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a (Buchstabe): mhd. a (1) 
a (als Wehruf oder angehängt an Imperative oder Substantive oder Partikel): mhd. 

ā (1) 
Aachen: mhd. Āche 
-- Aachen betreffend: mhd. echisch 
-- Wallfahrt nach Aachen: mhd. achvart 
-- aus Aachen stammend: mhd. echisch 
Aachener: mhd. echisch 
„Aachenfahrt“: mhd. achvart 
„aachisch“: mhd. echisch 
Aal: mhd. āl; nāter 
Aalquappe: mhd. quappe; rupe; ruttel 
-- eine Aalquappe?: mhd. kleiderrupe 
Aalraupe: mhd. rufolc; rupe; rūte (1); rutvisch; trisch (1) 
„Aalschaff“: mhd. alschapf 
Aar: mhd. ar (2); are; arn (2) 
„Aarlein“: mhd. ärlīn 
Aas: mhd. ack; ās; āwasel; āz; pflac; schelm; schelme; unlust (1); verāsen 
-- Aas fressender Vogel: mhd. āsvogel 
-- als Aas wittern und verzehren: mhd. āsen 
-- zu Aas werden: mhd. āsen 
„Aasfleisch“: mhd. āzvleisch 
Aasvogel: mhd. āsvogel 
ab: mhd. abe (2); besīt; besīte; besīten; hie dan; dannen (1) 
-- auf und ab: mhd. ūf und an; ūf zetal; wā und wā 
-- entweder ab oder an: mhd. eintweder abe oder ane 
-- mir geht etwas ab: mhd. mir ist etwas tiure 
-- von ... ab: mhd. ūzer (1) 
-- von da ab: mhd. hindan (1) 
-- von jetzt ab: mhd. hernāch; vürdermāl 
-- weder ab oder an: mhd. weder abe noch ane 
-- weit ab: mhd. unnāhe; unnāhen (1) 
„abackern“: mhd. abeackeren* 
Abaguk: mhd. Abaguk 
Abakus: mhd. entwerftavele 
abändern: mhd. gewandelen* 
abarbeiten -- sich abarbeiten: mhd. vehten (1); winnen (1) 
Abart -- ein Abart der Königsbirne: mhd. regelbire* 
„abbaden“: mhd. abebaden 
Abbau: mhd. abebū 
Abbau (bergmännisch): mhd. abebruch 
-- Abbau von Erzen: mhd. bū 
abbauen: mhd. gebrechen (1); graben (1) 
-- Erz abbauen: mhd. houwen (1) 
-- Gestein abbauen: mhd. houwen (1) 
„abbauen“: mhd. abebūwen* 
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Abbaustätte -- Abbaustätte im Eisenbergwerk: mhd. īsenwerc 
-- Besitz einer Abbaustätte im Bergbau als Lehen: mhd. berclēhen 
Abbaustelle: mhd. gruobe; bū 
abbeißen: mhd. abebīzen 
-- abbeißen von: mhd. gebīzen 
abberufen (V.): mhd. abezellen*; bezilen*; vorderen (1) 
-- abberufen von: mhd. rüefen (1) 
„abbetrügen“: mhd. abebetriegen 
abbetteln: mhd. abeerlecken 
abbezahlt: mhd. wette (2); *wette? (3) 
abbiegen: mhd. abetreten; ūztreten (1) 
Abbild: mhd. biledenisse*; biledunge*; ebenbilede*; exempel; exemplar; figure; gelīche (2); 

gelīchnisse; īngedrucketheit; līchnisse; manlīch; varwe (1); widerebilede* 
-- als Abbild: mhd. īnbilediclīche* 
-- ein Abbild hinterlassen: mhd. indrücken (1) 
-- in sich ein Abbild schaffen: mhd. īnerbileden* (1) 
-- seelisches Abbild eines Dinges: mhd. gelīchunge 
-- sich als Abbild eines Dinges darstellen: mhd. gebileden* 
abbilden: mhd. abebileden*; bileden (1); erbileden* (1); gebileden*; īnbileden* (1); 

posnieren; widerebileden* (1) 
Abbilden: mhd. erbiledunge* 
abbildlich: mhd. *īnbilediclich?; īnbilediclīche*; widerebiledic* 
-- abbildlich darstellen: mhd. erbileden* (1) 
abbinden: mhd. abebinden; abegebinden 
Abbitte -- Abbitte leisten: mhd. ēre bieten 
abbitten: mhd. abebiten; abeerbiten; abeervlēhen*; bezzeren* 
abblasen: mhd. abeblāsen* 
„abblößen“: mhd. abeblœzen* 
abbrechen: mhd. abebrechen (1); abebrechen (2); abebresten; abegebrechen; abeklucken; 

abenemen (1); aberūmen; abestellen; abestōzen; abewerfen; abezerbrechen; 
brechen (1); dannenbrechen; niderlegen (1); ūfbrechen; ūfgebrechen; ūfgenemen; 
ūfhouwen; ūfnemen (1); ūfslahen* (1); vürderbrechen; zerbrechen 

-- gewaltsam mitten abbrechen: mhd. underslahen 
Abbrechen: mhd. bræche (1); bruch (1); ūfslahen (2) 
„Abbrechen“: mhd. abebrechen (3) 
Abbrecher: mhd. abebrechære 
„Abbrecherei“: mhd. abebrecherie 
„Abbrechung“: mhd. abebrechunge 
abbrennen: mhd. abebrennen; abebrinnen; brennen (1); verbrennen; verbrinnen; 

zerbrinnen 
Abbrennen -- durch Abbrennen urbar gemachtes Land: mhd. geswende 
„Abbrenner“: mhd. abebrennære 
abbringen: mhd. abeerdröuwen; abegewenken; aberihten; abewenden; abewīsen (2); 

bekēren (1); entrihten; erwenden (1); kēren (1); leiten (1); nemen (1); stillen (2); 
überreden; underziehen; widergetrīben; widertrīben 

-- abbringen von: mhd. abeleiten von; abeziehen von; benemen (1); berouben; 
entspengen; erwegen (1); gebringen; gerihten; gerouben; geschieben; gevellen; 
gewīsen (1); kestigen; leiten von; missetragen; nidertuon; rouben (1); rouben von; 
stillen (2); toup machen; trīben (1); triegen (1); underziehen; verkēren (1); wenden 
(1); widergetrīben; widertrīben; wīsen (4); ziehen (1); ziehen von 
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-- einen von dem Hochmut abbringen: mhd. einen sīner hōchmuot nidertuon 
-- jemanden abbringen: mhd. einen dar von nehmen 
-- jemanden von etwas abbringen: mhd. einen dar abe nemen; widerbringen 
-- jemanden von seinem Entschluss abbringen: mhd. widerwenden (1) 
-- von etwas abbringen: mhd. undersāzen 
-- von einer Ansicht abbringen: mhd. umbegetuon; umbetuon 
-- vom Glauben abbringen: mhd. encrēden 
-- vom Rechten abbringen: mhd. verkēren (1) 
-- vom rechten Weg abbringen: mhd. irrevüeren 
-- vom Unrechten abbringen: mhd. verkēren (1) 
„abbringen“: mhd. abebringen* 
Abbruch: mhd. abebrechen (3); abebruch; abezuc (1); bræche (1); brust (2); kranc (3) 
-- Abbruch tun: mhd. abebrechen (1); abebrechen (2); abegebrechen; abeklucken; 

niderlegen (1) 
abbrühen -- Getreide abbrühen: mhd. milgen 
-- Spreu mit heißem Wasser abbrühen: mhd. die sprewe sœden 
Abbrühen -- Abbrühen von Getreide: mhd. milgesal 
abbüßen: mhd. ertīchen; gebüezen; verbüezen; vervürewitzen* 
-- mit Fasten abbüßen: mhd. bevasten 
„abbüßen“: mhd. abebüezen* 
abc: mhd. ābēcē 
„Abc“: mhd. abc 
abdecken: mhd. abedecken 
Abdecker: mhd. schindære; veltweidære* 
-- städtischer Abdecker: mhd. stathirte 
Abdecktuch: mhd. tuoch 
Abdeckung -- Abdeckung einer Belagerungsmaschine: mhd. katzenbret; katzenhurt 
abdichten: mhd. betrennen 
Abdichtung: mhd. umbegēr 
abdienen: mhd. abedienen* 
„Abdienst“: mhd. abedienest 
abdrehen: mhd. abeerdræjen 
Abdruck: mhd. indrückunge; ingesigel; karacter 
„abdrücken“: mhd. abedrücken 
abeichen: mhd. abeīchen*; visieren 
Abel: mhd. Ābel 
Abenberg: mhd. Ābenberc 
Abend: mhd. ābent; ābentganc; abentzīt; naht (1) 
-- Abend als Tageszeit: mhd. ābent 
-- Abend vor dem ersten Mai: mhd. meienābent 
-- Abend vor Epiphanias: mhd. berhtābent 
-- Abend vor Ostern: mhd. ōsterābent 
-- Abend vor Palmsonntag: mhd. bluomōsterābent; palmeābent 
-- Abend vor Pfingsten: mhd. pfingestābent 
-- am Abend: mhd. ābenthalben 
-- Ausschau am Abend: mhd. ābentschouwen 
-- bis zum Abend: mhd. unze ābende; unze spāte 
-- Gang am Abend: mhd. ābentganc 
-- Gelage am Abend: mhd. ābentwirtschaft 
-- gestern Abend: mhd. naht (3); nehten 
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-- Hahn der am Abend kräht: mhd. ābenthane* 
-- heute oder gestern zu Nacht oder Abend: mhd. hīnaht 
-- jeden Abend: mhd. alleræbendelīch; allernehticlīche*; nehticlich*; nehticlīche; aller 

nehticlīchen; nehticlīchen 
-- kleiner Betrug am Abend: mhd. ābenttückelīn 
-- Schauen am Abend: mhd. ābentschouwen 
-- Schuh für den Abend: mhd. nahtschuoch 
-- sehnend nach dem Abend: mhd. ābentsenende 
-- Sold der am Abend gegeben wird: mhd. ābentsolt 
-- Sonnenschein am Abend: mhd. ābentsunnenschīn 
-- Spiel am Abend: mhd. ābentspil 
-- Streich wie er am Abend vorfällt: mhd. ābenttückelīn 
-- Streit am Abend: mhd. ābentkriec 
-- Tanz am Abend: mhd. ābenttenzel 
-- Trauben die der Traubenleser am Abend mit nach Hause nehmen darf: mhd. 

nahttrūbe 
-- Umtrunk am Abend: mhd. ābenttranc 
-- vorhergehender Abend: mhd. naht (1) 
-- zu Abend essen: mhd. gemeren* 
-- „den Abend und den Morgen“: mhd. den ābent und den morgen 
Abendbrot: mhd. ābentbrōt 
Abendbrotzeit: mhd. suppenzīt 
Abenddämmerung: mhd. ābenttunkele 
„Abenddunkel“: mhd. ābenttunkele 
Abenderkenntnis: mhd. ābentbekantnisse 
Abenderzählung -- eine Abenderzählung zum besten geben: mhd. ein ābentmærlīn 

welzen (1) 
Abendessen: mhd. ābentbrōt; ābentezzen; ābentimbīz; ābentmāl; ābentmaz; ābentspīse; 

ābenttisch; ābentvesper; ābentwirtschaf; nahtezzen (2); nahtimbīz; nahtmāl; 
nahtmaz 

Abendfliegerin: mhd. vespervliegærinne* 
„Abendfreude“: mhd. ābentvröude 
Abendgabe: mhd. ābentgābe 
Abendgebet: mhd. ābentsanc; ābentsegen; complēt 
Abendgelage: mhd. ābenttranc 
Abendgespräch: mhd. ābentgespræche 
„Abendhahn“: mhd. ābenthane* 
„Abendimbiss“: mhd. ābentimbīz 
„Abendkrieg“: mhd. ābentkriec 
Abendland: mhd. westerlant; westerrīche 
abendlich: mhd. ābentlich; vesperlich 
-- abendlich sehnsuchtsvoll: mhd. ābentsenende 
Abendlicht: mhd. ābentlieht 
Abendmahl: mhd. ābentezzen; ābentmāl; ābentmaz; ābentspīse; ābenttisch; 

ābentwirtschaft; antlāz (1); collācie; mandāt; mandāte; mandātezzen; merāte; 
merōt; merunge (2); nahtmāl; nahtmaz; sacrament; vrōnenspīse; vrōnspīse; 
wīnmerōt; wīnmerunge; wīnsūf; wīnsūfe; wīnsuppe; wirtschaft 

-- Abendmahl nehmen: mhd. mandāten 
-- Ausspülung des Kelchs nach dem Abendmahl: mhd. ablūcie 
-- das heilige Abendmahl empfangen (V.): mhd. unseren hērren empfāen 
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-- Heiliges Abendmahl: mhd. ābentwirtschaft; gotlīchnam; gotes līchham; vrōntisch; 
wizzōt 

-- letztes Abendmahl: mhd. wegewīse (2) 
-- Trunk nach Abendmahl: mhd. collācie 
-- Versehung mit dem Abendmahl: mhd. bewärede* 
-- zum Abendmahl gehen: mhd. zuogān (1) 
-- Brot des Abendmahls: mhd. semel; semele 
-- Einsetzung des heiligen Abendmahls: mhd. wirtschaft 
Abendmahlessen: mhd. mandātezzen 
Abendmahlskelch: mhd. kirchenvaz; kristbühse? 
Abendmärchen: mhd. ābentmærlīn 
„Abendmärlein“: mhd. ābentmærlīn 
Abendopfer: mhd. ābentopfer 
Abendregen: mhd. ābentregen 
Abendrot: mhd. ābentrōt (1) 
abendrot: mhd. ābentrōt (2) 
Abendröte: mhd. ābentrōt (1); ābentrœte 
Abendruhe: mhd. ābentruowe 
abends: mhd. ābendes 
-- 6 Uhr abends: mhd. vesperstunde; vesperzīt 
-- Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben 

wird: mhd. wīnglocke 
Abends -- im Lauf des Abends: mhd. ābentlanc 
„abends“: mhd. ābendeshalp 
„Abendsang“: mhd. ābentsanc 
Abendschatten: mhd. ābentscheme 
Abendschein: mhd. ābentschīn 
„Abendsegen“: mhd. ābentsegen 
„abendsehnend“: mhd. ābentsenende 
„Abendsold“: mhd. ābentsolt 
Abendsonne: mhd. ābentsunne 
-- Abendsonne des Lebens: mhd. ābentsunnenschīn 
-- Sitz der Abendsonne: mhd. gesidele der sunne 
Abendsonnenschein: mhd. ābentsunnenschīn 
„Abendspeise“: mhd. ābentspīse 
Abendspiel: mhd. ābentspil 
Abendstern: mhd. ābentsterne; ābentsterre; nachtstern; tunkelsterne; tunkel sterne; 

vinster sterne; vespersterne; vinster stern 
Abendstunde: mhd. ābentstunde; spæte 
Abendtanz: mhd. ābenttanz 
„Abendtänzchen“: mhd. ābenttenzel 
„Abendtisch“: mhd. ābenttisch 
„Abendtrank“: mhd. ābenttranc 
„abendtrinken“: mhd. *ābenttrinken? (1) 
„Abendtrinken“: mhd. ābenttrinken (2) 
Abendunterhaltung: mhd. ābentvröude 
Abendvergnügen: mhd. ābentspil 
„Abendvesper“: mhd. ābentvesper 
Abendwind: mhd. ābentwint 
„Abendwolf“: mhd. ābentwolf 
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Abendzeit: mhd. ābentganc; ābentstunde; abentzīt; obentzīt; spæte 
Abenteuer: mhd. āventiure (1) 
-- Abenteuer bestehen: mhd. āventiure holen; āventiure vehten 
-- Abenteuer bestehen: mhd. āventiure vehten 
-- böses Abenteuer: mhd. maleaventiure* 
abenteuerlich: mhd. āventiure (2); aventūrōs 
„abenteuerlich“: mhd. āventiuric; āventiurlich 
Abenteuerlust: mhd. banekīe 
abenteuerlustig: mhd. āventiuric 
„Abenteuern“ (N.): mhd. āventiuren (2) 
„abenteuern“: mhd. āventiuren (1) 
Abenteurer: mhd. āventiurære; recke (1) 
Abenteuerfahrt: mhd. hovevart 
„Abenteuergeschichte“: mhd. āventiurgeschiht 
„abenteuerisch“: mhd. āventiurisch 
Abenteuerverlust: mhd. wunder (1) 
„abentfallen“: mhd. abeentvallen* 
aber: mhd. aber (1); ader; aleine (1); doch; eber (1); eht (1); ever; halt (2); iedoch; mēr 

(2); ouch (2); sō (1); sunder (4); sundern (2); unde (1); wan (1); wan (2) 
-- aber auch: mhd. och (2); ouch (1); ouch (2); unde (1) 
-- aber doch: mhd. dō (1); wan (1) 
-- aber noch: mhd. wan (2) 
-- aber nur: mhd. wan (1); wan (2) 
-- auch aber: mhd. halt (3) 
-- nun konnte er sich aber nicht vorstellen wie: mhd. nū enkunder niht ersehen wie 
-- von Geburt und Gesinnung edel aber arm: mhd. edelarm 
„aber“: mhd. āber 
aber...: mhd. abeer... 
Aberacht: mhd. aberāhte; aberban; oberāhte; oberāhten; überæhte 
Aberachtbrief: mhd. aberāhtbrief 
„aberbitten“: mhd. abeerbiten 
„aberflehen“: mhd. abeervlēhen* 
Aberglaube: mhd. abergeloube; geloube (1); ungeloube (1) 
Abergläubischer: mhd. crēdelære* 
abergläubisch: mhd. abergeloubic*; bīgeloubic; unbeloubec; ungeloube (2); ungeloubic; 

ungelöubisch* 
-- der abergläubisch auf das Wetter achtet: mhd. wetersorgære 
-- abergläubisches Wesen: mhd. crēdischheit 
-- abergläubischer Mensch: mhd. winkelman 
„Abergunst“: mhd. abergunst 
aberkannt -- nicht aberkannt: mhd. unabeerkant* 
aberkennen: mhd. abeerteilen*; abekennen; abesprechen; abeteilen; enteilen; 

enttüemen*; entwilligen; sprechen (1); ūfsetzen (1); verschīden; verteilen; 
widerteilen 

Aberkennung: mhd. abeerkennunge* 
-- gerichtliche Aberkennung: mhd. ūztagedinc* 
abermals: mhd. aber (1); ever 
abernten: mhd. abeeren*; abelesen; halmen 
-- Äcker abernten: mhd. lant scharen; lant scheren 
Abernten: mhd. snīden (2) 
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Aberraute (dial.): mhd. aberrūtan; aberrūte; abrūte 
„Aberschach“: mhd. aberschāch 
„Aberschanze“: ? mhd. aberschanze 
„aberstreiten“: mhd. abeerstrīten 
abertausend -- tausend und abertausend: mhd. tūsent tūsent 
„aberteilen“: mhd. abeerteilen* 
„aberwerben“: mhd. abeerwerben* 
„Aberwette“: mhd. aberwette 
„Aberwitz“: mhd. aberwitze 
„aberwuchern“: mhd. abeerwuocheren* 
„Aberziel“: mhd. aberzil 
„aberzürnen“: mhd. abeerzürnen 
„abessen“: mhd. abeezzen 
-- „sich abessen“: mhd. sich abeezzen 
abfahren: mhd. abevaren* (1); schalten; varen* (1) 
„Abfahren“ (N.): mhd. abevaren* (2) 
Abfahrt: mhd. abevart; hinvart; nidersweif 
Abfahrtsgebühr: mhd. abevart 
Abfall: mhd. abeganc; abekērunge; aberēr; abespil; abetrinne; abetrünnede; abetrünnege; 

abetrünnicheit*; abeval; abevallen (2); ākambe; āswinc; bāht; bīslac; entmachunge; 
gemülle; gerēre; gespriu; helwe; hinderwerf; hinewurf; kumber; lāz; übertretunge; 
übertrit; umberēr*; umberiere; val (2); vernoijierunge 

-- Abfall bei Bauholzarbeiten: mhd. zimberspān 
-- Abfall beim Flachsbrechen: mhd. schebe 
-- Abfall beim Flachsschwingen: mhd. ākambe 
-- Abfall beim Hanfschwingen: mhd. hanefākambe 
-- Abfall beim Schaben: mhd. abeschabe* 
-- Abfall beim Schneiden: mhd. abesneite; umbesnite 
-- Abfall beim Weben: mhd. ākambe 
-- Abfall beim Wollkämmen: mhd. ākambe 
-- Abfall eines Hauses: mhd. hūsbāht 
-- Abfall oder Ungenießbares von Obst oder Gemüse: mhd. ebiz 
-- Abfall vom Flachsschwingen betreffend: mhd. ākambīn 
-- Abfall vom Mehl: mhd. grüsch 
-- Abfall von gehauenem Holz: mhd. gesneite 
-- Abfall der Schläge: mhd. umbesnite 
-- Abfall des durch den Hammer bearbeiteten Metalls: mhd. hamerslac 
-- Abfall vom Glauben: mhd. ungeloube (1) 
-- Abfälle der Metallbearbeitung: mhd. gekretz 
-- Abfälle von Textilfaser beim Tuchscheren: mhd. gnippe (2); mhd. gnippinc 
abfallen: mhd. abeentvallen*; abegān (1); aberīsen (1); abeschiezen; mit dem tōde 

abestān; abestendic werden; abevallen (1); abevaren* (1); abewahsen (1); bīvallen; 
entstōzen; gegrīfen; glīten; hinderstellic werden; rīsen (1); snaben (1); umbeslahen; 
verlouben (2); vervallen (1); verwerfen; vorebrechen* 

-- abfallen von: mhd. abegetreten; abeslīfen; abetreten; enbrechen; entslīfen; entvallen; 
entwischen; spalten 

-- als verkohlter Teil abfallen: mhd. reisten 
-- etwas abfallen für: mhd. der umbesniten werden 
-- vom Christentum abfallen: mhd. vernoijieren 
Abfallen: mhd. aberēren; aberīsen (2); abevallen (2) 
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„abfällen“: mhd. abevellen 
abfallend: mhd. heldic*; hinderheldic 
-- steil abfallend: mhd. abeheldic 
-- hervorstehende und jäh abfallende Felswand: mhd. vluo 
Abfallender: mhd. vernoijiærer 
-- vom Glauben Abfallender: mhd. überkērære* 
Abfallfaser -- Abfallfasern bei der Garngewinnung aus Flachs: mhd. ākambe 
-- beim Walken entstehende Abfallfasern: mhd. walkhār 
Abfallholz: mhd. abeholz*; afterslac; afterslage; unholz; urgehölze; urholz 
abfällig -- abfällig reden: mhd. ze munde geben 
„abfällig“: mhd. abevellic* 
abfangen: mhd. abevāhen; undergān (1) 
Abfangen: mhd. undergān (2) 
abfärbig: mhd. āvar 
abfassen: mhd. tihten (1) 
-- schriftlich abfassen: mhd. schrīben (1); tihten (1) 
Abfassen: mhd. tihten (3) 
-- Abfassen von Schriftwerken: mhd. tihticheit* 
Abfassung -- schriftliche Abfassung: mhd. tihte 
abfaulen: mhd. abeviulen*; abevūlen 
abfegen: mhd. *abgekēren? (2); abekeren*; abevegen*; veimen; vūmen 
„abfeilen“: mhd. abevīlen 
Abfeilen: mhd. vīlunge 
abfertigen: mhd. abevertigen; ūzberihten; ūzrihten; verschicken (1); vertigen 
„abfertigen“: mhd. ? dannenvertigen 
Abfertigung: mhd. ūzrihtunge; vertigunge 
„abfetzen“: mhd. ? abevezzen* 
abfinden: mhd. beschichten; ūzgüeten 
-- abfinden durch Zuteilung des gebührenden Vermögens: mhd. beschihten 
-- sich abfinden: mhd. beschichten 
-- sich abfinden mit: mhd. getrœsten; trœsten (1) 
-- wegen eines Anspruchs auf ein Gut abfinden: mhd. abegüeten 
Abfindung -- Abfindung der Kinder: mhd. morgengābe 
abfließen: mhd. ersīhen; zervliezen 
-- Wein der beim Zapfen abfließt: mhd. rinnewīn 
-- bergmännisch Stollengrundfläche worauf das Wasser abfließt: mhd. wazzerseige 
„abfließen“: mhd. abevliezen* 
abfließend -- abfließendes Mühlenwasser: mhd. abewazzer 
„abflößen“: mhd. abevlœzen 
„abflüchtig“: mhd. abevlühtic* 
Abfluss: mhd. aberuns?; aberunse?; nōch; suohe 
-- Abfluss bauen: mhd. nüeschen 
Abflussgraben: mhd. vluotrinne 
-- Abflussgraben eines Weihers: mhd. vluhtgrabe 
Abflussrinne -- Abflussrinne bauen: mhd. nüeschen 
abfordern: mhd. abeeischen; abeervrīen 
-- deutend abfordern: mhd. abebediuten 
-- Erbanteil abfordern: mhd. būteilen 
-- erfolgreich abfordern: mhd. aneerdringen* 
„abfordern“: mhd. abevorderen* 
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Abforderung: mhd. abevorderunge* 
-- Abforderung einer Partei oder Sache aus der Zuständigkeit eines Gerichts: mhd. 

abeeischunge 
„abformen“: mhd. abeformen* 
abfragen: mhd. überhœren (1) 
Abfragen: mhd. überhœren (2) 
„abfremden“: mhd. abevremeden* 
abfressen: mhd. abeezzen; abegevrezzen*; veretzen 
„abfressen“: mhd. abeveretzen; abeverezzen* 
„abfrönen“: mhd. abevrœnen* 
abführen: mhd. abeleiten (1); abevüeren*; übervüeren; ūzvüeren (1); zöumen 
Abführmittel -- ein Abführmittel: mhd. buzina; catharticum 
„Abführung“: mhd. abevüerunge 
abfüttern -- schön abfüttern: mhd. durchfurrieren 
Abgabe: mhd. anger (4); atz; beren* (3); beschatzunge; bete; būleibe; dienest (1); 

dienestgelt; engerpfenninc*; ērunge; gābe; gebe (2); gelt; gerehticheit; geschaz; 
geschoz (1)geschōz (1); gevelle; gewerf (2); gewerft (1); gewette; gült (2); 
gülteguot; hantlōn; hantlœse; helfe (1); helfegelt; huobengelt; houbetpfenninc; 
ingelt; līpbete; lōsunge; pfaht*; pflāge (1); pflege; pflegede*; pflegnisse*; pflegnust*; 
schatzunge; schoz (1); schuz (2); stiure (2); stiurunge; tatz; tax; taz; telle (2); 
ūfsatzunge; ūfsaz; *undergelt?; wātschar; wisōde; wīsōt; wīsunge; wizzōt; zins; 
zinsgelt; zinsguot; zinsval; zol (3); zuoval 

-- eine Abgabe: mhd. biuntzehende; dincpfenninc*; gartenhuon; gemœde; grāvenbete; 
grāvenreht; hantlege; hūspfenninc*; kanpfenninc*; kanschillinc; 
pilote;sedelpfenninc; statlœse; .? vanevuoter; vuorschaz 

-- Abgabe an das Gericht: mhd. dincsilber 
-- Abgabe an das Zehntgericht: mhd. huntheller 
-- Abgabe an den Bannherrn: mhd. bangewerf 
-- Abgabe an den Fassmesser: mhd. virgierephenninc 
-- Abgabe an den Grundherrn: mhd. gruntreht 
-- Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der 

Veräußerung eines Gutes: mhd. wegelœse 
-- Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten: mhd. 

slagegelt*; slegeschaz 
-- Abgabe an den Lehensherrn bei Verheiratung eines Kindes: mhd. hertschillinc* 
-- Abgabe an den Münzrechtinhaber zur Vergütung der Prägekosten: mhd. 

münzgelt 
-- Abgabe an den Richter: mhd. dincganc 
-- Abgabe an den Salmann oder Gerichtsherrn bei einem Kauf: mhd. salmiete 
-- Abgabe an den Vogt: mhd. vogetīe; vogetreht; vogetrehte 
-- Abgabe an die Herrschaft: mhd. būteil; gewaltbete 
-- Abgabe an die herrschaftliche Küche: mhd. vrōnkoste* 
-- Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde: mhd. 

kirchlœse 
-- Abgabe an die königliche Kammer: mhd. künigesgülte* 
-- Abgabe an Ziegeln: mhd. ziegelstiure 
-- Abgabe an einen Meier: mhd. meierpfenninc* 
-- Abgabe an Getreide: mhd. treitzehende 
-- Abgabe an verschiedenen Rheinzollstätten: mhd. knappenpfenninc* 
-- Abgabe anstatt des Wachdienstes: mhd. wahte (1) 
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-- Abgabe anstatt des Wachtdienstes geben: mhd. wahten 
-- Abgabe anstatt des Wachtdienstes: mhd. wahtpfenninc* 
-- Abgabe auf Bier: mhd. briupfenninc* 
-- Abgabe aufgrund des Burgrechts: mhd. burcwerft 
-- Abgabe aus dem Nachlass Abhängiger: mhd. houbetreht 
-- Abgabe aus der Waldnutzung: mhd. forstgelt 
-- Abgabe bei Besitzerwechsel: mhd. ērschaz 
-- Abgabe bei Besitzwechsel eines geliehenen Gutes: mhd. hantlōn 
-- Abgabe bei Besitzerwechsel entrichten: mhd. verērschatzen 
-- Abgabe bei Kirchtagen: mhd. kirchtacgelt 
-- Abgabe beim Abzug von einer Hufe: mhd. huobrihte 
-- Abgabe beim Antritt eines Besitzes: mhd. zuoganc 
-- Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den 

eigentlichen Preis zu zahlen hat: mhd. kornungelt 
-- Abgabe dafür: mhd. lantreht 
-- Abgabe dafür dass der Herr keinen Bannwein in einen Ort legt: mhd. banwīngelt 
-- Abgabe der Bäcker: mhd. beckæreschoz* 
-- Abgabe der Brotbäcker: mhd. brotbeckenstiure 
-- Abgabe der Dienstleute: mhd. dieneststiure 
-- Abgabe der Fütterer: mhd. vuoterban 
-- Abgabe der gemeinen Frauen: mhd. kappengelt; kappengülte; kappenzins 
-- Abgabe der Juden an die kaiserliche Küche: mhd. kuchenreht 
-- Abgabe der Kriegsgefangenen an den Gefängniswärter: mhd. zuosliezgelt 
-- Abgabe der Leibeigenen: mhd. līpbete 
-- Abgabe der Waldimker: mhd. honecgelt 
-- Abgabe der Zeidler: mhd. honecgelt 
-- Abgabe des Besthaupts nach Auswahl des Herrn: mhd. kurmiete 
-- Abgabe des Brautgabeinhabers: mhd. widemgelt 
-- Abgabe des Erben bei Besitzübernahme: mhd. aneval* 
-- Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes: mhd. überval 
-- Abgabe des Erben: mhd. aneval* 
-- Abgabe des Gefangenen an den Schließer: mhd. slozgelt; slozreht 
-- Abgabe des Gewerken von seiner Grube: mhd. vancpfenninc* 
-- Abgabe des Klägers für gerichtliche Beschlagnahme: mhd. kumberschillinc 
-- Abgabe des Klägers von der eingeklagten und bezahlten Schuld: mhd. klagegelt 
-- Abgabe des Kohlhauptes: mhd. kabezzehende 
-- Abgabe des zehnten Lammes: mhd. lemberzehende 
-- Abgabe die der Betreiber eines Bades zu entrichten hat: mhd. badepfenninc* 
-- Abgabe die die Frau nach dem Tod des Ehemanns zu leisten hat: mhd. ? 

bettesprunc 
-- Abgabe einer Schmelzhütte: mhd. hüttenzins 
-- Abgabe eines abgabepflichtigen Gutes: mhd. watschar 
-- Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis 

entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird: mhd. turnlœse 
-- Abgabe eines Knappen an seine Zunft: mhd. knappenreht 
-- Abgabe entrichten für: mhd. verbeten 
-- Abgabe für Ansässigmachung: mhd. sidlungereht 
-- Abgabe für Bewachung: mhd. wahtgelt; wahtpfenninc* 
-- Abgabe für das Eichen: mhd. īchgelt 
-- Abgabe für das Nutzungsrecht: mhd. waltreht 
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-- Abgabe für das Recht auf den Jahrmarkt: mhd. kirchtacreht 
-- Abgabe für das Recht des Freien: mhd. vrīreht 
-- Abgabe für das Recht Holz zu fällen: mhd. ackespfenninc* 
-- Abgabe für das Recht Wein zu schenken: mhd. taverngelt 
-- Abgabe für den Gemeindehirten: mhd. hirtpfenninc* 
-- Abgabe für den Holzschlag: mhd. stocpfenninc*; stocreht 
-- Abgabe für den Schutz eines Höheren dessen Schützling man ist: mhd. muntschaz 
-- Abgabe für den Unterhalt von Wächtern: mhd. wehtærepfenninc* 
-- Abgabe für die Bachbenutzung: mhd. bachhelbelinc* 
-- Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen: mhd. 

dinclœse 
-- Abgabe für die Bewachung von etwas: mhd. huotpfenninc* 
-- Abgabe für die Bewirtschaftung eines Gutes: mhd. būstiure 
-- Abgabe für die Eichelmast und Buchelmast der Schweine: mhd. dehem; deheme 
-- Abgabe für die Erbleihe: mhd. burcrehtgelt; burcrehtpfenninc*; burcrehtzins 
-- Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft 

vorüberzufahren: mhd. vürevart* 
-- Abgabe für die Erlaubnis zur Waldrodung: mhd. waltgelt 
-- Abgabe für die Holznutzung: mhd. holzpfenninc* 
-- Abgabe für die Küche: mhd. küchelstiure* 
-- Abgabe für die Nutzung des Ufers: mhd. wertpfenninc* 
-- Abgabe für die Nutzung eines herrschaftlichen Waldgebietes: mhd. waltgemerke 
-- Abgabe für die obrigkeitliche Schau der zu Markte gebrachten Waren: mhd. 

besehegelt 
-- Abgabe für die Schankgerechtsame: mhd. teverīe 
-- Abgabe für die Waldnutzung: mhd. holzreht 
-- Abgabe für ein Dinghofgut: mhd. dinchofzins 
-- Abgabe für eine Hütte: mhd. glētpfenninc* 
-- Abgabe für eine Scheune: mhd. glētpfenninc* 
-- Abgabe für einen Brunnen: mhd. burngelt 
-- Abgabe für Erntemaß: mhd. seilreht 
-- Abgabe für etwas geben: mhd. verdehemen 
-- Abgabe für Fuhrwerk: mhd. wagenleite 
-- Abgabe für Gewässernutzung: mhd. wazzerzol 
-- Abgabe für Holznutzung: mhd. holzzins 
-- Abgabe für Klauenvieh (Rindvieh und anderes Klauenvieh): mhd. klāstiure 
-- Abgabe für Nutzung der Waldmast: mhd. mastpfenninc* 
-- Abgabe für Salz: mhd. lœssalz 
-- Abgabe für Schankrecht: mhd. schenkreht 
-- Abgabe für Tuch: mhd. tuochpfenninc* 
-- Abgabe für Verkaufsplatz: mhd. stalgelt; stalmiete; stantgelt 
-- Abgabe für Verkaufsstände: mhd. bancgelt; bancschillinc; banczins 
-- Abgabe für Vieh: mhd. vihestiure 
-- Abgabe für Waldnutzung: mhd. holzlœse; holzzins 
-- Abgabe für Weidenutzung: mhd. graszins 
-- Abgabe für Weinschankgerechtsame: mhd. wīnban 
-- Abgabe für Wiesennutzung: mhd. graspfenninc*; mādpfenninc* 
-- Abgabe geben: mhd. geschozzen (1); vallen (3) 
-- Abgabe im Frühling: mhd. lenzstiure* 
-- Abgabe in Bezug auf Eisen: mhd. īsenpfenninc* 
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-- Abgabe in Form von Dinkel: mhd. dinkelgelt 
-- Abgabe in Form von Gerste: mhd. gerstenzins 
-- Abgabe in Form von Honig: mhd. honeczins 
-- Abgabe in Form von Kleinvieh und Eiern und Käse: mhd. kleindienest* 
-- Abgabe in Form von Nüssen: mhd. nüzzegelt 
-- Abgabe in Form von Wein: mhd. wīngelt; wīngülte; wīnzehende; wīsōtsoum 
-- Abgabe in Hafer: mhd. habergelt; mhd. habergülte 
-- Abgabe in Hopfen: mhd. hopfengelt 
-- Abgabe in Korn: mhd. kornzins 
-- Abgabe in Naturalien: mhd. wisōde 
-- Abgabe in Wein von einem Kauf: mhd. wīnkouf 
-- Abgabe leisten: mhd. dienen; geben (1); vallen (3) 
-- Abgabe nehmen: mhd. vallen (3) 
-- Abgabe vom Bier: mhd. bierpfenninc* 
-- Abgabe von Baumstümpfen: mhd. stumpflœse 
-- Abgabe von den ramen der Tuchmacher: mhd. ramgelt 
-- Abgabe von einem ererbten Gut: mhd. bestantnisse 
-- Abgabe von einem Sesslehen: mhd. sez 
-- Abgabe von einem Stück Land oder Anteil am Gemeindeland: mhd. lantteil 
-- Abgabe von einem Zinsgut: mhd. pfaht*; pfahte* 
-- Abgabe von einer Hofstelle: mhd. hovestatpfenninc*; hovestatzins; hovestiure 
-- Abgabe von einer Hufe: mhd. huobegelt; huobepfenninc*; huobezehende 
-- Abgabe von Einfuhr: mhd. unpfliht* 
-- Abgabe von Einkauf und Verkauf der Lebensmittel: mhd. ungelt 
-- Abgabe von Flachs: mhd. hardienest; hārlœsunge 
-- Abgabe von Geld anstelle einer Abgabe von Eichenholz: mhd. eichholzpfenninc*; 

eichholzpfenninc* 
-- Abgabe von geringem Umfang: mhd. kleinzol 
-- Abgabe von Grund: mhd. huobegelt 
-- Abgabe von Hafer für Befreiung vom Herbergsrecht: mhd. vrīhaber 
-- Abgabe von Hafer für erteilten Schutz: mhd. schirmhabere* 
-- Abgabe von Hafer oder sonstigem Korn als Ersatzleistung für die Aufnahme der 

herrschaftlichen Hunde: mhd. hundehabere 
-- Abgabe von Hanf: mhd. hanefzehende 
-- Abgabe von Kirche an Papst: mhd. collecte 
-- Abgabe von Land: mhd. göustiure; huobereht 
-- Abgabe von Schafen: mhd. schāfdienest 
-- Abgabe von Schmalz: mhd. smalzzins 
-- Abgabe von urbar gemachtem Geld: mhd. wüestgelt 
-- Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden: mhd. münzgelt; slagegelt*; 

slegeschaz 
-- Abgabe von Wein: mhd. wīnpfenninc* 
-- Abgabe von Wein zur Benutzung der herrschaftlichen Kelter: mhd. kelterwīn 
-- Abgabe von Weinbergen: mhd. bercpfenninc* 
-- Abgabe von Weingärten: mhd. wīngartstiure 
-- Abgabe von Wiesen und Grundstücken: mhd. wisegelt 
-- Abgabe von Zinslehen: mhd. zinspfenninc* 
-- Abgabe zu entrichten Habender: mhd. valman 
-- Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn: mhd. wisōde 
-- Abgabe zu gewissen Festzeiten: mhd. hōchgezīt; hōchzīt 
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-- Abgabe zum Unterhalt von Jagdhunden: mhd. hundegelt 
-- Abgabe zur Ablösung der Heerfahrtspflicht des Lehnsmannes: mhd. hinderstiure 
-- Abgabe zur Erhaltung der Stege: mhd. stegegelt 
-- als Abgabe entrichten: mhd. stiuren (1) 
-- als Abgabe für Bewachung für etwas entrichten: mhd. verwachen 
-- als Abgabe gezahltes Geld: mhd. schozgelt 
-- als Abgabe überreichen: mhd. vrœnen 
-- an den Grundherrn zu entrichetende Abgabe: mhd. herrengelt; herrengülte; 

marcdienest 
-- an den herrschaftlichen Hof zu leistende Abgabe: mhd. hovepfenninc* 
-- an die Kammer zu entrichtende Abgabe: mhd. kamerschaz 
-- Anrecht auf eine Abgabe in Hafer: mhd. habergelt; mhd. habergülte 
-- auf einem Grundstück ruhende unablösbare Abgabe: mhd. erbezins 
-- auf Grundstücken haftende Abgabe: mhd. mēdeme 
-- aus dem Gut eines Klosters zu zahlende Abgabe: mhd. opferpfenninc* 
-- außerordentliche Abgabe: mhd. nōtbete; überdienest 
-- beim Antritt eines Gutes dem Herrn zu entrichtende Abgabe: mhd. ūfvart 
-- bestes Tier als Abgabe an den Herrn: mhd. besthoubet 
-- bestimmte Abgabe für ein Gewerbe: mhd. banschillinc 
-- bestimmtes Weinmaß als Abgabe: mhd. bansehstære* 
-- Brot als Abgabe: mhd. bērnbrōt 
-- die zur Erntezeit als Abgabe zu liefernde Garbe: mhd. erndegarbe 
-- durch Bann auferlegte Abgabe: mhd. banzins 
-- ein Kuchen als jährliche Abgabe: mhd. sendelkuoche 
-- eine Abgabe an den Bäcker: mhd. strīchgelt 
-- eine Abgabe aus einem mit einem Koch verliehenem Gut: mhd. kochgelt 
-- eine Abgabe bezahlen: mhd. gewerfen (2) 
-- eine Abgabe der Pfarreien an den Bischof: mhd. stuolpfenninc* 
-- eine Abgabe entrichten: mhd. burcrehten 
-- eine Abgabe vom Grundbesitz: mhd. jiuchartpfenninc*; jiuchpfenninc* 
-- eine Abgabe von Holz: mhd. holzlœse 
-- eine Abgabe Zahlender: mhd. zinsgebe (1) 
-- eine Abgabe zu Pfingsten: mhd. pfingestreht* 
-- eine an den Förster zu zahlende Abgabe: mhd. stoclœse 
-- ein Ei als Abgabe: mhd. kirchenei 
-- ein einjährliche Abgabe: mhd. kintbete 
-- eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen 

hatte: mhd. kirchlœse 
-- eine in Wein bestehende Abgabe von Wein der ausgeschenkt oder im Großen 

verkauft wird: mhd. vuorwīn 
-- eine jährliche Abgabe an den Vogt: mhd. grāvenpfenninc* 
-- eine kleine Abgabe: mhd. kleinzehende 
-- Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige 

Abgabe: mhd. messegelt 
-- erbliche Abgabe: mhd. erbenisse 
-- erbliche Abgabe an Gerste: mhd. erbegerste 
-- festgesetzte Abgabe: mhd. gerehte (2); rātschaz 
-- Fisch als Abgabe: mhd. dienestvisch 
-- für etwas Abgabe zahlen: mhd. verundergelten 
-- Garbe als Abgabe: mhd. betegarbe 
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-- geringfügige Abgabe: mhd. kleinreht 
-- Geschenk oder Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn: mhd. 

wīsunge 
-- gleichmäßige Ababe: mhd. ebenvanc 
-- Hafer als Abgabe: mhd. betehabere; wīsōthabere* 
-- Hafer als Abgabe für die Bewachung von etwas: mhd. huothabere 
-- Hafer als Abgabe für Waldnutzung: mhd. holzhabere 
-- Hafer als Abgabe zur Unterhaltung der Wege: mhd. wegehabere* 
-- Hahn der aufgrund der Höhe die er springt als Abgabe anerkannt wird: mhd. 

hupfhan 
-- Helbling als Abgabe von Weinbergen: mhd. berchelbelinc 
-- Höriger der eine Abgabe zu leisten hat: mhd. biergelte 
-- Huhn als Abgabe: mhd. gelthuon; wīsōthuon 
-- Huhn als Abgabe an den Grundherrn: mhd. dienesthuon 
-- im Bann zu zahlende Abgabe: mhd. banbete 
-- im Februar zu entrichtende Abgabe: mhd. hornuncbete 
-- im Herbst als Abgabe fälliges Jungschwein: mhd. halmvrischinc 
-- im Herbst fällige Abgabe: mhd. herbestbete; herbeststiure 
-- im Mai fällige Abgabe: mhd. meienbete; meienstiure 
-- im März zu leistende Abgabe: mhd. merzengewerf 
-- im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe: mhd. 

vürdinc; vüregedinge* 
-- im Winter Abgabe Leistender: mhd. winterdienære* 
-- in Hafer zu entrichtende Abgabe: mhd. haberpfenninc* 
-- in Pferdefutter bestehende Abgabe: mhd. marcvuoter 
-- jährlich zu entrichtende Abgabe: mhd. jārbete; jārschillinc 
-- jährliche Abgabe eines Schillings: mhd. jārschillinc 
-- jährliche Abgabe für das Scheren: mhd. scherkorn 
-- jährliche Abgabe für Gewährung von Schutz und Sicherheit: mhd. vridepfenninc*; 

vrideschaz 
-- Käse als Abgabe an den Grundherrn: mhd. dienestkæse 
-- Käse als Abgabe für Grasnutzung: mhd. graskæse 
-- kleinste Abgabe für ein Schutzverhältnis: mhd. muntscherpf 
-- Korn als Abgabe: mhd. ? wīsōtkern 
-- Lehen dessen Abgabe in Bechern bestand: mhd. becherlēhen 
-- Lehen dessen Inhaber zur Abgabe von Hühnern verpflichtet ist: mhd. hüenerlēhen 
-- Lehen wofür Leder als Abgabe zu liefern ist: mhd. lederlēhen 
-- mehr als die gewöhnliche Abgabe: mhd. überzins 
-- mit einer Abgabe belegen (V.): mhd. gewerfen (2) 
-- mit einer Abgabe von Hühnern belegen (V.): mhd. hüeneren* 
-- Recht die Abgabe zu entnehmen: mhd. valreht 
-- Recht für die in die Eichelmast getriebenen Schweine eine Abgabe zu erheben: 

mhd. dehtemreht 
-- regelmäßige Einkunft oder regelmäßige Abgabe: mhd. gülte (1) 
-- Regelung der Abgabe von Naturalien: mhd. vluorreht 
-- Schaf als Abgabe: mhd. herbestschāf 
-- Schinken als Abgabe: mhd. schulterenzins; zinsbache 
-- Schwein als Abgabe: mhd. geltswīn 
-- Schwein als Abgabe an den Grundherrn: mhd. dienestswīn 
-- Schwein als Abgabe von einer Mühle: mhd. mülswīn 
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-- städtische Abgabe: mhd. burgærepfenninc* 
-- Termin für die Abgabe der Biersteuer: mhd. bierwette 
-- Unterstützung des Herrn durch Abgabe: mhd. stiure (2); stiuwere* 
-- ursprünglich wohl die Abgabe der siebenten Garbe: mhd. mēdeme 
-- vererbliche Abgabe: mhd. erbe (2) 
-- verpflichtet dem Herrn die Abgabe zu geben: mhd. valbære 
-- verpflichtet die Abgabe zu geben: mhd. vellic 
-- von der Immerkuh stammender und als Abgabe verwendeter Käse: mhd. 

iemerkæse 
-- von einer Hufe als Abgabe entrichteter Käse: mhd. huobkæse 
-- von einer Hufe als Abgabe zu entrichtetes Schwein: mhd. huobswīn 
-- von Juden für Schutz zu entrichtende Abgabe: mhd. judenstiure; judenzins 
-- von Juden zu entrichtende Abgabe: mhd. judengülte 
-- von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe: mhd. 

kirchlœse 
-- Wachs als Abgabe: mhd. betewahs 
-- Wein als Abgabe: mhd. betewīn 
-- Weizen als Abgabe: mhd. beteweize 
-- wöchentliche Abgabe: mhd. wochengelt 
-- Zehnt als Abgabe von neu gewonnenem Rodungsland: mhd. niuweriutzehent 
-- zu einer Wohnstätte gehörendes Stück Vieh als im Todesfall zu entrichtende 

Abgabe: mhd. hertmāl 
-- zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet: mhd. wahszinsic 
-- zur Feier der Kirchweihe fällige Abgabe: mhd. kirchmessepfenninc* 
-- zur Zahlung einer jährlichen Abgabe verpflichtet: mhd. vrideschetzic 
-- Abgaben: mhd. gerente; gülthūfunge 
-- Abgaben Auferlegender: mhd. beschatzære* 
-- Abgaben entrichten: mhd. dienen; heben (2) 
-- Abgaben erbringen: mhd. dienen; verzinsen 
-- Abgaben leisten: mhd. zinsen 
-- Abgaben von einem Garten: mhd. gartenzins 
-- Abgaben zahlen: mhd. verzinsen 
-- Abgaben von frischem Bauland: mhd. riutzehende 
-- bei Abgaben zurückgestuft: mhd. ? geswechset? 
-- Eintreiber von Abgaben: mhd. beschatzære* 
-- Erheber von Abgaben: mhd. samenære 
-- Forderung von Abgaben: mhd. eischunge 
-- frei von Abgaben: mhd. betevrī 
-- gegen Dienstleistungen oder Abgaben überlassenes Nutzungsrecht eines 

Vorwerks: mhd. vorewercreht 
-- im Sommer seine Abgaben zu entrichten Habender: mhd. sumerdienære* 
-- mit Abgaben belasten: mhd. bezinsen 
-- mit Abgaben belegen (V.): mhd. geschatzen 
-- mit Abgaben und Forderungen: mhd. mit stiure unt mit bete 
-- mit allzu harten Abgaben belegen (V.): mhd. überschetzen 
-- Recht auf Abgaben: mhd. zinsreht 
-- Verzeichnis von Zinsgütern Abgaben und Gefällen: mhd. urborbuoch 
-- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene 

Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: mhd. lāgellēhen* 
Abgabekorn: mhd. betekorn 
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Abgabelamm: mhd. betevrischinc 
Abgabeleistung -- Fisch als Abgabeleistung: mhd. banvisch 
-- der Kirche gehörende Einnahme aus Abgabenleistung: mhd. kirchengülte 
Abgabenauferlegung: mhd. ūfsaz 
Abgabeneinnehmer: mhd. huobemeister 
Abgabenerhöhung: mhd. ūfslac 
abgabenfrei: mhd. betevrī; unbestiuret 
-- abgabenfreies Grundstück: mhd. alteigen 
Abgabenhafer: mhd. rouchhabere* 
Abgabenhuhn: mhd. rouchhuon 
Abgabenlast -- mit einem Drittel Abgabenlast belasteter Hof: mhd. drittelhof 
abgabenpflichtig: mhd. betegültic; betehaft; betehaftic*; dienesthaft; zinshaft 
-- abgabenpflichtiges Gut: mhd. watschar; wātschar; zinsguot 
-- Abgabe eines abgabepflichtigen Gutes: mhd. watschar 
abgabenpflichtig: mhd. betegültic; betehaft; betehaftic*; dienesthaft; dienestpflihtic*; 

zinshaft 
-- abgabenpflichtig sein (V.): mhd. dienstes undertān sīn; dienstlich undertān sīn; mit 

dienste undertān sīn; zinsen 
-- abgabenpflichtiges Gut: mhd. geltendez guot 
-- abgabenpflichtiges Pferd: mhd. betepfert*; beteros 
-- nicht abgabenpflichtig: mhd. unzinshaft 
Abgabenpflichtiger: mhd. biergelte; zinsære; zinsgelde; zinsman 
abgabenverpflichtet: mhd. dincpflihtic*; kurmietic 
Abgabepflicht -- in Abgabepflicht und Gewere überantworten: mhd. in gülte und 

gewer antwürten 
Abgabeschinken: mhd. betschenke 
Abgabeschwein: mhd. betvake 
Abgabewein -- Abgabewein als Dienstleistung: mhd. dienestwīn 
Abgang: mhd. abeganc; abezuc (1); abezuht; āswinc; beswīch; ganc; gebruch (1); 

geswīche; gewende (2); hinleite; mangelunge; zadel 
-- in Abgang gekommener Weg: mhd. altwec 
„Abgang“: mhd. abegenge 
abgängig: mhd. abegengic 
abge...: mhd. abege... 
abgeändert -- nicht abgeändert: mhd. unvermachet 
abgearbeitet: mhd. verarbeitet 
abgeben: mhd. *abegeben?; ānewerden; ænic werden; entrihten; geleisten; geweren* (3); 

legen (1); mitegeteilen; miteteilen; snīden (1) 
-- Brotkrumen abgeben von: mhd. smolen* 
-- ein Amt wieder abgeben: mhd. ein amt ūfantworten 
-- sich abgeben: mhd. sich begān; bekützen; belasten; belesten; betrāgen (1); umbewellen; 

walten (1) 
-- sich abgeben mit: mhd. anegenemen*; anenemen (1); mangelen (2); nōten (1); nœten 

(1); umbegān; zuocondewieren 
-- Stellungnahme abgeben: mhd. sagen (1) 
abgebissenes -- abgebissenes Stück: mhd. biz (3) 
„abgeboren“: mhd. abegeboren* 
„abgebrannt“: mhd. abegebrant 
abgebrochen -- abgebrochen weinen: mhd. humpelen 
-- abgebrochenes Speerstück: mhd. strunzūn; trunze; trunzūn 
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-- abgebrochenes Stück: mhd. brocke; bruch (1) 
-- einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen war in die Fährte legen: mhd. die 

vart verbrechen; vürebrechen* (1) 
-- schroff abgebrochene Anhöhe: mhd. hamel (2) 
abgeerntet -- nicht abgeerntet: mhd. ungelesen 
abgefallen: mhd. abetrünne (1); abetrünnic 
-- abgefallenes dürres Laub: mhd. riseloube* 
Abgefallener: mhd. abetrünne (2) 
-- von Gott Abgefallener: mhd. überkērære* 
„abgefärbt“: mhd. abegevarb* 
Abgefeiltes: mhd. abevīlinc 
abgefeimt: mhd. ? durchgründe 
„abgefeimt“: mhd. abegeveimet 
abgeführt -- abgeführt werden: mhd. gān (1) 
-- abgeführt werden (als Zins oder Abgaben): mhd. abegān (1) 
-- vom Weg abgeführt: mhd. vürewīse (1) 
abgefunden -- nicht abgefunden: mhd. ? unbeschihtet 
„abgegangen“: mhd. abegegangen 
abgegrenzt -- abgegrenzter Bereich: mhd. gemerke; invanc 
-- abgegrenzter Landteil: mhd. marke (1) 
-- abgegrenzter Raum: mhd. zil (1) 
-- abgegrenzter Umfang: mhd. gemerke 
-- abgegrenzter Zeitpunkt: mhd. zil (1) 
-- abgegrenztes Gebiet: mhd. marke (1) 
abgehalten -- abgehalten werden: mhd. begangen werden 
-- regelmäßig im Mai oder Frühsommer abgehaltene ungebotene 

Gerichtsversammlung: mhd. meiengedinge 
-- im Herbst abgehaltenes Gericht (N.) (1): mhd. herbestdinc; herbestgedinge 
-- ungebetenes im Mai abgehaltenes Gericht: mhd. meienreht 
-- ungebotenes im Mai abgehaltenes Gericht: mhd. meidinc 
-- vom Meier abgehaltenes Gericht: mhd. meierdinc 
-- zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht: mhd. jārdinc; jārgedinge; 

jārgeriht* 
abgehärmt -- nicht abgehärmt: mhd. unversenet* 
abgehauen: mhd. gelitscheret* 
-- abgehauener Baumstamm: mhd. rone 
-- halbrund abgehauener Baum: mhd. hole 
„abgehauen“: mhd. *verdrumet?; *verdrungen? 
abgehen: mhd. gast sīn; ūzgān (1); ūzgegān 
-- abgehen von: mhd. abegān (1) 
-- durch Krankheit abgehen: mhd. siechen (1) 
-- von seiner Meinung abgehen: mhd. umbewīchen 
Abgehen: mhd. abegēunge 
„Abgehen“: mhd. abegān (2) 
„abgehend“: mhd. abegānde; abegēnde 
„Abgehung“: mhd. abegēunge 
-- abgekämpft sein (V.): mhd. mit strīte verriben sīn 
„abgekehrt“: mhd. abegekēret 
abgeklärt: mhd. *gesastic?; *voregesastic? 
-- abgeklärter Wein: mhd. lūterwīn 
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-- über Kräuter und Gewürze abgeklärter Rotwein: mhd. lūtertranc 
Abgeklärtheit: mhd. gesasticheit; voregesasticheit* 
abgekommen: mhd. irre (1) 
-- vom Weg abgekommen: mhd. āwegic* (1) 
-- vom rechten Weg abgekommen: mhd. irrelich; irrelīche; irrelīchen; irresam; irric 
abgeküsst -- nicht abgeküsst: mhd. unverkusset* 
abgeladen -- Ort wo abgeladen wird: mhd. abeladunge 
abgelaufen -- wo Wasser abgelaufen oder in den Boden versunken ist: mhd. sīhte 

(1) 
„Abgeld“: mhd. abegelt 
abgelebt: mhd. erlebet; überalt 
abgelegene -- abgelegene Gegend: mhd. abesīte 
-- abgelegener Ort: mhd. geswāsheit 
-- abgelegenes Land: mhd. einlant; sunderlant 
abgelegt: mhd. getragen (2) 
-- ohne Rechnung abgelegt zu habend: mhd. unberechenet 
-- Ordensfrau die ihr Gelübde abgelegt hat: mhd. professe 
abgelehnt -- nicht abgelehnt: mhd. unversprochen (1) 
abgelöst: mhd. ūferhaben (2) 
-- nicht abgelöst: mhd. ungelœset* 
„abgelöst“: mhd. abegelœset 
abgelten: mhd. abegelten; abeledigen; indienen; verzinsen 
-- durch Dienstleistungen abgelten: mhd. abeverdienen 
Abgeltung -- Geldzahlung zur Abgeltung einer Käseabgabe: mhd. kæsepfenninc* 
abgemacht: mhd. endehaft (1); ūzgenommen* 
abgemagert: mhd. mager 
abgemäht -- Reihe abgemähten Grases oder Getreides: mhd. swade (1) 
abgemattet: mhd. hellic (1); müede (1) 
abgemessen: mhd. māzhaftic* 
-- hat die Erde rundum abgemessen: mhd. hāt die erde umbemezzen 
abgemüht: mhd. müejet; vermüejet 
abgeneigt: mhd. unholden; unholdes; unwæge (1); unwillic 
-- abgeneigt machen: mhd. erleiden 
abgenommen -- abgenommen werden von: mhd. sliefen 
„abgenommen“: mhd. abegenommen* 
abgenutzt: mhd. abeslīzic; slīzic; vernozzen; verslizzen; verworfenlich; zerbrochen (1); 

zerbrochen* (2) 
-- nicht abgenutzt: mhd. unslīzic 
„abgenutzt“: mhd. verworfenlīchen 
abgenützt: mhd. āsleific* 
Abgenutztheit: mhd. slipf 
abgepflückt – frisch abgepflückt: mhd. niuwebrochen 
„abgepflückt“: mhd. abegepflücket* 
abgequält: mhd. zerzerret 
abgeraupt -- nicht abgeraupt: mhd. ungerapet* 
abgerechnet -- abgerechnet werden: mhd. abegān (1) 
abgerichtet -- nicht abgerichtet: mhd. ungemachet; unrihtic 
abgerissen: mhd. haderoht 
-- abgerissene Kleidung: mhd. nacketage 
-- abgerissenes Felsstück: mhd. steinscharft 
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-- abgerissenes Körperfleisch: mhd. swade (1) 
-- abgerissenes Stück: mhd. schiel (2) 
Abgerissenes: mhd. zar 
abgerundet: mhd. balleht; sinewel abegescherpfet 
Abgerupftes: mhd. meizel; weizel 
„abgesagt“: mhd. abegesaget 
abgesägt -- abgesägtes Stück: mhd. schrōt 
abgesandt -- abgesandter Stellvertreter des Herrschers: mhd. waltbote 
Abgesandter: mhd. bote; santbote; sendebote; waltbote 
Abgesang: mhd. abesingen; steic; steige 
abgeschabt: mhd. abehære 
-- abgeschabte Stelle am Gewand: mhd. schabe (1) 
„abgeschabt“: mhd. abegeschaben (2) 
„abgeschält“: mhd. abgeschelet* 
abgeschieden: mhd. abegescheidenlīche; abegescheidenlīchen; abescheidelīche; 

abescheidelīchen; abegeschieden; abescheidenlīche 
-- abgeschiedener einsamer Ort: mhd. geswāstuom 
-- schwer zugängliche abgeschiedene Lage: mhd. eingeht 
„abgeschieden“: mhd. abegescheiden (3); *abegescheidenlich?; *abescheidelich?; 

*abescheidenlich? 
Abgeschiedenheit: mhd. abegescheidenheit; abescheidenheit; eine (3); einsamicheit*?; 

gescheidenheit; geswāstuom 
abgeschlossen: mhd. enge (1); selphūse 
-- abgeschlossene Wohnung mit dem Begriffe des Heimischen: mhd. klūse 
-- abgeschlossener Raum: mhd. schranc 
abgeschnitten: mhd. abegescherpfet; schurz (1) 
-- abgeschnittener Zweig: mhd. abesnit 
-- abgeschnittenes Münzstück: mhd. umbeschrōtelinc 
-- abgeschnittenes Stück: mhd. āschrōt; scherze; schrōt; snite (1); snitze (2); sniz; 

stumbel; vetze 
-- kleines abgeschnittenes Stück: mhd. scherzel 
-- kurzes abgeschnittenes Stück: mhd. āschrœtelīn; murz 
-- abgeschnittenes Stück Rübe: mhd. ruobensniz 
-- beim ersten Tuchscheren abgeschnittene Wolle: mhd. scherhār 
-- abgeschnittene Zweige: mhd. abesneitach 
Abgeschnittenes: mhd. abeschrōt 
abgeschoren -- abgestrichene nicht abgeschorene Wolle: mhd. streichhār 
„abgeschoren“: mhd. abegeschoren* 
abgeschossen -- abgeschossen sein (V.): mhd. versnurren 
abgeschrägt -- abgeschrägt sein (V.): mhd. gleifen 
abgeschrieben: mhd. abegeschriben 
Abgeschriebenes: mhd. abegeschrift 
abgeschwungen -- was vom Flachs abgeschwungen wird: mhd. āswinc 
abgesehen -- abgesehen von: mhd. āne; ūzer (1) 
-- davon ganz abgesehen: mhd. des aleine 
-- es abgesehen haben auf: mhd. meinen (1); zuowellen 
abgesessen -- nicht abgesessen: mhd. unerbeizet 
abgesetzt -- vom Ross abgesetzt: mhd. rossebar* 
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abgesondert: mhd. abesunderic*; besundere (1); besunderlīche; insunder; insunderen*; 
insunderes*; scheidenlich; sunder (1); sunderhaft; sunderic; sunderlich; sunders; 
sundersæze; ungemeine (1); versunderet* 

-- abgesondert lebend: mhd. āsunder 
-- abgesondert wohnend: mhd. sundersæze 
-- abgesonderte Beratung: mhd. sunderrāt 
-- abgesonderte Rotte: mhd. sunderrote 
-- abgesonderte Unterredung: mhd. sundersprechen 
-- abgesonderte Weide (F.) (2): mhd. sunderweide 
-- abgesonderte Wohnung: mhd. besunder (3); sunder (5) 
-- abgesonderter Raum: mhd. heimelīche (2) 
-- abgesonderter Sitz: mhd. sundersiz 
-- abgesondertes Lager: mhd. sunderleger 
-- abgesondertes Land: mhd. sunderlant 
-- abgesondertes Zeltlager: mhd. sunderrinc 
-- sich abgesondert beraten (V.): mhd. sundersprāchen (1) 
Abgesondertheit: mhd. sunder (5); sunderheit 
abgespalten -- abgespaltener Span: mhd. splīze 
-- abgespaltenes Holzstück: mhd. schīt (1); spelter 
-- abgespaltenes Stück: mhd. kluppe 
Abgespaltenes: mhd. spalt (2) 
abgespart -- was er sich vom Mund abgespart hat: mhd. waz er hat erkarget 
abgesplittert -- abgesplittertes Stück: mhd. sprinze (2) 
abgesprungen -- abgesprungenes Stück: mhd. schiel (2) 
abgestanden: mhd. abestendic*; ungeslaht 
abgesteckt -- abgesteckter Kampfplatz: mhd. kreiz (1) 
-- abgesteckter und gefreiter Raum: mhd. mundāte 
-- abgesteckter Kampfplatz: mhd. sunderrinc 
-- abgestecktes Maß: mhd. abestich 
-- abgestecktes Ziel: mhd. aberzil 
abgestorben: mhd. grunttōt; schelmic; tōt (1); toup; wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt 

(2); wiltlich 
-- der Welt abgestorben sein (V.): mhd. abegescheidenlīche stān 
-- nicht abgestorben: mhd. ungestorben 
-- abgestorbener dürr gewordener Baum: mhd. dürre (4) 
-- abgestorbenes dürres Holz: mhd. tōtholz 
abgestrichen -- abgestrichene nicht abgeschorene Wolle: mhd. streichhār 
abgestumpft: mhd. stunz 
Abgestumpftheit: mhd. stumpfheit 
abgestutzt: mhd. stumpf (1); stumpfeht; stumpfeleht 
-- Gefäß von Böttcherarbeit in Form eines abgestutzten Kegels: mhd. stutze (1); stuz 
abgetan -- nicht abgetan: mhd. unergangen 
abgeteilt -- abgeteilte Fläche auf Wänden auf Säulen: mhd. veldunge 
-- abgeteiltes Stück des Innenraums einer Tasche: mhd. taschenvalte 
-- eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden 

abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden: mhd. vitze; viz 
-- nicht abgeteilt: mhd. ungeschertet 
abgetötet -- nicht abgetötet: mhd. unerstorben 
abgetragen: mhd. abehære; getragen (2); übertragen (3) 
-- abgetragene Leinwand: mhd. sleize 
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abgetreten -- abgetretener Schuh: mhd. slarfe 
abgewandt: mhd. abestendic*; ebech 
-- nicht abgewandt: mhd. unverwendet* 
-- vom rechten Weg abgewandt: mhd. irre (1) 
abgewendet: mhd. auwich; ebech; verwentlich; wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); 

wiltlich 
-- abgewendet werden: mhd. wendic werden; wendic sīn 
-- nicht abgewendet: mhd. unerwant (1) 
-- von dem wahren Glauben abgewendet leben: mhd. verkērlīche leben 
abgewinnen: mhd. abeerlœsen*; abestricken; abewinnen; anebehaben; aneerstrīten; 

anegewinnen; anewinnen*; entwinnen; pfenden (1) 
-- beim Spiel abgewinnen: mhd. belœsen 
-- durch Bauen widerrechtlich Land abgewinnen: mhd. abebūwen* 
-- durch Betteln abgewinnen: mhd. abeerlecken 
-- durch Drehen abgewinnen: mhd. abeerdræjen 
-- durch Gewalt abgewinnen: mhd. abeertwingen 
-- durch Kampf abgewinnen: mhd. abeerstrīten; abestrīten 
-- durch Krieg abgewinnen: mhd. abekriegen* 
-- durch List abgewinnen: mhd. abelisten* 
-- durch Lügen abgewinnen: mhd. abeerliegen* 
-- durch Sieg abgewinnen: mhd. anegesigen 
-- durch Streit abgewinnen: mhd. abestrīten 
-- durch Trug abgewinnen: mhd. abeertriegen 
-- durch Wucher abgewinnen: mhd. abeerwuocheren* 
-- durch Zeugenbeweis abgewinnen: mhd. abeziugen 
-- durch Zeugenschaft abgewinnen: mhd. abeerziugen* 
-- durch Zeugnis abgewinnen: mhd. abegeziugen 
-- im Kampf abgewinnen: mhd. abeertwingen; aneerstrīten; aneervehten 
-- im Sturm abgewinnen: mhd. aneerstürmen 
-- rechtlich abgewinnen: mhd. aneerkoberen* 
-- scherzhaft abgewinnen: mhd. abeschimpfen 
„abgewinnen“: mhd. abegewinnen 
abgewischt -- nicht abgewischt: mhd. ungewüschet* 
abgewogen -- wohl abgewogen: mhd. wolgewegen 
-- zentnerweise abgewogene und gehandelte Ware: mhd. zentenæreguot* 
Abgewogenes: mhd. gewihte 
abgewöhnen: mhd. entlēren 
„abgezählt“: mhd. abegezelet* 
abgezehrt: mhd. hungermælic; magerlīche; ungestaltet*; verzeret 
abgezogen: mhd. abegezogen 
-- abgezogen werden: mhd. abegān (1) 
-- „abgezogene Rede“: mhd. abegezogen rede; abegezogene rede 
-- mit abgezogener Rede: mhd. abegezogene rede 
-- auf Kriechen abgezogenes Bier: mhd. kriechelbier 
Abgezogenheit: mhd. abegezogenheit 
„abgießen“: mhd. abegiezen 
Abglanz: mhd. gebrech (1); widerglanz; widerglast; widergliz 
abgleiten: mhd. abeglipfen; abeslīfen; slīfen (1) 
-- abgleiten von: mhd. glīten 
„abgleiten“: mhd. abeglīten* 
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Abgleiten: mhd. glit (1) 
abgliedern: mhd. abegelideren* 
„abgliedern“: mhd. abeliden* 
„abglipfen“: mhd. abeglipfen 
Abgott: mhd. abgot; affengot; got (1) 
-- Abgott abschwören: mhd. abgote mīden 
-- „Abgötter“: mhd. ? *gotære? 
„Abgottanbeter“: mhd. abgoteanebetære 
Abgötterei: mhd. abgotgeüebede; abgottenīe; abgötterīe 
-- Abgötterei Betreibender: mhd. abgötterīære* 
„Abgöttereier“: mhd. abgötterīære* 
„Abgotthaus“: mhd. abgothūs 
Abgöttin: mhd. abgottinne 
abgöttisch: mhd. abgötisch 
„Abgöttlein“: mhd. abgötlīn 
„Abgottmacher“: mhd. abgotmachære 
abgraben: mhd. abegraben*; vergraben (1) 
abgrenzen: mhd. abelantscheiden*; bereinen; bīvangen; gesteinen; hegen; mālen (1); 

mālsetzen; reinen (1); scheiden (1); steinen (1); temmen; umbesprechen*; 
underscheiden (1); ūzmarken; ūzreinen; ūzvrīden; vermālen*; vermālsteinen; 
versteinen (1); zilen (1) 

-- durch Marksteine abgrenzen: mhd. vermarken (1) 
-- mit Grenzsteinen abgrenzen: mhd. verlāchen 
-- sich abgrenzen: mhd. reinen (1) 
-- durch Steine abgrenzen: mhd. abesteinen 
Abgrenzung: mhd. tōdes grāt; reinunge (2); umbesprechunge; underscheil*; ūzendunge 
-- Abgrenzung durch Pfähle: mhd. verpfælunge* 
-- logische Abgrenzung: mhd. endenunge 
Abgrund: mhd. abegründe; abegrunt; abeschache; abyss; gevelle; giel; ginunge; gruft; 

grunt; gruobe; halde; helle (3); hol (2); lūf; luof; slūch; slunt; tiefe (2); tiefene; 
tiefunge; tiufede; tunc 

-- Abgrund der Hölle: mhd. hellegrunt 
-- finsterer Abgrund: mhd. schategruobe 
-- tiefer Abgrund: mhd. tiefer abegrunt 
abgrundig: mhd. abegründic* 
„abgründig“: mhd. abegründic* 
Abgrundigkeit: mhd. abegründicheit* 
Abgründigkeit: mhd. abegründicheit*; abegrüntlicheit 
„abgründlich“: mhd. abegrüntlich; abegrüntlīche 
Abgründlichkeit: mhd. abegrüntlicheit 
abgrundtief: mhd. abegründic*; abegrüntlich; gruntlōs; gruntlōselich; gruntlōselīche 
„Abgunst“: mhd. abegunst 
abgürten: mhd. abegürten*; abestricken 
Abguss: mhd. abeguz 
„abgüten“: mhd. abegüeten 
abhacken: mhd. abeberen* (2); abehouwen; houwen (1); verdrumen (1) 
„abhacken“: mhd. abehacken 
Abhacken: mhd. verdrumen (2) 
Abhaften: mhd. aneklebelichheit* 
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abhalten: mhd. abehaben; abewīsen (2); enthalten (1); entverren; erwenden (1); geirren; 
haben (1); halten (1); irren (1); nemen (1); sūmen (1); ūfhalten (1); underswingen; 
ūzgelegen; ūzlegen (1); verstræten; versūmen (1); verweren* 

-- abhalten von: mhd. gestillen; helfen (1); sweigen (2); verhelzen (1); wenden (1) 
-- Baugericht abhalten: mhd. būdingen 
-- durch Lügen abhalten: mhd. abeliegen* 
-- eine Gerichtsversammlung abhalten: mhd. hegen 
-- feindlich abhalten: mhd. suochen (1) 
-- Kampfspiele abhalten: mhd. būhurden (1); būhurdieren; hovieren (1) 
-- Reiterspiele abhalten: mhd. būhurden (1); būhurdieren; hovieren (1) 
-- Ritterspiele abhalten: mhd. būhurden (1); būhurdieren; hovieren (1) 
-- Sitzung abhalten: mhd. sitzen (1) 
-- Sitzung des Kapitels abhalten: mhd. kapitelen* 
-- Versammlung abhalten: mhd. dingen (2) 
-- von der Klage abhalten: mhd. abeleiten (1) 
-- Wettkampf abhalten: mhd. spil teilen 
„abhalten“: mhd. abehalten* 
Abhaltender -- Menschen von der Beichte Abhaltender: mhd. swīgære 
abhanden: mhd. abewertic 
-- abhanden kommen: mhd. tiuren 
„abhanden“: mhd. abehanden 
abhandengekommen: mhd. abegengic 
-- der Welt abhandengekommen sein (V.): mhd. der werlte abgesunderet sīn 
abhändig: mhd. abehendic 
Abhandlung: mhd. materie; tractāt 
-- rechtsgültige Abhandlung: mhd. diu rehte nōt; ēhafte nōt 
Abhang: mhd. burclīte; gæhe (1); gesleppe; gevelle; halde; helde (3); inhalde; leite (1); līte; 

rise (2); talehelde 
-- Abhang gegen den See: mhd. sēhalde 
-- Abhang mit Eichen: mhd. eichhalde 
-- Abhang mit Haselgebüsch: mhd. hasellīte 
-- Acker an einem Abhang: mhd. lītacker 
-- den Abhang herab: mhd. inhelde 
-- mit Buchen bestandener Abhang: mhd. buochhelde 
-- mit Eichen bestandener Abhang: mhd. eichenhalde 
-- steiler Abhang: mhd. stalte; stechelhalde; want (1) 
-- steiniger Abhang: mhd. gant (1) 
abhängen: mhd. anegeligen; hœren (1) 
-- abhängen von: mhd. hangen (1); inneren; ligen (1); stān (1) 
-- von jemandem abhängen: mhd. an einem ligen 
abhängig: mhd. abeheldic; abepfendec*; anehaftic; einlützic; īnlöufic?; īnlöutfic? 
-- abhängig sein (V.): mhd. warthaft sīn 
-- vom Grundherren abhängiger Bewirtschafter eines Weinbergs: mhd. bercgenōze 
-- vom Lehnsherren abhängiges Gut: mhd. hinderguot 
Abhängige: mhd. wīp (1) 
Abhängiger -- Abgabe aus dem Nachlass Abhängiger: mhd. houbetreht 
-- zu einem Hof gehörender Abhängiger: mhd. hovejungære*; hovekint 
Abhängigkeit: mhd. aneklebelichheit* 
-- in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende: mhd. liut 
Abhängigkeitsverhältnis: mhd. gezoc 
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-- nicht auf weiterer Übertragung beruhendes Abhängigkeitsverhältnis von 
Eigenleuten: mhd. goteslēhen 

abhärmen: mhd. verweinen; verweinen 
-- sich abhärmen: mhd. verezzen; versenen 
-- sich durch Seelenschmerz abhärmen: mhd. verjāmeren* 
-- sich mit Klagen abhärmen: mhd. verklagen 
-- sich mit Weinen abhärmen: mhd. verklagen 
abhärten: mhd. erbeiten (1) 
abhaspeln: mhd. reifen 
abhauen: mhd. abeberen* (2); abedrumen; abehouwen; abemeizen; aberhouwen; 

abeslahen; abesneitelen*; abesneiten; abesneitzen*; abesnīden; abestrumpen; 
abewerken; houwen (1); verdrumen (1); verhouwen (1); verslahen (1) 

-- Füße abhauen: mhd. entvüezen 
-- Hände abhauen: mhd. enthenden 
-- kurz abhauen: mhd. kurzlich abehouwen 
-- Ohren abhauen: mhd. entōren 
„abhauen“: mhd. abegehouwen 
Abhauen: mhd. abehouwunge; verdrumen (2) 
-- Abhauen des Ohres: mhd. widervalt 
-- durch Abhauen des Wipfels kürzen: mhd. wipfelen* 
abhäuten: mhd. abeschinden; enthiuten; entnæjen; streifen 
Abhäuter: mhd. abeschindære* 
„Abhauung“: mhd. abemeizunge 
abheben: mhd. ūferheben (1) 
„abheben“: mhd. abeheben 
„abheischen“: mhd. abeeischen 
„Abheischung“: mhd. abeeischunge 
abhelfen: mhd. süenen (1); wandelen (1); widerhelfen 
„abhelfen“: mhd. abehelfen 
Abhilfe: mhd. buoz (1); buoze; entlieferunge; rāt (1); versorc 
-- Abhilfe schaffen: mhd. abehelfen; büezen (1); buoze sīn 
-- Abhilfe bringend: mhd. helfeberende* 
„abhold“: mhd. abeholt* 
abholen: mhd. holen* (1) 
„Abholz“: mhd. abeholz* 
abholzen: mhd. abegehouwen; abehouwen; aberhouwen; niderriuten (1) 
Abholzen: mhd. abemeizunge 
Abholzung: mhd. abemeizunge; verslahunge 
Abhub: mhd. ūfhap 
abirren: mhd. irren (1) 
-- abirren von: mhd. irregān 
Abirrung: mhd. twālunge 
abjagen: mhd. abeerīlen; abejagen*; abeloufen*; abevāhen; abewinnen 
„abjäten“: mhd. abejeten 
Abjathar -- Anhänger von Abjathar: mhd. Abjēthære 
abkämmen: mhd. abestrælen 
abkämpfen: mhd. abeerstrīten; abeervehten 
abkapseln: mhd. īnsliezen (1) 
-- sich abkapseln: mhd. ūzreifen 
abkaufen: mhd. abeerkoufen*; abegelten; abekoufen; aneerkoufen; ūzkoufen 
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Abkehr: mhd. abekēr; abekēre; abewanc; vonekēr*; widerkērunge; widerwec 
abkehren: mhd. abekeren*; kēren (1); ūzschīben 
-- sich abkehren: mhd. das herze enzwei gebrechen; widerkomen (1) 
-- sich abkehren von: mhd. missewenken 
-- von der Welt abkehren: mhd. die welt ūzschīben 
„abkehren“: mhd. abegekēren (1); *abgekēren? (2); abekēren (1) 
Abkehren (N.): mhd. abekēren (2) 
Abkehrender -- sich Abkehrender: mhd. verkērære 
Abkehrung: mhd. abekēr 
„Abkehrung“: mhd. abekērunge 
„abkiefen“: mhd. abekifen* 
„abklauben“: mhd. abegeklūben*; abeklūben 
abklopfen: mhd. abeklopfen*; klopfen (1) 
abkommen: mhd. entsinken (1); entwerden (1); irrevaren* (1); *wicken? (2) 
-- abkommen lassen: mhd. verslahen (1) 
-- abkommen von: mhd. entgān; varen* (1) 
-- vom Weg abkommen: mhd. āwicken; gleifen; irre werden 
-- vom rechten Weg abkommen: mhd. irregān; irreloufen*; irrerīten*; irrevaren* (1) 
-- von etwas abkommen: mhd. widerkēren (1) 
„abkommen“: mhd. abekomen 
Abkommen: mhd. gelübede; rede (1) 
-- mit jemandem ein geheimes Abkommen treffen: mhd. sich mit einem underbulzen 
-- freiwillig ein Abkommen treffen: mhd. verwilleküren 
„abkommend“: mhd. abekomende 
Abkömmling?: mhd. *dige? (2) 
abkoten: mhd. enblōjen 
abkratzen: mhd. abekratzen*; abescherren; beschaben (1); scherren 
„abkriegen“: mhd. abekriegen* 
abkühlen: mhd. beküelen; erkalten; kalten (1); küelen (1); verküelen; verkuolen 
-- sich abkühlen: mhd. erküelen; küelen (1) 
Abkühlung: mhd. erküelunge; erkuolunge; küele (1) 
„abkünden“: mhd. *abekünden? 
Abkündigung: mhd. abekündunge; kirchengebot 
Abkunft: mhd. art (1) 
„abkünftig“: mhd. abekünftic* 
abkürzen: mhd. abekürzen*; bekürzen; kurzen; kürzen; kürzigen*; schürzen 
abladen: mhd. abeladen*; abestōzen; abetragen; abetrossen; nidergelegen; niderladen; 

niderschrōten; schrōten; ūzladen 
Abladen -- beim Abladen auf der Tenne niedergefallenes Getreide: mhd. tennerīs?; 

tennerīse?; tennetrōr 
-- Leiter (F.) zum Aufladen bzw. Abladen: mhd. schrōtleiter 
Abladender -- Weinfässer Aufladender und Abladender: mhd. wīnschrotære 
Ablader: mhd. abelegære* 
Abladung: mhd. abeladunge 
Ablass: mhd. abelāz; antlāz (1); genāde 
-- Ablass erteilen: mhd. antlāzen 
-- Ablass Gewährender: mhd. antlāzære 
-- Fahrt um Ablass zu gewinnen: mhd. antlāzvart 
-- keinem Ablass zugänglich: mhd. unantlæzlich 
-- Sünde für die kein Ablass besteht: mhd. unantlæzlichiu sünde 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

ablassbar -- nicht ablassbar: mhd. unantlæzlich 
ablassen: mhd. abegelāzen*; abegestān; abegewenken; abelāzen; abeverlāzen; 

abewenken; begeben (1); entlīmen; erligen; erwinden; gehirmen; geliuwen; 
gestillen; lāzen (1); stillen (2); vertrennen; widerwenden (1); widerwinden (1) 

-- ablassen von: mhd. abegān (1); abekomen; abelāzen von; abesīn; abewesen (1); 
bekēren (1); bestillen; entlīben (1); erwinden; gelouben (1); gerasten; gescheiden 
(1); halten (1); lāzen (1); muozen (2); rāt haben; treten (1); verberen*; vertrennen; 
wenken (1); wīchen (1); widerwinden (1) 

Ablassen: mhd. abelāz; treten (3); widerwinden (2) 
ablassend: mhd. abelæze; abelæzic*; *gehirme? (1); *gehirmlich?; *gehirmlīche? 
-- ablassend von: mhd. gedultic (1) 
-- nicht ablassend: mhd. ungehirme (1) 
Ablassendes: mhd. *gehirme? (2) 
„Ablassfahrt“: mhd. antlāzvart 
„Ablasskasten“: mhd. abelāzkaste 
Ablassprediger: mhd. pfennincpredigære* 
Ablasstag: mhd. antlāztac 
„Ablasstag“: mhd. abelāztac 
„Ablassung“: mhd. abelāzunge 
Ablassverkäufer: mhd. pfennincpredigære* 
„Ablasswoche“: mhd. antlāzwoche 
Ablauf: mhd. abelouf; antreite; gang; hervart (2); hinlouf; trit; umbevart; verschinunge*; 

zil (1) 
-- vor Ablauf: mhd. ūzgānde (2) 
ablaufen: mhd. geschehen (1); heben (2); herkomen (1); hingān; loufen (1); passēren; 

rīten (1); umbegān; umbetreten; varen* (1); vergān (1); verloufen; verschīnen; 
vertagen; vervaren* (1); vliezen (1); walzen (1) 

„ablaufen“: mhd. abeloufen* 
„ablaufend“: mhd. abeloufe 
„ablautend“: mhd. abelūtic* 
ableben: mhd. verleben 
„ableben“: mhd. *abelīben? 
Ableben: mhd. abelībe (2); abelībunge 
ablecken: mhd. anelecken; keren; lecken (1) 
„ablecken“: mhd. abelecken* 
ablegen: mhd. abegelegen; abegeziehen; abelegen (1); aberihten; abeschüten; abestōzen; 

abetuon; abeziehen (1); anegestōzen; anestōzen; erstrecken; gebinden; hingelegen; 
hinlegen; hinwerfen (1); lāzen (1); legen (1); nidergelegen; niderlāzen; niderlegen 
(1); niderverlāzen; von stade schieben; schütelen; schüten (1); tuon (1); verlouben 
(2); vervachen; vürdertuon; ziehen (1) 

-- das Gelübde des Gehorsams ablegen: mhd. gehōrsamen 
-- die Beichte ablegen: mhd. bīhte getuon 
-- die Kleider ablegen: mhd. enpfetten 
-- die Rüstung ablegen: mhd. entwāfen 
-- die Profess ablegen: mhd. gehōrsamen 
-- die Vermummung ablegen: mhd. ūfbinden 
-- ein Gelübde ablegen: mhd. *gelübeden?; hōrsam tuon; vergelübeden* 
-- ein Klostergelübde ablegen: mhd. hōrsam tuon 
-- eine Gewohnheit ablegen: mhd. verspulgen 
-- Nachgeburt ablegen: mhd. sūberen* 
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-- Nüchternheit ablegen: mhd. entnüehteren* 
-- Rechenschaft ablegen: mhd. bereiten (1); rede ergeben; in rede gān; rechenen (1); 

widerrechenen (1); widerreiten (1) 
-- Rechenschaft ablegen über: mhd. gerihten; verreiten (2); widergereiten; widerrechen; 

widerrechenen (1); widerreiten (1) 
-- Rechnung ablegen: mhd. berechenen; verrechenen; verreiten (2); widerrechenen (1); 

widerreiten (1) 
-- Rüstung ablegen: mhd. engesten (1); schütelen; schüten (1) 
-- Sündenbekenntnis ablegen: mhd. sīner sünden verjehen 
-- vom Land ablegen: mhd. von dem lande stōzen 
-- vom Ufer ablegen: mhd. von dem stade stōzen 
-- Zeugnis ablegen: mhd. geziuc leiten; geziugen; ziugen 
Ablegen: mhd. entvallen (2) 
„Ablegen“: mhd. abelegen (2) 
ablegend -- keine Rechenschaft ablegend: mhd. ungerechenet* 
Ableger -- Ableger von Weinstöcken: mhd. kūte 
Ablegung -- Wie nden der städtische Baumeister nach Ablegung seiner 

Jahresrechnung zahlt: mhd. rechenwīn 
ablehnen: mhd. abesprechen; entwelen (1); entweren* (1); gewideren; lougenen (1); 

neinen (1); niht nemen; verdigen (2); verleinen; vermanen; verslahen (1); 
versprechen (1); versweren* (1); verwerfen; verwideren; verzīhen (1); widerkiesen; 
widerreden; widersprechen (1) 

-- etwas zu tun ablehnen: mhd. an etwaz verzagen 
-- schriftlich ablehnen: mhd. widerschrīben 
-- sprechend ablehnen: mhd. versprechen (1) 
Ablehnender: mhd. abewīsære 
Ablehnung: mhd. abesage; lougen (3); versprechen (2) 
-- Kunst der Ablehnung: mhd. abeleitens list 
„ableib“: mhd. abelībe (1) 
„Ableib“: mhd. abelībe (2) 
„Ableibung“: mhd. abelībunge 
ableisten: mhd. dienen 
„Ableite“: mhd. abeleite 
ableiten: mhd. spelten 
-- ableiten aus: mhd. sinnen (1) 
-- ableiten von: mhd. ziehen (1) 
-- durch ein Wehr ableiten: mhd. wüeren (1) 
„ableiten“: mhd. abeleiten (1) 
Ableiten: mhd. abeleiten (2) 
Ableitender -- einen Christen vom wahren Glauben Ableitender: mhd. kristendiep 
Ableiter: mhd. abeleitære 
Ableitung: mhd. abekēr; abeleite; abeleitunge 
ablenken: mhd. abeleiten (1); abeneigen* (1); aberihten; lengen (2); manecvaltigen; 

underloufen; underrīten; ūztragen (1); verlenken; vermanicvalten; vermenigen; 
zerströuwen 

-- ablenken mit: mhd. zergiezen 
-- ablenken von: mhd. kēren (1) 
-- dazwischen ablenken: mhd. undertreten 
-- dazwischenfahrend ablenken: mhd. undervaren* 
-- dazwischengreifend ablenken: mhd. undergrīfen 
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-- dazwischenhauend ablenken: mhd. underhouwen 
-- dazwischenspringend ablenken: mhd. underspringen 
-- sich ablenken: mhd. sīnen muot erringen 
-- vom rechten Weg ablenken: mhd. missewenden 
Ablenkung: mhd. abeleite; bīgedanke; mengeln; umbetraht  
-- Ablenkung von dem Rechten: mhd. verkērunge 
-- Punkt von wo aus Wendung oder Ablenkung geschieht: mhd. büege (2) 
ablernen: mhd. nemen (1) 
ablesen: mhd. klūben (1) 
„ablesen“: mhd. abelesen 
ableugnen: mhd. abesprechen; lougen bieten; erlougen (2); erlougenen; verlougen; 

verlougenen (1); versachen; versagen (1) 
-- die Hörigkeit eines Herrn ableugnen: mhd. sich einem herren versagen 
„ableugnen“: mhd. *abelougenen? 
Ableugnen: mhd. verlougenen (2) 
„Ableugnung“: mhd. abelougenunge 
abliefern: mhd. gegeben (1); mezzen (2) 
-- nach einem Maß abliefern: mhd. hinmezzen* 
Ablieferung -- Ablieferung des eingenommenen Geldes: mhd. geweren* (4) 
-- Maßeinheit für die Ablieferung von Getreide an den grundherrlichen 

Kornspeicher: mhd. kastenmāz 
abliegend -- abliegende Seite: mhd. abesīte 
ablisten: mhd. abebetriegen; aneertriegen* 
„ablisten“: mhd. abelisten* 
ablocken: mhd. abereizen; entspensten 
ablohnen: mhd. abelōnen; verreden 
ablösbar: mhd. abelœsic* 
„ablöschen“: mhd. abeleschen 
„Ablöse“: mhd. abelœse 
ablösen: mhd. abeerlœsen*; abegeliden; abegelideren*; abegelœsen; abeledigen; 

abelœsen; abeschelen; abestricken; betrennen; entlesten (1); erledigen; erlœsen; 
geledigen; lœsen (1) 

-- Brotkrümchen ablösen: mhd. smolen* 
-- sich ablösen: mhd. abevaren* (1); entlīmen 
Ablöser: mhd. abelœsære* 
ablöslich: mhd. abelœsic* 
Ablösung: mhd. abelœsunge*; lōsære; swach (2) 
-- Ablösung leisten: mhd. lœsen (1) 
-- Ablösung mit Geld: mhd. ūzkouf 
-- Abgabe zur Ablösung der Heerfahrtspflicht des Lehnsmannes: mhd. hinderstiure 
abluchsen: mhd. abeerlœsen*; abereizen 
ablügen: mhd. abeerliegen* 
„ablügen“: mhd. abeliegen* 
abmachen: mhd. bereden (1); erpfehten*; gemachen; geschaffen (1); machen (1); 

wandelen (1); wīsen (4) 
-- vertraglich abmachen: mhd. anedingen 
„abmachen“: mhd. abemachen* 
Abmachung: mhd. ban (1); berihtigunge; berihtunge; büntnisse; dinc (1); gebündenisse; 

gebuntnisse; gedinge (1); gelübede; gemechenisse; gemechesede; geschaft (2); 
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getæte; gewerf (1); gewerft (3); punct; puncte; rede (1); rihtigunge*; underdinge; 
verrednisse 

-- eidlich erhärtete Abmachung: mhd. eidege 
-- gerichtliche Abmachung: mhd. gescheffede; geschefte; scheffede 
abmagern: mhd. kleinen (2); mageren; nidersinken; söchen (1); swinden (1); swīnen (2); 

verswīnen 
„abmagern“: mhd. ermageren; gemegeren 
Abmagerung: mhd. swende (1); swendunge 
abmähen: mhd. abemæjen; abesnīden 
Abmarsch: mhd. dannenvart 
abmartern: mhd. quelen* (1); verquelen* 
abmessen: mhd. abemezzen; ? buden; īchen; īhten; mālsetzen; māzen (1); mæzigen; 

mezzen (2); tīchen (2); vermezzen (1) 
-- mit dem Zollstock abmessen: mhd. verzollen 
-- mit der Schnur abmessen: mhd. snüeren (1) 
„abmessen“: mhd. *abetīchen? 
Abmessen: mhd. mezzunge 
-- Gefäß zum Abmessen des Salzes: mhd. lūbe 
-- Gerät zum Abmessen von Tüchern: mhd. geiselbanc 
-- Seil zum Abmessen eines Tagwerks: mhd. tagewercseil 
-- Prüfung eines Behälters zum Abmessen von Flüssigkeiten: mhd. īche 
abmessend -- abmessend gestalten: mhd. mezzen (2) 
Abmesser: mhd. pfehtære* 
Abmessung: mhd. abetīchunge 
„abmieten“: mhd. abemieten 
abmühen: mhd. ervehten 
-- sich abmühen: mhd. bonen; geringen (1); gevehten; müejen (1); pīnegen; pīnen (1); 

plāgen (1); ringen (1); streben (1); umbetrīben (1); verdenen; vermüejen; 
vervehten; würgen 

-- sich abmühen an: mhd. streben (1) 
-- sich abmühen für: mhd. vehten (1) 
-- sich abmühen um: mhd. vehten (1) 
-- sich reitend bewegen und abmühen: mhd. verstrīchen 
-- sich turnierend bewegen und abmühen: mhd. verstrīchen 
abmessen: mhd. tīchen (2) 
-- mit der Schnur abmessen: mhd. snüeren (1) 
abnagen: mhd. abekifen*; abenagen; abescherten; benagen; genagen (1); kifen; nagen (1) 
-- abnagen von: mhd. nagen (1) 
-- durch Leid abnagen: mhd. abenagen 
„abnagen“: mhd. abegenagen* 
Abnagen: mhd. kifen (2) 
abnähen: mhd. abenæjen 
Abnahme: mhd. abenāme; gebrestunge; serewe* (1); swindære* 
-- Abnahme der Tageszeit: mhd. tagabenemunge* 
-- in Abnahme kommen: mhd. verschīnen 
abnehmen: mhd. abeberen* (1); abebinden; abegān (1); abegeberen*; abegebinden; 

abegenemen; abegewinnen; abegeziehen; abelœsen; abenemen (1); aberücken; 
abesnīden; abestrīchen; abestroufen; abewahsen (1); abewinden; abezellen*; 
aneerwerben*; anegewinnen; belœsen; benemen (1); binden (1); brechen (1); 
dünnen; enpfāhen (1); entswīnen; entwahsen (1); geswīnen; īnzeren*; minneren*; 
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nemen (1); abe nemen; serewen* (1); swinden (1); swīnen (2); ūfnemen (1); 
verdīhen; verslahen (1); widerwalten 

-- abnehmen (Geld): mhd. abestreifen 
-- abnehmen an: mhd. abenemen an; widerwalten 
-- abnehmen von: mhd. entvüeren; gelegen (1); stroufen (1) 
-- an Farbigkeit abnehmen: mhd. valwen 
-- Beichte abnehmen: mhd. bīhten (1); bīhtigen* 
-- den Eid abnehmen: mhd. staben; die sicherheit staben 
-- den Helm abnehmen: mhd. daz houbet entwāfen; sich des helmes entwāfen 
-- die Rüstung abnehmen: mhd. entwāfen 
-- durch Betrug abnehmen: mhd. abebetriegen 
-- durch Drohung abnehmen: mhd. abeschrecken 
-- durch Lösen des Gürtels abnehmen: mhd. gürten (1) 
-- etwas abnehmen: mhd. einem etwaz vervāhen 
-- Geld abnehmen: mhd. schetzen 
-- im Wert abnehmen: mhd. umbestān 
-- mit Gewalt abnehmen: mhd. anebetwingen 
-- Pfand abnehmen: mhd. pfenden (1) 
-- Rüstung abnehmen: mhd. engesten (1) 
-- Schaum abnehmen: mhd. schūmen 
-- „an Freuden abnehmen“: mhd. an vröuden abewahsen 
Abnehmen: mhd. abenemen (2) 
-- Abnehmen und Zunehmen des Mondes: mhd. der und daz wadel 
abnehmend: mhd. abegēnde; abezügic*; gebrestenlich; gebrestlich; hinnemic 
„abnehmend“: mhd. abenemende 
„Abnehmer“: mhd. abenemære 
„Abnehmung“: mhd. abenemunge 
„abneigen“: mhd. abeneigen* (1) 
Abneigung: mhd. leide (1); ungirede*; ungruoz; unmügen; unmügende (1); unmugent; 

widerstōz 
„Abneigung“: mhd. abeneigunge 
„abnöten“: mhd. abenœten 
abnötigen: mhd. abebetwingen; abedrengen*; abedringen; abeerdröuwen; abewinnen; 

anebeherten; aneertwingen; uzerdröuwen; ūzertwingen 
-- durch Drohung abnötigen: mhd. uzerdröuwen 
-- durch Greinen abnötigen: mhd. abeergrīnen 
-- durch Trauern abnötigen: mhd. aneertrūren* 
„abnötigen“: mhd. abeernœten 
„Abnutz“: mhd. abenuz 
abnutzen: mhd. abenagen; hingelegen; hinlegen; slīzen; überüeben;. die leistunge 

verleisten; verniezen; versliezen; verslīzen; verwerfen; zertrīben 
-- bis zum Zerreißen abnutzen: mhd. verslīzen 
-- durch Gebrauch abnutzen: mhd. beslīzen 
-- durch Kampf ganz abnutzen: mhd. verstrīten 
-- sich abnutzen: mhd. verslīzen 
„abnutzen“: mhd. abenützen* 
abnützen: mhd. übertragen (1) 
-- sich abnützen: mhd. verslīzen 
-- sich laufend abnützen: mhd. verloufen 
„aböden“: mhd. abeœden 
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abordnen: mhd. geschicken; schicken (1); ūzvertigen 
Abordnung -- Abordnung bevollmächtigter Gesandter: mhd. sentboteschaft 
Abort: mhd. geswæse (2); geswāsganc; gruobe; heimelīchheit*; privēt; swāsheit; 

swāskamere 
Abortgrub“: mhd. privētgroube 
abpfänden: mhd. abepfanden*; vrœnen 
„abpfändig“: mhd. abepfendec* 
abpflücken: mhd. abebrechen (2); abejeten; abeklūben; abelesen; abepflücken*; geklūben 
abpflügen: mhd. abeeren* 
abpicken: mhd. klūben (1) 
abplagen -- sich abplagen: mhd. müejen (1); verarbeiten 
„abplündern“: mhd. abeplunderen 
abprallen: mhd. prellen; widerprellen 
-- abprallen auf: mhd. widerwenden (2) 
„abpredigen“: mhd. abepredigen 
abpressen: mhd. abeerdröuwen; abetwingen; anebeherten; aneertwingen; ūzerbrogen; 

uzerdröuwen 
„abpressen“: mhd. abepressen 
abputzen: mhd. ervegen 
abquälen: mhd. ringen (1); verquelen*; versochen; zerzerren 
-- sich abquälen: mhd. grōze nōt hān; worgen (1); würgen 
abquetschen: mhd. abedrücken 
Abraham: mhd. Abrahām 
abrahamisch: mhd. abrahāmisch 
abrainen: mhd. abereinigen*; bereinen 
abrasieren: mhd. abescharen* (1); abescheren* 
abraten: mhd. entrāten (1); entrāten (2) 
-- jemandem von etwas abraten: mhd. einen dar abe nemen; einen dar von nehmen 
-- von etwas abraten: mhd. widerrāten (1) 
Abraten: mhd. widerrātunge 
-- Abraten von etwas: mhd. widerrāten (2) 
Abratung: mhd. widerrāt 
„abrauben“: mhd. aberouben 
Abraum: mhd. aberūm 
abräumen: mhd. aberūmen; entladen; rūmen (1) 
Abräumung: mhd. aberūmunge 
abraupen: mhd. rappen 
abrechnen: mhd. aberechen; aberechenen; abereiten; abeslahen; reiten (1) 
-- abrechnen mit: mhd. berechenen 
-- gegenseitig abrechnen: mhd. widerrechenen (1); widerreiten (1) 
Abrechnen -- gegenseitiges Abrechnen: mhd. widerreiten (2) 
Abrechnung: mhd. aberechenunge; rechenunge; reitunge; suone; widerrechenunge 
Abrede: mhd. aberede; aberedunge 
-- in Abrede stellen: mhd. lougenen (1); verlougen; verlougenen (1); widersprechen (1) 
-- in Abrede stellend: mhd. aberedic* 
-- „in Abrede stellen“: mhd. aberedic sīn 
abreiben: mhd. aberīben; berīben; erstrīchen 
-- abreiben von: mhd. rīben (1) 
Abreise: mhd. abevart; danevart*; dannenreise; dannenvar; dannenvart; danreise; 

ūzreise; hinvart 
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-- sich zur Abreise rüsten: mhd. sich dan bereiten 
„abreiseln“: mhd. *aberīselen? 
abreisen: mhd. abesunderen*; abevaren* (1); sich dan enwec heben; hin heben; 

verrücken; vortvaren* 
abreißen: mhd. abebrechen (1); abebrechen (2); abegebrechen; abegerīzen; abeklucken; 

abekratzen*; aberīzen (1); aberücken; abeschiezen; abesleizen; abeslīzen; 
abesplīzen*; abestrīchen; abestroufen; abetuon; abevüeren*; abewæjen; abezerren 
(1); abezücken; abezwicken; beklecken; brechen (1); dannenbreche; niderbrechen; 
niderbresten; rīzen (1); rūmen (1); ūzrīzen; zerren (1) 

-- abreißen (Harnisch): mhd. abeswenken 
-- abreißen von: mhd. zerren (1) 
Abreißen: mhd. abezerren (2) 
Abreißen“: mhd. aberīzen (2) 
Abreißer: mhd. zerrære* 
„Abreißer“: mhd. aberīzære* 
„abreiten“: mhd. aberīten 
„abrennen“: mhd. aberennen 
„abreuten“: mhd. aberiuten 
abrichten: mhd. gar machen; üeben (1) 
-- Falken abrichten: mhd. falken ziehen 
Abrichten -- durch Abrichten verderben: mhd. vermeisteren* 
Abrichtung -- vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde 

zur Abrichtung des Jagdvogels: mhd. vürelāz* 
abringen: mhd. abeerringen*; abeervehten; abeerzürnen 
„abrinnen“: mhd. aberinnen 
abrollend -- gleichsam abrollend erzählen: mhd. walzen (1); welzen (1) 
abrücken -- abrücken von: mhd. smücken (1) 
„abrücken“: mhd. aberücken 
„Abruf“: mhd. aberuof 
abrufen: mhd. aberüefen; abezellen*; nuomen; widerruofen 
„abrühren“: mhd. aberüeren* 
abrunden: mhd. besinwellen; drillen; tiuteren* 
abrupfen: mhd. abebrechen (2); strupfen 
abrutschen: mhd. slīfen (1); verslipfen 
Absage: mhd. abesage; entsagen (2) 
-- Absage erteilen: mhd. versagen (1) 
-- Absage geleistet: mhd. abegesaget 
-- ohne Absage geleistet zu haben: mhd. unentsaget 
-- ohne Absage geleistet zu haben seiend: mhd. ungesaget 
„Absagebrief“: mhd. abesagebrief* 
absagen: mhd. ūfsagen; vermanen; versagen (1) 
-- durch Botschaft absagen: mhd. widerbieten (1) 
„absagen“: mhd. abesagen 
absägen: mhd. versagen (3) 
absägen: mhd. abesegen 
Absagender: mhd. abesagære* 
Absager: mhd. abesagære* 
Absalom: mhd. Absalōn 
absatteln: mhd. abesatelen 
-- ein Pferd absatteln: mhd. entsatelen* 
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Absatz: mhd. abegesetze 
„Absatz“: mhd. abesaz 
„Abschabe“: mhd. abeschabe* 
Abschabeabfall: mhd. abeschabe* 
abschaben: mhd. abegeschaben* (1); abeschaben; beschaben (1) 
-- „schab ab“: mhd. schabab* 
-- das Fleisch von der Haut abschaben: mhd. vleischen 
„Abschabung“: mhd. abeschabunge* 
abschaffen: mhd. abebieten; abeerkennen; abegelegen; abenemen (1); aberihten; 

abeschaffen*; abetuon; verbringen; verschaffen (2) 
Abschaffung -- Abschaffung eines Brauches: mhd. verjærunge der gewonheit 
abschalen -- sich abschalen: mhd. schaben (1) 
abschälen: mhd. abeschelen; beschinden; schelen* (1); schinden 
Abschälen -- Abschälen der Baumrinde: mhd. rindenslīzen 
abscharren: mhd. abescherren 
„abschatzen“: mhd. abeschatzen 
abschätzen: mhd. beschouweren*; betrahten (1); erschetzen; estimieren; geahten; 

gemezzen (1); māzen (1); mezzen (2); muotmāzen; stimmen; werderen*; wirderen* 
-- Sache abschätzen: mhd. presieren 
abschätzig -- abschätzig musternd: mhd. überwendic* (1); überwendic* (2); 

*überwendiclich?; überwendiclīche* 
-- eine abschätzige Bezeichnung für ein Götterbild: mhd. geschrudel? 
Abschätzung: mhd. muotmāze; pūse (2); werderunge 
Abschaum: mhd. abeschūm*; hinwerf; hinwurf; veim; vervluochnisse; vūm 
abschäumen: mhd. veimen; vūmen 
„Abscheide“: mhd. abescheide 
Abscheiden: mhd. abeschit; verscheidunge; verschidunge 
abscheiden: mhd. abevlœzen 
„Abscheiden“ (N.): mhd. abescheiden (2) 
„abscheiden“: mhd. abegescheiden* (1); abescheiden (1) 
abscheren: mhd. abescheren*; ūzscheren* 
Abscheu: mhd. entwertunge; hinwerf; schiuhe; schiuhel; schiuz; schiuze; verworfenheit; 

widerzæme (2); widerzæmicheit; widerzamunge* 
-- Abscheu empfinden: mhd. grūsen (1); grūsenen; schiuzen 
-- jemanden mit Abscheu zurückweisen: mhd. verpfæhen*; verpfīen* 
-- vor dem man Scheu oder Abscheu empfindet: mhd. (schiuhelinc) 
abscheuchen -- Fische abscheuchen: mhd. pfulsen* 
abscheuern: mhd. abeschiūren; abeschūren 
abscheulich: mhd. egeslich; egeslīche; egeslīchen; eisch (1); eistlich; schiuzlich; 

schiuzlīche; ungenannet; verwāzenlich 
Abscheulichkeit: mhd. egeslicheit*; schiuzlīcheit 
abschieben: mhd. ūzschaffen 
„abschieben“: mhd. abeschieben 
Abschied: mhd. abescheidunge; abescheit; danevart*; dannenscheide; dannenscheiden 

(2); erloup; gescheide; hinscheide; letze (1); scheide (1); scheidunge; scheit (1); 
schidunge; urloubede; urloup; vonezuc* 

-- Abschied nehmen: mhd. scheiden (1); ūzscheiden (1); varen* (1) 
-- ohne Abschied seiend: mhd. ungesegenet 
Abschiedsgeschenk: mhd. letzegābe 
Abschiedsgruß: mhd. gruoz; urloup 
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Abschiedslied: mhd. ūzreise 
Abschiedsschmerz: mhd. schīdlich nōt 
Abschiedssegen: mhd. segen (2) 
Abschiedstrunk: mhd. schidewīn* 
-- Abschiedstrunk einschenken: mhd. minne schenken; minne tragen 
-- Abschiedstrunk reichen: mhd. schenken (1); minne schenken; minne tragen 
-- Abschiedstrunk trinken: mhd. sant Johannes segen trinken; sant Johansen segen 

trinken; minne trinken 
Abschiedswein: mhd. schidewīn* 
abschießen: mhd. herūzschiezen; lāzen (1); schiezen (1); verschiezen; versnurren 
-- abschießen auf: mhd. gevrumen 
„abschießen“: mhd. abeschiezen 
„abschimpfen“: mhd. abeschimpfen 
„abschinden“: mhd. abeschinden 
abschirmen: mhd. bevāhen 
Abschirmung: mhd. underschirm 
abschlachten: mhd. abenemen (1); abeslahen 
Abschlag: mhd. abeslage 
-- ohne Abschlag: mhd. āne abeslage 
-- Abschlag nach Weise eines Fischers: mhd. vischæreslac* 
„Abschlag“: mhd. abeslac 
abschlagen: mhd. abeberen* (2); abebillen; abebliuwen*; abedrumen; abegeschrōten; 

abegeslahen; abemeizen; sich abereden; abeschiezen; abeschrōten*; abeslahen; 
abesnīden; abestōzen; abeswingen; āschrōten; enklīben; entragen; entweren* (2); 
hinabeslahen; hinslahen; misseweren*; einem eines dinges ūzgān; slahen (1); 
ūfslahen* (1); verneinen; versagen (1); verslahen (1); verzīhen (1); widergesīn; 
widersagen (1); widersīn; widerstrīten (1); zerzīhen 

-- Bitte abschlagen: mhd. entēren 
-- den Kopf abschlagen: mhd. entköpfen; halsen (1) 
-- durch einen Schwung des Schwertes abschlagen: mhd. abeswenken; abeswingen 
abschlagen“ -- „Hut und Haar abschlagen“: mhd. hūt und hār abeslāhen 
abschlägig -- abschlägige Antwort: mhd. antsage; antsege; antsegede 
Abschlagszahlung: mhd. abeslac 
„Abschlagung“: mhd. abeslahunge 
„abschleichen“: mhd. abeslīchen 
abschleifen: mhd. abevīlen; ergleifen; polieren; pulinieren; verslīfen 
-- sich abschleifen: mhd. slīfen (1); versliezen 
„abschleifen“: mhd. abeslīfen 
„abschleifig“: mhd. abesleipfic 
abschleißen: mhd. abesleizen; abeslīzen 
abschließen: mhd. abedrumen; besliezen (1); dingen (2); enden (1); inbevāhen; 

ūfgestōzen; ūfstōzen; ūzgerihten; verlegen (2); vermachen; verricken 
-- das Gedicht abschließen: mhd. die rede abedrumen 
-- die Gerichtsstätte abschließen um zu Gericht zu sitzen: mhd. gerihte hegen 
-- ein Geschäft mit jemandem abschließen: mhd. einem an sīn hant slahen 
-- einen Handel abschließen: mhd. koufen (1) 
-- Gruft abschließen: mhd. grebnis īnbevāhen 
Abschließen -- Vorrichtung zum Abschließen: mhd. werre; werrunge; wirre (2) 
abschließend: mhd. endehaft (1); endehafte (1); endelich 
-- abschließender Zeitpunkt: mhd. zil (1) 
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Abschluss: mhd. besliezunge; besloz; besluz; besluzzede; ende (1); endicheit*; punct; 
puncte 

-- zum Abschluss bringen: mhd. besliezen (1); spuon 
-- Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels: mhd. lītkouf; wīnkouf 
-- Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels getrunken Habende: mhd. 

lītkoufliute 
abschmeicheln: mhd. abeergrīnen 
abschmelzen: mhd. abesmelzen 
abschneiden: mhd. abebesnīden*; abegeschrōten; abegesnīden; abehacken; abemæjen; 

abescheren*; abescherten; abeschrōten*; abeslahen; abesnīden; āschrōten; ? 
bersilieren; bestumpfen; gescherten; hinsnīden; houwen (1); houwen (2); meizen; 
ricken (1); scharen* (3); scheren (1); scherten; schrōten; snēden; sproken; 
stümbelen*; stümben; undernemen; undersnīden; understōzen; ūzgesnīden; 
ūzsnīden; verkürzen; vermeizen; verschrōten (1); versnīden; zersnīden 

-- abschneiden von: mhd. gescheiden (1); gescheren*; snīden (1) 
-- das Wort abschneiden: mhd. understōzen 
-- den Hals abschneiden: mhd. die krage abesnīden 
-- den Weg abschneiden: mhd. die stīge abetreten 
-- die männlichen Geschlechtsteile abschneiden: mhd. kappen (1) 
-- Getreide abschneiden: mhd. snēden 
-- Glied abschneiden: mhd. stümbelen*; stümben 
-- Haar abschneiden: mhd. har abegeschrōten 
-- Haar abschneiden: mhd. schrōten 
-- Ohren abschneiden: mhd. entōren 
-- reitend abschneiden: mhd. verrīten 
-- Weg abschneiden: mhd. stīge abetreten 
-- grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet: 

mhd. kürsenwolle 
-- Händler der Tuch ellenweise abschneidet und verkauft: mhd. hantsnīdære* 
„abschneiden“: mhd. abescherpfen 
Abschneiden: mhd. abesnit; beschrōtunge; verschrōtunge 
-- Abschneiden der Haare: mhd. schære 
-- Messer zum Abschneiden der Reben: mhd. rebemezzer* 
abschneidend -- Bogen abschneidende Linie: mhd. senewe 
Abschneider: mhd. snīdære 
„Abschneidung“: mhd. abesnīdunge 
Abschnitt: mhd. abesnit; gelit; grēde; kapitel (1); paragraf; punct; stam; stamme; stücke 
-- Abschnitt eines Buches: mhd. houbetstuc; houbetteil 
-- Abschnitt eines Satzes: mhd. undersaz 
-- Abschnitt vom unteren Ende eines gefällten Baumstammes: mhd. scherve 
-- gekennzeichneter Abschnitt in einem Rechtstext bzw. darin enthaltene 

Bestimmung: mhd. artikel 
Abschnitt -- letzter Abschnitt: mhd. endezīt 
„Abschnitz“: mhd. abesniz 
abschnüren: mhd. abedrücken 
abschöpfen: mhd. abeveimen 
-- Milchrahm abschöpfen: mhd. smenden 
abschrägen: mhd. gleifen; schræmen 
abschrecken: mhd. erzogen (2); schrecken (2); verbleffen; vreisen 
-- durch Zuruf abschrecken: mhd. verkrīen 
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„abschrecken“: mhd. abeschrecken 
abschreckend: mhd. bruesam; schiech; schiehes; schiuhbære; schiuhic; schiuhlich; 

schiuhlīche; schiuhlīchen 
Abschreckung: mhd. widerschric 
abschreiben: mhd. abeschrīben; copieren; transumieren 
-- im Auszug abschreiben: mhd. abebrevieren 
Abschreiber -- gewerbsmäßiger Abschreiber: mhd. buochelære 
abschreiten: mhd. mezzen (2); ūzgān (1) 
Abschrift: mhd. abegeschrift; abeschrift; copī; exemplar; habe (2); ūzschrift; 

widergeschrifte; widerschrift 
-- Abschrift anfertigen: mhd. abeschrīben 
-- beglaubigte Abschrift: mhd. transsumpt 
„abschroten“: mhd. abeschrōten*; āschrōten 
abschuppen: mhd. schuopen 
Abschürfen -- durch Abschürfen beschädigen: mhd. verschinden 
Abschuss: mhd. gevelle; lāz 
„Abschuss“: mhd. abeschuz 
abschüssig: mhd. abeheldic; hamelstetic; niderstichic; niderstichlich; talheldic; 

widerheldic 
-- abschüssig sein (V.): mhd. glīfen 
-- abschüssig machen: mhd. ergleifen; glīfen 
-- abschüssige Grenze: mhd. ābe 
-- abschüssige Lage: mhd. abeheldicheit* 
-- abschüssige Stelle: mhd. schift; stich 
-- abschüssiger Rand: mhd. ? gleif (2) 
-- abschüssiges Gelände: mhd. halde 
-- abschüssiges tiefes Tal: mhd. gevelle; waltgevelle 
-- steiles abschüssiges Ufer: mhd. hamelstat 
-- zerrissenes abschüssiges Gelände: mhd. hamelstat 
-- abschüssige Ufer habend: mhd. hamelstetic 
Abschüssiges: mhd. gleif (2) 
Abschüssigkeit: mhd. talheldicheit* 
abschütteln: mhd. abeschüten; entslahen; erschütelen; geschütten; wegen (1) 
-- abschütteln von: mhd. wegen (1) 
„Abschütten“: mhd. abeschüten* (2) 
abschwächen: mhd. ringen (3); temperen*; temperīen; temperieren; undergrīfen 
abschwatzen: mhd. abeerkōsen; abe erkōsen 
abschweifen -- abschweifen von: mhd. slīchen (1) 
abschweifend: mhd. wītveltic 
Abschweifung: mhd. bīrede; bīstrāze; umberede; umbeswanc; umbesweif 
abschwellen: mhd. entswellen; setzen (1) 
Abschwellen -- zum Abschwellen bringen: mhd. entswellen (2) 
„abschwenken“: mhd. abeswenken 
abschwindeln: mhd. ? abeeraffen*; abeerliegen*; abeerlœsen*; abeertriegen; abeliegen*; 

vergramazieren 
„abschwinden“: mhd. abeswinden 
„abschwingen“: mhd. abeswingen 
abschwören: mhd. abesweren*; entsweren*; versweren* (1) 
-- Abgott abschwören: mhd. abgote mīden 
-- eidlich abschwören: mhd. abesweren* 
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-- „Ehre und Gut abschwören“: mhd. ēre unde guot abesweren 
absegeln: mhd. abestōzen 
absehen: mhd. abesehen 
-- absehen von: mhd. entslahen; hingelegen; hinlegen 
abseihen: mhd. abeseihen* 
„absein“: mhd. abesīn 
„Abseite“: mhd. abesīte 
abseits: mhd. abescheidenlīche; absīten; besunder (2); besunderen* (1); hinabe; 

hinbeneben; hindan (1); hindanne; hinneben; von wec; von dem wege; ze winkele; 
zen sīten; sunder (2); sunderen (1); sunderlīche (1); sunderlīchen; sunderlingen; 
sundern (1); sundert (3) 

-- abseits hin: mhd. einhalphin 
-- abseits setzen: mhd. underslahen 
-- abseits gelegener Raum: mhd. winkel 
-- sich abseits zusammentun: mhd. vertuon (1) 
-- im Hintergrund abseits liegen: mhd. hinderligen 
absengen: mhd. abebrennen 
„absengen“: mhd. abesengen 
absenken: mhd. nidersīgen 
Absenkung: mhd. abeneigunge 
„Absent“: mhd. absent 
Absenz: mhd. absent 
Absenzpfründe: mhd. absent 
absetzen: mhd. aberüefen; abesetzen; abestellen; abetuon; abezellen*; entsetzen (1); 

hingetuon*; hintuon; nidersetzen; verkēren (1); verstōzen; widerruofen 
-- von einem Amt absetzen: mhd. abesetzen 
-- den Rat einsetzen und den Rat absetzen: mhd. den rāt setzen und abelāzen 
-- den Pfleger neu absetzen: mhd. den pfleger verkēren 
Absetzen: mhd. bræche (1) 
-- Tischchen zum Anrichten und Absetzen der Speisen: mhd. boffet 
absetzend -- sich unter dem Harnisch absetzender Schmutz: mhd. harnaschrām 
Absetzer: mhd. entsetzære*; stiftære; stœrære 
„Absetzer“: mhd. abesetzære* 
Absetzung: mhd. abesetzunge; entsatzunge; entsetzen (2); stœrunge 
-- das Recht der Absetzung Habender: mhd. entsetzære* 
Absicherheit: mhd. gewarsamicheit* 
absichern: mhd. sicheren* 
-- rechtlich absichern: mhd. rihten (1) 
Absicherung: mhd. gewarheit; gewāricheit*?; gewarsame; sicherunge 
Absicht: mhd. ahte (1); anedāht; aneslac; behuof; danc (1); galsch; gedanc; gehuof; 

gemerke; gemüete; ger (2); getrahtunge; geværede*; geverte (2); gewerbe; gewerft 
(2); gir (1); hinderlāge; list; mære (3); meine (2); meinede* (1); meinunge (1); 
merke (1); mun; muot (1); muotwille (1); rede (1); sin (1); trahtunge; truop; ūfsaz; 
vlīz (2); wān; wille (1); witze (1); zil (1) 

-- Absicht des Freundes: mhd. vriundesmuot 
-- betrügerische Absicht: mhd. betriegelichkeit; hōnkusticheit 
-- böse Absicht: mhd. arclist; āswīch; gevære (2); geværede*; geværlīcheit; missetat; 

übellist; være (1) 
-- das ist meine Absicht: mhd. des ist mir ze muote 
-- etwas aus böser Absicht tun: mhd. etwaz ze være tuon 
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-- feindliche Absicht: mhd. widerschāch 
-- friedliche Absicht zu erkennen geben: mhd. vrideliche hende zeigen 
-- gute Absicht: mhd. wille (1) 
-- in der Absicht: mhd. ūf daz; ūf wān; in den worten 
-- in böser Absicht: mhd. geværlīche; geværlīchen; schalclīche; schalclīchen; mit 

untriuwen; værlīche; værlīchen 
-- in feindlicher Absicht: mhd. unvridelīche; unvridelīchen 
-- in feindlicher Absicht aufsuchen: mhd. beheimsuochen 
-- in feindlicher Absicht gegen jemanden anrennen: mhd. *gegenrennen? (1) 
-- in friedlicher Absicht: mhd. mit vriden; vridelīche; vridelīchen 
-- in gehässiger Absicht: mhd. durch hezzigen truop 
-- in gleicher Absicht: mhd. mit ebengerādem rāt 
-- in guter Absicht: mhd. durch guot; durch guote; in guote; mit guote; unarclīchen 
-- in guter Absicht handelnd: mhd. *unarclich? 
-- in kriegerischer Absicht: mhd. wīclīche; wīclīchen 
-- in versöhnender Absicht: mhd. durch suone 
-- in schädigender Absicht durchfurchen: mhd. vitibeiten 
-- jemandes Absicht sein (V.): mhd. ze muote sīn; ze muote werden 
-- mit Absicht: mhd. bedæhticlīche; bedāhtlīche; *bedehtelich?; bedehtelīche; durch einen 

list; mit sinne; mit willen; williclīche 
-- mit böser Absicht: mhd. übellīche; übellīchen 
-- nicht in böser Absicht: mhd. unschalclīche 
-- nicht in böser Absicht seiend: mhd. *unschalclich? 
-- ohne Absicht: mhd. āne ūfsaz 
-- ohne böse Absicht: mhd. āne vār; sunder vār 
-- ohne feindliche Absicht: mhd. āne widerschāch; sunder widerschāch 
-- Schlag mit böser Absicht: mhd. vārslac 
absichtlich: mhd. bedæhticlīche; bedāhtlīche; mit dem danke; mit sīnes danke; dankes; 

gerne (2); gewillic; muotwilliclīche*; mit vlīze; vüredāhtes*; mit willen; willendes; 
willens; williclīche; wizzelīche; wizzenlich; wizzenlīche; wizzenlīchen; wizzentlich; 
wizzentlīche 

-- absichtliches Zuwiderhandeln: mhd. verbrechunge 
absichtslos: mhd. unwizzende (1) 
absieden: mhd. abesieden* 
absingen: mhd. abesingen 
Absingen: mhd. abesingen 
absinken: mhd. eppen 
„absinnen“: mhd. abesinnen 
Absinth: mhd. absist 
absitzen: mhd. abeerbeizen; abegesitzen; abegewerfen; abesitzen; abespringen; abestān; 

abevallen (1); abewerfen; beizen (1); beizen (4); erbeiten (3); erbeizen; niderstān; 
von dem sedele stān; von dem rosse stān; vor dem rosse treten 

-- absitzen von: mhd. sitzen (1) 
-- „vom Rosse absitzen“: mhd. von rosse sitzen 
„Absolutie“: mhd. absolutīe 
Absolution: mhd. absolutīe; antlāz (1) 
Absolvent -- Absolvent der Artistenfakultät: mhd. artiste 
absolvieren: mhd. vertigen 
„absolvieren“: mhd. absolvieren 
„Absolvierung“: mhd. absolvierunge 
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absondern: mhd. abescharen* (2); abesunderen*; abeteilen; abevlœzen; besunderen* (2); 
durchsunderen*; gesunderen; schalten; scharen von; scheiden (1); seihen; sneisen 
(1); sunderen* (2); switzen (1); tuon (1); ūznemen; ūzscheiden (1); ūzscheren*; 
ūzschiezen; ūzsetzen; sich nemen ūz; sich nemen von; vereinen; verscharen*; 
verscheren 

-- absondern von: mhd. abescheiden von; gescheiden (1); nemen (1); swachen (1); 
ūzscheiden (1) 

-- sich absondern: mhd. einen (1); einen (3); schalten; sich in ein sunderleben ergeben; 
trinnen (1); ūznemen; verren (1) 

-- sich absondern aus: mhd. döuwen (1); sūberen* 
-- sich als Sinter absondern: mhd. sinderen* 
-- sich als untauglich absondern: mhd. sinderen* 
-- Schwitzwasser absondern: mhd. switzen (1) 
„absondern“: mhd. *versunderen? 
Absonderung: mhd. abesunderunge; abeteilunge; scheit (1); sunderheit; sunderlichheit*; 

sunderunge; übervlüzzicheit; ūfwal 
abspalten: mhd. abespalten 
Abspaltung: mhd. abeteil 
abspannen: mhd. abespannen 
absparen: mhd. ersparen* 
-- vom Munde absparen: mhd. über iren munt ersparn 
abspenstig: mhd. abetrülle (1) 
-- abspenstig machen: mhd. enspanen 
absperren: mhd. sperren (1); verschrannen; verwellen (2) 
-- durch Dornhecken absperren: mhd. verdürnen 
-- durch eine Umgrenzung absperren: mhd. verhamīten 
-- durch einen gezogenen Graben absperren: mhd. vergraben (1) 
-- durch einen Verschlag absperren: mhd. verslahen (1) 
-- reitend absperren: mhd. verrinnen 
Absperren -- Kette zum Absperren: mhd. ketene 
Absperrung: mhd. hamīt; hegge; serre 
-- Kette zur Absperrung einer Gasse: mhd. gazzenketene* 
-- Absperrung aus Strauchwerk: mhd. hegge 
abspielen -- sich abspielen: mhd. geschehen (1) 
„abspleißen“: mhd. abesplīzen* 
absplittern -- absplittern von: mhd. klieben 
absprechen: mhd. abegereden; abereden; abesprechen; abeteilen; abezellen*; 

anegesprechen; anesprechen; besprechen (1); entheizen; entsagen (1); enttüemen*; 
geschelten; sprechen (1); überkiesen; verkiesen; verteilen; widersagen (1); 
widerteilen 

-- den Anteil absprechen: mhd. verteilen 
-- die Ehre absprechen: mhd. an die triuwe sprechen; ūf die triuwe sprechen 
-- durch Urteil absprechen: mhd. verteilen 
-- gerichtlich absprechen: mhd. enttüemen* 
absprechend: mhd. aberedic* 
abspringen: mhd. abespringen 
Absprung: mhd. sprunc 
„Absprung“: mhd. abesprunc 
abspülen: mhd. abegespüelen; abespüelen 
abstammen: mhd. arten; bekomen; bürtic sīn; gerinnen; komen (1); stammen 
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abstammend: mhd. abekünftic*; erboren*; geboren 
-- vom Teufel abstammend: mhd. tiuvelīn 
-- von hohem Geschlecht abstammend: mhd. hōchgeslaht 
-- von Ismael abstammend: mhd. ismahēlisch 
-- von vier ritterlichen Ahnen abstammend: mhd. vierschiltic* 
Abstammung: mhd. anegeburt*; art (1); burt (2); geburt; geburtmuoter; gekünne; 

geslehte (2); künicheit; künne (1); linie; stam; stamme; vruht; zuht 
-- adelige Abstammung: mhd. edele (1); edelichheit*; edelheit; geslehte (2) 
-- edle Abstammung: mhd. adelīe; adelunge; edele (1) 
-- hohe Abstammung: mhd. edel (2) 
-- unedle Abstammung: mhd. ungeburt 
-- vornehme Abstammung: mhd. hōchgeburt (1) 
-- nicht von guter Abstammung: mhd. unartic 
-- übermenschliche Abstammung: mhd. übergeburt 
-- von hoher Abstammung: mhd. edele (2) 
-- von schlechter Abstammung: mhd. unertisch 
-- von vornehmer Abstammung: mhd. adelrīche 
Abstand: mhd. māze (1); verren (3) 
-- Abstand haben: mhd. verre sīn 
„abständig“: mhd. abestendic* 
abstatten: mhd. gelten 
abstechen: mhd. stechen (1) 
„abstechen“: mhd. abestechen 
Abstecher: mhd. tuc 
abstecken: mhd. mālsetzen; stōzen (1) 
-- einen Lagerplatz abstecken: mhd. herbergen (1) 
abstehen: mhd. mit dem tōde abestān; belīben (1); hindan tragen 
-- abstehen von: mhd. abetreten; müezic gān; müezic stān; stān von; widerkēren (1) 
„abstehen“: mhd. abegestān; abestān 
abstehend: mhd. ragende 
„Absteig“: mhd. abesteic 
Absteige: mhd. gemeinhūs 
absteigen: mhd. abegān (1); abesitzen; abestān; abestīgen; erbeiten (3); erbeizen; 

nidergān; sitzen (1); treten (1) 
-- absteigen von: mhd. gestān; komen (1); niderschrīten; stān (1) 
-- vom Pferd absteigen: mhd. abeerbeizen 
-- von einem Pferd absteigen: mhd. beizen (4) 
-- „an Freuden absteigen“: mhd. an vröuden abestīgen 
Absteigen: mhd. treten (3) 
„absteinen“: mhd. abesteinen 
abstellen: mhd. gestellen; instellen; niderlegen (1); scheren (3) 
„Abstellung“: mhd. *abestellunge? 
absterben: mhd. abeersterben; ersterben (1); serewen* (1); sterben (1); tōten; tœten (1); 

vertōten; verziben 
-- völlig absterben: mhd. durchsterben 
„absterben“: mhd. abegesterben; abesterben (1) 
Absterben: mhd. tœten (2) 
„Absterben“: mhd. abesterben (2) 
„Abstern“: mhd. absterne 
Abstieg: mhd. abestīc; niderstic; nidertrit; niderval 
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„abstiften“: mhd. abestiften 
Abstimmung: mhd. volgunge; zuovolgunge 
-- rechtliche Abstimmung zur Urteilsfassung: mhd. volge 
Abstinenter: mhd. lustabebrechære* 
Abstinenz: mhd. lustabebrechunge* 
„Abstinenz“: mhd. abstinencie 
Abstoßen: mhd. abeschurc 
abstoßen: mhd. anegestōzen; aneschiffen; anestōzen; besmāhen; verunwerden 
-- sich abstoßen: mhd. schalten 
-- vom Land abstoßen: mhd. von dem lande stōzen 
„abstoßen“: mhd. abestōzen 
abstoßend: mhd. ungenæme; unliutsælec 
Abstoßendes: mhd. galle (1) 
abstrakt: mhd. in der abegezogenheit; abe gezogen 
-- abstrakte Rede: mhd. abegezogen rede; abegezogene rede 
-- das abstrakte Wesen Gottes in seiner Einheit: mhd. kleithūs 
-- mit abstrakter Rede: mhd. abegezogene rede 
abstreichen: mhd. abeschrīben; abestrīchen 
-- „dem Wirt das Trinken abstreichen“: mhd. dem wirt daz trinken abestrīchen 
Abstreichen: mhd. abestrīchen (2) 
abstreifen: mhd. abeblœzen*; abeerlœsen*; abeslīzen; abestreifen; abestrīchen; 

abestroufen; ergleifen; erswingen (1); schelen* (1); slīzen; strīchen (1); stroufen (1); 
lougenen (1); versagen (1); widerreden; widerstrīten (1) 

-- die Haut abstreifen: mhd. ūzhiuten 
-- Haut abstreifen: mhd. stroufen (1) 
-- Rinde abstreifen: mhd. sleizen 
-- sich abstreifen: mhd. slīzen 
„abstreifen“: mhd. abestrīfen; ? gestroufen 
abstreiten: mhd. brechen (1) 
„abstreiten“: mhd. abestrīten 
Abstreiten: mhd. lougen (3) 
Abstrich: mhd. abestrich 
-- ohne Abstrich: mhd. āne understrich 
„Abstrich“: mhd. understrich 
abstricken: mhd. abestricken 
abstufen: mhd. grāden 
abstumpfen: mhd. erstumpfen; strengen; stumpfen; touben; widertengen 
-- durch übermäßigen Liebesgenuss sich abstumpfen: mhd. übernizen 
Absturz: mhd. gevelle; glit (1) 
abstürzen: mhd. underbulzen 
„abstürzen“: mhd. abestürzen* 
abstützen: mhd. underlegen; understützen 
-- abstützen mit: mhd. undersiulen 
Abstützen -- Brett zum Abstützen eines Grabens: mhd. grabenbret 
absuchen: mhd. ersuochen 
Absud: mhd. sœdichīn 
Abszess: mhd. apostem; goteswile 
Abt: mhd. abbet; klōstermeister 
-- Segen des Abtes: mhd. benedictīe 
-- Stab des Abts: mhd. abbetstap 
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-- Stellvertreter eines Abtes: mhd. prīor 
Abtanz: mhd. abetanz 
Abtei: mhd. abbeteie; stift (1) 
abteidigen: mhd. abeteidingen 
„Abteil“: mhd. abeteil 
abteilen: mhd. abescharen* (2); brechen (1); durchvachen; rotieren (1); scharen* (3); 

scheren (1); scheren (3); schihten; spalten; underschicken 
-- abteilen von: mhd. spalten 
-- in Scharen abteilen: mhd. scharen (1) 
„abteilen“: mhd. abeteilen 
„abteilend“: mhd. abeteilic 
Abteiler: mhd. abeteilære* 
Abteilung: mhd. bataloen; part (2); parte (1); partīe; punct; puncte; rote; schardrun; 

schiht (1); stücke; teilunge; trift; vach (1) 
-- Abteilung der Engel: mhd. engelkōr 
-- Abteilung der Engel im Himmelreich: mhd. kōr 
-- Abteilung einer Landschaft: mhd. göu 
„Abteilung“: mhd. abeteilunge 
abteufen: mhd. undertiefen 
„abtilgen“: mhd. abetīligen 
„Abtilgung“: mhd. abetīligunge* 
Äbtisse: mhd. abbetissin 
Äbtissin: mhd. abbetissin; eppetisse; eptissin; prīorinne; voremuoter*; vorestēærinne* 
-- Segen der Äbtissin: mhd. benedictīe 
abtöten: mhd. getœten; kriuzigen (1); tōten; tœten (1); zerliden 
Abtöten: mhd. tœten (2) 
Abtötung: mhd. tœtunge 
„abtraben“: mhd. abetraben 
Abtrag: mhd. abetrac 
abtragen: mhd. abegerihten; abelœsen; abeslahen; abetragen; hinlegen 
-- eine Schuld abtragen: mhd. verschulden 
-- „den Kauf abtragen“: mhd. kouf abetragen 
„Abträger“: mhd. abetragære 
Abtragung -- Abtragung einer Schuld: mhd. tagedinc 
-- Abtragungen: mhd. genagunge 
„Abtragung“: mhd. abetragunge 
Abtransport: mhd. abevüerunge 
-- Schneise zum Abtransport der Bäume: mhd. blochrise 
abträufeln: mhd. abetroufen 
abtreiben: mhd. abetrīben; die gepurt ūztrīben; die geburt ūzwerfen 
Abtreiben -- Abtreiben des Käufers von Erbgütern: mhd. abeschüten* (2) 
Abtreibung -- Abtreibung vornehmen: mhd. dem kinde weren 
abtrennen: mhd. abeliden*; abescherten; abeschrōten*; abesunderen*; abetrennen; 

abevüeren*; āschrōten; enklœzen; entsamenen; ricken (1); spalten; splīzen; 
ūzschīden 

-- abtrennen von: mhd. schrōten; zertrennen 
-- durch Faulen abtrennen: mhd. abevūlen 
Abtrennen: mhd. entlidunge 
Abtrennung: mhd. abeteilunge 
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abtreten: mhd. abestān; abetreten; abewīchen; entwīchen; īnberen*; ūzgān (1); 
verreichen; verschrīben 

Abtreten -- Abtreten von einem Lehngut: mhd. abeleite 
„Abtreter“: mhd. abetretære* 
„abtriefen“: mhd. abetriefen* 
„abtrinken“: mhd. abetrinken 
-- „Geld abtrinken“: mhd. gelt abetrinken 
Abtritt: mhd. abetrit; ganc; geswāsheit; heimlich gemach; heimelīchheit*; hinderganc; 

kamere; kuolhūs; löubel; loubelīn; privēt; privēte; secrēte; sprāchhūs; sprāchkamer; 
stanchūs; swās 

Abtritträumer: mhd. goltgrabære*; privētenrūmære* 
Abtrittreiniger: mhd. lengevegære 
Abtrittsmann: mhd. nahtmeister 
Abtrittsräumer: mhd. künigler 
Abtrittsräumer: mhd. winkelrūmære* 
Abtrittsträumer: mhd. küniger 
Abtrockentuch: mhd. wischtuoch 
abtrocknen: mhd. abetrücken*; abetruckenen; truckenen (1); trugen (1); wischen (1) 
abtröpfeln: mhd. ertriefen 
abtropfen: mhd. ertropfen 
abtrotzen: mhd. abeerbrogen; abeerzürnen; jānen 
„abtrügen“: mhd. abetriegen 
abtrünnig: mhd. abekēric*; abetritic*; abetrülle (1); abetrüllic*; abetrünne (1); 

abetrünnic; abevellic*; entrünne; ungehœric; vellic; vreide (1); vreidic 
-- abtrünnig machen: mhd. abewenken 
-- abtrünnig werden: mhd. abelāzen; verkēren (1) 
-- jemandem abtrünnig werden: mhd. umbewerfen 
-- abtrünniger Knecht: mhd. unreht kneht 
Abtrünniger: mhd. abeentrünnære*; abeentrunne; abeentrunnen*; abetretære*; 

abetrinnære*; abetrülle (2); abetrünnære; abetrünne (2); apostate; vreidære 
Abtrünnigkeit: mhd. abekērunge; abetrünnede; abetrünnege; abetrünnicheit*; vreide (3) 
Abtrünnigsein: mhd. abetrünnede; abetrünnege 
Abtsmütze: mhd. infele 
Abtsstab: mhd. abbetstap 
abtun: mhd. āne tuon; zerbrechen; zerlœsen; zöuwen 
-- die Arbeit abtun: mhd. die arbeit verschīben 
„abtun“: mhd. abegetuon; abetuon 
„abverbrennen“: mhd. abeverbrennen 
abverdienen: mhd. ūzdienen* 
„abverdienen“: mhd. abeverdienen 
„abvergelten“: mhd. abevergelten 
abvergüten: mhd. abegüeten 
abverlangen: mhd. anesuochen; enblanden (1); zuovorderen* 
-- einem Dienst abverlangen: mhd. einen ze dienste an sich ziehen 
abwachsen: mhd. abewahsen (1) 
abwägen: mhd. ahten (1); mezzen (2); prüeven (1); seigen (1); seigeren*; underscheiden 

(1); wegen (1) 
-- abwägen gegen: mhd. abeslahen 
Abwägen: mhd. abegewihte* 
-- gerechtes Abwägen: mhd. wāge (1) 
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abwägend: mhd. wigehaftic; wigelich 
-- nicht abwägend: mhd. ungewegende 
Abwägung: mhd. pūse (2) 
„abwalken“: mhd. abewalken* 
„abwallen“: mhd. abewallen* (1) 
„abwalzen“: mhd. abewalgen 
abwälzen: mhd. abewellen 
„abwälzen“: mhd. abewalzen; abewelzen 
„Abwälzung“: mhd. abewelzunge 
abwarten: mhd. beiten (1); bīten (1); gebeiten; tūren (1); ūzwarten; warten (1) 
-- warte nur ab: mhd. wartā wā 
Abwarten: mhd. gebite (2); tūren (2) 
„abwärtig“: mhd. abewertic 
abwärts: mhd. abe (2); abewert; abewertes*; ablanges*; gēn tal; ze tale; bī tale; gegen 

tale; hin ze tal; hinabe; hin abe; hinnider; inhelde; niderwert; niderwertes 
-- abwärts fließen: mhd. abevliezen* 
-- abwärts gleiten: mhd. abeglīten* 
-- abwärts hangen: mhd. sweifen (1) 
-- abwärts unten: mhd. nidewendic (1) 
-- einmalige Bewegung aufwärts und abwärts: mhd. lupf 
-- sich schlängelnd abwärts hängen: mhd. sweifen (1) 
abwärtsfließen: mhd. den vluz niderwenden 
abwaschen: mhd. abeenttwahen*; abegebaden; abegewaschen; abespüelen; abetwahen; 

abevlöuwen; abewaschen (1); enttwahen*; erspüelen; ertwahen; erwaschen; 
erweschen (1); getwahen; waschen (1) 

-- abwaschen von: mhd. getwahen 
-- die Sünden abwaschen: mhd. erweschen (1) 
-- durch baden von sich abwaschen: mhd. abebaden 
-- Sünden abwaschen: mhd. sünden abevlöuwen 
„abwaschen“: mhd. abevlæjen 
Abwaschen: mhd. abewaschen* (2) 
Abwäscher: mhd. abewaschære 
Abwaschung: mhd. abewaschunge 
Abwasser: mhd. rīhwazzer 
„Abwasser“: mhd. abewazzer 
Abwassergraben: mhd. horgewat 
Abwassergrube: mhd. ganc 
„Abwechsel“: mhd. abewehsel 
abwechseln -- sich abwechseln: mhd. unmuoze wehselen 
-- sich abwechseln mit: mhd. wehselen 
-- Polizeirichter und Strafrichter die monatsweise im Amt abwechseln: mhd. 

mānōtrihtære* 
„abwechseln“: mhd. abewehselen* 
abwechselnd: mhd. wehsellich; wehsellīche; widerkērlich 
-- abwechselnd als Schmuck einfügen: mhd. underwieren 
Abwechsler: mhd. wehselære 
Abwechslung: mhd. underscheide; underscheit; underschide; underschit; underspic 
-- in Abwechslung zu: mhd. wider (2) 
Abweg: mhd. abewec (2); āwec; āwicke (2); bītrit; bīvart; bīwec 
-- auf Abwege bringen: mhd. irren (1); ? verzechen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- auf Abwege führen: mhd. unsleht machen 
-- auf Abwege geraten (V.): mhd. an den grasewec varen; verruoderen* 
abwegig: mhd. āwegic* (1) 
„abwegig“: mhd. āwegic (2) 
-- „abwegig gehen“: mhd. āwegic gān 
„abwehen“: mhd. abewæjen 
Abwehr: mhd. gewer (1); widerslac; widersprūze 
-- Wort der Abwehr: mhd. werwort (1) 
abwehren: mhd. abelegen (1); abeleiten (1); abetuon; abeweigen; decken (1); entweren* 

(1); erweren (1); hürsten; übereweren*; underloufen; understān (1); understanden; 
undertreten; undervāhen (1); verbūwen (1); versetzen; verweren*; vristen (1); 
weren (1); werigen (1); widerebillen* (2); widergetrīben; widertrīben; 
widerwenden (1) 

-- abwehren mit: mhd. weren (1) 
-- abwehren von: mhd. weren (1) 
-- die Trauer abwehren: mhd. dem jāmer weren 
-- Forderung abwehren: mhd. geschirmen 
-- speiend abwehren: mhd. widerspīwen* 
-- winkend abwehren: mhd. widerwinken 
Abwehren: mhd. understān (2); vristen (2) 
abwehrend -- Not abwehrend: mhd. nōtwerende* 
abweichen (V.) (1): mhd. entstrīchen 
abweichen (V.) (2): mhd. abetreten; abevremeden*; abewenken; abewīchen; āwīchen; 

āwicken; entvallen; entweren* (1); ūztreten (1); hōher wīchen; zerücke wīchen 
-- abweichen von: mhd. bisen (1); entlīnen (1); erwinden; wagen (1); wenken (1) 
-- einen Fußbreit abweichen von: mhd. vuoz treten 
-- nie abweichen von: mhd. nie vuoz treten ūz 
-- seitwärts abweichen (V.) (2): mhd. schrenken (1) 
-- von der Regel abweichen: mhd. āwicken 
-- von der rechten Fährte abweichen und eine falsche Fährte verfolgen (von 

Jagdhunden): mhd. abestōzen 
-- Material das Waffen und Feuer abweist: mhd. asintiton 
Abweichen: mhd. aberwenken; abeerwenken* (2); abewanc 
-- Abweichen vom Besseren zum Schlechteren: mhd. missewende (1) 
-- Abweichen vom rechten Weg: mhd. missewende (1) 
-- dem Abweichen vom Besseren ins Schlechtere unterworfen: mhd. missewende (2) 
-- dem Abweichen vom Besseren zum Schlechteren unterworfen: mhd. missewendic 
abweichend: mhd. abewenke; ungezesem 
-- abweichend sprechen: mhd. misselīche sprechen 
-- vom geraden Weg abweichend: mhd. bīwegic* 
-- von der geraden Linie abweichend: mhd. ungezesem 
Abweichung: mhd. abewīchunge; krümbe (1); wanc (1); widerkēre 
abweiden: mhd. abeetzen; abeveretzen; āsen; atzen; entnerren*; ūzhüeten; ūzweiden*; 

veretzen; verhungeren*; vuoten (1) 
Abweiden: mhd. atzen (2) 
„Abweis“: mhd. abewīse (2) 
abweisen: mhd. abewīsen (1); abewīsen (2); gewideren; ungeweret lāzen; verloben; 

versagen (1); verstōzen; verwīsen 
-- durch rechtlichen Entscheid abweisen: mhd. abescheiden (1) 
Abweisen: mhd. abewīsen (3) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

abweisend: mhd. vremediclīche* 
-- abweisendes Verhalten: mhd. scharpfsitige 
Abweiser: mhd. abewīsære 
„abweisig“: mhd. abewīsic (1) 
Abweisung: mhd. abesage; abewīse (2); abewīsunge 
-- Abweisung eines Liebhabers: mhd. schabab* 
abwendbar: mhd. wendelich 
abwenden: mhd. abegelegen; abekēren (1); abelegen (1); abeneigen* (1); abespenen; 

abestœren; abestricken; abewenden; abewerben; bekēren (1); benemen (1); 
brechen (1); entwenden; erwenden (1); gelocken; gelougen; geloukenen; gewenden; 
gewideren; kēren (1); sunderen* (2); umbebringen; unbileden*; underhouwen; 
underkomen (1); underloufen; understān (1); understanden; undervāhen (1); 
undervaren*; veranderen*; verenderen*; verkēren (1); verlenken; verren (1); 
verrīden; versehen (1); vervaren* (1); verwenden; vonekēren* (1); wenden (1); 
wideren; widerwenden (1); ziehen (1) 

-- abwenden von: mhd. abekēren von; abekēren dannen; abescheiden von; abeziehen von; 
bieten (1); erbrechen; gekēren; gescheiden (1); lengen (2); nemen (1); rihten (1); 
swengelen*; wenden (1); werfen (1); winden (2) 

-- die Augen brüsk abwenden: mhd. diu ougen danne werfen 
-- die Blicke nicht voneinander abwenden: mhd. einander der ougen niht verlougenen 
-- durch Drohungen abwenden: mhd. abeerdröuwen 
-- durch List abwenden: mhd. belisten 
-- durch Versprechen eines Lohnes abwenden: mhd. abedingen 
-- durch Warnung abwenden: mhd. warnen (1) 
-- sich abwenden: mhd. abegekēren (1); aberīden*; abevremeden*; berihten; enkēren; 

ergeben (1); gekēren; hinderziehen; holen* (1); kēren (1); sich von den rihten; 
swingen (1); tuon (1); ? ūfgekēren*; veranderen*; verenderen*; verkēren (1); 
wenden (1); wenken (1); wingen 

-- sich abwenden von: mhd. aneverlāzen*; bewegen (2); danen; entkēren; kēren (1); 
lœsen (1); verwenden; wanken ūz; wanken von; wenden (1); widerkēren (1) 

-- sich von Unrechtem abwenden: mhd. verkēren (1) 
-- „Stein abwenden“: mhd. stein abewenden 
Abwenden: mhd. erwenden (2); understān (2); vonekēren* (2); widerwenden (3) 
-- Anstalt zum Abwenden: mhd. abewende* 
abwendend -- sich vom Leben abwendend: mhd. līplōs 
-- den Kopf eitel abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclīche*; 

verwendiclīchen* 
-- den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclīche*; 

verwendiclīchen* 
-- den Kopf trotzig abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclīche*; 

verwendiclīchen* 
Abwender: mhd. wendære* 
Abwenderin: mhd. wendærinne* 
abwendig: mhd. hinvlücke; wendic (1) 
-- abwendig machen: mhd. abedingen; abeteidingen; entspanen; entspehen; entspennen; 

enttrennen*; missewenden; abe spenen; verkēren (1) 
-- durch Lug und Trug abwendig machen: mhd. vergramazieren 
„abwendig“: mhd. abewendic* 
abwendigmachen: mhd. entspensten 
Abwendigmachen: mhd. kleinunge 
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Abwendung: mhd. abekēr; abekēre; abekērunge; abewendunge*; enthebede; kēr; 
vonekēr*; wendunge; widerkēre 

„abwenken“: mhd. abewenken 
abwerben: mhd. abeteidingen 
„abwerben“: mhd. abewerben 
abwerfen: mhd. abegewerfen; abemūzen*; abeschüten; abesnīden; abeswingen; 

abetrōren; abewerfen; gegelten; hinwerfen (1); missetragen; neigen (1); schütelen; 
schüten (1); verwerfen; werfen (1) 

-- als Ertrag abwerfen: mhd. gelten 
-- Ertrag abwerfen: mhd. getragen (1) 
-- Zinsen abwerfen: mhd. zinsen 
Abwerfen: mhd. abewerfunge* 
Abwerfung: mhd. verwerfenunge; verwerfunge 
„Abwerfung“: mhd. abewerfunge* 
abwesend: mhd. abewertic; abewesic*; engegen (1); niht gegenwertic 
-- abwesend sein (V.): mhd. abeberen* (1); hinwesen* 
Abwesenheit: mhd. abewesen (2); abewesicheit*; abewesunge; hinwesunge 
-- Abwesenheit von Härte: mhd. herte (2) 
„abwesig“: mhd. abewesic* 
„Abwesung“: mhd. abewesunge 
abwickeln: mhd. abewinden; reifen 
-- angemessen abwickeln: mhd. begaten 
abwiegen: mhd. wegen (1) 
Abwiegen -- Waage zum Abwiegen von Blei: mhd. blīschīt; blīwāge 
„abwinden“: mhd. abewinden 
„abwinken“: mhd. abewinken* 
„abwinnen“: mhd. abewinnen 
„abwirken“: mhd. abewirken 
abwirtschaften: mhd. hinder sich tīchen 
Abwirtschaftung: mhd. abesleifunge* 
abwischen: mhd. abegewischen; abetrücken*; abetruckenen; abewischen; erstrīchen; 

ervlöuwen 
-- den Ruß abwischen: mhd. ræmen (3) 
Abwischen -- Tuch zum Abwischen der Rosse: mhd. roswischtuoch 
abwürgen: mhd. abewürgen; hinwischen*; schaben (1); wischen (1) 
Abwischtuch: mhd. wischtuoch 
Abwurf: mhd. lāz 
„abwürfig“: mhd. abewürfic* 
„Abyssus“: mhd. abyss 
abzahlen: mhd. abegelten 
„abzählen“: mhd. abezellen*; ? dannenzelen* 
Abzähler: mhd. abezelære* 
Abzählung: mhd. abezellunge 
abzapfen: mhd. ūzzapfen* 
abzäumen: mhd. enpfetten 
abzehren: mhd. verezzen 
-- sich abzehren: mhd. verzeren 
„abzehren“: mhd. abezeren 
Abzeichen: mhd. zil (2) 
-- Abzeichen an der Kleidung: mhd. liberīe (2) 
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abzerren: mhd. abegezwicken 
„abzerren“: mhd. abezerren (1) 
„Abzerren“: mhd. abezerren (2) 
„Abzerrer“: mhd. abezerrære* 
„abzeugen“: mhd. abeziugen 
„Abzicht“: mhd. abeziht 
abziehen: mhd. abegeziehen; abegezwicken; aberechenen; abereiten; abeschinden; 

abeslahen; abesloufen; abetuon; abevillen; abewīchen; abeziehen (1); entbesten; 
erzogen (1); gerūmen; hinkēren (1); hinscheiden; schalten; schinden; stroufen (1); 
underziehen; ūzrīzen; verten 

-- abziehen von: mhd. gezœhen 
-- abziehen des Gesindes: mhd. kolbelen* 
-- Fell abziehen: mhd. vel ergürten; villen (1) 
-- Fußbekleidung abziehen: mhd. entschuochen 
-- Haut abziehen: mhd. abegeziehen; hūt abeschinden; abeziehen (1); schelemen; 

schinden 
„abziehen“: mhd. abeziehen (1) 
Abziehen: mhd. abeziehunge; abezuht 
„Abziehen“: mhd. abeziehen (2) 
„Abzieher“: mhd. abeziehære; *vertære? 
„Abziehung“: mhd. abeziehunge 
abzielen: mhd. abezilen*; zuosnellen 
„Abzucht“: mhd. abezuht 
abzücken: mhd. abezücken 
abzuführen -- der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten 

Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat: mhd. houbetman 
Abzug: mhd. abeslage; abeslahunge; abevart; abezuc (1); danekēre; gebrest; gebreste; 

ūzlouf 
-- Abzug (Geld): mhd. abelāz 
-- Abzug (Geldwechsel): mhd. abeslac 
-- in Abzug bringen: mhd. abereiten; abeslahen 
-- ohne Abzug: mhd. āne abeslage; unabegeslagenlīche* 
-- Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der 

Veräußerung eines Gutes: mhd. wegelœse 
-- Abgabe beim Abzug von einer Hufe: mhd. huobrihte 
-- Abzüge in der Verpflegung machen: mhd. abeziehen an spīse 
„Abzug“: mhd. ? abeslouf 
abzugeben -- verpflichtet Zinsgarben abzugeben: mhd. lantgerbic 
Abzugsgeld: mhd. vrīgelt 
-- Abzugsgeld des Auswandernden für das mitgenommene Gut: mhd. nāchbete; 

nāchstiure 
Abzugsgraben: mhd. aducht; hageducht; nōchwec; rīhe (2); rīhen (3); tole (1); wazzertole 
-- versumpfter Abzugsgraben: mhd. sluoche 
-- durch einen Abzugsgraben fließendes Wasser: mhd. rīhwazzer 
Abzugsschach: mhd. abeschāch* 
abzuhauen -- kleines Beil mit langer Schneide um Reiser abzuhauen: mhd. gertære* 
abzulegend -- von Juden abzulegender Eid: mhd. judeneit 
abzuliefern -- Lehen wofür Gemüse abzuliefern ist: mhd. krūtlēhen 
abzuliefern -- Lehen wofür Schüsseln abzuliefern waren: mhd. schüzzellēhen 
abzuliefernd -- bares Geld statt abzuliefernden Salzes: mhd. salzpfenninc* 
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-- zu Ostern abzuliefernde Zinseier: mhd. ōsterei 
-- zu Pfingsten abzuliefernder Zinskäse: mhd. pfingestkæse* 
-- in die herrschaftliche Küche abzulieferndes Tierjunges: mhd. kuchenvrischinc 
-- jährlich abzulieferndes Hemd: mhd. jārhemede 
-- zu Ostern abzulieferndes Zinskalb: mhd. ōsterkalp 
abzupfen: mhd. abezeisen (2) 
„abzupfen“: mhd. abezeisen (1) 
„abzwacken“: mhd. abezwacken 
Abzweigung: mhd. abescheide 
abzwicken: mhd. abezwicken; klūben (1); zwīgen (1) 
abzwingen: mhd. abeernœten; abenœten; abetwingen; anebetwingen; ūzertwingen 
-- durch Drohen abzwingen: mhd. abedröuwen 
-- durch Drohung abzwingen: mhd. aneerdröuwen* 
„abzwingen“: mhd. abebetwingen 
„Abzwingen“: mhd. abetwingunge 
ach: mhd. ach (1); achen (1); ahlēs; och (3); ou (1); pfæch; pfech; schoch (1); ūch 
-- ach nein: mhd. neinā 
-- ach rufen: mhd. ochezen 
„ach“: mhd. ōwoch 
„Ach“: mhd. ach (2) 
Achat: mhd. achat; ekates; joachates 
„Achatstein“: mhd. achstein 
Ache: mhd. ahe 
„achen“: mhd. achen (1) 
Acheron: mhd. pfnessunge* 
Achgrund: mhd. achgrunt 
Achilles: mhd. Achilles 
Achillessehne: mhd. ? enkilinc 
Achilleus: mhd. Achilles 
„Achmutter“: mhd. achmuoter 
Achse: mhd. ahse 
-- die Achse geben: mhd. ehsen 
-- worum sich etwas um seine eigene Achse dreht: mhd. worbele 
-- mit einer Achse versehen (Adj.): mhd. ehsen; geehset* 
Achsel: mhd. ahsele; buoc; uohse 
-- kleine Achsel: mhd. büegelīn 
-- über die Achsel schauen: mhd. winthalsen (1) 
-- über Achsel blicken: mhd. über ahsel blicken 
-- verächtlich über die Achsel sehen: mhd. ahselen* 
-- besonders an Schamteilen und Achseln: mhd. slier (1); sliere 
-- „über die Achsel blicken“: mhd. über ahsel blicken 
„Achselbein“: mhd. ahselbein 
„achselbreit“: mhd. ahselbreit 
„Achselhart“: mhd. ahselhart 
Achselhöhle: mhd. uohse 
„Achselnote“: mhd. ahselnote 
„Achselrote“: mhd. ahselrote 
„Achselspange“: mhd. ahselspange* 
„achselweit“: mhd. ahselwīt 
Achsenende: mhd. ahsendrum 
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Achsennagel: mhd. kipf; kipfnagel; runnagel 
„Achsentrumm“: mhd. ahsendrum 
Achsloch: mhd. lunenloch 
Achsnagel: mhd. lun; lüner; lunnagel; lunse 
Acht (F.) (1): mhd. āhte (1); āhtunge; getwanc; verāhtunge 
-- Acht vollziehender Söldner: mhd. æhtære (1) 
-- Androhung der Acht: mhd. āhte (1) 
-- die Acht ausrufen lassen über: mhd. in die æhte künden 
-- Geld das für die Aufhebung der Acht gezahlt wird: mhd. āhteschaz; āhteschillinc 
-- Gerichtsgebühr für Lösung aus der Acht: mhd. āhteban 
-- höherer Grad der Acht: mhd. aberāhte; aberban; überæhte; oberāhte; oberāhten 
-- niederer Grad der Acht: mhd. underāhte 
-- in Acht bringen: mhd. übervestenen 
-- in der Acht befindlich: mhd. āhtic* 
-- in die Acht erklären: mhd. āhten 
-- in die Acht erklärt: mhd. āhtic* 
-- mit der Acht zu bestrafen: mhd. āhtic* 
-- verstärkte Acht: mhd. aberāhte; überæhte 
-- zweite Acht: mhd. aberāhte; überæhte 
Acht (F.) (2): mhd. ahte (1); ruoch (2); ruoche (1); war (2); ware (1) 
-- Acht geben: mhd. goumen; umbegesehen; umbesehen (1); wachen (1) 
-- Acht geben auf: mhd. ūfgesehen; ūfsehen (1) 
-- Acht haben: mhd. afterwaren*; borgen (1); geruochen 
-- Acht haben auf: mhd. gehüeten; guotlīchen nāchgegan; ūfwarten; gewar sīn; war 

haben; ware haben 
-- Acht habend: mhd. geræme 
-- außer Acht lassen: mhd. ein gebot versatzen; versitzen 
-- genau Acht gebend: mhd. ahtebære 
-- in Acht nehmen: mhd. voresehen* (1) 
-- in Acht nehmen vor: mhd. verwaren* 
-- in die Acht erklären: mhd. verāhten (1); veræhtigen 
-- nicht Acht geben: mhd. verruochen (1) 
-- schlecht in Acht nehmen: mhd. missewaren* 
-- seine höfischen Umgangsformen außer Acht lassen: mhd. enthöveschen 
-- sich in Acht nehmen: mhd. bar decken; besorgen (1); huote haben; versorgen; warnen 

(1) 
-- sich in Acht nehmen vor: mhd. pflegen* (1) 
acht: mhd. aht (1) 
-- acht Ellen weit: mhd. ahtellic 
-- acht Tage: mhd. ahtetage 
-- acht Tage alt: mhd. ahttegic 
-- Acht (Gremium von Schiedsleuten): mhd. aht (2) 
-- außer acht: mhd. ūz der ahte 
-- ein Maß das acht Sester enthält: mhd. sickel 
-- einer von acht Ratsherren: mhd. ahthērre* 
-- in Acht nehmen: mhd. aneborgen; bewarten 
-- Kollegium von acht Mitgliedern: mhd. ehetewære 
-- Lage von vier Bogen oder acht Blättern: mhd. quatern 
„Achtbann“: mhd. āhteban 
achtbar: mhd. ahtebære 
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-- ein hochstehendes achtbares Aussehen habend: mhd. hōchschīnende 
„achtbar“: mhd. *ahtebæric? 
„Achtbarkeit“: mhd. ahtebæricheit* 
Achtbrief: mhd. banbrief 
„Achtbrief“: mhd. āhtebrief 
Achtbuch: mhd. āhtebuoch 
„Achtbuße“: mhd. āhtbuoze 
achte: mhd. ahte (2); ahteste; ahtode 
-- der achte Tag nach einem Fest: mhd. anttac 
-- achter Tag: mhd. anttac 
-- achter Tag des Festes: mhd. octāv 
-- achter Tag nach einem Fest: mhd. octāv 
-- „selbst der achte“: mhd. selpahte 
achteckig: mhd. ahtecke 
achteinhalb: mhd. niundehalp 
Achtel: mhd. ahtel; ahterin; ahteteil; ehterin 
„achtellig“: mhd. ahtellic 
achteln: mhd. ahteteilen 
achten: mhd. ahten (1); behuot sīn; behuot wesen; ēren; haben (1); schōnen; tiuren; 

trahten (1); verslahen (1); waren (1); warte nemen; warten (1) 
-- achten auf: mhd. bekennen (1); denken (1); sehen (1); undersehen; goum haben; goum 

nemen; goum tuon; goumen; hüeten (1); lāgen (1); lāgenen; merken (1); ruochen 
(1); vāren (1); warnemen (1); warten (1); zuosehen (1) 

-- auf etwas achten: mhd. vāren (1) 
-- darauf achten: mhd. ahten (1) 
-- für nichts achten: mhd. vernihten (1); vernihtigen 
-- gering achten: mhd. ze beine binden; übersehen (1); unehtic sīn; unruochen; unwert 

han; ringen (3); überhügen; verāhten (1); verslahen (1) 
-- im voraus achten auf: mhd. vorebewachen* 
-- im voraus auf etwas achten: mhd. vorebewachen* 
-- nicht achten: mhd. unahtsam sīn 
-- nicht achten auf: mhd. missehüeten 
-- „nicht achten“: mhd. unehten 
-- ich muss darauf achten: mhd. ich sol mich des versehen 
-- ich achte darauf: mhd. mich nimet eines die tūr 
-- ich achte nicht darauf: mhd. mich nimet untūre 
-- der abergläubisch auf das Wetter achtet: mhd. wetersorgære 
Achten: mhd. ahten (2); ahtunge; trahten (2) 
ächten: mhd. āhten; *āhtigen?; bannen (1); liumunden; übervesten; übervestenen; 

verāhten (1); veræhtigen; verbannen (1); vermeinen (1); vermeinsamen; 
verschrīben; einem einen guot vervesten; vervüeren 

-- ächten lassen: mhd. geæhten (1) 
-- vor Gericht ächten: mhd. übervesten 
achtend: mhd. geræme; war (3); warnemende 
-- nicht achtend: mhd. unehtic; verahtlīche 
ächtend: mhd. āhticlich* 
achtenswert: mhd. ahtebære; ahtebærlich* 
„Ächter“: mhd. æhtære (1) 
„Achter“: mhd. ehetewære* 
Achterklärung: mhd. vermeinsame 
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achterlei: mhd. ahterleie 
achtfach: mhd. ahtevalt; ahtevaltic* 
achtfältig: mhd. ahtevalt; ahtevaltic* 
Achtgeben: mhd. besorgunge 
achtgeben: mhd. borgen (1); geborgen; goumen; hüeten (1); losen (1); merken (1); 

ūflosen; ūzwarten 
-- achtgeben auf: mhd. bewarten 
Achtgeben: mhd. hüeten (2); warte (2) 
achthaben: mhd. hüeten (1) 
-- achthaben auf: mhd. begoumen; goume haben; goume nemen; goume tuon 
-- schlecht achthaben: mhd. missehüeten 
Achthaben: mhd. ruoch (2); wartunge 
achthabend: mhd. gewertic 
„Achtherr“: mhd. ahthērre* 
achtjährig: mhd. ahtjæric 
achtlassen -- außer achtlassen: mhd. überdenken 
achtlos: mhd. gelimpflich; goumelōs; sunder guome; swach (1); swache (1); unbehuot; 

unbehuotlīchen; verruochet 
Achtlosigkeit: mhd. verruohtheit*?; warlœse 
„Achtmann“: mhd. ehetewære* 
„Achtmänner“: mhd. ehetewære 
„Achtpflug“: mhd. āhtepfluoc* 
achtsam: mhd. *ahtsam?; gedancnæme; merke (2) 
„achtsam“: mhd. *ahtsamic?; *ahtsamiclich?; *ahtsamiclīche?; gehuglich 
Achtsamkeit: mhd. bewarunge; ūfsehen (2); ūfsehene; warnunge 
„Achtsamkeit“: mhd. ahtsamicheit* 
„achtsäumig“: mhd. ahtsöumic* 
„Achtschatz“: mhd. āhteschaz 
„Achtschilling“: mhd. āhteschillinc 
achtschneidig: mhd. ahtecke 
„achtstündig“: mhd. ahtstunt 
achttägig: mhd. ahttegic 
achttausend: mhd. ahttūsent 
„achtteilen“: mhd. ahteteilen 
Achtung: mhd. ahte (1); ahtunge; *ehtegī?; ēre (1); ruoch (2); *ruohtsamkeit?; wirde 
-- sich Achtung verschaffen: mhd. gewirden 
-- nicht in Achtung stehend: mhd. unwert (1) 
Ächtung: mhd. āhtbuoze; āhtigunge; āhtunge; ban (1); mortāhte; verāhtunge; 

vermeinsamunge; vervestenunge; vervestunge; vestunge 
-- die Ächtung betreffend: mhd. āhticlich* 
-- mit Ächtung verbunden: mhd. āhticlich* 
-- Recht zur Ächtung: mhd. āhte (1) 
Ächtungsbrief: mhd. aberāhtbrief; āhtebrief 
Achturkunde: mhd. āhtebrief 
achtzehn: mhd. ahtzehen 
achtzehneinhalb: mhd. niunzehendehalp 
achtzehnjährig: mhd. ahtzehenjæric* 
achtzehnte: mhd. ahtzehende 
„achtzehnthalb“: mhd. ahtzehendehalp 
achtzig: mhd. ahtzec 
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achtzigste: mhd. ahtzegeste* 
ächzen: mhd. achen (1); achezen*; anchezen*; klīsten; krīsten (1); trensen 
Ächzen: mhd. achezōt?; kruste (2) 
Acker: mhd. acker; ackervelt; anewant; artlant; breite (2); esch; gebreite; gewande; 

huobe; riute (1); vurch 
-- ein Acker: mhd. wīcacker 
-- Acker als Besoldungsteil des Amtsmanns: mhd. ambehtacker* 
-- Acker an einem Abhang: mhd. lītacker 
-- Acker an einer Flusswendung: mhd. werbacker 
-- Acker an einer Straßenwendung: mhd. werbacker 
-- Acker auf dem gewendet werden darf: mhd. anewant 
-- Acker auf den der Bebauer eines Lehngutes besondere Rechte hat: mhd. vorelant* 
-- Acker bestellen: mhd. riuten (1) 
-- Acker der als (Getreide-)Feld bewirtschaftet wird: mhd. veltacker 
-- Acker eines Schmieds oder eines Menschen mit Namen Schmied: mhd. smitacker 
-- Acker in einem Rodungsgelände: mhd. stocacker 
-- Acker in moorigem Gelände: mhd. mosacker 
-- Acker mit Vertiefung: mhd. kelacker 
-- Acker oder Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker 

anstoßen: mhd. anewendære 
-- Acker von einer bestimmten Größe: mhd. sātel 
-- Acker zum Bleichen: mhd. bleichacker 
-- am Röhricht gelegener Acker: mhd. rōracker 
-- am Wasser gelegener Acker: mhd. wazzeracker 
-- angrenzender Acker: mhd. anewandære* 
-- bebaubarer Acker: mhd. artacker 
-- beim Ackerbestellen auf des Nachbarn Acker fahren: mhd. ūzwenden 
-- dazu gehörender Acker: mhd. bīacker 
-- durch Kauf erworbener Acker: mhd. koufacker 
-- durch Rodung gewonnener Acker: mhd. riutacker 
-- ein Acker: mhd. gewende (1) 
-- ein unfruchtbarer Acker: mhd. ? elle (3) 
-- ein zusammengefügter Acker: mhd. ? juchtlant? 
-- gedüngter Acker: mhd. mistacker 
-- im Tal gelegener Acker: mhd. talacker 
-- in Erbleihe verliehener Acker: mhd. burcrehtacker 
-- jemand dessen Acker von dem eines anderen nur durch eine Furche geschieden 

ist: mhd. vurchgenōze 
-- kleiner Acker: mhd. äckerlīn 
-- langer und schmaler Acker: mhd. strenge (3) 
-- mit Linsen bebauter Acker: mhd. linsenmorgen 
-- Recht einen Acker als Gartenland zu verwenden: mhd. gartenreht 
-- Recht zur Nutzung angrenzender Acker für die Pflugwende: mhd. übervaren* (2) 
-- so breit wie ein Acker: mhd. ackerbreites 
-- städtischer Acker: mhd. statacker 
-- steiniger Acker: mhd. steinacker 
-- sumpfiger Acker: mhd. wazzeracker 
-- ungepflügter Acker: mhd. driesch (2) 
-- vor einem Acker liegendes Stück Boden: mhd. vürehoubet* 
-- wenig lohnender oder strittiger Acker: mhd. kriegacker 
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-- Zins bringender Acker: mhd. zinsacker 
-- zinstragender Acker: mhd. urboracker 
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Acker: mhd. widemacker 
-- zu einem Menntag gehöriger Acker: mhd. mentagacker 
-- zu einer Hufe gehörender Acker: mhd. huobacker 
-- zu einer Mühle gehörender Acker: mhd. mülacker 
-- vorderes Stück eines Ackers: mhd. vürehoubet* 
-- oberstes oder unterstes Stück eines umzäunten Ackers: mhd. anthoubet 
-- Äcker abernten: mhd. lant scharen; lant scheren 
-- Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen: 

mhd. anewant 
-- ungepflügter Streifen (M.) zwischen zwei angrenzenden Äckern: mhd. ūzgewande 
-- „zu Acker gehen“: mhd. ze acker gān 
„Ackeran“: mhd. ackeran 
Ackerbau: mhd. ackerganc; ackerwerc; art (1); bū 
-- Ackerbau treiben: mhd. būwen (1) 
-- Gerätschaften zum Ackerbau: mhd. gebūschirre 
Ackerbauer: mhd. ackerman 
-- Ackerbauer oder Pflugmacher: mhd. pfluogære* 
Ackerbeet: mhd. bivanc; gewande 
Ackerbestellen -- beim Ackerbestellen auf des Nachbarn Acker fahren: mhd. 

ūzwenden 
Ackerbestellung: mhd. būwunge 
„ackerbreit“: mhd. ackerbreites 
Ackerbreite: mhd. gebreite 
„Ackerer“: mhd. ackerære* 
Ackerfeld: mhd. acker 
-- als Ackerfeld nutzbar: mhd. veldiclīchen 
„Ackerfeld“: mhd. ackervelt 
Ackerfläche -- Ackerfläche die ein Joch Rinder an einem Tag umzupflügen vermag: 

mhd. jiuch 
„Ackerfrucht“: mhd. ackervruht 
Ackerfurche: mhd. pfluocrinne* 
„Ackergang“: mhd. ackerganc 
Acker-Gauchheil: mhd. huonerdarm; huonersdarm 
Ackergaul: mhd. ackergurlach; ackergurre; veltpfert; veltros 
Ackergeräte: mhd. būgeschirre 
Ackergeschirr: mhd. pfluocgeschirre* 
Ackergrenze -- Überpflügen einer Ackergrenze: mhd. übereren* (2) 
Ackergrille: mhd. ackergrille 
„Ackergurre“: mhd. ackergurre 
„Ackergut“: mhd. ackerguot 
Ackerheu (eine Heusorte): mhd. arthöuwe* 
„Ackerheu“: mhd. ackerhöuwe* 
„Ackerjuchert“: mhd. ackerjiuchart 
„Ackerknabe“: mhd. ackerknabe 
Ackerknecht: mhd. būkneht; enke; göukneht 
„Ackerknecht“: mhd. ackerkneht 
„Ackerkraut“: mhd. ackerkrūt 
„Ackerkunst“: mhd. ackerkunst 
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Ackerland: mhd. acker; anger (1); artlant; erde; huobe; jiuchart; lant (1); swant (1); 
veltlant; vluor 

-- als Lehen vergebenes Ackerland: mhd. būlēhen 
-- brachliegendes Ackerland: mhd. driesch (2) 
-- erbliches Ackerland: mhd. erbeacker 
-- fruchtbares Ackerland: mhd. geile (1) 
-- in Sondernutzung befindliches Ackerland: mhd. gebreite 
-- mit Hanf bepflanztes Ackerland: mhd. haneflant* 
-- neues Ackerland: mhd. niuwegeriute* 
-- pflügbares Ackerland: mhd. artacker 
-- Stück Ackerland: mhd. ackerstücke; hüebel (2) 
-- unter besonderen Rechtsschutz genommenes Ackerland: mhd. lantāhte 
-- zu Ackerland machen: mhd. erbūwen (1) 
Ackerlänge: mhd. ackerlenge; gewande; gewende (1) 
Ackerlehen -- kleines Ackerlehen: mhd. kamerlehen 
Ackerlein: mhd. eckerlīn 
„Äckerlein“: mhd. äckerlīn; eckerlīn 
„Ackerleute“: mhd. ackerliute 
Ackerlohn: mhd. ackerlōn 
„Ackermann“: mhd. ackerman 
Ackermaß: mhd. ackermāze; artac; gerte (1); morgen (1); sātel; schuopoze 
-- ein Ackermaß: mhd. ähe; gewende (1); sātele; sodel; ? kornschuopoze* 
„Ackermeister“: mhd. ackermeister 
Ackermize: mhd. kornminze; steinminze 
Acker-Minze: mhd. kornminze; steinminze 
ackern: mhd. ackeren*; brāchen (1); eren (1); erren; geackeren*; lenzen 
äckern: mhd. ackeren*; erren 
Ackerpferd: mhd. egederos 
-- schlechtes Ackerpferd: mhd. ackergurlach; ackergurre 
„Ackerpferd“: mhd. ackerpfert 
Ackerpflanze: mhd. ackerwurz 
-- blaublühende Ackerpflanze: mhd. rittæresporn* 2 
Ackerrain -- kleiner Ackerrain: mhd. anewentel 
Ackerraute: mhd. ackerrūte 
„Ackerrecht“: mhd. ackerreht 
„Ackersame“: mhd. ackersāme 
Acker-Schachtelhalm: mhd. katzenzagel; pferdessatel*; pferdeszagel*; wolvespfife*; ? 

wolvesschopf 
Ackerscholle: mhd. ackerschülle 
„Ackerschülle“: mhd. ackerschülle 
Ackerskabiose: mhd. grintwurze 
„Ackerspeise“: mhd. ackerspīse 
Ackersteuer: mhd. ackerzins 
Ackerstreifen: mhd. anewant; gewande 
Ackerstück: mhd. bette (1) 
-- Ackerstück von bestimmter Größe: mhd. vrihte 
-- eingezäuntes Ackerstück: mhd. bizūne (1) 
-- großes Ackerstück: mhd. breite (2); gebreite 
-- schon vermessenes Ackerstück: mhd. ackermāze 
„Ackerstück“: mhd. ackerstücke 
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„Ackerteil“: mhd. ackerteil 
„Ackertier“: mhd. ackertier 
„Ackertrappe“: mhd. ackertrappe 
Ackerunkraut: mhd. denswurz 
-- ein Ackerunkraut: mhd. ratel 
-- Same eines Ackerunkrauts: mhd. ratensāme 
Ackerveilchen: mhd. vīolkrūt 
Ackerwart: mhd. artwarte 
„Ackerwerk“: mhd. ackerwerc 
Ackerwinde: mhd. bōnwinde; ? gensebluome 
„Ackerwurm“: mhd. ackerwurm 
„Ackerwurz“: mhd. ackerwurz 
Ackerzeug -- Ackerzeug für die Pferde: mhd. hovegereite 
Ackerzins: mhd. ackerzins 
Adam: mhd. Adam 
-- Charakter der Menschen von Adam bis zum Antichrist: mhd. diu wielicheit der liute 

von Adam unz an den Antichrist 
„adamanten“: mhd. adamantīn 
„Adamantstück“: mhd. *adamantenstücke? 
„Adar“: mhd. Adar 
Addanz: mhd. Addanz 
ade: mhd. adē 
Adebar: mhd. ödber 
Adel (M.) (1): mhd. adel; adelheit; adelicheit*; edel (2); edele (1); edelichheit*; edeltuom; 

hōchgeburt (1); geburte klārheit; pārāge 
-- dem Adel angemessen: mhd. edellich; edellīche; edellīchen 
-- dem Adel geziemendes Kleid: mhd. adelkleit 
-- den Adel verlieren: mhd. unedelen 
-- Geliebte von Adel: mhd. adelzart 
-- jemand der nicht von Adel ist: mhd. ein unadeles man 
-- von hohem Adel seiend: mhd. hōchedel 
-- Angehörige des niederen Adels: mhd. lantliute 
-- Angehöriger des niederen Adels: mhd. lantman 
-- des Adels berauben: mhd. unadelen 
-- hinsichtlich des Adels: mhd. adelshalbe 
-- rheinischer Adel: mhd. Rīnhērren* 
-- wegen des Adels: mhd. adelshalbe 
-- Vertreter des Adels im Hofgericht: mhd. hovegrāve 
„Adel“ (M.) (1): mhd. *adelhafticheit? 
adel: mhd. geboren 
„Adelaar“: mhd. adelar (1) 
„Adelbruder“: mhd. adelbruoder 
„Adelerbe“ (M.): mhd. adelerbe (2) 
„Adelerbe“ (N.): mhd. adelerbe (1) 
„adelhaft“: mhd. adelhaft 
„Adelheit“: mhd. adelheit 
„adelich“: mhd. adellich 
adelig: mhd. adelvrī; edellīche; edellīchen; edel geboren; guot geboren; hōch geboren; wol 

geboren 
-- nicht adelig: mhd. unadellich; unadellīchen 
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-- adelige Abstammung: mhd. edele (1); edelichheit*; edelheit; geslehte (2) 
-- adelige Angehörige: mhd. hōchgelehte 
-- adelige Frau: mhd. edelvrouwe 
-- adelige Gesellschaft bei Hof: mhd. hof 
-- adelige Jungfrau: mhd. kint (1) 
-- adelige Lebensweise ohne Ritterwürde: mhd. knehtleben 
-- adelige Verwandtschaft: mhd. hōchgelehte 
-- adeliger Herr: mhd. adelhērre 
-- adeliger Knappe: mhd. edelknappe 
-- adeliger Stand: mhd. hōchgeburt (1) 
-- adeliger Vogt: mhd. edelvoget 
-- Angehöriger einer adeligen Hofhaltung: mhd. hoveman 
-- Angehörige (M. Pl.) einer adeligen Hofhaltung: mhd. hoveliute 
-- aus adeligem Geschlecht seiend: mhd. edelgeboren* 
-- befestigtes Haus von adeligen Räubern: mhd. diephūs 
-- in der adeligen Würde nachfolgen: mhd. edelen 
-- zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer: mhd. lantman 
Adeliger: mhd. edelvrīe; hērre; vladeke 
-- Adeliger mit dem Recht ein eigenes Banner zu führen: mhd. banrizzære* 
-- Adeliger mit eigener Hofhaltung: mhd. hovehērre* 
-- der im Lande eingesessene hohe Adelige: mhd. lantbarūn 
-- einem Herrn dienender junger Adeliger: mhd. edelknappe 
-- Ehefrau eines niederen Adeligen: mhd. junchērinne 
-- erbberechtigter junger Adeliger: mhd. erbejunchērre 
-- junger Adeliger: mhd. damoisēl 
„Adelkeit“: mhd. adelicheit* 
„Adelkind“: mhd. adelkint 
„Adelkleid“: mhd. adelkleit 
adelmäßig: mhd. adelbære; adelhaft 
„Adelmutter“: mhd. adelmuoter 
adeln: mhd. edelen; geedelen; hiuren; tiuren; vüresten*; vürestesen* 
„adeln“: mhd. edelen 
Adels...: mhd. edellich 
„Adelsarg“: mhd. adelsarc 
„Adelschaft“: mhd. adelschaft 
Adelsgeschlecht: mhd. adel 
-- aus freiem Adelsgeschlecht stammend: mhd. adelvrī 
„adelshalb“: mhd. adelshalbe 
Adelshof: mhd. hof 
-- leitender Bediensteter an einem Adelshof: mhd. hovemeister 
Adelskleidung: mhd. adelkleit 
„Adelsmann“: mhd. adelman 
Adelsstand: mhd. adel 
-- in den Adelsstand erheben: mhd. edelen 
-- Zugehörigkeit zum Adelsstand: mhd. edelichheit*; edelheit 
Adelstitel -- ein Adelstitel: mhd. bajor 
Adelswürde: mhd. adelheit; adelicheit*; edeltuom 
adelswürdig -- adelswürdig machen: mhd. edelen 
„Adeltum“: mhd. edeltuom 
Adelung: mhd. edelunge 
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„Adelung“: mhd. adelunge 
Ader: mhd. āder 
-- Ader am Halse: mhd. halsāder 
-- Ader unter dem Knie: mhd. knieāder 
-- zur Ader gelassen werden: mhd. ein lesser sīn 
-- zur Ader lassen: mhd. *aderlāzen? (1); lāzen (1); bluot lāzen; schraffen; āderen slahen 
-- zur Ader Lassender: mhd. āderlāzære 
-- Adern: mhd. geæder 
-- mit Adern versehen (V.): mhd. æderen 
-- mit Adern versehen (Adj.): mhd. geæderet* 
-- Öffnen der Adern: mhd. ūftuonge der adern 
-- „Ader deiner wonniglichen Süße“: mhd. āder dīner wünnesæliclichen süeze 
Ader...: mhd. æderīn 
Äderchen: mhd. æderel*; æderlīn; gengelīn 
aderecht: mhd. ādereht 
„adericht“: mhd. ādereht 
ädericht: mhd. ādereht 
aderig: mhd. ādereht 
Aderlass: mhd. āderlāze; āderlāzen (2); lāze; storunge; ūftuonge der adern 
Aderlassbinde: mhd. lāzbendel; lāzbinde 
Aderlasseisen: mhd. lāzīsen; vliedel; vliedeme; vlieme 
-- Schlag mit dem Aderlasseisen: mhd. vliemenslac 
„aderlassen“: mhd. *aderlāzen? (1) 
Aderlassen: mhd. āderlāzunge 
-- doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten: mhd. 

āderlāzmāz 
„Aderlassen“: mhd. āderlāzen (2) 
Aderlasser: mhd. lāzære* 
„Aderlasser“: mhd. āderlāzære; stuchære* 
Aderlassmaß: mhd. āderlāzmāz 
„Aderlasspfründe“: mhd. āderlāzpfrüende* 
Aderlasstag -- Pfründe für bessere Kost an Aderlasstagen: mhd. āderlāzpfrüende* 
„Aderlassung“: mhd. āderlāzunge 
Äderlein: mhd. æderel*; æderlīn 
„ädern“: mhd. æderen 
Aderöffnung: mhd. storunge 
„Aderschlag“: mhd. āderslac 
„Aderschlagen“: mhd. æderslahen (2) 
„Aderstoß“: mhd. āderstōz 
„Adersucht“: mhd. ādersuht 
Äderung: mhd. āderzoc 
„Aderwurz“: mhd. āderwurz 
„Aderzug“: mhd. āderzoc 
Adhäsion: mhd. anehengelicheit 
adieu: mhd. adē; aldē 
Adler: mhd. adelar (1); adelære; adelarn; ar (2); are; arn (2) 
-- kleiner Adler: mhd. ärlīn 
-- Mensch und Adler: mhd. menschenar 
Adlerart -- eine Adlerart: mhd. kretze (3) 
-- Adlerart oder Geierart: mhd. gasse (1) 
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„Adlerfittich“: mhd. arnvederich; arnvetach 
Adlerflügel: mhd. arnvederich; arnvetach; arnvlügel 
Adlerstein: mhd. etīte 
Adlervogel: mhd. aravis 
Adlerweihe: mhd. arnwīe 
adlig: mhd. adelbære; adelhaft; *adelich?; adellich; adellīche; adellīchen; edel; edelbære; 

edele (2); edeliclich*; edellich; vrī (1); vrī (2); wolgeboren 
-- adlig frei: mhd. edelvrī 
-- nicht adlig: mhd. unedel; ungehovet 
-- adlige Herkunft: mhd. adel 
-- „adlige“ Nachkommenschaft: mhd. adelschaft 
-- dem adligen Stand Zugehöriger: mhd. edelvrīe 
-- adliger Freier: mhd. edelvrīe 
-- adliger Herr: mhd. landeshērre*; lanthērre* 
-- aus adliger in bürgerliche oder bäuerliche Hand gekommenes Lehen: mhd. 

biutellēhen 
-- adliges Mädchen: mhd. juncvrouwe 
„adlig“: mhd. adenlīche; *edelic? 
Adlige: mhd. edelliute; edelvrouwe 
Adliger: mhd. edele (3); edelherre; edelinc; edelman; hērre 
-- verarmter Adliger: mhd. edelarme 
Adligkeit: mhd. adelheit; adelicheit*; edelheit; edelichheit* 
Admirat: mhd. admirāt 
Admiratin (Gemahlin des Kalifen): mhd. admirātinne 
adoptieren: mhd. wünschen (1) 
Adoptieren: mhd. wünschen (3) 
Adoption: mhd. erwünschunge; gewunnunge; wünschunge; zuowünschunge 
Adoptierter: mhd. erwünschet (2) 
Adoptivsohn: mhd. erwünschet (2) 
Adoptivtocher: mhd. brūt (1) 
Adoptivvater: mhd. erbevater 
„ädrig“: mhd. æderic 
Advent: mhd. advent 
Adventszeit: mhd. advent 
-- Frühmesse in der Adventszeit: mhd. engelmesse 
Adverb: mhd. bīwort; zuowort 
Advokat: mhd. advocat 
Adynaton: mhd. gamāleon 
„Afel“: mhd. afel 
„äfern“: nhd. averen* (1)  
Affe: mhd. affære; affe; affentier 
-- dummer Affe: mhd. tōraffe 
-- sich bewegen wie ein Affe: mhd. affen 
-- nicht zum Affen gemacht: mhd. ? uneraffet 
Affekt: mhd. nōt (3) 
„äffeln“: mhd. effelen* 
„affen“: mhd. affen; effen (1) 
äffen: mhd. affen; betœren; effen (1); giegen; gouchen; tōren (1) 
„Äffen“: mhd. effen (2) 
„Affenbank“: mhd. affenbanc 
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„Affenberg“: mhd. affenberc 
Affenfleisch: mhd. affenvleisch 
„Affenfuhre“: mhd. affenvuore 
„Affengott“: mhd. affengot 
„Affenhaut“: mhd. affenhūt 
„Affenheit“: mhd. affenheit 
„Affenhochzeit“: mhd. affenhōchzīt 
„Affenkleid“: mhd. affenkleit 
„Affenmut“: mhd. affenmuot 
„Affenort“: mhd. affenort 
„Affenrat“: mhd. affenrāt 
„Affensalbe“: mhd. affensalbe 
„Affenschmalz“: mhd. affensmalz 
„Affenschwanz“: mhd. affenzagel; affenswanz 
„Affenseil“: mhd. affenseil 
„Affenspeise“: mhd. affenspīse 
„Affenspiel“: mhd. affenspil 
„Affental“: mhd. affental 
„Affentaler“: mhd. affentalære* 
„Affentanz“: mhd. affentanz 
„Affentier“: mhd. affentier 
„Affenzeit“: mhd. affenzīt 
Äffer: mhd. affære 
„Affer“: mhd. affære 
Äfferei: mhd. afferīe 
Äffchen: mhd. effelīn 
„affig“: mhd. affeht; affehte; affehtic; *affic?; afficlich* 
Äffin: mhd. affinne 
Äfflein: mhd. äffelīn; effelīn 
„Äfflein“: mhd. effelīn 
Affodil: mhd. wickol 
-- Gelber Affodill: mhd. golde; goltwurz 
Afra: mhd. Afrā 
Afrika: mhd. Africā 
Afrikaner: mhd. Africāne; Afrikære 
afrikanisch -- Saft einer afrikanischen Pflanze: mhd. gumi arabicum 
After: mhd. aftervenster; ars; arsloch; hindervenster; mistporte; porte (1) 
„After“: mhd. after (4) 
„Afterader“: mhd. āfterāder 
„Afterbier“: mhd. afterbier 
„Afterdarm“: mhd. afterdarm 
„Afterdechant“: mhd. aftertechan 
„Afterding“: mhd. afterdinc 
„Aftererbe“: mhd. aftererbe 
„Aftergewand“: mhd. aftergewant 
„Aftergier“: mhd. aftergir 
„Afterherr“: mhd. afterhērre 
„Afterkind“: mhd. afterkint 
Afterlehen: mhd. afterlēhen 
Afterloch -- Afterloch des Wildes: mhd. weidegat; weideloch 
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„Afterrede“: mhd. afterrede 
„Afterreif“: mhd. afterreif 
„Aftersend”: mhd. aftersent 
„Aftersiel“: mhd. aftersil 
„Afterteil“: mhd. afterteil 
„Afterwedel“: mhd. afterwedel 
Ägidius: mhd. Gilge (2) 
Agio -- Agio beim Geldwechseln: mhd. ūfwehsel 
-- Agio und Provision: mhd. vürewehsel* 
Agleier (Münze von Aquileia): mhd. agleiære* 
Agnes: mhd. Agnēse 
Agraffe: mhd. heftel; heftelīn 
Aggressivität: mhd. grellicheit 
Agstein...: mhd. agesteinīn 
Ägypten: mhd. Egiptenlant 
Ägypter -- Ägypter (Pl.): mhd. Egiptier 
ägyptisch: mhd. egiptisch 
ah: mhd. ā (1); ahā; āhei; ahu 
aha: mhd. ahā 
ahei: mhd. ahī 
Ahle: mhd. āle; pinz; pfriem*; pfrieme 
Ahmung: mhd. seigunge 
Ahn: mhd. ane (3); überane*; vordere (2); vorevare*; vorevordere* 
ahnden: mhd. anden; rechen (1); rihten (1) 
„ahnden“: mhd. geanden 
„Ahnden“: mhd. anden (2) 
Ahndung -- Verstoß gegen eine rechtliche Vereinbarung und dessen Ahndung: 

mhd. einunc; einunge 
Ahne (F.): mhd. ane (2) 
Ahne (M.): mhd. ane (3); überane*; vordere (2) 
-- ältester Ahne: mhd. oberane 
-- Ahnen (Pl.): mhd. vorderen* (2) 
-- „Ahnen“ (Pl.): mhd. anen (1) 
-- von vier ritterlichen Ahnen abstammend: mhd. vierschiltic* 
ähneln: mhd. anelīchen 
ahnen: mhd. ? achnen; anen (2); wænen (1) 
Ahnen (N.): mhd. wænen (2) 
„Ahnen“ (N.): mhd. anen (3) 
Ahnentafel: mhd. geslehtebuoch 
Ahnfrau: mhd. anevrouwe 
Ahnherr: mhd. althērre; anehērre; anke (3); voremāc* 
Ahnherrsein?: mhd. anehērren* 
Ahnin: mhd. eninne (1) 
„Ahnin“: mhd. enīn 
„Ahnlein“: mhd. enel; enelīn 
„ahnlich“: mhd. enelich 
ähnlich: mhd. anelich; anelīche; formelich; formelīche; *formelīchen?; gelīch (1); 

gelīchgevar; līch (3); miteformic; nāchwendiclich; samelich; simel; sōgetān; sotān; 
susgetān 

-- ähnlich sein (V.): mhd. anelīchen; arten; arten nāch; līchen (1); mitehellen 
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-- ähnlich klingen: mhd. einander bīlūten 
-- ähnlich machen: mhd. līchen (1) 
-- ähnlich stellen: mhd. līchen (1) 
-- Gott ähnlich: mhd. gotgenōzt 
-- dem Himmel ähnlich: mhd. himellīchen 
-- einem Berg ähnlich seiend: mhd. bercmæze 
„ähnlichen“: mhd. anelīchen 
Ähnliches: mhd. gelīch (5) 
-- Ähnliches hervorbringen: mhd. gelīchenen 
Ähnlichkeit: mhd. ebengelīchnis; ebenmāze (1); gelīche (2); gelīchformicheit; gelīchheit; 

gelīchnisse; gelīchunge; līchnisse 
-- Ähnlichkeit mit Gott: mhd. gotformicheit 
-- jeder Ähnlichkeit enthoben: mhd. entgelīchet* 
Ahnung: mhd. vorebedunkunge*; wān 
-- kleinste Ahnung: mhd. dunkelīn 
Ahorn: mhd. ahorn; ahornboum; maserboum 
-- aus Ahorn bestehend: mhd. ahörnīn 
-- von Ahorn gestellt: mhd. ahörnīn 
-- knorriger Auswuchs an Ahorn und anderen Bäumen: mhd. maser 
Ahorn...: mhd. ahörnīn 
Ahornbaum: mhd. ahornboum; ahornenboum; arnboum 
Ahornholz: mhd. ahornholz* 
Ähre: mhd. aher; spir; zepfe 
-- Büschel von Ähren: mhd. sange (1) 
-- Ähren lesen (V.) (2): mhd. eheren; stupfelen* 
ähren: mhd. eheren 
Ährenbündel: mhd. sange (1) 
Ährenfeld: mhd. grach 
„Ährengarbe“: mhd. ehergarbe 
Ährenkorn: mhd. eherkorn 
Ährenleser: mhd. eherære; halmlesære*; spiglære*; stupfelman 
Ährenleserin: mhd. samenere 
Ährennachleser: mhd. stupfelære* 
„Ährer“: mhd. eherære 
„ai“: mhd. ai 
Akelei: mhd. ageleie; hanehoubet*; hanekopfe; hanenkopfe; haneshoubet*; ? vogelwurz 
Akers: mhd. Ākers 
Akko: mhd. Ākers 
Akkon: mhd. Ākers 
Akkord: mhd. verdinc; verdinge; vüregrif* 
-- im Akkord arbeiten: mhd. vüregrif wirken 
Akoluth: mhd. acolite 
Akolyth: mhd. liehttragære 
Akt -- endgültiger Akt: mhd. urtāt 
Aktenschrank: mhd. büecherschrīn 
aktive -- aktive Unterstützung: mhd. strebe (1) 
akzeptieren: mhd. anenāmen*; anenæmen* 
akzeptiert: mhd. gæbe 
Akzise: mhd. assīsie; unpfliht* 
Alabaster: mhd. alabaster 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Alabastergefäß: mhd. alabaster 
„Alabasterstein“: mhd. alabasterstein 
Alant (M.) (1): mhd. alant (2) 
Alant (M.) (2): mhd. alant (1); alēne 
-- mit Alant gewürzter Wein: mhd. alantwīn 
„Alantwein“: mhd. alantwīn 
Alantwurz: mhd. alantwurz 
Alantwurzel: mhd. alantwurz 
Alarm: mhd. alerm 
Alarmgeschrei: mhd. geruofede 
Alarmglocke: mhd. sturmglocke 
Alarmruf: mhd. werā wer 
Alaun: mhd. alūn; beizstein; galizenstein 
-- mit Alaun gerben: mhd. alūnen 
alaunhaltig: mhd. alūnic* 
-- alaunhaltiges Wasser: mhd. alūnwazzer 
„alaunig“: mhd. alūnic* 
„Alaunwasser“: mhd. alūnwazzer 
Albe (F.) (3): mhd. albe (2) 
Albe: mhd. albe (1) 
Alben -- bedrückendes Spiel der Alben: mhd. alpleich 
Alber: mhd. alber 
„Alberbaum“: mhd. alberboum 
Alberich: mhd. Alberich 
albern (Adj.): mhd. affenlich; alwære (1); dæsic; *œdic? 
-- dem albernen Trug entsagen: mhd. sich des velschlichen trügespottes abetuon 
-- alberner Mensch: mhd. sniudel; snūdære; snūde; snupfære*; ülve; gec; gecke (1) 
-- sich wie ein alberner Mensch benehmen: mhd. ülven 
-- albernes Gerede: mhd. goukelrede 
-- albernes Schwatzen: mhd. ākōsen (2) 
Albernheit: mhd. affenheit; affenvuore; alwære (2); alwæricheit*; geckerīe; gogel (1); 

œdicheit 
Alchemie: mhd. alchimie 
Alchemist: mhd. alchimiste; erzbrennære*; erzmeister; gesmīdekünstlære* 
Aldermann: mhd. alderman 
„Alemanne“: mhd. Alemān 
„Alemannien“: mhd. Alemanje 
Aleppo: mhd. Hālap 
Alexander: mhd. Alexander 
-- Alexander der Große: mhd. der wunderlich Alexander 
Alexandria: mhd. Alexandria 
-- zu Alexandria gehörig: mhd. alexandrīnisch; alexandrisch 
„Alfanzer“: mhd. alevanzære 
„alfanzig“: mhd. alevenzic 
Alge: mhd. mergras; merkrūt;? ulve; wazzerswimmel 
Alice: mhd. Alīze 
Alix: mhd. Alīze 
Alkannawurzel: mhd. ertepfelīn 
all: mhd. al (2); gemeiniclich; über houbet; übereal* 
-- bei all dem Rost: mhd. rosteshalp 
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-- all zu: mhd. al ze 
-- „all anders“: mhd. alanderes* 
-- „all dort“: mhd. aldort 
„allabendlich“: mhd. alleræbendelich; alleræbendelīch 
„allbegehrend“: mhd. algerende* 
„allbehände“: mhd. albehende 
„allbeihanden“: mhd. albīhanden 
„allbleibend“: mhd. albelībende* 
„alldieweil“: mhd. aldiewīle 
alle: mhd. al (1); al (2); alsamen (1); alsamen (2); ebenalle; aller hande; alle sament; 

gesellelōs; geswæse (1); geswāslīchen; überal (1); übereal*; man unde wīp; ? 
wihtegelīch (2) 

-- alle Arten betreffend: mhd. allerslahte 
-- alle ausnahmslos: mhd. albesunder (1); albesunder (2); albesundern 
-- alle Barone zusammen: mhd. barūnīe 
-- alle beide: mhd. beidesamt; beidiu sament 
-- alle Eigentümlichkeiten überragend: mhd. übereigentlich 
-- alle Feiertage: mhd. aller vīretagelich 
-- alle Gedanken übersteigend: mhd. übergedenclich 
-- alle Geschöpfe betreffend: mhd. wihtegelīch (1) 
-- alle gleichmäßig: mhd. ebenal 
-- alle in gleicher Lage: mhd. alle sīne gelīchen 
-- alle in gleicher Weise: mhd. ebenalle 
-- alle Jahre: mhd. jārgelich (2); jārgelīches 
-- alle Kämpfer betreffend: mhd. allerdegenlich 
-- alle Liebenden: mhd. allerliebesgelīch 
-- alle Nächte: mhd. allernehticlīche* 
-- alle Nächte betreffend: mhd. *allernehticlich? 
-- alle Schmerzen übersteigender Schmerz: mhd. überewē* 
-- alle Seinesgleichen: mhd. alle sīne gelīchen 
-- alle Tage: mhd. allertagelīche 
-- alle umfassend gesamt: mhd. meine (3) 
-- alle Vogelarten: mhd. ein ieclich vogelspil 
-- alle Wahrnehmungen: mhd. allez daz mit den sinnen zuo getragen wirt; allez daz mit 

den sinnen zuo getragen wirt 
-- alle Welt: mhd. arme unde rīche 
-- alle Zeit: mhd. ēwen (2) 
-- alle zusammen: mhd. algemeine (2); algemeinlīche; allesam (1); allesam (2); 

allīclīche*; alsamelīchen; alsamen (1); alsamen (2); alsament; alsamet; alzemāl; 
alzesamen; gemeiniclīche; gemeinlīche; gemeinlīchen; samelīche (1); samelīchen; 
samentlich; samentlīche 

-- allen gemeinsam: mhd. gemeinlich 
-- allen ohne Unterschied gemeinsam: mhd. meine (3) 
-- allen Seins enthoben: mhd. übersubstenticlich 
-- aller bedürftigste: mhd. allerdürftigeste 
-- aller nur möglicher Vorrat: mhd. werltrāt 
-- alles in allem: mhd. überal (1) 
-- alles in allem nehmen: mhd. allez zeiner hant gān lāzen; allez zeiner hant kēren 
-- an allen Orten: mhd. an allen orten 
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-- auf allen Seiten: mhd. allenthalben; allenthalp; beidenhalben; beidenhalp; 
beidenthalbe; beidenthalp (1) 

-- auf allen vier Seiten liegend: mhd. viersīte (2) 
-- auf allen Vieren laufend: mhd. würfic 
-- aus allen Kräften: mhd. über maht 
-- bei aller Bescheidenheit: mhd. bescheidenlīche; bescheidenlīchen 
-- diese Frau übertrifft alle an Schönheit: mhd. diu ist ūzgeschœnet vür alle wīp 
-- eine Ursache aller Wirkungen: mhd. ein sache aller sachunge 
-- einmit seinem Sinne alle Überragender: mhd. ein fürstes sinne 
-- er starb entbunden von allen Sünden: mhd. er starp āne alle missetāt 
-- Erzfeigling den alle Welt kennt: mhd. werltzage 
-- für alle eingerichtet: mhd. meine (3) 
-- für alle Zeit: mhd. ēwelīche (1); ēwelīchen (2); ēwiclīche; ēwiclīchen 
-- für alle Zeit festgesetzt: mhd. ēwic (1) 
-- für alle Zeiten: mhd. iemer 
-- Fürst der alle anderen überragt: mhd. vüreste* (2) 
-- gegen alle Vernunft: mhd. unvernunfticlīche*; unvernunfticlīchen; unvernunftlīche*; 

unvernunftlīchen 
-- gegen alle Vernunft seiend: mhd. *unvernunfticlich? 
-- heiliges Fasten das alle drei Monate gehalten wird: mhd. vrōnvaste 
-- in alle Zukunft: mhd. iemer; vüre und vüre 
-- in allen Dingen: mhd. allerdinge 
-- in allen Ehren: mhd. āne alle schande 
-- in allen Orten: mhd. in allen orten 
-- in alle Richtungen: mhd. enzat; die breite und die lenge; verre und die lenge 
-- in aller Form: mhd. mit guoten siten 
-- in aller Redlichkeit: mhd. āne untriuwe 
-- in aller Stille: mhd. geswāse (2) 
-- Inbegriff aller Frauen: mhd. vil wīplich wīp 
-- Inbegriff aller Vollkommenheit: mhd. vater aller tugende 
-- irgendeiner von allen: mhd. sum 
-- jemandem mit aller Kraft helfen: mhd. volhelfen 
-- Losgelöstsein von allem Irdischen: mhd. abegescheidenheit 
-- mit aller Gewalt: mhd. ze nōtstrebe 
-- mit aller Kraft: mhd. den vollen; mit vollen; in vollen; ze vollen; über stat; wider stat; 

über state und über maht 
-- auf allen Seiten: mhd. enallenthalben 
-- nach allen Seiten: mhd. allenthalben; allenthalp; hin und her; da und her; wider unde 

vüre; wider unde dan 
-- nach allen Seiten Ausschau halten: mhd. vüre und wider sehen; vüre und wider sehen 
-- nach allen Seiten forteilen: mhd. umbesnüerern 
-- nach allen Seiten geben: mhd. almuosen umbegeben 
-- nach allen Seiten hin ausstrahlen: mhd. vrenzen 
-- nach dem Urteil aller Menschen weise: mhd. werltwīse 
-- ohne alle Schande: mhd. āne alle schande 
-- Schande vor aller Welt: mhd. werltschande 
-- sie alle übertreffen: mhd. in aller lop verirren 
-- Tod aller Sorgen: mhd. aller sorge abestich 
-- über alle Begriffe: mhd. übergriffenlich 
-- über alle Benennungen erhaben: mhd. übernamelōs* 
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-- über alle erhaben: mhd. übersprechelich 
-- über alle Erkenntnis reichend: mhd. überbekantlich 
-- über alle Maßen: mhd. ūzer māzen; ob dem wunsche zil; ūf des wunsches zil 
-- über alle Maßen erhaben: mhd. hōchüberic 
-- über alle Maßen glücklich: mhd. ob dem wunsche zil; ūf des wunsches zil 
-- über alle Maßen groß: mhd. hōchüberic 
-- über alle Rede erhaben: mhd. überredelich 
-- über alle Vernunft erhaben: mhd. übervernünftic 
-- über allem schwebend: mhd. überswebende 
-- Unfähigkeit zu allem Guten: mhd. ungeschicketheit ze allem guote 
-- unter allem anderen: mhd. undereal* 
-- unter allen Umständen: mhd. slehtes und krumbe 
-- Verleiher aller Vollkommenheit: mhd. wunsch 
-- Verleiherin aller Vollkommenheit: mhd. sælicheit 
-- Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles: mhd. sælede* 
-- von allem Äußerlichen loslösen: mhd. abegescheiden* (1) 
-- von allem Äußerlichen losgelöst: mhd. abegescheiden (2) 
-- von allen Seiten herbeikommen: mhd. allenthalben zuosinnen 
-- von allen Seiten herbeiziehend kommen: mhd. von allen seiten zuo getrecket 

kommen 
-- von allen Seiten umdrängen gegen: mhd. umbedringen 
-- von allen Seiten: mhd. beidenhalben; beidenhalp; beidenthalbe; beidenthalp (1); hin 

und her; da und her 
-- vor allem: mhd. allermeist; besunder (2); besunderbar; besunderen* (1); besunderlīche; 

ēvor; ein teil; garlīche; garlīchen; gerlīche (1); meiste (2); meistic (2); namelīche; 
namelīchen; niuwan (1); vorderst* (2); vürenamens*; ze vorderst; zevorderest 

-- vor allen anderen: mhd. voreūz* 
-- vor allen Dingen: mhd. eines dinges 
-- vor allen Frauen die am meisten Geliebte: mhd. vor allen vrouwen du übertrūt 
-- vor allen Menschen weise: mhd. werltwīse 
-- vor aller Augen: mhd. zu gesiht 
-- vor aller Ohren: mhd. ze angehœrede; ze gehœrede aller 
-- zu allen Orten: mhd. ze allen orten 
-- zu aller Gehör: mhd. ze gehœrede aller 
-- zu aller Zeit: mhd. ie (1) 
„alle“: mhd. allerderhande 
-- „alle Glieder betreffend“: mhd. allerlīdelich* 
-- „alle Tage“: mhd. allentac 
-- „auf allen vier Seiten befindlich“: mhd. *viersīte? (1) 
-- „heil alle“: mhd. heilalle 
-- „mit allem“: mhd. mitalle 
-- „Vater aller Tugenden“: mhd. vater aller tugende 
„allegieren“: mhd. allegieren 
allegorisch -- allegorische Gestalt: mhd. lügegeist; lügengeist 
allein: mhd. aleine (1); aleine (2); alterseine (1); alterseine (2); besunder (2); besunderen* 

(1); *blœzic?; *blœziclich?; eht (1); ein (2); eine (2); einerhaft; eines; einiclīchen*; 
eingehtic; eingenōte; einic; einiclīche*; einlinc; einlütze; einlützic; einsamlīche; 
einzic; geswāse (2); geswāslīche; sunder (2); mit sunderheit; ungesellet (1); 
unzesamene; ūzgeschieden 

-- allein sein (V.): mhd. einen (2); einen (3); vereinen 
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-- allein seiend: mhd. *swāse? (2); *swæse? 
-- allein angehörig: mhd. einselp 
-- allein Existierender: mhd. einwonære 
-- allein fahrend: mhd. einvar (2) 
-- allein gelassen: mhd. vereinet (1) 
-- allein lassen: mhd. vereinen 
-- allein machen: mhd. einen (1) 
-- allein stehend: mhd. alterseine (1); alterseine (2) 
-- allein wohnend: mhd. einsezzen 
-- allein Wohnender: mhd. einwonære 
-- einzig und allein: mhd. bärlīche (1); eines; eingenōte; einvaltlīche; einvaltlīchen; 

einziclīche* 
-- einzig und allein nur: mhd. bärlīchen* (2) 
-- für sich allein: mhd. ze sīner sunder 
-- für sich allein existierend: mhd. einwonende 
-- ganz allein: mhd. alterseine (1); alterseine (2); ? alterseinic 
-- ganz und gar allein: mhd. aleingenōte 
-- ich allein: mhd. mīn eines hant 
-- mutterseelen allein: mhd. muoteres ein 
„allein“: mhd. aleines; *eingenōt? 
-- „allein seiend“: mhd. alein (1) 
alleingelassen: mhd. einic 
Alleinherrscher: mhd. erbevoget 
Alleinherrscherin: mhd. erbevogetinne 
alleinig: mhd. eine (1); einic; einiclich*; einzic 
„alleinig“: mhd. aleinec 
Alleinsein: mhd. einicheit* 
alleinstehend: mhd. sunderbar (1); sunderbære; sunderic; sunderlich 
-- alleinstehende Frau: mhd. einic vrouwe 
-- alleinstehender Bauernhof: mhd. einœde 
alleinwohnend: mhd. einwonende 
„allenendes“: mhd. allenenden 
allenthalben: mhd. allenthalben; allenthalp 
-- etwas allenthalben erblicken an jemandem: mhd. überschouwen an 
allerangenehmste: mhd. allernieteste 
alleräußerste: mhd. allerūzereste 
„allerbaldst“: mhd. allerbaldist 
„allerbebleibendeste“: mhd. allerbībelībendeste* 
allerbeste: mhd. allerbeste* (1) 
„allerböseste“: mhd. allerbœseste 
„allerdickst: mhd. allerdickest 
allerdings: mhd. darüberjā; doch; eht (1); halt (2); iedoch; vrīlīche; vrīlīchen 
„allerdings“: mhd. allerdinges* 
allerdrückendste: mhd. allerswæreste 
„alleredelste“: mhd. alleredeleste* 
„allerehrbarste“: mhd. allerērbærest 
„allereigen“: mhd. *allereigen? 
„allereigenlichst“: mhd. allereigenlīchest 
„allereigenste“: mhd. allereigenste 
„allererst“: mhd. alērste; allerērst 
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-- „zu allererst“: mhd. ze alrērste 
allererste: mhd. allerērste (1) 
„allerfernste“: mhd. *allerverreste? (1) 
„allergeduldiglichste“: mhd. allergeduldiclicheste* 
allergeeignetste: mhd. allerrehteste 
„allergefälligste“: mhd. allergevelligeste* 
„allergenehmste“: mhd. allergemeinlīches 
„allergetreueste“: mhd. allergetriuweste 
„allergröbeste“: mhd. allergrœbeste 
„allergrößte“: mhd. allergrœste 
„allergrünst“: mhd. allergrüenest 
„allerhalbe“: mhd. allerhalbe 
allerhand: mhd. aller hande; aller hande dinge 
„allerhehrste“: mhd. allerhēreste 
Allerheiligen: mhd. allergotesheiligentac; allerheiligen; allerheiligenmesse; 

allerheiligentac 
-- Vortag vor Allerheiligen: mhd. allerheiligenābent 
„Allerheiligenabend“: mhd. allerheiligenābent 
„Allerheiligenmesse“: mhd. allerheiligenmesse 
Allerheiligentag: mhd. allerheiligentac 
„allerheiligste“: mhd. allerheiligeste 
Allerheiligstes: mhd. daz heilige der heiligen; heimelīche (2) 
-- Allerheiligstes des Tempels: mhd. heilectuom 
allerhöchst -- in allerhöchster Eile: mhd. gāhe (2) 
„allerhöchst“: mhd. allerhœhste (2) 
„allerhöchste“: mhd. allerhœhste (1) 
„Allerhöchstes“: mhd. allerhœheste* 
„allerinnerste“: mhd. allerinnerste 
„allerinnigste“: mhd. allerinnigeste* 
allerjüngst: mhd. allerjungeste (2) 
„allerjüngst“: mhd. allerjungeste (1) 
„allerjüngste“: mhd. aljungeste* 
„allerklarste“: mhd. allerklāreste 
„allerköniglich: mhd. allerkünnelīch 
„allerköniglich“: mhd. allerkünnegelīch 
„allerkräftigst“: mhd. allerkreftigeste 
allerkränkste: mhd. allerkrenkeste 
allerlängst: mhd. allerlangest; allerlengest 
allerlei: mhd. allerhalbe; allerhande; allerlei; aller hande 
-- allerlei Fische: mhd. vischwerc 
-- allerlei Volk: mhd. mannec muoder mensch 
allerleichtest: mhd. allerlīchtest 
allerletzte: mhd. aljungeste* 
„allerletzte“: mhd. allerleste 
allerliebste: mhd. allerliebeste 
allerlöblichste: mhd. allerlobelicheste 
„allerlustlichste“: mhd. allerlustlīcheste 
„allermännlich“: mhd. allermenlich 
allermeist: mhd. allermeist (1); almeistic* (2) 
„allermeiste“: mhd. almeistic* (1) 
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„allermenschlich“: mhd. allermenschelich 
„allermindest“: mhd. allerminnest (2) 
„allermöglichste“: mhd. allermügelicheste 
„allernächst -- „allernächst befindlich“: mhd. allernāheste* 
„allernächste“: mhd. allernæhst 
„allernächtiglich“: mhd. *allernehticlich?; allernehticlīche* 
„allerniederste“: mhd. allerniderste 
„allernötigste“: mhd. allernœteste 
allernützlichste: mhd. allernützelicheste 
„alleroberste“: mhd. *alleroberste? 
„allerreichste“: mhd. allerrīcheste 
allerschädlichst: mhd. allerschedist 
„allerschierste“: mhd. *allerschiereste? 
„allerschlacht“: mhd. allerslahte 
allerschönste: mhd. allerschœneste 
allerschwächste: mhd. allerkrenkeste 
„allerschwerste“: mhd. allerswæreste 
Allerseelen: mhd. *allersēlen?; allersēlentac 
Allerseelentag: mhd. allersēlentac 
„allerseltsamste“: mhd. allerseltsæneste* 
„allersicherste“: mhd. allersicherste 
allerteuerst: mhd. allertiurest* 
„allerteuerste“: mhd. allertiureste* (1) 
„allertiefste“: mhd. allertiefeste 
„allerunschädlichste“: mhd. allerunschedelicheste 
allerunterste: mhd. allerunderste 
„allervorderst“: mhd. allervorderest* 
„allervorderste“: mhd. allervordereste 
„allerwahr“: mhd. *allerwære? 
allerwahrhaftigste -- auf die allerwahrhaftigste Weise: mhd. allerwæreste* 
„allerwahrlichste“: mhd. *allerwærlicheste? 
„allerweisest“: mhd. allerwīzest 
„Allerweltslüderjan“: mhd. der werlte luoder 
„allerwerteste“: mhd. allerwerdeste 
„allerwesentlichste“: mhd. allerwesentlicheste 
allerwichtigste: mhd. allerhēreste 
„allerwonniglichste“: mhd. allerwunniclīcheste* 
„allerzierlichst“: mhd. allerzierlichest 
alles: mhd. allerdingegelīch; allerdingelīch; alliu dinc; dingelich (1); dingelich (3); aller 

hande dinge; allez samt; tū (1); übereal* 
-- alles aufbieten: mhd. alle sinne dar an legen 
-- alles beherrschend: mhd. alwaltende 
-- alles Bewegender: mhd. der wegære 
-- alles durchstrahlend: mhd. durchliuhtic* 
-- alles in allem nehmen: mhd. allez zeiner hant gān lāzen; allez zeiner hant kēren 
-- alles in allem: mhd. überal (1) 
-- alles in sich Aufnehmende: mhd. aller dinge ein verzerærinne 
-- alles ohne Unterschied: mhd. kleine unde grōz 
-- alles übertreffend: mhd. übertreffenlich; übertreffic; übertrefflich* 
-- alles übertreffender Glanz: mhd. überschīn 
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-- alles was getragen wird: mhd. getregede (1) 
-- alles was mit den Sinnen wahrgenommen wird: mhd. allez daz mit den sinnen zuo 

getragen wirt 
-- alles Wunderbare übersteigend: mhd. überewunderlich* 
-- das alles gewohnte Maß übersteigt: mhd. daz der māze swebet obe 
-- die alles Anmeldende: mhd. vrou Melde 
-- die alles Verratende: mhd. vrou Melde 
-- es ist alles in Ordnung: mhd. ez hāt guote vuoge 
-- Held der alles Volk überragt: mhd. volcdegen 
-- im Voraus an alles denkend: mhd. nāchrætic* 
-- jemandem alles Gute von Gott erbitten: mhd. einem heiles biten 
-- jemandem alles Gute von Gott wünschen: mhd. einem heiles wünschen 
-- Sieger über alles: mhd. almeister 
-- Sitz alles Anmutigen: mhd. balsamtrōn 
-- über alles Denken hinaus: mhd. übergedanclich 
-- über alles Ermessen: mhd. uz der ahte 
-- über alles geliebt: mhd. überezart* 
-- über alles Lob erhaben: mhd. überlobelich 
-- über alles Verstehen erhaben: mhd. überverstentlich 
-- über alles Wesenhafte erhaben: mhd. überwesende 
-- über alles Wesenhafte Sein: mhd. überwesenlicheit 
-- übermäßiger alles übertreffender Glanz: mhd. überglanz; überglast 
-- Verleiher alles Heiles: mhd. wunsch 
-- Verleiher alles Segens: mhd. wunsch 
-- Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles: mhd. sælede* 
-- Vollkommenheit alles Segens und Heils: mhd. sælicheit 
-- Weg alles Irdischen: mhd. gemeiniu vart; gemeiner wec 
„alles“: mhd. allesdinges 
-- „alles was mit den Sinnen zugetragen wird“: mhd. allez daz mit den sinnen zuo 

getragen wirt 
Alles: mhd. al (4) 
allesamt: mhd. albesunder (2); albesundern; albetalle; alensament; algelīche; alintsamen; 

allemetallen; almitalle; alsamen (2); alsament; alsamet; alzemāle; alzūmāle; al 
besunder; ieclich besunder; betalle; ebenal; ebenalle; alle sament 

-- jeder allesamt: mhd. ieteslich besunder 
„allesgleich“: mhd. allesgelīches 
„allez“: mhd. aleiz 
allezeit: mhd. alle zīt 
„allganz“: mhd. alganz 
allgemach: mhd. algemechlīche 
allgemein: mhd. algemeine (1); allich; allīche (1); gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; 

gemeinlich; gemeinlīche; gemeinlīchen; meine (3); meinic 
-- allgemein gelten als: mhd. erkant werden vür 
-- allgemein gültiger Friede: mhd. houbetvride 
-- allgemein verfügbar: mhd. gemeine (1) 
-- allgemein vernehmlich: mhd. überlūt (2) 
-- allgemein werden: mhd. gemeinen (2) 
-- sie sagten allgemein: mhd. nū jach ir algemeiner munt 
-- man zweifelte allgemein: mhd. und wart ein zwīvelnis 
-- allgemeine Landessteuer: mhd. lantbete 
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-- große allgemeine Flut: mhd. sintvluot 
-- dem allgemeinen Viehtrieb entzogene Wiese: mhd. banwise 
-- im Allgemeinen: mhd. gemeiniclīche; gemeiniclīchen 
-- Wald der durch Bann der allgemeinen oder bestimmten Nutzung entzogen ist: 

mhd. banholz 
-- Weide die der allgemeinen Nutzung entzogen ist: mhd. banweide 
-- allgemeiner Friede: mhd. bevridigunge 
-- allgemeiner Nutzen (M.): mhd. gemeiner nutz 
-- allgemeiner Platz: mhd. gemeinplaz 
-- allgemeiner Weg: mhd. meinewec 
-- betretener allgemeiner Weg: mhd. geleise 
-- allgemeines Gerede: mhd. melde (2) 
-- allgemeines Gerücht: mhd. lantmære 
allgemeinbekannt: mhd. meine (3) 
Allgemeines: mhd. allichheit* 
Allgemeingut: mhd. alemene 
Allgemeinheit: mhd. allichheit*; gemeinede*; gemeinheit; samenunge 
-- am günstigsten für die Allgemeinheit: mhd. allergemeinlīches 
-- Arbeit die nicht der Allgemeinheit gilt: mhd. sunderwerc 
-- „sehr günstig für die Allgemeinheit“: mhd. *allergemeinlich? 
Allgewalt: mhd. algewalt 
„allgewaltig“: mhd. algewaltic* 
„Allheit“: mhd. alheit 
allhier: mhd. alhie 
alljährlich: mhd. *allerjærgelich? (1); allerjærgelīch (2); allerjærgelīches; *allerjæriclich?; 

allerjæriclīch* 
„alljährlich“: mhd. *allerjærlich? 
Allmacht: mhd. algewalt; almehtige; almehticheit*; alvermügentheit; alwalticheit*; 

getwanc; magenkraft; mugentrāt; übermagenkraft; unmuht; volgewalt 
allmächtig: mhd. algewaltic*; almehtic; almehticlich*; almehticlīche*; almüegende*; 

alvermügende; alwalt; alwaltende; alwaltic*; magenkreftic 
-- der allmächtige Gott: mhd. der waltende got 
Allmächtiger: mhd. alwalte 
Allmächtigkeit: mhd. almehticheit* 
„allmächtiglich -- „allmächtiglich handelnd“: mhd. almehticlīche* 
Allmächtigsein: mhd. almehtige 
allmählich: mhd. belangen (2); gemechlīche; müeziclich*; müeziclīche*; müezlich (1); 

müezlīche; muoziclīche*; muoziclīchen* 
-- sich allmählich verbreiten: mhd. kresen 
-- allmählich herannahen: mhd. zuoschrīten 
„allmählich“: mhd. almechlīch* 
Allmende: mhd. almeine; almeinede*; barweide; gemeine (5); gemeinmark; gemeinmerke; 

heimgereite (1); marke (1); meinmerke (1); merke (3) 
-- eine Allmende zu Lehen Habender: mhd. almeinedære* 
-- Herrengrundstück in der Allmende: mhd. āhte (2) 
-- zur Allmende machen: mhd. almeineden* 
„Allmender“: mhd. almeinedære* 
„Allmendeschütze“: mhd. almeinedeschütze* almendeschütze 
„Allmene“: mhd. alemene 
„allminniglich“: mhd. alminniclich* 
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„allmögend“: mhd. almüegende* 
allnächtlich: mhd. allernehtagelich* 
„allnächtlich“: mhd. *allernehtegelich? 
„allsanft“: mhd. alsanfte 
„allschwarz“: mhd. alswarz 
„allschweigend“: mhd. alswīgende 
allseitig -- allseitiges Lob: mhd. umbeloben (2) 
„allsterbend“: mhd. alsterbende 
Alltag -- den Alltag hindurch geschehend: mhd. tagelich 
alltäglich: mhd. altagelich; gemeiniclich; heimbachen (2); tagelich 
-- alltägliche Sünde: mhd. tagelichiu sünde 
„alltäglich“: mhd. allertegelich 
„allüberall“: mhd. alüberal 
allumfassend: mhd. gemeine (1); gemeine (2); gemeinet* 
„allvermögend“: mhd. alvermügende 
„Allvermögenheit“: mhd. alvermügentheit 
„allwalten“: mhd. *alwalten? 
allwaltend: mhd. alwaltic* 
„allwaltend“: mhd. alwaltende 
Allwalter: mhd. alwalte 
allwissend: mhd. wizzenhaft; wizzenthaft 
allwöchentlich: mhd. allerwechelīche; allerwechelīches; allerwechelīges 
„allwöchentlich“: mhd. *allerwechelich? 
allzeit: mhd. alzīt; alle wīle; ie (1) 
-- allzeit richtiges Tun: mhd. iemerrehtwerc 
allzu: mhd. alze (1); alzū; überic (2); zuo 
-- allzu langes Schauen: mhd. überkapfen (2) 
-- allzu teuer: mhd. übertiure (2) 
-- sich allzu deutlich kundgeben: mhd. überzeigen 
„allzu“: mhd. alzuo 
„allzuhand“: mhd. alzehant; alzūhant 
allzumal: mhd. alzemāl; alzemāle; alzūmāle 
„allzusammen“: mhd. alzesamen 
allzuviel -- allzuviel gebend: mhd. übergebisch 
Alm: mhd. albe (1); senne (2) 
-- zur Alm gerodetes Land: mhd. alpriutine 
Almeria -- aus Almeria stammend: mhd. almarisch 
„almerisch“: mhd. almarisch 
Almetin (rötliche Granatart): mhd. alabandā; almetīn 
Almkäse: mhd. albkæse 
Almosen: mhd. almuose; almuosen; almūsene; betelstücke; spende 
-- Almosen geben: mhd. begenāden*; spenden (1) 
-- als Almosen erteilen: mhd. vermilten 
-- um Almosen bitten: mhd. betelen 
-- Amt für das Sammeln von Almosen und deren Verteilung: mhd. 

almuosenambahte* 
-- in einen bestimmten Bezirk Almosen für die Bettelklöster einsammeln: mhd. 

terminieren 
-- Verteilung des Almosens durch den Almosenrechner des Klosters: mhd. reitine 
Almosenabteilung: mhd. spende 
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Almosenamt: mhd. spendærambehte* 
Almosenamt“: mhd. almuosenambahte* 
Almosenbezirk -- Almosenbezirk eines Bettelklosters: mhd. termenīe 
Almosenempfänger: mhd. almuosenære 
„Almosenempfänger“: mhd. *almuosære? 
Almosenempfängerin: mhd. almuosærinne* 
„Almosener“: mhd. almuosenære 
„Almosenerin“: mhd. almuosenærinne 
Almosengeber: mhd. almuosenære 
Almosengeberin: mhd. almuosenærinne 
„Almosenhaus“: mhd. almuosenhūs 
Almosenpfleger: mhd. spendære; spendemeister 
„Almosenpfründe“: mhd. almuosenpfrüende* 
Almosenrechner -- Verteilung des Almosens durch den Almosenrechner des 

Klosters: mhd. reitine 
Almosensammeln: mhd. termenīe 
Almosensammler: mhd. termenære* 
Almosenstock: mhd. stoc 
Almwiese: mhd. sweigmate 
Aloe: mhd. ālōe 
-- Salbe aus Aloe: mhd. ālōe 
Aloeholz: mhd. lign alōē 
Alp (F.): mhd. albe (1) 
-- weiblicher Alp: mhd. trute 
Alp (M.): mhd. alp; bancstichel; nahtmare; trut; ungehiure (3) 
alpartig: mhd. elbisch 
Alpbock: mhd. alpboc 
Alpdrücken: mhd. alp 
Alpe: mhd. albe (1); *alpe? 
-- Teil einer Alpe: mhd. alpteil 
Alpen -- Weide in den Alpen: mhd. alpweide 
Alpenhütte: mhd. kæsære 
Alpenweide: mhd. galtalpe; senne (2) 
-- Vieh das nicht auf die Alpenweide kommt: mhd. heimvihe 
„alpha“: mhd. alfa 
Alphabet: mhd. ābēcē; alfabēte; fibel; oberzīle 
-- die ersten drei Buchstaben des Alphabets (a b c): mhd. ābēcē 
„Alpraute“: mhd. alprūte 
Alpspiel: mhd. alpleich 
„Alpteil“: mhd. alpteil 
Alptraum: mhd. nahttroum; pīnlichheit*; swære (3) 
Alpweide: mhd. alpweide 
„Alraunblatt“: mhd. alrūnblat 
Alraune: mhd. alrūn; alrūne; ertapfel; mandragōre 
-- Öl aus der Alraune: mhd. alrūnöle* 
-- Pulver aus der Alraune: mhd. alrūnpulver 
-- pulverisierte Alraune: mhd. alrūnpulver 
„Alraunöl“: mhd. alrūnöle* 
Alraunpflanze -- Blatt der Alraunpflanze: mhd. alrūnblat 
„Alraunpulver“: mhd. alrūnpulver 
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Alraunrinde: mhd. alrūnrinde 
Alraunwurzel: mhd. mandragōre 
als: mhd. alsō; bidaz; da (3); dan (2); danne (1); danne (2); dar; dār (2); dō (1); ecker (1); 

eht (1); ēr (2); getān als; getān danne; nāch dem unde; niuwan (3); niuwet (1); nū 
(1); nū (2); nuone; sam (4); sō (1); sō (2); swanne; unde (1); unze (3); vüre (1); 
vürest daz; wan (1); wan (2); all die wīle; die wīle; ze 

-- als dass: mhd. danne (2); ēr (2); unze (3) 
-- als Eigentum: mhd. eigenlīchen 
-- als einzige: mhd. aleine (2) 
-- als einziger: mhd. aleine (2) 
-- als einziges: mhd. aleine (2) 
-- als Erbe: mhd. erbiclīchen* 
-- als Erste: mhd. vüresticlīchen* 
-- als Erster: mhd. der ērste; vüresticlīchen* 
-- als erstes: mhd. ze ērste; zum ērsten; zeerest* 
-- als Fremder: mhd. gasteswīse; gestewīse 
-- als Gast: mhd. gasteswīse; gastwīse; gestewīse 
-- als Gefährten: mhd. gesellenwīse? 
-- als Gefangener: mhd. gevangenlīche 
-- als Gegenleistung: mhd. hin wider 
-- als Heer: mhd. herehaft* (2) 
-- als Hinterlassenschaft: mhd. erbiclīchen* 
-- als Jungfrau: mhd. magetlīche 
-- als Kind: mhd. in kintlicher habe; kintwesende (1); in kindes namen; kint wesende 
-- als König: mhd. under krōne 
-- als Königin: mhd. under krōne 
-- als Leibeigener: mhd. eigenlīchen 
-- als Mädchen: mhd. magetlīche; magetlīchen 
-- als Mensch: mhd. menschlīchen 
-- als Narr: mhd. in tōrenwīse 
-- als nun: mhd. nū daz; nū dō; nū (2) 
-- als ob: mhd. obe (3); rehte sēre; rehte sam; sam (4); same (1) 
-- als Pate: mhd. von gevaterschaft 
-- als Patin: mhd. von gevaterschaft 
-- als wenn: mhd. obe (3) 
-- als Witwe: mhd. witewelīche; witewelīchen 
-- außer als: mhd. niuwan als; niuwan daz; niuwan sō; niuwan als 
-- gleich als: mhd. sā dō 
-- größer als: mhd. übergrōz 
-- kaum ... als: mhd. nie sō schiere ... ē; nie sō schiere ... sō 
-- lieber ... als: mhd. ē ... ode 
-- lieber als: mhd. vüre (1) 
-- mehr als: mhd. über (2); vüre (1) 
-- mehr als einmal: mhd. niht zeinem māle 
-- mehr als genug: mhd. ze 
-- nichts als: mhd. eht (1); niht wan; pūr (2) 
-- so als: mhd. sō (1) 
-- so lang als: mhd. bizzelange 
-- so lange als: mhd. unz (1); unze (2); unzint 
-- so oft als: mhd. sō (1) 
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-- so sehr als: mhd. swaz (1); swer (1) 
-- so tun als ob: mhd. gebāren (1) 
-- so wahr als: mhd. alsō 
-- so weit als: mhd. alsō 
-- sobald als: mhd. alsō; alzehant; alzūhant; des ērsten; sā als; sā dō; als schiere sō; als 

schiere; alsō schiere; sō (2); wannēr; zehant 
-- solange als: mhd. unde (1) 
-- solange als: mhd. wīle 
-- sooft als: mhd. alsō 
-- soviel als: mhd. meiste (2) 
-- sowohl als auch: mhd. beide ... unde 
-- „als ob“: mhd. alsob 
-- „als wie“: mhd. alswie 
-- „sowohl als auch“: mhd. alsō ... alsō; joch ... joch 
alsbald: mhd. algerihte (1); alreite; alrihte; alsbalden (1); alzehant; alzūhant; balde (1); 

gereite (2); gereiticlīchen; iesā; ze māle; reite (5); reite (6); in rihte; sā (2); 
sambalde; samharte*; sān (1); sāre; son (1); vürderlīche; widerhende; widerhent; 
zehant; zehant 

„alsbald“: mhd. alsōbalde 
alsdann: mhd. sār 
also: mhd. alsō; inane; sō (1) 
alsogleich: mhd. alzehant; alzūhant 
alt: mhd. alt (1); altgrīs; altic*; altisch; altlich; betaget; betaget; ? egesiuniclich*; eltlich; 

entrisch; getaget; grīs; michel (1); michelic; veralten (2); veraltet; virdic; virne (2); 
wīs (1) 

-- alt (Wein): mhd. virnisch 
-- alt sein (V.): mhd. grāwen bart tragen 
-- alt machen: mhd. alten; elten; grāwen (1); jāren; veralten (1) 
-- alt werden: mhd. alten; bejāren; eralten; ervirnen; grīsen; jāren; veralten (1); 

vergrāwen; verjāren; verwerten; virnen (1) 
-- alt werden lassen: mhd. jāren 
-- acht Tage alt: mhd. ahttegic 
-- alt eingesessen: mhd. altsezzen 
-- alt genug ein Schwert zu führen: mhd. swertmæzic 
-- alt genug um an dem Opfer teilzunehmen: mhd. opferbære 
-- alt geworden: mhd. ervirnet 
-- alt und prächtig: mhd. altzieric* 
-- alt und runzelig werden: mhd. verslīzen 
-- alt und schmuck: mhd. altzieric* 
-- das Alte Testament: mhd. die veralten reht 
-- der jung und alt zugleich ist: mhd. jungalte 
-- drei Jahre alt: mhd. drījæric*; driujæric 
-- ein Jahr alt: mhd. jæric 
-- fünf Tage alt: mhd. vünftegic 
-- gleich alt: mhd. ebenalt 
-- hundert Jahre alt: mhd. hundertjæric 
-- ich bin alt genug dass: mhd. ich bin in den tagen daz 
-- in Rittersweise alt werden: mhd. in rītæres wīs alt werden 
-- Jahre alt: mhd. jāric; jæric 
-- nicht alt geworden: mhd. unervirnet 
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-- nur eine Nacht alt: mhd. einnehte 
-- sehr alt: mhd. überalt; uralt; vilalt; wunderalt 
-- sieben Tage alt: mhd. sibentegic 
-- nur eine Nacht alt: mhd. einnehtic* 
-- über eine Nacht alt: mhd. übernehtic (1) 
-- zu alt werden: mhd. eralten 
-- alte Frau: mhd. bābe 
-- alte französische Silbermünze: mhd. turnei; turneisære 
-- alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde: mhd. turnōs 
-- alte Fürstin: mhd. altvrouwe 
-- alte Herrin: mhd. altvrouwe 
-- alte runzlige Frau: mhd. hützel (1) 
-- alte Sachen Ausbessernder: mhd. altwerkære 
-- das Alte Testament: mhd. diu alte stift 
-- das Alte und Neue Testament: mhd. daz alte unt niuwe gesetze 
-- alte Zeit: mhd. alter (1) 
-- mit altem Eisen Handelnder: mhd. ? riuzenslozzære* 
-- alten Frauen Nachsteigender: mhd. bābenstīgære* 
-- der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und verkauft: mhd. hederære* 
-- den alten Kleidervorrat tragen: mhd. den alten saz tragen 
-- Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg: mhd. 

kappellære 
-- alter erfahrener Mann: mhd. altman 
-- alter Eber: mhd. urgūl; ursūl 
-- alter Einsiedler: mhd. gotesalte 
-- alter Herr: mhd. althērre 
-- alter Lüstling: mhd. alter schedel 
-- alter Mann: mhd. althērre; altiche; altman 
-- alter Mensch: mhd. grīse (1) 
-- alter Weg: mhd. altwec 
-- hoher alter Waldbaum: mhd. stalboum 
-- ich alter Mann: mhd. miniu grāwe 
-- von alter Zeit her: mhd. enenther 
-- altes Erbe: mhd. alterbe 
-- altes geschwätziges Weib: mhd. snalle 
-- altes Erbgut: mhd. alterbe 
-- Altes Testament: mhd. altiu ē; altez gestift; altez testament; geziugunge; urkünde (1); 

diu alte urkunde; diu vordere urkunde 
-- altes Weib: mhd. bābe; hiutewagen; schahtel (1); vetel; wīp (1) 
-- Handwerker der altes Tuch durch Walken zum Verfilzen bringt: mhd. altwalkære 
-- Schimpfwort für ein altes Weib: mhd. zarge 
-- älter werden: mhd. alten 
-- älteste: mhd. alteste 
-- ältester Ahne: mhd. oberane 
-- „alt gesprochen“: mhd. altgesprochen 
-- „alt verborgen“: mhd. altverborgen 
-- „alte Tage“: mhd. alte tage 
-- „alte Zeit“: mhd. alte zīt 
-- „die alte Natter“: mhd. diu alte nātere 
-- „alter Schädel“: mhd. alter schedel 
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-- „ältere Mutter“: mhd. altermuoter 
-- „älterer Vater“: mhd. eltervater 
Altamann: mhd. altamman* 
Altamtmann: mhd. altamman* 
Altan: mhd. altān; terraz 
Altane: mhd. altān 
Altar: mhd. altāre; der tisch vrōne; kirche 
-- heiliger Altar: mhd. vrōnaltāre 
-- steinerner Altar: mhd. alterstein 
-- Tuch womit in der Fastenzeit der Altar gedeckt wird: mhd. hungertuoch 
-- Einweihung des Altars: mhd. alterwīhe 
-- Hörige eines Altars: mhd. altārliute 
Altarbekleidung: mhd. altertuoch 
Altarborte: mhd. altārborte* 
Altardecke: mhd. altertuoch 
Altardiener: mhd. altārhērre*; altāriste 
Altargebet: mhd. collecte 
Altargefäß: mhd. altervaz 
-- kleines Altargefäß: mhd. altervezzelīn 
Altargemälde: mhd. tavel; tavele 
Altargerät: mhd. ? corporālgeræte; kirchenvaz 
Altargewand: mhd. altergewæte 
„Altarhaus“: mhd. alterhūs 
„Altarherr“: mhd. altārhērre* 
„Altarist“: mhd. altāriste 
„Altarkännlein“: mhd. altārkennelīn* 
Altarkleid: mhd. alterkleit 
„Altarlaken“: mhd. alterlachen 
„Altarleute“: mhd. altārliute 
Altarlicht -- Stiftungslicht für ein Altarlicht: mhd. liehtguot 
Altarraum: mhd. alterhūs; alterstat 
Altarretabel -- Zieraufsätze von Altarretabeln: mhd. gesprenge 
Altarsakrament: mhd. sacrament 
Altarstein: mhd. alterstein 
Altartuch: mhd. altergezierede*; alterlachen; alterpalle; altertuoch; altertwehele; 

corporāl (1); palle; twehele 
-- Altartücher: mhd. gerüste 
Altarvorhang: mhd. alterlachen 
Altarweihe: mhd. alterwīhe 
„altbacken“: mhd. altbachen 
„Altbecher“: mhd. altbecher 
altbekannt: mhd. vernemet* 
Alte (M.): mhd. alte (1) 
„Alteigen“: mhd. alteigen 
alteigen -- angeerbte alteigene Minne: mhd. erbeminne 
Alteingesessener: mhd. altsezze 
alteingesessener -- alteingesessener Einwohner: mhd. altsezze 
„Alteltern“: mhd. altelteren* 
Altenteil: mhd. līpgedinge 
Alter (M.): mhd. atte; grāwe (2) 
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-- farzender Alter: mhd. altverzære* 
-- „Gleich Alter“: mhd. ebenalte 
Alter (N.): mhd. alte tage; alte zīt; alter (1); alterzīt; altheit; elte; grīse (2); jār; tac; zīt (1) 
-- gleiches Alter: mhd. ebenalter 
-- hohes Alter: mhd. alticheit*; lancleben; tagemenge 
-- höheres Alter (N.): mhd. tac 
-- höchstes Alter: mhd. steinalter 
-- das höchste Alter erreichen: mhd. ze sīnen tagen komen 
-- im Alter: mhd. in alterzīt 
-- im heiratsfähigen Alter seiend: mhd. getaget; hibære 
-- ins Alter bringen: mhd. elten 
-- in mittlerem Alter: mhd. ze māzen alt 
-- in ein Alter kommen: mhd. getagen 
-- junges Alter: mhd. jugent 
-- kindliches jugendliches Alter: mhd. kintheit 
-- Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter: mhd. man (1) 
-- nach Alter riechen: mhd. vergrāwen 
-- reifes Alter: mhd. vollez alter 
-- vor Alter gebrechlich werden: mhd. swāren 
-- Höhe des Alters: mhd. tagemenge 
„Alterbland“: mhd. alterbelant 
ältere: mhd. alt (1); mēr (1) 
„Ältere“: mhd. *altere? 
altern: mhd. alten; bejāren; ? gealten; grāwen (1); grīsen; jāren 
Altern: mhd. veraltunge 
Alternative: mhd. zweie (1) 
alternd: mhd. abegēnde 
Altersgenosse: mhd. gealter (1) 
altersgrau: mhd. altgrīs; grā (1) 
Altersgrenze -- rechtliche Altersgrenze: mhd. ēwezīt* 
altersher -- von altersher: mhd. von alter her 
altersmüde: mhd. altmüede 
altersschwach: mhd. altmüede; gevirne (1); gevirne (2) 
Altersschwachsinn -- an Altersschwachsinn leiden: mhd. alttōren 
Altersstufe: mhd. alter (1); gealter (2) 
altersweise: mhd. altwīse 
Alterszeit: mhd. alterzīt 
Altertum: mhd. altheit 
altertümlich: mhd. entrisch 
Älterwerden: mhd. altunge 
Altes -- Neues an die Stelle des Alten setzen: mhd. īnbüezen* 
Älteste: mhd. elteste 
-- Älteste eines Gremiums: mhd. elteste 
„Älteste“: mhd. alteste 
„Ältestengut“: mhd. altestenguot 
Ältester: mhd. alteste; althērre; grīse (1) 
-- Ältester im Volk: mhd. dieteltiste 
-- Gut des Ältesten: mhd. altestenguot 
altfränkisch: mhd. althiunisch; altvrenkisch 
„Altfrau“: mhd. altvrouwe 
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Altgasse: mhd. altgazze 
„altgeschrieben“: mhd. altgeschriben 
„Althee“: mhd. altēe 
althergebracht: mhd. alticlich* 
-- „althergebrachtes Wort“: mhd. altsprochen wort 
Althergebrachtes: mhd. darkomen (3) 
altherkömmlich -- altherkömmlicher unablösbarer Graben (M.): mhd. erbegrabe 
-- altherkömmlicher Weg: mhd. erbewec 
„Altherr“: mhd. althērre 
ältisch: mhd. eltlich 
„ältisch“: mhd. altisch 
Altist: mhd. altiste 
Altizar (indischer Tiername): mhd. altizar 
Altkleiderflicker: mhd. altgewandære* 
Altkleiderhändler: mhd. altgewandære*; mantelære* 
ältlich: mhd. altic*; altisch; altlich 
„ältlich“: mhd. alticlich*; eltlich 
„Altmann“: mhd. altman 
„Altmeister“: mhd. altmeister 
altmodisch: mhd. althiunisch 
„Altmutter“: mhd. altmuoter 
„Altrichter“: mhd. altrihtære 
altspanisch -- eine altspanische maurische Goldmünze: mhd. marrotīn 
alttestamentlich -- alttestamentliches Buch: mhd. judenbuoch 
-- Tempel einer alttestamentlichen Sekte: mhd. sectenhūs 
Altvater: mhd. altvater; hōchvater 
-- „der Altväter Buch“: mhd. der altveter buoch 
„Altvorderer“: mhd. altvordere 
„Altwalker“: mhd. altwalkære 
Altwaren -- Händler von Altwaren: mhd. altwerkære 
Altwasser: mhd. altwazzer 
-- ein eingeschlossenes Altwasser: mhd. hot 
Altwerdung: mhd. veralten (3) 
„Altwerker“: mhd. altwerkære 
am -- am Abend: mhd. ābenthalben 
-- am Anfang: mhd. von alrērste; ze alrērste 
-- am Arm: mhd. under die arme; under den armen 
-- am äußersten Ende: mhd. ze ūzerest 
-- am besten: mhd. allerbeste (2); allerverrest; baz (1); beste (2); meiste (2); nāhest 
-- „am besten“: mhd. allerbaz 
-- am Boden: mhd. darnider 
-- am ehesten: mhd. allerschierest 
-- am Ende: mhd. alt unde abegeschaben; ze hinderest; des jungesten; an jungest; ze dem 

jungesten 
-- am folgenden Morgen: mhd. mornunt 
-- am folgenden Tag: mhd. morgen (3); morgene (2); morne; mornend; mornendes 
-- am Herzen: mhd. under brust; ze grunde 
-- am höchsten: mhd. meistteilic* (2) 
-- am Kreuz: mhd. kriuzewīse 
-- am liebsten: mhd. allergernest; allerliebest 
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-- am meisten: mhd. allerdickest; allermeist; beste (2); meiste (2) 
-- am Morgen: mhd. enmorgen; den morgen; morgen (3); morgenlīche 
-- am nächsten Tag: mhd. anderes tages; morgen (3) 
-- am nächsten: mhd. allernāheste*; nāhest 
-- am Schluss: mhd. endelīche 
-- am Tag: mhd. al tag; allen tag; des tages; über tac; tages; zetage* 
-- am Tage: mhd. tages 
-- am wenigsten: mhd. minnest 
„Amahd“: mhd. āmaht 
Amaler: mhd. Amelunc (1) 
Amalerland: mhd. Amelunc (2); Amelungenlant 
„Amant“: mhd. amant 
„Amantin“: mhd. amandin 
Amarelle: mhd. ambelber; amerelle 
Amazone: mhd. amazōne 
-- Land der Amazonen: mhd. amazōnienlant 
Amber: mhd. amber 
Amboss: mhd. anavalz; anebōz; anehou; anehouwe?; anevalz 
-- Klotz auf dem der Amboss ruht: mhd. smidestoc 
Ambossstock: mhd. stoc 
Ambra: mhd. amber; walrām; walrāt 
„Ambrosia“: mhd. ambrōsie 
„Ambrosier“: mhd. ambrosiære* 
Ambrosius -- langobardische Münze mit Bild des heiligen Ambrosius: mhd. 

ambrosiære* 
Ameise: mhd. āmeize; emesselīn 
-- kleine Ameise: mhd. āmeizelīn 
Ameisenei: mhd. āmeizenei 
Ameisengehölz: mhd. āmeizenlōch 
Ameisenhaufe: mhd. āmeizenhūfe; āmeizhūfe; āmeizstoc 
Ameisenhaufen: mhd. āmeizenhūfe; āmeizhūfe; āmeizstoc 
„Ameisenkönig“: mhd. āmeizkünic* 
Ameisenlarve: mhd. āmeizenei 
Ameisenlöwe: mhd. āmeizkünic*; āmeizlewe 
„Ameisenstock“: mhd. āmeizstoc 
„Ameislein“: mhd. āmeizelīn; emesselīn 
Amelunge: mhd. Amelunc (1) 
Amelungenland: mhd. Amelunc (2); Amelungenlant 
amen: mhd. āmen (1) 
Amen: mhd. āmen (3) 
Amethyst: mhd. ametiste 
„Ami“: mhd. amīe; amīs (1); amīs (2) 
„Ammann“: mhd. amman 
Ammannin: mhd. ammannin 
„Ammännin“: mhd. ammannin 
Amme: mhd. amme; emel; generærinne*; kindermuoter; kintamme; söugamme; trage (2) 
-- Amme sein (V.): mhd. ammen 
„Ammeister“: mhd. ammeister 
„ammen“: mhd. ammen 
Ammenlohn: mhd. ammenlōn 
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Ammer: mhd. amer (1); amerinc; amerlinc; emer 
„Amor“: mhd. amor 
Ampel: mhd. ampel; ampolle; glaselieht 
„Ampellein“: mhd. ampellīn 
Ampfer: mhd. ampfer; ampferkrūt; blateche 
-- stumpfblättriger Ampfer: mhd. starke letechīn 
-- „ungarischer Ampfer“: mhd. ungerischampfe 
„Ampferkraut“: mhd. ampferkrūt 
Amphibie -- Hautwechsel der Amphibien: mhd. mūze 
Amphibium -- ein Amphibium: mhd. vēchmol 
Amphitheater: mhd. quelhūs 
„Ampulle“: mhd. ampel; ampolle 
Amputation: mhd. abesnīdunge 
amputieren: mhd. abeliden* 
Amsel: mhd. amsel; merle (1); mērlīn 
Amselchen: mhd. merlikin; mērlīn 
Amt: mhd. ambahte; anestant*; gescheft (1); pflāge (1); pflege; pflegede*; pflegede*; stant; 

wer (4) 
-- Amt an einer fürstlichen Finanzkammer: mhd. kamerambehte*; kamertuom 
-- Amt der Wirtschaftsverwaltung: mhd. kelnambehte* 
-- Amt des Aufsehers über die Grasnutzung: mhd. ? grasmarschalcambahte* 
-- Amt des Bannwartes: mhd. banwarttuom 
-- Amt des Büttels: mhd. gebüteltuom 
-- Amt des Dechanten: mhd. techanīe 
-- Amt des Dingvogts: mhd. dincvogetīe 
-- Amt des Feldhüters: mhd. ezzischheiambahte 
-- Amt des Flurschütz: mhd. ezzischheiambahte 
-- Amt des Glasermeisters: mhd. glasambahte* 
-- Amt des Glasmeisters: mhd. glasambahte* 
-- Amt des Hansegrafen: mhd. hanse 
-- Amt des Kaisers: mhd. keiserambehte* 
-- Amt des Kammerdieners: mhd. kamerambehte*; kamertuom 
-- Amt des Kämmerers: mhd. kamertuom 
-- Amt des Lesemeisters: mhd. lesemeisterambahte* 
-- Amt des Mundschenks: mhd. schenkenambehte* 
-- Amt des Münzaufsehers: mhd. schrōtambahte*; schrōtambahte* 
-- Amt des Münzens: mhd. münzambehte* 
-- Amt des Ordensmeisters: mhd. meisterambehte* 
-- Amt des Pitanzers: mhd. pitanzambahte* 
-- Amt des Protektors: mhd. protectambahte* 
-- Amt des Senfbereiters: mhd. senefambahte* 
-- Amt des Siechenmeisters: mhd. siechmeisterambahte* 
-- Amt des Sinners: mhd. sinambehte* 
-- Amt des Spielgrafen: mhd. spilgrāvambahte* 
-- Amt des Stäblers: mhd. stebelæreambahte* 
-- Amt des Torsperrers: mhd. torsperreambahte* 
-- Amt des Türhüters: mhd. türhuote 
-- Amt des Vogtes: mhd. vogetunge 
-- Amt des Weinmessers: mhd. wīnmezambahte* 
-- Amt eines Grießwarten: mhd. griezwartambahte* 
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-- Amt eines Archidiakons: mhd. kōrbischoftuom 
-- Amt eines Bannwartes: mhd. banwartambahte* 
-- Amt eines Erbvogts: mhd. erbevogetīe 
-- Amt eines geistlichen Vorstehers: mhd. brobestīe 
-- Amt eines Gemeindevorstehers: mhd. heimburgambahte* 
-- Amt eines Hufenmeisters: mhd. huobambahte* 
-- Amt eines Kirchendieners: mhd. kirchendienest 
-- Amt eines Kirchwärtes: mhd. kirchwarttuom 
-- Amt eines Küsters: mhd. kirchwarttuom 
-- Amt eines Marktmeisters: mhd. marketmeisterambehte* 
-- Amt eines Meiers: mhd. meierambehte*; meierīe; meiertuom 
-- Amt eines Meisters: mhd. meistertuom 
-- Amt eines Patrons: mhd. vogetīe 
-- Amt eines Priors: mhd. prīorambehte* 
-- Amt für das Sammeln von Almosen und deren Verteilung: mhd. 

almuosenambahte* 
-- Amt im Judenrat: mhd. judenrātambahte* 
-- Amt in einem Kloster: mhd. klōsterambahte* 
-- Amt in einem klösterlichen Wirtschaftshof: mhd. pfrüende 
-- Amt innehaben: mhd. tragen (1) 
-- Amt und Würde: mhd. wirdicheit* 
-- dem Amt gemäß: mhd. ambehtlich* 
-- ein Amt wieder abgeben: mhd. ein amt ūfantworten 
-- ein Amt Verwaltender: mhd. ambet (1) 
-- ein hohes Amt verleihen: mhd. enborsetzen 
-- geistliches Amt: mhd. pfrüende 
-- geistliches Amt und die damit verbundenen Pfründe: mhd. gābe 
-- grundherrliches Amt zur Verwaltung der Grundherrschaft: mhd. hofambahte* 
-- hohes Amt: mhd. gewalt (1) 
-- in ein Amt bringen: mhd. īnsetzen 
-- in ein Amt einsetzen: mhd. hinsetzen* 
-- in ein Amt errichten: mhd. ūfsetzen (1) 
-- in einem bestimmten Amt tätig sein (V.): mhd. arbeiten (1) 
-- kleines Amt: mhd. ambehtlīn* 
-- leitendes Amt: mhd. pflegeambehte* 
-- mit dem Amt eines Koches verliehens Gut: mhd. kochlēhen 
-- mit einem Amt verbundenes Lehen: mhd. ambehtlēhen* 
-- neu in einem Amt: mhd. niuwe (1) 
-- obrigkeitliches Amt: mhd. hērschaft 
-- Polizeirichter und Strafrichter die monatsweise im Amt abwechseln: mhd. 

mānōtrihtære* 
-- von einem Amt absetzen: mhd. abesetzen 
-- Vorgänger im Amt: mhd. vorename 
-- Wahl in ein Amt: mhd. ambehtkür* 
-- zu einem Amt gehörendes Gut: mhd. ambehtguot* 
-- des Amtes entheben: mhd. entgrēden 
-- durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen: mhd. rüegen (1) 
-- Erteilung oder Erwerbung eines geistlichen Amtes für Geld: mhd. simonīe 
-- Inhaber eines Amtes: mhd. ambehtman* 
-- Inhaber eines Amtes oder Handwerker in einem Dorf: mhd. dorfmeister 
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-- Sinnbild des geistlichen Amtes der geistlichen Gewalt: mhd. stōle 
-- Übergabe eines Amtes: mhd. īnwīsunge 
-- Verwalter eines Amtes: mhd. ambehtman* 
-- von Amts wegen anklagbar: mhd. rüegebære 
-- Ämter besetzen: mhd. besetzen (1) 
-- Käufer von geistlichen Ämtern: mhd. simonīte 
-- Verkäufer von geistlichen Ämtern: mhd. simonīte 
-- „Amt des Baruc“: mhd. bārucambehte 
„Amtbruder“: mhd. ambehtbruoder* 
„Amtbuch“: mhd. ambehtbuoch* 
„amten“: mhd. ambahten 
„Amtgut“: mhd. ambehtguot* 
„Amthof“: mhd. ambehthof* 
amtierend -- vom Herbst bis zur Fastenzeit amtierender Rat: mhd. herbestrāt 
„Amtlehen“: mhd. ambehtlēhen* 
„Ämtlein“: mhd. ambehtlīn* 
Amtleute: mhd. ambehtliute* 
amtlich: mhd. ambehtlich* 
-- amtlich bestellter Weinmesser: mhd. wīnmezzære* 
-- amtlich bestellter Weinprüfer: mhd. wīnkiesære*; wīnkostære*; wīnman 
-- amtlich vorgeschriebenes Maß für Korn: mhd. kornmāz 
-- amtliche Beschau: mhd. beleitunge 
-- amtliche Bestätigung durch ein Siegel: mhd. sigelunge 
-- amtliche Würde: mhd. prēlātschaft 
-- das amtliche Siegel Führender: mhd. insigelære 
-- die amtliche Goldprobe Machender: mhd. goltstrīchære 
-- amtlicher Fleischbeschauer: mhd. vleischgeschouwære*; vleischgeschouwe 
-- amtliches Hohlmaß für Bier: mhd. biermāz 
Amtmann: mhd. ambehtman*; balīe (2); hovemeier; meier; schaffære 
-- einem Amtmann übertragener Hof: mhd. ambehthof* 
-- Frau des Amtmannes: mhd. ammannin 
-- für Häusler zuständiger Amtmann: mhd. seledæremeister* 
„Amtmann“: mhd. amman 
„Amtmannamt“: mhd. ammanambecht* 
„Amtmannmeister“: mhd. ammanmeister 
Amtmannstelle -- Amtmannstelle mit zugehörigen Einkünften: mhd. 

ammanambecht* 
„Amtmeister“: mhd. ammeister 
Amtsacker: mhd. ambehtacker* 
„Amtsasse“: mhd. ambehtsāze* 
Amtsausübung: mhd. pflegnisse*; pflegnust* 
Amtsbefugnis: mhd. pflegnisse*; pflegnust* 
Amtsbereich: mhd. ambahte 
-- Amtsbereich des Patriarchen: mhd. patriarc; patriarche 
-- Ordensbezirk des Deutschen Ordens als Amtsbereich eines Landkomturs: mhd. 

balīe (1) 
Amtsbezirk: mhd. ambahte; pflāge (1); pflege; pflegede*; wer (4) 
-- Amtsbezirk eines königlichen Landbezirks: mhd. lantvogetīe 
-- Amtsbezirk eines Patrons: mhd. vogetīe 
-- Amtsbezirk eines Schergen: mhd. schergambahte* 
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-- beamteter königlicher Sachwalter und Stellvertreter in einem Amtsbezirk: mhd. 
lantvoget 

-- Bewohner eines Amtsbezirks: mhd. ambehtsāze* 
Amtsbote: mhd. vrōnbote 
Amtsdiener: mhd. huotstoc 
-- ein Amtsdiener: mhd. zentbütel 
Amtseinkünfte: mhd. pfrüende 
Amtsenthebung: mhd. entsatzunge 
Amtsgeschäft: mhd. dinc (1) 
-- Amtsgeschäfte verrichten: mhd. terminieren 
Amtsgewalt: mhd. gewalt (1) 
-- Bereich der Amtsgewalt eines „Hauptmannes“: mhd. houbetmanschaft 
Amtsgut: mhd. hantgemahel 
„Amtshaus“: mhd. ambehthūs* 
„Amtsherr“: mhd. ambehthērre* 
Amtsinhaber -- Amtsinhaber einer erblichen Vogtei: mhd. erbevoget 
Amtslehen: mhd. ambehtmanlēhen* 
Amtsleute: mhd. ambehtliute* 
Amtsmanns -- Acker als Besoldungsteil des Amtsmanns: mhd. ambehtacker* 
Amtsperiode -- Amtsperiode der Bürgermeister: mhd. vrāge; vrege 
-- Amtsperiode der Fragensteller: mhd. vrāgeambahte* 
Amtspflicht: mhd. ambahte 
Amtspfründe -- kirchliche Amtspfründe: mhd. pfrüende 
-- Hof als Bestandteil einer kirchlichen Amtspfründe: mhd. pfrüendehof* 
-- Inhaber einer kirchlichen Amtspfründe: mhd. pfrüendære*; pfrüendenære* 
Amtsschmuck: mhd. ornament; ornāt 
Amtssitz: mhd. hof; houbethof 
Amtssprengel: mhd. berihtsal 
Amtsstube: mhd. schrīberīe 
-- Amtsstube des aus fünf Männern bestehenden Schiedsgerichts oder 

Rügegerichts: mhd. vünferstube 
Amtstätigkeit -- Dienst als Amtstätigkeit: mhd. dienest (1) 
Amtstracht: mhd. ornament; ornāt 
Amtsträger: mhd. ambahtære 
-- Amtsträger eines Gerichts: mhd. marcman 
-- Amtsträger in einer Grenzmark: mhd. marcliute; marcman 
-- Amtsträger zur Besorgung der Angelegenheiten eines Hofes: mhd. hovemarschalc 
-- hoher Amtsträger: mhd. alteste 
Amtsvorgänger: mhd. vorevare*; vorevordere* 
Amtswürde -- Amtswürde eines Gaugrafen: mhd. göugrāveschaft; göugrāveschaftnisse 
Amtung: mhd. ambahtunge 
Am-Turnier-Teilnehmen: mhd. turnieren (2) 
Amulett: mhd. brief (1); brievel; brievelīn 
Amulettverteiler: mhd. zetebrief 
amüsieren -- sich amüsieren: mhd. jūbilieren 
an: mhd. ane (1); bī; da (2); dār (1); gegen (2); hin umbe; in (1); mit (1); obe (2); über (1); 

über (2); ūf (2); ūfe (2); hin umbe; umbe (2); under (1); ze 
-- an dem: mhd. daran (2); darbī 
-- an den: mhd. daran (2) 
-- an der Stelle: mhd. ensteten 
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-- an diesem Tag: mhd. des tages; bī dirre tagezīt; hiute 
-- an diesem Tage: mhd. tages 
-- an welchem: mhd. darane 
-- bis an: mhd. bis an; unze (2); unzint 
-- da an: mhd. hin dan 
-- unten an: mhd. under (1) 
-- von ... an: mhd. abe (2); von (1); vüre (1); vürest* 
-- von Anfang an: mhd. in der ērsten gegenwertiger stunde; ortvrümiclīche*; von 

anegenge; von ende her; in dem ērsten nū 
-- von da an: mhd. danne (1); dannen (1); dannenhin; hinnen dar; hinnen dar; von des; 

vüre disen tac; vüre diese stunt; vüre dise wīle; vüre diese zīt; vürest*; vürest daz; 
vürewert*; vürewerter*; von dem tage 

-- von da an dass: mhd. vüre daz 
-- von dem Tag an: mhd. vürest den tac 
-- von dem Tage an: mhd. vüre den tac 
-- von Geburt an: mhd. an der wester; in der wester 
-- von heute an: mhd. von hiute 
-- von jetzt an: mhd. alzehant; alzūhant; dizhin; dōlig; dolme; hienāch; hin dan; hin durch; 

hin nāch; hinne von; hinnen (1); hinvüre*; hinne von; vürder; vürdermāl; vüre disen 
tac; vüre diese stunt; vüre dise wīle; vüre diese zīt; vürebaz*; vürewert*; 
vürewerter*; vüre dise wīle; vüre diese zīt; vüre diese stunt; vüre den tag; disen tag; 
vüre disen tac; tagelanc 

-- von Jugend an: mhd. von kindes beine 
-- vorbei an: mhd. vüre (1) 
-- was an: mhd. swaz (1) 
-- wieviel an: mhd. swaz (1) 
-- „auf und an“: mhd. ūf und an 
Anachoret: mhd. himelrīchesære* 
Analogie: mhd. überrede 
Analogiezauber -- Wachsmännchen für Analogiezauber: mhd. atzeman 
anarbeiten -- anarbeiten gegen: mhd. wider kerren 
„anarten“: mhd. anearten 
anatmen: mhd. aneriechen* 
anbahnen: mhd. enbrechen 
-- betrügerisch anbahnen: mhd. anetrühsen* 
-- ehrabschneiderisch anbahnen: mhd. anetrühsen* 
Anbau: mhd. gebiuwe; gebūwede; gemach (3); zāf; zāfe; zuostōz 
-- Anbau oder Aufbau eines Gebäudes: mhd. gadem 
-- am Anbau verhindern: mhd. verriuten 
-- schlechter Anbau: mhd. unbū; urbū (1) 
anbauen: mhd. aneschiezen; arbeiten (1); būwen (1); erbūwen (1); werken 
anbefehlen: mhd. bevelhen (1); enpfelhen (1); verlāzen (1); ze der hende bevelhen 
Anbeginn: mhd. anegenge; anegin; aneginne 
„Anbeginn“: mhd. anebegin; anebeginne 
„anbeginnen“: mhd. anebeginnen 
anbehalten: mhd. anebehalten 
-- seinen Rock anbehalten: mhd. sīnen roc anbehalten 
anbeißen: mhd. anebīzen 
anbellen: mhd. abebellen; anebellen* 
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anberaumen: mhd. benennen; bestecken; sprechen (1); tagen (1); gesprechen; legen (1); 
rūmen (1); zuoteilen 

-- Tag anberaumen: mhd. tagedingen (1); tagen (1) 
anberaumt: mhd. gerūme (2) 
-- mir wird gerichtlich anberaumt: mhd. mir wirt geredet an 
-- Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist: mhd. tac 
-- Tag für den ein gerichtlicher Zweikampf anberaumt ist: mhd. kampftac 
-- auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung: mhd. tagedinc 
-- auf einen Tag anberaumte Zusammenkunft: mhd. tagesatzunge 
-- für den Beginn der Gerichtsverhandlung anberaumte Zeit: mhd. tagedinczīt 
anbeten: mhd. anebeten*; anebiten; anedigen; anegebeten; anegeruofen; anerüefen*; 

aneruofen; beten (1); biten (1); grüezen (1); üeben (1) 
Anbeten: mhd. beten (2); üeben (2) 
Anbeter: mhd. anebetære; anebitære*; betære 
anbetreffen: mhd. anebetreffen* 
Anbetung: mhd. anebetunge 
Anbetungswürdige: mhd. tugenthēre 
anbieten: mhd. anebieten (1); anegebieten; anegetragen; anetragen; bieten (1); 

darbieten; entbieten; erböten gebieten (1); gedigen (3); strecken (1); veil tragen; 
ūfbieten (1); ūferbieten; ūzbieten; vürelegen*; vürelegen*; ze koufenne geben; 
zuobieten 

-- den Dienst anbieten: mhd. den dienst ūzbieten 
-- Gesellschaft anbieten: mhd. kompānīe erbieten 
-- sich anbieten: mhd. anegetragen; anetragen; erbieten (1) 
-- Speise anbieten: mhd. crēdenzen 
-- zum Kauf anbieten: mhd. aneveilen; dingen (2); veilbieten; veilhaben; veilvüeren 
-- zum Verkauf anbieten: mhd. aneveilen; niderlegen (1) 
Anbieten: mhd. ūfbieten (2) 
Anbietender -- Dienst Anbietender: mhd. dienestbietære (1) 
Anbieter -- dem Anbieter genannter Kaufpreis: mhd. but 
„Anbietung“: mhd. anebiete (2); anebietunge 
„anbilden“: mhd. anebileden* 
anbinden: mhd. anebinden; lingieren; merren (1); rickelen*; ricken (1); schiften (1); 

spannen (1) 
„anbinden“: mhd. anegebinden 
Anbinden: mhd. ricken (2) 
„Anbindung“: mhd. anebinde 
„Anbiss“: mhd. anebiz* 
„anbitten“: mhd. anebiten 
„Anbitter“: mhd. anebitære* 
Anblasen: mhd. aneblāsunge 
anblasen: mhd. anewæjen; wæjen 
-- Tag anblasen: mhd. tac aneblāsen 
-- von unten anblasen: mhd. undereblæjen* 
„anblasen“: mhd. aneblāsen 
Anblasen: mhd. aneblāsen* (2) 
„Anblasung“: mhd. aneblāsunge 
anblecken: mhd. anegrisgramen* 
„anblecken“: mhd. aneblecken 
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Anblick: mhd. aneblic; anblicken* (2); anegeschouwe; anegeschöuwede*; aneschīn (2); 
aneschouwe; aneschouwen* (2); aneschouwunge; anesehen* (2); anesiht; antsiht; 
beschouwe; beschouwede; beschouwenisse; beschouwunge; blic; gescheine; 
geschouwe; geschouwede; gesehen (2); gesehenheit; gesihene; gesiht; gesiune; 
gesiunede; īnblic; öugelschouwe; öugelweide; ougenblic; ougenschīn; ougenweide; 
schīn (2); schou (1); schouwe (1); schouwede; schouwen (2); sehe; siht 

-- Anblick Gottes: mhd. gotes ansehen; gotesgesiht 
-- Anblick den etwas gewährt: mhd. siune (1) 
-- Anblick für die Augen: mhd. ougenschouwe 
-- betrübenden Anblick haben: mhd. sehen (1) 
-- jammervoller Anblick: mhd. jāmerschouwe 
-- jemandes Anblick meiden: mhd. mit den ougen vremeden 
-- schmerzvoller Anblick: mhd. jāmerschouwe 
-- trauriger Anblick: mhd. jāmerschouwe 
-- wunderbarer Anblick: mhd. wunderschouwe; wundersiune 
-- um ihres Anblicks willen: mhd. durch die blicke 
anblicken: mhd. aneblicken; anegeblicken*; anestaren; entsehen; erblicken 
-- verstohlen anblicken: mhd. ? erzwieren 
-- wieder anblicken: mhd. widerblicken (1) 
Anblicken: mhd. anegesiht; anegesihte; ersiht; gegenschouwunge; widerblicken (2) 
-- messendes Anblicken: mhd. ougenmezzen 
-- prüfendes Anblicken: mhd. ougenmezzen 
„Anblicken“: mhd. anblicken* (2) 
anblickend -- mit dem Ausdruck des Wiedererkennens anblickend: mhd. 

erkenniclīchen* 
anbohren: mhd. verboren* 
„anborgen“: mhd. aneborgen 
„Anbot“: mhd. anebot 
anbrechen: mhd. bekomen; entstān; erschīnen; herbrechen; tagen (1); ūfbrechen; ūfgān 

(1); ūfgebrechen; ūfmachen (1); ūfsleichen; verbrechen; zuobrechen 
„anbrechen“: mhd. anebrechen* 
Anbrechen: mhd. ūfgān* (2) 
-- Anbrechen des Tages: mhd. morgen (1) 
anbrennen: mhd. anebrennen; anebrinnen; āsangen; besengen; besungen (1); burnen (1); 

enbrennen; inbrechen; sungen 
Anbrennen: mhd. āsanc 
anbringen: mhd. gelegen (1); īntragen (1); legen (1); meisteren*; staten (1); stecken (1); 

sticken (1); ströuwen; ūfstecken; verwenden; verwirken (1); vürehāhen* 
-- anbringen an: mhd. legen (1) 
-- anbringen auf: mhd. liden; smelzen (2); wirken (1); würken (1) 
-- Brandzeichen anbringen: mhd. brennen (1) 
-- eine Kugel oder Perle an einem Kleidungsstück anbringen: mhd. bollen (2) 
-- im Kampf anbringen: mhd. anegestrīten 
-- Klage anbringen: mhd. zuosachen* 
-- Köder am Angelhaken anbringen: mhd. beziehen 
-- kunstvoll anbringen: mhd. bolen* (2) 
„anbringen“: mhd. anebringen 
„Anbringen“: mhd. anebringen* (2) 
„Anbringung“: mhd. anebringunge* 
Anbruch -- Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages: mhd. tagewīse 
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Anbruch -- Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages: mhd. 
tageliet 

anbrüllen: mhd. erschrīen 
Andacht: mhd. anedāht; anedæhticheit*; betrahtunge; gestungede; herzeblic; innenicheit* 

(?); innericheit*; innewendicheit; innicheit; inwendicheit; vürebetrahtunge* 
-- Andacht des Herzens: mhd. herzenandāht 
-- zu inniger Andacht bewegen: mhd. geinnigen 
andächtig: mhd. anedæhtic*; anedæhticlich*; anedæhticlīche*; anedāhticlīchen; 

anedæhtlich; anedæhtlīche; betrehticlīche; gotdæhtic; heiliclich; heiliclīche; 
heiliclīchen; inlich; innentlich; innentlīche; innericlich; innericlīche; innerlich; 
innerlīche; innic; inniclich; inniclīche; inniclīchen; innige 

-- andächtig machen: mhd. innigen 
-- andächtig niederfallen: mhd. gevenjen 
-- bis ins Innerste andächtig: mhd. inlich; innericlīche; inniclich; inniclīche 
Andächtigkeit: mhd. innenicheit* (?); innicheit 
„Andächtigkeit“: mhd. anedæhticheit* 
„andächtiglich“: mhd. anedæhticlich* 
„andächtlich“: mhd. anedæhtlich; anedæhtlīche 
Andachtslosigkeit: mhd. unanedæhticheit* 
andachtsvoll: mhd. ērwirdiclīchen* 
Andauer: mhd. dūr 
andauern: mhd. aneweren*; beheben; unverdūret; vortgān (1); weren (2); weselich (1); 
wesenlich (1) 
-- ewig andauern: mhd. immeren* 
andauernd: mhd. einiclīche*; einiclīchen*; ēwic (1) 
-- für immer andauernd: mhd.  
-- lang andauernd: mhd. belangenlich; lanc (1) 
An-den-Haaren-Ziehen: mhd. zogen (4) 
Andenken: mhd. anedāht; behügede; behügnust; gedæhtnisse; gedenkunge; gehüge (2); 

gehügede; gehugende; gehugnisse; hüge (1); hügede; hugenisse; hügenissede; 
hügenumft; hugenust; kleinœde; kleinōt 

-- ehrenvolles Andenken: mhd. ērenhüge 
-- zum Andenken an: mhd. durch 
„andenken“: mhd. anedenken* (1) 
„Andenken“: mhd. anedenken* (2) 
änderbar -- nicht änderbar: mhd. unwendic 
andere: mhd. al (1); al (2); andere (1); andere (2); besundere (1); misselich; ungelīch (1) 
-- Acker oder Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker 

anstoßen: mhd. anewendære 
-- an eine andere Stelle tragen: mhd. übertragen (1) 
-- auf andere Weise: mhd. andereswā*; andereswie*; anderwīs 
-- auf der anderen Seite: mhd. anderent; anderethalben*; anderethalp* (1); anderhalbe; 

anderhalp (2); anderlinge; andersīt (1); andersīt (2); derhalben; derhalp; 
enandersīte; enandersīten; enenthalp; engegen (1); enhalben; hinüber; jenent; 

jenenthalp; jenhalp (1); jenhalp (2) 
-- auf eine andere Weise: mhd. anderweide; anderweit 
-- das andere Mal: mhd. anderest 
-- der andere: mhd. dise; jener (1) 
-- der andere Genosse: mhd. der ander zuogesellet 
-- der andere Geselle: mhd. der ander zuogesellet 
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-- der eine oder der andere: mhd. deweder (1) 
-- die eine Zeit ... die andere Zeit: mhd. ein zīt ... ein zīt 
-- durch Druck in eine andere falsche Lage bringen: mhd. verdrücken (1) 
-- eine andere Gestalt annehmen: mhd. verwenden 
-- eine andere Richtung nehmen: mhd. verstōzen 
-- eins so lieb wie das andere: mhd. daz ist alsō mære 
-- Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen: 

mhd. anewant 
-- in andere Lage bringen: mhd. wandelen (1) 
-- kundtun wovon andere nicht wissen sollten: mhd. vermelden (1) 
-- von einer Hand in die andere: mhd. von hante ze hante 
-- vor anderen zu wählend: mhd. kürbære; kürlich 
-- weder der eine noch der andere: mhd. deweder (1) 
-- wieder zurück ans andere Ufer kehren: mhd. wider überkēren 
-- zurück ans andere Ufer fahren: mhd. überkēren 
-- mit anderem Metall vermischte Goldmünze oder Silbermünze: mhd. billian 
-- mit etwas anderem: mhd. andereswāmite* 
-- an einen anderen Ort bringen: mhd. veranderen*; verenderen*; verkēren (1) 
-- auf der anderen Seite seiend: mhd. anderhalp (1) 
-- auf der einen oder anderen Seite: mhd. dewederent; dewederunt 
-- Beauftragter eines anderen vor Gericht: mhd. redebote 
-- Bote der die Sache eines anderen führt: mhd. vürebote* 
-- der sich in den Schutz eines anderen begibt: mhd. muntman 
-- des anderen Tages: mhd. des anderen tages 
-- die einen ... die anderen: mhd. sumelich ... sumelich 
-- die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen: mhd. verpflegen* 
-- einem anderen gehörend: mhd. vremede (1) 
-- einen anderen Wohnsitz nehmen: mhd. veranderen*; verenderen* 
-- einen dem anderen gegenüberstellen: mhd. einen schieben gegen einen 
-- einen Tag um den anderen: mhd. über einen tac 
-- er selbst mit elf anderen: mhd. selp zwelft 
-- Fürst der alle anderen überragt: mhd. vüreste* (2) 
-- Gesandter der die Sache eines anderen führt: mhd. vürebote* 
-- Geschenk das man vor anderen voraus hat: mhd. voregābe*; vüregābe* 
-- gewaltsame Rechtskränkung eines anderen: mhd. attentāt 
-- Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen: mhd. undersnīden 
-- ich selbst mit elf anderen: mhd. selp zwelft 
-- in anderen Besitz bringen: mhd. veranderen*; verenderen* 
-- in die Gegenwart eines anderen bringen: mhd. geantwürten 
-- in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen: 

mhd. verkumberen* 
-- in Gemeinschaft mit anderen hehlen: mhd. mitehelen 
-- jemand dessen Acker von dem eines anderen nur durch eine Furche geschieden 

ist: mhd. vurchgenōze 
-- mit anderen übereinkommen: mhd. vereinen 
-- Mündung des Hauskanals in einen anderen: mhd. eitloch 
-- Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben: mhd. übertrift; 

übertrip 
-- Recht vor anderen zu ernten: mhd. vüresnit* 
-- Schieben der Schuld auf anderen durch Beweismittel: mhd. schup 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- sich zum Lehnsträger eines anderen machen: mhd. mannen 
-- über die anderen Aufsicht führender Wächter: mhd. kürwehtære* 
-- unter allem anderen: mhd. undereal* 
-- vor allen anderen: mhd. voreūz* 
-- vor anderen sprechen: mhd. voresprechen* 
-- vor anderen: mhd. voreūz* 
-- vor den anderen ausgezeichnet: mhd. vor den anderen ūzgemālet 
-- was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt: mhd. voregābe*; vüregābe* 
-- weder auf der einen noch auf der anderen Seite: mhd. eintwederhalp 
-- Zins der vor anderen entrichtet werden muss: mhd. vorezins* 
-- zu den Hörigen eines anderen Herrn gehörig: mhd. ungenōz (2); ungenōzsam 
-- zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger: mhd. ungenōz (1); ungenōze 
-- an anderer Stelle: mhd. andereswā* 
-- Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt: 

mhd. lantschirm 
-- Neid anderer Tragender: mhd. nītlīdære 
-- Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum 

geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht: mhd. lantreht 
-- von anderer Seite: mhd. andereswannen* 
-- anderes Aussehen: mhd. widerstalt (1) 
-- anderes Land: mhd. ellende (3); ellenttuom 
-- ein anderes Aussehen geben: mhd. ververwen 
-- etwas anderes: mhd. anderes iht; ein ander 
-- jemand anderes: mhd. anderes iemen 
-- nichts anderes: mhd. anderes niht; niht mēre 
-- niemand anderes: mhd. niemen anderes 
-- ohne anderes: mhd. lidelīche 
-- „andere Teil“: mhd. anderteil 
-- „selbst der andere“: mhd. selp ander; selpander 
andererseits: mhd. aber (1); anderent; anderethalben*; anderethalp* (1); anderhalbe; 

anderhalben; andersīt (1); dāneben; dārwider; dāwider; her engegen; herwider; 
herwidereumbe*; hie wider; hinwider; och (2); ouch (1) 

Anderheit: mhd. anderheit 
„anderlei“: mhd. anderleie (1) 
andern -- auf die Güter eines andern Beschlag Legender: mhd. verbietære* 
-- Bewegung von einem Ort zum andern: mhd. bewegungen von einer stat zuo der 

anderen 
-- der eine dem andern: mhd. einander (1) 
-- einem andern gehörend: mhd. vremede (2) 
-- in einer Sache die man sich weigert zu tun sich auf einen andern berufen: mhd. ūf 

einen weigeren 
ändern: mhd. anderen*; bekēren (1); bezzeren*; enderen*; entwandelen*; erwenden (1); 

gebezzeren; gewandelen*; gewandelen*; kēren (1); mūten (2); veranderen*; 
verenderen*; verkēren (1); verstōzen; verwandelen*; verwehselen* (1); verwenden; 
wandelen (1); wandelieren; ? *welhen?; widerkēren (1) 

-- sich ändern: mhd. enderen*; umbeslahen; verkēren (1) 
-- den Namen ändern: mhd. umbenennen* 
-- in Hinsicht auf Fragliches oder Kontroverses den Wortlaut ändern: mhd. 

widerstaben 
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-- was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder 
sonstwie den Besitzer ändert: mhd. val (2) 

ändernd -- nicht zu ändernd: mhd. unwende 
andernfalls: mhd. alde (1); olde 
„Ändernis“: mhd. andernisse 
anders: mhd. alleswā; anderes*; anderost; herwidereumbe*; ungelīche (1) 
-- anders werden: mhd. veranelāzen* 
-- das geht nicht anders: mhd. des is dehein rāt; des is niht rāt 
-- eher so als anders: mhd. sō hin danne jār 
-- er kann nicht anders: mhd. ez tuot in nōt 
-- etwas jemand anders: mhd. ein anderes 
-- ganz anders: mhd. alanderes* 
-- niemand anders: mhd. nie manne mēre; niemen mēre 
-- nirgendwo anders: mhd. niener anderswār; niener anderswār 
-- sich anders wenden: mhd. verrīden 
„anders“: mhd. anderet*; anderleie (2) 
-- „all anders“: mhd. alanderes* 
andersartig: mhd. ungelīch (1) 
Andersartigkeit: mhd. ungelīchede 
anderseitig: mhd. anderhalp (1) 
andersfarbig -- andersfarbige Stelle: mhd. vlec; vlecke (1) 
Andersgläubiger -- Andersgläubige (als Kollektivbezeichnung): mhd. 

ūzgenommenheit* 
anderswie: mhd. andereswā*; sus (1) 
„anderswie“: mhd. andereswie* 
anderswo: mhd. alleswā; andereswā*; andereswar*; andereswō*; anderethalben*; 

anderethalp* (1); anderhalbe; vürebaz* 
anderswoher -- von anderswoher: mhd. andereswāher*; andereswannen* 
anderswohin: mhd. andereswā*; andereswāhin*; andereswar*; anderethalben*; 

anderethalp* (1); vürebaz* 
anderthalb: mhd. anderethalp* (2) 
„anderthalb“: mhd. anderethalben*; anderethalp* (1); anderhalbe; anderhalben; 

anderhalp (1); anderhalp (2) 
„anderthalbhundert“: mhd. anderhalphundert 
Änderung: mhd. anderunge; bezzerunge; ender (2); enderunge; veranderunge; 

verenderunge; wandel; wandelunge 
anderwärts: mhd. alleswā; anderethalben*; anderethalp* (1); anderhalbe; andersīt (1); 

anderwarbe; anderwarf; anderweide; anderweit; anderwerbe 
„anderweit“: mhd. anderweide; anderweit 
anderweitig: mhd. andereswā*; anderhalbe; anderweide; anderweit 
andeuten: mhd. bediuten (1); bīzeichenen; diuten (1); meinen (1); ūzlegen (1) 
„andeuten“: mhd. anediuten 
andeutend -- Bildung andeutend: mhd. zuhtbære 
-- Richtung andeutend: mhd. zuhtbære 
„andingen“: mhd. anedingen 
Andorn: mhd. andorn; gotesvergezze; huntwurz?; koriander*; marobel; rōtnabel; 

sigeminze 
-- schwarzer Andorn: mhd. gotesvergezze; gotvergezze; hagedorn 
-- weißer Andorn: mhd. gotesvergezzene; gotvergezzene 
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Andrang: mhd. anedūht; drangen (2); gegenlouf; gerinne; klingunge; polterunge; schür 
(1); sturm (1); tuht; zuolouf 

andringen: mhd. dringen (1) 
-- feindlich andringen gegen: mhd. zuokriegen 
androhen: mhd. dröuwen (1); gedrouwen (1) 
-- androhen lassen in: mhd. widerbieten (1) 
-- den Tod androhen: mhd. an daz leben drōn; den līp drōn 
Androhung -- Androhung der Acht: mhd. āhte (1) 
andrücken: mhd. anedrücken 
-- fest andrücken: mhd. klemmen; knüssen 
anduften: mhd. anestinken; beriechen 
Anefangsverfahren -- durch Handanlegung als Eigentum beanspruchen beim 

Anefangsverfahren: mhd. anevangen* 
aneignen: mhd. bevelgen; eigenen; gevelgen; heimen (2) 
-- sich aneignen: mhd. anegenemen*; anemāzen; anenemen (1); eigenen; gesīnen; 

gevelgen; nemen (1); an sīn seil vazzen; stelen (1); sich ane zücken; zücken (1) 
-- sich wieder aneignen: mhd. widerlernen 
-- durch Raub aneignen: mhd. underænen 
-- sich ein männliches Herz aneignen: mhd. sich mit manne herzen 
Aneignender -- sich fremde Töne Anzeigender: mhd. dœnediep 
Aneignung: mhd. eigenunge 
„aneilen“: mhd. aneīlen 
aneinander -- aneinander gedrängt: mhd. drange (3) 
-- aneinander geraten (V.): mhd. gezürnen 
-- eng aneinander sein (V.): mhd. an einander ragen 
-- im Kampf aneinander geraten (V.): mhd. anegerāten 
-- aneinander befestigen: mhd. sliezen (1) 
-- sich aneinander schmiegen: mhd. sich zesamene mischen 
-- sich eng aneinander schmiegen: mhd. sich nāhe zesamene mischen 
„aneinander“: mhd. aneeinander* 
aneinanderdrücken -- fest aneinanderdrücken: mhd. verklamben 
aneinanderfügen -- sich aneinanderfügen: mhd. gaten 
aneinandergrenzen: mhd. zesamenestōzen 
aneinanderlegen: mhd. velzen 
aneinanderreihen: mhd. durchrīhen; sneisen (2) 
aneinanderstoßen: mhd. zesamenestōzen 
anekeln: mhd. anestinken 
Anekdote -- deine Anekdoten: mhd. dīne jærlich ergangenen sachen 
anempfehlen: mhd. bescheiden (1) 
Anempfehlung: mhd. enpfelhnüs 
Anerbe (M.): mhd. aneerbe (1) 
Anerbe (N.): mhd. aneerbe (2) 
„anerben“: mhd. aneerben 
„anerbieten“: mhd. aneerbieten 
Anerbieten: mhd. urbot 
Anerbietung: mhd. bietunge; erbietunge 
„anerboren“: mhd. anerboren* 
anerkannt: mhd. bekant; erkant; genamhaft; gewizzen (2); wizzenlich; wizzenthaft; 

wizzentlich 
-- rechtlich anerkannt: mhd. ēwehaft (1); ēwehaftic* 
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anerkennen: mhd. bekennen (1); denclīche erkennen; enkennen; erkennen (1); 
genamezen*; halten (1); jehen (1); loben (1); verjehen (1) 

-- als seinesgleichen anerkennen: mhd. bebuosemen 
-- als Verwandten anerkennen: mhd. bebuosemen 
-- auf Dauer anerkennen: mhd. ēwigen 
-- dogmatisch anerkennen: mhd. canonizieren 
-- jemanden als Haupt anerkennen: mhd. an einen houbeten; zu einem houbeten 
-- Ruhm anerkennen: mhd. an prīse erkennen 
-- Lehen über dem man keinen Lehnsherrn als die Sonne anerkennt: mhd. 

sunnenlēhen 
Anerkennen: mhd. verjehen (2) 
Anerkenner: mhd. verjehære* 
Anerkennung: mhd. bevintnisse; danc (1); ēre (1); erkantnisse; kantnisse; kantnissede; 

kantnusse; lop; volge; widerdenkunge 
-- gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut: mhd. vollenunge; vollunge 
Anerkennungszins: mhd. zinsgewer 
-- jährlicher Anerkennungszins: mhd. gehugnisse 
„anersterben“: mhd. aneersterben 
„anerstorben“: mhd. aneerstorben* 
-- „anerstorben sein (V.)“: mhd. aneerstorben sīn 
„anertrügen“: mhd. aneertriegen* 
„anessen“: mhd. aneezzen* 
anfachen: mhd. blæjen (1); blāsen (1); enpfengen; zuobüren*; zuoschüren 
-- das Feuer durch Blasen anfachen: mhd. erblāsen 
Anfachender -- Feuer Schürender oder Anfachender: mhd. schürebrant 
Anfacherin: mhd. viurærinne 
anfahren: mhd. anebāgen; bestōzen 
-- böse anfahren: mhd. begrīnen 
-- mit queren Worten anfahren: mhd. twerhen 
-- mit schiefen Worten anfahren: mhd. twerhen 
-- scheltend anfahren: mhd. anebāgen 
„anfahren“: mhd. anevaren 
anfahrend -- mit Worten anfahrend: mhd. snōs 
„Anfahrt“: mhd. anevart 
Anfall: mhd. anetret; aneval*; anevart; rittenhitze; rittenvrost; ? samval; überval; ūfval; 

zuoval 
-- Anfall eines Gutes durch Erbschaft: mhd. überval 
-- Anfall des besten Stücks an den Grundherrn: mhd. houbetval 
-- Anfall einer Erbschaft: mhd. erbeval 
-- räuberischer Anfall: mhd. schāchroup 
anfallen: mhd. anegevallen; aneloufen; aneschricken*; aneslahen; anevallen; 

anevertigen*; begenagen; besuochen; bīzen (1); ervallen; gān (1); gegān; gevallen 
(1); geziehen 

-- als Erbe anfallen: mhd. ersterben (1) 
-- als Ertrag anfallen: mhd. ervallen; gegān; gevallen (1) 
-- als Ertrag vorher anfallen: mhd. vüregegān 
-- beim Tode anfallen: mhd. besterben 
-- durch Tod anfallen: mhd. durch tōt aneersterben 
-- feindlich anfallen: mhd. heimsuochen 
anfallend: mhd. anevellic*; vervellic 
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-- die beim Besitzabtreten anfallende Gebühr: mhd. abeleite 
Anfallendes: mhd. überval 
„Anfaller“: mhd. anevallære* 
anfällig: mhd. ganclich*; geneiclich 
„anfällig“: mhd. anevellic* 
Anfang: mhd. abegenge; anebegenge*; anebegin; anebeginne; anebegrift; anegān (2); 

aneganc; ? anegehenge; anegēnde; anegenge; anegevanc; anegin; aneginne; 
anehabe (1); anehap (1); anehebel*; anehebunge*; anelāz; anevanc; anevenge; 
beghynsel; begin; beginne; beginnisse; beginnunge; beginst; beginstnisse; begraft 
(1); begrift; begunst; ende (1); ērste (2); ērstez gewende; gunst (1); hebene; houbet 
(1); knode; niuwe (3); ort (1); orthabunge; sprunc; ūfganc; ūfsprunc; urhap; 
ursprinc; ursprunc; ūzsprunc; zuotrit 

-- am Anfang: mhd. von alrērste; ze alrērste 
-- am Anfang befindlich: mhd. ortoht 
-- am Anfang stehend: mhd. anegengelich 
-- Anfang des Monats: mhd. mānōtanegenge 
-- gegen den Anfang des Frühlings: mhd. gegen der wandelunge 
-- kleiner Anfang: mhd. ortelīn 
-- ohne Anfang seiend: mhd. unanvenclich 
-- seinen Anfang nehmen: mhd. anevengic sīn 
-- von Anfang an: mhd. von anegenge; von ende her; in dem ērsten nū; in der ērsten 

gegenwertiger stunde; ortvrümiclīche* 
-- von Anfang bis Ende: mhd. durchlanc; von ende unze; ze ende; von ende unz ende; von 

oben hin ze grunde 
anfangen: mhd. anebeginnen; anegān (1); anegeheben; anegengen; anegevāhen; 

aneginnen; aneheben (1); anekomen; anesetzen; anevāhen; anevengen; anevengic 
sīn; beginnen (1); begunst haben; bevāhen; enpfāhen (1); entwerfen; erbœren; 
erheben; gān (1); gerāten (1); gevāhen; gevāhen; ane gevengen; ginnen (1); heben 
(2); īngān; innegān; pfāhen; standen (1); tīchen (1); ūzgeben; vāhen (1); vāhen ze; 
zuogevāhen; zuogrīfen; zuovāhen (1) 

-- anfangen mit: mhd. zuogevāhen; zuovāhen (1) 
-- anfangen zu: mhd. gerāten (1); gevāhen; vāhen (1) 
-- anfangen machen: mhd. anegengen 
-- anfangen zu beten: mhd. an sīne venje vallen; an sīne gebet vallen 
-- anfangen zu blasen: mhd. ūfblūsen 
-- anfangen zu brennen: mhd. erglosen 
-- anfangen zu brummen: mhd. erbrimmen 
-- anfangen zu essen: mhd. aneezzen* 
-- anfangen zu glimmen: mhd. erglimmen 
-- anfangen zu greinen: mhd. ergrannen 
-- anfangen zu grinsen: mhd. ergrīnen 
-- anfangen zu heulen: mhd. ergrannen 
-- anfangen zu hinken: mhd. erhinken 
-- anfangen zu pfeifen: mhd. ūfpfīfen 
-- anfangen zu reden: mhd. anereden; ūfheben unde sagen 
-- anfangen zu scheinen: mhd. aneschīnen 
-- anfangen zu sein (V.): mhd. werden (1) 
-- anfangen zu singen: mhd. anesingen; ūfheben unde singen 
-- anfangen zu spielen: mhd. anespilen*; erspilen*; ūfslahen* (1) 
-- anfangen zu sprechen: mhd. anegesprechen; anesprechen 
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-- anfangen zu stinken: mhd. erstinken 
-- anfangen zu trinken: mhd. ūfheben unde trinken 
-- anfangen zu wanken: mhd. erwenken 
-- anfangen zu weinen: mhd. ergrannen 
-- anfangen zu ziehen: mhd. aneziehen 
-- einen Erzgang zu bearbeiten anfangen: mhd. den ganc bestechen 
-- Streit anfangen: mhd. anekīben* 
-- wieder anfangen: mhd. herwiderevāhen* 
-- wieder anfangen bei: mhd. widergrīfen 
-- wieder anfangen zu: mhd. widergrīfen 
-- zu arbeiten anfangen: mhd. vüre die hant nemen 
-- zu bauen anfangen: mhd. erheben 
-- zu bearbeiten anfangen: mhd. vüre die hant nemen 
-- zu bellen anfangen: mhd. erbellen (3) 
-- zu blasen anfangen: mhd. ūfblāsen; zuoblāsen (1) 
-- zu glühen anfangen: mhd. englüejen 
-- zu rinnen anfangen: mhd. anerinnen* 
-- zu schwanken anfangen: mhd. erwagen 
-- zu sprechen anfangen: mhd. ersprechen 
-- zu toben anfangen: mhd. ertoben 
-- Jungtier das anfängt sich mit Gras zu ernähren: mhd. graslöufel 
„anfangen“: mhd. anegevengen; anevangen* 
-- „dienen anfangen“: mhd. dienen anevāhen 
Anfangen: mhd. anetraht 
„Anfangen“: mhd. anevāhen* (3) 
anfangend: mhd. anehebic*; īngānde; orthebic 
-- sauer zu werden anfangend: mhd. aneezzic* 
„anfangend“: mhd. anevāhende 
Anfänger: mhd. anegebære*; aneginnære; anehabære; anehebære; anevāhære*; 

anevāhet*; anevengære; beginnære; erhebære*; niuvanc; niuwelinc; schütze (1) 
Anfängerin: mhd. anehebærinne; beginnærinne 
anfänglich: mhd. anegēntlich; anevengic; ērst 
„anfänglich“: mhd. *ortvrümic?; *ortvrümiclich? 
anfangs: mhd. anegēndes 
Anfangsbuchstabe: mhd. houbetbuochstap 
Anfangsregel: mhd. voreregel* 
Anfangsverfahren: mhd. anevengunge 
Anfangszeit: mhd. niuwe (3) 
„Anfangung“: mhd. anevāhunge 
anfassbar: mhd. grīfhaft; grīfic; griflich 
anfassen: mhd. anegrīfen (1); anerecken; anevāhen; anevangen*; betasten; getasten; 

grīfen (1); handelen (1); spüren* (1); stroffelen* 
-- grob anfassen: mhd. betelken 
Anfassen: mhd. anevanc; grift 
anfauchen: mhd. anehūchen 
anfechtbar: mhd. anespræche (2); anespræchic*; arcwænic 
anfechten: mhd. abevehten; anegestōzen; anesprechen; anesprengen; anestōzen; 

anestrīten; anevehten (1); anevertigen*; anewīgen (1); bekrenken; bekumberen*; 
beschelten; besprechen (1); brechen (1); gebrechen (1); geirren; gekrenken; an 
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gevehten; gewideren; irren (1); schelten (1); ūfgestōzen; ūfstōzen; versprechen (1); 
verwerfen; wideren; widerwerfen (1); widerreden; zerslahen 

-- das Urteil anfechten: mhd. mit der urteil widervehten 
-- ein Urteil anfechten: mhd. ein urteil beschelten; ein gerihte strāfen; urteil schelten 
„anfechten“: mhd. anegevehten 
„Anfechten“: mhd. anevehten (2) 
anfechtend: mhd. vehtlich 
Anfechtender -- Urteil Anfechtender: mhd. beruofære 
„Anfechter“: mhd. anevehtære 
„anfechtig“: mhd. *anevehtic? 
„Anfechtigung“: mhd. anevehtigunge 
Anfechtung: mhd. anesprāche; anestōz; anevehte; anevehtigunge; anevehtunge; 

anevertunge; aneweigunge; anewīgen (2); anewirken* (2); bekorunge; bruch (1); 
erholunge; fantasīe; fantasunge; getwenge (3); gevehte; gruoz; hinderunge; 
irretuom; kriec; slich (1); swanc (2); ūfval; wīc; widerkriec; widerreden (2) 

-- Anfechtung des Urteils: mhd. strāfunge des gerihtes 
-- Anfechtung in sich schließend: mhd. anevehtlich 
-- auf Anfechtung zielend: mhd. anevehtlich 
-- rechtliche Anfechtung: mhd. anevertunge 
-- wechselseitige Anfechtung eines Rechtes: mhd. widerstrīt (1) 
anfeinden: mhd. anenīden*; begenagen; hazzen (1); kerren (2); nīden (1); vīenden 
„anfeinden“: mhd. anevīenden 
Anfeindung: mhd. anenīdunge*; erbunst; gremede 
-- ohne Anfeindung seiend: mhd. ungevēhet (1) 
-- ohne Anfeindung: mhd. ungevēhet (2) 
anfertigen: mhd. giezen (1); meisteren*; prüeven (1); snēden; snīden (1); vrumen (1); 

wirken (1); würken (1) 
-- Abschrift anfertigen: mhd. abeschrīben 
-- anfertigen aus: mhd. binden (1); snīden (1) 
-- anfertigen mit: mhd. slahen (1) 
-- Fass anfertigen: mhd. binden (1) 
-- fehlerhaft anfertigen: mhd. versnīden 
-- Kleider anfertigen lassen: mhd. wāt prüeven 
-- urkundlich anfertigen: mhd. vernotelen 
„anfertigen“: mhd. anevertigen* 
„Anfertiger“: mhd. anevertigære 
Anfertigung: mhd. formunge 
„Anfertigung“: mhd. anevertigunge 
anfeuchten: mhd. anelecken; berēren; erviuhten; undergiezen 
Anfeuerer: mhd. viurære 
anfeuern: mhd. anekreiieren*; anekroijieren; aneviuren*; erbeiten (3); erbeizen; erheizen; 

wetzen (1) 
-- von Neuem anfeuern: mhd. viurniuwen 
Anfeuerung: mhd. gruoz 
anflehen: mhd. anedigen; aneerbiten; anegerüefen*; anegeruofen; anegeweinen*; 

aneligen (1); anerüefen*; aneruofen; aneschrīen; anevlēhen; aneweinen; biten (1); 
digen (1); ervlēhen; gevlēhen; manen (1); vlēhen (1) 

-- mit anflehen: mhd. gedigen (3) 
Anflehen: mhd. vlēhen (2) 
anfletschen: mhd. anezannen 
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anflicken: mhd. ersetzen (1) 
„anflicken“: mhd. anevlicken 
„anfliegen“: mhd. anevliegen* 
„Anfluss“: mhd. anevluz 
anfordern: mhd. zuosprechen; zuovorderen* 
„anfordern“: mhd. anevorderen* 
Anforderung: mhd. vorderunge 
-- strenge Anforderungen stellend: mhd. herticlich 
„Anforderung“: mhd. anevorderunge 
Anfortas -- der heilige Dulder Anfortas: mhd. der süeze Anfortas 
Anfrage: mhd. vrāgunge 
„anfragen“: mhd. anevrāgen* 
anfressen: mhd. hecken (1) 
anfreunden -- sich anfreunden: mhd. vriunden 
anfügen: mhd. hāhen (1); hangen (1); hengen (1); lideren* (1) 
-- heilend anfügen: mhd. aneheilen* 
„anfügen“: mhd. anevüegen 
anfühlend -- sich weich in der Hand anfühlend: mhd. handeweich 
anführen: mhd. beleiten (1); leiten (1); pflegen* (1); übervüeren; ūfliegen; ūzvüeren (1); 

warnemen (1) 
-- als Zeugnis anführen: mhd. ze bewærede jehen 
-- auf einem Kriegszug anführen: mhd. die hervart wīsen 
-- das Heer anführen: mhd. vorevehten* (1) 
-- den Kampf anführen bei: mhd. vorestrīten* (1) 
-- den Tanz anführen: mhd. den reien vorewīsen 
-- zu einem Verbrechen anführen: mhd. ūzvüeren (1) 
„anführen“: mhd. anevüeren 
anführend: mhd. warnemende 
Anführer: mhd. capitānje; constabel; geleitære*; houbet (1); houbethērre*; 

houbetmeister; kapitān; leitære; meister; orthabære; orthabe; rottenmeister; sache 
(2); scharhērre; scharmeister; voregeleite*; vorevliegære*; vüerære; vüretretære*; 
wīsære; wīse (2); wīsel (1); wüeterīch 

-- Anführer einer Heeresabteilung: mhd. vanenvüerære 
-- Anführer einer kleineren Herresabteilung: mhd. scharmeister 
-- Anführer eines Kriegszugs: mhd. reisehoubetman* 
-- militärischer Anführer: mhd. houbetman 
-- oberster Anführer: mhd. houbetwēsel 
-- Anführer (M. Pl.): mhd. houbetliute 
„Anführer“: mhd. anevüerære* 
Anführerin: mhd. houbetjuncvrouwe; houbetmeninne; leitærinne; leitevrouwe; 

orthabærinne*; vorevliegærinne* 
„Anführerin“: mhd. anevüerærinne 
anfüllen: mhd. dinsen; ervollen; ervüllen; gevüllen; pillen; saten; überladen (1); 

volstecken; vüllen (1) 
-- anfüllen mit: mhd. vol mezzen 
-- ganz anfüllen: mhd. vervüllen 
-- mit Saft anfüllen: mhd. seffen 
-- mit Schlamm anfüllen: mhd. verslemmen 
-- mit Silber anfüllen: mhd. silberen 
-- mit Tränen anfüllen: mhd. seffen 
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-- sich anfüllen: mhd. vervliezen; vervlœzen* 
-- übermäßig anfüllen: mhd. übervüllen 
„anfüllen“: mhd. anevüllen* 
Anfüllen: mhd. überladen (2) 
anfüllend: mhd. vüllende 
Anfüllung: mhd. vüllunge 
Angabe: mhd. sage (2); sagunge; urkünde (1); vüregābe*; zal (1) 
angabeln: mhd. fürken 
angaffen: mhd. aneplarren; ein kaffen anetuon 
„angaffen“: mhd. anegaffen 
angähnen: mhd. aneginen* 
„Angang“: mhd. aneganc 
„angänglich“: mhd. anegengelich 
angebären: mhd. aneerberen* 
angebaut: mhd. ? erbūwen* (2); zam (1) 
-- kleine am Haus angebaute Verkaufsstätte: mhd. bīgedemlīn 
-- je nach der angebauten Fruchtart: mhd. vluorlīche 
angeben: mhd. anegeben; anelāzen; beneimen; benennen; bereiten (1); berüegen; 

gemāzen; . ermelden; genamen; genamezen*; gevreiden; giuden (1); kelzen (1); 
melden (1); namen (1); sagen (1); übersagen (1); vermæren; vermelden (1); 
vürewerfen*; zeigen (1); zilen (1) 

-- die volle Zahl angeben: mhd. volahten 
-- die Zahl genau angeben: mhd. erahten 
-- eidlich angeben: mhd. versweren* (1) 
-- falsch angeben: mhd. überzīhen 
-- genau angeben: mhd. aht wizzen 
-- Grenzen angeben: mhd. berizen 
-- in einer Verfügung angeben: mhd. beneimen 
-- vollständig angeben: mhd. volahten 
„angeben“: mhd. anegeben 
Angeben: mhd. vermeldunge 
Angeber: mhd. giudære; giudel; hellegudel; leidære*; lügenære; mærære*; meldære; 

sagære*; vermeldære; vermelde; vürebringære*; zalehafte 
-- gerichtlich bestellter Angeber: mhd. rüegære 
„Angeber“: mhd. anegebære* 
Angeberei: mhd. kelz; melde (2); melden (2) 
Angeberin: mhd. sagærinne* 
angeberisch: mhd. meldic* 
Angebetete: mhd. anebete (2) 
Angebetetes: mhd. anebete (1) 
angeblich -- aus deren Fleisch angeblich Theriak bereitet wurde: mhd. drīakelwurm 
„angeblickt“: mhd. anegeblicket* 
angeboren: mhd. anegeboren*; anerboren*; geburtlich; geslaht (1); natūrlich; ūferboren* 
-- angeboren sein (V.): mhd. aneerben 
-- es ist ihnen angeboren: mhd. ez ist in erboren ane 
-- angeborene Art: mhd. natūre; sippe (1) 
-- angeborener Stand: mhd. geburt 
-- in die angeborenen Art verfallen (V.): mhd. in die art koppen 
-- seines angeborenen Standes in der Gesellschaft beraubt: mhd. ehtelōs 
-- in seine angeborene Unart zurückfallen: mhd. in die art koppen 
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Angebot: mhd. anebiete (2); anebietunge; anebot; aneslac; but; gebot; gedinge (1); 
gedinge (1); kouf; urbot; wal (5) 

„Angebot“: mhd. offertorium 
angebracht: mhd. gewendet 
-- angebracht sein (V.): mhd. tugen (1); vuoge haben 
-- hoch an der Wand angebrachtes Gefach: mhd. stele (1) 
angebrannt: mhd. anegebrunnen* 
angebraust -- angebraust kommen: mhd. her gerüeret komen 
„angebühren“: mhd. anegebüren 
angebunden: mhd. bendic 
-- schlecht angebunden: mhd. übelbendic* 
„Angeburt“: mhd. anegeburt* 
„Angedächtnis“: mhd. anegedæhtnisse 
angedeihen -- angedeihen lassen: mhd. anegelegen; anelegen 
„angedenken“: mhd. anegedenken* 
Angedenken: mhd. gehüge (2) 
„Angedenken“: mhd. anegedenken* (2) 
angeerbt -- angeerbte alteigene Minne: mhd. erbeminne 
-- angeerbtes Gut: mhd. aneerbe (2) 
Angefälle -- Angefälle des Lehnsherrn: mhd. anevelle 
angefallen -- nicht angefallen: mhd. ungevallen 
-- nicht als Ertrag angefallen: mhd. ungevallen 
angefeindet: mhd. unminne (2) 
-- nicht angefeindet: mhd. ungehazzet 
angefertigt -- aus Pottasche angefertigtes Glas: mhd. aschenglas 
angefochten: mhd. anespræche (2); anespræchic*; stœzic 
-- rechtlich angefochten: mhd. anesprechelich 
angefressen: mhd. ēzic* 
-- von Wölfen angefressen: mhd. wolfæzic 
-- von Würmern angefressen: mhd. wurmæze; wurmbīzic 
angefügt -- angefügt sein (V.): mhd. anehāhen; hāhenhangen (1) 
angefüllt: mhd. vol (1) 
-- ganz angefüllt: mhd. vervüllet 
angegeben -- angegeben werden: mhd. ze melde komen 
angeglichen -- nicht angeglichen: mhd. ? ungeglīchet 
angegriffen -- nicht angegriffen: mhd. ungestritene* 
angehalten: mhd. ūfenthaben (2) 
angehängt -- angehängtes Siegel: mhd. insigele 
angeheftet: mhd. anebehaft* 
angeheiratet -- angeheiratete Verwandte: mhd. geswige 
-- angeheirateter Verwandter: mhd. geswige 
-- angeheirateter Verwandter: mhd. swāger 
Angeheiratete: mhd. swīe 
Angeheirateter: mhd. swīe 
angehen: mhd. anebegān; anegān (1); anegegān ane gegān; anegehœren; anegevallen; 

anehœren* (1); anekēren; anetreffen; anewinden; bestān (1); betreten (1); rüeren 
(1); suochen (1); treffen (1); versuochen (1) 

-- feindlich angehen: mhd. hindergān (1) 
-- mit Forderungen angehen: mhd. aneeischen* 
-- mit Worten angehen: mhd. anegesprechen; anesprechen 
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„angehen“: mhd. anegengen 
„Angehen“: mhd. anegān (2); aneganc 
angehend: mhd. anegēntlich 
-- angehender Student: mhd. bachant 
„angehend“: mhd. *anegānde?; anegāndelich* 
„Angehör“: mhd. anegehœre 
angehören: mhd. anegehœren; anehœren* (1); anetreten; anewinden; zuobehœren; 

zuogehœren; zugehœric sīn; zuohœren; zuostān 
-- dem Benediktinerorden angehören: mhd. swarzes leben haben 
-- jemandem als Frau angehören: mhd. undertān sīn 
„angehören“: mhd. anegehœren 
angehörend -- dem Rat angehörend: mhd. rātmæzic 
-- dem Ritterstand angehörend: mhd. schiltbære 
-- dem Stande der Geistlichkeit angehörend: mhd. heithaft 
-- einem Gestorbenen angehörend: mhd. storbisch 
-- einem Nüchternen angehörend: mhd. nüehterlich; nüehtern; nuoht 
-- Zunft angehörend: mhd. zünftic 
angehörig -- angehörig sein (V.): mhd. anewinden 
-- allein angehörig: mhd. einselp 
-- durch Geburt einem Stand angehörig: mhd. īngeboren* 
-- nur mit einem Schild (von der Seite des Vaters oder der Mutter) dem 

Ritterstande angehörig: mhd. einschilt; einschiltic*; einschiltīg 
Angehörige -- Angehörige der Familie Hafner: mhd. havenærinne 
-- Angehörige der Familie Helbling: mhd. helbelingin 
-- Angehörige der Familie Holzschuher: mhd. holzschuochærinne* 
-- Angehörige der Familie Kupferschmied: mhd. kupfersmidinne 
-- Angehörige der Familie Reber: mhd. rebærinne* 
-- Angehörige der Familie Schüssler: mhd. schüzzelærinne* 
-- Angehörige der Familie Weber: mhd. webærinne* 
-- Angehörige der Familie Wibeler: mhd. wibelærinne* 
-- Angehörige der Familie Ziegermann: mhd. zigermanninne 
-- Angehörige einer Familie Waller: mhd. wallærinne* 
-- Angehörige des Magdalenenordens: mhd. riuwærinne 
-- Angehörige des Predigerordens: mhd. predigærinne* 
-- Angehörige einer Familie Hofer: mhd. hoværinne 
-- Angehörige einer Familie Höuwer: mhd. höuwærinne 
-- Angehörige einer Familie Maler (Mahler): mhd. malærinne* 
-- Angehörige einer Familie mit dem Namensbestandteil Schenk: mhd. schenkinne 
-- Angehörige einer Familie mit Namensteil Truchseß: mhd. truhtsæzinne 
-- Angehörige einer Familie Schmied: mhd. smidinne 
-- Angehörige einer Familie Sühner: mhd. süenærinne 
-- Angehörige einer Familie Suter: mhd. sūtærinne* 
-- Angehörige einer Familie Turner: mhd. turnærinne* 
-- Angehörige einer fremden Herrschaft: mhd. ungenōzinne 
-- Angehöriger eines Gefolges: mhd. gesinde (1); gesint (1) 
-- Frau eines Schiffers oder Angehörige einer Familie Schiffmann: mhd. 

schifmennine* 
-- Müllerin oder Angehörige einer Familie Müller: mhd. mülnærinne 
-- Weingärtnerin oder Angehörige einer Familie Rebmann: mhd. rebemannine* 
Angehöriger: mhd. anehanc; ? gelange (2); genōz (1); genōze; mitegelit 
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-- Angehöriger der den städtischen Rat stellenden Oberschicht: mhd. decurio 
-- Angehöriger der Ritterschaft: mhd. rītære; rītæreschaft*; rittæresman* 
-- Angehöriger der Sekte der Gottesfreunde im Oberland: mhd. gotesvriunt 
-- Angehöriger des Antoniusordens: mhd. Antōnjer 
-- Angehöriger des einfachen Volkes: mhd. bovelman 
-- Angehöriger des Hausgesindes: mhd. hovekneht 
-- Angehöriger des Hofes: mhd. hovetrūt 
-- Angehöriger des Klerus: mhd. pfaffe 
-- Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg: mhd. 

kappellære 
-- Angehöriger des niederen Adels: mhd. lantman 
-- Angehöriger des Predigerordens: mhd. predigære 
-- Angehöriger des Ritterstandes: mhd. rītære; rittæresman*; rītæreschaft* 
-- Angehöriger des Volkes Israel: mhd. Israhēle 
-- Angehöriger einer adeligen Hofhaltung: mhd. hoveman 
-- Angehöriger einer Bruderschaft: mhd. stuolbruoder 
-- Angehöriger einer fremden Herrschaft: mhd. ungenōz (1) 
-- Angehöriger einer Grundherrschaft: mhd. hoveman 
-- Angehöriger einer Gruppe von Dörfern gemeinschaftlich gehörender Wald: mhd. 

heimgereite (2) 
-- Angehöriger einer Handwerkerzunft: mhd. antwercman 
-- Angehöriger einer Hofhaltung: mhd. hovelinc 
-- Angehöriger einer Laienbruderschaft: mhd. stuolbruoder 
-- Angehöriger einer Ordenshauses: mhd. hūsgenōz 
-- Angehöriger einer Spitalbruderschaft: mhd. spitālbruoder; spitālhērre 
-- Angehöriger einer Spitalgemeinschaft: mhd. spitālære 
-- Angehöriger eines Haushalts: mhd. brōtezzære 
-- Angehöriger eines Hausverbands und Hofverbands: mhd. gesinde (1) 
-- Angehöriger eines Hauswesens: mhd. hūsgenōz 
-- Angehöriger eines Hofes: mhd. hovegesinde (1); hovegesint 
-- Angehöriger eines Schiedsgerichts: mhd. schideman 
-- Angehöriger höheren Standes: mhd. übertugende 
-- Angehöriger religiöser Bruderschaft: mhd. calandbruoder 
-- Hofinhaber oder Angehöriger einer Familie: mhd. hovære 
-- nur mit einem Schild (von der Seite des Vaters oder der Mutter) dem 

Ritterstande Angehöriger: mhd. einschiltēr 
-- adelige Angehörige: mhd. hōchgelehte 
-- Angehörige der Handwerkerzunft: mhd. antwercliute 
-- Angehörige des geistlichen Standes: mhd. bruoderschaft 
-- Angehörige des niederen Adels: mhd. lantliute 
-- Angehörige des Zunftvorstands: mhd. meisterliute 
-- Angehörige einer adeligen Hofhaltung: mhd. hoveliute 
-- Angehörige einer Gemeinschaft: mhd. hūsgenōzinne; hūsnōzinne 
-- Angehörige eines Hausverbands: mhd. ingesinde (1) 
-- Angehörige eines Hausverbands und Hofverbands: mhd. gesinde (2) 
-- Angehörige eines Pfarrbezirks: mhd. pfarreliute 
-- Angehörige eines Schiedsgerichts: mhd. scheideliute; schideliute 
-- Friedensversprechen der Angehörigen eines Heeres untereinander: mhd. 

herevride* 
-- Gesamtheit der Angehörigen eines Ritterordens: mhd. rītæreschaft* 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Verband von Angehörigen einer Dorfgemeinschaft: mhd. būrschaft 
-- Verband der Angehörigen einer Münzerhausgenossenschaft: mhd. hūsgenōzschaft 
angeklagt: mhd. anespræche (2); anespræchic* 
-- eines mit der Todesstrafe bedrohten Verbrechens angeklagt: mhd. bluotrüegic* 
-- nicht angeklagt: mhd. unbeklaget 
Angeklagter: mhd. schuldigære; widersachære*; widersache (1) 
-- den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen: mhd. sibenen 
angekommen -- neu angekommen: mhd. niuwekomen 
angekündigt: mhd. *beschrīet? 
-- ohne Fehde angekündigt haben: mhd. unentsaget 
Angel (F.): mhd. ange (1); angel (2); schīt (1); ? weit (1) 
-- aus den Angeln heben: mhd. ūz dem anger heben 
-- Fischen mit der Angel: mhd. angelvischen 
Angel (M.): mhd. *engel? (2) 
Angeld: mhd. anegābe*; arre 
angelegen -- angelegen sein (V.) lassen: mhd. geruochen 
-- sich angelegen sein (V.) lassen: mhd. enblanden (1); geruochen 
-- sich etwas angelegen sein lassen: mhd. sich zogen lāzen 
Angelegenheit: mhd. aneschiht; arant; dinc (1); gelegenheit; gescheffede; geschefnisse; 

gescheft (1); geschefte; gescheftnisse; geschiht (1); krām; mære (3); rede (1); sache 
(1); scheffede; stücke; val (2) 

-- dringende Angelegenheit: mhd. nōtsache 
-- in dieser Angelegenheit: mhd. darüber (1); dāüber* 
-- kleine Angelegenheit: mhd. dingel; dingelīn 
-- öffentlich bekannte und bezeugte Angelegenheit: mhd. lantgewizzen 
-- Amtsträger zur Besorgung der Angelegenheiten eines Hofes: mhd. hovemarschalc 
-- Gericht in Angelegenheiten des grundherrlich-bäuerlichen Verhältnisses: mhd. 

huobedinc 
-- Richter in Angelegenheiten des Bergbaus: mhd. bercrihtære 
-- seine Angelegenheiten ordnen: mhd. entschihten 
angelegentlich: mhd. genōte (1); vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen; wunderengenōte* 
angelegt -- es auf Tauglichkeit angelegt haben: mhd. ūf tugent sez sich halten 
-- nicht angelegt: mhd. unbewendet 
-- nicht fest angelegtes Gut: mhd. bereites guot; gereites guot 
-- vorgeschriebene vertragsmäßig angelegte Wassergrube: mhd. ēgruobe 
-- vertraglich angelegter Wassergraben: mhd. ēweruns* 
-- vertragsmäßig angelegter Wassergraben: mhd. ēweruns* 
-- vorgeschriebener vertragsmäßig angelegter Wassergraben: mhd. ēgrabe 
-- angelegter Pfeil: mhd. īngezogener strāl 
angeleimt: mhd. līmet 
„Angelfisch“ (eine Fischart): mhd. angelvisch 
Angelhaken: mhd. ange (1); angel (2); hame; vederangel; vischhame 
-- Angelhaken mit Federkiel: mhd. vederangel 
-- Köder am Angelhaken anbringen: mhd. beziehen 
Angelhakenfresser: mhd. hamvrez 
Angelköder: mhd. angelweide 
„Angelland“: mhd. Engellant (2) 
angeln: mhd. angelen* 
angeloben: mhd. sicheren*; vertrūwen 
Angelpunkt: mhd. ange (1); angel (2) 
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-- Angelpunkt betreffend: mhd. angelisch 
Angelrute: mhd. ange (1); angel (2); angelruote; angelsnuorstap; hame; stengel 
Angelsachse: mhd. Engelsahse 
Angelschnur: mhd. angelsnuor; wazzersnuor 
„Angelschnurstab“: mhd. angelsnuorstap 
„Angeltugend“: mhd. angeltugent 
„Angelwinde“: mhd. angelwinde 
angemacht -- angemachter roter Wein: mhd. sinopel 
-- mit künstlichen Zutaten angemachter Wein: mhd. gemacheter wīn 
-- mit Zucker angemachter Rosensaft: mhd. zuckerrōsat 
-- mit Zucker angemachter Veilchensaft: mhd. zuckervīolāt 
angemessen: mhd. anegeslaht; artlich; behagel; behœric; behœrlich; behœrlīche; 

bekomelich; bekomenlich; bescheiden (2); bescheidenlich; bescheidenlīche; 
bescheidenlīchen; besezzen (1); betelich; betelīche; bezemiclīchen*; billich (1); 
*billiclich?; billiclīche*; billiclīchen; borewol*; dære; ērbære (1); ērbæric; 
ērbæriclich*; ērbæriclīche*; ērbærlich; ērbærlīche; ērbærlīchen; ērberlīche; 
ērenbære; ērenbæric*; gebære (2); gelegelich; gelegenlich; gelīch (1); *gelimpf? (1); 
gelimpfe (1); gelimpfen (1); gelimpfic; gelimpflich; gelimpflīche; gemæze; gemæzic; 
gemæziclich; gemezzenlich; gemezzenlīche; gemezzenlīchen; gerehticlich; 
gerehticlīche; gerehticlīchen; geristic; geristlich; geslaht (1); getelich; gevallesam; 
gevellic; gevelliclich; gevelliclīche* (1); gevelliclīchen*; *gevelllich?; gevelllīche*; 
gevüege (1); gevüere (1); gevuoc (1); gevuoclich; gevuoclīche; gevuoclīchen; 
gevuoge (3); gewæge (2); gewæge (3); gewærlich?; gewendet; gewonlich; 
gewonlīche; gezæme (1); gezem (1); gezem (2); gezimelich; guot (1); guotlich; 
hovelīche; kluoclich; kluoclīche; kluoclīchen; līch (3); in ze māze; mæze (2); mæzic 
(1); mæzic (2); mæzlīche (1); mügelich; ordenlich; ordenlīche (1); ordenlīchen; 
redelich; redelīche (1); redelīchen; reht (2); rehte (1); rihtlīche; schōne (1); 
statelīche; vouclich; vrümiclīche; vrümiclīchen*; vüege; vüegenlich; vuoc (1); 
vuoclich; vuocsam; wæge (1); wæge (2); wæhe (1); wæhe (2); wæhelich; 
wæhelīchen; wætlich; wætlīche (1); werde (2); werdiclich*; wirdesam; wirdiclich*; 
wol (2); zam (1); zimelich; zimelīche (1); zimhaft; zītic; zītlich; zītlīche; zühticlich 

-- als Kleidung angemessen: mhd. wātsæzec 
-- angemessen abwickeln: mhd. begaten 
-- angemessen behandeln: mhd. begelimpfen* 
-- angemessen beschreiben: mhd. volschrīben; volzieren 
-- angemessen besingen: mhd. volsingen 
-- angemessen danken: mhd. voldanken 
-- angemessen ehren: mhd. volēren 
-- angemessen erscheinen: mhd. behagen (1); gevallen (1); gevallen (1) 
-- angemessen finden: mhd. billīchen (2); gelimpfen (2); gezemen (1) 
-- angemessen machen: mhd. gelimpfen (2) 
-- angemessen preisen: mhd. volloben; volprīsen; volzieren 
-- angemessen sein (V.): mhd. anestān; anezemen; behagen (1); wol bewant sīn; baz 

bewant sīn; ganc haben; gebüren*; gelimpfen (2); getugen; gewegen (1); gewegen 
(1); gezemen (1); geziehen; hœren (1); limpfen; niderwigen; sitzen (1); solen* (2); 
tugen (1); zemen (2) 

-- angemessen sein (V.) für: mhd. eben komen; gelīche komen 
-- angemessen singen: mhd. vollegesingen 
-- angemessen wiedergeben: mhd. volbileden*; volschrīben 
-- dem Adel angemessen: mhd. edellich; edellīche; edellīchen 
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-- dem Hof angemessen: mhd. hovebære; hovelich 
-- dem Hof angemessener Ton (M.) (2): mhd. hovedēn 
-- dem Kloster angemessen: mhd. klōsterlich 
-- dem Leben angemessen: mhd. lebelich 
-- der Reise angemessen: mhd. reiselich 
-- der Schuld angemessen: mhd. schuldic 
-- durchaus angemessen machen: mhd. durchzimen 
-- einem Herren nicht angemessen: mhd. unhērlīche 
-- einem Knechte angemessen: mhd. dielich; diulich 
-- einem Kriegszug angemessen: mhd. reiselīche 
-- einer Burg angemessen: mhd. burcmæze 
-- einer Frau angemessen: mhd. wīplich 
-- einer Magd angemessen: mhd. diulich 
-- für die Jagd angemessen: mhd. jegelich 
-- Kindern angemessen: mhd. kindisch (1) 
-- auch das Schlechte angemessen Findender: mhd. gelimpfære* 
-- sich angemessen verhalten (V.): mhd. gevelligen 
-- nicht wohl angemessen: mhd. grop 
-- sich dem Hof angemessen erweisen: mhd. hoven (1) 
-- übel angemessen: mhd. misselīche (1); misselīchen (2) 
-- angemessene Entscheidung: mhd. bescheidenheit 
-- angemessene Gegengabe: mhd. ebenwāge 
-- auf angemessene Weise: mhd. behagelīche; behagenlīche; behagenlīchen 
-- dem Hof angemessene Haltung: mhd. höveschheit 
-- einem Hof angemessene Verhaltensweise: mhd. hovesite; hovewīse 
-- höfisch angemessene Redeweise: mhd. hoverede 
-- im höfischen Rahmen angemessene Unterhaltung treiben: mhd. hovieren (1) 
-- in die angemessene Form bringen: mhd. īnrihten* 
-- der Hochzeitsfeierlichkeit angemessene Kleidung: mhd. brūtekleit 
-- angemessener Eindruck: mhd. gelimpf (2); gelimpfe (2) 
-- angemessener Teil: mhd. bescheidenheit 
-- in angemessener Art und Weise: mhd. geweidenlīche 
-- angemessenes Benehmen: mhd. getuht 
-- angemessenes Betragen: mhd. getuht 
-- angemessenes Verhalten: mhd. gelimpfen (3); gevuocheit; gevuoclīcheit; kluocheit 
-- bei Hof angemessenes Verhalten: mhd. hovezuht 
-- dem Klosterleben angemessenes Verhalten: mhd. klōsterzuht 
-- dem Klosterleben angemessenes Wort: mhd. klōsterwort 
-- durch angemessenes Handeln erlangen: mhd. verdienen (1) 
-- angemessene Mittel: mhd. gezouwe? 
angemessen“: mhd. *ērberlich? 
-- „angemessene Rede“: mhd. gemezzeniu rede 
angemessenerweise: mhd. billīche (2) 
Angemessenheit: mhd. gelīche (2); gelimpf (2); gelimpfen (3); gelimpfe (2); gemæzheit; 

gemæzicheit; gemechlīchheit*; gevellige; gevuoc (2); gevuoge (1); vuoc (2); 
vuocheit; vuocsamkeit; vuoge (1) 

-- Teilung nach Angemessenheit oder ungefährem Überschlag: mhd. muotmāze; 
muotmāzunge 

angenehm: mhd. adellīche; adellīchen; aneminne; aneminnende; anenæme*; behac (2); 
behagel; behagelet*; behagelich; behegelich; bevellich; dancbære (1); dancnæme 
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(1); dancnæmic; dære; denclich; dulz (2); dulz (1); eben (1); edellīche; enpfæhelich; 
enpfenclich*; ertlich; gæbe; *gehege? (2); gehiure (1); gelustelich; gelustsam; 
gemach (1); gemachsam (1); gemachsame; gemeit (1); gemelich; gemelīche (1); 
gemelīchen (2); genædiclich; genædiclīche; genæme (1); genæmelich; geruochlīche; 
*geruochlīchen?; gesüezet; getelle (2); gevellic; gezam; gezæme (1); gotsüeze; guot 
(1); hagelich; herzeliep (1); herzenliep (1); herzenminniclich; hiure (1); holtsam; 
küstic; liep (1); liepgenæme; lieplich; lieplīche (1); lieplīchen; limpfic; liutsæliclich; 
lobebære (1); lobelich; lobesbære; lustbære; luste (1); lusthaft; lustic; lusticlich*; 
lusticlīche*; lusticlīchen*; lustlich; lusticlīchen*; lustsam (1); nietlich; nützelich; 
nützelīche; nützelīchen; *ruochlich?; *ruochlīch?; *ruochlīche?; ruochlīchen; sanfte 
(2); senfte (1); senftebære; senfteberende*; senftic; senftlich; smolz; süeze (1); 
süeze* (3); süezic*; süeziclich*; süeziclīche; süeziclīchen; süezlich; süezlīche; 
süezlīchen; suome; vriuntlich; vriuntlīche; vriuntlīchen; vüregenæme; wol (2); 
wolgevallende; wünnesam; wünnic*; zæme (1); zart (1); zartlich; zartlīche; zeiz; 
zimelich; zimelīche (1); zimhaft 

-- angenehm sein (V.): mhd. gelieben (1); guoten (1); liebe sīn; liebe werden; nāhen ligen; 
süezen; süezeren* 

-- angenehm machen: mhd. genæmen; gevüersamen; hiuren (1); süemen; süezen; 
süezeren* 

-- angenehm durch die Luft gehend: mhd. luftesüeze 
-- angenehm durch Reinheit: mhd. lūtersüeze 
-- angenehm feucht: mhd. senftviuht 
-- angenehm im Umgang: mhd. gemachsam (1) 
-- angenehm machen: mhd. gelieben (1); genæmen; gevüersamen; meinen (1); süezen; 

süezeren* 
-- angenehm werden: mhd. gelieben (1); genæmen; süezen; süezeren* 
-- durch Leichtigkeit angenehm: mhd. līhtsüeze; senftsüeze 
-- Gott angenehm machend: mhd. aneminnende 
-- sich angenehm machen: mhd. gelimpfen (2); lieben (1) 
-- überaus angenehm: mhd. wundersanfte; *wundersenfte? 
-- angenehme Belohnung: mhd. gemeite (2); gemeiten (3) 
-- angenehme Empfindung: mhd. woltuon (2) 
-- angenehme Stunden: mhd. guote zīt 
„angenehm“: mhd. angenæme; *geruochlich? 
Angenehmes: mhd. gelustlach; guot (3); honec; honecseim; liep (2) 
-- Angenehmes eines Dinges: mhd. wolheit 
-- mit etwas Angenehmen versehen (V.): mhd. durchzuckeren* 
„Angenehmheit“: mhd. ? ruochunge 
„angeneigen“: mhd. anegeneigen 
angenommen -- angenommene Gestalt: mhd. persōnier 
-- durch Entscheidung angenommen: mhd. schidelich 
-- mit Dank angenommen: mhd. dancnæme (1) 
„angenommen“: mhd. anegenommen* 
Angenommenhaben: mhd. anegenommenheit* 
angepasst: mhd. lenke (1) 
angeordnet -- im Schachbrettmuster angeordnet: mhd. gevieret (1) 
angepflanzt -- nicht angepflanzt: mhd. ungesæjet* 
-- Platz auf dem Reben angepflanzt waren: mhd. rebestal* 
Anger: mhd. anger (1); prāerīe 
-- Anger im Frühlingsschmuck: mhd. meienanger* 
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-- beim Tanz auf dem Anger Hervortuender: mhd. angerwīse 
-- kleiner Anger: mhd. angerlīn; engerlīn 
„angereiten“: mhd. anegerīten* 
„Angerfahrt“: mhd. angervart 
angerichtet -- was habt ihr angerichtet: mhd. wie habet ir sō geworben 
-- angerichtete Speise: mhd. gerihte (6) 
Angerlein: mhd. angerlīn; engerlīn 
angerufen -- Heiliger der auf der See angerufen wird: mhd. wazzerheilige 
Angerührtes: mhd. rüerunge 
Angerupftes: mhd. meizel 
„Angerwagen“: mhd. angerwagen 
„Angerweiser“: mhd. angerwīse 
angesagt -- Fehde nicht angesagt habend: mhd. unwidersaget; unwiderseit 
-- Krieg nicht angesagt habend: mhd. unwidersaget; unwiderseit 
Angesammeltes: mhd. hort 
angeschmiedet: mhd. *versmidet? 
angeschmiegt: mhd. gesmogen; getwenget an 
angeschnitten: mhd. *snitic? 
angeschuldigt -- angeschuldigtes Vergehen: mhd. schulde (1) 
angeschwemmt -- angeschwemmt werden: mhd. ūfrinnen 
-- angeschwemmtes Erdreich: mhd. aneschüte; schüt; schüte 
-- angeschwemmtes Land: mhd. aneschüte 
angeschwollen: mhd. getrunten; güssic* 
-- angeschwollen sein (V.): mhd. strozzen 
-- angeschwollene Masse: mhd. swal (1) 
angesehen: mhd. ahtebære; ahtebærlīche*; ahtic; *anegesehen? (2); anegesihtic*; biderbe 

(1); ērbære (1); ērbæric; ērlich; ērsam; ērsame (1); genæme (1); gestrenge; gevriunt 
(1); grōz (1); hōchgezalet*; namhaft; statehaft; statehaftic; swære (1); swære (2); 
swærlich; swærlīche; swærlīchen; tiure (1); schōne varende; vrum (2); wol varende; 
wætlich; wert (2); wertlich; wertsam; wirdic (1); *wirdic? (2) 

-- angesehen machen: mhd. ahtebæren* 
-- angesehen und wohlerzogen: mhd. ērenzühtic 
-- angesehen sein (V.): mhd. werden (3) 
-- hoch angesehen: mhd. durcherliuhtet*; ebenehtic; edele (2); ērenvest 
-- hoch angesehen: mhd. hōchwert 
-- sehr angesehen: mhd. hōchgeēret 
-- trefflich angesehen: mhd. betrefflich* 
-- in angesehener Stellung leben: mhd. in ēren last sitzen 
-- in angesehener Stellung sein (V.): mhd. in ēren last sitzen 
-- Zugehörigkeit zu einem angesehenen Geschlecht: mhd. edele (1) 
„angesehen“: mhd. *biderbic? 
angesengt -- angesengt werden: mhd. besungen (1) 
angesessen: mhd. habelīche; sezbære; wonhaftic 
-- angesessen sein (V.): mhd. būwen (1) 
angesetzt -- hoch angesetzt: mhd. hōchgezilet* 
-- mit Hirschzungen angesetzter Wein: mhd. hirzzungenwīn 
-- mit Salbei angesetzter Wein: mhd. salbeiwīn* 
-- mit Wermut angesetzter Wein: mhd. wermuotwīn 
-- vorn angesetzt sein (V.): mhd. vorestān* 
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Angesicht: mhd. aneblic; anegesiht; anesehen* (2); anesiht; anesiune; antouge; 
gesehenheit; gesihene; gesiht; gesiune; ougesiune 

-- Gottes Angesicht: mhd. gotes ansehen 
-- menschliches Angesicht: mhd. menschenantlütte* 
„Angesicht“: mhd. anegesihte 
-- „von Angesicht zu Angesicht“: mhd. anegesihticlīche* 
„angesichtig“: mhd. anegesihtic* 
angesichts: mhd. anesihticlīche* 
angesiedelt -- im Innersten angesiedelt: mhd. innic 
angespien: mhd. bespiren 
angesprochen: mhd. anespræche (2); anespræchic* 
angestammt: mhd. anegeboren*; anegeslaht; ? beslaht; gesippe (1) 
-- angestammte Beschaffenheit haben: mhd. arten 
-- angestammte Heimat: mhd. erbestat 
-- angestammte Heimat: mhd. erbestat 
-- angestammte Heimstatt: mhd. erbestat 
-- angestammte Herrin: mhd. erbevogetinne 
-- angestammte Liebe: mhd. erbeminne 
-- angestammter Herr: mhd. erbehērre 
-- angestammtes Erbe: mhd. alterbe 
-- angestammtes Erbland: mhd. alterbelant 
-- angestammtes Verhalten: mhd. erbesite 
-- schlechte angestammte Beschaffenheit: mhd. unart (2) 
-- Besitzen einer angestammten Beschaffenheit: mhd. arten (2) 
-- von edel angestammter Beschaffenheit seiend: mhd. ertic 
angestellt -- an einem Hof angestellter Fischer: mhd. hofvischære* 
Angestellter -- ein bei der Wiesenwässerung Angestellter: mhd. wazzerman 
angestrengt: mhd. arbeitlich 
angestürmt -- angestürmt kommen: mhd. gerüeret komen 
angestürzt -- angestürzt kommen: mhd. īnblatzen 
angetan -- der dir dies angetan hat: mhd. der ez dir hāt getān 
-- Zeuge der den Notschrei eines Menschen dem Gewalt angetan wurde gehört hat: 

mhd. schreiman 
-- Zeugen die den Notschrei eines Menschen dem Gewalt angetan wurde gehört 

haben: mhd. schreiliute 
angetastet: mhd. *verderplīche? 
angetraut -- rechtmäßig angetraut: mhd. ēwelīche (1); ēwelīchen (2) 
Angetraute: mhd. bennige 
angetrieben -- mit Pferden angetriebenen Mühle: mhd. rosmül 
Angeviner: mhd. Anschevīn 
angewachsen: mhd. vaste ūfgeswommen 
angewendet -- übel angewendet: mhd. unbewant 
angewiesen -- ohne angewiesenen Platz: mhd. ungesetzet 
-- angewiesener Platz: mhd. ort (1) 
„angewinden“: mhd. anegewinden* 
angewinnen: mhd. anevehten (1) 
„angewinnen“: mhd. anegewinnen 
angewöhnen: mhd. *zuowenen? 
-- sich angewöhnen: mhd. anegenemen*; anenemen (1) 
Angewohnheit: mhd. gewonede*; gewoneheit* 
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Angewöhnung: mhd. zuowenunge 
angezeigt -- erst am folgenden Tag beim Richter angezeigt werden: mhd. vernahten 
angezündet -- nicht angezündet: mhd. unvereitet 
-- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und 

bis zum Ende der Stillmesse brennt: mhd. wandelkerze 
angießen: mhd. begiezen 
„angießen“: mhd. anegiezen* 
Angießen: mhd. anegiez 
Angießer: mhd. anegiezære 
Angina: mhd. kelwarc 
Angl: mhd. *engel? (2) 
anglänzen: mhd. aneliuhten* 
Angle: mhd. *engel? (2) 
angleichen: mhd. ebenbileden*; ebenmāzen; gelīchen (2) 
-- sich angleichen: mhd. ebenbileden*; ebenmāzen 
Anglenland: mhd. Engellant (2) 
Angler: mhd. weitære (1) 
anglotzen: mhd. aneergaffen* 
angreifen: mhd. anebiezen; anebīlen*; anebocken*; anebresten; anegān (1); anegegrīfen; 

anegerāten; anegewinden*; anegrīfen (1); anehaben; anehouwen*; anehurten*; 
aneīlen; anekēren; anekīben*; anekomen; aneloufen; anepeilen*; anerennen; 
anerīten (1); anerüeren; anesetzen; aneslahen; anespringen; anestürmen; 
anesuochen; anetasten; anevallen; anevangen*; anevaren; anevehten (1); 
anevertigen*; anewegen*; aneweigen; anewenden; anewīgen (1); anewinden; 
begenagen; bekriegen; belangen (1); berennen; berīten; bestān (1); bestellen; 
bicken; brūsen; entmuoten; erloufen (1); ernenden ūf; erstrīten; gehurtieren; 
gegrüezen; gehardieren; gerüeren; gevāhen; gripfen; grüezen (1); hardieren; heren; 
hurten; hurtieren (1); jagen (1); leiben; leidigen; missebieten (1); muoten (2); mit 
arge rüeren; schaden (1); snappen (1); sprechen (1); ze sturme stōzen; diu marc dar 
strīchen lāzen; zesamene dar strīchen lāzen; dar striuzen lāzen; sturmes suochen; 
suochen (1); tasten (1); übervaren* (1); ungerihte gān wider; vāren (1); versuochen 
(1); verurliugen; voregevazzen; vürenemen* (1); vürerennen*; vürerīten*; 
vürevazzen*; vürevetelen*; zuogeschiezen*; zuogetreten; zuoschiezen; zuostellen; 
zuostürmen; zuoziehen (1) 

-- an der Wurzel angreifen: mhd. ūzwurzelen* 
-- angreifen lassen: mhd. sprengen (1) 
-- angreifen wegen einer Sache: mhd. anevertigen umbe 
-- die Ehre angreifen: mhd. ūf die ēre rennen 
-- einen angreifen: mhd. sich wetzen gen einem 
-- feindlich angreifen: mhd. gevēheden; ūfrennen 
-- gewalttätig angreifen: mhd. übergrīfen (1) 
-- kriegerisch angreifen: mhd. an wīgen; wīgen (1) 
-- mit eingelegter Lanze angreifen: mhd. zer tjost entmuoten 
-- mit Schlägen angreifen: mhd. erslahen (1) 
-- mit Worten angreifen: mhd. übervaren* (1) 
-- von hinten angreifen: mhd. hindergrīfen 
-- reitend von hinten angreifen: mhd. hinderrīten 
-- widerrechtlich angreifen: mhd. übergrīfen (1) 
-- zu Pferd angreifen: mhd. anedraben*; anerīten (1); anesprengen; ros punieren 
„angreifen“: mhd. hurmelen 
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-- „feindlich angreifen“: mhd. *hurmen? (1) 
Angreifen: mhd. anegrif; anestrīten* (2); bicken (2); hardieren (2); hurten (2); hurtieren 

(2); zücken (2) 
-- hart zum Angreifen: mhd. hertgrīfic* 
„Angreifen“: mhd. anegrīfen (2) 
angreifend: mhd. anevellic* 
Angreifender -- Losfahren auf einen Angreifenden: mhd. zuoschiezen (2) 
Angreifer: mhd. anegrīfære; anevallære*; anevehtære; anevertigære; punjūr; suochære; 

widerzennære*; zornmachære*; zuoloufære* 
Angreiferin: mhd. stürmærinne 
Angreifung: mhd. anegrīfen (2) 
„Angreifung“: mhd. anegrīfunge 
„angreinen“: mhd. anegrīnen* 
angrenzen: mhd. anemerken* (2); anereinen; anewanden*; bereinen; lenden; reinen (1); 

rüeren (1) 
-- angrenzen an: mhd. heften (1) 
angrenzend: mhd. gelegelich; gelegen (2); gelegenlīche; gelīche (1); gelīchlīche; 

zuowendic* 
-- angrenzend (Astron.): mhd. zuosītic 
-- angrenzend gelegen: mhd. gelegenlich 
-- Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben: mhd. überschar 
-- angrenzender Acker: mhd. anewandære* 
-- Recht zur Nutzung angrenzender Acker für die Pflugwende: mhd. übervaren* (2) 
-- ungepflügter Streifen (M.) zwischen zwei angrenzenden Äckern: mhd. ūzgewande 
Angrenzer: mhd. anestœzære; anewandære* 
Angrenzung: mhd. begrif; gelegenheit; ruore; ruorede 
Angriff: mhd. anegeval; anegrif; anehabe (2); anehurt; aneklac*; anelouf; anerūschunge; 

anesprunc; anestōz; anesuochunge; anetast*; anetraht; anetret; anetrit; anevart; 
anevehte; anevehtunge; aneverticheit*; aneweigunge; gegenstrīt; gehürme; gereise 
(2); gereize; gerenne; geschurge; gestürme; gestürme; gevelle; gezoc; grif; gruoz; 
hurt (2); kriec; müete* (3); muoze (2); poinder; puntestāt; reite (2); riez; rūsch (1); 
schāch (3); schurge; sturm (1); sturmweigen; suochunge; überlouf; vorestrīt*; 
vorevehten* (2); vürestrīt*; wer (10); widerstōz; woldan (2); zesamenegēunge der 
urliuge; zücken (2); zuoschiezen (2); zuoschuz; zuotrit; zuoval 

-- Angriff führen: mhd. punieren 
-- Angriff mit der Lanze: mhd. puneiz 
-- Brandstiftung mit räuberischem oder feindlichem Angriff: mhd. mortbrant 
-- den Angriff beginnen: mhd. vorevehten* (1) 
-- die Lanze zum Angriff senken: mhd. die glēvīen underwerfen 
-- feindlicher Angriff: mhd. aneloufen* (2); aneteht; hurm; hurmen (2) 
-- gewaltsamer Angriff: mhd. stürmen (2) 
-- in Angriff nehmen: mhd. anegrīfen (1); anevergān*; anewerden; beginnen (1); 

zuogrīfen 
-- kriegerischer Angriff: mhd. truht (1) 
-- Speere zum Angriff senken: mhd. sper underslahen 
-- zum Angriff antreten: mhd. zu wer komen; zu wer komen 
-- zum Angriff blasen: mhd. ze gevelle blāsen 
-- zum Angriff sprengen: mhd. muozen (1) 
Angriffslust: mhd. grim (2); grimme (3) 
angriffslustig: mhd. anerennic*; grel (1); gremezic*; grimmic 
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-- angriffslustig bellen: mhd. grillen 
Angriffsturm: mhd. bercvrit; vlieheburc; vliehehūs 
Angriffswerk: mhd. gewer (1) 
angrinsen: mhd. aneblecken 
Angst: mhd. angest; bancheit; bange (2); bangicheit*; benge; bibenunge; erschrecken (3); 

angestlicher gedanc; griuwel; grūs (2); grūse (1); grūwe (1); leit (3); nōt (3); sorge 
(1); unruoche; unvröude; vār; vorhte; vreis; vreise (1); zageheit 

-- Angst bekommen: mhd. pfingsten 
-- Angst empfinden: mhd. vürhten (1) 
-- Angst erweckendes Ziel: mhd. angestzil 
-- Angst haben: mhd. in angest sīn; ūferwarten 
-- Angst haben vor: mhd. ūferwarten; ungemach haben 
-- Angst machen: mhd. werren (1) 
-- Beben vor Angst: mhd. angestbibunge 
-- deine Angst: mhd. dīn trūric getæne 
-- durch Angst hervorgebrachtes Aussehen: mhd. angestvarwe 
-- Freude und Angst gehören dazu: mhd. vröude und angest veret dā bī 
-- geringe Angst: mhd. vorhtelīn 
-- in Angst geraten (V.): mhd. geriuwen (1) 
-- in Angst schweben: mhd. in zwīvel hāhen (1) 
-- in Angst sein (V.): mhd. vürhten (1) 
-- in Angst versetzen: mhd. angesten; angestigen 
-- in Angst Versetzender: mhd. angestigære 
-- in Angst versetzt: mhd. besorget 
-- verzehrende Angst: mhd. angestzere 
-- voller Angst: mhd. sorclīche; sorclīchen 
-- „Angst haben“: mhd. angest haben 
-- „Angst habend“: mhd. *angestbæric? 
-- „in Angst sein“: mhd. in angest sīn 
-- „ohne Angst sein (V.)“: mhd. āne angest sīn 
„angstbeben“: mhd. *angestbiben? 
Angstempfinden: mhd. griuwelen* (2) 
„ängsten“: mhd. angesten 
angsterfüllt: mhd. angestelich*; angestelīche* 
angsterregend: mhd. angestbære; angesthaft; angestsam; zwīvellich 
angsterweckend: mhd. anclich 
„Angstfarbe“: mhd. angestvarwe 
„angsthaftig“: mhd. *angesthaftic? 
„angsthaftiglich“: mhd. *angesthafticlich?; angesthafticlīche* 
ängstigen: mhd. argen; bangen (1); beangesten; erserten 
-- einen ängstigen: mhd. einem heiz tuon 
-- sich ängstigen: mhd. angesten; ūferwarten 
-- mich ängstigt: mhd. mich nimet angest 
Ängstigen: mhd. vürhten (2) 
Ängstiger: mhd. angestigære 
Ängstlein: mhd. engestel* 
ängstlich: mhd. anclich; anclīche; anclīchen; ange (3); angestelich*; angesthafticlīche*; 

bōse; sorclich; sorclīche; sorclīchen; sorcsam (1); swilich (2); vorhtsam; vreislīche; 
vreislīchen; zagehaft; zagehaftic 

-- ängstlich sein (V.): mhd. kargen (2) 
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-- ängstlich werden: mhd. bangen (1) 
-- sich um etwas ängstlich bemühen: mhd. kūmen 
-- mit ängstlicher Sorgfalt: mhd. ange (3); angel (1) 
„ängstlich“: mhd. angestelīche*; *engestbar?; *engestbæric?; engestlich; engestlīche 
Ängstlichkeit: mhd. blūcheit 
-- ohne Ängstlichkeit: mhd. āne zwīvelnis 
„Ängstlichkeit“: mhd. engestbaricheit*? 
„Angstnot“: mhd. angestnōt 
Angstruf: mhd. kreisch 
Angstschweiß: mhd. angestsweiz; nōtsweiz 
angstvoll: mhd. angestelich*; angestelīche*; angestelīchen*; eingistlīche; eingistlīchen; 

engestlich; engestlīche; vorhtelich; vorhtelīche; vorhtelīchen* 
„Angstziel“: mhd. angestzil 
angucken: mhd. anegucken 
„Anguss“: mhd. aneguz 
„Anhab“: mhd. anehabe (2) 
anhaben: mhd. anegehaben; anehaben; anevüeren; geschaden; gewerren; tragen (1); 

umbehaben; vüeren (1) 
-- jemandem nichts anhaben: mhd. niht nœten 
anhabend -- nur das Hemd anhabend: mhd. hemedeblōz* 
anhaften: mhd. anebeklīben; anegehaften; anehaften (1); anehangen (1); anekleben; 

aneklīben; īnhangen (1); mitehaften; mitesīn (1); mitewesen (1); zuohaften (1); 
zuohenken; zuokleben 

Anhaften: mhd. anehafte*; anehaften (2); haft (4); haftunge; īnhangunge; klebelichheit* 
anhaftend: mhd. aneklebelich; anekleberic* 
„anhaftend“: mhd. anehaftic 
Anhaftung: mhd. anehaftunge; aneklebelichheit*; īnhangunge 
Anhalt: mhd. anehalt; habe (2); haft (4) 
anhalten: mhd. behalten (1); beheften; enthaben (1); gehalten (1); haben (1); halten (1); 

hanthaben; heben (2); ūfenthaben (1); ūfgehaben (1); ūfhaben (1); ūfhalten (1); 
ūfheben (1); verdrōzen; verzücken; widervāhen 

-- anhalten zu: mhd. halten ze 
-- das Pferd anhalten: mhd. dem rosse enthalten 
-- jemanden zu etwas anhalten: mhd. herten (1) 
Anhalten: mhd. hemmen (2) 
anhaltend: mhd. stæte (1); stætehaft; stætelich; stætic; stæticlich*; steide; tapfer; 

tapferlīche 
-- anhaltend klopfen: mhd. hemeren 
-- Treue anhaltend wie Balsamduft: mhd. balsammæzic stæte 
Anhaltspunkt: mhd. anehalt 
Anhang: mhd. anehanc; behangenheit; gehengen (2); gelift 
-- Anhang von Berittenen: mhd. nāchrit 
-- Anhang von Edelleuten: mhd. nāchrit 
anhangen: mhd. haften (1); klīben; nāchdōnen 
-- schwer und fest anhangen: mhd. zuodonen* 
„anhangen“: mhd. anehangen (1) 
„Anhangen“: mhd. anehangen (2) 
anhängen: mhd. anehāhen; anehellic sīn; anehenken; anelegen; aneslahen; anestricken; 

behenken; gehangen (1); gehengen (1); gehenken; hāhen (1); hangen (1); hengen 
(1); houbeten; īnslahen; mitehaften; zoten; zuogehāhen*; zuohaften (1) 
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-- nachschleppend anhängen: mhd. donen 
-- etwas Übles anhängen: mhd. ein klepfelīn slahen 
-- jemandem anhängen: mhd. an einen houbeten; zu einem houbeten 
„anhängen“: mhd. anehengen 
-- „das längere Messer anhängen“: mhd. daz lengere mezzer anhenken 
Anhängen -- Balken zum Anhängen von Gegenständen: mhd. hengelboum 
anhangend-- anhängender oder zwischeneingehender Landstreifen: mhd. zipfel; 

züpfel 
anhängend -- anhängendes Wachssiegel: mhd. insigele 
„anhangen“: mhd. *anezuohangen? (1) 
anhängend: mhd. aneheftic; anehellic* 
Anhänger: mhd. anehangende*; geloufte; gemeiner; gesinde (1); gestandene; günnære*; 

holde (1); jungære*; liephabære*; liut; minnære; mitehellære*; mitevolgære; 
nāchhangære*; nāchvolgære; undertān (2); undertāne; volgære; widerschrenke 

-- Anhänger sein (V.): mhd. gehangen (1) 
-- Anhänger des Arnold von Brescia: mhd. Arnoldære* 
-- Anhänger des Herodes: mhd. Herodære; Herodiane 
-- Anhänger des Ortlieb von Straßburg: mhd. Ortlieber 
-- Anhänger der Welfen: mhd. gwelpf* 
-- Anhänger des Kaisers: mhd. gibel (2); gibelīn; gibelinc; keiserære* 
-- Anhänger des Unglaubens: mhd. widerschrenke 
-- Anhänger eines Glaubens: mhd. gelit 
-- Anhänger eines Herzogs: mhd. herzogære* 
-- Anhänger von Abjathar: mhd. Abjēthære 
Anhängerin: mhd. jungærinne*; nāchvolgærinne 
anhänglich: mhd. anehellic*; *kleblich?; zuotætic 
„anhänglich“: mhd. *anehenclich? 
Anhänglichkeit: mhd. anehafte*; anehanc; anehenclicheit*; anehengelicheit; 

aneklebelichheit*; klebelichheit*; zuohaften (2); zuotæticheit 
-- Anhänglichkeit an das Irdische: mhd. irdenischheit*; irdischeit 
-- ohne Anhänglichkeit an die Kreatur: mhd. unbehenket 
Anhängsel: mhd. hengel 
„anharfen“: mhd. aneharpfen 
„Anhau“: mhd. anehou 
Anhauch: mhd. anedunst 
anhauchen: mhd. aneblāsen; anedræhen*; anehūchen; aneriechen*; bedræhen; behūchen; 

zuoblāsen (1) 
Anhauchen: mhd. zuoblāsen (2); zuogeistunge 
anhauen: mhd. bletzen 
„anhauen“: mhd. anehouwen* 
anhäufen: mhd. beschollen; drīvalten; gehūfen; gesamen; gesamenen; horden (1); hūfen; 

schütelen; schüten (1); ūfen (1); ūfhūfen; zesamenebringen; zesamenelegen 
-- Geld anhäufen: mhd. schatzen (1) 
-- Schätze anhäufen: mhd. hördelen; īnschatzen; īntreselen*; schatzen (1); 

schazsamenen*; ūfhorden 
-- sich anhäufen: mhd. vazzen; vetzen (2) 
Anhäufen: mhd. hiufelen* (2) 
Anhäufung: mhd. hiufelunge; ; hūfenunge; hūfunge; ūfhūfunge 
anheben: mhd. aneerheben*; aneheben (1); anewerfen; entslahen; erheben; ūfheben (1); 

ūfzipfen* 
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-- anheben beginnen: mhd. büren* 
„Anheben“: mhd. aneheben (2) 
„anhebend“: mhd. anehebende 
„Anheber“: mhd. anehebære 
„Anheberin“: mhd. anehebærinne 
Anhebung: mhd. ūfheben (2) 
„Anhebung“: mhd. anehebunge*; hœhunge; hōhunge 
anheften: mhd. anekleiben; anevlicken; hāhen (1); rīhen (1); zuoheften 
-- mit Zwecken anheften: mhd. anezwicken* 
-- was sich ansetzt und anheftet als Zierrat: mhd. klūter 
„anheften“: mhd. aneheften 
„anheftend“: mhd. aneheftic 
Anheftung: mhd. anehafte* 
„anheilen“: mhd. aneheilen*; *widerheilen? (1) 
Anheilen: mhd. widerheilen (2) 
anheim -- anheim fallen: mhd. aneersterben; werden (1) 
-- anheim geben: mhd. gesellen (1); verbannen (1) 
-- anheim geben in: mhd. entsinken (1) 
-- anheim stellen: mhd. ūfgeben (1) 
-- dem Tod anheim fallen: mhd. geveigen 
„anheim“: mhd. aneheim* 
anheimfallen: mhd. gevallen (1); sīn (1); vervallen (1) 
anheimgeben: mhd. ergeben (1); heimteilen; wenken (1) 
anheimgegeben -- dem Verfall anheimgegeben: mhd. bevellic 
„anheims“: mhd. aneheimes* 
anheimstellen: mhd. aneverlāzen*; bezellen; heimsetzen; lāzen (1); verlāzen (1) 
„anheischen“: mhd. aneeischen* 
anheischig -- anheischig machen: mhd. vermezzen (1) 
„anhellig“: mhd. anehellic* 
„anhenken“: mhd. anehenken 
anhetzen: mhd. erhetzen 
„anhetzen“: mhd. anehetzen 
anheulen: mhd. anehœnen* 
anhexen: mhd. zuopfīfen 
Anhöhe: mhd. bor (2); bühel; hals; hamel (2); hœhe; hœhede; hœheste; steige; stickel (1) 
-- Anhöhe an einem kleinen Gewässer oder mit einer Grenzmarkierung: mhd. 

lachebühel 
-- Anhöhe auf dem Land: mhd. göubühel 
-- schroff abgebrochene Anhöhe: mhd. hamel (2) 
-- steile Anhöhe: mhd. steige; stich 
-- steile Anhöhe über die ein oder mehrere Wege führen: mhd. gesteige 
„anhöhnen“: mhd. anehœnen* 
anhören: mhd. anehœren* (2); gehœren (1); gelosen (1); hōrchen; hœren (1); hœren (1); 

merken (1); swīgen (1); verhorchen; verhœren; vernemen (1) 
-- Rechtfertigung anhören: mhd. gerihte nemen 
-- schweigend anhören: mhd. einem swīgen 
Anhören: mhd. anegehœrede*; gehœrede*; hœrunge 
-- „zum Anhören“: mhd. ze angehœrede 
Anhörung: mhd. verhœrunge 
-- mit einer Anhörung Beauftragter: mhd. hōrære 
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animalisch: mhd. tierlich; tierlīche 
Anis: mhd. anīz; anīzkrūt 
„Aniskraut“: mhd. anīzkrūt 
Anjou: mhd. Anschouwe 
-- Mann aus Anjou: mhd. Anschevīn 
ankämpfen: mhd. anekempfen*; anestrīten; anewīgen (1) 
-- ankämpfen gegen: mhd. vehten (1); widerrigen 
Ankämpfung: mhd. anewīgen (2) 
ankaufen: mhd. anekoufen* 
„ankehren“: mhd. anekēren 
„ankeifen“: mhd. anekīben* 
„Ankennapf“: mhd. ankennapf 
„Ankenstück“: mhd. ankenstücke 
„Ankenwaage“: mhd. ankenwāge 
„Ankenzins“: mhd. ankenzins 
„Ankenzoll“: mhd. ankenzol 
Anker (M.) (1): mhd. anker; enker (2); senkel (1); senkelstein 
-- der Treue Anker und Kabel: mhd. der triuwen anker unde kabel 
-- fester Halt durch einen Anker: mhd. ankerveste 
-- Festhalten des Schiffes durch den Anker: mhd. ankerhaft (3) 
-- durch Anker festgehalten: mhd. ankerhaft (2) 
-- schwarzer Anker: mhd. zobelīn anker 
-- vollkommener sicherer Anker: mhd. adelanker 
-- vor Anker gehen: mhd. ankeren*; ūzgestōzen 
-- wie ein Anker: mhd. ankerhaft (2) 
-- Stein zum Beschweren des Ankers: mhd. ankerstein 
Anker...: mhd. *ankerhaft? (1) 
„ankerben“: mhd. anekerben 
„Ankerblei“: mhd. ankerblī 
„Ankerbung“: mhd. anekerbunge* 
„Ankerhaft“: mhd. ankerhaft (3) 
Ankerleine: mhd. ankerlīne 
ankern: mhd. ankeren*; habe nemen; den anker īnslahen 
-- ankern an: mhd. ankeren* 
-- ankern auf: mhd. ankeren* 
-- ankern in: mhd. ankeren* 
Ankerplatz: mhd. habe (2) 
„Ankerseil“: mhd. ankerseil 
„Ankerstein“: mhd. ankerstein 
Ankertau: mhd. ankerlīne; ankerseil; kabel; kumelle 
anketten: mhd. belannen; besliezen (1) 
„anklaffen“: mhd. aneklaffen* 
anklagbar: mhd. anespræche (2); anespræchic* 
-- von Amts wegen anklagbar: mhd. rüegebære 
Anklage: mhd. aneklage; aneklagunge; anesprāche; anespruch; anevertigunge; 

anezeigunge*; beklagnisse; berüegunge; besagnüsse; brūs; gruoz; inziht; kapitel 
(1); klage; klagetuom; klegede; nōtrede; rede (1); rüegāt; rüege (1)rüegunge; sache 
(1); schelten (2); schulde (1); schuldigunge; schult (1); verklage; zic (2); ziht 

-- Anklage erheben: mhd. beschulden; geklagen 
-- Anklage erheben gegen: mhd. klage hengen über 
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-- Anklage veranlassen: mhd. klage hengen über 
-- Anklage vor Gericht: mhd. nōtrede 
-- einer Anklage entgehen: mhd. unschuldigen 
-- Entlastung von einer Anklage: mhd. entrednisse 
-- gerichtliche Anklage: mhd. rüegāt 
-- nicht zur Anklage gebracht: mhd. unverklaget (1); unverklaget (2) 
anklagen: mhd. anebelagen*; anegesagen*; anegesprechen; aneklagen; anesagen; 

anesprechen; anetagedingen*; aneziehen; begrüezen; beklagen (1); bereden (1); 
berüefen; berüegen; beruofen; besagen (1); beschrīen; beschuldigen; besetzen (1); 
besprechen (1); beteidingen; bezīhen; dincstudelen; gerüegen; grüezen (1); leiden 
(1); mahelen; ze mære bringen; mit mæren bestān; rüegen (1); schulden (1); 
schuldigen; stöuwen; vēhen (2); verklagen; verleiden (1); verleiden (2); verrüegen; 
widerstrāfen; zīhen (1); zuosprechen 

-- anklagen wegen: mhd. schulden (1); zīhen (1) 
-- gerichtlich anklagen: mhd. klagelīche klagen 
-- sich eines Vergehens anklagen: mhd. schult verkiesen 
Anklagen: mhd. besagen (2) 
anklagend: mhd. klagehaft; klagelich; klagelīche; klagelīchen; klagende 
Anklagender: mhd. zuosprechære* 
Ankläger: mhd. anesagære*; anesprechære; anevertigære; beklagære; berüegære*; 

besagære; beschuldigære*; klagære; leidære*; rüegære; sagære*; schuldigære 
-- öffentlicher Ankläger: mhd. redære (1) 
„Ankläger“: mhd. aneklagære 
Anklägerin: mhd. aneklagærinne*; anesprechærinne* 
anklägerisch: mhd. rüegelich; rüegic* 
„Anklagung“: mhd. aneklagunge 
anklammern: mhd. hāhen (1); heften (1) 
ankleben: mhd. anehaften (1); haften (1); rīben (1) 
„ankleben“: mhd. anekleben; aneklīben 
„anklebend“: mhd. aneklebelich 
„anklebig“: mhd. anekleberic* 
ankleiden: mhd. kleiden; wæten 
„ankleiben“: mhd. anekleiben 
ankleiden: mhd. anegelegen; anegerwen; anegetuon; anelegen; anetuon; anewæten 
„ankleiden“: mhd. anekleiden 
anklopfen: mhd. aneklochen*; aneklocken; aneklopfen*; beren* (2); bōzen (1); bōzeren*; 

klopfen (1) 
Anklopfen: mhd. klopfunge 
anknüpfen: mhd. beknüpfen; underbinden (1) 
Anknüpfen: mhd. underbinden (2) 
Anknüpfung: mhd. anebinde 
anknurren: mhd. anegrīnen*; begrīnen 
ankommen: mhd. anekomen; rīten (1); zuokēren (1); zuotreten 
-- ankommen bei: mhd. erlenden 
-- ankommen gegen: mhd. geschaden; zuokomen (1) 
-- übel ankommen: mhd. verbrennen; verbrinnen; verburnen* (1) 
Ankommender -- Spur eines Ankommenden wahrnehmen: mhd. anespüren* 
Ankömmling: mhd. komelinc 
ankoppeln: mhd. kuppelen* 
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ankündigen: mhd. anegebotschaften*; besprechen (1); bieten (1); diuten (1); heizen (1); 
kunden (1); melden (1); ougen; sprechen (1); verkünden (1); verslahen (1); 
vorekünden*; voresprechen*; zeigen (1); zuosagen 

-- den Tag durch Blasen ankündigen: mhd. tac aneblāsen 
-- durch Blasen (N.) ankündigen: mhd. aneblāsen 
-- durch Zeichen ankündigen: mhd. verzeichenen 
-- Fehde ankündigen: mhd. abesagen; widerbieten (1); widersagen (1) 
-- Krieg ankündigen: mhd. entsagen (1); widerbieten (1); widersagen (1) 
-- sich ankündigen: mhd. versweigen 
ankündigend -- Not ankündigender Stern: mhd. nōtsterne 
Ankündigung: mhd. anebringunge*; anesage (2); bīzeichen; mære (3); melde (2) 
-- Glocke zur Ankündigung der Polizeistunde: mhd. bierglocke 
-- kleine Glocke zur Ankündigung der Polizeistunde: mhd. bierglöckelīn 
Ankunft: mhd. advent; anezuc*; īnkomen (2); īnkunft; kunft; herkomendiu vart; 

zuokunft*; zuovart 
-- Stunde der Ankunft: mhd. künfticlich stunde 
-- Tag der Ankunft: mhd. künfticlich tac 
anlächeln: mhd. anesmieren 
anlachen: mhd. anegelachen; anelachen (1); an erlachen; gelachen (1); zuolachen (1) 
„anlachen“: mhd. aneerlachen 
„Anlachen“: mhd. anelachen (2) 
anlachend: mhd. anelachenlich 
Anlage: mhd. geworhte; gewürhte 
-- Anlage von Bauten: mhd. anelege 
-- eine zu Befestigungsbauten gehörende Anlage: mhd. tunnel 
-- umschlossene und überdachte Anlage: mhd. kastel 
Anlanden: mhd. begrif 
-- Anlandgehen mit einer Barke: mhd. barken (2) 
„anlangen“: mhd. anelangen 
„Anlangung“: mhd. anelangunge* 
anlärmen: mhd. anegiuden 
Anlass: mhd. anehabe (2); anelāz; antlāz (2); nōt (3); stunge (2); urhaf; urhap; ursache 
-- Anlass des Spottes: mhd. gespötte 
-- Anlass zur Betrübnis: mhd. angestzere 
-- Anlass geben zu: mhd. stān (1) 
-- auf Anlass: mhd. von ... wegen 
-- standesgemäße Kleidung für höfische Anlässe: mhd. hovegewant; hovekleit 
„Anlassbrief“: mhd. anelāzbrief 
anlassen: mhd. aneverlāzen* 
„anlassen“: mhd. anelāzen 
anlässlich -- Marktfrieden anlässlich der Kirchweihe: mhd. kirchvrīunge 
anlasten: mhd. anegelegen; anelegen; anewellen 
Anlauf: mhd. anelouf; aneloufen* (2); geloufe; hūwe (1); puneiz; rūsch (1); sprunc; stōz; 

zuolouf 
-- Anlauf zum Sprung: mhd. zuolouf 
-- im Anlauf gewinnen: mhd. stürmen (1) 
anlaufen: mhd. aneloufen 
-- sich gegenseitig anlaufen: mhd. underloufen 
„Anlaufen“: mhd. aneloufen* (2) 
Anlaufstrecke: mhd. puneiz 
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„Anlaufung“: mhd. aneloufunge* 
„anlecken“: mhd. anelecken 
„Anlege“: mhd. anelege 
anlegen: mhd. abekēren (1); anebrīsen; anegeben; anegegrīfen; anegelegen; 

anegenemen*; anegeschuohen*; anegestōzen; anegetuon; anegrīfen (1); aneheften; 
anelegen; anelīhen; anemachen; anenemen (1); aneschuohen; aneschüten*; 
anesloufen*; anestōzen; anestrīchen; anetuon; anewæten; bekēren (1); belegen (1); 
erziehen; erziugen; gürten (1); heften (1); īnlegen; legen (1); nemen (1); pflanzen 
(1); schuohen; schütelen; schüten (1); strīchen (1); umbegestricken; umbestricken; 
ūzgestōzen; ūzstōzen; ziehen (1); zimberen* (1); zuogeligen; zuohaben*; zuolegen; 
zuostōzen 

-- anlegen an: mhd. rīhen (1) 
-- anlegen in: mhd. lenden; ūzstōzen 
-- auf verkehrte Weise Hand anlegen: mhd. verhandelen 
-- auf Zinsen anlegen: mhd. vergüeten 
-- darauf anlegen: mhd. trīben (1); dahīn trīben 
-- Daumenschraube anlegen: mhd. diumelen*; diumen 
-- Deich anlegen: mhd. tīchen (3) 
-- den Kopfputz (der verheirateten Frauen) anlegen: mhd. daz houbet binden 
-- ein Weinfeld anlegen: mhd. wīnhacken 
-- Gürtel anlegen: mhd. gürten (1) 
-- Hand anlegen: mhd. zuogrīfen 
-- Kopfputz anlegen: mhd. binden (1); daz houbet binden 
-- Maulkorb anlegen: mhd. mūlbanden* 
-- Ordenskleid anlegen: mhd. den orden anlegen 
-- Rüstung anlegen: mhd. geserwen; kleit tragen; schütelen; schüten (1); verwāfen 
-- Sattelgurt anlegen: mhd. gürten (1) 
-- Schuhe anlegen: mhd. anegeschuohen* 
-- Stufen anlegen: mhd. grēden 
-- Trauerkleidung anlegen: mhd. riuwiclīche kleiden 
-- Verband anlegen: mhd. binden (1) 
-- Zaum anlegen: mhd. zöumen 
-- „ein Gaffen anlegen“: mhd. ein kaffen anetuon 
Anlegen: mhd. anelegen* (2) 
Anleger: mhd. zuostōzære* 
„Anleger“: mhd. anelegære 
Anlegestelle: mhd. habe (2); urvar 
-- Anlegestelle für Schiffe: mhd. aneheft* 
Anlegschloss -- Eisen woran das Anlegschloss hängt: mhd. klobe 
Anlegung -- Anlegung des Taufkleides: mhd. westerlege 
„Anlegung“: mhd. anelegunge 
„Anlehen“: mhd. anelēhen 
anlehnen: mhd. aneneigen*; leinen (1); ūfleinen; widerneigen (1) 
-- sich anlehnen an: mhd. erlenen; leinen (1); lenen (1) 
Anlehnung -- Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage 

des Monats: mhd. kalende 
„anlehren“: mhd. anelēren 
Anleihe: mhd. anelēhen 
„anleihen“: mhd. anelīhen 
anleinen: mhd. bekuppelen*; koppelen* (2); līnen (1); seilen (1) 
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Anleitbrief: mhd. aneleitzedel* 
„Anleitbrief“: mhd. aneleitbrief* 
Anleite -- die Anleite erteilen: mhd. aneleiten; geaneleiten 
-- gerichtlicher Vollzieher einer Anleite: mhd. aneleitære 
„Anleite“: mhd. aneleite 
anleiten: mhd. anewīsen; geleiten; īnleiten 
„anleiten“: mhd. aneleiten; geaneleiten 
Anleiter: mhd. aneleitære; anewīsære 
Anleiterin: mhd. anevüerærinne 
„Anleitrecht“: mhd. aneleitreht 
Anleitung: mhd. aneleite; anewirkunge*; anewīse; anewīsunge; geleite (1); gelerne; lēre 

(1); stiure (2); wīsunge; zaft 
-- Anleitung zur Freude: mhd. vröudenlēre 
„Anleitung“: mhd. aneleitunge 
Anleitzettel: mhd. aneleitzedel* 
„anleuchten“: mhd. aneliuhten* 
Anliegen: mhd. anelāge; arant; gedinge (4); gewerbe; gewerbede; gewerf (1); gewerft (2) 
-- ein Anliegen sein (V.): mhd. zouwen (1) 
-- enges Anliegen: mhd. engenisse 
-- Anliegen vorbringen: mhd. aneligen (1) 
-- Vorbringen eines Anliegens: mhd. anelāge 
„Anliegen“: mhd. aneligen (2) 
anliegend: mhd. aneligende; gesmogen 
-- eng anliegend: mhd. līmet 
-- eng anliegender gestreifter oder durchsteppter Leibrock: mhd. schecke (2) 
„Anlieger“: mhd. aneligære 
anlocken: mhd. hineziehen*; hinezuoladen*; īnlocken; locken (1); lücken (2); luoderen* 

(1) 
-- anlocken mit: mhd. zuozemen 
-- durch Lockruf anlocken: mhd. locken (1) 
-- durch Lockspeise anlocken: mhd. locken (1) 
-- mit einer Knochenpfeife anlocken: mhd. erbeinen 
Anlocken: mhd. ? lücken (3) 
Anlockung -- lüsterne Anlockung: mhd. lustigunge 
anlügen: mhd. überliegen; ūfliegen 
„anlügen“: mhd. aneliegen 
„anlugen“: mhd. aneluogen 
anmachen: mhd. machen ze 
„anmachen“: mhd. anemachen 
„anmahnen“: mhd. anemanen 
„Anmahnung“: mhd. anemanunge* 
„Anmal“: mhd. anemāl 
anmalen: mhd. anepflanzen*; mālen (1) 
„anmalen“: mhd. anemālen 
„Anmärker“: mhd. anemerkære 
„Anmaß“: mhd. anemāz* 
anmaßen: mhd. anegenemen*; anemāzen; anenemen (1); genendingen; ūfgelegen; 

ūflegen; vermezzen (1) 
-- sich anmaßen: mhd. anebrechen*; anegenemen*; anenemen (1); aneziehen; anezücken; 

erheben; des muotes rīchen; ūztuon (1); vermezzen (1); zīhen (1) 
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-- sich anmaßend benehmen: mhd. vürezücken*; sich selben vürezücken 
-- sich etwas anmaßen: mhd. überladen (1) 
-- sich den Ritterstand anmaßen: mhd. schilt ze halse nemen 
-- sich eine Rolle anmaßen: mhd. anegenemen*; anenemen (1) 
Anmaßen: mhd. überladen (2) 
„anmassen“: mhd. anemassen* 
anmaßend: mhd. blæjeric*; blæjic*; grasselich; hōchvartlich; hōchvartlīche; 

hōchvartlīchen; hōchverte; hōchvertic; hōchverticlich; hōchverticlīche; 
hōchverticlīchen; hōchvertlich; hōchvertlīche; hōnsam; überhersic; überheschelich; 
? überhövesch*; überwænende; überwænic; verwænet 

-- anmaßend sein (V.): mhd. überziehen 
-- anmaßend werden: mhd. genendic werden; überheben (1) 
-- anmaßend wirken lassen: mhd. hōchverten (1) 
-- sich anmaßend benehmen: mhd. prīsen (1) 
-- anmaßendes Wesen: mhd. hōchmuot; hōchvart (1); hōchverticheit* 
Anmaßlichkeit: mhd. anenæmelicheit 
Anmaßung: mhd. gelpfe (1); genendige; gilf; hœne (2); itewīz; überwænunge; 

verkrœnede; vüremehtige* 
-- Anmaßung zeigen: mhd. hōchverten (1); hōchvertigen 
-- kleine Anmaßung: mhd. hōchvertelīn 
anmelden: mhd. melden (1) 
Anmeldende -- die alles Anmeldende: mhd. vrou Melde 
anmerken: mhd. abemerken*; anegesehen (1); anekiesen*; anemerken (1); anesehen (1); 

notieren 
Anmerkung: mhd. glōse 
-- erklärende Anmerkung: mhd. glōse 
„Anmerkung“: mhd. anemerkunge 
anmessen: mhd. anesnīden; übermezzen 
-- Kleider anmessen lassen: mhd. wāt prüeven 
Anmut: mhd. gevuoc (2); gevuocheit; gevuoge (1); liutsælede*; liutsælicheit; lustsam (2); 

lustsame; wolgevallenheit; wunniclīche* (2); zart (2); zertlichheit* 
„anmuten“: mhd. anemuoten 
anmutig: mhd. anemuotic*; ērsamiclīche*; gehiure (1); gehiurlīche; gemuot (1); gevüege 

(1); hiure (1); liederlich; liederlīche; liutsælic; liutsælichaft*; liutsæliclich; lōs (1); 
lōse (3); lœselich; lōslich; lōslīche; lōslīchen*; lustbære; luste (1); lusterīche; lustic; 
lusticlich*; lustlich; lustsam (1); *lustsamic?; muoticlīche; muoticlīchen*; muotlich; 
muotlīche; muotsam; triutlich; triutlīche; wolgebære; wolgestalt (1); wünnic*; 
wünniclich; zart (1); zarticlich*; zartlich; zartlīche; zeiz 

-- auf anmutige Weise: mhd. ērsamiclīh 
-- überaus anmutig: mhd. durchwünniclich* 
„anmutig“: mhd. anemüetic 
Anmutigen -- Sitz alles Anmutigen: mhd. balsamtrōn 
Anmutigkeit: mhd. liederlīcheit 
anmutlos: mhd. ungemuot (1) 
„Anmutung“: mhd. anemuotunge* 
annageln: mhd. anenagelen*; aneslahen 
annagen: mhd. anekifelen*; genagen (1); schaben (1) 
annähen: mhd. anenæjen*; næjen (1) 
Annahme: mhd. anenemunge; gewunnunge 
-- Annahme an Kindes Statt: mhd. wünschunge 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- zur Annahme von Buße bereit: mhd. bezzerenhalp* 
Annäherung -- Annäherung zum Nordpol: mhd. ? arctēte 
annahmebereit: mhd. anenæmelich* 
Annalen: mhd. jārbuoch; jārgeschihtebuoch 
„Annat“: mhd. annāt  
annehmbar: mhd. anenæme*; anenemlich*; antvanclich*; enpfenclich*; gæbe; gæbic; 

genæme (1); gibe (1); gibic; giftic; guot (1); līdic; nemelich; schidelich 
-- unter Freunden annehmbar: mhd. vriuntgæbe 
annehmen: mhd. anegān (1); anegenemen*; anenemen (1); anewænen; beladen; dulten 

(1); enpfāhen (1); gehalten (1); genāmen; genemen (1); geruochen; gevāhen; haben 
(1); halten (1); īnnemen (1); nemen (1); pflegen* (1); an sich samenen; ūferheben 
(1); ūfgenemen; ūfnemen (1); underwinden (1); vāhen (1) 

-- als Vasallen annehmen: mhd. ze man gevāhen 
-- Art annehmen: mhd. arten 
-- Bürgschaft annehmen: mhd. burgeschaft īnnemen 
-- das Gottesurteil annehmen: mhd. sīn gerihte vertriuwen 
-- die Eigenschaft der Herbheit annehmen: mhd. verherwen 
-- die Gestalt annehmen von: mhd. entwerfen 
-- edle Art annehmen: mhd. edelen 
-- ein Aussehen annehmen: mhd. verwen (1) 
-- ein Herz annehmen: mhd. herzen (1) 
-- eine andere Gestalt annehmen: mhd. verwenden 
-- eine fremde Gestalt annehmen: mhd. verwilden 
-- etwas fälschlich annehmen: mhd. sich versehen 
-- ich will dich als Sohn und Erben annehmen: mhd. ich wil dīn erbevater sīn 
-- Menschengestalt annehmen: mhd. sich antlitzes bewegen 
-- sich annehmen: mhd. anegenemen*; anenemen (1); beruochen; ernenden; gesinnen 

(1); gewalten (1); pflegen* (1); ruochen (1); underwenden; walten (1); wīsen (3) 
-- sich einer Sache annehmen: mhd. an sich ziehen; kröten 
-- sich jemandes annehmen: mhd. undernemen; underwinden (1) 
-- sich mit freundlicher Sorge annehmen: mhd. pflegen* (1) 
-- Unterwerfung annehmen: mhd. sicherheit haben 
-- Vernunft annehmen: mhd. muot an wīsheit kēren 
-- Korn das der Müller als Mahllohn annimmt: mhd. muozkorn 
„annehmen“: mhd. anenāmen*; anenæmen* 
Annehmen: mhd. anenemunge 
„Annehmen“: mhd. anenemen (2) 
annehmend -- Zinshühner annehmender Beamter: mhd. hüenervoget 
„annehmend“: mhd. anenemende 
„Annehmheit“: mhd. anenæmeheit* 
„annehmig“: mhd. *anenæmic? 
annehmlich: mhd. genæme (1); vüregenæme 
Annehmlichkeit: mhd. eise (1); eisiere; eismende; gemach (3); genāde; genæmicheit; 

giude; heimelīchheit*; mach (1); senfte (2); senfticheit; senftlīcheit; senftunge; süeze 
(2); süezede; süezicheit; wolheit; zartheit 

„Annehmlichkeit“: mhd. anenæmelicheit 
„Annehmung“: mhd. anenemunge 
„anneigen“: mhd. aneneigen* 
„annemlich“: mhd. anenemlich* 
Anniversarienverzeichnis: mhd. sēlebuoch 
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Anniversarium: mhd. jārestac; jārgezīt; jārgezīttac; jārtac; jārzīt; jārzīttac 
anordnen: mhd. aneschicken; beordenen; berāten (1); beschicken; bestellen; bestepfen; 

betrahten (1); biten (1); erlouben; gebieten (1); gebieten (1); geheizen (1); 
geprüevieren; gerāten (1); gescheiden (1); gezechen; heizen (1); meisteren*; 
ordenen (1); ordinieren; sachen; schicken (1); schrīben (1); setzen (1); ūfenbieten; 
ūflegen; ūfsetzen (1); undersnīden; verschaffen (1); verscheiden (1); zechen (1); 
zuoteilen 

-- anordnen über: mhd. teilen (1) 
Anordnen: mhd. zechen (2) 
Anordner: mhd. aneschickære*; ordenære; schaffære; schaffenære; zechære 
-- Anordner der Jagd: mhd. jagemeister; jegermeister 
-- Leiter (M.) und Anordner bei Jagden: mhd. jagemeister 
Anordnerin: mhd. vüegærinne* 
Anordnung: mhd. antreite; antreitunge; berihtunge; besasticheit*; bescheiden (5); 

bestellunge; bot: edictum; gelæze (1); geschaft (2); gescheffede; geschefte; 
geschicke; gewage; gewīhede; lēre (1); orden (1); ordenheit; ordenunge; schaffe (2); 
scheffede; schickunge; schiht (1); stift (1); stifte; ūfsetzunge; verhencnisse; zeche (1) 

-- Anordnungen treffen: mhd. sīniu dinc schaffen 
-- rechtsverbindliche Anordnung: mhd. decrēt 
anpacken: mhd. anetasten*; voregevazzen; vürevazzen* 
anpassen: mhd. snīden (1); tüechen 
-- sich anpassen: mhd. anevüegen 
anpassend: mhd. kündic 
-- sich anpassend: mhd. gevüege (1) 
Anpassungsfähigkeit: mhd. īnvüecsamicheit* (?) 
„anpeilen“: mhd. anepeilen* 
„anpfeifen“: mhd. anepfīfen* 
anpflanzen: mhd. geziugeden*; pflanzen (1); ziehen (1) 
„anpflanzen“: mhd. anepflanzen* 
anpirschen: mhd. bebirsen 
anpissen: mhd. aneseichen* 
„anplärren“: mhd. aneplarren 
Anprall: mhd. druc (1); hurt (2); hurte; puneiz; stuz 
-- Kraft des Anpralls: mhd. hurtekraft 
anpreisen: mhd. enprīsen 
„anpusten“: mhd. anebūsten* 
anrainen: mhd. bereinen; reinen (1) 
„anrainen“: mhd. anereinen 
Anrainer: mhd. anemerkære; anestœzære 
Anrainerstaat: mhd. gelegenheit 
anraten: mhd. aneerrāten*; anerāten; errāten; gerāten (1); inblāsen (1); rāten (1) 
Anraten: mhd. heize (3) 
„anrätig“: mhd. anerætic* 
„anrauschen“: mhd. *anerūschen? 
anrechnen: mhd. ahten (1); gejehen; jehen (1); prüeven (1); slahen (1); sparen* (1); 

vervāhen; in die hant zelen 
-- anrechnen als: mhd. bewenden; gelimpfen (2); gesetzen; vüre jehen; mezzen (2); 

schrīben (1); wenden (1); zelen (1); ziehen (1) 
-- als Sünde anrechnen: mhd. besünden 
-- als Vorzug anrechnen: mhd. ze tugenden gelimpfen 
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-- etwas zuviel anrechnen: mhd. iht überzelen 
-- hoch anrechnen: mhd. prīsen (1) 
-- zum Guten anrechnen: mhd. geniezen lāzen 
-- übel anrechnen: mhd. übele teilen; verkēren (1) 
-- zur Ehre anrechnen: mhd. prīsen (1) 
-- zu viel anrechnen: mhd. überrechenen 
Anrecht: mhd. anesprāche; anespruch; gedinge (1); gewartunge; gewer (3) 
-- Anrecht auf die Weide: mhd. aneweide* 
-- Anrecht auf eine Abgabe in Hafer: mhd. habergelt; habergülte 
-- Anrecht auf eine Wasserkraft: mhd. val (2) 
-- der durch seine Leistung im Kampf das Anrecht auf den Siegespreis erworben 

hat: mhd. der den prīs hāt bezalet 
-- natürliches Anrecht: mhd. reht (1) 
-- ohne Anrecht seiend: mhd. unverdienet 
Anrede: mhd. anerede; gespræche (2); gruoz; gruoze; rede (1); widerkōsen (2) 
-- Anrede an einen Herrn: mhd. dominē 
-- Anrede an die Geliebte: mhd. vröudenschaz*; (vröudentrōst); wünnekranz 
-- Anrede an ein Mädchen: mhd. mīnes lībes und der sēle sarc 
-- Anrede an Gott: mhd. magenkraft 
-- Anrede für den Geliebten: mhd. mannestrōst 
-- Anrede für die Geliebte: mhd. balsamtrōn 
-- eine kosende Anrede: mhd. zuckerkrūtechīn 
anreden: mhd. anegeruofen; anereden; aneruofen; benuomen; mit rede bestān; mit rede 

bevāhen; grüezen (1); versprāchen; mit worten zuokippen 
-- anreden mit: mhd. namen (1) 
-- mit du anreden: mhd. dūwen; duzelen*; duzen; duzenlīche heizen; duzend heizen; 

tüwen 
-- mit ihr anreden: mhd. irzen (1) 
anregen: mhd. aneregen; anewecken; erwecken; erwegen (2); gelüsten; geregen; quicken 

und reizen; regen (1); reizen (1) 
-- die Verdauung anregen: mhd. den līp genge machen 
Anregung: mhd. erwegnüsse; müschunge 
„anreichen“: mhd. anereichen 
„Anreichung“: mhd. anereichunge 
anreihen -- sich anreihen: mhd. rīhen (1) 
„anreihen“: mhd. anerīhen* 
anreiten: mhd. herrīten 
-- anreiten gegen: mhd. rīten (1) 
„anreiten“: mhd. anerīten (1) 
Anreiten -- Anreiten von der rechten Seite auf die Schildseite des Gegners zu: mhd. 

ze treviers 
„Anreiten“: mhd. anerīten (2) 
Anreiz: mhd. anewegunge; bewegunge; gespenste; reizunge 
-- Anreiz gebend: mhd. reizlich 
-- Anreiz zur Liebe (Gottes): mhd. minneluoder 
anreizen: mhd. ergremen; reizen (1); *stocken? (2); verreizen; verwecken; zuoschünden 
„anreizen“: mhd. anereizen 
-- „anreizen zur Widersetzlichkeit“: mhd. *widerschünden? (1) 
anreizend: mhd. vehtlich 
Anreizer: mhd. reizære 
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Anreizung: mhd. anelāz; bewegunge; reize (1); reizunge; stunge (1); zuoschünden (2); 
zuozuc 

-- Anreizung zur Widersetzlichkeit: mhd. widerschünden (2) 
anrennen: mhd. anerennen; anerüeren; rennen (1); rinnen; diu marc dar strīchen lāzen; 

zesamene dar strīchen lāzen; underrennen 
-- anrennen gegen: mhd. poinen; punieren; zuostürmen 
-- auf den Gegner stoßend anrennen: mhd. poinen; punieren 
-- gegen den Habicht anrennen: mhd. den habech anrennen 
-- gegeneinander anrennen: mhd. diu marc dar strīchen lāzen; zesamene dar strīchen 

lāzen; zesamenespringen 
-- in feindlicher Absicht gegen jemanden anrennen: mhd. *gegenrennen? (1) 
-- kriegerisch anrennen: mhd. jagen (1) 
-- sich gegenseitig anrennen: mhd. underrennen 
-- stoßend anrennen: mhd. *puneizen? (1) 
-- Held der stoßend auf den Gegner anrennt: mhd. punjūr 
Anrennen: mhd. anehurt; punieren (2); rabīne 
-- stoßendes Anrennen: mhd. puneizen (2) 
-- stoßendes Anrennen auf den Gegner: mhd. puneiz; punier 
-- stoßendes Anrennen des Reiters: mhd. poinder; punte 
anrennender -- Haufen anrennender Reiter: mhd. puneiz 
-- Haufen so anrennender Reiter: mhd. punte 
-- Haufen stoßend anrennender Reiter: mhd. poinder 
Anrichte: mhd. anerihtbanc*; anerihte; crēdenz 
„Anrichtbank“: mhd. anerihtbanc* 
anrichten: mhd. getuon; rihten (1) 
-- jemandem etwas anrichten: mhd. ūftrechen 
-- Schaden anrichten: mhd. schaden (1); terigen 
-- Unheil anrichten: mhd. ungemach vrumen 
-- Verwüstung anrichten: mhd. heren 
-- der die Speisen zum Auftragen anrichtet: mhd. vürerihtære* 
„anrichten“: mhd. anerihten 
Anrichten -- Tischchen zum Anrichten und Absetzen der Speisen: mhd. boffet 
„Anrichtladen“: mhd. anerihtladen* 
„Anrichtschöpfer“: mhd. anerihtschepfære* 
„anriechen“: mhd. aneriechen* 
„anrinnen“: mhd. anerinnen* 
„Anriss“: mhd. aneriz* 
anrotzen: mhd. anesniudelen* 
Anrennen: mhd.  
„anrüchtig“: mhd. anerüchtic* 
Anruf: mhd. ōwol 
„Anruf“: mhd. aneruof 
anrufen: mhd. anebeschrīen*; anedigen; anegerüefen*; anegeruofen; anegeschrīen*; 

anegiuden; aneharen*; anerüefen*; aneruofen; aneschrīen; anewüefen*; appelieren; 
beharen*; beschrīen; grüezen (1); haren; īnsprechen; rüefen (1); vorderen (1); 
vüreruofen* 

-- eine Gerichtsperson anrufen: mhd. aneschrīen 
-- Gericht anrufen: mhd. anerüeftic werden 
-- weinend anrufen: mhd. aneweinen 
-- zum Zeugen anrufen für: mhd. an einen ziugen daz 
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anrufend: mhd. ruoflich; ruoflīche 
„anrufend“: mhd. anerüeftic* 
Anrufer: mhd. appellierære* 
Anrufung: mhd. aneruof; aneruofunge; appellaz; ruofunge 
-- Anrufung des göttlichen Gerichts: mhd. eit (2) 
-- Anrufung eines Hofgerichts: mhd. hovezuc 
anrühren: mhd. anegegrīfen; anegereichen*; anegrīfen (1); anerecken; aneregen; 

anewerden; gerüeren; gestungen; regen (1); rüeren (1); tupfen (1); wenden (1); 
widerstōzen (1) 

-- grob anrühren: mhd. betelken 
„anrühren“: mhd. anegerüeren; anerüeren 
„Anrührung“: mhd. anerüerunge 
„Ansage“: mhd. anesage (2) 
ansagen: mhd. anegesagen*; anegesprechen; anemuoten; anesagen; anesprechen; loben 

(1); ūfsagen; versagen (1) 
-- Fehde ansagen: mhd. widerbieten (1); widersagen (1) 
-- sag an: mhd. sag ane 
Ansager: mhd. anesagære* 
„Ansager“: mhd. anesage* (1) 
ansammeln: mhd. behorden; gehurten; gesamen; gesamenen; ūfwahsen; zesamenelegen 
-- sich ansammeln: mhd. erloufen (1); horden (1); horderen 
Ansammler: mhd. bulderære* 
Ansammlung -- Ansammlung von Schande: mhd. schanthort 
ansässig: mhd. anesæzic*; besezzen (1); besezzen (2); biulich; būhaft; gehūs; gehūset (1); 

gesāzet; gesezzen; gewon (1); gewonhaft; hūshabelich; hūshabelīche; hūshebic; 
hūssæze; hūssæzic; īngesezzen; sedelhaft; sedelhaftic; sezhaft; sidelhaft; 
umbesezzen; ūzsæzic; wonhaft; wonhaftic 

-- ansässig machen: mhd. sidelen 
-- ansässig sein (V.): mhd. anesitzen; besitzen; gesitzen; hūsrouchen*; innesīn (1); 

innesitzen*; īnsitzen (1); sitzen (1) 
-- auf erblichem Grundbesitz ansässig: mhd. erbegesezzen; erbesezzen 
-- außerhalb ansässig: mhd. ūzgesezzen 
-- auswärts ansässig: mhd. ūzsæze 
-- Gasse in der Lehmbauhandwerker ansässig sind: mhd. klebæregazze* 
-- Haus und Hof auf dem jemand ansässig ist: mhd. anesidel* 
-- nicht ansässig: mhd. unbesezzen (1); ungesetzet; ungesezzen 
-- seit langem ansässig: mhd. altsezzen 
-- zur Burghut verpflichteter oder auf einer Burg ansässiger Ministeriale: mhd. 

burcman 
-- „ansässig sein“ (V.): mhd. anesæzic sīn 
Ansässiger -- auf einem Hof Ansässiger: mhd. hovesæzære; hovesæze; hovesezze 
-- im umliegenden Land Ansässiger: mhd. *besezze? (2); umbesæze; unbesezze 
-- in einer Ebene Ansässiger: mhd. ebener 
Ansässigkeit: mhd. besezzenheit 
Ansässigkeitspflicht -- verliehenes Gut mit Ansässigkeitspflicht des Empfängers: 

mhd. sezlēhen 
Ansässigmachen: mhd. ūfvart 
Ansässigmachung -- Abgabe für Ansässigmachung: mhd. sidlungereht 
Ansatz -- Ansatz auf dem Herzen: mhd. herzeroum 
„Ansatz“: mhd. anesaz 
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anschaffen: mhd. bewinnen; gewinnen (1); ziugen 
„anschaffen“: mhd. aneschaffen* 
„Anschau“: mhd. aneschouwe 
anschauen: mhd. aneblicken; anedenken* (1); aneergaffen*; anegedenken*; anegesehen 

(1); anegucken; anekiesen*; aneluogen; aneschouwen (1); anespehen*; beschouwen 
(1); erkapfen; erluogen; erzwieren; erzwinken; schouwen (1) 

-- quer anschauen: mhd. twergen (1) 
-- verwundert anschauen: mhd. aneergaffen* 
„anschauen“: mhd. īngeluogen* 
Anschauen: mhd. anegedenken* (2); anegeschouwe; anegesiht; anegesihte; aneschouwe; 

aneschouwunge; gegenschouwunge; schouwe (1); schouwen (2); siune (1) 
„Anschauen“: mhd. aneschouwen* (2) 
anschauend: mhd. anebliclich; aneschouwelich; gesihtic; gesihticlich; schouwelich 
„Anschauer“: mhd. aneschouwære 
anschaulich: mhd. ahtebærlich*; biledegebende*; bilederīche*; bilediclīche*; 

gelīchnisgebende 
„anschaulich“: mhd. aneschouwelich 
Anschauung: mhd. anebeschouwede; aneschouwede; aneschouwunge; beschounüsse; 

beschouwe; beschouwede; beschouwenisse; beschouwunge; geschouwe; gesiune; 
īnblic; schouwunge 

-- Anschauung einer Schar (F.) (1): mhd. scharschouwe 
-- sich in Anschauung verlieren: mhd. ersehen 
-- sich in Anschauung versenken: mhd. schouwen (1) 
Anschauungsvermögen: mhd. anesehenlicheit 
Anschein: mhd. gelimpf (2); gelimpfe (2); gescheine; geschiht (1); gliz (2); samblanze; 

schīn (2) 
-- äußerlicher Anschein: mhd. gewæte (1) 
-- sich den Anschein eines Freundes geben: mhd. vriundes bilede tragen 
-- nach dem Anschein: mhd. nāch dem schīnen 
-- sich den Anschein geben: mhd. anegenemen*; anenemen (1) 
„Anschein“: mhd. aneschīn (2) 
-- „Anschein finden“: mhd. aneschīn vinden 
anscheinen: mhd. aneschīnen 
„anscheinend“: mhd. aneschīnende 
anschicken: mhd. ebenen 
-- sich anschicken: mhd. schicken (1); sich schicken an 
-- sich anschicken zu: mhd. bewegen (2); bieten (1); varen* (1) 
„anschicken“: mhd. aneschicken 
„anschieben“: mhd. aneschieben 
anschielen: mhd. aneschilhen* 
anschießen: mhd. schiezen (1) 
„anschießen“: mhd. aneschiezen 
„anschiffen“: mhd. ? aneschiffen 
anschirren: mhd. gebeizen; merren (1) 
Anschlag: mhd. anelegunge; aneslac; anetrac; gestift; mæzigunge; ræte 
-- arglistiger Anschlag: mhd. kluterāt; klutterāt 
-- böser Anschlag: mhd. balrāt 
-- einen Anschlag machen gegen: mhd. verrāten (1) 
-- nicht in Anschlag kommend: mhd. ungereitet 
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anschlagen: mhd. aneslahen; blatzen (1); entslahen; erschiezen; klepfen; schürpfen (1); 
verslahen (1); wehen (2) 

-- das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen: mhd. vermezzen (1) 
-- im Wert anschlagen: mhd. tiuren; vertūren (2) 
-- leicht an Gewicht anschlagen: mhd. wegen (3) 
-- leicht an Wert anschlagen: mhd. wegen (3) 
-- nach Zahl und Wert anschlagen: mhd. beschatzen 
-- schwer an Gewicht anschlagen: mhd. wegen (3) 
-- schwer an Wert anschlagen: mhd. wegen (3) 
-- zu hoch anschlagen: mhd. überschetzen 
-- anschlagen (von Hunden): mhd. grillen 
Anschlagen: mhd. aneslahunge*; schürpfen (2) 
-- Anschlagen mehrer Glocken mit einem Hammer: mhd. dribbendei 
-- durch Anschlagen an eine hölzerne Tafel ein Zeichen geben: mhd. tavelen 
„Anschläger“: mhd. aneslahære* 
„Anschlagung”: mhd. aneslahunge* 
„anschläufen“: mhd. anesloufen* 
anschleichen: mhd. erslīchen 
-- sich anschleichen: mhd. slīchen (1) 
-- sich anschleichen an: mhd. hinderslīchen (1) 
„anschleichen“: mhd. aneslīchen 
anschließen: mhd. geselligen; sliezen (1) 
-- sich anschließen: mhd. anehangen (1); haben (1); nāchvolgen (1); zuohaften (1); 

zuokleben 
-- sich anschließen an: mhd. ebenen; gesinden (2); gevallen (1); innen (3) 
-- sich eng daran anschließen: mhd. heften (1) 
-- sich fest anschließen: mhd. līmen 
anschließend: mhd. darnāch (2); hernāch 
-- fest anschließend: mhd. gelīme 
Anschluss: mhd. zuoval 
„anschmähen“: mhd. anesmæhen* 
„anschmecken“: mhd. anesmecken* 
anschmeicheln: mhd. zuotütelen* (1) 
„anschmeicheln“: mhd. anesmeichen 
Anschmeicheln: mhd. zuotütelen (2) 
Anschmeichelnder -- sich Anschmeichelnder: mhd. zuosmeichære*; zuotütelære 
anschmiegen: mhd. zuosmücken; versmiden (1) 
-- anschmiegen an: mhd. zuosmücken 
-- sich anschmiegen: mhd. anesuochen; anevüegen 
Anschmiegen: mhd. behagenheit 
anschmiegend -- sich anschmiegend: mhd. gesloufic; zuotætic 
anschmiegsam: mhd. līmet 
Anschmiegung: mhd. smuc 
anschnallen: mhd. anespannen 
anschnauben: mhd. entsnöuwen; pfnuten* 
anschnaufen: mhd. anesniudelen* 
anschnauzen: mhd. entsnöuden; entsnöuwen 
„anschneiden“: mhd. anesnīden 
Anschnitt -- Anschnitt aufs Holz: mhd. anekerbunge* 
anschnüren: mhd. anebrīsen 
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„anschnüren“: mhd. anesnüeren* 
anschreiben: mhd. anekerben; borgen (1) 
„anschreiben“: mhd. aneschrīben 
Anschreibgebühren: mhd. aneleite 
„Anschreibung“: mhd. aneschrībunge 
anschreien: mhd. anebeschrīen* 
Anschreien: mhd. anegeschrīe 
anschreien: mhd. anegeschrīen*; aneschrīen; anewüefen*; beschrīen 
„anschreien“: mhd. anekreiieren*; anekroijieren 
„anschreiten“: mhd. aneschrīten 
„anschulden“: mhd. aneschulden* 
anschuldigen: mhd. aneschuldigen*; bekræjen; beliumunden; besagen (1); entsagen (1); 

sagen (1); schadebære machen; schuldigen 
-- anschuldigen bei: mhd. bewerren 
Anschuldigung: mhd. beredenunge; inzic; inziht; inzihtige; rüege (1); schulde (1); 

schuldigunge 
-- sich von einer Anschuldigung reinigen: mhd. entschulden 
-- Befreier von Anschuldigungen: mhd. entredære 
anschüren -- Feuer unter etwas anschüren: mhd. underschüren* 
„anschütten“: mhd. aneschüten* 
Anschütter: mhd. aneschütære* 
„Anschüttung“: mhd. aneschüte 
anschwärzen: mhd. anevīenden; verswerzen 
anschwellen: mhd. briezen; briusteren*; diezen; drinden; erbolgen (1); ergiezen; erheben; 

erschœzen; ersweren* (1); geswellen; grōzen (1); pfnurren*; quellen (1); stemmen; 
swellen (1); sweren (3); switzen (1); trinten; ūfdiezen; ūfgenemen; ūfloufen (1); 
ūfnemen (1); ūfswellen; ūfsweren*; ūfwahsen; ūzbresten; an dem lībe ūzbresten; 
verwahsen (1); zerblæjen; zerdrinden; zerdringen; zerkīnen; zerswellen 

-- anschwellen lassen: mhd. swellen (1); zerdiezen 
-- anschwellen machen: mhd. geswellen; verswellen (2) 
-- übel anschwellen: mhd. verswellen (1) 
Anschwellen: mhd. diezen (2); drindunge; güzwazzer; güzze; swellen (3); ūfloufen (2) 
anschwemmen -- Erdreich anschwemmen: mhd. schütelen; schüten (1) 
Anschwemmung: mhd. schüt; schüte 
„anschwingen“: mhd. aneswingen 
ansehen: mhd. aneerblicken*; aneerkiesen*; anegesehen (1); anegucken; aneluogen; 

aneschouwen (1); anesehen (1); besehen (1); blicken (1); durchschouwen; erkennen 
(1); geschouwen; gesehen (1); kapfen (1); war getuon; vüre jehen; schouwen (1); 
sehen (1); spehen (1); undersehen; war tuon; warnemen (1); warten (1) 

-- als entsprechend ansehen: mhd. gegenmāzen 
-- als gleich ansehen: mhd. gegenmāzen 
-- als höherstehend ansehen: mhd. houbeten 
-- als Toren ansehen: mhd. betœren 
-- ansehen als: mhd. ahten an; ahten ūf; ahten vüre; betrahten (1); erkennen (1); 

genemen (1); haben (1); haben vüre; haben ze; reiten (1); sachen; schrīben (1); 
sehen (1); verslahen (1); verstān (1); zelen (1) 

-- ansehen für: mhd. ersehen vüre; versehen (1) 
-- aufmerksam ansehen: mhd. anewarten 
-- bösartig ansehen: mhd. aneschilhen* 
-- einander ansehen: mhd. gegensehen 
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-- für verhasst ansehen: mhd. unmæren 
-- genau ansehen: mhd. ze vlīze anesehen 
-- misstrauisch ansehen: mhd. meilprüeven 
-- neidlos ansehen: mhd. āne zorn lāzen 
-- schief ansehen: mhd. schilhende ansehen 
-- sich als Haupt ansehen: mhd. houbeten 
-- unauffällig ansehen: mhd. līse blicken 
-- unmerklich ansehen: mhd. līse blicken 
Ansehen: mhd. ahtebæricheit*; anegesiht; aneschouwen* (2); anesehen* (2); biderbicheit; 

erbaren* (2); ērbæricheit; ēre (1); ēre (1); gerucht; gesihene; gesiunede; getāt; lop; 
orthabunge; persōn; persōne; prīs; prīs; ruof; schīn (2); schouwe (1); siht; urbāren 
(2); vrümicheit; werdicheit; wert (5); wirde; zīch (1) 

-- Ansehen des Menschen: mhd. menschenpersōne 
-- Ansehen einbüßen: mhd. nidergelegit werden 
-- Ansehen eines Hauswesens: mhd. hūsēre 
-- Ansehen erwerben: mhd. ere koufen 
-- Ansehen gewinnen: mhd. mügen (1) 
-- Ansehen haben: mhd. mügen (1); prīse stān 
-- Ansehen herabsetzen: mhd. ēre verdrücken 
-- Ansehen mindern: mhd. ēre verdrücken 
-- Ansehen verschaffen: mhd. gewirden 
-- an Ansehen zunehmen: mhd. wirden (1) 
-- äußeres Ansehen: mhd. siune (1) 
-- das Ansehen ist zerbrochen: mhd. widerecheit ist widerbrüchic 
-- durch Rang hervorragend durch Ansehen hervorragend: mhd. ūzmælic 
-- Ehre und Ansehen habend: mhd. ērlich; ērsam 
-- eingebildetes Ansehen: mhd. tunkelēre 
-- geringes Ansehen: mhd. unahtbarkeit; unahte 
-- hohes Ansehen: mhd. edele (1); edelichheit*; wirdicheit* 
-- hohes Ansehen verleihen: mhd. hōchwirdigen 
-- im Ansehen erhöhen: mhd. hœhen (1) 
-- im Ansehen geringer werden: mhd. hindergān (1) 
-- im Ansehen sinken: mhd. hindergān (1) 
-- im Ansehen steigen: mhd. tiuren 
-- in Ansehen stehen: mhd. in hōher schouwe sīn 
-- in hohem Ansehen stehend: mhd. hōchlebende 
-- übermäßiges Ansehen: mhd. überēre 
-- von geringem Ansehen seiend: mhd. unehtic 
-- von hohem Ansehen seiend: mhd. ahtic 
-- des Ansehens beraubt: mhd. ērenvrī 
„ansehen“: mhd. *anesihten? 
ansehend: mhd. erkenniclīchen*; warnemende 
„ansehend“: mhd. anesehende 
„Anseher“: mhd. anesehære* 
ansehnlich: mhd. ahtebære; anesihtic*; beschouwelich; *dāre?; dære; ērlich; ērlīchen; 

ērsam; hovelich; lustsam (1); rīche (1); schœne (1); schouwelich; tapfer; tapferlīche; 
tol (1); vlætic; vordere (1); vürdere* 

-- ansehnlicher Mann: mhd. schœnman 
-- in ansehnlicher Art und Weise: mhd. geweidenlīche 
„ansehnlich“: mhd. *anesehenlich? 
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„Ansehnlichkeit“: mhd. anesehenlicheit 
„Ansehung“: mhd. anesehunge 
„anseichen“: mhd. aneseichen* 
anseilen: mhd. aneseilen; līnen (1) 
Anselm: mhd. Anshelm 
„ansenden“: mhd. anesenden 
ansengen: mhd. anesengen* 
Ansengen: mhd. āsanc 
ansengen: mhd. besengen; besungen (1) 
ansetzen: mhd. anesetzen; gesetzen; schiften (1); sprechen (1); ūzlegen (1) 
-- ansetzen zu: mhd. schaffen (1) 
-- einem einen Tag ansetzen: mhd. einem einen tac sprechen 
-- einen Endtermin ansetzen: mhd. ūztagen (1) 
-- einen Flicken ansetzen: mhd. placken 
-- einen Termin ansetzen: mhd. verrāmen 
-- jemandem einen Tag ansetzen: mhd. vertagen 
-- jemandem einen Termin ansetzen: mhd. vertagen 
-- Kerne ansetzen: mhd. kirnen 
-- Körner ansetzen: mhd. körnen 
-- Vogel falsche Federn ansetzen: mhd. scheften 
-- was sich ansetzt und anheftet als Zierrat: mhd. klūter 
„Ansetzer“: mhd. *anesetzære? 
anseufzen: mhd. aneersiuften*; ersiuften; ersiufzen (1) 
Ans-Herz-Drücken: mhd. herzedrücken 
Ansichdrücken -- zärtliches Ansichdrücken: mhd. druc (1) 
Ansichreißen: mhd. gripfære 
Ansicht: mhd. anesehen* (2); duncnis; gedunc; sehe; sin (1); versiht 
-- Markierung oder Ansicht einer Grenze: mhd. lāchenunge 
-- Probe zur Ansicht: mhd. *gestal? 
-- ungewisse nicht völlig begründete Ansicht: mhd. wān 
-- von einer Ansicht abbringen: mhd. umbegetuon; umbetuon 
„Ansicht“: mhd. anesiht 
ansichtig: mhd. anesihtic*; *anesihticlich?; sihtic 
-- ansichtig werden: mhd. anegesehen (1) 
-- „ansichtig werden“: mhd. anesihtic werden 
Ansichtigkeit: mhd. anesihticheit* 
„Ansiedel“: mhd. anesedel*; anesidel* 
ansiedeln: mhd. bestaten (1); setzen (1); sidelen; sidelen 
-- sich ansiedeln: mhd. būwen (1); ze būwe grīfen; nidersidelen 
Ansiedlung: mhd. bū; būwe (1); gebiuwe; gesidele (1); riet (2) 
„ansiegen“: mhd. anesigen 
ansingen: mhd. besingen 
„ansingen“: mhd. anesingen 
„Ansinger“: mhd. anesingære* 
„Ansinggeld“: mhd. anesinggelt* 
ansinnen: mhd. anegesinnen; anesinnen; aneslahen; zuodenken; zuogedenken 
Ansinnen: mhd. anesinnen* (2); gemüete 
-- ein Ansinnen richten an: mhd. anegesinnen 
„Ansinnung“: mhd. anesinnunge* 
„Ansitz“: mhd. anesiz* 
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Ansitzender: mhd. anesæze* 
„Ansitzer“: mhd. anesitzære* 
„anspähen“: mhd. anespehen* 
„anspangeln“: mhd. anespengelen* 
anspannen: mhd. anespannen; erstrecken; gebeizen; sperren (1); weten (1) 
-- Zugtier anspannen: mhd. gemenen 
Anspannen -- Seil zum Befestigen und Anspannen des Zeltes: mhd. tentsnuor 
Anspannung: mhd. īnholen (2) 
„anspeiben“: mhd. anespīwen 
anspeien: mhd. anegespiutzen; anespīwen; bespīwen; spīwen (1); verspirzen; verspīwen 
„anspielen“: mhd. anespilen* 
„Anspinn“: mhd. anespin 
„anspinnen“: mhd. anespinnen* 
Ansporn: mhd. spor (2); ūfjac 
anspornen: mhd. ergrüezen; ersprengen; quicken und reizen; reizen (1); schünden (1); 

ūfjagen 
-- die Pferde anspornen: mhd. diu ros errīten 
Anspornen: mhd. schünden (2) 
anspornend: mhd. reizlich 
Ansprache: mhd. ? anesprāchunge*; īnsprāche; sprāche; spruch; undersprāche 
-- frei von Ansprache: mhd. sprāchlōs 
„Ansprache“: mhd. anesprāche 
ansprechbar: mhd. segelich; *segelīche?; *segelīchen? 
ansprechen: mhd. anegenemen*; anegesprechen; aneharen*; anekēren; anenemen (1); 

anereden; anesprechen; anevāhen; berehten (1); berehtigen; besetzen (1); 
besprāchen; mit rede bevāhen; gegrüezen; gesprechen; gesprechen; gewahen; 
gewehen (1); gewehenen; grüezen (1); īnreden 

-- gerichtlich ansprechen: mhd. begrüezen 
-- nicht ansprechen: mhd. mit gruoze mīden 
-- um eine Schuld ansprechen: mhd. anezelen* 
-- vor Gericht ansprechen: mhd. berehtigen 
„ansprechen“: mhd. abegesprechen* 
Ansprechen: mhd. anesprechen* (2); anespruch; gruoz 
ansprechend: mhd. gemuot (1); grüezic 
Ansprecher -- Ansprecher der einen Anspruch erhebt: mhd. zuosprechære* 
„Ansprecher“: mhd. anesprechære 
„Ansprecherin“: mhd. anesprechærinne* 
Ansprechung: mhd. anesprāche 
„Ansprechung“: mhd. anesprechunge 
ansprengen: mhd. anedraben*; valieren 
„ansprengen“: mhd. anesprengen 
Ansprengen: mhd. anesprunc; gesprenge 
-- Ansprengen im Kampf: mhd. rūsch (1) 
-- Ansprengen mit dem Pferd: mhd. valiere 
-- heftiges Ansprengen mit dem Pferde im Turnier: mhd. valiere 
anspringen: mhd. aneschricken*; underspringen 
-- von unten anspringen: mhd. underspringen 
„anspringen“: mhd. anespringen 
Anspringen: mhd. gesprenge 
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Anspruch: mhd. anereichunge; anesprāche; anespruch; berehtunge; erkoberunge; 
gerehticheit; gewar (3); gewartunge; pfliht; reht (1); rehte (4); spruch; 
underwinden (2); urteil; vordere (4); vorderunge; warte (2); wartespil; wartunge; 
zuosprāche; zuospruch 

-- Anspruch auf Heuzins: mhd. höureht 
-- Ansprecher der einen Anspruch erhebt: mhd. zuosprechære* 
-- Anspruch erheben: mhd. besetzen (1); gereden (1); gewarten 
-- Anspruch erheben auf: mhd. anegesprechen; anekēren; anesprechen; aneziehen; 

beklagen (1); bereden (1); gesprechen; gesprechen ūf; īferen; muoten (1); sprechen 
(1); sprechen nāch; underwinden (1); versprechen (1); sich ziehen ze; sich mit reht 
ziehen 

-- Anspruch geltend machen: mhd. jehen (1) 
-- Anspruch machen auf: mhd. sich ane zücken 
-- auf dem Rechtsweg erworbener Anspruch: mhd. erkoberunge 
-- ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen: mhd. vervāhen 
-- ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen: mhd. vervāhen 
-- einem Anspruch unterworfen: mhd. anespræchic* 
-- einem rechtlichen Anspruch unterworfen: mhd. anespræche (2) 
-- einen Anspruch durchzusetzen versuchen: mhd. bochen (1) 
-- einen Anspruch erheben: mhd. ūf einen jehen 
-- entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen: mhd. widerrunge 
-- für sich in Anspruch nehmen: mhd. anezocken* 
-- in Anspruch nehmen: mhd. abenemen (1); anegesprechen; anesprechen; anezücken; 

bekützen; beziehen; erlangen; ervorderen*; gehaben (1); geruochen; nemen (1); 
versprechen (1) 

-- jemanden sehr in Anspruch nehmen: mhd. einen unmüezic tuon 
-- keinem Anspruch unterworfen: mhd. unanespræchic*; unanespræchlich* 
-- nicht in Anspruch genommen: mhd. unversprochen (1) 
-- ohne dass Anspruch auf etwas erhoben wird: mhd. unversprochenlīche 
-- rechtlicher Anspruch auf Gerichtskampf: mhd. kampfreht 
-- rechtmäßiger Anspruch: mhd. anevorderunge 
-- selbst in Anspruch nehmen: mhd. bebuosemen 
-- von Geschäften nicht in Anspruch genommen: mhd. müezic 
-- worauf kein Anspruch erhoben wird: mhd. unversprochen (1) 
-- sich bei einem Anspruche an die dem Grad nach je nächste Person oder Sache 

halten: mhd. der sleifen nāch gēn; der sleifen nāch varen; der sleifen nāch volgen 
-- Ertrotzen eines Anspruchs: mhd. boche 
-- gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut: mhd. vollenunge; vollunge 
-- nachträgliche Geltendmachung eines Anspruchs: mhd. nāchwort 
-- wegen eines Anspruchs auf ein Gut abfinden: mhd. abegüeten 
-- Ansprüche aus dem Burggrafenamt: mhd. burcgrāvenreht 
-- hinsichtlich der Ansprüche nachstehend: mhd. nāchstendic 
-- seine rechtlichen Ansprüche auf etwas aufgeben: mhd. eines dinges ūzgān 
-- Vertreter von Ansprüchen: mhd. gewere (1) 
-- von Ansprüchen freimachen: mhd. enkröten* 
ansprüchig: mhd. anesprüchic* 
„Anspruchleute“: mhd. anespruchliute* 
Anspruchsanerkennung: mhd. ervollunge 
„Anspruchbrief“: mhd. anespruchbrief* 
anspruchsvoll -- nicht anspruchsvoll: mhd. unkostelich 
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„Ansprung“: mhd. anesprunc 
anspucken: mhd. anegespiutzen; anespirzen; anespiutzen*; anespīwen; spīwen (1) 
anspülen: mhd. umbewaschen 
„anspüren“: mhd. anespüren* 
anstacheln: mhd. gebīzen; inblāsen (1); ? stürelen*; ūfjagen 
Anstalt -- Anstalt treffen: mhd. rüsten (1) 
-- Anstalt zum Abwenden: mhd. abewende* 
-- die nötigen Anstalten treffen: mhd. verrihten 
„Anstalt“: mhd. anestalt 
Anstand: mhd. anestant*; bescheidenheit; blīdicheit*; burt (1); ērbære (2); ērbæricheit; 

ēre (1); gebærede* (1); gelimpf (2); gelimpfe (2); gesite (2); gevuoc (2); gevuocheit; 
gevuoge (1); gewizzenheit; gezogenheit; güeticheit; höveschheit; kluocheit; site (1); 
vuoge (1); zuht 

-- Anstand (weidmännisch): mhd. hirzwarte; warte (2) 
-- Anstand wo der Hirsch beobachtet wird: mhd. hirzwarte 
-- auf den Anstand Aufpassender: mhd. zuhtmerkære 
-- in Anstand erfahren (Adj.): mhd. zuhtwīse 
-- keinen Anstand habend: mhd. an ēren blint 
-- mit Anstand: mhd. gevuoclīche; gevuoclīchen; gezühticlīche*; mit zühticlichen witzen 
-- mit Anstand seiend: mhd. gevuoclich 
-- mit vollem Anstand: mhd. in hohen zühten 
-- ohne Anstand: mhd. tugenlīchen 
-- ohne Anstand seiend: mhd. bōse; ērelōs 
-- von feinem Anstand: mhd. zühtic 
-- vor dem Anstand Fliehender: mhd. zuhtvliehære* 
anständig: mhd. biderbe (1); ērbære (1); ērbæric; gesitic; getriuwelīche; getriuwelīchen; 

getriuwenlīche; getriuwiclīche; gevüege (1); gevuoc (1); gewizzen (2); gezogenlich; 
gezogenlīche; gezogenlīchen; gezühtic*; guot (1); līse (1); līse (2); līslīche; mæzlīche 
(1); mæzlīchen; schōne (1); sitelich; sitic; sūberlich; sūberlīche; sūberlīchen; zühtic; 
zühticlich 

-- anständig behandeln: mhd. ez tugentlīche bieten 
-- sich anständig benehmen: mhd. zuhten 
-- nicht anständig und fein genug: mhd. unhovebære 
-- auf anständige Weise: mhd. schōne (1) 
„anständig“: mhd. *anestentic? 
Anständigkeit: mhd. zimelichheit* 
„Anständigkeit“: mhd. anestenticheit* 
anstandsvoll: mhd. mæze (2); mæzic (1) 
„Anstarre“: mhd. anestare 
anstarren: mhd. anegaffen; aneglaffen; anekapfen; aneplarren; plarren; staren 
„anstarren“: mhd. anestaren 
Anstarren: mhd. anekapfen* (2); anestare 
anstatt: mhd. an stete 
-- Abgabe anstatt des Wachdienstes: mhd. wahte (1) 
-- Abgabe anstatt des Wachtdienstes: mhd. wahtpfenninc* 
-- Abgabe anstatt des Wachtdienstes geben: mhd. wahten 
anstaunen: mhd. anegaffen; anekapfen; anestaren 
„anstaunen“: mhd. *īnkaffen? (1) 
Anstaunen: mhd. anekapfen* (2); īnkaffen (2) 
anstechen: mhd. anestechen; bestechen; entstechen 
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Anstechen: mhd. anestechunge* 
Anstecher: mhd. anestechære* 
„Anstechung“: mhd. anestechunge* 
anstecken: mhd. aneriechen*; ūfgestōzen; ūfstōzen 
-- Feuer anstecken: mhd. viur anestōzen 
-- Fingerring anstecken: mhd. fingerlīn anestōzen 
„anstecken“: mhd. anestecken 
ansteckend: mhd. anevellic*; schelmisch; suhtleme 
-- ansteckende Krankheit: mhd. sterbe; sterben (3); sterbent; sterbōt; sterbunge; 

suhtluome 
-- eine ansteckende Krankheit: mhd. strūche (2) 1 
-- ansteckende Seuche: mhd. koge (2) 
Ansteckung: mhd. anehangunge; īnvluz 
anstehen: mhd. anestān; anezemen; vervüegen; vüegen (1); zimen 
-- anstehen lassen: mhd. überstān lāzen 
-- übel anstehen: mhd. missestān; missevüegen; missezemen 
-- tun lassen was ihm ansteht: mhd. einen bezemen lāzen 
„anstehen“: mhd. anegestān 
„anstehend“: mhd. anestānde 
ansteigen: mhd. stīgen (1) 
-- ansteigen lassen: mhd. steigen 
Ansteigen -- Ansteigen der Töne: mhd. steic 
ansteigend -- ansteigender Weg: mhd. gesteige 
anstelle -- Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe: mhd. 

aftererbe 
-- Geldabgabe anstelle der dem Gericht bereitzustellenden Mahlzeit: mhd. 

inbīzpfenninc 
-- reden anstelle von: mhd. eines wort tuon; eines wortes sprechen 
anstellen: mhd. anebegān; dinc anebegān; anegetragen; anegevāhen; anesetzen; 

anesuochen; anetragen; anevāhen; dingen (2); machen (1); setzen (1); stellen; 
trīben (1) 

-- einen Versuch anstellen: mhd. versuochen (1) 
-- Vermutungen anstellen: mhd. sīne mære entwerfen 
-- wer weiß was anstellen: mhd. daz wunder trīben 
„anstellen“: mhd. anestellen 
Anstellen: mhd. anetraht 
anstellig: mhd. entrihtic*; sitic; ūzrihtic; ūzrihtsam 
-- nicht anstellig: mhd. ungehebe (1) 
Anstelligkeit: mhd. ? gezelle (2) 
Anstellung: mhd. anestal*; anestant*; bestallunge 
-- Ausübung der Tätigkeit des Streichens in behördlicher Anstellung: mhd. 

strīchambahte* 
„ansterben“: mhd. anesterben 
„ansterbend“: mhd. anesterbende* 
ansteuern: mhd. hāhen (1) 
Anstieg: mhd. gesteige 
anstierend -- anstierendes Auge: mhd. glarrouge 
anstiften: mhd. anebringen; anegetragen; aneslahen; anetragen; anetrīben; blanden; 

briuwen (1) (1); entwerfen; īnmeren*; prüeven (1); rāten (1); stiften (1); stüefen; 
suochen (1); tihten (1); ūfbriuwen; urbāren (1) 
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-- Verrat anstiften: mhd. untriuwe anetragen 
-- zu Bosheit anstiften: mhd. bōsheit planken 
Anstiften: mhd. briuwe (2); gestift; tihten (3) 
Anstifter: mhd. anegebære*; anehebære; anehebenære*; anelegære; anetragære; 

anetrībære*; anevengære; anewalte; anezündære; briuwel; houbetsachære*; 
medelære*; reizære; sachære*; sache (2); sachenære*; schol (2); undertribel; 
ūzgebære* 

Anstifterin: mhd. anehebærinne; anetragærinne; muoter (1); ūzgebærinne* 
-- Anstifterin eines Mordes: mhd. mortræte (1) 
Anstiftung: mhd. urhap; urvunt 
-- Anstiftung von Bösem: mhd. unstift 
-- Anstiftung zur Sünde: mhd. sündenstift 
anstimmen: mhd. entslahen; erheben; heben (2); īnklingen lāzen; stimmen; ūfgeheben 

(2); ūfheben (1); ūfklenken; ūfslahen* (1); ūfstrīchen 
Anstimmen: mhd. ūfslahen (2) 
anstinken: mhd. aneböcken*; anebockezen* 
-- anstinken gegen: mhd. zuoriechen 
Anstoß: mhd. aneetzede*; bœserunge; geschurge; geswīchene; hurz; laster; schurge; schür 

(1); stiure (2); stiuwere*; überbein 
-- Anstoß nehmen: mhd. pfliht nemen; stōzen (1) 
-- Anstoß nehmen an: mhd. ergeren* (1); geergeren* 
-- Anstoß der Gnade: mhd. genādenstōz 
-- Anstoß des Jammers: mhd. jāmerstunge; jāmerstungen 
-- daran Anstoß nehmen: mhd. ez vüre übel haben 
-- Stein des Anstoßes: mhd. vellestein 
„Anstoß“: mhd. anestōz; ? zic (2) 
anstoßen: mhd. anebōzen; bōzen (1); erteilen; gestungen; rüeren (1); schoren* (1); 

schüren* (1) 
-- Acker oder Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker 

anstoßen: mhd. anewendære 
-- anstoßen an: mhd. erstōzen 
-- sich anstoßen: mhd. stōzen (1) 
„anstoßen“: mhd. anegestōzen; anestōzen 
Anstoßen: mhd. stōzunge; stungen (2) 
anstoßend -- mit einem Prall anstoßend vornüberstürzen: mhd. überprellen 
„Anstößer“: mhd. anestœzære 
anstößig -- es ist mir anstößig: mhd. ez ist mir unbehage 
-- ein anstößiges Leben führen: mhd. den līp irrevüeren 
anstrahlen: mhd. aneliuhten*; durchliuhten 
anstreben: mhd. begeren* (1); entrahten; gezilen*; trahten (1); zuogrīfen 
Anstreben: mhd. trahten (2) 
-- Anstreben gegen etwas: mhd. gegenniet 
anstrebend -- Tugend anstrebend: mhd. tugendegerende* 
anstreichen: mhd. anestrīchen; bestrīchen; smitzen; smutzen (1); telzen 
Anstreichen: mhd. anestrīchunge* 
Anstreicher: mhd. *anestrīchære? 
Anstreicherin: mhd. anestrīchærinne* 
„Anstreichung“: mhd. anestrīchunge* 
anstreifen: mhd. bereinen 
„anstreiten“: mhd. anestrīten (1) 
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„Anstreiten“: mhd. anestrīten* (2) 
anstrengen: mhd. arbeiten (1); bewegen (1); erwegen (1); ūfrihten (1) 
-- Klage anstrengen: mhd. bewegen (1) 
-- sich anstrengen: mhd. arbeiten (1); den līp baneken; sīnen līp denen; erbeiten (1); 

ervehten; kriegen (1); krīgen; müejen (1); nützen (1); twingen (1); üeben (1); 
urboren*; vlīzigen; ziehen (1) 

-- sich anstrengen bei: mhd. donen 
-- sich anstrengen für: mhd. vlīzen (1) 
-- sich beim Reiten anstrengen: mhd. vürerīten* 
-- sich beim Reiten übermäßig anstrengen: mhd. verrīten 
-- sich im Streit übermäßig anstrengen: mhd. überstrīten 
-- sich jagend zu sehr anstrengen: mhd. verjagen 
-- übermäßig anstrengen: mhd. übermenen 
Anstrengen: mhd. twingen (2); ūfrihten (2) 
anstrengend: mhd. arbeitsam; hart (2); herte (1) 
Anstrengung: mhd. arbeit; don (2); done (1); gedon (2); gestempfe; kraft; kriec; maht (1); 

müeje; nōt (3); swende (1); swendunge; unmuoze; unsite; versuoch; zuopfliht 
-- mit Anstrengung: mhd. arbeitlīche 
-- mit Anstrengung überwinden: mhd. überringen 
-- wiederholte Anstrengungen: mhd. gestempfe 
Anstrich: mhd. überziehunge 
-- damit gaben sie ihrem Verhalten einen unverfänglichen Anstrich: mhd. damit 

verkouften si vil 
„Anstrich“: mhd. anestrich 
Ansturm: mhd. anelouf; anesturm; drangen (2); gebranc; gedranc; gerenne; gesprenge; 

gestrūme; gestürme; getwenge (3); hurt (2); klingunge; poindericheit*; puntestāt; 
vīentlichez rāsen; slac; sturm (1) 

-- feindlicher Ansturm: mhd. anedūht 
-- im Ansturm: mhd. poinderlīchen* 
-- im Ansturm aus dem Sattel werfen: mhd. aberennen 
anstürmen: mhd. buhieren; gehurtieren; hurten; hurtieren (1); īnrennen (1); 

widerrennen* (1) 
-- anstürmen gegen: mhd. stürmen (1) 
„anstürmen“: mhd. anestürmen 
Anstürmen: mhd. anestürmen* (2); buhieren (2); hurtieren (2); īnrennen (2); vlōzsturm; 

widerrennen (2) 
„ansuchen“: mhd. anegesuochen; anesuochen 
Ansuchen: mhd. anestalt; anesuochunge; peticiōn 
-- Ansuchen um Messung und Verleihung eines Berges: mhd. muotunge 
-- Ansuchen um Messung und Verleihung eines Lehens: mhd. muotunge 
-- ohne Ansuchen vorgehend: mhd. unbesuochet 
„Ansuchung“: mhd. anesuochunge 
Antarktis: mhd. widerberenkreiz* 
„Antast“: mhd. anetast* 
antasten: mhd. anerüeren; anestaten*; gerüeren; stroffelen*; tasten (1); verscharen* 
„antasten“: mhd. anetasten*; getasten 
Anteil: mhd. aneteil; anezal; gelt; gemeine (5); gemeinede*; gemeinschaft; geselleschaft; 

geteil; geteilede; geteilide; geteilze (1); meinede* (2); mitepfliht; part (2); parte (1); 
pfliht; pflihtteil; ruoch (2); teil (1); der teil; teilet (1); wal (5) 

-- Abgabe von einem Stück Land oder Anteil am Gemeindeland: mhd. lantteil 
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-- als Anteil geben: mhd. zelen (1) 
-- Anteil an der Gnade Gottes: mhd. genādenschüzzele* 
-- Anteil an der Waldnutzung: mhd. holzreht 
-- Anteil den jeder Teilnehmer eines Gastmahls bezahlt: mhd. geloc 
-- Anteil des Ertrags: mhd. hūfe 
-- Anteil geben: mhd. aneteilen 
-- Anteil haben: mhd. gewæhen 
-- Anteil haben an: mhd. geniezen; teilen (1) 
-- Anteil habend: mhd. aneteilic; teilhaft; teilhaftic; teilhafticlīche* 
-- Anteil Habender: mhd. pflihtære 
-- Anteil nehmen: mhd. pflihten* (1) 
-- Anteil nehmend: mhd. teilhaft; teilhaftic; teilhafticlīche* 
-- Bettzeug als Anteil des Ehemannes am Hausrat: mhd. herepfulwe* 
-- Bewohner eines Dorfes ohne Anteil am Gemeindeeigentum: mhd. ūzmerkære* 
-- dem Finder zukommender Anteil: mhd. vuntreht 
-- den Anteil absprechen: mhd. verteilen 
-- den Anteil an etwas berauben: mhd. verteilen 
-- Erbe an dem alle den gleichen Anteil haben: mhd. ebenerbe (2) 
-- gerechten Anteil haben: mhd. guoten teil haben 
-- gerichtlicher Anteil: mhd. urpfliht* 
-- gerichtlichen Anteil betreffend: mhd. urpflihtes* 
-- gesetzlicher Anteil: mhd. urpfliht* 
-- gleicher Anteil: mhd. ebenteil 
-- halber Anteil: mhd. halpscheit 
-- ich habe Anteil an: mhd. mir ist gemeine 
-- Schein über den Anteil an der Beute: mhd. biutezedel* 
-- seinen Anteil zukommen lassen: mhd. beteilen 
-- Zettel über den Anteil an der Beute: mhd. biutezedel* 
Anteilhaben: mhd. genōzschaft; pfliht 
„anteilig“: mhd. aneteilic 
Anteilnahme: mhd. anepfliht*; geruoch; ruoch (2) 
-- ohne Anteilnahme: mhd. unteilvengic* 
-- ohne innere Anteilnahme: mhd. kalticlīche 
anteilnehmend: mhd. *teilvengic? 
Anteilseigner -- Anteilseigner an einem Bergwerk: mhd. gewerke (2) 
„antern“: mhd. anteren 
Antichrist: mhd. endekrist; widergot; widerkrist 
-- Charakter der Menschen von Adam bis zum Antichrist: mhd. diu wielicheit der liute 

von Adam unz an den Antichrist 
Antiphon: mhd. antiffen; gewider 
Antiphonar: mhd. antifnære 
Antipode: mhd. Antipodes 
Antlitz: mhd. antlütte; gesehen (2); gesihene; liz (2); siune (1); wange 
-- Antlitz entstellende Wunde: mhd. schamewunde* 
-- mit einem Antlitz versehen (Adj.): mhd. geantlützet 
„Antonier“: mhd. Antōnjer 
Antoniusordens -- Angehöriger des Antoniusordens: mhd. Antōnjer 
Antonym -- Antonym zu Siechtage: mhd. gesunde tage  
„antraben“: mhd. anedraben* 
Antrag: mhd. bete 
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antragen -- die Krone antragen: mhd. der krōne jehen 
„antragen“: mhd. anetragen 
Anträger: mhd. anetragære 
„Anträgerin“: mhd. anetragærinne 
antrauen: mhd. mahelen; trūwen (1) 
-- ehelich antrauen: mhd. ēwelīchen* 
-- gesetzlich antrauen: mhd. ēwelīchen* 
-- rechtmäßig antrauen: mhd. ēwelīchen*; ēwelīchen* 
antreffen: mhd. anegerāten; anekomen; anevinden; begrīfen (1); besehen (1); betreten 

(1); bevinden (1); gesehen (1); treffen (1); vervāhen; vinden (1) 
-- nicht antreffen: mhd. vermissen (1) 
„antreffen“: mhd. anetreffen 
Antreffen: mhd. vinden (3) 
antreiben: mhd. anejagen*; anelāzen; aneligen (1); ermanen (1); erwegen (2); gengen; 

gereizen (1); geschünden; gestungen; grüezen (1); hetzen; houwen (1); jagen (1); 
manen (1); menen (1); menigen (2); reizen (1); rennen (1); rüeren (1); schieben (1); 
schouften; schünden (1); schündegen; schüpfen; schüren* (1); spanen (1); spenen; 
sprengen (1); steigen; stengen; an stengen; stouften; stragelen*; stungen (1); 
stupfen; stüren (1); trīben (1); twingen (1); üeben (1); ūfrinnen; umbetrīben (1); 
verrennen; verschünden; zuoschünden; zuostüren* 

-- antreiben mit: mhd. rīten (1) 
-- antreiben zu: mhd. entzünden; kücken; quicken; schieben (1); ūfjagen; voreziehen*; 

vüregeziehen*; zuoschüren 
-- das Pferd antreiben: mhd. hingān lāzen 
-- ein Pferd antreiben: mhd. geiselen (1) 
-- das Pferd durch Bewegung zu schnellerem Lauf antreiben: mhd. schenkelieren 
-- ein Pferd übermäßig antreiben: mhd. ein ros verrennen; ein ros verrīten 
-- mit den Spornen antreiben: mhd. sporen* 
-- übermäßig antreiben: mhd. übermenen; übertrīben (1); vertrīben (1) 
„antreiben“: mhd. anetrīben 
Antreiben: mhd. gruoz; schieben (2); schünden (2); twingen (2); umbetrīben (2) 
-- Antreiben zu: mhd. schieben (2) 
-- übermäßiges Antreiben: mhd. übertrīben (2) 
antreibend: mhd. schündic* 
Antreiber: mhd. schündære; treibel; zuoschündære* 
„Antreiber“: mhd. anetrībære* 
Antreiberin: mhd. muotmachærinne* 
Antreibung: mhd. schünde; schündunge; schüntesalunge*; zuoschünden (2) 
antreten: mhd. ergrīfen; gān (1); gevaren* (1); īnnemen (1); undernemen; varen* (1); 

vervaren* (1) 
-- antreten!: mhd. nastoite 
-- antreten gegen: mhd. komen (1) 
-- als Ersatzmann antreten: mhd. antwürten vüre 
-- die Fahrt antreten: mhd. die reise büren 
-- ein Besitztum antreten: mhd. ūfvaren* 
-- eine Reise antreten: mhd. der reise māze nemen 
-- einen Beweis antreten: mhd. erziugen 
-- gegen jemanden antreten: mhd. halten (1) 
-- zum gerichtlichen Zweikampf antreten: mhd. gekempfen 
-- zum Angriff antreten: mhd. zu wer komen; zu wer komen 
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-- zum Kampf antreten: mhd. ernesthafte engegen treten; ze velde komen 
-- zum Turnier antreten: mhd. ze velde komen 
„antreten“: mhd. anetreten 
Antrieb: mhd. aneetzede*; anehabe (2); bewegenisse; bewegunge; gestungede; 

gestungunge; getrīp; gruozsal; hetze (1); menīsen; muotwille (1); muotwillicheit*; 
schür (1); stimel; stiure (2); stiuwere*; stunge (1); swunc; trīben (2); trībunge; trift; 
trīp; üebunge; ūzblic 

-- Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen: mhd. muotwille (1) 
-- aus eigenem Antrieb: mhd. unbetwungenlīche; unbetwungenlīchen 
-- aus innerem Antrieb: mhd. begirediclīche* 
-- innerlicher Antrieb: mhd. nāchrüeren (2) 
„antrinken“: mhd. anetrinken* 
Antritt: mhd. anetret; anetrit 
-- Abgabe beim Antritt eines Besitzes: mhd. zuoganc 
-- beim Antritt eines Gutes dem Herrn zu entrichtende Abgabe: mhd. ūfvart 
antun: mhd. anebringen; anegelegen; anelegen; anesuochen; anetuon; erbieten (1); 

getuon; missehandelen*; missetuon; tuon (1); twengen (1) 
-- Böses antun: mhd. ungevuogen an 
-- etwas antun: mhd. tuon (1) 
-- Gewalt antun: mhd. beiten (1); beiten (2); gedon tuon; gewalten (2); gewaltigen; 

kestigen (1); vergewaltigen 
-- jemandem Unrecht antun: mhd. unrehten; verunrehten 
-- Leid antun: mhd. leiden (3) 
-- Not und Gewalt antun: mhd. twingen (1) 
-- Schande antun: mhd. an die ēre recken 
-- Schlimmes antun: mhd. leide rāten; leide tuon 
-- Schmach antun: mhd. schemigen 
-- Zwang antun: mhd. nōtegen (1) 
„antun“: mhd. anegetuon 
Antwort: mhd. antwerte; antwurt (1); gegenrede; gegenwort; gegenwurf; rede (1); 

redunge; widerantwurt; widerbot; widerewort*; widergebot; widergruoz; 
widerkōsen (2); widerrede (1); widersage (2) 

-- abschlägige Antwort: mhd. antsage; antsege; antsegede 
-- Antwort bekommen: mhd. vrāge gewinnen 
-- eine Antwort bekommen: mhd. die vrāge gewinnen 
-- Geben einer Antwort durch die gebüßt wird: mhd. antwurtbüezen (2) 
-- rechtliche Antwort: mhd. widerrede (1) 
-- schriftliche Antwort: mhd. widerschrift 
„Antwort“: mhd. antwürtunge 
„Antwortbüßen“: mhd. antwurtbüezen (2) 
antworten: mhd. antwürten; antwürte geben; entbieten; entsprechen; erwideren; 

geantwürten; hellen (4); verantwürten (1); widersprechen (1) 
-- antworten auf: mhd. sprechen (1) 
-- auf eine Klage antworten: mhd. antwürten 
-- bissig antworten: mhd. widerebīzen* 
-- darauf antworten: mhd. die rede widerlegen 
-- nur das Nötigste antworten: mhd. ze nōt antwurten 
-- spitz antworten und dadurch verletzen: mhd. widerstechen 
„antworten“: mhd. *widerkōsen? (1) 
Antworten: mhd. widersprechen (2) 
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-- „büßen durch Antworten“: mhd. *antwurtbüezen? (1) 
Antworter: mhd. antwürtære 
Antwortgesang: mhd. widersanc 
„anüben“: mhd. aneüeben* 
Anus: mhd. ars; arsloch 
„anverdienen“: mhd. aneverdienen* 
anverloben -- sich anverloben: mhd. bevestenen 
„anversterben“: mhd. aneversterben* 
anvertrauen: mhd. aneverlāzen*; antwürten in; bevelhen (1); borgen (1); enpfelhen (1); 

ergeben (1); eroffen; geantwürten; geben (1); geborgen; getriuwen (1); gunnen; bī 
der hende geben; ze der hende bevelhen; lāzen (1); setzen (1); an die triuwe 
bevelhen; an die triuwe gelāzen; ze den triuwen bevelhen; an die triuwen lāzen; ze 
den triuwen lāzen; trūwen (1); velhen (1); verlāzen (1); vertrūwen; vestenen; 
zuozellen* 

-- als Zinsgut anvertrauen: mhd. aneurboren* 
-- sich anvertrauen: mhd. verkünden (1); vertrūwen 
-- sich anvertrauen mit: mhd. aneverlāzen* 
-- sich jemandem ganz anvertrauen: mhd. voltriuwen 
anvertraut -- anvertrautes Gut: mhd. commendice 
-- zur Verwaltung anvertrautes Geld: mhd. pflegeguot* 
-- zur Verwaltung anvertrautes Gut: mhd. pflegeguot* 
anverwandeln: mhd. innigen 
anverwandt: mhd. zuogeboren 
anwachsen: mhd. anewahsen*; erwahsen; ūfloufen (1); ūfwahsen 
„anwähren“: mhd. aneweren* 
Anwalt: mhd. anewalte; redære (1); redenære; verantwürtære*; versprechære*; 

voresprechære*; vorespruch*; vürelegære*; vüresprechære* 
-- Anwalt der jemand sprechend vertritt: mhd. vürespreche* (1) 
-- Bezahlung für den Anwalt: mhd. vüresprechegelt* 
„Anwalt“: mhd. anewalt 
Anwältin: mhd. vorewesærinne* 
Anwaltsbeistand: mhd. stiure (1) 
„anwalzen“: mhd. anewalzen* 
Anwandacker: mhd. anewant; anewendære 
-- kleiner Anwandacker: mhd. anewendærelīn 
„anwanden“: mhd. anewanden* 
anwärts: mhd. anewārdes 
Anwartschaft: mhd. *anewarte?; gedinge (4); gedingede; ? gewartunge; wartespil; 

wartunge; zuowarte 
-- Anwartschaft auf ein Erbe: mhd. *anewarte? 
-- Anwartschaft haben: mhd. warten (1) 
-- Anwartschaft haben auf: mhd. gedinge hān mit 
-- Anwartschaft Habender: mhd. wartære; wartel (1) 
-- mit einer Anwartschaft versehen (V.): mhd. benennen 
-- mit keiner Anwartschaft versehen (Adj.): mhd. unbenant (1) 
-- rechtliche Anwartschaft: mhd. warte (2) 
anwehen: mhd. anewæjen; bedræhen; bewæjen; erwæjen 
-- duftend anwehen: mhd. anedræhen* 
Anwehen: mhd. aneblāsunge; anedunst 
anwehren: mhd. understān (1); understanden 
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Anwehren: mhd. understān (2) 
„anweinen“: mhd. aneweinen 
anweisen: mhd. anewīsen; bescheiden (1); bewīsen (1); erwīsen (1); gewīsen (2); heizen 

(1); heizen (4); lēren (1); ordenen (1); ordinieren; schaffen (1); schicken (1); setzen 
(1); staben; underrihten; underscheiden (1); underwīsen; ūzzeigen; versehen (1); 
verstōzen; wīsen (4) 

-- ein Gut jemandem als Nutzung anweisen: mhd. einen ūf ein guot verwidemen 
-- Geld anweisen: mhd. erwīsen (1); schicken (1) 
-- Lager anweisen: mhd. sedelen 
-- Platz anweisen: mhd. sidelen 
-- Sitz anweisen: mhd. gesāzen; sāzen; sedelen; sidelen 
-- Wohnsitz anweisen: mhd. sāzen 
Anweisen: mhd. erwīsunge 
anweisend: mhd. anewīselich* 
Anweiser: mhd. bewīsære* 
„Anweiser“: mhd. anewīsære 
„anweislich“: mhd. anewīselich* 
Anweisung: mhd. anewirkunge*; anewīsunge; bewīsunge; gebot; geheiz (1); gescheffede; 

gewīse (1); heizen (3); lēre (1); predicament; tagedinc; underrihtunge; urkünde (1); 
ūzrihte (2); verwīs; vorerāt*; wīse (5); wīsunge; zeige (1) 

-- eine Anweisung geben: mhd. ūfschaffen*; zeigen (1) 
-- gute Anweisung: mhd. wolezuht 
Anwende -- kleine Anwende: mhd. anewendel 
„Anwende“: mhd. anewant 
„Anwendel“: mhd. anewentel 
anwenden: mhd. anegelegen; anelegen; bekēren (1); bestaten (1); bewenden; gewahen; 

gewenden; leinen (1); staten (1); wenden (1) 
-- anwenden auf: mhd. mezzen gegen 
-- fördernd anwenden: mhd. vürekēren* 
-- nicht nützlich anwenden: mhd. unnutzlich zuobringen 
-- nützlich anwenden: mhd. ze nutze keren 
-- Sorgfalt und Eifer anwenden: mhd. vervlīzen 
-- übel anwenden: mhd. missewenden 
„anwenden“: mhd. anewenden 
Anwender: mhd. *wandære? 
„Anwender“: mhd. anewandære* 
Anwenderecht: mhd. übervaren* (2) 
„Anwenderlein“: mhd. anewendærelīn 
Anwendung -- besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der 

Dreifelderwirtschaft: mhd. zelge 
anwerben: mhd. bewerben; mieten; solden; soldenieren; ūfwerben* 
-- anwerben gegen: mhd. solden 
-- ein Heer anwerben: mhd. umbewerben 
-- Söldner anwerben: mhd. solden; soldieren 
Anwerbung: mhd. bestallunge; bestellunge; gewerbe; gewerft (2); werbe (2) 
„anwerfen“: mhd. anewerfen 
„Anwert“: mhd. anewert 
Anwesen: mhd. anesidel*; behūsunge; gesæze (1); gesezze (1); gesitze; hovereite 
-- bäuerliches Anwesen: mhd. hovereite 
-- kleines Anwesen: mhd. hovelīn 
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-- landwirtschaftliches Anwesen: mhd. hof 
-- Anwesen worauf ein Stall steht: mhd. gademstat 
anwesend: mhd. allerhande; anewart; antwart (1); in antwurte; ze antwurte; behaft (1); 

behafte; bīwesende; engagen (2); engegen (1); engegenwart; engegenwurt; 
engegenwürtic; gegenwart (2); gegenwartic (2); gegenwertic (1); gegenwertic (3); 
gegenwerticlich; gegenwortes; gegenwurt (1); gegenwurtic; hiebī; īngewesende; 
wesende (1); wesenlīche; wonhaft; zegegen (1); zegegenwertic; zegegenwurt; 
zegegenwurtic 

-- anwesend sein (V.): mhd. anesitzen; anewesen; bedonen; bīsīn (1); gegenwertic sīn; 
gesīn (1); vorewesen*; vürewesen*; ze hant wesen 

-- persönlich anwesend: mhd. wesenlīche 
-- am Ort anwesend: mhd. inheimisch (1) 
Anwesenheit: mhd. antwarte*; antwerte; antwurt (1); antwürte; begaben (1); 

bīgestendicheit*; bīsīn (2); bīwesen (2); dāsīn (2); gegene (1); gegenwart (1); 
gegenwertige; gegenwurt (2); gegenwürticheit; gegenwürtige; inwonunge; 
mitewesen (2); mitewist (1); wesen (2) 

„Anwesenheit“: mhd. prēsenz 
Anwesenheitspflicht -- Anwesenheitspflicht erfüllen: mhd. gehōrsamen 
Anwesenheitsvergütung: mhd. prēsencīe 
„anwinden“: mhd. anewinden 
„anwinken“: mhd. anewinken* 
anwohnen -- aufmerksam anwohnen: mhd. ūzwarten 
„anwohnen“: mhd. anewonen* 
Anwohner: mhd. *besezze? (2); ? hindergedemelære*; nachbūr; nāchbūre; nāchgebūr; 

nāchgebūre; umbesæze; umbesezzen diet; unbesezze 
-- Anwohner am Wasser: mhd. wazzerman 
-- Anwohner der Hafnergasse: mhd. havengazzære* 
-- Anwohner des Flachsmarktes: mhd. harmarketære* 
-- Anwohner eines Bannwaldes: mhd. banholzære 
Anwuchs -- Anwuchs der Pflanze: mhd. bruot (1) 
Anzahl: mhd. ahte (1); drīlinc; gezal (4); summe; zal (1) 
-- Anzahl von 60 Stück: mhd. schoc (2) 
-- Anzahl von Edelsteinen: mhd. edelgesteine 
-- Anzahl von Jahren: mhd. jārgezal 
-- Anzahl von zwölf Dutzend: mhd. stücke 
-- bestimmte Anzahl: mhd. zal (1) 
-- bestimmte Anzahl von Stücken: mhd. pfunt*; schōt 
-- der größeren Anzahl nach: mhd. daz meiste 
-- eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden 

abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden: mhd. vitze; viz 
-- genügende Anzahl: mhd. vollene 
-- Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern: mhd. pfunt* 
-- gewisse Anzahl Roheisenstangen: mhd. meiler 
-- große Anzahl: mhd. grœze; vilunge 
-- kleine unbedeutende Anzahl: mhd. hantvol 
-- letztes einer ungeraden Anzahl von Kindern: mhd. ortkint 
-- unbestimmte Anzahl: mhd. zal (1) 
-- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer 

bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und 
Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc 
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„Anzahl“: mhd. anezal 
„anzählen“: mhd. anezelen* 
Anzahlung: mhd. arre; beheftunge 
anzapfen: mhd. anezapfen*; zapfen 
Anzeichen: mhd. gediute; vorezeichen*; zeichen (1); urkünde (1) 
-- Anzeichen zeigen von: mhd. zeichenen 
Anzeige: mhd. anezeigunge*; melde (2); meldunge; rüege (1); rüegunge; zouninge* 
anzeigen: mhd. anediuten; bediuten (1); bekündigen*; belūtbæren; belūtmæren; bezeigen; 

diuten (1); geregen; gerüegen; gewīsen (2); intimieren; klagen (1); kunden (1); 
melden (1); regen (1); rüegen (1); vermelden (1); wīsen (4); zeigen (1) 

-- eine Straftat nicht anzeigen: mhd. verswīgen 
„anzeigen“: mhd. anezeigen* 
„Anzeigen“: mhd. anezeigen* (2) 
Anzeigender -- „etwas Anzeigender oder etwas Zutragender“: mhd. rodelære* 
Anzeiger: mhd. zeigære 
Anzeigung: mhd. ? anezöugunge* 
„Anzeigung“: mhd. anezeigunge* 
anzetteln: mhd. anegelegen; anelegen; anetrühsen*; briuwen (1); erheben; heben (2); 

warfen 
anziehen: mhd. anegeben; anegelegen; anegenemen*; anegetuon; anelegen; anenemen 

(1); aneschuohen; aneschüten*; anesloufen*; anestrīchen; anestürzen; anetuon; 
anewæten; aneziehen; hineziehen*; hineziehen*; īnkleiden*; īnziehen; kleiden; legen 
(1); sloufen; strīchen (1); ziehen (1); zuolegen; zuoziehen (1) 

-- Schuhe anziehen: mhd. schuohen 
„anziehen“: mhd. anezocken* 
Anziehen -- Pferd das leicht durch das Anziehen des Zügels zurückgehalten ist: 

mhd. verhalten ros 
anziehend: mhd. īnzügic; minnenzæm; minnezæme*; wunderliep 
Anziehung: mhd. ūfezuc*; zuc; zuozuc 
Anziehungskraft -- Anziehungskraft der Liebe: mhd. minnezuc 
-- magetische Anziehungskraft: mhd. īsenkraft 
anzischen: mhd. anepfīfen* 
anzubauend -- ausgereutete nicht wieder als Wald anzubauende Fläche: mhd. 

vüreriute* 
anzubringen -- Recht eine Dachtraufe im Gebiet des Nachbarn anzubringen: mhd. 

dachreht 
anzueignen -- sich anzueignen versuchen: mhd. bebirsen 
anzufassen -- derb anzufassen seiend: mhd. hertgriffic 
-- hart anzufassen seiend: mhd. hertgriffic 
anzunehmen -- ohne (den eigenen Willen) wieder anzunehmen: mhd. 

unwidernemiclīche* 
Anzug: mhd. anezuc*; gezoc 
anzüglich: mhd. in schimpfe 
anzugreifen -- Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen: 

mhd. woldan (2) 
Anzugsgraben -- gemauerter Anzugsgraben: mhd. rōre 
„Anzuht“: mhd. anezuht* 
Anzulegendes: mhd. anelege 
anzünden: mhd. anebūsten*; aneerzünden*; anegestōzen; anekünten; anestechen; 

anestecken; anestōzen; anezünden; bevlammen; biuzen (2); bornen (1); brennen 
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(1); burnen (1); enbrennen; entsticken; entzünden; enzenden; sengen (1); 
ūfbrennen; ūfentzünden; ūfezünden*; ūfkünten; ūfslahen* (1); viur ūfslahen; 
vereiten; vlammeren; zünden (1) 

-- durch Feuer etwas anzünden: mhd. underkünten 
-- Licht anzünden: mhd. bezünden 
-- nicht anzünden: mhd. unverbrant lāzen 
Anzünden: mhd. aneküntunge*; anezünden* (2); anezündunge; ūfküntunge; ūfslahen (2); 

zünden (2) 
Anzünder: mhd. anezündære; zündel 
Anzündung: mhd. ūfküntunge 
„Anzündung“: mhd. anezündunge 
anzuordnen -- Werkgeselle der die Arbeit anzuordnen und die Aufsicht zu führen 

hat: mhd. parlierære* 
anzurichten -- ohne Schaden anzurichten: mhd. unschedelīche; unschedelīchen 
anzusehen -- anzusehen sein (V.): mhd. anegeschīnen*; aneschīnen 
-- herrlich anzusehen: mhd. von lobelichem schouwe 
anzusehend -- wonnig anzusehend: mhd. wünnevar 
anzuziehen -- Kraft des Magnetes Eisen anzuziehen: mhd. īsenkraft 
„anzwicken“: mhd. anezwicken* 
„anzwingen“: mhd. anetwingen 
aper: mhd. āber 
apathisch: mhd. unsmachaftic 
Apfel: mhd. apfel; apfelvruht 
-- ein Apfel: mhd. ? ougelinc; ? sibillinc 
-- Biss in den Apfel: mhd. apfelbīz 
-- kleiner Apfel: mhd. äpfellīn* 
-- wildwachsender Apfel: mhd. holzapfel 
-- Haken (M.) zum Ersten von Äpfeln: mhd. apfelhāke 
Apfelbaum: mhd. apfelboum; apfelstoc; apfelter*; apfelterboum* 
-- vom Apfelbaum herrührend: mhd. apfelterīn* 
-- im Wald wachsender wilder Apfelbaum: mhd. holzapfelter* 
-- Garten mit Apfelbäumen: mhd. apfelgarte* 
Apfelbaum...: mhd. apfelterīn* 
„apfelbaumen“: mhd. apfelboumīn 
Apfelbaumgarten: mhd. apfelgadem* 
Apfelbaumholz -- aus Apfelbaumholz bestehend: mhd. apfelboumīn; apfelterīn* 
„Apfelbeiß“: mhd. apfelbīz 
Apfelbiss: mhd. apfelbīz 
-- Frau Evas Apfelbiss: mhd. frouwen Even apfelbīz 
„Apfelblume“: mhd. apfelbluome 
Apfelblüte: mhd. apfelbluot 
apfelfarben: mhd. apfelvar 
apfelfarbig: mhd. apfelvar 
apfelförmig -- weißgrau mit dunkleren apfelförmigen Flecken: mhd. apfelgrā; 

apfelgrīs 
„Apfelfrucht“: mhd. apfelvruht 
„Apfelgarten“: mhd. apfelgarte* 
Apfelgetränk: mhd. apfelgetranc* 
apfelgrau: mhd. apfelgrā; apfelgrīs 
-- „apfelgraues Pferd“: mhd. apfelgrā marc 
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„Apfelgulden“: mhd. apfelguldīn 
„Apfelhaken“: mhd. apfelhāke 
Apfelkern: mhd. apfelkerne* 
Äpfellein: mhd. epfellīn 
„Äpfellein“: mhd. äpfellīn* 
Apfelmost: mhd. apfeltranc; epfelmost 
„Äpfelmost“: mhd. epfelmost 
Apfelmus: mhd. apfelmuos 
„Apfelreis“ (N.): mhd. apfelrīs 
Apfelrose: mhd. rebīgel 
apfelrot: mhd. apfelrōt 
Apfelsaft: mhd. apfelsaf 
Apfelschale: mhd. apfelschale*; vellelīn 
Apfelschimmel: mhd. apfelgrā marc 
apfelschimmelfarben: mhd. apfelgrā; apfelgrīs 
„Apfelstock“: mhd. apfelstoc 
Apfeltrank: mhd. apfelgetranc*; apfeltranc 
Apfelwein: mhd. apfeltranc; apfelwīn* 
Apfelzweig: mhd. apfelrīs 
Äpflein: mhd. äpfellīn* 
Apis: mhd. Apīs 
„Apoplexie“: mhd. apoplesīa 
Apokalypse: mhd. apōcalipse; buoch der heimelīchheit; daz buoch der tougenheit; 

tougenīe; wunderbuoch 
-- Buch der Apokalypse: mhd. tougenbuoch 
Apollo: mhd. Apollo 
Apollon: mhd. Apollo 
Apostasie: mhd. abekēre; abetrinne; vernoijierunge 
Apostat: mhd. vreidære 
Apostel: mhd. apostole; bote; erzebote; jungære*; zwelfbote 
-- erster Apostel: mhd. erzebote 
-- vorgesetzter Apostel: mhd. meister 
-- weiblicher Apostel (Maria Magdalena): mhd. zwelfbotinne 
-- Apostel betreffend: mhd. zwelfbotelich 
Apostelamt: mhd. apostelntuom; zwelfbotentuom 
Apostelbrief -- ein Kleriker der in der Liturgie die erste Lesung aus den 

Apostelbriefen abhält: mhd. epistelære 
Apostelschrift: mhd. apostel 
apostolisch: mhd. apostolisch; botelich; zwelfbotelich; zwelfbotisch 
Apotheke: mhd. apotēke; krūthūs; statze 
Apotheker: mhd. apotēkære; krūtenære; speciære*; statzūnære* 
Apothekerin: mhd. apotēkærinne* 
Apothekergarten: mhd. apotēkæregarte* 
Apothekerwurz: mhd. apotēkærewurz* 
Appellation: mhd. appellacion; appellaz; dincnisse; dincnus; gezoc; widerlouf; zuc; zuht 
Appellationsgerichtsbarkeit: mhd. gezoc 
appellieren: mhd. appelieren; bedingen; dingen (2); ūfschieben (1); verrüefen (1); sich 

ziehen an 
-- an jemanden appellieren: mhd. an einen etwaz ziehen 
-- appellieren an: mhd. ziehen an 
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-- Recht zu appellieren: mhd. zugreht 
Appellieren: mhd. ūfschieben (2) 
„Appellierer“: mhd. appellierære* 
Appeninen: mhd. Bartenbirge 
„Appenzeller“ (Name eines Tanzes): mhd. Appenzellære* 
appetitlos: mhd. mazleidic 
Applikation: mhd. gestrickede 
April: mhd. aberelle; der volle māne des aberellenschīns; ōstermānōt 
-- dreißigster April: mhd. meienābent 
„Aprilschein“: mhd. aberellenschīn 
Apsis: mhd. absida; absīte (1) 
Apulien: mhd. Pülle 
apulisch: mhd. püllisch 
Äquant: mhd. gelīchære*; gelīchende (2) 
Äquator: mhd. gelīchære* 
-- Parallellinie zum Äquator: mhd. ebenverrer; ebenverrerinne 
-- Parallelkreis zum Äquator: mhd. ebenverrer; ebenverrerinne 
Aquileia: mhd. Aglei 
Äquinoktium: mhd. aequinoctium 
Aquitanien: mhd. Ēquitānia 
Äquivalent: mhd. widergemechte; widerlege; widerlegunge 
Araber: mhd. Arābois; heiden (2); Rābīnīs; Sarrazīn 
-- Araber (M. Pl.): mhd. mōrliute 
Araberin: mhd. Arāboisinne; heideninne 
Arabeske: mhd. geæder; spriez 
Arabien: mhd. Arābīe; heidenschaft; Mōrentlant*; mōrlant 
-- aus Arabien stammend: mhd. arābisch 
-- grüner Seidenstoff aus Arabien: mhd. achmardī 
Arabiens -- Bewohner Arabiens: mhd. Arābois 
arabisch: mhd. arābisch; caldeisch; heiden (1); heidenisch; mœrisch; mōrlendisch; 

sarrazēnisch 
-- ein arabisches Pferd: mhd. turkeman 
-- arabischer Fürstenstand: mhd. esklirīe 
„arabisch“: mhd. arābīn 
Ararat: mhd. Ararāt 
-- Berg Ararat: mhd. Ararāt 
Arbeit: mhd. arbeit; bū; dienest (1); gemechte; gemechteze*; gewin; geworhte; gewürhte; 

labōre; unmüezicheit*; unmuoze; wan (4); werc 
-- an die Arbeit gehen: mhd. ze lābore gēn 
-- Arbeit bei der Weinlese: mhd. herbestarbeit 
-- Arbeit die nicht der Allgemeinheit gilt: mhd. sunderwerc 
-- Arbeit einer Woche: mhd. wochenwerc 
-- Arbeit für sich selbst: mhd. sunderwerc 
-- Arbeit für wenige Tage: mhd. bōzelarbeit 
-- Arbeit im Wald: mhd. waltwerken 
-- Arbeit im Weinberg: mhd. rebewerc* 
-- Arbeit in den Reben: mhd. rebewerc* 
-- Arbeit mit der Hand: mhd. hantarbeit 
-- Arbeit mit der Schaufel im Weingarten: mhd. schūvelwerc 
-- Arbeit mit Händen: mhd. hantwerc 
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-- Arbeit verschaffen: mhd. brœten 
-- Arbeit zu Bau und Erhaltung der Burg: mhd. burcwerc 
-- Ausruhen von der Arbeit: mhd. vīre (1); vīrede 
-- bestellte Arbeit: mhd. vrumwerc 
-- der Arbeit kundig: mhd. wercwīse 
-- die Arbeit abtun: mhd. die arbeit verschīben 
-- durch Arbeit erwerben: mhd. erarbeiten 
-- durch Arbeit gelangen: mhd. gearbeiten 
-- eingelegte Arbeit: mhd. gevelze 
-- gewirkte Arbeit: mhd. gewirke; gewürke 
-- halberhabene getriebene Arbeit: mhd. künigesbette 
-- in Kleinigkeiten bestehende Arbeit: mhd. bōzelarbeit 
-- in künstlerischer Arbeit Herausgemeißeltes: mhd. graft 
-- in Metallblech getriebene Arbeit machen: mhd. punzenieren 
-- körperliche Arbeit: mhd. hantarbeit 
-- Kunstwerk in erhabener Arbeit: mhd. hebe (3) 
-- Lohn für nächtliche Arbeit: mhd. nahtgelt 
-- nach der Arbeit ruhen: mhd. widerruowen 
-- Ruhe nach der Arbeit: mhd. widerruowe 
-- Schild von gediegener Arbeit: mhd. dicker schilt 
-- sich auf zierliche künstliche Arbeit verstehend: mhd. wercspæhe 
-- übermäßige Arbeit: mhd. überarbeit 
-- vereinbarungsgemäß übernommene Arbeit: mhd. gedincwerc 
-- Verpflichtung zur Arbeit in der Heuernte: mhd. höuwezehende 
-- vollendete Arbeit: mhd. gewerk; gewerke (1) 
-- Werkgeselle der die Arbeit anzuordnen und die Aufsicht zu führen hat: mhd. 

parlierære* 
-- beim Steinbrechen kleine Arbeiten Verrichtender: mhd. bœzelære* 
-- kleine mechanische Arbeiten machen: mhd. klüteren* 
arbeiten: mhd. arbeiten (1); bewerken (1); im brōte sīn; gearbeiten; gewerken; 

wercarten; werken; winnen (1); wirken (1); würken (1); zimberen* (1) 
-- als Maurer arbeiten bei: mhd. mūren (1) 
-- als Schneider arbeiten: mhd. ūfsitzen 
-- als Tagelöhner arbeiten: mhd. tagewerken 
-- an sich arbeiten: mhd. üeben (1) 
-- arbeiten an: mhd. sitzen über 
-- arbeiten für: mhd. werken 
-- fehlerhaft arbeiten: mhd. missewürken 
-- flüchtig arbeiten: mhd. klüteren* 
-- im Akkord arbeiten: mhd. vüregrif wirken 
-- mit dem Sondierinstrument arbeiten: mhd. weizelen* 
-- mit dem Stichel arbeiten: mhd. punzenieren 
-- mit den Händen etwas arbeiten: mhd. handelen (1) 
-- schlecht arbeiten: mhd. missewürken 
-- schriftstellerisch arbeiten: mhd. compilieren 
-- unnütz arbeiten: mhd. klüteren* 
-- zu arbeiten anfangen: mhd. vüre die hant nemen 
-- Handwerker der auf Bestellung arbeitet: mhd. vrumwerkære* 
-- Handwerker der in fremden Häusern gegen Kost und Tagelohn arbeitet: mhd. 

stœrære 
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-- Schmied der mit Feuer arbeitet: mhd. hertsmit 
-- Schmied der ohne Feuer arbeitet: mhd. kaltsmit 
Arbeiten (N.): mhd. winnen (2); werken (2); wirken (2) 
„Arbeiten“ (N.): mhd. arbeiten (2) 
-- Arbeiten im Wald: mhd. waltwerken 
arbeitend: mhd. ? arbeithaft 
-- mit der Hand arbeitend: mhd. hantwerkic 
-- in einem Weinberg mit einer Hacke arbeitender Tagelöhner: mhd. heckære* 
„arbeitend“: mhd. arbeitende 
Arbeitender: mhd. wirkære*; worhte (1); würhte (1) 
-- langsam und schlecht Arbeitender: mhd. hümpelære* 
-- mit der Axt Arbeitender: mhd. ackeshouwære* 
-- mit der Handsäge Arbeitender: mhd. hantsegære* 
-- mit Egge Arbeitender: mhd. egedære 
-- mit Stein Arbeitender oder Grenzumgänger: mhd. steinære* 
-- mit Ton (M.) (1) Arbeitender: mhd. leimpleckære*; leimslahære* 
-- nachlässig Arbeitender: mhd. slūderære* 
Arbeiter: mhd. arbeitære; wercman; wercmeister; werkære; willekürære*; wirkære* 
-- Arbeiter bei einer Weinniederlage: mhd. wīnziehære 
-- Arbeiter im Eisenbergwerk: mhd. īsenhouwære 
-- Arbeiter im herrschaftlichen Dienst: mhd. vrœnære* 
-- Arbeiter im Weinberg: mhd. rebkneht 
-- Arbeiter in der Heuernte: mhd. höuwære 
-- Blechbüchse für den Taglohn der Arbeiter: mhd. lōnbühse* 
-- Übereinkunft zwischen Arbeitgeber und Arbeiter: mhd. vüregrif* 
-- Arbeiter (M. Pl.): mhd. wercliute 
-- Arbeiter (Pl.) in einer Schmelzhütte: mhd. hüttenliute 
-- Geld das die Arbeiter im voraus erhalten (V.): mhd. der voreūz 
-- bei Vollendung eines Baues oder beim Jahresabschluss den Arbeitern 

verabreichter Wein: mhd. slozwīn 
Arbeiterin: mhd. arbeitærinne*; wercwīp; werkærinne* 
-- Arbeiterin bei der Heuernte: mhd. höuwærinne 
Arbeitgeber -- Übereinkunft zwischen Arbeitgeber und Arbeiter: mhd. vüregrif* 
„arbeithaft“: mhd. arbeithaft 
„Arbeithaus“: mhd. arbeithūs 
„arbeitiglich“: mhd. arbeiticlich* 
„arbeitlich“: mhd. arbeitlich 
„Arbeitmann“: mhd. arbeitman 
„arbeitsam“: mhd. arbeitsam; arbeitsame 
Arbeitsbereich: mhd. gevilde 
„arbeitselig“: mhd. arbeitsælic 
„Arbeitseligkeit“: mhd. arbeitsælicheit 
„arbeitseliglich“: mhd. arbeitsæliclich; arbeitsæliclīche 
Arbeitsgang -- beim Salzsieden für einen Arbeitsgang in die Siedepfanne 

eingefüllte Menge: mhd. īnsaz 
Arbeitsgerät -- ein kerbendes Arbeitsgerät des Bergmannes: mhd. kerwe 
Arbeitshaus: mhd. wercgadem 
Arbeitskammer -- Arbeitskammer beim Bau eines Strompfeilers: mhd. wazzerstube 
Arbeitskittel: mhd. schanz schenzelīn 
-- grober Arbeitskittel: mhd. (1): schenzelīn 
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Arbeitskleid: mhd. erbeitsac 
Arbeitsleistung: mhd. arbeit 
Arbeitslohn: mhd. lōn; werclōn 
-- Arbeitslohn für das Pflügen: mhd. erlōn 
-- Arbeitslohn für eine Stunde: mhd. stuntgelt 
-- Arbeitslohn im Sommer: mhd. sumerlōn 
-- Arbeitslohn im Winter: mhd. winterlōn 
arbeitslos: mhd. werclōs 
Arbeitsmesser -- ein Arbeitsmesser der Hufschmiede: mhd. stōzmezzer 
Arbeitsraum -- Arbeitsraum und Wohnraum der Frauen: mhd. genez; geneztunc 
Arbeitsschicht: mhd. schiht (1) 
Arbeitsstätte: mhd. ambehthūs* 
-- Arbeitsstätte des Schneiders: mhd. snīdærestat* 
Arbeitstag: mhd. werctac; werkeltac 
Arbeitstätigkeit -- Arbeitstätigkeit für die Dauer eines Jahres: mhd. jārdienest 
Arbeitstisch: mhd. genuztisch 
Arbeitswoche: mhd. wercwoche 
Archäologie: mhd. archelīe 
Arche: mhd. arke (1) 
Archidiakon: mhd. archidiāken; erzejāge*; kōrbischof 
-- Amt eines Archidiakons: mhd. kōrbischoftuom 
-- Würde eines Archidiakons: mhd. kōrbischoftuom 
Archidiakonat: mhd. archidīākenāt 
Archimandrit (Stellung innerhalb der geistigen Hierachie am Hof des 

Priesterkönigs Johannes): mhd. archimander 
Architekt: mhd. deckemeister 
„Architriklinus“: mhd. architriclinus 
Archiv: mhd. büecherschrīn; buochkamere 
Archivschrank: mhd. schrīn (1) 
Arena: mhd. hof 
arg: mhd. arc (1); arc (2); arclich; erge (1); hiuze (1) 
-- arg werden: mhd. erargen 
-- arg zusetzen: mhd. underschaffen 
-- arges Wesen: mhd. bœse ziht 
-- ärger machen: mhd. verergen 
-- „ärgere Hand“: mhd. ergere hande 
-- „ärgste“: mhd. ergeste 
Arg: mhd. nīt (1) 
-- ohne Arg: mhd. āne vār; sunder vār 
„Arg“: mhd. arc (3) 
„Arger“: mhd. erger (1) 
Ärger: mhd. klage; leit (3); schelten (2); smæhede; ungemüete; unmuot; unsite; 

widerdriez; widerdriezen; widerdrōz; widermüete (2); zorn (1) 
-- zum Ärger: mhd. ze traze; über danc 
ärgerlich: mhd. ergerlich; müejic; swære (1); swære (2); ungemach (1); ungemache; 

ungemeit; ungemuot (1); ungenædiclich; ungenædiclīche; unmuotic; unwerde (2); 
unwertsam; unwertsamiclīche*; zorn (2) 

-- ärgerlich sein (V.): mhd. zorn sīn; zorn wesen; zorn werden 
-- ärgerlich werden: mhd. zorn sīn; zorn wesen; zorn werden 
-- boshaft ärgerlich: mhd. ? *betrüebesallich? 
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-- ich bin ärgerlich über: mhd. mir ist etwas unwert 
„ärgerlich“: mhd. *unwertsamic?; *unwertsamiclich? 
Ärgerlichkeit: mhd. müejicheit* 
ärgern: mhd. āswīchungen; bedriezen (1); beswæreden*; beswæren (1); betrāgen (1); 

bevilen; bœseren*; ergeren* (1); geergeren*; kreizen (2); leit sīn; leit tuon; leit 
wesen; leit werden; müejen (1); nōsen (1); riuwen (1); verdriezen (1); leit tun; 
*widerdriezen?; widerstechen; wirsen; wirsenen; zorn sīn; zorn wesen; zorn werden; 
zorn tuon 

-- ärgern mit: mhd. toben (1) 
-- sich ärgern: mhd. entsnöuden; entsnöuwen 
-- sich ärgern über: mhd. nīt haben; ze nīde haben; unwerden (1) 
-- sich zu Tode ärgern: mhd. sich tōt gebīzen 
-- da ärgerte er sich: mhd. dō wart inne unwerde 
„ärgern“: mhd. argeren*; *verkreizen? 
Ärgern: mhd. nōsen (2) 
Ärgernis: mhd. āswīchunge; betrüebesal; betrüebesale; bœserunge; bœsunge; ergerunge; 

galle (1); geswīchene; irresal; irresale; nōse; aller zuht scham; schame (2); 
schamede; schameheit; schamicheit*; ungemach (2); verkreizunge; werre; 
werrunge; widerdriez; wirre (2); wirserunge 

-- Ärgernis erleiden: mhd. ergernīs līden 
-- einem Kloster Ärgernis Gebender: mhd. klōsterwerre 
„Ärgernis“: mhd. ergernīs 
Ärgerung: mhd. verkreizunge 
„Ärgerung“: mhd. argerunge; ergerunge 
„Argheit“: mhd. archeit 
„argherzig“: mhd. archerzic 
„Argherzigkeit“: mhd. archerzicheit* 
Arkadenbogen: mhd. bogenkrümbe* 
Arglist: mhd. ākust (1); arclist; arclisticheit*; geværede*; hinderschrenken (2); hōnkust; 

hōnkusticheit; schalcheit; tuc; tuc; tücke; valscher list; veichen 
-- ohne Arglist: mhd. āne argen list; āne geværede 
-- versteckte Arglist: mhd. hinderlist 
arglistig: mhd. āküstic; *āküsticlich?; āküsticlīche*; āküsticlīchen*; arclistic; hinderlistic; 

hōnküsticlich*; karc (1); lōslīche; lōslīchen*; schalc (2); schalchaft; schalchaftic; 
schalclich; schalclīche; schalclīchen; schalclistic; schalkeht 

-- nicht arglistig: mhd. unlōs; *unschalclich?; unschalclīche 
-- sich arglistig zeigen: mhd. lōsen (1) 
-- arglistige Machenschaft: mhd. kluterdinc; kluterīe 
-- arglistiger Anschlag: mhd. kluterāt; klutterāt 
-- arglistiger Mensch: mhd. hinderlistære*; schalc (1) 
-- arglistiger Vorbehalt: mhd. hinderlist 
-- arglistiges Benehmen: mhd. zic (1) 
-- arglistiges Lauern: mhd. geværede* 
Arglistigkeit: mhd. schalchafticheit; wempfel 
„Arglistigkeit“: mhd. arclisticheit* 
arglos: mhd. einvalt (2); einvaltic (1); einvalticlīche; einvaltlīche; āne vār; sunder vār 
„arglos“: mhd. argelōs 
Arglosigkeit: mhd. einvalte (2) 
Argument: mhd. argument; rede (1) 
-- ein Argument lehren: mhd. ein argument lēren 
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Argumentation: mhd. redenstric 
argumentieren: mhd. arguieren (1); tagedingen (1) 
argumentierend -- argumentierend widerlegen: mhd. undervlehten 
Argumentierer: mhd. argumentiste 
„Argumentist“: mhd. argumentiste 
„Argumentlein“: mhd. argumentelīn 
„Argwille“: mhd. arcwille 
„argwillig“: mhd. arcwillic* 
Argwohn: mhd. arcwān; arcwænede; arcwænunge; dunkelīn; missegeloube*; missetriuwe; 

missestrūwicheit 
-- Argwohn erregen: mhd. arcwænic sīn 
-- Argwohn erregend: mhd. arcwænic; arcwænlich* (1); arcwænlīch (2) 
-- Argwohn erweckend: mhd. verdæhtlich 
-- keinen Argwohn erregend: mhd. unarcwænic 
-- mit Argwohn belegen (V.): mhd. verarcwænen 
argwöhnen: mhd. arcwænen; arcwænigen 
„argwöhnend“: mhd. arcwænende 
argwöhnisch: mhd. arcwænic; arcwænisch; arcwānsam; bœswænic*; missetrūwic; 

verdāht (1); ? zurwænic; zwīvelvar 
-- „argwöhnisch sein“ (V.): mhd. arcwænic sīn 
Arianer: mhd. Arrianus 
Aristolochia: mhd. holwurz; holwurze 
Arithmetik: mhd. aritmeticā 
Arles: mhd. Arle 
Arm: mhd. arm (1); gelit 
-- am Arm: mhd. under die arme; under den armen 
-- am Arm gefesselt: mhd. armbendic* 
-- den Speer unter dem Arm festklemmen: mhd. daz sper undern arm geslahen 
-- unter den Arm nehmen: mhd. underdrücken (1); underwerfen 
-- Obergelenk des Armes: mhd. buoc 
-- Arme (kreuzförmig) ausstreckend: mhd. in kriuzestal 
-- die Arme hinwerfen und herwerfen: mhd. vehten (1) 
-- die Arme legen um: mhd. die arme verlāzen 
-- Gestell an den Schildern für die Arme: mhd. armgestelle 
-- in den Armen: mhd. under die arme; under den armen 
-- mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen: mhd. 

strecken (1) 
-- in die Arme: mhd. under die arme; under den armen 
-- in die Arme fallen: mhd. aneloufen 
-- Maß der ausgebreiteten Arme: mhd. klāfter 
-- ohne Arme seiend: mhd. armlōs 
-- mit Armen messend umspannen: mhd. umbeklāfteren* 
-- mit ausgebreiteten Armen: mhd. enkriuzestal 
-- mit nackten Armen seiend: mhd. armblōz 
-- „mit umschlossenen Armen“: mhd. mit umbeslozzenen armen 
arm: mhd. arm (2); behuofic*; benōtet*; blœde (1); durftic; ermic; gemeine (1); gōrec; 

guotlōs; kranc (2); lam (1); leit (1); mat (3); nōtec; nōthaft; œde (1); pover; 
unberāten; ungenādelich; unrīche; wadelic; wēnec (1) 

-- arm machen: mhd. verermen 
-- arm sein (V.): mhd. armen; blōzen; borgen (1) 
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-- an Freuden arm werden: mhd. an vröuden abewahsen 
-- arm an Heerfahrten: mhd. herarm 
-- arm bis aufs Blut: mhd. bluotarm 
-- arm und reich: mhd. hōch und nider 
-- arm machen: mhd. armen; armeren*; ermen; ermeren* 
-- arm trinken: mhd. gelt abetrinken 
-- arm werden: mhd. armen; blōzen 
-- ganz arm: mhd. hendeblōz 
-- gänzlich arm: mhd. tōtarm 
-- an innerer Haltung arm: mhd. edelarm 
-- durch Sünden arm: mhd. sündenarm 
-- im höchsten Grund arm: mhd. tōtarm 
-- nicht arm an: mhd. niht betrogen an 
-- sehr arm: mhd. bluotarm; gotesarm (1); wunderarm 
-- von Geburt und Gesinnung edel aber arm: mhd. edelarm 
-- arme Frau: mhd. armwīp 
-- in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten 

muss: mhd. sēlnunne; sēlswester 
-- arme Leute: mhd. armliute; volkelech 
-- arme Seele: mhd. arme sēle 
-- Haus frommer Stiftung für arme Geistliche: mhd. bruoderhūs 
-- Hof frommer Stiftung für arme Geistliche: mhd. bruoderhof 
-- armen Seelen Zustattenkommendes: mhd. armselgēræte 
-- armer Gast: mhd. gastlīn 
-- armer Knecht: mhd. armkneht 
-- einfacher armer Mensch: mhd. himelknolle 
-- ärmer machen: mhd. armen; armeren*; ermeren* 
-- armer Mann: mhd. armman; ēdürftige 
-- armer Mensch: mhd. armman 
-- armes Häuslein: mhd. armez hiuselīn 
-- armes Weib: mhd. armwīp 
-- ärmerer nicht voll berechtigter Bürger: mhd. schultheizenburgære* 
„arm“: mhd. *armic? 
-- „arm an Freuden“: mhd. vröiden arm 
-- „arm und reich“: mhd. arme unde rīche 
-- „armer Mensch“: mhd. armmensche 
Armband: mhd. armbant; armbouge; . hanttwinc; hanttwinge; ? underhanc 
„armbändig“: mhd. armbendic*  
Armbrust: mhd. armbrust 
-- eine Armbrust: mhd. stegereifarmbrust 
-- eine Art Armbrust: mhd. kraparmbrust; rückearmbrust 
-- Bank zum Spannen der Armbrust: mhd. spanbanc 
-- Bolz zur Armbrust: mhd. hūspfīl* 
-- der das Verfertigen und Ausbessern der Armbrust versteht: mhd. schützemeister 
-- Gebrauch der Armbrust: mhd. ? armbrustnuz 
-- mit einer Armbrust bewaffnen: mhd. bearmbrusten 
-- Stahlbogen der Armbrust: mhd. stahel 
-- Winde zum Spannen der Armbrust: mhd. armbrustwinde; spangürtel; spanhāke; 

spankriec; spansenewe 
-- Windenrad zu einer Armbrust: mhd. welkropf 
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-- Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste: mhd. wāge (1) 
Armbrusthersteller: mhd. armbrustære 
Armbrustmacher: mhd. armbrustære; bogenære; snitzære; ? snitze 
Armbrustschaft -- Kerbe am Armbrustschaft: mhd. nuz (2) 
Armbrustschuss -- Armbrustschuss (als Entfernungsangabe): mhd. armbrustschuz 
Armbrustschütze: mhd. armbrustære; armbrustschütze; schütze (1) 
Armbrustsehne -- seidene Armbrustsehne: mhd. sīdensenewe 
Armbrustwinde: mhd. armbrustwinde; līrenreide; līrenwedel; winde (1) 
Ärmchen: mhd. ermel; ermelīn 
armdick: mhd. armgrōz; armstarc 
Arme (F.): mhd. armwīp; gottes massenīe 
Armeisen: mhd. armīsen 
Ärmel: mhd. ermel; ermelinc; mouwe; stūche (2) 
-- Ärmel für ein Frauenkleid: mhd. vrouwenermel 
-- beweglich wie ein Ärmel: mhd. wintschaffen als ein ermel 
-- kleiner Ärmel: mhd. stiuchelīn 
-- kleiner roter Ärmel: mhd. rōtermellīn 
-- schmiegsam wie ein Ärmel: mhd. wintschaffen als ein ermel 
-- weit herabhängender Ärmel: mhd. stūch 
-- weiter herabhängender Ärmel an Frauenkleidern: mhd. stūche (2) 
-- Ärmel (Pl.): mhd. ermelech 
-- Ärmel aufkrempeln: mhd. ermel widervalten 
-- langes Oberkleid ohne Ärmel: mhd. garnasch 
-- Mantel mit Ärmel: nhd. ermelmantel¸mhd. 
-- Tuch für die Ärmel: mhd. ermeltuoch 
-- weiter Ärmel: mhd. stūche (2) 
-- ein Kleidungsstück mit weiten Ärmeln: mhd. diepkutte 
-- Ärmel Zuschnürende: mhd. ermelbrīserīn 
Ärmelchen: mhd. ermelinc 
„Ärmelein“: mhd. ermelīn 
„Ärmelhalterchen“: mhd. ermelheftechīn 
„Ärmeling“: mhd. ermelinc 
„Ärmelmantel“: nhd. ermelmantel¸mhd. 
„Ärmelspange“: mhd. ermelspange 
„Ärmelspangel“: mhd. ermelspangel 
„Ärmeltuch“: mhd. ermeltuoch 
Ärmelzipfel: mhd. ermelzipf 
Armenhaus: mhd. spitāl 
Armenien: mhd. Armenīe (1); Armenienlant 
Armenier: mhd. Armenīe (2) 
armenisch -- Oberhaupt der armenischen Kirche: mhd. katolicō 
Armenpfleger: mhd. almuosenære 
Armenpflegerin: mhd. almuosenærinne 
Armenspital: mhd. armenspitāl 
-- Vorsteher einer Klosterherberge oder eines Armenspitals: mhd. gastmeister 
Armer: mhd. armman; armmensche; blase; dürftige; schētīs 
-- sehr Armer: mhd. gotesarme 
-- verschämter Armer: mhd. hūsarme 
-- Arme (Pl.): mhd. armuot 
-- die Armen: mhd. armuote; himelseil 
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-- die Armen quälen und schinden: mhd. die armen schaben und schinden 
„Armer“: mhd. arme (2) 
armfüllend: mhd. armvollic* 
„Armgerät“: mhd. armgeræte 
Armgeschmeide: mhd. armgolt; armschilt 
„Armgespänge“: mhd. armgespenge 
„Armgestell“: mhd. armgestelle 
„Armgold“: mhd. armgolt 
Armhalterung -- Armhalterung am Schild: mhd. armgestelle 
Armharnisch: mhd. panzerermel 
„Armknecht“: mhd. armkneht 
Armleder: mhd. manikel 
„Armleder“: mhd. armleder 
ärmlich: mhd. alwære (1); arm (2); armelich; armelīche; armiclich*; dörpærelich*; 

ermelich; hel (1); nōtlīche; nōtlīchen*; snœde; *snœdic?; snœdiclich*; swach (1); 
swachlīche 

-- ärmlich aussehen: mhd. armer vuore sīn 
-- ärmliche Hütte: mhd. hüttelīn 
-- ärmliche Kate: mhd. armez hiuselīn 
-- ärmliche Kleidung: mhd. kleiderchīn; kleiderlīn; nacketage 
-- ärmliches Besitztum: mhd. armuot; armuote 
-- ärmliches Kopftuch: mhd. houbettüechelīn 
-- ärmliches Lager: mhd. strō 
-- ärmliches Strohlager: mhd. narrenstrōel 
„ärmlich“: mhd. ermelīche; ermelīchen 
Ärmlichkeit: mhd. armheit; armicheit; smiuge; snœdicheit* 
armlos: mhd. armlōs 
Armmuskel -- eiserne Bekleidung der Armmuskeln: mhd. mūsenier 
Armreif: mhd. armbouc; armbouge; armgolt; armwāpen; armzierunge; bouge (1); 

hanttwinc; hanttwinge 
Armring: mhd. armbouc; armrinc; bouge (1) 
-- Armringe überstreifen: mhd. bouge an die hant spannen 
„Armrohr“: mhd. armrōr 
„Armscheibe“ (Messeinheit für Salz das in Scheiben transportiert wird): mhd. 

armschībe 
Armschiene: mhd. armīsen; armrōr; brassel; brāzel; manikel; schivier; spozzenier 
„Armschild“: mhd. armschilt 
Armschmuck: mhd. armgolt; armschilt 
-- goldener Armschmuck: mhd. armgolt 
„Armschuss“: mhd. armschuz 
Armschutz: mhd. armgeræte; armīsen; armschilt 
-- eiserner Armschutz: mhd. mūsīsen 
-- lederner Armschutz: mhd. armleder 
armselig: mhd. arm (2); armelīche; armiclīche*; armiclīchen*; armselic; blōz (1); durftic; 

dürfticlich; dürfticlīchen; ermelich; ermic; kranc (2); kranclich; kranclīche; 
kumberhaft; kumberheftic; swach (1); swache (1); swachlich; swachlīche; 
unrīchelich*; verworfen; zedelich; zedelīche 

-- armseliger Mensch: mhd. tropfe 
-- armseliges Gewand: mhd. gewendel; gewendelīn 
-- kleine armselige Hoffart: mhd. hōchvertelīn 
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-- kleines armseliges Gewand: mhd. wendelīn 
-- auf armselige Weise: mhd. ermelīche 
-- kleine armselige Überheblichkeit: mhd. hōchvertelīn 
Armseligkeit: mhd. ungeræte; ungereitschaft 
Armspange: mhd. ahselspange*; armgespenge; ermelspange; ermelspangel; klanke 
Armspangenträger: mhd. butentragære* 
Armspanne -- Armspanne als Längenmaß: mhd. done (2) 
„armstark“: mhd. armstarc 
Armstumpf: mhd. stumpf (2) 
Armut: mhd. arme (1); armheit; armicheit; armsal; armuot; armuote; dürfticheit; erme; 

ermede; gebreche (1); harmicheit; hūsgebreste; nacketage; nōtecheit; nœticheit*; 
ungenuht; ungeræte; unrāt 

-- freiwillige Armut: mhd. armunge 
-- in Armut: mhd. armiclīche*; armiclīchen*; ermelīche; ermelīchen 
-- in Armut bringen: mhd. verermen 
-- in Armut geraten: mhd. in ungewalt komen; verarmen 
-- Leben der Armut und Entsagung: mhd. armicliches leben 
-- Plage der Armut: mhd. armuotsiuche 
Armutsgelübde -- das Armutsgelübde brechende Klosterfrau: mhd. 

eigenscheftærinne* 
Armvene: mhd. leberāder 
Armvoll: mhd. armvol 
„Armzeug“: mhd. armziuc 
Armzierde: mhd. armzierheit 
„Armzierheit“: mhd. armzierheit 
Arn: mhd. arn (2) 
Arnika: mhd. ? steindistel; ? wolvesdistel 
Arnold -- Anhänger des Arnold von Brescia: mhd. Arnoldære* 
Aroma: mhd. würze 
„Aromat“: mhd. arōmāt 
aromatisch -- süßer aromatischer Stoff: mhd. wirz 
„Aromatwurz“: mhd. arōmātwurz 
„Aromatwürze“: mhd. arōmātwürze 
Aronstab: mhd. kalbesvuoz 
Arras: mhd. Arraz 
Arrest: mhd. gehōrsam (2); verbieten (2); verbietunge; verbot; verhaft (1) 
-- mit Arrest belegen (V.): mhd. verkumberen* 
-- nicht mit Arrest belegt: mhd. unverkumberet* 
Arrestation: mhd. verhaft (1) 
Arrestationsrecht -- rechtliches Arrestationsrecht: mhd. vār; vārheit 
arrestieren: mhd. arrestieren; beheften; ein guot heften; verheften (1); verkumberen*; 

verlegen (2) 
Arrestieren: mhd. arrestierunge; verheften (2); zuogrif 
arrestiert -- arrestiertes Gut: mhd. ūfhap 
Arrestierung: mhd. arrestierunge 
arrogant: mhd. hōchmuotlīche 
Arsch: mhd. ars; hindere (3); hinderteil; hozel; hozel-bozel 
Arschbacke: mhd. arsbacke 
„Arschball“: mhd. arsballe  
„Arschdarm“: mhd. ardarm 
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„Arschgreifer“: mhd. arsgrīfære* 
„Arschhohl“: mhd. arshol 
„Arschkerbe“: mhd. arskerbe; arskrinne 
Arschkitzel: mhd. arskutzel 
„Arschkratzer“: mhd. arskratzære* 
„ärschling“: mhd. ersling 
„ärschlings“: mhd. erslingen (2) 
Arschloch: mhd. arsloch 
Arschstück: mhd. arsstücke 
„Arschverkäuferin“: mhd. arsverkoufærinne 
Arschwisch: mhd. arswisch 
Arsenik: mhd. hütterouch 
Arsenmineral: mhd. goltleim 
Art (F.) (1): mhd. ahte (1); art (1); bilede (1); dinc (1); eigenheit; eigenicheit*?; ēwe (1); 

form; gatunge; gebære (1); gebærede* (1); geburt; gelegenheit; gelihter; 
gelihterīde; gemeinede*; geschiht (1); gesite (2); geslehte (2); geval; geverte (2); 
gewīse (1); gewoneheit*; hant (1); heit (1); hendelīn; künne (1); kür; lāge; lei (2); 
leie (4); maniere; mære (3); māz (1); māze (1); name; natūre; orden (1); 
ordenunge; par (3); pflaht*; pfliht; reht (1); rente; saz; sāze (1); schic; schiht (1); 
site (1); slaht (1); slahte (1); strich; stücke; trift; tücke; üebe; üebede; vlīe; 
vüegunge; wegene (1); wesen (2); wīse (5); zuc 

-- alle Arten betreffend: mhd. allerslahte 
-- angeborene Art: mhd. natūre; sippe (1) 
-- Art annehmen: mhd. arten 
-- Art der Frauen: mhd. wīplichiu art; wīplicher site 
-- Art der Schriftgelehrten: mhd. schrīberlichiu wīse 
-- Art der Vergabung: mhd. giftwīse 
-- Art des Liegens: mhd. gelegenheit 
-- Art eines Flamländers: mhd. vlæmischeit 
-- Art eines Gleichnisses: mhd. gelīchnisheit 
-- Art und Weise: mhd. bār (1); bære (1); dōn; ende (1); exempel; getrift*; geverte (2); 

gewīse (1); gīse; lāge; māze (1); saz; site (1); slā; var (4); vuore; wec (1); wesunge; 
wīs (2); wīse (5); zil (1); zuopfliht 

-- Art und Weise des Betrügens: mhd. trugewīse 
-- Art und Weise des Jagens: mhd. jagesite 
-- Art und Weise des Liegens: mhd. gelegene 
-- Art und Weise des rechtmäßigen Kaufens: mhd. koufwīse 
-- Art und Weise einer Beichte: mhd. bīhtwīse 
-- Art und Weise eines Erwerbes: mhd. begangenschaft 
-- Art und Weise eines Knappen: mhd. knappeschaft 
-- Art und Weise eines Raben: mhd. koppenorden 
-- Art und Weise eines Schmarotzers: mhd. leckerheit 
-- Art und Weise verleihen: mhd. natūren 
-- Art und Weise von Knaben: mhd. knappeschaft 
-- Art und Weise wie man aufgenommen wird: mhd. urbot 
-- Art und Weise wie man lebt: mhd. site (1) 
-- Art vornehm zu leben: mhd. hōchvart (1) 
-- auf die Art eines Fremden: mhd. gastlīche; gastlīchen 
-- auf eine Art: mhd. in ein 
-- auf einerlei Art sich bewegend: mhd. einvar (2) 
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-- auf feine zarte Art: mhd. kleinlīche; kleinlīchen 
-- auf mancherlei Art und Weise: mhd. manic verte 
-- auf menschliche Art und Weise: mhd. in menschenwīse 
-- auf räuberische Art: mhd. rouplīche; rouplīchen 
-- auf treulose Art: mhd. unreine (2) 
-- auf unreine Art: mhd. unreine (2) 
-- auf zweierlei Art: mhd. zwōsīt 
-- aus der Art Geschlagener: mhd. widerdige 
-- aus der Art schlagen: mhd. entarten; unarten; veredelen 
-- aus edler Art schlagen: mhd. veredelen 
-- bäuerische Art: mhd. gebiurischheit* 
-- besondere Art: mhd. sunderleben 
-- besondere Art des Steifseins der Pferde: mhd. wazzerræhe 
-- besondere Art Haar oder halb aus Leinen: mhd. sleie 
-- besondere Art Zinsgut: mhd. wechtac 
-- betrügerische Art und Weise: mhd. trugesite 
-- die Art eines Juden haben: mhd. juden 
-- die Art Evas: mhd. ēvecheit 
-- edle Art: mhd. edele (1) 
-- edle Art annehmen: mhd. edelen 
-- eine Art betreffend: mhd. einerhande; einerhant; einerlei 
-- eine bestimmte Art von Grundstücken: mhd. binwis 
-- Gewebe mittlerer Art: mhd. mittelære 
-- gleiche Art und Weise: mhd. ebenlīche (1) 
-- gute Art: mhd. unkust 
-- gute Art zeigen: mhd. gearten 
-- höfliche Art: mhd. ? hovelīche (2) 
-- in angemessener Art und Weise: mhd. geweidenlīche 
-- in ansehnlicher Art und Weise: mhd. geweidenlīche 
-- in der Art eines Werkzeugs: mhd. gezouwelich (2) 
-- in der Art eines Werkzeugs wirkend: mhd. gezouwelich (1) 
-- in die alte Art verfallen (V.): mhd. in die art koppen 
-- in die angeborenen Art verfallen (V.): mhd. in die art koppen 
-- in eines Fremden Art und Weise handelnd: mhd. gastlich 
-- in gleicher Art und Weise: mhd. in ebenlīche 
-- in guter Art: mhd. geweidenlīche 
-- kindliche Art: mhd. kintheit 
-- königliche Art: mhd. künicheit 
-- Leben nach Art der Eule: mhd. iulenleben 
-- Mensch von knechtischer Art: mhd. schalc (1) 
-- Mensch von ungezogener Art: mhd. schalc (1) 
-- nach Art der Deutschen: mhd. diutischlīche* 
-- nach Art der Deutschen: mhd. diutischlīchen* 
-- nach Art der Feen begaben: mhd. feinen 
-- nach Art der Flamen sprechen: mhd. mit der rede vlæmen 
-- nach Art der Herren: mhd. hērischen; herrisch (2) 
-- nach Art der Menschen: mhd. menschlīchen 
-- nach Art der Sarazenen beschaffen sein (V.): mhd. sarrazīnen 
-- nach Art des Menschen: mhd. nāch menschensippe 
-- nach Art des Sommers: mhd. sumerlīche; sumerlīchen 
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-- nach Art des Tages: mhd. tagelīche; tagelīchen 
-- nach Art des Tages: mhd. tagelīchen 
-- nach Art einer Burg: mhd. burclīche 
-- nach Art einer Stola: mhd. stōlenwīs 
-- nach Art einer Witwe: mhd. witewelīche 
-- nach Art einer Witwe lebend: mhd. witewelīche; witewelīchen 
-- nach Art einer Witwe seiend: mhd. witewelich 
-- nach Art einer Witwe: mhd. witewelīchen 
-- nach Art eines Esels: mhd. burdisch 
-- nach Art eines Freundes handelnd: mhd. vriuntlich 
-- nach Art eines Freundes: mhd. vriuntlīche 
-- nach Art eines Freundes: mhd. vriuntlīchen 
-- nach Art eines Hundes seiend: mhd. hundīn 
-- nach Art eines Kebsweibes: mhd. kebeslīche 
-- nach Art eines Kebsweibs: mhd. kebeslīchen 
-- nach Art eines Löwen seiend: mhd. lewic* 
-- nach Art eines Pilgers seiend: mhd. bilgerīmisch 
-- nach Mannes Art handelnd: mhd. mennīn (1) 
-- nach Pariser Art: mhd. parīsīn 
-- nicht in der Art eines Verwandten: mhd. unvriuntlīche 
-- schändliche Art und Weise: mhd. hōnewīse 
-- scheren nach Art der Geistlichen: mhd. umbescheren* 
-- schlechte Art: mhd. unart (2) 
-- sich in gute Art verwandeln: mhd. gearten 
-- solcher Art werden die Christen ihren Verfolgungen ausgeliefert: mhd. sō ist über 

die christen erloubet 
-- teuflische Art: mhd. tiuvelheit 
-- üble Art: mhd. ungevar (2); ungeverte 
-- üble Art und Weise wie sich etwas zeigt: mhd. ungebār 
-- üble rohe Art: mhd. unvuore 
-- von Art zukommen: mhd. anearten 
-- von besonderer Art seiend: mhd. sunderart 
-- von bestimmter Art sein (V.): mhd. sīn (1) 
-- von einer bestimmten Art seiend: mhd. gewon (1) 
-- von derselben Art: mhd. derlei (1) 
-- von dieser Art seiend: mhd. diserleie 
-- von einer Art seiend: mhd. einlütze 
-- von hoher nobler Art seiend: mhd. gœdertieren 
-- von mancher Art seiend: mhd. manecslaht 
-- von solcher Art: mhd. solher hār 
-- von verschiedener Art: mhd. in maneger wāge 
-- weibliche Art: mhd. wīpheit 
-- welcher Art auch immer beschaffen (Adj.): mhd. swiegetān 
-- wunderbare Art: mhd. wunderart 
-- Zwirn feinster Art: mhd. wift 
Art (F.) (2): mhd. vach (1) 
Artemisia: mhd. artemīsie 
arten -- arten nach: mhd. edelen; slahen nach 
„arten“: mhd. arten 
Arterie: mhd. geistāder; giezāder; herzerebe; senāder 
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Arterienentzündung: mhd. ādersuht 
Arthritis: mhd. ādersuht 
Arthrose: mhd. ādersuht 
Arthur: mhd. Artūs 
artig: mhd. blīde (2); blīdic*; blīdiclich; blīdiclīche*; blīdiclīchen*; geslaht (1); getelle (2); 

gevruot; gevüege (1); gevuoge (3); gezogenlich; gezogenlīche; hovelīche; *slahtic?; 
sūberlich; vruot (1); vruotlich; zühtic 

-- auf artige Weise: mhd. sūberlīche; sūberlīchen 
„artig“: mhd. artic; ertic 
Artigkeit: mhd. articheit*; erticheit* 
Artikel: mhd. artikel; punct; puncte; stücke 
artikuliert: mhd. schrīplich 
„Artist“: mhd. artiste 
Artistenfakultät -- Absolvent der Artistenfakultät: mhd. artiste 
-- Mitglied der Artistenfakultät: mhd. artiste 
„Artland“: mhd. artlant  
Artur: mhd. Artūs 
-- Tafelrunde besonders König Arturs: mhd. tavelrunde 
Artus: mhd. Artūs 
Arznei: mhd. apotēke; arzātīe; arzenīe; dīacameron; dīagardian; dīarodon; erzenīe; 

heiltranc; lāchen; lüppe; mitridatum; wundenstiure 
-- Arznei geben: mhd. arzātīen 
-- Geld für Arznei: mhd. arzātgeld* 
-- maßgebliche Arznei: mhd. houbetarzātīe 
-- Pulver zur Arznei und Zauber: mhd. stüppe 
-- wirkungsvolle Arznei: mhd. houbetarzātīe 
-- Geld für Arzneien ausgeben: mhd. vererzenīen 
Arzneibestandteil -- ein unbekannter Arzneibestandteil: mhd. caferān 
Arzneibuch: mhd. arzātbuoch 
Arzneibüchse: mhd. arzātbühse* 
Arzneikraft -- Stein mit Arzneikraft: mhd. atichstein 
Arzneikunde: mhd. fisike 
„Arzneimeister“: mhd. erzenmeister 
Arzneimittel -- Arzneimittel brauchen: mhd. erzen; erzenen; erzenīen 
Arzneistein: mhd. atichstein 
Arzt: mhd. arzāt; arzāte; arzātman; arzeder; arzetære; badære; erzenmeister; fisicus; 

fisizīn; glasarzāt?; heilære; medizinære; meister 
-- als Arzt behandeln: mhd. geerzenen 
-- an der Universität ausgebildeter Arzt: mhd. buocharzāt 
-- Geld für den Arzt: mhd. arzātgeld* 
-- helfender Arzt: mhd. arzāthelfære 
-- meisterhafter Arzt: mhd. meisterarzāt 
-- Instrument des Arztes: mhd. meizel 
-- Ärzte: mhd. arzātliute 
„Arztbuch“: mhd. arzātbuoch 
„Arztbüchse“: mhd. arzātbühse* 
„Arztgeld“: mhd. arzātgeld* 
Arzthelfer: mhd. arzātkneht* 
Arzthonorar: mhd. arzātlōn 
Ärztin: mhd. arzātinne; arzātinnīn; erzetinne; meisterinne 
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Arztkunst: mhd. arzātlist 
ärztlich: mhd. arzātīn; arzātlich; arzlich 
-- ärztlich zauberisch behandeln: mhd. lāchenen (2) 
-- Zeit der ärztlichen Behandlung: mhd. erznet 
Arztlohn: mhd. arzātlōn 
„Arztwurz“: mhd. arzātwurze 
As: mhd. esse (1) 
Asbest: mhd. ? abecetōn; abestō; āsyntiton; bestēōn 
Asche: mhd. asche (1); esche (2); fölle; pulver; stüppe; üsel; valwisch; valwische; velwesche 
-- Asche aus Rebenholz: mhd. rebesche 
-- Asche aus Werg: mhd. wercüsel* 
-- Asche mit Goldanteilen: mhd. goltasche 
-- ausgelaugte Asche: mhd. escher 
-- die Brenneisen in glühender Asche heiß Machender: mhd. viurblāsære* 
-- erkaltete Asche: mhd. kaltasche 
-- Feuer mit Asche bedecken: mhd. viur trechen 
-- Funke unter der Asche: mhd. glunse 
-- glühende Asche aus Kienholz?: mhd. kienbrant 
-- heiße Asche: mhd. ammer 
-- in Asche gebackenes Brot: mhd. ascherbrōt 
-- in der Asche gebackener Kuchen: mhd. ascherkuoche 
-- in heißer Asche gebackenes Brot: mhd. aschenbrōt 
-- in Schutt und Asche liegen: mhd. in kolen ligen 
-- kleiner in Asche gebackener Kuchen: mhd. ascherkuochelīn 
-- zu Asche verbrennen: mhd. pulveren* 
„Äsche“: mhd. asche (2) 
aschenbrennen: mhd. aschenbrennen 
Aschenbrenner: mhd. aschenbrennære 
Aschenbrödel: mhd. aschenbrodele 
„Aschenbrot“: mhd. aschenbrōt 
Aschenfarbe: mhd. aschervarwe 
aschenfarben: mhd. aschenvar 
aschenfarbig: mhd. aschervar 
Aschenhaufen -- kleiner Aschenhaufen: mhd. aschenhūfelīn 
„Aschenhäuflein“: mhd. aschenhūfelīn 
Aschenkuchen: mhd. aschekuoche 
Aschenstäubchen: mhd. valwisch; valwische 
„Aschenwasser“: mhd. aschenwazzer 
„Ascherde“: mhd. ascherde 
„äscherig“: mhd. escheric 
Aschermittwoch: mhd. aschentac; aschermittewoche*; aschtac; schūrtac 
-- Sonntag nach Aschermittwoch: mhd. kæsesunnentac 
-- Tag vor Aschermittwoch: mhd. vasnaht; vastelnaht; vastnaht 
Aschestäubchen: mhd. üsel 
aschfarben: mhd. aschenvar; aschervar; pulvervar; uselvar 
aschgrau: mhd. tusenvēch 
aschig: mhd. escheric 
„Aschtag“: mhd. aschentac; aschtac 
asiatisch: mhd. asiānisch; asisch 
Asien: mhd. Asīā 
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asisch: mhd. asisch 
Askese: mhd. abebrechunge; kiusche (3) 
Asket: mhd. gymnosophiste 
asketisch: mhd. kiusche (1); kiusche (2); üebic 
-- die asketisch Lebenden: mhd. die unbesezzenen 
-- asketischer Verzicht: mhd. karcheit 
Asphalt: mhd. judenlīm; judenstein; wazzerklīster 
Asphodill: mhd. wickol 
Assel: mhd. assel; hamvrez; hamvrezzære* 
„Asselwurm“: mhd. aselwurm 
Ast: mhd. ast; estichīn; nast; rīs (1); telch; zelch; zelche; zilge 
-- Ast am Baum: mhd. boumast 
-- Ast aus Kienholz: mhd. kienast 
-- Ast vom Kienbaum: mhd. kienast 
-- kleiner Ast: mhd. astelīn 
-- oberste Spitze des Astes am Nadelholz: mhd. graz (1) 
-- Äste gewinnen: mhd. asten (2); esten (1) 
-- der Äste berauben: mhd. entesten 
-- Brechen der Äste durch den darauf lastenden Schnee: mhd. snēbruch 
-- Haken (M.) zum Herausziehen der Äste: mhd. apfelhāke 
-- seiner Äste beraubter Tannenbaum: mhd. stümbeltanne 
-- verzweigte Äste: mhd. gritende este 
-- mit Ästen versehen (Adj.): mhd. astet; astic*; astoht 
-- Zaun aus Ästen: mhd. ? astelzūn 
Ästchen: mhd. astelīn; estichīn 
Astgabel: mhd. furke; zwisele (1) 
Asthma: mhd. asma; dempfe; kīche (1); ? kīchsuht; sērsiufzigen 
asthmatisch: mhd. dampfic*; herzeslehtic 
Asthorn: mhd. ? telchhorn* 
astig: mhd. astet; astic*; astoht 
ästig: mhd. geestiget 
Astknorre: mhd. knoche; knorre 
Astknorren: mhd. knoche; knorre 
Ästlein: mhd. astelīn 
astreich: mhd. esterīche 
Astrolabium: mhd. astrolabium; sternlebse 
-- Teil des Astrolabiums: mhd. lengenneigærinne* 
Astrologe: mhd. astrologus; astronomiære*; astronomus; himelluogære; sternbediutære*; 

sternbesehære*; sternenerkennære*; sternenpfaffe; sternensehære*; 
sternerkennære*; sternluogære*; sternsehære*; sternwartel 

-- babylonischer Astrologe: mhd. Caldēi* 
Astrologie: mhd. astrologī; himelkunst; sternenkunst; sternkunst 
Astrologin: mhd. sternbediutærinne* 
Astronom: mhd. astrologus; astronomiære*; astronomus; sternbediutære*; 

sternbesehære*; sternensehære*; sternsehære*; sternmeister; sternwartære*; 
sternwarte; sternwartel; sterrewartære* 

Astronomie: mhd. astrologī; astronomīe 
-- Terminus der Astronomie: mhd. artēte? 
Astronomin: mhd. sternsehærinne* 
astronomisch -- astronomische Deklination: mhd. abewīchunge 
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Aststelle: mhd. nagel 
Asyl: mhd. vlühtestat; vridehūs; vridestat; vridevluhtestat; vrīheit (1); vrīunge 
Asylrecht -- Asylrecht der Kirchen: mhd. kirchenvrīheit 
Asylstätte: mhd. vrīheithūs; vrīhūs; vrīungehūs 
Atem: mhd. ātem; blās; blāst; hātem; wāz (1); wāze 
-- außer Atem bringen: mhd. entsneuden 
-- göttlicher Atem: mhd. geist 
-- nach Atem ringen: mhd. heschen; kīchen (1) 
-- Rest an Atem: mhd. ætemlīn 
-- schlechten Atem habend: mhd. āsblāsende 
-- stinkender Atem: mhd. ātemstanc 
-- übelriechender Atem: mhd. ātemstanc; stenke 
-- zum Atem gehörig: mhd. geistlich 
„Atemader“: mhd. ātemāder 
Atembeschwerden -- an Atembeschwerden leidend: mhd. dempfic 
„Atemblatt“: mhd. ātemblat 
Atemlein: mhd. ætemlīn 
„atemlos“: mhd. ātemlōs  
Atemluft -- leise Atemluft ausstoßen: mhd. hūchen (1) 
Atemnot: mhd. dempfe; ? dumpfe 
„Atemrohr“: mhd. ātemrōr 
Atemzug: mhd. ātemen (2); ātemschal; ātemzuc; ātemzuht; zuc 
Äther: mhd. ēther 
ätherisch: mhd. himelliuhtende; liehtlüftic 
-- „ätherisch sein“ (V.): mhd. *himelliuhten? 
Ätherrund: mhd. ētherrīche 
Äthiopien -- ein wildes Tier in Äthiopien: mhd. eale 
Atlas (M.) (2): mhd. atlas 
-- aus Atlas seiend: mhd. atlasīn 
atmen: mhd. aneātemen*; ātemen (1); ātemezen* 
-- am Leben bleiben ohne zu atmen: mhd. ungeætemet belīben; ungeætemet geleben 
-- heftig atmen: mhd. pfnehen (1) 
-- kurz und stoßweise atmen: mhd. pfneschezen* 
-- laut atmen: mhd. rensen (3) 
-- schnell atmen: mhd. pfnehen (1); pfneschen* (1); pfneschezen* 
-- schwer atmen: mhd. kīchen (1); kīschen 
Atmen -- schwer Atmen: mhd. kīche (1) 
-- kaum zu Atmen im Stande seiend: mhd. ātemlōs 
„Atmen“: mhd. ātemen (2) 
Atmung: mhd. ātem; *ātemunge? 
Atom: mhd. athom 
„Atrament“: mhd. atrament 
Atramentstein: mhd. kupferrouh 
„Attentat“: mhd. attentāt 
attestieren: mhd. judicieren 
Attich: mhd. atech; atich 
Attichblatt: mhd. atichblat 
Attichsaft: mhd. atichsaf* 
Attichstein: mhd. atichstein 
Attichwurz: mhd. atichwurze 
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Attichwurzel: mhd. atichwurzel 
attraktiv -- attraktive Frau: mhd. luckinne* 
Attribut: mhd. bīwort 
„Atz“: mhd. atz 
„Atzemann“ (Wachsfigur): mhd. atzeman 
atzen: mhd. asten (1) 
„atzen“: mhd. atzen (2) 
„Atzen“: mhd. atzen (2)  
ätzen: mhd. æzen; durchbīzen; gebeizen 
-- Futter womit die Vögel ihre Jungen ätzen: mhd. om (2) 
ätzend: mhd. ræze (2) 
„Atzung“: mhd. atzunge 
au: mhd. ou (1) 
-- au weh: mhd. ouwī 
-- „au weh“: mhd. ouwē; uwē 
Au: mhd. ouwe (1); wal (4); wale (3) 
-- auf der Au befindliche Kuh: mhd. ouwekuo 
-- Au im Maischmuck: mhd. meienouwe 
au-au (Klageruf): mhd. vau-vau 
auch: mhd. danne (1); doch; ebenlīche (2); ecker (1); eht (1); halt (2); jā (2); ocker (1); 

ockern; ouch (1); ouch (2); unde (1) 
-- aber auch: mhd. och (2); ouch (1); ouch (2); unde (1) 
-- auch aber: mhd. halt (3) 
-- auch außerdem: mhd. noch (2) 
-- auch da noch: mhd. dannoch (1) 
-- auch jetzt: mhd. noch (1) 
-- auch noch: mhd. noch (1); ouch (2) 
-- auch nur: mhd. doch; iemer; iender; iener 
-- auch nur ein Bisschen: mhd. niht ein hāres gegen; mit einem hāre; (niht) umbe ein 

brōt; umbe ei; umbe grūz; umbe hār; umbe linsen; umbe strō 
-- auch so: mhd. doch 
-- auch wenn: mhd. doch; noch (2); obe (3); swie (1); wan (1); swie wol; wie wol; ob wol 
-- auf welche von beiden Weisen auch: mhd. sweder 
-- auf welche Weise auch immer: mhd. swie (2) 
-- auf welcher Seite auch immer: mhd. swederhalp 
-- etwa auch: mhd. joch (1) 
-- für was auch immer: mhd. swāvür 
-- ob auch immer: mhd. sweder (3) 
-- sondern auch: mhd. halt (2) 
-- sowohl ... wie auch: mhd. sā ... sā; beide .... unde 
-- sowohl als auch: mhd. beide ... unde 
-- und auch: mhd. joch (1); unde (1) 
-- und wirklich auch: mhd. ouch (1) 
-- wann auch: mhd. swanne; wanne (4) 
-- was auch kommen mag: mhd. swiez ergē 
-- welch auch: mhd. swelch (1); welh 
-- welch auch immer: mhd. swelch (1) 
-- welcher auch von beiden: mhd. sweder (1) 
-- welcher von beiden auch immer: mhd. sweder (2) 
-- wenn auch: mhd. al (2); aleine (1); doch; swanne; swie (1) 
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-- wenn auch immer: mhd. swanne 
-- wer auch: mhd. swaz (1); wer (1) 
-- wer auch immer: mhd. ieswer; swer (1) 
-- wer auch wer: mhd. swer (1) 
-- weshalb auch immer: mhd. swarumbe 
-- wie auch immer: mhd. swie (1); swie aber 
-- wie auch immer geartet: mhd. swiegetān 
-- wie auch: mhd. alde (1); olde; swie (2) 
-- wo auch: mhd. swā (1); wā (2) 
-- wodurch auch immer: mhd. swāvon; swāmite 
-- woher auch: mhd. swannen; wannen (2) 
-- woher auch immer: mhd. swāher 
-- wohin auch: mhd. swar (1); swelchez ende; swelch ende 
-- wohin auch immer: mhd. swelhes endes; swāhin; swar (2); swarhin; swederethalp*; 

swederhalp 
-- „nicht nur sondern auch“: mhd. niht aleine ... ouch 
-- „sowohl als auch“: mhd. alsō ... alsō; joch ... joch 
Aucube: mhd. ekub 
Aue: mhd. brüel; ouwe (1); plān (2); plāne (1); plange; plānīe; plāniure 
„Aue“: mhd. ouwe (2) 
-- breite Aue: mhd. breitiu ouwe 
Auerhahn: mhd. orhan; urhane* 
Auerhuhn: mhd. urhuon 
Auerochs: mhd. büffel; ūr (2); ūre (1); ūrrint; waltohse; waltrint 
-- Horn des Auerochsen: mhd. ūrhorn 
Auerochse: mhd. büffel; ūr (2); ūre (1); urhase; ūrrint; waltohse; waltrint 
-- Horn des Auerochsen: mhd. ūrhorn 
„Auerochse“: mhd. ūrohse 
auf: mhd. ane (1); bī; bit (2); nū dar; nū dar; durch; gegen (2); wol hin; in (1); mit (1); obe 

(2); über (2); ūf (1); ūf (2); ūfe (1); ūfe (2); ūfen (2); wā; wā nu; wider (3); 
widerstōzen (1); wol dan; wol hin; wol ūf; ze 

-- auf ... hin: mhd. nāch (3); ūf (2); ūfe (2) 
-- auf allen Seiten: mhd. allenthalben; allenthalp; beidenhalben; beidenhalp; 

beidenthalbe; beidenthalp (1); enallenthalben 
-- auf andere Weise: mhd. andereswā*; andereswie*; anderwīs 
-- auf Anlass: mhd. von ... wegen 
-- auf beiden Seiten: mhd. beidenhalben; beidenhalp; beidenthalbe; beidenthalben (1); 

beidenthalben (2); beidenthalp (1); beidenthalp (2); beidentsīt; beiderhalber; 
beiderhalp; beidersīt; beiderthalp; beidesīt; enbeidenthalben; ze beiden henden; 
iegewederhalp; iegewedersīt; ietwederent; ietwederenthalp; ietwederethalp* (1); 
ietwederethalp* (2); ietwederhalben (1); ietwederhalp (1); ietwedersīt (1); 
ietwedersīt (2); iewederent; iewederenthalben; iewederenthalp; iewederhalben; 
iewederhalp (1); iewederhalp (2); iewedersīt; beider wege; wedersīt; wedersīte; 
wederethalp* 

-- auf Borg: mhd. borges; ūf den tant 
-- auf Dauer: mhd. die lenge; in die verheit 
-- auf dem: mhd. daūf (2) 
-- auf den: mhd. daūf (2) 
-- auf der anderen Seite: mhd. anderent; anderethalben*; anderethalp* (1); anderhalbe; 

anderhalp (2); anderlinge; andersīt (1); andersīt (2); derhalben; derhalp; 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

enandersīte; enandersīten; enenthalp; engegen (1); enhalben; hinüber; jenent; 

jenenthalp; jenhalp (1); jenhalp (2) 
-- auf der Reise: mhd. enwege 
-- auf der Seite: mhd. enhalben 
-- auf der Stelle: mhd. an vart; an verte; bī vart; bī verte; in vart; in verte; ze der (selben) 

vart; ze der (selben) verte; ensteten; zehant; zestunt; zuostunden 
-- auf Deutsch: mhd. entiuschen; tiutischen (1) 
-- auf die eine Seite: mhd. einhalben; einhalp (1) 
-- auf die Schnelle: mhd. gāhe (2) 
-- auf die Seite: mhd. hin dan 
-- auf eine Art: mhd. in ein 
-- auf einmal: mhd. ensamt (1); ze māle; mit ein 
-- auf Erden: mhd. enerde; enerden; enerde; in der werlde; ze der werlde 
-- auf ewig: mhd. ūf iemerleben 
-- auf Französisch: mhd. in franzoiser wīse 
-- auf Gnade: mhd. ūf genāde 
-- auf Irrwegen: mhd. vürewīse* (2) 
-- auf keine Weise: mhd. benihte; beniute 
-- auf Leben und Tod: mhd. erstochenlīchen 
-- auf seiner Seite: mhd. sīnhalp (1); sīnhalp (2) 
-- auf Seiten: mhd. halben (1) 
-- auf Seiten von: mhd. halbe (3) 
-- auf Treu und Glauben: mhd. mit triuwen und mit eide 
-- auf und ab: mhd. wā und wā 
-- auf ... zu: mhd. engegenwert (3) 
-- auf zwei Seiten: mhd. zwōsīt 
-- auf zweierlei Art: mhd. zwōsīt 
-- bis auf: mhd. biz (1); ūf (2); ūfe (2); unze (2); unzint; unzint 
-- in Bezug auf: mhd. über (1); ūf (2); umbe (2) 
-- in Hoffnung auf: mhd. ūf wān 
-- lauern auf: mhd. gelāgen 
-- mit Rücksicht auf: mhd. von ... wegen 
-- treffen auf: mhd. gerāten (1) 
-- treten auf: mhd. gegān; getreten 
-- von ... auf: mhd. von (1) 
-- von Grund auf: mhd. gruntlīche 
-- von Jugend auf: mhd. ūz kintlichem leben; von kindes zil 
-- wohl auf: mhd. wol ūfe 
-- „auf beiden Seiten“: mhd. ietwederhalber; ietwederhalp (2) 
-- „auf dass“: mhd. ūf daz 
-- „auf und an“: mhd. ūf und an 
auf!: mhd. nastoite; nurā; nūtrā; ? wā nū 
-- wohl auf!: mhd. wol ūfbaz 
-- auf (Anfeuerung): mhd. wassā alabanda 
aufachtend: mhd. war (3) 
aufatmen: mhd. vrō werden 
aufbahren: mhd. bāren (1); rēwen; ūfbāren 
Aufbahrung: mhd. ūfbærunge 
„Aufbast“: mhd. ūfbast 
Aufbau: mhd. gerüste; ūfganc; ūfvart 
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-- Aufbau eines Turms: mhd. ūfvart 
-- Anbau oder Aufbau eines Gebäudes: mhd. gadem 
-- zur Straße hin offener Aufbau: mhd. loube (1) 
aufbauen: mhd. begründen; entbūwen; erbūwen (1); gebūwen (1); mūren (1); rihten (1); 

ūfbūwen*; ūferbūwen 
-- künstlich aufbauen: mhd. ūfvisieren* 
-- mit Mörtel aufbauen: mhd. pflasteren 
-- wieder aufbauen: mhd. verniuwen; verniuweren 
-- Zelte aufbauen: mhd. hütten (1) 
aufbäumen: mhd. ūfboumen*; sich widerblæjen 
-- sich aufbäumen: mhd. brogen (1); ūfgnepfen; sēre undulten 
aufbegehren: mhd. ungevuogen (1); zürnen (1) 
-- aufbegehren gegen: mhd. erzabelen; muoten (1); zürnen (1) 
aufbegehrend: mhd. zürnende 
aufbehalten: mhd. behalten (1) 
aufbersten: mhd. zerschrinden 
aufbessern: mhd. bezzeren*; gebezzeren; ūfbezzeren* 
Aufbesserung: mhd. ermērunge 
„aufbeten“: mhd. ūfbeten* 
aufbewahren: mhd. behalten (1); bestetenen; entvalten; gehalten (1); haben (1); halten 

(1); hegen; herbergen (1); geherberget sīn; in einen schrīn legen; ūfschalten; walten 
(1) 

Aufbewahren -- Behälter zum Aufbewahren des Getreides: mhd. kornvaz 
-- Gefäß zum Ausformen und Aufbewahren von Käse: mhd. kæsenapf 
-- Gelass zum Aufbewahren der bei der Messe gebräuchlichen Gefäße: mhd. 

sacramenthiuselīn; sacramenthūs 
-- Ledersack zum Aufbewahren des Harnisches: mhd. sarbalc 
-- Raum zum Aufbewahren des Fleisches: mhd. vleischhūs 
aufbewahrt: mhd. hinderstellic 
-- aufbewahrt bleiben: mhd. gehalten (1) 
-- Gefäß in dem das Chrisam aufbewahrt wird: mhd. krisemhūs 
-- Gebäude worin der Straßburger Stadtschatz aufbewahrt wurde: mhd. 

pfennincturn* 
-- Hof auf welchem Pfänder aufbewahrt werden: mhd. schuzhof 
-- im Haus aufbewahrtes Getreide: mhd. hūsgetregede* 
-- in der Kammer aufbewahrter Schatz: mhd. kamerschaz 
-- in der Kiste aufbewahrte Kleidung: mhd. kistengewant 
-- in Kammern aufbewahrte Kleider: mhd. kamergewant 
-- Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird: mhd. valte (2) 
Aufbewahrung: mhd. behaltunge; valte (2) 
-- Behälter zur Aufbewahrung von Gewürzen: mhd. wurzekamer 
-- Behältnis zur Aufbewahrung von Gegenständen: mhd. hüetevaz 
-- Gefäß zur Aufbewahrung von Balsam: mhd. balsamkiste 
-- Hof zur Aufbewahrung der Pfänder: mhd. pfanthof* 
-- Hütte zur Aufbewahrung der Fische: mhd. vischehūs 
-- Hütte zur Aufbewahrung des Kalkes: mhd. kalchūs; kalchütte 
-- jemandem etwas zur Aufbewahrung geben: mhd. ūfgeben (1) 
-- Kasten zur Aufbewahrung von Salz: mhd. salzkaste 
-- Lagergeld für Aufbewahrung der Waren in der Kaufhalle: mhd. hūsgelt 
-- Stadel zur Aufbewahrung der Katzen (Belagerungswerkzeuge): mhd. katzenstadel 
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Aufbewahrungsgefäß: mhd. būr (3) 
Aufbewahrungsort: mhd. warte (2) 
-- Aufbewahrungsort für Wein und andere Getränke: mhd. trinckeller 
-- Aufbewahrungsort der Schande: mhd. schanthort 
-- Aufbewahrungsort für die Kleider im Bad: mhd. huotgadem 
„aufbewegen“: mhd. ūfwegen* (2) 
„aufbiegen“: mhd. ūfbiegen 
aufbieten: mhd. besamen (2); besamenen; besenden; erwegen (2); gebieten (1); geleisten; 

gewinnen (1); herkēren; ūzgeben; ziehen ze 
-- aufbieten für: mhd. erbiten 
-- aufbieten gegen: mhd. ūfleinen 
-- alles aufbieten: mhd. alle sinne dar an legen 
-- zum Kriegsdienst aufbieten: mhd. schrīben (1) 
„aufbieten“: mhd. ūfbieten (1) 
Aufbieten -- Aufbieten der Reiter: mhd. ūfrīten (2) 
„Aufbieten“: mhd. ūfbieten (2) 
Aufbietender: mhd. ūfbietære* 
„Aufbieter“: mhd. ūfbietære* 
aufbinden: mhd. entbinden; ūfbinden; ūfseilen; ūfstricken 
„aufbinden“: mhd. ūfgeseilen* 
Aufbinden -- Lohn für Aufbinden und Zubinden von Warenballen: mhd. bindelōn 
-- Schnur (F.) (1) oder Band zum Aufbinden und Auseinanderhalten des 

Haupthaares der Frauen: mhd. hārsnuor 
aufblähen: mhd. ? biuhsen; blāgen (1); blæjen (1); blunsen; erblunsen; erblæjen (1); 

zerblæjen 
-- sich aufblähen: mhd. blāteren*; geilesen*; pfnūsen*; ūfbriezen; ūfdinsen; sich 

widerblæjen; zerblæjen 
„aufblähen“: mhd. ūfblæjen 
aufblähend: mhd. ūfblāsende 
Aufblähung: mhd. geblæsede 
aufblasen: mhd. blæjen (1); erblæjen (1); erblāsen; ūfblæjen; ūfblāsen; ūfblūsen; 

zerblæjen; zerblāsen (1) 
Aufblasen: mhd. blæjen (3); ūfblāsunge 
aufblasend: mhd. ūfblāsende 
Aufblick: mhd. ūfblic 
aufblicken: mhd. erblicken; ūfblicken; ūfgesehen; ūfluogen; ūfsehen (1) 
-- aufblicken zu: mhd. ūfwarten 
-- sich aufblicken: mhd. ūfkapfen 
Aufblicken: mhd. ūfsehen (2) 
„aufblicken“: mhd. ūferblicken 
aufblitzen: mhd. blicken (1); erglesten 
aufblühen: mhd. begruonen; entlāzen; entspringen 
aufblühen: mhd. ūfblüejen; ūzblüejen (1); ūzblüemen*; ūzsliefen 
-- durch den freundlich lächelnden Blick Rosen aufblühen lassen: mhd. rōsen lachen 
Aufblühen: mhd. ursprinc; ūzblüejen (2) 
-- sommerliches Aufblühen: mhd. sumerleben 
aufblühend: mhd. ūzblüejende 
Aufbratendes -- ein Geräusch wie etwas Aufbratendes machen: mhd. bregelen* 
aufbrauchen: mhd. abegerehten*; slīzen; verbiderben; vernützen; verslīzen; verswenden; 

vertuon (1); verzeren; vürebringen* 
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-- durch Krankheit aufbrauchen: mhd. versiechen 
-- stechend aufbrauchen: mhd. verstechen 
-- werfend aufbrauchen: mhd. verwerfen 
„aufbrauen“: mhd. ūfbriuwen 
Aufbrausen: mhd. gære 
aufbrausen: mhd. geren* (1); gremezen*; jesten 
Aufbrausen: mhd. heizgemüete 
aufbrausend: mhd. irre (1); rosch 
-- aufstrebende aufbrausende Kraft: mhd. ūf kriegendiu kraft 
-- heftig aufbrausend: mhd. heizmüetic 
-- leidenschaftlich aufbrausend: mhd. heizmüetic 
aufbrechen: mhd. brechen (1); dankēre tuon; durchbrechen (1); durchbresten; 

durchgraben; erbrechen; heben (2); kīnen; rīten (1); lant rūmen; scheiden (1); 
ūfbochen; ūfbrechen; ūfbresten; ūfbuchen; ūfgeboren*; ūfgebrechen; ūfhacken; 
ūfhouwen; ūfklœzen; ūfstœren; ūfstōzen; ūfvaren*; ūfwesen; ūzerwegen (1); 
ūzheben; ūzrīten; varen* (1); vürderbrechen; vürebrechen* (1); zerbrechen; 
zuohetzen 

-- aufbrechen aus: mhd. entwīchen 
-- aufbrechen in: mhd. ūzrīten 
-- aufbrechen machen: mhd. ūfbrechen 
-- aufbrechen nach: mhd. ūzrīten; wegehaft werden 
-- aufbrechen wollen: mhd. dan hin wellen; dannen hinnen wellen 
-- das Herz in zwei Teile aufbrechen: mhd. das herze enzwei gebrechen 
-- früh aufbrechen: mhd. vrüejen; vruo wesen; vruo sīn 
Aufbrechen: mhd. ūfbruch 
-- Aufbrechen (Wunde): mhd. ūzsprunc 
Aufbrecherin: mhd. brechærinne 
aufbreiten: mhd. ūfspreiten 
„aufbrennen“: mhd. ūfbrennen 
aufbringen: mhd. ergremen; geleisten; leisten (1); ūfbringen; ūzboren* 
-- durch Pfändung aufbringen: mhd. ūfpfanden* 
Aufbruch: mhd. aberūmunge; letze (1); reise (1); reiseliche vart; ūfbruch; ūfstant; ūzvart; 

vart (1) 
-- zum Aufbruch blasen: mhd. ūftrumeten 
-- zum Aufbruch rufen: mhd. ūfsagen 
aufbrüllen: mhd. erlüejen 
aufbürden: mhd. anegelegen; anelegen; anetasten*; bürden; bürdenen; schaffen (1); 

ūferlegen; ūfgelegen; ūflegen; ūfseilen 
aufdämmen: mhd. schützen 
aufdämmern: mhd. ūfliuhten* 
aufdecken: mhd. decken (1); enblenken; engründen; entbaren*; entblœzen*; entdecken; 

entdelben*; enthüllen; entlücken; erberen* (1); erdecken; errecken (1); offen (3); 
offenbāren (2); offenen; regen (1); ūfdecken; zerhüllen 

Aufdieprobestellen: mhd. versuochnisse; versuochunge 
„aufdinsen”: mhd. ūfdinsen 
aufdrängen: mhd. zuodringen 
aufdrehen: mhd. ūfdrillen: ūfrīden (1) 
„aufdrehen“: mhd. ūfdræjen* 
aufdringlich -- aufdringlich betteln: mhd. gīlen (1) 
-- aufdringlich werden: mhd. nœtlīchen (1) 
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aufdrücken: mhd. ūfdrücken 
aufdunsen: mhd. *zuoswellen? 
aufeinander: mhd. ūf ein hūfen 
-- aufeinander eindringen: mhd. zesamenestechen 
-- aufeinander einstechen: mhd. understechen 
-- aufeinander losgaloppieren: mhd. zesamenestrīchen lāzen 
-- aufeinander losgehen: mhd. zesamene stapfen; zesameneheben 
-- aufeinander losreiten: mhd. dar gān lāzen; zesamene gān lāzen; zuo einander gān 

lāzen; zesamenegān lāzen; zesamenerīten 
-- aufeinander losstürmen: mhd. zesamene gerennen 
-- aufeinander prallen: mhd. zesamenebresten; zesameneloufen; zesamenestōzen 
-- aufeinander treffen: mhd. zesamenekomen 
-- aufeinander zugehen: mhd. zesamenegān (2) 
-- sich aufeinander stürzen: mhd. zesamenespringen 
aufeinandergesetzt -- ein Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise 

aufeinandergesetzt: mhd. kalcrœze 
aufeinanderhetzen: mhd. zesamene geretzen 
Aufeinanderschlagen -- Klang beim Aufeinanderschlagen der Schilde: mhd. 

schiltgebœze 
aufeinanderstoßen: mhd. zesamenekomen 
aufeinandertreffen: mhd. zesamenegān (2); zesamene stechen; zesamenetreten 
Aufeinandertreffen: mhd. zesamenegēunge 
Aufenthalt: mhd. behalt; beitunge; belīpnisse; enthalt; enthaltnisse; enthaltunge; entwel; 

gebite (2); gehalten (2); gewist (1); habe (2); habunge; halt (4); heimelīche (2); 
inwonunge; lige; merren (2); merrunge; niderlāge; rasten (2); resten (2); sīn (2); 
twāl (1); twāle; twellen (2); ūfbehalt; ūfenthalt; ūfhalt; understant; wandel; 
wandelunge; wesen (2); widerswich; wist (1); wone; wonunge; zuohalt; zuowarte 

-- Aufenthalt geben: mhd. ūfhalten (1); verpflegen* 
-- Aufenthalt nehmen: mhd. niderlāzen; niderverlāzen 
-- heimlicher Aufenthalt: mhd. undersleipf; underslouf 
-- jemandem Aufenthalt geben: mhd. ūfenthalten 
-- sicherer Aufenthalt: mhd. gewar (3); gewarsame 
-- Aufenthalt im Wirtshaus nach der Polizeistunde: mhd. nahtsitzen 
aufenthalten: mhd. ūfenthalten 
Aufenthaltsabgabe: mhd. seledereht* 
Aufenthaltskosten: mhd. enthaltgelt 
Aufenthaltsort: mhd. behalt; gewist (1); habe (2); selede (1); wesen (2); wesunge 
-- Aufenthaltsort eines Fürsten: mhd. hof 
„Aufenthaltung“: mhd. ūfenthaltunge 
auferbauen: mhd. ūfsiuhen 
Auferhaltung: mhd. ūferhaltunge 
„auferheben“: mhd. ūferheben (1) 
-- „sich auferheben“: mhd. ūfenbœren* 
„Auferhebung“: mhd. ūferhebunge 
auferlegen: mhd. anegelegen; anelegen; behenden; enblanden (1); erteilen; geben (1); 

gebieten (1); gelegen (1); indrücken (1); setzen (1); teilen (1); ūferlegen; ūfgeheben 
(2); ūfgelegen; ūfgesetzen; ūflegen; ūfsetzen (1); ūftrīben; ūfwerfen (1); voreteilen*; 
vürelegen*; vürespreiten*; zuotrīben (1) 

-- durch Urteil auferlegen: mhd. teilen (1) 
-- Fluch auferlegen: mhd. anesweren* 
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-- jemandem eine Geldstrafe auferlegen: mhd. einen verpēnen 
-- Steuer auferlegen: mhd. bestiuren 
-- Steuern auferlegen: mhd. schazstiuren 
-- Zoll (M.) (2) auferlegen: mhd. zollen 
Auferlegender -- Abgaben Auferlegender: mhd. beschatzære* 
auferlegt -- durch Bann auferlegte Abgabe: mhd. banzins 
-- als Steuer (F.) oder Zins auferlegtes Korn: mhd. bankorn 
-- auferlegte Steuer (F.): mhd. schazstiure 
Auferlegung: mhd. ūfgebunge; ūflegunge 
-- Auferlegung von Bußen: mhd. verbüezunge 
„auferrichten“: mhd. ūferrihten* 
„auferstanden“: mhd. *ūferstanden? 
auferstehen: mhd. erstān; ūferstān (1); ūferstanden*; ūfgestān; lebende ūfkomen; ūfstān 

(1); ūfstanden; ūzjungen 
-- auferstehen als Vorbild für: mhd. voreerstān* 
-- auferstehen aus: mhd. stān (1) 
-- vom Grab auferstehen: mhd. ūferstān (1) 
Auferstehen: mhd. ūferstān* (2); ūfstān (2); urkunft 
„auferstehend“: mhd. urstentlich 
Auferstehung: mhd. entstandunge; erstandunge; erstantnisse; erstende; īnleite; 

ūferstandenheit; ūferstandunge; ūferstant; ūferstantnisse*; ūferstende; 
ūferstendunge; ūferstēunge; ūfstandunge; ūfstantnisse; ūfstentnisse; urstende; 
widerstandunge; widerstēunge 

Auferstehungsfahne: mhd. urstentlich vane 
Auferstehungstag: mhd. urstendetac 
„aufersterben“: mhd. ūfersterben* 
„auferwachen“: mhd. ūferwachen* 
auferwecken: mhd. ūferheben (1); ūferquicken; ūferwecken; ūfquicken 
Auferweckung: mhd. verweckunge 
aufessen: mhd. ūfezzen; ūfgeezzen; ūzezzen; verezzen; verzeren 
auffahren: mhd. erschrecken (1); erschricken; schrecken (1); ? snüppec werden; 

ūferschricken; ūfgevaren*; ūfvaren*; ūfwischen; varen* (1); verschrecken 
-- auffahren machen: mhd. schricken (1) 
Auffahren: mhd. schric; schricken (2) 
auffahrend: mhd. schel (1); schellic; schiel (1) 
„Auffahrender“: mhd. ? ūfvertære* 
„Auffahrer“: mhd. ūfvarære* 
Auffahrt: mhd. ūfvart; ūfvarunge 
„Auffahrttag“: mhd. ūfvarttac 
„Auffahrung“: mhd. ūfvarunge 
„Auffall“: mhd. ūfval 
auffallen: mhd. blatzen; blesten 
auffallend: mhd. grōz (1); schouwelich; unbillich; unbillīche; unbillīchen; vremede (1); 

vremede (2) 
-- breit auffallender Schlag: mhd. vlec; vlecke (1) 
auffällig: mhd. ātüeme 
„auffalten“: mhd. ūfvalten 
aufflammen: mhd. erlougen (1); gevlammen 
auffangen: mhd. ūfgeheben (2); ūfheben (1); ūfvāhen; undervāhen (1); vāhen (1) 
-- auffangen in: mhd. innigen 
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-- mit dem Schild Hiebe auffangen: mhd. schirmen (1) 
Auffangen -- Schild zum Auffangen von Schlägen und zum Schutze: mhd. 

schirmschilt 
Auffangendes: mhd. vanc 
auffassen: mhd. gemeinen (1); nemen (1); vāhen (1); verslahen (1); vervāhen 
-- geistig auffassen: mhd. vervāhen 
„auffassen“: mhd. ūzvazzen 
auffindbar: mhd. vündic 
auffinden: mhd. vanten; venden 
Auffindung: mhd. vindunge 
Aufflackern: mhd. ūfvlucken* 
aufflammen: mhd. ūfvlammen 
aufflattern: mhd. ūfwedelieren* 
aufflechten: mhd. entvlehten; zervlehten 
auffliegen: mhd. ūfgevaren*; ūfswingen; ūfvaren*; ūfvliegen 
-- als Staub auffliegen: mhd. ūfestieben; ūfstieben; ūzstieben 
-- auffliegen machen: mhd. ūfschrecken; vlocken 
-- wie Staub auffliegen: mhd. stieben (1); ūfestieben; ūfstieben; ūzstieben 
„auffliegen“: mhd. ūfgevliegen* 
Auffliegen: mhd. ūfvlucken*; vedervlücke 
„Aufflug“: mhd. ūfvluc 
auffordern: mhd. anegesprechen; aneharen*; anemuoten; anereizen; anesprechen; 

anevorderen*; biten (1); eischen (1); eischen (2); ermanen (1); gemanen; gemanen; 
heizen (1); laden (2); manen (1); ūzbieten; ūfvorderen*; ūzmanen* (1); vermanen; 
vorderen (1); zīhen (1) 

-- auffordern zu: mhd. erbiten; ervorderen*; laden (2); zīhen (1) 
-- auffordern das Einlager zu halten: mhd. īnmanen 
-- im voraus auffordern: mhd. voremanen 
-- jemanden auffordern aufzustehen: mhd. ūfruofen 
-- schriftlich auffordern zu kommen: mhd. beschrīben 
-- zum Einlager auffordern: mhd. īnvorderen* 
-- zum Erscheinen vor Gericht auffordern: mhd. īnladen (1) 
-- zum gerichtlichen Zweikampf auffordern: mhd. kempfen 
-- zum Sitzen auffordern: mhd. nidersetzen 
-- zur Rückkehr auffordern: mhd. widerladen (1) 
Aufforderung: mhd. bete; ergerunge; ermanunge; girede; gruoz; laden (3); ladunge (2); 

manen (2); manunge; ōwol; vermanunge; vüregebot* 
-- Aufforderung zu einer Eidesleistung: mhd. eitbot 
-- Aufforderung zum Auszug: mhd. ūzmanen 
-- Aufforderung zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. ansprāche des kampfes 
-- vorgesungenes Lied als Aufforderung zum Gesang: mhd. vürewurf* 
auffressen: mhd. enbīzen; ervrezzen; genagen (1); ūfezzen; ūfgeezzen; ūzgeezzen* 
„auffrieren“: mhd. ūfvriesen 
auffrischen: mhd. durchvrischen; ervaselen; ervrischen; verniuwen; verniuweren; vrischen 
„Auffrone“: mhd. ūfvrōne 
aufführen: mhd. benennen; benuomen; ūfgetrīben; ūftrīben 
-- einzeln aufführen: mhd. sundernamen geben 
-- Ritterspiel im Forst aufführen: mhd. fōresten 
-- sich närrisch aufführen: mhd. tœrischen (1) 
-- sich so aufführen als ob: mhd. gebāren (1) 
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-- zu jemandes Schaden einen Bau aufführen: mhd. einen verbūwen 
„aufführen“: mhd. ūfvüeren 
Aufführung -- namentliche Aufführung: mhd. benennunge 
-- üble Aufführung: mhd. unvuore; verhaltunge 
auffüllen: mhd. underschüten; zuoslihten* 
Aufüllen -- Bruchstein zum Auffüllen eines Fundaments und von Fachwerk und 

Mauerwerk: mhd. fullestein 
-- Wein zum Nachfüllen und Auffüllen: mhd. vüllewīn 
Aufgabe: mhd. ambahte; arbeit; gescheffede; gescheft (1); pfliht; ūfgift; unmuoze; 

stīgergrāt; ūfganc; ūfrunde; ūfrunst 
-- Aufgabe eines Boten: mhd. botenambahte* 
-- Aufgabe stellen: mhd. unmüezicheit geben; unmüezicheit vürlegen 
-- die Aufgabe bestehen: mhd. die āventiure erstrīten 
-- gestellte Aufgabe: mhd. rætelnüsse 
-- kleine Aufgabe: mhd. ambehtlīn* 
-- schwierige Aufgabe: mhd. hōchgescheft 
-- zugeteilte Aufgabe: mhd. geteilete* 
-- zur Aufgabe machen: mhd. enblanden (1) 
-- Aufgaben eines Marktmeisters: mhd. marketmeisterambehte* 
„Aufgabe“: mhd. ūfgābe 
„aufgähnen“: mhd. ūfginen 
Aufgang: mhd. entrunst; ūfrunse 
„Aufgang“: mhd. ūfleite 
„aufgären“: mhd. ūfjesen 
aufgebahrt: mhd. ūfgebāret* 
aufgeben: mhd. abegān (1); abegegān; abegelāzen*; abegestān; abekomen; abelāzen; 

abelegen (1); abescheiden (1); abestān; abetuon; abeverlāzen; ānen; aneverlāzen*; 
ānewerden; begeben (1); belīben lāzen; bemissen; bescheren* (1); bestān lāzen; 
bewegen (2); entrinnen; entsliezen; entwerden (1); entwīchen; ergeben (1); 
erlouben; erwegen (1); erwinden; geben (1); gelāzen (1); gelouben (1); geūzenen; 
hingeben (1); hingegeben; hingelāzen; hingelegen; hingetuon*; hinlegen; hintuon; 
hinwerfen (1); hinvaren lāzen; lāzen (1); mīden (1); müezic gān; müezic stān; 
nāchlāzen; nidergelegen; niderlāzen; niderlegen (1); niderverlāzen; nieten (2); 
enouwe gān lāzen; selen* (2); sīn lāzen; sparen* (1); stān (1); stœren (1); 
übergeben; überkiesen; überlāzen; ūfbieten (1); ūfdingen; ūferbieten; ūfergeben (1); 
ūfgeben (1); ūfgegeben; ūfkomen; ūflāzen; ūfselen*; ūfsellen; ūfsetzen (1); ūfwerfen 
(1); under wegen lāzen; underslahen; underwegen lāzen; ūzgān (1); ūzgeben; 
ūzgegān; varen lāzen; verberen*; verbrechen; verdriezen (1); vergān (1); vergeben 
(1); vergezzen (1); verkēren (1); verkiesen; verkoufen (1); verlāzen (1); verliesen 
(1); verloben; verlōzen; vermīden (1); verpflegen*; verschalten; verschieben; 
verschiezen; versellen; verslahen (1); versprechen (1); verstōzen; versweren* (1); 
vertuon (1); sich lebenes verwegen; verwerden; verzelen*; verzīhen (1); vürenemen* 
(1); wāgen; wandel haben; warten (1); widerkomen (1); zervüeren; zerzīhen; 
zwīvelen (1) 

-- den Geist aufgeben: mhd. den geist ūzlāzen 
-- die Hoffnung aufgeben: mhd. verhoffen; verzwīvelen (1) 
-- die Hoffnung aufgeben auf: mhd. verkunnen 
-- die Sehnsucht aufgeben: mhd. vergernen 
-- ein Treueverhältnis aufgeben: mhd. triuwe underlegen 
-- etwas als Lehngut aufgeben: mhd. abeleiten (1) 
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-- etwas aufgeben: mhd. verdunken; verpflegen* 
-- feierlich aufgeben: mhd. ūflāzen 
-- freiwillig aufgeben: mhd. verwilleküren 
-- Geist aufgeben: mhd. entgeisten 
-- Hoffnung aufgeben: mhd. missetrœsten; verkunnen; verzagen (1) 
-- Last aufgeben: mhd. ūfdingen 
-- nicht aufgeben: mhd. halten (1) 
-- nicht beachtend aufgeben: mhd. verkiesen 
-- Rätsel aufgeben: mhd. rætischen 
-- Seelenheil aufgeben: mhd. sēle verliesen 
-- seine Fahrt aufgeben: mhd. sīner vart belīben 
-- seine rechtlichen Ansprüche auf etwas aufgeben: mhd. eines dinges ūzgān 
-- seinen Entschluss aufgeben: mhd. sīnen muot niderlāzen 
-- sich aufgeben: mhd. übergeben 
-- überdrüssig aufgeben: mhd. nieten (2) 
-- Zorn aufgeben (jemandem zuliebe): mhd. zorn geben 
Aufgeben: mhd. ūfbieten (2); ūfgeben (2); verberen* (2); verliesen (2) 
Aufgebender: mhd. ūfgebære* 
„Aufgeber“: mhd. ūfgebære* 
Aufgebgeld: mhd. ūfgebegelt 
aufgebläht: mhd. weigerlīchen 
aufgeblasen: mhd. bamtzic*; blæstic 
-- wie ein Pfau aufgeblasen: mhd. pfæwīn* (2) 
-- aufgeblasener Kopf: mhd. ? blāterkopf 
-- aufgeblasenes Getue: mhd. gepfnæhte* 
Aufgeblasenheit: mhd. blæmuot; blæsticheit*; blunst; gepfnæhte*; līpblāst; līpblāsunge 
aufgeblüht: mhd. gebleteret*; geblüejet* 
aufgebogen: mhd. ūfgebogen 
Aufgebot: mhd. ergerunge; gebot; geschrei; geschreie; gezoc; hornblās; samenunge; 

ūzgezoc; volge 
-- Aufgebot der Herrschaft: mhd. herrenbot 
-- Aufgebot der waffenfähigen Freien zum Kriegsdienst: mhd. herban 
-- Aufgebot einer Gemeinde zum Frondienst: mhd. ūzzoge 
-- Aufgebot eines Landgerichtsbezirkes: mhd. lantgeschrei 
-- Aufgebot zum Kriegsdienst: mhd. ban (1) 
-- Recht ein Aufgebot zu erlassen: mhd. volgunge 
-- Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen: mhd. 

lantvolge; lantvolgunge 
aufgeboten -- aufgebotene Mannschaft: mhd. herban 
aufgebracht: mhd. entwegen (3); gram (1); gramelich; graz (2); gremelich; gremezic*; 

irre (1); ungrüene; unmuotic; unsitic; unsiticlīche*; unwirdiclīche* 
-- aufgebracht sein (V.): mhd. verquolen sīn an; zürnen (1) 
-- ich bin aufgebracht: mhd. ich bin zorn 
-- ich werde aufgebracht: mhd. ich werde zorn 
-- anlässlich der Eheschließung aufgebrachter Geldbetrag: mhd. ēgelt 
„aufgebracht“: mhd. *unsiticlich? 
Aufgebrachtheit: mhd. ungemüete; unmuot; unmuoticheit*; unsite 
aufgebraucht: mhd. verbiderbet 
-- nicht aufgebraucht: mhd. unverzeret* 
aufgebunden: mhd. ? ūfbinde 
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Aufgebung: mhd. übergebunge; ūfgebunge 
„aufgedehnt“: mhd. ūfgedenet* 
aufgedunsen: mhd. gelūch; zerblæjet*; zerblāsen (2); zerswollen; zuswellet 
„aufgefangen“: mhd. ūfgevangen 
„aufgefasst“: mhd. ūfgevazzet* 
„aufgeflogen“: mhd. ūfgevlogen 
aufgefordert: mhd. geladen (4) 
aufgeführt -- mit Mauersteinen aufgeführt: mhd. mūrīn 
aufgefunden - Grubenabschnitt an dem eine neue Lagerstätte aufgefunden wird: 

mhd. vuntgruobe 
aufgegeben: mhd. ūfergeben (2); ūfgeben (3) 
-- aufgegeben werden: mhd. wendic werden; wendic sīn 
-- aufgegeben werden von: mhd. verdūht werden 
-- nicht aufgegeben: mhd. unvergeben; unverlān; unverlāzen 
aufgehalten -- aufgehalten werden: mhd. gesūmen 
aufgehängt: mhd. ūfgehangen; zuohangende 
-- Baum an dem ein Dieb aufgehängt wird: mhd. diepboum 
aufgehäuft: mhd. ūfgehūfet*; zuogehūfet 
aufgehellt: mhd. undereblenket* 
aufgehen: mhd. erheben; eroffen; errinnen; erschupfen; erspriezen; ertagen; tagen (1); 

übergān (1); übergegān; ūfbrechen; ūfdringen; ūferrinnen; ūfezilen*; ūfgān (1); 
ūfgebrechen; ūfgegān; ūfkomen; ūfrinnen; ūfsīn (1); ūfstechen; ūftreten; ūfwesen; 
underslīchen; vergān (1); zuobrechen 

-- ganz aufgehen: mhd. volgān (1); vollegān* 
-- in Flammen aufgehen: mhd. brinnen (1) 
-- dem Wesen nach in etwas aufgehen: mhd. īnbileden* (1) 
Aufgehen: mhd. ūfgān* (2); ūfgān* (2) 
aufgehend: mhd. ūfgānde 
-- Licht der aufgehenden Sonne: mhd. ōsterlieht 
-- „aufgehende Brücke“: mhd. ūfgānde brucke 
aufgehoben: mhd. ūferhaben (2); ūfgehaben (2); ūfgehebet 
-- aufgehoben sein (V.): mhd. abesīn; geligen; ūfsīn (1); ūzsīn; ūzwesen* (1) 
-- in Kessel aufgehobener Kohl: mhd. kezzelkrūt 
aufgehört: mhd. *erwunden? 
„aufgekehrt“: mhd. ūfgekēret 
aufgekrümmt -- lange aufgekrümmte Schuhspitze: mhd. snabel 
Aufgeladenes: mhd. ladunge (1) 
„aufgelauert“: mhd. *erværet? (1); *erværet? (2) 
Aufgeld: mhd. ūfsaz; ūfschaz; ūfwehsel 
„Aufgeld“: mhd. ūfgelt 
aufgelegt -- mit feinem Sinn aufgelegt und vorbedacht (Minnetrank): mhd. mit 

kleinem sinnen ūfgeleiget und vorbedāht 
-- zu Spott aufgelegt sein (V.): mhd. bī spote sīn 
„aufgelegt“: mhd. ūfgeleit 
aufgelöst: mhd. entvlohten* 
aufgenommen -- Art und Weise wie man aufgenommen wird: mhd. urbot 
-- gut aufgenommen: mhd. unverschalten 
Aufgenommenhaben: mhd. behaltnussede 
Aufgenommensein: mhd. anegenommenheit* 
aufgepasst: mhd. warā 
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aufgeputzt: mhd. gezieret; ūfbereitet 
-- aufgeputzte Worte: mhd. gezieretiu wort 
„aufgerechten“: mhd. ūfgerehten* 
aufgereckt: mhd. ūfgeract; ūfgerecket* 
aufgeregt: mhd. vil balde; schalliclich*; schalliclīche; schalliclīchen*; schel (1); schellic; 

schiel (1); in grōzen unsiten (1); wüetendic; wüetic 
-- durchaus aufgeregt: mhd. durchschellic* 
-- aufgeregter stürmischer rasender Mensch: mhd. wüetelgōz; wuotegōz 
Aufgeregtheit: mhd. andunge 
aufgerichtet: mhd. rampant; ūfreht (1); ūfreht (2) 
-- Länge des aufgerichteten Leibes: mhd. gerede (1) 
„aufgerichtet“: mhd. ūfgerihtet 
Aufgerolltes: mhd. rolle 
aufgerufen -- Gemeinschaftsarbeit zu der durch Bann aufgerufen wird: mhd. 

banwerc 
aufgescheucht: mhd. schellic 
-- aufgescheuchter Hase: mhd. schalhase 
aufgeschichtet -- aufgeschichteter Haufe: mhd. bīge 
-- aufgeschichteter Haufen: mhd. bīge 
-- aufgeschichteter Holzstoß: mhd. geveleh* 
aufgeschlagen: mhd. ūfgeslān 
aufgeschlitzt: mhd. zerhouwen (2) 
aufgeschlossen: mhd. entlochen; ūfgeslozzen 
aufgeschnitten: mhd. zerhouwen (2) 
aufgeschoben: mhd. gelenget 
-- nicht aufgeschoben: mhd. ungelenget; ungevristet; unverzogen (1) 
aufgeschossen -- junger aufgeschossener Mensch: mhd. schüzzerlinc 
„aufgeschossen“: mhd. ūfgeschozzen 
aufgeschwommen: mhd. ūfgeswommen 
aufgesetzt: mhd. ūfgesetzet 
aufgespannt -- nicht aufgespannt: mhd. ungespannen 
„aufgespannt“: mhd. ūfgespannen (2) 
aufgesperrt -- aufgesperrter Rachen: mhd. ginezunge; ginōt; ginunge 
aufgespießt: mhd. gespizze 
aufgestachelt: mhd. ūfgespitzet* 
aufgestaut -- aufgestaut werden: mhd. stemmen 
aufgestellt: mhd. ragende 
aufgesucht -- aufgesucht werden von: mhd. ez bringen ze iemannes gruoz; komen ze 

iemannes gruoz 
-- Bezeichnung für Pflanzen deren honigtragende Blüten gerne von Bienen 

aufgesucht werden: mhd. bīnsūge 
aufgetan -- aufgetan werden: mhd. ūfgetān werden 
„aufgetan“: mhd. ūfgetān 
aufgeteilt -- in Gruppen aufgeteilt: mhd. gerottieret* 
aufgetragen: mhd. gebitlich 
-- aufgetragene Speise: mhd. trahte (1) 
„aufgetragen“: mhd. ūfgetragen (2) 
aufgetrennt -- nicht aufgetrennt: mhd. unertrant 
aufgetrieben: mhd. ervollen (2) 
-- schwellend aufgetrieben werden: mhd. zerdrinden 
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aufgewachsen: mhd. gerat (1) 
aufgewachsen: mhd. ūfbetaget 
-- frisch aufgewachsen: mhd. rat (1) 
aufgeweckt: mhd. kerschlich; munder (1); munder (2); muotsam 
aufgeworfen -- aufgeworfen sein (V.): mhd. schopfen (2) 
„aufgeworfen“: mhd. ūfgeworfen 
aufgewühlt: mhd. ungestüeme (3) 
-- aufgewühltes Wasser: mhd. wuot (2) 
aufgezählt: mhd. bar (1) 
-- nicht aufgezählt: mhd. unerzalet* 
aufgezehrt -- nicht aufgezehrt: mhd. unverzeret* 
aufgezeichnet -- aufgezeichnet sein (V.): mhd. schrīben (1) 
-- nicht aufgezeichnet: mhd. unbeschriben; ungeschriben 
„aufgezerrt“: mhd. ūfzart; ūfzerret 
aufgezogen -- halb aufgezogen: mhd. halpzogen 
-- erst halb aufgezogen: mhd. halpzogen 
-- nicht vollständig aufgezogen: mhd. halpzogen 
„aufgezogen“: mhd. ūfgezogen 
Aufgezogenes: mhd. gezühte 
„Aufgezogenheit“: mhd. ūfgezogenheit 
„aufgezündet“: mhd. ūfgezündet 
aufgezwungen: mhd. betwungenlich; betwungenlīche; dienesthaft; dienestlich 
„aufgießen“: mhd. ūfgiezen 
„aufgogeln“: mhd. ūfgogelen* 
aufgraben: mhd. entdelben*; entgraben; grübelen; ūfgegrāben; ūfgraben; ūftelben 
aufgreifen: mhd. anegrīfen (1); ūfkripfen; ze handen nemen 
-- eine Sache wieder aufgreifen: mhd. averen* 
aufgrund: mhd. ūf (2); von (1) 
-- aufgrund von: mhd. halbenhalp; mit nachgestelltem wegen; vore (2) 
-- Abgabe aufgrund des Burgrechts: mhd. burcwerft 
-- aufgrund eines Gerichtsurteiles: mhd. von gerihtes halben 
-- aufgrund erblichen Rechtes zum Holzeinschlag im Wald Berechtigter: mhd. 

*erbēxe? 
-- aufgrund vieler vereinzelter Kräfte: mhd. mit maniger sunderkraft 
aufgürten: mhd. ūfgürten 
Aufguss: mhd. īnguz; labe (2); lecke (2) 
aufhacken: mhd. erbicken 
Aufhacken -- Beil zum Aufhacken des Eises: mhd. īsbīhel 
aufhalsen: mhd. zuotrīben (1) 
aufhalten: mhd. abegesnīden; abesnīden; behamelen*; behemmen; bestutten; beswellen; 

būwen (1); enthalten (1); entheben; entwelen* (2); entwellen; erhaben (1); 
erwenden (1); gemerren; gesūmen; gevristen; halten (1); hamen; heben (2); 
hemmen (1); irren (1); irren (1); jāren; lazzen (1); letten; letzen (1); seinen (1); 
soumen (2); stillen (2); sūmen (1); temmen; ūfenthalten; ūfgehaben (1); ūfhaben 
(1); ūfhalten (1); ūfspalten; ūfziehen; ūfzogen; understān (1); understanden; 
undervāhen (1); verkumberen*; vermechen; verstüefen; versūmen (1); vristen (1); 
widerhaben; widerheben; widerrīten (1); widervāhen 

-- in seinem Lauf aufhalten: mhd. verswellen (2) 
-- sich aufhalten: mhd. bebelīben*; bīwonen; enthalten (1); entwalen; entwellen; geheben 

(1); geseinen; gesitzen; getwelen*; gewesen; gewīlen; haben (1); harren (1); 
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hinderen* (1); merren (1); niderlāzen; niderverlāzen; pflegen* (1); pūsen; sitzen 
(1); stān (1); stunden (1); sūmen (1); twalen (1); twalten; twelen (1); twellen (1); 
verharren; vertwalen*; vertwelen* (2); verwīlen; wesen (1); wīlen (2); wonen (1); 
zuohalten 

-- sich aufhalten an: mhd. wesen (1) 
-- sich aufhalten bei: mhd. wesen (1) 
-- sich aufhalten gegen: mhd. wesen (1) 
-- sich aufhalten in: mhd. wesen (1) 
-- sich aufhalten über: mhd. wesen (1) 
-- sich als Bürge im Einlager aufhalten: mhd. īnleisten* 
-- sich zu lange aufhalten mit: mhd. sich versūmen an 
-- sich in der Nähe aufhalten: mhd. bīhalten 
-- sich über etwas aufhalten: mhd. starke bemerken 
-- im Fließen aufhalten: mhd. verstellen; verstillen 
-- dagegen streuend aufhalten: mhd. widerströuwen 
Aufhalten: mhd. ūfhalten (2); understān (2); vristen (2); widerhabunge; widerrunge 
aufhaltend: mhd. verzügic 
Aufhaltung: mhd. sūmnisse; ūfhabe; ūfhalt; ūfhebunge 
aufhängen: mhd. anehāhen; gehāhen; hāhen (1); hangen (1); hengen (1); henken (1); 

hōchstricken; ūfhāhen; ūfhenken; ūfhenken; verhāhen; vürehāhen*; zuohangen (1) 
-- sich aufhängen: mhd. henken (1) 
„aufhängen“: mhd. ūferhenken; umbehenken* 
Aufhängen: mhd. ūfhenkunge; zuohangen (2) 
-- Band zum Aufhängen oder Umhängen des Spiegels: mhd. spiegelsnuor 
-- Haken zum Aufhängen eines Bienenkorbs: mhd. biuthāke 
Aufhänger: mhd. *streckære? 
Aufhängerin: mhd. streckærinne* 
Aufhängung -- zur Aufhängung eines Kessel Dienendes: mhd. ketenhengel 
„aufhauchen“: mhd. ūfdræhen* 
aufhauen: mhd. erhouwen; ūfhouwen 
aufhäufen: mhd. gehūfen; horden (1); horderen; hūfen; rechen (2); schoberen; schochen 

(1); sparen* (1); ūfen (1); ūfhūfen; verrechen (1); zesamenegelesen; 
zesamenegeslahen; zesamenelegen; zesamenelesen*; zesameneslahen; 
zesamenetragen; ūf einander zusamenevüeren; zuobolen* 

-- aufhäufen zu: mhd. sparen* (1) 
-- sich aufhäufen: mhd. tresteren* 
-- Steine aufhäufen auf: mhd. mit steinen verhūfen 
Aufhäufung: mhd. ūfhūfunge 
„Aufhaus“: mhd. ūfhūs 
aufheben: mhd. abelāzen; abenemen (1); abeschaffen*; abetīligen; brechen (1); büren*; 

cassieren; entlœsen; entsetzen (1); entslahen; enttrennen*; erbüren*; erheben; 
erlœsen; gehalten (1); geheben (1); gesparen*; gewideren; halten (1); heben (2); 
lesen (1); lüften; übertragen (1); ūfbieten (1); ūferheben (1); ūferlupfen; ūfgeheben 
(1); ūfgeheben (2); ūfgenemen; ūfgezucken; ūfhaben (1); ūfheben (1); ūfheben (3); 
ūfklūben; ūflesen; ūflesen; ūfnemen (1); ūfrücken; ūfschalten; ūfziehen; ūfzücken; 
underkomen (1); underswingen; varen lāzen; verbergen; verlegen (2); verschaffen 
(2); widerbieten (1); wideren; widerezücken* widerzücken; widerstüefen; 
widertuon; widerziehen; zerstœren (1); zertrennen 

-- aufheben von: mhd. getragen (1) 
-- Beschlagnahme aufheben: mhd. entvrœnen 
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-- die Tafel aufheben: mhd. den tisch erheben; die tische heben 
-- sicher aufheben: mhd. beschrīnen 
-- Tafel aufheben: mhd. tisch heben; tisch dan nemen; tisch tragen; tisch ūfziehen 
-- Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die 

Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt: mhd. stift (1); stifte 
„aufheben“: mhd. ūfvazzen 
Aufheben: mhd. ūfbieten (2); ūfheben (2) 
-- ohne Aufhebens: mhd. tougene* (2) 
aufhebens -- aufhebens machen: mhd. grōze nōt machen 
„Aufheber“: mhd. ūfhebære* 
„Aufhebgeld“: mhd. ūfhebegelt 
Aufhebung: mhd. abenemunge; abestrich; abetīligunge*; stundunge; ūfhabunge; 

ūflœsunge 
-- Aufhebung der gerichtlichen Beschlagnahme: mhd. entvrōne 
-- Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit: mhd. wette (1) 
-- Geld das für die Aufhebung der Acht gezahlt wird: mhd. āhteschaz; āhteschillinc 
„Aufhebung“: mhd. ūfhebunge 
aufhecheln: mhd. ūfrifelen* 
aufheitern: mhd. erlerzen 
aufhelfen: mhd. anehelfen; ūfhelfen; widerhelfen 
-- einem Geldbedürftigen aufhelfen: mhd. einen ūfsetzen 
aufhetzen: mhd. erbeiten (3); erbeizen; hetzen (1); verkallen 
„aufhetzen“: mhd. ? enhetzen 
aufhetzend: mhd. hezze 
aufheulen: mhd. ergellen (1) 
aufhinab: mhd. ūf (1) 
„aufhöher“: mhd. ūfhōher 
aufholen: mhd. widerbringen 
„Aufhör“: mhd. ūfhœr 
aufhorchen: mhd. ūflosen 
aufhören: mhd. abegān (1); abegelāzen*; abelāzen; abeslīfen; buoz werden; enden (1); 

enden (1); enthalten (1); entlāzen; enzweigān; ersterben (1); ertouben; erwenden 
(1); erwinden; gelīben; geligen; gerūmen; gestān; gestillen; gestillen; hirmen (1); 
hœren (1); kēren (1); lāzen (1); leschen (1); ligen (1); sich nemen ūz; sich nemen 
von; stillen (2); twellen (1); ūfgehaben (1); ūfgehœren; ūfhaben (1); ūfhœren (1); 
underbrechen (1); undernemen; ūzgān (1); ūzgegān; verberen*; verbrechen; 
verdraben; vergān (1); vergiezen (1); verliesen (1); versnīden; verstān (1); 
versūgen; vertouben; vürdergān; wenden (1); widergehaben; widerhaben; 
widerwenden (1); widerwinden (1); winden (2); zergān; zerlœsen; zerrinnen 

-- aufhören einen Geruch zu geben: mhd. verriechen 
-- aufhören freigiebig zu sein (V.): mhd. verkargen (1) 
-- aufhören Kind zu sein (V.): mhd. verkinden 
-- aufhören mit: mhd. belīben lāzen; gelouben (1); sich gelouben; gestillen; lāzen (1); stān 

(1); verberen*; zergān 
-- aufhören sich zu schämen: mhd. verschamen 
-- aufhören sich zu wundern: mhd. verwunderen* (1) 
-- aufhören übermütig zu sein (V.): mhd. vergeilen 
-- aufhören zu begehren: mhd. vergeren* (2) 
-- aufhören zu bellen: mhd. erleschen (1) 
-- aufhören zu fließen: mhd. verrinnen 
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-- aufhören zu glänzen: mhd. verglīzen 
-- aufhören zu jagen: mhd. erleschen (1) 
-- aufhören zu klagen: mhd. verklagen 
-- aufhören zu leiden: mhd. erpīnen 
-- aufhören zu leuchten: mhd. verschīnen 
-- aufhören machen: mhd. gevachen 
-- aufhören zu pflegen: mhd. verpflegen*; verspulgen 
-- aufhören zu reden: mhd. die rede gehalten 
-- aufhören zu rennen: mhd. verschehen 
-- aufhören zu sausen: mhd. versnurren 
-- aufhören zu schießen: mhd. verschiezen 
-- aufhören zu schmerzen: mhd. verriuwen; versmerzen 
-- aufhören zu schwellen: mhd. entswellen (1) 
-- aufhören zu schwingen: mhd. ? verschocken; verswingen 
-- aufhören zu sieden: mhd. entwallen 
-- aufhören zu toben: mhd. vertoben 
-- aufhören zu wallen: mhd. verwallen (1) 
-- aufhören zu wogen: mhd. verwallen (1) 
-- aufhören zu zittern: mhd. verzitteren 
-- aufhören zu zürnen: mhd. verzürnen 
-- zu reden aufhören: mhd. der rede geswīgen 
-- zu scheinen aufhören: mhd. verschīnen 
-- zu schmerzen aufhören: mhd. versweren (2) 
-- zu schwären aufhören: mhd. versweren (2) 
-- zurückweisen aufhören: mhd. abetuon 
Aufhören: mhd. abelāz; abeslac; abezuc (1); erwinden (2); reste; ūfhœr; ūfhœren (2); 

verbrechen (2); widerhabunge; widerkēr; widerkēre; widerkērunge; widerwende 
(1); widerwint (1) 

-- zum Aufhören bringen: mhd. vertuzzen 
„aufhupfen“: mhd. ūfhupfen (1) 
aufhüpfen: mhd. ūfhupfen (1); ūfschrecken 
Aufhüpfen: mhd. ūfhupfen* (2) 
„aufimpfen“: mhd. ūfimpfeten* 
„aufjagen“: mhd. ūfjagen 
Aufjagen: mhd. gestöber 
aufjauchzen: mhd. ergiuden 
aufjubeln -- hoch aufjubeln: mhd. ergüften 
Aufkauf: mhd. vürekouf* 
„aufkehren“: mhd. ūfkēren 
aufkeimen: mhd. ūfkīmen; vrühten 
aufklaffen: mhd. ūfklaffen 
aufklappbar -- aufklappbarer Fensterladen oder Verkaufsstand: mhd. lade (3) 
aufklären: mhd. anewīsen; bescheiden (1); bewīsen (1); entwitzen; vereinen 
Aufklärer -- wandernder Aufklärer: mhd. gengelære 
aufklauben: mhd. klūben (1); ūfklūben 
„aufklemmen“: mhd. ūfklemmen* 
„aufklieben“: mhd. ūfklieben 
„aufklimmen“: mhd. ūfklimmen (1) 
„Aufklimmen“: mhd. ūfklimmen (2) 
„aufklimmend“: mhd. ūfklimmende 
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„aufklingen“: mhd. ūfklenken 
aufklinken: mhd. ūfklinken 
„aufknäufeln“: mhd. ūfknöufelen* 
aufkneifen: mhd. ūfzwacken 
aufknöpfen: mhd. ūfknöufelen* 
aufknoten: mhd. ūfbinden; ūfgestricken; ūfknöufelen*; ūflœsen; ūfstricken; ūzknöufelen* 
aufknüpfen: mhd. entstricken; ūfgestricken; ūfknöufelen*; ūzknöufelen* 
Aufknüpfer: mhd. knöpfelære* 
aufkochen: mhd. erwallen (1); wallen (1); wellen (3) 
Aufkochen: mhd. wal (2) 
aufkommen: mhd. heben (2); ūfkomen; ūfwerfen (1) 
-- aufkommen für: mhd. bezalen* 
-- für etwas aufkommen: mhd. verlegen (2) 
-- wieder aufkommen: mhd. erholen* (2) 
-- aufkommen für oder vollständigen Ersatz erhalten (V.): mhd. nāchkomen (1) 
-- für den Unterhalt aufkommen: mhd. halten (1) 
Aufkommen: mhd. urkunft 
aufkrachen: mhd. ūfbrasten* 
aufkratzen: mhd. durchschaben; erkratzen 
Aufkräuseln -- Aufkräuseln der Haare: mhd. ūfrīden (2) 
aufkreischen: mhd. ergellen (1) 
-- aufkreischen lassen: mhd. erkreischen 
aufkrempeln: mhd. widervalten 
-- Ärmel aufkrempeln: mhd. ermel widervalten 
aufkreuzen: mhd. vorevaren* 
„aufkriegen“: mhd. ūfkriegen 
aufkündigen: mhd. abesagen; abestān; bewegen (2); scheiden (1); ūfgesenden; ūfsagen; 

ūfsetzen (1); verkündigen; verzīhen (1); widerbieten (1); widergebieten; 
widersagen (1) 

-- durch Botschaft aufkündigen: mhd. widerbieten (1) 
-- Freundschaft aufkündigen: mhd. widersagen (1) 
-- Frieden aufkündigen: mhd. widersagen (1) 
-- juristisch aufkündigen: mhd. ūfsenden 
-- schriftlich aufkündigen: mhd. widerschrīben 
Aufkündigen: mhd. widerbieten (2) 
-- Aufkündigen von Friede und Freundschaft: mhd. widersagen (2) 
Aufkündigung: mhd. *abestellunge? 
-- Aufkündigung der Freundschaft: mhd. abesage; ūfsage; ursage (2) 
-- Aufkündigung des Friedens: mhd. widersage (2) 
-- die Zwischenzeit der Aufkündigung der Freundschaft und dem Beginn der 

Feindseligkeiten: mhd. ursage (2) 
-- Aufkündigung des Friedens: mhd. entsagnus 
auflächeln: mhd. ersmielen 
auflachen: mhd. erlachen 
Auflachen: mhd. lach (1) 
aufladen: mhd. bürden; laden (1); schrōten; soumen (1); trossen; ūfbinden; ūfgetuon; 

ūfladen; ūfschrōten; ūfsetzen (1); ūftrossen; ūfsoumen; ūftuon; ūfwellen; vazzen; 
verbacken (1) 

-- aufladen auf: mhd. gevazzen 
-- zusammenpacken und aufladen: mhd. vetzen (2) 
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Aufladen: mhd. laden (4) 
-- Leiter (F.) zum Aufladen bzw. Abladen: mhd. schrōtleiter 
Aufladender -- Weinfässer Aufladender und Abladender: mhd. wīnschrotære 
Auflader: mhd. abelegære*; ūflegære*; ūfstœzære*; vazziehære* 
Aufladung: mhd. ladunge (1) 
„Aufladung“: mhd. ūfladunge 
Auflage: mhd. anelege; bedrückunge; gebot; geschaft (2); pfrancsal*; schaz; stiftunge; 

ūflegunge; ūfsatzunge; ūfsaz; ūfsetzen (2); ūfsetzunge 
„Auflage“: mhd. ūflāge 
auflassen: mhd. ūfgeben (1); ūfgegeben; ūflāzen 
Auflassung: mhd. begift; gift 
auflasten: mhd. bürden 
Auflauerer: mhd. *besezze? (2); lūzære*; lūzenære; umbesæze; umbesezzære*; 

umbesitzære*; unbesezze 
auflauern: mhd. erlūzen; erværen; gevāren; hinderstān (1); huote legen; lāgen (1); 

lāgenen; lūsteren*; ūfspehen; verhalten (1); verhüeten (1); verwarten; vürehalten*; 
warten (1) 

-- auf dem Weg auflauern: mhd. wegewarten 
-- einer Beute hinter einer Deckung auflauern: mhd. hinderstān (1) 
Auflauern: mhd. verhüeten (2) 
-- Auflauern am Weg: mhd. wegelāge 
Auflauf: mhd. geloufe; gestübere; schelle (1); storīe; überlouf; ūflouf; ūflouft; umbelouf; 

gerinne; geschelle; gestöber; getrüste; gezoc; hūfunge 
-- Auflauf bilden: mhd. ūfloufen (1) 
auflaufen: mhd. erloufen (1); ūferloufen 
„auflaufen“: mhd. ūfloufen (1) 
Auflaufen: mhd. ūfloufen (2) 
aufleben -- wieder aufleben lassen: mhd. niuwen (2) 
aufleben -- wieder aufleben: mhd. niuwen (2) 
auflecken: mhd. laffen; lecken (1) 
„auflecken“: mhd. ūflecken 
auflegen: mhd. anestrīchen; ūfgelegen; ūflegen; ūfslahen* (1); understrīchen 
-- Lösegeld auflegen: mhd. schetzen 
-- Pfeil auflegen: mhd. ūfslahen* (1) 
-- Pflaster auflegen: mhd. pflasteren 
-- Steuer auflegen: mhd. stiuren (1) 
Auflegen: mhd. ūfslahen (2) 
-- Pfeil Auflegen: mhd. ūfslahen (2) 
„Aufleger“: mhd. ūflegære* 
„Auflegung“: mhd. ūflegunge 
auflehnen -- auflehnen gegen: mhd. rāten (1) 
-- sich auflehnen: mhd. wider einen gewalten; setzen (1); streben (1); ūfleinen 
-- sich auflehnen gegen: mhd. beheften; entwerfen; erheben; gesetzen; herten (1); leinen 

(1); rechen (1); ringen (1); ūfleinen 
auflehnend -- sich auflehnend: mhd. widerhœre (1) 
Auflehnender -- sich Auflehnender: mhd. muotwillære 
Auflehnung: mhd. bōr; kīp; ūfsatzunge; widerebint*; widerwille 
„aufleihen“: mhd. ūflīhen* 
auflesen: mhd. klūben (1); klūben (1); ūflesen 
„auflesen“: mhd. ūfgelesen* 
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aufleuchten: mhd. enbrehen; englīmen; erglenzen; erglesten; erliuhten (1); erschīnen; 
geliuhten; hellen (3); īngeblicken; īnliuhten* (1); ūfbrehen; ūfbrinnen; ūfglesten 

„aufleuchten“: mhd. ūfliuhten* 
„Aufleuchten“: mhd. īnliuhten (2) 
aufleuchtend -- grell aufleuchtend: mhd. ? leiht 
aufliegen: mhd. ūfligen* 
auflisten: mhd. zesameneschrīben* 
Auflistung: mhd. erzelunge; gebrievede 
auflockern: mhd. erluckeren*; zeisen (1) 
Auflockern -- Werkzeug zum Auflockern der Wolle: mhd. wolleboge; wollenboge 
auflodern: mhd. swingen (1) 
auflodernd -- auflodernde Flamme: mhd. gelohe 
„auflosen“: mhd. ūflosen 
auflösen: mhd. decken (1); döuwen (1); durchsnīden; entbinden; entricken; enttrennen*; 

entwirren; erlœsen; erstœren; ervüeren; ūflœsen; versmelzen (1); zerlāzen; 
zerlœsen; zersliezen; zerstœren (1); zerströuwen; zertrennen; zervlœzen; zervüeren 

-- in Staub auflösen: mhd. verpulveren* 
-- sich auflösen: mhd. brechen (1); erlœsen; verwerden; zerlāzen; zerlœsen; zerslīfen; 

zervellen; zervliezen 
Auflösen: mhd. ūflœsen (2) 
Auflösung: mhd. abelœsunge*; entstrickunge; ? rammelinc; swach (2); ūflœsunge; ūfsluz; 

zerstœrunge 
„auflüften“: mhd. ūflüften* 
„auflugen“: mhd. ūfluogen 
„auflugend“: mhd. ūfluogende 
„auflupfen“: mhd. ūflupfen 
aufmachen: mhd. heben (2); rīten (1); rüsten (1); ūfgetuon; ūftuon; ūztuon (1); zöuwen 
-- die Augen aufmachen: mhd. ūfgesehen; ūfsehen (1) 
-- sich aufmachen: mhd. erbœren; die vart ergrīfen; erheben; genenden; handen (1); 

heben (2); machen (1); mannen; sich schicken an; tuon (1); ūfbereiten; ūfbrechen; 
ūfgebrechen; ūfheben (1); ūfmachen (1); ūfsetzen (1); ūfsīn (1); ūzerheben; 
ūzheben; ūzmachen; ūzwegen (1); veranderen*; verenderen*; vüremachen*; 
zuogevaren*; zuovaren* 

-- sich aufmachen in: mhd. vazzen 
-- sich aufmachen nach: mhd. schicken (1) 
-- sich aufmachen zu: mhd. vazzen 
-- sich eilig aufmachen: mhd. ūfīlen 
-- sich sehr früh aufmachen: mhd. übervrüejen 
„aufmachen“: mhd. ūfgemachen*; ūflenken; ūfmachen (1) 
„Aufmachen“: mhd. ūfmachen (2) 
„Aufmacher“: mhd. ūfmachære* 
„Aufmacherin“: mhd. ūfmachærinne* 
Aufmachung -- betrügerische Aufmachung: mhd. goukelkappe 
-- trügerische Aufmachung der Frauen: mhd. trüge (1) 
aufmalen: mhd. anemālen 
aufmauern: mhd. ūfmūren 
aufmerken: mhd. in besunnenheit sīn; ūfgoumen; ūfmerken; umbegesehen; umbesehen 

(1); warte nemen 
-- mit Genauigkeit aufmerken: mhd. waren (1) 
Aufmerken: mhd. ahtunge; goum (1); goume (1); ūfmerkunge 
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-- prüfendes Aufmerken: mhd. goume (1) 
„Aufmerker“: mhd. ūfmerkære* 
aufmerksam: mhd. ahtebære; anedæhtic*; anedenkic*; bedāht (1); bedæhtic; 

bedæhticlīche; begrīfic; besihtic; buntlīche; enallenthalben; gegensehende; 
*geruochlich?; *geruochlīchen?; gewar (1); gewarsam; geweric; gewerlich; 
gewerlīche; gewerlīchen; gewertic; ze merken; merkesam; merklich; sunderlīche 
(1); sunderlīchen; verstendic; vlīzic (1); vlīzic (2); vlīziclich; vlīziclīche*; vlīzlīche; 
vlīzlīchen; vlīzlīh; wackerlīchen 

-- aufmerksam ansehen: mhd. anewarten 
-- aufmerksam anwohnen: mhd. ūzwarten 
-- aufmerksam nachschauen: mhd. nāchluogen 
-- aufmerksam schauen: mhd. luogen (1) 
-- dem Harfenspiel aufmerksam lauschend: mhd. an die harpfen verdāht 
-- klug aufmerksam: mhd. bescheidenlich 
-- nicht aufmerksam gemacht: mhd. ungewarnet (1) 
-- aufmerksame Behandlung: mhd. schōne (2) 
-- mit aufmerksamer Hingabe: mhd. mit vlīziclichem ruoche 
-- aufmerksamst: mhd. *gewerlīchest? 
Aufmerksamkeit: mhd. ahte (1); ahtebæricheit*; ahtsamicheit*; anedāht; bewarunge; 

geleist; gemerke; geruoch; *geruochheit?; goume (1); güete; huote; marke (2); 
meinen (2); merke (1); merkunge; spehe; ūfmerkunge; ūfsehen (2); ūfsehene; ūfsiht; 
vār; vāre; vārheit; war (2); ware (1); zart (2); zem 

-- Aufmerksamkeit erregen: mhd. klecken (1) 
-- seine Aufmerksamkeit richten: mhd. heften (1) 
-- festsitzendes Aufmerksamkeit erregendes Wort: mhd. klebewort 
-- misstrauische Aufmerksamkeit: mhd. arcwænige 
„Aufmerkung“: mhd. ūfmerkunge 
aufmessen: mhd. ūfmezzen 
„aufmieten“: mhd. ūfmieten 
aufmuntern: mhd. munderen*; sterken (1) 
aufmüpfig -- aufmüpfiges Verhalten: mhd. gemüffe 
Aufmüpfigkeit: mhd. irreheit 
Aufnahme: mhd. anenemunge; handelunge; īnnemunge; innunge; ūfnemunge; wirtschaft; 

zuowurf 
-- Aufnahme in die Seele: mhd. himelische īnformunge 
-- Aufnahme in Haus und Hof: mhd. hoven (2) 
-- freundliche Aufnahme: mhd. schier (1) 
-- Gefäß zur Aufnahme einer Urinprobe: mhd. harnvaz 
-- Haus zur Aufnahme von Blatternkranken: mhd. blāterhūs 
-- Haus zur Aufnahme und Betreuung Hilfsbedürftiger: mhd. armenspitāl 
-- Abgabe von Hafer oder sonstigem Korn als Ersatzleistung für die Aufnahme der 

herrschaftlichen Hunde: mhd. hundehabere 
aufnahmefähig: mhd. begriffenlich 
Aufnahmefähigkeit: mhd. begrīflicheit; īnvüecsamicheit* (?) 
Aufnahmegebühr: mhd. burcreht 
-- Aufnahmegebühr eines neuen Bürgers: mhd. burcreht 
Aufnahmen: mhd. enpfangnisse* 
aufnehmen: mhd. anenemen (1); behalten (1); behūsen; bestān (1); bestætigen (1); 

enpfāhen (1); enthalten (1); entnemen; entsinnen; gehalten (1); genemen (1); 
gesinden (2); gevāhen; haben (1); halten (1); heimen (2); herbergen (1); hoven (1); 
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hūsen (1); hütten (1); īnlīben; īnnemen (1); innen (3); innigen; īnsetzen; in sīn herze 
lesen; ze herzen lesen; nemen (1); ūf nemen; pfāhen; sliezen (1); ūfgehalten; 
ūfgenemen; ūfheben (1); ūfnemen (1); ūfvāhen; vāhen (1); vazzen; vermengelen*; 
vermengen (1); vervāhen; verzeren; zāfen (1) 

-- aufnehmen (zur Überprüfung): mhd. anegrīfen (1) 
-- aufnehmen in: mhd. bestaten (1); bileden (1); gevazzen; schrīben (1); vāhen (1); 

vazzen; zeichenen; ziehen (1) 
-- aufnehmen mit: mhd. staten (1) 
-- aufnehmen unter: mhd. vāhen (1) 
-- als Gast bei sich aufnehmen: mhd. hegen 
-- den Kampf aufnehmen: mhd. vernoijieren 
-- durch den Genuss von Wildfleisch scharf gemacht die Witterung aufnehmen: 

mhd. genozzen hān 
--- durch Weihe in die christliche Gemeinschaft aufnehmen: mhd. insegenen 
-- durch Weihe in ein Kloster aufnehmen: mhd. insegenen 
- einen ins Gefolge aufnehmen: mhd. ingesinden 
-- es mit jemandem aufnehmen dem man nicht gewachsen ist: mhd. den habech 

anrennen 
-- freundlich aufnehmen: mhd. ez wol erbieten; güetlīche erbieten; vüre guot nehmen 
-- gastlich aufnehmen: mhd. geherbergen 
-- Geld aufnehmen: mhd. fīnieren (2) 
-- Gott in sich aufnehmen: mhd. got in sich īngevazzen 
-- gut aufnehmen: mhd. vüre guot haben; vüre guot haben; vüre guot nemen 
-- im Kampf das Spiel aufnehmen: mhd. widerspil sagen 
-- in das himmlische Königreich aufnehmen: mhd. glōrificieren 
-- in das Steuerverzeichnis aufnehmen: mhd. in den zins schrīben 
-- in den Himmel aufnehmen: mhd. himelen 
-- in den Hof aufnehmen: mhd. behūsen 
-- in die himmlische Ewigkeit aufnehmen: mhd. sæligen 
-- in Haus und Hof aufnehmen: mhd. hoven (1) 
-- in seine Gesellschaft aufnehmen: mhd. in sīn geselleschaft schrīben 
-- in seine Wohnung aufnehmen: mhd. ze kamere empfāhen 
-- in seinen Hausstand aufnehmen: mhd. ingesinden 
-- in sich aufnehmen: mhd. aneziehen; gevāhen; īngevazzen; īnvazzen; vervazzen 
-- ins Haus aufnehmen: mhd. beheimen; heimen (2); hūsen (1) 
-- ins Haus aufnehmen?: mhd. beheimelen 
-- ins Innerste aufnehmen: mhd. innigen 
-- Luft aufnehmen in: mhd. ātem ziehen; dunst ziehen; luft ziehen; wint ziehen 
-- mit den Händen aufnehmen: mhd. goufen 
-- Spur aufnehmen: mhd. aberihten 
-- übel aufnehmen: mhd. vüre übel haben; vüre übel nemen 
-- unter gewissen Gebräuchen in eine Gemeinschaft aufnehmen: mhd. hansen (2) 
-- wieder aufnehmen: mhd. verniuwen; verniuweren; widernemen (1) 
-- zu viele Menschen aufnehmen: mhd. überliuten 
Aufnehmen: mhd. ūfnemen (2) 
aufnehmend -- viel aufnehmend: mhd. wītvengic 
-- Einfließendes aufnehmend: mhd. īnvlüzzic* 
Aufnehmendes -- alles in sich Aufnehmende: mhd. aller dinge ein verzerærinne 
„Aufnehmer“: mhd. ūfnemære* 
„Aufnehmung“: mhd. ūfnemunge 
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„Aufneigung“: mhd. ūfneigunge 
aufnesteln: mhd. ūfnestelen* 
aufopfern: mhd. ūfopferen* (1) 
Aufopfern: mhd. ūfopferen* (2) 
aufpacken: mhd. ūfbinden; ūfsoumen; ūftrossen; verbacken (1) 
aufpassen: mhd. beværen; heilesen*; hüeten (1); lāgen (1); lāgenen; spehen (1); 

ūfgesehen; ūfgoumen; ūfluogen; ūfsehen (1); umbegesehen; umbeschrīten; 
verhüeten (1); warnemen (1); zuoluogen; zuowarten 

Aufpassen: mhd. hüeten (2); spehe; ūfsehen (2) 
aufpassend: mhd. warnemende 
Aufpassender -- auf den Anstand Aufpassender: mhd. zuhtmerkære 
Aufpasser: mhd. beruochære; goumære*; goumel; huote; losære; lusemenære*; lusenære*; 

lūsterære; merkære (1); merkerīche; prüevære; ūfmerkære*; ūfspehære*; wartman; 
zuoguckære* 

„aufpfänden“: mhd. ūfpfanden* 
„aufpfeifen“: mhd. ūfpfīfen 
aufpflanzen: mhd. ūfgestōzen; ūfstōzen 
„aufpflanzen“: mhd. ūfpflanzen* 
aufpfropfen: mhd. ūfimpfeten*; ūfzwīgen* 
aufpicken: mhd. klūben (1) 
aufplatzen: mhd. überdiezen; zerbrechen 
aufplustern: mhd. entsnöuden; entsnöuwen 
-- sich aufplustern: mhd. briusteren* 
Aufplustern: mhd. būze (2) 
Aufprall: mhd. hurt (2) 
aufprallen: mhd. prellen; zesamene gestōzen komen; widerstōzen (1) 
Aufprallen: mhd. widerstōzen (2); widerstōzunge 
Aufputz: mhd. swanz; ūfrīden (2) 
-- ritterlicher Aufputz an Mann und Pferd: mhd. zimier 
aufputzen: mhd. ūfmachen (1); ūfswenzelen* 
-- sich aufputzen: mhd. ūfpflanzen* 
Aufputzen: mhd. ūfmachen (2) 
aufquellen: mhd. ūferdiezen 
„aufquellen“: mhd. ūfquellen 
„aufrächen“: mhd. ūfrechen* (2) 
aufraffen -- sich aufraffen: mhd. genenden; ze den handen gedenken; hermachen; 

umbebrechen; vermezzen (1) 
aufraffen -- wieder aufraffen: mhd. *widerrafzelen? (1) 
„aufraffen“: mhd. ūfraspen* 
aufragen: mhd. ūfgegenen* 
„aufragen“: mhd. ūfragen; rūmen (1) 
aufrappeln -- sich aufrappeln: mhd. widerrücken 
aufrauhen -- mit der Karde aufrauhen: mhd. karten (2) 
aufräumen: mhd. ūfrūmen 
-- aufräumen mit: mhd. ūzgeveget werden 
Aufräumen: mhd. rūmunge; gerech (1); gerech (2); rampant 
aufrauschen: mhd. erdiezen; ūferdiezen 
aufrechen: mhd. ūfrechen* (3) 
„aufrechen“: mhd. ūfrechen (1) 
aufrechnen: mhd. errechenen? 
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aufrecht: mhd. gerehen; gereht (1); stīf; ūfgerihtes; ūfreht (1); ūfreht (2); ūfrihtic; ūfwert 
-- aufrecht erhalten (V.): mhd. erhaben (1); vristen (1) 
-- aufrecht halten: mhd. ūfenthalten; ūfgehalten 
-- aufrecht sitzen: mhd. statzen (2) 
-- aufrecht stehen: mhd. enborstān 
-- sich aufrecht erhalten (V.): mhd. söchen (1) 
-- sich aufrecht halten: mhd. ūfgehaben (1) 
„aufrecht“: mhd. ūfgereht; ūfgerehte; *ūfrehticlich?; ūfrehticlīche* 
aufrechterhalten: mhd. entheben; ertragen; halten (1); ūfenthalten; ūfgewegen; ūfhaben 

(1); ūfhalten (1); ūfheien; ūfwegen (1); unverlān; unverlāzen 
Aufrechterhalter: mhd. ūfenthabe 
-- Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit: mhd. polizī 
Aufrechterhalterin: mhd. ūfenthabe 
Aufrechterhaltung: mhd. ūfenthalt; ūfhaltunge 
aufrechthalten: mhd. beheben; enborhalten; enthaben (1) 
„aufrechtig“: mhd. *ūfrehtic? 
aufrechtstehen: mhd. erstān 
aufrecken: mhd. ūfrecken 
„aufrecken“: mhd. ūfgerecken* 
„aufreden“: mhd. ūfreden 
aufregen: mhd. bekumberen*; erstœren; erwegen (1); erwegen (2); reizen (1) 
„aufregen“: mhd. ūfregen 
Aufregung: mhd. gedrebede; gereize; trüebe (3); trüebede; trüebeheit; trüebicheit*; 

ungehabe; ungehabede; ungehebede; unhabe; zorn (1); zornecheit; zornheit; 
zornicheit* 

-- in Aufregung sein (V.): mhd. donen 
aufreiben: mhd. verrīben; zerrīben 
„aufreichen“: mhd. ūfgereichen* 
„Aufreise“: mhd. ūfreise 
„aufreisen“: mhd. ūfreisen* 
aufreißen: mhd. brechen (1); erschrinden; rīzen (1); schramen; spriuzen; ūfgezucken; 

ūfrīzen; ūfzerren; ūfzücken; umberīzen; zerren (1); zervüeren 
-- Maul aufreißen: mhd. erginen; getschen; giwen 
-- sich aufreißen: mhd. erschrōten 
Aufreißen -- Aufreißen des Mundes: mhd. ginōt; giwen (2) 
-- Eisen zum Aufreißen der Erde: mhd. ertīsen 
Aufreißender -- ohne Sinn und Verstand das Maul weit Aufreißender: mhd. 

gineglapf? 
aufreiten: mhd. ūfrīten (1) 
Aufreiten: mhd. ūfrīten (2) 
aufreizen: mhd. erhetzen; erreizen; gereizen (1); ūfzocken 
-- zur Wut aufreizen: mhd. vergrellen 
„aufreizen“: mhd. ūfreizen 
aufreizend: mhd. zeckelich; zeckelīche; zornreizende 
-- aufreizendes Wort: mhd. erreizwort 
Aufreizung: mhd. gereize 
aufrichten: mhd. berihten; besteigen; muot erbūwen; erstivelen; hœhen (1); klecken (1); 

regen (1); rihten (1); stecken (1); steigen; stertzen; sticken (1); ūferheben (1); 
ūferwegen; ūfgeheben (2); ūfgemachen*; ūfgerihten; ūfgerücken; ūfgesetzen; 
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ūfgestōzen; ūfgetrīben; ūfgezucken; ūfheben (1); ūfrecken; ūfrihten (1); ūfsetzen 
(1); ūfstōzen; ūfstrecken; ? uften; ūfzücken; widerezücken* widerzücken 

-- aufrichten an: mhd. gehœhen; berihten; erbœren; erholen* (2) 
-- aufrichten zu: mhd. strecken (1) 
-- eine Schranke aufrichten: mhd. underschrenken 
-- sehr hoch aufrichten: mhd. überhœhen 
-- sich aufrichten: mhd. hœhen (1); sīn herze an sich lesen; streben (1); ūfgestān; 

ūfgewegen; ūfleinen; ūfstān (1); ūfstanden 
-- sich vor Grauen aufrichten: mhd. grūwen (1) 
-- wieder aufrichten: mhd. ūfsiuhen 
„aufrichten“: mhd. umbehœhen 
Aufrichten: mhd. ūfrihten (2); ūfstān (2) 
„Aufrichter“: mhd. ūfrihtære* 
aufrichtig: mhd. āne gevære; boreguot*; durchnehte* (2); durchnehticlich*; ebensleht (1); 

ebenslehte*; einvalt (2); einvaltic (1); einvalticlich*; einvalticlīche; einvaltlīche; 
einvelticlīchen*; endehaft (1); endehafte (1); ērlīchen; gerihtic (1); geselliclich; 
gesleht (1); getriuwe (1); getriuwelich; getriuwelīche; getriuwenlīche; 
getriuwiclich*; āne geværede; gevüege (1); gewære; gewārhaft; gewāric*; 
gewærlich; herzelich; herzenlich; herzic; herziclich; innericlich; inniclich; āne list; 
āne valschen list; sunder valsche list; āne arge list; āne lōse; āne lüge; sunder lüge; 
lūter (1); lūter (2); lūterlich; lūterlīche; lūterlīchen; redelich; redelīche (1); 
redelīchen; reht (2); rehte (1); reiniclīchen; sleht (1); slehte (1); slehticlīche*; 
slehticlīchen*; slehtmüetic; in triuwen; an triuwen; bī triuwen; mit triuwen; triuwe 
(2); triuwelich; triuwelīche; ūfreht (1); ūfreht (2); ūfrihtic; unbetōret (1); unbetōret 
(2); unbetrogen (1); unbetrogen (2); unbetroget; ungeværlich; ungeværlīche; 
ungeværlīchen; ungevelschet; unmein; unvermeinet (1); āne valschen list; āne 
valschen kranc; āne valschen ræte; āne vār; sunder vār; vürewār*; āne wān; sunder 
wān; āne wanc; sunder wanc; wār (1); wārbīhtic*; wārhaft; wārhaftic (1); 
wārhaftic (2); *wārhafticlich?; wārhafticlīche; wārhaftisch; in wārheit; von 
wārheit; wærlich; mit kiuschen witzen; zewāre; ziwāren 

-- nicht aufrichtig: mhd. ungesleht; ungewære 
-- aufrichtig beichtend: mhd. wārbīhtic* 
-- aufrichtig bereuend: mhd. wārriuwec 
-- aufrichtig handeln: mhd. ernesten (1) 
-- in aufrichtiger Weise: mhd. slehticlīche*; slehticlīchen*; slehtlīche; slehtlīchen 
Aufrichtigkeit: mhd. durchnehte* (1); durchnehticheit*; einvalticheit*; ernest (1); 

ernesthafticheit; gewarheit; gewārheit (1); gewāricheit*?; slehticheit*; slihte; 
triuwe (1); wārheit 

-- bei meiner Aufrichtigkeit: mhd. ūf den triuwen mīn 
Aufrichtung: mhd. ūfrihte; ūfrihtunge; ūfrückunge* 
„aufringen“: mhd. ūfringen 
Aufriss: mhd. swellenlāge 
aufrollen: mhd. erwellen (1); ūfwellen 
-- sich aufrollen: mhd. entslingen 
aufrücken: mhd. ūfrücken 
„Aufrückung“: mhd. ūfrückunge* 
Aufruf -- Aufruf zur Heerpflicht: mhd. geschrei; geschreie; hornblās 
aufrufen: mhd. appelieren; manen (1); ūfruofen; ūfsprechen 
aufrufen -- zum Kampf aufrufen: mhd. wāfen schrīen; wāfen klagen 
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Aufruhr: mhd. andunge; burgærekriec*; ? gebulder; gedalsch; geloufe; geludeme; gereize; 
gerüere; geschelle; geschreie; gesiuse; gestœre; gestriuze; gestürme; getümele; 
grulz; ruore; ruorede; stürunge; ūflouf; ūflouft; ūfruore*; ungenāde; unmuot; urhap; 
werre; werrunge; wirre (2) 

-- einen Aufruhr machen: mhd. brohsen (1) 
aufrühren: mhd. rüeren (1); ūfbriuwen 
Aufrühren: mhd. stüren* (2) 
Aufrührer: mhd. brogære; erger (1); kibelezære; rechære (1) 
Aufrührerin -- Aufrührerin der Welt: mhd. der werlde unmuoze 
aufrührerisch: mhd. enbœrec 
-- aufrührerisch sein (V.): mhd. harwen 
aufrümpfen: mhd. ūfrimpfen 
„aufrüsten“: mhd. ūfrüsten 
„Aufrüstung“: mhd. ūfrüstunge 
aufrütteln: mhd. regen (1); ūfzocken 
aufs -- aufs Geratewohl: mhd. nāch wāne; von geschiht 
-- aufs Geratewohl tun: mhd. mit zwīvel varen 
-- aufs Haupt setzen: mhd. ūfgesetzen; ūfsetzen (1) 
-- aufs höchste: mhd. grōziclīche*; grōzlīche 
-- aufs Korn nehmen: mhd. mit nīde hüeten; rāmen (1) 
-- aufs Schnellste: mhd. slages 
-- aufs Spiel setzen: mhd. geveilen; gewāgen; an ein heil geben; an ein heil lāzen; 

īnwāgen*; die wāge lāzen; in wāge lāzen; ūfsetzen (1); verliesen (1); an wāge 
bieten; ūf die wāge bieten; in wāge bieten; ze wāge bieten; an wāge geben; ūf die 
wāge geben; in wāge geben; ze wāge geben; an wāge lāzen; ūf die wāge lāzen; in 
wāge lāzen; ze wāge lāzen; an wāge legen; ūf die wāge legen; in wāge legen; ze 
wāge legen; an wāge setzen; ūf die wāge setzen; in wāge setzen; ze wāge setzen; 
wāgen 

-- aufs Ungewisse: mhd. nāch wāne 
-- aufs Wort: mhd. an dem wort 
„Aufsage“: mhd. ūfsage 
aufsagen: mhd. ūfsagen; ūfsellen; ūfsenden; ūzsagen (1) 
„Aufsagung“: mhd. ūfsagunge 
aufsammeln: mhd. lesen (1); ūfgenemen; ūflesen; ūfnemen (1); ūfsamenen*; 

zesamenegelesen; zesamenelesen* 
aufsässig: mhd. halsstarc; hem; kībic; ūfsetzic; widerbrühtic; widermüetic; widersæze; 

widersetzic; widerværic 
Aufsässigkeit: mhd. widerkīp; widervehtunge 
Aufsatz: mhd. ? uosedel; uosezzel 
-- Aufsatz von Kuchen: mhd. pastelkopf 
„aufsaufen“: mhd. ūfsūfen 
aufsaugen: mhd. sūgen (1); versūgen 
-- aufsaugen lassen: mhd. überhœren (1) 
„aufsäulen“: mhd. ūfsiulen* 
„aufsausen“: mhd. ūfsūsen 
„aufschallen“: mhd. ūfschallen; ūfschellen* (2) 
„aufschalten“: mhd. ūfschalten 
aufscharren: mhd. ūfrechen (1); ūfrechen* (3) 
aufschauen: mhd. ūfgeblicken; ūfgesehen; ūfsehen (1); ūfspehen 
-- aufschauen zu: mhd. warten (1) 
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„aufschauen“: mhd. ūfschouwen 
Aufschauen: mhd. ūfsehen (2) 
aufschauend: mhd. gewertic 
aufschäumen: mhd. ergischen (1) 
Aufschäumen: mhd. ergischen (2); geschicheit 
aufscheinen: mhd. ūfschīnen 
aufscheuchen: mhd. erschrecken (2); ersprengen; erstouben; ervlougen; jöuchen; stouben 

(1); ūferwecken; ūfjagen; ūfstouben; ūftrīben 
„aufscheuchen“: mhd. ūfschiuhen 
aufschichten: mhd. kasten; rogelen 
-- mit Lehm aufschichten: mhd. klenen 
aufschieben: mhd. anestellen; dūren (1); entwelen* (2); gelengen; gesparen*; gevristen; 

legen (1); lengen (1); lengeren; schieben (1); schozzen (1); seinen (1); sparen* (1); 
sūmen (1); ūfgeschieben; ūfschalten; ūfschieben (1); ūfschürzen; ūfslahen* (1); 
ūftrīben; verlengen (1); vermīden (1); verschieben; versperren; vertagen; verziehen 
(1); vristen (1); vürebazslahen*; zogen (1) 

-- bis zuletzt aufschieben: mhd. darschieben 
-- Vergeltung aufschieben: mhd. leitrechen vristen 
Aufschieben: mhd. schieben (2); ūfschieben (2); ūfslahen (2); ūfschiebunge; ūfschiube; 

ūfschiubunge; verlengen (2); vristen (2); zogen (4) 
„Aufschieber“: mhd. ūfschiebære 
Aufschiebung: mhd. anestelle* 
aufschießen: mhd. erschiezen; schozzen (1); ūfgespringen; ūfspringen; ūfschiezen 
-- aufschießen zu: mhd. schozzen (1) 
Aufschlag: mhd. taz; ūfslac 
-- „erster Aufschlag der Augen“: mhd. erster ūfslac der ougen 
aufschlagen: mhd. entslahen; niderspannen; slahen (1); ūfbochen; ūfgeswingen; 

ūfkrumben*; ūfslahen* (1); ūfswingen; ūfwerfen (1); ūzslahen; zerklucken 
-- Bett aufschlagen: mhd. betten 
-- ein Lager aufschlagen: mhd. hütten (1) 
-- eine Bude aufschlagen: mhd. ? buoden 
-- einen Tisch aufschlagen: mhd. geschragen 
-- Lager aufschlagen: mhd. herbergen (1) 
-- seine Zelte aufschlagen: mhd. hütten (1) 
-- Wohnstätte aufschlagen: mhd. gesidele ūfstecken 
-- „Feuer aufschlagen“: mhd. viur ūfslahen 
Aufschlagen: mhd. ūfslahen (2) 
-- Aufschlagen des Gerüstes: mhd. rüsten (2) 
„Aufschlagung“: mhd. ūfslahunge 
„aufschlichten“: mhd. ūfslihten 
aufschließen: mhd. entklūsen*; entliechen; entlūchen; entsliezen; entspriezen; ersliezen; 

rinnen; ūfentsliezen (1); ūfgesliezen; ūflūchen; ūfrünen*; ūfsliezen 
-- sich aufschließen: mhd. zersliezen 
Aufschließen: mhd. ūfentsliezen (2) 
Aufschließung -- Graben (M.) zur Aufschließung eines Erzganges: mhd. schurf 
aufschlitzen: mhd. entslīzen; ritzen; zerhouwen (1) 
aufschluchzen: mhd. ergischen (1); erhischen 
aufschlürfen: mhd. ūfsūfen 
Aufschluss: mhd. ūfsluz 
-- edler Aufschluss: mhd. vunt 
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aufschneiden: mhd. beginnen (1); enginnen; ersnīden; ginnen (1); schürpfen (1); 
ūfgesnīden; ūfschürpfen*; ūfslahen* (1); ūfsnīden; zerhouwen (1); zersnīden; 
zersnitzelen*; zertrennen 

-- eine Naht aufschneiden: mhd. entnæjen 
-- zur Zierde aufschneiden: mhd. verhouwen (1) 
Aufschneiden: mhd. schürpfen (2); ūfslahen (2) 
Aufschneider: mhd. rüemære 
aufschnüren: mhd. entbrīsen*; entnæjen; entsnüeren; intknuppen*; ūfbrīsen*; ūfsnüeren 
aufschrecken: mhd. erschellen (2); erschelten; erschrecken (1); erschrecken (2); 

erschricken; stouben (1); ūferschrecken (1); ūferschrecken (2); ūferwarten; 
ūfschiuhen 

-- aufschrecken vor Trauer: mhd. ? jāmerschricken 
-- sehnsüchtig aufschrecken: mhd. jāmerschricken 
„aufschrecken“: mhd. ūfschrecken 
Aufschrecken -- Aufschrecken in Trauer: mhd. jāmerschric; jāmerschricke 
-- Aufschrecken vor Trauer: mhd. jāmerschric jāmerschric; 
-- sehnsüchtiges Aufschrecken: mhd. jāmerschric; jāmerschricke 
Aufschrei: mhd. ? ūfengeschreie 
aufschreiben: mhd. abeschrīben; aneschrīben; beschrīben; brieven; gebrieven; schrīben 

(1); verschrīben; zeichen (2); zeichenen 
-- vorher aufschreiben: mhd. vorbrieven* 
aufschreien: mhd. ergelsen; ergelsteren*; erglīen; ergrellen; erharen*; erkerren (1); 

erschrīen; erwüefen; grāzen (1); grazieren; ūfschrīen; ūzschrīen 
-- aufschreien machen: mhd. erkerren (2); erschreien 
Aufschrift: mhd. bīschrift; īnschrībunge; inschrift; überschrift; ūfgeschrift 
-- Aufschrift auf einer Münze: mhd. umbeschrībunge 
-- Aufschrift machen: mhd. überschrīben 
Aufschub: mhd. altunge; beit; bite (1); bīte; borge (1); gebite (2); gemüete; getwalte; 

gevrist; gezoc; lengnisse; schup; stunde; stunt (1); tac; tagedinc; tagedinge; 
überzōch; ūfezuc*; ūfschiubunge; ūfschup; ūfslac; ūfzōc; vergezoc; verziehen (2); 
verziehnisse; vristmāl; vristunge; zuc 

-- Aufschub für eine Nacht: mhd. nahtvrist 
-- Aufschub geben: mhd. borgen (1); vristen (1) 
-- Aufschub gewähren: mhd. bīten (1) 
-- Aufschub über Jahr: mhd. jārvrist 
-- Aufschub über Nacht: mhd. nahtvrist 
-- freigegebener Aufschub: mhd. vrist 
-- ohne Aufschub seiend: mhd. *unverzogenlich?; unverzogenlīche; unverzogenlīchen 
„Aufschub“: mhd. ūfschiube 
„aufschupfen“: mhd. ūfschüpfen* 
aufschüren: mhd. ūfrechen (1) 
„aufschürfen“: mhd. ūfschürpfen* 
aufschürzen: mhd. ūfgürten; ūfschürzen 
aufschütten: mhd. erschüten; ūfschüten (1) 
-- Wall aufschütten: mhd. betemmen 
-- zwischendurch aufschütten: mhd. underschüten 
Aufschütten: mhd. ūfschüten (2) 
„Aufschütter“: mhd. *ūfschüttære? 
Aufschüttkasten -- Aufschüttkasten in der Mühle: mhd. kou (1); kouwe (1) 
Aufschüttung -- durch Aufschüttung gewonnenes Uferland: mhd. vülle 
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Aufschweben: mhd. ūfsweimen (2) 
aufschwellen: mhd. belgen (1); būzelen*; būzen (2); diezen; donen; entswellen; erswellen; 

geswellen; ūfswellen; ūfsweren*; zerblæjen 
-- aufschwellen machen: mhd. zerdiezen 
Aufschwellen: mhd. blæjen (3) 
aufschwemmen: mhd. swellen (1); swellen (2); swemmen 
-- aufschwemmen lassen: mhd. swellen (2) 
-- Erdreich aufschwemmen: mhd. schütelen; schüten (1) 
„aufschwenken“: mhd. ūfswenken (1) 
„aufschwimmen“: mhd. ūfswimmen 
aufschwingen: mhd. ersweimen; erswingen (1); ūftuon; wīn ūftuon 
-- sich aufschwingen: mhd. gespannen (1); sweben (1); sweimen (1); ūferswingen; 

ūfgeswingen; ūfgoumen; ūfswingen; ūfvaren*; ūfwinden; ūzswingen 
-- sich aufschwingen in: mhd. flogieren; swingen (1); ūfsūsen 
-- sich aufschwingen über: mhd. swimmen (1); swingen (1); überhüpfen; ūferswingen 
-- sich aufschwingen zu: mhd. swimmen (1); ūfjagen 
-- sich hoch aufschwingen: mhd. hōhen ruc geben; hōher sweiben 
-- sich in die Lüfte aufschwingen: mhd. ūfsweiben 
Aufschwingen: mhd. ūfswenken (2); vlocken (3) 
„Aufschwingen“: mhd. erswingen (2) 
Aufschwung: mhd. übervluc; ūfswanc; ūfvliegunge; ūzvluc 
aufsehen: mhd. über sich sehen; ūfgesehen; ūfsehen (1) 
Aufsehen: mhd. ūfsehen (2); ūfsehene; umbesehen (2) 
aufsehenerregend: mhd. melderīche 
Aufseher: mhd. ambahtære; anesitzære*; brobest; darūfluogære*; ēwewalte*; goumære*; 

goumel; göumlinc?; griezwartel; houbethērre*; hovegoumel; hüetære; hūshērre*; 
hūsman; kastenære; kastmeister; kuster; luogære; marcschalc*; meister; 
obemeister*; pflāge (1); pflegære; pflege; pflegede*; plazmeister; schaffære; 
schaffenære; übersehære*; ūfluogære*; ūfsehære*; wartære; warte (1); wartel (1); 
wercmeister; zuosehære 

-- Aufseher (beim Würfelspiel): mhd. bickelmeister 
-- Aufseher bei der Weinlese: mhd. wimmelbote 
-- Aufseher der Kleiderkammer: mhd. gewantmeister 
-- Aufseher des Chores: mhd. kōrære* 
-- Aufseher eines Fischwehrs: mhd. vachmeister 
-- Aufseher eines Siechenspitals: mhd. siechmagister; siechmeister 
-- Aufseher eines Sondersiechhauses: mhd. siechenpflegære* 
-- Aufseher im Gemeindewald: mhd. marckneht 
-- Aufseher über das Zuchtvieh: mhd. wuochermeister 
-- Aufseher über den Brotverkauf: mhd. brōtbeschouwære; brōtschouwære 
-- Aufseher über den Fischfang: mhd. vechære* 
-- Aufseher über den Hofhalt: mhd. hovemeister 
-- Aufseher über die Bauern: mhd. būwærebütel* 
-- Aufseher über die Beute: mhd. biutemeister 
-- Aufseher über die Erhebung des Zehnten an Stroh: mhd. strōmeier 
-- Aufseher über die Garbenzählung: mhd. strōmeier 
-- Aufseher über die Gemeindetrift: mhd. almeinedeschütze* almendeschütze 
-- Aufseher über die Grasnutzung: mhd. graswarte 
-- Aufseher über die Hofdienerschaft: mhd. hovemeister 
-- Aufseher über die Schlafsäle: mhd. dormentære; dormenter (2) 
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-- Aufseher über die Trossbuben: mhd. buobenvater 
-- Aufseher über die Viehwirtschaft: mhd. sweigmeister 
-- Aufseher über die Weinberge: mhd. rebbanwart 
-- Aufseher über ein Backhaus: mhd. bachmeister (1) 
-- Aufseher über eine Gemarkung: mhd. banwart 
-- Aufseher über eine Silberkammer: mhd. silberkamerære* 
-- Aufseher über einen Bann: mhd. banwart 
-- Aufseher über Herberge: mhd. stadelære 
-- Aufseher über herrschaftliche Fischgewässer: mhd. vrōnevischære* 
-- Aufseher über Kriegsgerät oder Handwerksgerät: mhd. ziugmeister 
-- Aufseher über leicht bewaffnete Krieger: mhd. turkopeliære* 
-- Aufseher über Scheune: mhd. stadelære 
-- Aufseher über Wagen: mhd. wagenvoget 
-- Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe: mhd. griezwart; 

griezwartære; griezwarte 
-- Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach: mhd. kamerære; 

kamerhērre* 
-- herrschaftlicher Aufseher über einen gebannten Bezirk: mhd. vrōnbanwart 
-- herrschaftlicher Aufseher über das Heu: mhd. höubrobest* 
-- öffentlicher Aufseher über Maß und Gewicht: mhd. hengīsel; hengīsen 
-- Stange des Aufsehers: mhd. griezstange 
-- Amt des Aufsehers über die Grasnutzung: mhd. ? grasmarschalcambahte* 
Aufseherin: mhd. besliezærinne*; meisterinne; übersehe 
-- Aufseherin eines Siechenspitals: mhd. siechmeisterinne 
-- Aufseherin über die Kleider der Badenden: nhd. gewanthüetærinne* 
„aufsein“ (V.): mhd. ūfsīn (1) 
„Aufsein“: mhd. ūfsīn (2) 
„aufsenden“: mhd. ūfsenden 
aufsetzen: mhd. setzen (1); ūfbinden; ūfgenemen; ūfgesetzen; ūfnemen (1); ūfsetzen (1); 

ūfstürzen 
-- Haube aufsetzen: mhd. binden (1) 
-- sich aufsetzen: mhd. gesitzen 
Aufsetzen: mhd. ūfsetzen (2) 
Aufsetzender: mhd. ūfsetzære* 
-- die Speisen Aufsetzender: mhd. truhtsæze 
„Aufsetzer“: mhd. ūfsetzære* 
„aufsetzig“: mhd. ūfsetzic 
aufseufzen: mhd. ersiuften; ersiufzen (1); ersiufzigen; ingrimmigen; ūfsiufzegen 
Aufseufzen: mhd. ersiuften (2); ersiufzigunge; ersiufzunge 
„Aufseufzen“: mhd. ersiufzen (2) 
Aufsicht: mhd. bevelch; gepflegenisse*; gewar (3); gewarsame; huote; obesiht; pflaht*; 

pflege; pflegnisse*; pflegnust*; pflegunge; pfliht 
-- Aufsicht haben: mhd. goumen; pflegen* (1) 
-- Aufsicht haben über: mhd. übersehen (1) 
-- Aufsicht über den Gütertransport: mhd. ? teilballe 
-- beim Tanzen die Aufsicht Führender: mhd. tanzmeister 
-- ein unter Aufsicht eines Gemeindevorstehers geeichtes Hohlmaß: mhd. 

hunnengeseige 
-- Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie 

Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts: mhd. hansegrāve 
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-- ohne Aufsicht seiend: mhd. goumelōs; huotelōs 
-- schlecht Aufsicht halten: mhd. missehüeten 
-- über die anderen Aufsicht führender Wächter: mhd. kürwehtære* 
-- Werkgeselle der die Arbeit anzuordnen und die Aufsicht zu führen hat: mhd. 

parlierære* 
Aufsichtführender: mhd. griezwartel 
Aufsichtsbeamter -- Aufsichtsbeamter über das Bierbrauen: mhd. briumeister 
Aufsichtsbeamter -- Aufsichtsbeamter über Müller und Bäcker: mhd. brōtmeister4 
Aufsichtsperson -- Aufsichtsperson des Bergamtes zur Kontrolle der 

Bergbaubetriebe: mhd. bercgesworene* 
„aufsieden“: mhd. ūfsieden 
aufsitzen: mhd. ūfsitzen; ze rosse komen 
Aufsitzen: mhd. ūfsitzen (2) 
„aufsitzen“: mhd. ūfgesitzen 
„Aufsitzer“: mhd. ūfsitzære* 
„aufspähen“: mhd. ūfspehen 
aufspalten: mhd. erklieben; ūfklieben 
-- sich aufspalten: mhd. trennen (1) 
„aufspalten“: mhd. ūfspalten 
aufspannen: mhd. ersperren; ūfspannen 
-- aufspannen auf: mhd. strecken (1) 
-- aufspannen mit: mhd. zerspennen 
-- Segel aufspannen: mhd. ūfspennen 
-- Zelt aufspannen: mhd. ūfspennen 
Aufspannen -- Schnur (F.) (1) zum Aufspannen eines Zeltes: mhd. hüttesnuor 
„aufspannen“: mhd. *ūfgespannen? (1) 
aufsparen: mhd. entsparen*; geüberigen; sparen* (1); ūfsparen*; voresparen*; 

vüresparen* 
-- aufsparen für: mhd. sparen* (1) 
aufspeichern: mhd. ūfschüten (1) 
aufsperren: mhd. entsperren; ūfsperren 
-- das Maul aufsperren: mhd. erginen 
-- den Mund aufsperren: mhd. geinen; geschen (1) 
-- Maul aufsperren: mhd. ginen 
-- Maul aufsperren über: mhd. überginen 
-- Mund aufsperren: mhd. ginen; giwen (1) 
-- Rachen aufsperren: mhd. beginen (1) 
Aufsperren -- im Aufsperren des Maules übertreffen: mhd. überginen 
aufspielen: mhd. ūfpfīfen; ūfslahen* (1); ūfstrīchen; ūftrüllen 
-- sich aufspielen: mhd. liegen (1) 
-- sich vor jemandem aufspielen: mhd. widerbrogen 
-- zum Tanz aufspielen: mhd. ze tanze pfīfen 
Aufspielen: mhd. ūfslahen (2) 
aufspießen: mhd. anerīhen*; durchrīhen; spiezen 
„aufspreiten“: mhd. ūfspreiten 
aufspreizen: mhd. ūfsprenzen 
aufsprengen: mhd. entsprengen; ersprengen 
-- mit Härte aufsprengen: mhd. durchherten 
Aufsprengen: mhd. ersprengen (2) 
aufsprießen: mhd. erspriezen 
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„aufsprießen“: mhd. ūfspriezen* 
Aufsprießen: mhd. sprinz; ūfsprunc 
aufspringen: mhd. durchbresten; entspringen; erschrecken (1); erschricken; erspringen; 

schrecken (2); schricken (1); sprangen; springen (1); treten (1); ūfgespringen; 
ūfgevaren*; ūfschrecken; ūfspringen; ūfvalten; ūfvaren*; ūfwischen; zerschrinden 

-- aufspringen machen: mhd. bolen* (2); erschrecken (2); schrecken (2) 
Aufspringen: mhd. spranz (2); sprinz; treten (3); ūfspringen (2); ūfsprunc 
aufspringend: mhd. schel (1); schellic; schiel (1) 
Aufspringenmachen: mhd. schrecken (3) 
aufspritzen: mhd. erschræjen; ūfschræjen; ūfspræjen 
aufsprudeln: mhd. ūfpopelen 
aufsprühend -- die von Hieben aufsprühenden Funken: mhd. des viures wint; 

viuwerrōte wint 
Aufsprung: mhd. ūfsprunc 
aufspulen -- Garn aufspulen: mhd. haspelen* 
aufspüren: mhd. bestæten; erslīchen; erspüren*; erstaten; erwiteren*; smacken (1); 

spüren* (1); suochen (1); vassen 
Aufspüren -- Aufspüren des Wildes: mhd. gesuoch 
Aufspürer: mhd. spürære* 
Aufsspielsetzen: mhd. wāge (1) 
aufstacheln: mhd. durchræzen; ræzen; ūfspitzen 
-- sich gegenseitig aufstacheln: mhd. underreizen 
Aufstacheln: mhd. ? ūfspitze 
Aufstand: mhd. buntschuoch; burgærekriec*; gereizede; gestöber; rumōr; rumōre; 

rumōren; tamer; urhap 
Aufständischer: mhd. widerstrebe (3) 
aufstapeln: mhd. kasten 
„aufstäuben“: mhd. ūfstouben 
aufstauen: mhd. swellen (1); swellen (2); ūfvāhen; verswellen (2) 
-- sich aufstauen: mhd. ūfstöuwen*; ūfstützen 
aufstechen: mhd. entstechen; stecken (1); ūfstechen 
aufstecken: mhd. bestecken; stecken (1); sticken (1); ūfbinden; ūfewiden*; ūfgestōzen; 

ūfsticken*; ūfstōzen; ūzstecken 
„aufstecken“: mhd. ūfstecken 
aufstehen: mhd. entstān; erbœren; erstān; stān (1); ūfgestān; ūfkomen; ūflāzen; ūfmachen 

(1); ūfsīn (1); ūfstān (1); ūfstanden; ūfwesen 
-- aufstehen aus: mhd. geheben (1); gestān 
-- aufstehen helfen: mhd. ūfhelfen 
-- aufstehen lassen: mhd. ūflāzen 
-- aufstehen machen: mhd. erstān 
-- aufstehen von: mhd. stān (1) 
-- früh aufstehen: mhd. vruo wesen; vruo sīn 
Aufstehen: mhd. ūfstān (2) 
„Aufsteher“: mhd. ūfstēære* 
„Aufsteig“: mhd. ūfstīc 
aufsteigen: mhd. diezen; enborgān; enborvaren*; entschiezen; erstīgen (1); heben (2); 

schrīten; steigen; stīgen (1); ūfbiegen; ūfdringen; ūfen (1); ūferstīgen; ūfgevaren*; 
ūflāzen; ūfschrīten; ūfslahen* (1); ūfsteigen; ūfstīgen (1); ūfstöuwen*; ūfstützen; 
ūfswimmen; ūfvaren*; gestīgen; herwiderestīgen*; klimmen (1); leichen (1); wallen 
(1); ziehen (1) 
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-- aufsteigen aus: mhd. ūfgeswingen; ūfswingen; wallen (1) 
-- aufsteigen in: mhd. slahen (1); wallen (1) 
-- aufsteigen lassen: mhd. ersteigen; ūfstegen 
-- aufsteigen machen: mhd. ersteigen 
-- aufsteigen zu: mhd. slahen (1); ūfestieben; ūfstieben; ūfstrīchen 
-- wieder aufsteigen: mhd. herwiderestīgen* 
„aufsteigen“: mhd. ūfgestīgen* 
Aufsteigen: mhd. ūfslahen (2); ūfstīc; ūfstīgen (2); *klimmen? (2) 
-- durch Aufsteigen entkommen: mhd. entstīgen 
-- Aufsteigen in den Himmel: mhd. himelvart 
aufsteigend -- aufsteigende Wasserblase: mhd. koch (2) 
-- von der Wurzel aufsteigender Saft: mhd. wurzelsaf* 
Aufsteiger: mhd. ūfstīgære* 
„Aufsteigung“: mhd. ūfstīgunge 
aufstellen: mhd. besetzen (1); bestecken; bestiften; biledieren*; gerihten; gestellen; legen 

(1); rihten (1); scharen (1); schepfen (1); setzen (1); slahen (1); stecken (1); stellen; 
stertzen; stōzen (1); ūfgerihten; ūfgesetzen; ūfgestōzen; ūfhaben (1); ūflegen; 
ūfleinen; ūfrecken; ūfrihten (1); ūfseilen; ūfsetzen (1); ūfslahen* (1); ūfstechen; 
ūfstecken; ūfstōzen; ūzstecken; zerbreiten 

-- als Ziel aufstellen: mhd. zilen (1) 
-- aufstellen auf: mhd. slahen (1); spannen (1) 
-- Bänke aufstellen: mhd. benken; ? gebenken 
-- den Pflug aufstellen: mhd. den pfluoc ūfsterzen 
-- eine Lockstange aufstellen: mhd. den spiez lücken 
-- fünffach aufstellen: mhd. vünfen 
-- Heer aufstellen: mhd. besenden 
-- Ideale aufstellen vor: mhd. zil stōzen; zil stözen vür 
-- Leitbilder aufstellen: mhd. zil stōzen; zil stözen vür 
-- sich aufstellen: mhd. zīlen 
-- sich an eine Stelle aufstellen: mhd. bestaten (1) 
-- vor einem aufstellen: mhd. voresetzen* 
-- Ort an dem Verkäufer Kisten aufstellen dürfen um ihre Waren zu lagern: mhd. 

kistenstat 
„aufstellen“: mhd. ūfstellen 
-- „Bänke aufstellen“: mhd. ūzbenken 
Aufstellen: mhd. ūfrihten (2); ūfslahen (2) 
Aufsteller: mhd. setzære* 
Aufstellung: mhd. geschicke; ūfsatzunge 
„aufsterben“: mhd. ūfsterben 
aufsticken: mhd. zernæjen 
„aufsticken“: mhd. ūfsticken* 
aufstieben: mhd. ūfestieben; ūfkriegen; ūfstieben 
Aufstieg: mhd. steic; ūfezuc*; ūfganc; ūftrit 
-- Aufstieg beginnen: mhd. aneschrīten 
aufstöbern: mhd. snurren (1); stouben (1) 
Aufstöbern: mhd. gestöber 
aufstöbernd -- aufstöbernder Jagdhund: mhd. stöbære*; stöberære*; stöubære* 
aufstöhnen: mhd. verkrīsten; verkrīsten 
aufstören: mhd. erstœren 
-- mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen: mhd. stürmen (1) 
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-- mit Stangen die Fische aufstören damit sie nicht ins Netz gehen: mhd. pfulsen* 
„aufstören“: mhd. ūfstœren 
Aufstören -- Stange zum Aufstören der Fische: mhd. vischruoder* 
-- Stange zum Aufstören der Fischen: mhd. vischrudel 
aufstoßen: mhd. gurzen; roffezen (1); ropfen* (1); ūfgestōzen; ūfriechen; ūfschüten (1); 

ūfstōzen; ūfsweifen; ūzroffezen*; widerstōzen (1) 
„aufstoßen“: mhd. ūfstiezen 
Aufstoßen: mhd. geschen (2); hesch; hesche; koppe (2); pfnehe*; roffezen (2); roffezunge; 

ropfen (2); *ropfunge?; röpitz; ūzropfunge 
-- Aufstoßen der Tür: mhd. türstōzen 
„Aufstoßen“: mhd. roffez 
aufstreben: mhd. *ūfgeren? 
„aufstreben“: mhd. ūfstreben (1) 
Aufstreben: mhd. ūfstreben (2) 
aufstrebend: mhd. ūfgerende*; ūfkriegende 
-- aufstrebende aufbrausende Kraft: mhd. ūf kriegendiu kraft 
„aufstreichen“: mhd. ūfstrīchen 
aufstützen: mhd. lenen (1) 
„aufstützen“: mhd. ūfstützen 
aufsuchen: mhd. anekomen; besuochen; betreten (1); ersuochen; gewīsen (1); 

heimsuochen; rāmen (1); schouwen (1); sehen (1); spüren* (1); suochen (1); 
versuochen (1); vinden (1); wīsen (3) 

-- häufig aufsuchen: mhd. emzigen 
-- in feindlicher Absicht aufsuchen: mhd. beheimsuochen 
-- nicht aufsuchen: mhd. ungesehen lāzen 
„aufsuchen“: mhd. *ūfsuochen? 
Aufsuchen: mhd. gesuoch; ursuoch 
-- feindliches Aufsuchen: mhd. heimsuoch; heimsuoche 
-- Recht zum Aufsuchen von Orten: mhd. gesuoch 
aufsuchend -- die Spur des Wildes aufsuchender Hund: mhd. leithunt 
„Aufsuchung“: mhd. ūfsuochunge 
Aufsud -- Aufsud von Kamillen: mhd. gamillenwazzer 
auftauchen -- auftauchen vor: mhd. voreerschīnen* 
auftauen: mhd. æberen*; enpfrœren; entlāwen; entlīnen (2); entliunen; entvriesen; 

eræberen*; liunen; touwen (1); ūfentliunen; ūfliunen; ūfvriesen 
-- auftauen machen: mhd. enpfrœren 
aufteilen: mhd. brechen (1); gemezzen (1); geteilen; partieren (2); scharen (1); sunderen* 

(2); teilen (1); zerteilen 
-- aufteilen in: mhd. underebileden* 
-- aufteilen unter: mhd. gemezzen (1) 
-- vollständig in große Stücke aufteilen: mhd. durchstücken 
Aufteilen: mhd. teilen (2) 
Aufteilung -- Aufteilung eines Erbes: mhd. erbeteilunge 
auftischen: mhd. crēdenzen (1); dienen 
-- als Wahrheit auftischen: mhd. vüre wār sagen 
Auftrag: mhd. ? anewaltunge*; arant; bevelhnüsse; bevelhunge; boteschaft; dinc (1); 

erande; gebot; geheiz (1); gelāz; gelücke (1); gescheffede; geschefte; heiz (1); heize 
(3); heizen (3); inbot; ingebot; orden (1); rām (1); scheffede; vertigunge; werschaft 

-- kaiserlicher Auftrag: mhd. bevelhnüssebrief 
-- königlicher Auftrag: mhd. bevelhnüssebrief 
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„Auftrag“: mhd. ūftrac 
auftragen: mhd. beschicken; bevelhen (1); enpfelhen (1); erteilen; gebieten (1); hertragen; 

strīchen (1); ūfgelegen; ūflegen; ūftragen (1); understrīchen; vürelegen*; 
vürenemen* (1); vüretragen*; zuovüegen (1); zuomuoten 

-- streichend auftragen: mhd. strīchen (1) 
-- der die Speisen bei Tisch aufträgt: mhd. vüretragære* 
Auftragen: mhd. ūftragen (2) 
-- der die Speisen zum Auftragen anrichtet: mhd. vürerihtære* 
„auftragend“: mhd. ūftragende 
Auftragender -- Essen (N.) Auftragender: mhd. ezzentragære* 
Aufträger: mhd. ūftragære* 
„auftreiben“: mhd. ūftrīben 
Auftreibender -- im Krieg Futter Auftreibender: mhd. vuoterære 
auftrennen: mhd. entnæjen; enttrennen*; ūfklœzen; ūftrennen; zertrennen 
auftreten: mhd. gān (1); nider getreten; nidergetreten; nidertreten; ūf hōher stān; 

ūftreten; ūfzicken*; zeren (1) 
-- auftreten gegen: mhd. widersnaben 
-- als Zeuge gegen oder für auftreten: mhd. übersagen (1) 
-- derb auftreten: mhd. trampelen* (1) 
-- fest auftreten: mhd. treten (2) 
-- mit den Füßen heftig auftreten: mhd. *strampfen? 
„auftreten“: mhd. ūfgetreten* 
Auftreten: mhd. gebære (1); gelāz; getrete (1); geverte (2) 
-- protziges Auftreten: mhd. gespranz 
-- Vorrichtung zum Auftreten: mhd. trit 
auftretend -- plötzlich auftretend: mhd. anevellic* 
-- fest auftretend schreiten: mhd. stapfen 
-- sich derb auftretend bewegen: mhd. trampelen* (1) 
-- Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden Rechtsmängeln: mhd. 

gewere (1) 
Auftretender -- einzeln Auftretender: mhd. einer (2) 
„Auftritt“: mhd. ūftrit 
„auftrompeten“: mhd. ūftrumeten 
„auftrossen“: mhd. ūftrossen 
auftun: mhd. enginnen; enttuon*; ? entwīten*; iuften; lochen (1); löcheren*; ūfgetuon; 

ūfoffenen; ūfrünen*; ūftuon; ūfwerfen (1); ūztuon (1) 
-- den Mund auftun: mhd. geschen (1) 
-- Mund (M.) auftun: mhd. heschen 
-- sich auftun: mhd. ersliezen; ūfzertuon 
-- sich klaffend auftun: mhd. erschrinden 
-- weit auftun: mhd. ūzzerspreiten 
„auftun“: mhd. ūfgetuon 
„Auftuung“: mhd. ūftuounge 
aufwachen: mhd. erwachen; munderen*; ūfwachen; wachen (1) 
-- voll aufwachen: mhd. volwachen 
aufwachsen: mhd. erwahsen; gedīhen; gewahsen (1); ūferwahsen; ūfwahsen; ūfkomen; 

den ūzsprunc nemen; wahsen (1) 
-- wohlbehütet aufwachsen (V.) (1) lassen: mhd. zarticlīche ziehen 
Aufwachsen: mhd. ūfsprunc; ūfwahsunge 
„Aufwachsung“: mhd. ūfwahsunge 
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aufwägen: mhd. ūfwegen (1) 
-- aufwägen mit: mhd. übermangen 
aufwallen: mhd. entwallen; erdiezen; sieden (1); strozzen; überschūmen; ūfblateren*; 

ūfsieden; ūfwallen; ūzwallen (1); wallen (1); walmen; wellen (3) 
-- aufwallen machen: mhd. erwellen (2) 
-- von Grund aufwallen: mhd. gruntwallen 
Aufwallen: mhd. anebrunst; sōt; sōte; ūfduz; ūfwal; wal (2); wallunge (1) 
-- sich durch übermäßiges Aufwallen einer Leidenschaft Schaden tun: mhd. 

verwellen (3) 
aufwallend: mhd. in mīnem zorne 
„aufwallend“: mhd. ūfwallende 
Aufwallung: mhd. ūfwallunge 
„aufwalzen”: mhd. ūfwalzen 
Aufwand: mhd. hōchvart (1); koste (1); kostunge; vollene; vuore; wirtschaft; zere; zerunge 
-- Aufwand machen: mhd. kosten (1); verkosten 
-- für Essen und Trinken Aufwand machen: mhd. zeren (1) 
-- großer Aufwand: mhd. überrāt 
-- großen Aufwand Machender: mhd. zerære 
-- ohne Aufwand: mhd. unveiles 
-- unnützer Aufwand: mhd. unrāt 
-- nicht wenig Aufwand machend: mhd. unkostelich 
-- sich für einen Ritter geziemender Aufwand: mhd. rittærekoste* 
aufwarten: mhd. dienen; dringen (1); gewarten; hovieren (1); ūfgoumen; ūzwarten; 

zuowarten 
„aufwarten“: mhd. ūfwarten 
aufwartend: mhd. ? ūfwartens 
Aufwärter: mhd. voresitzære*; schüzzeltragære* 
aufwärts: mhd. wider berc; ze berge; ze berges; bergewert; hinūf; hōher; über sich; ūf (1); 

her ūf; ūfgerihtes; ūfhīn; ūfwart; ūfwert; widerberges 
-- aufwärts blicken: mhd. ūfkapfen 
-- aufwärts gerichtet: mhd. überwertic; ūfgezogenlich; ūfreht (2) 
-- aufwärts gerichtet sein (V.): mhd. vürewurflīchen gekēret sīn 
-- aufwärts richten: mhd. ūfslahen* (1) 
-- aufwärts schauen: mhd. wider kapfen 
-- aufwärts steigen: mhd. stegeren 
-- aufwärts wenden: mhd. ūfkēren 
-- gerade aufwärts gerichtet: mhd. ūfreht (1); ūfrihtic 
-- starr aufwärts richten: mhd. sterzen (2) 
-- einmalige Bewegung aufwärts und abwärts: mhd. lupf 
Aufwärtsbewegung: mhd. überwertic wegunge; ūfduz 
Aufwartung: mhd. dienest (1) 
-- die Aufwartung machen: mhd. höveschen 
„Aufwechsel”: mhd. ūfwehsel 
aufwecken: mhd. entwecken; erhellen; ermunderen*; erschrīen; erwecken; munderen*; 

ūferwecken; ūfwecken; vermunderen*; verwecken 
Aufwecken: mhd. wecke 
aufweichen: mhd. geweichen; verweichen; zerlāzen 
„aufweifen“: mhd. ūfweifen* 
„aufweihen”: mhd. ūfwīhen* 
aufweisen: mhd. anezeigen*; bewīsen (1); ūfwīsen; ūfzeigen; zeigen (1) 
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aufweisend -- keinen Pfad aufweisend: mhd. ? ungepfadet* 
Aufweisung: mhd. erzeigunge 
aufwenden: mhd. gelegen (1); kosten (1); verzeren 
-- aufwenden für: mhd. geben (1) 
aufwendig: mhd. grōzen (2); kostelīche; kostelīchen; kostenlich; kostlich; nōtlīche; 

nōtlīchen* 
-- aufwendige Kleidung: mhd. geswenze 
-- aufwendig zubereiteter Kalbskopf: mhd. heidenischez houbet 
Aufwendungen: mhd. koste (1) 
aufwerfen: mhd. innevalten; invalten; ūfwerfen (1); ūfhœhen 
-- sich aufwerfen: mhd. entwerfen; erbolen* 
-- Garn aufwerfen: mhd. ūfweifen* 
„aufwerfen“: mhd. ūfgewerfen* 
Aufwerfen: mhd. ūfwerfen (2) 
aufwerfend -- Erde aufwerfendes Tier: mhd. moltwerf; moltwerfe 
„Aufwerfung”: mhd. ūfwerfunge 
„aufwerten“: mhd. *ūfverten? 
aufwickeln: mhd. winden (2) 
aufwiegeln: mhd. erregen; sollicitieren 
aufwiegen: mhd. gewegen (1); überwegen; verwegen (1); widerwegen (1) 
-- aufwiegen mit: mhd. übermangen 
„aufwimmeln“: mhd. ūfwimelen* 
aufwinden: mhd. trizen; ūfentwinden 
„aufwinden“: mhd. ūfwinden 
aufwirbeln: mhd. erregen; schræmen; stouben (1); ūfwerfen (1); zertrīben 
-- Staub aufwirbeln: mhd. stouben (1) 
aufwischen: mhd. ūzwischen 
aufwogen: mhd. erwellen (1) 
aufwölben: mhd. welben (2) 
-- aufwölben auf: mhd. welben (2) 
-- aufwölben zu: mhd. welben (2) 
aufwühlen: mhd. durchhechelen*; umbewüelen 
Aufwurf: mhd. lēwer 
-- hügelartiger Aufwurf als Grenzzeichen: mhd. lēwer 
„Aufzahl“: mhd. ūfzal 
„aufzahlen“: mhd. ūfzalen* 
aufzählen: mhd. ahten (1); benennen; erlesen (1); errechenen?; errecken (1); erzellen; 

genennen; gerechenen (2); gereiten (1); gezellen; mezzen (2); rechenen (1); 
ūfzelen*; vollegesagen; vollezelen*; volsagen; volzelen; zalen (1); zelen (1); 
zesameneschrīben* 

Aufzählung: mhd. zal (1); zale (1) 
aufzäumen: mhd. zöumen 
-- Pferd aufzäumen: mhd. pfert seilen 
-- satteln und aufzäumen: mhd. covertiuren 
Aufzäumen: mhd. seilen (2) 
aufzehren: mhd. abenagen; abezeren; nagen (1); versmücken; verzeren; zeren (1) 
-- sich aufzehren: mhd. zeren (1) 
-- seinen Unwillen aufzehren: mhd. abeezzen 
Aufzehrung: mhd. zere 
aufzeichnen: mhd. anemālen; beschrīben; brievieren; geschrīben; mālen (1); schrīben (1) 
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-- rechtsgültig aufzeichnen: mhd. beschrīben 
Aufzeichnung: mhd. brievunge; gebrievede; getihte; ūfzeichnus 
-- Aufzeichnung der Brautgabe: mhd. ? widembuoch 
-- Aufzeichnung der Morgengabe: mhd. widembuoch 
-- schriftliche Aufzeichnung: mhd. getihte; notel; tihte 
-- Zettel mit wöchentlichen Aufzeichnungen: mhd. wochenzedel* 
aufzeigen: mhd. anezeigen*; bezeigen; gezeigen 
-- aufzeigen mit: mhd. ūfgenemen; ūfnemen (1) 
„aufzeigen“: mhd. ūfzeigen 
„Aufzeigen“: mhd. erzeigunge 
Aufzeigung: mhd. erzeigunge 
aufzerren: mhd. ūfzerren 
-- die Kleiderschnürung aufzerren: mhd. diu kleider in der nāt zerren 
aufziehen: mhd. brüeten; erhegen; erheien; erziehen; geziehen; hineziehen* (1); ūfbinden; 

ūfbüren*; ūfdræjen*; ūfgezucken; ūftrīben; ūfwinden; ūfziehen; ūfzücken; 
ūfzwacken; ziehen (1); zühten; zühtigen 

-- aufziehen für: mhd. ziehen (1) 
-- aufziehen zu: mhd. ziehen (1) 
-- die Kleiderschnürung eilig aufziehen: mhd. diu kleider in der nāt zerren 
-- Söhne aufziehen: mhd. süne ziehen bī 
-- zu einem Gewebe aufziehen: mhd. zettelen 
„aufziehen“: mhd. ūfgeziehen*; *ūftrecken? (1) 
Aufziehen: mhd. ūfzuht; zuc 
-- zum Aufziehen bestimmte Sau: mhd. vaselmuoter 
-- zum Aufziehen bestimmter Stier: mhd. vaselstier 
-- zum Aufziehen bestimmtes Kalb: mhd. vaselkalp 
„Aufziehen“: mhd. ūftrecken (2); ūfziehen (2) 
aufziehend -- aufziehender Pfleger: mhd. ziehære 
Aufzieher: mhd. ūfziehære* 
Aufzuziehendes: mhd. gezühte 
„Aufziehung“: mhd. ūfziehunge 
Aufzucht -- Aufzucht desselben Tiergeschlechts: mhd. zuozuht 
Aufzug: mhd. gebrehte; geverte (2); melde (2); ūfezuc*; var (4) 
-- Aufzug eines Gewebes: mhd. netze (1) 
-- seltsamer lärmender bunter Aufzug: mhd. parāt 
-- gedrehte Endfäden des Aufzugs am Webstuhl die undurchschossen bleiben: 

mhd. trieme 
„Aufzucht“: mhd. ūfzuht 
Aufzug -- mit einem fehlerhaften Streifen im Aufzug eines Gewebes versehen 

(Adj.): mhd. warfstrīf; warfstrīfeht 
„aufzügeln“: mhd. ūfezügelen* 
Aufzugseil: mhd. hengeseil 
aufzuhalten -- nicht aufzuhalten seiend: mhd. unentheltlich 
aufzuklären -- bitte mich darüber aufzuklären: mhd. daz hæte ich gerne bekant 
aufzupfen: mhd. græten 
aufzustehen -- jemanden auffordern aufzustehen: mhd. ūfruofen 
aufzuweisen -- aufzuweisen haben: mhd. ze sīnen handen haben 
„aufzwacken“: mhd. ūfzwacken 
aufzwängen: mhd. ūfklemmen* 
aufzwingen: mhd. anetrīben 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„aufzwingen“: mhd. ūftwingen 
Augapfel: mhd. apfel; ougapfel; sehe 
-- kleiner Augapfel: mhd. ougepfelīn 
-- Augäpfel: mhd. ougöpfel 
„Augäpfelein“: mhd. ougepfelīn 
„Augarzt“: mhd. ougarzāt 
Augbraue: mhd. slagebrā 
Auge: mhd. blic; gesiht; ouge (1); öugelin; ougenrebe; ougenschīn 
-- als Ziel ins Auge fassen: mhd. ræmen (1) 
-- anstierendes Auge: mhd. glarrouge 
-- Auge der Pfauenfeder: mhd. pfāwenspiegel 
-- Auge der Seele: mhd. sēlenouge 
-- Auge einer Katze: mhd. katzenouge 
-- Auge in Auge gegenüberstehen: mhd. under ougen ane sehen; under ougen ane sehen 
-- Blick der Augen: mhd. blic 
-- das Auge springt aus dem Kopf: mhd. daz ouge ver(e)t ūz 
-- dem Ziegenauge ähnliches Auge: mhd. geizouge 
-- die Augen schließen: mhd. blinzen 
-- die Augen weiden: mhd. erweiden 
-- drei Augen im Würfelspiel: mhd. drīe (1) 
-- ein Auge werfen: mhd. diu ougen bolen 
-- ein schwärendes Auge habend: mhd. sweröuge 
-- entzündetes Auge: mhd. vliezendez ouge 
-- Gerstenkorn im Auge: mhd. vlec; vlecke (1) 
-- glasiges Auge: mhd. glaseouge 
-- gütig im Auge behalten: mhd. guotlīchen nāchgegan 
-- hell für das Auge: mhd. lūt (1) 
-- im Auge behalten (V.): mhd. bewarten 
-- in das Auge leuchtend: mhd. ougebrehende 
-- ins Auge fallen: mhd. erscheinen; erschīnen; in daz ouge stechen 
-- ins Auge fassen: mhd. gerāmen 
-- ins Auge fassend: mhd. nāhenen; rāmec (1) 
-- ins Auge stechen: mhd. in daz ouge stechen 
-- kleines Auge: mhd. öugelin 
-- Knochen über dem Auge: mhd. ougebein 
-- Augen: mhd. gesehen (2); gesihene; gesiht; ougenbilede* 
-- mit Augen versehen (V.): mhd. öugelen* (1) 
-- mit eigenen Augen: mhd. mit anesehenden ougen 
-- nahe ins Auge fassend: mhd. nāhe (2); nāhen (1) 
-- schwaches Auge: mhd. letzouge 
-- sein geistiges Auge: mhd. sīnes herzen ougenschīn 
-- Weiden (N.) des Auges: mhd. öugelschouwe 
-- Augen eines Falken durch Vernähen des unteren Augenlides verschließen: mhd. 

bræwen 
-- Anblick für die Augen: mhd. ougenschouwe 
-- aus den Augen verlieren: mhd. verzilen 
-- aus den Augen: mhd. ūz der ougen pflege 
-- blöde Augen haben: mhd. zwinzen 
-- den Augen wert: mhd. ougenwert 
-- der Augen Saft: mhd. der ougen saf 
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-- deutlich vor Augen stehen: mhd. an den ougen ligen 
-- die Augen aufmachen: mhd. ūfgesehen; ūfsehen (1) 
-- die Augen brüsk abwenden: mhd. diu ougen danne werfen 
-- die Augen fest auf Gott richten: mhd. diu ougen gestecken an got 
-- die Augen quellen heraus: mhd. diu ougen sint gespitzet 
-- die Augen senken: mhd. nidernicken 
-- die Augen verdrehen: mhd. winkelsehen (1); daz wīze vürkēren 
-- die Augen zukneifen: mhd. blinzen 
-- Genuss der Augen: mhd. der ougen mitegenieze 
-- Grüßen mit den Augen: mhd. ougengrüezen 
-- ihre süßen Augen rauben mir die Besinnung: mhd. ir süezen ougen schāch 
-- in die Augen einzuträufelnde Flüssigkeit: mhd. īntrouf 
-- in die Augen fallend: mhd. schīnic 
-- in die Augen stechen: mhd. in die ougen snīden 
-- mit Augen besetzen (V.): mhd. *geöugelen? 
-- mit Augen besetzt: mhd. geöugelet* 
-- mit den Augen blinzeln: mhd. sprinzelen* 
-- mit den Augen messend überblicken: mhd. übermezzen 
-- mit den Augen wahrnehmen: mhd. īnsehen* (1) 
-- mit den Augen zwinkern: mhd. winkelsehen (1) 
-- mit eigenen Augen: mhd. ougenlīchen; siunlīchen 
-- mit hellen Augen: mhd. mit liehten ougen 
-- mit Tränen in den Augen: mhd. mit trahenenden ougen; mit vollen ougen 
-- mit weinenden Augen: mhd. mit zeherenden ougen 
-- ohne Augen seiend: mhd. ougenlōs 
-- rote Augen habend: mhd. ougenrœtic; ougenrōt 
-- Schärfe der Augen: mhd. gespitz 
-- sehenden Auges: mhd. mit liehten ougen 
-- Umherschweifen des Auges: mhd. öugelschouwe 
-- vor Augen kommen: mhd. erschīnen 
-- vor Augen stellen: mhd. erougen 
-- vor seinen Augen: mhd. ze sīnere anesiht 
-- Weiden (N.) der Augen: mhd. ougenweide 
-- weißer Fleck im Auge: mhd. zingel (3); zinke (2) 
-- Schleier in den Augen: mhd. vlī 
-- schwache Augen: mhd. trüebez gesiht 
-- Segensspruch gegen kranke Augen: mhd. ougensegen 
-- sich die Augen ausweinen: mhd. diu ougen verweinen 
-- tränenerfüllte Augen: mhd. wazzerrichīchiu ougen 
-- Umherschweifen der Augen: mhd. ougenweide 
-- unter die Augen: mhd. under diu ougen 
-- vier Augen im Würfelspiel: mhd. quater 
-- vor aller Augen: mhd. zu gesiht 
-- vor Augen: mhd. schīnbærlīchen; zu gesiht 
-- vor Augen bringen: mhd. ougen; ougenen; vüretragen*; zöugen 
-- vor Augen kommen: mhd. warkomen 
-- vor Augen legen: mhd. vürelegen* 
-- vor Augen liegend: mhd. schīnbære (1) 
-- vor Augen stehen: mhd. vorespilen* 
-- vor Augen stellen: mhd. stellen; vüresetzen* 
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-- vor Augen treten: mhd. gebüren* 
-- vor Augen von: mhd. ze sehene 
-- vor den Augen: mhd. an gesiht; ze dem gesiht 
-- vor jemandes Augen etwas tun: mhd. voreentwerfen 
-- zwei Augen im Würfelspiel: mhd. tūs 
-- „der Augen Woge“: mhd. der ougen wāc 
-- „erster Aufschlag der Augen“: mhd. erster ūfslac der ougen 
-- „in die Augen“: mhd. in die ougen 
-- „mit Blendung seiner Augen“: mhd. mit blendunge sīner ougen 
-- „mit vollen Augen“: mhd. mit vollen ougen 
-- „ohne Augen sehen“: mhd. under ougen ane sehen 
„Augebraue“: mhd. ougebrā 
„Augeglas“: mhd. ougeglas 
„Äugel“: mhd. öugel 
„Augelid“: mhd. ougelit 
Äugeln: mhd. öugelen* (2) 
„äugeln“: mhd. öugelen* (1) 
Augenarznei: mhd. ougarzātīe* 
Augenarzt: mhd. ougarzāt 
Augenbalsam: mhd. trouf; troufe 
Augenblick: mhd. blic; brāslac; hantstunde; hantwīle; kurze īle; merke (1); mōmente; 

niderschīn; nū (3); ougenblic; ougenswanc; punct; puncte; stich; stunc; stunde; 
stuntwīle; vrist; wīle (2) 

-- Augenblick der Zeit: mhd. ougenwanc der zīt 
-- den Augenblick erleben dass: mhd. die zīt geleben daz 
-- guter Augenblick: mhd. guotiu vrist 
-- in einem Augenblick: mhd. zergenclīche 
-- in einem einzigen Augenblick: mhd. ē ich zuogeslüege die brā 
-- jeden Augenblick: mhd. iedoch 
-- „Augenblick der Ewigkeit“: mhd. ? nū der ēwicheit 
-- „in einem einzigen Augenblick“: mhd. in eine einzigen nū 
augenblicklich: mhd. gegenwertic (1); ougenblicklich; ougenblicklīche 
Augenbraue: mhd. brā; ougebrā; ougenbrā; slagebrā; überbrā; wintbrā 
-- Stelle zwischen den Augenbrauen: mhd. zilære* 
Augenbutter: mhd. gricke 
Augendiener: mhd. ougelære; ougeldienære*; ougenschalc 
Augendienst: mhd. ougeldienest 
„Augenender“: mhd. ougenendære* 
Augenentzündung: mhd. ougenrœte 
„Augenfahne“: mhd. ougevane 
augenfällig: mhd. schīnbære (1); schīnbærlich; schīnbærlīche; schīnbærlīchen 
Augenfälligkeit: mhd. schīnbærlīcheit 
Augenfehler: mhd. ougenmeil 
„Augenfell“: mhd. ougenvel 
Augenfeuer: mhd. ougenviur 
Augenfleck: mhd. ougemāl; ougenvlecke; ougstal 
Augenfluss: mhd. ougenvlōz; ougenvluz 
„Augenflut“: mhd. ougenvluot 
Augengebärde -- kokette Augengebärde: mhd. trutschel 
Augenglanz: mhd. ougenbrehen; ougenglast 
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„Augengrube“: mhd. ougengruobe 
Augenhöhle: mhd. nest; ougengruobe; ougenstirne; ougstal 
„Augenknecht“: mhd. ougenkneht 
Augenkranker: mhd. sūrouge 
Augenkrankheit: mhd. nagel; ? ougenkrenke; vel (1) 
-- Augenkrankheit der Pferde: mhd. ougstal 
„Augenlaster“: mhd. ougenlaster 
Augenleiden: mhd. ougesēre; unbesihticheit*; zingel (3) 
augenleidend: mhd. ougenswerende* 
„augenlich“: mhd. *ougenlich?; ougenlīchen 
Augenlicht: mhd. geliuhte; lieht (1); ougenbilede*; wegeschīn 
-- das Augenlicht nehmen: mhd. erblenden 
Augenlid: mhd. brā; ougelit; ougengelit*; ougenüberzōch 
-- Augen eines Falken durch Vernähen des unteren Augenlides verschließen: mhd. 

bræwen 
„augenlos“: mhd. ougenlōs 
„Augenmal“: mhd. ougemāl 
Augenmaß: mhd. der ougen mez 
Augenmerk: mhd. gemerke; huote; merke (1) 
-- Augenmerk richten: mhd. lāgen (1) 
-- sein Augenmerk richten: mhd. anemerken (1); lāgenen 
Augenniederschlag: mhd. niderschīn 
„Augenregen“: mhd. ougenregen 
Augenring: mhd. ougrinc 
„Augenröte“: mhd. ougenrœte 
Augensalbe: mhd. kollirium; ougarzātīe*; ougensalbe; ougensalbunge 
„Augensalbung“: mhd. ougensalbunge 
„Augenschalk“: mhd. ougenschalc 
„Augenschau“: mhd. ougenschouwe 
Augenschein: mhd. gesihene; gesiht; ougenschīn 
-- durch Augenschein beweisen: mhd. beougen 
-- durch Augenschein nachprüfbar: mhd. besihtic 
-- in Augenschein nehmen: mhd. besehen (1); gesehen (1) 
augenscheinlich: mhd. aneschīn* (1); ? ougenschīnbarlich; ougsiuniclīche*; schīn (1); 

schīnbærlich; schīnbærlīche; schīnlich; schīnlīche; schīnlīchen; sihtic 
„augenscheinlich“: mhd. *ougsiuniclich? 
Augenscheinlichkeit: mhd. sihticheit 
Augenschmerz: mhd. ougenswer; ougenwē 
„Augenschwenk“: mhd. ougenswanc 
„Augensegen“: mhd. ougensegen 
„Augensehen“: mhd. ougensehen 
Augensekret -- Überreste des getrockneten Augensekrets: mhd. gricke 
„Augenspiegel“: mhd. ougenspiegel 
Augenspiel: mhd. ougenrīden 
„Augenspiel“: mhd. ougenspil 
„augenspitzen“: mhd. ougenspitzen 
Augenstern: mhd. ougesterne 
„Augentriefer“: mhd. ougentriefære* 
„augentriefig“: mhd. ougentriefic 
Augentropfen: mhd. ougtropfe 
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„Augentropfen“: mhd. ougetropfe 
„augentropfig“: mhd. ougentropfic 
Augentrost: mhd. ougentrost; selpheile 
Augentrübung: mhd. ougenschimel 
Augenübel: mhd. ougenswer; schem (1); scheme (1); schiem 
-- ein Augenübel: mhd. nahtschīme 
„Augenüberzug“: mhd. ougenüberzōch 
Augenverblender: mhd. ? ougewedel 
Augenverdrehen: mhd. ougenkēren 
Augenwasser: mhd. wazzer 
„Augenwasser“: mhd. ougenwazzer 
Augenwedel: mhd. ? ougewedel 
„Augenweh“: mhd. ougenwē 
Augenweide: mhd. vil wünniclich getregede; öugelschouwe; öugelweide; spilender 

ougenschīn; ougenschouwe; ougenweide; vröudenschouwe; wünne 
Augenweiß: mhd. ougenwīz 
Augenwink: mhd. ougenwanc 
Augenwinkel: mhd. ougenwinkel 
-- Geschwür im Augenwinkel: mhd. egilope 
Augenwonne: mhd. ougenspil; ougenwünne* 
Augenzeuge: mhd. bīstendære* 
Augenzwinkern: mhd. schehen (3) 
„Augestern“: mhd. ougesterne 
äugig: mhd. öugic* 
Äuglein: mhd. öugel 
„Äuglein“: mhd. öugelin 
„Äugler“: mhd. ougelære 
Augsburg: mhd. Augesburc; Ougestburc 
-- Bezeichnung eines Distrikts um die Stadt Augsburg: mhd. daz was sīn zehende und 

sīn reht; zehent 
Augsburger (eine Münze): mhd. Augsburgære* 
„Augstall“: mhd. ougstal 
Augur: mhd. vogelhōrchære; vogelwīsære*; vogelwīse 
August: mhd. arnmānōt; augustō; bismānōt; ern (2); ernde (1); erne; ougest; ougeste; 

öugestinne; ougestmānōt; snit 
-- erster August: mhd. ketenvīre; ketenvīretac* 
-- Zeit von dreißig Tagen namentlich vom 15. August bis zum 15. September: mhd. 

drīzigeste tac 
-- zweites Umpflügen im August: mhd. zwibrāchen (2) 
-- „der zweite August“: mhd. der andere ougest 
„augustheiß“: mhd. ougestheiz 
Augustiner: mhd. augustīn; augustīnære*; ougustīner 
Augustinermönch: mhd. augustīn; augustīnære* 
„Augustmonat“: mhd. ougestmānōt 
Augustsonne -- heiße Augustsonne: mhd. ougestiuheize sunne 
Augusttag: mhd. ougesttac 
Augustzeit: mhd. ougestzīt 
Aureole: mhd. goltrinc 
„Aureole“: mhd. aureolā 
Auripigment: mhd. goltleim; goltlīm; kupferment; ōrpiment; ruschgel 
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-- rotes Auripigment: mhd. ruschgel 
aus: mhd. abe (1); bī; būzen (4); durch; ūfe (2); ūz (1); ūz (2); ūze (1); ūze (2); ūzen (2); 

ūzer (1); von (1); vore (2) 
-- aus ... heraus: mhd. ūze (1) 
-- aus dem: mhd. darab (2); daūz (2); ūz (2) 
-- aus der: mhd. ūz (2) 
-- aus der Nähe: mhd. nāch (2); nāhe (2); nāhen (1); nāhenen 
-- aus gutem Grund: mhd. durch reht; ze reht 
-- aus Herzensgrund: mhd. von grunde 
-- aus Mangel: mhd. ? zadeleshalp* 
-- aus sein (V.): mhd. ūzkomen; ūzsīn 
-- aus tiefstem Herzen: mhd. von grunde 
-- aus tiefstem Inneren: mhd. grundelōsiclīche 
-- aus Vorsicht: mhd. durch vorhte 
-- von ... aus: mhd. ūz (1); ūze (1) 
-- von da aus: mhd. dannen (1) 
-- von dort aus: mhd. dannenūf 
-- von Grund aus: mhd. fullemuntlīchen; von grunde 
-- von Natur aus: mhd. von natūre 
-- „aus werden“: mhd. ūzwerden 
-- „Friede aus!“: mhd. vridūz 
ausackern: mhd. ūzbūwen*; ūzeren* (2) 
„ausackern“: mhd. ūzackeren* 
„ausapern“: mhd. eræberen* 
ausarbeiten: mhd. ūzarbeiten 
ausästen: mhd. *besneissen? 
„ausatmen“: mhd. ūzatemen 
Ausatmen: mhd. ūzblāst; ūzriechunge 
Ausatmung: mhd. ūzātemunge 
„ausätzen“: mhd. ūzetzen 
ausbacken: mhd. bachen (1) 
„ausbacken“: mhd. ūzbachen 
ausbannen: mhd. ūzbannen* 
ausbauen: mhd. būwen (1); durchbūwen; ūzbūwen*; verbringen; vollebūwen* 
-- der die Geschichte phantasievoll ausbaut: mhd. der mære wildenære 
ausbedingen: mhd. abedingen; anedingen; dingen (2); genamezen*; ūzbedingen; 

ūzbeheben; ūzbinden; ūzdingen; ūzgedingen; ūzverdingen 
-- sich ausbedingen: mhd. dingen (2) 
Ausbedingung: mhd. gedingede 
ausbedungen: mhd. ūzgenommen* 
ausbeinen: mhd. ūzbeinen* 
ausbeißen: mhd. ūzbīzen 
„ausbeizen“: mhd. ūzbeizen 
„ausbereiten“: mhd. ūzbereiten 
Ausbesserin: mhd. bestærinne* 
ausbessern: mhd. büezen (1); ? gergelen*; stopfen (1); ūzrihten; verbezzeren*; verbüezen; 

vlicken (1) 
-- mit gefügten Bolzen ausbessern: mhd. verzwicken 
Ausbessern: mhd. vlicken (2) 
-- der das Verfertigen und Ausbessern der Armbrust versteht: mhd. schützemeister 
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Ausbessernder -- alte Sachen Ausbessernder: mhd. altwerkære 
-- Schlosserarbeiten Ausbessernder: mhd. riuzenslozzære* 
Ausbesserung: mhd. bezzerunge 
-- Geld zur Ausbesserung der Wege: mhd. wegegelt 
Ausbesserungsschneiderin: mhd. nātærinne 
ausbeuten: mhd. beschaben (1) 
-- seine Herrschaft ausbeuten: mhd. sīne hērschaft zinshaft machen an 
„ausbeuteln“: mhd. ūzbiutelen* 
Ausbeuter: mhd. beschatzære* 
Ausbeutung -- Ort wo durch Ausbeutung des Waldes frisches Bauland gewonnen 

ist: mhd. niuwelende 
„Ausbewegung“: mhd. ūzbewegunge 
ausbezahlen: mhd. bereiten (1) 
„ausbiegen“: mhd. ūzbiegen* 
ausbilden: mhd. conformieren; lēren (1); ūzklüegen 
Ausbildung -- die gehörige Größe und Ausbildung erreichen: mhd. volrecken (1) 
ausbitten -- sich ausbitten zu: mhd. ūzerbiten 
„ausblasen“: mhd. ūzblāsen 
Ausblasen: mhd. ūzblāst 
ausbleiben: mhd. gevælen; ūzbelīben; ūzstān; ūzwesen* (1); verbelīben* (1); verstān (1) 
Ausbleiben: mhd. entwesen (2); twālunge; ūzwesen (2); vremeden* (2); vremedunge 
-- das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches Hindernis 

Entschuldigender: mhd. nōtbote 
-- durch jemanden vorladen der das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen 

entschuldigt: mhd. vernōtboten 
-- Entschuldigung wegen Ausbleibens bei der Tagsatzung: mhd. sūmesal 
ausbleibend: mhd. ūzwesende 
„ausbleichen“: mhd. ūzblīchen 
Ausblick -- Ausblick gewähren: mhd. warten (1) 
„Ausblick“: mhd. ūzblic 
ausborgen: mhd. ūzborgen 
„ausborgen“: mhd. ūzgeborgen 
ausbrechen: mhd. erbresten; slahen (1); ūfbrechen; ūfgebrechen; ūzbrechen (1); 

ūzbresten; ūzgebrechen; ūzgeslahen; ūzkomen; ūzslahen; vürebrechen* (1); 
vüregebrechen* 

-- ausbrechen in: mhd. entbresten; ūzbrechen (1); ūzgebrechen 
Ausbrechen: mhd. ūzbrechen (2); ūzbruch; vürebrechen* (2) 
-- Ausbrechen in: mhd. ūzbrechen (2) 
ausbrechend: mhd. ūzbrechende 
-- ausbrechende oder stille Wut: mhd. kolre (1) 
ausbreiten: mhd. bespreiten; bevallen; breiten (1); erbreiten; erschellen (2); ersprengen; 

gemēren; gespreiten; gewīten; īntragen (1); klengen (1); manecvalten; mēren (1); 
niderbreiten; nidersprīten; spreiten; sprīten; strecken (1); strewen; ströuwen; 
ūfbreiten; ūfdenen; ūzbreiten; ūzgelegen; ūzlegen (1); ūzspreiten; verdenen; 
vergiezen (1); verspreiten; vlerren; vletzen; vürebreiten*; zerbolen*; zerbreiten; 
zerspreiten; zersprēwen; zerströuwen; zertuon; zerwerfen; zeten; zetten 

-- ausbreiten über: mhd. zerbreiten; zeten 
-- ausbreiten um: mhd. zeten 
-- dazwischen ausbreiten: mhd. undersprīten 
-- nicht ausbreiten: mhd. niht enttuon 
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-- sich ausbreiten: mhd. bedonen; entsliezen; entslingen; entspreiten; erbieten (1); 
ergeben (1); erschellen (1); erschrōten; erspreiten; erströuwen; hingān; sprīden; 
ūfblæjen; umbegān; umbemachen; umbenemen (1); umbevāhen (1); ūzgeslahen; 
ūzpfaden*; ūzslahen 

-- sich ausbreiten in: mhd. ūzerschellen; zergeben 
-- sich ausbreiten über: mhd. übergān (1); übergegān; übergrīfen (1) 
-- weit ausbreiten: mhd. zerdenen 
-- wie sich die vier Ströme des heiligen Geistes ausbreiten: mhd. wie sich diu vlot 

ummetraget 
Ausbreiten -- wucherndes Ausbreiten: mhd. ungenuht 
ausbreitend -- ausbreitend auslesen: mhd. zerslahen 
-- ausbreitend bedecken: mhd. bestrecken 
-- sich von der Schallquelle weg ausbreitend: mhd. hinloufende 
Ausbreitender -- jemandem etwas Ausbreitender: mhd. voreströuwe* 
Ausbreitung: mhd. umbeswanc; umbesweif; wītgiezen; zerbreitunge 
ausbrennen: mhd. brennen (1); durchbrennen; ūzbrennen; ūzbrüejen; ūzkünten 
Ausbrennen: mhd. brant (1); ūzbrennunge 
ausbringen: mhd. ūzbringen; ūztuon (1) 
Ausbringung: mhd. ūzbringunge 
Ausbruch: mhd. ūfbruch; ūzbrechunge 
-- zum Ausbruch kommen: mhd. ūzgeslahen; ūzslahen 
„Ausbruch“: mhd. ūzbruch 
ausbrühen: mhd. ūzbrüejen 
ausbrüten: mhd. brüeten; hecken (2); ūzbrüeten; ūzgebrüeten 
Ausbrüten: mhd. bruot (2) 
Ausbrüter: mhd. ūzbrüetære* 
„Ausbund“: mhd. ūzbunt 
ausbündig: mhd. überbündic; vürebündic*; vürebüntlich* 
„ausbündig“: mhd. ūzbündic 
„Ausbürger“: mhd. ūzburgære 
„ausdauen“: mhd. ūzdöuwen* 
Ausdauer: mhd. bībelīben (2); enthalt; gedult; gedulticheit; harrunge; herte (2); 

herticheit; hertunge; lancbeiticheit*; verendunge; volherticheit; volhertunge 
-- Ausdauer haben bei: mhd. tūren (1) 
-- ohne Ausdauer sein (V.): mhd. ungehaltec sīn ze 
-- ohne Ausdauer seiend: mhd. ungehaltec 
ausdauern: mhd. beherten; erherten; geherten; geweren* (2); herten (1); volherten (1); 

volleherten; weren (2); widerherten 
ausdauernd: mhd. einstrītic*; hart (2); herte (1); herticlich; herticlīche; herticlīchen; 

lancmüetic; underwant; unverdrozzen; unverdrozzenlich; unverdrozzenlīche; 
unverdrozzenlīchen; volhertelich* 

-- ausdauernd im Kampf: mhd. sturmeherte 
-- in der Not ausdauernd: mhd. nōtherte (1) 
-- nicht ausdauernd: mhd. unwerhaft (1) 
ausdehnen: mhd. breiten; erdenen; erschrōten; erstrecken; gebreiten; geziehen; lengen 

(1); lengeren; manecvaltigen; recken (1); reichen; strecken (1); *ūzerbieten?; 
ūzstrecken; verdenen; virnen (2); virren (1); zeisen (1); zerbreiten; ūzeinander 
zerdenen; voneinander zerdenen; zerdiezen; zerteilen; zwīen 

-- ausdehnen in: mhd. strīchen (1); zerspannen 
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-- sich ausdehnen: mhd. bevāhen; dinsen; grōzen (1); recken (1); stracken; tihten (1); 
ūzrecken; ziehen (1) 

-- sich in die Runde ausdehnen: mhd. welben (1) 
-- sich übermäßig ausdehnen: mhd. überdonen 
-- über etwas ausdehnen: mhd. überdenen 
-- windend ausdehnen: mhd. verwinden 
-- was sich weithin ausdehnt: mhd. virre 
„ausdehnen“: mhd. ūzdenen (1) 
„Ausdehnen“: mhd. ūzdenen (2) 
Ausdehnung: mhd. breitunge; denunge; gedenunge; grœze; mez; spreide; umbeswanc; 

umbesweif; underscheit; ūzerbietunge; ūzstreckunge; wīte (1); zuc 
-- gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend: mhd. kurzlich 
-- gering an Ausdehnung seiend: mhd. kurz (1) 
-- von großer Ausdehnung seiend: mhd. wīt (1) 
Aus-dem-Sattel-Stechen: mhd. satelrūmen 
ausdenken: mhd. bedenken (1); besinnen; betrahten (1); erdenken; übersinnen; ūflegen; 

volreichen; vürebringen*  
-- ganz ausdenken: mhd. voltrahten 
-- sich ausdenken: mhd. erdenken; ertrahten; gedenken (1); ūfgelegen; versinnen (1) 
ausdeuten: mhd. decken (1); diuten (1); erglōsen; ūzerkirnen; ūzgelegen 
-- spitzfindig ausdeuten: mhd. durchgrübelen* 
Ausdeuter: mhd. antvrist 
Ausdeuter: mhd. ūzlegære 
„Ausdeuter“: mhd. underdiutære* 
Ausdeutung: mhd. gediute; gediutnisse 
„ausdichten“: mhd. ūztihten 
ausdörren: mhd. erderren; ūzderren 
„ausdrehen“: mhd. ūzdræjen 
ausdreschen: mhd. überdreschen; ūzdreschen; ūzgebōzen; ūzslahen; ūzswingen 
Ausdreschen: mhd. ūzdreschunge 
Ausdreschung: mhd. ūzdreschunge 
„ausdringen“: mhd. ūzdringen; ūzgedringen 
„ausdringend“: mhd. ūzdringende 
„ausdrohen“: mhd. ūzdröuwen 
Ausdruck: mhd. gediute; ūzdruc 
-- Ausdruck großen seelischen Schmerzes: mhd. wēalamort* 
-- mit dem Ausdruck des Wiedererkennens anblickend: mhd. erkenniclīchen* 
-- ein Ausdruck bei einem Schachspiel oder Brettspiel: mhd. zabelwort 
ausdrückbar -- nicht durch Worte ausdrückbar: mhd. unwortlich; beworten; 

bezeichenen; diutieren; errecken (1) 
ausdrücken: mhd. setzen (1); ūzdrücken; ūzgedrücken; ūzrīben; ūzrīden; mit worten 

ūztragen; vazzen; vollegesagen; vollesprechen; volsagen; volsprechen 
-- ausdrücken mit: mhd. vazzen 
-- begrifflich ausdrücken: mhd. ze worten bringen 
-- durch Worte ausdrücken: mhd. geworten 
-- gänzlich durch Gesang ausdrücken: mhd. durchsingen 
-- Leid ausdrücken: mhd. klagen (1) 
-- mit klaren Worten ausdrücken: mhd. mit rede figieren 
-- mit Worten ausdrücken: mhd. sagen (1); mit worten ūzgegiezen 
-- Schmerz ausdrücken: mhd. klagen (1) 
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-- Weh ausdrücken: mhd. klagen (1) 
Ausdrücken: mhd. ūzdrückunge 
ausdrückend -- Leid ausdrückend: mhd. jāmerlich; jāmerlīche; jāmerlīchen 
ausdrücklich: mhd. bediuticlīche*; benentlīchen; bescheidenlich; bescheidenlīche; 

bescheidenlīchen; besunder (2); besunderen* (1); eigenlich; mit namen; namelich; 
namelīche; namelīchen; nemelīche; mit rede; sunder (1); sunderlīche (1); 
sunderlīchen; *ūzbundenlich?; ūzbundenlīche; ūzgedrücket; ūzgenommenlich*; 
ūzgenommenlīche*; ūzgenommenlīchen*; mit ūzgescheidenen worten; 
ūzgescheidenlich; ūzgescheidenlīche 

-- ausdrücklich bestimmen: mhd. namezen* 
-- ausdrücklich sagen: mhd. ūzgescheidenlīche sagen 
Ausdrucksvariation -- Wunderfülle der Ausdrucksvariation: mhd. wunder sō 

maniger wandelunge 
Ausdrucksweise -- am Hof übliche Ausdrucksweise: mhd. hovedōn 
Ausdrückung: mhd. ūzdrückunge 
ausduften: mhd. ūzdræhen* 
ausdünsten: mhd. ūzdunsten 
Ausdünstung: mhd. brādem; dampf; doum; dunst; nebel; übervlüzzicheit 
-- dicke Ausdünstung: mhd. swadem 
-- Überfluss an Ausdünstung: mhd. rouchigiu überflüzzicheit 
„auseilen“: mhd. ūzīlen 
auseinander: mhd. von einander; von ander; von einander 
-- auseinander brechen: mhd. zerbrechen; zerbresten; zerlāzen 
-- auseinander bringen: mhd. verwerren (1) 
-- auseinander fallen: mhd. entwalken (1)?; zerbrechen 
-- auseinander falten: mhd. einander valten 
-- auseinander gehen: mhd. entslahen; erlāzen; scheiden (1); schīden; vergarten 
-- auseinander reiten: mhd. zerrīten (1) 
-- auseinander rollen: mhd. entwelgen (1) 
-- auseinander schlagen: mhd. entslahen 
-- auseinander spalten: mhd. entklieben*; zerkīnen 
-- auseinander spannen: mhd. zerspannen; zerspennen 
-- auseinander sperren: mhd. zersperren 
-- auseinander sprengen: mhd. zwei rīten 
-- auseinander stieben: mhd. zerschrōten; zerstieben 
-- auseinander walken: mhd. entwalken (1) 
-- auseinander treiben: mhd. verslahen (1); zertrīben 
-- auseinander zupfen: mhd. ūz einander zeisen 
-- gabelförmig auseinander gehen: mhd. griten 
-- nicht auseinander gegangen: mhd. unzersliffen 
-- nicht auseinander gelegt: mhd. unzerleget 
-- vollständig auseinander bringen und zerstreuen: mhd. zerstœren (1) 
-- weit auseinander liegende Gebäude habend: mhd. wītbūwic* 
-- zum Verstopfen dienendes auseinander gedrehtes Seil: mhd. doumseil 
auseinanderbinden: mhd. zerbinden 
auseinanderblasen: mhd. zerblæjen; zerblāsen (1) 
auseinanderbrechen: mhd. durchbresten; enzweitragen; enttrennen*; klieben; spalten 
auseinanderbreiten: mhd. zerbreiten 
auseinanderbringen: mhd. ervüeren; zervüeren 
auseinanderdehnen: mhd. zerdenen; zersperren 
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auseinanderdrehen: mhd. zerdræjen 
auseinanderdrücken: mhd. entwingen 
auseinanderfahren: mhd. zerschræjen 
-- mit Geräusch auseinanderfahren: mhd. zersnurren 
auseinanderfallen: mhd. ervellen; zerfallen; zervallen (1) 
-- auseinanderfallen machen: mhd. vervellen 
-- wieder auseinanderfallen: mhd. widervallen 
auseinanderflechten: mhd. zervlehten 
auseinanderfliegen: mhd. sprīzen (1) 
auseinanderfließen: mhd. zersweifen; zervliezen 
auseinanderformieren -- sich auseinanderformieren: mhd. entscharen* 
auseinanderführen: mhd. vervüeren 
auseinandergeben: mhd. zergeben 
auseinandergehen: mhd. vergān (1); zergān; zerlāzen; zerrinnen; zerrīten (1); zerslīfen; 

zervaren* 
-- auseinandergehen lassen: mhd. zerlāzen 
Auseinandergehen: mhd. zerrīten (2); zweiunge 
auseinandergespreitet: mhd. zerspreitet 
auseinandergezerrt: mhd. zerzerret 
auseinandergießen: mhd. entgiezen; zergiezen 
auseinandergleiten: mhd. zerglīten 
auseinanderhacken: mhd. verhacken 
Auseinanderhalten -- Band zum Auseinanderhalten der Scheitelhaare: mhd. 

scheitelbant 
-- Schnur (F.) (1) oder Band zum Aufbinden und Auseinanderhalten des 

Haupthaares der Frauen: mhd. hārsnuor 
auseinanderjagen: mhd. zerjagen; zerjouchen 
auseinanderklaffen: mhd. ūfklaffen 
auseinanderlaufen: mhd. zerloufen 
auseinanderlegen: mhd. ūzlegen (1); zerlegen 
auseinandermachen: mhd. vermachen 
auseinandernehmen: mhd. zernemen; zervellen 
auseinanderreißen: mhd. klœzen; rīzen (1); ūfbrechen; zerschrinden; zerzerren 
auseinanderreißend -- auseinanderreißend verstreuen: mhd. zerrechen 
auseinanderreiten: mhd. errīten; verrīten 
Auseinanderreiten: mhd. zerrīten (2) 
auseinanderrinnen: mhd. zerrēren; zerrinnen 
auseinanderrücken: mhd. zerrücken 
auseinandersäen: mhd. zersæjen 
auseinanderschaffen: mhd. underschaffen 
auseinanderschieben: mhd. entschieben 
auseinanderschlagen: mhd. verslahen (1); zerslahen 
auseinanderschneiden: mhd. entsnīden; liden; überschrenken (1); versnīden 
Auseinanderschneiden: mhd. schrenken (2); schrenkunge 
„Auseinanderschneiden“: mhd. überschrenken (2) 
auseinanderschüren: mhd. zerschüren* 
auseinanderschütteln: mhd. zerschüten 
auseinanderschütten: mhd. zerrēren 
auseinanderschwellen: mhd. zerdrinden; zerswellen 
-- auseinanderschwellen machen: mhd. zerswellen 
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auseinanderschwingen: mhd. zerswingen 
auseinandersetzen: mhd. entsagen (1); entwerfen; gereden (1); getengelen*; 

underschrōten; ūzgerihten; vechelen*; verslahen (1); vüreheben*; vürerīten*; 
zerjagen; zerlœsen; zersenden 

-- ausführlich auseinandersetzen: mhd. underscheiden (1) 
-- genaue Auseinandersetzung: mhd. underscheide; underscheit; underschide; 

underschit 
-- mit Worten auseinandersetzen: mhd. underhouwen 
-- sich auseinandersetzen: mhd. beschihten 
-- sich auseinandersetzen mit: mhd. strīten umbe 
Auseinandersetzung: mhd. bescheide; tagedinc 
-- handgreifliche Auseinandersetzung: mhd. gezoc 
-- feindliche Auseinandersetzung: mhd. kampf 
-- kriegerische Auseinandersetzung in einem Land oder Herrschaftsgebiet: mhd. 

landesurliuge; lanturliuge 
-- offene Auseinandersetzung: mhd. offenlīcher kampf; offenlicher kampf 
-- tätliche Auseinandersetzung: mhd. zorn (1) 
auseinanderspalten: mhd. verspalten; zerklieben; zerlechen; zerrīzen 
auseinanderspannen: mhd. sperren (1); zerdenen 
auseinanderspreiten: mhd. vürespreiten*; zerspræjen; zerspreiten 
auseinanderspreizen: mhd. grēten; ūfstaben; zergriten 
-- die Beine auseinanderspreizen: mhd. griten 
auseinandersprengen: mhd. enzweirīten; ersprengen; zersprengen 
-- auseinandersprengt: mhd. entzwein; enzwei 
auseinanderspringen: mhd. zerspringen 
auseinanderspritzen: mhd. zerschræjen 
Auseinanderstehen: mhd. umbeswanz; zwistandunge 
auseinanderstieben: mhd. erstieben 
-- auseinanderstieben machen: mhd. erstouben 
Auseinanderstieben: mhd. snur (1) 
auseinanderstoßen: mhd. verstōzen 
auseinanderstreben: mhd. zerstreben 
auseinanderstrecken: mhd. verrecken; zerstrecken 
auseinanderstreuen: mhd. stœren (1); ströuwen; verströuwen (1); vervlougen; zerteilen 
Auseinanderstreuen: mhd. ströuwen (2) 
auseinanderteilen: mhd. underschicken 
auseinandertragen: mhd. zertragen (1) 
Auseinandertragen: mhd. zertragen (2) 
auseinandertreiben: mhd. enttrīben*; erschelten; verslahen (1); vertrīben (1) 
-- mit Gewalt auseinandertreiben: mhd. verschellen (2) 
-- wallend auseinandertreiben: mhd. ? zersweben 
auseinandertrennen: mhd. zertrennen 
auseinandertreten: mhd. zerstān 
auseinanderwachsen: mhd. spriezen (1) 
auseinanderweben: mhd. entweben 
auseinanderwehen: mhd. zerwæjen 
auseinanderwerfen: mhd. entwerfen; zerwerfen 
auseinanderwickeln: mhd. entwerren 
auseinanderwühlen: mhd. zerwüelen 
auseinanderzerren: mhd. verzerren; zerzerren 
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Auseinanderzerren: mhd. zerrunge 
auseinanderziehen: mhd. verziehen (1); zertrechen; zerziehen; zerzücken 
auseinanderzwängen: mhd. entwengen 
„auseichen“: mhd. ereichen 
„Ausendung“: mhd. ūzendunge 
„auserhaben“: mhd. ūzerhaben 
„auserkiesen“: mhd. ūzerkiesen (1) 
auserkoren: mhd. ūzerkoren* 
auserlesen (Adj.): mhd. kurc (1); kurc (2); ūzerkant; ūzerlesen (2); ūzerwelet* 
auserlesen (V.): mhd. ūzerkoren* 
„auserraten“: mhd. ūzerrāten 
„auserschönen“: mhd. *ūzerschœnen? 
„auserschönt“: mhd. ūzerschœnet 
ausersehen: mhd. denken (1) 
-- voraus ausersehen: mhd. vüresehen* 
auserwählen: mhd. geren (2); prüeven (1); ūzerwelen* (1); ūzscharen*; vürewelen* 
-- auserwählen zu: mhd. geren ze; termnen 
Auserwählen: mhd. ūzerwelen* (2) 
auserwählt: mhd. erwelet*; gewegen (5); heilhaft; hērlich; hērlīche; hērlīchen; herrelich; 

kurc (1); kurc (2); kürlich; kürlīche; kürlīchen; prüevelich; prüevelīche; sunderlich; 
überbündic; überzelt; ūzerkant; ūzerkoren*; ūzerlesen (2); ūzerwelet*; 
ūzerwünschet; ūzgenommen*; ūzgezalet* 

-- hoch auserwählt: mhd. hōcherwelet* 
Auserwählter: mhd. rehte (2); sunderholde; trūt (3); ūzliebe 
-- Auserwählter Gottes: mhd. gotes trūtvriunt 
-- Teich für die Auserwählten: mhd. prüevelicher tīch 
„Auserwählter“: mhd. ūzerwelete* 
Auserwähltheit: mhd. ūzerwelunge 
Auserwählung: mhd. gewunnunge 
„ausessen“: mhd. ūzezzen 
„ausfahren“: mhd. erverten; ūzvaren* 
Ausfahrt: mhd. ūzvart 
-- zur Ausfahrt bereit: mhd. veric 
-- Ausfahrt zum Holzholen: mhd. holzvart 
„Ausfährtlein“: mhd. ūzvertelīn 
„Ausfahrung“: mhd. ūzvarunge 
Ausfall: mhd. breste; ūzval 
-- Ausfall machen: mhd. ūzrennen (1) 
ausfallen: mhd. abegān (1); abekomen; anevallen; entrīsen; geziehen; rīsen (1); ūzrīsen; 

ūzvallen 
-- ausfallen gegen: mhd. belīben (1) 
-- schlecht ausfallen: mhd. misserāten 
-- übel ausfallen: mhd. misserāten 
ausfallend: mhd. ūzrīsende 
„ausfangen“: mhd. ūzvāhen 
„Ausfassen“: mhd. ūzvazzen (2) 
ausfechten: mhd. abevehten; gestrīten; an den ort spilen; strīten (1); vehten (1); weren 

(1) 
-- Abenteuer ausfechten: mhd. āventiure vehten 
-- der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht: mhd. kempfe; kempfel 
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-- ein Lanzenstechen ausfechten mit: mhd. sper verstechen 
-- eine Sache ausfechten: mhd. volrīten 
-- einen Zweikampf ausfechten: mhd. justieren 
-- Gerichtskampf ausfechten: mhd. kampfrehten 
-- Kampf ausfechten: mhd. kampf vehten 
-- Streit ausfechten: mhd. strīt vehten 
-- Zweikampf ausfechten: mhd. kampfrehten; tjostieren (1) 
„ausfechten“: mhd. ūzvehten 
Ausfechtender -- für Miete gerichtlichen Zweikampf Ausfechtender: mhd. kempfære 
ausfegen: mhd. ūzkeren*; ūzvürben* 
-- völlig ausfegen: mhd. volkern 
„ausfegen“: mhd. ūzvegen 
Ausfegen: mhd. vegel 
Ausfegung: mhd. bekērunge; vege 
ausfeilen: mhd. ervīlen; vīlen; ūzvīlen* 
ausfertigen: mhd. ervolgen (1); ingrossieren; rehtvertigen 
„ausfertigen“: mhd. ūzvertigen 
Ausfertigung: mhd. date; vertigunge 
-- rechtsgültige Ausfertigung: mhd. rehtvertigunge 
Ausfertigungseintrag: mhd. date; dātum 
„ausfinden“: mhd. ūzvinden* 
ausfindig -- ausfindig machen: mhd. bevinden (1); ervinden; ervischelen; ervorschen (1); 

gevinden 
-- sich ausfindig machen: mhd. erprüeven 
ausfliegen: mhd. ūzvliegen 
„ausfliehen“: mhd. ūzvliehen* 
ausfließen: mhd. ersīhen; ervliezen; rivieren (2); überlechen; ūzgevliezen; ūzsmelzen (1); 

ūzvliezen (1) 
Ausfließen: mhd. ūzvliezen (2); ūzvliezunge 
-- krankhaftes Ausfließen von Blut: mhd. bluotsuht 
ausfließend: mhd. ūzvliezende 
Ausfließung: mhd. ūzvliezunge 
„ausflorieren“: mhd. ūzflōrieren* 
Ausflucht: mhd. abewec (2); banicheit*?; behelfe* (1); behendicheit; beredenunge; 

entredunge; nebenwende; umbeslac; urloup; ursuoche; ūzezuc*; ūzvluht; 
verziehunge; vluht; vunt; vürewort*; werwort (1) 

-- ohne Ausflüchte: mhd. āne bītreten 
-- ich verstehe mich auf keine Ausflüchte: mhd. ich enkan deheinen widersatzt; ich 

enkan deheinen widersaz 
Ausflüchtesucher: mhd. verkērære 
ausflüchtig: mhd. ūzvlühtic 
Ausflug: mhd. ūzreisen (2); ūzvart; ūzvluc; ūzzuht 
Ausfluss: mhd. anevluz; nidergāunge; übervluot; übervlüzze (1); ūzruns; ūzvliez; ūzvluz; 

vlōze 
-- klebriger Ausfluss aus der Baumrinde: mhd. vluz 
-- „Einfluss und Ausfluss des Meeres“: mhd. ūzvluot und īnvluot des meres 
„Ausflut“: mhd. ūzvluot 
„ausfolgen“: mhd. *ūzvolgen? (1) 
„Ausfolgen“: mhd. ūzvolgen (2) 
ausfordern: mhd. ūzvorderen* 
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Ausfordern: mhd. ūzvorderen* (2) 
ausformen: mhd. ūzklüegen 
Ausformen -- Gefäß zum Ausformen und Aufbewahren von Käse: mhd. kæsenapf 
ausforschen: mhd. ersuochen; ervaren* (1); ervischelen; vorschen (1) 
Ausforschung: mhd. ervorschunge 
ausfragen: mhd. ervrāgen; mit worten spehen 
ausfrieden: mhd. ūzvrīden 
ausführen: mhd. anegetragen; anegevāhen; anetragen; anevāhen; begān; beginnen (1); 

bekomen; zeinem ende bringen; enden (1); entwerfen; erheben; ervollen; ervüllen; 
erwalten; erwerben; gebrūchen (1); geenden; gehandelen*; gelegen (1); gelenden; 
gerihten; getuon; gevremen; gevüeren; handelen (1); hantieren; leisten (1); spulgen; 
staten (1); tuon (1); ūflegen; ūzgemezzen; ūzgerihten; ūzgewürken; ūzmezzen; 
ūzrihten; ūzwirken; ūzwürken (1); ze velde bringen; verbringen; verenden; vertigen; 
volbringen (1); volenden; voljagen; volkomen (1); vollebringen; vollen (1); 
vollenjagen; vollentrīben; volrechen; volrecken (1); voltrīben; volvaren; 
volvertigen*; volvüeren; volziehen; vorebringen*; vrumen (1); vrümen; vüeren (1); 
vürebringen*; war tuon; wār lāzen; wār machen; werben (1); wirken (1); würken 
(1); zechen (1); zerbreiten; zuobringen; zuogrīfen; zuojagen 

-- ausführen helfen: mhd. volziehen 
-- es ausführen: mhd. ez ūzvüeren 
-- Gebot befolgen und ausführen: mhd. leisten (1) 
-- näher ausführen: mhd. ūzgesmücken; ūzsmücken 
-- Reise ausführen: mhd. reise ūzmezzen 
-- vollständig ausführen: mhd. voltætec sīn 
-- weiter ausführen: mhd. tengelen (1) 
„ausführen“: mhd. ūzgevüeren; ūzvüeren (1) 
Ausführen: mhd. ūzvüeren (2); zechen (2) 
Ausführender: mhd. volvüerære* 
Ausführer: mhd. verschaffenære*; volleist 
ausführlich: mhd. besunder (2); besunderen* (1); ganz (1); merklīche; merklīchen; 

vollīche; volliclīche; volliclīchen*; mit ganzen worten 
-- ausführlich auseinandersetzen: mhd. underscheiden (1) 
-- ausführlich erzählen: mhd. volrecken (2); voltrecken 
-- ausführlich sagen: mhd. ūzgescheidenlīche sagen 
-- ausführlich schreiben: mhd. vruhtbærlīche schrīben 
Ausführlichkeit: mhd. umberede 
Ausführung: mhd. beschefticheit*; ende (1); ervollunge; erzöugunge; getihte; pflege; tihte; 

ūzrihtunge; vertigunge; volbringunge; vollevüerunge*; werc 
-- kunstvolle Ausführung: mhd. wæhe (3) 
„Ausführung“: mhd. ūzvüerunge 
Ausfuhrzoll: mhd. rīf (1) 
ausfüllen: mhd. besetzen (1); durchberlen; durchgiezen; erschieben; ersetzen (1); 

ervollen; ervüllen; vüllen (1) 
-- ausfüllen mit: mhd. durchvüllen; vüllen (1) 
-- durch Schutt ausfüllen: mhd. erschüten 
-- mit Lehm ausfüllen: mhd. klenen 
-- vollständig ausfüllen: mhd. durchvüllen 
„ausfüllen“: mhd. ūzvüllen 
Ausfüllen -- Holz zum Ausfüllen von Festungsgräben: mhd. getraht 
ausfüllend: mhd. vüllende 
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„ausfürben“: mhd. ūzvürben* 
ausfüttern: mhd. ūzvuoteren* 
Ausgabe: mhd. aneval*; koste (1); ūzgābe; ūzgebunge; zerunge 
-- Ausgaben: mhd. koste (1) 
-- Ausgaben für das Einschmelzen der Erze: mhd. hüttekoste* 
-- Ausgabe für Nahrung: mhd. zerunge 
-- unvorhergesehene Ausgabe: mhd. überval 
-- vorfallende Ausgabe: mhd. überval 
-- wöchentliche Ausgabe: mhd. wochenkoste 
Ausgang: mhd. genge (4); urganc; ūzganc; ūzgangunge; ūzgānt; ūzgāunge; 

ūzgenclīchkeit; ūztrit; ūzvart 
-- Ausgang haben: mhd. gelingen (1) 
-- erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett: mhd. kirchganc 
-- kurzer Ausgang aus dem Kloster: mhd. ūzvertelīn 
-- seinen Ausgang nehmen: mhd. abegān (1); büren* 
-- ungewisser Ausgang: mhd. wāge (1) 
-- zweiter Ausgang: mhd. nebentür 
-- Ausgang auf den Fang: mhd. strīchweide 
Ausgänger: mhd. ūzgengære*; ? ūzgenge 
„Ausgänger“: mhd. ūzgengel 
ausgangs: mhd. ūzgānde (2) 
Ausgangsort: mhd. houbetort 
Ausgangspunkt: mhd. gesprinc; ursprinc; ursprunc 
ausgären: mhd. vergeren* (1); verjesen; verkomen 
ausgeartet: mhd. unartic; unertisch 
ausgeästet: mhd. besneitet 
„ausgebären“: mhd. ūzgeberen* 
ausgeben: mhd. ūzgeben; ūzgelegen; ūzlegen (1); kosten (1); verswenden; vertuon (1); 

zervüeren 
-- als Botenlohn ausgeben: mhd. verbotenlōnen 
-- als wahr ausgeben: mhd. wæren (1) 
-- ausgeben für: mhd. verkosten 
-- für das Hofwerk ausgeben: mhd. verhovewerken 
-- für etwas Falsches ausgeben: mhd. ? überzīhen 
-- für wirklich ausgeben: mhd. vüregeben* (1) 
-- Geld ausgeben: mhd. verkosten; verkosten 
-- Geld für Arzneien ausgeben: mhd. vererzenīen 
-- im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler: mhd. übergeben 
-- sein Geld unnütz ausgeben: mhd. verkrāmen 
-- sich ausgeben: mhd. ūztuon (1); verjehen (1) 
-- sich ausgeben für: mhd. veilen (1) 
Ausgeben: mhd. ūzgebunge 
Ausgebender: mhd. ūzgebære* 
Ausgeber: mhd. ūzrihtære 
„Ausgeber“: mhd. ūzgebære* 
„Ausgeberin“: mhd. ūzgebærinne* 
ausgebessert -- mit gefügten Bolzen ausgebessert: mhd. verzwicket 
„ausgebieten“: mhd. ūzgebieten 
ausgebildet: mhd. volkomen (2); volkomen (3) 
-- an der Universität ausgebildeter Arzt: mhd. buocharzāt 
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-- noch nicht ausgebildeter Geistlicher: mhd. pfaffelinc* 
„ausgebildet“: mhd. ūzgebiledet 
„ausgebracht“: mhd. ūzgebrāht 
ausgebraut -- Hülse von ausgebrautem Malz: mhd. treber 
ausgebreitet: mhd. breit (1); geteilet; offen (1); ūfgedenet*; zerspreitet 
-- ausgebreitet liegen: mhd. īnligen 
-- Maß der ausgebreiteten Arme: mhd. klāfter 
-- mit ausgebreiteten Armen: mhd. enkriuzestal 
-- mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen: mhd. 

strecken (1) 
„ausgebreitet“: mhd. bespreit; ūzgebreitet; ūzgespreitet; ? gespreitet 
ausgebrochen -- ausgebrochenes Stück: mhd. schart (1); scharte 
-- ausgebrochene Krankheit: mhd. īngevallen siechtuom 
„ausgebrochen“: mhd. ūzgebrochen 
ausgebrütet -- ausgebrütet werden: mhd. hecken (2) 
Ausgebrütetes: mhd. bruot (2) 
ausgedacht: mhd. besinnet 
Ausgedachtes: mhd. vunt 
ausgedehnt: mhd. grōz (1); schreit; ūzlöufic; wītsweife (1) 
-- ausgedehnt sein (V.): mhd. donen 
-- sehr ausgedehnt: mhd. urbreit 
-- weit ausgedehnt: mhd. breit (1); breiten (2) 
-- wie Karfunkel ausgedehnt: mhd. karfunkelīn 
„ausgedehnt“: mhd. ūzgedenet* 
„ausgedingen“: mhd. ūzgedingen 
ausgedörrt -- von der Sonne ausgedörrtes Land: mhd. sunnenbrāt 
ausgedroschen -- trockene ausgedroschene Roggenhalme: mhd. rockenstrō 
Ausgedroschenes: mhd. gedrosch 
ausgedrückt -- deutlich ausgedrückt: mhd. albedūte 
-- durch Worte ausgedrückt: mhd. wortlich 
„ausgedrückt“: mhd. ūzgedrücket 
ausgefallen -- auf ausgefallene Mittel sinnen: mhd. āventiure suochen 
-- auf ausgefallene Möglichkeiten sinnen: mhd. āventiure suochen 
„ausgeflossen“: mhd. ūzgevlozzen 
ausgeformt -- fein ausgeformt: mhd. ūzgedrollen 
ausgeführt -- ausgeführt werden: mhd. volkomen (1); volvaren; vür sich gān 
-- nicht ausgeführt: mhd. unberihtet 
-- schlecht ausgeführt: mhd. unberihtet 
ausgefüllt: mhd. ervollen (2) 
ausgegangen: mhd. verloschen (1) 
„ausgegangen“: mhd. ūzgangen 
ausgegeben -- zu Erbleihe an Geistliche ausgegebener Besitz: mhd. pfaffenerbe* 
ausgeglichen: mhd. ebensleht (1); ebenslehte*; gelīch (1); gemüetlich; gemüetlīche; 

geruowic; getemperet*; ūzrihtic; wette (2); *wette? (3) 
-- ausgeglichen sein (V.): mhd. ebene stān 
-- nicht ausgeglichen: mhd. ungetemperet* 
-- wertmäßig ausgeglichen: mhd. ebentiuren 
Ausgeglichenheit: mhd. einmuot (1); gelīchheit 
ausgegossen: mhd. *entgozzen? 
„ausgegossen“: mhd. ūzgegozzen 
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„Ausgegossenheit“: mhd. ūzgozzenheit 
ausgehauen -- ausgehauenes Stück: mhd. schart (1); scharte 
ausgehen: mhd. bekomen; errinnen; gān (1); gedīhen; gerinnen; komen (1); undergān (1); 

ūzbrechen (1); ūzergān; ūzgān (1); ūzgegān; ūzgevliezen; ūzvaren*; ūzvliezen (1); 
varen* (1); vliezen (1); wahsen (1); zergān; zerrinnen; zwiren (1) 

-- auf Raub ausgehen: mhd. schāchen (1) 
-- auf Straßenraub ausgehen: mhd. strāzrouben 
-- auf Vogelfang ausgehen: mhd. vogelen (1) 
-- ausgehen lassen: mhd. ūfsenden; ūztuon (1) 
-- ausgehen von: mhd. entspringen; jagen (1); riechen (1); rihten (1); ūzgān (1); ūzgegān; 

ūzgevliezen; ūzriechen; ūzvliezen (1); wahsen (1) 
-- gut ausgehen: mhd. wol bewant sīn; baz bewant sīn; rāt werden 
-- straffrei ausgehen: mhd. geniezen 
-- übel ausgehen: mhd. unschōne dīhen 
-- zum Nachteil ausgehen: mhd. ze sūre komen 
-- indem jemand etwas ausgeht: mhd. zwirlīche 
-- Seele von der das Wachstum des Körpers ausgeht: mhd. gruntsēle 
Ausgehen: mhd. undergān (2); ūzbrechen (2) 
„Ausgehen“: mhd. ūzgān (2) 
ausgehend -- auf Erwerb ausgehend: mhd. gewinlich 
-- von einem Fürsten ausgehend: mhd. vürestlich* 
-- von einer grundherrlichen Kammer ausgehendes Lehen: mhd. kamerlehen 
-- von Gott ausgehend: mhd. gotelich; gotelīche 
„ausgehend“: mhd. ūzgānde (1) 
„ausgeholt“: mhd. ūzgeholen 
ausgehöhlt: mhd. hol (1) 
-- ausgehöhlter Tannenstamm als Nachen: mhd. tanne 
-- halbrundes ausgehöhltes Gefäß namentlich zum Reinigen des Getreides: mhd. 

mulde 
„Ausgehung“: mhd. ūzgāunge 
ausgehungert: mhd. *hungeret?; hungergītic; hungermælic; hungervar 
ausgeißeln: mhd. ūzgeiselen* 
ausgejätet: mhd. erjeten (2) 
„ausgejätet“: mhd. ūzerjeten (2); ūzgejeten 
ausgekämpft -- nicht ausgekämpft: mhd. ungestritene* 
„ausgekehrt“: mhd. ūzgekeret* 
ausgeklügelt: mhd. erdāht (2) 
„ausgeklungen“: mhd. vergellet 
Ausgelände (zu einem Grundstück gehöriges umliegendes Land): mhd. ūzgelende 
ausgelassen: mhd. geil (1); geilhaft; gemelich; gemelīche (1); gemelīchen (2); gogel (2); 

gogellich; gölich; hetzengeil; hœne (1); lōslich; lōslīche; lōslīche*; verlāzen (2); 
verlāzenlich; verlāzenlīche; verlāzenlīchen*; vreidic; vrī (1); vrī (2) 

-- ausgelassen herumfahren: mhd. golen 
-- ausgelassen sein (V.): mhd. geilen; scherzen (1) 
-- sehr ausgelassen: mhd. gogelrīche 
-- sich ausgelassen gebärden: mhd. gogelen (1); gogen 
-- sich schnell und ausgelassen bewegen: mhd. ? giegen 
-- ausgelassene Freude: mhd. gampelvröude; geil (2); geile (1); giude 
-- ausgelassenes Benehmen: mhd. gampelsite 
-- ausgelassene Geschichte: mhd. gogelmære 
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-- ausgelassener Bursche: mhd. rohezære 
-- ausgelassener Lärm: mhd. goukelschal 
-- ausgelassenes Lachen: mhd. ūzgeschüttet lachen 
-- ausgelassenes Treiben: mhd. gampelvuore; gumpelvuore 
-- ausgelassenes Wesen: mhd. gogelheit; lōsheit; wildicheit 
Ausgelassene: mhd. geilærinne* 
Ausgelassenes: mhd. griebe (1) 
Ausgelassenheit: mhd. gegiude; geilheit; gelpf (1); gemelīche (2); gemelīcheste*; 

gogelheit; gogelwīse; lōsheit; schallen (2); schaltragender site; verlāz (2); 
verlāzenheit; verlāzunge; vreidicheit 

-- freudige Ausgelassenheit: mhd. hōchgemüete 
ausgelaugt -- ausgelaugte Asche: mhd. escher 
„ausgeleert“: mhd. erlæret 
ausgelegt -- zum Beschauen der Käufer ausgelegte kostbare Ware: mhd. 

schouwekrām 
„ausgelegt“: mhd. ūzgeleget* 
ausgelesen: mhd. ūzgeblüemet 
ausgeliefert -- ausgeliefert an: mhd. ūf genade geben 
-- solcher Art werden die Christen ihren Verfolgungen ausgeliefert: mhd. sō ist über 

die christen erloubet 
ausgeliehen: mhd. erlēhenet* 
-- ausgeliehene Lebensweise: mhd. getemperetiu māze 
-- ausgeliehenes Geld: mhd. verborc 
ausgelöscht: mhd. verleschet* 
ausgemalt: mhd. wolgeflōrieret 
„ausgemauert“: mhd. ūzgemūret 
ausgemergelt: mhd. bedrücket 
ausgenommen: mhd. āne; āne eine; bafter; wan eine; newan (1); niuwan (3); niuwet (1); 

sunder (3); sunder (4); sundern (2); ūzen (2); ūzgenommen*; ūzgenommenlich*; 
ūzgenommenlīche*; ūzgenommenlīchen*; wan (1); wan (2); niht wan 

-- nichts ausgenommen: mhd. nihtes niht ūz geslozzen; nihtes niht ūz geslozzen 
„ausgerastet“: mhd. gerastet 
ausgerauft -- ausgeraufte Wolle: mhd. roufwolle 
ausgereutet -- Platz wo Holz ausgereutet wird: mhd. geswende 
-- ausgereuteter Grund: mhd. riet (2) 
-- kleiner ausgereuteter Grund: mhd. rietlīn 
-- ausgereutete nicht wieder als Wald anzubauende Fläche: mhd. vüreriute* 
-- ausgereutetes Gebüsch: mhd. rotbusch 
ausgerichtet -- auf Bedeutendes ausgerichtet: mhd. grōzmüetic 
-- auf Großes ausgerichtet: mhd. grōzmüetic 
-- nach Gott ausgerichtet: mhd. gotgeformt 
ausgerissen: mhd. erjeten (2) 
ausgerottet: mhd. geroden 
ausgeruht: mhd. gerastet; geruowet 
ausgerupft: mhd. ūzgelochen 
ausgerüstet: mhd. bereit (1); feitet*; gereise (3); gereisic; überedecket*; verticlīche* 
-- gut ausgerüstet: mhd. wol ze gereche; reiselīche; reiselīchen 
ausgesandt: mhd. ūzgesant 
„Ausgescheidenheit“: mhd. ūzgescheidenheit 
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ausgeschenkt -- eine in Wein bestehende Abgabe von Wein der ausgeschenkt oder 
im Großen verkauft wird: mhd. vuorwīn 

„ausgeschieden“: mhd. ūzgescheiden (2); ūzgeschieden 
ausgeschlossen: mhd. sunderhaft; ūz der zal; ūz der zāl 
-- aus einer Rechtsgemeinschaft ausgeschlossen: mhd. ēwelōs* 
-- ausgeschlossen sein (V.): mhd. ungeweret sīn; ungeweret belīben 
-- nicht von der Erbschaft ausgeschlossen: mhd. unenterbet 
-- nichts ausgeschlossen: mhd. nihtes niht ūz geslozzen 
-- von der Teilnahme ausgeschlossen: mhd. āteilic* 
„Ausgeschlossenheit“: mhd. ūzgeslozzenheit 
ausgeschmolzen – ausgeschmolzener Fettwürfel: mhd. griebe (1) 
ausgeschmückt: mhd. ūzgeflōret 
ausgeschnitten -- ausgeschnittene Erde zu zauberischen Zwecken: mhd. ertsnit 
-- ausgeschnittenes Kind: mhd. ūzschindelinc 
„ausgeschnitten“: mhd. ūzgesniten 
„ausgeschönt“: mhd. ūzgeschœnet 
ausgeschüttet -- nicht ausgeschüttet: mhd. unverschütet 
„ausgeschwiegen“: mhd. ūzgeswigen 
ausgesetzt: mhd. verworfen 
-- nicht der Fäulnis ausgesetzt: mhd. unvūllich* 
-- Gewässer unterhalb eines Ortes oder ein der Überflutung ausgesetztes Land: 

mhd. underwazzer 
Ausgesinde: mhd. ūzgesinde 
ausgesöhnt -- nicht ausgesöhnt: mhd. unversüene 
ausgesondert -- aus dem gemeinschaftlichen Grundeigentum ausgesondertes Feld: 

mhd. sundervelt 
„ausgesondert“: mhd. ūzgesunderet* (1); ūzgesunderet* (2) 
ausgesonnen -- noch nicht ausgesonnen: mhd. unversunnen (1) 
ausgespannt: mhd. dünic* 
-- ausgespanntes Tuch: mhd. himelize; krām 
-- Breite der ausgespannten Hand (ein Längenmaß): mhd. spanne 
ausgesprochen: mhd. vürebrāht* 
-- ausgesprochen werden: mhd. erlūten; geschehen (1) 
-- vorher ausgesprochene Bestimmung: mhd. vorewort* 
-- über den Wucher ausgesprochener Bann: mhd. wuocherban 
-- lispelnd ausgesprochenes Zauberwort: mhd. wispelwort 
„ausgesprochen“: mhd. *ūzgesprochen? 
ausgestattet: mhd. behaft (1); behafte; bereit (1); statehaft; *widemet? 
-- ausgestattet mit: mhd. behuot mit; bekützet 
-- gut ausgestattet: mhd. unnōthaft 
-- nicht ausgestattet mit: mhd. ungevuoret* 
-- mit besonderen Rechten ausgestatteter Grundbesitz: mhd. vrīhof 
-- mit breiten Schultern ausgestattet: mhd. ahselbreit 
-- mit dem Erbteil ausgestattet: mhd. unūzgestiuret 
-- mit einem Maul ausgestattet: mhd. gemūlet 
-- mit einem Pferd ausgestattet: mhd. gerosset 
-- mit starken Schultern ausgestattet: mhd. geschulteret 
-- mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach: mhd. 

kemenāte (1) 
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ausgestellt -- von einem Bischof ausgestellte oder besiegelte Urkunde: mhd. 
pfaffenbrief* 

-- von Schöffen ausgestellte Urkunde: mhd. scheffelbrief 
-- zum Beschauen der Käufer ausgestellter Ring: mhd. schouwevingerlīn 
ausgesteuert -- nicht ausgesteuert: mhd. unūzgestiuret 
ausgetrocknet: mhd. erlochen 
ausgestoßen: mhd. ūzgejesen 
-- ausgestoßen werden: mhd. hinscheiden (1) 
Ausgestoßensein: mhd. verworfenheit 
ausgestreckt: mhd. strac (1); *gerecket?; gestrac (1); vlach (1); zerspreitet 
-- ausgestreckt bedecken: mhd. überstrecken 
-- ausgestreckt in: mhd. zerspreitet 
-- ausgestreckt nach: mhd. zerspreitet 
ausgestreut: mhd. ūzzerteilet; zesamenegesæjet* 
ausgesucht: mhd. sunderlich 
ausgesuchtes: mhd. sundertrahte 
„ausgetan“: mhd. ūzgetān 
ausgetauscht -- nicht ausgetauscht: mhd. ungewehselet* 
ausgeteilt: mhd. ūzzerteilet 
-- ausgeteiltes Bier: mhd. spentbier 
-- ausgeteiltes Korn: mhd. spentkorn 
-- bei Leichenbegängnis ausgeteilter Wein: mhd. sēlwīn 
-- von Seite des Stadtrats gebackenes und ausgeteiltes Brot: mhd. herrenbrōt 
ausgetragen -- ausgetragen werden zwischen: mhd. scheiden (1) 
ausgetreten: mhd. gerīten 
-- nicht ausgetreten: mhd. ungeberet* 
ausgetrocknet -- vom Wind ausgetrocknet: mhd. wintdürre 
„ausgetrocknet“: mhd. ertruckenet 
ausgeübt -- von einem Herren ausgeübte Macht: mhd. hērrengewalt 
ausgewachsen: mhd. gedigen (1); volkomen (2); volkomen (3); volwahsen (2); zītic; 

zītvange 
-- ausgewachsener wilder Eber: mhd. urvul 
„ausgewachsen“: mhd. ūzgewahsen 
ausgewählt: mhd. erlesen (2); sunderlich; ūzerjeten (2); ūzgesunderet* (1); ūzgezelet* 
„ausgewählt“: mhd. ūzbesunder* 
Ausgewähltes: mhd. kür 
ausgewiesen -- ausgewiesen sein (V.): mhd. an dem velde ligen 
„Ausgewiesene“: mhd. ūzgewīsete* 
Ausgewiesener -- wegen Rechtsbruchs Ausgewiesener: mhd. einungære (2) 
ausgewogen: mhd. gelīche (1) 
„ausgewogen“: mhd. ūzgewegen (2) 
Ausgewogenheit: mhd. gelīchheit; mittelmāz; temperunge 
ausgezahlt -- Tag an welchem der Wochenlohn ausgezahlt wird: mhd. lōntac 
ausgezehrt: mhd. gedigen (1) 
Ausgezehrtheit: mhd. dürre (3) 
ausgezeichnet: mhd. erkenniclich*; erwelet*; gedienet; hērlich; hērlīche; hērlīchen; 

herrelich; hōhe (2); jegerlich; jegerlīche; kürbære; kurc (1); kurc (2); kürlich; 
kürlīche; kürlīchen; sunder (1); sunder (2); sunderbar (1); sunderbære; sunderen 
(1); sunderic; sunderlich; sunderlīche (1); sunderlīchen; sunderlingen; sundern (1); 
sundert (3); tiure (1); tiurlich; übertreffenlich; übertreffic; übertrefflich*; 
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übertretende; ūzerkoren*; ūzerlesen (2); ūzerwelet*; ūzerwünschet; 
ūzgenomiclīche*; ūzgenommen*; ūzgesunderet* (1); ūzgetān; ūz erwegen; 
ūzgewegen (2); ūzgezalet*; ūzmælic; vordere (1); vorderlich; vrambære (1); 
vürebündic*; vürebüntlich*; vürenæme*; weidelīche; weidenlich; weidenlīche; 
wertlich; wertsam 

-- ausgezeichnet durch eigene Kraft: mhd. tugenthēr 
-- auf ausgezeichnete Weise: mhd. hōchlīche; hōchlīchen; hōhelīche; hōhelīchen 
-- ausgezeichnete Klugheit: mhd. sunderwitze 
-- ausgezeichnete Schönheit: mhd. überschœne (2) 
-- ausgezeichneter Spruch: mhd. spruch 
-- besonderer ausgezeichneter Glanz: mhd. sunderglast; sunderglīze*; sunderschīn 
-- besonderer ausgezeichneter Glanz: mhd. sunderglīzen 
-- das verstand er ausgezeichnet: mhd. daz kunde er hovelīche 
-- hohe ausgezeichnete Schöpfung: mhd. hōchgeschaft 
-- ausgezeichneter Punkt: mhd. māl (1) 
-- mit ausgezeichneten sittlichen Eigenschaften versehen: mhd. edelhaft; edelhaftic 
-- vor den anderen ausgezeichnet: mhd. vor den anderen ūzgemālet 
-- Gewand mit dem jemand ausgezeichnet wird: mhd. ērenkleit 
„ausgezeichnet“: mhd. ūzgemālet; *ūzgenomic?; *ūzgenomiclich? 
Ausgezeichnetstes: mhd. kern (1); kerne (1) 
ausgezwickt -- kleiner Stein mit dem Löcher im Pflaster ausgezwickt werden: mhd. 

zwicstein 
ausgiebig: mhd. breitlīche; milte (1); vrum (2) 
-- nicht ausgiebig: mhd. karc (1) 
ausgießen: mhd. anegiezen*; entgiezen; ergiezen; giezen (1); umbeserten; ūzgiezen; 

vergiezen (1); zerleiten 
-- ausgießen in: mhd. vergiezen (1) 
-- mit Metall ausgießen: mhd. verkleiben 
-- umstürzend ausgießen: mhd. verstürzen 
„ausgießen“: mhd. ūzgegiezen 
Ausgießen: mhd. entgiezunge; entgozzenheit; ergozzenheit; guz; ūzgevlozzenheit; 

ūzgiezunge 
Ausgießung: mhd. ūzgozzenheit; ūzguz; ūzvliez; ūzgiezunge 
ausglätten: mhd. ūzrihten 
Ausgleich: mhd. ebenstiure; ebenunge; gegenwehsel; helfe (1); scheit (1); suone; 

widergemechte; widerlegunge 
-- Ausgleich leisten: mhd. ervüllen 
-- Ausgleich schaffen: mhd. berihten 
-- vollständiger Ausgleich: mhd. ervollunge 
ausgleichen: mhd. berehten (1); beslihten; ebenmæzigen; ebentiuren; ersetzen (1); 

gelīchen (1); gelīchen (2); slihten (1); süenen (1); temperen*; ūfheben (1); 
underteidingen; ūzgerihten; verebenen; vergelīchen; vergelten; verrihten; verslihten 
(1); versüenen; vorekomen; vürekomen* (1); widerbiegen; wideren; widerwegen 
(1); zerslihten; zertragen (1) 

-- durch Dienstleistungen ausgleichen: mhd. indienen 
-- durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen: mhd. verrehten 
-- gütlich ausgleichen: mhd. verminnen 
-- sich ausgleichen: mhd. verrihten 
-- übereinkommend festsetzen und ausgleichen: mhd. vertagedingen 
Ausgleichen: mhd. berehten (2) 
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ausgleichend: mhd. gelīchende (1); rihtlich 
-- ausgleichend vermitteln: mhd. ez understān 
Ausgleicher: mhd. gelīchære* 
Ausgleicherin: mhd. ebenærinne 
Ausgleichszahlung: mhd. ? entschedigunge? 
Ausgleichung: mhd. errihtunge; gemeinsame; genōzsame; līchnisse; meinsame; 

ūzrihtunge; verrihtigunge; verrihtunge 
-- durch gütliche Ausgleichung: mhd. unverdingtlīche* 
-- durch private Ausgleichung: mhd. unverdingtlīche* 
ausgleiten: mhd. beglīten; beslīfen (1); beslipfen; entslīfen; entslipfen; glipfen; hālezen*; 

slipfen; slipferen*; ūzglīten; ūzvallen 
-- Stelle an der der man leicht ausgleiten kann: mhd. slipfen (2) 
Ausgleiten: mhd. glit (1) 
Ausgleiten: mhd. slipf 
„ausglimmen“: mhd. ūzglimmen 
ausglitschen: mhd. slīfen (1) 
Ausglitschen: mhd. *slīfen? (2) 
„ausglucken“: mhd. ūzklucken 
ausgraben: mhd. entgraben; entschūvelen; graben (1); ūzergraben; ūzgraben; ūztelben; 

ūzwüelen; widergraben 
-- ausgraben aus: mhd. schūvelen*; ūzgraben 
ausgreifen -- in der Erzählung ausgreifen: mhd. vürbaz grīfen 
ausgrenzen: mhd. ūzreinen 
„ausgründen“: mhd. ūzgründen 
„ausgrünen“: mhd. ūzgruonen 
Ausguss: mhd. swāz 
„Ausguss“: mhd. ūzguz 
„Ausgut“: mhd. ūzguot 
„aushaltbar“: mhd. *gewīrlich? 
aushalten: mhd. beherten; bestān (1); dūren (1); ein gegenniet sīn; erbīten; erherten; 

erlīden; erweren (1); erweren* (3); gedūren; ein gegenniet sīn; gegeweren*; gelīden; 
gestān; leben (2); tūren (1); übersitzen (1); überstīgen; ūfgehaben (1); ūfhalten (1); 
ūzgelīden; ūzlīden; verdolen; verlīden; versitzen; vertragen (1) 

-- aushalten können: mhd. erenden 
-- bis zum Ende aushalten: mhd. volherten (1); volleherten 
-- einen Schlag aushalten: mhd. einen slac gestān 
Aushalten: mhd. tūren (2); übersitzen (2); ūfhaltunge 
aushaltend -- nicht aushaltend: mhd. ungehaltec 
aushandeln: mhd. bereden (1); gedingen (2); geschaffen (1); tagedingen (1) 
-- aushandeln zwischen: mhd. handelen (1) 
aushändigen: mhd. andelangen; hantreichen; ūzgeben; vertigen 
Aushändigung: mhd. ? geweltigunge; īnanwortunge; vertunge 
aushängen: mhd. ūzhangen 
Aushängeschild -- Aushängeschild eines Wirtshauses: mhd. zeigære; zeigel 
ausharren: mhd. beharren; beherten; bīten (1); gebīten; gedingen (2); harren (1); hengen 

(1); herten (1); lancbeiten (1); überharren; verdolen; verdulden; volharren; 
volherten (1); volleherten; vollentreten; vollestēn; volstān; voltreten; volwonen; 
widerbeiten 

-- ausharren bei: mhd. vollestēn; volstān 
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Ausharren: mhd. beiticheit*; beitunge; belīpnus; geharre; harheit; harren (2); 
lancbeitunge 

„Ausharren“: mhd. lancbeiten (2) 
ausharrend: mhd. beharric* 
-- ausharrend im Kampf: mhd. strīthert; sturmveste; wīcherte 
-- im Kampf ausharrend: mhd. strīthert; sturmveste; wīcherte 
-- im Unwetter ausharrend: mhd. weterstæte 
Ausharrender: mhd. hertære (1); hertære* (2); volhertære* 
„aushärten“: mhd. ūzherten 
Aushauchen: mhd. ūzkūchen (2) 
aushauen: mhd. erhouwen; houwen (1); schrōten; ūfhouwen; ūzhouwen; verhouwen (1) 
-- den Gang ganz aushauen (bergmännisch): mhd. zerhouwen (1) 
„Aushaus“: mhd. ūzhūs 
„aushäuten“: mhd. ūzhiuten 
ausheben: mhd. ūfgegrāben; ūfgraben; ūfwerfen (1); vergraben (1) 
aushecken: mhd. brüeten; rūnen (1) 
„aushecken“: mhd. ūzhecken 
„aushelfen“: mhd. ūzhelfen 
Aushilfe: mhd. ūzhilfe 
Aushilfsperson: mhd. zuosaz 
„aushin“: mhd. ūzhine* 
aushöhlen: mhd. durchhöleren*; durchhülen*; erhöleren*; erhülen*; höleren*; ūznüllen* 
-- mit dem Fughobel aushöhlen: mhd. nüejen 
Aushöhlen -- durch Aushöhlen hergestellte Holzarbeiten: mhd. holwerc 
Aushöhlung: mhd. hol (2); höle 
ausholen: mhd. erdenen 
-- ausholen zu: mhd. ūfwerfen (1) 
-- in der Erzählung ausholen: mhd. vürbaz grīfen 
-- weit ausholen mit der Stange: mhd. die stange ūfwinden 
-- zum gezielten Wurf ausholen: mhd. einen wurf māzen 
-- zum Schlag ausholen: mhd. sich zem slage bieten; die arme erswingen; diu lide 

erswingen 
ausholzen: mhd. verhacken; verhouwen (1) 
„aushörnen“: mhd. erhürnen 
„Aushuber“: mhd. ūzhuobære*; ūzhuobenære* 
aushungern: mhd. erhungeren*; hungeren; ūzhungeren*; versmehten 
Aushungerung: mhd. hungerunge 
„aushüpfen“: mhd. ūzhupfen 
aushusten: mhd. ragsen; rahsenen; ūzgerachsenen 
Aushusten -- Aushusten von Blut: mhd. bluotspeichel 
„aushüten“: mhd. ūzhüeten 
„ausjagen“: mhd. ūzjagen 
ausjäten: mhd. erjeten (1); ūzjeten 
-- Unkraut ausjäten: mhd. kriuteren* 
„ausjäten“: mhd. ūzerjeten (1) 
„Auskauf“: mhd. ūzkouf 
„auskaufen“: mhd. ūzkoufen 
Auskehr: mhd. ūzkēr 
auskehren: mhd. besemen; erkēren 
„auskehren“: mhd. ūzbekēren; ūzkēren 
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auskeimen: mhd. erkīmen 
auskennen -- sich auskennen: mhd. bekennen (1); erkennen (1); künde han 
-- sich bis ins Kleinste auskennen in: mhd. den mürzelinc wizzen 
-- Fremder der sich nicht auskennt: mhd. unkunder gast 
auskerben: mhd. ūzgekerben; ūzkerben* 
„auskernen“: mhd. erkirnen; ūzkernen 
„auskeuchen“: mhd. *ūzkūchen? (1) 
„Auskeuchen“: mhd. ūzkūchen (2) 
„auskiesen“: mhd. ūzkiesen 
„Auskind“: mhd. ūzkint 
Ausklagbrief: mhd. ūzklagebrief 
Ausklage -- Urkunde über eine Ausklage: mhd. ūzklagebrief 
„ausklagen“: mhd. ūzklagen 
„ausklauben“: mhd. ūzklūben 
Ausklaubung: mhd. grübelunge 
auskleiden: mhd. ūztuon (1) 
Auskleidezimmer: mhd. abeziechstube 
ausklingen -- ausklingen lassen: mhd. vergellen (2) 
„ausklingeln“: mhd. ūzklingelen 
ausklopfen: mhd. ūzslahen 
„ausklopfen“: mhd. ūzklopfen 
„ausknäufeln“: mhd. ūzknöufelen* 
auskochen: mhd. ersieden 
auskommen: mhd. enthalten (1); ūzkomen 
-- auskommen mit: mhd. betragen (1); gewerden (1) 
-- damit auskommen: mhd. zuokomen (1) 
-- gut auskommen: mhd. mit einem genesen 
„auskommen“: mhd. ? ūzbekomen 
Auskommen: mhd. brōt; genüege (1); volle (1) 
-- Auskommen haben: mhd. betragen (1) 
auskosten: mhd. gesmachen 
auskramen: mhd. ūzziehen (1) 
auskratzen: mhd. ūzkrouwen 
„auskratzen“: mhd. ūzkratzen 
Auskratzen -- Schabeisen zum Auskratzen des Backtroges: mhd. trocscherre 
„auskriechen“: mhd. ūzgekriechen; ūzkriechen 
„auskriegen“: mhd. ūzgekriegen 
„auskrümeln“: mhd. *ūzkrümelen? 
„Auskrümler“: mhd. ūzkrümelære* 
auskundschaften: mhd. ersinden; erspehen; spehen (1); ūzspüren*; vassen; verspehen (1); 

versuochen (1) 
-- die Lage auskundschaften: mhd. der mære vorschen 
Auskundschaften: mhd. ūzspürunge; verspehen (2) 
Auskundschafter: mhd. verspehære* 
Auskunft: mhd. antwerte; antwurt (1); berihtunge; kuntschaft; mære (3); rede (1); urbot; 

ūzrihte (2); ūzwist 
-- Auskunft geben: mhd. bewīsen (1); borgen (1); underwīsen 
-- Auskunft gebende Person: mhd. kuntschaft 
-- Bitte um Auskunft: mhd. rātvrāgunge 
-- Nonne die am Redefenster Auskunft gibt: mhd. vensterinne* 
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ausladen (V.) (1): mhd. kouf abetragen; entladen 
„ausladen“ (V.) (1): mhd. ūzladen 
Ausladen -- Schiffsabgabe beim Einladen und Ausladen: mhd. stegreht 
ausladend: mhd. geströut (1) 
Auslader: mhd. vazzære* 
„Ausladung“ (F.): mhd. ūzladunge 
Ausland: mhd. ellende (3); ellenttuom; ūzlant 
Ausländer: mhd. sundermunt; ūzlendære* 
„ausländig“: mhd. ūzlendic 
ausländisch: mhd. ellende (1); ellendic*; urlende (1); ūzlendic; ūzlendisch; vremede (1); 

vremedgeboren 
-- ausländischer italienischer Kaufmann: mhd. kawerzīn; kawerzīnære* 
-- ausländischer Kaufmann: mhd. kawerzīn 
Auslass: mhd. ūzlāz 
auslassen: mhd. afterlāzen; aneverlāzen*; drücken (1); hinlāzen; übergān (1); übergegān; 

überheben (1); überloufen; überslahen; underlāzen; ūzlāzen; ūzslahen; vermīden 
(1) 

-- sich auslassen: mhd. klaffen (1) 
„auslassen“: mhd. ūzgelāzen 
Auslassen: mhd. überheben (2) 
-- in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und 

Auslassen der Dinge: mhd. winde (1) 
-- Kessel zum Auslassen des Schmalzes: mhd. smalzkezzel 
Auslassung: mhd. underreit; ūzlāzunge 
auslauben: mhd. louben (2) 
Auslauf: mhd. urganc 
„Auslauf“: mhd. ūzlouf 
auslaufen: mhd. ūzgestōzen; ūzrinnen; ūzsterben; ūzstōzen; voreloufen*; orten 
-- auf eine Spitze auslaufen: mhd. verspitzen 
„auslaufen“: mhd. ūzloufen 
„Auslaufen“: mhd. ūzloufen (2) 
auslaufend -- unglücklich auslaufende Begebenheit: mhd. misseschiht 
Ausläufer -- Ausläufer eines Erzganges: mhd. sweif 
„ausläufig“: mhd. ūzlöufic 
„Auslaufung“: mhd. ūzloufunge 
„ausläuten“: mhd. ūzliuten 
„auslecken“: mhd. ūzlecken 
ausleeren: mhd. erlæren; erlūchen; erœsen; ūzlæren; ūzœsen*; ūztuon (1) 
auslegbar -- geistlich auslegbar: mhd. bezeichenhaft 
auslegen: mhd. bediuten (1); bewenden; diuten (1); diutieren; durchglōsen; durchhouwen; 

durchlegen; durchsetzen; erlegen (1); exponieren; getengelen*; gediuten; glōsen 
(1); glōsieren (1); interpretieren; merken (1); sachen; scheiden (1); schīden; 
ūflegen; ūzerkirnen; ūzgelegen; ūzhenken; ūzlegen (1); ūzsetzen; ūzstiften; 
vervāhen 

-- als Betrug auslegen: mhd. einem etwaz ze trügedeheite sagen 
-- als Vorzug auslegen: mhd. ze tugenden gelimpfen 
-- einfach auslegen: mhd. mit worten gebiurischlīche ūzlegen 
-- erschöpfend auslegen: mhd. durchglōsen 
-- falsch auslegen: mhd. verkēren (1) 
-- schonungslos auslegen: mhd. verungelimpfen 
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-- übel auslegen: mhd. missebrīsen*; verungelimpfen 
-- vollständig auslegen: mhd. durchglōsen 
-- zum Tadel auslegen: mhd. missewenden 
-- zum Verkauf auslegen: mhd. ūzlegen (1) 
Auslegen: mhd. glōsieren (2); scheiden (4) 
„Auslegen“: mhd. glōsen (2) 
„auslegend“: mhd. *bediutelich? 
Ausleger: mhd. antvrist; bediutære; diutære; entscheidære 
„Ausleger“: mhd. ūzlegære 
Auslegerin: mhd. bediutærinne 
„Auslegerin“: mhd. ūzlegærinne* 
Auslegung: mhd. bediute (1); bediutenunge; bediutnisse; bediutunge; berihtunge; 

bewærunge; bezeichennisse*; bot; diute (1); diutunge; gediute; glōse; tolc; tolke (1); 
ūfbruch; underscheide; underscheit; underschit; ūzlegen (2); ūzlegunge 

-- kurze Auslegung: mhd. glœsel; glœselīn 
-- üble Auslegung: mhd. verkērede* 
-- zur Auslegung: mhd. bediutelīche 
auslehnen: mhd. ? ūzleinen* 
„ausleibig“: mhd. ūzlībic* 
„ausleiden“: mhd. ūzlīden 
ausleihen: mhd. anelīhen; entlēhen; erlēhenen; hineverlīhen; līhen (1); ūzentlīhen; ūzlīhen 

(1) 
Ausleihen: mhd. ūzlīhen (2); verborc; weclīhen 
-- Ausleihen auf Wucher: mhd. wuochersaz 
„Ausleitung“: mhd. ūzleitunge 
„auslenken“: mhd. ūzlenken 
„Auslesemeister“: mhd. underlesemeister 
auslesen: mhd. erseigen; rīteren* (1); umbewelben; underlesen; ūzlesen; ūzsunderen* 
-- ausbreitend auslesen: mhd. zerslahen 
„auslesen“: mhd. ūzerlesen (1); ūzgelesen; ūzlesen 
Ausleser: mhd. ? underlesære* 
„ausleuchten“: mhd. ūzliuhten 
„Ausleute“: mhd. ūzliute 
ausliefern: mhd. aneverlāzen*; antwürten in; erlouben; geantwürten; ze handen bringen; 

ze handen gevuogen; ze handen senden; hingeben (1); hingegeben; ūzgeben; 
vürelegen*; widerantwürten; ziehen under 

-- als Geisel ausliefern: mhd. vergīselen 
-- ausliefern an: mhd. geben (1) 
-- einen ausliefern: mhd. erlouben über einen 
ausloben: mhd. volloben 
„auslocken“: mhd. ūzlocken 
auslöschen: mhd. abegelegen; abegeschaben* (1); abelegen (1); abeleschen; abeschaben; 

erleschen (1); leschen (2); sweigen (2); tīligen; tillen; ūzleschen*; ūflesen; ūztuon 
(1); verbleichen; verbrunken; verleschen (2); versweinen; vertiuren; zerleschen; 
zerschüren*; zerstœren (1) 

-- seinen Namen aus dem Bewusstsein der Menschen auslöschen: mhd. sīnen namen 
underben von der werelde gehuht 

Auslöschen: mhd. abeleschunge; vertīligunge* 
Auslöscher: mhd. *erleschære? 
Auslöscherin: mhd. erleschærinne* 
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auslöschlich: mhd. *vertīligilich? 
Auslöschung: mhd. abeleschunge; erleschunge; ūztuon (2) 
-- böser Gier Auslöschung: mhd. bœser girede erleschunge 
auslosen: mhd. daz lōzbuoch werfen; lōzen (1) 
auslösen: mhd. beschatzen; erledigen; erlœsen; gelōsen; īnlœsen; lœsen (1); quīt machen; 

ūzbürgen; ūzgenemen; ūzlœsen; ūznemen; verlœsen; widerkoufen; zerledigen; 
zerlœsen 

-- durch Geld auslösen: mhd. ūzborgen 
-- jemandem etwas auslösen: mhd. den eit lœsen 
Auslosung: mhd. lōz (1) 
Auslösung: mhd. ledigunge; lōsunge; ūzlœsunge 
-- Auslösung mit Geld: mhd. lōsunge 
-- Auslösung von verpfändetem belastetem Gut: mhd. lōsunge 
ausloten: mhd. durchgründen 
„auslugen“: mhd. ūzluogen (1) 
ausmachen: mhd. erschiezen; gemachen; geziehen; ūfgelegen; ūflegen; ūztragen (1); 

werren (1) 
-- etwas ausmachen: mhd. tiure nemen 
-- im Weg Rechtens ausmachen: mhd. ūzrehten 
-- Kern ausmachen: mhd. kirnen 
-- Kerne ausmachen: mhd. kirnen 
-- mit jemandem ausmachen: mhd. mit einem ūflegen 
-- mit jemandem etwas ausmachen: mhd. gedingen wider 
-- nichts ausmachen: mhd. untiure heben; untiure nemen 
-- Wert ausmachen: mhd. gewegen (1) 
„ausmachen“: mhd. ūzmachen 
ausmachend -- viele Mark ausmachend: mhd. marcrīche 
ausmahlen: mhd. abemalen; ūzmalen* 
Ausmahlung -- Ausmahlung des Korns: mhd. ūzmalunge 
„ausmahnen“: mhd. ūzmanen* (1) 
ausmalen: mhd. durchpinsen; durchstrīchen; durchverwen; ermālen (2); mālen (1); 

ūzmālen*; ūzstrīchen 
-- sich ausmalen: mhd. in sīn herze lesen 
Ausmalung: mhd. ūzmālunge* 
„Ausmann“: mhd. ūzman 
„ausmarken“: mhd. ūzmarken 
„Ausmärker“: mhd. ūzmerkære* 
ausmarschieren: mhd. ūzmachen 
Ausmaß: mhd. grœzicheit; grœzunge; grōzede; grōzheit; umbesweif; unmāze (2); grœze; 

māze (1); michelheit 
-- beträchtliches Ausmaß: mhd. grœzicheit; grōzheit 
ausmauern: mhd. ūzmūren 
ausmeißeln: mhd. ergraben (1) 
ausmerzen: mhd. nidermorden; riuten (1); ūzbiutelen* 
ausmessen: mhd. anesnīden; beielen*; grenizen; mezzen (2); strūten; überdenken; 

übermezzen; ūzgemezzen; ūzmezzen; vermezzen (1) 
-- mit Gedanken ausmessen: mhd. überdenken 
-- mit der Spanne ausmessen: mhd. bespennen 
-- völlig ausmessen: mhd. volmezzen (1) 
Ausmessen -- Gebühr für das Ausmessen von Verbrauchsgütern: mhd. messehaller 
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-- Gefäß zum Ausmessen der Getränke: mhd. trinkmāz 
ausmieten: mhd. ūzmieten* 
ausmisten: mhd. misten; ūzmisten* 
„ausnagen“: mhd. ūznagen 
Ausnahme: mhd. undervar (1); ūzezuc*; ūzscheidunge 
-- Ausnahme sein (V.): mhd. ūzgetān sīn 
-- jemandem eine Ausnahme gewähren: mhd. einem etwas lüften 
-- mit Ausnahme seiend: mhd. vorebehebet* 
ausnahmslos: mhd. gemeinlich; gemeinlīche; gemeinlīchen; überal (1) 
-- alle ausnahmslos: mhd. albesunder (1); albesunder (2); albesundern 
ausnehmen: mhd. benemen (1); buoze tuon; gellen (1); sunderen* (2); überheben (1); 

ūzbescheiden; ūzbesliezen; ūzbinden; ūzdingen; ūznemen; ūzscheiden (1); 
ūzschiezen; ūzsetzen; ūzziehen (1); verkēren (1); zelen von 

-- dem Fisch die Galle ausnehmen: mhd. den visch vergellen 
-- Galle ausnehmen: mhd. entgellen*; gellen (1) 
-- die Eingeweide ausnehmen: mhd. entweiden 
-- vom Landfrieden ausnehmen: mhd. verlantvriden 
Ausnehmen: mhd. überheben (2); ūznemunge 
ausnehmend: mhd. kürlīche; kürlīchen; ūzgenommen* 
-- trennende ausnehmende Bestimmung: mhd. underscheide; underscheit; 

underschide; underschit 
„ausnehmend“: mhd. ūznemende (1); ūznemende (2) 
-- ausnehmend gewandt: mhd. ūzgelenke 
„Ausnehmer“: mhd. ūznemære* 
Ausnehmung: mhd. ūznemunge 
„ausnennen“: mhd. ūznennen 
ausniesen: mhd. erniesen 
ausnutzen -- etwas ausnutzen: mhd. urboren* 
ausnützen: mhd. beschaben (1) 
ausordinieren: mhd. ūzordinieren* 
auspeitschen: mhd. ūzgeiselen* 
-- heftig auspeitschen: mhd. durchvillen 
Auspeitschen -- Strafe des Auspeitschens: mhd. stūpe 
auspfänden: mhd. pfenden (1); vrœnen 
Auspfänder: mhd. pfendære* 
auspichen: mhd. herzen (2) 
„auspflücken“: mhd. ūzpflücken 
ausplaudern: mhd. blōderen*; ūzrüefen; vüresagen 
ausplündern: mhd. erītelen*; pfenden (1); schinden; ūzsloufen; vuoten (1); wüesten (1) 
auspolstern: mhd. underschieben 
Ausprägen -- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer 

bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und 
Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc 

auspressen: mhd. abepressen; diuhen (2); drücken (1); pressen (1); ūzpressen; ūzslahen; 
ūzwinden 

-- auspressen in: mhd. twingen (1) 
ausprobieren: mhd. kosten (2); trīben (1); versuochen (1) 
ausprüfen: mhd. volprüeven 
„ausprüfen“: mhd. ūzprüeven 
„Auspunkt“: mhd. ūzpunct 
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ausputzen: mhd. ūzvürben* 
„ausquellen“: mhd. ūzquellen 
„ausquellend“: mhd. ūzquellende 
ausradieren: mhd. abeschaben; schaben (1); ūzschaben* 
ausrauben: mhd. beschatzen; rouben (1) 
ausräuchern: mhd. ūzrouchen* 
„ausräuchern“: mhd. erröchen 
ausraufen: mhd. ūzroufen 
-- Haare ausraufen: mhd. behāren; hāren 
„ausraufen“: mhd. erroufen; ūzgeroufen 
ausräumen: mhd. rūmen (1); ūzsetzen; vürderrūmen 
„ausräumen“: mhd. errūmen; ūzrūmen 
Ausräumung: mhd. ūzrūmunge 
ausräuspern: mhd. ūzgerachsenen; ūzriuspelen*; ūzriusperen*; ūzriusteren* 
Ausräuspern: mhd. ūzrehsen 
ausrechnen: mhd. rechenen (1); ūzrechenen*; ūzreiten 
-- ausrechnen der Sippe: mhd. gestuppen 
„ausrecken“: mhd. ūzrecken 
Ausrecken -- Ausrecken der Glieder: mhd. zerdenunge der lider 
Ausrede: mhd. aberede; antsage; antsege; antsegede; behelfunge; beschuldicheit*; 

entschulde; entschuldunge; entredunge; helferede; mantel (1); rede (1); umberede; 
umbewort; urzal; ūzrede; vluht; vunt; werwort (1); werwörtelīn 

-- Ausrede machen: mhd. ein abeleiten geben 
ausreden: mhd. abesprechen; volreden 
„ausreden“: mhd. ūzreden (2) 
ausreichen: mhd. benüegen (1); ergān; ersprengen; genüegen (1); genuogen; gereichen; 

gereichen; geziehen; klecken (1); reichen 
-- ganz ausreichen: mhd. volreichen 
ausreichend: mhd. begenuoclich; benüegelich; genüegelich; genüegic; genüeglīche; 

genuoc (1); genuoc (2) 
-- ausreichend zur Verfügung stehen: mhd. gelangen (1) 
-- ausreichende Menge: mhd. genüege (1); genüegelichheit*; genühticheit; 

genuhtsamede; genuocsame 
-- eine ausreichende Bußleistung erbringen: mhd. genuocbüezen? 
-- für vier Mann ausreichend: mhd. vierbīzic 
-- vollbrachte ausreichende Bußleistung: mhd. genuocbuoze 
-- in ausreichender Menge vorhanden: mhd. genüegic 
„ausreinigen“: mhd. ūzreinigen* 
„Ausreinigung“: mhd. ūzreinigunge 
„Ausreise“: mhd. ūzreise 
„ausreisen“: mhd. ūzreisen (1) 
„Ausreisen“: mhd. ūzreisen (2) 
ausreißen: mhd. abejeten; aberiuten; abeslīzen; brechen (1); erjeten (1); *gerūten?; jeten 

(1); riuten (1); roufen (1); ūzbīzen; ūzbrechen (1); ūzgebrechen; ūzgeriuten; 
ūzjeten; ūzriuten; ūzrīzen; ūzroufen; ūzrüeren; ūzslahen; ūzwurzelen*; ūzzeisen; 
ūzzerren; ūzziehen (1); verbrechen; zerrīzen; zerroufen 

-- mit der Wurzel ausreißen: mhd. ūzwurzelen* 
-- „Haar ausreißen“: mhd. *hārūzrīzen? (1) 
Ausreißen: mhd. ūzbrechen (2) 
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ausreiten: mhd. baneken; gerīten; rīten (1); ūzdraben; ūzrīten; ūztraben; verrīten; 
volrīten; vürerīten* 

„ausreiten“: mhd. ūzreiten 
ausrenken: mhd. ūzvallen; zerspannen 
„ausrennen“: mhd. ūzrennen (1) 
ausreuten: mhd. aberiuten; beriuten; erriuten; niderriuten (1); riuten (1); stocken (1); 

swenden (1); ūzriuten 
Ausreuten: mhd. niderriuten (2); riuten (2) 
-- Ausreuten der Baumstämme: mhd. stochouwe 
-- durch Ausreuten säubern: mhd. erriuten 
-- ein durch Ausreuten gewonnenes Stück Weide (F.) (2): mhd. swende (1) 
-- Gerät zum Ausreuten der Baumstämme: mhd. stochouwe 
-- Niederfällen beim Ausreuten: mhd. niderriuten (2) 
-- Werkzeug beim Ausreuten: mhd. riutel 
Ausreu Ausreutender: mhd. riutære 
ter: mhd. strūtære 
Ausreutung -- Ort wo durch Ausreutung des Waldes frisches Bauland gewonnen 

ist: mhd. niuweriute 
„Ausreutung“: mhd. ūzriutunge 
ausrichten: mhd. berihten; bileden (1); erwerben; kēren (1); schicken (1); stiften (1); 

ūzdenen (1); ūzgerihten; ūzrehten; verrihten; vervāhen; volenden; wenden (1); 
werben (1); zilen (1) 

-- ausrichten auf: mhd. ūzdenen (1); zilen (1) 
-- ausrichten gegen: mhd. bieten (1) 
-- ausrichten lassen: mhd. entbieten 
-- ausrichten nach: mhd. rīben (1); rihten (1) 
-- Botschaft ausrichten: mhd. boteschaften 
-- nichts ausrichten gegen: mhd. niht geschafen an 
-- nichts ausrichten können: mhd. niht mügen; niene mügen; übel mügen 
-- sich ausrichten an: mhd. verrihten 
„ausrichten“: mhd. ūzrihten 
Ausrichten: mhd. ūzdenen (2) 
-- Ausrichten auf: mhd. ūzdenen (2) 
Ausrichtender -- Botschaft Ausrichtender: mhd. ērndære* 
Ausrichter: mhd. ūzrihtære 
„Ausrichterin“: mhd. ūzrihtærinne* 
„ausrichtlich“: mhd. ūzrihtlich 
ausrichtsam: mhd. gewirbic; ūzrihte (1); ūzrihtic; ūzrihtlich 
„ausrichtsam“: mhd. ūzrihtsam 
Ausrichtung: mhd. kēre (1); ūzrihtunge 
„Ausriechung“: mhd. ūzriechunge 
„ausrinnen“: mhd. ūzrinnen 
Ausritt: mhd. abelouf 
ausroden: mhd. aberiuten; erriuten; ūzroden 
-- Wurzelstöcke ausroden: mhd. stocken (1) 
Ausrösten: mhd. hitze (1); hitzene 
„ausrotieren“: mhd. ūzrotieren* 
ausrotten: mhd. rieten; verāhten (1); ūzozen; ūzwurzelen*; veræhtigen; wüesten (1) 
Ausrotter: mhd. vertrībære 
ausrücken: mhd. ūzrücken; vluht haben 
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Ausruf -- Ausruf der Freude: mhd. hahā 
-- Ausruf der Geringschätzung: mhd. pfūch 
ausrufen: mhd. bekrīen; bekroijieren; berüefen; beruofen; beschrīen; gebieten (1); 

nemmen; rüefen (1); ruofen (1); schrīen (1); ūzrüefen; ūzschrīen 
-- ausrufen lassen: mhd. ūzkünden 
-- die Acht ausrufen lassen über: mhd. in die æhte künden 
-- Frieden ausrufen: mhd. vride bieten 
-- jemandem Pfui ausrufen: mhd. verpfuchezen* 
-- öffentlich ausrufen: mhd. verrüefen (1) 
-- Staunen oder Unwillen ausrufen: mhd. wōchezen* 
-- vor Gericht ausrufen: mhd. vürerüefen* 
-- vor jemandem Pfui ausrufen: mhd. verpfæhen*; verpfīen* 
-- Waffenruhe ausrufen: mhd. vride bannen 
-- zum Verkauf ausrufen: mhd. veilschrīen 
Ausrufen: mhd. beruofen (2); ūzschrīen (2) 
-- Kosten des öffentlichen Ausrufens: mhd. berüefgelt 
Ausrufer: mhd. der gerende; klingelære; krīære*; krīerære*; krīgierære*; kroiære; 

kroijierære; rüefære; ruofære; schrīære; ūzruofære*; ūzschrīære*; ūzsprechære*; 
verrüefære* 

-- Ausrufer beim Heer: mhd. hereschrīære*; herruofære 
-- Ausrufer beim Turnier: mhd. kroiære 
-- Ausrufer des zu verkaufenden Weines: mhd. wīnruofære* 
Ausrufen: mhd. kroijære* 
Ausrufung: mhd. beruofunge; gebot; ūzruofunge 
ausrügen: mhd. ūzrüegen* 
ausruhen: mhd. gelegen (1); geruowen; gestillen; rāwen (1); ruowen (1); ūzruowen*; 

ūzstān; widerruowen 
-- ausruhen von: mhd. ruowen (1) 
-- sich ausruhen: mhd. gelāgen; kunrieren; rasten (1); ruowen (1); scherzen (1) 
-- sich ausruhen an: mhd. widerruowen 
-- sich ausruhen in: mhd. widerruowen 
-- sich ausruhen von: mhd. ruowen (1) 
Ausruhen: mhd. geruowede; lindelinc; rasten (2); resten (2); ruowen (2); ruowunge 
-- Ausruhen von der Arbeit: mhd. vīre (1); vīrede 
-- Moment des Ausruhens: mhd. ruower 
ausrühmen: mhd. ergüften 
ausrupfen: mhd. gewurzelen; roufen (1); ūflūchen; ūzlūchen; ūzpflücken; ūzroufen; 

ūzrupfen; ? ūzslicken 
ausrüsten: mhd. berāten (1); bereiten (1); berihten; berüsten; beziugen; erbūwen (1); 

erziugen; feiten; feitieren; flōren (2); flōrieren (1); gerwen (1); ingerwen; kleiden; 
muntieren; ordinieren; parelieren; reiten (1); rüsten (1); schicken (1); schuohen; 
stiften (1); tubieren; ūfrüsten; ūzbereiten; ūzlegen (1); ūzreiten; ūzrihten; ūzrüsten; 
ūzserwen; ūzvazzen; verrihten; warnen (1); wāt prüeven; zieren (1); ziugen; 
zuoputzen 

-- ausrüsten mit: mhd. ordenen (1); rüsten (1) 
-- mit Kämpfern ausrüsten: mhd. rīteren* (2) 
-- mit Proviant ausrüsten: mhd. spīsen (1) 
-- mit Sätteln ausrüsten: mhd. besetelen 
-- rüsten ausrüsten: mhd. gerjen 
-- sich ausrüsten: mhd. berihten; ūzreiten 
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-- sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten: mhd. verrihten 
-- zur Fahrt ausrüsten: mhd. vertigen 
„ausrüsten“: mhd. ūzgevazzen 
Ausrüsten: mhd. flōrieren (2); ūzvazzen (2) 
Ausrüstung: mhd. bereitschaft; feitiure; geræte; gerætlach; gerech (3); gerehte (2); 

gerehte (5); gereite (3); gereitschaft; gerüste; gerwunge; gewant (1); gewæte; 
geziuc; geziuge (2); gezoc; gezouwe; gezouwede; hindanrihtunge; prüevunge; rāt 
(1); rüste; rüstunge; stiure (2); ūfrüstunge; warnunge; ziuc 

-- Ausrüstung des Pferdes: mhd. gereite (3) 
-- Ausrüstung und Ration der Schiffer: mhd. schifgerihte 
-- Ausrüstung und Ausstattung des Mannes für den Kriegszug: mhd. herewæte* 
-- Ausrüstung zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. kampfgeschirre; kampfgeziuge; 

kampfgezouwe 
-- eiserne Ausrüstung: mhd. īsenwerc 
-- Hilfe für Ausrüstung: mhd. herstiure 
-- kostbare Ausrüstung: mhd. hōchgeræte 
-- Stellen der Ausrüstung eines bewaffneten Reiters als Grundlast der Bauern des 

Deutschen Ordens: mhd. blatendienest 
-- vollständige Ausrüstung: mhd. gegerwe (1) 
Ausrüstungsgeld: mhd. rüstgelt 
ausrutschen: mhd. englipfen* 
Ausrutschen: mhd. slipf 
Aussaat: mhd. ? anesæje?; sāt (1) 
-- durch Aussaat bestellen: mhd. besæjen 
aussäen: mhd. gesæjen; sæjen; ūzsæjen* 
-- aussäen in: mhd. ūzsæjen* 
Aussage: mhd. besage; besagnüsse; bīhte; erziugunge; gegiht (1); gesege; gesegede; 

gestēnde; gewūch; geziugnisse; giht (1); gihtunge; jehe; kündunge; kuntschaft; sage 
(2); sagunge; urgiht; urkünde (1); ūzsagunge; vergiht (1); verjehen (2); verjehnisse; 
verjehunge; zīch (1); ziugnisse; ziugunge 

-- Aussage eines Missetäters vor Gericht: mhd. urgiht 
-- Aussage revidieren: mhd. erholen* (2) 
-- Aussage von Zeugen: mhd. gesegede 
-- durch Aussage überführen: mhd. bekuntschaften 
-- eine Aussage durch gerichtlichen Zweikampf erhärten: mhd. gihtigen mit kampfe 
-- eine rechtsgültige Aussage machend: mhd. gihtic (1) 
-- einer Aussage zustimmen: mhd. an daz wort jehen 
-- glaubwürdige Aussage: mhd. geloubsame 
-- unwahre Aussage: mhd. missesagen (2) 
-- zur Aussage bringen: mhd. gihten (1) 
-- zu einer eidlichen Aussage verpflichten: mhd. eiden (1) 
-- veranlassen eine rechtsgültige Aussage zu machen: mhd. gihtigen 
aussagebereit: mhd. gihtic (1) 
aussagen: mhd. entbieten; sagen (1); ūzgeben; ūzjehen; verhellen; verjehen (1); versagen 

(1) 
-- aussagen gegen: mhd. besagen (1); beziugen; jehen (1) 
-- aussagen von: mhd. zīhen (1) 
-- etwas als Zeugnis gegen jemanden aussagen: mhd. etwaz ziugen ūf 
„aussagen“: mhd. ūzsagen (1) 
Aussagen (N.): mhd. ūzsagen (2) 
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aussagend: mhd. gihtic (1) 
Aussager: mhd. zuosagære* 
Aussatz: mhd. grint (1); kretzen (1); malāten; malāterīe; malātsuht; misel; miselpīn; 

miselsuht; miselsühticheit*; ruf; vliezendiu siecheit; suht; ūzsetzigiu suht; 
sundersühtige; ūzgebrochenheit; ūzmerkicheit; ūzsaz; ūzsetze (1); ūzsetzel; 
ūzsetzicheit; ūzsetzige (2); ūzsetzliger siechtuom; veltsieche; veltsiechtac 

-- Aussatz bekommen: mhd. ūzgespringen; ūzspringen 
-- mit Aussatz überziehen: mhd. berufen 
„Aussatz“: mhd. ūzsatz 
aussätzig: mhd. besundersiech; gelsühtic; maladisch; malāt (1); malātzic; maselsiech; 

maselsühtic*; miselic*; miselich; miselsiech; miselsühtic; miselvar; missic (1); siech 
(1); speteleht; sundersiech; ūzmerkic; ūzsetzelic; ūzsetzic; veltsiech; werltsiech 

-- aussätzig behandeln: mhd. ūfsetzen (1) 
Aussätzige: mhd. sieche (2) 
Aussätzigenhaus: mhd. malāzhūs 
Aussätziger: mhd. malāte; malāze (2); miselsuhte; sieche (1); ? spettels; ūzsetze (2); 

ūzsetzel; ūzsetzelinc; ūzsetzige; ūzsieche; verresieche 
-- Klapper des Aussätzigen: mhd. klopfelīn 
-- Aussätzige (Pl.): mhd. guote liute 
-- Spital für Aussätzige: mhd. sundersiechhūs 
-- durch Tod an die Aussätzigen fallendes Gut: mhd. hornval 
-- Gasse für die Aussätzigen: mhd. malāzgazze 
Aussätzigkeit: mhd. sundersiechtuom 
„Aussätzigkeit“: mhd. ūzsetzicheit 
„Aussatzung“: mhd. ūzsatzunge 
aussaufen: mhd. ūzsūfen 
aussaugen: mhd. ersūgen; sūgen (1); ūzsūgen 
„ausschaben“: mhd. ūzschaben* 
„ausschaffen“: mhd. ūzschaffen 
ausschälen: mhd. erschelen* 
ausschalten: mhd. ūzschalten 
Ausschank: mhd. zapfe 
-- Steuer (F.) aus der Herstellung von Wein oder aus dem Ausschank von Wein: 

mhd. līteigenstiure 
„ausscharen“: mhd. ūzscharen* 
„ausschätzen“: mhd. ūzschetzen 
Ausschau -- Ausschau am Abend: mhd. ābentschouwen 
-- Ausschau halten: mhd. gewaren*; luogen (1); schouwen (1) 
-- Ausschau halten nach: mhd. ūzluogen (1) 
-- Ausschau haltend nach: mhd. ūzluogende 
-- nach allen Seiten Ausschau halten: mhd. vüre und wider sehen; vüre und wider sehen 
ausschauen: mhd. gewarten; ūzkapfen 
-- ausschauen nach: mhd. goumen; warten (1) 
Ausschauen: mhd. schouwe (1); warte (2); warten (2) 
-- Ausschauen nach Gott: mhd. goteswarte 
ausschaufeln: mhd. ūzschoren* 
Ausschauhalten: mhd. umbeschouwe; ūzluogen (2) 
ausschäumen: mhd. ūzschūmen* 
„Ausscheide“: mhd. ūzscheide 
ausscheiden: mhd. abegān (1); karbalieren; ūzdöuwen*; ūznemen; verzelen* 
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-- als Grenze ausscheiden: mhd. undermarkelen* 
-- als Provinz ausscheiden: mhd. undermarkelen* 
-- durch das Los ausscheiden: mhd. ? verlōzen 
„ausscheiden“: mhd. ūzscheiden (1) 
Ausscheiden: mhd. ūzscheiden (2) 
Ausscheidung: mhd. germ; gerwe (3); karbalierunge; übervlüzzicheit; ūzscheide; ūzwurf 
„Ausscheidung“: mhd. ūzscheidunge 
„Ausschein“: mhd. ūzschīn 
„ausscheinen“: mhd. ūzschīnen 
„ausschellen“: mhd. ūzgeschellen; ūzschellen 
ausschelten: mhd. schelten (1) 
ausschenken: mhd. īngeben; lītgeben; nāchschenken; ūzschenken; schenken (1); 

verlītgeben; verschenken 
-- zum Verkauf ausschenken: mhd. schenken (1) 
Ausschenken: mhd. schenkunge 
ausschenkend -- Met ausschenkender Wirt: mhd. metgebe 
Ausschenkender -- „in Lägeln Ausschenkender“: mhd. lāgelūzschenkære* 
Ausschenker: mhd. schenkære* 
„ausscheren“: mhd. ūzscheren* 
ausschicken: mhd. ūzschicken; ūzsenden; ūzvrumen; vüresenden* 
„ausschießen“: mhd. ūzschiezen 
ausschiffen: mhd. an daz lant schiffen 
„ausschiffen“: mhd. ūzschiffen 
„Ausschiffung“: mhd. ūzschiffunge 
„ausschimpfen“: mhd. ūzbāgen 
ausschirren: mhd. enpfetten 
ausschlachten: mhd. ūzhouwen 
Ausschlag: mhd. durchslaht; gnaz; hārwurm; ? korfel; neriz; schorf; urslaht; ūzslac 
-- Ausschlag bekommen: mhd. ūzbresten; an dem lībe ūzbresten 
-- Ausschlag geben: mhd. gewegen (1); hineziehen* (1) 
-- Ausschlag haben: mhd. pfinnic sīn 
-- den Ausschlag geben: mhd. vürewegen* 
-- flechtenartiger Ausschlag: mhd. zitermāl*; ziteroch; ziteroche 
-- juckender Ausschlag: mhd. juckede 
-- mit Ausschlag bedeckt: mhd. ūzgebrochen 
-- mit Ausschlag behaftet: mhd. grindic 
-- zum Ausschlag kommen: mhd. schanzen (2) 
ausschlagen: mhd. anevallen; bekomen; brozzen; ergān; erkīnen; gerāten (1); gevāhen 

nāch; grüenen (1); komen (1); ? kuchelen; slahen (1); ūzergān; ūzgeslahen; 
ūzknopfen; ūzslahen; ūzspriezen; ūzwahsen; versprechen (1); verwideren; werden 
(1); widersprechen (1); ziehen ze; sich ziehen ze 

-- ausschlagen mit: mhd. umbehangen 
-- ausschlagen zu: mhd. bekomen; brechen (1); gān (1); gedīhen; geziehen; slahen (1); 

werden (1); widerhandelen* 
-- in Fasern ausschlagen: mhd. vahsen 
-- in Trieben ausschlagen: mhd. vahsen 
-- ins Gegenteil ausschlagen: mhd. widervaren* (1) 
-- mit den Füßen ausschlagen: mhd. lecken (3) 
-- übel ausschlagen: mhd. missekomen; misselingen (1) 
-- zum Glück ausschlagen: mhd. ze vröuden ūzergān 
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-- zum Guten ausschlagen: mhd. ze vrumen slahen 
-- zum Nachteil ausschlagen: mhd. missegān 
-- zum Unglück ausschlagen: mhd. missegān 
„ausschlagen“: mhd. ūzslahen 
ausschlagend: mhd. gewendet 
Ausschlagkrankheit: mhd. ursprinc 
Ausschlagung: mhd. ūzslahunge 
„ausschlaufen“: mhd. ūzsloufen 
„ausschleifen“: mhd. ūzslīfen* 
„ausschleißen“: mhd. ūzslīzen 
„ausschlichten“: mhd. ūzslihten* 
ausschließen: mhd. abeteilen; besliezen (1); būzenthalp mezzen; entsliezen; entvreiden*; 

hinlegen; hinscheiden; lesen (1); scheiden (1); scheren (3); ūzbescheiden; 
ūzgesliezen; ūznemen; ūzschiezen; ūzsliezen; verbannen (1); verscharen*; 
verscheren*; verschīden; verwerfen; vüregelegen 

-- aus der Gemeinschaft ausschließen: mhd. ūzgemeinen 
-- ausschließen von: mhd. scheiden (1); unteilhaftic machen 
-- sich ausschließen: mhd. ūzbesliezen 
-- sich von der Gemeinschaft ausschließen: mhd. entungenōzen 
-- von der Erbschaft ausschließen: mhd. enterben 
Ausschließen -- Ausschließen aus der Gemeinschaft: mhd. ūzgemeinunge 
ausschließend: mhd. ītel (1) 
ausschließlich: mhd. aleine (2); blœzeniclīche*; blœziclīche*; blœzlīche; eht (1); eine (2); 

einvalte; einziclīche*; ihtwær; ītel (1); lūter (1); lūterlīche; lūterlīchen; sunder (1); 
sunder (2); sunderen (1); sunderic; sunderlich; sunderlīche (1); sunderlīchen; 
sunderlingen; sundern (1); sundert (3) 

-- ausschließlich verwendet: mhd. ganz (1) 
-- ausschließlich zu einem Herrenhofe gehörende Grundberechtigung: mhd. 

hofahte 
Ausschließung: mhd. ūzgeslozzenheit 
„Ausschließung“: mhd. ūzsliezunge 
ausschlüpfen: mhd. ūzgān (1); ūzgegān; ūzsliefen 
ausschlürfen: mhd. sūfen (1); ūzsupfen 
Ausschluss: mhd. āteil; besluzzede; ūzsliezunge; vermeinsagunge 
-- Ausschluss aus einer Gemeinschaft: mhd. vermeinsame; vermeinsamunge 
-- Ausschluss von der Ausübung der empfangenen Weihe: mhd. irregularitēt 
„ausschmecken“: mhd. *ūzsmecken? (1) 
„Ausschmecken“: mhd. ūzsmecken (2) 
ausschmelzen: mhd. ūzsmelzen (1) 
„Ausschmelzen“: mhd. ūzsmelzen (2) 
ausschmieren: mhd. verklenen 
ausschmücken: mhd. briunen; durchberlen; durchverwen; durchwæhen; durchzieren; 

durchzimberen*; erbūwen (1); erkosten; gefeitieren; klüegen; ūfmutzen; 
undersprengen; ūzbereiten; ūzsprenzen; ūzzieren; tihten (1); verwen (1); volzieren; 
zuoputzen 

-- ausschmücken mit: mhd. underwieren 
-- mit Blumen ausschmücken: mhd. ūzflōrieren* 
-- mit Buckram ausschmücken: mhd. buckeramen 
-- reich ausschmücken: mhd. durchflōren 
-- reichlich ausschmücken: mhd. durchflōrieren 
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„ausschmücken“: mhd. ūzgesmücken; ūzsmücken 
Ausschmücken: mhd. tihten (3); wæhe (3); zierheit 
-- Ausschmückung (der Rede): mhd. blüemunge 
-- ohne Ausschmückung: mhd. sunder sprenzen 
ausschnauben: mhd. drāsen 
ausschneiden: mhd. ersnīden; ūzgekerben; ūzlenken 
-- zur Zierde ausschneiden: mhd. zersnīden; zersnitzelen* 
„ausschneiden“: mhd. ūzsnīden 
Ausschneider: mhd. ūzsnīdære* 
Ausschneidung: mhd. ūzsnīdunge 
„ausschnellen“: mhd. ūzsnellen 
Ausschnitt: mhd. schar (3) 
-- oberer Ausschnitt eines Gewandes wodurch der Kopf gesteckt wird: mhd. 

houbetloch 
ausschöpfen: mhd. erschepfen; erseigen; gelæren; œsen (1); ūzozen; volmezzen (1); 

volschepfen 
„ausschöpfen“: mhd. ūzschepfen 
ausschreiben: mhd. durchschrīben; volschrīben 
„ausschreiben“: mhd. ūzschrīben 
ausschreien: mhd. erschrīen 
„ausschreien“: mhd. ūzkreiieren; ūzschrīen 
„Ausschreien“: mhd. ūzschrīen (2) 
Ausschreier: mhd. schellære* 
„Ausschreier“: mhd. ūzschrīære* 
ausschreiten: mhd. ūzwaten* 
„ausschreiten“: mhd. ūzgeschrīten; ūzschrīten 
„Ausschrift“: mhd. ūzschrift 
„Ausschritt“: mhd. ūzschrit 
„ausschroten“: mhd. ūzschrōten 
„ausschuhen“: mhd. ūzschuochen 
„ausschupfen“: mhd. ūzschüpfen* 
Ausschussmitglied: mhd. zechman 
-- Ausschussmitglieder: mhd. zechliute 
Ausschutt: mhd. swāz 
ausschütten: mhd. schütelen; schüten (1); ströuwen; ūzlæren; ūzschüten 
-- ausschütten über: mhd. œsen (1) 
-- Gnadengaben ausschütten über: mhd. mit genāden spenden 
Ausschüttung: mhd. gōz 
„ausschwären“: mhd. ūzsweren (1) 
Ausschwären -- durch Ausschwären heilen: mhd. von einem sweren 
ausschwärmen: mhd. swermen 
-- ausschwärmen aus: mhd. ūzstürmen* 
ausschwatzen: mhd. ūzschellen 
ausschwätzen: mhd. verkallen 
Ausschwätzer: mhd. klaffære; klafferære* 
„Ausschweifen“: mhd. ūzsweifen 
ausschweifend: mhd. ungevüere (1); ungevüeret; unstæte (1); unstætic; ūzweific; 

verlāzen (2); verlāzenlich; verlāzenlīche; verlāzenlīchen*; wītweide 
-- ausschweifender Lebenswandel: mhd. üppicheit; üppischeit 
„ausschweifend“: mhd. üppisch 
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Ausschweifung: mhd. toben (2); überewünne*; unvuore; verlāzenheit 
„ausschweigen“: mhd. erswīgen; ūzswīgen 
„ausschwellen“: mhd. ūzswellen 
„ausschwimmen“: mhd. ūzswimmen 
„ausschwingen“: mhd. ūzswingen 
ausschwitzen: mhd. ūzswitzen 
ausschwören -- Eid vor Gericht den sonst niemand ausschwören kann: mhd. nōteit 
aussegnen: mhd. ? ūzsegenen* 
aussehen: mhd. dunken (2); geantlützet sīn; gestalt sīn; getān sīn; schouwen (1); sehen 

(1); stān (1); ūzsehen (1); var sīn; var werden 
-- ärmlich aussehen: mhd. armer vuore sīn 
-- aussehen nach: mhd. nāch jehen 
-- aussehen wie: mhd. gedūht 
-- grimmig aussehen: mhd. vīntlīchen kapfen 
-- minniglich aussehend: mhd. minniclīchgevar* 
-- nach Fehler aussehend: mhd. wandelvar 
-- nach Gewinn aussehend: mhd. ungewinlich 
-- nach Küchenarbeit aussehen: mhd. nāch küchenvarwe schīn geben 
-- nach Wandel aussehend: mhd. wandelvar 
-- nicht nach Gewinn aussehend: mhd. ungewinlīche 
-- traurig aussehend: mhd. trüebevar 
-- trübe aussehend: mhd. trüebevar 
-- unverändert aussehen: mhd. in ein schīnen 
-- Edelstein der wie Gold aussieht: mhd. goltstein 
-- Leiden das wie ein Spiel aussieht: mhd. leitspil 
-- unglücklich aussehen: mhd. ungelücken 
-- wenn es nach Regen aussah: mhd. swenne ez regenen wolte 
Aussehen: mhd. ahte (1); aneblic; anegeschouwe; anegesiht; aneschouwe; antbære; 

antlütte; bærede*; bilede (1); formeschaft; gebære (1); gebærede* (1); gehabe; 
gehabede; gehebe (2); gelāz; gelīchnisse; gelīchnissede; geschaft (1); gescheffede; 
gesehen (2); gesihene; gesiht; gesiune; gesiunede; gestalt (1); gestaltlichheit*; 
gestelle (1); gesteltenisse; glanz (3); līch (2); litz; māl (1); schicken (2); schīn (2); 
schouwe (1); schouwen (2); stalt (2); ūzsehen (2); varwe (1); vel (1); visament; 
visamente (1); visamente (2); vuore 

-- anderes Aussehen: mhd. widerstalt (1) 
-- Aussehen der Engel: mhd. engelvarwe 
-- Aussehen haben: mhd. schīn geben 
-- Aussehen nach dem Bad: mhd. badestubenvarwe; batstubenvarwe 
-- Aussehen wie Lilien und Rosen: mhd. liljerosevarbe 
-- äußeres Aussehen: mhd. muster 
-- blühendes Aussehen: mhd. ūfgezuntiu varwe 
-- durch Angst hervorgebrachtes Aussehen: mhd. angestvarwe 
-- ein anderes Aussehen geben: mhd. ververwen 
-- ein Aussehen annehmen: mhd. verwen (1) 
-- ein Aussehen geben: mhd. verwen (1) 
-- ein hochstehendes achtbares Aussehen habend: mhd. hōchschīnende 
-- frisches Aussehen: mhd. gezæme (2) 
-- gelbliches Aussehen: mhd. gilwe 
-- grünes Aussehen: mhd. grüene (2) 
-- gutes Aussehen: mhd. līch (2) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- hübsches Aussehen: mhd. gezæme (2); gezemede* 
-- jemandem das Aussehen des Himmels geben: mhd. himelverwen 
-- kein gutes Aussehen habend: mhd. ungevar (1) 
-- schlechtes Aussehen: mhd. ungestalt (1) 
-- schönes Aussehen: mhd. geschickede 
-- sein gesundes Aussehen verlieren: mhd. an der varwe abgenemen 
-- übles Aussehen: mhd. riuwe; ungestalt (1) 
-- von leidendem Aussehen: mhd. jæmerlīche var 
-- von neuem Aussehen seiend: mhd. niuwevar 
-- wechselndes Aussehen: mhd. wehselanegesiht* 
-- um des schönen Aussehens willen: mhd. durch die süeze 
aussehend: mhd. gevar (1); var (1) 
-- aussehend wie ein Kessel: mhd. kezzelvar 
-- aussehend wie eine Kamillenblüte: mhd. gamillenvar 
-- aussehend wie Glas: mhd. glasvar 
-- blass aussehend: mhd. bleichvar 
-- fremd aussehend: mhd. wiltgevar 
-- gleich aussehend: mhd. eingevar 
-- golden aussehend: mhd. guldīn (1) 
-- Gott aussehend: mhd. gotvar 
-- grau aussehend: mhd. grāvar 
-- gut aussehend: mhd. kluoc; wolgestalt (1); wolstānde 
-- krank aussehend: mhd. jæmerlīche var 
-- lieblich aussehend: mhd. minnevar 
-- lockig aussehend: mhd. reitvar 
-- nach dem Kerker aussehend: mhd. karkelvar 
-- nach der Küche aussehend: mhd. küchenvar 
-- nach der Marter aussehend: mhd. martervar 
-- nach Eisen aussehend: mhd. īsenvar 
-- nach Freigebigkeit aussehend: mhd. miltevar 
-- nach Kampf aussehend: mhd. sturmvar 
-- nach Leid aussehend: mhd. jāmervar 
-- nach Liebe aussehend: mhd. minnevar 
-- nach Streit aussehend: mhd. strītvar 
-- nach Zorn aussehend: mhd. zornvar 
-- rußig aussehend: mhd. rāmvar 
-- sauer aussehender Geizhals: mhd. ein sūriu senefmül 
-- schlecht aussehend: mhd. übelvar 
-- schmal aussehend: mhd. smalsihtic 
-- schön aussehend: mhd. wolgevar 
-- schwach aussehend: mhd. krancvar 
-- sommerlich aussehend: mhd. sumervar 
-- traurig aussehend mit: mhd. daz dinc kumberlīche 
-- treu aussehend: mhd. triuwevar 
-- wie der Tod aussehend: mhd. tōtvar 
-- wie die Hölle aussehend: mhd. hellevar (1) 
-- wie ein Igel aussehend: mhd. igelvar 
-- wie eine Leiche aussehend: mhd. rēvar 
-- wie Eiter aussehend: mhd. eitervar 
-- wie golden aussehend: mhd. goltvar 
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-- wie Gras aussehend: mhd. grasvar 
-- wie Wachs aussehend: mhd. wahsvar 
-- wie Waid aussehend: mhd. weitvar 
„aussehend“: mhd. geantlützet 
ausseihen: mhd. ūzsīhen*; verseigen 
„ausseihen“: mhd. ersīhen; ūzgesīhen 
außen: mhd. būzen (4); būzenthalp; enbūzen (1); hūze (1); hūzen (1); ūzen (2); ūzenān 
-- außen bleiben: mhd. ūzeligen*; ūzligen 
-- außen gelegen: mhd. ūzere 
-- außen sein (V.): mhd. ūzeligen*; ūzen sīn; ūzligen; ūzsīn; velden 
-- ganz außen: mhd. allerūzereste; zeallerūzerest 
-- nach außen gelehrt: mhd. ūzvündic 
-- nach außen hin: mhd. ūzwert (2) 
-- nach außen kehren: mhd. ūzkēren 
-- nach außen wenden: mhd. ūzkēren 
-- nach außen wirkend: mhd. ūzwirkelich* 
-- sich nach außen kehren: mhd. veriuzeren* 
-- sich nach außen wenden: mhd. ūzgān (1); ūzgegān 
-- Wirken nach außen: mhd. ūzwirkelichheit*; ūzwirkunge 
„außen“: mhd. ūzent*; *ūzeric? 
aussenden: mhd. ersenden; geschicken; gesenden; ūfsenden; ūzsenden; ūzvrumen; 

ūzziehen (1); versenden; zersenden 
-- aussenden in: mhd. zersenden 
-- aussenden von: mhd. vrumen (1) 
Aussendung: mhd. ūzsendunge* 
Außenfell: mhd. ? ūzenvel 
Außenhof: mhd. zwingolf 
Außenleute: mhd. ūzerliute 
Außenseite: mhd. ūzerheit; ūzericheit* 
außenseitig: mhd. ūzerhalben 
Außenwelt: mhd. ūzerlīcheit 
Außenwerk -- Außenwerk der Festung: mhd. hachelwerc 
-- Außenwerk eines Gebäudes: mhd. mantel (1) 
außer: mhd. āne wan ... aleine; āne; bafter; behalbe; *behalber?; danne (2); mēr (2); 

newan (1); niuwan (2); niuwan (3); niuwen (1); niuwet (1); nūr (2); sunder (3); 
sunder (4); sundern (2); sundern (3); unze an; ūzen (2); ūzer (1); wan (1); wan (2); 
wære 

-- außer acht: mhd. ūz der ahte 
-- außer Acht lassen: mhd. ein gebot versatzen; versitzen 
-- außer achtlassen: mhd. überdenken 
-- außer als: mhd. niuwan als; niuwan daz; niuwan sō; niuwan als 
-- außer Atem bringen: mhd. entsneuden 
-- außer dass: mhd. niuwan als; niuwan daz; niuwan sō; niuwan als; wan (1) 
-- außer dem Hubverband stehend: mhd. ungehuobet 
-- außer Fassung bringen: mhd. bestürzen; betützen; entsetzen (1); erserten; erværen; 

verrücken 
-- außer Fassung kommen: mhd. vertuzzen 
-- außer Frieden setzen: mhd. vervriden 
-- außer Gefahr seiend: mhd. vēlic 
-- außer Kraft setzen: mhd. brechen (1); tœten (1); zerbrechen 
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-- außer Land gehen: mhd. ellenden (1) 
-- außer Landes schaffen: mhd. ūzschaffen 
-- außer Rand und Band geraten (V.): mhd. ūz dem angen varen 
-- außer Reichweite: mhd. entwahsen (2) 
-- außer sich: mhd. unversunnen (2) 
-- außer sich geraten (V.): mhd. erschrecken (1); von im selber komen; den sin 

verwandelen 
-- außer sich sein (V.): mhd. vertobet sīn 
-- außer sich seiend: mhd. gihtic (2) 
-- außer sich vor wahnsinnigem Schmerz: mhd. tobelīche; tobelīchen 
-- außer sich vor Zorn: mhd. oberhalbe zorn 
-- außer Streit: mhd. ūzer strīte; ūzer strīte 
-- außer wenn: mhd. niuwan als; niuwan daz; niuwan sō; niuwan als; wan (1) 
-- es wäre denn außer: mhd. newære (1) 
-- Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen: mhd. nāchgedinge; nāchgerihte; 

nāchreht 
-- nicht außer Fassung gebracht: mhd. unerværet (1); unverværet 
-- „nicht außer“: mhd. niht wan 
außer...: mhd. ūzere 
Außerachtlassung -- Außerachtlassung der Ordnung: mhd. entordenunge 
außerdem: mhd. aber (1); besīt; besīte; besīten; dāneben; dannoch (1); darbī; darunder; 

dāzuo; derneben; her baz; ienoch; mēre (2); ouch (1); ouch (2); sunder (2); 
ūzgesunderet* (2); vort; vortmēr; vürebaz*; vürebaz mēr; vürewert*; vürewert mē; 
zuo (1) 

-- auch außerdem: mhd. noch (2) 
-- außerdem noch: mhd. dannoch (1); herbaz; her baz 
-- noch außerdem: mhd. nochdan 
äußere: mhd. obere (1); ūzere; ūzwendic (1) 
-- äußere Befestigungsmauer: mhd. zingel (2) 
-- äußere Erscheinung: mhd. anegestalt; gebilede*; gescheine; schīnunge; urbære 
-- äußere grüne Schale der Nüsse: mhd. bretsche 
-- äußere Verschanzungsmauer einer Stadt oder Burg: mhd. zingel (2) 
-- die äußere Erscheinung betreffend: mhd. gebæredehalp 
-- auf der äußeren Seite: mhd. ūzehalben; ūzenthalben; ūzhalp 
-- Beschäftigung mit äußeren Dingen: mhd. ūzkēr 
-- Bildung des inneren und äußeren Menschen: mhd. zuht 
-- äußerer Gang: mhd. mantel (1) 
-- äußerer Glanz: mhd. hōchvart (1) 
-- äußerer Schein: mhd. samblanze 
-- äußerer Sinn: mhd. ? ūzer sin 
-- äußeres Ansehen: mhd. siune (1) 
-- äußeres Aussehen: mhd. muster 
-- äußeres Erscheinungsbild: mhd. gestalt (1) 
-- äußeres Festungswerk: mhd. vorewerc*; vürewerc* 
-- äußerste: mhd. endeleste; jungeste (1) 
-- äußerst selten: mhd. wunderenselten*; wunderselten 
-- zu äußerst: mhd. ze ūzerest 
-- äußerste Grenze: mhd. terme; tirme 
-- äußerste Weisheit: mhd. endelist 
-- am äußersten Ende: mhd. ze ūzerest 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- an der äußersten Grenze befindlich: mhd. tirmic 
-- äußerstes Ende: mhd. ort (1) 
-- äußerster Reifen um ein Fass: mhd. houbetreif 
-- äußerster Winkel: mhd. endeleste Ort 
-- die äußersten Felderreihen des Schachbrettes: mhd. spange (1) 
-- hobelspanförmige Ringelung der äußersten Haare: mhd. spān (1) 
-- äußerstes Ende: mhd. wende (1) 
-- zu äußerst gelegenes Landstück: mhd. ort (1) 
-- „äußerstes Ding“: mhd. ūzerest dinc 
außerehelich: mhd. kebeslich; kebeslīche; kebeslīchen; zer unēwe; unēwelich*; 

unēwelīche; unēwelīchen* 
-- außerehelich beschlafen (V.): mhd. behuoren 
-- außereheliche Liebe: mhd. huorminne 
-- außereheliche Verbindung: mhd. hübesche 
-- außerehelicher Beischlaf: mhd. huor; huore (1) 
Äußeres: mhd. gebār; gelæze (1); gesiht; līp (1); schīn (2); varwe (1); wāt 
außergerichtlich -- außergerichtlich eingegangene Verpflichtung des Schuldners: 

mhd. īnleger (1) 
-- außergerichtlicher Vergleich: mhd. minne (1) 
-- heimlicher außergerichtlicher Vergleich: mhd. hālsuone 
außergewöhnlich: mhd. āventiurlich; edele (2); sunder (1); wunderlich 
-- außergewöhnliche Ehre erbieten: mhd. *übererbieten? 
-- außergewöhnliche Ehrerbietung: mhd. übererbietunge 
-- außergewöhnliche Menge: mhd. wunder (1) 
-- von außergewöhnlicher Qualität: mhd. edellīche; edellīchen 
-- von außergewöhnlicher Qualität seiend: mhd. edellich 
Außergewöhnliches -- Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen: mhd. 

wunsch 
außerhalb: mhd. būzen (4); būzen (5); būzenthalp; būzerenthalp*; darūze; dāūze*; 

dinclich; enbūzen (2); enūzen; hie ūzent; hievorne; ūz (1); ūz der māze; ūz (2); ūze 
(2); ūzehalben; ūzen (2); ūzenān; hie ūzent; ūzenthalben; ūzer (1); ūzerhalbe; 
ūzerhalben; ūzerhalp; ūzerthalp (1); ūzerthalp (2); ūzerunt; ūzhalp; ūzrenthalp (2); 
ūzwendic (3) 

-- außerhalb ansässig: mhd. ūzgesezzen 
-- außerhalb bestimmter Weingärten gewonnener Wein: mhd. ūzwīn 
-- außerhalb davon: mhd. dar enbūzen; darūzen* 
-- außerhalb der Ehe gezeugter Bruder: mhd. kebesbruoder 
-- außerhalb der guten Gesellschaft stehend: mhd. wilde (1); wilt (2) 
-- außerhalb des Gesetzes stehend: mhd. ēwelōs* 
-- außerhalb der gewöhnlichen Gerichtstage gegen Bezahlung gehaltenes Gericht: 

mhd. mietgerihte 
-- außerhalb des Landes befindlich: mhd. urlende (1) 
-- außerhalb des Rechtes stehend: mhd. ēwelōs*; rehtelōs 
-- außerhalb liegender Punkt: mhd. ūzpunct 
-- außerhalb sein (V.): mhd. ūzsīn 
-- außerhalb von: mhd. ūzwendic (3) 
-- Gebäude außerhalb der Stadtmauer: mhd. voreburc*; vorebürge* 
-- Leute von außerhalb: mhd. ūzliute 
-- Mann von außerhalb: mhd. ūzerman; ūzman; ūzsidel; ūzsidelinc 
-- Stadtteil außerhalb der Stadtmauer: mhd. vorebürge*; voreburc* 
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-- Vogt außerhalb der Stadt: mhd. ūzvoget 
Außerkurssetzung -- Zahlungsart bis zum Eintritt einer beschlossenen 

Außerkurssetzung: mhd. pagament 
äußerlich: mhd. būzen (5); formelich; formelīche; *formelīchen?; gebæredehalp; sihtic; 

ūzen (2); ūzere; ūzerhalbe; ūzerlich; ūzerlīche; ūzerlīchen; ūzerthalp (2); 
ūzrenthalp (1); ūzvündic; ūzwendic (1); ūzwendic (2); ūzwendiclīche; 
ūzwendiclīchen; ūzwert (2); ūzwertic; ūzwirkelich*; vürenēme* 

-- äußerliche Geschäftigkeit: mhd. ūzwirkelichheit* 
-- äußerlicher Anschein: mhd. gewæte (1) 
„äußerlich“: mhd. *ūzwendiclich? 
Äußerliches -- von allem Äußerlichen losgelöst: mhd. abegescheiden (2) 
-- von allem Äußerlichen loslösen: mhd. abegescheiden* (1) 
-- nicht von Äußerlichem getrennt: mhd. unabegescheiden* 
Äußerlichkeit: mhd. īnbiledunge*; ūzerheit; ūzericheit*; ūzerlīcheit; ūzwendicheit 
außermaßen: mhd. ūzermāzen 
äußern: mhd. erheben; erscheinen; gesprechen; reden (2); rüeren (1); temperen* 
-- äußern gegen: mhd. sachen 
-- Freude äußern: mhd. guofen 
-- Laute des Unmuts äußern: mhd. hurmelen 
-- ohne sich zu äußern seiend: mhd. ungesprochen 
-- Schmerz äußern: mhd. geleiden 
-- seine Freude laut äußern: mhd. güften (1) 
-- seine Wünsche äußern: mhd. sīnen willen reden 
-- sich äußern: mhd. hellen (4); klaffen (1); parlieren (1); sprechen (1); ūzbrechen (1); 

ūzgebrechen 
-- sich äußern zu: mhd. sprechen (1) 
-- sich zustimmend äußern: mhd. hellen (4) 
-- Unwillen äußern: mhd. brimmen (2) 
Äußern: mhd. jehe 
außerordentlich: mhd. besundere (1); besunderlich; durchlistic*; grimme (2); 

grimmiclich; grōzlich; houbethaft; manegerleie* (2); ūz der māzen; ūz der māzen 
wol; āne māze; über māze; ūz der māze; ūzer māze; starke; sunderhaft; überkreftic 
(2); ungewonlich; ungewonlīche; unmāze (1); unmæze (1); unmæzlich; unmæzlīche; 
unmæzlīchen; unmügelich; unmügelīche; unmügelīchen; urmære; ūz der māze; ūz 
der; ūzer māzen; ūzderahte; ūzgesunderet* (1); ūznemende (1); ūznemende (2); 
wunderen (4); wunderengenōte*; wunderlīche; wunderlīchen (1) 

-- außerordentlich groß: mhd. urmære 
-- außerordentlich hart: mhd. wunderherte 
-- außerordentlich harte Strafe: mhd. houbetpīn 
-- außerordentlich prächtig: mhd. unmæzlīche; unmæzlīchen 
-- außerordentliche Abgabe: mhd. nōtbete; überdienest 
-- außerordentliche Bedrängnis: mhd. sundernōt 
-- außerordentliche Bürde: mhd. houbetlast 
-- außerordentliche Gerichtssitzung: mhd. boteschaft 
-- außerordentliche Last: mhd. houbetlast 
-- außerordentliche Menge: mhd. unmāze (2) 
-- außerordentliche Steuer: mhd. betestiure; nōtstiure 
-- außerordentlicher Bote: mhd. überbote 
-- außerordentlicher Gerichtstag: mhd. boteschaft 
Außersichsein: mhd. ungehabe; ungehabede; ungehebede; unhabe 
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Äußerste: mhd. daz jungeste 
Äußerstes: mhd. houbet (1) 
-- bis zum Äußersten: mhd. unz an ort; ūf daz ort; den ort 
-- Zustand des Äußersten: mhd. letzheit 
Äußerung: mhd. kalle (2); urkünde (1); ūzerunge 
-- mündliche Äußerung: mhd. mære (3); rede (1) 
-- ohne formelle Äußerung: mhd. unnemhaft 
-- rätselhafte Äußerung: mhd. rātnunge; rætischunge 
-- ungeschickte Äußerung: mhd. ungeschiht 
-- widersprüchliche Äußerung: mhd. wehselrede 
aussetzen: mhd. bestān (1); dingen (2); setzen (1); ūfsetzen (1); ūfsparen*; versenden 
-- dem Wetter aussetzen: mhd. weteren 
-- der Sonne aussetzen: mhd. besünnen; sünnen 
-- feindlicher Behandlung aussetzen: mhd. vergīselen 
-- Leibgedinge aussetzen: mhd. dingen (2) 
-- Ochsen aussetzen: mhd. entjochen 
-- Pferde aussetzen: mhd. entjochen 
-- sich aussetzen: mhd. setzen (1) 
-- sich der Lächerlichkeit aussetzen: mhd. sich der tōrheit underwinden 
-- sich einer Sache aussetzen: mhd. ziehen under 
„aussetzen“: mhd. ūzsetzen 
Aussetzen: mhd. undersetze 
„ausseufzen“: mhd. ūzsiuften* 
Aussicht: mhd. schanze; gesiune; verwænen (2) 
-- Aussicht auf Erbschaft: mhd. wartespil 
-- in Aussicht stellen: mhd. zuogedāht haben 
aussichtslos: mhd. unmügelich; unmügelīche; unmügelīchen 
aussieben: mhd. ūzgesīhen; ūzreden (1) 
„Aussiedel“: mhd. ūzsidel 
„aussieden“: mhd. ūzsieden* 
„aussingen“: mhd. ūzsingen 
aussinnen: mhd. ertihten; getihten; trahten (1); ūfsinnen 
Aussinnen: mhd. getihte; trahten (2) 
aussöhnen: mhd. betrāgen (1); einen (1); nasrimpfen*; rihten (1); verebenen; vergünsten 

(1); verslihten (1); versüenen; zerslihten 
-- aussöhnen mit: mhd. berihten 
-- sich aussöhnen: mhd. rihten (1); verrihten; vriunt wesen 
-- sich aussöhnen mit: mhd. gehuldigen 
Aussöhner: mhd. *widersüenære? 
Aussöhnerin: mhd. widersüenærinne 
Aussöhnung: mhd. suone; vriuntschaft 
-- vollkommene Aussöhnung: mhd. durchsuone 
Aussonderer: mhd. trahierære* 
aussondern: mhd. brechen (1); scheiden (1); sinderen*; sunderen* (2); trahieren; 

ūzbescheiden; ūzbiutelen*; ūzscheiden (1); ūzschiezen; ūzsunderen* 
-- aussondern aus: mhd. jeten (1) 
-- als untauglich aussondern: mhd. bracken 
-- Münzen prüfen und aussondern: mhd. erseigeren* 
-- prüfend wägen und aussondern: mhd. ūzseigen; ūzseigeren* 
-- sich aussondern: mhd. geschiezen; ūznemen 
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-- sich aussondern aus: mhd. dreschen (1) 
„aussondern“: mhd. ūzgesunderen* 
Aussondern: mhd. ūzscheiden (2) 
Aussonderung: mhd. grübelunge; sunderunge; trahierunge 
ausspähen: mhd. ūzspehen 
ausspannen: mhd. abesetzen; ? abespennen; strecken (1); ströuwen; ūferdenen*; 

ūfspannen; ūzdenen (1); ūzspannen; verdenen; zerziehen 
Ausspannen: mhd. ūzdenen (2) 
-- Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes: mhd. zeltsnuor 
ausspeien: mhd. speichelen*; spīwen (1); sprotzen; ūzspeichelen*; ūzspirzen*; ūzspīwen; 

ūzspürzelen* 
ausspeiend: mhd. urez 
„ausspenden“: mhd. ūzspenden* 
„Ausspendung“: mhd. ūzspendunge 
aussperren: mhd. besperren; verhagen (1); ūzsperren* 
-- aussperren von: mhd. verhagen (1) 
ausspitzen: mhd. ūzspitzen 
Aussprache: mhd. spruch 
„Aussprache“: mhd. ūzsprāche 
aussprechen: mhd. bejehen; bereden (1); bürgen; ernennen; errecken (1); ersprechen; 

gekōsen; gerecken (2); gereden (1); gesprechen; gewahen; melden (1); rechenen 
(1); reden (2); sprechen (1); teilen (1); tuon (1); überlesen; überloufen; ūzgelegen; 
ūzgesprechen; ūzlegen (1); ūzreden (2); ūzsagen (1); ūzsprechen; vermelden (1); 
vollegesagen; vollesprechen; volsagen; volsprechen; vorebringen*; vürebringen*; 
wortigen 

-- aussprechen für: mhd. gehellen (1) 
-- Bann aussprechen: mhd. bannen (1); mit bane grīfen 
-- bestimmt aussprechen: mhd. sweren (1) 
-- betend aussprechen: mhd. überlesen 
-- böse Gedanken aussprechen: mhd. nīt reden 
-- die Strafe des Hängens aussprechen: mhd. die wide erteilen 
-- ein Urteil aussprechen: mhd. ein urteil ūzwīsen 
-- ein Urteil ermitteln und aussprechen: mhd. ein urteil vinden 
-- einen Fluch gegen jemanden aussprechen: mhd. vluoch geben 
-- ganz aussprechen: mhd. errecken (1); gerecken (2) 
-- laut aussprechen: mhd. gelpfen (1) 
-- lesend aussprechen: mhd. überlesen 
-- mühevoll aussprechen: mhd. würgen 
-- nicht aussprechen: mhd. underzücken 
-- sich aussprechen: mhd. sich mit rede engesten 
-- sich aussprechen gegen: mhd. verreden 
-- zusammenpressend aussprechen: mhd. würgen 
Aussprechen: mhd. gekōsen (2); jehe; ūzsagen (2) 
Aussprechender -- Gelübde Aussprechender: mhd. gelobære 
aussprechlich: mhd. *errahlich? 
„aussprechlich“: mhd. *gewortet? 
„Aussprechung“: mhd. ūzsprechunge 
„aussprengen“: mhd. ūzsprengen 
ausspreiten: mhd. ūzspreiten; zerwerfen 
„ausspreiten“: mhd. ūzspreiten 
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ausspreizen: mhd. zerströuwen 
-- sich ausspreizen: mhd. schreiten 
„aussprenzen“: mhd. ūzsprenzen 
„aussprießen“: mhd. ūzspriezen 
ausspringen: mhd. ūzhupfen 
„ausspringen“: mhd. ūzgespringen; ūzspringen 
„Ausspringung“: mhd. ūzspringunge 
Ausspruch: mhd. gesegede; jehe; saz; sprāche; urteil; urteilede*; ūzsprāche; 

ūzsprechunge; ūzspruch; vergiht (1); wort 
-- Ausspruch eines Meisters: mhd. meisterspruch 
-- ohne richterlichen Ausspruch seiend: mhd. unūzspruchic 
-- vorschreibender Ausspruch: mhd. gedīhtunge 
-- Aussprüche: mhd. mundes brieve 
„Ausspruch“: mhd. urspriche 
Ausspruchbrief: mhd. ūzspruchbrief; ūzspruchbrief 
„Aussprung“: mhd. ūzsprunc 
ausspucken: mhd. gerahsenen; spīwen (1); ūzriuspelen*; ūzriusteren*; ūzspirzen*; 

ūzspürzelen* 
-- räuspernd ausspucken: mhd. gerahsenen 
ausspülen: mhd. erspüelen; ervlöuwen; ūzspüelen 
Ausspülung -- Ausspülung des Kelchs nach dem Abendmahl: mhd. ablūcie 
„ausspüren“: mhd. ūzspüren* 
ausstaffieren: mhd. tubieren 
„ausstaffieren“: mhd. *krespelkrispen? (1) 
Ausstaffieren: mhd. krespelkrispen (2) 
Ausstand: mhd. ūzstant 
„ausstapfen“: mhd. ūzstapfen 
ausstatten: mhd. aberihten; bedenken (1); begāben; begerwen; begiften; bekleiden; 

bekrāmen; belāzen; berāten (1); bereiten (1); berihten; bestaten (1); bestiften; 
beteilen; bewaren*; bewidemen; bezimberen*; flōren (2); gerāten (1); gesten (1); 
handen (1); hantgiften; kleiden; ordinieren; pflegen* (1); reiten (1); rīchen (1); 
stiften (1); stiuren (1); tihten (1); ūzgeben; ūzgelegen; ūzlegen (1); ūzrihten; 
ūzserwen; ūzsetzen; ūzstiuren; ūzwīsen; vazzen; versehen (1); vertigen; verwenden; 
volbringen (1); volenden; warnen (1); widemen; zieren (1); zimieren (1) 

-- ausstatten für: mhd. vazzen 
-- ausstatten mit: mhd. aberihten; bespinnen; geben (3); verrihten; warnen (1); widemen; 

zimieren (1) 
-- eine Frau mit einer Morgengabe ausstatten: mhd. bemorgengāben 
-- gut ausstatten: mhd. befieren 
-- jemanden ausstatten: mhd. gerāden 
-- mit Bänken ausstatten: mhd. benken 
-- mit der Stelle eines Kanonikers ausstatten: mhd. kanōnien 
-- mit einer besonderen Würde ausstatten: mhd. edelen 
-- mit einem Burggut ausstatten: mhd. beburcguoten 
-- mit einem Leibgedinge ausstatten: mhd. līpgedingen 
-- mit einer Helmzier ausstatten: mhd. zimieren (1) 
-- mit einer Mitgift ausstatten: mhd. bewidemen 
-- mit einer Morgengabe ausstatten: mhd. morgengāben 
-- mit Erbteil ausstatten: mhd. erbeteilen 
-- mit Hunden ausstatten: mhd. behunden 
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-- mit Kleidung ausstatten: mhd. gewanden 
-- mit Mannschaft ausstatten: mhd. bemannen 
-- mit Rechten ausstatten: mhd. īnsetzen 
-- mit Schuhen ausstatten: mhd. schuohen 
-- mit Zweigen ausstatten: mhd. erzwīgen 
-- schön ausstatten: mhd. bevieren 
-- vollständig ausstatten: mhd. durchcondinieren 
Ausstatten: mhd. tihten (3); zimieren (2) 
Ausstattung: mhd. bereitschaft; beriht; bestiftunge; bewidemunge; feitiure; geræte; 

gerehticheit; gerehtigunge; gereite (3); gereitschaft; gerüste; gesmuc; gevertele; 
gevüere (2); gewæte (1); gewant (1); geziuc; geziuge (2); gezouwe; hūsgeræte; 
hūsgerihte; hūsgeschirre; hūsstiure; rāt (1); rihtunge; smuc; stiure (2); vertigunge; 
wāt; wideme; widemunge; zerunge; zuogelt; zuoschaz 

-- Ausrüstung und Ausstattung des Mannes für den Kriegszug: mhd. herewæte* 
-- Ausstattung einer Kirche: mhd. kirchgeræte; kirchgerüste 
-- Ausstattung einer Tochter: mhd. hīrātguot 
-- Ausstattung eines Wohnplatzes: mhd. būgeræte 
-- Ausstattung mit Gebäuden: mhd. gebiuwe; gebū 
-- Ausstattung für den Kirchgang: mhd. kirchgerüste 
-- zur Ausstattung des Bades gehöriges Geschirr: mhd. badærepfanne* 
ausstäuben: mhd. ūzstouben 
ausstechen: mhd. ūzgestōzen; ūzstechen; ūzstōzen 
„ausstecken“: mhd. ūzstecken 
ausstehen: mhd. erstān; ūzestān*; ūzgeligen; ūzsīn; ūzstān; ūzwesen* (1) 
„ausstehen“: mhd. ūzstān 
ausstehend: mhd. gerehte (1); hinderstellic; ūzstellic 
-- nicht ausstehend: mhd. unversezzen 
-- ausstehendes Geld: mhd. ūzstant 
„ausstehlen“: mhd. ūzstelen* 
„aussteigen“: mhd. ūzstīgen 
Aussteigen -- Aussteigen aus dem Schiff: mhd. ūzschiffunge 
ausstellen: mhd. ūfspannen 
-- eine Urkunde ausstellen: mhd. einen brief geben 
-- einen Brief ausstellen: mhd. ververtigen 
-- einen Geleitbrief ausstellen: mhd. ein geleite zuoschrīben 
Ausstellung: mhd. date 
-- Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden: mhd. dincliute 
aussterben: mhd. abesterben (1) 
Aussteuer: mhd. brūtschaz; brūtstiure; ēwestiure*; heimstiure; hīrātguot; hīrātstiure; 

hīstiure; hūsstiure; stiuwere*; vertigunge 
-- einer Frau eine Aussteuer geben: mhd. heimstiuren 
aussteuern: mhd. abestiuren; abewīsen (1); beheimstiuren; berāten (1); besorgen (1); 

hīstiuren; ūzgeben; ūzhīstiuren; ūzstiuren; ūzteilen; ūzwīsen; versorgen 
-- eine aussteuern: mhd. eine setzen 
-- Tochter aussteuern: mhd. heimvertigen 
„ausstieben“: mhd. ūzstieben 
ausstopfen -- ausstopfen mit: mhd. diuhen (2) 
Ausstoß -- Ausstöße: mhd. ūzpflanza* 
ausstoßen: mhd. stōzen (1); ūzgewerfen; ūzjesen; ūzstōzen 
-- aus der Gemeinschaft ausstoßen: mhd. vermeinen (1); vermeinsamen 
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-- ausstoßen aus: mhd. slahen (1) 
-- ausstoßen von: mhd. verbannen (1) 
-- durch verstopfte Nase einziehen oder ausstoßen: mhd. snodelen 
-- einen Kuckucksruf ausstoßen: mhd. gouchen 
-- Geschrei ausstoßen: mhd. wüefen (1) 
-- leise Atemluft ausstoßen: mhd. hūchen (1) 
-- Ruf ausstoßen: mhd. eine krīe schrīen; stimme schrīen 
-- Schlachtrufe ausstoßen: mhd. der krīe walten 
-- Schrei ausstoßen: mhd. eine krīe schrīen; stimme schrīen 
Ausstoßen -- Ausstoßen des Seufzens: mhd. der sūfzunge sūf 
ausstrahlen: mhd. ūzliuhten 
-- ausstrahlen auf: mhd. ūzliuhten 
-- nach allen Seiten hin ausstrahlen: mhd. vrenzen 
ausstrahlend -- von der Sonne ausstrahlend: mhd. sunnenblicke 
Ausstrahlender -- Scheu Ausstrahlender: mhd. schiuhelinc 
Ausstrahlung: mhd. ūzglanz 
ausstrecken: mhd. belangen (1); bieten (1); denen (1); entspreiten; gebieten (1); 

gerecken (1); gestrecken; hinstrecken; recken (1); strecken (1); ūflegen; ūzrecken; 
ūzregen; ūzeinander zerdenen; voneinander zerdenen; zerspreiten; zerstrecken 

-- ausstrecken an: mhd. widen (1) 
-- ausstrecken gegen: mhd. swingen (1) 
-- ausstrecken in: mhd. zerspreiten 
-- ausstrecken nach: mhd. bieten (1); swingen (1); widen (1); zerspreiten 
-- ausstrecken zu: mhd. ūzrecken 
-- sich ausstrecken: mhd. langen (2); recken (1); streben (1); ūzrecken; zerren (1) 
-- weit ausstrecken: mhd. zerdenen 
-- wie Zweige ausstrecken: mhd. zwīgen (1) 
„ausstrecken“: mhd. ūzstrecken 
-- „sich ausstrecken“: mhd. streckunge tuon 
ausstreckend -- Arme (kreuzförmig) ausstreckend: mhd. in kriuzestal 
-- sich ausstreckend ergreifen: mhd. langen (2) 
„Ausstreckung“: mhd. ūzstrackunge; ūzstreckunge 
ausstreichen: mhd. hinstrīchen; verstrīchen 
„ausstreichen“: mhd. ūzstrīchen 
„ausstreiten“: mhd. ūzstrīten 
ausstreuen: mhd. beströuwen; sæjen; ströuwen; umbeströuwen; ūzrēren; vergriezen; 

zertragen (1); zetten 
-- ausstreuen in: mhd. zertragen (1) 
ausströmen: mhd. ecken (2); ergeben (1); geisten (1); rivieren (1); switzen (1); ūzbrechen 

(1); ūzerdiezen; ūzgebrechen; ūzgevliezen; ūzgiezen; ūzvliezen (1) 
-- ausströmen in: mhd. ūzgiezen 
-- ausströmen von: mhd. ūztrehen 
-- ausströmen von Geruch: mhd. ecken (2) 
-- Leichengeruch ausströmen: mhd. tœtelen* 
Ausströmen: mhd. entgiezunge; ūzbrechen (2); ūzgevlozzenheit; ūzguz 
ausströmend -- Liebe ausströmend: mhd. minnequelende* 
-- ausströmendes Wasser: mhd. übervlōz 
Ausströmung: mhd. durchvliezunge; umbegiez; ūzvluot; ūzvluz; ūzwal (1); vluz 
„ausstürmen“: mhd. ūzstürmen* 
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aussuchen: mhd. besuochen; durchlesen; holen* (1); kiesen (1); lesen (1); spehen (1); 
ūzerlesen (1); ūzerwelen* (1); ūzscheiden (1) 

-- aussuchen aus: mhd. ūzerlesen (1); ūzerwelen* (1) 
-- aussuchen zu: mhd. ūzerlesen (1); ūzerwelen* (1) 
„aussuchen“: mhd. ūzsuochen (1) 
Aussuchen: mhd. ūzerwelen* (2) 
„Aussuchen“: mhd. ūzsuochen (2) 
aussüffeln: mhd. ūzsuggelen* 
„aussuggeln“: mhd. ūzsuggelen* 
„aussündigen“: mhd. ūzgesünderet 
„Austag“: mhd. ūztac 
Austausch: mhd. ūzwehsel; wehsel (1) 
austauschen: mhd. abewehselen*; beschatzen; wandel haben; ūzwehselen* 
-- Geheimnisse austauschen: mhd. miterūnen 
-- Vertraulichkeiten austauschen mit: mhd. miterūnen 
Austauschhandel: mhd. gegenmarket 
austeilen: mhd. entlīhen; geben (1); schenken (1); slahen (1); teilen (1); umbegeben (1); 

umbeströuwen; ūzbringen; ūzteilen; verrēren; verswingen; slege verwegen; 
zerteilen 

-- an Einzelne austeilen: mhd. vereinzelen* 
-- austeilen in: mhd. zerspenden 
-- austeilen über: mhd. zerspenden 
-- ringsum austeilen: mhd. umbeteilen 
-- Schläge austeilen: mhd. vartieren 
-- Schwertschläge austeilen: mhd. ez mit swerten teilen 
-- Speerstöße austeilen: mhd. ez mit speren teilen 
-- spendend austeilen: mhd. verspenden 
-- übermäßig austeilen: mhd. überteilen 
-- verschwenderisch austeilen: mhd. verdœsen 
Austeilen: mhd. ūzteilunge 
-- sich im Austeilen von Streichen übermäßig berühren: mhd. überstrīchen 
-- tugendhaftes Austeilen von Gaben: mhd. tugentspenden 
Austeiler: mhd. teilære; ūzgebære* 
Austeilerin: mhd. teilærinne*; ūzgebærinne* 
Austeilung: mhd. ūzteilunge 
Auster: mhd. ōster (5) 
Auster -- kleine Auster: mhd. ? österl 
austilgen: mhd. abetīligen; schaben (1); tīligen; ūztīligen*; vertīligen*; verwischen 
austilglich: mhd. *tilklich?; *tilklīche? 
austoben: mhd. vertoben; verwüeten 
-- sich austoben: mhd. erwüeten 
„austraben“: mhd. ūzdraben; ūztraben 
Austrag: mhd. endunge; rihtunge; ūztrac 
austragen: mhd. berehten (1); berehtigen; getragen (1); scheiden (1); strīten (1); tragen 

(1); ūflegen; ūztragen (1); verreden; zertragen (1); zesamenetragen 
-- eine Sache austragen: mhd. über ein komen 
-- etwas Empfangenes austragen: mhd. wider īngeberen 
-- gerichtlichen Zweikampf austragen: mhd. kempfen 
-- Speerkampf austragen: mhd. tjostieren (1) 
-- Wettstreit austragen: mhd. kriegen (1) 
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Austragen -- zum Austragen bringen: mhd. ūztragen (1) 
„Austragen“: mhd. ūztragen (2) 
austragend: mhd. ? ūztragenlich 
„austragend“: mhd. ūztragende 
„Austrägerin“: mhd. ūztregærinne 
Austragung: mhd. trage (1); ūztragunge 
austreiben: mhd. saffen; ūzgeslahen; ūzgestōzen; ūzgetrīben; ūzjagen; ūzrūmen; 

ūzschiezen; ūzslahen; ūzstōzen; ūztragen (1); ūztrīben; ūztuon (1); ūzwahsen; 
ūzwerfen (1); ūzwurzelen*; vürben (1); vürebringen* 

-- austreiben aus: mhd. ūzgeslahen; ūzslahen 
-- Keime austreiben: mhd. kīmelen 
Austreiben: mhd. vürben (2) 
-- Spruch um das Vieh beim Austreiben gegen den Wolf zu segnen: mhd. wolfsegen 
Austreibung: mhd. ūzgetrībenheit; ūztrībunge 
austreten: mhd. entgiezen; stemmen; ūztreten (1); ūzvaren* 
-- austreten von Wasser: mhd. ūzswellen 
„austreten“: mhd. ūztreten (2) 
Austreten: mhd. ūztreten (3) 
-- Zuber zum Austreten der Trauben: mhd. tretzuber* 
austriefen: mhd. ūztriefen 
austrinken: mhd. ertrinken; ūzgetrinken; ūzsūfen; ūztrinken 
Austritt: mhd. abeganc; ūzganc; ūztrit 
-- Wunde mit Eintritt und Austritt: mhd. ? dürkelwunde 
austrocknen: mhd. derren (1); dürren; erderren; erlechen (1); errinnen; lechen (1); 

lechezen; truckenen (1); trugen (1); überderren; ūzbrennen; ūzdunsten; verderren; 
verlechen 

-- austrocknen und dadurch dicht werden: mhd. dīhen 
-- übermäßig austrocknen: mhd. überderren 
Austrocknung: mhd. derresal; dürre (3) 
austrommeln: mhd. umbeslahen 
„austrotten“: mhd. ūztroten* 
„Austrunk“: mhd. ūztrunc 
„austun“: mhd. ūztuon (1) 
„Austun“: mhd. ūztuon (2) 
Austuung: mhd. ūztuounge 
ausüben: mhd. anetrīben; arbeiten (1); begān; beginnen (1); behalten (1); ? bonen; 

gelesen (1); gepflegen; getuon; geüeben; gevüeren; pflegen* (1); sachen; tragen (1); 
trīben (1); üeben (1); urbāren (1); urboren*; vervüeren; vüeren (1); walten (1); 
wirken (1); würken (1); zeigen (1) 

-- ausüben gegen: mhd. zeigen (1) 
-- Befugnis ausüben: mhd. bevüegen 
-- Brandstiftung ausüben: mhd. mortbrennen; mortburnen 
-- das Kanzleramt ausüben: mhd. kanzelen 
-- die Wahl ausüben: mhd. kiesen (1) 
-- Druck ausüben: mhd. twingen (1) 
-- Gerichtsbarkeit ausüben: mhd. besitzen 
-- Gewalt ausüben: mhd. gewalten (1); gewaltic werden 
-- Herrschaft ausüben: mhd. gebieten (1); gehersen; hērschen (1) 
-- kräftig ausüben: mhd. strengen 
-- Macht ausüben: mhd. hērschen (1) 
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-- Schirmherrschaft ausüben: mhd. beschützen 
-- schlecht ausüben: mhd. missewaren* 
-- Schutzherrschaft ausüben: mhd. beschützen 
-- Spiel ausüben: mhd. spil besitzen 
-- Zwang ausüben: mhd. betwingen; twingen (1) 
„ausüben“: mhd. erüeben 
Ausüben: mhd. üeben (2) 
ausübend -- Gewalt ausübend: mhd. gewaltic 
-- Zwang ausübend: mhd. getwanclich 
-- Gebrauch Ausübender: mhd. gebrūchære* 
Ausübender -- im Gau Gewalt Ausübender: mhd. göutwingære* 
Ausüber: mhd. üebære* 
Ausüberin: mhd. üebærinne* 
Ausübung: mhd. behaltunge; rihtigunge*; üebe; üebede; üebunge; wandelunge; wirkunge 
-- Ausübung der Herrschaft: mhd. rihtigunge der hērschunge 
-- Ausübung der Tätigkeit des Streichens in behördlicher Anstellung: mhd. 

strīchambahte* 
-- Ausschluss von der Ausübung der empfangenen Weihe: mhd. irregularitēt 
„ausvereiteln“: mhd. ūzverītelen* 
ausverkaufen: mhd. ūzverkoufen 
„ausverlassen“: mhd. ūzverlāzen* 
„Ausvogt“: mhd. ūzvoget 
auswachsen: mhd. kīnen; volwahsen (1) 
„auswachsen“: mhd. ūzwahsen 
auswägen: mhd. entwegen (1) 
„auswägen“: mhd. ūzgewegen (1) 
Auswahl: mhd. geteilete*; kür; wal (5); wale (2); wele 
-- Abgabe des Besthaupts nach Auswahl des Herrn: mhd. kurmiete 
-- besondere Auswahl: mhd. sunderwal 
-- mit Auswahl sammeln: mhd. gelesen (1) 
-- Ungleiches zur Auswahl fordern: mhd. spil teilen 
-- zwei Dinge zur Auswahl: mhd. geteilete* 
auswählen: mhd. besunderen* (2); erwelen* (1); gelesen (1); kiesen (1); nemen (1); 

ūzgelesen; ūzgesunderen*; ūzholen*; ūzkiesen; ūzlesen; ūzmerken; ūznemen; 
ūznemnen*; ūzscheiden (1); ūzschelen*; ūzsunderen*; ūzwegen (2); ūzwelen; 
ūzzeichenen; ūzzelen*; ūzbesunderen*; ūzerjeten (1); ūzerkiesen (1); ūz jeten; 
ūzerwelen* (1); welen (1) 

-- auswählen aus: mhd. nemen (1) 
-- auswählen zu: mhd. ūzerkiesen (1) 
Auswählen: mhd. ūzerkiesen (2); ūzerwelen* (2); welen* (2) 
auswählend -- auswählend sammeln: mhd. lesen (1) 
„Auswählung“: mhd. ūzwelunge 
„auswalken“: mhd. erwalken 
auswallen: mhd. entwallen 
„auswallen“: mhd. ūzgewallen; ūzwallen (1); verwallen (1) 
auswälzen: mhd. ūzwelzelen* 
auswandern: mhd. ūzwandelen*; ūzwanderen* 
Auswandernden -- Abzugsgeld des Auswandernden für das mitgenommene Gut: 

mhd. nāchbete; nāchstiure 
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Auswanderung -- Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer 
Pfarrgemeinde: mhd. kirchlœse 

„Auswart“: mhd. ūzwarte 
„auswarten“: mhd. ūzwarten 
„Auswärterin“: mhd. ūzwartærinne* 
auswärtig: mhd. ungenōz (2); ūzere; ūzgesezzen; ūzwendic (1); ūzwert (1); ūzwert (2); 

ūzwertic; ūzwirdisch; verre (3); vremede (1); virne (4) 
Auswärtiger: mhd. ungenōz (1); ungenōze; ūzman; vremede (4) 
„Auswartmann“: mhd. ūzwartman 
auswärts: mhd. būzenwendic; ūzwert (2); ūzwertes 
-- auswärts ansässig: mhd. ūzsæze 
-- auswärts geboren: mhd. ūzbürtic 
-- auswärts wohnen: mhd. ūzsæzic 
-- auswärts wohnend: mhd. ūzsæze 
-- Bäcker von auswärts: mhd. ūzbeckære* 
-- einer der erworbenes Bürgerrecht auch auswärts beibehält: mhd. ūzburgære 
-- Jungfrau von auswärts: mhd. ūzjuncvrouwe 
-- nach auswärts schlagen: mhd. ūzslahen 
Auswartung: mhd. ūzwartunge 
auswaschen: mhd. ertwahen; ervlöuwen; waschen (1) 
„auswaschen“: mhd. erwaschen 
„Auswaschung“: mhd. erwaschunge 
„auswaten“: mhd. ūzwaten* 
ausweben: mhd. ūzweben 
Auswechsel: mhd. ūzwehsel 
auswechseln: mhd. abewehselen*; enderen*; ūzwehselen*; wandelen (1) 
Ausweg: mhd. rāt (1); ūzkunft; ūzvart 
-- Ausweg finden aus: mhd. berihten ūz 
„Ausweg“: mhd. ūzwec 
ausweglos: mhd. ange (3) 
ausweichen: mhd. entrāten (1); entrāten (2); entweichen; entwenken; entwīchen; 

erwīchen; gerūmen; geswīchen; gewīchen; ? herabewīsen*; ūzgān (1); ūzgegān; 
ūztreten (1); vermīden (1); verwīchen; verzücken; voregewīchen; vorewīchen*; 
wenken (1); wīchen (1); wīsen (1) 

-- ausweichen vor: mhd. einen wanc wenken 
-- dem Kampf ausweichen: mhd. schilde sparen 
-- jemandem ausweichen: mhd. eines dinges ūzgān; einen verren 
Ausweichen: mhd. abewanc; vermīden (2) 
„ausweichen“: mhd. umbewīchen 
ausweiden: mhd. ? butten; entweiden; entwürken; schürpfen (1); weiden (1) 
„ausweiden“: mhd. ūzweiden* 
ausweinen: mhd. verweinen 
-- sich ausweinen: mhd. erweinen; geweinen; verweinen 
-- sich die Augen ausweinen: mhd. diu ougen verweinen 
-- öffentlich ausweisen: mhd. einen verrüefen 
Ausweis: mhd. polite; ūzwīsunge; vorezeichen*; wīsunge 
-- schriftlicher Ausweis: mhd. schīnbrief 
ausweisen: mhd. ūzgewīsen; ūzwīsen; verwīsen 
-- ausweisen als: mhd. geprüeven 
„ausweisen“: mhd. ūzzeigen 
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Ausweisung: mhd. ūzerunge; verbietnisse; verwīsunge 
-- Ausweisung aus Beweis: mhd. entsetzen (2) 
-- Ausweisung des Rechtes: mhd. ūzwīsunge 
„Ausweisung“: mhd. ūzwīsunge 
ausweiten -- Kampfraum ausweiten: mhd. den rūm wīten 
Ausweitung: mhd. gedenunge; wītgiezen 
„auswenden“: mhd. ūzwenden 
auswendig: mhd. būzenwendic; gehügelīche; ūzwende; ūzwendic (1) 
„auswendig“: mhd. ūzwendigen 
auswerfen: mhd. īnwerfen (1); sniuzen; ūzhenken; ūzschiezen; ūzwerfen (1); werfen (1) 
-- mit Kalk auswerfen: mhd. bekelken 
-- Netze auswerfen nach: mhd. garn stellen 
-- Schleim auswerfen: mhd. koderen* 
„auswerfen“: mhd. erwerfen; ūzgewerfen 
Auswerfen: mhd. ūzwerfen (2) 
-- Auswerfen von Gräbern: mhd. vergraben (2) 
auswiegen: mhd. ūzwegen (2) 
auswinden: mhd. ūzrīben; ūzrīden 
„auswinden“: mhd. ūzwinden 
„auswintern“: mhd. erwinteren* 
auswirken: mhd. ūzwürken (1) 
„auswirken“: mhd. ūzwirken 
Auswirken: mhd. ūzwirken (2) 
„Auswirken“: mhd. ūzwürken (2) 
„auswirklich“: mhd. ūzwirkelich* 
Auswirkung: mhd. ūzwürken (2); ūzwürkende 
„Auswirkung“: mhd. ūzwirkunge; ūzwurkunge 
auswischen: mhd. ūzwischen 
„Auswohner“: mhd. ūzwonære* 
auswringen: mhd. ūzrīben; winden (2) 
Auswuchs: mhd. hoger; knorre 
-- Auswuchs am Halse der Menschen: mhd. kropf 
-- Auswuchs am Körper: mhd. knorre 
-- Auswuchs an einem Holzstamm: mhd. ? überbulz 
-- knorriger Auswuchs an Ahorn und anderen Bäumen: mhd. maser 
-- knorriger Auswuchs an der Wurzel: mhd. wimmerruoz 
-- knorriger Auswuchs an einem Baumstamm: mhd. wimmer (3) 
auswühlen: mhd. ūzwüelen 
Auswurf: mhd. abeschūm*; bōsheit; gerwe (3); gerwen (2); gespriu; hinwerf; hinwurf; 

sniuzete; spirzel; unvlāt (1); unvlāte; unvluot; verwurfnisse 
-- blutiger Auswurf: mhd. bluotspīwunge 
-- eitriger Auswurf: mhd. eiterrehsunge 
„Auswurf“: mhd. ūzwurf 
auswürfeln: mhd. ūzzilen; nāch topeles reht ūzzilen 
auswurzeln: mhd. ūzwurzen 
„auswurzeln“: mhd. ūzwurzelen* 
„Auszahl“: mhd. ūzzal 
auszählbar -- nicht auszählbar: mhd. unūzzellich 
auszahlen -- seine Pflichtsumme auszahlen: mhd. sīn reht ūzdingen 
auszählen: mhd. abezellen* 
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„auszählen“: mhd. ūzzelen* 
Auszahler: mhd. ūzgebære* 
Auszahlerin: mhd. ūzgebærinne* 
auszapfen: mhd. ūzzapfen* 
auszappeln: mhd. verzabelen 
„Auszaumer“: mhd. ūzzoumære 
auszehren: mhd. dünnen; megeren; swenden (1); ūzserwen; ūzzeren* 
auszehrend -- auszehrende Krankheit: mhd. darre 
Auszehrung: mhd. darre; megerunge 
auszeichnen: mhd. ahtebæren*; behēren*; bekleiden; besunderen* (2); edelen; ēren; 

flōren (2); flōrieren (1); geēren; gezieren; hēren (1); hōchwirdigen; krœnen (2); 
loben (1); tiuren; ūzgesunderen*; ūzmachen; ūzmālen*; ūznemen; ūzsunderen*; 
ūzzeigen; wæhen; wirden (1); zeichenen; zieren (1) 

-- auszeichnen für: mhd. loben (1); zieren (1) 
-- auszeichnen mit: mhd. prīsen (1); zieren (1) 
-- auszeichnen wegen: mhd. loben (1) 
-- sich auszeichnen: mhd. ūzprüeven; vürenemen* (1); vürerihten*; vürewegen*; wirden 

(1) 
-- sich auszeichnen durch: mhd. sich prīsen mit 
„auszeichnen“: mhd. *sundertrūten? (1); ūzzeichenen 
Auszeichnen: mhd. sundertrūten (2) 
Auszeichnung: mhd. ēre (1); kürlop; sunderlichheit*; underscheit; ūzgenommenheit*; 

wirdicheit*; zīch (1) 
-- Auszeichnung der Liebe: mhd. minnezuc 
-- mit Auszeichnung: mhd. wirdiclīche*; wirdiclīchen* 
„auszerren“: mhd. ūzzerren 
ausziehen: mhd. abegelegen; abegeziehen; abelegen (1); aberücken; bestroufen; 

entschuochen; erziehen; lūchen; sloufen; ūflūchen; ūzgān (1); ūzgegān; ūzgetuon; 
ūzkomen; ūzschüten; ūzsloufen; ūztrechen; ūztrecken; ūztroten*; ūztuon (1); 
ūzvaren*; ūzwandelen*; ūzwanderen*; ūzziehen (1); ūzzocken; ūzzogen (1) 

-- auf den Pferdehandel ausziehen: mhd. mit rossen werben 
-- ausziehen auf: mhd. varen* (1) 
-- ausziehen aus: mhd. varen* (1) 
-- ausziehen für: mhd. varen* (1) 
-- ausziehen gegen: mhd. ūzvaren* 
-- den Wams ausziehen: mhd. (*ūzricken? (1)) 
-- die Rüstung ausziehen: mhd. entrüsten 
-- die Schuhe ausziehen: mhd. diu bein entschuochen 
-- Kleider ausziehen: mhd. abegeziehen; abeziehen (1); ūfsloufen 
-- auf Raub ausziehen: mhd. gerouben 
-- seine Schuhe ausziehen: mhd. ūzschuochen 
-- Schuhe bzw. Hose ausziehen: mhd. entschuochen 
-- sich ausziehen: mhd. entgerwen 
-- zu einem Kriegszug ausziehen: mhd. reisen (1) 
-- Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen: mhd. woldan (2) 
„ausziehen“: mhd. ūzgeziehen 
Ausziehen: mhd. ūzziehen (2); ūzziehunge; ūzzogen (2) 
-- Ausziehen (des Wamses): mhd. ūzricken (2) 
Ausziehung: mhd. ūzziehunge 
„auszieren“: mhd. ūzzieren 
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„auszimmern“: mhd. ūzzimberen* 
Auszimmerung -- schiefstehender Holzstamm zur Auszimmerung der 

Bergbaugruben: mhd. stempfel 
„Auszucht“: mhd. ūzzuht 
„auszücken“: mhd. ūzzücken 
auszufüllen -- Holz das bei der Belagerung zusammengetragen wird um die 

Gräben auszufüllen: mhd. traht (2) 
Auszug: mhd. abeswanc; burzelsaf; hinscheidunge; lantzuc; ūzezuc*; ūzganc; ūzlouf; 

ūzreise; ūzschrit; ūzvart; ūzwal (2); ūzzoc; zoc 
-- Aufforderung zum Auszug: mhd. ūzmanen 
-- Auszug innerhalb eines Gerichtsbezirks: mhd. stapreise 
-- Auszug zu Rosse: mhd. rosūzzoge 
-- im Auszug abschreiben: mhd. abebrevieren 
-- tanzender Auszug: mhd. abetanz 
-- zum Auszug bereit: mhd. gancvertic 
auszuhaltend -- nicht auszuhaltend: mhd. ungewerlich (2); ungewīrlich 
„auszünden“: mhd. ūzzünden* 
auszupfen: mhd. ūzkrouwen; ūzzeisen 
auszuschenkend -- auszuschenkender Wein: mhd. schenkwīn 
auszusprechend -- nicht auszusprechend: mhd. ungesprochen 
auszuüben -- Recht ein Handwerk auszuüben: mhd. hantwerc 
auszwicken: mhd. ūzzwicken 
„auszwingen“: mhd. ūztwingen* 
Autopsie: mhd. sīnes herzen ougenschīn 
Autorität: mhd. auctoriteit; meister; nach der lērære stiure; nach der lērer stiuwere 
-- Autorität erwerben: mhd. vorhtsam werden 
-- sich auf die Autorität verbürgter Lehrsätze Beziehender: mhd. auctoriste 
autoritätsgestützt -- autoritätsgestützte Lehre: mhd. buochbetiuten (2) 
Auvergne: mhd. Averre 
„Auweg“: mhd. ouwec 
„auweh“: mhd. āwē (1); āwī 
„Auweh“: mhd. āwē (2) 
auweia!: mhd. ouwei 
Auxerre -- Wein aus Auxerre: mhd. alzurn 
Avalon: mhd. Avalūn 
Avalun: mhd. Avalūn 
„ave!“: mhd. avē (1) 
Ave -- Ave Maria: mhd. engelgruoz; engelischer gruoz; gruoz 
„Ave“: mhd. avē (2) 
-- „Ave Maria“: mhd. avē Maria 
„avoy“: mhd. avoy 
Axt: mhd. ackes; barte; bīhel; hacke (1); hāsche; holzackes 
-- zweischneidige Axt: mhd. halmackes; helmackes 
-- kleine Axt: mhd. ackeslīn* 
-- mit der Axt bearbeiten: mhd. ackesen 
-- mit der Axt Arbeitender: mhd. ackeshouwære* 
„Axthauer“: mhd. ackeshouwære* 
Axthieb: mhd. ackesslac 
„Äxtlein“: mhd. ackeslīn* 
Axtloch: mhd. œre 
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„Axtpfennig“: mhd. ackespfenninc* 
Axtschlag: mhd. ackesslac 
Axtstiel: mhd. ackesstil; halm (2) 
ay!: mhd. ay 
„äzen“: mhd. æzen 
„Azyma“: mhd. azyma 
 
 
B 
 
b (Buchstabe): mhd. b 
Baal -- Priester des Baal: mhd. baalpfaffe* 
„Baalspfaffe“: mhd. baalpfaffe* 
Baalspriester: mhd. baalpfaffe* 
„Babenberg“: mhd. Babenberc 
Babylon (eine Stadt in Ägypten): mhd. Babilon 
Babylonier: mhd. Babylōn (1) 
babylonisch -- babylonischer Astrologe: mhd. Caldēi* 
„Bacchant“: mhd. bachant 
Bacchus: mhd. Bāche; Bakun 
Bach: mhd. ahe; bach; bachruns; bachrunse; brunnenvliez; brunnenvluz; gieze; klinge (2); 

klingenbächelīn; rivier; vliez; vlieze; wazzerbach; wazzerganc; wazzerlouf; 
wazzerlouft; wazzerruns; wazzerrunse; wazzerrunst; wazzervluz; wazzersvluz 

-- ein Bach: mhd. diezbach 
-- an einen Bach grenzendes Lehen: mhd. bachlēhen 
-- durch eine Talschlucht fließender Bach: mhd. klingenbächelīn 
-- ein Garten bei einem Bach: mhd. bachgarte 
-- gekrümmter Bach: mhd. krumbe (3) 
-- hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird: mhd. truhe 
-- kleiner Bach: mhd. bæchelīn*; bechelīn; brunne (1); brünnelīn 
-- langsam fließender sumpfiger Bach: mhd. sīfe 
-- Nutzungsrecht an einem Bach: mhd. bachreht 
-- Tal mit Bach: mhd. achgrunt 
-- von Haselgebüsch gesäumter Bach: mhd. haselbach 
-- von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle: mhd. sīfe 
-- Tal eines Baches: mhd. bachtal 
-- Ufer eines Baches: mhd. bachtal 
bachab: mhd. bachabe 
bachabwärts: mhd. bachabe 
Bachaufseher: mhd. bachmeister (2) 
bachaufwärts: mhd. ūfbach 
Bachbenutzung -- Abgabe für die Bachbenutzung: mhd. bachhelbelinc* 
Bachbett: mhd. achmuoter; güzbette; muoder (1); runs; vurt; wazzervluz 
„Bachblatt“: mhd. bachblat 
„Bachbrunnen“: mhd. bachbrunne 
Bachbunge: mhd. bachbunge; berenbunge; berenzunge; bung (3); bungel; wazzerbunge 
-- Rinde der Bachbunge: mhd. ? bungenrinde 
Bachbungen-Ehrenpreis: mhd. berenbunge; berenzunge; bungel 
„Bachgarten“: mhd. bachgarte 
„Bachgenoss“: mhd. bachgenōz 
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Bache: mhd. liene 
„Bachhälbling“: mhd. bachhelbelinc* 
„Bachl“: mhd. bechel 
Bachlauf: mhd. ganc; gieze 
„Bachlehen“: mhd. bachlēhen 
Bächlein: mhd. bæchelīn*; bechel; bechelīn; rinnelīn; rivierlīn*; runselīn 
„Bachlohn“: mhd. ? bachlōn 
„Bachmarder“: mhd. bachmarder 
„Bachmeister“: mhd. bachmeister (2) 
Bachminze: mhd. balsamīte; balsamkrūt; bīwurz; bīwurze; brunnenminze; vischminze; 

vleischminze 
„Bachminze“: mhd. bachminze 
„Bachrain“: mhd. bachrein 
„Bachrecht“: mhd. bachreht 
„Bachschnecke“: mhd. bachsnecke 
Bachstelze: mhd. bachstelze; bachsterz; begisterz; wazzerstelze 
-- gelbe Bachstelze: mhd. hardella 
Bachtal: mhd. klinge (2) 
„Bachtal“: mhd. bachtal 
Bachufer: mhd. bachrein; bachstat 
-- Weg am Bachufer: mhd. bachstade 
Bachuferhang: mhd. bachslīte 
Bäckchen: mhd. beckelīn (1) 
Backe (F.) (1): mhd. bac (2); backe; bracke (1); hiufel; hiufelīn (1); hüffel (1); wange 
„Backeisen“: mhd. bachīsen 
„backen“ (Adj.): mhd. bachen (2) 
Backen (M.): mhd. hiufel; hiufelīn (1); hüffel (1) 
Backen (N.): mhd. gebac 
-- eisernes Gerät zum Backen: mhd. bachīsen 
-- Roggen zum Backen: mhd. beckærerocke* 
-- Zusammenstoßen mit den Backen: mhd. backenknus 
backen (V.): mhd. bachen (1) 
-- fertig backen: mhd. ūzbachen 
-- zu Brot backen: mhd. verbachen (1) 
-- ohne backen zu dürfen seiend: mhd. ungebachen 
-- ohne zu backen seiend: mhd. ungebachen 
„backen“ (V.): mhd. gebachen 
-- „zu hause backen“: mhd. *heimbachen? (1) 
Backen (N.) -- kupferner Tiegel auf Füßen zum Backen: mhd. schart (3) 
backend -- sein eigenes Brot backend: mhd. einbrœtic 
Backenschlag: mhd. backenslac 
„Backenstoß“: mhd. backenstōz 
Backenstreich: mhd. backenbōz*; backenslac; beckelinc; halsslac; halsstreich 
Backenstreiche -- Backenstreiche geben: mhd. halsslagen (1); halsslegelen 
Backenzahn: mhd. backenzant; baczant*; kinnezant*; marczant*; stoczant 
Bäcker: mhd. beckære; becke (2); *bekke?; brōtbeckære (1); brōtbecke (1); brœtelære; 

ovenære; pfister*; rockenære*; veilbeckære*; veilbecke; zelterære* 
-- Abgabe der Bäcker: mhd. beckæreschoz* 
-- Aufsichtsbeamter über Müller und Bäcker: mhd. brōtmeister4 
-- Bäcker von auswärts: mhd. ūzbeckære* 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Bäcker von Hornaffen: mhd. hornaffære 
-- christlicher Bäcker bei dem auch Juden kaufen: mhd. judenbeckære 
-- Ehefrau eines Bäckers: mhd. pfisterinne* 
-- eine Abgabe an den Bäcker: mhd. strīchgelt 
-- jüdischer Bäcker: mhd. judenbeckære 
-- Reisigbündel für die Bäcker: mhd. beckeseil 
-- Schwein eines Bäckers: mhd. beckenvarch; becklōs 
-- Spottname für Bäcker: mhd. roggelære 
-- Verkaufshalle der Bäcker: mhd. brōthalle 
-- Verkaufshalle der Bäcker: mhd. brōtloube 
-- Verkaufsstätte der Bäcker: mhd. brōtschal; brōtschale 
-- Wellenholz für die Bäcker: mhd. beckeseil 
Bäckerbrot: mhd. mutsche; mutschebrōt 
-- kleines Bäckerbrot: mhd. mutschel; mütschelīn 
Bäckerei: mhd. bachhūs; becke (4); brōthūs; pfisterīe*; pfistergadem*; pfisterhūs*; 

pfisterstube*; pfistrī*; pfistrīne* 
Bäckergehilfe: mhd. beckenhelfære; beckenkneht; pfisterkneht* 
Bäckergeselle: mhd. junckneht; pfisterkneht* 
Bäckerhandwerk: mhd. bachwerc*; beckærehantwerc* 
Bäckerhaus: mhd. beckenhūs; pfisterhūs* 
Bäckerin: mhd. beckærinne*; brōtbeckærinne*; brōtbecke (2); pfisterinne* 
„Bäckerin“: mhd. *becke? (3) 
Bäckerknecht: mhd. beckærekneht*; beckenkneht; ovenkneht 
Bäckerkohle: mhd. beckenkol 
Bäckerladen: mhd. lade (3) 
Bäckermeister: mhd. bachmeister (1); beckæremeister*; beckenmeister; pfistermeister* 
„Bäckerroggen“: mhd. beckærerocke* 
Bäckerzunft: mhd. pfisterzunft* 
Backgerät: mhd. bachīsen; bachschirre* 
Backgerätschaft: mhd. bachgeschirre*; bachīsen 
Backgerätschaften: mhd. bachschirre* 
„Backgeschirr“: mhd. bachgeschirre* 
Backgut: mhd. bac (1) 
Backhaus: mhd. bachhūs; beckenhūs; ovenhūs; pfisterhūs*; pfisterstube* 
-- Aufseher über ein Backhaus: mhd. bachmeister (1) 
Backkonzesseion: mhd. beckenreht 
Bäcklein: mhd. beckelīn (1) 
Backmaterial: mhd. becke (4) 
„Backmeister“: mhd. bachmeister (1) 
Backmonopol -- Backofen mit Backmonopol für ein bestimmtes Gebiet: mhd. 

banoven 
Backmulde: mhd. knettroc 
Backofen: mhd. bachoven; kamich; oven (1); ovenhūs 
-- Backofen mit Backmonopol für ein bestimmtes Gebiet: mhd. banoven 
-- im häuslichen Backofen gebackenes Brot: mhd. hūsbrōt 
-- Heizer des Backofens: mhd. pfisterviurære* 
Backofenhaus: mhd. bachhūs 
Backrecht: mhd. becke (4) 
Backschaufel: mhd. ovenschüzzele* 
Backstein: mhd. ziegelstein 
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-- Backstein zum Bauen: mhd. mūrziegel 
Backsteuer: mhd. brotbeckenstiure 
Backstube: mhd. bachhūs; pfistergadem* 
Backtrog: mhd. bachtroc; biute (2); knettroc; mulde; multer (3) 
-- Schabeisen zum Auskratzen des Backtroges: mhd. trocscherre 
Backvorgang: mhd. becke (4) 
Backwerk: mhd. kranz; krapfe (1); münech; oblāt; strūbe (1); unrāt 
-- ein Backwerk: mhd. schüzzelbrōt 
-- flaches Backwerk: mhd. zelte 
„Backwerk“: mhd. bachwerc* 
Bad: mhd. badelāt; bat (2); wazzerbat 
-- Aufbewahrungsort für die Kleider im Bad: mhd. huotgadem 
-- Aussehen nach dem Bad: mhd. badestubenvarwe; ; batstubenvarwe 
-- Bad das man gegen Bezahlung gebrauchen kann: mhd. veilbat 
-- Bad in welches man vor der Hochzeit ging: mhd. hōchzītbat 
-- Fahrt in ein Bad: mhd. badenvart 
-- festliches Bad mit den Brautleuten vor der Hochzeit: mhd. badelāt 
-- für jemanden ein Bad bezahlen: mhd. verbaden 
-- Hautfarbe nach dem Bad: mhd. badestubenvarwe 
-- jemandem ein Bad geben: mhd. verbaden 
-- jüdisches Bad: mhd. judenbat 
-- kleines Bad: mhd. bedelīn; betlīn 
-- Abgabe die der Betreiber eines Bades zu entrichten hat: mhd. badepfenninc* 
-- zur Ausstattung des Bades gehöriges Geschirr: mhd. badærepfanne* 
-- Badeanstalt mit warmen Bädern: mhd. wiltbat 
-- Verabreichung von Bädern: mhd. bathaltunge 
Badeanstalt: mhd. badehūs 
-- Badeanstalt mit warmen Bädern: mhd. wiltbat 
Badebürste: mhd. queste 
„Badebütte“: mhd. badebüte* 
Badediener: mhd. badekneht; badevolc; stubekneht 
„Badefass“: mhd. badevaz 
Badefels: mhd. ? badestein 
„Badefenster“: mhd. badevenster 
„Badefleck“: mhd. badevlec 
Badefrau: mhd. badærinne; badewībel 
Badegäste: mhd. badeliute 
Badegeld: mhd. badegelt 
Badegemach: mhd. stube 
Badegesinde: mhd. badegesinde 
Badegewand: mhd. badegewant; badehuot; badewant 
Badehaus: mhd. badehūs; badestube; bat (2); batstube 
-- Betreiber eines Badehauses: mhd. badestubære* 
-- Lohnzuschlag für die Benutzung des Badehauses: mhd. badelōn 
Badehemd: mhd. badehemede*; badepfeit* 
Badehose: mhd. badehuot 
„Badehut“: mhd. badehuot 
„Badekappe“: mhd. badekappe 
Badekezzel: mhd. badærekezzel*; badekezzel 
Badekleid: mhd. badegewant; badekleit 
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Badekleidung: mhd. badegewant; badewant 
Badeknecht: mhd. rībære* 
„Badeknecht“: mhd. badekneht; *ruobære? 
„Badekübellein“: mhd. badekübelīn 
Badekufe: mhd. batstande 
Badelaken: mhd. badelachen 
Badelappen: mhd. badevlec 
„Badeliedlein“: mhd. badeliedlī* 
„Badeleute“: mhd. badeliute 
„Badelohn“: mhd. badelōn 
Bademagd: mhd. badærinne; rībærinne; ruobærinne* 
„Bademagd“: mhd. bademaget* 
Bademantel: mhd. badegewant; badekappe; badekleit; bademantel 
Bademeister: mhd. stuberære*; wiltbadære* 
„Bademutter“: mhd. bademuoter 
baden: mhd. baden (1); berennen; bewellen; erkūfen*; gebaden; twahen (1); zwahen 
-- baden in: mhd. besprengen 
-- durch baden von sich abwaschen: mhd. abebaden 
-- „Kinder baden“: mhd. *kindelbaden? (1) 
Baden: mhd. baden (2) 
-- Baden der Kinder: mhd. kindelbaden* (2) 
-- Baden an den unteren Schamteilen: mhd. underbat 
-- Büschel zur Bedeckung der Scham beim Baden: mhd. schirmwadel 
-- Geld zum Baden: mhd. badegelt 
Badender -- Aufseherin über die Kleider der Badenden: nhd. gewanthüetærinne* 
Badeofen: mhd. badeoven 
„Badepfennig“: mhd. badepfenninc* 
Bader: mhd. badære 
-- Frau eines Baders: mhd. badærinne 
-- Gehilfe des Baders: mhd. badevolc 
-- Gehilfin des Baders: mhd. bademaget*; badewībel 
-- ohne vom Bader auf die gewöhnliche Weise besorgt: mhd. ungebadet 
Badergehilfe: mhd. badekneht 
„Baderin“: mhd. badærinne 
„Baderkessel“: mhd. badærekezzel* 
„Baderpfanne“: mhd. badærepfanne* 
„Badesack“: mhd. badesac 
„Badeschäfflein“: mhd. badescheffelīn 
„Badeschild“: mhd. badeschilt 
Badeschurz: mhd. badewadel 
Badeschüssel: mhd. betlīn 
Badeschwamm: mhd. badeswam 
Badestein: mhd. badestein 
Badestube: mhd. badestube; bat (2); batstube; dürnitz; dürnitzstube* 
-- Betreiber eine Badestube: mhd. badære 
-- Inhaber einer Badestube: mhd. badestubære* 
„Badestubenfarbe“: mhd. badestubenvarwe; batstubenvarwe 
Badeteich: mhd. badewāc 
Badetuch: mhd. badelachen 
Badeumhang: mhd. badekappe; badelachen 
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„Badevolk“: mhd. badevolc 
Badewännchen: mhd. kuofelīn 
Badewanne: mhd. badebüte*; bademuolter; badeschilt; badevaz; kuofe; label; piscīne; 

piscīnevaz*; sarc; twuhel 
-- auf heiße Steine in der Badewanne Wasser gießen: mhd. die leck ūfgiezen 
-- kleine Badewanne: mhd. badekübelīn; badescheffelīn 
Badewännlein: mhd. küefel 
„badewarm“: mhd. badewarm 
„Badewat“: mhd. badewāt 
Badewedel: mhd. queste; wadel (2) 
-- mit dem Badewedel streichen: mhd. questen 
-- Peitschen mit dem Badewedel: mhd. lecke (2) 
-- mit dem Badewedel streichen: mhd. lecken (2) 
„Badeweib“: mhd. *badewīp? 
„Badeweiblein“: mhd. badewībel 
Badezuber: mhd. badebecher; badekübelīn; badescheffelīn; badestunze; badevaz 
„Bädlein“: mhd. bedelīn; betlīn 
„Badstande“: mhd. batstande 
Bagdad: mhd. Baldac 
bähen: mhd. bæhen 
Bahn: mhd. ban (3); lœfel; louf (1); slā; var (4); vurt; wec (1); wege (1); wegeweide 
-- kreisförmige Bahn: mhd. der sunnen und des mānen reif 
-- zu einer Bahn machen: mhd. banen 
-- das Leben in glückliche Bahnen lenken: mhd. daz leben senften 
bahnen: mhd. banen; beheben; pfaden 
-- einen Weg bahnen: mhd. wegen (1) 
-- sich einen Weg durch den Wald bahnen: mhd. den walt banen 
-- Weg bahnen: mhd. reise behaben; reise beheben; stegen (1); vürten 
„Bahrbrett“: mhd. bārbret 
Bahrdeckel: mhd. bārhobel 
Bahre: mhd. bārbret; bāre (1); bette (1); rē (1) 
-- auf Bahre legen: mhd. bāren (1); rēwen 
-- Bahre mit einem Rad: mhd. radeber 
-- Bahre zum Tragen von Steinen: mhd. bayart 
-- in der Art einer Bahre waagerecht: mhd. barrewīse 
-- Tragebaum an einer Bahre: mhd. lintboum 
-- von Rossen getragene Bahre: mhd. rosbāre 
bahren: mhd. bāren (1) 
-- bahren auf: mhd. bāren in; bāren ūf 
„Bahrhaus“: mhd. *bārhūs? 
„Bahrhäuslein“: mhd. bārhiuselīn 
„Bahrkerze“: mhd. bārkerze 
„Bahrkleid“: mhd. bārkleit 
Bahrtuch: mhd. bārhobel; bārtuoch; līchtuoch; überdone 
-- Bahrtuch bei der Totenfeier eines Zechmannes: mhd. zechtuoch 
Bähung: mhd. bæhunge 
baierisch -- baierisches Schwert: mhd. ? beiersahs 
bald: mhd. albalde; alzehant; alzūhant; balde (1); bequāme; bequæme; bezīte (2); 

endelīche; endiclīche*; enzīt; iezen; iezunt; iezuo; kurtlīche; in kurzer stunt; in 
kurzer vrist; in kurzer wīle; in kurzer zīt; in kurzem zil; kurze; kurziclīche*; 
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kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches; kurzwīlen (1); schierlīche; sunder melme; sā (2); 
sā als; sāre; schiere; snelle (1); an den stunden; in kurze stunt; bī den stunden; ze 
der stunde; ze den stunden; niht über lanc; überkurze*; niht überlanc; über unlanc; 
unlanges 

-- bald ... bald: mhd. ieze; iezuo ... iezuo; nū ... denne; nū ... nū; sā ... sā; ein wīle ... eine wīle; 
bī einer wīle; wīlen ... wīlen; wol ... wol 

-- bald darauf: mhd. sā (2); sā als; sāre; über unlanc 
-- „bald ... bald“: mhd. nū ... nū 
-- wunderbar bald: mhd. wunderschiere 
Baldachin: mhd. baldekīn; bāre (2); büne; gehimeleze*; himel; himeldach; himelize; 

himeltuoch; schatehuot; stoupvel 
baldachinartig -- baldachinartige Krönung: mhd. zibōrje; ziburgel 
baldachinartig -- Hostienkelch mit baldachinartigem Deckel: mhd. zibōrje; ziburgel 
„Bälde“: mhd. belde 
baldig: mhd. kurzlich; *rīche? (5) 
baldmöglichst: mhd. schierest 
Baldrian: mhd. baldriān 
Bälfern: mhd. grīnunge 
Balg: mhd. balc; hūt (1) 
Balg...: mhd. balclich 
balgen -- sich balgen: mhd. roufen (1) 
„balgen“: mhd. balgen 
Balgerei: mhd. gerenge; gezoc; zoc 
Bälglein: mhd. belgel 
„Bälglein“: mhd. belgelīn 
„Balgschläger“: mhd. balcslegære* 
„Balgschwegel“: mhd. balcswegele 
Balken: mhd. balke; bar (4); breten; dil; drāmboum; drāme; dremel; galge; geswelle; 

grindel; holz; knuppelholz; line; pfost*; pfoste*; sōmer; spange (1); sparre; swelle 
(1); trāf; vlecke (3) 

-- eine Art Balken: mhd. lemholz 
-- auf eingerammten Grundpfählen liegende Balken als Unterlage: mhd. rōste 
-- auf eingerammten Grundpfählen liegender Balken als Unterlage: mhd. rōst 
-- aus der Mauer hervorragender Stein als Träger eines Balkens: mhd. kragstein 
-- Balken des Brückenjochs: mhd. gruntboum 
-- Balken einziehen: mhd. tremelen* 
-- Balken zum Anhängen von Gegenständen: mhd. hengelboum 
-- Balken zum Verbinden zweier Stützbalken: mhd. hengelboum 
-- großer Balken: mhd. breten 
-- kleiner Balken: mhd. ? drāmel*; spengel (2); spengelīn 
-- mit Balken versehen (V.): mhd. drāmen 
-- mit vier Balken versehen (V.): mhd. vieren 
-- Querholz womit die Balken einer Brücke belegt werden: mhd. ströuholz 
-- starker Nabel aus Eichenholz zur Befestitung der Balken: mhd. bantnagel 
-- Unterlage von Balken für Fässer: mhd. kantenære* 
Balkenjoch: mhd. joch (3) 
Balkenkopf: mhd. kepfære 
Balkennagel: mhd. spangennagel 
Balkenwerk: mhd. gesperre; getræme 
Balkon: mhd. altān; lin (1); line; walke (3); walken (3) 
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Ball (M.) (1): mhd. bal (1); balle; klōz; stützel 
-- Ball spielen: mhd. ballen (1) 
-- Ball zum Schlagen: mhd. sleibal 
-- zum Ball werden: mhd. sinwellen 
-- zu einem Ball machen: mhd. verballen 
-- zu einem Ball werden: mhd. ballen (1) 
Ballast: mhd. ankerstein; last; schübel 
Ballei: mhd. balīe (1) 
-- Vorsteher einer Ballei: mhd. balīe (2); balīer 
ballen: mhd. ballen (1); kniuwelen; pallen 
-- die Faust ballen: mhd. die hant zer vūste twingen; die vūst twingen 
Ballen (M.): mhd. bal (1); balle; fardel 
-- Ballen Wolle: mhd. backel 
-- den Ballen des Fußes verdrehen: mhd. erbellen (2) 
-- den Ballen des Fußes verletzen: mhd. erbellen (2) 
„Ballen“ (N.): mhd. ballen (2) 
Ballenbinder: mhd. ballenbindære*; spannære* 
„Ballenführer“: mhd. ballenvüerære* 
ballförmig: mhd. bellechīn 
„Bälllein“: mhd. bellīn 
Ballspiel: mhd. ballespil 
Ballspielen -- die Zeit mit Ballspielen vertun: mhd. die zīt verballen 
-- mit Ballspielen die Zeit verbringen: mhd. die zīt verballen 
Ballspieler: mhd. ballære*; balspilære* 
Balmung: mhd. Balmunc 
Balsam: mhd. alabaster; balsame; balsamtrōr; trouf 
-- Balsam geben: mhd. balsamen 
-- Balsam hervorbringen: mhd. balsamen 
-- baumartiges Gewächs aus dem Balsam gewonnen wird: mhd. balsamboum 
-- dem Balsam zugehörig: mhd. balsamlich 
-- Gefäß zur Aufbewahrung von Balsam: mhd. balsamkiste 
-- himmlischer Balsam: mhd. himelbalsame* 
-- mit Balsam bestrichen: mhd. balsamvar 
-- mit Balsam durchsetzen: mhd. durchbalsamen 
-- süßer Balsam: mhd. zuckerbalsame* 
Balsam...: mhd. balsamlich 
balsamartig: mhd. balsammæzic* 
Balsambaum: mhd. balsamboum 
Balsamblüte: mhd. balsambluot 
Balsamduft: mhd. balsamengesmac; balsamsmac; balsamtrōr 
-- Treue anhaltend wie Balsamduft: mhd. balsammæzic stæte 
„balsamfarben“: mhd. balsamvar 
„Balsamfrucht“: mhd. balsamvruht 
Balsamgarten: mhd. balsamgarte 
Balsamgefäß: mhd. balsamenvaz; balsamvaz 
-- ein Balsamgefäß: mhd. munsjol 
Balsamgeruch: mhd. balsamengesmac; balsamsmac 
Balsamgeschmack: mhd. balsamengesmac 
Balsamgewächs -- Garten mit Balsamgewächsen: mhd. balsamgarte 
-- Holz von Balsamgewächsen: mhd. balsamholz 
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Balsamharz: mhd. balsame; balsamzaher 
Balsamholz: mhd. balsamholz 
balsamieren: mhd. arōmāten; arōmātieren; balsamen; balsamieren; wurzen (1) 
balsamisch -- balsamische Kraft: mhd. balsamtugent 
„Balsamkiste“: mhd. balsamkiste 
Balsamkraut: mhd. balsamīe; balsamīte 
„Balsamkraut“: mhd. balsamkrūt 
„Balsamlilie“: mhd. balsamlilje* 
balsammäßig: mhd. balsammæzic* 
Balsamodendron: mhd. ? bidell 
Balsampflanze: mhd. balsamīe; balsamīte 
Balsamrebe: mhd. balsamrebe 
balsamreich: mhd. balsamlich 
„Balsamreis“ (N.): mhd. balsamrīsel 
Balsamrinde: mhd. balsamrinde 
Balsamsaft: mhd. balsamsaf 
„Balsamschrein“: mhd. balsamschrīn 
Balsamsekret: mhd. balsamsaf 
-- duftendes Balsamsekret: mhd. balsamtrōr 
Balsamstaude: mhd. balsamstoc; balsamstūde 
„Balsamstock“: mhd. balsamstoc 
„Balsamthron“: mhd. balsamtrōn 
„Balsamtrank“: mhd. balsamtranc 
„Balsamtropfen“: mhd. balsamtropfe 
„Balsamtugend“: mhd. balsamtugent 
„Balsamzähre“: mhd. balsamzaher 
Balsamzweig -- kleiner Balsamzweig: mhd. balsamrīsel 
baltisch -- baltisches Meer: mhd. beltemer 
Balz: mhd. balz; wītbalzer 
Balzkleid: mhd. būze (2) 
Bamberg: mhd. Babenberc 
Bamberger (eine Münze): mhd. babenbergære 
Bambusrohr: mhd. rōr 
-- aus Bambusrohr gemacht: mhd. rœrīn 
Band (M.): mhd. lūmen (1); volūmen 
Band (N.): mhd. afterreif; bande (2); bant (1); bende (1); bendel (1); binde; bint; borte (1); 

bunt (3); gebende (1); gebinde; gevazzede; girte?; haft (4); klobe; kuppel; laz (2); 
nestel; reif; reitel; ric (1); ricke; rieme (2); sacbant; schapel; sloz; snuor (1); spange 
(1); stric; stricke; underebint*; vadem; wid; wimpel 

-- ein Band (N.): mhd. ? volbanden 
-- Band am Handspiegel: mhd. spiegelsnuor 
-- Band am Schild: mhd. schiltspange 
-- Band an Kleidungsstücken: mhd. snuor (1) 
-- Band aus Flechtreisern: mhd. bantwide 
-- Band der Ehe: mhd. ēwebant* 
-- Band der Hölle: mhd. hellebant 
-- Band der Sünde: mhd. sündensil 
-- Band des Falken: mhd. vezzel (1) 
-- Band des Schildes: mhd. vezzel (1) 
-- Band mit dem man das Schwert umgürtet: mhd. swertvezzel 
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-- Band um ein Fass: mhd. bant (1) 
-- Band von Eichenholz zu einer Radschaufel: mhd. schūvelbant 
-- Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird: mhd. zügel 
-- Band zum Aufhängen oder Umhängen des Spiegels: mhd. spiegelsnuor 
-- Band zum Auseinanderhalten der Scheitelhaare: mhd. scheitelbant 
-- Band zum Befestigen und Festhalten des Schwertes: mhd. vezzel (1) 
-- Band zum Binden: mhd. bantwide 
-- Band zum Festbinden: mhd. bantseil 
-- Band zum Festhalten des Falken: mhd. vezzelbant 
-- Band zum Umhängen des Schildes: mhd. snuor (1) 
-- Band zum Umhängen und Tragen des Schildes: mhd. schiltrieme; schiltvezzel 
-- Band zur Befestigung der Beinlinge: mhd. hosennestel 
-- Band zur Befestigung des Helmes an der Rüstung: mhd. helmbant 
-- als Gürtel dienendes Band (N.): mhd. gürtelbant; gürtelstōle* 
-- durch ein Band verbundene Hunde: mhd. kuppel 
-- eisernes Band an der Spitze der Schwertscheide: mhd. ortbant; ortīsen 
-- festumschließendes Band: mhd. slozbant 
-- golddurchwirktes Band: mhd. goltbant 
-- kleines Band (N.): mhd. spengelīn 
-- Knoten in einem Band: mhd. bantknode 
-- langes Band woran das Federspiel gehalten wird: mhd. lancvezzel 
-- Schnur (F.) (1) oder Band zum Aufbinden und Auseinanderhalten des 

Haupthaares der Frauen: mhd. hārsnuor 
-- um den Hals gelegtes Band (N.): mhd. halsstric 
-- umschlingendes Band: mhd. sweif 
-- verbindendes Band: mhd. underbant 
-- wunderbares Band: mhd. wunderbunt 
-- außer Rand und Band geraten (V.): mhd. ūz dem angen varen 
-- Bänder einer Mitra: mhd. infelhengel 
-- die beiden Bänder an der Bischofsmütze: mhd. die zegel 
-- Seide für Bänder: mhd. bortsīde 
-- die beiden von der Bischofsmütze herabhängenden Bänder: mhd. walchart 
-- Kopfputz mit flatternden Bändern: mhd. floier 
-- Kopfschmuck mit flatternden Bändern: mhd. gefloire 
-- mit Bändern besetzen: mhd. snüeren (1) 
-- Verfertiger von eisernen Bändern: mhd. bantbereitære* 
-- Verfertiger von Schnüren und Schnürriemen und Bändern: mhd. brīsære 
„Bandader“: mhd. bantāder 
„Bandbereiter“: mhd. bantbereitære* 
Bändchen: mhd. bendel (2); bendelīn; strickelīn 
Bande (F.) (1): mhd. harladīe; unrote 
Bande (F.) (2) -- in Bande legen: mhd. banden; gebende (1) 
-- in Banden halten: mhd. in banden pflegen 
-- wie einen Schächer in Banden legen: mhd. schāchbanden 
„bandeln“: mhd. bandelen* 
bandförmig -- bandförmiger Streifen (M.): mhd. līste 
„Bandhauen“: mhd. banthouwen 
bändig: mhd. *bende? (2) 
bändigen: mhd. bedrücken; betwingen; brītelen; gesiten; getwedigen; geweichen; 

premezen; twengen (1); twingen (1) 
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Bändigen: mhd. twingen (2) 
Bändigung: mhd. versagunge des willen 
Bandknoten: mhd. bantknode 
Bändlein: mhd. bendel (2); bendelīn 
„Bandlöser“: mhd. bantlœsære 
Bandmacher: mhd. schapelære (1) 
„Bandnagel“: mhd. bantnagel 
Bandschleife: mhd. gebende (1); nestel; vüregebende 
„Bandschnur“: mhd. bantsnuor 
„Bandseil“: mhd. bantseil 
„Bandstock“: mhd. bantstoc 
bange: mhd. ange (3); bange (1); banglīche; schiech 
-- bange machend: mhd. winne (1) 
-- bange werden: mhd. baneken; bangen (1); erbangen; widersitzen 
-- bange Zukunftsaussicht: mhd. zwīvelwān 
-- ihr war nie so bange: mhd. ir wart nie sō winde noch sō wī 
-- mir ist bange: mhd. mir ist wint und wī 
Bange: mhd. bange (2); benge 
„Bange“: mhd. bang* 
bangen -- um sein Leben bangen: mhd. sīnem lībe vorhte tragen; sīme lībe vorhte tragen 
„bangen“: mhd. bangen (1) 
„Bangheit“: mhd. bancheit 
Bangigkeit: mhd. bancheit; bangicheit* 
Bangsein: mhd. widersatzet*; widersaz 
Bank (F.) (1): mhd. banc; schieme; schranne; sidel (1); sidele 
-- Bank auf einem Schiff: mhd. kielbanc 
-- Bank des Gerichts: mhd. rihtebanc 
-- Bank des Richters und der Urteiler in einem Landgericht: mhd. lantschranne 
-- Bank im Winkel: mhd. winkelbanc 
-- Bank vor dem Haus: mhd. vürebanc* 
-- Bank zum Fleischverkauf: mhd. vleischbanc 
-- Bank zum Herrichten: mhd. ? reisbanc 
-- Bank zum Sitzen: mhd. sitzebanc 
-- Bank zum Spannen der Armbrust: mhd. spanbanc 
-- bewegliche Bank: mhd. vürebanc* 
-- Decke über eine Bank: mhd. banckleit 
-- kleine Bank: mhd. bänkelīn 
-- mit einer Lehne versehene Bank: mhd. leinbanc 
-- Polster für eine Bank: mhd. bancpolster 
-- auf der selben Bank (Schöffenbank) Sitzender: mhd. bancgenōze 
-- Bänke aufstellen: mhd. benken; ? gebenken 
-- mit Bänken ausstatten: mhd. benken 
-- Tuch zum Bedecken von Bänken: mhd. banclachen 
-- „Bänke aufstellen“: mhd. ūzbenken 
Bankabgabe: mhd. bancgelt; banczins 
„Bankarmbrust“: mhd. bancarmbrust 
„Bankert“: mhd. banchart 
„Bankertel“: mhd. banchärtel 
Bankett -- Name eines Banketts der straßburgischen Geschlechter ursprünglich 

im März gehalten: mhd. martsche 
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„Bankgeld“: mhd. bancgelt 
„Bankgenosse“: mhd. bancgenōze 
Bankhaus: mhd. wehselhūs 
Bankkissen: mhd. bancküssen 
„Bankkleid“: mhd. banckleit 
Bänklein: mhd. benkelīn 
„Bänklein“: mhd. bänkelīn 
„Bankpfulwe“: mhd. bancpfulwe 
Bankpolster: mhd. bancpfulwe 
„Bankpolster“: mhd. bancpolster 
„Bankschabe“: mhd. bancschabe 
„Bankschilling“: mhd. bancschillinc 
Bankschweiß: mhd. sidelsweiz 
„Bankstatt“: mhd. bancstat 
„Bankstichel“: mhd. bancstichel 
„Banktuch“: mhd. banctuoch 
Bankzins: mhd. bancgelt; banczins 
Bann: mhd. āhte (1); ban (1); bannes; getwanc; inban; twinc 
-- ein Bann: mhd. uhtban 
-- Aufseher über einen Bann: mhd. banwart 
-- Bann aussprechen: mhd. bannen (1) 
-- Bann aussprechen über: mhd. mit bane grīfen 
-- durch Bann auferlegte Abgabe: mhd. banzins 
-- durch Bann festgesetzte Holzabgabe: mhd. banboum 
-- durch Bann zueignen: mhd. verbannen (1); verbennen 
-- Gemeinschaftsarbeit zu der durch Bann aufgerufen wird: mhd. banwerc 
-- im Bann zu zahlende Abgabe: mhd. banbete 
-- in Bann sein (V.): mhd. in dem banne sīn 
-- in den Bann tun: mhd. bannen (1); verbannen (1); verbennen 
-- mit Bann belegt: mhd. banic* (1) 
-- mit dem Bann belegen (V.): mhd. bannen (1); verbannen (1) 
-- mit dem Bann belegt: mhd. bennic 
-- mit einem Bann belegt: mhd. banhaft; banhaftic* 
-- über den Wucher ausgesprochener Bann: mhd. wuocherban 
-- unter einen Bann fallend: mhd. banvellic* 
-- Wald der durch Bann der allgemeinen oder bestimmten Nutzung entzogen ist: 

mhd. banholz 
-- Geldbuße für Übertretung eines Bannes: mhd. banschaz 
„Bann“: mhd. banzins 
-- „mit dem Bann belegt“: mhd. banec 
„Bannbackhaus“: mhd. banbachūs 
„Bannbaum“: mhd. banboum 
Bannberg: mhd. banberc 
Bannbezirk: mhd. einunc; einunge 
-- in einen Bannbezirk gehörend: mhd. bennic 
-- Vogt über einen Bannbezirk: mhd. banvoget 
„Bannbrief“: mhd. banbrief 
Bannbulle: mhd. banbrief 
„Bannbuße“: mhd. banbete 
„Bannding“: mhd. bandinc 
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bannen: mhd. bannen (1); vermeinen (1) 
„bannen“: mhd. bennen; gebannen 
„Bannen“: mhd. bannen (2) 
Banner: mhd. baniere; herzeichen; van (1); vane (1); wimpel 
-- mit einem Banner versehen (V.): mhd. banieren 
-- Adeliger mit dem Recht ein eigenes Banner zu führen: mhd. banrizzære* 
-- das österliche Banner als Wahrzeichen des Christentums entfalten: mhd. den 

urstentlichen vanen beziugen 
-- Feldeinteilung im Banner: mhd. veltvisūr 
-- vaterländischer Banner: mhd. lantbaniere* 
-- Wappenfeld im Banner: mhd. baniervelt 
-- Farbe des Banners: mhd. baniervarwe 
Bannerfähnlein: mhd. vleder 
„Bannerfarbe“: mhd. baniervarwe 
„Bannerfeld“: mhd. baniervelt 
Bannerführer: mhd. banermeister; banervüerære* 
„Bannerführer“: mhd. baniervüerære* 
Bannerherr: mhd. banerhērre* 
Bannerlein: mhd. banierlīn 
„Bannermeister“: mhd. banermeister 
Bannerträger: mhd. banierære; baniervüerære*; vanentragære*; venere* 
„bannfällig“: mhd. banvellic* 
Bannfasten: mhd. banvaste 
„Bannfasttag“: mhd. banvasttac 
„Bannfeier“: mhd. banvīre 
„Bannfeiertag“: mhd. banvīretac 
„Bannfisch“: mhd. banvisch 
Bannforst: mhd. banwalt 
„Bannforst“: mhd. banvorst 
Bannfriede: mhd. banvride 
Banngarbe: mhd. bangarbe 
„Banngarten“: mhd. bangarte 
Banngebiet -- Grenze eines Banngebietes: mhd. banscheide 
Banngericht: mhd. bangerihte; banteidinc 
Banngesetz: mhd. bangesetzede 
Banngewalt: mhd. getwinc 
-- Inhaber der Banngewalt: mhd. banhērre 
„Banngewerf“: mhd. bangewerf 
Banngrenze -- Gegenstück an der Banngrenze: mhd. banstücke 
„Bannhafer“: mhd. banhabere* 
„bannhaft“: mhd. banhaft 
„bannhaftig“: mhd. banhaftic* 
Bannherr: mhd. banrizzære* 
-- Abgabe an den Bannherrn: mhd. bangewerf 
-- Hafer der an den Bannherrn zu entrichten ist: mhd. banhabere* 
-- Hintersassen eines Bannherrn: mhd. banliute 
-- Kornabgabe an den Bannherrn: mhd. bangarbe 
-- vom Bannherrn erteiltes Lehen: mhd. banlēhen 
„Bannherr“: mhd. banhērre 
Bannholz: mhd. banholz; verbannenez holz 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„bännig“: mhd. bennic 
Bannkeller -- Recht in Bezug auf Kelterbann und Bannkeller: mhd. kelterreht 
Bannkorn: mhd. bankorn 
„Bannlaub“: mhd. banloup 
Bannlehen: mhd. banlēhen 
Bannleute: mhd. banliute 
„Bannling“: mhd. banlinc 
„Bannmann“: mhd. banman 
Bannmarkt: mhd. banmarket 
Bannmeile: mhd. banmīle; vridekreiz 
-- Säule an der Grenze der Bannmeile: mhd. vridesūl 
„Bannmeise“: mhd. banmeise 
Bannmiete: mhd. banmiete 
Bannmühle: mhd. banmül* 
Bannofen -- Eigentümer eines Bannofens: mhd. banovære 
„Bannofen“: mhd. banoven 
„Bannofer“: mhd. banovære 
Bannpfennig: mhd. banpfenninc* 
Bannrecht: mhd. bannerreht 
-- mit Bannrecht versehen (V.): mhd. bannen (1) 
-- Wild unter Bannrecht: mhd. banwilt 
Bannrichter: mhd. banrihtære* 
„Bannschatz“: mhd. banschaz 
Bannscheide: mhd. banscheide 
„Bannschilling“: mhd. banschillinc 
„Bannsester“: mhd. bansehstære* 
Bannstadt: mhd. banstat 
„Bannstatt“: mhd. banstat 
Bannstück: mhd. banstücke 
„Banntag“: mhd. bantac 
„Banntaiding“: mhd. banteidinc 
„Bannung“: mhd. bannunge 
Bannvogt: mhd. banvoget 
Bannwald: mhd. banholz; banvorst 
-- Anwohner eines Bannwaldes: mhd. banholzære 
„Bannwald“: mhd. banwalt 
Bannwart -- dem Bannwart zustehend: mhd. banwartic* 
-- Amt des Bannwartes: mhd. banwarttuom 
-- Amt eines Bannwartes: mhd. banwartambahte* 
„Bannwart“: mhd. banwart; banwarte 
„Bannwartamt“: mhd. banwartambahte* 
„Bannwarttum“: mhd. banwarttuom 
Bannwasser: mhd. banwazzer 
Bannweg: mhd. banwec 
„Bannweide“: mhd. banweide 
Bannwein: mhd. banwīn 
-- Abgabe dafür dass der Herr keinen Bannwein in einen Ort legt: mhd. banwīngelt 
„Bannweingeld“: mhd. banwīngelt 
„Bannwerk“: mhd. banwerc 
Bannwiese: mhd. banwise 
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Bannwild: mhd. banwilt 
Bannzaun: mhd. banzūn 
Bannzins -- Bannzins für erteilte Gerechtsame: mhd. bangelt 
bar (Adj.): mhd. bar (1); ænic; bereit (1); bereite; gereite (1); gereite (2); hungerec 
-- bar wie ein Finger: mhd. vingerbar 
-- bares Geld: mhd. barschaft; bereitschaft; bereites guot; gereites guot 
-- bares Geld statt abzuliefernden Salzes: mhd. salzpfenninc* 
-- statt Naturalabgaben gegebenes bares Geld: mhd. pfennincdienest* 
bar (Adv.): mhd. bar (3) 
Bär (M.) (1): mhd. ber (2) 
-- Bär im Winter: mhd. winterber 
-- Großer Bär: mhd. himelwagen; wagen (2) 
-- junger Bär: mhd. berwelf 
-- Sternbild des großen Bären: mhd. hellewagen; herewagen*; himelbirin* 
-- Sternbild des Bären: mhd. diu sibende wonunge 
-- Tatze eines Bären: mhd. bratze 
-- vom Bären stammend: mhd. berīn 
Barbar: mhd. barbarōn 
-- Land der Barbaren: mhd. barbarīe 
„Barbarei“: mhd. barbarīe 
barbarisch: mhd. barbarīn; barbarisch 
Barbe: mhd. barbe 
„barbein“: mhd. barbein 
barbeinig: mhd. barbein; barbeinic 
Barbier: mhd. badære; bartscherære; scherære 
Barbiere -- mit einer Barbiere versehen (V.): mhd. barbieren 
Barbierer: mhd. barbierære* 
Barbierstube: mhd. scherærehūs*; schergadem; scherhūs; scherstube; scherweide 
„Barch“: mhd. barc (1) 
Barchent: mhd. barchant; barchanttuoch; barkān; kölnisch* (2) 
-- aus Barchent hergestellt: mhd. barchātin 
-- Bettüberzug aus Barchent: mhd. barchantzieche 
Barchent...: mhd. barchātin 
barchenten: mhd. barchātin 
Barchentgewant: mhd. barchantroc 
„Barchentrock“: mhd. barchantroc 
Barchenttuch: mhd. barchanttuoch 
Barchentbettüberzug: mhd. barchantzieche 
Barbierstube: mhd.  
„Barchenter“: mhd. barchantære* 
Barchentweber: mhd. barchantære*; barchantwebære* 
Barchenweber: mhd. barchantwebære* 
baren (V.): mhd. bāren (2) 
bärenartig: mhd. berīn 
bärend -- „besser bärend“: mhd. bezzerberende* 
Bärenfell: mhd. berenhūt* 
Bärenfett: mhd. berensmalz 
„Bärenfuß“: mhd. berenvuoz* 
Bärengalle: mhd. berengalle* 
„Bärenhaupt“: mhd. berenhoubet* 
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Bärenhaut: mhd. berenhūt* 
Bärenhüter: mhd. berenhüetære* 
-- Bärenhüter (Sternbild): mhd. hüetære 
„Bärenjunges“: mhd. berwelf 
Bärenklau: mhd. berenklā 
„Bärenklee“: mhd. berenklē* 
Bärenkopf: mhd. berenhoubet* 
„Bärenkreis“: mhd. berenkreiz* 
Bärenschmalz: mhd. berensmer* 
„Bärenschmalz“: mhd. berensmalz 
„Bärenschmer“: mhd. berensmer* 
Bärenschwanz: mhd. berenzagel* 
„Bärenspieß“: mhd. bērenspiez* 
„Bärenspitze“: mhd. berenspitze* 
„Bärentatze“: mhd. berentatze* 
Bärentraube: mhd. prisel (2) 
Barett: mhd. barete 
barfuß: mhd. barvuoz (1); ungeschuoch 
-- in wollenem Hemd und barfuß: mhd. wollen und barvuoz 
„Barfußbruder“: mhd. barvuozbruoder 
„Barfüßenbruder“: mhd. barvuozenbruoder 
Barfüßer: mhd. barvüeze (2); barvüezic (2); barvuoz (2); barvuoze 
Barfüßermönch: mhd. barvüezic (2); barvuoz (2); barvuozbruoder; barvuoze; 

barvuozenbruoder 
barfüßig: mhd. barvüeze (1); barvüezic (1); barvuoz (1) 
-- barfüßiger Mönch: mhd. barvüeze (2) 
-- „barfüßiges Pferd“: mhd. barvüezic pfert 
Bargeld: mhd. bereitschaft; gelt; pfantlœse; pfenninc 
Barhaar: mhd. granhār 
„barhaupt“: mhd. barhoubet 
barhäuptig: mhd. barhoubet; barhoubetic* 
Bari: mhd. Bāre (5) 
Bärin: mhd. birin 
„bärisch“: mhd. berisch 
Bark: mhd. barke 
Barke: mhd. barke; ussier 
-- mit einer Barke an Land gehen: mhd. barken (2) 
Barkenführer: mhd. barkenære 
Bärlapp: mhd. berlappe 
„Bärmde“: mhd. barmede* 
„barmen“: mhd. barmen (1) 
barmherzig: mhd. barmdiemütic; barmherze (2); *barmherzelich?; barmherzelīche; 

barmherzic*; barmherziclīche*; barmherziclīchen*; barmic*; barmiclich*; 
barmlīche; bermelich; erbarmherze (1); erbarmherzic; erbarmherziclich*; 
erbarmherziclīche; erbarmic; erbarmiclich*; erbarmiclīchen*; genædelich; 
genædelīche; genædenlich; genædenlīche; genædic; genædiclich; genædiclīche; 
genædiclīchen; gotesmilte (2); guotlich; milte (1); milticlich* 

-- auf barmherzige Weise: mhd. erbarmherziclīche 
-- barmherzige Freude: mhd. miltvröude* 
„barmherzig“: mhd. *barmherziclich? 
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Barmherzige: mhd. erbarmærinne 
Barmherzigkeit: mhd. barme; barmede*; barmedīn; barmheit; barmherze (1); 

barmherzege; barmherzicheit*; barmherzunge; barmicheit*; bermede; erbarme; 
erbarmede; erbarmende; erbarmherze (2); erbarmherzicheit; erbarmicheit*; 
erbarmunge; erbermede; erbermenisse*; gebe (2); genāde; genædelīchkeit; 
genædicheit; güete; irbarmherze; kartāt; milte (3); milticheit* 

-- Barmherzigkeit und Freude: mhd. miltvröude* 
„barmherziglich“: mhd. *barmherziclich?; barmherziclīche* 
Barmherzigsein: mhd. barmherzen (2) 
„bärmig“: mhd. barmic* 
„bärmlich“: mhd. barmlīche; bermelich; bermelīche 
„Barmung“: mhd. barmunge 
„Barn“: mhd. barn (1) 
Barnikelgras: mhd. bachad 
Baron: mhd. barūn; lantbarūn 
-- alle Barone zusammen: mhd. barūnīe 
Barre: mhd. barre 
Barren: mhd. barn (2) 
Barrikade: mhd. terraz 
„barroß“: mhd. barrusse 
barsch: mhd. gremezic*; hertelich; hertelīche; hertelīchen; herticlich; herticlīche; 

herticlīchen 
Barsch: mhd. ? ag; agapuz; bars; bers; bersich; egle; valte (3); zint 
Barschaft: mhd. barhabe; barschaft; gereitschaft 
Barschalk -- Frau aus der Gruppe der Barschalken: mhd. bardiu 
„Barschalk“: mhd. barschalc 
„barschenkel“: mhd. barschenkel (1); barschenkel (2) 
barschenkelig: mhd. barschenkel (1); barschenkel (2); barschenkeleht; barschinke 
„Bärschilling“: mhd. berschillinc 
Bart: mhd. bart (1); barthār; geberte; gran (1) 
-- am Bart reißen: mhd. beroufen 
-- Bart schneiden: mhd. scheren (1) 
-- bei meinem Bart: mhd. sam mir mīn bart; sō mir mīn bart; sam mīn bart 
-- den Bart streichen: mhd. den bart niderdrücken 
-- einen Bart bekommen: mhd. barten (1) 
-- grauen Bart tragen: mhd. grāwen bart tragen 
-- kleiner Bart: mhd. bertlīn 
-- Maske mit Bart: mhd. schemebart 
-- mit Bart seiend: mhd. gebartet 
-- mit einem Bart versehen (V.): mhd. blābisen 
-- mit gesträubtem Bart: mhd. mit ūfgevangem barte 
Bärtchen: mhd. bertlīn 
Barte (F.) (1): mhd. barte 
-- mit einer Barte bearbeiten: mhd. bebarten 
„bärteln“: mhd. bertelen* 
Bartenschlag: mhd. bartenslac 
Barterhandel: mhd. bartierunge 
Barthaar: mhd. barthār; gran (1); grane 
-- erst sprießendes Barthaar habend: mhd. gransprunge (1) 
-- Hervorkeimen des Barthaares: mhd. gransprunge (2) 
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Barthelmä: mhd. Bartholomē 
Bartholomäus: mhd. Bartholomē 
„Bartholz“: mhd. bartholz 
bärtig: mhd. barteht; bartoht; bertinc (2); gebart; gebartet; unbeschoren* 
-- bärtig werden: mhd. barten (1) 
-- bärtige Larve: mhd. schemebart 
Bärtiger: mhd. bertinc (1) 
Bärtlein: mhd. bertlīn 
bartlos: mhd. bartlōs 
„Bartnagel“: mhd. bartnagel 
Bartscherer: mhd. barbierære*; bartscherære; truckenscherære* 
Bartwuchs -- erster Bartwuchs: mhd. gransprunge (2); hungerhār 
-- Beginn des Bartwuchses: mhd. gransprunge (2) 
„Baruc“: mhd. bāruc 
-- „Amt des Baruc“: mhd. bārucambehte 
-- „Thron des Baruc“: mhd. bārucstuol 
Baruch -- er starb im Kampf für den Baruch: mhd. er starp durch den Bāruc 
Barweide: mhd. barweide 
Bärwurz: mhd. berenklē*; berenwurz*; berwurz; berwurze; koppernic 
„barzen“: mhd. barzen 
Base (F.) (1): mhd. base; bruoderkint; geswisteredekint*; geswisterkint; niftel 
-- Kind der Base: mhd. basenkint 
-- kleine Base: mhd. baselīn 
Baseler (Münzart): mhd. baselære* 
Baseler...: mhd. baseler (2) 
„Basenkind“: mhd. basenkint 
„Basensohn“: mhd. basensun 
Basilienkraut: mhd. basīlie; medelwurz; ? metekrūt; meterwurze; mordewurz 
Basilikum: mhd. basīlie; girgele 
Basilisk: mhd. basiliske; nāterenkunigel*; unc; unke; unker 
-- „zu einem Basilisk gehörig“: mhd. beselich 
Basilisk...: mhd. beselich 
basiliskenartig: mhd. beselich 
Basis: mhd. grunt; gruntveste (2); gruntvestene 
-- auf welcher Basis: mhd. swannen 
„Basis“: mhd. basis 
„Bäslein“: mhd. baselīn 
„Basler“?: mhd. bezelære* 
Bass -- vom Bass bis zum Diskant: mhd. ze beiden wenden 
Bast: mhd. bast (1); mittelrinde* 
-- aus Bast bestehend: mhd. bestīn 
-- aus Bast hergestellt: mhd. bästīn 
-- ein mit Bast beladener Wagen: mhd. bastwagen 
Bast...: mhd. bästīn; bestīn 
Bastard: mhd. banchart; bastart (1); grech (1); huorensun; ruschhart; venzelīn; zwidorn; 

zwitarn 
-- kleiner Bastard: mhd. banchärtel; göuchel 
Bastei: mhd. bastīe; terraz 
basten: mhd. bestīn 
Bastion: mhd. ūzschiez 
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„Bästlein“: mhd. bestelīn 
Bastriemen: mhd. buost 
Bastrohr: mhd. louft (1) 
Bastseil: mhd. bast (1) 
Baststrick: mhd. buost 
-- kleiner Baststrick: mhd. bestelīn 
Batist-Tuch -- Gewand aus Cambraier Batist-Tuch: mhd. gameracz 
„Batzen“: mhd. batze 
Bau: mhd. bū; būwe (1); būwunge; ertstift; gebū; gewerk; gewerke (1); geworhte; 

geworke; gewürhte; gezimbere*; inbū; slaht (1); steinwerc; stifte; werc; zimber; 
zimberunge 

-- Arbeit zu Bau und Erhaltung der Burg: mhd. burcwerc 
-- Arbeitskammer beim Bau eines Strompfeilers: mhd. wazzerstube 
-- Bau in einem Flussbett: mhd. betwerc 
-- Bau in einem Gerinne: mhd. betwerc 
-- Bau über die Grenzlinie hinaus gehend: mhd. überezimber* 
-- Bau zum Wohnsitz: mhd. sidelbū 
-- durch Bau versperren: mhd. verbūwen (1) 
-- durch einen Bau versperrt: mhd. *verbūwen? (2) 
-- Fehler in einem Bau: mhd. wolf (2) 
-- Holz zum Bau einer Hütte: mhd. hütteholz 
-- innerer Bau: mhd. ingebū 
-- nicht durch einen Bau versperrt: mhd. unverbūwen 
-- nicht gehöriger Bau: mhd. urbū (1) 
-- über die senkrechte Linie eines Hauses hinausreichender über die Straße der 

Gemeindetrift vorspringender Bau: mhd. ūzladunge 
-- unerlaubter Bau: mhd. unbū; urbū (1); verbū 
-- vorspringender Bau: mhd. ūzschiez 
-- zarter Bau: mhd. kleinvüegede* 
-- zu jemandes Schaden einen Bau aufführen: mhd. einen verbūwen 
-- bei Vollendung eines Baues oder beim Jahresabschluss den Arbeitern 

verabreichter Wein: mhd. slozwīn 
-- Liegenlassen des Baues: mhd. abebū 
-- Anlage von Bauten: mhd. anelege 
Bauanlage: mhd. būwe (1) 
Bauaufsicht -- die Bauaufsicht Habender: mhd. būhērre 
„Baubäcker“: mhd. būbecke 
„baubar“: mhd. būbære 
Baubesichtiger: mhd. kuntschafthērre* 
Bauch: mhd. balc; būch; budeminc; dempfsac; dempftal; muoder (1); rans (1); sac; slūch; 

wambe; wanst 
-- Bauch des Hausen: mhd. hūsenwambe 
-- einen hinschwappenden und herschwappenden Bauch Habender: mhd. 

schutwempel 
-- in den Bauch stopfen: mhd. in grans ezzen 
-- Füllung des Bauches: mhd. vülle; vüllen (2) 
„Bauchblech“: mhd. būchblech 
„Bauche“: mhd. būche 
„bauchen“: mhd. būchen 
Bauchfell: mhd. budeminc; dünnevel; innervel 
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Bauchfettgewebe: mhd. smerevel 
Bauchfluss: mhd. ruore; ruorede 
„Bauchfülle“: mhd. būchvülle 
Bauchgrimmen: mhd. getwanc; grimme (4); hebemuoter 
Bauchgrippe: mhd. ruore des būches 
Bauchhöhle: mhd. kluft 
bauchig -- bauchige Wölbung des Meeres: mhd. muoder (1) 
-- bauchiges Geschirr: mhd. bluntzenkar 
-- bauchiges Trinkgefäß: mhd. beischel 
bauchiges -- bauchiges Trinkgeschirr: mhd. gelte (4) 
Bäuchlein: mhd. biuchel; biuchelīn; wempel 
bäuchlings: mhd. biuchelingen 
„bauchlos“: mhd. būchlōs 
Bauchnabel: mhd. grüebelīn 
Bauchriemen: mhd. darmgürtel 
bauchschlächtig: mhd. būchstœzic* 
„Bauchschlund“: mhd. būchslunt 
Bauchschmerz: mhd. būchswer 
-- Bauchschmerzen: mhd. getwanc  
Bauchseite -- Bauchseite des Wildschweins: mhd. amen 
bauchstößig: mhd. būchstœzic* 
„Bauchstreben“: mhd. būchstreben 
Bauchstück -- Bauchstück des Hausen: mhd. hūsenwambe 
-- Bauchstück von der jungen Ziege: mhd. kitzbūch 
Bauchteil -- Bauchteil am Tierfell: mhd. wambe 
Bauchweh: mhd. darmgiht 
Bauchwurm: mhd. būchwurm 
„Bauchzwang“: mhd. būchgetwanc 
„Bauding“: mhd. būdinc 
Bauelement -- ein Bauelement: mhd. ? dinste 
bauen: mhd. anemachen; bewerken (1); bezimberen*; burgen; būwen (1); entbūwen; 

erbūwen (1); gebūwen (1); gemūren; gezimberen*; gruntvesten; gruntvestenen; 
hūsen (1); mūren (1); ? *siuhen?; sliezen (1); stiften (1); ūfmachen (1); ūftrīben; 
wirken (1); würken (1); zimberen* (1) 

-- Abfluss bauen: mhd. nüeschen 
-- Abflussrinne bauen: mhd. nüeschen 
-- als Landmann bauen: mhd. üeben (1) 
-- auf unsicheren Grund bauen: mhd. ūf den regenbogen zimberen; ūf sant zimberen 
-- bauen auf: mhd. getriuwen (1); stellen; trūwen (1) 
-- Brücke bauen: mhd. brücken (1); gebrücken 
-- das Nest bauen: mhd. daz nest schregelen 
-- ein Haus bauen: mhd. hūsen (1) 
-- einen Schlupfwinkel bauen: mhd. ein heimlich wesen bouwen 
-- fertig bauen: mhd. vollebūwen* 
-- Hütte bauen: mhd. hütten (1) 
-- Kloster bauen: mhd. *klostermachen? (2) 
-- Luftschlösser bauen: mhd. ūf den regenbogen būwen; ūf den regenbogen zimberen 
-- Nest bauen: mhd. genisten; nisten 
-- schlecht bauen: mhd. missebūwen 
-- Steg bauen: mhd. stegen (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- zu bauen anfangen: mhd. erheben 
-- zu Ende bauen: mhd. vollebūwen* 
-- „voll bauen“: mhd. vollebūwen* 
Bauen: mhd. inbū; machen (2); gebiuwe; gebūwede; zimberunge 
-- Backstein zum Bauen: mhd. mūrziegel 
-- Material zum Bauen: mhd. būgeræte 
-- durch Bauen widerrechtlich Land abgewinnen: mhd. abebūwen* 
„Bauen“: mhd. būwen (2) 
bauend -- bauend verbrauchen: mhd. verzimberen 
-- bauend verwenden: mhd. verbūwen (1) 
„bauend“: mhd. būwende 
Bauer (M.) (1): mhd. ackerære*; ackerknabe; ackerkneht; ackerman; būman; būr (1); 

būre; būrman; būwære; dorfære; dorfkrage; dorfman; dorfrüchel; dorfsprenzel; 
dorpære; dörpel; gebūr; gebūre; gebūrkneht; gebūrman; gebūwære*; göuman; 
hoveschalc; hūsman; knolle; lantgebūr; lantman; meier; riutære; schollentrit; tölpel; 
veltgebūre; vent; vilān 

-- als Bauer (M.) (1) leben: mhd. būwen (1) 
-- brüllender Bauer (M.) (1): mhd. dorfrüchel 
-- dritter Bauer: mhd. tuochgebære; tuochscherære* 
-- eingebildeter Bauer (M.) (1): mhd. göuphāwe 
-- eitler Bauer (M.) (1): mhd. dorfsprenzel 
-- freier Bauer (M.) (1): mhd. edelinc; lantsæzevrīe 
-- grober Bauer (M.) (1): mhd. ackerschülle; ackertrappe; būrenknorf; (būrenslac); rülz ; 

vilzgebūr; vilzgebūre 
-- mit dem Frondienst der Hundefütterung belasteter Bauer: mhd. huntgebūr 
-- unfreier Bauer: mhd. armman 
-- zinspflichtiger Bauer: mhd. huobenære; lantsæze 
-- Bauern: mhd. būliute; dorfliute; gebūrliute; lantliute 
-- Aufseher über die Bauern: mhd. būwærebütel* 
-- Stand der Bauern: mhd. gebūrendiet 
-- Aufseher über die Bauern: mhd. būwærebütel* 
-- Gericht das Sachen der Bauern zu entscheiden hatte: mhd. būrengerihte 
-- Stellen der Ausrüstung eines bewaffneten Reiters als Grundlast der Bauern des 

Deutschen Ordens: mhd. blatendienest 
-- zum Kriegsdienst eingezogener Bauer: mhd. būrenkneht 
Bauer (M.) (2): mhd. būr (2) 
Bauer (Schachfigur): mhd. vende (1) 
-- Bauern (Schachfiguren): mhd. buobenliute 
Bäuerchen: mhd. gebūrekīn 
„Bauerding“: mhd. būredinc 
Bäuerin: mhd. būrīn; būrinne; dorfwīp; dörpærinne*; gebūrinne; meierinne 
bäuerisch: mhd. biurisch; būrlich; dorftumbic*; dörpellich; gebiurlich; gebiurlīche; 

gebiurisch; gebiurischlich; *gebūrisch?; gebūric; gebūrlīchen; göuwisch; ungehovet 
-- bäuerisch roher Mensch: mhd. tölpel 
-- bäuerisch rohes Benehmen: mhd. dörpæreheit*; dörpæricheit*?; dörpærīe*; vilānīe 
-- bäuerisch unschön: mhd. dörpærelich* 
-- bäuerische Art: mhd. gebiurischheit* 
-- bäuerische Verhaltensweise: mhd. göuwīse 
-- bäuerischer Tanz: mhd. hoppaldei 
-- ein bäuerischer Tanz: mhd. rimpfenrei 
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-- bäuerisches Benehmen: mhd. dörpelsite 
Bäuerlein: mhd. biurlīn; gebūrekīn 
bäuerlich: mhd. biurisch; būrlich; *dörpæric?; dörpisch; gebiurlich; gebūrlīche; 

gebūrlīchen; göuwisch 
-- bäuerliche Kostbarkeit: mhd. gebūrkleinōt 
-- von bäuerlichem Stand seiend: mhd. gebiurisch 
-- ein bäuerlicher Tanz: mhd. hoppelreie; rimpfenrei 
-- einer Kammer unterstehender bäuerlicher Hof: mhd. kamerselede*; kamersidel (2) 
-- von bäuerlicher Lebensweise seiend: mhd. gebiurisch 
-- zu einem bäuerlichen Hof gehöriger Grund: mhd. hovemarke 
-- bäuerliches Anwesen: mhd. hovereite 
-- bäuerliches Gericht: mhd. būrgerihte 
-- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene 

Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: mhd. lāgellēhen* 
-- bäuerlich rohes Benehmen: mhd. dorpheit 
-- aus adliger in bürgerliche oder bäuerliche Hand gekommenes Lehen: mhd. 

biutellēhen 
-- bäuerliche Wirtschaft: mhd. dingel; dingelīn 
„bäuerlich“: mhd. *biurischlich? 
„Bäuerlichkeit“: mhd. gebiurischheit* 
Bauermeister: mhd. būrmeister 
Bauernältester: mhd. staroste 
Bauernart: mhd. būrenart 
Bauernbrot: mhd. būwebrōt 
Bauernbursche: mhd. dorfgeselle; dorfgetelinc; dorfknabe; dorfknappe; dorfkneht; 

dorfkrage; getelinc 
Bauerndirne: mhd. dorfmetze 
Bauernfeind: mhd. gebūrenhaz 
Bauerngericht: mhd. būrengerihte; gebūrdinc 
„Bauernglas“: mhd. būrenglas 
Bauerngut: mhd. ackerguot; dorfærelēhen* 
-- Bauerngut im Umfang einer Hufe: mhd. huobguot 
-- Hinterlassenschaft am Bauerngut: mhd. būleibe 
-- Pächter eines Bauerngutes: mhd. būman 
Bauerngutbesitzer: mhd. lēhenære 
Bauernhaus: mhd. selede (1); seledenhūs*; seledenlēhen*; selehūs* 
Bauernhof: mhd. būhof; hof; hovereite; hūsgereite; meierhof; molgrei 
-- alleinstehender Bauernhof: mhd. einœde 
-- zinspflichtiger Bauernhof: mhd. būhof 
-- Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes: mhd. huobenære 
Bauernhütte: mhd. selede (1); seledenlēhen*; selehūs* 
Bauernjunge -- dummer Bauernjunge: mhd. göutōre 
Bauernkittel: mhd. kappe (2); kittel; schenzelīn 
„Bauernkleinod“: mhd. gebūrkleinōt 
Bauernknecht: mhd. ackerkneht; būrenkneht 
Bauernlehen: mhd. zuolēhen 
Bauernlehngut: mhd. zīdelguot 
Bauernlümmel: mhd. būrenslac; dorfrüchel 
Bauernmädchen -- herausgeputztes Bauernmädchen: mhd. dorftocke 
bauernmäßig: mhd. gebiurlich 
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„Bauernmeister“: mhd. būrenmeister 
Bauernrichter: mhd. dorfrihtære 
Bauernsäbel: mhd. kepelīsen 
Bauernschaft: mhd. gebiurischheit; gebūrsame; gebūrschaft; gebūwerschaft 
Bauernschatz: mhd. gebūrkleinōt 
„Bauernschlag“: mhd. būrenslac 
Bauernschmuck: mhd. gebūrkleinōt 
Bauernschuh: mhd. gebūrenschuoch 
Bauernstelle: mhd. dorfhuobe 
Bauerntanz: mhd. hoppaldei 
Bauerntölpel: mhd. ackertrappe; būretrol; dorpære; gebūrenherze; göutōre 
Bauernvolk: mhd. būrendiet; būrvolc; dorfvolc; dörpærediet*; gebūrvolc 
„Bauernvolk“: mhd. gebūrendiet 
Bauernwagen: mhd. būrenwagen 
-- beladener Bauernwagen: mhd. anger (4) 
Bauernweisheit: mhd. gebiurischheit* 
Bauerschaft: mhd. būrsame; būrschaft; gebūrsame; gebūrschaft 
Bauersleute: mhd. gebūrliute 
„Bauersleute“: mhd. gebūresliute 
Bauersmann: mhd. gebūrman 
Bauerstätte: mhd. būrstat 
baufällig: mhd. bruchvellic*; būvellic; nidervellic; vellic 
Baufälligkeit: mhd. būvellige; unbiulīcheit 
„Baufälligkeit“: mhd. būvellicheit* 
Baufeld: mhd. būvelt 
Baugerät: mhd. būgeræte 
Baugericht: mhd. būdinc 
-- Baugericht abhalten: mhd. būdingen 
„Baugericht“: mhd. būteidinc 
Baugerichtsbeisitzer: mhd. būmeister 
Baugerüst: mhd. ūfrihte 
„Baugeschirr“: mhd. būgeschirre 
Baugewerke -- Handlanger bei den Baugewerken: mhd. hantlangære* 
„bauhaft“: mhd. būhaft 
Bauherr: mhd. būhērre; wercmeister 
„Bauhof“: mhd. būhof 
Bauholz: mhd. būholz; gezimbere*; gezimberholz; hūszimber; wercholz; zimber; 

zimberholz; zimbernisse; zimberunge 
-- kleines Stück Bauholz: mhd. zimberlīn* 
-- Bauholz für eine Einfriedung: mhd. hagenholz 
-- Bauholz für eine Stube: mhd. stubenzimber 
Bauholzarbeiten -- Abfall bei Bauholzarbeiten: mhd. zimberspān 
Bauhütte: mhd. werc; werchütte 
„Bauknabe“: mhd. būknabe 
„Bauknecht“: mhd. būkneht 
Baukunst: mhd. būwerc 
Bauland: mhd. artlant 
-- Abgaben von frischem Bauland: mhd. riutzehende 
-- Ort wo durch Ausbeutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 

niuwelende 
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-- Ort wo durch Ausreutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 
niuweriute 

-- Ort wo durch Rodung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 
niuwegeriute* 

Baulehen: mhd. būlēhen 
Bauleiter: mhd. būmeister 
Bauleute: mhd. būliute 
„Bauleute“: mhd. ? būliut 
baulich: mhd. biulich; biulīche*; biulīchen; būwelich (1); būwelich (2) 
-- bauliche Beschaffenheit: mhd. gebiuwe; gebū 
-- bauliche Holzungsrecht: mhd. slac 
-- bauliche Instandhaltung: mhd. gemechteze* 
-- bauliche Veränderungen vornehmen: mhd. būwen (1) 
-- Fisch der mit baulicher Vorrichtung gefangen wird: mhd. būvisch 
-- Hof mit baulichem Zubehör: mhd. hovesache 
„baulos“: mhd. būlōs 
Baum: mhd. boum; holz; rīs (1); stūde; ter (1); thimboum 
-- ein Baum: mhd. butzenboum; ? gnistboum; holzgatze; margrat; setīm; thim; 

vesenboum; ? zigelinde 
-- abgestorbener dürr gewordener Baum: mhd. dürre (4) 
-- Ast am Baum: mhd. boumast 
-- Baum an dem ein Dieb aufgehängt wird: mhd. diepboum 
-- Baum an welchem die Lehnware entrichtet wird: mhd. loberboum 
-- Baum auf einem Berg: mhd. bercboum 
-- Baum aus dem Fassdauben gemacht werden: mhd. bütenboum 
-- Baum aus dem Schindeln gemacht werden: mhd. schindelboum 
-- Baum der Erkenntnis: mhd. boum; witzestam 
-- Baum des Lebens: mhd. boum 
-- Baum für Brunnenrohre: mhd. rœrenboum 
-- Baum für Rinnen: mhd. rinneholz 
-- Baum für Wasserrohre: mhd. rœrenboum 
-- Baum in der Herbstzeit: mhd. herbestboum 
-- Baum mit hartem Holz: mhd. beinwite 
-- Baum veredeln: mhd. zwīen 
-- Baum zum Wasseraufstauen: mhd. vachboum 
-- Blatt am Baum: mhd. boumblat 
-- buschiger Baum: mhd. stūde 
-- dürrer Baum: mhd. dürre (4) 
-- frisch gepfropfter Baum: mhd. belzboum 
-- Frische des wachsenden Baumes: mhd. grüenicheit 
-- Frucht tragender Baum: mhd. vruhtboum 
-- gekürzter Baum: mhd. wipfelære* 
-- Gipfel eines Baumes: mhd. obedach 
-- groß wie ein umgestürzter Baum: mhd. ronegrōz 
-- halbrund abgehauener Baum: mhd. hole 
-- hohler Baum: mhd. rōre 
-- im Herbst blühender Baum: mhd. herbestboum 
-- junger Baum: mhd. ertkīmelinc 
-- kleiner Baum: mhd. boumbusch; böumelchen; boumelīn 
-- Name eines Baumes: mhd. sethīn 
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-- Schatten gebender Baum: mhd. schateboum 
-- stehender Baum: mhd. stenboum 
-- versetzbarer Baum: mhd. setzelinc 
-- Wurzelstock eines Baumes: mhd. wurpōz; wurzpōz 
-- Bäume: mhd. geböume 
-- Bäume des Landes: mhd. lantgeböume 
-- Bäume entrinden: mhd. basten 
-- Bäume schälen: mhd. basten 
-- aus Bäumen hergestellt: mhd. boumīn 
-- bepflanzen mit Bäumen: mhd. boumen (1) 
-- knorriger Auswuchs an Ahorn und anderen Bäumen: mhd. maser 
-- Schneise zum Abtransport der Bäume: mhd. blochrise 
-- Umstürzen der Bäume im Wald: mhd. waltgevelle 
-- vom Wind umgestürzte Bäume: mhd. wintbruch; wintval; wintvelle; wintwerfe; 

wintwurf 
-- von Bäumen entblößen: mhd. ? erboumen 
„Baum“: mhd. boume 
Baum...: mhd. boumīn 
Baumart: mhd. rœtelboum* 
-- eine Baumart: mhd. huchboum? 
baumartig -- baumartiges Gewächs aus dem Balsam gewonnen wird: mhd. 

balsamboum 
„Baumast“: mhd. boumast 
Baumaßnahme -- notwendige Baumaßnahme: mhd. nōtbū 
Baumaterial: mhd. būgeræte; būsache; gereite (3) 
Baumbestand: mhd. geböume; lantgeböume; walt (1) 
-- Wiese mit Baumbestand: mhd. boummate 
„Baumblatt“: mhd. boumblat 
Baumblüte: mhd. boumbluot; vruhtbluome 
„Baumbusch“: mhd. boumbusch 
Bäumchen: mhd. böumel; böumelchen; boumelīn 
Baumeister: mhd. būmeister; meister; wercman; wercmeister; zimbermeister 
-- Baumeister beim Kirchenbau: mhd. kirchmeister 
-- städtischer Baumeister: mhd. statmeister 
-- Wein den der städtische Baumeister nach Ablegung seiner Jahresrechnung 

zahlt: mhd. rechenwīn 
-- Frau des Baumeisters: mhd. būmeisterinne 
-- Baumeister (M. Pl.): mhd. wercliute 
Baumeisterin: mhd. būmeisterinne 
„Bäumel“: mhd. böumel 
„Bäumelchen“: mhd. böumelchen 
baumeln: mhd. bumbelen*; glanken; glunkeren*; tengelen (1) 
Baumeln: mhd. tengelen (2) 
baumelnd -- baumelnde Locke: mhd. glunke 
Baumelnder -- am Galgen Baumelnder: mhd. galgenswengel 
Baumelndes: mhd. klengel 
bäumen -- sich bäumen: mhd. boumen (1); gampieren; grampieren 
Baumfalke: mhd. boumvalke 
Baumfrucht: mhd. boumvruht; obez; vruht 
-- Recht auf überhängende Baumfrüchte: mhd. anerīs 
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Baumgarten: mhd. bitze (1); boumgart; boumgarte; boumgewehse 
-- gehegter Baumgarten: mhd. vridenboumgarte 
-- kleiner Baumgarten: mhd. boumelīn; boumgertel; boumgertelīn 
-- Besitzer eines Baumgartens: mhd. boumgartenære 
-- Lehen eines Baumgartens: mhd. boumgartlēhen 
-- Pächter eines Baumgartens: mhd. boumgartenære 
„Baumgartenlehen“: mhd. boumgartlēhen 
„Baumgärtlein“: mhd. boumgertel; boumgertelīn 
Baumgärtner: mhd. boumgartære*; boumgartenære 
Baumgipfel: mhd. überdach 
Baumharz: mhd. boumzaher; klār (2); kleber (1); tragant 
-- ein Baumharz: mhd. diadrogant 
Baumkern“: mhd. boumkern 
Baummeise: mhd. boummeise 
„Baumiete“: mhd. būmiete 
Baumkletterer: mhd. boumklimmære 
„Baumklimmer“: mhd. boumklimmære 
Baumklotz: mhd. kloz 
Baumknorre: mhd. knorre 
Baumknüttel -- Baumknüttel als Torenkolben bzw. Narrenpritsche: mhd. kolbenrīs 
Baumkrone: mhd. tolde 
Baumlaub: mhd. walt (1) 
„Baumlaub“: mhd. boumloup 
Bäumlein: mhd. böumel; boumelīn 
„Baummatte“: mhd. boummate 
Baumname (Tamariske): mhd. ? tämris 
„Baumnuss“: mhd. boumnuz 
„Baumöl“: mhd. boumöl 
Baumpflanzung: mhd. boumgewehse 
baumreich: mhd. boumrīch 
Baumrinde: mhd. boumrinde; borke; rinde 
-- Abschälen der Baumrinde: mhd. rindenslīzen 
-- klebriger Ausfluss aus der Baumrinde: mhd. vluz 
„Baumschabe“: mhd. boumschabe 
Baumschaber: mhd. boumschabe 
„Baumschaber“: mhd. boumschaber 
Baumschäler: mhd. boumschelære* 
Baumschänder: mhd. boumschelære* 
Baumstamm: mhd. ast; bloch; ? dūmstoc; gerüne; klōz; selpboum; stam; stamme; stoc; 

storre; zol (1) 
-- abgehauener Baumstamm: mhd. rone 
-- Ausreuten der Baumstämme: mhd. stochouwe 
-- Baumstamm fällen: mhd. abestöcken 
-- Gerät zum Ausreuten der Baumstämme: mhd. stochouwe 
-- junger gehegter Baumstamm: mhd. banreitel 
-- knorriger Auswuchs an einem Baumstamm: mhd. wimmer (3) 
-- umgestürzter Baumstamm: mhd. rone 
-- Abschnitt vom unteren Ende eines gefällten Baumstammes: mhd. scherve 
-- umgehauene Baumstämme: mhd. gerüne 
-- umherliegende Baumstämme: mhd. gerüne 
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-- voll umgestürzter Baumstämme seiend: mhd. rönic 
-- von umgestürzten Baumstämmen gekennzeichnet: mhd. rönic 
Baumstammstück: mhd. schrōt 
Baumstange: mhd. boum 
„Baumsteigen“: mhd. boumstīgen 
Baumstrunk: mhd. ertstam; ertstamme 
-- kleiner Baumstrunk: mhd. boumstümpfelīn* 
Baumstück: mhd. zol (1) 
Baumstumpf: mhd. gerüne; kloz; klōz; knorre; rone; stoc; storre; strumpf; stumpf (2); 

stumpfe 
-- Abgabe von Baumstümpfen: mhd. stumpflœse 
-- Holzschlag mit Wurzelstöcken und Baumstümpfen: mhd. stöckache 
„Baumstümfplein“: mhd. boumstümpfelīn* 
„Baumträger“: mhd. boumtragære 
Baumwedel: mhd. queste 
„Baumwerker“: mhd. boumwerkære* 
Baumwiese: mhd. boummate 
„Baumwinde“: mhd. boumwinde 
Baumwipfel: mhd. gibel (1); wipfellinc*; tolde 
-- buschiger Baumwipfel: mhd. wadel (2) 
Baumwipfelchen: mhd. toldel 
Baumwolle: mhd. boumwolle 
-- aus Baumwolle gefertigtes Kleidungsstück: mhd. ? bambist 
-- Same in den Kapseln der Baumwolle: mhd. boumwollenkern 
-- Stoff aus Baumwolle und Leinen: mhd. barchant; barkān 
baumwollen: mhd. boumwollīn 
Baumwollkern: mhd. boumwollenkern 
Baumwollzeug -- ein Baumwollzeug: mhd. persāt 
Baumwuchs: mhd. geböume 
„Baumwurm“: mhd. boumwurm 
„Baumwurz“: mhd. boumwurz 
„Baumzähre“: mhd. boumzaher 
Baumzweige: mhd. rīs (1) 
„Baupfennig“: mhd. būpfenninc* 
Bauplatz: mhd. mahelstat 
-- Bauplatz für eine Hofstatt: mhd. hūshovestat 
„Baurat“: mhd. būrāt 
„Baurecht“: mhd. būreht 
bäurisch: mhd. biurisch; būrlich; dörpellich; gebiurlich; gebiurisch; gebiurischlich; 

*gebūrisch?; gebūric; gebūrlīchen; göuwisch; ungehovet 
-- bäurisches grobes Wesen: mhd. biurischheit 
-- bäurisches Leben: mhd. dörpelleben* 
„Bäurischheit“: mhd. biurischheit 
„Bausache“: mhd. būsache 
„bausam“: mhd. būsam 
Bausand (eine Falkenart): mhd. būsant 
„Bausatz“: mhd. būsaz 
Bausch: mhd. būsch 
-- Bausch des Gewandes: mhd. buosem 
bauschen: mhd. būzelen*; būzen (2) 
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bauschig -- in bauschigem Gewand: mhd. mit einem umbeswebendem kleit 
Baustein: mhd. stein 
„Bausteuer“: mhd. būstiure 
Bautätigkeit: mhd. gebiuwe; gebū; werc; zimber 
Bauteil: mhd. būteil 
Bauverordnung: mhd. būsaz 
Bauvorgang: mhd. bū; gezimbere* 
„Bauweg“: mhd. būwec 
„Bauwein“: mhd. būwīn 
Bauweise -- quadratische Bauweise: mhd. quāderwerc 
Bauwerk: mhd. bū; būunge; būwunge; gebiuwe; gebū; gebūwede; gewerke (1); gewürke; 

gezimbere*; gezimmerede*; werc 
-- irdisches Bauwerk: mhd. ertstift 
-- hölzerne Teile eines Bauwerks: mhd. holzzimber 
„Bauwerk“: mhd. būwerc 
Bauzeit: mhd. būzīt 
Bauzeug: mhd. būgeræte; būsache 
Bauzins: mhd. stubepfenninc* 
Bauzustand -- in gutem Bauzustand: mhd. biulīchen 
-- in gutem Bauzustand befindlich: mhd. biulich 
Bayer: mhd. Beier 
Bayerin: mhd. Beierinne 
bayerisch: mhd. beierisch 
„Bayerland“: mhd. Beierlant 
Bayern (N.): mhd. Beierlant; Beiern 
-- aus Bayern stammend: mhd. beierisch 
-- Bayern betreffend: mhd. beierisch 
-- Bewohner Bayerns: mhd. Beier 
-- Bewohnerin Bayerns: mhd. Beierinne 
Bdellium: mhd. ? bidell 
Bdelliumharz: mhd. bdellius 
be...: mhd. be...; *galen? 
beabsichtigen: mhd. bemeinen; denken (1); gedanchaft sīn zuo; gedenken (1); geruochen; 

getrahten; meinen (1); muot haben; trūwen (1); wellen (1) 
-- ich beabsichtige: mhd. mir ist gedāht 
beabsichtigt: mhd. willic (1); williclich 
beachten: mhd. ahten (1); anedenken* (1); anegesehen (1); anesehen (1); beahten; 

bedenken (1); begān; behalten (1); bekennen (1); bewaren*; geahten; gemerken 
(1); gewīsen (1); merken (1); goume nemen; rāmen (1); sehen (1); spehen (1); 
trahten (1); üeben (1); verwænen (1); war haben; war tuon; ware haben; waren 
(1); warnemen (1); warte nemen; warten (1); wīzen (3) 

-- nicht beachten: mhd. vüre ōren gān lāzen; hingān; hingān lāzen; ringe tragen; 
übergoumen; übergrīfen (1); überhœren (1); überkiesen; übersehen (1); verdōsen; 
verkiesen 

Beachten: mhd. ahten (2); ahtunge; trahten (2) 
beachtend: mhd. gewar (1); warnemende 
-- nicht beachtend aufgeben: mhd. verkiesen 
beachtenswert: mhd. merklich 
Beachtung: mhd. ahte (1); aneschouwe; beahtunge; behaltunge; besorgunge; bewarunge; 

geruoch; goum (1); goume (1); meinen (2); merke (1); ruoch (2); war (2) 
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beackerbar: mhd. erlich 
beackern: mhd. ackeren* 
Beackerung -- nach mehrjähriger Beackerung als Wiesenland oder Weideland 

genutztes Flurstück: mhd. egerde 
„beammen“: mhd. beammen 
„beamten“: mhd. beambahten* 
Beamter: mhd. amman; kamerschrībære; vrœnære* 
-- Beamer des Geleitamtes: mhd. geleitesman 
-- Beamter eines weltlichen Fürsten: mhd. viztuom 
-- beaufsichtigender Beamter: mhd. voget 
-- ein städtischer Beamter in Nürnberg: mhd. schütmeister 
-- fiskalischer Beamter: mhd. fiscal 
-- leitender Beamter der Finanzverwaltung: mhd. kamergrāve 
-- stabtragender Beamter: mhd. stebelære 
-- Zinshühner annehmender Beamter: mhd. hüenervoget 
beamtet -- beamteter königlicher Sachwalter und Stellvertreter in einem 

Amtsbezirk: mhd. lantvoget 
-- beamteter königlicher Sachwalter und Stellvertreter in einer Reichslandvogtei: 

mhd. underlantvoget 
beängstigen: mhd. baneken; tungen (1) 
beanspruchen: mhd. anegesprechen; anekēren; anemāzen; begrīfen (1); behaben; 

bejehen; bevelgen; beziehen; brūchen (1); ereischen; ermanen (1); gejehen; 
gestellen; gevelgen; gevorderen; halten (1); jehen (1); an nāmen; ūfziehen; 
underdingen; zuoziehen (1) 

-- als Eigentum beanspruchen: mhd. anevangen* 
-- als Erbe beanspruchen: mhd. erbeschaft sprechen ūf 
-- beanspruchen als: mhd. eines dinges jehen ze; vüre jehen 
-- beanspruchen für: mhd. sprechen (1) 
-- durch Handanlegung als Eigentum beanspruchen beim Anefangsverfahren: mhd. 

anevangen* 
-- durch Klage beanspruchen: mhd. beklagen (1); geklagen 
-- gerichtlich beanspruchen: mhd. anesprechen; geanevarten 
-- im vorhinein beanspruchen: mhd. vorejehen 
-- mit Erfolg beanspruchen: mhd. anebehaben 
-- vor Gericht beanspruchen: mhd. anevarten 
Beanspruchen: mhd. *jehen? (2) 
beanspruchend -- das Empfindungsvermögen nutzlos beanspruchend: mhd. 

herzeberoubende 
Beansprucher: mhd. *jehære? 
beanstanden -- rechtlich beanstanden: mhd. anesprechen 
beantworten: mhd. antwürten; berihten; verantwürten (1); ūzrihten 
-- eine Frage beantworten: mhd. vrāge bekannt tuon; eine vrāge ūzgerihten 
-- jemandes Frage hilfreich beantworten: mhd. ie mannes vrāge rāten 
-- Klage beantworten: mhd. gerihten 
beantwortet -- nicht beantwortet: mhd. ungeantwürtet 
Beantworterin: mhd. verantwortærinne* 
Beantwortung: mhd. ūzlegunge 
bearbeitbar: mhd. handelbære 
bearbeiten: mhd. arbeiten (1); avelen; bearbeiten; behouwen; bestōzen; graben (1); 

handelen (1); durchwalken; houwen (1); werken; wirken (1); würken (1) 
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-- Boden bearbeiten: mhd. hacken (1) 
-- Erde bearbeiten: mhd. hacken (1) 
-- zu bearbeiten anfangen: mhd. vüre die hant nemen 
-- durch Klopfen bearbeiten: mhd. bliuwen (1) 
-- einen Erzgang zu bearbeiten anfangen: mhd. den ganc bestechen 
-- hauend bearbeiten: mhd. houwen (1) 
-- Landbesitz bearbeiten: mhd. beriuten 
-- leicht zu bearbeiten seiend: mhd. gesmīdic 
-- mit dem Meißel bearbeiten: mhd. meizelen* (1) 
-- mit dem Sondierinstrument bearbeiten: mhd. wicken (1) 
-- mit der Axt bearbeiten: mhd. ackesen 
-- mit der Feile bearbeiten: mhd. undervīlen 
-- mit der Sticknadel bearbeiten: mhd. drīhen 
-- mit einem Beil bearbeiten: mhd. barten (2); bebarten 
-- mit einem Schneidewerkzeug bearbeiten: mhd. höleren* 
-- mit einer Barte bearbeiten: mhd. bebarten 
bearbeitend-- Feld des zu bearbeitenden Bodens (bergmännisch): mhd. vilde (1) 
-- Bereich des zu bearbeitenden Bodens: mhd. gevilde 
Bearbeitender: mhd. wirkære* 
-- Flachs Bearbeitender: mhd. hechelære* 
-- Hanf Bearbeitender: mhd. hechelære* 
Bearbeiter -- Bearbeiter von grauem Pelz: mhd. grāwercliute 
bearbeitet -- Abfall des durch den Hammer bearbeiteten Metalls: mhd. hamerslac 
-- Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann: mhd. tagewan; tagewerc 
-- nicht bearbeitet: mhd. ungeworht 
Bearbeitung: mhd. gegerwe (1) 
-- harter Holzspan der bei der Bearbeitung dem Beil Widerstand leistet: mhd. 

widerspān (1) 
beargwöhnen: mhd. bewænen; gearcwanen 
beargwöhnt: mhd. verdāht (1) 
„bearmbrusten“: mhd. bearmbrusten 
beaufsichtigen: mhd. bewachen; bīstān (1); gehüeten; hüeten (1); pflegen* (1) 
beaufsichtigend -- beaufsichtigender Beamter: mhd. voget 
beauftragt -- mit der Vernehmung beauftragter Richter: mhd. hōrære 
-- von einer Partei beauftragter Vertreter vor Gericht: mhd. tagedingære* 
Beauftragte -- Beauftragte für die Bücher: mhd. buochmeisterinne 
Beauftragter: mhd. beredære; beredbote; geheiz (2); gewalt (1); schaffære; schaffenære 
-- Beauftragter des Gerichts: mhd. bote 
-- Beauftragter eines anderen vor Gericht: mhd. redebote 
-- ein vom Schultheißen für das Judengericht Beauftragter: mhd. judenschultheize 
-- mit der Durchführung des Landfriedens Beauftragter: mhd. lantvridære* 
-- mit der Rechnungslegung Beauftragter: mhd. widerrechenære* 
-- mit einer Vernehmung Beauftragter: mhd. überhœrære* 
-- mit einer Anhörung Beauftragter: mhd. hōrære 
„beäugen“: mhd. beougen 
bebaubar: mhd. arthaftic*; erlich 
-- bebaubarer Acker: mhd. artacker 
bebauen: mhd. arbeiten (1); arten; besetzen (1); bezimberen*; būwen (1); durchbūwen; 

erbūwen (1); gebūwen (1); gewinnen (1); īnlegen; stiften (1); versuochen (1) 
-- Boden bebauen: mhd. būwen (1) 
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-- dicht bebauen: mhd. durchbūwen 
-- Land bebauen: mhd. būwen (1) 
-- mit Gebäuden bebauen: mhd. bezimberen*; būwen (1) 
-- nicht bebauen: mhd. unversuochen 
„bebauen“: mhd. bebūwen 
Bebauer -- Acker auf den der Bebauer eines Lehngutes besondere Rechte hat: mhd. 

vorelant* 
bebaut: mhd. gebūwen (2) 
-- mit Linsen bebauter Acker: mhd. linsenmorgen 
-- bebautes und bewohntes Land: mhd. erde 
-- bebautes Land: mhd. lant (1) 
-- nicht bebaut: mhd. unbezimberet*; unerbūwen 
-- nicht mit Gebäuden bebaut: mhd. unbezimberet* 
-- nicht bebautes Land: mhd. unpflec* (2) 
-- Stück bebautes Land: mhd. stücke 
Bebauung: mhd. bū; gebiuwe; gebū 
-- mangelnde Bebauung: mhd. unbū 
beben: mhd. biben (1); bibenen; bidemen (1); wagen (1); ziteren* (1); zitteren; sēre 

undulten 
-- zu Ende beben: mhd. verbiben 
Beben: mhd. bibe; biben (2); bibenunge; bibunge; bidem; bidemen (2); bidemunge; 

erbibunge; ziter; ziteren* (2) 
-- Beben vor Angst: mhd. angestbibunge 
-- inneres Beben: mhd. gickel 
bebend: mhd. ziterende* 
-- bebend machen: mhd. gumperen* 
-- vor Zorn bebend: mhd. gihtic (2) 
„bebend“: mhd. bibende 
„bebinden“: mhd. bebinden 
„bebluten“: mhd. bebluoten 
„bebrämen“: mhd. bebremen 
„bebrunzen“: mhd. bebrunzen 
bebrütet -- bebrütetes Gelege: mhd. gebruote 
„Bebung“: mhd. bibunge 
bebürden: mhd. bürden 
„bebürgen“: mhd. beborgen* 
Becher: mhd. barel; barellīn; becher (1); houbetschedel*; kopf; maser; napf; schiure (2); 

trincvaz; urgel 
-- Becher aus Fichtenholz: mhd. viehtīn maser 
-- Becher aus Maserholz: mhd. maser 
-- Becher Drechselnder: mhd. kopfdræjære* 
-- Becher ohne Fuß: mhd. stouf 
-- kleiner Becher: mhd. köpfel; köpfelīn; nepfelīn; stoufel; stoufelīn 
-- Lehen dessen Abgabe in Bechern bestand: mhd. becherlēhen 
-- silberner Becher: mhd. silberkopf 
-- oben reifweise vergoldeter Becher: mhd. schīnbecher 
Bechereinsammler: mhd. bechersamenære 
„Becherer“: mhd. becherære* (2) 
Becherlehen: mhd. becherlēhen 
Bechermacher: mhd. ? becherære* (2) 
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„Bechermaß“: mhd. bechermāz 
Bechertrick -- Hütchen für einen Bechertrick: mhd. goukelhüetelīn; goukelhuot 
Becken: mhd. becke (1); hantvaz 
-- Becken (als Tongerät): mhd. zimbal; zimbele 
-- kleines Becken: mhd. beckelīn (2) 
Beckendeckel: mhd. beckenhuot 
beckenförmig -- beckenförmiger Helm: mhd. beckenhūbe; bickelhūbe 
Beckenhelm: mhd. beckelhūbe; beckelhuot; beckenhūbe 
„Beckenhut“: mhd. beckenhuot 
„Beckenschlagen“: mhd. beckeslahen 
Beckenschläger: mhd. beckenslahære*; beckeslahære* 
Beckenschmied: mhd. beckesmit 
Beda -- Bedas Kirchengeschichte: mhd. Bedas süeziu lēre 
„bedachen“: mhd. bedachen 
bedacht: mhd. bedāht (1); bedāht (2); bedæhtic; betrahtlich; betrehtic; gedāht (2); 

gerætic; gern (1); getrehtic; münic; verdāht (1); vervlizzen 
-- auf das Gemeinwohl bedacht: mhd. burgæresam* 
-- auf Ruhm bedacht: mhd. gein prīse snel 
-- auf Mord bedacht: mhd. mortrīve 
-- bedacht auf: mhd. münic ūf; versinnet 
-- bedacht sein (V.): mhd. ruoch hāzen; ruochen (1); wān tragen ūf; ūfmerken 
-- bedacht sein (V.) auf: mhd. behuot sīn; behuot wesen; verdāht sīn nāch; versinken (1); 

versinnen (1); vervlīzen; wān tragen ūf 
-- eifrig bedacht: mhd. genœte (1) 
-- eifrig bedacht sein (V.): mhd. verstarren; vervlīzen 
-- gegenüber Preis schnell bedacht: mhd. gein prīse snel 
-- im voraus bedacht: mhd. voregedāht* 
-- mit Bedacht: mhd. mit sinne 
-- nicht bedacht: mhd. unvervlizzen 
-- vorher nicht bedacht: mhd. unvorbedāht 
-- „übel bedacht“: mhd. übel bedāht 
-- „voll bedacht“: mhd. volbedāht 
Bedacht: mhd. berāt; betrahtnüsse; betrahtunge; rāt (1); ruoch (2); ruoche (1) 
-- mit Bedacht: mhd. bedæhticlīche; bedāhtlīche; *bedehtelich?; bedehtelīche; 

behuotsamiclīche*; berātenlīche; gemechlīche; durch einen list; rætlīchen 
-- Bedacht nehmend: mhd. trehtic (1) 
„Bedacht“: mhd. bedāht (3) 
bedächtig: mhd. behuotsam; gedæhtic; gemachsam (1); gemachsame; gemechlich; 

gemechlīche; mechlīche; mechlīchen; nāchræte (1); nāchræte (2); nāchrætic*; 
schōne (1); sinnic; verdæhtlīche 

„bedächtig“: mhd. bedæhtic; *bedæhticlich?; *bedāhtlich? 
Bedächtigkeit: mhd. verdāhticheit* 
„Bedächtigkeit“: mhd. bedæhticheit 
Bedachtnehmen: mhd. trahte (3) 
bedachtsam: mhd. gemechlīche; geware; verdāhtes 
-- bedachtsam vorgehen: mhd. sanfte stapfen 
-- vorausgehende Bedachtsamkeit: mhd. vorebedāht* (2); vorebedæhticheit*; 

vorebedæhtnisse* 
Bedachtsamkeit -- vorausgehende Bedachtsamkeit: mhd. vorebedæhte* 
Bedachung: mhd. dach; dachunge; dachwerc 
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-- Bedachung eines Kramstandes: mhd. krām 
„bedagen“: mhd. bedagen (1) 
Bedankung: mhd. dankunge 
Bedarf: mhd. ? bedarf; behuof; dürfticheit; gedurft; gevüere (2); nōt (3); nōtdurft (1) 
-- Bedarf an notwendigen Dingen: mhd. nōtdurft (1) 
-- Bedarf zum Leben: mhd. nōtdurft (1) 
-- kleiner Bedarf: mhd. kluterāt; kluterīe; kluternis; kluterspil 
„Bedarf“: mhd. bedurf 
bedauern: mhd. ande wesen; ande sīn; barmen (1); betrūren; ingrimmigen; klagen (1); 

klagende sīn; leiden (1); leit sīn; leit tuon; leit wesen; leit werden; riuwen (1); 
riuwesen (1); trūren (1) 

-- er bedauert: mhd. im ist leit 
Bedauern: mhd. afterriuwe; betiurunge; klage; riuwe 
bedauernswert: mhd. arm (2); ellendiclīche*; ellentlich (2); ermic; klagebære (1); 

klagelich; klagelīche; klagelīchen 
-- bedauernswerte Frau: mhd. armwīp 
Bede: mhd. bete 
bedecken: mhd. anevüllen*; bebreiten; bedachen; bedecken (1); behüllen; behülsen; 

belegen (1); bergen (1); berinnen; beschetigen*; beschüten; beslahen (1); besloufen; 
bestecken; bestræjen; bestroufen; beströuwen; bestürzen; betrechen; bevāhen; 
bevallen; bevellen (2); dachen; decken (1); durchspreiten; hüllen; ströuwen; 
topieren; tungen (1); twingen (1); überedecken*; übergān (1); übergegān; 
übergiezen (1); übergrīfen (1); überhāhen; überhūfen; überlegen (1); überschœnen; 
übertuon; übervāhen; überziehen; umbehüllen; umbelegen; verbergen; verdecken 
(1); versteinen (1); vertuzzen; verwerfen; vüllen (1); sich an vüllen 

-- ausbreitend bedecken: mhd. bestrecken 
-- ausgestreckt bedecken: mhd. überstrecken 
-- bedecken mit: mhd. bespreiten; bestieben; betrōren; betten; bezetten; überlegen (1); 

überspreiten; verbergen; verdecken (1); verriuhen 
-- Feuer mit Asche bedecken: mhd. viur trechen 
-- fliegend bedecken: mhd. bevliegen 
-- fließend bedecken: mhd. bevliezen 
-- Gesicht durch Helm bedecken: mhd. barbieren 
-- mit Blumen bedecken: mhd. bevellen (2) 
-- mit Eisen bedecken: mhd. īseren* (1) 
-- mit Geschwüren bedecken: mhd. besweren* (2) 
-- mit gewobenem Zierrat bedecken: mhd. bedringen 
-- mit Klötzen bedecken: mhd. berunen 
-- mit Küssen bedecken: mhd. durchküssen; zerküssen 
-- mit Laub bedecken: mhd. verlouben (2) 
-- mit Rasen (M.) bedecken: mhd. bewasen; bewasenen 
-- mit Rasen bedecken und dadurch unkenntlich machen: mhd. verwasen 
-- mit Rosen bedecken: mhd. durchrœsen; rœsen 
-- mit Schlamm bedecken: mhd. beslemmen; verslemmen 
-- mit Schmutz bedecken: mhd. überruozen 
-- mit Schnee bedecken: mhd. besnīwen; ? snīfen; übersnīwen* 
-- mit Schweiß bedecken: mhd. besweizen 
-- mit Staub bedecken: mhd. bestieben 
-- mit Wedeln bedecken: mhd. questen 
-- rasch mit etwas bedecken: mhd. besterzen 
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-- rinnend ganz bedecken: mhd. überrinnen 
-- schlagend bedecken: mhd. verslahen (1) 
-- sich bedecken: mhd. verslahen (1) 
-- sich mit Rasen bedecken: mhd. begrasen 
-- sich mit Staub bedecken: mhd. stouben (1) 
-- sich mit Tau bedecken: mhd. betouwen; ertouwen; touwen (1) 
-- wallend bedecken: mhd. bewallen 
-- wie mit Schnee bedecken: mhd. übersnīwen* 
Bedecken: mhd. bedecken (2); decke; twingen (2); widertraht 
-- Tuch zum Bedecken des Leichnams: mhd. bārhobel 
-- Tuch zum Bedecken von Bänken: mhd. banclachen 
bedeckend -- den Boden bedeckende Lage: mhd. bodemlege 
-- Bein bedeckende Stoffröhre: mhd. hose 
-- die auf einem nicht senkrecht fallenden Bergwerksgang aufliegende und ihn 

bedeckende Gebirgsmasse: mhd. hangende (2) 
„bedeckend“: mhd. *bedeckelich? 
bedeckt: mhd. *bedact? (2); bedaht; belegen (2); belegen; überedecket* 
-- bedeckt sein (V.) mit: mhd. nidergeligen; niderligen (1); stān (1) 
-- bedeckter Gang: mhd. vüreschopf 
-- mit Ausschlag bedeckt: mhd. ūzgebrochen 
-- mit Beulen bedeckt: mhd. gellecht 
-- mit Blumen bedeckt: mhd. bluomeht 
-- mit Blüten bedeckt sein (V.): mhd. bebluot sīn 
-- mit einer eisernen Rüstung bedeckt: mhd. geīseret 
-- mit etwas Rinnendem ganz bedeckt sein (V.): mhd. überrinnen 
-- mit Geschwüren bedeckt: mhd. gebræchet 
-- mit Grind bedeckt sein (V.): mhd. grinden (2) 
-- mit Rasen bedeckt und dadurch unkenntlich gemacht: mhd. verwaset 
-- mit Schaum bedeckt sein (V.): mhd. schūmen 
-- mit Schilfrohr bedeckter Platz: mhd. gerōrach; gerœre 
-- mit Schweiß bedeckt: mhd. besweizet 
-- mit Tau (M.) bedeckt werden: mhd. ertouwen 
-- mit Wasser bedeckt werden: mhd. betūchen 
„bedeckt“: mhd. bedaht; bedecket 
Bedeckung: mhd. dach; decke; deckesal; deckunge; hame 
-- Bedeckung der Hüften: mhd. lendemunt 
-- Büschel zur Bedeckung der Scham beim Baden: mhd. schirmwadel 
„Bedeckung“: mhd. bedeckunge 
bedenken: mhd. ahten (1); ahtigen; anedenken* (1); anegedenken*; anegesehen (1); 

anesehen (1); bedenken (1); behügen; bekennen (1); beruochen; besehen (1); 
besinnen; betrahten (1); denken (1); erwegen (1); gedenken (1); getrahten; hügen 
(1); meinen (1); merken (1); nemen (1); prüeven (1); trahten (1); niht unbedāht 
lāzen; rechenen (1); verdenken; versinnen (1); verslahen (1); voredenken*; wegen 
(1) 

-- vorsorgend bedenken: mhd. versehen (1) 
-- bedenken mit: mhd. erben 
-- im Voraus bedenken: mhd. voretrahten; vüredenken* 
-- recht bedenken: mhd. übergān (1) 
-- sich bedenken: mhd. berāten (1) 
-- voll bedenken: mhd. volbedenken 
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-- bedenke: mhd. si nū 
Bedenken: mhd. anegedenken* (2); gedæhtnisse; gedenken (2); sorge (1); trahten (2) 
-- ohne Bedenken: mhd. sunder huote; ungewerlīchen 
„Bedenken“: mhd. bedenken (2) 
bedenkenlos: mhd. unangestlīche 
bedenket: mhd. bedāht (2) 
bedenklich: mhd. bedāht (1); blūc; hæle (1); sorclich; sorclīche; sorclīchen; sorcsam (1) 
-- bedenklich sein (V.): mhd. argen 
-- ungewisse bedenkliche gefahrvolle Reise: mhd. zwīvelvart 
Bedenklichkeit: mhd. unsenftunge 
Bedenklosigkeit: mhd. undāht 
Bedenkung: mhd. bediuhte 
„Bedenkung“: mhd. bedenken (2); bedenkunge 
Bedenkzeit: mhd. bedāht (3) 
Bedepferd: mhd. betepfert*; beteros 
Bedeschnitter: mhd. betesnitære 
Bedeschoß: mhd. beteschoz 
bedeuten: mhd. bediuten (1); begegen (1); begegenen; bezeichenen; bezeinen; bigagen; 

bigeigen; diuten (1); figūrieren; gesīn (1); heizen (1); heizen (4); jehen (1); keden; 
lūten; meinen (1); sīn (1); sprechen (1); treffen (1); wellen (1) 

-- nichts bedeuten: mhd. ein wint sīn 
-- viel bedeuten: mhd. hōhe gān 
-- wenig bedeuten: mhd. kleine gān 
-- sich nicht bedeuten lassend: mhd. ungediute 
-- das bedeutet: mhd. daz quīt; daz saget 
„Bedeuten“: mhd. bediuten (2) 
bedeutend: mhd. ahtebære; *bediutelich?; breit (1); gehebel; gehēre; grōz (1); hōch (1); 

hōchgestalt; hōchgetrieben; merklich; merklīche; merklīchen; michelic; namelich; 
namhaft; sachhaft; starc (1); swære (1); swære (2); swærlich; swærlīche; 
swærlīchen; tapfer; tapferlīche; vrum (2); vüregenommen* 

-- für bedeutend halten: mhd. bevilen 
-- bedeutende Jungfrau: mhd. houbetjuncvrouwe 
-- bedeutende Kirche einer Region: mhd. houbetkirche 
-- bedeutende Region: mhd. houbetlant 
-- bedeutender Gewinn: mhd. hōchgewin 
-- bedeutender Kampf: mhd. houbetstrīt 
-- bedeutender Mensch: mhd. houbetman 
-- bedeutender Wasserlauf: mhd. houbetwazzer 
-- bedeutender Zufall: mhd. billich (2) 
-- großes bedeutendes Land: mhd. houbetlant 
-- bedeutendere: mhd. mēr (1); mēric*; merlich 
-- bedeutendste Stadt: mhd. houbetstat 
„bedeutend“: mhd. *bediutic?; *bediutlich? 
Bedeutendes: mhd. hērtuom 
-- auf Bedeutendes ausgerichtet: mhd. grōzmüetic 
„Bedeuter“: mhd. bediutære 
„bedeutet“: mhd. bediutet 
„bedeutlich“: mhd. bediutlīche 
„Bedeutnis“: mhd. bediutnisse 
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bedeutsam: mhd. bezeichenlich; bezeichenlīche; bezeichenlīchen; grōz (1); zeichenlīche; 
zeichenlīchen 

-- symbolisch bedeutsam: mhd. zeichelich; zeichelīche; zeichenbære; zeichenlich 
Bedeutung: mhd. bediute (1); bediutenunge; bediutesal; bediuticheit*; bediutnisse; 

bediutunge; begrif; bewīsunge; bezeichenheit; bezeichennisse*; bezeichenunge; 
bīzeichen; diute (1); diutnisse; diutunge; eigenschaft; figūr; figure; gediute; 
gediutnisse; kraft; meine (2); meinede* (1); meinen (2); meinunge (1); sin (1); 
sinnicheit; sprāche; underscheit; urkünde (1); vorewīse* (1); vorewīsunge* 

-- von geringer Bedeutung: mhd. als ein kleiner tadel 
-- Bedeutung haben: mhd. diuten (1); erschiezen 
-- sinnbildliche Bedeutung: mhd. bezeichennisse* 
-- symbolische Bedeutung: mhd. gediute 
-- eigentliche ursprüngliche Bedeutung: mhd. eigenschaft 
bedeutungslos: mhd. ītellich; ītellīche; ītellīchen; tōt (1); unvervanclich; unvervangen; 

verbüeget 
-- bedeutungslos machen: mhd. verbüeget machen 
-- bedeutungslos werden: mhd. entwahsen (1) 
Bedeutungsschatz: mhd. hort (1) 
bedeutungsvoll: mhd. bezeichenlich; bezeichenlīche; bezeichenlīchen; gezeichenlīche; 

sinnerīche; tief; tiefe (1); zeichelich; zeichelīche; zeichenlich; zeichenlīche; 
zeichenlīchen 

„bedeutungsvoll“: mhd. *gezeichenlich? 
bedienen: mhd. hantreichen; zuowarten 
-- sich bedienen: mhd. gebrūchen (1); genicken; genieten; pflegen* (1) 
-- sich seiner bedienen: mhd. ziehen ze 
Bedienstete: mhd. dienærinne 
Bediensteter: mhd. knappe; knappe 
-- Bediensteter auf einem Herrengut: mhd. vrōneschalc 
-- Bediensteter auf einem Königshof: mhd. vrōneschalc 
-- Bediensteter eines Juden: mhd. judenkneht 
-- Bediensteter im Forstwesen: mhd. forstkneht 
-- Bediensteter zur Verzeichnung von Heu und Futter: mhd. höuschrībære 
-- leitender Bediensteter an einem Adelshof: mhd. hovemeister 
-- städtischer Bediensteter zur Eichung der beim Fleischverkauf verwendeten 

Gewichte: mhd. anewegære 
-- städtischer Bediensteter: mhd. einungære (1) 
-- untergeordneter Bediensteter: mhd. kamerære 
-- Dienstgut eines grundherrlichen Bediensteten: mhd. kelnhof 
Bedienung: mhd. dienestwerc; pflege 
„bedingen“ (V.) (2): mhd. bedingen 
bedingend -- bedingende Verhältnisse: mhd. state 
„bedinglich“: mhd. bedingelich; bedingelīche 
bedingt: mhd. bedingelich; bescheidenlich; bescheidenlīche; bescheidenlīchen 
„bedingt“: mhd. *bedinget? 
Bedingung: mhd. bedingede; bedingunge; bescheide; bescheiden (5); bescheidenheit; 

bescheidenicheit*; bescheit; dincnus; dinge (2); gedinge (1); gedinge (2); gedingede; 
geschaft (2); geteilete*; sache (1); scheidenheit; sicherheit; underhap; underscheide; 
underscheidunge; underscheit; underschide; underschīdunge; underschit; ūzsaz; 
vorerede*; vorewort* 

-- als Bedingung gestellt: mhd. bedingelich 
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-- Bedingung Entscheidung: mhd. underscheit 
-- gegenseitig festgesetzte Bedingung: mhd. underdinge 
-- ohne Bedingung: mhd. slehtlīche; slehtlīchen 
-- unter der Bedingung: mhd. bedingelīche; bescheidenlīche; bescheidenlīchen; mit 

solichem underhap 
-- unter dieser Bedingung: mhd. mit ūzgenommener rede 
-- unter keiner Bedingung: mhd. in keinem biet 
-- Bedingungen vorschreiben: mhd. bedingen 
-- rechtliche Bedingungen des Kampfes bestimmen: mhd. den Kampf besprechen 
bedingungslos: mhd. lediclīche; lediclīchen 
„Bedrang“: mhd. bedranc 
bedrängen: mhd. anegehaben; anegestrīten; anehaben; anekēren; anelangen; aneligen 

(1); anestrīten; anesuochen; anevehten (1); anewegen*; ange tuon; angen (1); 
arbeiten (1); bedraben; bedrangen; bedringen; beklamben; beklemmen; 
bekumberen*; benœten; benōtigen*; benœtigen; besetzen (1); besitzen; 
beswæreden*; beswæren (1); betwengen; betwingen; drangen (1); drengen; dringen 
(1); drücken (1); endrengen; entsnöuden; entsnöuwen; geangesten*; gedrangen; 
gemüejen; getrüeben; getwingen; grüezen (1); hardieren; īntuon; kröten; 
kumberen*; müejen (1); nachgān; nāchgegān; nāhe gān; neizen (1); nicken; nōten 
(1); nœten (1); nōtigen; pranken; pressen (1); quetzen; schieben (1); steigen; 
strengen; touben; trengen; twengen (1); twingen (1); überdringen; überheren*; 
überladen (1); überlesten; überlestigen; übersetzen; übersitzen (1); übertrīben (1); 
übervaren* (1); umbegraben; umbetragen; umbetreten; underdrücken (1); 
undergedrücken; verdringen; verdrücken (1); verladen (1); vermüejen; versetzen; 
zühtigen 

-- bedrängen mit: mhd. biuschen; spengen; stiuren (1); üeben (1) 
-- bedrängen wegen: mhd. vegen (1) 
-- mit Stürmen bedrängen: mhd. bewiteren* 
-- überaus bedrängen: mhd. übernœten 
Bedrängen: mhd. bedranc; gestürme; hardieren (2); neizen (2); schieben (2); twingen (2); 

überladen (2); übersitzen (2); übertrīben (2); underdrücken (2) 
bedrängend: mhd. gebrestenlich; gebrestlich; gedrange (2); nōtec 
Bedrängender -- den Gau Bedrängender: mhd. göutwingære* 
Bedrängendes: mhd. twinc 
Bedränger: mhd. neizære*; notegære; pfrengære* 
Bedrängnis: mhd. āhte (1); anevehtigunge; anevehtunge; ange (4); angest; angestlīche 

(1); angestnōt; arbeit; āsaloft?; āventiure (1); bange (2); bekumbernisse; 
benœticheit*; beswærede*; betrüebe; betwanc; betwancsal; betwenge; dampf; 
dram; dranc; drange (1); druc (1); dürfte; enge (3); gedranc; gedrenge (2); 
genōtunge; gepfrange*; gepranc; geswære; getwanc; getwanc; getwancnisse; 
getwancsal; getwenge (3); gezwancnus; grande (2); gruoz; gruozsal; swerlicher 
hac; harmschar; herte (2); klam (2); klambe; klamme; krange; krangel; krot (1); 
krude; kumber; kumbernisse; kumbersal; müejesal; nōt (3); nōtgeschiht; 
nōtgetwenge; nōtval; pfrengnüsse*; pīn (1); pranc (1); prēssal; quetzunge; sorge 
(1); storīe; swære (3); swærede*; swærheit; swerede* (1); twanc; twancsal; 
überdranc; ungehabe; ungehabede; ungehabetheit*; ungemach (2); ungewin; 
unruowe; verdragen; verdrangen; verdrückunge; vreise (1); werre; werrunge; wirre 
(2); zwanc 

-- außerordentliche Bedrängnis: mhd. sundernōt 
-- Bedrängnis auf dem Meer: mhd. wazzernōt 
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-- Bedrängnis des Herzens: mhd. herzekumber 
-- Bedrängnis durch Hunger: mhd. hungernōt 
-- immerwährende Bedrängnis: mhd. iemernōt 
-- in Bedrängnis: mhd. angestelich*; angestelīche*; angestelīchen*; eingistlīche; 

eingistlīchen; engestlich; engestlīche 
-- in Bedrängnis bringen: mhd. betwengen; klimmen (1); umbetrīben (1) 
-- in Bedrängnis geraten (V.): mhd. swæren (1) 
-- in Bedrängnis kommen: mhd. nōten (1); nœten (1) 
-- in Bedrängnis sein (V.): mhd. klemmen (1) 
-- mit Bedrängnis: mhd. kumberlīche; kumberlīchen 
„Bedrängnis“: mhd. bedrencnisse; *drencnisse? 
bedrängt: mhd. bekumberhaft; *benœtic?; betwungen; biuschet*; getwenge (2); 

vermüejet; *toubet?; gemuot (1); kumberhaft; kumberheftic; müejelich*; müejet; 
müelich; nōtec; nōthaft; nōthaftic; nōtlich 

-- im Kampf bedrängt: mhd. wīcnōtic 
-- schwer bedrängt: mhd. kumberlich 
-- sich bedrängt fühlen: mhd. angen (1) 
„bedrängt“: mhd. betwenget 
Bedrängung: mhd. angestlīche (1); bedrangunge; bekrude; drancsal; gedrancnisse; 

gedrenge (2); gedrengnisse; getwanc; getwancsal; getwenge (3) 
bedrohen: mhd. bedröuwen; begewaltigen; schelten (1); vāren (1) 
-- unerwartet bedrohen: mhd. hindergrīfen 
bedrohlich: mhd. drōbære; drōlich; drōlīche; *drouwelich?; drouwelīche; gremelich 
bedroht -- eines mit der Todesstrafe bedrohten Verbrechens angeklagt: mhd. 

bluotrüegic* 
Bedrohung: mhd. drouwe; gedröuwe; gedröuwede; schrecke 
-- besondere Bedrohung: mhd. sunderdrouwe* 
bedrücken: mhd. aneligen (1); ange sīn; bekumberen*; beswæreden*; beswæren (1); 

betouben (1); drücken (1); geschaben (1); müejen (1); pfrengen; trüeben; tungen 
(1); twingen (1); überheren*; überherten; übernœten; verdrücken (1); zühtigen 

Bedrücken: mhd. twingen (2) 
bedrückend: mhd. hart (2); herte (1); swærlīche; swærlīchen 
-- tief bedrückend: mhd. herzeswærende 
-- bedrückender Kummer: mhd. herzeswære (2) 
-- bedrückendes Spiel der Alben: mhd. alpleich 
Bedrücker: mhd. betrüebære; neisære* 
bedrückt: mhd. swærmüetic; trūric; trūriclich; trūriclīche; trūriclīchen; unverholet* 
-- bedrückte Stimmung: mhd. betwungenheit 
„bedrückt“: mhd. bedrücket; bedrucket 
Bedrückung: mhd. bedrückede; beswærede*; beswærnisse; betwancsal; drückunge*; 

getwanc; swærede*; swærnisse; swærunge; tiuhte; überlade; überladunge; überlast; 
überlede; überleste (2) 

-- deine Bedrückung: mhd. dīn trūric getæne 
„Bedrückung“: mhd. bedrückunge 
„bedunkeln“: mhd. betunkelen 
bedunken: mhd. bedunken (1) 
bedünken: mhd. bedunken (1) 
Bedünken: mhd. dunc; dünke; gedunc 
„Bedünken“: mhd. bedunken (2) 
bedürfen: mhd. bedurfen; behuoben (1); biderben; biderbenen; durfen; gedurfen 
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Bedürfen: mhd. durft (1) 
Bedürfnis: mhd. bedurft*; begir; durf; durft (1); durftsache; ger (2); gir (1); nōt (3); 

nōtdurft (1); nōtdurfticheit 
-- inneres Bedürfnis: mhd. belangunge 
-- kein Bedürfnis: mhd. undurft (1) 
-- natürliches Bedürfnis: mhd. girede; nōtdurft (1) 
-- ohne Bedürfnis: mhd. in undurften 
-- Mangel (M.) des Bedürfnisses: mhd. undurft (1) 
„Bedürfnis“: mhd. gedurft 
bedürfnislos: mhd. durftlōs 
bedürftig: mhd. armelich; armelīche; bedurftic; behuofic*; durftic; dürfticlich; 

dürfticlīchen; ermelich; genœtic; nōtdurftic; nōtec; nōthaft; nōthaftic; wert (2) 
-- nicht bedürftig: mhd. undürftic 
-- aller bedürftigste: mhd. allerdürftigeste 
Bedürftige: mhd. dürftiginne 
Bedürftiger: mhd. armman; armmensche; dürftige; ēdürftige; hūsarme 
-- Bedürftige (M. Pl.): mhd. armliute; hūsarmliute 
-- „reicher Bedürftiger“: mhd. der rīche dürftige 
Bedürftigkeit: mhd. durft (1); dürfte; dürfticheit; gebreche (1); gebrest; gebreste 
-- in Bedürftigkeit leben: mhd. nōteclīche leben 
„beduseln“: mhd. bedūselen* 
beeiden: mhd. eiden (1); sweren (1); vereiden 
beeidet -- Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer: 

mhd. kuntschaft 
-- einen strittigen Gegenstand durch beeidete Männer besichtigen lassen und sich 

deren Entscheidung unterwerfen: mhd. eine kuntschaft leiten 
beeidigt -- beeidigter Nussmesser: mhd. nuzmezzære* 
Beeidigter -- im Bergwerk Beeidigter: mhd. bercgesworene* 
Beeidigung: mhd. stabunge 
beeifern -- sich beeifern: mhd. īlen (1) 
beeilen: mhd. gāhen (1); gegāhen; īlen (1); sliunen (1); zöuwen 
-- sich beeilen: mhd. erzouwen; gāch sīn; gāch werden; gāch wesen; gāhen (1); gezouwen; 

īlen (1); lingen (2); lingen lūzen; überīlen; vlīzigen; zawen; zouwen (1); zouwen 
lāzen 

-- beeilt euch: mhd. zoget iuwer 
beeindrucken: mhd. überbrangen 
beeinflussen: mhd. aberihten; anewirken* (1); gewenen 
-- zu beeinflussen suchen: mhd. under hende nemen 
-- unmerklich beeinflussen: mhd. hindergrīfen 
beeinflusst -- unmittelbar beeinflusst: mhd. unvermittelet* 
Beeinflussung: mhd. underrede; underreden (2); underwīsunge 
beeinträchtigen: mhd. bekrenken; bekumberen*; beleidigen; belesten; beschalten; 

beswæreden*; beswæren (1); betrüeben (1); engen (1); engeren*; gebrechen (1); 
gehinderen; geirren; gekrenken; geschaden; gesūmen; geswachen; hinderen* (1); 
irren (1); kergen; krenken (1); krenkeren*; kumberen*; missestān; müejen (1); 
rüeren (1); übergeben; übergrīfen (1); übervaren* (1); underrīten; underswingen; 
versnüeren; verwerren (1); werren (1) 

-- an Ehre und Besitz beeinträchtigen: mhd. entēren 
-- bei der Teilung beeinträchtigen: mhd. verteilen 
-- jemanden beeinträchtigen: mhd. verunrehten 
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-- jemanden durch einen Überbau beeinträchtigen: mhd. überezimberen* 
beeinträchtigt -- durch Leid beeinträchtigt: mhd. leidic 
-- durch eine Krankheit stark in der Beweglichkeit beeinträchtigt: mhd. gihtbrüchic 
Beeinträchtigung: mhd. beswærede*; beswærunge; betrüebenisse; betrüebesal; engunge; 

hindernis; īntrac; irrāt; irre (3); irresal; irresalunge; irresame; irretac; irretuom; 
irricheit; irrigunge*; irrunge; krancheit; krenken (2); krenkenus; krenkunge; 
kumber; kumbernisse; leidigunge; müeje; müejesal; serewe* (1); unlust (1); werre; 
widermüete (2) 

-- frei von Beeinträchtigungen seiend: mhd. irrelōs 
Beelzebub: mhd. Belzebub; muckengot; muckenman 
beenden: mhd. abegelāzen*; abelāzen; abestellen; aneverlāzen*; benemen (1); besliezen 

(1); bestæten; endegen; enden (1); entsachen; enzweidrumen; erenden; ervüeren; 
erwenden (1); erwerben; geenden; gelenden; gestillen; hingetuon*; hintrīben; 
hintuon; legen (1); lenden; leschen (2); letzen (1); neigen (1); niderlāzen; 
niderverlāzen; rūmen (1); scheiden (1); sparen* (1); stān (1); stillen (2); stœren (1); 
tuon (1); underbrechen (1); undernemen; understān (1); understanden; 
underswingen; undervāhen (1); ūzhaben; ūzzelen*; verbrechen; verdrumen (1); 
verenden; vergiezen (1); verkürzen; verlenken; verpflegen*; verrücken; verschīben; 
versnīden; versüenen; voldrücken; volenden; vollentrīben; vollesprechen; 
volschrīben; volsprechen; voltrīben; volverenden; volvüeren; vorebringen*; 
vürdertuon; wenden (1); wendic machen; zerbrechen; zerstœren (1); zervüeren; 
zissen 

-- Befehl das Turnier zu beenden: mhd. vrideban 
-- das Sitzen beenden: mhd. volsitzen 
-- ganz beenden: mhd. verenden 
-- mit Beharrlichkeit beenden: mhd. ūzherten 
-- mühsam beenden: mhd. erringen (1) 
-- siegreich beenden: mhd. sigen (1) 
Beenden: mhd. understān (2) 
Beender: mhd. verendære* 
beendet: mhd. tōt (1); wendic (1) 
-- beendet sein (V.): mhd. vürdergān; vürdersīn 
-- beendet werden: mhd. wendic werden; wendic sīn 
-- die Messe ist beendet: mhd. ez ist ūzgesungen 
-- noch nicht durch Kampf beendet: mhd. unerstriten 
beendigen: mhd. abebrechen (1); abetuon; bezilen*; enden (1); ersprengen; leschen (2); 

underbrechen (1); ūzhaben; verrücken; volschaffen; voltihten; zerbrechen 
beendigt -- nicht beendigt: mhd. ungelegen; unverendet 
Beendigung: mhd. abeganc; abescheiden (2); *abestellunge?; ende (1); endeschaft; 

endicheit*; gestille 
beengen: mhd. beangesten; betwingen; engen (1); twengen (1); twingen (1) 
beengt: mhd. genōte (1); genœte (1) 
-- beengter und zugewachsener Weg: mhd. gedrenge (2) 
Beengtheit: mhd. engenisse; getwenge (3) 
Beengung: mhd. gedrenge (2); getwenge (3); klam (2); pfrancsal*; pfrange*; twanc; 

zwanc 
beerben: mhd. besterben; erben; geerben 
„beerben“: mhd. beerben 
„Beerben“: mhd. beerbunge 
Beerbung: mhd. beerbunge 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

beerdigen: mhd. begraben (1); bestaten (1); bivileden* 
Beerdigung: mhd. begrabunge; begrebe; begrebede; begrebnis; begrebnisse; bivelede*; 

bivilinge; līchlege; līchleite 
-- bei der Beerdigung getragene und geopferte Kerze: mhd. opferlieht 
-- Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung: mhd. vigilje 
-- dreißigster Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem der letzte 

Seelengottesdienst für ihn gehalten wurde: mhd. drīzigeste tac 
-- siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter 

Seelengottesdienst gehalten wurde: mhd. sibende (2) 
-- Ort an dem bei einer Beerdigung geklagt wird: mhd. klagestat 
Beere: mhd. begelari; ber (3); bere (1) 
-- Beere der Berberitze: mhd. erbesipher 
-- Beere des Lorbeerbaumes: mhd. begelari 
-- taube Beere: mhd. ? sluffelinc 
Beerensammlerin: mhd. jetærinne* 
„Beerenseihe“: mhd. bersīhe 
„Beerwein“: mhd. berwīn 
Beet: mhd. blez; gebette (1); vach (1) 
befähigt: mhd. gewære 
-- zu weisem Rat befähigt: mhd. rātmæzic 
Befähigung: mhd. gewalt (1) 
-- künstlerische Befähigung: mhd. getihte; tihte 
befahrbar -- befahrbarer Weg: mhd. wagenwec 
befahren (Adj.): mhd. *bevaren? (2); geriten 
befahren (V.): mhd. bevaren* (1) 
-- Meer befahren (V.): mhd. mer bedraben 
befallen (Adj.): mhd. erræhet 
-- von Krätze befallen (Adj.): mhd. anekretzic* 
-- befallen lassen: mhd. anegesenden 
-- mein Pferd ist von der Pferdesteifheit (Rähe) befallen: mhd. mīn ros ist erraehet 
-- vom Katarrh befallen (Adj.): mhd. vlœzic 
-- vom Schwindel befallen werden: mhd. beswīmen 
-- von der Gicht befallen sein (V.): mhd. gihten (2) 
-- von Würmern befallen (Adj.): mhd. wurmhaftic 
befallen (V.): mhd. anegestōzen; anestōzen; beheften; berīsen; bestān (1); bestrīchen; 

entsperret werden; grüezen (1); überloufen; undergān (1); underkomen (1) 
-- dich befiel die Krankheit: mhd. dich bestuont diu angest 
Befallen: mhd. undergān (2) 
„befällen“: mhd. bevellen (1) 
befangen (Adj.): mhd. bevangen; gevach (3); ungelimpf (1); unvrī; vernomen 
-- befangen mit Leid: mhd. leides unerlœset; trūrens unerlœset 
-- in Gedanken befangen: mhd. gedāhthaft 
„befangen“: mhd. bevangen 
Befangenheit: mhd. besezzenheit; vremede (3) 
-- Befangenheit im eigenen Wollen: mhd. eigenwillicheit* 
„Befangenheit“: mhd. bevangenheit 
befassen: mhd. begān; sich mit etwas verwerren 
-- sich befassen: mhd. betrāgen (1) 
-- sich befassen mit: mhd. gemeinschaften; goume haben; goume nemen; goume tuon; 

mitegān; mitegegān 
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-- sich auf unweibliche Weise befassen: mhd. unwīben 
„befassen“: mhd. bevazzen 
befasst -- nicht befasst mit: mhd. unbesezzen mit 
„befasten“: mhd. bevasten 
befehden: mhd. gevēheden; krīgen; vēheden; vēhen (2) 
Befehder: mhd. bevēhedære*; vēhedære* 
Befehl: mhd. bescheidenheit; bete; bevelch; bevelhnüsse; bevelhunge; biet (1); bot; 

boteschaft; gebiet; gebiete; gebot; geheiz (1); geheiz (1); geheize; geheizede; 
geschaft (2); gescheffede; gescheft (1); geschefte; heiz (1); heize (3); heizunge; lēre 
(1); gerihtes nōt; orden (1); ordinanz; rāt (1); schaffe (2); scheffede; ūflāge; 
urkünde (1); wort 

-- Befehl das Turnier zu beenden: mhd. vrideban 
-- drohender Befehl: mhd. drouwegebiete 
-- Befehle geben: mhd. beboten 
„Befehlbrief“: mhd. bevelhbrief 
befehlen: mhd. bannen (1); beheizen; bevelhen (1); biten (1); enpfelhen (1); erdenken; 

gebieten (1); geheizen (1); heizen (1); loben (1); rāten (1); schrīben (1); verschrīben 
-- an die Treue befehlen: mhd. an die triuwe bevelhen 
-- bei Todesstrafe befehlen: mhd. an daz leben gebieten; den tōt gebieten 
-- der Treue befehlen: mhd. ze den triuwen bevelhen 
-- Rückkehr befehlen: mhd. widerrüefen 
-- unter Strafandrohung befehlen: mhd. bannen (1) 
„Befehlen“: mhd. bevelhen (2) 
„Befehler“: mhd. bevelhære* 
befehlerisch -- befehlerisches Wesen: mhd. wuol 
Befehlhaber: mhd. bevelhhaberære* 
„Befehlnis“: mhd. bevelhnüsse 
Befehlsbrief: mhd. geheizungebrief 
Befehlsgewalt: mhd. gebiete; gebot 
-- mit hoher Befehlsgewalt versehen (Adj.): mhd. gebietelich 
Befehlshaber: mhd. bevelhhaberære*; constabel; gebietære; gebietigære*; hērre; 

marcschalc*; rittæremeister* 
-- Befehlshaber einer Kriegerschar: mhd. heresvüreste* 
-- Befehlshaber über ein Gebiet: mhd. lantgrāve 
„Befehlung“: mhd. bevelhunge 
„befellen“: mhd. bevellen (2) 
„befesten“: mhd. bevesten 
befestigen: mhd. anebinden; anegebinden; anehāhen; aneheften; anehenken; 

anescheften*; anespengen*; anestricken; befirmen; beslahen (1); besliezen (1); 
bestendigen; bevesten; bevestenen; bevestigen; bewurzelen*; dræjen; erbūwen (1); 
firmen (1); fischieren; gefirmen; gestecken; haften (1); hangen (1); heften (1); 
ideren*; kleiben (1); klīben; merren (1); netzen (2); slahen (1); snīden (1); staten 
(1); stæten; stætigen (1); stecken (1); stemmen; stempfelen*; stetenen; sticken (1); 
stiften (1); stricken (1); ūfleinen; umbemūren; verpflocken; versachen; versicheren*; 
verslahen (1); vesten (1); vestenen; zuoheften 

-- an einem Hund befestigen: mhd. ? *verhunden? 
-- an Schaft befestigen: mhd. scheften 
-- aneinander befestigen: mhd. sliezen (1) 
-- befestigen an: mhd. ersperren 
-- befestigen auf: mhd. slahen (1); verwieren 
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-- befestigen mit: mhd. umbemūren 
-- befestigen weilen: mhd. sticken (1) 
-- bohrend befestigen: mhd. verboren* 
-- durch Pfähle und Faschinen befestigen: mhd. underpfælen 
-- eine Spange befestigen: mhd. anespengen* 
-- heftend befestigen: mhd. īnheften 
-- in etwas befestigen: mhd. īnvesten 
-- mit Bolzen befestigen: mhd. verzwicken 
-- mit einer Spange befestigen: mhd. fischieren 
-- mit Nägeln befestigen: mhd. nieten (1) 
-- mit Riemen befestigen: mhd. riemen 
-- mit Seilen befestigen: mhd. seilen (1) 
-- mit Spangen befestigen: mhd. erspengen 
-- Nagel von Metall oder Holz um etwas zu befestigen: mhd. nagel 
-- schlagend befestigen: mhd. slahen (1) 
-- wie durch Wurzelfassen befestigen: mhd. wurzelen 
-- wie mit Bolzen befestigen: mhd. verzwicken 
-- „an einem Hund befestigen“: mhd. hunden 
-- „mit einem Netz befestigen“: mhd. netzen (2) 
Befestigen: mhd. kleiben (2) 
-- Band zum Befestigen und Festhalten des Schwertes: mhd. vezzel (1) 
-- Befestigen der Stadt: mhd. bevestenisse 
-- Nagel zum Befestigen von Hufeisen: mhd. huofnagel 
-- Seil zum Befestigen und Anspannen des Zeltes: mhd. tentsnuor 
-- Seil zum Befestigen der Zelte an die Erde: mhd. renneseil 
befestigt: mhd. behaft (1); behafte; beslozzen (1); burclich; burclīche; burcmæze; vast (1); 

veste (1); werhaft (1); werhaftic (1); werlich (1); werlīchen; wīchaft 
-- befestigt sein (V.): mhd. hangen (1) 
-- an einem Hund befestigt: mhd. *hundet?; ? verhundet 
-- an einem Hund befestigt sein (V.): mhd. gehundet sīn 
-- an einer Stange befestigt: mhd. gestanget 
-- befestigt sein (V.): mhd. anehangen (1); haften (1) 
-- Dachrinne mit dem daran befestigten langen Schnabel für den Wasserablauf: 

mhd. stecknuosch 
-- darauf ein Holz mit einem Nagel befestigt: mhd. dar ūf ein holz mit einem nagel 

zugeheftet 
-- dass ihr Heil umso sicherer befestigt würde: mhd. daz ir sælede dester baz muge 

gewurzen 
-- durch Wassergräben befestigt: mhd. wazzerveste (1) 
-- nicht an einem Schaft befestigt: mhd. ungeschiftet 
-- stark befestigt: mhd. fort 
-- verschlossen und befestigt: mhd. beslozzen (1) 
-- am Kreuz befestigte Hände Christi: mhd. nagelgebende 
-- an Seil befestigte Stange: mhd. knebel 
-- befestigte Burg: mhd. burcveste 
-- befestigte Stadt: mhd. gebūrschaft; veste (3) 
-- befestigte Straße: mhd. hōchstrāze 
-- eine befestigte Stellung einnehmen: mhd. vestenen 
-- befestigter Hofraum vor einem Schloss: mhd. vorehof* 
-- befestigter Ort: mhd. burc (1); taber; vest (3); veste (3); vesticheit; wervlecke 
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-- befestigter Wasserlauf: mhd. brunnegrabe 
-- befestigtes Haus: mhd. bercvrit; hūs (1); vlieheburc; vliehehūs 
-- befestigtes Haus von adeligen Räubern: mhd. diephūs 
-- befestigtes Lager: mhd. taber 
Befestigung: mhd. besatzunge; bestentnisse; bevestigunge; bevestenunge; bevestunge; 

getülle; gewer (1); habe (2); planke; slaht (1); stætunge; taber; twingære; 
vestenunge; vestigunge; vestisal; vestunge; vüreslac*; wer (10); were (1) 

-- Band zur Befestigung des Helmes an der Rüstung: mhd. helmbant 
-- Band zur Befestigung der Beinlinge: mhd. hosennestel 
-- Befestigung an der Landesgrenze: mhd. lantgewer; lantwer 
-- Befestigung der Erde: mhd. ertvestenunge 
-- Befestigung einer Burg: mhd. burcgewer 
-- Befestigung über einem Burgtor oder Stadttor: mhd. torhūs 
-- Befestigung der Hirscheingeweide an Gabel: mhd. furkīe 
-- dichtes Gehölz zur Befestigung: mhd. hagen (1) 
-- eine Art Befestigung: mhd. stitzenwerc 
-- Pfosten am Ufer zur Befestigung der Schiffe: mhd. merenposte 
-- Riemen zur Befestigung der Schellen am Bein des Beizvogels: mhd. höselīn 
-- Schnur (F.) (1) zur Befestigung des Helmes an der Rüstung: mhd. helmsnuor 
-- Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes: mhd. zeltsnuor 
-- starker Nagel aus Eichenholz zur Befestigung der Balken: mhd. bantnagel 
-- Mittel zur Befestigung: mhd. haft (4) 
-- Verteidiger der Befestigung: mhd. taberære* 
-- Vorrichtung am Helm zur Befestigung des Helmbusches: mhd. wæle 
Befestigungsanlage: mhd. eckesloz*; vestisal 
-- Befestigungsanlage für Wagenladungen: mhd. wisboum 
Befestigungsbau -- eine zu Befestigungsbauten gehörende Anlage: mhd. tunnel 
Befestigungsmauer: mhd. gewer (1); zingel (2) 
-- äußere Befestigungsmauer: mhd. zingel (2) 
Befestigungspfahl: mhd. planke 
Befestigungsturm: mhd. bercvrit 
Befestigungswerk: mhd. gewer (1) 
„Befestnis“: mhd. bevestenisse 
„Befestung“: mhd. bevestunge 
befeuchten: mhd. beviuhten; erviuhtigen; geviuhten; viuhten; viuhtigen 
-- befeuchten mit: mhd. geviuhtigen 
-- mit Tränen befeuchten: mhd. betrehenen 
Befeuchten: mhd. viuhtigunge 
Befeuchtung: mhd. viuhtenunge; viuhtunge 
Beffe: mhd. beffe 
befiedern: mhd. videren 
befiedert: mhd. geveder (1) 
-- nicht befiedert: mhd. ungeveder (1) 
-- befiederte Tierhaut: mhd. swart; swarte 
befinden: mhd. bevinden (1); getuon; haben (1); tuon (1); vinden (1) 
-- an einer Stelle sich befinden: mhd. standen (1) 
-- sich an einem bestimmten Ort befinden: mhd. anevinden 
-- sich an einer Stelle befinden: mhd. stān (1) 
-- sich befinden: mhd. geheben (1); geligen; gestān; haben (1); innesitzen*; ligen (1); sīn 

(1); stān (1); varen* (1); varen über; wesen (1) 
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-- sich befinden an: mhd. stān (1); wonen (1) 
-- sich befinden auf: mhd. wonen (1) 
-- sich befinden bei: mhd. wonen (1) 
-- sich befinden in: mhd. bevinden (1); vinden (1); wonen (1) 
-- sich gegenüber befinden: mhd. engegenligen 
-- sich im Einlager befinden: mhd. innesīn (1) 
-- sich in einem bestimmten Zustand befinden: mhd. ligen (1) 
-- sich übel befinden: mhd. missehaben (1) 
-- sich vor jemandem befinden: mhd. engegenligen 
-- sich wohl befinden: mhd. genesen (1) 
-- Inhaber oder Mieter eines Verkaufsraums der sich im Hinterhaus befindet: mhd. 

hindergademlære* 
-- Tragbahre auf der sich ein Kasten befindet: mhd. holbāre* 
Befinden: mhd. gehabe; gehebe (2); gelegenheit; gemach (3); getāt; hebe (2); hebede; 

maht (1) 
-- körperliches Befinden: mhd. natūre 
-- übles Befinden: mhd. missebære; missehabe 
„Befinden“: mhd. bevinden (2) 
befindend -- an einem bestimmten Ort sich befindend: mhd. ligende (1) 
„befindend“: mhd. bevindende 
befindet -- Haus in welchem sich die Glättmaschine befindet: mhd. manghūs 
befindlich: mhd. beschaffen (2) 
-- am Anfang befindlich: mhd. ortoht 
-- am Ziel befindlich: mhd. zileht 
-- an der äußersten Grenze befindlich: mhd. tirmic 
-- auf dem Weg befindlich: mhd. wegehaft (1) 
-- auf der Erde befindlich: mhd. irdisch 
-- auf der linken Seite befindlich: mhd. gelinc (1) 
-- auf der Reise aus dem Land oder Bezirk befindlich: mhd. lantreisic 
-- auf falscher Fährte befindlich: mhd. unsleht 
-- außerhalb des Landes befindlich: mhd. urlende (1) 
-- im Besitz befindlich: mhd. vereinet (2) 
-- im Harnisch befindlich: mhd. harnaschvar 
-- im Inneren befindlich: mhd. inwertic 
-- im Interdikt befindlich: mhd. ungesungen 
-- im Kirchenbann befindlich: mhd. bennic 
-- im Land befindlich: mhd. inlendic 
-- im Osten befindlich: mhd. ōster (2) 
-- im Umlauf befindlich: mhd. gæbelich; gæbic; gengic; gibe (1); gibic; giftic 
-- im Verdacht befindlich: mhd. verdāht (1) 
-- in Besitz befindlich: mhd. besezzen (1); habelich 
-- in Bewegung befindlich: mhd. wintvlühtic 
-- in Blüte befindlich: mhd. geblüemet 
-- in Brotform befindlich: mhd. brōtvar 
-- in der Acht befindlich: mhd. āhtic* 
-- in der Erde befindlich: mhd. irdisch 
-- in der Mitte befindlich: mhd. mitte (1); mittel (1); mittelverre; mitter (1); undermittel 
-- in der Nähe befindlich: mhd. gegenwart (2) 
-- in Eigentum befindliches Gut: mhd. eigenguot 
-- in einem bestimmten Zustand befindlich: mhd. ligende (1); stānde 
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-- in erster Linie befindlich: mhd. allervordereste 
-- in Gefahr befindlich: mhd. ungewar (1) 
-- in gutem Bauzustand befindlich: mhd. biulich 
-- in guter Haltung befindlich: mhd. wol geraht 
-- in himmlischer Freude befindlich: mhd. himelgüftic 
-- in Kreuzesform befindlich: mhd. kriuzelich* 
-- in Not befindlich: mhd. nōthaft 
-- in Not und Kummer befindlich: mhd. betwungen 
-- in Nutzung befindlich: mhd. besezzen (1) 
-- in Ordnung befindlich: mhd. vertic 
-- in plötzlich rascher Bewegung befindlich: mhd. tückic 
-- in Reinheit befindlich: mhd. reinevündic* 
-- in Scharen befindlich: mhd. scharlich* 
-- in schlechtem Bewirtschaftungszustand befindlich: mhd. būlōs 
-- in Streit befindlich: mhd. missehel (1); missehelle (1) 
-- in Todesgefahr befindlich: mhd. veicnōtec 
-- in Übung befindlich: mhd. vertic 
-- in voller Blüte befindlich: mhd. geblüemet 
-- links befindlich: mhd. auwich 
-- mit entblößtem Kopf befindlich: mhd. barhoubet; barhoubetic* 
-- mit gespreizten Beinen befindlich: mhd. *gritelich? 
-- nicht befindlich: mhd. unbevindelich 
-- nicht in Besitz befindlich: mhd. unersuochet* 
-- nicht in gehörigem Zustand befindlich: mhd. ungerech (1); ungerech (3) 
-- nicht in Nutzung befindlich: mhd. unersuochet* 
-- rechts befindlich: mhd. reht (2) 
-- unterhalb befindlich: mhd. nidere (1) 
-- zu Hause befindlich: mhd. heimic; inheimisch 
-- auf der Au befindliche Kuh: mhd. ouwekuo 
-- auf der Weide befindliche Kuh: mhd. ouwekuo 
-- noch im väterlichen Haus befindliche Kinder: mhd. kinder von dem vater 

ungesunderet; kinder von dem brōt ungesunderet 
-- auf der Rückseite befindliches Loch: mhd. hinderloch 
-- in Sondernutzung befindliches Ackerland: mhd. gebreite 
„befindlich“: mhd. bevindelich; bevindelīche 
-- „allernächst befindlich“: mhd. allernāheste* 
-- „auf allen vier Seiten befindlich“: mhd. *viersīte? (1) 
Befindliches -- in einer Linie Befindliches: mhd. vademreht 
-- schnurgerade Befindliches: mhd. vademreht 
„Befindlichkeit“: mhd. bevindelichheit* 
„befingern“: mhd. bevingeren* 
„beflammen“: mhd. bevlammen 
„beflechten“: mhd. bevlehten 
beflecken: mhd. beklecken; beklitzen; beklocken; bekluteren*; bemāsegen; bemāsen; 

bemeilen; bemeiligen; bemissemālen; bemüselen*; besmitzen; besmīzen; besodelen*; 
besudelen; besulweren*; betreben; bevlecken; bewellen; entnerwen?; entsiten; 
gehorwen; gemeilen; gemeiligen; geunreinen; horwen; klecken (1); kleiben (1); 
klīben; māligen; māsegen; māsen; meilen; meiligen; misseverwen; müselen*; 
sleckeren*; smitzen; smutzen (1); sündenmāligen*; verbōsen; vermāligen; 
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vermāsegen; vermāsen; vermeilen; vermeiligen; vermeinen (1); versmirwen; 
verunkūschen; vervlecken; verwarlōsen; vlecken 

-- beflecken mit: mhd. besülen* 
-- durch Missetat beflecken: mhd. vermeinen; vermeinsamen 
„beflecken“: mhd. *kluteren? 
befleckt: mhd. *bevlecket?; gemeilic; klūterhaft; māseget; meile (3); meilic; missevar; 

undersniten; vermāseget; *vermāset?; *vermeiliget?; vlechaft; vlechaftic; vleckehaft; 
vleckehaftic; vleckeht; vleckelich; vleckic; vleckoht; vleclich; wandelvar 

-- befleckt werden: mhd. gemeilen; gemeiligen 
-- durch Lüge befleckt: mhd. lügenmælic* 
-- mit Blut befleckt: mhd. bluotic 
-- mit Schande befleckt: mhd. lastermeilic 
-- mit Sünde befleckt: mhd. sündemælec; sündemeilic; sundenmeilic 
-- nicht befleckt: mhd. unbehorget 
„befleckt“: mhd. *gemeilet?; gemeiliget 
Beflecktheit: mhd. *bevlecketheit?; bewollenheit 
Befleckung: mhd. bemāsunge; besmitzunge; bewollenheit; bewollennussede*; bewollunge; 

bewulnisse; geklutter; klūter; meil (1); meile (1); meilunge; smitze; vermāsunge; 
vermeilunge; weit (2) 

-- Befleckung durch Lügen: mhd. lügenmāl 
„Befleckung“: mhd. bevleckunge 
-- „böse Befleckung“: mhd. bœse bewollenheit 
befleißen: mhd. vlīzen (1) 
-- sich befleißen: mhd. nieten (2); vlīzen (1) 
befleißigen: mhd. īlen (1) 
-- sich befleißigen: mhd. entbaren*; ernenden; genieten (1); geruochen; heien (1); 

vlīzigen 
-- sich einer Sache befleißigen: mhd. bevlīzen; gevlīzen; vlīz kēren an 
„befleißen“: mhd. bevlīzen 
„befliegen“: mhd. bevliegen 
„befließen“: mhd. bevliezen 
beflissen: mhd. genœte; genœtic; gevære (1); geværic; gruozsam; vlīzhaft; vlīzic (1); vlīzic 

(2); vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen; vlīzlīh 
-- beflissen sein (V.): mhd. bevlīzen; bevlizzen sīn 
-- beflissen zu: mhd. vlīziclich 
Beflissenheit: mhd. nōt (3); vlīz (2); vlīzicheit 
-- mit Beflissenheit: mhd. vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen 
„befluchen“: mhd. *bevluochen? 
beflucht -- nicht beflucht: mhd. unbevluochet* 
„beflucht“: mhd. *bevluochet? 
beflügelt: mhd. vlücke (1) 
-- beflügelter Bogen: mhd. vederboge 
befohlen -- Gott befohlen: mhd. gote enpfohlen 
befolgen: mhd. begān; behalten (1); behüeten; ervolgen (1); ervollen; geleben; gevaren* 

(1); gevolgen; haben (1); leisten (1); mitegān; mitegegān; mitevolgen; nachgān; 
nāchgegān; nachgevolgen*; nāchvolgen (1); tuon (1); vervolgen; vervüllen; volgen 
(1); voljagen; vollenjagen; wirken (1); würken (1) 

-- einen Rat nicht befolgen: mhd. einen rāt niht zerbrechen 
-- Gebot befolgen und ausführen: mhd. leisten (1) 
-- Rat befolgen: mhd. hœren (1) 
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-- keine Regel befolgend: mhd. normelōs 
-- nicht befolgen: mhd. überhœren (1); verschouwen 
befolgend -- etwas befolgend: mhd. bevolgic* 
Befolgender -- Gottes Willen Befolgender: mhd. goteszam; gotezam 
-- „Gebote des Gesetzes Befolgender“: mhd. ēweworhte* 
Befolger: mhd. volgære 
„befolgig“: mhd. bevolgic* 
Befolgung: mhd. behaltunge; ervolgunge; gewoneheit*; mitevolge; nāchvolge; 

nāchvolgunge; volge; volgunge 
-- Befolgung der Gebote: mhd. behaltunge 
-- Befolgung des Gesetzes: mhd. ēwehalticheit* 
-- Mönch der die Pitanzstiftungen zu verwalten und für die richtige Befolgung 

dieser Stiftungen Sorge zu tragen hatte: mhd. pitanzære*; pitanzmeister 
-- Nonne die die Pitanzstiftungen zu verwalten und für die richtige Befolgung 

dieser Stiftungen Sorge zu tragen hatte: mhd. pitanzærinne* 
Beförderer: mhd. volleistære* 
befördern: mhd. berihten; gevrumen; gevrümen; graduieren; ūfdingen; vrümen; 

vürderen; zechen (1) 
-- befördern aus: mhd. gedringen 
-- ins Innere befördern: mhd. īntragen (1) 
-- unter Geleitschutz befördern: mhd. geleiten 
-- zu Schiff befördern: mhd. schiffen; sigelen* (3) 
befördert -- nicht befördert: mhd. ? ungevrümet* 
Beförderung: mhd. vürderunge 
befragen: mhd. anevrāgen*; bevrāgen; eiden (1); ervrāgen; gevrāgen; überhœren (1); 

vrāgen (1); vregen (1) 
-- gerichtlich befragen: mhd. mahelen 
-- unter Eid befragen: mhd. eidigen 
Befragen: mhd. überhœren (2); vregen (2) 
Befragung: mhd. bevrāgunge 
befreien: mhd. abeentvāhen; abenemen (1); ænigen; begeben (1); belœsen; benemen (1); 

beretten; berihten; beschüten; bevrīen; büezen (1); buoze tuon; dispensieren; 
enbrechen; entbinden; entbresten; entheben; entheften; entladen; entledigen; 
entleiten; entlesten (2); entraffen; entsachen; entschuldigen (1); entschüten; 
entsetzen (1); entslahen; entsliezen; entslœzen; entsorgen; entstricken; entwenden; 
entwengen; entweten; erbinden; erlæren; erledigen; erlœsen; erretten; ersloufen; 
geledigen; rāt getuon; gevrīen; gewinnen (1); ledigen; lœsen (1); müezigen; œsen 
(1); quīt machen; quīten; rāt tuon; reinen (2); retten; scheiden (1); vrī tuon; 
überheben (1); underdringen; ūzgeriemen; ūzgewinnen; ūzlāzen; ūzziehen (1); 
verquīten; vrīen (1); vürben (1) 

-- befreien aus: mhd. geweten (1); stricken (1); überkomen (1); weten (1); ziehen (1) 
-- befreien von: mhd. abesnīden; schult abestrīfen; abestroufen; āne machen; āne tuon; 

begeben (1); bekēren (1); berouben; beschaben (1); besnīden (1); bevrīen; blœzen 
(1); einen (1); einic tuon; entblœzen*; entkreftigen; entleiden; entsetzen (1); 
entwerden (1); erlāzen; gebüezen; gehelfen; gelouben (1); gescheiden (1); gevrīen; 
helfen (1); jeten (1); ledigen; legen (1); māzen (1); nemen (1); scheiden von; sloufen; 
sūberen*; āne tuon; überheben (1); übertragen (1); ūzgesnīden; ūzgraben; 
ūzsnīden; ziehen (1) 

-- Bürgen stellen und sich dadurch aus Gefangenschaft befreien: mhd. sich ūz 
verbürgen 
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-- durch Streit befreien von: mhd. überstrīten 
-- einer Sache befreien: mhd. pfenden (1) 
-- gewaltsam befreien: mhd. entzücken 
-- jemanden befreien: mhd. einen dar abe nemen; einen dar von nehmen 
-- sich befreien: mhd. buoze sīn; enbrechen; entsagen (1); entschuldigen (1); entslahen; 

entslœzen; erbinden; ergān; erstrīten; gemüezigen*; gevrīen; ūfgestān; ūfstān (1); 
ūfstanden 

-- sich befreien aus: mhd. verrihten 
-- sich befreien von: mhd. enthürnen; entrūmen; erstōzen; gelōsen; gelœsen; verrihten 
-- sich von einer Mühe befreien: mhd. enpflihten 
-- sich von einer Pflicht befreien: mhd. enpflihten 
-- sie befreite ihn von aller Sorge: mhd. sie mahte im alle sorgen blint 
-- vom Menschen befreien: mhd. entmenschen 
-- vom Seil befreien: mhd. entseilen 
-- von den Übeln befreien: mhd. von dem ubelen ūzgraben 
-- von der Hülse befreien: mhd. löufelen*; löufen 
-- von der menschlichen Natur befreien: mhd. entmenschen 
-- von Dornen befreien: mhd. entdürnen* 
-- von einem Nachteil befreien: mhd. entschadegen 
-- von Gott befreien: mhd. entgöten 
-- von Not befreien: mhd. kumberbüezic sīn 
-- von Schuld befreien: mhd. entschulden; rehtvertigen 
-- von Sinnlichkeit befreien: mhd. entgroben 
-- von Unkraut befreien: mhd. durchkriuteren*; erjeten (1) 
-- von Zweifel befreien: mhd. zwīfeles pfant machen 
Befreien: mhd. ledigen* (2); überheben (2); vürben (2) 
befreiend -- von Kummer befreiend: mhd. kumberbüezic 
-- vom Katarrh befreiend: mhd. vlœzic 
Befreier: mhd. ? entschel; ledigære; lōsære 
-- Befreier von Anschuldigungen: mhd. entredære 
Befreierin: mhd. ledigærinne 
befreit: mhd. blōz (1); gevrīet; heil (1); lære (1); ledic; lōs (1); überic (1); verhaben (2); vrī 

(1); vrī (2) 
-- befreit sein (V.): mhd. überic sīn; überic wesen; überic werden; übersīn 
-- befreit sein (V.) von: mhd. übersīn 
-- befreit von: mhd. wendic (1) 
-- befreit werden: mhd. überewerden* 
-- befreit werden von: mhd. āne gestān; rāt werden; überewerden* 
-- von etwas befreit sein (V.): mhd. eines dinges vertragen sīn 
-- von Zollzahlungen befreit: mhd. ungezollet 
-- durch Reue und Buße von der Sündenschuld befreites Leben: mhd. līhtez leben 
Befreiung: mhd. dispensacie; dispensacion; entslahunge; entwerdunge; erledigunge; 

ledigunge; lōsunge; rāt (1); urloup; ūzziehen (2); vrīe (2); vrīen (3); vrīhelse; 
vrīunge 

-- Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen: mhd. 
dinclœse 

-- Befreiung aus der Verpfändung: mhd. entledigunge 
-- Befreiung von Leid: mhd. karverdruc 
-- Befreiung von einer Verpflichtung: mhd. dispensacie; dispensacion 
-- Abgabe von Hafer für Befreiung vom Herbergsrecht: mhd. vrīhaber 
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-- Befreiung von Verpflichtungen: mhd. ledigunge 
befremden: mhd. ellenden (1) 
befremdlich: mhd. vremede (1); vremede (2) 
befreunden: mhd. gevriunden 
-- sich befreunden: mhd. amīen; ervriunden; vriuntschaften 
„befreunden“: mhd. *bevriunden? 
befreundet: mhd. bevriundet; gevriunt (1) 
-- befreundet mit: mhd. vriuntlich; vriuntlīche; vriuntlīchen 
-- für befreundet erklären: mhd. gesten (1) 
befrieden: mhd. bevriden; vriden (1) 
befriedigen: mhd. beslihten; bevriden; büezen (1); ersaten; ervollen; ervüllen; gebüezen; 

genüegen (1); genuogen; gesaten; geweren* (1); ruowigen*; saten; senen (1); stillen 
(2); vernüegen; verschicken (1); volletuon; voltuon; volziehen; weren (3) 

-- Kampflust befriedigen: mhd. den zorn anden 
-- sich befriedigen: mhd. genüegen (1) 
„befriedigen“: mhd. bevridigen 
befriedigend: mhd. genüegelich; genühticlich; genuoclich 
Befriediger: mhd. wārhabe 
Befriedigung: mhd. benüegede; benüegen (2); genüegelichheit*; genüegicheit 
„Befriedigung“: mhd. bevridigunge 
befriedigt: mhd. sat (1); sat (3) 
-- befriedigt werden: mhd. gevridet werden; volgān (1); vollegān* 
Befriedigung: mhd. genüege (1); genüegede; genüegedelichheit*; genüegelichheit*; 

genüegunge; gewer (3); volleistige; wolheit 
„Befriedung“: mhd. bevridunge 
befristen: mhd. gevristen 
befruchten: mhd. ervrühten; vrühten; vrühtigen 
befruchtend: mhd. vrühterīche 
befruchtet -- befruchtetes Land: mhd. mast (1) 
Befruchtung: mhd. mast (1) 
Befugnis: mhd. gelimpf (2); gelimpfe (2); gewalt (1) 
-- Befugnis ausüben: mhd. bevüegen 
-- Befugnis eines Vogtes: mhd. vogetreht 
-- Befugnis missbrauchen: mhd. übergrīfen (1) 
-- Befugnis im Wald Laub zu rechen: mhd. loupgedinge 
-- Befugnis im Wald Streu zu rechen: mhd. loupgedinge 
-- richterliche Befugnis: mhd. rehtunge 
befugt: mhd. waltic 
-- befugt eine Schenkung zu machen: mhd. witber 
befühlen: mhd. begrīfen (1); getasten; grīfen (1); stroffelen*; tasen; tasten (1) 
„befühlen“: mhd. bevüelen 
Befund: mhd. kust (1); vunt 
befunden -- nicht befunden: mhd. unbevunden 
-- Tafel mit den Namen der Wirte deren Wein für gut befunden ist: mhd. kiesetavele 
-- Karren für die bei der Visitation ungeeicht befundenen Maße und Gewichte: 

mhd. beckenkarre 
Befundener -- gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im 

Recht Befundenen: mhd. vüreban* 
befurchen: mhd. bevāhen 
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befürchten: mhd. besorgen (1); bevāren; bevürhten; ervürhten; ungemach haben; 
versehen (1); versorgen; vürhten (1) 

-- etwas befürchten: mhd. ersorgen 
befürchtend -- keine Gefahr befürchtend: mhd. *unangstlich?; unangestlīche; 

unangestlīchen 
befürchtet: mhd. bevorht 
Befürchtung: mhd. besorgelicheit*; drouwe; gewān; vār; vāre; vārheit; vürhtunge 
„befürsten“: mhd. bevürsten 
befürworten: mhd. gevallen (1) 
begaben: mhd. begiften; begiftigen; beheften; bekleiben; mieten; verstrecken 
-- begaben mit: mhd. verstrecken 
-- in höchstem Maß begaben: mhd. durchcondinieren 
-- jemanden mit etwas begaben: mhd. gelegen (1) 
-- mit einem Herrn begaben: mhd. verhērren 
-- mit Sinn begaben: mhd. sinnen (1) 
-- mit Zauberkräften begaben: mhd. feinen 
-- nach Art der Feen begaben: mhd. feinen 
„begaben“: mhd. begāben 
begabt: mhd. begābet; bevangen; gesinnet; wolgenatūret 
-- begabt mit klarer Erkenntnisgabe: mhd. mit einem glanzrīchen liehten unterschiede 
-- mit feinem Geruch begabt: mhd. nasewīse 
-- mit Verstand begabt: mhd. bewitzet 
-- nicht mit Vernunft begabt: mhd. unverstentlich 
Begabung: mhd. gābe; geworhte; gewürhte; miet; miete 
-- übernatürliche Begabung: mhd. übernatūre* 
„Begabung“: mhd. begābunge 
begangen -- begangen werden: mhd. vüregān* (1) 
-- nicht begangen: mhd. unbegangen 
-- Sünder der eine Todsünde begangen hat: mhd. tōtsündære* 
-- Vergütung begangenen Unrechts: mhd. genuoctuonunge 
-- vorher begangenes Verbrechen: mhd. ennenher begangen laster 
„begangen“: mhd. begangen 
„Begangenschaft“: mhd. begangenschaft 
„Begängnis“: mhd. begancnisse 
Begard: mhd. bēgehart 
Begarde: mhd. bēgehart; begīnenman; geistære*; lolbruoder; lolhart 
begatten: mhd. drücken (1) 
-- sich begatten: mhd. rammelen*; rīben (1); ruomesen 
-- Vögel begatten: mhd. vogelen (1) 
Begatten -- Begatten der Vögel: mhd. valz (2) 
Begattung: mhd. unkiusche (3) 
Begattungszeit: mhd. unkiusche (3) 
begaukeln: mhd. verklüteren* 
„begaukeln“: mhd. begougelen 
begeben (Adj.): mhd. *begeben? (2) 
-- sich in die Fremde begeben habend: mhd. geellent 
-- sich in die Schirm eines anderen begeben habend: mhd. schirmgewant 
begeben (V.): mhd. gevüegen; machen (1); verwerken; vüegen (1) 
-- begeben in: mhd. heften (1) 
-- begeben zu: mhd. gekēren 
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-- in die Gewalt begeben: mhd. enpfelhen (1) 
-- ins Kloster begeben (V.): mhd. īntuon 
-- sich an einen bestimmten Ort begeben: mhd. termen (1) 
-- sich auf den Posten begeben: mhd. ūzbereiten 
-- sich aufs Land begeben: mhd. sich zu lande bieten 
-- sich begeben: mhd. sich antwerten; sich antwürten; bieten (1); ergeben (1); gān (1); 

gebüren*; gesellen (1); gesinden (2); guofen; güften (1); heben (2); hintragen; īlen 
(1); kēren (1); machen (1); slīchen (1); stōzen (1); swīfen; veranderen*; 
verenderen*; verlegen (2); verloufen; verrihten; vüegen (1); wahsen (1); ziehen (1); 
sich ziehen ze; zogen (1) 

-- sich begeben an: mhd. machen (1) 
-- sich begeben auf: mhd. erheben 
-- sich begeben in: mhd. begeben (1); gelegen (1); machen (1); verlegen (2); vlecken 
-- sich begeben lassen: mhd. schaffen (1) 
-- sich begeben nach: mhd. machen (1) 
-- sich begeben über: mhd. machen (1) 
-- sich begeben zu: mhd. gesellen (1); haben (1); hintragen; machen (1); wīsen (3); 

zuogekēren; zuokēren (1) 
-- sich der Weisheit begeben (V.): mhd. sich an wīsheit gesten 
-- sich heimlich begeben (V.): mhd. vervehten 
-- sich in den Schatten begeben: mhd. beschetigen* 
-- sich in den Schutz eines anderen begeben (V.): mhd. vermunden 
-- sich in die Fremde begeben (V.): mhd. ellenden (1) 
-- sich in Leibeigenschaft begeben (V.): mhd. sich ze eigen gegeben 
-- sich ins Einlager begeben: mhd. īnkomen (1) 
-- sich ins Kloster begeben (V.): mhd. begeben (1); ergeben (1); īntuon; īnvaren* (1); 

klōsenen; klūsen 
-- sich unter die Traufe begeben (V.): mhd. troufen (1) 
-- sich unter jemandes Herrschaft begeben: mhd. hērren 
-- „dort begeben“: mhd. darbegeben 
Begebenheit: mhd. āventiure (1); begebnisse; geschicke; geschiht (1); geschihte; gezīt; 

handel; hervart (2); schiht (1) 
-- unglücklich auslaufende Begebenheit: mhd. misseschiht 
„Begebnis“: mhd. begebnisse 
begegnen: mhd. begān; begegen (1); begegenen; bekomen; beschehen; bigagen; bigeigen; 

engegenen; engegenloufen (1); gegenen; gemuozen; genahen; genæhenen; gevallen 
(1); ze handen komen; muoten (2); muozen (1); tuon (1); ūfgestōzen; ūfstōzen; 
vallen (1); ze wege komen; werden (1); widergān; widerkomen (1); widerloufen (1); 
widerrīten (1); widerstōzen (1); widertreten; widervaren* (1); zuogerīten; 
zuogevaren*; zuokomen (1); zuoloufen (1); zuorīten (1); zuoslīchen 

-- feindlich begegnen: mhd. muoten (2); unvriunden 
-- freundlich begegnen: mhd. grüezen (1) 
-- reitend begegnen: mhd. widerrīten (1) 
Begegnen: mhd. stōz; ? zuovallunge 
Begegnung: mhd. begegenunge; gegenwürticheit*; müete* (3); muoze (2); underganc; 

vlühtesal; widerganc 
begehen: mhd. anegevāhen; begān; beren* (2); bestrīchen; emzigen; getuon; gevremen; 

halten (1); prüeven (1); stellen; stiften (1); tuon (1); üeben (1); vergān (1); vīren 
(1); vrumen (1); wandelen (1); willen (2) 

-- als Feiertag begehen: mhd. vīren (1) 
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-- als Förster den Wald begehen: mhd. forsten 
-- Begehen eines Festes: mhd. begēunge 
-- der nächtliche Brandstiftung begeht: mhd. nahtbrennære* 
-- die Grenze begehen: mhd. undergangen 
-- ein Unrecht begehen an: mhd. vergezzen an 
-- eine Schandtat begehen: mhd. bärlīchen 
-- einen Fehltritt begehen: mhd. verstōzen 
-- Ehebruch begehen: mhd. ēbrechen (1); kebesen 
-- Fehltritt begehen: mhd. missetreten; missetuon 
-- Fest begehen: mhd. festieren; festivieren 
-- festlich begehen: mhd. sollempnizieren 
-- Hausfriedensbruch begehen: mhd. heimsuochen; hūssuochen 
-- Heldentaten begehen: mhd. kraft begān 
-- jemand der Nachtbrand begeht: mhd. nahtbrennære* 
-- lässliche Sünde begehen: mhd. tagelīche sünden 
-- Raub und Notzucht begehen: mhd. mit der nōtnumft ringen 
-- Straftat begehen: mhd. vrevelen 
-- Sünde begehen: mhd. sünde vorebringen 
-- Sünder der eine Todsünde begeht: mhd. houbetsündære 
-- Übergriffe begehen: mhd. übervaren* (1) 
-- Unrecht begehen: mhd. missetuon; unrehten 
-- Verbrechen begehen: mhd. gebrechen (1) 
-- Verrat begehen: mhd. toben (1) 
-- Wilddiebstahl begehen: mhd. driuhen 
-- der sich in den Schutz eines anderen begibt: mhd. muntman 
-- „Krankheit begehen“: mhd. krancheit begān 
Begehen: mhd. begēunge 
-- Begehen der Grenze: mhd. umbeganc 
begehend -- Gewalttat begehend: mhd. hanttætic 
Begehr: mhd. begirede* 
„Begehr“: mhd. beger (1) 
begehren: mhd. begeren* (1); begireden; begītigen*; eischen (1); eischen (2); ersuochen; 

gāhen (1); gegeren*; gelitzen; gemuoten; geren (2); geruochen; gesinnen (1); giren; 
litzen (2); lüsten; meinen (1); muoten (1); ruochen (1); vermuoten (2) 

-- aufhören zu begehren: mhd. vergeren* (2) 
-- dagegen begehren: mhd. ? widerruochen 
-- die Stange begehren: mhd. der stangen geren 
-- Einlass begehren: mhd. īnheischen 
-- sehnlichst begehren: mhd. verlangen (1) 
„begehren“: mhd. ergeren* (2) 
-- „Ehre begehren“: mhd. *ēregeren? 
Begehren: mhd. beger (1); begerlīche (2); begerunge; begirlīcheit; gelitze; geliz; gemüete; 

ger (2); geren* (3); gerunge (1); gesinnen (3); gir (1); girnis; litze (1); liz (1); 
meinen (2); muotunge; ruochen (2); strīt (1); trahte (3); wellende (2) 

-- Begehren hervorrufend: mhd. giric 
-- im Begehren übertreffen: mhd. übergeren* 
-- unerfülltes Begehren: mhd. gebreche (1) 
„Begehren“: mhd. begeren* (2) begern 
begehrend: mhd. ger (1); gerende* (1); gern (1); gir (2); girediclich; girhaft; giric; snel 

(1); strītic 
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-- Gott begehrend: mhd. gothungeric 
-- Liebe begehrend: mhd. liebegerende*; minnegerende* 
-- Lohn begehrend: mhd. mietegerende* 
-- Streit begehrend: mhd. strītgerende* 
-- sich begehrend zuwenden: mhd. ginen 
„begehrend“: mhd. begerende* 
-- „Ehre begehrend“: mhd. ēregerende* 
begehrenswert: mhd. begerlich; begerlīche (1); begiredic*; begirediclīche*; begiric; 

begirlich; begirlīche (1); giredelich*; girhaft; girlich; girlīche 
begehrlich: mhd. begerlich; begerlīche (1); begirlich; begirlīche (1); gelengic; gelustic; 

gerlich (2); girlich; girlīche 
-- begehrlich machen nach: mhd. entzünden 
-- begehrlich sein (V.): mhd. spannen (1) 
Begehrlichkeit: mhd. girheit; grīt 
„Begehrlichkeit“: mhd. begerlīche (2); begerlichheit*; begirekeit; begirlīcheit 
begehrt: mhd. *begeret?; gemuot (1); gemuote (3); koufküene 
„begehrt“: mhd. begiret* 
Begehrung: mhd. begerunge 
Begehung: mhd. wandelunge 
-- Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages: mhd. kirchensaz; 

kirchsaz 
„Begehung“: mhd. begēunge 
begeifern -- sich begeifern: mhd. anesīferen* 
„begeisten“: mhd. begeisten 
begeistern: mhd. ergeisten 
begeistert -- begeistert sprechen: mhd. vröudiclīche sprechen 
Begeisterung: mhd. genādenviur 
Begier: mhd. anemuot; bekorunge 
-- sinnliche Begier: mhd. reinischheit 
„Begier“: mhd. begir 
Begierde: mhd. ākust (1); beger (1); begerlichheit*; begerunge; begir; begirede*; 

bevindunge; bewollennussede*; durstecheit; gegerunge; geile (1); geilheit; gelange 
(2); gelust; geluste; gelüste; gelusticheit; gelustlicheit; genasche (2); geneschelīn; 
ger (2); gerende* (2); gerne (1); gerunge (1); gir (1); girede; giricheit; girischheit; 
girnis; gītecheit; gītunge; gust; lust (1); türsticheit; unkiusche (3); vār; vāre; vārheit 

-- Begierde nach Ehre: mhd. ēregirescheit 
-- Begierde nach Gott: mhd. heiliger hunger; gotes hunger 
-- Begierde nach Leichtigkeit: mhd. līhtegerne 
-- den Sinn mit Begierde richten: mhd. den sin wetzen nāch 
-- irdische Begierde: mhd. werltlust 
-- mit Begierde: mhd. gelustelīche; gelustelīchen*; gelusticlīche; gelusticlīchen; 

girediclīche* 
-- mit Begierde streben: mhd. ringen (1) 
-- sexuelle Begierde: mhd. huorlust 
-- sexuelle Begierde hervorrufend: mhd. gelustelich 
-- sinnliche Begierde: mhd. geluste 
-- sündhafte Begierde: mhd. geluste 
-- übergroße Begierde: mhd. übergelust 
-- unkeusche Begierde: mhd. huoreslust*; huorgelust; huorlust 
-- vor Begierde zucken: mhd. gickelen 
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-- seine Begierden richten auf: mhd. sinnen (1) 
-- den Begierden nachgebend: mhd. geil (1) 
begierig: mhd. begiredic*; begirediclīche*; begiric; bünic; gæhe (2); gegiric; geil (1); 

geilhaft; gerende* (1); gerlīche (2); gerne (2); getürstic; gevære (1); mit ginender 
begerunge; gir (2); giredic*; girediclich; girediclīche*; girediclīchen*; girhaft; giric; 
girisch; girlich; girlīche; girlīchen; gīte (2); gītec; heiz (2); heize (1); heizmüetic; 
līpgeduldic*; lustic; niuwegerende*; niuwegerne* (2); vlīzic (1); vlīzic (2); volmüete; 
volmüetic; snel (1); tobende 

-- auf Leid begierig: mhd. jāmergītic 
-- begierig machen: mhd. hungeren; verleckeren* 
-- begierig machen auf: mhd. erreizen 
-- begierig sein (V.): mhd. belangen (1); gireden*; sich hungeren lān; lüsten; gevlizzen 

haben; gevlizzen sīn 
-- begierig sein (V.) auf: mhd. gāch sīn; gāch werden; ger sīn; geren (2); gir sīn; 

hungeren; vervlīzen; ger wesen 
-- begierig streben: mhd. rangen (2) 
-- begierig werden (V.) auf: mhd. gāch wesen 
-- nach Ehre begierig: mhd. ēregītec; ērengītec 
-- ich bin begierig: mhd. mir ist heiz 
„begierig“: mhd. *begirediclich? 
Begierigkeit: mhd. begirekeit 
begießen: mhd. anegiezen*; begiezen; berennen; beriezen; besweben; durchgiezen; 

durchviuhten; ergiezen; undergiezen; vergiezen (1) 
Begießung: mhd. begiezunge; nazzunge 
Begine: mhd. begīne; begutte; geistærīnne*; trumbelnunne; züpfelnunne 
„Beginenkonvent“: mhd. begīnenconvent 
Beginn: mhd. anebeginnen* (2); anebegunst; anegēnde; anegevanc; anegin; aneginne; 

anehabe (1); anehebunge*; anelāz; anevāhunge; anevanc; begin; beginne; 
beginnisse; beginnunge; beginsel; beginst; beginstnisse; begunst; gewende (2); 
gunst (1); houbet (1); sprunc; urhap; ūzsprunc 

-- Beginn des Bartwuchses: mhd. gransprunge (2) 
-- Beginn des Weinens: mhd. erweinen (2) 
-- die Zwischenzeit der Aufkündigung der Freundschaft und dem Beginn der 

Feindseligkeiten: mhd. ursage (2) 
-- für den Beginn der Gerichtsverhandlung anberaumte Zeit: mhd. tagedinczīt 
-- Vorabend vor Beginn der Fastenzeit: mhd. vasnaht; vastelnaht; vastnaht 
-- vor Beginn der Zeit: mhd. ēwewelten 
„Beginn“: mhd. *gin? (1); *ginne? 
beginnen: mhd. anebeginnen; aneergān*; aneerheben*; anegān (1); anegegrīfen; 

anegengen; anegestōzen; anegetrīben; aneginnen; anegrīfen (1); aneheben (1); 
anenemen (1); anerihten; anestōzen; anetreten; anevāhen; anewerfen; beginnen 
(1); begunst haben; bestān (1); bōzen (1); entslahen; entstān; erheben; gevāhen; 
ginnen (1); heben (2); īngān; innegān; ein natürlich machen; von sprunge gēn; von 
sprunge varen; standen (1); tengen; ūfgān (1); ūfgenemen; ūfheben (1); ūflegen; 
ūfnemen (1); ūfzipfen*; vāhen (1); vervāhen; vorbeginnen*; vorebegān*; ein spil 
vüreziehen; wecken (1); werden (1); zuogrīfen 

-- anheben beginnen: mhd. büren* 
-- Aufstieg beginnen: mhd. aneschrīten 
-- beginnen mit: mhd. anegevāhen; grīfen (1); ūfheben (1); vāhen (1); zuogrīfen 
-- beginnen zu: mhd. ginnen (1); zuogān (1) 
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-- beginnen zu reden: mhd. ūfsagen 
-- den Angriff beginnen: mhd. vorevehten* (1) 
-- eine Hetzjagd beginnen: mhd. hetzen 
-- eine Rechtshandlung beginnen: mhd. anegrīfen (1) 
-- einen Wettkampf beginnen: mhd. ein spil teilen 
-- heftig zu klagen beginnen: mhd. ergrisgramen 
-- mit dem Harfenspiel beginnen: mhd. aneharpfen 
-- mit etwas beginnen: mhd. vāhen ze 
-- nach der Mönchsregel zu leben beginnen: mhd. münechen 
-- Nutzloses beginnen: mhd. wazzer in den Rīn tragen 
-- Punkt von dem das Wettrennen beginnt: mhd. anelāz 
-- zu Brennen beginnen: mhd. entzünden 
-- zu brüllen beginnen: mhd. erlüejen 
-- zu donnern beginnen: mhd. erdoneren 
-- zu fragen beginnen: mhd. vrāgen beginnen 
-- zu gehen beginnen: mhd. ergān 
-- zu jammern beginnen: mhd. ergrisgramen 
-- zu klappern beginnen: mhd. erklumen 
-- zu knirschen beginnen: mhd. ? erklumen 
-- zu leuchten beginnen: mhd. entliehten; ūfbrehen 
-- zu Rasen beginnen: mhd. ertolen* 
-- zu reden beginnen mit: mhd. redehaft werden 
-- zu sausen beginnen: mhd. ersūsen 
-- zu verbrauchen beginnen: mhd. anegrīfen (1) 
-- zu weichen (V.) (2) beginnen: mhd. erwenken 
-- zu weinen beginnen: mhd. erweinen 
-- zu werfen beginnen: mhd. ūfwerfen (1) 
-- Kanon der Messe der mit dem Sanctus beginnt und mit dem Pater noster endet: 

mhd. stilmesse 
Beginnen: mhd. āventiure (1); ūfgān* (2) 
„Beginnen“: mhd. beginnen (2) 
beginnend: mhd. anevengic; īngānde; īngendic 
-- beginnende Woche: mhd. gemeinedewoche* 
-- das beginnende Jahr: mhd. daz īngendic jār 
-- im März zu fließen beginnende Quelle: mhd. merzbrunne 
Beginnender: mhd. beginnære 
Beginner: mhd. aneginnære 
„Beginner“: mhd. beginnære; *ginnære? 
-- „unseres Heils Beginner“: mhd. unseres heiles beginnære 
„Beginnerin“: mhd. beginnærinne 
beglaubigen: mhd. bekreftigen; bestæten; bevesten; bewæren (1); bezeichenen; 

confirmieren; gewære machen; kreftigen; stæten; sterken (1); vestenen; vidimieren; 
zeichenen 

-- eine Urkunde beglaubigen: mhd. bezeichenen 
-- mit einem Siegel beglaubigen: mhd. besigelen (1) 
beglaubigt: mhd. geloubsam; guot (1); verstætet 
-- beglaubigte Abschrift: mhd. transsumpt 
-- beglaubigte Urkunde: mhd. geloubbrief 
Beglaubigung: mhd. behügnisse; bestætigunge; bestætunge; geloubsame; gewarheit; 

gewāricheit*?; gewisheit; gewissunge; geziucheit; geziucsal; geziucsalunge; geziuge 
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(1); geziugnisse; geziugsame; geziugschaft; geziugunge; hantveste (1); kuntsame; 
sterkerunge; ziugnisse; ziugnust; ziugsalunge; ziugsame; ziugunge 

-- Zeichen der öffentlichen Beglaubigung bei Maß und Gewicht: mhd. vrōnzeichen 
-- zur Beglaubigung zitierter maßgeblicher Text: mhd. auctoriteit 
Beglaubigungsbrief: mhd. geloubsbrief 
Beglaubigungsmittel: mhd. ingesigel 
Beglaubigungsschreiben: mhd. crēdenz; crēdenzbrief; geloubbrief; missive 
begleiten: mhd. bekondewieren; beleiten (1); bīgān; bīrīten; condewieren; mitevaren*; 

mitevolgen; mitewesen (1); nachgevolgen*; nāchvolgen (1); parrieren (1); 
vergeleiten; volgen (1) 

-- auf Schritt und Tritt begleiten: mhd. umbegān mit 
-- mit Donner begleiten: mhd. bedoneren* 
-- mit Gewitter begleiten: mhd. bedoneren* 
-- reitend begleiten: mhd. bīrīten 
-- schützend begleiten: mhd. geleiten 
„begleiten“: mhd. beglīten 
Begleiten: mhd. condewieren (2) 
Begleiter: mhd. anehanc; beleit; beleitære; eitgenōz; eitgenōze; eitgeselle; geleitære*; 

geleite (2); geleitman; geselle (1); gesinde (1); gesint; geverte (1); heregeselle*; 
kompānjūn; leitgeselle; nachbūr; nāchbūre; nāchgebūre; volgære 

-- mit einem Begleiter: mhd. selp ander 
-- zum Begleiter wählen: mhd. gesellen (1) 
-- ein Begleiter des Kaisers: mhd. scharman 
-- Begleiter (M. Pl.): mhd. gesinde (2) 
-- mit zwei Begleitern: mhd. selp dritte 
Begleiterin: mhd. beleit; beleitærinne; geleite (3); gesellīn; gesellinne; geverte (1); 

gevertinne? 
Begleitung: mhd. anehanc; beleitunge; geleite (1); geleite (3); geselleschaft; gesellicheit; 

gezunfte; komīt; kompanīe; samenunge; volge; vuore 
beglücken: mhd. behiuren; belieben (1); erlustigen; ervröuwen; sæleden*; sæligen; 

vramspuoten; wunnen 
Beglücken: mhd. sæleden* (2) 
beglückend: mhd. durchlüstic; guotlīche (1); herzelich; herzenlich; herzic; herziclich; 

sæledeberende*; sælic; sælich; vrœlich; vröudenrīche* (1); wünneberende; 
wünnesælic; wünnesæliclich; wünnesam; wünniclich; wünniclīche*; wunniclīchen* 

Beglückerin: mhd. sældærinne 
beglückt: mhd. gelückhaftic*; lobesælic; muotsælic; rīche (1); sælic; sælich; vröudenvol; 

vröudevol* 
-- durch Erz beglückt: mhd. ērsælic 
-- durch Frauen beglückt: mhd. wīpsælic 
-- durch Liebe beglückt: mhd. liepsælic*; minnesælic* 
-- durch oder bei Mühsal beglückt: mhd. arbeitsælic 
-- durch Vermögen beglückt: mhd. guotsælic 
-- nicht beglückt durch: mhd. unbehiuret 
Beglücktheit: mhd. sælicheit 
„Beglückung“: mhd. sæligunge 
Beglückwünschung: nhd. gelückwünschunge¸mhd. 
begnaden: mhd. begenāden 
begnadet: mhd. heilhaft 
„begnadet“: mhd. begenādet* (1); begenādet* (2) 
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begnadigen: mhd. begenāden*; behuldigen; benāden 
Begnadigen: mhd. benāden (2) 
Begnadigung: mhd. tagedinc 
-- Begnadigung erwirken: mhd. gehuldigen; huldigen 
-- kleine Begnadigung: mhd. genædelīn 
Begnadung: mhd. begenādunge 
begnügen -- sich begnügen: mhd. benüegen (1); betrāgen (1)  
-- sich begnügen mit: mhd. genüegen (1) 
-- ich begnüge mich: mhd. mir ist endanc; mir wirdet endanc 
„begnügen“: mhd. begenüegen; durchbenüegen 
begnügend -- sich begnügend: mhd. genüegel 
„Begnügung“: mhd. begenüegunge 
begonnen: mhd. *gund? 
-- durch Handanlegung begonnene Klage um gestohlenes Gut: mhd. anevengunge 
-- durch Handanlegung begonnene Klage um Gut: mhd. anevanc 
begossen -- mit Blut begossen: mhd. bluotresen 
begraben (Adj.): mhd. *begraben? (4) 
-- begraben sein (V.): mhd. rasten (1) 
-- begraben sein (V.) lassen: mhd. schuld ingraben 
-- begraben werden: mhd. die erde būwen 
begraben (V.): mhd. bedespen; begaten; begraben (1); berechen; beschuoben; beschüren; 

bestaten (1); bestatigen*; betelben; betrōren; bigraben; bivileden*; der erden 
enpfelhen; graben (1); īngraben; legen (1); die līche legen; *līchbevelhen? (1); 
vergraben (1) 

„begraben“: mhd. begraben (2) 
Begraben: mhd. begraben (3) 
Begräbnis: mhd. begraben (3); begrabunge; begrebe; begrebede; begrebnis; begrebnisse; 

bestatunge; bigraft; bīleite; bivelede*; bivilinge; graft; grebnus; *grebnüsse?; līch 
(2); līchbevelhen (2); līchbevilhede; līchganc; līchgezouwe; līchlege; līchreste; 
līpbevilhede; līpvilhe; līpvilhede*; rē (1) 

Begräbnisfeier: mhd. grebedēre? 
Begräbnisgeld: mhd. līchpfenninc; tōtengelt 
Begräbnisplatz: mhd. līplege 
-- Begräbnisplatz der Juden: mhd. judenkirchhof 
Begräbnisschmaus: mhd. tōtensuppe 
Begräbnisstätte: mhd. begrebede; bivelede*; grap 
„Begrabung“: mhd. begrabunge 
begradigen: mhd. beslihten; slihten (1); verslihten (1) 
„Begrebde“: mhd. begrebede 
begreifbar -- nicht begreifbar: mhd. unbegriffen 
„begreifbar“: mhd. begrīfbære 
begreifen: mhd. begeisten; begrīfen (1); bevāhen; bezedelen; durchvünden; durchgrīfen; 

enein werden; ergrīfen; ergründen; erkirnen; erkriegen; erreichen; erreigen; 
ervinden; gelēren; gescheiden (1); gevāhen; grīfen (1); gripfen; sliezen (1); 
umbesliezen; vernemen (1); versinnen (1); verstān (1); volahten; zugelangen 

-- in sich begreifen: mhd. bevāhen 
-- in sich begreifen können: mhd. umbereichen 
Begreifen: mhd. bevāhunge; grift 
„Begreifen“: mhd. begrīfen (2) 
begreifend: mhd. begrīflich 
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„begreifend“: mhd. begrīfende 
„Begreifer“: mhd. begrīfære 
begreiflich: mhd. *begrīfelich?; begrīfic; begrīflich; *ervurtic? 
„begreinen“: mhd. begreinen; begrīnen 
begrenzen: mhd. bemarken; bereinen; beterminieren; enzilen*; gazzen; marken; reinen 

(1); termen (1); termenen; terminieren; undervāhen (1); ūzmarken; zilen (1) 
-- begrenzen mit: mhd. zilen (1) 
begrenzend -- begrenzende Bodenerhöhung: mhd. rein (2) 
Begrenzer: mhd. endære 
begrenzt: mhd. enge (1); enge (2); kurz (1) 
-- begrenzter Raum: mhd. invanc 
-- Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und 

kinderlos: mhd. hagestaltliute 
-- zeitlich begrenzt: mhd. zītlīche 
„begrenzt“: mhd. *beterminieret? 
Begrenztsein: mhd. bevangenheit 
Begrenzung: mhd. hac; termenunge; underscheit 
-- mit einer Begrenzung versehen (V.): mhd. begateren* 
Begriff: mhd. begrif; daz enpfāngene wort; nemelichheit*; sin (1); underscheide; 

underscheit; underschide; underschit 
-- abgeschlossene Wohnung mit dem Begriffe des Heimischen: mhd. klūse 
-- ein Begriff aus der Bergmannsprache: mhd. biberans 
-- im Begriff sein (V.): mhd. wellen (1) 
-- Im Begriff Sein: mhd. wellen (2) 
-- über alle Begriffe: mhd. übergriffenlich 
begriffen: mhd. begriffen 
-- nicht begriffen: mhd. unvolaht 
„begriffen“: mhd. begriffen 
„begriffig“: mhd. begriffic* 
begrifflich -- begrifflich ausdrücken: mhd. ze worten bringen 
„begrifflich“: mhd. *gedenkelich? 
Begrifflichkeit: mhd. gedenkelichheit* 
Begriffsvermögen: mhd. begrīfen (2); begriffenheit; begriffenlichheit* 
begründbar: mhd. redelich 
-- rechtlich begründbar: mhd. ēwehaft (1); ēwehaftic* 
begründen: mhd. begründen; herleiten; underhouwen; vernunftigen; vestenen; vestigen 
Begründer: mhd. aneginnære 
Begründerin: mhd. beginnærinne 
begründet: mhd. bewæret; sagebære 
-- durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft: mhd. einunge 
-- im eigenen Wesen begründet: mhd. selpwesende 
-- ungewisse nicht völlig begründete Ansicht: mhd. wān 
-- wohl begründet: mhd. bewæret 
-- Mitglied einer rechtlich begründeten Vereinigung: mhd. gemeiner 
Begründung: mhd. stift (1); stifte; ursache 
-- Beisteuer zur Begründung eines ehelichen Haushalts: mhd. hūsstiure 
begrünen -- sich begrünen: mhd. grüenen (1) 
„begrünen“: mhd. begrüenen 
Begrünung: mhd. grüenheit; grüenicheit 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

begrüßen: mhd. begrüezen; enpfāhen (1); gegrüezen; grüezen (1); saluieren (1); 
salutieren; jā sprechen; undergrüezen; versprāchen; daz wort bieten 

-- sich gegenseitig begrüßen: mhd. undergrüezen 
-- einander begrüßen: mhd. sich enpfāhen 
„Begrüßen“: mhd. saluieren (2) 
begrüßenswert: mhd. genæmelich 
Begrüßer: mhd. grüezære 
begrüßt: mhd. undergrüezet* 
-- begrüßt werden von: mhd. ez bringen ze iemannes gruoz; komen ze iemannes gruoz 
Begrüßung: mhd. antvanc (1); grüezen (2); grüezunge; gruoz; gruoze; gruozsal 
-- ehrenvolle Begrüßung: mhd. hōher gruoz 
-- eindrucksvolle Begrüßung: mhd. schoener gruoz 
-- freundliche Begrüßung: mhd. schœner gruoz; willekome (1); willekomen; willekum 
-- ungeziemende Begrüßung: mhd. swacher gruoz 
-- zur Begrüßung herbeieilen: mhd. dringen (1) 
begünstigen: mhd. besachen; heien (1); sachen; winehulden 
-- heimlich begünstigen: mhd. schieben (1) 
Begünstigen -- heimliches Begünstigen: mhd. schieben (2) 
-- von Glück begünstigt: mhd. gelückic 
-- vom Glück begünstigt sein (V.): mhd. gelücken (1) 
Begünstigter: mhd. gunstære* 
Begünstigung: mhd. zuoschup; zuoschuz 
-- Begünstigung der Standesgenossen: mhd. winehulde; winehuldunge 
-- Begünstigung der Verwandten: mhd. winehulde; winehuldunge 
-- Streben nach Begünstigung: mhd. gelīchsenunge 
begürten: mhd. begürten 
begutachten: mhd. ahten (1); geahten; kiesen (1); schouwen (1) 
begütert: mhd. besezzen (1); habelich; habelīche; statehaft; statehaftic 
Begüterter -- in einem Gemeindeverband Begüterter: mhd. īnman 
begütigen: mhd. begüeten; güeten; güetigen 
begütigend: mhd. schidelich 
-- nicht begütigend: mhd. unschidelīche 
„behaaren“: mhd. behāren 
behaart: mhd. behār; gebart; gehār; gehāret; hæric; lockeht; rūch (1) 
-- behaarte Haut am äußersten Ende des Schwanzes eines Löwen: mhd. zagelswarte 
-- behaarte Kopfhaut: mhd. swart; swarte 
-- behaarte Tierhaut: mhd. swart; swarte 
-- einen behaarten Huf habend: mhd. ? hagelhuofic 
Behaartheit: mhd. riuhe 
behacken: mhd. behacken; hacken (1); umbehouwen 
behaften: mhd. besitzen 
behaftet: mhd. anekleberic*; *behaftet?; behaftic*; bevangen; mælic; überdrāt 
-- behaftet mit: mhd. begriffen; begriffen 
-- behaftet sein (V.): mhd. besezzen sīn; besezzen werden 
-- mit Ausschlag behaftet: mhd. grindic 
-- mit Blattern behaftet: mhd. blātereht; blæteric 
-- mit der Erbsünde behaftet: mhd. kranc (2) 
-- mit einem Beigeschmack behaftet: mhd. āsmachaft; āsmeckende 
-- mit einem gesundheitlichen Schaden behaftet: mhd. bresthaft 
-- mit einem körperlichen Gebrechen behaftet: mhd. brechenhaftic* 
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-- mit Gallengeschwülsten behaftet: mhd. gellecht 
-- mit Geschwulst behaftet: mhd. gallinic*; gellic; kelcheht 
-- mit Geschwüren behaftet: mhd. eizic* 
-- mit Kummer behaftet: mhd. betwungenlich; betwungenlīche 
-- mit Mängeln behaftet: mhd. brestenlich; brestlich; gebrestlīche 
-- mit Qual behaftet: mhd. marterhaft 
-- mit Rotz behaftet: mhd. rützic 
-- mit Schnupfen behaftet: mhd. snufic 
-- mit Sünde behaftet: mhd. sündehaft 
-- mit Vorurteilen behaftet: mhd. urteileht 
„behagel“: mhd. behagel (2) 
„behagele“: mhd. behagel (1) 
behagen: mhd. behagen (1); gemuoten; hagen (4); lieben (1); zemen (2) 
-- nicht behagen: mhd. unbehagen (1) 
-- „wohl behagen“: mhd. wolbehagen (1) 
Behagen: mhd. behac (1); behage (2); behagede; behagunge; behegede; gemuotheit; 

genāde; hage (1) 
-- übergroßes Behagen: mhd. überbeheglicheit 
„Behagen“: mhd. behagen (4); *hagen? (6) 
behaglich: mhd. behac (2); behage (1); behagelich; behagen (2); behagenlich; behegelich; 

gemachsame; gemechlich; gemechlīche; ruowic; ruowiclīche*; ruowiclīchen*; 
weledic 

-- ein behagliches Leben führen: mhd. gemachen (2) 
„behaglich“: mhd. behagelīche; behegelīche; hagelich; *hagen? (7); *hagenlich?; 

*hagenlīche? 
Behaglichkeit: mhd. eise (1); gemach (3) 
„Behaglichkeit“: mhd. behaglichheit* 
„behalsen“: mhd. behalsen 
behalten (Adj.): mhd. behalten (2); ? behaltenlich 
behalten (V.): mhd. anebehaben; behaben; behalten (1); beheben; besitzen; betagen; 

ersparen*; haben (1); gehaben (1); gehalten (1); gevristen; halten (1); ūfenthalten 
-- den Winter über behalten (V.): mhd. erwinteren* 
-- die Herrschaft behalten: mhd. hērschen (1) 
-- die Oberhand behalten: mhd. gedingen (2); gesigen (1); überkomen (1) 
-- für sich behalten: mhd. behalten (1); haben (1); helen* (1); hippen-happen; 

innebehalten; tragen (1) 
-- gütig im Auge behalten: mhd. guotlīchen nāchgegan 
-- im Auge behalten (V.): mhd. bewarten 
-- im Gedächtnis behalten (V.): mhd. halten (1) 
-- in Besitz behalten: mhd. bringen 
-- in sich behalten: mhd. haben (1) 
-- nichts für sich behalten könnend: mhd. unhaltic 
-- Oberhand behalten: mhd. vüretreffen* 
-- vollständig die Oberhand behalten: mhd. durchoberen* 
Behalten: mhd. afterhaz; gehalten (2) 
„Behalten“: mhd. behalten (3) 
behaltend -- Oberhand behaltend: mhd. ? vüretreffende* 
Behalter: mhd. gehaltære 
„Behalter“: mhd. behaltære 
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Behälter: mhd. behaltære; behaltunge; bühse; bühsenvaz; casse (1); gehalt; gehaltære; 
grant (1); kafs; kafse; kalter (1); kaste (1); kiste; kochære (1); lade (1); sarc; valt 
(1); valte (2); vuoz 

-- Behälter für Flüssigkeiten: mhd. gelte (4) 
-- Behälter für Löffel: mhd. leffelvuoter 
-- Behälter für Quappen: mhd. quappenriuse 
-- Behälter über dem und in dem Mehl gebeutelt wurde: mhd. biutelvaz 
-- Behälter von Stein: mhd. steinsarc 
-- Behälter zum Aufbewahren des Getreides: mhd. kornvaz 
-- Behälter zur Aufbewahrung von Gewürzen: mhd. wurzekamer 
-- kleiner Behälter: mhd. gehelterlīn 
-- verschließbarer Behälter: mhd. arke (1) 
-- versiegelter Behälter: mhd. ingesigel 
-- Prüfung eines Behälters zum Abmessen von Flüssigkeiten: mhd. īche 
„Behalterin“: mhd. behaltærinne 
Behältnis: mhd. besluz; habe (2) 
-- Behältnis des Bösen: mhd. trügevaz 
-- Behältnis für Briefe: mhd. briefbühse; briefvaz 
-- Behältnis für Geldstücke: mhd. pfennincvaz* 
-- Behältnis für Käse: mhd. kæsekorp; kæsestīge 
-- Behältnis für Proviant: mhd. spīsetruhe 
-- Behältnis unter der Erde worin das Lab verwahrt wird: mhd. lapstube 
-- Behältnis zur Aufbewahrung von Gegenständen: mhd. hüetevaz 
-- goldenes Behältnis: mhd. goltvaz 
-- siebartiges Behältnis zum Seihen: mhd. seihnapfe 1 
„Behältnis“: mhd. behaltnisse 
„behaltsam“: mhd. behaltsam 
„Behaltung“: mhd. behaltunge 
behände: mhd. behende (1); behende (2); behendic*; geringe (1); gezal (1); gezale; 

handelic; hendelich; *hendelīche?; resch (1); resch (2); ringe (1); rosch; snel (1); 
vrüetic 

„behände“: mhd. *hendelīchen? 
-- „sehr behände“: mhd. *allerbehendeclich?; allerbehendeclīchest 
behandeln: mhd. anegān (1); arzedīen; arzenen*; begān; begelimpfen*; beruochen; 

bestān (1); durchwalken; enpflegen; entbieten; erzen; erziehen; gehandelen*; haben 
(1); baz haben; halten (1); handelen (1); hebenen; laben (1); lāzen (1); mitevaren*; 
rüeren (1); stiuren (1); tuon (1); vüeren (1); vuoren 

-- als Arzt behandeln: mhd. geerzenen 
-- als Geliebte behandeln: mhd. amīsen 
-- als Geliebten behandeln: mhd. amīsen 
-- als Pfau behandeln: mhd. pfæwen 
-- angemessen behandeln: mhd. begelimpfen* 
-- anständig behandeln: mhd. ez tugentlīche bieten 
-- ärztlich zauberisch behandeln: mhd. lāchenen (2) 
-- auf böse Weise behandeln: mhd. verübelen 
-- aussätzig behandeln: mhd. ūfsetzen (1) 
-- behandeln mit: mhd. bestān (1) 
-- besser behandeln: mhd. baz bieten 
-- ebenso behandeln: mhd. des selben mitespilen 
-- edel behandeln: mhd. sīne zuht mīren an 
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-- feindlich behandeln: mhd. vēhen (2) 
-- feindselig behandeln: mhd. ūfsetzen (1) 
-- freundlich behandeln: mhd. lieben (1) 
-- gerichtlich behandeln: mhd. rehtvertigen; verrehten 
-- gewalttätig behandeln: mhd. genōtzogen; nōtnemen; nōtzogen (1); vrevelen 
-- gleich behandeln: mhd. gelīchen (2) 
-- großzügig behandeln: mhd. ez tugentlīche bieten 
-- gut behandeln: mhd. ez tugentlīche bieten; ez wol bieten; ez wol erbieten; güetlīche 

erbieten; liebe tuon; niht ze guote vergezzen 
-- hochmütig behandeln: mhd. hōchmüetigen; verhōchmüetigen 
-- jemanden behandeln: mhd. handelen (1) 
-- medizinisch behandeln: mhd. arzātīen 
-- missachtend behandeln: mhd. verzīhen (1) 
-- mit Bisam behandeln: mhd. verbisemen* 
-- mit einem Haareseil behandeln: mhd. hæren 
-- mit Gnade behandeln: mhd. hulden (1) 
-- mit Übergehung des Rechtes behandeln: mhd. verhōchmüetigen 
-- mit Zuneigung behandeln: mhd. hulden (1); hulden (1) 
-- schlecht behandeln: mhd. anewirken* (1); missebieten (1); missehandelen*; unsiten 

(1); verhandelen; wandelen (1) 
-- schmachvoll behandeln: mhd. ersmæhen 
-- schmählich behandeln: mhd. smæhen (1); versmæheden 
-- schonend behandeln: mhd. senften gelimpf geben 
-- schonungslos behandeln: mhd. ungelimpfen (1) 
-- sorgsam behandeln: mhd. zarten (1) 
-- treulos behandeln: mhd. veruntriuwen 
-- übel behandeln: mhd. mit argen meinen; missehandelen*; missenōten; undære tuon 
-- unachtsam behandeln: mhd. verwarlōsen 
-- unangemessen behandeln: mhd. ungelimpfen (1) 
-- unbrüderlich behandeln: mhd. unbruoderlīche begān 
-- unfreundlich behandeln: mhd. mit ungemache berāten; unlieplīche haben 
-- ungebührlich behandeln: mhd. missebieten (1) 
-- ungerecht behandeln: mhd. unrehten 
-- unglimpflich behandeln: mhd. missebieten (1) 
-- ungnädig behandeln: mhd. verungenædigen 
-- unredlich behandeln: mhd. verzicken 
-- verächtlich machen oder behandeln: mhd. gehœnen 
-- vor Gericht behandeln: mhd. tagedingen (1) 
-- wie ein Kebsweib behandeln: mhd. kebesen 
-- wohlwollend behandeln: mhd. grüezen (1) 
-- wonnig behandeln: mhd. wünnen 
-- zuvorkommend behandeln: mhd. verkomen 
-- nicht verächtlich behandelt: mhd. ungesmæhet 
Behandeln -- unangemessenes Behandeln: mhd. ungelimpf (2) 
-- verächtliches Behandeln: mhd. smæhen (2) 
Behandelnder -- etwas in Kürze Behandelnder: mhd. überloufære* 
behandelt -- ich werde gut behandelt: mhd. mir geschiht sanfte 
-- nicht übel behandelt: mhd. ungevienet 
„behanden“: mhd. behanden 
Behändigkeit: mhd. ringe (3); rische (1) 
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„Behändigkeit“: mhd. behendicheit 
Behandlung: mhd. gelimpf (2); gelimpfe (2); getæne; handelunge; hanthabe; pflege; 

urbot; zuht 
-- aufmerksame Behandlung: mhd. schōne (2) 
-- feindlicher Behandlung aussetzen: mhd. vergīselen 
-- gewalttätige Behandlung: mhd. nōtzoc; nōtzoge (1) 
-- heiße Behandlung des Erzes: mhd. hitze (1) 
-- liebevolle und wohlwollende Behandlung: mhd. zart (2) 
-- schmähliche Behandlung: mhd. unwerdischheit*; unwirdicheit*; versmæhicheit* 
-- übermütige Behandlung: mhd. hōnschaft 
-- unwürdige Behandlung: mhd. schalkunge; unwerdischheit*; unwirde; unwirdicheit* 
-- verächtliche Behandlung: mhd. smæhenisse; versmæhe (2); versmæhede 
-- Zeit der ärztlichen Behandlung: mhd. erznet 
-- eine Art Pille zur Behandlung von Kopfleiden: mhd. cochie 
Behandlungsweise: mhd. urbot 
Behang: mhd. behanc; ? underhanc 
-- Behang der hinter den Rückenlehnen von Sitzen gespannt ist: mhd. banctuoch 
-- Behänge an etwas: mhd. wakhart 
behangen: mhd. behangen (2) 
behängen: mhd. behāhen; behenken 
-- behängen mit: mhd. umbehangen; umbehengen 
behängt: mhd. *behenket? 
beharren: mhd. aneherten*; bestān (1); herten (1); stān (1); stān in; stān ūf; standen (1); 

stunden (1); ūfbelīben; *volhertigen? 
-- beharren auf: mhd. vollentreten; voltreten 
„beharren“: mhd. beharren; īnstān (1) 
Beharren: mhd. harrunge; īnstān (2); lancbeiten (2); verbelībunge* 
beharrend: mhd. beharric*; stæte (1) 
-- auf einem Sinn beharrend: mhd. einsinnic* 
-- lange fest beharrend: mhd. lancstæte 
„beharrig“: mhd. beharric* 
beharrlich: mhd. bībelīben; einkriegelich; einstrītic*; emzic; emziclich; emziclīche; 

emziclīchen; emzlīche; emzlīchen; haftic* (1); heftic; lancbeitic; lancstæte; 
langbeitsam; langbeitsamic; unbewegelich; unbewegelīche; unbewegenlich; 
unbewegenlīche; unirre; volhertic* 

-- beharrlich sein (V.): mhd. emezen 
-- beharrlich in der Tugend: mhd. tugentveste 
-- beharrliche Tätigkeit: mhd. ? stætige 
Beharrlichkeit: mhd. harheit; harrunge; lancbeiticheit*; langbeitsamicheit*?; 

verendunge; volherticheit; zangerheit; zengerheit 
-- mit Beharrlichkeit beenden: mhd. ūzherten 
Beharrung: mhd. beharrunge 
„behärten“: mhd. beherten 
behauben: mhd. hūben (1) 
Behauben: mhd. hūben (2) 
behauchen: mhd. behūchen 
behauen (Adj.) -- behauene Steine zu einem Hausbau: mhd. hūswerc 
behauen (V.): mhd. ackesen; barten (2); behouwen; behouwen; beschrōten; besnīden (1); 

billen (1); biuzen (2); mhd. houwen (1); snēden; sneitelen*; sneiten; überebillen*; 
verhouwen (1) 
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-- die Quadersteine nach dem Richtscheite behauen: mhd. beschīten 
Behauen: mhd. billen (2) 
„behäufen“: mhd. behūfen* 
behaupten: mhd. anegenemen*; anenemen (1); behalten (1); beheben; beheften; 

beholen*; behoubeten; erweren (1); geargurieren; geherten; gejehen; gejehen; 
gesprechen; haben (1); halten (1); herten (1); jehen (1); kriegen (1); sachen; sweren 
(1); vermezzen (1); vüregeziehen*; wellen (1) 

-- behaupten gegen: mhd. voregehaben*; vorehaben* 
-- behaupten von: mhd. ūzgeben 
-- behaupten vor: mhd. voregehaben*; vorehalten* 
-- den Sieg behaupten: mhd. halten (1) 
-- eine Sache behaupten: mhd. gedingen (2) 
-- Feld behaupten: mhd. velt behaben; wal behaben; walstat behaben 
-- öffentlich vor Gericht behaupten: mhd. verrüemen 
-- sich behaupten: mhd. behalten (1); beheben; enthalten (1); entsitzen; gedingen (2); 

*gehalden?; übergehalden*; verrihten 
-- sich behaupten gegen: mhd. voreentsitzen*; widerhaben 
-- Sieg behaupten: mhd. sigehaftic wesen 
-- von sich behaupten: mhd. anezocken* 
Behauptung: mhd. jehe; mære (3); rede (1); spruch 
-- Behauptung durch Eid: mhd. behaltnisse 
-- Behauptung erweisen: mhd. volkomen (1) 
-- eine Behauptung erweisen: mhd. volbringen (1) 
-- falsche Behauptung: mhd. missesage 
-- zu seiner Behauptung stehen: mhd. hœren lāzem 
behausen: mhd. hūsen (1) 
„behausen“: mhd. behūsen 
Behausung: mhd. gebū; heimwist; hūs (1); hūsunge 
-- geringe Behausung: mhd. hūsichīn 
-- kleine Behausung: mhd. hūsichīn; kliusel 
„Behausung“: mhd. behūsunge 
„beheb“: mhd. beheb 
beheben: mhd. beheben 
beheften -- mit etwas beheften: mhd. berīhen 
„behegen“: mhd. behegen 
„beheiligen“: mhd. beheiligen 
beheimaten: mhd. heimelīchen (1) 
beheimatet: mhd. inheimisch (1) 
Beheimateter -- im gleichen Lande Beheimateter: mhd. lantman 
beheizbar -- beheizbares Frauengemach: mhd. pfiesel 
Behelf: mhd. behelfe* (1); behelfunge 
behelfen: mhd. behelfen 
-- sich behelfen: mhd. behelfen; betrāgen (1) 
„Behelfsuchung“: mhd. behelfsuochunge 
„Behelfunge“: mhd. behelfunge 
„behellen“: mhd. behellen 
behelligen: mhd. anesuochen; bedrangen; bekützen; geunruowen 
„behelligen“: mhd. hellegen 
Behelligung: mhd. müeje 
„behemmen“: mhd. behemmen 
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behende: mhd. behende (1); behende (2); behendic*; geringe (1); geringe (2)gezal (1); 
gezale; handelic; hendelich; *hendelīche?; resch (1); resch (2); ringe (1); rosch; snel 
(1); vrüetic 

„behende“: mhd. *hendelīchen? 
-- „sehr behende“: mhd. *allerbehendeclich?; allerbehendeclīchest 
„behenden“: mhd. behenden 
„behendigen“: mhd. behendigen 
„Behendiger“: mhd. behendigære 
Behendigkeit: mhd. ringe (3); rische (1) 
„Behendigkeit“: mhd. behendicheit 
„behendiglich“: mhd. behendiclich*; behendiclīche* 
„behelmen“: mhd. helmen 
behelmt -- behelmter Krieger: mhd. helm (1) 
beherbergen: mhd. behalten (1); beherbergen; behoven; behūsen; benahten; enthalten 

(1); gehalten (1); geherbergen; halten (1); heimen (2); herberge geben; herbergen 
(1); herbergieren; hoven (1); hūsen (1); hütten (1); sidelen; ūfgehalten; ūfhalten (1); 
ūfladen 

Beherbergen: mhd. underlast; underlāz 
„Beherbergen“: mhd. herbergen (2) 
Beherberger: mhd. herbergære* 
Beherbergerin: mhd. herbergærinne* 
„beherbergt“: mhd. geherberget 
Beherbergter: mhd. ingehiuse 
Beherbergung: mhd. gastnusse; gastunge (1); herberge; herbergen (2); heregebirge*; 

niderlegunge 
-- Beherbergung mit Verpflegung: mhd. gastunge (1) 
-- Pflicht zur Beherbergung: mhd. gastunge (1) 
-- unentgeltliche Beherbergung: mhd. benahtunge 
Beherbergungskosten: mhd. stalmiete 
Beherbergungsleistung: mhd. nahtsedel 
„beherren“: mhd. behērren 
beherrschen: mhd. behērren; beherten; berīchesen; berihten; besitzen; besnīden (1); 

betwingen; būwen (1); gehersen; getwingen; gevuogen (1); gewaltigen; halten (1); 
hērschen (1); innehalten; kunnen (1); meisteren*; ordenen (1); regen (1); regieren; 
regnieren; rihten (1); twingen (1); ein lant mit gewalte übersliezen; übertrīben (1); 
underwalten; verstān (1); walten (1); zamen 

-- sich beherrschen: mhd. enthaben (1); entheben; innehaben (1); stiuren (1) 
-- beherrsche dich: mhd. dū kanst unvuoge tuon 
Beherrschen: mhd. twingen (2); übertrīben (2) 
beherrschend -- alles beherrschend: mhd. alwaltende 
Beherrscher: mhd. kreftiger; meister 
Beherrscherin: mhd. übersetze 
-- Beherrscherin des Leibes: mhd. regiærinne des lībes 
beherrscht: mhd. behüeticlīche*; besezzen (1); gezogenlich; gezogenlīche; sitic; zühtic; 

zühticlich 
-- beherrschtes Land: mhd. rīche (4) 
Beherrschtheit: mhd. gestiurekeit; gestiurekeit 
Beherrschung: mhd. behüeticheit*; betwunge; kiusche (3); rihtigunge*; zuht 
„beherzen“: mhd. beherzen 
beherzigen: mhd. beherzen; nāhe tragen; einen rāt nāhe tragen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- einen Rat nicht beherzigen: mhd. einen rāt niht zerbrechen 
beherzigend: mhd. beherzende 
beherzigenswert -- beherzigenswert sein (V.): mhd. niht ze vār stān 
beherzigt -- der etwas nicht beherzigt: mhd. zerbrechære* 
beherzt: mhd. beherz; beherzet (1); beherzet (2); geherze; geherzet; geherzic; 

geherziclīchen*; genende (1); getürsticlīche; getürsticlīchen*; grōzmüetic; 
herticlich; herticlīche; herticlīchen; herzehaft (1); herzehaft (2); herzelich; 
herzenlich; herzic; herziclich; nutzberlich 

-- beherzt machen: mhd. geherzen 
-- beherzt werden: mhd. erherzenen 
-- beherztes Reden (N.): mhd. baltsprāche (1) 
Beherztheit: mhd. geherzicheit* 
behexen: mhd. bezouberen*; vermeinen (1); vermeinsamen 
behilflich: mhd. behelfic*; behilfic*; beholf; beholfen; behülfe; behülfelich; behülfic; 

berætic; bīstendic; gehilflich; geholfen (1); gehelfic; guot (1); helfelich; hülfic; 
stiurbære; volleistic; vrum (2); vürderic; zuolegelich 

-- behilflich sein (V.): mhd. abehelfen; beholfen sīn; gehelfen; sterken (1) 
-- mit Rat behilflich: mhd. berætic 
-- nicht behilflich: mhd. unbehelfelich* 
behindern: mhd. bekröten*; bekumberen*; engen (1); gehinderen; geirren; hinderen* (1); 

irren (1); kumberen*; merren (1); müejen (1); schaden (1); serten; underschrōten; 
verhinderen*; vermittelen*; verschrenken; versūmen (1); vertreten (1); vertrīben 
(1); verzwicken 

behindert: mhd. ungerāten; unvarende 
-- behindert werden: mhd. gesūmen 
Behinderung: mhd. hindertrit; hinderunge; irrāt; irresalunge; irresame; irretuom; 

irrunge; müeje; müejesal 
-- Behinderung bei der Erfüllung eines Vertrags: mhd. hindernis; hindersal 
behobeln: mhd. behovelen* 
„beholfen“: mhd. beholfen 
„beholzen“: mhd. beholzen 
Beholzung: mhd. beholzunge 
Behörde -- Beisitzer einer städtischen Behörde: mhd. kompānjūn 
Behördenbeisitzer: mhd. kompān 
behördlich -- Ausübung der Tätigkeit des Streichens in behördlicher Anstellung: 

mhd. strīchambahte* 
„behörig”: mhd. behœric 
Behuf: mhd. behuof 
„behufig“: mhd. behuofic* 
„behuflich“: mhd. behuoflich 
„behunden“: mhd. behunden 
„behuren“: mhd. behuoren 
behüten: mhd. behirten; behüeten; bewachen; borgen (1); gehalten (1); getarnen; 

goumen; halten (1); hüeten (1); pflegen* (1); schirmen (1); verhüeten (1); 
verwaren*; verwarten; vürekomen* (1); warnen (1); zarten (1) 

-- behüten vor: mhd. vorbehüeten 
-- nicht gehörig behüten: mhd. missewaren* 
-- schlecht behüten: mhd. missehüeten 
-- Gott behüte: mhd. got gesegene; gotsene 
Behüten: mhd. behaltnisse; hüeten (2) 
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Behüter: mhd. hüetære; ūfhebære*; vridemeister 
„Behüter“: mhd. behüetære* 
„Behüterin“: mhd. behüetærinne 
behütet: mhd. behuot (1); ? huoticlich; sicher (1); sicherlich 
-- er möge „wohl“ behütet sein (V.): mhd. daz er sich wol behüete 
„Behütetheit“: mhd. behüeticheit* 
behutsam: mhd. behuot (1); gevuoclīche; gevuoge (3); gewerlīche; gewerlīchen; 

vüretrehtic*; war (3) 
„behutsam“: mhd. behuotsam; *behuotsamic?; *behuotsamiclich?; *behuotsamlich?; 

behuotsamlīche 
Behutsamkeit: mhd. gewer (3); gewerede* (5); huotsamheit*; wer (10) 
„Behutsamkeit“: mhd. behuotsamicheit*? 
Behütung: mhd. huote; huotnust 
-- schützende Behütung: mhd. schatehuot 
„Behütung“: mhd. behuotunge 
bei: mhd. ane (1); bī; durch; gegen (2); hine; in (1); mit (1); nāch (2); neben (2); obe (2); 

über (1); über (2); ūf (2); ūfe (2); under (1); vone; wider (3); ze; zegegen (2) 
-- bei aller Bescheidenheit: mhd. bescheidenlīche; bescheidenlīchen 
-- bei deinem Leben: mhd. sō dir dīn līp 
-- bei dem: mhd. darbī 
-- bei dieser Gelegenheit: mhd. herunder 
-- bei etwas helfen: mhd. zuohelfen 
-- bei Gott: mhd. sam mir Got; sō dir got 
-- bei Hofe: mhd. ze hove 
-- bei der Hand: mhd. behende (2) 
-- bei dieser Gelegenheit: mhd. herunder 
-- bei jeder Gelegenheit: mhd. in leb und swebe 
-- bei meinem Bart: mhd. sam mir mīn bart; sō mir mīn bart 
-- bei sich: mhd. tragen (1) 
-- bei sich haben: mhd. gevüeren; in sīner pflege haben; vüeren (1) 
-- bei Tisch: mhd. über tisch 
-- bei Todesstrafe: mhd. bī der wide 
-- bei weitem nicht: mhd. unnāhe; unnāhen (1) 
-- bei Zeit: mhd. in zīt; in der zīt 
-- nicht bei Verstand: mhd. sinnelōs (1); top (1) 
-- „bei Gras“: mhd. bī grase 
beibehalten: mhd. behaben 
-- einer der erworbenes Bürgerrecht auch auswärts beibehält: mhd. ūzburgære 
-- eine Position beibehalten: mhd. halten (1) 
Beiboot: mhd. barke 
„Beibote“: mhd. bībote 
„Beibrief“: mhd. bībrief 
beibringen: mhd. anebinden; anebringen; aneerliegen*; anegebinden; bestellen; geleiten; 

gevrümen; īntrīben; leiten (1); lēren (1); stellen; üeben (1); vrumen (1); vrümen; 
vürebringen* 

-- als Zeugen beibringen: mhd. geleiten 
-- Beweise beibringen: mhd. ūfwīsen 
-- heimlich beibringen: mhd. verstelen* 
-- jemandem eine Sache auf Umwegen beibringen: mhd. umbekomen 
-- schonend beibringen: mhd. īnsleichen 
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-- Stich durch Finte beibringen: mhd. stich aneerliegen 
-- Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat: mhd. lemen 
-- Zeugen beibringen: mhd. bestellen; leiten (1) 
-- Zeugnis beibringen: mhd. geziuc leiten 
Beibringung -- Beibringung eines Beweises: mhd. vorebringunge* 
„Beibruder“: mhd. bībruoder 
„beichtbereit“: mhd. begihthaft; *gihthaft? 
Beichtbrief: mhd. bīhttavel 
„Beichtbuch“: mhd. bīhtebuoch 
Beichte: mhd. bejehede; bīhtāt; bīhte; bīhtunge; confession 
-- Art und Weise einer Beichte: mhd. bīhtwīse 
-- die Beichte ablegen: mhd. bīhte getuon 
-- Beichte abnehmen: mhd. bīhten (1); bīhtigen* 
-- Beichte halten: mhd. bigiht ruofen 
-- Menschen von der Beichte Abhaltender: mhd. swīgære 
-- Schreibtafel für die Beichte: mhd. bīhttavel 
-- Teufel mit der Beichte bekämpfen: mhd. tiuvel mit der bīhte schelten 
-- zur Beichte bereit: mhd. begihthaft 
-- von der Beichte handelnde Erzählung: mhd. bīhtmære 
beichten: mhd. bejehen; berüegen; bīhten (1); bīhtigen*; gebīhten; jehen (1) 
-- der die Menschen verlockt nicht zu beichten: mhd. sweigære* (2) 
Beichten (N.): mhd. bīhtunge 
-- Lehrbuch des rechten Beichtens: mhd. bīhtebuoch 
„Beichten“ (N.): mhd. bīhten (2) 
beichtend: mhd. bīhtic 
-- aufrichtig beichtend: mhd. wārbīhtic* 
-- nicht beichtend: mhd. unbīhtic* 
„Beichter“: mhd. bīhtære 
„Beichtfahrt“: mhd. bīhteverte 
Beichthof: mhd. bīhtehof 
„beichtig“: mhd. bīhtic 
Beichtiger: mhd. bīhtære; bīhtigære 
„Beichtiger“: mhd. bīhtigære 
Beichtkind: mhd. bīhtsun; geistlichez kint 
„Beichtsohn“: mhd. bīhtsun 
Beichtspiegel: mhd. bīhtebuoch 
Beichttag – die festgesetzten Beichttage einhalten: mhd. gevasten 
„Beichttafel“: mhd. bīhttavel 
Beichtvater: mhd. bīhtære; bīhtigære; bīhtvater 
„Beichtweise“: mhd. bīhtwīse 
beide: mhd. beide; enzwischen (1); geweder; iegeweder; ietweder; zwisc (1); zwisc (2) 
-- alle beide: mhd. beidesamt; beidiu sament 
-- beide zusammen: mhd. beidenthalben (1); beidentsamen; beidesam; beidesamt; 

beidewīse 
-- was von beidem: mhd. sweder (2) 
-- auf beiden Seiten: mhd. beidenhalben; beidenhalp; beidenthalbe; beidenthalben (1); 

beidenthalben (2); beidenthalp (1); beidenthalp (2); beidentsīt; beiderhalber; 
beiderhalp; beidersīt; beiderthalp; beidesīt; enbeidenthalben; ze beiden henden; 
iegewederhalp; iegewedersīt; ietwederent; ietwederenthalp; ietwederethalp* (1); 
ietwederethalp* (2); ietwederhalben (1); ietwederhalp (1); ietwedersīt (1); 
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ietwedersīt (2); iewederent; iewederenthalben; iewederenthalp; iewederhalben; 
iewederhalp (1); iewederhalp (2); iewedersīt; beider wege; wedersīt; wedersīte; 
wederethalp* 

-- auf einer der beiden Seiten: mhd. eintwedersīt; eintwederhalben 
-- auf einer von beiden Seiten: mhd. dewederhalp (1); dewederhalp* (2); eintwederhalp; 

eintwederhalben 
-- von einer der beiden Seiten: mhd. eintwederhalp; eintwederhalben 
-- auf jeder von beiden Seiten: mhd. iewederhalp (1); iewedernhalben 
-- auf keiner von beiden Seiten: mhd. dewederhalp (1); dewederhalp* (2); 

eintwederhalp; eintwederhalben; newederhalben; newederhalp 
-- auf welche von beiden Seiten: mhd. swederethalp*; swederhalp 
-- auf welche von beiden Weisen auch: mhd. sweder 
-- auf welcher von beiden Seiten: mhd. swederethalp*; swederhalp; wederethalp* 
-- Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer: mhd. 

kuntschaft 
-- die beiden Bänder an der Bischofsmütze: mhd. die zegel 
-- die beiden von der Bischofsmütze herabhängenden Bänder: mhd. walchart 
-- einer von beiden: mhd. deweder (1); eintweder; einweder 
-- Gebirgsgrat wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt: mhd. snēsmelze 
-- irgendeiner von beiden: mhd. deweder (1) 
-- jede von beiden: mhd. weder (1) 
-- jeder von beiden: mhd. iegeweder; ietsweder; ietweder 
-- jedes von beiden: mhd. weder (1) 
-- keine von beiden: mhd. neweder (1) 
-- keiner von beiden: mhd. deweder (1); eintweder; einweder; neweder (1) 
-- keins von beiden: mhd. ietweder nie 
-- Kreuz mit den beiden Frauen darunter: mhd. klageboum 
-- nach beiden Seiten: mhd. ze beiden wenden 
-- nach beiden Seiten hin: mhd. in beiden sīt 
-- von beiden Seiten: mhd. beidenthalben (1); beidentsīt; beidersīt; beiderthalp; 

iegewedersīt; iewedersīt 
-- von einer der beiden Seiten: mhd. eintwedersīt; eintwederhalben; eintwederhalp 
-- welche von beiden: mhd. sweder (2); weder (1) 
-- welcher auch von beiden: mhd. sweder (1) 
-- welcher von beiden auch immer: mhd. sweder (2) 
-- welcher von beiden: mhd. sweder (2) 
-- welches von beiden: mhd. weder (3) 
-- wenn irgendwelcher von beiden: mhd. sweder (1) 
-- wer von beiden: mhd. sweder (2); weder (1) 
-- wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt: mhd. snēsleife 
-- zu beiden Seiten: mhd. ietwederhalben (1); ietwederhalp (1); ietwedersīt (1); 

iewederhalben; iewederhalp (1); iewedersīt 
-- einen Spruch beider Propheten vereinen: mhd. einen spruch ab beider der 

prophēten zuotrīben und samenen 
-- in der Mitte beider: mhd. under zwischen 
-- „auf beiden Seiten“: mhd. ietwederhalber; ietwederhalp (2) 
„beidenthalben“: mhd. beidenthalben (1) 
beider: mhd. beider 
beiderlei: mhd. beiderleie 
„beiderseit“: mhd. beidersīt 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

beiderseitig: mhd. dewederhalp* (2); ietwederlich; wedersīt 
beiderseits: mhd. anderlinge; beidenhalben; beidenhalp; beidenthalbe; beidenthalben (1); 

beidenthalp (1); beidenthalp (2); beidentsīt; beiderhalp; beidersīt; beiderthalp; 
dewederent; dewederunt; iegewedersīt; ietwederenthalp; iewederent; 
iewederenthalben; iewederenthalp; ietwederethalp* (1); ietwederethalp* (2); 
ietwederhalben (1); ietwederhalben (2); ietwederhalp (1); ietwederhalp (2); 
ietwedersīt (1); ietwedersīt (2); iewederhalben; iewederhalp (1); iewederhalp (2); 
iewedersīt; wederhalbe; wederhalp; wedersīte 

„beidesam“: mhd. beidesamt 
beidseitig: mhd. *sīt? (4); wedersīt 
„Beie“: mhd. beie (1) 
beieinander: mhd. bīein; bī ein; geselliclīche; zesamene 
„beieinander“: mhd. bīeinander 
„Beiel“: mhd. beiel 
„beifahren“: mhd. bīvaren 
Beifall: mhd. zuoval 
-- Beifall klatschen: mhd. hantschrecken 
-- lauten Beifall spenden: mhd. rīche nīgen 
„Beifeld“: mhd. bīvelt 
„beifolgen“: mhd. bīvolgen 
„Beifriede“: mhd. bīvride 
beifügen: mhd. underbringen; zuovüegen (1) 
„beifügen“: mhd. bīvüegen* 
„beiführen“: mhd. bīvüeren 
Beifuß: mhd. ambrōsie; artemīsie; ? besemmelde; bībōz; bīvuoz; buc (3); buckel (1); 

himelkēr; puckel 
Beigabe: mhd. aneval*; überval 
„Beigang“: mhd. bīganc 
Beige: mhd. bīge 
beigeben: mhd. gesellen (1); zuogesellen; zuogevüegen; zuovüegen (1) 
Beigeben: mhd. zuovüegen (2) 
beigebracht -- dem Helm Scharten beigebracht: mhd. helmschart 
beigegeben -- beigegebene Dienerschaft: mhd. zuogesinde 
„Beigedanke“: mhd. bīgedanke 
beigefügter -- beigefügter Brief: mhd. bībrief 
„beigelegen“: mhd. bīgelegen 
beigelegt: mhd. gelegen (2); ūferhaben (2); zuogeleget 
-- beigelegt sein (V.): mhd. geligen 
-- nicht beigelegt: mhd. ungeendet 
beigemischt -- einer Sache beigemischte Zutat: mhd. gemechte (1) 
Beigeordnete: mhd. zuosazliute 
Beigeordneter: mhd. zuosaz 
„Beigericht“: mhd. bīgerihte 
Beigeschmack: mhd. āsmac 
-- mit einem Beigeschmack behaftet: mhd. āsmachaft; āsmeckende 
beigesellen: mhd. gaten; gesten (1); zuogenōzen; zuogevüegen; zuopflihten*; zuovüegen 

(1) 
-- als Ehemann beigesellen: mhd. mannen 
-- vergleichend beigesellen: mhd. gesten (1) 
„beigesellen“: mhd. *bīgeselen? 
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„Beigesellen“: mhd. bīgesellen 
„beigesellig“: mhd. bīgesellic* 
„Beigler“: mhd. beiglære (1) 
„Beigürtel“: mhd. bīgürtel 
„beihanden“: mhd. bīhanden 
Beihilfe: mhd. behülfe; gevrümede; vürdernisse; vürdersal; vürderunge; zuosaz; zuotuon 

(2) 
-- Beihilfe zum Hausbau: mhd. zimberstiure 
-- Beihilfe zur Erlangung der Ritterwürde: mhd. rittærestiure* 
„Beikeller“: mhd. bīkeller 
Beiknecht: mhd. zuokneht 
beikommen: mhd. zuokomen (1) 
„beikommen“: mhd. bīkomen 
Beil: mhd. barte; bīhel; bīhellīn*; bil (1); dehse (3); dehsel; hacke (1); hāsche; helmackes; 

zimberbīle 
-- Beil an einem Stiel: mhd. helmbarte 
-- Beil mit einem langen Stiel: mhd. bartholz 
-- Beil zum Aufhacken des Eises: mhd. īsbīhel 
-- glatter Spieß ohne Beil: mhd. ālatspiez 
-- kleines Beil mit langer Schneide um Reiser abzuhauen: mhd. gertære* 
-- kleines Beil: mhd. bīhellīn*; gertel (2) 
-- mit einem Beil bearbeiten: mhd. barten (2); bebarten 
-- Wurf mit dem Beil: mhd. billenwurf 
-- harter Holzspan der bei der Bearbeitung dem Beil Widerstand leistet: mhd. 

widerspān (1) 
Beilage: mhd. bīlāge; zuomuos 
-- Beilage zum Hauptgericht: mhd. bīgerihte 
-- gekochte Beilage: mhd. kochede 
Beilager: mhd. bīleger (1); bīslāfunge; briute; geligere; gemahelschaft; hōchgezīt; hōchzīt 
-- Beilager halten: mhd. bīslāfen* (1); briuten; mitsamen ligen; zuolegen 
-- Bett für das Beilager: mhd. briutelbette 
-- Vollzug des Beilagers: mhd. bīslāfen (2) 
„Beiland“: mhd. bīlant 
„beilauten“: mhd. bīlūten 
beilegen: mhd. bereden (1); berehtigen; berihten; bescheiden (1); betrāgen (1); ebenen; 

enden (1); erlegen (1); ervüeren; geenden; geminnen; geslihten; güeten; hingelegen; 
hinlegen; hintuon; jehen (1); legen (1); letzen (1); niderlegen (1); rehten (1); 
scheiden (1); slihten (1); ze einer suone legen; undertragen (1); verbezzeren*; 
verrihten; verscheiden (1); verslihten (1); versüenen; vertagedingen; vriden (1); 
zelen (1); zerbrechen; zerlegen; zerlœsen; zerslihten; zervüeren; zuogelegen; 
zuolegen 

-- einer Sache Wert beilegen: mhd. presieren 
-- etwas beilegen: mhd. niderlegen (1) 
-- friedlich beilegen: mhd. nidergelegen; vriden (1) 
-- rechtsgültig beilegen: mhd. abelegen (1); aberihten 
„beilegen“: mhd. bīligen 
Beilegen: mhd. scheiden (4); undertragen (3) 
„Beileger“: mhd. bīlegære* 
Beilegung: mhd. beredunge; beriht; bīlegunge 
-- Beilegung eines Rechtsstreites: mhd. behabnus; behabnust; slihtunge 
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-- Beilegung des Streits: mhd. strītscheiden (2) 
beileibe -- beileibe nicht: mhd. niht überal 
„beileibe“: mhd. bīlībe 
Beilhieb: mhd. bīlslac 
„beilich“: mhd. bīlich 
beiliegen: mhd. briutelen*; briuten; brūten 
„beiliegen“: mhd. bīligen 
„Beillein“: mhd. bīhellīn* 
Beilschlag: mhd. bartenslac; bīlslac 
Beimann: mhd. zuoman 
Beimenge: mhd. zuomischen (2) 
beimengen: mhd. zuomischen (1) 
beimessen: mhd. denken (1); zuolegen; zuosuochen 
beimischen: mhd. enblanden (1); gemischen; zuomischen (1) 
Beimischen: mhd. zuomischen (2) 
Beimischung: mhd. gemanc (1) 
-- Beimischung zum Wein: mhd. wīngemechte 
Bein: mhd. bein (1); diech; gebeine; gebeinede*; lit (2); loufære; schenkel; schinke; stelze 

(1) 
-- ans Bein binden: mhd. ze bein binden; ze beine binden 
-- Bein bedeckende Stoffröhre: mhd. hose 
-- Bein eines hölzernen Hausgerätes: mhd. stapfel 
-- Bekleidung der Beine: mhd. hose 
-- die Beine auseinanderspreizen: mhd. griten 
-- Fleisch bis an das Bein: mhd. vleisch unz an daz bein 
-- Fleisch ohne Bein: mhd. vleisch unz an daz bein 
-- mit Beinen versehen (Adj.): mhd. gebeinet 
-- mit gespreizten Beinen: mhd. gritelīche; gritelinge 
-- mit gespreizten Beinen befindlich: mhd. *gritelich? 
-- Riemen zur Befestigung der Schellen am Bein des Beizvogels: mhd. höselīn 
-- Stein und Bein: mhd. stein und bein 
-- gesunde Beine habend: mhd. gancheil 
-- Rüstung zum Schutz der Beine: mhd. kniewelinc 
-- Übereinanderschlagen der Beine: mhd. knieüberwerfen 
-- mit schrägen Beinen gehen: mhd. schregen 
-- gut auf den Beinen seiend: mhd. gancheil 
-- „Bein brechen“: mhd. *beinbrechen? (1) 
Bein...: mhd. beinīn 
beinahe: mhd. bīnāch; bīnāhe; halp (2); nāch (2); nāchen; nāhe (2); næhelīchen; nāhen 

(1); nāhenen; nāhent (1); nāhent (2); nāhet; næhlīchen; schiere; vaste (3); vilbī; vil 
nāhe; vil nāch; vil nāhent; vilnāch; ? volnāhen 

-- beinahe nicht: mhd. kūme (2); kūmelīche; kūmiclīche*; kūmiclīchen*; seine (2) 
Beiname: mhd. āname; bīname (1); kundname; nāchname; obename*; übername; 

undername; vorename; zuoname 
-- liebkosender Beiname: mhd. miltname 
-- einen Beinamen geben: mhd. übernemnen* 
-- Beinamen geben: mhd. zuonamen; zuonemen (3) 
Beinbekleidung: mhd. beingewant; beinhose; beinwindel; hose; kalige; kolze 
-- Hersteller von Beinbekleidung: mhd. kolzære* 
-- eiserne Beinbekleidung: mhd. īserkolze 
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-- kurze Beinbekleidung: mhd. diechbruoch 
Beinberge: mhd. ? krielinc 
„Beinberge“: mhd. beinberge 
Beinbinde: mhd. windinc 
Beinbrecher (ein Vogel): mhd. beinbruchi 
Beinbruch: mhd. beinbruch 
beinbrüchig: mhd. beinbrüchic* 
Beinchen: mhd. beinel; beinelīn; beinichīn 
„Beindicke“: mhd. beindicke 
„Beindiech“: mhd. beindiech 
„Beineisen“: mhd. beinīsen 
beinern: mhd. beinīn 
-- beinerne Nadelbüchse: mhd. nādelbein 
„beinet“: mhd. *beinet? 
„Beingerät“: mhd. beingeræte 
Beingeschwulst: mhd. beingeswulst; beinwahs 
Beingewächs: mhd. beinwahs 
„Beingewand“: mhd. beingewant 
beinhalten: mhd. haben (1); innehalten 
beinhaltend -- ein Seidel beinhaltende Kanne: mhd. sītelkandel 
Beinharnisch: mhd. beinharnas*; beinlinc; diechharnasch; schinier 
Beinhaus: mhd. beinhūs; gernære* (1); karnære (1); kerenter 
Beinhose: mhd. beinhose 
„beinig“: mhd. *bein? (2); *beinic? 
Beinkleid: mhd. beingewant; beinwāt; hose; līnhose; niderwāt; nidergewæte; niderwāt 
-- Beinkleid aus Wolltuch: mhd. seiteshose 
-- Tuch zu Beinkleidern: mhd. hosetuoch 
Beinkleidung: mhd. beinwāt; stumpf (2); stumpfe 
-- Teil der Beinkleidung: mhd. spargolze 
-- mit Fußkleidung und Beinkleidung versehen (Adj.): mhd. geschuoch 
Beinkrankheit: mhd. beinsuht 
Beinlein: mhd. beinel; beinelīn; hose 
Beinling -- Band zur Befestigung der Beinlinge: mhd. hosennestel 
-- Beinlinge Herstellender: mhd. hosære*; hosemachære; hoserære 
-- Stoff aus dem Beinlinge hergestellt werden: mhd. hosetuoch 
-- Händler von Beinlingen?: mhd. hosenmangære* 
„Beinling“: mhd. beinlinc 
Beinröhre: mhd. schinke 
Beinrüstung: mhd. gurthose; īsenhose; īserkolze; īsernhose 
-- Art Beinrüstung: mhd. hurtelinc; hurtevil 
-- Art der Beinrüstung: mhd. hurtenier 
Beinschelle: mhd. īsenhalte 
-- eiserne Beinschelle: mhd. īsenhalt; īsenhalte; īsenhart 
Beinschiene: mhd. beinberge; beinīsen; hurtelinc; hurtenier; īsenhose; īserkolze; 

īsernhose; kolze; schinier; schivier 
-- Beinschienen: mhd. īsenbruoch; kolzen 
„beinschrötig“: mhd. beinschrœtic* 
Beinschutz: mhd. beinberge; beingeræte; beinharnas*; beinhose; hosen (1); schinier 
Beinschwellung: mhd. ? beingeswelle 
„beinsiegeln“: mhd. beingesigelen 
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Beinstumpf: mhd. ahsendrum; stumpf (2) 
„Beinsucht“: mhd. beinsuht 
Beinunterschlagen: mhd. schranc 
„Beinwachs“: mhd. beinwahs 
Beinwell: mhd. beinwelle; swarzwurze 
Beinwurz: mhd. beinwurz 
Beinzeug: mhd. beinharnas* 
„Beipflicht“: mhd. bīpfliht* 
beipflichten: mhd. gehellen (1); gestān; hellen (4); volgen (1) 
-- beipflichten in: mhd. gestān 
-- jemandem in etwas beipflichten: mhd. verjehen (1) 
Beipflichtung: mhd. zuohaltunge 
„Beirede“: mhd. bīrede 
„beireiten“: mhd. bīrīten 
beirren: mhd. entrihten; entsprechen; irren (1); velschen (1) 
-- beirren bei: mhd. triegen (1) 
beisammen: mhd. bīsamen*; an einem hūfen 
-- beisammen halten: mhd. niht abekomen lāzen 
Beisammensein: mhd. geselleschaft 
-- Beisammensein mit anderen: mhd. gesellicheit 
-- freundschaftliches Beisammensein: mhd. selleschaft 
Beisammensitzen: mhd. siz 
Beisasse: mhd. bīsitzære* 
„Beisasse“: mhd. bīsezze (1); bīsezzære* 
Beisatz: mhd. ūzhilfe 
„beischaffen“: mhd. bīschaffen 
Beischel: mhd. beischel 
Beischlaf: mhd. ābenttückelīn; bettespil; bīslāfen (2); geselleschaft; heimelīche (2); 

heimelīchheit*; hōchgezīt; hōchzīt; minne (1); spil (1) 
-- außerehelicher Beischlaf: mhd. huor; huore (1) 
-- unehelicher Beischlaf: mhd. gestruppe 
-- Beischlaf vollziehen: mhd. bīslāfen* (1); triuten (1) 
-- weibliche Gelüste nach dem Beischlaf: mhd. nahthunger 
beischlafen: mhd. hachelen*; helsen; huoren (1); slāfen bī 
„beischlafen“: mhd. bīslāfen* (1) 
„Beischlafen“: mhd. bīslāfen (2) 
Beischläfer: mhd. bīslāfære; miteslæfel 
-- unehelicher Beischläfer: mhd. slāfman 
„Beischläfer“: mhd. *zuoslāfe? (2) 
Beischläferin: mhd. bīslāfe; bīslāfelinge; brūt (1); kebes; kebese; slāfvrouwe; slāfwīp; 

vriundinne; zuoslāfe (1) 
-- Beischläferin eines Geistlichen: mhd. pfeffīn* 
-- Beischläferin eines Pfaffen: mhd. pfaffenkellærinne* 
Beischlafung: mhd. bīslāfunge 
Beischlaf-Vollziehen: mhd. triuten (2) 
„Beischlag“: mhd. bīslac 
„beischleichen“: mhd. bīslīchen* 
„beischreiben“: mhd. bīschrīben* 
„Beischrift“: mhd. bīschrift 
„beiseiend“: mhd. bīsinde 
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Beisein: mhd. bīwesen (2); bīwesunge 
„Beisein“: mhd. bīsīn (2) 
„beisein“: mhd. bīsīn (1); bīwesen (1) 
beiseite: mhd. besunder (2); besunderen* (1); hinbeneben; hinneben; sit; sīt (5); sunder 

(2); verholene*; ze winkele 
-- beiseite führen: mhd. nemen (1) 
-- beiseite gehen: mhd. von wege gān 
-- beiseite hauen: mhd. besīt houwen 
-- beiseite lassen: mhd. hin zelen; übervaren* (1) 
-- beiseite nehmen: mhd. abeleiten (1); hinnemen; līse nemen; underslahen 
-- beiseite schaffen: mhd. hinbringen; verbergen; vermūchen 
-- kämpfend ganz beiseite drängen: mhd. voldrücken 
beiseitegelegt: mhd. underslagen 
beiseitelassen: mhd. ligen lāzen 
beiseitelegen: mhd. underslahen 
„beiseiten“: mhd. bīsīten 
beiseitenehmen: mhd. nemen (1) 
-- beiseitenehmen zu: mhd. nemen (1) 
Beiseiteschaffung: mhd. underdrückunge 
beiseiteschieben: mhd. understōzen 
beiseitesetzen: mhd. versetzen 
beiseitetreten: mhd. ūf hōher stān 
beiseits: mhd. besīt; besīte; besīten 
„beiseits“: mhd. besītes 
„beisenden“: mhd. bīsenden 
„Beisetz“: mhd. besez 
beisitzen: mhd. bīsitzen; bīwesen (1); ? bīgesitzen 
-- beisitzen bei Gericht: mhd. bīsitzen 
beisitzend -- beisitzender Urteilssprecher: mhd. scheffe (2); scheffel (1); scheffene 
Beisitzer: mhd. bīsezzære*; bīsezzel; bīsitzære*; gedinc; senthērre*; sentpflihte; 

umbestendære*; zuosaz 
-- Beisitzer am Gericht: mhd. tagedingære* 
-- Beisitzer einer städtischen Behörde: mhd. kompānjūn 
-- Beisitzer eines Freigerichts: mhd. vrīstuolsæze 
-- zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer: mhd. lantman 
-- einer von fünf Beisitzern im Gericht: mhd. fünfschetzære* 
„Beisorge“: mhd. bīsorge 
„Beispeise“: mhd. zuomuos 
Beispiel: mhd. bibilede*; bilede (1); bilede (1); biledeslēre*; bīschaft; bīspel; bīzeichen; 

ebenbilede*; ebenspil; exempel; figure; gebilede*; gelīchnisse; gelīchzeichen; 
*gestal?; geziucnust*; geziugnisse; urkünde (1); ūzbunt; ? voreentwerfunge*; 
wortzeichen; zeichen (1) 

-- Beispiel geben: mhd. ein ebenmāz vüreziehen; exemplieren; sprechen (1) 
-- Beispiel geben für: mhd. sprechen (1) 
-- Beispiel gebend: mhd. gelīchnisgebende 
-- Beispiel nehmen an: mhd. bilede kiesen bī 
-- Beispiel statuieren für: mhd. ein zil stōzen 
-- belehrendes Beispiel: mhd. bīschaft 
-- ein Beispiel geben: mhd. ein bilede vorebegān 
-- ein „gutes“ Beispiel geben für: mhd. guotiu bilde vorezeigen 
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-- mit Beispielen versehen (V.): mhd. mit bīspel übertihten 
-- mit eigenem Beispiel vorangehen: mhd. sīn spor zeigen 
-- nachahmenswertes Beispiel: mhd. exempel; exemplar 
-- wie zum Beispiel: mhd. sam (4) 
-- zur Belehrung gegebenes Beispiel: mhd. exemplar 
Beispielgeben: mhd. exemplierunge 
„Beisprache“: mhd. bisprāche 
„Beispruch“: mhd. bīspruch 
„Beiß“: mhd. bīz 
„Beißdendraht“: mhd. bīzendrāt 
„Beißel“: mhd. beizel 
beißen: mhd. bīzen (1); gebīzen; gehecken; hecken (1); scherpfen (1); veretzen; 

widerebīzen*; zanen 
-- den letzten beißen die Hunde: mhd. der letzte sī verheiet 
-- scharf in den Essig beißen: mhd. ezzichen 
-- sich gegenseitig beißen: mhd. underebīzen* 
-- wie Essig beißen: mhd. ezzichen 
-- „an den Klee beißen“: mhd. an den klē bīzen 
-- „Pferd beißen“: mhd. *pfertbīzen? 
-- „Zahn beißen“: mhd. *zantbīzen? (1) 
Beißen: mhd. bīz; bīzen (2); bizze; nagunge 
-- im Beißen übertreffen: mhd. überebīzen* 
beißend: mhd. *bīzende?; scharpf; scherpfe (2) 
-- beißend riechen: mhd. ecken (2) 
-- beißende Maus: mhd. kratzmūs 
beißend: mhd. zanger; zengeric 
-- beißend sein (V.): mhd. zengeren* 
-- beißend wie Gift seiend: mhd. eiterbitter 
-- beißender Rauch: mhd. rācherouch 
Beißender: mhd. bīzære 
„Beißer“: mhd. bīzære 
„beißig“: mhd. bīzic 
„beißiglich“: mhd. bīziclich* 
„Beißkohl“: mhd. beizkōl 
Beißkorb: mhd. gebiz; helfing 
Beistand: mhd. behelfe* (1); behulf; beschütunge; beschuz*; bīstant; bīstendære*; 

bīstendicheit*; bīstendiger; genāde; genōzschaft; geverte (1); gewegede (1); heil 
(2); helfe (1); helfen (2); stiure (2); trōst; trōstgeselle; volleist; volleistære*; 
voremunt* (1); zuolege; zuolegunge; zuolouf; zuovart 

-- Beistand beim gerichtlichen Zweikampf: mhd. bote 
-- Beistand leisten: mhd. helfen (1); zuoschīben 
-- Beistand leistend: mhd. bībestentlīche; gestendic 
-- Beistand vor Gericht: mhd. vürespreche* (1) 
-- die Zusage von Beistand enthaltender Brief: mhd. helfebrief 
Beiständer: mhd. anewīsære; bīlegære*; wīsære; wīsrāt; zuolegære* 
„Beiständer“: mhd. bīstendære* 
beiständig: mhd. bīgestendic 
„Beiständigkeit“: mhd. bīstendicheit* 
Beiständin: mhd. vorewesærinne* 
„Beistatt“: mhd. bīstat 
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beistehen: mhd. bestān (1); bībestān; bīgestān; bīgestendic sīn; bīgewesen; bīsīn (1); 
bīstān (1); bīwesen (1); bīwonen; dingen (2); gestān; gestaten; gewegen (4); 
vollestēn; volstān; vorestān*; vorewesen*; vrumen (1); wegen (3); woltuon* (1); 
zuogestān; zuoschīben; zuostān; zuozogen 

-- beistehen in: mhd. vollestēn; volstān 
-- treu beistehen: mhd. zuokleben 
-- beistehen gegen: mhd. helfen (1) 
-- beistehen mit: mhd. mitehelfen 
-- im Leid beistehen: mhd. klagen helfen 
-- jemandem beistehen: mhd. obewesen 
-- vor Gericht beistehen: mhd. dingen (2) 
„Beistehen“: mhd. bīstān (2) 
beistehend: mhd. bestendic; bīgestendic; gestendic; zuogestendic; zuostendic 
„beistehend“: mhd. bīstendic 
beistellen: mhd. bestellen 
Beisteuer: mhd. hinderstiure 
-- Beisteuer zur Begründung eines ehelichen Haushalts: mhd. hūsstiure 
Beistier: mhd. zuovarre 
beistimmen: mhd. bīgestān; bīhellen; mitejehen; mitevolgen; vervolgen; zuogehellen; 

zuohellen 
Beistimmen: mhd. mitevolge 
Beistimmer: mhd. nāchjehe 
Beistimmung: mhd. mitevolge; volge; zuowort 
-- rechtliche Beistimmung zur Urteilsfassung: mhd. volge 
„Beistraße“: mhd. bīstrāze 
„Beital“: mhd. bītal 
„Beiter“: mhd. beitære 
Beitrag: mhd. samentrugele; sametrügel; stiure (2); stiuwere* 
beitragen: mhd. tragen zuo 
-- beitragen zu: mhd. schüren* (1); stempfen; ein zuodienende kneht sīn 
„beitragen“: mhd. bītragen 
beitreten: mhd. bībestān; bīgestān; bīgetreten; zuogestān 
-- einer klösterlichen Gemeinschaft beitreten: mhd. īntuon 
„beitreten“: mhd. bītreten 
Beitreten -- „ohne Beitreten“: mhd. āne bītreten 
„Beitritt“: mhd. bītrit 
„beitun“: mhd. bītuon 
Beiurteil: mhd. bīurteil 
„beiwachsen“: mhd. bīwahsen* 
„Beiweg“: mhd. bīwec 
„Beiweib“: mhd. bīwīp 
Beiwerk: mhd. zuolegunge 
„beiwillen“: mhd. bīwīlen 
Beiwohnen: mhd. bīsīn (2) 
„beiwohnen“: mhd. bīwonen 
Beiwohner: mhd. anesitzære*; bīwonære* 
Beiwohnung: mhd. mitewist (1) 
-- eheliche Beiwohnung: mhd. heimelīchheit* 
-- Beiwohnung in Sanftmut: mhd. senftmitwonunge 
„Beiwohnung“: mhd. bīwonunge 
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„Beiwort“: mhd. bīwort 
Beiz: mhd. beize (1) 
„Beiz“: mhd. beiz 
„beizähmen“: mhd. bīzemen 
Beize: mhd. beize (1); beize (3) 
-- mit Jagdvögeln auf der Beize Jagender: mhd. beizære 
„Beizeichen“: mhd. bīzeichen 
„beizeichnen“: mhd. bīzeichenen 
beizeiten: mhd. ane der zīt; bezīte (2); enzīt; gezīte (1); zītlīche; zītlīchen 
-- sich beizeiten zu etwas halten: mhd. vrüewen 
„beizeiten“: mhd. bezīte (1) 
beizen: mhd. beizen (1); gebeizen; verschūren; zīmenten 
-- „ringsum beizen“: mhd. alumbebeizen 
Beizen: mhd. beizen (2) 
Beizhund: mhd. beizhunt; beizwint 
Beizjagd: mhd. beiz; beize (1); beizunge; gebeize 
„Beizmann“: mhd. beizman 
Beizstein: mhd. beizstein 
„Beizung“: mhd. beizunge 
Beizvogel: mhd. vederspil 
-- Riemen zur Befestigung der Schellen am Bein des Beizvogels: mhd. höselīn 
Beizwasser: mhd. beizwazzer 
Beizwild: mhd. beize (1) 
„bejagen“: mhd. bejagen (1) 
bejahen: mhd. bejāzen; gejāherren; herjehen*; verjāgen; verjāzen (1) 
„bejahen“: mhd. *jāherren? 
„bejahren“: mhd. bejāren 
bejahrt: mhd. alt (1); gejāret; getaget; jāret 
„bejahrt“: mhd. bejāret; *jāret? 
Bejahung: mhd. jā (3) 
bejammern: mhd. grannen; rienen (1) 
„bejammern“: mhd. bejāmeren 
bejammernswert: mhd. achwent; klagelich 
bekämpfen: mhd. anestrīten; anevēheden*; anevāhen; bestān (1); bestrīten; durchherten; 

durchrīten; ervehten; gejustieren; gestrīten; heren; justen; kempfen; kriegen (1); 
mitegestrīten; strīten (1); tjosten; understān (1); understanden; undertreten; 
urliugen; (2); vehten (1); vehten (1); vervehten; wideren; widerkempfen; wider 
kerren; widerkriegen (1) 

-- eine Sache bekämpfen: mhd. hermen (1) 
-- Teufel mit der Beichte bekämpfen: mhd. tiuvel mit der bīhte schelten 
„bekämpfen“: mhd. bekempfen* 
Bekämpfen: mhd. understān (2) 
Bekämpfer: mhd. anevehtære 
-- Bekämpfer des Teufels: mhd. tiuvelvīant* 
bekämpft -- nicht bekämpft werden könnend: mhd. unstrītic* 
bekannt: mhd. ahtebære; bekant; bekantlich; bekennelich; bekennic; bekentlich; 

*beknuodellich?; berihtic*; besihtic; breit (1); erkant; erkantlich; erkennelich; 
*gemære?; gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; genantlich; genenne (1); genennic; 
gengic; gewizzen (2); gewizzende (1); gewizzenlich; gewizzenlīche; gewizzenlīchen; 
heimelich (1); kant; kantbære; kantlich; kennelich; kentlich; künde (1); in künde; ze 
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künde; kündic; kundiclich; kunt (1); kuntlich; lūtmære (1); lūtmæric; mære (1); 
namelich; namhaft; namhaftic; nant; offenbære (1); offenbære (2); offenlich; 
offenlīche; offenlīchen; schalbære; schīn (1); unverholen* (1); unverholen* (2); 
ūzscheinic; ūzschellic; verwizzen (2); vürekündic*; wīt (1); wizzelich; wizzelīche; 
wizzenclich; wizzenhaft; wizzenlich; wizzenlīche; wizzenlīchen; wizzenthaft; 
wizzentlich; wizzentlīche; wizzic (1); zuogesindet 

-- als bekannt erscheinen: mhd. beknuodellichen 
-- als würdig bekannt: mhd. wertgenant 
-- bekannt geben: mhd. ūzgeben 
-- bekannt geworden: mhd. kant; künde (1); kunt (1) 
-- bekannt machen: mhd. bekant tuon; bekant machen; bekennen (1); enkennen; 

ermæren; gelēren; kunt tuon; kunttuon; mæren; melt tuon; nemmen; offen (3); 
offenbāren (2); offenen; ze rede bringen; rüegen (1); erkant tuon; ūferbieten; 
ūfmæren; ūzbringen; ūzprüeven; ūzschellen; ze velde tragen; vermæren; vermelden 
(1); zelen (1) 

-- bekannt machen bei: mhd. rüefen (1) 
-- bekannt machend: mhd. kündic 
-- bekannt sein (V.): mhd. betagen; kennen (1) 
-- bekannt sein (V.) als: mhd. erkant werden vür 
-- bekannt werden: mhd. betagen; entsperret werden; erschellen (1); hellen (3); ze mære 

komen; mære werden; schīn wesen; schīn werden; ūfbrechen; ūfkomen; ūzkomen; 
ūzschellen; vürekomen* (1) 

-- das ist ebenso bekannt: mhd. daz ist alsō mære 
-- durch Glockengeläute jemandes Verbannung bekannt machen: mhd. einen 

verliuten 
-- ebenso bekannt: mhd. ebenkunt 
-- es war mit Rede bekannt geworden: mhd. mit rede was ersprungen daz ... 
-- im Lande bekannt: mhd. lantkündic; lantlöufic 
-- mir ist bekannt: mhd. mir ist bekant 
-- mit List bekannt: mhd. listkunde 
-- mit Namen bekannt: mhd. namhaft 
-- öffentlich bekannt: mhd. lūtschrīec 
-- nicht öffentlich bekannt gemacht: mhd. ungeboten 
-- sehr bekannt: mhd. hōchbekant 
-- sich bekannt machen: mhd. heimelīchen (1) 
-- vollständig bekannt machen: mhd. durchkünden 
-- vorher bekannt: mhd. vorebescheiden 
-- weit bekannt: mhd. wītmære; wītmæric 
-- weithin bekannt machen: mhd. breiten 
-- weithin bekannt werden: mhd. wīte mære komen 
-- öffentlich bekannte und bezeugte Angelegenheit: mhd. lantgewizzen 
-- öffentlich bekannte und bezeugte Sache: mhd. lantgewizzen 
„bekannt“: mhd. mærlich; mærlīche 
-- „bekannt machen“: mhd. bekanttuon 
Bekannter: mhd. erkante; kunde (1) 
-- seinen Bekannten: mhd. sīnen erkanten 
Bekanntgabe: mhd. kuntsame 
bekanntgeben: mhd. bekrīen; bekroijieren; beliuhten; kunden (1) 
„Bekanntheit“: mhd. bekantheit; bekantlichheit* 
„bekanntlich“: mhd. bekantlich 
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bekanntmachen: mhd. belūtbæren; belūtmæren; bemeinen; beruofen; breiteren*; 
erdiuten; erkennen (1); gewīten; güften (1); guofen; hellen (3); kunden (1); 
lūtbæren; melden (1); nemmen; ūfbieten (1); ūzgeben; verrüefen (1); vürerüefen* 

Bekanntmachen: mhd. ūfbieten (2); verrüefen (2) 
Bekanntmachung: mhd. aneslac; erkantnisse; lūtmærunge; offenunge (1); ūzsagunge; 

zouninge* 
-- Bekanntmachung in einem Land: mhd. lantkündunge 
-- eine Münze durch öffentliche Bekanntmachung außer Kurs setzen: mhd. einen 

münze verrüefen 
-- öffentliche Bekanntmachung einer Verlobung: mhd. lūtmærunge 
„Bekanntnis“: mhd. bekantnisse 
Bekanntschaft: mhd. erkantnisse; erkennunge; kennunge; künde (2); kuntsame; 

kuntschaft 
bekanntwerden: mhd. vorekomen 
Bekanntwerden: mhd. kuntschaft 
bekarken: mhd. bekerken 
„bekaufen“: mhd. bekoufen 
bekehren: mhd. bekēren (1); entscheiden; kēren (1); umbegān; umbekēren (1); daz 

kletzer verkēren; verwenden; wenden (1); zamen 
-- bekehren mit: mhd. zamen 
-- bekehren zu: mhd. bekēren (1); erweichen; verkēren (1) 
-- sich bekehren: mhd. īnziehen; sīn gemüete keren 
-- sich bekehren von: mhd. widerkomen (1) 
„Bekehren“: mhd. bekēren (2) 
bekehrt: mhd. *bekēret? 
Bekehrung: mhd. bekēre (1); bekērede*; bekērnisse; bekērunge; bezzerunge; kēr; kēre (1); 

kērunge; überkēre; umbekēre; verkērunge 
-- Tag der Bekehrung: mhd. bekērtac; kērtac 
bekennen: mhd. bejehen; bekennen (1); berüegen; bīstān (1); enkennen; entheizen; 

erjehen; erkennen (1); erklagen; eroffen; gegihten; gejehen; gesagen; gestān; der 
rede gestān; gihten (1); jehen (1); kunden (1); vergihten; verjehen (1); zuosagen 

-- öffentlich bekennen: mhd. hœren lāzem 
-- schuldig bekennen: mhd. übergeben 
-- sich bekennen: mhd. ergeben (1); erkennen (1); haben (1) 
-- sich bekennen zu: mhd. jehen (1); sprechen (1); vergihtic sīn 
-- sich schuldig bekennen: mhd. bekennen (1); verjehen (1) 
-- sich einer Sache schuldig bekennen: mhd. schuldic jehen 
-- sich zu etwas bekennen: mhd. an einen jehen; etwas jehen; bekennen (1); underzīhen 
-- sich zum Gegenteil bekennen: mhd. anderhalben zustōzen 
„bekennen“: mhd. darunderjehen 
Bekennen: mhd. bekennen (2) 
bekennend: mhd. bekennende; kantlich; kentlich 
-- seine Sünden bekennend: mhd. bīhtic 
Bekenner: mhd. bekennære; bīhtære; bīhtigære; confessor; offenære; verjehære* 
„Bekenntlichheit“: mhd. bekentlichheit* 
Bekenntnis: mhd. bejehede; bejehunge; bekantnisse; bekentnis; bīhte; confession; gegiht 

(1); gegihte (1); geziugunge; giht (1); nāchgiht; urgiht; vergiht (1); verjehnisse; 
verjehunge 

-- erhöhter Ort des Bekenntnisses: mhd. gihthūfe 
-- Buch der Bekenntnisse: mhd. bīhtebuoch 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„Bekenntnis“: mhd. bekennisse; bekentnis 
„Bekerde“: mhd. bekērede* 
„bekerzen“: mhd. bekerzen 
„bekiesen“: mhd. bekiesen 
„bekinden“: mhd. bekinden 
beklagbar: mhd. anesprüchic* 
beklagen: mhd. bekallen; beklagen (1); beklagenen; beriuwesen; beschrīen; besiuften; 

bestallen; betrūren; beweinen (1); bewüefen; erschrīen; geklagen; jāmeren; klagen 
(1); krœnen (1); rienen (1); riuwen (1); riuwen (2); riuwesen (1); schrīen (1); 
siuften (1); siufzen; sūfen (3); sunfzen; trūren (1); weinære sīn umbe 

-- beklagen gegenüber: mhd. sprechen (1) 
-- genug beklagen: mhd. volriuwen 
-- seufzend beklagen: mhd. besiuften 
-- sich beklagen: mhd. beklagen (1); erklagen; geklagen; klagen (1) 
-- zu beklagen seiend: mhd. klageberende* 
-- zu Ende beklagen: mhd. volklagen 
„Beklagen“: mhd. beklagen (2) 
beklagend: mhd. *besiufticlich?; besiufticlīche* 
-- nicht zu beklagend: mhd. unklagebære; unklagelich 
beklagenswert: mhd. āmerlich; beschrīelich; jāmerlich; klagebære (1); klagebære (2); 

klageberende*; klagehaft; klagelich; klagelīche; klagelīchen; klagemæze; klagende; 
klagesam; siuftebære; siufteberende*; siuftic 

-- beklagenswerte Schar (F.) (1): mhd. jāmerschar 
-- nicht beklagenswert: mhd. unklagebære; unklagelich 
-- in beklagenswerter Weise: mhd. jāmerlīche 
„Beklager“: mhd. beklagære 
„Beklagnis“: mhd. beklagnisse 
beklagt: mhd. anesprüchic*; *beklaget? 
-- Urkunde über die gerichtliche Einsetzung eines klagenden Gläubigers in Güter des 

beklagten Schuldners: mhd. aneleitbrief*  
Beklagter: mhd. antwürtære; sachære*; sachenære*; sachwalte; sachwaltige 
-- Replik des Beklagten: mhd. widerrede (1) 
-- Reinigungseid des Beklagten ohne Eidhelfer: mhd. ellende (3) 
-- Verteidigung des Beklagten: mhd. antwerte; antwurt (1) 
-- eine vom unterliegenden Beklagten zu zahlende Gerichtsbuße: mhd. klagewandel 
beklatschen: mhd. begateren* 
bekleben: mhd. bekleben; belīmen 
„beklecken“: mhd. beklecken 
„bekleiben“: mhd. beklīben 
bekleiden: mhd. anegelegen; anekleiden; anelegen; aneziehen; begerwen; behāzen; 

bekleiden; besloufen; besnīden (1); bevāhen; bewanden; bewæten; bewinden; 
brüsten; decken (1); gegerwen; gekleiden; kleiden; kleideren; kützen (1); 
muoderen*; smücken (1); umbekützen; vazzen; verkleiden; sich an vüllen; wæten 

-- bekleiden mit: mhd. anewæten; sloufen; wæten; ziehen (1) 
-- mit einem Kleid bekleiden: mhd. kützen (1) 
-- mit einem Mantel bekleiden: mhd. kützen (1); mantelen* 
-- mit einem Schleier bekleiden: mhd. stürzen (2) 
-- mit Fürstenrang bekleiden: mhd. vüresten*; vürestesen* 
-- mit Hosen bekleiden: mhd. behosen 
-- sich bekleiden: mhd. vazzen; vetzen (2) 
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bekleidet: mhd. bekleidet; *getragenlich?; getragenlīche; verhangen 
-- bekleidet mit: mhd. verhangen mit 
Bekleidung: mhd. anelege; brust (1); dach; gerwunge; hül (1); hülle; innergewant; 

kleidunge; sloufe (1); vazzunge 
-- Bekleidung der Beine: mhd. hose 
-- bestickter Teil der Bekleidung: mhd. gesteppe? 
-- Brustteil der Bekleidung: mhd. buosem 
-- eiserne Bekleidung der Armmuskeln: mhd. mūsenier 
-- Opferkelch samt Bekleidung: mhd. palle 
-- mit Ziernähten versehener Teil der Bekleidung: mhd. gesteppe? 
„Bekleidung“: mhd. bekleidunge 
Bekleidungsstück -- aus Pelzen gefertigtes Bekleidungsstück: mhd. belliz 
beklemmen: mhd. bangen (1); beklamben 
„beklemmen“: mhd. beklemmen 
beklemmend: mhd. klemmelich 
Beklemmung: mhd. klam (2); quāl (1); quāle (1); qualm; quel (1); quēle 
-- drückende Beklemmung: mhd. alp 
„beklenen“: mhd. beklenen 
„beklimmen“: mhd. beklimmen 
beklommen: mhd. klemmelich 
-- beklommen machen: mhd. beklimmen 
Beklommenheit: mhd. bang* 
„beklopfen“: mhd. beklopfen 
beknappen: mhd. beknappen 
„beknechten“: mhd. beknehten 
„beknüpfen“: mhd. beknüpfen 
bekommen: mhd. behalten (1); bekomen; bewinnen; dīhen; gehaben (1); gekrīgen; 

gewinnen (1); haben (1); hengen (1); krīgen; nemen (1); smecken (1); vāhen (1); 
vinden (1); werden (1); winnen (1) 

-- als Geruch in die Nase bekommen: mhd. an witeren 
-- Angst bekommen: mhd. pfingsten 
-- Antwort bekommen: mhd. vrāge gewinnen 
-- Aussatz bekommen: mhd. ūzgespringen; ūzspringen 
-- Ausschlag bekommen: mhd. ūzbresten; an dem lībe ūzbresten 
-- ein Kind bekommen: mhd. kint gewinnen 
-- eine Antwort bekommen: mhd. die vrāge gewinnen 
-- Furcht bekommen: mhd. pfingsten 
-- jemandes Eigentum rechtlich bekommen: mhd. zuokomen (1) 
-- Macht bekommen über: mhd. innewerden 
-- nicht bekommen: mhd. verwischen 
-- nichts zu trinken bekommen: mhd. ungetrunken sīn 
-- Riss bekommen: mhd. schricken (1) 
-- Risse bekommen: mhd. beschrinden; schrinden; verschrinden; zerschrinden 
-- Scharten bekommen: mhd. zerschræjen; zerserten 
-- Sprung bekommen: mhd. schricken (1) 
-- vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen: mhd. zerlechen; 

zerlechezen* 
-- wieder bekommen: mhd. widervinden 
-- zu bekommen suchen: mhd. suochen (1) 
-- zu Gesicht bekommen: mhd. war tuon 
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-- es bekommt mir: mhd. ez gedīhet mir 
bekömmlich: mhd. gesunt (1); zimelich; zimelīche (1) 
„bekömmlich“: mhd. komlich 
Bekömmlichkeit -- leichte Bekömmlichkeit: mhd. ringe (3) 
„Bekorung“: mhd. bekorunge 
beköstigen: mhd. spīsen (1) 
-- einen Bart bekommen: mhd. barten (1) 
-- genug bekommen von: mhd. genuoc entwinnen 
-- Knospen bekommen: mhd. beknopfen 
-- zu hören bekommen: mhd. erhœren 
-- ein Pferd bekommen: mhd. gerīten werden 
-- einen Riss bekommen: mhd. knacken 
-- einen Sprung bekommen: mhd. knacken 
-- genug bekommen: mhd. genicken; genieten 
-- genug bekommen von: mhd. genieten 
-- hohle Wangen bekommen: mhd. holwangen 
-- in Gewalt bekommen: mhd. gewinnen (1) 
-- Kopfschmerzen bekommen: mhd. houbetsiech werden 
-- Laub bekommen: mhd. louben (2) 
-- recht bekommen: mhd. geniezen 
-- schlecht bekommen: mhd. übele komen; missekomen 
-- Stöße bekommen: mhd. noppen (2) 
-- übel bekommen: mhd. missekomen; misselingen (1) 
-- vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen: mhd. lechen (1) 
Beköstigen: mhd. atzen (2); spīsen (2) 
Beköstigung: mhd. verkostunge 
„bekommen“: mhd. entwinnen 
-- „Federn bekommen“: mhd. gevederen* 
-- „meine Dinge bekommen“: mhd. mīn dinc bekomen 
-- „übel bekommen“: mhd. übele komen 
„bekömmlich“: mhd. bekomelich; ? bekomelīchen* 
„bekoren“: mhd. bekoren* (1) 
„bekosten“: mhd. bekosten 
beköstigen: mhd. atzen; bekosten; bekostigen; bespīsen; gespīsen; kosten (1); verkosten 
-- sich beköstigen: mhd. verlegen (2) 
Beköstigung: mhd. kostunge 
bekotzen: mhd. bekotzen 
bekräftigen: mhd. bekreften; berehten (1); besagen (1); besigelen (1); bestæten; bevesten; 

bevestenen; entbresten; erherten; erkiesen (1); erkreften; firmen (1); gestæten; 
gevesten; gevestenigen; gewis tuon; gewissen; kreftigen; staten (1); stæten; 
stætigen (1); sterken (1); underschiezen;; versigelen (1); vervesten; vervestenen; 
verwetten; vesten (1); vestenen 

-- bekräftigen mit: mhd. stupfen 
-- den Kaufvertrag mit einem Trunk bekräftigen: mhd. den leitkouf trinken 
-- durch Handgriff bekräftigen: mhd. verhantvesten 
-- durch Siegel bekräftigen: mhd. verbrieven 
-- durch Unterschrift bekräftigen: mhd. verbrieven 
-- durch Urkunde bekräftigen: mhd. verbrieven 
-- mit Eid bekräftigen: mhd. erwæren 
-- mit einem Schwur bekräftigen: mhd. besweren* (1) 
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„bekräftigen“: mhd. bekreftigen 
Bekräftigen: mhd. berehten (2); firmen (2) 
bekräftigt -- nicht bekräftigt: mhd. ungekreftiget 
Bekräftigung: mhd. bestætenunge; bestætigunge; bestætunge; bestentnisse; 

bevestenunge; bevestunge; bewærede*; bewærunge; gelobsame; geloubsame; 
gelübnis; geruoch; gewissunge; hantveste (1); sicherheit; stætigunge; sterkerunge; 
vest (3); veste (3); vestenunge; vestigunge; vestunge 

Bekräftigungszeichen: mhd. warzeichen 
bekrähen: mhd. bekræjen 
„bekränken“: mhd. bekranken; bekrenken 
bekränzen: mhd. bekrenzen; krenzen; krœnen (2) 
„bekratzen“: mhd. bekratzen 
„bekreisen“: mhd. bekreizen; bekrīzen 
bekreuzigen: mhd. kriuzen; segenen 
-- sich bekreuzigen: mhd. den segen vüre sich tuon; segenen; den segen vür tuon; 

gesegen; gesegenen; klagen tuon; mit dem kriuze bestechen 
bekriechen: mhd. bekriechen 
bekriegen: mhd. bestrīten; erkriegen; überheren*; urliugen; vēheden; vervriden 
„bekriegen“: mhd. bekriegen 
bekrönen: mhd. bekrœnen 
bekümmern: mhd. belangen (1); beriuwen (1); betrāgen (1); gejāmeren; gemüejen; 

gewirren; kranken; krenken (1); leit sīn; leit tuon; leit wesen; leit werden; leide 
werden; müejen (1); riuwen (1); scharen* (3); scheren (1); trüeben; unvröuwen; 
verdriezen (1); werren (1) 

„bekümmern“: mhd. bekumberen* 
bekümmernd: mhd. herzenswære (1); herzeswære (1); kumberbære; kumberlich; 

unvröuwende 
-- das Herz bekümmernd: mhd. herzekumberlich 
Bekümmernis: mhd. kumbersal; müeje; riuwesal 
bekümmert: mhd. ellendiclīche*; jāmerhaft; leidic; leit (2); riuwelich; riuwelīche; 

riuwelīchen; riuwic; riuwiclich*; riuwiclīche*; riuwiclīchen*; sorclich; sorclīche; 
sorclīchen; sorcsam (1); sorcvalt; sorcveltic (1); swære (1); swære (2); swærlich; 
swærlīche; swærlīchen; trüebe (1); trüebe (2); trüebic*; ungemuot (1); ungevröuwet 

-- bekümmert sein (V.): mhd. sorgen (1); swāren 
-- bekümmert werden: mhd. swāren 
-- tief bekümmert sein (V.): mhd. mit klāge sīn 
„bekümmert“: mhd. bekumberet* 
Bekümmtertheit: mhd. unruochelōsicheit* 
„Bekümmerung“: mhd. bekumberunge 
bekunden: mhd. verjehen (1) 
„bekündigen“: mhd. bekündigen* 
„bekundschaften“: mhd. bekuntschaften 
Bekundung: mhd. bekennelichheit*; urkünde (1) 
-- Bekundung einer innereren Handlung: mhd. gediute 
belachen: mhd. belachen (1); bespilen* 
Belachen (N.): mhd. belachen (2); belachunge 
beladen (Adj.): mhd. unledic 
-- übermäßig beladen (Adj.): mhd. überleste (1); überlestic 
-- beladener Bauernwagen: mhd. anger (4) 
-- beladener Karren (M.): mhd. karret 
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-- mit einem Versprechen beladen sein (V.): mhd. antheiz tragen 
-- mit Sünden beladen (Adj.): mhd. sünderīche 
-- mit frischer Sündenschuld beladen (Adj.): mhd. sündenwarm 
-- Ort wo die Schiffe beladen und entladen werden: mhd. ladestat 
-- ein mit Bast beladener Wagen: mhd. bastwagen 
-- mit einem Felleisen beladenes Pferd: mhd. velīser 
-- Stange über dem beladenen Heuwagen: mhd. wiseboum 
beladen (V.): mhd. beladen; beladen; bürden; erladen (1); laden (1); übertragen (1); 

vazzen; verladen (1); verlasten; vetzen (2) 
-- beladen (V.) mit: mhd. erladen (1) 
-- mit Leid beladen (V.): mhd. beleiden 
-- mit Säcken beladen (V.): mhd. sacken 
-- zu schwer beladen (V.): mhd. überladen (1) 
Beladen -- Beladen des Schiffes: mhd. schifladunge 
Beladend -- den Karren Beladender: mhd. karrenhebære* 
Belagerer: mhd. ūzære* 
belagern: mhd. antwerken; beheften; behūren; belegen (1); belegeren*; beligen; besetzen 

(1); besitzen; bestallen; *gegenligen? (1); umbelegen; umbelegeren*; umbeligen; 
umbesetzen; umbesitzen; umbetreten; vallen (1); verbūwen (1) 

-- mit einer Belagerungsmaschine belagern: mhd. antwerken 
-- sein Feld belagern: mhd. sīn velt rihten 
Belagern: mhd. gegenligen (2) 
belagernd -- belagerndes Heer: mhd. umbeleger 
belagert: mhd. belegen (2); belegen; besezzen (1) 
-- Entsetzung einer belagerten Stadt: mhd. entschütunge 
Belagerung: mhd. beleger; belegunge; besaz; besez; besitzunge; gesæze (1); gesez; 

gesezze (1); leger (1); sāze (1); sæze (2); sez; traht (2); umbelāge; umbeleger; 
umbelegunge; umbeligunge; umbeschickunge 

-- Belagerung zugänglich: mhd. sezhaft 
-- einschließende Belagerung: mhd. vüreslac* 
-- geeignet für Belagerung: mhd. sezhaft 
-- Holz das bei der Belagerung zusammengetragen wird um die Gräben 

auszufüllen: mhd. traht (2) 
Belagerungsgerät: mhd. mūrbreche (1); slite 
Belagerungsgeschütz: mhd. brechbühse 
Belagerungsheer: mhd. gesezze (1); ūzerez her 
Belagerungsmaschine: mhd. antwerc; ebenhœhe; hantwerc; hurt (1); igel; katze; 

katzenwerc; paderel; ribaldīn; ribalt; rütte; snecke; trīboc; tumbrel; tumelære; werc 
-- eine Belagerungsmaschine: mhd. ? kocke (2) 
-- Abdeckung einer Belagerungsmaschine: mhd. katzenbret; katzenhurt 
-- Dach einer Belagerungsmaschine: mhd. zime (2) 
-- mit einer Belagerungsmaschine belagern: mhd. antwerken 
-- Nagel in einer Belagerungsmaschine: mhd. antwercnagel 
Belagerungsschleudermaschine: mhd. trīboc 
Belagerungsturm: mhd. bercvrit; ebenhœhe; kastel 
Belagerungswerk: mhd. hōchwerc 
Belagerungswerkzeug: mhd. esel (1); gerüste; igel; lonker; tarant; viurkugel; 

wercgeziuc; wercziuc 
-- ein Belagerungswerkzeug: mhd. stōzziuc; sturmkatze 
„Belang“: mhd. belanc; belange 
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belangen: mhd. anereichen; beheften; bekumberen*; besagen (1); gekumberen* 
-- gerichtlich belangen: mhd. anetagedingen*; bedingen; vürenemen* (1) 
-- rechtlich belangen: mhd. anegestrengen; anestrengen*; ersuochen (1) 
-- vor Gericht belangen: mhd. anevertigen* 
„belangen“: mhd. belangen (1) 
„Belangen“: mhd. belangen (3) 
„Belangung“: mhd. belangunge 
belassen (V.): mhd. aneverlāzen*; lāzen (1) 
„belassen“ (V.): mhd. belāzen 
belasten: mhd. begrīfen (1); beheften; ze bein binden; bekumberen*; beladen; belasten; 

beswæreden*; beswæren (1); bürdenen; erlesten; gekumberen*; laden (1); lesten; 
müejen (1); sēren (1); swāren; swæren (1); tūren (1); überladen (1); übertragen 
(1); verbœren; verladen (1); verlasten; verlegen (2) 

-- belasten mit: mhd. presselen*; verladen (1) 
-- den Sinn belasten: mhd. den muot verrihten 
-- mit Abgaben belasten: mhd. bezinsen 
-- mit Erbanteil belasten: mhd. būteilen 
-- mit Leid belasten: mhd. verleiden (1) 
-- mit Schulden belasten: mhd. bekumberen* 
-- mit seiner Forderung belasten: mhd. haben (1) 
-- mit Zoll (M.) (2) belasten: mhd. zollen 
-- sich belasten mit: mhd. ze beine binden; borgen (1) 
-- übermäßig belasten: mhd. verladen (1) 
Belasten: mhd. tūren (2); überladen (2) 
belastend: mhd. herticlich; herticlīche; herticlīchen; unlīhte 
belastet: mhd. besezzen (2); geladen (3) 
-- belastet werden: mhd. swāren 
-- mit schweren Sünden belastet: mhd. houbetsündic 
-- nicht übermäßig belastet: mhd. unverladen 
-- Auslösung von verpfändetem belastetem Gut: mhd. lōsunge 
-- mit einem Drittel Abgabenlast belasteter Hof: mhd. drittelhof 
-- mit dem Frondienst der Hundefütterung belasteter Bauer: mhd. huntgebūr 
-- mit Dienst belastetes Land: mhd. dienestlant 
-- mit Frondienst belastetes Lehen: mhd. tagewanlēhen 
belästigen: mhd. anesuochen; behūren; bekröten*; bekumberen*; belasten; belesten; 

bemüejen; beswæreden*; beswæren (1); drangen (1); dringen (1); erneizen; 
gedrangen; gekröten*; kröten; kumberen*; müejen (1); ockesūnen; scharen* (3); 
scheren (1); serten; strengen; umbeserten; umbeziehen; unruowegen; unruowen; 
zīhen (1); zogen (1) 

Belästigen: mhd. zogen (4) 
belästigend: mhd. kumberlich 
belästigt: mhd. *gescharet?; kumberhaft; kumberheftic 
Belästigung: mhd. bekrude; beswære; beswærede*; beswærnisse; donen (2); drōz; gedon 

(2); krot (1); stœre; swærede*; unstiure 
Belastung: mhd. anehafte*; bekumbernisse; bekumberunge; beswærnisse; beswærunge; 

irresal; kumber; kumbernis; kumbersal; last; swærede*; überleste (2); unstiure 
-- Belastung der Seele: mhd. beswærunge der sēle 
-- finanzielle Belastung: mhd. bekumbersal 
belauben: mhd. grüenlīche beströuwen; grüenlīche niuwen 
-- sich belauben: mhd. ergrüenen; louben (2); verriuhen 
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„belauben“: mhd. belouben (1) 
belaubt: mhd. geloubet; geloup (1); loubereht; loupgrüene 
-- belaubt sein (V.): mhd. louben (2) 
-- dicht belaubt: mhd. esterīche; rūch (1) 
-- grün belaubt: mhd. loupgrüene 
-- reich belaubt: mhd. esterīche 
Belaubung: mhd. grüenede 
belauern: mhd. halten (1) 
-- jemanden belauern: mhd. sīne vāre legen 
belaufen: mhd. beloufen 
-- sich belaufen: mhd. geziehen 
-- sich belaufen auf: mhd. kusten 
belauschen: mhd. belusen 
„beläuten“: mhd. beliuten; belūten 
Belche: mhd. belche 
beleben: mhd. enkücken; enquicken; erblüejen; ergrüenen; ermunderen*; erniuwen (1); 

erniuweren*; kücken; līphaften; līphaftigen; niuwen (2); quicken 
-- neu beleben: mhd. erquicken 
-- sich beleben: mhd. gequicken 
-- wieder beleben: mhd. widerquicken 
belebend: mhd. quickendic 
Beleber: mhd. quickære* 
belebt: mhd. gesēlet*; gesēliget; gesinnet; verchhaft 
Belebung: mhd. quickunge 
belecken: mhd. benaschen; lecken (1) 
„belecken“: mhd. belecken 
„Belege“: mhd. belege 
belegen (Adj.): mhd. belegen (2) 
belegen (V.): mhd. begrüenen; belegen (1); beströuwen; betrāgen (1); durchlegen; 

erlegen (1); ströuwen; überlegen (1); umbelegen 
-- belegen (V.) von Pferden: mhd. gestüeten 
-- mit Abgaben belegen (V.): mhd. geschatzen 
-- mit allzu harten Abgaben belegen (V.): mhd. überschetzen 
-- mit Argwohn belegen (V.): mhd. verarcwænen 
-- mit Arrest belegen (V.): mhd. verkumberen* 
-- mit Beschlag belegen (V.): mhd. abekumberen*; beslahen (1); bestæten; indingen; 

stellic machen; verbieten (1); versprechen (1) 
-- mit Brettern belegen (V.): mhd. mit brete underschiezen 
-- mit dem Bann belegen (V.): mhd. bannen (1); verbannen (1) 
-- mit einem dreifachen Bußsatz belegen (V.): mhd. drīgülten 
-- mit einem Spottnamen belegen (V.): mhd. verunnamen 
-- mit einem zweifachen Bußsatz belegen (V.): mhd. zwigülten 
-- mit einer Abgabe belegen (V.): mhd. gewerfen (2) 
-- mit einer Abgabe von Hühnern belegen (V.): mhd. hüeneren* 
-- mit einer Buße belegen (V.): mhd. bezzeren* 
-- mit einer Decke belegen (V.): mhd. gedachen 
-- mit einer Geldabgabe belegen (V.): mhd. beschatzen 
-- mit einer Strafandrohung belegen (V.): mhd. bannen (1) 
-- mit Fußboden belegen (V.): mhd. beschiezen 
-- mit Geldbuße belegen (V.): mhd. wandelen (1) 
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-- mit Geldstrafe belegen (V.): mhd. strāfen (1) 
-- mit Interdikt belegen (V.): mhd. verslahen (1) 
-- mit Leibesstrafe belegen (V.): mhd. strāfen (1) 
-- mit Lösegeld belegen (V.): mhd. beschatzen 
-- mit Milde belegen (V.): mhd. vermilten 
-- mit Steuer (F.) belegen (V.): mhd. gewerfen (2) 
-- mit Strafe belegen (V.): mhd. verpēnen 
-- vollständig belegen (V.): mhd. durchherbergen 
„Belegen“: mhd. belegen (3) 
„belegern“: mhd. belegeren* 
belegt: mhd. beleget* 
-- belegt mit: mhd. begriffen; begriffen 
-- belegt (Stimme): mhd. heis; heiser (1) 
-- mit Bann belegt: mhd. banic* (1) 
-- mit Beschlag belegt: mhd. heftic 
-- mit dem Bann belegt: mhd. bennic 
-- mit einem Bann belegt: mhd. banhaft; banhaftic* 
-- mit einer Buße belegt: mhd. buozwirdic 
-- mit einer Geldbuße belegt: mhd. büezendic* 
-- nicht mit Arrest belegt: mhd. unverkumberet* 
-- nicht mit Beschlag belegt: mhd. unverhaft 
-- Querholz womit die Balken einer Brücke belegt werden: mhd. ströuholz 
-- „mit dem Bann belegt“: mhd. banec 
„Belegung“: mhd. belegunge 
belehnen: mhd. behūsen; belēhenen; erlēhenen; lēhenen (1); stiften (1); verlēhen; 

verlēhenen 
-- belehnen mit: mhd. wīsen (4) 
-- mit Gütern belehnen: mhd. vergüeteren* 
Belehnen: mhd. stiften (2) 
belehnt -- mit einem erblichen Richteramt belehnter Mensch: mhd. erberihtære 
-- nicht belehnt: mhd. unverlēhenet; unverlihen 
Belehnter: mhd. lēhentragære* 
-- Lehen für das der Belehnte Kriegsdienste tun muss: mhd. schiltlēhen 
Belehnung: mhd. lēhen (1); lēhenen (2); lēhengift; lēhenschaft; lēhenunge; līhunge; 

manschaft; stiftunge 
-- Belehnung mit einer Fähre: mhd. verglēhen 
-- einer Belehnung fähig: mhd. lēhenbære 
-- pfandweise vorgenommene Belehnung: mhd. pfantlēhen* 
belehrbar: mhd. līhtlēric 
belehren: mhd. berihten; bescheiden (1); beschīden; mit lēre bestān; bewīsen (1); 

entwitzen; eroffen; eroffenen; erwīsen (1); inneren; innigen; lēren (1); rāten (1); 
underrihten; underscheiden (1); underwīsen; ūzgerihten; ūzrihten; verrihten; 
vrüeten; wīsen (4); witzegen; witzen; ziehen (1) 

-- sich belehren: mhd. verrihten 
belehrend: mhd. kluoc; underwīsic 
-- belehrendes Beispiel: mhd. bīschaft 
Belehrer: mhd. underwīsære* 
belehrt: mhd. bescheiden (2); verrihtet 
-- nicht belehrt: mhd. unverrihtet 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Belehrung: mhd. belernunge; beriht; lēre (1); meisterunge; rāt (1); sage (2); sagunge; 
stiurunge; underscheide; underscheit; underschide; underschit; ūzwist 

-- zur Belehrung gegebenes Beispiel: mhd. exemplar 
beleibt: mhd. veiz (1); veizet; *veizetic? 
-- beleibt werden: mhd. masten 
Beleibtheit: mhd. wollībicheit* 
„beleiden“: mhd. beleiden 
beleidigen: mhd. beschelten; entēren; entschumpfieren*; mit galle und ezzichtranc laben; 

lasteren*; leiden (1); leiden (3); leidigen; leit sīn; leit tuon; leit wesen; leit werden; 
missebieten (1); missedienen; schenden (1); schimpfen* (1); smæhen (1); unēren; 
veige sagen 

-- schmähend beleidigen: mhd. unzühtigen 
„beleidigen“: mhd. beleidigen 
beleidigend: mhd. lasterlich; lasterlīche; lasterlīchen; nærlich; nærlīche; smæhelich; 

versmæhelich 
-- beleidigende Rede: mhd. bīsprech 
-- in schmähender beleidigender Weise: mhd. smæhelīche; smæhelīchen 
Beleidiger: mhd. betrüebære 
„beleidigt“: mhd. *beleidiget? 
Beleidigung: mhd. beleidigunge; betrüebunge; laster; leidigunge; leidunge; leit (3); 

schelten (2); scheltwort; smāheit; spruch; unēre; ungerehticheit; zorn (1); zorne (1); 
zurn 

-- kleine Beleidigung: mhd. zornelīn 
„beleimen“: mhd. beleimen; belīmen 
„Belernung“: mhd. belernunge 
belesen: mhd. belesen; gelēret; lēret 
beleuchten: mhd. aneschīnen; beglīmen; beliuhten; beschīnen; überliuhten; überschīnen; 

umbeliuhten; verliuhten 
Beleuchten -- Beleuchten der Federn durch die Sonne: nhd. vederzünde; nhd. 

vederzunt 
Beleuchtung: mhd. beglīmunge; geliuhte 
beleumdet -- übel beleumdet: mhd. *bīspræche? (2) 
beleumunden: mhd. beliumunden 
beleumundet -- beleumundet sein (V.): mhd. beliumundet sīn 
„belgen“: mhd. belgen (1) 
belieben: mhd. gelieben (1); geruochen; gevallen (1); verlusten (1); willeküren (1) 
„belieben“: mhd. belieben (1) 
Belieben: mhd. gevelle; verlusten (2); wille (1); willekür 
-- eigenes Belieben: mhd. guotdunken; guotdunklichheit* 
„Belieben“: mhd. belieben (2) 
beliebt: mhd. genæme (1); liep (1); liutsælichaft*; lobesam (1); mære (1) 
-- beliebt machen: mhd. genæmen; lieben (1) 
-- beliebt sein (V.): mhd. trūte sīn 
-- bei Hof beliebt sein (V.)?: mhd. des hoves wol wesen 
-- mir beliebt: mhd. mich verlustet 
-- sich beliebt machen: mhd. gelīchen (1); gelieben (1); hulden (1); lieben (1); zarten (1) 
-- das beliebte ihm: mhd. daz geliepte im 
Beliebtheit: mhd. genæmicheit 
beliegen: mhd. beligen 
„belisten“: mhd. belisten 
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bellen: mhd. baffen; bellen (1); bīlen; buffen; bullen; erbellen (1); ergelfen; erliuten; 
erlūten; galpen; gebellen; gellen (2); gelpfen (1); grinden (1); lūtes loufen; lūtloufen 
(1) 

-- angriffslustig bellen: mhd. grillen 
-- aufhören zu bellen: mhd. erleschen (1) 
-- entgegen bellen: mhd. widerebellen* 
-- zu bellen anfangen: mhd. erbellen (3) 
-- wiederholt bellen: mhd. gebellen 
Bellen: mhd. bel (1); bellen (2); bellunge (1); bīlen (2); bullen (3); galp; gebille; gelpf (1); 

grīn (1); grīnunge; lūtloufen (2) 
-- durch Bellen zum Stehen bringen: mhd. bīlen 
bellend: mhd. bellende; hōchlūtes 
-- bellende Stimme: mhd. bil (2) 
-- bellender Hund: mhd. bellære 
Beller -- Beller am Hofe: mhd. hovebelle 
„Beller“: mhd. bellære 
Bellriemen: mhd. höselīn 
„beloben“: mhd. beloben 
belohnen: mhd. begāben; belōnen; berāten (1); bezalen*; ergetzen (1); erlōnen; 

gehandelen*; gelōnen; gelten; gemieten; getrœsten; geweren* (3); lōnen (1); 
mieten; rīchen (1); vergelten; versolden; widerlōnen 

-- belohnen mit: mhd. gemieten 
-- übermäßig belohnen: mhd. übersolden 
-- vierfach belohnen: mhd. mit vieren zelen 
-- „mit großem Lohn belohnen“: mhd. grōz lōn belōnen 
Belohnende: mhd. lōnærinne* 
Belohnender: mhd. belōnære 
Belohner: mhd. lōnære* 
„Belohner“: mhd. belōnære 
belohnt: mhd. versoldet 
Belohnung: mhd. ergetzlīcheit; ergetzunge; gebe (2); gippe (2); lōn; miet; miete; solt 
-- Belohnung für das Überbringen einer guten Nachricht: mhd. botenmiete 
-- angenehme Belohnung: mhd. gemeite (2); gemeiten (3) 
„Belohnung“: mhd. belōnunge 
„belugen“: mhd. beluogen 
belügen: mhd. beliegen; liegen (1); triegen (1) 
„belusten“: mhd. belüsten* 
belustigen: mhd. gelüsten 
-- sich belustigen: mhd. gelustigen; lustigen 
-- sich durch Bewegung belustigen: mhd. baneken 
belustigt -- ungeladener Gast der durch seine Lächerlichkeit und Possen die 

Gesellschaft belustigt: mhd. trulgast 
Belustigung: mhd. banekīe; gamen; goukel (1) 
-- Belustigung bei Hofe: mhd. hovewünne* 
bemächtigen: mhd. underwinden (1); weren (3) 
-- sich bemächtigen: mhd. underwinden (1); underziehen; weren (3) 
-- sich einer Sache bemächtigen: mhd. gesigenen 
„bemahlen“: mhd. bemalen* 
bemalen: mhd. durchstrīchen; liniieren; mālen (1); verwen (1) 
-- bemalen mit: mhd. pinsen 
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-- bunt bemalen: mhd. missemālen 
-- mit Linien bemalen: mhd. æderen 
„bemalschatzen“: mhd. bemahelschatzen 
bemalt: mhd. gemāl (1) 
-- bunt bemalt: mhd. geverwet 
bemängeln: mhd. beklaffen 
bemannen: mhd. bemannen; mannen 
bemannt: mhd. geman (1) 
bemänteln: mhd. verklüegen 
Bemäntelung: mhd. mantel (1); nebelmentellīn* 
„bemauern“: mhd. bemūren 
bemerkbar: mhd. merklich; merklīche; merklīchen 
-- sich bemerkbar machen: mhd. ergeben (1); hellen (3) 
bemerken: mhd. ahten (1); beluogen; beseben; bevinden (1); enein werden; enpfinden (1); 

entseben; entstān; ergoumen; erkiesen (1); ermerken; ersehen; erspüren*; ervinden; 
geahten; gemerken (1); gevüelen (1); gewar werden; gewaren*; goumen; 
innenwerden; innewerden; kiesen (1); merken (1); prüeven (1); sehen (1); spehen 
(1); vermerken (1); vernemen (1); versinnen (1); vinden (1); vüelen (1); war haben; 
ware haben; warnemen (1); inne werden; innen werden; wīzen (3) 

„bemerken“: mhd. bemerken 
Bemerken: mhd. vüelen (2) 
bemerkend: mhd. gewar (1); warnemende 
bemerkenswert: mhd. kluoc; merklich 
-- ebenso bemerkenswert: mhd. des selben gemerkes 
bemerkt: mhd. bemerket* 
Bemerkung: mhd. bīrede; merke (1) 
bemessen (Adj.): mhd. unzelieret 
-- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene 

Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: mhd. lāgellēhen* 
-- großzügig bemessen (Adj.): mhd. mit gehūfeter māze 
-- gut bemessen (Adj.): mhd. guot (1) 
-- nach Stadtrecht bemessene liegende Güter: mhd. wīchbilede* 
-- richtig bemessen (Adj.): mhd. winkelmæzic 
bemessen (V.): mhd. zirkelen 
-- bemessen (V.) nach: mhd. mezzen (2) 
Bemessungseinheit -- bestimmte Bemessungseinheit: mhd. stücke 
„beminnen“: mhd. beminnen 
bemitleiden: mhd. barmherzen (1); ebendolen*; erbarmen (1) 
bemitleidenswert: mhd. erbarmelich*; gotesarm (1) 
bemoost: mhd. mosic 
„bemorgengaben“: mhd. bemorgengāben 
bemühen: mhd. bekumberen*; bestreben; bevlīzen; erbeiten (1); gemüejen; müejen (1); 

üeben (1); werben (1) 
-- sich bemühen: mhd. aneligen (1); arbeiten (1); bearbeiten; bejagen (1); bekumberen*; 

bevlīzen; gemüejen; īlen (1); luogen (1); müejen (1); suochen (1); trahten (1); 
twingen (1); üeben (1); versehen (1); vlīzen (1) 

-- sich als Liebender bemühen: mhd. bestreben mit minne 
-- sich eifrig bemühen: mhd. strīten (1) 
-- sich bemühen um: mhd. anegenemen*; anenemen (1); bekoren* (1); donen; 

gearbeiten; gedanchaft sīn; geringen (1); geschihten; gevlīzen; kriegen (1); nieten 
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(2); pīnen (1); rāmen (1); rīben (1); ringen (1); sāzen; schaffen (1); schaffen umbe; 
sinnen (1); streben (1); studieren (1); suochen (1); vāren (1); vervlīzen; vlīzen (1); 
warnemen (1); werben (1); ziehen (1); zuowerben 

-- sich bemühen wegen: mhd. arbeiten umbe 
-- sich gegen etwas bemühen: mhd. dāwiderkriegen 
-- sich um etwas ängstlich bemühen: mhd. kūmen 
-- die Vorstellungskraft bemühen: mhd. imaginieren 
„bemühen“: mhd. bemüejen 
Bemühen: mhd. bejac; bejagen (3); gerinc; īlunge; kraft; ringen (4); trahten (2); twingen 

(2); übersuoch; werben (3) 
bemühend: mhd. warnemende 
bemüht: mhd. getrehtic; unmüezic; vlīzic (1); vlīzic (2); vlīziclich; vlīziclīche*; vlīzlīche; 

vlīzlīchen 
-- eifrig bemüht: mhd. vlīzlīh 
-- sehr bemüht: mhd. wunderenunmüezic* 
Bemühtheit: mhd. sorcvelticheit 
Bemühung: mhd. arbeit; dienest (1); don (2); gedon (2); geranc; gerenge; gerinc; īlunge; 

müeje; pīn (1); rām (1); ruoch (2); suoche; unmüezicheit* 
-- Bemühung im Dienste Gottes: mhd. süeziu arbeit 
-- Bemühung um: mhd. dienest gegen 
-- mit eifriger Bemühung: mhd. gedon (1) 
„bemurmeln“: mhd. bemurmelen* 
„bemüßigen“: mhd. bemüezegen* 
benachbart: mhd. bīgelegen; gelegelich; gelegenlich; gelegenlīche; gelīche (1); gelīchlīche; 

genāchbūret; gesezzen; nāchwende; nāchwendic 
-- benachbart sein (V.): mhd. gesezzen sīn; ligen (1) 
benachrichtigen: mhd. beboten; bereiten (1); bescheiden (1); einen boten tuon 
Benachrichtigung: mhd. mære (3) 
benachteiligen: mhd. beschadegen*; betriegen (1); übergrīfen (1); ungewin geben; 

hinderstellic lāzen; versūmen (1) 
-- durch Holzhieb benachteiligen: mhd. überhouwen 
„benächtigen“: mhd. benehtigen 
benagen: mhd. begenagen; begnagen; benagen; nagen (1) 
-- hinterrücks benagen: mhd. hinderwart begenagen 
-- ringsum benagen: mhd. umbenagen 
benähen: mhd. benæjen; durchnæjen 
-- kunstvoll benähen: mhd. durchnæjen 
-- unten benähen: mhd. undervlicken 
benäht: mhd. benæjet* 
-- mit Hornschuppen benäht: mhd. hornīn; hürnīn 
„benamen“: mhd. benuomen 
benannt: mhd. benant (1); benant (2); ? benemet 
Bendel: mhd. bendel (2) 
„Bendel“: mhd. bendel (1) 
benebeln: mhd. hilwen 
-- sich benebeln lassen: mhd. rouch in sich vazzen 
„benecken“: mhd. benecken 
benedeien: mhd. gebenedīen 
„benedeien“: mhd. benedīen; benedigten 
Benedeiung: mhd. benedīe 
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„Benedeiung“: mhd. benedīunge; gebenedīunge 
Benediktendistel: mhd. kriuzeminze?; kriuzwurz*; kriuzewurze*? 
Benediktenkraut: mhd. benedicte; benedictenkrūt; kāriōfelwurz 
Benediktenwurz: mhd. benedictenwurz 
Benediktiner: mhd. schottenbruoder; swarzer münech; swarzer münech 
Benediktinerorden -- dem Benediktinerorden angehören: mhd. swarzes leben haben 
Benediktion: mhd. benedicite 
benefiziat: mhd. pfrüendære*; pfrüendenære* 
Benefizium: mhd. gotesgābe 
-- kirchliches Benefizium: mhd. pfrüende 
benehmen: mhd. abekoufen; entragen; entvüeren; erwenden (1); gehaben (1); handelen 

(1); nemen (1); tiuren; den ungelouben touben; vertuon (1); werben (1) 
-- frevelhaft benehmen: mhd. vervrevelen 
-- jemandem etwas benehmen: mhd. versāzen 
-- sich anmaßend benehmen: mhd. prīsen (1); vürezücken*; sich selben vürezücken 
-- sich anständig benehmen: mhd. zuhten 
-- sich benehmen: mhd. bewīsen (1); gebāren (1); gehandelen*; geheben (1); gelāzen (1); 

gelimpfen (2); gevaren* (1); gevüeren; halten (1); handelen (1); lāzen (1); tragen 
(1); varen* (1); vüeren (1); werben (1) 

-- sich benehmen gegen: mhd. lāzen (1) 
-- sich benehmen gegenüber: mhd. zuogebāren 
-- sich ungebärdig benehmen: mhd. missebāren 
-- sich ungehörig benehmen: mhd. missebāren 
-- sich wie ein alberner Mensch benehmen: mhd. ülven 
-- sich wie ein Bube benehmen: mhd. buoben 
-- sich wie ein Kalb benehmen: mhd. kalben 
-- sich wie ein Knecht benehmen: mhd. knehten 
-- sich wie ein Schelm benehmen: mhd. leckeren* 
Benehmen: mhd. antbære; bære (1); bærede*; bewīsunge; blīdicheit*; gebār; gebære (1); 

gebærede* (1); gebite (1); gehabe; gehabede; gehebede; gelāz; gelæze (1); gelæze 
(2); gelimpf (2); gelimpfe (2); geschicke; getæne; geverte (2); habe (2); hūsen (3); 
kluocheit; schicken (2); schīn (2); site (1); tuc; tücke; vuore 

-- angemessenes Benehmen: mhd. getuht 
-- arglistiges Benehmen: mhd. zic (1) 
-- ausgelassenes Benehmen: mhd. gampelsite 
-- bäuerisches Benehmen: mhd. dörpelsite 
-- bäuerisch rohes Benehmen: mhd. dörpæreheit*; dörpæricheit*?; dörpærīe*; vilānīe 
-- bäuerlich rohes Benehmen: mhd. dorpheit 
-- Benehmen bei Tisch: mhd. tischsitzen 
-- das Benehmen eines Tölpels: mhd. ülfheit 
-- dummes Benehmen: mhd. giefen 
-- ein gewisses Benehmen zeigend: mhd. gebāret? 
-- feines Benehmen: mhd. kluocheit 
-- freundliches Benehmen: mhd. lōsen (3) 
-- gebührliches Benehmen: mhd. gevuocheit 
-- gesellschaftsfähiges Benehmen: mhd. gesellicheit 
-- grobes Benehmen: mhd. unsite; unsitelīche (2) 
-- grobschlächtiges Benehmen: mhd. giefen 
-- höfisches Benehmen: mhd. hovegebærede*; höveschheit; hovezuht; kurtesīn; kurtoisīe 
-- im Benehmen passend: mhd. gelæzic 
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-- kindisches Benehmen: mhd. kindesvart 
-- missfälliges Benehmen: mhd. missehage; missehegede 
-- rohes Benehmen: mhd. ungevar (2); ungeverte 
-- schlechtes Benehmen: mhd. gebiurischheit*; unbate; ungebære (2); ungebærede* (1); 

ungelimpf (2); ungelimpfen (2); unvuoge (1) 
-- sittliches Benehmen üben: mhd. *siten? 
-- törichtes Benehmen: mhd. giefen 
-- treuloses Wesen und Benehmen: mhd. hōnkust 
-- trotziges Benehmen: mhd. hōchbochen 
-- übermütiges Benehmen: mhd. gelüften; gesnœde 
-- übles Benehmen: mhd. ungebære (2); ungebærede* (1); ungevar (2); ungeverte 
-- übles Benehmen zeigen: mhd. ungebæren (1) 
-- unangemessenes Benehmen: mhd. ungelimpf (2); ungelimpfe 
-- unedles Benehmen: mhd. dörpæreheit*; dörpæricheit*?; dörpicheit* 
-- unfeines Benehmen: mhd. unsite; unsiten (2) 
-- unfeines Benehmen üben: mhd. unsiten (1) 
-- unfreundliches Benehmen: mhd. ungebærede* (1) 
-- ungehöriges Benehmen: mhd. dörpæreheit*; dörpæricheit*?; dörpicheit* 
-- unhöfisches Benehmen: mhd. ungehöfte; unhövescheit 
-- unhöfisches grobschlächtiges Benehmen: mhd. dörpæresite*; dörpelsite 
-- unwürdiges Benehmen: mhd. dörpærīe* 
-- unziemliches Benehmen: mhd. ungebære (2); ungebærede* (1) 
-- verkehrtes Benehmen: mhd. verkēren (2) 
-- den Regeln des guten Benehmens entsprechend: mhd. gezogenlīchen 
benehmend -- sich in bestimmter Weise benehmend: mhd. gebæric 
beneiden: mhd. arcwænen; benīden; erbunnen; nīden (1) 
Beneiden: mhd. nīden (2) 
beneidend: mhd. einnīdic* 
benennen: mhd. benamen (1); beneimen; benennen; benuomen; beruofen; besagen (1); 

bestimmen; ? benemen (2); genamen; genamezen*; genantheit; gesagen; namen 
(1); nemmen; nuomen; stimmen; ūzlesen; ūfzeigen 

-- benennen als: mhd. ūzlesen 
-- benennen aus: mhd. ūzlesen 
-- benennen nach: mhd. nemmen 
-- sich benennen: mhd. schrīben (1) 
Benennung: mhd. benennunge; benentnisse; genenne (2); genenne (3); genennede; nam 

(1); name; nennunge; *nuomunge? 
-- spöttische Benennung des Helmes: mhd. īsenbühel 
-- spöttische Benennung einer Kammerfrau: mhd. kamerbelle; kamerbirse; kamerdolle 
-- über alle Benennungen erhaben: mhd. übernamelōs* 
Benet: mhd. benīt 
benetzen: mhd. begiezen; benetzen; berēren; beschepfen (2); besīgen; bespræjen; 

bespringen; betouwen; betwahen; bevliezen; beweinen (1); durchsprengen; 
ernetzen; gelecken; gespræjen; lecken (2); netzen (1); twahen (1); undergiezen 

-- benetzen mit: mhd. netzen (1) 
-- durch und durch mit Tau benetzen: mhd. durchtouwen 
-- mit Urin benetzen: mhd. bebrunzen 
-- mit Wasser oder einer anderen Feuchtigkeit benetzen: mhd. laben (1) 
benetzt: mhd. beregenet; naz (1) 
-- mit Tau (M.) benetzt: mhd. tounaz 
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Benetzucker: mhd. benīt 
Benetzung: mhd. betou*; labunge; lecke (2); mast (1) 
Bengel: mhd. bengel; ? kange; knebel; slage; slegel 
-- grober Bengel: mhd. rus 
„benieden“: mhd. biniden (2) 
benommen: mhd. bange (1) 
„benommen“: mhd. benomen 
Benommenheit: mhd. haft (4) 
benötigen: mhd. behuoben (1); haben solen 
„benötigen“: mhd. benōtigen* 
benötigend: mhd. durftic 
benötigt: mhd. nōtdurftic 
„Benotung“: mhd. benōtunge 
„Benügung“: mhd. benüegunge 
benutzen: mhd. benützen; besuochen; gebrūchen (1); geniezen; genützen; niezen (1); 

nützen (1); üeben (1); versuochen (1) 
-- als Trinkgefäß benutzen: mhd. betrinken 
-- im Übermaß benutzen: mhd. überüeben 
-- seinen Verstand benutzen: mhd. den sin teilen mit sich selben 
benützen: mhd. benützen; brūchen (1); nützen (1) 
Benutzer: mhd. niezære 
benutzt -- als Weideland benutztes Grundeigentum: mhd. ezzischban 
-- bei Turnieren benutzter Schild: mhd. renneschilt; rennetarsche 
-- von Dieben benutztes Brecheisen: mhd. diepīsen 
Benutzung: mhd. gebrūch (1); geniez; niez; nützunge 
-- Abgabe von Wein zur Benutzung der herrschaftlichen Kelter: mhd. kelterwīn 
-- Benutzung des Riedgrases: mhd. rietvart 
-- Benutzung wegen Nahrung oder Gewinn: mhd. suoch 
-- Hafer als Entgelt für die Benutzung einer Weide (F.) (2): mhd. weidehabere* 
-- Hammel als Entgelt für Benutzung einer Weide (F.) (2): mhd. weidehamel 
-- Lohnzuschlag für die Benutzung des Badehauses: mhd. badelōn 
„benzen“: mhd. benzen 
beobachten: mhd. behalten (1); bemerken; gewaren*; gewarten; goum haben; goum 

nemen; goum tuon; halten (1); kapfen (1); merken (1); goume nemen; prüeven (1); 
spehen (1); verspehen (1); warnemen (1); warten (1) 

-- genau beobachten: mhd. volwarten 
-- heimlich beobachten: mhd. lützeren*; verdiuben (1) 
-- Himmel beobachten: mhd. hōrespehen (1) 
-- Sterne beobachten: mhd. horaspehen 
-- Vögel beobachten: mhd. vogelzwitzeren* 
-- Anstand wo der Hirsch beobachtet wird: mhd. hirzwarte 
Beobachten: mhd. verspehen (2) 
-- heimliches Beobachten: mhd. verdiuben* (2) 
beobachtend: mhd. warnemende 
-- beobachtend schauen: mhd. anewarten 
Beobachter: mhd. haltære; luogære; merkære (1) 
Beobachtung: mhd. merke (1); spehe; war (2); ware (1) 
Beobachtungspunkt: mhd. gemerke 
Beobachtungsstelle -- hochgelegene Beobachtungsstelle: mhd. wartbühel 
bepacken: mhd. vazzen; vetzen (2) 
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Bepfählen -- Bepfählen der Weinstöcke: mhd. sticken (2) 
bepflanzen: mhd. besetzen (1); erbūwen (1); pflanzen (1); zesæjen 
-- bepflanzen mit Bäumen: mhd. boumen (1) 
-- über und über bepflanzen: mhd. durchpflanzen* 
bepflanzt -- mit Hanf bepflanztes Ackerland: mhd. haneflant* 
„bepflichten“: mhd. bepflihten* 
„bepflücken“: mhd. bepflücken* 
„bepforten“: mhd. bepforten* 
bepfropfen -- über und über bepfropfen: mhd. durchzwīen 
„beprüfen“: mhd. beprüefen 
bepfründen: mhd. bepfrüenden* 
„bepfünden“: mhd. bepfrüenden* 
bepissen: mhd. bebrunzen; beseichen 
bequem: mhd. bequāme; bequæme; bequæmelīche; eben (1); gehebe (1); gehebel; 

gelegelich; gelegenlich; gemach (1); gemache; gemaches; gemachsam (1); 
gemachsame; gemechlich; gemechlīche; gevüege (1); gevüere (1); guot (1); 
komlich; komlīche; *mechlich?; mechlīche; mechlīchen; ringe (1); sanfte (2); senfte 
(1); senftic; senfticlīche; senfticlīchen*; senftlich; mit staten; statelīche; træge (2); ? 
unslündic; zartlich; zartlīche 

-- bequem und leicht: mhd. sleht (1) 
-- sich mit der Hand bequem fassen lassend: mhd. hantvollic* 
-- nicht leicht und bequem: mhd. unkōme 
-- bequemer Ort: mhd. state 
„bequem“: mhd. bekēme 
„Bequemigkeit“: mhd. bequæmicheit* 
bequemlich: mhd. bekōme; sanfte (2); statelīche 
„bequemlich“: mhd. bekēmelich; bequæmelich; bequæmelīche 
Bequemlichkeit: mhd. bequæmicheit*; eise (1); eisiere; eismende; eisunge (1); gemach 

(3); gemachsamkeit; gevüere (2); gevuoc (2); gevuocheit; mach (1); muoze (1); 
sanft (2); senfte (2); senfticheit; trācheit; zageheit; zartheit 

-- Bequemlichkeit geben: mhd. eisieren 
-- kleine Bequemlichkeit: mhd. gemechelīn 
„Bequemlichkeit“: mhd. bequæmelichheit* 
beraten (Adj.): mhd. *berāten? (3) 
-- ich bin beraten: mhd. mir ist verspehet 
-- Wurzeln schlagend: mhd. wurzende 
beraten (V.): mhd. ahten (1); berāten (1); mit rāte bevāhen; bewīsen (1); gerāten (1); ze 

rāte werden; rāten (1); sprāchen (1); tagehalten; übertragen (1); underreden (1); 
ūzgemezzen; ūzmezzen; wegen (1) 

-- beraten (V.) mit: mhd. überlegen (1) 
-- im voraus beraten (V.): mhd. vorerāten* 
-- sich beraten (V.): mhd. berāten (1); besprechen (1); ze rāte gān; gerāten (1); an dem 

rāte sitzen; ze rāte sitzen; sprāchen (1) 
-- sich abgesondert beraten (V.): mhd. sundersprāchen (1) 
-- sich beraten mit: mhd. rāt nemen 
-- sich heimlich beraten (V.): mhd. sundersprāchen (1) 
Beraten: mhd. sprāchen (2) 
„Beraten“: mhd. berāten (2) 
beratend: mhd. rātslegic 
-- beratende geistliche Versammlung: mhd. sent 
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-- beratende Landesversammlung: mhd. lantgespræche; lantvrāge 
-- beratende Landesversammlung: mhd. lantgerihtgespræche; lantsprāche 
-- beratende Versammlung: mhd. gespræche (2) 
-- beratendes Gremium: mhd. rāt (1) 
-- besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag: mhd. 

tagedinc 
-- beratendes Gericht: mhd. sent 
Berater: mhd. anewīsære; rātgebe; rātman; rātwīsære* 
Beratergremium -- Beratergremium an einem Hof: mhd. hoverāt 
Beraterin -- vertraute Beraterin: mhd. heimelīchærinne 
beratschlagen: mhd. berāten (1); gerātslagen; rātslagen 
-- sich beratschlagen: mhd. in rātslac gēn 
Beratschlagung: mhd. rātslagunge 
Beratung: mhd. berāt; berātnisse; bewegunge; gedingeze; geliseme; geræte; gespræche 

(2); pinrāt; rāt (1); rātslagunge; rātunge; rātvrāge; rede (1); sprāche; tagedinc; 
tagehaltunge; underrede; vorerede*; vrāge; vrege 

-- abgesonderte Beratung: mhd. sunderrāt 
-- Beratung am Morgen: mhd. morgensprāche 
-- Beratung unter einer Pinie: mhd. pinrāt 
-- Beratung während einer Gerichtsverhandlung: mhd. gespræche (2) 
-- besondere Beratung: mhd. sundersprāche 
-- geheime Beratung: mhd. sundersprāche 
-- gute Beratung: mhd. wolberātunge 
-- heimliche Beratung: mhd. gerūnen (2); sunderrāt 
-- mit Beratung: mhd. berātenlīche 
Beratungsplatz: mhd. mahelstat 
Beratungsraum: mhd. rātkamer 
Beratungsstätte: mhd. rātstat 
Beratungszimmer: mhd. kemenāte (1) 
berauben: mhd. abebenemen*; āne machen; āne tuon; ānen; bannen (1); beheren* (1); 

belæren; belœsen; benemen (1); berouben; beschāchen; beschatzen; beschelen*; 
beschinden; bestōzen; bestōzen; bestroufen; blenden; büezen (1); buoze tuon; 
enbunnen; engüeten; enklœzen; entānen; entænigen; enterben; enthūsen; entladen; 
entrouben; entsetzen (1); entvreiden*; entvrīen; entwelen* (2); entweltigen; 
entweren* (1); erbunnen; ervüeren; gast tuon; geledigen; gerouhen; geschāchen; 
heren; lære machen; lære tuon; letzen (1); œsen (1); pfenden (1); privieren; 
rērouben; rouben (1); schinden; strūten; sunderen* (2); swachen (1); āne tuon; 
verāhten (1); veræhtigen; verheren*; verhergeren*; verirren; verlazzen; 
verschalen*; verscheren*; verschrīben; verstōzen; versūmen (1); verteilen; 
verweisen; verweisenen; vrīen (1); witewen; zerstœren (1); zervüeren 

-- den Anteil an etwas berauben: mhd. verteilen 
-- der Äste berauben: mhd. entesten 
-- der Därme berauben: mhd. entdermen 
-- der Ehre berauben: mhd. entēren 
-- der Freude berauben: mhd. entvröuwen 
-- der Hoffnung berauben: mhd. untrœsten 
-- der Huld berauben: mhd. enthulden 
-- der Krone berauben: mhd. entkrœnen* 
-- der Leitung berauben: mhd. āstiuren 
-- der Mannschaft berauben: mhd. entmannen 
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-- der Ohren berauben: mhd. entōren 
-- der Schönheit berauben: mhd. entschœnen 
-- der Spangen berauben: mhd. entspengen 
-- der Spitze berauben: mhd. entspitzen 
-- der Sprache berauben: mhd. entworten 
-- der Weiblichkeit berauben: mhd. entwīben 
-- der Würde berauben: mhd. entwirden 
-- der Zähne berauben: mhd. entzenen 
-- des Adels berauben: mhd. unadelen 
-- des Friedens berauben: mhd. entvriden 
-- des Geistes berauben: mhd. entgeisten 
-- des Glanzes berauben: mhd. verbrunken 
-- des Herzens berauben: mhd. entherzen 
-- des Horns berauben: mhd. erhürnen 
-- des Landes berauben: mhd. entlenden 
-- des Lichtes berauben: mhd. erleschen (2) 
-- des Ruhmes berauben: mhd. entrüemen 
-- des Saftes berauben: mhd. entsaffen 
-- des Schmuckes berauben: mhd. disparieren; entzieren* 
-- des Trostes berauben: mhd. untrœsten 
-- des Verstandes berauben: mhd. entwitzen 
-- ein Pferd seines Reiters berauben: mhd. ein ros erledigen; ein march erledigen 
-- einer Sache berauben: mhd. verirren 
-- Güter berauben: mhd. güeter āne haben 
-- Häuser berauben: mhd. hūsschinden 
-- jemanden berauben: mhd. einen ungewaltic tuon; verstōzen 
Berauben: mhd. beroupnisse; schinden (2) 
beraubend: mhd. *beroubende? 
Berauber: mhd. abenemære 
„Berauber“: mhd. beroubære 
beraubt: mhd. bar (1); beroubet; *beroufet?; blōz (1); eine (1); gelediget; lōs (1); sigelōs; 

vrī (1); weise (2) 
-- beraubt sein (V.): mhd. ānen; ānesīn (1); eine sīn 
-- beraubt werden: mhd. blanc werden; scheiden (1) 
-- der Ehre beraubt: mhd. ērenvrī 
-- der Gewalt beraubt: mhd. ungewaltic; ungeweltic; unwaltic 
-- der Kleider beraubt werden: mhd. erblecken 
-- der Rechte beraubt: mhd. ēwehaftlōs* 
-- des Ansehens beraubt: mhd. ērenvrī 
-- des Besitzes beraubt: mhd. ungewaltic; ungeweltic; unwaltic 
-- des Gebrauches von etwas beraubt: mhd. ungewaltic; ungeweltic; unwaltic 
-- nicht beraubt: mhd. unbeheret*; unberoubet; ungelediget; unverheret*; unverstōzen 
-- nicht der Schale beraubt: mhd. unverschelet* 
-- seines Hauses beraubt: mhd. hūslōs 
-- seines angeborenen Standes in der Gesellschaft beraubt: mhd. ehtelōs 
-- seines Wohnsitzes beraubt: mhd. hūslōs 
-- seiner Äste beraubter Tannenbaum: mhd. stümbeltanne 
„Beraubnis“: mhd. beroupnisse 
Beraubung: mhd. beroubunge; beroupnisse; kleinunge; nām; nāme (1); nōtroup; pfende*; 

privierunge 
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-- Beraubung der auf der Walstatt Gefallenen: mhd. walroup 
-- Beraubung eines Toten: mhd. rēroup 
-- gewaltsame Beraubung des Rechts: mhd. nōtgewalt 
-- Buße für Beraubung eines Nussbaums oder Obstbaums: mhd. nuzeinunge 
beräuchern: mhd. berouchen; wonunge bewasenen; rouchen (1) 
beraufen: mhd. beroufen 
berauschen: mhd. erglaffen; erstenken 
berauschend -- berauschender Trank: mhd. tollentranc* 
berauscht: mhd. trunkenlich; vol (1) 
berauscht: mhd. betuffelt 
Berber -- Land der Berber: mhd. barbarīe 
Berberei: mhd. barbarīe 
Berberitze: mhd. beizelboum; erbesip; wīnlinc 
-- Beere der Berberitze: mhd. erbesipher 
„Berchtabend“: mhd. berhtābent 
„Berchteltag“: mhd. berhteltac 
„Berchtnacht“: mhd. berhtnaht 
„Berchttag“: mhd. berhttac 
berechnen: mhd. aneslahen; berechenen; bereiten (1); besetzen (1); bezalen*; 

durchzelen*; gerechenen (2); gereiten (1); gevāren; prüeven (1); rechenen (1); 
reiten (1); slahen (1); ūzreiten; zalen (1); zelen (1) 

-- ungefähr berechnen: mhd. überslahen 
Berechner: mhd. kambur; rechenære 
berechnet -- richtig berechnet: mhd. nāch rechter zal 
Berechnung: mhd. zal (1); zale (1); gerechenunge; rechenunge; reitunge; trahte (3) 
-- Berechnung der Vorlage: mhd. vüreslac* 
„Berechnung“: mhd. berechenunge 
berechtigt -- berechtigt an der Versammlung teilzunehmen: mhd. sentbære 
-- berechtigt zur Haltung eines Landtags und Reichtags: mhd. sentbærevrī* 
-- der zum Salzverkauf im Kleinen berechtigt ist: mhd. salzstopezære*; salzstœzære* 
-- durch Geburt zur Erbschaft berechtigt: mhd. geboren 
-- zur Krone berechtigt: mhd. krōnebære 
-- Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist: mhd. 

teilguot 
-- kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten 

lebender Mann: mhd. müezicgangære* 
-- ärmerer nicht voll berechtigter Bürger: mhd. schultheizenburgære* 
Berechtigter -- aufgrund erblichen Rechtes zum Holzeinschlag im Wald 

Berechtigter: mhd. *erbēxe? 
-- Berechtigter an einem Wald: mhd. merkære (2) 
-- die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten: mhd. lantliute 
-- jährlicher Zins eines zur Waldnutzung Berechtigten: mhd. forstzins 
-- zum Salzverkauf im Kleinen Berechtigter: mhd. salzstœzel 
-- zur Bienenzucht im Wald Berechtigter: mhd. zīdelære 
-- zur Wappenführung Berechtigter: mhd. wāfengenōz; wāpengenōz 
Berechtigung: mhd. ēwehaft* (3); ēwehaftige*; grunt; reht (1); rehte (4); rehtigunge; 

vrīheit (1); vuoge (1) 
-- Stück Land mit der Berechtigung zur Bienenzucht: mhd. zīdelhuobe 
-- Berechtigung zum Tuchwalken: mhd. walkreht 
-- Berechtigung zum Wollschlagen: mhd. bogenreht 
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bereden: mhd. beklaffen; bereden (1); durchsprechen; überwinnen 
-- sich bereden: mhd. erreden; sprāchen (1) 
„Bereden“: mhd. bereden (2) 
Beredender: mhd. beredære 
Beredheit: mhd. redehafticheit 
beredsam: mhd. wolspræche 
Beredsamkeit: mhd. gespræche (1); gespræhnus; redelichheit*; redesamicheit*; 

sprechelichiu kraft; wolgespræche (1); wolgespræchicheit*; wolreden (2) 
-- Mangel an Beredsamkeit: mhd. ungespræche (2) 
beredt: mhd. beredet; geredet; geredic; gespræchelich; gespræchic; *gesprōche?; 

redebære; redegebe; redehaft; redelich; redelīche (1); redelīchen; rederīche; 
redesam; redespæhe; redespræche; redespræchic; redestolz; spræchic; sprechelich; 
sprechelīchen; wolgespræche (2); wolgespræchic*; wortspæhe; wortswinde 

„beredt“: mhd. wīsredic 
Beredtheit: mhd. redespræchigkeit; redespræchigkeit 
Beredung: mhd. kallunge 
„Beredung“: mhd. beredunge 
beregnen: mhd. beregenen 
„beregnet“: mhd. beregenet 
bereiben: mhd. berīben 
Bereich: mhd. gewist (1); marke (1); rīche (4); teil (1); umbesweif; wītreiche; zuc 
-- abgegrenzter Bereich: mhd. gemerke; invanc 
-- Bereich bischöflicher Landesherrschaft: mhd. gestift 
-- Bereich der Amtsgewalt eines „Hauptmannes“: mhd. houbetmanschaft 
-- Bereich des zu bearbeitenden Bodens: mhd. gevilde 
-- Bereich des zu bearbeitenden Bodens (bergmännisch): mhd. vilt 
-- durch Einfriedung geschützter Bereich: mhd. dorfvride 
-- ein Blutgefäß im Bereich des Kopfes: mhd. houbetāder 
-- eingefriedeter Bereich: mhd. invanc 
-- eingehegter Bereich für den Hopfenanbau: mhd. hopfgarte 
-- eingezäunter Bereich: mhd. invanc 
-- Erfrierung im Bereich des Kopfes: mhd. houbetvrost 
-- in den Bereich der Rechtsprechung fallend: mhd. ēwehaftic* 
-- Leiden im Bereich des Kopfes: mhd. houbetsiechtuom; houbetsuht 
-- oberer Bereich: mhd. oberteil 
-- Schutz vor Strafverfolgung im Bereich des Kirchengebäudes: mhd. kirchenvride 
-- umhegter Bereich: mhd. invanc 
-- unterer Bereich: mhd. grunt; niderteil 
-- von Schranken umgrenzter Bereich: mhd. geschrigele 
bereichern: mhd. berīchen; rīcheren* 
Bereicherung: mhd. mērunge 
„bereifen“: mhd. bereifen; berīfen 
bereift: mhd. berīfet 
„bereinen“: mhd. bereinen 
bereinigen: mhd. entlegen; hingelegen; hinlegen; verrihten; verslihten (1) 
bereit: mhd. bære (3); begare; behende (1); bereit (1); bereite; bereitlīche; berihticlich*; 

gar (1); gehende; gengic; genuocsam (1); gerech (1); gerech (2); gerechlich; zuo 
gereche; gereht (1); gerehte (1); gereisic; gereite (1); gerihte (3); gerihte (4); gerwe 
(4); geschicket; gewertic; guotlich; ze hande; an der hande; in hende; von hende; ze 
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den henden; hantgar; hantgerech; pfreit*; quec (1); reite (5); snel (1); underwegen; 
vertic; willic (1); williclich 

-- Bereich der Sünde: mhd. sündengart 
-- bereit gemacht: mhd. gar (1) 
-- bereit machen: mhd. bereiten (1); schürzen 
-- bereit machen zu: mhd. besehen (1) 
-- bereit sein (V.): mhd. bereit sīn; volgen (1) 
-- bereit sein (V.) für: mhd. entbieten 
-- bereit sein (V.) zu: mhd. stān (1) 
-- bereit und gerüstet: mhd. gereiticlīchen 
-- er ist immer zu Hilfe bereit: mhd. sīn helfe ist einer unverzaget 
-- ganz bereit: mhd. albereit* (1); albereit* (2); algar 
-- haltet euch bereit: mhd. grīfet balde zuo 
-- nicht bereit: mhd. unbereite (1); unbereitlīchen; ungereit; ungereite (1) 
-- nicht bereit gemacht: mhd. unbereite (1) 
-- nicht bereit zu: mhd. træge zuo; træge gegen 
-- schnell bereit: mhd. ringe (2); snel (1) 
-- sich bereit erklären: mhd. sich veile geben; verwegen (1) 
-- sich bereit erklären zu: mhd. ūztuon (1) 
-- sich bereit halten: mhd. gewarten 
-- sich bereit machen: mhd. handen (1); machen (1); schaffen (3); ūfrüsten; zöuwen; 

zuorüsten 
-- sehr bereit zu fliegend: mhd. invlücke 
-- sich zum Gottesurteil bereit erklären: mhd. sīn gerihte vertriuwen 
-- vollständig bereit machen: mhd. vergerwen 
-- zum Auszug bereit: mhd. gancvertic 
-- zum Krieg bereit: mhd. wīcgar (1) 
-- zur Annahme von Buße bereit: mhd. bezzerenhalp* 
-- zur Ausfahrt bereit: mhd. veric 
-- zur Beichte bereit: mhd. begihthaft 
-- zur Fahrt bereit halten: mhd. vertigen 
-- zur Leistung bereit: mhd. genuocsam (1) 
„bereit“: mhd. algereite 
bereiten (V.) (1): mhd. anerihten; antreiten; bereiten (1); beren* (1); bezouwen; 

conficieren; erbūwen (1); ersetzen (1); geben (1); gegarwen; geprüevieren; 
gerechenen (1); gerehten (1); gerehtigen; gereiten (1); gerjen; gerwen (1); 
gesetzen; gevrumen; gevrümen; gevazzen; machen (1); pāraiten; prüeven (1); rāten 
(1); reisen (1); reiten (1); rihten (1); rüsten (1); schaffen (1); schicken (1); stegen 
(1); termen (1); tuon (1); voregerwen; vrumen (1); vrümen; zieren (1); zouwen (1); 
zöuwen 

-- bereiten aus: mhd. machen (1) 
-- Bett bereiten: mhd. betten; gebetten 
-- durch Gären bereiten: mhd. jesen (1) 
-- einen Platz bereiten: mhd. geschragen 
-- einen Weg bereiten: mhd. erwegen (4); wegen (1) 
-- Freude bereiten: mhd. gelüsten; wol tuon 
-- jemandem Herberge bereiten: mhd. loschieren 
-- Käse bereiten: mhd. sweigen (1) 
-- Kummer bereiten: mhd. gunnen; leide spilen 
-- Lager bereiten: mhd. loschieren 
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-- Nachtlager bereiten: mhd. herberge vāhen 
-- Schande bereiten: mhd. beschemen; hœnen (1) 
-- Schmach bereiten: mhd. hœnen (1) 
-- Schwierigkeiten bereiten: mhd. übellichen mæren anekomen 
-- sich bereiten: mhd. gerjen; gerwen (1) 
-- Sitz bereiten: mhd. stüelen 
-- Sitze bereiten: mhd. benken 
-- Sorge bereiten: mhd. argen 
-- Weg bereiten: mhd. banen; wegen (2) 
-- Wege bereiten: mhd. gewegen (3) 
-- Wohnung bereiten: mhd. hūsen (1) 
„bereiten“ (V.) (2): mhd. bereiten (3);berīten 
Bereiten: mhd. briuwe (2); gerwunge; *reiten? (2); termen (2) 
„Bereiten“: mhd. bereiten (2) 
bereitend -- Freude bereitend: mhd. gehugesam; gelustelich; gelustic; hugesam 
-- Vergnügen bereitend: mhd. gelustic 
-- den Mörtel bereitender Knecht: mhd. mortærekneht* 
-- rotes Leder bereitender Gerber: mhd. rōtgerwære* 
„Bereiter“: mhd. bereitære; berītære* 
bereiterklären -- sich bereiterklären zu: mhd. bieten (1) 
bereitet: mhd. gegar; *gerechenet? 
-- aus deren Fleisch angeblich Theriak bereitet wurde: mhd. drīakelwurm 
-- aus Quark bereitet: mhd. zigerīn 
-- Hof auf dem viel Vieh gehalten und Käse bereitet wird: mhd. sweighof 
-- durch geheime Künste bereitetes Feuer: mhd. listviur 
-- auf einem Viehhof bereiteter Käse: mhd. sweigkæse 
-- aus Honig bereiteter Trank: mhd. honectranc 
-- wie Sauerkraut bereitete weiße Rüben: mhd. rüebekrūt 
„bereitet“: mhd. bereitet 
bereitfinden -- sich bereitfinden: mhd. geruochen 
bereitgelegt: mhd. gereite (1) 
bereitgemacht: mhd. bereit (1) 
bereithalten: mhd. bereiten (1); gereiten (1); haben (1); halten (1); pflegen* (1) 
bereitlegen: mhd. legen (1) 
-- bereitlegen für: mhd. rihten (1) 
bereitmachen: mhd. besamen (2); besamenen; garen*; gerechenen (1); gerehten (1); 

gerehtigen; gereiten (1); gerihten; gerüsten; gerwen (1); machen (1); reisen (1); 
reiten (1); rüsten (1); schicken (1); stellen; zouwen (1); zuoberihten*; zuorihten 

-- bereitmachen für: mhd. berihten 
-- bereitmachen zu: mhd. machen (1); rüsten (1) 
-- sich bereitmachen: mhd. gerehten (1); rüsten (1); ūfmachen (1) 
-- sich bereitmachen zu: mhd. vazzen; werben (1); zouwen (1) 
Bereitmachender: mhd. zuorihtære* 
bereits: mhd. alreite; alsā; bereite; gerade (2); gereite (2); jū (2); reite (5); schōne (1) 
-- vorher bereits genannt: mhd. ēgenant 
-- bereits erwähnt: mhd. selbic 
Bereitschaft: mhd. bereit (3); bereitschaft; bereitunge; enpfenclichheit*; gelpfe (1); 

gemüete; geradicheit; gereitschaft; neigelichheit*; neigunge; reite (3); vlīz (2); 
willicheit 

-- mangelnde Bereitschaft: mhd. unbereitschaft 
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-- mit innerer Bereitschaft: mhd. gemüetlīche 
-- mit innerer Bereitschaft seiend: mhd. gemüetlich 
Bereitsein: mhd. bereiticheit* 
bereitstehend: mhd. gereite (1) 
bereitstellen: mhd. bereiten (1); bewīsen (1); erziugen; inrūmen; prüeven (1); ūfbereiten; 

ziugen 
-- Geld bereitstellen: mhd. bewīsen (1) 
Bereitung: mhd. gerwe (1) 
„Bereitung“: mhd. bereitunge 
bereitwillig: mhd. āne bāgen; bekōme; bereit (1); bereite; bereitlīche; bereitlīchen; 

billīche (2); billīchen (1); gerech (1); gereite (1); gereite (2); gereiticlīchen; 
gerende* (1); gerne (2); gevage; gewillic; gewillīche; gewilliclīche; gezogenlich; 
gezogenlīche; gezwīdic; guotlīche (1); guotlīchen (2); guotwillic (1); guotwillic (2); 
mit williger hant; līdiclich*; līdiclīche*; līdiclīchen*; līhticlīche*; resch (1); resch (2); 
ringe (2); schœne (1); snelliclīche*; snelliclīchen*; übergerne; undertæniclīche; 
undertæniclīchen; ze vlīze; mit vlīze; vlīzic (1); vlīzic (2); vlīziclich; vlīziclīche*; 
vlīzlīche; vlīzlīchen; vrœlīchen; mit willen; willic (1); willic (2); willīche; willīchen; 
williclich; williclīche 

-- bereitwillig sein (V.): mhd. erwilligen 
-- sehr bereitwillig: mhd. heizwillic 
„bereitwillig“: mhd. *bereitlich?; *gereitic?; *gereiticlich? 
Bereitwilligkeit: mhd. anepfliht*; snelheit; snellicheit*; wille (1); willicheit 
-- mit Bereitwilligkeit: mhd. mit willen kür 
-- seine Bereitwilligkeit zeigen: mhd. erwilligen 
bereitzustehen -- wartend bereitzustehen: mhd. warthaft sīn 
bereitzustellen -- Lehen das Betten für das bischöfliche Nachtlager 

bereitzustellen: mhd. betterlēhen 
bereitzustellend -- Geldabgabe anstelle der dem Gericht bereitzustellenden 

Mahlzeit: mhd. inbīzpfenninc 
berennen: mhd. berennen; stürmen (1) 
Berennung: mhd. nōtsturm; stürmen (2) 
-- mit Berennung: mhd. sturmes 
-- zur Berennung dienend: mhd. stürmic 
„berenten“: mhd. berenten 
bereuen: mhd. ande wesen; ande sīn; beklagen (1); beriuwen (1); beriuwesen; erklagen; 

geriuwen (1); geriuwen (2); geriuwesen; leit sīn; leit tuon; leit wesen; leit werden; 
sich ze leide nemen; riuwen (1); *riuwentragen?; riuwesen (1) 

-- tief bereuen: mhd. herzeriuwen 
Bereuen: mhd. beriuwunge; riuwesen (2) 
bereuend: mhd. riuwelich; riuwelīche; riuwelīchen 
-- aufrichtig bereuend: mhd. wārriuwec 
-- Sünden bereuend: mhd. riuwic 
Bereuender: mhd. riuwære; riuwesære 
bereut: mhd. *beriuwen? (2) 
-- ohne bereut zu haben: mhd. ungeriuwet 
Berg: mhd. berc (1); birge; bühel; gebirge; hamel (2); mont; montāne 
-- am Röhricht gelegener Berg: mhd. rōrberc 
-- auf einem Berg gelegener Burgbezirk: mhd. burcberc 
-- Baum auf einem Berg: mhd. bercboum 
-- Berg Ararat: mhd. Ararāt 
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-- Berg aus Hafer: mhd. haberlīte 
-- Berg der Venus: mhd. vüdelīnnol; vüdelnol 
-- Berg der Verbrennung: mhd. brünselberc 
-- Berg in Italien: mhd. höuberc 
-- Berg mit Haselgebüsch: mhd. haselberc 
-- Berg mit Steinkohle: mhd. kolberc 
-- Berg unter besonderer rechtlicher Regelung: mhd. banberc 
-- blühender Berg: mhd. bluomenberc 
-- blumenreicher Berg: mhd. bluomenberc 
-- Brunnen an einem Berg: mhd. bercbrunne 
-- Brunnen auf einem Berg: mhd. bercbrunne 
-- den Berg emporstreben: mhd. den berc ūfkriegen 
-- drückend wie ein Berg: mhd. bercswaere 
-- einem Berg ähnlich seiend: mhd. bercmæze 
-- Erz führender Berg: mhd. erzeberc 
-- groß und schwer wie ein Berg seiend: mhd. bercmæze 
-- groß wie ein Berg seiend: mhd. bercmæzic 
-- herrschaftlicher Berg: mhd. vrōneberc 
-- hoher Berg: mhd. albe (1) 
-- kleiner Berg: mhd. bergelīn (1); birgelīn 
-- mit Nussbäumen bestandener Berg: mhd. nuzberc 
-- schwer wie ein Berg: mhd. bercswaere 
-- schwer wie ein Berg seiend: mhd. bercmæzic 
-- ungeöffneter Berg aus dem noch kein Erz gewonnen ist: mhd. ein unverschrōten 

ganc berc 
-- Weideplatz auf einem Berg: mhd. albe (1) 
-- Ansuchen um Messung und Verleihung eines Berges: mhd. muotunge 
-- zu Berge schauen: mhd. ze berge kapfen 
Bergabhang: mhd. halde; helde (3); līte; rosche; steinrosche 
-- mit Buchen bewachsener Bergabhang: mhd. buochlīte 
-- mit Hafer bewachsener Bergabhang: mhd. haberlīte 
-- mit Kiefern bewachsener Bergabhang: mhd. kienlīte 
Bergabsatz: mhd. rigel 
Bergamasker -- Bergamasker Klinge: mhd. bargamast 
Bergamo -- Dolch aus Bergamo: mhd. bargamast 
Bergamt -- Aufsichtsperson des Bergamtes zur Kontrolle der Bergbaubetriebe: 

mhd. bercgesworene* 
Berganhöhe: mhd. rigel 
Berganteil -- Berganteil der vermessenden Schöffen: mhd. burgærelēhen* 
Bergarbeiter: mhd. erzeman; waltwürhte* 
-- Bergarbeiter (Pl.): mhd. erzeliute 
bergartig: mhd. bercmæzic 
bergauf: mhd. gegen hubele 
Bergbau: mhd. gebiuwe; gebūwede; gevilde; veltbū 
-- Bergbau betreiben: mhd. būwen (1) 
-- Besitz einer Abbaustätte im Bergbau als Lehen: mhd. berclēhen 
-- Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau: mhd. wazzernōt 
-- Zehntabgabe im Bergbau: mhd. berczehende 
-- Richter in Angelegenheiten des Bergbaus: mhd. bercrihtære 
Bergbauanteil: mhd. guckes 
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Bergbauberechtigung -- die Bergbauberechtigung verlangen: mhd. muoten (1) 
Bergbaubetrieb -- Aufsichtsperson des Bergamtes zur Kontrolle der 

Bergbaubetriebe: mhd. bercgesworene* 
Bergbaubewilligung -- Bergbaubewilligung Suchender: mhd. muotære 
Bergbaugruben -- schiefstehender Holzstamm zur Auszimmerung der 

Bergbaugruben: mhd. stempfel 
bergbäuerisch: mhd. birgisch 
„Bergbaum“: mhd. bercboum 
Bergbauschicht: mhd. schaht (1) 
Bergbeamter: mhd. bercmeister 
Bergbewohner: mhd. bercliute 
„Bergbrunnen“: mhd. bercbrunne 
„Bergeimer“: mhd. berceinber 
bergen: mhd. bergen (1); bestetenen; gebergen; īngesinken*; verbergen 
-- bergen unter: mhd. decken (1) 
-- bergen vor: mhd. vorebergen 
-- „Hals bergen“: mhd. halsbergen 
„Bergen“: mhd. bergen (2) 
Bergen (ON) -- Stockfisch aus Bergen: mhd. bercvisch; bergervisch 
bergend -- bergendes Gefäß: mhd. helvaz 
„Bergfalke“: mhd. bercvalke 
Bergfee: mhd. bercminne 
Bergfels: mhd. bercvluo 
Bergfelsstein: mhd. bercvluostein 
Bergfestung: mhd. bercsloz* 
Bergfink: mhd. mistvinke 
„Bergfrau“: mhd. bercvrouwe 
Bergfried: mhd. bercvrit 
Bergfuß: mhd. vuoz 
Berggasse: mhd. bercgazze 
Berggegend: mhd. bercgegene; montāne; montange; montanīe 
„Berggenosse“: mhd. bercgenōze 
Berggericht: mhd. bercgerihte 
Berggerichtsbarkeit -- Schöffe in Berggerichtsbarkeit: mhd. bercscheffe 
Berggeschworener: mhd. bercgesworene* 
„Berggeschworener“: mhd. bercgesworene* 
„Berggeselle“: mhd. bercgeselle 
Berggipfel: mhd. kofel; scheitel; scheitele 
„Berggott“: mhd. bercgot 
„Berggraf“: mhd. bercgrāve 
Berggrat: mhd. hals 
Berghals: mhd. hals 
Berghang: mhd. līte 
-- gerodeter Berghang: mhd. stoclīte 
„Berghäuslein“: mhd. berchiuselīn 
Bergherr: mhd. bercherre 
Berghof: mhd. berchof 
Berghöhe: mhd. bercstele 
Berghuhn: mhd. ? berchuon 
„bergiftet“: mhd. vergiftet 
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bergig: mhd. berchaft; bergeht 
-- nicht bergig: mhd. unberchaft; unbergeht 
-- bergige Gegend: mhd. gebirge 
Bergjoch: mhd. joch (3) 
Bergkamm: mhd. grāt (1) 
„Bergkicher“: mhd. berckicher 
„Bergklafter“: mhd. bercklāfter 
Bergknappe: mhd. bercgeselle; berckneht; erzknappe; kneht 
„Bergknappe“: mhd. bercknappe 
„Bergknecht“: mhd. berckneht 
Bergkristall: mhd. īrīs; kristal 
Bergkuppe: mhd. kogel (1) 
-- runde Bergkuppe: mhd. kapf 
Bergland: mhd. gebirge 
„Bergland“: mhd. berclant 
Berg-Laserkraut: mhd. geizvenichel 
Berglehen -- Berglehen von sieben Klaften: mhd. snuor (1) 
-- Innehaben eines Berglehens: mhd. berclēhenschaft 
„Berglehen“: mhd. berclēhen 
„Berglehenschaft“: mhd. berclēhenschaft 
Berglehne: mhd. leite (1) 
Berglein: mhd. bergelīn (1) 
„Berglein“: mhd. birgelīn 
Bergleute: mhd. bercliute; erzeliute 
Bergmann: mhd. bercknappe; erzevindære*; veltbūwære; waltsmit; waltwürhte* 
-- Bergmann im Silberbergwerk: mhd. silbergrebære* 
-- vom Bergmann Gebautes: mhd. velt 
-- ein kerbendes Arbeitsgerät des Bergmannes: mhd. kerwe 
„Bergmann“: mhd. bercman 
bergmännisch -- bergmännisches Werkzeug: mhd. gespan (2) 
Bergmannsprache -- ein Begriff aus der Bergmannsprache: mhd. biberans 
Bergmaß -- das Bergmaß verlangen: mhd. muoten (1) 
bergmäßig: mhd. bercmæzic 
Bergmeister: mhd. bercmeister 
-- Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt: mhd. lēhenære 
Bergpass: mhd. pas (3) 
Bergpfad -- steiler Bergpfad: mhd. kniebreche 
„Bergpfennig“: mhd. bercpfenninc* 
Berg-Platterbse: mhd. kristiāne 
„Bergrecht“: mhd. bercreht 
„Bergrichter“: mhd. bercrihtære 
Bergriegel -- Tannenwald auf einem Bergriegel: mhd. tangrintel 
„Bergrind“: mhd. bercrint 
Bergrücken: mhd. bercrücke; grinte; hals; riche 
„Bergschlange“: mhd. bercslange 
Bergschloss -- kleines Bergschloss: mhd. berchiuselīn 
„Bergschloss“: mhd. bercsloz* 
Bergschlucht: mhd. bercklinge; sīfe; waltgevelle 
„Bergschöffe“: mhd. bercscheffe 
„Bergschreiber“: mhd. bercschrībære 
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bergschwer: mhd. bercswaere 
Bergspalte: mhd. klam (2) 
Bergspitze: mhd. horn (1); kofel 
Bergstadt: mhd. bercstat 
„Bergstatt“: mhd. bercstat 
Bergstraße: mhd. bercstrāze 
-- Bergstraße (zwischen Darmstadt und Heidelberg): mhd. bercstrāze 
Bergstrasser (Weinsorte): mhd. bercstrāzære 
bergwärts: mhd. wider berc; ze berge; ze berges; bergewert 
„Bergwasser“: mhd. bercwazzer 
Bergweide: mhd. albe (1) 
-- als Lehen vergebene Bergweide: mhd. sennelēhen 
„Bergweiß“: mhd. bercwīze* 
Bergwerk: mhd. berc (1); bercwerc; erzewerc*; gebirge; gruobe 
-- Anteilseigner an einem Bergwerk: mhd. gewerke (2) 
-- Bergwerk zur Gewinnung von Eisen: mhd. īsengruobe 
-- Entlohnung des Lohnarbeiters im Bergwerk: mhd. samtkoste* 
-- Gang im Bergwerk: mhd. gesleppe 
-- herrschaftliches Bergwerk: mhd. vrōnberc 
-- im Bergwerk Beeidigter: mhd. bercgesworene* 
-- wie aus dem Bergwerk kommend silbrig: mhd. bercērīn 
-- Mitbesitzer eines Bergwerks: mhd. mitegewerke 
-- zum Betriebe eines Bergwerks erforderliche Mittel: mhd. berckoste 
-- Verbindung zweier Bergwerke: mhd. durchslac 
-- Schutzbau in Bergwerken: mhd. schirmbū 
Bergwerksangelegenheit -- Gericht in Bergwerksangelegenheiten: mhd. bercgerihte 
Bergwerksanteil -- Recht auf dem Bergwerksanteil als Entschädigung für den 

Grundbesitzer: mhd. ackerreht 
Bergwerkarbeiter: mhd. mietschihtære* 
Bergwerksbeamter: mhd. bercmeister 
Bergwerksbetreiber: mhd. lēhenhouwære* 
Bergwerksgang -- die auf einem nicht senkrecht fallenden Bergwerksgang 

aufliegende und ihn bedeckende Gebirgsmasse: mhd. hangende (2) 
Bergwerksgebiet: mhd. gebirge 
Bergwerksgenossenschaft: mhd. zeche (1) 
Bergwerksgrube -- Vermessung der Bergwerksgruben: mhd. schin; schine 
Bergwerkshütte -- Holzschlag für Bergwerkshütten: mhd. hüttenslac 
Bergwerksschicht -- eine Bergwerksschicht zugunsten des Grundherrn?: mhd. 

huotreht?; huotschiht? 
Bergwerksstollen: mhd. stolle 
Bergwerksteilhaber: mhd. gewerke (2) 
Bergwerkvorsteher: mhd. bercmeister; huotman 
-- Bergwerksvorsteher (M. Pl.): mhd. huotliute 
Bergwiese: mhd. halde 
„Bergzehnte“: mhd. berczehende 
Berhta: mhd. Berhta 
Bericht: mhd. beriht; berihtunge; boteschaft; gesegede; gesege; jehe; mære (3); sage (2); 

underscheit; widerspel; zal (1) 
-- Bericht über ein Geschehen: mhd. geschiht (1) 
-- besonderer Bericht: mhd. sundermære 
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-- durch einen Bericht: mhd. berihtlīche 
-- durch schriftlichen Bericht: mhd. brievelīchen 
-- falscher Bericht: mhd. unberihte 
-- genauen Bericht geben: mhd. eine wārheit sagen 
-- unterschiedlicher Bericht: mhd. zwiscsagen (2) 
berichten: mhd. anegesprechen; anesprechen; bekant tuon; bekant machen; bemæren; 

berihten; bescheiden (1); erheben; gewahen; gewæhenen; gewehen (1); gewehenen; 
kunden (1); lesen (1); ze mære jehen; mære machen; mære sagen; mære tuon; mære 
werden lāzen; prüeven (1); tihten (1); ūfgesetzen; ūfsetzen (1); undersagen; 
verjehen (1); verzelen*; widersagen (1); ze mære widersagen; zalen (1); zelen (1) 

-- berichten über: mhd. verzelen* 
-- berichten von: mhd. gezellen; jehen (1); verjehen (1); zalen (1); zelen (1) 
-- durch Kenntnis berichten: mhd. verkuntschaften 
-- falsch berichten: mhd. missesagen (1) 
-- genau berichten: mhd. die unterscheid sagen wie 
-- jemandem berichten: mhd. einen verkundschaften 
-- schriftlich berichten: mhd. überschrīben 
-- unterschiedlich berichten: mhd. *zwiscsagen? (1) 
-- vollständig berichten: mhd. volbringen (1); vollebringen 
-- vollständig berichten über: mhd. geben (1) 
Berichten: mhd. tihten (3) 
berichtet: mhd. berihtic* 
-- nicht berichtet: mhd. ? unberihticlich* 
„berichtet“: mhd. *berihtet? 
berichtigen: mhd. gemelden; ūzrehten 
„berichtigen“: mhd. *berihtigen? 
Berichtigung: mhd. gerihte (5) 
„Berichtigung“: mhd. berihtigunge 
beriechen: mhd. bestinken 
„beriechen“: mhd. beriechen 
„beriemen“: mhd. beriemen 
„berießen“: mhd. beriezen 
Berill: mhd. berille; berillenstein 
-- aus Berill hergestellt: mhd. berillīn 
„berinnen“: mhd. berinnen 
„berispeln“: mhd. berispelen* 
beritten: mhd. gereisic; geriten; gerīten; gerosset; reisic (1); reisic* (2) 
-- beritten machen: mhd. gereiten (2) 
-- beritten sein (V.): mhd. der ros geleitic sīn 
-- sich beritten machen: mhd. pferden* 
-- berittener Heereszug: mhd. reite (2) 
-- berittener Krieger: mhd. rittære* 
-- berittener Söldner: mhd. ūfsitzære* 
-- berittener Wegelagerer: mhd. snaphan 
Berittener -- Anhang von Berittenen: mhd. nāchrit 
„Bern“: mhd. Bern (1) 
Berner: mhd. bernære 
-- Berner Münze: mhd. bernære 
Bernerlein: mhd. bernærelin 
Bernhard: mhd. Bernart 
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Bernhart: mhd. Bernart 
Bernhartshausen: mhd. Bernhartshūsen 
Bernstein: mhd. achstein; agestein; boumtroufe; brennstein; burnstein; ? kienharz; 

zouberstein 
-- aus Bernstein hergestellt: mhd. agesteinīn 
„beronnen“: mhd. berunnen 
Bersch: mhd. bers 
bersten: mhd. bresten (1); klieben; schrinden; spachen; splīzen; verschrinden; zerbrechen; 

zerbresten; zerkīnen; zerrīzen; zerschricken; zerspalten 
-- bersten machen: mhd. spachen 
-- krachend bersten: mhd. ? erklecken 
Bersten: mhd. klac 
„Bersten“: mhd. bresten (2) 
Bertha: mhd. Berhta 
Bertram (M.): mhd. berhtram (1); holzwurz 
Bertram (ON): mhd. Berhtram (2) 
„berüchten“: mhd. berüchten 
„berüchtigen“: mhd. berüchtigen 
berüchtigt: mhd. anerüchtic*, hērlich; hērlīche; hērlīchen; mære (1); mæret; vermæret 
-- berüchtigt machen: mhd. vermæren 
berücken: mhd. beswenken; hindergān (1) 
-- durch Nachstellung ganz und gar berücken: mhd. vollāgen 
berücksichtigen: mhd. anegesehen (1); anesehen (1); bedenken (1); bekennen (1); 

gedenken (1); geruochen; meinen (1); ruochen (1); sehen (1); vorebedenken*; 
warnemen (1) 

berücksichtigend: mhd. warnemende 
Berücksichtigung: mhd. bedæhtnisse; gewaht 
Beruf: mhd. ambahte; gelückes bilede; gelücke (1); lücke (4) 
-- in einem bestimmten Beruf tätig sein (V.): mhd. arbeiten (1) 
-- sich auf einen Beruf vorbereiten: mhd. gesten (1) 
„Beruf“: mhd. beruof 
berufen (Adj.): mhd. beruofen (3); kürbære 
-- in Notfällen berufenes Gericht: mhd. nōtdinc 
berufen (V.): mhd. berüefen; beruofen; geren (2); holen* (1); laden (2); namen (1); 

ordenen (1); rüefen (1); schrīen (1); werben (1) 
-- auf einen bestimmten Tag berufen (V.): mhd. tagen (1) 
-- berufen (V.) zu: mhd. geren ze; herīnrüefen; einen an schildes ambehte keren 
-- in einer Sache die man sich weigert zu tun sich auf einen andern berufen (V.): 

mhd. ūf einen weigeren 
-- jemanden berufen (V.): mhd. īnruofen 
-- sich auf einen Gewährsmann berufen (V.): mhd. an einen geweren jehen 
-- sich auf etwas als das Zeugnis für etwas berufen (V.): mhd. etwaz ziugen ūf 
-- sich auf jemanden als Zeugen berufen (V.): mhd. etwaz ziugen ūf 
-- sich berufen (V.) auf: mhd. beruofen; geziehen zuo; jehen (1); ūf einen jehen; urkünden 
-- sich einer Sache wegen auf jemanden berufen (V.): mhd. an einen etwaz ziehen 
-- sich einer Sache wegen berufen (V.) auf: mhd. ziehen an; sich ziehen an 
Berufener: mhd. genante 
„Berufer“: mhd. beruofære 
Berufsfechter: mhd. kempfære; kempfe; kempfel 
Berufskämpfer: mhd. kempfære; kempfe 
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Berufslandstreicher: mhd. vrīhart; vrīheit (2) 
Berufspflicht: mhd. ambahte 
Berufung: mhd. anezuht*; appellacion; beruofnisse; beruofunge; dincnisse; ruofunge 
-- Berufung einlegen: mhd. appelieren; dingen (2) 
-- Berufung zum ungebotenen Gericht: mhd. lantschrei 
Berufungsinstanz -- vor eine Berufungsinstanz bringen: mhd. hineziehen* 
„Berügung“: mhd. berüegunge 
beruhen: mhd. stān (1) 
-- auf sich beruhen lassen: mhd. erwinden; sīn lāzen; stān (1) 
-- beruhen auf: mhd. an einem ligen; stān (1); standen (1) 
Beruhen -- das auf sich selbst Beruhen: mhd. sēlbestāunge 
beruhend -- auf Blindheit beruhend: mhd. blintlich 
-- auf der Erbsünde beruhende Schwäche: mhd. erbegebreste 
-- auf Verpfändung beruhender Besitz: mhd. urwette* 
-- nicht auf weiterer Übertragung beruhendes Abhängigkeitsverhältnis von 

Eigenleuten: mhd. goteslēhen 
beruhigen: mhd. bediuten (1); besinnigen; ersenften; gesenften; gesenfteren*; gesetzen; 

gesiten; geslihten; gestillen; gesweigen; getrœsten; gevriden; nidergelegen; 
niderlegen (1); ruowigen*; senften; senfteren*; senftigen; setzen (1); slihten (1); 
stillen (2); stiuren (1); stöuwen; swiften; verstellen; vertrœsten 

-- beruhigen mit: mhd. getrœsten 
-- sich beruhigen: mhd. blateren*; erkalten; linden; linderen*; müezigen; setzen (1); 

stillen (2); den muot verwallen; zerlāzen 
beruhigt: mhd. swifteclīche 
„beruhigt“: mhd. gevridet 
Beruhigung: mhd. gestillunge?; niderlāge 
berühmen: mhd. berüemen 
-- sich berühmen: mhd. verrüemen 
berühmt: mhd. bekant; benant (1); berüemet; breit (1); durchliuht; durchliuhtic*; 

durchliuhtic*; erkant; genenne (1); genennic; hōchbekant; hōchgemeltet*; kunt (1); 
liumenthaft; liumhaftic; ? liumuntic*; liumuntic*; lobebære (1); lobelich; lobemære; 
lobesam (1); lobesbære; mære (1); mæret; mærlich; meldic*; namhaft; namhaftic; 
nant; sagebære; sagehaft; schalbære; urmære; urmæric; ūzerkant; verliumundet; 
vermæret; vernomen; verrüemet; wert (2); wītmære; wītmæric 

-- berühmt machen: mhd. mæren; vermæren 
-- berühmt werden: mhd. ze schale werden; ze schalle werden 
-- nicht berühmt: mhd. unliumuntic; unliumuntlich 
-- weit berühmt: mhd. wītmæric 
-- weithin berühmt: mhd. erschollen und erhōrt 
-- ein durch Weinwachs berühmter Ort: mhd. vinepōpel 
Berühmtheit: mhd. mære (3); wītmæricheit 
„Berühmung“: mhd. berüemunge 
berührbar: mhd. grīfhaft; grīfic; griflich; *rüerhaft? 
berühren: mhd. anegegrīfen; anegereichen*; anegrīfen (1); anerüeren; aneweigen; 

begrīfen (1); behenden; berīben; berīnen; berüeren; bestrīchen; betastelen; 
betasten; gereichen; gerüeren; grīfen (1); handelen (1); rüeren (1); stōzen (1); 
streichen (1); stroffelen*; tasen; tasten (1); verrüeren 

-- gleitend berühren: mhd. beslīfen (1) 
-- innerlich berühren: mhd. zu herzen gān 
-- leise berühren: mhd. gezicken; zicken 
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-- mit dem Streichholz streichend berühren: mhd. strīchen (1) 
-- mit den Fingern berühren: mhd. stupfen 
-- mit der Hand berühren: mhd. behandelen* 
-- schlagend berühren: mhd. vertasten 
-- schleichend berühren: mhd. beslīfen (1) 
-- sich im Austeilen von Streichen übermäßig berühren: mhd. überstrīchen 
-- stoßend berühren: mhd. vertasten 
-- streichend berühren: mhd. überstrīchen 
Berühren: mhd. anegerüere; gerüerede; geruorede*; rüeren (2); rüerunge 
berührend: mhd. *berüerlich?; nāhe (2); nāhen (1) 
-- berührend verrücken: mhd. verrüeren 
-- tief berührend: mhd. nāhenen 
„berührlich“: mhd. *berüerlich? 
berührt: mhd. beruoret*; *vervüeret? 
„berührt“: mhd. *berüeret? 
Berührung: mhd. anegerüere; anegrif; anerüerunge; begrīfunge; berüerede*; 

berüerlichheit*; berüerunge; grif; hantgrift; rüerunge; ruore; ruorede; tast (1) 
-- Berührung des Grundes: mhd. gruntrüerunge 
-- in Berührung stehend: mhd. verdāht (1) 
-- leise Berührung: mhd. zic (1) 
Berührungsspur: mhd. ruore; ruorede 
berupfen: mhd. bestroufen 
„berußen“: mhd. beruozen 
Beryll: mhd. berille; berillenstein; berinkel 
-- aus Beryll hergestellt: mhd. berillīn 
Beryll...: mhd. berillīn 
beryllen: mhd. berillīn 
„Beryllenstein“: mhd. berillenstein 
besäen: mhd. besæjen; besæmen (1); bevrühtigen; sæjen; überströuwen; zesæjen 
-- besäen mit: mhd. überströuwen 
„besaftet“: mhd. besaft 
besagen: mhd. besagen (1); sagen (1); stān (1) 
„Besagen“: mhd. besagen (2); besagnüsse 
„Besager“: mhd. besagære 
„Besagung“: mhd. besagunge 
„besaiten“: mhd. beseiten 
besaitet -- besaitetes Tonwerkzeug: mhd. psalterje 
„besalben“: mhd. besalben 
besänftigen: mhd. abeezzen; begüeten; entsenften; entswellen; ergusten; ersenften; 

gesenften; gesenfteren*; gestillen; guotwillen; gusten; huldigen; hüllen; milten; 
ringen (3); senften; senfteren*; senftigen; senftmüetigen; setzen (1); stillen (2); 
understān (1); understanden; verdecken (1); versüenen; viuhtigen 

-- sich besänftigen: mhd. sich abeezzen; gesenften; gesenfteren*; senften; senfteren*; 
stillen (2) 

Besänftigen: mhd. gesenften (2); understān (2) 
Besänftiger: mhd. *erlöschære? 
Besänftigerin: mhd. erlöschærinne* 
besänftigt -- besänftigt werden: mhd. ringen (3) 
Besänftigung: mhd. senftunge 
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besät -- die Wiese über und über mit Blumen besät: mhd. die wiesen mit bluomen 
durchstechet 

-- von Buckeckern oder Eicheln besätes Waldstück zur Schweineweidung: mhd. 
ackeran 

Besatz: mhd. borte (1); līchbant; līste 
-- Besatz eines Kleidungsstücks: mhd. sweif 
-- karierter Besatz: mhd. gater (3) 
-- mit einem Besatz versehen (V.): mhd. vüllen (1) 
„Besatz“: mhd. besaz 
Besatzung: mhd. besaz; gesez; gesezze (1); zuosaz 
-- Besatzung einer Burg: mhd. burcdiet 
besaufen: mhd. besoufen 
„besaufen“: mhd. besūfen 
beschaben: mhd. bescherren 
„beschaben“: mhd. beschaben (1) 
„beschabt“: mhd. beschabet; *beschaben? (2) 
beschadet: mhd. *verderplīche? 
beschädigen: mhd. beschadegen*; beschaden (1); durchlöcheren*; entwalken (1); 

ergeren* (1); erglöuwen; erneizen; geschechen?; laben (1); leidigen; meiligen; 
neizen (1); schadegen; smitzen; smutzen (1); übergrīfen (1); ūfprellen; ūfquellen; 
verbellen; verhouwen (1); verleidigen; vermāligen; vermāsegen; vermeilen; 
vermeiligen; verscherten; versēren (1); verwerren (1); verwunden (1); zerbrechen; 
zerhurten; zerhurtieren 

-- durch Abschürfen beschädigen: mhd. verschinden 
-- durch Stoßen beschädigen: mhd. verhurten; zerhurten; zerhurtieren 
-- hauend beschädigen: mhd. verhouwen (1) 
beschädigt: mhd. *besnabet?; schadehaft; *verbellet?; vermāseget; *verwælet?; *wælet?; 

*wüesticlich?; *wüesticlīche?; zerbrochen (1); zerbrochen* (2) 
-- nicht beschädigt: mhd. unvervælet*; unverwundet 
Beschädigung: mhd. beleidigunge; beschadegunge*; beschednisse; genagunge; māl (1); 

riuwe; scharte; versērunge 
-- nächtliche Beschädigung: mhd. nahtschade 
beschaffen (Adj.): mhd. bewant; gelīp; geschaffen (3); geschicket; gesite (1); gesitet; 

geslaht (1); gestalt (2); getān (1); gevar (1); gewendet; gewon (1); lōt (1); natūret; 
rihtic; solich; tæne; tænic 

-- beschaffen bleiben: mhd. weren (3) 
-- beschaffen sein (V.): mhd. gerāten (1); geweben sīn; gewant sīn 
-- beschaffen sein aus: mhd. wesen (1) 
-- ebenso beschaffen (Adj.): mhd. samelich 
-- gut beschaffen (Adj.): mhd. artic; ertic 
-- lang beschaffen (Adj.): mhd. lancgetān 
-- nicht recht beschaffen (Adj.): mhd. unvertic 
-- recht beschaffen (Adj.): mhd. vertic 
-- so beschaffen (Adj.): mhd. alsolich; alsōtān*; alsusgetān; sō bewant; in der ahte; 

samtān; sōgetān; solich; sōsulich; sotān; susgetān; suslich 
-- welcher Art auch immer beschaffen (Adj.): mhd. swiegetān 
-- wie beschaffen (Adj.): mhd. welh; *wielich? 
-- wie Eiter beschaffen: mhd. eitervar 
„beschaffen“ (Adj.): mhd. beschaffen (2) 
beschaffen (Adv.) -- ebenso beschaffen (Adv.): mhd. samelīche (1); samelīchen 
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beschaffen (V.): mhd. geprüeven; gewinnen (1); vervāhen; vinden (1) 
„beschaffen“ (V.): mhd. beschaffen (1) 
Beschaffenheit: mhd. ahte (1); art (1); beschaffunge; complexīe; ēwe (1); gelāge*; 

gelegede (1); gelegene; gelegenheit; geliune; gemerke; genge (2); geschaft (1); 
gescheffede; geschefnisse; geschicke; geschickede; geschicknisse; gesite (2); geslehte 
(2); gestalt (1); getāt; getæte; gevüegetheit; gewürhte; habe (2); heit (1); kür; kust 
(1); lāge; māl (1); materie; natūre; par (3); prüef; schaft (1); schickunge; site (1); 
solicheit; stalt (2); terme; wesen (2); wesunge; wielīche; wielichheit; wietænicheit; 
wietetānheit; wietetānicheit; wirde 

-- Beschaffenheit der Glieder: mhd. gelidemāze 
--  von rechtmäßiger Beschaffenheit seiend: mhd. küstic 
-- angestammte Beschaffenheit haben: mhd. arten 
-- bauliche Beschaffenheit: mhd. gebiuwe; gebū 
-- Beschaffenheit des Körpers: mhd. gelidemāze 
-- Besitzen einer angestammten Beschaffenheit: mhd. arten (2) 
-- gehörige Beschaffenheit: mhd. gehœrede*; gerech (3); temperunge 
-- gute Beschaffenheit: mhd. erticheit*; güete 
-- individuelle Beschaffenheit: mhd. eigenlicheit 
-- natürliche Beschaffenheit: mhd. eigen (2); natūrgetāt; termunge 
-- preiswerte Beschaffenheit: mhd. prīs 
-- schlechte angestammte Beschaffenheit: mhd. unart (2) 
-- schlechte Beschaffenheit: mhd. bœse (3) 
-- von edel angestammter Beschaffenheit seiend: mhd. ertic 
-- von guter Beschaffenheit seiend: mhd. gewære 
-- von trockener Beschaffenheit: mhd. melancōlischer natūre 
-- wertvolle Beschaffenheit: mhd. wirde 
Beschaffenheitsgefüge: mhd. bant (1); bant (2) 
„Beschaffer“: mhd. beschaffære* 
Beschaffung: mhd. ? anewaltunge* 
beschäftigen: mhd. begrīfen (1); beheften; bekumberen*; bescheften; bewerken (1); 

dunken (2); enblanden (1); pīnen (1); umbetragen; underwalten; unmüezigen 
-- beschäftigen mit: mhd. bewerren; unmüezigen 
-- sich beschäftigen: mhd. bejagen (1); ernieten; getrīben; sich unmüezic machen 
-- sich beschäftigen mit: mhd. den sin baneken an; den sin baneken mit; begān; gān (1); 

gelāzen (1); gewesen; vor handen haben; ze handen nemen; pflegen* (1); rāmen (1); 
tragen (1); sich tragen mit; trīben (1); umbegān; umbegān mit; ze unmuoze gān; 
vlīzen (1); zuosehen (1) 

-- sich mit jemandem beschäftigen: mhd. einen unmüezic sīn 
Beschäftigender -- sich mit nichtigen Dingen Beschäftigender: mhd. ītelære 
beschäftigt: mhd. anegescheftic*; bescheffic*; genœte (1); kumberhaft; kumberheftic; 

unledic; unledic; unmüezic; unmuozlich 
-- mit Eifer beschäftigt sein (V.): mhd. vlīzen (1) 
-- mit Sorgfalt beschäftigt sein (V.): mhd. vlīzen (1) 
Beschäftigter -- Beschäftigter am Wasser: mhd. wazzerman 
-- mit Stadtarbeiten Beschäftigter: mhd. statwercman 
Beschäftigtsein: mhd. unmuoze 
Beschäftigung: mhd. anenemheit; bekumbernisse; gescheffede; geschefte; gescheftnisse; 

getagaldī*; gewerbe; gewerft (2); krötunge; pflāge (1); pflege; pflegede*; scheffede; 
unmüezicheit*; unmuoze 

-- Beschäftigung mit äußeren Dingen: mhd. ūzkēr 
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-- Beschäftigung mit überflüssigen Dingen: mhd. unnützicheit* 
-- Beschäftigung mit Wolle: mhd. wollenwerc 
-- Beschäftigung mit Zauberei: mhd. goukelsite 
-- gedankliche Beschäftigung: mhd. bedenkunge 
beschälen: mhd. beschelen* 
Beschäler: mhd. beschelære*; reine (3); rüstinc; rüstpfert*; schele; stuotros; stuotrossære* 
„Beschalkung“: mhd. beschalkunge 
beschallen: mhd. schellen (2) 
„beschallen“: mhd. beschallen 
beschämen: mhd. beschemen; entschemen; geschenden; schenden (1) 
beschämend: mhd. schamelich; schamelīche; schamelīchen; schamende 
-- beschämendes Lob: mhd. schamelop 
-- jemanden in etwas ungehörig beschämend übertreffen: mhd. einem vermāzen 
-- in beschämender Weise übertreffen: mhd. vermāzen 
Beschämerin: mhd. aller zuht scham; aller zuht schame 
beschämt: mhd. scham (2); schamelich; schamelīche; schamelīchen; schamende 
-- ganz beschämt: mhd. schamerīche 
Beschämung: mhd. beschemunge; schame (1); schame (1); schamede; schameheit; 

schamicheit*; schem (2) 
bescharren: mhd. berechen 
beschatten: mhd. beschatewen; beschetigen*; umbeschimen 
beschattet: mhd. schatewic; schatic 
„Beschattung“: mhd. beschatunge 
beschatzen: mhd. schetzen 
„beschatzen“: mhd. beschatzen 
Beschatzung: mhd. schatzunge 
Beschau -- amtliche Beschau: mhd. beleitunge 
„Beschau“: mhd. beschouwe 
beschauen: mhd. beluogen; beschouwen (1); besehen (1); geschouwen 
-- geistlich beschauen: mhd. contemplieren 
-- im Spiegel beschauen: mhd. erspiegelen 
-- prüfend beschauen: mhd. bespehen; kosten (2) 
-- sich beschauen: mhd. schouwen (1) 
Beschauen: mhd. contemplieren (2); sīnes herzen ougenschīn 
-- zum Beschauen der Käufer ausgelegte kostbare Ware: mhd. schouwekrām 
-- zum Beschauen der Käufer ausgestellter Ring: mhd. schouwevingerlīn 
„Beschauen“: mhd. beschouwen (2) 
Beschauer: mhd. beschouwære; besehære*; contemplatius; contemplierære; 

geschouwære*; kiesære ; schouwære 
-- Beschauer des Herzens: mhd. herzenschouwære 
-- als öffentlicher Beschauer besichtigen: mhd. beschouweren* 
-- obrigkeitlicher Beschauer: mhd. schouwemeister* 
„Beschauerin“: mhd. beschouwærinne 
beschaulich: mhd. behuotsam; beschouwelich; beschouwenlich; schouwelich 
Beschaulichkeit: mhd. bedūht; schouwelicheit; schouwen (2) 
„Beschaulichkeit“: mhd. beschouwelichheit* 
„beschaut“: mhd. beschouwet 
Beschautaxe: mhd. schougelt 
Beschauung -- geistliche Beschauung: mhd. contemplacīe 
-- das Versinken in die Beschauung: mhd. vergangenheit 
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-- Versunkenheit in der Beschauung: mhd. īngezogenheit 
-- „Hochwürdigkeit der Beschauung“: mhd. hōchwirdicheit der beschouwung 
„Beschauung“: mhd. beschouwunge 
Bescheid: mhd. abescheidunge; abescheit; bescheidenheit; bescheit; bescheitnisse; beschit; 

entscheit; entschit; mære (3); underscheide; underscheit; underschide; underschit 
-- Bescheid geben: mhd. bekant tuon; scheiden (1); underscheiden (1) 
-- Bescheid sich zurechtfinden: mhd. erkennen (1) 
-- Bescheid wissen: mhd. bekennen (1); enkennen 
-- Bescheid wissen über: mhd. kunnen mit 
-- einen Bescheid geben: mhd. bescheiden (1) 
-- fragen um Bescheid zu erhalten: mhd. bescheidenlīche vrāgen 
-- ohne Bescheid: mhd. unbescheiden (1) 
bescheiden (Adj.): mhd. bescheidenhaft; wol besniten; betelich; diemüete (1); diemüetic; 

diemuotlich; dürfticlich; einvalticlich*; mæzlich; schōne (1); senfte (1); sitelich; sitic 
-- auf bescheidene Weise: mhd. lützenclīche 
-- bescheidene Bitte: mhd. swachiu bete 
-- bescheidene Mittel zum Leben: mhd. köstel; köstelīn 
-- sanftes und bescheidenes Wesen: mhd. site (1) 
bescheiden (Adv.): mhd. bescheiden (3); einvalticlīchen*; unebene; ungiudiclīchen* 
bescheiden (V.): mhd. bescheiden (1); bescheiden (4); entscheiden; erteilen; urteilen (1) 
-- sich bescheiden (V.): mhd. sīnen muot niderlāzen 
-- wie ich ihm bescheide: mhd. als ich in bescheidene 
Bescheiden: mhd. bescheidunge 
Bescheidener -- der Bescheidene und der Nimmersatt: mhd. der kiusche und der vrāz 
Bescheidenheit: mhd. bescheidenheit; diemüete (2); diemüeticheit*; enthebede; māze (1) 
-- bei aller Bescheidenheit: mhd. bescheidenlīche 
-- reich an Zartheit und Bescheidenheit: mhd. vīolrīche 
Bescheidung: mhd. genüege (1) 
„Bescheidung“: mhd. bescheidunge 
bescheinen: mhd. anegeschīnen*; aneschīnen; beglenzen; beglīmen; beliuhten; beschīnen; 

betagen; durchliuhtieren 
Bescheinigung: mhd. gegenbrief 
bescheißen: mhd. beschīzen; betuon 
„Bescheißer“: mhd. beschizzære* 
„beschelten“: mhd. beschelten 
beschenken: mhd. bedenken (1); begāben; begeben (1); begenāden*; bekrāmen; berāten 

(1); einen ēren mit; gāben; geben (3); mieten; minnen (1); stiuren (1); versolden; 
vramspuoten; weren (3) 

-- mit Gnade beschenken: mhd. begenāden* 
-- mit Haus beschenken: mhd. behūsen 
-- reichlich beschenken: mhd. rīchen (1) 
-- überreich beschenken: mhd. ? übergiften 
beschenkt: mhd. versoldet 
-- im voraus beschenkt: mhd. vorebescheret 
Beschenkung: mhd. begābunge; gābunge; miet; miete 
bescheren: mhd. bescharen*; bescheren* (1); gevüegen; vüegen (1) 
-- als Leid bescheren: mhd. vir leides gunnen 
„Bescherer“: mhd. bescherære* 
„beschert“: mhd. bescheret* 
„Bescherung“: mhd. bescherunge 
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beschicken: mhd. besenden 
Beschickung: mhd. gesende 
beschieden -- beschieden sein (V.): mhd. gebüren*; geschehen (1) 
beschießen: mhd. beschiezen; ermangen 
„beschilden“: mhd. beschilten 
beschimpfen: mhd. bekumberen*; bereffen; berefsen; beschelten; besmæhen; entēren; 

entsnöuwen; geschelten; geschenden; geunvrumen; hœnen (1); lasteren*; schalken 
(1); schelken; schelten (1); schenden (1); schenzelen; schenzieren; schimpfen* (1); 
schumpfieren; smæhen (1); smitzen; smutzen (1); strāfen (1); übergeben; 
übervaren* (1); unēren; verkrenken; verschimpfen (1); verspotten; versprechen (1); 
verswachen; vluochen (1) 

-- genug beschimpfen: mhd. volschenden 
-- mit Worten beschimpfen: mhd. versprechen (1) 
-- sich gegenseitig beschimpfen: mhd. underschelten 
„beschimpfen“: mhd. beschimpfen 
Beschimpfen: mhd. schenden (2) 
beschimpfend: mhd. lasterlich; lasterlīche; lasterlīchen; schendic 
-- beschimpfende Mühe: mhd. lasterpīn 
-- beschimpfende Pein: mhd. lasterpīn 
-- schmerzliche und beschimpfende Dienstleistung: mhd. harmschar 
Beschimpfer: mhd. scheltære 
Beschimpfung: mhd. geschelte; schalkunge; schambærunge; scheltāt; schelte (1); schelten 

(2); scheltunge; scheltwort; sluot; smæhe (3); smæhede; smāheit; smæhen (2); 
smæhenisse; smæhenschaft; spot; ungerehticheit; unrede; unwirdicheit*; 
verschimpfunge; versmāchede; versmæcheit; versmæhe (2); versmæhede 

„beschinden“: mhd. beschinden 
beschirmen: mhd. beschatewen; beschirmen; beschüten; erretten; voremunden* 
„Beschirmen“: mhd. beschirmen (2) 
Beschirmer: mhd. schirm; ūfenthaltære* 
„Beschirmer“: mhd. beschirmære 
„Beschirmerin“: mhd. beschirmærinne 
„beschirmt“: mhd. *beschirmet? 
„Beschirmung“: mhd. beschirmunge 
Beschiss: mhd. beschiz 
„beschissen“: mhd. *beschizzen? 
beschlafen (V.): mhd. behūren; beligen; beminnen; beschemen; beslāfen (1); triutelen; 

überligen 
-- außerehelich beschlafen (V.): mhd. behuoren 
-- eine beschlafen: mhd. mit einer slāfen 
-- Frau beschlafen (V.): mhd. videlen (1) 
-- seine Frau beschlafen: mhd. sīn wīp erkennen 
-- nicht beschlafen: mhd. unbeslāfen 
„Beschlafen“: mhd. beslāfen (2) 
Beschlag: mhd. beslac; līste; spange (1); verbot 
-- auf die Güter eines andern Beschlag Legender: mhd. verbietære* 
-- Beschlag legen auf: mhd. vervāhen 
-- ihre Gedanken in Beschlag nehmen: mhd. ir gedanke ergān 
-- in Beschlag genommen: mhd. *verkumberet? 
-- in Beschlag nehmen: mhd. anevangen*; besetzen (1); niderlegen (1); verkumberen*; 

vrœnen; vürevāhen* 
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-- mit Beschlag belegen (V.): mhd. abekumberen*; beslahen (1); bestæten; indingen; 
stellic machen; verbieten (1); versprechen (1) 

-- mit Beschlag belegt: mhd. heftic 
-- nicht mit Beschlag belegt: mhd. unverhaft 
-- mit Beschlägen versehen (V.): mhd. durchbinden 
beschlagen (Adj.) -- mit Gold beschlagen (Adj.): mhd. goltgar 
„beschlagen“ (Adj.): mhd. beslagen 
beschlagen (V.): mhd. beslahen (1); betragen (2); betrāgen (1); durchbinden; nagelen; 

überslahen; umbeslahen; verslahen (1) 
-- beschlagen (V.) mit: mhd. spengen; umbewürken; underwürken 
-- mit Blech beschlagen: mhd. blechen (1) 
-- mit Nägeln beschlagen (V.): mhd. nagelen; vernagelen 
-- mit Stiften beschlagen (V.): mhd. nagelen 
„Beschlagen“: mhd. beslahen (2) 
„Beschlager“: mhd. beslahære* 
Beschlagnahme: mhd. anegrīfen (2); aneleitunge; bekumberunge; gebot; haft (4); 

haftunge; kumber; niderlegunge; gevrœnede*; sperrunge; verkumberunge; verlege 
-- Abgabe des Klägers für gerichtliche Beschlagnahme: mhd. kumberschillinc 
-- Aufhebung der gerichtlichen Beschlagnahme: mhd. entvrōne 
-- Beschlagnahme aufheben: mhd. entvrœnen 
-- Beschlagnahme eines gestohlenen Gutes: mhd. vürevanc* 
-- gerichtliche Beschlagnahme: mhd. vrōne (2); vrōnreht; vrœnunge 
-- Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut: mhd. vürevanc* 
-- Recht auf Beschlagnahme: mhd. haft (4) 
-- Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten: 

mhd. kriuze 
beschlagnahmen: mhd. aneleiten; bekumberen*; gevrœnen; hantslagen (1); pfenden (1); 

twingen (1); ūfgeholen*; ūfhalten (1); ūfheben (1); vrœnen 
-- gerichtlich beschlagnahmen: mhd. vrœnen 
Beschlagnahmen: mhd. twingen (2) 
beschlagnahmt: mhd. haft (1) 
-- beschlagnahmtes Gut: mhd. vrōne (2) 
Beschlagnahmung: mhd. gevrœnede*; ūfhabunge 
beschleichen: mhd. beslīchen (1); mūsen (1) 
-- von hinten beschleichen: mhd. hinderslīchen (1) 
„Beschleichen“: mhd. beslīchen (2) 
„beschleifen“: mhd. beslīfen (1) 
„Beschleifen“: mhd. beslīfen (2) 
„beschleißen“: mhd. beslīzen 
beschleunigen: mhd. bezzeren*; gesliunigen; sliunen (1); snellen (1); vürderen 
-- es beschleunigen: mhd. in eines dinges spuon lāzen 
Beschleunigen: mhd. sliunen (2) 
Beschleunigung: mhd. spuot (2) 
„beschlichten“: mhd. beslihten 
beschließen: mhd. anegetragen; anetragen; bekoren* (1); berāten (1); besliezen (1); 

betuon; diffinieren; einen (1); enein werden; errāten; gedenken (1); geloben (1); 
gerāten (1); kiesen (1); überein komen; ze rāte werden; rāten (1); tihten (1); inein 
trīben; überein komen; ūzgemezzen; ūzgetuon; ūzmezzen; ūztuon (1); vereinen; 
vermezzen (1); enein (inein) werden; ze rāte werden; willeküren (1) 

-- das Leben beschließen: mhd. daz leben elten 
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-- gemeinsam beschließen: mhd. den rāt in ein getragen 
Beschließen: mhd. tihten (3) 
„Beschließen“: mhd. besliezen (2) 
Beschließer: mhd. rigelære*; slüzzelære 
„Beschließer“: mhd. *besliezære? 
Beschließerin: mhd. besliezærinne*; slüzzeltragærinne* 
Beschließung: mhd. besluzzede 
„Beschließung“: mhd. besliezunge 
beschliffen: mhd. besliffen 
beschlossen -- vom Meer beschlossen: mhd. mit einem mer bevlozzen 
-- im Zorn beschlossene Rache: mhd. zornrāche 
-- Zahlungsart bis zum Eintritt einer beschlossenen Außerkurssetzung: mhd. 

pagament 
„beschlossen“: mhd. beslozzen (1) 
„Beschlossenheit“: mhd. beslozzenheit 
Beschluss: mhd. besloz; besluz; bewegunge; gelāz; geræte; kür; rāt (1); sin (1); tagedinc 
-- den Beschluss fassen: mhd. den rāt stæten 
Beschlussrecht: mhd. kür 
„beschlützen“: mhd. beslützen 
„beschmalzen“: mhd. besmalzen 
„beschmecken“: mhd. *besmacken?; *besmecken? 
beschmeißen: mhd. besmitzen; besmīzen 
„beschmieden“: mhd. besmiden 
„beschmiegen“: mhd. besmiegen 
beschmieren: mhd. bekleiben; beklenen; bemüselen*; besmirwen; betelzen; gewellen (3); 

smitzen; smutzen (1); vermüselen*; versmirwen 
beschmiert: mhd. besmirwet* 
beschmutzen: mhd. behorgen; beklecken; bekletzen; beklocken; bekluteren*; 

beknüselen*; belapperen*; beleimen; bemāsegen; bemeilen; bemeiligen; ? 
bemisten?; bemüselen*; beræmen; beschīzen; beselwen; besolen*; besoligen*; 
besülen*; beunsūberen; bewaten; bewellen; durchslemmen; entreinen; entreinigen; 
entsūberen*; gehorwen; horwen; hulwen; hurgen; *knüselen?; meilen; meiligen; 
salewen*; selwen; sudelen; vermāsegen; verselwen; verslahen (1); versoligen*; 
vlecken 

-- mit Erbrochenem beschmutzen: mhd. bekotzen 
-- mit Kot beschmutzen: mhd. solen (1); soligen; sūlen* (2) 
-- sich beschmutzen: mhd. gehorwen 
„beschmutzen“: mhd. gesolen*; suden 
Beschmutzer: mhd. entreinære 
beschmutzt: mhd. ersalewet*; harnaschrāmic; vermāseget; vleckeht 
Beschmutzung: mhd. vlec; vlecke (1) 
beschneiden: mhd. behouwen; beschelen*; bescherren; beschremen; beschrōten; 

*besneissen?; besneitelen*; besnīden (1); besnöuwen; gelzen; snēden; sneiselen*; 
sneitelen*; sneiten; stümbelen*; stümben; umbesnīden; versnīden 

-- Pflanze beschneiden: mhd. *besneissen? 
-- den Weinstock losbinden und beschneiden: mhd. bantreinen 
Beschneiden -- Messer zum Beschneiden der Hufe: mhd. huofmezzer 
-- Messer zum Beschneiden der Weinstöcke: mhd. rebemezzer* 
„Beschneiden“: mhd. besnīden (2) 
„Beschneidmesser“: mhd. besnīdmezzer 
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Beschneidung: mhd. besnīdunge; snit; snitunge 
-- Fest der Beschneidung Christi: mhd. ebenwīchtac; ebenwīhe 
beschneien: mhd. besnīwen 
beschneit: mhd. *besnīwet? 
-- beschneite Stelle: mhd. snēstat 
beschneit -- nicht beschneit: mhd. unbesnīet 
beschnitten -- nicht an der Vorhaut beschnitten: mhd. unbesniten 
„beschnitten“: mhd. besniten 
„Beschnittener“: mhd. *besnitene? 
beschnitzen: mhd. besnitzen 
„beschnitzt“: mhd. besnitzet 
beschnüffeln: mhd. anesmecken*; besnopperen* 
beschnuppern: mhd. besnopperen* 
„beschnüren“: mhd. besnüeren 
bescholten: mhd. *bescholten?; gevratet 
„beschonen“: mhd. beschōnen (1) 
„beschönen“: mhd. beschœnen 
beschönigen: mhd. beschœnen; beschœnigen; geschœnen; gesüezen; liepkōsen (1); 

*schœnigen?; verblüemen; verklüegen; vertanten; verwen (1) 
-- deutelnd beschönigen: mhd. glōsieren (1) 
beschönigend -- beschönigende Deutelei: mhd. glōse 
beschönigt: mhd. *schœnic? 
Beschönigung: mhd. beschœnunge 
„beschönt“: mhd. *beschœnet? 
„beschöpfen“: mhd. beschepfen (2) 
beschoren -- „hoch beschoren“: mhd. hōhe beschoren 
beschränken: mhd. beschrenken; gemāzen; gestiuren; litzen (1); māzen (1); stiuren (1); 

verschrenken; versnīden 
-- sich beschränken auf: mhd. ūfgehalten 
beschränkt: mhd. enge (1); gemāzet; zwingic 
-- geistig beschränkt: mhd. āwitzic* 
-- beschränkt sein (V.): mhd. gezelet sīn; gezelet werden 
Beschränktheit: mhd. tumpheit; ungewizzene; ungewizzenheit 
Beschränkung: mhd. bevangenheit; twanc 
-- ohne Beschränkung: mhd. sunder bar 
-- dazwischen tretende Beschränkung: mhd. underschranc 
-- gerichtlich festgelegte Beschränkung der Freiheit: mhd. getwincnisse 
-- gerichtliche Beschränkung der Freiheit: mhd. getwingnisse 
beschreiben: mhd. bediuten (1); benennen; bescheiden (1); beschrīben; betihten; brieven; 

erschrīben; erzellen; gekunden; gekündigen; gesagen; geschrīben; gezellen; prüeven 
(1); schrīben (1); tihten (1); verschrīben; volenden; vollesprechen; vollezelen*; 
volsprechen; volzelen; vorezelen*; zeichenen; zelen (1) 

-- angemessen beschreiben: mhd. volschrīben; volzieren 
-- dichtend zu Ende beschreiben: mhd. voltihten 
-- die keine menschliche Sprache mit Worten beschreiben kann: mhd. die kein 

werltzunge mit worten mac beschrīben 
-- kunstgerecht beschreiben: mhd. visieren 
-- nicht zu beschreiben seiend: mhd. iemer ungeschriben 
Beschreiben: mhd. tihten (3) 
beschreibend -- wahrheitsgetreu beschreibend: mhd. gihtic (1) 
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Beschreiber: mhd. prüevære 
„Beschreiber“: mhd. beschribære* 
Beschreibung: mhd. ende (1); gebrievede; zeichenunge 
-- über jede Beschreibung erhaben: mhd. überredelich 
„Beschreibung“: mhd. beschrībunge 
beschreien: mhd. begucken; begutzen; bekrīen; beruofen; beschrīen 
„beschreinen“: mhd. beschrīnen 
beschreiten: mhd. beschrīten; gān (1) 
beschrieben -- nicht beschrieben: mhd. ungeschriben 
-- beschriebene Papierrolle: mhd. rodel 
-- in der beschriebenen Weise: mhd. alsus 
-- beschriebener Zettel: mhd. briefzedele 
-- beschriebenes Pergament: mhd. ? lesevel 
„beschrieben“: mhd. beschriben 
beschriften: mhd. überschrīben 
„Beschrotung“: mhd. beschrōtunge 
beschuhen: mhd. beschuochen; geschuohen; schuohen 
beschuht: mhd. geschuoch; geschuohet 
„Beschuhung“: mhd. beschuochunge 
beschuldigen: mhd. anegesagen*; anegesprechen; anereden; anesagen; aneschulden*; 

anesprechen; anewegen*; aneziehen; berüegen; besagen (1); beschulden; 
beschuldigen; bezigen; bezīhen; ergeren* (1); geschulden; geschuldigen; gezīhen; 
jehen (1); rüegen (1); schulden zīhen; schulden (1); schuldigen; vermæren; 
verrüegen; versprechen (1); zīhen (1) 

-- der Falschheit beschuldigen: mhd. velschen (1) 
-- einer Sache beschuldigen: mhd. vüretragen* 
-- fälschlicherweise beschuldigen: mhd. unschulden zīhen 
-- nicht beschuldigen: mhd. unbeschuldigen 
-- vor Gericht fälschlich einer Sache beschuldigen: mhd. anebotwæren* 
beschuldigend: mhd. *zīhlich? 
Beschuldiger: mhd. beschuldigære*; berüegære*; schuldigære 
beschuldigt -- Vergehen dessen man beschuldigt wird: mhd. inziht 
Beschuldigte: mhd. *schuldige? (2) 
Beschuldigter: mhd. geschol; schuldigære; schuldige (1) 
Beschuldigung: mhd. anezuc*; beschuldigunge; bezic; beziht (1)bīziht; gezic; geziht; 

ingeziht; inzic; inziht; scheltunge; ūflac; verschuldunge; zic (2); ziht 
-- falsche Beschuldigung erheben gegen: mhd. unrehte sagen ūf 
-- in einer Weise die eine Beschuldigung in sich schließt: mhd. zīhlīchen 
beschumpfen: mhd. schelket 
„beschunden“: mhd. beschunden 
beschütten: mhd. beschüten; beslahen (1); betrōren; ströuwen 
„Beschüttung“: mhd. beschütunge 
„Beschutz“: mhd. beschuz* 
beschützen: mhd. bemachen; bemunden; beretten; berīben; beruochen; beschirmen; 

beschiuren (2); beschüten; beschützen; besorgen (1); betriuten; betriuwen; 
bevogeten; bevridigen; bewaren*; beweren* (1); geschützen; gevriden; gevristen; 
halten (1); hanthaben; hegen; hüeten (1); nerren (1); pflegen* (1); schirmen (1); 
schiuren (2); schützen; trōsthaft sīn; vermomparen*; vermomperen*; verschirmen; 
verschützen; versehen (1); versorgen; voregesīn*; voresīn*; vorestān*; vüregestān*; 
vüresehen*; vürestān*; walten (1) 
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-- jemanden beschützen: mhd. obewesen 
-- unzureichend beschützen: mhd. missehüeten 
Beschützen: mhd. hüeten (2) 
beschützend: mhd. vürekomenlīche* 
Beschützer: mhd. behaltære; beschirmære; beschiurære*; bewarære; geleitære*; 

geleitman; gewere (1); hanthabære*; helfære; heimelich (3); hüetære; huotman; 
muntbore*; pflegære; schaltære*; schirmære; schiurære*; tote (1); voget; 
volleistære*; voremundære*; voremunde*; voremunt* (1); vridemeister; vrideschilt; 
vüreschilt*; wegære (1) 

-- Beschützer (M. Pl.): mhd. huotliute 
Beschützerin: mhd. behüetærinne; beschirmærinne; schirmærinne; voremundærinne*; 

vrideschilt; wegærinne 
beschützt: mhd. behuot (1); gemechlich; gemechlīche; hōchgevrīt; sicher (1); sicherlich 
Beschützung: mhd. beschütunge; schirmunge 
„Beschützung“: mhd. beschützunge 
beschwatzen: mhd. beklaffen; *winkelpredigen? 
Beschwatzen: mhd. winkelpredigen (2) 
„beschwemmen“: mhd. beswemmen 
Beschwerde: mhd. drōz; gebreche (1); gebrest; gedon (2); hellicheit; klage; klagunge; 

krot (1); kumber; müeje; müejenis*; müejesal; swærheit; tiuhte; überlast; überleste 
(2); ungevar (2); ungeverte; unstiure; widerdriez; widerdriezen; widerdrōz 

-- mit Beschwerde: mhd. kumberlīche; kumberlīchen 
-- rechtliche Beschwerde: mhd. klegede 
-- ungerechte Beschwerde: mhd. überklage 
-- Beschwerden machen (von den Zähnen): mhd. erweigen 
„Beschwerde“: mhd. beswærede* 
Beschwerdebrief: mhd. überklagbrief 
beschweren: mhd. beklagen (1); bekröten*; blīen (1); gemüejen; geriuwen (1); geriuwen 

(2); müejen (1); swæren (1); sweren (3); verladen (1); verswæren; werren (1) 
-- sich beschweren: mhd. beklagen (1) 
-- sich beschweren bei: mhd. klagen (1) 
-- sich beschweren über: mhd. klagen (1); klagen von; ruofen (1) 
„beschweren“: mhd. beswæren (1) 
Beschweren -- Stein zum Beschweren des Ankers: mhd. ankerstein 
„Beschweren“: mhd. beswæren (2) 
beschwerlich: mhd. arbeitlich; arbeitsam; enblanden (2); hart (2); herte (1); herticlich; 

herticlīche; herticlīchen; krotelich; kumberlich; müedic; müejelich*; müelich; 
müelīche; müelīchen; nōtlich; swære (1); swære (2); swærlich; swærlīche; 
swærlīchen; überlegen (2); überleste (1); überlestic; ungevuoc (1); verdrozzen (1); 
weseht (1) 

-- beschwerlich fallen: mhd. benzen 
-- beschwerlich sein (V.): mhd. gekröten* 
-- beschwerlich fallen: mhd. gedon tuon 
-- beschwerliche Nachstellung: mhd. harnaschlich vār 
-- beschwerlicher Zustand: mhd. vremedicheit* 
„beschwerlich“: mhd. *sergic? 
Beschwerlichkeit: mhd. herte (2); herticheit; swære (3); swærlīcheit; ungeverte 
Beschwernis: mhd. arbeit; bedrückunge; nōt (3); sergicheit*; swære (3); überlast; 

ungemach (2); werrenis; werrunge 
„Beschwernis“: mhd. beswærnisse 
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beschwert: mhd. enblanden (2); swære (1) 
-- mit Leid beschwert sein (V.): mhd. beleiden 
-- nicht beschwert: mhd. ringe (1) 
-- mit Kieseln beschwertes Garn: mhd. kiselgarn 
„beschwert“: mhd. *beswæret? 
Beschwerung: mhd. donen (2); niderlege 
„Beschwerung“: mhd. beswærunge 
beschwichtigen: mhd. beslihten; beswiften; erleschen (2); gesenften; gesenfteren*; 

geswiften; gevachen; güeten; hingelegen; hinlegen; nidergelegen; stillen (2); 
stöuwen; swiften; tützen 

beschwichtigt: mhd. swifte (1) 
„beschwingen“: mhd. beswingen 
beschworen: mhd. gesworen* (1) 
-- durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft: mhd. einunge 
beschwören: mhd. begalen; behaben; bereden (1); besweren* (1); eiden (1); geloben (1); 

gesweren* (1); īneiden*; sweren (1); verrihten 
-- beschwören bei: mhd. sprechen (1) 
„Beschwören“: mhd. besweren* (3) 
Beschwörer: mhd. besprechære*; beswerære; hinbrette 
„Beschwörnis“: mhd. beswernisse 
Beschwörung: mhd. besweren* (3); beswernisse; beswerunge; wort 
Beschwörungskreis -- sich durch einen Beschwörungskreis sichern: mhd. bekrīzen 
beseelen: mhd. geselen; *sēligen? 
beseelt: mhd. gesēlet*; gesēliget; sēle haben; verchhaft 
„beseelt“: mhd. *sēliget? 
besegeln: mhd. besigelen (2) 
-- das Meer besegeln: mhd. mer besigelen 
besegnen: mhd. besegenen 
besehen (Adj.): mhd. besehen (2) 
besehen (V.): mhd. beschouwen (1); besehen (1) 
Besehen: mhd. *besehen? (3) 
„Beseher“: mhd. besehære* 
„Besehgeld“: mhd. besehegelt 
besehnen: mhd. senewen 
Besehung: mhd. besehunge 
beseichen: mhd. aneseichen* 
„beseichen“: mhd. beseichen 
„beseihen“: mhd. besīhen 
„beseilen“: mhd. beseilen 
beseitigen: mhd. abegenemen; abenemen (1); abetuon; abetuon; brechen (1); enbrechen; 

entlegen; erlœsen; gebüezen; hingetuon*; hinnemen; hintuon; krenken (1); schaben 
(1); süenen (1); übertragen (1); underdringen; verlegen (2); verschieben; 
versmiegen; verswenden; verswenken; verziehen (1); vieren; vürdertuon; 
vürebringen*; zerstœren (1) 

-- den Festungscharakter beseitigen: mhd. unvesten 
-- einen beseitigen: mhd. einen tuon 
-- von Grund auf beseitigen: mhd. entwurzelen* 
Beseitigen -- Stab zum Beseitigen der am Pflugbrett hängenden Erde: mhd. riutel 
beseitigt: mhd. versmogen 
-- beseitigt sein (V.): mhd. abesīn 
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Beseitigung: mhd. wette (1) 
-- Stab zur Beseitigung der Erde am Pflugbrett: mhd. riutelstab* 
beseligend: mhd. minnesüeze 
Besen: mhd. besem; beseme; hūsbesem 
-- kleiner Besen: mhd. besemelīn* 
-- Schlag mit dem Besen: mhd. besemslac 
besenden: mhd. verboten (1); verboteschaften* 
„besenden“: mhd. besenden 
Besendung: mhd. gesende 
„Besendung“: mhd. besendunge 
Besenginster: mhd. ? schimine; wiskehe 
„besengt“: mhd. *besenget? 
Besenheide: mhd. buochheide 
„besenkt“: mhd. besanct 
Besenreis: mhd. besemrīs 
Besenschlag: mhd. besemslac 
Besenstiel: mhd. besemenstil* 
besessen: mhd. behaft (1); behafte; behaftic*; besezzen (1); bevangen; haft (1) 
-- besessen sein (V.): mhd. besezzen sīn; besezzen werden 
-- vom Teufel besessen: mhd. tiuvelhaft; tiuvelhaftic; tiuvelsühtic; tiuvelwinnic 
-- von mehreren ungeteilt besessenes Lehen: mhd. samentlēhen 
„besessen“: mhd. besezzen (2) 
Besessener -- vom bösen Geist Besessener: mhd. swīgære 
Besessenheit: mhd. tobegesühte (2); tobesuht; unsinne 
„Besessenheit“: mhd. besezzenheit 
besetzen: mhd. bekumberen*; belegen (1); beligen; besetzen (1); besitzen; beslahen (1); 

bestān (1); bestellen; besteuwen; bestiften; bestöuwen; bevāhen; durchlegen; 
durchsetzen; gesāzen; hūsen (1)laden (1); rickelen*; ricken (1); sāzen; setzen (1); 
stiften (1); überbūwen (1); überligen; übersetzen; übersitzen (1); überstecken; 
übersticken; überziehen; umbenæjen; undersnīden; undersprengen; ūzlegen (1); 
vāhen (1); verheften (1); videren; wieren 

-- Ämter besetzen: mhd. besetzen (1) 
-- besetzen mit: mhd. bestellen; beziehen; durchnæjen; durchwieren; næjen (1); rīhen (1); 

setzen (1); verwieren; wieren 
-- durchaus mit Perlen besetzen: mhd. durchberlen 
-- einen Hof mit einem Meier besetzen: mhd. bemeieren 
-- hindernd besetzen: mhd. versetzen 
-- militärisch besetzen: mhd. besetzen (1) 
-- mit Bändern besetzen: mhd. snüeren (1) 
-- mit Edelsteinen besetzen: mhd. gesteinen; steinen (1); vergimmen 
-- mit Erbleiher besetzen: mhd. bestiften 
-- mit etwas Erhöhtem besetzen: mhd. neppen 
-- mit Federn besetzen: mhd. videren 
-- mit Fell besetzen: mhd. bevellen (2) 
-- mit flaumigem Pelzwerk besetzen: mhd. videren 
-- mit Fransen besetzen (V.): mhd. erfrenzen; franzen 
-- mit Litzen besetzen: mhd. litzen (1) 
-- mit Pächter besetzen: mhd. bestiften 
-- mit Schnüren besetzen: mhd. snüeren (1) 
-- mit Spangen besetzen: mhd. umbespengen 
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-- mit Steinen besetzen: mhd. gesteinen; steinen (1) 
-- Recht ein Gut zu besetzen (mit einem Pächter): mhd. stiftreht 
-- Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen: mhd. 

kirchensaz; kirchsaz 
-- Recht eine Kirchenstelle zu besetzen: mhd. besaz 
-- rings besetzen: mhd. umbelegen; umbesetzen; umbesitzen; umbestellen 
-- Thron besetzen: mhd. künicrīche besetzen 
-- übermäßig besetzen: mhd. übersetzen 
-- vollständig besetzen: mhd. durchsetzen 
-- wie mit Edelsteinen besetzen: mhd. übergimmen 
Besetzen: mhd. setzen (2); überbūwen (2); übersitzen (2) 
-- kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und 

Verbrämen der Gewänder: mhd. schīnāt 
„Besetzen“: mhd. besetzen (2) 
besetzend -- die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron: mhd. 

kirchensaz 
-- die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron: mhd. kirchsaz 
besetzt: mhd. bedrungen; besetzet; besezzen (1); durchslahet; gegetert; haft (1) 
-- besetzt werden von: mhd. zuoteilic sīn 
-- mit Augen besetzt: mhd. geöugelet* 
-- mit Blei besetzte Keule: mhd. blīkiule 
-- mit Edelsteinen besetzt: mhd. gesteinet; gimmīn 
-- mit Saphiren besetzt: mhd. mit saphiren undersprenget 
-- mit Smaragden besetzt: mhd. smaractīn 
-- mit Sternen besetzt: mhd. gestirnet (1) 
-- mit Zobel besetzt: mhd. gezobelet* 
-- nicht besetzt: mhd. ursæze 
-- nicht mit Erbleihern besetzt: mhd. unbestiftet 
-- nicht mit Pächtern besetzt: mhd. unbestiftet 
-- mit Flocken besetztes Pelzwerk: mhd. vluckenbalc 
-- mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe: mhd. setze (1) 
„besetzt“: mhd. *besastic? 
Besetzung: mhd. besasticheit*; besetzen (2); bestellunge; saz; stiftunge 
-- Besetzung mit Steinen: mhd. steinen (2) 
-- Besetzung mit Lehnsleuten: mhd. besetzen (2) 
-- Besetzung mit Pächtern: mhd. besetzen (2) 
„Besetzung“: mhd. besetzunge 
Besetzungsrecht: mhd. besaz; stift (1) 
beseufzen: mhd. besiuften; siuften (1); siufzen; sūfen (3); sunfzen 
beseufzend: mhd. *besiufticlich?; besiufticlīche* 
beseufzenswert: mhd. siuftebære 
-- bis zum Tode beseufzend: mhd. tōtsiufzec 
besichtigen: mhd. berīten; besihten; besuochen; schouwen (1) 
-- als öffentlicher Beschauer besichtigen: mhd. beschouweren* 
-- einen strittigen Gegenstand durch beeidete Männer besichtigen lassen und sich 

deren Entscheidung unterwerfen: mhd. eine kuntschaft leiten 
Besichtigender -- Heer Besichtigender: mhd. hereschouwære* 
Besichtiger: mhd. beschouwære; besehære*; geschouwære*; gesehære*; schouwære 
-- von der Obrigkeit beauftragter Besichtiger des Safrans: mhd. safrānschouwære* 
Besichtigung: mhd. beschouwe; beschouwede; beschouwunge; geschouwe; kaffāt 
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-- Besichtigung der Häuser zur Entdeckung von Feuergefährlichkeiten: mhd. 
viurbeschouwe; viurbeschouwede* 

-- Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer: mhd. 
kuntschaft 

-- einer von sieben Sachverständigen bei Besichtigungen: mhd. sibenære; ein 
sibender 

„besiebnen“: mhd. besibenen 
besiedeln: mhd. besitzen; bestrīten 
„besiedeln“: mhd. besidelen 
besiedelt: mhd. besat; būhaft 
besiegeln: mhd. behesemen; beingesigelen; beinsigelen*; besigelen (1); hesemen; 

*ingesigelen?; insigelen; sigelen (1); übersigelen (1); veringesigelen; verinsigelen*; 
versigelen (1) 

-- besiegeln mit: mhd. übersigelen (1) 
besiegelt: mhd. versigelet 
-- von einem Bischof ausgestellte oder besiegelte Urkunde: mhd. pfaffenbrief* 
„besiegelt“: mhd. besigelet 
besiegen: mhd. den sic anebehaben; anegesigen; anegewinnen; anesigen; den sic 

anevehten; barentieren; behūren; betwingen; dānider legen; dānider bringen; 
durchrīten; entsachen; entschumpfieren*; ervehten; geschenden; gesigen (1); 
gevellen; gewalten (2); gewinnen (1); hingelegen; hinlegen; īntuon; niderhagelen; 
niderlegen (1); schumpfieren; sigen an; twingen (1); überewinden* (1); 
überhouwen; überkempfen; überkomen (1); überkreften; überkreftigen; überkrīgen; 
überrīten (1); übersigen; überslahen; überstrīten; übertreten (1); übervehten; 
überwinnen; umbegetuon; umbeslahen; umbestōzen; umbetuon; understrīten; 
unsigehaft bringen; vehten (1); verheren*; verhergeren*; versigen; verwinden; 
verwinnen; mat werfen 

-- im Kampf besiegen: mhd. überrīten (1) 
-- im Krieg besiegen: mhd. durchkriegen 
-- im Spiel besiegen: mhd. überspilen* 
-- im Würfelspiel besiegen: mhd. ertopelen* 
-- nicht zu besiegen seiend: mhd. ungewinlich 
-- vor Gericht besiegen: mhd. verwinden; verwinnen 
Besiegen: mhd. twingen (2); überewinden* (2); überewunt*; überkomen (2); übertreten 

(3) 
besiegend -- den Tod besiegend: mhd. tōtsigenumftic* 
Besieger: mhd. gesigære 
Besiegerin: mhd. verwinnærinne* 
besiegt: mhd. schadehaft; sigelōs; ? übervehtic; unsigende; *versiget? 
-- besiegt werden: mhd. ze schumpfentiure komen; undergeligen; underligen; unsigehaft 

werden 
-- besiegt sein (V.): mhd. dānider ligen 
-- besiegt werden: mhd. von sīner kraft komen; von sīner kraft komen 
-- besiegt werden von: mhd. einem den sige geben; undergeligen; underligen 
-- nicht besiegt: mhd. unversiget 
-- noch nicht durch Kampf besiegt: mhd. unerstriten 
Besiegter -- Untertänigkeitsgelübde des entlassenen Besiegten oder Gefangenen: 

mhd. fīanze 
Besiegung: mhd. entschumpfentiure*; genic; schumpfentiure; überslac 
besingen: mhd. bedœnen; besingen; singen (1) 
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-- angemessen besingen: mhd. volsingen 
-- genügend besingen: mhd. voltihten 
-- gottesdienstlich besingen: mhd. besingen 
-- vollständig besingen: mhd. volsingen 
-- „Toten besingen“: mhd. tōten besingen 
besinnen: mhd. geruochen; tihten (1) 
-- sich besinnen: mhd. bedenken (1); bekēren (1); erholen* (2); erkennen (1); erwegen 

(1); verdenken; versinnen (1); verstān (1) 
„besinnen“: mhd. besinnen 
Besinnen: mhd. tihten (3) 
„besinnlich“: mhd. besinnelich 
„besinnt“: mhd. besinnet 
Besinnung: mhd. besamen (3); besan; gesin; muot (1); sin (1); versinnen (2); witze (1) 
-- bei Besinnung seiend: mhd. besinnelich 
-- Besinnung des Freundes: mhd. vriundesmuot 
-- Besinnung verlieren: mhd. des gemüetes vergezzen 
-- die Besinnung verlieren: mhd. gebresten; überdenken; von den witzen komen; ūz den 

witzen komen; ūz den witzen scheiden; von den witzen scheiden; zerdringen 
-- ihre süßen Augen rauben mir die Besinnung: mhd. ir süezen ougen schāch 
-- ohne Besinnung: mhd. winniclīchen 
-- ohne Besinnung seiend: mhd. unwiz (2) 
-- zur Besinnung bringen: mhd. bediuten (1); besinnen; verrihten 
-- zur Besinnung kommen: mhd. versinnen (1) 
besinnungslos: mhd. sinnelōs (1); toup; tump; unbesinnet; unverdāht; unvernomen; 

unversinnet; unversunnen (1); unversunnen (2); unwiz (2); winniclīchen; witzelōs 
Besinnungslosigkeit: mhd. unmaht (2); unversinnetheit*; unversunnenheit; 

unversunnicheit*; unwitze (1) 
Besitz: mhd. besez; besitzunge; biunte; bū; dinc (1); eigenschaft; eigentuom; erbe (2); 

gehabe; gehabede; gehebede; gelt; geræte; gesæze (1); gesezze (1); getregede (1); 
gevüere (2); gewalt (1); gewer (2); gewer (3); gewerede* (2); gewerschaft (2); 
gewin; gewinnunge; geziuc; gülte (1); guot (3); guotelach; habe (2); habende (2); 
habīt; habunge; hant (1); hebe (2); hebede; hort; innunge; nuz (1); pflege; pfliht; 
rīchheit; rīchtuom; stant; teil (1); tuom (1); ? underhabe; urbor (1); ureigen; wer 
(4); werschaft; wert (1); ziere (3); zierede* 

-- an Besitz zunehmen: mhd. gewinnen (1) 
-- an Ehre und Besitz beeinträchtigen: mhd. entēren 
-- auf Verpfändung beruhender Besitz: mhd. urwette* 
-- aus dem Besitz kommend: mhd. abepfendec* 
-- Besitz einer Abbaustätte im Bergbau als Lehen: mhd. berclēhen 
-- Besitz ergreifen: mhd. bevaren* (1) 
-- Besitz haben: mhd. besitzen 
-- Besitz habend: mhd. habelich 
-- Besitz übertragen (V.): mhd. gemachen 
-- Besitz und Ertrag eines Gutes: mhd. nutzgewer 
-- den Besitz übergeben (V.): mhd. den slegel werfen 
-- den Besitz (durch falsches Vermessen) vermindern: mhd. erbe abemezzen 
-- der Nibelung in festem Besitz hat: mhd. der nibelunge beslozzen hāt sīn hant 
-- durch Eid in Besitz nehmen: mhd. eiden (1) 
-- durch rechtliche Übergabe zugesprochener Genuss oder Besitz eines Gutes: mhd. 

salnutze 
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-- durch Todesfall in Besitz kommen: mhd. anesterben 
-- eigener Besitz: mhd. eigengewer 
-- Entfernung aus dem Besitz: mhd. entwerunge 
-- erblicher Besitz: mhd. līperbe (1) 
-- Feld im Besitz der Bürger: mhd. burgærevelt* 
-- förmliche Einkleidung in einen Besitz: mhd. gewer (3); gewerede* (2) 
-- Forst im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerforst* 
-- freigiebig mit seinem Besitz: mhd. unkleine an guote 
-- gemeinschaftlicher Besitz: mhd. gemeine (5) 
-- gesonderter Besitz: mhd. besunder (3) 
-- Haus in jüdischem Besitz: mhd. judenhof; judenhūs 
-- Hausstätte in jüdischem Besitz: mhd. judenhovestat 
-- höchster Besitz: mhd. übergewin 
-- Hof in jüdischem Besitz: mhd. judenhof 
-- Hofstatt in jüdischem Besitz: mhd. judenhovestat 
-- im Besitz der Macht sein (V.): mhd. ūf gewaltes schīben gān 
-- im Besitz einer Burg seiend: mhd. beslozzet 
-- im Besitz sein (V.): mhd. vermügen (1) 
-- im Besitz sein (V.) von: mhd. ungepfendet sīn 
-- in anderen Besitz bringen: mhd. veranderen*; verenderen* 
-- in Besitz befindlich: mhd. besezzen (1); habelich; vereinet (2) 
-- in Besitz behalten: mhd. bringen 
-- in Besitz bringen: mhd. anebringen; īngewinnen 
-- in Besitz einweisen: mhd. īngesetzen 
-- in Besitz haben: mhd. bringen; gehalten (1) 
-- in Besitz nehmen: mhd. anevaren; anevarten; beerben; begrīfen (1); besetzen (1); 

besitzen; durchsitzen; grīfen (1); gripfen; haben (1); ze handen nemen; īngewinnen; 
īnnemen (1); ūfgenemen; ūfnemen (1); undervāhen (1); underwinden (1); 
underziehen; sich ziehen ze 

-- in Besitz setzen: mhd. weren (1); werigen (1); werigen (2) 
-- in Besitz übergeben (V.): mhd. pflihten* (1) 
-- in den Besitz gelangen von: mhd. anegevallen; anevallen; ūfvallen 
-- in den Besitz von etwas gelangen: mhd. vereinen 
-- jemandem etwas in festen Besitz geben: mhd. einem einen guot vervesten 
-- Land im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerlant 
-- Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und 

kinderlos: mhd. hagestaltliute 
-- mit Gewalt in Besitz nehmen: mhd. gripten 
-- Mitträger im Besitz eines Gutes: mhd. eintragende 
-- nicht in Besitz befindlich: mhd. unersuochet* 
-- Recht aus dem Besitz einer Hufe: mhd. huobereht 
-- rechtsförmlich ererbter Besitz einer Sache: mhd. erbesgeswere* 
-- rechtskräftig gesicherter Besitz: mhd. werschaft 
-- seinen Besitz mehren: mhd. wuocheren (1) 
-- seinen Besitz verspielen: mhd. sīn guot rūmen mit spil 
-- sich in den Besitz setzen: mhd. geweren* (3) 
-- sich sicher in seinen Besitz einverleibt haben: mhd. in sīnem buosem haben 
-- sich um Besitz kümmern: mhd. guotes pflegen 
-- Übertragung von Besitz: mhd. enpfelhen* (2) 
-- unangefochtener Besitz: mhd. stille gewer 
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-- ungestörter Besitz: mhd. stille gewer 
-- väterlicher Besitz: mhd. vatererbe 
-- Verdrängung aus dem Besitz: mhd. entsitzunge 
-- verklagen und aus dem Besitz setzen: mhd. ūzklagen 
-- Verzicht auf Besitz: mhd. unanenēmlichheit* 
-- wieder in Besitz nehmen: mhd. ūfnemen (1) 
-- Wiese im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerwise 
-- Wohnstätte in jüdischem Besitz: mhd. judenhūs 
-- zu Erbleihe an Geistliche ausgegebener Besitz: mhd. pfaffenerbe* 
-- zur Nutzung in Besitz genommenes Land: mhd. bivanc 
-- sich im Besitze finden: mhd. sitzen (1) 
-- Abgabe beim Antritt eines Besitzes: mhd. zuoganc 
-- des Besitzes beraubt: mhd. ungewaltic; ungeweltic; unwaltic 
-- Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden: mhd. hof 
-- Übergabe eines Besitzes: mhd. antwurt (2) 
„Besitz“: mhd. besiz 
Besitzabtreten: mhd. abeleite 
-- die beim Besitzabtreten anfallende Gebühr: mhd. abeleite 
Besitzanspruch: mhd. anegevelle 
Besitzaufteilung -- Urkunde über Besitzaufteilung: mhd. lōzbrief 
besitzen: mhd. behaben; behalten (1); besitzen; bestān (1); būwen (1); eigen (1); gehaben 

(1); gesitzen; gevüeren; gewalten (1); gewinnen (1); haben (1); heben (2); 
innehaben (1); innehalten; innen (3); pflegen* (1); sīn (1); sitzen (1); tragen (1); 
tragen (2); underhaben; vermügen (1); sich vermügen an; vüeren (1); walten (1); 
wesen mit 

-- ein Gespann besitzen: mhd. gemenet sīn 
-- ganz besitzen: mhd. teil haben 
-- Gefühl für gut und böse nicht besitzen: mhd. verschemen 
-- Glaube einen Vater zu besitzen: mhd. vaterwān 
-- ich besitze: mhd. mir ist bekant 
-- kein Zugvieh besitzen: mhd. ungespannen sīn 
-- nicht besitzen: mhd. gast sīn; verzāget sīn 
-- Recht Lehen zu besitzen: mhd. lēhenreht 
-- würdig zu besitzen: mhd. wert (2) 
-- würdig zu besitzen seiend: mhd. wertlich; wertsam 
Besitzen: mhd. habe (2) 
-- Besitzen einer angestammten Beschaffenheit: mhd. arten (2) 
besitzend: mhd. geslozzet; habende; habhaft; habhaftic; habelich; habelīche; habelīchen*; 

habic*; hebendic; rīche (1) 
-- Haus besitzend: mhd. hūshabelich; hūshabelīche; hūshebic 
-- Hauswesen besitzend: mhd. hūshabelich; hūshabelīche; hūshebic 
-- keinen Rat besitzend: mhd. unrætlich 
-- nicht besitzend: mhd. vrī (1); vrī (2) 
-- als Lehen besitzend: mhd. lēhenbærlīche; lēhenbærlīche 
-- rechtmäßig besitzend: mhd. ? besezlich 
„besitzend“: mhd. besitzende 
Besitzender: mhd. eigenschaftære* 
-- kein Erbgut Besitzender: mhd. unerbe 
-- passive Lehnsfähigkeit Besitzender: mhd. einschiltrittære* 
Besitzer: mhd. gehaltære; innehaltære*; meister; stalt (3); zogel 
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-- Besitzer des Himmels: mhd. himelhabe 
-- Besitzer einer Freistätte: mhd. vriungære* 
-- Besitzer eines Hages: mhd. hagestalt 
-- Besitzer einer Hufe Landes: mhd. huobenære 
-- Besitzer eines Baumgartens: mhd. boumgartenære 
-- Besitzer eines Hammerwerks: mhd. hamermeister 
-- Besitzer eines Menntags: mhd. mentager 
-- Besitzer eines Viertels einer Hufe: mhd. mentager 
-- Besitzer von Schweinen: mhd. swīnhērre* 
-- Besitzer von verliehenem Gut: mhd. lēhenære 
-- Besitzer werden: mhd. in sīne gewalt gewinnen 
-- was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder 

sonstwie den Besitzer ändert: mhd. val (2) 
-- durch den Tod des Besitzers frei werden: mhd. versterben 
„Besitzer“: mhd. besitzære 
Besitzerwechsel: mhd. verkērunge 
-- Abgabe bei Besitzerwechsel: mhd. ērschaz 
-- Abgabe bei Besitzerwechsel entrichten: mhd. verērschatzen 
Besitzgemeinschaft: mhd. gemeinsame; gemeinschaft 
besitzlos: mhd. arm (2); erbelōs; habelōs; īnlöufic?; īnlöutfic?; unrætlich 
Besitznahme: mhd. besitzunge; sitzunge 
Besitzrecht: mhd. gewer (3); gewerede* (2); gewerschaft (2); hant (1); lantreht; 

rehtunge; wer (4) 
-- Besitzrecht an einem Lehen: mhd. lēhensgewer; lēhenwer 
-- Besitzrecht an einer Mietsache: mhd. ingedinge 
-- Besitzrecht eines verpfändeten Gutes: mhd. satzungsgewer 
-- in Gewalt und Besitzrecht einsetzen: mhd. beweren* (2) 
-- lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht: mhd. manschaft 
-- mit Besitzrecht übertragen (V.): mhd. gevertigen 
-- des Besitzrechts: mhd. werunge (1) 
-- Gewährleistung des Besitzrechts: mhd. werschaft 
Besitzstreben: mhd. anenæmelicheit 
Besitztum: mhd. gehebede; gesezze (1); gesitze; getrehte (1); gewerede* (2); hebede; 

heimgeræte; urbor (1) 
-- ärmliches Besitztum: mhd. armuot; armuote 
-- Besitztum der Kirche: mhd. kirchenguot 
-- Besitztum nach Stadtrecht: mhd. burcreht 
-- ein Besitztum antreten: mhd. ūfvaren* 
-- königliches Besitztum: mhd. künigesguot 
-- nach weltlichem Besitztum gierig: mhd. werltgiric 
-- Verzeichnis von Rechtstiteln oder Besitztümern: mhd. rodel 
-- von seinem Besitztum verkaufen: mhd. abevaren* (1) 
Besitzübergabe: mhd. hantgift 
Besitzübernahme -- Abgabe des Erben bei Besitzübernahme: mhd. aneval* 
„Besitzung“: mhd. besitzunge 
Besitzurkunde: mhd. gewerebrief 
Besitzwechsel -- Abgabe bei Besitzwechsel eines geliehenen Gutes: mhd. hantlōn 
-- beim Besitzwechsel auf einem Hof zurückzulassende Bestände: mhd. hoverihte 
-- Urkunde über einen Besitzwechsel: mhd. wandelbrief 
„besoffen“: mhd. besoffen 
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besogen -- nicht besogen: mhd. unbesogen 
besolden: mhd. besolden; erziehen; soldenen; verkosten; versolden; versoldenen 
besoldet: mhd. versoldet 
Besoldung: mhd. aberihtunge; besoldunge; dienestlōn; versoldunge 
-- Besoldung der Stadtwache: mhd. zirkelgelt 
Besoldungsteil -- Acker als Besoldungsteil des Amtsmanns: mhd. ambehtacker* 
besonder: mhd. gesunder (1); *ūzbundenlich? 
besondere: mhd. albesunder (1); besundere (1); besunderlich; eigen (5); eigenhaft; 

eigenlich; eigenlīche; eigenlīchen; eigentlich; eigiclīche*; houbethaft; sunder (1); 
sunderbar (1); sunderbære; sunderic; sunderlich; sunderlinc; teillich; 
ūzgenommen*; ūzgenommenlich*; ūzgenommenlīche*; ūzgenommenlīchen* 

-- Acker auf den der Bebauer eines Lehngutes besondere Rechte hat: mhd. vorelant* 
-- auf besondere Bitte eingerichtete Vogtei: mhd. betevogetīe 
-- auf besondere Weise: mhd. sunderlīche (1); sunderlīchen; sunders 
-- eine Wiese mit besonderem Rechtsstatus: mhd. ēwewise* 
-- besondere Art des Steifseins der Pferde: mhd. wazzerræhe 
-- besondere Art Haar oder halb aus Leinen: mhd. sleie 
-- besondere Art Zinsgut: mhd. wechtac 
-- besondere Art: mhd. sunderleben 
-- besondere Auswahl: mhd. sunderwal 
-- besondere Bedrohung: mhd. sunderdrouwe* 
-- besondere Beratung: mhd. sundersprāche 
-- besondere Darstellung: mhd. sundermære 
-- besondere Daseinsform: mhd. sunderleben 
-- besondere Erscheinungsform: mhd. wīse (5) 
-- besondere Freude: mhd. sundervröude 
-- besondere Freundschaft: mhd. sundervriuntschaft 
-- besondere Glasscheibenart: mhd. walthornaffe 
-- besondere Klugheit: mhd. sunderwitze 
-- besondere Kriegsschar: mhd. sunderstorīe* 
-- besondere Kunstfertigkeit: mhd. sunderspæhe 
-- besondere Leistung: mhd. sunderdienest 
-- besondere Liebe: mhd. sunderliep (2) 
-- besondere List: mhd. sunderlist 
-- besondere Schar (F.) (1): mhd. sunderrote; sunderschar 
-- besondere Schatzkammer: mhd. sunderkamer 
-- besondere Sitte: mhd. sundersite 
-- besondere Sprache eines Landes: mhd. lantsprāche 
-- besondere Strömung: mhd. sundervluz 
-- besondere Tat: mhd. sundertāt 
-- besondere Tugend: mhd. sundertugent 
-- besondere Umstände: mhd. biwesende dinge; bīwesunge; dinc die alleumbe sind; 

biwesende dinge 
-- besondere Weise: mhd. wal (5); wale (2) 
-- besondere Wonne: mhd. sunderwünne* 
-- besondere Zierde: mhd. sunderzierede* 
-- ganz besondere Kraft: mhd. sunderkraft 
-- ganz besondere Not: mhd. sundernōt 
-- ohne besondere Erscheinungsform seiend: mhd. wīselōs 
-- in besonderem Maße: mhd. grimme (2) 
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-- mit besonderem Rang versehen (V.): mhd. ūzmālen* 
-- mit einer besonderen Würde ausstatten: mhd. edelen 
-- unter besonderen Rechtsschutz genommenes Ackerland: mhd. lantāhte 
-- Berg unter besonderer rechtlicher Regelung: mhd. banberc 
-- besonderer ausgezeichneter Glanz: mhd. sunderglast; sunderglīze*; sunderglīzen; 

sunderschīn 
-- besonderer Bericht: mhd. sundermære 
-- besonderer eigener Weg den man reitet: mhd. sunderslā 
-- besonderer Kuss: mhd. sunderküssen 
-- besonderer Liebling: mhd. sunderholde; sundertriutel; sundertrūt; sundertrūte 
-- besonderer Lobpreis: mhd. sunderlop 
-- besonderer Nutzung vorbehaltenes Wasser: mhd. banwazzer 
-- besonderer Ort: mhd. ? sunderstat 
-- besonderer Ruf: mhd. sunderruof 
-- besonderer Sitz: mhd. sundersiz 
-- besonderer Spiegel: mhd. sunderspiegel 
-- besonderer Stuhl: mhd. sunderstuol 
-- besonderer Vertrauter: mhd. sundertrūt; sundertrūte 
-- besonderer vorzüglicher Freund: mhd. sundervriunt 
-- besonderer Wandel: mhd. sunderwandel 
-- besonderer Weg: mhd. sunderwec 
-- besonderer Wunsch: mhd. sunderwunsch 
-- besonderes Leben: mhd. sunderleben 
-- besonderes Leid: mhd. sunderwē 
-- besonderes Schauen: mhd. sunderschouwen 
-- besonderes Schiff: mhd. sunderschif 
-- besonderes Wappen: mhd. sunderwāfen* 
-- besonderes Zittern: mhd. sunderziter* 
-- Eigenleute mit besonderer Rechtsstellung: mhd. sunderliute 
-- in besonderer Weise: mhd. sunderlīche (1); sunderlīchen 
-- von besonderer Art seiend: mhd. sunderart 
-- besonderes Gesetz: mhd. sunderēwe* 
-- besonderes Land: mhd. sunderlant 
Besonderes -- für etwas Besonderes halten: mhd. vür wunder haben 
-- im Besonderen: mhd. in sundericheit 
Besonderheit: mhd. besunderheit; sunder (5); sunderen (3); sunderheit; sundericheit; 

undervar (1); ūzgenommenheit* 
besonders: mhd. albesunder (2); albesundern; allermeist; almeiste (2); besunder (2); 

besunderbar; besunderen* (1); besunderlīche; bīnamen (1); eigenlīche; eigenlīchen; 
eigiclīche*; garlīche; garlīchen; gesunder (2); hōchlīche; hōchlīchen; insunder; 
insunderen*; insunderes*; mit namen; nemelīche; sunder (2); sunderbar (2); 
sunderbærlīche; mit sunderheit; sunderlīche (1); sunderlīchen; sunderlingen; 
sundern (1); ein teil; ūzbundenlīche; ūzgenommenlīche*; ūzgenommenlīchen*; 
ūzgescheidenlich; ūzgescheidenlīche; vol (2); vorderst* (2); voreūz*; 
zeallervorderst; zuomāle 

-- besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der 
Dreifelderwirtschaft: mhd. zelge 

-- besonders an Schamteilen und Achseln: mhd. slier (1); sliere 
-- besonders gar: mhd. algar 
-- besonders geliebt: mhd. ūzgeminnet 
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-- besonders gestellt: mhd. ūzgesunderet* (1) 
-- besonders groß: mhd. sunder (1) 
-- besonders großer Feigling: mhd. dietzage 
-- besonders gut sichernder Riegel: mhd. houbetrigel 
-- besonders Heiliges: mhd. heiltuom 
-- besonders heißer Tage im Sommer: mhd. hundestac 
-- besonders hell: mhd. sunder (1) 
-- besonders ins Herz schließen: mhd. sunder ūzerlesen 
-- besonders lebensfroh: mhd. wolgemeit 
-- besonders lieb: mhd. sunderliep (1) 
-- besonders reich: mhd. sunderrīche* 
-- besonders schlechter Mensch: mhd. dietschalk 
-- besonders schön: mhd. sunder (1); sunderschōne 
-- besonders traut: mhd. übertrūt (1) 
-- besonders tüchtig: mhd. wolgemeit 
-- besonders unterschiedlich: mhd. sunderscheidenlich 
-- besonders viel: mhd. übervil (1); übervil (2) 
-- besonders viel verstehen von: mhd. grōzlichen sin haben zuo 
-- besonders willkommen: mhd. gotewillekomen 
-- besonders zubereiteter Trank: mhd. brunne (1) 
-- ein einem Hof besonders gebräuchliches Maß: mhd. hovemez 
-- Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken: mhd. widem; wideme 
-- ganz besonders: mhd. meiste (2) 
-- Gericht zu dem niemand besonders geladen wird sondern die ganze Gemeinde 

von selbst erscheinen muss: mhd. ungeboten dinc 
-- Hohlmaß besonders für Getreide: mhd. imīn 
-- Tafelrunde besonders König Arturs: mhd. tavelrunde 
-- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer 

bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und 
Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc 

„besonders“: mhd. besundern (2) 
-- „besonders leiden“: mhd. *sunderlīden? (1) 
Besondersreichsein: mhd. ? sunderrīcheit 
Besonderung: mhd. besunderunge 
besonnen (Adj.): mhd. bedāht (1); bedæhtic; behuot (1); bescheiden (2); bescheidenlich; 

besetzet; besihtic; besinnet; besinnetlich*; besinnic*; besunnen; betrehtic; blūclich; 
gedæhtic; *gesastic?; *gesāzelich?; gesāzelīchen; gesetzet; gesinne (1); geslihtet; 
gewizzen (2); herzehaft (1); herzehaft (2); kiusche (1); sinnebære; sinnesam; sinnic; 
sinniclich; sinniclīche; verdāht (1); verdāhtes; wol versinnet; versunnen; 
*voregesastic?; wolbedāht (1) 

„besonnen“ (Adj.): mhd. *besinnetic? 
besonnen (Adv.): mhd. bedāhtlīche; besihticlīche; besinnetlīche*; sinnelīche; sinnelīchen; 

wīslīche (1) 
„besonnen“ (V.): mhd. besünnen 
Besonnenheit: mhd. bedæhticheit; bedæhtnisse; bescheidenheit; gesasticheit; 

gezogenheit; sinne (1); voregesasticheit* 
„Besonnenheit“: mhd. besunnenheit 
„Besorg“: mhd. besorc 
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besorgen: mhd. bedenken (1); begaten; besehen (1); bestellen; bevāren; gewinnen (1); 
schaffen (1); schaffen (3); umbegān; ūzrihten; vergaten; versehen (1); walten (1); 
werben (1) 

-- als Geschäft besorgen: mhd. pflegen* (1) 
-- als Pflicht besorgen: mhd. pflegen* (1) 
-- Mönch der das Einsammeln des Obstes zu besorgen hat: mhd. obezhērre* 
-- Quartier besorgen: mhd. herbergen (1) 
„besorgen“: mhd. besorgen (1) 
„Besorgen“: mhd. besorgen (2) 
Besorgender: mhd. sorgære 
Besorger: mhd. bestellære; sorgære 
„Besorger“: mhd. besorgære 
„Besorglichkeit“: mhd. besorgelicheit* 
Besorgnis: mhd. angest; angestbæricheit*?; besorgnisse; sorge (1); sorcsamicheit*; 

unruochelōsicheit*; vorhte; zwīvel (1) 
-- Besorgnis empfinden: mhd. vürhten (1) 
-- Besorgnis erregend: mhd. sorclich; sorgebære (1) 
-- in Besorgnis schweben: mhd. in zwīvel hāhen 
-- mit Besorgnis: mhd. sorclīche; sorclīchen 
-- ohne Besorgnis: mhd. unsorclīchen 
-- tiefe Besorgnis: mhd. herzeschric 
besorgniserregend: mhd. angestbære; angesthaft; sorclīche; sorclīchen; sorcsam (1); 

sorcvalt; sorcveltic (1); zwīvellich; zwīvellīche; zwīvellīchen 
„besorgsam“: mhd. *besorcsam?; *besorcsamic? 
besorgt: mhd. *angestbæric?; bedāht (1); bedæhtic; begangen; begangen; gedenkic; nōten 

(2); ruochlīchen; sorchaft; sorclich; sorclīche; sorclīchen; sorcsam (1); sorcvalt; 
sorcveltic (1); sorgehaft (1); sorgende; ungevröuwet; vlīzic (1); vlīzic (2); vlīziclich; 
vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen; vlīzlīh; vorhtsam; *vürhtet? 

-- besorgt sein (V.): mhd. vürhten (1) 
-- besorgt machen: mhd. argen 
-- besorgt sein (V.): mhd. angest haben; bekumberen*; kargen (2); ruochen (1); sorgen 

(1) 
-- besorgt sein (V.) um: mhd. sorgen (1); vervlīzen 
-- der um das Wetter besorgt ist: mhd. wetersorgære 
-- Diener der Rüstung und Ross besorgt: mhd. schiltkneht; schiltvezzel 
-- Geistlicher der die Pfarrgeschäfte besorgt: mhd. kuster 
-- Mönch der das Einsammeln für die Bettelmönche besorgt: mhd. terminierære* 
-- nicht besorgt: mhd. unbestalt 
-- ohne vom Bader auf die gewöhnliche Weise besorgt: mhd. ungebadet 
-- sich besorgte Gedanken machen über: mhd. sorge haben zuo 
„besorgt“: mhd. besorget 
Besorgter: mhd. sorgære 
„Besorgtheit“: mhd. besorgetheit 
Besorgung: mhd. besorc; bīsorge; pflāge (1); pflege; pflegede*; ruoch (2); ūzrihtunge 
-- Amtsträger zur Besorgung der Angelegenheiten eines Hofes: mhd. hovemarschalc 
„Besorgung“: mhd. besorgunge 
„bespähen“: mhd. bespehen 
bespannen: mhd. bespannen 
-- „mit Ketten bespannen“: mhd. mit ketenen bespannen 
Bespannen -- Tuch zum Bespannen eines Kobelwagens: mhd. kobellachen 
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bespannt -- mit Pferden bespannter Wagen: mhd. rossewagen 
bespeien: mhd. bespīwen; speien; spīwen (1); verspirzen; verspiutzen (1) 
-- heftig bespeien: mhd. durchspīwen 
„bespeisen“: mhd. bespīsen 
Bespeiung: mhd. verspiutzen (2) 
„bespiegeln“: mhd. bespiegelen* 
„bespielen“: mhd. bespilen* 
„bespinnen“: mhd. bespinnen 
„besponnen“: mhd. bespunnen 
bespotten: mhd. bespilen*; gamenen 
„besprachen“: mhd. besprāchen 
besprechen: mhd. bekallen; bereden (1); gesprechen; hantieren; lāchenen (2); rüeren (1); 

sprechen (1) 
-- besprechen (von Krankheiten): mhd. besweren* (1) 
-- besprechen mit: mhd. reden (2); werben (1) 
-- nachdrücklich besprechen: mhd. starke bemerken 
-- sich besprechen: mhd. dingen (2); erklaffen; erkōsen; sich mit einem erreden; 

ersprāchen; ersprechen; sprechen (1) 
-- sich heimlich besprechen: mhd. sundersprāchen (1) 
„besprechen“: mhd. besprechen (1) 
Besprechen: mhd. besprechen (2); lāchenie 
besprechend -- besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte 

Tag: mhd. tagedinc 
Besprecher: mhd. lāchenære 
„Besprecher“: mhd. besprechære* 
Besprecherin: mhd. lāchenærin 
Besprechung: mhd. bekallunge; beredenunge; geriune; gespræche (2); parlament; 

sprāche 
-- heimliche Besprechung: mhd. geriune; sundersprāchen (2) 
-- Tag der Besprechung: mhd. gesprāchtac 
besprengen: mhd. besprengen; besprenzen; bespringen; bezetten; durchsprengen; 

sprengen (1) 
Besprengen: mhd. gesprenge; gesprengeze; sprengen (2) 
Besprengung -- Besprengung mit Wasser: mhd. labunge 
-- unter Besprengungen: mhd. īnsprenclīchen 
„Besprengung“: mhd. besprengunge 
„besprenzen“: mhd. besprenzen 
bespringen: mhd. überspringen 
„bespringen“: mhd. bespringen 
bespritzen: mhd. benetzen; bespiutzen; bespræjen; besprengen; bespringen; bestræjen; 

betrōren; sprengen (1); sprützen; verschræjen 
-- bespritzen mit: mhd. vergiezen (1) 
besprochen: mhd. *besprochenlich?; *besprochenlīche? 
-- weithin besprochen und ruchbar: mhd. wītschellic 
„besprochen“: mhd. *besprochen? (1); *besprochen? (2) 
besprühen: mhd. bespræjen; gespræjen 
bespucken: mhd. spīwen (1); verspiutzen (1) 
bespülen: mhd. bevliezen 
besser: mhd. alsmære; baz (1); bezzer (1); bezzerlīche; billīche (2); billīchen (1); gerner 

(2); lieber; vürderlīche 
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-- besser als: mhd. vüre (1) 
-- besser behandeln: mhd. baz bieten 
-- besser gefallen (V.): mhd. guot tuon; liep tuon; sanfte tuon; wol tuon; baz tuon 
-- besser gehen: mhd. baz gehaben; baz gewerden 
-- besser leben: mhd. baz lebendiger sīn; wol lebendiger sīn 
-- besser machen: mhd. verbezzeren*; voremachen* 
-- besser schneiden als: mhd. übersnīden 
-- besser sein (V.) für: mhd. baz komen 
-- besser werden: mhd. baz gewerden; bazzen 
-- desto besser: mhd. debaz 
-- immer besser: mhd. baz unde baz 
-- mir wird besser: mhd. mir kumet baz 
-- umso besser: mhd. diu baz; mügelīcher 
-- weit besser: mhd. debaz; verre deste baz 
-- bessere: mhd. bezzere; bezzerlich; baz geschicket; mēr (1); nāhere 
-- Pfründe für bessere Kost an Aderlasstagen: mhd. āderlāzpfrüende* 
-- auf der besseren Seite: mhd. bezzerenhalp* 
-- auf die Seite des besseren Teils: mhd. wægerhalp 
-- durch besseren Klang übertreffen: mhd. überdœnen 
-- in besseren Zustand bringen: mhd. bezzeren* 
-- zugunsten des besseren Teils: mhd. wægerhalp 
-- ein besseres Weib heiraten als: mhd. überewīben* 
„besser“: mhd. diebaz 
-- „besser bärend“: mhd. bezzerberende* 
-- „besserer Teil“: mhd. bezzerteil 
besserbar: mhd. gebezzerlich 
„Besserer“: mhd. bezzerære 
Besseres -- Abweichen vom Besseren zum Schlechteren: mhd. missewende (1) 
-- dem Abweichen vom Besseren ins Schlechtere unterworfen: mhd. missewende (2) 
-- dem Abweichen vom Besseren zum Schlechteren unterworfen: mhd. missewendic 
-- gegen Besseres tauschen: mhd. verbezzeren* 
-- nichts Besseres für jemanden finden: mhd. kein bezzeres vüregezelen 
besserlich: mhd. bezzerhaftlich 
bessern: mhd. bazzen; bekēren (1); bezzeren*; büezen (1); erholen* (2); gebezzeren; 

gebüezen; gerehtvertigen; getiuren; vüegen (1); widerkomen (1) 
-- sich bessern: mhd. bezzeren*; gearten; widerkomen (1); ziehen (1) 
-- sich bessern durch: mhd. ziehen (1) 
„bessern“: mhd. baten 
-- „völlig bessern“: mhd. volbezzeren; vollebezzeren 
Besserung: mhd. bat (1); bekēre (1); bekērede*; bekērunge; bezzerunge; buoz (1); buoze; 

holunge; rāt (1); wandel 
-- auf Besserung gerichtet: mhd. bezzerhaftlich; bezzerlich 
-- Besserung erlangen: mhd. bazzen 
-- der Besserung dienend: mhd. gebezzerlich 
-- zur Besserung gereichend: mhd. bezzerhaftlich 
-- zur moralischen Besserung dienlich: mhd. gebezzerlich 
-- „zur Besserung kommen“: mhd. ze bezzerunge komen 
besserungsbedürftig: mhd. buozwirdic 
besserungsfähig: mhd. gebezzerlich 
besserungswürdig: mhd. buozwirdic 
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besserwisserisch: mhd. nasewīse 
„bestallen“: mhd. bestallen 
Bestallung: mhd. bestallunge 
Bestand: mhd. belībelīcheit; bestant; halt (4); vertrac 
-- Bestand an Kühen: mhd. kuozal 
-- Bestand an Mannschaft: mhd. manzal 
-- Bestand an Mitgliedern: mhd. manzal 
-- Bestand einer Körperschaft: mhd. manzal 
-- Bestand haben: mhd. bestān (1); dūren (1); stān (1); weren (2); wesen (1) 
-- ohne Bestand seiend: mhd. ungesāzet 
-- beim Besitzwechsel auf einem Hof zurückzulassende Bestände: mhd. hoverihte 
bestanden: mhd. haft (1) 
-- mit Buchen bestandene Halde: mhd. buochhelde 
-- mit Birnbäumen bestandener Garten: mhd. biregarte 
-- mit Buchen bestandener Abhang: mhd. buochhelde 
-- mit Eichen bestandene Halde: mhd. eichenhalde 
-- mit Eichen bestandener Abhang: mhd. eichenhalde 
-- mit Nussbäumen bestandener Berg: mhd. nuzberc 
-- mit Ried bestandenes Feld: mhd. rietvelt; rietvelt 
Bestandenhaben: mhd. bestandenheit 
„Bestandgeld“: mhd. bestantgelt 
beständig: mhd. āne abeerwenken; alles; ankerheftic*; belīplich; belīplīche; 

bestandenlīche; bestendic; bestentlich; bībelībelich*; durchnehte* (2); durchnehtic 
(1); ebensleht (1); ebenslehte*; *einformlich?; einformlīche; emzic; emziclich; 
emziclīche; emziclīchen; emzlīche; emzlīchen; ēwic (1); gedīhticlīche; alles gelīches; 
*gestæticlich?; gestæticlīche; gestendic; getriuwe (1); getriuwelich; getriuwelīche; 
getriuwenlīche; getriuwiclich*; gevieret; gewislīche; heftic; niuwe (1); (1); stæte (2); 
mir stæte; stætegemuot; stætehaft; stætelich; stætelīche; stætelīchen; stætes; stætic 
(1); stætic* (2); stæticgemuot*; stæticlich*; stæticlīche*; stæticlīchen*; stætiges; 
stēden; steide; ungerünic*; unrünic; unverkēret (1); unverkēret (2); 
unverwandelet*; unverwendet*; vastmuotic; veste (1); vestenlich; vestenlīche; 
vesticlich*; vesticlīche*; vesticlīchen*; werenlich; werhaftic (2); wericlich*; 
wesenlich; wesenlīche; weslich; weslīche 

-- beständig auf der Lauer liegend: mhd. lāgstæte 
-- beständig im Streben nach Ehre: mhd. ērenstæte 
-- beständig bleiben: mhd. harten 
-- beständig machen: mhd. gevesten; gevestenen; herten (1); vestenen 
-- je beständig: mhd. ieemzlīche* 
-- nicht beständig: mhd. unbestæte 
-- etwas beständig treiben: mhd. emzigen 
-- beständiges Tun und Treiben: mhd. üebunge 
-- Rind das vom Hofherren oder Pächter beständig erhalten und nach dem Tod 

ersetzt werden muss: mhd. iemerrint 
Beständigkeit: mhd. anker; belīpnisse; belīpnus; bestandunge; bestæticheit*; 

bestendicheit; constance; einmuote (2); īnstān (2); stæte (3); stætegunge; 
stætenunge; stæticheit*; triuwe (1); vest (3); veste (3); vesticheit; volherticheit 

-- „ewige Beständigkeit“: mhd. ēwige bestendicheit 
„Bestandmann“: mhd. bestantman 
Bestandteil: mhd. stücke; teilhafticheit 
-- Bestandteil sein (V.): mhd. gehœren (1) 
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-- Hof als Bestandteil einer kirchlichen Amtspfründe: mhd. pfrüendehof* 
-- wichtiger Bestandteil: mhd. houbetschar 
-- Wickel mit heilenden Bestandteilen: mhd. kathaplasma 
bestärken: mhd. gestarken; gestæten; gevrumen; vesten (1) 
-- bestärken in: mhd. besicheren*; gestæten; gestetigen 
„bestärken“: mhd. besterken; *konformieren? 
Bestärkung: mhd. besterkunge 
„bestätig“: mhd. bestætic* 
bestätigen: mhd. begrīfen (1); bekennen (1); bekennen (1); besagen (1); bestæten; 

bestætigen (1); bestricken; bevesten; bevestenen; bewæren (1); beziugen; 
bezwīdegen; confirmieren; erkennen (1); erstæten; ēwigen; gehalten (1); gestān; 
gestætigen; gevesten; gevestenigen; gewæren; gewis machen; gewis tuon; ideren*; 
jehen (1); jehen (1); schepfen (1); staten (1); stæten; stætigen (1); tiuren; urboren*; 
urkünden; vereigenen; verrihten; vervesten; vervestenen; vesten (1); vestenen; 
vestigen 

-- durch freie Zustimmung bestätigen: mhd. willeküren (1) 
-- durch Unterschrift bestätigen: mhd. undermālen 
-- vertraglich bestätigen: mhd. stæte machen 
Bestätigen: mhd. *jehen? (2); vesten (2) 
„Bestätigen“: mhd. bestætigen (2) 
bestätigend: mhd. vergihtic (1) 
-- bestätigende Urkunde: mhd. verjechbrief 
bestätigt: mhd. bekant; *bestætiget?; erkant; gewis (1); verstætet 
-- Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die 

Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt: mhd. stift (1); stifte 
Bestätigung: mhd. beriht; bestætenunge; bestætenüsse; bestæticheit*; bestætigunge; ? 

bestætnüsse; bestætunge; bevestunge; bewære (1); bewærede*; bewærunge; 
beziucnust; beziugnüsse; beziugsame; beziugunge; erkantnisse; firme (2); gelübnis; 
gewissunge; gewizzene*; gewizzende (2); geziugnisse; habe (2); hantveste (1); 
kantnisse; kantnissede; kantnusse; kuntschaft; sichericheit*; stæticheit*; 
stætigunge; stætunge; urkünde (1); vergiht (1); vestenunge; vestigunge; vestunge; 
wārheit 

-- amtliche Bestätigung durch ein Siegel: mhd. sigelunge 
-- dauerhafte Bestätigung: mhd. ēwigunge 
-- urkundliche Bestätigung: mhd. beziugunge 
Bestätigungsbrief: mhd. vergihtbrief 
Bestätigungsurkunde: mhd. bestætbrief 
-- Bestätigungsurkunde einer Handwerkszunft: mhd. zunftbrief 
bestatten: mhd. begraben (1); besarken; beserken; bestaten (1); bevelhen (1); bewaren*; 

gebivileden* 
„bestatten“: mhd. bestetenen 
„Bestatten“: mhd. bestaten (2) 
Bestatter: mhd. ? bestatære* 
bestattet: mhd. bestatet 
„bestattet“: mhd. bestetet 
-- „bestattete Dinge“: mhd. bestetete dinc 
Bestattung: mhd. bestatunge; līchreste; līchtuom; rē (1) 
„Bestätzins“: mhd. bestætzins 
bestäuben: mhd. bestouben 
bestaubt -- bestaubt sein (V.): mhd. bestieben 
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-- bestaubt werden: mhd. bestieben 
bestäubt: mhd. *bestoubet? 
-- nicht bestäubt: mhd. ungestoubet 
bestaunen: mhd. æhtigen; bemerken; wunderen* (1) 
beste: mhd. beste (1); nāheste 
-- am besten: mhd. allerbeste (2); allerverrest; baz (1); beste (2); meiste (2); nāhest 
-- am besten als Schiedsmann geeignete: mhd. allersüenebærlicheste 
-- am besten machbar: mhd. allermügelicheste 
-- am besten sein (V.) für: mhd. aller nāhest gān 
-- Anfall des besten Stücks an den Grundherrn: mhd. houbetval 
-- beste Bewirtung der Welt: mhd. werltrāt 
-- bestes Tier als Abgabe an den Herrn: mhd. besthoubet 
-- bestes Tuch: mhd. kerntuoch 
-- das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn 

zukommt: mhd. gewantval 
-- die beste Lösung: mhd. diu beste kür 
-- eine Abenderzählung zum besten geben: mhd. ein ābentmærlīn welzen 
-- in den besten Jahren: mhd. von wolgetānen jāren 
-- mit bestem Weizen: mhd. mit bestem weize 
-- Ochse als das beste Stück Vieh: mhd. sterbohse 
-- Recht bei einem Erbfall das beste Stück Vieh zu nehmen: mhd. sterbereht* 
-- zum besten haben: mhd. vienen (1) 
-- „am besten“: mhd. allerbaz 
Beste -- als Beste vorstellen: mhd. vorebesten 
bestechen: mhd. ermieten; gāben; mieten; rātschatzen; salben (1); smirwen (1); stechen 

(1); überewinden* (1); überkomen (1) 
„bestechen“: mhd. bestechen 
Bestechen: mhd. hantsalben; überewinden* (2); überkomen (2) 
bestechlich: mhd. mietvar* 
Bestechung: mhd. alevanz; gābe; hantsalbe; liebunge; miet; miete; mieten (2); mietwān; 

schandenmiete; ūfschup 
Bestechungsgeld: mhd. hantsalbe, miet; ? rātschaz 
-- Bestechungsgeld für Erlassung der Todesstrafe: mhd. tōtmiete 
Bestechungsgeschenk: mhd. liebersel 
bestecken: mhd. bestecken; überstōzen; understecken 
-- bestecken mit: mhd. überstōzen 
-- mit Dornen bestecken: mhd. dürnen; verdürnen 
-- mit Kerzen bestecken: mhd. bekerzen 
besteckt -- nicht mit Dornen besteckt: mhd. unverdürnet 
bestehen: mhd. bestān (1); erlīden; gedingen (2); gedūren; gestān; holen* (1); stān (1); 

understān (1); understanden; urboren*; weren (2); zuogān (1) 
-- Abenteuer bestehen: mhd. āventiure holen; āventiure vehten 
-- bestehen auf: mhd. bī sīn; herten (1); hinevolgen* 
-- bestehen aus: mhd. wesen (1) 
-- bestehen in: mhd. sīn (1) 
-- bestehen lassen: mhd. dulten (1) 
-- bestehen vor: mhd. enthaben (1) 
-- die Aufgabe bestehen: mhd. die āventiure erstrīten 
-- Kampf bestehen: mhd. kampf vehten; wīc vehten 
-- Kampf bestehen mit: mhd. striuzen 
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-- leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht: mhd. 
ferrān 

-- Mauser bestehen: mhd. daz gevidere schæren 
-- Schlacht bestehen: mhd. wīc vehten 
-- Streit bestehen: mhd. strīt vehten 
-- Lehen dessen Abgabe in Bechern bestand: mhd. becherlēhen 
-- Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand: mhd. 

dieplēhen 
Bestehen: mhd. bestandenheit; stant; understān (2) 
-- Bestehen in der Prüfung: mhd. bestandenheit 
„Bestehen“: mhd. bestān (2) 
bestehend -- auf Lebenszeit bestehend: mhd. ēwiclich 
-- aus Apfelbaumholz bestehend: mhd. apfelboumīn 
-- aus drei Fäden bestehend: mhd. drīstrenic* 
-- aus drei Strähnen bestehend: mhd. drīstrenic* 
-- aus drei Strängen bestehend: mhd. drīstrenge 
-- aus einem Stück bestehend: mhd. ganz (1) 
-- aus Geist bestehend: mhd. geistīn 
-- aus halbseidenem Zeug bestehend: mhd. bursātlich 
-- aus Horn bestehender Helm: mhd. hornhuot 
-- aus Korduanleder bestehend: mhd. kurdewænīn 
-- aus Ketten bestehendes Wams: mhd. ketenwambeis* 
-- aus Messing bestehend: mhd. messingisch 
-- aus vier Teilen bestehend: mhd. gevieret (1); gevieret (2) 
-- eine in Wein bestehende Abgabe von Wein der ausgeschenkt oder im Großen 

verkauft wird: mhd. vuorwīn 
-- in Pferdefutter bestehende Abgabe: mhd. marcvuoter 
-- aus Landstücken bestehender Hof: mhd. huobhof 
-- aus fünf Männern bestehendes Schiedsgericht oder Rügegericht: mhd. vünfe; 

vünfergerihte 
-- eine aus Weidegründen bestehende Hufe: mhd. weidehuobe; weithuobe 
-- in Kleinigkeiten bestehende Arbeit: mhd. bōzelarbeit 
-- Amtsstube des aus fünf Männern bestehenden Schiedsgerichts oder 

Rügegerichts: mhd. vünferstube 
-- Mitglied eines aus fünf Männern bestehenden Schiedsgericht oder Rügegerichts: 

mhd. vünfer 
-- aus Wald bestehendes Gut: mhd. waltguot 
-- „immer bestehendes Leben“: mhd. iemerleben 
bestehlen: mhd. berouben; gestelen*; veruntriuwen 
-- heimlich bestehlen: mhd. ermūsen 
-- schleichend bestehlen: mhd. ermūsen 
besteht -- Sünde für die kein Ablass besteht: mhd. unantlæzlichiu sünde 
besteigen: mhd. beschrīten; stīgen (1); überschrīten; übertreten (1); ūfstīgen (1) 
„besteigen“: mhd. besteigen 
Besteigen: mhd. übertreten (3); ūfstīgen (2) 
-- Gesang beim Besteigen des Schiffes: mhd. schifsanc 
Besteigender -- Dachgiebel Besteigender: mhd. gibelsteigære* 
Besteiger: mhd. stīgære* 
„besteinen“: mhd. besteinen 
bestellbar: mhd. būhaft 
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bestellen: mhd. arbeiten (1); besæjen; būwen (1); erbūwen (1); gebūwen (1); gevrümen; 
laden (2); nidersetzen; schaffen (1); schaffen (3); setzen (1); vrumen (1); vrümen; 
werben (1); zilen (1) 

-- an einen Ort bestellen: mhd. verzilen 
-- das Feld bestellen: mhd. vorewerken* 
-- das Landgut bestellen: mhd. vorewerken* 
-- mit Frucht bestellen: mhd. vrühtigen 
-- sich bestellen: mhd. verboten (1); verboteschaften* 
-- zu sich bestellen: mhd. zuoladen 
-- Acker bestellen: mhd. riuten (1) 
-- durch Aussaat bestellen: mhd. besæjen 
-- einem das Land zum Dienste bestellen: mhd. einem daz lant dienen 
-- Feld bestellen: mhd. ze acker gān; būwen (1) 
-- Recht den Hirten zu bestellen: mhd. hirtschaft 
-- schlecht bestellen: mhd. missebūwen 
-- zum Pfarrer bestellen: mhd. pferren* 
„bestellen“: mhd. bestellen 
Bestellender -- das Feld schlecht Bestellender: mhd. missebūwære 
„Besteller“: mhd. bestellære 
bestellt: mhd. gebūwen (2) 
-- bestellt sein (V.): mhd. gestalt sīn 
-- bestellt sein (V.) um: mhd. stān (1) 
-- nicht bestellt: mhd. unerbūwen 
-- nicht gehörig bestellt: mhd. unverrihtet 
-- nicht mit Früchten bestellt: mhd. umgevrühtiget 
-- bestellt sein um: mhd. gestalt sīn umbe; gestān; getān sīn 
-- es ist bestellt um: mhd. ez ist gekēret umbe 
-- gerichtlich bestellter Angeber: mhd. rüegære 
-- gut bestellt: mhd. biulich; biulīchen 
-- schlecht bestellt: mhd. unversorget 
-- bestellte Arbeit: mhd. vrumwerc 
-- amtlich bestellter Weinmesser: mhd. wīnmezzære* 
-- amtlich bestellter Weinprüfer: mhd. wīnkiesære*; wīnkostære*; wīnman 
-- zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer: mhd. lantman 
-- bestelltes Feld: mhd. veltgebū; zelge 
-- mit Wintersaat bestelltes Feld: mhd. wintervelt; winterzelge 
-- öffentlich bestelltes Schiff: mhd. vrōnschif 
-- Stück bestelltes Land: mhd. mannehöuwet* 
-- zur Sommerfrucht bestelltes Feld: mhd. lenzenvelt 
„bestellt“: mhd. bestalt (2) 
Bestellung: mhd. bestallunge; bestellunge; boteschaft; bū 
-- ein Klosterbruder dem die Bestellung eines Feldes obliegt: mhd. huobenbruoder 
-- Handwerker der auf Bestellung arbeitet: mhd. vrumwerkære* 
„besten“: mhd. besten (1) 
bestens: mhd. beste (2) 
„Besteon“: mhd. bestēōn 
Bester: mhd. houbetman 
-- im Vergleich der Beste sein (V.): mhd. gebesten 
-- Ruhm Bester zu sein: mhd. meisterruom 
„besterben“: mhd. besterben 
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besternt: mhd. gestirnet (1) 
Bestes: mhd. bluomenschīn; bluomenvaz; edele (1); genis; houbetwünne; kern (1); kerne 

(1); küniginne; roge (2); rogen (1); rogen (2); wünne; wunsch 
-- das Beste: mhd. daz beste 
-- das Beste der Ostern: mhd. ōsterkern 
-- sich das Beste heraussuchen: mhd. an den klē bīzen 
-- diejenige die einen zum Besten hat: mhd. umbetrībe 
-- Vagabund der die Leute zum Besten hält: mhd. umbetrībære der liute 
-- zum Besten: mhd. vüre (1) 
-- zum Besten haben: mhd. gecken (1); tratzen (1) 
-- zu unserm Besten: mhd. ze guoten dingen 
besteuern: mhd. beschatzen; beschozzen; bestiuren; ērschetzen; gewerfen (2); schatzen 

(1); schetzen; stiuren (1); geschatzen 
-- übermäßig besteuern: mhd. einen übermezzen 
„besteuert“: mhd. *bestiuret? 
Besteuerung: mhd. bestiure 
Besthaupt: mhd. besthoubet; vihehoubet 
-- Abgabe des Besthaupts nach Auswahl des Herrn: mhd. kurmiete 
-- Recht ein Besthaupt zu erheben: mhd. besterreht 
besticken: mhd. drīhen; durchnæjen; sticken (1); überewieren*; zernæjen 
-- besticken (einer Satteldecke): mhd. sæjen 
-- besticken mit: mhd. underbrīden 
-- ganz und gar besticken: mhd. durchsticken 
bestickt: mhd. gemāl (1); gestickelet; undertragen (2) 
-- mit Gold bestickt: mhd. mit golde erhaben 
-- mit Perlen bestickt: mhd. von berlīn undertragen 
-- besticktes Kleid: mhd. steppe 
-- bestickte Borten: mhd. gestrickede 
-- bestickter Teil der Bekleidung: mhd. gesteppe? 
Bestie: mhd. gūl; vihetier 
„Bestie“: mhd. bēste; bestie 
bestiften: mhd. stiften (1) 
„bestiften“: mhd. bestiften 
Bestiften: mhd. stiften (2) 
Bestifter: mhd. stiftære 
„bestiftet“: mhd. *bestiftet? 
Bestiftung: mhd. stiftunge 
„Bestiftung“: mhd. bestiftunge 
„bestillen“: mhd. bestillen 
bestimmen: mhd. beneimen; benennen; benuomen; beruofen; beschaffen (1); bescharen*; 

bescheiden (1); bescheren* (1); beschrīben; besetzen (1); bestellen; bestimmen; 
betagen; betermen; betermenen; beterminieren; eichen; eichenen; enpfahten*; 
enzilen*; erahten; erdenken; erkiesen (1); ersprechen; erteilen; gebieten (1); 
gedenken (1); gekiesen; gescheiden (1); gesetzen; gesprechen; getermen; īnsetzen; 
meinen (1); meisteren*; meisterscheften; mezzen (2); nāchjehen; natūren; nemen 
(1); nemmen; nidersetzen; ordenen (1); ordinieren; regelieren; sāzen; schaffen (3); 
schīden; *schremen?; stimmen; termen (1); termenen; terminieren; tihten (1); 
tirmen; übertragen (1); ūfgelegen; ūfgesetzen; ūflegen; ūfsetzen (1); underscheiden 
(1); undersnīden; ūzbescheiden; ūzerscheiden; ūzgeben; ūzgescheiden (1); ūzlegen 
(1); ūznemen; ūznemnen*; ūzscheiden (1); ūzsetzen; ūztragen (1); verdingen (1); 
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verhengen (1); vermachen; vermezzen (1); verschaffen (1); versprechen (1); vinden 
(1); volgen (1); vorebesehen* (1); vüegen (1); wegen (3); zelen (1); zilen (1) 

-- ausdrücklich bestimmen: mhd. namezen* 
-- bestimmen durch: mhd. zilen (1) 
-- bestimmen für: mhd. erwelen* (1); zeichenen; zilen (1); zuosparen* 
-- bestimmen zu: mhd. beschīben; geben (1); vüegen (1) 
-- dem Landfrieden gemäß bestimmen und urteilen: mhd. verlantvriden 
-- den Verwandtschaftsgrad bestimmen: mhd. gestuppen; ze sünde gerechenen 
-- durch Los bestimmen: mhd. lōzen (1) 
-- durch Wahl bestimmen: mhd. erkiesen (1); gekiesen 
-- etwas bestimmen: mhd. übertragen (1) 
-- genau bestimmen: mhd. erahten 
-- gesetzlich bestimmen: mhd. pfahten* 
-- jemanden zum Unglück bestimmen: mhd. verteilen 
-- Maß bestimmen: mhd. ein zil wenen 
-- namentlich bestimmen: mhd. genamezen*; namezen* 
-- rechtliche Bedingungen des Kampfes bestimmen: mhd. den Kampf besprechen 
-- vertraglich bestimmen: mhd. pfahten* 
-- zum Mönch bestimmen: mhd. münechen 
Bestimmen: mhd. *erwelen? (2); termen (2); tihten (3); ūzscheiden (2) 
bestimmend -- für ein Jahr zu bestimmender Richter: mhd. jārrihtære 
Bestimmender -- rechtlich Bestimmender: mhd. volgære 
bestimmt: mhd. *bescharet?; bescheiden (2); bescheidenlich; bescheidenlīche; 

bescheidenlīchen; beterminieretlich*; eigenlich; eigenlīche; eigentlich; eigenlīchen; 
eigiclīche*; enge (1); enge (2); geslaht (1); genendelīche; genendiclīche; 
genendiclīchen; gevach (2); gewis (1); über houbet; kunt (1); namelich; ouch (2); 
sicherlīche; underscheiden (3); underscheidenlīche; unwandelbære (1); 
ūzgenommenlich*; ūzstellic; vorenemelich*; vorenemelīche*; wæge (1) 

-- bestimmen für: mhd. termnen 
-- bestimmen zu: mhd. schicken (1); tihten (1); ūzbescheiden; ūzscheiden (1) 
-- bestimmt aussprechen: mhd. sweren (1) 
-- bestimmt sein (V.): mhd. gewant sīn; gebüren*; geschehen (1); geziehen; solen* (2) 
-- bestimmt sein zu: mhd. stān (1) 
-- bestimmt sein für: mhd. erkoren sīn ze; solen* (2) 
-- bis auf einen bestimmten Tag entlassen (V.): mhd. die gerangen ūztage 
-- deutlich bestimmt: mhd. underscheidenlīche 
-- durch die vier Elemente bestimmt: mhd. elementisch 
-- für die Öffentlichkeit bestimmt: mhd. offen (1); offenbære (1); offenlich 
-- göttlich bestimmt sein (V.): mhd. müezen (2) 
-- mir ist bestimmt: mhd. mir ist angesprochen 
-- nicht durch Eid bestimmt: mhd. eitlōs 
-- vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt: mhd. veige (1) 
-- vorher bestimmt: mhd. voregesatzet* 
-- zum Glück bestimmt: mhd. sælic; sælich; sæliclich 
-- zum Tod bestimmt: mhd. tōtlich; veiclīche 
-- zur ewigen Seligkeit bestimmt: mhd. sælic; sælich 
-- landwirtschaftlicher Betrieb dessen Zins für den Haushalt des Herren eines 

Klosters bestimmt ist: mhd. hūshuobe 
-- besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag: mhd. 

tagedinc 
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-- bestimmte Abgabe für ein Gewerbe: mhd. banschillinc 
-- bestimmte Anzahl: mhd. zal (1) 
-- bestimmte Anzahl von Stücken: mhd. pfunt*; schōt 
-- bestimmte Bemessungseinheit: mhd. stücke 
-- bestimmte Gewichtseinheit: mhd. stein 
-- bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon: mhd. jān 
-- bestimmte Menge: mhd. grœze 
-- bestimmte Quantität: mhd. māz (1) 
-- bestimmte Wegstrecke: mhd. raste; zilstrecke 
-- bestimmte Zeit des Bierbrauens: mhd. ? kintbrū 
-- eine bestimmte Größe habend: mhd. grœzeleht 
-- eine bestimmte Wiese mit einer Eiche: mhd. eichmate 
-- bestimmte Zahl von Männern: mhd. manzal 
-- bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt 

werden: mhd. ūfzal 
-- eine bestimmte Art von Grundstücken: mhd. binwis 
-- eine bestimmte auf einmal gebraute Menge Bier: mhd. gebriuwe 
-- eine bestimmte Entwicklung nehmen: mhd. gerāten (1) 
-- eine bestimmte Länge haben: mhd. gelangen (1) 
-- eine bestimmte Richtung habend: mhd. rihtic 
-- eine bestimmte Richtung verfolgen: mhd. verbinden (1) 
-- eine bestimmte Tatsache: mhd. kündiu mære 
-- in eine bestimmte Situation kommen: mhd. komen (1) 
-- Nutzungsgebühr für bestimmte Uferflächen: mhd. stademiete 
-- vor eine bestimmte Instanz kommen: mhd. komen (1) 
-- zum Aufziehen bestimmte Sau: mhd. vaselmuoter 
-- zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle: mhd. slac 
-- zum Mähen bestimmte Wiese: mhd. wisemāt 
-- zur Viehweide bestimmte Matte (F.) (2): mhd. sweigmate 
-- in bestimmtem Recht bleiben: mhd. sitzen (1) 
-- in bestimmtem Vorrecht bleiben: mhd. sitzen (1) 
-- von bestimmtem Preis: mhd. tiure (2) 
-- von bestimmtem Preis seiend: mhd. tiure (1) 
-- von bestimmtem Wert: mhd. tiure (2) 
-- von bestimmtem Wert seiend: mhd. tiure (1) 
-- Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft 

vorüberzufahren: mhd. vürevart* 
-- Acker von einer bestimmten Größe: mhd. sātel 
-- an einem bestimmten Ort liegend: mhd. ligende (1) 
-- an einem bestimmten Ort sich befindend: mhd. ligende (1) 
-- an einem bestimmten Ort stehend: mhd. stānde 
-- an einen bestimmten Ort bringen: mhd. tuon (1) 
-- an einen bestimmten Ort setzen: mhd. termen (1) 
-- auf einen bestimmten Tag berufen (V.): mhd. tagen (1) 
-- einen bestimmten Platz einnehmen: mhd. stat halten 
-- einen bestimmten Platz haben: mhd. stat halten 
-- einen bestimmten Rang einnehmen: mhd. halten (1) 
-- einen bestimmten Sinn habend: mhd. gesinnet 
-- einen bestimmten Weg gehen: mhd. gān (1) 
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-- die Zweige einer Linde nach einer bestimmten Richtung biegen damit sie dort 
Schatten geben: mhd. eine linden leiten 

-- Eisenmasse von bestimmten Gewicht: mhd. messe (3) 
-- Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige 

Abgabe: mhd. messegelt 
-- für einen bestimmten Zweck verwenden: mhd. hintuon 
-- Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern: mhd. pfunt* 
-- Grundstück von einer bestimmten Größe: mhd. mentac (1) 
-- Hohlmaß von einer bestimmten Anzahl von Scheffeln: mhd. wīschepel 
-- im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe: mhd. 

vürdinc; vüregedinge* 
-- in einem bestimmten Zustand befindlich: mhd. ligende (1); stānde 
-- in einen bestimmten Bezirk Almosen für die Bettelklöster einsammeln: mhd. 

terminieren 
-- in einen bestimmten Zustand bringen: mhd. machen (1); tuon (1) 
-- in einen bestimmten Zustand gebracht werden: mhd. komen (1) 
-- in einen bestimmten Zustand kommen: mhd. komen (1) 
-- in einen bestimmten Zustand versetzen: mhd. setzen (1) 
-- Rechte oder Liegenschaften die zu einer bestimmten Mühle gehören: mhd. 

müllēhen 
-- sich an einem bestimmten Ort befinden: mhd. anevinden 
-- sich an einen bestimmten Ort begeben: mhd. termen (1) 
-- sich in einem bestimmten Zustand befinden: mhd. ligen (1) 
-- über einen bestimmten Tag hinaus warten: mhd. überbeiten 
-- unter bestimmtem Recht stehendes Gebiet: mhd. vüreban* 
-- Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht: mhd. zeche 

(1); zeche (1) 
-- von einem bestimmten festgesetzten Feingehalt des Metallgewichts seiend: mhd. 

lœtic 
-- von einem bestimmten Münzgewicht: mhd. gewegen (5) 
-- von einer bestimmten Art seiend: mhd. gewon (1) 
-- von einer bestimmten Höhe seiend: mhd. hōch (1) 
-- von einer bestimmten Länge seiend: mhd. lanc (1) 
-- Wald der durch Bann der allgemeinen oder bestimmten Nutzung entzogen ist: 

mhd. banholz 
-- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer 

bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und 
Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc 

-- Weg an einer bestimmten Geländeform: mhd. eckewec 
-- Zollabgabe pro Pfund einer bestimmten Ware: mhd. pfuntzol* 
-- zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht: mhd. jārdinc; jārgedinge; 

jārgeriht* 
-- zu einem bestimmten Verhalten überreden: mhd. gewinnen (1) 
-- außerhalb bestimmter Weingärten gewonnener Wein: mhd. ūzwīn 
-- bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel: mhd. zeche (1) 
-- bestimmter Gerichtstermin: mhd. tagevrist 
-- bestimmter Tag: mhd. tagedinc; tagedinge; tagezīt 
-- bestimmter Zeitpunkt: mhd. stunde 
-- ein bestimmter: mhd. ein (1) 
-- Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe: mhd. aftererbe 
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-- für den Markt bestimmter Safran: mhd. marketsafrān 
-- für Dienstboten bestimmter schlechter Wein: mhd. zuberwīn 
-- Gelöbnis mit bestimmter Handgebärde oder Handschlag: mhd. hantgelübede* 
-- in bestimmter Verfassung sein (V.): mhd. haben (1) 
-- mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe: mhd. setze (1) 
-- sich in bestimmter Weise benehmend: mhd. gebæric 
-- zum Aufziehen bestimmter Stier: mhd. vaselstier 
-- zur Eidleistung bestimmter Tag: mhd. eittac 
-- zur Jagd bestimmter Tag: mhd. jagetac 
-- zur Kleidung bestimmter Seidenstoff: mhd. wātpfelle* 
-- Backofen mit Backmonopol für ein bestimmtes Gebiet: mhd. banoven 
-- bestimmtes Fruchtmaß für den Vogt: mhd. vogetmütte 
-- bestimmtes Gefäß zum Messen: mhd. māz (1) 
-- bestimmtes Gelände: mhd. terme 
-- bestimmtes Gewicht: mhd. karg; wāge (1) 
-- bestimmtes Maß: mhd. last; stücke 
-- bestimmtes Maß oder Gewicht: mhd. lāgel; lāgen (2) 
-- bestimmtes Metallgewicht: mhd. lōt (2) 
-- bestimmtes Recht: mhd. vüreban* 
-- bestimmtes Weinmaß als Abgabe: mhd. bansehstære* 
-- Bier wovon ein bestimmtes Maß einen Pfennig kostet: mhd. pfennincbier 
-- durch den Kaiser bestimmtes Recht: mhd. keiserreht 
-- ein bestimmtes Glücksspiel Spielender: mhd. hūfelære 
-- ein bestimmtes Leben führen: mhd. leben (2) 
-- ein bestimmtes Maß erreichen: mhd. klecken (1) 
-- ein bestimmtes Rad in der Mühle: mhd. schalrat 
-- für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene 

Gerichtsversammlung: mhd. bandinc 
-- Mühle mit Mahlzwang für ein bestimmtes Gebiet: mhd. banmül* 
-- zum Aufziehen bestimmtes Kalb: mhd. vaselkalp 
-- zum Mahlen bestimmtes Getreide: mhd. mülenkorn*; mülkorn 
-- zum Verkauf bestimmtes Brot: mhd. koufbrōt 
-- zum Verkauf bestimmtes Schwein: mhd. koufswīn 
-- zur Gewährleistung bestimmtes Geld: mhd. werschaz 
-- „bis zu einem bestimmten Tag hin“: mhd. unz tac her; unz tac her 
Bestimmtheit: mhd. sicherheit; stæticheit* 
Bestimmung: mhd. bescheide; bescheiden (5); bescheidenheit; bescheidunge; bescheit; 

bescheitnisse; bescherunge; besetzunge; beterminierunge; erahtunge; gedinge (2); 
gedingede; gehürme; gelāz; gemechte (1); gesatz; gesatznissede; gesetze (1); 
gesetzede; gewer (3); hantgeterme; kür; orden (1); satzunge; saz; setzunge; 
ūfsatzunge; ūfsaz; ūfsetzen (2); underscheidenheit; underscheidunge; underscheit; 
urscheidunge; ūzsaz; ūzsatzunge; verhencnisse; verschaf; versprechnisse; 
verspruchnisse; vorewort*; vuoc (2); zil (1) 

-- Bestimmung der Grenzen eines Landes: mhd. lantbescheidunge 
-- Bestimmung der Liebe: mhd. minnezil 
-- Bestimmung durch das Los: mhd. gelōz (1) 
-- durch letztwillige Bestimmung entziehen: mhd. verschaffen (1) 
-- gekennzeichneter Abschnitt in einem Rechtstext bzw. darin enthaltene 

Bestimmung: mhd. artikel 
-- nach Bestimmung handeln: mhd. gelōzen (1) 
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-- rechtliche Bestimmung: mhd. satzunge; saz 
-- Schar (F.) (1) mit einer besonderen Bestimmung: mhd. sunderrote; sunderschar 
-- terminliche Bestimmung: mhd. tirmpt 
-- trennende ausnehmende Bestimmung: mhd. underscheide; underscheit; 

underschide; underschit 
-- vertragliche Bestimmung: mhd. gedingede 
-- vorher ausgesprochene Bestimmung: mhd. vorewort* 
„bestoben“: mhd. *bestoben? 
„bestocken“: mhd. bestocken 
„bestopfen“: mhd. bestopfen* 
„bestoßen“: mhd. bestōzen 
bestrafen: mhd. arnen; berefsen; bestān (1); bestrāfen; bezzeren*; büezen (1); büezigen; 

entgalten*; errechen; ? īnremen*; kesten (1); kestenen; pīnegen; rechen (1); 
rehtvertigen; zuo einem rihten; strāfen (1); vermeinen (1); vermeinsamen; 
verwīzen; wandelen (1); wīzegen; wīzen (2); wīzen (3); wīzenen; zuolegen; 
zühtigen; zuosuochen 

-- bestrafen für: mhd. ein dinc an einen suochen; entgalten*; wīzegen 
-- mit dem Feuertod bestrafen: mhd. brāten; brennen (1) 
-- mit der Acht zu bestrafen: mhd. āhtic* 
-- wie einen Betrüger bestrafen: mhd. schüpfen 
Bestrafender: mhd. veilære* 
Bestrafer: mhd. strāfære 
bestraft: mhd. *beroufet? 
-- bestraft werden: mhd. büezen (1) 
-- Gesetze deren Übertretung mit Geldstrafe bestraft wird: mhd. verpēnete gesetze 
„bestraft“: mhd. *bestrāfet? 
Bestrafung: mhd. anden (2); arnunge; berefsunge; berespunge; pīne; schulde (1); 

strāfunge; værunge 
-- einen zur Bestrafung überführen: mhd. erlouben über einen 
-- und zur Bestrafung des Landfriedensbruch: mhd. lantvride 
-- Wippe zum Schnellen ins Wasser zur Bestrafung: mhd. schupfe 
„Bestrafung“: mhd. bestrāfunge 
bestrahlen: mhd. beglenzen; durchliuhtieren; überschīnen 
bestreben: mhd. bestreben; suochen (1) 
-- sich eifrigst bestreben: mhd. überstreben 
-- eifrig bestrebt sein (V.): mhd. īlen (1) 
Bestreben: mhd. anedāht; geehte; gerinc; gewerbe; gewerft (2); guft; vār; vlīz (2); zil (1) 
bestrebt -- bestrebt sein (V.): mhd. gewerben (1) 
-- bestrebt sein (V.) um: mhd. bevlizzen sīn 
-- ich bin bestrebt: mhd. mir ist geringe 
bestreichen: mhd. anepflanzen*; bekleiben; besalben; bestrīchen; salben (1); strīchen (1); 

trüfteren*; verrennen; wihsen 
-- bestreichen mit: mhd. rīben (1) 
-- gründlich mit Salbe bestreichen: mhd. durchsalben 
-- mit Gift bestreichen: mhd. lüppen; verlüppen 
-- mit Harz bestreichen: mhd. herzen (2) 
-- mit Heilmitteln bestreichen: mhd. lāchenen (2) 
-- mit Leim bestreichen: mhd. līmen 
-- mit Pech bestreichen: mhd. bichen 
-- mit Speck bestreichen: mhd. spicken 
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Bestreichender -- eine Wand mit Lehm Bestreichender: mhd. klebære* (1); 
kleibære*; klenære* 

bestreifen: mhd. bestroufen 
Bestreifung: mhd. stroufe 
bestreiten: mhd. entsagen (1); lougenen (1); strīten (1); umbestrīten; underbrechen (1); 

versagen (1); widerklaffen (1); widersagen (1) 
-- Kosten bestreiten: mhd. erziugen 
-- Kosten von etwas bestreiten: mhd. ziugen 
-- nicht zu bestreiten: mhd. der rede unlougen; des ist unlougen 
-- nötige Kosten bestreiten: mhd. verlegen (2) 
-- seinen Lebensunterhalt bestreiten: mhd. ezzen (1) 
„bestreiten“: mhd. bestrīten 
bestreuen: mhd. bestouben; beströuwen; bestürzen; durchströuwen; erströuwen; 

ströuwen; überrœren 
-- bestreuen mit: mhd. besæjen; bestroufen; beströuwen; stüppen 
-- durch und durch mit Samen bestreuen: mhd. durchsæmen 
-- mit Pulver bestreuen: mhd. pulveren* 
-- mit Rosen bestreuen: mhd. berœsen 
-- mit Salz bestreuen: mhd. salzen (1) 
„bestreuen“: mhd. bestræjen 
bestreut: mhd. *bestoubet? 
-- mit Zucker bestreut: mhd. mit zucker überrœret 
bestrichen -- mit Balsam bestrichen: mhd. balsamvar 
-- mit Leim bestrichen: mhd. līmet 
bestricken: mhd. belicken; bestricken; bevlehten; seiten; stricken (1) 
Bestricker: mhd. verwerrære* 
Bestrickerin: mhd. verwerrærinne 
bestrickt: mhd. behaft (1); behafte 
„bestrickt“: mhd. bestricket* 
bestritten: mhd. *bestriten? 
Bestschießen -- dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen: mhd. zehener 
„Bestuhlung“: mhd. bestüelede* 
„bestumpfen“: mhd. bestumpfen 
„bestumpft“: mhd. bestumpfet 
bestürmen: mhd. berennen; berennen; bewiteren* 
-- jemanden mit bösen Worten bestürmen: mhd. an einem bœse wort witeren 
bestürzen: mhd. bestürzen 
bestürzt: mhd. unstatelīche; unstatelīchen; verdāht (1) 
Bestürzung: mhd. entwalm 
Besuch: mhd. vandunge; wīsunge 
-- Besuch des Gottesdiensts: mhd. kappeltreten; kirchganc 
-- die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten: mhd. lantliute 
besuchen: mhd. beschouwen (1); begrüezen unde beschouwen; besuochen; bewīsen (2); 

erwīsen (2); gesehen (1); gesuochen; gewīsen (1); heimsuochen; schouwen (1); 
sehen (1); suochen (1); überloufen; ūzwarten; versuochen (1); wīsen (3) 

-- ein Familienfest besuchen: mhd. hovelen* (2); hovetelen* 
-- eine Verhandlung besuchen: mhd. einen tac leisten 
-- im Haus besuchen: mhd. heime suochen 
-- Verpflichtung das Jahrding zu besuchen: mhd. dincsuoche 
„besuchen“: mhd. visitieren (1) 
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Besuchen: mhd. schouwen (2) 
„Besuchen“: mhd. visitieren (2) 
Besucher: mhd. gast (1) 
„Besucher“: mhd. visitierære 
Besucherin: mhd. gestinne 
Besuchsgelegenheit -- bei festlicher Besuchsgelegenheit ein Geschenk bringen: 

mhd. wīsen (3) 
besucht -- zahlreich besucht: mhd. grōz (1) 
„besucht“: mhd. *besuochet? 
„Besuchung“: mhd. besuochunge 
besudeln: mhd. beruozen: beschīzen; besmitzen; besmīzen; besolen*; besoligen*; besülen*; 

besulweren*; betelzen; bewellen; entreinen; entreinigen; kleiben (1); klīben; 
misseverwen; sleckeren*; solen (1); sudelen; sūlen* (2); terken; umbewellen; unēren; 
unreinen; unreinigen; unwirdigen; verunreinen 

-- sich besudeln: mhd. verwellen (2) 
„besudeln“: mhd. besodelen*; besudelen 
besudelt: mhd. schot 
Besudelung: mhd. besulunge 
besungen: mhd. *besungen? (2) 
„betagen“: mhd. betagen 
betagt: mhd. betaget; betaget; getaget 
-- betagt an Jahren: mhd. betaget in altere 
Betaltar: mhd. betealtāre* 
betasten: mhd. anerüeren; begrīfen (1); behenden; ergreifen; stroffelen*; betastelen; 

betasten; ertasten; gegreifen; handelen (1); vertasten; wenden (1) 
Betasten: mhd. grif 
Betastung: mhd. anegrif 
betäuben: mhd. bedūselen*; beschellen; beswenken; betœren; betouben (1); betuselen*; 

blīen (1); entwalmen; entwelen* (2); entwellen; erschellen (2); erschelten; ertōren; 
ertouben; ertouben; ertwelen* (1); getouben; schellen (2); touben; verschellen (2); 
vertouben; *vertūmelen?; vertuzzen 

betäubend -- betäubender Dunst: mhd. twalm 
-- betäubender Saft: mhd. twalm 
-- betäubender Schall: mhd. tumel 
-- betäubender Trank: mhd. twalmgetranc 
-- betäubendes Getränk: mhd. tollentranc*; twalmgetranc; twalmtrinken; twāltranc 
betäubt: mhd. betoubet; betuffelt; vertoubet; marmels; vertūmelet*; sinnelaz; *toubet?; 

tump; twalmic 
-- betäubt sein (V.): mhd. betūzen 
-- betäubt werden: mhd. betūzen; vertuzzen 
-- nicht betäubt: mhd. unvertoubet 
Betäubung: mhd. entwalm; galm (2); haft (4); qualm; twalm 
„Betäubung“: mhd. betoubunge 
Betäubungsmittel: mhd. twalm 
„betauchen“: mhd. betūchen 
betauen: mhd. besweben; betouwen; touwen (1) 
betaut: mhd. getouwet; tounaz; touwic 
„Betblock“: mhd. betebloch 
Betbuch: mhd. betbuoch 
„beteidingen“: mhd. beteidingen 
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„beteilen“: mhd. beteilen 
beteiligen -- sich beteiligen: mhd. pflihten* (1) 
-- sich beteiligen an: mhd. schicken (1); stōzen (1) 
Beteiligender -- sich an einem Judenpogrom Beteiligender: mhd. judenslahære; 

judenslegære 
beteiligt: mhd. aneteilic; genōzsam; gescheffic; gewendet; teilhaft; teilhaftic; verdāht (1) 
-- beteiligt am Erbe: mhd. erbeteilhaftic* 
-- mit beteiligt: mhd. mitegewant 
Beteiligter -- an einem Streithandel Beteiligter: mhd. sachenære* 
-- Beteiligter in einem Prozess: mhd. sachære* 
Beteiligung: mhd. geselleschaft; geteil; miteganc 
-- ohne innere Beteiligung: mhd. āne meine; āne muot 
beten: mhd. betegen; beten (1); biten (1); digen (1); gebeten (1); mit tiefen herzeblicken 

beten; mit gote kōsen; sīn gebet lesen; psalter lesen; ruofen (1) 
-- anfangen zu beten: mhd. an sīne venje vallen; an sīne gebet vallen 
-- beten dass jemand gemeinschaftslos wird: mhd. einen vermeinbeten 
-- beten für: mhd. die hende valten 
-- beten zu: mhd. digen (1) 
-- für Gemeinschaftslosigkeit beten: mhd. vermeinbeten 
-- für jemanden beten: mhd. die sīne hende valten 
-- in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten 

muss: mhd. sēlnunne; sēlswester 
-- kniefällig beten: mhd. venjen (1) 
-- kniend beten: mhd. kniebeten (1) 
-- singend beten: mhd. rüefen (1); ruofen (1) 
-- zu Ende beten: mhd. ūzbeten 
Beten: mhd. beten (2) 
betend: mhd. gedigenlīchen 
-- betend aussprechen: mhd. überlesen 
-- betend niederknien: mhd. venjen (1) 
„betend“: mhd. betende 
Betender: mhd. beteman 
Beter: mhd. anebetære; betære; beteman 
„Beterin“: mhd. betærinne 
beteuern: mhd. ertiuren; sweren (1); tiurlīche sprechen; ūzsweren* (2) 
-- seine Unschuld beteuern: mhd. sīne unschulde bieten 
-- Unschuld beteuern: mhd. lougen bieten 
„beteuern“: mhd. betiuren (1) 
„Beteuern“: mhd. betiuren (2) 
Beteuerung: mhd. betiurenisse 
„Beteuerung“: mhd. betiurunge 
Betewein: mhd. betewīn 
„Betgarbe“: mhd. betegarbe 
Betgehilfe: mhd. beteman 
Bethaus: mhd. betehūs 
-- Bethaus der Juden: mhd. synagōge 
„bethronen“: mhd. betrœnen* 
Betleute: mhd. beteliute 
Bethsaida: mhd. Seide 
„Betloch“: mhd. beteloch 
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„Betmann“: mhd. beteman 
Betonie: mhd. batōnje; batōnjekrūt; polwurz 
-- Samenkorn der Betonie: mhd. batōnjenkorn 
-- Wurzel der Betonie: mhd. batōnjewurze 
„Betonienkorn“: mhd. batōnjenkorn 
„Betonienkraut“: mhd. batōnjekrūt 
Betonienpflanze: mhd. batōnjekrūt 
„Betonienwurz“: mhd. batōnjewurze 
betören: mhd. betouben (1); betriegen (1); bezücken; erglaffen; ertœren (1); tōren (1); 

trüllen (1); twāsen; überminnen; ūftrüllen; vertœren 
-- vollends betören: mhd. vertœren 
„betören“: mhd. betōren 
Betören: mhd. tōren* (2); trüllen (2) 
Betörer: mhd. giege; giegel 
betört: mhd. *betōret? (1); *betōret? (2); toup 
-- betört werden: mhd. ergouchen; tumben (2) 
-- vollends betört: mhd. vertœret 
-- Tor (M.) den die Welt betört hat: mhd. werltaffe; werltnarre 
Betörter -- von der Welt Betörter: mhd. werlttōre 
Betörung: mhd. geswīche 
„Betörung“: mhd. betœrunge 
Betracht -- in Betracht ziehen: mhd. anesehen (1); bedenken (1); betrahten (1); 

gedenken (1) 
betrachten: mhd. ahten (1); aneergaffen*; anegesehen (1); aneschouwen (1); anesehen 

(1); beschouwen (1); besehen (1); betrahten (1); durchgān; durchschouwen; 
ersehen; geschouwen; haben (1); hervürenemen*; īnstaren*; merken (1); mezzen 
(2); prüeven (1); schouwen (1); spehen (1); spiegelschouwen (1); umbeschouwen; 
zuosehen (1) 

-- betrachten als: mhd. willeküren (1); zelen (1) 
-- ernsthaft betrachten: mhd. übergān (1) 
-- genau betrachten: mhd. īngesehen 
-- innerlich betrachten: mhd. īnsehen haben 
-- jemanden voll Interesse betrachten: mhd. ze wunder anesehen 
-- prüfend betrachten: mhd. ūzgemezzen; ūzmezzen 
-- sich als Mann betrachten: mhd. mannen 
-- vergleichend betrachten: mhd. mezzen (2) 
-- wie ein Wunder dauernd betrachten: mhd. ze wundere bekapfen 
-- wie im Spiegel betrachten: mhd. bespiegelen* 
Betrachten: mhd. aneschouwunge; betrahten* (2); schouwen (2); schouwunge; sehunge; 

spiegelschouwen (2); zuosehen (2) 
betrachtend: mhd. anebliclich; beschouwelich; *beschouwic?; betrahtlich; betrahtlīchen; 

betrehtic 
Betrachter: mhd. aneschouwære; beschouwære; betrahtære*; contemplierære; spehære 
Betrachterin: mhd. beschouwærinne 
betrachtet: mhd. betrahtet 
beträchtlich: mhd. ērlich; guot (1) 
-- beträchtliche Menge: mhd. grœze 
-- beträchtliches Ausmaß: mhd. grœzicheit; grōzheit 
Betrachtung: mhd. ahtunge; anebeschouwede; aneschouwe; aneschouwede; 

aneschouwunge; anesehunge; bediuhte; beschouwe; beschouwede; beschouwicheit*; 
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beschouwunge; betrahtnüsse; betrahtunge; gemerke; gesiune; getrehte (2); īnblic; 
kaffāt; kapfunge; merkunge; schouwelicheit; schouwen (2); schouwunge; spehe; 
trahte (3); trahtunge 

-- geistige Betrachtung: mhd. gedenken (2) 
-- geistliche Betrachtung: mhd. schouwen (2) 
-- in Betrachtung versinken: mhd. in sich gezogen werden 
-- weitläufige Betrachtung: mhd. umbesehunge 
Betrag: mhd. lōn; summe 
-- Betrag in dreifacher Höhe: mhd. drīgülte 
-- doppelter Betrag: mhd. zwispil* (3); zwispil (4) 
-- höherer Betrag oder höherer Wert: mhd. mēre (1) 
-- regelmäßig eingehender Betrag: mhd. rente 
betragen: mhd. geziehen; haben (1); halten (1); tragen (1) 
-- sich als Ritter betragen: mhd. rīteren* (2) 
-- sich als Weib betragen: mhd. wīben 
-- sich betragen: mhd. gebāren (1); getragen (1) 
-- sich übel betragen: mhd. missebāren 
-- sich ungebärdig betragen: mhd. missebāren 
-- sich unschicklich betragen (V.): mhd. gerangen 
-- sich wie ein Schalk betragen: mhd. schalken (1) 
-- sich wie Saulus betragen: mhd. saulen 
Betragen: mhd. gebār; gebære (1); gebærede* (1); gelæze (1); getregede (2); maniere; 

schīp 
-- angemessenes Betragen: mhd. getuht 
-- ehrenhaftes Betragen: mhd. ērenwīse 
-- der feinen Sitte zuwider laufendes Betragen: mhd. unhövescheit 
-- leichtfertiges Betragen: mhd. œdicheit 
-- unmännliches Betragen: mhd. unmanheit 
„Betragen“: mhd. betrāgen (2) 
Betragender -- sich töricht Betragender: mhd. ōsteraffe 
beträgt -- Flasche deren Fassungsvermögen einen Topf beträgt: mhd. topfvlasche 
-- Kanne deren Fassungsvermögen einen Topf beträgt: mhd. topfkanne 
betrauern: mhd. beriuwesen; klagen (1); verklagen 
„betrauern“: mhd. betrūren 
beträufeln: mhd. begiezen; besweben; betriefen; betrōren; betroufen; trōren (1) 
Beträufeln: mhd. gesprengeze; trouf 
„beträufen“: mhd. betroufen 
betraut -- die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen: mhd. burchuote 
-- mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenmkloster: mhd. 

kellærinne 
-- mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster: mhd. 

kelnærinne 
-- oberster mit der Hochgerichtsbarkeit betrauter Schirmherr und Stiftsherr eines 

Stiftes oder Klosters: mhd. kastvoget 
betreffen: mhd. anebetreffen*; anegān (1); anegegān ane gegān; anegehœren; 

anegevallen; anegeziehen; anehœren* (1); anekomen; anelangen; anerüeren; 
anetreffen; anevallen; aneweigen; bestān (1); rüeren (1); treffen (1); treffen an; 
treffen ze; übervaren* (1); vervāhen 

betreffend -- Aachen betreffend: mhd. echisch 
-- alle Arten betreffend: mhd. allerslahte 
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-- alle Geschöpfe betreffend: mhd. wihtegelīch (1) 
-- alle Tiere betreffend: mhd. ? wihtegelīch (1) 
-- aus Kamelhaar gewebtes Gewebe betreffend: mhd. schamelātīn 
-- Braunschweig betreffend: mhd. bruneswīgisch 
-- Burg betreffend: mhd. burclich 
-- Bürger betreffend: mhd. burgærelich* 
-- das Dorf betreffend: mhd. dorflich 
-- das Erbe betreffend: mhd. erbeshalp 
-- das Evangelium betreffend: mhd. guotbotescheftlich 
-- das Gewissen betreffend: mhd. gewizzenlich 
-- das Lehen betreffende Sache: mhd. lēhensache 
-- das Meieramt betreffend: mhd. meierambehtic* 
-- das Zivilrecht betreffend: mhd. burgærelich* 
-- den Hausstand betreffende Sorge: mhd. hūssorge 
-- die äußere Erscheinung betreffend: mhd. gebæredehalp 
-- die Pfarre betreffend: mhd. pfarrelich* 
-- die Wesensmerkmale betreffend: mhd. eigenschaftlich 
-- dies betreffend: mhd. darüber (1) 
-- Erfurt betreffend: mhd. erfurtisch 
-- Familie betreffend: mhd. gelihteric* 

-- Flachsbündel betreffend: mhd. rīstīn 
-- Fleisch von der Zuchtsau betreffend: mhd. verhermüeterīn 
-- Freiberg betreffend: mhd. vrībergesch 
-- Frist betreffend: mhd. vristlich 
-- Funkenasche betreffend: mhd. eimerec 
-- Gegenklage betreffend: mhd. ? widerrehtic 
-- Geld betreffend: mhd. geltlich 
-- Geleitgeld betreffend: mhd. geleithaft 
-- gerichtlichen Anteil betreffend: mhd. urpflihtes* 
-- Göttingen betreffend: mhd. göttingisch 
-- Hagelschlag betreffend: mhd. schūrslahtic 
-- Herzleid betreffend: mhd. herzekumberlich 
-- Innerei betreffend: mhd. ingeweidenisch 
-- Kaninchenrücken betreffend: mhd. künicrügrīn 
-- Kastanienbaum betreffend: mhd. kestenboumīn 
-- Kleidung betreffend: mhd. gewandeshalp 
-- Kohl betreffend: mhd. ? torseht 
-- Korduanleder betreffend: mhd. kurdewænīn 
-- Kram betreffend: mhd. krāmec 
-- Kräuter betreffend: mhd. krūbærlich 
-- Landbewohner betreffend: mhd. lantsidelīn 
-- Lehen betreffende rechtliche Regelungen: mhd. lēhensreht 
-- Leuchter betreffend: mhd. liehtsteinīn 
-- Leib betreffend: mhd. lībeshalp 
-- Meerestier betreffend: mhd. mertierisch 
-- Mette betreffend: mhd. mettenlich 
-- Mittler betreffend: mhd. salmannisch 
-- nicht den König betreffend: mhd. unküniclīche* 
-- Pelzrock betreffend: mhd. kürsenīn 
-- Pfennigwert betreffend: mhd. pfennincwertic* 
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-- Räuber betreffend: mhd. schācherlich 
-- Rinder betreffend: mhd. rinderhaftic 
-- Schiffe betreffend: mhd. schiflich 
-- Töne betreffend: mhd. gedœnelich; gedœniclich 
-- Trier betreffend: mhd. trielsch 
-- Turnier betreffend: mhd. turnierlich 
-- Ulm betreffend: mhd. ulmisch 
-- Unzgold betreffend: mhd. unzguldīn 
-- verschnittene Sau betreffend: mhd. nunnīn 
-- Vesperzeit betreffend: mhd. vesperzītic 
-- Vormund betreffend: mhd. salmannisch 
-- Wildhegung betreffend: mhd. ? wiltvenge 
-- Wunde betreffend: mhd. wundenhalp 
-- Zimmer betreffend: mhd. zimberlich 
-- Zinszahlung betreffend: mhd. zinslich 
-- Zoll betreffend: mhd. zolleshalp 
-- die Goldgewinnung betreffende Regelungen: mhd. goltreht 
-- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges: 

mhd. vespereide; vesperīe 
-- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges: 

mhd. vesperzīt 
-- die Hufe betreffendes Recht: mhd. huobereht 
betreffs: mhd. von ... wegen 
-- betreffs einer Sache: mhd. halp (4) 
betreiben: mhd. anetrīben; anevāhen; begān; bestān (1); bestellen; būwen (1); emzigen; 

gepflegen; getrīben; gewahen; handelen (1); pflegen* (1); schaffen (1); tīchen (1); 
trīben (1); üeben (1); werben (1) 

-- Bergbau betreiben: mhd. būwen (1) 
-- Feldbau betreiben: mhd. būwen (1) 
-- Kuppelei betreiben: mhd. verkuppelen* 
-- eifrig betreiben: mhd. bī sīn 
-- eine Handlung eilig betreiben: mhd. gāhen (1) 
-- eine Mühle betreiben: mhd. bemalen* 
-- kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten 

lebender Mann: mhd. müezicgangære* 
-- Maklergeschäfte betreiben: mhd. gevürkoufen 
-- Recht das Saumgeschäft zu betreiben: mhd. soumreht 
-- säumig betreiben: mhd. verlazzen 
-- Straßenraub betreiben: mhd. strāzrouben 
-- unachtsam betreiben: mhd. verwarlōsen 
-- Vogelschau betreiben: mhd. vogelwicken; vogelwickeren*; vogelwinken 
-- Wuchergeschäfte betreiben: mhd. gevürkoufen 
-- „schwarze Kunst betreiben“: mhd. gramazīen 
Betreiben: mhd. gevrümede; jage; werben (3) 
betreibend -- Hurerei betreibend: mhd. huorlich 
Betreibender -- Abgötterei Betreibender: mhd. abgötterīære* 
-- Viehzucht Betreibender: mhd. viheman 
Betreiber -- Abgabe die der Betreiber eines Bades zu entrichten hat: mhd. 

badepfenninc* 
-- Betreiber eine Badestube: mhd. badære 
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-- Betreiber eines Badehauses: mhd. badestubære* 
-- Betreiber eines Hammerwerks: mhd. hamermeister 
„betrennen“: mhd. betrennen 
betretbar: mhd. tretelich 
-- nicht betretbar: mhd. untretelich 
betreten (Adj.): mhd. getriben (1) 
-- betretener Weg: mhd. geleis 
-- betretener allgemeiner Weg: mhd. geleise 
betreten (V.): mhd. abetreten; banen; beren* (2); betreten (1); īngān; stegen (1); treten 

(1); wegen (1) 
-- auf einer Rechtsverletzung betreten (V.): mhd. übervaren* (1) 
-- einen Pfad betreten: mhd. pfaden 
-- einen Raum betreten (V.): mhd. īntreten 
-- Wege betreten (V.): mhd. wege wegen 
Betreten: mhd. treten (3) 
betreuen: mhd. bezetten 
-- gottesdienstlich betreuen: mhd. dienen 
„betreuen“: mhd. betriuwen 
Betreuung: mhd. pflege 
-- Haus zur Aufnahme und Betreuung Hilfsbedürftiger: mhd. armenspitāl 
Betrieb -- Betrieb oder Mahlwerk einer Mühle oder eines Mühlbaches: mhd. 

mülganc 
-- in Betrieb sein (V.): mhd. gegān 
-- in Betrieb seiend: mhd. būhaftic 
-- landwirtschaftlicher Betrieb dessen Zins für den Haushalt des Herren eines 

Klosters bestimmt ist: mhd. hūshuobe 
-- zum Betriebe eines Bergwerks erforderliche Mittel: mhd. berckoste 
betrieben -- handwerksmäßig betrieben: mhd. wercbære 
-- Haus in dem Schleifarbeit betrieben wird: mhd. slifhūs 
-- Waldbezirk in dem die Bienenzucht betrieben wird: mhd. zīdelweide 
„betriebsam“: mhd. *gescheftlich? 
Betriebsamkeit: mhd. gescheftlichheit*; gestürme; ūzwürken (2); ūzwürkende 
-- der Betriebsamkeit entrückt: mhd. gerastet 
-- laute Betriebsamkeit am Hof: mhd. hovegebrehte 
„betriefen“: mhd. betriefen 
betrifft -- was das Feuer betrifft: mhd. rōsteshalp; rōsteshalp 
-- was die Kunst betrifft: mhd. kunstehalbe 
betrinken: mhd. ersūfen; übertrinken (1) 
-- sich betrinken: mhd. stouben (1); übertrinken (1); vertrenken; vertrinken; vüllen (1) 
-- der sich betrinkt: mhd. übertrinkære* 
„betrinken“: mhd. betrinken 
betroffen: mhd. begangen 
-- betroffen sein (V.): mhd. begangen sīn 
-- sich betroffen fühlen: mhd. anegenemen*; anenemen (1) 
Betroffenheit: mhd. gestunge 
betrogen: mhd. schelket; verschelket 
-- betrogen sein (V.): mhd. betrogen sīn 
-- betrogen werden: mhd. betrogen werden; versnīden 
-- durch Lüge betrogen: mhd. lügetrugelich* 
-- nicht betrogen: mhd. unbetrogen (1); unbetrüllet; ungevelschet 
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-- betrogener Ehemann: mhd. hanereie 
„betrogen“: mhd. betrogen; betrogen (1) 
betropfen: mhd. besīgen; betriefen 
betropft: mhd. betrœnet* 
„betrösten“: mhd. betrœsten 
betrüben: mhd. ande wesen; ande sīn; begreinen; bekumberen*; beriuwen (1); 

beswæreden*; beswæren (1); betrüeben (1); betruoben; betrūrigen; entvröuwen; 
erglöuwen; ertrüeben; erværen; geleidigen; geriuwen (2); getrüeben; jāmeren* (1); 
leiden (1); leiden (3); leidigen; leide werden; riuwen (1); salewen*; selwen; sēren 
(1); swāren; swæren (1); trüeben; unvröuwen; verbileden; vertuzzen 

-- sich betrüben: mhd. riuwen (1); trüeben; truoben (1); ze harme haben 
„Betrüben“: mhd. betrüeben (2) 
betrübend: mhd. leideberende*; leit (1); leitlīche (1); leitlīchen; unvröuwende 
-- tief betrübend: mhd. herzeswære (1) 
-- betrübenden Anblick haben: mhd. sehen (1) 
„Betrüber“: mhd. betrüebære 
betrüblich: mhd. getrüebelich; swære (1); swære (2) 
„betrüblich“: mhd. betrüebelich; betrüebelīche 
betrüblicherweise: mhd. leit (2) 
Betrübliches: mhd. galle (1) 
„Betrüblichkeit“: mhd. betrüebelichheit* 
Betrübnis: mhd. afterriuwe; betrüebede; betrüebelichheit*; betrüeben (2); betrüebenisse; 

betrüebesal; betrüebesale; betrüebicheit*; betruop; herzeleit (1); herzenleide; 
herzeriuwe; jāmer; jāmericheit; jāmerriuwe; leide (1); leit (3); nāchriuwe; riuwe; 
senen (2); sēre (2); trüebe (3); trüebede; trüebeheit; trüebenisse; trüebesal; 
trüebesalunge; trüebesælicheit*; trüebicheit*; trūrheit; ungemüete; unmuot; 
unmuoticheit*; unvröude 

-- Anlass zur Betrübnis: mhd. angestzere 
-- Betrübnis empfinden: mhd. herzenriuwen 
-- Betrübnis in der Hölle: mhd. helleriuwe 
-- große Betrübnis: mhd. herzenswære (2) 
-- tiefe Betrübnis: mhd. herzeleide (1); herzeleit (1); trūrunge 
-- Wendung zur Betrübnis: mhd. leitwende 
„Betrübnis“: mhd. betrüebe 
betrübt: mhd. betrüebelich; betrüebelīche; betrüebic*; betrüebiclich*; betrüebiclīche*; 

betrüebiclīchen*; gesēr; getrüebelich; leidic; leidiclich*; leidiclīche*; leidiclīchen*; 
leitmüetic; muotsiech; muottrüebe; riuwebære; riuwebæric*; riuweberende*; 
riuwelich; riuwelīche; riuwelīchen; riuwevar; riuwic; riuwiclich*; riuwiclīche*; 
riuwiclīchen*; sēr (1); sērec; sērlich; sērmuotic*; swære (1); swære (2); swærlich; 
swærlīche; swærlīchen; trüebe (1); trüebe (2); trüebehaft; trüebelich; trüebesam; 
trüebic*; trüebiclich*; trüebiclīche*; trüebiclīchen*; trüeblich; trūric; trūriclich; 
trūriclīche; trūriclīchen; undāre; ungemuot (1); unmuotes; unmuotic; unvrō; 
unvrœlich; vernomen; weinelich; weinenlich; weinlich; weinlīche 

-- betrübt sein (V.): mhd. betrüebet sīn; jāmeren* (1); kargen (2); swære ze muote sīn 
-- betrübt machen: mhd. leidigen (1) 
-- betrübt werden: mhd. betruoben 
-- durch Klage betrübt: mhd. klagewunt 
-- durch Schmerz betrübt: mhd. klagewunt 
-- nicht betrübt: mhd. unbetrüebet 
„betrübt“: mhd. betrüebet; *betrüebetlich?; betrüebetlīche 
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Betrübtheit: mhd. betrüebede; betrüeben (2); betrüebicheit*; widermuot (1) 
betrübtschwierig: mhd. swære (1) 
„Betrübung“: mhd. betrüebunge 
Betrug: mhd. aberīzen (2); abeschit; abewanc; alevanz; anevanz*; āswīch; beschiz; 

beschīzærīe*; beselwunge; beswīch; beswīchede; betriegærī*; betriegunge; betriuc; 
betroc; betrogene; betrügenisse*; bezückunge*; cunterfīe; finanzīe; galster; geleiche 
(1); ? gesmūse; getiusche; getroc; getrügede; getruoc; gevære (2); geværede*; gīl; 
gīle (2); ? gnist (2); goukelheit; helheit; hinderganc; hinderschrenken (2); 
hinderswich; irricheit; kunterfīe; meine (1); meineit; parāt; partieren (3); quant; 
schranc; sein (1); snit; swīche (1); tāt (1); tiuschheit; triegel (3); triegen (2); troc 
(2); truc; truferīe; trüge (1); trügede; trugeheit; trugene; trügene (2); trügenīe; 
trugenis; trügenisse; trugesite; trugewīse; tūsch (1); ūfsatzunge; untriuwe (2); 
valsch (2); valschærīe*; valschheit; vanz; vār; vāre; vāren (2); vārheit; værlichheit*; 
veichen; vlühtesal 

-- als Betrug auslegen: mhd. einem etwaz ze trügedeheite sagen 
-- als Opfer eines plumpen Betruges: mhd. betrogenlīche 
-- durch Betrug abnehmen: mhd. abebetriegen 
-- durch Betrug als Priester Geltender: mhd. wānpriester 
-- durch Betrug wegnehmen: mhd. aneertriegen* 
-- heuchlerischer Betrug: mhd. beschrenkede 
-- kleiner Betrug am Abend: mhd. ābenttückelīn 
-- Netz des Betrugs: mhd. trügenetze 
-- ohne Betrug: mhd. āne betriegen; unbetrogen (2) 
-- schändlicher Betrug: mhd. vultertroc 
betrügen: mhd. abetriegen; aneliegen; begougelen; bekletzen; beschalken; beschelken; 

beschīzen; beschrenken; beswenken; beswīchen; betœren; betriegen (1); betrüllen; 
erloufen (1); erstenken; ertœren (1); ertriegen; ervāren (1); erværen; gecken (1); 
geleichen; geværen; in die goukelheit bringen; den halm durch den munt ziehen; 
hindergān (1); hinderkomen; *hinderschrenken? (1); hindersnīden; leichen (1); 
liegen (1); lürzen; mūsen (1); partieren (1); schalken (1); schelken; serten; swīchen 
(1); tōren (1); triegen (1); trufieren; trüllen (1); tūschen (1); überleichen; 
überliegen; übervüeren; ūf ein īs leiten; ūftrüllen; umbeserten; undersleifen; 
undersliefen; valschen; væren; vergelīchesen; verirren; verkergen; verklenen; 
verschelken; verslahen (1); versnīden; vertriegen; vienen (1); den halm durch den 
munt ziehen 

-- betrügen um: mhd. betriegen (1) 
-- durch Kniffe betrügen: mhd. vierharten 
-- ich will dich keinesfalls betrügen: mhd. gar ungerne ich dich betrüge 
-- im Würfelspiel betrügen: mhd. viertæten 
-- nicht zu betrügen seiend: mhd. unbetrogen (1) 
-- Stunde betrügen: mhd. die stunde betriegen 
-- sehr ungern betrüge ich dich: mhd. gar ungerne ich dich betrüge 
„betrügen“: mhd. darsetzen*; getriegen; übertriegen 
Betrügen: mhd. partieren (3); schalken (2); swīchen (2); tōren* (2); triegen (2); trüllen 

(2) 
-- Art und Weise des Betrügens: mhd. trugewīse 
„Betrügen“: mhd. betriegen (2) 
betrügend: mhd. betrugelich*; trügenisch 
„betrügend“: mhd. betrieglich 
Betrügender -- am Hof Betrügender: mhd. hovetiuschære* 
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Betrüger: mhd. abebrechære; aberīzære*; affære; alevanzære; beschizzære*; beswīch; 
beswīche; betriegære; bieggære*; darsetzære*; diep; gīlære; goukelære; goukelman; 
guotgewinnære*; leichære; listigære*; ? lōrlīn; lürzære*; lürzenære; meineidære*; 
oukelære*; parātiere; partierære; schel (3); schelme; ? *sliufære?; tiuschære; 
triegære; triege; triegel (2); trufātor; trüge (2); trügenære; trügenman; tūschære; 
ūfsetzære*; undersliufære; valschære; verkērære 

-- Betrüger der Weiber: mhd. wīptrügenære* 
-- Betrüger im Würfelspiel: mhd. viertætære* 
-- wie einen Betrüger bestrafen: mhd. schüpfen 
„Betrüger“: mhd. lanttriegære; trügenhart 
Betrügerei: mhd. betriegærī*; getiusche; goukelsite; goukelspil; goukelunge; keppelsnit; 

leicherīe; tiuschærīe*; trüge (1); trugeheit; ? trugelīchheit*; trugene; trügenīe; ūfsaz 
-- Betrügerei am Hof: mhd. hovegetiusche 
Betrügerin: mhd. leichærinne; lügenærinne; schelkinne; tiuschærinne*; triegærinne; 

trügenærinne; trüllærinne* 
betrügerisch: mhd. betrogen; betrogen (1); gemein (1); mein (1); meines; triuwelōs; 

trufeht; trugehaft; trugelich; trugelīche (1); trugelīchen*; trügenlich; trugenlīche; 
vælic; valsch (1); valschhaft; valschiclīche; valschlich; valschlich; valschlīche; 
vertrogen; voreteilisch*; voreteilischen* 

-- betrügerisch anbahnen: mhd. anetrühsen* 
-- betrügerisch betteln: mhd. gīlen (1) 
-- betrügerisch gewinnen: mhd. underdringen 
-- betrügerisch gebackenes Brot: mhd. veichen 
-- für betrügerisch erklären: mhd. verbalmunden 
-- nicht betrügerisch: mhd. ungevelsche 
-- nicht betrügerisch geprägt: mhd. unverslagen 
-- auf betrügerische Weise: mhd. betriegelīche 
-- betrügerische Absicht: mhd. betriegelichkeit; hōnkusticheit 
-- betrügerische Art und Weise: mhd. trugesite 
-- betrügerische Aufmachung: mhd. goukelkappe 
-- betrügerische Handlung: mhd. trugelist; trügenlist 
-- betrügerische Rede: mhd. trügespel 
-- betrügerische Salbe: mhd. affensalbe; affensmalz 
-- betrügerische Übergabe eines Gutes an jemanden zum Nachteil der Gläubiger: 

mhd. vlühtesal 
-- betrügerische Umschneidung der Münzen: mhd. genōste 
-- betrügerischer Bettler: mhd. gīlære; sterzære; sterzel 
-- betrügerischer Freund: mhd. trugevriunt 
-- betrügerischer Handel: mhd. meinkouf 
-- betrügerischer Händler: mhd. ? santrocke 
-- betrügerischer Kauf oder betrügerischer Verkauf: mhd. meinkouf; meinkouf 
-- betrügerisches Blendwerk treiben: mhd. goukelvuoren 
-- betrügerisches Spiel: mhd. efferīe; tiuvelspil 
-- betrügerisches Wesen: mhd. betrogene; trugeheit; trugelīche* (2); valsch (2); wantsal 
betrüglich: mhd. trugelich; trugelīche (1); trugelīchen*; trügenlich; trugenlīche 
„betrüglich“: mhd. betrugelich* 
„Betrügnis“: mhd. betrügenisse* 
Betrugsverbrechen: mhd. diupheit; diupstale 
„Betrügung“: mhd. betriegunge 
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betrunken: mhd. getrunken; naz (1); trunken; trunkenlich; verlaffen; vertrunken; 
vlaschenvol 

-- betrunken machen: mhd. getrenken 
-- betrunken machen: mhd. übertrenken 
-- bis zur Tollheit betrunken: mhd. tobetrunken 
-- er ist betrunken: mhd. sīn gemüete beginnet im sweben 
-- übermäßig betrunken: mhd. übertrunken 
-- betrunkener Lümmel: mhd. nazzer vilz 
Betrunkenheit: mhd. übertranc; übertrunkene; übertrunkenheit 
Betsaal: mhd. betesal 
Betschemel: mhd. betebloch 
Betschnur: mhd. pāternostersnuor 
Betschwester: mhd. saltervrouwe 
„Betschwester“: mhd. betswester 
„Betstab“: mhd. betestap 
„Betstatt“: mhd. betstat (1) 
Betstätte: mhd. beteloch; betestat 
Betstein: mhd. betstein 
Betstuhl: mhd. betstuol 
-- ans Bett fesselnde Krankheit: mhd. legersuht 
-- Bett aufschlagen: mhd. betten 
-- Bett bereiten: mhd. betten 
-- Bett bereiten: mhd. gebetten 
-- Bett für eine Reise: mhd. reisbette 
-- Bett machen: mhd. betten 
-- Bezahlung im Bett: mhd. bettegelt 
-- bis zu Ende im Bett liegen: mhd. ūzeligen*; ūzligen 
-- ein Bett machen: mhd. pflūmen* 
-- im Bett Liegender: mhd. betteligære* 
-- jemandem zu Bett leuchten: mhd. niderzünden 
-- kleines Bett: mhd. bettelīn 
-- Lehen das Betten für das bischöfliche Nachtlager bereitzustellen: mhd. 

betterlēhen 
-- sich zu Bett legen: mhd. sich legen 
-- zerlumptes Bett: mhd. hudelbette 
-- zu Bett bringen: mhd. niderhelfen 
-- zu Bett gehen: mhd. nidergān; niderkomen 
-- zu Bett helfen: mhd. niderhelfen 
-- zu Bett liegen: mhd. inneligen (1) 
Bett: mhd. bette (1); bettestat; gebette (1); leger (1); legerstat; līt (3); nest; slāfbette; 

slāfstat; strāt 
-- Bett aus leinenem Zeug: mhd. bruochbette 
-- Bett für das Beilager: mhd. briutelbette 
-- ein leichtes transportables Bett: mhd. houbetbette 
-- kostbares Bett: mhd. herrenbette 
-- krank im Bett Liegender: mhd. bettelegære* 
-- Liegen (N.) im Bett: mhd. betterasten (2) 
-- Ruhe auf dem Bett: mhd. bettereste 
-- „rasten im Bett“: mhd. *betterasten? (1) 
bettartig: mhd. bettic* 
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Bettbezug: mhd. zieche 
„Bettboden“: mhd. bettebodem 
„Bettbrett“: mhd. bettebret 
Bettchen: mhd. bettelīn 
„Bettdach“: mhd. bettedach 
Bettdecke: mhd. bettedach; bettekleit; bettetuoch*; bettewāt; dach; deckelachen; 

gedecke; gedeckede; kulter; obergewant; oberkleit; zieche 
Bettdeckenüberzug: mhd. ziech; zieche 
Bettel: mhd. gīl 
„Bettel“: mhd. betel 
Bettelbrot: mhd. betelbrōt 
Bettelei: mhd. betel; betelīe; betelvuore; gīl; gīle (2); gīlwerc 
„Bettelfuhre“: mhd. betelvuore 
„Bettelhut“: mhd. betelhuot 
Bettelkloster -- Almosenbezirk eines Bettelklosters: mhd. termenīe 
-- in einen bestimmten Bezirk Almosen für die Bettelklöster einsammeln: mhd. 

terminieren 
Bettelmann: mhd. betelman 
Bettelmaus: mhd. betelmūs 
„Bettelmeister“: mhd. betelmeister 
Bettelmönch: mhd. betelære (1); poberafyte 
-- Mönch der das Einsammeln für die Bettelmönche besorgt: mhd. terminierære* 
betteln: mhd. betelen; biten (1); umbe brōt gān; gīlen (1); krangelen*; naschen (1) 
-- aufdringlich betteln: mhd. gīlen (1) 
-- betrügerisch betteln: mhd. gīlen (1) 
Betteln: mhd. betel; betelīe 
-- durch Betteln abgewinnen: mhd. abeerlecken 
bettelnd -- nicht öffentlich bettelnd: mhd. ? hūsdurftic* 
„bettelnd“: mhd. betelīchen; betelīches* 
Bettelorden: mhd. betelorden 
Bettelrichter: mhd. sterzelmeister 
Bettelruf: mhd. betelruof 
Bettelsack: mhd. betebiutel 
„Bettelsack“: mhd. betelsac 
Bettelstab: mhd. betelstab 
„Bettelstatt“: mhd. betelstat 
„Bettelstück“: mhd. betelstücke 
Bettelweib: mhd. betelwīp; betewīp 
„Bettelwerk“: mhd. betelwerc 
betten: mhd. betten 
-- betten auf: mhd. bāren in; bāren ūf 
-- betten in: mhd. bāren in; bāren ūf 
-- jemanden auf etwas betten: mhd. underlegen 
-- Stelle wo man das Haupt bettet: mhd. houbetlene 
„betten“: mhd. gebetten 
Betten -- Betten (N.): mhd. betten (2) 
Bettenmacherin: mhd. bettevegærinne* 
Bettenreinigerin: mhd. bettevegærinne* 
„Better“: mhd. *bettære? 
„Betterin“: mhd. *bettærinne? 
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„Bettfegerin“: mhd. bettevegærinne* 
„Bettfrau“: mhd. bettevrouwe 
„Bettgatte“: mhd. bettegate 
Bettgefährte: mhd. bettegeselle (1) 
Bettgefährtin: mhd. bette (2); bettegeselle (2) 
„Bettgeld“: mhd. bettegelt 
Bettgenosse: mhd. bettegate; bettegenōz; bettegenōze; bettegeselle (1); geslāfe; 

slāfgeselle (1) 
Bettgenossin: mhd. bette (2); bettegenōzinne; bettegespil; gebette (2); slāfgeselle 
-- liebe Bettgenossin: mhd. trūtgebette 
-- einem Bräutigam seine Braut als Bettgenossin zur Seite legen: mhd. bīlegen 
„Bettgerät“: mhd. bettegeræte 
„Bettgeselle“: mhd. bettegeselle (1) 
Bettgesellin: mhd. bettegeselle (2) 
„Bettgespielin“: mhd. bettegespil 
Bettgespräch: mhd. bettemære 
Bettgestell: mhd. bettebret; betteloch; bettestal; bettestolle 
-- Pfosten des Bettgestells: mhd. bettestal 
-- Seitenbrett des Bettgestells: mhd. bettebret 
Bettgewand: mhd. strāt 
„Bettgewand“: mhd. bettegewant 
Bettglocke: mhd. betteglocke 
Bettgurt: mhd. ricseil 
Betthimmel: mhd. ? überspenge 
„bettig“: mhd. bettic* 
„Bettkammer“: mhd. bettekamere 
„Bettkämmerer“: mhd. bettekamerære 
Bettkissen: mhd. betteküssen 
„Bettkleid“: mhd. bettekleit 
„Bettknecht“: mhd. bettekneht 
Bettlade: mhd. bettelade 
bettlägerig: mhd. betteligeric; betteris; betterisic; bettesiech; geligeric; legerhaft; 

legerhaftic 
„bettlägerig“: mhd. legerlich 
Bettlägeriger: mhd. betterise (1); ligerlinc 
Bettlägerigkeit: mhd. betterise (2); betterisheit 
bettlägrig: mhd. betteris; betterisic; bettesiech; geligeric; legerhaft; legerhaftic 
„bettlägrig“: mhd. legerlich 
Bettlägriger: mhd. betterise (1); ligerlinc 
Bettlägrigkeit: mhd. betterise (2) 
Bettlaken: mhd. bettegewant; bettelachen; līchlachen; līnlachen 
Bettlein: mhd. bettelīn 
Bettler: mhd. armman; armmensche; betelære (1); betelman; bieggære*; bitære*; 

dürftige; gīlære; haderlump; paltenære 
-- als Bettler lebend: mhd. betelisch 
-- betrügerischer Bettler: mhd. gīlære; sterzære; sterzel 
-- Gebet der Bettler: mhd. betelruof 
-- grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler 

trugen: mhd. slavenīe 
-- Hut (M.) eines Bettlers: mhd. betelhuot 
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-- königlicher Bettler: mhd. der rīche dürftige 
-- Leben als Bettler: mhd. betelwerc 
-- Platz vor der Kirche wo der Bettler sitzt: mhd. betelstat 
-- schmutziger Ekel erregender Bettler: mhd. schemelære 
-- wie ein Bettler seiend: mhd. betelærische* 
-- Bettler (M. Pl.): mhd. armliute 
-- Lebensweise der Bettler: mhd. betelvuore 
Bettlerin: mhd. betelære (2); betelærinne; betelwīp; betewīp; dürftiginne 
-- Bettlerin durch schmeichelnde Dienstleistung: mhd. vederlesærinne* 
„bettlerisch“: mhd. betelærische* 
bettlermäßig: mhd. dürfticlich 
„Bettlertanz“: mhd. betelæretanz* 
„Bettlieger“: mhd. betteligære* 
„Bettloch“: mhd. betteloch 
Bettpfosten: mhd. bettestolle; ? bettezierunge; stolle 
„Bettpfühl“: mhd. bettepfulwe* 
Bettpolster: mhd. bettepfulwe*; bettepolster 
„Bettrast“: mhd. bettereste 
„Betträuber“: mhd. betteroubære 
„Bettrock“: mhd. betteroc 
Bettruhe: mhd. bettereste 
Bettsack: mhd. bettesac 
„Bettschuh“: mhd. betteschuoch 
„Bettschwung“: mhd. betteswanc 
„bettsiech“: mhd. bettesiech 
„Bettspiel“: mhd. bettespil 
„Bettsprung“: mhd. bettesprunc 
„Bettstatt“: mhd. bettestat 
Bettstelle: mhd. bettebret; bettestal 
„Bettstolle“: mhd. bettestolle 
Bettstroh: mhd. bettestrō 
„Bettstuhl“: mhd. bettestuol 
Betttuch: mhd. bettekleit; bettelachen; bettetuoch*; deckelachen; līchlachen; līnlachen; 

slāflachen 
Bettüberzug: mhd. bettezieche; überzieche; zieche 
-- Bettüberzug aus Barchent: mhd. barchantzieche 
Bettzeug: mhd. bettegeræte; bettegewant; bettegewæte; bettewāt; blunder; plunder; 

slāfsache; vedergewant; vedergewæte; vederwāt 
-- Bettzeug als Anteil des Ehemannes am Hausrat: mhd. herepfulwe* 
-- ein Teil des Bettzeugs: mhd. karpitel 
„Bettzieche“: mhd. bettezieche 
Bettziehe: mhd. vederich (2); vederiht 
„Bettzier“: mhd. bettegezierede* 
„betüllen“: mhd. betüllen 
„betun“: mhd. betuon 
„Betung“: mhd. betunge 
Betzeit: mhd. *beten? (2); zīt (1) 
beugbar: mhd. abebewegelich* 
„Beuge“: mhd. biuge 
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beugen: mhd. abeneigen* (1); biegen (1); bogen (1); bougen; brouchen; büegen; drücken 
(1); erbiegen; erbiugen; gebiegen; gebogen (2); gebougen; gebrouchen; geneigen; 
genicken; haben (1); neigen (1); nicken; niderbrouchen; valten (1) 

-- beugen zu: mhd. valten (1) 
-- sich beugen: mhd. bieten (1); bogen (1); büegen; genicken; neigen (1); niderbücken; zer 

erden nidernīgen; nīgen (1); tücken (1); vertücken 
-- sich beugen über: mhd. gān (1); heben (2); kēren (1); komen (1); sitzen (1) 
-- sich beugen unter: mhd. gedrucken; neigen (1) 
-- zu Boden beugen: mhd. vernicken 
Beugen (N.): mhd. gebiuge 
-- Beugen des Kopfes: mhd. houbetnicke 
beugend -- sich beugend unterwerfen: mhd. underbiegen 
Beugung: mhd. abeneigen (2); biege; biegunge; biugunge; boige; bouge (2); nicke 
„Beugung“: mhd. böugunge 
Beule: mhd. balster (1); biule; blāslac; brūsche (1); būderlinc; būsch; drüese; druos; 

gebiusche?; scharte; slac; slier (1); sliere; swulstslac; vlec; wolbe 
-- mit Beulen bedeckt: mhd. gellecht 
-- mit Blut unterlaufene Beule: mhd. brūsche (1) 
-- Schlag der eine Beule hervorruft: mhd. biulslac; būlslac 
-- voller Beulen sein (V.): mhd. *zuoswellen? 
-- voller Beulen seiend: mhd. zerblāsen (2); zerswollen; zuswellet 
beulen: mhd. an dem lībe ūzbresten 
„Beulenschlag“: mhd. būlslac 
„Beulschlag“: mhd. biulslac 
Beunde: mhd. ahebiunte; gebiunte; holzbiunte 
-- Zaun um die Beunde: mhd. biuntzūn 
„Beunde“: mhd. biunte 
beunruhigen: mhd. ande wesen; ande sīn; anestrīten; anevehten (1); belangen (1); 

bestœren; beswæreden*; beswæren (1); betrüeben (1); betruoben; entgusten; 
entvriden; grüezen (1); klārheit mischen; necken (1); trüeben; trüeben; ūftrīben; 
umbetragen; umbetrīben (1); unruowen; unruowegen; untrœsten; verstœren (1); 
verværen; verwerren (1); verwirren 

„beunruhigen“: mhd. anewegen* 
Beunruhigen: mhd. umbetrīben (2) 
beunruhigend: mhd. angestelich*; engestlich 
beunruhigt -- nicht beunruhigt: mhd. unverworren 
Beunruhigung: mhd. gruoz; gruozsal; unruowe 
„Beunruhigung“: mhd. anewegunge 
beurkunden: mhd. brieven; erkünden; urkünden 
„beurkunden“: mhd. beurkünden* 
Beurkundung: mhd. bekentnisse 
beurlauben: mhd. urlouben (1) 
Beurlaubung: mhd. gemüete 
beurteilen: mhd. anegesprechen; anesprechen; betrahten (1); bevinden (1); errāten; 

gemerken (1); geprüeven; gescheiden (1); kiesen (1); merken (1); prīsen (1); 
prüeven (1); spehen (1); urteilen (1); ūzgemezzen; ūzmezzen; vervāhen 

-- beurteilen nach: mhd. schatzen (1); urteilen (1) 
-- für ungehörig beurteilen: mhd. merken (1) 
-- hart beurteilen: mhd. vervāhen 
-- richtig beurteilen: mhd. enkennen; erkennen (1) 
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Beurteilen: mhd. *urteilen? (2) 
Beurteiler: mhd. dunkære* 
-- Beurteiler von Gedichten: mhd. merkære (1); merkerīche 
Beurteilung: mhd. ahtunge; urteil 
Beuschel: mhd. beischel 
Beute (F.) (1): mhd. anevanc; bejac; bejagen (3); biute (1); biutunge; būten (2); gehünde 

(1); gejac; geroube; gewin; habe (2); hunde (2); nāme (1); roup; schup; vunt 
-- als Beute verteilen: mhd. verbiuten; zerbiuten; zerspenden 
-- Aufseher über die Beute: mhd. biutemeister 
-- Beute machen: mhd. biuten (1) 
-- einer Beute hinter einer Deckung auflauern: mhd. hinderstān (1) 
-- Kriegshaufen der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen: mhd. woldan 

(2) 
-- nach Beute trachtend: mhd. gewinlich 
-- Schein über den Anteil an der Beute: mhd. biutezedel* 
-- Zettel über den Anteil an der Beute: mhd. biutezedel* 
Beute (F.) (2): mhd. biute (2) 
Beutejäger: mhd. kippære* 
Beutel (M.) (1): mhd. biutel; burse; bursīt; mallete; pfose*; sac; seckel; tasche 
-- kleiner Beutel: mhd. biutelchen; biutellīn*; bursīt; pföselīn* 
-- Beutel für Roggenmehl: mhd. rockenbiutel 
-- „Leer-den Beutel“: mhd. lærenbiutel 
Beutelchen: mhd. biutelchen 
„Beutelfass“: mhd. biutelvaz 
beutelförmig -- klappenförmig oder beutelförmig herunterhangender Teil der 

Kopfbedeckung: mhd. slappe 
Beutellehen: mhd. biutellēhen 
„Beutellein“: mhd. biutellīn* 
Beutelmacher: mhd. biutelære; biutelmachære*; bursenære 
„beuteln“: mhd. biutelen* 
Beuteln: mhd. biutelunge 
Beutelschneiden: mhd. pfochsnīden* 
Beutelschneider: mhd. biutelsnīdære; pfochsnīdære*; seckelmachære*; seckelsnīdære*; 

snīdebiutel 
Beutelschneiderei: mhd. pfochsnīden* 
Beutelsieb: mhd. biutel 
„Beuteltuch“: mhd. biuteltuoch 
Beutemacher: mhd. biutegebære*; biutenemære* 
„Beutemeister“: mhd. biutemeister 
beuten: mhd. biuten (1) 
„Beuten“: mhd. biuten (2) 
Beuterecht: mhd. biutereht 
Beutestück: mhd. pfant* (1) 
Beutezug: mhd. gehünde (1) 
„Beutler“: mhd. biutelære 
„bevielen“: mhd. bevilen 
bevogtet: mhd. vogetbære 
bevölkern: mhd. liuten (2) 
bevölkert: mhd. būhaft; volcrīche; volcvol 
Bevölkerung: mhd. lantliute; lantmenige*; lantreht 
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-- Bevölkerung eines Landes: mhd. lantvolc 
bevollmächtigen: mhd. mehtigen; weltigen 
Bevollmächtiger: mhd. waltbote 
bevollmächtigt: mhd. ēwehaftic*; ēwehaltic*; gewaltic; mehtic; mehticlich; volmehtic; 

waltic 
-- bevollmächtigter Geschäftsführer: mhd. sachwaltære*; sachwalte; sachwaltigære* 
-- Abordnung bevollmächtigter Gesandter: mhd. sentboteschaft 
Bevollmächtigter: mhd. anewalte; bestellære; bote; conservator; gewalt (3); 

gewalthabære*; gewaltigære; gewalttragære*; heimelichære; klagebote; mahtbote; 
mahthaltære*; sachwalte; volbort; widerrechenære* 

-- Bevollmächtigter in Rechtsangelegenheiten: mhd. getriuwehendære* 
-- gerichtlicher Bevollmächtigter: mhd. waltbote 
-- Bevollmächtigte (Pl.): mhd. gewaltige; geweltige; mahtliute 
bevor: mhd. bevüre*; daz (2); ē (1); end (1); ent (1); ēr (2); ēr ... denne ... des; unze (2); 

unzint; vüreste* (1) 
„bevor“: mhd. bevore* 
bevormunden: mhd. gērhaben; vermunden; voremunden* 
-- elternlose Kinder bevormunden: mhd. besalmannen 
bevormundet -- bevormundete weibliche Person: mhd. muntadele 
Bevormundung: mhd. munt (2) 
bevorstehen: mhd. aneligen (1); anestān; entstān; gereit sīn; komen (1); an der næhe sīn; 

næhen (1); nāhenen; vor der tür ligen; vorestān* 
-- nahe bevorstehen: mhd. nāhen (2); nāhenen 
bevorstehend: mhd. aneligende; gegenwertic (1); künftic; ungesparet* (2); ungesparete*; 

vorehanden*; zuokünftic 
-- nahe bevorstehend: mhd. wæge (1) 
bevorzugen: mhd. ēren; vürderen; vüreziehen* 
bevorzugt: mhd. verwenet 
-- einen bevorzugten Platz im Herzen einnehmen: mhd. nāher gēnde sīn 
bewachen: mhd. begoumen; beheigen; behirten; behüeten; bewachen; bewahten; 

bewaren*; gewaren*; heien (1); hüeten (1); pflegen* (1); verhüeten (1); verwachen; 
vigilgen 

Bewachen: mhd. hüeten (2); warte (2) 
Bewacher: mhd. huote 
-- Bewacher der Burg: mhd. hirtelīn der vesten 
bewachsen (Adj.): mhd. bewahsen (2); erwahsen 
-- grün bewachsener Boden: mhd. grüene (2) 
-- grün bewachsener Ort: mhd. grüene (2) 
-- mit Blumen bewachsenes Feld: mhd. bluomenvelt 
-- mit Blumen bewachsenes Tal: mhd. bluomental 
-- mit Buchen bewachsener Bergabhang: mhd. buochlīte 
-- mit Büschen bewachsen: mhd. buscheht 
-- mit Dorngestrüpp bewachsen: mhd. dornic 
-- mit Dorngestrüpp bewachsenes Gelände: mhd. hacgevilde 
-- mit Gras bewachsen: mhd. grasec; grasic 
-- mit Gras bewachsener Weg: mhd. graswec 
-- mit Hafer bewachsener Bergabhang: mhd. haberlīte 
-- mit Hanf bewachsener Hang: mhd. haneflīte 
-- mit Kiefern bewachsener Bergabhang: mhd. kienlīte 
-- mit Moos bewachsen): mhd. moseht 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- mit Nesseln bewachsener Fels: mhd. ? nezzelvluo 
-- mit Rasen bewachsen: mhd. weseht (2) 
-- mit Wald bewachsen: mhd. verwaldet 
bewachsen (V.): mhd. bewahsen (1) 
Bewachung: mhd. behaltunge; behuotunge; huote; hüetunge; huote; wahte (1); warnunge 
-- Abgabe für Bewachung: mhd. wahtgelt; wahtpfenninc* 
-- Abgabe für die Bewachung von etwas: mhd. huotpfenninc* 
-- als Abgabe für Bewachung für etwas entrichten: mhd. verwachen 
-- Hafer als Abgabe für die Bewachung von etwas: mhd. huothabere 
-- Lohn für Bewachung: mhd. huotelōn 
-- ohne Bewachung seiend: mhd. huotelōs 
bewaffnen: mhd. anewāfenen*; bewāfenen*; serewen* (1); verwāfen; warnen (1) 
-- bewaffnen für: mhd. warnen (1) 
-- bewaffnen mit: mhd. warnen (1) 
-- ganz bewaffnen: mhd. verwāfenen 
-- gut bewaffnen: mhd. verwāfen 
-- mit einer Armbrust bewaffnen: mhd. bearmbrusten 
bewaffnet: mhd. gewāfen (2); gewāfenet; gewerlich; haft (1); in ze harnasch; unter 

schilde; verwāfenet*; werhaft (1); werhaftic (1); werlich (1); werlīche; werlīchen 
-- bewaffnet sein (V.): mhd. under helme gān 
-- bewaffnet und scharenweise: mhd. herehaft (1); herehaft* (2) 
-- bewaffnete Schar (F.) (1): mhd. hereschilt* 
-- Stellen der Ausrüstung eines bewaffneten Reiters als Grundlast der Bauern des 

Deutschen Ordens: mhd. blatendienest 
-- bewaffneter Krieger: mhd. helm (1) 
-- leicht bewaffneter Krieger: mhd. turkopel 
-- leicht bewaffneter Schütze: mhd. turkopel 
-- mit einem Spieß bewaffneter Fußsoldat: mhd. spiezkneht 
-- mit Schwert bewaffneter Gefolgsmann: mhd. swertdegen 
-- Aufseher über leicht bewaffnete Krieger: mhd. turkopeliære* 
„bewaffnet“: mhd. *wāfenic? 
Bewaffneter: mhd. armiger; wāfenman* 
-- mit einem Speer Bewaffneter: mhd. sperknappe 
Bewaffnung: mhd. gewāfen (1); gewæpnisse; gewer (1); gewerede* (4); geziuge (2); 

hengest; wāfen (1); wāfenheit; wāfenicheit* (?); wāfenunge 
-- was zur Rüstung und Bewaffnung dient: mhd. wīcgeziuc 
-- zur Bewaffnung gehörend: mhd. wāfenlich 
„Bewahr“: mhd. bewar 
bewahren: mhd. behaben; behalten (1); beherten; beholen*; bergen (1); berihten; 

beschirmen; bevriden; bewaren*; bewarnen; bringen; durchmerken; enthalten (1); 
ereren*; erhalten; ernerren*; ervristen; erweren (1); firmen (1); sich firmen vor; 
gebīten; gehalten (1); generen; gesparen*; getuon; gevristen; gewaren*; gewarten; 
haben (1); halten (1); hegen; heien (1); herten (1); horden (1); horderen; hüeten 
(1); pflegen* (1); retten; schütelen; schüten (1); sicheren*; sparen* (1); tragen (1); 
überheben (1); übertragen (1); ūfhalten (1); verhüeten (1); verwaren*; vristen (1); 
walten (1); waren (2); wīgen (2) 

-- als einen Schatz bewahren: mhd. horden (1); horderen 
-- bewahren vor: mhd. abehelfen; behüeten; erlāzen; firmen (1); gesegen; gesegenen; 

gesparen*; helfen (1); ze rāte tuon; rihten (1); vrī tuon; wenden (1) 
-- etwas bewahren: mhd. understān (1); understanden 
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-- im Gedächtnis bewahren: mhd. ūfheben (1) 
-- sich bewahren vor: mhd. schirmen (1); es sich eines dinges vriden 
-- Gott bewahre: mhd. got segen 
Bewahren: mhd. behaltnisse; hüeten (2); überheben (2); understān (2) 
„Bewahren“: mhd. bewaren* (2) 
bewähren: mhd. beherten; bezwīdegen 
-- sich bewähren: mhd. tūren (1); ? verlasteren 
-- sich bewähren an: mhd. volwanderen 
„bewähren“: mhd. bewæren (1) 
„Bewähren“: mhd. bewæren (2) 
bewahrend: mhd. behaltic* 
-- Ehre bewahrend: mhd. ērenstæte 
-- das Höfische bewahrend: mhd. hovestæte 
Bewahrer: mhd. behaltære; gehaltære; haltære; heimelich (3); pflegære; ūfhebære*; 

urgihtære 
-- Bewahrer der göttlichen Geheimnisse: mhd. tougenære* 
-- Bewahrer von Diebesgut: mhd. diepkamerære 
„Bewahrer“: mhd. bewarære 
Bewahrerin: mhd. behaltærinne; gehaltærinne* 
bewahrheiten -- sich bewahrheiten: mhd. bewæren (1); īnkomen (1) 
bewahrt: mhd. behuot (1); bewaret* 
-- bewahrt werden: mhd. genesen (1) 
-- der etwas nicht bewahrt: mhd. zerbrechære* 
-- vor allen Härten bewahrt bleiben: mhd. ze keiner stunde unsanfte nidergetreten 
bewährt: mhd. behertet; bewære (2); bewæret; gestanden 
Bewahrung: mhd. behaltenunge; behaltnis; behaltnisse; behaltunge; behuot (2); 

behuotunge; besliezunge; bewar; huote; vristunge; warunge 
-- vorsorgliche Bewahrung: mhd. vürekomenheit* 
„Bewahrung“: mhd. bewarunge 
Bewährung: mhd. bewærunge; prüevunge; wārheit 
bewaldet -- bewaldete Wildnis: mhd. waltgewilde 
bewältigen: mhd. bemenigen; besweren* (1); bevogeten; bewelden; brechen (1); gewalten 

mit einem; hērschen (1); hindersetzen; überewinden* (1); überewinden* (1); 
überkomen (1); übermenigen; überoberen; überreisen; underswingen 

„bewältigen“: mhd. bewaltigen 
Bewältigen: mhd. überewinden* (2); überewinden* (2); überkomen (2) 
bewandert: mhd. *bewanderet?; getreigeret; löufic; löuftic 
bewandt: mhd. gewendet 
-- bewandt sein um: mhd. gestalt sīn umbe 
Bewandtnis -- es hat eine Bewandtnis mit: mhd. ez ist gekēret umbe 
bewappnen: mhd. wāfen (3); wāfenen 
„bewarnen“: mhd. bewarnen 
„bewaschen“: mhd. bewaschen 
Bewässerer: mhd. wezzerære* 
bewässern: mhd. durchviuhten; wezzeren* 
Bewässern -- Vorrichtung zum Bewässern: mhd. urruns 
bewässert: mhd. durchvlüzzic* 
Bewässerung: mhd. wezzerunge 
Bewässerungsrecht: mhd. wazzerruns; wazzerrunse 
„beweben“: mhd. beweben 
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bewegbar: mhd. bewegelich 
bewegen: mhd. beregen; bewegen (1); bewegen (2); bewīsen (1); diuhen (2); entsweben; 

ervrümen; erwagen; erwegen (1); erwegen (2); gebrouchen; gerāten (1); geregen; 
gerüeren; gevüeren; gewegen (2); gewerfen (1); haben (1); hotzen; hutzen; īnleiten; 
jagen (1); leichen (1); manen (1); regen (1); regen (2); rīten (1); rüeren (1); 
schicken (1); snellen (1); stōzen (1); streben (1); übergān (1); übergegān; understān 
(1); understanden; ? ūzbewegen*; wagen (1); wakezen*; walgen; walgeren (1); 
walken (1); wegen (1); wegen (4); welzen (1); wenkelieren; wenken (1); werben (1); 
ziehen (1) 

-- beweg dich schnell: mhd. hurrā 
-- bewegen in: mhd. gewegen (2); wegen (1) 
-- bewegen zu: mhd. ermanen (1); erwegen (1); gewegen (2); neigen (1); überdīhen; 

überreden; überschrīten; wegen (1) 
-- die Füße bewegen: mhd. zaspen 
-- die Zunge bewegen: mhd. lallen (1) 
-- drehend bewegen: mhd. dræjen 
-- durch Bitten bewegen zu: mhd. erbiten; überbiten 
-- etwas Spitzes schnell bewegen: mhd. smitzen 
-- Fähigkeit sich zu bewegen: mhd. ganc 
-- heftig bewegen: mhd. streben (1) 
-- hin und her bewegen: mhd. blenkelen*; blenken; blenkezen; renken; sweben (1) 
-- im Bogen sich bewegen: mhd. bogen (1) 
-- im Kreis bewegen: mhd. umbevüeren 
-- kreisförmig bewegen: mhd. ringen (1) 
-- Lippen unverständlich bewegen: mhd. paperen 
-- nach einer Richtung bewegen: mhd. verstōzen 
-- nach unten sich bewegen: mhd. rīsen (1) 
-- nicht bewegen: mhd. halten (1) 
-- nicht weiter bewegen: mhd. stille haben 
-- rasch bewegen: mhd. streben (1) 
-- schlagend bewegen: mhd. slahen (1) 
-- schwingend bewegen: mhd. swingen (1) 
-- sich bewegen: mhd. bewagen; blitzen (1); erwegen (1); gān (1); geleichen; gerüeren; 

geschīben; getragen (1); gewegen (1); loufen (1); mōvieren; renken; reppen (1); 
rīzen (1); rūschen (1); rūzen (1); slahen (1); stōzen (1); stürmen (1); swanzen (1); 
swīfen; swingen (1); umbegān; varen* (1); verrihten; verrüeren; wabelen; waberen; 
wandelen (1); wanken (1); weben (1); weberen; wegelen; wegen (1); wenken (1); 
werben (1) 

-- sich auf den Markt bewegen: mhd. marketen 
-- sich bewegen auf: mhd. weben (1) 
-- sich bewegen in: mhd. stōzen (1) 
-- sich bewegen wie ein Affe: mhd. affen 
-- sich derb auftretend bewegen: mhd. trampelen* (1) 
-- sich bewegen zu: mhd. weben (1); zinzelen* 
-- sich frei bewegen: mhd. verwalten (1) 
-- sich geziert bewegen: mhd. swenzelen*; swenzen 
-- sich hin bewegen und her bewegen: mhd. gagen (1); gagen (1); swīmen 
-- sich hin bewegen und her wiegen: mhd. gageren 
-- sich hin und her bewegen: mhd. notten; nüttelen*; tokzelen; tokzen (1); umbewispen; 

woldenieren 
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-- sich hinaus bewegen: mhd. ūzerwegen* (3) 
-- sich in die Höhe bewegen: mhd. ūfwegen (1) 
-- sich klatschend bewegen: mhd. tetschen 
-- sich lärmend bewegen: mhd. rüeden 
-- sich lebhaft bewegen vor Vergnügen: mhd. spilen (1) 
-- sich leicht und schnell bewegen: mhd. wischen (1) 
-- sich leise bewegen: mhd. zinzelen* 
-- sich nach einem Ziel bewegen: mhd. streben (1) 
-- sich niederwärts bewegen: mhd. niderwegen 
-- sich rasch bewegen: mhd. hellen (4); snellen (1); sterzen (2); strīchen (1); vliezen (1) 
-- sich reitend bewegen und abmühen: mhd. verstrīchen 
-- sich rückwärts bewegen: mhd. hindergān (1) 
-- sich sausend bewegen: mhd. sūsen (1) 
-- sich schlagend bewegen: mhd. geslahen 
-- sich schleppend bewegen: mhd. kegen 
-- sich schmeichlerisch bewegen: mhd. zinzelen* 
-- sich schnell bewegen: mhd. hurren; hussen; lupfen (1); pfurren*; schiezen (1); tücken 

(1) 
-- sich schnell und ausgelassen bewegen: mhd. ? giegen 
-- sich schnell hin und her bewegen: mhd. wimen 
-- sich schwankend bewegen: mhd. sweimen (1) 
-- sich schwenkend bewegen: mhd. swanzen (1); swenzelen*; swenzen 
-- sich stark bewegen: mhd. hossen 
-- sich turnierend bewegen und abmühen: mhd. verstrīchen 
-- sich von der Stelle bewegen: mhd. ūzbrechen (1); ūzgebrechen 
-- sich von unten nach oben bewegen: mhd. rīsen (1) 
-- sich wiegend bewegen: mhd. wigen 
-- sich wirbelnd bewegen: mhd. swerben 
-- sich wohin bewegen: mhd. bieten (1); halten (1); hingān 
-- sich zierlich bewegen: mhd. swenzelen*; swenzen 
-- sich zierlich oder geziert bewegen: mhd. swanzen (1) 
-- streichend bewegen: mhd. strīchen (1) 
-- wackelnd bewegen: mhd. weigen (1) 
-- zierlich und höflich bewegen: mhd. swanzen (1) 
-- zu inniger Andacht bewegen: mhd. geinnigen 
-- zur Innigkeit bewegen: mhd. geinnigen 
-- zur Umkehr bewegen: mhd. umbegetuon; umbetuon 
Bewegen: mhd. understān (2); ūzbrechen (2) 
-- Bewegen des Kopfes: mhd. houbetwegen 
-- frei Bewegen: mhd. verwalten (2) 
„Bewegen“: mhd. bewegen (4) 
bewegend: mhd. bewegelich; bewegenlich; wagehaft; wagenhaft; walgende 
-- auf einerlei Art sich bewegend: mhd. einvar (2) 
-- rasch bewegend: mhd. tückic 
„bewegend“: mhd. bewegende 
Bewegender -- alles Bewegender: mhd. der wegære 
-- sich walzenartig Bewegender: mhd. walzære 
Beweger: mhd. bewegære; wegære (1) 
-- Beweger des Himmels: mhd. himelwegære* 
Beweggrund: mhd. bewegnisse; bewegunge 
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beweglich: mhd. beringe (1); beschībe; bewanc; bewegelich; bewegenlich; bewenke; 
geleichic; gelenke (2); gelenke (3); geregenic*; geregic*; gerüeric; geschībe; 
*geschībic?; geswenke; gewegenlich; gewegenlīche; rac; ? ranklich; rüeric; swanc 
(1); swankel; varende (1); vertic; warbel; wegedelich; wegelich; wegenlich; 
*wegenlīche? 

-- beweglich machen: mhd. līmen 
-- beweglich wie ein Ärmel: mhd. wintschaffen als ein ermel 
-- schwer beweglich: mhd. unbehende (1); unbehende (2) 
-- sehr beweglich: mhd. wolvertic 
-- durch Reiten beweglich machen: mhd. errīten 
-- bewegliches Gut: mhd. guot (3); varendiu habe 
-- bewegliche Bank: mhd. vürebanc* 
-- bewegliche Habe: mhd. varendiu guot; varende guot; varendiu habe 
-- bewegliche Schranke: mhd. snellære* 
-- bewegliches Gut: mhd. getregede (1) 
-- sakrales bewegliches Gut: mhd. kirchgeræte; kirchgerüste 
-- bewegliches Vermögen: mhd. varendiu habe 
-- lebendiges immer bewegliches Silber: mhd. quecsilber 
Beweglichkeit: mhd. behendenīe; behendicheit; bewegelichheit*; geradicheit; ? 

rincverticheit ; vart (1) 
-- tänzerische Beweglichkeit: mhd. geswenze 
-- durch eine Krankheit stark in der Beweglichkeit beeinträchtigt: mhd. gihtbrüchic 
„Bewegnis“: mhd. bewegnisse 
bewegt: mhd. unmüezic; unmuozlich 
-- bewegt sein (V.): mhd. beweget sīn 
-- heftig bewegt sein (V.): mhd. hitzen 
-- bewegt werden: mhd. beweget sīn 
-- tief bewegt: mhd. durchbrünstic; hōhe ermanet 
-- bewegtes Wasser: mhd. wāc; wuot (2) 
„bewegt“: mhd. beweget; *geweget? 
-- „der Stehgreif bewegt sich zum Hof“: mhd. der stegegreif waget ze hove 
Bewegtes: mhd. wagen (3) 
Bewegung: mhd. antwīch; ? beregunge; bewege; bewegede; bewegenisse; bewegnisse; 

bewegunge; duns; ganc; gedalsch; geswenze; geverte (2); gewanc; geweber; lœfel; 
louf (1); ranc (3); rege; regen (5); ruc; ruore; ruorede; swanc (2); tuc; 
urbeziugunge; wage (2); wanderunge; wege (1); wegunge; wenke (1); zuc 

-- Bewegung der Lüfte: mhd. lüfteregen 
-- Bewegung des Königs im Schachspiel: mhd. rittærevart* 
-- Bewegung hin und her: mhd. geweben (2) 
-- Bewegung in eine Richtung: mhd. zuc 
-- Bewegung machen: mhd. den līp baneken 
-- Bewegung von einem Ort zum andern: mhd. bewegungen von einer stat zuo der 

anderen 
-- das Pferd durch Bewegung zu schnellerem Lauf antreiben: mhd. schenkelieren 
-- der Erde Bewegung: mhd. der erde wegunge 
-- durch Bewegung Zeichen geben: mhd. winken (1) 
-- eilende Bewegung: mhd. snelheit; snelle (2); snellicheit* 
-- eilige Bewegung: mhd. gerüere 
-- eiligste Bewegung: mhd. vluc 
-- eine unruhige Bewegung machen: mhd. blitzen (1) 
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-- einmalige Bewegung aufwärts und abwärts: mhd. lupf 
-- entgegengesetzte Bewegung (der Planeten): mhd. widervanc 
-- falsche Bewegung tun: mhd. missewenken 
-- gleichmäßige Bewegung: mhd. ebenwāc 
-- heftige Bewegung: mhd. gestrapel; ranz (2); swip; wuot (1) 
-- in Bewegung: mhd. enwage 
-- in Bewegung befindlich: mhd. wintvlühtic 
-- in Bewegung bringen: mhd. rennen (1); rinnen; umbetrīben (1) 
-- in Bewegung sein (V.): mhd. gān (1); waben 
-- in Bewegung setzen: mhd. anelāzen; errüeren; gevüeren; regen (1); rüeren (1); mhd. 

schalten; üeben (1); umbejagen; umbetrīben (1); ūzerwegen (1); vüeren (1); 
wanderen (1); wegen (1); werben (1) 

-- in drehende Bewegung setzen: mhd. sweifen (1) 
-- in geschäftiger Bewegung sein (V.): mhd. wabelen; waberen 
-- in heftige Bewegung bringen: mhd. hurgen 
-- in plötzlich rascher Bewegung befindlich: mhd. tückic 
-- in reger geschäftiger Bewegung sein (V.): mhd. weberen 
-- in schnelle Bewegung setzen: mhd. werfen (1) 
-- in schwankende Bewegung geraten (V.): mhd. erschupfen 
-- in schwankender Bewegung sein (V.): mhd. swenken (1); wappen 
-- in schwingender Bewegung sein (V.): mhd. schocken (2) 
-- in zitternder Bewegung sein (V.): mhd. vlokzen 
-- kleine Bewegung: mhd. wenkel 
-- körperliche Bewegung: mhd. arbeit 
-- kreisförmige Bewegung: mhd. umberuc; zwirbel 
-- plötzlich rasche Bewegung: mhd. tückicheit 
-- plötzliche Bewegung: mhd. snallen (2) 
-- rasche schnelle Bewegung und dadurch entstehender Laut: mhd. snal 
-- rauschende Bewegung: mhd. rūsch (1) 
-- Schiff mit dem Ruder in Bewegung setzen: mhd. schif schalten 
-- schnelle Bewegung: mhd. gerans; ? hurlebūs; schuz (1); tuc; wif; wipf 
-- schwankende Bewegung: mhd. schoc (1); schocke; schupf; turc 
-- schwingende Bewegung: mhd. swanc (2) 
-- schwingende Bewegung nach unten: mhd. nidersweif 
-- sich durch Bewegung belustigen: mhd. baneken 
-- sich in Bewegung setzen: mhd. burren (1) 
-- sich in Bewegung setzend: mhd. wagehaft; wagenhaft 
-- unruhige Bewegung: mhd. umbevaren* (2) 
-- strampelnde Bewegungen machen: mhd. gapen 
Bewegungsfreiheit: mhd. gewanc 
Bewegungsunfähigkeit: mhd. leme; lemede 
-- Bewegungsunfähigkeit der Gliedmaßen: mhd. lemede 
-- Bewegungsunfähigkeit von Gliedmaßen: mhd. lemesle 
„bewehen“: mhd. bewæjen 
bewehren: mhd. umbetüllen 
-- mit Horn bewehren: mhd. verhürnen 
bewehrt: mhd. gewerlich 
-- mit Horn bewehrt: mhd. verhurt 
„beweiben“: mhd. bewīben 
beweibt: mhd. *gewībet? 
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„beweibt“: mhd. bewībet 
Beweiden -- widerrechtliches Beweiden fremder Gründe: mhd. übertrip 
beweinbar: mhd. beweinelich 
beweinen: mhd. anegeweinen*; aneweinen; begreinen; behiulen; beriezen; beschrīen; 

besiuften; betrehenen; beweinen (1); bezeheren; geweinen; schrīen (1); weinen (1); 
weineren* 

-- zu beweinen seiend: mhd. beweinelich 
„beweinen“ (V.) (2): mhd. bewīnen 
„Beweinen“: mhd. beweinen (2) 
beweinenswert: mhd. beschrīelich; beweinelich; wēnec (1) 
Beweis: mhd. anezeigunge*; argument; beredunge; bewære (1); bewærede*; bewærnüsse; 

bewærunge; bewīsunge; bezeic; beziugnüsse; beziugsame; beziugunge; bīschaft; 
brief (1); wārer brief; ergiht; erziugunge; exempel; geschrift; geziuc; geziuge (1); 
geziugnisse; gruntvestene; hanthaft (2); insigele; künde (2); kuntschaft; prüevunge; 
rede (1); schīn (2); urkünde (1); verwīsunge; wārheit; wortzeichen; zeichen (1); zīch 
(1); ziuc; ziuge (1); ziugnisse; ziugsame; ziugschaft 

-- als Beweis vorlegen: mhd. ūfwīsen 
-- als Beweis für die Tötung eines Verwandten geltendes Zeichen: mhd. līchzeichen 
-- Ausweisung aus Beweis: mhd. entsetzen (2) 
-- Beweis sein (V.): mhd. weren (3) 
-- Beweis der Wahrheit: mhd. wārbewīsunge 
-- Beweis seiner Unschuld führen: mhd. sich genemen 
-- den Beweis erbringen: mhd. geziugen 
-- den Beweis erbringen für: mhd. geziugen 
-- den Beweis führen gegen: mhd. geziugen 
-- durch Beweis entfernen: mhd. abewīsen (1) 
-- einen Beweis antreten: mhd. erziugen 
-- einen Beweis durch Verwandte führen: mhd. buosemen 
-- sichtbarer Beweis: mhd. schīn (2) 
-- Beibringung eines Beweises: mhd. vorebringunge* 
-- Beweise beibringen: mhd. ūfwīsen 
-- Beweise vorbringen: mhd. allegieren 
„Beweis“: mhd. bewīs 
Beweisaufnahme: mhd. ervarnisse; ervarnissede 
beweisbar: mhd. bewīselīche; wēnec (1) 
beweisen: mhd. aneschīn lāzen; aneschīn tuon; begān; behaben; behalten (1); beherten; 

bereden (1); berehten (1); bescheinen; bewaren*; bewæren (1); bewīsen (1); 
beziugen; bezöugen; bringen; darbringen; entslahen; entwerren; erherten; 
erscheinen; erschīnen; ervinden; erwaren; erwīsen (1); erzeigen; erziugen; 
erzöugen; experimenten; gekēren; gerechenen (1); gerehten (1); gerehtigen; 
gerihten; gesprechen; gevesten; gewære machen; gewæren; gewīsen (2); gezeigen; 
innebringen; aneschīn lāzen; ougen; probieren; prüeven (1); regen (1); rihten (1); 
scheinen; schīn machen; schīn tuon; schouwen lāzen; überewinden* (1); 
übereziugen*; ūfwīsen; urkünden; ūzwīsen; verrehten; verwæren; verziugen; 
volbringen (1); volstætigen; volvüeren; vorebringen*; walten (1); wārbære machen; 
wārbæren; wīsen (4); zeigen (1); ziugen; zuobringen 

-- beweisen an: mhd. gestetigen 
-- durch Augenschein beweisen: mhd. beougen 
-- durch Kenntnis beweisen: mhd. bekuntschaften; verkuntschaften 
-- eheliche Treue beweisen: mhd. sīne ēwe behaben 
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-- etwas einem beweisen: mhd. etwas rihten 
-- ihre Unwahrheit beweisen: mhd. ir unwārheit wārbæren 
-- mit Worten beweisen: mhd. überworten 
-- sein Recht beweisen: mhd. volvaren 
-- seine Unschuld beweisen: mhd. unschuldic sīn; unschuldic wesen; unschuldic werden 
-- sich beweisen: mhd. sich sehen lāzen 
Beweisen: mhd. überewinden* (2) 
beweisend -- beweisendes Zeugnis: mhd. offen in urkunde 
„beweisend“: mhd. bewīsende 
-- „das beweisende Ding“: mhd. daz bewīsende dinc 
Beweiserhebung: mhd. behebunge; bewærunge; hebunge; kuntschaft 
Beweisführung: mhd. behabunge; behebunge; beredunge; prüevunge; wīsunge 
-- rechtliche Beweisführung: mhd. wārheit 
Beweisgegenstand: mhd. handhaft (2) 
Beweisgrund: mhd. gruntvestene 
beweiskräftig: mhd. bewærlich 
„beweislich“: mhd. bewīselich; bewīselīche 
Beweislieferung: mhd. beredenunge 
Beweismittel: mhd. benumft*; beredunge; bewærunge; gruntvestene; kuntschaft 
-- mit einem Beweismittel versehen (V.): mhd. bekreftigen 
-- Schieben der Schuld auf anderen durch Beweismittel: mhd. schup 
-- Teil des Körpers oder der Kleidung eines Erschlagenen als Beweismittel bei der 

Klage: mhd. līpzeichen 
-- unter Zuhilfenahme von Beweismitteln: mhd. kuntlīche; kuntlīchen 
Beweisschrift: mhd. instrument; instrumentbrief 
„Beweistum“: mhd. bewīstuom 
Beweisung: mhd. behabunge 
„Beweisung“: mhd. bewīsunge 
Beweisurkunde: mhd. instrument 
Beweisverfahren: mhd. beredunge 
bewenden -- bewenden lassen: mhd. understān (1); etwaz understān lāzen; 

understanden 
Bewenden -- damit hat es sein Bewenden: mhd. ez ist hier an belīben 
Bewendenlassen: mhd. understān (2) 
bewerben -- sich bewerben: mhd. werben (1) 
-- sich bewerben um: mhd. werben (1) 
„bewerben“: mhd. bewerben 
Bewerber: mhd. bitære*; werbære (2) 
Bewerbung: mhd. gewerf (1) 
bewerfen: mhd. aneseigen; bewerfen; gewerfen (1); verrunen; verwerfen 
bewerkstelligen: mhd. gemachen; meisteren*; verwirken (1); vüegen (1) 
-- wie soll ich das bewerkstelligen: mhd. wie sol ich des gevāren 
Bewerkstelligung: mhd. vuoge (1) 
„bewerren“: mhd. bewerren 
bewerten: mhd. betiuren (1); prüeven (1) 
-- zu bewerten suchen: mhd. ūzschetzen 
bewertet -- hoch bewertet: mhd. hōchgezalet* 
Bewertung: mhd. bedunc 
bewidmen: mhd. bewidemen 
bewiesen: mhd. ? bewīset; *gerechenet?; kuntlich 
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-- bewiesen werden: mhd. schīn werden 
-- klar bewiesen: mhd. offen in urkunde 
bewilligen: mhd. verwilligen; einen mit etwas willigen 
„bewilligen“: mhd. bewilligen 
bewilligt -- die dem Landesherrn bewilligte jährliche Steuer: mhd. jārbete 
-- gerichtlich bewilligte Frist: mhd. eisch (2); eischunge; heisch 
Bewilligung: mhd. bewilligunge; genāde; verwilligunge; verwillunge; willigunge 
Bewillkommnung: mhd. willekome (1); willekomen; willekum 
„bewindeln“: mhd. bewindelen* 
„bewindelt“: mhd. bewindelet* 
„bewinden“: mhd. bewinden 
„bewintern“: mhd. bewinteren* 
bewirken: mhd. bewaren*; bringen; entsachen; erwecken; erwerben; geben (1); 

gebringen; gehandelen*; gemachen; gerwen (1); geschaffen (1); getuon; gevrumen; 
gevrümen; gezechen; halten (1); heben (2); lāzen (1); machen (1); mitewürken (1); 
ordinieren; pflegen* (1); prüeven (1); rāten (1); reizen (1); sachen; schaffen (1); 
schaffen (3); schepfen (1); schicken (1); stellen; tīchen (1); tuon (1); 
*underambahten?; understān (1); understanden; underwieren; verhāhen; vervāhen; 
verwirken (1); vrumen (1); vüegen (1); vürderen; wecken (1); werben (1); wirken 
(1); würken (1); zechen (1); zilen (1) 

-- bewirken bei: mhd. geschaffen (1) 
-- bewirken dass etwas in Stücke fällt: mhd. underdrumen 
-- durch Kunst bewirken: mhd. meisterscheften 
-- durch Macht bewirken: mhd. meisterscheften 
-- durch Zauber bewirken: mhd. zouberen (1) 
-- Erdloch am Fuß einer Mauer um deren Einsturz zu bewirken: mhd. tuofære 
-- festlich bewirken: mhd. festieren; festivieren 
-- Gutes oder Böses bewirken: mhd. geschulden 
-- Wunder bewirken: mhd. wunderen* (1) 
„bewirken“: mhd. bewürken 
Bewirken: mhd. understān (2); vüegen (2); wirken (2); zechen (2) 
bewirkend -- Heilung bewirkend: mhd. helficlīche*; helficlīchen* 
-- bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns: mhd. 

zuoval 
-- bewirkendes Zutun: mhd. schulde (1) 
Bewirkende: mhd. wirkærinne* 
Bewirkender: mhd. wirkære* 
Bewirker: mhd. machære* 
bewirkt -- durch Gott bewirkter Zustand des Friedens: mhd. gotesvride 
-- durch Wolken bewirkte Finsternis: mhd. wolkentunkel 
Bewirkung: mhd. stift (1); stifte 
bewirten: mhd. behalten (1); bewirten; bieten (1); būwen (1); enthalten (1); setzen (1); 

spīsen (1); spīse geben; haben (1); handelen (1); herbergen (1); kunrieren; wirten 
(1) 

-- bewirten mit: mhd. berāten (1) 
„bewirten“: mhd. gewirten 
Bewirten: mhd. kunrieren (2) 
Bewirter: mhd. wirt (1) 
bewirtschaften: mhd. asten (1); gewinnen (1); stiften (1) 
-- Land bewirtschaften: mhd. būwen (1) 
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-- schlecht bewirtschaften: mhd. missebūwen 
Bewirtschaftender -- den Weinberg schlecht Bewirtschaftender: mhd. missebūwære 
Bewirtschafter -- Bewirtschafter einer Kemenate: mhd. kemenātære* 
-- Bewirtschafter einer Schwaige: mhd. sweigære* (1) 
-- Bewirtschafter eines Hofes: mhd. hoveliute; hoveman 
-- Bewirtschafter eines Viehhofes: mhd. sweigære* (1) 
-- vom Grundherren abhängiger Bewirtschafter eines Weinbergs: mhd. bercgenōze 
bewirtschaftet -- gut bewirtschaftet: mhd. biulich; biulīchen 
-- ein Flächenmaß für bewirtschafteten Raum: mhd. zweiteil 
Bewirtschaftung: mhd. bū; stift (1) 
-- Abgabe für die Bewirtschaftung eines Gutes: mhd. būstiure 
-- Bewirtschaftung eines Grundstücks: mhd. gebū 
-- einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder 

einem verpachtetes Meiergut: mhd. meierhof 
-- mangelnde Bewirtschaftung: mhd. unbū 
Bewirtschaftungsbereich -- Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich 

eines Meiers: mhd. meierambehte*; meierschaft; meiertuom 
Bewirtschaftungszustand -- in schlechtem Bewirtschaftungszustand befindlich: 

mhd. būlōs 
Bewirtung: mhd. atzunge; dienest (1); gastunge (1); gesterīe; gewirtschaft; handelunge; 

kunriere; urbot; wirte (3); wirtschaft 
-- beste Bewirtung der Welt: mhd. werltrāt 
-- Bewirtung des Lehnherrn: mhd. kunreiz 
-- Fremder zur Bewirtung: mhd. gast (1) 
-- freundliche Bewirtung: mhd. schier (1) 
Bewirtungsabgabe: mhd. atzunge 
„bewitzen“: mhd. *bewitzen? 
„bewitzt“: mhd. bewitzet 
bewohnbar: mhd. būhaft; ingewonlich; inwonlich; wonhaft 
bewohnen: mhd. bebūwen; besitzen; besuochen; būwen (1); durchbūwen; erbūwen (1); 

gebūwen (1); havien; hūsen (1); īnwonen; überbūwen (1); versuochen (1) 
-- Nest bewohnen: mhd. nisten 
„bewohnen“: mhd. bewonen 
Bewohnen: mhd. īnwandel; inwonunge; überbūwen (2) 
Bewohner: mhd. anesidelinc; būman; būwære; diet (1); gebūr; gebūre; gebūwære*; 

gesinde (1); ingesinde (1); īnsæze; īnwandelære; wonære* 
-- Bewohner Arabiens: mhd. Arābois 
-- Bewohner Bayerns: mhd. Beier 
-- Bewohner der Champagne: mhd. Schampāneis 
-- Bewohner der Innenstadt: mhd. innerstetære; instetære* 
-- Bewohner der Wetterau: mhd. Weterouwære; Weterouwe 
-- Bewohner des karolingischen Frankreich: mhd. kerlinc (1); kerlinge 
-- Bewohner des Oberlandes: mhd. oberlendære* 
-- Bewohner des Ostens: mhd. ōsterlinc 
-- Bewohner einer Gasse: mhd. gazzenliute 
-- Bewohner einer lokalen Verwaltungseinheit: mhd. kamersidel (1) 
-- Bewohner einer Mark (F.) (1): mhd. marcman 
-- Bewohner eines Amtsbezirks: mhd. ambehtsāze* 
-- Bewohner eines Dorfes ohne Anteil am Gemeindeeigentum: mhd. ūzmerkære* 
-- Bewohner eines Kirchspiels: mhd. kirchliute 
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-- Bewohner eines reichsmittelbaren Ortes: mhd. hūsgenōz 
-- Bewohner Irlands: mhd. Ire; irischman; īrlandære; Irlande 
-- Bewohner von England: mhd. Engelois (2) 
-- Bewohner von Holstein: mhd. holzsæze 
-- Bewohner von Sankt Pölten: mhd. Pöltingære 
-- Bewohner von Valois: mhd. Wāleis (2) 
-- Bewohner (Pl.): mhd. būliute 
Bewohnerin -- Bewohnerin Bayerns: mhd. Beierinne 
-- Bewohnerin einer Burg: mhd. burgærinne 
-- Bewohnerin einer Klause: mhd. klūsenvrouwe 
-- Bewohnerin eines Hofes: mhd. hovevrouwe 
-- Bewohnerin von Valois: mhd. Wāleisinne 
Bewohnerschaft -- Bewohnerschaft des Landes: mhd. lantgesinde 
bewohnt: mhd. besezzen (1); būhaft 
-- bewohnt werden von: mhd. zuoteilic sīn 
-- bebautes und bewohntes Land: mhd. erde 
-- bewohntes Haus: mhd. hertstat; kaste (1) 
-- bewohntes Land: mhd. dietlant 
-- von Menschen bewohntes Land: mhd. mergarte 
bewölken: mhd. hilwen 
bewölkt: mhd. gewulket; wolkenlich 
-- bewölkt sein (V.): mhd. wolkenen 
-- Wind bei bewölktem Himmel: mhd. wolkenlicher himel 
Bewölkung: mhd. gehilwe (1); gewulke; gewulkene; hilwe (1) 
bewunden -- mit goldenen Ringen bewunden: mhd. goltgewunden 
„bewunden“: mhd. ? bewunden 
bewundern: mhd. æhtigen; anegaffen; anekapfen; wunderen* (1) 
-- jemanden bewundern: mhd. ze wunder anesehen 
bewundert -- viel bewundert: mhd. wunderlich 
Bewunderung: mhd. anestare; oiāhoi; wunderunge 
bewundernswert: mhd. ze wundere; wunderlich 
bewunderungswürdig: mhd. erkenniclich* 
„bewurzeln“: mhd. bewurzelen* 
bewusst: mhd. bekenniclīche*; mit dem danke; mit sīnes danke; gewizzen (2); gewizzende 

(1); gewizzenlich; kunt (1); durch einen list; samewizzic*; mit willen; williclīche; 
wizzelich; wizzelīche; mit der wizzende; wizzende (2); wizzenlich; wizzenlīche; 
wizzenlīchen; wizzentlich; wizzentlīche; wolbedāht (1) 

-- bewusst machen: mhd. inne bringen 
-- bewusst sein (V.): mhd. *mitewizzen? 
-- erinnerlich bewusst: mhd. ingedæhtic 
-- nicht bewusst: mhd. unverwiset* 
-- seiner selbst bewusst: mhd. entgeistet 
-- sich bewusst sein (V.): mhd. entstān; erkennen (1) 
-- sich bewusst werden: mhd. besinnen; entstān; erkennen (1) 
-- sich einer Sünde bewusst sein (V.): mhd. der sünden gewizzen sīn 
bewusstlos: mhd. geswunden (1); herzelōs; sinnelōs (1); tōtvar; sīnes ungewaltes; sīner 

sinne ungewaltic; unversunnen (1); unversunnen (2); unwizzende (1); unwizzende 
(2) 

-- bewusstlos werden: mhd. geswinden (1); swinden (1); swīnen (2); vergān (1) 
„bewusstlos“: mhd. geswunden (2) 
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„Bewusstlos-Werden“ (N.): mhd. geswinden (2) 
Bewusstlosigkeit: mhd. geswinden; unkraft; unmaht (2); unsin; unwitze (1) 
Bewusstsein: mhd. ebenwizzene; gesin; gewizzede; gewizzende (2); gewizzene*; 

gewizzenheit; herze (1); līp (1); maht (1); mitewizzen; namehafte; samewizze; 
samewizzenheit; samewizzicheit; sin (1); vernunft; versinnen (2); versinnicheit; 
wizzenhafte; wizzenheit; wizzenlicher sin; wizzenthafte; wizzentheit 

-- bei Bewusstsein sein (V.): mhd. verwizzen (1) 
-- das Bewusstsein verlieren: mhd. geswinden (1); sich des lebens niht versinnen 
-- eindringlich ins Bewusstsein bringen: mhd. buochstaben 
-- im Bewusstsein seines Lebens: mhd. mit siufzebæren witzen 
-- jemanden wieder zu Bewusstsein bringen: mhd. widerbringen 
-- jemanden zu Bewusstsein bringen: mhd. widerbringen 
-- moralisches Bewusstsein: mhd. gewizze (1); gewizzede; gewizzende (2); gewizzene*; 

gewizzenheit 
-- ohne Bewusstsein: mhd. in ungewalte 
-- seinen Namen aus dem Bewusstsein der Menschen auslöschen: mhd. sīnen namen 

underben von der werelde gehuht 
-- zum Bewusstsein kommen: mhd. versinnen (1) 
Bewusstwerdung: mhd. īnjehen (2) 
bezahlen: mhd. abegelten; abereiten; aberihten; arnen; bereiten (1); berihten; bezalen*; 

entgelten; entrihten; ergelten; ermieten; erziugen; gelōnen; gelten; gemieten; 
geweren* (3); kosten (1); koufen (1); lōnen (1); lœsen (1); pagen; reiten (1); rihten 
(1); solden; soldieren; urboren*; ūzreiten; ūzrihten; vergelten; vergülten; verlōnen; 
vernüegen; verpfenden; verrihten; versolden; weren (3); zalen (1); zinsen 

-- bezahlen für: mhd. geben (1); lōnen (1) 
-- bezahlen mit: mhd. lōnen (1); urboren*; vergelten; zinsen 
-- dafür Ungeld bezahlen: mhd. verungelten 
-- den Zins von etwas bezahlen: mhd. verzinsen 
-- doppelt bezahlen: mhd. zwigülten; zwīvelveltigen 
-- dreifach bezahlen: mhd. drīgelten; drīgülten 
-- eine Abgabe bezahlen: mhd. gewerfen (2) 
-- Einsatz bezahlen: mhd. diu bot legen 
-- etwas bezahlen mit: mhd. etwaz zinsen mit 
-- für etwas bezahlen: mhd. verzinsen 
-- für jemanden ein Bad bezahlen: mhd. verbaden 
-- für sich Zins bezahlen: mhd. verzinsen 
-- ganz bezahlen: mhd. volgelten 
-- jeden zehnten Mann mit dem Tod bezahlen lassen: mhd. verzehenden in des todes 

valle 
-- jemandem die Schulden nicht bezahlen wollen: mhd. einem der schulde 

hinderstellic werden 
-- mehr bezahlen für: mhd. überwegen; überwigen 
-- seine Schuld bezahlen: mhd. abevergelten 
-- Sold bezahlen: mhd. besolden 
-- teuer bezahlen: mhd. hōhe koufen; kosten (1); verzinsen 
-- teuer bezahlen für: mhd. tiure geben umbe 
-- vollständig bezahlen: mhd. volgelten; vollegeweren*; volweren 
Bezahlen: mhd. solden (2) 
-- Mittel zum Bezahlen: mhd. habe (2) 
bezahlend: mhd. *gelte? (3) 
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-- doppelt bezahlend: mhd. zwigelte; zwigelten 
-- zu bezahlende Schuld: mhd. geltschulde 
Bezahler: mhd. werære* 
bezahlt: mhd. unverzalet* 
-- Abgabe des Klägers von der eingeklagten und bezahlten Schuld: mhd. klagegelt 
-- Anteil den jeder Teilnehmer eines Gastmahls bezahlt: mhd. geloc 
-- bezahlt machen: mhd. abevergelten 
-- bezahlt werden sollen: mhd. gebüren* 
-- nicht bezahlt: mhd. unbezalet*; ungezalet* (1); unvergolten; unverrihtet 
-- ohne bezahlt zu haben: mhd. unbereite (1); unbereite* (2) 
-- sich bezahlt machen: mhd. ? abelœsen; vergelten 
-- Tag an dem Zins bezahlt wird: mhd. zinstac 
-- Verkaufsbank für die Zins bezahlt wird: mhd. zinsbanc 
-- Rechnung über bezahlte Pachtgelder: mhd. bestantreitunge 
Bezahlung: mhd. aberihtunge; gelt; geltunge; geweren* (4); gülte (1); guot (3); habe (2); 

kouf; lōn; miete; solt; ūzrihtigunge; ūzrihtunge; were (5); wernüsse; werschaft; 
werunge (1); widergelt; zalunge 

-- Bad das man gegen Bezahlung gebrauchen kann: mhd. veilbat 
-- Bezahlung einer Schuld: mhd. wette (1) 
-- Bezahlung für den Anwalt: mhd. vüresprechegelt* 
-- Bezahlung für die Fütterung des Viehs im Winter: mhd. vuorlōn 
-- Bezahlung für eine Vorladung: mhd. botgelt 
-- Bezahlung für Nachtherberge: mhd. nahtgelt 
-- Bezahlung für Weide (F.) (1): mhd. wünnemiete 
-- Bezahlung im Bett: mhd. bettegelt 
-- außerhalb der gewöhnlichen Gerichtstage gegen Bezahlung gehaltenes Gericht: 

mhd. mietgerihte 
-- dem Gefängniswärter zu entrichtende Bezahlung: mhd. stocguldīn; stocmiete 
-- schändliche Bezahlung: mhd. schandenmiete 
-- Vieh das im Winter gegen Bezahlung gefüttert wird: mhd. vuorvihe 
-- wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat: mhd. mietelinc 
„Bezahlung“: mhd. bezalunge 
bezähmen: mhd. drücken (1) 
-- sich bezähmen: mhd. stiuren (1); zamen 
„bezähmen“: mhd. bezemen 
Bezähmung: mhd. senftunge 
bezaubern: mhd. begalen; begougelen; beruofen; bezouberen*; entsehen; feinen; trüllen 

(1); verbinden (1); vermeinen (1); vermeinsamen; zouberen (1) 
-- durch den Blick bezaubern: mhd. verschīren 
bezaubert: mhd. *vermeinsamic? 
„bezäunen“: mhd. beziunen; bezūnen 
„bezäunt“: mhd. bezūnet 
„Bezäunung“: mhd. bizūne (1) 
bezeichnen: mhd. anediuten; bediuten (1); bemeinen; berüeren; bezeichenen; bezeinen; 

erzeigen; geheizen sīn; heizen (1); jehen (1); vüre jehen; merken (1); nemmen; 
zeichen (2); zeichenen; zeigen (1) 

-- bezeichnen als: mhd. nemmen 
-- bezeichnen mit: mhd. nemmen; zeigen (1) 
-- mit einem Kreuz bezeichnen: mhd. kriuzen 
-- mit Geläut bezeichnen: mhd. beliuten 
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-- mit Grenzsteinen bezeichnen: mhd. vermālen* 
bezeichnend -- Irrtum bezeichnend: mhd. misse... 
-- Verkehrung ins Böse bezeichnend bzw. Verneinung bezeichnend: mhd. misse...; 

misse... 
-- Wechsel bezeichnend: mhd. misse... 
bezeichnet: mhd. bezeichenet; underscheiden (3) 
-- bezeichnet werden: mhd. geheizen (1); heizen (1) 
Bezeichnung: mhd. anezeigunge*; benuomunge; bezeichenunge; genennede; name; wort; 

zeichen (1); zeichenunge 
-- Bezeichnung einer Raubrittergilde: mhd. hutlinsteil* 
-- Bezeichnung einer Tanzbewegung: mhd. gerībeswanzen 
-- Bezeichnung eines Christen: mhd. kristenname 
-- Bezeichnung eines Distrikts um die Stadt Augsburg: mhd. daz was sīn zehende und 

sīn reht; zehent 
-- Bezeichnung eines kostbaren Stoffes oder Edelsteines: mhd. tabernante 
-- Bezeichnung Frau: mhd. vrouwenname 
-- Bezeichnung für Christus: mhd. ōsterkern 
-- Bezeichnung für den römischen Kaiser: mhd. erbehellewelf 
-- Bezeichnung für einen wohl minderwertigen Pilz: mhd. huntswamme 
-- Bezeichnung für Frauen: mhd. vrouwenzimber* 
-- Bezeichnung für Pflanzen deren honigtragende Blüten gerne von Bienen 

aufgesucht werden: mhd. bīnsūge 
-- Bild zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes: mhd. wīchbilede* 
-- Frau die die Bezeichnung Frau nicht verdient: mhd. unwīp 
-- Frau die die Bezeichnung nicht verdient: mhd. unvrouwe 
-- Kreuz zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes: mhd. wīchbilede* 
-- übergeordnete Bezeichnung: mhd. houbetname 
-- spöttische Bezeichnung für eine Kammerdienerin: mhd. kamerrūze 
-- unterscheidende Bezeichnung: mhd. bescheidunge 
-- eine abschätzige Bezeichnung für ein Götterbild: mhd. geschrudel? 
-- eine Bezeichnung eines Jagdhunds: mhd. hundeskint 
bezeigen: mhd. bezöugen; zounen 
Bezeigung: mhd. erzöugunge 
„Bezeigung“: mhd. bezeigenunge 
„bezeihen“: mhd. bezīhen 
„bezeitig“: mhd. bezītic 
„bezeitlich“: mhd. bezītlīche 
„bezetteln“: mhd. bezedelen 
bezeugen: mhd. bereden (1); besagen (1); bescheinen; beurkünden*; bewæren (1); 

beziugen; erkünden; erziugen; gesprechen; geziugen; jehen (1); sachen; urkünden; 
volbringen (1); ziugen 

-- Personen die die Erhebung des Gerüftes bezeugen: mhd. schreiliute 
Bezeugen: mhd. lūtbærkeit; lūtbærunge 
bezeugend: mhd. *lūtbæric? 
„Bezeugnis“: mhd. beziugnüsse 
bezeugt -- Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt: mhd. schreiman 
-- öffentlich bekannte und bezeugte Angelegenheit: mhd. lantgewizzen 
-- öffentlich bekannte und bezeugte Sache: mhd. lantgewizzen 
„bezeugt“: mhd. beziuget 
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Bezeugung: mhd. beziucnust; beziugnüsse; beziugsame; gewissentschaft; gewizzene*; 
gewizzende (2); geziugnisse; geziugunge; kuntsame; urbeziugunge 

„Bezicht“: mhd. beziht (1); bīziht 
bezichtigen: mhd. anegehaben; anegesprechen; anesprechen; bezīhen; gemelden; 

verzicken; widerstrāfen; zīhen (1); zuolegen 
-- einer Sache bezichtigen: mhd. sagen ūf; sagen zuo; zuozücken 
„bezichtigt“: mhd. verzicket 
Bezichtigung: mhd. bezic; bīziht; gezic; inzihtige 
beziehen: mhd. beziehen; geziehen 
-- auf sich beziehen: mhd. anegenemen*; anenemen (1); hineziehen* (1) 
-- beziehen auf: mhd. glōsen (1); meinen an; merken (1); ziehen (1); ziehen ūf; zuosnellen 
-- beziehen mit: mhd. decken (1) 
-- etwas auf jemanden beziehen: mhd. an einen etwaz ziehen 
-- mit Saiten beziehen: mhd. beseiten; cordieren 
-- mit Unterfutter beziehen: mhd. furrieren (1) 
-- Quartier beziehen: mhd. herbergen (1) 
-- sich beziehen: mhd. tragen (1) 
-- sich beziehen auf: mhd. bezeichenen; gān ūf; gemeine haben mit; sich geziehen ūf zuo; 

hœren (1); reichen gegen; stān (1); stān umbe; treffen (1); ziehen ze; sich ziehen ze 
-- Stellung beziehen: mhd. niderlāzen; niderverlāzen 
beziehend -- sich auf Gott beziehend: mhd. gotelich; gotelīche 
-- sich beziehend auf: mhd. gebære (2) 
Beziehender -- sich auf die Autorität verbürgter Lehrsätze Beziehender: mhd. 

auctoriste 
-- Gehilfe eines Beziehers von Kirchenzinsen: mhd. kirchmeier 
Beziehung: mhd. anehanc; anestalt; ende (1); engegenicheit*?; habe (2) 
-- eine Beziehung einschließend: mhd. widergetragen 
-- in Beziehung auf: mhd. umbe (1) 
-- in Beziehung stehend: mhd. verwant (1) 
-- in Beziehung zum Tod stehend: mhd. tōtbære 
-- in einer Beziehung stehen: mhd. geziehen 
-- in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis 

oder Dienstverhältnis Stehender: mhd. holde (1) 
-- in jeder Beziehung: mhd. allenthalben; allenthalp; an allen dingen; in allen dingen; 

allen enden; an allen orten; in allen orten; ze allen orten; in alle wīse 
-- in vielen Beziehungen: mhd. manegerwīs; manegewīse* 
-- zum Urteil in Beziehung stehend: mhd. urteillich 
„bezielen“: mhd. bezilen* 
„bezieren“: mhd. bezieren 
„bezimmern“: mhd. bezimberen* 
„bezinsen“: mhd. bezinsen 
„Bezinser“: mhd. bezinsære* 
Bezirk: mhd. begrif; beriz; bezirc; biute (3); bivanc; horde; kreiz (1); krinc; kringe; 

lantrivier; marke (1); rivier; riviere; termenunge; trift; vride; wītreiche; zirc 
-- auf der Reise aus dem Land oder Bezirk befindlich: mhd. lantreisic 
-- Bezirk des Dingvogts: mhd. dincvogetīe 
-- den Bezirk im Gehen mustern: mhd. rivieren (1) 
-- Bezirk eines geistlichen Vorstehers: mhd. brobestīe 
-- herrschaftlicher Aufseher über einen gebannten Bezirk: mhd. vrōnbanwart 
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-- in einen bestimmten Bezirk Almosen für die Bettelklöster einsammeln: mhd. 
terminieren 

-- kleiner Bezirk: mhd. kreizelīn 
-- Landgericht selbst und dessen Bezirk: mhd. lantschranne 
„Bezirkelung“: mhd. bezirkelunge 
„bezirken“: mhd. bezirken 
Bezirksgenosse -- zum Bezirksgenossen machen: mhd. lantmannen 
Bezirksmarkt: mhd. göumarket 
Bezirksoberster: mhd. spān (2) 
Bezirksvorsteher: mhd. ? staroste 
bezogen -- auf die Reise bezogen: mhd. reiselich 
-- auf sich selbst bezogen: mhd. ūf sich selber widergebōuget 
-- mit verschiedenfarbigen Pelzen bezogen: mhd. belzvēch 
-- mit Saiten bezogene Geige: mhd. seitevidele* 
„bezogen“: mhd. *bezogen? 
Bezug: mhd. anestalt; zuosuoch 
-- in Bezug auf: mhd. ane (1); über (1); ūf (2); umbe (2) 
-- in Bezug auf die Kleidung: mhd. gewandeshalp 
-- in Bezug auf die Trinität Gottes: mhd. benemediclīchen* 
-- in Bezug darauf: mhd. hierumbe; hieūf; hiezuo 
-- in Bezug hierauf: mhd. hieran 
-- mit Bezug auf: mhd. halp (4) 
-- mit Bezug darauf: mhd. hieūf 
-- Abgabe in Bezug auf Eisen: mhd. īsenpfenninc* 
-- feig in Bezug auf die Ehre: mhd. ēreveige 
-- Recht in Bezug auf Kelterbann und Bannkeller: mhd. kelterreht 
-- verlorengehen in Bezug auf: mhd. stœren (1) 
-- vorziehen in Bezug auf: mhd. voregehaben*; vorehaben* 
-- zum Mord in Bezug stehend: mhd. morthaft 
„Bezug“: mhd. bezoc 
bezüglich: mhd. bit (2) 
-- auf Mord bezüglich: mhd. mortlich 
-- bezüglich der Personen der Gottheit: mhd. benemediclīchen* 
-- Strafgewalt bezüglich eines Waldes: mhd. holzban 
„bezüglich“: mhd. *benemedic?; *benemediclich? 
Bezugsberechtigter -- Gabholz das unter Bezugsberechtigten verteilt wird: mhd. 

gābeholz 
„Bezwang“: mhd. betwanc 
bezweckend -- Hurerei bezweckend: mhd. huorlich 
bezweifeln: mhd. bezwīvelen*; gezwīvelen*; misselouben; überheben (1); velschen (1); 

zwīvelen (1) 
-- den Glauben bezweifeln: mhd. den gelouben schief werfen 
Bezweifeln: mhd. überheben (2) 
bezweigen: mhd. erzwīgen 
„bezwicken“: mhd. bezwicken 
bezwingbar: mhd. *bestrītlich?; betwingenlīchen 
bezwingen: mhd. beklepfen; betwingen; bevehten; ermangen; erstīgen (1); ertwingen; 

gemāzen; genœten; getwingen; niderbrechen; niderbresten; nidergelegen; 
niderlegen (1); niderslahen; temmen; twingen (1); überkomen (1); überwalten; 
undermachen; vertwingen; zamen 
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-- mit Gericht bezwingen: mhd. mit gerihte betwingen 
-- mit Krieg bezwingen: mhd. ūzgekriegen 
-- mit einem Wurfgeschütz bezwingen: mhd. ermangen 
„bezwingen“: mhd. *bezwingen? 
Bezwingen: mhd. twingen (2); überkomen (2) 
bezwingend: mhd. betwinclich; twinclich 
„bezwingend: mhd. *betwungic? 
Bezwinger: mhd. betwingære*; überlast; überleste (2); übertretære* 
Bezwingerin: mhd. twingærinne 
bezwinglich: mhd. twingenlich 
„bezwinglich“: mhd. betwinclich; betwingenlīchen 
Bezwingung: mhd. betwungenheit; twingunge 
„Bezwingung“: mhd. betwingunge 
„bezwungen“: mhd. betwungen 
bezwungen“: mhd. *betwungic? 
„bezwungen“: mhd. *bezwungen? 
„bezwungelich“: mhd. betwungenlich; betwungenlīche 
Bibel: mhd. biblie; buoch (1); buoche (2); geschrift; urkünde (1); wübel 
-- der Sinn der Bibel: mhd. der wāren buoche mære 
-- in der Bibel zu findend: mhd. schriftvundec 
-- Offenbarung in der Bibel: mhd. goteswort 
Bibelschänder: mhd. geschriftlasterære 
Biber: mhd. biber 
-- kleiner Biber: mhd. biberlīn 
Biber...: mhd. biberīn 
„Biberbann“: mhd. biberban 
Biberfang -- Recht des Biberfangs: mhd. biberban 
Biberfell: mhd. bibervel 
Bibergeil: mhd. bibergeile* 
„Biberlein“: mhd. biberlīn 
bibern: mhd. biberīn 
Bibernelle: mhd. bibenelle; bocwurze 
Biberwurz: mhd. biberwurz 
Bibliothek: mhd. buochkamere; liberīe (1) 
Bibliothekar: mhd. ? büecherman 
biblisch -- biblische Person: mhd. der gotes wīgant 
-- Erkennen im biblischen Sinn: mhd. list 
-- Verächter biblischer Lehren: mhd. geschriftlasterære 
„Bickelmeister“: mhd. bickelmeister 
„Bickelspiel“: mhd. bickelspil 
„Bickelstein“: mhd. bickelstein 
„Bickelwort“: mhd. bickelwort 
bicken: mhd. bicken 
Bicken: mhd. bicken (2) 
„Bicker“: mhd. bickære 
bieder: mhd. biderbe (1); durchnehte* (2); durchnehtic* (2); durchnehticlich* 
-- „biedere Leute“: mhd. biderbeliute* 
„Biederfrau“: mhd. biderbevrouwe* 
Biederkeit: mhd. durchnehte* (1); durchnehticheit* 
„Biederkeit“: mhd. biderbicheit 
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„Biederleute“: mhd. biderbeliute* 
Biedermann: mhd. biderbeman* 
„Biederweib“: mhd. biderbewīp* 
biegbar: mhd. biegelich 
„Biege“: mhd. biege 
biegen: mhd. biegen (1); bogen (1); bougen; brouchen; brouwen; bücken; büegen; 

gebiegen; gebougen; gebrouchen; kreizelen*; krumben; leichen (1); lengen (2); 
lenken (1); reifen; schræmen; smiegen (1); valten (1); valzen; windelen 

-- die Zweige einer Linde nach einer bestimmten Richtung biegen damit sie dort 
Schatten geben: mhd. eine linden leiten 

-- gelenkig biegen: mhd. geleichen; leichen (1) 
-- sich biegen: mhd. gebogen (2); lengen (2); snerfen 
-- sich nach innen biegen: mhd. inbiegen 
Bieger: mhd. ? spuolman 
biegsam: mhd. biegelich; gebouge; geböugic; gebrouchlich; geleichic; gelenke (2); gelenke 

(3); gelēme; lenke (1); swanc (1); swankel; veige (1); wehsenlich; wehsīnlich; weich; 
weich; zugeweich 

-- biegsam machen: mhd. weichen 
-- biegsam in den Gliedern: mhd. lideweich 
Biegsamkeit: mhd. gelenke (1) 
Biegung: mhd. antwīch; biec (2); biuge; buoc; krümbe (1); smiuge 
-- Wiese mit Biegung oder Krümmung: mhd. biecmate 
„Biegung“: mhd. biegunge 
Bien (N.): mhd. bīe (2) 
Bienchen: mhd. binlīn; imbelīn 
Biene: mhd. bīe (1); bin (2); bīn; bīnenwurm; honectrage; imbe 
-- kleine Biene: mhd. imbelīn 
-- Bezeichnung für Pflanzen deren honigtragende Blüten gerne von Bienen 

aufgesucht werden: mhd. bīnsūge 
-- Bienen betreffend...: mhd. humbelīn 
Bienen...: mhd. humbelīn 
Bienenbrot: mhd. bīebrōt 
„Bienenflug“: mhd. bīnevluc 
„Bienengarten“: mhd. bīngarte 
Bienenhaltung -- Lehen das mit Bienenhaltung und Honigabgabe verbunden ist: 

mhd. biutenlēhen 
Bienenhaus: mhd. imhūs 
„Bienenkönig“: mhd. bīnenkünic* 
Bienenkönigin: mhd. bīnenkünic*; keiser; wīsel (1) 
Bienenkorb: mhd. bīevaz; bīkar; bīnekar; bīnekorp; bīnenkar; bīnenkorp; bīnensumber; 

bīnkorp; bīnvaz; biute (2); ? honecvaz; imbenvaz; imhūs; imsumber; imvaz; kar (1); 
sumber 

-- Haken zum Aufhängen eines Bienenkorbs: mhd. biuthāke 
„Bienenkreis“: mhd. bīnkreiz 
„Bienensaug“: mhd. bīnsūc; bīnsūge 
Bienenschnitt: mhd. bīnensnit 
Bienenschwarm: mhd. bīe (2); bīenswarm; bīneswarm; imbe; swalm; swarm 
Bienenstand: mhd. imbe; ? weidestal 
Bienenstich: mhd. bīnenbic 
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Bienenstock: mhd. bīevaz; bīnensumber; bīnstoc; bīnvaz; imbe; imbekare*; imbenvaz; 
stoc 

Bienenstockzelle: mhd. zelle (1) 
Bienensummen: mhd. imbengedœne 
Bienenvolk: mhd. imbe 
Bienenweide: mhd. bīnenweide; bīneweide; bīngarte; bīnkreiz; bīnweide 
Bienenzucht: mhd. zīdelweide; zīdelwerc 
-- Stück Land mit der Berechtigung zur Bienenzucht: mhd. zīdelhuobe 
-- Waldbezirk in dem die Bienenzucht betrieben wird: mhd. zīdelweide 
-- zur Bienenzucht im Wald Berechtigter: mhd. zīdelære 
Bienenzüchter: mhd. zīdelære 
Bienlein: mhd. binlīn; imbelīn 
Bier: mhd. bier; grūz (2) 
-- ein Bier: mhd. sunderbier 
-- Abgabe auf Bier: mhd. briupfenninc* 
-- Abgabe vom Bier: mhd. bierpfenninc* 
-- amtliches Hohlmaß für Bier: mhd. biermāz 
-- auf Kriechen abgezogenes Bier: mhd. kriechelbier 
-- ausgeteiltes Bier: mhd. spentbier 
-- Bier brauen: mhd. briuwen (1) 
-- Bier vom Zapfen einschenken: nhd. zapftrinken¸mhd. 
-- Bier wovon ein bestimmtes Maß einen Pfennig kostet: mhd. pfennincbier 
-- ein Maß für Bier: mhd. gulte (2) 
-- eine bestimmte auf einmal gebraute Menge Bier: mhd. gebriuwe 
-- geschenktes Bier: mhd. spentbier 
-- im März gebrautes Bier: mhd. merzebier 
-- Lob eines leichtsinnigen Menschen beim Bier und ums Bier: mhd. bierloterlop; 

bierloterlop 
-- Lohn für das Schroten von Wein oder Bier: mhd. schrœtgelt 
Bierabgabe: mhd. ? bierzol 
Bierbank: mhd. bierbanc 
Bierbauch: mhd. gerstenbūch 
Bierbrauen: mhd. briuwen (2); briuwerc 
-- Aufsichtsbeamter über das Bierbrauen: mhd. briumeister 
-- Gefäß zum Bierbrauen: mhd. briugevæze 
-- bestimmte Zeit des Bierbrauens?: mhd. kintbrū 
Bierbrauer: mhd. bierbriuwære*; bierbriuwe; briumeister; briuwære; grūzære 
Bierbrauerei: mhd. bierhof 
Bierfass: mhd. biervaz; schrōt 
„Biergelde“: mhd. biergelte 
„Bierglocke“: mhd. bierglocke 
„Bierglockenzeit“: mhd. bierglockenzīt 
„Bierglöcklein“: mhd. bierglöckelīn 
„Bierhaus“: mhd. bierhūs 
Bierhefe: mhd. bierhefe; hebe (1) 
„Bierhof“: mhd. bierhof 
Bierkoster: mhd. briusmecke 
Bierlader: mhd. bierschrōtære* 
Biermaische: mhd. rīs (2) 
Biermaß -- ein Biermaß: mhd. biermezzer; ? bierzol 
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„Biermaß“: mhd. biermāz 
„Biermesser“: mhd. biermezzer 
Bierpfennig: mhd. bierpfenninc* 
Bierprüfer: mhd. briusmecke 
Bierschank: mhd. ? bierbanc 
„Bierschenk“: mhd. bierschenke 
Bierschenke: mhd. bierhof; bierhūs; biertaverne 
„Bierschröter“: mhd. bierschrōtære* 
Biersteuer: mhd. bierpfenninc*; bierwette; bierzins 
-- Termin für die Abgabe der Biersteuer: mhd. bierwette 
„Biertaverne“: mhd. biertaverne 
Biertreiber: mhd. ? biersacke 
„Bierwette“: mhd. bierwette 
Bierwirt: mhd. bierschenke 
Bierwürze: mhd. grutte; gruz; wirz; wurze 
Bierzapfe: mhd. bierzapfe 
Bierzapfen: mhd. zapfe 
„Bierzins“: mhd. bierzins 
Bierzoll: mhd. bierzol 
„biesen“: mhd. bisen (1) 
„Bieslauch“: mhd. bieslouch 
„Biesse“: mhd. bieze 
„Biessenkraut“: mhd. biezenkrūt 
Biest (N.): mhd. schrevel 
Biestmilch: mhd. biest; priest 
Biete: mhd. *biete? 
bieten: mhd. anegetragen; anetragen; bieten (1); entbieten; erbieten (1); spannen (1); 

sprechen (1); strecken (1); *weisen?(1) 
-- die Spitze bieten: mhd. hinzen 
-- einen Preis bieten: mhd. veilesen* 
-- sich bieten: mhd. widervaren* (1) 
-- Wehr bieten: mhd. wer bieten 
-- zu viel bieten: mhd. übergeben 
-- „gegen bieten“: mhd. ? gegenbieten 
Bieten: mhd. biet (1); *biete? 
„Bieten“: mhd. bieten (2) 
bietend: mhd. genühtic 
-- großen Raum bietend: mhd. gehebe (1) 
-- Schutz bietend: mhd. werhaft (1); werhaftic (1); werlich (1); werlīche; werlīchen 
-- keinen Schutz bietend: mhd. ungewerlich; ungewerlīche; ungewerlīchen 
-- viel Platz bietend: mhd. gehebe (1) 
Bietende -- Unterkunft Bietende: mhd. herbergærinne* 
Bietender -- Unterkunft Bietender: mhd. herbergære* 
„Bieter“: mhd. *bietære? 
„Bietung“: mhd. bietunge 
„Bifang“: mhd. bivanc 
Bilch: mhd. bilch 
-- zum Bilch gehörig: mhd. bilchīn 
Bilch...: mhd. bilchīn 
bilchen: mhd. bilchīn 
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Bilchfell -- aus Bilchfell gefertigt: mhd. bilchīn 
Bilchmaus: mhd. bilch; bilchmūs 
Bild: mhd. bilede (1); biledenisse*; blic; erbiledunge*; exempel; exemplar; figure; 

gelīchnisse; gelīchnissede; gemæl; gemælede*; gemæleze*; geschuof; gōz; imāgen; 
karte (2); schīn (2); zeichen (1) 

-- Bild der Unzuverlässigkeit: mhd. wisewazzer 
-- Bild des Herzens: mhd. herzeroum 
-- in einem Bild nicht darstellbar: mhd. überbildelich 
-- Bild von einem Mädchen: mhd. wunschkint 
-- Bild von einer Frau: mhd. wunschkint 
-- Bild zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes: mhd. wīchbilede* 
-- durch Zauberei hervorgebrachtes Bild: mhd. goukelblic 
-- ein Bild hervorbringen: mhd. gebileden* 
-- geschnitztes Bild: mhd. gesnitze 
-- heiliges Bild: mhd. heilicheit 
-- höheres Bild was durch ein Bild nicht darstellbar ist: mhd. überebilede*; 

überebilede* 
-- langobardische Münze mit Bild des heiligen Ambrosius: mhd. ambrosiære* 
-- Münze mit dem Bild des heiligen Petrus: mhd. pēter 
-- nicht in einem Bild dargestellt: mhd. unverbildet 
-- nicht im Bild darstellbar: mhd. unbiledelich* 
-- nicht im Bild vorstellbar: mhd. unbiledelīche*; unbiledelīchen* 
-- zu einem Bild gestaltet: mhd. verbiledet* 
-- über Bilde erhöhen: mhd. überebileden* 
-- zu einem Bilde gestalten: mhd. verbileden 
-- mit Bildern verzieren (V.): mhd. bileden (1) 
-- ohne Hilfe von Bildern: mhd. entbiledelich* 
„Bildchen“: mhd. biledechīn* 
bilden: mhd. bereiten (1); berihten; bileden (1); brouchen; erbileden* (1); ergraben (1); 

formen; formieren; geberen* (3); gebileden*; giezen (1); giezen (1); hoven (1); 
mezzen (2); natūren; normen; posnieren; schaffen (1); schaffen (3); schepfen (1); 
termen (1); verbileden; ziehen (1); zühtigen 

-- Auflauf bilden: mhd. ūfloufen (1) 
-- bilden zu: mhd. verbileden 
-- Bogen bilden: mhd. bogen (1) 
-- eine Hütte bilden: mhd. hütten (1) 
-- einen Schorf bilden: mhd. *rufen? 
-- Fasern bilden: mhd. vasen 
-- gegen die höfische Weise bilden: mhd. *verhoven? 
-- Kerne bilden: mhd. kirnen 
-- Körner bilden: mhd. körnen 
-- See bilden: mhd. sēwen (1) 
-- sich bilden: mhd. entwerfen; erbileden* (1); schepfen (1); schicken (1) 
-- Silben bilden: mhd. sillaben 
-- zu einer Quaste bilden: mhd. toldelen*; tolden 
Bilden: mhd. zuht 
bildend -- den Schluss bildend: mhd. hindere (1) 
-- Dreieck bildendes Stück Land: mhd. drīspiz 
-- Einheit bildend: mhd. eingehtic; einlīch 
-- Lage von den Panzer bildenden Metallringen: mhd. halsbercwant 
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-- selbst ein Haus bildend: mhd. selphūse 
„Bilder“ (M.): mhd. biledære* 
„Bilderin“: mhd. biledærinne* 
bilderreich: mhd. bilederīche* 
„bildfrei“: mhd. biledevrī* 
„bildgebend“: mhd. biledegebende* 
„Bildgießer“: mhd. biledegiezære* 
bildhaft: mhd. biledelich*; bilederīche* 
-- bildhafte Rede: mhd. rātnunge; rætischunge 
-- ohne bildhafte Vorstellungen: mhd. unbiledelīchen* 
„bildhaft“: mhd. biledoht* 
Bildhaftes: mhd. biledicheit* 
Bildhauer: mhd. bildedemachære*; siuwelemeister*; snīdære; steinman; steinmeister; 

steinmeize; steinmeizel; steinmetze; sūlære* (2) 
Bildhauerarbeit -- Bildhauerarbeit machen: mhd. visieren (1) 
„Bildigkeit“: mhd. biledicheit* 
„Bildlehre“: mhd. biledeslēre* 
„Bildlein“: mhd. biledelīn* 
bildlich: mhd. biledelich*; biledic*; bilediclich*; bilediclīche*; voreentwerfende* 
-- bildliche Rede: mhd. gelīchnisse 
-- bildliche Verstärkung der Negation: mhd. brāhār 
-- Verzicht auf bildliche Vorstellungen: mhd. unbiledelichkeit* 
„bildlich“: mhd. biledelīche* 
Bildlichkeit: mhd. biledicheit* 
bildlos: mhd. biledelōs*; unverbildet 
„bildlos“: mhd. biledelōse* 
Bildlosigkeit: mhd. biledelōsicheit*; überebilede* 
„Bildmacher“: mhd. bildedemachære* 
Bildmaler: mhd. biledemālære* 
Bildner: mhd. abenemære; biledære*; biledenære*; formære*; formengrabære*; schaffære 
Bildnerin: mhd. biledærinne*; biledenærinne* 
Bildnis: mhd. biledenisse*; biledunge*; līpzeichen 
„bildreich“: mhd. bilederīche* 
bildsam: mhd. biledelich* 
„bildsam“: mhd. biledesam* 
Bildsäule: mhd. sūl (1) 
-- gottesdienstliche Bildsäule: mhd. götze 
„Bildschneider“: mhd. biledesnīdære* 
bildschnitzen: mhd. snitzen 
Bildschnitzer: mhd. biledesnitzære*; snīdære; snitzære 
Bildstock: mhd. biledestoc* 
Bildtafel: mhd. tavel 
Bildung: mhd. gebilede*; gelāz; geschaft (1); geschicke; lēre (1); schaft (1); tugent; zuht 
-- Bildung andeutend: mhd. zuhtbære 
-- Bildung des inneren und äußeren Menschen: mhd. zuht 
-- Bildung habend: mhd. zuhtbære 
-- feine Bildung: mhd. gezogenheit; kurtesīn; kurtoisīe; vuoge (1) 
-- gelehrte Bildung: mhd. buoch (1) 
-- Mangel an feiner Bildung: mhd. untugent 
-- Mann von höfischer Bildung: mhd. Wāleis (2) 
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-- Mann von feiner Sitte und Bildung: mhd. vlæminc 
-- mit Bildung verbunden: mhd. zuhtbære 
„Bildung“: mhd. biledunge* 
Bildwerk: mhd. biledewerc* 
-- kleines Bildwerk: mhd. biledelīn* 
Bille -- Bille der Müller: mhd. bilhouwe 
Billiard -- Stößer beim Billiard: mhd. spilstap 
billig: mhd. bescheidenlīche; bescheidenlīchen; billich (1); billīche (2); billīchen (1); gelīch 

(1); gelīche (2); gelīchheit; gevuoc (1); līch (3); nāhe (2); nāhen (1); nāhenen; ringe 
(1); wolveile; wolveil; wolveile (1); zimelich; zimelīche (1); zimhaft 

-- billig zu stehen kommen: mhd. ringe stān 
-- recht und billig: mhd. billich unde reht; mügelich 
-- billiges Ermessen: mhd. genāde 
-- billiger: mhd. nāhen (1) 
-- billiger kaufen: mhd. nāher geben 
billigen: mhd. geloben (1); loben (1) 
„billigen“: mhd. billīchen (2) 
billigerweise: mhd. billīche (2); billiclīchen 
Billigkeit: mhd. billich (2); billīche (1); billichheit*; gelimpf (2); gelimpfe (2) 
-- nach Billigkeit: mhd. nāch genāden 
-- Recht und Billigkeit: mhd. slihte 
Billigung: mhd. bevintnisse; gelübe; gewizzene* 
Bilsenkraut: mhd. bilse; bilsenkrūt; brāchvane 
-- aus dem Bilsenkraut gewonnener Saft: mhd. bilsensaf 
-- aus dem Bilsenkraut gewonnenes Öl: mhd. bilsenöle* 
-- Same des Bilsenkrautes: mhd. bilsensāme; bilssāme 
„Bilsenöl“: mhd. bilsenöle* 
„Bilsensaft“: mhd. bilsensaf 
Bilsensame: mhd. bilsensāme; bilssāme 
Bilsensamen: mhd. bilsensāme; bilssāme 
Bilsenwasser: mhd. bilsenwazzer 
Bims: mhd. bimz pumeze 
Bimsstein: mhd. bimz; pumeze 
„bindbar“: mhd. bintbære 
Binde: mhd. bande (2); bant (1); bendel (1); bendelīn; binde; fasche; infele; līchbant; 

nestel; vorebinde 
-- kleine Binde: mhd. bindelīn 
-- Binde des Ritters: mhd. goufe (2) 
-- Binde von Frauen: mhd. gebende (1) 
-- eine Binde tragend: mhd. infelbære 
-- Binden zum Wickeln von Säuglingen: mhd. gebende (1) 
„Bindelohn“: mhd. bindelōn 
Binden (N.): mhd. binden (2); underbinden (2) 
-- Band zum Binden: mhd. bantwide 
binden: mhd. banden; bebinden; benden; besten (1); bestricken; binden (1); geriemen; 

verbinden (1); gebinden; geheften; geseilen; gevāhen; gürten (1); heften (1); 
kuppelen*; slahen (1); snerchen; snüeren (1); spannen (1); stricken (1); swicken; 
underbinden (1); verseiten; vesten (1); walkieren; weten (1) 

-- an den Fuß binden: mhd. an den vuoz binden 
-- ans Bein binden: mhd. ze bein binden; ze beine binden 
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-- aufs Pferd binden: mhd. ūfbinden 
-- binden an: mhd. bestæten; geknüpfen; koppelen* (2); līhen (2); twingen (1); 

underbinden (1); verbinden (1); verdingen (1); zuoversnüeren; zwīgen (1) 
-- binden mit: mhd. verbinden (1) 
-- binden um: mhd. liden; schürzen; strecken (1); stricken (1) 
-- durch Eid binden an: mhd. eiden (1) 
-- durch einen Eid binden: mhd. vereiden 
-- durch einen Vertrag binden: mhd. verdingen (1) 
-- Getreide schneiden und in Garben binden: mhd. sangen (1) 
-- hoch binden: mhd. walkieren 
-- in die Höhe binden: mhd. ūfbinden 
-- in etwas binden: mhd. inbinden 
-- mit Mörtelspeise binden: mhd. spīsen (1) 
-- mit Seilen binden: mhd. geseilen 
-- mit Weiden binden: mhd. widen (1) 
-- sich binden: mhd. stricken (1) 
-- sich binden an: mhd. geheften; geloben (1); verpflihten 
-- sich durch Worte binden: mhd. voreworten* 
„binden“: mhd. inbinden 
-- „das Haupt binden“: mhd. daz houbet binden 
Binden: mhd. heften (2) 
bindend -- bindende Verabredung: mhd. gelübede 
Bindenfarbe: mhd. ? bintvarwe 
„Binder“: mhd. bindære* 
Bindereis: mhd. bantwide 
„Bindermeister“: mhd. bindæremeister* 
Bindeschuh: mhd. buntschuoch 
Bindeseil: mhd. bintseil 
Bindfaden: mhd. rebeseil*; rebesnuor*; snuorgarn 
„Bindlein“: mhd. bindelīn 
Bindriemen: mhd. bintrieme 
„Bindseil“: mhd. bintseil 
Bindstrick: mhd. bintwide 
Bindung: mhd. bant (1); beheftunge; besezzenheit; bint; gebende (1); haft (4) 
„Bindung“: mhd. bindunge 
„Binge“: mhd. binge 
binnen: mhd. bī; bin (3); binnen (1); enbinne; enbinnen (1); inbinnen; innen (2); inner; 

innerhalbe (2); innewendic (3); inront; inwendigen (1) 
Binnengewässer: mhd. sē (2) 
Binse: mhd. biese; binez; drīeckeht semede; leber (2); rusch (2); ? schaftel; semede; semt 
-- dreieckige Binse: mhd. drīeckeht semede 
-- Wurzel der Binse: mhd. binezenwurz* 
-- aus Binsen gemacht: mhd. binezīn; binezisch* 
-- aus Binsen hergestellt: mhd. sebedisch 
-- Decke aus Binsen oder aus Strohgeflecht: mhd. matte (1) 
Binsen...: mhd. binezīn; binezisch*; sebedisch 
Binsenhalm: mhd. gerüsche 
Binsenlauch: mhd. bieslouch 2 
Binsenmatte: mhd. mate 
Binsenweisheit: mhd. kindelrede 
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„Binsenwurz“: mhd. binezenwurz* 
„Birge“: mhd. birge 
„birgisch“: mhd. birgisch 
Birke: mhd. birke; wünneboum* 
-- Birke betreffend: mhd. birkīn 
-- von der Birke stammend: mhd. birkīn 
birken: mhd. birkīn 
Birken...: mhd. birkīn 
Birkenholz: mhd. birkenholz 
Birkenreis: mhd. birkīn ruote 
Birkenrute: mhd. birkenruote; birkīn ruote 
Birkenwald: mhd. birkach 
Birkhahn: mhd. birkhan 
Birkhenne: mhd. birkhenne 
Birkhuhn: mhd. birkhenne; birkhuon; buochhuon; hagelgans 
Birkicht: mhd. birkach 
Birnbaum: mhd. birboum; klābirboum 
-- mit Birnbäumen bestandener Garten: mhd. biregarte 
Birnbaum....: mhd. birboumīn* 
birnbaumen: mhd. birboumīn* 
Birnbaumholz -- aus Birnbaumholz bestehend: mhd. birboumīn* 
Birne: mhd. bire 
-- getrocknete Birne: mhd. hützel (1) 
-- kleine Birne: mhd. birnel 
-- eingemachte Birnen: mhd. birnkumpost 
-- eine Sorte gelber plattgedrückter Birnen: mhd. höubirnboum 
„Birnel“: mhd. birnel 
birnenförmig -- birnenförmige Quitte: mhd. birnquiten* 
Birnengarten: mhd. biregarte 
Birnenholz: mhd. birholz 
Birnenkern: mhd. birnenkern 
Birnenkompott: mhd. birnenkumpost 
Birnenmost: mhd. biermost; biremost; birenmost; birnwīn 
Birnenmus: mhd. birnmuos 
Birnensaft: mhd. birnsouc 
Birnensorte -- eine Birnensorte: mhd. haselbire*? 
Birnenstil: mhd. birnenstil; birnstil 
Birnentrank: mhd. birntranc 
„Birnwein“: mhd. birnwīn 
bis: mhd. biz (1); biz (2); daz (2); ē (1); hinze (1); hinze (2); sō (2); unz (1); unze (2); unze 

(3); unzint; vüre (1); wan (1); wan daz; wante (2); wante (3); wenz; ze 
-- bis an: mhd. bis an; hinumbe; hinumbehin; unze (2); unzint; vaste (3) 
-- bis an den Grund: mhd. ze grunde 
-- bis auf: mhd. biz (1); ūf (2); ūfe (2); unze (2); unzint; unzint 
-- bis aufs letzte Stück: mhd. murzes 
-- bis dahin: mhd. noch diu; unze dā; unze dar; unze hin; unze an diu 
-- bis dass: mhd. albiz (1); bis daz 
-- bis dicht an: mhd. vaste unze 
-- bis die Zeit erfüllt ist: mhd. unz ze den volliclichen zīten 
-- bis es Tag wird: mhd. unz uns diu naht gerūmet 
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-- bis her: mhd. enenther 
-- bis hierher: mhd. albizher; biz her; herevüre*; unzher 
-- bis in den Grund des Herzens: mhd. gruntlīche; gruntlīchen 
-- bis in den Tod: mhd. mortlīche; mortlīchen 
-- bis ins Letzte: mhd. gruntlīche; gruntlīchen 
-- bis ins letzte Glied: mhd. unz an den elfte spān 
-- bis jetzt: mhd. biz her; bizher; dāher; enneher; her (1); hinze her; ienoch; noch (1); nū 

her; unze her 
-- bis morgen früh: mhd. unze morgen; unze vruo 
-- bis vor diesen Tag hin: mhd. vüre den tac hin 
-- bis wann: mhd. dahin 
-- bis zu: mhd. ane (1); biz (1); bis daz; ūf (2); hin umbe; unz (1); unze (2); unzint; hin 

umbe 
-- bis zu Ende: mhd. vol (2) 
-- bis zum Abend: mhd. unze ābende; unze spāte 
-- bis zum Äußersten: mhd. unz an ort; ūf daz ort; den ort 
-- bis zum Fuß reichend: mhd. vuoztief 
-- bis zum Morgen: mhd. unze morgen; unze vruo 
-- so lange bis: mhd. ūf daz zil daz 
-- vom Kopf bis zu den Füßen: mhd. von der swarte biz an daz swil; von der swarte unz 

an daz swil 
-- von Anfang bis Ende: mhd. von ende unze; ze ende; von ende unz ende; von oben hin ze 

grunde 
-- von Ende bis: mhd. von ende unz ende 
-- von früh bis spät: mhd. (den) ābent und morgen; spāte unde vruo 
-- von oben herab bis zu: mhd. über (1) 
-- „bis zu einem bestimmten Tag hin“: mhd. unz tac her 
Bisam: mhd. bisem 
-- mit Bisam behandeln: mhd. verbisemen* 
-- mit Bisam durchsetzen: mhd. durchbisemen 
-- mit Bisam vermischte Flüssigkeit: mhd. bisemsaf 
-- mit Bisam versehen (V.): mhd. bisemen 
-- „mit Bisam versehen“ (V.): mhd. durchbisemen 
„Bisambälglein“: mhd. bisembelgelīn 
Bisambeutel: mhd. bisembelgelīn 
„Bisamfass“: mhd. bisemvaz 
Bisamgefäß: mhd. ezzichvaz 
Bisamkistchen: mhd. bisemkistel 
Bisamlade: mhd. bisemlade 
„Bisamsaft“: mhd. bisemsaf 
„Bisamtier“: mhd. bisemtier 
Bischof: mhd. bischof; heiliger hērre; kresmer 
-- eine Abgabe der Pfarreien an den Bischof: mhd. stuolpfenninc* 
-- eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen 

hatte: mhd. kirchlœse 
-- Stellvertreter eines Bischofs: mhd. erzepriester 
-- von einem Bischof ausgestellte oder besiegelte Urkunde: mhd. pfaffenbrief* 
-- von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe: mhd. 

kirchlœse 
-- Weihe eines Bischofs: mhd. bischofwīhe 
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-- unter Vorsitz des Bischofs gehaltenes Gericht: mhd. kōrgeriht* 
-- Gewandstück bei christlichen Bischöfen: mhd. raciōnal 
bischöflich: mhd. bischoflich 
-- bischöfliche Kirche: mhd. tuom (2) 
-- Bereich bischöflicher Landesherrschaft: mhd. gestift 
-- Lehen das Betten für das bischöfliche Nachtlager bereitzustellen: mhd. 

betterlēhen 
-- Leiter der bischöflichen Gerichtsbehörde: mhd. official 
-- bischöflicher Dienstmann: mhd. gothūsdienestman 
-- bischöflicher Immunitätsbezirk: mhd. gotesvride 
-- bischöflicher Ornat: mhd. palle 
-- bischöflicher Sprengel: mhd. wīchbilede* 
-- bischöfliches Gewand: mhd. gerwewant 
-- bischöfliches Sendgericht: mhd. kristenlich dinc 
Bischofsgewand: mhd. bischofgewant 
„Bischofshaube“: mhd. bischofeshūbe* 
„Bischofshäublein“: mhd. bischofeshiubelīn* 
Bischofshut: mhd. bischofhuot 
Bischofskirche: mhd. houbetmünster; tuom (2) 
-- Haupt des Diakonenkollegs an einer Bischofskirche: mhd. kōrbischof 
Bischofsmütze: mhd. bischofeshūbe*; bischofeshiubelīn*; bischofkrōne; bischoves hūbelīn; 

hūbelīn; infele 
-- die beiden Bänder an der Bischofsmütze: mhd. die zegel 
-- die beiden von der Bischofsmütze herabhängenden Bänder: mhd. walchart 
-- Seite der zweispitzigen Bischofsmütze: mhd. schiez 
Bischofsschuh: mhd. bischofschuoch 
Bischofssitz: mhd. pfalenze* 
Bischofsstab: mhd. bischofstap; krücke; krumber stap; ruote; stap; krumber stap 
Bischofsstadt: mhd. houbetstat 
Bischofsstuhl: mhd. bischofesstuol* 
„Bischofweihe“: mhd. bischofwīhe 
bisher: mhd. bizher; bizzelange; dāher; ē (1); enneher; enenther; enne; hie envor; ēr (2); 

her (1); hinze her; ienoch; jenenther 
„Biskotte“: mhd. piscot 
bislang: mhd. bizzelange; noch (1) 
Bison: mhd. büffel 
Bisonochse: mhd. wisent; wisente; wisenttier 
Biss: mhd. beize (2); biz (3); bizze; heckunge;. zwac 
-- Biss in den Apfel: mhd. apfelbīz 
-- mit giftigem Biss verletzt: mhd. eiterbīzic 
-- eine Schlangenart bei deren Biss Blut hervorströmt: mhd. bluotwurm 
Bisschen: mhd. kleine (3) 
-- auch nur ein Bisschen: mhd. niht ein hāres gegen; mit einem hāre; (niht) umbe ein 

brōt; umbe ei; umbe grūz; umbe hār; umbe linsen; umbe strō 
-- ein Bisschen: mhd. als ein linse; umbe ein linse; bizzen; ein teil; ein wēnecheit 
-- nicht ein Bisschen: mhd. dehein stich; niht ein stich; nie stich; niht ein kidekorn 
-- nur ein Bisschen: mhd. eines hāres breit 
„Bissel“: mhd. bizzel 
Bissen: mhd. biz (3); bizze; kluc; kropf; muntvol; mursel; slic 
-- kleiner Bissen: mhd. bizzel; slickelīn 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

bissig: mhd. beizic; bitter (1); bīzic; bīziclich*; ræze (2); ræzic 
-- bissig antworten: mhd. widerebīzen* 
-- bissig wie ein Wolf: mhd. wolfvræzec 
-- bissiger Hund: mhd. schurpfehunt 
Bisswunde: mhd. biz (3) 
Bistum: mhd. bischoftuom*; bistum; stift (1) 
bisweilen: mhd. biwīle; bīwīlen; under mālen; noch (1); under stunden; underwīlen 
Bittbrief: mhd. betbrief 
Bitte: mhd. anelāge; bāte; beger (1); begerunge; bet (1); bete; betunge; bit (1); *bite? (2); 

bitunge; dige (1); gebet; gebete; gedinge (4); ger (2); girede; manunge; ōwol; ruof; 
underdige; vlēhe; vrāge; vürebete* 

-- auf besondere Bitte eingerichtete Vogtei: mhd. betevogetīe 
-- bescheidene Bitte: mhd. swachiu bete 
-- Bitte abschlagen: mhd. entēren 
-- Bitte stellen: mhd. bēte begān 
-- Bitte um Auskunft: mhd. rātvrāgunge 
-- Bitte um Rat: mhd. rātvrāge 
-- Bitte vorbringen: mhd. biten (1) 
-- den Bitten nachgebend: mhd. erdigelich 
-- einer Bitte folgend: mhd. gehōrsam (1) 
-- einer Bitte nachkommen: mhd. einer bete nāchkomen 
-- Erfüllung einer Bitte: mhd. betelich dinc 
-- inständige Bitte: mhd. vlēhe; vlēhede 
-- mit der Bitte um Hilfe: mhd. nāch helfegerenden siten 
-- sich die Bitte zu eigen machen: mhd. der bete an daz ende nāchkomen 
-- Bitten richten an: mhd. gevlēhen 
-- den Kopf zum Zeichen der Bitte oder Unterwerfung senken: mhd. daz houbet 

neigen 
-- durch Bitten bewegen zu: mhd. überbiten 
bitte: mhd. durch den dienest mīn; durch zuht 
bitten: mhd. anedingen; aneligen (1); besweren* (1); beten (1); bitelen; biten (1); digelen; 

digen (1); dingen (1); erbiten; gebiten (1); gebīten; geeischen; manen (1); rienen 
(1); suochen (1); vrāgen (1) 

-- bitten um: mhd. klopfen (1); vrāgen (1); werben (1); widervlēhen; wünschen (1) 
-- bitte mich darüber aufzuklären: mhd. daz hæte ich gerne bekant 
-- bitten für: mhd. digen (1); gebeten (1); gemanen 
-- bitten um: mhd. anesuochen; gebeten (1); gesuochen 
-- bitten um Gotteswillen: mhd. biten in der kartāten 
-- dringlich bitten: mhd. vlēhen (1) 
-- Einlass bitten: mhd. klopfen (1) 
-- inständig bitten: mhd. mit bete umbevāhen; vlēhen (1) 
-- inständig bitten um: mhd. geren (2) 
-- schmeichelnd bitten: mhd. vlēhen (1) 
-- um Almosen bitten: mhd. betelen 
-- um Einlass bitten: mhd. īneischen* 
-- um Geld bitten: mhd. anenœten 
-- um Gnade bitten: mhd. genāden bitten; nāch genāden klagen 
-- wie zu bitten geziemt: mhd. betelīche 
-- zudringlich bitten: mhd. krangelen* 
Bitten (N.): mhd. beten (2); dorfbete; gedige; vlēhede; vlēhen (2); vlēhunge 
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-- dringendes Bitten (N.): mhd. vlēhe 
-- durch Bitten bewegen zu: mhd. erbiten 
-- durch Bitten erlangen: mhd. erdigen; erschallen (2) 
-- durch Bitten unerreichbar: mhd. unverhœrlich 
„Bitten“: mhd. biten (2) 
bittend: mhd. betelich; betelīchen; betelīches*; vlēhelich; vlēhelīche; vlēhelīchen; vlēhic; 

vlēhiclīche*; vlēhticlich 
-- bittend erwerben: mhd. werben (1) 
-- demütig bittend: mhd. vlēhiclich 
-- sich bittend wenden: mhd. ? ermennen 
-- um Hilfe bittend: mhd. helfegerende* 
Bitter: mhd. bitel 
bitter: mhd. bitter (1); bitteric; bitterlich; bitterlīche; garst (2); garz; handic; harbe; hare 

(1); hart (2); herte (1); hertelich; hertelīche; hertelīchen; herticlich; herticlīche; 
herticlīchen; innericlīche; inniclīche; ræze (2); riech; scharpf; scherpfe (2); 
sēreclīche; sērelīche; sūr (1); sūre (1); sūric*; swære (1); swære (2); unsenfte (2); 
unsüeze (2); unsüeze (3) 

-- bitter in Worten: mhd. wortherte 
-- bitter in Worten seiend: mhd. wortræze 
-- bitter kalt: mhd. winterkalt 
-- bitter machen: mhd. bitteren*; erbitteren*; gebitteren*; siuren; unsüezen 
-- bitter riechend: mhd. güllic 
-- bitter schmeckend: mhd. güllic 
-- bitter sein (V.): mhd. bitteren*; hendigen 
-- bitter werden: mhd. bitteren*; sūren (1); unsüezen 
-- bitter wie der Tod: mhd. tōtbitter 
-- bitter wie Galle machen: mhd. gellen (1); vergellen (1) 
-- bitter wie Gift (seiend): mhd. eiterbitter; gallenbitter 
-- durch und durch bitter machen: mhd. durchbitteren* 
-- mäßig bitter: mhd. underebitter* 
-- sehr bitter: mhd. überhandic* 
-- überaus bitter: mhd. unsūr 
-- auf bittere Weise: mhd. sūre (1) 
-- bittere Feindseligkeit: mhd. herzekīp; herzenkīp 
-- bitterer Geschmack: mhd. bittere; bittericheit* 
-- bitterer Trank: mhd. gallensūf; gallentranc; gallentrunc 
-- bitterer Zorn: mhd. zorngalle 
-- bitteres Getränk: mhd. wermuot; wermuote 
-- Kern der bitteren Mandel: mhd. bitteremandelkern 
„Bitter“: mhd. bitære* 
bitterböse: mhd. herzeübel 
Bitteres: mhd. galle (1); herzegalle 
-- mit Bitterem durchdringen: mhd. durchbitteren* 
„Bitterfeige“: mhd. bittervīge 
Bitterfisch: mhd. eldrize 
„bittergrimm“: mhd. bittergrimme 
Bittergurke: mhd. smirwe 
Bitterkeit: mhd. bittere; bittericheit*; bitternis; geræze; handicheit; herte (2); herwe (1); 

siure (2); siurede*; sorcheit; sūr (3); sūrede; sūricheit*; unsüeze (1) 
-- Bitterkeit der Sünde: mhd. sündensiure 
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-- Bitterkeit im Herzen: mhd. herzegalle 
-- mit Bitterkeit durchdringen: mhd. durchbitteren* 
Bitterkraut: mhd. bitterkrūt (1) 
bitterlich: mhd. bitterlich; bitterlīchen; grimme (2); herzelich; herzenlich; herzic; 

herziclich; innericlīche; inniclīche 
-- bitterlich weinen: mhd. herzeweinen (1) 
„bitterlich“: mhd. bitterlīche 
„Bitterlichkeit“: mhd. bitterlichheit* 
„bittermachen“: mhd. *handicmachen? (1) 
Bittermachen: mhd. bitterunge 
-- Bittermachen des Christus gebrachten Trankes: mhd. der mirre bitterunge 
„Bittermachen“: mhd. handicmachen (2) 
Bittermandelkern: mhd. bitteremandelkern 
„bittern“: mhd. bitteren* 
Bitternis: mhd. bitterunge; herticheit; siure (2); siurede* 
-- Bitternis der Welt: mhd. wermuot; wermuote 
-- Bitternis des Winters: mhd. wintergalle 
„Bitternis“: mhd. bitternis 
„Bitterolf“: mhd. bitterolf 
Bitterung -- Bitterung der Myrrhe: mhd. der mirre bitterunge 
„Bitterung“: mhd. bitterunge 
„Bitterwurz“: mhd. bitterwurze 
„Bittfahrt“: mhd. betevart 
Bittgang: mhd. betevart; kirchvart 
-- Bittgang mit dem Kreuz: mhd. kriuzetraht 
-- Bittgang zum Kreuz: mhd. kriuzetraht 
-- großer Bittgang um die Burg: mhd. burcganc 
Bittgebet: mhd. collecte 
„Bittkorn“: mhd. betekorn 
„Bittleute“: mhd. beteliute 
bittlich: mhd. betelīche 
„bittlich“: mhd. betelich; betelīche; betelīchen; *bitlich? 
Bittmesse: mhd. betemesse 
Bittsteller: mhd. bitære*; bitel; gebitel 
„Bittsteuer“: mhd. betestiure 
Bitttafel: mhd. betetāvel 
Bitttag: mhd. Rōmecrūce 
„Bittung“: mhd. bitunge 
„Bittvogtei“: mhd. betevogetīe 
„Bittweizen“: mhd. beteweize 
Bitumen: mhd. klīsterschūm 
Bitze: mhd. bizūne (1) 
Blabla: mhd. blāblā 
blach: mhd. blat (2) 
„Blachmal“: mhd. blachmāl 
„Black“: mhd. black* 
„Blähbalg“: mhd. blæbalc 
„Blahe“: mhd. blā (1); blahe 
blähen: mhd. blāgen (1); blæjen (1); diezen; erblæjen (1); ūfswellen 
-- sich blähen: mhd. erstrecken 
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Blähen: mhd. blāch; blādem 
„Blähen“: mhd. blæjen (3) 
blähend: mhd. rouchic; windic 
„bläht“: mhd. *blæjet? 
Blähung: mhd. blādem; blæjen (3); blæjunge; blāst; blunst; būchkurren; geblōder; knopf; ? 

līpblāst; līpblāsunge;līplæze; līpluft; ? ventositet 
-- Blähung im Leib: mhd. wint (1) 
-- lautlose Blähung: mhd. vist 
blamieren: mhd. bekletzen; geschenden 
blank: mhd. blanc (1); blancgevar; blancval; blecket; blōz (1); glat (1); klār (1); lieht (2); 

liuht (1); swertvar; wīz (1) 
-- blank farben: mhd. blancvar 
-- blank machen: mhd. blenkezen; blīcheren*; verblenken 
-- blanker Schweiß (M.) (2): mhd. blanker sweiz 
-- „blank werden“: mhd. blanc werden 
-- „blankes Land“: mhd. blanclant 
Blankett: mhd. karte (2) 
„blankfahl“: mhd. blancval 
„blankfarben“: mhd. blancvar 
„Blas“: mhd. blās 
Bläschen: mhd. blæselīn; ruf; wimmer (3) 
Blase: mhd. biule; blāse (1); blātere 
-- kleine Blase: mhd. blæterlīn 
Blasebalg: mhd. balc; blæbalc; blāsebalc; judenbalc; pūstære* 
-- jeder Blasebalg: mhd. allerbelgegelīch 
blasen: mhd. aneātemen*; blāgen (1); blæjen (1); blāsen (1); diuten (1); fochen; geisten 

(1); geblāsen (1); *holerblāsen? (1); hürnen; pfīfen (1); swegelen (1); ūfblāsen; 
ūfblūsen; ūfschellen (1) 

-- anfangen zu blasen: mhd. ūfblūsen 
-- auf dem Horn blasen: mhd. hornen; hornschellen; hürnen 
-- auf der Flöte blasen: mhd. floitieren (1) 
-- auf der Rohrpfeife blasen: mhd. schalmīen 
-- blasen in: mhd. jellen 
-- das Hornzeichen blasen: mhd. daz hornzeichen hürnen 
-- die Schalmei blasen: mhd. schalmīen; stīven (1) 
-- Dudelsack blasen: mhd. stīven (1) 
-- Posaune blasen: mhd. busūnieren 
-- zu blasen anfangen: mhd. ūfblāsen; zuoblāsen (1) 
-- zum Angriff blasen: mhd. ze gevelle blāsen 
-- zum Aufbruch blasen: mhd. ūftrumeten 
Blasen (N.): mhd. blāch; blādem; blās; blāsen (3); blāst; blāstwint; blāsunge; floitieren (3); 

gepfnæhte*; holerblāsen (2); swegelen (2); töuben (1) 
-- Blasen auf der pardūne: mhd. perdūnen 
-- Blasen auf einer Holunderflöte: mhd. holerblāsen (2) 
-- Blasen eines Hornes: mhd. hornblāsen; hornblāst 
-- das Feuer durch Blasen anfachen: mhd. erblāsen 
-- den Tag durch Blasen ankündigen: mhd. tac aneblāsen 
-- durch Blasen ankündigen: mhd. aneblāsen 
-- Horn zum Blasen: mhd. horn (1) 
blasend: mhd. blāsende (2) 
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-- Trübsal blasend: mhd. *driezende? 
-- blasender Musikant: mhd. töubære* 
„Blasenhals“: mhd. blāsenhals 
Blasenkrankheit: mhd. blāsensiuche 
„Blasenseuche“: mhd. blāsensiuche 
Blasenstein: mhd. harnstein; stein 
„Blaser“: mhd. blāsære 
Bläser: mhd. blāsære; blæsære; holerblāsære*; pfīfære 
„Blasgeselle“: mhd. blāsgeselle 
Blashorn: mhd. zinke (1); horn (1) 
„Blashorn“: mhd. blāsehorn 
Blasinstrument: mhd. holunter; pfif*; pfīfe; vlachrōr; zint 
-- ein Blasinstrument: mhd. blāterspil; holrerant 
-- Horn als Blasinstrument: mhd. gehürne (1) 
-- musikalisches Blasinstrument: mhd. viōle (2) 
-- trompetenartiges Blasinstrument: mhd. blāsūne 
-- aus Holunder gefertigtes Blasinstrument: mhd. holder; holunter 
„Bläslein“: mhd. blæselīn 
Blasphemie: mhd. berüemunge; blasphemia; gotübelhandelunge; hōnsamicheit 
blasphemisch -- blasphemisches Wort: mhd. scheltic wort 
Blasrohr: mhd. blāserōr; holer stap 
blass: mhd. bleich; bleichlich; blīche (1); blīche (3); gel (1); heswe; krancvar; velweloht 
-- blass machen: mhd. grāwen (1) 
-- blass vor Liebe: mhd. minnebleich; minnenbleich 
-- blass aussehend: mhd. bleichvar 
-- blass vor Zorn: mhd. zornbleich 
-- schmutzig blass: mhd. bleichsal 
-- die blasse Gesichtsfarbe als Symbol der Schuld: mhd. daz wīze 
-- blasser oder weißer Rubin: mhd. balas; palas 
„blass“: mhd. blas (1) 
Blässe: mhd. bleiche (1); bleichheit; bleichicheit*; gilwe; paliure 
blassgrün: mhd. bleichgrüene 
Blässhuhn: mhd. belche; fulke; ? horgans; ? mervalke; ? steinvlec 
„Blassross“: mhd. blasros 
blassrot: mhd. bleichrōt 
„Blasung“: mhd. blāsunge 
„blatern“: mhd. blāteren* 
Blatt: mhd. blat (1); krūt; loup (1); zedel (1) 
-- auf dem Blatte pfeifen: mhd. blaten 
-- Blatt am Baum: mhd. boumblat 
-- Blatt der Alraunpflanze: mhd. alrūnblat 
-- Blatt der Stechpalme: mhd. stechenblat 
-- Blatt der weißen Rübe: mhd. biezenblat 
-- Blatt des Huflattichs: mhd. ? huofblat 
-- Blatt des Mandelbaumes: mhd. mandelblat* 
-- Blatt des Nelkenbaums: mhd. negelblat 
-- ein Blatt Papier: mhd. schedel (3) 
-- gemaltes Blatt: mhd. karte (2) 
-- kein Blatt vor den Mund nehmen: mhd. dehein blat vür den munt legen 
-- kleines Blatt: mhd. loubel 
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-- letztes Blatt: mhd. endeblat 
-- nicht ein Blatt: mhd. niht ein blat 
-- Stimme des Blattes: mhd. blates stimme 
-- Blätter des Holunderbaums: mhd. holunterloup* 
-- Lage von fünf Bogen oder zehn Blättern: mhd. quintern (2) 
-- Lage von sechs Bogen oder zwölf Blättern: mhd. sextern 
-- Lage von vier Bogen oder acht Blättern: mhd. quatern 
-- „Blatt werfen“: mhd. *blatwerfen? (1) 
Blättchen: mhd. blech (2); bletel; bletelīn 
blättchenweise -- blättchenweise schneiden: mhd. scharben (1) 
„Blättel“: mhd. bletel 
Blatter: mhd. blātere; pocke 
-- Blattern: mhd. blātersuht 
-- mit Blattern behaftet: mhd. blātereht; blæteric 
„blätterdünn“: mhd. bleterdünne 
„blatterig“: mhd. blæteric 
blätterig: mhd. bleteroht 
„Blatterkopf“: mhd. blāterkopf 
„Blätterlein“: mhd. blæterlīn 
Blättermagen: mhd. vilevart 
blättern: mhd. bleteren 
Blatternkranker -- Haus zur Aufnahme von Blatternkranken: mhd. blāterhūs 
Blatternkrankheit: mhd. blātersuht 
Blätterpflanze -- kleinere Blätterpflanze: mhd. krūt 
Blätterschmuck: mhd. loupvahs 
„Blätterspiel“: nhd. bleterspil¸mhd. 
Blattersucht: mhd. blātersuht 
Blattgold: mhd. golt (1) 
-- Blattgold herstellender Handwerker: mhd. goltslahære 
-- ein Stück Blattgold: mhd. goltblat 
Blattknospe -- kleine Blattknospe: mhd. knögerlīn 
„Blattlauf“: mhd. blatlouf 
Blattlaus: mhd. blātlūs 
Blättlein: mhd. bletel; bletelīn 
Blattlose: mhd. blatelōse 
blättrig -- blättrig brechendes Gestein: mhd. spāt (1) 
Blattsilber: mhd. silberblischel* 
„Blattstein“: mhd. blatstein 
„Blattwerfen“: mhd. blatwerfen (2) 
blattweise: mhd. blätlīche 
Blattwerk: mhd. grüenede 
blau: mhd. blā (2); blāval; brūn; himelvar; weit (3); weiten (1); weitīn; weitvar 
-- blau färben: mhd. weiten (2) 
-- blau machen: mhd. blæwen (2) 
-- blau wie Lasur: mhd. lāsūrblā 
-- blau wie eine Kornblume seiend: mhd. kornblā; kornbluom 
-- strahlend blau: mhd. heiterblā 
-- blaue Farbe des Himmels: mhd. himelvarwe 
-- blaue Flecken verursachender Schlag: mhd. blāslac 
-- blaue Pflanzenfarbe: mhd. weit (2); weitkrūt 
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-- blaue Schwertlilie: mhd. blāgleienbluome 
-- mit blauem Haar versehen (Adj.): mhd. weithār 
-- von blauem Samt seiend: mhd. blāsamītīn* 
-- Zipfelquaste mit einer Schnur von blauem Purpur: mhd. himelvase 
-- Farbe des blauen Purpurs: mhd. pfellelvarwe 
-- mit blauen Streifen versehen (Adj.): mhd. blāstrīchic* 
-- blauer Farbstoff aus Indien: mhd. indich 
-- blauer Fleck: mhd. bluotstrich 
-- blauer Glasfluss aus Kobalt: mhd. saferglas 
-- blauer Glasfluss aus Kobalt bestehend: mhd. safer 
-- Fisch mit blauer Färbung: mhd. blāwling 
Blaubeere: mhd. haselbere; hasenbere 
blaublühend -- blaublühende Ackerpflanze: mhd. rittæresporn* 2 
Bläue: mhd. blæwe 
„Bläuel“: mhd. bliuel* 
bläuen: mhd. blæwen (2); gebliuwen (1) 
Blaufärber: mhd. weitære (1); *weitære? (2) 
blaufarbig: mhd. blāvar; safervar 
Blaufelchen: mhd. balche; velche 
Blaufuß (Falkenart): mhd. blāvuoz 
blauglänzend: mhd. blālicht 
-- kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und 

Verbrämen der Gewänder: mhd. schīnāt 
bläulich: mhd. weiten (1); weitīn; weitvar 
-- bläulich schimmernd: mhd. gelūch 
„Blauling“: mhd. blāwling 
Blaumerle: mhd. ? blāvogellīn 
„Blauschlag“: mhd. blāslac; bliuwāt 
blauschwarz: mhd. blāswarz 
„blaustriemig“: mhd. blāstreimic 
„Blauvögellein“: mhd. blāvogellīn 
Blech: mhd. blech (2); bort 
-- Handschuh aus Blech: mhd. blechhantschuoch 
-- kleines Blech: mhd. blechel; blechelīn 
-- mit Blech beschlagen (V.): mhd. blechen (1) 
Blech...: mhd. blechīn 
Blechbeschlag: mhd. blechwerc 
-- Blechbeschläge: mhd. blechwerc 
Blechbüchse -- Blechbüchse für den Taglohn der Arbeiter: mhd. lōnbühse* 
„blechen“: mhd. blechen (1) 
blechern: mhd. blechīn 
Blechflasche: mhd. īsenvlasche 
Blechgerät: mhd. blechwerc 
-- Blechgeräte: mhd. blechwerc 
„Blechhandschuh“: mhd. blechhantschuoch 
Blechharnisch: mhd. blechharnasch 
„Blechl“: mhd. blechel 
„Blechlein“: mhd. blechelīn 
„Blechring“: mhd. blechrinc 
Blechschere: mhd. blechschere 
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Blechschmied: mhd. blechsmit; spengelære 
„Blechwerk“: mhd. blechwerc 
blecken: mhd. entblecken; erblecken 
-- Zähne blecken: mhd. grisgrīnen 
„blecken“: mhd. blecken (1) 
Blei (N.): mhd. blī; lōt (2) 
-- Blei in Tafelform: mhd. tavelblī 
-- flüssiges Blei: mhd. walle des blīes 
-- geschmolzenes Blei: mhd. daz heize öle 
-- Ladung Blei: mhd. gelœte 
-- mit Blei festgießen: mhd. vergiezen (1) 
-- mit Blei versehen (V.): mhd. blīen (1) 
-- reines unvermischtes Blei: mhd. lūterblī 
-- unreines vermischtes Blei: mhd. malterblī 
-- aus Blei gemacht: mhd. blīīn 
-- mit Blei besetzte Keule: mhd. blīkiule 
-- Waage zum Abwiegen von Blei: mhd. blīschīt; blīwāge 
-- weich wie Blei: mhd. blīweich 
-- Glut des Bleis: mhd. walle des blīes 
Blei (ein Fisch): mhd. blīvisch 
Bleibe: mhd. belīp; belīpnisse; gemach (3) 
bleiben: mhd. bebelīben*; beharren; belīben (1); besitzen; bestān (1); betagen; bīten (1); 

enthaben (1); enthalten (1); entheben; entwalen; entwelen* (2); gehaben (1); 
gelīchen (2); gestān; getwelen*; hāhen (1); innebelīben (1); merren (1); sitzen (1); 
stān (1); tagen (1); twellen (1); verbelīben* (1); verharren; verlīben (1); vollestēn; 
volstān; volwonen; wesen (1); winden (2); wonen (1) 

-- am Leben bleiben: mhd. beklīben; belīben (1); ūfkomen; geleben; genesen (1); 
gesunden; leben (2); lebendic belīben 

-- am Leben bleiben ohne zu atmen: mhd. ungeætemet belīben; ungeætemet geleben 
-- aufbewahrt bleiben: mhd. gehalten (1) 
-- außen bleiben: mhd. ūzeligen*; ūzligen 
-- beschaffen bleiben: mhd. weren (3) 
-- beständig bleiben: mhd. harten 
-- bis Tagesanbruch bleiben: mhd. betagen 
-- bis zum Ende bleiben: mhd. volharren 
-- bleiben an: mhd. mitehaften; sīn (1); winden (2) 
-- bleiben auf: mhd. bestān (1) 
-- bleiben bei: mhd. behalten (1); bībelīben (1); bībestān; bīgestān; bīsīn (1); bīwonen; 

mitewonen (1); sīn (1); stān (1); vollentreten; voltreten 
-- bleiben bis: mhd. wonen (1) 
-- bleiben in: mhd. gebīten; getwālen; haben (1); sīn (1); stān (1); winden (2) 
-- bleiben lassen: mhd. belīben lāzen; lāzen (1); ? līben (1); sīn lāzen; understān lāzen; 

underwegen lāzen; wesen lāzen 
-- bleiben ohne: mhd. wesen (1) 
-- bleiben unter: mhd. sīn (1) 
-- da bleiben: mhd. verbelīben* (1) 
-- das Jahr über bleiben: mhd. überjāren 
-- den Tag über bleiben: mhd. betagen 
-- den Winter über bleiben: mhd. bewinteren*; winteren* 
-- ein Jahr lang bleiben: mhd. ein jār verschīnen 
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-- einen Tag bleiben: mhd. vertagen 
-- einer Gepflogenheit treu bleiben: mhd. einem site mitegān 
-- eingekochter Wein der süß bleiben soll: mhd. gesoten wīn 
-- erfolglos bleiben: mhd. hinderen* (1) 
-- erhalten (V.) bleiben: mhd. gegeweren* 
-- etwas bleiben lassen: mhd. sich māzen 
-- fern bleiben: mhd. verren (1) 
-- fest bleiben: mhd. bestān (1) 
-- frei bleiben: mhd. ænic sīn; vorebelīben* 
-- frei bleiben von: mhd. dārvon gesīn; dārvon sīn 
-- fremd bleiben: mhd. verlouben (2) 
-- frisch bleiben: mhd. grüenen (1) 
-- gedrehte Endfäden des Aufzugs am Webstuhl die undurchschossen bleiben: 

mhd. trieme 
-- geheim bleiben: mhd. ane braht belīben 
-- Gepflogenheit treu bleiben: mhd. einem site mitegān 
-- gesund bleiben: mhd. gesunden 
-- gleich bleiben: mhd. in ein schīnen 
-- haften bleiben: mhd. behaften; bekleben; beklīben; gehaften 
-- hangen bleiben: mhd. verhāhen 
-- hängen bleiben: mhd. behāhen; behangen (1) 
-- hart bleiben: mhd. erherten 
-- hartnäckig bleiben: mhd. erharten 
-- im Innern bleiben: mhd. innebelīben (1) 
-- im Rückstand bleiben: mhd. abestān 
-- im Sattel bleiben: mhd. gesitzen 
-- in bestimmtem Recht bleiben: mhd. sitzen (1) 
-- in bestimmtem Vorrecht bleiben: mhd. sitzen (1) 
-- in der Rede stecken bleiben: mhd. strandelen* 
-- Jahr und Tag bleiben: mhd. vertagen 
-- kleben bleiben: mhd. anekleben 
-- länger als ein Jahr bleiben: mhd. überjāren 
-- leben bleiben: mhd. līp bestān 
-- lebend bleiben: mhd. geweren* (1); weren (2) 
-- lebendig bleiben: mhd. grüenen (1) 
-- liegen bleiben: mhd. belīben (1); beligen; niderligen (1); verligen (1) 
-- nahe bleiben: mhd. bīgewesen; bīwesen (1) 
-- oben bleiben: mhd. obegēn* 
-- ohne Getränke bleiben: mhd. ungetrunken sīn 
-- ohne Schande bleiben: mhd. āne schande belīben 
-- ruhig bleiben: mhd. verlunzen 
-- schuldig bleiben: mhd. borgen (1); schulden (1); versitzen 
-- sitzen bleiben: mhd. ein gebot versatzen; versitzen; stille sitzen 
-- sitzen bleiben auf: mhd. sitzen (1); wonen (1) 
-- stecken bleiben: mhd. beklīben; stecken (1); verklīben 
-- stecken bleiben an: mhd. widerwinden (1) 
-- stecken bleiben auf: mhd. widerwinden (1) 
-- stecken bleiben in: mhd. gestecken 
-- stehen bleiben: mhd. behalten (1); gestān; stān (1); standen (1); stille haben 
-- stehen bleiben bei: mhd. bīhaben 
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-- stehen bleiben lassen: mhd. stān lāzen 
-- stumm bleiben: mhd. erstummen 
-- tot bleiben: mhd. belīben (1); beligen 
-- treu bleiben: mhd. anegehaften; anehaften (1); lūterliche minne leiten; mitegān; 

mitegegān; vollestēn; volstān 
-- über Nacht bleiben: mhd. benahten 
-- übrig bleiben: mhd. geoberen; līben (2); übere werden; überic werden; überewerden* 
-- unaufgelöst bleiben: mhd. unzerlœset belīben 
-- unauflösbar bleiben: mhd. unzerlœset belīben 
-- unbeachtet bleiben: mhd. hingān 
-- unbestraft bleiben: mhd. geniezen 
-- ungelabt bleiben: mhd. ungelabet belīben 
-- ungereiht bleiben: mhd. ungereiet belīben 
-- unwirksam bleiben: mhd. vermīden (1) 
-- verborgen bleiben: mhd. gebresten 
-- versagt bleiben: mhd. tiure sīn; tiure werden 
-- verschont bleiben: mhd. genesen (1); vorebelīben*; übere werden; überic werden 
-- vor allen Härten bewahrt bleiben: mhd. ze keiner stunde unsanfte nidergetreten 
-- vorenthalten (Adj.) bleiben: mhd. gebresten 
-- wirksam bleiben: mhd. haften (1) 
-- zu Hause bleiben: mhd. belīben (1) 
-- zu lange liegen bleiben: mhd. verligen (1) 
-- zusammen bleiben: mhd. ze einander haben; zesamene gān 
-- wo bleiben... nun! auf!: mhd. ? wā nū 
-- bleibe ich am Leben: mhd. læzet mir got mīnen gesunt 
-- wenn ich am Leben bleibe: mhd. ob mir mīn līp bestāt 
-- bleib bei der Sache: mhd. volge dīnen sachen 
-- wo bleibt: mhd. wā nū 
-- es blieb nicht aus: mhd. ez engienc sō niht hin 
-- man blieb dabei: mhd. ez wart daran verlāzen 
„bleiben“: mhd. gebelīben*; gelīben 
-- „an der Marter bleiben“: mhd. an der marter belīben 
-- „innen bleiben“: mhd. innebelīben (1) 
-- „ohne Lärm bleiben“: mhd. ane braht belīben 
-- „unzerteilt bleiben“: mhd. ungezerret belīben 
Bleiben: mhd. wesen (2); wonunge 
„Bleiben“: mhd. belīben (2) 
bleibend: mhd. behaltlich; belībelich; belībenlich; belībic*; belībiclich*; bībelībelich*; 

enthalticlich*; enthalticlīche* 
-- am festesten bleibend: mhd. allerbībelībendeste* 
-- in Erinnerung bleibend: mhd. gehugesam 
-- in gleicher Weise nichts schuldig bleibend: mhd. ebenwette (2) 
-- nicht bleibend: mhd. unbelībelich 
-- ohne Lohn bleibend: mhd. ungelōnet (1); ungelōnet (2) 
-- ohne Wandel bleibend: mhd. wandelænic 
-- übrig bleibend: mhd. nāchstellic 
-- bleibende Spur: mhd. indrückunge 
-- ohne bleibenden Wohnsitz seiend: mhd. ungesāzet 
-- kleben bleibender Fleck: mhd. klebevlecke 
-- mit bleibender Lähmung verletzen: mhd. belemen 
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„bleibend“: mhd. belībende; bībelībende; ? belībelīche 
„bleibendste“: mhd. *bībelībendeste? 
„Bleiberg“: mhd. blīberc 
Bleibergwerk: mhd. blīberc 
Bleiblende: mhd. blīblende 
„bleiblich“: mhd. bībelībelich* 
„Bleiblichkeit“: mhd. belībelīcheit 
„Bleibüchse“: mhd. blībühse* 
„Bleibung“: mhd. belībunge 
bleich: mhd. anevār*; blas (1); bleich; bleichvar; blīche (1); blīche (3); heswe; lieht (2); 

liuht (1); missevar; tōtbluotic*; ungevar (1); val (1); varwelōs; verlöschen (1) 
-- bleich machen: mhd. bleichen; ergilwen; velwen; verbleichen 
-- bleich sein (V.): mhd. valwen 
-- bleich werden: mhd. bleichen; enblīchen; valwen; mislīche var werden; vergelwen; 

vervalwen 
-- bleich wie eine Made: mhd. wibelval 
-- mäßig bleich: mhd. underebleich* 
„Bleichacker“: mhd. bleichacker 
Bleiche: mhd. bleiche (1); blīche (2) 
bleichen: mhd. bleichen; blīchen (1); erbleichen; gebleichen; velwen 
-- etwas Rotes bleichen und dadurch entstellen: mhd. zerwīzen 
-- ganz bleichen: mhd. vervelwen 
„bleichen“: mhd. blīcheren* 
Bleichen (N.): mhd. bleiche (1); blīchen (2) 
-- Acker zum Bleichen: mhd. bleichacker 
-- Feld zum Bleichen: mhd. bleichvelt 
„Bleichen“: mhd. bleichen (2) 
Bleicher: mhd. bleichære; sunnære* (?) 
Bleicherin: mhd. bleichærinne* 
„Bleicherkessel“: mhd. bleichærekezzel* 
bleichfarben: mhd. bleichvar 
„bleichfarben“: mhd. bleichgevar 
„Bleichfeld“: mhd. bleichvelt 
„bleichgrün“: mhd. bleichgrüene 
„Bleichheit“: mhd. bleichheit 
„bleichlich“: mhd. bleichlich 
„Bleichmeister“: mhd. bleichmeister 
Bleichplatz: mhd. bleiche (1); blīche (2) 
„Bleichross“: mhd. bleichros 
„bleichrot“: mhd. bleichrōt 
Bleichwand: mhd. blīche (2) 
Bleie (ein Fisch): mhd. bleie; blīvisch 
„bleien“ (Adj.): mhd. blīīn 
„bleien“ (V.): mhd. blīen (1) 
bleiern: mhd. blīenīn; blīīn 
Bleierz: mhd. blīblende; *blīerze?; ? blīlinde 
„Bleierzberg“: mhd. blīerzberc 
Bleifarbe: mhd. blīvarwe 
„bleifarben“: mhd. blīvar 
bleifarbig: mhd. blīvar 
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„Bleifisch“: mhd. blīvisch 
Bleigewicht: mhd. blīwac; lōt (2) 
Bleiglanz: mhd. blīblende 
Bleiglätte: mhd. cadmia; silberschūm 4 
Bleihe (ein Fisch): mhd. bleie; blīvisch 
Bleikeule: mhd. blīkiule; blīkolbe 
Bleiklotz: mhd. blīstücke 
„Bleiklotz“: mhd. blīkloz 
Bleiklumpen: mhd. blīmasse; blīstücke 
Bleikolben: mhd. blīkolbe 
Bleikugel: mhd. blīkloz; blīkugel 
-- Büchse aus der Bleikugeln geschossen werden: mhd. blībühse* 
„Bleilinde“: mhd. ? blīlinde 
Bleilot -- Setzwaage mit einem Bleilot: mhd. blīwāge 
„Bleimasse“: mhd. blīmasse 
„Bleischeit“: mhd. blīschīt 
Bleischlacke: mhd. glete; malterblī 
Bleisiegel: mhd. blīzeichen 
„Bleistück“: mhd. blīstücke 
„Bleiwaage“: mhd. blīwāge 
bleiweich: mhd. blīweich 
Bleiweiß: mhd. blīvarwe; blīwīze 
„Bleiwurf“: mhd. blīwurf 
Bleiwurz: mhd. blīwurz 
„Bleizeichen“: mhd. blīzeichen 
„Blende“ (F.) (2): mhd. blende; blintvenster 
blenden: mhd. blenden; blinden (1); enblenden; erblenden; touben; verblenden; 

verblinden; verdempfen (1); daz gesiune widerslahen 
-- täuschend blenden: mhd. glīzen (1) 
-- sich von etwas blenden lassen: mhd. ūf daz īs volgen 
„blenden“: mhd. geblenden 
Blenden (N.): mhd. blenden (2) 
blendend: mhd. glanz (1) 
-- blendend weiß: mhd. blendewīz 
-- blendender Lichtschein: mhd. glast (1) 
-- blendendes Licht: mhd. glitze (2) 
Blender: mhd. ougenschalc 
Blendung: mhd. blende; ein betrogen schīn 
-- „mit Blendung seiner Augen“: mhd. mit blendunge sīner ougen 
„Blendung“: mhd. blendunge 
Blendwerk: mhd. blende; getruoc; goukelīe; goukellist; goukelspil; goukelunge; 

goukelvuore; goukelwīse; klūter; kluterāt; kluterīe; kluternis; kluterspil 
-- Blendwerk des Teufel: mhd. trügenisse 
-- betrügerisches Blendwerk treiben: mhd. goukelvuoren 
-- dämonisches Blendwerk: mhd. troc (2) 
-- täuschendes Blendwerk: mhd. glanz (3) 
-- teuflisches Blendwerk: mhd. abegetroc; abetroc; betroc; getroc 
-- zauberisches Blendwerk: mhd. goukel 
„Blenke“: mhd. blenke (2) 
„blenkend“: mhd. blenkende 
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Blesse: mhd. blasse 
-- mit Blesse versehen (Adj.): mhd. blesseht; blessic 
-- mit einer Blesse auf der Stirn versehen (Adj.): mhd. blesseht 
Bleue: mhd. bliuwe 
„Bleuel“: mhd. bliuwel 
„bleuen“: mhd. bliuwen (1) 
„Bleuen“: mhd. bliuwen (3) 
Bleumühle: mhd. bliuwe; bliuwel 
-- Handwerker in einer Bleumühle: mhd. bliuwelære* 
„Bleustatt“: mhd. bliuwestat 
Blick: mhd. aneblic; anesehunge; gegenblic; gesehen (2); gesihene; gesiht; gesiune; īnblic; 

kapfel; ouge (1); ougenblic; ougenschīn; schouwe (1); schouwen (2); sehe; siht; 
ūzblic 

-- Blick der Augen: mhd. blic 
-- Blick heften auf: mhd. stetenen 
-- Blick voll Jammer: mhd. jāmerblic 
-- aus dem Herzen kommender Blick: mhd. herzeblic 
-- den Blick heften auf: mhd. sīn gesiht stetenen an 
-- den Blick senken: mhd. nidernicken; nidersehen (1); mit den ougen nidersinken 
-- den Blick versenken in: mhd. die ougen erbreiten 
-- den Blick zurückgeben an: mhd. diu ougen widerlāzen 
-- durch den Blick bezaubern: mhd. verschīren 
-- durch den freundlich lächelnden Blick Rosen aufblühen lassen: mhd. rōsen lachen 
-- erfreuenden Blick haben: mhd. sehen (1) 
-- erwiderter Blick: mhd. widerblic 
-- falscher Blick: mhd. lügeblic 
-- feindseliger Blick: mhd. schāchblic 
-- feuriger Blick: mhd. viurblic 
-- gefangennehmender Blick: mhd. schāchblic 
-- kurzer Blick: mhd. blickelīn 
-- leidvoller Blick: mhd. jāmerblic 
-- lügenhafter Blick: mhd. lügeblic 
-- seinen Blick und sein Erkennen ganz auf Gott Richtender: mhd. gotschouwære 
-- tödlicher Blick: mhd. eiterschuz 
-- trauriger Blick: mhd. jāmerblic 
-- nicht ein einziger Blick: mhd. nie ein einic ougenswanc 
-- Blicke schweifen lassen über: mhd. die gesiht werfen ūf 
-- Blicke werfen auf: mhd. blicke sehen 
-- Blicke zuwerfen: mhd. blicke üeben; widersehen (1) 
-- die Blicke nicht voneinander abwenden: mhd. einander der ougen niht verlougenen 
-- jemandes Blicke erwidern: mhd. widersehen (1) 
-- mit Blicken durchdringen: mhd. durchluogen; durchsehen (1) 
„Blick“: mhd. blic 
blicken: mhd. anegeblicken*; blicken (1); kepfen; sehen (1); die ougen stān; warten (1); 

winken (1) 
-- aufwärts blicken: mhd. ūfkapfen 
-- blicken auf: mhd. geblicken; gewarten; mit gesihte rāmen; schouwen (1); zwieren 
-- blicken in: mhd. gutzen; schouwen (1); spiegelschouwen (1); staren 
-- blicken vor: mhd. schouwen (1) 
-- blicken zu: mhd. zwieren 
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-- freundlich blicken: mhd. lachen (1) 
-- kühl blicken: mhd. überwendeclīche empfāhen 
-- scheel blicken: mhd. überwendeclīche empfāhen; winkelsehen (1) 
-- schüchtern blicken: mhd. mit vorhten luogen 
-- über Achsel blicken: mhd. über ahsel blicken 
-- verschämt blicken: mhd. schamezieren 
-- verstohlen blicken: mhd. quieren; zwieren 
-- voll ins Gesicht blicken: mhd. mit volliclichen ougen schouwen 
-- zur Seite blicken: mhd. kieren 
-- „über die Achsel blicken“: mhd. über ahsel blicken 
Blicken: mhd. gesiht 
„Blicken“: mhd. blicken (2) 
blickend -- wie der Falke blickend: mhd. valkenklār 
„blickend“: mhd. blickende 
„Blicklein“: mhd. blickelīn 
blicklos: mhd. blintlīche; blintlīchen 
„Blickschuss“: mhd. blicschoz 
blind: mhd. blindelingen; blindiclich*; blint; blinthaft; blintlich; liehtlōs; schiel (1); tunkel 

(1); ungesehende; verblindet* 
-- blind sein (V.): mhd. āne ougen wesen; verblinden 
-- blind machen: mhd. blenden (1); verblenden 
-- blind werden: mhd. blinden (1); erblinden; tunkelen*; verblinden 
-- im Geist blind: mhd. muotblint 
-- sich blind stellen: mhd. den nacken vüre die ougen ziehen 
-- blinde Fliege: mhd. breme (1) 
-- ins blinde Schicksal ergeben (V.): mhd. sich an die āventiur ergeben 
-- blindes Fenster: mhd. blintvenster 
„blind“: mhd. *blindic?; blintlīchen 
-- „an Ehre blind“: mhd. an ēren blint 
Blindenführer: mhd. blindenleitære 
„Blindenleiter“: mhd. blindenleitære 
Blinder: mhd. blinde (2) 
-- Blinder (als höhnische Anrede): mhd. blindekīn 
-- wie ein Blinder: mhd. blintlīche 
-- Erscheinungsbild des Blinden von der Welt: mhd. des blinden troum 
-- Vorstellung des Blinden von der Welt: mhd. des blinden troum 
-- wie ein Blinder: mhd. blintlīchen 
-- der von Geburt an Blinde: mhd. selpblinde 
„Blindfenster“: mhd. blintvenster 
blindgeboren: mhd. blintgeboren* 
Blindheit: mhd. blendunge; blinde (1); blinden (2); blindicheit*; blindenclich leit; 

blintheit; blintlich burde; blintlich klage; blintlich ungemach; blintrich 
-- auf Blindheit beruhend: mhd. blintlich 
„blindlich“: mhd. blintlich; blintlīche; blintlīchen 
blindlings: mhd. blindelingen; āne geværede 
„blindlings“: mhd. ? blindeslinge 
Blindschleiche: mhd. blindeslīche; blintslīche 
blinken: mhd. blanken (1); blīchen (1); glitzen (1); spilen (1); ? vlinken; wehen (1) 
Blinken: mhd. blīchen (2) 
blinkend: mhd. blanc (1); blenke (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- blinkend machen: mhd. erblenken 
blinzeln: mhd. blinzelen*; blinzen; gezwieren; quieren; schilhen (1); slinzen; zwieren; 

zwinken; zwinzeren* 
-- mit den Augen blinzeln: mhd. sprinzelen* 
-- stark blinzeln: mhd. zwinken 
blinzelnd: mhd. blehenöuge 
Blinzler: mhd. zwinkelære* 
Blitz: mhd. bimelblatzen; bleckezōt*; blic; blickezunge; blickunge; blicschoz; blicz; blicze; 

blitze; blitzeschīn; doner; donerbliczen; donerblitze; donerslac; himelblic; 
himelblitzen; himelbliz; himellitze; himelviur; liehtblic; schūrviur; schuz (1); strāl; 
strāle; weterblic; weterblitzen (2); weterglast; weterlech; weterleche; 
weterleichunge; widerblic; wolkenschōz 

-- kleiner Blitz: mhd. blitzelīn 
-- Kraft des Blitzes: mhd. doner; donerslac 
-- Blitze schleudern: mhd. bleckezen* (1) 
„Blitz“: mhd. bliz 
blitzen: mhd. bleckezen* (1); blīchen (1); blicken (1); *blickezen?; bliczen (1); blitzen (1); 

geweterblitzen; himellitzen; schūren (1); vlokzen; *weterblitzen? (1); weterlechen 
Blitzen: mhd. blitzenen*; weterleichunge 
-- Blitzen der Schwertspitze: mhd. ortblic 
„Blitzen“: mhd. bleckezen* (2); bliczen (2); blitzen (2) 
blitzend -- blitzendes Leuchten: mhd. lohezōt 
-- blitzendes Kampfgetümmel: mhd. gebrunkel 
-- blitzendes Schwert: mhd. swertblic; swertesblic 
„blitzend“: mhd. *blitzende? 
„blitzgebend“: mhd. ? blitzegebende 
Blitzlein: mhd. blitzelīn 
„Blitzschein“: mhd. blitzeschīn 
Blitzschlag: mhd. bimelblatzen; doner; donerschuz; donerstrāle; slac; weterslac 
Blitzstrahl: mhd. blicschoz; donerblic; donerbliczen; doneresblic*; donerstrāle; des blitzen 

schuz; strālblic; zaher; zār (1); zāre 
-- niederfahrender Blitzstrahl: mhd. bimelblatzen 
Block: mhd. bloch 
-- aus einem Block machen: mhd. blochen 
-- Block auf dem man Glieder und Knochen verstümmelte: mhd. velboum 
-- in den Block legen: mhd. blocken 
-- in den Block setzen: mhd. blocken 
-- ohne ihn in einen Block zu setzen: mhd. ungeblochet 
„blöcken“: mhd. ? pflöcken* 
„Blöcken“: mhd. blecken (3) 
Blockhaus: mhd. blochwerc; wīchūs 
„Blockwagen“: mhd. blochwagen 
blöd -- blöde Augen haben: mhd. zwinzen 
„Blöde“: mhd. blœde (2) 
Blödel: mhd. blœdinc 
Blödkopf: mhd. blœdinc 
blödsinnig: mhd. vorhtlūnic 
Blödsinniger: mhd. ? altvīl 
blöken: mhd. blæjen (2); blæn; blāzen; blecken (2); blēren; bolen* (1); erblæjen (2); rēren 

(1) 
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Blöken: mhd. blāzunge; blecken (3); bleckezen* (3); bleckezunge*; bleckunge* 
blond: mhd. blunt; gel (1); gelwiz; sīdenvar; val (1); valvahs 
-- blondes Haar: mhd. liehtvalez hār 
-- blonde Haare habend: mhd. valehære 
blondhaarig: mhd. valehære; valvahs 
bloß: mhd. bar (1); bar (3); blōz (1); blōz (2); blœzeniclīche*; *blœzic?; *blœziclich?; 

blœziclīche*; blœzlich; blœzlīche; blœzlīchen; blut; ecker (1); einvalte; einvalten (2); 
einvaltlich; eht (1); einvalte; ītel (1); ītelic; ītels; lūter (1); kal (1); nackenblōz; 
nacket; nacketblōz; nacks; ocker (1); ockern; unberāten; unversparet* 

-- bloß sein (V.): mhd. baren* (3); blōzen 
-- bloß wie eine Hand seiend: mhd. hendeblōz 
-- bloße Existenz: mhd. isticheit 
-- bloße Verstellung: mhd. gelīchsenunge 
-- auch bloßes Flickwerk: mhd. tougene* (2) 
-- ganz bloß: mhd. albar 
-- bloßes Geld: mhd. trockenez gelt 
-- bloßes Vermuten: mhd. wān 
„bloß“: mhd. *blœzenic?; *blœzeniclich? 
-- „bloßes Gefilde“: mhd. blōzez gevilde 
Blöße: mhd. bar (2); blœze; blōzheit 
-- Blöße decken: mhd. bar decken 
Blößebringerin: mhd. ? dieneblōz 
„Blößen“: mhd. *blœzen? (2) 
„Bloßheit“: mhd. blōzheit 
bloßlegen: mhd. abeblœzen* 
Bloßstellung: mhd. gīl; gīle (2) 
„Blößung“: mhd. *blœzunge? 
blotschen: mhd. plotzen 
„Blühe“: mhd. blüe 
blühen: mhd. blüejen (1); bluomen; bluoten (1); geblüejet sīn 
-- blühen wie der Mai: mhd. meien (1) 
-- blühen wie Rosen: mhd. *rōseblüejen?; *rōsenblüejen? 
„blühen“: mhd. geflōrieren 
Blühen: mhd. *blüede? (1); blüejunge; bluot (1); geblüet* 
-- zum Blühen bringen: mhd. bluomen 
„Blühen“: mhd. blüejen (2) 
blühend: mhd. berende*; blüemet; blüemīn; bluomeht; bluomelich; bluomende; flōris; 

geblüejet*; geblüemet; geflōrieret; grüene (1); rōsenlachende; rōsenrīche; rōserīche; 
vlæticlich; vlæticlīche* 

-- blühend machen: mhd. erblüejen 
-- wie Hagebutten blühend: mhd. buttenblüejende 
-- wie Rosen blühend: mhd. rōseblüejende* 
-- goldgelb blühende Blume: mhd. goltbluome 
-- blühender Berg: mhd. bluomenberc 
-- blühender Klee: mhd. klēbluome 
-- im Herbst blühender Baum: mhd. herbestboum 
-- blühendes Aussehen: mhd. ūfgezuntiu varwe 
-- im Maischmuck prangendes blühendes Reis: mhd. meienrīs; meienzwīc 
„blühend“: mhd. blüejelich; blüejende (1); blüejende (2) 
-- „blühend wie Hagebutten“: mhd. buttenblüejende 
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„blüht“ (Part. Prät.): mhd. flōret 
„Blühung“: mhd. blüejunge 
„Blumballen“: mhd. bluomballe 
„Blumbesuch“: mhd. bluombesuoch 
Blümchen: mhd. blüemekīn; blüemel; blüemelīn; flōrette 
Blume: mhd. blüete; bluome; flōre; flōrīe; flūrs; krūt 
-- eine Blume: mhd. apfelbluome; galbīne 
-- Blume im Kranz: mhd. schapelbluome* 
-- goldgelb blühende Blume: mhd. goltbluome 
-- kleine Blume: mhd. blüemelīn; flōrette 
-- veilchenfarbene Blume: mhd. vīolbluome 
-- Blumen: mhd. gekriute; getregede (1) 
-- aus Blumen hergestellt: mhd. blüemīn 
-- Blumen treiben: mhd. bluomen 
-- die Wiese über und über mit Blumen besät: mhd. die wiesen mit bluomen 

durchstechet 
-- Gefäß für Blumen: mhd. bluomenvaz 
-- Kopfbedeckung aus Blumen: mhd. bluomenhuot 
-- Kranz aus Blumen: mhd. bluomenkranz 
-- mit Blumen ausschmücken: mhd. ūzflōrieren* 
-- mit Blumen bedecken: mhd. bevellen (2) 
-- mit Blumen bedeckt: mhd. bluomeht 
-- mit Blumen bewachsenes Feld: mhd. bluomenvelt 
-- mit Blumen bewachsenes Tal: mhd. bluomental 
-- mit Blumen geschmückt: mhd. bluomenvar 
-- mit Blumen schmücken: mhd. blüemen; durchflōren; durchflōrieren; flōren (2); 

flōrieren (1); verblüemen 
-- vollkommen mit Blumen schmücken: mhd. volblüemen 
-- mit Blumen umgeben sein (V.): mhd. blüemelen* 
-- mit Blumen zieren: mhd. durchblüemen 
-- reich an Blumen seiend: mhd. bluomenrīche* 
„Blümel“: mhd. blüemel 
„blümeln“: mhd. blüemelen* 
Blumen...: mhd. blüemīn 
Blumenart -- eine Blumenart: mhd. eiterbluome; glote 
Blumenballen: mhd. bluomballe 
blumenbedeckt: mhd. bluomvar 
„Blumenberg“: mhd. bluomenberc 
Blumenbüschel -- Blumenbüschel der Rose: mhd. rōsentolde 
Blumenfarbe: mhd. blüetevarwe; bluomenvarwe 
„blumenfarben“: mhd. bluomenvar; bluomvar 
„Blumenfass“: mhd. bluomenvaz 
„Blumenfeld“: mhd. bluomenvelt 
blumenförmig -- mit blumenförmigem Zierrat schmücken: mhd. flōren (2); flōrieren 

(1) 
Blumengarten: mhd. garte 
Blumengefäß: mhd. bluomevaz 
Blumengewächs: mhd. bluomenkrūt 
Blumengewinde: mhd. girlande 
Blumenglanz: mhd. bluomenschīn 
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Blumenhut: mhd. bluomenhuot 
Blumenknospe: mhd. bluomballe; bluombolle 
-- Haut der Blumenknospe: mhd. belgel; belgelīn 
Blumenkleid: mhd. schapelkleit 
Blumenkranz: mhd. bluomenkranz; bluomenschapel; schapel 
-- kleiner Blumenkranz: mhd. bluomenkrenzelīn 
-- wunderbarer Blumenkranz: mhd. wunnenschapel 
Blumenkränzchen: mhd. schapellekīn; schapellīn 
„Blumenkränzlein“: mhd. bluomenkrenzelīn 
Blumenkranzmacher: mhd. schapelære (1) 
Blumenkranzträger: mhd. schapelære (1) 
„Blumenkraut“: mhd. bluomenkrūt 
„Blumenostern“: mhd. bluomenōster; bluomōstern 
„Blumenostertag“: mhd. bluomōstertac 
Blumenpistill: mhd. kolbelīn; negellīn 
Blumenpuppe: mhd. bluomentocke 
blumenreich -- blumenreicher Berg: mhd. bluomenberc 
„blumenreich“: mhd. bluomenrīche* 
Blumenschein: mhd. bluomenschīn 
Blumenschmuck: mhd. gefloire 
Blumenstengel: mhd. kengel 
-- kleiner Blumenstengel: mhd. kengelīn 
„Blumensuche“: mhd. bluomensuoch 
„Blumental“: mhd. bluomental 
Blumenwiese: mhd. bluomenvelt; bluomenwase; wurzenanger 
„Blumenzähre“: mhd. bluomenzār 
„Blumenzeit“: mhd. bluomenzīt 
„blumig“: mhd. bluomeht 
Blümlein: mhd. blüemel; blüemelīn 
„Blunze“: mhd. *bluntze? 
Blut: mhd. bluot (2); bluotruns (1); bluotrunst; gesaft; saf; rōtez saf; sweiz; trōr; varwe 

(1); verchbluot; walbluot 
-- arm bis aufs Blut: mhd. bluotarm 
-- aus Blut seiend: mhd. bluotic 
-- Aushusten von Blut: mhd. bluotspeichel 
-- Blut der Gerechten: mhd. rehthaftigez bluot 
-- Blut der Pulsader: mhd. pulsbluot 
-- Blut der Sippe: mhd. sippebluot 
-- Blut des Ziegenbocks: mhd. bockesbluot 
-- Blut husten: mhd. bluotrahsenen* 
-- Blut saugen: mhd. *bluotsūgen? 
-- Blut speien: mhd. bluotrahsenen* 
-- Blut vergießen: mhd. bluot giezen; bluot versweinen; bluot zer erden ziehen; 

bluotgiezen (1); *bluotstürzen? 
-- Blut verlieren: mhd. bluot troufen; *bluotslīfen? (1) 
-- Blut von einem kleinem Kind: mhd. ? blüetelīn (2) 
-- Blut von Ermordeten: mhd. manslahtic bluot 
-- Christi Blut: mhd. heilsalbe der sēle 
-- eine Schlangenart bei deren Biss Blut hervorströmt: mhd. bluotwurm 
-- Fleisch und Blut: mhd. ināder; schar (3); verch (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- kräftig von Blut gefärbt: mhd. bluotrīchgevar 
-- krankhaftes Ausfließen von Blut: mhd. bluotsuht 
-- mit Blut befleckt: mhd. bluotic 
-- mit Blut begossen: mhd. bluotresen 
-- mit Blut rot färben: mhd. mit bluot berœten 
-- mit Blut unterlaufene Beule: mhd. brūsche (1) 
-- mit Christi Blut genährt werden: mhd. mit vleisch und bluot Christi vuoren 
-- mit Christi Blut sich nähren: mhd. mit vleisch und bluot Christi vuoren 
-- nass von Blut: mhd. bluotnaz 
-- rot wie Blut: mhd. rōt als ein bluot 
-- Schläge oder Verletzungen durch die kein Blut fließt: mhd. truckene streiche 
-- Speien von Blut: mhd. bluotspeichel 
-- Tropfen Blut: mhd. bluotes sāme 
-- von Blut gefärbt: mhd. bluotgevar; bluoticvar; bluotvar 
-- von Blut überströmt werden: mhd. bluotes durchrinnen 
-- von Fleisch und Blut: mhd. vleischhaft 
-- Vergießen des Blutes aus dem Herzen: mhd. herzegiezen 
-- Verströmen des Blutes aus dem Herzen: mhd. herzegiezen 
-- zusammengefasste Menge des Blutes?: mhd. geblüete 
-- „Blut fließen lassen“: mhd. *bluotvliezen? (1) 
-- „Blut träufeln“: mhd. bluot troufen 
-- „Blut vergießen“: mhd. *bluotvergiezen? (1) 
Blutader: mhd. bluotāder; bluottragærinne 
Blutandrang -- Blutandrang im Kopf: mhd. houbetduht 
„blutarm“: mhd. bluotarm 
„Blutbach“: mhd. bluotbach 
Blutbad: mhd. mort (1) 
„Blutbann“: mhd. bluotban 
blutbefleckt: mhd. bluotrunsic 
blutdürstig: mhd. bluotes giezic; mordic 
Blüte: mhd. bere (1); blüe; blüete; bluome; bluost; bluot (1); flōrīe; flōre; flūrs; geblüede; 

vruhtbluome; ūfbruch 
-- Blüte der Verbene: mhd. ? īsenbluome 
-- Blüte des Granatapfelbaums: mhd. grānātbluot 
-- Blüte des Hagebuttenstrauches: mhd. hiefenbluome 
-- Blüte des Herzens: mhd. herzeblüete 
-- Blüte im März: mhd. merzenbluost 
-- Blüte des Ölbaums: mhd. ölebluot 
-- Blüte tragen: mhd. beren* (1); blüejen (1) 
-- Blüte tragend: mhd. blüeteberende* 
-- in Blüte befindlich: mhd. geblüemet 
-- in Blüte stehend: mhd. blüemet 
-- in voller Blüte befindlich: mhd. geblüemet 
-- kleine Blüte: mhd. blüetelīn (1) 
--- Zeit der Blüte: mhd. bluot (1) 
-- Bezeichnung für Pflanzen deren honigtragende Blüten gerne von Bienen 

aufgesucht werden: mhd. bīnsūge 
-- Blüten habend: mhd. bluomeht 
-- Blüten treiben: mhd. blüemen 
-- mit Blüten bedeckt sein (V.): mhd. bebluot sīn 
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-- reich an Blüten seiend: mhd. blüeterīch 
Blutegel: mhd. egele; snegel; wazzerwurm 
bluten: mhd. bluoten (2); bluotgiezen (1); bogen (1); sweizen (1) 
-- fortfahren zu bluten: mhd. gebluoten 
Bluten: mhd. bluotvliezen (2) 
Blütenbusch: mhd. meienwedel 
blutend: mhd. bluotendic; bluotgiezende; bluotic; bluotnaz; bluotrunstic; bluotsweizic*; 

hintriefende; trōrende 
-- blutende Verletzung: mhd. bluot (2); bluotruns (1); bluotrunst 
-- Schlag der eine blutende Wunde zuzieht: mhd. bluotslac 
„blutend“: mhd. bluotende 
Blütendolde: mhd. tolde 
„Blütenfarbe“: mhd. blüetevarwe 
Blütenkätzchen: mhd. palm; palme (1) 
Blütenkopf -- Blütenkopf der Wegwarte: mhd. dionysia (1) 
Blütenpflanze -- eine Blütenpflanze: mhd. glöckelīnbluome; glockenbluome 
Blütenpracht: mhd. flōr 
blütenreich: mhd. blüemet; blüeterīch; geblüemet 
Blütenschmuck: mhd. blüetevarwe 
Blütenstand -- Blütenstand des Holunders: mhd. holunterbluome; holunternbluome* 
-- Blütenstand des Salbeis: mhd. salbeibluome 
Blütentraube: mhd. gebroz 
Blütenzweig: mhd. bluomenrīs; meienrīs 
Blütenzweiglein: mhd. blüeterīsel 
Bluterguss: mhd. bluotstrich; brūsche (1); tōtbluot 
Blütezeit: mhd. beste (3); bluomenzīt 
blutfarben: mhd. bluotlich; bluotvar 
blutfarbig: mhd. bluotgevar; bluotverwic 
Blutfleck: mhd. bluotesmāl 
„Blutfließen“: mhd. bluotvliezen (2) 
Blutfluss: mhd. bluot (2); bluotganc; bluotruns (1); bluotrunst; bluotsuht; bluotvlōz; 

bluotvluzzede 
-- an Blutfluss leidend: mhd. bluotsuhtic 
-- an Blutfluss leidende Frau: mhd. emorreische 
„blutflüssig“: mhd. bluotvlüzzic* 
„Blutgang“: mhd. bluotganc 
blutgefärbt: mhd. bluotverwic; sturmvar 
Blutgefäß: mhd. geistāder 
-- ein Blutgefäß im Bereich des Kopfes: mhd. houbetāder 
Blutgericht: mhd. hōchgerihte 
Blutgeschwulst -- Blutgeschwulst an den Knöcheln: mhd. masel 
blutgetränkt: mhd. bluotvar 
blutgierig: mhd. sūr (1) 
„blutgießend“: mhd. bluotgiezende 
„Bluthandel“: mhd. bluothandel 
Bluthirse: mhd. swade (1) 
„Bluthund“: mhd. bluothunt 
Bluthusten: mhd. bluotrahsenen* (2); bluotrehsen 
blutig: mhd. bluotende; bluotic; bluotlich; bluotlīche; bluotrunsic; bluotrunstic; bluotvar; 

rōt (1); sangwīn; sweizic; trōric (1); nāch bluote var 
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-- blutig machen: mhd. bebluoten; bluotigen; sweizigen; verrœten 
-- blutig schlagen: mhd. schraffezen*; villen (1) 
-- blutig wund: mhd. bluotrünne; bluotruns (2) 
-- blutige Narbe: mhd. bluotnarewe* 
-- blutige Wunde: mhd. bluotruns (1); bluotrunst 
-- blutige Tränen vergießen: mhd. bluot weinen 
-- blutige Tränen weinen: mhd. bluot schrīen 
-- blutiger Auswurf: mhd. bluotspīwunge 
-- blutiger Schweiß: mhd. nōtsweiz 
-- „blutige Verletzung“: mhd. bluotige amesiere 
-- „blutiger Pfennig“: mhd. bluotiger pfenning 
„blutigfarben“: mhd. bluoticvar 
„Blutkraut“: mhd. bluotkrūt 
„Blütlein“: mhd. blüetelīn (1) 
Blutmal: mhd. bluotesmāl 
„Blutnarbe“: mhd. bluotnarewe* 
blutnass: mhd. bluotsweizic* 
„blutnass“: mhd. bluotnaz 
Blutrache: mhd. tōtgevēhede; tōtgevehte; tōtvīentschaft 
blutrot: mhd. bluotrōt; bluotrōtvar; bluotvar 
-- blutrot gefärbt: mhd. bluotrōtvar 
„blutrotfarben“: mhd. bluotrōtvar 
„Blutrunst“: mhd. bluotruns (1); bluotrunst 
blutrünstig: mhd. bluotrisic*; mordic; mordisch 
„blutrünstig“: mhd. bluotrunsic; bluotrunstic 
Blutrünstiger: mhd. wuotgrimme (2) 
Blutsäufer: mhd. bluottrinkære* 
Blutsauger: mhd. bluotsūgære* 
blutsaugend: mhd. bluotsūgende 
-- eine blutsaugende Schlangenart: mhd. emoroie 
Blutsaugerin: mhd. kraftsūgærinne* 
Blutschande: mhd. sippehuor 
-- Blutschande treiben: mhd. sippebrechen (1) 
Blutschänder: mhd. sippebrechære* 
Blutschaum: mhd. bluotveim 
„Blutschlag“: mhd. bluotslac 
„Blutschreiber“: mhd. bluotschrībære* 
blutschwitzend: mhd. bluotswitzende 
Blutspeichel: mhd. bluotspeichel; bluotspiutzen* 
Blutspeien: mhd. bluotrahsenen* (2); bluotrehsunge; bluotspīwunge 
Blutspucken: mhd. bluotspīwunge 
Blutspur: mhd. strālsnitic māl 
Blutstein: mhd. bluotstein 
Blutsträne: mhd. bluotzaher 
„Blutstrich“: mhd. bluotstrich 
Blutstriemen: mhd. bluotstrieme 
Blutstrom: mhd. bluotbach; bluotbrunne; bluotruns (1); bluotrunst; güsse; trahen 
-- Blutstrom auf dem Schlachtfeld: mhd. walvlōz 
Blutstropfen: mhd. bluoteszaher*; bluotruns (1); bluotrunst; bluotstropfe; bluottropfe 
-- Blutstropfen im Schnee: mhd. snēwic bluotes zäher 
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„Blutsturz“: mhd. bluotstürzunge 
„Blutsucht“: mhd. bluotsuht 
„blutsüchtig“: mhd. bluotsuhtic 
-- „blutsüchtig sein“: mhd. bluotsuhtic sīn 
blutsverwandt: mhd. anegeboren*; gesippe (1); gesippet; sippe (2); verchsippe (2) 
-- blutsverwandte Person in der Seitenlinie: mhd. māc (1) 
Blutsverwandter: mhd. bluot (2); erborener māc; erboren vriunt; gesippe (3); lidemāc; 

māc (1); māge (2); manmāc; nachsippe; sippeteil; sippevriunt;. verchgenōz; 
verchgeselle; verchmāc 

-- nächster Blutsverwandter: mhd. verchmāc 
-- Blutsverwandte in der Seitenlinie: mhd. mæginne 
-- nächste Blutverwandte: mhd. verchmāse 
Blutvergießer: mhd. bluotversweinære* 
Blutsverwandtschaft: mhd. bluot (2); gesippe (2); mācschaft; sippe (1); sippeschaft; 

sippeteil; sippicheit; verchsippe (1) 
Bluttat: mhd. bluotrünstic 
„Blutträgerin“: mhd. bluottragærinne* 
bluttriefend: mhd. trōrende; trōric (1) 
„Bluttrinker“: mhd. bluottrinkære* 
blutüberströmt: mhd. betochen in dem bluote; betochen mit bluote; mit bluote bevlozzen; 

bluotrisic*; bluotsweizic* 
-- die Nase war blutüberströmt: mhd. diu nase im mit bluote überwiel 
Blutung: mhd. bluotsuht 
-- Blutungen haben: mhd. bluotsuhtic sīn 
blutunterlaufen: mhd. blāvar; bluotvar 
Blutvergießen: mhd. bluot (2); bluotgiezen (2); bluotruns (1); bluotrunst; 

bluotstürzunge; bluotvergiez; bluotvergiezen (2); verswendunge des bluotes 
blutvergießend: mhd. bluotgiezende 
Blutvergießer: mhd. bluotruns (1); bluotrunst; bluotverswendære* 
„Blutvergießer“: mhd. bluotgiezære*; bluotvergiezære* 
„Blutvergießerin“: mhd. bluotgiezærinne* 
„Blutvergießung“: mhd. bluotvergiezunge 
Blutverlust: mhd. bluotslīfen (2) 
-- durch Blutverlust erschöpft: mhd. des bluotes ersigen 
-- durch Blutverlust geschwächt: mhd. von den bluote ersigen 
Blutverschlinger: mhd. bluotslinde 
„Blutverschwender“: mhd. bluotverswendære* 
Blutwasser: mhd. trōr 
„Blutwürger“: mhd. bluotwürgære* 
Blutwurst: mhd. rōsenwurst; sweizwurst 
Blutwurz: mhd. biberwurz; ? sigewurze; vīcwurz; vīgwurze 
„Blutwurz“: mhd. bluotwurz; bluotwurze 
Blutzehnt: mhd. bluotzehende 
Blutzehnte: mhd. bluotzehende 
Blutzeuge: mhd. marterære; merterære* 
Blutzeugin: mhd. marterærinne 
Blutzeugnis: mhd. marterāt; martere 
„b-moll“: mhd. bēmolle 
Boa: mhd. boa 
Bock: mhd. boc; irch (1); kurvihenōz 
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-- Bock (Schimpfwort): mhd. bockelære 
-- kleiner Bock: mhd. bockel; bockelīn 
-- stinken wie ein Bock: mhd. bocken (2) 
-- vom Bock stammend: mhd. bückīn 
-- Haut eines Bockes: mhd. bockeshūt* 
-- nach der Art eines Bockes sich verhaltend: mhd. bockisch 
-- wie ein Bock heranspringen: mhd. aneböcken* 
-- wie ein Bock ungestüm Seiender: mhd. gemzinc 
Bock...: mhd. bocken (3); bockisch; bückīn 
„Bockbauch“: mhd. bocbūch 
Bockbein: mhd. ? bockenschin 
Böckchen: mhd. kitze 
„Bockeler“: mhd. bockelære 
bocken: mhd. bückezen 
„Bockfell“: mhd. bocvel 
Bockfleisch: mhd. bocvleisch 
Bockfuß: mhd. geizvuoz 
Bockfutter: mhd. bocvuoter 
Bockgestelle: mhd. bocstal 
Bockhirsch: mhd. bochirz; schelch (3) 
bockig: mhd. bockisch 
„böckisch“: mhd. bockisch 
Bockkeule: mhd. bocbūch 
Böcklein: mhd. bockel; bockelīn; zickīn 
Bocklunge: mhd. boclungel 
„Bocklungel“: mhd. boclungel 
„Bocksauerampfer“: mhd. bocsūrampfe 
„Bocksblut“: mhd. bockesbluot 
Bockschaf: mhd. bocschāf 
Bockshaut: mhd. bockeshūt*; bocvel 
Bockshorn: mhd. bockeshorn 
Bockshornklee: mhd. rœmischklē 
Bocksleder: mhd. bockeshūt*; irch (2); irchvēl 
-- weißgegerbtes Bocksleder: mhd. irch (1) 
-- Lederriemen aus Bocksleder: mhd. irchelrieme 
„Bocksschwamm“: mhd. bockesswam 
Bockwurz: mhd. bocwurze 
Boden: mhd. acker; bodem; erde; ertrīche; esterīch; grant (1); grunt; hert (3); lant (1); 

plān (2); sāme; sant (2); tan (2); velt; vestenunge; vletze; vluor 
-- am Boden: mhd. darnider 
-- auf den Boden setzen: mhd. vür den vuoz setzen 
-- auf den Boden strecken: mhd. niderbreiten 
-- Bereich des zu bearbeitenden Bodens (bergmännisch): mhd. vilt 
-- Boden bearbeiten: mhd. hacken (1) 
-- Boden bebauen: mhd. būwen (1) 
-- Boden der Kelter: mhd. trotbette 
-- Boden des Kessels: mhd. kezzibodem 
-- Boden eines Musikinstruments: mhd. bodem 
-- Boden wo das Getreide lagert: mhd. kornbodem* 
-- Dachwerk mit eingehängtem Boden: mhd. gesprenge 
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-- den Boden bedeckende Lage: mhd. bodemlege 
-- den Boden in seiner Ertragsfähigkeit verschlechtern: mhd. die erden verwunden 
-- durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden: mhd. koufreht 
-- eine zur Wohnstatt mit dazugehörigem Grund und Boden: mhd. seledenguot* 
-- Einfassung am Boden: mhd. bodemzarg 
-- Feld des zu bearbeitenden Bodens (bergmännisch): mhd. vilde (1) 
-- fest im Boden seiend: mhd. gruntveste (1) 
-- festen Halt im Boden geben: mhd. gruntvestigen 
-- fester Boden: mhd. hert (3); herte (2) 
-- fester glatter Boden: mhd. ?`kes 
-- fetter fruchtbarer Boden: mhd. geile (1) 
-- Flug auf den Boden: mhd. ertvluc 
-- fruchtbarer Boden: mhd. geile (1) 
-- geebneter Boden: mhd. vletze; vlez 
-- Gesamteigentum an Grund und Boden: mhd. marke (1) 
-- grün bewachsener Boden: mhd. grüene (2) 
-- Grund und Boden: mhd. bodem; erde; gruft; hovestat 
-- Grund und Boden betreffend: mhd. urboric 
-- Grund und Boden an sich nehmen: mhd. ertrīche lœsen 
-- Grund und Boden auf dem ein Kloster steht: mhd. klōsterstat 
-- Grund und Boden erbauen auf: mhd. einen überbūwen 
-- grundloser Boden: mhd. tiefene 
-- harter Boden: mhd. herte (2) 
-- in den Boden eindringen und dabei trocknen: mhd. īndorren* 
-- kotiger Boden: mhd. hor; hore (2) 
-- lehmiger Boden: mhd. lette 
-- mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen: mhd. 

strecken (1) 
-- Naturalertrag von Grund und Boden: mhd. vant 
-- nicht zu Boden geworfen: mhd. unervalt; ungevaltet* 
-- Recht auf Grund und Boden: mhd. lantreht 
-- Ring am Boden: mhd. bodemzarg 
-- rückwärts zu Boden fallen: mhd. hinder sich strūchen 
-- sich zu Boden werfen: mhd. sich zu der erde slahen 
-- steiniger Boden: mhd. herte (2) 
-- Stelle wo man den Boden in einem Gewässer berührt: mhd. gruntruore 
-- trockener Boden: mhd. dürre (3) 
-- unwegsamer Boden: mhd. gedrenge (2) 
-- vollends zu Boden fallen: mhd. genzlichen abegestrūchen 
-- vom Boden bis zum Knie reichendes Brot: mhd. kniebrōt; knieleip; kniewelinc 
-- vor einem Acker liegendes Stück Boden: mhd. vürehoubet* 
-- wo Wasser abgelaufen oder in den Boden versunken ist: mhd. sīhte (1) 
-- Zins von Grund und Boden: mhd. gruntzins 
-- zu Boden: mhd. darnider; ze grunde; ze hūfe; über einen hūfen 
-- zu Boden beugen: mhd. vernicken 
-- zu Boden bringen: mhd. abebringen* 
-- zu Boden drücken: mhd. beteben 
-- zu Boden fallen: mhd. bocken (1); die erde suochen; hinvallen; nidergevallen; 

nidervallen (1); under vüeze vallen 
-- zu Boden fallend: mhd. ertvellic 
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-- zu Boden schlagen: mhd. niderbringen; niderslahen 
-- zu Boden strecken: mhd. abevellen 
-- zu Boden werfen: mhd. gevellen (1); nidergevellen; niderschrōten; nidervellen; 

niderverschrōten; niderwerfen; niderziehen; schüpfen; ströuwen 
-- zu Boden werfender Schlag: mhd. ertval 
-- zu einem Haufen am Boden: mhd. ze hūfe 
-- zu einem herrschaftlichen Hof gehörender Grund und Boden: mhd. hovelant 
-- Bereich des zu bearbeitenden Bodens: mhd. gevilde 
-- Umbrechung des Bodens: mhd. brāche 
-- Umbrechen des Bodens nach der Ernte: mhd. brāche 
Bodenbelag: mhd. decbette 
Bodenbrett: mhd. dil 
Bodenerhebung: mhd. knobel 
Bodenerhöhung -- begrenzende Bodenerhöhung: mhd. rein (2) 
Bodenertrag: mhd. ertwuocher 
-- als Bodenertrag bringen: mhd. wuocheren (1) 
Bodenfläche: mhd. vluor 
-- leere kahle Bodenfläche: mhd. blate 
Bodenfurche: mhd. gruntvurche 
Bodenlage -- Bodenlage (als Mengenbezeichnung für Heu): mhd. bodemlege 
Bodenloch: mhd. gruntloch 
bodenlos: mhd. bodemlōs; durchgründe; grundelōs; grundelōselich; grundelōselīche; 

gruntlīchen; gruntlōs 
Bodenlosigkeit: mhd. diu bodemlōse zülle 
bodennahe -- bodennaher Flug: mhd. ertvluc 
Boden-Reißen -- zu Boden Reißen: mhd. niderzuc 
Bodensatz: mhd. bodemschar; drusene; gerwe (3); getruos; gruntsopfe; reināte 
-- Bodensatz vom Olivenöl: mhd. öldrusene; ölhebe 
„Bodensee“: mhd. bodemsē 
Bodenstelle -- von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle: 

mhd. sīfe 
Bodenstück: mhd. bodem 
Bodenvertiefung -- muldenartige Bodenvertiefung: mhd. nartenloch 
Bodenwind: mhd. ? niderwint 
Bodenzins: mhd. lantschulde 
„Bodenzins“: mhd. bodemzins 
Bofist: mhd. boumvist 
„Bögelein“: mhd. bogelīn 
Bogen: mhd. arke (2); boge (1); bogen (2); bogenkrümbe*; geschōz (1); gewelbe 
-- beflügelter Bogen: mhd. vederboge 
-- Bogen abschneidende Linie: mhd. senewe 
-- Bogen an einer Krone: mhd. boge (1) 
-- Bogen aus Eibenholz: mhd. īwe; īwenboge 
-- Bogen aus Hörnern oder mit Hörnern: mhd. hornboge 
-- Bogen bilden: mhd. bogen (1) 
-- Bogen der Wollschläger: mhd. wolleboge 
-- Bogen mit dem Steine geschossen werden: mhd. steinboge 
-- Bogen spannen: mhd. eine strāle īnziehen 
-- den Bogen spannen: mhd. den bogen īnziehen 
-- einen Pfeil auf den Bogen legen: mhd. eine strāle īnziehen 
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-- gefiederter Bogen: mhd. vederboge 
-- im Bogen sich bewegen: mhd. bogen (1) 
-- im Spannen des Bogens zuvorkommen: mhd. voregespannen 
-- in Bogen fließen: mhd. bogen (1) 
-- kleiner Bogen: mhd. bogelīn 
-- Lage von fünf Bogen oder zehn Blättern: mhd. quintern (2) 
-- Lage von sechs Bogen oder zwölf Blättern: mhd. sextern 
-- Lage von vier Bogen oder acht Blättern: mhd. quatern 
-- mit der Hand spannbarer Bogen: mhd. hantboge 
-- mit gespanntem Bogen zielen auf: mhd. schuzlīchen spanen 
-- Reben in Bogen ziehen: mhd. die reben kruden 
-- zu Bogen machen: mhd. bogen (1) 
-- zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen: mhd. swiboge 
-- Spannen des Bogens: mhd. zoc 
„bogen“: mhd. bogen (1) 
bohnenähnlich -- bohnenähnlicher Ziegenkot: mhd. geizebōne 
Bogenbildung: mhd. bogen (2) 
bogenförmig: mhd. geböugic 
-- bogenförmig gehen: mhd. sweifen (1) 
-- bogenförmig gestalten: mhd. welben (2) 
Bogenfutter: mhd. bogevuoter 
Bogenmacher: mhd. bogenære 
Bogenpfeil: mhd. bogestrāl 
„Bogenrecht“: mhd. bogenreht 
Bogenschießen -- der das Bogenschießen versteht: mhd. schützemeister 
„Bogenschloss“: mhd. bogensloz* 
Bogenschnur: mhd. bogensnuor; snuor (1) 
„Bogenschnur“: mhd. bogesnuor 
Bogenschuss: mhd. bogenschuz 
Bogenschussweite: mhd. bogenschuz; bogestal 
Bogenschütze: mhd. bogære; bogenære; bogestrange; bogeziehære; ? hartschierer; 

hornboge; schütze (1); turkopel 
„Bogenschütze“: mhd. ertschier 
Bogensehne: mhd. bogensnuor; bogenstrange; bogesnuor; senewe; spansenewe 
Bogenspanner: mhd. bogeziehære 
Bogenspannung: mhd. zoc 
Bogenstrang: mhd. bogenstrange 
Bogenstrich: mhd. zuc 
„Bogenzieher“: mhd. bogeziehære 
„Boger“: mhd. bogære 
„Bogner“: mhd. bogenære 
„bogrücket“: mhd. bogerucket* 
Bohle: mhd. bloch; bole; bret; dil; lade (3); planke; vlecke (3) 
-- aus Bohlen gemacht: mhd. geblocht 
-- aus Bohlen gebautes Floß: mhd. blöchel 
Böhme: mhd. Būheim (2) 
Böhmen: mhd. Bēheim; Beheimlant; Būheim (1) 
„Böhmenland“: mhd. Beheimlant 
böhmisch: mhd. bēheimisch; bēheimischen*; bēhme* 
Bohne: mhd. bōne; fasōl; fave; visōl; wicke (1) 
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Bohnenbaum: mhd. klēboum 
Bohnenblüte: mhd. bōnebluot 
Bohnenbrei: mhd. bōnbrī 
„Bohnenbrot“: mhd. bōnbrōt 
Bohnenernte: mhd. bōnsāt 
Bohnenfeld: mhd. bōnsāt 
Bohnenkäfer: mhd. bōnwibel 
Bohnenkraut: mhd. gartkolle; gartquenel; pfefferkrūt; saterie 
Bohnenmehl: mhd. bōnenmel 
-- Brot mit Bohnenmehl: mhd. bōnbrōt 
„Bohnensaat“: mhd. bōnsāt 
Bohnenstroh: mhd. bōnenstrō 
„Bohnenwurz“: mhd. bōnwurz 
Bohreisen: mhd. nabegēr 
bohren: mhd. boren* (1); *gatieren?; geboren* (2); genaben (2); graben (1); grübelen; 

*naben?; tweren*; vüreboren* 
-- bohren durch: mhd. rīhen (1) 
-- im Ohr bohren: mhd. in daz ōre grübelen 
bohrend -- bohrend befestigen: mhd. verboren* 
Bohrer: mhd. bor (1); borære*; nabegēr; wintlinc 
-- kleiner Bohrer: mhd. nabegērlīn 
-- Schmied von Bohrern: mhd. nabegērsmit 
Bohrschwert: mhd. brātmezzer*; brātspiez 
Bolch: mhd. bolch 
Bolle: mhd. bolle (1) 
„Bolle“: mhd. bolle (2) 
Böller: mhd. bolære 
Bollwerk: mhd. barbigān; bastīe; bercvrit; bolwerf; bolwerc; terraz; vestisal; vlieheburc; 

vliehehūs; vorewerc*; vürewerc* 
Bolzen (M.): mhd. bolz (2); bolze; niet (4); zwec; zwic 
-- Bolzen zur Armbrust: mhd. hūspfīl* 
-- kleiner Bolzen: mhd. bölzel 
-- kleiner gefiederter Bolzen: mhd. vederbölzelīn 
-- mit Bolzen befestigen: mhd. verzwicken 
-- mit gefügten Bolzen ausbessern: mhd. verzwicken 
-- mit gefügten Bolzen ausgebessert: mhd. verzwicket 
-- wie mit Bolzen befestigen: mhd. verzwicken 
-- zum Schuss auf eine Scheibe gebrauchter Bolzen: mhd. zilbolz 
Bolzenführung: mhd. zīle (1) 
„Bölzlein“: mhd. bölzelīn* 
„Bolzwaage“: mhd. bolzwāge 
Bomber: mhd. bühsenmeister 
„Bonit“: mhd. bōnīt 
Boot: mhd. asch (3); barke; kane; ussier; vlōzschif 
-- Boote (astron.): mhd. ohsentrīberlīn 
-- kleines Boot: mhd. batēle 
Bootes (Sternbild): mhd. berenhüetære*; hüetære; wagenknehtīn; wagenknehtlīn; 

wagenminnærelīn* 
-- Gestirn Bootes: mhd. enke; ohse 
Bootsknecht: mhd. aschman 
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Boracit: mhd. krotenstein 
Borax: mhd. boras; krotenstein 
Bord: mhd. bort 
-- über Bord werfen: mhd. vore den kiel werfen 
-- von Bord eilen: mhd. nidergāhen 
„Börde“: mhd. gebūrede* 
Bordell: mhd. gelasteret hūs; gelasteret hūs; huorhūs; sünthūs; tohterhūs 
Bordürenmacher: mhd. bortelīnwirkære*; bortenwirkære* 
Boretsch: mhd. bīnsūc; borrage 
„Boretsch“: mhd. boretsch 
Borg: mhd. borc 
-- auf Borg: mhd. borges; dinges; ūf den tant 
-- auf Borg geben: mhd. entlīhen; entnemen; līhen (1) 
-- auf Borg nehmen: mhd. entlīhen; entnemen 
-- Geben auf Borg: mhd. dingesgeben 
-- „auf Borg Gebender“: mhd. dingesgebære 
borgen: mhd. anelīhen; borgen (1); dingen (2); entlīhen; entnemen; geborgen; 

ūzgewinnen; verbīten; verlegen (2) 
-- sich Geld borgen: mhd. borges pflegen 
Borgen: mhd. borc; borgunge 
„Borgen“: mhd. borgen (2) 
„Borger“: mhd. borgære 
Borke -- wie die Borke einer Eiche seiend: mhd. eicheleht 
„Borke“: mhd. borke 
„Borkirche“: mhd. borkirche 
Born: mhd. brunne (1); burn; burne 
„Born“: mhd. born 
„Bornmeister“: mhd. bornemeister 
Borretschblüte: mhd. boretschbluot 
Bors: mhd. borse 
Börse (F.) (1): mhd. burse 
-- kleine Börse: mhd. bursel 
Börsenamt -- Inhaber der Börsenamtes oder Schatzamtes eines Klosters: mhd. 

bursære 
Borste: mhd. borste; burst (1); burst (2); burste 
-- mit Borsten versehen (V.): mhd. borsten 
„borsten“: mhd. borsten 
borstig: mhd. geborstet; geburst 
Borte: mhd. borte (1); gürtel; līnede; līste 
-- Borte aus Türkis: mhd. turkīsborte 
-- aus Goldfäden gewebte Borte: mhd. goltborte 
-- Kleidungsstück mit Borten: mhd. bortengewant 
-- kleine Borte: mhd. bortelīn 
-- bestickte Borten: mhd. gestrickede 
-- gestrickte Borten: mhd. gestrickede 
-- mit Borten umgeben (V.): mhd. borten 
-- mit Borten versehen (V.): mhd. beborten 
-- Rock mit Borten: mhd. bortenroc 
-- Seide für Borten: mhd. bortsīde 
„Bortengewand“: mhd. bortengewant 
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„Bortenrock“: mhd. bortenroc 
„Bortenseide“: mhd. bortsīde 
„bortenseiden“: mhd. bortsīdīn 
Bortenwirker: mhd. bortenwirkære* 
Börtlein: mhd. bortelīn 
bös: mhd. bœslīche; bœslīchen; übele (1) 
bösartig: mhd. arc (1); bōse; bœslistic; glūmende; hemischlīche; loter (1); übel (1); 

übellich; übelwillic; unartic; unebene; unertisch; ungeslaht; unküstic; unsælic 
-- sehr bösartig: mhd. gruntübele 
-- bösartig ansehen: mhd. aneschilhen* 
-- bösartige Larve: mhd. schemebart 
Bösartigkeit: mhd. loter (2; tuc; tücke; übel (3); übele (2); übelnisse; übelwille; ungeslahte 
Böschung: mhd. bort 
böse: mhd. arc (1); arc (2); archerzic; arclich; arclīche; auwich; bōse; bōslich; büebisch; 

ebech; erge (1); gehazzic; gram (1); harbe; hart (2); hazlīche; hazlīchen; hazzic; 
herte (1); hōne (1); hœne (1); kranc (2); leidic; leit (1); leit (2); leitsam; nachaft; 
quāt (1); ræze (2); schadebære; schadehaft; schalchaft; schalchaftic; schalclich; 
schalclīche; schalclīchen; schedelich; starc (1); stumpf (1); stumpfeht; stumpfeleht; 
sūr (1); sūrgemuot; swinde (1); tiuvelisch; tiuvelischen; tiuvellich; tiuvellīche; 
tiuvellīchen; tugentlōs; übel (1); übele (1); übellich; übellīche; übellīchen; übelwillic; 
unartic; unbiderbe (1); ungehebe (1); ungemuot (1); ungeslaht; ungevüege (1); 
ungevuoc (1); unguot (1); unguotlich; unguotlīche; unküstic; unnütze (1); unreht 
(1); unreine (1); untugentlich; unvriuntlich; unvriuntlīche; valsch (1); vel (2); 
vertān; verworht; wandelbære (1); wandelbæric; wandelhaft; wandelhaftic; 
wandellīche; wandellīchen 

-- auf böse Weise: mhd. lāwiclīche* 
-- auf böse Weise behandeln: mhd. verübelen 
-- böse Absicht: mhd. arclist; āswīch; gevære (2); geværede*; geværlīcheit; missetat; 

übellist; være (1) 
-- böse anfahren: mhd. begrīnen 
-- böse Folgen haben für: mhd. übel rāt werden 
-- böse Frucht: mhd. unvasel 
-- böse Gedanken: mhd. ungedanc 
-- böse Gedanken aussprechen: mhd. nīt reden 
-- böse Geister: mhd. ungesinde 
-- böse Gesinnung: mhd. archerzicheit* 
-- böse Handlung: mhd. ungeræte 
-- böse Laune: mhd. schrul 
-- böse machen: mhd. ? vertānen 
-- böse Nachkommenschaft: mhd. unvasel 
-- böse Nachstellung: mhd. übellāge* 
-- böse Raubgesellschaft: mhd. roupmalkumpanīe 
-- böse Rede: mhd. dansunge; schalcrede; unrede 
-- böse sein (V.): mhd. argen; erbelgen (1); gehaz sīn 
-- böse Streiche: mhd. unende 
-- böse Tat: mhd. übeltætunge 
-- böse tun: mhd. übelen 
-- böse Umstände: mhd. ungevar (2); ungeverte 
-- böse Verschuldung: mhd. misseschult 
-- böse Zunge: mhd. meinunge (2); meinzunge 
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-- ein Mensch der das Gefühl für gut und böse nicht kennt: mhd. verschameter līp 
-- er ist böse: mhd. untriuwe in niht verbirt 
-- Gefühl für gut und böse nicht besitzen: mhd. verschemen 
-- ohne böse Absicht: mhd. āne vār; sunder vār 
-- sehr böse: mhd. herzeübel; wunderbœse 
-- üble böse Herrin: mhd. übelhērrinne* 
-- zutiefst böse: mhd. herzeübel 
-- Handlung die aus bösem Rat hervorgeht: mhd. ungeræte 
-- von bösem Willen erfüllt: mhd. arcwillic* 
-- böser Anschlag: mhd. balrāt 
-- böser Bube: mhd. range (2) 
-- böser Geist: mhd. alp 
-- böser Geselle: mhd. ungeselle 
-- böser Gier Auslöschung: mhd. bœser girede erleschunge 
-- böser Gruß: mhd. ungruoz 
-- böser Leumund: mhd. bœser liumunt 
-- böser Mann: mhd. arcman; bœsman; übelman 
-- böser Mensch: mhd. des vālandes man; galle (1); schalc (1); unman; wüetære* 
-- böser Rat: mhd. balrāt; misserāt; ungeræte 
-- böser Wille: mhd. übelwille; vrevele 
-- etwas aus böser Absicht tun: mhd. etwaz ze være tuon 
-- in böser Absicht: mhd. geværlīche; schalclīche; schalclīchen; mit untriuwen; værlīche; 

værlīchen 
-- mit böser Absicht: mhd. geværlīchen; übellīche; übellīchen 
-- nicht in böser Absicht seiend: mhd. *unschalclich?; unschalclīche 
-- übler böser Herr: mhd. übelhērre* 
-- verstummen Machender böser Geist: mhd. swīgære 
-- einen falschen bösen Rat erteilen: mhd. misserāten 
-- jemanden mit bösen Worten bestürmen: mhd. an einem bœse wort witeren 
-- Schlag mit böser Absicht: mhd. vārslac 
-- vom bösen Geist Besessener: mhd. swīgære 
-- vor ihrer bösen Nachrede: mhd. vor ir zungen slage 
-- vor ihrer bösen Zunge: mhd. vor ir zungen slage 
-- böser Gefährte: mhd. ungeselle 
-- böses Abenteuer: mhd. maleaventiure* 
-- böses Denken: mhd. bōsheit 
-- böses Geschick: mhd. maleaventiure* 
-- böses Handeln: mhd. bōsheit 
-- böses Schicksal: mhd. unsælicheit 
-- böses Siechtum: mhd. ungesuht; ungesühte 
-- böses Spiel: mhd. leitspil 
-- böses Weib: mhd. wīp (1) 
-- ein böses Weib: mhd. wirshart vrouwe 
-- böses Wort: mhd. misserede 
„böse“: mhd. bœse (2) 
-- „böse Befleckung“: mhd. bœse bewollenheit 
-- „durch und durch böse“: mhd. durchbœse 
-- „böser Rat“: mhd. bœser rāt 
-- „ein böser Wicht“: mhd. ein böse wiht 
Böser -- Böser durch den das Hofleben vergällt wird: mhd. hovegalle 
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-- sich von den Bösen zu den Guten durchringen: mhd. sich von den bœsen zu den 
guoten brechen 

-- die Bösen: mhd. die schadebæren 
„Böserung“: mhd. bœserunge 
Böses: mhd. arc (3); archeit; bale; bœse (3); bōsheit; erge (2); ītel (3); leide (1); leit (3); 

schade (1); übel (3); unguot (2); unminne (1); valsch (2); wandelbære 
-- Böses im Sinn haben: mhd. vāren (1); schaden (1) werben 
-- durch Böses übertreffen: mhd. überbōsen* 
-- Böses denkend: mhd. arcdankic 
-- Böses tun: mhd. bōsen; missetuon 
-- Böses antun: mhd. ungevuogen an 
-- Böses nachsagen: mhd. über einen schallen 
-- Böses das im Herzen liegt: mhd. herzegalle 
-- Böses durch das das Hofleben vergällt wird: mhd. hovegalle 
-- Böses planen: mhd. rāten (1) 
-- Sinnen auf Böses: mhd. arcwænede 
-- Vekehrung in Böses: mhd. arcwentige? 
-- freiwillige Hingabe an das Böse: mhd. hengunge 
-- Gutes oder Böses bewirken: mhd. geschulden 
-- Gutes oder Böses verdienen: mhd. geschulden 
-- Verkehrung ins Böse bezeichnend bzw. Verneinung bezeichnend: mhd. misse... 
-- Anstiftung von Bösem: mhd. unstift 
-- unfähig zu etwas Bösem: mhd. unschadebære 
-- Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen: mhd. muotwille (1) 
-- Behältnis des Bösen: mhd. trügevaz 
-- Geschichte vom Bösen: mhd. vultermære 
-- Wendung zum Bösen: mhd. arcwentige? 
Bösewicht: mhd. bœsewiht; buobe; erger (1); hellebrant; hellebuobe; hunt (2); keibe (2); 

lappe (1); schalc (1); twās; unholdære; unholde (1); vrevelman; warc (1); wiht (1) 
bösgesinnt: mhd. missegemuot 
boshaft: mhd. archerzic; arclich; ? betrüebeselic; hemisch; *hemischlich?; hemischlīchen; 

meiltætic*; nachaft; neckisch; neclich; neclīche; nītlich; nītlīche; nītlīchen; schalc 
(2); schalchaft; schalchaftic; schalclich; schalclīche; schalclīchen; schalkeht; übel 
(1); übele (1); übellich; übellīche; übellīchen; übellistic; ? unküstelīchen 

-- boshaft ärgerlich: mhd. ? *betrüebesallich? 
-- nicht boshaft: mhd. unnīdic; *unschalclich?; unschalclīche 
-- boshafter Mensch: mhd. hellebrucke* 
Boshaftigkeit: mhd. hemischheit 
Bosheit: mhd. arc (3); archeit; archerzicheit*; arclist; betrüebesal; betrüebesale; bōs; 

bœse (3); bōsheit; drückunge*; erge (2); galle (1); grimme (3); hœne (2); hōnschaft; 
meilmuot; meilnis; missetat; nachafticheit*; nachheit*; nīdicheit*; nīt (1); 
schalchafticheit; schalcheit; sūrheit; tücke; übel (3); übele (2); übelheit; unart (2); 
unerticheit*; ungüete; ungunst; unguot (2); unkust; unslahte; unvuoge (1); velheit; 
vrevel (3); wēlist 

-- eigene Bosheit: mhd. eigenerge 
-- vor Bosheit zurückzucken: mhd. vor bōsheit widerzücken 
-- zu Bosheit anstiften: mhd. bōsheit planken 
-- aus sich selbst heraus entstandene Bosheit: mhd. eigenerge 
Bösheit: mhd. bōsheit; ungunst 
„böslich“: mhd. bōslich; bœslīche; bœslīchen 
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„böslistig“: mhd. bœslistic 
„Bosselarbeit“: mhd. bōzelarbeit 
„Bosseler“: mhd. bœzelære* 
„bosseln“: mhd. bōzelen* 
„bossen“: mhd. bōzen (1) 
„Bossen“: mhd. bōzen (2) 
„Bossolt“: mhd. bōzolt 
böswillig: mhd. āküsticlīche*; arclīche; arclīchen; arcwillic*; bœslīche; bœslīchen; 

bœswillic; valschlich; vīentlich; vīentlīche; vrevellīche 
-- böswillig handeln: mhd. bœswilligen 
Böswilligkeit: mhd. arc (3); übelwille 
Botding: mhd. botdinc 
Bote: mhd. arnebote; beredære; bote; botelinc; bütel; ērndære*; gēære*; gebote; gebütel; 

gestate; loufære; löufel (1); pedūn; weibel 
-- ein Bote: mhd. wendelbote 
-- als Bote handelnd: mhd. botelich 
-- außerordentlicher Bote: mhd. überbote 
-- Bote der die Sache eines anderen führt: mhd. vürebote* 
-- Bote der „ēhafte nōt“ meldet: mhd. nōtbote 
-- Bote des Herrn: mhd. vrōnbote 
-- Bote sein (V.): mhd. boten 
-- falscher Bote: mhd. missesagære 
-- heiliger Bote: mhd. überbote 
-- kleiner Bote: mhd. botelīn 
-- reitender Bote: mhd. reiseman*; rennære 
-- Spielmann als Bote: mhd. videlære 
-- städtischer Bote: mhd. heimbürge 
-- unverletztlicher Bote des Richters: mhd. vrōnbote 
-- verstellter Bote: mhd. missesagære 
-- wichtiger Bote: mhd. archibote 
-- Aufgabe eines Boten: mhd. botenambahte* 
-- Boten schicken: mhd. entsenden 
-- durch Boten Geldschuld einnehmen: mhd. beschicken 
-- durch Boten überbrachte Nachricht: mhd. brief (1) 
-- durch einen Boten: mhd. durch boten 
-- durch einen Boten gebieten lassen: mhd. entbieten 
-- durch einen Boten rufen lassen: mhd. verboten (1); verboteschaften* 
-- durch einen Boten sagen lassen: mhd. entbieten 
-- Erkennungszeichen das dem Boten mitgegeben wird: mhd. wārgeleite 
-- Hand eines Boten: mhd. botenhant 
-- reitende Boten: mhd. reiseliute* 
„Bote“: mhd. missagære* 
Boten...: mhd. botelich 
Botenamt: mhd. botenambahte* 
Botenbrot: mhd. betenbrōt 
„Botenbrot“: mhd. botenbrōt 
Botendienst: mhd. boteschaft 
-- Lehen für das Botendienste zu leisten sind: mhd. botenlēhen; brieflēhen 
Botenhafer: mhd. weibelhabere* 
„Botenhand“: mhd. botenhant 
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Botenläufer: mhd. gēære* 
„Botenlehen“: mhd. botenlēhen 
Botenlohn: mhd. betenbrōt; botenbrōt; botenlōn; botenmiete 
-- als Botenlohn ausgeben: mhd. verbotenlōnen 
„Botenmiete“: mhd. botenmiete 
Botenrecht: mhd. botenreht 
„Botenrede“: mhd. boterede 
Botin: mhd. botinne; loufærinne* 
Bötlein: mhd. botelīn 
botmäßig: mhd. botbære 
„botmäßig“: mhd. botmæzic* 
Botmäßigkeit: mhd. gebiet; gebiete 
-- unter der Botmäßigkeit stehen: mhd. in eines ahte sin 
„Botmäßigkeit“: mhd. botmæzicheit* 
Botschaft: mhd. ambassiate; arant; boterede; boteschaft; boteschaftbrief; erande; 

manunge; mære (3); wort; wortzeichen; zītunge 
-- als Botschaft tragen in: mhd. erschellen (2) 
-- Botschaft ausrichten: mhd. boteschaften 
-- Botschaft Ausrichtender: mhd. ērndære* 
-- Botschaft des Herrn: mhd. vrōnboteschaft*; vrōnenboteschaft* 
-- Botschaft senden: mhd. senden (1) 
-- durch Botschaft absagen: mhd. widerbieten (1) 
-- durch Botschaft aufkündigen: mhd. widerbieten (1) 
-- durch mündliche Botschaft mitteilen: mhd. verboten (1) 
-- frohe Botschaft: mhd. ēwangēli; ēwangēlium 
-- frohe Botschaft verkünden: mhd. ēwangēlizieren 
-- jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen: mhd. verboteschaften* 
-- jemandem eine mündliche Botschaft bringen: mhd. einen mit worten underbrechen 
Botschafter: mhd. ērenbote; underbote 
„Botschaftsbrief“: mhd. boteschaftbrief 
„Botschuhamt“: mhd. botschuochambahte* 
Böttcher: mhd. bütenære; buterichære*; kübelære; küefære; lāglære*; scheffelīnbindære*; 

vezzelære 
„Böttcher“: mhd. botechære 
Böttcherarbeit -- Gefäß von Böttcherarbeit in Form eines abgestutzten Kegels: 

mhd. stutze (1); stuz 
Böttchermeister: mhd. vazmeister 
Bottich: mhd. botech (2); boteche; botige; brente; büte; büten; buterich; grant (1); kuofe; 

tunne (1); zuber 
-- kleiner Bottich: mhd. büttechīn 
Bötticher: mhd. küefære 
Bovist: mhd. boumvist 
Bozen: mhd. Bōtzen 
Brabant: mhd. Brābant (1) 
Brabanter: mhd. Brābant (2) 
„Brach“: mhd. brach 
Brache: mhd. brāche 
-- Zeit der Brache: mhd. brocht 
-- Frondienst beim Brachen: mhd. brāchetvrœnede* 
„brachen“: mhd. brāchen (1) 
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Brachet: mhd. brāchōt 
Brachfeld: mhd. brāchvelt; trat (1) 
-- Zeit wenn das Brachfeld gehackt wird: mhd. brāchhacke 
„Brachhacke“: mhd. brāchhacke 
„Brachkäfer“: mhd. brāchkevere* 
Brachland: mhd. brāche; dürre (3); egerde; gebreche (3); gerte (2); ungebrūch (2) 
„Brachlauch“: mhd. brāchlouch 
brachlegen: mhd. brāchen (1) 
Brachlegen: mhd. brāchen (3) 
brachliegen: mhd. unerbūwen ligen 
brachliegend -- unbewirtschaftete brachliegende Hufe: mhd. wüesthuobe 
-- brachliegendes Ackerland: mhd. driesch (2) 
„Brachmond“: mhd. brāchmāne 
Brachsem: mhd. brahsem 
Brachsen: mhd. brasme; bresme 
Brachvogel: mhd. brāchvogel 
„Brachvögellein“: mhd. brāchvogellīn 
„Brachweg“: mhd. brāchwec 
Brachwiese: mhd. brāchmate 
„Brachwurz“: mhd. brāchwurze 
Brachzeit: mhd. brāchōt 
Bracke: mhd. bracke (2) 
-- kleine Bracke: mhd. breckelīn 
„bracken“: mhd. bracken 
„Brackenseil“: mhd. brackenseil 
Bräckin: mhd. breckin 
„Bräcklein“: mhd. breckelīn 
Brahmane: mhd. brahmane 
Brand: mhd. brant (1); brunft (1); brunst (1); brunst (2); bürne; eit (1); geheie (1); lōt (3); 

lunder; minnen lunder; viur; zundel; zunt 
-- Brand der Liebe: mhd. minnebrant 
-- Brand des Silbers: mhd. brant (1) 
-- Brand legen: mhd. anezünden 
-- durch Brand schädigen: mhd. brennen (1) 
-- durch Brand zerstören: mhd. brennen (1); brinnen (1) 
-- in Brand geraten: mhd. enbrennen; entbrinnen*; erbrinnen 
-- in Brand gesetzt: mhd. *erzündet? 
-- in Brand setzen: mhd. anezünden; enbrennen; erglemmen; erzünden 
-- in Brand stecken: mhd. entsticken 
-- jemanden durch Brand schädigen: mhd. einen verbrennen; einen verbrinnen 
-- mit Brand verheeren: mhd. mortbrennen; mortburnen 
-- mit Brand verwüsten: mhd. vereiten 
-- nach Brand riechen: mhd. brünselen*; brunsen 
-- Raub und Brand: mhd. schāchbrant 
Brand...: mhd. brantlich 
Brandan: mhd. Brándan 
„Brandbrief“: mhd. brantbrief 
Branddrohung: mhd. brant (1) 
-- Geld durch Branddrohung erpressen: mhd. brantschatzen 
branden: mhd. schiezen (1) 
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Brandeisen: mhd. viurīsen 
„Brandeisen“: mhd. brantīsen 
Brandenburg: mhd. Brandenburc 
Brandfackel: mhd. wite 
Brandgeschoss: mhd. viurschoz*; viurschōz 
Brandglocke: mhd. viur; viurglocke 
Brandleger: mhd. brennære 
Brandlegung: mhd. anezünden* (2); brant (1) 
-- nächtliche Brandlegung: mhd. nahtbrant 
Brandmal -- Brandmal wegen eines Diebstahls: mhd. diepmeil 
Brachmonat: mhd. brāchmāne; brāchmānōt; brāchōt; brocht 
brandmarken: mhd. brennen (1) 
Brandmarkung: mhd. brant (1) 
Brandmeister: mhd. brendære 
„Brandopfer“: mhd. brunstopfer 
Brandpfeil: mhd. balster (2); viurpfīl; viurschoz*; viurschōz 
„Brandreite“: mhd. brantreite 
brandrot: mhd. zundervar 
Brandschaden -- Unterstützung bei Brandschäden: mhd. brantstiure 
„Brandschaden“: mhd. brantschade 
„Brandschatz“: mhd. brantschaz 
brandschatzen: mhd. brantschatzen; brennen (1); dingen (2); nōtbeten; verbrennen; 

wüesten (1) 
-- nicht brandschatzen: mhd. unverbrant lāzen 
Brandschatzen -- Geldzahlung um sich von Plündern und Brandschatzen 

freizukaufen: mhd. brantschatzunge 
Brandschatzung: mhd. brant (1); brantschaz; dincsal; dingede; gedingeze; verdinc; 

verdinge; verdingen (2) 
-- durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes 

oder Landstrichs: mhd. landesnōt 
„Brandschatzung“: mhd. brantschatzunge 
Brandschatzzahlung: mhd. dinge (2) 
„Brandsilber“: mhd. brantsilber 
„Brandstatt“: mhd. brantstat 
Brandstätte: mhd. brantstat; darre; viurstat 
„Brandstein“: mhd. brantstein? 
„Brandsteuer“: mhd. brantstiure 
Brandstifter: mhd. anezündære; brendære; brennære; burnære 
Brandstiftung: mhd. āsanc; brant (1) 
-- Brandstiftung ausüben: mhd. mortbrennen; mortburnen 
-- Brandstiftung mit räuberischem oder feindlichem Angriff: mhd. mortbrant 
-- Brandstiftung und Mord: mhd. mortbrant 
-- Brandstiftung verüben: mhd. brennen (1) 
-- der nächtliche Brandstiftung begeht: mhd. nahtbrennære* 
-- durch Brandstiftung schädigen: mhd. brennen (1); brinnen (1); burnen (1) 
-- Schaden durch Brandstiftung: mhd. brantschade 
„Brandstutzen“: mhd. brantstutze 
Brandung: mhd. gruntwelle 
Brandwunde: mhd. brunst (2) 
-- eine Brandwunde erhalten (V.): mhd. verbrinnen; zerbrinnen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Brandzeichen: mhd. insigele 
-- Brandzeichen anbringen: mhd. brennen (1) 
Brangaine: mhd. Brangāne 
Brangäne: mhd. Brangāne 
Branntwein: mhd. brantwīn; gebranter wīn 
-- Branntwein brennen: mhd. ūzbrennen 
„Bras“: mhd. bras 
Brasil: mhd. prisilje 
Brasilholz: mhd. prīsīn 
-- roter Farbstoff aus Brasilholz: mhd. prisel (1) 
Brasilienfarbe: mhd. prisiljenvarwe 
Brasilienholz: mhd. prisel (1); prisilje; prisiljenholz; prisiljenrōt 
Brasse: mhd. brahsem; brähsem*; brasme; brehsem* 
Brassen: mhd. brasme; bresme; brahsem; brähsem*; brehsem* 
„brasteln“: mhd. brastelen* (1) 
„Brat“: mhd. brāt 
braten: mhd. brāten; bregelen*; gebrāten (1); rœschen; rœsten (1); sweizen (1) 
Braten (M.): mhd. brāt; brāte; spiz (3) 
-- kleiner Braten: mhd. brætelīn 
-- Braten mit einem Hohlraum: mhd. holbrāte 
Braten (N.): mhd. brāten (2); brātunge 
Bratengeruch: mhd. brātenruch 
Bratenstück -- Bratenstück vom Hals: mhd. kelebrāt 
Bratenwender: mhd. brātære 
Brater: mhd. brātære; rœstære* 
Bratfisch: mhd. brātvisch 
Bratfleisch: mhd. gebræte 
„Bratfleisch“: mhd. brātvleisch 
Brathähnchen: mhd. spizvogel 
Brathufe: mhd. brāthuobe 
„Brätlein“: mhd. brætelīn 
„Bratmesser“: mhd. brātmezzer* 
Bratpfanne: mhd. brātpfanne* 
Bratsche: mhd. brosche 
Bratrost: mhd. harst (2); rōstære* 
Bratspieß: mhd. brātmezzer*; brātspiez; klamerspiz; spiz (3) 
-- an den Bratspieß stecken: mhd. spizzen 
-- kleiner Bratspieß: mhd. spizzel 
Bratspießchen: mhd. spizkīn 
Bratwurst: mhd. brātwurst; schübelinc 
Brauberechtigter: mhd. bierouge 
Brauch: mhd. brūch; ēwe (1); gebrūch (1); gesite (2); gespulc; gewonede*; gewoneheit*; 

lantsite; sāze (1); site (1) 
-- Brauch eines Haushalts: mhd. hūsgewoneheit* 
-- dem Brauch entsprechend: mhd. gewon (1) 
-- dem Brauch gemäß: mhd. sitelich 
-- einen Brauch üben: mhd. einen site trīben 
-- klösterlicher Brauch: mhd. klōsterwīse 
-- nach hergebrachtem Brauch: mhd. gewollīche? 
-- dem Brauche gemäß: mhd. sitelīche (1) 
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-- Abschaffung eines Brauches: mhd. verjærunge der gewonheit 
brauchbar: mhd. biderbe (1); gebrūchic 
brauchen: mhd. bedurfen; biderben; biderbenen; brūchen (1); durfen; genutzen; haben 

solen; nōt sīn; nōt geschehen; nōt werden; nōt tuon; nützen (1); pflegen* (1); 
ruochen (1); urboren* 

-- als Hilfe brauchen: mhd. behelfen 
-- als Nahrung brauchen: mhd. niezen (1); nützen (1) 
-- Arzneimittel brauchen: mhd. erzen; erzenen; erzenīen 
-- brauchen für: mhd. hœren (1); nemen (1) 
-- dringend brauchen: mhd. nōt sīn; nōt geschehen; nōt werden; nōt tuon 
-- erfolglos brauchen: mhd. verliesen (1) 
-- für jemanden etwas zum Unterhalt brauchen: mhd. mit einem etwaz verzeren 
-- nicht brauchen: mhd. niht geren; unnōt sīn; unnōt geschehen 
-- seine Kraft brauchen: mhd. nützen (1) 
-- sich nicht zu schämen brauchen: mhd. geschamen 
-- unnütz brauchen: mhd. vernützen 
-- vergebens brauchen: mhd. verliesen (1) 
-- Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht: mhd. mīle (1) 
brauchbar: mhd. guot (1); nütze (1); redelich; redelīche (1); redelīchen; tügelich; tühtic; 

vriuntgæbe; vrum (2) 
-- brauchbar machen: mhd. vertigen 
-- brauchbar sein (V.): mhd. tugen (1) 
Brauchbarkeit: mhd. nutzebære (2); tugent 
Brauchen: mhd. brālīn 
„Brauchen“: mhd. brūchen (2) 
brauchend -- sich nicht zu schämen brauchend: mhd. unschamelich 
„Braucher“: mhd. *brūchære? 
„Brauchholz“: mhd. brūchholz 
„brauchlos“: mhd. brūchlōs 
„Brauchnis“: mhd. brūchnisse 
„brauchsam“: mhd. brūchsam 
„Brauchung“: mhd. brūchunge 
Braue: mhd. brā 
-- kleine Braue: mhd. brāwelīn 
brauen: mhd. briuwen (1); ersetzen (1) 
-- Bier brauen: mhd. briuwen (1) 
„brauen“: mhd. gebriuwen 
Brauen (N.): mhd. briuwe (2); briuwen (2) 
-- Gefäß zum Brauen: mhd. briuhaven 
Brauenhaar: mhd. brāhār 
„Brauenschlag“: mhd. brāslac 
Brauer: mhd. briumeister; briuwære; briuwe (1); briuwel 
Brauerei: mhd. briuhūs; briustadel 
„Brauermeister“: mhd. briuwæremeister* 
Braufass: mhd. briuvaz 
Braugefäß: mhd. briugevæze 
„Braugeld“: mhd. briuwegelt 
Braugerät: mhd. briugeschirre 
„Braugeschirr“: mhd. briugeschirre 
„Brauhafen“: mhd. briuhaven 
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Brauhaus: mhd. briuesse; briuhūs; briustadel; melzhūs 
-- Leiter des städtischen Brauhauses: mhd. briumeister 
Brauherd: mhd. briuesse 
Braulehen: mhd. briulēhen 
Braulein: mhd. brālīn 
Braumeister: mhd. briumeister; briuwæremeister*; sutmeister 
-- Frau des Braumeisters: mhd. briumeisterinne* 
Braumeisterin: mhd. briumeisterinne* 
braun: mhd. brūn; brūngevar; brūnvar; vitschenbrūn; vizzelbrūn 
-- braun machen: mhd. briunen 
-- braun werden: mhd. brūnen 
-- braune Farbe: mhd. briune 
„braun“: mhd. *brūnic? 
Bräune: mhd. briune; brūnheit 
Bräune (eine Halskrankheit): mhd. kelwarc 
Braunelle: mhd. brunelle; brūnwurz; geswulstkrūt? 
-- Kleine Braunelle: mhd. brūnwurze 
bräunen: mhd. briunen; brūnen; versalwen; verselwen 
„braunfahl“: mhd. brūnval 
„braunfarben“: mhd. brūngevar; brūnvar 
braungelockt: mhd. brūnreideloht; brūnreidereit; brūnreit; reitbrūn 
„Braunheit“: mhd. brūnheit; brūnicheit* 
braunrot: mhd. brūnrōt 
Braunschweig: mhd. Brūnswīc 
-- Braunschweig betreffend: mhd. bruneswīgisch 
-- zu Braunschweig gehörig: mhd. bruneswīgisch 
braunschweigisch: mhd. bruneswīgisch 
Braunwurz: mhd. ? druosebluome 
braunviolett: mhd. brūn 
Braunwurz: mhd. bōnwurz 
Braupfanne: mhd. briupfanne* 
„Bräupfanne“: mhd. briupfanne* 
„Braupfennig“: mhd. briupfenninc* 
„Braupfund“: mhd. briupfunt* 
„Braus“: mhd. brūs 
„Brausche“: mhd. brūsche (1) 
„Bräuschmecker“: mhd. briusmecke 
brausen: mhd. brūsen; diezen; lunderen*; rūschen (1); schūren; sūsen (1) 
Brausen: mhd. brūs; brūsche (2); burren (2); gebrūse; gesūse; sūs 
brausend: mhd. sturmrūschende 
-- brausende Woge: mhd. zesse 
Brauser: mhd. brūsære* 
Braut (F.) (1): mhd. briu; brūt (1); brūtinne; gemahele (2); gespunse; spons; 

trūtgemahele; vriedele; vriedelinne; vriundelīn* 
-- Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn: mhd. wisōde 
-- als Braut: mhd. brūtewīs 
-- Braut (F.) (1) am Hochzeitstag: mhd. gemahele (2) 
-- Braut die nicht mehr Jungfrau ist: mhd. strōbrūt 
-- Braut die Strohkranz erhält: mhd. strōbrūt 
-- Braut und Bräutigam: mhd. jungelinge (Pl.) 
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-- Braut Gottes: mhd. brūt (1) 
-- einem Bräutigam seine Braut als Bettgenossin zur Seite legen: mhd. bīlegen 
-- Führung der Braut: mhd. brūtleite 
-- Geschenk oder Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn: mhd. 

wīsunge 
-- Heimführung der Braut: mhd. heimleite; heimleitunge; heimvart 
-- Kopfschmuck einer Braut: mhd. brūtgebende 
-- liebe Braut (F.) (1): mhd. trūtgemahele 
-- sich wie eine Braut schmücken: mhd. briuten 
-- Sitz der Braut oder des Bräutigams am Hochzeitstag: mhd. briutelstuol 
-- um eine Braut werben: mhd. vrīen (2) 
-- vermeintliche Braut: mhd. wānbrūt 
-- wie eine Braut: mhd. brūtewīs 
-- zur Braut erwerben: mhd. gemahelen 
-- zur Braut nehmen: mhd. mahelen 
Brautabgabe: mhd. bierwette 
Brautaxe: mhd. briupfunt* 
Brautbad: mhd. badelāt 
Brautbett: mhd. brūtbette; minnebette 
„Brautbote“: mhd. brūtbote 
„bräuten“: mhd. briuten 
Brautfahrt: mhd. reise (1) 
Brautfrau: mhd. vürebrūt* 
Brautführer: mhd. briutevüerære*; brūtbote; brūthüetære*; brūtmachære*; brūtvetere ; 

wirt (1) 
Brautführerin: mhd. brūthüetærinne*; wirtinne 
Brautgabe: mhd. briutegābe; brūtgābe; brūtgift; gemahelschaz; gemehelschaz*; 

mahelschaz; widem; wideme 
-- als Brautgabe zueignen: mhd. widemen 
-- Aufzeichnung der Brautgabe: mhd. ? widembuoch 
-- zu einer Brautgabe gehöriges Gut: mhd. widemguot 
Brautgabeinhaber -- Abgabe des Brautgabeinhabers: mhd. widemgelt 
„Brautgebände“: mhd. brūtgebende 
„Brautgeber“: mhd. briutegebe 
Brautgemach: mhd. brūtkamere; ēwekamere 
Brautgesang: mhd. brūtgesanc 
„Brautgesang“: mhd. brūtleich; brūtsanc 
Brautgeschenk: mhd. brūtgābe; mahelschaz; morgengābe 
Brautgewand: mhd. briutegewant 
„Brautgift“: mhd. brūtgift 
„Brauthaus“: mhd. *brūthūs? 
„Brauthülle“: mhd. brūthülle 
Brauthüter: mhd. brūthüetære* 
Brauthüterin: mhd. brūthüetærinne* 
„bräutig“: mhd. brūtic* 
Bräutigam: mhd. briutegebe; briutegome; brūtman; gemahel (1); gemahele (1); gespunse; 

mahel (2); sponsiere; vriedel 
-- Braut und Bräutigam: mhd. jungelinge (Pl.) 
-- Seele die Christum zu ihrem Bräutigam hat: mhd. sēlebrūt 
-- einem Bräutigam seine Braut als Bettgenossin zur Seite legen: mhd. bīlegen 
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-- Gabe des Bräutigams zur Verlobung: mhd. harre (2) 
-- Sitz der Braut oder des Bräutigams am Hochzeitstag: mhd. briutelstuol 
Brautjungfer: mhd. brūtwartærinne*; vürebrūt* 
Brautkammer: mhd. brūtkamere 
„Brautkehle“: mhd. brūtdrüzzel 
Brautkleid: mhd. briutegewant; brūtekleit; brūtkleit; hōchzītkleit 
Brautkrone: mhd. krōne 
„Brautlabe“: mhd. briutelabe 
Brautlaken: mhd. brūtlachen 
Brautlauf: mhd. briutelouft; brūtlouf 
Brautleute: mhd. brūtliute; jungelinge (Pl.) 
-- festliches Bad mit den Brautleuten vor der Hochzeit: mhd. badelāt 
bräutlich -- bräutliche Geliebte: mhd. trūtelbrūt 
-- bräutliche Kehle: mhd. brūtdrüzzel 
„bräutlich“: mhd. brūtlich 
Brautlied: mhd. brūtsanc 
„Brautlied“: mhd. brūtliet 
„Brautmacher“: mhd. brūtmachære* 
„Brautmann“: mhd. brūtman 
Brautmantel: mhd. brūtmantel 
„Brautmus“: mhd. brūtmuos 
Brautnacht -- Huhn das zum Frühstück nach der Brautnacht gegessen wird: mhd. 

minnehuon 
Brautnachtsfrühstück: mhd. briutelabe 
Brautnachtshuhn: mhd. briutelhuon 
Brautpaar: mhd. brūtliute 
Brautschatz: mhd. hīstiure 
„Brautschatz“: mhd. brūtschaz 
Brautschleier -- feuerroter Brautschleier: mhd. brūthülle 
Brautschuh: mhd. briuteschuoch 
Brautsegen: mhd. brūtsegen 
Brautsteuer: mhd. ēwestiure* 
„Brautsteuer“: mhd. brūtstiure 
Brautstuhl: mhd. brūtstuol 
Brautsuppe: mhd. brūtmuos 
Brauttrunk: mhd. slāftrinken (2) 
-- Brauttrunk in der Hochzeitsnacht: mhd. slāftrinken (2) 
Brauttuch: mhd. brūtlachen 
„Brautvetter“: mhd. brūtvetere* 
„Brautwärterin“: mhd. brūtwartærinne* 
„brautweise“: mhd. brūtewīs 
Brautwerbung: mhd. gewerbe; vrīāt (2); vrīe (3) 
„Brautwürde“: mhd. briutewirde 
„Brauwerk“: mhd. briuwerc 
Brauzins: mhd. briupfenninc* 
Brautzug: mhd. heimvart 
„Brauzeichen“: mhd. briuwezeichen 
Brauzettel: mhd. briuwezeichen 
Brauzins: mhd. briuwegelt 
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brav: mhd. biderbe (1); gevruot; guot (1)-; vrum (2); vrumelīche; vrumelīchen; vrümic; 
vrümiclich; vrümiclīche; vrümiclīchen*; vruot (1); vruotlich 

-- brav sein (V.): mhd. guoten (1) 
Bravheit: mhd. vrümede; vrümicheit 
brechbar: mhd. brustlich 
„Brechbüchse“: mhd. brechbühse 
„Breche“: mhd. breche (2) 
Brecheisen: mhd. brechīsen; geizvuoz; hebestange; īsen (1) 
-- von Dieben benutztes Brecheisen: mhd. diepīsen 
brechen: mhd. abebrechen (1); abebresten; abegebrechen; abestōzen; brāchen (1); 

brechen (1); bresten (1); entzweinbrechen; enzweibrechen; enzweitragen; 
erbrechen; erdrumen; erliegen; gebrechen (1); gebresten; klucken (2); klutzen; 
krachen (1); reifen; schrenzen; ünden; verbrechen; verhouwen (1); verüppigen; 
zerbrechen; zerstōzen 

-- auseinander brechen: mhd. zerbrechen; zerbresten; zerlāzen 
-- brechen aus: mhd. bresten (1); ūfhouwen 
-- brechen durch: mhd. gebrechen (1) 
-- brechen über: mhd. ünden 
-- das Wort brechen: mhd. daz wort verwandelen 
-- den Eid brechen: mhd. eit verüppegen 
-- durch die gegnerischen Reihen brechen: mhd. durchbresten 
-- ein Gebot brechen: mhd. verbrechen 
-- entzwei brechen: mhd. brechen (1) 
-- erneut brechen: mhd. widerbrechen (1) 
-- Flachs brechen: mhd. dehsen (1) 
-- Glieder brechen: mhd. *lidebrechen? (1) 
-- in ihr Herz brechen: mhd. in ir herze brechen 
-- in Scherben brechen: mhd. schirben (2) 
-- in Stücke brechen: mhd. drumen (1); schirben (2); stücken (1); verdrumen (1) 
-- jemandes Gegenwehr brechen: mhd. ūzer wer bringen; ūzer wer bringen 
-- krachend brechen: mhd. krachen (1) 
-- mit dem Rad brechen: mhd. radebrechen; rederen (2) 
-- Nüsse brechen: mhd. nuzzen 
-- Recht brechen: mhd. brechen (1) 
-- sich den Hals brechen: mhd. den hals abevallen 
-- Siegel brechen: mhd. entsigelen 
-- Speere brechen: mhd. sper verswenden; lanzen verswenden 
-- Treue brechen: mhd. vermerren 
-- der Tag bricht an: mhd. der tac geliget 
-- die Zeit bricht an: mhd. diu zīt geliget 
„brechen“: mhd. *umbewīlen? 
-- „Bein brechen“: mhd. *beinbrechen? (1) 
-- „Glied brechen“: mhd. *lidebrechen? (1) 
-- „Herz brechen“: mhd. *herzebrechen? (1) 
-- „Schweigen brechen“: mhd. *stillebrechen? (1) 
Brechen: mhd. bræche (1); brechunge; bruch (1); brust (2); *drumen? (2); gebruch (1); 

klac; krach (2); krachen (2) 
-- Brechen der Äste durch den darauf lastenden Schnee: mhd. snēbruch 
-- Brechen der Glieder: mhd. lidebrechen (2) 
-- Brechen der Mauern: mhd. mūrbrust 
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-- erneutes Brechen: mhd. widerbrechen (2) 
„Brechen“: mhd. brechen (2) 
brechend: mhd. *brechende?; diezendingen 
-- brechend übertreten (V.): mhd. überbrechen 
-- das Armutsgelübde brechende Klosterfrau: mhd. eigenscheftærinne* 
-- das Friedensgelöbnis brechend: mhd. hantvridebreche 
-- den Handfrieden brechend: mhd. hantvridebreche 
-- den Landfrieden brechend: mhd. vridebreche (1); vridebrüchic 
-- blättrig brechendes Gestein: mhd. spāt (1) 
-- brechendes Gerät: mhd. bickære 
„brechend“: mhd. *breche? (6) 
Brechender: mhd. brechære; breche (1); brechel 
-- ein Gebot Brechender: mhd. brechære 
„brechenhaftig“: mhd. brechenhaftic* 
Brecher: mhd. brechære; breche (1); brechel 
„Brecher“: mhd. brüchel 
„Brecherin“: mhd. brechærinne 
„brechhaft“: mhd. ? *brechhaft?; ? *brechhaftic? 
„Brechlichkeit“: mhd. brechelicheit* 
Brechmittel: mhd. gewelle (1) 
Brechung: mhd. brechunge; umbewīlunge 
„Brechzeug“: mhd. brechziuc 
„bregeln“: mhd. bregelen* (1) 
Bregen: mhd. bregen (2) 
Brei: mhd. bolz (1); brein*; brī; brīe; brot; gemüese; grūz (1); koch (2); melmuos; munke; 

muos; pfannemuos* 
-- dicker Brei: mhd. pappe 
-- Brei aus Wacheln: mhd. wahtelbrī 
-- Mehl zur Herstellung von Brei: mhd. brīmel 
breiartig -- breiartige Speise: mhd. giselitz*; gīselitze; muos 
Breiesser: mhd. grützenvrāz 
Breifresser: mhd. grützenvrāz 
„Breimehl“: mhd. brīmel 
„Brein“: mhd. brein* 
Breisgau -- Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem 

Vogelkopf: mhd. rappe (2) 
Breisgauer: mhd. Brisgöurære* 
-- Breisgauer Münze: mhd. Brisgöurære* 
breit: mhd. breit (1); breite (1); breiten (2); breitlīche; gerūmiclich; geschicket; grōz (1); 

hōch (1); offen (1); schreit; tief; wīt (1) 
-- breit auffallender Schlag: mhd. vlec; vlecke (1) 
-- breit gebautes Schiff mit rundlichem Vorderteil und rundlichem Hinterteil: mhd. 

kocke (1) 
-- breit geschlagener Nagel: mhd. nagelniet 
-- breit hinlegen: mhd. breiten 
-- breit machen: mhd. breiten 
-- breit werden: mhd. breiten 
-- breit wie ein Hausflur seiend: mhd. vletzewīt 
-- breit wie Hände seiend: mhd. hendebreit 
-- eine Elle breit: mhd. dūmellenbreit; ellenbreit 
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-- eine Spanne breit: mhd. spannebreit 
-- eines Haares breit: mhd. eines hāres breit 
-- sehr breit: mhd. überbreit (1); überbreit (2); wunderbreit 
-- sich breit machen: mhd. grōzieren 
-- so breit wie ein Acker: mhd. ackerbreites 
-- breite Aue: mhd. breitiu ouwe 
-- breite Brust: mhd. offeniu brust 
-- breite Landstraße: mhd. herstrāze; herwec 
-- breite unförmige Wunde: mhd. vlarre 
-- breite Wunde: mhd. vlec; vlecke (1); vlerre 
-- mit breiten Schultern versehen (Adj.): mhd. ahselwīt 
-- breiter dünner Kuchen: mhd. vlade 
-- breiter Teil: mhd. breite (2) 
-- breiter machen: mhd. gebreiteren* 
-- ein breiter Flussfisch: nhd. pfelle* (2) 
-- Schwert mit breiter Klinge: mhd. vlatsche 
-- breites Stück: mhd. vlarre 
-- mit breitem Hirn seiend: mhd. breithirne 
„breit“: mhd. *breitlich? 
-- „ein Haar breit“: mhd. eines hāres breit 
-- „breiter machen“: mhd. breiteren* 
breitblättrig -- breitblättriger Lavendel: mhd. nardespīk*? 
breitbrüstig: mhd. wol gebrüstet 
„Breitdistel“: mhd. breitdistele 
Breite: mhd. breite (2); dicke (3); twerhe; weiten (2); wīte (1); wīten (3) 
-- Breite der ausgespannten Hand (ein Längenmaß): mhd. spanne 
-- an Breite übertreffen: mhd. überbreiten 
-- geographische Breite: mhd. breite (2) 
-- in der Breite: mhd. enwīte 
-- in die Breite: mhd. enwīte 
-- Maß für die Breite einer Dorfstraße: mhd. heimruote 
breiten: mhd. entwerfen; strecken (1); zerbreiten 
-- die Flügel breiten: mhd. ūzswingen 
-- mit breiten Schultern ausgestattet: mhd. ahselbreit 
„breiten“: mhd. breiten 
Breitengrad: mhd. himelsnuor 
Breitenkreis: mhd. ebenverrer; ebenverrerinne 
breiförmig -- breiförmige Eierspeise: mhd. eierbrī 
„Breitfuß“: mhd. breitvüeze 
breithüftig: mhd. ragehüffe 
„Breithand“: mhd. breithant 
„Breitlattich“: mhd. breitlatech* 
„Breitlauch“: mhd. breitlouch 
„breitlich“: mhd. breitlīche 
breitmäulig: mhd. wītmiulic; trielisch 
breitschlagen -- Nagel breitschlagen: mhd. nieten (1) 
„Breitschnabel“: mhd. breitsnabel 
breitschultrig: mhd. ahselbreit; ahselwīt; zen brusten wīt 
breittreten: mhd. zertrīben 
Breitung: mhd. zerbreitunge 
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„Breitung“: mhd. breitunge 
Breme: mhd. breme (1) 
Bremse (F.) (2): mhd. breme (1) 
-- eine Art Bremse: mhd. bisewurm 
-- rennen wie von Bremsen geplagtes Vieh: mhd. bisen (1) 
bremsen: mhd. premezen 
Brendan: mhd. Brándan 
brennbar: mhd. brünstic* 
Brennbolzen: mhd. brunīsen 
Brenneisen: mhd. brennīsen; brunīsen; burnīsen; kantar (2); kriuselīsen; krūsīsen 
-- die Brenneisen in glühender Asche heiß Machender: mhd. viurblāsære* 
brennen: mhd. bluhen; bornen (1); brennen (1); brinnen (1); brüejen; brunnen (2); eiten; 

entbrinnen*; entzünden; erhitzet sīn ūf; gebrennen; gebrinnen; heien (2); lünden; 
lunderen*; riechen (1); rouchen (2); scherpfen (1); sengen (1); swelzen; viuren; 
vlammen; zinden; zünden (1) 

-- anfangen zu brennen: mhd. erglosen 
-- Branntwein brennen: mhd. ūzbrennen 
-- brennen auf: mhd. brinnen (1) 
-- brennen lassen: mhd. bezünden 
-- brennen machen: mhd. schüren* (1) 
-- brennen ohne zu erlöschen: mhd. unerloschen brinnen 
-- brennen wie eine Fackel: mhd. vackelen 
-- Kalk brennen: mhd. brennen (1) 
-- Kohlen brennen: mhd. kolen (1) 
-- Licht brennen: mhd. brennen (1) 
-- wie eine Nessel brennen: mhd. nezzelen 
-- wie Pech brennen: mhd. bechen 
-- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und 

bis zum Ende der Stillmesse brennt: mhd. wandelkerze 
„brennen“: mhd. beheien; geburnen 
-- „das Feuer brennt“: mhd. daz viur brinnet 
-- „im Fegefeuer brennen“: mhd. vegeviuren 
Brennen: mhd. brant (1); brunst (2); burnunge; nagunge 
-- Brennen und Rauben: mhd. branderen* (2) 
-- zu Brennen beginnen: mhd. entzünden 
-- zum Brennen bringen: mhd. geeiten 
„Brennen“: mhd. brennen (2); brinnen (2); ? *eite? 
brennend: mhd. brantlich; bremzelich; brinnende; brinnendic; brinnic*; brünsticlich*; 

burnendic; entzündic; heiz (2); hitzelich; hitzic; inbrünstic; inbrünsticlīche; inhitzic; 
vackelende*; viuric; viurīn; zündic 

-- brennend Vorausziehender: mhd. vorebrennære* 
-- heftig brennend: mhd. īnbrinnende*; inbrünstic; inbrünsticlīche; inbrünstlīche 
-- vor Liebe brennend: mhd. minneviurlich 
-- vor Willen brennend: mhd. heizwillic 
-- brennende Kerze: mhd. blas (2) 
-- brennende Fackel: mhd. vackellieht 
-- brennende Sorge: mhd. sorgenbrunst 
-- brennenden Wundschmerz erzeugen: mhd. ziuschen 
-- Brennender Hahnenfuß: mhd. selbeszunge 
-- brennender Hass: mhd. brantlich haz 
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-- brennender Kienspan: mhd. kienlieht 
-- brennender Schober: mhd. viurschober 
-- brennendes Gift: mhd. viureiter 
-- brennendes Holzscheit: mhd. brant (1) 
-- brennendes Scheit: mhd. brant (1) 
-- brennendes Wurfgeschoss einer Wurfmaschine: mhd. balster (2) 
„brennend“: mhd. *burnende? 
-- „licht brennend“: mhd. liehtbrinnende 
Brenner: mhd. brendære; brennære; burnære 
Brennholz: mhd. boumwite; brennholz; brennwīt; burnholz; holz; viurholz; wite 
-- als Brennholz verwenden: mhd. brennen (1) 
-- mit Brennholz versehen (V.): mhd. beholzen 
„Brennhut“: mhd. brennhuot 
Brennhütte: mhd. brenngadem; burnegadem 
Brennkammer: mhd. bornekamer 
„Brennkraut“: mhd. burnekrūt 
Brennmaterial: mhd. viurwerc 
Brennmeister -- Brennmeister einer Ziegelbrennerei: mhd. bornemeister 
Brennnessel: mhd. eiternezzel; heiznezzel 
-- große Brennnessel: mhd. nezzelwurze 
-- kleine Brennnessel: mhd. habernezzel; heiznezzel 
Brennofen: mhd. brennoven; küntoven; oven (1) 
„Brennöflein“: mhd. brennöveli 
„Brennschatz“: mhd. brennschaz* 
„Brennstein“: mhd. brennstein 
„Brennung“: mhd. brennunge 
brenzeln: mhd. brünselen*; brunsen 
Bresche: mhd. lücke (1) 
Brescia -- Anhänger des Arnold von Brescia: mhd. Arnoldære* 
„Breste“: mhd. breste 
„brestenhaft“: mhd. bresthaft 
„brestenhalb“: mhd. brestenhalp 
Bretagne: mhd. Britanje 
-- aus der Bretagne stammend: mhd. britūnisch 
Bretone: mhd. Britaneise*; Britanois; Britte; Britūn (2); Britūnois 
bretonisch: mhd. britūn (1); britūnisch 
Brett: mhd. bloch; bret; breten; büne; dil; holz; lade (3); late; vlecke (3) 
-- ein Brett: mhd. smitzbret 
-- auf dem Brett spielen: mhd. in dem brete zabelen; ūf dem brete zabelen; tavelen 
-- beim Schreiben untergelegtes Brett: mhd. schrībschindele* 
-- Brett auf dem man die Speisen zu Tische trägt: mhd. zezzentragebret 
-- Brett das über die zu pressenden Trauben gelegt wird: mhd. trotenbret 
-- Brett einer Schiffswand: mhd. schifbret 
-- Brett für das hölzerne Gerüst am Ofen das als Lagerstatt dient: mhd. bruckbret 
-- Brett für die Glättrolle: mhd. mangbret 
-- Brett spielen: mhd. *trütschelen? (1); zabelen (1) 
-- Brett von nur dreiviertel Zoll Dicke: mhd. tevelbret 
-- Brett worauf man die Löffel steckt: mhd. leffelbret 
-- Brett zum Abstützen eines Grabens: mhd. grabenbret 
-- Brett zum Decken eines Daches: mhd. dachbret 
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-- dickes Brett: mhd. bole; drāme; planke; spuntholz 
-- dickes Brett mit Spund am Rand: mhd. spunt; spunte 
-- durchwärmtes Brett: mhd. leckebret 
-- ein zwei Zoll dickes Brett: mhd. zweilinc 
-- fehlerhaft geschnittenes Brett: mhd. wolf (2) 
-- gebogenes Brett der Fasswandung: mhd. dūge 
-- kleines Brett: mhd. bretelīn 
-- auf dem Brette spielen: mhd. zabelen (1) 
-- Zusammenfügung zweier Bretter: mhd. nuot 
-- aus Brettern gebauter Unterstand: mhd. ? bretervelt 
-- aus Brettern hergestellt: mhd. gedilt 
-- aus Brettern machen: mhd. breteren*; dillen 
-- mit Brettern belegen (V.): mhd. mit brete underschiezen 
-- mit Brettern decken: mhd. dillen 
-- mit Brettern schützend umgeben (V.): mhd. umbeplanken 
-- mit Brettern verkleiden: mhd. dillen 
-- mit Brettern vermachen: mhd. verschelen* 
Brettchen: mhd. bretel 
„bretten“: mhd. bretten (1) 
Bretterboden: mhd. bettebodem; dillebüne; ? pogrot 
Brettereinfassung: mhd. schal (3); schale; scheleve 
Brettergerüst -- überdachtes Brettergerüst: mhd. barc (2) 
Bretterwand: mhd. dil; tülle 
-- mit einer Bretterwand versehen (V.): mhd. tüllen 
„Bretterwaage“: mhd. breterwāge 
Bretterzaun: mhd. tülle 
Brettgerüst: mhd. gebrite 
„Brettl“: mhd. bretel 
Brettlein: mhd. bretel; bretelīn 
Brettschneider: mhd. bretman 
„Brettschneider“: mhd. bretsnīdære 
Brettspiel: mhd. bretspil; britelspil; mīle (2); niundestein; spil (1); trütschelen* (2); 

wurfzabel; zabel (1); zabelspil 
-- ein Brettspiel: mhd. wortzabelspil 
-- ein Ausdruck bei einem Schachspiel oder Brettspiel: mhd. zabelwort 
-- Brettspiel spielen: mhd. mīlen 
-- Einsatz im Brettspiel: mhd. gebieten (2) 
-- im Brettspiel gewinnen: mhd. verbinden (1) 
-- Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel: mhd. bunt (3) 
-- Spielbrett und Brettspiel: mhd. zabel (1) 
-- Stein eines Brettspiels: mhd. bretstein 
-- Steine im Brettspiel: mhd. schībelach 
brettspielen: mhd. spilen (1) 
Brettspielen: mhd. zabelen (2) 
Brettspieler: mhd. bretspilære; zabelære 
Brettspielleiher: mhd. bretlīhære* 
Brettstein: mhd. spilstein; zabelstein 
„Brettstein“: mhd. bretstein 
Bretzel: mhd. kringel 
Brevier: mhd. ? brevierære*; gebrieve; kursære; wandelbuoch 
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„Brevier“: mhd. breviere 
Breze: mhd. breze 
Brezel: mhd. breze; brēzel; brezele* 
Brief: mhd. boteschaft; boteschaftbrief; brief (1); brievelāt; buochelīn; epistele; episteler 
-- ein Brief: mhd. principālbrief 
-- beigefügter Brief: mhd. bībrief 
-- Brief eines Priesters: mhd. pfaffenbrief* 
-- Brief mit der Urteilsausführung: mhd. vollungebrief 
-- Brief zur Zustimmung: mhd. ? gehellebrief 
-- die Zusage von Beistand enthaltender Brief: mhd. helfebrief 
-- einen Brief ausstellen: mhd. ververtigen 
-- kleiner Brief: mhd. brievel; brievelāt; brievelīn 
-- nachträglicher Brief: mhd. nāchbrief 
-- Kosten für die Übersendung eines Briefes: mhd. briefkoste* 
-- Verfasser eines Briefes: mhd. brieftihtære* 
-- Briefe für nichtig erklären: mhd. briefe widerkünden; briefe widerkündigen 
-- Behältnis für Briefe: mhd. briefbühse; briefvaz 
-- „wahrer Brief“: mhd. wārer brief 
Briefbote: mhd. bote; briefbote; brieftragære*; brieftrage 
Briefbuch: mhd. briefbuoch; brievebuoch 
„Briefbüchlein“: mhd. briefbuochelīn 
„Briefbüchse“: mhd. briefbühse 
„briefen“: mhd. brieven 
„Briefgefäß“: mhd. briefvaz 
„Briefgeld“: mhd. briefgelt 
„Brieflehen“: mhd. brieflēhen 
Brieflein: mhd. brievel; brievelīn 
brieflich: mhd. brieflich 
„brieflich“: mhd. *brievelich?; brievelīche; brievelīchen 
„Briefmaler“: mhd. briefmālære* 
„Briefschreiber“: mhd. brievære 
„Briefsrecht“: mhd. brievesreht 
Brieftasche: mhd. briefvaz 
Briefträger: mhd. brieftragære*; gebote 
Briefverteiler: mhd. zetebrief 
„Briefzettel“: mhd. briefzedele 
Bries: mhd. briz 
Brigant: mhd. pregant 
Brigantine: mhd. wargatīn 
Brille: mhd. berille; glas; ougeglas; ougenspiegel; parille; spiegel 
„brimmen“: mhd. brimmen (1); brimmen (2) 
bringen: mhd. anebringen; beren* (1); berihten; bestætigen (1); betragen (1); betrāgen 

(1); brengen; bringen; dienen; erbieten (1); geben (1); geberen* (1); gebringen; 
getuon; gevüeren; gewinnen (1); holen* (1); innebehalten; innehalten; einen an 
schildes ambehte keren; legen (1); gāhen nach; gān nach; rīten nach; sprechen 
nach; vragen nāch; heizen nāch; reichen; schalten; senden (1); spanen (1); tihten 
(1); tragen (1); tuon (1); twingen (1); überewinden* (1); vāhen (1); verbergen; 
vertigen; vertragen (1); vrumen (1); vüeren (1); vüretragen*; wecken (1); wegen 
(1); wīsen (4); ziehen (1); zuotragen 

-- als Bodenertrag bringen: mhd. wuocheren (1) 
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-- an das Ende bringen: mhd. erenden 
-- an das Ende des Weges bringen: mhd. volbringen (1) 
-- an den Tag bringen: mhd. tagen (1) 
-- an die Öffentlichkeit bringen: mhd. ze mære bringen; mit mæren bestān 
-- an eine Stelle bringen: mhd. bestetenen; stellen 
-- an einen anderen Ort bringen: mhd. veranderen*; verenderen*; verkēren (1) 
-- an einen bestimmten Ort bringen: mhd. tuon (1) 
-- an einen Ort bringen: mhd. ? anestaten* 
-- an einen sicheren Ort bringen: mhd. īnvlœhen 
-- an seinen Ort bringen: mhd. staten (1) 
-- an Stelle bringen: mhd. bestaten (1) 
-- ans Ziel bringen: mhd. lenden 
-- auf Abwege bringen: mhd. irren (1); ? verzechen 
-- auf den Weg bringen: mhd. besinden 
-- auf eine Walze bringen: mhd. ūfwalzen 
-- auf einen Weg bringen: mhd. wegen (1) 
-- aus dem Gleichgewicht bringen: mhd. erschellen (2) 
-- aus der Fassung bringen: mhd. entrüsten 
-- aus der Ordnung bringen: mhd. entrütten 
-- aus der rechten Stelle bringen: mhd. entstellen 
-- aus der Sitte bringen: mhd. entsiten 
-- auseinander bringen: mhd. verwerren (1) 
-- außer Atem bringen: mhd. entsneuden 
-- außer Fassung bringen: mhd. bestürzen; betützen; entsetzen (1); erserten; erværen; 

verrücken 
-- bei festlicher Besuchsgelegenheit ein Geschenk bringen: mhd. wīsen (3) 
-- bis an das Ziel bringen: mhd. vollebringen 
-- bis ans Ziel bringen: mhd. volbringen (1) 
-- bringen an: mhd. tragen (1) 
-- bringen auf: mhd. tragen (1); trīben (1) 
-- bringen aus: mhd. wecken (1) 
-- bringen gegen: mhd. tragen (1) 
-- bringen in: mhd. geziehen; leiten (1); lēren (1); tragen (1); trīben (1); vürderen; 

widemen 
-- bringen lassen: mhd. senden nāch 
-- bringen nach: mhd. leiten (1); tragen (1); trīben (1) 
-- bringen über: mhd. leiten (1); tragen (1) 
-- bringen um: mhd. berouben; scheiden (1); touben; verāhten (1); veræhtigen; versūmen 

(1); widerbringen 
-- bringen unter: mhd. schrōten 
-- bringen von: mhd. geziehen; geziehen; heben (2); leiten (1) 
-- bringen vor: mhd. tragen (1); vürebringen* 
-- bringen zu: mhd. dringen (1); ermanen (1); getuon; geweren* (3); leiten (1); lēren (1); 

machen (1); schünden (1); tragen (1); trīben (1); überkomen (1); überstrīten; 
vrumen (1); vürderen 

-- dazu bringen: mhd. an die vart bringen; ūf die vart bringen; ūf die rede bringen 
-- die Schiffe in Sicherheit bringen: mhd. diu schif verbergen 
-- durch Bellen zum Stehen bringen: mhd. bīlen 
-- durch Druck aus der Lage bringen: mhd. enklemmen 
-- durch Druck in eine andere falsche Lage bringen: mhd. verdrücken (1) 
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-- durch ein Mittel zum Handeln bringen: mhd. mittelen* (2) 
-- durch Kunstarbeit bringen: mhd. verwirken (1) 
-- durch List zu etwas bringen: mhd. überlisten 
-- durch Reden zu Ende bringen: mhd. verreden 
-- durch Saumseligkeit in Nachteil bringen: mhd. versūmen (1) 
-- durch Schlagen oder Kämpfen bringen zu: mhd. überberen* 
-- durcheinander bringen: mhd. verkēren (1); zerwerfen 
-- Ehemann durch Seitensprung in Verruf bringen: mhd. bekebesen 
-- ein Ständchen bringen: mhd. hovieren (1) 
-- eindringlich ins Bewusstsein bringen: mhd. buochstaben 
-- Einkünfte bringen: mhd. gelten; vergelten 
-- Ertrag bringen: mhd. dienen; getragen (1); tragen (1) 
-- es soweit bringen dass: mhd. ez unz ūf den tac bringen daz 
-- es zu einem guten Ende bringen: mhd. ez endelich wol schaffen 
-- etwas aus der Richtung bringen: mhd. verstōzen 
-- etwas über jemanden bringen: mhd. anesenden 
-- Evangelium bringen: mhd. beboteschaften 
-- fertig bringen: mhd. ze velde bringen 
-- Frucht bringen: mhd. gevruhten; wuocheren (1) 
-- für eine höhere Instanz bringen: mhd. vürebazziehen* 
-- gegenseitig zum Stehen bringen: mhd. widerstillen 
-- heimlich unversehens irgendwohin bringen oder geben: mhd. sleichen (1) 
-- Holz fällen und aus dem Wald bringen: mhd. holzen 
-- in Abzug bringen: mhd. abereiten; abeslahen 
-- in Acht bringen: mhd. übervestenen 
-- in andere Lage bringen: mhd. wandelen (1) 
-- in anderen Besitz bringen: mhd. veranderen*; verenderen* 
-- in Armut bringen: mhd. verermen 
-- in Bedrängnis bringen: mhd. betwengen; klimmen (1); umbetrīben (1) 
-- in Besitz bringen: mhd. anebringen; īngewinnen 
-- in besseren Zustand bringen: mhd. bezzeren* 
-- in Bewegung bringen: mhd. rennen (1); rinnen; umbetrīben (1) 
-- in den Himmel bringen: mhd. gehimelen; himelen 
-- in den Ruf bringen: mhd. beliumunden 
-- in den Stall bringen: mhd. an gemach ziehen; gestallen; īnstellen 
-- in die angemessene Form bringen: mhd. īnrihten* 
-- in die Gegenwart eines anderen bringen: mhd. geantwürten 
-- in die Gewalt bringen: mhd. versāzen; weren (1); werigen (1); werigen (2) 
-- in die Höhe bringen: mhd. hœhen (1); recken (1) 
-- in die Hölle bringen: mhd. gehellen (3); hellen (1) 
-- in die Klemme bringen: mhd. kīlen 
-- in die Obhut bringen: mhd. an die triuwe bevelhen; an die triuwe gelāzen; ze den 

triuwen bevelhen; an die triuwen lāzen; ze den triuwen lāzen; ze den triuwen 
gelāzen 

-- in Dürftigkeit bringen: mhd. verzadelen 
-- in Eifer bringen: mhd. verīferen* 
-- in ein Amt bringen: mhd. īnsetzen 
-- in ein rechtliches Verhältnis zum Stadtrecht bringen: mhd. ein guot verburcrehten 
-- in eine höhere Form bringen: mhd. überformen 
-- in eine Rechtsform bringen: mhd. rihten (1) 
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-- in eine Richtung bringen: mhd. rihten (1) 
-- in einen bestimmten Zustand bringen: mhd. machen (1); tuon (1) 
-- in einen Stall bringen: mhd. stellen 
-- in einen Zustand bringen: mhd. bringen 
-- in Einklang bringen: mhd. geenden 
-- in eins bringen: mhd. einvalten (1) 
-- in Erfahrung bringen: mhd. bekennen (1); bevinden (1); ervaren* (1) 
-- in Erinnerung bringen: mhd. innebringen; wüegen 
-- in Frieden bringen: mhd. vriden (1) 
-- in Gefahr bringen: mhd. erværen 
-- in Gefahr und Schrecken bringen: mhd. vreisen 
-- in gehörige Lage bringen: mhd. legeren 
-- in gehörige Stellung bringen: mhd. legeren 
-- in Gesetzform bringen: mhd. pfahten* 
-- in guten Ruf bringen: mhd. vermæren 
-- in heftige Bewegung bringen: mhd. hurgen 
-- in höhere Form bringen: mhd. überformieren 
-- in Huld bringen: mhd. hulden (1); huldigen 
-- in Lebensgefahr bringen: mhd. an daz leben gān; des lībes benœten 
-- in Not bringen: mhd. bekumberen*; benœten; benœtigen; gemüejen 
-- in Noten bringen: mhd. notieren 
-- in Ordnung bringen: mhd. anehelfen; beslihten; ebenen; entwerren; lesen (1); 

nidergelegen; niderlegen (1); ordenen (1); ordinieren; rihten (1); slihten (1); 
ūzbringen; ūzrihten; vergaten; verrehtvertigen; verrihten; wette machen 

-- in Richtung bringen: mhd. stellen 
-- in Rückgang bringen: mhd. verwideren 
-- in Schaden bringen: mhd. einen schadehaft machen; umbevüeren 
-- in Schande bringen: mhd. bekebesen; entschemen; gehœnen; geschenden; unhēren 
-- in Schar bringen: mhd. scharen (1) 
-- in schlechten Ruf bringen: mhd. liumunden; unēren; unliumunden; vermæren; 

verunliumunden 
-- in schlimmes Gerede bringen: mhd. in eine grōze rede bringen 
-- in Schmach bringen: mhd. beschemen 
-- in Schwierigkeiten bringen: mhd. gemüejen; geunruowen 
-- in Schwung bringen: mhd. swenken (1) 
-- in seine Gewalt bringen: mhd. besāzen; in sīn getwanc erringen; gewaltigen 
-- in Sicherheit bringen vor: mhd. vorebergen 
-- in Sicherheit bringen: mhd. bergen (1); gevliehen; vlœhen; vlœhenen (1) 
-- in Tätigkeit bringen: mhd. üeben (1) 
-- in Todesgefahr bringen: mhd. in den tōt bieten 
-- in Übereinstimmung bringen: mhd. gemezzen (1) 
-- in üblen Ruf bringen: mhd. berüchten; berüchtigen; geunmæren; verlemden; verliuten; 

verliumunden 
-- in Unordnung bringen: mhd. entorden*; entordenen; entrihten; ervüeren; invalten; 

verordenen; verwerren (1); verwerren (2); verzechen; *widerordenen?; zertrīben; 
zervüeren; zerwerfen; zerwerren 

-- in Unordnung und Verwirrung bringen: mhd. zerschrenken 
-- in Unruhe bringen: mhd. verwerren (1) 
-- in Vergessenheit bringen: mhd. verāgezzen 
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-- in Verruf bringen: mhd. anesmæhen*; beklopfen; beschalken; hœnen (1); verschrīen 
(1) 

-- in Verse bringen: mhd. rīmen (1) 
-- in Versuchung bringen: mhd. versuochen (1);  
-- in Verwirrung bringen: mhd. irren (1); stœren (1); verwerren; wirren 
-- in Wallung bringen: mhd. durchwallen (1); entwallen; hurgen 
-- in Zwietracht bringen: mhd. werren (1); zerstœren (1) 
-- ins Alter bringen: mhd. elten 
-- ins Gerede bringen: mhd. beschrīen; vermæren; verrāten (1); ze mære bringen; mit 

mæren bestān; ze muntkur bringen 
-- ins Grab bringen: mhd. ze grabe vürderen 
-- ins Kloster bringen: mhd. klūsen 
-- ins Paradies bringen: mhd. paradīsen 
-- ins Unglück bringen: mhd. schaden machen; verwirken (1) 
-- ins Verderben bringen: mhd. verwerren (1) 
-- ins Wanken bringen: mhd. erweigen 
-- jemandem eine mündliche Botschaft bringen: mhd. einen mit worten underbrechen 
-- jemanden in Not bringen: mhd. nōt tuon 
-- jemanden in Schande bringen: mhd. einen verschamen 
-- jemanden ins Gerede bringen: mhd. einen unmüezic sīn 
-- jemanden um sein Glück bringen: mhd. ieman an vröude versūmen 
-- jemanden vor Gericht bringen: mhd. dincstudelic bringen 
-- jemanden wieder zu Bewusstsein bringen: mhd. widerbringen 
-- jemanden wieder zu sich bringen: mhd. widerbringen 
-- jemanden zu Bewusstsein bringen: mhd. widerbringen 
-- jemanden zu etwas bringen: mhd. übermuoten 
-- jemanden zum Schweigen bringen: mhd. sīn wort underlegen 
-- Junge zur Welt bringen: mhd. vruht giezen 
-- Kälte bringen: mhd. kelten (2) 
-- keinen Ertrag mehr bringen: mhd. ūztragen (1) 
-- listig an sich bringen: mhd. pfisten* 
-- mit einem Treffer ins Spiel bringen: mhd. umbe den wurf spilen 
-- mit sich bringen: mhd. schüren* (1) 
-- Nutzen bringen: mhd. dienen 
-- Opfer bringen: mhd. opfer legen 
-- rechte Stelle bringen: mhd. bestaten (1) 
-- Schaden bringen: mhd. verwideren 
-- sich in den gehörigen Stand bringen: mhd. berihten 
-- sich in die rechte Lage bringen: mhd. berihten 
-- sich in Gunst bringen: mhd. vergünsten (1) 
-- sich wieder in die richtige Verfassung bringen: mhd. verrihten 
-- tot zur Welt bringen: mhd. erwerfen 
-- über den Winter bringen: mhd. gewinteren* 
-- überein bringen: mhd. einmuoten; geeinmuoten 
-- um den Frieden bringen: mhd. entvriden 
-- um den Verstand bringen: mhd. entwitzen 
-- um Ehre und Gut bringen: mhd. ēre unde guot abesweren 
-- um etwas bringen: mhd. verliesen (1); versūmen (1) 
-- ums Leben bringen: mhd. umbebringen; verbringen 
-- Unehre bringen: mhd. hœnen (1) 
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-- unter die Leute bringen: mhd. ūzbringen 
-- unter die Menge bringen: mhd. vermenigen 
-- unter jemandes Herrschaft bringen: mhd. hērren 
-- Vermögen Glück zu bringen: mhd. sæledenkraft* 
-- vollständig auseinander bringen und zerstreuen: mhd. zerstœren (1) 
-- vor Augen bringen: mhd. ougen; ougenen; vüretragen*; zöugen 
-- vor eine Berufungsinstanz bringen: mhd. hineziehen* 
-- vor Gericht bringen: mhd. bennen; beruofen; beteidingen; dincstudelen; tagen (1); 

verrehten; vorderen (1); vorebringen*; vürebringen*; vüreziehen* 
-- Vorteil bringen: mhd. genützen 
-- vorwärts bringen: mhd. ervrümen; vremen; vürderen 
-- wieder zum Leben bringen: mhd. leben īnerquicken 
-- wieder zur Sprache bringen: mhd. ūfrücken 
-- zu Bett bringen: mhd. niderhelfen 
-- zu Boden bringen: mhd. abebringen* 
-- zu einem Ende bringen: mhd. zeinem ende bringen 
-- zu einem guten Ende bringen: mhd. verenden 
-- zu einem Verhalten bringen: mhd. bringen 
-- zu einer Einigung bringen: mhd. einbæren 
-- zu einer Entscheidung bringen: mhd. beklæren 
-- zu einer Lösung bringen: mhd. erlœsen 
-- zu einer Vereinbarung bringen: mhd. einbæren 
-- zu Ende bringen: mhd. drumen (1); erdrumen; ūzbringen; verbringen; verdrumen (1); 

volvrümen; volvüeren 
-- zu etwas bringen: mhd. ervrümen; īnleiten; verwinden; verwinnen 
-- zu Fall bringen: mhd. beschrenken; beslīfen (1); sīn stelze bestrīchen; bevellen (1); 

bürzen; erēren; errēren; erlegen (1); erstecken; ersticken (1); erstürzen; ervellen; 
geneigen; gevellen; neigen (1); niderbringen; nideren (1); nidergevellen; niderrēren; 
nidervellen; senken; snaben (1); vellen (1); versenken; versinken (1); verstecken; 
vervellen 

-- zu Schaden bringen: mhd. verderben (1) 
-- zu Sturz bringen: mhd. abestürzen* 
-- zu Tage bringen: mhd. betagen 
-- zu Tode bringen: mhd. ūf den tōt nützen 
-- zu vollem Ende bringen: mhd. volenden 
-- zu Wege bringen: mhd. anegetragen 
-- zum Abschluss bringen: mhd. besliezen (1); spuon 
-- zum Abschwellen bringen: mhd. entswellen (2) 
-- zum Aufhören bringen: mhd. vertuzzen 
-- zum Austragen bringen: mhd. ūztragen (1) 
-- zum Blühen bringen: mhd. bluomen 
-- zum Brennen bringen: mhd. geeiten 
-- zum Einsturz bringen: mhd. niderslahen 
-- zum Erliegen bringen: mhd. erlegen (1) 
-- zum Fallen bringen: mhd. vervellen 
-- zum Faulen bringen: mhd. vūlen (1) 
-- zum Fließen bringen: mhd. ūzvlœzen 
-- zum Frieren bringen: mhd. ervrœren 
-- zum Gedeihen bringen: mhd. gevetten* 
-- zum Gefrieren bringen: mhd. gevrœren 
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-- zum Gehen bringen: mhd. ergengen; gengen 
-- zum Gerinnen bringen: mhd. rennen (1) 
-- zum Geständnis bringen: mhd. gihten (1); gihtigen; vergihtigen (2) 
-- zum Glühen bringen: mhd. durchglüejen; gebrennen; glüejen 
-- zum Greinen bringen: mhd. ergrīnen 
-- zum Grinsen bringen: mhd. ergrīnen 
-- zum Grünen bringen: mhd. ergrüenen 
-- zum Kentern bringen: mhd. underkēren 
-- zum Klingeln bringen: mhd. erklingelen* 
-- zum Klingen bringen: mhd. erklengen; klengen (1); klenken (1); ūfklenken 
-- zum Leuchten bringen: mhd. berhtelen*; glesten (1) 
-- zum Reden bringen: mhd. grüezen (1) 
-- zum Rufen bringen: mhd. erschreien 
-- zum Schallen bringen: mhd. erschellen (2); gellen (3) 
-- zum Schmelzen bringen: mhd. wellen (3); zerrennen; ze viuren krispen 
-- zum Schreien bringen: mhd. erkreischen; kerren (1); kerren (2); schreien (1) 
-- zum Schweigen bringen: mhd. besweigen; degen (1); erstillen; gedegen; gesweigen; 

stillen (1); stillen (2); sweigen (2); sweigeren*; swiften; swīgen (1); touben; tützen; 
mit rede undertuon; verschallen; versweigen; vertuzzen 

-- zum Sieden bringen: mhd. wellen (3) 
-- zum Singen bringen: mhd. erschreien 
-- zum Sinken bringen: mhd. undersenken; versenken; vertrenken 
-- zum Stehen bringen: mhd. bestellen; heben (2); stellen; verstān (1); verstellen 
-- zum Stehen bringen (Blut): mhd. verstenden 
-- zum Stillstand bringen: mhd. widerziehen 
-- zum Stillstehen bringen: mhd. ergengen 
-- zum Stinken bringen: mhd. stenken 
-- zum Stöhnen bringen: mhd. ? krusten 
-- zum Stolpern bringen: mhd. besprengen 
-- zum Strahlen bringen: mhd. glesten (1) 
-- zum Stürzen bringen: mhd. erstürzen 
-- zum Unglauben bringen: mhd. irren (1) 
-- zum Verderben bringen: mhd. unstatelīche komen 
-- zum Vergehen bringen: mhd. vergengen 
-- zum Vergleich bringen: mhd. ebenen 
-- zum Vorschein bringen: mhd. erberen* (1); tagen (1); vüredringen* 
-- zum Wanken bringen: mhd. erwenken 
-- zum Weichen bringen: mhd. erschelten; verschellen (2) 
-- zum Weinen bringen: mhd. begreinen; ergrīnen; erweinen; greinigen 
-- zum Zusammenbrechen bringen: mhd. erlegen (1) 
-- zur Aussage bringen: mhd. gihten (1) 
-- zur Besinnung bringen: mhd. bediuten (1); besinnen; verrihten 
-- zur Einigung bringen bezüglich einer Sache: mhd. einworten 
-- zur Entfaltung bringen: mhd. durchblüejen 
-- zur Erkenntnis bringen: mhd. besinnen 
-- zur Ruhe bringen: mhd. gestillen; stillen (1); swiften 
-- zur Selbstverleugnung bringen: mhd. sīn selbes ungewaltic machen 
-- zur Stelle bringen: mhd. bestellen; stellen 
-- zur Übereinkunft bringen: mhd. ebenen 
-- zur Vereinbarung bringen: mhd. einmüetigen* 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- zur Vernunft bringen: mhd. bediuten (1); besinnigen; īnsetzen 
-- zur Versöhnung bringen: mhd. ūf die suone reden 
-- zur Welt bringen: mhd. getragen (1); in die Welt getragen; gewerfen (1); gewinnen 

(1); ūzgeberen*; vürebringen*; werfen (1); zer werlde bringen 
-- zustande bringen: mhd. beschepfen (1); betouben (2); erbringen; ervollen; gerāten (1); 

gevüegen; ūzbringen; vürekēren*; zesamenebringen; zesamenemachen*; 
zesamenetragen 

-- zuwege bringen: mhd. machen (1); slihten (1); zuobringen 
-- einer der Weiber in Schande bringt: mhd. wīpschende 
-- ob die Zeit es mit sich bringt: mhd. ob sich diu zīt alsō getrage daz 
-- Handwerker der altes Tuch durch Walken zum Verfilzen bringt: mhd. altwalkære 
-- Stoß der zum Straucheln bringt: mhd. striuchelstōz 
-- wie es der Einfall bringt: mhd. īnvelliclīche* 
-- „Heil und Trost bringen“: mhd. *heiltrōstberen? 
-- „Lust bringen“: mhd. *wunneberen? 
Bringen: mhd. anebringen* (2); bringen (2); tihten (3); twingen (2); überewinden* (2) 
bringend -- Ehre bringend: mhd. ēreberende*; ērenberende* 
-- den Mai bringend: mhd. meienberende* 
-- Ertrag bringend: mhd. gültic 
-- Frucht bringend: mhd. swanger; vruhtberende*; vruhtberlich; vruhtberlīche; 

wuocherhaft 
-- Gefahr bringend: mhd. vreissam (1); vreissam (2) 
-- Gefahr und Verderben bringend: mhd. vreise (2) 
-- Genesung bringend: mhd. genisbærelich; genistbærlich 
-- geschädigt Schaden bringend: mhd. schedelīchen 
-- Gesundheit bringend: mhd. gesüntlich; sunt (1) 
-- Gewinn bringend: mhd. gewære; unverloren* 
-- Glück bringend: mhd. sæliclīchen 
-- Heil bringende Gesinnung: mhd. ? heilmuot 
-- Hilfe bringend: mhd. helfebære; helfeberende*; helfic; helficlich*; helficlīche* 
-- ins Gerede bringend: mhd. unmuozlich 
-- keine Hilfe bringend: mhd. unhelfebære; unhelfebære 
-- keine Schande bringend: mhd. unschamelich 
-- neue Früchte bringend: mhd. niuberende* 
-- nicht Schrecken bringend: mhd. unvreislich 
-- nicht von der Stelle zu bringend: mhd. stetic 
-- Rettung bringend: mhd. genes (1) 
-- Schaden bringend: mhd. giftic; schedelich; schedelīche 
-- Schande bringend: mhd. schambærlich 
-- Schimpf bringend: mhd. lasterbære; lasterbæric 
-- Schmach bringend: mhd. smæhebære 
-- Sonnenschein bringend: mhd. sunneberende* 
-- Tod bringend: mhd. giftic 
-- Unheil bringend: mhd. ungelückic* 
-- Verderben bringend: mhd. hageltragende; unsælic; verderplich; verlustic; vreissam 

(1); vreissam (2) 
-- Verlust bringend: mhd. verlusticlich* 
-- Wonne bringend: mhd. wünnebære (1) 
-- auf Schaden bringende Weise: mhd. schedelīche 
-- Ertrag bringende Wiese: mhd. wisewahs 
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-- in Not bringender Kampf: mhd. nōtstrīt 
-- Klage bringender Gesang: mhd. klagesingen 
-- Klage bringender Schmerz: mhd. klagesmerze 
-- Zins bringender Acker: mhd. zinsacker 
-- Heilung bringendes Wasser: mhd. heilawāc; heilawæge 
-- Schande bringendes Verhalten: mhd. hœnede; hōnewīse; hōnschaft 
„bringend“: mhd. *bringende? 
-- „Heil und Trost bringend“: mhd. heiltrōstberende* 
Bringende (F.) -- Milch in die Stadt Bringende: mhd. milchærinne* 
Bringender -- zum Schweigen Bringender: mhd. swīgære 
-- ein Kloster in Verwirrung Bringender: mhd. klōsterwerre 
„Bringer“: mhd. bringære 
„Bringerin“: mhd. *bringærinne? 
„Bringung“: mhd. *bringunge? 
„brinnig“: mhd. brinnic* 
Brise: mhd. būr (3); gebur 
Britannien: mhd. Britanje 
Brite: mhd. Britūn (2); Britūnois 
„Britel“: mhd. brīdel 
„briteln“: mhd. brītelen 
„Britelrecht“: mhd. britelreht 
Brocken (M.): mhd. brocke; gebrockele; mocke (1) 
brocken: mhd. brocken 
Bröcklein: mhd. brockelīn 
Brocéliande: mhd. Breziljān 
„Brodele“: mhd. *brodele? 
brodeln: mhd. brodelen; durchwallen (1); jesen (1); wallen (1) 
Brodem: mhd. bra ̆dem; swadem 
Brokat: mhd. baldekīn 
Brokatdecke: mhd. baldekīn 
Brokatgewand: mhd. ziklāt 
Brokatstoff: mhd. sigelāt; ziklāt 
Brombeerbusch: mhd. brāmberbusch 
-- Laub des Brombeerbusches: mhd. boumloup 
Brombeere: mhd. brāmbere*; kratzbere; ? swarzwurze 
Brombeergesträuch: mhd. brāmhurst 
Brombeerlaub: mhd. brāmloup 
Brombeerpflanze: mhd. brāmberewurz; brāmekrūt?; brāmelkrūt 
Brombeerstaude: mhd. bosche; brāmberstūde 
„Brombeerstaude“: mhd. brāmberstūde 
Brombeerstrauch: mhd. brāmbere*; brāmberestrūch; brāmberstūde; brāme (2); 

brāmelstoc; brāmenstrūch; ? brāmstoc; ? brāmstrunc; kratzboum 
„Brombeerwurz“: mhd. brāmberewurz 
Brosame: mhd. broseme 
-- zu Brosamen machen: mhd. brosemen 
„Brosamlein“: mhd. brosemlīn 
Brosche: mhd. bratsche; heftel; heftelīn; ? mouch; nusche; nüschel 
bröslig: mhd. *brosic? 
„Bross“: mhd. broz 
„brossen“: mhd. brozzen 
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Brot: mhd. brōt; gebrōt; gebrœte; leip; wastel; winnebrōt 
-- ein Brot: mhd. gredmich 
-- am Hof gebackenes Brot: mhd. hovebrōt 
-- auf einem Herrenhof gebackenes Brot: mhd. hovebrōt 
-- betrügerisch gebackenes Brot: mhd. veichen 
-- Brot als Abgabe: mhd. bērnbrōt 
-- Brot als Geschenk: mhd. wīsōtbrōt 
-- Brot aus gemischtem Weizenmehl und Roggenmehl: mhd. ? semelrocke 
-- Brot aus ungesiebtem Mehl: mhd. ungebiuteletez brōt 
-- Brot aus wurmstichigen Getreide: mhd. wibelbrōt 
-- Brot aus zerfressenem Getreide: mhd. wibelbrōt 
-- Brot das den Fronschnittern zukommt: mhd. ahtebrōt 
-- Brot des Abendmahls: mhd. semel; semele 
-- Brot des Schmerzes: mhd. jāmerbrōt 
-- Brot für die Dienstboten: mhd. spīsebrōt 
-- Brot für die Schnitter: mhd. snitbrōt 
-- Brot im Wert eines Pfennigs: mhd. pfennincbrōt* 
-- Brot in Stückchen in eine Flüssigkeit hinein geben: mhd. īnbrocken 
-- Brot in Wein oder Wasser tauchen und einweichen: mhd. meren* 
-- Brot mit Bohnenmehl: mhd. bōnbrōt 
-- Brot verschaffen: mhd. brœten 
-- Brot vom Himmel: mhd. himelbrōt; himelsbrōt 
-- Brot von geringer Größe: mhd. mutsche; mutschebrōt 
-- Brot wie es unter den Ordensbrüdern üblicherweise gegessen wird: mhd. 

bruoderbrōt 
-- den Fronarbeitern gereichtes Brot: mhd. gebietebrōt 
-- derbes Brot: mhd. derbez brōt 
-- Diebstahl von Brot: mhd. brōtzucken 
-- ein kleines Brot: mhd. micke 
-- ein längliches Brot: mhd. kempfbrōt 
-- ein Schuss Brot: mhd. ein schuz bröt 
-- eine Art feines Brot: mhd. schīnbrōt 
-- feingemahlenes Brot: mhd. edelbrōt 
-- flüssige Speise aus Brot und Wein: mhd. merāte; merōt; merunge (2); wīnmerōt; 

wīnmerunge; wīnsūf; wīnsūfe; wīnsuppe 
-- für den täglichen Hausbedarf gebackenes Brot: mhd. hūsbrōt 
-- geröstetes Brot: mhd. hebelbrōt 
-- gesalzenes Brot: mhd. salzbrōt 
-- gesäuertes Brot: mhd. erhaben brōt; hebelbrōt; urhaben brot 
-- halbgewichtiges schlechteres Brot: mhd. halbez brōt; halpbrōt 
-- heimliche Wegnahme von Brot: mhd. brōtzucken 
-- im häuslichen Backofen gebackenes Brot: mhd. hūsbrōt 
-- im Kloster gebackenes Brot: mhd. klōsterbrōt 
-- in Asche gebackenes Brot: mhd. ascherbrōt 
-- in einer Brotform gebackenes Brot: mhd. kanstelle 
-- in heißer Asche gebackenes Brot: mhd. aschenbrōt 
-- in Lohn und Brot nehmen: mhd. dingen (2) 
-- kleines Brot: mhd. brœtelīn 
-- längliches Brot aus feinem Mehl: mhd. strützel 
-- schönes Brot: mhd. schœnebrōt* 
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-- sein eigenes Brot backend: mhd. einbrœtic 
-- sein eigenes Brot haben: mhd. sīn sunderbrōt haben 
-- sein eigenes Brot habend: mhd. einbrœtic 
-- tellerförmiges Brot: mhd. vlec; vlecke (1) 
-- ungesäuertes Brot: mhd. derbebrōt; hebelbrōt; matze (1); matzenkuoche 
-- verkäufliches Brot: mhd. koufbrōt 
-- Verkaufsstand für Brot: mhd. brōtbanc; brōtschal; brōttisch 
-- vom Boden bis zum Knie reichendes Brot: mhd. kniebrōt; knieleip; kniewelinc 
-- von Seite des Stadtrats gebackenes und ausgeteiltes Brot: mhd. herrenbrōt 
-- vorab gebackenes Brot: mhd. vorebrōt* 
-- Zoll auf Brot: mhd. brōtzol 
-- zu Brot backen: mhd. verbachen (1) 
-- zum Verkauf bestimmtes Brot: mhd. koufbrōt 
-- eine Art kleiner Brote: mhd. mutscheleibelīn 
-- Fest der ungesäuerten Brote: mhd. azyma 
-- vom Hof gegebene Brote: mhd. hovewecke 
-- Wesen des Brotes im Sakrament: mhd. brōtheit 
-- „Brot des Gebots“: mhd. brōt des botes 
-- „Brot eintunken“: mhd. brōt īntunken 
-- „eigenes Brot“: mhd. sunderbrōt 
-- „nicht ein Brot“: mhd. niht ein brōt 
-- „sein Brot fristen“: mhd. sīn brōt vristen 
-- „um Brot gehen“: mhd. umbe brōt gān 
Brotähnliches: mhd. gebrōt 
brotartig: mhd. brōtvar 
Brotausteiler: mhd. brōtgebe 
Brotbäcker: mhd. brōtbeckære (1); brōtbecke (1) 
-- Abgabe der Brotbäcker: mhd. brotbeckenstiure 
Brotbäckerin: mhd. brōtbeckære (2); brōtbeckærinne*; brōtbecke (2) 
„Brotbäckersteuer“: mhd. brotbeckenstiure 
Brotbackofen: mhd. brōtoven 
Brotbank: mhd. banc; brōtbanc; brōttisch; ēwebanc*; ēwetisch*; schranne 
Brotbeschau: mhd. brōtgeschouwe 
Brotbeschauer: mhd. brōthüetære; schouwære 
„Brotbeschauer“: mhd. brōtbeschouwære 
Brotbeutel: mhd. behaltsac; brōtsac 
Brötchen: mhd. röckel; röckelīn (2) 
-- ein Brötchen: mhd. ? möuchelīn 
„Brotdiener“: mhd. brōtdienære* 
Broterwerb: mhd. genist (1); gewin 
„Brotesser“: mhd. brōtezzære; brōtezze 
„brotfarben“: mhd. brōtvar 
brotfarbig: mhd. brōtvar 
Brotform -- in Brotform befindlich: mhd. brōtvar 
-- in einer Brotform gebackenes Brot: mhd. kanstelle 
„Brotfresser“: mhd. brōtvrezzære 
Brotgasse: mhd. brōtgazze 
Brotgewicht: mhd. wastelgewihte 
Brotgewürz: mhd. brōtwurz 
Brothalle: mhd. brōthalle 
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Brothaus: mhd. brōthūs 
Brotheit: mhd. brōtheit 
„Brothüter“: mhd. brōthüetære 
Brotkanten: mhd. ranft 
„Brotkauf“: mhd. brōtkouf 
„Brotknecht“: mhd. brōtkneht 
Brotkorb: mhd. brōtkorb 
Brotkrümchen -- Brotkrümchen ablösen: mhd. smolen* 
Brotkrume: mhd. smole; tischkrume 
-- Brotkrumen abgeben von: mhd. smolen* 
-- Brotkrumen verabreichen: mhd. smolen* 
Brotladen: mhd. brōtbanc; brōthūs 
Brotlaib: mhd. hūsleip; leibelīns brōt; leip; wegge; wecke 
-- kleiner Brotlaib: mhd. leibelīn 
-- großer Brotlaib: mhd. kniebrōt; knieleip 
-- spitzer Brotlaib: mhd. spitzleip* 
-- Brotlaib im Wert eines Hellers: mhd. hallerwert 
Brotlaube: mhd. brōtloube 
Brötlein: mhd. brœtelīn 
Brotmarkt: mhd. brōthalle; brōthūs; brōtloube 
Brotmasse -- kugelartig gebildete Brotmasse: mhd. brōtkniuwel 
Brotmeister: mhd. brōtmeister4 
„Brotmeisterin“: mhd. brōtmeisterin 
Brotmesser: mhd. brōtmezzer 
„Brotofen“: mhd. brōtoven 
Brotpilz: mhd. brōtswamme 
Brotreste: mhd. bruchbrōt 
Brotrinde: mhd. ramft; ranft; rinde 
„Brotritter“: mhd. brōtrittære* 
Brotsack: mhd. brōtref 
„Brotsack“: mhd. brōtsac 
„Brotschale“: mhd. brōtschal; brōtschale 
„Brotschätzer“: mhd. brōtschetzære* 
Brotschau: mhd. ? brōtbesehe 
„Brotschauer“: mhd. brōtschouwære 
„Brotschneider“: mhd. brōtsnīdære* 
Brotschranne: mhd. brōthalle; brōtloube 
„Brotschreiber“: mhd. brōtschrībære 
Brotschwamm: mhd. brōtswamme 
Brottaxierer: mhd. brōtschetzære* 
„Brottisch“: mhd. brōttisch 
Brotverkauf: mhd. brōtkouf 
-- Aufseher über den Brotverkauf: mhd. brōtbeschouwære; brōtschouwære 
Brotverkäufer: mhd. brōthüetære; brōtverkoufære 
„Brotwäger“: mhd. brōtwegære* 
„Brotwurz“: mhd. brōtwurz; brōtwurze 
Brotzins: mhd. oblei 
„Brotzoll“: mhd. brōtzol 
Bruch (M.) (1): mhd. brech (2); brechunge; breste; brich; bruch (1); *brüchede?; 

bruchschranz; brust (2); gebruch (1); gil (2); klac; reiz; schranz; zocher; zolcher 
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-- an einem Bruch leidend: mhd. gileht; hōdelōs 
-- einen Bruch im Unterleib habend: mhd. hōleht 
-- Bruch des Schweigens: mhd. stillebrechen (2) 
-- Bruch einer Vereinbarung: mhd. einunge 
-- Weg an einem Bruch: mhd. bruochwec 
„Bruch“ (M.) (1): mhd. *brüche? (1) 
Bruch (M.) (2): mhd. bruoch (2); bruochich 
Bruchbrot: mhd. bruchbrōt 
„Brüchel“: mhd. brüchel 
„bruchfällig“: mhd. bruchvellic* 
brüchig: mhd. *brochenlich?; *brochenlīchen?; bruch (2); brüchic; brüstic; gelezzic* 
-- brüchig werden: mhd. dürkelen* 
-- ganz brüchig: mhd. durchbrüstic 
-- brüchige Erde: mhd. murc (2) 
-- brüchiges Land: mhd. murc (2) 
„brüchig“: mhd. *brüche? (2) 
Brüchigkeit: mhd. ? brüchen 
Bruchkraut -- Kahles Bruchkraut: mhd. ? krebezenwurze; ? krebezwurz 
Bruchleiden: mhd. gil (2) 
bruchleidend: mhd. hōleht 
„brüchlich“: mhd. *brochenlich?; *brochenlīchen? 
Bruchpflanze: mhd. rodebruch 
Bruchsilber: mhd. bruchsilber; pagament 
Bruchstein: mhd. fullestein 
-- Bruchstein zum Auffüllen eines Fundaments und von Fachwerk und Mauerwerk: 

mhd. fullestein 
„Bruchstein“: mhd. bruchstein 
Bruchstelle: mhd. bruch (1) 
Bruchstück: mhd. bruch (1); drumzei; gebrest; scherbe; schirbe; schirben (1); schirp 
Bruchteil: mhd. bruch (1) 
-- Bruchteil überhaupt: mhd. vierteil 
Brücke: mhd. brucke; brugge; hurt (1); stec; überganc 
-- eine Brücke: mhd. heibrucke 
-- allgemein zugängliche Brücke: mhd. dietstec 
-- als Brücke führen: mhd. stegen (1) 
-- aus Fahrzeugen zusammengesetzte Brücke: mhd. schifbrucke* 
-- Brücke aus Floßen: mhd. vlōzbrücke 
-- Brücke bauen: mhd. brücken (1); gebrücken 
-- Brücke in die Hölle: mhd. hellebrucke* 
-- Brücke machen: mhd. brücken (1) 
-- Brücke schlagen: mhd. überbrücken 
-- kleine Brücke: mhd. brückelīn 
-- mit Brücke versehen (V.): mhd. stegen (1) 
-- Querholz womit die Balken einer Brücke belegt werden: mhd. ströuholz 
-- schmale Brücke: mhd. stec 
-- steinerne Brücke: mhd. steinbrucke 
-- Verwaltung einer Brücke und der dafür eingehenden Gelder: mhd. 

bruckenambahte* 
-- Wiese bei einer Brücke: mhd. bruckemate 
-- „aufgehende Brücke“: mhd. ūfgānde brucke 
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„brücken“: mhd. brücken (1) 
„Brückenamt“: mhd. bruckenambahte* 
Brückenbalken: mhd. ansboum; brucklade; ensboum 
Brückenbau: mhd. bruckslac 
-- Holz zum Brückenbau: mhd. bruckholz 
Brückenbauer: mhd. bruckenmachære 
Brückenbogen: mhd. boge (1) 
Brückenbohle: mhd. brucklade 
Brückenbrett: mhd. brucklade 
Brückendiele: mhd. bruckendil 
Brückengeld -- Einnehmer des Brückengeldes: mhd. bruckære 
„Brückenheger“: mhd. bruckheie 
Brückenhüter: mhd. bruckheie 
Brückenjoch: mhd. joch (3) 
-- Balken des Brückenjochs: mhd. gruntboum 
Brückenlehen: mhd. brucklēhen 
„Brückenmacher“: mhd. bruckenmachære 
„Brückenmatte“: mhd. bruckemate 
„Brückenmaut“: mhd. bruckmūte 
Brückenpfahl: mhd. bruckpfāl 
„Brückenrecht“: mhd. bruckreht 
„Brückenschlag“: mhd. brückenslac 
Brückenschmied: mhd. brucknagel 
Brückensteg: mhd. brückenslac 
Brückentor: mhd. brucktor 
„Brückentor“: mhd. brückentor 
Brückenwächter: mhd. bruckære; bruckenære; bruckheie 
Brückenweg: mhd. bruckewec 
Brückenzoll: mhd. brückenzol; bruckmūte; bruckreht 
-- Maß für Obst das als Brückenzoll gefordert wird: mhd. bruckmetze 
Brückenzöllner: mhd. bruckære; bruckenære; bruckheie 
„Brucker“: mhd. bruckære 
„Brücklein“: mhd. brückelīn 
Bruder: mhd. bruoder; buole (1); ? frāl; genanne 
-- als Fußknecht dienender Bruder: mhd. sarjantbruoder 
-- außerhalb der Ehe gezeugter Bruder: mhd. kebesbruoder 
-- Bruder des freien Geistes: mhd. geistære* 
-- Bruder des Mannes: mhd. gellof 
-- Bruder oder Schwester: mhd. geswister; geswisterede 
-- christlicher Bruder: mhd. kristenbruoder 
-- geistlicher Bruder: mhd. bruoderpfaffe* 
-- Kind des Bruders: mhd. gebrüederkint 
-- Kind vom Bruder eines Elternteils: mhd. bruoderkint 
-- leiblicher Bruder: mhd. adelbruoder 
-- Stellung als leiblicher Bruder: mhd. bruoderschaft 
-- unehelicher Bruder: mhd. bībruoder 
-- vermeintlicher Bruder: mhd. wānbruoder 
-- zum Bruder machen: mhd. bruoderen* 
-- Sohn des Bruders: mhd. bruodersun 
-- Brüder: mhd. gebruoder 
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-- Brüder von gleichen Eltern: mhd. ungezweiet brüeder 
-- leibliche Brüder: mhd. gebruoder 
-- sich unter Brüdern verteilen (Erbe): mhd. verbruoderen* 
-- „Bruder werden“: mhd. bruoderen* 
„Bruderbrot“: mhd. bruoderbrōt 
Brüderchen: mhd. brüederlīn 
Bruderfrau: mhd. bruoderwīp 
Bruderhaus: mhd. bruoderhūs 
Bruderhof: mhd. bruoderhof 
Bruderkind: mhd. bruoderkint 
-- Bruderkind väterlicherseits: mhd. veterenkint 
Brüderlein: mhd. brüederlīn 
brüderlich: mhd. bruoderlich; bruoderlīche; *gebruoderlich?; gebruoderlīche 
-- brüderlich teilen: mhd. geselleschefte pflegen 
brüderlicherseits -- Neffe brüderlicherseits: mhd. bruoderkint 
-- Nichte brüderlicherseits: mhd. bruoderkint 
Brüderlichkeit: mhd. bruoderlichheit*; bruoderschaft 
Bruderliebe: mhd. bruoderminne 
-- geistliche Bruderliebe: mhd. bruoderminne 
„Brudermaß“: mhd. bruodermāz 
Brudermeister: mhd. bruodermeister 
„Bruderminne“: mhd. bruoderminne 
Brudermord: mhd. bruodermort 
„brudern“: mhd. bruoderen* 
„Bruderpfaffe“: mhd. bruoderpfaffe* 
Bruderschaft: mhd. bruoderschaft; zeche (1) 
-- Angehöriger einer Bruderschaft: mhd. stuolbruoder 
-- Angehöriger religiöser Bruderschaft: mhd. calandbruoder 
-- geistliche Bruderschaft: mhd. bruoderschaft 
Brüderschaft -- religiöse Brüderschaft: mhd. caland (2) 
„Bruderschiff“: mhd. bruoderschif 
„Bruderschuh“: mhd. bruoderschuoch 
Bruderseite -- Neffe von Bruderseite: mhd. bruodersun 
Brudersohn: mhd. bruodersun; neve; vetere 
„Bruderspeise“: mhd. bruoderspīse 
„Brudertochter“: mhd. bruodertohter 
„Brudertrank“: mhd. bruodertranc 
„Bruderweib“: mhd. bruoderwīp 
„Bruderwein“: mhd. bruoderwīn 
„Bruderzeichen“: mhd. bruoderzeichen 
Brügge -- von Brügge stammend: mhd. bruckisch 
„brüggisch“: mhd. bruckisch 
Brühe: mhd. brodel; brot; brüege; brüeje; jus; jussel; jusselīn; salse; sœdelīn; sōt; sūf; sulz; 

supparje; suppe; suppiere 
-- Art saure Brühe: mhd. agraz 
-- gesalzene Brühe: mhd. salse 
„Brüheisen“: mhd. brüeīsen 
brühen: mhd. brüejen; sœden 
Brühl: mhd. brüel 
-- Heu aus dem Brühl: mhd. brüelhöuwe* 
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„Brühlheu“: mhd. brüelhöuwe* 
brüllen: mhd. blüegelen*; blüegen (1); brellen; bremen (1); brimmen; brüelen; brummen 

(1); bullen; erbellen; erluon; erschrīen; gellen (2); gelpfen (1); gerüchelen*; 
grimmen (1); grīnen; grinnen; grisgramen (1); karren (1); karren (2); kerren (1); 
limmen (1); lüejen (1); lunderen*; luon; lutten; muchezen; promsen; rēren (1); 
rohen; ? rohezen; rüchelen*; rūhen (1); rūzen (1); wūchezen*; wüefen (1) 

-- lauter brüllen als: mhd. überlüejen 
-- zu brüllen beginnen: mhd. erlüejen 
„brüllen“: mhd. *gebrummen? (1) 
Brüllen: mhd. bullen (3); gelpf (1); lüejen (2); lüejunge; luot (1); lūten (2); rūzen (2) 
-- im Brüllen übertreffen: mhd. überlüejen 
brüllend: mhd. karrende 
-- brüllender Bauer (M.) (1): mhd. dorfrüchel 
Brumme: mhd. brumme 
brummen: mhd. bremen (1); brimmen; brummen (1); brummieren; brumsen; erbrimmen; 

flimmen; grimmen (1); grisgramen (1); grisgrimmen; grisgrīnen; grummen (1); 
grustgramen; hummen; krœnen (1); limmen (1); pfnurren*; promsen 

-- anfangen zu brummen: mhd. erbrimmen 
Brummen (N.): mhd. brummen (2); gebrümme; gebrummen (2); grummen (2); 

grummunge; limmen (2) 
brummend: mhd. limmic 
Brummochse: mhd. brumme 
Brunelle: mhd. brunelle; brūnwurz 
-- Kleine Brunelle: mhd. brūnwurze 
„Brunft“: mhd. brunft (2) 
Brünhild: mhd. Brünhilt 
Brünhilde: mhd. Brünhilt 
-- Kriemhilde den Vorzug geben vor Brünhilde: mhd. Kriehilde vüre Brünhilde jehen 
„Brünne“: mhd. brünje; brünne 
Brünnel: mhd. brünnel 
„brunnen“: mhd. brunnen (1) 
Brunnen: mhd. born; brunne (1); burn; burne; bütze (1); gebütze (2); gesprinc; pfütze; 

qualbrunne; sōt; wazzerrūschunge; wazzerrūzunge 
-- ein Brunnen: mhd. zeherbrunne; zweiborn 
-- Abgabe für einen Brunnen: mhd. burngelt 
-- Brunnen als Grenzzeichen: mhd. zilbrunne 
-- Brunnen an einem Berg: mhd. bercbrunne 
-- Brunnen auf einem Berg: mhd. bercbrunne 
-- Brunnen im Weinberg: mhd. rebebrunne 
-- Brunnen mit Schöpfeimer: mhd. schepfbrunne 
-- gegrabener Brunnen: mhd. ? grabbrunne 
-- kleiner Brunnen: mhd. brünnel; brünnelīn 
-- lebendiger Brunnen: mhd. quecbrunne 
-- trockener Brunnen: mhd. galtbrunne 
-- verpesteter Brunnen: mhd. suhtbrunne 
-- verseuchter Brunnen: mhd. suhtbrunne 
-- Winde am Brunnen: mhd. kurbe 
-- zum Brunnen gehörig: mhd. brunnelich 
-- ein Brunnen in Nürnberg: mhd. schiltrōre* 
Brunnenader: mhd. wazzerāder 
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„Brunnenader“: mhd. brunnāder; brunnenāder 
Brunnenaufseher: mhd. brunnmeister 
Brunnenbauer: mhd. brunnære 
Brunnenboden -- Schaufel zum Reinigen eines Brunnenbodens: mhd. gruntschūvele 
„Brunnenfließ“: mhd. brunnenvliez 
Brunnengasse: mhd. brunnegazze 
Brunnengestell: mhd. galge 
„Brunnenhaupt“: mhd. ? burnehoubet 
Brunnenkasten: mhd. brunnenkaste; rœrkaste; wazzerkaste 
Brunnenmeister: mhd. brunnevaz; burnmeister 
Brunnenkresse: mhd. brunnekresse 
Brünnenmacher: mhd. brünnære 
Brunnenmeister: mhd. ? brunnengeschelle; brunnmeister 
Brunnenquelle: mhd. brunnenquelle 
Brunnenrad: mhd. brunnrat 
Brunnenrand: mhd. brunnenbort 
Brunnenreiniger: mhd. vegære* 
Brunnenreise: mhd. brunnvart 
Brunnenrohr -- Baum für Brunnenrohre: mhd. rœrenboum 
Brunnenröhre: mhd. brunnekar; brunnrōre*; rōre 
Brunnenröhrenbohrer: mhd. wazzernabegēr* 
Brunnensäule: mhd. bornsūle 
„Brunnenschatten“: mhd. brunnenschate 
Brunnenschwengel: mhd. bornstange; brunnenswengel 
Brunnenseil: mhd. brunnenseil; brunnseil 
Brunnenstock: mhd. rœrenstoc; stoc 
Brunnentrog: mhd. rœrkaste; troc (1) 
Brunnenwasser: mhd. brunnwazzer 
Brunnenwinde: mhd. kurbe 
Brunner: mhd. brunnære 
„Brünnering“: mhd. brünnerinc 
Brünnlein: mhd. brünnel; brünnelīn 
Brunnquell: mhd. bornsprinc 
Brunst: mhd. brunft (1); bruns 
„Brunst“: mhd. brunst (2) 
brünstig: mhd. brünstic*; geil (1); reiende*; reinisch; tirannisch 
-- brünstig sein (V.): mhd. rīben (1) 
„brünstiglich“: mhd. brünsticlich* 
„brünstlich“: mhd. brünstlich 
Brunstzeit: mhd. brunft (2); bruns; brunst (2) 
-- Brunstzeit der Wildschweine: mhd. eberdrische 
„Brunz“: mhd. brunz 
„brunzen“: mhd. brunzen 
„Brunzfass“: mhd. brunzvaz 
„Brunzscherbe“: mhd. brunzscherbe 
Brüsch: mhd. risper; rusch (2) 
brüsk -- die Augen brüsk abwenden: mhd. diu ougen danne werfen 
Brust: mhd. brust (1); brustbein; buosem; hals; herze (1); tütel (2); voreherze* 
-- an der Brust umfassen: mhd. ze den brusten besweifen 
-- breite Brust: mhd. offeniu brust 
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-- Brust umschließendes Kleidungsstück: mhd. muoder (1) 
-- kleine Brust: mhd. brüstel; brüstelīn 
-- Krankheit in der Brust: mhd. brustswere 
-- milchgebende Brust: mhd. brust (1) 
-- mit Brust versehen (V.): mhd. brüsten 
-- mit starker Brust seiend: mhd. gebrüstet 
-- Schlag an die Brust: mhd. brustslac 
-- Schlagen an die Brust: mhd. brustklopfen 
-- Schmerz in der Brust: mhd. brustswere 
-- sich in die Brust werfen: mhd. brüsten; ūfweigen 
-- Spange an der Brust: mhd. brustsloz 
-- um die Brust gewundenes Tuch: mhd. ? buosemtuoch 
-- weibliche Brust: mhd. kaste (1); tite; tutte; zitze 
-- Brüste: mhd. spüne 
-- deine Brüste: mhd. gewahstuom 
-- weibliche Brüste: mhd. (buobe) 
Brustbein: mhd. brustbein; brustleffel 
Brustbereich -- Krankheit im Brustbereich: mhd. brustsiechtuom; brustsuht 
„Brustbild“: mhd. brustbilede* 
Brustbinde: mhd. brustbinde; brusttuoch 
Brustblech: mhd. brustblech 
„Brusteisen“: mhd. brustīsen 
brüsten -- brüsten mit: mhd. berüemen 
-- sich brüsten: mhd. flogieren; schœnen; statzen (2); ūfbriezen 
-- sich brüsten mit: mhd. sīnen līp prīsen 
„brüsten“: mhd. brüsten 
Brüsten (N.): mhd. floieren (2) 
brüstend: mhd. floierende 
„Brustfell“: mhd. brustvel 
„Brustfleck“: mhd. brustvlec 
„Brustgeschwer“: mhd. brustgeswer 
Brustgewand: mhd. warkus 
Brustharnisch: mhd. blate; blatenrinc; blatharnasch; brigende; brünje; brünne; 

brustplate; hals; halsberc; panzier 
-- Brustharnisch in Plattenform: mhd. krebez; krebeze 
-- Verfertiger von Brustharnischen: mhd. blatenmachære; blatenslahære*; blatensmit 
Brustharnischmacher: mhd. blatharnaschære* 
Brustharnischplatte -- gebogene Brustharnischplatten: mhd. multer (3) 
Brusthemd: mhd. brustpfeit* 
Brusthöhle: mhd. brust (1); vorebrust* 
Brustholz: mhd. schützel 
„brüstig“: mhd. gebrüstet 
„Brustklopfen“: mhd. brustklopfen 
Brustknochen: mhd. brustbein 
Brustkrankheit: mhd. brustgeswer 
Brustlappen: mhd. brustlappe 
Brustlatz: mhd. schützel 
„Brustleder“: mhd. brustleder 
Brüstlein: mhd. brüstel; brüstelīn 
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Brustpanzer: mhd. brünne; brüstel; brüstelīn; brustsloz; ? brustsnuor; halsbant; halsberc; 
halsberge; muoder (1); panzier 

-- kleiner Brustpanzer: mhd. brüstelīn 
-- Metallplatte am Brustpanzer: mhd. blatenblech 
Brustpanzerplatte: mhd. buosemblech 
„Brustpelz“: mhd. brustbelliz* 
Brustplatte: mhd. blate; buosemblech 
„Brustplatte“: mhd. brustplate 
Brustriemen -- Brustriemen der Pferde: mhd. vürebüege* 
-- Brustriemen des Pferdes: mhd. vordersatelboge 
-- am Brustriemen des Pferdes hängender Zierrat: mhd. gehenke 
Brustschild: mhd. brustblech; brustvlec 
Brustschlag: mhd. brustslac 
„Brustschloss“: mhd. brustsloz 
Brustschmerz: mhd. brustswer 
Brustschmuck: mhd. brustgezierede* 
-- liturgischer Brustschmuck: mhd. ratiōnāle 
-- ein Stirnschmuck und Brustschmuck der Pferde: mhd. schūder 
„Brustschnur“: mhd. brustsnuor 
Brustschutz: mhd. bōnīt 
Brustseite: mhd. brüstelīn 
„Brustsiechtum“: mhd. brustsiechtuom 
Brustspitze: mhd. tutenspitze 
Bruststück: mhd. brustbrāte 
-- Bruststück vom Rind: mhd. inspan 
-- kostbares Bruststück der hohenpriesterlichen Kleidung: mhd. raciōnal 
„Brustsucht“: mhd. brustsuht 
Brustteil -- Brustteil am Kleid: mhd. brust (1) 
-- Brustteil der Bekleidung: mhd. buosem 
Brusttuch: mhd. brustbinde; brustpfeit*; brusttuoch; schützel; übermüeder 
Brusttumor: mhd. brustkīstrīe 
Brustwarze: mhd. brustzitze; dicke (4); gränsel; höubetlīn; höuptel; tütteles gränsel; tite; 

tütel (2); tutenwarze; tutte; warze 
-- kleine Brustwarze: mhd. tütel (2); tütelīn; tütteles gränsel 
Brustwärzlein: mhd. brüstelwerzel 
Brustwehr: mhd. banc; brustwer (1); brustwer (2); were (1); werhūs 
„Brustwurz“: mhd. brustwurz 
„Brustzierde“: mhd. brustgezierede* 
„Brustzitze“: mhd. brustzitze 
Brut: mhd. bruot (2); gesmeize; gezühte; heckunge; vruht; zuht 
-- junge Brut: mhd. niuwe erne 
brutal: mhd. schallschaft* 
Brutbiene: mhd. tren 
Brutei: mhd. brüetei; bruotesal 
„Brütei“: mhd. brüetei 
brüten: mhd. brüetelen; brüeten; geklucken 
-- zu Ende brüten: mhd. ūzbrüeten 
„brüten“: mhd. *gebruoten? 
Brüten: mhd. bruot (2); bruotesal; gebruote 
brütend -- brütende Gans: mhd. bruotgans 
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Brüterin: mhd. brüeterīn 
Brutgans: mhd. bruotgans 
Bruthenne: mhd. bruothenne; klucke 
„brütig“: mhd. bruotic 
„Brutlache“: mhd. bruotlache 
Brutplatz: mhd. gebruote; zuht 
Brutstätte: mhd. bruotesal 
„Brutwatte“: mhd. bruotwatte 
Brützeit: mhd. bruot (2) 
brutzeln: mhd. brūsen; sūsen (1) 
-- das Fleisch brutzelt in der Pfanne: mhd. diu pfanne schrīet 
Bub: mhd. bovelman 
Bube: mhd. bōze (3); buobe; ribaldīn; ribalt; rībære* 
-- Bube (Spielkarte): mhd. underbilede* 
-- böser Bube: mhd. range (2) 
-- sich wie ein Bube benehmen: mhd. buoben 
„buben“: mhd. buoben 
Bubenart: mhd. buobenīe 
„Bubenei“: mhd. buobenīe 
„Bubenhütte“: mhd. buobenhütte 
„Bubenleben“: mhd. buobenleben 
Bubenspiel: mhd. buobenschanze 
„Bubenspiel“: mhd. buobenspil 
„Bubenvater“: mhd. buobenvater 
„Bubenweise“: mhd. buobenwīse 
Buberei: mhd. buobenīe; buoberīe 
Büberei: mhd. büeberīe; gebüebe; rībaldīe 
„bübisch“: mhd. büebisch 
Büblein: mhd. büebelīn 
Buch: mhd. biblie; buoch (1); buoche (2); geschrift; karte (2); lūmen (1) 
-- alttestamentliches Buch: mhd. judenbuoch 
-- Buch der Apokalypse: mhd. tougenbuoch 
-- Buch der Bekenntnisse: mhd. bīhtebuoch 
-- Buch der Leidensgeschichte: mhd. passiōnal 
-- Buch der Lektionen: mhd. leczenære (2) 
-- Buch der Liebe: mhd. minnebuoch 
-- Buch der Passionsgeschichte: mhd. passiōnal 
-- Buch des Lebens: mhd. daz lebende buoch 
-- Buch des Lebens: mhd. lebendigez buoch 
-- Buch für die Zinseinnahme: mhd. zinsbuoch 
-- Buch in das die Geächteten eingetragen werden: mhd. āhtebuoch 
-- Buch in handlichem Format: mhd. hantbuoch 
-- Buch mit den Niederschriften der Dingverhandlungen: mhd. zentbuoch 
-- Buch mit Eidesformeln: mhd. eitbuoch 
-- Buch mit Schriftstücken: mhd. briefbuoch 
-- Buch mit Strafbestimmungen gegen Friedensbrecher: mhd. vridebuoch 
-- Buch mit Texten für die Frühmesse: mhd. mettenbuoch 
-- Buch mit Vorschriften für die priesterliche Kleidung: mhd. raciōnal 
-- Buch über die Jahresereignisse: mhd. jārgeschihtebuoch 
-- durch ein Buch lehren: mhd. buochen 
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-- ein Buch ganz durchlesen: mhd. ein buoch biz an daz ende varen 
-- jüdisches Buch: mhd. judenbuoch 
-- mit einem Buch zu Rande kommen: mhd. ein buoch tihtende durchwanderen 
-- nach einem Buch Erzählender: mhd. buochsagære 
-- schwarzes Buch: mhd. swarziu buoch 
-- Urkunden in ein Buch eintragen: mhd. ingrossieren 
-- Abschnitt eines Buches: mhd. houbetstuc; houbetteil 
-- Lage eines Buches: mhd. valte (2) 
-- Verfasser eines Buches: mhd. buochtihtære 
-- Beauftragte für die Bücher: mhd. buochmeisterinne 
-- die Bücher lehren: mhd. diu buoch lēren 
-- zu den Büchern zwingen: mhd. zen buochen twingen 
-- „Buch der Heimlichkeit“: mhd. buoch der heimelīchheit 
-- „Buch vom Erdenbau“ (Vergils): mhd. buoch von dem erdenbū (Vergils) 
-- „das Buch lehren“: mhd. *buochbetiuten? (1) 
-- „der Altväter Buch“: mhd. der altveter buoch 
-- „schwarzes Buch“: mhd. swarzes buoch 
Buch...: mhd. buochisch 
„Buchach“: mhd. buochach 
„Bucharznei“: mhd. buocharzenīe 
„Bucharzt“: mhd. buocharzāt 
„Buchbaum“: mhd. buochboum 
„Buchbeiß“: mhd. buochbīz 
„Buchdecke“: mhd. buochdecke 
„Buchdichter“: mhd. buochtihtære 
Buchbaum: mhd. buoche (1) 
Buchbeutel: mhd. buochsac 
Buchbinder: mhd. buochelære 
Buchblatt: mhd. blat (1); buochblat 
Buchdeckel: mhd. buochdecke; copert 
Buchdrucker: mhd. buochdruckære* 
Buche: mhd. ackeran; büechelboum; buochboum; buoche (1); smerboum 
-- aus Buche hergestellt: mhd. büechīn 
-- Buche als Steuerabgabe: mhd. stiurbuoche 
-- junge Buche: mhd. heister 
-- von der Buche stammend: mhd. büechīn 
-- mit Buchen bestandene Halde: mhd. buochhelde 
-- mit Buchen bestandener Abhang: mhd. buochhelde 
-- mit Buchen bewachsener Bergabhang: mhd. buochlīte 
-- viereckiger Spälter aus Buche der verschränkt auf eine Kelter gesetzt und durch 

den Kelterbaum niedergedrückt wird: mhd. bracke (3) 
Buchecker: mhd. ackeran; büechel (1); buochackeran*; buocheichel; hovelackeran* 
-- Schweine zur Mast mit Eicheln und Bucheckern in die Wälder treiben: mhd. 

eckeren* (1) 
Bucheichel: mhd. buochackeran*; buocheichel 
Bucheinband: mhd. buochdecke 
Buchel: mhd. büechel (1) 
Büchel: mhd. büechel (2) 
„Büchel“: mhd. büechel (1); büechel (3) 
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Buchelmast -- Abgabe für die Eichelmast und Buchelmast der Schweine: mhd. 
dehem; deheme 

buchen (Adj.): mhd. büechīn 
„buchen“: mhd. buochen 
Buchen...: mhd. büechīn 
Buchenholz -- von Buchenholz seiend: mhd. büechīn 
„Buchenholz“: mhd. buochholz 
Buchenknüttel: mhd. heister 
„Buchenleite“: mhd. buochlīte 
„Buchenspecht“: mhd. buochspeht 
Buchenstamm -- junger Buchenstamm: mhd. heister 
Buchenstaude: mhd. buochenstūde 
Buchental: mhd. buochental 
Buchenwald: mhd. buoch (2); buochach; buochholz; buochwalt 
Buchenwiese: mhd. buochwise 
bücherkundig: mhd. buochwīse 
„Büchermann“: mhd. büecherman 
Büchersack: mhd. buochsac 
Bücherschreiber: mhd. stuolschrībære* 
„Bücherschrein“: mhd. büecherschrīn 
Bücherverzeichnis: mhd. buochzal 
„Buchfell“: mhd. buochvel 
Buchfink: mhd. buochvinke; mistvinke 
Buchführer -- Buchführer des Münzmeisters: mhd. münzschrībære* 
Buchhändler: mhd. ? büecherman 
Buchholz: mhd. buochholz 
„Buchhuhn“: mhd. buochhuon 
Buchkammer: mhd. buochkamere 
Buchkapitel: mhd. underscheide; underscheit; underschide; underschit 
Buchkunst: mhd. schuollist 
Buchlehre: mhd. buochbetiuten (2) 
Büchlein: mhd. büechel (2); buochelīn 
-- die Hochzeitsgesetze enthaltendes Büchlein: mhd. hōchzītbüechelīn 
„Büchlein“: mhd. büechelīn 
„Buchmacher“: mhd. buochmachære 
„Buchmeister“: mhd. buochmeister 
Buchnuss: mhd. büechel (1); büechel (3) 
Buchs: mhd. buhs 
„Buchsack“: mhd. buochsac 
„Buchsager“: mhd. buochsagære 
Buchsbaum: mhd. buhs; buhsboum 
-- aus Buchsbaum hergestellt: mhd. bucksboumīn 
Buchsbaum...: mhd. bucksboumīn 
Buchsbaumholz: mhd. buhsholz 
Büchschen: mhd. vezzelīn 
„Buchschnur“: mhd. buochsnuor 
Buchschreiber: mhd. buochschrībære* 
Buchschriftzüge: mhd. zeichen (1) 
Buchschwamm: mhd. buochswam; buochswamme 
Büchse: mhd. bühse; schirmbühse 
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-- Büchse aus der Bleikugeln geschossen werden: mhd. blībühse* 
-- Büchse mit Kraftarznei: mhd. kraftbühse 
-- kleine Büchse: mhd. bühselīn 
„Büchsenfass“: mhd. bühsenvaz 
„Büchsenloch“: mhd. bühsenloch 
Büchsenmacher: mhd. ? bühsenære* 
Büchsenmeister?: mhd. bühsenære* 
„Büchsenmeister“: mhd. bühsenmeister 
Büchsenschutz: mhd. bühsenschuz 
Büchsenschütze: mhd. schütze (1) 
„Büchsenschütze“: mhd. bühsenschütze 
„Büchsenstein“: mhd. bühsenstein 
„Büchsenzeug“: mhd. bühsenziuc 
„Buchsholz“: mhd. buhsholz 
„Büchslein“: mhd. bühselīn 
„Büchsner“: mhd. bühsenære* 
Buchsprache -- in Buchsprache: mhd. buochischen 
-- in Buchsprache gehalten: mhd. buochisch 
Buchstabe: mhd. buochstabe; buochstap; karacte; karacter; karacterbuochstap; paragraf 
-- goldener Buchstabe: mhd. goltbuochstap 
-- großer Buchstabe: mhd. urkündebuochstabe* 
-- mittlere Buchstabe: mhd. der mittelverre buochstap 
-- Buchstaben setzen: mhd. buochstaben 
-- die ersten drei Buchstaben des Alphabets (a b c): mhd. ābēcē 
-- mit Buchstaben versehen (V.): mhd. buochstaben 
-- nicht in Buchstaben wiederzugeben seiend: mhd. unschrīblich 
Buchstabenglaube: mhd. namengeloube 
buchstabieren: mhd. buochstaben; sibelen (1) 
Bucht: mhd. wet (1) 
Buchverzeichnis: mhd. buochzeichen 
„buchweise“: mhd. buochwīse 
Buchweizen: mhd. heidenkorn 
Buchwissenschaft: mhd. schuollist 
„Buchzahl“: mhd. buochzal 
„Buchzeichen“: mhd. buochzeichen 
Buckecker -- von Buckeckern oder Eicheln besätes Waldstück zur 

Schweineweidung: mhd. ackeran 
Buckel: mhd. buckel (1); ? bupf; hocker (1); hōfer; hoger; hover (1); puggel 
-- Buckel an Trinkgeschirren: mhd. knorre 
-- einen Buckel habend: mhd. hogereht 
-- großer Schild mit Buckel: mhd. hurtbuckelier 
-- kleiner Buckel: mhd. hoverlīn 
-- mit einem Buckel versehen (Adj.): mhd. hoveroht 
-- runder Schild mit Buckel: mhd. buckelære (1) 
-- mit Buckeln versehen (V.): mhd. buckelen* 
„Buckel“: mhd. buckel (2) 
Buckela: mhd. buckel (1) 
„Buckelhaus“: mhd. buckelhūs 
„buckeln“: mhd. buckelen* 
buckelig: mhd. buckeleht 
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„buckelig“: mhd. buckelet 
Buckelschild: mhd. buckelære (1) 
Buckelschildkrieger: mhd. buckelære (1) 
Buckelträger: mhd. hoverlīn 
„Buckemennel“: mhd. buckenmennelīn* 
bücken: mhd. bücken 
-- sich bücken: mhd. tücken (1); undertuon 
-- sich bücken nach: mhd. tücken (1) 
„bücken“: mhd. gebücken 
Bücking: mhd. bückinc 
bucklig: mhd. hogereht; hoveroht 
Buckliger: mhd. hocker (1); hōfer; hoger; hover (1); hoverlīn 
Bückling: mhd. bückinc 
Buckram: mhd. buckeram 
-- in Buckram gekleidet sein (V.): mhd. buckeramen 
-- mit Buckram ausschmücken: mhd. buckeramen 
Bude: mhd. buode; gadem 
-- eine Bude aufschlagen: mhd. ? buoden 
„Büffel“: mhd. büffel 
Buffspiel: mhd. buf 
Bug (M.) (1): mhd. buoc 
Bug (M.) (2): mhd. grans; des schiffes ort 
-- kleiner Bug: mhd. gränsel 
-- Schiffsbauteil am Bug und Heck: mhd. stebe 
Bugbein: mhd. buocbein 
„Büge“: mhd. büege (2) 
Bügel?: mhd. ? bügele 
buglahm -- buglahm machen: mhd. enbüegen; erbüegen 
„Büglein“: mhd. büegelīn 
Bühl -- kleiner Bühl: mhd. bühellīn* 
„Bühl“: mhd. bühel 
„Buhlbrief“: mhd. buolbrief 
Buhldirne: mhd. kebes; kebese 
Buhle: mhd. amīe; helsære*; spilvogel; vriedel 
„Buhle“: mhd. buole (1) 
buhlen: mhd. sponsieren (1); spunzieren 
-- mit einem buhlen: mhd. mit einem rangen 
„buhlen“: mhd. buolen 
Buhlen: mhd. nīdunge 
buhlend -- buhlendes Glucken: mhd. goukelklucken 
Buhler: mhd. buolære; gouch; minnære; miteslæfel 
„Buhlerei“: mhd. buolerīe 
Buhlerin: mhd. hache (2); hübesche; huorærinne; kamerwīp; mensch; mensche; sac; 

schumpfe; tībe 
„Buhlin“: mhd. buole (2) 
„Buhllein“: mhd. büelīn 
„Bühllein“: mhd. bühellīn* 
„Buhlschaft“: mhd. buolschaft 
Buhlschatz: mhd. mīn vröudenrīch zuotrīp 
Buhlverhältnis: mhd. hübesche 
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Bühne: mhd. büne; dillebüne 
„Buhurdiere“: mhd. būhurdierære 
Buhurt: mhd. būhurdiere 
Bukephalos: mhd. Būcival 
Bulgare: mhd. Bulgār 
„Bulge“ (F.) (2): mhd. bulge 
Bulle (F.): mhd. bulle; ingesigel; insigele 
bullern: mhd. popelen 
Bund: mhd. gebende (1); gebunt; gebuntnisse; geziugnisse; geziugunge; rotierunge; schōt; 

schoup; verbintnisse; verbunt; verbuntenunge*; verbüntnisse* 
-- Bund der Ehe: mhd. ēwe (1) 
-- Bund Gottes: mhd. hantgemahele 
-- einen Bund schließen: mhd. sicherheit ūflegen; vriuntschaft ūflegen 
-- wunderbarer Bund: mhd. wunderbunt 
-- im Bunde sein (V.): mhd. genōzen 
„Bund“: mhd. bunt (3) 
Bündel: mhd. backel; bündel; bürdelīn; büschel (1); fardel; gebende (1); gebünde; gebunt; 

gemüese (2)?; gepac; gesoume; klobe; klūbisch; *packe?; schōt; schoup; tocke (1); ? 
tragref; vackel 

-- Bündel Flachs: mhd. schōt 
-- Bündel von Erbsenstroh: mhd. areweizwisch 
-- Bündel von Weintrauben: mhd. hengel 
-- gedrehtes Bündel gehechelten Flachses: mhd. rīste 
-- in Bündel gebundenes Holz: mhd. bürdeholz 
-- kleines Bündel: mhd. bündellīn; bürdelīn; gerbel; gesoumel; getruesse; kumelīn; 

wellelīn 
„Bundbrief“: mhd. buntbrief 
Bündelchen: mhd. gebündellīn; kumelīn 
Bündellein: mhd. bündellīn 
bündeln: mhd. büschelen*; schouben 
Bundesgenosse: mhd. helfære; sicherlinc 
Bundeslade: mhd. arke (1); gotesarke; heilicheit 
„Bundgenosse“: mhd. buntgenōze 
„Bundherr“: mhd. bunthērre* 
bündig: mhd. buntlīche 
„bündig“: mhd. bündic; buntlich 
bündisch: mhd. buntisch 
Bündnis: mhd. bant (1); bunt (3); einunc; einunge; gebündenisse; gebuntnisse; gelübede; 

geselleschaft; hanttriuwe; heimelīchheit*; lege (1); saz; sicherheit; strickunge; 
verbintnisse; verbunt; verbuntenunge*; verbüntnisse*; verstricknisse; verstrickunge; 
vriuntschaft; wineschaft 

-- dem Bündnis gemäß: mhd. verbundenlīche 
-- freundschaftliches Bündnis: mhd. vriuntgedinge 
-- mit jemandem ein Bündnis schließen: mhd. sich ze einem verbinden 
-- zum Bündnis der Hanse gehörige Stadt: mhd. hansenstat 
„Bündnis“: mhd. büntnisse 
Bündnisbrief: mhd. büntnissebrief; verbuntbrief 
Bündnisurkunde: mhd. buntbrief 
Bundschuh: mhd. buntschuoch 
„Bunge“: mhd. bunge (1) 
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„bungen“: mhd. bungen 
Bünt: mhd. ahebiunte 
bunt: mhd. bluomenvar; geverwet; gickelvēch; liehtgemālet*; liehtgevar; manecvar; 

missevar; schōnvar; vēch (1); vēchgemāl; vilevarwic 
-- bunt bemalen: mhd. missemālen 
-- bunt bemalt: mhd. geverwet 
-- bunt durcheinander: mhd. gickelvēch 
-- bunt färben: mhd. misseverwen 
-- bunt gefärbt: mhd. buntvar 
-- bunt gescheckt: mhd. gickelvēch 
-- bunt machen: mhd. fitzelieren; schecken; sprengen (1); sprenzen (2); vēhen (1) 
-- bunt schmücken: mhd. sprinzen 
-- bunt verzieren: mhd. mālen (1) 
-- bunt von Pelz: mhd. belzvēch 
-- bunt werden: mhd. vēhen (1) 
-- bunt wie eine Natter: mhd. nāterenvēch* 
-- bunt wie Hahnengefieder: mhd. gickelvēch 
-- bunt zusammengeflickt: mhd. gemanicvaltet* 
-- bunt zusammensetzen: mhd. manecvalten; undersnīden 
-- dunkel und bunt: mhd. tunkelvēch 
-- durch Farbenwechsel bunt machen: mhd. underschackieren 
-- glänzend bunt verziert: mhd. liehtgemāl; liehtgemālet* 
-- nicht bunt unbemalt: mhd. ungeverwet 
-- bunte Wiese: mhd. vēchwise 
-- bunter Fleck: mhd. vēchmāl 
-- ein bunter Edelstein: mhd. exakorasie 
-- bunter Marder: mhd. vēchmarder 
-- ein bunter prächtiger Mantel: mhd. vēchemantel 
-- sehr bunt: mhd. besārt 
-- seltsamer lärmender bunter Aufzug: mhd. parāt 
-- buntes Pelzwerk: mhd. vēch (2); vēchwerc 
-- buntes Obergewand: mhd. gickelvēchroc 
-- buntes Treiben: mhd. kapfespil 
„bunt“: mhd. bunt (1); buntgevar 
„Bunt“: mhd. bunt (2) 
Bünt: mhd. gebiunte 
„buntfarben“: mhd. buntvar 
buntfarbig: mhd. manecvar; vēchgevar; vēchvar 
buntgestickt -- buntgesticktes Tuch: mhd. veztüechenlīn* 
Buntheit: mhd. missevarwe; undersnit; vēhe (2) 
buntrückig: mhd. vēchrückīn 
buntscheckig: mhd. gickelvēch; vitschenvēch 
-- buntscheckig machen: mhd. underschackieren 
buntverziert: mhd. gemāl (1) 
Buntwerk: mhd. bunt (2); buntwerc 
Bürde: mhd. bunt (3); bürde; bürden (2); gevazzede; joch (3); klobe; traht (2) 
-- außerordentliche Bürde: mhd. houbetlast 
-- Bürde des Leidens: mhd. jāmerbürde 
„Bürde“: mhd. ? gebürede* (2) 
„Bürdeholz“: mhd. bürdeholz 
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„Bürdelein“: mhd. bürdelīn 
„bürden“: mhd. bürden (1) 
„Bürdenträger“: mhd. bürdentragære* 
Burg: mhd. burc (1); burcgesæze; burchūs; burcsez; burcstal; gebūwede; gesloz; hūs (1); 

kastel; sedelburc; sloz; veste (3); vestene 
-- an der Burg zu erledigende Maut: mhd. burcmūte 
-- Arbeit zu Bau und Erhaltung der Burg: mhd. burcwerc 
-- äußere Verschanzungsmauer einer Stadt oder Burg: mhd. zingel (2) 
-- befestigte Burg: mhd. burcveste 
-- Befestigung einer Burg: mhd. burcgewer 
-- Besatzung einer Burg: mhd. burcdiet 
-- Bewacher der Burg: mhd. hirtelīn der vesten 
-- Bewohnerin einer Burg: mhd. burgærinne 
-- Burg betreffend: mhd. burclich 
-- Burg und die damit verbundenen Einkünfte: mhd. burcgesezze 
-- die vor der Burg gelegene und zu derselben gehörige Viehtrift: mhd. burctrisch* 
-- einer Burg angemessen: mhd. burcmæze 
-- erbliches Wohnrecht auf einer Burg: mhd. erbeburcsez 
-- ererbte Burg: mhd. erbeveste 
-- feste Burg: mhd. burcveste 
-- Gebiet um eine Burg: mhd. burcgebiet; burcgesuoch 
-- großer Bittgang um die Burg: mhd. burcganc 
-- Hauptturm auf einer Burg: mhd. bercvrit 
-- hintere Burg: mhd. hinderburc 
-- hölzerne Befestigung um eine Burg: mhd. getülle 
-- Hügel auf dem eine Burg steht: mhd. burcbühel 
-- Hüter der Burg: mhd. hirtelīn der vesten 
-- im Besitz einer Burg seiend: mhd. beslozzet 
-- kleine Burg: mhd. bürgelīn 
-- Kornabgabe an die Burg: mhd. burckorn 
-- mit Wassergräben umgebene Burg: mhd. wazzerveste (2) 
-- nach Art einer Burg: mhd. burclīche 
-- Rückzug in die innere Burg: mhd. inburicheit* 
-- Stelle einer nicht mehr existierenden Burg: mhd. burcstadel 
-- Stelle wo eine Burg steht: mhd. burcstat 
-- Verwalter einer Burg: mhd. kastelān (1); kastellære 
-- Wachdienst auf der Burg: mhd. burcsedele 
-- Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte: mhd. 

burchuote 
-- Weg zur Burg: mhd. burcwec 
-- Wohngebäude einer Burg: mhd. palas 
-- Wohnrecht auf einer Burg: mhd. burcsez 
-- Wohnung auf einer Burg: mhd. burcsedele 
-- Wohnungspflicht auf einer Burg: mhd. ? burcsæze (2) 
-- Wohnungsrecht in der Burg: mhd. burcgesezze 
-- zu einer Burg gehöriger Hof: mhd. burchof 
-- zur Burg führender Weg: mhd. burcstrāze 
-- zur Burg gehörige Mühle: mhd. burcmüle 
-- zur Burghut verpflichteter oder auf einer Burg ansässiger Ministeriale: mhd. 

burcman 
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-- Wachtplatz an Burgen: mhd. mantel (1) 
Burg...: mhd. burclich 
Burgabgabe: mhd. burcveste 
Burgacker: mhd. burcacker 
„Burgamt“: mhd. burcambehte* 
Burganlage: mhd. burcstal 
burgartig: mhd. burclich 
Burgbann: mhd. burcban 
Burgbau -- zum Burgbau geeignete Stelle: mhd. burcstadel 
Burgbefestigung: mhd. burcwer 
„Burgbehüter“: mhd. burcbehüetære 
Burgbereich -- Burgbereich oder Stadtbereich unter Friedensschutz: mhd. 

burcvride 
bürgbereit: mhd. werbære (3) 
Burgberg: mhd. burcberc 
Burgbergabhang: mhd. burclīte 
Burgbesatzung: mhd. burgære; burcgesinde; hovemanschaft 
Burgbewacher: mhd. burcbehüetære; burchüetære 
Burgbewohner: mhd. burc (1); burcgesinde; burcliute; burcsæze; burgære; gesinde (1) 
-- Burgbewohner (Pl.): mhd. gesinde (2) 
Burgbezirk -- auf einem Berg gelegener Burgbezirk: mhd. burcberc 
„Burgbühl“: mhd. burcbühel 
Bürge: mhd. bestandære*; bürge (1); bürgel; gelt; geschol; gewere (1); gewerman; gīsel; 

gīselære; salbürge; sicherbote; sprauze; trœstære; vürestant*; wārhabe; wer (5); 
werære*; werbürge; were (2); werman; werschulde 

-- als Bürge oder Pfand setzen: mhd. setzen (1) 
-- Bürge sein (V.): mhd. borgen (1) 
-- Bürgen stellen und sich dadurch aus Gefangenschaft befreien: mhd. sich ūz 

verbürgen 
-- durch Bürgen sicherstellen: mhd. beborgen* 
-- durch Bürgen zusichern: mhd. verbürgelen* 
-- für Bürgen geltendes Recht: mhd. bürgenreht 
-- sich als Bürge im Einlager aufhalten: mhd. īnleisten* 
bürgen: mhd. borgen (1); *bürgelen?; bürgen; gīselen*; weren (3) 
-- bürgen für: mhd. gestān in 
-- für jemanden bürgen: mhd. für einen versprechen 
„Burgende“: mhd. burcende 
Bürgenzug: mhd. bürgezoc 
Bürger: mhd. burcliute; burcsæze; burgære; burgæregenōze*; burgois; stathērre 
-- ärmerer nicht voll berechtigter Bürger: mhd. schultheizenburgære* 
-- Bürger betreffend: mhd. burgærelich* 
-- Bürger mit erblichem Bürgerrecht: mhd. erbeburgære 
-- Feld im Besitz der Bürger: mhd. burgærevelt* 
-- freier Bürger: mhd. vrīburgære* 
-- hiesiger Bürger: mhd. hieburgære* 
-- Aufnahmegebühr eines neuen Bürgers: mhd. burcreht 
-- Erbe (M.) eines Bürgers: mhd. burgæreerbe* 
-- Kind eines Bürgers: mhd. burgærekint* 
-- Knecht eines Bürgers: mhd. burgærekneht* 
-- Nachkomme eines Bürgers: mhd. burgæreerbe* 
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-- Gesamtheit der Bürger: mhd. burgæregemeine* 
Bürgerabgabe: mhd. statreht; stetereht 
„Bürgerfeld“: mhd. burgærevelt* 
Bürgergeld: mhd. burgæregelt* 
Bürgergemeinschaft: mhd. burgæreschaft*; gedigen (2) 
Bürgergenosse: mhd. burgæregenōze* 
„Bürgergeschlecht“: mhd. burgæregeslehte* 
Bürgerin: mhd. burgæresse*; burgæressin*; burgærinne 
Bürgerkind: mhd. burgærekint* 
„Bürgerknecht“: mhd. burgærekneht* 
Bürgerkrieg: mhd. ingeweidenisch krieg 
„Bürgerkrieg“: mhd. burgærekriec* 
„Bürgerlehen“: mhd. burgærelēhen* 
bürgerlich: mhd. burclich 
-- aus adliger in bürgerliche oder bäuerliche Hand gekommenes Lehen: mhd. 

biutellēhen 
-- bürgerliches Gericht in Wien und dessen Gerichtsort: mhd. burgæreschranne* 
-- bürgerliches Geschlecht: mhd. burgæregeslehte* 
„bürgerlich“: mhd. burgærelich* 
Bürgerliste: mhd. burgæretavel* 
Bürgermeister: mhd. amman; ammanmeister; ammeister; burcmeister; 

burgæremeister*; meister; rātesmeister; rātmeister; statambehteman*; statmeister 
-- Amtsperiode der Bürgermeister: mhd. vrāge; vrege 
Bürgermeisteramt -- Lehen auf ein Bürgermeisteramt: mhd. burcmeisterlēhen; 

burcmeisterschaft 
„Bürgerpfennig“: mhd. burgærepfenninc* 
Bürgerpflicht: mhd. burgærereht* 
Bürgerrecht: mhd. burcreht; burcschaft; burgærereht*; burgæreschaft*; būrmāl; 

būrschaft; gebūrschaft; statreht; stetereht 
-- Bürger mit erblichem Bürgerrecht: mhd. erbeburgære 
-- das Bürgerrecht erwerben: mhd. verburgeren* 
-- einer der erworbenes Bürgerrecht auch auswärts beibehält: mhd. ūzburgære 
-- fremder nicht Bürgerrecht habender Mensch: mhd. wiltvlügel 
Bürgerschaft: mhd. burgæregemeine*; gedigen (2); gemeinheit 
„Bürgerschaft“: mhd. burgæreschaft* 
„Bürgerschranne“: mhd. burgæreschranne* 
„Bürgersohn“: mhd. burgæresun* 
Bürgerspital: mhd. burgærespitāl 
„Bürgersprache“: mhd. burgæresprāche* 
Bürgersteuer: mhd. burcreht; burgærereht* 
„Bürgertafel“: mhd. burgæretavel* 
Bürgerversammlung: mhd. burcgedinge 
Bürgerweg: mhd. wegestein 
Bürgerwehr: mhd. comūne (1) 
„Burgfeld“: mhd. burcvelt 
Burgfelsen: mhd. burcwant 
„Burgfeste“: mhd. burcveste 
„Burgfestung“: mhd. burcvestunge 
„Burgfrau“: mhd. burcvrouwe 
Burgfriede: mhd. burcvride 
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„Burggang“: mhd. burcganc 
Burggarten: mhd. burcgarte 
Burggebiet: mhd. burcgesuoch; burcvride 
„Burggebiet“: mhd. burcgebiet 
Burggebietsgrenze: mhd. ? burcende 
Burggericht: mhd. burcdinc 
„Burggericht“: mhd. burcgerihte 
„Burggesinde“: mhd. burcgesinde 
Burggraben: mhd. burcgrabe; grabe (1) 
Burggraf: mhd. burcgrāve 
-- Gerichtsversammlung unter dem Vorsitz eines Burggrafen: mhd. burcgrāvedinc 
Burggrafenamt: mhd. burcambehte*; burcgrāvenambehte*; burcgrāveschaft; 

burcgrāventuom; burcgrāvetuom; schahtelakunt 
-- Ansprüche aus dem Burggrafenamt: mhd. burcgrāvenreht 
-- Inhaber eines erblichen Burggrafenamtes: mhd. erbeburcgrāve 
„Burggrafenrecht“: mhd. burcgrāvenreht 
„Burggrafentum“: mhd. burcgrāventuom; burcgrāvetuom 
Burggräfin: mhd. burcgrævinne 
„Burggrafschaft“: mhd. burcgrāveschaft 
Burggut -- mit einem Burggut ausstatten: mhd. beburcguoten 
„Burggut“: mhd. burcguot 
„Burghagen“: mhd. burchagen 
Burghalde: mhd. burchalde 
„Burghaus“: mhd. burchūs 
„Burgherd“: mhd. burchert 
Burgherr: mhd. burchērre*; wirt (1) 
Burgherrin: mhd. burcvrouwe 
Burghof: mhd. balīe (1); hof 
„Burghof“: mhd. burchof 
„Burgholz“: mhd. burcholz 
Burghut: mhd. burchuote 
-- erbliches Burglehen mit der Pflicht zur Burghut: mhd. erbeburchuote 
-- in die Burghut und die damit verbundenen Einkünfte einsetzen: mhd. 

burchüeten* 
-- zur Burghut verpflichteter oder auf einer Burg ansässiger Ministeriale: mhd. 

burcman 
„Burghüter“: mhd. burchüetære 
„Burgkönig“: mhd. burckünic* 
„Burgkorn“: mhd. burckorn 
Burglehen: mhd. burcguot; burclēhen; burclēhenschaft 
-- Einkünfte aus einem erblichen Burglehen: mhd. erbeburclēhen 
-- erbliches Burglehen: mhd. erbeburcguot; erbeburclēhen 
-- erbliches Burglehen mit der Pflicht zur Burghut: mhd. erbeburchuote 
-- Lehensgericht über Burglehen: mhd. burclēhenreht 
-- Inhaberin eines Burglehens: mhd. burcwīp 
-- Inhaber eines erblichen Burglehens: mhd. erbeburcliute; erbeburcman 
„Burglehenrecht“: mhd. burclēhenreht 
„Burglehenschaft“: mhd. burclēhenschaft 
„Bürglein“: mhd. bürgelīn 
„Burgleite“: mhd. burclīte 
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Burgleute: mhd. burcliute 
Burgmann: mhd. burcman; burgære; burcsæze (1) 
-- Einkünfte eines Burgmannes: mhd. burclēhen 
-- Einkünfte eines Burgmannes: mhd. burcguot 
-- Lehen eines Burgmannes: mhd. burcguot; burclēhen 
-- Burgmannen: mhd. burcliute 
Burgmannenamt: mhd. burcmanschaft 
Burgmannenhaus: mhd. burchūs 
Burgmannschaft: mhd. burcmanschaft 
Burgmaß: mhd. burcmez 
burgmäßig: mhd. burcmæze 
„burgmäßig“: mhd. burcmæze 
Burgmauer: mhd. burcmūre; burcwer 
„Burgmaus“: mhd. burcmūs 
„Burgmaut“: mhd. burcmūte 
„Burgmeister“: mhd. burcmeister 
„Burgmeisterlehen“: mhd. burcmeisterlēhen; burcmeisterschaft 
„Burgmühle“: mhd. burcmüle 
„Burgochse“: mhd. burcohse 
Burgpforte: mhd. burcpforte 
Burgplatz: mhd. burcstal 
Burgraum: mhd. burcrinc 
-- umschlossener Burgraum: mhd. burcrinc 
Burgrecht: mhd. burcreht 
-- Abgabe aufgrund des Burgrechts: mhd. burcwerft 
„Burgrechtacker“: mhd. burcrehtacker 
„Burgrechtgeld“: mhd. burcrehtgelt 
„Burgrechtrecht“: mhd. burcrehtreht 
Burgrechtsabgabe: mhd. burcreht; burcrehtpfenninc* 
Burgrechtsgrundstück -- Grundherr von Burgrechtsgrundstücken: mhd. burchērre* 
„Burgrechtzins“: mhd. burcrehtzins 
Burgring: mhd. burcrinc 
burgsässig: mhd. beslozzet 
Bürgschaft: mhd. bestant; borc; borgen (2); bürge (2); bürgelschaft; bürgeschaft; 

bürgetuom; bürgezoc; bürgezuht; ebentiursatzunge; geburgeze; gewer (3); gewer 
(5); gewerschaft (1); gewette; gewisheit; gīselheit; gīselschaft; haft (4); haftunge; 
pfant* (1); trōst; trœstigunge*; trōstunge; überwer (1); verbürge; versorcnisse; 
versorgnisse; wer (9); were (5); werschaft; werunge (1); wisheit 

-- als Bürgschaft eingesetztes Schloss: mhd. gīselsloz* 
-- Bürgschaft annehmen: mhd. burgeschaft īnnemen 
-- Bürgschaft leisten: mhd. borgen (1); trœsten (1); verbürgen; vertrœsten 
-- Bürgschaft leistend: mhd. gewerlīchen; ligende (1) 
-- in Bürgschaft liegend: mhd. ligende (1) 
-- Haus für die Bürgschaft mittels Personenpfand: mhd. gīselhūs 
-- persönliche Bürgschaft: mhd. gīselheit 
-- jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten: mhd. 

verpflegen* 
-- persönliche Bürgschaft: mhd. gīselschaft 
-- Sicherheit durch Bürgschaft: mhd. gewarsame 
-- zur Bürgschaft zwingen: mhd. bürgeziehen 
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„Burgschaft“: mhd. burcschaft 
Bürgschaftsgefangener: mhd. gīsel; gīselære* 
-- sich als Bürgschaftsgefangener stellen: mhd. gīselen* 
-- sich als Bürgschaftsgefangener verpflichten: mhd. gīselen* 
-- Mahlzeit für Bürgschaftsgefangene: mhd. gīselmāl 
Bürgschaftsleistung: mhd. leisten (2); leistunge 
Bürgschaftssumme: mhd. gesatz; gesetze (1); gesetzede 
Bürgschaftsverpflichtung -- Bürgschaftsverpflichtung erfüllen: mhd. geleisten 
Burgscheffel: mhd. burcscheffel 
Burgsitz: mhd. burcgesezze; burcsez 
„Burgstadel“: mhd. burcstadel 
Burgstall: mhd. burcstadel 
„Burgstall“: mhd. burcstal 
„Burgstatt“: mhd. burcstat 
Burgstelle: mhd. burcstal 
Burgstraße: mhd. burcstrāze 
Burgtor: mhd. burcpforte; burctor; bürgetor; tor 
-- Befestigung über einem Burgtor oder Stadttor: mhd. torhūs 
Burgund -- Burgund hieß ihre Heimat: mhd. dā zen Burgonden sō was ir lant genant 
-- aus Burgund Stammender: mhd. Burgunjoys 
Burgunde: mhd. Burgonde; Burgonder; Burgunjoys 
-- Land der Burgunden: mhd. Burgondenlant 
Burgunder: mhd. Burgonde; Burgonder; Burgunjoys 
burgundisch -- burgundische Münze: mhd. stefeninger*; stevning 
Burgverhau: mhd. burchagen 
Burgverschlag: mhd. burchagen 
Burgverteidigung: mhd. burcwer 
Burgvogt: mhd. burcvoget; kastelān (1); schahtelān; schahteliur 
Burgvogtin: mhd. burcvogetinne 
Burgvorsteher: mhd. būmeister 
Burgwächter: mhd. burcwahtære 
Burgwall: mhd. burchagen; burcwal 
Burgwart: mhd. hūsman 
Burgwarte: mhd. burcwarte; hūsliute 
Burgweg: mhd. burcstrāze 
„Burgweg“: mhd. burcwec 
„Burgweib“: mhd. burcwīp 
Burgwehr: mhd. burcwer 
„Burgwerk“: mhd. burcwerc 
Burgwerkleistung -- Ochse der zur Burgwerkleistung dient: mhd. burcohse 
Burgwiese: mhd. burcwise 
Burgzehnt: mhd. burczehende 
„Burgzeug“: mhd. burcziuc 
Burgzinne: mhd. burczinne 
Bursche: mhd. bōze (3); geselle (1); getelinc; hache (1); knabe; knappe; kneht; selle (1) 
-- ausgelassener Bursche: mhd. rohezære 
-- lärmender Bursche: mhd. rohezære 
-- junge Burschen: mhd. knehtelech 
Bürste: mhd. bürste; queste 
bürsten: mhd. bresen?; bürsten; gebresen 
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bürstenartig -- bürstenartiges Gerät: mhd. queste 
„bürtig“: mhd. bürtic 
„Bürzel“: mhd. purzel 
Burzelkraut: mhd. börzelkrūt*; purzel 
-- aus Bürzelkraut gewonnener Saft: mhd. burzelsaf 
-- Same des Bürzelkrauts: mhd. burzelsāme 
burzeln: mhd. bürzen 
„bürzen“: mhd. bürzen 
Busch: mhd. bosche; busch; gespreide; gestiude; houbetstiudel; lōch; spreide; stūde; zil (3) 
-- Busch am Kopfschmuck der Pferde: mhd. houbetstiudel 
-- kleiner Busch: mhd. büschel (1); büschel (2); büschelīn 
-- mit Büschen bewachsen: mhd. buscheht 
Büschel: mhd. bosche; bündel; bündellīn; buochach; busch; büschel (1); doste; 

gebündellīn; gebunt; klobe; klūbisch; kluft; queste; schoc (2); schübel; sprengel; 
tocke (1) 

-- Büschel von Ähren: mhd. sange (1) 
-- Büschel von Seidenfäden: mhd. sīdenbüschel 
-- Büschel zur Bedeckung der Scham beim Baden: mhd. schirmwadel 
„Büschel“: mhd. büschel (2) 
Büschelartiges -- Büschelartiges zum Hinbewegen und Herbewegen: mhd. wadel (2) 
büschelförmig: mhd. getoldelet* 
büschelig: mhd. triubeleht 
büscheln: mhd. büschelen* 
Buschgelände: mhd. hacgevilde 
„buschicht“: mhd. buscheht 
buschig: mhd. buscheht 
-- buschiger Baum: mhd. stūde 
-- buschiger Baumwipfel: mhd. wadel (2) 
-- buschiger Tierschwanz: mhd. wadel (2) 
-- buschiges Schwanzende: mhd. afterwedel 
Buschklepper: mhd. strūtære 
Büschlein: mhd. büschel (2); büschelīn 
Buschräuber: mhd. strūtære 
Buschwald: mhd. busch; buschach; struot 
Buschwerk: mhd. gestriuze 
Busen: mhd. buosem; buosenluoc 
-- aus dem Busen ziehen: mhd. abebuosemen 
-- „in seinem Busen haben“: mhd. in sīnem buosem haben 
„Busenblech“: mhd. buosemblech 
„Busenlug“: mhd. buosemluoc 
„Busenschnur“: mhd. buosemsnuor 
„Busentuch“: mhd. buosemtuoch 
Bussard: mhd. būsant 
„büßbar“: mhd. buozebære 
Buße: mhd. abetrac; anedāht; beriuwenisse; beswærunge; bezzerunge; buoz (1); buoze; 

einunge; genuoctuon (2); gerihte (1); kar (2); kür; pēnitencie; pēnval; riuwe; 
schulde (1); strāfbuoze; vaste (1); vrevel (3); wandel; wandelschulde 

-- als Buße zahlen: mhd. verbüezen; verwandelen*; verwetten 
-- Buße erfordernd: mhd. buozwirdic 
-- Buße für Beraubung eines Nussbaums oder Obstbaums: mhd. nuzeinunge 
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-- Buße für das Versäumnis des Zehnten: mhd. zehentbuoze 
-- Buße für die Übertretung der Einigung: mhd. einwort; einwürte 
-- Buße für eine gebotene aber nicht erbrachte Gewährleistung: mhd. gewerebuoze* 
-- Buße für eine Gesetzeswidrigkeit: mhd. zuhtban 
-- Buße für einen Totschlag: mhd. bluotiger pfenning 
-- Buße für Friedensbruch: mhd. vride 
-- Buße für kleinere Streitigkeiten: mhd. dingespēne 
-- Buße für eine schwere Sünde: mhd. houbetbuoze 
-- Buße für Waldfrevel: mhd. holzbuoze 
-- Buße leisten: mhd. bezzeren*; büezen (1); entgelten; gebezzeren; gebüezen; geleisten; 

ze buoze stān 
-- Buße leisten für: mhd. vasten (1) 
-- Buße tun: mhd. büezen (1); buoze tuon; geriuwen (1); venje nemen; volbezzeren; 

vollebezzeren 
-- Buße tun für: mhd. büezen (1) 
-- Buße verhängen über: mhd. bezzeren* 
-- Buße zahlen: mhd. verbezzeren*; verbüezen 
-- durch Buße: mhd. buozlīche 
-- durch Reue und Buße von der Sündenschuld befreites Leben: mhd. līhtez leben 
-- für jemanden Buße zahlen: mhd. verbüezen 
-- in Buße: mhd. buozlīche 
-- jemandem Buße zahlen: mhd. verbüezen 
-- jemandem etwas als Buße zählen müssen: mhd. einem etwaz vervellic sīn 
-- Leben in Buße: mhd. harteleben (2) 
-- mit einer Buße belegen (V.): mhd. bezzeren* 
-- mit einer Buße belegt: mhd. buozwirdic 
-- sich durch überhohe Buße freikaufen: mhd. ez übervasten 
-- Verpflichtung zu Buße: mhd. schulde (1) 
-- vertraglich vereinbarte oder gerichtlich festgesetzte Buße: mhd. anewette 
-- volle Buße leisten: mhd. vollebüezen* 
-- zur Annahme von Buße bereit: mhd. bezzerenhalp* 
-- zur Buße verfallen (V.): mhd. vervallen (1) 
-- zur Entrichtung einer Buße verpflichtet: mhd. büezendic* 
-- Auferlegung von Bußen: mhd. verbüezunge 
-- „in Buße leben“: mhd. *harteleben? (1) 
büßen: mhd. arnen; bezzeren*; biezen (1); büezen (1); büezigen; dewen; dolen* (1); 

döuwen (1); eiden (1); eiden (2); entgelten; erarnen (1); ertīchen; garnen; gearnen; 
gebezzeren; gebüezen; gelten; gewandelen*; kesten (1); kestenen; wandel stān; 
tīchen (1); die buoze vasten; verbezzeren*; wandelen (1); wandelen (1) 

-- büßen für: mhd. gelten; vasten (1) 
-- büßen lassen: mhd. gerich kēren an; kesten (1); kestigen 
-- büßen müssen: mhd. übele geniezen 
-- für etwas büßen: mhd. ze wandel stān 
-- seine Lust büßen: mhd. vervürewitzen* 
-- voll büßen: mhd. vollebüezen* 
-- „büßen durch Antworten“: mhd. *antwurtbüezen? (1) 
„Büßen“: mhd. büezen (2) 
„bussen“: mhd. bussen 
büßend: mhd. bezzerlich 
„büßend“: mhd. *büezic? 
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Büßender: mhd. büezære 
Büßer: mhd. büezære; riuwære; riuwesære; tōtriuwesære 
-- als Büßer: mhd. wollen und barvuoz 
-- sich als Büßer kleiden: mhd. sich wollen und barvuoz machen 
„Büßer“: mhd. buozære 
Büßergewand: mhd. buozgewant 
Büßerhemd: mhd. buozsac 
Büßerin: mhd. *büezærinne?; riuwærinne; riuwesærinne 
Bußfahrt: mhd. bīhteverte; bīhte vart 
-- eine Bußfahrt machen: mhd. sich wollen und barvuoz machen 
bußfällig: mhd. buozhaft; buozvellic; buozwirdic; pēnvellic; rihthaft; wandelvellic; 

wandelwertic 
Bußfasten: mhd. kerrāt; kerrīne 
-- sich einem Bußfasten Unterziehender: mhd. kerreinære* 
bußfertig: mhd. bezzerlich; bīhtic; buozhaftic*; buozlīche; buozvertic*; buozwirdic; 

riuwelich; riuwelīche; riuwelīchen; riuwic 
„bußfertig“: mhd. buozlich 
Bußfertiger: mhd. riuwesære 
Bußfertigkeit: mhd. bekērede*; wandelwerticheit 
Bußgeld: mhd. buoze; buozgelt; buozpfenninc*; einunc; einunge; pfennincbuoze* 
-- Bußgeld zahlen: mhd. geleisten 
-- Einzieher von Bußgeldern: mhd. bezzerære 
Bußgewand: mhd. cilicium 
„Bußgewand“: mhd. buozgewant 
Bußkleid: mhd. buozgewant 
Bußleben: mhd. harteleben (2); pēnitenzienleben 
Bußleistung: mhd. bezzerunge 
-- Bußleistung für die Nichteinhaltung von Verpflichtungen: mhd. überewette* 
-- eine ausreichende Bußleistung erbringen: mhd. genuocbüezen? 
-- vollbrachte ausreichende Bußleistung: mhd. genuocbuoze 
„Bußlied“: mhd. buozliet 
„Bußmeister“: mhd. buozmeister 
„Bußpfennig“: mhd. buozpfenninc* 
bußpflichtig: mhd. buozebære 
Bußprediger: mhd. pēnitentiære* 
Bußprozession -- Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen 

stattfinden: mhd. kriuzetac 
-- Woche vor Pfingsten in der Bußprozessionen stattfinden: mhd. kriuzwoche 
Bußpsalm -- die sieben Bußpsalmen: mhd. salm; salme (2) 
„Bußsack“: mhd. buozsac 
Bußsatz -- mit einem dreifachen Bußsatz belegen (V.): mhd. drīgülten 
-- mit einem zweifachen Bußsatz belegen (V.): mhd. zwigülten 
Bußübung: mhd. discipline; üebunge; ziplīne 
-- Bußübung im Kloster: mhd. venje 
Bußwerk: mhd. buozwerc 
bußwürdig: mhd. wandelbære (1); wandelbæric; wandellīche; wandellīchen 
„bußwürdig“: mhd. buozwirdic 
„Bußwurz“: mhd. buozwurz 
Bußzahlung: mhd. buoze 
-- Bußzahlung für Diebstahl: mhd. diube 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- von Juden zu entrichtende Bußzahlung: mhd. judenbezzerunge 
„buteilen“: mhd. būteilen 
„Butigler“: mhd. butiglære 
„Büttchen“: mhd. büttechīn 
Bütte (F.) (2): mhd. büte; büten 
-- Inhalt einer Bütte: mhd. ingebüten 
-- kleine Bütte (F.) (2): mhd. bütelin; büttechīn 
Büttel: mhd. bütel; bütelære; diepscherge; gebütel; hunne; scherge (1); statkneht; 

vogetkneht; vrōn (3); vrōnbote; vrōne (1); zühtigære* 
-- Amt des Büttels: mhd. gebüteltuom 
-- städtischer Büttel: mhd. statbütel 
Büttelamt -- mit dem Büttelamt verbundenes Lehen: mhd. bütellēhen 
Büttelgeld: mhd. bütelgelt 
Büttelgut: mhd. bütelguot 
Büttelhaber: mhd. bütelhabære* 
„bütteln“: mhd. büttelen* 
„Büttelstab“: mhd. bütelstap 
„Buttenbaum“: mhd. buttenboum 
„Büttenbaum“: mhd. bütenboum 
„Büttenschlägel“: mhd. butenslegel 
„Büttenträger“: mhd. butentragære* 
Butter: mhd. anke (2); ankesmer; buter; milchsmalz; molken; smalz; zigere 
-- Butter herstellen: mhd. anken 
-- mit Butter hergestellter Wecken: mhd. buterwecke 
-- Stück Butter: mhd. ankenstücke 
Butterblume: mhd. glitzenbluome 
Butterfass: mhd. butervaz; kern (2); rüerkübel; slegevaz 
Butterfliege: mhd. butervliege 
Butterherstellung -- Gerät für die Butterherstellung: mhd. buterschībe 
Buttermilch: mhd. kernmilch; rüermilch; slegelmilch; tümpelmilch 
buttern: mhd. anken; buteren* 
Butternapf: mhd. ankennapf 
Butterscheibe: mhd. buterschībe 
Butterschmalz: mhd. ancsmer; ankesmer; butersmalz; milchsmalz 
Butterstück -- zylinderförmiges Butterstück: mhd. ankenzol 
Butterwaage: mhd. ankenwāge 
Butterwecken: mhd. buterwecke 
Butterzins: mhd. ankenzins 
„Büttlein“: mhd. bütelin 
Büttner: mhd. botechære; bütenære; buterichære*; vazbindære* 
-- Reiftreibel des Büttners: mhd. tribelslage; tribelwegge 
Butzemann: mhd. butze 
Byssus: mhd. bisse 
Byzantiner: mhd. bīsant; bīsendinc 
„Byzantiner“: mhd. bīsantinc 
Byzantinisch -- Byzantinisches Reich: mhd. Rōmerīe 
„Byzanzer“: mhd. bisanzære* 
 
 
C 
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Calcedon -- dem Calcedon gleich werden: mhd. calcedōnen 
Cambraier -- Kleidungsstück aus Cambraier Tuch: mhd. gameracz 
-- Gewand aus Cambraier Batist-Tuch: mhd. gameracz 
Camilla: mhd. Camille (1) 
Camille: mhd. Camille (1) 
Canterbury: mhd. Kandelberc 
Carcasonne: mhd. Karkassūn 
Cäsar -- Julius Cäsar: mhd. Julīus 
Cassie: mhd. casse (2) 
„Cassienbaum“: mhd. cassianboum 
Cathedraticum: mhd. kirchlœse 
Celje: mhd. Zilje 
Ceres: mhd. korngottinne* 
Chagrinleder: mhd. zager 
Chaldäer: mhd. Caldēi* 
chaldäisch: mhd. caldeisch 
Chalons -- Stoff zu Kleidern und Decken aus Chalons: mhd. schalūne 
Chalzedon: mhd. calcedōn 
Chamäleon: mhd. gamāleon 
Champagne: mhd. Schampānje 
-- Bewohner der Champagne: mhd. Schampāneis 
-- Mann aus der Champagne: mhd. Schampāneis 
Chance: mhd. gelücke (1); gevelle; schanze 
-- Spiel mit ungleichen Chancen: mhd. ungeteiltez spil 
Chaos: mhd. irresal; kaos 
chaotisch: mhd. enpliphes 
Charakter: mhd. muot (1); triuwe (1); tugent 
-- Charakter der Menschen von Adam bis zum Antichrist: mhd. diu wielicheit der liute 

von Adam unz an den Antichrist 
-- schlechter Charakter: mhd. untugent 
-- standhafter Charakter: mhd. gestandener muot 
-- weich von Charakter seiend: mhd. blūdemic 
„Charakterbuchstabe“: mhd. karacterbuochstap 
charakterfest: mhd. stætegemuot 
charakteristisch: mhd. eigen (5); eigenhaft 
charakterlos: mhd. tugentlōs 
Charakterzug: mhd. underscheide; underscheit; underschide; underschit 
Charisma: mhd. sælicheit 
Chelonites (ein Edelstein): mhd. zelonitē 
…chen: mhd. *chīn? 
Cherubin: mhd. kerubīn 
„Chevalier“: mhd. zevalier 
Chiavenna: mhd. Cleven 
-- Wein aus Chiavenna: mhd. Klevener; schavernac 
„Cholera“: mhd. colera 
„Choleriker“: mhd. colerikus 
cholerisch: mhd. colerisch 
Chor (M.) (1) -- dritter Chor der Engel: mhd. gestüele; gestüelede; gestüeleze* 
-- Chor des Herrn: mhd. vrōnkōr 
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-- Engel aus dem Chor principales: mhd. herrenengel 
-- Engel des Chores Principatus: mhd. vürestengel* 
-- Engel des zweiten Chores: mhd. tugent 
-- Engel des obersten Chors: mhd. trōn; trōnherre 
-- heiliger Chor: mhd. vrōnekōr 
-- himmlischer Chor: mhd. himelkōr 
-- Aufseher des Chores: mhd. kōrære* 
-- Erster des Chores: mhd. kōrkünic 
Chor (M.) (2): mhd. kōr; sagrān 
-- Chor als Teil des Kirchengebäudes: mhd. kōr 
-- Chor in der Kirche: mhd. lecter 
-- Hingehen zum Chor: mhd. kōrganc 
-- im Chor der Kirche gehaltenes Gericht: mhd. kōrgeriht* 
-- Kirchenschiff gegenüber dem Chor: mhd. kirche 
-- Leichenaufbahrung im Chor: mhd. kōrbāre 
-- Lesepult im Chor der Kirche: mhd. lectener 
-- Stellvertreter des Königs auf dem Chor und als solcher Inhaber einer Pfründe: 

mhd. kōrkünic 
-- Lesepult auf dem Chore der Kirche: mhd. lecter 
Choraufseher: mhd. kōrære* 
„Chorbahre“: mhd. kōrbāre 
„Chorbischof“: mhd. kōrbischof 
„Chorbischoftum“: mhd. kōrbischoftuom 
„Chorbruder“: mhd. kōrbruoder 
Chorfrau: mhd. kōrvrouwe 
„Chorgang“: mhd. kōrganc 
Chorgebet: mhd. kōr 
Chorgeistlicher: mhd. kōrpfaffe 
„Chorgericht“: mhd. kōrgeriht* 
Chorgesang: mhd. kōr 
-- kirchlicher Chorgesang am Karfreitag: mhd. vinstermetten 
„Chorgesinde“: mhd. kōrgesinde 
Chorgestühl: mhd. sidel (1) 
-- Chorgestühl in einer Kirche: mhd. houbetstuol 
„Chorgewand“: mhd. kōrgewant 
Chorhaube: mhd. kōrhūbe 
Chorhemd: mhd. kōrgewant; kōrhemede; ruckīt 
-- vielfaltiges Chorhemd: mhd. kōrröckelīn 
-- weißes Chorhemd der Geistlichen: mhd. albe (2) 
Chorherr: mhd. kōrhērre*; regelære 
-- Gesamtheit der Chorherren: mhd. kōr 
-- Haus eines Chorherren: mhd. kōrhērrenhūs 
Chorherrenkappe: mhd. kōrhērrenkappe* 
Chorhut (M.): mhd. kōrhuot 
Chorkappe -- Chorkappe der Geistlichen: mhd. almuz 
„Chorkappe“: mhd. kōrkappe 
Chorknaben: mhd. kōrgesinde 
„Chorkönig“: mhd. kōrkünic 
„Chorlehen“: mhd. kōrlēhen 
„Chörlein“: mhd. kœrlīn 
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„Chorpfaffe“: mhd. kōrpfaffe 
Chorraum: mhd. kōr 
-- Chorraum vor dem Hochaltar: mhd. vrōnkōr 
Chorrock: mhd. kōrrock; kōrröckelīn 
Chorrock -- kleiner Chorrock: mhd. kōrröckelīn 
„Chorröcklein“: mhd. kōrröckelīn 
Chorsänger -- Gesamtheit der Chorsänger: mhd. kōr 
Chorsängerschaft: mhd. kōrgesinde 
Chorschranke: mhd. tribune 
Chorschüler: mhd. kōrschuolære 
Chorstuhl -- Chorstuhl in der Kirche: mhd. sidel (1); sidele 
„Chorweise“: mhd. kōrwīse 
Chrisam: mhd. krisem; kriseme 
-- mit Chrisam salben: mhd. krisemen 
-- Gefäß in dem das Chrisam aufbewahrt wird: mhd. krisemhūs 
Chrisamfass: mhd. krisemvaz 
Chrisamgefäß: mhd. krisemvaz 
„Chrisamhut“: mhd. krisemhuot 
„Chrisamkammer“: mhd. krisemkamere „Chrisamkleid“: mhd. cresemkleit 
„Chrisampfeid“: mhd. krisempfeit 
„Chrisampfeidlein“: mhd. krisempfeitlīn 
Christ (M.): mhd. getoufete*; goteskint; kristen (2); kristengeloubige; kristenman; 

kristenmensche 
-- Christ sein (V.): mhd. kristenname hān 
-- Christ werden: mhd. toufen (1) 
-- Christen: mhd. kristenliute; kristlīcher orden; touf 
-- Bezeichnung eines Christen: mhd. kristenname 
-- einen Christen vom wahren Glauben Ableitender: mhd. kristendiep 
-- Name eines Christen: mhd. kristenname 
-- zum Christen machen: mhd. kristen (5); kristenen 
-- solcher Art werden die Christen ihren Verfolgungen ausgeliefert: mhd. sō ist über 

die christen erloubet 
Christ (PN): mhd. kristenkint 
-- Geburt Christi: mhd. incarnation 
-- Gemahlin Christi: mhd. gemahele (2) 
-- Heimat Christi: mhd. himelvels 
-- Leib Christi: mhd. gotlīchham*; gotlīchnam 
-- Leichnam Christi: mhd. swēn 
„Christabend“: mhd. kristābent 
Christdorn: mhd. tandistel 
„christen“: mhd. kristen (1) 
Christenblut: mhd. kristenbluot 
„Christenbruder“: mhd. kristenbruoder 
„Christendieb“: mhd. kristendiep 
„christenfarben“: mhd. kristenvar 
Christenfürst: mhd. kristenvüreste* 
Christengeschlecht: mhd. kristengeslehte 
„Christenglaube“: mhd. kristengeloube 
Christengott: mhd. kristengot 
Christenheer: mhd. kristenschar 
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„Christenheer“: mhd. kristenher 
Christenheit: mhd. kristen (4); kristendiet; kristenheit; kristenleben; kristenvolc; 

kristheit; touf 
-- zur Christenheit gehörig: mhd. kristanic; kristen (1) 
Christenkind: mhd. kristenbarn 
„Christenkind“: mhd. kristenkint 
„Christenkönig“: mhd. kristenkünic 
Christenland: mhd. kristenlant 
„Christenleben“: mhd. kristenleben 
Christenlehre: mhd. kristenlēre 
Christenleute: mhd. kristenliute 
„christenlich“: mhd. kristenlich; kristenlīche 
„Christenmann“: mhd. kristenman 
Christenmensch: mhd. kristenbarn 
„Christenmensch“: mhd. kristenmensche 
„Christenname“: mhd. kristenname 
Christenordnung: mhd. kristenordenunge 
Christenreich: mhd. kristenrīche 
„Christenschar“: mhd. kristenschar 
Christenseele: mhd. kristensēle 
Christentum: mhd. kristen (4); kristenheit; kristenreht; kristentuom; kristheit; touf 
-- Übertritt zum Christentum: mhd. übervart 
-- das österliche Banner als Wahrzeichen des Christentums entfalten: mhd. den 

urstentlichen vanen beziugen 
-- vom Christentum abfallen: mhd. vernoijieren 
Christenverfolger: mhd. kristenbenūwære* 
„Christenvolk“: mhd. kristenvolc 
Christenweib: mhd. kristenwīp 
„christförmig“: mhd. kristförmic 
„Christgeburt“: mhd. kristgeburt* 
Christian: mhd. Cristjān 
Christianswurz: mhd. kristiāne 
Christin: mhd. getoufete*; kristen (3) 
Christkind: mhd. krippenknabe; vrōnekint 
-- Christkind in der Wiege: mhd. wigenman 
christlich: mhd. getoufet*; kristanic; kristen (1); kristenisch; kristenlich; kristenlīche; 

toufbære; touflich; toufpflegende 
-- nicht christlich: mhd. heiden (1); heidenisch; heidenische; heidenischen; heidenlich; 

heidenlīche; unkristen (1) 
-- christliche Gesinnung: mhd. süezer wille 
-- christliche Kirche: mhd. kirche; kristenkirche; diu geistlīche muoter; diu heilige muoter 
-- christliche Lehre: mhd. gotlichheit* 
-- christliche Religion: mhd. ēwehaltige* 
-- christliche Taufe: mhd. ēwetouf* 
-- durch Weihe in die christliche Gemeinschaft aufnehmen: mhd. insegenen 
-- den christlichen Glauben empfangen: mhd. christenheit empfahen; christenheit 

empfahen 
-- Gewandstück bei christlichen Bischöfen: mhd. raciōnal 
-- Unerfahrenheit in der christlichen Lehre: mhd. von lēriger unkunst 
-- christlicher Bäcker bei dem auch Juden kaufen: mhd. judenbeckære 
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-- christlicher Bruder: mhd. kristenbruoder 
-- christlicher Glaube: mhd. kristengeloube; kristenheit; kristheit 
-- christlicher Glaubensgenosse: mhd. ebenkrist 
-- christlicher Orden: mhd. kristlīcher orden 
-- Einhaltung christlicher Vorschriften: mhd. ēwehalticheit*; ēwehaltige* 
-- christliches Leben: mhd. geistlichheit* 
-- mit den Geboten des christlichen Glaubens in Einklang seiend: mhd. ēwehaftic* 
-- „die christliche Mutter“: mhd. diu geistlīche muoter 
Christlichkeit: mhd. kristenheit; kristentuom; kristheit 
„christmäßig“: mhd. kristmæzic* 
„Christmesse“: mhd. kristmesse 
Christmette: mhd. kristmettīn 
Christnacht: mhd. kristesnaht; kristnaht 
Christtag: mhd. kristtac 
Christum -- Seele die Christum zu ihrem Bräutigam hat: mhd. sēlebrūt 
Christus: mhd. Adam der ander; ? du erdesippe muoterhalp; genādenkalp; got (1); 

gotmensche; unser hērre; himelberc; himeldegen; himelharm; himelkeiser; 
himelkint; himelknabe; himelkrist; himelkünic; himelman; himelsunne; himeltrūt; 
himelvüreste*; himelwirt; jungalte; krist; salbe; salp; der erbermende sāt; trūtsun; 
vröudenkünic; der wāre; wercmeister; des himeles wirt 

-- an Christus Glaubender: mhd. kristengeloubige 
-- Bezeichnung für Christus: mhd. ōsterkern 
-- Bittermachen des Christus gebrachten Trankes: mhd. der mirre bitterunge 
-- Christus als Erbe gehörende Menschheit: mhd. erbediet 
-- Christus der Herr: mhd. der waltende got; der waltende Krist 
-- Christus entsprechend: mhd. kristförmic 
-- Christus gemäß: mhd. kristförmic 
-- Christus unumschränkter Fürst: mhd. Christus ein vürst überlanc und überbreit 
-- erlösender Christus: mhd. der todemige 
-- am Kreuz befestigte Hände Christi: mhd. nagelgebende 
-- Christi Blut: mhd. heilsalbe der sēle 
-- Christi Leib: mhd. gotes līchham 
-- Christi Leichnam: mhd. vrōnlīcham 
-- Dornenkrone Christi: mhd. krōne 
-- Fest der Beschneidung Christi: mhd. ebenwīchtac; ebenwīhe 
-- Festtag Christi Himmelfahrt: mhd. nōnetac 
-- Fuß des Kreuzes Christi: mhd. vuozholz 
-- Geburt Christi: mhd. incarnation; kristgeburt* 
-- Gemahlin Christi: mhd. gemahele (2) 
-- Heimat Christi: mhd. himelvels 
-- Himmelfahrt Christi: mhd. geistlichiu verzückunge; der sēle verzückunge 
-- Höllenfahrt Christi: mhd. niderganc 
-- Leib Christi: mhd. gotlīchham*; gotlīchnam 
-- Leichnam Christi: mhd. swēn 
-- Jahr nach Christi Geburt: mhd. jārzal 
-- Kreuz Christi: mhd. galge; kriuze 
-- Kuss Christi beim Empfang der Seelenbraut: mhd. vröudenkus* 
-- Leib Christi: mhd. Christi tempel; goteslīchnam; gotes līchham; Christi līchham 
-- Leichentuch Christi: mhd. getuoch* 
-- Leidensgeschichte Christi: mhd. marterschrift; passie; passiōn 
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-- Marter Christi: mhd. vrōnemartære* 
-- mit Christi Blut genährt werden: mhd. mit vleisch und bluot Christi vuoren 
-- mit Christi Blut sich nähren: mhd. mit vleisch und bluot Christi vuoren 
-- mit Christus versehen (V.): mhd. bekristen 
-- mit Namen Christi segnen: mhd. bekristen 
-- nach Christi Vorbild: mhd. *kristförmiclich?; kristförmiclīche 
-- Passion Christi: mhd. martere 
-- Tag vor Christi Himmelfahrt: mhd. nōnābent 
-- Todesstunde Christi: mhd. marterstunde 
-- Vorabend vor Christi Himmelfahrt: mhd. nōnābent 
-- Wundmal Christi: mhd. rōsebrunne 
-- Wundmale Christi: mhd. minnezeichen; die rōten rōsen 
-- „Christus Trägerin“: mhd. kristi tragærinne 
-- „es wird Christus zugänglich“: mhd. ez wirt Christes tur durchwege 
-- „Ruf Christi bei seinem Tode: mhd. ēly 
Christusdorn: mhd. garthagen; schæmholunter* 
„Christwurz“: mhd. kristeswurz; kristwurz 
Chronik: mhd. krōnik; krōnike; der zal buoch; zītbuoch 
chronisch -- chronischer Schmerz: mhd. ein varende leit 
-- chronisches Leiden: mhd. veraltez siechtuom 
-- eine Krankheit mit chronischen oder schubweisen Schmerzen in den Händen: 

mhd. ciragra 
Chrysolith: mhd. goltsteinlīn; krisolīt 
„chrysolithfarben“: mhd. krisoltenvar 
Cilli: mhd. Zilje 
Cocytus (Gewässer der Unterwelt): mhd. hellewazzer 
Condwiramur: mhd. Condwīrāmurs 
Condwiramurs: mhd. Condwīrāmurs 
Cordova -- Leder aus Ziegenfellen von Cordova (Corduba): mhd. kurdewān 
Corneliuskirsche: mhd. dornboum 
Cornwall: mhd. Cornvāl; Curnewāls 
Cousine: mhd. base 
Credo: mhd. crēdo 
Crohier: mhd. Crohier 
Cupido: mhd. Cupīdō 
 
 
D 
 
da: mhd. alda*; aldō; alērste; allerērst; alsō; hie bī; da (3); da (4); dābinnen; dar; dār (2); 

dār (3); darane; darbī; daz (2); der (6); dō (1); hie (1); hie bī; hier; jā (2); sīt dem 
māle; nū (1); nū (2); nuone; ouch (1); sē (1); sēnt; sēt; sider (2); sint (2); sīt (2); 
sītmāl (1); sītmālen; sō (1); sō (2); sus (1); unde (1); wan (1); wīle 

-- auch da noch: mhd. dannoch (1) 
-- da an: mhd. hin dan 
-- da bleiben: mhd. verbelīben* (1) 
-- da durch: mhd. dardurch 
-- da gegenüber: mhd. dāengegen 
-- da heraus: mhd. darūze 
-- da herum: mhd. darumbe 
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-- da hinein: mhd. dain (1); darin; her īn 
-- da hinten: mhd. dāhinden 
-- da noch: mhd. nochdan 
-- da nun: mhd. nū (2) 
-- da oben: mhd. doben 
-- da sein (V.): mhd. sīn (1); wesen (1) 
-- da sein (V.) für: mhd. wesen (1) 
-- da stehen: mhd. gestān; stān (1) 
-- da unten: mhd. darunde; dāundenān 
-- da vorne: mhd. dāvorne 
-- da wissen: mhd. dā wizzen 
-- dieser da: mhd. dāsic 
-- hie und da: mhd. etewā; her und dar; har und dar; inhant (2); wā unde wā 
-- hier und da: mhd. etewā; iewā; wā und wā 
-- nicht da sein (V.): mhd. erahbe sīn 
-- seht da: mhd. sēt 
-- sieh da: mhd. sēnt 
-- siehe da: mhd. sē (1) 
-- von da: mhd. danabe; dannen (1) 
-- von da ab: mhd. hindan (1) 
-- von da an: mhd. danne (1); dannen (1); dannenhin; hinnen dar; von des; vüre disen tac; 

vüre diese stunt; vüre dise wīle; vüre diese zīt; vürest*; vürest daz; vürewert*; 
vürewerter*; von dem tage; vüre disen tac 

-- von da an dass: mhd. vüre daz 
-- von da aus: mhd. dannen (1) 
-- von da weg: mhd. dane; dannen (1); dannewart; dannenwert 
dabei: mhd. ane (1); hier ane; bī; hie bī; hier bī; da (3); dar; dār (2); darabe; darane; 

darbī; darobe; darunder; datz; dāumbe; dāzuo; gemanc (2); her (1); her ane; her 
under; herane; herunder; hie ane; hie bī; hie under; hie über; hier ane; hier bī; hier 
über; mite; hier über; hie über; an vart; an verte; bī vart; bī verte; in vart; in verte; 
ze der (selben) vart; ze der (selben) verte; zuo (1) 

-- dabei seiend: mhd. bīlich; bīwesende 
-- dabei sein (V.): mhd. bīsīn (1); wesen (1) 
-- dabei sein (V.) bei: mhd. wesen (1) 
-- dabei verstehen: mhd. bīverstān* 
-- man blieb dabei: mhd. ez wart daran verlāzen 
-- Mangel dabei seiend: mhd. gebrestenlīche 
-- nichts dabei herauskommen sehen: mhd. lützel dāmit überkomen 
-- wenig dabei gewinnen: mhd. lützel dāmit überkomen 
„dabeibleiben“: mhd. bībelīben (1); dābībelīben 
„Dabeibleiben“: mhd. bībelīben (2); inbelīben (2) 
dabeisein: mhd. bīwonen; mitesīn (1) 
Dabeisein: mhd. mitewist (1) 
dabeistehen: mhd. gestān 
-- vorne dabeistehen: mhd. voregestān 
„dabeistehen“: mhd. dābībestān; dābīstān 
„dabinnen“: mhd. dābinnen 
dableiben: mhd. belīben (1); innebelīben (1) 
Dach: mhd. büne; dach; dachunge; dachwerc; gedecke; gruft; obedach; überdach 
-- Dach einer Belagerungsmaschine: mhd. zime (2) 
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-- Dach von Stroh wo Lehm untergelegt ist: mhd. slierdach 
-- Gras auf dem Dach: mhd. dachkrūt 
-- kleines Dach: mhd. dechel; dechelīn 
-- mit einem Dach versehen (V.): mhd. bedachen; bedecken (1); decken (1); 

überedecken* 
-- ohne Dach: mhd. ungedaht 
-- schadhaftes Dach: mhd. dachlœse 
-- Brett zum Decken eines Daches: mhd. dachbret 
-- Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes: mhd. wolbe 
-- Einbiegung des Daches schief herab an der Giebelseite eines Gebäudes: mhd. 

wulbe 
Dachbalken (M.): mhd. gerāve 
-- mit Dachbalken versehen (V.): mhd. sparren (2); sperren (1) 
Dachboden: mhd. dil; sölere* 
„Dachbrett“: mhd. dachbret 
Dachdecker: mhd. deckære; decke (2); ziegeldeckære* 
-- Hammer des Dachdeckers: mhd. deckehemerlīn 
-- Knecht des Dachdeckers: mhd. dachkneht 
Dachfenster: mhd. dachvenster 
Dachfirst: mhd. tōdes grāt 
-- oberster Querbalken unter dem Dachfirst: mhd. hanboum; hanenbalke; hangebelke 
Dachgebälk: mhd. gedecke; gesliezunge 
Dachgerüst: mhd. firme (3) 
Dachgiebel -- Dachgiebel Besteigender: mhd. gibelsteigære* 
Dach-Hauswurz: mhd. hollouch; hūswurz; hūswurze; wintergrüene 
Dachkehle -- Hohlziegel in der Dachkehle: mhd. kelziegel 
Dachknauf: mhd. knopf 
„Dachknecht“: mhd. dachkneht 
„Dachkraut“: mhd. dachkrūt 
Dachlatte -- eiserner Nagel zu den Dachlatten: mhd. bünnagel 
Dächlein: mhd. dechel; dechelīn 
„Dachrecht“: mhd. dachreht 
Dachrinne: mhd. dachkanel*; dachrinne; dachtropfe; dachtrouf; kanel (1); kele (1); 

kendelīn (1); obese; rīhe (2); rīhen (3) 
-- Dachrinne mit dem daran befestigten langen Schnabel für den Wasserablauf: 

mhd. stecknuosch 
Dachs: mhd. dahs; dahse 
-- ein Dachs: mhd. hundahs 
-- kleiner Dachs: mhd. dehslīn 
Dachsbau: mhd. dahsgruobe; dahsloch 
„Dachsen“: mhd. dehsen (2) 
„Dachsenmist“: mhd. dehsenmist 
„Dachsgrube“: mhd. dahsgruobe 
Dachslein: mhd. dehslīn 
„Dachsloch“: mhd. dahsloch 
Dachsparren: mhd. gerāve; rāfe; rāve 
Dachspitze: mhd. virst; virste 
„Dachstein“: mhd. dachstein 
Dachstuhl: mhd. stuol 
-- Richtarbeiten am Dachstuhl verrichten: mhd. gerāven 
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Dachterrasse: mhd. terraz 
Dachtraufe: mhd. ātropfe*; dachtropfe; dachtrouf; dachtroufe; druppe; getropfezære; 

hovesache; obese; rinne; trouf; troufe; trupfe; wazzertrouf; wazzertroufe 
-- Gefälle der Dachtraufe: mhd. dachtroufgevelle 
-- Raum zur Dachtraufe: mhd. tropfstal 
-- Recht eine Dachtraufe im Gebiet des Nachbarn anzubringen: mhd. dachreht 
-- Wasserspeier einer Dachtraufe: mhd. gargōle 
-- Ziegel an der Dachtraufe: mhd. triefziegel 
„Dachtropfen“: mhd. dachtropfe 
Dachwerk -- Dachwerk mit eingehängtem Boden: mhd. gesprenge 
„Dachwerk“: mhd. dachwerc 
Dachziegel: mhd. dachstein; dachziegel; dachziegelstein; havenziegel; kerbe; kerp; ziegel 
-- ineinandergreifende Dachziegel mit hakenförmigen Erhebungen: mhd. 

hākenziegel 
Dachziegelstein: mhd. dachziegelstein 
Dackdecker -- Geselle des Dackdeckers: mhd. deckæregeselle* 
dadurch: mhd. abe (2); ane (1); bīdiu; dadurch; darane; darbī; darmite; dārmite (1); 

darunder; dārvon; dāvon; daz (2); des (1); durch; her (1); hie bī; mit dem; mite; 
vone; von danne; von hinnen; dāvon; dervon; von danne 

-- über etwas steigen und dadurch verletzen: mhd. verstīgen 
dafür: mhd. dadurch; daengegen; dagegen; darumbe; darvore*; davür; darvüre*; darzuo; 

dāumbe; dāvor; davür; dāvüre; dāwider; dāzuo; des (1); engegen (1); her (1); 
herevüre*; herwider; herzuo; hie zuo; hie umbe; hier über; hierumbe; hier umbe; 
umbe (1); umbe diu; her umbe; umbe daz; vüre (2); her wider; zuo (1) 

-- Abgabe dafür: mhd. lantreht 
-- dafür dass: mhd. darzuo ... daz 
-- dafür halten: mhd. halten (1) 
-- dafür Ungeld bezahlen: mhd. verungelten 
-- er kann nichts dafür: mhd. ez tuot in nōt 
-- etwas dafür können: mhd. mügen (1) 
-- Gott soll dich dafür strafen: mhd. des müeze dir got geswīchen 
-- ich halte dafür: mhd. ich wæne; wæn 
Dafürhalten: mhd. bekoren* (2); geloube (1) 
-- nach meinem Dafürhalten: mhd. in mīnem bekoren 
dagegen: mhd. aber (1); aleine (1); bī; dadurch; daengegen; dāengegen; dagegen; 

dargegen; dahin; dar vüre; darbī; darengegene; dārvon; darvore*; dārwider; 
dāüber*; dāvor; dāwider; des (1); engegen (1); ever; herengegen; her engegen; 
herwider; herwidereumbe*; herzuo; hie wider; hie zuo; hier wider; hin wider; 
hinewiderumbe*; hinwider; ouch (1); sō (1); vüre (2); dar vüre; dā wider; hie wider; 
her wider; hier wider; zegegen (1) 

-- dagegen begehren: mhd. ? widerruochen 
-- dagegen gewillt sein (V.): mhd. ? widerruochen 
-- dagegen hilft keine Kunst: mhd. dā vüre hœret dehein list; dā wider hœret dehein list 
-- dagegen kann man nichts machen: mhd. des is dehein rāt; des is niht rāt 
-- dagegen lehne ich mich auf: mhd. daz ist mir leit 
-- dagegen richten: mhd. hinwiderrihten* 
-- dagegen scherzen: mhd. widerschernen 
-- dagegen spotten: mhd. widerschernen 
-- dagegen streuend aufhalten: mhd. widerströuwen 
-- etwas dagegen einsetzen: mhd. etwas wider gebieten 
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„dagegen“: mhd. ? hergegen 
Dagegenlegung: mhd. ergegenlegunge 
dagegenschelten: mhd. widerschelten (1) 
Dagegenscherzen: mhd. widerschernen (2) 
Dagegentreten: mhd. vüre (3) 
dagegentun: mhd. hinwidertuon* 
daheim: mhd. aneheim*; dāheim; dāheime; heime (2); heimen (1); dā heime; gegen 

landen; ze landen 
-- daheim seiend: mhd. heimic 
-- daheim erzogen: mhd. heimzogen 
-- von daheim: mhd. von lande 
daher: mhd. dan (2); dane; danne (1); danne abe; dannen (1); daz (2); des (1); deshalp; 

dort her; hie von; hievone*; inane; von dan; von danne; von dannen; von hinnen 
-- von daher: mhd. von dan; von danne; von dannen; von hinnen 
„daher“: mhd. aldaher* 
dahergeflogen -- dahergeflogen kommen: mhd. zuogevlogen komen 
dahergestürmt -- dahergestürmt kommen: mhd. zuogevlogen komen 
daherkommen -- langsam daherkommen: mhd. nisteren* 
-- leise daherkommen: mhd. nisteren* 
daherpfeifen: mhd. hinpfīfen 
daherreden -- sinnlos daherreden: mhd. ākōsen (1) 
-- unbedacht daherreden: mhd. klaffen (1) 
-- wolkig daherreden: mhd. wolkeren 
daherreiten: mhd. rīten (1) 
daherstürmen: mhd. zuohurten 
dahin: mhd. alda*; aldō; ane (1); bī; dāhine; dain (1); dannen (1); darane; dare (1); 

darnāch (2); darwert; darzuo; dāzuo; an diu; des endes; enouwe; enwec; hine; dā 
hin; hinwert; zuo (1) 

-- bis dahin: mhd. noch diu; unze dā; unze dar; unze hin; unze an diu 
-- dahin fallen lassen: mhd. verrēren 
-- dahin kommen: mhd. anewerden 
-- eben dahin: mhd. aldare 
-- schnell dahin fahren: mhd. schehen (2) 
„dahin“: mhd. aldahin* 
dahinbringen: mhd. trīben (1); dahīn trīben; an die vart bringen; ūf die vart bringen 
dahindurch: mhd. dadurch 
dahinein: mhd. dāin; her īn 
dahinfahren: mhd. vervaren* (1) 
-- schnell dahinfahren: mhd. schehen (2); schiehen 
„dahinfahren“: mhd. dāhinvaren* 
Dahinfahren -- schnelles Dahinfahren: mhd. schehen (3) 
dahinfließen: mhd. errinnen; hinrinnen; hinvliezen (1); vervliezen; vervlœzen* 
Dahinfließen: mhd. hinvliezunge 
dahingehen: mhd. vertreten (1); vertreten (1) 
Dahingehen: mhd. hinganc 
dahingelangen: mhd. herbīkomen 
-- dahingelangen lassen: mhd. anewerden 
dahingewelkt: mhd. serewec* 
dahingleiten: mhd. slīchen (1); verslīfen 
Dahinjagen: mhd. jage 
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dahinlaufen: mhd. hinloufen (1) 
dahinraffen: mhd. hinnemen 
dahinscheiden: mhd. varen* (1) 
dahinschmelzen: mhd. ersmelzen 
-- dahinschmelzen machen: mhd. zervlœzen 
Dahinschmelzen: mhd. zervlozzenheit 
dahinschreiten: mhd. schrīten 
dahinschwinden: mhd. erdarben; geswīchen; geswīnen; hersten; ligen (1); nidersenken; 

ringen (3); swachen (1); swīchen (1); swīnen (2); ūzgān (1); ūzgegān; mhd. 
verdrumen (1); vergān (1); vergiezen (1); verquīnen; verrücken; verschaben; 
verswinden; verswīnen; vertreten (1); vertrīben (1); vervaren* (1); vervliezen; 
vervlœzen*; ? verwetzelen*; zerrinnen; zerslīfen; zervaren* 

„dahinsein“: mhd. dāhinsīn; dāhinwesen 
dahinsiechen: mhd. ? abedöuwen; serewen* (1); söchen (1); swīnen (2) 
dahinsiechend: mhd. siechwunt 
dahinsinken: mhd. aneslīfen; versenken 
dahinsterben: mhd. touwen (2); überserewen* 
dahinstürmen: mhd. brenken 
-- stolz dahinstürmen: mhd. brenken 
dahinter: mhd. dā behinden; dāhinder; darhinder; darnāch (2); derhinder; hinden 
dahinterkommen: mhd. den list ergrīfen 
dahinterstehen: mhd. nāchstān 
„dahinterstehen“: mhd. hinderstān (1) 
dahintragen: mhd. vertragen (1) 
dahintreiben: mhd. hinrinnen; rinnen; vlüeten 
-- ziellos dahintreiben: mhd. vluoten (1) 
„dahinweichen“: mhd. dāhingewīchen 
dahinwelken: mhd. erwelken; serewen* (1) 
„Dahinwelken“: mhd. serewen* (2) 
„dahinwerfen“: mhd. dāhingewerfen 
dahinziehen: mhd. hinvaren* 
daliegen: mhd. geligen; ligen (1) 
Daliegen: mhd. ? dāligen 
„Dalmanke“: mhd. dalmanke 
Dalmatika: mhd. dalmanke; dalmaticā 
damals: mhd. bī den jāren; dan (2); danne (1); dō (1); des māles; an vart; an verte; bī vart; 

bī verte; in vart; in verte; ze der (selben) vart; ze der (selben) verte; in den wīlen; bī 
zīten; bī den zīten; in zīt; in der zīt; bī der stunde; under den zīten 

-- damals noch: mhd. dannoch (1); noch (1); nochdan 
-- „seit damals“: mhd. ? sītdermāl* 
Damaskus: mhd. Dāmasc; Dōmas 
-- Zeug aus Damaskus: mhd. damasch 
Damast: mhd. damasch 
Dame (F.) (1): mhd. juncvrouwe; vrouwe (1); vröuwelīn 
-- Dame des Landes: mhd. lantvrouwe 
-- Dienen um den Liebeslohn einer Dame: mhd. vrouwendienest 
-- einer Dame unangemessen: mhd. unvrouwelich; unvrouwenlich 
-- geschwätzige Dame: mhd. klapperminne 
-- höfische Dame: mhd. kurtesīne 
-- junge Dame: mhd. juncvröuwelīn 
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-- junge Dame: mhd. vröuwelīn 
-- kleiner Kopf einer jungen Dame: mhd. juncvrouwenhöubetlīn 
-- Muster einer jungen Dame: mhd. wunschkint 
-- Ritter der einer Dame dient: mhd. vrouwenrittære* 
-- zur Dame machen: mhd. vrouwen 
-- tapfer bei Damen und feige im Kampf: mhd. winkelræze 
Damengewand: mhd. veztüechenlīn* 
damenhaft: mhd. vrouwelich; vrouwelīche; vrouwelīchen; vrouwenlich; vrouwenlīche 
Damenkleid: mhd. gewant (1) 
Damenmantel: mhd. væle (1) 
Damenreitpferd: mhd. vrouwenpfert 
Damenreitzeug: mhd. vrouwengereite 
Damensattel: mhd. vrouwengereite 
-- Decke für den Damensattel: mhd. sambü 
Damenstich -- der Damenstich: mhd. der stich zer volge 
Damhinde: mhd. dame 
Damhirsch: mhd. dam (1); dame; dāmeltier; tām; tāme; tāmelīn; tāmeltier 
Damhirschleder: mhd. tenisch 
damit: mhd. ane (1); bī; dannen (1); darane; darbī; dārmit; darmite; dārmite (1); 

darumbe; daz (2); dāzuo; ze diu daz; durch; durch daz; hie mite; mit dem; mite; hie 
mite; sō (2); ūf daz; unze (3); vüre daz; wie (2); ze diu daz; zediu; zediu daz 

-- damit auskommen: mhd. zuokomen (1) 
-- damit dass: mhd. daz (2) 
-- damit hat es sein Bewenden: mhd. ez ist hier an belīben 
-- damit ist mir nicht geholfen: mhd. es ist mir als ein bast; mir ist nihtes deste baz 
-- im Vergleich damit: mhd. herwider; hinengegen 
-- in Gedanken damit umgehen: mhd. darūf studelen daz in gedanken mit 
-- sich damit zufrieden geben: mhd. ez hierane gestān lāzen 
„damit“: mhd. dārmite (2) 
Damm: mhd. schuz (3); tam; tīch; vüreschranc*; vüreslaht*; warp (3); werbe (1); wuore; 

wuorīn 
-- mit einem Damm umgeben (V.): mhd. temmen 
Dammarbeiter: mhd. vriese (1) 
dämmen: mhd. demmen; temmen; vertemmen; wüeren (1) 
dämmern: mhd. *demeren?; grāwen (1); grīsen; ūfslīchen 
Dämmerung: mhd. demere; demerunge; gedemer; tunkel (2) 
Dammstraße -- Dammstraße an einem Fluss: mhd. werbe (1) 
Dämon: mhd. daz wiht; der wiht; unreht geist; der unreine 
-- ein Dämon: mhd. girregar 
dämonisch: mhd. elbisch; wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 
-- dämonischer Elbe: mhd. elbe 
-- dämonisches Blendwerk: mhd. troc (2) 
-- dämonisches Wesen: mhd. bilwīz 
Dampf (M.) (1): mhd. brādem; dampf; dunst; dust; gedempfe; getempfe; loum; pfnast*; 

rouch (1); ruch; swat; walm 
-- mit Dampf erfüllt: mhd. bedumpfen 
-- Dampf des Hasses: mhd. rācherouch 
„Dampfen (N.)“: mhd. dampfen (2) 
dampfen: mhd. brādemen; brodelen; dempfen (1); dimpfen; dumpfen; dunsten; riechen 

(1); swademen; tüften 
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-- dampfen aus: mhd. riechen (1) 
-- vor Hitze dampfen: mhd. pfimpfen 
„Dämpfe“: mhd. dempfe 
„dampfen“: mhd. dampfen (1) 
Dampfen: mhd. dimpfen (2) 
dämpfen: mhd. bæhen; bedempfen; beswiften; dempfen (1); dumpfen; erstumpfen; 

temperen*; temperīen; temperieren; touben; tützen; verdempfen (1); vertemmen 
Dämpfen: mhd. *dempfen? (2); verdempfen (2) 
dampfend: mhd. dampfic*; dampflich; dunstic 
dämpfig: mhd. būchstœzic* 
„dämpfig“: mhd. dampfic*; dempfic; tempfic 
„Dämpfsack“: mhd. dempfsac 
„Dämpftal“: mhd. dempftal 
Dämpfung: mhd. dempfe 
Damwild: mhd. damwilt; tier 
danach: mhd. aftendiu; after (2); after diu; after des; after māles; danāch; dannenāch; dā 

nāhe; darnāch (2); darnāhe; nāch diu; herdan; her nāch; hernāch; herhinder; 
hienāch; hin nāch; hin vüre; nāch (2); hin nāch; nāch (3); nāchmāles; sider (1); 
siders; sint (3); sīt (1); dar nāch sō; vone 

-- danach strebend: mhd. trahthaft 
-- danach trachten: mhd. nāchstellen (1) 
„danach“: mhd. afterdes (2); darnāch unde 
Däne: mhd. Tene; Tenelendære*; Tenemarke (2) 
daneben: mhd. beneben; bī; dāneben; darbī; darneben; eneben; neben (1) 
-- daneben in dieselbe Richtung: mhd. herneben 
danebentreffen: mhd. vermissen (1) 
danebentreffen -- danebentreffen bei: mhd. gevælen 
danebenzielen: mhd. vermissen (1) 
Dänemark: mhd. Tenelant; Tenemarke (1); Tenerīche 
-- aus Dänemark Stammender: mhd. Tenelendære* 
„Dänereich“: mhd. Tenerīche 
danieder: mhd. darnider 
daniederbringen: mhd. dānider bringen 
daniederlegen: mhd. dānider legen 
daniederliegen: mhd. dānider ligen 
Daniel: mhd. Dāniēl 
dänisch: mhd. tenisch 
Dank: mhd. danc (1); ? dancnæme (2); dienestdanc; gedanc; genāde; genāde; gramerzī; 

gramerzīne; gruoz; habedanc; lōn; merzī 
-- Dank erhalten (V.) für: mhd. geniezen 
-- Dank für geleisteten Dienst: mhd. dienestdanc 
-- Dank sagen: mhd. gramerzīen 
-- Dank wissen: mhd. danc wizzen 
-- falscher Dank: mhd. missedanc 
-- freudiger Dank: mhd. vröudendanc 
-- Gott sei Dank dass ...: mhd. wol ... sō 
-- großer Dank: mhd. gramerzī 
-- keinen Dank geben: mhd. ungelōnet haben 
-- keinen Dank sagen: mhd. undanc sagen 
-- kleiner Dank: mhd. denkelīn 
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-- mit Dank: mhd. danclīche 
-- mit Dank angenommen: mhd. dancnæme (1) 
-- mit Dank erwidern: mhd. danken (1) 
-- ohne Dank seiend: mhd. dankelōs 
-- schlechter Dank: mhd. missedanc 
-- zu Dank verpflichtet: mhd. dancnæme (1) 
-- zum Dank: mhd. ze minnen; ze minne 
-- vielen Dank!: mhd. gramerzī 
„Dank“: mhd. dankunge 
-- „Dank sagen“: mhd. danc sagen 
dankbar: mhd. dancbære (1); *dancbæric?; dancbærlich; dancbærlīche; danclīche; 

dancnæme (1); *dancnæmelich?; dancnæmelīche; dancnæmic; dancnæmiclīche*; 
denclich; denclīche; endanc; gedancnæme; guotlich; in minne; mit minne 

-- dankbar sein (V.): mhd. waæge sīn; danc wizzen 
-- dankbar sein (V.): mhd. ze guote gedenken 
„dankbar“: mhd. *dancnæmiclich? 
Dankbarkeit: mhd. anenæmicheit*; danc (1); dancbære (2); dancbærede; 

dancbæricheit*?; dancnæmicheit; gedancnæmicheit; nāchlōn 
-- aus Liebe aus Freude und Dankbarkeit: mhd. vor liebe 
danken: mhd. genāde bieten; danken (1); gedanken (1); gelōnen; genāde bieten; genāden 

(1); genāden (1); lōnen (1); merzīen; neigen (1); nīgen (1); prīsen (1); danc sagen; 
genāde sagen; widerlegen (1); danc wizzen 

-- angemessen danken: mhd. voldanken 
-- danken für: mhd. danc wizzen; nīgen (1) 
-- danken mit: mhd. lōnen (1) 
-- gebührend danken: mhd. voldanken 
-- Gott danken: mhd. ze gote nīgen 
-- jemandem danken: mhd. die sīne hende valten 
-- mit einem Gegengruß danken: mhd. mit hübschem widergruoz vergelten 
-- vollständig danken: mhd. voldanken 
-- zu Ende danken: mhd. verdanken 
-- „voll danken“: mhd. voldanken; volgedanken 
Danken: mhd. dankunge; genāden (2) 
-- verbindliches Danken: mhd. nīgen (3) 
„Danken“: mhd. danken (2) 
dankend: mhd. *danclich?; danclīche 
Dankesbekundung: mhd. gramerzīe 
Dankesbezeugung: mhd. danc (1) 
Dankesfreude: mhd. vröudendanc 
Dankgebet: mhd. dancsagen 
„Dänklein“: mhd. denkelīn 
Danksagen: mhd. dancsagen 
Danksagung: mhd. dancsagunge 
-- mit Danksagung: mhd. danclīche 
„Dankwille“: mhd. dancwille (1) 
dann: mhd. after (2); alda*; aldō; alērste; da (3); dan (2); danne (1); danne (3); dannoch 

(1); dār (2); darbī; dō (1); hernāch; hier ūf; nāch (2); nāch (3); nū (1); nuone; sā (2); 
sā als; sā zehant; sā zestunt; sā ze den stunden; sāre; sīt (1); sō (1); dar nāch sō; sus 
(1); des tages; hier ūf 

-- dann noch: mhd. dannoch (1) 
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-- dann und wann: mhd. etewenne 
-- selbst dann: mhd. dannoch (1) 
-- so dann: mhd. sān (1) 
-- wenn ... dann: mhd. swedere ... sō 
-- wenn eine ... dann: mhd. welh ... der 
-- „wie dann“: mhd. wie dan 
dannen -- von dannen: mhd. dahin; danabe; dane; dannen (1); denthalben; hinnen (1) 
-- schnell von dannen gehen: mhd. schaben (1) 
-- von dannen ziehen: mhd. hin zücken 
-- „von dannen“: mhd. dannenvone* 
-- „von dannen fahren“: mhd. dannenvaren* 
-- „von dannen kommen“: mhd. dannenkomen 
-- „von dannen scheiden“: mhd. *dannenscheiden? (1) 
-- „von dannen tragen“: mhd. dannentragen 
-- „von dannen tun“: mhd. dannentuon 
-- „von dannen ziehen“: mhd. dannenziehen 
„Dannenfahrt“: mhd. danevart* 
daran: mhd. ane (1); bī; danāch; dar; darabe; darane; darbī; daūf (1); dāzuo; des (1); 

herane; hie bī; zuo (1) 
-- aufs Geratewohl daran setzen oder tun: mhd. wāgen 
-- daran Anstoß nehmen: mhd. ez vüre übel haben 
-- daran denken: mhd. gedanchaft sīn zuo 
-- daran glauben: mhd. an einen jehen; etwas jehen 
-- daran lassen: mhd. aneverlāzen* 
-- daran wenden: mhd. grōz rīchheit keren 
-- ich denke daran: mhd. mir wirt erdanc ze 
-- nicht daran denken: mhd. überdenken 
-- nicht daran sein (V.): mhd. kranken sin abe 
-- sich daran halten: mhd. sich ziehen ze 
-- sich eng daran anschließen: mhd. heften (1) 
-- was tut es was liegt daran meinethalben: mhd. ? waz denne 
-- nicht daran denken: mhd. uz siner ahte lazen 
darangehen: mhd. zuogān (1) 
Darangeld: mhd. arre; ūfgelt 
daranmachen -- sich daranmachen zu: mhd. gān (1); sitzen (1) 
daransetzen: mhd. herzuokēren 
daransitzen -- sich daransitzen: mhd. sitzen (1) 
darauf: mhd. aldō; ane (1); dadurch; daengegen; dagegen; dan (2); danāch; danne (1); 

dar; darane; darobe; darobene; darūf; darūfe; darumbe; darvore*; darvüre*; 
darwert; daūf (1); dāūfe*; des (1); dō (1); engegen (1); herūf; hier ūf; iezuo; obe (1); 
sider (1); siders; sint (2); sint (3); sīt (1); ūf (1); hier ūf; zuo (1) 

-- bald darauf: mhd. sā (2); sā als; sāre; über unlanc 
-- darauf achten: mhd. ahten (1) 
-- darauf anlegen: mhd. trīben (1); dahīn trīben 
-- darauf antworten: mhd. die rede widerlegen 
-- darauf ein Holz mit einem Nagel befestigt: mhd. dar ūf ein holz mit einem nagel 

zugeheftet 
-- darauf folgend: mhd. ? beheb 
-- darauf gehen: mhd. ūfgān (1) 
-- darauf hinarbeiten: mhd. darzuo vorewerken 
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-- darauf hinwirken: mhd. arbeiten (1) 
-- darauf setzen: mhd. übersetzen 
-- darauf warten: mhd. sich hegen ūf 
-- gleich darauf: mhd. ieze; iezen; iezunt; sā (2); sān (1); sāre; zehant 
-- ich achte darauf: mhd. mich nimet eines die tūr 
-- ich achte nicht darauf: mhd. mich nimet untūre 
-- ich bin stolz darauf dass ...: mhd. mich hœhet daz ... 
-- ich lege Wert darauf: mhd. mich nimet eines die tūr 
-- ich muss darauf achten: mhd. ich sol mich des versehen 
-- in Bezug darauf: mhd. hierumbe; hieūf; hiezuo 
-- in Hinsicht darauf dass: mhd. in benumfte daz 
-- kurz darauf: mhd. darnāch kurziclīche 
-- mit Bezug darauf: mhd. hieūf 
-- tag darauf: mhd. mornendes 
-- tags darauf: mhd. morgene (2); morne; mornend; mornunt 
daraufbleiben: mhd. darūfbelīben 
„darauffallen“: mhd. darūfvallen 
daraufhin: mhd. darūf; hinnen von; hinnen von 
daraufkommen: mhd. darūfkomen 
darauflegen: mhd. anegelegen; anelegen 
darauflosschlagen: mhd. walken (1) 
„Daraufluger“: mhd. darūfluogære* 
„daraufstehen“: mhd. darūfstān 
darauftreten: mhd. undertreten 
daraufzustellen -- Gestell um Gefäße daraufzustellen: mhd. schafreite 
daraus: mhd. abe (2); dannen (1); dannenūf; darūze; datz; dāūze*; dāvon; des (1); herūz; 

ūz (2); vone 
-- daraus stoßen: mhd. entschalten 
-- nichts daraus werden: mhd. līren 
darausbrechen: mhd. darūzbrechen 
darben: mhd. darben (1); erdarben; gedarben 
Darben -- Tag des Darbens: mhd. darbetage 
„Darben“: mhd. darbe; darben (2); darbunge 
darbend: mhd. bīster 
darbieten: mhd. bāren (2); bevelgen; bieten (1); erbieten (1); gebieten (1); machen (1); 

prīsanten; ūfbieten (1); ūferbieten; ūfgetragen (1); ūftragen (1) 
„darbieten“: mhd. darbieten; darerbieten 
-- „das Ohr darbieten“: mhd. daz ōre darbieten 
-- „die Ohren darbieten“: mhd. diu ōren darbieten 
Darbieten: mhd. erwīsunge; ūfbieten (2); ūftragen (2) 
Darbietung: mhd. vuntnisse 
-- öffentliche Darbietung: mhd. kapfespil 
darbringen: mhd. anegetragen; anetragen; erbieten (1); geben (1); gebringen; opferen; 

tuon (1); ūfgetragen (1); ūftragen (1); volbringen (1); widerlegen (1) 
-- als Dienstleistung darbringen: mhd. verdienen (1) 
-- ehrerbietig darbringen: mhd. prīsanten 
-- einer kirchlichen Einrichtung eine Seelgerätschaftsstiftung darbringen: mhd. 

opferen 
-- Opfer darbringen: mhd. entloben; opferen 
„darbringen“: mhd. darbringen 
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Darbringen: mhd. ūftragen (2) 
„Darbtag“: mhd. darbetac 
darein: mhd. darin 
„dareinblicken“: mhd. darīnblicken 
„dareinbrechen“: mhd. darīnbrechen 
„dareingehen“: mhd. darīngān 
„dareingießen“: mhd. darīnergiezen; darīngiezen 
„dareingraben“: mhd. darīngraben 
„dareinkehren“: mhd. darīnkēren 
„dareinkommen“: mhd. darīnkomen 
„dareinladen“: mhd. darīnladen 
„dareinlegen“: mhd. darīnlegen 
Dareinschlagen: mhd. darīnslahen* 
„dareinsehen“: mhd. darīngesehen* 
„darfür“: mhd. dar vüre 
„dargeben“: mhd. dargeben 
„dargekommen“: mhd. darkomen (2) 
dargelegt -- oben dargelegt: mhd. ēbeschrīben 
Dargelegtes: mhd. vürelegunge* 
dargestellt -- nicht in einem Bild dargestellt: mhd. unverbildet 
darin: mhd. ane (1); dābinnen; daenzwischen; dain (1); dāinne; darane; darin; darinne; 

darinnen; datz; daūf (1); dinne; herīn; hinnen (1); dā inne; dar inne; hie inne; mite; 
an dāz zil; ūf dāz zil 

-- darin verlasse ich mich auf dich: mhd. daz hab ūf mir 
-- oben darin: mhd. enborbinnen 
darinnen: mhd. darinne; darinnen 
darinseiend: mhd. īnwesende 
Darinverweilen: mhd. inwonunge 
darkommen: mhd. darkomen (1) 
darlegen: mhd. bediuten (1); bejehen; benennen; diutieren; durchsprechen; errecken (1); 

geargurieren; geinneren*; gerecken (2); getengelen*; gezounen; offen (3); offenen; 
prēsentieren; probieren; recken (2); überloufen; uffen (1); ūftuon; ūfzeigen; 
underscheiden (1); ūzgelegen; ūzlegen (1); verlīhen (1); verslahen (1); vorelegen*; 
wort vorelegen; vürebringen*; vüreheben*; vürelegen*; zerlœsen; zounen 

-- durch Worte darlegen: mhd. verworten 
-- erschöpfend darlegen: mhd. durchsagen 
-- etwas darlegen: mhd. anebæren 
-- in Worten darlegen: mhd. vürewenden* 
-- vollständig darlegen: mhd. erkirnen 
-- vor Gericht darlegen: mhd. sachen 
„darlegen“: mhd. darlegen (1) 
Darlegen: mhd. darlegen (2); darlegunge 
Darlegung: mhd. darlegunge; erscheinunge; vürelegen* (2); vürelegunge* 
-- Darlegung der Rechtsverhältnisse: mhd. offenunge (1) 
-- mündliche Darlegung: mhd. vürelege*; vürelegunge* 
-- schriftliche Darlegung: mhd. vürelege*; vürelegunge* 
Darlehen: mhd. anelegunge; hinlēhen; lēhenunge 
-- als Darlehen oder Lehen oder Miete geben: mhd. verlīhen (1) 
-- als Darlehen oder Lehen oder Miete gegeben: mhd. verlihen 
-- Darlehen gegen Zinsen: mhd. anelēhen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- an Juden für ein Darlehen übergebenes Pfand: mhd. judenpfant* 
-- Rückzahlung eines Darlehens: mhd. gelt 
Darlehensgeber: mhd. borgære 
„darleihen“: mhd. darlīhen 
Darleiher: mhd. hinlīhære*; lēhenære; līhære 
Darm: mhd. darm; intestīn 
-- kleiner Darm: mhd. dermel; dermelīn 
-- Därme: mhd. gederme 
-- der Därme berauben: mhd. entdermen 
Darmausgang: mhd. ūztragel 
„Därmel“: mhd. dermel 
„därmen“: mhd. dermen 
Darmgicht: mhd. krimme 
„Darmgicht“: mhd. darmgiht 
„Darmgürtel“: mhd. darmgürtel 
Darmkrampf: mhd. darmsiechtage; darmwinde 
-- Darmkrämpfe: mhd. darmgiht 
Darmlähmung: mhd. darmgiht 
„Därmlein“: mhd. dermelīn 
Darmparasit -- ein Darmparasit: mhd. horwurm 
Darmspülung: mhd. klister; klistere 
Darmtrakt: mhd. gederme 
Darmwind: mhd. knopf; scheiz 
„Darmwurm“: mhd. darmwurm 
darnach: mhd. sint (3) 
darnieder: mhd. darnidene 
-- der Friede lag darnieder: mhd. der vride niderlac 
-- gewaltsam darnieder drücken: mhd. verdrücken (1) 
darniederdrücken: mhd. nideren (1) 
darniederfallen: mhd. darnidervallen 
darniederlegen: mhd. darniderlegen 
darniederliegen: mhd. geligen; erligen; ligen (1); nidergeligen; niderligen (1) 
-- krank darniederliegen: mhd. geligen 
darniederliegend: mhd. ligende (1) 
darniederschlagen: mhd. slahen (1) 
„darob“: mhd. darobe 
Darre: mhd. darre; deise 
darreichen: mhd. andelen*; bevelgen; bieten (1); entbieten; erbieten (1); geben (1); dar 

geben; gebieten (1); hantreichen; hingeben (1); hinsetzen*; langen (2); den vuoz 
recken; reichen; ūfrecken; ūfreichen; verrecken; vorereichen* 

-- vollständig darreichen: mhd. volrecken (1) 
Darreichen: mhd. līhe 
Darreichung: mhd. erbietunge; gift; reichunge; ūfreichunge; vorereichunge* 
-- Darreichung der helfenden Hand: mhd. hantreich 
darstellbar -- höheres Bild was durch ein Bild nicht darstellbar ist: mhd. 

überebilede* 
-- in einem Bild nicht darstellbar: mhd. überbildelich 
-- nicht im Bild darstellbar: mhd. unbiledelich* 
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darstellen: mhd. befigurieren; bezeigen; bileden (1); erreiten; erziugen; geprüeven; 
gerecken (2); gevisieren; interpretieren; mālen (1); posnieren; sachen; sticken (1); 
überloufen; visieren; zāfen (1) 

-- abbildlich darstellen: mhd. erbileden* (1) 
-- als falsch darstellen: mhd. widerjehen 
-- darstellen als: mhd. interpretieren 
-- darstellen an: mhd. sachen 
-- dichterisch darstellen: mhd. velden 
-- ein Ebenbild von etwas darstellen: mhd. widerebileden* (1) 
-- schön darstellen: mhd. wol setzen 
-- sich als Abbild eines Dinges darstellen: mhd. gebileden* 
-- sich als Ebenbild von etwas darstellen: mhd. widersnīden 
-- sich darstellen: mhd. mæren 
-- symbolisch darstellen: mhd. figūrieren 
-- vollständig darstellen: mhd. ūzreiten; volenden 
Darstellen: mhd. visieren (2) 
-- Darstellen eines Ebenbildes: mhd. widersnīdunge 
Darstellung: mhd. pins 
-- besondere Darstellung: mhd. sundermære 
-- Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache: mhd. anesprāche 
-- Darstellung im Tempel: mhd. voreganc* 
-- theatralische Darstellung: mhd. passe; passie; passiōn 
-- Gegenstand einer künstlerischen Darstellung: mhd. gegenwürticheit* 
„darstrecken“: mhd. darstrecken 
Dartstreckung: mhd. darstreckunge 
dartun: mhd. bereden (1); bringen; erzeigen; erziugen; prüeven (1); verenden; wīsen (4) 
-- als wahr dartun: mhd. bewæren (1); verwæren; wæren (1) 
-- als wirklich dartun: mhd. bewæren (1); wæren (1) 
-- durch Erfahrungsbeweis dartun: mhd. experimenten 
-- durch Wunderzeichen dartun: mhd. erzeichenen 
-- jemandes Unschuld dartun: mhd. unschuldigen 
-- seine Unschuld dartun: mhd. unschulden (1) 
-- vollständig dartun: mhd. verenden 
„dartun“: mhd. dartuon 
Dartun: mhd. lūtbærkeit; lūtbærunge 
darüber: mhd. abe (2); darobe; darüber (1); darumbe; dāüber*; dāvon; des (1); enoben; 

herüber; hie abe; hie von; hie über; hie umbe; hier über; mēre (2); obe (1); über (2); 
hier über; hie über; umbe (1); her umbe; vone; von danne; von hinnen; dāvon; 
dervon; von danne; zuo (1) 

-- bitte mich darüber aufzuklären: mhd. daz hæte ich gerne bekant 
-- darüber decken: mhd. überspreiten 
-- darüber hinaus: mhd. bī; dābobene; dā bobene; dannoch (1); dā bobene; dar enbobene; 

darüber (1); dāüber*; dāvurder; dāzuo; her nāch; her zuo; herüber; herūf; herzuo; 
hin über; hinüber; ienoch; nochdan; über daz; über ditz; her über; hin über; her ūf; 
vürder; vürebaz*; zuo (1); her zuo 

-- darüber hinauswandern: mhd. überwanderen* 
-- darüber hinweg schwimmen: mhd. überswimmen 
-- davon darüber: mhd. dāumbe 
-- er wurde froh darüber: mhd. daz geliepte im 
-- sich darüber freuen: mhd. eines dinges feste hāben 
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darüberfahren: mhd. übergān (1); übergegān 
darüberfliegen: mhd. übervliegen (1) 
„darübergehen“: mhd. darüberegān* 
darübergießen: mhd. darübergiezen 
darübergreifen: mhd. darübergrīfen 
darüberhin: mhd. darüber (1) 
darüberhinaus: mhd. darobe; darüber (1); hie enbobene; hier enbobene; füro; hie 

enbobene; hier enbobene 
„darüberkommen“: mhd. darüberkomen 
darum: mhd. bī; dannen (1); dārmite (1); darumbe; dāumbe; dāvon; des (1); ze diu daz; 

herumbe (1); herumbe (2); hie umbe; hier umbe; hieumbe; sō (1); umbe diu; her 
umbe; hier umbe; umbe daz faz; umbe daz; vone 

-- darum dass: mhd. daz (2) 
-- darum herum: mhd. dāumbe 
„darum“: mhd. aldarumbe 
„darunten“: mhd. darunden 
darunter: mhd. hie beniden; bī; dābeniden; darbenidene; darnide; darunde; darunden; 

darunder; herhinder; herunder; hie beniden; hinunder; dā inne; dar inne; hie inne; 
niderhalp (1); dar unde; dar unden; dar under 

-- darunter singen: mhd. undersingen 
-- Tiefe darunter: mhd. undertiefe 
-- darunter Geschriebenes: mhd. undergeschrift 
„darunter“: mhd. darnidene; darunde 
darunterbreiten: mhd. underspreiten 
„darunterkommen“: mhd. darunderkomen 
„daruntermengen“: mhd. darundermengen 
darunterschieben: mhd. underschieben 
darunterstoßen: mhd. understōzen 
„darunterstoßen“: mhd. darunderstōzen 
„darwegen“: mhd. darwegen 
das: mhd. daz (1); daz (2); daz (3); daz (4); der (1); ditz; ez (1); swelch (1); unde (1) 
-- an das Ziel: mhd. an daz zil 
-- das bedeutet: mhd. daz quīt 
-- das Gleiche: mhd. semeliche sachen 
-- das Gute: mhd. guot (3) 
-- das heißt: mhd. daz ist 
-- das ist wahr: mhd. daz ist wār 
-- das ist wirklich: mhd. daz ist wār 
-- das steht fest: mhd. alsō ist ez understellet 
-- für das: mhd. vüre daz 
-- „das ist“: mhd. daz ist 
„Dase“: mhd. dāse 
dasein: mhd. gesīn (1); innebelīben (1) 
„dasein“: mhd. dāsīn (1) 
Dasein: mhd. gehabede; gehebede; mitewist (1); wesen (2); wesunge; zuowesen (2) 
-- Dasein als Knappe: mhd. kneppischheit* 
-- kümmerliches Dasein führen: mhd. nōthaft sīn 
„Dasein“: mhd. dāsīn (2) 
Daseinsform -- besondere Daseinsform: mhd. sunderleben 
„daselbst“: mhd. dāselben*; dāselbenst; daselbs 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

dass: mhd. nūr (2); obe (3); ode; unde (1); wā (1); wie ob; ze diu daz; zediu daz 
-- als dass: mhd. danne (2); ēr (2); unze (3); wan (1) 
-- außer dass: mhd. niuwan als; niuwan daz; niuwan sō; niuwan als; wan (1) 
-- bis dass: mhd. albiz (1); bis daz 
-- dafür dass: mhd. darzuo ... daz 
-- damit dass: mhd. daz (2) 
-- darum dass: mhd. daz (2) 
-- davon dass: mhd. daz (2) 
-- dazu dass: mhd. ze diu daz 
-- derart dass: mhd. daz (2) 
-- deshalb dass: mhd. darumbe ... daz 
-- durch dass: mhd. durch daz 
-- ehe dass: mhd. daz (2) 
-- es sei dass: mhd. sī 
-- es sei denn dass: mhd. alde (1); olde; wan (1) 
-- es wäre denn dass: mhd. newære (2) 
-- Gott sei Dank dass ...: mhd. wol ... sō 
-- ich bin alt genug dass: mhd. ich bin in den tagen daz 
-- ich bin stolz darauf dass ...: mhd. mich hœhet daz ... 
-- kaum dass: mhd. nie sō schiere sō; sam harte sō 
-- machen dass etwas geschehe: mhd. vüegen (1) 
-- machen dass etwas geschieht: mhd. schicken (1) 
-- nur dass: mhd. daz (2) 
-- o dass doch: mhd. wan (1) 
-- ohne dass: mhd. daz (2); ē (1) 
-- raten dass: mhd. reden daz ... 
-- so dass: mhd. alsō; daz (2); zediu daz; sō (1); sō (2); unde (1); unze (3); ze diu daz; zediu 

daz 
-- und dass: mhd. unde (1) 
-- vielleicht dass: mhd. waz obe 
-- von da an dass: mhd. vüre daz 
-- von dass: mhd. vürest daz 
-- vorausgesetzt dass: mhd. deste (2) 
-- vorschlagen dass: mhd. reden daz ... 
-- wenn nicht dass: mhd. niht wan alsō vil 
-- wissen dass ...: mhd. wizzen (1) 
-- wissen dass er schuldig ist: mhd. schuldic wizzen 
-- wissen dass er treu ist: mhd. in den triuwen wizzen 
-- wissen dass jemand da ist: mhd. dā wizzen 
-- zulassen dass etwas geschehe: mhd. vüegen (1) 
-- „auf dass“: mhd. ūf daz 
dasselbe: mhd. bīnider; al ein 
dastehen: mhd. halten (1) 
-- ungeduldig dastehen: mhd. sprinclīche stān 
-- würdig dastehen vor: mhd. behagen (1) 
dastehend -- mit leeren Händen dastehend: mhd. hendeblōz; ītelhende 
Datierung: mhd. date; dātum 
-- Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats: 

mhd. kalende 
Dattel: mhd. datel; katel; tatele; trahtel? 
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Dattelbaum: mhd. tatelære*; tateleboum 
„Dattelkern“: mhd. tatelkerne 
Datum: mhd. begift 
„Datum“: mhd. dātum 
Daube: mhd. bret; dūge 
Dauer: mhd. beklīp; belībelīcheit; bestant; dūr; dūren (2); emzicheit; lancheit; lenge (1); 

michelheit; stæte (3); verheit (1); vertrac; vuoz; wer (2); werunge (2); wiricheit*; zīt 
(1); zuht; zuoversiht 

-- auf Dauer: mhd. die lenge; in die verheit 
-- auf Dauer anerkennen: mhd. ēwigen 
-- Arbeitstätigkeit für die Dauer eines Jahres: mhd. jārdienest 
-- Dauer des Nachtgebetes (3 Stunden): mhd. vigilje 
-- Dauer eines Dienstverhältnisses: mhd. dienestzīt 
-- der Tag in seiner ganzen Dauer: mhd. der durchlange tac 
-- es geht auf die Dauer nicht: mhd. ez enloufet die lenge niht 
-- kurze Dauer: mhd. unlenge (3) 
-- lange Dauer: mhd. alter (1) 
-- Leute deren Reue von kurzer Dauer ist: mhd. kurzriuwic liut 
-- nur von kurzer Dauer seiend: mhd. einnehte 
-- Nutzung einer Sache für die Dauer eines Jahres: mhd. jārnuz 
-- ohne Dauer: mhd. ungewerlīchen 
-- unendliche Dauer: mhd. ēwicheit 
-- voll Reue von kurzer Dauer seiend: mhd. kurzriuwic 
dauerhaft: mhd. behaltlich; belībelich; belīplich; belīplīche; bestendic; ēwiclich; lancstæte; 

schützic; starc (1); stæte (1); stæte (2); ze stæte; stætelich; stætelīche; stæticlich*; 
stæticlīche*; stæticlīchen*; stēden; unverbrochenlich; unverbrochenlīche; 
unverbrochenlīchen; unverbrüchlich; unverbruchtic; unvergezlich; 
*verbrochenlich?; veste (1); vesticlich*; vesticlīche*; werhaft (2); werhaftic (2); 
wesenlich; wesentlich; wesentlīche; wesentlīchen; weslich; wiric 

-- dauerhaft machen: mhd. bestendigen; biderben; biderbenen; ēwen (3) 
-- dauerhafte Bestätigung: mhd. ēwigunge 
-- dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen: mhd. ēwigen 
-- nicht dauerhaft: mhd. unwerhaft (1); unwiric; *verbrüchlich?; *verbruchtic? 
-- sicher dauerhaft: mhd. wesenlīche; weslīche 
-- dauerhafte Bestätigung: mhd. ēwigunge 
-- dauerhafter Hass: mhd. erbehaz 
-- dauerhafter Lohn: mhd. erbelōn 
Dauerhaftigkeit: mhd. stætenunge; stæticheit*; stætunge; werunge (2) 
dauern (V.) (1): mhd. dūren (1); erben; gegeweren*; geherten; gestān; geweren* (2); 

herten (1); stān (1); standen (1); weren (2); wesen (1); wonen (1) 
-- auf sich dauernd. sūmen (1) 
-- dauern bis zu: mhd. weren (2) 
-- ewig dauern: mhd. ēwen (3) 
-- nach ewig dauern lassen: mhd. ēwen (3) 
-- lange dauern: mhd. lanc gān; langen (2) 
-- länger dauern: mhd. verlengen (1) 
-- es dauerte nicht lange: mhd. ez wart unlange gesparet 
dauern (V.) (2): mhd. betiuren (1); erbarmen (1); jāmeren; riuwen (1); tūren (1); 

vertūren (2) 
-- etwas dauert mich: mhd. mich tūret ein ding; mich tūret eines dinges 
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Dauern: mhd. tūren (2) 
„Dauern“: mhd. dūren (2) 
dauernd: mhd. durchlanc; ebenjunc; ēwewerende*; ēwic (1); ēwic (2); ēwiclich; heftic 
-- eine kurze Zeit dauernd: mhd. halpstundic* 
-- eine Nacht über dauernd: mhd. übernehte*; übernehtic (1) 
-- lang dauernd: mhd. lancsam (1); lancsam (2); lancweric; langic 
-- lange dauernd: mhd. lancsam (1); lancsam (2); lancweric; langic 
-- Monat dauernd: mhd. mānic 
-- nicht dauernd: mhd. unstæte (1); unwerhaft (1) 
-- nur eine Nacht dauernd: mhd. einnehte 
-- wie ein Wunder dauernd betrachten: mhd. ze wundere bekapfen 
-- immer dauernde Not: mhd. iemernōt 
-- dauerndes Reich: mhd. iemerrīche 
„Daume“: mhd. dūme 
„Daumelle“: mhd. dūmelle 
Daumen: mhd. dūme 
-- einen Daumen lang sein: mhd. ? dūmen 
Daumenglied: mhd. dūmengeleich 
Daumenschraube -- Daumenschraube anlegen: mhd. diumelen*; diumen 
-- mit Daumenschrauben foltern: mhd. dūmen 
Daune -- mit Daunen gefüllt: mhd. pflūmvederīn 
Dauphin: mhd. talfialte; talfīn 
-- Frau des Dauphins: mhd. talfīnette 
Dauphiné: mhd. talfīnette 
Daus -- Daus im Kartenspiel: mhd. tūs 
„dauß“: mhd. dāūze* 
David: mhd. Dāvīt 
-- Stamm Davids: mhd. ingesinde Dāvides 
davon: mhd. abe (2); ane (1); bī; dane; dannen (1); darabe; darmite; dārmite (1); 

darunder; dārvon; dāvon; des (1); hie abe; hie bī; hie von; hier umbe; hinabe; hin 
abe; hinwart; über ecke; hier umbe; vone 

-- außerhalb davon: mhd. dar enbūzen; darūzen* 
-- davon darüber: mhd. dāumbe 
-- davon dass: mhd. daz (2) 
-- davon ganz abgesehen: mhd. des aleine 
-- davon gehen: mhd. entslahen 
-- davon hauen: mhd. darabehouwen 
-- davon kehren: mhd. darabekēren 
-- davon kommen: mhd. darabekomen 
-- davon lassen: mhd. darabelāzen 
-- davon treiben: mhd. darabetrīben 
-- davon weg: mhd. darabe; dāvon; vone 
-- einiges davon: mhd. daz sumelichez 
-- Lauf davon: mhd. iruele 
-- nicht mehr davon reden: mhd. der rede gedagen 
-- „davon wegbleiben“: mhd. darabebelīben 
-- „davon weggehen“: mhd. darabegegān 
-- „davon weghalten“: mhd. darabehalten 
davoneilen: mhd. strīchen (1) 
davonfliegen: mhd. zerstieben 
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davonfliegend: mhd. hinvlücke 
davongehen: mhd. hinderstrīchen; trinnen (1) 
„davonkehren“: mhd. dāvonkēren 
davonkommen: mhd. abekomen; beklīben; geniezen; hinentrinnen; hinkomen; 

hinscheiden; sīne strāze rīten; sīne strāze varen; sīne strāze ziehen; varen* (1); den 
strich varen; vürderkomen 

-- heil davonkommen: mhd. dannenkomen; genesen (1) 
-- lebend davonkommen: mhd. genesen (1); lebendic vürderkomen 
-- mit dem Leben davonkommen: mhd. mit dem lībe entgān; mit dem lībe gedingen 
davonkriechen: mhd. enkriechen 
davonlaufen: mhd. abekomen; entrinnen; hinentrinnen; sīne strāze springen; versengelt 

geben 
Davonlaufender: mhd. ? entrinnære* 
davonmachen: mhd. schaben (1) 
-- sich davonmachen: mhd. entswingen; sich dan enwec heben; hin heben; machen (1); 

diu strāze strīchen; den wec strīchen; ūzheben; verstrīchen 
-- sich davonmachen aus: mhd. machen (1); pfurren* 
davonreiten: mhd. entrīten 
davonsegeln: mhd. entsegelen*; entsigelen (2); veren* 
davonsprengen: mhd. entsprengen 
davonstieben -- davonstieben in: mhd. erstieben 
davontragen: mhd. bejagen (1); enpfāhen (1); erholen* (2); erwerben; gevāhen; haben 

(1); hintragen; tragen (1) 
-- den Sieg davontragen: mhd. den strīt behaben; den strīt behalten 
davonziehen: mhd. hinscheiden; hinvaren*; schalten; sīne strāze rīten; sīne strāze varen; 

sīne strāze ziehen; den strich varen 
davor: mhd. abe (2); dar vüre; dārvon; darvore*; dāvor; davür; dāvüre; dāzuo; des (1); 

herevüre*; hie vore; hievore*; hievorne; hin vüre; dā vore; dā vorne; dort vorne; vüre 
(2); dar vüre; hin vüre 

-- davor geboren: mhd. voregeboren* 
-- davor halten: mhd. vürerucken* 
„davor“: mhd. dābevorne 
dawider: mhd. dāengegen 
dazu: mhd. bī; dahin; darbī; darhinder; dārmit; darüber (1); darūf; darzuo; dāumbe; 

dāvon; davür; dāzuo; des (1); enzuo; gemanc (2); her zuo; herzuo; hie bī; hie zuo; 
hier nā; hinezuo*; mite; ouch (2); vüre (2); ze diu daz; zuo (1); her zuo; hin zuo 

-- dazu bringen: mhd. an die vart bringen; ūf die vart bringen; ūf die rede bringen 
-- dazu dass: mhd. ze diu daz 
-- dazu gehörend: mhd. gehœric 
-- dazu gehöriges Gebiet: mhd. gehœrede* 
-- dazu gehörender Acker: mhd. bīacker 
-- dazu kommen: mhd. anewerden 
-- dazu kommen lassen: mhd. anewerden 
-- dazu sein (V.): mhd. zuowesen (1) 
-- Freude und Angst gehören dazu: mhd. vröude und angest veret dā bī 
-- im Vergleich dazu: mhd. herengegen 
-- noch dazu: mhd. mēre (2); ouch danne 
„dazubieten“: mhd. darzuobieten 
dazugeben: mhd. zuogewerfen; zuowerfen 
„dazugeben“: mhd. darzuogeben 
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dazugehörig: mhd. gereisic 
dazugehörigem -- eine zur Wohnstatt mit dazugehörigem Grund und Boden: mhd. 

seledenguot* 
-- Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen: mhd. 

kirchensaz; kirchsaz 
dazugesellen -- sich dazugesellen: mhd. hūsgenōzen 
„dazuhalten“: mhd. darzuohalten 
„dazukehren“: mhd. darzuokēren 
dazukommen: mhd. gestōzen komen; zuogeslahen; zuoslahen (1) 
„dazukommen“: mhd. darzuokomen 
Dazukommen: mhd. zuoslahen (2) 
„dazunehmen“: mhd. darzuonemen 
„dazuschauen“: mhd. darzuogeluogen 
dazusehen: mhd. darzuosehen 
dazusetzen: mhd. zuogeben 
dazustoßen: mhd. gestōzen komen 
dazustreben: mhd. darzuostreben 
„dazutun“: mhd. darzuotuon 
Dazutun: mhd. rāt (1) 
dazwischen: mhd. daenzwischen; dar enbinnen; darunder; darzwischen; dāzwischen; 

gemanc (2); herunder; zwischen (1); durch zwischen; dā zwischen; dar zwischen 
-- dazwischen ablenken: mhd. undertreten 
-- dazwischen ausbreiten: mhd. undersprīten 
-- dazwischen gehen: mhd. undergān (1) 
-- dazwischen hell machen: mhd. undereblenken* 
-- dazwischen kommen: mhd. underkomen (1) 
-- dazwischen scheren: mhd. underscheren* 
-- dazwischen schleichen: mhd. underslīchen 
-- dazwischen sprechen: mhd. undersprechen 
-- dazwischen stechen: mhd. understechen 
-- dazwischen stecken: mhd. understōzen 
-- dazwischen stoßen: mhd. understōzen 
-- dazwischen tretende Beschränkung: mhd. underschranc 
-- dazwischen verdunkeln: mhd. underselwen 
-- dazwischen versehen (V.): mhd. underscheiden (1) 
-- dazwischen wachsen (V.) (1): mhd. underwahsen (1) 
-- dazwischen Wirkendes: mhd. underwurht 
-- hindernd dazwischen treten: mhd. undervāhen (1) 
-- sich dazwischen verteilen: mhd. underteilen 
Dazwischen (N.): mhd. zwischen (4); zwischendrunder (2) 
-- kein Dazwischen dulden: mhd. kein zwischendrunder līden 
dazwischenbrechen: mhd. underbrechen (1) 
dazwischendrängen: mhd. underdringen 
dazwischenfahrend -- dazwischenfahrend ablenken: mhd. undervaren* 
Dazwischenfallen: mhd. underval 
dazwischenfügen -- etwas dazwischenfügen: mhd. undervieren 
dazwischengehen: mhd. undergehœren* 
Dazwischengehen: mhd. undergān (2) 
dazwischengetan: mhd. undertān (1); undertænic; undertæniclich; undertānisch 
Dazwischengeworfenes: mhd. underewurf* 
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dazwischengreifend -- dazwischengreifend ablenken: mhd. undergrīfen 
dazwischenhauend -- dazwischenhauend ablenken: mhd. underhouwen 
dazwischenkommen: mhd. underslīchen 
Dazwischenkunft: mhd. underkunft 
dazwischenlaufen: mhd. underloufen 
Dazwischenlaufen: mhd. underlouf; undervar (2) 
Dazwischenleuchten: mhd. underschīn 
dazwischenliegend: mhd. twerch 
-- dazwischenliegender Schutz: mhd. underschirm 
dazwischenmengen: mhd. underströuwen 
dazwischenreden: mhd. underklaffen 
dazwischenreiten: mhd. underrīten 
Dazwischenreiten: mhd. underrit 
dazwischenschaffen: mhd. underschaffen 
dazwischenschieben: mhd. underschieben 
dazwischenschlagen: mhd. underslahen 
dazwischenschütten: mhd. underschüten 
Dazwischenschwingen: mhd. underswanc 
-- jemandem etwas möglich machen durch Dazwischenschwingen: mhd. 

underswingen 
dazwischensehen: mhd. undersehen 
Dazwischensein: mhd. underval 
dazwischenspringend -- dazwischenspringend ablenken: mhd. underspringen 
dazwischenstehend: mhd. mittellich; mittellīche; *mittellīchen? 
dazwischenstoßen: mhd. understechen 
dazwischentreten: mhd. underbrechen (1); underloufen; underzwischen; vertreten (1) 
-- schneidend dazwischentreten: mhd. undersnīden 
-- trennend dazwischentreten: mhd. undersnīden 
-- verhindernd dazwischentreten: mhd. underkomen (1) 
Dazwischentreten: mhd. underbrich; underbruch; undergān (2); undertrit 
Dazwischenwerfen: mhd. underewurf* 
Dechanei: mhd. techanīe 
Dechant: mhd. göupriester; techan 
-- Amt des Dechanten: mhd. techanīe 
Dechantei: mhd. techanīe 
Dechantin: mhd. techantinne 
„Dechantschreiber“: mhd. techenschrībære* 
„Dechse“: mhd. dehse (3) 
Dechsel: mhd. dehsel 
„dechseln“: mhd. dehselen* 
„Deckbaum“: mhd. deckeboum 
Deckbett: mhd. decbette 
Deckchen: mhd. kötzelīn 
Decke: mhd. banclachen; büne; covertiure; dach; decke; deckekleit; deckevel; dil; gedecke; 

gedeckede; gewint; hobel (1); hulft; hülle; hülse; hulst; karpitel; kotte; kotze (2); 
kulter; lachen (2); strāt; tacke; tepich; überlit; übervanc; umbehanc; umbevanc; 
vēchlachen; virst; zusse 

-- eine Decke: mhd. bulgendecke; krāmdecke 
-- Decke aus Binsen oder aus Strohgeflecht: mhd. matte (1) 
-- Decke aus feinem kostbarem Seidenzeug: mhd. pfelle* 
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-- Decke aus feinem Wollstoff: mhd. zusse 
-- Decke aus Tierhaaren: mhd. hārlachen 
-- Decke eines Zimmers: mhd. himelize 
-- Decke für den Damensattel: mhd. sambü 
-- Decke für den Kobelwagen: mhd. kobellachen 
-- Decke über die Hüften des Pferdes: mhd. lankenier 
-- Decke über eine Bank: mhd. banckleit 
-- dünne Decke an Teilen des tierischen Organismus: mhd. hūt (1) 
-- gewölbte Decke: mhd. gewelbe 
-- grobe Decke: mhd. ? vilzeling 
-- himmelartige Decke: mhd. gehimeleze* 
-- kleine wollene Decke: mhd. kötzelīn 
-- mit einer Decke belegen (V.): mhd. gedachen 
-- sich mit der Decke zudecken: mhd. sich mit der decke sliezen 
-- unter einer Decke stecken: mhd. in ein scheide samenen; in eine scheide samenen 
-- die Seiten des Pferdes mit Decken verhängen: mhd. verlankieren 
-- Stoff zu Kleidern und Decken aus Chalons: mhd. schalūne 
-- Wagen (M.) mit einer Decke: mhd. hobelwagen 
-- „mit himmelartiger Decke versehen (Adj.)“: mhd. gehimelizet 
Deckel: mhd. brītelīn; deckel; hobel (1); huot (1); kliusterlīn; kliuterlīn; lit (1); sturz; 

überlit 
-- Hostienkelch mit baldachinartigem Deckel: mhd. zibōrje; ziburgel 
-- mit einem Deckel versehen (V.): mhd. liden 
-- mit keinem Deckel versehen (Adj.): mhd. ungelidet 
-- helmartig gewölbter Deckel eines Destillierapparats: mhd. huot (1) 
-- zaunartige Krönung des Deckels: mhd. ? zūne 
Deckelchen: mhd. kliusterlīn 
decken: mhd. bedecken (1); dachen; decken (1); gedecken; *himelizen?; stürzen (2); 

übervāhen; verdecken (1); verdecken (1); verstüefen 
-- Blöße decken: mhd. bar decken 
-- darüber decken: mhd. überspreiten 
-- decken lassen (Tiere): mhd. zuolāzen 
-- mit Brettern decken: mhd. dillen 
-- sich decken: mhd. geschirmen; zesamenevallen 
-- sich mit dem Schild decken: mhd. den schilt ze halse nemen 
-- Tisch decken: mhd. brōt ūflegen 
-- Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt: mhd. 

halsberc; halsberge 
Decken (N.): mhd. verdecken (2) 
-- Brett zum Decken eines Daches: mhd. dachbret 
deckend -- die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück: mhd. spaldenier; 

spalier; spanaröl 
-- die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück (unter dem Harnisch): mhd. 

wāfengehemede* 
Deckenmacher: mhd. deckewebære* 
„Deckensattel“: mhd. deckensatel 
Decker: mhd. deckære 
„Deckergeselle“: mhd. deckæregeselle* 
Deckerin: mhd. *deckærinne? 
„Deckermeister“: mhd. deckæremeister* 
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„Deckkleid“: mhd. deckekleit 
Deckerknecht: mhd. deckærekneht 
Decklaken -- Decklaken ohne eine rauhe Stelle: mhd. deckelachen āne vulter 
„Decklaken“: mhd. deckelachen 
Decklakenmacher: mhd. deckelachenmachære 
Decklakenweber: mhd. deckelachenmachære 
Deckmantel: mhd. bekleidunge;deckemantel; trügementelīn 
Deckmäntelchen: mhd. deckemäntelīn 
„Deckmäntellein“: mhd. deckemäntelīn 
„Deckmeister“: mhd. deckemeister 
„Deckschirm“: mhd. deckeschirm 
Deckstein: mhd. stürze 
„Decktuch“: mhd. decketuoch 
Deckung: mhd. geberc; schirm 
-- Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so 

zur Deckung des Schützen dienen konnte: mhd. setzschilt; setztarsche 
-- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde 

und zur Deckung des Schützen: mhd. pavese 
-- Deckung geben: mhd. geschirmen 
-- ohne Deckung preisgegeben: mhd. unbehuot 
-- einer Beute hinter einer Deckung auflauern: mhd. hinderstān (1) 
„Deckung“: mhd. deckunge 
definieren: mhd. diffinieren 
definiert: mhd. beterminieretlich* 
Definition: mhd. endenunge 
-- Definition des Wesens: mhd. endelīcheit 
Degen (M.) (1): mhd. degen (3) 
-- zweischneidiger Degen: mhd. scharschān 
Degen (M.) (2): mhd. degen (2) 
degradieren: mhd. entgrēden; grēden 
„degradieren“: mhd. degradieren 
„Dehme“: mhd. dehem; deheme 
dehnen: mhd. dansen; denen (1); ergeben (1); erstrecken; ranken; riusen (1); spannen (1); 

spennen; sperren (1); strecken (1); ūfdenen; ūfsperren; verdenen; zerdenen; 
zerspannen; zerspennen; zerspreiten 

-- die Glieder dehnen: mhd. rensen (1); renseren* 
-- Glieder dehnen: mhd. ranzen 
-- sich dehnen: mhd. denen (1); donen; rinken; spannen (1) 
„dehnen“: mhd. gedenen 
Dehnen: mhd. denen (2) 
-- Dehnen der Glieder: mhd. rensen (2) 
Dehnung: mhd. denunge 
Deich: mhd. tam; tīch 
-- Deich anlegen: mhd. tīchen (3) 
deichen: mhd. tīchen (3) 
„deichen“: mhd. tīchen (2) 
Deichsel: mhd. dīhsele*; grintel (1); zieter 
-- Deichsel für einen einspännigen Wagen (M.): mhd. einspan 
-- Deichsel für Vorspann: mhd. zieter 
-- Deichsel für einen einspännige Wagen (M.): mhd. einspan 
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Deichselgenosse: mhd. nebenahsel 
„Deichselseil“: mhd. dīhselseil 
„Deichselwagen“: mhd. dīhselwagen 
„deien“: mhd. dīen 
deilidurei!: mhd. deilidurei 
dein: mhd. dīn 
-- dein eigenes Kind: mhd. dīne geburt 
-- dein Herr Vater: mhd. dīn hövescher vater 
-- dein Knecht den du losgekauft hast: mhd. dīn armer koufknecht 
-- deine Anekdoten: mhd. dīne jærlich ergangenen sachen 
-- deine Angst: mhd. dīn trūric getæne 
-- deine Bedrückung: mhd. dīn trūric getæne 
-- deine Brüste: mhd. gewahstuom 
-- deine Geschichten: mhd. dīne jærlich ergangenen sachen 
-- bei deinem Leben: mhd. sō dir dīn līp 
-- in deinem Namen: mhd. in dīnem namen 
-- Urquell deines Wesens: mhd. wünnebrunne dīner substancie 
-- deiner Gnädigkeit: mhd. deiner genædicheit 
-- Zahl deiner Tage: mhd. dīner tage taczal 
-- „Ader deiner wonniglichen Süße“: mhd. āder dīner wünnesæliclichen süeze 
-- „Wonnebrunnen deines Wesens“: mhd. wünnebrunne dīner substancie 
„deinethalben“: mhd. dīnenthalben; dīnenhalp; dīnhalp 
deinetwegen: mhd. von den schulden dīn 
deinetwillen -- um deinetwillen: mhd. in dīnem namen 
Deinsein: mhd. dīnesheit 
Deisam: mhd. deisme 
„Deise“: mhd. deise 
Dekan -- Dekan eines Landkapitels: mhd. göutechan 
Dekanat: mhd. techeine 
deklarieren: mhd. declārieren 
Deklination -- astronomische Deklination: mhd. abewīchunge 
deklinieren: mhd. abeneigen* (1); declinieren; deklīnen 
Dekolleté: mhd. buosemluoc; buosenluoc 
dekolletieren: mhd. ūzlenken 
Dekret: mhd. decrēt 
-- päpstliches Dekret: mhd. decrēt 
„Dekretale“: mhd. decretal 
Dekurio: mhd. decurio 
Delegation: mhd. boteschaft 
Delinquent -- Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen: mhd. schüpfen 
Delphin: mhd. delphin; mersū; merswīn 
dem: mhd. diu (7) 
-- an dem: mhd. daran (2); darbī 
-- auf dem: mhd. daūf (2) 
-- aus dem: mhd. darab (2); daūz (2); ūz (2) 
-- bei dem: mhd. darbī 
-- dem gleich: mhd. diugelīche 
-- in dem: mhd. dain (2); daran (2); daūf (2) 
-- mit dem: mhd. dannen (2); darmit 
-- nach dem: mhd. dannen (2); darnāch (1) 
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-- von dem: mhd. dannen (2); darab (2) 
-- vor dem: mhd. vüre daz 
-- zu dem: mhd. dazuo (2) 
dementgegen: mhd. darüber (1) 
dementsprechend: mhd. danāch; nāch (2); ouch (2); ūfe (2) 
demnach -- und wahr ist es demnach auch: mhd. ouch (1) 
demungeachtet: mhd. doch 
Demut: mhd. bouge (2); diemüete (2); diemüeticheit*; diemuotige; diemuotīn; 

diēmuottuom; kiuschez herze; kleinmuoticheit; nidermuot; ōtmüete (2); 
ōtmüeticheit*; schamunge; seige (1); ? underlāge 

demütig: mhd. armelīche; blūc; diemüete (1); diemüetic; diemüeticlich*; diemüeticlīche; 
diemüeticlīchen; diemüetlich; diemüetlīche*; diemüetlīchen; diemuotlich; 
diemuotlīche; diemuotlīchen; ergebenlich; gediemüetic; gelāzenlīche; geōtmüetic; 
des muotes nidergedrucket; nidergedrucket; ōtmüete (1); ōtmüetic*; ōtmüeticlich*; 
ōtmüeticlīche*; ōtmuote; ōtmuoticlīchen; in dēmüetiger sache; tiefmüetic; 
underwurflich; underwurflīche; vlēhic 

-- demütig bittend: mhd. vlēhiclich 
-- sich demütig verhalten: mhd. calcedōnen 
„demütig“: mhd. *ōtmuoticlich? 
demütigen: mhd. diemüeten; diemüetigen; einveltigen*; gediemüeten; gediemüetigen; 

genideren; geōtmuotigen; milten; neigen (1); verdrücken (1); verneigen; vernicken; 
versmücken 

-- sich demütigen: mhd. gedrücken; milten; niderneigen (1) 
demütigend: mhd. diemuotlich; diemuotlīche; diemuotlīchen 
Demütigender: mhd. neigære* 
Demütiger: mhd. neigære* 
Demütigkeit: mhd. diemuotige 
„Demütigkeit“: mhd. diemüeticheit* 
„demütiglich“: mhd. diemüeticlich*; diemüeticlīche 
Demütigung: mhd. diemüetigunge; gedrücknisse; itewīz; schamunge 
den -- an den: mhd. daran (2) 
-- auf den: mhd. daūf (2) 
-- in den: mhd. dain (2) 
denen -- mit denen: mhd. darmit 
Dengeler: mhd. tengelære* 
dengeln: mhd. tengelen (1) 
Dengeln: mhd. getengel; tengelen (2) 
Dengler: mhd. tengelære* 
„Denkanmich“ (Blume): mhd. ? gedenkanmich 
Denkaufgabe: mhd. rātnunge 
denkbar: mhd. gedenclich* 
denken: mhd. aneverwænen; bedenken (1); betrahten (1); dachen (2); denken (1); dingen 

(1); gedanken (1); gedenken (1); gewahen; haben (1); hügen (1); meinen (1); 
pansieren; pensen; pensieren (1); trahten (1); verdenken; vermeinen (1); versinnen 
(1) 

-- an etwas denken: mhd. gewüegen 
-- bei sich denken: mhd. wider sīnen muot willeküren 
-- daran denken: mhd. gedanchaft sīn zuo 
-- denken an: mhd. ahten (1); betrahten (1); denken (1); meinen (1); ruochen (1); 

verdenken 
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-- denken nach: mhd. sinnen (1) 
-- denken über: mhd. denken (1) 
-- denken von: mhd. gelouben (1) 
-- falsch denken: mhd. missedenken 
-- ganz zu Ende denken: mhd. verdenken 
-- ich denke daran: mhd. mir wirt erdanc ze 
-- im voraus denken: mhd. voredenken*; vüregedenken* (1) 
-- nicht an etwas denken: mhd. vermanen 
-- nicht daran denken: mhd. überdenken; uz siner ahte lazen 
-- nicht denken: mhd. ungedenken 
-- nicht denken an: mhd. ungedenken sīn 
-- sich denken: mhd. denken (1); zīhen (1) 
-- stark an jemanden denken: mhd. inbrünstlīche gedenken an 
-- völlig zu Ende denken: mhd. voltrahten 
-- vollständig denken: mhd. voldenken 
-- von jemandem Nachteiliges oder Übles denken: mhd. verdenken 
-- worüber hinweg denken: mhd. überhügen 
-- zu Ende denken: mhd. erdenken; durchdenken; gedenken (1); voldenken; volgedenken 
-- ich denke nicht: mhd. mir ist ungedāht; ich habe ungedāht 
-- ich denke nicht an etwas: mhd. mir ist ungedāht; ich habe ungedāht 
-- ich denke nicht richtig: mhd. ich bin verdāht 
Denken: mhd. anedāht; anegedenkunge; dāht (1); danc (1); denken (2); erdanc; 

erwegunge; gedāht (1); gedæhte; gedanc; gedanke; gedanken (2); gedenke (1); 
gedenken (2); gehüge (2); gehügede; gehügen (2); gehugende; gehugnisse; gehuht; 
gepens; getihte; meinen (2); pensieren (2); ruochen (2); traht (1); trahte (3); 
trahten (2); trahtunge 

-- böses Denken: mhd. bōsheit 
-- dem Denken wohlgefällig: mhd. herzenminniclich 
-- Denken Wollen Fühlen: mhd. verstentnisse wille zornlicheit 
-- hohes Denken: mhd. hōchgedanc 
-- über alles Denken hinaus: mhd. übergedanclich 
-- vorhergehendes Denken: mhd. vüredanc*; vüregedanc* 
-- vornehmens Denken: mhd. hōchgedanc 
denkend: mhd. anedæhtic*; anedenke*; dæhtic*; *dæhtlich?; *dæhtlīche?; denkunge; 

gedæhtic; gedanchaft; gedenclich*; gedenklīche; gehüge (1); gehugic; *huhtic?; 
trehtic (1); verdæhtic; verdæhticlīche; verdæhtlich 

-- an etwas denkend: mhd. erhügic 
-- an Gott denkend: mhd. gotdæhtic 
-- auf die Zukunft denkend: mhd. nāchræte (1) 
-- Böses denkend: mhd. arcdankic 
-- edel denkend und handelnd: mhd. hōchgemuot (1) 
-- im Voraus an alles denkend: mhd. nāchrætic* 
-- denkender Geist: mhd. sin (1) 
„denkend“: mhd. gehügende; hugende 
-- „voraus denkend“: mhd. *voredāhtic? 
Denkender: mhd. trahtære* 
Denkfähigkeit: mhd. betrahte; gedenkelichheit* 
Denkkraft: mhd. muot (1) 
Denkmal: mhd. gedæhtnisse; hantgemahel; memōriāl 
„Denkung“: mhd. denkunge 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Denkvermögen: mhd. sin (1); verstandnusside; verstantnisse 
-- dem eigenen Denkvermögen entsprechend: mhd. eigensinnelich 
-- über das Denkvermögen hinausgehend: mhd. übergedenclich 
denkwürdig: mhd. gehügelich; gehugesam 
Denkzettel: mhd. gepiuze 
-- einen Denkzettel geben: mhd. eine minne schenken 
denn: mhd. danne (1); danne (3); dannoch (1); durch; wan (1); wande (2) 
-- es sei denn: mhd. danne (2); ode 
-- es sei denn dass: mhd. alde (1); olde; wan (1) 
-- es wäre denn: mhd. ode; wære 
-- es wäre denn außer: mhd. newære (1) 
-- es wäre denn dass: mhd. newære (2) 
-- was denn: mhd. ? waz denne 
-- wohlan denn: mhd. nurā; nūtrā 
dennoch: mhd. aber (1); aleine (1); dannoch (1); dannoch (2); darbī; dennoch (2); doch; 

ēdoch; eht (1); iedannoch; iedoch; noch (1); nochdan; ouch (1) 
denunzieren: mhd. anebringen; leiden (1); verleiden (1) ; verleiden (2); verrüegen 
der: mhd. daz (2); der (1); der (2); der (3); dez (1); dirre; diu (2); er (1); jener (1); swelch 

(1); unde (1); wer (6) 
-- aus der: mhd. ūz (2) 
-- der andere: mhd. dise; jener (1) 
-- der eine dem andern: mhd. einander (1) 
-- der eine oder der andere: mhd. deweder (1); deweder (1) 
-- der gleiche: mhd. samelich 
-- die einen ... die anderen: mhd. sumelich ... sumelich; sumelich ... sumelich 
-- eben der: mhd. der (1); der (2); diser 
-- jeder der: mhd. swer (1) 
-- wer ... der: mhd. welh ... der 
-- zu der: mhd. zediu daz; dazuo (2) 
-- „zu der“: mhd. zediu 
derart: mhd. aldus; alsus; diu gelīch; sō (1) 
-- derart dass: mhd. daz (2) 
derartig: mhd. alsolich; alsusgetān; samelich; sōgetān; solich; sotān; susgetān; sustān 
-- etwas derartiges: mhd. sōgetānez; iht solhes 
Derartiges: mhd. gelīchheit 
derb: mhd. grop; grope* (1); kīf 
-- derb anzufassen seiend: mhd. hertgriffic 
-- derb auftreten: mhd. trampelen* (1) 
-- sich derb auftretend bewegen: mhd. trampelen* (1) 
-- derber Streich: mhd. ungevüeger uop 
-- derbes Brot: mhd. derbez brōt 
„derb“: mhd. derbe (2); derp 
Derbheit: mhd. dörpæreheit*; dörpæricheit*?; dorpheit; gropheit 
dereinst: mhd. deheinest; einest; noch (1) 
dergleichen: mhd. dāsic; diu gelīch; des gelīches; samelich (1); samelīche (1); samelīchen 
-- dergleichen tun: mhd. diu gelīch tuon 
„derhalben“: mhd. derhalben; derhalp 
derjenige: mhd. der (1); jener (1) 
„derjenige“: mhd. derjene 
derselbe: mhd. al ein; dirre namelich; sam (1) 
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-- ein und derselbe: mhd. einerlei 
-- in derselben Weise: mhd. ze gelīcher wāge 
-- nicht von derselben Familie seiend: mhd. ungeslaht 
-- von derselben Art: mhd. derlei (1) 
-- an demselben Tag: mhd. ie tages 
-- nicht von demselben Geschlecht seiend: mhd. ungeslaht 
„derselbe“: mhd. derselbe 
-- „desselben Wesens seiend“: mhd. einswesenlich 
„derweilen“: mhd. diewīle (1) 
derzeit: mhd. gegenwartic (2); gegenwertic (1) 
„derzeit“: mhd. derzīt 
derzeitig: mhd. iezic 
desgleichen: mhd. des gelīches 
„desgleichen“: mhd. desgelīchen; desgelīches 
deshalb: mhd. bediu; bīdiu; dan (2); dande; dane; danne (1); dannen (1); darabe; 

darumbe; dārvon; darvore*; davon (1); des (1); deshalben; deshalp; durch; umbe 
diu; von diu; durch daz; von sachen; sō (1); sō (2); umbe diu; her umbe; hier umbe; 
umbe daz; von diu; vone; von danne; von hinnen; dāvon; dervon; von danne 

-- deshalb dass: mhd. darumbe ... daz 
-- neu und deshalb noch weiß: mhd. wīzniuwe 
deshalben: mhd. deshalben 
„desmals“?: mhd. desmāles 
Despot: mhd. dispot 
desselben -- Aufzucht desselben Tiergeschlechts: mhd. zuozuht 
-- Gesamtheit von Personen desselben Standes: mhd. zeche (1) 
dessen -- dessen seid versichert: mhd. daz habet ūf mīner sicherheit 
-- hinsichtlich dessen: mhd. darabe; darnāhe; darūfe; dāumbe; dāvon; her umbe 
-- in Erwartung dessen: mhd. darengegene 
-- innerhalb dessen: mhd. dar enbinnen 
-- statt dessen: mhd. baz (1); dar vüre 
-- unterhalb dessen: mhd. darunder 
-- während dessen: mhd. all die wīle 
dessenungeachtet: mhd. noch (1); nochdan 
dessentwillen -- um dessentwillen: mhd. herevüre*; herumbe (1) 
Destillation -- Destillation von Rosenblättern: mhd. rōsenbrennen 
Destillierapparat -- helmartig gewölbter Deckel eines Destillierapparats: mhd. 

huot (1) 
destillieren: mhd. brennen (1); stillieren 
Destillierhelm: mhd. brennhuot 
desto: mhd. aldeste; deste (1); dester; desze; diu (7); ze 
-- desto besser: mhd. debaz 
-- desto weniger: mhd. diu min; dest min; diu minnere; deste minnere 
-- je ... desto: mhd. ie (2); ie ... ie; sō ... sō 
deswegen: mhd. darumbe; dāumbe; herumbe (1); hie von; hierumbe; hievone*; hinabe 
-- deswegen weil: mhd. ūf den sin wande 
desweiteren: mhd. herüber; herūf 
„deswillen“: mhd. deswillen 
Deucheleisen: mhd. deuhel; deuhelīsen 
-- Schiene aus Deucheleisen: mhd. deuhelschin 
Deuchelschiene: mhd. deuhelschin 
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Deul: mhd. deuhel 
Deuleisen: mhd. deuhelīsen 
Deut -- keinen Deut: mhd. ein ei; niht mit einer grūz; niht umbe ein grūz; niht gegen einer 

grūz 
-- nicht einen Deut: mhd. (niht) umbe ein brōt; umbe ei; umbe grūz; umbe hār; umbe 

linsen; umbe strō 
Deutelei -- beschönigende Deutelei: mhd. glōse 
deutelnd -- deutelnd beschönigen: mhd. glōsieren (1) 
deuten: mhd. antvristen; bediuten (1); bescheiden (1); diuten (1); erdiuten; erglōsen; 

erscheiden; erscheinen; exponieren; gescheiden (1); glōsen (1); glōsieren (1); 
interpretieren; scheiden (1); schīden; ūfbrechen; ūzgelegen; ūzlegen (1); zeigen (1) 

-- mit dem Finger deuten: mhd. *vingerdiuten? (1) 
-- mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln: mhd. vingerzeigen (1) 
-- Schrift deuten: mhd. schrift ūfsliezen 
-- Traum deuten: mhd. troum bescheiden 
„deuten“: mhd. gediuten 
Deuten: mhd. gediute; scheiden (4) 
-- Deuten mit dem Finger: mhd. vingerdiuten (2) 
„Deuten“: mhd. diuten (2) 
deutend -- deutend abfordern: mhd. abebediuten 
Deuter: mhd. antvrist; bediutære; ūzlegære 
„Deuter“: mhd. diutære 
Deuterin: mhd. bediutærinne; *diutærinne?; dunkære*; ūzlegærinne* 
-- die Zunge als Deuterin: mhd. diu zunge bediutærinne 
deutlich: mhd. anegesihticlīche*; aneschīn* (1); bediute (2); bediuticlīche*; 

bediuticlīchen*; āne bedunken; bekentlich; bescheiden (2); bescheidenlich; 
bescheidenlīche; bescheidenlīchen; billīche (2); billīchen (1); blœziclīche*; 
blœzlīche; blœzlīchen; ze diute; diuticlīche; diuticlīchen*; diutlīche; ebene (2); 
eigenlich; eigenlīche; eigiclīche*; eigenlīchen; endelich; endelīche; endiclich*; 
entscheidenlīche; erkenniclich*; gerech (2); gereche (2); gesihtic; gesihticlich; 
gespröchelīchen; grōz (1); grōze; heiterlīche stān; kennelich; klār (1); klārlich; 
klārlīche; klārlīchen; kunt (1); kuntlich; kuntlīche; kuntlīchen; kurc (1); kurc (2); 
kurclīchen; kürlich; kürlīche; kürlīchen; lūt (1); lūter (2); lūterlīche; lūterlīchen; 
merklich; nāhe (2); nāhen (1); nāhenen; offen (1); offenbære (1); offenbære (2); 
offenbārlīche; offenbārlīchen*; offenlich; offenlīche; offenlīchen; scheinelich; 
scheinelīche*; schīn (1); schīnbære (1); schīnbærlich; schīnbærlīche; schīnbærlīchen; 
schīnic; schīnlich; schīnlīche; schīnlīchen; schœne (1); sihtic; sihticlich*; sihtlich; 
sinnelich; überlūt (2); underscheiden (3); underscheidenlich; underscheidenlīche; 
ūzgescheidenlich; ūzgescheidenlīche; vernemelīche 

-- auf deutliche Weise: mhd. sihticlīche*; sihticlīchen* 
-- auf verständliche deutliche Weise: mhd. kuntlīche; kuntlīchen 
-- deutlich ausgedrückt: mhd. albedūte 
-- deutlich bestimmt: mhd. underscheidenlīche 
-- deutlich erzählen: mhd. ze diute sagen; ze diute schrīben 
-- deutlich machen: mhd. behuoben (2); beklæren; erschīnen; slīzen 
-- deutlich sagen: mhd. vernunfticlīche sagen; ze diute sagen; ze diute schrīben 
-- deutlich sehen: mhd. heiterlīche gesehen 
-- deutlich sehend machen: mhd. heiteren 
-- deutlich sein (V.): mhd. ougen 
-- deutlich sichtbar: mhd. heiter (1) 
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-- deutlich vor Augen stehen: mhd. an den ougen ligen 
-- deutlich werden: mhd. erklæren 
-- klar und deutlich: mhd. diuticlīche 
-- sich allzu deutlich kundgeben: mhd. überzeigen 
-- sich zu deutlich zeigen: mhd. überzeigen 
-- ohne deutliche Kenntnis: mhd. unkuntlīche; unkuntlīchen 
-- deutliches Zeichen: mhd. gediute 
„deutlich“: mhd. diute (2); *diuticlich?; *diutlich?; diutlīchen; *gespröchelich? 
Deutlichkeit: mhd. aneschīn (2); klārheit; kuntlichheit* 
-- mit Deutlichkeit: mhd. klārlīche; klārlīchen 
deutsch: mhd. ze diute; diutisch (1); diutisch* (2); diutische* (1); diutischen* (1) 
-- auf deutsch: mhd. diutisch* (2); ze diutisch; diutische* (1); diutischen* (1); entiuschen 
-- auf deutsche Weise: mhd. diutischlīche*; diutischlīchen* 
-- deutsche Königskrone: mhd. weise (1) 
-- deutsche Meile: mhd. diutschiu mīle; grōziu mīle 
-- Deutsche Schwertlilie: mhd. blāswertele; gloie; gloiel* 
-- deutsche Sprache: mhd. diutsch (2); diutische* (2); müeterlichez diutsch 
-- Edelstein der deutschen Königskrone: mhd. weise (1) 
-- Mitglied des Deutschen Ordens das das Karwanamt verwaltet: mhd. 

karvanshērre* 
-- Ordensbezirk des Deutschen Ordens als Amtsbereich eines Landkomturs: mhd. 

balīe (1) 
-- Stellen der Ausrüstung eines bewaffneten Reiters als Grundlast der Bauern des 

Deutschen Ordens: mhd. blatendienest 
-- deutscher Kaiser: mhd. rœmischer voget; voget von Rōme 
-- in deutscher Sprache: mhd. entiuschen 
-- in deutscher Sprache dichten (V.) (1): mhd. in diutsch tihten 
-- deutsches Wort: mhd. diutsch (2) 
-- „deutscher Mann“: mhd. diutischman* 
Deutsch: mhd. diutische* (2) 
-- auf Deutsch: mhd. enttiuteschen*; tiutischen (1) 
-- auf Deutsch sagen: mhd. diutischen* (2) 
-- ins Deutsche übersetzen: mhd. in diutsche buoch verslihten 
-- „mütterliches Deutsch“: mhd. müeterlichez diutsch 
„Deutsch“: mhd. diutsch (2) 
Deutscher: mhd. Alemān; diutische* (3); diutischman* 
-- nach Art der Deutschen: mhd. diutischlīche*; diutischlīchen* 
Deutschheit: mhd. diutschicheit* 
Deutschherr -- Tisch für die Deutschherren: mhd. herrentisch 
Deutschland: mhd. Alemanje; diutischlant*; tiutischiu erde 
„deutschlich“: mhd. *diutischlich?; diutischlīche*; diutischlīchen* 
Deutschordensballei -- Oberer einer Deutschordensballei: mhd. landeskommentiur*; 

lantkommentiur 
Deutschordenshaus: mhd. der diutschen hūs 
-- Komtur eines Deutschordenhauses: mhd. hūskommentiur 
Deutschordensoberer: mhd. gebietære; gebietigære* 
Deutschordensritter -- ein Rock den die Deutschordensritter nicht tragen durften: 

mhd. gameroc 
Deutung: mhd. diute (1); gediute; glōse; offenunge (1); ūzlegen (2); ūzlegunge 
-- kurze Deutung: mhd. glœsel; glœselīn 
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„Deutung“: mhd. diutunge 
deweder: mhd. deweder (2) 
Dezember: mhd. december; heilmānōt; lesemānōt; lestemānōt; slahtmānōt; volrāt; 

wolfmānōt 
dezimieren: mhd. zenden (2) 
Diadem: mhd. dīadēm; girlande; goltrinc; houbetkrōne; schapel 
diagonal: mhd. billungs 
-- diagonale erhabene Linie im Tuch: mhd. grāt (1) 
Diakon: mhd. diāken; ēwangēliære* (1); ēwangelje (1); *jāge? 
-- zu einem Kardinal ernannter Diakon: mhd. kardenāldiaconus 
-- nachgeordneter Vertreter des Diakons: mhd. subdiāken 
Diakonenkolleg -- Haupt des Diakonenkollegs an einer Bischofskirche: mhd. 

kōrbischof 
Diakonrock: mhd. diākenroc* 
Dialekt: mhd. sundersprāche; sunderzunge 
Dialektik: mhd. dīalectike 
Dialektiker: mhd. wortmachære* 
Diamant: mhd. adamas; demant; dīamant; dīamante 
diamanten: mhd. adamantīn 
Diamanten...: mhd. adamantīn 
Diamantenbruchstück: mhd. *adamantenstücke? 
Diamantenbruchstückchen: mhd. adamantenstückel 
Diamantenbruchstücklein: mhd. adamantenstückel 
-- Ort an der Himmelskugel der einem Punkt oder einem Gestirn diametral 

gegenüberliegt: mhd. gegenpunct 
Diana: mhd. Dīāne 
Diaphragma?: mhd. ritkuoche 
Diarrhöe: mhd. trībe (1) 
dich -- beherrsche dich: mhd. dū kanst unvuoge tuon 
-- beweg dich schnell: mhd. hurrā 
-- darin verlasse ich mich auf dich: mhd. daz hab ūf mir 
-- erbarme dich: mhd. erbarme dich 
-- Gott soll dich dafür strafen: mhd. des müeze dir got geswīchen 
-- ich liebe dich: mhd. dū bist mir liep 
-- ich will dich als Sohn und Erben annehmen: mhd. ich wil dīn erbevater sīn 
-- ich will dich keinesfalls betrügen: mhd. gar ungerne ich dich betrüge 
-- lass dich erbarmen: mhd. lāz verbarmen dich 
-- mäßige dich: mhd. nim dir site 
-- sehr ungern betrüge ich dich: mhd. gar ungerne ich dich betrüge 
-- sich in dich einhüllte: mhd. der an sich nam dīn umbekleit 
dicht: mhd. ange (3); angen (2); dic; dicke (1); dicke (2); dīhte (1); dīhte (2); dringen; 

durchwahsen (2); enge (1); enge (2); gedihte; *gedīhticlich?; gedīhticlīche*; grop 
(1); hart (2); harte; herte (1); kīf; klam (1); michel (1); nāhe (2); nāhen (1); ze 
nāhest; rūch (1); vaste (2); vaste (3); veizet; *veizetic? 

-- austrocknen und dadurch dicht werden: mhd. dīhen 
-- bis dicht an: mhd. vaste unze 
-- dicht bebauen: mhd. durchbūwen 
-- dicht belaubt: mhd. esterīche; rūch (1) 
-- dicht durchflechten: mhd. walkieren 
-- dicht gedrängt: mhd. dranc (2); snēdicke; strōdicke 
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-- dicht machen: mhd. tihten (2); walkieren 
-- dicht umschließen: mhd. engen (1) 
-- dicht voller Rosenblüten: mhd. mit rōsen übertoldet 
-- dicht wie Schneeflocken: mhd. snēdicke 
-- ganz dicht an: mhd. alveste 
-- ganz dicht machen: mhd. diu arche veste wimmeren 
-- so dicht wie der Halm des Getreidefelds: mhd. strōdicke 
-- dichte Menge: mhd. vinster (2); vinsterīn 
-- dichte Schar (F.) (1): mhd. dicke (3) 
-- dichter Regen (M.): mhd. gerigene 
-- dichter Rauch: mhd. gerouche 
-- aus dichter Wolle seiend: mhd. hārdicke 
-- dichtes Gebüsch: mhd. gehac; gehege (1) 
-- dichtes Gehölz zur Befestigung: mhd. hagen (1) 
-- dichtes Kampfgeschehen: mhd. hurst (1) 
-- dichtes Kampfgewühl: mhd. hurst (1); hürste 
-- dichtestes Kampfgedränge: mhd. herte (2) 
„dicht“: mhd. *gedīhtic? 
dichtbelaubt -- dichtbelaubte Zweige: mhd. rīche loupvahse 
Dichte: mhd. dicke (3); enge (3) 
dichten (V.) (1): mhd. fabelen (1); fabulieren; mezzen (2); rīmen (1); singen (1); eines 

sanges singen; der āventiure prīse stemmen; tihten (1); vinden (1) 
-- dichten für: mhd. voltihten 
-- dichten über: mhd. tihten (1) 
-- in deutscher Sprache dichten (V.) (1): mhd. in diutsch tihten 
-- in welscher Sprache dichten (V.) (1): mhd. in walischen tihten 
-- Psalm dichten (V.) (1): mhd. psalmtihten 
-- zu Ende dichten: mhd. voltihten 
dichten (V.) (2): mhd. betihten; schopfen (1) 
Dichten (N.) (1): mhd. sanc; tihte; tihten (3) 
Dichten (N.) (2): mhd. fabelen (2); tihticheit* 
dichtend -- dichtend zu Ende beschreiben: mhd. voltihten 
Dichter: mhd. marlære; meister; pōēte; rīmære; schrībære; sengære; tihtære; tihtelære*; 

tihtenære; versmachære*; verstihtære*; verwære 
-- Dichter des Meistergesangs: mhd. meistersengære*; meistersingære* 
-- leichtfertiger Sänger oder Dichter: mhd. lotersingære 
-- lyrischer Dichter: mhd. singære 
-- Quelle der höfischen Dichter: mhd. āventiure (1) 
-- Lied des Dichters: mhd. vrouwenlop 
-- Spruch des Dichters: mhd. vrouwenlop 
-- Ton (M.) (2) des Dichters: mhd. vrouwenlop 
Dichterei: mhd. pōēterī 
„Dichterei“: mhd. tihtærīe* 
Dichterepigone: mhd. nāchtihtære* 
Dichterin: mhd. lietlērærinne*; tihtærinne 
dichterisch: mhd. schopflich; tihtlich 
-- dichterisch darstellen: mhd. velden 
-- dichterisch entgegeneilen: mhd. engegenvliegen 
-- dichterisch erfinden: mhd. vündelen* (1) 
-- dichterisch gestalten: mhd. rihten (1); ūzrihten 
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-- dichterische Erfindung: mhd. vunt 
-- dichterische Erzählung: mhd. mære (3) 
Dichterquelle: mhd. littere 
Dichterwort: mhd. pōētenwort 
dichtgedrängt -- dichtgedrängt wie Regentropfen: mhd. regendicke 
„dichtig“: mhd. tihtic* 
Dichtigkeit: mhd. dicke (3) 
Dichtkunst: mhd. getihte; meisterkunst; sanc; tihte 
-- hohe Dichtkunst: mhd. sæledekunst* 
Dichtung (F.) (1): mhd. buoch (1); getihte; sanc; tihte; ein tihtlich kunst 
-- erzählende Dichtung: mhd. mære (3) 
-- geistliche Dichtung: mhd. süeziu rede 
Dichtung (F.) (2): mhd. liet (1) 
Dichtungsweise -- Dichtungsweise aus der Väterzeit: mhd. alte veterwīse 
Dichtweise: mhd. rundāte 
Dichtwerk: mhd. getihte 
dick: mhd. dic; dicke (1); dicke (2); ervollen (2); grop; grope* (1); grōz (1); grōze; veizet 
-- dick machen: mhd. erwīten; dicken; veizeten* 
-- dick und stark: mhd. grop 
-- dick werden: mhd. gerinnen; grōzen (1); vatzen 
-- ein wenig dick: mhd. dickeleht 
-- eine Spanne dick: mhd. spannedicke 
-- dicke Ausdünstung: mhd. swadem 
-- dicke Haut: mhd. geswil 
-- kurze dicke Stange: mhd. reitel 
-- einen dicken Fuß Habender: mhd. tolvuoz 
-- aus dicker Wolle seiend: mhd. hārdicke 
-- dicker Brei: mhd. pappe 
-- dicker Hals: mhd. kelch (1) 
-- dicker Mensch: mhd. knorre 
-- dicker Mund: mhd. dicker munt 
-- durch Einkochen dicker Saft: mhd. electuārje; latwārje 
-- kurzer dicker Knüttel: mhd. kolbe 
-- Schuh mit dicker hoher Sohle: mhd. bolsterschuoch 
-- dickes Brett: mhd. bole; drāme; planke; spuntholz 
-- dickes Brett mit Spund am Rand: mhd. spunt; spunte 
-- ein zwei Zoll dickes Brett: mhd. zweilinc 
dickbäuchig: mhd. būcheht 
Dickbäuchige: mhd. bemstīn 
Dickdarm: mhd. grōzdarm 
Dicke: mhd. bemstīn; dicke (3); gropheit; grœze 
Dicke -- Brett von nur dreiviertel Zoll Dicke: mhd. tevelbret 
„dicken“: mhd. dicken 
dickflüssig: mhd. grōz (1); zæhe (1) 
Dickflüssigkeit: mhd. grœze 
Dickfuß: mhd. tolvuoz 
Dickicht: mhd. dicke (3); gedranc; gestrüete; gevrenne; hac; hurst (1); hürste; struot; 

ungeverte 
dickleibig: mhd. grōzlībic* 
dicklich: mhd. dickeleht 
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Dickmilch: mhd. luckmilch 
Dicksaft: mhd. latwārje 
„Dickung“: mhd. dickunge 
Dickwanst: mhd. gerstenbūch 
Dido: mhd. Dīdō 
die: mhd. der (1); disiu; diu (1); diu (2); diu (3); swelch (1); unde (1) 
„die“: mhd. diu (4); diu (5) 
Dieb: mhd. abetragære; diebolt; diep; diup; diupe (1); göufelære*; stelære* 
-- ein Dieb: mhd. zühtediep 
-- Baum an dem ein Dieb aufgehängt wird: mhd. diepboum 
-- Dieb der aus der Hölle kommt: mhd. hellediep 
-- Dieb der bei Nacht stiehlt: mhd. nahtdiep 
-- Dieb heißen: mhd. bediupsen 
-- gottloser Dieb: mhd. geistlicher diep 
-- heimlicher Dieb: mhd. tougendiep 
-- kleiner Dieb: mhd. diubelīn 
-- wie ein Dieb: mhd. dieplīche; dieplīchen 
-- wie ein Dieb handeln: mhd. dieben 
-- Frechheit von Dieben: mhd. diepgehiuze 
-- Lärm von Dieben: mhd. diepgehiuze 
-- Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand: mhd. 

dieplēhen 
-- mit Dieben gemeinsame Sache Machender: mhd. diepgeselle 
-- von Dieben benutztes Brecheisen: mhd. diepīsen 
„Diebbaum“: mhd. diepboum 
„Dieben“: mhd. *diuben? (2) 
Dieberei: mhd. diepheit; diuberīe 
„Diebesgruß“: mhd. diebesgruoz 
Diebesgut: mhd. diepheit; diubede; diupguot; diupstale; handhaft (2); schup 
-- Bewahrer von Diebesgut: mhd. diepkamerære 
-- Sack mit Diebesgut: mhd. diepseckelīn 
-- Sack zum Transport von Diebesgut: mhd. diepsac 
-- Verwalter von Diebesgut: mhd. diepkamerære 
Diebeslärm: mhd. diepgehiuze 
Diebesrecht: mhd. diupstālreht 
Diebessache: mhd. diupstale 
Diebessack: mhd. diepsac 
„Diebessäcklein“: mhd. diepseckelīn 
Diebgeselle: mhd. diepgeselle 
„Diebgut“: mhd. diupguot 
Diebhaus: mhd. diuphūs 
Diebin: mhd. diebinne; diubinne; diupe (1); *stele? (2) 
diebisch: mhd. diebisch; dieplich; dieplīche; dieplīchen; göuflich 
-- diebische Verheimlichung: mhd. helheit 
-- diebischer Mensch: mhd. diebolt 
-- ein diebischer Mensch: mhd. diepreht 
-- diebisches Wesen: mhd. diepheit; dieplicheit; diupheit 
„diebisch“: mhd. diubic; diubisch 
„Dieblein“: mhd. diubelīn 
„Diebscherge“: mhd. diepscherge 
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Diebsgeselle: mhd. diepgeselle 
Diebsgut: mhd. diube 
„Diebshaus“: mhd. diephūs 
„Diebskutte“: mhd. diepkutte; diupkutte 
„Diebslehen“: mhd. dieplēhen 
Diebspfad: mhd. diepstīc 
Diebssache: mhd. diube; diupheit 
„Diebsschlüssel“: mhd. diepslüzzel 
„Diebssteig“: mhd. diepstīc 
„Diebsstock“: mhd. diepstoc 
Diebstahl: mhd. ābrust; diubede; diubenunge; diepheit; diube; diuberīe; diupheit; 

diupstale; gezoc. stāle 
-- aus einem Diebstahl herrührend: mhd. dieplich; diubic 
-- aus einem Diebstahl stammend: mhd. diephaftic*; diubisch 
-- Bußzahlung für Diebstahl: mhd. diube 
-- Diebstahl durch Einbruch: mhd. bantdiube 
-- Diebstahl von Brot: mhd. brōtzucken 
-- durch Diebstahl: mhd. dieplīche; dieplīchen 
-- frevelhafter Diebstahl: ahd. meinstāle* 
-- Geldstrafe für Diebstahl: mhd. diepschillinc 
-- heimlicher Diebstahl: mhd. winkeldiupe 
-- Brandmal wegen eines Diebstahls: mhd. diepmeil 
„Diebstahlrecht“: mhd. diupstālreht 
Diebstahlsklage -- eine formelhafte Diebstahlsklage im Freiberger Recht: mhd. 

diebesgruoz 
diejenige: mhd. diejene 
-- diejenige die einen zum Besten hat: mhd. umbetrībe 
Diele: mhd. dil 
„dielen“: mhd. dillen 
Dielenbrett -- Hersteller von Dielenbrettern: mhd. dilære 
„Dieler“: mhd. dilære 
dienen: mhd. ambahten; dienen anevāhen; dienestlīche bīsīn; mit dienste bīsīn; 

dienestlīche bīwesen; mit dienste bīwesen; dare dienen; dienen; gedienen; hovieren 
(1); leisten (1); rihten (1); tugen (1); ūfwarten; underwarten; ūzwarten; vrœnen; 
warten (1); zemen (2) 

-- als Schutz dienen: mhd. geschirmen 
-- nicht dienen: mhd. undienen 
-- als Kriegsknecht dienen: mhd. bocken (2) 
-- gerne dienen: mhd. ze willen dienen 
-- in Ehrfurcht dienen: mhd. mit vorhten undertān sīn 
-- vollständig dienen: mhd. volledienen* 
-- Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so 

zur Deckung des Schützen dienen konnte: mhd. setzschilt; setztarsche 
-- Brett für das hölzerne Gerüst am Ofen das als Lagerstatt dient: mhd. bruckbret 
-- Masse die zur Scheidung und Läuterung der Metalle dient: mhd. zīmente (1) 
-- Ochse der zur Burgwerkleistung dient: mhd. burcohse 
-- Ritter der einer Dame dient: mhd. vrouwenrittære* 
-- was zur Einfriedung dient: mhd. hegesal 
-- was zur Einkleidung dient: mhd. ingewæte 
-- was zur Rüstung und Bewaffnung dient: mhd. wīcgeziuc 
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-- Wiese die als Weide dient: mhd. ezwise 
„dienen“: mhd. dardienen 
-- „dienen anfangen“: mhd. dienen anevāhen 
Dienen: mhd. tugen (2) 
-- Dienen um den Liebeslohn einer Dame: mhd. vrouwendienest 
-- durch Dienen erlangen von: mhd. aneverdienen* 
-- durch Dienen erwerben: mhd. erdienen 
-- durch Dienen wieder gutmachen: mhd. widerdienen 
dienend: mhd. dienende; dienestbære; dienesthaft; dienesthaftic; dienestlīche; 

dienestlīchen 
-- der Besserung dienend: mhd. gebezzerlich 
-- zu Frieden und Schutz dienend: mhd. vridebære (1) 
-- zu Kerzen dienend: mhd. kerzīn 
-- zum Flechtwerk dienende Weidenrute: mhd. zeinwīde 
-- zum Sturm dienend: mhd. stürmic 
-- zur Berennung dienend: mhd. stürmic 
-- zur Nahrung dienend: mhd. zerlich 
-- zur Speise dienend: mhd. spīselich 
-- zur Sühne dienend: mhd. süenlich 
-- zur Zehrung dienend: mhd. zerlich 
-- als Geißel dienende Gerte: mhd. geiselruote 
-- als Gürtel dienende Schnur (F.) (1): mhd. gürtelsnuor 
-- als Lesezeichen dienende Schnur (F.) (1): mhd. kersnuor 
-- dem Seelenheil dienende Lebensführung: mhd. goteswec 
-- dienende Jungfrau einer Herrin: mhd. maget (1) 
-- zur Zuspeise dienende Lebensmittel: mhd. zuomaz 
-- als Fußknecht dienender Bruder: mhd. sarjantbruoder 
-- als Muster dienender Gesang: mhd. meistersanc 
-- junger Mann in dienender Stellung: mhd. knappe 
-- dienender Ritter: mhd. armman 
-- einem Herrn dienender junger Adeliger: mhd. edelknappe 
-- zum Schutz dienender Pfahl: mhd. schirmpfāl 
-- als Gürtel dienendes Band (N.): mhd. gürtelbant; gürtelstōle* 
-- als Schürze dienendes Tuch: mhd. schurztuoch 
-- als Viehfutter dienendes Stroh: mhd. vuoterstrō 
-- der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh: mhd. vasel (1) 
-- zum Schutz dienendes Tuch: mhd. schirmetuoch 
-- zum Verstopfen dienendes auseinander gedrehtes Seil: mhd. doumseil 
-- zur Gaukelei dienendes Holz: mhd. loterholz 
Dienender -- Unterkunft für Dienende: mhd. knehthūs 
Dienendes -- zur Aufhängung eines Kessel Dienendes: mhd. ketenhengel 
Diener: mhd. ambahtære; ambehtman*; ambet (1); amman; brōtdienære*; brōtezze; 

brōtkneht; buobe; burc (2); bütel; dienære; dienest (2); dienestbote; dienestknabe 
dienestkneht; dienestman; edelkneht; gesinde (1); gesint; gruome; heimgesinde (1); 
holde (1); hovegoumel; ingehiuse; ingesinde (1); ingesinde (2); knabe; knappe; 
kneht; man (1); mensch; schalc (1); schenke (1); seltragære; servidūm; vrœnære*; 
worhte (1); würhte (1) 

-- Diener am Hof: mhd. hovelinc; hovetrūt 
-- Diener am Hofe eines Fürsten: mhd. hoveliute; hoveman 
-- Diener an einem Hof: mhd. hoveschalc 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Diener aus edlem Geschlecht der Ritter werden kann: mhd. edelkneht 
-- Diener bei Tisch: mhd. ambahtære 
-- Diener der Hölle: mhd. hellescherge 
-- Diener der Minne und Held im Kampf: mhd. der minnekneht und wāfenhelt 
-- Diener der Rüstung und Ross besorgt: mhd. schiltkneht; schiltvezzel 
-- Diener des Herodes: mhd. Herodiener 
-- Diener des Münzers: mhd. münzærekneht* 
-- Diener Gottes: mhd. gotes kneht 
-- Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach: mhd. kamerære; 

kamerhērre* 
-- einschenkender Diener: mhd. schenke (1) 
-- erster Diener eines Fürsten: mhd. kamerære; kamerhērre* 
-- Frau eines Dieners: mhd. dienestmanninne 
-- kleiner geringer Diener: mhd. knehtel; knehtelīn 
-- meine Diener: mhd. mīn liut 
-- niedriger Diener: mhd. underkneht; ? underloufære* 
-- schildtragender Diener: mhd. schiltkneht; schiltvezzel 
-- sich wie ein Diener verhalten (V.): mhd. knehten 
-- stabtragender Diener: mhd. stebelære 
-- wie ein Diener handelnd: mhd. knehtlich 
-- zum Diener machen: mhd. gesinden (2) 
-- Diener (Pl.): mhd. gesinde (2) 
„Dienerei“: mhd. dienāt 
Dienerin: mhd. dienærinne; dienerse; ? dieneste?; dienestvrouwe; dienestwīp; dierne; diu 

(6); gesellīn; gesellinne; holde (2); juncvrouwe; juncvröuwelīn; kelnærinne; 
magedel*; magedīn; maget (1); schelkinne; vröuwelīn 

-- junge Dienerin: mhd. diernelīn 
Dienerschaft: mhd. dienāt; dienestbære (2); dienestliute; dienunge; gedigen (2); gesinde 

(2); gesindelīn; heimgesinde (2); hīwen (2); ingesinde (1); mahinande; massenīe; 
mehnīe; samenunge; undergesinde; volc 

-- beigegebene Dienerschaft: mhd. zuogesinde 
-- kleine Dienerschaft: mhd. gesindelīn 
-- Dienerschaft am Hofe: mhd. hovegesinde (2) 
Dienerschar: mhd. bande (1) 
dienlich: mhd. nütze (1); trœstenlich; trōstlich 
-- dem Seelenheil dienlich: mhd. sæliclich 
-- zur moralischen Besserung dienlich: mhd. gebezzerlich 
„dienlich“: mhd. dienlich 
Dienliches -- zum Verwundern Dienliches: mhd. wunderlichheit* 
Dienlichkeit: mhd. dienlichheit* 
diensam: mhd. brūchsam 
Dienst: mhd. ambahte; arbeit; dienest (1); dienestwerc; gebot; genāde; hirtenstap; pflaht*; 

pflege; pfliht; scherge (2); solt; üebunge 
-- Arbeiter im herrschaftlichen Dienst: mhd. vrœnære* 
-- Dank für geleisteten Dienst: mhd. dienestdanc 
-- den Dienst anbieten: mhd. den dienst ūzbieten 
-- Dienst als Amtstätigkeit: mhd. dienest (1) 
-- Dienst als geistliche Handlung: mhd. dienest (1) 
-- Dienst als gottesdienstliche Handlung: mhd. dienest (1) 
-- Dienst als persönliche Leistung: mhd. dienest (1) 
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-- Dienst als sachliche Leistung: mhd. dienest (1) 
-- Dienst an Gott: mhd. gotesdienest 
-- Dienst Anbietender: mhd. dienestbietære (1) 
-- Dienst des Pförtners: mhd. portenambahte* 
-- Dienst einbringen: mhd. gedienen 
-- Dienst eines Leibeigenen: mhd. eigendienest 
-- Dienst erbringen: mhd. gedienen 
-- Dienst für einen Herren: mhd. herrendienest 
-- Dienst leisten: mhd. dienen; ēren; gedienen 
-- Dienst mit dem man einen anderen Dienst erwidert: mhd. gegendienest; 

gegendienest 
-- durch Dienst erwerben: mhd. erdienen 
-- durch Dienst erwidern: mhd. gedienen 
-- einem Dienst abverlangen: mhd. einen ze dienste an sich ziehen 
-- einen Dienst leisten für: mhd. verdienen (1) 
-- einen halben Dienst Leistender: mhd. halpworhter 
-- Erwiderung für geleisteten Dienst: mhd. dienestgelt 
-- freies nicht zu Dienst verpflichtetes Lehen: mhd. vrīlēhen 
-- Freude am Dienst: mhd. dienestvröude* 
-- gegen Entgelt im Dienst stehen: mhd. dienen 
-- gegen Dienst verliehenes Land: mhd. dienestguot 
-- gegen Lohn im Dienst stehen: mhd. dienen 
-- im Dienst haben: mhd. brœten 
-- im Dienst sein (V.): mhd. im brōte sīn 
-- im Dienst stehen: mhd. dienen 
-- in Dienst nehmen: mhd. dingen (2); gedingen (2); underdingen; vehsen; vehsenen; 

verdingen (1) 
-- in Dienst übergeben (V.): mhd. pflihten* (1) 
-- in jemandes Dienst stehen: mhd. iemannes gebot leisten 
-- Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand: mhd. 

dieplēhen 
-- Lohn für den geleisteten Dienst: mhd. gegenkouf 
-- mit Dienst belastetes Land: mhd. dienestlant 
-- mit einem Dienst versehen (V.): mhd. beambahten* 
-- ohne Dienst seiend: mhd. dienestblōz 
-- persönlich Dienst leisten: mhd. dienen 
-- schlechten Dienst leisten: mhd. missedienen 
-- sich zu Dienst verpflichten: mhd. dingen (2); sich an einen besetzen 
-- zu Unrecht erzwungener Dienst: mhd. roupstiure 
-- Bemühung im Dienste Gottes: mhd. süeziu arbeit 
-- einem das Land zum Dienste bestellen: mhd. einem daz lant dienen 
-- für Dienste die mit dem Pferd geleistet werden verliehenes Lehen: mhd. reitlēhen 
-- Erwiderung des Dienstes: mhd. widerdienest 
-- Dienste verrichten: mhd. hantreichen 
-- Knecht für untergeordnete Dienste: mhd. spetkneht 
-- Tag an dem ein Dienst zu leisten ist: mhd. dienesttac 
-- Termin an dem ein Dienst fällig wird: mhd. dienestzīt 
-- Leistung von Diensten: mhd. dienstunge 
-- zu Diensten sein (V.): mhd. underneigen 
-- zu Diensten stehen: mhd. willic sīn 
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„Dienst“: mhd. dienestheit 
-- „zu Diensten“: mhd. ze dienste 
Dienstag: mhd. aftermāntac; dienestac*; ergetac; eritac; ertac; zinstac; zīstac 
„Dienstamt“: mhd. dienestambahte* 
Dienstantritt -- vom Hirten bei Dienstantritt zu entrichtende Gebühr: mhd. 

hirtenreht 
Dienstarbeit: mhd. schar (2) 
Dienstauftrag: mhd. ambahte 
dienstbar: mhd. dienestbære; dienestbæric; dienestbærlīche; dienestbietære (2); 

dienesthaft; dienestlich; dienlich; eigenholt; gereht (1); holt (1); huldic 
-- dienstbar sein (V.): mhd. bestān (1) 
-- dienstbare Bauern: mhd. arme liute 
-- dienstbarer Geist: mhd. geist 
„dienstbar“: mhd. dienestbærlich* 
Dienstbarkeit: mhd. dienest (1); dienestbæricheit*; eigenschaft; hulde; knehtlīchheit*; 

verbuntlichheit* 
-- Dienstbarkeit geloben: mhd. hulden (1); huldigen 
dienstbeflissen: mhd. dienesthaft; dienesthaftic; dienestlich; dienlich; gruozbære; 

gruozsam; *zuopflihtic? 
Dienstbeflissenheit: mhd. zuopflihticheit* 
Dienstbereich -- zu einem Dienstbereich gehören: mhd. willic sīn 
dienstbereit: mhd. dienestbære; dienestbærlīche; dienesthaft; dienesthaftic; 

dienesthafticlich*; dienestlich; dienesttætic*; dienlich; gewertic 
Dienstbereitschaft: mhd. dienest (1); dienestbæricheit*; vlīz (2) 
„Dienstbieter“: mhd. dienestbietære (1) 
„dienstbloß“: mhd. dienestblōz 
Dienstbote: mhd. bote; ēwehalte*; hīwe 
-- Brot für die Dienstboten: mhd. spīsebrōt 
-- Dienstboten: mhd. dienestgesinde 
-- für Dienstboten bestimmter schlechter Wein: mhd. zuberwīn 
„Dienstbote“: mhd. dienestbote 
Dienstboten: mhd. dienestvolc 
Dienstbotenlohn: mhd. lītlōn 
„Dienstbuch“: mhd. dienestbuoch 
„Dienstdank“: mhd. dienestdanc 
Diensteifer: mhd. wille (1) 
diensteifrig: mhd. willic (1); williclich 
dienstfähig: mhd. dienestbietære (2) 
dienstfertig: mhd. bereit (1); vriuntholt; wineholt 
-- sich dienstfertig erweisen: mhd. sich kündic machen 
„Dienstfisch“: mhd. dienestvisch 
Dienstfrau -- Dienstfrau einer Kirche: mhd. goteshūswīp 
-- Dienstfrau eines Klosters: mhd. goteshūswīp 
„Dienstfrau“: mhd. dienestvrouwe 
„Dienstfreude“: mhd. dienestvröude* 
Dienstgeber: mhd. lōnære*; wirtvolc 
„Dienstgeld“: mhd. dienestgelt 
Dienstgericht: mhd. manreht 
„Dienstgesinde“: mhd. dienestgesinde 
Dienstgut -- Dienstgut eines grundherrlichen Bediensteten: mhd. kelnhof 
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„Dienstgut“: mhd. dienestguot 
Dienstherr: mhd. dienestherre; hērre 
-- junger Dienstherr: mhd. junchērre 
-- Vertrag zwischen Dienstherren über die die Zuordnung der Kinder Unfreier: 

mhd. kintgedinge 
Dienstherrschaft: mhd. hērschaft; meisterschaft 
„Diensthufe“: mhd. dienesthuobe 
„Diensthuhn“: mhd. dienesthuon 
„Diensthulde“: mhd. dienesthulde 
„Dienstjungfrau“: mhd. dienestjuncvrouwe 
„Dienstkäse“: mhd. dienestkæse 
„Dienstkind“: mhd. dienestkint 
„Dienstknabe“: mhd. dienestknabe 
„Dienstknecht“: mhd. dienestkneht 
„Dienstland“: mhd. dienestlant 
Dienstlehen: mhd. hoverehtlēhen 
-- Dienstlehen eines Fassbinders: mhd. kauergerihte; kauerlēhen 
Dienstleistung: mhd. dienest (1); dienunge; hovereht (1); werclōsunge 
-- Abgabewein als Dienstleistung: mhd. dienestwīn 
-- als Dienstleistung darbringen: mhd. verdienen (1) 
-- Bettlerin durch schmeichelnde Dienstleistung: mhd. vederlesærinne* 
-- Dienstleistung gegenüber einem Vogt: mhd. vogetesdienest* 
-- durch Dienstleistungen abgelten: mhd. abeverdienen 
-- durch Dienstleistung erwidern: mhd. verdienen (1) 
-- durch Dienstleistung etwas erlangen: mhd. verdienen (1) 
-- durch Dienstleistungen ausgleichen: mhd. indienen 
-- schmerzliche und beschimpfende Dienstleistung: mhd. harmschar 
-- Nötigung zu Dienstleistungen: mhd. getwinc 
-- gegen Dienstleistungen oder Abgaben überlassenes Nutzungsrecht eines 

Vorwerks: mhd. vorewercreht 
Dienstleute: mhd. ambehtliute*; dienestliute; herrenliute; hīwen (2) 
-- Abgabe der Dienstleute: mhd. dieneststiure 
-- Dienstleute einer Kirche: mhd. goteshūsliute 
-- Dienstleute eines Klosters: mhd. goteshūsliute 
-- zur familia gehörende Dienstleute: mhd. hīwischeliute?; hīwischenliute? 
„Dienstleute“: mhd. dienestliute 
dienstlich: mhd. dienestlich 
„dienstlich“: mhd. dienestlīche; dienestlīchen 
-- dienstliche Stellung: mhd. ambahte 
„Dienstlichkeit“: mhd. dienestlicheit 
Dienstlohn: mhd. dienestlōn; gesindelōn; lītlōn 
-- Dienstlohn eines Knechtes: mhd. knehtlōn 
Dienstmagd: mhd. ? dienestjuncvrouwe; dienestmaget; hūsdierne 
Dienstmann: mhd. ambehtman*; dienære; dienest (2); dienestherre; dienestman; 

eigenholde; eigenman; gesinde (1); heimgesinde (1); heregesinde* (2); hērre; 
hērrenman*; holde (1); man (1); vrœnlinc 

-- bischöflicher Dienstmann: mhd. gothūsdienestman 
-- Dienstmann als Leibeigener: mhd. erbedienestman 
-- Dienstmann am Hof: mhd. hovegesinde (1) 
-- Dienstmann am Hofe: mhd. hovegesint 
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-- Dienstmann einer Kirche: mhd. goteshūsman 
-- Dienstmann eines Klosters: mhd. goteshūsman 
-- Dienstmann eines Marienstifts: mhd. vrouwenrittære* 
-- Dienstmann im Krieg: mhd. heregesinde* (2) 
-- erblicher Dienstmann: mhd. erbedienestman; erbeman 
-- ritterlicher Dienstmann: mhd. ambehthērre* 
-- Frau eines Dienstmannes: mhd. dienestmanninne 
-- Kind eines Dienstmanns: mhd. dienestkint 
-- Lehen eines Dienstmannes: mhd. hoverehtlēhen 
-- Steuer des Dienstmannes: mhd. dieneststiure 
-- Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes: mhd. manheit; mantuom 
-- niedere Dienstmannen: mhd. lantliute 
-- Recht der Hörigen und der Dienstmannen eines Hofes: mhd. hovereht (1) 
Dienstmanngut: mhd. dienestmanguot; dienestmannesguot 
„Dienstmannin“: mhd. dienestmanninne 
Dienstmannschaft: mhd. gedigen (2) 
Dienstmannserbe: mhd. dienestmanerbe 
„Dienstmetze“: mhd. dienestmetze 
„Dienstpfennig“: mhd. dienestpfenninc* 
Dienstpflicht: mhd. dienestlich reht 
-- eine militärische Dienstpflicht: mhd. hovewerc 
„Dienstpflicht“: mhd. dienestpfliht* 
dienstpflichtig: mhd. dienesthaft; dienesthaftic; dienestlich; dienestlīche; dienestlīchen; 

dienestpflihtic* 
-- dienstpflichtig sein (V.): mhd. dienstes undertān sīn; dienstlich undertān sīn; mit 

dienste undertān sīn 
-- dienstpflichtige und zinspflichtige Hufe: mhd. dienesthuobe 
Dienstrecht: mhd. dienestreht 
„Dienstschwein“: mhd. dienestswīn 
Dienstschwester: mhd. halpswester 
„Dienststand“: mhd. dieneststant 
Dienststätte: mhd. ambehthūs* 
„Dienststeuer“: mhd. dieneststiure 
„Diensttag“: mhd. dienesttac 
„Diensttagwan“: mhd. dienesttagewan* 
„diensttätig“: mhd. dienesttætic* 
diensttüchtig: mhd. dienestbære 
„Dienstung“: mhd. dienstunge 
dienstunwillig: mhd. undienesthaft 
Dienstverhältnis -- in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem 

Treueverhältnis oder Dienstverhältnis Stehender: mhd. holde (1) 
-- Dauer eines Dienstverhältnisses: mhd. dienestzīt 
dienstverpflichtet: mhd. dienesthaft; dienesthaftic 
Dienstverpflichtung: mhd. dienestpfliht* 
Dienstverpflichteter: mhd. gesworene* 
Dienstvertrag: mhd. gedinge (1) 
„Dienstvolk“: mhd. dienestvolc 
„Dienstwagen“: mhd. dienestwagen 
„Dienstweib“: mhd. dienestwīp 
„Dienstwerk“: mhd. dienestwerc 
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dienstwillig: mhd. dienesthaft; dienestlich; dienestlīche; dienestlīchen; willic (1); williclich 
Dienstwilligkeit: mhd. dienest (1) 
„Dienstzeit“: mhd. dienestzīt 
„Dienung“: mhd. dienunge 
dies -- dies betreffend: mhd. darüber (1); herüber; her über; herwert; hie über; hinabe 
-- nur um dies selbst: mhd. umbesunst 
diesbezüglich: mhd. dārvon; herüber; herwert; herzuo; her zuo; her umbe; hier umbe; 

hinabe, her zuo 
diese: mhd. der (1); disiu; diu (2); selp (1) 
-- auf diese Weise: mhd. alsō; alsus; alsō selbigest; sō (1); sus (1); ūf disen wegen 
-- bis auf diese Zeit: mhd. dare (1) 
-- diese Nacht: mhd. hīntstunde; nahtlanc 
-- diese Zeit: mhd. diese zīt 
-- in diese Richtung: mhd. hie her; hie her 
-- in dieser Nacht: mhd. nahtlanc 
-- um diese Zeit: mhd. bī den wīlen 
-- Freude dieser Welt: mhd. werltwünne 
-- unter dieser Bedingung: mhd. mit ūzgenommener rede 
-- während dieser Zeit: mhd. unze (4) 
-- Wonne dieser Welt: mhd. werltwünne 
-- zu dieser Gelegenheit: mhd. ze diem māle 
-- zu dieser Tageszeit: mhd. tagelanc 
-- zu dieser Zeit: mhd. under den dingen; ze diem māle 
-- zu dieser Zeit des Jahres: mhd. jārlanc 
-- zu dieser Zeit des Tages: mhd. dōlig; dolme 
dieselbe -- daneben in dieselbe Richtung: mhd. herneben 
dieser: mhd. der (1); der (2); dez (1); dirre; dise; diser; diu (2) 
-- an dieser Stelle: mhd. daselbs; hie (1); hier 
-- auf dieser Seite: mhd. derhalben; disehalp (1); disehalp (2); dissīt (1); dissīt (2); disunt 

(1); disunt (2); hiewert 
-- aus diesem Grund: mhd. hinabe 
-- bei dieser Gelegenheit: mhd. herunder 
-- bis vor diesen Tag hin: mhd. vüre den tac hin 
-- bis zu diesem Zeitpunkt: mhd. bizher 
-- diese Männer: mhd. dise degene 
-- dieser da: mhd. dāsic 
-- eben dieser: mhd. der namelich; dirre namelich 
-- in dieser Angelegenheit: mhd. darüber (1); dāüber* 
-- mitten in dieser Zeit: mhd. iemitten (1) 
-- in dieser Menge: mhd. herunder 
-- von dieser Seite: mhd. hinüber 
-- von dieser Art seiend: mhd. diserleie 
-- an diesem Tag: mhd. des tages; bī dirre tagezīt; hiute 
-- an diesem Tage: mhd. tages 
-- aus diesem Grund: mhd. deshalp; von den schulden umbe daz 
-- in diesem Fall: mhd. danne (1) 
-- in diesem Jahr: mhd. des jāres 
-- in diesem Jahre: mhd. hiure (2); jārlanc 
-- zu diesem Zeitpunkt: mhd. danne (1); nū (1); nuone 
-- zu diesem Zweck: mhd. darvüre*; dāzuo; herumbe (1); hie zuo 
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-- im Laufe dieses Tages: mhd. hiutlanc 
„dieserlei“: mhd. diserleie 
dieses: mhd. daz (2); der (1); ditz 
-- dieses Fest: mhd. diser dult 
-- dieses Jahr: mhd. hiure (2); jārlanc 
-- dieses Unrecht: mhd. diz unreht 
-- durch dieses Unrecht: mhd. durch dise unrehte 
dieshin: mhd. dizhin 
diesjährig: mhd. hiuric 
-- diesjähriger Schössling: mhd. sumerlate 
diesmals: mhd. des māles 
diesseitig: mhd. diser; gegenwertic (1) 
Diesseitigkeit: mhd. zergenclichheit* 
diesseits: mhd. derhalben; derhalp; derunt; disehalp (1); disehalp (2); disent; dissīt (1); 

dissīt (2); disunt (2); hiesīt; hiewert 
„diesseits“: mhd. disunt (1) 
Diesseits: mhd. ellende (3) 
„Dietdegen“: mhd. dietdegen 
Dieter: mhd. Diethēr 
Diether: mhd. Diethēr 
Dietrich: mhd. Dietrich 
„Dietrich“: mhd. dieterich 
„Dietzage“: mhd. dietzage 
dieweil: mhd. sint dem māle; sint des māles; sint māl 
„Differenz“: mhd. differenz 
Digestenbuch: mhd. digestenbuoch 
Diktam (Heilkraut): mhd. dictam 
diktieren: mhd. dictieren 
Dill: mhd. tille (1) 
Dillblatt: mhd. anetblat 
Dillkraut: mhd. anetkrūt; tille (1) 
-- Öl aus Dillkraut: mhd. tillenöle* 
Dillöl: mhd. tillenöle* 
Dillsame: mhd. tillesāme 
„dimpfen“: mhd. dimpfen (1) 
Ding: mhd. dinc (1); figūr; figure; geschiht (1); mære (3); sache (1); stücke; vürewurf*; 

wesen (2); wiht (1); daz wiht 
-- Ding betreffend: mhd. dinchaftic 
-- Ding der Welt: mhd. werltsache 
-- Ding von höchstem Werte das unersetzbar ist: mhd. kleinguot 
-- ein Ding durchbohren: mhd. durch ein dinc schiezen 
-- einem ein Ding zusprechen: mhd. einem ein dinc sprechen 
-- gebotenes Ding: mhd. botdinc 
-- gleichmäßiges Ding: mhd. ebendinc 
-- irgendein Ding: mhd. iht (1) 
-- jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann: mhd. 

hāke 
-- jedes Ding: mhd. allerdingegelīch; allerdingelīch; dingelich (1); dingelich (3) 
-- kleines Ding: mhd. kleinguot; kleinœde; kleinōt 
-- kleines unbedeutendes Ding: mhd. medel 
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-- niedriges Ding: mhd. unwert (2) 
-- nutzloses wertloses Ding: mhd. unnuz 
-- schlechtes Ding: mhd. undinc; undinge; ungedigen (2) 
-- schönes Ding: mhd. ebendinc 
-- trügerisches Ding: mhd. trugedinc 
-- ungebotenes Ding: mhd. ungeboten dinc 
-- verächtliches Ding: mhd. unwert (2) 
-- wachsendes Ding: mhd. wahsende dinc 
-- Angenehmes eines Dinges: mhd. wolheit 
-- Ende eines Dinges: mhd. zagele 
-- mit der Natur eines Dinges gegeben: mhd. mitenatūrlich 
-- seelisches Abbild eines Dinges: mhd. gelīchunge 
-- sich als Abbild eines Dinges darstellen: mhd. gebileden* 
-- dem Grund der Dinge verwandt: mhd. gruntsippic 
-- die nicht notwendig seienden Dinge: mhd. die geschihticlichen dinge 
-- Dinge des Herzens: mhd. tougenheit 
-- eitle Dinge Treibender: mhd. ītelære 
-- eitle Dinge: mhd. ītellichheit* 
-- Erfindung wunderbarer Dinge: mhd. wundervindel 
-- guter Dinge sein (V.): mhd. sich wol gehaben 
-- herrliche Dinge: mhd. hērschaft 
-- Höheres als diese Dinge kennt die Welt nicht: mhd. diesen dingen hāt diu welt niht 

obe 
-- in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und 

Auslassen der Dinge: mhd. winde (1) 
-- künstlich hergestellte Dinge: mhd. die künstlichen dinc 
-- Lage der Dinge: mhd. gesæze (1) 
-- närrische Dinge treiben: mhd. tœrischen (1) 
-- Natur der Dinge: mhd. reht (1) 
-- nichtige Dinge: mhd. ītellichheit* 
-- Sondername für einzelne Dinge: mhd. sundername 
-- unwahre Dinge sagen: mhd. beliegen 
-- wertlose Dinge: mhd. affenzagel 
-- zukünftige Dinge voraussehend: mhd. voregesihticlīche* 
-- zwei Dinge zur Auswahl: mhd. geteilete* 
-- an weltlichen Dingen hängend: mhd. klebereht; kleberic 
-- Bedarf an notwendigen Dingen: mhd. nōtdurft (1) 
-- Beschäftigung mit äußeren Dingen: mhd. ūzkēr 
-- Beschäftigung mit überflüssigen Dingen: mhd. unnützicheit* 
-- Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen: mhd. trūbe 
-- Hängen an weltlichen Dingen: mhd. klebelichheit* 
-- sich mit nichtigen Dingen Beschäftigender: mhd. ītelære 
-- Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen: mhd. mittelmāz 
-- „äußerstes Ding“: mhd. ūzerest dinc 
-- „das beweisende Ding“: mhd. daz bewīsende dinc 
-- „leibhaftiges Ding“: mhd. līphaftic dinc 
-- „bestattete Dinge“: mhd. bestetete dinc 
-- „die wirklichen Dinge“: mhd. die wirkelichen dinge 
-- „meine Dinge bekommen“: mhd. mīn dinc bekomen 
-- „unverschuldeter Dinge“: mhd. unverschuldeter dinge 
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„Dingbrief“: mhd. dincbrief 
„Dingel“: mhd. dingel; dingelīn 
dingen: mhd. bedingen; dingen (2); mieten; verdingen (1) 
Dingen: mhd. dingen (3) 
-- Hängen an irdischen Dingen: mhd. anenæmelicheit 
-- in allen Dingen: mhd. allerdinge 
-- sich zu wunderbaren Dingen gestalten: mhd. āventiuren (1) 
-- von großen Dingen: mhd. von einem grōzen dingen 
-- vor allen Dingen: mhd. eines dinges 
„dingen“: mhd. dingen (2) 
dingfest -- dingfest machen: mhd. erwischen (1) 
„Dingflucht“: mhd. dincvluht 
„dingflüchtig“: mhd. dincvlühtic 
„Dinggang“: mhd. dincganc 
„Dinggeld“: mhd. dincgelt 
„Dinggericht“: mhd. dincgerihte 
„Dinggut“: mhd. dincguot 
„Dinghafer“: mhd. dinchabere 
„Dinghaltungsstatt“: mhd. dinchaltungsstat 
Dinghaus: mhd. dinchūs 
Dinghof: mhd. dinchof; dinchofstat 
-- zu einem Dinghof gehörend: mhd. dinchœric 
-- zu einem Dinghof gehöriges Gut: mhd. dinchofguot 
-- Herr eines Dinghofs: mhd. dinchofherre 
-- Recht eines Dinghofs: mhd. dinchofreht 
-- Urkunde über die Rechte eines Dinghofs: mhd. dinchofbrief 
„Dinghof“: mhd. dinckof 
„Dinghofbrief“: mhd. dinchofbrief 
„Dinghofgericht“: mhd. dinchofgerihte 
Dinghofgut -- Abgabe für ein Dinghofgut: mhd. dinchofzins 
„Dinghofgut“: mhd. dinchofguot 
„Dinghofherr“: mhd. dinchofherre 
„dinghöfig“: mhd. dinchövic* 
„Dinghofmeier“: mhd. dinchofmeier 
„Dinghofrecht“: mhd. dinchofreht 
„Dinghofzins“: mhd. dinchofzins 
„dinghörig“: mhd. dinchœric 
Dingkorn: mhd. dinckorn 
„Dingleute“: mhd. dincliute; gedincliute 
dinglich: mhd. vürewurflich*; vürewurflīchen*; wihtlich 
„Dinglichkeit“: mhd. dingelīcheit 
Dinglöse: mhd. dinclœse 
„Dingmann“: mhd. dincman 
„Dingpfennig“: mhd. dincpfenninc* 
„Dingplatz“: mhd. dincplaz 
Dingpflicht: mhd. dincpfliht; dincsuoche 
„dingpflichtig“: mhd. dincpflihtic* 
Dingpflichtiger: mhd. dincman 
-- Dingpflichtige: mhd. dincliute; gedincliute 
„Dingsache“: mhd. dincsache 
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„Dingschatz“: mhd. dincschaz 
„Dingschlag“: mhd. dincslac 
„Dingsilber“: mhd. dincsilber 
„Dingstatt“: mhd. dincstat 
„Dingstudel“: mhd. dincstudel 
„dingstudeln“: mhd. dincstudelen 
„Dingsuche“: mhd. dincsuoche 
„Dingtag“: mhd. gedinctac 
Dingverhandlung -- Buch mit den Niederschriften der Dingverhandlungen: mhd. 

zentbuoch 
Dingvogt -- Amt des Dingvogts: mhd. dincvogetīe 
-- Bezirk des Dingvogts: mhd. dincvogetīe 
„Dingvogt“: mhd. dincvoget 
„Dingvogtei“: mhd. dincvogetīe 
„Dingzeit“: mhd. dinczīt 
Dinkel: mhd. dinkel; einkorn; spaltekorn; spelte (2); spelze; vese (1) 
-- Abgabe in Form von Dinkel: mhd. dinkelgelt 
-- in Dinkel entrichteter Zins: mhd. vesengelt 
-- mit Dinkel versehen (Adj.): mhd. gedinkelet 
-- von Dinkel stammend: mhd. dinkelīn 
Dinkel...: mhd. dinkelīn 
„Dinkelgeld“: mhd. dinkelgelt 
Dinkelkorn: mhd. dinkelkorn 
Dinkelmehl: mhd. dinkelmel 
„Dinzeltag“: mhd. dinzeltac 
„Dionysia“ (ein Edelstein): mhd. djonisīā 
Diözesanvorsteher: mhd. kresmer 
Diözese: mhd. krisem; kriseme 
Diphthong: mhd. diptonge 
Diptam: mhd. dictam; diptam; hirzeswurz; hirzwurz; wīzwurze 
dir -- aus Liebe zu dir: mhd. durch dīnen willen 
-- das dir eigene Wesen: mhd. dīnesheit 
-- der dir dies angetan hat: mhd. der ez dir hāt getān 
-- der in dir wohnte: mhd. der an sich nam dīn umbekleit 
-- es geht dir ans Fell: mhd. ez gāt dir ūf dīne hūt 
-- Heil dir: mhd. heil sīst du; wis heil 
-- ich gebe dir die Erlaubnis: mhd. ich state dir zuo 
-- ich gebe dir die Gelegenheit: mhd. ich state dir zuo 
-- so dir Gott: mhd. sō dir got 
direkt: mhd. gelegenlich; gelīches; gerat (1); gerade (2); gerihte (3); gerihte (4); gerihtes; 

geslehticlīchen; zehant 
-- direkte leibliche Nachkommin: mhd. tohter 
-- direkter männlicher Nachkomme: mhd. sun 
Dirne: mhd. büebin; dierne; gagerwīp; gagerwitewe; hache (2); hacke (4); herge; 

hoveschærinne*; kebes; kebese; narrehtiu vrouwe; naschærinne*; vriuntschaftwīp 
-- faule Dirne: mhd. strenze (1) 
-- feile Dirne: mhd. tōreht vrouwe; vröuwelīn 
-- herumstreichende Dirne: mhd. stegloufe 
-- „eigene Dirn“: mhd. eigendierne 
„Dirnlein“: mhd. diernel; diernelīn 
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Diskant -- Diskant singen: mhd. discantieren 
-- Singen gegen den Diskant: mhd. widerdiscantieren 
-- vom Bass bis zum Diskant: mhd. ze beiden wenden 
„Diskante“: mhd. discante 
diskutieren: mhd. hantieren 
Dispas (eine Schlange): mhd. dispe 
Dispens: mhd. dispensacie; dispensacion; sundergenāde 
Dispensation: mhd. dispensacie; dispensacion 
„dispensieren“: mhd. dispensieren 
Disposition: mhd. gewürhte 
Disputant: mhd. disputierære 
Disputation: mhd. disputāzie; gequide; parlament 
disputieren: mhd. umbereden 
„disputieren“: mhd. disputieren 
Disputieren: mhd. disputieren (2) 
„Disputierer“: mhd. disputierære 
dissonant -- dissonant klingen: mhd. dissonieren 
Distel: mhd. ageleize (4); distel; distelbluome; *distele?; zeisel (1) 
-- kleine Distel: mhd. distelīn (2) 
-- Disteln betreffend: mhd. distelīn 
-- von Disteln stammend: mhd. distelīn (1) 
Distel...: mhd. distelīn 
distelartig: mhd. distelic; distelīn (1) 
Distelblume: mhd. distelbluome 
Distelblüte: mhd. distelbluot 
Disteldorn: mhd. disteldorn 
Distelfink: mhd. distelvinke; distelvogel; distelzwanc; kardelīn; stigelitze; stigeliz 
-- kleiner Distelfink: mhd. distelvinkelīn 
„Distelfinklein“: mhd. distelvinkelīn 
distelig: mhd. distelīn (1) 
„distelig“: mhd. distelic 
„Distellein“: mhd. distelīn (2) 
Distelrupfer: mhd. distelzwanc 
Distelsame: mhd. distelsāme 
Distelsamen: mhd. distelsāme 
„Distelvogel“: mhd. distelvogel 
„Distelzwang“: mhd. distelzwanc 
„Distelzweig“: mhd. distelzwīc 
Distrikt: mhd. gemarke 
-- Bezeichnung eines Distrikts um die Stadt Augsburg: mhd. daz was sīn zehende und 

sīn reht; zehent 
Disziplin: mhd. manzoge 
diszipliniert: mhd. gezech (1); gezogen (2) 
dividieren: mhd. dividieren 
Döbel?: mhd. ? höuptinc; snotvisch 
Dobin: mhd. tobin 
doch: mhd. danne (1); dannoch (2); dennoch (2); doch; ecker (1); eht (1); entriuwen (1); 

iedoch; ienoch; jā (2); joch (1); noch (1); noch (2); ocker (1); ocker (1); ockern; ouch 
(2); sō (1); wol (2) 

-- aber doch: mhd. dō (1); wan (1) 
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-- doch ... jedoch: mhd. doch ... iedoch 
-- doch einmal: mhd. noch (1) 
-- doch noch: mhd. noch (1) 
-- doch nur: mhd. noch (1) 
-- nicht doch: mhd. neinā 
-- o dass doch: mhd. wan (1) 
-- obgleich ... doch: mhd. doch ... doch 
-- und doch: mhd. ouch (1); unde (1) 
-- während doch: mhd. sō (1) 
-- wenn doch: mhd. wan (in wünschendem Ausruf) 
-- „wenn doch“: mhd. swie ... doch 
Docht: mhd. dāche (1); karz; kerzengarn; kerzentāht; limit; tāht; wieche; wiht (1); zāch 

(2); zāhe 
-- Docht für Öllampe: mhd. lemmet 
Dochtschere: mhd. kolezange 
Docke: mhd. puppe 
„Docke“: mhd. tocke (1) 
„Dockenlade“: mhd. tockenlade 
„Dockenspiel“: mhd. tockenspil 
„Dockenwiege“: mhd. *tockenwige? 
Dogge: mhd. rüde 
-- wie eine Dogge: mhd. rüdelīchen 
dogmatisch -- dogmatisch anerkennen: mhd. canonizieren 
Dohle: mhd. ? alkar; dalle; horeruoche; tāhe; tāhele; tole (2); tul (1) 
„Dohne“: mhd. done (3) 
Doktor: mhd. hōchmeister; meister 
-- Doktor werden: mhd. doctoren 
-- ein Doktor aller Weisheit (Umschreibung für Gott): mhd. ein doctor aller wīsheit 
-- ein Doktor der Theologie oder des Rechtes: mhd. ein hōchmeister von der schrift 

oder von rehte 
„Doktor“: mhd. doctor 
„Doktrine“: mhd. doctrināl 
dokumentieren: mhd. erzeigen 
Dolch: mhd. degen (2); gnippe; knīf; purdūn; riutelinc; rūtinc; rūtinger; spitzmezzer; 

stabeswert; stapswert; stechære; stechmezzer; stichmezzer; süechel 
-- Dolch aus Bergamo: mhd. bargamast 
-- Dolchstoß unter einer Tarnkappe: mhd. keppelsnit 
Dolde: mhd. tolde 
-- kleine Dolde: mhd. toldelīn 
-- Dolde des Rosentrauches: mhd. rōsentolde 
-- mit Dolden versehen (Adj.): mhd. getoldelet* 
-- „kleine Dolde“: mhd. toldel 
„doldeln“: mhd. toldelen* 
„dolden“: mhd. tolden 
Doldenspitze: mhd. toldenspitze 
„Doldlein“: mhd. toldelīn 
Dolenstein: mhd. Tolenstein 
„dolig“: mhd. dolic 
„doling“: mhd. dolinc 
Dolmetsch: mhd. tolke (2); tolke (2); trützelman 
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dolmetschen: mhd. tolken (1); tolmetzen (1) 
Dolmetschen: mhd. tolken (2) 
„Dolmetschen“: mhd. tolmetzen (2) 
Dolmetscher: mhd. bediutære; diutære; tolke (2); tolmetzære*; tolmetze; underdiutære* 
Dolmetscherin -- des Herzens Dolmetscherin: mhd. des herzen bediutærinne 
Dolmetschung: mhd. tolc; tolke (1) 
Dom (M.) (1): mhd. houbetkirche; münster; tuom (2) 
-- Verwalter an einem Dom: mhd. tuommeier 
Dombaumeister: mhd. tuommeister 
Domdechant: mhd. tuomtechan 
„Domerei“: mhd. tuomærīe* 
Domfrau: mhd. tuomvrouwe 
Domherr: mhd. kanonike; kōrhērre*; sengære; tuomhērre* 
-- Gesamtheit der Domherrn: mhd. tuomschaft 
-- gemeinsame Wohnung der Domherrn: mhd. ? bruoderhof 
Domherrenhaus: mhd. klōsterhof 
Domherrenpfründe: mhd. tuomhērrenpfrüende* 
Domherrenstelle: mhd. canonicāt 
Domherrenwürde: mhd. canonicāt; tuomærīe* 
Dominikaner: mhd. predigære; predigærebruoder* 
Dominikanerin: mhd. predigærinne* 
Domkapitel: mhd. goteshūs; gothūs; kanonisīe; kōr 
-- Mitglied eines Domkapitels: mhd. kanonike; kapitelbruoder; tuomhērre* 
-- zum Mitglied eines Domkapitels oder Stiftskapitels machen: mhd. kanōnien 
Domkirche: mhd. tuomkirche 
Dommeier: mhd. tuommeier 
Dompfarrer: mhd. tuompfarrære* 
Dompforte: mhd. tuomporze 
Dompropst: mhd. tuombrobest 
„Dompropstei“: mhd. tuombrobestīe* 
„Domschaft“: mhd. tuomschaft 
Domstift: mhd. gestift; tuom (2); tuomstift 
-- Gericht eines Domstifts: mhd. stifttagedinc* 
Domvogt: mhd. tuomvoget 
Donau: mhd. Tuonouwe 
Donner: mhd. doner; donernusse*; donerslac; durne (1); wolkenduz; wolkenrīz 
-- Donner in sich enthaltend: mhd. doneric* 
-- gewaltig wie ein Donner: mhd. donerlich 
-- mit Donner begleiten: mhd. bedoneren* 
„Donneraxt“: mhd. donerackes* 
„Donnerblitz“: mhd. donerblic; donerblitze 
„Donnerblitzen“: mhd. donerbliczen 
„Donnerbüchse“: mhd. donerbühse 
„Donnergebirge“: mhd. donergebirge 
Donnerkeil: mhd. donerackes*; schūrstein 
-- Donnerkeil (Gestein): mhd. donerstein 
„Donnerklapf“: mhd. donerklaf* 
„Donnerkrach“: mhd. donerkrach 
Donnerlärm: mhd. doner 
donnern: mhd. doneren* (1); dünen; erdoneren; erlimmen 
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-- zu donnern beginnen: mhd. erdoneren 
Donnern: mhd. donernusse*; gedonre 
„Donnern“: mhd. doneren* (2) 
donnernd: mhd. donerlich 
Donnerschall: mhd. donerschal 
„Donnerschauer“: mhd. donerschūr 
Donnerschlag: mhd. donerdōz; donerklac; donerklaf*; donerkrach; donerschal; 

donerschric; donerslac; donerstōz; donerval; slac; tumelslac 
-- ein heiliger Donnerschlag: mhd. ein süezer donerslac 
Donnerstag: mhd. donerestac*; pfinztac 
-- Fußwaschung am grünen Donnerstag: mhd. mandāt 
„Donnerstein“: mhd. donerstein 
„Donnerstoß“: mhd. donerstōz 
„Donnerstrahl“: mhd. donerstrāle 
„Donnerzeichen“: mhd. donerzeichen 
„donnrig“: mhd. doneric* 
Doppel -- Doppel einer Urkunde: mhd. gegenbrief 
Doppelaxt: mhd. halmackes 
doppeldeutig: mhd. uneigenlich; uneigenlīche 
Doppelersatz: mhd. zwigülte 
doppelfädig: mhd. zwilich (1) 
Doppelhundert -- großes Doppelhundert: mhd. ? gezal (4) 
Doppellaut: mhd. diptonge 
Doppelrad -- Münze mit dem kurmainzischen Doppelrad: mhd. radegelt; radergelt 
Doppelsack: mhd. bisesche 
doppelseitig: mhd. zwivalt (1) 
doppelsinnig: mhd. uneigenlich; uneigenlīche; wantberlīche 
-- doppelsinniger Reinigungseid: mhd. gelüppeter eid 
doppelt: mhd. dūblin; gebeidet; in zwei wīse; zweierhande; zweierleie; zweitrehtic; 

zweispaltic; zwigenge; zwilich (1); zwir; zwiren (2); zwirent; zwisc (1); zwisc (2); 
zwischel; zwisele* (2); zwispil (2); zwispilede* (1); zwispilede* (2); zwivalt (1); 
zwivaltic (2); zwivalte; zwivaltic; zwivalticlich; zwivalticlīche; zwivalticlīchen; 
zwivaltlich 

-- doppelt bezahlen: mhd. zwigülten; zwīvelveltigen 
-- doppelt bezahlend: mhd. zwigelte; zwigelten 
-- doppelt ersetzen: mhd. zwigülten 
-- doppelt erstatten: mhd. zwigülten 
-- doppelt verachteter Mensch: mhd. zwirbœsewiht 
-- doppelt vergelten: mhd. zwivaltigen 
-- doppelt vergüten: mhd. zwigülten; zwispelen* (2); zwispileden* 
-- doppelt werden: mhd. zwivalten 
-- doppelte Zahlung: mhd. zwigelt; zwigülte 
-- von doppeltem Geschlecht seiend: mhd. zwislehtic 
-- doppelter Betrag: mhd. zwispil* (3); zwispil (4) 
-- doppelter Einsatz: mhd. zwigelt 
-- doppelter Ersatz: mhd. zwigelt; zwigülte 
-- doppelter Gewinn: mhd. zwigelt 
-- doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten: mhd. 

āderlāzmāz 
-- doppeltes Schach: mhd. aberschāch 
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-- mit doppeltem Faden gewebter Stoff: mhd. timīt 
„doppelt“: mhd. dubbel 
Doppeltes: mhd. zwispil* (3); zwispil (4) 
-- um das Doppelte: mhd. zwivaltes 
Doppeltsehen: mhd. blerre 
Doppelzunge: mhd. bīzunge 
doppelzüngig: mhd. zungenzwīvelisch*; zweizunge; zweizungeht; zweizüngic* 
-- doppelzüngig reden: mhd. mit den zungen zweiselen 
Doppelzüngigkeit: mhd. zwiselichiu (zwiselich?) zunge 
„Doppelzüngigkeit“: mhd. zwisliu zunge 
Dorf: mhd. dorf; dorfschaft; dorfstat; gazze; ville (3); wīlære* 
-- das Dorf betreffend: mhd. dorflich 
-- herrschaftliches Recht in einem Dorf: mhd. dorfreht 
-- im Dorf umlaufende frei erfundene Erzählung: mhd. dorfspel 
-- Inhaber eines Amtes oder Handwerker in einem Dorf: mhd. dorfmeister 
-- kleines Dorf: mhd. dorfle; dörflīn 
-- niederere Gerichtsbarkeit in einem Dorf: mhd. dorfgerihte 
-- zum Dorf gehörende Dorfflur: mhd. dorf 
-- zum Dorf gehöriges Gebäude: mhd. dorfgebiuwe* 
-- Bewohner eines Dorfes ohne Anteil am Gemeindeeigentum: mhd. ūzmerkære* 
-- Angehöriger einer Gruppe von Dörfern gemeinschaftlich gehörender Wald: mhd. 

heimgereite (2) 
-- einer Gruppe von Dörfern gemeinschaftlich gehörender Wald: mhd. heimgereite 

(1) 
Dorfbäcker: mhd. dorfbecke 
„Dorfbann“: mhd. dorfban 
Dorfbauer: mhd. dorfgebūre 
„Dorfbecke“: mhd. dorfbecke 
Dorfbewohner: mhd. dorfære; dörfelære*; dorfgebūre; dorfgebūwære; dorfgeselle; 

dorfgesinde; dorfliute; dorfman 
Dorfbrunnen: mhd. dorfbrunne 
Dorfbürgermeister: mhd. būrenmeister 
Dorfbursche: mhd. dorfknabe 
„Dörfer“ (M.): mhd. dorfære 
Dorfflur -- zum Dorf gehörende Dorfflur: mhd. dorf 
„Dorffriede“: mhd. dorfvride 
Dorfgeck: mhd. dorfsprenzel 
Dorfgemarkung: mhd. dorf; dorfban; dorfmarke 
Dorfgemeinde: mhd. dorfmenige; dorfschaft; gedigen (2) 
-- Versammlungsort der Dorfgemeinde oder kleiner Landbesitz: mhd. būrstat 
Dorfgemeinschaft: mhd. gebūrschaft 
-- Verband von Angehörigen einer Dorfgemeinschaft: mhd. būrschaft 
Dorfgenosse: mhd. gebūr; gebūre; gebūwære* 
Dorfgenossenschaft: mhd. gebūrsame 
Dorfgericht: mhd. dorfgerihte; dorfreht; heimdinc; heimgerihte; wecgerihte 
Dorfgeschichte: mhd. dorfspel 
„Dorfgeselle“: mhd. dorfgeselle 
„Dorfgesinde“: mhd. dorfgesinde 
Dorfgraben: mhd. dorfgrabe 
Dorfgraf: mhd. dorfgrāve 
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Dorfgut: mhd. dorfguot 
Dorfherr: mhd. dorfherre 
-- Recht des Dorfherrn aus dem Teilbesitz an der Gemeindeflur: mhd. dorfmarc 
Dorfhirt: mhd. dorfhirte 
Dorfhirte: mhd. dorfhirte 
„Dorfhube“: mhd. dorfhuobe 
Dorfhügel: mhd. göubühel 
„Dorfhund“: mhd. ? dorfhunt 
Dorfhüter: mhd. dorfhüetære 
dorfklug: mhd. dörpærewīse* 
„Dorfknabe“: mhd. dorfknabe 
„Dorfknecht“: mhd. dorfkneht 
Dorfkrug: mhd. gelte (4) 
Dörflein: mhd. dorfle 
„Dörflein“: mhd. dörflīn 
Dörfler: mhd. dorfære; dörfelære*; vilān 
„Dörflersitte“: mhd. dörpelsite 
„Dorfleute“: mhd. dorfliute 
dörflich -- Verantwortlicher in der städtischen oder dörflichen Verwaltung: mhd. 

kamerære 
„dörflich“: mhd. dorflich 
Dorfmädchen: mhd. dorfmaget; dorfmetze; metzelīn 
„Dorfmagd“: mhd. dorfmaget 
„Dorfmann“: mhd. dorfman 
Dorfmärchen: mhd. dorfspel 
„Dorfmark“: mhd. dorfmarc 
„Dorfmeier“: mhd. dorfmeier 
Dorfmeister: mhd. dorfmeister 
-- Frau des Dorfmeisters: mhd. dorfmeisterinne 
„Dorfmeisterin“: mhd. dorfmeisterinne 
Dorfplatz: mhd. göubühel 
-- öffentlicher Dorfplatz für gesellige Zusammenkünfte und Unterhaltungen: mhd. 

heimgarte 
Dorfpuppe: mhd. dorftocke 
Dorfrecht: mhd. dorfreht 
Dorfrichter: mhd. dorfmeier; dorfmeister; heimeier 
„Dorfrichter“: mhd. dorfrihtære 
„Dorfschaft“: mhd. dorfschaft 
Dorfschänke: mhd. kretscheme 
Dorfschmied: mhd. dorfsmit 
Dorfschreiber: mhd. techenschrībære* 
Dorfschultheiß: mhd. dorfschultheize 
„Dorfsprenzel“: mhd. dorfsprenzel 
Dorfstatt: mhd. dorfstat 
Dorfstätte: mhd. dorfstadel 
Dorfstraße: mhd. gazze; heimstrāze 
-- Maß für die Breite einer Dorfstraße: mhd. heimruote 
Dorfvieh: mhd. dorvihe 
Dorfvorsteher: mhd. burgæremeister*; meier 
„Dorfweib“: mhd. dorfwīp 
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„Dorfwerk“: mhd. dorfwerc 
Dorfzaun -- Gittertür am Dorfzaun: mhd. ezzischtor; ezzischtürlīn 
dorisch: mhd. dorisch 
Dormitorium: mhd. dormenter; slāfhūs 
Dorn: mhd. brāme (2); dorn; durne (2); grāt (1); grel (3); hagen (1); müedorn; stift (2); 

zacke 
-- aus Dornen bestehend: mhd. dürnīn 
-- aus Dornen hergestellt: mhd. hegenīn 
-- Dornen betreffend: mhd. dürnīn 
-- mit Dornen bestecken: mhd. dürnen; verdürnen 
-- mit Dornen umstecken: mhd. bedürnen; verbremen* 
-- mit Dornen versehen (V.): mhd. bedürnen 
-- nicht mit Dornen besteckt: mhd. unverdürnet 
-- voller Dornen seiend: mhd. dornic 
-- von Dornen befreien: mhd. entdürnen* 
Dorn...: mhd. dürnīn 
Dornbaum: mhd. heckedorn 
„Dornbaum“: mhd. dornboum 
Dornbündel: mhd. dornbürde* 
Dornbusch: mhd. bosche; dornbusch; dornstūde; hagen (1); rōsenbusch; zil (3) 
Dorndreher (ein Vogel): mhd. dorndragil; dorndræhel; dorndræhsel; dorndrēwe; 

dorndroschele*; ? steinbrüchel* 
„dornechtig“: mhd. dornehtic 
Dornen...: mhd. hegenīn 
Dornenfeld: mhd. dornouwe 
Dornengeflecht: mhd. gedürne 
Dornengestrüpp: mhd. dornach; gedornech; gedürne; gesticke 
-- mit Dornengestrüpp versperren: mhd. verdürnen 
Dornenhag: mhd. dornouwe 
Dornenhecke: mhd. dornhac; dornhecke; dornzūn; gedürne; hagen (1); zīlach 
Dornenkranz: mhd. dürnīn kranz 
Dornenkrone: mhd. dorn; dürnīn krone 
-- Dornenkrone Christi: mhd. krōne 
-- Stück aus der Dornenkrone: mhd. dornstücke 
„Dornenkrone“: mhd. dornenkrōne; durnekrōne 
Dornenrute: mhd. hagen (1) 
Dornenschlucken: mhd. dornezzen (2) 
Dornenstich: mhd. dornstich 
Dornenstrauch: mhd. dornboum; hagen (1); hiuffolter 
-- ein Dornenstrauch: mhd. holzboum; mūsdorn 
-- Frucht eines Dornenstrauches: mhd. ? hagendornkopf 
-- Spross eines Dornenstrauches: mhd. ? hagendornkopf 
-- voller Dornensträucher seiend: mhd. dornic 
Dornstrauchzweig: mhd. ziundorn 
dornenvoll -- dornenvolles Leben: mhd. dornezzen (2) 
-- „dornenvoll leben“: mhd. *dornezzen? (1) 
Dornenzaun: mhd. dornzūn 
Dornenzweig: mhd. dornzwī 
Dorndrossel: mhd. dorndroschele* 
Dorngebüsch: mhd. dornach; gedürne; strūbecheh; zīlach 
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Dorngesträuch: mhd. dornhurst; hac 
Dorngestrüpp: mhd. brāme (2); dorn; dornbusch; dorngewahs; dornheit; gebucke; 

geriusche (2); hagen (1); hagenach*; hiefalter 
-- Dorngestrüpp der Hölle: mhd. helledorn 
-- mit Dorngestrüpp bewachsen: mhd. dornic 
-- mit Dorngestrüpp bewachsenes Gelände: mhd. hacgevilde 
„Dorngewächs“: mhd. dorngewahs 
„Dornhag“: mhd. dornhac 
Dornhecke: mhd. dornhecke 
-- durch Dornhecken absperren: mhd. verdürnen 
-- durch Dornhecken einzäunen: mhd. verdürnen 
dornig: mhd. dorneht; dornehtic; dornic; dürnīn; stachelic 
-- dorniges Gebüsch: mhd. dornach 
-- dorniges Unkraut: mhd. stacheldorn 
-- ein dorniger Strauch: mhd. brüsch 
„Dornschlehe“: mhd. dornslēhe 
Dornstaude: mhd. hagenstūde 
„Dornstaude“: mhd. dornstūde 
Dornstich: mhd. dornstich 
Dornstrauch: mhd. brāme (2); breme (2); dorn; dornbusch; dornhurst; dornstūde; durne 

(2); hac; hagen (1); hagenach*; hagenstūde; heckendorn; hiefalter; hiefalterstūde 
-- aus einem Dornstrauch gefertigt: mhd. hegenīn 
„Dornstück“: mhd. dornstücke 
„Dornwurz“: mhd. dornwurz 
Dornzweig: mhd. dornzwī 
Dörrbirne: mhd. hützel (1); klozbire 
„dorren“: mhd. dorren (1) 
„Dorren“: mhd. *dorren? (2) 
dörren: mhd. brāten; derren (1); rœsten (1); verderren 
-- zu Malz dörren: mhd. malzen; mulzen (1) 
„dörren“: mhd. ? gederren 
Dörren: mhd. derren (2) 
„dorrend“: mhd. dorrende 
Dörrer: mhd. derrære* 
Dörrerin: mhd. derrærinne* 
Dörrgestell: mhd. darre 
„dorricht“: mhd. dorreht 
Dörrobst: mhd. hützel (1) 
„dorrt“: mhd. *dorret? 
Dorsch: mhd. dorsch 
dort: mhd. alda*; aldō; aldort; da (3); dahin; dahin; dain (1); dar; dār (2); darane; dast; 

daūf (1); dāūfe*; dāzuo; der (6); derhalben; derhalp; dert; dō (1); dort; 
dortenhalben; des endes; engegen (1); dā inne; dar inne; hie inne; ūf (1) 

-- dort draußen: mhd. herūz 
-- dort drinnen: mhd. dain (1); dar enbinnen; darbinnen 
-- dort durch: mhd. dardurch 
-- dort hin: mhd. hindan (1) 
-- dort hinein: mhd. darin 
-- dort oben: mhd. obenān 
-- dort unten: mhd. hinnider 
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-- von dort: mhd. dāūze*; enne; jenen 
-- von dort aus: mhd. dannenūf 
-- von dort her: mhd. enne; enneher; enenther; jenen; jenenther 
-- „all dort“: mhd. aldort 
-- „dort begeben“: mhd. darbegeben 
-- „von dort herab“: mhd. ? dannenabe 
dorther: mhd. dort her 
dorthin: mhd. alda*; aldare; aldō; dadurch; daengegen; dagegen; dahin; dar; darane; dare 

(1); darwert; dast; dō (2); dort; dort hin; dorthin; des endes; engegen (1); hine; 
hinengegen; hinnāch; swar (1); zuo (1) 

-- dorthin kommen: mhd. hinkomen 
-- dorthin reiten: mhd. des endes varen 
-- dorthin wo: mhd. da (2); dār (1) 
-- hierhin und dorthin: mhd. her und dar; har und dar (malem.) 
-- mich zieht es dorthin: mhd. mīn dinc stāt dar 
Dorthinkommen: mhd. darkomen (3) 
„dortig“: mhd. dortic 
dortlang: mhd. dortwart 
Dost: mhd. wolgemuot (1); wolmuot; zirminze; zirmunze 
Dotation -- die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder 

Gebäude: mhd. widem; wideme 
dotieren: mhd. bewidemen; dotieren; gāben; ūzsetzen; widemen 
-- mit Renten dotieren: mhd. berenten 
Dotierung: mhd. bestiftunge; bewidemunge; wideme; widemunge 
-- Dotierung einer Kirche: mhd. widem; wideme 
-- Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken: mhd. widem; wideme 
Dotter: mhd. toter 
„Dotterei“: mhd. toterei 
Dotterkraut: mhd. toter 
„Dotterlein“: mhd. toterlīn* 
„Doublet“: mhd. dublēt 
Drache (M.) (1): mhd. gabilūn; linttrache; neitūn; serpant; serpente; slange; tarant; 

trache; trachentier; ungehiure (3); wurm 
-- Fels auf dem ein Drache haust: mhd. trachenstein 
-- giftiger Drache: mhd. eitertrache 
-- kleiner Drache: mhd. serpentel; serpentelīn; trackel; trackelīn 
-- weiblicher Drache (M.) (1): mhd. trechinne; würmin; würminne 
-- wie ein Drache gefärbt: mhd. trachenvar 
-- Nachwachsen der Köpfe des Drachen: mhd. ? ūzwehsel (2) 
-- Drachen: mhd. gewürme; gewürmeze* 
drachenartig: mhd. trachenvar 
-- ein wunderbares drachenartiges Tier: mhd. gabilūn 
Drachenblut: mhd. trachenbluot; trachensweiz 
„Drachenborn“: mhd. trachenburne 
Drachenbrunnen: mhd. trachenburne 
drachenfarben: mhd. trachenvar 
Drachengalle: mhd. trachengalle 
Drachenhaupt: mhd. trachenhoubet 
Drachenkampf: mhd. trachenkampf 
„Drachenkehle“: mhd. trachenkel 
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Drachenkopf: mhd. trachenkopf 
Drachenmund: mhd. trachenmunt 
Drachennest: mhd. trachennest 
Drachenschlund: mhd. trachenkel 
Drachenschweiß: mhd. trachensweiz 
Drachenstein: mhd. trachenstein 
Drachenwohnung: mhd. trachenwonunge 
Drachenwurz: mhd. kranecheswurze; trachenwurze*; valkenwurz 
„Drächin“: mhd. trechinne 
„Drächlein“: mhd. trackelīn 
„Drachme“: mhd. drachma 
Dragodit (Angehöriger eines sagenhaftes orientalisches Volkes): mhd. Dragodit 
Draht: mhd. drāt (1); vadem 
Drahtschmied: mhd. drātsmit 
Drahtzieher: mhd. drātsmit; drātziehære*; īsenziehære*; ? līræreziehære* 
drall: mhd. gedrol; gedrollen 
dramatisch: mhd. sachenlīche 
dran: mhd. hinan 
Drang: mhd. drünc; gedranc; sweif; sweim; twanc 
-- dem Drang nach Liebe nachgeben: mhd. sich nāch minne drangen 
-- Drang nach dem Kopf: mhd. houbetduht 
-- innerer Drang: mhd. ger (2) 
-- von Drang erfüllt: mhd. gedrange (1) 
Drangeld -- durch Geben eines Drangeldes sichern: mhd. verarren 
drängeln: mhd. ? *tozelen? (1) 
-- sich drängeln: mhd. dringen (1) 
-- sich drängeln mit: mhd. gedringen 
Drängeln: mhd. ? tozelen* (2) 
drängen: mhd. aneligen (1); bedringen; beiten (1); diuhen (2); *drammen? (1); drangen 

(1); drengen; driezen (1); dringen (1); drücken (1); gāch sīn; gāch werden; gāch 
wesen; gedringen; hardieren; īnpressen*; mengen (1); *nœtigen?; nouwen; 
pfrengen; quelen* (3); rücken (1); schozzen (1); trīben (1); triften; twingen (1); 
underswingen 

-- drängen auf: mhd. trīben (1) 
-- drängen zu: mhd. nōten (1); nœten (1); snellen (1); twingen (1) 
-- kämpfend ganz beiseite drängen: mhd. voldrücken 
-- nach vorn drängen: mhd. sich vürehin drengen 
-- sich drängen: mhd. drangen (1); drücken (1); gedringen; gehūfen; werren (1) 
-- sich drängen in: mhd. schieben (1); spengen 
-- sich drängen zu: mhd. spengen; werren (1) 
-- sich zwischen etwas drängen: mhd. underschaffen 
-- vorwärts drängen: mhd. streben (1); vüre sich streben 
-- zu Tode drängen: mhd. erdringen 
„drängen“: mhd. gedrengen 
Drängen: mhd. anelāge; bedranc; drammen (2); driezen (2); dringen (2); gedranc; 

geschurge; gestœze; gestōzen (2); getwanc; gezoc; īle (1); rücken (2); twingen (2); 
zuogedranc; zwangen (2) 

-- mit Drängen: mhd. gedrange (2) 
-- durch Drängen erzwingen: mhd. aneerdringen* 
„Drängen“: mhd. drangen (2) 
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drängend: mhd. gedrange (2); nōtec; twinclich 
-- drängendes nötigendes Lied: mhd. twincliet 
Dränger: mhd. twingære 
Drangsal: mhd. angestlichiu nōt; betwancnisse; betwancsal; drangest; gedranc; nōt (3); 

pfranc*; pfrancsal*; pfrange*; vreis; vreise (1); vreisicheit; vreist 
-- in Drangsal: mhd. mit swæren tagen 
„Drangsal“: mhd. drancsal 
drangvoll: mhd. wiere (2) 
Drauche: mhd. driusche; drū; drūch (1); drūhe 
dräuen: mhd. drewen 
draufbleiben: mhd. darūfbelīben 
„draufgehen“: mhd. darūfgān 
Draufgeld: mhd. ūfgelt 
„draufklimmen“: mhd. darūfklimmen 
draufkommen: mhd. darūfkomen 
drauflos -- drauflos schlagen: mhd. zuoslahen (1) 
-- drauflos trinken: mhd. dare trinken 
draußen: mhd. būzen (4); būzen (5); darūze; darūzen*; dāūze*; dāūzen*; herūz; hinūz; 

hūze (1); hūzen (1); ūz (2); ūze (2); ūzen (2); ūzenān; ūzer (1); ūzerhalbe; ūzerthalp 
(2); ūzrenthalp (1); ūzwendic (2) 

-- dort draußen: mhd. herūz 
-- draußen stehen: mhd. an dem velde ligen 
-- draußen stehend: mhd. ūzere 
-- hier draußen: mhd. hie ūze; hie ūzent 
-- nach draußen: mhd. her ūz 
Drechselbank: mhd. dræhselstuol* 
drechseln: mhd. dræhselen*; dræjen; drillen 
Drechselnder -- Becher Drechselnder: mhd. kopfdræjære* 
-- Näpfe Drechselnder: mhd. kopfdræjære* 
„Drechselstuhl“: mhd. dræhselstuol* 
Drechsler: mhd. dræhsel; dræhselære 
-- Frau eines Drechslers: mhd. dræhselinne* 
Drechslerin: mhd. dræhselærinne; dræhselinne* 
Dreck: mhd. bāht; drec; gesmeize; hor; hurwe; unvlāt (1) 
-- ein Dreck: mhd. ein scheiz 
-- einen Dreck verstehen von: mhd. einen sart verstān 
-- keinen Dreck: mhd. niht ein scheiz; niht einen vurz 
„Dreck“: mhd. sart 
dreckig: mhd. horwic; hurwen 
Dreckpfütze: mhd. horgewat; horlache 
Dreh: mhd. ranc (3) 
Drehbalken -- Drehbalken an der Kelter: mhd. kelterboum; presseboum 
drehbar -- in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen 

und Auslassen der Dinge: mhd. winde (1) 
Dreheisen: mhd. nabegēr 
drehen: mhd. bougen; brouwen; dræjen; drillen; rastelen* (1); razzeln; reiden; rīden (1); 

*rotieren? (2); schīben (1); umbegerīden; umbejagen; umberīden; vlehten (1); 
walzen (1); wanten; weibelen*; weiben; welzen (1); werben (1); werben (2); 
windelen; winden (2); ziehen (1) 

-- den Hals drehen: mhd. winthalsen (1) 
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-- drehen hinter: mhd. kēren (1) 
-- hin und her drehen: mhd. hin unde her gekēren 
-- mit Weiden drehen: mhd. widen (1) 
-- Seile drehen: mhd. seilen (1) 
-- sich als Rad drehen: mhd. raden 
-- sich drehen: mhd. rīben (1); slingen (1); umbegān; umbeloufen; umbewalzen; 

umbewelzen; walzen (1); welzen (1); widerwenden (2) 
-- sich drehen lassen: mhd. umbegān lāzen 
-- sich im Kreis drehen: mhd. tūmelen* (1); tūmen; zirben (1) 
-- sich schwingend um und um drehen: mhd. überewerfen* (1) 
-- sich tanzend drehen: mhd. umbeslīfen (1) 
-- weg drehen: mhd. kieren 
-- zur Seite drehen: mhd. kieren 
-- worum sich etwas um seine eigene Achse dreht: mhd. worbele 
-- „sich von selbst drehen“: mhd. *selpwalzen? 
Drehen: mhd. trümelen (1); vlehten (2); winden (3) 
-- Drehen des Halses: mhd. winthalsen (2) 
-- Drehen des Kopfes: mhd. houbetwegen 
-- durch Drehen abgewinnen: mhd. abeerdræjen 
-- sich Drehen beim Tanzen: mhd. umbeslīfen (2) 
drehend -- drehend wie eine Kugel: mhd. sinwel; sinwellic* 
-- drehend bewegen: mhd. dræjen 
-- drehend wie eine Scheibe: mhd. sinwel; sinwellic* 
-- drehend ziehen: mhd. renken 
-- sich drehend: mhd. türmlich 
-- sich von selbst drehend: mhd. selpwalzende 
-- in drehende Bewegung setzen: mhd. sweifen (1) 
Drehender -- Sich Drehender: mhd. walzære 
Drehendes: mhd. gewerf (1); reide (1) 
-- sich kreisförmig Drehendes: mhd. wirbel 
Dreher: mhd. dræhsel; dræhselære; spillemachære*; zwirlære 
Drehhahn -- Drehhahn an einer Wasserleitung: mhd. hane 
Drehholz: mhd. dræholz 
Drehleier -- die Drehleier spielen: mhd. symphonīen 
Drehstange: mhd. reitel 
Drehung: mhd. krümbe (1); ranc (3); reide (1); rīden (2); *rīdunge?; umbebewegunge*; 

umbeslac; umbeswanc; wante (1); warp (1) 
drei: mhd. drī; driu; drīer slahte 
-- aus drei Fäden bestehend: mhd. drīstrenic* 
-- aus drei Strähnen bestehend: mhd. drīstrenic* 
-- aus drei Strängen bestehend: mhd. drīstrenge 
-- die drei Personen der Gottheit: mhd. genenne 
-- die drei Seelenkräfte (vis rationalis vis irascibilis vis concupiscibilis): mhd. 

vernunst sin girede 
-- drei Augen im Würfelspiel: mhd. drīe (1) 
-- drei Ecken habend: mhd. drīwinkelic 
-- drei Jahre alt: mhd. drījæric*; driujæric 
-- drei Klafter lang: mhd. drīklāfteric 
-- drei Maß fassend: mhd. drīmæzic 
-- drei Namen führend: mhd. drīnamet 
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-- drei Sinne habend: mhd. drīsinnic 
-- drei Wege habend: mhd. drīwegic* 
-- drei werden: mhd. drīen (1) 
-- drei Zinken habend: mhd. drīzinkeht 
-- einer der drei Planetenkreise: mhd. vüerære 
-- einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden: 

mhd. kriuzetac 
-- Gott manifestiert sich in drei Personen: mhd. got mit drī persōnen underschrīben 
-- heiliges Fasten das alle drei Monate gehalten wird: mhd. vrōnvaste 
-- in drei: mhd. endriu (1) 
-- in drei Stücke: mhd. endriu (1) 
-- in drei Teile: mhd. in driu; endriu (1) 
-- in drei Teile zerschneidbar: mhd. drīschrœte 
-- in drei Teile zerschnitten: mhd. drīschrœte 
-- in drei teilen: mhd. drīvalten 
-- je drei: mhd. drin; an drin 
-- mit drei Fäden gewebtes Zeug: mhd. drilich 
-- mit drei Kronen geschmückt: mhd. drīgekrœnet* 
-- mit drei Schemeln gewebt ganz oder halbwollen: mhd. grātlisch 
-- Nacht vor dem Tag der heiligen drei Könige: mhd. berhtnaht 
-- nur drei Meilen: mhd. kurzer mīle drī 
-- Tag der heiligen drei Könige: mhd. berhttac 
-- Vorabend des Tags der heiligen drei Könige: mhd. berhtābent 
-- zu drei gemacht: mhd. drīet 
-- Kreuzung dreier Wege: mhd. drīwegede 
-- „der Namen drei“: mhd. die namen drī 
Drei: mhd. drīe (1) 
-- zur Drei herabgesetzt: mhd. drīen 
-- zur Drei machen: mhd. drīen 
„Dreibaum“: mhd. drīboum 
dreibeinig: mhd. drībein; drībeinic; drīspitzic* 
-- dreibeiniges Tischchen: mhd. boffet 
Dreieck: mhd. drīangel 
-- Dreieck bildendes Stück Land: mhd. drīspiz 
dreieckig: mhd. drīecke; drīeckeht; drīhürnic*; drīortic* 
-- dreieckige Binse: mhd. drīeckeht semede 
-- dreieckiger Schild: mhd. tripaz 
dreieinhalb: mhd. vierdehalp 
dreieinig: mhd. drīeinic*; drīeinlich; gedrīet 
Dreieinigkeit: mhd. drībenemede; drīeinicheit*; die drī genende; die namen drī; 

drīnemede; trinitāt 
Dreier (Münze): mhd. drīer (1) 
dreierlei: mhd. drīer (2); drīerhende; drīerleie; drīlei; drīer hande; drīer slahte 
-- auf dreierlei Weise: mhd. drīnende 
-- von dreierlei Gestalt: mhd. drīvaltlīche 
„dreierlei“: mhd. drīerhande 
dreifach: mhd. drīer (2); drīlei; drīlich; drilīche; drilisch; drīstrenge; drīvach; drīvalde; 

drīvalden; drīvalt (1); drīvalticlich*; drīvalticlīchen*; drīvaltlich; drīvaltlīche; endriu 
(1); trīlitztscht 

-- dreifach bezahlen: mhd. drīgelten; drīgülten 
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-- dreifach glänzend: mhd. drīglestic 
-- dreifach leuchtend: mhd. drīglestic 
-- dreifach vergelten: mhd. drīgelten 
-- dreifache Strafleistung: mhd. drīgülte 
-- dreifache Zahlung: mhd. drīgülte 
-- dreifachen Maßes seiend: mhd. drīmæzic 
-- mit einem dreifachen Bußsatz belegen (V.): mhd. drīgülten 
-- Betrag in dreifacher Höhe: mhd. drīgülte 
-- dreifacher Eid: mhd. drīeit 
-- mit dreifacher Krone versehen (Adj.): mhd. drīgekrœnet* 
-- mit dreifacher Krone versehen (V.): mhd. *drīkrœnen? 
dreifädig: mhd. drīstrenic* 
-- dreifädig machen: mhd. drīlichen* 
dreifaltig: mhd. drīvaltic (1); drīvaltic* (2); drīvalticlich*; drīvalticlīchen* 
„dreifaltig“: mhd. drīvalt (2); drīvaltlich; drīvaltlīche 
dreifältig: mhd. drītrehtic; drīvalt (1); drīvaltic (1); drīwegic* 
-- dreifältig machen: mhd. drīvalten 
Dreifaltigkeit: mhd. drīeinicheit*; drīheit; drīnüsse; drīvalt (3); drīvalticheit* 
„dreifaltiglich“: mhd. drīvalticlich*; drīvalticlīchen* 
dreifarben: mhd. drīgevar; drīvar 
dreifarbig: mhd. drīgevar; drīvar 
Dreifelderwirtschaft -- besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei 

Anwendung der Dreifelderwirtschaft: mhd. zelge 
dreiförmig: mhd. drīformic* 
Dreifuß: mhd. drīspiz; drīvuoz 
-- den Kessel tragender Dreifuß: mhd. kezzeldrīvuoz 
dreifüßig: mhd. drīspitzic* 
„dreigekrönt“: mhd. drīgekrœnet* 
„dreigerudert“: mhd. drīgeruoderet* 
dreigestalt: mhd. *drīformelich?; drīformelīche 
„dreigewichtig“: mhd. drīgewihtic* 
dreigiebelig: mhd. drīgebelic 
Dreiheit: mhd. drībenemede; drīe (1); drīheit; drīlīche (2); drīlīchheit; drīnemede; 

drīnissede; drīnüsse; drīunge; drīvalt (3); drīvalticheit*; dritheit; drīecheit; trinitāt 
„Dreiherrschaft“: mhd. drīherschaft 
„Dreiholz“: mhd. drīholz 
dreihörnig: mhd. drīhürnic* 
dreihundert: mhd. drīhundert 
dreijährig: mhd. drījæric* 
„dreijährig“: mhd. driujæric 
dreikantig: mhd. drīeckeht 
„dreiklafterig“: mhd. drīklāfteric 
Dreikönigsfest: mhd. brehentac 
Dreikönigstag: mhd. berhteltac; berhtnaht; berhttac; epiphanie; der oberste tac 
dreiköpfig: mhd. drīhoubetic* 
dreimal: mhd. drīen (2); drīerwerbe; drīes; drīeweide (2); drīstunt; drīwarp; drīweide; 

drīwen 
-- eine Zeit von fünfzehn Jahren in der die römischen Kaiser dreimal von fünf zu 

fünf Jahren einen gewissen Kopfzins einfordern ließen: mhd. Rœmer zinsjār; 
Rœmer zinsstiure; Rœmer zinszale; rœmische zinszale 
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-- vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht: mhd. vogetdinc 
„dreimalig“: mhd. *drīeweide? (1) 
dreinamig: mhd. drīnamet 
dreinblicken: mhd. sehen (1) 
dreinhacken: mhd. poderen* 
dreinhauen: mhd. erhouwen 
dreinschlagen: mhd. verbicken; walken (1) 
-- dreinschlagen mit: mhd. verbicken 
-- kreuz und quer dreinschlagen: mhd. die rehte und die krumbe slagen 
dreinschauen: mhd. ūfgesehen; ūfsehen (1); ūzsehen (1) 
Dreinschauen: mhd. ūfsehen (2) 
„dreiortig“: mhd. drīortic* 
Dreipfennigstück: mhd. drīlinc 
dreipfündig: mhd. drīgewihtic* 
dreiruderig -- dreiruderiges Schiff: mhd. kielschif 
„Dreirusser“: mhd. drīrusser 
„dreisinnig“: mhd. drīsinnic 
„Dreispitz“: mhd. drīspiz 
„dreispitzig“: mhd. drīspitzic* 
dreisprachig: mhd. drīsinnic 
dreißig: mhd. drīzic 
-- in dreißig: mhd. endrīzic 
-- in dreißig Teile: mhd. endrīzic 
-- Zeit von dreißig Tagen namentlich vom 15. August bis zum 15. September: mhd. 

drīzigeste tac 
dreißigfach: mhd. drīzicvalte*; drīzicvaltic (1); drīzicvaltic* (2) 
„dreißigfaltig“: mhd. drīzicvaltic* 
dreißigfältig: mhd. drīzicvalte*; drīzicvaltic (1) 
dreißigjährig: mhd. drīzicjæric 
dreißigmal: mhd. drīzicstunt 
dreißigste: mhd. drīzigeste 
-- dreißigster April: mhd. meienābent 
-- dreißigster Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem der letzte 

Seelengottesdienst für ihn gehalten wurde: mhd. drīzigeste tac 
-- „selbst der dreißigste“: mhd. selpdrīzic* 
dreißigtausend: mhd. drīzictūsent 
dreist: mhd. balde (1); balt; baltlich (1); baltlīche; durchvrech; genende (2); gequeclich; 

gequeclīche; getürsticlich*; getürsticlīche; getürsticlīchen; gogelrīche; gogelsat; 
hōchgenende; unēr; vrech; vreche (1); vrechgemuot; vrechlich; vrechlīche; 
vrechlīchen 

-- dreistes freches Weib: mhd. gaffelsdierne*; gimpelstirne 
Dreistigkeit: mhd. baldicheit*; baltheit; belde; erbaltnisse; türsticheit; vreche (2) 
dreistimmig -- dreistimmiger musikalischer Satz: mhd. tribul 
„dreisträhnig“: mhd. drīstrenic* 
dreisträngig: mhd. drīstrenge; drīstrengic 
dreistrophig -- dreistrophiger Gesang: mhd. widersanc 
dreitägig: mhd. drītegeleich; drītegelich; drītegic 
-- dreitägiges Fieber: mhd. terziāne 
dreitausend: mhd. drītūsent 
dreiteilen: mhd. drīen; dritteilen 
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Dreiteilung: mhd. drīunge 
„Dreiung“: mhd. drīunge 
dreiviertel -- Brett von nur dreiviertel Zoll Dicke: mhd. tevelbret 
„dreiwägig“: mhd. drīwegic* (2) 
Dreiweg: mhd. drīwege 
„Dreiweg“: mhd. drīwegede 
„dreiwegig“: mhd. drīwegic* 
„dreiwinkelicht“: mhd. drīwinkeleht 
„dreiwinkelig“: mhd. drīwinkelic 
dreiwinklig: mhd. drīwinkeleht 
Dreizack: mhd. tridente 
dreizackig: mhd. drīspitzic* 
-- dreizackige Gabel: mhd. kroüwelichīn 
Dreizahl: mhd. drīe (1); drīheit 
-- zur Dreizahl machen: mhd. drīen (1) 
dreizehn: mhd. drīzehen 
dreizehneinhalb: mhd. vierzehendehalp 
„Dreizehner“: mhd. drīzehenære 
dreizehnhundert: mhd. drīzehenhundert 
dreizehnjährig: mhd. drīzehenjæric* 
dreizehnköpfig -- Mitglied eines dreizehnköpfigen Gremiums: mhd. drīzehenære 
dreizehntausend: mhd. drīzehentūsent 
dreizehnte: mhd. drīzehende; drīzehendste 
„dreizinkicht“: mhd. drīzinkeht 
dreizinkig: mhd. drīzinkeht 
Dreschabfall: mhd. ābrich; güsel 
dreschen: mhd. bliuwen (1); dreschen (1); gedreschen; ūzgebōzen; vlegelen 
Dreschen: mhd. dreschunge; gedresche 
-- Zeit zum Dreschen: mhd. dreschzīt 
„Dreschen“: mhd. dreschen (2) 
Drescher: mhd. dresche; dreschære 
Drescherlohn: mhd. dreschærelōn* 
Dreschflegel: mhd. ackerbolz; ? bengel; drischel; drischelsahs; pflegel; vlegel 
-- Schlag mit dem Dreschflegel: mhd. drischelslac 
-- Schaft des Dreschflegels: mhd. drischelstap 
Dreschflegelstab: mhd. drischelstap 
Dreschtenne -- Dreschtenne in einem Stadel: mhd. stadeltenne 
„Dreschung“: mhd. dreschunge 
Dreschwagen: mhd. ? rebeholz 
„Dreschzeit“: mhd. dreschzīt 
„dressieren“: mhd. treisieren 
„dressiert“: mhd. getreisieret 
„Driesch“: mhd. driesch (2) 
„drießen“: mhd. driezen (1) 
„drießend“: mhd. *driezende? 
„drießlich“: mhd. *driezlich? 
„Drillich“: mhd. drilich 
drin: mhd. darin; drin; hinn; hinne (1) 
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dringen: mhd. brechen (1); bresten (1); drinden; dringen (1); erdringen; gebrechen (1); 
gesloufen (1); hellen (4); kēren (1); rücken (1); schiezen (1); sīgen (1); sloufen; 
springen (1); strīchen (1); ūzslahen; vallen (1); varen* (1); waten; waten 

-- dringen auf: mhd. brechen (1) 
-- dringen aus: mhd. diezen; riechen (1); slahen (1); stupfen 
-- dringen bis zu: mhd. waten 
-- dringen durch: mhd. brechen (1); durchwaten; gewaten; niderwaten; snīden (1); spilen 

(1); streben (1); ūfdringen; waten; wīchen (1); zinzelen* 
-- dringen in: mhd. erschellen (1); gān (1); slahen (1); slīchen (1); tasten (1); waten 
-- dringen neben: mhd. waten 
-- dringen über: mhd. waten 
-- dringen vor: mhd. brechen (1) 
-- dringen zu: mhd. gewaten; waten 
-- ins Innerste dringen: mhd. nāhe gān 
-- mit Gewalt dringen: mhd. gebrechen (1) 
-- nach dringen: mhd. nāchbrechen* 
-- nicht ins Innere dringen: mhd. unnāhe ligen 
-- vollständig vorwärts dringen: mhd. voldrücken 
-- vorwärts dringen: mhd. streben (1) 
-- weit dringen: mhd. sich wīt ervellen 
-- zu weit dringen: mhd. tragen über 
Dringen: mhd. rücken (2) 
„Dringen“: mhd. dringen (2) 
dringend: mhd. gedrange (2); genā; genœtic; genuoc (2); *getwinclich?; getwinclīchen; 

innericlich; inniclich; nāhe (1); nōtec; sorcsam (1); verre (2); wunderenharte*; 
wunderharte 

-- auf den Grund dringend: mhd. durchgrunthaftic 
-- bis aufs Leben dringend: mhd. verchtief 
-- dringend brauchen: mhd. nōt sīn; nōt geschehen; nōt werden; nōt tuon 
-- dringende Angelegenheit: mhd. nōtsache 
-- dringende Ursache: mhd. nōtsache 
-- dringendes Bitten (N.): mhd. vlēhe 
-- verlangte sie noch dringender: mhd. dō wart ir noeter vil dan ē 
dringlich: mhd. genōte (1); genœtic; gezouwelich (1); nōtec; nōtdringelich; nōtlich; tiure 

(2); *unmüeziclich?; unmüeziclīche* 
-- ein dringlich: mhd. ingruntlīche 
-- dringlich bitten: mhd. vlēhen (1) 
Dringlichkeit: mhd. īle (1) 
„Dringnis“: mhd. dringnus 
drinnen: mhd. dain (1); darbinnen; dinne; endinnen; hinīn; hinn; hinne (1); innān (1); inne 

(1); innerhalbe (1); innerhalben (1); innerhalp (1) 
-- dort drinnen: mhd. dain (1); dar enbinnen; darbinnen 
-- hier drinnen: mhd. hie inne; hier inne; hinn; hinne (1); dar inne; hier inne 
-- weiter drinnen: mhd. īnbaz 
„Drischel“: mhd. drischel 
„Drischelschlag“: mhd. drischelslac 
dritte: mhd. dritte; dritteste* 
-- besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der 

Dreifelderwirtschaft: mhd. zelge 
-- dritte kanonische Hore: mhd. terz (2); terzejezīt; terzje 
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-- beim dritten Mal: mhd. des dritten 
-- Sektenmitglied des dritten Ordens des heiligen Franziskus: mhd. fraterschelle 
-- zum dritten Mal: mhd. zem dritten 
-- dritter Bauer: mhd. tuochgebære; tuochscherære* 
-- dritter Chor der Engel: mhd. gestüele; gestüelede; gestüeleze* 
-- drittes Mal: mhd. dritte stunde 
-- dritter Sonntag vor den Fasten: mhd. herrenvasnaht 
-- dritter Teil: mhd. drīlinc; dritteil 
-- zu dritt sein (V.): mhd. drīen 
-- „selbst der dritte“: mhd. selp dritte; selpdritte 
Drittel: mhd. dritteil 
-- mit einem Drittel Abgabenlast belasteter Hof: mhd. drittelhof 
-- zwei Drittel: mhd. diu zwei teil; zwōzal 
„Drittelhof“: mhd. drittelhof 
dritteln: mhd. drīen 
drittenmal -- zum drittenmal: mhd. ze dem dritten māle 
drittens: mhd. ze dem dritten māle 
Dritter -- „Verschwörung gegen Dritte“: mhd. geselleschaftsweren* 
„Drittmann“: mhd. dritman 
drohen: mhd. drewen; driezen (1); dröuwen (1); erdröuen*; erdröuwen; gedrouwen (1); 

leit keden; leide keden; schelten (1); ūzdröuwen 
-- drohen zu: mhd. wellen (1) 
-- feindlich drohen: mhd. widerdröuwen 
-- „mit dem Finger drohen“: mhd. *vingerdröuwen? (1) 
Drohen: mhd. driezen (2); drouwe; *dröuwede?; wellen (2) 
-- Drohen mit dem Finger: mhd. vingerdröuwen (2) 
-- durch Drohen abzwingen: mhd. abedröuwen 
„Drohen“: mhd. dröuwen (2) 
drohend: mhd. drōbære; drōlich; drōlīche; gedröulich; vorhtelich; wüetlich 
-- drohend gezeigte Waffe: mhd. drōgeschirre 
-- drohende Laute von sich geben: mhd. grīnen (1) 
-- drohender Befehl: mhd. drouwegebiete 
Drohender: mhd. dröuwære 
„Droher“: mhd. dröuwære 
Drohgeschrei: mhd. drouweruof; wāfengeschrei 
„drohlich“: mhd. drōlich; drōlīche 
Drohne: mhd. tren 
dröhnen: mhd. diezen; diunen; dünen; ergellen (1); erklingen; erknellen; erkrachen; gellen 

(2); hellen (4); klecken (1); klingelen* (2); klingen (1) 
„dröhnen“: mhd. pumern (1) 
Dröhnen: mhd. dōz; gellunge; pumer 
-- Dröhnen der Helme: mhd. helmklanc 
-- Dröhnen der Rüstung: mhd. stahelschal 
„Dröhnen“: mhd. pumern (2) 
dröhnend: mhd. donerlich 
„Drohrede“: mhd. dröurede 
Drohruf: mhd. wāfen (2) 
„Drohruf“: mhd. drouweruof 
Drohung: mhd. drōgeschirre; drōnus; dröurede; drouwe; dröuwen (2); drouweruof; 

dröuwunge; drōwort; gedröuwe; gedröuwede; schelten (2); zorndrō 
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-- Drohung der Heiden: mhd. heidendrō 
-- Drohung enthaltend: mhd. drōbære 
-- durch Drohung abnehmen: mhd. abeschrecken 
-- durch Drohung abnötigen: mhd. uzerdröuwen 
-- durch Drohung abzwingen: mhd. aneerdröuwen* 
-- durch Drohungen abwenden: mhd. abeerdröuwen 
-- durch Drohungen erschrecken: mhd. bedröuwen 
-- übermäßige Drohung: mhd. überdrō 
-- zornige Drohung: mhd. zorndrō 
Drohwerkzeug: mhd. drōgeschirre 
Drohwort: mhd. drōwort 
-- Drohworte: mhd. gedröuwe; gedröuwede 
Dromedar: mhd. drāgel; dromedār; dromentier; loufære 
Drossel (F.) (1): mhd. brāchvogel; droschele*; droschelīn; drōstel; durlinc 
Drossel (F.) (2): mhd. drüzzel 
Drosselart -- eine Drosselart: mhd. brāchvogellīn 
„Drossellein“: mhd. droschelīn 
„Drosselung“: mhd. drozzelunge 
„Drossenheit“: mhd. *drozzenheit? 
„drossenlich“: mhd. *drozzenlich?; *drozzenlīche? 
drüben: mhd. enent (1); jenent; jenenthalp 
-- von drüben: mhd. jenenther 
Druck: mhd. bedrencnisse; druc (1); drückunge*; gedranc; getwanc; getwancsal; 

getwungenheit; last; trift; ? twinge; überlast 
-- Druck ausüben: mhd. twingen (1) 
-- Druck mit dem Siegel: mhd. insigeldruc 
-- Druck mit den Sporen: mhd. sporslac 
-- durch Druck aus der Lage bringen: mhd. enklemmen 
-- durch Druck in eine andere falsche Lage bringen: mhd. verdrücken (1) 
-- leiser Druck: mhd. zic (1) 
-- unter Druck setzen: mhd. drengen 
-- zorniger Druck: mhd. zorndruc 
Drückeberger: mhd. zage (1) 
drucken: mhd. drücken (1) 
drücken: mhd. beswæreden*; beswæren (1); beteben (1); ? *diehen?; diuhen (2); drangen 

(1); drengen; dringen (1); driuhen; drücken (1); ervalten; gediuhen; gedrücken; 
gevāhen; gupfen; haben (1); klimpfen; knochen; krammen; krimmen (1); 
pramieren; prenten; quelen* (3); rīben (1); schremmen; smiegen (1); sweren (3); ? 
*teben?; tuzzen; twengen (1); twingen (1); zwergen 

-- an sich drücken: mhd. smücken (1); zuo sich triuten 
-- ans Herz drücken: mhd. herzedrucken 
-- drücken an: mhd. sliezen (1); smiegen (1) 
-- drücken auf: mhd. rīten (1) 
-- drücken in: mhd. diuhen (2); smiegen (1); smogen; smücken (1) 
-- drücken unter: mhd. smücken (1) 
-- fest drücken: mhd. knutzen; zerdrücken 
-- gewaltsam darnieder drücken: mhd. verdrücken (1) 
-- in eng Umschließendes drücken: mhd. gesmiegen 
-- mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen: mhd. 

voldrücken 
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-- sich drücken vor: mhd. versūmen (1) 
-- voll drücken: mhd. vodiuhen 
-- vollständig drücken: mhd. verdiuhen 
-- zu Boden drücken: mhd. beteben 
Drücken: mhd. druc (1); gedranc; twingen (2) 
„Drücken“: mhd. diuhen (3); drücken (2) 
drückend: mhd. bercswaere; gebrestenlich; gebrestlich; getwungenlīche; hart (2); herte 

(1); nōtlich; quetschlich; swære (1); swærlīche; swærlīchen; swærmüetic; twenclich; 
überleste (1); überlestic; unsenfte (2); unsenfticlīche* 

-- drückend überladen (V.): mhd. überherten 
-- drückend wie ein Berg: mhd. bercswaere 
-- drückende Beklemmung: mhd. alp 
-- drückende Leistung: mhd. unpfliht* 
-- drückende Sorge: mhd. jāmersorge 
-- drückende Verpflichtung: mhd. unpfliht* 
-- drückender Schuh?: mhd. knappe (2) 
-- am drückendsten: mhd. allerswærest* (2) 
Drücker: mhd. slüzzel; verdrückære* 
-- Drücker eines Schlosses: mhd. haft (4) 
„Drücker“: mhd. drückære 
drucksen: mhd. trohsen 
„Drückung“: mhd. drückunge* 
Drude: mhd. nahtbrūt; nahthulde; nahtvar; nahtvrouwe; trutenvuoz 
Drudenfuß: mhd. trutenvuoz 
drumherum: mhd. darumbe 
drunter: mhd. darunde 
-- hier drunter: mhd. hierunder 
Drüse: mhd. drüese; druos 
„Drüseblume“: mhd. druosebluome 
Drusen: mhd. drusene 
Drüsenkrankheit -- Drüsenkrankheit der Pferde: mhd. fīvel 
Drüsenschwellung: mhd. drüese 
Drüsensucht: mhd. igwein 
„Drüslein“: mhd. drüeselīn 
du: mhd. dū (1) 
-- dein Knecht den du losgekauft hast: mhd. dīn armer koufknecht 
-- du bist mein lieber Sohn: mhd. dū bist mīn wolgeminneter sun 
-- Gott du Mannabrot: mhd. got dū mannabrōt 
-- heil sollst du sein: mhd. heil sīst du 
-- Michael du herrlicher Engel: mhd. Michael ein Engelhēr 
-- mit du anreden: mhd. dūwen; duzelen*; duzen; duzenlīche heizen; duzend heizen; 

tüwen 
-- solange du lebst: mhd. dīniu jār 
-- wenn du mir den Gefallen tun willst: mhd. als liep ich dir sī 
-- wo bist du: mhd. wā; wā nu 
-- „du bist mir lieb“: mhd. dū bist mir liep 
-- „heil seist du“: mhd. heil sīst du 
Dübel: mhd. topf (2); tübel 
Dublin: mhd. Develīn 
ducken: mhd. liechen (1); liechen (2); lūchen; smiegen (1); smücken (1) 
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-- ducken unter: mhd. smiegen (1) 
-- sich ducken: mhd. bocken (1); hūchen (2); niderbücken; smougen; smücken (1); tücken 

(1); underbocken; verdrücken (1); versmücken 
Ducken: mhd. tücken* (2) 
Duckmäuser: mhd. tockelmūsære* 
Duckmäuserei: mhd. tockelmūsen 
Dudelsack: mhd. blāterpfīfe; musett; sacpfīfe*; stīve 
-- Dudelsack blasen: mhd. stīven (1) 
dudelsackartig -- dudelsackartiges Instrument: mhd. blāse (1) 
Dudelsackspiel: mhd. blāterspil 
Duft: mhd. dræhe; drāht; drās; drāst; gerucht; gesmac (2); gesmahte; luft; smac; stanc; 

toum; traht (3); trōr; tuft (1); wāz (1); wāze; wint (1) 
-- Duft der Kleider: mhd. wātstanc 
-- Duft der Pflanzen: mhd. wurzesmac 
-- Duft von sich geben: mhd. necken (2) 
-- himmlischer Duft: mhd. himelsmac 
-- scharfer Duft: mhd. schraf; schraft 
-- schlechten Duft verströmen: mhd. anestinken 
-- würziger Duft: mhd. pigmentstanc 
duften: mhd. dræhen; drāsen; ersmecken; lecken (1); riechen (1); riechelen*; smacken (1); 

smecken (1); stinken (1); swechenen; vrademen; wāzen; widerriechen 
duftend: mhd. drāhe; gesmac (1); ruchbære; rūffe; ruofe (1) 
-- duftend anwehen: mhd. anedræhen* 
-- himmlisch duftend: mhd. himelsmackende 
-- nach Rosen duftend: mhd. rōsenkunt 
-- stark duftend: mhd. starcriechende 
-- duftendes Balsamsekret: mhd. balsamtrōr 
-- duftendes Kraut: mhd. arōmāt 
duftig: mhd. tüfticlich 
duftreich: mhd. ruofe (1) 
Duftwurz: mhd. stancwurze 
Duftwurzel: mhd. ? pigmentwurze 
Dukaten: mhd. ducāte; zesīn 
-- eine Art Dukaten: mhd. kamerguldīn 
dulden: mhd. dolen* (1); dougen; dulten (1); gedrücken; gelāzen (1); gelīden; gelimpfen 

(2); līden (1); tragen (1); übertragen (1); verdulden; vertragen (1); wonen (1) 
-- kein Dazwischen dulden: mhd. kein zwischendrunder līden 
-- nichts Trennendes dulden: mhd. kein zwischendrunder līden 
-- Schmerz dulden: mhd. jāmerleit dolen 
-- Unwillen und Verachtung dulden: mhd. spot unde haz dulden 
Dulden: mhd. dult (1) 
Dulder: mhd. līdære; marterære; merterære* 
-- der heilige Dulder Anfortas: mhd. der süeze Anfortas 
Dulderin: mhd. līdærinne; merterinne* 
duldsam: mhd. biledelich*; dolic; dolinc; gedultic (1); gedultic (2); gedulticlīche; 

gedulticlīchen; gedultlich; līdebære (1); vertracsam 
-- nicht duldsam: mhd. unlīdebære 
Duldsamkeit: mhd. dollīche; ebendolunge; līdesamkeit; vertracsamicheit* 
Duldung: mhd. dol (2) 
„Duldung“: mhd. dultunge 
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Dult: mhd. tult 
„Dulttag“: mhd. dulttac 
dumm: mhd. alwære (1); āwīse (1); āwīsic*; dæsic; eselisch; esellich; gemelich; gemelīche 

(1); gemelīchen (2); giege (2); gouclich; œde (1); ranklich; sleht (1); tōreht; 
tōrehtic; tōrhaft; tōrhaftic; tōric; tœrisch (1); tōrlich; toup; tump; unverstendic; 
unverwizzen; unwīs; unwīse (1) 

-- dumm handeln: mhd. unvuogen 
-- dumm machen: mhd. tumben (2) 
-- dumm machen wie eine Gans: mhd. vergansen 
-- dumm sein (V.): mhd. tumben (2) 
-- dumm werden: mhd. tumben (2) 
-- ganz dumm werden: mhd. vertumben 
-- mach uns nicht dumm: mhd. lāz uns unbeswæret 
-- dummer Affe: mhd. tōraffe 
-- dummer Bauernjunge: mhd. göutōre 
-- dummer Gedanke: mhd. ungedanc 
-- dummer Junge: mhd. tumber gouch 
-- dummer Kerl: mhd. gouchkobolt 
-- dummer Mann: mhd. tumpman 
-- dummer Mensch: mhd. ganze; kalp; œderich; penz; tropfe 
-- dummer roher Mensch: mhd. benz 
-- dummes Benehmen: mhd. giefen 
-- dummes Gerede: mhd. bœsiu mære 
-- dummes Geschwätz: mhd. gensemære 
-- dummes Getue: mhd. hoppenīe 
-- Schimpfwort für eine dumme Frau: mhd. ganseffin 
„dumm“: mhd. *tumbic? 
dummdreist: mhd. tumbküene; tumpræze 
Dummer: mhd. toube (1); tumbe (2) 
Dummheit: mhd. eselheit; giegel? (2); gouchheit; kintheit; nerrischheit*; tōrheit; 

tumpheit; unsin; unsinne; unwitze (1) 
Dummkopf: mhd. esel (1); gīef; giege (1); giegel (1); giemolf; gouch; tumber gouch; 

müedinc; tōre 
-- großer Dummkopf: mhd. gotestumbe 
„dummkühn“: mhd. tumbküene 
„dümmlich“: mhd. tumplich; tumplīche; tumplīchen 
„Dummling“: mhd. tumbelinc 
dumpf: mhd. gebiurisch; timber (1); tunkel (1); tunkelsam 
-- dumpf klingend: mhd. heiserlich; heiserlīchen 
-- dumpf niederfallen: mhd. ? erblappen (1) 
-- dumpf tönen: mhd. bochselen*; brummieren; klünzen 
-- dumpf werden: mhd. *tumpfen?; vertumpfen* 
-- mit dumpfem Schall fallen: mhd. plumpfen 
-- dumpfer Schall: mhd. plumpf (2) 
-- dumpfer Ton (M.) (2): mhd. sumberen* (2) 
-- dumpfes Getöse: mhd. toubunge* 
-- dumpfes Loch: mhd. kīche (2) 
Dung: mhd. bū; getünge; gor; tiermist 
düngen: mhd. betungen; getungen; mergelen* (1); misten; tungen (1) 
-- zuviel düngen: mhd. übermisten 
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Düngen: mhd. mergelen* (2); tungen (2); tunger; tungsal 
Dünger: mhd. gor; mist; tunge 
-- Dünger aus Nadelholzzweigen: mhd. dehsenmist 
Düngerhaufe: mhd. gorach 
Düngerhaufen: mhd. gorach 
Düngung: mhd. tunge; tungunge; mistunge 
dunkel: mhd. blint; brūn; dinster (1); gedinster; gehilwic*; liehtelōs; liehtlōs; sal (3); stic; 

temisch; timber (1); timberhaft; timel (1); timpel; tougen (1); trüebe (1); trüebe (2); 
tunkel (1); tunkel (3); tunkeleht; tunkelehtic; tunkellich; tunkelsam; veizet; vinster 
(1); vinsterlich; vinsterlīche 

-- dunkel machen: mhd. betunkelen; ertunkelen*; terken; timberen*; vinsteren (1) 
-- dunkel sein (V.): mhd. trüeben; tunkelen*; vinsteren (1) 
-- dunkel und bunt: mhd. tunkelvēch 
-- dunkel werden: mhd. brūnen; ersaten; erswarzen; scheten; swarzen; trüeben; 

tunkelen*; vinster werden; vinsteren (1) 
-- dunkel wie der Tod: mhd. tōttrüebe 
-- dunkle Farbe: mhd. briune 
-- dunkle Geschäfte: mhd. winkelreise 
-- dunkle Zeit: mhd. nebelstunde 
-- gesättigte dunkle Farbe: mhd. sete (2) 
-- dunkler Schatten: mhd. dinsternisse 
-- dunkler Tag: mhd. nebeltac 
-- feiner dunkler Kleiderstoff: mhd. brūnāt 
-- kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und 

Verbrämen der Gewänder: mhd. schīnāt 
-- dunkles Gewölk: mhd. swerc 
-- weißgrau mit dunkleren apfelförmigen Flecken: mhd. apfelgrā; apfelgrīs 
Dunkel: mhd. gedemer; nebel; schimen (2); tunkel (2); tunkelī; vinster (2); vinsterheit; 

vinsterī; vinstericheit; vinsterīn 
-- der Sorge Dunkel: mhd. der sorge timbern 
-- ein im Dunkeln Wirkender oder kühner Mensch: mhd. tunkelbolt 
-- im Dunkeln: mhd. vinsterlingen 
-- Leben im Dunkeln: mhd. winkelvuore 
Dünkel: mhd. guotdunken; guotdunkende (2) 
„Dunkelbild“: mhd. tunkelbilede* 
dunkelblau: mhd. satblā; tunkelblā 
„Dunkelbold“: mhd. tunkelbolt 
dunkelbraun: mhd. vizzelbrūn 
dunkelfarben: mhd. tunkelvar 
dunkelfarbig: mhd. blach; brūn; sal (3); swarz (1); tunkelvar; vinstervar 
„Dunkelfreund“: mhd. tunkelvriunt 
dunkelgrün: mhd. satgrüene; tunkelgrüene 
dunkelhäutig: mhd. sal (3); tunkel (1) 
Dunkelheit: mhd. demerunge; dinster (3); dinsterheit; dinsternisse; gedemer; genibele; 

nahtschīme; nebelbriume; timber (2); timel (2); trüebe (3); tunkel (2); tunkelheit; 
tunkelī; verdunkernüsse; verdunsterunge; vinster (2); vinsterī; vinsterīn; 
vinsternisse; weit (2) 

„dunkelicht“: mhd. tunkeleht 
„dunkelichtig“: mhd. tunkelehtic 
dunkeln: mhd. nahten; schatewen; tunkelen* 
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dunkelrot: mhd. satrōt; tunkelrōt 
Dunkelsein: mhd. schimen (2) 
dunkelviolett: mhd. weiten (1) 
„Dunken“: mhd. dunken (3) 
dünken: mhd. bedunken (1); dunken (2); ergrōzen (1); gedūht; gedünken* (1); gelangen 

(1); langen (2); wegen (3); zemen (2); zimen 
-- als Unrecht dünken: mhd. unbileden* 
-- als Unschicklichkeit dünken: mhd. unbileden* 
-- gering dünken: mhd. smāhen (1) 
-- geringfügig dünken: mhd. smāhen (1) 
-- geziemend dünken: mhd. zemen (2) 
-- lang dünken: mhd. belangen (1); erlangen 
-- lästig dünken: mhd. bedriezen (1) 
-- sich dünken für: mhd. verzimen; zimen 
-- sich wunder wie hübsch dünken: mhd. sich knütelhübesch dünken 
-- übel dünken: mhd. verdunken 
-- überlang dünken: mhd. erdriezen 
-- überlästig dünken: mhd. erdriezen; verdriezen (1) 
-- zu kostbar dünken: mhd. betiuren (1); vertūren (2) 
-- zu lange dünken: mhd. verdriezen (1) 
-- zu viel dünken: mhd. bedriezen (1); gevilen* 
-- zuviel dünken: mhd. vervilen* 
-- etwas dünkt mich zu kostbar: mhd. mich tūret ein ding; mich tūret eines dinges 
-- mich dünkt gering: mhd. mich nimet untūr; mich nimet untūre 
Dünken: mhd. gedunc 
„Dünken“: mhd. gedünken (2) 
dünkend: mhd. *dunkende? 
„Dünker“: mhd. dunkære* 
dünn: mhd. dünne (1); dünnelīche; dürre (1); klein (1); kleine (1); kranc (2); kūme (1); 

muor (1); mürwe; schiter (1); schiter (2); sīht; swanc (1); swankel; ungrōz 
-- Art dünn gegerbter Haut in die Fenster: mhd. slieme 
-- dünn machen: mhd. dünnen; gedünnen; kleineren; schiteren 
-- dünn sein (V.): mhd. dünnen 
-- dünn werden: mhd. dünnen; gedünnen 
-- dünne Decke an Teilen des tierischen Organismus: mhd. hūt (1) 
-- dünne Eisdecke: mhd. vel (1) 
-- dünne Erbsensuppe: mhd. areweizwazzer 
-- vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur 

Abrichtung des Jagdvogels: mhd. vürelāz* 
-- breiter dünner Kuchen: mhd. vlade 
-- dünner strecken: mhd. ūzslihten* 
-- dünner Streifen (M.): mhd. schin 
-- dünner Zweig: mhd. grezenach 
-- kleiner dünner Zweig: mhd. virgel 
-- dünnes Fleischstück: mhd. ? houbetgeschäl 
-- dünnes Häutchen im Federkiel: mhd. vedersēle 
-- dünnes undichtes Gewebe: mhd. scheter 
„dünn“: mhd. dünne (2) 
Dünnbier: mhd. afterbier; dünnebier 
„Dünne“: mhd. dünne (3) 
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dünnflüssig: mhd. dünne (1); kleinvüege (1) 
-- dünnflüssig werden: mhd. dünnen 
Dünnflüssigkeit: mhd. dünne (3); dünnede; dünnicheit*; kleinheit 
Dünnheit: mhd. dünnede; dünneheit 
Dünnigkeit: mhd. dünnicheit* 
dünnlich: mhd. dünnelīche 
Dunst: mhd. bra ̆dem; brādemichīn; dampf; doum; dunst; dust; gedünste; genibele; hilwe 

(1); loum; nebel; pfnast*; rouch (1); ruch; smouch; swadem; swat; swelme; toum; 
tuft (1); tusem (2); twalm 

-- als Dunst emporsteigen: mhd. riechen (1) 
-- betäubender Dunst: mhd. twalm 
dunsten: mhd. brādemen; dunsten; dunsten machen; riechen (1); toumen; vrademen 
dünsten: mhd. bræhen; tüften; vrademen 
„dunstend“: mhd. dunstic 
dünstend -- dünstend hervorkommen: mhd. getoumen 
dunstig: mhd. dunstic; dunstlich; geistlich; rouchic 
Duplik: mhd. nāchrede 
duplizieren: mhd. duplicieren 
durch: mhd. after (1); ane (1); bī; bit (2); durch; mit (1); mitteles*; von sache; über (2); 

übermittez (1); übermittez (2); under (1); von (1) 
-- da durch: mhd. dardurch 
-- dort durch: mhd. dardurch 
-- durch Buße: mhd. buozlīche 
-- durch das Land: mhd. after lande 
-- durch dass: mhd. durch daz 
-- durch Diebstahl: mhd. dieplīche; dieplīchen 
-- durch einen Schwerthieb: mhd. ortbickes* 
-- durch ihn: mhd. von sīnen schulden 
-- durch Kauf: mhd. kouflīche 
-- durch Mord: mhd. mortlīche; mortlīchen 
-- durch Raub: mhd. rouplīche; rouplīchen 
-- durch Ruhm: mhd. durch guft 
-- durch und durch: mhd. einbærelīchen; ūf und ūz 
-- durch und durch edel: mhd. durchedel 
-- durch und durch bitter machen: mhd. durchbitteren*; durchbitteren* 
-- durch und durch entbrannt: mhd. durchbrünstic; durchbrünstic 
-- durch und durch entzünden: mhd. durchzünden; durchzünden 
-- durch und durch erfreuen: mhd. durchgeilen; durchgeilen 
-- durch und durch erkennbar: mhd. durchkennelich; durchkennelich; durchkennic*; 

durchkennic* 
-- durch und durch erkennen: mhd. durchkennen; durchkennen 
-- durch und durch färben: mhd. durchverwen; durchverwen 
-- durch und durch hell machen: mhd. durchklæren; durchklæren 
-- durch und durch kräftigen: mhd. durchgrüenen; durchgrüenen 
-- durch und durch krank: mhd. durchsiech; durchsiech 
-- durch und durch lieblich machen: mhd. durchsüezen; durchsüezen 
-- durch und durch lieblich: mhd. durchsüezic*; durchsüezic* 
-- durch und durch mächtig: mhd. durchmehtic*; durchmehtic* 
-- durch und durch mit Lilien schmücken: mhd. durchlijen; durchlijen 
-- durch und durch mit Samen bestreuen: mhd. durchsæmen; durchsæmen 
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-- durch und durch mit Tau benetzen: mhd. durchtouwen; durchtouwen 
-- durch und durch reich: mhd. durchrīche; durchrīche 
-- durch und durch rein: mhd. durchsūberlich*; durchsūberlich* 
-- durch und durch rot machen: mhd. durchrœten; durchrœten 
-- durch und durch schmücken: mhd. durchbrīden; durchbrīden; durchvisieren; 

durchvisieren; durchvrœnen; durchvrœnen 
-- durch und durch schön machen: mhd. durchspæhen; durchspæhen 
-- durch und durch strahlend: mhd. durchlieht; durchlieht 
-- durch und durch süß: mhd. durchsüeze (1); durchsüeze (1); durchsüezic*; 

durchsüezic* 
-- durch und durch verwunden: mhd. durchsēren; durchsēren 
-- durch und durch weich machen: mhd. durchweichen; durchweichen 
-- durch … hindurch: mhd. herdurch 
-- durch Worte verkündend: mhd. wortlich 
-- durch Zufall: mhd. durch āventiure 
-- durch Zwang: mhd. betwungenlīchen 
-- ganz durch: mhd. aldurch (1) 
-- mitten durch: mhd. durch mitten 
-- quer durch: mhd. attravers; twerhes 
-- „durch Gericht“: mhd. gerihteshalp 
-- „durch nichts“: mhd. durch ein gestüppe 
-- „durch und durch böse“: mhd. durchbœse 
-- „durch und durch dürr“: mhd. durchdürre 
-- „durch und durch siech“: mhd. durchsiech 
-- „ganz durch“: mhd. aldurch (2) 
-- „ob durch“: mhd. obe joch 
„durchächten“: mhd. durchæhten (1) 
„Durchächter“: mhd. durchæhtære 
„durchächtigen“: mhd. durchæhtigen 
„Durchächtung“: mhd. durchæhtunge 
„durchädern“: mhd. durchæderen* 
durcharbeiten: mhd. durchtrīben 
durchätzen: mhd. durchbeizen 
durchaus: mhd. allerdinge; allewīs; allīche (1); alzoges; betalle; bīgenōte; ze durchslahte; 

ze durchslehte; durchsleht; durchslehtes; durchūz; einvalticlīche; einvaltlīche; 
endelīche; endiclīche*; ganz (2); ganzlīche; gar (2); ie (1); joch (1); mitalle; überein; 
mit aller var; vüreslehter*; vüreslehtes*; vüreslichticlīche*; wol (2) 

-- durchaus angemessen machen: mhd. durchzimen 
-- durchaus aufgeregt: mhd. durchschellic* 
-- durchaus einnehmen: mhd. vürevāhen* 
-- durchaus ganz: mhd. durchganz 
-- durchaus genügend: mhd. durchnehte* (2) 
-- durchaus gern: mhd. wundergerne (2) 
-- durchaus grau: mhd. übergrā 
-- durchaus keusch: mhd. durchkiusche 
-- durchaus lieblich: mhd. durchsenftic* 
-- durchaus mit Lilien schmücken: mhd. durchlijen 
-- durchaus mit Perlen besetzen: mhd. durchberlen 
-- durchaus nicht: mhd. niener; nindert; vil wēnec 
-- durchaus rot: mhd. alrōt 
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-- durchaus Zier machen: mhd. überzieren 
„durchbalsamieren“: mhd. ? durchbalsamen 
durchbauen: mhd. durchzimberen* 
„durchbaut“: mhd. durchbūwet 
durchbeißen: mhd. bīzen (1); durchbīzen 
„durchbeißen“: mhd. durchbeizen 
durchbilden: mhd. durchüeben 
„durchbinden“: mhd. durchbinden 
„durchbittern“: mhd. durchbitteren* 
„durchblähen“: mhd. durchblæjen 
durchbläuen: mhd. durchwiteren*; erbliuwen; walken (1) 
Durchbläuen: mhd. gewalke; walc (1) 
durchbleuen: mhd. durchwiteren*; erbliuwen; walken (1) 
Durchblick: mhd. durchgesiht 
„durchblicken“: mhd. durchblicken 
durchbohren: mhd. durchboren*; durchbrechen (1); durchgatieren; durchgraben; 

durchhöleren*; durchhouwen; durchkifen; durchlöcheren*; durchluogeren*; 
durchrīhen; durchrenken; durchschiuren; durchslahen; durchstōzen; durchstechen; 
durchtweren*; durchvaren* (1); graben (1); verboren*; versnīden 

-- durchbohren mit: mhd. verzilen 
-- ein Ding durchbohren: mhd. durch ein dinc schiezen 
-- mit einem Nagel durchbohren: mhd. durchnagelen 
-- vollständig durchbohren: mhd. durchwunden 
durchbohrend: mhd. durchvartlich 
durchbohrt: mhd. dürkel 
-- durchbohrter Zustand: mhd. dürkel (2) 
durchbrechen: mhd. brechen (1); durchbrechen (1); durchbresten; durchdringen; 

durchdrücken; durchhouwen; durchslahen; durchsnīden; durchstōzen; durchvehten; 
lücken (1); parrieren (1); underrīten; underschüten; zertrennen; zervaren* 

-- das Kampfgewühl durchbrechen: mhd. poinder irren 
-- das Kleid zur Zierde durchbrechen: mhd. diu kleit durchsnīden 
-- die feindlichen Reihen durchbrechen: mhd. durch den hūfen brechen; in den hūfen 

brechen 
-- durch feindliche Linien durchbrechen: mhd. durchhouwen 
-- eine feindliche Schar durchbrechen: mhd. eine schar mit mannen underschüten 
-- reitend durchbrechen: mhd. durchrīten 
Durchbrechen: mhd. durchbrechen (2) 
durchbrechend -- durchbrechend graben: mhd. durchgraben 
durchbrennen: mhd. rennen (1); rinnen 
durchbringen: mhd. vertrīben (1); vertuon (1); vervehten; vürebringen* 
„durchbringen“: mhd. durchbringen 
durchbrochen: mhd. dürkel; durchsichticlich geschitterete 
-- auf einem durchbrochenen Gang weiter fortbrechen: mhd. einen slac ūzbrechen 
-- durchbrochener Zustand: mhd. dürkel (2) 
-- durchbrochenes Johanneskraut: mhd. brāchheil 
„durchbrochen“: mhd. geschitteret* 
Durchbruch: mhd. durchbruch; durchvart 
durchbrüchig: mhd. durchbrüstic 
„durchbrüchig“: mhd. durchbrüchic 
durchdacht: mhd. wolbedāht (1) 
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durchdenken: mhd. durchdenken; durchgründen; durchkirnen; durchsinnen 
-- etwas voraussehend durchdenken: mhd. hinwarten unde nāchsehen 
durchdrängen: mhd. durchdringen 
„durchdrängen“: mhd. durchdrengen 
durchdringen: mhd. durchbrechen (1); durchbüenen?; durchdringen; durchezzen; 

durchgān; durchgeisten; durchgründen; durchgüemen; durchjagen; durchkomen; 
durchliuhten; durchreisen; durchschiezen; durchschīnen; durchschouwen; 
durchsenken; durchslahen; durchslīchen; durchsliefen; durchsmelzen; durchsnīden; 
durchstechen; durchstrīten; durchswingen; durchtrīben; durchüeben; durchvaren* 
(1); durchzilen*; ergān; ernehten; snīden (1); verwaten; voldrücken; waten 

-- durchdringen mit: mhd. überwesenen 
-- bis auf den Grund durchdringen: mhd. durchgründen; ergründen 
-- durchdringen mit: mhd. durchformen; durchvliezen 
-- durchdringen zu: mhd. brechen (1) 
-- gänzlich mit Wärme durchdringen: mhd. durchwermen 
-- gedanklich durchdringen: mhd. durchkernen; durchkirnen; durchvliegen 
-- geistig durchdringen: mhd. durchschouwen; durchvaren* (1) 
-- heftig durchdringen: mhd. durchgeren* 
-- mit Bitterem durchdringen: mhd. durchbitteren* 
-- mit Bitterkeit durchdringen: mhd. durchbitteren* 
-- mit Blicken durchdringen: mhd. durchluogen; durchsehen (1) 
-- mit der Stimme durchdringen: mhd. durchschellen 
-- mit der Wurzel durchdringen: mhd. durchwurzelen* 
-- mit Federn durchdringen: mhd. durchvideren* 
-- mit Feuchtigkeit durchdringen: mhd. durchviuhten 
-- mit Flammen durchdringen: mhd. durchvlammen 
-- mit Freude durchdringen: mhd. durchgeilen; durchwünnen 
-- mit Güte durchdringen: mhd. durchgüeten 
-- mit Kälte durchdringen: mhd. durchvrœren 
-- mit Rot durchdringen: mhd. durchrœten 
-- mit Schönheit durchdringen: mhd. durchvīnen 
-- mit Sonnenschein durchdringen: mhd. durchsunnen 
-- mit Süßigkeit durchdringen: mhd. durchsüezen 
-- mit Verstand durchdringen: mhd. durchsinnen 
-- mit Wonne durchdringen: mhd. durchwünnen 
-- schmelzend durchdringen: mhd. durchsmelzen (1) 
-- stechend durchdringen: mhd. punten 
„durchdringen“: mhd. dādurchdringen 
Durchdringen: mhd. durchvluz 
-- geistiges Durchdringen: mhd. durchschuz 
durchdringend: mhd. durchgeistic; durchgriftic*; durchsihtic*; durchvarlich; 

durchvartlich; durchvertic*; durchvertlich; hel (2); selch (1) 
-- durchdringend geißeln: mhd. durchvillen 
-- nicht durchdringend: mhd. heis; heiser (1) 
-- durchdringender Glanz: mhd. perze 
Durchdringung: mhd. durchgrüntlichheit* 
Durchdringungsfähigkeit: mhd. durchverticheit* 
durchdrücken: mhd. durchslahen 
„durchdrücken“: mhd. durchdrücken 
durchdrungen: mhd. beweselich 
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-- vom Sonnenschein durchdrungen: mhd. durchsunnet 
-- von sehnendem Verlangen durchdrungen sein (V.): mhd. versenen 
durchduften: mhd. durchsmecken 
durcheilen: mhd. umbegāhen 
-- durcheilen inständig streben: mhd. gāhen (1) 
-- rennend durcheilen: mhd. überrennen 
durcheinander: mhd. durcheinander 
-- bunt durcheinander: mhd. gickelvēch 
-- durcheinander bringen: mhd. verkēren (1); zerwerfen 
-- durcheinander geraten (V.): mhd. werren (1) 
-- durcheinander mengen: mhd. durchmischen 
-- durcheinander rühren: mhd. tweren*; zweren 
-- durcheinander werfen: mhd. verkēren (1); zesamenewerfen 
-- sich durcheinander schlingen: mhd. wirren 
Durcheinander: mhd. gerummel; gestriuze; getwelede*; hurla-hei; temperīe 
durcheinanderbringen: mhd. missetemperen; werren (1) 
-- nicht durcheinanderbringen: mhd. unverrüeren 
durcheinandermischen: mhd. parrieren (1) 
durcheinanderschütteln: mhd. hin unde her gewerren 
durcheinanderwerfen: mhd. zerwerfen 
Durcheinanderwerfen: mhd. verwerfenunge; verwerfunge 
„durcheren“: mhd. durcheren* 
durcherlaucht: mhd. durcherlūcht 
„durcherleuchtet“: mhd. durcherliuhtet* 
„durchessen“: mhd. durchezzen 
„durchfachen“: mhd. durchvachen 
„durchfahrbar“: mhd. durchvertic* 
Durchfahrbarkeit: mhd. durchverticheit* 
durchfahren (V.): mhd. durchslahen; durchvaren* (1); ? durchvertigen; ervaren* (1); 

gevaren* (1); umbevaren (1) 
-- quälend durchfahren: mhd. durchstupfen* 
„Durchfahren“: mhd. durchvaren* (2) 
durchfahrend: mhd. durchvartlich 
„Durchfahrer“: mhd. durchvarære 
Durchfahrt: mhd. durchreise; durchvar; durchvart 
-- weit genug für die Durchfahrt eines Wagens: mhd. wagenwīt 
Durchfahrtsrecht: mhd. vürevart* 
Durchfall: mhd. durchganc; durchlouf; durchvluz; hinganc; hinlouf; hinloufen (2); 

lapschīze; viuhter louf; ruore; schīze; stuolvluz; übervluot; undöuwe; ūzganc; ūzlouf; 
ūzlouf des lībes 

„durchfallen“: mhd. dādurchvallen; durchvallen (1) 
Durchfallen: mhd. aberēren 
durchfällen: mhd. durchvellen 
„durchfällig“: mhd. durchvellic* 
„durchfärben“: mhd. durchverwen 
„durchfassen“: mhd. durchvazzen 
„durchfaul“: mhd. durchvūl 
durchfechten: mhd. durchvehten 
„durchfeinen“: mhd. durchvīnen 
durchfeuchten: mhd. durchseffen; durchviuhten 
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durchfeuern: mhd. durchviuren 
„durchfeuern“: mhd. durchviuren 
„durchfinden“: mhd. durchvinden 
„durchflammen“: mhd. durchvlammen 
durchflechten: mhd. durchbrīden; durchslingen; durchziunen; undervlehten; underweben 
-- durchflechten mit: mhd. undervlehten 
-- dicht durchflechten: mhd. walkieren 
„durchflechten“: mhd. durchvlehten 
durchfliegen: mhd. durchvliegen; ervliegen 
durchfließen: mhd. durchrinnen; durchslahen; durchsliefen; durchvliezen; durchvluoten; 

undervliezen 
durchfließend: mhd. durchrunsic* 
„durchfließend“: mhd. durchvlüzzic* 
„Durchfließung“: mhd. durchvliezunge 
Durchflochtenes: mhd. undervleht 
„durchflocken“: mhd. durchvlocken 
„durchflorieren“: mhd. durchflōrieren 
durchflossen: mhd. durchsmelzet 
„durchflossen“: mhd. durchvlozzen 
Durchfluss: mhd. durchvluz; vluzganc 
„durchfluten“: mhd. durchvluoten 
durchformen: mhd. durchformen 
durchforschen: mhd. durchgründen; durchlesen; durchprüeven; durchsehen (1); 

durchsliefen; durchspehen; erschrudelen*; ersenden; erstreichen; grübelen 
-- ein Land durchforschen lassen nach: mhd. ein lant ersenden nāch 
-- schweifend durchforschen: mhd. erstriunen 
-- vollständig durchforschen: mhd. durchprüeven 
Durchforschung: mhd. durchgrüntlichheit* 
-- Durchforschung eines Hauses: mhd. hūssuoche 
„durchfremden“: mhd. durchvremeden* 
durchfressen (V.): mhd. durchezzen 
„durchfressen“: mhd. durchvrezzen 
Durchfressender -- sich am Hof Durchfressender: mhd. hovenagære 
durchfrischen: mhd. durchvrischen 
„durchfruchten“: mhd. durchvrühten 
„durchfühlen“: mhd. durchvüelen 
durchführen: mhd. begān; zeinem ende bringen; enden (1); erheben; ertragen; getuon; 

gevrumen; hegen; verenden; volletuon; voltuon; volvaren; volvüeren; volwerben 
-- eine Klage gerichtlich durchführen: mhd. volbringen (1) 
-- es durchführen: mhd. ez ūzvüeren 
-- gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen: mhd. volklagen 
-- Klage gerichtlich durchführen: mhd. volkomen (1) 
-- rechtlich durchführen: mhd. volvüeren 
-- rechtlich seine Sache durchführen: mhd. volvaren 
-- seine Sache durchführen: mhd. einem gedingen 
„durchführen“: mhd. durchvüeren 
Durchführender -- eine Hetzjagd Durchführender: mhd. hetzære* 
Durchführung: mhd. beschefticheit*; hanthabe 
-- mit der Durchführung des Landfriedens Beauftragter: mhd. lantvridære* 
-- Termin für die Durchführung eines Schiedsverfahrens: mhd. minnetac 
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durchfurchen -- in schädigender Absicht durchfurchen: mhd. vitibeiten 
Durchgang: mhd. durchganc; durchvart; ganc; gepforte*; strāze 
durchgängig: mhd. allīche (1); alliclich; allīclīche*; durchgānde 
„durchgänglich“: mhd. durchgenclich 
Durchgangsrecht: mhd. durchganc 
Durchgangsstadium: mhd. durchganc 
Durchgangsweg: mhd. durchwec; lancwat 
Durchgangszoll: mhd. durchzol; umbevart 
durchgären: mhd. durchgeren*; durchjesen 
durchgeführt -- nicht vollständig durchgeführt: mhd. ungerëhen 
durchgehbar: mhd. durchwege 
durchgehen: mhd. durchgān; überloufen 
-- durchgehen lassen: mhd. hingān 
-- im Geiste durchgehen: mhd. durchgān 
durchgehend: mhd. gelīchelīche; gelīchelīchen 
„durchgehend“: mhd. durchgānde 
Durchgehender -- etwas Durchgehender: mhd. überloufære* 
durchgeiseln: mhd. durchgeiselen* 
durchgeistigt: mhd. durchsihtic* 
durchgerben: mhd. alūnen 
durchgescheuert: mhd. beschabet 
„durchgeschlagen“: mhd. durchslagen 
durchgeseiht -- durchgeseihter süßer Wein: mhd. seicwīn 
„durchgeübt“: mhd. durchgeübet 
durchgießen: mhd. durchgiezen 
durchglänzen: mhd. durchblicken; durchbrehen; durchglesten 
„durchglänzend“: mhd. durchglenzende* 
durchglänzt: mhd. überlieht 
„durchglästen“: mhd. durchglesten 
„durchglästig“: mhd. durchglestic* 
durchglühen: mhd. durchbrinnen; durchvlammen 
„durchglühen“: mhd. durchglüejen 
„durchgraben“: mhd. durchgraben 
„durchgreifen“: mhd. durchgrīfen 
durchgreifend: mhd. durchgeistic; durchgriftic* 
durchgreifig: mhd. durchgrīfic* 
„durchgrübeln“: mhd. durchgrübelen* 
„durchgründen“: mhd. durchgründen 
„durchgrünen“: mhd. durchgrüenen 
durchhalten: mhd. durchloufen; gedūren; ūzgelīden; ūzherten; ūzlīden; volherten (1); 

volleherten; vollestēn; volstān 
durchhaspeln: mhd. durchweifen 
durchhauen: mhd. durchberen*; durchhouwen; durchschrōten; durchvellen; erdreschen 
-- sich durchhauen durch: mhd. durchhouwen; slahen (1) 
„Durchhauung“: mhd. durchhouwunge 
durchhecheln: mhd. rifelen; ūzrihten 
„durchhecheln“: mhd. durchhechelen* 
„durchhellen“: mhd. durchhellen 
„durchherbergen“: mhd. durchherbergen 
„durchhetzen“: mhd. durchhetzen 
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„durchhitzen“: mhd. durchhitzen 
„durchhöhlen“: mhd. durchhöleren*; durchhülen* 
„durchjagen“: mhd. durchjagen 
„durchjäten“: mhd. durchjeten 
durchkämmen: mhd. rifelen 
durchkämpfen -- sich durchkämpfen: mhd. durchgebrechen 
durchkauen: mhd. durchkifen 
„durchkiefen“: mhd. durchkifen 
durchkitzeln: mhd. durchkützelen* 
durchklauben: mhd. durchklūben 
„durchklingen“: mhd. durchklingen 
durchkochen: mhd. durchsieden 
„durchkochen“: mhd. durchkochen 
durchkommen: mhd. hinkomen 
-- durchkommen mit: mhd. hinkomen 
„durchkommen“: mhd. dādurchkomen; durchkomen 
durchkratzen: mhd. durchschrapfen 
durchkräuseln: mhd. durchkrispen; durchkrüllen 
-- die Haare durchkräuseln: mhd. durchkrispen; durchkrüllen 
„durchkräutern“: mhd. durchkriuteren* 
Durchkreuzung: mhd. twerhe 
durchkriechen: mhd. durchkriechen; durchsliefen 
„durchkriegen“: mhd. durchkriegen 
„durchkünden“: mhd. durchkünden 
„durchküssen“: mhd. durchküssen 
Durchlass: mhd. durchlāz 
durchlassen: mhd. durchlāzen 
-- vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen: mhd. lechen (1); 

zerlechen; zerlechezen* 
durchlässig: mhd. durchvertic*; dürkel; geströut (1); hol (1); lochereht; locherehtic; 

schiter (1) 
durchlauchtig: mhd. durchliuht; durchliuhtet; durchliuhtic* 
„Durchlauchtigkeit“: mhd. durchliuhticheit* 
Durchlauf: mhd. durchlouf 
durchlaufen (V.): mhd. beloufen; durchloufen; erloufen (1); gān (1); loufen (1); übergān 

(1); übergegān; überloufen; überwelzen 
durchläutern: mhd. durchklārieren; durchliuteren* 
durchlegen (Adj.): mhd. durchleget 
durchlegen (V.) -- mit Edelsteinen durchlegen: mhd. durchwieren; verwieren 
-- mit Gold durchlegen: mhd. durchwieren; verwieren 
durchleiden: mhd. durchlīden; überlīden; ūzgelīden; ūzlīden 
durchlesen: mhd. durchlesen; verloufen; überlesen; überloufen 
-- ein Buch ganz durchlesen: mhd. ein buoch biz an daz ende varen 
durchleuchten: mhd. durchliuhten; durchschīnen; īnerliuhten; überliuhten 
„durchleuchten“: mhd. durchliuhtieren 
„durchleuchtend“: mhd. durchliuht; durchliuhticlīchen* 
Durchleuchter: mhd. *durchliuhtære? 
Durchleuchterin: mhd. durchliuhtærinne 
Durchleuchtetheit -- Durchleuchtetheit des Geistes: mhd. durchliuhticheit des 

gemüetes 
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„durchleuchtiglich“: mhd. durchliuhticlich*; durchliuhticlīche 
Durchleuchtung: mhd. īnerliuhtunge 
durchliegen: mhd. durchligen 
„durchloben“: mhd. durchloben 
durchlöchern: mhd. dürchen; durchgraben; durchhöleren*; durchhouwen; durchlochen; 

durchlöcheren*; durchlūchen; durchluogeren*; durchschiuren; dürkel stechen; 
dürkelen*; erlüchen; dürkel stechen; lochen (1); löcheren*; verdürkelen*; zerlūchen 

-- sengend durchlöchern: mhd. durchsengen 
durchlöchert: mhd. dürchelic; durchlocheric*; dürkel; hol (1); lochereht; locherehtic 
-- durchlöcherter Zustand: mhd. dürkel (2) 
Durchlöcherte: mhd. löchærinne* 
Durchlöcherung: mhd. durchlochunge 
Durchlochung: mhd. durchlochunge 
„durchlugen“: mhd. durchluogen 
durchmachen: mhd. erlīden; līden (1); überloufen 
-- eine jammervolle Zeit durchmachen: mhd. jāmeres zīt dolen 
durchmahlen: mhd. durchmālen 
„durchmartern“: mhd. durchmarteren* 
„durchmartert“: mhd. durchmarteret* 
„durchmeistern“: mhd. durchmeisteren* 
„durchmerken“: mhd. durchmerken 
durchmessen (V.): mhd. berennen; durchmezzen; ervaren* (1); mezzen (2) 
-- im Flug durchmessen (V.): mhd. durchvliegen 
Durchmesser: mhd. diametrum 
durchmischen: mhd. durchmischen; durchschiezen; durchziehen 
-- durchmischen als Zierde: mhd. durchwürken 
durchmischt: mhd. underscharet* 
durchnageln: mhd. durchnagelen; vernagelen 
durchnagen: mhd. durchkifen 
„durchnagen“: mhd. durchnagen 
durchnähen: mhd. steppen 
„durchnähen“: mhd. durchnæjen 
„durchnass“: mhd. durchnaz 
durchnässen: mhd. durchtouwen; durchviuhten; durchvüllen; vernetzen (1) 
-- durchnässen (z. B. ein Taschentuch): mhd. durchvüllen 
durchnässt: mhd. durchnaz; naz (1) 
-- völlig durchnässt: mhd. durchnaz 
„durchnechte“: mhd. durchnehte* (2) 
„durchnechtig“: mhd. durchnehtic (1) 
„durchpeinigen“: mhd. durchpīnegen 
durchpeitschen: mhd. durchvillen 
durchperlen: mhd. durchberlen 
„durchpflanzen“: mhd. durchpflanzen* 
durchpflügen: mhd. durcheren*; durchrüeren; durchstrīchen 
durchpinseln: mhd. durchpinsen 
„durchpinseln“: mhd. durchpinselen* 
durchpolieren: mhd. durchpolieren 
„durchpredigen“: mhd. durchpredigen 
durchprüfen: mhd. durchprüeven; durchsuochen 
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durchprügeln: mhd. abewalken*; alūnen; durchberen*; durchrecken; durchslahen; 
durchwiden; walken (1); zerbliuwen; zerknüllen 

durchqueren: mhd. beloufen; durchbrechen (1); durchgān; durchmezzen; durchrennen; 
durchrīten; durchvaren* (1); durchwaten; durchziehen; überrīten (1); ūzrīten 

durchreiben: mhd. durchgnīten; durchschaben 
„durchreiben“: mhd. durchgnīten; durchrīben 
„durchreichen“: mhd. durchreichen 
„durchreifen“: mhd. durchvirnen 
„durchreihen“: mhd. durchrīhen 
durchreinigen: mhd. durchreinigen 
Durchreise: mhd. durchreise; durchvart 
„durchreisen“: mhd. durchreisen 
durchreisend -- durchreisende Handelsleute: mhd. marketliute 
durchreißen: mhd. durchschrenzen 
durchreiten: mhd. aberīten; durchrīten; errīten; gerīten 
„durchreitern“: mhd. durchrīteren* 
„durchrenken“: mhd. durchrenken 
durchrennen: mhd. durchrennen 
„durchriegeln“: mhd. durchrigelen* 
durchrieseln: mhd. durchkützelen* 
durchringen -- sich von den Bösen zu den Guten durchringen: mhd. sich von den 

bœsen zu den guoten brechen 
„durchrinnen“: mhd. durchrinnen 
durchritzen: mhd. durchritzen 
durchrollen: mhd. durchbolen* 
durchrösten: mhd. durchrœsten 
„durchröten“: mhd. durchrœten 
„durchrühmen“: mhd. durchrüemen 
„durchrühren“: mhd. durchrüeren 
„durchsäen“: mhd. durchsæjen 
durchsäften: mhd. durchseffen 
„durchsagen“: mhd. durchsagen 
durchsalben: mhd. durchsalben 
durchsäuern: mhd. *verhefelen? 
durchsäuert: mhd. verhefelet* 
„durchsaufen“: mhd. durchsoufen 
„durchschaben“: mhd. durchschaben 
„durchschänden“: mhd. durchschenden 
durchschaubar: mhd. durchschouwic 
durchschauen: mhd. betrahten (1); durchlūzen; durchschouwen; durchsehen (1); 

entluogen; erzwieren; erzwinken; spehen (1) 
„durchschecken“: mhd. durchschecken 
„Durchschein“: mhd. durchschīn 
durchscheinen: mhd. durchliuhten 
„durchscheinen“: mhd. durchschīnen 
Durchscheinen: mhd. durchschīn 
durchscheinend: mhd. diaphan; durchliuhtic*; durchschīnic; durchsihtic* 
durchscheuern: mhd. durchligen; durchschiuren; verniezen 
durchschicken: mhd. durchsenden 
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durchschießen: mhd. durchbolen*; durchschiezen; durchzilen*; erschiezen; 
underschiezen 

durchschimmern: mhd. durchschimberen*; ūzschīnen 
Durchschlag: mhd. durchslac 
durchschlagen (V.): mhd. dādurchslahen; durchslahen; durchtemeren 
-- mit einem Nagel durchschlagen (V.): mhd. vernagelen 
-- sich durchschlagen: mhd. erhouwen 
durchschlagend: mhd. durchgrīfic* 
durchschleichen: mhd. durchslīchen 
„durchschleifen“: mhd. durchslīfen 
„durchschliefen“: mhd. durchsliefen 
„durchschlingen“: mhd. durchslingen 
Durchschlupf: mhd. stigel (2) 
durchschlüpfen: mhd. durchsliefen 
durchschmecken: mhd. durchsmecken 
durchschmelzen: mhd. durchsmelzen (1) 
„durchschmieden“: mhd. durchsmiden 
durchschmiegen: mhd. durchsmiegen 
„durchschmieren“: mhd. durchsmirwen 
durchschmücken: mhd. durchwürken; durchzilen* 
durchschneiden: mhd. abeslahen; durchschrōten; entsnīden; schrōten; snīden (1) 
-- die Fußsehnen durchschneiden: mhd. hehsenen 
-- die Sehnen an den Füßen durchschneiden: mhd. enthehsenen 
-- Kniebug durchschneiden: mhd. hehselen*; hehsenen 
„durchschneiden“: mhd. durchsnīden 
„durchschneidend“: mhd. durchsnīdende 
„durchschnitten“: mhd. durchsniden 
durchschnittlich: mhd. mittelbar; mittelmæzic 
„durchschön“: mhd. durchschœne 
„durchschönen“: mhd. durchschœnen 
„durchschrecken“: mhd. durchschrecken 
„durchschreiben“: mhd. durchschrīben 
durchschreiten: mhd. durchgān; voltreten 
-- das Schlachtfeld hauend durchschreiten: mhd. ez überhouwen 
„durchschroten“: mhd. durchschrōten 
Durchschuss -- ohne Durchschuss seiend: mhd. unerschozzen 
„Durchschuss“: mhd. durchschuz 
durchschwimmen: mhd. durchswimmen; durchvliezen; überswimmen 
durchschwindeln: mhd. durchgiegen 
durchsehen: mhd. beschouwen (1) 
„durchsehen“: mhd. durchsehen (1) 
„Durchsehen“: mhd. durchsehen (2) 
durchseihen: mhd. kulken; licken (2); rīden (1) 
„durchseihen“: mhd. durchsīhen 
Durchseihen -- Korb zum Durchseihen des Hopfens: mhd. hopfsīhe 
„durchseimen“: mhd. durchseimen 
„durchsenden“: mhd. durchsenden 
„durchsengen“: mhd. durchsengen 
„durchsenken“: mhd. durchsenken 
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durchsetzen: mhd. behaben; behalten (1); betouben (2); durchbeizen; durchformen; 
durchjesen; durchlegen; durchliden; durchwegen; ergeren* (2); erlangen; erringen 
(1); erwerben; geoberen; herten (1); helfen; houbeten; houbeten; mengen (1); 
parrieren (1); inein trīben; überewinden* (1); underscheiden (1); underslahen; 
undersnīden; underweben; verbringen; volrīten; volvüeren; werben (1); zerjagen; 
zersetzen 

-- durchsetzen mit: mhd. durchgraben mit; durchmischen; muosieren; underschackieren; 
underschüten; undersnīden; underströuwen; underweben 

-- gerichtlich durchsetzen: mhd. erwinden; jagen (1) 
-- mit Balsam durchsetzen: mhd. durchbalsamen 
-- mit Bisam durchsetzen: mhd. durchbisemen 
-- mit etwas durchsetzen: mhd. durchritzen; durchstecken 
-- mit Hefe durchsetzen: mhd. *verhefelen? 
-- mit Myrrhe durchsetzen: mhd. mirren 
-- mit Schmuck durchsetzen: mhd. durchhouwen 
-- schachbrettartig durchsetzen: mhd. durchschāchzabelen* 
-- sein Recht durchsetzen: mhd. gedingen (2); sich in sīn reht gedingen 
-- sich durchsetzen: mhd. betwingen; gelingen (1); volkomen (1); volrīten; volvaren; 

vüregān* (1) 
-- sich durchsetzen gegen: mhd. enprīsen 
-- völlig durchsetzen: mhd. durchgenzen 
-- vor Gericht durchsetzen: mhd. verwinden 
„durchsetzen“: mhd. *durchschöcken? 
Durchsetzen: mhd. überewinden* (2) 
durchsetzt: mhd. durchgræte; durchgrætic*; durchschöcket 
-- mit Grau durchsetzt: mhd. griseleht 
-- mit Hefe durchsetzt: mhd. verhefelet* 
-- von Sünden durchsetzt wie ein grätiger Fisch: mhd. von sunden durchgrætic 
-- mit Myrrhen durchsetzter Wein: mhd. myrreter wīntranc 
durchsichtig: mhd. durchkenlich; durchkennic*; durchklæret; durchlieht; durchliuhtelich; 

durchliuhtet; durchliuhtic*; durchliuhticlich*; durchliuhticlīche; 
durchliuhticlīchen*; durchlūter; durchschīnic; durchschouwelich; durchschouwic; 
durchsiht; durchsihtic*; durchsihticlich; glasvar; ? las 

-- durchsichtige Perle: mhd. īsperle 
„durchsichtig“: mhd. durchsihticlīche 
Durchsichtigkeit: mhd. durchschīnicheit*; durchschīnlichheit* 
„Durchsichtigkeit“: mhd. durchsichticheit 
durchsickern: mhd. nebendringen (1) 
Durchsickern: mhd. nebendringen (2) 
durchsieben: mhd. durchrīteren*; ūzreden (1) 
Durchsiebender: mhd. biutelære 
durchsieden: mhd. durchsieden 
durchsinken: mhd. durchsinken 
„durchsinnen“: mhd. durchsinnen 
durchsitzen: mhd. durchsitzen 
durchsondern: mhd. durchsunderen* 
„durchsonnen“: mhd. durchsunnen 
durchsotten: mhd. durchsoten 
„durchspähen“: mhd. durchspehen 
„durchspazieren“: mhd. durchspazieren 
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„durchspeisen“: mhd. durchspīsen 
„durchspitzig“: mhd. durchspitzic* 
durchsprechen: mhd. durchkōsen; durchsprechen 
durchsprengen: mhd. durchsprenzen 
„durchsprengen“: mhd. durchsprengen 
durchstechen: mhd. durchstechen; durchzwicken; steppen; zerschrinden; zerstechen 
durchstecken: mhd. durchstecken 
durchstehen: mhd. durchboren*; durchbrechen (1); durchzilen*; erlīden; überstān 
durchsteppt -- eng anliegender gestreifter oder durchsteppter Leibrock: mhd. 

schecke (2) 
„durchsterben“: mhd. durchsterben 
Durchstich: mhd. durchvart; sneite 
durchsticken: mhd. durchsticken; durchwifelen; vernæjen 
durchstöbern: mhd. erstœren; erstüren* 
durchstoßen: mhd. durchbrechen (1); durchsenden; durchslahen; durchstupfen*; 

voldrücken 
„durchstoßen“: mhd. durchstōzen 
durchstrahlen: mhd. durchblicken; durchbrehen; durchglesten; durchliuhten; 

durchschīnen 
durchstrahlend: mhd. durchliuht; durchliuhtic* 
-- alles durchstrahlend: mhd. durchliuhtic* 
durchstrahlt -- wie von Gott durchstrahlt: mhd. gotvar 
durchstreichen: mhd. durchstrīchen; kanzellieren 
Durchstreichen -- Tuch zum Durchstreichen der Speisen: mhd. strīchtuoch 
Durchstreichung -- Durchstreichung der Schuld: mhd. ūztuounge 
durchstreifen: mhd. durchspehen; durchstreifen; durchstrīchen; durchstroufen; 

durchtrīben; erstreichen; erstrīchen; erstriffelen*; strīchen (1); umbesweifen 
-- mit dem Pferd durchstreifen: mhd. durchsprengen 
„durchstreiten“: mhd. durchstrīten 
durchströmen: mhd. durchgiezen; durchrinnen; durchslahen; durchswimmen; 

durchvliezen; durchvluoten; übergiezen (1) 
durchströmt -- von Gott durchströmt: mhd. gotvar 
Durchströmtheit: mhd. durchvlozzenheit 
Durchströmung: mhd. durchvliezunge 
„durchstücken“: mhd. durchstücken 
durchsuchen: mhd. besuochen; durchklūben; durchschouwen; durchsuochen; 

durchvüelen; durchwüelen; ernoisen; ersuochen; striunen; strūten; suochen (1); 
umbekēren (1) 

-- forschend durchsuchen: mhd. vorschen (1) 
-- grabend durchsuchen: mhd. grübelen 
-- nach Kräutern durchsuchen: mhd. durchwurzen 
„durchsüßen“: mhd. durchsüezen 
„durchsüßt“: mhd. durchsüezet 
„durchtan“: mhd. ? durchtān 
„durchtauen“: mhd. durchtouwen 
durchteilen: mhd. durchvachen 
durchtönen: mhd. durchhellen 
„durchtönen“: mhd. durchdœnen 
„durchträchtig“: mhd. durchtrehtic 
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durchtränken: mhd. durchformen; durchgiezen; durchsīhen; durchsoufen; durchtrenken; 
undergiezen 

-- durchtränken mit: mhd. wallen (1) 
-- mit Saft durchtränken: mhd. durchseffen 
durchtränkt: mhd. durchsigen; durchtranct; naz (1) 
„Durchtränkung“: mhd. ? durchgedranc 
durchtreiben: mhd. durchtreiben; durchtrīben 
durchtrennen: mhd. teilen (1) 
durchtrieben: mhd. abelistic; durchriben; durchtriben; durchrīben; gevieret; lōs (1); 

swinde (1); verriben; vrat (1) 
-- durchtriebener Kerl: mhd. zage (1) 
„durchtrieben“: mhd. gedurchtriben 
durchtropfen: mhd. durchsīhen 
„durchviolen“: mhd. durchvīolen* 
„durchvisieren“: mhd. ? durchvisieren 
durchwachend: mhd. durchwechic* 
durchwachsen (Adj.): mhd. underwahsen (2) 
„durchwachsen“ (Adj.): mhd. durchwahsen (2) 
durchwachsen (V.): mhd. underwahsen (1) 
„durchwachsen“ (V.): mhd. durchwahsen (1) 
durchwalken: mhd. erwalken 
-- gründlich durchwalken: mhd. zerwalken 
„durchwalken“: mhd. durchwalken 
„durchwallen“: mhd. durchwallen (1); durchwallen (2) 
durchwandeln: mhd. durchwandelen*; umbewandelen*; vürten 
durchwandern: mhd. bestrīchen; durchgān; durchspazieren; durchstrīchen; durchwallen 

(2); durchziehen; erstrīchen; erwallen (2); überezilen*; umbegān; umbevaren (1); 
umbewanderen* 

„durchwandern“: mhd. durchwanderen* 
durchwandernd: mhd. durchweidic 
Durchwanderung: mhd. ervarunge 
„durchwarm“: mhd. durchwarm 
durchwärmen: mhd. durchwirmen 
„durchwärmen“: mhd. durchwermen 
durchwärmt -- durchwärmtes Brett: mhd. leckebret 
durchwatbar: mhd. vürtic 
durchwaten: mhd. durchwaten; erwaten; verwaten; vürten; waten; weten (2) 
durchweben: mhd. durchgarnen; durchwürken; erweben; underwürken 
„durchweben“: mhd. durchweben 
durchwebt -- ein kostbarer mit Gold durchwebter Seidenstoff: mhd. sigelāt 
„Durchweg“: mhd. durchwec 
durchweg: mhd. gelīche (1); gelīchlīche 
durchwehen: mhd. durchbrīden; durchvideren*; durchwæjen; erwæjen; underwæjen 
-- er ließ ihn vom Wind durchwehen: mhd. er liez in underblāsen 
„durchwehen“: mhd. underblāsen 
durchweichen: mhd. durchweichen 
durchweicht: mhd. beregenet 
durchwelken: mhd. durchwelken 
durchwinden: mhd. rīden (1) 
durchwirken: mhd. durchlegen; durchweben; durchwürken; underwürken; verwieren 
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-- durchwirken mit: mhd. underwieren 
-- mit Gold durchwirken: mhd. durchwieren 
-- mit Zierrat durchwirken: mhd. durchsprengen 
-- völlig durchwirken: mhd. durchmeisteren* 
durchwirkt: mhd. durchslahet 
„durchwirkt“: mhd. durchwieret; *durchwirken?; durchworht 
„durchwischen“: mhd. durchwischen 
durchwühlen: mhd. durchgraben; ? vergræten 
„durchwühlen“: mhd. durchwüelen; umbewüelen; zerwüelen 
„durchwünscht“: mhd. durchwünschet 
durchwürdigen: mhd. durchwirden 
„durchwürdigt“: mhd. durchwirdet 
„durchwürzen“: mhd. durchwürzen 
„durchwüten“: mhd. durchwüeten 
durchzählen: mhd. durchzelen*; überlesen 
„durchzerren“: mhd. durchzerren 
durchziehen: mhd. durchkochen; durchslahen; durchspazieren; durchstreifen; 

durchstrīchen; durchtrecken; durchtrīben; durchvaren* (1); durchwæjen; 
durchzeisen; durchziehen; durchzūwen; erschiezen; ervaren* (1) 

-- ein Gebiet durchziehen: mhd. durchtreiben 
-- ganz durchziehen: mhd. durchvāhen 
-- in Reihen durchziehen: mhd. durchrīhen 
-- linienförmig durchziehen: mhd. durchæderen* 
-- mit Holz durchziehen: mhd. durchhülzen 
-- tanzend durchziehen: mhd. durchreiieren; durchswanzen 
„durchziemen“: mhd. durchzimen 
„durchzimmern“: mhd. durchzimberen* 
durchzogen -- durchzogen mit: mhd. durchbert 
-- nicht durchzogen: mhd. unerschozzen 
-- von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle: mhd. sīfe 
durchzucken: mhd. durchtemeren 
„durchzuckern“: mhd. ? durchzuckeren* 
„durchzuckert“: mhd. durchzuckeret* 
Durchzug: mhd. durchzoc 
„Durchzug“: mhd. durchzuc 
„durchzünden“: mhd. durchzünden 
durchzusetzen -- einen Anspruch durchzusetzen versuchen: mhd. bochen (1) 
„durchzwicken“: mhd. durchzwicken 
dürfen: mhd. bedurfen; durfen; geturren; haben (1); müezen (2); mügen (1); solen* (2); 

turren (2); zemen (2) 
-- ohne backen zu dürfen seiend: mhd. ungebachen 
-- vor den Herrscher treten dürfen: mhd. ze hove erloubet sīn 
-- Acker auf dem gewendet werden darf: mhd. anewant 
-- Ort an dem Verkäufer Kisten aufstellen dürfen um ihre Waren zu lagern: mhd. 

kistenstat 
-- Acker oder Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker 

anstoßen: mhd. anewendære 
-- Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen: 

mhd. anewant 
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-- Trauben die der Traubenleser am Abend mit nach Hause nehmen darf: mhd. 
nahttrūbe 

-- ein Rock den die Deutschordensritter nicht tragen durften: mhd. gameroc 
dürftig: mhd. arm (2); armelīche; armiclich*; ermelich; nōtec; nōthaft; nōthaftic; nōtlīche; 

nōtlīchen*; sīht; unrætlich; unvluotic; wadelic 
-- dürftig werden: mhd. erarmen 
-- dürftige Speise: mhd. köstel; köstelīn 
-- dürftiges Leben: mhd. swachez leben 
„dürftig“: mhd. durftic 
Dürftigkeit: mhd. ermede; krancheit; unrāt 
-- in Dürftigkeit bringen: mhd. verzadelen 
„Dürftigkeit“: mhd. dürfticheit 
„dürftiglich“: mhd. dürfticlīchen 
dürftigste: mhd. *dürftigeste? 
dürr: mhd. digen (2); dürre (1); sōr; spach; tigen (1); toup 
-- abgestorbener dürr gewordener Baum: mhd. dürre (4) 
-- dürr geworden: mhd. *dorret? 
-- dürr machen: mhd. dürre machen; selhen 
-- dürr werden: mhd. dorren (1); gedorren; verdorren (1) 
-- dürr wie eine Schnacke: mhd. snakeleht 
-- dürrer Baum: mhd. dürre (4) 
-- abgefallenes dürres Laub: mhd. riseloube* 
-- dürres Holz: mhd. abeslac 
-- abgestorbenes dürres Holz: mhd. tōtholz 
-- dürres leicht zerbrechliches Reisig: mhd. sprok 
-- dürres Reisholz: mhd. spache 
-- freies dürres Land: mhd. frīmurc 
„dürr“: mhd. dürre (2); *dürric? 
-- „durch und durch dürr“: mhd. durchdürre 
dürre: mhd. schal (1); tōt (1) 
Dürre: mhd. derresal; darre; dirresuht; dürre (3); dürresuht; hei (3); senge (2) 
„Dürre“: mhd. dürrede; dürrunge 
-- „in der Dürre“: mhd. in der dürre 
dürre: mhd. dürre (1) 
dürren: mhd. dürren 
Durst: mhd. durst; durstecheit 
-- Durst haben: mhd. dürsten (1) 
-- Durst hervorbringend: mhd. dursteberende* 
-- Durst mit sich führend: mhd. dursteberende* 
-- Durst nach Liebe: mhd. minnedurst 
-- Durst stillen: mhd. geleschet werden 
-- großer Durst: mhd. smaht 
-- seinen Durst nicht stillen können: mhd. ungelabet belīben 
-- seinen Durst stillen: mhd. trinken (1) 
-- tot vor Durst: mhd. dursttōt 
durstbringend: mhd. dursteberende* 
„Durstbrunnen“: mhd. durstburne* 
dursten: mhd. erdürsten 
dürsten: mhd. dürsten (1); gedürsten 
-- mich dürstet sehr: mhd. mich dürstet übele 
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„Dürsten“: mhd. dürsten (2) 
„durstend“: mhd. *durstende? 
„dürstend“: mhd. dürstende 
-- „sehr dürstend“: mhd. nōtdurstic* 
durstig: mhd. durstec; *durstende?; durstendic; getürstic; ungetrunken; verdurstic 
-- durstig machen: mhd. dursteberende smerzen 
-- sehr durstig: mhd. indurstec 
-- nicht durstig: mhd. untürstic* 
„durstig“: mhd. durstberende* 
„Durstigkeit“: mhd. durstecheit 
„durstiglich“: mhd. türsticlich; türsticlīche; türsticlīchen* 
Durstschlange: mhd. durstslange 
düster: mhd. dinster (1); gremezic*; nebelvar; timber (1); trüebe (1); trüebe (2); trüebic*; 

tunkeleht; tunkelehtic; tunkellich; *tüsterlich? 
„düsterlich“: mhd. tüsterlīchen 
„Düsternis“: mhd. tusternis 
Dutzend: mhd. dutzent; totzen 
-- Anzahl von zwölf Dutzend: mhd. stücke 
duzen: mhd. dūwen; duzelen*; duzen; tüwen 
Duzen: mhd. duzen* (2) 
„duzend“: mhd. duzenlīche 
Dysenterie: mhd. rōtwē 
 
 
E 
 
E: mhd. e 
Ebbe: mhd. ebbunge* 
-- Flut und Ebbe: mhd. ūzvluot und īnvluot des meres 
ebben: mhd. eppen 
eben (Adj.): mhd. *aleben?; eben (1); gelīch (1); līch (3); plān (1); pleine (1); sleht (1) 
-- eben machen: mhd. entslihten; līchen (1); līchen (2) 
-- ganz eben: mhd. alebenest* 
-- ganz eben machen: mhd. vertennen 
-- ebene Fläche: mhd. ebenōt 
-- gerade ebene Fläche: mhd. grade? 
-- ebener Weg: mhd. ebenwec 
-- ebenes Feld: mhd. plāniure 
-- ebenes Flussufer: mhd. vletze; vlez 
-- ebenes unbebautes wildbewachsenes Land: mhd. heide (1) 
eben (Adv.) (2): mhd. ecker (1); eht (1); halt (2); hier vore; ieze; iezen; iezunt; iezuo; 

niuwelīche (1); niuwelīchen; niuwenes; niuwiclīchen*; ocker (1); ockern; ouch (2); 
slehtlīche; slehtlīchen 

-- eben dahin: mhd. aldare 
-- eben der: mhd. der (1); der (2); diser 
-- eben dieser: mhd. der namelich; dirre namelich 
-- eben erst: mhd. niuwelingen; niuwelinges; niuwenes; niuwes; von ērste 
-- eben erst neugebildet: mhd. kūme wider entworfen 
-- eben geschlagen: mhd. niugeslagen 
-- eben jetzt: mhd. nū (1); nuone 
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-- gerade eben: mhd. in niuwen stunden; nū (1); nuone 
-- so eben: mhd. allezane; alzen 
„eben“: mhd. ebenes; slehtlich 
-- „eben gehen“: mhd. ebengān* 
-- „eben licht“: mhd. ebenlieht 
-- „ganz eben“: mhd. *allereben?; allerebenest 
-- „ebenes Land“: mhd. ebenlant 
Ebenbaum: mhd. ebēnus 
Ebenbild: mhd. biledunge*; ebenmāz; ebenmāze (1); ebenspil; gelīche (2); gelīchnisse; 

gelīchnissede; gelīchsame; insigele; schīn (2); semelans; spiegel; spiegelglas; 
widerebilede* 

-- ein Ebenbild von etwas darstellen: mhd. widerebileden* (1) 
-- Gottes Ebenbild: mhd. ein spiegel 
-- nach Gottes Ebenbild seiend: mhd. gotbiledic* 
-- sich als Ebenbild von etwas darstellen: mhd. widersnīden 
-- sich in jemandem ein Ebenbild erschaffen: mhd. īnbileden* (1) 
-- Darstellen eines Ebenbildes: mhd. widersnīdunge 
-- Schaffung eines Ebenbildes: mhd. widerebiledunge* 
„Ebenbild“: mhd. ebenbilede* 
ebenbildlich“: mhd. ebenbiledic*; widerebiledic* 
„ebenbraun“: mhd. ebenbrūn 
ebenbürtig: mhd. ebenbürtic; geboren; gelīch (1); *genōzenlich?; genōzenlīche; genōzlich; 

genōzsam 
-- ebenbürtig sein (V.): mhd. genōz sīn; zemen (2) 
-- ebenbürtig werden: mhd. genōz werden 
-- ebenso ebenbürtig: mhd. ebengenōzsam 
-- ebenbürtige Gefährtin: mhd. genōzinne 
-- ohne ebenbürtigen Partner seiend: mhd. genōzelōs 
-- ebenbürtiger Teilnehmer am Kampf: mhd. kampfgenōz; kampfgenōze 
Ebenbürtige: mhd. genōzinne 
Ebenbürtiger: mhd. genōz (1); genōze; getelinc 
Ebenbürtigkeit: mhd. genōzschaft 
ebenda: mhd. alda*; aldō; dāselben*; dāselbes*; dāselbenst 
ebendies: mhd. selptætic 
ebendort: mhd. dāselben*; dāselbes* 
Ebene: mhd. blech (1); breite (2); ebene (1); ebenheit (2); ebenōt; gevilde; grunt; ouwe 

(1); plān (2); plāne (1); plange; plānīe; plāniure; pleine (2); slehte (4); slehticheit*; 
slihte; velt 

-- in einer Ebene Ansässiger: mhd. ebener 
„ebenedel“: mhd. ebenedel 
ebenen: mhd. plānen; slihten (1); tennen (1) 
„Ebenerbe“: mhd. ebenerbe (1); ebenerbe (2) 
ebenfalls: mhd. ebene (2); ebenlīche (2); eneben; ouch (2) 
„ebengerade“: mhd. ebengerade 
„ebengewaltig“: mhd. ebengewaltic 
„ebengleich“: mhd. ebengelich 
„ebengroß“: mhd. ebengrōz 
„Ebenhaus“: mhd. ebenhūs 
Ebenheit: mhd. slehtheit; slihte 
„Ebenheit“: mhd. ebenheit (2) 
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„ebenhoch“: mhd. ebenhōch 
„ebenhold“: mhd. ebenholt 
Ebenholz: mhd. ebēnus; eibān 
-- aus Ebenholz bestehend: mhd. ebenīsch 
Ebenholz...: mhd. ebenīsch 
Ebenholzbaum: mhd. eibān; vladerboum* 
„ebenjung“: mhd. ebenjunc 
„ebenklar“: mhd. ebenklār 
„ebenkund“: mhd. ebenkunt 
ebenmachen: mhd. ebengelīchen 
„ebenmächtig“: mhd. ebenmehtic* 
Ebenmaß: mhd. ebene (1); ebenunge 
„Ebenmaß“: mhd. ebenmāz; ebenmāze (1); ebenmāzunge 
ebenmäßig: mhd. eben (1); ebenmæze; ebenmæzic; gelīch (1); glat (1); līch (3) 
-- ebenmäßig wie Zinnen gestaltet: mhd. gezinnelet; gezinnet 
-- ebenmäßig verhalten (V.): mhd. gelīchstān (1) 
„ebenmäßig“: mhd. *ebenmæziclich? 
„ebenmäßigen“: mhd. ebenmæzigen 
Ebenmäßigkeit: mhd. slihte 
„Ebenmäßigkeit“: mhd. ebenmæzicheit 
„ebennächtig“: mhd. ebennahtic*; ebennehtic 
„ebenrutig“: mhd. ebenruotec 
ebenso: mhd. algelīche; alsgar; alsō; alsus; desselben; ebene (2); engelīches*; gelīche (1); 

gelīche (1); der gelīche; des gelīche; dem gelīche; gelīches; joch (1); ouch (2); sam 
(2); same (1); samelīche (1); samelīchen; alsō selbigest; sō (1); sus (1); vortmēr; her 
wider; als wol; zegegen (1) 

-- das ist ebenso bekannt: mhd. daz ist alsō mære 
-- ebenso behandeln: mhd. des selben mitespilen 
-- ebenso bekannt: mhd. ebenkunt 
-- ebenso bemerkenswert: mhd. des selben gemerkes 
-- ebenso beschaffen (Adj.): mhd. samelich 
-- ebenso beschaffen (Adv.): mhd. samelīche (1); samelīchen 
-- ebenso ebenbürtig: mhd. ebengenōzsam 
-- ebenso ehrlich wie auch höflich: mhd. durch wārheit und umbe zuht 
-- ebenso grün: mhd. ebengrüene 
-- ebenso gut: mhd. alsmære; ebenguot 
-- ebenso kund: mhd. ebenkunt 
-- ebenso schwer: mhd. ebenswære 
-- ebenso stehen: mhd. stān (1) 
-- ebenso teuer: mhd. ebentiure (1) 
-- ebenso violett: mhd. ebenbrūn 
-- ebenso weiß: mhd. ebenwīz 
-- ebenso wie: mhd. allersam; alsame; gelīche sam; sam (2); sam (4) 
-- mit ebenso süßen Worten sagen: mhd. mit worten widersüezen 
-- „ebenso gewaltig“: mhd. *ebengewalticlich?; ebengewalticlīche 
-- „ebenso hehr“: mhd. ebenhēr 
-- „ebenso hoch“: mhd. ebenhōhe 
ebensogut: mhd. alsō mære 
ebensolch: mhd. samelich 
ebensoviel: mhd. ebengelīche 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Ebensoviel: mhd. ebengelīche 
ebensowenig: mhd. ihtmēr (1); ihtmēr (2) 
ebensowohl: mhd. ouch (1) 
„Ebenspiel“: mhd. ebenspil 
„Ebensteuer“: mhd. ebenstiure 
„ebenwachsen“: mhd. ebenwahsen (1) 
„Ebenweise“: mhd. ebenwīse (1) 
Eber: mhd. bēr (2); bērswīn; eber (2); eberswīn; gūl; hūsbarch; kurvihenōz 
-- alter Eber: mhd. urgūl; ursūl 
-- ausgewachsener wilder Eber: mhd. urvul 
-- Fleisch vom Eber: mhd. bergīn vleisch 
-- kastrierter Eber: mhd. barc (1) 
-- kleiner Eber: mhd. eberlīn 
-- verschnittener Eber: mhd. barc (1) 
-- wilder Eber: mhd. wilteber 
-- vom Eber stammend: mhd. eberīn 
Eber...: mhd. bergīn; eberīn 
„Eberborste“: mhd. eberborste 
Eberesche: mhd. eberboum; eschelboum; sperboum 
Eberfleisch: mhd. bergīn vleisch 
Eberhauer: mhd. eberzant 
Eberjagd: mhd. ? eberdrische 
„Eberlein“: mhd. eberlīn 
ebern: mhd. eberīn 
Eberraute: mhd. aberrūtan; aberrūte; abrūte; biezwurz; ebereize; garthagen; gertel (1); 

gertiwurze; schozwurz 
Eberrautensaft: mhd. abrūtensaf 
Eberreis: mhd. ? alprūte; ebereize; garthagen; gartwurz; gartwurze; gertel (1); 

gertiwurze; stabekrūt; stabewurze 
„Eberschwein“: mhd. eberswīn 
Eberschwert: mhd. berswert 
Eberspieß: mhd. eberspiez 
Eberwurz: mhd. bērwurz; eberwurz 
-- große Eberwurz: mhd. eberwurze; mardistel 
Eberzahn: mhd. eberzant 
ebnen: mhd. banen; ebenen; ebengelīchen; gerūmen; pfaden; strīchen (2); tennen (1); 

überebenen; verebenen; vletzen 
-- den Weg ebnen: mhd. die strāze rūmen; den wec rūmen 
„ebnen“: mhd. geebenen 
„Ebner“: mhd. ebenære 
„Ebnerin“: mhd. ebenærinne 
„Ebnung“: mhd. ebenunge 
„Ech“ (ein Fisch): mhd. ech 
Echo: mhd. galm (1); widerdiez; widerdōn; widerdōz; widergalm; widergelt; widerhal; 

widerklanc 
-- mit Echo widerhallen: mhd. gellen (2) 
echt: mhd. ? æhtic*; durchlūterlich; enzwār; ērbære (1); gewære; guot (1); reht (2); 

unerlogen; wār (1) 
-- als echt erkannt: mhd. wolversuochet 
-- als echt erkennen: mhd. *wolversuochen? 
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-- Echte Hundszunge: mhd. hundeswurz 
-- echte Kamille: mhd. gamille; kamillīn; magetbluome 
-- echte Kastanie: mhd. kastānenboum; kastānienboum 
-- Echte Ochsenzunge: mhd. rinderzunge; rindereszunge 
-- Echte Schlüsselblume: mhd. himelwurz 
-- durch Einfall eines Heeres verursachter Schaden als Fall der echten Not: mhd. 

herenōt* 
-- echter Gamander: mhd. gamanderbluome; gamandrē 
-- Echter Haarstrang (eine Pflanze): mhd. hārstranc; ? ungerischampfe 
-- echter Schierling: mhd. kelberskrūt; scherenevloite*? 
-- Echter Schwarzkümmel: mhd. swarzkümel 
-- echter Speik: mhd. ? hirzesgewīge; ? hirzgewīge; kriuzekrūt; krotenwurz; nardespīk* 
-- echter Spross: mhd. wurzelkīde 
-- echter Steinsame: mhd. sunnenhirs; sunnenhirse; sunnenkorn 
-- echter Sturmhut: mhd. vuhswurz; vuhswurze 
-- elegant wie ein echter Ritter: mhd. rittærelīche*; rittærelīchen* 
-- echtes Gold: mhd. woltugendez golt 
-- echtes Johanneskraut: mhd. brāchheil 
Echtbürtigkeit: mhd. ēwelīcheit* 
Eckbank: mhd. ortbanc 
Ecke: mhd. biegel; ecke (1); hornic; ort (1); valte (2); winkel 
-- als Ecke hervorstehen: mhd. ecken (1) 
-- kleine Ecke: mhd. eckelīn 
-- drei Ecken habend: mhd. drīwinkelic 
Ecker: mhd. ackeran 
-- Eckern lesen (V.) (2): mhd. eckeren* (1) 
Eckhaus: mhd. eckehūs; orthūs 
eckig: mhd. eckeht; gevieret (1); ortoht 
-- eckig machen: mhd. ecken (1) 
„eckig“: mhd. *ecke? (2) 
„Ecklein“: mhd. eckelīn 
Eckpfosten: mhd. winkelsūl 
Ecksäule: mhd. winkelsūl 
Eckstein: mhd. eckestein; houbetstein; ortstein; stein; winkelstein 
Eckweg: mhd. eckewec 
Eckweide: mhd. winkelmate 
Eckwiese: mhd. winkelmate 
Eckzahn: mhd. ortzant*; scharpfzant; vāhenzant; winkelzant 
Eclipsis: mhd. schīngebreche 
edel: mhd. adelbære; adelhaft; adelhaftic; adellich; adellīche; adellīchen; adelrīche; 

ahtebære; artic; biderbe (1); durchedel; durchnehticlich*; edel; edelbære; edele (2); 
edele (4); edelhaft; edelhaftic; *edelic?; edellīche; edelrīche; ērbære (1); ērbæric; 
ērbærlich; ērenbære; ērenbæric*; ertic; edel geboren; geslaht (1); gœdertieren; guot 
geboren; hōch geboren; wol geboren; gehēret; gehiure (1); gehiuret; gemeit (1); vil 
geslaht; wol geslaht; gevruot; geware; grōz (1); grōzmüetic; guot (1); hērlich; 
hērlīche; hērlīchen; herrelich; hōch (1); hōcherboren*; hōchgeboren*; 
hōchgebürtet*; hōchgemeltet*; hōchgemuot (1); hōhe (2); hovebære; hövesch; 
kleine (1); kluoc; kurtois (2); mære (1); milte (1); reiniclich; rīche (1); rīche (2); 
rittærelich*; rittærelīche*; rittærelīchen*; sæledehaft*; sælic; sælich; senende (1); 
stolz (1); süeze (1); tiure (1); tiurlich; tugendeberende*; tugentbære; tugenthaft; 
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tugenthaftic; tugentlich; tugentlīche; tugentlīchen; tugentrīche (1); tugentrīche (2); 
tugentsam; tühtic; vorderlich; vrum (2); vrümic; vruot (1); vruotlich; vürestenlich*; 
vürestenlīche*; vüresticlich*; vüresticlīchen*; vürestlich*; vürestlīche*; 
vürestlīchen*; werdiclich*; wert (2); wertlich; wertsam; wirdic (1); *wirdic? (2); 
wirdiclich*; wolerboren*; wolgeboren; wolgemuot (2); wolgemuote; wolgetān (1); 
wolgezogen; zart (1); ziere (1); ziere (2) 

-- als edel preisen: mhd. hiuren (1) 
-- durch und durch edel: mhd. durchedel 
-- edel behandeln: mhd. sīne zuht mīren an 
-- edel denkend und handelnd: mhd. hōchgemuot (1) 
-- edel erscheinen: mhd. wol behagen 
-- edel geboren: mhd. edel geboren 
-- edel machen: mhd. edelen 
-- edel und schön: mhd. edelwætlich 
-- einem edel nacharten: mhd. hin nāch einem edelen 
-- sehr edel: mhd. hōchedel 
-- übermäßig edel: mhd. überedel 
-- von edel angestammter Beschaffenheit seiend: mhd. ertic 
-- von Geburt und Gesinnung edel aber arm: mhd. edelarm 
-- edle Abstammung: mhd. adelīe; adelunge; edele (1) 
-- edle Art: mhd. edele (1) 
-- edle Art annehmen: mhd. edelen 
-- edle Fertigkeit: mhd. tugent 
-- edle Frucht: mhd. adelvruht; edeliu vruht 
-- edle Gattung: mhd. edele (1) 
-- edle Gesinnung: mhd. adel; adelunge; edelheit; edelichheit*; edelmüeticheit*; 

hōchgemüete 
-- edle Gesinnung: mhd. tugent 
-- edle Gestalt: mhd. adel; geschickede 
-- edle Herkunft: mhd. hōchgeburt (1) 
-- edle innere Haltung: mhd. ? edel (2) 
-- edle Sitte: mhd. tugent; tugentsite 
-- edle Stimmung: mhd. hōchmüete (2); hōchmuot 
-- edle Verwandte habend: mhd. hōchgevriunt 
-- edle Wohlerzogenheit: mhd. hōchzuht 
-- auf edle Weise: mhd. edellīche; edellīchen 
-- gehobene edle Gesinnung: mhd. hōchmüete (2); hōchmuot 
-- Diener aus edlem Geschlecht der Ritter werden kann: mhd. edelkneht 
-- mit edlen Gesichtszügen: mhd. under ougen rīche 
-- Vollwichtigkeit des edlen Metalls: mhd. lōt (3) 
-- aus edler Art schlagen: mhd. veredelen 
-- edler Aufschluss: mhd. vunt 
-- edler Gesang: mhd. edelsanc 
-- edler kostbarer Schrein: mhd. adelsarc 
-- edler Ritter: mhd. edeler kneht; guoter kneht 
-- edler Sperling: mhd. adelspar 
-- edler Stand: mhd. adel 
-- ein edler Stoff: mhd. kapīt 
-- edler Stolz: mhd. hōchvart (1) 
-- edler Vogel: mhd. adelspar 
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-- für Scheidung und Reinigung edler Metalle: mhd. scheidgame 
-- Gebäude in dem die Reinigung edler Metalle vorgenommen wird: mhd. 

scheidgadem 
-- von edler innerer Haltung geleitet: mhd. edellich 
-- reich an edler Sitte: mhd. tugentrīche (1); tugentrīche (2) 
-- edles Geschlecht: mhd. adel; adelkünne; edelichheit* 
-- edles Geschöpf: mhd. adelvruht 
-- edles Kind: mhd. herzenschœnez degenkint 
-- edles Wesen: mhd. edeliē; tugent 
-- edelste: mhd. *edeleste? 
-- die edelsten Eigenschaften: mhd. daz beste 
-- einem edel nacharten: mhd. hin nāch einem edelen 
„Edelbrot“: mhd. edelbrōt 
Edelfalke: mhd. edelvalke 
Edelfrau: mhd. edelvrouwe; vrouwe (1) 
-- Edelfrau des Landes: mhd. lantvrouwe 
Edelfräulein: mhd. juncvrouwe; kint (1); maget (1) 
-- Stube für die Edelfräulein: nhd. juncvrouwestube* 
Edelfreier: mhd. edelvrīe 
„edelgeboren“: mhd. edelgeboren* 
edelgesinnt: mhd. hōchgenant 
Edelgestein: mhd. edelgesteine 
edelgut: mhd. edelguot 
Edelheld: mhd. edelhelt 
Edelherr: mhd. adelhērre; edelherre 
Edelknabe: mhd. edelkneht; garzūn; junchērre; juncherrelīn; kint (1) 
Edelknäblein: mhd. junkerlīn 
Edelknappe: mhd. edelinc 
„Edelknappe“: mhd. edelknappe 
Edelknecht: mhd. edelkneht 
„Edelkönigin“: mhd. edelküniginne 
„Edellehen“: mhd. edellēhen 
Edelleute: mhd. barūnīe; edelliute; ? bizedelliute 
-- Anhang von Edelleuten: mhd. nāchrit 
Edelmann: mhd. barūn; dienestherre; edelherre; edelinc; edelman; hoveman; junchērre 
-- Sohn eines Edelmanns: mhd. edelinc; edeline 
Edelmannssohn: mhd. edelinc 
Edelmetall: mhd. glanzerde; schaz 
Edelmetallschmelze: mhd. brenngadem; brinnekamere 
Edelmut: mhd. hōher muot; hōchgemüete; milte (3); muot (1); swærgemüete 
edelmütig: mhd. edele (2); tugentlich; tugentlīche; tugentlīchen; tugentrīche (1); 

tugentrīche (2); tugentrīchgemuot; tugentvest 
„Edelmütigkeit“: mhd. edelmüeticheit* 
Edelreis: mhd. belzære (1); belzerīs 
Edelschatz: mhd. edelschaz 
Edelstein: mhd. adamas; berille; capotus; cegōlite; celidōn; cruchinus; diacoda; dīacodus; 

edelstein; gāmahiu; gāmān; gelase; gimme; jaspis; jerachītes; klarisian; korneōl; 
krisopras; liutstein; luhsstein*; panther; parille; pēanīt; penselpixe; rebouge; 
reböugelin; seravīn; serent; serf; sneckenstein; stein; sunnenwendel; tobel (2); 
topāzje; trīant; turūn 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- ein Edelstein: mhd. absist; alabandā; allectorie; almetīn; amant; amāritān; antrax; 
ardel; ardīs; arzibiere; ascalamus; bdellius; bestēōn; borat; calcofōn; coralīs; 
crisolecter; demon; dīadochīs; echītes; elider; ēmathītes; emetīn; enīdrus; epistītes; 
epistrates; exacerasie; flammāt; galactīdā; galarit; galazīā; gegatrom; hīennīa; 
(joachates); krisoprasse; ligūrjus; lipparēa; mōadāt; ōnachir; orītes; sarde; sardīn; 
silenītes; tūrin; zerānus; zinaton; ziriōn 

-- ein Edelstein: mhd. berbolle; berbroz; cerāuns; īrīs; magnes; mede (1); melochītes; lat. 
parillus; sadde; sardīus; unjō 

-- Edelstein der deutschen Königskrone: mhd. weise (1) 
-- Edelstein der wie Gold aussieht: mhd. goltstein 
-- Edelstein des Geistes: mhd. geistgimme 
-- Edelstein mit dem der Schild verziert ist: mhd. schiltstein 
-- ein bunter Edelstein: mhd. exakorasie 
-- ein geschnittener Edelstein: mhd. gāmahiu 
-- ein silberglänzender Edelstein: mhd. andromant; antrodrāgmā 
-- ein vielfarbiger Edelstein: mhd. exacolit 
-- falscher Edelstein: mhd. kunterfeit (2) 
-- goldfarbener Edelstein: mhd. goltgesteine; goltgimme; goltstein 
-- im Hahnenmagen gefundener Edelstein: mhd. hanenstein 
-- kleiner goldfarbener Edelstein: mhd. goltsteinlīn 
-- kostbarer Edelstein: mhd. houbetstein 
-- sagenhafter Edelstein: mhd. lapsit 
-- Schmuck aus Edelstein: mhd. gesteine; gesteineze* 
-- wie Gold schimmernder Edelstein: mhd. goltgimme 
-- Bezeichnung eines kostbaren Stoffes oder Edelsteines: mhd. tabernante 
-- Unterlage des Edelsteins im Ring: mhd. sezzel 
-- Edelsteine: mhd. alamanden, gesteine; gesteinede; gesteineze* 
-- Anzahl von Edelsteinen: mhd. edelgesteine 
-- Edelsteine einlegen: mhd. verwieren 
-- Edelsteine mit denen der Schild verziert wird: mhd. schiltgesteine 
-- nachgemachte Edelsteine: mhd. glas 
-- aus Edelsteinen hergestellt: mhd. gimmīn 
-- mit Edelsteinen besetzen: mhd. gesteinen; steinen (1); vergimmen; steinen (1) 
-- mit Edelsteinen besetzt: mhd. gesteinet; gimmīn 
-- mit Edelsteinen durchlegen: mhd. durchwieren; verwieren 
-- mit Edelsteinen erfüllen: mhd. durchgimmen 
-- mit Edelsteinen geschmückt: mhd. gesteinet 
-- mit Gold oder Edelsteinen versetzen: mhd. überewieren* 
-- mit goldgefassten Edelsteinen schmücken: mhd. wieren 
-- wie mit Edelsteinen besetzen: mhd. übergimmen 
-- „Phönixruben“ein Edelstein: mhd. fēnix rūbin 
Edelsteinfassung: mhd. hiusel; hiuselīn 
Edelsteingewicht: mhd. garāt 
Edelsteinkenner: mhd. steinlære 
Edelsteinschmuck: mhd. gesteine; gesteineze* 
-- Edelsteinschmuck des Schildes: mhd. schiltgesteine 
Edelsteinschneider: mhd. edelsteinmetze; edelsteinwürkære*; grabære 
edelsteintragend: mhd. gimmentrehtic 
„Edelsteinwirker“: mhd. edelsteinwürkære* 
„edelsüß“: mhd. edelsüeze 
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Edikt: mhd. edictum 
Edler: mhd. edele (3); edelinc; hērre; hōchgeburte 
-- einer der vornehmsten eingeborenen Edlen des Samlandes: mhd. witinc 
Edlinger: mhd. edelinc 
Edom (Ländername): mhd. Idumea 
Efeu: mhd. boumwinde; ebboum; ebechloup; ephöū; īwenloup 
Efeu…: mhd. īwīn 
Efeupflanze -- von der Efeupflanze stammend: mhd. īwīn 
Efeusame: mhd. ephöusāme 
Effeminierter: mhd. mutze (1) 
Egel: mhd. egele 
„Egelgras“: mhd. egelgras 
„Egelhaus“: mhd. egelhūs 
Egerling: mhd. egerlinc 
Egge (F.) (1): mhd. egede; eide (3); richel 
-- Gestell worauf der Pflug oder die Egge fortgeführt wird: mhd. sleife 
-- mit Egge Arbeitender: mhd. egedære 
eggen: mhd. egen; eggen 
Eggen: mhd. egunge 
Eggender: mhd. egedære 
Eggepferd: mhd. egederos 
Eggung: mhd. egunge 
Egoismus: mhd. unserheit 
Egoist: mhd. selphart 
„Ehafte“: mhd. ēwehaftige* 
ehe: mhd. ē (1); end (1); ēr (2); ēr ... denne ... des 
-- ehe dass: mhd. daz (2) 
-- „ehe genannt“: mhd. ēgenant 
-- „ehe ich die Wimpern zuschlug“: mhd. ē ich zuogeslüege die brā 
Ehe: mhd. eht (3); ēwe (1); ēwehaft (2); ēwelīcheit*; ēweschaft*; gehīleich; gemahelīn; 

gemehelin*; heimelīchheit*; hīrāt; koneschaft; stæte minne; stæte minne 
-- Band der Ehe: mhd. ēwebant* 
-- Bund der Ehe: mhd. ēwe (1) 
-- der Herr in der Ehe sein (V.): mhd. daz lengere mezzer anhenken 
-- die Ehe vollziehen mit: mhd. konelīche bekennen; minnen (1) 
-- die Ehe vollziehen: mhd. ein wīp erkennen 
-- Ehe schließen: mhd. bīgeligen; bīligen 
-- Ehe vollziehen: mhd. einen man erkennen 
-- Ehe vollziehen mit: mhd. bīgeligen; bīligen 
-- außerhalb der Ehe gezeugter Bruder: mhd. kebesbruoder 
-- Eingehung der Ehe: mhd. ēwelīcheit* 
-- gute Ehe führen: mhd. verrihtic sīn an der ēwe 
-- heimliche Ehe: mhd. winkelēwe* 
-- Herr in der Ehe sein (V.): mhd. daz lengere mezzer tragen 
-- in der Ehe nicht enthaltsam Lebender: mhd. huorære 
-- Kind aus der Ehe mit einem Standesungenossen: mhd. ūzkint 
-- ohne Ehe miteinander lebend: mhd. stille gehīwet 
-- zur Ehe geben: mhd. versprechen (1); ze stete geben 
-- zur Ehe hingeben: mhd. vergeben (1) 
-- zur Ehe nehmen: mhd. minnen (1); ze stæte nehmen 
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„Ehe“: mhd. ? gemechede (2) 
-- „zur Ehe nehmen“: mhd. zer ēwe nemen 
Eheangelegenheit -- Eheangelegenheiten: mhd. ēwe (1) 
-- in Eheangelegenheiten geführter Rechtsstreit: mhd. ēwesache* 
Eheband: mhd. ēwebant* 
„ehebedacht“: mhd. ēbedaht 
Ehebett: mhd. gebette (1); trūtbette 
Ehebettchen: mhd. gemahelbettelīn 
Ehebettlein: mhd. gemahelbettelīn 
Ehebettzins: mhd. bettemunt 
ehebrechen: mhd. ēbrechen (1); huoren (1); kebesen; überhuoren 
Ehebrechen: mhd. huoren (2) 
„Ehebrechen“: mhd. ēbrechen (2) 
ehebrechend -- ehebrechender Vater: mhd. ? ēbruchvater 
Ehebrecher: mhd. ēbrechære; huorære; huore (3); naschære*; überhuorære; überhuore; 

verlegene 
„Ehebrecherei“: mhd. ēbrecherī 
Ehebrecherin: mhd. ēbrechærinne; huorærinne; huore (2); naschærinne*; 

überhuorærinne*; überhuorinne* 
ehebrecherisch: mhd. ēbræchic*; ēbrechic; huorlich; huorlīche; kebesisch; kebeslich; 

kebeslīche; kebeslīchen; unstæte (3) 
-- ehebrecherisches Verhalten: mhd. huorgebærede 
Ehebrief: mhd. ēwebrief* 
Ehebruch: mhd. buolerīe; dörpæreheit*; dörpæricheit*?; dörpicheit*; ēbrechen (2); 

ēbrecherī; ēbrechunge; ēbruch; huor; huore (1); huorvuore; kebisch missetāt; 
überhuor; unēre; unēwe*; unēweschaft*; ūzerliche minne 

-- durch Ehebruch entehren: mhd. verhuoren 
-- durch Ehebruch vertun: mhd. verhuoren 
-- Ehebruch begehen: mhd. ēbrechen (1); kebesen 
-- Ehebruch treiben: mhd. huoren (1); kebesen; überhuoren; verhuoren 
ehedem: mhd. ēwīlen; verne (1); vernet (1); voremāl 
„ehedes“: mhd. ēdes 
ehedessen: mhd. ēdes 
Ehefrau: mhd. bettevrouwe; biderbevrouwe*; ēwehūsvrouwe*; ēwekone*; 

ēwekonvrouwe*; ēwevrouwe*; ēwewīp*; ēwewirtinne*; gebette (2); gemahele (2); 
gemechede (1); geselle (1); hūsvrouwe; hūswirtinne; kone (1); konevrouwe; vrouwe 
(1); winege; wīp (1); wirtinne 

-- Ehefrau des Hirten: mhd. hirtinne* 
-- Ehefrau des Lächlers: mhd. lechelærinne* 
-- Ehefrau des Marschalls: mhd. marcschalkīn* 
-- Ehefrau des Meiers: mhd. meierinne 
-- Ehefrau des Vogtes: mhd. vogetinne 
-- Ehefrau eines Bäckers: mhd. pfisterinne* 
-- Ehefrau eines Kämmerers: mhd. kamerærinne 
-- Ehefrau eines Landgrafen: mhd. lantgrævinne 
-- Ehefrau eines niederen Adeligen: mhd. junchērinne 
-- Ehefrau eines Truchsessen: mhd. truhtsæzinne 
-- ehrbare Ehefrau: mhd. biderbevrouwe* 
-- rechtmäßige Ehefrau: mhd. adelwīp 
-- sitzen gelassene Ehefrau: mhd. versūmetez wīp 
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-- zur Ehefrau gegeben: mhd. ze sīneme leben gegeben 
Ehegatte: mhd. bettegate; ēgeselle; ēwe (1); ēwemensch; gegate 
-- unerlaubte Leidenschaft eines Ehegatten: mhd. ēāventiure 
-- Ehegatten: mhd. hīwen (2) 
-- Recht der Ehegatten: mhd. ēwereht* 
Ehegebot: mhd. ēwegebot* 
Ehegelöbnis: mhd. ēgelübnisse 
Ehegemahl: mhd. ēgemechide; ēwewirt*; gemechede (1); genōz (1); genōze; machide 
Ehegemahlin: mhd. ēgemechide 
Ehegenosse: mhd. ēgeverte 
„Ehegenosse“: mhd. ēgenōze 
„Ehegeselle“: mhd. ēgeselle 
„ehehaft“: mhd. ēwehaft (1) 
„Ehehaft“: mhd. ēwehaft* (3) 
„Ehekammer“: mhd. ēwekamere 
Ehekind: mhd. mahelkint 
Eheleben: mhd. ēwewerc 
Eheleute: mhd. ehte (4); ēweliute*; ēwemenschen; hīwen (2); koneliute; wirtliute 
-- Getrenntschlafen der Eheleute: mhd. sunderslāf 
-- Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des 

Mannes und der Frau: mhd. kintgedinge 
-- Trennung von Eheleuten: mhd. abescheiden (2) 
ehelich: mhd. *ehtlīch?; ehtlīche; ēwelich; ēwelīche (1); ēwelīchen (2); gemahellich; 

konelich; konelīche; konelīchen; ? ēwiclich 
-- ehelich antrauen: mhd. ēwelīchen* 
-- ehelich geboren: mhd. ēwehaft (1) 
-- ehelich machen: mhd. ēwelich machen; ēwen (3) 
-- ehelich verbinden: mhd. gesamen; gesamenen; gevesten; gevestenen; zesamane geben 
-- ehelich verbinden mit: mhd. gevestenen 
-- ehelich verloben: mhd. trūwen (1) 
-- ehelich zusammengehen: mhd. zesamenegeben* 
-- sich ehelich verbinden: mhd. gesamen; gesamenen 
-- eheliche Beiwohnung: mhd. heimelīchheit* 
-- eheliche Gütergemeinschaft: mhd. zesamenestōz* 
-- eheliche Treue beweisen: mhd. sīne ēwe behaben 
-- Beisteuer zur Begründung eines ehelichen Haushalts: mhd. hūsstiure 
-- ehelicher Sohn: mhd. adelsun; ēwesun* 
-- ehelicher Vater: mhd. adelvater 
-- eheliches Kind: mhd. ēwekint 
-- eheliches Leben: mhd. ēweleich* 
-- eheliches Zusammenleben: mhd. ēweleich* 
„ehelich“: mhd. hīlich 
ehelichen: mhd. ēwelīchen*; ēwen (3) 
„Ehelichheit“: mhd. ēwelīcheit* 
ehelichte -- Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein Mann 

aus einer fremden Grundherrschaft ehelichte: mhd. bettemunt 
„ehelieb“: mhd. ēweliep* 
Eheliebste: mhd. trūtminne 
ehelos -- Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos 

und kinderlos: mhd. hagestaltliute 
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„Ehemacherin“: mhd. ēwemachærinne* 
ehemalig: mhd. alt (1); vordere (1) 
-- ehemaliger Richter: mhd. altrihtære 
-- ehemalige Hofstätte: mhd. ēhofstat 
-- ehemalige: mhd. ērere* 
ehemals: mhd. ēmāl; ēmāle; ēmālen; ēmāles; hie envor; ermālen (1); ērremāles; ēwīlen; ē 

māles; ē stunt; wīlen (3) 
Ehemann: mhd. brūtdegen; ēgenōze; ēgeselle; ēwekarl; ēwelīche* (2); ēweman*; 

ēwewirt*; gemahel (1); gemahele (1); gemechede (1); geselle (1); hērre; hievore*; 
hūshērre*; hūswirt; karl (1); karle (1); kone (2); koneman; konenman; konewirt; 
konman; kun (1); man (1); queneman; wine; wirt (1); wirtgebe 

-- als Ehemann beigesellen: mhd. mannen 
-- betrogener Ehemann: mhd. hanereie 
-- Ehemann durch Seitensprung in Verruf bringen: mhd. bekebesen 
-- lieber Ehemann: mhd. ēlieper man 
-- Abgabe die die Frau nach dem Tod des Ehemanns zu leisten hat: mhd. ? 

bettesprunc 
-- Bettzeug als Anteil des Ehemannes am Hausrat: mhd. herepfulwe* 
„Ehemensch“: mhd. ēwemensch 
„Ehemenschen“: mhd. ēwemenschen 
„Ehemühle“: mhd. ēwemül* 
Ehenarr: mhd. ēwenarre 
Ehepartner: mhd. bettegenōz; bettegenōze; ēgemechide; ēgeverte; gate; gemahel (1); 

gemechede (1); spuntziere 
eher: mhd. alsō mēre; baz (1); billīche (2); billīchen (1); ē (1); end (1); end (2); ēr (2); 

gerner (2); lieber; nāher; schiere; vürer 
-- eher als ich: mhd. vore mir 
-- eher so als anders: mhd. sō hin danne jār 
-- eheste: mhd. *allerschiereste? 
-- am ehesten: mhd. allerschierest 
„ehere“: mhd. ērere* 
Eherecht: mhd. ēwereht* 
Ehering: mhd. vermahelrinc 
ehern: mhd. ērīn 
-- ehernes Waschbecken: mhd. twehel (1); zwahel 
Ehesache: mhd. ēwesache* 
Ehesachengericht: mhd. kōrgeriht* 
Ehescheidung: mhd. ēwescheidunge*; scheidunge 
Eheschließung: mhd. gemahelīn; hīleich; hīrāt 
-- anlässlich der Eheschließung aufgebrachter Geldbetrag: mhd. ēgelt 
Ehestand: mhd. koneschaft 
ehestens: mhd. schierest 
Ehestifterin: mhd. ēwevüegerinne* 
Ehetrank: mhd. ēwetranc* 
„Eheverkehrer“: mhd. ēweverkērære 
Eheverlöbnis -- Feier des Eheverlöbnisses vor dem Pfarrer: mhd. stuolveste 
Eheversprechen: mhd. ēgelübnisse; gelüpnüsse 
-- in der Kirche das Eheversprechen geben: mhd. ze kirchen der ēwe jehen 
-- Pfand für ein Eheversprechen: mhd. mahelschaz 
-- Zeuge des Eheversprechens: nhd. hīrātman¸mhd.; nhd. hīrātsman¸mhd. 
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-- Zeugen des Eheversprechens: mhd. hīrātliute; hīrātsliute 
Ehevertrag: mhd. ēwesuone* 
-- Ehevertrag schließen: mhd. ? decken (1) 
Ehevollzug: mhd. minne (1) 
Eheweib: mhd. ēwewīp*; kone (1); konewīp; quene 
„Ehewirt“: mhd. ēwewirt* 
„Ehewirtin“: mhd. ēwewirtinne* 
Ehezeuge -- Ehezeugen: mhd. rincliute 
ehrabschneiden: mhd. hindersnīden 
Ehrabschneider: mhd. ērabsnīdære*; ērenbrechære*; ērensnīdære* 
Ehrabschneiderin: mhd. ērabsnīdærinne*; trühselærinne* 
ehrabschneiderisch -- ehrabschneiderisch anbahnen: mhd. anetrühsen* 
ehrbar: mhd. biderbe (1); ērbære (1); ērbæric; ērbæriclich*; ērbærlich; ērenbære; ērhaft; 

ērhaftic; ērlich; ērsam; ērsame (1); ērsamiclīh; *ērsamlich?; ērsāmlīche; ērwirdic; 
gezogenlich; gezogenlīche; redelich; vrum (2) 

-- ehrbare Ehefrau: mhd. biderbevrouwe* 
-- ehrbare Frau: mhd. biderbevrouwe*; biderbewīp* 
-- ehrbare Leute: mhd. biderbeliute* 
-- ehrbarer Mann: mhd. biderbeman* 
-- ehrbarste: mhd. *ērbæreste? 
Ehrbarkeit: mhd. ērbære (2); ērbæricheit; ērenhuote; ērsame (2); ērsamicheit* 
ehrbegierig: mhd. ēregir; ērengir 
„ehrbegierig“: mhd. ērenvrech 
Ehrberaubung: mhd. wirdeletze 
ehrbewusst: mhd. ērenkreftic 
„ehrbloß“: mhd. ērenblōz 
Ehre: mhd. ērbæricheit; ēre (1); ērhafticheit*; glōrie; guotīn; hēre (1); prīs; ruom; triuwe 

(1); vrümicheit; wirde; wirdicheit*; zuht 
-- an der Ehre festhaltend: mhd. ērenstæte 
-- an Ehre und Besitz beeinträchtigen: mhd. entēren 
-- außergewöhnliche Ehre erbieten: mhd. *übererbieten? 
-- Begierde nach Ehre: mhd. ēregirescheit 
-- beständig im Streben nach Ehre: mhd. ērenstæte 
-- der Ehre berauben: mhd. entēren 
-- der Ehre beraubt: mhd. ērenvrī 
-- die Ehre absprechen: mhd. an die triuwe sprechen; ūf die triuwe sprechen 
-- die Ehre angreifen: mhd. ūf die ēre rennen 
-- die Ehre aus Spiel setzen: mhd. die ēre ūfprellen 
-- die Ehre Kränkendes: mhd. laster 
-- die Ehre liebend: mhd. ērentrūt 
-- die Ehre wegwerfen: mhd. die ēre ūfprellen 
-- die letzte Ehre erweisen: mhd. nach tōde dienen 
-- durch Gruß Ehre erweisend: mhd. ērengrüezic* 
-- einem Gast erwiesene Ehre: mhd. gastēre 
-- Ehre bewahrend: mhd. ērenstæte 
-- Ehre bringend: mhd. ēreberende* 
-- Ehre des Hauses: mhd. hūsēre 
-- Ehre erweisen: mhd. ēre beren; dienen; ēren; ersamen; geēren; ēre raten 
-- Ehre habend: mhd. ērhaft 
-- Ehre machen: mhd. gezemen (1); zemen (2) 
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-- Ehre machen zu: mhd. zemen (2) 
-- Ehre nehmen: mhd. lasteren* 
-- Ehre und Ansehen habend: mhd. ērlich; ērsam 
-- Ehre verdienen: mhd. der ēren verdienærinne sīn 
-- Ehre verteidigen: mhd. ēre raten 
-- eitles Streben nach Ehre: mhd. ērgirede* 
-- Erweisen von Ehre: mhd. ēren (3) 
-- feig in Bezug auf die Ehre: mhd. ēreveige 
-- große Ehre: mhd. houbetēre 
-- Hagelschlag für die Ehre: mhd. ērenschūr 
-- Hausgerät das zur Ehre gereicht: mhd. ērenhūsgerüste 
-- himmlische Ehre: mhd. himelēre 
-- höchste Ehre: mhd. der ēren houbetwünne; überēre 
-- Hüter der Ehre: mhd. ērenhüetære 
-- kleine Ehre: mhd. ērlīn 
-- mit Ehre gesegnet: mhd. ērensælic 
-- nach Ehre begierig: mhd. ēregītec; ērengītec 
-- nach Ehre strebend: mhd. ēregerende*; ēregiric; ēregītec; ērengītec 
-- nicht seine Ehre gewahrt habend: mhd. unbewaret* 
-- ohne Ehre seiend: mhd. ērelōs; ērenlōs; ērenblōz 
-- Schirm der Ehre: mhd. ērenschilt 
-- Schutzschild der Ehre: mhd. ērenschilt 
-- seine Ehre steht auf dem Spiel: mhd. ez stēt im zen ēren 
-- Spiel das die höchste Ehre einbringt: mhd. wunschspil 
-- Trachten (N.) nach Ehre: mhd. ēregītikeit 
-- um Ehre und Gut bringen: mhd. ēre unde guot abesweren 
-- unbeschadet der Ehre: mhd. unlasterlīche; unlasterlīchen 
-- Verlangen nach Ehre: mhd. ēregītikeit 
-- voll Ehre: mhd. an ēren unverdorben; an manheit unverdorben; an milte unverdorben 
-- weibliche Ehre: mhd. wīpheit 
-- zur Ehre anrechnen: mhd. prīsen (1) 
-- zur Ehre gereichen: mhd. ēren 
-- zur Ehre gereichend: mhd. ērbære (1) 
-- das ist ihm zu Ehren getan: mhd. daz ist im ēre getān 
-- Ehren als peinlich empfinden: mhd. ēre līdenlīchen līden 
-- in Ehren stehender Prophet: mhd. hōchprophēte 
-- einem zu Ehren Vorsingender: mhd. anesingære* 
-- in allen Ehren: mhd. āne alle schande 
-- in Ehren: mhd. ērlīche 
-- in Ehren halten: mhd. ungeschamt hāben 
-- in hohen Ehren halten: mhd. ēwirdeclīchen haben 
-- mit Ehren: mhd. ērlīche 
-- Musik einer Person zu Ehren: mhd. hovereht (1) 
-- zu Ehren: mhd. ze dienste; werde (2) 
-- „an Ehre blind“: mhd. an ēren blint 
-- „Ehre begehren“: mhd. *ēregeren? 
-- „Ehre begehrend“: mhd. ēregerende* 
-- „Ehre und Gut abschwören“: mhd. ēre unde guot abesweren 
-- „reich an höchster Ehre“: mhd. überērenrīche 
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ehren: mhd. bewirden; ēren; erkennen (1); ersamen; ērwirden; geēren; gewirden; 
gezieren; grüezen (1); güenlīchen; ze ēren haben; hēren (1); hœhen (1); hoven (1); 
krœnen (2); loben (1); prīsen (1); ēre sagen; lop sagen; ruom sagen; tiuren; tüemen 
(1); wert haben; wirden (1); wirdigen; zieren (1) 

-- angemessen ehren: mhd. volēren 
-- mit Glockengeläut ehren: mhd. beliuten 
-- zu sehr ehren: mhd. ?überēren 
-- das ehrt ihn: mhd. daz ist im ēre getān 
-- einer der ehrt: mhd. ērære* 
-- es ehrt einen Mann: mhd. ez ist vil manlich 
Ehren (N.): mhd. hēren (1); wirden (2) 
Ehrenbaum: mhd. ērenboum 
Ehrenbezeigung: mhd. wirde 
„Ehrenbote“: mhd. ērenbote 
„Ehrenbrecher“: mhd. ērenbrechære* 
ehrend -- ehrender und hervorgehobener Stuhl: mhd. gestüelede* 
Ehrendenkmal: mhd. ērenprīs 
Ehrender: mhd. ērære* 
Ehrenerklärung: mhd. ēre (1) 
Ehrenfeind: mhd. ērenvīant 
ehrenfest: mhd. veste (1) 
„ehrenfrei“: mhd. ērenvrī 
Ehrenfreude: mhd. ērenvröude 
Ehrenglanz: mhd. ērenschīn 
ehrenhaft: mhd. ahtebærlīche*; edelhaftic; ērbære (1); ērbærlich; ērenkreftic; ērenrīche; 

ērenstæte; ērhaft; ērhafte; ērhaftic; ērlīche; ērlīchen; ērsam; ērsame (1); guot (1); 
vrumelīche; vrumelīchen; vrümiclich; vrümiclīche; vrümiclīchen* 

-- ehrenhaft machen: mhd. ērhaften 
-- auf ehrenhafte Weise: mhd. biderbiclīche* 
-- ehrenhaftes Betragen: mhd. ērenwīse 
Ehrenhaftigkeit: mhd. triuwe (1) 
-- von strengster Ehrenhaftigkeit sein (V.): mhd. aller zühticheit ein rise sein 
„ehrenhalb: mhd. ērenhalp 
Ehrenhaus: mhd. wirdehūs 
„Ehrenheger“: mhd. ērenheie 
„Ehrenkämpfer“: mhd. ērenkempfe 
Ehrenkleid: mhd. ērenkleit; tugentkleit 
Ehrenkranz: mhd. ērenkranz; eren krōne; loberīs 
„Ehrenkranz“: mhd. ērenschapel 
Ehrenkrone: mhd. siges krōne 
„Ehrenkrone“: mhd. ērenkrōne 
Ehrenmann: mhd. wertman 
Ehrenpfleger: mhd. ērenheie 
Ehrenpflicht -- es ist mir eine Ehrenpflicht: mhd. mir zimet 
Ehrenplatz: mhd. gegensidele; gegenstuol; hērsedel; hōchgesidele; sunderrinc 
-- Ehrenplätze: mhd. gegengestüele 
Ehrenpreis: mhd. ērenprīs; gamandrē; kranz; ? mageraten 
Ehrenquelle: mhd. lobebrunne 
Ehrenräuber: mhd. ērendiep 
ehrenreich: mhd. ērenrīche 
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-- ehrenreich (von Maria): mhd. geēretrīche* 
Ehrenrühriges: mhd. untāt 
Ehrensäule: mhd. ? brīssūl 
Ehrenschande: mhd. ēreschende 
„Ehrenschein“: mhd. ērenschīn 
Ehrensessel: mhd. hērstuol 
Ehrensitz: mhd. ērensedel; hērgesidele; hērsidel; hōchgesidele 
-- erhöhter Ehrensitz: mhd. hōchgestüele 
Ehrenstrafe: mhd. harmschar 
Ehrenstuhl: mhd. ērenstuol; ērstuol 
Ehrentag: mhd. ēretac 
Ehrentanz: mhd. ērentanz; lobetanz 
Ehrentat: mhd. ērentāt; ērenwerc 
Ehrenthron: mhd. ērentrōn 
„ehrentraut“: mhd. ērentrūt 
Ehrentribüne: mhd. gegengestüele; hōchgestüele 
Ehrentrunk: mhd. ērtrunc 
ehrenvoll: mhd. *ahtebæriclich?; ērbæriclich*; ērbæriclīche*; ērbærlīche; ērhaft; ērhafte; 

ērlich; ērlīche; ērlīchen; ērsam; ērsame (1); ērsamiclīche*; ērsamiclīchen*; ērwirdic; 
hērlich; hērlīche; hērlīchen; herrelich; hōch (1); hōhe (2); lobelich; lobelīche; 
lobesam (1); prīslich; prīslīche; prīslīchen; rittærelich*; rittærelīche*; 
rittærelīchen*; tugentlich; tugentlīche; tugentlīchen; tugentrīche (1); tugentrīche 
(2); unschamelich; vrumelich; vrumelīche; vrumelīchen; vrümiclich; werde (2); 
werdiclich*; wert (2); wertlich; wertsam; wirdelich; wirdiclich*; wirdiclīche*; 
wirdiclīchen* 

-- ehrenvoll empfangen: mhd. ēren 
-- für ehrenvoll erklären: mhd. prīsen (1) 
-- auf ehrenvolle Weise: mhd. ahtebæriclīche* 
-- auf eine nicht ehrenvolle Weise: mhd. unērlīche; unērlīchen 
-- ehrenvolle Begrüßung: mhd. hōher gruoz 
-- ehrenvollen Rat geben: mhd. ēre raten 
-- ehrenvoller Empfang: mhd. hōher gruoz 
-- ehrenvolles Andenken: mhd. ērenhüge 
„ehrenvoll“: mhd. ērenvol 
Ehrenwein: mhd. ērewīn; kleinewīn 
-- Fürsten vorgesetzter Ehrenwein: mhd. vürestenwīn* 
Ehrenwerk: mhd. ērenwerc 
ehrenwert: mhd. ahtebære; ahtebærlich*; ahtebærlīche*; biderbe (1); ērlich; ērsam; 

ērsamiclīche*; ērsamiclīchen*; ērwirdic; wert (2) 
-- nicht ehrenwert: mhd. unērsam 
Ehrenwort: mhd. ēre (1); fīanze; sicherheit; triuwe (1); wārheit 
-- auf Ehrenwort entlassen (Adj.): mhd. hantveste (2) 
-- Ehrenwort eines Kriegsgefangenen: mhd. veltgevencnüs* 
Ehrenzweig: mhd. loberīs 
„Ehrer“: mhd. ērære* 
ehrerbieten: mhd. neigen (1) 
ehrerbietig: mhd. ērlīche; ērlīchen; ērwirdiclīche*; ērwirdiclīchen*; ērwirklīchen; hōhe 

(2); hōhelīche; süeze (1); unhōnsam; werdiclich*; wertlīche; wertlīchen; wirdiclich* 
-- ehrerbietig darbringen: mhd. prīsanten 
-- ehrerbietig verhalten (V.): mhd. anesmeichen 
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-- in ehrerbietiger Weise: mhd. ērlīchen 
„ehrerbietig“: mhd. ērwirdiclich* 
Ehrerbietung: mhd. ēre (1); ērerbietunge; ērsamicheit*; ērwirdige*; ēwewirde* (1); 

glōrie; wirde; zuht 
-- außergewöhnliche Ehrerbietung: mhd. übererbietunge 
-- es an der gebührenden Ehrerbietung mangeln lassen: mhd. ze kleine zuht erbieten 
-- große Ehrerbietung: mhd. houbetēre 
Ehrerzeigung: mhd. ērerzeigunge 
Ehrfurcht: mhd. anedæhticheit*; ērbære vorhte; ērbæricheit; ērwirdicheit; ēwewirde* (1); 

ēwewirdicheit*; ērwirdige*; vorhte; wirde 
-- Ehrfurcht gebietend: mhd. egeslīche 
-- Ehrfurcht haben: mhd. vürhten (1) 
-- in Ehrfurcht dienen: mhd. mit vorhten undertān sīn 
ehrfürchtig: mhd. anedæhtic*; anedæhticlīche*; anedāhticlīchen; ērwirdic; 

ērwirdiclīchen*; ēwewirdic*; gevorht; vorhtic; vorhticlich 
ehrfurchtsvoll: mhd. ērsam; zühticlich 
-- auf ehrfurchtsvolle Weise: mhd. ērwirdiclīchen* 
„Ehrgebot“: mhd. ērgebot 
Ehrgefühl: mhd. ēre (1); schame (1); triuwe (1) 
-- Ehrgefühl haben: mhd. schamen (1) 
Ehrgeiz: mhd. gīt; ēren gīt; ērgirede*; gītecheit; löbelach; nīt (1) 
ehrgeizig: mhd. ērengir; *ērengirisch?; namegiric; rīcher ger; ūfgezogen 
-- ehrgeizig sein (V.): mhd. rīcher ger wesen 
ehrgemäß: mhd. ērbære (1); ērbæric; ērbærlich; ērenbære; ērenbæric* 
Ehrgewinn: mhd. prīsbejac 
ehrgierig: mhd. ērengir 
ehrhaft: mhd. ērlich; ērsam 
-- nicht ehrhaft: mhd. unērhaft 
ehrkränkend: mhd. hōne (1) 
ehrlich: mhd. getriuwe (1); āne lüge; sunder lüge; reht (2); rein (1); reine (2); vrum (2); 

vrumelīche; vrumelīchen; vrümic; vrümiclich; vrümiclīche; vrümiclīchen*; 
vürewār*; wār (1); wārhaftic (2); *wārhafticlich?; wārhafticlīche; mite wārheit; 
durch wārheit; in wārheit; von wārheit 

-- ebenso ehrlich wie auch höflich: mhd. durch wārheit und umbe zuht 
-- ganz ehrlich: mhd. getriuwelīche; getriuwelīchen; getriuwenlīche; getriuwiclīche 
„ehrlich“: mhd. ērlich; ērlīche 
Ehrlichkeit: mhd. ērlicheit; vrümicheit 
ehrlos: mhd. ērelōs; ērenblōz; ērenlōs; ērenvrī; ēreveige; ērlōs; triuwelōs; tugentlōs; 

ungetriuwe (2); wirdelōs; wirdenlōs 
-- für ehrlos erklären: mhd. smæhen (1) 
-- ehrloser Mensch: mhd. buobe 
-- ehrloser Ritter: mhd. hinderdegen 
-- ehrlose Herumtreiberin: mhd. hoverībe 
„Ehrlose“: mhd. erlōse 
Ehrlosigkeit: mhd. erlōse; schande (1); unwerdischheit*; unwirdicheit* 
„ehrsam“: mhd. ērsam; ērsame (1); *ersamic? 
„ehrsamiglich“: mhd. ērsamiclīh; ērsamlīche 
Ehrsamkeit: mhd. ērsame (2); ērsamicheit* 
Ehrschatz: mhd. ēre (1); ērschaz 
-- Ehrschatz zu geben verpflichtet: mhd. ērschetzic 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- für ein Gut Ehrschatz entrichten: mhd. verērschatzen 
„ehrschatzen“: mhd. ērschetzen 
„ehrschätzig“: mhd. ērschetzic 
Ehrsucht: mhd. ēregirescheit; ērengirischheit* 
ehrsüchtig: mhd. ergrittic* 
Ehrung: mhd. ērunge; wirde 
-- der Ehrung würdig: mhd. ērenwert 
ehrvergessen: mhd. ēreveige 
Ehrverletzung: mhd. beschemenisse; ērenroup 
ehrvoll: mhd. ērenrīche 
„ehrwürden“: mhd. ēwewirden* 
ehrwürdig: mhd. ērbæriclich*; ērwirdic; ēwewirde* (2); ēwewirdic*; hēr (1); vorhtsam; 

wert (2); wirdic (1) 
-- ehrwürdig machen: mhd. ērwirden 
„ehrwürdigen“: mhd. ērwirdigen 
Ehrwürdigkeit: mhd. ērwirdige* 
„Ehrwürdigkeit“: mhd. ērwirdicheit 
Ei: mhd. bruot (2); ei (1) 
-- ein Ei als Abgabe: mhd. kirchenei 
-- kleines Ei: mhd. eierlīn 
-- Eier legen: mhd. eieren*; eier geberen; gesmeizen 
-- eine Henne auf die Eier setzen: mhd. ein hennen übersetzen ze brüeten 
-- gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht: mhd. 

varvelen 
-- Speise aus Mandeln Milch und Eier: mhd. mandelkæse 
-- Abgabe in Form von Kleinvieh und Eiern und Käse: mhd. kleindienest* 
-- Grundzins an Eiern: mhd. zinsei 
-- Suppe mit gequirlten Eiern: mhd. varvelen 
-- Gerät zum Rühren und Schlagen von Eiern: mhd. eierschine 
ei: mhd. ei (2); sim 
eia: mhd. eiā 
Eibe: mhd. dahsboum*; eibān; īwe; īwenboum 
-- von der Eibe hergestellt: mhd. īwīn 
Eiben...: mhd. īwīn 
Eibenbaum: mhd. īwenboum 
Eibenbogen: mhd. īwenboge 
Eibenholz -- aus Eibenholz hergestellt: mhd. īwīn 
-- Bogen aus Eibenholz: mhd. īwe; īwenboge 
Eibenbogen: mhd. īwenboge 
Eibenspross -- Eibensprossen: mhd. īwin graz 
Eibentriebe: mhd. īwīn graz; īwīn loup 
Eibisch: mhd. altēe; grōzpapele*; ībesche; papele; ? papelbluome; ? papelnbluome; ? 

pfaffenbluome*; wiltpapele 
-- Syrischer Eibisch: mhd. ? papelbluome; ? papelnbluome; ? pfaffenbluome* 
-- Samen des Syrischen Eibischs: mhd. papelsāme 
Eibischblüte: mhd. papelbluome; papelnbluome 
Eibischkraut: mhd. ībeschkrūt 
Eibischstrauch: mhd. ībeschstrūch 
Eibischwurz: mhd. ībeschwurz 
Eibischwurzel: mhd. ībeschwurzel 
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Eich...: mhd. eichīn 
Eichach: mhd. eichach 
Eichamt: mhd. īche; īcheambahte* 
-- Eichamt für Messgefäße: mhd. metzeambehte* 
-- Inhaber des Eichamts: mhd. īchære 
-- nichtjüdischer Inhaber des Eichamts für Juden: mhd. judenāmære 
-- Wagen (M.) des Eichamts: mhd. eichwagen 
Eichapfel: mhd. eichapfel 
Eiche: mhd. eich (1); eichboum; eiche; eichel (2); eichenboum; smerboum 
-- aus Eiche hergestellt: mhd. eichīn 
-- Eiche betreffend: mhd. eichīn 
-- von der Eiche stammend: mhd. eichīn 
-- eine bestimmte Wiese mit einer Eiche: mhd. eichmate 
-- wie die Borke einer Eiche seiend: mhd. eicheleht 
-- mit Eichen bestandene Halde: mhd. eichenhalde 
-- mit Eichen bestandener Abhang: mhd. eichenhalde; eichhalde 
-- Abhang mit Eichen: mhd. eichenhalde; eichhalde 
-- von Eichen gesäumter Graben: mhd. eichgrabe 
-- Wiese mit Eichen: mhd. eichmate 
Eichel: mhd. ackeran; druos; eichel 
-- mit Eicheln gemästetes Schwein: mhd. eckervarch 
-- von Buckeckern oder Eicheln besätes Waldstück zur Schweineweidung: mhd. 

ackeran 
-- Schweine zur Mast mit Eicheln und Bucheckern in die Wälder treiben: mhd. 

eckeren* (1) 
-- „in der Art der Eichel teilen“: mhd. in eichel wīs teilen 
Eichelhäher: mhd. heher; richart 
Eichelmast: mhd. mast (1) 
-- Abgabe für die Eichelmast und Buchelmast der Schweine: mhd. dehem; deheme 
-- Recht für die in die Eichelmast getriebenen Schweine eine Abgabe zu erheben: 

mhd. dehtemreht 
-- Recht Schweine in die Eichelmast zu treiben: mhd. swīnreht 
-- zur Eichelmast in den Wald getriebenes Schwein: mhd. dehemswīn 
Eichelsammler: mhd. lesære; schütære* 
Eichelsau: mhd. ? helesū 
eichen (Adj.): mhd. eichīn 
Eichen (N.): mhd. īchunge; pfeht*; sinne (1) 
-- Abgabe für das Eichen: mhd. īchgelt 
Eichen…: mhd. eichelich? 
eichen (V.): mhd. abepfehten*; āmen (2); beāmen; gemāzen; gesinnen (2); īchen; īhten; 

pfehten*; seigen (1); seigeren*; sinnen (2); tīchen (2); visieren 
Eichenbaum: mhd. eichenboum 
Eichenbestand -- Graben (M.) mit Eichenbestand: mhd. eichgrabe 
Eichenbrand: mhd. eichenbrant 
Eichenbühel: mhd. eichenbühel 
Eichender: mhd. īchære 
Eichendickicht: mhd. eichach 
„Eichenhalde“: mhd. eichenhalde 
Eichenholz: mhd. eichenholz 
-- auf eingerammten Pflöcken ruhende Längsbalken aus Eichenholz: mhd. ramrigel 
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-- aus Eichenholz hergestellt: mhd. eichīn 
-- Abgabe von Geld anstelle einer Abgabe von Eichenholz: mhd. eichholzpfenninc* 
-- Band von Eichenholz zu einer Radschaufel: mhd. schūvelbant 
-- Reif (M.) (2) von Eichenholz: mhd. eichenreif 
-- starker Nagel aus Eichenholz zur Befestigung der Balken: mhd. bantnagel 
Eichenhügel: mhd. eichenbühel 
„Eichenloch“: mhd. eichenloch 
Eichenpfad: mhd. eichpfat* 
Eichenreif: mhd. eichenreif 
Eichensäule: mhd. eichensūl* 
Eichenwald: mhd. eichach; eichwalt 
Eichenwaldung: mhd. eichenloch 
Eicher: mhd. āmer (2); īchære; pfehtære* 
Eichenzweig -- Strang aus Eichenzweigen: mhd. eichenwide 
Eichfarn: mhd. eichvarm 
„Eichhermelin“: mhd. eichhermelīn 
Eichhorn: mhd. eicher; eichorn; eichurne 
-- Eichhorn betreffend: mhd. eichürnīn 
Eichhörnchen: mhd. eicher; eichermel; eichhermelīn; eichorn; eichörnel; eichurne; 

eichurneli 
-- vom Eichhörnchen stammend: mhd. eichürnīn 
Eichhörnchenfell: mhd. eichurnebalc 
Eichhörnchenfleisch: mhd. eichornvleisch 
„eichhörnen“: mhd. eichürnīn 
Eichmaß: mhd. geseige; hām; īchmāz 
-- Karren (M.) mit den Eichmaßen: mhd. īchkarre 
-- Wagen (M.) mit den Eichmaßen: mhd. īchwagen 
Eichmeister: mhd. beielære*; sinnære*; visierære* 
-- Lohn der Eichmeister von Weinfässern in Entnahme einer Quantität Wein: mhd. 

hebereht 
Eichstab: mhd. visierruote 
Eichstempel -- Eichstempel für Münzgewichtstücke: mhd. helbelincīsen 
Eichstetten: mhd. Eichstetten 
Eichstrich: mhd. strich 
Eichung: mhd. āme (2); īche; īchunge; seigunge 
-- städtischer Bediensteter zur Eichung der beim Fleischverkauf verwendeten 

Gewichte: mhd. anewegære 
„Eichwagen“: mhd. eichwagen; īchwagen 
Eichzeichen: mhd. seige (1) 
Eid: mhd. eit (2); geeide (2); nōtrede; nōttagedinc*; swuor; triuwe (1); wārheit 
-- am Eid hindern: mhd. die hant abeziehen 
-- auf seinen Eid nehmen: mhd. gewisheit tuon 
-- Behauptung durch Eid: mhd. behaltnisse 
-- den Eid abnehmen: mhd. staben; die sicherheit staben 
-- den Eid brechen: mhd. eit verüppegen 
-- den Eid halten: mhd. den eit unmien lāzen 
-- den Eid vorsagen: mhd. staben; den eid staben; den eit stebelen 
-- den Eid vorsprechen: mhd. den eid staben 
-- dreifacher Eid: mhd. drīeit 
-- durch Eid rechtskräftig machen: mhd. īneiden* 
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-- mit Eid bekräftigen: mhd. erwæren 
-- durch Eid binden an: mhd. eiden (1) 
-- durch Eid Gebundener: mhd. eitgenōz; eitgenōze; eitgeselle 
-- durch Eid in Besitz nehmen: mhd. eiden (1) 
-- durch Eid rechtfertigen: mhd. verrehten 
-- durch Eid Verbündeter: mhd. eitgenōz 
-- durch Eid verpflichtet: mhd. eithaft; eithaftic; gesworen* (1) 
-- durch einen Eid binden: mhd. vereiden 
-- Eid der sieben Zeugen: mhd. besibeneneit 
-- Eid leisten: mhd. behērren; sweren (1) 
-- Eid vor Gericht den sonst niemand ausschwören kann: mhd. nōteit 
-- einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen: mhd. ūzsweren* (2) 
-- feierlicher Eid: mhd. gestabeter eit 
-- mit einem Eid: mhd. mit ūfgehapter hant 
-- nicht durch Eid bestimmt: mhd. eitlōs 
-- nicht durch Eid oder Gelübde verpflichtet: mhd. ungesworen* (1) 
-- nicht ernst gemeinter Eid: mhd. ungestabeter eit 
-- ohne Eid oder Zeugen: mhd. einvalticlīchen* 
-- sich durch Eid lossagen: mhd. versweren* (1) 
-- sich durch einen Eid freimachen: mhd. ūzsweren* (2) 
-- unter Eid: mhd. sicherlīche 
-- unter Eid befragen: mhd. eidigen 
-- unverlangter Eid: mhd. ungestabeter eit 
-- von Juden abzulegender Eid: mhd. judeneit 
-- vor dem gerichtlichen Zweikampf geleisteter Eid: mhd. kampfeit 
-- zum Eid zulässig: mhd. eitbære 
-- dem Eide treu: mhd. eittriuwe 
-- Sühnehandlung zur Wiederherstellung eines Eides: mhd. eitsuone 
-- die gebrochenen Eide: mhd. læzliche eide 
Eidam: mhd. eidem 
Eidbruch: mhd. meineit; untriuwe (2) 
eidbrüchig: mhd. eidebreche; meineidic; meiniclīchen*; meinswurtic* 
Eidbrüchiger: mhd. meineidære* 
„Eidbuch“: mhd. eitbuoch 
Eidechse: mhd. egedehse; mol; molle (1) 
eiden: mhd. gereden (1) 
„eiden“: mhd. eiden (1) 
eidesfähig: mhd. eitbære 
Eidesformel -- die Eidesformel vorsprechen: mhd. staben 
-- Eidesformel Vorsagender: mhd. stebære; stebelære 
-- Buch mit Eidesformeln: mhd. eitbuoch 
Eideshelfer: mhd. geeide; genante; helfære 
Eidesleistung -- Aufforderung zu einer Eidesleistung: mhd. eitbot 
-- Gerichtsgebühr im Zusammenhang mit einer Eidesleistung: mhd. eitpfenninc*; 

eitschillinc 
-- verbotenes Wegziehen der Finger vom Kreuz bei der Eidesleistung: mhd. 

abestrīchen (2) 
Eidgenosse: mhd. eitgenōz; eitgenōze; eitgeselle 
Eidgenossenschaft: mhd. eitgenōzschaft; geselleschaft 
„Eidgeselle“: mhd. eitgeselle 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„Eidgesellschaft“: mhd. eitgeselleschaft 
Eidgespielin: mhd. eitgespil 
„eidhaftig“: mhd. eithaftic 
Eidhelfer: mhd. geeide 
-- Reinigungseid des Beklagten ohne Eidhelfer: mhd. ellende (3) 
„eidig“: mhd. *eidic? 
Eidleistung -- zur Eidleistung bestimmter Tag: mhd. eittac 
eidlich -- eidlich abschwören: mhd. abesweren* 
-- eidlich angeben: mhd. versweren* (1) 
-- eidlich erhärtete Abmachung: mhd. eidege 
-- eidlich für unwahr oder ungültig erklären: mhd. entvüeren 
-- eidlich geloben: mhd. versweren* (1) 
-- eidlich verpflichten: mhd. besweren* (1); vereiden; vereidigen 
-- eidlich verpflichtet: mhd. gesworen* (1) 
-- eidlich versprechen: mhd. sweren (1) 
-- eidlich verzichten auf: mhd. versweren* (1) 
-- Gremium eidlich verpflichteter Zeugen: mhd. kuntsame; kuntschaft 
-- sich eidlich verbinden schwören: mhd. zuo samene sweren 
-- sich eidlich verpflichten: mhd. versweren* (1) 
-- eidliche Verbindung: mhd. eitgenoze 
-- eidliche Versicherung: mhd. fīanze 
-- das eidliche Versprechen erfüllen: mhd. den eit lœsen 
-- unter eidlicher Versicherung versteuern: mhd. verrehten 
-- zu einer eidlichen Aussage verpflichten: mhd. eiden (1) 
„eidlos“: mhd. eitlōs 
Eidotter: mhd. eiertoter; toterei; toterlīn* 
„Eidpfennig“: mhd. eitpfenninc* 
„Eidschilling“: mhd. eitschillinc 
Eidschwörer: mhd. eitswerære* 
Eidschwur -- sich durch Eidschwur Losmachender: mhd. verswerære 
-- sich durch Eidschwur von jemandem lossagen: mhd. versweren* (1) 
-- sich durch einen Eidschwur lossagen: mhd. versweren* (1) 
„Eidsühne“: mhd. eitsuone 
„Eidtag“: mhd. eittac 
„eidtreu“: mhd. eittriuwe 
eidverpflichtet: mhd. eithaft 
„Eidzucht“: mhd. eitzuht 
„Eierbrei“: mhd. eierbrī 
„Eierfell“: mhd. eiervel 
„Eiergeld“: mhd. eiergelt 
Eierglas: mhd. eierglas 
Eierhändler: mhd. eierære 
„Eierklar“: mhd. eierklār 
Eierkuchen: mhd. eierkuoche 
Eierlegen: mhd. eiersetzen* (2); geburt 
Eiermarkt: mhd. eiermarket 
„Eiermus“: mhd. eiermuos 
„eiern“: mhd. eieren* 
Eierschale: mhd. eierschal; eiervel; eierville; schale 
-- Eierschale (als Maßeinheit): mhd. gucke (1) 
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„Eierschiene“: mhd. eierschine 
„Eierschmalz“: mhd. eiersmalz 
„eiersetzen“: mhd. *eiersetzen? (1) 
„Eiersetzen“: mhd. eiersetzen* (2) 
Eierspeise: mhd. eiermuos 
-- breiförmige Eierspeise: mhd. eierbrī 
-- eine Eierspeise: mhd. eiersmalz 
„Eiertag“: mhd. eiertac 
Eierteig: mhd. eierteic 
Eierverkäufer: mhd. eierære 
Eierzins: mhd. eiergelt 
Eifer: mhd. ageleize (3); andunge; anedāht; behendicheit; ebenhiuze (3); emzicheit; 

emzigunge; erzündunge; gedranc; geile (1); gejegede; gelpfe (1); genende (4); īfer; 
īferīe; īferunge; īle (1); īlunge; kīp; kriegen (2); niet (1); pīn (1); pīne; snelheit; 
snellicheit*; sorcvelticheit; üebunge; vār; vāre; vārheit; vlīz (2); vlīzen (3); vlīzicheit; 
vlīzunge; wille (1); zuopfliht 

-- hingebender Eifer: mhd. zuopfliht 
-- Eifer habend: mhd. vlīzhaft 
-- Eifer zur Tugend: mhd. tugentvlīz 
-- Erguss von Eifer: mhd. gīversal 
-- ich habe Eifer: mhd. mir ist gedon 
-- in Eifer bringen: mhd. verīferen* 
-- mit Eifer: mhd. begirediclīche*; hitzelīche; hitzelīchen; strīticlīche*; strīticlīchen*; 

strītlīche; strītlīchen; verre (2); verren (2); vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen 
-- mit Eifer beschäftigt sein (V.): mhd. vlīzen (1) 
-- mit Eifer streben nach: mhd. gebrüsten 
-- mit Eifer wenden: mhd. vlīzen (1) 
-- mit ernstem Eifer: mhd. ernesthafte 
-- Sorgfalt und Eifer anwenden: mhd. vervlīzen 
Eiferer: mhd. īferære 
eifern: mhd. īferen; widerebellen* 
-- eifern gegen: mhd. widerbellen gegen 
-- eifern nach: mhd. vlīzigen 
eifernd -- um die Wette eifernd: mhd. enwette; enwiderstrīt 
„eifernd“: mhd. īferlich 
Eifersucht: mhd. bīziht; hazzorn; īfer; īferunge; nīde; nīden (2); nīt (1) 
eifersüchtig: mhd. antræchic; nīdic; nīdisch; strīticlīche*; strīticlīchen*; strītlīche; 

strītlīchen 
-- eifersüchtig sein (V.): mhd. nīden (1) 
Eiferung: mhd. īferīe 
eifrig: mhd. ageleize (1); ageleize (2); arbeitlich; baldiclīche*; balt; balticlich*; bereit (1); 

ebenhiuze (1); emzic; emziclich; emziclīche; emziclīchen; emzige; emzlīche; 
emzlīchen; endehaft (1); endehafte (1); endelich; endic*; endelīche; endiclich*; 
endiclīche*; ernesthafte; gedon (1); gedrāte; genende (1); genendic (1); genōte (1); 
genœte; genœtic; gern (1); gevære (1); geværic; gevlīz; gevruot; gewirbic; 
gezouwelich (1); heiz (2); heize (1); hitzic; iegenōte; īliclich; mit vlīziclīcher maht; 
munder (1); munder (2); niet (2); nietlīche; nietlīchen; sarpf*; scharfelich; 
scharfelīche; scharpf; scharpflich; scharpflīche; scharpflīchen; scherpfe (2); schœne 
(1); sēre (1); snel (1); snelliclich*; sorcsam (1); strītic; triuwelich; triuwelīche; 
ungeruowete*; unledic; unmüezic; unverdrozzen; uober (1); āne vār; mit vār; ze 
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vār; mit vāre; ze vāre; vaste (3); vertic; vile (1); vlīz (1); ze vlīze; mit vlīze; vlīze; 
vlīzic (1); vlīzic (2); vlīziclich; vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen; vrüetic; wacker; 
wackerlich; wackerlīche; wackerlīchen; wechic; willic (1); williclich; williclīche 

-- eifrig bedacht: mhd. genœte (1) 
-- eifrig bedacht sein (V.): mhd. verstarren; vervlīzen 
-- eifrig bemüht: mhd. vlīzlīh 
-- eifrig bestrebt sein (V.): mhd. īlen (1) 
-- eifrig betreiben: mhd. bī sīn 
-- eifrig sein (V.): mhd. nieten (2); vlīzen (1); vlīzigen 
-- eifrig suchend: mhd. kober (2) 
-- eifrig verlangen nach: mhd. zouwen (1) 
-- sehr eifrig: mhd. wunderenunmüezic* 
-- sehr eifrig tun: mhd. emzigen 
-- sich eifrig bemühen: mhd. strīten (1) 
-- sich eifrig schmücken: mhd. vlīzen (1) 
-- leicht und eifrig lernend: mhd. gelernic 
-- überaus eifrig: mhd. übervlīzic 
-- eifrige Kirchgängerin: mhd. kirchenvisitærinne 
-- eifriger Kirchgänger: mhd. kirchenvisitære* 
-- eifriges Treiben: mhd. güften (2) 
-- eifriges Tun: mhd. getribele 
-- mit eifriger Bemühung: mhd. gedon (1) 
-- sich eifrigst bestreben: mhd. überstreben 
Eifrig-Sein: mhd. nieten (3) 
Eigen: mhd. alteigen; eigen (2) 
-- als Eigen gehörend: mhd. eigen (5) 
-- kleines Eigen: mhd. eigenlīn 
-- unbefristetes freies Eigen: mhd. dūrsal 
-- zinspflichtiges Eigen: mhd. zinseigen 
eigen: mhd. anebehaft*; anegeslaht; besundere (1); eigen (5); eigen (6); eigenlich; 

eigenlīche; eigenlīchen; eigentlich; eigiclīche*; erken (3); geslaht (1); habelich?; sal 
(5); sunder (1); sunderic; sunderlich 

-- eigen sein (V.): mhd. eigen sīn 
-- als eigen erhalten (V.): mhd. eigenen 
-- als eigen haben: mhd. eigen (1) 
-- als eigen innehaben: mhd. geeigenen 
-- dem Hirten eigen: mhd. hirtlich; hirtlīche 
-- den Engeln eigen: mhd. engelisch (1) 
-- eigen sein (V.): mhd. eigen sīn; mitewonen (1); zemen (2); zimelich sīn 
-- einem Kinde gemäß oder eigen: mhd. kintlich 
-- etwas sein eigen nennen: mhd. ze urboren jehen 
-- sich die Bitte zu eigen machen: mhd. der bete an daz ende nāchkomen 
-- Gott eigen: mhd. gotelich; gotelīchen 
-- sich zu eigen geben: mhd. sich ze eigen gegeben 
-- sich zu eigen machen: mhd. bekennen (1); gesīnen; hin heime lesen; lieben (1); sīnen 
-- vor Gericht als eigen nachweisen: mhd. sich ziehen ze 
-- zu eigen geben: mhd. eigenen; jehen (1); vereigen; vereigenen 
-- zu eigen machen: mhd. eigenen; vereigen; vereigenen 
-- zu eigen sein (V.): mhd. bīsīn (1); eigenen; mitewonen (1); zūgeeigenet und zūgelīnet 

sīn 
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-- auf eigene Faust: mhd. āne phlaht; ane pfliht 
-- auf eigene Hand erfolgend: mhd. unbesuochet 
-- auf eigene Kosten: mhd. von sīn selbes koste 
-- ausgezeichnet durch eigene Kraft: mhd. tugenthēr 
-- das dir eigene Wesen: mhd. dīnesheit 
-- das eigene Land verwüsten: mhd. wüesten (1) 
-- das ihr eigene Sein: mhd. iresheit 
-- die Todesstrafe durch eigene Schuld erhalten: mhd. den hals verwirken 
-- eigene Bosheit: mhd. eigenerge 
-- eigene Fähigkeit: mhd. eigenmaht 
-- eigene Haushaltung: mhd. spīse 
-- eigene Minne: mhd. erbeminne 
-- eigene Wonne: mhd. sunderwünne* 
-- Gebundenheit an das eigene Ich: mhd. eigenscheftlichheit* 
-- Gefahr fürs eigene Haus: mhd. hūsvār 
-- Unternehmen auf eigene Rechnung: mhd. verlegunge 
-- worum sich etwas um seine eigene Achse dreht: mhd. worbele 
-- aus eigenem Antrieb: mhd. unbetwungenlīche; unbetwungenlīchen 
-- aus eigenem Willen: mhd. muotwillelīche; muotwillic 
-- freie Wahl aus eigenem Entschluss: mhd. selpkür; selpwal 
-- mit eigenem Beispiel vorangehen: mhd. sīn spor zeigen 
-- nach eigenem Entschluss: mhd. muotwillelīche; muotwillic 
-- Gericht des Herrn über seine eigenen Leute: mhd. eigenstuol 
-- Narr aus eigenem Entschluss: mhd. willetōre 
-- auf dem eigenen Schoß gebären lassen: mhd. über sīniu knie legen 
-- Befangenheit im eigenen Wollen: mhd. eigenwillicheit* 
-- dem eigenen Denkvermögen entsprechend: mhd. eigensinnelich 
-- dem eigenen Willen folgend: mhd. eigenwillic* 
-- der seinem eigenen Willen folgt: mhd. selpwillære 
-- im eigenen Wesen begründet: mhd. selpwesende 
-- mit eigenen Augen: mhd. mit anesehenden ougen; ougenlīchen; siunlīchen 
-- Unterdrückung des eigenen Willens: mhd. willenbrechen (2) 
-- Unverheirateter der noch keinen eigenen Hausstand gegründet hat: mhd. 

hagestalt 
-- Wein für den eigenen Gebrauch: mhd. trancwīn 
-- Adeliger mit eigener Hofhaltung: mhd. hovehērre* 
-- besonderer eigener Weg den man reitet: mhd. sunderslā 
-- eigener Besitz: mhd. eigengewer 
-- eigener freier Wille: mhd. muotwille (1) 
-- eigener Herr: mhd. selphērre* 
-- eigener Knecht: mhd. eigenlicher kneht; sunderkneht 
-- eigener Name: mhd. sundername 
-- eigener Verwandter: mhd. eigenmāc 
-- eigener Wille: mhd. muotwille (1) 
-- ich muss mich in eigener Person darum kümmern: mhd. dā muoz ich zuoweten 
-- in eigener Verfügung: mhd. geruochlīch 
-- Markt einer Gemeinde mit eigener Gerichtsbarkeit: mhd. banmarket 
-- nicht aus eigener Kraft leuchtendes Licht: mhd. vremedeliehter* 
-- Richten in eigener Sache: mhd. selpgerihte 
-- selbständiger Haushalt mit eigener Feuerstätte: mhd. hūsrouche 
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-- Stadt mit eigener Gerichtsbarkeit: mhd. banstat 
-- Adeliger mit dem Recht ein eigenes Banner zu führen: mhd. banrizzære* 
-- dein eigenes Kind: mhd. dīne geburt 
-- eigenes Belieben: mhd. guotdunken; guotdunklichheit* 
-- eigenes Heer: mhd. sunderhere* 
-- eigenes Kind: mhd. erkenkint 
-- eigenes Lager: mhd. sunderrinc 
-- eigenes Land: mhd. eigenlant; sunderlant 
-- eigenes Wesen: mhd. selpheit 
-- eigenes Vermögen: mhd. sunderguot 
-- eigenes Wesen: mhd. sīnesheit 
-- eigenes Wollen: mhd. eigenwille 
-- sein eigenes Brot backend: mhd. einbrœtic 
-- sein eigenes Brot haben: mhd. sīn sunderbrōt haben 
-- sein eigenes Brot habend: mhd. einbrœtic 
-- unser eigenes Selbst: mhd. unserheit 
„eigen“: mhd. *eigenic? 
-- „eigene Dirn“: mhd. eigendierne 
-- „aus eigenem Willen“: mhd. *muotwillelich? 
-- „eigener Knecht“: mhd. eigener kneht 
-- „eigenes Brot“: mhd. sunderbrōt 
-- „eigenste“: mhd. *eigenste? 
Eigenart: mhd. besitzunge; eigen (2); eigenheit; eigenkeit; eigenicheit*?; eigenschaft; 

eigenscheftlichheit*; erken (4); reht (1); sunderheit; sunderlichheit*; sunderwesen; 
wīse (5); zuogehœrlichheit* 

eigenartig: mhd. geslaht (1); tōrlich; tōrlīche; tōrlīchen; wunderlīche; wunderlīchen (1) 
„eigenartig“: mhd. *eigenscheftlich? 
Eigenbau -- Land das der Grundherr zum Eigenbau sich vorbehält: mhd. sallant 
„Eigenbaum“: mhd. eigenboum 
eigenbeweglich: mhd. eigenloufic*; selploufic* 
„Eigendienst“: mhd. eigendienest 
Eigendünkel: mhd. tunkelmüeticheit 
eigene: mhd. selp (1) 
Eigenes -- das dem Menschen Eigene: mhd. eigenscheftlichheit* 
„Eigenes“: mhd. eigene 
„Eigenfrau“: mhd. eigenvrouwe 
eigengesetzlich: mhd. selpmugende 
Eigengut: mhd. eigenguot; vrīeigen; vrīguot 
eigenhändig -- eigenhändige Schrift: mhd. hantschrift 
Eigenheit: mhd. eigenlicheit; properheit 
„Eigenheit“: mhd. eigenheit 
„Eigenherr“: mhd. eigenherre 
„Eigenholz“: mhd. eigenholz 
„Eigenknecht“: mhd. eigenkneht; eigenschalc 
Eigenland: mhd. eigenlant 
eigenlaufend: mhd. eigenloufic* 
-- „eigenlaufender Stern“: mhd. eigenloufic stern 
Eigenleben -- Eigenleben führen: mhd. sunderwerkes pflegen 
„Eigenlein“: mhd. eigenlīn 
Eigenleute: mhd. eigenliute 
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-- Eigenleute einer Vogtei: mhd. vogetliute 
-- Eigenleute eines Klosters: mhd. goteslēhenliute 
-- Eigenleute mit besonderer Rechtsstellung: mhd. sunderliute 
-- nicht auf weiterer Übertragung beruhendes Abhängigkeitsverhältnis von 

Eigenleuten: mhd. goteslēhen 
-- Herr über den Halseigenen oder Leibeigenen oder Eigenleute: mhd. halshērre* 
-- organisierte Rechtsgemeinschaft grundherrlicher Eigenleute: mhd. genōzsame 
Eigenliebe: mhd. eigenliebe; eigen minne; eigenminne 
Eigenlob -- durch Eigenlob verscherzen: mhd. verrüemen 
-- sich durch Eigenlob versündigen: mhd. verrüemen 
„Eigenmacht“: mhd. eigenmaht 
eigenmächtig: mhd. selphēr; selphērlīche; selpherre (1); selpherrisch; selpwalt; selpwaltic 
-- eigenmächtig handeln: mhd. mehtigen 
-- eigenmächtige Selbsthilfe: mhd. selpgewalt 
-- auf eigenmächtige Weise: mhd. selpwalticlīche 
-- eigenmächtige Selbsthilfe: mhd. selpgerihte 
Eigenmächtigkeit: mhd. selpwalticheit 
„Eigenmagd“: mhd. eigendiu 
Eigenmann -- Eigenmann einer Vogtei: mhd. vogetman 
-- Teil der Erbschaft der nach dem Tod des Eigenmannes der Herrschaft fällig ist: 

mhd. tōtval 
„Eigenmann“: mhd. eigenman 
„Eigenmeister“: mhd. eigenmeister 
Eigenname -- Eigenname oder Personifizierung eines länderkundigen und 

sprachkundigen Pilgers oder Fahrenden: mhd. Tragemunt (2) 
Eigennutz: mhd. eigennuz 
Eigennutz -- nur dem Eigennutz Verpflichteter: mhd. geniezære 
„Eigenrichtigkeit“: mhd. eigenrichticheit* 
eigens: mhd. besunderbar; besunderlīche; sunderlīche (1); sunderlīchen; sunders 
Eigenschaft: mhd. aneval*; art (1); articheit*; eigenheit; eigenkeit; eigenlicheit; 

eigenschaft; eigentuom; erticheit*; geschaft (1); gescheffede; geschiht (1); geslehte 
(2); getāt; kleit (1); natūre; properheit; reht (1); schaft (1); schiht (1); site (1); 
tugent; wesen (2); wesunge; wunder (1) 

-- die Eigenschaft der Herbheit annehmen: mhd. verherwen 
-- geistige Eigenschaft: mhd. gelegenheit 
-- gute Eigenschaft: mhd. tugent 
-- hervorragende Eigenschaft: mhd. edelichheit* 
-- körperliche Eigenschaft: mhd. gelegenheit 
-- losgelöst von jeder Eigenschaft: mhd. wīselōsiclich*; wīselōsiclīche 
-- Losgelöstheit von jeder Eigenschaft: mhd. wīselōsicheit* 
-- schlechte Eigenschaft: mhd. bōsheit; untugent 
-- die edelsten Eigenschaften: mhd. daz beste 
-- mit ausgezeichneten sittlichen Eigenschaften versehen: mhd. edelhaft; edelhaftic 
„Eigenschafterin“: mhd. eigenscheftærinne* 
Eigensinn: mhd. eigenheit; eigenrichticheit*; eigenschaft; eigenwille; einrihte; 

einrihticheit*; einrihtige; einsinnicheit; eigener willicheit 
eigensinnig: mhd. eigensinnic*; einkriege; einrihtic*; einsinnic*; muotwillic; ? sithaftic 
-- eigensinnig sein (V.): mhd. tōren (1) 
Eigensinnigkeit: mhd. beleiten (2) 
Eigensinnigsein: mhd. tōren* (2) 
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„eigensinnlich“: mhd. eigensinnelich 
Eigenstes: mhd. tougenheit 
eigensüchtig -- eigensüchtig hegen: mhd. vetzen (1) 
Eigensüchtiger: mhd. selphart 
eigentlich: mhd. billīche (2); billīchen (1); eigenlīche; eigenlīchen; eigiclīche*; durch reht; 

ze reht; reht (2) 
-- Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den 

eigentlichen Preis zu zahlen hat: mhd. kornungelt 
-- eigentliche ursprüngliche Bedeutung: mhd. eigenschaft 
-- eigentliches Wesen: mhd. eigenschaft 
Eigentum: mhd. besitzunge; eigen (2); eigene; eigenguot (1); eigenschaft; eigentuom; 

eigenunge; gewalt (1); guot (3); guotelach; habe (2); teile (1) 
-- als Eigentum: mhd. eigenlīche; eigenlīchen; eigiclīche* 
-- als Eigentum beanspruchen: mhd. anevangen* 
-- als Eigentum übergeben (V.): mhd. sedelen; sellen (2) 
-- als Eigentum zueignen: mhd. mīnen 
-- als Eigentum zufallen: mhd. vervallen (1) 
-- als Eigentum zusprechen: mhd. zuosagen 
-- als Eigentum zuweisen: mhd. bestellen 
-- durch Handanlegung als Eigentum beanspruchen beim Anefangsverfahren: mhd. 

anevangen* 
-- durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.): mhd. slahen (1) 
-- durch Kauf erworbenes Eigentum: mhd. koufeigen 
-- Eigentum der Kirche: mhd. kirchenguot 
-- ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen: mhd. vervāhen 
-- ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen: mhd. vervāhen 
-- ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen: mhd. vervāhen 
-- einem ein Gut gerichtlich als freies Eigentum übergeben (V.): mhd. beeigenen 
-- entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen: mhd. widerrunge 
-- ererbtes Eigentum: mhd. erbeeigen (1) 
-- frei verfügbares Eigentum: mhd. eigen (2) 
-- in Eigentum befindliches Gut: mhd. eigenguot 
-- jemandes Eigentum rechtlich bekommen: mhd. zuokomen (1) 
-- rechtmäßiges Eigentum: mhd. eigenschaft; erbestam 
-- rechtskräftig zum Eigentum übergeben (V.): mhd. sellen (2) 
-- Wald als Eigentum: mhd. eigenholz 
-- Zuweisung zum Eigentum: mhd. bestalt (1) 
-- Inhaber irdischen Eigentums: mhd. heilige 
Eigentümer: mhd. eigenære; eigentüemære*; grunthērre; meister; proprīētārīe 
-- dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen: mhd. vreidic 
-- Eigentümer der Schiffsfracht: mhd. vrahtliute 
-- Eigentümer eines Bannofens: mhd. banovære 
-- Eigentümer eines Erbzinsgutes: mhd. hovehērre* 
eigentümlich: mhd. eigen (5); eigenhaft; eigenlich; eigenlīche; eigenlīchen; 

eigenschaftlich; eigentlich; *eigiclich?; eigiclīche*; habelich? 
-- den Musen eigentümlich: mhd. kamēnisch 
-- eigentümlicher Zustand: mhd. tuom (1) 
Eigentümlichkeit: mhd. art (1); eigenheit; eigenlicheit; eigenschaft 
-- alle Eigentümlichkeiten überragend: mhd. übereigentlich 
Eigentumsrecht: mhd. eigen (2); eigenschaft; eigentuom; erbereht 
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Eigentumsübertragung: mhd. eigenunge 
Eigenvermögen: mhd. sunderguot 
„Eigenweib“: mhd. eigenwīp 
Eigenwille: mhd. eigenschaft; eigenwillicheit*; muot (1) 
-- Gelöstheit vom Eigenwillen: mhd. willelōsicheit* 
-- Loslösung von Eigenwillen: mhd. entkleidunge 
„Eigenwille“: mhd. eigenwille 
eigenwillig: mhd. guotdunkende (1); selphēr; selphērlīche; selpherre (1); selpherrisch 
-- eigenwilliger Mensch: mhd. selphērre* 
„eigenwillig“: mhd. eigenwillic* 
Eigenwilligkeit: mhd. eigenwillicheit*; guotdunklichheit 
„Eigenzehnt“: mhd. eigenzehent 
eignen: mhd. bīwonen; mitevolgen; mitewonen (1) 
-- sich eignen: mhd. zemen (2) 
-- sich eignen als: mhd. gezemen (1); zemen (2) 
-- sich eignen für: mhd. douwen (1); gezemen (1); vüegen (1); zemen (2) 
-- sich eignen zu: mhd. zemen (2) 
-- Ort der sich zum Verbergen eignet: mhd. berc (2) 
„eignen“: mhd. eigenen 
„Eigner“: mhd. eigenære 
Eignung: mhd. gelimpf (2); gelimpfe (2); gevellige 
„Eignung“: mhd. eigenunge 
Eignungsmarsch: mhd. reisenote 
Eihaut -- Eihaut des Fötus: mhd. kintbelgel; kintvel 
Eiklar: mhd. eierklār; klār (2) 
Eiland: mhd. einlant 
„eilas“: mhd. eilas 
Eilbote: mhd. īlbote 
Eile: mhd. dræte (1); gāch (3); gāchmuoticheit; gæhe (1); gæhede; gehede; hast (1); īle (1); 

īlunge; jage; rische (1); ruore; sliune (1); snelheit; snelle (2); snellemuoticheit*; 
snellicheit*; spuot (2); vramspuot; vlouge; vrist; zogen (4); zouwe (2) 

-- in allerhöchster Eile: mhd. gāhe (2) 
eilen: mhd. anerischen; balden (1); baneken; draben (1); dringen (1); erstrīchen; gāhen 

(1); gebalden; gejagen; gesliunen; hasten; heistieren; hellen (4); hinīlen; hurren; īlen 
(1); jagen (1); loufen (1); loufen (1); rennen (1); rischen; rüeren (1); schehen (2); 
snaben (1); snellen (1); springen (1); stessen; streben (1); strīchen (1); vürderen; 
zogen (1); zougen? (1); zougen? (1); zouwen (1); zouwen lāzen; zugen 

-- eilen als: mhd. vürekomen* (1) 
-- eilen auf: mhd. loufen (1) 
-- eilen durch: mhd. loufen (1) 
-- eilen in: mhd. loufen (1) 
-- eilen nach: mhd. jūsen 
-- eilen über: mhd. loufen (1) 
-- eilen unter: mhd. loufen (1) 
-- eilen vor: mhd. loufen (1); rennen (1) 
-- eilen zu: mhd. balden nāch; denen (1); gāch sīn; gāch werden; gāch wesen; rennen (1); 

strīchen (1); verschiezen 
-- durch einen Ort eilen: mhd. durchrennen 
-- in den Kampf eilen: mhd. zesamene springen 
-- schnell eilen: mhd. scharen* (3); scheren (1) 
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-- sich eilen: mhd. scheren (1); gāch wesen 
-- von Bord eilen: mhd. nidergāhen 
-- vorwärts eilen: mhd. an menen; an menen; vüreloufen* 
-- zu Hilfe eilen: mhd. helfe gāhen; zuorennen 
-- ich eile: mhd. mir ist gedon; mir sliunet 
-- eile: mhd. habe vüre hin 
„eilen“: mhd. ? geīlen 
Eilen: mhd. īlen (2); nōt (3); vürekomen* (2); zogen (4); zouwen (2) 
„Eilen“: mhd. gāhen (2) 
eilend: mhd. gāhende; īlende; īlendes?; *īlentlich?; īlentlīchen 
-- eilend verfehlen: mhd. verschiezen 
-- sich eilend fortmachen: mhd. verstrīchen 
-- eilende Bewegung: mhd. snelheit; snelle (2); snellicheit* 
Eilender: mhd. īlære; īlære 
eilends: mhd. gæhelīche; gæhelīchen; īlentlīche; īlentlīchen; īligen 
„Eiler“: mhd. īlære; īlære 
eilfertig: mhd. ? behendic*; gāchmuotic 
Eilfertigkeit: mhd. gāchmuoticheit 
eilig: mhd. drāte; dræte (2); drāten; dræticlich*; dræticlīche*; endelich; endelīche; 

endiclich*; endiclīche*; engāhen; entrabes; gāch (1); gāchlīchen; in allen gāhen; 
gæhe (2); gæhelich; gæhelīche; gæhelīchen; gāhende; *gāhenlich?; gāhenlīche; 
gāhes; gedon (1); gedrāte; gedræte; genœte; gezouwelich (1); gezouwelich (2); 
gezouwelīchen; *hastelich?; hastelīche; hastelīchen; īlendes?; īlentlīche; īlentlīchen; 
īlic*; īliclich; linge (2); mit vlouge; nōtec; rische (2); *rischelich?; rischelīche; 
rischelīchen*; sliume; sliuniclīche*; snelle (1); *unsamelich?; unsamelīche*; vaste 
(3); vlügelingen; vlüges*; vlühtelīche*; vlühticlich*; vlühticlīche; *vlühtlich?; 
vlühtlīche; zœlīche; zouwelich; zouwelīche; zouwic 

-- die Kleiderschnürung eilig aufziehen: mhd. diu kleider in der nāt zerren 
-- eilig an sich reißen: mhd. raffen (1) 
-- eilig gehen: mhd. smitzen 
-- eilig handeln: mhd. gāhen (1) 
-- eilig laufen: mhd. smitzen 
-- eilig sein (V.): mhd. zogen (1); zouwen (1); zouwen lāzen 
-- eilig streben: mhd. gegāhen 
-- eilig verfahren (V.): mhd. gāhen (1) 
-- eilig vorgehen: mhd. gāhen (1) 
-- eilig ziehen: mhd. zouwen (1) 
-- eine Handlung eilig betreiben: mhd. gāhen (1) 
-- es eilig haben: mhd. gāch sīn; gāch werden; gāch wesen 
-- sehr eilig: mhd. boredrāte 
-- sich eilig aufmachen: mhd. ūfīlen 
-- eilige Bewegung: mhd. gerüere 
-- eiliges Näherkommen: mhd. zuojage 
-- eiligste Bewegung: mhd. vluc 
Eiligkeit: mhd. īlicheit 
„Eilung“: mhd. īlunge 
Eimer: mhd. eimber; einber; garz (2); grant (1); schrōt 
-- kleiner Eimer: mhd. eimberlīn* 
-- Eimer als Flüssigkeitsmaß im Weinbau: mhd. berceinber 
-- Eimer an einem Radbrunnen: mhd. rateimber* 
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-- einen Eimer betreffend: mhd. eimberic* 
-- einen Eimer haltend: mhd. eimberic* 
-- im Kloster gebräuchlicher Eimer: mhd. klōsterāme; klōstereimber* 
-- die Maßeinheit eines Eimers fassend: mhd. eineimberic* 
Eimerchen: mhd. eimberlīn* 
Eimerlein: mhd. eimberlīn* 
Eimermaß -- ein Eimermaß: mhd. stoceimber 
eimerweise: mhd. vereimberet* 
ein: mhd. ein (1); ein (2); einic; enhein; etelich; eteslich; hein (2); īn (2); kein; nehein 
-- auf ein Mal: mhd. ze einem māle 
-- ein Bisschen: mhd. als ein linse; umbe ein linse; ein teil 
-- ein jeder: mhd. ielich 
-- ein paar: mhd. sumelich 
-- ein und derselbe: mhd. einerlei 
-- ein wenig: mhd. ein teil; eteswie vil; etewaz (1); etewaz (2); iht (2); ein klein; ein kleine; 

ein kleine; ein wēnec 
-- nicht ein: mhd. nehein 
-- was für ein: mhd. wer (6); wie (1) 
-- auf der einen oder anderen Seite: mhd. dewederent 
-- auf der einen Seite: mhd. derhalben; derhalp; ein sīt; einent; einenthalben; einenthalp; 

einhalbe; einhalben; einhalp (1); einhalp (2); einsīte; einthalp 
-- auf der einen Seite hin: mhd. einhalphin 
-- die einen ... die anderen: mhd. sumelich ... sumelich 
-- wenn eine ... dann: mhd. welh ... der 
einander: mhd. aneeinander*; einander (1); *einander? (2) 
-- einander ansehen: mhd. gegensehen 
-- einander begrüßen: mhd. sich enpfāhen 
-- einander einen Zungenkuss geben: mhd. zünglīn zangen 
-- einander entgegengaloppieren: mhd. ze einander stieben lāzen 
-- einander Liebende: mhd. gelieben (2) 
-- einander schlagen: mhd. underslahen 
-- einander sehen: mhd. undersehen; undersehen 
-- einander stechen: mhd. understechen 
-- einander um den Hals fallen: mhd. sich aneinander triuten 
-- einander zutrinken: mhd. einander zuotrinken 
-- einander zuwerfen: mhd. einander geben 
-- gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen: mhd. trœstigunge*; 

trōstunge 
einantworten: mhd. īngeantwurten 
„einantworten“: mhd. enantwürten*; īnantwürten* 
„Einantwortung“: mhd. īnanwortunge 
einarbeiten: mhd. verwirken (1) 
-- schneidend einarbeiten: mhd. īnsnīden 
einäschern: mhd. īneschen*; verescheren* 
einatmen: mhd. īnātemen; trinken (1) 
-- Luft einatmen: mhd. ātem ziehen; dunst ziehen; luft ziehen; wint ziehen 
Einatmen: mhd. trinken (3) 
„Einauge“: mhd. ? einouge 
einäugig: mhd. einöuge; einougeht*; einouget; einöugic* 
Einäugige: mhd. einougen 
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einbalsamieren: mhd. arōmāten; arōmātieren; balsamen; behalten (1); condieren; 
condimentieren; īnmachen; salben (1); vermachen; wurzen (1) 

Einbalsamiererin: mhd. apotēkærinne* 
einbalsamiert: mhd. balsamvar 
einbauen: mhd. ehsen; inbūwen 
-- mit Pfeilern einbauen: mhd. pfīlæren 
„Einbauen“: mhd. inbū 
Einbaum: mhd. einboum 
Einbeere: mhd. einber (1) 
einbegreifen: mhd. besliezen (1); vergrīfen 
„einbegreifen“: mhd. īnbegrīfen 
einbehalten (V.): mhd. īnbehaben*; īnbehalten; innebehaben; innenhalten* 
einberufen (Adj.) -- nicht einberufen: mhd. ungesamenet 
-- vom Rat einberufene Gerichtssitzung: mhd. būredinc 
einberufen (V.): mhd. besenden; besetzen (1); gebieten (1); loben (1) 
-- einberufen (V.) nach: mhd. loben (1) 
-- einberufen (V.) zu: mhd. loben (1) 
Einberufung -- Einberufung zum Gericht: mhd. bannes 
-- Einberufung zum Waffendienst: mhd. ban (1) 
„einbeschließen“: mhd. īnbesliezen* 
„einbeschlossen“: mhd. īnbeslozzen 
einbestellen: mhd. besenden 
einbetten -- sich einbetten: mhd. īnströuwen 
einbeulen: mhd. erziehen; inbiegen 
einbeziehen: mhd. benennen; bevāhen; herīnziehen; īnbegrīfen; veroben 
-- einbeziehen in: mhd. beteidingen; formen; inkonformieren* 
Einbeziehung: mhd. *meinsagunge? 
Einbezogenheit -- Einbezogenheit in Gott: mhd. īnswebunge 
„einbiegen“: mhd. inbiegen 
Einbiegung -- Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes: 

mhd. wolbe 
-- Einbiegung des Daches schief herab an der Giebelseite eines Gebäudes: mhd. 

wulbe0den: mhd. īnbileden* (1); zīhen (1) 
-- sich einbilden auf: mhd. striuzen; versinnen (1) 
-- sich etwas einbilden: mhd. sich versehen 
-- sich etwas einbilden auf: mhd. sich gemeit dunken 
„Einbilden“: mhd. īnbileden* (2) 
„einbildend“: mhd. īnbiledende* 
Einbildung: mhd. bezeichenlichheit*; fantasīe; fantasunge; gedunc; geehtlichkeit; 

gelīchsenunge; īnbileden* (2); īnbiledunge*; īnformunge; trügenisse; 
tunkelmüeticheit 

-- scheinheiliger nur in seiner Einbildung vortrefflicher Mann: mhd. 
dunkelbiderman? 

Einbildungskraft: mhd. biledærinne*; gehügede; gehugnisse; widerebiledunge* 
-- Einbildungskraft betreffend: mhd. biledic* 
einbinden: mhd. inbinden 
-- einbinden in: mhd. īnknüpfen 
Einblasen: mhd. geblæse 
„einblasen“: mhd. inblāsen (1) 
„Einblasen“: mhd. īnblāsen (2) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Einbläser: mhd. īnblāsære 
Einblasung: mhd. īnblāsunge 
Einblick: mhd. īnblic; īnblicken (2); īnluogen (2); īnsehen (2) 
-- Einblick nehmen: mhd. īnblicken (1); īnsehen* (1) 
einblicken: mhd. darīnblicken 
„einblicken“: mhd. īnblicken (1) 
„einblühen“: mhd. īnblüejen* 
einbrechen: mhd. ūfbrechen; inbrechen; īngebrechen*; īnsinken (1); īnvallen 
-- einbrechen in: mhd. ūfstœren 
Einbrechen: mhd. brust (2); īnbrechunge 
„Einbrechung“: mhd. īnbrechunge 
einbrennen -- einbrennen in: mhd. brennen (1) 
einbringen: mhd. beren* (1); dienen; erarnen (1); ergeben (1); erholen* (2); erwerben; 

gedienen; gelten; gestān; gewuocheren*; horden (1); horderen; inbringen; īntragen 
(1); īnvüegen; īnvüeren; īnwerfen (1); stiften (1); tihten (1); ūztragen (1); vergelten; 
vertragen (1); vervāhen; vüegen (1); vüretragen*; widergelten (1); widerkomen (1); 
widerlegen (1); wuocheren (1); zuovüeren 

-- Dienst einbringen: mhd. gedienen 
-- Ernte einbringen: mhd. zuogetragen; zuotragen 
-- als Ernte einbringen: mhd. īnsnīden 
-- etwas einbringen: mhd. ein gevüere sīn 
-- Getreide einbringen: mhd. ernen 
-- in das Sondervermögen der Frau einbringen: mhd. inbringen 
-- sich entschuldigen einbringen: mhd. erholen* (2) 
-- wieder einbringen: mhd. gewideren; widerbringen; widergelten (1) 
-- Spiel das die höchste Ehre einbringt: mhd. wunschspil 
Einbringen: mhd. īnsendunge; tihten (3) 
einbringend -- halben Preis einbringend: mhd. halpgültic 
-- halben Zins einbringend: mhd. halpgültic 
-- Höllenstrafe einbringend: mhd. hellebære 
-- Einkünfte einbringendes Gut: mhd. gült (2) 
einbrocken: mhd. īnbrocken; īnrēren 
-- jemandem etwas einbrocken: mhd. ūftrechen 
„einbrötig“: mhd. einbrœtic 
Einbruch: mhd. durchbruch; īnbruch; īnval; türstōzen 
-- Diebstahl durch Einbruch: mhd. bantdiube 
-- Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht 

gegeben wird: mhd. viur; viurglocke 
einbrüllen -- einbrüllen auf: mhd. zuobrimmen* 
„einbücken“: mhd. īnbücken* 
einbürgern -- durch Kauf sich einbürgern als Erbgenosse: mhd. īnerben 
Einbuße: mhd. entsetzunge; entvalnisse; galtnüsse 
-- Einbuße erleiden: mhd. entgelten 
einbüßen: mhd. āne werden; ænic blīben; entvallen; gelōsen; verlāzen (1); verliesen (1) 
-- Ansehen einbüßen: mhd. nidergelegit werden 
„einbüßen“: mhd. īnbüezen* 
eindämmen: mhd. abeleiten (1); bedemmen; schütelen; schüten (1); schützen; verwerken 
Eindämmung: mhd. schuz (3) 
eindellen: mhd. inbiegen 
„eindenken“: mhd. īndenken* 
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eindeutig: mhd. einkuric; einvar (1); unverworriclīchen* 
„eindörren“: mhd. īndorren* 
eindrängen: mhd. īnweten 
„eindrängen“: mhd. īndrengen* 
eindreschen -- eindreschen auf: mhd. smutzen (1) 
eindringen: mhd. bresten (1); dringen (1); durchvaren* (1); inbrechen; īndringen; īngān; 

īngesliezen; īnliuhten* (1); innegān; īnpressen*; īnrīsen* (1); īnslahen; īnslīchen, 
īnwanderen*; rücken (1); zuogān (1) 

-- aufeinander eindringen: mhd. zesamenestechen 
-- eindringen auf: mhd. diuhen (2); gān (1); hurten; schrīten; trīben (1); zuogeben; 

zuosprengen; zuostān; zuostreben 
-- eindringen in: mhd. brechen (1); durchbrechen (1); ergiezen; gebillen; graben (1); 

īndringen; īnsitzen (1); lāzen (1); niderbrechen; niderbresten; slīchen (1); toben (1) 
-- eindringen zwischen: mhd. strīchen (1) 
-- feindlich eindringen auf: mhd. zuosetzen 
-- gewaltsam eindringen: mhd. brechen (1); īnvallen 
-- in den Boden eindringen und dabei trocknen: mhd. īndorren* 
-- ins Zelt eindringen: mhd. durch die snüere rennen 
-- kämpfend eindringen: mhd. īn schiffen 
-- schneidend eindringen: mhd. snēden 
„eindringen“: mhd. darīndringen; hinīndringen* 
Eindringen: mhd. īngevelle; īnhangunge; īnliuhtunge; īnrīsen (2); rücken (2) 
-- gewaltsames Eindringen: mhd. īnval 
eindringend -- Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau: mhd. wazzernōt 
eindringlich: mhd. anedæhticlich*; anedæhticlīche*; einredende; ernesthafte; ernestlich; 

ernestlīche; ernestlīchen; genœte; hart (2); *heifticlich?; heifticlīche; heifticlīchen; 
*ingruntlich?; ingruntlīche; innerlich; innerlīche; nütze (1); sēre (1); starke; tiure 
(2); vlīziclich; vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen 

-- eindringlich ermahnt: mhd. hōchgemanet* 
-- eindringlich ins Bewusstsein bringen: mhd. buochstaben 
-- eindringlich rufen: mhd. durchrüefen 
Eindringlichkeit: mhd. ernesthafticheit 
Eindringling: mhd. komelinc 
Eindruck: mhd. gedunc; īndruc; īnslac; īnval 
-- angemessener Eindruck: mhd. gelimpf (2); gelimpfe (2) 
-- Eindruck erwecken: mhd. dunken (2) 
-- Eindruck von einer Greifenklaue: mhd. grīfenkraz 
-- Eindruck von Hufschlägen: mhd. huovekraz; huoveschrift 
-- einen Eindruck vermitteln: mhd. jehen (1) 
-- tiefen Eindruck machen: mhd. ze beine gēn 
„Eindruck“: mhd. eindruc* 
eindrücken: mhd. bræchen; diuhen (2); īnbücken*; īndringen; īnpressen*; īnrīhen; 

niderdringen; niderstōzen; zwicken 
„eindrücken“: mhd. darīndrücken; indrücken (1) 
Eindrücken: mhd. indrücken* (2) 
-- nicht mit Eindrücken versehen (Adj.): mhd. ungezwicket 
eindrucksvoll: mhd. bevüellich* 
-- eindrucksvoll in Erscheinung treten: mhd. grōzlīche schīnen 
-- eindrucksvolle Begrüßung: mhd. schoener gruoz 
einebnen: mhd. ebenen; entslihten; īnziehen (1); tennen (1); zersleifen 
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„eineiden“: mhd. īneiden* 
eineinhalb: mhd. anderethalp* (2); ander halp 
einen: mhd. einen (1); geeinen 
„Einen“: mhd. einen (2) 
einend: mhd. einende 
einengen: mhd. angen (1); bedrangen; beklemmen; betwirkelen; engen (1); klimpfen; 

spengen; twengen (1); verklamben; verschrenken 
einengend: mhd. getwanclich; *getwungenlich?; getwungenlīche 
Einengung: mhd. bedranc; betwingunge; getwanc; getwinc; klemede*; twuncnisse 
„einenthalten“: mhd. inenthalten 
einer: mhd. etewer 
-- einer aus einer Schar (F.) (1): mhd. herstære* (?) 
-- einer von beiden: mhd. deweder (1); eintweder; einweder 
-- einer von mehreren: mhd. dehein 
-- einer von zweien: mhd. dehein 
-- manch einer: mhd. manec man; manec (1) 
-- wenn einer: mhd. sweder (2) 
-- einen beseitigen: mhd. einen tuon 
-- einen hinhalten: mhd. einen sparen 
Einer: mhd. einer (2) 
„einerben“: mhd. īnerben 
einerlei -- auf einerlei Art sich bewegend: mhd. einvar (2) 
„einerlei“: mhd. einerlei 
„einerleuchten“: mhd. īnerliuhten 
„einerleuchtet“: mhd. inerliuhtet 
„Einerleuchtung“: mhd. īnerliuhtunge 
einernten: mhd. arnen; gearnen; īnsnīden; vanten; vehsen; vehsenen; venden 
„einerquicken“: mhd. īnerquicken 
„einerscheinen“: mhd. īnerschīnen 
einerseits: mhd. einent; einenthalben; einhalbe; einhalben; einhalp (1); einsīte 
Eines -- in Eines gehend: mhd. eingehtic 
-- auf das Eine reduzieren: mhd. einigen 
einfach: mhd. alwære (1); bōse; einhaft; einlich; einlīch; einlütze; einvach; einvalt (2); 

einvalte; einvalten (2); einvaltende; einvaltic (1); einvalticlich*; einvalticlīche; 
einvalticlīchen*; einvaltlīche; *einvelticlich?; einvelticlīchen*; gebiurisch; 
gebiurischlīche; gebiurlich; gemachsam (1); gemachsame; gemechlich; gemeine (1); 
gemeine (2); gemeinet*; grā (1); grop; grope* (1); rinclīche; rinclīchen; simpel; sleht 
(1); slehte (1); slehtes; slehtlīche; slehtlīchen; swach (1); ūzerlīche; ūzerlīchen 

-- einfach auslegen: mhd. mit worten gebiurischlīche ūzlegen 
-- einfach machen: mhd. einvalten (1) 
-- einfache grobe Kleidung: mhd. huderlutte 
-- einfache Frau: mhd. dörpærinne* 
-- Angehöriger des einfachen Volkes: mhd. bovelman 
-- einfacher armer Mensch: mhd. himelknolle 
-- einfacher Lodenstoff: mhd. hūslode 
-- einfacher Mönch: mhd. münechiken 
-- einfacher Weg zur Sünde: mhd. lasterwec 
-- einfaches Haus: mhd. kāse (1) 
-- einfaches mantelartiges Obergewand: mhd. keppel; keppelīn 
-- einfaches Volk: mhd. bovelvolc 
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„einfach“: mhd. *einvaltlich? 
Einfachheit: mhd. einvalte; einvalticheit*; simpelheit; slihte 
-- aus der Mannigfaltigkeit in die Einfachheit überführen: mhd. einvaltigen 
-- in die Einfachheit überführen: mhd. einveltigen* 
einfädeln: mhd. vedemen 
einfädig: mhd. einlich 
einfahren: mhd. īnstrīchen; īnvaren* (1); īnvüeren 
-- einfahren in: mhd. zuotrīben (1) 
Einfahrt: mhd. īnvar; īnvart; zuovart 
Einfall: mhd. gedachte; gedanc; īngevelle; īnschiezender gedanc; īnval; muot (1); vunt 
-- durch Einfall eines Heeres verursachter Schaden als Fall der echten Not: mhd. 

herenōt* 
-- einen Einfall haben: mhd. īnvallen 
-- feindlicher Einfall: mhd. īnval; īnzuc; zuogrif 
-- lustiger Einfall: mhd. swanc (2) 
-- neckischer Einfall: mhd. swanc (2) 
-- wie es der Einfall bringt: mhd. īnvelliclīche* 
einfallen: mhd. anevallen; gemanen; herīnvallen; holen* (2); īnblatzen; īnkomen (1); 

īnsīgen; īnsmiegen; īnvallen; ze sinnen komen; vervallen (1); zarren; zervallen (1) 
-- jemandem einfallen: mhd. underslīchen 
Einfallen: mhd. īnrīsen (2); īnval 
einfallslos: mhd. unvindic 
Einfalt: mhd. alwæricheit*; einvalte; einvalticheit*; simpelheit; tumpheit 
„Einfalt“: mhd. einvalt (1); ? īnvalt 
einfalten: mhd. innevalten; invalten 
„einfalten“: mhd. einvalten; innevalten; invalten 
Einfaltendes: mhd. einvalt (1) 
einfältig: mhd. alwære (1); einvalt (2); kint (2); kintlīche; leppisch (1); leppisch (2); 

schāfīn; schæflich; schalcbære; simpel; sleht (1); tōric; tump; tumphaft; tumplich; 
tumplīche; tumplīchen; unbesinnet 

-- einfältiger Mensch: mhd. lappe (1); tropel (1) 
-- sehr einfältiger Mensch: mhd. gotestumbe 
„einfältig“: mhd. einvaltic (1); einvaltic (2); einvalticlich*; einvaltige (1) 
Einfältigkeit: mhd. einvalticheit*; tumpheit 
„Einfältigkeit“: mhd. einvaltige* (2) 
Einfaltspinsel: mhd. ? gogelman 
einfangen: mhd. ergaten; geschrenken; īnsliezen (1); īntuon; ūfvāhen; vāhen (1) 
-- mit Seilen einfangen: mhd. beseilen 
„einfangen“: mhd. īnvāhen 
-- „mit Mauer einfangen“: mhd. mit mūre īnvāhen 
einfärben -- rot einfärben: mhd. gerœten 
einfarbig: mhd. eingevar; einvar (1); gelīchverwic 
einfärbig: mhd. ungeverwet 
einfassen: mhd. begrīfen (1); bevāhen; bevazzen; bewallen; bremen (2); brīsen (1); 

gezöumen; īngevazzen; īnlegen; īnvāhen; līsten; umbeborten; umbenæjen; 
umbenemen (1); umbewürken; umbezirkelen*; umbezirken; vāhen (1); vazzen; 
verkastelen*; verkasten; vermachen; vervāhen; verwirken (1); verwürken (1); 
vetzen (2) 

-- ein Gebiet einfassen: mhd. mit mūre īnvāhen 
-- ganz und gar einfassen: mhd. durchvazzen 
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„einfassen“: mhd. īnvazzen 
Einfassung: mhd. borte (1); brā; brem; brīse; brīsem; geremizze*; gesæze (1); kaste (1); 

korder (1); ramft; ranc (2); ranft; range (1); rant (1); vase 
-- Einfassung am Boden: mhd. bodemzarg 
-- Einfassung des Schachbrettes: mhd. sītspange 
-- kleine Einfassung: mhd. renftelīn 
einfetten: mhd. smelzen (2) 
einflechten: mhd. īnstricken 
-- einflechten in: mhd. schieben (1); slahen (1) 
„einflechten“: mhd. invlehten 
einfleischen: mhd. īnvleischen 
„Einfleischung“: mhd. īnvleischunge 
Einfliegen: mhd. īnvluc 
„einfliegen“: mhd. īnvliegen 
einfliegend: mhd. īnvliegende 
einfließen: mhd. īnvliegen; vervliezen; vervlœzen* 
-- einfließen in: mhd. stürzen (1) 
-- einfließen lassen: mhd. invliegen lāzen 
„einfließen“: mhd. īnvliezen (1) 
Einfließen: mhd. īngevlozzenheit; īnvliezunge; īnvluot; īnvluz; invlüzzicheit 
„Einfließen“: mhd. īnvliezen (2) 
einfließend: mhd. īnvliezende; mhd. īnvlüzzic 
Einfließendes -- Einfließendes aufnehmend: mhd. īnvlüzzic* 
Einfließung: mhd. īngevlozzenheit 
„Einfließung“: mhd. īnvliezunge 
einflößen: mhd. anegiezen*; anewerfen; īngebarren; ingiezen; īnsenden; īnstōzen (1); 

īnstrīchen; īntropfen; īnvliezen (1); īnvlœzen 
-- Wasser einflößen: mhd. wazzer ingiezen 
-- Zweifel einflößen: mhd. zwīvel īnvalten 
Einflug: mhd. īnvluc 
Einfluss: mhd. bītraht; genesen (2); gunst (2); īnguz; īnvluz; sweif; ūfezuc*; vluz; zuoval 
-- unter Einfluss stehen: mhd. īnvlüzzic werden 
-- machtvoller Einfluss: mhd. hērschaft 
-- „Einfluss und Ausfluss des Meeres“: mhd. ūzvluot und īnvluot des meres 
Einflussbereich: mhd. grif; huote 
Einflüsterer: mhd. ritzære 
einflüstern: mhd. inblāsen (1); īnrūnen; īnsprechen; rūnen (1); zuogeliegen 
Einflüstern: mhd. geblæse 
Einflüsterung: mhd. gehœrede*; geriune; īngehenede; īngelæze; īnlāzunge; īnschiezender 

gedanc 
-- Einflüsterung von Unwahrheiten: mhd. kischen 
„Einfluten“: mhd. īnvluot 
einfordern: mhd. eischen (1); eischen (2); īngewinnen; īntwingen; īnvorderen*; ūfeischen; 

ūfgeeischen; ūfheben (1); ūzvorderen*; versprechen (1); vorderen (1) 
-- Geld einfordern: mhd. īneischen* 
-- eine Zeit von fünfzehn Jahren in der die römischen Kaiser dreimal von fünf zu 

fünf Jahren einen gewissen Kopfzins einfordern ließen: mhd. Rœmer zinsjār; 
Rœmer zinsstiure; Rœmer zinszale; rœmische zinszale 

Einfordern: mhd. ūzvorderen* (2) 
Einforderung -- Futtergeld bzw. dessen Einforderung: mhd. atzunge 
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„einformen“: mhd. īnformen 
einförmig: mhd. einformic* 
„Einförmigkeit“: mhd. einförmicheit 
„Einformung“: mhd. īnformunge 
einfriedbar -- nicht einfriedbar: mhd. unvridebære 
einfrieden: mhd. bevriden; bewerken (1); biunden; hegen; īnvāhen; umbemachen; vriden 
-- einfrieden mit: mhd. umbemachen 
einfriedigen: mhd. īnslahen; īnvāhen; invangen; ricken (1); schanzen (1); ūfvāhen; 

verhagen (1); verheimen; vervāhen; verwirken (1) 
Einfriedigung: mhd. verhagen (2) 
-- Einfriedigung der Kühe: mhd. kuoricke 
Einfriedung: mhd. bivanc; gehac; gehege (1); geremizze*; hac; hagen (1); heckemūre; 

hegge; invanc; pferrich*; schanc (2); schranc; ūfvanc; vride; vridelicheit; zūnreite 
-- Bauholz für eine Einfriedung: mhd. hagenholz 
-- durch Einfriedung geschützter Bereich: mhd. dorfvride 
-- eine Einfriedung machen: mhd. hagen (3) 
-- Höhlung in einer Einfriedung: mhd. heggehol 
-- schützende Einfriedung: mhd. vridehac; vridehecke* 
-- was zur Einfriedung dient: mhd. hegesal 
einfrieren: mhd. übervriesen 
einfügen: mhd. īnknüpfen; īnlegen; īnsliezen (1); īnvüegen; nüejelen* 
-- abwechselnd als Schmuck einfügen: mhd. underwieren 
-- als Leiterstufe einfügen: mhd. īnspruzzen* 
-- als Sprosse einfügen: mhd. īnspruzzen* 
-- durch Graben einfügen: mhd. durchgraben 
-- einfügen in: mhd. verwieren 
-- sich einfügen in: mhd. īnbieten 
„einfüglich“: mhd. einvüegelīche 
einfügsam: mhd. *īnvüecsam?; *īnvüecsamic? (?) 
„Einfügsamkeit“: mhd. īnvüecsamicheit* (?) 
Einfügung: mhd. underbræche; zwīunge 
einfühlsam: mhd. gemüeticlīche; gemuoticlīche; īnvüeclīche; īnvuoclich* 
-- einfühlsam seiend: mhd. *īnvüeclich? 
Einfühlung: mhd. guot gelimpf 
Einfuhr: mhd. īnvart 
-- Abgabe von Einfuhr: mhd. unpfliht* 
-- Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen: mhd. havenzol 
einführen: mhd. erheben; hervüeren; īngevüeren*; īnleiten; īnvüeren; ūzbringen 
-- etwas als Missbrauch einführen: mhd. unbileden* 
-- etwas als Unrecht einführen: mhd. unbileden* 
Einführung: mhd. aneleite; īnleite; īnvüerunge* 
-- Recht das die Einführung regelt: mhd. aneleitreht 
einfüllen: mhd. īngevüllen; īnschepfen*; īnschieben; īnvüllen 
Einfüllender -- Mörtel Einfüllender und den Maurern Zutragender: mhd. vüllære* 
Eingabe -- schriftliche Eingabe: mhd. ingābe 
-- Eingaben der Senker in Weinbergen: mhd. gruoben (2) 
„Eingabe“: mhd. ingābe 
Eingang: mhd. anetret; anetrit; inganc; īngēn (2); īntrit; īnvaren* (2); īnvart; īnwandære* 

(?); inwec; tür (1); türe; zuoganc; zuovart 
-- der Eingang zu einem Stollen vom Tage aus: mhd. muntloch 
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-- kleiner Eingang: mhd. türlīn 
Eingangshalle: mhd. spazierlich wonung 
„eingebären“: mhd. īngeberen* 
eingeben: mhd. gesenden; īnbileden* (1); inblāsen (1); inbringen; īndringen; īngeisten; 

īnsenden; īnsprechen; ze muote geben; ze muote senden; rāten (1); veilen (1) 
-- eingeben in: mhd. stechen (1) 
-- ein Gefühl eingeben: mhd. geben (3) 
-- eine Gesinnung eingeben: mhd. geben (3) 
-- Gewissheit eingeben: mhd. īnbuosemen* 
-- Leben eingeben: mhd. īnerquicken 
-- Wissen eingeben: mhd. īnbuosemen* 
„eingeben“: mhd. īngeben 
Eingeben: mhd. īnsprechen (2) 
Eingebender: mhd. īnblāsære 
eingebildet: mhd. betrogen (1); īngebildet; tunkelguot 
-- eingebildeter Bauer (M.) (1): mhd. göuphāwe 
-- eingebildeter Meister: mhd. tunkelmeister 
-- eingebildetes Ansehen: mhd. tunkelēre 
„eingebildet“: mhd. *tunkelmüetic? 
Eingebildetes: mhd. trügenisse 
eingeboren: mhd. einboren*; einborenic*; einbürtic*; einerboren*; eingeboren*; īnboren; 

īngeboren*; īnsezzen; zuobehaft 
-- einer der vornehmsten eingeborenen Edlen des Samlandes: mhd. witinc 
„eingeboren“: mhd. *eingeburtic? 
-- „eingeboren sein (V.)“: mhd. *zuobeheften? 
Eingeborener -- Eingeborene (M. Pl.): mhd. inliute 
Eingeborenheit: mhd. īngeberunge; īngezunge 
Eingeborensein: mhd. einburticheit*; eingeburticheit* 
eingebrannt -- ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen: mhd. 

brennen (1) 
Eingebung: mhd. besamen (3); besan; gespanst; gespenste; īnbiledunge*; īnblāsunge; 

ingābe; īngeistunge; īngozzenheit; īnguz;  īnsprechunge; īnval; zuozuc 
„Eingeburt“: mhd. īngeburt 
eingedämmt -- nicht eingedämmt: mhd. ungeschütet 
eingedenk: mhd. anedæhtic*; gehugic; gehuhtic; indæhtic; indenke; ingedæhtic; 

ingedenke; unvergezzen (1) 
-- eingedenk sein (V.): mhd. in denke sīn; gedenken (1) 
-- eingedenk seiend: mhd. anegedenklich; erhuhtic; gedæhtic; gehüge (1); gehügende 
„eingedenk“: mhd. *ingedenket? 
eingedenken: mhd. īngedenken* 
Eingedenksein: mhd. bedæhticheit; bedæhtnisse; bedæhtnus 
eingedenkt -- ich werden nicht eingedenkt: mhd. ih ne gehüge wirde 
Eingeding: mhd. ingedinge 
„eingedrückt“: mhd. īngedrücket 
Eingedrungensein: mhd. īngedrucketheit 
eingeengt: mhd. getwenge (1); getwenge (2) 
eingefallen: mhd. īngesmogen; īngewichen; smecker 
„eingefasst“: mhd. īngevazzet 
„Eingefieder“: mhd. ingevidere* 
eingefleischt: mhd. īngevleischet; zuobehaft 
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eingeflossen: mhd. *īngevlozzen? 
„Eingeflossenheit“: mhd. īngevlozzenheit 
eingefriedet -- eingefriedete Landwirtschaft: mhd. holzbiunte 
-- eingefriedete landwirtschaftliche Nutzungsfläche: mhd. biunte; gebiunte; gebunt 

(2) 
-- eingefriedeter Bereich: mhd. invanc 
-- eingefriedeter grasbewachsener Platz: mhd. grasgarte; grashei; grashof 
-- eingefriedeter Ort: mhd. hagen (1) 
-- eingefriedeter Raum um eine Kirche: mhd. vrīthof 
-- eingefriedeter Raum zum Melken der Kühe auf der Weide: mhd. tretz 
-- durch Gräben eingefriedetes Stück Weideland: mhd. ham (1) 
-- eingefriedetes Gebiet: mhd. gehege (1) 
-- eingefriedetes Gut: mhd. gehac 
-- eingefriedetes Jagdrevier: mhd. gehac 
-- eingefriedetes Stück: mhd. hac 
-- eingefriedetes Stück Land: mhd. ham (1) 
-- herrschaftliches eingefriedetes Wiesengelände: mhd. vrōnbrüel* 
-- eingefriedetes sumpfiges Wiesengelände: mhd. brüel 
eingefriedigt -- eingefriedigte Wiese: mhd. biuntwise 
-- eingefriedigter Garten: mhd. heimgarte 
-- mit Schranken eingefriedigter Raum: mhd. schranne 
eingeführt -- Zusammenstellung der eingeführten Weine: mhd. wīnschrīben 
eingefüllt -- beim Salzsieden für einen Arbeitsgang in die Siedepfanne eingefüllte 

Menge: mhd. īnsaz 
Eingefülltes: mhd. īnguz 
eingegangen -- außergerichtlich eingegangene Verpflichtung des Schuldners: mhd. 

īnleger (1) 
-- Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen: mhd. aberwette; 

überewette*; übergewette; überpfant* 
-- sich seiner eingegangenen Verbindung entledigen: mhd. ūzvaren* 
Eingegebensein -- Zustand des Eingegebenseins: mhd. īngozzenheit 
eingegossen: mhd. īngegozzen 
Eingegossenes: mhd. īnguz 
Eingegossensein -- Zustand des Eingegossenseins: mhd. īngozzenheit 
eingegrenzt: mhd. inbevangen 
-- eingegrenzter Raum: mhd. geschrenke 
eingehalten -- nicht eingehalten: mhd. unbehuot 
eingehängt -- Dachwerk mit eingehängtem Boden: mhd. gesprenge 
eingehend: mhd. eigenlich; einiclīche*; einiclīchen* 
eingehegt -- eingehegte Mark: mhd. hagemarke 
-- eingehegter Bereich für den Hopfenanbau: mhd. hopfgarte 
-- eingehegter Ort: mhd. parc 
-- eingehegter Raum: mhd. vride 
-- eingehegtes Gebiet: mhd. gehei (1) 
-- eingehegtes Stück Kulturland: mhd. garte 
eingehen: mhd. gevolgen; īngān; īnsmelzen (2) 
-- auf die Handlungsweise jemandes eingehen: mhd. nāchziehen 
-- ein Risiko eingehen: mhd. ungewīslīche werben; ungewīslīche loufen; ungewislīche 

arbeiten 
-- eine Verbindung über seinem Stand eingehen: mhd. sich über sich gesellen 
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-- eingehen auf: mhd. bereiten (1) 
-- eingehen in: mhd. vervliezen; vervlœzen* 
-- eingehen in Gott: mhd. übergesetzet werden in got 
-- ins Himmelreich eingehen: mhd. ze himele keren 
-- Verbindung eingehen mit: mhd. beheften 
-- Verwandtschaft eingehen: mhd. vriuntschaft werben; vriuntschaft werben 
-- wieder eingehen: mhd. widervliezen 
-- „mir geht ein“: mhd. mir gāt īn 
Eingehen: mhd. īngān (2); inganc; īngēn (2); īnvart 
eingehend: mhd. īngendic 
-- eingehend prüfend: mhd. durchvisieren 
-- Verwaltung einer Brücke und der dafür eingehenden Gelder: mhd. 

bruckenambahte* 
-- regelmäßig eingehender Betrag: mhd. rente 
„eingehend“: mhd. īngānde 
„Eingehörung“: mhd. ingehōrunge 
Eingehung -- Eingehung der Ehe: mhd. ēwelīcheit* 
eingeklagt -- Abgabe des Klägers von der eingeklagten und bezahlten Schuld: mhd. 

klagegelt 
-- gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld: mhd. klagehaft; 

klagehaftic 
-- nicht eingeklagt: mhd. ungevorderet* (1) 
eingeklemmt -- nicht eingeklemmt: mhd. unverklambet 
eingekocht -- eingekochter Traubensaft: mhd. wīnsal 
-- eingekochter Wein der süß bleiben soll: mhd. gesoten wīn 
„eingekommen“: mhd. īnkomen (3) 
eingeladen: mhd. geladen (4) 
eingelegt: mhd. durchslahet; īngeleit 
-- nicht eingelegt: mhd. unīngeleget 
-- eingelegte Arbeit: mhd. gevelze 
-- mit eingelegter Lanze angreifen: mhd. zer tjost entmuoten 
-- mit eingelegter Lanze kämpfen gegen: mhd. gejustieren 
-- mit eingelegtem Gold schmücken: mhd. wieren 
eingemacht -- eingemachte Birnen: mhd. birnkumpost 
-- eingemachte Schlehen: mhd. slēhenkumpost 
Eingemachtes: mhd. kumpost 
eingemeinden: mhd. gemeinen (2) 
eingenommen: mhd. behaget; haft (1) 
-- Ablieferung des eingenommenen Geldes: mhd. geweren* (4) 
„eingenommen“: mhd. īngenomen* 
„Eingenommenheit“: mhd. īngenomenheit 
eingepasst -- gut eingepasst: mhd. wol verworht 
eingepfarrt -- eingepfarrter Einwohner: mhd. kirchspilman. 
eingepflanzt: mhd. īngesetzet 
„eingepflanzt“: mhd. īngepflanzet* 
eingeprägt: mhd. ergraben (2) 
eingerahmt -- eingerahmte Pfähle eines Rostes: mhd. spunt; spunte 
eingerammt -- auf eingerammten Grundpfählen liegende Balken als Unterlage: 

mhd. rōste 
-- auf eingerammten Pflöcken ruhende Längsbalken aus Eichenholz: mhd. ramrigel 
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-- auf eingerammten Grundpfählen liegender Balken als Unterlage: mhd. rōst 
-- Verengung des Fahrwegs durch im Rhein eingerammten Pfähle: mhd. 

verpfælunge* 
eingerichtet -- auf Verteidigung eingerichtet: mhd. werlīchen 
-- auf besondere Bitte eingerichtete Vogtei: mhd. betevogetīe 
-- auf Verteidigung eingerichtet: mhd. werhaft (1); werhaftic (1); werlich (1); werlīche 
-- für alle eingerichtet: mhd. meine (3) 
eingesalzen -- eingesalzene Fleischstücke: mhd. vleischsulze 
eingesargt: mhd. beserket 
eingesäumt -- eingesäumt sein (V.): mhd. örtelen* 
eingeschenkt -- eingeschenkter Wein: mhd. schenkwīn 
Eingeschenktes: mhd. geschenke 
eingeschlafen -- er war schließlich eingeschlafen: mhd. er was slāfende belīben 
eingeschlagen -- fest eingeschlagene Nägel: mhd. vestiu nagelgebende 
-- „eingeschlagen sein (V.)“: mhd. īngeslagen sīn 
eingeschlossen: mhd. behaget; gevach (3); īnbeslozzen; īngeslozzen; inbevangen; 

verquelet* 
-- eingeschlossen halten: mhd. īnhaben* 
-- eng eingeschlossen: mhd. nāhe in 
-- nicht in den Speicher eingeschlossen: mhd. unverspīcheret* 
-- womit etwas eingeschlossen wird: mhd. einvalt (1) 
-- eine eingeschlossene Frau: mhd. ein verslozzen frouwe 
-- eingeschlossener Raum: mhd. invanc; schranc 
-- ein eingeschlossenes Altwasser: mhd. hot 
Eingeschlossenheit: mhd. behegelichheit* 
„Eingeschlossenheit“: mhd. īngeslozzenheit 
Eingeschlossensein: mhd. beslozzenheit; īngeslozzenheit 
eingeschmiedet -- nicht eingeschmiedet: mhd. unversmidet* 
„Eingeschneide“: mhd. ingesneite 
eingeschneit -- eingeschneit werden: mhd. versnīwen 
eingeschränkt: mhd. kurz (1); verwundenlich 
-- Zeit mit eingeschränkter Gerichtstätigkeit: mhd. heilige tage 
Eingeschränktheit: mhd. kleinicheit 
eingeschrumpft: mhd. gerumpfen; krimpf (1); *versortenlich?; versortenlīche 
eingeschüchtert: mhd. veige (1) 
eingeschult: mhd. zuogesetzet 
„eingesendet“: mhd. īngesant 
eingesessen: mhd. īnsezzen 
-- alt eingesessen: mhd. altsezzen 
-- der im Lande eingesessene hohe Adelige: mhd. lantbarūn 
Eingesessener: mhd. īnman; īnsæze 
eingesetzt -- eingesetzt werden: mhd. vollenrücken 
-- eingesetztes Pfand: mhd. setzpfant* 
-- als Bürgschaft eingesetztes Schloss: mhd. gīselsloz* 
-- als Pfand eingesetztes Pfand: mhd. gīselsloz* 
„eingesetzt“: mhd. īngesetzet 
„eingesinden“: mhd. ingesinden 
eingespannt -- zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen: mhd. swiboge 
-- nicht eingespannt: mhd. ungespannen 
-- Kuh die eingespannt wird: mhd. jiuchkuo* 
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eingesperrt -- Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem 
Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird: mhd. 
turnlœse 

Eingestaltung: mhd. īnformunge 
eingestanden: mhd. gihtic (1) 
eingeständig: mhd. gihtic (1) 
„eingestärkt“: mhd. ? īnconformieret 
eingestehen: mhd. anegesagen*; anesagen; bejehen; der rede gestān; jehen (1); verjehen 

(1); zuogewæhenen* 
-- Schuld eingestehen: mhd. sich schuldic ergeben 
-- sein Unrecht eingestehen: mhd. sin schuldic geben 
-- sich eingestehen: mhd. ersehen 
eingestehend: mhd. vergihtet (2); vergihtic (1) 
eingestellt: mhd. gemuot (1) 
eingesülzt -- eingesülzter Fisch: mhd. sulzvisch 
eingesunken: mhd. īngesunken 
eingetaucht: mhd. besoufet; *besoufetic? 
„eingetaucht“: mhd. *besoufeticlich? 
eingetragen -- Buch in das die Geächteten eingetragen werden: mhd. āhtebuoch 
eingetreten -- Witwe die in ein Kloster eingetreten ist: mhd. pfaffenesse* 
eingetunkt: mhd. īngetunket 
eingewandert: mhd. īnkomen (3) 
Eingewanderter: mhd. īnkomelinc 
eingewebt -- mit künstlich eingewebten Mustern versehen (V.): mhd. gevitzet*; 

vitzen 
eingeweicht -- in Wein eingeweichte Weißbrotscheiben: mhd. wīnbrōt 
Eingeweide: mhd. beischel; gebutte; gebütze (1); gederme; gekrœse; gemehte; gericke; 

geslehte (1); geweide (2); ilic; inædere; ingederme; ingereite; ingeriusche; 
ingeslehte; ingesneite; ingetüeme; ingetüemede; ingetuome; ingewant; ingeweide; 
niderstendig; krebe (1); pas (1); ? rampampe; ? rampanje; ric (1); ricke; tasche 

-- die Eingeweide ausnehmen: mhd. entweiden 
-- Eingeweide betreffend: mhd. ingeweidenisch* 
-- Geschlinge um Eingeweide: mhd. herzeric 
-- Netz um die Eingeweide: mhd. netze (1) 
-- obere Eingeweide eines geschlachteten Tieres: mhd. beischel 
-- unedle Eingeweide geschlachteter Tiere: mhd. wambe 
-- Verschlingung der Eingeweide: mhd. herzeric 
-- zerschnittene Eingeweide: mhd. kaldiment 
-- Stück zerschnittenen Eingeweides: mhd. vlec; vlecke (1) 
„Eingeweidenetz“: mhd. netze (1) 
Eingeweidewäscher: mhd. wampenwaschære* 
Eingeweidewurm: mhd. būchwurm 
„eingewinden“: mhd. īngewinden 
eingewirkt -- Teppich mit eingewirkten Figuren: mhd. ūfslac 
eingewöhnt: mhd. īngewonet 
„eingewohnt“: mhd. īngewonet 
„eingeworfen“: mhd. īngeworfen 
eingewurzelt sein (V.): mhd. der natūren īngewurzelet sīn 
„eingewurzelt“: mhd. īngewurzelet* 
eingezäunt: mhd. beziūnet; geswechset? 
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-- eingezäunte Wiese: mhd. wisgart 
-- eingezäunter Bereich: mhd. invanc 
-- eingezäuntes Ackerstück: mhd. bizūne (1) 
-- eingezäuntes Feld: mhd. vridevelt 
-- eingezäuntes Grundstück: mhd. bizūne (1) 
eingezogen: mhd. īngetān 
-- zum Kriegsdienst eingezogener Bauer: mhd. būrenkneht 
eingezwängt: mhd. verquelet* 
eingießen: mhd. ingiezen; īnschenken; īnstōzen (1); īnsturzen* 
-- etwas rundherum eingießen: mhd. umbegiezen 
Eingießen (N.): mhd. īngiezen (2); īnguz 
Eingießung: mhd. īngiezunge; īngozzenheit; īnguz 
Eingliederungsfähigkeit: mhd. īnvüecsamicheit* (?) 
„eingottig“: mhd. eingotic* 
eingraben: mhd. begraben (1); bigraben; ergraben (1); graben (1); indrücken (1); 

stempfen 
-- als Siegel eingraben: mhd. besigelen (1) 
-- in das Herz eingraben: mhd. in das herze graben 
„eingraben“: mhd. īngraben 
eingravieren: mhd. īngraben; īnschrīben 
-- eingravieren in: mhd. durchgraben in 
eingreifen: mhd. īngrīfen 
Eingreifen: mhd. bete; īngrif 
eingrenzen: mhd. īnvāhen; marken; ūfvāhen; underzilen* 
Eingriff: mhd. īnbruch; īngrif; īnlāge 
-- Eingriff in jemandes Recht: mhd. īnval 
„Einguss“: mhd. īnguz 
„einhagen“: mhd. īnhagen* 
einhaken: mhd. īnslahen 
Einhalt -- Einhalt gebieten: mhd. behalten (1); gestemen (1); stöuwen; widerstiuren 
-- Einhalt tun: mhd. entlīben (1); gestemen (1); stemen (1); stiuren (1); verstræten 
-- scheltend Einhalt tun: mhd. (stöuwen) 
-- „Einhalt geboten“: mhd. gestemen? (2) 
einhalten: mhd. behalten (1); bewaren*; entlīben (1); ervolgen (1); gehalten (1); 

gestemen (1); geweren* (3); haben (1); halten (1); heben (2); stæte lāzen; leisten 
(1); pflegen* (1); rihten (1); schōnen; stæte haben; stæte halten; stæte lāzen; stæte 
tuon; üeben (1); ūfhaben (1); volvaren; walten (1); zuogestān 

-- Einlager einhalten: mhd. mit pferden leisten 
-- nicht einhalten: mhd. abetrīben; brechen (1); versitzen 
„einhalten“: mhd. īnhalten* 
Einhalten: mhd. behaltnisse 
einhaltend: mhd. behaltic* 
-- Vereinbarungen einhaltend: mhd. rihtic 
Einhaltung: mhd. behaltnis; behaltunge; haltunge 
-- Einhaltung christlicher Vorschriften: mhd. ēwehalticheit*; ēwehaltige* 
-- unter Einhaltung der Rechtsvorschriften: mhd. redelīche (1); redelīchen 
einhämmern -- einhämmern in: mhd. smiden (1) 
einhandeln: mhd. arnen 
einhändig: mhd. einhende; einhendic* 
einhändigen: mhd. behenden; behendigen; an hendes geben 
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Einhändiger: mhd. einhende (2); einhendic* (2) 
Einhängen -- Pfahl zum Einhängen der Straßenketten: mhd. ketenstoc 
einhauchen: mhd. inblāsen (1) 
Einhauchen: mhd. īnblāsunge 
Einhauchender: mhd. īnblāsære 
Einhauchung: mhd. īngeistunge 
-- Einhauchung des Heiligen Geistes: mhd. īngeistunge 
einhauen: mhd. houwen (1); īnhouwen 
-- einhauen auf: mhd. houwen (1); meizen 
„Einhaus“: mhd. einhūs 
einheben: mhd. īnheben 
einheften: mhd. īnheften; verheften (1) 
einhegen: mhd. behegen; bīvangen; überbiunden; verreitelen*; verreiten (1) 
-- ringsum einhegen: mhd. umbehagen 
Einhegung: mhd. ēwevade*; ēwevride*; ēwezūn*; umbehac 
einheimisch: mhd. heimelich (1); heimisch; heimlendisch; heimwart (1); īnboren; 

īngeboren*; inheimisch; innere (1); lantweric 
-- nicht einheimisch: mhd. vremede (1); vremede (2) 
-- einheimische Frau: mhd. lantvrouwe 
-- einheimischer Wein: mhd. lantwīn 
-- einheimisches Weib: mhd. lantwīp 
Einheimischer: mhd. hieburgære*; inbūwelinc; ingenōz; inlende (2); insidel; kunde (1) 
einheimsen: mhd. vehsen; vehsenen 
Einheirat -- Verwandter durch Einheirat: mhd. kelmāc 
„einheischen“: mhd. īnheischen 
Einheit: mhd. ein (3); einbæricheit*; einförmicheit; einicheit*; einigisticheit*; einlicheit; 

einunc; einnüsse*; einnüsside*; einschaft; einsīn; eintrehticheit; einunge; einvalte 
(2); einvalticheit*; īnsitzen (2); īnvalschaft; samentheit; ungescheidenheit; 
vereinicheit*; vereinunge 

-- das abstrakte Wesen Gottes in seiner Einheit: mhd. kleithūs 
-- Einheit bildend: mhd. eingehtic; einlīch 
-- Einheit der göttlichen Personen: mhd. einselpwesende; einwesende 
-- innertrinitarische Einheit: mhd. einnüsside* 
-- mystische Einheit: mhd. eintrehticheit 
-- zu einer Einheit zusammenfassen: mhd. eneinsamenen* 
einheitlich: mhd. einformic*; eingehtic; einhaft; einlich; einlīch; einvar (1); gelider und 

leib āne undersprinc 
-- einheitlich göttlich: mhd. eingotic* 
einheizen: mhd. heiz machen; heiz tuon; heizen (2); īnheizen*; īnkünten*; zuoschüren 
einhellig: mhd. anehellic*; ebenhellic; ebentrehtic*; einbære; einbærelich; einhellic; 

*einhelliclich?; einhelliclīche*; *einhülliclich?; einhülliclīche*; einiclich*; einiclīche*; 
einiclīchen*; eingehel; einlich; einmüetic; einmüeticlich; einmüeticlīche; 
einmüeticlīchen*; einmuotlich; einmuotlīche; eintrehtelich; einvar (1); gehüllic; mit 
einem munt; bī einem munt; ūz einem munt; ūz gemeinem munt; bī gemeinem 
munt; mit gemeinem munt 

-- einhellig sein (V.): mhd. gehellen (1) 
-- nicht einhellig: mhd. ungesamenet 
„einhellig“: mhd. einhel; einhellīchen; gemeinlich; gemeinmüeticlich; *hellesam? 
Einhelligkeit: mhd. ebenhellunge; einhelle; einhellicheit*; einhellunge 
einher: mhd. afterwegen; inher 
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einhergehen: mhd. slīchen (1); treten (1); umbegān; varen* (1) 
-- plump und schwerfällig einhergehen: mhd. sappen 
-- stolz einhergehen: mhd. stolzen (2); stolzieren (1) 
Einhergehen: mhd. treten (3) 
einhergehend -- mit Seufzen einhergehend: mhd. ersiuftic* 
Einhergehender -- stolz Einhergehender: mhd. stolzierære* 
einherkommen: mhd. varen* (1) 
einherreiten: mhd. gerīten; stapfen 
einherschleichen: mhd. slīchen (1) 
einherschreiten -- einherschreiten neben: mhd. miteslīchen 
einherstolzieren: mhd. geswanzen; hovieren (1); spranzelieren; spranzen; sprenzelen*; 

sprenzelieren; sprenzen (2); swandelieren; swanzen (1); swanzieren; swenzelen*; 
swenzelieren; swenzen 

Einherstolzierender: mhd. spranze 
-- in Seidenkleidern Einherstolzierender: mhd. sīdenswanz 
einherziehen -- stürmend einherziehen: mhd. strūmen 
„einherzig“: mhd. einherzic 
„Einherzigkeit“: mhd. einherzicheit* 
einholen: mhd. bekomen; berīten; bestrīchen; ergāhen; ergān; ergrīfen; erhossen; erjagen; 

erloufen (1); errennen; errīten; erschrīten; erspringen; ervaren* (1); ervolgen (1); 
erziehen; gevolgen; holen* (1); īnholen* (1); krīgen; überīlen; überloufen; 
umbegāhen; ziehen (1) 

-- reitend einholen: mhd. überrīten (1) 
-- durch Reiten einholen: mhd. achterrīten 
„Einholen“: mhd. īnholen (2) 
„Einholz“: mhd. einholz 
Einhorn: mhd. eingehürne; einhorn; einhurne; monīzirus 
einhüllen: mhd. behüllen; behülsen; belegen (1); bewinden; decken (1); gesloufen (1); 

īngewinden; īnmachen; īnsloufen; īnwindelen*; smücken (1); umbeheben; 
umbehüllen; umbewinden; vāhen (1); vælen (2); vermachen 

-- einhüllen in: mhd. vāhen (1) 
-- fest einhüllen: mhd. zwicken 
-- in Windeln einhüllen: mhd. windelen 
-- sich einhüllen: mhd. ein kleit an sich sloufen; vāhen (1); valten (1) 
-- sich in dich einhüllte: mhd. der an sich nam dīn umbekleit 
Einhüllen -- Tuch oder Leinwand zum Einhüllen eines Leichnams: mhd. überdon 
einig (Adj.): mhd. einet; einmuote; eintrehtic; eintrehticlich*; eintrehticlīche; 

eintrehticlīchen* 
-- einig sein (V.): mhd. eneinsīn*; gehellen (1) 
-- einig werden über: mhd. ze rāte werden 
-- sich einig werden: mhd. übereinkomen; übereintragen; übereinvertragen 
„einig“ (Adj.): mhd. *vereinic? 
einig (Adv.): mhd. enein; überein 
-- einig machen: mhd. einigen 
einige: mhd. einic; eteslich; sum; sumelich; sumelich; sumelich 
-- in einiger Entfernung: mhd. hōher baz 
-- in einiger Zeit: mhd. nāch disen tagen 
-- vor einiger Zeit: mhd. hiebevore*; hiebevorne* 
-- vor einiger Zeit gebacken: mhd. altbachen 
-- an einigen Stellen: mhd. etewā 
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-- einiges davon: mhd. daz sumelichez 
einigen: mhd. beschihten; einen (1); einigen; gesamen; gesamenen; gesetzen; gesüenen; 

samenen; ? urten; vereinen; vereinigen; vriden 
-- sich einigen: mhd. bescheiden (1); einen (1); geebenen; gehulden; gehuldigen; gesamen; 

gesamenen; gesüenen; samenen; überein komen; ūzsüenen; vereinen; 
vertagedingen; vriden 

-- sich einigen auf: mhd. enein (inein) werden; ze rāte werden; gesamen; gesamenen; 
gevallen (1) 

-- sich einigen über: mhd. überein komen 
-- sich gerichtlich nicht einigen: mhd. unvertegedingen 
-- sich gütlich einigen: mhd. einen (1); muotsuonen 
-- sich nicht einigen: mhd. zerslahen 
„Einiger“: mhd. einigære* 
einigerlei: mhd. einigerleie 
einigermaßen: mhd. billīche (2); billīchen (1); etevil 
Einigkeit: mhd. einicheit*; einmüeticheit; einnüsse*; eintrehticheit; einunge; mitehellunge 
„einiglich“: mhd. einiclich*; einiclīche* 
Einigung: mhd. einigunge*; entschīdunge; gemeinunge; rihtigunge* 
-- gütliche Einigung: mhd. minne (1); muotsuone 
-- rechtsverbindliche Einigung: mhd. einwort; einwürte 
-- Buße für die Übertretung der Einigung: mhd. einwort; einwürte 
-- Strafe für die Übertretung der Einigung: mhd. einwort; einwürte 
-- zu einer Einigung bringen: mhd. einbæren 
-- zur Einigung bringen bezüglich einer Sache: mhd. einworten 
-- Zustand der Selbstvergessenheit des Geistes beim Streben nach Einigung mit 

Gott: mhd. īngenomenheit; īnnemunge 
einjagen: mhd. īnjagen 
einjährig: mhd. jæric 
-- einjährige Strafe für schwere Vergehen: mhd. jārbuoze 
-- einjähriger gemauserter Falke: mhd. mūzervalke 
-- einjähriger gemauserter Habicht: mhd. mūzærehabech* 
-- einjähriger gemauserter Sperber: mhd. mūzæresperwære* 
-- einjähriges Fohlen: mhd. jærlinc 
-- einjähriges gemausertes Sperberweibchen: mhd. mūzæresprinzelīn* 
-- einjähriges Kalb: mhd. galte 
einjährlich -- ein einjährliche Abgabe: mhd. kintbete 
einjochen: mhd. gemaren*; weten (1) 
Einkauf -- Abgabe von Einkauf und Verkauf der Lebensmittel: mhd. ungelt 
-- Einkauf ein eine Pfründe: mhd. verpfrüendunge* 
-- Sammlung der Einkäufe: mhd. gülthūfunge 
einkaufen: mhd. krāmen 
-- einkaufen in: mhd. koufen (1) 
Einkehlung -- Halde mit einer Einkehlung: mhd. kelhalde 
Einkehr: mhd. inganc; īnkēr; īnkēre; īnschouwe; īnsehen (2); kēr; slupf; zuokēr; zuokēre; 

zuokērunge 
-- innere Einkehr: mhd. īnkēren (2) 
-- innere Einkehr halten: mhd. īnerkēren 
-- innere Einkehr halten: mhd. inkēren (1) 
-- religiöse Einkehr: mhd. innericheit* 
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einkehren: mhd. erbeiten (3); erbeizen; ziehen (1); zuogekēren; zuokēren (1); zuoziehen 
(1) 

„einkehren“: mhd. inkēren (1) 
Einkehren: mhd. īnkēren (2); zuoziehen (2) 
einkeilen: mhd. zwicken 
einkellern: mhd. kelleren 
einkerben: mhd. kerben 
Einkerbung -- kleine Einkerbung: mhd. kerbelīn 
einkerkern: mhd. bekerkelen*; hegen; īnkerkeren*; karkeren; kerkeren*; verkerkeren 
Einkerkern: mhd. kerkerunge 
einklagbar: mhd. anespræche (2); anespræchic* 
einklagen: mhd. aneklagen; erdingen; erklagen; ertagedingen*; ervolgen (1); geklagen; 

ūzervolgen 
einklammern: mhd. verklimmen; vertwengen 
Einklang: mhd. gehelle; mitedōn; ? monocord 
-- in Einklang bringen: mhd. geenden 
-- in Einklang stehen: mhd. gehellen (1) 
-- mit den Geboten des christlichen Glaubens in Einklang seiend: mhd. ēwehaftic* 
einkleiden: mhd. gewanden; kleiden; wāt prüeven; wāt prüeven; wīlen (1) 
-- einkleiden als Nonne: mhd. wīlen (1) 
-- einkleiden in: mhd. īnsloufen 
-- für das Noviziat einkleiden: mhd. anelegen 
-- sich einkleiden: mhd. īnkleiden* 
Einkleidung: mhd. kleidunge 
-- Einkleidung des Täuflings: mhd. westerlege 
-- förmliche Einkleidung in einen Besitz: mhd. gewer (3); gewerede* (2) 
-- klösterliche Einkleidung: mhd. klōstervart 
-- was zur Einkleidung dient: mhd. ingewæte 
einklemmen: mhd. beklamben; klemmen (1); klimmen (1); ? umbevilen*; verklamben; 

verzwicken; zwicken 
Einklemmung: mhd. klemede* 
einknüpfen: mhd. īnknüpfen; īnstricken 
einkochen: mhd. īnsieden* 
Einkochen -- durch Einkochen dicker Saft: mhd. electuārje; latwārje 
einkommen: mhd. īngān 
-- er sprach wie es ihm einkam: mhd. er sprach durch sīnen muote 
Einkommen: mhd. gelt; geniez; gerente; gülte (1); nuz (1); pfluoc*; stiure (2); stiuwere*; 

tragnüsse 
-- jährliches Einkommen: mhd. jārgelt 
-- öffentliches Einkommen: mhd. gemeiner nutz 
„Einkömmling“: mhd. īnkomelinc 
Einkorn: mhd. eicher (2)?; einkorn 
„einkrümmen“: mhd. īnkrumben* 
Einkunft: mhd. gelt; gülte (1); īngevelle; rente; urgift 
-- regelmäßige Einkunft oder regelmäßige Abgabe: mhd. gülte (1) 
-- Einkünfte: mhd. entgelt; gewin; gewinnunge; schar (2); seledereht*; urbor (1); urgift 
-- Amtmannstelle mit zugehörigen Einkünften: mhd. ammanambecht* 
-- Burg und die damit verbundenen Einkünfte: mhd. burcgesezze 
-- Einkünfte aus der Verpachtung eines Sondernutzungsrechtes: mhd. banmiete 
-- Einkünfte aus einem erblichen Burglehen: mhd. erbeburclēhen 
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-- Einkünfte aus einem Heiratsgut: mhd. widemreht 
-- Einkünfte aus einem Wittum: mhd. widemreht 
-- Einkünfte aus einer Pfründe: mhd. pfrüende 
-- Einkünfte bringen: mhd. gelten; vergelten 
-- Einkünfte einbringendes Gut: mhd. gült (2) 
-- Einkünfte einer Kirche: mhd. kirchenpfrüende* 
-- Einkünfte eines Burgmannes: mhd. burcguot; burclēhen 
-- Einkünfte eines Patrons: mhd. vogetīe 
-- Einkünfte haben: mhd. geniezen 
-- Einkünfte tragendes Gut: mhd. urgift 
-- Einkünfte übertragen: mhd. bestān (1) 
-- Eintreiber der herrschaftlichen Einkünfte aus den Hufen: mhd. huobebrobest* 
-- in die Burghut und die damit verbundenen Einkünfte einsetzen: mhd. 

burchüeten* 
-- jährliche Einkünfte: mhd. jārgelt 
-- Kirchenamt mit Einkünften aus einer Stiftung: mhd. almuosenpfrüende* 
-- Recht und Einkünfte eines Vogts: mhd. vogetreht 
-- rechtliche Einkünfte: mhd. rehtunge; rehtvertigunge 
-- Verwalter der Einkünfte: mhd. kelhērre*; kellære; kellerære*; kellermeister; kelnære 
-- Verwalter der herrschaftlichen Einkünfte aus den Hufen: mhd. huobebrobest* 
-- Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte: mhd. 

burchuote 
-- weltlicher Schutzherr eines Klosters oder Stiftes der die Einkünfte verwaltet: 

mhd. kastvoget 
-- zustehende Einkünfte: mhd. anegevelle 
einladen (V.) (1): mhd. īnladen* (2) 
einladen (V.) (2): mhd. beschrīben; betagen; biten (1); entbieten; geladen (2); īnladen 

(1); laden (2); senden (1); ūfladen; verboten (1); verboteschaften*; werben (1) 
Einladen (N.) (1): mhd. īnladen (3) 
-- Schiffsabgabe beim Einladen und Ausladen: mhd. stegreht 
Einladen (N.) (2) -- Einladen zum Tanz: mhd. tanzladen 
einladend: mhd. kuslich; kuslīche; kussebære; kussenlich; kussenlīche 
Einladender: mhd. ladære* 
Einlader: mhd. ladære*; vazzære* 
-- Einlader zum Tanz: mhd. tanzladære* 
Einladung: mhd. gesende; īnladunge; laden (3); ladunge (2) 
-- der Einladung folgen: mhd. nāch urloube gān 
-- der Einladung zu einer Verhandlung folgen: mhd. einen tac leisten 
-- eine Einladung übermitteln: mhd. boteschaften 
-- Einladung zum Essen: mhd. tischgerihte mære 
-- Einladung zu einem Freischießen: mhd. schiezbrief 
Einlage: mhd. underebint*; undersaz; underslac 
-- Einlage in die Zunftbüchse: mhd. stuolveste 
„Einlage“: mhd. īnlāge 
Einlager: mhd. gīselheit; gīselschaft; īnleger; inligen; inneligen (2); leistunge 
-- auffordern das Einlager zu halten: mhd. īnmanen 
-- das Einlager halten: mhd. die leistunge verleisten; eine gīselschaft leisten 
-- das Einlager zu halten: mhd. vergīselen 
-- Einlager einhalten: mhd. mit pferden leisten 
-- Einlager halten: mhd. geleisten; geligen; inneligen (1); īnrīten (1); verleisten 
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-- Einlager halten lassen: mhd. īnlegen 
-- im Einlager gebraucht werden: mhd. die leistunge verleisten 
-- im Einlager verbrauchen: mhd. die leistunge verleisten 
-- im Einlager zugrundegehen: mhd. vergīselen 
-- ins Einlager schicken: mhd. īnsenden 
-- Ort an dem Einlager gehalten wird: mhd. gīselhūs 
-- sich als Bürge im Einlager aufhalten: mhd. īnleisten* 
-- sich im Einlager befinden: mhd. innesīn (1) 
-- sich ins Einlager begeben (V.): mhd. īnkomen (1); īnvaren* (1) 
-- sich zum Einlager stellen: mhd. īnkomen (1); īnrīten (1) 
-- zum Einlager auffordern: mhd. īnvorderen* 
-- zum Einlager senden: mhd. īnsenden 
-- zum Einlager stellen: mhd. īnkomen (1) 
-- Essen während des Einlagers: mhd. gīselmāl 
-- etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen: mhd. vergīselen 
Einlagerhalten: mhd. inneligen (2) 
Einlagerung -- Miete für die Einlagerung von Waren: mhd. kellerhūr 
Einlass -- Einlass begehren: mhd. īnheischen 
-- Einlass bitten: mhd. klopfen (1) 
-- um Einlass bitten: mhd. īneischen* 
einlassen: mhd. īnlāzen (1); īnsīgen; īnsliezen (1); īntuon; senken 
-- sich einlassen: mhd. beheften; kumberhaft wesen mit 
-- sich einlassen auf: mhd. aneziehen; erbileden* (1); gelāzen (1); gemeinschaften 
-- sich einlassen mit: mhd. kumberhaft sīn; verschiezen 
-- sich mit jemandem in Unterhandlung einlassen: mhd. sich an einen verworten 
Einlassen: mhd. īnlāzen (2) 
-- in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und 

Auslassen der Dinge: mhd. winde (1) 
einlassend -- sich mit jungen Männern einlassende Frau: mhd. knabærīnne 
Einlassung -- Einlassung vorbringen: mhd. tagedingen (1) 
„Einlassung“: mhd. īnlāzunge 
Einlauf: mhd. klister; klistere 
-- mittels Klistiers einen Einlauf verabreichen: mhd. klistieren 
einlaufen: mhd. īnloufen 
-- einlaufen in: mhd. gelenden 
-- unter Segeln in ein Fahrwasser einlaufen: mhd. īnsigelen 
„einläufig“: mhd. einlöufic; īnlöufic? 
„einläuftig“: mhd. īnlöuftic? 
einläuten: mhd. liuten (1) 
Einlegearbeit: mhd. blachmāl; gevelze 
-- „mit Einlegelarbeit versehen“ (V.): mhd. blachmālen 
einlegen: mhd. erlegen (1); īnlegen; īnmachen; wieren 
-- als Mosaik einlegen: mhd. muosen (2); muosieren 
-- Berufung einlegen: mhd. appelieren; dingen (2) 
-- Edelsteine einlegen: mhd. verwieren 
-- einlegen in: mhd. wieren 
-- einlegen zusammenlegen: mhd. velzen 
-- Fürbitte einlegen: mhd. biten (1) 
-- glatt einlegen: mhd. tevelen 
-- Gold einlegen: mhd. verwieren 
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-- Intarsien einlegen in: mhd. muosieren 
-- mit Zierrat einlegen: mhd. ergraben (1) 
-- Widerspruch einlegen gegen: mhd. versprechen (1) 
„einlegen“: mhd. īngelegen* 
Einlegender: mhd. īnlegære* (2) 
„Einleger“: mhd. īnlegære* (1) 
„Einlegung“: mhd. īnlegunge 
„Einleibung“: mhd. inlībunge 
„einleisten“: mhd. īnleisten* 
„einleiten“: mhd. īnleiten 
einleitend -- einleitende Rede: mhd. vorerede* 
-- einleitender Gesang: mhd. voregesanc* 
Einleiter: mhd. aneleitære 
„Einleiter“: mhd. īnleitære 
Einleitung: mhd. aneleite; īnleitunge; voreganc*; vorelouf*; vorerede* 
-- Gebühr für die Einleitung einer Rechtssache: mhd. anesaz 
„Einleitung“: mhd. īnleite 
Einlenkung (M.) (1): mhd. buoc 
„einlesen“: mhd. īnlesen* 
„einleuchten“: mhd. īnliuhten* (1) 
einleuchtend: mhd. durchsihtic*; geloublich 
„einlich“: mhd. einlich; einlīch 
Einlieger: mhd. inman 
einlösbar: mhd. widerköufic; widerkouflich* 
einlösen: mhd. abelœsen; entbinden; gelōsen; īnlœsen; lœsen (1); widerkoufen 
-- das gegebene Wort einlösen: mhd. die wārheit behalten; die wārheit lœsen 
-- jemandem etwas einlösen: mhd. den eit lœsen 
Einlösungsrecht: mhd. lōsunge 
Einlösungssumme: mhd. lœseschaz 
„einlötig“: mhd. einlœtic 
einmachen: mhd. machen (1); machen ze 
„einmachen“: mhd. īnmachen 
„einmahlen“: mhd. īnmalen* 
einmahnen: mhd. īnmanen 
einmal: mhd. ecker (1); eines; einest; einmāle; einvaltic (2); einvalticlīchen*; einvart; 

einwerbe; etewenne; eines māles; ze einem māle; sīt den mālen; noch (1); ze einer 
stunde; einen tag; eines tages; ein vart; ze einer vrist; ? in den hūfen brechen 

-- auf einmal: mhd. ensamt (1); in einem stunge; ze māle; mit ein 
-- doch einmal: mhd. noch (1) 
-- einmal eine Runde machen: mhd. eines umbegān 
-- einmal versehen: mhd. mælen 
-- früher einmal: mhd. eines; einest 
-- irgend einmal: mhd. iener 
-- irgendwann einmal: mhd. ie (1); iemer 
-- mehr als einmal: mhd. niht zeinem māle 
-- nicht einmal: mhd. noch sā; noch sūr 
-- noch einmal: mhd. an der stunde; anderes*; anderost; anderstunt; anderwarbe; 

anderwarf; anderweide; anderweit; anderwerbe; herwider; noch (1); wider (2); 
widerumbe 

-- nun einmal: mhd. iedoch; ocker (1); ockern 
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-- Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird: mhd. sac; seckære* 
-- später einmal: mhd. eines; einest; noch (1) 
-- was auf einmal in den Mund genommen wird: mhd. muntvol 
-- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer 

bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und 
Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc 

-- eine bestimmte auf einmal gebraute Menge Bier: mhd. gebriuwe 
-- zunächst einmal: mhd. ē (1) 
„einmal“: mhd. einstunt 
-- „nicht einmal eine Nussschale“: mhd. niht ein nuzschale 
einmalig -- einmalige Bewegung aufwärts und abwärts: mhd. lupf 
-- einmaliges Hauen: mhd. houwenstreich 
-- einmaliges Mähen: mhd. madenstreich 
-- einmaliges Schütteln: mhd. schütære* 
„einmäßig“: mhd. einmæzic 
einmauern: mhd. īnmūren; verkelken; vermūren 
-- einmauern in: mhd. mūren (1) 
einmengen: mhd. īnmengen* 
„Einmenschung“: mhd. īnmenschunge 
„einmessen“: mhd. īnmezzen 
einmieten: mhd. *īnmieten? 
Einmietung: mhd. īnmietunge 
einmischen: mhd. mengen (1) 
-- sich einmischen: mhd. gemischen; īnweten; zuogeslahen; zuoslahen (1) 
-- sich einmischen in: mhd. stōzen (1) 
„einmischen“: mhd. īnmischen 
Einmischung: mhd. īnmischunge; mengeln; underslac 
einmündig: mhd. einmündic* 
Einmündung: mhd. abescheide 
„Einmut“: mhd. einmuot (1); einmuote (2) 
einmütig: mhd. über al; eingemuot; einbære; einiclich*; einiclīche*; einiclīchen*; einhel; 

einlich; einmüetic; einmüeticlich; einmüeticlīche; einmüeticlīchen*; einmuote; 
einmuotlich; einmuotlīche; einmuotlīchen; eintrehte; eintrehtic; eintrehticlich*; 
eintrehticlīche; eintrehticlīchen*; eintrehtelich; gemeinmüetic; gemeinmüeticlich 

-- einmütig sein (V.): mhd. einen muote haben 
-- mit jemandem einmütig sein (V.): mhd. zuogestān 
-- nicht einmütig: mhd. uneinmuotic* 
Einmütigkeit: mhd. einhellunge; einmüetige*; einmuot (1); inmuoticheit? 
„Einmütigkeit“: mhd. einmüeticheit 
einnächtig: mhd. einnehte; einnehtic* 
einnageln: mhd. īnnagelen 
einnähen: mhd. benæjen; īnnæjen; næjen (1); vernæjen; versiuwen 
-- einnähen in: mhd. benæjen; siuwen; steppen 
-- jemanden einnähen: mhd. besiuwen 
Einnahme: mhd. bīvengunge; gülte (1); īnnāme; urbor (1); zuoval 
-- Einnahme aus einer Geldbuße: mhd. pfennincval* 
-- Einnahme des Gerichts: mhd. dincschaz 
-- Einnahme haben: mhd. īngenemen 
-- jährliche Einnahme: mhd. jārrente 
-- der Kirche gehörende Einnahme aus Abgabenleistung: mhd. kirchengülte 
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-- Recht auf Einnahmen welche die Kirche hat: mhd. kirchreht 
„Einnahme“: mhd. īnnemunge 
einnehmen: mhd. abenemen (1); begrīfen (1); bekumberen*; besitzen; bevāhen; genemen 

(1); gevehsenen; gewinnen (1); halten (1); inbringen; īngenemen; īngewinnen; 
īnnemen (1); lœsen (1); nemen (1); samenen; übersliezen; ūfbüren*; ūfheben (1); 
ūfnemen (1); vāhen (1); vehsen; vehsenen 

-- durch Boten Geldschuld einnehmen: mhd. beschicken 
-- durchaus einnehmen: mhd. vürevāhen* 
-- ein Frühstück einnehmen: mhd. vruostücken 
-- ein Mahl einnehmen: mhd. ezzen (1) 
-- ein Zwischenmahl einnehmen: mhd. jūsen 
-- eine befestigte Stellung einnehmen: mhd. vestenen 
-- eine Körperhaltung einnehmen: mhd. stille haben 
-- eine Mahlzeit einnehmen: mhd. ezzen (1) 
-- einen bestimmten Platz einnehmen: mhd. stat halten 
-- einen bestimmten Rang einnehmen: mhd. halten (1) 
-- einen bevorzugten Platz im Herzen einnehmen: mhd. nāher gēnde sīn 
-- einen niederen Rang einnehmen: mhd. hindersitzen 
-- für sich einnehmen: mhd. gewinnen (1) 
-- hohe Stellung einnehmen: mhd. hōher īren warten 
-- Richtung einnehmen: mhd. tragen (2) 
-- sitzend einnehmen: mhd. sitzen (1) 
-- Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die 

Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt: mhd. stift (1); stifte 
einnehmend: mhd. zuotætic 
-- nicht einnehmend: mhd. ungewinlich; ungewinlīche 
-- eine Stellung in der Welt einnehmend: mhd. gewerltet 
Einnehmender: mhd. gewinnære 
-- die Zinskäse Einnehmender: mhd. kæsemeier 
Einnehmer: mhd. ? bursier; innemære*; īnvehsenære*; kastenære; kastmeister 
-- Einnehmer der Geldstrafen: mhd. buozmeister 
-- Einnehmer der Landzinsen: mhd. lantzinsære* 
-- Einnehmer der Verbrauchsteuer: mhd. ungeltære* 
-- Einnehmer des Brückengeldes: mhd. bruckære 
-- Einnehmer des Ungeldes: mhd. ungeltære* 
-- Einnehmer und Verwalter einer Stiftung: mhd. obleiære* 
-- Einnehmer von Gerichtsbußen: mhd. kretzære* 
einnicken: mhd. entnicken; entnücken; natzen; nicken; nipfen; nücken (1) 
Einnicken -- durch Einnicken versäumen: mhd. vernücken 
Einödbauer: mhd. œdære* 
Einöde: mhd. āwicke (2); eine (3); einœde; einrich; ellende (3); gerüne; œde (2); waste (1); 

wüestenhaft; wüestenschaft; wuost (1); wuostnüsse 
-- in der Einöde: mhd. in der einœde 
-- an einem furchtbaren Ort und weiter Einöde: mhd. in stæte eislicher unde breiter 

einōde 
Einödhof: mhd. einœde 
einordnen: mhd. īnordenen 
einpacken: mhd. vermachen 
einpassen: mhd. īnvüegen 
einpfählen: mhd. verpfælen* 
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einpfarren: mhd. pferren* 
einpflanzen: mhd. indrücken (1); īngeberen*; īnpflanzen; īnsæjen; pflanzen (1) 
-- einpflanzen in: mhd. geberen* (1) 
einpfropfen: mhd. īnbelzen* 
einprägen: mhd. drücken (1); graben (1); in das herze graben; indrücken (1); vüreblāen* 
-- einprägen in: mhd. brouchen; gebileden* 
-- sich einprägen: mhd. īnerbileden* (1); merken (1) 
-- sich etwas einprägen: mhd. in sīn herze lesen 
-- sich einprägen in: mhd. schrōten 
Einprägen: mhd. īnerbileden* 
-- Einprägen der göttlichen Form in die Seele: mhd. īnformunge 
Einprägung: mhd. īnbiledunge*; īngedrucketheit 
einpressen: mhd. īnpressen* 
einprügeln -- auf den Rücken einprügeln: mhd. die elle über den rücken mezzen 
Einquartierung: mhd. herbergen (2) 
„einquellen”: mhd. īnquellen* 
„einquicken“: mhd. īnquicken  
einrammen: mhd. gestōzen 
einräumen: mhd. begien; bīhten (1); enthengen; entrūmen; īnberen*; inrūmen 
-- eine Frist einräumen: mhd. tac geben 
„einraunen“: mhd. īnrūnen 
einrechnen -- einrechnen in: mhd. in die zal benennen 
Einrede: mhd. banicheit*?; behendicheit; giht (1); īnrede; īnsage; īntrac; īnval; rede (1); 

schirm; schirmunge; ūzezuc*; ūzzoc; zuosprāche 
-- gerichtliche Einrede: mhd. ūzezuc* 
-- ohne Einrede: mhd. unverdingelīche; unverdingelīchen 
-- rechtliche Einrede: mhd. helferede 
-- überflüssige ungehörige Frage oder Einrede bei Gericht: mhd. übervrāge 
einreden: mhd. aneklaffen*; īnreden; underreden (1); ūzerreden; vorereden* 
„einreden“: mhd. einreden 
Einreden: mhd. īnsprechen (2) 
„einregnen“: mhd. īnregenen* 
einreiben: mhd. berīben; bewerfen; īnrīben; rīben (1); trüfteren* 
-- einreiben mit: mhd. trüefteren 
einreihen: mhd. geselligen 
-- einreihen in: mhd. zelen (1) 
-- in die Welt einreihen: mhd. werlten 
Einreise: mhd. inreise 
einreißen: mhd. īnrīzen* 
einreiten: mhd. īnrīten (1) 
Einreiten: mhd. īnrīten (2) 
„einrennen“: mhd. īnrennen (1) 
„Einrennen“: mhd. īnrennen (2) 
einrichten: mhd. anegelegen; anelegen; anerihten; antreiten; begaten; behenden; 

berihten; besachen; beschaffen (1); bescheiden (1); bestellen; bestepfen; bestiften; 
durchzimberen*; entwerfen; gerehten (1); gestellen (1); gevüegen; īnrihten*; 
meisteren*; ordenen (1); ordinieren; pflihten* (1); rihten (1); sachen; sāzen; 
schaffen (1); schaffen (3); schepfen (1); schicken (1); setzen (1); snüeren (1); stellen; 
stiften (1); temperen*; temperīen; temperieren; tihten (1); ūfbringen; ūfgelegen; 
ūfgerihten; ūflegen; ūfrihten (1); ūfsetzen (1); underrihten; verrihten; verscheiden 
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(1); verzimberen; vlīen; vüegen (1); zechen (1); zesamenetragen; zilen (1); 
zuoschicken 

-- geistliche Stiftung einrichten: mhd. stiften (1) 
-- kunstvoll einrichten: mhd. spæhen 
-- Lagerplatz einrichten: mhd. barnen 
-- passend einrichten: mhd. zāfen (1) 
-- sich einrichten: mhd. bescheiden (1); hantieren; verrihten 
-- zweckmäßig einrichten: mhd. underordinieren 
Einrichten: mhd. tihten (3); ūfrihten (2); zechen (2) 
Einrichtung: mhd. antwerc; gerihte (2); geschirre; ordenunge; rente; rihtunge; sāze (1); 

schickunge; schirre; stift (1); stifte; zeche (1) 
-- einer kirchlichen Einrichtung eine Seelgerätschaftsstiftung darbringen: mhd. 

opferen 
-- Einrichtung treffen: mhd. geschihten 
-- Geld für kirchliche Einrichtung: mhd. goteshūsgelt 
-- schädliche Einrichtung eines Fischbaus: mhd. überbū 
„einrinnen“: mhd. īnrinnen* 
„Einritt“: mhd. īnrit 
einritzen: mhd. graben (1); rīzen (1) 
einrollen: mhd. bewelgen; verwellen (2) 
„Einross“: mhd. einrüsse (2) 
„einrossig“: mhd. einrüsse (1) 
„einrücken“: mhd. īnrücken* 
„einrufen“: mhd. īnruofen 
einrühren: mhd. ? distempieren; īnmeren* 
eins: mhd. dehein; ein dinges; iht dinges; einhaft; einvalt (2); einvaltic (1); esse (1) 
-- eins sein (V.): mhd. einvalten (1) 
-- eins so lieb wie das andere: mhd. daz ist alsō mære 
-- zwei und eins: mhd. tūs es 
-- in eins bringen: mhd. einvalten (1) 
-- in eins geflochten: mhd. einlich 
-- in eins geflochten oder gewoben: mhd. einlīch 
-- in eins geformt: mhd. durchformic* 
-- in eins gewebt: mhd. einlich 
-- mit sich eins werden: mhd. enein werden 
-- zusammen eins: mhd. al ein 
-- „eins sein“: mhd. eneinwesen 
-- „eins werden“: mhd. eneinwerden* 
Eins: mhd. ein (3) 
-- Eins auf dem Würfel: mhd. esse (1) 
einsacken: mhd. secken 
„einsäcken“: mhd. īnsecken 
„Einsacker“: mhd. īnsackære* 
einsäen: mhd. īnsæjen 
„Einsage“: mhd. īnsage 
Einsagen: mhd. insagunge 
einsaitig -- einsaitiges Instrument: mhd. snarre 
einsalben -- ganz und gar einsalben: mhd. durchsmirwen 
einsalzen: mhd. īnsalzen*; salzen (1) 
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einsam: mhd. ein (4); eine (1); eine (2); einic; einlütze; einlützic; einsam; einsidelic; 
ellende (1); lieplōs; selpsitzende; sunder (1); sunderic; sunderlich; vriuntlōs; waste 
(2); wilde (1); wilt (2); wüeste (1); wüeste (2) 

-- einsam machen: mhd. verwüesten; verwüestenen 
-- einsame Gegend: mhd. einœde 
-- abgeschiedener einsamer Ort: mhd. geswāstuom 
„einsam“: mhd. *einsamic? 
-- „einsam freuen“: mhd. ensament vröuwen 
-- „einsam sein“ (V.): mhd. selpsitzen 
Einsamkeit: mhd. eine (3); eingeht; einheit; einicheit*; einmuote (2); einœde; 

einsamicheit*?; einunge; geswāsheit; tougen (3); verlāzenheit; wüestunge 
-- die Einsamkeit Gottes: mhd. diu wüeste gotes 
„einsamlich“: mhd. *einsamlich?; einsamlīche 
einsammeln: mhd. īnlesen*; īnsamenen; īnschatzen; īntragen (1); samenen 
-- in einen bestimmten Bezirk Almosen für die Bettelklöster einsammeln: mhd. 

terminieren 
Einsammeln -- Mönch der das Einsammeln für die Bettelmönche besorgt: mhd. 

terminierære* 
-- Mönch der das Einsammeln des Obstes zu besorgen hat: mhd. obezhērre* 
Einsammler: mhd. lesære 
einsargen: mhd. besarken; beserken; sarken; serken; verarken; versarken 
Einsatz: mhd. arbeit; gebot; gelt; gesatz; gesetze (1); gesetzede; īnsaz; pfant* (1); saz; 

vüresaz*; wette (1); zere 
-- doppelter Einsatz: mhd. zwigelt 
-- Einsatz beim Kegelspiel: mhd. bōzengelt; bōzgelt: schībegelt 
-- Einsatz beim Rennen: mhd. rennegelt 
-- Einsatz bezahlen: mhd. diu bot legen 
-- Einsatz fordern von: mhd. ze wette stān 
-- Einsatz im Brettspiel: mhd. gebieten (2) 
-- leidenschaftlicher Einsatz: mhd. kīp 
-- Spiel mit gleichem Einsatz: mhd. geteiltez spil; gelīchez spil 
„Einsatzung“: mhd. īnsatzunge 
einsaugen: mhd. īnlecken; īnsūgen 
Einsaugen: mhd. īnsleich 
einsäumen: mhd. belīsten; bestellen 
„einschädig“: mhd. ? einschedic 
„einschäften“: mhd. īnscheften* 
einschalten: mhd. undertragen (1) 
Einschalten: mhd. undertragen (3) 
einschärfen: mhd. inbinden 
einschätzen: mhd. prīsen (1); schatzen (1); tiuren; an zal ahten; nāch zal ahten; mit der 

zal prüeven; mit der zal ahten 
-- einschätzen als: mhd. erkennen (1) 
-- richtig einschätzen: mhd. rehtvertic teilen 
-- sich einschätzen: mhd. halten (1) 
Einschätzung: mhd. ahtunge; bedunc; kust (1) 
-- landesübliche Einschätzung: mhd. lantlop 
„einscheiben“: mhd. īnschīben 
„einscheinen“: mhd. īngeschīnen 
einscheißen: mhd. īnschīzen* 
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einschenken: mhd. einschenken; īngeben; ingiezen; īnschenken; schenken (1); 
umbegiezen 

-- Abschiedstrunk einschenken: mhd. minne schenken; minne tragen 
-- Bier vom Zapfen einschenken: nhd. zapftrinken¸mhd. 
Einschenken: mhd. schenken (2); schenkunge 
-- Gefäß zum Einschenken: mhd. schenkevaz; schenkkar 
-- Licht beim Einschenken: mhd. schenklieht 
einschenkend -- einschenkender Diener: mhd. schenke (1) 
einschieben: mhd. schieben (1) 
-- Erklärungen einschieben: mhd. rede ziehen īn 
„einschieben“: mhd. īnschieben 
„einschießen“: mhd. īnschiezen 
„einschießend“: mhd. īnschiezende 
-- „einschießender Gedanke“: mhd. īnschiezender gedanc 
einschiffen: mhd. aneschiffen 
-- sich einschiffen: mhd. schiffen; ūfsitzen; sich über mer vazzen 
Einschiffung: mhd. schiffunge 
„einschildig“: mhd. einschilt; einschiltic*; einschiltīg 
„Einschildiger“: mhd. einschiltēr 
„Einschildritter“: mhd. einschilte (2); einschiltrittære* 
einschlafen: mhd. entligen; entnücken; entslāfen (1); entsnipfen; entsweben; īnslāfen* (1); 

nücken (1); slāfen (1); slāferen* (1); zuoslāfen 
-- einschlafen machen: mhd. entslæfen 
Einschlafen: mhd. īnslāfen (2); nipf; slāferen* (2) 
-- durch Einschlafen versäumen: mhd. vernücken 
einschlafend: mhd. slæflīche 
einschläfern: mhd. entslæfen; entslæferen*; entsweben; ? verslæferen* 
einschläfernd: mhd. slæferlīche; slæferlīchen; slæflīche 
Einschlafgesang: mhd. entslāfgesanc 
Einschlag: mhd. īnslac; wevelgarn; wepf; wepfe 
-- Einschlag beim Gewebe: mhd. wevel 
-- Einschlag der Hufe: mhd. huovekraz 
-- Einschlag eines Gewebes: mhd. inganc 
-- kleiner Einschlag beim Gewebe: mhd. wevellīn 
-- leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht: mhd. 

ferrān 
-- mit einem Einschlag versehen (V.): mhd. underweben 
-- zum Einschlag geeignet: mhd. houwic 
einschlagen: mhd. beren* (2); ergrīfen; erwefelen?; gevaren* (1); slahen (1); tengelen (1) 
-- den rechten Weg einschlagen: mhd. sich ūf die rehten vart keren 
-- den Weg einschlagen: mhd. daz pfat kēren; die strāzen kēren; den pfat nachtreten 
-- den Weg einschlagen nach: mhd. zeigen (1) 
-- den Weg einschlagen zu: mhd. zeigen (1) 
-- die Richtung einschlagen: mhd. daz ende kēren; den ende kēren; des endes kēren 
-- eine falsche Richtung einschlagen: mhd. missekēren 
-- eine Richtung einschlagen: mhd. halten (1); machen (1); verrihten 
-- Richtung einschlagen: mhd. inkēren (1); kēren (1) 
-- einen ungebahnten Weg einschlagen: mhd. unerbouwen strāze rīten 
-- einen Weg einschlagen: mhd. an den pfat houwen; der wege māze nemen; eine vart 

treffen (1); einen wec begrīfen 
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-- einschlagen auf: mhd. dreschen (1); graben (1); slahen (1); tengelen (1); vehten (1) 
-- einschlagen in: mhd. slahen (1) 
-- falschen Weg einschlagen: mhd. missevaren* 
-- Gehirn einschlagen: mhd. ūzhirnen 
-- Richtung einschlagen: mhd. rīten (1); slahen (1); wenden (1); werden (1) 
-- Weg einschlagen: mhd. slahen (1); ziehen (1) 
„einschlagen“: mhd. īnslahen 
Einschlagen: mhd. tengelen (2) 
-- Einschlagen auf: mhd. tengelen (2) 
-- Einschlagen der Nägel: mhd. hefte (2) 
-- Markierung zum Einschlagen von Nägeln: mhd. nagelmāl 
einschleichen: mhd. īnslīchen 
-- sich einschleichen: mhd. underslīchen; vedemen 
-- sich einschleichen in: mhd. sliefen; strīchen (1) 
-- sich ins Vertrauen einschleichen: mhd. heimelīchen (1) 
„einschliefen“: mhd. īnsliefen 
einschließen: mhd. begedemen; begrīfen (1); beheften; behurden; beklūsen; belegen (1); 

belūchen; benennen; besigelen (1); besliezen (1); beslützen; besperren; bespinnen; 
betüllen; betuon; bevengen; bewalten; bewürken; beziunen; geklūsen; inbevāhen; 
innevalten; īnsliezen (1); īnspannen; īntuon; īnvāhen; invalten; klūsen; ricken (1); 
sliezen (1); sperren (1); twingen (1); umbegeben (1); umbeligen; umbesperren; 
umbetüllen; vazzen; verbarnen; verbinden (1); verdürnen; vergrīfen; verhagen (1); 
verhüllen; verkastelen*; verkasten; verklūsen; vermachen; vermūren; verpfælen*; 
verricken; verrigelen; verschieben; verschrenken; verslahen (1); versliezen; 
versperren; verspünden; vertuon (1); verwirken (1); ziunen; zuoversperren 

-- einschließen in: mhd. belūchen; besperren; verhagen (1); verspünden; verziunen 
-- einschließen in ein Eisenband: mhd. besliezen in ein īsenbant 
-- durch einen Kreis einschließen: mhd. kreizen (1) 
-- fest einschließen: mhd. verquelen* 
-- in eine Klause einschließen: mhd. beklūsen 
-- in einen Schrein einschließen: mhd. beschrīnen 
-- sich einschließen: mhd. versigelen (1); verzirken 
-- sich einschließen zu: mhd. verwegen (1) 
Einschließen: mhd. twingen (2); versliezunge 
„Einschließen“: mhd. īnsliezen (2) 
einschließend -- eine Beziehung einschließend: mhd. widergetragen 
-- einschließende Belagerung: mhd. vüreslac* 
Einschließendes: mhd. einvalt (1) 
Einschließung: mhd. beleger; besliezunge; īnbesliezunge; īnsliezunge; pfranc*; 

pfrancsal*; pfrange*; pfrengnüsse*; sloz; umbevach; verremmunge 
einschlingen: mhd. īnslingen* 
einschlummern: mhd. genafezegen*; natzen 
Einschluss: mhd. īnsliezunge; īnsloz* 
„einschmeckig“: mhd. einsmeckic* 
einschmeicheln -- sich einschmeicheln: mhd. einem zuo lieben 
-- sich einschmeicheln: mhd. smeichelen*; smeichen (1); zarten (1); zuogetuon 
-- sich einschmeicheln bei: mhd. liephaben; lōsen (1); zuokoufen gegen; zuolieben 
einschmelzen -- Geld einschmelzen: mhd. gelt verbrennen; gelt verbrinnen 
Einschmelzen: mhd. īnsmelzen (3) 
-- Ausgaben für das Einschmelzen der Erze: mhd. hüttekoste* 
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„einschmelzen“: mhd. īnsmelzen (1) 
einschmelzend: mhd. īnsmelzende 
einschmieden: mhd. besmiden; versmiden (1) 
„einschmieden“: mhd. īnsmiden 
einschmieren: mhd. benæjen 
einschnappen: mhd. īnsnaben 
einschneiden: mhd. bemetzen; kerben; krinnelen*; krinnen; meizen; vermeizen 
-- aufs Kerbholz einschneiden: mhd. kerben 
„einschneiden“: mhd. īngesnīden*; īnsnīden 
Einschneiden: mhd. houwen (3) 
Einschnitt: mhd. bic; gemeize; kerbe; kerp; krinne (1); lāchene (1); meiz; snate; snit 
-- einen Einschnitt machen: mhd. schreffen (1) 
-- Einschnitt in hölzernen Fassdauben zum Einsetzen des Fassbodens: mhd. gargele 
-- Einschnitt ins Kerbholz: mhd. spān (1) 
-- durch Einschnitte zerreißen: mhd. zerschraffen* 
-- Furchen und Einschnitte Machender: mhd. snīdære 
-- mit Einschnitten versehen (Adj.): mhd. gekrinnelet 
Einschnittkerbe -- Einschnittkerbe auf dem Grenzbaum oder Grenzstein: mhd. 

lāche; lāchene (1) 
„einschöpfen“: mhd. īnschepfen* 
einschnüren: mhd. besnüeren; brīsen (1); īnbrīsen; den roc mit snüeren īnziehen; næjen 

(1); snüeren (1); vernæjen 
Einschnürung: mhd. brīse; brīsem 
einschränken: mhd. beschrenken; engen (1); īnschrenken*; litzen (1); māzen (1); 

überschrenken (1); versnīden 
„einschränken“: mhd. geschrenken 
einschränkend -- einschränkender Zusatz: mhd. beterminierunge 
Einschränkung: mhd. abeschiht; betwingunge; bevangenheit; engunge; pfrancsal*; 

schranc; twanc; twancsal; twangen (2); zwanc 
-- durch Einschränkung noch mehr gewinnen: mhd. übervasten 
-- ohne Einschränkung: mhd. āne krumbe; āne understrich 
einschreiten: mhd. īnweten 
-- Einschränkung des freien Tuns und Lassens: mhd. getwinc 
-- Einschränkungen vornehmen: mhd. abebrechen (1) 
einschreiben: mhd. īnschrīben; schrīben (1) 
„Einschreibung“: mhd. īnschrībunge 
Einschreiten: mhd. undertrit 
-- gerichtliches Einschreiten: mhd. anebehebunge 
einschrumpfen: mhd. niderzogen*; rimpfen (1); schrimpfen; smorren; snerfen; 

verklimpfen; versmorren; zarren 
„einschütten“: mhd. inschüten* 
„einschweben“: mhd. īnsweben (1) 
„Einschweben“: mhd. īnsweben (2) 
„Einschwebung“: mhd. īnswebunge 
Einschub: mhd. underswanc 
-- Einschub machen: mhd. undersprechen 
einschüchtern: mhd. bliugen (1); erbliugen; überveigen; verblœden 
-- ganz einschüchtern: mhd. verveigen 
einschüchternd: mhd. vreislīche; vreislīchen 
„einsegeln“: mhd. īnsigelen 
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einsegnen: mhd. wīchen (3); wīhen (2) 
„einsegnen“: mhd. insegenen 
Einsegnen: mhd. gesprenge 
Einsegnung: mhd. īnleite; īnsegenunge; wīche; wīhe (3); wīhede 
-- Einsegnung der Neuvermählten: mhd. brūtsegen 
-- Gang zur Trauung und Einsegnung: mhd. kirchganc 
einsehbar: mhd. besihtic 
einsehen: mhd. besehen (1); entstān; erkennen (1); versinnen (1); verstān (1) 
„einsehen“: mhd. īnsehen* (1) 
Einsehen: mhd. īnsehen (2) 
-- „Einsehen haben“: mhd. īnsehen haben 
einseilen: mhd. īnseilen* 
einseitig: mhd. einrihtic*; einsīt 
-- einseitige Körperlähmung: mhd. giht (2) 
-- einseitiger Kopfschmerz: nhd. houbetwurm¸mhd. 
Einseitigkeit: mhd. einrihtige 
„einsenden“: mhd. īnsenden 
Einsender: mhd. īnsendære 
Einsendung: mhd. īnsendunge 
einsenken: mhd. īnsenken 
„Einsenkung“: mhd. īnsenkunge 
einsetzen: mhd. arbeiten (1); behūsen; bestaten (1); enwāge geben; enwāge lāzen; 

enwāge setzen; erheben; geben (1); gebiderben; gebrūchen (1); gelten; geturren; 
gevrumen; gewenden; īngesetzen; īnsetzen; īnvüegen; kēren (1); loben (1); machen 
(1); nidersetzen; nützen (1); ordenen (1); setzen (1); stiften (1); üeben (1); ūfsetzen 
(1); urboren*; veilen (1); versetzen; verwieren; verwirken (1); volvüeren; an wāge 
bieten; ūf die wāge bieten; in wāge bieten; ze wāge bieten; an wāge geben; ūf die 
wāge geben; in wāge geben; ze wāge geben; an wāge lāzen; ūf die wāge lāzen; in 
wāge lāzen; ze wāge lāzen; an wāge legen; ūf die wāge legen; in wāge legen; ze 
wāge legen; an wāge setzen; ūf die wāge setzen; in wāge setzen; ze wāge setzen; 
wāgen; wetten (1); zeigen (1); zeren (1); zuosetzen 

-- als Erben einsetzen: mhd. erben; geerben 
-- als Lehensträger einsetzen: mhd. īngesetzen 
-- als Pächter auf einem Gut einsetzen: mhd. besidelen 
-- auf eine Hufe einsetzen: mhd. behuoben (3) 
-- den Rat einsetzen und den Rat absetzen: mhd. den rāt setzen und abelāzen 
-- ein Pfand einsetzen: mhd. wetten (1) 
-- einsetzen als: mhd. geben (1); loben (1); stæten 
-- einsetzen für: mhd. abegezeren*; gezeren*; kēren (1); zeren (1); zinsen 
-- einsetzen gegen: mhd. tragen (1) 
-- einsetzen in: mhd. rücken (1); schiften (1) 
-- einsetzen mit: mhd. zeigen (1) 
-- etwas dagegen einsetzen: mhd. etwas wider gebieten 
-- feierlich einsetzen: mhd. investieren 
-- in die Burghut und die damit verbundenen Einkünfte einsetzen: mhd. 

burchüeten* 
-- in die Gewere einsetzen: mhd. beweren* (2) 
-- in die Were einsetzen: mhd. beweren* (2) 
-- in ein Amt einsetzen: mhd. hinsetzen* 
-- in Gewalt und Besitzrecht einsetzen: mhd. beweren* (2) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- sich einsetzen: mhd. weren (3) 
-- sich einsetzen für: mhd. strīten (1) 
„einsetzen“: mhd. darīnsetzen; eneinsetzen* 
Einsetzen: mhd. anetrit; rücken (2) 
-- Einschnitt in hölzernen Fassdauben zum Einsetzen des Fassbodens: mhd. gargele 
-- Einsetzen eines Wächters: mhd. huotsetzen 
Einsetzer: mhd. stiftære 
Einsetzung: mhd. aneleite; anesaz; gewage; īnsaz; īnsatzunge; ūfsatzunge; ūfsetzunge 
-- Einsetzung des heiligen Abendmahls: mhd. wirtschaft 
-- Einsetzung zum Erben: mhd. ? erbesnemunge 
-- Urkunde über die gerichtliche Einsetzung eines klagenden Gläubigers in Güter 

des beklagten Schuldners: mhd. aneleitbrief* 
„Einsetzung“: mhd. īnsetzunge 
Einsicht: mhd. bescheidenheit; bescheidenunge; besebelichheit*; besihticheit; erkantheit; 

erkantnisse; gewizzende (2); gewizzene*; gewizzenheit; īnschouwe; īnsehen (2); 
kunst; sin (1); vernunft; versiht; verstandnusside; verstantnisse; verstendicheit; 
vüresihticheit*; witze (1); wizzen (2); wizzende (1); wizzenheit; wizzentheit 

-- Einsicht haben: mhd. verstān (1) 
-- ich vertraue auf ihre Einsicht: mhd. dā wil ich geniezen ir bescheidenheit 
-- Mangel an Einsicht: mhd. ungewizzenheit; unverwizzenheit 
-- mit Einsicht versehen (V.): mhd. herzen (1) 
-- ohne Einsicht: mhd. unverstandenlīche 
-- ohne Einsicht seiend: mhd. herzelōs 
-- zur Einsicht gelangen: mhd. bekennen (1) 
einsichtig: mhd. bekant; *besebelich?; betrehticlīche; betreticlīchen*; durchsihtic*; 

voresihtic*; vüresihtic* 
-- einsichtig sein (V.): mhd. versinnen (1) 
„einsichtig“: mhd. *betrehticlich? 
einsichtsvoll: mhd. durchsihticlīche 
„Einsiedel“: mhd. einsidele 
Einsiedelei: mhd. einhūs; einsidelicheit; klōse; klōsene; klūse; zelle (1) 
„Einsiedelhaus“: mhd. einsidelhūs 
einsieden: mhd. īngesieden; īnsieden* 
Einsiedler: mhd. altvater; einsidelære; einsidele; eremīte*; heremit; heremitan; 

heremitanīte; himelrīchesære*; klōsenære; klūsenære; waltbruoder; walttretære* 
-- alter Einsiedler: mhd. gotesalte 
Einsiedlerei: mhd. heremitanīe 
Einsiedlerhütte: mhd. einsidelhūs 
einsiedlerisch: mhd. einsidelic 
Einsiedlerin: mhd. einsidelinne; klōsenærinne; klūsenærinne 
Einsiedlermahl: mhd. einsidelspīse 
Einsiedlerspeise: mhd. einsidelspīse 
einsinken: mhd. īnsīgen; īnsinken (1); īnsmiegen; īnvallen 
„Einsinken“: mhd. īnsinken (2) 
„einsinkend“: mhd. īnsinkende 
„einsinniglich“: mhd. insinniclīche* 
„einsitzen“: mhd. īnsitzen (1) 
„Einsitzen“: mhd. īnsitzen (2) 
„Einspann“: mhd. inspan 
einspannen: mhd. gemaren*; īnspannen 
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-- die Rosse einspannen: mhd. diu rōz in den wagen stōzen 
Einspänner: mhd. einrüsse (2); einrusser; einspenner; einzwagen 
einspännig: mhd. einrüsse (1); einrüssic*; einspennic* 
-- Deichsel für einen einspännigen Wagen (M.): mhd. einspan 
„einsparen“: mhd. īnsparen* 
„einspeien“: mhd. īnspīwen* 
einsperren: mhd. besliezen (1); betüllen; geschrenken; īnkerkeren*; īnsliezen (1); 

īnsperren; īntuon; kerkeren*; verbarren; verdürnen; vermūren; verschieben; 
verslahen (1); versliezen; verstricken; zuosperren 

„einspielend“: mhd. īnspilende 
einspinnen: mhd. īnbesten* 
Einsprache: mhd. īnsage; īnsprāche; zuosprāche 
-- Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt: 

mhd. lantschirm 
einsprechen: mhd. īnsprechen 
Einsprechen: mhd. īnsprāche 
„Einsprechen“: mhd. īnsprechen (2) 
„Einsprechung“: mhd. īnsprechunge 
einspringen: mhd. īnspringen 
Einspruch: mhd. anesprāche; beschutnisse; giht (1); hinderunge; insagunge; īnsprāche; 

īnsprechunge; undersprāche; vürezuc*; widerrede (1); widersprāche 
-- Einspruch erheben: mhd. bāgen (1); īnsprechen; widerreden 
-- Einspruch erheben gegen: mhd. gevehten; widerreden 
einsseiend: mhd. einweselich 
Einssein: mhd. bīwonunge; einicheit*; einsīn; einvalte (2); einvalticheit*; einwesende 
-- innerliches Einssein mit Gott: mhd. ein innebelīben in gote 
-- mit sich selbst identisches Einssein: mhd. einselpwesende 
einst: mhd. bevore*; bevorne; bīwīlen; ēdermāl; eines; einest; etewenne; eines māles; 

hiebevore*; hiebevorne*; hievore*; jū (2); ze einem māle; sīt den mālen; nochwanne; 
in etelichen tagen; bī wīle; under wīle; wīlen (3) 

-- einst an diesem Tag: mhd. alsō hiute 
einstechen: mhd. gestōzen; gestupfen; īnrīhen; steppen 
-- aufeinander einstechen: mhd. understechen 
-- einstechen auf: mhd. stechen (1) 
„einstechen“: mhd. īnstechen 
Einstechen -- durch Einstechen: mhd. bestechen 
einstecken: mhd. īnstōzen (1); īntuon; understōzen 
„einstecken“: mhd. īnstecken 
einstehen: mhd. īnstān (1); vergān (1) 
-- einstehen für: mhd. geweren* (3) 
-- für die Wahrheit der Geschichte einstehen: mhd. der mære unlougen 
-- für etwas einstehen: mhd. verweren* 
-- Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht: mhd. schulde (1) 
Einstehen: mhd. īnstān (2) 
einsteigen: mhd. gestīgen 
„einsteigen“: mhd. īnstīgen 
einstellen: mhd. abebrechen (1); abestellen; anestellen; bestellen; dingen (2); gedingen 

(2); halten (1); īnantwürten*; instellen; īntuon; stellen; stillen (2) 
-- den Winter über einstellen und füttern: mhd. winteren* 
-- sich einstellen: mhd. erbieten (1); īnantwürten*; vürekomen* (1) 
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-- sich einstellen auf: mhd. gevüegen ze; gewenen ūf; schicken (1); stiften (1); sich stiften 
ūf; vlīzen (1) 

-- sich einstellen bei: mhd. gesten (1) 
-- sich spät einstellen: mhd. spæten (1) 
Einstellung: mhd. *abestellunge?; anestalt; gehabe; lūne; muot (1); stundunge; 

underbrich 
-- Einstellung der Gerichtsverhandlung: mhd. īnstant 
einstige: mhd. ērere* 
einstimmig: mhd. einhel; einmüeticlich; einmüeticlīche; einmüeticlīchen*; 

einmündiclīchen*; einmuntlīche; einmuntlīchen; eintrehticlich*; eintrehticlīche; 
eintrehticlīchen*; einwelic; gelīche (1); gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; 
gemeinlich; gemeinlīche; gemeinlīchen; gesamenet*; mit gelīchem mære; mit einem 
munt; bī einem munt; ūz einem munt; ūz gemeinem munt; bī gemeinem munt; bī 
gelīchem munt; mit einem munt; mit gemeinem munt; mit gelīchem munt; ze prīme; 
mit schalle; unzerworfen; mit gemeiner volge; bī einem worte; mit gemeiner zunge; 
mit gelīcher zunge; unzerwerwerfenlīche 

-- einstimmig gewählt: mhd. einwelic 
Einstimmung: mhd. gehelle; gehellunge 
einstmals: mhd. ze einem māle 
„einstoßen“: mhd. īnstōzen (1) 
„Einstoßen“: mhd. īnstōzen (2) 
Einstrahlen: mhd. īnschīn 
„einstreichen“: mhd. īnstrīchen 
„einstreuen“: mhd. īnströuwen 
„einstricken“: mhd. īnstricken 
Einströmen: mhd. īnstrām 
einströmen: mhd. īnsweben (1) 
Einströmen: mhd. īnsweben (2); īnvluz 
einströmend: mhd. īnswebende 
Einströmung: mhd. īngevlozzenheit; īnstrām 
einstürmen -- einstürmen auf: mhd. muoten (2); punieren; stürmen (1); swenken (1); 

zuogān (1) 
Einsturz: mhd. durchbruch; gevelle 
-- Erdloch am Fuß einer Mauer um deren Einsturz zu bewirken: mhd. tuofære 
-- zum Einsturz bringen: mhd. niderslahen 
einstürzen: mhd. durchbrechen (1); durchbresten; īnvallen; nidervallen (1); rīsen (1); 

rumpelen* (1); umbetreten; verrücken 
einstweilen: mhd. bīwīlen 
-- jemandem etwas einstweilen vorenthalten (V.): mhd. vristen (1) 
Einswerden: mhd. īnsinken (2) 
Einswerdung: mhd. īnsetzunge 
eintägig -- eintägige Fronarbeit: mhd. tagewan 
-- eintägiger Frondienst: mhd. tagewerc 
eintauchen: mhd. besoufen; betunken; betunken; erkūfen*; ertoufen; indrücken (1); 

īndunken*; īnsenken; īnstōzen (1); intūchen; īnwerfen (1); soufen; suppen; 
undersinken; verkoufen (1) 

-- eintauchen in: mhd. undersinken 
eintauschen: mhd. geben (1); koufen (1); verwehselen* (1); wehselen 
-- eintauschen für: mhd. kiesen (1); nemen (1) 
-- eintauschen gegen: mhd. nemen (1); wehselen 
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einteilen: mhd. ordenen (1); schihten; teilen (1); vachen (1); zuoteilen 
-- in Stunden einteilen: mhd. stunden (1) 
-- in vier einteilen: mhd. ? quaternieren 
Einteilen: mhd. vachen (3) 
Einteilerin: mhd. zuoteilærinne* 
Einteilung: mhd. geschihte; īnteilunge; ordenunge; schiht (1); teilunge; underscheit; 

visament; visamente (2) 
-- Grad der Einteilung: mhd. stapfel 
eintopfen: mhd. poten 
Eintracht: mhd. concordanz; ebenhelle; einhellicheit*; einherzicheit*; einmüeticheit; 

einmüetige*; einmuot (1); einmuote (2); eintraht; eintrahtunge; eintrehticheit; 
eintrehtigunge; gehengede 

einträchtig: mhd. ebentrehtic*; einbære; einbærelich; einbærelīche; einbærelīchen; 
eingemuot; einmüetic; einmüeticlich; einmüeticlīchen*; einmuotlich; einmuotlīche; 
einmuotlīchen; einmuote (1); eintrehte; eintrehtic; eintrehticlīche; 
eintrehticlīchen*; eintrehtlich; eintrehtlīche; geherze; gemeinlich; gesamenet*; 
guotlīche (1); guotlīchen (2); sellic; vereinbart 

-- einträchtig handeln: mhd. einen muote haben 
-- einträchtig machen: mhd. vereinbaren*; vereinbæren (1) 
-- einträchtig sein (V.): mhd. concordieren 
-- nicht einträchtig: mhd. uneintrechtic 
„einträchtig“: mhd. *eintrahtic?; eintrehticlich*; einmüeticlīche 
Einträchtigkeit: mhd. gehellesame 
„Einträchtigkeit“: mhd. eintrehticheit 
„Eintrachtung“: mhd. intrahtunge* 
Eintrag: mhd. īnbruch; īntrac; vertrac 
eintragen: mhd. aneschrīben; beren* (1); gelten; īngetragen*; ūztragen (1); vergelten; 

zipperen* 
-- an Renten eintragen: mhd. renten 
-- sich eintragen lassen: mhd. begien; bīhten (1) 
-- in ein Register eintragen: mhd. registrieren 
-- Urkunden in ein Buch eintragen: mhd. ingrossieren 
„eintragen“: mhd. īntragen (1) 
„Eintragen“: mhd. īntragen (2) 
eintragend -- ewiges Leben eintragend: mhd. himelberende* 
-- Himmel eintragend: mhd. himelberende* 
Einträger: mhd. eintragende 
einträglich -- einträglich sein (V.): mhd. ergeben (1) 
eintränken: mhd. īngeremen; īntrenken 
-- es jemandem eintränken: mhd. ez einem īntrenken 
einträufeln: mhd. īntropfen; īntroufen 
„einträufen“: mhd. īntroufen 
eintreffen: mhd. zuokomen (1) 
Eintreffen: mhd. īnkunft 
eintreiben: mhd. īngewinnen; īnvorderen* 
„eintreiben“: mhd. īntrīben 
Eintreibender -- Zins von Menntagen Eintreibender: mhd. mentagmeister 
Eintreiber: mhd. nōtmeier 
-- Eintreiber von Abgaben: mhd. beschatzære* 
-- Eintreiber der herrschaftlichen Einkünfte aus den Hufen: mhd. huobebrobest* 
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eintreten: mhd. ergān; geschehen (1); gestunden; gevallen (1); īngān; īnkomen (1); 
innegān; īnstān (1); īntreten; īnvuozen*; treten (1); volkomen (1); zuobrechen; 
zuogetreten; zuokomen (1) 

-- eintreten für: mhd. stān (1) 
-- eintreten von Terminen: mhd. gestunden 
-- in den zunehmenden Mond eintreten: mhd. wadelen (1); wedelieren 
-- in ein Kloster eintreten: mhd. bruoderen* 
-- in einen Orden eintreten: mhd. bruoderen* 
„eintreten“: mhd. darīntreten 
Eintreten: mhd. treten (3) 
eintretend -- eintretende Notwendigkeit: mhd. nōtval 
-- zeitweise eintretende Schonung und Ruhe: mhd. underlībunge 
Eintritt: mhd. īnvart; offenunge (1) 
-- Mitgift beim Eintritt in den Orden: mhd. almuosen 
-- Wunde mit Eintritt und Austritt: mhd. ? dürkelwunde 
-- Zahlungsart bis zum Eintritt einer beschlossenen Außerkurssetzung: mhd. 

pagament 
„Eintritt“: mhd. īntrit 
-- „Eintritt in das Reich“: mhd. īntrit des rīches 
eintrocknen: mhd. versweren (2) 
eintröpfeln: mhd. īntroufen 
„eintropfen“: mhd. īntropfen 
eintrüben: mhd. hilwen 
Eintrübung: mhd. hilwe (1) 
„eintun“: mhd. eneintuon* 
eintunken: mhd. betunken; gemeren*; geweichen; īndunken*; meren*; suppen; tunken (1) 
„eintunken“: mhd. īntunken 
-- „Brot eintunken“: mhd. brōt īntunken 
Einung -- Vorstand einer „Einung“: mhd. einungmeister 
„Einung“: mhd. einunc; einunge 
„Einunger“: mhd. einungære (1) 
Einungsgericht: mhd. einunge 
einverleiben: mhd. īnlīben; verlīben (2) 
-- einem Orden einverleiben: mhd. ordenen (1) 
einverleibt -- das mir innerlich einverleibt wird: mhd. daz mir īngeboren wirt 
-- durch übereinstimmendes Gestalten einverleibt: mhd. īnconformieret 
-- sich sicher in seinen Besitz einverleibt haben: mhd. in sīnem buosem haben 
Einverleibung: mhd. inlībunge 
Einvernehmen: mhd. volleburt* 
einvernehmlich: mhd. einhelliclīche*; gemüetlich; gemüetlīche; guotlīche (1); guotlīchen 

(2); williclich 
-- mit einvernehmlich: mhd. kapitellīche 
-- auf einvernehmliche Weise erreicht: mhd. guotlich 
-- einvernehmliche Teilung von Gesamtbesitz: mhd. muotschar 
einverstanden -- einverstanden sein (V.): mhd. geruochen 
Einverständnis: mhd. einhelle; gehel (2); gehellede; gehellen (2); gehellezōt; gehelzot; 

gehengen (2); gehülle; gevolgunge; gunst (2); minne (1); mitehellunge; 
verhengunge; volleburt*; wort 

-- mit Einverständnis: mhd. mit willeger kür 
-- mit meinem Einverständnis: mhd. mit mīnen minnen 
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„einversunken“: mhd. īnversunken 
„einwachsen“: mhd. īnwahsen* 
einwägen: mhd. īnwegen* 
einwalzen: mhd. īnwalzen* 
„einwälzen“: mhd. inwelzen 
Einwand: mhd. anespruch; entschuldunge; insagunge; īntrac; ūzezuc*; widersprāche; 

widersprechen; widertrīp 
-- Einwand erheben: mhd. widerreden 
-- ohne Einwand: mhd. āne zorn 
einwandern: mhd. īnwanderen* 
einwandfrei: mhd. guot (1) 
einwärts: mhd. inwert (1); īnwertes 
„einwaschen“: mhd. īnwaschen* 
einwässern: mhd. īnquellen* 
„einwaten“: mhd. īnwaten* 
einweben: mhd. durchweben; īntragen (1); īnweben; slingen (1) 
einwechseln: mhd. wehselen 
einweichen: mhd. īnwīchen 
-- Brot in Wein oder Wasser tauchen und einweichen: mhd. meren* 
-- Getreide einweichen: mhd. milgen 
Einweichen -- Einweichen von Getreide: mhd. milgesal 
einweihen: mhd. insegenen; lēren (1) 
-- Einweihung des Altars: mhd. alterwīhe 
-- Einweihung des Salomonischen Tempels: mhd. kirchwīhunge 
einweisen: mhd. aneleiten; geaneleiten; īnsetzen; īnwīsen; staben; stiften (1) 
-- einweisen in: mhd. wīsen (4) 
-- in Besitz einweisen: mhd. īngesetzen 
Einweisender: mhd. īnwīsære* 
Einweiser: mhd. īnwīsære* 
Einweisung: mhd. īnwīsunge 
-- Einweisung auf ein rechtlich Zugesprochenes oder Lehnsgut: mhd. wīsunge 
einwenden: mhd. gesprechen 
-- einwenden gegen: mhd. haben an 
Einwendung: mhd. helferede 
-- gerichtliche Einwendung: mhd. vüregezoc*; vürezoc; vürezuc* 
„einwerden“: mhd. īnwerden* 
einwerfen: mhd. innevalten; invalten; īnwerfen (1); underwerfen; vonewerfen* 
-- in die Erbmasse einwerfen: mhd. underwerfen 
Einwerfen: mhd. īnwerfen (2) 
einwickeln: mhd. bewickelen*; īngesloufen*; īnslahen; īnwinden; verbützen; verspanen; 

verwickelen*; verwicken (1); verwinden; verwirren; winden (2) 
-- einwickeln in: mhd. verwintelen* 
-- in Windeln einwickeln: mhd. bewindelen*; windelen 
einwilligen: mhd. bewilligen; nāchhengen; verwilligen; vüre* einen willigen 
-- einwilligen in: mhd. willeküren (1) 
„einwilligend“: mhd. einwillic 
Einwilligung: mhd. gehancnüsse; gehel (2); gehelle; gehellede; gehellen (2); gehellunge; 

gehülle; gevolgunge; guns; gunst (2); gunt; hancnisse; hant (1); willige kür; munt 
(2); verhencnisse; verhenge; verhengede; verhengen (2); verhengunge; 
verwilligunge; verwillunge; wille (1) 
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-- mit Einwilligung: mhd. mit willeger kür 
Einwilligungsbrief: mhd. gehellebrief 
„einwindeln“: mhd. īnwindelen* 
Einwindeln: mhd. īnwindelen* (2) 
„einwinden“: mhd. īnwinden 
einwirken: mhd. erwerken; īnwirken* (1) 
einwirken: mhd. īntragen (1); verwieren 
-- einwirken auf: mhd. gewürken; gewürken an; üeben (1); ūzgewürken; ūzwürken (1); 

werken 
Einwirken: mhd. anewirken* (2); īnwirkunge 
„Einwirken“: mhd. īnwirken (2) 
Einwirkung: mhd. anewirkunge*; gespenste; īndruc; īngiezunge; īnguz; īnslac; īnvluz; 

invlüzzicheit; īnwirken (2); īnwirkunge; niderval; üebunge 
„einwischen“: mhd. īnwischen 
einwohnen: mhd. īnhangen (1) 
„einwohnen“: mhd. īnwonen 
Einwohnen: mhd. īnsitzen (2) 
Einwohner: mhd. bīsezze (1); bīsitzære*; einwonære; ? hindergedemelære*; inbūwe; 

īngesezze; ingesinde (1); inlende (2); inman; innewonære*; īnsæze; insidel; 
īnwonære*; inwonungære; lantman; sezman; volc 

-- alteingesessener Einwohner: mhd. altsezze 
-- eingepfarrter Einwohner: mhd. kirchspilman. 
-- Einwohner eines Gerichtsbezirks: mhd. gerihte (1) 
-- Einwohner eines Landes: mhd. lantliute 
-- Einwohner eines Schlachtfeldes: mhd. waltman 
-- Einwohner Jerusalems: mhd. Jērusalēmære; Jērusalēmīte 
-- Einwohner mit einem Haushalt?: mhd. hūsliute 
-- Einwohner von Ravenna: mhd. Rabenære 
-- Einwohner von Wales: mhd. Gālois (1) 
-- Einwohner (M. Pl.): mhd. lantliute; volc 
-- mit Einwohnern versehen (V.): mhd. behūsen 
Einwohnerschaft -- Einwohnerschaft des Landes: mhd. lantschaft 
-- Einwohnerschaft des Waldes: mhd. waltgesinde 
-- Einwohnerschaft eines Landes: mhd. lantdiet; lantliut; lantvolc 
-- nichtadelige Einwohnerschaft: mhd. gedigen (2) 
Einwohnerin: mhd. īnwonærinne* 
Einwohnung: mhd. īnhangunge 
„Einwohnung“: mhd. inwonunge 
„einwollen: mhd. īnwellen 
„Einwurf“: mhd. īnwurf*; underewurf* 
„einwurzeln“: mhd. īnwurzelen 
Einzahl: mhd. sunderzal 
einzählen: mhd. īnzelen* 
Einzählen: mhd. īnzelen* (2) 
einzäunen: mhd. beziunen; bezūnen; hagen (3); hegen; īnbezūnen; īnhagen*; īnvāhen; 

umbezimberen*; verhagen (1); verreitelen*; verreiten (1); ziunen 
-- durch Dornhecken einzäunen: mhd. verdürnen 
-- einzäunen und dadurch schützen: mhd. vervriden 
Einzäunen: mhd. hagen (5) 
Einzäunung: mhd. beheiunge; bevridunge; bizūne (1); geziune; hecke (2) 
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-- Einzäunung des Wildes: mhd. hegge 
„einzehren“: mhd. īnzeren* 
Einzelbestimmung -- vertragliche Einzelbestimmung: mhd. gedinge (1); gedingede 
Einzelding: mhd. daz unteiliche dinc 
Einzelgänger: mhd. ? einvier 
Einzelhof: mhd. dorf 
Einzelkampf: mhd. einwīc; sundermalīe; sunderstrīt (1); kampf 
einzelkämpferisch: mhd. einwīclich 
Einzelmensch: mhd. sundersāze 
Einzelstück: mhd. stücke 
einzeln: mhd. albesunder (1); albesunder (2); albesundern; besunder (2); besunderbar; 

besundere (1); besunderen* (1); besunderlīche; eigenlich; einez; eingehtic; einlütze; 
einlützic; einwīclich; einzeht; einzehte; einzehten; einzehtic; einzehtlīche; einzel; 
einzeleht; einzelen; einzelic; einzelinc; einzelingen; einzellich; einzellīchen; einzen; 
einzic; einzigen; einzlich; einzlīche; einzlīchen; enbeinzen; enzeln; geschīde (2); 
sunderbar (2); sunderlīche (1); sunderlīchen; sunderlinc 

-- einzeln aufführen: mhd. sundernamen geben 
-- einzeln Auftretender: mhd. einer (2) 
-- einzeln gefangen liegen: mhd. sunder ligen 
-- einzeln gezählt: mhd. mit sunderzal 
-- einzeln kämpfend: mhd. einwīclich 
-- einzeln stehende Hütte: mhd. glēt 
-- einzeln stehendes Waldstück: mhd. schache; schaht (2) 
-- einzeln wohnend: mhd. sundersæze 
-- jeder einzelne: mhd. iediclich 
-- jeder einzeln: mhd. albesunder (1); albesunder (2); albesundern 
-- kleines einzeln stehendes Waldstück: mhd. schechelīn 
-- jeder einzelne: mhd. houbetlingen; ielich; iewelich 
-- Sondername für einzelne Dinge: mhd. sundername 
-- im einzelnen: mhd. albesunderlingen; besunder (2); sundert (3) 
-- Wagen mit einem einzelnen Zugtier: mhd. einzwagen 
-- Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen: mhd. trūbe 
-- Zwischenfaden der die einzelnen Fäden voneinander trennt: mhd. underviz 
-- einzelner ganzer Gegenstand: mhd. stücke 
-- einzelner Stein: mhd. kiselinc 
-- Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größeren Turniers: mhd. vespereide; 

vesperīe 
-- einzelnes Land: mhd. sunderlant 
-- einzelnes Schriftstück: mhd. zedel (1) 
-- einzelnes Stück: mhd. vihehoubet 
-- einzelnes Stück Erz: mhd. stuof 
-- einzelnes Stück Metall: mhd. stuof 
-- einzelnes Stück des zerteilten Rindsmagens: mhd. kutelvlec 
„einzeln“: mhd. aleinzelen*; einzellīche 
Einzelner -- an Einzelne austeilen: mhd. vereinzelen* 
-- an Einzelne verteilen: mhd. vereinzelen* 
-- was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist: mhd. lantreht 
Einzelnes -- im Einzelnen: mhd. besunderen* (1); sunder (2); sunderen (1); sunderlīche 

(1); sunderlīchen; sunderlingen; sundern (1) 
-- mit Zählung jedes Einzelnen: mhd. mit sunderzal 
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Einzelperson: mhd. sundersāze 
Einzelzimmerhaus: mhd. gadem 
einzerren: mhd. zarren 
einziehen: mhd. bevaren* (1); beziehen; ze hūse ziehen; inbringen; īngān; īnkomen (1); 

īnsmiegen; īnsmücken*; īnvaren* (1); īnziehen; īnzogen; pfeden*; ūfziehen; 
versmiegen 

-- Balken einziehen: mhd. tremelen* 
-- durch verstopfte Nase einziehen oder ausstoßen: mhd. snodelen 
-- ein Lehen für verwirkt erklären und einziehen: mhd. ein lēhen vermannen 
-- einziehen bei: mhd. zuoziehen (1) 
-- einziehen in: mhd. īnrüeren; īnstapfen; pfaden 
-- einziehen zu: mhd. zuoziehen (1) 
-- Erträge einziehen: mhd. īnvehsen* 
-- rechtliche Erkundigungen einziehen: mhd. vorschen (1) 
-- gerichtlich einziehen: mhd. indingen 
-- sich einziehen: mhd. kriechen (1); kriepen 
„einziehen“: mhd. darīnziehen 
Einziehen: mhd. īnziehen (2); zuoziehen (2) 
einziehend -- den Zins für eine Grundherrschaft einziehender Meier: mhd. 

zinsmeier 
Einzieher -- Einzieher von Bußgeldern: mhd. bezzerære 
Einziehung: mhd. gevrœnede*; īnziehunge 
-- Mahl bei Einziehung des Zehnten: mhd. ? raspenmāl 
einzig: mhd. ein (2); einboren*; einez; eingeboren*; einic; einiclich*; einiclīche*; 

einiclīchen*; einvaltende; einvalticlich*; einvalticlīchen*; einzic; einziclich*; meiste 
(1) 

-- einzig und allein: mhd. bärlīche (1); eines; eingenōte; einvaltlīche; einvaltlīchen; 
einziclīche* 

-- einzig und allein nur: mhd. bärlīchen* (2) 
-- als einzige: mhd. aleine (2) 
-- ein einziges Mal: mhd. eines; einest 
-- einzige Hoffnung: mhd. bester wān; ir meistiu zuoversiht 
-- als einziger: mhd. aleine (2) 
-- in einem einzigen Augenblick: mhd. ē ich zuogeslüege die brā 
-- keinen einzigen Tag: mhd. neheines tages; niht einen tag; nie tac 
-- nicht ein einziger Blick: mhd. nie ein einic ougenswanc 
-- nicht ein einziger Lidschlag: mhd. nie ein einic ougenswanc 
-- als einziges: mhd. aleine (2) 
-- ein einziges Mal: mhd. eines; einest 
„einzig“: mhd. beinzic; beinzigen 
-- „in einem einzigen Augenblick“: mhd. in eine einzigen nū 
-- „je ein einziger“: mhd. ? ieeinic 
einzigartig: mhd. einiclich* 
Einzigartigkeit: mhd. einburticheit*; eingeburticheit*; einzicheit* 
Einziger -- als Einziger geboren: mhd. einboren*; einborenic*; einbürtic*; einerboren*; 

eingeboren* 
Einzigkeit: mhd. einicheit*; einzicheit* 
Einzug: mhd. inganc; īnvar; īnvart; īnzuc 
-- Einzug halten: mhd. īnziehen (1); īnzogen; īnzogen; ze hūse ziehen 
-- Einzug in den Himmel: mhd. īnleite 
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-- häusliches Fest beim Einzug in ein neugebautes Haus: mhd. hūswermunge 
einzuhaltend: mhd. behaltlich 
einzünden: mhd. īnzünden 
einzunehmen -- der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten 

Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat: mhd. houbetman 
einzuschenkend -- einzuschenkender Wein: mhd. schenkwīn 
Einzuschluckendes: mhd. swelge 
einzuträufelnd -- in die Augen einzuträufelnde Flüssigkeit: mhd. īntrouf 
einzuwenden -- einzuwenden haben: mhd. widerreden (1) 
einzwängen: mhd. īntwingen; klemmen; spengen; twengen (1); verquelen* 
Einzwängen: mhd. umbetwengen 
einzwicken: mhd. īnzwicken* 
„einzwingen“: mhd. īntwingen 
Eis: mhd. gevrüere; īs; vrüere 
-- frei werden von Schnee und Eis: mhd. æberen* 
-- in das Eis eines Wassers gehauenes Loch: mhd. wune 
-- mit dem Eis fließen: mhd. mit dem īse vliezen 
-- voll Eis seiend: mhd. īsic 
-- zu Eis werden: mhd. īsen (2); ? wikīsen 
-- Beil zum Aufhacken des Eises: mhd. īsbīhel 
„Eisaar“: mhd. īsar 
„Eisaxt“: mhd. īsackes 
Eisbär: mhd. wazzerber 
„Eisbaum“: mhd. īsboum 
„Eisbeil“: mhd. īsbīhel 
Eisbein: mhd. īsbein 
Eisblock: mhd. esel (1) 
Eisbock: mhd. īsboum 
Eisbrecher: mhd. esel (1); īsboum 
Eischnee: mhd. klār (2) 
Eisdecke -- dünne Eisdecke: mhd. vel (1) 
„Eiseiche“: mhd. īseich; īseiche 
Eisen: mhd. ēr (1); īsen (1); īser; īsern (1); kis 
-- Abgabe in Bezug auf Eisen: mhd. īsenpfenninc* 
-- aus Eisen bestehend: mhd. īsenīn; īserīn 
-- aus Eisen bestehend: mhd. īsernīn 
-- aus Eisen hergestellt: mhd. īsenīn; īserīn; īsernīn; īsīn 
-- Bergwerk zur Gewinnung von Eisen: mhd. īsengruobe 
-- das glühend heiße Eisen: mhd. daz glüejende heize īsen 
-- Eisen der Schreiber um Löcher in das Pergament zu stechen: mhd. punctīsen 
-- Eisen des Spießes der Reisigen: mhd. reisspiezīsen 
-- Eisen mit Lockspeise zum Vogelfang: mhd. reizeklobe; reizelklobe 
-- Eisen wie es aus Frischfeuer kommt: mhd. deuhel 
-- Eisen woran das Anlegschloss hängt: mhd. klobe 
-- Eisen zum Aufreißen der Erde: mhd. ertīsen 
-- Eisen zum Flachsschwingen: mhd. dehsīsen 
-- Fenster von Eisen: mhd. īsenvenster 
-- Gestell aus Holz oder Eisen: mhd. āsine 
-- grau wie Eisen: mhd. īsengrā 
-- hart wie Eisen: mhd. īsenherte 
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-- Kraft des Magnetes Eisen anzuziehen: mhd. īsenkraft 
-- mit altem Eisen Handelnder: mhd. ? riuzenslozzære* 
-- mit Eisen bedecken: mhd. īseren* (1) 
-- nach Eisen aussehend: mhd. īsenvar 
-- Pferdedecke aus Eisen: mhd. īserkovertiure 
-- Rüstung aus Eisen: mhd. ērstücke 
-- Schlag auf Eisen: mhd. īsenslac 
-- Schlägel von Eisen: mhd. īsenslegel 
-- Stange von Eisen: mhd. īsenstange 
-- von Eisen hergestellt: mhd. īsenīn 
„eisen“: mhd. īsen (2) 
Eisen...: mhd. īsenīn; īserīn 
Eisenarbeiter: mhd. īsenman 
Eisenband: mhd. gebant; īsenbant; īsernbant; spange (1) 
-- einschließen in ein Eisenband: mhd. besliezen in ein īsenbant 
„Eisenbart“: mhd. īsenbart 
Eisenbau: mhd. īsenbū 
„Eisenbeiß“: mhd. īsenbīz 
Eisenbehälter: mhd. ? īsenīn? (2) 
Eisenbeschläge: mhd. bühse 
„Eisenberg“: mhd. īsenberc 
Eisenbergwerk: mhd. īsenberc; īsenerze*; īsenwerc 
-- Abbaustätte im Eisenbergwerk: mhd. īsenwerc 
-- Arbeiter im Eisenbergwerk: mhd. īsenhouwære 
„Eisenbeutel“: mhd. īsenbiutel 
„Eisenbläser“: mhd. īsenblæsære* 
Eisenblech: mhd. īsenblech 
-- aus Eisenblech gefertigter Halskragen: mhd. halsblech 
-- Eisenblech zur Fertigung von Schlössern: mhd. slozblech 
-- Eisenblech zu Schlössern: mhd. stürzblech 
-- kleines Eisenblech: mhd. īsenblechel 
-- Kopfbedeckung aus Eisenblech: mhd. īsenhuot 
Eisenblechel: mhd. īsenblechel 
„Eisenblume“: mhd. īsenbluome 
„Eisenbühel“: mhd. īsenbühel 
Eisendach: mhd. īsendach 
Eisendecke -- verzierte Samtdecke über der Eisendecke des Rosses: mhd. covertiure 
-- vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses: mhd. 

testier 
„Eisendecke“: mhd. īsendecke; īserkovertiure 
Eisendraht: mhd. īsendrāt*; ? īsenzein 
Eisenerz: mhd. īsenerze*; īsenstein; kis 
-- Lagerstätte von Eisenerz: mhd. īsenerze* 
„eisenfarben“: mhd. īsenvar 
„eisenfarbig“: mhd. īser var 
Eisenfessel: mhd. īsenbant; īsenhalte 
Eisenfeilspäne: mhd. vīlpulver 
„Eisenfell“: mhd. īsenvel 
Eisenfenster: mhd. īsenvenster 
„Eisenflasche“: mhd. īsenvlasche 
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Eisenfresser: mhd. īsenbīz; īsenkiuwe 
Eisengerät: mhd. īsengeschirre 
-- Eisengerät in einer Mühle: mhd. mülīsen 
-- spitzes Eisengerät zum Umdrehen: mhd. nabegēr 
Eisengeräte: mhd. īsenwerc 
Eisengerte: mhd. gartīsen 
„Eisengeschirr“: mhd. īsengeschirre 
Eisengewand: mhd. īsengewāt 
„Eisengewand“: mhd. īsengewant; īsenwāt 
„Eisengräber“: mhd. īsengrabære 
eisengrau: mhd. īsengrā; īsenvar 
Eisengrube: mhd. īsengruobe 
Eisenhaken: mhd. hengel; īsenhāke 
eisenhaltig -- eisenhaltiges Gesteinsstück: mhd. īsenstein 
Eisenhammer: mhd. īsenhamer 
Eisenhändler: mhd. īsenære; īsenkoufære*; īsenköufel; īsenmangære; īsenman; 

īsernmangære* 
Eisenharnisch: mhd. īsernharnasch 
eisenhart: mhd. īsenherte 
Eisenhaube: mhd. beckelhūbe; beckelhuot 
„Eisenhauer“: mhd. īsenhouwære 
„Eisenhemd“: mhd. īsenhemede* 
Eisenhose: mhd. īsenbruoch; kolze 
„Eisenhose“: mhd. īsenhose; īsernhose 
Eisenhosen: mhd. kolzen 
Eisenhügel: mhd. īsenbühel 
Eisenhut: mhd. īsenhuot; kezzelhuot; nappel; nappelelnkrūt* 
-- Eisenhüte Verfertigender: mhd. īsenhuotære* 
„Eisenhüter“: mhd. īsenhüetære 
Eisenkamm: mhd. īserīn kamp 
Eisenkappe: mhd. īsenkappe 
„Eisenkasten“: mhd. īsenkaste 
„Eisenkauer“: mhd. īsenkiuwe 
„eisenkeck“: mhd. īsenkic* 
Eisenkeil: mhd. vimel 
-- Eisenkeil zum Spalten der Steine in einem Steinbruch: mhd. steinkīl 
Eisenkette: mhd. īsenbant; īsenketene; ? īsenzein; īser; īsern (1) 
Eisenkeule: mhd. īsenkolbe 
„Eisenkleid“: mhd. īsenkleit; īserkleit; īsenes kleider 
„Eisenkloß“: mhd. īsenklōz 
Eisenklumpen: mhd. īsenklōz 
Eisenknappe: mhd. īsenknappe 
„Eisenkolben“: mhd. īsenkolbe 
„Eisenkraft“: mhd. īsenkraft 
Eisenkragen: mhd. īsengollier 
Eisenkram: mhd. īsenkaste 
Eisenkraut: mhd. ? īsenbluome; īsendecke; īsenhart; īsenīne; īsenkrūt; īsenwurze; īserne; 

īsernhart; īsernwurz; *verbene? 
-- Saft von Eisenkraut: mhd. īsenkrūtsaf* 
Eisenkrautaufguss: mhd. verbenewazzer 
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Eisenkrautsaft: mhd. īsenkrūtsaf* 
Eisenladen: mhd. īsenkaste 
„Eisenlein“: mhd. ? īsenlīn 
Eisenlöffel: mhd. īsenleffel 
„Eisenmal“: mhd. īsenmāl 
„Eisenmann“: mhd. īsenman 
„Eisenmarkt“: mhd. īsenmarket 
Eisenmasse -- Eisenmasse von bestimmten Gewicht: mhd. messe (3) 
„Eisenmühle“: mhd. īsenmül 
Eisennagel: mhd. zwec 
„Eisenpfennig“: mhd. īsenpfenninc* 
Eisenplatte: mhd. īsenblech 
„Eisenrahm“: mhd. īsenrām; īserrām 
„eisenrahmig“: mhd. īsenrāmec 
Eisenrand: mhd. ? īsenbort 
Eisenriegel: mhd. īsenhalt; īsensloz*; īserrigel 
Eisenring: mhd. īsenrinc; kambe; kamp (1) 
Eisenrost: mhd. īsenrost 
Eisenrüstung: mhd. īsengewant; īsenhemede*; īsenkleit; īsenwāt; īsenwerc 
-- Kämpfer in Eisenrüstung: mhd. īsenknappe 
-- mutig in der Eisenrüstung: mhd. īsenkic* 
Eisenschale -- Eisenschale über die Kniescheibe: mhd. schinier 
Eisenschar: mhd. īsenschar 
Eisenschaufel: mhd. īsenschūvele* 
Eisenschelle: mhd. ? īsengelte 
Eisenschere: mhd. īsenschære; īsenschere 
Eisenschiene: mhd. snite (1) 
Eisenschlacke: mhd. īsensindære* 
„Eisenschlag“: mhd. īsenslac 
Eisenschlägel: mhd. īsenslegel 
Eisenschläger: mhd. ? īsenblēgære* 
Eisenschloss: mhd. īsensloz* 
Eisenschmelzer: mhd. īsenblæsære*; īsenblēgære* 
Eisenschmied: mhd. īsensmit 
Eisenschmiede: mhd. īsensmitte 
eisenschmutzig: mhd. īsenrāmec 
„Eisensinter“: mhd. īsensindære* 
„Eisenspeer“: mhd. īsensper 
Eisenspieß: mhd. īsenspiez 
Eisenspitze: mhd. īsen (1); īser; īsern (1) 
-- Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so 

zur Deckung des Schützen dienen konnte: mhd. setzschilt; setztarsche 
Eisenstange: mhd. īsenbar; īsenstange 
„Eisenstein“: mhd. īsenstein 
Eisensteuer: mhd. īsenpfenninc* 
Eisenstiefel: mhd. kolze; kolzen 
Eisenstück: mhd. īsen (1) 
-- kleines Eisenstück: mhd. īsenlīn 
Eisentüre: mhd. īsentür 
Eisenverarbeitung -- Mühle zur Eisenverarbeitung: mhd. īsenmül 
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Eisenwaffe: mhd. īser; īsern (1) 
Eisenware -- Markt auf dem mit Eisenwaren gehandelt wird: mhd. īsenmarket 
-- Verkaufsbude für Eisenwaren: mhd. īsenkaste 
Eisenwarenhändler: mhd. īsenman; īsenmangære; īsernmangære* 
Eisenwerk: mhd. īsenwerc 
Eisenwerkzeug: mhd. īsenbū 
-- ein Eisenwerkzeug mit Handgriff: mhd. habenīsen 
-- Hersteller von kleinem Eisenwerkzeug: mhd. īsenlīn 
-- kleines Eisenwerkzeug: mhd. īsenlīn 
Eisenwunde: mhd. vlīmenslac 
„Eisenwurz“: mhd. īsenwurze; īsernwurz 
Eisenzahn: mhd. īsenzant* 
„Eisenzieher“: mhd. īsenziehære* 
eisern: mhd. īsenlich; īsenīn; īserīn; īsernīn; īsīn 
-- eiserne Ausrüstung: mhd. īsenwerc 
-- eiserne Beinbekleidung: mhd. īserkolze 
-- eiserne Beinschelle: mhd. īsenhalt; īsenhalte; īsenhart 
-- eiserne Bekleidung der Armmuskeln: mhd. mūsenier 
-- eiserne Fessel: mhd. īsenlaz; īsenrinc 
-- eiserne Fußbekleidung: mhd. īserkolze 
-- eiserne Fußfessel: mhd. īsenhalt 
-- eiserne Kette: mhd. ketene 
-- eiserne Lanzenspitze: mhd. glenīsen 
-- eiserne Pfeilspitze: mhd. sahs (1) 
-- eiserne Pflugschar: mhd. īsenschar 
-- eiserne Rüstung: mhd. īsendach; īsenkleit; īsenwāt; īserkleit 
-- eiserne Rüstung: mhd. īsengewant 
-- eiserne Schaufel: mhd. īsenschūvele* 
-- eiserne Schelle: mhd. īsenhalt 
-- eiserne Speerspitze: mhd. īsensper; sperīsen 
-- eiserne Spitze am Wurfspeer: mhd. glefīsen 
-- eiserne Spitze des Speeres: mhd. īsensper 
-- eiserne Spitze des Stachelstocks: mhd. gartīsen 
-- eiserne Spitze: mhd. glavīnīsen 
-- eiserne Türe: mhd. īsentür 
-- sichtbar eine eiserne Rüstung tragend: mhd. īsenvar 
-- über eine eiserne Rüstung getragenes Überkleid: mhd. overwanbasun 
-- verschließbare eiserne Kiste: mhd. īsenhalt 
-- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde 

und zur Deckung des Schützen: mhd. pavese 
-- mit einer eisernen Rüstung bedeckt: mhd. geīseret 
-- Schlagen mit einem eisernen Werkzeug: mhd. īsenslac 
-- Schmutz am Körper vom Tragen der eisernen Rüstung: mhd. īsenmāl; īsenrām; 

īserrām 
-- Verfertiger von eisernen Bändern: mhd. bantbereitære* 
-- Verfertiger von eisernen Hauben: mhd. hūbensmit 
-- Verfertiger von starken eisernen Ketten für die Fuhrleute: mhd. rinkensmit 
-- Verfertiger von eisernen Schienen: mhd. bantbereitære* 
-- verschmutzt vom Tragen der eisernen Rüstung: mhd. īsenrāmec; īsenvar 
-- eiserner Armschutz: mhd. mūsīsen 
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-- eiserner Kamm: mhd. īserīn kamp 
-- eiserner Ladestock: mhd. ladīsen; ladīser 
-- eiserner Nagel zu den Dachlatten: mhd. bünnagel 
-- eiserner Spieß: mhd. īsenspiez 
-- eiserner Stempel: mhd. stempfīsen 
-- Stachelstock mit eiserner Spitze: mhd. gartīsen 
-- weiter eiserner Kochtopf: mhd. grope (2) 
-- eisernes Gefäß: mhd. īsengelte 
-- eisernes Gerät: mhd. īsengewāt 
-- eisernes Gerät zum Backen: mhd. bachīsen 
-- eisernes Band an der Spitze der Schwertscheide: mhd. ortbant; ortīsen 
-- eisernes Rüstzeug: mhd. īsenbū 
-- eisernes Werkzeug: mhd. īsengeschirre; īsengewāt 
-- eisernes Winkelmaß: mhd. winkelīsen 
„eisern (V.)“: mhd. īseren* (1) 
„eisfarben“: mhd. īsvar 
Eisfläche: mhd. īs 
Eisgang: mhd. ganc;? īsgüsse 
-- Eisgang haben: mhd. mit dem īse vliezen 
Eisgraben: mhd. īsgrabe 
eisgrau: mhd. īsgrā; īsvar 
„Eisgraupe“: mhd. īsgrūpe 
„Eisguss“: mhd. īsgüsse 
eisig: mhd. īsic; vrostec; vrostlich; *vrostlīche? 
eiskalt: mhd. īskalt 
Eislager -- Eislager auf dem Gebirge: mhd. kes 
-- mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge: mhd. keskar 
Eisleite: mhd. īsleite 
Eisloch: mhd. wune 
Eisperle: mhd. īsberle 
Eispickel: mhd. īsackes 
Eisschaufel: mhd. īsschūvele* 
Eisscholle: mhd. īsschelle 
„Eissle“: mhd. eizel 
Eisstoß: mhd. stōz 
Eisvogel: mhd. alz; goltvogel; īsar; īsenbart; ? īsenvogel; īsvogel 
Eiszapfe: mhd. īsel (1) 
Eiszapfen: mhd. īsel (1); īskache; īskachel; īszapfe; īszolle; kegel 
eitel: mhd. betrogenlich; betrogenlīche; ītel (1); ītellich; ītellīche; ītellīchen; nōtlīche; 

nōtlīchen*; œde (1); œdiclich*; œdiclīche*; œdlīch; œdlīchen; uppelich; üppic; 
üppiclich; vergenclich; zerganclich; zergēnlich 

-- eitel machen: mhd. geītelen 
-- nicht eitel: mhd. ? ītelēric 
-- den Kopf eitel abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclīche*; 

verwendiclīchen* 
-- eitle Dinge: mhd. ītellichheit* 
-- eitle Dinge Treibender: mhd. ītelære 
-- eitle Frau: mhd. ītelmachærinne 
-- eitle putzsüchtige Frau: mhd. tiuvelklā 
-- eitler Bauer (M.) (1): mhd. dorfsprenzel 
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-- eitler Geck: mhd. hārslihtære 
-- in eitler Weise: mhd. œdelīche; œdelīchen 
-- eitles unnützes Wort: mhd. klüterwort 
-- eitles Streben nach Ehre: mhd. ērgirede* 
-- eitles Wesen: mhd. ungeschaft (1) 1 
„eitel“: mhd. ītelic; *œdelich? 
-- „eitel sein“ (V.): mhd. *ītelsīn? 
„Eitel“: mhd. ītel (3) 
„eitelhandig“: mhd. ītelhant 
Eitelkeit: mhd. gemeitheit; ītele; ītellichheit*; ? līplæze; tunkelmüeticheit; ungeschaft (1); 

üppe (1); üppicheit 
-- aus Eitelkeit: mhd. durch zāfen; in zāfen 
„Eitelmacherin“: mhd. ītelmachærinne 
„eitels“: nhd. ītels¸mhd. 
„Eitelsein“: mhd. ītelsīn 
„Eitelung“: mhd. ītelunge 
„Eitelwort“: mhd. ītelwort 
Eiter: mhd. eiter; genist (1); materie; unvlāt (1); warc (2) 
-- wie Eiter aussehend: mhd. eitervar 
-- wie Eiter beschaffen: mhd. eitervar 
-- Pflanze mit Wirkstoffen gegen den Eiter der Ohren: mhd. eiterkrūt 
Eiterauge: mhd. tadel 
„eiterbeißig“: mhd. eiterbīzic 
Eiterbeule: mhd. eiz 
eiterbeulig: mhd. eizlich 
„eiterbitter“: mhd. eiterbitter 
„Eiterblatter“: mhd. eiterblātere 
„Eiterdrache“: mhd. eitertrache 
„eiterfarben“: mhd. eitervar 
„Eitergift“: mhd. eitergift 
„eitergiftig“: mhd. eitergiftic 
„Eitergiftigkeit“: mhd. eitergifticheit* 
„eiterhaft“: mhd. eiterhaft 
„eiterhaftig“: mhd. eiterhaftic 
„Eiterholz“: mhd. eiterbrāme 
eiterig: mhd. eiteric; eiterlich 
„Eiterkloß“: mhd. eiterklōz 
„Eiterkraut“: mhd. eiterkrūt 
eitern: mhd. avelen; ersweren* (1); sweren (3); ūzsweren (1) 
„eitern“: mhd. eiteren* 
„Eiternatter“: mhd. eiternātære* 
eiternd -- eiternde Materie in den Geschwüren: mhd. afel 
-- eiterndes Geschwür: mhd. eiterblātere 
„Eitersaft“: mhd. eitersaf 
„Eiterschlange“: mhd. eiterslange 
Eiterschorf: mhd. tadel 
„Eiterschuss“: mhd. eiterschuz 
Eiterung: mhd. eiterunge 
„Eiterwurz“: mhd. eiterwurz; eiterwurze 
Eitle: mhd. ītelmachærinne 
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Eitler: mhd. ītelmachære* 
„Eitler“: mhd. ītelære 
eitrig: mhd. eitervar; ersworen 
-- eitriger Auswurf: mhd. eiterrehsunge 
-- eitriges Geschwür: mhd. apostem 
Eiweiß: mhd. eierklār; klār (2); lūter (3); wīze (3) 
Ekel: mhd. erkunge; künnegalle; schiuz; schiuze; ungelust; unwille (2); urdrütze (2); 

urdruz 
-- Ekel empfinden: mhd. unlüsten*; unwillen; walgen; walgeren (1); ? trächeren*; ? 

traugen 
-- Ekel empfindend: mhd. walgende 
-- Ekel erregend: mhd. ungesmach; unlustic; unvlætic 
-- Ekel erregender Mensch: mhd. griusinc 
-- Ekel zum Erbrechen: mhd. wille (2); wülle 
-- schmutziger Ekel erregender Bettler: mhd. schemelære 
ekelerregend: mhd. ungenæme; widerzæme (1); widerzæmic; widerzeme; wüllīchen 
„ekelerregend“: mhd. *wüllich? 
Ekelerregendes: mhd. unlust (1) 
ekelhaft: mhd. erklich; erklīche; wüllende 
-- ekelhaft sein (V.): mhd. willen (1) 
eklig: mhd. erkelic 
ekeln: mhd. erkelen*; erken (1); gollen; wüllen (1) 
-- ekeln vor: mhd. unwillen 
-- sich ekeln: mhd. walgeren (1); wolgen; wolgeren 
-- zum Erbrechen ekeln: mhd. unwillen; willen (1); wüllen (1) 
Ekstase: mhd. abezuc (2); entgangenheit; kunst; ūfgezogenheit 
„elas“: mhd. ēlas 
Elbe (M.) -- dämonischer Elbe: mhd. elbe 
Elbe (FlN): mhd. Elbe 
elbisch -- elbischer Geist: mhd. schrat 
-- elbisches Wesen: mhd. orke 
Elch: mhd. elch; elen; elhe 
Elefant: mhd. elefant; elfent; elfentier; helfant; olifant; olivante 
-- Rüssel des Elefanten: mhd. vāzgūle 
-- Turm auf einem Elefanten: mhd. kastel; wīchūs 
Elefantenrüssel: mhd. zunge (1) 
Elefantiasis: mhd. elefantiasis 
elegant: mhd. geziere (2); hovelich; hovelīche (1); hovelīchen; höveschlich; höveschlīche; 

höveschlīchen; kluoclich; kluoclīche; kluoclīchen; rittærelich* 
-- elegant wie ein echter Ritter: mhd. rittærelīche*; rittærelīchen* 
-- der elegante Flunkerer: mhd. der hövesche lügenære 
-- mit eleganten Versen: mhd. mit behendiclīchen rīmen 
Elektron: mhd. goltgesmelze; goltsmelz 
Element: mhd. aneganc; anegenge; complexīe; complexiōn; element; zuhtsal 
Element -- dem Element Erde zugeordnet: mhd. irdisch 
-- Wasser als Element: mhd. vrēt 
-- durch die vier Elemente bestimmt: mhd. elementisch 
elementar: mhd. elementisch 
„elementisch“: mhd. elementisch 
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elend: mhd. āmerlich; arbeitsælic; arbeitsæliclich; arm (2); armelich; armiclich*; bekliben; 
bœslīche; bœslīchen; ellende (1); ellendic*; ellendiclich*; ellentlich (2); ellentlīche; 
jāmereclich*; jāmereclīche*; jāmereclīchen*; jāmerlich; jāmerlīche; jāmerlīchen; 
katīve; kranc (2); kūme (1); miser; miserisch; müede (1); neiget; nōthaft; sal (3); 
swach (1); swache (1); swachlīche; verdorbenlīche; versōret*; vertān; wēnec (1); 
*zamlich?; zamlīche 

-- elend machen: mhd. ellenden (1) 
-- elender Geselle: mhd. zage (1) 
-- elender Mensch: mhd. müedinc 
„elend“: mhd. *ellendelich?; ellendelīche 
Elend: mhd. arbeitsælicheit*; armheit; armicheit; armsal; armuot; ellende (3); 

ellendicheit*; ellenttuom; harmicheit; jāmer; jāmerande; jāmericheit; jāmernōt; 
jāmerpīn; jāmerquāl; jāmerriuwe; jāmerwē; klage; klagenōt; smerze; ungehabe; 
ungehabede; unwünne; verellendicheit*; wēnecheit 

-- mein Elend: mhd. daz elende min 
-- Höhle des Elends: mhd. jāmertunc 
-- Land des Elends: mhd. jāmerlant 
-- Meer des Elends: mhd. jāmersē 
-- Weide (F.) (2) des Elends: mhd. jāmerweide 
Elendeneid: mhd. ellende (3) 
Elender: mhd. müedinc 
-- Schar (F.) (1) der Elenden: mhd. jāmerschar 
„Elendherberge“: mhd. ellentherberge 
elendig: mhd. armselic; ellentlich (2); ellentlīche; jāmereclich*; jāmereclīche*; 

jāmereclīchen*; jāmerlich; jāmerlīche; jāmerlīchen 
„Elendsang“: mhd. ellendesanc 
Elentier: mhd. elch; elent; elhe 
Elephantiasis: mhd. elephantischiu ūzsetzicheit 
-- durch Elephantiasis verursacht: mhd. elefantinisch; helfantisch 
-- Elephantiasis betreffend: mhd. elefantinisch 
elf: mhd. einlif 
-- er selbst mit elf anderen: mhd. selp zwelft 
-- ich selbst mit elf anderen: mhd. selp zwelft 
Elfe: mhd. elbe; elbinne 
-- einer von einem aus Elfen zusammengesetzten Gericht: mhd. einlifære* 
elfeinhalb: mhd. zwelftehalp 
elfenartig: mhd. elbisch 
-- durch elfenartigen Spuk sinnverwirrt: mhd. elbisch 
Elfenbein: mhd. ebor; helfenbein 
-- aus Elfenbein bestehend: mhd. helfenbeinīn 
-- aus Elfenbein hergestellt: mhd. helfenbeinīn 
Elfenbein...: mhd. helfenbeinīn 
elfenbeinen: mhd. helfenbeinīn 
elfenbeinern: mhd. elefantīn*; helfenbeinīn 
elfte: mhd. einlifte 
-- „der elfte Finger“: mhd. der eilfte vinger 
„elftehalb“: mhd. einliftehalp 
Elias: mhd. Helīas 
Elisabeth -- Heilige Elisabeth: mhd. himelmargarīte 
Ellbogen: mhd. ellenboge (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Elle: mhd. dūmelinc; dūmelle; elle (2); ellenboge (1); ellenmāz; elne 
-- acht Ellen weit: mhd. ahtellic 
-- eine Elle breit: mhd. dūmellenbreit; ellenbreit 
-- eine Elle lang: mhd. dūmellenlanc 
-- Messstab in der Länge einer Elle: mhd. ellenmez; ellenschaft; ellenstap 
-- „die Elle über den Rücken messen“: mhd. die elle über den rücken mezzen 
Ellenbogen: mhd. ellenboge (1) 
Ellenbogenleist: mhd. ellenbuoc 
ellenbreit: mhd. ellenbreit; ellenwīt 
„ellenden“: mhd. ellenden (1) 
„ellendiglich“: mhd. ellendiclīchen* 
„ellengleich“: mhd. ellengelīch 
ellenlang: mhd. ellenlanc 
Ellenmaß: mhd. elmez 
„Ellenmaß“: mhd. ellenmāz 
„Ellenmühle“: mhd. ellenmül 
„Ellentragen“: mhd. ? ellentragen 
ellenweise -- Händler der Tuch ellenweise abschneidet und verkauft: mhd. 

hantsnīdære* 
„ellenweit“: mhd. ellenwīt 
„ellig“: mhd. *ellic? 
Ellipse: mhd. schilhender kreiz 
elliptisch: mhd. lūnisch* 
eloquent: mhd. gespræche (3) 
Elritze: mhd. eldrize; erlinc 
Elsass -- Wein aus dem Elsass: mhd. elsezzer 
Elsässer (M. Sg.): mhd. Elsāzære; Elsāze 
„Elsenbaum“: mhd. elsenboum 
Elster: mhd. ageleie (2); agelster; atzel; elster; hetze (2); ? krichel 
-- kleine Elster: mhd. etzelīn 
-- verschiedenfarbig wie eine Elster seiend: mhd. agelstervar; agelstervēch 
elsterartig: mhd. atzeleht 
„Elsterauge“: mhd. agelsterouge 
elsterbunt: mhd. agelstervar 
„elsterfarben“: mhd. agelstervar 
Elsterlein: mhd. etzelīn 
Elsternest: mhd. agelsternest 
Elter: mhd. getelinc 
Eltern: mhd. alteren*; elteren*; geborene*; vorderen; vorderen* (2) 
-- Brüder von gleichen Eltern: mhd. ungezweiet brüeder 
-- Schwestern von gleichen Eltern: mhd. ungezweiet swestern 
-- seine Eltern: mhd. sīn geboren māge 
-- Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung: mhd. zweiunge 
elternlos -- elternlose Kinder bevormunden: mhd. besalmannen 
Elternteil: mhd. elter (1) 
-- Kind vom Bruder eines Elternteils: mhd. bruoderkint 
„Elul“ (Monatsname): mhd. Elul 
Emaille: mhd. gesmelze; glas 
emaillieren: mhd. smelzen (2); ūzkürnen 
emailliert: mhd. mit gesmelze bewollen 
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Emanation: mhd. durchvliezunge 
Emblem: mhd. insigele 
Eminenz: mhd. eminenz 
Emir: mhd. admirāt 
Emmer: mhd. amer (2) 
Emmeritze: mhd. ameriz 1 
Emmerling: mhd. amerlinc 
Empfang: mhd. anegrif; antvanc (1); dienest (1); enpfāhen (2); enpfangnisse*; 

enpfenclichheit*; enpfencnisse; gruoz; handelunge 
-- ehrenvoller Empfang: mhd. hōher gruoz 
-- feierlichen Empfang machen: mhd. antvangen 
-- Gefäß für den Empfang himmlischer Gnade: mhd. genādenschüzzele* 
-- in Empfang nehmen: mhd. heben (2) 
-- Kuss Christi beim Empfang der Seelenbraut: mhd. vröudenkus* 
empfangene (Adj.) -- empfangene Schläge vergelten: mhd. vergelten 
-- empfangene Streiche vergelten: mhd. vergelten 
-- Ausschluss von der Ausübung der empfangenen Weihe: mhd. irregularitēt 
empfangen (V.): mhd. antvangen; concipieren; dringen (1); enpfāhen (1); gearnen; 

genāmen; genemen (1); gesten (1); gevāhen; grüezen (1); haben (1); hinnemen; 
nemen (1); pfāhen; saluieren (1); ūfenpfāhen*; ūfgenemen; ūfhaben (1); ūfnemen 
(1); ūfvāhen; umbevāhen (1); vāhen (1); zuogevāhen; zuovāhen (1) 

-- das heilige Abendmahl empfangen (V.): mhd. unseren hērren empfāen 
-- den christlichen Glauben empfangen: mhd. christenheit empfahen; christenheit 

empfahen 
-- ehrenvoll empfangen: mhd. ēren 
-- Kind empfangen: mhd. enpfāhen (1); pfāhen 
-- Kinder empfangen: mhd. kindelen; kinden 
-- Priesterweihe empfangen: mhd. wīhen (2) 
-- Sterbesakramente empfangen: mhd. berihten; bewarunge nemen 
-- Weihe empfangen: mhd. wīhen (2) 
-- würdig zu empfangen: mhd. wert (2) 
-- würdig zu empfangen seiend: mhd. wertlich; wertsam 
-- „seine Rast empfangen“: mhd. sīne raste enpfāhen 
Empfangen (N.): mhd. enpfāhen* (2); enpfāhunge 
empfangende -- die empfangende Kraft: mhd. muoterlichheit* 
-- Lehen empfangende Hand: mhd. lēhenshant 
Empfangenes -- etwas Empfangenes austragen: mhd. wider īngeberen 
Empfänger: mhd. enpfāhære*; enpfāhunge; innemære* 
-- Empfänger einer Wohltat: mhd. guotenpfāhære* 
-- Empfänger von Lehen oder Leihegut: mhd. lēhenman 
-- Empfänger von Lehen oder Leihgut: mhd. lēhenliute; lēhensman 
-- verliehenes Gut mit Ansässigkeitspflicht des Empfängers: mhd. sezlēhen 
„Empfänger“: mhd. enpfengære 
empfänglich: mhd. begrīfic; enpfæhic*; enpfenclich*; hegehaft; līdelich; līdelīche 
„empfänglich“: mhd. enpfæhelich; enpfenclīche* 
Empfänglichkeit: mhd. berlīchheit*; enpfenclichheit* 
-- Empfänglichkeit für Leiden: mhd. līdelīcheit 
Empfängnis: mhd. antvanc (1); beklībe; beklībunge; enpfāhunge; enpfencnisse; klībe; 

unkiusche (3); zuovāhen (2) 
-- Fest Mariä Empfängnis: mhd. der oberste tac 
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-- Mariä Empfängnis: mhd. unser vrouwen tac der verholener; unser vrouwen tac klībe; 
klībelmesse 

-- Tag der Empfängnis Mariä: mhd. klībeltac 
„Empfangrecht“: mhd. enpfāhereht* 
„Empfangseisen“: mhd. enpfengeīsen* 
Empfangsgebäude: mhd. palas 
„Empfangung“: mhd. enpfāhunge 
„Empfehl“: mhd. enpfelh* 
empfehlen: mhd. bevelhen (1); enpfelhen (1); ergeben (1); erteilen; gerāten (1); lēren (1); 

rāten (1); velhen (1); voresprechen* 
-- als nützlich empfehlen: mhd. biderben; biderbenen 
-- empfehlen für: mhd. rāten (1) 
-- sehr empfehlen: mhd. vlīzeclīche bevelhen 
-- sich empfehlen: mhd. dienest sagen; dienest sagen 
-- sich empfehlen in: mhd. zuobieten 
„Empfehlen“: mhd. enpfelhen* (2) 
empfehlend: mhd. bevelhelich 
empfehlenswert: mhd. enpfæhelich 
„Empfehlnis“: mhd. enpfelhnisse* 
Empfehlung: mhd. enpfelh*; enpfelhnisse*; enpfelhnüs; enpfelhunge*; rāt (1); vürdernisse; 

widerlop; ? bevolhenschaft 
Empfehlungsschreiben: mhd. betbrief; vürderbrief; vürdernisbrief; vürderungbrief; 

vüreschrift* 
empfinden: mhd. beseben; bevinden (1); enpfinden (1); gesmachen; gesmecken; 

hinderdenken; smacken (1); vüelen (1) 
-- Abscheu empfinden: mhd. grūsen (1); grūsenen; schiuzen 
-- als Schande empfinden: mhd. schemen (1) 
-- als unheimlich empfinden: mhd. sorclich ervinden 
-- Angst empfinden: mhd. vürhten (1) 
-- Besorgnis empfinden: mhd. vürhten (1) 
-- Betrübnis empfinden: mhd. herzenriuwen 
-- Ehren als peinlich empfinden: mhd. ēre līdenlīchen līden 
-- Ekel empfinden: mhd. unlüsten*; unwillen; walgen; walgeren (1); ? trächeren*; ? 

traugen 
-- empfinden lassen: mhd. smecken (1) 
-- Furcht empfinden: mhd. grūsen (1); grūwen (1); vürhten (1) 
-- Geruch empfinden: mhd. riechen (1) 
-- Grauen empfinden: mhd. grūwen (1) 
-- grausam empfinden: mhd. begrūsen 
-- Grausen empfinden: mhd. begrūsen; griuselen; grūsen (1); grūwen 
-- Hitze empfinden: mhd. hitzen 
-- Liebe empfinden: mhd. *minnebewegen? 
-- Nachwehen empfinden: mhd. döuwen (1) 
-- Nachwehen von etwas empfinden: mhd. dewen 
-- Reue empfinden: mhd. riuwen (1) 
-- Reue empfinden über: mhd. geriuwen (1) 
-- Scheu empfinden: mhd. schiuhen (1); schiuzen; verschiuhen (1) 
-- Schmerz empfinden: mhd. geleiden; geriuwen (1); geriuwesen; klagen (1); sweren (3) 
-- Schrecken empfinden: mhd. eisen 
-- Seelenschmerz empfinden: mhd. jāmeren 
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-- Verlangen empfinden: mhd. senen (1) 
-- Widerwillen empfinden: mhd. ungelüsten*; unlüsten* 
-- vor dem man Scheu oder Abscheu empfindet: mhd. (schiuhelinc) 
Empfinden: mhd. besebelichheit*; bevindelichheit*; bevindunge; entsebunge; gedanc; 

gevüelunge; vüelen (2) 
-- dem Empfinden wohlgefällig: mhd. herzenminniclich 
„Empfinden“: mhd. enpfinden* (2) 
empfindend: mhd. bevindelich; bevindelīche 
-- Ekel empfindend: mhd. walgende 
-- Herzleid empfindend: mhd. āmerlich; jāmerlich; jāmerlīche; jāmerlīchen 
-- Leid empfindend: mhd. swerede* (2) 
-- Scham empfindend: mhd. schamende 
-- Schmerz empfindend: mhd. swerede* (2) 
Empfindender -- Schmerz Empfindender: mhd. swerede* (1) 
empfindlich: mhd. bevindelich; bevindelīche; enpfindic*; verwertenlich; verwundenlich 
-- empfindlich lang: mhd. herzelanc 
-- für den Zügel empfindlich: mhd. zugeweich 
„empfindlich“: mhd. enpfintlich; enpfintlīche 
Empfindlichkeit: mhd. bevindelichheit* 
Empfindnis: mhd. enpfintnus* 
empfindsam: mhd. sinnic 
Empfindsamkeit: mhd. herzelichheit*; minneclicheit; minnelichheit* 
Empfindung: mhd. bevindunge; enpfindunge; entpfintlichheit*; entpfintlichheit*; 

enpfintnus*; gedunc; gesmac (2); īndruc; vüele; vüelunge 
-- angenehme Empfindung: mhd. woltuon (2) 
-- meine Gesinnung nach meiner wahren Empfindung offenbaren: mhd. mīnen muot 

nach mīnem willen sagen 
Empfindungskraft: mhd. muot (1) 
empfindungslos -- empfindungslos machen: mhd. touben 
Empfindungsloser: mhd. toube (1) 
Empfindungsvermögen: mhd. enpfindicheit* 
-- das Empfindungsvermögen nutzlos beanspruchend: mhd. herzeberoubende 
„empfohlen“: mhd. enpfolhen* 
empfunden -- tief empfunden: mhd. innentlīche; innere (2); innericlich; innerlich 
-- zutiefst empfunden: mhd. herziclich; herziclīche; herziclīchen 
-- tief empfundene Freude: mhd. herzeliebe (1); herzeliep (2); herzenliebe; herzenliep 

(2) 
empor: mhd. wider berc; ze berge; ze berges; enbore; übersich; überūf 
-- „empor schweben“: mhd. enbor sweben 
emporblicken: mhd. diu ougen ūfgebrechen 
emporbringen -- sich emporbringen: mhd. ūfen (1) 
Empore -- Empore in der Kirche: mhd. bor (2); borbüne 
empören: mhd. enbœren; ūfstriuzen 
-- sich empören: mhd. belgen (1); erbrimmen; ūferbœren; ūfwerfen (1); vernoijieren 
-- sich empören gegen: mhd. rihten (1); vermezzen (1) 
Empörer: mhd. kibelezære 
emporfahren: mhd. enborvaren* 
emporfliegen: mhd. enborvliegen; ūfvliegen 
Emporfliegen: mhd. ūfvluc 
emporführen: mhd. enborvüeren 
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emporgehen: mhd. enborgān 
emporgerückt -- emporgerückt werden: mhd. ūfswæren 
emporhalten: mhd. enborhalten; ūflüften* 
emporheben: mhd. enborheben; erwegen (1); erwegen (2); heben (2); lüften; ? ringe 

machen; ūfdringen; ūfen (1); ūfenen; ūfziehen; zuoheben* 
-- emporheben zu: mhd. ūfswenken (1) 
„emporerheben“: mhd. enborerheben 
emporhüpfen: mhd. ūfhupfen (1) 
Emporkirche: mhd. borbüne; borkirche; lecter; sagrān 
emporkommen: mhd. vürebrechen* (1) 
emporlassen: mhd. ūflāzen 
emporlodern: mhd. ūfburnen* 
emporquellen: mhd. erdiezen; ūfquellen 
emporragen: mhd. regen (1); ūfregen 
-- schroff emporragen: mhd. schorren 
-- steif emporragen (V.): mhd. sterzen (2) 
emporragend -- emporragender Teil: mhd. übersweif 
emporrichten: mhd. ūfziehen 
-- sich emporrichten: mhd. ūfstellen 
-- sich langsam emporrichten: mhd. ūfsleichen 
-- starr emporrichten: mhd. striubelen*; stroben; strouben; strūben (1) 
emporrufen: mhd. ūfruofen 
emporschießen: mhd. entschiezen 
-- zu hoch emporschießen: mhd. überschiezen 
Emporschießen: mhd. ūfsprunc 
emporschlagen: mhd. ūfslahen* (1) 
-- emporschlagen aus: mhd. schricken (1) 
Emporschlagen: mhd. ūfslahen (2) 
emporschnellen: mhd. ūfwimelen* 
emporschweben: mhd. enborsweben 
-- emporschweben in: mhd. ūfswimmen 
emporschwimmen: mhd. enborswimmen 
emporschwingen: mhd. enbœren; enborswingen; erswimmen; ūfschüten (1); ūfziehen 
-- sich emporschwingen: mhd. erswingen (1); ze berge ūfswenken; ūfvliegen 
-- „sich emporschwingen“: mhd. enborsweimen* 
emporsetzen: mhd. enborsetzen 
emporsitzen: mhd. enborsitzen 
emporspringen: mhd. enborspringen; ūfhupfen (1) 
emporspritzen: mhd. ūfschræjen 
emporsprossen: mhd. vrühten 
emporsprudeln: mhd. ūfdringen 
emporstehen: mhd. enborstān 
-- rau emporstehen: mhd. strūben (1); strūben (2 
-- rauh emporstehen: mhd. striubelen*; stroben; strouben; strūben (1); strūben (2 
emporstehend -- rauh emporstehend: mhd. strūbe (2) 
-- mit emporstehenden Hüften: mhd. ragehüffe 
emporsteigen: mhd. enborstīgen; hinezucken*; hingezücken; steifen 
-- als Dunst emporsteigen: mhd. riechen (1) 
Emporsteigen: mhd. steic; steige; ūfvluc 
emporsteigend -- hoch emporsteigend: mhd. hōchklimmic 
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emporstreben -- den Berg emporstreben: mhd. den berc ūfkriegen 
-- emporstreben zu: mhd. houwen (1) 
emporstrebend: mhd. ūfreht (1); ūfrihtic 
emporstrecken: mhd. ūfstrecken 
-- emporstrecken zu: mhd. ūfbrechen; ūfgebrechen 
empört -- empört sein (V.): mhd. zorn sīn; zorn wesen; zorn werden 
-- empört werden: mhd. zorn sīn; zorn wesen; zorn werden 
emportragen: mhd. enbortragen 
emportreiben: mhd. enbortrīben 
Empörung: mhd. bōr; buntschuoch; enbœrunge; gereizede; pfīaz*; ūfwerfunge; 

widerknode*; zorn (1) 
-- Empörung kundtun: mhd. bāgen (1) 
emporwachsen: mhd. ergrüejen; ergrüenen; herūzwahsen; rinnen; spriezen (1); 

ūfschiezen 
Emporwachsen: mhd. ūfsprunc 
emporwerfen: mhd. enborwerfen 
emporziehen: mhd. enborziehen 
emsig: mhd. ageleize (1); ageleize (2); emziclīchen 
„emsig“: mhd. emzic; *emzlich? 
„Emsigkeit“: mhd. emzicheit 
Emunität: mhd. mundāte; vrīhelse; vrīunge 
en: mhd. *īn? (1); *īn? (1) 
en...: mhd. ent... 
Endblatt: mhd. endeblat 
Endchen: mhd. eckelīn 
Ende: mhd. abeganc; abegenge; ābent; abescheide; āmen (3); anewant; drum (1); 

drumzei; ecke (1); ende (1); endeblat; endesten; endezil; endezīt; endunge; enthalt; 
gewende (2); houbet (1); höubetlīn; höuptel; iezheit; leste (2); letze (1); lezzistertac; 
lezzestez zil; lezzestiu zīt; lezziste* (2); mat (2); mēte; nāchgehenge; ort (1); slac; 
sliz; spitze (1); strum; sweif; tōt (2); underebint*; ūzganc; ūzgānt; val (2); 
verendede; vuoz; wende (1); winkel; zagel (1); zil (1); jungestiu zīt; jungestez zīt 

-- Abschnitt vom unteren Ende eines gefällten Baumstammes: mhd. scherve 
-- am äußersten Ende: mhd. ze ūzerest 
-- am Ende: mhd. alt unde abegeschaben; hinden (1); jungeste (2); ze hinderest; ze 

jungest; des jungesten; an jungest; ze dem jungesten 
-- an das Ende bringen: mhd. erenden 
-- an das Ende des Weges bringen: mhd. volbringen (1) 
-- an ein Ende kommen: mhd. ze ende komen 
-- ans Ende reiten: mhd. volrīten 
-- ans Ende rücken: mhd. verrücken 
-- auf dem Weg der Sünden zu Ende gehen: mhd. uf dem wege der sünden volreisen 
-- äußerstes Ende: mhd. ort (1); wende (1) 
-- bis ans Ende gehen: mhd. durchgān 
-- bis ans Ende tragen: mhd. vertragen (1) 
-- bis zu Ende: mhd. vol (2) 
-- bis zu Ende führen: mhd. volbringen (1); vollebringen 
-- bis zu Ende gehen: mhd. volgān (1); vollegān* 
-- bis zu Ende im Bett liegen: mhd. ūzeligen*; ūzligen 
-- bis zu Ende erwägen: mhd. durchwegen 
-- bis zu Ende lesen (V.) (1): mhd. erlesen (1) 
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-- bis zu Ende reichen: mhd. vollangen 
-- bis zu Ende stehen: mhd. vollestēn; volstān 
-- bis zu Ende warten: mhd. verwarten; volwarten 
-- bis zum Ende aushalten: mhd. volherten (1); volleherten 
-- bis zum Ende bleiben: mhd. volharren 
-- bis zum Ende fahren: mhd. volvaren 
-- bis zum Ende gehen: mhd. erlīden; ūzgān (1) 
-- bis zum Ende kämpfen: mhd. durchvehten 
-- der jüngste Tag am Ende des Lebens: mhd. der jungeste tac; des jungesten tages 
-- dichtend zu Ende beschreiben: mhd. voltihten 
-- die Messe zu Ende lesen: mhd. die messe ūzsprechen 
-- die Not bis zu Ende ertragen: mhd. die nōt voltragen 
-- durch Reden zu Ende bringen: mhd. verreden 
-- ein Ende haben: mhd. ergān 
-- ein Ende machen: mhd. ūfrūmen; ze rāte tuon; zervüeren 
-- ein Ende nehmen: mhd. verenden 
-- eine Klage vor Gericht zu Ende führen: mhd. eine clage volvorderen 
-- eine Sache gerichtlich zu Ende führen: mhd. ūztagedingen 
-- Ende der Zeit: mhd. mete (1) 
-- Ende des Erfolgs: mhd. hingelinc 
-- Ende des Unglücks: mhd. leidesmort 
-- Ende eines Dinges: mhd. zagele 
-- Ende erwarten: mhd. der sēle warten 
-- Ende finden: mhd. widerwenden (1); widerwinden (1); winden (2) 
-- Ende machen: mhd. buoze tuon; stiuren (1); ze rāte tuon 
-- Ende nehmen: mhd. scheiden (1) 
-- es ist zu Ende: mhd. ez ist ūzgesungen 
-- es zu einem guten Ende bringen: mhd. ez endelich wol schaffen 
-- flaches Ende des Ruders: mhd. ruoderlaffe 
-- ganz zu Ende denken: mhd. verdenken 
-- gerichtlich zu Ende führen: mhd. volrihten 
-- gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen: mhd. volklagen 
-- gespaltenes Ende des Stengels: mhd. stengelkolbe 
-- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und 

bis zum Ende der Stillmesse brennt: mhd. wandelkerze 
-- hindurch bis ans Ende: mhd. durchreckes* 
-- jämmerliches Ende: mhd. jāmerzil 
-- kein Ende: mhd. unende 
-- mein Ende: mhd. ende minez 
-- mit einem Ende seiend: mhd. einende 
-- mit etwas zu Ende kommen: mhd. verenden 
-- oberstes Ende: mhd. stift (2) 
-- ohne Ende: mhd. āne alle widerkēre 
-- ohne Ende seiend: mhd. unverzilet* (1) 
-- schlimmes Ende: mhd. jāmerende 
-- schmerzliches Ende: mhd. jāmerende 
-- sich über etwas zu Ende schämen: mhd. etwaz verschamen 
-- sich zu Ende hervortun: mhd. verüeben 
-- sich zu Ende wundern: mhd. verwunderen* (1) 
-- spitzes Ende: mhd. zipf (2); zipfel; züpfel 
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-- trauriges Ende: mhd. jāmerzil 
-- Verkauf über das Ende der Messe hinaus: mhd. nāchmarket 
-- völlig zu Ende denken: mhd. voltrahten 
-- von Anfang bis Ende: mhd. von ende unze; ze ende; von ende unz ende; von oben hin ze 

grunde 
-- von Anfang bis Ende seiend: mhd. durchlanc 
-- von Ende bis: mhd. von ende unz ende 
-- vor Gericht zu Ende führen: mhd. eine klage volvehten; volvorderen 
-- Wurfspieß mit einem Kolben am Ende: mhd. kolbegēr 
-- Ziel und Ende finden in: mhd. treffen ze 
-- zu einem Ende bringen: mhd. zeinem ende bringen 
-- zu einem Ende führend: mhd. endehaftic* 
-- zu einem guten Ende: mhd. durch guote; in guote; mit guote 
-- zu einem guten Ende bringen: mhd. verenden 
-- zu Ende: mhd. hin dan; ūz (2); vol (2); ze ende; entzwein; enzwei; ? hinumbe 
-- zu Ende bauen: mhd. vollebūwen* 
-- zu Ende beben: mhd. verbiben 
-- zu Ende beklagen: mhd. volklagen 
-- zu Ende beten: mhd. ūzbeten 
-- zu Ende bringen: mhd. drumen (1); erdrumen; ūzbringen; verbringen; verdrumen (1); 

volvrümen; volvüeren 
-- zu Ende brüten: mhd. ūzbrüeten 
-- zu Ende danken: mhd. verdanken 
-- zu Ende denken: mhd. erdenken; durchdenken; gedenken (1); voldenken; volgedenken 
-- zu Ende dichten: mhd. voltihten 
-- zu Ende erklären: mhd. slīzen 
-- zu Ende erzählen: mhd. vollegesagen; volsagen; volle zal tuon 
-- zu Ende fließen: mhd. vervliezen; vervlœzen* 
-- zu Ende fordern: mhd. volvorderen 
-- zu Ende führen: mhd. erlangen; verenden; verrihten; voldrücken; voljagen; vollenjagen; 

volrihten 
-- zu Ende gehen: mhd. bezilen*; ende nemen; ergān; neigen (1); orten; slīzen; 

umbekomen; ūzgān (1); ūzkomen; ūzwerden; verdrumen (1); verenden; vergān (1); 
verglīten; verkēren (1); verkomen; verschieben; volkomen (1); volledonen*; 
volreisen; zergān; zerrinnen 

-- zu Ende glänzen: mhd. verbrangen 
-- zu Ende hören: mhd. verhœren 
-- zu Ende jagen: mhd. voljagen; vollenjagen 
-- zu Ende kämpfen: mhd. volstrīten 
-- zu Ende klagen: mhd. verklagen 
-- zu Ende kommen: mhd. vertragen (1); volvaren 
-- zu Ende kommend: mhd. endic* 
-- zu Ende laufen: mhd. volloufen 
-- zu Ende leisten: mhd. verlīden 
-- zu Ende lesen: mhd. ūzgelesen; ūzlesen; vollelesen 
-- zu Ende liegen: mhd. volligen 
-- zu Ende mahlen: mhd. ūzmalen* 
-- zu Ende prangen: mhd. verbrangen 
-- zu Ende preisen: mhd. volprīsen 
-- zu Ende prüfen: mhd. volprüeven 
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-- zu Ende rechnen: mhd. volreiten 
-- zu Ende reden: mhd. verreden; volreden 
-- zu Ende reiten: mhd. volrīten 
-- zu Ende richten: mhd. volrihten 
-- zu Ende ringen: mhd. volrīten 
-- zu Ende rollen: mhd. verschīben 
-- zu Ende rücken: mhd. vollenrücken 
-- zu Ende sagen: mhd. versagen (1); vollezelen*; volzelen 
-- zu Ende scheißen: mhd. verschīzen 
-- zu Ende schreiben: mhd. durchschrīben; erschrīben; volschrīben 
-- zu Ende schwingen: mhd. errīden 
-- zu Ende segnen: mhd. volwīhen 
-- zu Ende sein (V.): mhd. geenden; ūzsīn; ūzzelen* 
-- zu Ende sein (V.) mit: mhd. rāt werden 
-- zu Ende singen: mhd. ūzgesingen; ūzsingen; volledœnen; vollegesingen; volsingen 
-- zu Ende spielen: mhd. volspilen* 
-- zu Ende sprechen: mhd. ūzsprechen 
-- zu Ende springen: mhd. versprangen 
-- zu Ende stechen: mhd. verstechen 
-- zu Ende treiben: mhd. voltrīben 
-- zu Ende treten: mhd. voltreten 
-- zu Ende warten: mhd. verwarten; volbīten 
-- zu Ende weben: mhd. volweben 
-- zu Ende zählen: mhd. durchzelen*; vollezelen*; volreiten; volzelen 
-- zu Ende zappeln: mhd. verzabelen 
-- zu vollem Ende bringen: mhd. volenden 
-- zum Ende führen: mhd. gelenden 
-- zum Ende kommen: mhd. volkomen (1) 
-- behaarte Haut am äußersten Ende des Schwanzes eines Löwen: mhd. zagelswarte 
-- bis an die Zeit ihres Endes: mhd. unz an ir endes zīt 
-- Enden am Geweih: mhd. gezinde 
-- „Ende nehmen“: mhd. ende nemen 
enden: mhd. abetreten; bezilen*; enden (1); entstān; entzweinbrechen; enzweibrechen; 

ergān; erleschen (1); erleschen (2); ertouben; ervüeren; ein ende geben; geenden; 
gelenden; geligen; gerāten (1); gescheiden (1); ende nemen; hœren (1); scheiden 
(1); swinden (1); undernemen; ūzgān (1); ūzgegān; ūzsīn; ūzwerden; vallen (1); 
verbrechen; verdrumen (1); verenden; verlāzen (1); verleschen (1); verrücken; 
verslahen (1); versnīden; daz zil verstōzen; verswinden; vertouben; vertreten (1); 
vertrīben (1); verwandelen*; verwerfen; volenden; volledonen*; vürekomen* (1); 
vürewerden*; wenden (1); widerwinden (1); winden (2); zeren (1); zergān; 
zerlāzen; zerstān 

-- durch Selbstmord enden: mhd. unrehtes tōdes ersterben 
-- enden an: mhd. wenden (1); winden (2) 
-- enden für: mhd. stœren (1); undernemen 
-- enden in: mhd. lenden 
-- enden machen: mhd. zerrennen 
-- enden über: mhd. winden (2) 
-- gut enden: mhd. wol bewant sīn; baz bewant sīn 
-- schlecht enden: mhd. misseenden 
-- sich enden: mhd. erwinden; wenden (1) 
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-- Kanon der Messe der mit dem Sanctus beginnt und mit dem Pater noster endet: 
mhd. stilmesse 

Enden (N.): mhd. verleschen (3) 
endend: mhd. endehaft (1); endehafte (1); endic*; ūzgānde (1) 
„endet“: mhd. *endet? 
Endfaden -- gedrehte Endfäden des Aufzugs am Webstuhl die undurchschossen 

bleiben: mhd. trieme 
endgültig: mhd. alzemāle; alzūmāle; *beslozzenlich?; beslozzenlīche; buntlīche; endehaft 

(1); endehafte (1); endelich; endelīche; endiclich*; ēwiclich; grōzlīche; schīdlich; 
tōtlīche; unbetrogen (1); urteillich 

-- endgültige Fronung: mhd. ūfvrōne 
-- endgültiger Akt: mhd. urtāt 
endigen: mhd. temmen 
-- sich endigen: mhd. niderwegen; verenden 
Endivie: mhd. endivia 
Endkampf: mhd. endestrīt 
endlich: mhd. belangen (2); dālest; endehafte (1); endelich; endelīche; endiclich*; 

etewenne; gar (2); geendet; bī langem; bī langem; lezzist; zuolezzist* 
endlos: mhd. endelōs; endelōse; unendehaft; unendelich; unendelīche; unendelīchen; 

unendic; unendiclich*; unendiclīche*; zæhe (1) 
-- nicht endlos: mhd. unendelōs 
-- endlos lange Zeit: mhd. ēwe (1) 
Endlosigkeit: mhd. ēwe (1); ēwicheit; unende; waste (1); wüeste (3) 
„Endmeer“: mhd. endelmer 
Endpunkt: mhd. spitze (1); ūzganc; zil (1) 
„Endrecht“: mhd. endereht 
Endschaft: mhd. neige 
„Endschlag“: mhd. endeslac 
Endspiel: mhd. endespil 
entsprechend -- dem eigenen Denkvermögen entsprechend: mhd. eigensinnelich 
-- dem Ideal entsprechend: mhd. edellich; edellīche; edellīchen 
-- dem Recht entsprechend: mhd. ēwehaft (1) 
-- göttlicher und natürlicher Ordnung entsprechende Lebensführung: mhd. 

ēwelīcheit* 
entstanden -- aus sich selbst heraus entstandene Bosheit: mhd. eigenerge 
Endstück: mhd. drum (1); drumsel; strum 
-- hervorstehendes Endstück: mhd. ecke (1) 
-- knotiges Endstück: mhd. knūr 
Endtag: mhd. endetac 
Endtermin: mhd. ūzdinc; ūztac 
-- einen Endtermin ansetzen: mhd. ūztagen (1) 
„Endung“: mhd. endunge 
Endurteil: mhd. endereht; endeurteil 
-- richterliche Entscheidung die dem Endurteil vorangeht: mhd. voreurteile* 
Endziel: mhd. endestat; endezil 
energisch: mhd. williclīche 
eng: mhd. ange (3); angen (2); drange (2); drange (3); enge (1); enge (2); engelīche; genā; 

genōte (1); genœte (1); genou; getwenge (1); getwengic*; harte; heimelich (1); karc 
(1); klem; nāhe (1); nāhe (2); nāhen (1); nōtlich; nouwe (1); smal; ungerūm; 
ungerūme; vaste (2); vaste (3); veste (1); veste (2); zwingic 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- eng aneinander sein (V.): mhd. an einander ragen 
-- eng anliegend: mhd. līmet 
-- eng anliegender gestreifter oder durchsteppter Leibrock: mhd. schecke (2) 
-- eng eingeschlossen: mhd. nāhe in 
-- eng machen: mhd. engen (1) 
-- eng umarmt: mhd. mit umbeslozzenen armen 
-- eng verbinden: mhd. spannen (1); zuoleinen 
-- eng verbunden: mhd. vriuntlich gesellet; zuoeinander gesellet 
-- eng vertraut: mhd. wolbescheiden 
-- eng werden: mhd. engen (1) 
-- eng zusammenfassen: mhd. zesamenelegen 
-- in eng Umschließendes drücken: mhd. gesmiegen 
-- sehr eng: mhd. wunderenge; wunderengenōte* 
-- sich eng aneinander schmiegen: mhd. sich nāhe zesamene mischen 
-- sich eng daran anschließen: mhd. heften (1) 
-- zu eng: mhd. seine (1); seinen (2) 
-- enge Öffnung: mhd. slücke; sperre (1) 
-- enge Vertrautheit: mhd. wolbescheidenheit 
-- Gefäß mit engem Hals: mhd. angster (1) 
-- enges schlechtes Haus: mhd. kobel (1) 
-- enger: mhd. nāher 
-- den Gürtel enger schnallen: mhd. an der gürtel hinder gürten 
-- enger machen: mhd. engeren* 
-- enger Kamm: mhd. nizkamp 
-- enger Raum zwischen dem Ofen und der Wand: mhd. helle (3) 
-- enger schmaler Weg: mhd. pfasch 
-- engerer Weg: mhd. nōtwec 
-- enger Weg zum Himmel: mhd. himelstec 
-- enges Anliegen: mhd. engenisse 
-- engere: mhd. nāhere 
-- engerer Rat in Köln: mhd. oberpart 
-- engste: mhd. beste (1) 
„eng“: mhd. *ange? (2) 
-- „enger Rat“: mhd. enger rāt 
engbrüstig: mhd. dumpfic* 
Engbrüstigkeit: mhd. dempfe; pfnehe* 
Enge: mhd. drengnisse; enge (3); engenōte; gedranc; getwenge (3); klemede*; nōtstal; 

zwenge (2) 
-- in die Enge treiben: mhd. baneken; bekumberen*; engen (1); nouwen 
enge: mhd. genōte (1); klam (1) 
-- enge machen: mhd. engen (1) 
-- enge werden: mhd. engen (1) 
„Enge“: mhd. ange (4) 
Engel: mhd. engel (1); engelbote; geist; himelbote; himelgesinde; himelvüreste*; himelwīze 

schar; engelischiu kint; tugent des himels; der himel tugent; himelischiu tugent; 
kerubīn; vlucengel; vrōnbote; zwancwesen 

-- Engel (M. Pl.): mhd. himelgeist 
-- Abteilung der Engel: mhd. engelkōr 
-- Abteilung der Engel im Himmelreich: mhd. kōr 
-- Aussehen der Engel: mhd. engelvarwe 
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-- das Wesen der Engel überragend: mhd. überengelisch 
-- dritter Chor der Engel: mhd. gestüele; gestüelede; gestüeleze* 
-- Engel aus dem Chor principales: mhd. herrenengel 
-- Engel des Chores Principatus: mhd. vürestengel* 
-- Engel des Himmels: mhd. himelpfīlære* 
-- Engel des obersten Chors: mhd. trōn; trōnherre 
-- Engel des zweiten Chores: mhd. tugent 
-- erster Engel: mhd. erzian 
-- geflügelter Engel: mhd. vlucengel 
-- rein wie ein Engel: mhd. engelreine 
-- wie ein Engel: mhd. engelischen 
-- Gesamtheit der Engel: mhd. engelschaft 
-- Gesang der Engel: mhd. engelgesanc; engelsanc; himelgesanc 
-- gleich den Engeln sprechen: mhd. mit den engeln redende sīn 
-- heiliger Engel: mhd. engel lobesam 
-- Horngebläse und Posaunen der Engel: mhd. horngeblase und busūnen 
-- in der Sprache der Engel: mhd. in engelischem tōne 
-- Kaiserin der Engel: mhd. engelkeiserīnne* 
-- Kleid der Engel: mhd. engelkleit 
-- Krone der Engel: mhd. engelkrōne 
-- Land der Engel: mhd. engellant (1) 
-- Michael du herrlicher Engel: mhd. Michael ein Engelhēr 
-- Rang der Engel: mhd. gewaltic 
-- weiblicher Engel: mhd. engellīn* 
-- Wonne der Engel: mhd. engelwünne* 
-- den Engeln eigen: mhd. engelisch (1) 
-- Heer von Engeln: mhd. engelher 
-- von Engeln stammend: mhd. engelischlich* 
-- „Spiegel der Engel“: mhd. der engele spiegel 
Engel...: mhd. engelisch (1); engellich 
„Engelbote“: mhd. engelbote 
Engelbrot: mhd. engelbrōt 
Engelchor: mhd. engelkōr; gewaltesære; hērschaft; tougenære*; virtūten; vürestentuom*; 

vüresttuom 
-- einer der Engelchöre: mhd. walt (2) 
-- Rangordnung der Engelchöre: mhd. jerarchīe 
„engelfarben“: mhd. engelvar 
„Engelfürst“: mhd. engelvürste 
engelgleich: mhd. engellich; engellīche; engelvar 
Engelgruß: mhd. engelgruoz 
„Engelgruß“: mhd. engelischer gruoz 
engelhaft: mhd. engelisch (1); engelische; engelischen; engelischlich*; engelischlīchen*; 

engellich; engelvar 
engelisch: mhd. engelischlich* 
„Engelkleit“: mhd. engelkleit 
„Engelland“: mhd. engellant (1) 
„Engellein“: mhd. engellīn* 
engelmäßig: mhd. engelisch (1); engellich 
„Engelmesse“: mhd. engelmesse 
„Engelsang“: mhd. engelsanc 
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Engelsblick: mhd. engelsiht 
„Engelschaft“: mhd. engelschaft 
Engelschar: mhd. engelich schar; engelschar; gewalt (1); hereschaft* 
Engelschor: mhd. kōr; tugent des himels; der himel tugent; himelischiu tugent 
„Engelseide“: mhd. engelseit 
Engelsein: mhd. engelschaft 
Engelsflügel: mhd. vetach 
Engelsfürst: mhd. vürestengel* 
Engelsgesang: mhd. himelgesanc 
Engelsgesicht: mhd. engelsiht 
engelsgleich: mhd. engelischen; engelmæzic* 
-- von engelsgleicher Gestalt seiend: mhd. engellīchgevar 
Engelsgruß: mhd. engelisch gruoz 
Engelshierarchie -- Mitglied der Engelshierarchie: mhd. gotesgerarche 
Engelsspeise: mhd. engelspīse 
Engelsstimme: mhd. engelstimme 
Engelsüß: mhd. ? boumwurz; eichvarm; engelsüeze; holwurz; humel; ingesüeze; insüeze; 

steinwurze 
Engelswesen: mhd. engelwesen; kerubīn 
Engelszungen: mhd. engelich zungen 
Engelweihe -- Engelweihe als Kirchweihe: mhd. engelwīhe 
Engelweise -- in Engelweise: mhd. in engel wīs 
Engelwurz: mhd. engelwurze; grōznezzel 
engen: mhd. engen (1) 
„engen“: mhd. angen (1) 
Engerling: mhd. anger (2); engerinc; engerlinc 
enghalsig -- enghalsiges Trinkgefäß: mhd. gutrel 
England: mhd. Engellant (2); Engelois (2) 
-- Bewohner von England: mhd. Engelois (2) 
-- Münze aus England: mhd. Engelisch (3) 
Engländer: mhd. engellendære*; Engellende; Engelois (2) 
engländisch: mhd. engelisch (2) 
englisch: mhd. engellich; engelisch (2); engelischlich*; engelois (1) 
-- englische Harfe: mhd. swal (2) 
-- englische Wonne: mhd. engelwünne* 
-- Art englischer Harfe: mhd. swalwe 
-- englischer Sterling: mhd. Engelisch (3) 
-- englisches Weben: mhd. engelischez weben 
-- englisches Wesen: mhd. tugent 
„englisch“: mhd. engelisch (1) 
Engpass: mhd. klūse; pfasch; ric (1); ricke; slupf 
Engstelle: mhd. getwanc 
„Engung“: mhd. engunge 
engverbunden: mhd. geheim 
Enid: mhd. Ēnīte 
Enide: mhd. Ēnīte 
Enite: mhd. Ēnīte 
Enkel (M.) (1): mhd. afterkint; diehter; diehterīde; enel; enelīn; eninkel; eninklīn; 

kindeskint; sunesson*; tohterkint; tohtersun 
-- Gesamtheit der Enkel: mhd. eninkelach 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Enkel von Geschwistern: mhd. geswisterdiehter; geswisteredeeninklīn* 
Enkel (M.) (2): mhd. enkel; enkelīn; enkilinc 
Enkelchen: mhd. nevenchīn 
Enkelin: mhd. diehterīn; eninkel; eninklīn; kindestohter; niftelīn 
-- kleine Enkelin: mhd. niftelīn 
Enkelinnen: mhd. diehterīde 
Enkelkind: mhd. diehter; eninkel; eninklīn 
-- Enkelkinder: mhd. diehterīde 
„Enkellein“: mhd. enkelīn 
Enkelschar: mhd. diehterīde 
Enns (FlN): mhd. Ense (1) 
Enns (ON): mhd. Ense (2) 
ent...: mhd. ent... 
„entädern“: mhd. entæderen* 
entarten: mhd. entarten; unarten; veredelen 
entartet: mhd. verkēret (1) 
Entartung: mhd. unart (2) 
entästen: mhd. *besneiten?; sneiselen*; sneitelen*; sneiten 
„entasten“: mhd. entesten 
entästet: mhd. besneitet 
entäußern: mhd. ānen; begeben (1); entbileden*; entiuzen; entiuzeren*; entūzenen; 

entwerden (1); geūzenen; geūzeren*; ūztuon (1) 
-- des Wesens entäußern: mhd. entwesenen 
-- sich entäußern: mhd. ānen; ānewerden; darben (1); durchbrechen (1); entānen; 

entænigen; entgān; entslahen; entūzenen; entwerden (1); entweren* (1); entwesen 
(1); entwizzen; entziehen; entzīhen (1); entziunen; geūzenen; ūzen (1); ūzen (3); 
ūzenen; ūzeren*; verschiezen 

-- sich einer Sache entäußern: mhd. belouben (2) 
entäußernd: mhd. entwordenlich 
„entäußert“: mhd. *entworden? 
Entäußerung: mhd. abelegunge; entblœzunge; entsetzunge; entwordenheit 
-- Entäußerung des Geistes: mhd. entgeistunge* 
entbehren: mhd. bedarben; bemissen; darben (1); entberen*; entrāten (1); entrāten (2); 

entwesen (1); gedarben; gerāten (1); geschenden; mangelen (1); mangen (1); 
mīden (1); misse haben; missen (1); vermīden (1); versūmen (1); verwischen 

-- ganz entbehren: mhd. durchswachen 
Entbehren: mhd. gebreche (1) 
entbehrend: mhd. mis (1) 
„Entbehrtes“: mhd. entbir* 
Entbehrung: mhd. gebrest; gebreste; hunger; mangel (1); rāt (1); zadel 
-- Tag der Entbehrung: mhd. darbetage 
„entbesten“: mhd. entbesten 
entbieten: mhd. beweisen (1); entbieten; gebieten (1); widerbieten (1) 
-- Gruß entbieten: mhd. gruoz tragen 
„entbieten“: mhd. entbieten 
Entbietung: mhd. entbietunge* 
„entbilden“: mhd. entbileden* 
entbinden: mhd. dispensieren; entbinden; entledigen; entweten 
„entbinden“: mhd. gebürten 
Entbindung: mhd. entbindunge*; geburt; genesen (2); genis; genist (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

entblößen: mhd. abeblœzen*; ānen; beschelen*; blœzen (1); *blutten?; enprīsen; 
entbaren*; entbinden; entblecken; entblœzen*; entdecken; entmantelen*; 
entnacken; entnacten; erbaren*; erblœzen; erschīnen; *verblutten? 

-- entblößen von: mhd. beschinden 
-- sich entblößen: mhd. blecken (1); eroffen 
-- von Bäumen entblößen: mhd. ? erboumen 
-- „das Haupt entblößen“: mhd. houbetblœzen (1) 
Entblößen -- „das Haupt Entblößen“: mhd. houbetblœzen (2) 
„entblößend“: mhd. *īnblōstic? 
entblößt: mhd. barlich; barlīche getan; blœde (1); blōz (1); *blœzet?; *bluttet?; erberet* 

(1); nach; nacket; nackic; nacks; nādelnacket; œde (1); ungevuoret*; verbluttet; 
weise (2) 

-- entblößt sein (V.): mhd. blecken (1); geblecken 
-- entblößt werden: mhd. erblecken 
-- mit entblößtem Kopf befindlich: mhd. barhoubet; barhoubetic* 
-- von Glück entblößt: mhd. sæledenbar* 
„entblößt“: mhd. barlīche; entblœzet* 
Entblößung: mhd. *blœzunge? 
„Entblößung“: mhd. entblœzunge; īnblōsticheit* 
entblühen: mhd. entblüemen* 
„entblühen“: mhd. entblüejen* 
Entblühung: mhd. entblüemunge 
„entblümen“: mhd. entblüemen* 
Entborgtes: mhd. borc 
entboten -- die Freien die vom Grafen oder Landesherren zum Urteilsspruch 

entboten werden: mhd. lantrihtære 
entbrannt: mhd. brünstic*; bruotic 
-- durch und durch entbrannt: mhd. durchbrünstic 
-- leidenschaftlich entbrannt: mhd. īnbrinnende* 
-- voll entbrannt: mhd. durchbrünstic 
„entbrannt“: mhd. enbrant 
entbrennen: mhd. enbrennen; enpfāhen (1); entbrinnen*; entvunken; entzünden; 

erbrinnen; erzünden 
-- entbrennen für: mhd. erhitzen 
-- in Zorn entbrennen: mhd. beheien 
„entbrennen“: mhd. enburnen 
„entbresten“: mhd. entbresten 
„entbrinen“: mhd. entbrinnen* 
„entbringen“: mhd. entbringen* 
entbunden: mhd. *enbunden?; ledic 
-- entbunden von: mhd. ledic 
-- entbunden werden: mhd. entlīnen (2) 
-- er starb entbunden von allen Sünden: mhd. er starp āne alle missetāt 
-- im Rechtsweg entbunden werden: mhd. mit rehte entgān 
„entbürden“: mhd. entbürden 
„entdärmen“: mhd. entdermen 
entdecken: mhd. entbaren*; ersehen; innenwerden; innewerden; vinden (1) 
-- sich nicht entdecken: mhd. verhælen 
„entdecken“: mhd. entdecken 
Entdecker: mhd. griffelære 
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-- Entdecker eines neuen Erzganges: mhd. niuvengære* 
„Entdecker“: mhd. *entdeckære? 
„entdeckt“: mhd. entdecket; entdecket* 
Entdeckung: mhd. melde (2); vunt 
-- Besichtigung der Häuser zur Entdeckung von Feuergefährlichkeiten: mhd. 

viurbeschouwe; viurbeschouwede* 
„Entdeckung“: mhd. entdeckunge 
„entdornen“: mhd. entdürnen* 
Ente: mhd. ant (1); antvogel; ente (1); vogel; wazzerhan; wazzerhenne; wazzerhuon 
-- eine Ente: mhd. rackhals 
-- eine Art wilder Ente: mhd. dritvogel 
-- kleine Ente: mhd. entel 
entedeln: mhd. entedelen 
„entedeln“: mhd. entedelen 
„entedelt“: mhd. entedelet* 
entehren: mhd. behœnigen; bemāsen; bemeilen; bemeiligen; entēren; entēwen; 

geentwirdigen; gehœnen; gelasteren*; geschenden; hœnen (1); lasteren*; 
missemachen; schenden (1); swachen (1); unēren; velschen (1); verhœnen 

-- durch Ehebruch entehren: mhd. verhuoren 
-- genug entehren: mhd. volschenden 
-- sexuell entehren: mhd. gesnīwen 
-- sich entehren: mhd. schandenvar werden 
Entehren: mhd. schenden (2) 
entehrend: mhd. schandenvar; schantlich; schantlīche; schantlīchen; schendelīche; 

schendiclich*; schendiclīche*; smæhelich 
-- entehrende schimpfliche Strafe: mhd. harmschar 
-- in entehrender Weise geringschätzen: mhd. smæhen (1) 
entehrt: mhd. ērelōs; ērlōs; schantlich; schantlīche; schantlīchen; verhīwet* 
-- nicht entehrt: mhd. ungeschendet; unverhœnet 
Entehrung: mhd. smæhe (3); smæhede; smāheit; smæhen (2); smæhenisse; smæhenschaft; 

versmæhe (2); versmæhede 
enteignen: mhd. enteigenen; ūzwīsen 
„enteignen“: mhd. entænigen 
enteilen: mhd. entslahen 
Entenart: mhd. smiehe 
„Entenblatt“: mhd. anetblat 
Entenblut: mhd. entenbluot 
Entenei: mhd. entenei 
Entenfuß: mhd. antvuoz; entevuoz 
„Entenkraut“: mhd. anetkrūt 
Entenschmalz: mhd. antsmalz; antsmer; entensmalz 
„Entenschmer“: mhd. antsmer 
Entenschnabel: mhd. entensnabel 
„Entenvogel“: mhd. antvogel 
enterben: mhd. enterben; verstōzen; verteilen 
enterbt: mhd. entarpt; *enterbet? 
-- nicht enterbt: mhd. unenterbet 
Enterbung: mhd. enterbenisse 
Enterich: mhd. ant (1); antrach; antreche 
entfachen: mhd. enpfāhen (1); enquicken; entblāsen; entvachen; schüren* (1); viurniuwen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

entfahren (V.): mhd. entvaren*; entwipfen 
entfallen (Adj.): mhd. vergezzen (2) 
entfallen (V.): mhd. abesīn; abewerden; entglīten; entrinnen; entrīsen; entsīgen; 

entvallen; entvellen; undervallen; verreisen 
-- entfallen (V.) auf: mhd. anegeziehen 
-- mit Geräusch entfallen (V.): mhd. enkrīzen 
entfalten: mhd. entvalten; weifen; ? zerschrimpfen; zwivaltigen 
-- das österliche Banner als Wahrzeichen des Christentums entfalten: mhd. den 

urstentlichen vanen beziugen 
-- sich entfalten: mhd. entpflocken*; ersliezen; klieben; zwivalten 
Entfaltung -- zur Entfaltung bringen: mhd. durchblüejen 
entfärben: mhd. enpferwen*; entverwen; entverwen; erblīchen; salewen*; selwen; velwen; 

vervalwen 
-- sich entfärben: mhd. valwen 
entfärbt: mhd. abegevarb*; missevar; ungevar (1); val (1) 
entfernen: mhd. aberücken; abescheiden (1); abeschieben; abestellen; abestōzen; brechen 

(1); enthūsen; entlegen; entnemen; entrücken; entsachen; entveren*; entvernen; 
entverren; entwandelen*; ervirren; gekēren; geletzen; genemen (1); geverren; 
gevirren; gewandelen*; gewilden; hingetuon*; hintuon; kēren (1); nemen (1); sich 
nemen ūz; sich nemen von; schalten; scheiden (1); sunderen* (2); tīligen; 
ūzgesliezen; ūzsetzen; ūzsliezen; veranderen*; verbrechen; verenderen*; verren (1); 
verstōzen; ververren; vervirren; verwenden; verziehen (1); virnen (2); virren (1); 
vürdertuon; wilden; wīten (1) 

-- die Sehnen entfernen: mhd. entæderen* 
-- durch Beweis entfernen: mhd. abewīsen (1) 
-- durch Flucht entfernen: mhd. vlœhenen (1) 
-- durch Lecken entfernen: mhd. abelecken* 
-- durch Reiben entfernen: mhd. aberīben 
-- entfernen aus: mhd. rücken (1); ūz jeten 
-- entfernen von: mhd. lengen (2); lesen (1); rücken (1); schelen* (1); twingen (1); vliehen 

(1); vremeden (1); wīten (1) 
-- gewaltsam entfernen: mhd. entspengen 
-- heimlich entfernen: mhd. stupfen 
-- nicht entfernen: mhd. leiden (1) 
-- schädliche überflüssige Stoffe und Säfte entfernen: mhd. die übervlüzzecheit 

vürben 
-- sehr weit entfernen: mhd. vervirren 
-- sich entfernen: mhd. abeslīchen; abevremeden*; bewenden; danen; entnemen; 

entwīchen; schīben (1); strīchen (1); unnāhen (2); sich genemen; geschalten; 
geschieben; gewīten; hinderstrīchen; irren (1); veranderen*; vereinen; verenderen*; 
verren (1); verslahen (1); verstrīchen; vertreten (1); vertrīben (1); vervüeren; 
virnen (2); virren (1); vonen; wīteren* 

-- sich entfernen aus: mhd. brechen (1); ellenden (1); gebrechen (1) 
-- sich entfernen in: mhd. verellenden 
-- sich entfernen von: mhd. brechen (1); von einem sich erbrechen; gekēren; gewīten; 

rouben (1); trīben (1); vereinen; vernoijieren; verziehen (1); virnen (2); virren (1) 
-- Unkraut entfernen: mhd. jeten (1) 
Entfernen: mhd. entverrunge*; hinschiebe; rücken (2); virren (3) 
entfernend -- Wollknötchen vom Tuch entfernende Frau: mhd. noppærese* 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

entfernt: mhd. endel; geverret; hindere (1); über mīle; über raste; unnāch (1); unnāhe; 
unnæhe; unnāhen (1); ver (1); verre (2); verre (3); verren (2); virne (4); vremede 
(1); vremede (2); wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich; wīt (1) 

-- durch Krankheit entfernt werden: mhd. siechen (1) 
-- entfernt sein (V.) von: mhd. wesen (1) 
-- entfernt wohnen: mhd. entsitzen 
-- nicht entfernt: mhd. ungevirret 
-- sehr weit entfernt: mhd. *boreverr? 
-- weit entfernt: mhd. entlegen (2); ungelegen 
-- entfernteste: mhd. endeleste 
„entfernt: mhd. unververwet*; *verric?; *vremedic? 
Entfernte -- gleich weit Entfernte: mhd. ebenverrerinne 
Entfernter -- gleich weit Entfernter: mhd. ebenverrer 
Entferntes -- das Entfernte: mhd. verreheit 
Entfernung: mhd. abestrich; hœhe; hœhede; scheidunge; spreide; underscheit; ūzerunge; 

ūzsliezunge; verreheit; verren (3); verricheit; verrunge; virre; vrame; vremede (3); 
vremedicheit*; wīte (1); zwistandunge 

-- Entfernung aus dem Besitz: mhd. entwerunge 
-- Entfernung der Tierkreiszeichen: mhd. verrunge 
-- in einiger Entfernung: mhd. hōher baz 
entfesseln: mhd. entricken; entsleuden 
entflammen: mhd. bevlammen; enbrennen; entvlammen; entzünden; erbrennen; erviuren; 

ervlemmen; erzünden; gevlammen; viuren; viurniuwen 
-- entflammen und funkeln: mhd. entvlammen unde vunkelen 
-- gründlich entflammen: mhd. durchzünden 
Entflammer: mhd. zündel 
entflammt: mhd. *erzündet?; inhitze; inhitzic; inviuric 
-- stark entflammt: mhd. inbrünstic 
entflechten: mhd. entvlehten 
entflecken: mhd. entmāsen; entmeilen 
entfliegen: mhd. entswingen; entvliegen; entwallen 
entfliehen: mhd. entgān; enthurzen*; entloufen; entrinnen; entsagen (1); entstieben; 

entvliegen; entvliehen; entvlœhen*; zervliehen 
Entfliehung: mhd. entvliehunge* 
entfließen: mhd. entquellen; entspringen 
„entfließen“: mhd. entvliezen 
„entflochten“: mhd. entvlohten* 
entflohen -- nicht entflohen: mhd. unentrunnen 
entformen: mhd. entformen 
„Entformung“: mhd. entformunge 
„entfragen“: mhd. ? entvrāgen 
„entfreien“: mhd. entvrīen 
entfremden: mhd. abewahsen (1); ellenden (1); entsagen (1); enttriuwen*; entvreiden*; 

entvremeden* (1); entwenen (1); entwilden; gesten (1); gewilden; missewenden; 
undervāhen (1); vergesten; verren (1); verwilden; virnen (2); virren (1); vremeden 
(1); wilden; wilderen* 

-- eine Pfründe entfremden: mhd. enpfrüenden* 
-- ein Recht entfremden: mhd. enpfrüenden* 
-- Gott entfremden: mhd. entgöten 
-- sich entfremden: mhd. gesten (1); sich einem geverren; verellenden; verwilden 
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„entfremden“: mhd. gevremeden 
„Entfremden“: mhd. entvremeden* (2) 
-- „sich Entfremden“: mhd. ellenden (2) 
entfremdet: mhd. wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 
-- nicht entfremdet: mhd. ungevirret; unverworfen 
-- ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen: mhd. vervāhen 
-- ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen: mhd. vervāhen 
-- ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen: mhd. vervāhen 
-- entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen: mhd. widerrunge 
„entfremdet“: mhd. entvremedet* 
Entfremdung: mhd. entvremedicheit; unkentnisse*; vremede (3); vremedenisse*; 

vremedicheit* 
entfreunden: mhd. entvriunden 
„entfreveln“: mhd. entvrevelen 
„entfrieden“: mhd. entvriden 
entführen: mhd. entleiten; entrīten; entvüeren; hingevüeren; hinvüeren; ūfgenemen; 

ūfnemen (1); ūzvüeren (1); vervüeren; vüeren (1); zücken (1) 
-- im Geist durch Verzückung entführen: mhd. verzücken 
-- in den Himmel entführen: mhd. ūfnemen (1) 
Entführer: mhd. entvüerære; grīfære; gripfære 
entführt -- entführt haben: mhd. hinhaben 
Entführung: mhd. entvüerunge*; verleitede 
entfunken: mhd. entvunken 
„entfüßen“: mhd. entvüezen 
„entgällen“: mhd. entgellen* 
entgangen -- nicht entgangen: mhd. unentrunnen 
-- entgangener Nutzen: mhd. interesse 
„entgangen“: mhd. *entgangen? 
„entgänzen“: mhd. ? entsprenzen 
entgegen: mhd. begegen (2); begegne; darengegene; dāüber*; engagen (2); engegen (1); 

engegen (2); engegenwert (2); engegenwert (3); gegen (1); gegen (2); gegenwürtic 
(1); in gegenwarte; herengegen; hinengegen; hingegen; wider (2); widerwartes; 
widerwert (2); zegegen (1); zegegen (2); zuogegen 

-- dem steht nichts entgegen: mhd. dā ist niht wider 
-- entgegen bellen: mhd. widerebellen* 
-- entgegen gehen: mhd. engegenen 
-- entgegen handeln: mhd. übervaren* (1) 
-- entgegen kommen: mhd. engegenen; engegenloufen (1); hinwiderkomen* 
-- entgegen sein (V.): mhd. oben (3); wideren 
-- fahren entgegen: mhd. varen* (1) 
-- laufen entgegen: mhd. loufen (1) 
-- sich winden entgegen: mhd. slingen (1) 
-- ziehen entgegen: mhd. stapfen 
entgegenbellen: mhd. widerebillen* (1) 
Entgegenbellen: mhd. widerbil; widerebillen* (3) 
entgegenbellend: mhd. widerbille 
Entgegenbellung: mhd. widerbellunge 
entgegenbeugen: mhd. smücken (1) 
Entgegenbieten: mhd. gegenbiet; gegenbiete 
entgegenblicken: mhd. engegenkapfen* (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„Entgegenblicken“: mhd. engegenkapfen (2) 
entgegenbringen: mhd. anegetragen; anetragen; engegenbringen; getragen (1); sīn (1); 

tragen (1); tuon (1); widervüeren; zuotragen; zuowegen (2) 
-- einem etwas entgegenbringen: mhd. einem etwaz tragen 
entgegendrohen: mhd. widerdröuwen 
entgegeneilen: mhd. engegenīlen; widerrīten (1); zuoīlen 
-- dichterisch entgegeneilen: mhd. engegenvliegen 
entgegenfahren: mhd. engegenvaren* 
Entgegenfahrt: mhd. gegenvart 
entgegenfiebern: mhd. spilen (1) 
entgegenfliegen: mhd. engegenvliegen 
entgegenfließen: mhd. gegenvliezen 
entgegenführen: mhd. bīvüeren; engegenvüeren; widervüeren 
entgegengehen: mhd. engegengān (1); gegenen; gegengān*; widergān; widerloufen (1) 
-- entgegengehen lassen: mhd. widerlāzen 
-- feierlich entgegengehen: mhd. īnholen* (1) 
Entgegengehen: mhd. gegenganc; gegenvart; widerganc 
entgegengaloppieren -- einander entgegengaloppieren: mhd. ze einander stieben 

lāzen 
„Entgegengehen“: mhd. engegengān (2) 
entgegengehend: mhd. gegenvertic 
entgegengesetzt: mhd. gegensetzelich; gegenwertic (2); gegenwürflich; wider (2); 

widerkriegende; widersinnes; widertān (1); widerwart (1); widerwart (2); 
widerwarte (3); widerwert (1); widerwertic 

-- entgegengesetzt verändern: mhd. verkēren (1) 
-- am meisten entgegengesetzt: mhd. allerwiderste 
-- entgegengesetzte Bewegung (der Planeten): mhd. widervanc 
-- in die entgegengesetzte Richtung: mhd. hinumbe; hinumbehin 
-- den Sternen entgegengesetzter Lauf der Planeten: mhd. kriegen der planeten 
-- der Sünde entgegengesetzte Tugend: mhd. gegentugent 
-- entgegengesetzter Sinn: mhd. widersin 
-- entgegengesetztes Ziel: mhd. gegenzil 
Entgegengesetztes: mhd. gegenwurf; kunterfeit (2) 
Entgegengesetztsein: mhd. widerwerticheit 
entgegenglänzen: mhd. widerglesten (1); widerschīnen 
Entgegenglänzen: mhd. widerglesten (2) 
entgegengrüßen: mhd. widergrüezen 
entgegenhalten: mhd. gegenbieten; haben an 
entgegenhandeln: mhd. widertuon; widervāhen 
Entgegenhandeln: mhd. widerrunge 
Entgegenheulen: mhd. widergrīn 
entgegenhüpfen: mhd. spilen (1); spilen gegen 
entgegenkämpfen: mhd. widernieten (1) 
Entgegenkämpfen: mhd. widernieten (2) 
entgegenkämpfend: mhd. widervehtic 
„entgegenkehren“: mhd. engegenkēren 
„entgegenkehrend“: mhd. engegenkērende 
entgegenkommen: mhd. bekomen; engegenkomen; gegenen; gegengān*; gelouben (1); 

komen (1); verhāhen; widergān; widervaren* (1); zuokomen (1); zuoloufen (1); 
zuowenden 
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-- als Vorzeichen entgegenkommen: mhd. anegengen 
-- in etwas entgegenkommen: mhd. verkomen 
-- sorgend entgegenkommen: mhd. verkomen 
„entgegenkommen“: mhd. herengegenkomen* 
Entgegenkommen: mhd. gegenvart; gruoz 
entgegenkommend: mhd. gegenvertic; wolkumende; wolkunnende 
entgegenknurrend: mhd. widerzan 
entgegenlachen: mhd. lachen (1); widerlachen 
entgegenlaufen: mhd. engegenloufen (1); gegenloufen; gegenswanc; widerloufen (1) 
Entgegenlaufen: mhd. gegenlouf; widerloufen (2); widerloufunge 
„Entgegenlaufen“: mhd. engegenloufen (2); widerlöuflichheit* 
„entgegenlaufend“: mhd. engegenloufende; *widerlöuflich? 
entgegenlauten: mhd. widerschellen 
„entgegenliegen“: mhd. engegenligen 
Entgegennahme: mhd. enpfāhen (2) 
entgegenleuchten: mhd. widerliuhten; widerschīnen; liuhten (1); spilen (1) 
entgegenmurmeln: mhd. widermurmelen* 
Entgegenmurren: mhd. widermurmel 
entgegennehmen: mhd. hinnemen; īnnemen (1); nemen (1) 
„entgegenneigen“: mhd. engegennīgen* 
entgegenrasen: mhd. snellīche hin rüeren 
entgegenraunen: mhd. ? widerrūnen 
entgegenrecken: mhd. ūfrecken 
entgegenreiten: mhd. engegenrīten; gegenrīten; widerrīten (1); zuogerīten; zuorīten (1); 

gerīten 
Entgegenreiten: mhd. gegenrīten (2); widerrīten (2) 
entgegenrennen: mhd. snellīche hin rüeren 
entgegenrufen: mhd. engegenruofen 
entgegenschallen: mhd. gegengellen 
entgegenschicken: mhd. engegensenden 
entgegenschießen: mhd. widerschiezen 
entgegenschlagen: mhd. engegenslahen; widerebillen* (2) 
entgegenschleudern: mhd. anewerfen 
entgegensehen: mhd. gelāgen; hinewarten* 
entgegensenden: mhd. engegensenden 
entgegensetzbar: mhd. gegenwürflich 
entgegensetzen: mhd. gegensetzen 
-- sich entgegensetzen: mhd. vorestān* 
„entgegensetzen“: mhd. engegensetzen* 
Entgegensetzen: mhd. widersatzet*; widersaz 
Entgegensetzung: mhd. gegensetzunge; vīentschaft 
entgegensprengen: mhd. entmuoten 
-- feindlich entgegensprengen: mhd. muozen (1) 
entgegenspringen: mhd. zuospilen* 
entgegenstechen: mhd. widerstechen 
entgegenstehen: mhd. gegenwürflich sīn; widervehten (1) 
„entgegenstehen“: mhd. engegenstān* 
Entgegenstehender: mhd. gegenhart 
entgegenstellen: mhd. engegenstellen 
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-- sich entgegenstellen: mhd. bestān (1); engegenkēren; gegensetzen; widergesīn; 
widerrīten (1); widersīn; widerstān; widerstellen 

entgegenstrahlen: mhd. widerschīnen 
entgegenstreben: mhd. widernieten (1) 
entgegenstreben: mhd. rigen 
„entgegenstreben“: mhd. engegenstreben; ? widertrachten 
Entgegenstreben: mhd. gegentraht; widernieten (2); widersparren 
entgegenstrebend: mhd. widerwertic 
entgegenstrecken: mhd. recken (1) 
entgegenströmend: mhd. widervluotic 
entgegentragen: mhd. engegentragen*; widervüeren 
entgegentreten: mhd. begegen (1); begegenen; bigagen; bigeigen; engegenkomen; 

engegentreten; gegenen; gegentreten; vüretreten*; widergān; widerkomen (1); 
widerstān; widertreten; widervaren* (1) 

-- jemandem entgegentreten: mhd. underkomen (1) 
Entgegentreten: mhd. vüre (3) 
-- feindliches Entgegentreten: mhd. widerstōz 
entgegentretend: mhd. vüre (1) 
entgegenwählen: mhd. widernüllen 
entgegenwehen: mhd. widerwæjen 
entgegenwerfen: mhd. anewerfen 
„entgegenwerfen“: mhd. engegenwerfen* 
entgegenwirken: mhd. widermügen; widerpflegen; widerschaffen 
„entgegenwirken“: mhd. widervlīzen 
entgegenziehen: mhd. engegenstreben; engegenvaren*; engegenziehen; widerstōzen (1); 

zuoziehen (1) 
Entgegenziehen: mhd. gegenzuht; zuoziehen (2) 
-- Entgegenziehen des Heeres: mhd. gegenreise 
entgegnen: mhd. entsprechen; erwideren; hinwider sprechen; jehen (1); widergān; 

widersprechen (1) 
Entgegnung: mhd. antwerte; antwurt (1); gegenrede; widerantwurt; widergiht; 

widersatzet*; widersaz; widerschrī 
entgehen: mhd. abekomen; abeslīfen; beslīfen (1); betrāgen (1); enbrechen; entbresten; 

entgān; entlenken; entloufen; entrinnen; entrīsen; entschīben; entsinken (1); 
entsitzen; entslahen; entslīfen; entslīzen; entstān; entvallen; entvaren*; entvliehen; 
entwahsen (1); entwenden; entwenken; entwenken; entwerden (1); entwischen; 
enzouwen; hingān; überic sīn; überic wesen; überic werden; ūzgān (1); ūzgegān; 
swīchen (1); überheben (1) 

-- dem üblen Ruf entgehen: mhd. von dem worte komen 
-- einer Anklage entgehen: mhd. unschuldigen 
-- rasch entgehen: mhd. entstrīchen 
Entgehen: mhd. überheben (2) 
„entgeistern“: mhd. entgeisten 
Entgelt: mhd. atzunge; borc; dienestgelt; gelt; lōn; miet; widergelt; widerpfant; 

widerstate; widerwāge (2); widerwæge 
-- Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige 

Abgabe: mhd. messegelt 
-- gegen Entgelt im Dienst stehen: mhd. dienen 
-- Hafer als Entgelt für die Benutzung einer Weide (F.) (2): mhd. weidehabere* 
-- Hammel als Entgelt für Benutzung einer Weide (F.) (2): mhd. weidehamel 
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-- wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat: mhd. mietelinc 
„Entgelt“: mhd. entgelt 
entgelten: mhd. arnen; entgalten*; entgelten; erarnen (1); gelten; übele geniezen; 

*gülten? 
-- entgelten lassen: mhd. abenemen (1); arnen; entgalten*; gearnen; gelten 
-- entgelten lassen für: mhd. rechen (1) 
-- nicht entgelten lassen: mhd. niht geniezen lāzen 
-- zweifach entgelten: mhd. zwispileden* 
-- „voll entgelten“: mhd. volgelten 
Entgelten: mhd. entgelten* (2) 
„Entgeltnis“: mhd. entgeltnus 
„entgleichen“: mhd. entgelīchen* 
Entgleisung: mhd. dörpæreheit*; dörpæricheit*?; dörpærīe*; dörpicheit* 
entgleiten: mhd. abeslīfen; aneslīfen; englipfen*; entglīten; entquellen; entsinken (1); 

entslīfen; entslipfen; entwīchen; entwischen; hinslīfen; verreisen 
Entgleiten: mhd. entsinkunge 
entgliedern: mhd. entgeliden*; entliden 
entgolten: mhd. *entgolten? 
„entgöttern“: mhd. entgöten 
„entgraben“: mhd. entgraben 
entgürten: mhd. abegürten*; ergürten 
„entgürten“: mhd. entgürten* 
enthaaren: mhd. enthāren 
„enthaften“: mhd. ūzhaften 
„enthalsen“: mhd. enthelsen 
„Enthalt“: mhd. enthalt 
enthalten (Adj.) -- enthalten sein (V.): mhd. ligen (1); sagen (1) 
-- enthalten sein (V.): mhd. inneligen (1); īnstān (1) 
-- nicht enthalten (Adj.): mhd. unenthalten 
-- sich nicht enthalten können: mhd. nōt gān 
-- gekennzeichneter Abschnitt in einem Rechtstext bzw. darin enthaltene 

Bestimmung: mhd. artikel 
enthalten (V.): mhd. begrīfen (1); enthaben (1); enthalten (1); entheben; haben (1); 

halten (1); inenthalten; innehaben (1); innehalden; ūfentheben; ūzen (3); ūzenen; 
ūzeren*; weren (3); wesen mit; zamen 

-- enthalten von: mhd. gemāzen 
-- in sich enthalten (V.): mhd. halten (1) 
-- sich enthalten (V.): mhd. enthaben (1); enthalten (1); entslahen; sich enthalten; 

erlāzen; erlouben; gelouben (1); māzen (1); mæzigen; mīden (1); müezic gān; 
müezic stān; überhaben (1); ūzen (1); vasten (1); verberen*; verhelen*; verluoben 

-- sich enthalten (V.) von: mhd. überhaben (1); vasten (1) 
-- sich der Nahrung enthalten (V.): mhd. gevasten 
-- ein Maß das acht Sester enthält: mhd. sickel 
„enthalten“: mhd. enthalten (1); enthalten (3) 
Enthalten -- etwas durch Enthalten überholen: mhd. übervasten 
„Enthalten“: mhd. enthalten (2) 
enthaltend -- Donner in sich enthaltend: mhd. doneric* 
-- Drohung enthaltend: mhd. drōbære 
-- einen Halbeimer enthaltend: mhd. halbeimberic* 
-- Erze enthaltende Gesteinsspalte: mhd. erzganc 
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-- Körnchen enthaltend: mhd. griezic 
-- vier Maß enthaltend: mhd. viermæzic 
-- die Zusage von Beistand enthaltender Brief: mhd. helfebrief 
-- Rogen enthaltender Fisch: mhd. rogenære 
-- die Hochzeitsgesetze enthaltendes Büchlein: mhd. hōchzītbüechelīn 
-- Strafbestimmungen enthaltendes Gerichtsbuch: mhd. rihtbuoch 
„enthaltend“: mhd. enthaltende 
Enthaltensein: mhd. beslozzenheit 
„Enthalter“: mhd. enthaltære* 
„Enthaltnis“: mhd. enthaltnisse 
enthaltsam: mhd. abstinent; enthebic; kiusche (1); kiuschlīche; kiuschlīchen; mæze (2); 

mæzic (1); üebic 
-- enthaltsam Lebender: mhd. kiuschære 
-- in der Ehe nicht enthaltsam Lebender: mhd. huorære 
-- sexuell enthaltsam leben: mhd. kiuschegen 
-- enthaltsame Lebensweise: mhd. gestrengicheit 
Enthaltsamkeit: mhd. abebrechunge; abebruch; abstinencie; ? behebicheit?; enthabnüsse; 

enthabunge; enthaltunge; enthebede; enthelt; gebreche (1); kiusche (3); 
kiuscheheit; kiuschheit; kiuschicheit; kūschicheit*; lustabebrechunge*; mæzicheit; 
mæzlīche (2); strencheit; strengheit; strengicheit* 

-- sexuelle Enthaltsamkeit: mhd. kiuschicheit 
„Enthaltung: mhd. enthaben (2) 
Enthaltung: mhd. enthabnüsse; enthabunge 
„Enthaltung“: mhd. enthaltunge 
„enthängen“: mhd. enthengen 
enthaupten: mhd. behoubeten; enthelsen; enthoubeten; enknoufen; entköpfen; houbeten; 

houbetlōsen tuon; köpfen 
Enthaupten -- gebieten bei Strafe des Enthauptens: mhd. gebieten bī dem houbet 
„Enthaupter“: mhd. enthoubetære 
Enthauptung: mhd. enthelsen (2) 
„enthausen“: mhd. enthūsen 
enthäuten: mhd. beschinden; bestroufen; entbesten; enthiuten; entnæjen; entwæten; 

schinden 
„enthäuten“: mhd. behiuten 
Enthäuten -- Enthäuten und Zerlegen des Wildes: mhd. bast (2) 
-- Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken: mhd. bastlist 
-- Vorgehensweise beim Enthäuten und Zerlegen eines Hirsches: mhd. bastsite 
Enthäutung -- Enthäutung des Wildes: mhd. bast (1) 
entheben: mhd. entsetzen (1); überheben (1); verheben; versūmen (1) 
-- des Amtes entheben: mhd. entgrēden 
-- einer Vormundschaft entheben: mhd. balmunden 
„entheben“: mhd. entheben 
Entheben: mhd. überheben (2) 
„Enthebung“: mhd. enthebunge 
„entheften“: mhd. entheften 
„enthehlen“: mhd. enthelen* 
entheiligen: mhd. enthēren 
„entheiligen“: mhd. entheilegen* 
„entheißen“: mhd. entheizen 
„enthelfen“: mhd. enthelfen 
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enthoben: mhd. verhaben (2) 
-- enthoben sein (V.): mhd. übersīn 
-- enthoben werden: mhd. überewerden* 
-- allen Seins enthoben: mhd. übersubstenticlich 
-- der Not enthoben: mhd. unnōtec 
-- jeder Ähnlichkeit enthoben: mhd. entgelīchet* 
„enthöhen“: mhd. enthœhen 
„enthöht“: mhd. enthœhet 
enthörnen: mhd. enthürnen 
enthüllen: mhd. beschelen*; entbaren*; entblecken; entblœzen*; entstopfen; erzeigen; 

niuwen (4); offen werden; offen (3); offenbāren (2); offenen 
„enthüllen“: mhd. enthüllen 
Enthüllung: mhd. entdeckunge; offenunge (1) 
enthülsen: mhd. stampfen 
„enthülsen“: mhd. *erviselen? 
enthülst -- enthülste Körner: mhd. griuze (1) 
Enthülsung: mhd. erviselunge 
enthüpfen: mhd. enthupfelen* 
„entjochen“: mhd. entjochen 
entjungfern: mhd. entblüemen*; entmeidigen 
entkernen: mhd. enkirnen; ūzkernen 
entkleiden: mhd. blœzen (1); disparieren; engesten (1); enpfetten; entblœzen*; 

entbrīsen*; entgerwen; entkleiden; entnacken; entnacten; entwæten; ernachen; 
ūzschüten; ūzsloufen; ūztuon (1); ūzziehen (1) 

-- sich entkleiden: mhd. abegeziehen; abeziehen (1) 
„entkleidet“: mhd. entkleidet* 
Entkleidung: mhd. entblœzunge; ūzziehen (2) 
„Entkleidung“: mhd. entkleidunge 
„entknappen“: mhd. entknappen* 
entknoten: mhd. entknoten 
entkommen: mhd. abekomen; enbrechen; enkomen; entbresten; entgān; entkomen; 

entloufen; entrennen (1); entrinnen; entrīten; entstrīchen; entvliehen; entwenken; 
entwerden (1); entwīchen; entwischen; hinkomen; scharen* (3); scheren (1); 
ūzentrinnen 

-- durch Aufsteigen entkommen: mhd. entstīgen 
-- reitend entkommen: mhd. entrīten 
-- zu entkommen helfen: mhd. hinhelfen 
Entkommen: mhd. hinkunft 
„entköpfen“: mhd. entköpfen 
entkräften: mhd. betouben (1); brechen (1); erswachen; kreftelœsen; undergrīfen; 

ūzæderen*; ūzserwen; verkreften; verzeren 
-- ganz entkräften: mhd. vermüejen 
-- sich durch Weinen entkräften: mhd. verweinen 
„entkräften“: mhd. entkreften 
entkräftet: mhd. abelāge*; müejet; toup; verzeret 
-- ganz entkräftet: mhd. vermüejet 
-- vom Kampf entkräftet: mhd. kampfmüede 
entkräftigen: mhd. beswachen 
„entkräftigen“: mhd. entkreftigen 
Entkräftigung: mhd. magericheit 
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Entkräftung: mhd. serewe* (1) 
entkrönen: mhd. entkrœnen* 
„entlaben“: mhd. entlaben 
entladen: mhd. entladen; entleden; erladen (1) 
-- Karren dessen Kasten durch Umstürzen entladen wird: mhd. tumbrel 
-- Ort wo die Schiffe beladen und entladen werden: mhd. ladestat 
entlang: mhd. hine; lange (1); langen (1); langes 
-- am Wald entlang: mhd. waldeshalp 
-- am Wasser entlang: mhd. wazzereshalp* 
-- oben entlang: mhd. oben hin 
-- unten entlang: mhd. undenān hin 
entlanglaufen: mhd. loufen (1) 
entlangpilgern: mhd. wallen (2) 
entlangreiten: mhd. rīten (1); ūzrīten 
entlangstürmen -- Straße entlangstürmen: mhd. strāze vegen 
entlangtasten -- sich entlangtasten an: mhd. greifen 
entlangwandern: mhd. wallen (2) 
entlangziehen: mhd. durchtrecken 
-- Straße entlangziehen: mhd. strāze varen 
entlarven: mhd. entlīchesen (2) 
entlassen (Adj.) -- auf Ehrenwort entlassen (Adj.): mhd. hantveste (2) 
-- Gelöbnis der Schuldpflicht des entlassenen Schuldners an den Gläubiger: mhd. 

fīanze 
-- Untertänigkeitsgelübde des entlassenen Besiegten oder Gefangenen: mhd. fīanze 
-- Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis 

entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird: mhd. turnlœse 
entlassen (V.): mhd. abescheiden (1); entbinden; entlāzen; erlouben; gelāzen (1); 

hinlāzen; lāzen (1); urlouben (1); ūzen (3); ūzenen; ūzeren*; ūzslahen; verlāzen (1); 
vertigen; zerlāzen 

-- aus dem Ritterstand entlassen (V.): mhd. entknappen* 
-- aus der Schirmherrschaft entlassen (V.): mhd. entvogeten 
-- bis auf einen bestimmten Tag entlassen (V.): mhd. die gerangen ūztage 
-- das Gesinde entlassen (V.): mhd. daz gesinde verkēren 
Entlassung: mhd. entlāzunge; urloup; vertigunge 
-- Entlassung aus der Haft: mhd. turnlōsunge 
entlasten: mhd. beschüten; entbürden; entkumberen*; entladen; entledigen; entlesten (1); 

entlœsen; entrīhen; entschuldigen (1); entschüten; entslahen; genemen (1) 
-- entlasten von: mhd. entladen 
-- sich entlasten: mhd. entbresten; entsagen (1); entschuldigen (1); entwerren; genemen 

(1) 
-- sich verteidigen sich entlasten: mhd. entreden 
entlastet -- nicht entlastet: mhd. ungerechenet* 
Entlastung: mhd. berednüsse 
-- Entlastung von einer Anklage: mhd. entrednisse 
entlauben: mhd. blaten; louben (2) 
-- sich entlauben: mhd. entblœzen* 
entlaufen (Adj.): mhd. aberinnec 
entlaufen (V.): mhd. entloufen; entrennen (1); entrinnen; entrünnen; trinnen (1); 

ūzloufen 
„entläuten“: mhd. entliuten 
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„entläutern“: mhd. entliuteren* 
entledigen: mhd. bemüezegen*; benemen (1); entbresten; entheben; entiuzen; entleden; 

entledigen; entrīhen; entwinden; vrīen (1) 
-- sich einer Sache entledigen: mhd. ænigen 
-- sich entledigen: mhd. abetuon; baren* (3); entlesten (2); entnemen; erbaren*; geānen; 

ūzeren* 
-- sich jemandes entledigen: mhd. ūzen (3); ūzenen 
-- sich seiner eingegangenen Verbindung entledigen: mhd. ūzvaren* 
-- sich seiner Haft entledigen: mhd. ūzvaren* 
Entledigtsein -- Zustand des vom Geist Entledigtseins: mhd. entgeisticheit* 
entleeren: mhd. beschaben (1); entsliefen 
-- das Gedärm ganz entleeren: mhd. dermen 
entleert: mhd. ersigen (2) 
-- entleert werden: mhd. ersīhen 
entlegen: mhd. endel; irriclīchen 
-- entlegen wohnen: mhd. entsetzen sīn 
-- entlegener sicherer Ort: mhd. abesaz 
-- entlegenste: mhd. endeleste 
-- entlegenster Ort: mhd. endeleste Ort 
„entlegen“: mhd. entlegen 
entlehnen: mhd. borgen (1); entlēhenen; erlēhenen; lēhenen (1) 
-- auf Sicherheit entlehnen: mhd. ūzgeborgen 
-- entlehnen von: mhd. entlēhenen 
„entlehnen“: mhd. entlēhen 
„entlehnend“: mhd. ? entlēhende 
entlehnt: mhd. hergezogen 
-- entlehntes Käpplein: mhd. lēhenkeppelīn 
„entlehnt“: mhd. entlēhenet; erlēhenet* 
entleiben: mhd. entlīben (2) 
„Entleiben“: mhd. entlīben (4) 
„Entleibung“: mhd. entlībunge 
„entleiden“: mhd. entleiden; entliden 
entleihen: mhd. entlēhenen; entlīhen; entnemen 
Entleihen: mhd. entnemen (2) 
Entleihung: mhd. entnemunge 
„entleimen“: mhd. entlīmen 
Entlein: mhd. entel; entelīn 
„entleiten“: mhd. entleiten 
entliehenes -- auf unbestimmte Zeit entliehenes Gut: mhd. tageguot 
entlohnen: mhd. lōnen (1); luieren; soldieren 
-- reichlich entlohnen für: mhd. vollōnen 
Entlohnung -- Entlohnung des Lohnarbeiters im Bergwerk: mhd. samtkoste* 
-- Entlohnung für das Überbringen einer guten Nachricht: mhd. botenbrōt 
-- Weizenabgabe zur Entlohnung des Torwächters: mhd. torweiz 
„entlösen“: mhd. entlœsen 
entmachten: mhd. touben 
entmannen: mhd. gelzen; līhten; ? münechen; zwischen den beinen sleht machen 
„entmannen“: mhd. entmannen 
entmannt: mhd. geschirrelōs; hōdelōs 
„entmenschen“: mhd. entmenschen 
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entmenschlichen: mhd. entmenschen 
„entmuntern“: mhd. entmunderen* 
„entmuten“: mhd. entmuoten 
entmutigen: mhd. entherzen; missetrœsten; untrœsten 
-- entmutigen mit: mhd. verzegen 
entmutigend: mhd. *missetrōstlich?; untrōstlich; untrōstlīche 
Entmutigerin: mhd. untrœstærinne* 
entmutigt: mhd. muotlōs; untrōst (2) 
Entmutigung: mhd. untrōst (1) 
„Entmutigung“: mhd. missetrōstlichheit* 
Entnahme -- Lohn der Eichmeister von Weinfässern in Entnahme einer Quantität 

Wein: mhd. hebereht 
entnehmen: mhd. ernemen 
-- Recht die Abgabe zu entnehmen: mhd. valreht 
-- von etwas Zins entnehmen: mhd. urboren* 
Entnehmen: mhd. entnemen (2) 
„entnehmen“: mhd. entnemen 
„Entnehmung“: mhd. entnemunge 
entnerven: mhd. ūzæderen* 
„entnicken“: mhd. entnicken 
entnommen -- heimlich entnommen: mhd. stelehaft 
„entnommen“: mhd. *entnommen? 
„entohren“: mhd. entōren 
„entordnen“: mhd. entordenen; entordinieren 
„entquellen“: mhd. entquellen 
entraffen: mhd. entraffen 
entraten: mhd. gerāten (1) 
„entraten“: mhd. entrāten (2) 
„Entratung“: mhd. entrātunge 
„entrauben“: mhd. entrouben 
„entreden“: mhd. entreden 
„entreinen“: mhd. entreinen 
entreißen: mhd. abebrechen (1); abeervehten; aberīzen (1); abezerren (1); abezücken; 

benemen (1); brechen (1); enbunnen; entvellen; entzücken; erweren (1); gezücken; 
understanden; understān (1); zücken (1) 

-- jemandem etwas entreißen: mhd. übervrüejen 
-- durch Raub entreißen: mhd. aberouben 
Entreißen: mhd. understān (2) 
Entreißer: mhd. abezerrære* 
„entreiten“: mhd. entrīten 
„entrennen“: mhd. entrennen (1) 
entrichten: mhd. bereiten (1); dienen; geben (1); geweren* (3); rihten (1); tragen (1); 

ūzrehten; ūzrihten; verrihten; wetten (1) 
-- entrichten (Geld): mhd. abegerihten; aberihten 
-- Abgabe bei Besitzerwechsel entrichten: mhd. verērschatzen 
-- Abgabe die der Betreiber eines Bades zu entrichten hat: mhd. badepfenninc* 
-- Abgabe entrichten für: mhd. verbeten 
-- Abgabe zu entrichten Habender: mhd. valman 
-- Abgaben entrichten: mhd. dienen; heben (2) 
-- als Abgabe entrichten: mhd. stiuren (1) 
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-- als Abgabe für Bewachung für etwas entrichten: mhd. verwachen 
-- als Zoll (M.) (2) entrichten: mhd. zollen 
-- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene 

Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: mhd. lāgellēhen* 
-- den slegeschaz entrichten: mhd. slegeschatzen 
-- ein Hufenrecht entrichten: mhd. verhuoben; verhuobrehten 
-- eine Abgabe entrichten: mhd. burcrehten 
-- entrichten für: mhd. weren (3) 
-- für ein Gut Ehrschatz entrichten: mhd. verērschatzen 
-- Hafer der an den Bannherrn zu entrichten ist: mhd. banhabere* 
-- im Sommer seine Abgaben zu entrichten Habender: mhd. sumerdienære* 
-- Maut entrichten: mhd. mūten 
-- vollständig entrichten: mhd. volgelten 
-- Zehnt entrichten: mhd. zehenden 
-- Zins entrichten: mhd. verzinsen; zinsen 
-- zu entrichten sein (V.): mhd. gelten 
„entrichten“: mhd. entrihten 
entrichtend -- an den Grundherrn zu entrichtende Abgabe: mhd. herrengelt; 

herrengülte 
-- an den Vogt zu entrichtende Steuer (F.): mhd. vogetstiure 
-- an den Vogt zu entrichtende Steuer (F.) zahlen: mhd. vervogetstiuren 
-- an die Kammer zu entrichtende Abgabe: mhd. kamerschaz 
-- aus den Gartenerträgen zu entrichtender Zins: mhd. gartenzehende 
-- beim Antritt eines Gutes dem Herrn zu entrichtende Abgabe: mhd. ūfvart 
-- dem Gefängniswärter zu entrichtende Bezahlung: mhd. stocguldīn; stocmiete 
-- im Februar zu entrichtende Abgabe: mhd. hornuncbete 
-- im Herbst zu entrichtende Abgabe: mhd. herbestbete 
-- im Herbst zu entrichtende Steuer (F.): mhd. herbestbete 
-- im Mai zu entrichtende Abgabe: mhd. meienbete 
-- im Mai zu entrichtende Steuer (F.): mhd. meienbete 
-- in Getreide zu entrichtende städtische Steuer (F.): mhd. lōsungkorn 
-- jährlich zu entrichtende Abgabe: mhd. jārbete; jārschillinc 
-- jährlich zu entrichtende Pauschalzollabgabe: mhd. jārzol 
-- vom Hirten bei Dienstantritt zu entrichtende Gebühr: mhd. hirtenreht 
-- von Juden für Schutz zu entrichtende Abgabe: mhd. judenstiure; judenzins 
-- von Juden zu entrichtende Abgabe: mhd. judengülte 
-- von Juden zu entrichtende Bußzahlung: mhd. judenbezzerunge 
-- von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe: mhd. 

kirchlœse 
-- zu einer Wohnstätte gehörendes Stück Vieh als im Todesfall zu entrichtende 

Abgabe: mhd. hertmāl 
-- an weltliche Herrn zu entrichtender Zehnt: mhd. leienzehende 
-- in Dinkel entrichteter Zins: mhd. vesengelt 
-- in Gemüse zu entrichtender Zehnt: mhd. krūtzehent 
-- in Hafer zu entrichtende Abgabe: mhd. haberpfenninc* 
-- dem Grundherren zu entrichtender Zins: mhd. gruntdienest 
-- jährlich zu entrichtender Zins: mhd. jārzins 
-- von einem Hof zu entrichtender Zins: mhd. hovezins 
-- von einer Hofstatt zu entrichtender Pfennig: mhd. hovestatpfenninc* 
-- von einer Hufe als Abgabe entrichteter Käse: mhd. huobkæse 
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-- zu Ostern zu entrichtender Zehnt: mhd. ōsterzehende 
-- an den Vogt zu entrichtendes Geld: mhd. vogetpfenninc* 
-- für ein Lehen zu entrichtendes Korn: mhd. lēhenkorn 
-- im Herbst zu entrichtendes Zinshuhn: mhd. herbesthuon 
-- im Sommer zu entrichtendes Zinshuhn: mhd. sumerhuon 
-- von einer Hufe als Abgabe zu entrichtetes Schwein: mhd. huobswīn 
entrichtet -- Baum an welchem die Lehnware entrichtet wird: mhd. loberboum 
-- Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird: mhd. lantgarbe 
-- Grundzins meist am Martinstag entrichtet: mhd. kappengelt 
-- Herr dem Zins entrichtet wird: mhd. zinshērre 
-- Schaf welches für das loupgedinge entrichtet wird: mhd. ? loupschāf 
-- was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder 

sonstwie den Besitzer ändert: mhd. val (2) 
-- Zehnt der innerhalb eines Etters entrichtet wurde: mhd. eterzehende 
-- Zins der vor anderen entrichtet werden muss: mhd. vorezins* 
-- als Gülte entrichtetes Gut: mhd. gülteguot 
Entrichtung: mhd. ūzrihtigunge 
-- zur Entrichtung einer Buße verpflichtet: mhd. büezendic* 
-- zur Entrichtung einer Geldbuße verpflichtet: mhd. buozhaft; buozvellic 
„Entrichtung“: mhd. entrihtunge 
entrinden: mhd. zerrinden 
-- Bäume entrinden: mhd. basten 
„entrinden“: mhd. entrinden 
„entringen“: mhd. entringen 
entrinnen: mhd. entquellen; entrinnen; entspringen; ertrinnen; ūzentrinnen; verziehen 

(1) 
„entrinnen“: mhd. hinentrinnen 
„Entrinner“: mhd. entrinnære* 
„entrisch“: mhd. entrisch 
entrollen: mhd. entslingen 
entrücken: mhd. entbileden*; entrücken; entsweben; entwīsen; entzücken; vervlougen; 

verzücken; ziehen (1); zücken (1) 
-- entrücken aus: mhd. entzücken; zücken (1) 
-- entrücken in: mhd. entzücken; zücken (1) 
entrückt: mhd. ellendic*; der sinnen entrücket; entzogen*; hinenbretten; īngenomen*; 

līplōs; überhaben (2); verzücket 
-- der Betriebsamkeit entrückt: mhd. gerastet 
-- entrückt werden: mhd. abewerden 
Entrückung: mhd. abezuc (1); entgangenheit; entgangunge; entnommenheit; 

entsunkenheit; entzogenheit; entzücken* (2); entzückunge; īngenomenheit; 
īngezogenheit; innerheit; innericheit*; īnslac; īnzuc; swindunge; unhebe; 
vergangenheit; verzückunge; geistlichiu verzückunge 

-- der Seele Entrückung: mhd. der sēle verzückunge 
entrühmen: mhd. entrüemen 
entrüsten: mhd. entrüsten 
-- sich entrüsten: mhd. entsnöuden; entsnöuwen; entrüsten; erbelgen (1) 
entrüstet: mhd. erbolgen (2) 
Entrüstung: mhd. unbilede* 
„entrütten“: mhd. entrütten 
entsaften: mhd. entsaffen 
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„Entsagbrief“: mhd. entsagebrief 
entsagen: mhd. abetuon; entwesen (1); entzīhen (1); ergeben (1); erzīhen; gelouben (1); 

ūfsellen; versachen; versagen (1); vertreten (1); widersagen (1) 
-- dem albernen Trug entsagen: mhd. sich des velschlichen trügespottes abetuon 
„entsagen“: mhd. entsagen (1) 
„Entsagen“: mhd. entsagen (2) 
entsagend: mhd. abelæzic*; senelīche 
„Entsagnis“: mhd. entsagnus 
entsagt: mhd. *entsaget? 
Entsagung: mhd. līdicheit*; vernihten (2); vernūtheit; verziht; widersagunge 
-- Leben der Armut und Entsagung: mhd. armicliches leben 
„Entsagung“: mhd. entsagunge 
„entsäubern“: mhd. entsūberen* 
entschädigen: mhd. abegelegen; abelegen (1); aberihten; bekēren (1); bezzeren*; büezen 

(1); entlegen; entschadegen; ergetzen (1); ersetzen (1); gelten; vergetzen; vervāhen; 
volletuon; voltuon; widerhelfen 

-- entschädigen für: mhd. erholen* (2); gelten; geweren* (3); trœsten (1) 
-- jemanden entschädigen dass kein Grund zur Klage mehr vorliegt: mhd. einen 

unklagebære halten 
entschädigend: mhd. geltic 
Entschädigende: mhd. ergetzærinne* 
Entschädigung: mhd. abetrac; bekērunge; bezzerunge; buoze; entschedigunge?; 

ergegenlegunge; ergetzen (2); ergetzunge; ersetzunge; gebe (2); gelt; geniez; helfe 
(1); restaur; ūzrihtunge; ūzwehsel; ? vrichte; wandel; widerkēr; widerkēre; 
widerkērunge; widerkouf; widerstat (2); widerstate; widerstatunge 

-- als Entschädigung zahlen: mhd. verwandelen* 
-- Entschädigung geben für: mhd. rāt werden; verbüezen 
-- Entschädigung verschaffen: mhd. widerhelfen 
-- Recht auf dem Bergwerksanteil als Entschädigung für den Grundbesitzer: mhd. 

ackerreht 
-- Verpflichtung zur Entschädigung: mhd. galtnüsse 
Entschäler: mhd. entschel 
„entscharen“: mhd. entscharen* 
Entscheid -- durch rechtlichen Entscheid abweisen: mhd. abescheiden (1) 
„Entscheid“: mhd. entscheit 
entscheiden: mhd. bescheiden (1); bringen; ze ende komen; an ein ende komen; 

diffinieren; enden (1); enkennen; entrihten; entscheiden; entschihten; entschihtigen; 
erkennen (1); erteilen; gerihten; gerihten; gescheiden (1); gesprechen; geurteilen; 
hingevallen; jehen (1); ez an etwaz lāzen; rihten (1); scheiden (1); schīden; slihten 
(1); sprechen (1); tagedingen (1); teilen (1); urteilen (1); ūzgān (1); verhāhen; 
versachen; vüresachen*; wegen (1); zweien (1) 

-- als Richter entscheiden: mhd. rihten (1) 
-- am folgenden Tag zu entscheiden seiend: mhd. übernehtic (1) 
-- am folgenden Tag zu entscheiden seiend: mhd. übernehtic (2) 
-- den Kampf entscheiden: mhd. den strīt enschumpfieren 
-- durch Richterspruch entscheiden: mhd. verrehten 
-- durch Urteil entscheiden: mhd. teilen (1) 
-- entscheiden für: mhd. bewegen (2) 
-- entscheiden nach: mhd. urteilen (1) 
-- Gericht das Sachen der Bauern zu entscheiden hatte: mhd. būrengerihte 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- gerichtlich entscheiden: mhd. verscheiden (1) 
-- gütlich entscheiden: mhd. verscheiden (1) 
-- rechtlich entscheiden: mhd. berehtigen; erkennen (1) 
-- richterlich entscheiden: mhd. verschīden; verurteilen (1) 
-- sich entscheiden: mhd. berāten (1); bescheiden (1); besprechen (1); erkennen (1); 

erwegen (1); hinvallen; scheiden (1); teilen unde kiesen; teilen unde welen; überein 
komen; ze rāte werden 

-- sich entscheiden für: mhd. bedenken (1); erwelen* (1); ze muote sīn 
-- sich für einen Weg entscheiden: mhd. wec schīben 
-- sich für jemanden entscheiden: mhd. ūzsunderen* 
-- sich zwischen zwei Möglichkeiten entscheiden: mhd. teilen unde kiesen; teilen unde 

welen 
-- siegreich entscheiden: mhd. sigen (1) 
-- verbindlich entscheiden: mhd. scheiden (1) 
Entscheiden: mhd. scheiden (4); ūzgān (2) 
-- richterliches Entscheiden: mhd. verurteilen (2) 
entscheidend: mhd. schidelich; urteillich 
-- der entscheidende Tag: mhd. der urteillīche tac 
-- entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht: mhd. vünfman; 

vünftman 
-- entscheidender Schlag: mhd. treffen (2) 
-- entscheidender Streich: mhd. tref 
Entscheider: mhd. entschihtigære*; ? kleffelære*scheidære; scheide (2) 
„Entscheider“: mhd. entscheidære 
entscheidet -- Schiedsmann dessen Stimme bei Stimmengleichheit entscheidet: 

mhd. ortman 
Entscheidung: mhd. abeschit; besagunge; bescheide; bescheidenheit; bescheidenunge; 

bescheidunge; bescheit; beschidunge; bewære (1); bewærede*; dinc (1); endespil; 
entscheidenheit; entscheit; entschīdunge; entschihtunge; entschit; erkennunge; 
ernest (1); gedingenissse; gerihte (1); geteilete*; kür; pfliht; rede (1); sagen (2); 
scheidunge; scheit (1); schidunge; tagedinc; underscheide; underschide; underschit; 
urscheidunge; urteil; urteile; urteilede*; ūzrihtigunge; ūztrac; wal (5); wurf 

-- angemessene Entscheidung: mhd. bescheidenheit 
-- Bedingung Entscheidung: mhd. underscheit 
-- durch Entscheidung angenommen: mhd. schidelich 
-- eine gerichtliche Entscheidung herbeiführen: mhd. ūzdingen 
-- eine schwere grausame Entscheidung: mhd. ein unsenftez spil 
-- einen strittigen Gegenstand durch beeidete Männer besichtigen lassen und sich 

deren Entscheidung unterwerfen: mhd. eine kuntschaft leiten 
-- freie Entscheidung: mhd. vrīer muot 
-- gerichtliche Entscheidung: mhd. urteilede*; ūztagedinc* 
-- jemandem die Entscheidung überlassen (V.): mhd. etwas an einem lāzen 
-- kirchenrechtliche Entscheidung des Papstes: mhd. decretal 
-- Recht zur Entscheidung: mhd. gescheit (1) 
-- rechtliche Entscheidung: mhd. rehtbot 
-- richterliche Entscheidung die dem Endurteil vorangeht: mhd. voreurteile* 
-- schiedsrichterliche Entscheidung: mhd. nōtrede 
-- vor der Entscheidung stehen: mhd. an der wāge ligen; ūf der wāge ligen; an der wāge 

stān; ūf der wāge stān; in wāge stān; ze wāge stān 
-- zu einer Entscheidung bringen: mhd. beklæren 
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-- zur freien Entscheidung übertragen: mhd. ūf einen etwas willigen 
„Entscheidung“: mhd. entscheidunge 
Entscheidungsbefugnis: mhd. hant (1) 
Entscheidungsschlacht: mhd. scheidunge 
„entschichten“: mhd. entschihten 
„entschicken“: mhd. entschicken 
„Entschickung“: mhd. entschickunge 
entschieden: mhd. endehaft (1); endehafte (1); endiclīchen; geschīde (2); underscheiden 

(3); urteileht 
-- entschieden werden zwischen: mhd. scheiden (1) 
-- nicht entschieden: mhd. unverrihtet 
-- noch nicht entschieden sein (V.): mhd. mittelen* (2) 
Entschiedenheit: mhd. ernest (1) 
entschlafen (Adj.): mhd. entslāfen (2) 
entschlafen (V.): mhd. entligen; entslāfen (1); des todes entslāfen; erslāfen 
entschlagen: mhd. borgen (1); entruochen; verruochen (1); verwenden 
-- sich entschlagen: mhd. abeschüten; bewegen (2); enbrechen; entsagen (1); entzücken; 

erlouben; müezic gān; müezic stān; ūfslahen* (1); verslahen (1) 
-- sich einer Sache entschlagen: mhd. sich eines dinges urlouben; verlouben (2); 

verpflegen* 
-- sich der höfischen Sitte entschlagen: mhd. enthovewīsen 
„entschlagen“: mhd. entslahen 
Entschlagen: mhd. entwerden (3) 
„Entschlagung“: mhd. entslahunge 
entschließen: mhd. bedenken (1); bewegen (2); genenden; verrihten; verwegen (1) 
-- sich entschließen: mhd. bedenken (1); die sinne bekēren; berāten (1); sīnen sin 

besetzen; besprechen (1); bewegen (1); bewigen; erwegen (1); gewegen (2); 
gewirdigen; muot haben; verdenken; vereinen; sich vereinen ūf; vermezzen (1); 
verrihten  

-- sich entschließen zu: mhd. bedenken (1); enein werden; gedanchaft sīn; genenden; 
gevalten (1); überein komen; ze muote sīn; tragen (1); underwinden (1); vermezzen 
(1) 

-- sich freiwillig entschließen: mhd. verküren* 
-- sich frisch zu etwas entschließen: mhd. verwegen (1) 
-- sich wozu entschließen: mhd. bedenken (1) 
„entschließen“: mhd. entsliezen 
Entschließung: mhd. entsliezunge 
-- freiwillige Entschließung: mhd. willekür; willenkur 
„entschlingen“: mhd. entslingen 
entschlossen: mhd. vil balde; baltlich (1); baltlīche; bedāht (1); bewegelīche; bewegen 

(3); bewegenlīche; ellentlīche (1); endehaft (1); ernesthaft; ernestlich; ernestlīche; 
ernestlīchen; erwegen (3); gar (1); genende (1); genende (2); genendelīche; 
genendet*; genendic (1); genendic (2); genendiclīche; genendiclīchen; gereite (1); 
geswinde (1); geswinde (2); gewegenlich; gewegenlīche; gezwinglīchen; guotlich; 
küenlich; küenlīche; küenlīchen; mit endehaftem muote; tapfer; tapferlīche; 
unverdrozzen; ūzerwegen (2); vereinet (2); vermezzelich; vermezzen (2); 
vermezzenlich; vermezzenlīche; vermügentlīche; verwegen (2); verwegenlich; veste 
(1); willic (1); williclich; williclīche 

-- entschlossen machen: mhd. erwegen (1); volherten (1); volleherten 
-- entschlossen sein (V.): mhd. enein sīn; genenden; verdāht sīn 
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-- frisch entschlossen: mhd. verwegenlīche; verwegenlīchen 
-- frisch entschlossen aufs Spiel setzend: mhd. verwegen (2) 
-- ich bin fest entschlossen: mhd. mir ist ernest 
„entschlossen“: mhd. *gezwinglich?; *vermugentlich? 
Entschlossenheit: mhd. bewegenheit; ellentheit; ernest (1); gemüete; genendicheit; 

mezzenheit; muot (1); muotbescheit; swindicheit; vermezzenheit; verwegenheit 
entschlummern: mhd. entnafezen*; entnicken; entslummen 
entschlüpfen: mhd. entslepfen; entsliefen; entslīfen; entslipfen; entvliegen; entwipfen; 

ūzgewenken; wischen (1) 
Entschlüpfen: mhd. slouf 
Entschluss: mhd. bewegnisse; gedanc; gevuoc (2); kür; muot (1); muotwille (1); rāt (1); 

saz; vüresaz*; wille (1); willekür; willenkur 
-- freie Wahl aus eigenem Entschluss: mhd. selpkür; selpwal 
-- jemanden von seinem Entschluss abbringen: mhd. widerwenden (1) 
-- nach eigenem Entschluss: mhd. muotwillelīche; muotwillic 
-- Narr aus eigenem Entschluss: mhd. willetōre 
-- seinen Entschluss aufgeben: mhd. sīnen muot niderlāzen 
-- Tor (M.) aus eigenem Entschluss: mhd. willetōre 
-- zu einem Entschluss kommen: mhd. verenden 
entschlüsseln: mhd. entbinden 
Entschlusskraft -- geringe Entschlusskraft: mhd. kleinmuoticheit 
-- von geringer Entschlusskraft seiend: mhd. kleinmuotic 
„entschnellen“: mhd. entsnellen 
„entschnüren“: mhd. entsnüeren 
entschönen: mhd. entschœnen 
„entschreiben“: mhd. entschrīben 
„entschuhen“: mhd. entschuochen 
entschuldbar: mhd. beschuldelich 
entschulden: mhd. entkumberen* 
„entschulden“: mhd. entschulden 
entschuldigen: mhd. begüeten; bereden (1); beschœnigen; enthulden; entreden; entsagen 

(1); entschulden; entschuldigen (1); versprechen (1) 
-- entschuldigen rechtfertigen: mhd. beschœnen 
-- sich entschuldigen: mhd. sich entschuldic geben; entsprechen; sich ūz den schulden 

nemen; unschulden (1); unschuldigen 
-- sich entschuldigen einbringen: mhd. erholen* (2) 
„Entschuldigen“: mhd. entschuldigen (2) 
entschuldigend: mhd. *beschuldic? 
-- nicht zu entschuldigend: mhd. unūzredelich 
Entschuldigender -- das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch 

gesetzliches Hindernis Entschuldigender: mhd. nōtbote 
„Entschuldiger“: mhd. entschuldigære* 
entschuldigt: mhd. entschuldic* 
-- durch jemanden vorladen der das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen 

entschuldigt: mhd. vernōtboten 
Entschuldigung: mhd. antsage; antsege; antsegede; beredenunge; berednüsse; 

beredunge; beschuldicheit*; entschuldigunge; entschuldunge; gegenleidata; 
unschult (1); urloup; vürezuc*; werwort (1); werwörtelīn 

-- Entschuldigung wegen Ausbleibens bei der Tagsatzung: mhd. sūmesal 
„Entschuldung“: mhd. entschuldunge 
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entschuppen: mhd. entschuopen 
„entschütten“: mhd. entschüten 
„Entschüttung“: mhd. entschütunge 
entschweben: mhd. übersweben 
„entschweben“: mhd. entsweben 
Entschwebung: mhd. entswebunge 
„entschwellen“: mhd. entswellen 
entschwinden: mhd. entswīnen; vergān (1) 
„entschwören“: mhd. entsweren* 
„entseben“: mhd. entseben 
entseelen: mhd. entsēlen 
„entsehen“: mhd. entsehen 
entsenden: mhd. beschicken; gesinden (1); ūzvertigen; vertigen 
Entsendung -- Entsendungen: mhd. ūzpflanza* 
Entsetzen: mhd. betoubunge; egesōt; entsetzen (2); widersatzet*; widersaz 
entsetzen: mhd. entlesten (2); entschüten; entsetzen (1); grūse (1); grūwesal (2); ledigen 
-- sich entsetzen: mhd. entsāzen; entsitzen; erværen 
-- sich entsetzen über: mhd. entsitzen 
„Entsetzer“: mhd. entsetzære* 
entsetzlich: mhd. griuselich; griuslīche; griuslīchen; grūsenlich; grūsenlīche; jāmerlich; 

jāmerlīche; jāmerlīchen; unhiurlīche; vorhtelich; vorhtelīche; vorhtelīchen*; 
vreisam; vreislich; vreissam (1); vreissam (2) 

„entsetzt“: mhd. ensetzet 
Entsetzung: mhd. abesetzunge; entsetzen (2) 
-- Entsetzung einer belagerten Stadt: mhd. entschütunge 
„Entsetzung“: mhd. entsetzunge 
entseufzen: mhd. entsiuften 
Entseufzen: mhd. entsiuftnus; entsiuftunge 
entsiegeln: mhd. entsigelen 
entsinken: mhd. entsīgen; entsinken (1) 
„Entsinken“: mhd. entsinken (2) 
„entsinkend“: mhd. entsinkende 
„entsinnen“: mhd. entsinnen 
„entsitzen“: mhd. entsitzen 
„Entsitzung“: mhd. entsitzunge 
entsorgen: mhd. entsorgen 
„entspannen“: mhd. entspanen 
„entsperren“: mhd. entsperren 
entsperrt: mhd. entsparet* 
„entspitzen“: mhd. entspitzen 
entsprechen: mhd. antwürten; begegen (1); begegenen; bigagen; bigeigen; enqueden; 

gehellen (1); gelīchen (2); gevolgen; gezemen (1); geziehen; ? hossen; sīn (1); tugen 
(1); wesen (1); widerkomen (1); zemen (2) 

-- einer Sache entsprechen: mhd. gelīche jehen 
-- ganz und gar dem Wunschbild entsprechen: mhd. *durchwünschen? 
-- im Wert entsprechen: mhd. engegen gān 
„entsprechen“: mhd. entsprechen 
Entsprechen: mhd. tugen (2) 
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entsprechend: mhd. artlich; artlīche; artlīchen; darnāhe; eteslich; gehellesam; gelīch (1); 
gemach (1); gemæze; in ze māze; nāch (3); treffenlich; trefflich; volleistic; her 
wider; zimelich; zimhaft 

-- als entsprechend ansehen: mhd. gegenmāzen 
-- Christus entsprechend: mhd. kristförmic 
-- dem Brauch entsprechend: mhd. gewon (1) 
-- dem Gesetz entsprechend: mhd. wizzōtlich 
-- dem Mai entsprechend: mhd. meienbære 
-- dem Recht entsprechend: mhd. ēwehaftic*; gerehticlich; gerehticlīche; gerehticlīchen 
-- dem Vermögen entsprechend: mhd. mugentlich 
-- dem Winkelmaß entsprechend: mhd. winkelmæzic 
-- den Regeln des guten Benehmens entsprechend: mhd. gezogenlīchen 
-- den Verhältnissen entsprechend: mhd. zītic 
-- der Etikette entsprechend: mhd. gezühticlīche* 
-- der Jahreszeit entsprechend: mhd. zītic 
-- der Lehre des Evangeliums entsprechend: mhd. ēwangēlisch 
-- der Minne nicht entsprechend: mhd. unminniclich 
-- der ordentlichen Gerichtsbarkeit entsprechend: mhd. sentmæzic 
-- der Vorschrift entsprechend: mhd. gezogenlīche 
-- einem Herrn entsprechend: mhd. hērisch; herreclīchen; herrisch (1) 
-- einem Hirten entsprechend: mhd. hirtlich; hirtlīchen 
-- einem Kaiser entsprechend: mhd. keiserlich 
-- einem Kloster entsprechend: mhd. klōsterlich 
-- einem Muster entsprechend: mhd. hinnāch 
-- einem Sohn entsprechend: mhd. sunlich (1) 
-- einer Frau entsprechend: mhd. wīplich 
-- entsprechend neu: mhd. ebenniuwe 
-- ganz und gar dem Wunschbild entsprechend: mhd. durchwünschet 
-- gutem Rat nicht entsprechend: mhd. unrātbærlīchen 
-- Kauf entsprechend: mhd. kouflich 
-- Kummer entsprechend: mhd. riuwebære; riuwebæric* 
-- nicht der Vorschrift entsprechend: mhd. ungezogenlīche; ungezogenlīchen 
-- sich entsprechend verhalten: mhd. diu gelīch tuon 
-- der Jahreszeit entsprechendes Kleid: mhd. zītkleit 
-- ein höfischen Verhaltensweisen entsprechender Gruß: mhd. hovegrüezen 
Entsprechung: mhd. behœrlichheit*; bīwort; gegate 
-- eine Entsprechung hinterlassen: mhd. indrücken (1) 
entsprießen: mhd. entbriezen; entschepfen; entspriezen; erbriezen; gewurzelen; springen 

(1) 
-- entsprießen machen: mhd. entspriezen 
entspringen: mhd. entrinnen; entspriezen; entspringen; erspringen; springen (1); 

ūfkomen; urspringen; ūzbrechen (1); ūzgān (1); ūzgebrechen; ūzgegān; 
ūzgespringen; ūzgevliezen; ūzrinnen; ūzspringen; ūzvliezen (1) 

-- entspringen aus: mhd. ūzgespringen; ūzspringen 
-- entspringen in: mhd. ūzquellen 
„entspringen“: mhd. ursprungen; ūzentspringen 
Entspringen: mhd. spriez; ūzbrechen (2) 
entspringend: mhd. ūzbrechende; ūzquellende 
„entspringend“: mhd. *entsprunglich?; ursprungende* 
entsprossen: mhd. erboren* 
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-- aus fürstlichem Geschlecht entsprossen: mhd. vürestenslaht* (2) 
entstammen: mhd. geberen* (1) 
entstanden -- selbst entstanden: mhd. selpgewahsen; selpwahsen (2) 
-- durch Schleifen entstandene Spur: mhd. sleife 
-- aus Schnee entstandener Knabe: mhd. snēknabe 
-- von selbst entstandene Feuersbrunst: mhd. selpviur 
-- durch Geldaufnahme bei Juden entstandener Schaden des Gläubigers: mhd. 

judenschade 
-- durch Schleifen des Holzes entstandener Weg: mhd. sleife 
entstehbar -- nicht entstehbar: mhd. ungeberlich* 
entstehen: mhd. entschehen; entspringen; entstān; erberen* (1); erbileden* (1); erblüejen; 

erheben; erquellen; errinnen; erspringen; erstān; erwahsen; erwerden; geberen* 
(1); geboren werden; gedīhen; geschehen (1); gewahsen (1); gewerden (1); heben 
(2); hegen; heien (1); īngeboren werden; komen (1); machen (1); rīben (1); sāzen; 
schaffen (1); schaffen (3); spriezen (1); temperen*; ūf hōher stān; ūferstān (1); 
ūfgān (1); ūfgestān; ūfkomen; ūfstān (1); ūfstanden; ūftreten; urbāren (1); 
ursachen; ūzbrechen (1); ūzgebrechen; ūzkomen; vürewahsen; wahsen (1); werden 
(1); wirken (1); würken (1); zesamenekomen 

-- entstehen aus: mhd. erquicken; erwahsen; gewahsen (1); gewerden (1); urspringen; 
volkomen (1); werden (1) 

-- entstehen in: mhd. urspringen 
-- entstehen lassen: mhd. beren* (1) 
-- von neuem entstehen: mhd. niuwen (2) 
-- die von selbst entstehende Meeresbewegung: mhd. selpwege 
-- rasche schnelle Bewegung und dadurch entstehender Laut: mhd. snal 
Entstehen: mhd. gewerden (3); ūferstān* (2); ūfgān* (2); ūfstān (2); ūzbrechen (2); 

werden (2) 
entstehend -- beim Walken entstehende Abfallfasern: mhd. walkhār 
-- durch Klopfen entstehender Lärm: mhd. getamer 
Entstehung: mhd. erstende; geburt; orthabunge; urstende; ūzgāunge 
entstellen: mhd. entbileden*; entlīchen; entschaffen; entschepfen; entschicken; 

entschœnen; entstellen; entstellen; entwandelen*; entzieren*; geergen; 
missehandelen*; missestellen; misseverwen; unschœnen; unwæhen; verbileden; 
verstellen; wüesten (1) 

-- ganz entstellen: mhd. verunwæhen 
-- sich entstellen: mhd. entlīchen 
-- etwas Rotes bleichen und dadurch entstellen: mhd. zerwīzen 
entstellend -- Antlitz entstellende Wunde: mhd. schamewunde* 
-- entstellender Flecken (M.): mhd. vlec; vlecke (1) 
-- entstellender Sündenfleck: mhd. sündenmāl; sündenmāse; sündenmeil 
entstellt: mhd. entschepfet; missestalt; missevar 
-- entstellt sein (V.): mhd. entschaffen sīn 
Entstellung: mhd. bemāsunge; entstellunge; verstellede; widerstal 
entstofflicht: mhd. unmaterielich; unmaterielīche 
„entstören“: mhd. entstœren 
„entstoßen“: mhd. entstōzen 
„entstricken“: mhd. entstricken 
„Entstrickung“: mhd. entstrickunge 
entsühnen: mhd. entbresten 
enttäuscht -- enttäuscht werden: mhd. betrogen werden 
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-- enttäuscht werden von: mhd. betrogen sīn 
-- nicht enttäuscht: mhd. unbetrogen (1) 
Enttäuschung: mhd. ungebære (2); ungebærede* (1) 
entthronen: mhd. widerruofen 
„entvogten“: mhd. entvogeten 
entvölkert: mhd. lære (1) 
„entwachen“: mhd. entwachen 
„entwachsen“ (Adj.): mhd. entwahsen (2) 
entwachsen (V.): mhd. entwahsen (1) 
„Entwachsen“: mhd. entwahsen (3) 
entwaffnen: mhd. abegeziehen; abeziehen (1); enpfetten; entrüsten; entwāfenen; 

entweren* (3) 
„entwaffnen“: mhd. entwāfen 
„entwähren“: mhd. entweren* (2) 
„entwältigen“: mhd. entweltigen 
„entwälzeln“: mhd. entwelzelen* 
„entwärmen“: mhd. entwarmen 
entweder: mhd. eintweder; einweder; sweder (3) 
-- entweder ... oder: mhd. weder ... alde; deweder (2); deweder (3); deweder ... oder; 

eintweder ... oder; eintweder ... niht; weder ... ode; weder ... oder 
-- entweder ab oder an: mhd. eintweder abe oder ane 
-- entweder so oder so: mhd. eintweder abe oder an; eintweder abe oder ane 
„entweder“: mhd. eintweder 
„entwehren“: mhd. entweren* (3) 
„entweiben“: mhd. entwīben 
entweichen: mhd. entgān; entliechen; entlūchen; entrūmen; entsliefen; entslīfen; 

entswīchen; entwanken; entweichen; entwenken; entwīchen; geswīchen; getrinnen; 
geweichen; gewīchen; wīchen (1) 

-- aus dem Kloster entweichen: mhd. ūzloufen 
-- entweichen auf: mhd. wīchen (1) 
-- entweichen durch: mhd. wīchen (1) 
„entweichen“: mhd. abeentwīchen 
-- „die Farbe entwich“: mhd. diu varwe entwīch 
Entweichen: mhd. entwīch 
Entweichung: mhd. ūztrit 
„Entweichung“: mhd. entwīchunge 
entweihen: mhd. entwīhen; swachen (1); verunreinen; veruntriuwen 
„entweiht“: mhd. entwīhet 
Entweihung -- Entweihung des Feiertags: mhd. banvīre 
entwenden: mhd. abepfendec machen; entgraben; entragen; entvlœhen*; entvüeren; ? 

hindertrīben*; īntragen (1); lœsen (1) 
„entwenden“: mhd. bedieben 
entwendet: mhd. abehendic 
Entwendung: mhd. ververrunge 
„entweren“: mhd. entweren* (1) 
entwerfen: mhd. entwerfen (1); neigen (1) 
-- im Geist entwerfen: mhd. mālen (1) 
-- passend entwerfen: mhd. zuogemodelen 
Entwerfen: mhd. entwerfen (2) 
„Entwerfer“: mhd. entwerfære* 
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„Entwerferin“: mhd. *entwerfærinne? 
„Entwerfung“: mhd. entwerfunge 
entwerten: mhd. entnihten; enttiuren*; verlegen (2) 
entwertet: mhd. verlegen (1); verlegenlich 
entwichen: mhd. *entwichen? 
entwickeln: mhd. kēren (1); schicken (1); stellen; vorekomen; vürekomen* (1) 
-- sich entwickeln: mhd. erspringen; gedīhen; gerāten (1); gezemen (1); stellen; tragen 

(1); valten (1); vorekomen; vürekomen* (1); walzen (1); werden (1); zwivalten; 
zwivaltigen 

-- sich entwickeln aus: mhd. werden (1) 
-- sich entwickeln zu: mhd. bileden (1); komen (1); werden (1) 
-- sich gut entwickeln: mhd. zuogenemen; zuonemen (1) 
-- sich nicht gut entwickeln: mhd. misserāten 
Entwicklung: mhd. aberihtunge; bereitunge; gedīhenusse; hervart (2); nidersweif 
-- eine bestimmte Entwicklung nehmen: mhd. gerāten (1) 
„entwildern“: mhd. entwilderen* 
entwinden: mhd. entwinden 
entwirren: mhd. entwerren; entwirren 
-- den Sinn entwirren: mhd. verwindelen 
entwischen: mhd. beslīfen (1); entsnellen; entwischen 
entwöhnen: mhd. abespenen; bespenen; entspennen; entwenen (1); entwonen 
-- ein Kind von der Mutterbrust entwöhnen: mhd. ein kint spenen 
-- sich entwöhnen: mhd. entwonen 
Entwöhnen: mhd. entwenen (2) 
entwöhnt: mhd. bespenet 
-- entwöhntes Kind: mhd. entwente 
Entwöhnung: mhd. entwenunge 
„entworten“: mhd. entworten 
entwürdigen: mhd. entwirden; geentwirdigen; hœnen (1) 
Entwürdigung: mhd. entwertunge 
Entwurf: mhd. aneslac; entwerf; entwerfunge 
-- wesenhafter Entwurf: mhd. īnbiledunge* 
entwurzeln: mhd. gewurzelen; umbekēren (1); ūzwurzelen* 
„entwurzeln“: mhd. entwurzelen* 
„entzapfen“: mhd.? entzepfen 
entziehen: mhd. abebeheben; abebenemen*; abebrechen (1); abegebrechen; 

abegewinnen; abegeziehen; abekumberen*; abestiften; abezellen*; abeziehen (1); 
anegewinnen; benemen (1); bewegen (2); enbunnen; entformen; entlocken; 
entnemen; entragen; entsagen (1); entspennen; entveren*; entvernen; entverren; 
entvlœhen*; entvremeden* (1); entvüeren; entweltigen; entwenden; entwinden; 
entziehen; entzœhen*; erwenden (1); gebrechen (1); geverren; gevremeden; 
geziehen; gezücken; hinderziehen; kriuzigen (1); scheiden von; ūfbrechen; 
ūfgebrechen; underdingen; undergān (1); underziehen; ūzgān (1); verbannen (1); 
verbennen; verkēren (1); verren (1); verschiezen; verslahen (1); verziehen (1); 
verzīhen (1); verzogen (1); verzücken; virnen (2); virren (1); vorebesliezen*; 
vremeden (1); zücken (1) 

-- die Priesterweihe entziehen: mhd. entwīhen 
-- die Vormundschaft entziehen: mhd. balmunden 
-- durch Flucht entziehen: mhd. vreidigen 
-- durch letztwillige Bestimmung entziehen: mhd. verschaffen (1) 
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-- Gewere entziehen: mhd. entweren* (1) 
-- Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist: mhd. 

teilguot 
-- heimlich entziehen: mhd. ab heimischen 
-- im voraus entziehen: mhd. vorebesliezen* 
-- jemandem etwas entziehen: mhd. verstōzen 
-- sich entziehen: mhd. entgān; entrinnen; entsinken (1); entvallen; ? entvehten; 

entwenken; entwerfen; entwīchen; entzogen* (2); erweren (1); geswīchen; sich 
einem geverren; geziehen; trāgen (1); verren (1); verstelen*; verziehen (1); 
voregehalten*; weigeren*; wīchen (1) 

-- sich dem Gericht entziehen: mhd. dincvlühtic werden 
-- sich einem Zugriff entziehen: mhd. durchwischen 
-- sich einer Sache entziehen: mhd. umbegān 
-- sich jemandem entziehen: mhd. underziehen; eines dinges ūzgān 
Entziehen: mhd. undergān (2) 
entziehend -- sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend: mhd. 

dincvlühtic 
Entzieher: mhd. entspennære* 
Entziehung: mhd. entziehunge*; underzoc 
-- Entziehung der fühlbaren Gnade: mhd. undergezogenheit 
entzogen: mhd. ungemeine (1) 
-- dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen: mhd. vreidic 
-- durch Verpfändung entzogen: mhd. abepfendec* 
-- Wald der durch Bann der allgemeinen oder bestimmten Nutzung entzogen ist: 

mhd. banholz 
-- Weide die der allgemeinen Nutzung entzogen ist: mhd. banweide 
-- dem allgemeinen Viehtrieb entzogene Wiese: mhd. banwise 
„entzogen“: mhd. entzogen* 
entzücken: mhd. entzücken 
Entzücken: mhd. trunkenheit 
„entzückt“: mhd. entzücket* 
Entzückung: mhd. überswanc; ūfezuc* 
„Entzückung“: mhd. entzückunge 
Entzug: mhd. abetrac; abezuc (1); benemunge; beroubunge; underezuc*; underziehunge 
entzündbar -- leicht entzündbare Liebe: mhd. zunderminne 
entzünden: mhd. aneentzünden*; anezünden; enbrennen; enpfengen; entbrinnen*; 

entvengen; entvunken; entzünden; enzenden; enzinden; erbrennen; erhitzen; 
gebrennen; īnzünden; schüren* (1); ūfentzünden; venken; verschüren* (1); 
vervreten*; viuren; vreten; vunken; zünden (1) 

-- durch und durch entzünden: mhd. durchzünden 
-- von Neuem entzünden: mhd. viurniuwen 
-- der die Liebe entzündet: mhd. ein enpfengære der minnen 
-- sich entzünden: mhd. ūfsweren*; vlammen; zünden (1) 
Entzünden: mhd. aneküntunge*; zünden (2) 
entzündend: mhd. zündic 
-- sich rasch entzündend: mhd. schel (1); schiel (1) 
„Entzünder“: mhd. *entzündære? 
Entzünderin: mhd. entzündærinne* 
entzündet: mhd. bōse; entzündic; vrat (1); zündic 
-- von einem Feuer neu entzündet: mhd. viurniuwe 
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-- entzündete Stelle: mhd. afel 
-- entzündetes Auge: mhd. vliezendez ouge 
Entzündung: mhd. anebrunst; entzündunge; vrete 
entzwei: mhd. entzwein; enzwei 
-- entzwei brechen: mhd. brechen (1) 
-- entzwei reiten: mhd. zwei rīten 
-- entzwei schlagen: mhd. durchslahen 
-- in der Mitte entzwei: mhd. enmittenzwei 
-- nicht entzwei: mhd. ganz (1) 
-- „entzwei gehen“: mhd. enzweigān 
-- „entzwei sein (V.)“: mhd. enzweisīn* 
„entzweibeißen“: mhd. enzweibīzen 
entzweibrechen: mhd. enzweispalten; halben (2); zerbrechen 
„entzweibrechen“: mhd. enzweibrechen; entzweinbrechen 
entzweien: mhd. enzweien; enzweitragen; verminnen; verwirren; zerkriegen; zerrütten 
-- feindselig entzweien: mhd. verwerren (1) 
-- Freunde entzweien: mhd. entvriunden 
-- sich entzweien: mhd. enthellen; verwerfen; zerreden; zertragen (1); zerwerfen; zweien 

(1); zweinen; zwitrehten 
-- sich entzweien über: mhd. bewerren 
entzweigehen: mhd. gebrechen (1) 
„entzweihauen“: mhd. enzweihouwen 
„entzweiklauben“: mhd. enzweiklouben 
entzweireißen: mhd. enzweirīzen 
„entzweireiten“: mhd. enzweirīten 
entzweischlagen: mhd. enzweislahen* 
entzweischneiden: mhd. durchsnīden; enzweisnīden 
„entzweispalten“: mhd. enzweispalten 
„entzweistoßen“: mhd. enzweistōzen 
entzweit: mhd. gescheiden (2); zweiic* 
entzweiteilen: mhd. zerteilen; zwiteilen 
„entzweiteilen“: mhd. enzweiteilen 
„entzweitragen“: mhd. enzweitragen 
entzweitrennen: mhd. enzweiteilen 
Entzweiung: mhd. gezweie; huorensamkeit; zerwürfnis; zweiein; zweien (2); zweinunge; 

zweiunge; zwist; zwitrehticheit; zwīvel (1); zwīvelheit; zwīvelunge 
„entzweiwerfen“: mhd. enzweiwerfen 
„entzwicken“: mhd. entzwicken* 
„entzwingen“: mhd. entwingen 
Enzian: mhd. enzian; enziane 
-- Gelber Enzian: mhd. schertwurz; schertwurze 
Enzianpulver: mhd. enziānpulver 
Epakten: mhd. epacte 
„Eparch“: mhd. eparche 
„Epfichwurz“: mhd. epfichwurz; epfkrūt* 
Epilepsie: mhd. vallendiu suht; vallendiu suht; daz vallende übel; daz vallende leit; daz 

vallende; vallendez leit; vallender siechtuom 
-- an Epilepsie leidend: mhd. hinvallende 
Epilepsis: mhd. wirbelsuht 
epileptisch: mhd. wirbelsühtic 
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Epiphanias: mhd. epiphanie; der zwelfte 
-- Abend vor Epiphanias: mhd. berhtābent 
Epiphaniasfest: mhd. berhteltac; berhtnaht 
Epiphaniastag: mhd. berhttac 
episch -- episches Volkslied: mhd. sageliet 
Epistel: mhd. epistele; pistel 
Epitaph: mhd. epitafum; grabüberschrift 
Epizykel: mhd. epizikel; überkreiz 
Epos: mhd. liet (1); rede (1) 
Eppich: mhd. ebboum; epfe; epfich; epfkrūt* 
Eppichsaft: mhd. epfichsouc* 
er: mhd. er (1); he; her; sīn name 
er...: mhd. der (5) 
erachten: mhd. behaben; kiesen (1); verslahen (1); wegen (3) 
-- unwert erachten: mhd. unwirden 
-- würdig erachten: mhd. gewerden (2) 
„erachten“: mhd. erahten 
Erachten: mhd. dunc; genāde 
erachtlich: mhd. *erahtlich? 
„Erachtung“: mhd. erahtunge 
„erächzen“: mhd. erachezen* 
erahnen: mhd. erwiteren* 
erarbeiten: mhd. erarbeiten; gearbeiten; jānen 
Erarbeitetes: mhd. gemechte 
„erarmen“: mhd. erarmen 
„erbangen“: mhd. erbangen 
erbansässig: mhd. erbehaftic 
Erbanteil: mhd. būleibe; būteil; erbeteil 
-- Erbanteil abfordern: mhd. būteilen 
-- Erbanteil geben: mhd. būteilen 
-- mit Erbanteil belasten: mhd. būteilen 
erbarmen: mhd. barmen (1); enerbarmen; entlīben (1); erbarmen (1); inbarmen 
-- erbarmen über: mhd. bedenken (1) 
-- lass dich erbarmen: mhd. lāz verbarmen dich 
-- sich erbarmen: mhd. barmen (1); enbarmen; enerbarmen; erbarmen (1); genāden (1); 

genāde vāhen; verbarmen 
-- sich erbarmen über: mhd. barmen über; beweget sīn; beweget werden; erkennen (1); 

gnāde gevāhen 
-- erbarme: mhd. daz ez got iemer riuwe 
-- erbarme dich: mhd. erbarme dich 
Erbarmen: mhd. barmunge; betiurunge; enste (1); erbarme; erbarmede; erbarmen (2); 

erbarmiclich*; erbarmunge; erbermede; erbermenisse*; genāde 
-- Erbarmen erregend: mhd. *barmelich?; barmelīche; barmherziclīchen*; bermelich 
-- ohne Erbarmen: mhd. unbarmelīche; unbarmiclīche*; unbarmiclīchen*; 

unüberbarmlīche 
-- Erbarmen mit den Mitmenschen: mhd. ebenbarmede 
-- voll Erbarmen handelnd: mhd. enstic 
„Erbarmen“: mhd. barmen (2); erbarmherzicheit; mitebarmen 
erbarmend: mhd. barmic*; barmiclich*; erbarmiclīche*; erbarmiclīchen* 
-- „die erbarmende Saat“: mhd. der erbermende sāt 
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Erbarmender -- sich Erbarmender: mhd. erbarmære* 
erbarmenswert: mhd. erbarmiclich*; erbarmiclīche*; erbermelīche; wēnec (1) 
Erbarmer: mhd. barmære; barmenære 
„Erbarmer“: mhd. erbarmære* 
„erbärmiglich“: mhd. erbarmiclich*; erbarmiclīche* 
erbärmlich: mhd. āneendelich*; arm (2); armiclich*; *barmelich?; barmelīche; 

barmherziclīchen*; barmiclich*; barmiclīche*; barmiclīchen*; bermelich; 
bermelīche; bōse; bœslīche; bœslīchen; erbarmiclīchen*; erbermelich; erbermelīche; 
ermelīche; ermelīchen; jāmerige; kranclich; kranclīche; kumberlich; lasterlīche; 
lasterlīchen; nōtlīche; nōtlīchen*; schamelich; schamelīche; schamelīchen; snœde; 
swach (1); swache (1); swachlīche; unendelich; unendelīche; unendelīchen; 
unendiclich*; unendiclīche* 

-- erbärmlich tun: mhd. klunzeren* 
-- erbärmlicher Hinderer: mhd. snœder letzære 
-- erbärmlicher Kerl: mhd. snœdelinc 
„erbärmlich“: mhd. erbarmelich*; erbarmelīche 
Erbärmlichkeit: mhd. snœdicheit*; übelheit 
Erbarmung: mhd. erbarme; erbarmunge; erbermenisse* 
erbarmungslos: mhd. hart (2); herte (1); hertelich; hertelīche; hertelīchen; herticlich; 

herticlīche; herticlīchen; unbarmic; *unbarmiclich?; unerbarmic*; 
unerbarmiclīche*; unerbermic 

-- erbarmungsloses Vorgehen: mhd. grimmede 
Erbarmungslosigkeit: mhd. unbarmicheit*; ungenāde 
erbarmungsvoll: mhd. enstic; ensticlich*; enstlich 
erbarmungswürdig: mhd. arbeitsælic; arm (2) 
Erbarmungswürdiges: mhd. erbarmicheit* 
erbauen: mhd. bewerken (1); būwen (1); erbūwen (1); erheben; gebūwen (1); heften (1); 

meisteren*; vestenen; vestigen; zimberen* (1) 
-- als Festung erbauen: mhd. vestenen 
-- auf Felsen erbauen: mhd. velsen 
-- Grund und Boden erbauen auf: mhd. einen überbūwen 
Erbauer: mhd. būwære; gruntvestære 
erbaulich: mhd. bezzerberende* 
„erbaumen“: mhd. erboumen 
Erbauung: mhd. anedāht; būwunge; diute (1); gebiuwe 
-- zur Erbauung: mhd. zur gerlicher geluste 
erbberechtigt: mhd. bestorben; erbehaft 
-- erbberechtigt sein (V.): mhd. erben 
-- erbberechtigter junger Adeliger: mhd. erbejunchērre 
-- erbberechtigter Sohn: mhd. erbesun 
Erbberechtigter: mhd. erbe (1); erbehant; geerbe; lēhenerbe (2) 
Erbberechtigung: mhd. erbezeichen 
Erbbergwerk: mhd. erbegewerke 
Erbbesitz: mhd. alterbe 
Erbbesitzer: mhd. erbelære*; erberehtære* 
„Erbbestand“: mhd. erbebestant 
Erbbrief: mhd. erbbrief 
Erbbürger: mhd. erbeburgære 
„Erbdiener“: mhd. erbedienære* 
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Erbe (M.): mhd. aneerbe (1); erbære; erbe (1); erbelinc; erbenæme; erbenemære; geerbe; 
nācherbe 

-- Erbe durch Verwandtschaft: mhd. siperbe 
-- Erbe (M.) eines Bürgers: mhd. burgæreerbe* 
-- Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe: mhd. aftererbe; 

aftererbe 
-- leiblicher Erbe: mhd. lībeserbe; līperbe (2) 
-- nachfolgender Erbe: mhd. nācherbe 
-- nächster Erbe: mhd. aneerbe (1); gewissister erbe 
-- rechtmäßiger Erbe: mhd. adelerbe (2) 
-- Abgabe des Erben: mhd. aneval* 
-- Abgabe des Erben bei Besitzübernahme: mhd. aneval* 
-- Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes: mhd. überval 
-- als Erben einsetzen: mhd. erben; geerben 
-- an den Erben kommen: mhd. erben 
-- Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe: mhd. aftererbe 
-- Einsetzung zum Erben: mhd. ? erbesnemunge 
-- ich will dich als Sohn und Erben annehmen: mhd. ich wil dīn erbevater sīn 
-- ohne Erben sein (V.): mhd. enterben 
-- ohne Erben seiend: mhd. erbelōs 
-- Recht des Erben: mhd. erbereht 
-- zum Erben machen: mhd. erben 
Erbe (N.): mhd. adelerbe (1); aneerbe (2); aneval*; erbe (2); erbereht; erbestam; erbeteil; 

tōtleibe 
-- als Erbe: mhd. erbiclīchen* 
-- als Erbe anfallen: mhd. ersterben (1) 
-- als Erbe beanspruchen: mhd. erbeschaft sprechen ūf 
-- als Erbe kommen an: mhd. aneersterben 
-- als Erbe übertragen (V.): mhd. vererben 
-- als Erbe verteilen: mhd. erbeteilen 
-- als Erbe zufallen: mhd. aneerben; erben 
-- als Erbe zuteil werden: mhd. erben 
-- altes Erbe: mhd. alterbe 
-- angestammtes Erbe: mhd. alterbe 
-- Anwartschaft auf ein Erbe: mhd. *anewarte? 
-- aus seinem Erbe treiben: mhd. enterben 
-- beteiligt am Erbe: mhd. erbeteilhaftic* 
-- Christus als Erbe gehörende Menschheit: mhd. erbediet 
-- das Erbe betreffend: mhd. erbeshalp 
-- Erbe an dem alle den gleichen Anteil haben: mhd. ebenerbe (2) 
-- Erbe Gahmurets: mhd. diu Gahmuretes art 
-- gemeinsames Erbe: mhd. ebenerbe (2) 
-- gleichverteiltes Erbe: mhd. ebenerbe (2) 
-- Geräte und Kleider als Erbe von Frauen: mhd. rāde 
-- himmlisches Erbe: mhd. himelerbe (2) 
-- ohne Erbe bestehend: mhd. erbelōs 
-- rechtmäßiges Erbe: mhd. adelerbe (1) 
-- Schrein für das Erbe: mhd. erbeschrīn 
-- sich unter Schwestern verteilen vom Erbe: mhd. verswisteren* 
-- Aufteilung eines Erbes: mhd. erbeteilunge 
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erbeben: mhd. erbiben; erbibenen; erbidemen; erkrachen; erschüten; erwagen; erziteren 
Erbeben: mhd. ertbidemende; gestœze 
erbeigen: mhd. erbeeigen* (2) 
„Erbeigen“: mhd. erbeeigen 
Erbeigentum: mhd. erbeeigen; erbeguot 
„erbeißen“: mhd. erbīzen 
erben: mhd. beerben; erben; ererben 
erben -- nicht erben lassen: mhd. enterben 
-- wieder erben: mhd. widererben 
erbend: mhd. erbehaft; erbehaftic 
Erbender: mhd. erbære 
erbenlos: mhd. barlōs; erbelōs 
„Erber“: mhd. erbære 
erbeten -- erbetene Hilfe: mhd. betestiure 
erbetteln: mhd. erbetelen 
erbettelt -- Sack für erbettelte Gaben: mhd. betelsac 
erbeuten: mhd. bejagen (1); biuten (1); biutigen 
Erbeutung: mhd. biutunge 
Erbexe: mhd. *erbēxe? 
Erbfall: mhd. erbeval 
-- Recht bei einem Erbfall das beste Stück Vieh zu nehmen: mhd. sterbereht* 
„erbfällig“: mhd. erbevellic 
Erbfehler: mhd. erbegebreste 
Erbfeind: mhd. erbevīant* 
Erbfeindschaft: mhd. erbevīentschaft 
„Erbfeste“: mhd. erbeveste 
Erbförster: mhd. erbeforstære* 
„Erbfrau“: mhd. erbevrouwe 
Erbfürst: mhd. erbevürste 
Erbgang -- im Erbgang einer Frau zustehende Fahrhabe: mhd. gerāde 
Erbgenosse -- durch Kauf sich einbürgern als Erbgenosse: mhd. īnerben 
„Erbgenosse“: mhd. erbegenōz; erbenōz 
„Erbgerechtigkeit“: mhd. erbegerehticheit* 
Erbgeschäft: mhd. erbepfluoc 
erbgesessen: mhd. erbesezzen 
Erbgewerbe: mhd. erbepfluoc 
„Erbgewerke“: mhd. erbegewerke 
„Erbgraben“: mhd. erbegrabe 
Erbgut: mhd. alteigen; aneerbe (2); erbe (2); erbeguot; vrīeigen; vrīguot 
-- altes Erbgut: mhd. alterbe 
-- Erbgut eines Geschlechts: mhd. adelerbe (1) 
-- kein Erbgut Besitzender: mhd. unerbe 
-- Schaden am Erbgut: mhd. erbeschaden 
-- väterliches Erbgut: mhd. vatereigen 
-- Verlust des Erbgutes: mhd. enterbenisse 
-- Abtreiben des Käufers von Erbgütern: mhd. abeschüten* (2) 
erbhaft: mhd. erbehaftic 
„Erbhass“: mhd. erbehaz 
Erbherr: mhd. erbehērre 
Erbherrin: mhd. erbevrouwe 
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Erbherrschaft: mhd. erbehērschaft* 
„Erbhofmeister“: mhd. erbehovemeister* 
Erbhuldigung: mhd. erbehulde; erbehuldunge 
erbieten: mhd. erbieten (1) 
-- außergewöhnliche Ehre erbieten: mhd. *übererbieten? 
-- sich erbieten: mhd. erbieten (1) 
-- zukünftig erbieten: mhd. vürebaz erbieten 
Erbieten: mhd. urbot 
„Erbieten“: mhd. erbieten (2) 
erbietig: mhd. erbietic 
„Erbilden“: mhd. erbileden* (2) 
„erbildet“: mhd. erbiledet* 
Erbin -- Erbin durch Erbrecht: mhd. erbevrouwe 
erbitten: mhd. abebiten; abeervlēhen*; anebiten; aneerbiten; aneversuochen*; begeren* 

(1); biten (1); dingen (1); dingen (2); eischen (1); eischen (2); erbiten; erdigen; 
ervlēhen; gedingen (1); geeischen; geren (2); suochen (1) 

-- erbitten von: mhd. an einen sachen umbe; gesuochen 
-- jemandem alles Gute von Gott erbitten: mhd. einem heiles biten 
-- Verzeihung erbitten von: mhd. gehuldigen 
erbittern: mhd. ergrisgramen; missemachen; ? ilgen 
„erbittern“: mhd. erbitteren* 
erbittert: mhd. bitter (1); bitterlīche; heiz (2); heize (1); nītlich; nītlīche; nītlīchen; nītsūr; 

zornmüetic 
-- erbittert machen: mhd. ergremen 
erbittlich: mhd. *erbitlich? 
„Erbjunker“: mhd. erbejunchērre 
Erbkämmerer: mhd. erbekamerære* 
Erbkauf: mhd. erbekouf 
„Erbkind“: mhd. erbekint 
„Erbknabe“: mhd. erbeknabe 
„Erbkönigreich“: mhd. erbekünicrīche 
„Erbkretschmar“: mhd. erbekretschmar* 
Erbland: mhd. erbe (2); erbelant 
-- angestammtes Erbland: mhd. alterbelant 
erblassen: mhd. bleichen; blīchen (1); enblīchen; erblīchen; verschīnen 
Erblassen: mhd. bleichen (2); blīchen (2) 
Erblehen: mhd. erbelēhen; erbelēhenschaft 
-- Erblehen in männlicher Linie: mhd. swertlēhen 
-- Recht über ein Erblehen: mhd. erbelēhenschaft 
-- Inhaber eines Erblehens: mhd. erbesidel 
erbleichen: mhd. bleichen; enblīchen; erbleichen; erblīchen; ergelwen; von sīner varwe 

komen; rōzen; von varwe komen; die varwe erblīchet; verbleichen; die varwe 
verwandelen 

-- erbleichen lassen: mhd. vergelwen 
-- erbleichet: mhd. diu varwe wirt erblichen 
-- erbleichte: mhd. diu varwe entwīch 
Erbleihe: mhd. burcreht; erbelēhenunge; erbereht 
-- Abgabe für die Erbleihe: mhd. burcrehtgelt; burcrehtpfenninc*; burcrehtzins 
-- für die Erbleihe geltendes Recht: mhd. burcrehtreht 
-- in Erbleihe verliehener Acker: mhd. burcrehtacker 
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-- Vertrag über Erbleihe: mhd. erbegedinge 
-- zu Erbleihe an Geistliche ausgegebener Besitz: mhd. pfaffenerbe* 
Erbleiher -- mit Erbleiher besetzen: mhd. bestiften 
-- nicht mit Erbleihern besetzt: mhd. unbestiftet 
-- von Pächtern oder Erbleihern frei machen: mhd. entstiften 
Erbleihezins: mhd. burcwerft 
Erbleihgut: mhd. erbe (2) 
-- zinspflichtiges Erbleihgut: mhd. zinserbe 
erblich: mhd. erbelich; erbelīche; erbelīchen; vervellic 
-- jemandem erblich zufallen: mhd. ūferben 
-- Amtsinhaber einer erblichen Vogtei: mhd. erbevoget 
-- aufgrund erblichen Rechtes zum Holzeinschlag im Wald Berechtigter: mhd. 

*erbēxe? 
-- erbliche Abgabe: mhd. erbenisse 
-- erbliche Abgabe an Gerste: mhd. erbegerste 
-- erbliche Gerechtsame: mhd. erbegerehticheit* 
-- erbliche Weinabgabe: mhd. erbeeimber*; erbehām; erbewīn 
-- auf erblichem Grundbesitz ansässig: mhd. erbegesezzen; erbesezzen 
-- Bürger mit erblichem Bürgerrecht: mhd. erbeburgære 
-- Einkünfte aus einem erblichen Burglehen: mhd. erbeburclēhen 
-- Inhaber eines erblichen Burggrafenamtes: mhd. erbeburcgrāve 
-- Inhaber eines erblichen Burglehens: mhd. erbeburcliute; erbeburcman 
-- Inhaber eines erblichen Marschallamtes: mhd. erbemarcschalc* 
-- mit einem erblichen Richteramt belehnter Mensch: mhd. erberihtære 
-- erblicher Besitz: mhd. līperbe (1) 
-- erblicher Dienstmann: mhd. erbedienestman; erbeman 
-- erblicher Hofmeister: mhd. erbehovemeister* 
-- erblicher Pächter: mhd. hovesæze 
-- erblicher Pachtvertrag: mhd. erbepfaht* erbephaht 
-- erblicher Zehnt: mhd. erbezehende 
-- erbliches Ackerland: mhd. erbeacker 
-- erbliches Burglehen: mhd. erbeburcguot; erbeburclēhen 
-- erbliches Burglehen mit der Pflicht zur Burghut: mhd. erbeburchuote 
-- erbliches Leibgedinge: mhd. līperbe (1) 
-- erbliches Recht: mhd. ? erbebescheit 
-- erbliches Wohnrecht auf einer Burg: mhd. erbeburcsez 
-- freies nicht zinsbares erbliches Grundeigentum: mhd. salguot 
erblicken: mhd. aneersehen*; anegesehen (1); aneschīn vinden; anesehen (1); anesihtic 

werden; besehen (1); erblicken; ergoumen; erkepfen; erschouwen; ersehen; 
gespehen; lesen (1); sehen (1); sihtic werden; vinden (1) 

-- etwas allenthalben erblicken an jemandem: mhd. überschouwen an 
-- Leid erblicken: mhd. jāmerschouwen 
-- sich erblicken: mhd. ersehen 
-- „Himmelslicht erblicken“: mhd. *himelblicken? (1) 
erblinden: mhd. blinden (1); erblinden; verblinden 
erblindet: mhd. *blindet?; verblindet* 
-- durch Star erblindet: mhd. starblint 
erblos: mhd. erbelōs 
„erbluten“: mhd. erbluoten 
erblühen: mhd. erblüejen; erblüemen; geblüejen; wehen (2) 
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„erblühen“: mhd. beblüen* 
„Erbmann“: mhd. erbeman 
Erbmasse -- in die Erbmasse einwerfen: mhd. underwerfen 
erbmäßig: mhd. *erbiclich?; erbiclīche* 
„Erbminne“: mhd. erbeminne 
„Erbnehmer“: mhd. erbenæme 
„erbosen“: mhd. erbōsen 
Erbostheit: mhd. übel (3); übele (2) 
erbötig: mhd. butic 
-- erbötig machen: mhd. zuobieten 
-- sich jemandem erbötig machen: mhd. sich ze iemannes gebote zuobieten 
Erbpacht: mhd. erbebestant 
-- in Erbpacht verliehener Grundbesitz im Umfang einer Hufe: mhd. erbehuobe 
erbrechen: mhd. brechen (1); erbrechen; undöuwen (1); ūzspīwen; widergeben (1); 

zerbrechen 
-- erbrechen wollen (V.): mhd. walgeren (1) 
-- sich erbrechen: mhd. brechen (1); gützen; kotzen; undöuwen (1) 
-- sich erbrechen wollen (V.): mhd. walgen; walgeren (1); wolgen; wolgeren 
-- sich erbrechen wollend: mhd. walgende 
Erbrechen: mhd. widergeben (2); wüllen (2); halsbrechen; spīwe*; undöuwe; undöuwen 

(2); undöuwunge 
-- Ekel zum Erbrechen: mhd. wille (2); wülle 
-- zum Erbrechen ekeln: mhd. unwillen; willen (1); wüllen (1) 
Erbrecht: mhd. erbe (2); erbereht; erbezal 
-- Erbin durch Erbrecht: mhd. erbevrouwe 
-- Herrin durch Erbrecht: mhd. erbevrouwe 
-- Vater durch Erbrecht: mhd. erbevater 
erbrechtslos: mhd. erbelōs 
„erbrennen“: mhd. erbrinnen 
Erbrichter: mhd. erberihtære 
erbringen: mhd. beren* (1); bringen; dienen; gegelten; geleisten; gelten; gestān; getragen 

(1); gewegen (1) 
-- Abgaben erbringen: mhd. dienen; verzinsen 
-- den Beweis erbringen: mhd. geziugen 
-- den Beweis erbringen für: mhd. geziugen 
-- den Unterhalt für etwas erbringen: mhd. gelten 
-- Dienst erbringen: mhd. gedienen 
-- eine ausreichende Bußleistung erbringen: mhd. genuocbüezen? 
-- Nachweis erbringen: mhd. bewīsen (1) 
-- Zinsen erbringen: mhd. zinsen 
erbringend -- als Schuldtilgung zu erbringende Leistung: mhd. abegelt 
Erbringender -- Leistung Erbringender: mhd. leistære* 
Erbrochenes -- mit Erbrochenem beschmutzen: mhd. bekotzen 
„erbrüten“: mhd. erbrüeten 
Erbsame: mhd. erbesāme 
Erbsasse: mhd. erbesezze* 
Erbschaft: mhd. aneval*; erbe (2); erbeschaft; erbeteil; überval 
-- als Erbschaft zufallen: mhd. an einen getreffen 
-- Anfall einer Erbschaft: mhd. erbeval 
-- Anfall eines Gutes durch Erbschaft: mhd. überval 
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-- Aussicht auf Erbschaft: mhd. wartespil 
-- durch Erbschaft an einen kommen: mhd. ūfersterben* 
-- durch Geburt zur Erbschaft berechtigt: mhd. geboren 
-- durch Tod als Erbschaft zufallen: mhd. ūfsterben 
-- Erbschaft sein (V.): mhd. erben 
-- Hoffnung auf Erbschaft: mhd. wartespil 
-- nicht von der Erbschaft ausgeschlossen: mhd. unenterbet 
-- Recht auf Erbschaft: mhd. erbenāme 
-- Teil der Erbschaft der nach dem Tod des Eigenmannes der Herrschaft fällig ist: 

mhd. tōtval 
-- von der Erbschaft ausschließen: mhd. enterben 
Erbschaftsmasse -- in die Erbschaftsmasse werfen: mhd. underwerfen 
Erbschaftsteuer: mhd. erbelōse; erbelōsunge; erbeschillinc 
Erbschenk: mhd. erbekretschmar* 
„Erbschenkstatt“: mhd. erbeschenkstat 
„Erbschmerz“: mhd. erbesmerze 
„Erbschrein“: mhd. erbeschrīn 
Erbschuld: mhd. erbegelt 
-- Erlass der Erbschuld: mhd. abelāz 
„Erbschuld“: mhd. erbeschulde 
Erbse: mhd. areweiz; bīse (1); kefe; kicher; kicherkrūt 
-- grüne Erbse: mhd. grüenareweiz* 
„Erbsenkraut“: mhd. kicherkrūt 
Erbsenmus: mhd. areweizmuos 
Erbsenschote: mhd. areweizschōte* 
Erbsenstroh: mhd. areweizstrō 
-- Bündel von Erbsenstroh: mhd. areweizwisch 
Erbsensuppe -- dünne Erbsensuppe: mhd. areweizwazzer 
„Erbsenwasser“: mhd. areweizwazzer 
„Erbsenwisch“: mhd. areweizwisch 
Erbsiedel: mhd. erbesidel 
„Erbsiegel“: mhd. erbinsigel 
„Erbsitte“: mhd. erbesite 
Erbsitz: mhd. vatererbe 
Erbsmehl: mhd. kichermel 
Erbsohn: mhd. erbekint; erbeknabe; erbesun 
„Erbspiel“: mhd. erbespil 
„Erbstatt“: mhd. erbestat 
„Erbstück“: mhd. erbestücke 
Erbsünde: mhd. erbebruch; erbegebreste; erbeschulde; erbesünde 
-- auf der Erbsünde beruhende Schwäche: mhd. erbegebreste 
-- mit der Erbsünde behaftet: mhd. kranc (2) 
-- Same der die Erbsünde weiterträgt: mhd. ? erbesāme 
Erbtausch: mhd. erbebiutunge 
Erbteil: mhd. erbe (2); erbestücke; erbeteil; erbezal; tōtlīp 
-- als Erbteil zufallen: mhd. anegevallen 
-- als Erbteil zukommen lassen: mhd. ūferberen* 
-- Erbteil von der Mutter her: mhd. muoterteil 
-- mit dem Erbteil ausgestattet: mhd. unūzgestiuret 
-- mit Erbteil ausstatten: mhd. erbeteilen 
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-- väterlicher Erbteil: mhd. vaterteil 
-- väterliches Erbteil: mhd. vatereigen 
„erbteilig“: mhd. erbeteilic* 
Erbteilung: mhd. būteilunge; lōz (1); teilunge 
-- die bei der Erbteilung vorgefundenen Speisevorräte: mhd. hovespīse 
-- Hälfte der bei der Erbteilung vorhandenen der Frau zufallenden Speisevorräte: 

mhd. muosteile 
„erbteilen“: mhd. erbeteilen 
Erbtochter: mhd. erbekint 
„Erbtod“: mhd. erbetōt 
„Erbung“: mhd. *erbunge? 
„Erbvater“: mhd. erbevater 
Erbvereinigung: mhd. erbeinige 
Erbvogt: mhd. erbevoget 
-- Amt eines Erbvogts: mhd. erbevogetīe 
Erbvogtei: mhd. erbevogetīe 
„Erbvogtin“: mhd. erbevogetinne 
„Erbvolk“: mhd. erbediet 
Erbwappen: mhd. erbezeichen 
Erbweg: mhd. erbewec 
„Erbzahl“: mhd. erbezal 
„Erbzeichen“: mhd. erbezeichen 
Erbzins: mhd. eldergelt; erbedienest; erbezins; erbenisse 
-- gegen Erbzins verliehenes Gut: mhd. erbezinsguot; erbezinslēhen 
erbzinsen: mhd. erbezinsen 
Erbzinsgut -- Eigentümer eines Erbzinsgutes: mhd. hovehērre* 
-- Inhaber eines Erbzinsguts: mhd. erbesidel 
-- Lehensrecht bei Erbzinsgütern: mhd. erbezinsreht 
Erbzinslehen: mhd. schupflēhen; zinslēhen 
Erbzinsmann: mhd. erbesidel 
Erdabrutschung: mhd. ertbruch 
erdacht: mhd. gedenclich*; gedenklīche 
„erdacht“: mhd. erdāht (2) 
„Erdachtes“: mhd. erdāht (1) 
„Erdampfer“: mhd. ertampfer* 
„Erdapfel“: mhd. ertapfel 
Erdarbeiter: mhd. grabære 
Erdaufwurf -- ein Erdaufwurf: mhd. köche 
Erdball: mhd. erdenklōz 
Erdbeben: mhd. bidem; erbibunge; ertbewegunge; ertbibe; ertbibede; ertbidemunge; 

ertbiben (2); ertbibōt; ertbibunge; ertbidem; ertweie; der erde wegunge 
„erdbeben“: mhd. ? *ertbiben? (1); erdbidemen 
Erdbeerblatt: mhd. ertbereblat; ertbernblat 
Erdbeere: mhd. eiterbrāme; ertbere*; ertkrūt; rōtber 
-- Erdbeere die als allergische Reaktion Nesselfieber hervorruft: mhd. eiterbirne 
Erdbeerkraut: mhd. ertbernkrūt 
„Erdbewegung“: mhd. ertbewegunge 
Erdboden: mhd. erde; erdenplān; eren (2); ertrīche; grunt; gruntveste (2); hert (3); molte; 

der werlde vluor 
-- dem Erdboden gleich machen: mhd. sleifen; slihten (1); zersliefen; zerslīfen 
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-- was der Erdboden trägt: mhd. getregede (1) 
„Erdboden“: mhd. ertbodem 
Erdbruch: mhd. ertbruch 
Erdbuckel: mhd. knobel 
Erde: mhd. erde; erdenlast; erdenplān; erdentuom; ere; ertbodem; ertgerüste; ertgründe; 

ertrīche; griez; grunt; hert (3); jāmerlant; jāmertal; jāmerweide; lant (1); mel; mist; 
molte; terre; werlt; würmegarte; wurmgarte; wurmlāge; zentrum 

-- eine Erde: mhd. ? lieterde 
-- auf der Erde befindlich: mhd. irdisch 
-- auf der Erde existierend: mhd. irdenisch 
-- auf die Erde: mhd. zer erde 
-- aus der Erde stammend: mhd. irdisch 
-- aus Erde bestehend: mhd. irdenisch; irdīn 
-- ausgeschnittene Erde zu zauberischen Zwecken: mhd. ertsnit 
-- Befestigung der Erde: mhd. ertvestenunge 
-- Behältnis unter der Erde worin das Lab verwahrt wird: mhd. lapstube 
-- brüchige Erde: mhd. murc (2) 
-- dem Element Erde zugeordnet: mhd. irdisch 
-- den Fuß auf die Erde setzen: mhd. den vuoz an die erde gebieten 
-- der Erde Bewegung: mhd. der erde wegunge 
-- der Erde verhaftet: mhd. irdenisch; irdenischlich; irdic 
-- der Erde zugehörig: mhd. irdenisch; irdisch 
-- die Herrschaft über alle Fürsten der Erde: mhd. diu monarchīe über al der erde 

herschaft 
-- Eisen zum Aufreißen der Erde: mhd. ertīsen 
-- Erde als Schauplatz ewigen Wechsels: mhd. wehselheide 
-- Erde als Stoff: mhd. ertrīche 
-- Erde aufwerfendes Tier: mhd. moltwerf; moltwerfe 
-- Erde bearbeiten: mhd. hacken (1) 
-- Erde in einem Weingarten Tragender: mhd. erdetragære* 
-- Fall zur Erde: mhd. ertval 
-- Frucht der Erde: mhd. ertvruht 
-- Früchte der Erde: mhd. ertvruht (Pl.) 
-- hat die Erde rundum abgemessen: mhd. hāt die erde umbemezzen 
-- Himmel und Erde sind von seiner Kraft zusammengehalten: mhd. himel und erde 

ist underrüstet mit sīnem gewalt 
-- in der Erde befindlich: mhd. irdisch 
-- König der Erde: mhd. werltkünic* 
-- meerumschlossene Erde: mhd. mergarte 
-- morsche Erde: mhd. murc (2) 
-- schwarze torfartige Erde: mhd. mot 
-- Seil zum Befestigen der Zelte an die Erde: mhd. renneseil 
-- sich von der Erde zum Himmel verändern: mhd. sich von der erden zuon himel 

veranderen 
-- Stab zum Beseitigen der am Pflugbrett hängenden Erde: mhd. riutel; riutelstab* 
-- Stange über den senkrecht in der Erde steckenden Weinbergpfählen: mhd. 

übersticke 
-- versiegelte Erde: mhd. versigelet erde 
-- Verwandter der Erde: mhd. erdensippe 
-- von der Erde stammend: mhd. irdisch 
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-- Wahrsagen aus der Erde: mhd. gēomantia 
--- Wucht der Erde: mhd. erdenlast 
- zur Erde fallend: mhd. ertvellic 
-- zur Erde werden: mhd. erden 
-- auf Erden: mhd. enerde; enerden; enerde; in der werlde; ze der werlde 
-- Frau auf Erden: mhd. werltwīp 
-- höchstes Glück auf Erden: mhd. der wunsch ūf erdentuom 
-- Mensch auf Erden: mhd. werltman 
-- Weib auf Erden: mhd. werltwīp 
-- „mit verschiedener Erde“: mhd. manegenende 
-- „scheibenförmige Erde“: mhd. schībligiu erde 
Erdeauflockern: mhd. rüeren (2); rüerunge 
Erdeauflockerung: mhd. ruore; ruorede 
„Erdenbau“: mhd. erdenbū 
-- „Buch vom Erdenbau“ (Vergils): mhd. buoch von dem erdenbū (Vergils) 
„Erdenfrucht“: mhd. erdenvruht 
Erdenglück: mhd. werltsüeze; werltvröude; werltwünne 
erdenken: mhd. bedenken (1); denken (1); erdenken; ersinnen; ertrahten; underdenken 
Erdenkind: mhd. ertgeboren* 
erdenklich: mhd. wānsam 
„Erdenkloß“: mhd. erdenklōz 
„Erdenknolle“: mhd. erdenknolle 
Erdenkreis: mhd. erdenkreiz 
„Erdenkung“: mhd. erdenkunge 
„Erdenlast“: mhd. erdenlast 
Erdenleid: mhd. swære (3) 
„Erdenmesser“ (M.): mhd. erdenmezzære* 
„Erdenmesserin“: mhd. erdenmezzærinne* 
„Erdenplan“: mhd. erdenplān 
„Erdenschatten“: mhd. erdenschate 
Erdental: mhd. tal 
„Erdentopf“: mhd. erdentopf 
Erdenwanderung -- heilige Erdenwanderung: mhd. süeziu vart 
Erdenwurm: mhd. ertwürmelīn 
erdfahl: mhd. ertvar 
Erdfall: mhd. ertbrust 
erdfarben: mhd. ertvar 
-- erdfarben werden: mhd. irden 
Erdfestung: mhd. ertvestenunge 
Erdfläche -- grasbewachsene Erdfläche: mhd. wase (1) 
„Erdflug“: mhd. ertvluc 
„Erdfrosch“: mhd. ertvrosch 
Erdfrucht: mhd. erdenvruht; ertvruht 
Erdgalle: mhd. ertgalle 
Erdgang: mhd. tole (1) 
Erdgebäude: mhd. ertgerüste 
erdgeboren: mhd. ertbæric* 
Erdgeborene: mhd. ertgeboren* 
Erdgeborener: mhd. ertgeboren* 
Erdgeschoß: mhd. ebenhūs 
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„Erdgrille“: mhd. ertgrille 
Erdgrube: mhd. ertgruobe 
-- Erdgrube zur Kornaufbewahrung: mhd. korngruobe 
„Erdgründe“: mhd. ertgründe 
„Erdhöhle“: mhd. erthol 
erdichten: mhd. betihten; getihten; stiften (1); tihten (1); ūztihten; videren 
„erdichten“: mhd. ertihten 
Erdichten: mhd. tihten (3) 
erdichtet: mhd. schopflich 
-- erdichtete Erzählung: mhd. fabe; fabele; spelmære 
-- erdichtete Geschichte: mhd. fabel 
Erdichter: mhd. tihtære; tihtenære; vindære 
Erdichtetes: mhd. mærelīn 
Erdichtung: mhd. getihte; schof; spel; tihte (2); urdāhtunge 
„Erdichtung“: mhd. ertihtunge 
Erdichtungsgegenstand -- Erdichtungsgegenstand der Erzählung: mhd. mære (3) 
erdienen: mhd. erdienen 
erdig: mhd. ierdisch; irdenisch; irdisch 
„erdig“: mhd. erdic* 
„Erdkind“: mhd. ertkint 
„erklopfen“: mhd. erklupfen 
Erdklümpchen: mhd. erdenklōz 
Erdklumpen: mhd. erdenknolle; ertscholle; schrolle 
Erdknolle: mhd. ertnuz; ertwurz 
Erdkörper: mhd. erdenlast; ertrīchgerüste 
„Erdkraut“: mhd. ertkrūt 
Erdkreis: mhd. erdenkreiz; ertrinc; mergarte; schībligiu erde 
Erdkröte: mhd. ertkrote 
Erdkrume: mhd. griez 
Erdkugel: mhd. erdenklōz; halpwerlt 
-- Erdkugel umgebender Kreis: mhd. gürtel 
-- Wölbung der Erdkugel: mhd. geswulst 
„Erdlein“: mhd. erdelīn 
Erdloch: mhd. gruntloch 
-- Erdloch am Fuß einer Mauer um deren Einsturz zu bewirken: mhd. tuofære 
Erdlöwe: mhd. ertlewe* 
„Erdnuss“: mhd. ertnuz 
„erdonnern“: mhd. erdoneren 
Erdpfeffer: mhd. ertpfeffer 
E Erdrasen: mhd. erdewase 
rdrauch: mhd. ertrouch; ? rittæresporn*; tūbenkropf 
-- Gemeiner Erdrauch: mhd. ertrouch 
Erdrauchsaft: mhd. ertrouchsaf; ertruchsouc 
Erdrauchsud: mhd. ertrouchsōt 
Erdreich: mhd. ertrīche; hert (3) 
-- angeschwemmtes Erdreich: mhd. aneschüte; schüt; schüte 
-- Erdreich anschwemmen: mhd. schütelen; schüten (1) 
-- Erdreich aufschwemmen: mhd. schütelen; schüten (1) 
-- neu gewonnenes Erdreich: mhd. niuvanc 
„Erdreichmesser“: mhd. ertrīchmezzære* 
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erdreisten: mhd. balden (1) 
„erdreschen“: mhd. erdreschen 
„Erdring“: mhd. ertrinc 
Erdriss: mhd. ertbrust 
„erdrohen“: mhd. uzerdröuwen 
erdröhnen: mhd. erkrachen; ermurren; erschellen (1); gediezen 
erdrosseln: mhd. abewürgen 
Erdrosseln: mhd. drozzelunge 
„Erdrossler“: mhd. drozzelære* 
erdrücken: mhd. erdiuhen; erdringen; erdrücken; erklemmen; erligen 
Erdrutsch: mhd. slipfe; slipfine; wazzerbruch 
Erdschatten: mhd. erdenschate 
Erdscheibe -- Erdscheibe (eine Pflanze): mhd. ertepfelīn 
Erdschicht: mhd. schiht (1) 
„Erdschlund“: mhd. erdeslunt 
Erdschnecke: mhd. ertsnecke 
„Erdschnitt“: mhd. ertsnit 
Erdscholle: mhd. erdenklōz; ertknolle; ertscholle; knolle; schol (1); scholle; schrolle 
-- kleine Erdscholle: mhd. schollīn; schorsīn 
Erdschwalbe: mhd. ertswalwe 
Erdschwamm: mhd. ertnuz; ertwurz; ertwurze; swamme 
Erdsenke: mhd. ertbrust 
Erdsippe: mhd. erdensippe 
Erdspalte: mhd. ertbrust 
„Erdstamm“: mhd. ertstam; ertstamme 
Erdstaub: mhd. erdenmolte 
Erdstreifen -- schmaler Erdstreifen: mhd. stranc; strange (1) 
Erdstück: mhd. erdewase 
erdulden: mhd. dougen; erdolen*; erdulten*; erharren; erlīden; gedolen*; genicken; 

genieten; lāzen (1); leiden (1); līden (1); übertragen (1); vertragen (1) 
Erdulden: mhd. dol (2) 
Erdumfang -- Instrument zur Messung des Erdumfangs: mhd. werltmezzer 
erdunkeln: mhd. ertunkelen* 
Erdwall -- künstlicher Erdwall: mhd. schüt; schüte 
„Erdwasen“: mhd. erdewase 
Erdwasser: mhd. ertwazzer 
„Erdwucher“: mhd. ertwuocher 
„Erdwurm“: mhd. ertwurm 
„Erdwürmlein“: mhd. ertwürmelīn 
„Erdwurz“: mhd. ertwurz; ertwurze 
Erdzone: mhd. breite (2); strāze 
Erdzunge: mhd. hals 
Erec: mhd. Ērec 
ereifern -- sich ereifern: mhd. entsnöuden; entsnöuwen; vlīzigen 
Ereiferung: mhd. vlīzunge 
ereignen: mhd. bekomen; beschehen; heben (2); īnvallen; mæren; verstrecken; vüegen 
-- sich ereignen: mhd. beschehen; ergān; gān (1); gebüren*; geschehen (1); gesīn (1); 

gevüegen; hantieren; heben (2); passieren; trīben (1); ūfgeloufen; ūfloufen (1); 
verstrecken; volkomen (1); vüegen (1); vür sich gān; vüretragen*; zuobrechen; 
zuogān (1); zuovallen 
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-- es ereignet sich: mhd. ez geschiehet nōt eines dinges 
ereignend -- sich ereignend: mhd. künftic; künfticlich; künfticlīche; künfticlīchen*; 

kunftlich; kunftlīchen 
Ereignis: mhd. āventiure (1); beschiht; bouchen; dinc (1); gescheffede; geschefnisse; 

geschefte; geschiht (1); geschihte; geverte (2); hervart (2); īnval; mære (3); sache 
(1); scheffede; schiht (1); val (2); wunder (1); zuoval 

-- Ereignis im Land: mhd. lantlouf 
-- künftiges Ereignis: mhd. nāchkünftic geschiht 
-- sensationelles Ereignis: mhd. kapfespil 
-- trauriges Ereignis: mhd. jāmerschiht 
-- trügerisches Ereignis: mhd. goukelschiht 
-- unvermeidliches Ereignis: mhd. unvormīdelich zuovallen 
-- wunderbares Ereignis: mhd. wundergeschiht 
-- Ereignisse: mhd. löufe (Pl.) 
-- Verzeichnis der Ereignisse: mhd. reister (1) 
ereilen: mhd. ? betraben; ergāhen; ergrīfen; erhesten; erhossen; erīlen; ersnellen; 

volgāhen 
Eremit: mhd. einsidelære; einsidele; eremīte*; heremit; heremitan; heremitanīte; 

himelrīchesære* 
ererben: mhd. ererben 
ererbt: mhd. anegeboren* 
-- ererbte Burg: mhd. erbeveste 
-- ererbte Not: mhd. erbenōt 
-- ererbte Sache: mhd. erbestücke 
-- ererbte Schuld: mhd. erbegelt 
-- ererbte Wiese: mhd. adelwise 
-- Abgabe von einem ererbten Gut: mhd. bestantnisse 
-- ererbter Hass: mhd. erbehaz; erbenīt 
-- ererbter Tod: mhd. erbetōt 
-- rechtsförmlich ererbter Besitz einer Sache: mhd. erbesgeswere* 
-- ererbtes Eigentum: mhd. erbeeigen (1) 
-- ererbtes Grundeigentum: mhd. eigen (2) 
-- ererbtes Lehen: mhd. lēhenerbe (1) 
-- ererbtes Siegel: mhd. erbinsigel 
erfahrbar: mhd. bevindelīche; biledelich* 
erfahren (Adj.): mhd. altwīse; bescheiden (2); beschouwenlich; bestanden (1); betage; 

bewæret; ervaren (2); gelēret; gelēret; genietet; gestanden; grā (1); künnende; 
listic; listiclich; sinnerīche; versunnen; virdic; virne (2); wīs (1); wīse (1); witzic; 
wizzenhaftic 

-- erfahren (Adj.) (im geistlichen Leben): mhd. wolgeübet* 
-- erfahren (Adj.) werden: mhd. virnen (1) 
-- erfahren (Adj.) im Zweikampf: mhd. kampfwīse (1) 
-- erfahren lassen: mhd. innetuon 
-- in Anstand erfahren (Adj.): mhd. zuhtwīse 
-- in der Liebe erfahren (Adj.): mhd. minnewīse (1) 
-- alter erfahrener Mann: mhd. altman 
-- nicht erfahren (Adj.): mhd. borwīs 
erfahren (V.): mhd. bekennen (1); bekoren* (1); bekunnen; besehen (1); besuochen; 

bevinden (1); bevreischen; dolen* (1); dulten (1); durchrīben; enbīzen; ze ende 
komen; an ein ende komen; enpfinden (1); entstān; ereischen; erhœren; erkennen 
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(1); erkunnen (1); erleben; erlernen; erlīden; erreichen; ersehen; ervaren* (1); 
ervenden; ervinden; ervorschen (1); ervreischen; ervündelen*; geeischen; 
geinneren*; geleben; gelernen; gelesen (1); gevreischen; gewar werden; gewinnen 
(1); gewizzen (1); haben (1); künde haben; innenwerden; innewerden; kiesen (1); 
krīgen; ze künde reden; künde han; leiden (1); lernen; lesen (1); līden (1); nemen 
(1); niezen (1); pflegen* (1); prüeven (1); undervaren*; verkünden (1); vernamen 
(1); vernemen (1); versuochen (1); vreischen (1); vreischen (2); wizzen (1) 

-- durch Fragen etwas erfahren (V.): mhd. ereischen 
-- erfahren (V.) lassen: mhd. inneren; künde tuon 
-- erfahren (V.) von: mhd. ervaren an; wizzen (1) 
-- ich bin neugierig zu erfahren: mhd. mich ist wunder; mich hāt wunder; mich nime 

wunder; ich habe wunder; ich nime wunder 
-- mit allen Mitteln zu erfahren (V.) suchen: mhd. vrāgen mit listen 
-- Schlimmes erfahren (V.): mhd. leide sehen; leide gedenken 
-- Wunderbares erfahren (V.): mhd. wunder prüeven 
-- zu erfahren (V.) suchen: mhd. versuochen (1) 
Erfahren: mhd. erværen (2) 
„Erfahren“: mhd. ervaren* (3) 
erfahrend: mhd. kündic 
-- nicht zu erfahrend: mhd. unervarlich 
Erfahrener -- durch Verrat Erfahrener: mhd. melde (2) 
Erfahrenheit: mhd. beschīdicheit* 
„Erfahrer“: mhd. ervarære 
Erfahrung: mhd. bekor; bekoren* (2); bevuntnisse; bewīs; erværen (2); ervarnisse; 

ervarnissede; ervindunge; gewizzenheit; künde (2); prüevenisse; wīsheit; wīstuom; 
witze (1) 

-- das ist eine neue Erfahrung: mhd. daz ist mir ein niuwez bekoren 
-- Erfahrung betreffend: mhd. mit prüevnissen 
-- Erfahrung haben: mhd. kündic sīn 
-- Erfahrung sammeln: mhd. wīs werden 
-- gesammelte Erfahrung: mhd. list 
-- in Erfahrung bringen: mhd. bekennen (1); bevinden (1); ervaren* (1) 
„Erfahrung“: mhd. ervarunge 
Erfahrungsbeweis -- durch Erfahrungsbeweis dartun: mhd. experimenten 
erfassbar: mhd. antlæzic; bevindelich; bevindelīche 
erfassen: mhd. begreifen; begrīfen (1); bekennen (1); bevāhen; durchgrīfen; 

durchgründen; durchschouwen; ergrīfen; erlangen; ergreifen; ervaren* (1); 
erværen; erwischen (1); gevāhen; gründen; īnbegrīfen; kennen (1); rüeren (1); 
sappen; überloufen; einen übermezzen; umbegrīfen; umbesliezen; umbetasten; 
umbevāhen (1); undervaren*; ūzgewürken; ūzwürken (1); vāhen (1); vazzen; 
vernemen (1); vervāhen; vetzen (2); volahten; voregevazzen; vürevazzen* 

-- das Wesen des Lebens nicht erfassen: mhd. widerleben (1) 
-- dazwischen erfassen: mhd. undervazzen 
-- die List erfassen: mhd. den list ergrīfen 
-- geistig zu erfassen seiend: mhd. gripfic 
-- hinuntergreifend erfassen: mhd. undergrīfen 
-- im Kern erfassen: mhd. durchkernen; durchkirnen 
-- mit dem Verstand erfassen: mhd. erdenken 
-- vollständig erfassen: mhd. durchreichen; vollelesen; volrecken (2) 
-- von Grund auf erfassen: mhd. durchgründen 
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Erfassen: mhd. bevāhunge 
erfassend -- den Grund ganz und gar erfassend: mhd. durchgrunthaftic 
-- Vernunft erfassendes Leid: mhd. vernunftleit 
Erfassung: mhd. beschrībunge 
erfechten: mhd. ervehten; vehten (1) 
erfinden: mhd. anelāzen; erdenken; erkiesen (1); stiften (1); tihten (1); ūfbringen; 

ūzbringen; vinden (1); vürebringen* 
-- dichterisch erfinden: mhd. vündelen* (1) 
-- künstlerisch erfinden: mhd. tihten (1) 
-- lügenhaft erfinden: mhd. tihten (1) 
Erfinden: mhd. tihten (3); vündelen* (2) 
Erfinder: mhd. vindære 
Erfinderin: mhd. vindærinne 
erfinderisch: mhd. vündic; vündiclich* 
Erfindung: mhd. antwerc; ervindunge; ervintnüssede; getihte; urdāhtunge; urdanc; vunt 
-- dichterische Erfindung: mhd. vunt 
-- Erfindung wunderbarer Dinge: mhd. wundervindel 
-- kleine Erfindung: mhd. vündelīn 
-- lügnerische Erfindung: mhd. lügenvunt 
Erfindungsgabe: mhd. niuvindicheit 
-- kunstreiche Erfindungsgabe: mhd. künstesin 
Erfindungskraft: mhd. niuvindicheit 
„erfischeln“: mhd. ervischelen 
erflehen: mhd. abeervlēhen*; ervlēhen 
erfließen: mhd. ervliezen 
erfochten -- Hügel auf welchem der Sieg erfochten wurde: mhd. sigebühel 
„erfochten“: mhd. *ervohten? 
Erfolg: mhd. āventiure (1); beranc; ēre (1); gelinc (2); genāde; gewinnen (2); sæledelouf*; 

voreganc*; vrume; vunt; vüreganc*; wolgelinc; wuocher 
-- dem riete ich so dass er Erfolg hätte: mhd. dem riete ich sō daz ez der rede wære 

wert 
-- Ende des Erfolgs: mhd. hingelinc 
-- Erfolg haben: mhd. aneslahen; gelingen (1); gelücken (1); lingen (2); lingen lūzen; 

gelinge; gelücke (1); gewin; heil (2); linge (1); treffen (1); vollenstreben; volstreben; 
volvaren; vüregedīhen* 

-- Erfolg haben mit: mhd. geniezen 
-- Erfolg Habender: mhd. gewinnære 
-- guter Erfolg: mhd. vramspuoticheit; wolgelinc 
-- mit Erfolg beanspruchen: mhd. anebehaben 
-- mit Erfolg streitig machen: mhd. anebehaben 
-- nicht an den Erfolg glauben: mhd. an etwaz verzagen 
-- ohne Erfolg: mhd. āne alle stiure; āne alle stiuwære; unendes 
„Erfolg“: mhd. ervolc 
erfolgen: mhd. ergān; ingevallen; volvaren 
„erfolgen“: mhd. ervolgen (1) 
„Erfolgen“: mhd. ervolgen (2) 
erfolgend -- auf eigene Hand erfolgend: mhd. unbesuochet 
-- in der rechten Ordnung erfolgend: mhd. ordenlīche (1) 
-- jedes Jahr erfolgend: mhd. *allerjæriclich? 
-- nach Gottes Gebot erfolgend: mhd. ēwelich 
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-- nicht zur rechten Zeit erfolgend: mhd. unzītic 
-- von selbst erfolgend: mhd. selpwesende 
-- zur Genüge erfolgend: mhd. *vollentlich?; vollic (1) 
erfolglos: mhd. unbewant; unendelich; unendelīche; unendelīchen; unendiclich*; 

unendiclīche*; unendigen; unverendet; unvervanclich; wan (3); misselücke 
-- erfolglos bleiben: mhd. hinderen* (1) 
-- erfolglos brauchen: mhd. verliesen (1) 
Erfolglosigkeit: mhd. unvervanc 
erfolgreich: mhd. erwirbic*; genühtic?; schœne (1); spüetic; spuot (1); süeze (1); 

vervanclich; vrum (2); *zœlich?; zœlīche 
-- erfolgreich abfordern: mhd. aneerdringen* 
-- erfolgreich sein (V.): mhd. gewinnen (1); vervāhen 
-- erfolgreich verteidigen: mhd. halten (1) 
-- erfolgreich vor Gericht verteidigen: mhd. ūzvertagedingen* 
-- sich erfolgreich erweisen: mhd. gelücken (1) 
erfolgt -- Fehlgeburt erfolgt: mhd. diu burt gēt abe; daz kint gēt abe 
-- von neuem erfolgt: mhd. erniuwet 
„Erfolgung“: mhd. ervolgunge 
erforderlich: mhd. benōtic*; durft (2); durftic 
-- erforderlich sein (V.): mhd. ereischen; gezemen (1); hœren (1) 
-- was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist: mhd. nōtdurft (1) 
-- zum Betriebe eines Bergwerks erforderliche Mittel: mhd. berckoste 
erfordern: mhd. ereischen 
erfordernd -- Buße erfordernd: mhd. buozwirdic 
erforderlich: mhd. vorderlich 
-- zu Landwirtschaft oder Gewerbe erforderliche Gerätschaften: mhd. schif und 

geschirre 
erfordern: mhd. wellen (1) 
„erfordern“: mhd. ervorderen* 
Erfordernis: mhd. bereitschaft; nōtdurfticheit 
erforschbar: mhd. *durchvorschlich? 
erforschen: mhd. durchmerken; durchsprechen; durchsuochen; durchvaren* (1); 

durchvündelen*; durchvünden; ergraben (1); ergründen; erkunnen (1); erlesen (1); 
ernoisen; erschrudelen*; ersinden; ersinnen; erspehen; ersuochen; ervaren* (1); 
ervenden; ervorschen (1); ervündelen*; gevāren; graben (1); grübelen; gründen; 
kunnen (2); (1); suochen (1); virgelen; vorschen (1) 

-- durch Lesen erforschen: mhd. erlesen (1) 
-- vollständig erforschen: mhd. volspehen 
„Erforschen“: mhd. ervorschen (2) 
Erforscher: mhd. beschribære*; ergrundære*; erkunnære; suochære; vorschære 
„Erforscher“: mhd. ervorschære* 
Erforscherin: mhd. ervorschærinne* 
erforscht: mhd. erkunnet* 
„erforscht“: mhd. *ervorschet? 
Erforschung: mhd. ervarunge; kuntschaft; spehe; suochunge; vindunge; vorschunge 
-- Erforschung der Natur: mhd. vorschunge der nātūre 
„Erforschung“: mhd. ervorschunge 
erfragen: mhd. ereischen; ervrāgen; ervreischen; ūzsuochen (1); vrāgen (1); vreischen (2) 
-- erfragen von: mhd. vrāgen (1) 
-- Urteil erfragen: mhd. vrāgen (1) 
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„erfreien“: mhd. ervrīen 
„erfressen“: mhd. ervrezzen 
erfreuen: mhd. ergeilen; ergetzen (1); ergusten; erhügen; erlerzen; erlusten; erlustenen; 

erlustigen; ermeien; ervröuwen; genieten; genüegen (1); gesten (1); gesüezen; 
getrœsten; gevröuwen; guoten (1); hœhen (1); laben (1); lieben (1); lieben (2); 
lüsten; lustigen; lustsamen; menden; süezen; süezeren*; trœsten (1); vervröuwen; 
vröuwen (1); wünnen 

-- erfreuen an: mhd. genieten 
-- erfreuen mit: mhd. vröuwen (1) 
-- durch und durch erfreuen: mhd. durchgeilen 
-- sich erfreuen: mhd. ergeilen; erlieben; genicken; geniezen; hovieren (1); kurzwīlen (2); 

lüsten; *lustweren? 
-- sich erfreuen an: mhd. geilen; gemenden; kurzwīlen (2); nieten (2); niezen (1); weiden 

(1) 
erfreuend -- sehr erfreuend: mhd. vröuderīche 
-- das Herz erfreuend: mhd. herzeliep (1); herzenliep (1) 
-- erfreuenden Blick haben: mhd. sehen (1) 
Erfreuendes: mhd. vröude 
erfreulich: mhd. ergetzlich; gæbe; gelustelich; gelustelīche; gelustsam; guot (1); guotlīche 

(1); guotlīchen (2); hügelich; hügelīche; hügelīchen; hugesam; lachebære; lachelich; 
liep (1); lieplich; lieplīche (1); lieplīchen; lusticlīche*; lusticlīchen*; lustlich; lustsam 
(1); lustwerende*; vrœlich; vrœlīche; vröudenrīche* (1); wünnebringende; 
wünnesam; wünnic* 

-- erfreulich machen: mhd. güeten (1) 
-- nicht erfreulich: mhd. ? unvröudenbære 
-- erfreuliche Hilfe: mhd. vröudehelfe 
-- ohne erfreuliche Hilfe seiend: mhd. vröudehelfelōs 
-- erfreuliche Nachricht: mhd. vröudemære 
Erfreuliches: mhd. gelimpf (2); gelimpfe (2); guot (3); liep (2) 
erfreut: mhd. geil (1); gemeit (1); unerbolgen; vrœlich; vrœlīche; vrœlīchen; vröudenhaft 
-- erfreut werden: mhd. hügen (1) 
-- nicht erfreut: mhd. ungevröuwet 
erfrieren: mhd. erkellen; ervriesen; ervrœren; vervriesen; vriesen (1) 
-- erfrieren machen: mhd. ervrœren 
Erfrieren: mhd. vriesen (2) 
Erfrierung -- Erfrierung im Bereich des Kopfes: mhd. houbetvrost 
erfrischen: mhd. bekūlen; besaffen; durchgrüenen; erholen* (2); erküelen; erlüften; 

erlüftigen; erviuhten; kücken; küelen (1); laben (1); quicken; tungen (1); ūfmachen 
(1); vuoren 

„erfrischen“: mhd. ervrischen 
erfrischend: mhd. *vrischeclich?; vrischeclīche 
erfrischt: mhd. iteniuwe (1) 
Erfrischung: mhd. erlabunge; gelebe; gemach (3); labunge; underlōsunge 
-- Erfrischung und Stärkung: mhd. labunge und ermachunge 
„Erfrischung“: mhd. ervrischunge 
erfühlen: mhd. betastelen; betasten; grīfen (1) 
„erfühlen“: mhd. ervüelen 
erfüllbar: mhd. urlouplich 
erfüllen: mhd. bedecken (1); begiezen; bekleiden; besweifen (2); bewæren (1); 

durchblüejen; durchgān; durchkernen; durchliuhten; durchvaren* (1); ergān; 
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erscheinen; ervollen; ervüllen; erzeigen; wār gelāzen; geleisten; geleisten; 
gevrümen; geweren* (3); ideren*; komplieren; leisten (1); lœsen (1); stæte haben; 
stæte halten; stæte lāzen; stæte tuon; stillen (2); stimmen; tuon (1); überladen (1); 
überniezen (1); überziehen; umbegān; umbegrīfen; umbevāhen (1); undergraben; 
verenden; vervüllen; vervüllen; volbringen (1); volleisten; vollen (1); volrihten; 
voltuon; volvaren; volvüeren; volziehen; vüllen (1); wār lāzen; wār machen; wār 
lāzen; weren (3); werhaft werden 

-- Anwesenheitspflicht erfüllen: mhd. gehōrsamen 
-- Bürgschaftsverpflichtung erfüllen: mhd. geleisten 
-- das eidliche Versprechen erfüllen: mhd. den eit lœsen 
-- eine Sache erfüllen: mhd. ervolgen (1) 
-- erfülle mich mit Leben: mhd. mach mich lebenhaftic 
-- erfüllen an: mhd. ideren* 
-- erfüllen mit: mhd. durchgründen mit; übervüllen; umbegrīfen; undergraben; ūzlegen 

(1); vüllen (1) 
-- ganz und gar mit Freude erfüllen: mhd. durchvröuwen 
-- Gott kann die Seele erfüllen: mhd. in die sēle mac sich got ergiezen 
-- mit Edelsteinen erfüllen: mhd. durchgimmen 
-- mit Geist erfüllen: mhd. durchgeisten; ergeisten; geisten (1) 
-- mit Gesang erfüllen: mhd. besingen; erschellen (2); erstenken 
-- mit Gestank erfüllen: mhd. erstenken 
-- mit Glut erfüllen: mhd. durchglüeten 
-- mit Klang erfüllen: mhd. bedœnen; durchklingen 
-- mit Lärm erfüllen: mhd. erschellen (2) 
-- mit Licht erfüllen: mhd. durchglesten; durchliuhten; durchschīnen 
-- mit Saft erfüllen: mhd. durchsaffen 
-- mit Schall erfüllen: mhd. durchschellen 
-- mit schimmerndem Licht erfüllen: mhd. durchschimberen* 
-- mit seinem Klang erfüllen: mhd. behellen 
-- mit Sorge erfüllen: mhd. sorgen (1) 
-- mit Sternen erfüllen: mhd. durchsternen 
-- mit Tönen erfüllen: mhd. durchdœnen 
-- mit Widerhall erfüllen: mhd. erschellen (2) 
-- mit Wohlgeschmack erfüllen: mhd. durchsmecken 
-- mit Wonne erfüllen: mhd. wunnesāmen* 
-- nicht erfüllen: mhd. aneverlāzen* 
-- seine Pflichten erfüllen: mhd. bewaren* 
-- seine Standespflicht erfüllen: mhd. des namen phlegen 
-- sich erfüllen: mhd. ergān; ervolgen (1); geschehen (1); volreichen; vrumen (1); werden 

(1) 
-- sich erfüllen an: mhd. ergān; geschehen (1) 
-- sich erfüllen in: mhd. vollentreten; voltreten 
-- sich mit Galle erfüllen: mhd. ergellen (2) 
-- Versprechen erfüllen: mhd. leisten (1) 
-- von Grund auf erfüllen: mhd. durchgründen 
-- zur Gänze mit Süße erfüllen: mhd. durchseimen 
Erfüllen: mhd. überladen (2); überniezen (2); voltuounge 
„erfüllend“: mhd. *ervollic?; *ervolliclich?; ervolliclīche; *ervüllic? 
„Erfüller“: mhd. ervüllære 
„Erfüllerin“: mhd. ervüllærinne 
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erfüllt: mhd. bevangen; genüegelich; swanger; vervüllet; vol (1) 
-- bis die Zeit erfüllt ist: mhd. unz ze den volliclichen zīten 
-- erfüllt mit: mhd. begriffen 
-- erfüllt sein (V.) von: mhd. stān (1); umbegān; umbegān mit; verdāht sīn; wesen (1) 
-- erfüllt von: mhd. begriffen; behuot mit; strūbe (2) 
-- erfüllt von Liebe: mhd. minnevol 
-- erfüllt werden: mhd. geschehen (1); vollenwerden 
-- ganz mit Leiden erfüllt sein (V.): mhd. verlīden 
-- ganz mit Schmerz erfüllt sein (V.): mhd. verlīden 
-- mit Dampf erfüllt: mhd. bedumpfen 
-- mit Leid erfüllt: mhd. jāmerhaft 
-- mit Sehergabe erfüllt: mhd. hinezuckic* 
-- von bösem Willen erfüllt: mhd. arcwillic* 
-- von Drang erfüllt: mhd. gedrange (1) 
-- von freudigem Stolz erfüllt werden: mhd. hēren (2) 
-- von Gnade erfüllt seiend: mhd. genādenrīche 
-- von göttlichem Licht erfüllt: mhd. durchglestic* 
-- von heißem Zorn erfüllt: mhd. heizgrimme 
-- von Hitze erfüllt sein (V.): mhd. brinnen (1) 
-- von Liebe erfüllt: mhd. geminnic; geminniclīche 
-- von Liebesschmerz erfüllt: mhd. herzesenende 
-- von Liebesverlangen erfüllt: mhd. herzesenende 
-- von Schweigen erfüllt: mhd. ūzgeswigen 
-- von Schmerz erfüllt: mhd. gesēr 
-- wenn ihrer Liebe Glück erfüllt ist: mhd. swan sich ir liep volendet 
-- Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist: mhd. dinczīt 
-- von Schmerz erfüllte Stimme: mhd. jāmerstimme 
-- Wehklage von Leid erfüllte Rede: mhd. jāmerrede 
-- von Leid erfüllter Fluch: mhd. jāmervluoch 
-- von Leid erfüllter Ruf: mhd. jāmerruof 
-- von Leid erfüllter Schrei: mhd. jāmerruof 
-- erfülltes Leben: mhd. volle tage 
„erfüllt“: mhd. ervüllet 
Erfülltheit: mhd. begenüege 
Erfülltsein -- Erfülltsein mit Zweifeln: mhd. zwīvelberc 
Erfüllung: mhd. liebiu āventiure; benüegede; ende (1); ervollunge; ervülle; ervüllede; 

ervüllunge; genüegede; genüegedelichheit*; genüegicheit; gevülle; gewer (3); linge 
(1); pfliht; rām (1); überniezunge; vol (4); volbringunge; volleist; vülle; vüllede; 
werunge (1); wunsch 

-- Behinderung bei der Erfüllung eines Vertrags: mhd. hindernis; hindersal 
-- Erfüllung des Gedichtes: mhd. sande (1) 
-- Erfüllung einer Bitte: mhd. betelich dinc 
-- Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit: mhd. wette (1) 
-- höchste Erfüllung: mhd. wunsch 
-- in Erfüllung gehen: mhd. bewæren (1); gān an; gerāten (1); verenden; vervolgen; 

volgān (1); vollegān*; voltreten; volvaren 
-- nicht in Erfüllung gegangen: mhd. unvolgān 
-- Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen: mhd. aberwette; 

überewette*; übergewette; überpfant* 
„erfündeln“: mhd. ervündelen* 
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erfunden: mhd. liegen 
-- erfundene Melodie: mhd. wānwīse 
-- im Dorf umlaufende frei erfundene Erzählung: mhd. dorfspel 
„erfunden“: mhd. *ervunden? 
Erfurt: mhd. Erffurt 
-- Erfurt betreffend: mhd. erfurtisch 
-- zu Erfurt gehörig: mhd. erfurtisch 
erfurtisch: mhd. erfurtisch 
ergänzen: mhd. erganzen; ervüllen; zuobüezen 
Ergänzung: mhd. mitewesen (2); volleist; vülle; zuogābunge 
ergaunern: mhd. ersterzen 
ergeben (Adj.): mhd. anedæhticlīche*; diemüetic; dienestlich; einmuote; ergeben (3); 

ergebenlich; ēwehaltic*; gebære (2); geloubic; gemuotsam; gevolgic; holt (1); 
*ūfergebenlich?; undertān (1); undertænic; undertānisch; underworfen; vorhtelich; 
vriuntholt; willic (1); williclich; wineholt; zam (1); zuobehaft 

-- ergeben sein (V.): mhd. houbeten; huldeschaft tuon 
-- der Schlemmerei ergeben (Adj.): mhd. liederlich 
-- ergebene Grüße senden: mhd. dienest sagen 
-- jemandem ergeben sein (V.): mhd. holt sīn 
-- nicht Gott ergeben (Adj.): mhd. ungelāzen 
-- treu ergeben sein (V.): mhd. willic sīn 
-- seiner Frau ergebener Mann: mhd. konenman 
ergeben (Adv.): mhd. diemüeticlīche; guotlīche (1); guotlīchen (2); ūfergebenlīche (1); 

vorhtelīche 
„ergeben“ (Adv.): mhd. ergebenlīche (1); vorhtelīchen* 
ergeben (V.): mhd. machen (1) 
-- der Schuld sich ergeben: mhd. sich schuldic ergeben 
-- ergeben (V.) in: mhd. neigen (1) 
-- ins blinde Schicksal ergeben (V.): mhd. sich an die āventiur ergeben 
-- sich ergeben (V.): mhd. begeben (1); ergeben (1); erloufen (1); gebüren*; gevallen (1); 

gevüegen; geziehen; īnvallen; ? īnwerden*; līden (1); neigen (1); selen* (2); 
sicherheit tuon; sicherheit geben; tragen (1); vüegen (1) 

-- sich ergeben (V.) für: mhd. getragen (1); geziehen 
-- sich ergeben (V.) in: mhd. verveilen (1); verveilesen* 
-- sich jemandem als dem Herrn ergeben (V.): mhd. verhērren 
-- es ergibt sich: mhd. diu zīt getreget sich 
Ergeben (N.): mhd. ergeben (2) 
Ergebener -- dem Freund Ergebener: mhd. winehuldesære 
Ergebenheit: mhd. anedāht; dienest (1); eigenschaft; *ergebenlīche? (2); ēwehalticheit*; 

gelāz; gelāzenheit; gunst (2); hulde; triute (1); triuwe (1); ūfergebenlīche (2); 
undertænicheit*; underworfenheit; verdrucheit 

-- seine Ergebenheit jemandem versichern: mhd. sich ze iemannes gebote zuobieten 
-- zum Zeichen der Ergebenheit: mhd. ze minne 
„Ergebenheit“: mhd. ergebenheit 
Ergebnis: mhd. afterlenge; besloz; gewin; zeche (1) 
ergebnislos: mhd. unverendet 
Ergebung: mhd. underewurf* 
-- Ergebung in die Unfreiheit: mhd. gābe 
„Ergebung“: mhd. *ergebunge? 
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ergehen: mhd. dīhen; enhant gān; gān (1); gedīhen; geschehen (1); gevallen (1); mīn dinc 
bekomen; varen* (1); vürekomen* (1); wesen (1) 

-- ein Urteil ergehen lassen: mhd. ervolgen (1) 
-- ergehen lassen: mhd. ervolgen (1); verhengen (1) 
-- ergehen mit: mhd. gelingen (1) 
-- etwas über sich ergehen lassen: mhd. līden (1) 
-- gut ergehen: mhd. guot varen 
-- schlecht ergehen: mhd. leide ergān; missegān; misseschehen; übel varen 
-- schlimm ergehen: mhd. leide geschehen 
-- sich ergehen: mhd. ergān; spazieren (1); underbaneken 
-- übel ergehen: mhd. missegeschehen; misseschehen; missevaren* 
-- über sich ergehen lassen: mhd. leiden (1) 
-- wie es ergehen mag: mhd. swiez ergē 
-- wohl ergehen: mhd. vertarnen 
-- mir ergeht es traurig: mhd. mir ist leide; mir wirt leide; mir geschiht leide 
-- wie es mir ergeht: mhd. wie mir gelinget 
ergehend -- traurig ergehend: mhd. leit (2) 
ergellen: mhd. ergellen (1) 
ergiebig: mhd. biric; schützic; veizet; *veizetic?; vrühtic; vrühticlich; vrühticlīche; zinsic 
ergießen: mhd. giezen (1); sæjen 
-- Gott kann sich in die Seele ergießen: mhd. in die sēle mac sich got ergiezen 
-- sich ergießen: mhd. anegiezen*; erdiezen; ergiezen; erschræjen; giezen (1); ingiezen; 

luteren* (1); ūzgiezen; vliezen (1) 
-- sich ergießen auf: mhd. gegiezen; selken; zerleiten 
-- sich ergießen in: mhd. vergiezen (1) 
„ergießen“: mhd. ergiezen 
ergießend -- sich ergießend: mhd. vlüzzic 
„ergiften“: mhd. ergiften 
„ergilben“: mhd. ergilwen 
erglänzen: mhd. erglenzen; erglitzen; erglīzen; ? ervrenzen 
„ergleißen“: mhd. erglīzen 
erglimmen: mhd. erglemmen 
„erglimmen“: mhd. erglimmen 
„erglitzen“: mhd. erglitzen 
erglühen: mhd. brinnen (1); englüejen; entbrinnen*; erglemmen; erglimmen; erglosen; 

erglüejen; erhitzen; hitzen; ūfbrinnen 
„ergossen“: mhd. ergozzen 
ergötzen: mhd. erlusten; erlustenen; ermeien; letzen (1) 
-- sich ergötzen: mhd. ernieten; tagalten (1) 
-- sich ergötzen lassen: mhd. erweiden 
„ergötzen“: mhd. ergetzen (1) 
Ergötzen: mhd. hügen (2); lustunge 
„Ergötzen“: mhd. ergetzen (2) 
„Ergötzer“: mhd. *ergetzære? 
„Ergötzerin“: mhd. ergetzærinne* 
„ergötzlich“: mhd. ergetzenlich; ergetzlich 
„Ergötzlichkeit“: mhd. ergetzlīcheit 
„ergötzt“: mhd. *ergetzet? 
Ergötzung: mhd. getzesal* 
„Ergötzung“: mhd. ergetzunge 
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„ergraben“ (Adj.): mhd. ergraben (2) 
„ergraben“ (V.): mhd. ergraben (1) 
ergrauen: mhd. ergrāwen; ergrīsen; grāwen (1); grīsen; vergrīsen 
„ergrauen“: mhd. *begrīsen?; grāwen (2) 
„ergrausen“: mhd. ergrūsen 
ergraut: mhd. begrīset*; *grīset? 
ergreifen: mhd. anebegrīfen*; aneerwinden*; anegān (1); anegegrīfen; anegevallen; 

anegrīfen (1); anekomen; anevallen; anevangen*; begān; begaten; begreifen; 
begrīfen (1); begripfen; beheften; bekomen; berüeren; besitzen; beslahen (1); 
besliezen (1); bestān (1); betreten (1); bevāhen; bewegen (1); beziehen; 
durchgrīfen; ergreifen; ergrīfen; ergripfen; erhaschen; erkratzen; erkrellen; an 
erwinden; erwischen (1); erzücken; erzwacken; gegrīfen; genemen (1); gevāhen; 
gewinnen (1); grāpen; grappen; grīfen (1); gripfen; heben (2); hindergrīfen; 
īnnemen (1); kripfen; nemen (1); rüeren (1); sappen; übertreten (1); übervaren* 
(1); üeben (1); ūfgeheben (2); ūfheben (1); umbegegrīfen; umbegrīfen; undergrīfen; 
undervazzen; vāhen (1); vazzen; vetzen (2); zücken (1) 

-- am Zaum ergreifen: mhd. zöumen 
-- Besitz ergreifen: mhd. bevaren* (1) 
-- das Wort ergreifen: mhd. wort gewinnen; rede gewinnen 
-- ergreifen an: mhd. zücken (1) 
-- im Flug ergreifen: mhd. ervliegen 
-- krallend ergreifen: mhd. erkrellen; verkrimmen 
-- krampfhaft ergreifen: mhd. verkrimmen 
-- kratzend ergreifen: mhd. erkratzen 
-- mit Klauen ergreifen: mhd. beklæwen 
-- mit Krallen ergreifen: mhd. begrimmen; erkrallen 
-- Partei ergreifen: mhd. an einen slahen; von einem slahen 
-- Partei ergreifen für: mhd. an sīn rede treten; zuolegen 
-- plötzlich ergreifen: mhd. erzücken 
-- rasch und wiederholt ergreifen: mhd. begripfen 
-- schnell ergreifen: mhd. zücken (1) 
-- sich ausstreckend ergreifen: mhd. langen (2) 
-- ein Ross gefangen nehmen indem man den Zaum seines Rosses ergreift: mhd. 

einen zöumen 
Ergreifen: mhd. erwischunge; numft; übertreten (3); undergrīfen (2) 
ergreifend: mhd. kripfelich 
Ergreifender -- mit einem Haken (M.) Ergreifender: mhd. krepfære* 
Ergreifung: mhd. anevāhen* (3); īnnemen (2) 
-- Ergreifung auf frischer Tat: mhd. handhaft (2) 
„ergreisen“: mhd. ergrīsen 
ergriffen: mhd. behaft (1); behafte; bevangen; *ergriffen?; erwischet* 
-- von Liebe ergriffen: mhd. minnewīse (1) 
ergrimmen: mhd. ergremen; ertoben; erværen; grimmen (1); ingrimmigen; ungemuot 

werden; zürnen (1) 
„ergrimmen“: mhd. ergrimmen (1) 
ergrimmt: mhd. bitter (1); hazlīche; hazlīchen; widerbille 
-- ergrimmt sein (V.): mhd. erbelgen (1) 
-- ergrimmt werden: mhd. erbelgen (1) 
„ergrimmt“: mhd. vergrimmet; *grimmet? 
ergründbar: mhd. grüntlich* 
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ergründen: mhd. bevrāgen; bezedelen; durchglōsen; durchbrechen (1); durchmerken; 
durchvündelen*; durchvünden; erglōsen; ergründen; erhülen*; erkirnen; ernehten; 
errecken (1); erspüren*; ersuochen; ertrahten; ervündelen*; erzwieren; erzwinken; 
gegründen; graben (1); gründen; pfahten*; tiefen; ūzgründen; vergründen; 
voltrahten; zilen (1) 

-- neu ergründen: mhd. verniuwen; verniuweren 
-- vollständig ergründen: mhd. durchgründen; volgründen; vollengründen* 
ergründend -- alles ergründend: mhd. durchgründic* 
„Ergründer“: mhd. ergrundære* 
Ergründung: mhd. durchgründelichheit* 
ergrünen: mhd. grüejen; grüenen (1) 
„ergrünen“: mhd. ergrüenen 
Erguss: mhd. gōz; güsse; guz; vluz 
-- Erguss von Eifer: mhd. gīversal 
-- überströmender Erguss: mhd. überguz 
erhaben: mhd. ahtic; altissimus; durchliuht; durchliuhtic*; erhaben (2); gemērre; hebic 

(1); hēr (1); hēric; hērisch; hērlich; herrelich; herrisch (1); hōch (1); hōchgetrieben; 
hōchklunge; hōchlich; hōchvliegende; hōchwirdic; hōhe (2); hōheclich; hōhelīche; 
tirmic; tiure (1); überhaben (2); überswenkic; übertreffende; übertreffenlich; 
übertreffic; übertrefflich*; überwesenlich; überwesenlīche*; urhaben 

-- erhaben über die Vergleichung mit: mhd. übergelīch 
-- erhaben würdig: mhd. wirdesam 
-- erhabene Herrin: mhd. durcherlūhte vrouwe 
-- höchst erhabene im Königstitel: mhd. allerhēreste 
-- rein erhaben: mhd. durchliuhticlīche; durchliuhticlīche* 
-- über alle Benennungen erhaben: mhd. übernamelōs* 
-- über alle erhaben: mhd. übersprechelich 
-- über alle Maßen erhaben: mhd. hōchüberic 
-- über alle Rede erhaben: mhd. überredelich 
-- über alle Vernunft erhaben: mhd. übervernünftic 
-- über alles Lob erhaben: mhd. überlobelich 
-- über alles Verstehen erhaben: mhd. überverstentlich 
-- über alles Wesenhafte erhaben: mhd. überwesende 
-- über jede Beschreibung erhaben: mhd. überredelich 
-- diagonale erhabene Linie im Tuch: mhd. grāt (1) 
-- erhabene Stellung: mhd. hērschaft 
-- erhabener Gesang: mhd. hōchgesenge 
-- Kunstwerk in erhabener Arbeit: mhd. hebe (3) 
-- von erhabener Gesinnung seiend: mhd. hērgemuot 
Erhabenheit: mhd. glōrie; grœze; grōzheit; heilicheit; hēre (1); hērheit; hērschaft; 

hōchheit; hōchheren; hōchwirdicheit; hœhe; hœhede; übertreffenlicheit; 
ūferhabenheit; urbærecheit; wirde 

„Erhabenheit“: mhd. erhabenheit 
erhallen: mhd. erknellen 
Erhalt: mhd. sāze (1) 
erhalten (Adj.): mhd. unbenomen 
-- nicht beim Leben erhalten (Adj.): mhd. unerneret* 
-- nicht erhalten (Adj.): mhd. ungevristet 
-- nicht unverletzt erhalten (Adj.): mhd. ungevristet 
-- seinen Teil nicht erhalten habend: mhd. unbeteilet 
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-- vollständig erhalten (Adj.): mhd. ganz (1) 
-- wohl erhalten (Adj.): mhd. unverwertet; wolgevar 
-- Rind das vom Hofherren oder Pächter beständig erhalten und nach dem Tod 

ersetzt werden muss: mhd. iemerrint 
erhalten (V.): mhd. behaben; behalten (1); beherten; bejagen (1); bekomen; belīben (1); 

besitzen; bestān (1); betriuwen; bevristen; bringen; enpfāhen (1); enthalten (1); 
erbiten; ereren*; erlangen; erlücken; erneren*; ernerren*; ervristen; erwerben; 
gebīten; gehalten (1); gekrīgen; genemen (1); generen; gevāhen; gevristen; 
gewinnen (1); haben (1); halten (1); hanthaben; herten (1); īngenemen; īnnemen 
(1); jāren; nemen (1); nerren (1); sappen; sparen* (1); tragen (1); überheben (1); 
ūfhaben (1); ūfhalten (1); ūfschieben (1); verkrīgen; vriden (1); vristen (1); vuoren; 
weren (1); widergehalten; widerhalten (1); winnen (1) 

-- als Geschenk erhalten (V.): mhd. enpfāhen (1) 
-- am Leben erhalten (V.): mhd. gesunden; nerren (1); ūfhaben (1) 
-- aufkommen für oder vollständigen Ersatz erhalten (V.): mhd. nāchkomen (1) 
-- aufrecht erhalten (V.): mhd. erhaben (1); vristen (1) 
-- Braut (F.) (1) die Strohkranz erhält: mhd. strōbrūt 
-- Dank erhalten (V.) für: mhd. geniezen 
-- das Leben erhalten (V.): mhd. daz leben geleiten 
-- die Todesstrafe durch eigene Schuld erhalten: mhd. den hals verwirken 
-- doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten: mhd. 

āderlāzmāz 
-- eine Brandwunde erhalten (V.): mhd. verbrinnen; zerbrinnen 
-- erhalten (V.) bleiben: mhd. gegeweren* 
-- erhalten (V.) von: mhd. haben (1); nemen (1) 
-- Ertrag erhalten (V.): mhd. abeniezen 
-- etwas nicht gewährt erhalten (V.): mhd. eines dinges unbegeben sīn 
-- fragen um Bescheid zu erhalten: mhd. bescheidenlīche vrāgen 
-- Geld das die Arbeiter im voraus erhalten (V.): mhd. der voreūz 
-- kein Geschenk erhalten (V.): mhd. unbegābet belīben 
-- Kenntnis erhalten (V.): mhd. geeischen 
-- Leben erhalten (V.): mhd. genüegen (1) 
-- Lohn erhalten (V.) für: mhd. geniezen 
-- neue Gültigkeit erhalten (V.): mhd. gequicken 
-- Nutzpfand erhalten (V.): mhd. abeniezen 
-- sich aufrecht erhalten (V.): mhd. söchen (1) 
-- sich erhalten (V.): mhd. gevristen 
-- sich frisch erhalten (V.): mhd. grüejen; grüenen (1) 
-- unverletzt erhalten (V.): mhd. ervristen 
-- Vergütung erhalten (durch Überlassung von Nutzungsrechten): mhd. abegeniezen 
-- Söldner der fünf Schilling Lohn erhält: mhd. vünfschillinger 
Erhalten: mhd. behaben (2); überheben (2); ūfschieben (2) 
Erhalter: mhd. behaltære; ūfenthaltære*; ūfhaltære*; haltære; hanthabære* 
Erhalterin: mhd. behaltærinne; ūfhaltærinne* 
erhältlich: mhd. teilhaft 
-- leicht erhältlich: mhd. zuogenclich 
Erhaltung: mhd. behaltnisse; behaltunge; enthaltunge; generede; ūfhalt; ūfhaltunge; 

vristunge 
-- Abgabe zur Erhaltung der Stege: mhd. stegegelt 
-- Arbeit zu Bau und Erhaltung der Burg: mhd. burcwerc 
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-- Garantiesumme für die Erhaltung eines Vertrages: mhd. lœseschaz 
-- Heer zur Erhaltung des Landfriedens: mhd. lantvride 
erhandeln: mhd. geveilesen*; koufen (1); questeren* 
erhandelt -- vom Kaufmann erhandeltes Stück?: mhd. kræmel 
erhängen: mhd. erhāhen; erhenken; hāhen (1); hangen (1) 
-- sich erhängen: mhd. henken (1) 
Erhängen: mhd. erhenknisse* 
erharren: mhd. erharren 
erhärten: mhd. behaben; behalten (1); beherten; erherten; erziugen; gerihten; gewæren 
-- eine Aussage durch gerichtlichen Zweikampf erhärten: mhd. gihtigen mit kampfe 
-- durch Zeugenbeweis erhärten: mhd. beziugen 
-- ein Recht durch Rechtsmittel erhärten: mhd. verrehten 
erhärtet -- eidlich erhärtete Abmachung: mhd. eidege 
erhaschen: mhd. ergripfen; erloufen (1); erslīchen; erspringen; ertücken; vergenen 
„erhaschen“: mhd. erhaschen 
erheben: mhd. bebüren*; behērren; bœren; büren*; durchvrœnen; edelen; enbœren; 

enbüren*; erbolen*; erbœren; erbüren*; erdenen; erheben; erhœhen (1); 
erhœheren*; errīden; erswingen (1); erwegen (2); erwīten; gebœren; gehaben (1); 
gehœhen; getiuren; grōzen (1); heben (2); hiuren; hœhen (1); hœheren*; īnrecken*; 
recken (1); stüelen; tiuren; überformen; überformieren; ūfbieten (1); ūfbüren*; ūfen 
(1); ūferbieten; ūferbœren; ūferbüren*; ūferheben (1); ūfgeheben (1); ūfgeheben 
(2); ūfgerecken*; ūfgerihten; ūfgestōzen; ūfgeswingen; ūfgetragen (1); ūfgetrīben; 
ūfgewegen; ūfgezucken; ūfhaben (1); ūfhāhen; ūfheben (1); ūflupfen; ūfrecken; 
ūfrihten (1); ūfrücken; ūfslahen* (1); ūfstegen; ūfstōzen; ūfswingen; ūftragen (1); 
ūftrīben; ūfvazzen; ūfvüeren; ūfwegen (1); ūfwerfen (1); ūfziehen; ūfzücken; 
underheben; ūzboren*; verheben; vervlœgen; zieren (1) 

-- Anklage erheben: mhd. beschulden; geklagen 
-- Anklage erheben gegen: mhd. klage hengen über 
-- Anspruch erheben auf: mhd. anegesprechen; anekēren; anesprechen; aneziehen; 

beklagen (1); bereden (1); gesprechen; gesprechen ūf; īferen; muoten (1); sprechen 
(1); sprechen nāch; underwinden (1); versprechen (1); sich ziehen ze; sich mit reht 
ziehen 

-- Anspruch erheben: mhd. besetzen (1); gereden (1); gewarten 
-- den Schild erheben: mhd. schilt ūfvazzen 
-- den Schlachtruf erheben: mhd. kreiieren 
-- die gefalteten Hände erheben zu: mhd. die hende ūfvalten ze 
-- die Stimme erheben: mhd. ūfschellen (1) 
-- einen Anspruch erheben: mhd. ūf einen jehen 
-- Einspruch erheben: mhd. bāgen (1); īnsprechen; widerreden 
-- Einspruch erheben gegen: mhd. gevehten; widerreden 
-- Einwand erheben: mhd. widerreden 
-- erheben aus: mhd. ūferquicken 
-- erheben gegen: mhd. gevüeren; rīden (1); snellīche hin rüeren 
-- erheben in: mhd. übertragen (1) 
-- erheben über: mhd. überheben (1); übertragen (1); vervlœgen 
-- erheben zu: mhd. genōzsamen 
-- falsche Beschuldigung erheben gegen: mhd. unrehte sagen ūf 
-- Geld erheben von: mhd. schatzen (1) 
-- Gerüfte erheben: mhd. beschrīen 
-- Geschrei erheben gegen: mhd. widerbrehten 
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-- Hilferuf erheben: mhd. beschrīen 
-- in den Adelsstand erheben: mhd. edelen 
-- in den Fürstenstand erheben: mhd. vüresten*; vürestesen* 
-- Kampfruf erheben: mhd. kroijieren 
-- Klage erheben: mhd. anegesprechen; beklagen (1); klage erbūwen; klagen (1) 
-- Klage erheben über: mhd. anesprechen 
-- Klagegeschrei erheben: mhd. jāmer stellen; leit stellen; nōt stellen 
-- Klageschrei erheben: mhd. beschrīen 
-- Kreuz erheben: mhd. erheben 
-- Mut erheben: mhd. muot erbūwen 
-- Partei erheben: mhd. parten 
-- Recht ein Besthaupt zu erheben: mhd. besterreht 
-- Recht eine Kopfsteuer zu erheben: mhd. houbetreht 
-- Recht für die in die Eichelmast getriebenen Schweine eine Abgabe zu erheben: 

mhd. dehtemreht 
-- Rechtsanspruch erheben auf: mhd. bereden (1) 
-- Schlachtruf erheben: mhd. krīen (1) 
-- sich erheben: mhd. behēren*; brogen (1); büren*; diezen; enbœren; entstān; erbrogen; 

erheben; erschellen (2); erschupfen; erstān; ersteigen; erwegen (1); gebüren*; 
heben (2); letzen (1); lupfen (1); rāten (1); regen (1); rīsen (1); steigen; stīgen (1); 
hōch sweben; hōhe sweben; enbor sweben; tragen (1); enpor treten; sich ūf tuon; ūf 
hōher stān; ūfbrechen; ūfbresten; ūfdringen; ūfen (1); ūferbrechen; ūferstān (1); 
ūfgān (1); ūfgebrechen; ūfgespringen; ūfgestān; ūfgeswingen; ūfgevaren*; 
ūfgewegen; ūfheben (1); ūfleinen; ūfmachen (1); ūfregen; ūfrücken; ūfschiezen; 
ūfslahen* (1); ūfspringen; ūfstān (1); ūfstanden; ūfstīgen (1); ūfstriuzen; ūfswingen; 
ūftragen (1); ūftreigen; ūftreten; ūftrīben; ūftuon; wīn ūftuon; ūfvaren*; ūfziehen; 
ūzschiezen; verheben; vernoijieren; vürerihten*; vüreschiezen*; wirken (1); würken 
(1) 

-- sich erheben gegen: mhd. gegrīfen; machen (1); ūfgerihten; ūfrihten (1); vermezzen 
(1) 

-- sich erheben in: mhd. stīgen (1); ūfwinden; ūfziehen 
-- sich erheben über: mhd. entoben; schiezen (1); überswenken (1); ūzschiezen 
-- sich erheben zu: mhd. stān (1); stīgen (1); ūfgerihten; ūfrihten (1) 
-- sich in die Luft erheben: mhd. ūfvliegen 
-- sich redend erheben gegen: mhd. sich ūzwerfen gegen 
-- sich stolz erheben: mhd. behēren*; ūfstolzen; ūfstolzieren 
-- sich zu fürstlicher Würde erheben: mhd. vüresten*; vürestesen* 
-- Steuer erheben: mhd. stiuren (1) 
-- Steuer erheben von: mhd. schatzen (1) 
-- Totenklage erheben: mhd. jāmerlichiu wort sprechen 
-- übermütig erheben: mhd. sich über einen ūfgogelen 
-- übermütig sich erheben: mhd. ūfbrogen 
-- Widerspruch erheben gegen: mhd. kriegen (1); widerreden 
-- Zins erheben: mhd. zins ūznemen 
-- zum Fürsten erheben: mhd. vüresticlich* 
-- zum Schlage erheben: mhd. erdenen 
-- zur Tugend erheben: mhd. übertugenden 
-- Ansprecher der einen Anspruch erhebt: mhd. zuosprechære* 
„erheben“: mhd. *ūfsweimen? (1) 
Erheben: mhd. ūfbieten (2); ūfrihten (2); ūfslahen (2); ūfstān (2); ūftragen (2) 
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-- Erheben der Hände: mhd. hebunge 
-- wippelndes Erheben: mhd. wipluppen 
erhebend -- als Kind erhebend: mhd. kintwesende (2) 
-- das Herz erhebende Weise (F.) (1)?: mhd. muotgedœne 
Erhebender -- den Getreidezins Erhebender: mhd. manzelære* 
Erheber: mhd. erhabære* 
-- Erheber von Abgaben: mhd. samenære 
erheblich: mhd. grobelīche 
Erhebung: mhd. bōr; bœre; bühel; erhabenheit; erhabunge; erhœhunge; gebrūchunge; 

grade?; hœhe; hœhede; hōhunge; hœhunge; hübel; überganc; ūfe (4); ūfhebunge; 
ūfjac; ūfrihtunge; ūfstīgunge; ūfsweimen (2); ūfzuht 

-- Aufseher über die Erhebung des Zehnten an Stroh: mhd. strōmeier 
-- Erhebung einer Heuabgabe: mhd. höuvorderunge 
-- Erhebung von Geld: mhd. schatzunge 
-- Personen die die Erhebung des Gerüftes bezeugen: mhd. schreiliute 
-- übermäßige Erhebung: mhd. übervart 
-- Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt: mhd. schreiman 
-- ineinandergreifende Dachziegel mit hakenförmigen Erhebungen: mhd. 

hākenziegel 
„Erhebung“: mhd. erbœrunge; erhebunge 
„erhegen“: mhd. erhegen 
„erheischen“: mhd. ereischen 
erheischend -- Vorsicht erheischend: mhd. versihtlich 
erheitern: mhd. ergeilen; heiteren; trœsten (1) 
Erheiterung: mhd. gamen 
erhellen: mhd. beklārviunkelen*; beliuhten; durchbrehen; durchglenzen; durchglesten; 

entliuhten; ergelfen; erglesten; erklæren; erliuhten (1); erliuteren*; klæren; liehten; 
verklæren; verliuhtigen 

-- erhellen mit: mhd. durchsehen (1) 
erhellt: mhd. verklæret 
-- von Sternen erhellt werden: mhd. verstaren* 
Erhellung: mhd. īnliuhtunge 
erheucheln: mhd. gelīchsen (1); gelīchsenen; verlōsen (1) 
erheuchelt -- erheuchelte Freude: mhd. listvröude 
erhitzbar -- erhitzbar sein (V.): mhd. daz gehitzet mag werden 
erhitzen: mhd. behitzen; brüeten; durchhitzen; eiten; enhitzen; erhitzen; heizen (2); 

heizen (4); hitzen; hitzigen; inhitzen; heiz tuon; kochen (1) 
-- einen erhitzen: mhd. einem heiz tuon 
-- stark erhitzen: mhd. durchhitzen; durchkochen; durchsieden 
Erhitzen: mhd. hitzenunge 
-- durch Erhitzen läutern: mhd. eiten 
erhitzend: mhd. überhitzic 
erhitzt: mhd. heiz (2) 
-- stark erhitzt: mhd. walheiz 
Erhitzung: mhd. hitzunge 
-- von der Erhitzung rote Haut habend: mhd. kleinvelhitzerōt 
„Erhitzung“: mhd. erhitzunge; hitzunge 
erhoben: mhd. behēret; ūferhaben (2); ūfgehaben (2); ūfgehabet; ūfgehebet; ūfgeract; 

ūfgerecket*; ūfgevazzet*; ungeneiget* 
-- erhobenen Leichnams seiend: mhd. der līcham behēret 
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-- erhobener Schild: mhd. gevazzter schilt 
-- erhobenes Schwert: mhd. gevazztez swert 
-- mit erhobener Hand: mhd. mit ūfgehapter hant 
-- ohne dass Anspruch auf etwas erhoben wird: mhd. unversprochenlīche 
-- worauf kein Anspruch erhoben wird: mhd. unversprochen (1) 
erhoffen: mhd. anedingen; gedingen (1); gemuoten; gewarten; muoten (1); versinnen (1) 
-- sich erhoffen: mhd. geheizen (1); heizen (1) 
erhoffend -- Gesundheit erhoffend: mhd. wānheil 
-- zu erhoffend: mhd. hoffenlich; hoflich (1) 
erhofft -- früher als erhofft: mhd. vor den jāren 
erhöhen: mhd. behœhen; bewirden; durchoberen*; durchvrœnen; erheben; erhœhen (1); 

erschüten; gehœhen; gehœheren; gemēren; gesteigen; grēden; heben (2); hēren (1); 
hœhen (1); hœheren*; krœnen (2); mēren (1); michellīchen; schœnen; steigen; 
steigeren*; tiuren; trœnen; übervilen; ūfen (1); ūfenen; ūferheben (1); ūferhœhen*; 
ūfgeheben (1); ūfhœhen; ūfstegen; verhœgen; verhœheren*; verschœnen; vrœnen; 
zieren (1) 

-- den Lohn erhöhen: mhd. ūfslahen* (1) 
-- den Preis erhöhen: mhd. ūfslahen* (1) 
-- im Ansehen erhöhen: mhd. hœhen (1) 
-- im Rang erhöhen: mhd. graduieren; hœhen (1) 
-- Kreuz erhöhen: mhd. erhœhen (1) 
-- Preis erhöhen: mhd. hœheren* 
-- sehr erhöhen: mhd. überhœhen 
-- sich erhöhen: mhd. hœhen (1); überhüpfen 
-- über Bilde erhöhen: mhd. überebileden* 
Erhöhen: mhd. ūfslahen (2) 
„Erhöhen“: mhd. erhœhen (2) 
„Erhöherung“: mhd. erhœherunge 
erhöht: mhd. überhaben (2); ūfgehebet 
-- erhöht werden: mhd. erhaben werden; ūferhaben werden 
-- erhöhte Stimmung: mhd. hüge (1) 
-- freudig erhöhte Stimmung: mhd. hōher muot 
-- erhöhter Ehrensitz: mhd. hōchgestüele 
-- erhöhter freier Platz: mhd. terraz 
-- erhöhter Grenzstreifen der das Kirchengelände kennzeichnet: mhd. kirchrein 
-- erhöhter Ort des Bekenntnisses: mhd. gihthūfe 
-- erhöhter Sitz: mhd. hōchsidel; hōchstuol 
-- erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen: mhd. wert (6) 
„erhöht“: mhd. gehœhet 
Erhöhtes -- mit etwas Erhöhtem besetzen: mhd. neppen 
Erhöhung: mhd. erhœhunge; hœhe; hōhunge; hœhunge; steigunge; ūfe (4); ūfunge; wal 

(2); wal (3);? werticheit 
-- Erhöhung des Fußbodens: mhd. büne 
-- Erhöhung des Preises: mhd. steigerunge 
-- mit Erhöhungen versehen (V.): mhd. buckelen* 
-- rundliche Erhöhung: mhd. *gubel? 
„Erhöhung“: mhd. ūfhœhe 
erholen: mhd. bekoberen; bezzeren*; erholen* (2); erkoberen 
-- erholen von: mhd. ergān 
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-- sich erholen: mhd. bekoberen; bekomen; enkoberen; erholen* (2); erkoberen; erlüften; 
gehaben (1); genesen (1); gesunden (1); grüene werden; holen* (1); iteniuwen; 
koberen (1); letzen (1); ruowen (1); verholen* (3); widerkomen (1); widersmecken 

-- sich erholen von: mhd. gelaben (1); den ādem geziehen; muozen (2); widerkomen (1) 
-- um sich zu erholen: mhd. nāch gemēlicher sache 
Erholen: mhd. vīre (2) 
erholt: mhd. geruowet 
„erholt“: mhd. erholet* 
Erholung: mhd. gemach (3); holunge; koberen (2); koberunge; labunge; ruowe; underlībe; 

underlōsunge; vīre (1) 
-- Erholung durch Leibesübung: mhd. banekīe 
-- ohne Ruhe und Erholung seiend: mhd. ungerastet* 
-- Zeit der Erholung: mhd. irpois 
„Erholung“: mhd. erholunge 
erhören: mhd. erhœren; geweren* (3); hœren (1); prīsen (1); trœsten (1); verhœren; 

weren (3); zwīden; zwīgen (2) 
-- erhören in: mhd. zwīden 
-- nicht erhören: mhd. ungeweret lāzen 
erhörend -- im Minneverhältnis erhörend: mhd. genædiclīche 
Erhörender: mhd. erhœrære* 
Erhörer: mhd. erhœrære* 
erhört: mhd. gehœret 
-- nicht erhört werden: mhd. ungeweret sīn; ungeweret belīben 
„erhört“: mhd. erhœret* 
Erhörung: mhd. erhœrunge; genāde; gezwīdigunge; gezwīdunge 
-- ohne Erhörung seiend: mhd. genādelōs; genādenlōs 
-- ohne Erhörung von Gott und aller Welt verlassen (Adj.): mhd. genādenlōs 
erinnerlich: mhd. gedæhtic; gehugesam; indæhtic; indenke; indenkic; ingedenke 
-- erinnerlich bewusst: mhd. ingedæhtic 
-- erinnerlich sein (V.): mhd. denken (1) 
erinnern: mhd. erdenken; erinderen*; erinneren*; ermanen (1); gedenken (1); geinneren*; 

innen (3); inneren; innigen; manen (1); münigen; verinnen; vermanen 
-- erinnern an: mhd. anemanen; gedenken (1); gemanen; gerāten (1); gewüegen 
-- sich erinnern: mhd. denken (1); gedenken (1); gehügen; geinnen; in denke sīn; 

entsinnen; entstān; erhügen; hügen (1); verdenken 
-- sich erinnern an: mhd. inneren; ze herze lesen 
-- sich verstehen auf sich erinnern: mhd. versinnen (1) 
Erinnern: mhd. gedenken (2) 
-- respektvolles Erinnern: mhd. ērenhüge 
erinnernd: mhd. gehugic 
-- sich erinnernd: mhd. gedæhtic; gehügendic 
erinnert -- nicht erinnert: mhd. ungemanet* 
Erinnerung: mhd. anedāht; anedenken* (2); anegedæhtnisse; anegedenkunge; behügede; 

behügnust; danc (1); denke (1); erinnerunge; gedæhtnisse; gedanc; gedenken (2); 
gedenknüs; gedenkunge; gehüge (2); gehügede; gehugnisse; gehuht; gewach; 
gewiste; hüge (1); hügede; hugenisse; hügenumft; hugenust; hügnisse*; huht; 
innerunge; manunge; memōrje; minne (1); mun; urkünde (1); vermanunge 

-- freudige Erinnerung: mhd. vröudenhüge 
-- in Erinnerung: mhd. gedæhticlīche* 
-- in Erinnerung bleibend: mhd. gehugesam 
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-- in Erinnerung bringen: mhd. innebringen; wüegen 
-- zur Erinnerung: mhd. ze minne 
Erinnerungsgeschenk: mhd. minne (1) 
Erinnerungsvermögen: mhd. gedæhtnisse; gehüge (2); gehügede; gehugnisse; gehuht; 

huht 
-- gutes Erinnerungsvermögen habend: mhd. gedæhtic 
erjagen: mhd. bejagen (1); erloufen (1); gejagen; jagen (1) 
„erjagen“: mhd. bejagen (2); erjagen 
erjagt -- Tag an welchem erjagt wird: mhd. vāchtac 
Erjagtes: mhd. gejac; gejegede 
erkalten: mhd. erkalten; erküelen; kalten (1); verkalten; verküelen 
erkälten -- „sich erkälten“: mhd. erkellen 
erkaltet: mhd. erkeltet*; *kaltet?; verkaltet 
-- erkaltete Asche: mhd. kaltasche 
„erkaltet“: mhd. erkaltet 
Erkältung: mhd. houbetvrost 
erkämpfen: mhd. beringen (1); erherten; erhouwen; erkempfen; erkrīgen; erstrīten; 

ervehten; vehten (1) 
-- „den Sieg erkämpfen“: mhd. den sic anevehten 
erkannt: mhd. erkunnet* 
-- als echt erkannt: mhd. wolversuochet 
„erkannt“: mhd. erkant; *kennet? 
-- „das hätte ich gerne erkannt“: mhd. daz hæte ich gerne bekant 
„Erkannter“: mhd. erkante 
„erkargen“: mhd. erkargen 
erkaufen: mhd. bezalen*; erarnen (1); erkoufen; ermieten; erveilen; mieten; veilen (1) 
Erkaufung: mhd. erkoufung* 
erkennbar: mhd. aneschīn* (1); begriffenlich; begrīflich; bekant; bekantlich; 

bekenniclīche*; bekentlich; erkant; erkant; erkantlich; kantlīche; merklich; 
sinnelich; smachaft 

-- durch und durch erkennbar: mhd. durchkennelich; durchkennic* 
-- selbst erkennbar: mhd. selpschouwet 
„erkennbar“: mhd. *bekenniclich? 
Erkennbares -- über das Erkennbare hinaus: mhd. überbekentlich 
Erkennbarkeit: mhd. bekantlichheit*; bekentlichheit* 
erkennen: mhd. begrīfen (1); bekennen (1); beluogen; beschouwen (1); bevinden (1); 

durchgrīfen; durchluogen; durchlūzen; durchschouwen; durchsehen (1); enkennen; 
entsinnen; ereichen; erkennen (1); erkiesen (1); erkirnen; erlesen (1); ersehen; 
erspehen; ervinden; geahten; gekennen; gekiesen; gemerken (1); gespehen; 
gründen; inneren; innenwerden; inneren; innewerden; kennen (1); kiesen (1); 
kosten (2); merken (1); prüeven (1); schouwen (1); sehen (1); spehen (1); spüren* 
(1); ūfnemen (1); verstān (1); volprüeven; zemen (2) 

-- als echt erkennen: mhd. *wolversuochen? 
-- als richtig erkennen: mhd. rehthaftigen 
-- als wahr erkennen: mhd. gewæren 
-- durch und durch erkennen: mhd. durchkennen 
-- eine Frau erkennen: mhd. ein wīp erkennen 
-- einen Mann erkennen: mhd. einen man erkennen 
-- erkennen an: mhd. gespüren*; smecken (1) 
-- erkennen lassen: mhd. inneren 
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-- friedliche Absicht zu erkennen geben: mhd. vrideliche hende zeigen 
-- für Recht erkennen: mhd. erkennen (1) 
-- geschlechtlich erkennen: mhd. slāfen bī 
-- ich erkenne: mhd. mir kumt ze wīse 
-- nicht erkennen: mhd. niht erkennen 
-- sich gegenseitig erkennen: mhd. underkennen 
-- sich zu erkennen geben: mhd. bediuten (1); erkennelich wīsen 
-- zu erkennen geben: mhd. bekennen (1); bescheinen; scheinen; schīn machen; schīn 

tuon; verjehen (1) 
-- zu erkennen sein (V.): mhd. zu bekennen sīn 
-- „nicht erkennen“: mhd. *unbekennen? (1) 
-- „selbst erkennen“: mhd. *selpschouwen? 
Erkennen: mhd. bekennen (2); bekennunge; bevāhunge; erkennen (2); īnsehen (2); kenne 
-- Erkennen im biblischen Sinn: mhd. list 
-- ohne geschlechtliches Erkennen: mhd. diu ewige wīsheit; āne wīsheit 
-- seinen Blick und sein Erkennen ganz auf Gott Richtender: mhd. gotschouwære 
erkennend: mhd. erkennelīche; erkenniclīchen* 
-- klar erkennend: mhd. klār (1) 
-- nicht zu erkennend: mhd. unbekennelich 
-- scharf erkennend: mhd. durchsihticlīche 
Erkennender: mhd. aneschouwære; bekennære 
erkennengebend -- sich zu erkennengebend: mhd. sich erkenniclīchen 
Erkenner: mhd. erkennære*; kennære 
Erkennerin -- Erkennerin des göttlichen Geheimnisses: mhd. spehærinne der 

götlichen tougen 
„Erkennerin“: mhd. erkennærinne* 
erkennlos: mhd. bekentlōs 
erkenntlich: mhd. erkennelich; erkenniclich* 
-- erkenntlich sein (V.): mhd. minnen (1); danc wizzen 
-- erkenntlich sein (V.) für: mhd. minnen an 
-- erkenntlich machen: mhd. merken (1) 
-- sich erkenntlich zeigen für: mhd. verdienen (1) 
Erkenntlichkeit: mhd. ergetzunge; letze (1) 
Erkenntnis: mhd. begrīfunge; bekantheit; bekantnisse; bekennisse; bekennunge; 

bekentnis; durchgründelichheit*; durchsichticheit; erkantheit; erkantnisse; erkenne; 
erkennisse; erkennunge; erkentnisse* (1); gesinne (2); gewizzene*; kantnisse; 
kantnusse; kenne; kennunge; sin (1); urkantnisse*; vernunft; verstandenheit; 
verstandnusside; verstantnisse; wiz (1) 

-- Baum der Erkenntnis: mhd. boum; witzestam 
-- Erkenntnis am Morgen: mhd. morgenbekentnisse 
-- über alle Erkenntnis reichend: mhd. überbekantlich 
-- unvermittelt durch Erkenntnis: mhd. unbekentlīchen 
-- zur Erkenntnis bringen: mhd. besinnen 
Erkenntnisdrang: mhd. list 
Erkenntnisfähigkeit: mhd. begrīfunge 
Erkenntnisgabe -- begabt mit klarer Erkenntnisgabe: mhd. mit einem glanzrīchen 

liehten unterschiede 
Erkenntniskraft: mhd. betrahte 
erkenntnislos: mhd. kennelōs 
erkenntnisreich: mhd. durchsihtic*; kleinvüege (1) 
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Erkenntnisvermögen: mhd. bekentnis; gemerke; klārheit 
Erkennung: mhd. bekantnisse; kenne; kennunge; urkende 
„Erkennung“: mhd. erkennunge 
Erkennungsbild: mhd. biledenisse* 
Erkennungsvermögen: mhd. erkennærinne*; kenneschaft 
Erkennungswort: mhd. wortzeichen 
Erkennungszeichen: mhd. bekantunge; warmāl; warzeichen; wortzeichen 
-- Erkennungszeichen das dem Boten mitgegeben wird: mhd. wārgeleite 
Erker: mhd. ärker; durchluoc; erkenære; gūpe; lineberge; sölere*; steinwant; terraz; 

ūzhūs; ūzschiez; venster 
-- Gesamtheit der Erker: mhd. ūzgehiuse 
„Erkerchen“: mhd. ärkērchen 
Erkerfenster: mhd. lineberge 
„Erkerlein“: mhd. ärkerlīn 
„erkiesen“: mhd. erkiesen (1) 
„Erkiesen“: mhd. *erkiesen? (2) 
„Erkiesung“: mhd. erkiesunge 
„erklagen“: mhd. erklagen 
erklagt -- nicht erklagt: mhd. unerklaget 
erklärbar: mhd. errachelich 
erklären: mhd. antvristen; bediuten (1); begrīfen (1); bejehen; bekennen (1); beliuhten; 

beliuten; beliuteren*; beneimen; berihten; bescheiden (1); bescheinen; besinnen; 
betœren; bezöugen; brechen (1); briunen; declārieren; diuten (1); diutischen* (2); 
durchglenzen; durchgründen; durchliuhten; enpfahten*; entbaren*; entbieten; 
entbinden; entblœzen*; entdecken; entschieben; entsliezen; entstricken; entvalten; 
entwerfen; erjehen; erkennen (1); erkiesen (1); erklæren; erliuhten (1); erliuteren*; 
exponieren; gelīchen (2); gesagen; gescheiden (1); glōsen (1); glōsieren (1); 
interpretieren; jehen (1); klæren; kunden (1); nemmen; recken (2); rüefen (1); 
sachen; sagen (1); sprechen (1); tengelen (1); terminieren; tolken (1); tolmetzen 
(1); überslahen; ūfbrechen; ūftuon; underscheiden (1); underzeigen; ūzgelegen; 
ūzgerihten; ūzlegen (1); ūzrihten; ūzzelen*; verjehen (1); verklæren; verslahen (1); 
verslihten (1); verzīsen; volrecken (2); wīsen (4); zerglōsen; zerhüllen; zerlœsen 

-- Briefe für nichtig erklären: mhd. briefe widerkünden; briefe widerkündigen 
-- den Kampf erklären: mhd. widersagen (1) 
-- durch ein Gleichnis erklären: mhd. simelen 
-- eidlich für unwahr oder ungültig erklären: mhd. entvüeren 
-- ein Lehen für verwirkt erklären und einziehen: mhd. ein lēhen vermannen 
-- einen für schuldig erklären: mhd. einen schuldic geben 
-- erklären als: mhd. verjehen (1) 
-- erklären für: mhd. erteilen; gejehen; verjehen (1); zelen (1) 
-- erklären zu: mhd. vüre jehen 
-- für befreundet erklären: mhd. gesten (1) 
-- für betrügerisch erklären: mhd. verbalmunden 
-- für ehrenvoll erklären: mhd. prīsen (1) 
-- für ehrlos erklären: mhd. smæhen (1) 
-- für einen ungetreuen Vormund erklären: mhd. balmunden 
-- für erledigt erklären: mhd. abescheiden (1) 
-- für falsch erklären: mhd. ervelschen; velschen (1) 
-- für falsch oder schlecht erklären: mhd. gevelschen 
-- für nichtig erklären: mhd. geüppigen*; ūfheben (1); üppigen 
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-- für schlecht erklären: mhd. beschelten; velschen (1) 
-- für schuldig erklären: mhd. schuldic erkiesen; schuldic geben 
-- für treulos erklären: mhd. velschen (1) 
-- für ungültig erklären: mhd. abesetzen; brechen (1); cassieren; enttrennen*; 

geüppigen*; tōten; üppigen 
-- für unredlich erklären: mhd. velschen (1) 
-- für unschuldig erklären: mhd. unschuldic geben; ze unschulden sagen; ze unschulden 

machen 
-- für unwahr erklären: mhd. velschen (1) 
-- für verfallen erklären: mhd. vervellen; verzelen* 
-- für verlustig erklären: mhd. verteilen 
-- für wahr erklären: mhd. jehen (1) 
-- gründlich erklären: mhd. gründen 
-- in die Acht erklären: mhd. āhten 
-- in die Acht erklären: mhd. verāhten (1); veræhtigen 
-- jemanden für unschuldig erklären: mhd. unschuldigen 
-- jemanden in einer Sache für unschuldig erklären: mhd. einen eines dinges 

verwizzen 
-- Krieg erklären: mhd. widerbieten (1); widersagen (1) 
-- öffentlich erklären: mhd. protestieren; verkünden (1) 
-- rechtsverbindlich erklären: mhd. bekennen (1) 
-- sich als etwas erklären: mhd. rüefen (1) 
-- sich bereit erklären zu: mhd. ūztuon (1) 
-- sich bereit erklären: mhd. sich veile geben; verwegen (1) 
-- sich erklären: mhd. zerlœsen 
-- sich für überwunden erklären: mhd. der stangen geren 
-- sich für unschuldig erklären: mhd. unschuldigen 
-- sich gegen etwas erklären: mhd. verkiuten (1) 
-- sich über etwas erklären: mhd. ūztuon (1) 
-- sich verhandlungsbereit erklären: mhd. sich ze tage bieten 
-- sich zum Gottesurteil bereit erklären: mhd. sīn gerihte vertriuwen 
-- ungültig erklären: mhd. tœten (1); verrasen 
-- verbindlich erklären: mhd. binden (1) 
-- vollständig erklären: mhd. volrecken (2) 
-- wofür erklären: mhd. ze einem jehen 
-- zu Ende erklären: mhd. slīzen 
-- zum Sieger erklären: mhd. siges jehen 
-- zur Konkubine erklären: mhd. verkebesen 
Erklären: mhd. tengelen (2); tolken (2); tolmetzen (2) 
erklärend: mhd. *bediutelich? 
-- erklärende Anmerkung: mhd. glōse 
-- erklärendes Gleichnis: mhd. simele (2) 
erklärt: mhd. offen (1); verklæret 
-- für gemeinschädlich erklärt: mhd. übersaget; überseit 
-- in die Acht erklärt: mhd. āhtic* 
-- ungültig erklärt: mhd. verraset 
-- Urkunde durch die etwas für ungültig erklärt wird: mhd. tōtbrief 
Erklärung: mhd. antwerte; antwurt (1); berihtunge; bīhte; diute (1); ende (1); 

entscheidenheit; entsliezunge; erklærunge; glōse; liuterunge; offenunge (1); tolc; 
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tolke (1); underscheide; underscheidunge; underscheit; underschide; 
underschīdunge; underschit; ūzlegunge; ūzrihtunge 

-- als Erklärung: mhd. bediutelīche 
-- eine Erklärung vorbringen: mhd. beliuten 
-- Erklärungen einschieben: mhd. rede ziehen īn 
-- Erklärung durch ein Gleichnis: mhd. simele (1) 
-- kurze Erklärung: mhd. glœsel; glœselīn 
-- mit genauer Erklärung: mhd. underschidelīchen 
erklettern: mhd. asen; erklimmen (1) 
Erklettern -- Erklettern des Kirchweihbaums: mhd. boumstīgen 
erklimmen: mhd. erklimmen (1); klimmen (1); ūfklimmen (1) 
Erklimmen: mhd. *klimmen? (2); ūfklimmen (2) 
erklimmend: mhd. ūfklimmende 
erklingen: mhd. durchklingen; erklengen; erklingen; erschallen (1); hellen (4); klappenen; 

klengen (1); klenken (1); klingelen* (2); klingen (1); klinken; lūthaft sīn; ūfdœnen 
-- erklingen aus: mhd. ūzklingen 
-- erklingen lassen: mhd. harpfen (1); īnklingen; klengen (1); klenken (1); klingelen* (2); 

klingen (1); rüeren (1); schellen (2); ūfklenken 
erklingend -- laut erklingend: mhd. gelster 
„erklügen“: mhd. erklüegen 
erklungen -- nicht erklungen: mhd. unerklenget 
erknellen: mhd. *knellen? (2) 
„erkobern“: mhd. erkoberen 
erkoren -- erkoren sein (V.) zu: mhd. erkoren sīn ze 
erkrachen: mhd. erkrachen 
„erkrähen“: mhd. erkræjen 
erkranken: mhd. ersiechen 
erkrankt -- an der Pferdekrankheit erkrankt: mhd. wurmbīzic 
-- an einer Geschwulst erkrankt: mhd. gallinic* 
-- wieder erkrankt: mhd. widersiech 
Erkrankung: mhd. ungevellicheit 
-- Erkrankung der Hüfte: mhd. hüffesiechtuom 
-- Erkrankung der Luftröhre: mhd. dampfe* 
-- eine kurze fiebrige Erkrankung: mhd. ephimera 
-- eine Erkrankung in der Rippengegend: mhd. rippsuht 
„erkreischen“: mhd. erkreischen 
„erkrimmen“: mhd. erkrimmen 
erkrimmt: mhd. erkrimmet 
erkühnen: mhd. vermezzen (1) 
-- sich erkühnen: mhd. erbalden; genenden; hinzen; hiuzen (2); nenden; verbalden; 

voregenenden 
„erkühnen“: mhd. erküenen 
erkunden: mhd. besehen (1); erkünden; erkunnen (1); ersicheren*; ervaren* (1); prüeven 

(1); spehen (1); verkünden (1); volspehen 
erkundet: mhd. gevorschet 
erkundigen: mhd. ersehen 
-- sich erkundigen: mhd. bevrāgen; erlernen; ervaren* (1); ervrāgen; ze künde rechenen; 

einen der mære vrāgen; vrāgen (1); vregen (1) 
-- sich erkundigen nach: mhd. vrāgen (1) 
Erkundigen: mhd. vregen (2) 
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Erkundigung: mhd. urkünde (1); vrāge 
-- rechtliche Erkundigungen einziehen: mhd. vorschen (1) 
Erkundung: mhd. spehe 
erlaben: mhd. erlaben 
„Erlabung“: mhd. erlabunge 
erlahmen: mhd. erlamen; gehinken; hinken; verkrumben; verlamen 
„Erlahmer“: mhd. erlamære* 
erlangen: mhd. abegewinnen; anegewinnen; anewinnen*; begrīfen (1); behaben; behalten 

(1); bekomen; belangen (1); bereichen; beringen (1); berīten; erbiten; ergān; 
ergeren* (2); ergraben (1); erholen* (2); erkiesen (1); erkoberen; erkriegen; 
erkrīgen; erlangen; errecken (1); erspringen; erstegen; erswingen (1); ervolgen (1); 
erwerben; ērwirden; erwischen (1); holen* (1); gekrīgen; genemen (1); gevāhen; 
gevazzen; gewerben (1); gewinnen (1); īnnemen (1); koberen (1); pflegen* (1); 
reichen; tragen (1); überkoberen*; umbegān; ūzborgen; ūzgeborgen; verdienen (1); 
verschulden; vinden (1); werben (1); winnen (1) 

-- auf Reisen erlangen: mhd. erreisen 
-- Besserung erlangen: mhd. bazzen 
-- durch angemessenes Handeln erlangen: mhd. verdienen (1) 
-- durch Bitten erlangen: mhd. erdigen; erschallen (2) 
-- durch Dienen erlangen von: mhd. aneverdienen* 
-- durch Dienstleistung etwas erlangen: mhd. verdienen (1) 
-- durch Gebet erlangen: mhd. gebeten (1) 
-- durch Lügen erlangen: mhd. abeliegen* 
-- durch Urteil erlangen: mhd. aneerkoberen* 
-- durch Weinen erlangen: mhd. erweinen 
-- durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen: mhd. abeziugen 
-- durch Zwang erlangen: mhd. abebetwingen 
-- erlangen von: mhd. abegewinnen; anegewinnen 
-- gerichtlich erlangen: mhd. bewinnen; gewinnen (1) 
-- Gewalt erlangen über: mhd. īngewinnen 
-- heimlich erlangen: mhd. stelen (1) 
-- Kunde (F.) wovon erlangen: mhd. erkünden 
-- Macht erlangen über: mhd. gewaltic sīn 
-- mit gerichtlichen Urteilen erlangen: mhd. ertagen 
-- mit Mühe erlangen: mhd. abeerwerben* 
-- mühsam erlangen: mhd. jānen 
-- Sehvermögen erlangen: mhd. heiterlīche gesehen 
-- vollständig erlangen: mhd. vollangen 
-- wieder erlangen: mhd. wider gebrāht werden 
-- zu erlangen suchen: mhd. impetrieren; versuochen (1) 
Erlangen: mhd. gewin; gewinnen (2); vinden (3); win (2) 
Erlangung: mhd. erkriegunge; gewinnunge 
erlangt: mhd. erwischet* 
-- nicht erlangt: mhd. unerlanget 
Erlangung: mhd. ervolgunge; koberunge; win (2) 
-- Beihilfe zur Erlangung der Ritterwürde: mhd. rittærestiure* 
-- Kalb das zur Erlangung der Gnade geopfert wird: mhd. genādenkalp 
Erlass: mhd. antlāz (1); edictum; process (1); urbot 
-- Erlass (von Abgaben): mhd. abelāzunge 
-- Erlass der Erbschuld: mhd. abelāz 
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erlassbar -- nicht erlassbar: mhd. unantlæzlich 
erlassen (Adj.): mhd. antlæzic; verlāzen (2) 
-- erlassen werden (als Abgabe): mhd. abegān (1) 
-- nicht erlassen werden könnend: mhd. āneverlæzic* 
erlassen (V.): mhd. abedingen; abelāzen; abeslahen; abeverlāzen; aneverlāzen*; belāzen; 

erlāzen; geben (1); gehengen (1); gelāzen (1); lāzen (1); überheben (1); vergeben 
(1); verlāzen (1) 

-- einen Schutzbefehl erlassen (V.): mhd. einen vrideschilt geben 
-- Gesetze erlassen für: mhd. rihten (1) 
-- Recht ein Aufgebot zu erlassen (V.): mhd. volgunge 
-- Zahlung erlassen (V.): mhd. borgen (1) 
Erlassen: mhd. überheben (2) 
erlässlich: mhd. antlæzic; antlæzlich; læzlich 
Erlassung: mhd. gelāz; verlāzunge 
-- Bestechungsgeld für Erlassung der Todesstrafe: mhd. tōtmiete 
„Erlaub“: mhd. urlouben* (2) 
erlauben: mhd. aneverlāzen*; dolen* (1); erlouben; gebieten (1); gehengen (1); gelouben 

(1); gestaten; geurlouben; gunnen; gunnen; hengen (1); lēren (1); louben (1); 
ruochen (1); setzen (1); staten (2); urlouben (1); verdulden; vergünstigen; 
verhengen (1); verlouben (1); verurlouben; zuolegen; zuostaten 

-- den Vortanz erlauben: mhd. tanzes vor gestaten 
-- erlauben zu gehen: mhd. urlouben (1) 
-- sich Übergriffe erlauben: mhd. über den rein grasen 
-- erlaube mir: mhd. lā mir daz ze gewalte 
Erlauben: mhd. erlouben (2); louben (3) 
Erlaubnis: mhd. erloubunge; erloup; erloupnisse; erlouptnisse; geheiz (1); gelimpf (2); 

gunnunge; heiz (1); heize (3); hengel; hengunge; urloubede; urloubunge; urloup; 
vergunst; verhencnisse; verhenge; verhengede; verhengunge; verwilligunge; 
verwillunge; volbort; vürdernisse; wort; gehenge (2); gehengede; geloup (2); guns; 
gunst (2); gunt; hulde; lizenze; loube (2); loubenunge; loubunge; loup (2); lüftunge; 
munt (2); ? henge? (4) 

-- Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft 
vorüberzufahren: mhd. vürevart* 

-- Abgabe für die Erlaubnis zur Waldrodung: mhd. waltgelt 
-- Erlaubnis geben: mhd. erlouben; urlouben (1); zuostaten 
-- Erlaubnis zu gehen: mhd. urloubede; urloup 
-- ich gebe dir die Erlaubnis: mhd. ich state dir zuo 
„erlaublich“: mhd. erlouplich 
erlaubt: mhd. erlouplich; mügelich; *rehter?; unverboten; urlouplich 
-- es ist erlaubt: mhd. swiedoch 
-- mir ist erlaubt: mhd. mir ist vrī 
-- Herden hüten wo es nicht erlaubt ist: mhd. missehüeten 
-- nicht erlaubt: mhd. niht erlouplich 
-- rechtlich erlaubte Taverne: mhd. ēwetaverne* 
„erlaubt“: mhd. erloubet 
Erlaubtes -- das nicht zu wissen Erlaubte: mhd. unverwizzenheit 
„Erlaubung“: mhd. erloubunge; loubunge 
erlaucht: mhd. durchliuhticlīche; durchliuhticlīchen; erliuhtic*; erlūcht; von hōher kür 
erlauern: mhd. erlūren 
„erlaufen“ (Adj.): mhd. *erloufen? (2) 
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„erlaufen“ (Adv.): mhd. *erloufen? (3) 
„erlaufen“ (V.): mhd. erloufen (1) 
erlauschen: mhd. erværen 
erläutern: mhd. beliuten; durchgründen; durchklæren; durchklārieren; erliuten; klæren; 

ūzliuteren*; verklæren 
„erläutern“: mhd. erliuteren* 
erläuternd: mhd. bediuticlīche* 
erläutert: mhd. verklæret 
Erläuterung: mhd. liuterunge 
-- Wörterverzeichnis mit Erläuterungen: mhd. glōsar 
Erle: mhd. alze (2); eller; erlboum; erle; erlenboum 
-- Stamm der Erle: mhd. erlenstam 
erleben: mhd. betagen; dolen* (1); dulten (1); erleben; erlīden; geleben; gevreischen; 

gewinnen (1); haben (1); kiesen (1); leben (2); an einem leben; niezen (1); sehen 
(1); versuochen (1) 

-- das möchte ich noch erleben: mhd. daz sæhe ich gerne 
-- den Augenblick erleben dass: mhd. die zīt geleben daz 
-- Hingabe erleben: mhd. andāht leiten 
-- Liebe erleben: mhd. minne leiten 
-- wieder erleben: mhd. widerleben (1) 
Erlebnis: mhd. geverte (2); niezunge 
„erlebt“: mhd. erlebet 
erledigen: mhd. abegerihten; aberihten; erleben; erledigen; hingelegen; hinlegen; ledigen; 

letzen (1); müezigen; ūzgān (1); ūzwirken; vorebereiten (1); zerledigen; zerlœsen 
-- rechtsgültig erledigen: mhd. abelegen (1) 
Erledigen: mhd. ledigen* (2); vorebereiten (2) 
erledigend -- an der Burg zu erledigende Maut: mhd. burcmūte 
-- in der Stadt zu erledigende Maut: mhd. burcmūte 
erledigt: mhd. abegeschriben; gelegen (2); ledic; tōt (1) 
-- erledigt sein (V.): mhd. abesīn; abewerden; geligen 
-- für erledigt erklären: mhd. abescheiden (1) 
„Erledigung“: mhd. erledigunge 
erlegen -- nicht erlegen sein (V.): mhd. niht erlegen sīn an 
„erlegen“ (Adj.): mhd. ? erlegen (2) 
erlegen (V.): mhd. ervellen; schiezen (1); ungesunt machen; vellen (1) 
Erlegen: mhd. darlegen (2); darlegunge 
erlegend -- dem Richter zu erlegende Strafe: mhd. schup 
„erlehren“: mhd. erlēren 
erleichtern: mhd. entlīhten; entlīhteren*; entlinden; entsorgen; erlīhten; erlīhteren*; 

erminneren*; erringen (2); erwenden (1); gelīhten; gelīhteren*; geminneren; 
geringen (2); geringeren*; gesenften; gesenfteren*; līhteren; līhtigen; ringen (3); 
ringeren*; senften; senfteren*; sentigen; stiuren (1); süezen; süezeren*; verlihten 

-- erleichtern mit: mhd. stiuren (1) 
-- jemandem etwas erleichtern: mhd. einem etwas lüften 
-- sich erleichtern: mhd. līhten 
-- die Geburt erleichtern: mhd. die burte ergiezen 
erleichtert: mhd. līht (2); līhte (2) 
Erleichterung: mhd. ein senftez spil; entlieferunge; ringerunge; senfte (2); senftenisse; 

senftenunge; senfticheit; senftunge; trœstigunge*; trōstunge; urkuole; līhte (4); 
līhterunge; līhtunge 
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-- Erleichterung verschaffen: mhd. gesenften (1) 
erleiden: mhd. anegān (1); dolen* (1); dulten (1); erlīden; erminneren*; gedolen*; gelīden; 

gepflegen; gevāhen; gevreischen; gewinnen (1); haben (1); kiesen (1); līden (1); 
nemen (1); nieten (2); pflegen* (1); tragen (1); überloufen; verdolen; verdulden 

-- Ärgernis erleiden: mhd. ergernīs līden 
-- den Tod erleiden: mhd. an den rē komen 
-- Einbuße erleiden: mhd. entgelten 
-- ich erleide Schaden: mhd. mir wirt schadehaft 
-- Schaden erleiden: mhd. entgelten; gevāhen; schaden kiesen 
-- Schaden erleiden durch: mhd. entgelten 
-- Schmerz erleiden: mhd. gemarteret werden 
erleidend -- Gott erleidend: mhd. gotlīdende 
erleidet -- was man erleidet: mhd. leitlich 
erlen: mhd. erlīn (1) 
Erlen....: mhd. erlīn (1) 
Erlenbaum: mhd. erlboum; erlenboum 
Erlenblatt: mhd. erlblat 
Erlengebüsch: mhd. erlach 
Erlengehölz: mhd. erlach 
Erlenholz: mhd. erlīn holz 
-- von Erlenholz gemacht: mhd. erlīn (1) 
Erlenholz...: mhd. erlīn (1) 
erlenhölzern: mhd. erlīn (1) 
Erlenmühle: mhd. erlemül 
Erlenstamm: mhd. erlenstam 
erlernen: mhd. erlernen 
erlesen (Adj.): mhd. edele (2); erwelet*; ūzerkoren*; ūzerlesen (2) 
„erlesen“ (Adj.): mhd. erlesen (2) 
„erlesen“ (V.): mhd. erlesen (1) 
Erlesenheit: mhd. edelichheit*; kür 
erleuchten: mhd. beliuhten; beschīnen; bewīsen (1); brehen (1); durchglenzen; 

durchklæren; durchliuhten; entliuhten; erglenzen; erklæren; erliuhten (1); 
geberhten; glenzen (1); illuminieren; īnerliuhten; überklæren; verliuhten; 
verliuhtigen; zieren (1) 

-- erleuchten mit: mhd. īnblicken (1) 
-- innerlich erleuchten: mhd. īnerliuhten 
Erleuchten: mhd. erliuhten (2) 
-- inneres Erleuchten: mhd. īnerliuhtunge 
erleuchtend: mhd. lieht (2); liuht (1) 
-- die Finsternis erleuchtend: mhd. vinsterlieht 
„erleuchtend“: mhd. entliuhtende 
Erleuchtende: mhd. erliuhtærinne* 
Erleuchter: mhd. erliuhtære; luminierære*; liuhtære; ? luminiere 
Erleuchterin: mhd. erliuhtærinne*; liuhtærinne 
erleuchtet: mhd. erliuhtet; erlūht; genædiclīche 
-- Licht das den Weg erleuchtet: mhd. wegeschīn 
-- mit Kerzen erleuchtet: mhd. gekerzet 
„erleuchtet“: mhd. erlūcht; *liuhtet? 
„Erleuchtnis“: mhd. erliuhtnisse 
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Erleuchtung: mhd. beglīmunge; entliuhtunge; erliuhtigunge*; erliuhtnisse; erliuhtunge; 
genāde; lieht (1); liehticheit*; liuhtenunge; liuhticheit*; liuhtunge; offenunge (1) 

-- Erleuchtung des Inneren: mhd. kunst 
-- innere Erleuchtung: mhd. īnerliuhtunge 
-- wissend Kraft innerer Erleuchtung: mhd. erliuhtet in bescheidenheit 
„Erleuchtung“: mhd. urlūhtnisse 
erliegen: mhd. erligen 
Erliegen -- zum Erliegen bringen: mhd. erlegen (1) 
„Erling“: mhd. erlinc 
erlisten: mhd. erlisten; ertücken 
erlitten: mhd. *doltlich?; *doltlīche?; *verdoletlich?; verdoletlīche* 
-- Verzicht auf Rache für erlittene Feindschaft: mhd. urvēhe; urvēhede; urvride 
-- Verzeichnis der erlittenen Schäden: mhd. schadenzetel 
erlogen: mhd. erlogen; gelogen (1); liegen; verlogen 
-- nicht erlogen: mhd. unerlogen; unverlogen 
Erlös: mhd. gelt 
-- Erlös haben: mhd. lœsen (1) 
erloschen: mhd. *erloschen?; loschen (2); toup; verlöschen (1) 
erlöschen: mhd. erleschen (1); ersterben (1); leschen (1); ūzzünden*; verblüejen; 

verleschen (1) 
-- brennen ohne zu erlöschen: mhd. unerloschen brinnen 
Erlöschen: mhd. leschen (3); verleschen (3) 
„Erlöscher“: mhd. *erleschære? 
„Erlöscherin“: mhd. erleschærinne* 
„Erlöschung“: mhd. erleschunge 
erlösen: mhd. abehelfen; behalten (1); belœsen; entbinden; erledigen; erlœsen; geheilen; 

geheiligen; halten (1); heilen (1); lœsen (1); vrī tuon; ūzerlœsen; vrīen (1); 
widerbringen; widerlœsen (1); zerlœsen 

-- erlösen von: mhd. büezen (1); sloufen; ūzerlœsen; zerlœsen 
-- von der Pein erlösen: mhd. von pīne widerlœsen 
-- von Sünden erlösen: mhd. begenāden* 
„erlösen“: mhd. *enthelden? 
Erlösen: mhd. widerlœsen (2) 
erlösend: mhd. heiltrōstberende* 
-- erlösender Christus: mhd. der todemige 
Erlöser: mhd. barmære; barmenære; behaltære; enthaltære*; entheldære*; erlœsære; 

geheiligære*; haltære; heilant; heilære; heilgebe (2); lōsære; verlœsære*; 
widerbringære* 

Erlöserin: mhd. erlœsærinne*; lōsærinne; widerbringærinne* 
erlöst: mhd. *enbunden?; erlōset; heil (1); lōsic* 
-- erlöst werden: mhd. rāt werden 
„erlöst“: mhd. erlœset 
Erlösung: mhd. behaltnisse; behaltunge; entwerdunge; erlœsede; erlœsunge; genist (1); 

heil (2); heilgebe (1); heiltrōst; heilunge; lōsunge; urlōse; urlōsede; verlœsunge; 
widerledigunge 

-- die Erlösung schenken: mhd. den segen lāzen 
-- Erlösung aus den Ketten: mhd. ketenlœse 
-- Erlösung bringend: mhd. heilhaft 
-- Erlösung von der Sünde: mhd. wandel der missetāt 
-- Feier der Erlösung aus den Ketten: mhd. ketenvīre 
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-- Vertrauen auf Erlösung: mhd. heiltrōst 
erlösungsbedürftig: mhd. arm (2) 
erlügen: mhd. erliegen; liegen (1) 
„erlupfen“: mhd. erlupfen 
erlustigen: mhd. geilen 
-- sich erlustigen: mhd. erlieben; verlustieren 
-- sich miteinander erlustigen: mhd. underbaneken 
-- sich untereinander erlustigen: mhd. underbaneken 
ermächtigen: mhd. behērren; megen; megenen 
ermächtigt: mhd. gewaltic 
„ermächtigt“: mhd. behērret 
Ermächtigung: mhd. kraft; ortvrüme; ortvrümede; ortvrumunge 
„ermahlen“: mhd. ermalen* 
ermahnen: mhd. anemanen; ermanen (1); manen (1); schünden (1); vermanen; warnen 

(1) 
Ermahnen: mhd. zuosprāche 
Ermahner: mhd. vermanære* 
Ermahnerin: mhd. der kinde strāferinne 
ermahnt -- eindringlich ermahnt: mhd. hōchgemanet* 
„ermahnt“: mhd. ermanet* 
Ermahnung: mhd. gemanede; mane (1); manunge; vermanunge; zuosprāche; 

zuosprechunge 
Ermanarich: mhd. Ermenrīch 
ermangeln: mhd. borgen (1); darben (1); entbresten; entsīn; gebrechen (1); vermissen (1) 
Ermangeln: mhd. breste; gebreche (1); gebrest; gebreste 
ermannen -- sich ermannen: mhd. ze den handen gedenken; mannen 
ermatten: mhd. blūgen; ermageren; erslēwen; erwīgen; lomen (1); lüemen; maten (1); 

müeden; muoden; sweichen 
Ermatten: mhd. maten (2); müeden (2) 
ermattet: mhd. erslēwet* 
-- ermattet sein (V.): mhd. erswungen sīn 
-- vom Kampf ermattet: mhd. strītmüede; sturmmüede 
-- zum Tode ermattet: mhd. tōtslech 
„Ermehrung“: mhd. ermērunge 
„ermelden“: mhd. ermelden 
Ermenrich: mhd. Ermenrīch 
ermessen (Adj.): mhd. ermezzen (3) 
ermessen (V.): mhd. durchdenken; durchmezzen; erahten; ereichen; ergründen; 

ermezzen (1); erspannen; erzellen; geahten; gemāzen; gemezzen (1); gepfahten*; 
gewegen (1); mæzigen; mezzen (2); pfahten*; überdenken; überzelen*; volprīsen; 
volreichen 

-- ganz ermessen (V.): mhd. volmerken 
-- voll ermessen (V.): mhd. volmerken 
-- vollständig ermessen (V.): mhd. vollengemezzen; volspilen* 
Ermessen: mhd. genāde; māze (1); mæzigunge 
-- billiges Ermessen: mhd. genāde 
-- freies Ermessen: mhd. guotdunken; guotdunklichheit* 
-- über alles Ermessen: mhd. uz der ahte 
„Ermessen“: mhd. ermezzen (2) 
ermessend -- frei ermessend: mhd. guotdunkende (1) 
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ermesslich: mhd. *ermezziclich?; *ermezziclīche?; *mezziclich?; *mezziclīche?; zalehaft 
Ermessung: mhd. bescheidenheit; ermezzunge 
ermitteln: mhd. ervaren* (1); gekiesen; gevallen an; ūzspüren* 
-- ein Urteil ermitteln und aussprechen: mhd. ein urteil vinden 
Ermittler: mhd. ervarære 
Ermittlung: mhd. ervaren* (3); ervarunge; vrāge 
ermöglichen: mhd. geben (1); gepruvieren; gewinnen (1); gunnen; temperen*; vüegen (1) 
ermorden: mhd. ermorden; ermurderen; mürden (1); vermürden (1); vermürderen* 
Ermorden: mhd. vermürden (2) 
Ermordeter -- Blut von Ermordeten: mhd. manslahtic bluot 
Ermordung: mhd. erslahunge; morttōt; mordheit; mortheit 
Ermrich: mhd. Ermenrīch 
ermüden: mhd. ermüeden; hellegen; hellen (2); müeden; müedigen*; muoden; verkrenken; 

vermüeden 
-- ganz ermüden: mhd. zermüeden 
Ermüden: mhd. müeden (2) 
ermüdend: mhd. müedic 
ermüdet: mhd. hellic (1); *vuolet? 
-- ermüdet von der Schifffahrt: mhd. schifmüede 
-- ermüdet von der Seereise: mhd. schifmüede 
-- vom Heereszug ermüdet: mhd. heremüede* 
-- vom Klagen ermüdet: mhd. klagemüede 
-- von der Reise ermüdet: mhd. wegemüede 
-- von der Seereise ermüdet: mhd. wazzermüede 
-- von der Waldreise ermüdet: mhd. waltmüede 
-- von der Wasserreise ermüdet: mhd. wazzermüede 
ermüdlich: mhd. erdrozzenlich; *erdrozzenlīche? 
„ermüdlich“: mhd. laz (5) 
Ermüdung: mhd. mügelōse 
ermunterbar -- nicht ermunterbar: mhd. unvermunterlīche 
ermuntern: mhd. ermunderen*; erwackeren*; erwackeren*; erwecken; manen (1); 

munderen* 
-- ermuntern zu: mhd. munderen*; vertrœsten 
„ermuntern“: mhd. vermunderen* 
Ermunterung: mhd. ermunderunge; ōwol 
ermutigen: mhd. beherzen; erbalden; erküenen; ermüeten; geherzen; getrœsten; herzen 

(1); herzenen; trœsten (1) 
-- ermutigen zu: mhd. belden; geherzen; gestæten 
ermutigend: mhd. beherzende 
-- ermutigend sein (V.): mhd. rāt ze muote beren 
ermutigt: mhd. geherzet 
Ermutigung: mhd. trōst 
-- Ermutigung geben: mhd. rāt ze muote beren 
„Ern“: mhd. eren (2) 
ernähren: mhd. begrasen; bejagen (1); entnerren*; erneren*; ertigen; generen; gespīsen; 

gevüeren; gevuoden; gevuoren (1); mesten; nerren (1); spīsen (1); vuoten (1); 
ziehen (1); ziugen 

-- ganz und gar ernähren: mhd. durchspīsen 
-- sich ernähren: mhd. begān; begunnen (1); bejagen (1); ezzen (1); tragen (2) 
-- sich ernähren durch Räuberei: mhd. sich neren in dem stegereif 
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-- sich ernähren mit: mhd. leben (2) 
-- sich ernähren von: mhd. sich begān; leben (2) 
-- Jungtier das anfängt sich mit Gras zu ernähren: mhd. graslöufel 
-- Jungtier das sich schon durch Wiesen ernährt: mhd. ? grasvrischinc 
ernährend -- sich vom Spinnen ernährende Frau: mhd. spinnærinne* 
Ernährer: mhd. *ernerære?; nerære*; vuorære; vuotære* 
„Ernährer“: mhd. *generære? 
Ernährerin: mhd. generærinne* 
„Ernährerin“: mhd. ernerærinne* 
ernährt: mhd. *erneret? 
Ernährung: mhd. generede; līpnar; mangerīe; vuorunge; vuotunge; zuht 
ernannt -- zum Kämmerer ernannt werden: mhd. die kamere gewinnen 
-- zu einem Kardinal ernannter Diakon: mhd. kardenāldiaconus 
ernennen: mhd. erheben; geloben (1); īnsetzen; nemmen; zelen (1) 
-- ernennen als: mhd. zelen (1) 
-- ernennen zu: mhd. bescheiden (1); zelen (1) 
-- zu etwas ernennen: mhd. nemmen 
„ernennen“: mhd. ernennen 
„erneuen“: mhd. erniuwen (1) 
Erneuerer: mhd. widermachære* 
Erneuererin: mhd. widermachærinne* 
erneuern: mhd. averen*; ereren*; eriteniuwen; erniuwen (1); erniuweren*; erquicken; 

ervrischen; iteniuwen; jungen (2); jungeren*; kücken; niuwen (2); niuwen (2); 
niuweren; quicken; repetieren; verbezzeren*; verniuwen; verniuweren; vrischen; 
widerebileden* (1); *widergrüenen? (1); widermachen; widerniuwen; 
widerniuweren*; widertoufen* 

-- sich erneuern: mhd. grüenen (1); niuwen (2); widerwerben 
-- wieder erneuern: mhd. widerberen* 
„erneuern“: mhd. geniuwen; geniuweren* 
„Erneuern“: mhd. erniuwen (2) 
erneuernd -- sich erneuernd: mhd. niuwe (1) 
-- sich stets erneuernd: mhd. niuwe (1) 
erneuert: mhd. widerniuwe 
-- erneuert hinstellen: mhd. verniuwen; verniuweren 
-- Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die 

Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt: mhd. stift (1); stifte 
Erneuerung: mhd. erniuwerunge; erniuwunge; ervrischunge; niuwe (3); niuwerunge; 

niuwicheit*; verniuwunge; vrische; widergrüenen (2); widermachunge 
-- Termin der Erneuerung von Pachtverträgen: mhd. stiftzīt 
erneut: mhd. erniuwet; herwider; hinewiderumbe*; iteniuwe (1); ? hinwider 
-- erneut brechen: mhd. widerbrechen (1) 
-- erneut flicken: mhd. widernæjen 
-- erneut hervorquellen: mhd. widerquülle geben 
-- erneut kleiden: mhd. widerkleiden 
-- erneutes Brechen: mhd. widerbrechen (2) 
„erneut“: mhd. erniuwet 
erniedrigen: mhd. diemüeten; diemüetigen; enthœhen; entschumpfieren*; enttiuren*; 

genideren; nidere gesetzen; geswachen; geunēren; hœnen (1); kranken; krenken 
(1); minneren*; neigen (1); nideren (1); schamigen*; schumpfieren; swachen (1); 
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underen*; undertuon; underwerfen; unhēren; unprīsen; unwirdigen; verderben (3); 
verhœnen; verkleinen (1); vernideren; verschelken; verswachen; vertwāsen 

-- gänzlich erniedrigen: mhd. durchswachen 
-- sich erniedrigen: mhd. ze tal drucken; milten; nidertuon; ōtmüetigen; ōtmuoten; 

ōtmuotigen; swechen 
erniedrigend: mhd. schalclich; schamende 
-- nicht erniedrigend: mhd. daz man niht hinder reden sol 
erniedrigt: mhd. enthœhet; verschalket; verschelket 
-- erniedrigt sein (V.): mhd. verderbet sīn 
Erniedrigung: mhd. gespötte; niderunge; swachheit; unwerdischheit*; unwert (2); 

unwirde; unwirdicheit*; verdrucheit; verkleinen (2); versmæcheit; versmæhe (2); 
versmæhede; versmāhticheit 

-- Erniedrigung der Forderung: mhd. abeslac; vischæreslac* 
-- schimpfliche Erniedrigung: mhd. spæhe (4) 
„ernieten“: mhd. ernieten 
ernst: mhd. angestelich*; engestlich; ernest (2); ernest (3); ernesthaft; ernesthafte; 

ernestlich; ernestlīche; ernestlīchen; heftic; hefticlīche; hefticlīchen*; heftlīche; 
herzelich; herzenlich; herzic; herziclich; ungelachet; *weiger? (2); *weiger? (3) 

-- ernst werden: mhd. ūz dem spil gān; ūz dem spotte gān 
-- mir ist ernst: mhd. mir ist ernest 
-- nicht ernst: mhd. *gelachet? 
-- nicht ernst gemeinter Eid: mhd. ungestabeter eit 
-- tödlich ernst sein (V.): mhd. von erneste gān 
-- ernste Hungersnot: mhd. strenger zadel 
-- mit ernstem Eifer: mhd. ernesthafte 
-- mit ernstem Gesichtsausdruck: mhd. an formen ernestlichen gevar 
Ernst: mhd. dignicheit; ernest (1); ernesticheit*; gevellicheit 
-- im Ernst: mhd. āne spot; sunder spot 
-- mit Ernst: mhd. ernestlīche; ernestlīchen 
„ernsten“: mhd. ernesten (1) 
Ernstfall -- im Ernstfall: mhd. ernestgevare* 
ernsthaft: mhd. ange (3); ernest (2); ernesthaft; mit ernesthaft; ernesthafte; ernestlich; 

ernestlīche; ernestlīchen; rehte (1); ungelachet; *unhederlich?; unhederlīche 
-- ernsthaft betrachten: mhd. übergān (1) 
-- ernsthaft handeln: mhd. ernesten (1) 
-- ernsthaft kämpfen: mhd. ernesten (1) 
-- nicht ernsthaft: mhd. unernesthaft 
-- „ernsthaft Handeln“: mhd. ernesten (2) 
ernsthaftig: mhd. ernesthaftic 
Ernsthaftigkeit: mhd. ernesthafticheit; ernestheit 
„Ernstigheit“: mhd. ernesticheit* 
Ernstkampf: mhd. ernestliche ritterschaft 
ernstlich: mhd. enthafticlīche*; ernestic*; ernestlīchen 
-- da erwog ich ernstlich: mhd. dō dāhte ich mir vil ange 
-- ernstlicher Wille: mhd. herzenwille 
„ernstlich“: mhd. ernestlich 
erntbar: mhd. zītlich 
Ernte: mhd. abeschar; arn (1); arnot; bū; ern (2); ernde (1); erne; gearnede; geernede*; 

herbest; īnsendunge; lesen (2); mædunge; ougeste; schar (2); snit; vehsunge 
-- Abgabe zur Zeit der Ernte: mhd. ernebete 
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-- als Ernte einbringen: mhd. īnsnīden 
-- Ernte einbringen: mhd. zuogetragen; zuotragen 
-- Geldabgabe an den Grundherren zur Zeit der Ernte: mhd. snitærepfenninc* 
-- neue Ernte: mhd. niuwe (5); niuwe erne 
-- Recht der Ernte: mhd. ernereht 
-- schädigen bei der Ernte: mhd. übersnīden 
-- sommerliche Ernte: mhd. sumererne 
-- Umbrechen des Bodens nach der Ernte: mhd. brāche 
-- Zeit der nächsten Ernte: mhd. niuwe (5) 
„Ernte“: mhd. erarnen (2) 
Erntearbeit -- Erntearbeit leisten: mhd. ernen 
Erntearbeiter: mhd. arnære 
Ernteausfall: mhd. missewahs (2) 
Ernteertrag: mhd. bluome; genuhtsam (2); genuocsame 
Erntefeld: mhd. sniterjān 
Erntehelfer: mhd. ernegeselle 
Erntehuhn?: mhd. ? erndehuon; ? ernehuon 
Erntelohn: mhd. ernelōn 
Erntemaß: mhd. seil 
-- Abgabe für Erntemaß: mhd. seilreht 
Erntemonat: mhd. arnmānōt 
ernten: mhd. abenemen (1); abesnīden; arnen; erarnen (1); ernen; garnen; gearnen; 

geeren*; gelesen (1); gesnīden; halmen; houwen (1); houwen (2); lesen (1); scheren 
(1); snēden; snīden (1) 

-- grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten: mhd. voresnit* 
-- nicht ernten: mhd. unerarnen 
-- Recht vor anderen zu ernten: mhd. vüresnit* 
-- Trauben ernten: mhd. herbesten 
Ernten -- Haken (M.) zum Ernten von Äpfeln: mhd. apfelhāke 
„Ernter“: mhd. arnære 
Erntesitte: mhd. ernereht 
Erntetag: mhd. artac; snīdetac 
Erntewagen: mhd. ? erwagen (2) 
Erntezeit: mhd. ernezīt; snit 
-- die zur Erntezeit als Abgabe zu liefernde Garbe: mhd. erndegarbe 
-- Zinskäse zur Erntezeit: mhd. snitkæse 
„ernüchtern“: mhd. ernüehteren* 
ernüchtert: mhd. ernüehteret* 
erobern: mhd. besitzen; betwingen; bevehten; durchrecken; erstrīten; erstürmen; 

ervehten; gewaltigen; gewinnen (1); īnnemen (1); verwinnen 
-- nicht zu erobern seiend: mhd. ungewinlich 
„erobern“: mhd. eroberen 
erobert: mhd. geweltiget* 
-- nicht erobert habend: mhd. ungewunnen 
eröffnen: mhd. beginnen (1); engründen; entbaren*; entöffen; entöffenen; entsperren; 

eroffen; eroffenen; ginnen (1); iuften; klæren; offen (3); offenen; uffen (1); ūfgetuon; 
ūftuon 

-- den Kampf eröffnen: mhd. vorestrīten* (1) 
-- eine Gerichtsversammlung eröffnen: mhd. hegen 
Eröffnung: mhd. offenunge (1) 
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-- Eröffnung des Gerichts: mhd. hegunge 
„Eröffnung“: mhd. eroffenunge 
erörtern: mhd. besprechen (1); disputieren; durchkōsen; gereden (1) 
-- gründlich erörtern: mhd. gründen; gruntlīche schaffen 
Erörterung: mhd. disputāzie; trāhtade* 
„erösen“: mhd. erœsen 
erpicht: mhd. betrahtic; genœte 
-- erpicht auf: mhd. betrahtic zuo 
erpressen: mhd. erbeiten (2) 
-- Geld durch Branddrohung erpressen: mhd. brantschatzen 
Erpressung: mhd. bedrangunge; abetwingunge 
erproben: mhd. āventiuren (1); beschiezen; besuochen; bewæren (1); ersicheren*; 

erüeben; erværen; gewæren; niusen; prüeven (1); urboren*; versuochen (1) 
erprobt: mhd. bestanden (1); bewæret; gestanden; getreigeret; kurc (1); kurc (2); küstic; 

ūz erwegen 
Erprobung: mhd. bewærunge; prüevunge 
„erprüfen“: mhd. erprüeven 
„erquellen“: mhd. erquellen 
erquicken: mhd. erholen* (2); erlaben; erquicken; gelaben (1); laben (1); süezen; 

süezeren*; veizeten* 
-- erquicken mit: mhd. verküelen 
-- sich erquicken: mhd. süezen; süezeren* 
„erquicken“: mhd. bequicken 
erquickend: mhd. wünniclich; wünniclīche*; wunniclīchen* 
-- erquickenden Trost spendend: mhd. wünnetrœsteliche ruowe; wünnetrœsteliche 

ruowe 
Erquicker: mhd. quickære* 
Erquickerin: mhd. quickærinne* 
erquicklich: mhd. ? erquicklich 
erquickt -- erquickt wie vom Maientau: mhd. alsam ez meigentouwete 
Erquickung: mhd. erküelunge; erkuolunge; ermachunge; erquickunge; gelaben (2); 

gelebede; labunge; öugelschouwe; öugelweide; ougenweide; quick; quickunge; 
recreatiōn; tunge; underlībe; weide (1) 

erraten (Adj.) -- nicht erraten (Adj.): mhd. unerrāten 
erraten (V.): mhd. entrāten (1); errāten; rāten (1) 
Erraten: mhd. entrātunge 
„errauhen“: mhd. erriuhen 
errechnen: mhd. gebileden*; reiten (1) 
-- sich errechnen: mhd. geziehen 
erregen: mhd. entregen; ergrüezen; errecken (1); errüeren; errūren; erstœren; ersuochen; 

erwecken; erwegen (1); erwegen (2); gereizen (1); geschallen; quicken; recken (1); 
regen (1); reizen (1); schallen (1); ūfreizen; wecken (1) 

-- Argwohn erregen: mhd. arcwænic sīn 
-- Aufmerksamkeit erregen: mhd. klecken (1) 
-- heftig erregen: mhd. gegrüezen 
-- Langeweile erregen: mhd. verdriezen (1) 
-- Mitleid erregen: mhd. barmen (1); erbarmen (1) 
-- Staub erregen: mhd. stouben (1) 
-- Überdruss erregen: mhd. verdriezen (1) 
-- Verdacht erregen: mhd. arcwænic sīn 
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-- Zorn erregen: mhd. bezürnen 
erregend: mhd. erbarmiclich* 
-- Argwohn erregend: mhd. arcwænic; arcwænlich* (1); arcwænlīch (2) 
-- Besorgnis erregend: mhd. sorclich; sorgebære (1) 
-- Ekel erregend: mhd. ungesmach; unlustic; unvlætic 
-- Erbarmen erregend: mhd. *barmelich?; barmelīche; barmherziclīchen*; bermelich 
-- Freude erregend: mhd. wünniclich 
-- Furcht erregend: mhd. erværlich;  grim (1); grūwelich; grūwelīche; sorgebære (1); 

vreislich; vreislīche; vreislīchen; vreissam (1); vreissam (2) 
-- Grausen erregend: mhd. griuslīche; griuslīchen; grūseleht 
-- Herzeleid erregend: mhd. jāmerlich 
-- Herzleid erregend: mhd. jāmerlīche; jāmerlīchen; āmerlich 
-- Hoffnung erregend: mhd. hoffelich; hoffelīche; hoffelīchen; hoffenlich; hoffenlīche; 

hoffenlīchen 
-- keinen Argwohn erregend: mhd. unarcwænic 
-- Missfallen erregend: mhd. unlustic; unlustlich 
-- Schrecken erregend: mhd. griuwelīche (1); griuwelīchen; grūwesam; grūwesamlich; 

vreissam (1); vreissamiclīche* 
-- schwere Furcht erregend: mhd. sorgeberende* 
-- Sturmwetter erregend: mhd. wāzwiteric 
-- Überdruss erregend: mhd. verdrozzenlich; verdrüzzic* 
-- Widerwillen erregend: mhd. ungenæme; widerzæme (1); widerzæmic; widerzeme 
-- Wohlgefallen erregend: mhd. lustbære; luste (1); lustic; lusticlich*; lustlich 
-- Wollust erregend: mhd. wollustlich 
-- auf Schrecken erregende Weise: mhd. grūsamlīche; grūsamlīchen 
-- Freude erregende Pracht: mhd. lustgezierede 
-- Herzleid erregende Not: mhd. jāmernōt 
-- Leid erregende Geschichte: mhd. jāmersage 
-- Ekel erregender Mensch: mhd. griusinc 
-- Grausen erregender Mensch: mhd. griusinc 
-- Kummer erregender Stachel: mhd. kumberstunge 
-- schmutziger Ekel erregender Bettler: mhd. schemelære 
-- Schrecken erregender Mensch: mhd. eistære* 
-- festsitzendes Aufmerksamkeit erregendes Wort: mhd. klebewort 
Erregender -- Grauen Erregender: mhd. griuwelinc 
Erregendes -- Grauen Erregendes: mhd. grūwesal (2) 
erregt: mhd. *hastelich?; hastelīche; hastelīchen; ? dünic* 
-- erregt sein (V.): mhd. klupfen 
-- freudig erregt sein (V.): mhd. brüsten; spannen (1) 
-- was Ungeduld erregt: mhd. undult (1); ungedol; ungedult 
-- erregtes Herzklopfen: mhd. klupf 
-- lautes erregtes Wort: mhd. schalwort 
Erreger: mhd. ursprinc 
Erregtheit: mhd. gereize 
Erregung: mhd. bewegunge; gære; gereize; wüetunge 
-- Erregung über geschehenes Unrecht: mhd. andunge 
-- in Erregung versetzt: mhd. durchschellic* 
-- in heiße Erregung geraten (V.): mhd. hitzen 
-- hitzige Erregung: mhd. erwermunge 
-- liebevolle Erregung: mhd. minnebewegunge 
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erreichbar: mhd. *errahlich?; *ervolgiclich?; veile (1) 
erreichen: mhd. anegetragen; anekomen; anetragen; ankeren*; begān; begaten; begrīfen 

(1); behaben; behalten (1); beherten; belangen (1); bereden (1); bereichen; 
beringen (1); beringen (2); bestrīchen; betreten (1); betwingen; bewaren*; 
bezalen*; beziehen; bezilen*; enden (1); erdingen; erdringen; ergāhen; ergān; 
ergrīfen; erjagen; erkriegen; erkrīgen; erlangen; erlangen; erloufen (1); errecken 
(1); erreichen; erreigen; errennen; erringen (1); errīten; erschrīten; ersinden; 
ersnellen; erspringen; erstegen; erstigelen; erstreben; erstrīchen; erstrīten; 
ersweimen; ervaren* (1); ervehten; ervolgen (1); erwerben; ērwirden; erwirken; 
erziehen; gearnen; gedienen; gelangen (1); gemachen; geniezen; geoberen; 
gepassen; gepflegen; gerachen; gerāmen; gerāten (1); gerechen (1); gerecken (1); 
gereichen; geschaffen (1); geschihten; gevāhen; gevāren; gevrumen; gevüegen; 
gewinnen (1); holen* (1); koberen (1); krīgen; langen (2); machen (1); passen (1); 
pflegen* (1); rāmen (1); reichen; rüeren (1); schaffen (1); snurren (1); treten (1); 
überewerden*; umbegāhen; umbereichen; understān (1); understanden; verdienen 
(1); verschulden; vervāhen; volbringen (1); vollebringen; volreichen; vrumen (1); 
werben (1); zuoblāsen (1) 

-- das höchste Alter erreichen: mhd. ze sīnen tagen komen 
-- das Knabenalter erreichen: mhd. knaben 
-- das Knappenalter erreichen: mhd. knaben 
-- die gehörige Größe und Ausbildung erreichen: mhd. volrecken (1) 
-- durch Fahrt erreichen: mhd. erverten 
-- durch List erreichen: mhd. erlisten 
-- durch Rufen erreichen: mhd. erruofen 
-- durch Schlichtung erreichen: mhd. rehten (1) 
-- durch Verhundertfachen erreichen: mhd. gehundertvalten 
-- ein bestimmtes Maß erreichen: mhd. klecken (1) 
-- ein Ziel erreichen: mhd. treffen an 
-- erreichen bei: mhd. mitegān; mitegegān; tīchen (1); vrumen (1) 
-- erreichen mit: mhd. werben (1) 
-- erreichen von: mhd. vrumen (1) 
-- Grund erreichen: mhd. gründen 
-- mit List erreichen: mhd. aneerliegen* 
-- seinen Zweck erreichen: mhd. volrechen; volrecken (1) 
-- vollständig erreichen: mhd. vollangen; volreichen 
-- zu erreichen suchen: mhd. versuochen (1) 
-- zu Pferde erreichen: mhd. berīten 
Erreichen: mhd. ervolgen (2); treten (3); understān (2); zuoblāsen (2) 
erreichend -- ein Ziel erreichend: mhd. rāmec (1) 
Erreichender -- das Ziel Erreichender: mhd. zilbesitzære* 
erreicht -- auf einvernehmliche Weise erreicht: mhd. guotlich 
-- auf freundliche Weise erreicht: mhd. guotlich 
-- Wind der die erwünschte Stärke nur zur Hälfte erreicht: mhd. halber wint 
erreisen: mhd. erreisen 
„erreiten“: mhd. errīten 
„erreizen“: mhd. erreizen 
erretten: mhd. behaben; behalten (1); beschützen; entretten; erarnen (1); erneren*; 

ernerren*; erretten; gehalten (1); geheilen; halten (1); heilen (1); ledigen; nerren 
(1); vrīen (1); widerbringen 

-- erretten aus: mhd. gehelfen 
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-- für das künftige Leben erretten: mhd. ēwiclich beschützen 
Erretter: mhd. enthaltære*; widerbringære* 
Erretterin: mhd. widerbringærinne* 
errettet: mhd. gevrīet 
-- errettet werden: mhd. genesen (1) 
Errettung: mhd. bewaren* (2); bewæren (2); genesen (2); sæligunge; widerbringunge 
errichten: mhd. berihten; erbūwen (1); erheben; *errihten?; erweren (1); erweren* (2); 

gebūwen (1); gesetzen; geziugeden*; grēden; legen (1); machen (1); mūren (1); 
rihten (1); setzen (1); sidelen; slahen (1); slihten (1); spannen (1); stellen; ūfen (1); 
ūferbūwen; ūfgesetzen; ūfgetrīben; ūfmachen (1); ūfslahen* (1); ūftrīben; 
ūzbūwen*; vesten (1); vrumen (1); vüegen (1); werken; wirken (1); würken (1); 
zilen (1); zimberen* (1) 

-- errichten auf: mhd. gebūwen (1); zimberen* (1) 
-- errichten für: mhd. zimberen* (1) 
-- Feldlager errichten: mhd. herbergen (1) 
-- Heerlager errichten: mhd. buoden 
-- in ein Amt errichten: mhd. ūfsetzen (1) 
-- Lager errichten: mhd. sidelen 
-- Maschine errichten: mhd. antwerken 
-- mit Pfeilern errichten: mhd. pfīlæren 
-- Sitze errichten lassen: mhd. sidelen 
-- Tribünen errichten: mhd. sidelen 
-- Wohnstätte errichten: mhd. sidelen 
-- Zaun errichten: mhd. ziunen 
Errichten: mhd. ūfslahen (2) 
errichtet -- in der Höhe errichtetes Werk: mhd. hōchwerc 
Errichtung: mhd. gebiuwe; gebū; geschaft (1); ūfsetzunge 
„Errichtung“: mhd. errihtunge 
„errieseln“: mhd. erriselen* 
erringen: mhd. begān; behaben; beherten; beholen*; bejagen (1); beringen (1); beringen 

(2); besitzen; bezalen*; erkiesen (1); erringen (1); erstigelen; erstrīten; erswingen 
(1); ervehten; gewinnen (1); haben (1); holen* (1); nemen (1); vehten (1) 

-- den Sieg erringen: mhd. gewinnen (1); den prīs nehmen; den sic anegewinnen 
-- sich Ruhm erringen: mhd. lop erkiesen 
-- Sieg erringen: mhd. sige erringen an 
erröten: mhd. blīchen (1); errōten; rōt werden; rōten (1); rœten (1) 
-- vor Freude erröten: mhd. vröudenrōt werden 
-- er bzw. man errötet: mhd. diu varwe mēret sich 
-- man errötet: mhd. diu varwe entzündet 
-- sie errötet: mhd. diu varwe wirt rōt; diu varwe erblüet; diu varwe erzündet; diu varwe 

mēret sich 
-- sie errötete: mhd. ir varwe mērte sich 
errötend -- vor Scham errötend: mhd. schamerōt (2) 
Errungenschaft: mhd. bejac; bejagen (3); winnunge 
„errütten“: mhd. errütten 
„ersatten“: mhd. ersaten 
ersättigen: mhd. genüegen (1); genuogen 
-- jemanden mit Streit ersättigen: mhd. ? einen sat mit strīte sīn (?) 
-- sich an etwas ersättigen: mhd. erluoderen* 
-- sich ersättigen: mhd. ernieten 
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„ersättigen“: mhd. ersetigen* 
ersättlich: mhd. *setelich? 
Ersatz: mhd. behelfwīse; buoz (1); entgelt; ergetzunge; ersaz; erstatunge; gelt; restaur; 

schulde (1); ursaz; urstat; ūzwehsel; vicār; wehsel (1); wette (1); widergelt; 
widerkēr; widerkēre; widerkērunge; widerkomen (2); widerstat (2); widerstate; 
widerstatunge; widerwāge (2); widerwæge; widerwehsel; widerwehsele 

-- als Ersatz stellen: mhd. erstaten 
-- aufkommen für oder vollständigen Ersatz erhalten (V.): mhd. nāchkomen (1) 
-- doppelter Ersatz: mhd. zwigelt; zwigülte 
-- Ersatz für etwas leisten: mhd. wandelen (1) 
-- Ersatz für gestohlenes Gut: mhd. houbetgelt 
-- Ersatz leisten: mhd. abegelegen; gebüezen; gelten; wandelen (1) 
-- Ersatz leistend: mhd. geltic 
Ersatzleistung -- Abgabe von Hafer oder sonstigem Korn als Ersatzleistung für die 

Aufnahme der herrschaftlichen Hunde: mhd. hundehabere 
Ersatzmann -- als Ersatzmann antreten: mhd. antwürten vüre 
Ersatznagel: mhd. nōtnagel; zuonagel 
Ersatzrock: mhd. nōtroc 
Ersatzungbrief: mhd. ersatzungebrief 
„ersaufen“: mhd. ersūfen 
ersäufen: mhd. ersoufen; soufen; versūfen 
„ersaugen“: mhd. ersūgen 
erschaffbar: mhd. geschepfelich; schepfelich 
erschaffen (Adj.): mhd. geschaffen (3); schepfelich 
-- nicht erschaffen (Adj.): mhd. unbeschaffen; ungeschaffen; ungescheffet 
-- von Gott erschaffen (Adj.): mhd. beschaffenlich 
-- nicht zu erschaffen seiend: mhd. unschepfelich 
erschaffen (V.): mhd. anerihten; besachen; beschaffen (1); beschepfen (1); bileden (1); 

erschaffen; geberen* (1); gemachen; geschaffen (1); gescheffen; geziugen; 
īngeberen*; machen (1); natūren; schaffen (1); schaffen (3); schepfen (1); tirmen; 
tuon (1); ūflegen; ūfschalten; volbringen (1); wirken (1); würken (1); zilen (1); 
zimberen* (1) 

-- als vollkommen erschaffen (V.): mhd. durchschaffen (1) 
-- auf wunderbare Weise erschaffen (V.): mhd. wunderen* (1) 
-- den Himmel erschaffen: mhd. den himel ūfschalten 
-- sich in jemandem ein Ebenbild erschaffen: mhd. īnbileden* (1) 
-- wieder erschaffen (V.): mhd. widerschaffen 
Erschaffen: mhd. machunge 
Erschaffung: mhd. anebegenge*; anegenge; gescheffede; geschefnisse; geschepfunge; 

īngeberunge; machunge; scheffenisse; schöpfnisse 
-- vor Erschaffung der Welt: mhd. ēwewelten 
erschallen: mhd. endiezen; erbellen (3); erdiezen; erdœsen*; ergellen (1); erhellen; ? 

erklemen; erklingen; erschellen (1); erschelten; ertiuten; geschellen; güften (1); 
guofen; keden; klingelen* (2); klingen (1); klinken; liuten (1); ūfschellen (1); 
ūfschellen* (2); ūzschellen  

-- erschallen lassen: mhd. erklengen; erklingen; erschallen (1); klepfen 
-- erschallen machen: mhd. erschellen (2) 
„erschallen“: mhd. erschallen (1); erschallen (2) 
„Erschallen“: mhd. *erschallen? (3) 
erschallend -- weit erschallend: mhd. schalliclich* 
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erschämen: mhd. erschamen 
„erschätzen“: mhd. erschetzen 
erschauen: mhd. erluogen; erschouwen; ersehen; erspehen 
erschauern: mhd. ergrūsen 
erscheinen: mhd. bāren (1); bekomen; beliuhten; betagen; dunken (2); entschīnen; 

kumpanīe erbieten; erscheinen; erschīnen; ertagen; gān (1); gedūht; geschīnen; 
getagen; īnblicken (1); īnerschīnen; īngeliuhten*; īnliuhten* (1); lāzen (1); ougen; 
schīn sīn vor; schīnen (1); voreerschīnen*; vorekomen; voreschīnen*; vürekomen* 
(1); wesen (1); widerloufen (1); vüre* einen willigen 

-- Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen: mhd. 
dinclœse 

-- als bekannt erscheinen: mhd. beknuodellichen 
-- als Nebel erscheinen: mhd. nibelen 
-- am Hof erscheinen: mhd. ze hove gān 
-- angemessen erscheinen: mhd. behagen (1); gevallen (1) 
-- edel erscheinen: mhd. wol behagen 
-- erscheinen auf: mhd. komen (1) 
-- erscheinen bei: mhd. vallen (1) 
-- erscheinen lassen: mhd. hervüregeben*; hervürekomen* 
-- geeignet erscheinen für: mhd. gezemen (1) 
-- geeignet erscheinen zu: mhd. gezemen (1) 
-- Gericht zu dem niemand besonders geladen wird sondern die ganze Gemeinde 

von selbst erscheinen muss: mhd. ungeboten dinc 
-- geringfügig erscheinen: mhd. smāhen (1) 
-- lang erscheinen: mhd. erlangen 
-- sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend: mhd. dincvlühtic 
-- unglaubhaft erscheinen: mhd. zwīvelen (1) 
-- verächtlich erscheinen: mhd. smāhen (1) 
-- Verhinderungsgrund durch Herrendienst bei Gericht zu erscheinen: mhd. 

herrennōt 
-- verpflichtet vor Gericht zu erscheinen: mhd. dincpflihtic* 
-- vor Gericht erscheinen: mhd. gestān 
-- vornehm erscheinen: mhd. wol behagen 
-- wertlos erscheinen: mhd. swachen (1) 
-- wie der Tag erscheinen: mhd. ertagen 
-- mir erscheint als Traumbild: mhd. mir schūmet 
Erscheinen: mhd. erbaren* (2); erscheinen (2); līhe; urbāren (2); vüreganc* 
-- sein Erscheinen: mhd. sīn zuokomen 
-- zum Erscheinen vor Gericht auffordern: mhd. īnladen (1) 
„Erscheinen“: mhd. erscheinen; erschīn 
erscheinend -- schwierig erscheinend: mhd. hōchschīnende 
„Erscheiner“: mhd. erscheinære* 
„erscheinlich“: mhd. erschīnlich 
Erscheinung: mhd. aneschouwunge; anesihticheit*; bære (1); bærede*; blic; brehe (1); 

dinc (1); erscheinen (2); erschīnunge; gebærede* (1); gegenwürticheit*; gegöume; 
gelīche (2); gelīchnisse; gescheine; gesiht; gesteltenisse; getæne; geverte (2); 
himelischer glanz; himelunge; jān; kleit (1); kust (1); offenunge (1); ? pins; schīn (2) 

-- äußere Erscheinung: mhd. anegestalt; gebilede*; gescheine; schīnunge; urbære 
-- die äußere Erscheinung betreffend: mhd. gebæredehalp 
-- eindrucksvoll in Erscheinung treten: mhd. grōzlīche schīnen 
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-- gespensterhafte Erscheinung: mhd. gespenste 
-- glänzende Erscheinung: mhd. hērschaft 
-- körperliche Erscheinung: mhd. gestalticheit 
-- prächtige Erscheinung: mhd. hērschaft 
-- schattenhafte Erscheinung: mhd. dinsternisse 
-- vertraute Erscheinung: mhd. genge (2)? 
Erscheinungsbild: mhd. getæne; getænede; zeigen (2) 
-- äußeres Erscheinungsbild: mhd. gestalt (1) 
-- Erscheinungsbild des Blinden von der Welt: mhd. des blinden troum 
Erscheinungsform: mhd. artikel; gewīse (1); umbekleit 
-- besondere Erscheinungsform: mhd. wīse (5) 
-- ohne besondere Erscheinungsform seiend: mhd. wīselōs 
Erscheinungspflicht -- Erscheinungspflicht (vor Gericht): mhd. dincpfliht 
„erschellen“: mhd. erschellen (2) 
erschießen: mhd. erschiezen; schiezen (1) 
erschlaffen: mhd. entvliezen; erlaffen (1); lomen (1); lüemen; slēwenzen; verligen (1) 
erschlafft: mhd. slaf 
Erschlaffung: mhd. slafficheit* 
erschlagen (Adj.): mhd. erberet* (2); rēveige 
-- erschlagen werden: mhd. ūf der trügen plān 
-- nicht erschlagen (Adj.): mhd. unerslagen 
„erschlagen“ (Adj.): mhd. *erslahen? (2) 
erschlagen (V.): mhd. enzweihouwen; erberen* (2); erhouwen; erslahen (1); ervallen; 

ervellen; geslahen; knüllen; nidergevellen; nidervellen; slahen (1); ze tōde bringen; 
ze tōde slagen; ze tōde stechen; verslahen (1); erslagen vrumen 

-- widerrechtlich erschlagen (V.): mhd. in den triuwen erslāhen; an den triuwen 
erslāhen 

Erschlagen: mhd. erslahen (2) 
Erschlagener: mhd. rēveige 
-- Leichnam eines Erschlagenen: mhd. tōtslac 
-- Teil des Körpers oder der Kleidung eines Erschlagenen als Beweismittel bei der 

Klage: mhd. līpzeichen 
„Erschlager“: mhd. erslahære* 
„Erschlagung“: mhd. erslahunge 
„erschleichen“: mhd. erslīchen 
erschließen: mhd. ūfzertuon 
erschlossen: mhd. gevorschet 
„erschmecken“: mhd. ersmecken 
erschöpfen: mhd. durchmarteren*; erœsen; erschepfen; erseigen; erseigeren*; erwīchen; 

erwīhen; geletzen; hellegen; hellen (2); verrīben; wīhen (1) 
erschöpfend -- erschöpfend auslegen: mhd. durchglōsen 
-- erschöpfend darlegen: mhd. durchsagen 
-- erschöpfend rühmen: mhd. durchrüemen; durchwirden 
erschöpflich: mhd. *erschepflich? 
erschöpft: mhd. ersigen (2); hellic (1); müede (1); *müedelich?; müedelīchen*; zerblūwen 
-- durch Blutverlust erschöpft: mhd. des bluotes ersigen 
-- Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und 

verteidigt: mhd. bīlstat 
-- vom Heerzug erschöpft: mhd. heremüede* 
-- vom Kampf erschöpft: mhd. kampfmüede 
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-- zu Tode erschöpft: mhd. tōthellic 
„erschöpft“: mhd. *erschepfet? 
Erschöpfung: mhd. müede (2); müedicheit*; unmaht (2) 
„erschossen“: mhd. *erschozzen? 
erschrecken: mhd. biben (1); brütten; egebærlich; eisen; entrāten (1); entsāzen; 

entsetzen (1); entsitzen; enttuon*; enttān werden; entvallen; entvröuwen; 
erblateren*; ergateren; ergrūsen; erklepfen; erklupfen; erkomen (1); erschrecken 
(1); erschricken; erværen; ervürhten; klopfen (1); klupfen; schiuhen (1); schrecken 
(1); schrecken (2); underkomen (1); verschrecken; verværen; vervürhten; verwerren 
(1); verzagen (1); vürekomen* (1); widersitzen; zerschiuhen 

-- durch Drohungen erschrecken: mhd. bedröuwen 
-- erschrecken über: mhd. erklupfen 
-- erschrecken vor: mhd. erklupfen 
-- erschrecken zurückschrecken: mhd. erschrecken (2) 
Erschrecken: mhd. erschrecken (3); erschrecknisse; erschreckunge; geschrocke; knüpfel; 

schric; schricken (2) 
-- heftiges Erschrecken: mhd. herzeschric 
-- plötzliches Erschrecken: mhd. herzeschric 
erschreckend: mhd. egebære; egesbæric*; schiuhlich; schriclich; schriclīche; vreislīche; 

vreislīchen 
Erschreckender: mhd. schrickære* 
Erschrecker: mhd. schiehe (2) 
„erschrecklich“: mhd. erschreckelich; erschreckelīche 
„Erschrecknis“: mhd. erschrecknisse 
erschreckt: mhd. erschrocken; erschrockenlīche 
„erschreckt“: mhd. *schract? 
-- „erschreckt sein“: mhd. verwerret* 
„Erschreckung“: mhd. erschreckunge 
„erschreiben“: mhd. erschrīben 
„erschreien“: mhd. erschreien 
erschrocken: mhd. erkomeclīchen; erkomen (2); erkomenlich; erkomenlīche; 

erkomenlīchen; erkumelich; erschrocken; erschrockenlīchen; ervorhte (1); 
schriclīche; vervürhtet 

-- nicht erschrocken: mhd. unerschrocken 
Erschrockener: mhd. *ervorhte? (2) 
„erschrockenlich“: mhd. erschrockenlich; erschrockenlīche 
„erschroten“: mhd. erschrōten 
erschütteln: mhd. erschüten 
„erschütteln“: mhd. erschütelen 
erschütterlich: mhd. ervorhte (1) 
Erschütterlicher: mhd. *ervorhte? (2) 
erschüttern: mhd. bewegen (1); ergellen (1); errütten; erschellen (2); erschricken; 

erschüpfen; erschüten; erwagen; erwegen (1); erwegen (2); geschütten; nāhe gān; 
nāhe ligen; rüttelen*; rütten; schellen (2); schütelen; schüten (1); slahen (1); 
tremen; *verhepfen?; zerknusperen*; zerschüten 

-- heftig erschüttern: mhd. quatteren* 
-- Standhaftigkeit erschüttern: mhd. stæten līp krenken 
erschüttert: mhd. houbetweigic; *verhepfet? 
-- erschüttert werden: mhd. erschüten; erwagen; schotelen (1) 
-- nicht erschüttert: mhd. ? unerschüttet 
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Erschütterung: mhd. bewege; bewegede; erbibunge; erbidemunge; erschütunge; 
schotelen* (2); schut (1); schütære*; schüte; schütelen (2) 

„Erschüttung“: mhd. erschütunge 
„erschwätzen“: mhd. erswetzen 
erschweren: mhd. geswæren; verzwicken 
erschwingen: mhd. erswingen (1) 
ersehen: mhd. erspehen; kiesen (1) 
„ersehen“: mhd. ersehen 
ersehnen: mhd. erwünschen (1) 
ersehnt: mhd. begerlich; begerlīche (1); begirlich; begirlīche (1); verwünschet 
-- ersehntes Land: mhd. wunschlant 
„erseigern“: mhd. erseigeren* 
ersetzen: mhd. abegelegen; abegelœsen; abelegen (1); abelœsen; abeslahen; abetuon; 

ergetzen (1); ersetzen (1); erstaten; erwideren; gelten; geursatzen; staten (1); 
übergelten; ūfgerihten; ūfrihten (1); ursatzen; vergelten; verlegen (2); versetzen; 
verwesen (1); widerbringen; widerlegen (1); widerstaten 

-- doppelt ersetzen: mhd. zwigülten 
-- ersetzen (Schaden): mhd. abegetuon; aberihten 
-- ersetzen (von Amtspersonen): mhd. abesetzen 
-- im gleichen Wert ersetzen: mhd. ebentiuren 
-- Schaden ersetzen: mhd. ūfgerihten; ūfrihten (1) 
-- wieder ersetzen: mhd. widersāzen 
ersetzt -- nicht ersetzt: mhd. unersetzet 
-- Rind das vom Hofherren oder Pächter beständig erhalten und nach dem Tod 

ersetzt werden muss: mhd. iemerrint 
Ersetzen: mhd. ūfrihten (2); widerlegen (2) 
„Ersetzen“: mhd. ersetzen (2) 
„erseufzen“: mhd. ersiufzen (1) 
„erseufzigen“: mhd. ersiufzigen 
„Erseufzung“: mhd. ersiufzunge 
ersichtlich: mhd. erschīnlich; versehelich 
-- nicht ersichtlich: mhd. unersihticlīche 
ersingen: mhd. ersingen 
ersinnen: mhd. anegetragen; betihten; brüeten; denken (1); erdenken; erkiesen (1); 

erprüeven; ertrahten; gedenken (1); getihten; getrahten; stiften (1); tihten (1); 
ūflegen 

-- Rat ersinnen: mhd. rāt ūzlenken 
„ersinnen“: mhd. ersinnen 
Ersinnen: mhd. tihten (3) 
ersitzen: mhd. ersitzen 
„ersondern“: mhd. ersunderen* 
Ersonnenes: mhd. ertihtunge; vunt 
ersorgen: mhd. ersorgen 
erspähen: mhd. erspehen 
-- vollkommen erspähen: mhd. durchlūzen 
„erspangen“: mhd. erspengen 
ersparen: mhd. enttrennen*; erkargen; erlāzen; ersparen*; sparen* (1); überheben (1); 

vermīden (1); verzīhen (1); vorebehalten* 
Ersparen: mhd. überheben (2) 
erspart -- nicht erspart: mhd. ungesparet* (2); ungesparete*; unversparet* 
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ersprießen: mhd. begruonen 
„ersprießen“: mhd. erspriezen 
ersprießlich: mhd. gevüere (1); schützic 
„erspringen“: mhd. erspringen 
erspüren: mhd. erspüren* 
erst: mhd. alērste; allerērst; ērste (1); ērsten (1); ērstlīchen; niuwelīche (1); niuwelīchen 
-- eben erst: mhd. niuwelingen; niuwelinges; niuwenes; niuwes; von ērste 
-- eben erst neugebildet: mhd. kūme wider entworfen 
-- erst am folgenden Tag beim Richter angezeigt werden: mhd. vernahten 
-- erst jetzt: mhd. allerērst 
-- erst halb aufgezogen: mhd. halpzogen 
-- erst recht: mhd. alērste; allerērst 
-- erst richtig: mhd. von erst; von erste 
-- erst sprießendes Barthaar habend: mhd. gransprunge (1) 
-- erst vor kurzem: mhd. niuwelīche (1); niuwelīchen; niuwelingen; niuwelinges; 

niuwiclīchen* 
-- gerade erst: mhd. kūme (2); niuwenes 
-- jetzt erst richtig: mhd. ērste (1) 
-- jetzt erst: mhd. alērste 
-- nun erst: mhd. ērste (1) 
erstanden: mhd. *erstanden? 
erstarken: mhd. balden (1); gemannen; gestarken; harten; megen; megenen; sterken (1) 
„erstarken“: mhd. erstarken 
Erstarken: mhd. koberunge 
erstarkt: mhd. gemannet 
erstarren: mhd. entwelen* (2); erstabelen*; erstaben; erstarren; ersteinen; ersterben (1); 

hersten; staben; veralten (1); verharsten; verharten; versteinen (1); verstocken 
„Erstarren“: mhd. īnstarren (2) 
-- „Erstarren der Hände und Füße“: mhd. starunge der hende unt vüeze 
erstarrt: mhd. verstān (2); verstanden 
Erstarrung: mhd. erschreckunge 
erstatten: mhd. abegelegen; abelegen (1); bezzeren*; erstaten; gelten; gestān; staten (1); 

ūfgerihten; ūfrihten (1); ursatzen; vergelten; widerkēren (1); widersāzen; 
widertuon; widerwegen (1) 

-- doppelt erstatten: mhd. zwigülten 
-- etwas erstatten: mhd. widerlegen (1) 
-- wieder erstatten: mhd. widerstaten 
Erstatten: mhd. ūfrihten (2) 
Erstattung: mhd. gelt; statunge; widergelt; widerwegunge 
erstaunen: mhd. verwunderen* (1); wunderen* (1) 
Erstaunen: mhd. wunder (1) 
Erstaunendes: mhd. wunderes vil; waz wunderes; wunderes 
Erstaunensruf: mhd. zīter 
erstaunlich: mhd. wunderlīche; wunderlīchen (1) 
erstaunt: mhd. wunderlich 
erste: mhd. allerērste (1); anegēntlich; ērere*; ērst; ērste (1); ērste; nāheste; vordere (1); 

vüreste* (1) 
-- Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist: mhd. vorelouf*; voreloufære; 

voreloufe*; vorelouft* 
-- oberste erste Herrschaft: mhd. principāt 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Abend vor dem ersten Mai: mhd. meienābent 
-- beim ersten Mal: mhd. ērste (1) 
-- beim ersten Tuchscheren abgeschnittene Wolle: mhd. scherhār 
-- den ersten Schachzug tun: mhd. den venden voreziehen 
-- die im ersten Jahr an die päpstliche Schatzkammer fallende Hälfte des Zinses 

von einer geistlichen Pfründe: mhd. annāt 
-- Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe: mhd. aftererbe 
-- im ersten Wachsen seiender Roggen: mhd. rockenāder 
-- in der ersten Stunde: mhd. in der ērsten stunt 
-- Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats: 

mhd. kalende 
-- Zeit des ersten Hahnenschreis: mhd. hanekrāt 
-- zum ersten: mhd. eines; zum ērsten 
-- zum ersten Mal: mhd. ērste (1); von erst; von erste 
-- an erster Stelle genannt: mhd. ērstegenant* 
-- erster aller Grafen: mhd. grāvenmeister 
-- erster Apostel: mhd. erzebote 
-- erster August: mhd. ketenvīre; ketenvīretac* 
-- erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett: mhd. kirchganc 
-- erster Bartwuchs: mhd. gransprunge (2); hungerhār 
-- erster Diener eines Fürsten: mhd. kamerære; kamerhērre* 
-- erster Engel: mhd. erzian 
-- erster Fastensonntag in der Passionszeit: mhd. mannevasnaht; manvastnaht 
-- erster feierlicher Kirchgang einer Wöchnerin: mhd. īnleite 
-- erster Fürsprech: mhd. meistervürespreche* 
-- erster Grund: mhd. urgründe 
-- erster Hahnenschrei: mhd. hanekrāt 
-- erster Mai: mhd. meientac 
-- erster Märtyrer: mhd. ērst marterære 
-- erster Schlag: mhd. voreslac* 
-- erster Seelengottesdienst für Verstorbenen: mhd. ērste 
-- erster Sohn: mhd. erstebarn 
-- erster Tag des Jahres: mhd. jārestac; jārtac 
-- erster Tag des Monats: mhd. houbettac 
-- erster Teil des Messkanons bis zur Präfation: mhd. daz swīgen 
-- erster Träger: mhd. voretragære* 
-- erster Wein beim Keltern: mhd. vorelouf* 
-- in erster Linie befindlich: mhd. allervordereste 
-- als erstes: mhd. ze ērste; zum ērsten; zeerest* 
-- erstes versuchendes Spiel auf einem Instrument: mhd. ursuoch 
-- „die erste Schuld von ihrem Leib nehmen“: mhd. die ērsten schulde von ir lībe nemen 
-- „erster Aufschlag der Augen“: mhd. erster ūfslac der ougen 
Erste: mhd. vüreste* (2); vürestinne* 
-- als Erste: mhd. vüresticlīchen* 
-- als Erster: mhd. der ērste; vüresticlīchen* 
-- Erster der Spielleute: mhd. vrōnespilman 
-- Erster des Chores: mhd. kōrkünic 
erstechen: mhd. errīhen; erstechen; stechen (1); des tōdes zil stechen; tōt stechen; ze tōde 

stechen; ze tōde bringen; ze tōde slagen; ze tōde stechen 
Erstechen: mhd. erstechen (2) 
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„Ersteckung“: mhd. ersteckunge 
erstehen: mhd. entstān; erstān; ūf hōher stān; ūferstān (1) 
Erstehen: mhd. erstende; ūferstān* (2); urstende 
Erstehung: mhd. *erstēunge? 
ersteigen: mhd. erleiteren*; erstegen; ersteigen; erstigelen; erstīgen (1); stīgen (1); 

ūfklimmen (1) 
-- mittels einer Leiter ersteigen: mhd. erleiteren* 
Ersteigen: mhd. ūfklimmen (2) 
„Ersteigen“: mhd. erstīgen (2) 
ersteigern: mhd. ganten 
erstemal -- das erstemal: mhd. ērste (1) 
erstenmal -- zum erstenmal: mhd. alērste; allerērst 
Erster -- als Erster: mhd. der ērste; vüresticlīchen* 
-- Erster der Spielleute: mhd. vrōnespilman 
-- Erster des Chores: mhd. kōrkünic 
„ersterben“: mhd. ersterben (1) 
erstgeboren: mhd. ērsteboren*; ērstegeboren* 
Erstfassung: mhd. gestift 
Erstgeburt: mhd. ērstegeburt*; vüregeburt* 
Erstgeburtsrecht: mhd. erbereht; prīmogenitūre 
erstgenannt: mhd. ērstegenant* 
Erstheit: mhd. ērsticheit* 
ersticken: mhd. bedempfen; dempfen (1); erdempfen; erqueben; erstecken; ersticken (1); 

ertrenken; erwergen (1); erworgen; erwürgen; sticken (1); verdempfen (1); 
versticken; vertemmen; verworgen; worgen (1); würgen 

-- das Gebrüll ersticken: mhd. den schal gelegen 
-- durch Gestank ersticken: mhd. ersmecken 
-- ersticken machen: mhd. verstecken 
-- mit Gestank ersticken: mhd. erstenken 
Ersticken: mhd. *dempfen? (2); erdempfunge; worgen (2) 
-- mühsam und bis zum Ersticken schlucken: mhd. worgen (1) 
Erstickender -- einen Laut von sich geben wie ein Erstickender: mhd. worgen (1) 
erstickt: mhd. erstecket* 
Erstickung: mhd. erstickung 
„erstillen“: mhd. erstillen 
„erstlich“: mhd. *erstlich?; ērstlīchen 
Erstlingsfrüchte: mhd. niurāt 
„erstocken“: mhd. erstocken 
„erstorben“: mhd. erstorben 
„Erstorbenheit“: mhd. erstorbenheit 
erstrahlen: mhd. erblicken; erbrehen; tagen (1); glenzen; liuhten (1) 
-- erstrahlen von: mhd. überglesten 
erstreben: mhd. anegesehen (1); anesehen (1); dienen; erstreben; krīgen; meinen (1); 

muoten (1); werben (1) 
-- erreichen erstreben: mhd. erstreben 
erstrebenswert: mhd. begirlich; begirlīche (1); holtsam 
erstrecken: mhd. erschrōten; verstrecken; ziehen (1) 
-- sich erstrecken: mhd. belangen (1); denen (1); erreichen; ersprengen; gān (1); wīten 

gān; gerachen; gerecken (1); gereichen; geziehen; houbeten; langen (2); lengen (1); 
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lengen (2); orten; recken (1); reichen; stōzen (1); tragen (1); wenden (1); sich 
zierlīche ziehen 

-- sich als Halde erstrecken: mhd. halden 
-- sich erstrecken auf: mhd. tragen (1) 
-- sich erstrecken bis an: mhd. geziehen 
-- sich erstrecken bis zu: mhd. ūferbrechen 
-- sich erstrecken in: mhd. ziehen (1) 
-- sich weithin erstrecken: mhd. virnen (2); virren (1) 
„erstrecken“: mhd. erstrecken 
Erstrecken: mhd. strecken (2) 
erstreckend -- sich weit erstreckend: mhd. wītgesazet* 
erstreckt: mhd. erstrecket* 
-- Gebiet über das sich Herrschaftsrechte erstreckt: mhd. gewaltsame 
erstreiten: mhd. aneerkriegen*; aneerstrīten; anegestrīten; erbāgen; erkempfen; 

erkriegen; ervehten 
„erstreiten“: mhd. erstrīten 
„erstreunen“: mhd. erstriunen 
erstummen: mhd. erstummen 
„erstumpfen“: mhd. erstumpfen 
erstunken: mhd. erstunken 
erstürmbar: mhd. sturmmæzic 
erstürmen: mhd. errennen; erstürmen; gediezen 
„erstürmt“: mhd. *erstürmet? 
ersuchen: mhd. anesuochen; besuochen; biten (1); erbiten; ermanen (1); gebiten (1) 
„ersuchen“: mhd. ersuochen 
Ersuchen: mhd. begirede*; bete; ersuochunge; gebet 
„Ersuchen“: mhd. ersuochen (2) 
„Ersucher“: mhd. ersuochære 
„Ersucherin“: mhd. ersuochærinne 
„ersucht“: mhd. *ersuochet? 
„Ersuchung“: mhd. ersuochunge 
Ertag: mhd. ergetac 
„Ertag“: mhd. eritac; ertac 
ertappen: mhd. bedraben; bestudelen; ervinden; vinden (1) 
ertappt -- nicht ertappt: mhd. unervaren*; unervunden 
ertasten: mhd. ertasten 
ertauben: mhd. ertōren; tōren (1) 
„erteidingen“: mhd. ertagedingen* 
erteilen: mhd. benennen; enteilen; erteilen; teilen (1); tuon (1); zuoteilen 
-- Ablass erteilen: mhd. antlāzen 
-- Absage erteilen: mhd. versagen (1) 
-- als Almosen erteilen: mhd. vermilten 
-- Anleite erteilen: mhd. geaneleiten 
-- die Anleite erteilen: mhd. aneleiten 
-- ein Privileg erteilen: mhd. begenāden* 
-- eine Lektion erteilen: mhd. übeler mære bereiten 
-- einen falschen bösen Rat erteilen: mhd. misserāten 
-- einen schlechten Rat erteilen: mhd. unrāten 
-- Gegenbefehl erteilen: mhd. widerbieten (1) 
-- jemandem ein Lehen erteilen: mhd. einen vermannen 
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-- Lektion erteilen: mhd. brief lesen 
-- Recht erteilen: mhd. slihten (1) 
-- Rechtsbescheid erteilen: mhd. besagen (1) 
-- sicheres Geleit erteilen: mhd. vigilgen 
erteilt -- erteiltes Vorrecht: mhd. genāde 
-- Bannzins für erteilte Gerechtsame: mhd. bangelt 
-- Abgabe von Hafer für erteilten Schutz: mhd. schirmhabere* 
-- vom Bannherrn erteiltes Lehen: mhd. banlēhen 
Erteilung -- Erteilung oder Erwerbung eines geistlichen Amtes für Geld: mhd. 

simonīe 
-- Urkunde zur Erteilung einer Vollmacht: mhd. gewaltbrief 
„ertoben“: mhd. ertoben 
„ertollen“: mhd. ertolen* 
ertönen: mhd. endiezen; erbrechen; erdiezen; erdinen; erdünen; ergalmen; ergellen (1); 

erhellen; erschellen (1); erschelten; gedœnen; gehellen (1); gellen (2); hellen (4); 
klingelen (1); klingen (1); lūten; lūthaft sīn; zuoschellen* 

-- ertönen lassen: mhd. ergellen (1); erschellen (1); erschellen (2); gellen (2); liuten (1); 
schellen (2); ūfschellen (1) 

-- ein Hornsignal ertönen lassen: mhd. hürnen 
Ertönen: mhd. klecken (2); lūten (2) 
„ertönt“: mhd. *klecket? 
„ertöten“: mhd. ertœten 
„Ertötung“: mhd. ertœtunge 
Ertrag: mhd. arbeit; bluome; dienest (1); gearnede; gelt; geniez; genuht (1); genuhtsam 

(2); genuocsame; gesuoch; gesuocht; getregede (1); gevelle; gewehsede; gewin; 
gülte (1); guot (3); nuz (1); pfrüende; reide (3); rente; schar (2); urbor (1); vruht; 
wuocher; zins 

-- als Ertrag abwerfen: mhd. gelten 
-- als Ertrag anfallen: mhd. ervallen; gegān; gevallen (1) 
-- als Ertrag vorher anfallen: mhd. vüregegān 
-- Besitz und Ertrag eines Gutes: mhd. nutzgewer 
-- bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon: mhd. jān 
-- eine Hufe deren Ertrag den Gerichtsdienern zukommt: mhd. weibelhuobe 
-- Ertrag abwerfen: mhd. getragen (1) 
-- Ertrag aus der Waldnutzung: mhd. forstgelt 
-- Ertrag aus einer Hufe: mhd. huobengelt 
-- Ertrag bringen: mhd. dienen; getragen (1); tragen (1) 
-- Ertrag bringend: mhd. gültic 
-- Ertrag bringende Wiese: mhd. wisewahs 
-- Ertrag des Landes: mhd. ertwuocher 
-- Ertrag erhalten (V.): mhd. abeniezen 
-- Ertrag des Opfers: mhd. opferguot 
-- Ertrag haben: mhd. īngenemen 
-- Ertrag nutzen: mhd. abenützen* 
-- Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist: mhd. 

teilguot 
-- im Ertrag herabgesetzt: mhd. geswechset? 
-- jährlicher Ertrag: mhd. jārnuz 
-- jährlicher Ertrag eines Landgutes: mhd. jārbluome 
-- keinen Ertrag mehr bringen: mhd. ūztragen (1) 
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-- nicht als Ertrag angefallen: mhd. ungevallen 
-- Pacht mit halben Ertrag: mhd. halpwürhte 
-- Pacht um den halben Ertrag: mhd. halpgewürhte 
-- Pächter um halben Ertrag: mhd. halber (2) 
-- übermäßiger Ertrag: mhd. übernuz 
-- Überschuss an Wert oder Ertrag: mhd. übertiure (3); übertiurunge 
-- von geringem Ertrag seiend: mhd. swach (1) 
-- von schwachem Ertrag seiend: mhd. swach (1) 
-- Anteil des Ertrags: mhd. hūfe 
-- um die Hälfte des Ertrags verpachtetes bzw. zinspflichtiges Grundstück: mhd. 

halbe (1) 
-- Erträge einziehen: mhd. īnvehsen* 
-- Geduld im Ertragen: mhd. gedult; gedulticheit; gedultsame (1) 
ertragbringend: mhd. gewinhaft 
ertragen (Adj.): mhd. *doltlich? 
-- nicht ertragen (Adj.): mhd. unvertragen 
ertragen (Adv.): mhd. *doltlīche? 
ertragen (V.): mhd. betragen (1); betrāgen (1); dolen* (1); dougen; dulten (1); erdolen*; 

erdulten*; erdūren; erharren; erlīden; erstān; ertragen; erweren* (3); gelīden; 
getragen (1); leiden (1); līden (1); tragen (1); tūren (1); übertragen (1); ūfgehaben 
(1); verdolen; *verdoletlich?; verdoletlīche*; verdulden; vertragen (1); volherten (1); 
volleherten; volleiten; vollenleiten; wonen (1) 

-- die Not bis zu Ende ertragen: mhd. die nōt voltragen 
-- Jammer ertragen: mhd. jāmer tragen 
Ertragen: mhd. dolt; duldicheit*; līdunge; tūren (2); ūfhaltunge 
-- das Ertragen eines Leidens: mhd. dult (1) 
-- Ertragen eines Leidens: mhd. dulde 
-- geduldiges Ertragen: mhd. līdunge 
ertragend -- schwer zu ertragend: mhd. starc (1) 
erträglich: mhd. *genislīchen?; gevüege (1); gevuoge (3); līdelich; līdenlich; līdic; 

tragebære; tragelich; tragelīche; vertregelich; vertregelīchen 
-- erträglich sein (V.): mhd. ze māzen sīn 
ertraglos: mhd. ungültic 
Erträgnis: mhd. stiure (2); stiuwere*; tragnüsse 
ertragreich: mhd. genühtic; genuocsam (1); lōnbære; nützeclich*; nutzlich; vrühtic; 

wuocherhaft 
Ertragsfähigkeit -- den Boden in seiner Ertragsfähigkeit verschlechtern: mhd. die 

erden verwunden 
Ertragsgarbe: mhd. lantgarbe 
Ertragszehnt: mhd. borzehende 
ertränken: mhd. besoufen; ersoufen; ertrenken; secken; soufen; trenken (1); versoufen; 

vertrenken 
-- ertränken in: mhd. soufen; weten (2) 
-- ganz ertränken: mhd. durchsoufen 
-- sich ertränken: mhd. vertrenken 
Ertränken: mhd. trenken (2) 
ertränkt: mhd. ertrenket* 
Ertränkung -- Sack zur Ertränkung eines Verbrechers: mhd. martersac 
„ertriefen“: mhd. ertriefen 
ertrinken: mhd. besūfen; ertrinken; vertrinken 
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-- ertrinken machen: mhd. ertrenken 
Ertrinken: mhd. wazzeres trenke 
-- Gefahr des Ertrinkens: mhd. wazzernōt 
„ertrocknen“: mhd. ertruckenen 
ertrotzen: mhd. bochen (1); erbrogen; ūzerbrogen 
Ertrotzen -- Ertrotzen eines Anspruchs: mhd. boche 
ertrüben: mhd. ersalewen* 
ertrümmern: mhd. erknisten 
ertrunken: mhd. besofet; besoffen; ertrunken 
erübrigen: mhd. beoberen; eroberigen; ersparen*; erüberigen*; geuberen*; geüberigen 
erwachen: mhd. entspringen; entwachen; erwachen; wachen (1) 
Erwachen: mhd. erster ūfslac der ougen 
erwachsen (Adj.): mhd. alt (1); bestanden (1); bestendic; gestanden; gewahsen (2); grōz 

(1); jæric; ūfgedrouwen; ūfgewahsen; wahsmündic 
-- erwachsen lassen: mhd. sæmen 
-- erwachsen (Adj.) werden: mhd. gewahsen (1); wahsen (1); volwahsen (1) 
-- noch nicht erwachsen (Adj.): mhd. bartlōs; kleine (1) 
-- voll erwachsen: mhd. wol gewahsen 
-- erwachsener Schade: mhd. interesse 
-- erwachsener Schaden: mhd. interesse 
-- „erwachsen werden“: mhd. *ūfdröuwen? 
erwachsen (V.): mhd. dīhen; erwahsen; gedīhen; volwahsen (1); wahsen (1) 
-- schneller erwachsen (V.): mhd. vüredīhen* 
erwägen: mhd. ahten (1); betrahten (1); durchwegen; erahten; ersinnen; erwegen (1); 

gedenken (1); getrahten; hin unde her gewerren; īnlesen*; mezzen (2); pensen; 
pensieren (1); prüeven (1); schetzen; trahten (1); überloufen; übertrahten; 
überwegen; überwigen; verdenken; vorebesehen* (1); vüredenken*; war haben; 
wegen (1); wegen (3) 

-- bis zu Ende erwägen: mhd. durchwegen 
-- da erwog ich ernstlich: mhd. dō dāhte ich mir vil ange 
-- vollständig erwägen: mhd. durchwegen 
-- vorher erwägen: mhd. voreprüeven* 
Erwägen: mhd. ahten (2); pensieren (2); trahten (2) 
erwägend -- erwägend veranlassen: mhd. prüeven (1) 
„erwägend“: mhd. *vorbetrahtic? 
Erwägung: mhd. bedāht (3); bedæhtnisse; bedæhtnus; betrac; betrahte; erkiesunge; 

gedenknüs; gehügede; gehugnisse; getrehte (2); kür; mære (3); merkunge; trahte 
(3); trahtunge; vorebetrahticheit*; vorebetrahtunge* 

-- in Erwägung: mhd. anegesehen* (3) 
-- in Erwägung ziehen: mhd. geruochen; ware haben 
-- überflüssige Erwägung: mhd. kluternis 
„Erwägung“: mhd. bedæhtnüsse 
erwählen: mhd. erkiesen (1); erkoren*; erkosen (1); erküren*; erlesen (1); erschelen*; 

erschiezen; erwegen (1); erwelen* (1); gejehen; genemen (1); gevallen (1); kiesen 
(1); ūzerkiesen (1); ūzerlesen (1); ūzerwelen* (1); ūzgesunderen*; ūzkiesen; 
ūzlesen; ūznemen; ūzsunderen*; welen (1) 

-- als Frau erwählen: mhd. ze krone jehen 
-- erwählen zu: mhd. nemen (1); ūzgesunderen*; ūzsunderen* 
-- im voraus erwählen: mhd. vürewelen* 
-- wegsehen und nicht erwählen: mhd. verkiesen 
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Erwählen: mhd. *erkiesen? (2); *erwelen? (2); ūzerkiesen (2) 
erwählenswert: mhd. kürbære 
erwählt: mhd. erwelet* 
-- als lieb erwählt: mhd. trūterwelet* 
Erwählte -- von Gott Erwählte: mhd. diu gotes werde 
Erwählter: mhd. trūt (3) 
-- von Gott Erwählter: mhd. der gote werde 
„Erwählter“: mhd. erwelete* 
Erwähltheit: mhd. bestandenheit 
Erwähltsein: mhd. erwelunge 
Erwählung: mhd. erkiesunge; erwelunge; heiligunge; ūzwelunge; welunge 
erwähnen: mhd. benennen; benuomen; berüeren; denken (1); ermelden; gewahen; 

gewæhenen; gewehen (1); gewehen (2); gewehenen; gewach tuon; lūt werden; 
neimen; nemmen; rüeren (1); setzen (1) 

-- erwähnen über: mhd. gewahen; gewæhenen; gewehen (2) 
-- erwähnen vor: mhd. vorenennen* 
-- oben erwähnen: mhd. voreschrīben* 
-- nicht erwähnen: mhd. überkiesen 
-- vorher erwähnen: mhd. vorebedenken* 
erwähnt: mhd. benant; namelich; vorebenant* 
-- bereits erwähnt: mhd. selbic 
-- früher erwähnt: mhd. vorebenant* 
-- oben erwähnt: mhd. vorebedāht* (1); voregeschrīben* 
-- vorher erwähnt: mhd. voregenant* 
-- zuvor erwähnt: mhd. ēgedāht; voregesprochen* 
Erwähnter -- der vorher Erwähnte: mhd. jener (1) 
Erwähnung: mhd. gewach; gewage; gewaht; gewuoc 
„erwahren“: mhd. erwaren 
erwärmen: mhd. bachelen; brüeten; erwermen; wermen 
-- durch Umschläge erwärmen: mhd. bæhen 
-- sich erwärmen: mhd. bechelen* 
„erwärmen“: mhd. erwarmen 
Erwärmen: mhd. gebruote 
Erwärmung: mhd. erwermunge; wermunge 
erwarten: mhd. anedingen; anewarten; beiten (1); bīten (1); dingen (2); enbīten; erbeiten 

(3); erbīten; erharren; erwarten; gebeiten; gebīten; gedingen (1); gelouben (1); 
gemuoten; gewarten; gingen; hoffen (1); nāchwarten; nieten (2); trūwen (1); 
verbeiten; verhoffen; versehen (1); versinnen (1); verwandelen*; verwænen (1); 
einen verwænen; verwarten; vüreverwarten*; wænen (1); warten (1) 

-- Ende erwarten: mhd. der sēle warten 
-- erwarten von: mhd. gedingen (1); getriuwen an; gewarten; sinnen (1); trūwen (1); 

versinnen (1) 
-- ich habe zu erwarten: mhd. mir ist gedāht 
-- mit Gewissheit oder Wahrscheinlichkeit zu erwarten: mhd. versehenlich 
-- mit Gewissheit zu erwarten: mhd. versehelīche; versehenlīche 
-- mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten: mhd. versehelīche; versehenlīche 
-- nicht erwarten: mhd. verkunnen 
-- noch zu erwarten seiend: mhd. zuokünftic 
-- vertrauensvoll erwarten: mhd. hoffen (1) 
-- zu erwarten seiend: mhd. wānsam 
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-- zuversichtlich erwarten: mhd. gelouben (1) 
Erwarten: mhd. wænen (2); warte (2) 
-- zuversichtliches Erwarten: mhd. gedingen (3) 
erwartend -- zu erwarten seiend: mhd. wæge (1) 
-- zuversichtlich erwartend: mhd. geloubic 
erwartet: mhd. verhoffet; *versehen? (2); *versehen? (3) 
-- früher als erwartet: mhd. vor den jāren 
-- Gelagertsein vor jemand den man erwartet: mhd. vorelāge* 
Erwartung: mhd. ahte (1); beit; beitunge; bereitunge; bītunge; erwaltunge; gedinge (4); 

muot (1); verbeitunge; wān; wænunge; warte (2); wartunge; zuoversiht 
-- gewisse Erwartung: mhd. zuoversiht 
-- im Voraus gehegte Erwartung: mhd. vürdinc; vüregedinge* 
-- in der Erwartung Ruhe zu finden: mhd. ūf genāde 
-- in Erwartung dessen: mhd. darengegene 
-- zuversichtliche Erwartung: mhd. getriuwen* (2) 
erwartungsfroh -- erwartungsfroh sein (V.): mhd. wol dolen 
erwartungsvoll -- erwartungsvoll sein (V.): mhd. der muot stāt hōhe 
erwecken: mhd. enginnen; entsperren; entwecken; ermunderen*; erquicken; erschallen 

(2); erwecken; gereizen (1); īnerquicken; klecken (1); kücken; quicken; regen (1); 
reizen (1); wecken (1) 

-- erwecken von: mhd. wecken (1) 
-- Vertrauen erwecken: mhd. getrœsten 
-- vom Tode erwecken: mhd. erquicken 
-- zum Leben erwecken: mhd. enquicken; ūferquicken 
Erwecken -- Erwecken von Sehnsucht: mhd. jāmerweckunge 
erweckend -- Argwohn erweckend: mhd. verdæhtlich 
-- Eindruck erwecken: mhd. dunken (2) 
-- Freude erweckend: mhd. gelustelich 
-- Herzleid erweckend: mhd. jāmerbære (1) 
-- Hoffnung erweckend: mhd. hoffenlich; hoflich (1) 
-- Scham erweckend: mhd. schambære; schamende 
-- Schmerz erweckend: mhd. jāmerbære (1) 
-- Vertrauen erweckend: mhd. triuwevar 
-- Wohlgefallen erweckend: mhd. lustsam (1) 
-- Zweifel erweckend: mhd. irresam 
-- Leid erweckende Flut: mhd. jāmervluot 
-- Angst erweckendes Ziel: mhd. angestzil 
Erwecker: mhd. erweckære* 
erweckt -- nicht erweckt: mhd. ungemunderet* 
Erweckung: mhd. ermunderunge; erwegnüsse; *munderung?; reizunge 
„Erweckung“: mhd. erweckunge 
erwehren: mhd. erweren (1) 
-- sich erwehren: mhd. erretten 
Erwehren: mhd. erweren* (4) 
„Erwehrer“: mhd. erwerære* 
erweichen: mhd. beweichen; entweichen; erlinden; erweichen; gelinden; geweichen; 

neigen (1); überweichen; verweichen; weichen 
-- etwas so erweichen dass es zergeht: mhd. zerweichen 
Erweichung: mhd. erweichunge; weichunge 
„erweiden“: mhd. erweiden 
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erweisen: mhd. anegelegen; anelegen; begān; bereden (1); beren* (1); bescheinen; 
bestæten; bewīsen (1); bieten (1); bringen; dienen; diuten (1); erbieten (1); 
erscheinen; erschīnen; erwinnen; erwīsen (1); erzeigen; erziugen; erzöugen; geben 
(1); gevüegen; gewīsen (2); gezöugen; gunnen; leisten (1); ougen; prüeven (1); 
scheinen; schīn tuon; tuon (1); überewinden* (1); sich vinden lāzen; volkomen (1); 
zeigen (1); zilen (1); ziugen; zöugen 

-- als wahr erweisen: mhd. bewæren (1) 
-- Behauptung erweisen: mhd. volkomen (1) 
-- die letzte Ehre erweisen: mhd. nach tōde dienen 
-- Ehre erweisen: mhd. ēre beren; dienen; ēren; ersamen; geēren; ēre raten 
-- eine Behauptung erweisen: mhd. volbringen (1) 
-- Freundlichkeit erweisen: mhd. lieben (1) 
-- Gnade erweisen: mhd. begān; begenāden*; geēren 
-- gut erweisen: mhd. güetigen 
-- seine Kräfte sich tätig erweisen: mhd. üeben (1) 
-- sich als freundlich erweisen: mhd. güeten (1) 
-- sich als gut erweisen: mhd. güeten 
-- sich als höfisch gebildet erweisen: mhd. hoven (1) 
-- sich als huldvoll erweisen: mhd. güeten (1) 
-- sich als unschuldig erweisen: mhd. unschuldic sīn; unschuldic wesen; unschuldic 

werden 
-- sich dem Hof angemessen erweisen: mhd. hoven (1) 
-- sich dienstfertig erweisen: mhd. sich kündic machen 
-- sich erfolgreich erweisen: mhd. gelücken (1) 
-- sich erweisen: mhd. bewīsen (1); enzöugen; erbieten (1); erwīsen (1); gevüegen; zeigen 

(1) 
-- sich erweisen als: mhd. probieren; vinden (1); zeigen (1) 
-- sich treulos erweisen: mhd. veruntriuwen 
-- Unfreundlichkeit erweisen: mhd. unwertlicheit tuon 
Erweisen: mhd. überewinden* (2) 
-- Erweisen von Ehre: mhd. ēren (3) 
erweisend -- durch Gruß Ehre erweisend: mhd. ērengrüezic* 
-- verzeihende Gnade erweisend: mhd. genædic 
Erweisender -- Gnade Erweisender: mhd. genādære 
Erweisung: mhd. urkünde (1) 
erweitern: mhd. breiten; entwīten*; erstrecken; erwīten; gewīten; gewīteren*; wīten (1); 

wīteren*; zerteilen 
-- sich erweitern: mhd. wīten (1) 
-- sich schwellend erweitern: mhd. zerswellen 
„erweitern“: mhd. erwīteren* 
erweitert -- erweiterter Rat in Köln: mhd. niderpart 
Erweiterung: mhd. gewīte; wīte (1); wīterunge 
„Erwenden“: mhd. erwenden (2) 
Erwerb: mhd. anegewin; bejac; bejagen (3); bejaget; bejegede*; erkoufung*; genist (1); 

gesuoch; gesuocht; gewin; gewinne; gewinnige; gewinnisse; gewinnunge; kouf; nar 
(2); suoch; verdienest*; vunt 

-- auf Erwerb ausgehend: mhd. gewinlich 
-- Erwerb mit der Spindel: mhd. spilgewin 
-- Art und Weise eines Erwerbes: mhd. begangenschaft 
„Erwerb“: mhd. erwerp 
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erwerben: mhd. abeervrīen; arnen; behaben; behalten (1); beholen*; behūren; bejagen 
(1); besitzen; bestān (1); bewerben; bewinnen; bezalen*; bezellen; dienen; enpfāhen 
(1); erarnen (1); erdienen; ergerwen; erholen* (2); erhouwen; erjagen; erkoufen; 
erkriegen; erkrīgen; erloufen (1); erlücken; erringen (1); erriuten; erstān; erveilen; 
ervolgen (1); erwerben; gearbeiten; gearnen; gedienen; geholen; gewerben (1); 
gewinnen (1); haben (1); holen* (1); koufen (1); pflegen* (1); questeren*; sappen; 
teilhaft sīn; teilhaft werden; teilhaft wesen; ūfholen*; ūzgewinnen; veilen (1); 
verdienen (1); verdingen (1); verholen* (3); verschulden; vervāhen; verwerben; 
werben (1); winnen (1); wuocheren (1); ziugen 

-- Ansehen erwerben: mhd. ere koufen 
-- Autorität erwerben: mhd. vorhtsam werden 
-- bittend erwerben: mhd. werben (1) 
-- das Bürgerrecht erwerben: mhd. verburgeren* 
-- das Paradies durch die Taufe erwerben: mhd. paradīsen 
-- durch Arbeit erwerben: mhd. erarbeiten 
-- durch Dienen erwerben: mhd. erdienen 
-- durch Dienst erwerben: mhd. erdienen 
-- durch Essen (N.) erwerben: mhd. ezzen (1) 
-- durch Kauf erwerben: mhd. behūren (2) 
-- durch Miete erwerben: mhd. behūren (2) 
-- durch Singen erwerben: mhd. ersingen 
-- durch Sitzen erwerben: mhd. ersitzen 
-- durch Tausch erwerben: mhd. abewehselen* 
-- durch Verjährung erwerben: mhd. anegeweren* 
-- Heil erwerben: mhd. heilen (1) 
-- im Kampf erwerben: mhd. abeervehten 
-- kaufen käuflich erwerben: mhd. erkoufen 
-- Ruhm erwerben: mhd. *prīsbejagen? (1); prīs erben; prīs holen; ēre holen; lop holen 
-- unter Verlust erwerben: mhd. schedelīche erwerben 
-- vertragsmäßig erwerben: mhd. verdingen (1) 
-- zur Braut erwerben: mhd. gemahelen 
-- zur Gemahlin erwerben: mhd. gemahelen 
Erwerben: mhd. bejagen (4) 
„Erwerber“: mhd. *erwerbære? 
Erwerberin: mhd. erwerbærinne* 
erwerbsbegierig: mhd. koufgiric* 
Erwerbstätigkeit: mhd. gewerbe 
Erwerbung: mhd. koberunge; ūfholunge 
-- Erwerbung von Trost: mhd. trōstbejac 
-- Erteilung oder Erwerbung eines geistlichen Amtes für Geld: mhd. simonīe 
erwidern: mhd. erwideren; geantwürten; gedienen; gelten; hinwider sprechen; letzen (1); 

sprechen wider; verwideren; wideren; widerjehen 
-- den Schall der Hörner erwidern: mhd. diu horn widerslahen 
-- durch Dienst erwidern: mhd. gedienen 
-- durch Dienstleistung erwidern: mhd. verdienen (1) 
-- jemandes Blicke erwidern: mhd. widersehen (1) 
-- Liebe erwidern: mhd. widertriuten 
-- mit Dank erwidern: mhd. danken (1) 
-- Dienst mit dem man einen anderen Dienst erwidert: mhd. gegendienest 
Erwiderung: mhd. gegenrede; widerewort*; widergelt; widerhaft; widersatzet*; widersaz 
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-- Erwiderung des Dienstes: mhd. widerdienest 
-- Hoffnung auf Erwiderung der Liebe: mhd. liepgedinge 
erwidert -- erwiderter Blick: mhd. widerblic 
Erwiderung -- Erwiderung für geleisteten Dienst: mhd. dienestgelt 
erwiesen -- durch Zeugen erwiesen: mhd. ziugbære 
-- nicht erwiesen: mhd. unerwīset 
-- einem Gast erwiesene Ehre: mhd. gastēre 
„erwilden“: mhd. erwilden 
erwirken: mhd. erwerben; erwirken; volleisten; vollenleisten; wirken (1); würken (1) 
-- Begnadigung erwirken: mhd. gehuldigen; huldigen 
-- durch Gebet erwirken: mhd. gebeten (1) 
-- Gnade erwirken: mhd. huldigen 
-- Sühne erwirken: mhd. huldigen 
„erwirkt“: mhd. *erworht? 
erwischen: mhd. bestudelen; ergaten; ersnellen; ervaren* (1); erværen; erwischen (1) 
„Erwischen“: mhd. erwischen (2) 
erwischt: mhd. erwischet* 
erwittern: mhd. ersmecken; erwiteren* 
erworben: mhd. gewinnic* 
-- der durch seine Leistung im Kampf das Anrecht auf den Siegespreis erworben 

hat: mhd. der den prīs hāt bezalet 
-- rechtmäßig erworben: mhd. rehtvertic 
-- durch Kauf erworbene Grundleihe: mhd. koufreht 
-- auf dem Rechtsweg erworbener Anspruch: mhd. erkoberunge 
-- durch Gold erworbener Freund: mhd. goltwine 
-- durch Kauf erworbener Acker: mhd. koufacker 
-- durch Kauf erworbenes Eigentum: mhd. koufeigen 
-- durch Kauf erworbenes Recht: mhd. koufreht 
-- durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden: mhd. koufreht 
-- durch Kauf erworbenes Schwein: mhd. koufswīn 
-- durch Schiedsspruch erworbenes Recht: mhd. kuntschaft 
-- durch Wucher erworbener Schatz: mhd. wuocherschaz 
-- durch Wucher erworbenes Gut: mhd. wuocherguot 
-- einer der erworbenes Bürgerrecht auch auswärts beibehält: mhd. ūzburgære 
-- Urkunde über erworbenes Kaufrecht: mhd. koufrehtbrief 
erwünschen: mhd. versprechen (1) 
„erwünschen“: mhd. erwünschen (1) 
erwünscht: mhd. giric; verwünschet 
-- erwünscht sein (V.): mhd. gezemen (1) 
-- es ist ihm erwünscht: mhd. ez ist sīn gemach 
-- erwünschte Gelegenheit: mhd. vuocheit 
-- erwünschte Passlichkeit: mhd. vuoc (2) 
-- Wind der die erwünschte Stärke nur zur Hälfte erreicht: mhd. halber wint 
„erwünscht“: mhd. erwünschet; erwünschet; *gemanet? (1) 
erwürgen: mhd. abewürgen; erwergen (1); erworgen; erwürgen; gewürgen; niderwürgen; 

würgen 
Erwürgen: mhd. erstecken (2); erwürgunge; worc 
Erwürger: mhd. ersteckære* 
erwürgt: mhd. erwürget* 
-- erwürgt werden: mhd. worgen (1) 
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Erwürgung: mhd. ersteckunge; erwürgunge 
Erz: mhd. arze; ēr (1); erze; kis; kupfer 
-- Abbau von Erzen: mhd. bū 
-- durch Erz beglückt: mhd. ērsælic 
-- einzelnes Stück Erz: mhd. stuof 
-- Erz abbauen: mhd. houwen (1) 
-- Erz führender Berg: mhd. erzeberc 
-- taubes Erz: mhd. touberze 
-- ungeöffneter Berg aus dem noch kein Erz gewonnen ist: mhd. ein unverschrōten 

ganc berc 
-- Ausgaben für das Einschmelzen der Erze: mhd. hüttekoste* 
-- Erze enthaltende Gesteinsspalte: mhd. erzganc 
-- heiße Behandlung des Erzes: mhd. hitze (1) 
Erzader: mhd. erzganc 
Erzäffin: mhd. gruntaffin* 
erzählen: mhd. anegesprechen; anesprechen; bemæren; bereiten (1); berihten; bescheiden 

(1); bezellen; diuten (1); diutieren; ergeben (1); erīlen; erjagen; ermæren; erreiten; 
erzellen; fabelen (1); fabulieren; gesagen; gewahen; gezellen; halten (1); jehen (1); 
jesten (2); lesen (1); ze mære jehen; mære machen; mære sagen; mære tuon; mære 
werden lāzen; mezzen (2); recken (2); reden (2); sagen (1); setzen (1); spellen; 
tihten (1); tolken (1); überslahen; underscheiden (1); ūzziehen (1); verjehen (1); 
verslahen (1); verzelen*; vorezelen*; zal sprechen; zal tuon; zalen (1); zelen (1) 

-- ausführlich erzählen: mhd. volrecken (2); voltrecken 
-- deutlich erzählen: mhd. ze diute sagen; ze diute schrīben 
-- erzählen von: mhd. bediuten von; gewahen; kunden (1); sagen abe; sprechen (1) 
-- etwas Herrliches erzählen: mhd. wunder sagen 
-- ganz erzählen: mhd. durchsagen 
-- gleichsam abrollend erzählen: mhd. walzen (1); welzen (1) 
-- gründlich erzählen: mhd. unz ūf den grunt 
-- heimlich untereinander erzählen: mhd. murmelen (1); murmeren (1) 
-- lügenhaft erzählen: mhd. tihten (1) 
-- vollständig erzählen: mhd. unz ūf den grunt; vollesprechen; volsagen; volsprechen 
-- zu Ende erzählen: mhd. vollegesagen; volsagen; volle zal tuon 
Erzählen: mhd. fabelen (2); sagen (2); tihten (3); tolken (2) 
erzählend: mhd. sagendic 
-- erzählende Dichtung: mhd. mære (3) 
-- erzählendes Lied: mhd. sageliet 
Erzählender -- nach einem Buch Erzählender: mhd. buochsagære 
erzählenswert: mhd. mærehaft*; sagebære 
Erzähler: mhd. mærære*; marlære; sagære*; spelvüerære* 
-- Erzähler der nichtgesungene Lieder vorträgt: mhd. sage (3) 
erzählt: mhd. gespellet 
-- was man am Hofe spricht und sich erzählt: mhd. hovemære; hoverede; hovesprāche 
-- erzählte Geschichte: mhd. rede (1) 
Erzählung: mhd. āventiure (1); bīspel; buoch (1); fabel; gehœrede*; gelīchnisse; 

gelīchnussede; getihte; histōrje; istörje; klaf; mære (3); niuwemære; passe; passie; 
passiōn; rede (1); sage (2); sagemære; sagunge; sagunge; spel; ūzziehen (2); wort; 
zal (1) 

-- dichterische Erzählung: mhd. mære (3) 
-- eine schöne Erzählung: mhd. ein schœnez dinc 
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-- erdichtete Erzählung: mhd. fabe; fabele; spelmære 
-- Erdichtungsgegenstand der Erzählung: mhd. mære (3) 
-- Erzählung eines Streiches: mhd. swanc (2) 
-- Erzählung vom Unreinen: mhd. vultermære 
-- Erzählung von einer Eselei: mhd. eselmære 
-- Erzählung von Gott: mhd. gotspel 
-- Erzählung von Liebe: mhd. senemære 
-- im Dorf umlaufende frei erfundene Erzählung: mhd. dorfspel 
-- in der Erzählung: mhd. mæreshalp 
-- in der Erzählung ausgreifen: mhd. vürbaz grīfen 
-- in der Erzählung ausholen: mhd. vürbaz grīfen 
-- kurzweilige Erzählung: mhd. schimpfrede 
-- lächerliche Erzählung: mhd. gogelmære 
-- lügenhafte Erzählung: mhd. lügenzal; lügespel; sagemære 
-- lustige Erzählung: mhd. gumpelmære 
-- närrische komische Erzählung: mhd. gumpelmære 
-- possenhafte Erzählung: mhd. goukelspel 
-- schriftliche Erzählung: mhd. geschrīp 
-- trügerische falsche Erzählung: mhd. trugemære 
-- umständliche Erzählung: mhd. umbesage 
-- verleumderische Erzählung: mhd. hindermære 
-- von der Beichte handelnde Erzählung: mhd. bīhtmære 
-- von Seite der Erzählung: mhd. mæreshalp 
-- Vorlage einer Erzählung: mhd. exemplar 
-- weitläufige Erzählung: mhd. umbemære 
-- zweifelhafte Erzählung: mhd. zwīvelmære; zwīvelrede 
„Erzählung“: mhd. erzelunge 
„Erzählungsführer“: mhd. spelvüerære* 
Erzamt -- ein Erzamt zu verwalten habende Leute: mhd. erzambahteliute* 
Erzarbeiter: mhd. ? īsenære 
Erzart -- in einem Erzgang gefundene Erzart: mhd. sweif 
„Erzberg“: mhd. erzeberc 
Erzbettler: mhd. erzebetelære* 
Erzbischof: mhd. erzebischof 
erzbischöflich: mhd. erzebischoflich 
-- Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln: mhd. kappellære 
Erzbistum: mhd. erzebistuom 
Erzbösewicht: mhd. gruntbœsewiht 
Erzbote: mhd. arzebote 
„Erzbote“: mhd. archibote; erzebote 
Erzbrechen -- Werkzeug zum Erzbrechen: mhd. wolf (2) 
„Erzbrenne“: mhd. erzbrennære* 
Erzbube: mhd. erzebuobe 
Erzdechant: mhd. vrōnetechan* 
Erzdiakon: mhd. vrōnetechan* 
Erzdom: mhd. erzetuom* 
erzeigen: mhd. erzeigen; erzöugen; ougen; zöugen 
-- erzeigen an: mhd. gebieten (1) 
„erzeigt“: mhd. *erzeiget? 
Erzengel: mhd. engelvürste; erzebote; erzeengel; erzian; hochengel; vürestengel* 
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erzeugbar -- nicht erzeugbar: mhd. ungeberlich* 
erzeugen: mhd. bringen; erzilen*; geberen* (1); gewinnen (1); geziugen; īngeberen*; 

kinden; machen (1); sachen; schepfen (1); werken; zilen (1); ziugen 
-- brennenden Wundschmerz erzeugen: mhd. ziuschen 
-- einen Klang erzeugen: mhd. klingelen (1) 
„erzeugen“: mhd. erziugen 
Erzeuger: mhd. geberære 
Erzeugnis: mhd. getihtunge; gewürhte; geziuge (2) 
erzeugt -- durch Schminke erzeugte Farbe: mhd. geribeniu schœne; geribeniu varwe 
„erzeugt“: mhd. erziuget 
Erzeugtes: mhd. geberunge 
Erzeugung: mhd. geberunge 
erzfalsch: mhd. tōtvalsch 
Erzfeigling: mhd. dietzage; hellezage; werltzage 
-- Erzfeigling den alle Welt kennt: mhd. werltzage 
Erzfeind: mhd. gruntvīant* 
„Erzfinder“: mhd. erzevindære* 
Erzgang: mhd. ganc 
-- als Erzgang vorkommend: mhd. ganchaft 
-- einen Erzgang zu bearbeiten anfangen: mhd. den ganc bestechen 
-- in einem Erzgang gefundene Erzart: mhd. sweif 
-- Ausläufer eines Erzganges: mhd. sweif 
-- Entdecker eines neuen Erzganges: mhd. niuvengære* 
-- Geschiebe in der Nähe eines Erzganges: mhd. schubestein 
-- Graben (M.) zur Aufschließung eines Erzganges: mhd. schurf 
Erzgießer: mhd. biledegiezære*; erzgiezære* 
Erzgrube: mhd. erzgruobe 
Erzhauer: mhd. houwære 
„Erzhaus“: mhd. erzhūs 
Erzherzog: mhd. erzherzoge 
Erzhure: mhd. erzehuore* 
Erzhütte: mhd. hütte 
erziehen: mhd. brüeten; erziehen; geberen* (3); gezāfen; geziehen; magezogen*; 

meisteren*; ūfdræjen*; ūfziehen; venden; wenen (1); zāfen (1); ziehen (1) 
-- erziehen für: mhd. ziehen (1) 
-- erziehen zu: mhd. ziehen (1) 
-- höfisch erziehen: mhd. hoven (1) 
-- sich erziehen: mhd. sich geziehen ūf zuo; ziehen (1) 
Erziehen: mhd. *wenen? (2) 
Erzieher: mhd. ammolf; kintmeister; lērære; magezoge; manzoge; zuhtmeister 
Erzieherin: mhd. hovemeisterinne; ein kegende juncfrouwe; magezoginne; manzoge; 

meisterinne; zuhtmeisterinne; zuhtmuoter 
Erziehung: mhd. vuotunge; zuht 
-- Erziehung eines Königssohnes: mhd. künecliche vuore 
-- gute Erziehung: mhd. zuht 
erzielen: mhd. ergān; erlœsen; erziehen; erziugen; zilen (1) 
-- erzielen für: mhd. topelen (1) 
„erzielen“: mhd. erzilen* 
erzittern: mhd. biben (1); bibenen; ergateren; erschellen (1); erschrecken (1); erziteren 
-- erzittern lassen: mhd. erschellen (2) 
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Erzkämmerer: mhd. erzekamerære* 
Erzkammermeister: mhd. erzekamermeister* 
Erzkanzler: mhd. erzekanzelære*; vrōnekanzelære 
„Erzkanzlei“: mhd. erzekanzelīe* 
Erzketzer: mhd. ketzermeister 
Erzknappe: mhd. erzknappe 
Erzlager -- neugefundenes Erzlager: mhd. niuvanc 
„Erzleute“: mhd. erzeliute 
Erzmacher: mhd. erzmachære* 
Erzmarschall: mhd. erzemarcschalc*; marcschalc* 
„Erzmeister“: mhd. erzmeister 
Erznarr: mhd. gugelgiege; ein fürstes sinne 
erzogen: mhd. gezogen (2); gezogenlich; gezogenlīche 
-- daheim erzogen: mhd. heimzogen 
„erzogen“: mhd. erzogen (3) 
Erzogener -- auf Schulen Erzogener: mhd. schuolære 
Erzpriester: mhd. erzepriester; göupriester; kōrpriester; vorepfaffe* 
erzreich -- „erzreiches Volk“: mhd. ērsælic volc 
Erzreif -- Erzreif am Schild: mhd. spange (1) 
Erzschalk: mhd. dietschalk 
Erzschenk: mhd. erzschenke 
Erzstift: mhd. erzestift; gestift 
Erztörin: mhd. grunttœrinne 
Erztruchsess: mhd. erzetruhtsæze*; grōztruhtsæze* 
„Erztugend“: mhd. erzetugend 
„erzünden“: mhd. erzünden 
erzürnen: mhd. beheien; belgen (1); betouben (1); bewegen (1); bezürnen; brogen (1); 

entrüsten; entsnöuden; entsnöuwen; entzünden; erbelgen (1); erbelgen (2); 
erbolgen (1); ergramen; ergrimmen (1); ergrisgramen; erværen; erzürnen; 
gezürnen; gremen; irren (1); kreizen (2); missemachen; verbelgen; zorn sīn; zorn 
wesen; zorn werden; zorn tuon; zürnen (1) 

-- durch Verleumden erzürnen: mhd. verplengen 
-- erzürnen über: mhd. zürnen (1) 
-- sich erzürnen: mhd. belgen (1); zürnen (1) 
erzürnend -- Gott erzürnend: mhd. gotegram (1) 
Erzürnender -- Gott Erzürnender: mhd. gotegram (2) 
erzürnt: mhd. gramelich; gremelich; gremelīche; gremelīchen; gremic; heiz (2); heize (1); 

irre (1); irrebære; *rafslich?; rafslīche; ungrüene; verbolgen; zorn (2); zorn (3); 
zornec; zorneclich; zorneclīche; zorneclīchen; zornhaft; zornhaftic; zornic; 
zorniclich; zorniclīche; zornisch; zornlich; zornlīche; zornlīchen; zornmüetic; 
zürnic; ? gral (2) 

-- erzürnt sein (V.): mhd. gremen; verquolen sīn an; zorn sīn; zorn wesen; zorn werden 
-- erzürnt werden: mhd. zorn sīn; zorn wesen; zorn werden 
-- es erzürnt mich: mhd. mir ist zorn; mir wirt zorn; mir tuot zorn 
-- feindselig erzürnt: mhd. gram (1) 
-- nicht erzürnt: mhd. unerbolgen; unerbolget; ungezürnet; unverbolgen 
„erzürnt“: mhd. erzürnet 
Erzürnung: mhd. betrüebunge 
„Erzürnung“: mhd. erzürnunge 
Erzvater: mhd. patriarc; patriarche 
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erzwacken: mhd. erzwacken 
„Erzwerk“: mhd. erzewerc* 
erzwingen: mhd. beherten; betouben (1); betwingen; erdringen; ertwingen; gewalten (2); 

īntwingen; twingen (1) 
-- auf schändliche Weise erzwingen: mhd. vitibeiten 
-- durch Drängen erzwingen: mhd. aneerdringen* 
-- durch Sieg erzwingen: mhd. anegesigen 
-- jemandes Unterwerfung erzwingen: mhd. iemannes sicherheit an sich lesen 
Erzwingen: mhd. twingen (2) 
Erzwinger: mhd. nōttwingære 
erzwungen: mhd. betwenclich; betwungenlich; betwungenlīche; ertwungenlich 
-- erzwungenes Pfand: mhd. nōtpfant 
-- zu Unrecht erzwungene Steuer: mhd. roupstiure 
-- zu Unrecht erzwungener Dienst: mhd. roupstiure 
es: mhd. er (1); ez (1) 
-- es abgesehen haben auf: mhd. meinen (1) 
-- es ausführen: mhd. ez ūzvüeren 
-- es bekommt mir: mhd. ez gedīhet mir 
-- es beschleunigen: mhd. in eines dinges spuon lāzen 
-- es blieb nicht aus: mhd. ez engienc sō niht hin 
-- es durchführen: mhd. ez ūzvüeren 
-- es eilig haben: mhd. gāch sīn; gāch werden; gāch wesen 
-- es ereignet sich: mhd. ez geschiehet nōt eines dinges 
-- es ergibt sich: mhd. diu zīt getreget sich 
-- es freut mich: mhd. mir ist etwas hügesam 
-- es fügt sich: mhd. ez geschiehet nōt eines dinges 
-- es geht mir gut: mhd. ez stāt mir wol 
-- es geht uns nichts an: mhd. ez bestāt uns ze nihte; ez bestāt uns ze kleine 
-- es ist erlaubt: mhd. swiedoch 
-- es ist fällig: mhd. ez ist zīt 
-- es ist höchste Zeit: mhd. ich habe zīt 
-- es ist ihnen angeboren: mhd. ez ist in erboren ane 
-- es ist leider wahr: mhd. ez ist unbeschœnet 
-- es ist mir gleich: mhd. ich enruoche 
-- es ist mir unangenehm: mhd. mir ist etwas unwert 
-- es ist nötig: mhd. ez geschiehet nōt eines dinges 
-- es ist unerhört: mhd. ez gīt ūz der wīse 
-- es ist unvermeidlich: mhd. ez tuot in nōt 
-- es ist Zeit: mhd. ez zītet 
-- es ist zu Ende: mhd. ez ist ūzgesungen 
-- es macht nichts: mhd. waz daumbe; waz von diu 
-- es sei dass: mhd. sī 
-- es sei denn: mhd. danne (2); ode 
-- es sei denn dass: mhd. alde (1); olde; wan (1) 
-- es tut mir leid: mhd. mir ist zorn; mir wirt zorn; mir tuot zorn 
-- es übereilen: mhd. ez volgāhen 
-- es unterbleibt: mhd. ez wirt behuot 
-- es wäre denn: mhd. ode; wære 
-- es wäre denn außer: mhd. newære (1) 
-- es wäre denn dass: mhd. newære (2) 
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-- ist es Sache: mhd. ist ez sache 
-- lass sein wie es ist: mhd. laz stān 
-- sei es ... oder: mhd. sweder ... oder 
-- so steht es um ...: mhd. ez ist sōgetān umbe; ez ist sōgetān umbe 
-- sobald es geht: mhd. sō ez schierest mac gesīn 
-- wie es der Einfall bringt: mhd. īnvelliclīche* 
-- wie es mir geht: mhd. wie mīn dinc stē 
-- wie es natürlich ist: mhd. mit rehte 
-- wie geht es: mhd. wie machte ez 
-- wie geht es ihm: mhd. wie machte er 
-- wie wäre es wenn: mhd. waz obe 
„Esch“: mhd. ezzisch 
Esche: mhd. asch (1); aschboum; esche (1); escheboum; gērboum; slintboum; slintböumīn 

boum 
-- Frucht der Esche: mhd. vogelzunge 
-- Same der Esche: mhd. vogelzunge 
„eschen“: mhd. eschen; eschīn 
Eschen...: mhd. eschen; eschīn 
„Eschen...“: mhd. slintboumin* 
Eschenbaum: mhd. aschboum; escheboum 
Eschenholz: mhd. eschenholz; slintböumīn holz 
-- aus Eschenholz hergestellt: mhd. eschen; eschīn 
„Eschheger“: mhd. ezzischheie 
Eschlauch: mhd. aschlouch 
„Eschtor“: mhd. ezzischtor 
Esel: mhd. esel (1); eselnōz; nōz (1); nōzīche; onager 
-- einem Esel ungleich machen: mhd. uneselen 
-- Fleisch vom Esel: mhd. eselsvleisch 
-- junger Esel: mhd. eselkint 
-- kleiner Esel: mhd. aselwurm; esellīn 
-- Mist vom Esel: mhd. eselmist 
-- sich zum Esel machen: mhd. aneeselen*; eselen 
-- wie ein Esel kühn: mhd. eselküene 
-- zum Esel machen: mhd. eselen 
-- nach Art eines Esels: mhd. burdisch 
-- ein leichter von Eseln gezogener Nachen: mhd. ? eselzülle 
Esel...: mhd. esellich 
Eselei: mhd. eselærīe*; eselīe 
-- Erzählung von einer Eselei: mhd. eselmære 
„Eselei“: mhd. eselheit 
Eselfohlen: mhd. eselvole 
„Eselfüllen“: mhd. eselvülīn 
Eselgehege: mhd. eselgarte 
Eselgurt: mhd. eselgürtel 
eselhaft: mhd. eselbære; eseleht; eselisch; esellich; esellīche 
-- eselhaft sein (V.): mhd. eselen 
Eselhaut -- Riemen aus Eselhaut: mhd. eselrieme 
„Eselhaut“: mhd. eselhūt 
Eselhirt: mhd. eselhirte 
Eselhirte: mhd. eselhirte 
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„Eselholz“: mhd. eselholz 
Eselin: mhd. esel (2); esele; eselinne 
„Eseling“: mhd. eselinc 
eselisch: mhd. eselisch 
Eselkadaver: mhd. esellīp 
Eselkarren: mhd. eselkarre* 
„Eselkind“: mhd. eselkint 
Eselladung: mhd. esellat 
„Eselleib“: mhd. esellīp 
„Esellein“: mhd. esellīn 
eselmäßig: mhd. eselisch 
„Eselmann“: mhd. eselman 
Eselmilch: mhd. eselmilch 
Eselmist: mhd. eselmist 
Eselnachkomme: mhd. eselinc 
Eselohr: mhd. eselōre 
„Eselpferd“: mhd. eselpfert* 
Esels...: mhd. eselīn (1) 
„Eselseil“: mhd. eselseil 
Eselsfleisch: mhd. eselsvleisch 
Eselsfüllen: mhd. eselvole 
Eselsgeschrei: mhd. eselstimme 
Eselshaar: mhd. eselshār 
Eselsharn: mhd. eselseiche 
Eselshaut: mhd. eselhūt 
„eselskühn“: mhd. eselküene 
Eselsleder: mhd. zager 
„Eselsmühle: mhd. *eselmül? 
„Eselsmühlelstein“: mhd. eselmülenstein 
Eselsohr: mhd. eselōre 
Eselsteig: mhd. eselstīc 
„Eselstimme“: mhd. eselstimme 
Eselstute -- Milch der Eselstute: mhd. eselmilch 
Eselsurin: mhd. eselseiche 
Eseltreiber: mhd. eselære; eselman; eseltrībære 
„Eseltruhe“: mhd. eseltruhe 
Eselwärter: mhd. eselære 
Eselwurz: mhd. eselwurz 
Eselzüll: mhd. eselzülle 
„Eselzülle“: mhd. eselzülle 
Eskelir: mhd. eskelīr 
„Espan“: mhd. ezzischban 
Esparsette: mhd. hanehoubet*; hanekopfe; hanenkopfe; haneshoubet* 
Espe: mhd. aspe (1); espe; epenboum 
-- von der Espe herrührend: mhd. espīn 
espen: mhd. espīn 
Espen...: mhd. espīn 
„Espenbaum“: mhd. espenboum 
Espenblatt: mhd. aspenblat 
Espenholz -- aus Espenholz hergestellt: mhd. espīn 
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Espenlaub: mhd. espenloup 
essbar: mhd. æze (1); æzic*; ezbære; ezlich; ezzelich; ezzende; ezzic; vrāzsam 
-- nicht essbar: mhd. unmuosic 
-- ein essbarer Schwamm: mhd. kresselinc 
essbegierig: mhd. āzgeil 
Esse: mhd. esse (2) 
„Essemeister“: mhd. essemeister 
essen: mhd. abeezzen; abeniezen; āsen; bīzen (1); enbīzen; ezzen (1); geezzen (1); 

geniezen; inbīzen; īnschieben; kiuwen (1); menschieren; muosen (1); niezen (1); 
nützen (1); mazzes pflegen; pappen; zeren (1) 

-- anfangen zu essen: mhd. aneezzen* 
-- essen von: mhd. anebīzen; gekoren* 
-- gut essen: mhd. *wolgeezzen? (1) 
-- laut essen: mhd. smackezzen*; smatzen; smetzen 
-- ohne zu essen: mhd. ungeezzen* 
-- ohne zu essen seiend: mhd. ungāz 
-- schmatzend essen: mhd. pansen 
-- sich satt essen: mhd. sīnen hunger büezen; setigen; vüllen (1) 
-- sich satt essen an: mhd. saten 
-- übermäßig essen: mhd. überezzen (1); vüllen (1) 
-- unmäßig essen: mhd. slampieren 
-- zu Abend essen: mhd. gemeren* 
-- zu viel essen: mhd. überezzen (1) 
-- „an einem Tag essen“: mhd. *tageezzen? (1) 
-- „früh essen“: mhd. *vruoezzen? (1) 
Essen (N.): mhd. abeniezen (2); ās; āz; blāmensier; brōt; enbīz; ezzen (2); ezzenzīt; 

geezze; imbīz; inbīz; koste (1); mangeiz; manger; manschier; maz (2); 
menschiuwer; muos; spīse; tisch; vrāz; vuoter (1) 

-- durch Essen erwerben: mhd. ezzen (1) 
-- Einladung zum Essen: mhd. tischgerihte mære 
-- Essen Auftragender: mhd. ezzentragære* 
-- Essen und Trinken zugetan: mhd. kelgiric 
-- Essen vorsetzen: mhd. ezzen vüregeben 
-- Essen während des Einlagers: mhd. gīselmāl 
-- für Essen und Trinken Aufwand machen: mhd. zeren (1) 
-- gutes Essen: mhd. wolgeezzen* (2) 
-- im Essen übertreffen: mhd. überezzen (1) 
-- Mäßigkeit im Essen: mhd. tempernisse 
-- nach dem Essen: mhd. nāch dem tische 
-- nach Essen verlangend: mhd. gæze 
-- ohne Essen: mhd. ungeezzen* 
-- ohne Essen seiend: mhd. ungāz 
-- sich durch Essen zuziehen: mhd. ezzen (1) 
-- übermäßiges Essen: mhd. überāz; überezzen (2); übervrāz 
-- unmäßig im Essen: mhd. vilvrezzic 
-- Unmäßigkeit im Essen: mhd. überezzunge 
-- widerwillig gegen Essen: mhd. mazleidic 
-- zu Essen geben: mhd. geinbīzen; kerden; pappen; spīsen (1) 
-- zum Essen gut: mhd. æze (1); æzic* 
„Essen“ (N.): mhd. menschiure 
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essend: mhd. ezzende; ezzendic 
-- „essendes Pfand“: mhd. essendez pfant 
Essender: mhd. ezzære* 
-- zu viel Essender: mhd. überezzære* 
„Essenmacher“: mhd. ezzenmachære* 
Essensgang: mhd. mazganc 
Essensgeld: mhd. zergelt 
Essenszeit: mhd. āzzīt; ezzenzīt; inbīzzīt 
„Essenz“: mhd. essenzie 
Essenzeit: mhd. ezzenzīt 
Esser: mhd. ezzære*; spīsære 
-- unnützer Esser: mhd. brōtvrezzære 
„Esser“: mhd. *ezze? 
Essgerät: mhd. ezzesilber 
„Esshaus“: mhd. ezzehūs 
Essig: mhd. ezzich 
-- mit Essig mischen: mhd. ezzichen 
-- mit Essig zubereiten: mhd. ezzichen 
-- mit Essig zubereitet: mhd. geezzichet 
-- scharf in den Essig beißen: mhd. ezzichen 
-- scharf in den Essig schmecken: mhd. ezzichen 
-- sauer wie Essig schmecken: mhd. ezzichen 
-- Spülung in Essig: mhd. ezzichwaschen 
-- wie Essig beißen: mhd. ezzichen 
Essigfass: mhd. ezzichvaz 
Essiggefäß: mhd. ezzichvaz 
Essighändler: mhd. ezzichman; ezzichmangære* 
Essighändlerin: mhd. ezzichvrouwe 
Essighefe: mhd. ezzichgerwe 
Essigkrug: mhd. ezzichkruoc 
Essigtrank: mhd. ezzichtranc 
-- mit Galle und Essigtrank laben: mhd. mit galle und ezzichtranc laben 
„Esslaube“: mhd. ezzeloube 
Esslöffel: mhd. ezzeleffel 
Esslust: mhd. spīselust 
esslustig: mhd. āzgeil 
„Esssack“: mhd. ezzesac 
Essschale: mhd. schal (3); scheleve 
„Essung“: mhd. ezzunge 
Estomihi: mhd. hērrenvaschanc*; pfaffenvasnaht 
Estrich: mhd. esterīch; esterīchbodem*; geleger; paviment; tale 
-- eine Art Ziegel zum Estrich: mhd. esterīchstein 
-- mit Estrich versehen (V.): mhd. esterīchen 
-- „mit Estrich versehen (Adj.)“: mhd. *esterīchet? 
Estrichboden: mhd. esterīchbodem* 
Estrichschläger: mhd. esterīchstlahære* 
Etage: mhd. geschoz (2) 
Étampes: mhd. Etampes 
Ethik: mhd. etica 
Etikette -- der Etikette entsprechend: mhd. gezühticlīche* 
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„etlich“: mhd. etelich; eteslich 
etliche: mhd. eteslich 
Etter: mhd. eter 
-- Zehnt der innerhalb eines Etters entrichtet wurde: mhd. eterzehende 
„Etterzaun“: mhd. eterzūn 
etwa: mhd. eht (1); gerne (2); halt (2); iender; iener; iesā; iht (1); iht (2); joch (1); līhte 

(3); ouch (2); ūf (mit einer Grundzahl); umbe (2); wol 
-- etwa auch: mhd. joch (1) 
-- wie etwa: mhd. sam (4) 
„etwan“: mhd. etewenne 
etwas: mhd. ein dinges; iht dinges; ein ei; ein (2); etewaz (1); etewaz (2); einer hande dinc; 

iht (1); ihteswaz; neizwaz; niht (1); nihtes (1); nihtzit; nutznut; nutzwert; sumelich; 
ein teil; wer (1) 

-- an etwas denken: mhd. gewüegen 
-- an etwas denkend: mhd. erhügic 
-- auf etwas setzen: mhd. ūfbinden 
-- etwas anderes: mhd. anderes iht; ein ander 
-- etwas dafür können: mhd. mügen (1) 
-- etwas jemand anders: mhd. ein anderes 
-- etwas viel: mhd. etevil 
-- für etwas können: mhd. mügen (1) 
-- kaum etwas: mhd. wēnic iht 
-- mir fehlt etwas: mhd. mir wirt etwas tiure 
-- mir geht etwas ab: mhd. mir ist etwas tiure 
-- nicht etwas: mhd. niwiht (1) 
-- nicht irgend etwas: mhd. niht (1); nihtes (1); nihtzit; niunt; nutznut; nutzwert 
-- ohne etwas: mhd. eine (2) 
-- so etwas: mhd. sōgetānez; iht solhes 
-- von etwas weg: mhd. ūz (1); ūze (1); ūzer (1) 
-- wenn etwas: mhd. swaz (1) 
-- zu etwas bringen: mhd. ervrümen 
-- zu etwas machen: mhd. geihten 
„etwas: mhd. etenāher 
Etwas: mhd. iht (3); ihticheit; waz (4); wiht (1); daz wiht 
„Etwasheit“: mhd. etewazheit 
Etymologie: mhd. anegenge 
Etzel -- die Würde von Etzels Namen: mhd. diu Etzelen hērschaft 
euch: mhd. enk; iu 
-- beeilt euch: mhd. zoget iuwer 
-- das lasst euch sagen: mhd. des nemet iu ein zil 
-- das nehmt euch als Ziel: mhd. des nemet iu ein zil 
-- Gott schütze euch: mhd. got halt iuch 
-- haltet euch an mich: mhd. habet ez ze mir 
-- haltet euch bereit: mhd. grīfet balde zuo 
-- so spricht Gott aus euch: mhd. sō nāhet in der gotes gruoz 
-- verzieht Euch: mhd. rūmet umbe 
Eucharistie: mhd. goteslīchnam; līchamen unseres hērren; vrōnlīcham 
Eucharistiefeier: mhd. messe (1) 
euer: mhd. enker (1); iuwer 
-- eurer Milde: mhd. deiner genædicheit 
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-- von eurer Seite: mhd. iuwerenthalben; iuwerhalp 
Eule: mhd. hiuwel; iule; iuwel; kouch; kūze; nahtrabe; nahtvogel; ūle (2); ūlinne 
-- Leben nach Art der Eule: mhd. iulenleben 
-- vom Geschlecht der Eule seiend: mhd. iuwelenslaht 
eulenartig: mhd. iuwelenslaht 
Eulenauge: mhd. iuwelenouge 
eulengleich: mhd. iuwelenslaht 
„Eulenleben“: mhd. iulenleben 
Eunuch: mhd. burc (2); burcgrāve; burchērre*; enuoche; gehengestet man 
Eunuche: mhd. burc (2); burcgrāve; burchērre*; gehengestet man 
Euphorie: mhd. glōrie 
Euphrat -- zum Euphrat gehörig: mhd. eufrateisch 
Euphrates: mhd. Eufrātes 
eurerseits: mhd. iuwerenthalben; iuwerhalp 
euretwegen: mhd. iuwerentwegen; iuwerentwillen 
euretwillen: mhd. iuwerentwegen 
-- um euretwillen: mhd. iuwerentwillen 
Europa: mhd. Eurōpā 
Euter: mhd. milchwempel; ūter 
Euterlein: mhd. iuterlīn 
Eva: mhd. Ēve 
-- die Art Evas: mhd. ēvecheit 
-- wie Eva geraten (V.): mhd. ēven 
-- wie Eva veranlagt: mhd. nāch der Ēven gēvet 
-- Frau Evas Apfelbiss: mhd. frouwen Even apfelbīz 
-- nach Art Evas geraten (V.): mhd. ēven 
Evangeliar: mhd. ēwangēliære (2) 
Evangelienbuch: mhd. ēwangēli; ēwangēliære (2); ēwangēlium 
Evangelienperikope: mhd. ēwangēlium 
evangelisch: mhd. ēwangēlisch 
evangelisieren: mhd. ēwangēlizieren 
„evangelisieren“: mhd. geēwangēlizieren 
Evangelist: mhd. ēwangēliære* (1); ēwangelista; ēwangelje (1); gotesschrībære 
„Evangelist“: mhd. *ēwangelistære? 
„Evangelistin“: mhd. ēwangelistærinne* 
Evangelium: mhd. betenbrōt; boteschaft; ēwangēli; ēwangelje (1); ēwangēlium; gotspel; 

süeziu lēre; wārheit 
-- Evangelium bringen: mhd. beboteschaften 
-- Evangelium hören: mhd. ēwangēlizieren? 
-- das Evangelium betreffend: mhd. guotbotescheftlich 
-- zum Evangelium gehörend: mhd. ēwangēlisch 
-- der Lehre des Evangeliums entsprechend: mhd. ēwangēlisch 
-- Verfasser des Evangeliums: mhd. ēwangelista 
-- Verkünder des Evangeliums: mhd. ēwangēliære* (1) 
-- Evangelien betreffend: mhd. ēwangēlisch 
ewig: mhd. dohie; endelōs; endelōse; ēwelich; ēwelīche (1); ēwelīchen (2); ēwen (2); ēwic 

(1); ēwic (2); ēwiclich; ēwiclīche; ēwiclīchen; gegenwerticlich; geēwiget; iemer; 
iemerēwic; iemerēwiclich; iemerēwiclīche; iemerēwiclīchen; iemeric; iemerlebe; 
iemerwerende; ie getaget; untōtlīche; unvergezzen (1); unvergezzen (2); 
unwandelbære (1); unzerganclich 
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-- auf ewig: mhd. ūf iemerleben 
-- ewig andauern: mhd. immeren* 
-- ewig dauern: mhd. ēwen (3) 
-- ewig machen: mhd. ēwen (3); ēwigen 
-- ewig sein (V.): mhd. immeren* 
-- ewig während (Adj.): mhd. ēwewerende* 
-- gleich ewig: mhd. ebenēwic; ebenēwiclīche*; miteēwic 
-- nach ewig dauern lassen: mhd. ēwen (3) 
-- das ewige Leben: mhd. das ēwige leben 
-- dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen: mhd. ēwigen 
-- ewige Existenz: mhd. iemerwiricheit 
-- ewige Freude: mhd. iemervröude 
-- ewige Gültigkeit: mhd. ēwigunge 
-- ewige Not: mhd. erbenōt 
-- ewige Pein: mhd. iemernōt 
-- ewige Ruhe: mhd. rast; raste; reste 
-- ewige Seligkeit: mhd. himelwünne* 
-- ewige Treue: mhd. iemertriuwe 
-- ewige Wahrheit: mhd. īwige wārheit 
-- für ewige Zeiten stiften: mhd. ēwigen 
-- Erde als Schauplatz ewigen Wechsels: mhd. wehselheide 
-- Kauf auf ewige Zeiten: mhd. tōter kouf 
-- des ewigen Heils teilhaftig: mhd. heil (1) 
-- in der ewigen Seligkeit: mhd. in dem sicheren leben 
-- Paradies des ewigen Lichtes: mhd. sunnenparadīse 
-- zur ewigen Seligkeit bestimmt: mhd. sælic; sælich 
-- ewiger Hass: mhd. erbehaz 
-- ewiger Lohn: mhd. erbelōn; iemerlōn; immerlōn 
-- ewiger Tod: mhd. iemertōt; iemerval; immertōt 
-- ewiger unwiderruflicher Verkauf: mhd. tōtkouf 
-- Licht ewiger Freude: mhd. vröudenlieht 
-- unser ewiger Tod: mhd. unser erbetōt 
-- ewiges Heil: mhd. heil (2) 
-- ewiges Leben: mhd. iemerleben; himelkrōne 
-- ewiges Leben eintragend: mhd. himelberende* 
-- ewiges Licht: mhd. glaselieht; iemerlieht; immerlieht 
-- ewiges Reich: mhd. iemerrīche* 
-- ewiges Sein (N.): mhd. immerwesen 
-- „für immer und ewig“: mhd. iemerēwiclich; iemerēwiclīche; iemerēwiclīchen 
-- „die ewige Weisheit“: mhd. diu ewige wīsheit 
-- „ewige Beständigkeit“: mhd. ēwige bestendicheit 
-- „ewiges Sein“: mhd. iewesen; iewesenheit 
Ewigkeit: mhd. ēwige bestendicheit; ēwe (1); ēwede; ēwen (1); ēwicheit; iewesenheit 
-- gleiche Ewigkeit: mhd. miteēwicheit 
-- in Ewigkeit fortbestehend: mhd. ēwic (1) 
-- in die himmlische Ewigkeit aufnehmen: mhd. sæligen 
-- in Ewigkeit: mhd. ēwic (2); ēwiclīche 
-- von Ewigkeit her: mhd. ēwewelten 
-- „Augenblick der Ewigkeit“: mhd. ? nū der ēwicheit 
ewiglich: mhd. ēwic; ēwiclich; ēwiclīche; ēwiclīchen 
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Examen: mhd. überehōre*; überhœrede* 
examinieren: mhd. examinieren 
Exempel: mhd. exempel; gebilede* 
Exemplar: mhd. exemplar 
Existenz: mhd. wesen (2) 
-- bloße Existenz: mhd. isticheit 
-- ewige Existenz: mhd. iemerwiricheit 
-- persönliche Existenz: mhd. leben (3) 
Existenzgrundlage -- seine Existenzgrundlage haben: mhd. begān 
existieren: mhd. sīn (1) 
-- existieren von: mhd. sīne arbeit ezzen; sīn almūsen ezzen 
-- gleichartig existieren: mhd. ebenwesen 
-- in gleicher Weise existieren: mhd. ebenwesen 
existierend: mhd. istic 
-- auf der Erde existierend: mhd. irdenisch 
-- für sich allein existierend: mhd. einwonende 
-- Stelle einer nicht mehr existierenden Burg: mhd. burcstadel 
Existierender -- allein Existierender: mhd. einwonære* 
Exkommunikation: mhd. bannunge; vermeinsame; vermeinsamicheit; vermeinsamunge 
Exkommunizieren: mhd. bannunge 
exkommuniziert: mhd. *vermeinsamic? 
Exkremente: mhd. gesmeize 
Exkurs: mhd. underslac 
Exsequien: mhd. līchreste 
extra: mhd. vüresich* 
Extrakt: mhd. ūzwal (2) 
Exzentrik: mhd. ūzzentricheit 
exzentrisch: mhd. ūzgezenteret*; ūzpunctic* 
Exzentrizität: mhd. ūzpunct; ūzzentricheit 
„eya“: mhd. eyā 
„eylas“: mhd. eylas 
 
 
F 
 
fa: mhd. fā 
Fabel: mhd. bīschaft; bīspel; spel; trügespel 
„Fabel“: mhd. fabe; fabel; fabele 
Fabeldeutung: mhd. bīschaft 
Fabeldichter: mhd. mæretihtære* 
„Fabelei“: mhd. fabelīe 
Fabelerzähler: mhd. fabelierære 
fabelhaft -- fabelhafter Fisch: mhd. zelebrant 
-- fabelhafter Vogel: mhd. karadrīus 
„fabelhaft“: mhd. fabellich; fabellīchen 
Fabeln: mhd. fabelen (2) 
„Fabelsager“: mhd. fabelsagære 
Fabeltier: mhd. ludlacher; wundertier 
-- ein Fabeltier: mhd. cathaplebe; duran 
-- ein im Meer lebendes Fabeltier: mhd. kill 
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Fabelwesen: mhd. tier; wunder (1); wundermensche 
-- ein Fabelwesen: mhd. ? klagant 
Fabrikat: mhd. gemechte 
Fabrikmeister: mhd. ? fabrikenmeister 
fabulieren: mhd. fabelen (1); fabulieren 
Fabulieren: mhd. fabelen (2) 
„Fabulierer“: mhd. fabelierære 
Fach: mhd. umbevach 
-- in Fächer teilen: mhd. vechelen* 
-- mit einer „Fach“ fischen: mhd. vachen (1) 
„Fach“: mhd. vach (1) 
Fachbaum -- Fachbaum einer Wassermühle: mhd. gruntboum 
„Fachbaum“: mhd. vachboum 
Fächel (M.): mhd. walēne 
fächeln: mhd. wælen 
-- fächeln mit: mhd. zuowæjen 
„fachen“: mhd. vachen (1) 
Fächer (M.): mhd. fochære*; focke; wadel (2); wāle; wedel 
Fachfischer: mhd. vachman 
fachkundig -- fachkundiger Handwerker: mhd. listmachære 
„Fächlein“: mhd. vechelīn 
„Fachmann“: mhd. vachman 
Fachwerk -- Bruchstein zum Auffüllen eines Fundaments und von Fachwerk und 

Mauerwerk: mhd. fullestein 
-- Sparren zu einem Fachwerk: mhd. mūrlate* 
Fackel: mhd. blas (2); brant (1); buchel; kerzīner schoup; kien; kienlieht; kienvackel; 

lampe; vackel 
-- brennen wie eine Fackel: mhd. vackelen 
-- brennende Fackel: mhd. vackellieht 
-- Fackel der Liebe: mhd. minnevackel 
-- wie eine Fackel: mhd. vackelwīs 
Fackelanzünden: mhd. vackelzünden 
„Fackellicht“: mhd. vackellieht 
„fackeln“: mhd. vackelen 
„fackelnd“: mhd. vackelende* 
„fackelweise“: mhd. vackelwīs 
Fädchen: mhd. vademlīn; vedchen; visselīn; vitzelīn 
fade: mhd. unstinkende 
fädeln: mhd. vedemen 
Faden: mhd. garn (1); gespunst; hārlouf; vadem; wift 
-- einen Faden vollständig verarbeiten: mhd. durchwifelen 
-- mit doppeltem Faden gewebter Stoff: mhd. timīt 
-- kleiner Faden: mhd. vademlīn; vedchen 
-- Zwischenfaden der die einzelnen Fäden voneinander trennt: mhd. underviz 
-- aus drei Fäden bestehend: mhd. drīstrenic* 
-- aus mehreren Fäden zusammendrehen: mhd. zwirnen 
-- eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden 

abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden: mhd. vitze; viz 
-- Fäden eines Spinngewebes: mhd. gewide? 
-- je zwei Fäden zusammenziehen: mhd. zwirnen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- mit drei Fäden gewebtes Zeug: mhd. drilich 
Fadenbeißer: mhd. vadembīz 
„Fadenrecht“: mhd. vademreht 
fadenscheinig: mhd. abehære; dünne (1) 
„Fadenschere“: mhd. vademschære 
„Fädlein“: mhd. vademlīn 
Fähe: mhd. vohe; vohinne 
fähig: mhd. anenæmelich*; bære (3); gereht (1); gevæhic; gewaltic; künstic; mügende* (1); 

rīche (1); rīche (2); tühtic; wolmugende 
-- einer Belehnung fähig: mhd. lēhenbære 
-- fähig die Krone zu tragen: mhd. krōnebære 
-- fähig Lösegeld zu zahlen: mhd. schazmæzic 
-- fähig Rat zu geben: mhd. rātmæzic 
-- fähig sein (V.): mhd. tugen (1) 
-- fähig sein (V.) zu: mhd. kunnen (1) 
-- fähig zu gehen: mhd. gancheil; ganchaft 
-- fähig zum Kindergebären: mhd. kintbære 
-- fähig zur Zeugenschaft: mhd. geziugbære* 
Fähigkeit: mhd. gebrūchunge; gelimpf (2); gelimpfe (2); kunst; list; maht (1); 

meisterschaft; müge; mügede; mügelichheit*; mugenheit; mugent; mugentheit; 
tugent; tuht; vermüge; vermügede; vermügelīchheit*; vermügen (2); vermügenheit; 
vermügent; verrihticheit; volbort; vuoge (1) 

-- Fähigkeit des Miterlebens: mhd. inneclich gedanc 
-- Fähigkeit sich zu bewegen: mhd. ganc 
-- Fähigkeit zu gehen: mhd. ganc 
-- Fähigkeit zu schaden: mhd. gifticheit 
-- eigene Fähigkeit: mhd. eigenmaht 
fahl: mhd. blancval; blancvar; blas (1); bleich; bleichsal; karkelvar; liehtval; missevar; 

reitval; val (1); velweloht 
-- fahl machen: mhd. ervelwen 
-- fahl und gefleckt: mhd. spruzval 
-- fahl werden: mhd. ersalewen*; ervalwen; gevalwen; valwen 
-- fahl wie ein Kornwurm: mhd. wibelval; wibelvar 
-- ganz fahl machen: mhd. vervelwen 
-- fahle Farbe: mhd. velwe (2) 
-- von fahler ungesunder Gesichtsfarbe seiend: mhd. uselvar 
„Fähle“: mhd. velwe (2) 
fahlgelb: mhd. el (1); sal (3) 
„fahlhaarig“: mhd. valvahs 
„fahlrot“: mhd. valrōt 
Fahlsein: mhd. valheit 
Fähnchen: mhd. venekīn; venel; venelīn 
-- am Speer getragenes Fähnchen: mhd. sperzeichen 
„fahnden“: mhd. vanden; vanten 
„Fahndung“: mhd. vandunge 
Fahne: mhd. baniere; herevane*; herzeichen; sperzeichen; van (1); vane (1); zeichen (1) 
-- die Fahne vorantragender Fähnrich: mhd. vorevenere* 
-- ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne 

verliehenes Lehen: mhd. vanlēhen 
-- Fahne als Siegeszeichen: mhd. sigevane 
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-- Fahne tragen: mhd. vanen leiten 
-- mit einer Fahne versehen (V.): mhd. vanen 
-- unter einer Fahne stehende Heeresabteilung: mhd. van (1); vane (1) 
-- vaterländische Fahne: mhd. lantbaniere* 
„Fahne“: mhd. leitvane 
Fahnenfeld: mhd. velt 
fahnenflüchtig: mhd. hervlühtic; veltvlühtic 
„Fahnenführer“: mhd. vanenvüerære 
Fahnenlehen: mhd. vanlēhen 
„Fahnenmeister“: mhd. vanenmeister 
Fahnenschaft: mhd. schaft (3) 
Fahnenstange: mhd. mast (2) 
Fahnenträger: mhd. vanære*; vanenmeister; vanentragære*; vanenvüerære; venere* 
Fahnenwagen: mhd. karrāsch; karrūne; wagenvane 
„Fähner“: mhd. vanære* 
Fahnlehen: mhd. vanlēhen 
„Fähnleib“: mhd. venel 
Fähnlein: mhd. baniere; venelīn; wimpel 
Fähnleinführer: mhd. rennevenlīnvüerære* 
Fähnrich: mhd. vanære*; venere* 
-- die Fahne vorantragender Fähnrich: mhd. vorevenere* 
„Fahr“: mhd. vār 
Fähramt: mhd. schifambehte* 
fahrbar: mhd. wandelbære (1); wandelbæric; wandellich; wandellīche; wandellīchen 
-- fahrbares Geschütz: mhd. karrenbühse; wagenbühse 
-- fahrbarer Schirm für ein großes Geschütz: mhd. karrenschirm 
fahrbereit: mhd. vertic 
Fahrdienst -- Fuhrwerk zur Leistung von Fahrdiensten: mhd. dienestwagen 
Fähre: mhd. hōchportschif; var (3); varm (1); vere (1); verschif 
-- Belehnung mit einer Fähre: mhd. verglēhen 
fahren: mhd. ervaren* (1); gān (1); gevaren* (1); kēren (1); līden (1); reisen (1); rīten (1); 

rüejen (1); sliefen; snüeren (1); strīchen (1); sweimen (1); varen* (1); vazzen; 
veren*; vetzen (2); vliezen (1); wellen (1) 

-- auf dem Wasser fahren: mhd. gevliezen 
-- beim Ackerbestellen auf des Nachbarn Acker fahren: mhd. ūzwenden 
-- bis zum Ende fahren: mhd. volvaren 
-- den Gedanken an etwas fahren lassen: mhd. verdunken 
-- fahren an: mhd. rüejen (1); varen* (1) 
-- fahren auf: mhd. varen* (1) 
-- fahren durch: mhd. rīten (1); varen* (1) 
-- fahren entgegen: mhd. varen* (1) 
-- fahren in: mhd. rüejen (1); varen* (1) 
-- fahren lassen: mhd. abegelāzen*; abelāzen; ergeben (1); überkiesen; ūfgeben (1); varen 

lāzen; verkiesen; verlān (1); verlāzen (1); verloben 
-- fahren machen: mhd. gevüeren; vüeren (1) 
-- fahren müssen in: mhd. müezen (2) 
-- fahren müssen mit: mhd. müezen (2) 
-- fahren müssen über: mhd. müezen (2) 
-- fahren nach: mhd. rinnen; varen* (1) 
-- fahren über: mhd. schiffen 
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-- fahren zu: mhd. varen* (1) 
-- flussabwärts fahren: mhd. daz wazzer nidervaren 
-- gut fahren mit: mhd. unverdorben sīn mit; unverdorben belīben; unverdorben belīben 

mit 
-- herzu fahren: mhd. zuovaren* 
-- hin und her fahren: mhd. rollen 
-- in die Höhe fahren: mhd. ūfvaren* 
-- in einem Mietwagen fahren: mhd. hūren (2) 
-- mit dem Zugvieh auf dessen Grund fahren: mhd. einen übermenen 
-- plätschernd auf dem Wasser fahren: mhd. swatigen* 
-- sausend schnell fahren: mhd. snurren (1) 
-- sausend schnell fahren lassen: mhd. snurren (1) 
-- schnell dahin fahren: mhd. schehen (2) 
-- übers Meer fahren: mhd. daz mer būwen; die ünde būwen 
-- unstet fahren: mhd. blenkezen 
-- vollständig fahren: mhd. volvaren 
-- zu Schiffe fahren: mhd. veren* 
-- zu See fahren: mhd. schiffen 
-- zurück ans andere Ufer fahren: mhd. überkēren 
-- der aus der Lehmpfütze fährt: mhd. leimvüerære* 
„fahren“: mhd. *geverten? (1) 
-- „heim fahren“: mhd. heimvaren* 
-- „von dannen fahren“: mhd. dannenvaren* 
-- „wohl fahren“: mhd. *wolvaren? (1) 
Fahren: mhd. varen* (2); wellen (2) 
-- durch Fahren verderben: mhd. vervüeren 
-- Fahren mit Federn: mhd. vidervart 
„Fahren“: mhd. ? geverten (2) 
fähren -- Wein fähren: mhd. winferen 
„fähren“: mhd. veren* 
fahrend: mhd. envar; varende (1) 
-- allein fahrend: mhd. einvar (2) 
-- fahrend umgeben (V.): mhd. vervüeren 
-- fahrende Habe: mhd. varendiu habe; habet (1) 
-- fahrende Leute: mhd. gerende liut 
-- fahrender Mann: mhd. wallære 
-- fahrender Ritter: mhd. āventiurære 
-- fahrender Sänger: mhd. spilman 
-- fahrendes Gut: mhd. varendiu guot; mubel; varende guot 
-- fahrendes Volk: mhd. varendez volc; varende liute; varende arme 
-- Mann des fahrenden Volkes: mhd. kerlinc (2) 
„fahrend“: mhd. *gevertic?; *geverticlich? 
Fahrender: mhd. buobe; kaltsmit; kerlinc (2); lantvarære; varender man; varende (2) 
-- Eigenname oder Personifizierung eines länderkundigen und sprachkundigen 

Pilgers oder Fahrenden: mhd. Tragemunt (2) 
-- Freigiebigkeit gegenüber Fahrenden: mhd. strāzenmilte 
-- Gabe für Fahrende: mhd. buobengābe 
Fahrendes -- zu Fahrendes: mhd. varm (1) 
fahrenlassen: mhd. entlāzen 
-- einen fahrenlassen: mhd. davon entlāzen 
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Fahrenlassen: mhd. lāz 
„Fährenschatz“: mhd. verigeschaz 
„Fahrer“: mhd. *varære? 
Fährgeld: mhd. schiflōn; schifmiete; verigeschaz 
Fahrgelegenheit -- Fahrgelegenheit zu Schiff: mhd. schiffunge 
Fahrhabe: mhd. varendiu habe 
-- im Erbgang einer Frau zustehende Fahrhabe: mhd. gerāde 
fahrlässig: mhd. hinlæzic 
Fahrlässigkeit: mhd. hinlæzheit; hinlæzicheit 
„fährlich“: mhd. værlich 
Fährlichkeit: mhd. værlichheit* 
Fährlohn: mhd. vergenlōn; verlōn; verschaz; vuorlōn 
Fährmann: mhd. galiōt; galiotte; næwære; der des schifambehts pfliget; schifman; ver (3) 
-- südlicher Fährmann: mhd. sunderverge 
Fahrnis: mhd. varendiu habe 
Fahrrinne: mhd. ouwec 
Fährschiff: mhd. næhe (2); nāwe (1); ussier; verenāwe; verschif 
Fahrstraße: mhd. varwec; wagenstrāze 
-- Fahrstraße für Wagen: mhd. wagenstrāze 
Fahrt: mhd. geverte (2); gotesvart; kēr; reite (2); sint (4); sprunc; var (4); vart (1); vuore; 

wec (1); wegereise (2); wegevart 
-- auf der Fahrt sein (V.): mhd. in wege sīn 
-- die Fahrt antreten: mhd. die reise büren 
-- durch Fahrt erreichen: mhd. erverten 
-- eine Fahrt machen: mhd. den strich varen; den strich varen 
-- Fahrt an den Hof: mhd. hovereise 
-- Fahrt an den Rhein: mhd. Rīnvart 
-- Fahrt an einen Herrscherhof: mhd. hovereise; hovevart 
-- Fahrt auf Galeeren: mhd. ? galīnē 
-- Fahrt der Geißler: mhd. geiselvart 
-- Fahrt in ein Bad: mhd. badenvart 
-- Fahrt mit hohem Ziel: mhd. hōhin vart 
-- Fahrt stromabwärts: mhd. enouwevart; nouvart 
-- Fahrt stromaufwärts: mhd. ūfvart 
-- Fahrt über Meer: mhd. mervart 
-- Fahrt um Ablass zu gewinnen: mhd. antlāzvart 
-- in Fahrt: mhd. envar 
-- in voller Fahrt: mhd. enalverte 
-- kleine Fahrt: mhd. vertel; vertelīn 
-- seine Fahrt aufgeben: mhd. sīner vart belīben 
-- sich zur Fahrt rüsten: mhd. die reise schicken 
-- zur Fahrt ausrüsten: mhd. vertigen 
-- zur Fahrt bereit halten: mhd. vertigen 
-- zur Fahrt gerüstet: mhd. wallegar 
Fährte: mhd. ganc; gespor; geverte (2); slā; slage; slouwe; spor (1); spür (1); trat (1); vart 

(1) 
-- auf falscher Fährte befindlich: mhd. unsleht 
-- einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen war in die Fährte legen: mhd. die 

vart verbrechen; vürebrechen* (1) 
-- falsche Fährte: mhd. widerspor 
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-- frische Fährte: mhd. niuwespüric vart 
-- von der rechten Fährte abweichen und eine falsche Fährte verfolgen (von 

Jagdhunden): mhd. abestōzen 
-- wiederholter Verlust der Fährte auf der Jagd: mhd. widerruch 
-- wiederholter Versuch der Fährte auf der Jagd: mhd. widerbruch 
„Fährte“: mhd. verte (1) 
„Fahrtel“: mhd. vertel 
Fahrtgenosse: mhd. geverte (1) 
„Fahrtgenosse“: mhd. vartgenōz; vartgenōze 
„Fahrtgeselle“: mhd. vartgeselle 
Fahrtkleid: mhd. reitekleit 
„Fährtlein“: mhd. vertelīn 
„Fahrtmann“: mhd. vartman 
„fahrtmüde“: mhd. vartmüede 
Fahrtstraße -- Fahrtstraße für Wagen: mhd. wagenwec 
fahrtüchtig: mhd. vertic 
„Fahrtweg“: mhd. vartwec 
„Fahrung“: mhd. varunge 
Fahrwasser -- unter Segeln in ein Fahrwasser einlaufen: mhd. īnsigelen 
Fahrweg: mhd. leite (1); vartwec; varwec; vuore; wagenwec 
-- Fahrweg im Strom: mhd. nouvart 
-- Verengung des Fahrwegs durch im Rhein eingerammten Pfähle: mhd. 

verpfælunge* 
Fahrwind: mhd. segelwint; wazzerwint 
-- günstiger Fahrwind: mhd. būr (3); wunschwint 
-- günstiger Fahrwind: mhd. gebur 
Fahrzeug: mhd. arke (1) 
-- ein kleines Fahrzeug: mhd. būze (1) 
-- aus Fahrzeugen zusammengesetzte Brücke: mhd. schifbrucke* 
Fährzoll: mhd. wazzerzol 
faladaritturei: mhd. faladaritturei 
falb: mhd. val (1) 
Falbel: mhd. līchbant 
Falke: mhd. beizære; gervalke; mūsar; mūsære; terz (1); terze (1); terzel; valke; 

valkenterz; valkenterze; vederspil; wīar 
-- ein Falke: mhd. hovervalke; ? montāner; witevalke 
-- einjähriger gemauserter Falke: mhd. mūzervalke 
-- Falke unedler Art: mhd. mittelvalke 
-- geringerer von Mäusefang lebender Falke: mhd. mūsære 
-- kleiner Falke: mhd. valkelīn; valkenterz 
-- männlicher Falke: mhd. terze (1) 
-- Pupille des Falken: mhd. valkensehe 
-- Reiher jagender Falke: mhd. reigervalke 
-- wie der Falke blickend: mhd. valkenklār 
-- Augen eines Falken durch Vernähen des unteren Augenlides verschließen: mhd. 

bræwen 
-- Band des Falken: mhd. vezzel (1) 
-- Band zum Festhalten des Falken: mhd. vezzelbant 
-- Falken abrichten: mhd. falken ziehen 
-- Falken zähmen: mhd. falken ziehen 
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-- Fleisch zum Füttern der Falken: mhd. āzvleisch 
Falkenart: mhd. girse; laner; seigære; spengel (1) 
-- eine geringere Falkenart: mhd. sackers 
Falkenauge: mhd. valkenouge; valkensehe 
-- hell wie das Falkenauge seiend: mhd. valkenklār; valkenlieht 
Falkenbeize -- Wurf bei der Falkenbeize: mhd. wurf 
„Falkenbeize“: mhd. valkenbeize 
Falkenblick: mhd. valkenklār; valkensehe 
-- scharfer Falkenblick: mhd. valkenklār 
„falkenfarben“: mhd. valkenvar 
Falkenflug: mhd. valkenvluc 
Falkenflügel: mhd. valkengevidere 
„Falkengefieder“: mhd. valkengevidere 
Falkenhals: mhd. valkenkel 
Falkenhaube: mhd. hūbe (1); valkenhūbe 
Falkenjagd: mhd. beiz; beize (1); gebeize; valkenbeize; vluc 
-- Hund zur Falkenjagd: mhd. beizhunt; beizwint 
„Falkenkehle“: mhd. valkenkel 
„falkenklar“: mhd. valkenklār 
„falkenlicht“: mhd. valkenlieht 
Falkenmast: mhd. sackers; sackervalke 
Falkenstoß: mhd. valkenbōz 
„Falkenwurz“: mhd. valkenwurz 
Falkenzucht: mhd. valkenzuht 
„Fälklein“: mhd. valkelīn 
Falkner: mhd. beizære; beizman; hebechære*; valkenære; vederspilære* 
Fall: mhd. beschiht; ertval; geval; gevelle; gezoc; glit (1); mære (3); rīs (3); *rīse? (1); 

sache (1); schanze; seige (1); slac; sturz; underval; val (2); velle (1) 
-- auf keinen Fall: mhd. vürenamens niht; deheine wīse 
-- der Fall sein (V.): mhd. zuo schulden komen; sīn (1) 
-- durch Einfall eines Heeres verursachter Schaden als Fall der echten Not: mhd. 

herenōt* 
-- es geht auf gar keinen Fall: mhd. ez gīt ūz der wīse 
-- Fall in die Hölle: mhd. helleval 
-- Fall zur Erde: mhd. ertval 
-- Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden Rechtsmängeln: mhd. 

gewere (1) 
-- in diesem Fall: mhd. danne (1) 
-- in jedem Fall: mhd. beidenhalben; beidenhalp; beidenthalbe; beidenthalp (1) 
-- in keinem Fall: mhd. newederhalp 
-- nicht zu Fall gekommen: mhd. unbesliffen 
-- tritt der Fall ein: mhd. ist ez sache 
-- zu Fall: mhd. zer erde 
-- zu Fall bringen: mhd. beschrenken; beslīfen (1); bürzen; sīn stelze bestrīchen; bevellen 

(1); erēren; errēren; erlegen (1); erstecken; ersticken (1); erstürzen; ervellen; 
geneigen; gevellen; neigen (1); niderbringen; nideren (1); nidergevellen; niderrēren; 
nidervellen; senken; snaben (1); vellen (1); versenken; versinken (1); verstecken; 
vervellen 

-- zu Fall gebracht: mhd. ervalt 
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-- zu Fall kommen: mhd. besnaben; besneben; bürzen; gevallen (1); nidergeligen; 
niderligen (1); snaben (1); vallen (1); versenken; vervallen (1) 

-- zu Fall kommend: mhd. vellic 
-- im Falle: mhd. wā (2) 
„fallbar“: mhd. valbære 
fällbar -- fällbares Totholz: mhd. banbe 
Fallbeil: mhd. dil 
Fallbrücke: mhd. valbrucke* 
-- Tor an Fallbrücke: mhd. brückentor 
Falle: mhd. driusche; drūch (1); drūhe; gelegede (2); hālschar; hurt (1); jappestift; klobe; 

lāge; latz; sprinke (1); ? sprinke (3); ursuoche; valle (1) 
-- Art Falle: mhd. bloch 
-- Falle stellen: mhd. gruoben; huote legen; stellen 
-- Falle um wilde Tiere zu fangen: mhd. drū 
-- heimlich gelegte Falle: mhd. hālschar 
-- Holz womit eine Falle gestellt wird: mhd. grindel 
-- Fallen stellen: mhd. driuhen 
-- Falle von Flechtwerk zum Fangen von Hunden und Katzen: mhd. hurtvalle 
-- Zuschlagen der Falle: mhd. snal 
„Falleisen“: mhd. valīsen 
fallen: mhd. abesīgen; beligen; benīchen; besnaben; besneben; bestrūchen; bevallen; 

ervallen; geligen; gerīsen; gesīgen; gestrūchen; gewīchen; groppen; koppen (1); 
nāchsitzen; neigen (1); nidergān; nidergevallen; niderkomen; niderrīsen; niderstān; 
nidervallen (1); rēren (2); rīsen (1); schriten; sīgen (1); sinken; slahen (1); slīfen (1); 
slipfen; snaben (1); strūchelen*; strūchen (1); sturz nemen; stürzen (1); stürzen (2); 
tūchen (1); überbüegen; überkepfen; überschütten; vallen (1); varen* (1); 
verswīnen; vervallen (1); vliezen (1); walgen 

-- fallen (verstärkt): mhd. gevallen (1) 
-- als Hagel fallen lassen: mhd. hagelen 
-- anheim fallen: mhd. aneersterben; werden (1) 
-- auf die Knie fallen: mhd. knielen; knievallen (2); kniewen (1); niderwerfen; sīne venje 

suochen 
-- aus dem Sattel fallen: mhd. entsitzen 
-- aus der Hand fallen: mhd. nidersinken 
-- auseinander fallen: mhd. entwalken (1)?; zerbrechen 
-- beschwerlich fallen: mhd. benzen; gedon tuon 
-- dahin fallen lassen: mhd. verrēren 
-- Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen: mhd. schüpfen 
-- dem Tod anheim fallen: mhd. geveigen 
-- einander um den Hals fallen: mhd. sich aneinander triuten 
-- fallen an: mhd. gebüren*; ūfvallen 
-- fallen auf: mhd. anegevallen; beligen; ervallen; gān (1); gevallen (1); stān (1); stōzen 

(1); treffen (1); einen val tuon ūf; vallen (1); zogen (1) 
-- fallen in: mhd. brechen (1); gevallen (1); springen (1); tūchen (1) 
-- fallen lassen: mhd. entsliezen; hinwerfen (1); rēren (2); rēren (2); vellen (1) 
-- fallen lassen (Ansprüche): mhd. abelegen (1) 
-- fallen lassen in: mhd. aneverlāzen* 
-- fallen lassen vor: mhd. aneverlāzen* 
-- fallen machen: mhd. stürzen (2) 
-- fallen über: mhd. vallen (1); walgen 
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-- fallen unter: mhd. vallen (1) 
-- fallen vor: mhd. snaben (1) 
-- fallen zu: mhd. gān (1) 
-- im Preis fallen: mhd. abeslahen 
-- in den Schoß fallen lassen: mhd. zuogewerfen; zuowerfen 
-- in die Arme fallen: mhd. aneloufen 
-- in die Hände fallen: mhd. ze handen komen; ze handen gān 
-- in die Grube fallen: mhd. īngesinken* 
-- in die Rede fallen: mhd. underreden (1); undersprechen 
-- in Irrtum fallen: mhd. verirren 
-- in Ohnmacht fallen: mhd. swinden (1); swīnen (2); in sīne ungewalt komen 
-- in Sünde fallen: mhd. beslipfen; nidersnaben; vervallen (1) 
-- ins Auge fallen: mhd. erscheinen; erschīnen; in daz ouge stechen 
-- ins Gewicht fallen: mhd. erschiezen; gewegen (1) 
-- ins Gewicht fallen für: mhd. gewegen (1) 
-- ins Schloss fallen: mhd. īnvallen 
-- jemandem in den Rücken fallen: mhd. hinderziehen 
-- jemandem ins Schwert fallen: mhd. einem daz swert undergān 
-- jemandem zu Füßen fallen: mhd. hinvallen gegen 
-- kopfüber fallen: mhd. holsteren* 
-- lärmend fallen: mhd. pumpen; pumperen* (1) 
-- lästig fallen: mhd. nœtlīchen (1); unsanfte tuon 
-- leicht fallen: mhd. unsicherlīche vallen 
-- mit dumpfem Schall fallen: mhd. plumpfen 
-- rückwärts zu Boden fallen: mhd. hinder sich strūchen 
-- schwer fallen: mhd. hart ligen; unsanfte tuon 
-- sich fallen lassen auf: mhd. vallen (1) 
-- sich fallen lassen: mhd. einen überswanc tuon; sich an den val verlāzen 
-- sich fallen lassen in: mhd. vallen (1) 
-- stürzend fallen: mhd. burzelen* 
-- Tropfen fallen lassen: mhd. erriselen* 
-- um den Hals fallen: mhd. an einen vallen; an den hals vallen; halsen (1); helsen (1) 
-- vollends zu Boden fallen: mhd. genzlichen abegestrūchen 
-- vom Pferd fallen: mhd. erbeiten (3); erbeizen 
-- vom Pferd fallen: mhd. niderkomen; an die erde rinnen 
-- vor ihm zu Füßen fallen: mhd. sīnen vuoz suochen 
-- wenig ins Gewicht fallen: mhd. unhōhe wigen 
-- wie Schnee fallen: mhd. snīwen 
-- zerstreut fallen lassen: mhd. verzetten; zetten 
-- zu Boden fallen: mhd. bocken (1); die erde suochen; hinvallen; nidergevallen; 

nidervallen (1); under vüeze vallen 
-- zu den Unfreien fallen: mhd. an die ergeren hant vallen 
-- zu Füßen fallen: mhd. an den vuoz nidervallen; an den vuoz nīgen; ūf den vuoz nīgen; 

an den vuoz vallen; vür den vuoz vallen; ūf den vuoz vallen; ze vüezen vallen; eines 
vuozes suochen; sich ze vüezen bieten; vuozvallen (1); sīnen vuoz suochen; sich an 
die knie bieten; ūf den vuoz bieten; an die knīe bieten; ūf die knie bieten; ze vüezen 
bieten 

-- zu tief fallen: mhd. vervallen (1) 
-- zu Tode fallen: mhd. ervallen; ervellen; vervallen (1) 
-- zur Last fallen: mhd. gān ūf; gedrangen; hert ligen; sich ziehen ze 
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-- bewirken dass etwas in Stücke fällt: mhd. underdrumen 
-- mir fällt ein: mhd. mich gemanet 
-- Zeit in welche Ostern fällt: mhd. ōstermarc 
Fallen (N.): mhd. aberīsel; geval; gevelle; rīs (3); *rīse? (1); rīsen (2); slipf; strūch (1); 

strūchgevelle; vallen (4); velle (1) 
-- dem Fallen nahe: mhd. sleific* 
-- durch Fallen zugrundegehen: mhd. vervallen (1) 
-- durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen: mhd. vervallen (1) 
-- Fallen (N.) der Töne: mhd. abesteic 
-- Fallen des Preises: mhd. abeslac 
-- Fallen lassen: mhd. *rēren? (3) 
-- im Fallen übertreffen: mhd. übervallen 
-- Stolpern und Fallen: mhd. strūchgevelle 
-- zum Fallen bringen: mhd. vervellen 
-- zum Fallen geneigt: mhd. vellic 
-- zum Fallen neigend: mhd. slecrehtic 
fällen: mhd. abeslahen; bevellen (1); houwen (1); nidergeneigen; niderhegen; 

niderhengen*; niderhouwen; nidermeizen; niderneigen (1); umbebrechen; 
umbegraben; vellen (1); vervellen 

-- Abgabe für das Recht Holz zu fällen: mhd. ackespfenninc* 
-- Baumstamm fällen: mhd. abestöcken 
-- das Urteil fällen: mhd. daz urteil trīben 
-- einen Schiedsspruch fällen: mhd. ūzsprechen 
-- Holz fällen: mhd. holzen 
-- Holz fällen und aus dem Wald bringen: mhd. holzen 
-- Urteil fällen über: mhd. urteil tihten 
„fällen“: mhd. ervellen; gevellen 
-- „Holz fällen“: mhd. *holzhouwen? (1) 
Fällen: mhd. gevelle 
-- Fällen des Hirsches bei der Jagd: mhd. gevelle 
-- zum Fällen geeignet: mhd. houwic 
fallend: mhd. vallende; vellic; *vellīchen?; walgende 
-- fallend versperren: mhd. vervallen (1) 
-- in den Bereich der Rechtsprechung fallend: mhd. ēwehaftic* 
-- in die Augen fallend: mhd. schīnic 
-- in Sünden fallend: mhd. hinvellic* 
-- nicht fallend: mhd. unvellic; unvervallende 
-- unter einen Bann fallend: mhd. banvellic* 
-- zu Boden fallend: mhd. ertvellic 
-- zur Erde fallend: mhd. ertvellic 
-- die im ersten Jahr an die päpstliche Schatzkammer fallende Hälfte des Zinses 

von einer geistlichen Pfründe: mhd. annāt 
-- über den Mantel fallender Kragen: mhd. überval 
-- durch Tod an die Aussätzigen fallendes Gut: mhd. hornval 
„fallend“: mhd. rīsende 
-- „fallende Krankheit“: mhd. vallender siechtuom 
-- „fallender Stein“: mhd. vallender stein 
-- „fallendes Leiden“: mhd. vallendez leit 
Fallender: mhd. *vallære? 
-- das über den Zaun auf fremden Grund Fallende: mhd. überval 
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fallenlassen: mhd. entwerfen; entwerfen 
-- sich fallenlassen: mhd. entsinken (1); sich ze valle ergeben 
Fallenstellen: mhd. lūzen (2) 
Fallensteller: mhd. drūhære; lāgære 
„Faller“: mhd. *vallære? 
Fallgatter: mhd. ezzischtor; ezzischtürlīn; schozgater; schoztor; snellære*; tor 
„Fallgenosse“: mhd. valgenōz 
Fallgrube: mhd. gruobe 
Fallgut: mhd. valguot 
Fallhof: mhd. valhof 
fällig: mhd. gelthaft; gelthaftic; gevellic; *vellīchen?; vergangen 
-- es ist fällig: mhd. ez ist zīt 
-- fällig sein (V.): mhd. anetreten; gevallen (1) 
-- fällig werden: mhd. anegān (1); vergān (1) 
-- Teil der Erbschaft der nach dem Tod des Eigenmannes der Herrschaft fällig ist: 

mhd. tōtval 
-- Termin an dem ein Dienst fällig wird: mhd. dienestzīt 
-- was zu leisten fällig ist: mhd. leistbære 
-- Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige 

Abgabe: mhd. messegelt 
-- im Herbst fällige Abgabe: mhd. herbeststiure 
-- im Herbst als Abgabe fälliges Jungschwein: mhd. halmvrischinc 
-- im Mai fällige Abgabe: mhd. meienstiure 
-- zur Feier der Kirchweihe fällige Abgabe: mhd. kirchmessepfenninc* 
„fällig“: mhd. vellic 
Fälligkeit -- Zeit der Fälligkeit: mhd. geltzīt 
„Fälligkeit“: mhd. *vellicheit? 
Fälligkeitstermin: mhd. zinstac 
Fallklotz: mhd. ramme (1) 
„Fallmann“: mhd. valman; velleman 
Fallmeister: mhd. velleman 
„Fallnis“: mhd. *valnisse? 
„Fallrecht“: mhd. valreht 
Fallriemen: mhd. valrieme 
falls: mhd. obe (3); swanne; swie (1) 
Fallschloss: mhd. sprinke (1) 
„Fallstein“: mhd. vellestein 
„Fallstock“: mhd. valstoc 
Fallstrick: mhd. gelegede (2); jegerstranc; seite; stric; stricke; stunge (2); trügenetze; ? 

reim 
-- einen Fallstrick legen: mhd. einen stric rihten 
-- Fallstricke legen: mhd. trügenetze setzen vüre 
Fallsucht: mhd. vallendiu suht; daz vallende übel; daz vallende leit; daz vallende; 

vallender wēwe; vallensuht*; vallenübel; wirbelsuht 
„Fallsucht“: mhd. vallendiu suht 
fallsüchtig: mhd. hinvallende; wirbelsühtic 
Falltor: mhd. schozpforte*; schoztor; slegetor; torvalle; valletor; valporte; velletor; werre; 

werrunge; wirre (2) 
-- Ständer am Falltor: mhd. valletorsūl* 
Falltorpfosten: mhd. valletorsūl* 
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Falltür: mhd. slegetor; slegetür; valporte 
Falltüre: mhd. slegetor; slegetür; valporte 
Fallübel: mhd. valübel 
Fällung: mhd. ? vellunge 
falsch: mhd. betrogen (1); dieplich; gemein (1); holwangerisch; holwangisch; hōnküstic*; 

hōnkustlīchen; irric; irriclich*; irriclīche; irriclīchen; krump (1); kunterfeit (1); 
lōslich; lōslīche; lōslīchen; mein (1); meine (4); meines; *meiniclīch?; meiniclīchen*; 
meinlich (1); meinlīche; miselvar; rōt (1); schief (1); triuwelōs; trugehaft; trugelich; 
trugelīche (1); trugelīchen*; trügenlich; trugenlīche; twerhes; unbillich; ungetriuwe 
(2); ungetriuwelich; ungetriuwelīche; ungetriuwelīchen; ungewāre (1); ungewære; 
unkünstic*; unkünstlich; unkünstlīche; unküstic; unreht (1); unrehte (1); unrehtlich; 
unreine (1); unvertic; unwārhaft; valsch (1); valsch (3); valschgemuot; valschhaft; 
valschic; valschlich; verkēret (1); verkērlich; verkērlīche 

-- als falsch darstellen: mhd. widerjehen 
-- falsch angeben: mhd. überzīhen 
-- falsch auslegen: mhd. verkēren (1) 
-- falsch berichten: mhd. missesagen (1) 
-- falsch denken: mhd. missedenken 
-- falsch geführt: mhd. vürewīse (1) 
-- falsch geschehen: mhd. missegetuon 
-- falsch greifen: mhd. vergrīfen 
-- falsch handeln: mhd. missetuon 
-- falsch hoffen: mhd. missehoffen 
-- falsch Hoffender: mhd. missehoffære* 
-- falsch leiten: mhd. *unleiten?; *verunleiten? 
-- falsch machen: mhd. missetuon 
-- falsch messen: mhd. vermezzen (1) 
-- falsch nennen: mhd. missenennen 
-- falsch reden: mhd. verreden 
-- falsch säen: mhd. versæjen 
-- falsch sagen: mhd. missesprechen 
-- falsch schreiben: mhd. misseschrīben 
-- falsch schwimmen: mhd. verswimmen 
-- falsch schwören: mhd. meines sweren; meinsweren* (1); versweren* (1) 
-- falsch sehen: mhd. missesehen 
-- falsch sein (V.): mhd. missezemen 
-- falsch singen: mhd. missesingen 
-- falsch sinnen: mhd. versinnen (1) 
-- falsch weisen: mhd. verwīsen 
-- falsch werben: mhd. missewerben 
-- für falsch erklären: mhd. ervelschen; velschen (1) 
-- für falsch oder schlecht erklären: mhd. gevelschen 
-- gegen jemanden falsch schwören: mhd. meineiden 
-- nicht falsch: mhd. unvalsch 
-- sich falsch verhalten (V.): mhd. missehalten; verhandelen 
-- auf eine falsche Spur Leitender: mhd. abeleitære 
-- durch Druck in eine andere falsche Lage bringen: mhd. verdrücken (1) 
-- eine falsche Richtung einschlagen: mhd. missekēren 
-- eine falsche Richtung geben: mhd. verkēren (1) 
-- falsche Behauptung: mhd. missesage 
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-- falsche Beschuldigung erheben gegen: mhd. unrehte sagen ūf 
-- falsche Bewegung tun: mhd. missewenken 
-- falsche Fährte: mhd. widerspor 
-- falsche Klage: mhd. unklage 
-- falsche Lehre: mhd. twerchlēre 
-- falsche Leitung: mhd. *unleitunge?; verunleitunge 
-- falsche Liebe: mhd. unminne (1) 
-- falsche Rede: mhd. afterzal; misserede; trugekōse 
-- falsche Spiele: mhd. vierhaltære* 
-- falsche Tat: mhd. meintāt 
-- falsche Treue: mhd. valschiu triuwe 
-- falsche Urkunde: mhd. lucurkünde* 
-- in die falsche Richtung führen: mhd. vertragen (1) 
-- Leiten auf eine falsche Spur: mhd. abeleite 
-- trügerische falsche Erzählung: mhd. trugemære 
-- Vogel falsche Federn ansetzen: mhd. scheften 
-- auf den falschen Weg schicken: mhd. unrehte nāchwīsen 
-- den falschen Kurs steuern: mhd. āstiuren 
-- durch falschen Rat irreleiten: mhd. verrāten (1) 
-- einen falschen bösen Rat erteilen: mhd. misserāten 
-- einen falschen Weg weisen: mhd. unrehte wīsen 
-- falschen Sinnes seiend: mhd. valschgemuot 
-- falschen Weg einschlagen: mhd. missevaren* 
-- auf falscher Fährte befindlich: mhd. unsleht 
-- diese Pracht war kein falscher Schein: mhd. ir rīcheit niemen trouc 
-- falscher Bericht: mhd. unberihte 
-- falscher Blick: mhd. lügeblic 
-- falscher Bote: mhd. missesagære 
-- falscher Dank: mhd. missedanc 
-- falscher Edelstein: mhd. kunterfeit (2) 
-- falscher Freund: mhd. trugevriunt; tunkelvriunt 
-- falscher Glaube: mhd. abergeloube; aftergeloube* 
-- falscher Mensch: mhd. galle (1) 
-- falscher Prediger: mhd. goukelpredigære 
-- falscher Priester: mhd. wānpriester 
-- falscher Prophet: mhd. wānprophēte* 
-- falscher Rat: mhd. balrāt; meinrāt; misserāt; trugerāt 
-- falscher Ratgeber: mhd. winkelrāt 
-- falscher Schein: mhd. getiusche 
-- falscher Sinn: mhd. trugesin 
-- falscher Spieler: mhd. vierhartære* 
-- falscher Vater: mhd. wānvater 
-- falscher Zauber: mhd. goukelspil; goukelunge; goukelvuore; goukelwīse 
-- in falscher Richtung gehend: mhd. missegengic 
-- falsches Geschlecht: mhd. lügenhūs* 
-- falsches Lob: mhd. affensalbe; affensmalz 
-- falsches Maß: mhd. wanemāze 
-- falsches Maul: mhd. munt des lōsen 
-- falsches Messgefäß: mhd. wanemāze 
-- falsches Schwören: mhd. meinsweren* (2) 
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-- falsches Tun: mhd. missetat 
-- falsches Vorbild nehmen: mhd. bœsez bilede nemen 
-- falsches Zeugnis: mhd. lucurkünde*; valschgeziuc 
-- falsches Ziel: mhd. aberzil 
-- „falsch sein (V.)“: mhd. valschen 
-- „falscher Spott“: mhd. trügespot 
Falsch: mhd. erge (2); galle (1); hinderswich; kranc (3); kunterfeit (2); mein (2); missetat 
-- ohne Falsch: mhd. āne valschen list; sunder valsche list; āne arge list; sunder riuwe; āne 

spot; sunder spot 
-- ohne Falsch seiend: mhd. unbetrogen (1); unmein; valschelōs 
„Falsch“: mhd. valsch (2) 
Falschaussage: mhd. botwar 
fälschen: mhd. geswachen; scheinen; valschen; velschen (1); verergeren*; verhandelen 
-- Urteilsspruch fälschen: mhd. daz gerihte verkēren 
„fälschen“: mhd. gevelschen 
Fälschen: mhd. velschen (2) 
Falscher: mhd. holwangære* 
„Falscher“: mhd. valschære 
Fälscher: mhd. valschære; valschschrībære* 
„Fälscherei“: mhd. valschærīe* 
Falsches: mhd. kunter (1); kunterfeit (2); kupfer 
-- Falsches sagen: mhd. versprechen (1) 
-- für etwas Falsches ausgeben: mhd. ? überzīhen 
Falschgeld: mhd. bīslac; valsch (2) 
Falschheit: mhd. ākust (1); āswīch; beswīch; galle (1); gesmūse; hinderswich; hœne (2); 

hōnkust; hōnkusticheit; mein (2); meine (1); parāt; valscher schīn; seim; sein (1); 
swīche (1); triegeheit; krankiu triuwe; valschiu triuwe; trugeheit; unkust; 
unrehticheit; valschheit; valschicheit*; vār; vāre; vārheit; velsche; widersatzet*; 
widersaz 

-- der Falschheit beschuldigen: mhd. velschen (1) 
-- Falschheit der Welt: mhd. valsche diet 
-- Kämpfer gegen die Falschheit: mhd. valschheitswant 
-- Sack voller Falschheit: mhd. goukelsac 
fälschlich -- etwas fälschlich annehmen: mhd. sich versehen 
-- fälschlich glauben: mhd. vermezzen (1) 
-- fälschlich halten für: mhd. misserāten; missesehen 
-- fälschlich sagen: mhd. missejehen 
-- sich fälschlich verlassen (V.) auf: mhd. sich triegen ūf 
-- vor Gericht fälschlich einer Sache beschuldigen: mhd. anebotwæren* 
„fälschlich“: mhd. valschlich 
fälschlicherweise -- fälschlicherweise beschuldigen: mhd. unschulden zīhen 
„falschlistig“: mhd. valschlistic 
„Falschlistigkeit“: mhd. valschlisticheit* 
„falschlos“: mhd. valschelōs 
Falschmünzer: mhd. valschære; valschmünzære* 
Falschmünzerei: mhd. ūfsatzunge; valsch (2) 
Falschmünzereisen: mhd. valschīsen 
Falschrechner: mhd. *misserechære? 
Falschrechnerin: mhd. misserechærinne* 
„Falschreder“: mhd. valschredære* 
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„Falschsager“: mhd. valschsagære 
„Falschschreiber“: mhd. valschschrībære* 
Falschschwörer: mhd. verswerære 
Falschsehen: mhd. blerre 
Falschspielen -- Würfel zum Falschspielen: mhd. trucwürfel 
Falschspieler: mhd. vierhaltære*; vierhartære* 
Fälschung: mhd. kunterfeit (2); trugeheit; ūfsaz; valschærīe*; velschnisse 
Falsett: mhd. valsete 
Falte: mhd. gevalte; runze; valt (1); valte (2); veltilīn 
-- in Falten: mhd. in valten 
-- in Falten legen: mhd. gelesen (1); lesen (1); valten (1) 
-- Falte in der Mönchskutte: mhd. kappenrunzel 
-- mit Falten geschmückt: mhd. gefrunzet 
Falteisen: mhd. valtīsen; valtmezzer 
fälteln: mhd. frunzen*; ridieren; rīhen (1); snürken; sticken (1); veltelen*; zwicken 
Fältelung -- Fältelung am Halsband: mhd. rige (2) 
falten: mhd. bevalten; frunzen*; rimpfen (1); schrimpfen; ūfspreiten; valten (1); valten (2); 

? zerschrimpfen 
-- falten (verstärkt): mhd. gevalten (1) 
-- auseinander falten: mhd. einander valten 
-- die Hände falten: mhd. die hende bougen; die hende valten; die hende twahen; die 

hende gezogenlīche vür sich twingen 
-- sich falten: mhd. valten (1) 
-- „die Hände falten“: mhd. die hende valten 
„faltend“: mhd. valtende 
Faltenkleid: mhd. slucke (1) 
faltenlos: mhd. glat (1) 
faltenreich: mhd. manecvalt (1); manecvaltic* 
Faltenschlag: mhd. slac 
Faltenwurf: mhd. gevalte; krümbe (1); valt (1); valte (2) 
Falter: mhd. vīvalter 
faltig: mhd. gerumpfen; gerunzeleht; valtic; *valticlich?; *valticlīche?; *valtige? 
fältig: mhd. valtic (1) 
„fältig“ (Adj.): mhd. *veltic? (1) 
„fältig“ (Adv.): mhd. *veltic? (2) 
„faltigen“: mhd. *valtigen? 
„Faltigkeit“: mhd. *valticheit? 
„Fältlein“: mhd. veltilīn 
„faltlich“: mhd. *valtlich?; *valtlīch?; *valtlīche?; *valtlīchen? 
Faltmesser: mhd. valtīsen; valtmezzer 
Faltstuhl: mhd. gevalteter stuol; valtstuol 
Falttürlein: mhd. valttürlīn 
„Falz“: mhd. valz (1); valz (2) 
Fama: mhd. krīde (2); krīe; kroije; melde (2); vrou Melde 
familia -- zur familia gehörende Dienstleute: mhd. hīwischeliute?; hīwischenliute? 
Familie: mhd. gehīwische; gekünne; geslehte (2); hīwische; hūs (1); hūsgesinde; künne (1); 

vruht 
-- Familie betreffend: mhd. gelihteric* 
-- Angehörige der Familie Hafner: mhd. havenærinne 
-- Angehörige der Familie Helbling: mhd. helbelingin 
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-- Angehörige der Familie Holzschuher: mhd. holzschuochærinne* 
-- Angehörige der Familie Kupferschmied: mhd. kupfersmidinne 
-- Angehörige der Familie Reber: mhd. rebærinne* 
-- Angehörige der Familie Schüssler: mhd. schüzzelærinne* 
-- Angehörige der Familie Weber: mhd. webærinne* 
-- Angehörige der Familie Wibeler: mhd. wibelærinne* 
-- Angehörige der Familie Ziegermann: mhd. zigermanninne 
-- Angehörige einer Familie Hofer: mhd. hoværinne 
-- Angehörige einer Familie Höuwer: mhd. höuwærinne 
-- Angehörige einer Familie mit dem Namensbestandteil Schenk: mhd. schenkinne 
-- Angehörige einer Familie mit Namensteil Truchseß: mhd. truhtsæzinne 
-- Angehörige einer Familie Schmied: mhd. smidinne 
-- Angehörige einer Familie Sühner: mhd. süenærinne 
-- Angehörige einer Familie Suter: mhd. sūtærinne* 
-- Angehörige einer Familie Turner: mhd. turnærinne* 
-- Angehörige einer Familie Waller: mhd. wallærinne* 
-- die Familie des Vaters: mhd. vatersippe 
-- einer der eine Schande der Familie ist: mhd. künnegalle 
-- Frau eines Schiffers oder Angehörige einer Familie Schiffmann: mhd. 

schifmennine* 
-- Hofinhaber oder Angehöriger einer Familie: mhd. hovære 
-- Müllerin oder Angehörige einer Familie Müller: mhd. mülnærinne 
-- nicht von derselben Familie seiend: mhd. ungeslaht 
-- Weingärtnerin oder Angehörige einer Familie Rebmann: mhd. rebemannine* 
Familienfeind: mhd. hūsvīant 
Familienfest: mhd. hovelīn; hovetelīn* 
-- ein Familienfest besuchen: mhd. hovelen* (2); hovetelen* 
-- ein Familienfest halten: mhd. hovelen* (2); hovetelen* 
Familiengut: mhd. gelihtergit 
Familienmitglied -- Familienmitglieder: mhd. geslehte (2) 
Familienname: mhd. nāchname 
Familienoberhaupt: mhd. hūshērre*; hūsman; hūswirt 
Familienzweig -- der edlen Grundhaltung in einem Familienzweig nachkommen: 

mhd. edelen 
Fanfare -- bei der Jagd geblasene Fanfare: mhd. jagewīse 
Fang: mhd. gewin; snal; vāch; vanc; zuogevalle 
-- Ausgang auf den Fang: mhd. strīchweide 
-- Klauen zum Fange krümmen: mhd. krimmen (1) 
fangen: mhd. begrīfen (1); beheften; behemmen; beslahen (1); besliezen (1); besnüeren; 

bestricken; diuhen (1); driuhen; ergāhen; erjagen; ervaren* (1); gestellen; gevāhen; 
gevengen; gewinnen (1); īnsliezen (1); vāhen (1); vehsen; vehsenen; vergenen; 
vergernen; versetzen; vervāhen 

-- Falle um wilde Tiere zu fangen: mhd. drū 
-- fangen machen: mhd. vengen (1); vengen (1) 
-- Fische fangen: mhd. vischen (1) 
-- Krebse fangen: mhd. krebezen 
-- Läuse fangen: mhd. lūsen (1) 
-- Mäuse fangen: mhd. mūsen (1) 
-- mit Leim fangen: mhd. līmen 
-- Vögel fangen: mhd. vogelen (1) 
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Fangen: mhd. vāhen (2); vāhunge 
-- Falle von Flechtwerk zum Fangen von Hunden und Katzen: mhd. hurtvalle 
fangend: mhd. venge (1); vengic* 
-- weit fangend: mhd. wītvengic 
„fangend“: mhd. vāhende 
Fangender -- mithilfe einer Hecke Wild Fangender: mhd. heckenjægere* 
Fänger: mhd. vāhære; *vangære?; vengære* 
Fängerin: mhd. *vengærinne? 
Fangfalle: mhd. vāchvalle 
Fangfrage: mhd. wortlāge 
Fanggarn: mhd. vāchgarn 
Fanggeld: mhd. vāhgulden* 
Fanggrube: mhd. gruobe; vancgruobe 
Fanggrund: mhd. vindelsē 
Fanggulden: mhd. vāhgulden* 
Fangholz: mhd. klobe 
„fänglich“: mhd. vanclich 
Fangnetz: mhd. bevæhede; effebēr; hame; kesser; netze (1); vach (1); vencvach; vengic 

netze; vengic vach 
-- der mit einem Fangnetz Fischende: mhd. vechære* 
-- mit einem Fangnetz fischen: mhd. vachen (1) 
-- sackförmiges Fangnetz: mhd. hame 
„Fangpfennig“: mhd. vancpfenninc* 
Fangstrick -- Fangstrick für Wachteln: mhd. wahtelstric 
„Fangung“: mhd. vāhunge 
„Fangzahn“: mhd. vāhenzant 
„fantasielich“: mhd. fantasilich 
fantasieren: mhd. *fantasen?; fantasieren 
„farb“: mhd. vare (1) 
Farbe: mhd. varwe (1) 
-- aus Lilien und Rosen gemischte Farbe: mhd. liljenrōsevarwe 
-- blaue Farbe des Himmels: mhd. himelvarwe 
-- braune Farbe: mhd. briune 
-- dunkle Farbe: mhd. briune 
-- durch Schminke erzeugte Farbe: mhd. geribeniu schœne; geribeniu varwe 
-- ein Stoff von roter Farbe: mhd. tiolet 
-- fahle Farbe: mhd. velwe (2) 
-- Farbe der Federn: mhd. vedervarwe 
-- Farbe der Tarantel: mhd. tarantvarwe 
-- Farbe des Banners: mhd. baniervarwe 
-- Farbe des blauen Purpurs: mhd. pfellelvarwe 
-- Farbe des Goldes: mhd. goltvarwe 
-- Farbe des Neids: mhd. nītvarwe 
-- Farbe des Skorpions: mhd. tarantvarwe 
-- Farbe gewinnen: mhd. varwen 
-- Farbe habend: mhd. gevar (1) 
-- Farbe überziehen: mhd. vetzen (2) 
-- Farbe wechselnd: mhd. vēch (1) 
-- feines niederländisches Tuch grüner oder gelber Farbe: mhd. wirtzal 
-- gelbe Farbe: mhd. gilwe 
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-- gesättigte dunkle Farbe: mhd. sete (2) 
-- goldene Farbe: mhd. goltvarwe 
-- graue Farbe: mhd. grā (2); grāwe (1); grīse (2) 
-- grüne Farbe: mhd. grüene (2); grüenede; grüenheit; grüenicheit; gruonunge 
-- helle Farbe: mhd. bleichheit 
-- himmelblaue Farbe: mhd. himelvarwe 
-- ihre Farbe mehrte sich: mhd. ir varwe mērte sich 
-- kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und 

Verbrämen der Gewänder: mhd. schīnāt 
-- mit einer Farbe versehen (Adj.): mhd. gevar (1) 
-- mit Farbe überziehen: mhd. vazzen 
-- mit heller Farbe vermengt: mhd. undereblenket* 
-- Ross von roter Farbe: mhd. rōtros 
-- rote Farbe: mhd. parīsvarwe; rōt (2); rœte; rœten (2); rubrike; sinopel 
-- schwarze Farbe: mhd. swerze 
-- Stückchen Farbe: mhd. varwelīn 
-- üble Farbe: mhd. missevarwe 
-- unechte Farbe: mhd. goukelvarwe 
-- verschiedene Farbe: mhd. sundervarwe 
-- von der Farbe eines Kessel seiend: mhd. kezzelvar 
-- von der glänzenden Farbe des Graphits seiend: mhd. harnaschvar 
-- von feiner Farbe: mhd. fīngevar 
-- von giftiger Farbe seiend: mhd. giftevar 
-- von gleicher Farbe seiend: mhd. ebenvar 
-- von heller Farbe seiend: mhd. gelpf (2) 
-- wechselnde Farbe: mhd. gemischetiu varwe 
-- weiße Farbe: mhd. blanc (2); blancheit; bleiche (1); bleichheit; blenke (2); wīze (1); 

wīzecheit 
-- aus verschiedenen Farben mischen: mhd. sprengen (1) 
-- in verschiedenen Farben glänzen: mhd. sprenzen (1) 
-- von verschiedenen Farben: mhd. missevar; tūsentleie var 
-- „die Farbe entwich“: mhd. diu varwe entwīch 
-- „gemischte Farbe“: mhd. gemischetiu varwe 
-- „von der Farbe der Hagebuttenblüte seiend: mhd. buttenblüejende 
Färbekraut: mhd. weit (2) 
farben: mhd. geverwet; var (1) 
-- blank farben: mhd. blancvar 
färben: mhd. ? bersilieren; erverwen; mālen (1); mālen (1); understrīchen; vēhen (1); 

vermālen*; verwen (1) 
-- färben (verstärkt): mhd. geverwen 
-- blau färben: mhd. weiten (2) 
-- bunt färben: mhd. misseverwen 
-- durch und durch färben: mhd. durchverwen 
-- gelb färben: mhd. gilwen 
-- himmelblau färben: mhd. himelverwen 
-- mit Blut rot färben: mhd. mit bluot berœten 
-- mit Scharlach färben: mhd. grænen 
-- rot färben: mhd. berœsen; berœten; gerœten 
-- scharlachrot färben: mhd. grænen 
-- sich färben: mhd. gerwen (1); ververwen; verwen (1) 
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-- sich rubinrot färben: mhd. rūvinen 
-- übel färben: mhd. misseverwen; ververwen 
„färben“: mhd. varwen 
Färben: mhd. verwen (2) 
Farbenpracht: mhd. missevarwe; spranz (2) 
Farbenschmelz: mhd. ? spranc; sprinz 
Farbenwechsel -- durch Farbenwechsel bunt machen: mhd. underschackieren 
Färber: mhd. verwære 
-- Kessel der Färber: mhd. verwekezzel 
Färberbaum: mhd. sumach 
Färberei: mhd. verwehūs 
Färberin: mhd. verwærinne 
Färberkunst: mhd. verwerkunst 
Färberpflanze: mhd. verbkrūt 
Färberröte: mhd. klebære (2) 
Färbertöpfchen: mhd. varwetrugelīn; zouwetrugelīn* 
Färberwaid: mhd. weit (2) 
Färbestoff -- scharlachroter Färbestoff: mhd. grān 
Färbhaus: mhd. verwehūs 
farbig: mhd. gevar (1); liehtgemālet*; var (1); vare (1); vēchgemāl; verwic 
-- farbig hell: mhd. gemāl (1) 
-- farbig sticken: mhd. verwen (1) 
-- farbig wie Lasur: mhd. lāsūrvar 
„farbig“: mhd. *varwic? 
färbig: mhd. var (1) 
„färbig“: mhd. verwic 
Farbigkeit -- an Farbigkeit abnehmen: mhd. valwen 
„Färbkraut“: mhd. verbkrūt 
Färblein: mhd. varwelīn 
„Färblein“: mhd. verwelīn 
farblich -- sich farblich machen: mhd. ververwen 
farblos: mhd. anevār*; āvar; blanc (1); blancgevar; unvar; varwelōs 
Farbstoff -- blauer Farbstoff aus Indien: mhd. indich 
-- roter Farbstoff: mhd. sinopel 
-- roter Farbstoff aus Brasilholz: mhd. prisel (1) 
Farbstufe: mhd. mittelvarwe 
Farbton -- goldener Farbton: mhd. golt (1) 
Farbtröglein: mhd. zouwetrugelīn* 
„Farbtröglein“: mhd. varwetrugelīn 
F Farbtuch: mhd. varwetuoch 
ärbung -- Fisch mit blauer Färbung: mhd. blāwling 
„Fardel“: mhd. fardel 
Farn: mhd. varn (1) 
Farnart -- eine Farnart: mhd. roszunge 
Farnkraut: mhd. varn (1) 
Farnpflanze -- eine Farnpflanze: mhd. humel (1); insüeze 
„Farre“: mhd. var (2); varre (1) 
„Färrlein“: mhd. verlīn 
Färse: mhd. kalbe; kalbele; kalbize; verse (1) 
„Färsenpfennig“: mhd. versenpfenninc* 
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farzend -- farzender Alter: mhd. altverzære* 
Farzerin: mhd. varzærinne* 
Fasan: mhd. fasān; walthan 
Fasanenhuhn: mhd. vaselhuon 
„Fasanhuhn“: mhd. fasanthuon 
Faschine: mhd. ? gerühse 
-- durch Pfähle und Faschinen befestigen: mhd. underpfælen 
Fasching: mhd. vaschanc 
Faschingsdienstag: mhd. vrāzertac 
Faschingshenne: mhd. vaschanchenne 
Faschingshuhn: mhd. vaschanchuon 
Faschingsmontag: mhd. vrāzmāntac 
Faschingstag: mhd. vaschanctag* 
Faschingszeit: mhd. vaschanczīt* 
Faselmutter: mhd. vaselmuoter 
faseln: mhd. lippenlappen 
Faselschwein: mhd. vaselswīn 
Faselsau: mhd. verhermuoter 
Faselstier: mhd. vaselstier 
Faselvieh: mhd. reitvihe 
Faser: mhd. vase; vese (1); zagel (1) 
-- Fasern: mhd. visel (2); die viseln 
-- Fasern bilden: mhd. vasen 
-- in Fasern ausschlagen: mhd. vahsen 
-- voll Fasern seiend: mhd. veseloht 
„Faser“: mhd. vaser 
Faser...: mhd. veseloht 
„faserig“: mhd. veseloht 
Fasnacht: mhd. vastnaht 
„Fasnachtputz“: mhd. vasnahtbutze 
Fasnachtsonntag: mhd. pfaffenvasnaht; vaselvihe* 
Fasnachtspeise: mhd. vastelmuoz 
Fass: mhd. bodem; boteche; dol (4); grant (1); kübel; lāgel; lāgen (2); leite (1); leitvaz; 

punze; reif; stendel; vas; vaz (1); vazze; vazzunge 
-- ein Fass: mhd. wāpenvaz 
-- äußerster Reifen um ein Fass: mhd. houbetreif 
-- Band (N.) um ein Fass: mhd. bant (1) 
-- der zur Probe mit dem Heber aus dem Fass genommene Wein: mhd. stichwīn 
-- Fass anfertigen: mhd. binden (1) 
-- Fass aus Fichtenholz: mhd. viehtīn vaz 
-- Fass aus Silber: mhd. ? silberpunze 
-- Fass für Käse: mhd. kæsevaz 
-- Fass für Most: mhd. mostvaz 
-- Fass für Obstwein: mhd. lītvaz 
-- Fass für Trester: mhd. lītvaz 
-- Fass mit Käsen: mhd. kæsevaz 
-- Fass mit österreichischem Wein: mhd. ōstervaz 
-- Fass zum Verführen einer Flüssigkeit: mhd. leitvaz; lītvaz 
-- halbes Fass: mhd. halpvaz 
-- kleineres Fass: mhd. lāgel 
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-- kleines Fass zum Nachfüllen: mhd. vüllevaz 
-- kleines Fass: mhd. buterich; kuofelīn 
-- Reif (M.) (2) um ein Fass: mhd. bant (1) 
-- Reifen um ein Fass legen: mhd. binden (1) 
-- zweites Fass: mhd. nāchvaz 
-- Inhalt eines Fasses: mhd. ingebüten 
-- Unterlage von Balken für Fässer: mhd. kantenære* 
-- Untersuchen (N.) der Fässer: mhd. beiel 
-- Hersteller von Fässern: mhd. küefære 
-- Visieren der Fässer: mhd. beiel 
Fassablader: mhd. schrotære 
Fassauflader: mhd. schrotære 
fassbar: mhd. begriffenlich; begrīflich; bilederīche*; hanthaft (1) 
-- nicht fassbar: mhd. unbegrīfenlich; unbegriffen; ungrīfhaft; ungriftic 
Fassbinder: mhd. bindære*; bütenære; scheffelære; vezzelære 
-- Dienstlehen eines Fassbinders: mhd. kauergerihte; kauerlēhen 
„Fassbinder“: mhd. vazbindære* 
Fassbindermeister: mhd. bindæremeister* 
Fassboden: mhd. bodem; vazbodem* 
-- Einschnitt in hölzernen Fassdauben zum Einsetzen des Fassbodens: mhd. gargele 
Fässchen: mhd. barel; buzzel; lāgel; lāgele; lāgellīn; lāgen (2); vezzelīn 
-- kleines Fässchen: mhd. lāgellīn 
-- Fässchen für Speisevorrat: mhd. spīselāgel 
Fassdaube: mhd. dūge 
-- Baum aus dem Fassdauben gemacht werden: mhd. bütenboum 
-- Einschnitt in hölzernen Fassdauben zum Einsetzen des Fassbodens: mhd. gargele 
Fassdeckel: mhd. lægelstürze 
fassen: mhd. begrīfen (1); bestricken; ergrīfen; erkrammen; erreichen; gegrīfen; gesteten; 

gevāhen; gewinnen (1); grīfen (1); gripfen; nemen (1); reichen; undernemen; vāhen 
(1); vazzen; vervāhen; verwirken (1); vetzen (2); voregevazzen; vürevazzen*; 
zangen 

-- als Ziel ins Auge fassen: mhd. ræmen (1) 
-- an der Hand fassen: mhd. ze handen vāhen; der hant vāhen; hende vāhen; verhandelen 
-- den Beschluss fassen: mhd. den rāt stæten 
-- die Witterung in die Nässe fassen: mhd. vervāhen 
-- fassen an: mhd. gerüeren; gevāhen; rüeren (1) 
-- fassen und an sich ziehen: mhd. vāhen ze 
-- fassen und vorwärts schaffen: mhd. vervāhen 
-- fest fassen: mhd. ūfvāhen 
-- Fuß fassen: mhd. pfaden 
-- Gedanken fassen: mhd. gedanken (1) 
-- Gold fassen: mhd. wieren 
-- Grund fassen (des Ankers): mhd. īngeslagen sīn 
-- in Worte fassen: mhd. getihten; geworten; wortigen 
-- ins Auge fassen: mhd. gerāmen 
-- Kraft Wurzel zu fassen: mhd. wurzelkraft 
-- mit den Händen fassen: mhd. handelen (1) 
-- mit den Zähnen fassen: mhd. zanen 
-- Mut fassen: mhd. balden (1); erbalden; erherzenen; ermannen; ernenden; genenden; 

nenden; sīnen muot senften 
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-- sich ein Herz fassen: mhd. erherzenen 
-- sich fassen: mhd. vāhen (1) 
-- sich mit der Hand bequem fassen lassend: mhd. hantvollic* 
-- sich mit verschränkten Händen fassen: mhd. sich verhandelen 
-- Wurzel fassen: mhd. klīben; wurzelen; wurzen (2) 
Fassen: mhd. vāhunge 
fassend: mhd. venge (1); vengic* 
-- die Maßeinheit eines Eimers fassend: mhd. eineimberic* 
-- drei Maß fassend: mhd. drīmæzic 
-- ein halbes Fuder fassend: mhd. halpvüerdic 
-- ein halbes Maß fassend: mhd. halpmezzic 
-- in sich fassend: mhd. waltsam (1) 
-- ins Auge fassend: mhd. nāhenen; rāmec (1) 
-- leicht fassend: mhd. begrīfic; begrīflich 
-- nahe ins Auge fassend: mhd. nāhe (2); nāhen (1) 
-- nicht in Worte zu fassend: mhd. ungewortet 
-- Ratschluss fassend: mhd. rætic 
-- viel fassend: mhd. begriffic* 
-- weit fassend: mhd. wītvengic 
Fassender: mhd. vazzære* 
„Fasser“: mhd. vazzære* 
„Fasshufe“: mhd. vazhuobe 
„Fasslehen“: mhd. vazlēhen 
Fässlein: mhd. vezzelīn 
„Fässlein“: mhd. lāgellīn 
fasslich: mhd. begrīfic 
Fassmacher: mhd. vezzelære 
Fassmeister: mhd. vazmeister 
Fassmesser -- Abgabe an den Fassmesser: mhd. virgierephenninc 
Fassung: mhd. kaste (1); forme; vazze 
-- aus der Fassung bringen: mhd. entrüsten 
-- außer Fassung bringen: mhd. bestürzen; betützen; entsetzen (1); erserten; erværen; 

verrücken 
-- außer Fassung kommen: mhd. vertuzzen 
-- Fassung verlieren: mhd. verzagen (1) 
-- nicht außer Fassung gebracht: mhd. unerværet (1); unverværet 
„Fassung“: mhd. vazzunge 
Fassungskraft -- geistige Fassungskraft: mhd. verstandnusside; verstantnisse; 

verstendicheit 
fassungslos: mhd. unstatelīche; unstatelīchen 
Fassungsvermögen: mhd. begrīflicheit 
-- Flasche deren Fassungsvermögen einen Topf beträgt: mhd. topfvlasche 
-- Kanne deren Fassungsvermögen einen Topf beträgt: mhd. topfkanne 
Fasswandung -- gebogenes Brett der Fasswandung: mhd. dūge 
fassweise: mhd. vazwīse 
Fasszieher: mhd. wīnziehære 
„Fasszieher“: mhd. vazziehære* 
fast: mhd. bīnāch; halp (2); nāch (2); nāhe (2); nāhen (1); nāhenen; schiere; vaste (3); vil 

nāhe; vil nāch; vil nāhent; wol (2); wol 
-- fast niemand: mhd. wēnec ieman 
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-- krachend fast zerbrechen: mhd. erkrachen 
Fast...: mhd. *vastel? 
„Fastabend“: mhd. vastābent 
fasten: mhd. gebreche (1); gevasten; hungeren; vasten (1) 
Fasten: mhd. abebrechunge; kerrīne; vaste (1); vasten (2) 
-- dritter Sonntag vor den Fasten: mhd. herrenvasnaht 
-- Fasten der Regel: mhd. regelvaste 
-- heiliges Fasten das alle drei Monate gehalten wird: mhd. vrōnvaste 
-- mit Fasten abbüßen: mhd. bevasten 
-- vierzigtägiges Fasten: mhd. kerrāt; kerrīne 
Fasten...: mhd. *vastel? 
Fastender: mhd. kerreinære*; vastære*; vastelman 
„Fastenkost“: mhd. vastenkost 
Fastenkrapfen: mhd. vastenkrapfe 
Fastenleiden: mhd. vastenwē 
„Fastenmann“: mhd. vastelman 
„Fastenmesse“: mhd. vastenmesse 
Fastenmus: mhd. vastenmuos 
„Fastenmus“: mhd. vastelmuoz; vastmuos 
„Fastennacht“: mhd. vastelnaht 
Fastensonntag -- erster Fastensonntag in der Passionszeit: mhd. mannevasnaht; 

manvastnaht 
Fastenspeise: mhd. vastelspīse*; vastenkiuwe; vastenkost; vastenmuos; vastenspīse; 

vastmuos 
Fastentag -- vierteljährlich wiederkehrende Fastentage: mhd. goltvaste 
Fastentuch: mhd. hungerlachen 
„Fastenweh“: mhd. vastenwē 
Fastenwoche: mhd. vastwoche 
Fastenzeit: mhd. dietvaste; vaste (1); vastenzīt 
-- fünfter Sonntag in der Fastenzeit: mhd. der swarze sunnetac 
-- Jahrmarkt in der Fastenzeit: mhd. vastenmesse 
-- siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit: mhd. 

hērrenvaschanc*; pfaffenvasnaht 
-- Tuch womit in der Fastenzeit der Altar gedeckt wird: mhd. hungertuoch 
-- vierzigtägige Fastenzeit: mhd. houbetvaste 
-- vom Herbst bis zur Fastenzeit amtierender Rat: mhd. herbestrāt 
-- Vorabend vor Beginn der Fastenzeit: mhd. vasnaht; vastelnaht; vastnaht 
-- Woche in der Fastenzeit: mhd. vastwoche 
Faster: mhd. kerreinære* 
„Faster“: mhd. vastære* 
Fastnacht: mhd. vaschanc; vasnaht; vastnaht 
-- Tanz zur Fastnacht: mhd. vastnahttanz 
-- Zinshuhn zur Fastnacht: mhd. vastnahthenne 
-- Zinslamm zur Fastnacht: mhd. vastnahtlamp 
Fastnachtbraten: mhd. vastnahtbrāte 
Fastnachthenne: mhd. vaschanchenne 
Fastnachthuhn: mhd. vaschanchuon; vastnahthuon 
Fasttag: mhd. eiertac; vasteltac; vastetac 
-- gebotener Fasttag: mhd. banvaste; banvasttac 
„Fastwoche“: mhd. vastwoche 
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fauchen: mhd. fochen; pfūchen; pfūchezen* 
faul: mhd. bōse; lac (2); lech (1); murc (1); seinlich; sluhtisch; træclich; træclīche; 

træclīchen; træge (2); verlegen (1); vūl; vūlhaftic; vūllich; wilde (1); wildelich; 
wildiclich; wilt (2); wiltlich 

-- faul schmecken: mhd. vūlezen 
-- faul werden: mhd. gevūlen (1); rōzen 
-- ganz faul machen: mhd. verviulen 
-- halb faul: mhd. vrat (1) 
-- sehr faul: mhd. studvūl 
-- faule Dirne: mhd. strenze (1) 
-- langsame träge faule oder leichtsinnige Person: mhd. slūn 
-- fauler Geruch: mhd. ack 
-- fauler und gefräßiger Mensch: mhd. vūlvrezzære* 
-- langsamer träger fauler oder leichtsinniger Mensch: mhd. slūr 
-- faules Geschöpf: mhd. slūr 
-- „nicht faul: mhd. unvūllich* 
Faulbaum: mhd. elsenboum 
Faulbett: mhd. loterbette 
-- sich aufs Faulbett legen: mhd. verligen (1) 
Fäule: mhd. viule; vūle (1) 
faulen: mhd. erstinken; gevūlen (1); rōzen; vervūlen 
Faulen: mhd. vūlen (2); vūlunge 
-- durch Faulen abtrennen: mhd. abevūlen 
-- zum Faulen bringen: mhd. vūlen (1) 
fäulen: mhd. vūlen (1) 
„fäulen“: mhd. viulen 
faulend: mhd. ulmic 
faulenzen: mhd. vūlezen 
Faulenzen: mhd. slūn; slūr 
Faulenzer: mhd. slūn; slūr; vūle (2); vūlede* (2) 
Faulheit: mhd. trācheit; vūlicheit* 
-- übergroße Faulheit: mhd. der lazheit überwæge 
„Faulheit“: mhd. vūlheit 
faulig: mhd. ulmic 
-- faulig riechen: mhd. müffelen* 
-- ganz und gar faulig: mhd. durchvūl 
-- nicht faulig: mhd. unvūlic* 
„faulig“: mhd. vūlic* 
Fäulnis: mhd. verrotheit; viule; vūl (2); vūle (1); vūlede* (1); vūlen (2); vūlheit; vūlicheit*; 

vūlnis; vūlnisse; vūlunge; ? krotz 
-- durch Fäulnis weich geworden: mhd. teic (1) 
-- frei von Fäulnis: mhd. unvūlic* 
-- nicht der Fäulnis ausgesetzt: mhd. unvūllich* 
Faulpelz: mhd. zage (1) 
„Faulung“: mhd. vūlunge 
„Faum“: mhd. vūm 
„faumen“: mhd. vūmen 
Faust: mhd. knubel; knubel; vūst 
-- auf eigene Faust: mhd. āne phlaht; ane pfliht 
-- die Faust ballen: mhd. die hant zer vūste twingen; die vūst twingen 
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-- in der Faust halten: mhd. viusten 
-- in die Faust nehmen: mhd. viusten 
-- Knüttel der die Faust füllt: mhd. vūststap 
-- mit der Faust schlagen: mhd. viusten 
-- mit der Faust stoßen: mhd. viusten 
-- Schlag mit der Faust: mhd. vūsteslac; vūstslac 
Fäustchen: mhd. viustel; viustelīn 
Fäuste: mhd. vünst 
„Fäuste“: mhd. viustel 
„fausten“: mhd. viusten 
faustgroß: mhd. vūstgrōz 
Fausthandschuh: mhd. hendelinc; knubelinc; viustelinc 
Fäustlein: mhd. viustel 
„Fäustlein“: mhd. viustelīn 
Fäustling: mhd. viustelinc 
Faustmaß: mhd. nevemez 
Faustmesser: mhd. vūstmezzer 
Faustpfand: mhd. schīnpfant* 
Faustschlag: mhd. vūsteslac; vūstslac; vūststreich 
„Fauststab“: mhd. vūststap 
„Fauststreich“: mhd. vūststreich 
Feber: mhd. febrer; hornunc; kōtmānōt; rebemānōt*; redemānōt; retmānōt; spurkel; 

spurkelmānōt; volboren 
Februar: mhd. febrer; hornunc; kōtmānōt; rebemānōt*; redemānōt; retmānōt; spurkel; 

spurkelmānōt; volboren 
-- zweiter Februar: mhd. liehtmesse; liehtmessetac 
-- im Februar zu entrichtende Abgabe: mhd. hornuncbete 
Fechteisen: mhd. vehtīsen 
fechten: mhd. gevehten; schirmen (1); vehten (1) 
-- fechten für: mhd. vervehten 
-- im gerichtlichen Zweikampf fechten: mhd. kampfrehten 
-- sich müde fechten: mhd. vervehten 
Fechten: mhd. vehten (2) 
-- beim Fechten eine rasche Wendung machen: mhd. verbrechen 
„fechtend“: mhd. vehtende 
Fechter: mhd. schirmære; schirmel (2); vehtære 
-- tapferer Fechter: mhd. ellenvehte 
„Fechterin“: mhd. vehtærinne* 
Fechterkunststück: mhd. parāt 
Fechterling: mhd. schirmknabe 
Fechterschwert: mhd. schirmswert; schirmwāfen 
-- kleines Fechterschwert: mhd. schirmwertelīn* 
„Fechtersinn“: mhd. ? vehtersin 
Fechterstreich: mhd. schirmslac; swanc (2) 
„Fechtgenosse“: mhd. vehtgenōze 
Fechthieb: mhd. mittelswanc; schirmslac; weckære* 
Fechtmeister: mhd. schirmære; schirmmeister 
Fechtschwert: mhd. berswert 
Fechtstoß: mhd. mittelswanc 
„Fechtung“: mhd. vehtunge 
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Fechtwaffe: mhd. schirmwāfen 
„Fechtzeit“: mhd. vehtezīt 
„Fechwerk“: mhd. vēchwerc 
Feder: mhd. veder (1); vedere; wadel (2) 
-- Feder vom Oberschenkel: mhd. diechvedere 
-- kaputte Feder: mhd. vederās 
-- Federn: mhd. vederich (1); vedrach; vetach; vider 
-- aus Federn bestehend: mhd. vederīn; viderīn 
-- Beleuchten der Federn durch die Sonne: nhd. vederzünde; nhd. vederzunt 
-- die Federn wechseln: mhd. mūzen (1) 
-- Fahren mit Federn: mhd. vidervart 
-- Farbe der Federn: mhd. vedervarwe 
-- Federn an den Pfeilen: mhd. vlederwisch 
-- mit Federn besetzen: mhd. videren 
-- mit Federn durchdringen: mhd. durchvideren* 
-- mit Federn versehen (Adj.): mhd. geveder (1) 
-- Sack voll Federn: mhd. vedersac 
-- Sträuben der Federn: mhd. vederstrūbe 
-- Vogel falsche Federn ansetzen: mhd. scheften 
-- von Federn hergestellt: mhd. vederīn; viderīn 
-- „Federn bekommen“: mhd. gevederen* 
-- „Feder schlagen“: mhd. vederslagen 
Feder...: mhd. vederīn; viderīn 
federähnlich -- federähnlich schäumend: mhd. vederstoup 
Federangel -- Schnur (F.) (1) zu der Federangel: mhd. vedersnuor 
„Federangel“: mhd. vederangel 
Federbett: mhd. bette (1); gevidere; pflūmbette*; vederbette; vedergewant; vederwāt; 

vider 
-- Füllung des Federbetts: mhd. ingevidere* 
-- Tücher zu Federbetten: mhd. vedergewant; vedergewæte; vederwāt 
Federbettdecke: mhd. vederwāt 
„Federbogen“: mhd. vederboge 
Federbusch: mhd. busch; gesnürre; houbetstiudel; queste 
-- haubenartiger Federbusch der Vögel: mhd. hūbe (1) 
Federbüschel: mhd. queste; wadel (2) 
Federfarbe: mhd. vedervarwe 
Federgeschoss: mhd. ? vederschoz 
„Federgewand“: mhd. vedergewant; vedergewæte 
Federhaube: mhd. hūbe (1) 
-- mit einer Federhaube versehen (Adj.): mhd. hūbeht 
„Federkengel“: mhd. vederkengel 
Federkiel: mhd. kengel; kil (1); spuol; spuole; veder (1) 
-- Angelhaken mit Federkiel: mhd. vederangel 
-- dünnes Häutchen im Federkiel: mhd. vedersēle 
-- für Federkiele seiend: mhd. kilīn 
„Federkiel“: mhd. vederkil 
Federkissen: mhd. pflūmīt*; pflūmküssen*; pflūmvederküssen*; pfulwe; vederküssen 
„federklauben“: mhd. vederklūben (1) 
„Federklauben“: mhd. vederklūben (2) 
„Federklauber“: mhd. vederklūbære* 
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Federkleid: mhd. gevidere; vederwāt 
-- Federkleid der Vögel: mhd. vedergewant; vedergewæte 
-- Federkleid von Vögeln: mhd. vederwāt 
federleicht: mhd. vederlestic 
„Federlein“: mhd. vederlīn 
federlesen: mhd. vederlesen 
Federlesen: mhd. vederlesen (2) 
Federleser: mhd. vederlesære*; vederlese 
„Federleserin“: mhd. vederlesærinne* 
federlos: mhd. vederlōs 
Federmesser: mhd. schabeīsen; schabemezzer 
„Federsack“: mhd. vedersac 
„Federschnur“: mhd. vedersnuor 
Federschopf: mhd. vederīn kamp 
Federspiel -- langes Band woran das Federspiel gehalten wird: mhd. lancvezzel 
„Federspiel“: mhd. vederspil 
„Federspieler“: mhd. vederspilære* 
Federstiel: mhd. vederkengel 
Federsträuben -- Federsträuben des Habichts: mhd. strūbe (1) 
„Federstreicher“: mhd. vederstrīchære* 
Federvieh: mhd. gevidere; vider 
-- Verhärtung der Zungenspitze des Federviehs: mhd. pfipfiz* 
Federvogel: mhd. vedervogel 
Federwechsel -- Federwechsel der Vögel: mhd. mūze 
Federwild -- Huhn von Federwild: mhd. wilthuon 
Federwisch: mhd. vederwisch; vlederwisch 
Federzücken: mhd. vederzücken 
Fee: mhd. fei; feie 
-- nach Art der Feen begaben: mhd. feinen 
Feengestalt -- eine Feengestalt: mhd. holzwīp 
feenhaft: mhd. *feiniclich?; feiniclīchen* 
-- auf feenhafte Weise: mhd. feiniclīchen* 
„Fegefass“: mhd. vegevaz 
Fegefeuer: mhd. hellebrant; hellebrennen; helleviur; hellewīze; marterlant; vegestat; 

vegeviur; wīze (2) 
-- im Fegefeuer geläutert werden: mhd. gevegeviuret werden 
-- „im Fegefeuer brennen“: mhd. vegeviuren 
„fegefeuern“: mhd. vegeviuren 
Fegefeuerstrafe: mhd. wīze (2) 
fegen: mhd. gekeren*; gevegen; keren; kēren (2); schiuren (1); swertvürben; vegen (1); 

vürben (1) 
-- Straße fegen: mhd. strāze vegen 
Fegen: mhd. vegel; vegen (2); vegunge; vürben (2) 
„Feger“: mhd. vegære* 
„Fegerin“: mhd. *vegærinne? 
„Fegeteufel“: mhd. vegetiuvel 
Fegetonne: mhd. vegevaz 
„Fegung“: mhd. vegunge 
„Feh“: mhd. vēch (2) 
Fehde: mhd. gevēchschaft; gevehte; urliuge; vēhe (1); vēhede (1); vēhedeschaft 
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-- Fehde ankündigen: mhd. abesagen; widerbieten (1); widersagen (1) 
-- Fehde ansagen: mhd. widerbieten (1); widersagen (1) 
-- Fehde führen: mhd. kriegen (1) 
-- Fehde nicht angesagt habend: mhd. unwidersaget; unwiderseit 
-- ohne Fehde angekündigt haben: mhd. unentsaget 
„Fehde“: mhd. gevēhede 
Fehdeankündigung: mhd. widerbiete; widerbot; widergebot; widersage (2); widersagen 

(2) 
Fehdeansage: mhd. entsagnus; widerbot 
Fehdebrief: mhd. abesage; abesagebrief*; entsagebrief; ūfsage; vēhedebrief; 

widersachbrief; widersagbrief 
Fehdeerklärung: mhd. entsagnus 
„Fehdeführender“: mhd. vēhedære* 
„fehden“: mhd. vēheden 
„Fehdeschaft“: mhd. vēhedeschaft 
Fehdeverzicht: mhd. urvēhe 
„Fehe“: mhd. vēhe (1) 
fehl -- fehl gehen: mhd. missekomen 
Fehl -- ohne Fehl: mhd. sunder væle 
„Fehl“: mhd. væle (2) 
Fehlbetrag: mhd. brest; gebrest; gebreste; gebruch (1) 
fehlen: mhd. abegān (1); abe gān; abegegān; abestān; abewesen (1); bemangen; brechen 

(1); bresten (1); entbresten; entwesen (1); enzouwen; failieren (1); faljen; gast sīn; 
gebrechen (1); gebresten; gevælen; gevirren; gewerren; missevælen; tiure sīn; tiure 
werden; ūzstān; vælen (1); vermīden (1); vermissen (1); versinnen (1); vervælen; 
werren (1); zerrinnen; zerstān; zwiren (1) 

-- fehlen an: mhd. werren (1); zerrinnen 
-- fehlen lassen an: mhd. gebresten 
-- mir fehlt etwas: mhd. mir wirt etwas tiure 
Fehlen: mhd. abewesunge; borst (2); brest; brust (2); darbunge; failieren (2); fālanze; 

gebreche (1); gebrest; gebreste; misse (1); roupnis; væle (2) 
-- Fehlen dessen wonach man verlangt: mhd. durft (1) 
-- Fehlen der Not: mhd. unnōt (1) 
-- Fehlen der Veranlassung: mhd. unnōt (1) 
-- ohne Fehlen: mhd. āne vælen 
-- wegen des Fehlens: mhd. brestenhalp 
„Fehlen“: mhd. vælen (3) 
fehlend: mhd. vælende*; vælic 
-- ohne zu fehlend: mhd. ungevælet 
Fehler: mhd. ālaster; brest; fālanze; faut; gebreche (1); gebrest; gebreste; gebruch (1); 

getruoc; hindertrit; kranc (3); laster; mangel (1); mein (2); missetrit; velwe (2); 
wanc (1); wandel; wandelunge; wander; zadel; zic (1) 

-- Fehler in einem Bau: mhd. wolf (2) 
-- durch einen Fehler vorbeilassen: mhd. misselāzen 
-- kleiner Fehler: mhd. gebrestelīn 
-- nach Fehler aussehend: mhd. wandelvar 
fehlend -- nicht fehlend: mhd. ungevælieret 
Fehler: mhd. breche (1); schande (1); tadel; unart (2); ungerihte (2); untugent 
Fehlerchen: mhd. tedelīn 
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fehlerhaft: mhd. buozwirdic; gebrechlich; gebresthaft; gebresthaftic; missegengic; 
tadelhaft; tadelhaftic; valtic (1); wandelbære (1); wandelbæric; wandelberende; 
wandelhaft; wandelhaftic; wandellīche; wandellīchen 

-- fehlerhaft anfertigen: mhd. versnīden 
-- fehlerhaft arbeiten: mhd. missewürken 
-- fehlerhaft führen: mhd. missetragen 
-- fehlerhaft geschnittenes Brett: mhd. wolf (2) 
-- fehlerhaft handeln: mhd. missevaren* 
-- fehlerhaft leiten: mhd. missetragen 
-- fehlerhaft schneiden: mhd. verschrōten (1) 
-- fehlerhaft schreiben: mhd. misseschrīben 
-- fehlerhaft zuschneiden: mhd. versnīden 
-- nicht fehlerhaft: mhd. unvermisset 
-- auf fehlerhafte Weise halten: mhd. missehalten 
-- mit einem fehlerhaften Streifen im Aufzug eines Gewebes versehen (Adj.): mhd. 

warfstrīf; warfstrīfeht 
Fehlerhaftigkeit: mhd. beleiten (2) 
fehlerlos: mhd. reine (1); ungebrechlich; unverloren*; sunder wanc 
Fehlfleck: mhd. wandelmāl; wandelvlecke 
fehlgebären: mhd. erwerfen 
Fehlgeborener: mhd. verwerf; verwerfe 
Fehlgeburt: mhd. abeburt; verwerf; verwerfe; verwürflinc 
-- Fehlgeburt erfolgt: mhd. diu burt gēt abe; daz kint gēt abe 
fehlgehen: mhd. failieren (1); faljen; hinken; missedraben; missegān; misserāten; twirhen; 

vergān (1); vervælen 
fehlgreifen: mhd. ? āgreifen; missegrīfen; vergrīfen; verhandelen 
Fehlgriff: mhd. missegrif 
-- Fehlgriff tun: mhd. vergrīfen 
fehlhauen: mhd. verschrōten (1) 
„Fehljahr“: mhd. vēljār 
fehllaufen: mhd. misseloufen 
fehlleiten: mhd. widerwīsen 
fehlreiten: mhd. misserīten 
fehlrennen: mhd. verrennen 
Fehlschlag: mhd. abewanc 
fehlschießen: mhd. verschiezen; versnurren 
fehlschlagen: mhd. entvehten; missegān; misselingen (1); missetreten; undervāhen (1); 

vælen (1); væleslahen; verschiezen; versnellen; vervælen 
fehlsichtig: mhd. glasöuge 
fehlstoßen: mhd. failieren (1); verschalten 
fehltreten: mhd. entreten; missetreten; schief treten; vertreten (1); vertrīben (1) 
„fehltreten“: mhd. væletreten 
Fehltritt: mhd. abewanc; bītrit; hindertrit; kranc (3); missetat; missetrit; missevart; strūch 

(1); trit; übertrit; untāt; val (2) 
-- einen Fehltritt begehen: mhd. missetreten; missetuon; verstōzen 
-- einen Fehltritt tun: mhd. entreten 
Fehlurteil: mhd. irretuom; irrunge 
Fehlverhalten: mhd. entrihtunge; wandelwerticheit 
Fehlwurf: mhd. vēlwurf 
Feier: mhd. ahtebæregezīt*; begēunge; hōchgezīten (2); vīre (1); vīrede 
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-- Feier der Erlösung aus den Ketten: mhd. ketenvīre 
-- Feier des Eheverlöbnisses vor dem Pfarrer: mhd. stuolveste 
-- Schmaus zur Feier des glücklichen Wochenbettes: mhd. kintbettehof 
-- zur Feier der Kirchweihe fällige Abgabe: mhd. kirchmessepfenninc* 
Feierabend: mhd. vīrābent 
feierlich: mhd. festlich (1); in engel wīs; hērlich; hērlīche; hērlīchen; herrelich; 

hōchzītlīchen; lobelich; lobelīche; lobesam (1); in allen vīren; vīrelich; vīrelīche; ? 
uobhaft 

-- feierlich aufgeben: mhd. ūflāzen 
-- feierlich einsetzen: mhd. investieren 
-- feierlich entgegengehen: mhd. īnholen* (1) 
-- feierlich gesprochen: mhd. gestabet 
-- feierlich schreiten: mhd. slīchen (1) 
-- feierlich versprechen: mhd. loben (1) 
-- feierliche Handlung: mhd. hōchgezīt 
-- feierliche Messe: mhd. hōchmesse 
-- feierliche Versammlung: mhd. kapitel (1) 
-- feierlichen Empfang machen: mhd. antvangen 
-- erster feierlicher Kirchgang einer Wöchnerin: mhd. īnleite 
-- feierlicher Eid: mhd. gestabeter eit 
-- feierliches Geleit: mhd. īnleitunge 
-- feierliches Psalmodieren: mhd. gesanc von den suezen psalmenklanc 
-- feierliches ungebotenes Vollgericht: mhd. voldinc 
-- feierliches Versprechen: mhd. eit (2) 
Feierlichkeit: mhd. beganc; cēremonīe 
„Feierlichkeit“: mhd. solempnitēt 
feiern: mhd. begān; gevieren; hōchgezīten (1); hōchzīten; höveschen (1); sollempnizieren; 

tulten (1); vīren (1) 
-- den Gottesdienst feiern: mhd. gehēren 
-- ein Fest feiern: mhd. hōchzīten 
-- festlich feiern: mhd. festieren; festivieren 
-- kirchlich feiern: mhd. tulten (1) 
-- Mai feiern: mhd. meien (1) 
-- Messe feiern: mhd. opferen; singen (1) 
-- mit Gesang feiern: mhd. anesingen 
-- ruhmvoll feiern: mhd. lobelīche namen 
-- übermäßig feiern: mhd. übergesten (1) 
Feiern (N.): mhd. begēunge; vīre (1); vīre (2); vīren (2); vīrede 
-- Feiern eines Festes: mhd. hōchgezīten (2) 
-- übermäßiges Feiern: mhd. übergesten (2) 
„Feiernacht“: mhd. vīrenaht 
Feiertag: mhd. hērtac; ruowetac; uoplicher tac; vīre (1); vīretac; heilecliche zīt; des tages 

zīt 
-- als Feiertag begehen: mhd. vīren (1) 
-- gebotener Feiertag: mhd. banvīre; banvīretac 
-- hoher Feiertag: mhd. ein sabbat hōchgetrieben 
-- jeden Feiertag: mhd. allervīretagelīch 
-- Tag vor einem Feiertag: mhd. vorevīre* 
-- Entweihung des Feiertags: mhd. banvīre 
-- alle Feiertage: mhd. aller vīretagelich 
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„feiertäglich“: mhd. vīretagelich*; vīretagelīche 
„Feiertagsgewand“: mhd. vīretacgewant 
„Feierwoche“: mhd. vīrewoche 
Feifel: mhd. fīvel 
Feigblatter: mhd. vīcblāter 
Feigbohne: mhd. vīcbōne; vihebōne 
feige: mhd. abelegic*; blœde (1); bōse; bœslīche; bœslīchen; ungewære; unmanlich; 

unmanlīche; unmanlīchen; unquec*; veige (1); vervlühtic; verzaget; weich; weiche 
(1); zage (2); zagebære; zagehaft; zagehaftic; zagelich; zagelīche; zagelīchen 

-- feige sein (V.): mhd. zagen (1) 
-- feige Tat: mhd. zagnisse 
-- nicht feige: mhd. unzagelich*; unzagelīchen 
-- tapfer bei Damen und feige im Kampf: mhd. winkelræze 
-- feige in Bezug auf die Ehre: mhd. ēreveige 
Feige: mhd. grosse; vīcobez; vīge 
-- unreife Feige: mhd. bittervīge; grozze 
„Feige“: mhd. vīc 
Feigenart -- eine Feigenart: mhd. ? boumwurz 
Feigenbaum: mhd. vīcboum; vīcmūlberboum*; vīgenboum 
-- Laub vom Feigenbaum: mhd. vīgenboumloup 
-- Frucht des Feigenbaums: mhd. vīcobez 
Feigenbaumlaub: mhd. vīgenboumloup 
Feigenblatt: mhd. vīgenblat 
Feigenknoten: mhd. ? vīgenknode 
„Feigenleute“: mhd. vīgenliute 
„Feigenmilch“: mhd. vīgenmilch 
Feigensaft: mhd. vīgenmilch 
Feigheit: mhd. blœde (2); blœdicheit*; bōsheit; ungetāt; unmanheit; zageheit; zagnisse 
-- mit Feigheit: mhd. ? unvermezzenlīche 
„Feigheit“: mhd. veicheit 
Feigling: mhd. getouge; hase; hellezage; schrickære*; sūde; zage (1) 
-- besonders großer Feigling: mhd. dietzage 
-- jemanden für einen Feigling halten: mhd. vür ein wīp haben 
„Feigobst“: mhd. vīcobez 
Feigwarze: mhd. grōzdarm; vīc; vīcwarzen 
Feigwurz: mhd. vīcwurz 
feil: mhd. veile (1); veilic 
-- feil machen: mhd. geveilen 
-- feil stehen: mhd. veilen (1) 
-- nicht feil: mhd. unveile 
-- feile Dirne: mhd. tōreht vrouwe; vröuwelīn 
-- feile Person: mhd. dierne 
-- feiler Mensch: mhd. dierne 
„Feilbad“: mhd. veilbat 
„Feilbeck“: mhd. veilbecke 
feilbieten: mhd. aneveilen; veil haben; veile haben; veil tragen; veilbieten; veil bieten; 

veilen (1); verveilen (1); verveilesen* 
Feilbieten: mhd. verveilen (2) 
Feilbieter: mhd. veiltragære* 
Feilbieterin: mhd. veiltragærinne* 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Feile: mhd. raspe (1); vīle 
-- mit der Feile bearbeiten: mhd. undervīlen 
feilen: mhd. ervīlen; merlen; vīlen 
Feilen: mhd. vīlunge 
Feilenhauer: mhd. vīlære 
Feilenhauerin: mhd. vīlærinne 
„Feiler“: mhd. vīlære 
Feilerin: mhd. vīlærinne 
feilhalten: mhd. erveilen; ūzlegen (1); ūzveilen (2) 
-- Maulaffen feilhalten: mhd. muntaffen 
„Feilpulver“: mhd. vīlpulver 
feilschen: mhd. tendelieren; veilesen* 
-- feilschen um: mhd. dingen (2); veilesen* 
Feilsein: mhd. wolveile (2) 
Feilspan: mhd. abevīlinc; vīlspān 
-- Feilspäne: mhd. vīlspæne; vīlstat 
Feilstaub: mhd. vīlstat 
„Feilträger“: mhd. veiltragære* 
„Feim“: mhd. veim 
„Feimer“: mhd. veimære* 
„Feimlöffel“: mhd. veimleffel 
fein: mhd. edele (2); fīnlich; fīnlīche; gentil; geslaht (1); getelle (2); gevruot; guot (1); hōch 

(1); hovelich; hovelīche; hövesch; höveschlich; höveschlīche; höveschlīchen; kiusche 
(1); klein (1); kleine (1); kleine (2); kleinen (1); kleinlich; kleinlīche; kleinlīchen; 
kleinvüege (1); kleinvüegic; klüege (2); klüege (2); klüegelich; kluoc; kluoclich; 
kluoclīche; kluoclīchen; kurtois (1); kurtois (2); līhtvertic; linde (1); schōne (1); 
schœne (1); spæhe (1); spæhe (2); subtīl; tugendeberende*; tugentbære; tugenthaft; 
tugenthaftic; tugentsam; tühtic; vīn (1); vīn (2); vīnic*; *vīniclich?; vīniclīche*; vruot 
(1); vruotlich; wæhe (1); wæhe (2); wæhelich; wæhelīchen; weich; zart (1); zierlich; 
zierlīche 

-- fein ausgeformt: mhd. ūzgedrollen 
-- fein gearbeiteter kostbarer Köcher: mhd. kochærlīn* 
-- fein gebildet: mhd. gezogenlich; hovebære 
-- fein gebildetes Handeln: mhd. höveschheit 
-- fein gebildetes Wesen: mhd. höveschheit 
-- fein geschnitten: mhd. ebene besnitzet 
-- fein gewebte Oberkleidung: mhd. goteweppe 
-- fein machen: mhd. durchvīnen; fīnen 
-- fein sein (V.): mhd. fīnen 
-- fein werden: mhd. kleinen (2) 
-- fein zerstoßene Honigwabe: mhd. ? honecgriebelīn 
-- fein zusammengesetzt: mhd. kleinvüege (1) 
-- nicht fein: mhd. unkluoc 
-- nicht fein sein (V.): mhd. unklüegen 
-- nicht anständig und fein genug: mhd. unhovebære 
-- auf feine zarte Art: mhd. kleinlīche; kleinlīchen 
-- ein Mann ohne feine Sitten: mhd. ein ungesalzen man 
-- feine Bildung: mhd. gezogenheit; kurtesīn; kurtoisīe; vuoge (1) 
-- feine Fertigkeit: mhd. tugent 
-- feine Fischangel mit Insektenköder: mhd. vederangel 
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-- feine Lebensart: mhd. zuht 
-- feine Leinwand: mhd. scheter 
-- feine Sache: mhd. kleinœde; kleinōt 
-- feine Seide: mhd. sīdel (1) 
-- feine Sitte: mhd. gezogenheit; hovewīse; tugent; tugentsite; zuht 
-- feine Sitten habend: mhd. tugentlich 
-- feine Speise: mhd. köstel; köstelīn; vrouwenspīse 
-- fliegende feine Metallschnecke: mhd. vlucsindære* 
-- aus feinem Mehl gebacken: mhd. böllīn 
-- Decke aus feinem kostbarem Seidenzeug: mhd. pfelle* 
-- Decke aus feinem Wollstoff: mhd. zusse 
-- Gewand aus feinem Seidenzeug: mhd. pfellel 
-- Kleid aus feinem Wollstoff: mhd. zusse 
-- längliches Brot aus feinem Mehl: mhd. strützel 
-- mit feinem Geruch begabt: mhd. nasewīse 
-- mit feinem rotem Leder versehen (Adj.): mhd. geloschet 
-- Schmuck aus feinem Gold: mhd. wiere (1) 
-- der feinen Sitten gemäß: mhd. tugentlich 
-- der feinen Sitte zuwider laufendes Betragen: mhd. unhövescheit 
-- keine feinen Sitten Habender: mhd. zuhtvliehære* 
-- von feinem Anstand: mhd. zühtic 
-- ein feiner Zwirn: mhd. klōsterzwirn 
-- feiner dunkler Kleiderstoff: mhd. brūnāt 
-- feiner Kleidstoff: mhd. fritschāl 
-- feiner Nebel: mhd. hilwe (1) 
-- feiner Sitte gemäß: mhd. gezogenlīche; gezogenlīchen 
-- feiner Wollstoff: mhd. dīasper; sei (1) 
-- in feiner Weise: mhd. vīniclīche* 
-- Mangel an feiner Bildung: mhd. untugent 
-- Mann von feiner Sitte und Bildung: mhd. vlæminc 
-- mit feiner Stimme schreien: mhd. krizelen* 
-- reich an feiner Sitte: mhd. tugentrīche (1); tugentrīche (2) 
-- rot auf feiner Haut: mhd. kleinvelrōt 
-- Schleier von feiner Leinwand oder Seide: mhd. koverschyt 
-- von feiner Farbe: mhd. fīngevar 
-- eine Art feines Brot: mhd. schīnbrōt 
-- ein feines Gefühl geben: mhd. herzen (1) 
-- feines Benehmen: mhd. kluocheit 
-- feines gelbes oder grünes niederländisches Tuch: mhd. fritschāl 
-- feines Gewebe: mhd. bisse; edelkleide 
-- feines Haar: mhd. hærchīn 
-- feines kostbares Seidenzeug: mhd. trīant 
-- feines Leinen (N.): mhd. saben 
-- feines Mehl: mhd. bolle (1); kernmel 
-- feines niederländisches Tuch grüner oder gelber Farbe: mhd. wirtzal 
-- feines Pelzwerk: mhd. schœnwerc; spalt (3) 
-- feines Pelzwerk als Futter: mhd. kleinspalt 
-- feines Tuch: mhd. schōngewant 
-- feines Tuch aus Tierhaaren: mhd. hārtuoch 
-- feines Weizenmehl: mhd. semel; semele; semelmel 
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-- feines Wollzeug: mhd. scharlachen; scharlāt 
-- sehr feines Sieb aus Rosshaaren: mhd. hārsip 
-- feineres Werg: mhd. scheidewerc 
-- geläutertes feinstes Gold: mhd. wiere (1) 
-- Zwirn feinster Art: mhd. wift 
-- feinstes Mehl: mhd. melstüppe*; stoupmel 
-- „fein gemacht“: mhd. gefīnet 
-- „fein machen“: mhd. gefīnen 
Feinbäcker: mhd. wastelære* 
feind: mhd. gehaz (1); gehazzic; gevēch (1); gevīent; gram (1); haz (2); nīdic; sachhaft; 

unheimlich; widerzæme (1); widerzæmic; widerzeme 
-- feind sein (V.): mhd. vīant sīn 
„feind“: mhd. vīant (2) 
Feind: mhd. æhtære (1); ande (1); ande (4); anegrīfære; anevehtære; bevēhedære*; 

durchæhtære; gast (1); gegenwarte*; unholdære; unholde (1); unvriunt; vēhedære*; 
vīant (1); widerlaz; widerpart; widerparte; widersachære*; widersache (1); 
widersatzet*; widersaz; widersāze (2); widerstrīt (1); widerstrīte (1); widerwarte 
(2); widerwertige; widerwertiger; widerwinne (1) 

-- Feind sein (V.): mhd. haz tragen; ze unstaten haben 
-- Feind werden: mhd. widersagen (1) 
-- größter Feind: mhd. houbetvīant 
-- schadender Feind: mhd. schade (4) 
-- schlauer Feind: mhd. viez; vieze 
-- sich als Feind zeigen: mhd. vīenden 
-- sich mit dem Feind herumschlagen: mhd. bataljen 
-- Verfolgung des Feindes: mhd. jaget 
-- Feinde: mhd. gevīande (2) 
-- Nachstellung der Feinde: mhd. vientelage* 
„feinden“: mhd. vīenden 
Feindesangriff: mhd. strītheit; überezoc*; überezuc*; überzuht; vlāge 
Feindeskampf: mhd. ? vīenttjost 
Feindesschar: mhd. vīentschar 
Feindeszusammenstoß: mhd. ūfstōz 
Feindgeschrei: mhd. vīantgeschrei 
Feindin: mhd. æhtærinne; vīandinne; widerwarte (1) 
-- Feindin der Minne: mhd. Unminne? (3) 
feindlich: mhd. aneseige; enbünstec; gastlich; gasticlīche*; gasticlīchen*; gehetze (1); 

gehazzic; gevære (1); gevēch (1); gremelich; gremiclich; krieclich; krieclīche; 
unholden; unholdes; unholt; vehic*; vīant (2); vīentlich; vīentlīche; vīentschaftlich; 
wider (2); widerwart (1); widerwert (1); widervertic; widerwertic 

-- feindlich abhalten: mhd. suochen (1) 
-- feindlich andringen gegen: mhd. zuokriegen 
-- feindlich anfallen: mhd. heimsuochen 
-- feindlich angehen: mhd. hindergān (1) 
-- feindlich angreifen: mhd. gevēheden; ūfrennen 
-- feindlich begegnen: mhd. muoten (2); unvriunden 
-- feindlich behandeln: mhd. vēhen (2) 
-- feindlich drohen: mhd. widerdröuwen 
-- feindlich eindringen auf: mhd. zuosetzen 
-- feindlich entgegensprengen: mhd. muozen (1) 
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-- feindlich gesinnt: mhd. abeholt*; aneseige; gevīande (1); gram (1); ungenædic 
-- feindlich gesinnt sein (V.): mhd. erbunnen; gehaz sīn; nœtlīchen (1); vīant sīn; 

widerwesen* 
-- feindlich gesonnen: mhd. aneseige; gram (1) 
-- feindlich sein (V.): mhd. widerwertic sīn 
-- feindlich trachten nach: mhd. vāren (1) 
-- feindlich umgeben (V.): mhd. umbetreten 
-- durch feindliche Linien durchbrechen: mhd. durchhouwen 
-- Gott feindlich gesonnen: mhd. gotegram (1) 
-- Gott feindlich Gesonnener: mhd. gotegram (2) 
-- sich feindlich verhalten (V.): mhd. gesten (1) 
-- sich feindlich verhalten (V.) gegen: mhd. vīant sīn 
-- auf feindliche Weise: mhd. vīentlīche 
-- eine feindliche Schar durchbrechen: mhd. eine schar mit mannen underschüten 
-- feindliche Absicht: mhd. widerschāch 
-- feindliche Auseinandersetzung: mhd. kampf 
-- feindliche Kraft: mhd. widerkraft 
-- feindliche Verbindung: mhd. widerknode* 
-- feindliche Verfolgung: mhd. āhtigunge; āhtunge; haz (1) 
-- feindliche Wegnahme: mhd. bīvengunge 
-- ohne feindliche Absicht: mhd. āne widerschāch; sunder widerschāch 
-- Brandstiftung mit räuberischem oder feindlichem Angriff: mhd. mortbrant 
-- die feindlichen Reihen durchbrechen: mhd. durch den hūfen brechen; in den hūfen 

brechen 
-- feindlicher Angriff: mhd. aneloufen* (2); aneteht; hurm; hurmen (2) 
-- feindlicher Ansturm: mhd. anedūht 
-- feindlicher Behandlung aussetzen: mhd. vergīselen 
-- feindlicher Einfall: mhd. īnval; īnzuc; zuogrif 
-- feindlicher Überfall: mhd. überval 
-- feindlicher Verrat: mhd. vīentschaftliche verrætnisse 
-- feindlicher Wettstreit: mhd. nīt (1) 
-- in feindlicher Absicht: mhd. unvridelīche; unvridelīchen 
-- in feindlicher Absicht aufsuchen: mhd. beheimsuochen 
-- in feindlicher Absicht gegen jemanden anrennen: mhd. *gegenrennen? (1) 
-- in feindlicher Gesinnung: mhd. gasticlīche*; gasticlīchen*; gesticlīchen 
-- in feindlicher Haltung: mhd. gesticlīchen 
-- feindliches Aufsuchen: mhd. heimsuoch; heimsuoche 
-- feindliches Entgegentreten: mhd. widerstōz 
-- feindliches Verhalten: mhd. durchæhtunge 
-- feindliches Zusammenstoßen: mhd. druc (1) 
„feindlich“: mhd. *gastic?; *gasticlich?; gevēch (2) 
-- „feindlich angreifen“: mhd. *hurmen? (1) 
-- „feindliches Rasen“: mhd. vīentlichez rāsen 
Feindlichkeit: mhd. haz (1) 
Feindschaft: mhd. erge (2); geværede*; gevēchschaft; gevēhe; gevēhede; haz (1); 

huorensamkeit; kīp; nīden (2); nīt (1); ūfsaz; ungunst; unliebe; unminne (1); 
unvriuntschaft; unwille (1); vēhe (1); vēhede (1); vēhedeschaft; vēhen (3); vehicheit; 
vīentschaft; vremede (3); vremedenisse*; widerpart; widerparte; widersache (2); 
widersagen (2); widersatzet*; widersaz; widerteil; zorn (1); zornecheit; zornheit; 
zornicheit*; zwiwurft 
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-- durch Streiten in Feindschaft geraten (V.): mhd. zerbāgen 
-- frei von Feindschaft: mhd. urvēch; urvēhede 
-- sich Feindschaft zuziehen: mhd. haz verdienen 
-- Verzicht auf Rache für erlittene Feindschaft: mhd. urvēhe; urvēhede; urvride 
-- wilde Feindschaft: mhd. ungevüeger haz 
„feindschaftlich“: mhd. vīentschaftlich 
feindselig: mhd. enblanden (2); gehaz; geværic; gevēch (1); gramelich; græzlich; 

græzlīchen; gremelich; gremelīche; gremic; gremiclich; gremisch; gremic; 
grimmiclich; haz (2); hazlich; hazlīche; hazlīchen; hazzic; hezze; hezzelīche; 
hezzelīchen; hezziclich; hezziclīche; hezziclīchen; hœne (1); *nīdelich?; nīdelīche; 
nīdic; nīdiclich*; nīdiclīche*; nīdisch; nīt (2); nītlich; nītlīche; nītlīchen; nītsūr; 
sachhaft; übelwillic; ūfsetzic; ungenādelich; ungenædic; ungenædiclich; 
ungenædiclīche; unholt; unminniclich; unminniclīche; unvriuntlich; unvriuntlīche; 
væric; vēch (3); vēhelich; vīentlich; vīentlīche; vīentselic*; widertān (1); 
widerwertic; zogebærelich*; ? unsīvel 

-- feindselig behandeln: mhd. ūfsetzen (1) 
-- feindselig entzweien: mhd. verwerren (1) 
-- feindselig erzürnt: mhd. gram (1) 
-- feindselig grollend: mhd. ungewillic 
-- nicht feindselig: mhd. ungevēch 
-- nicht feindselig gesinnt: mhd. ungehaz 
-- sehr feindselig: mhd. gruntnīdic 
-- auf feindselige Weise: mhd. vīentlīche 
-- feindselige Gesinnung: mhd. gehaz (2); haz (1); sūren (2); ungenāde; ungunst 
-- feindselige Handlung: mhd. haz (1) 
-- widerstrebende feindselige Tat: mhd. widerwerc 
-- feindseliger Blick: mhd. schāchblic 
-- feindseliger Lärm: mhd. nītgeschelle 
-- feindseliger Mensch: mhd. galle (1) 
-- feindseliger Schlag: mhd. nītslac 
Feindseligkeit: mhd. arc (3); bōr; erge (2); gevēchschaft; gevēhede; gevehte; gremede; 

grimmicheit; gezoc; haz (1); hurm; leide (1); nīt (1); nītspil; traz (1); undinc; 
unhulde; unmilte (1); unvride; unvriuntlich strīt; unwille (1); urbunne; urbunst; 
vīentschaft; widermüete (2); widermuot (1); widerpart; widerparte; widerpīn; 
widersatzet*; widersaz; widerwerticheit; zweien (2) 

-- bittere Feindseligkeit: mhd. herzekīp; herzenkīp 
-- laute Feindseligkeit: mhd. nītgeschelle 
-- die Zwischenzeit der Aufkündigung der Freundschaft und dem Beginn der 

Feindseligkeiten: mhd. ursage (2) 
„Feindtjost“: mhd. vīenttjost 
Feindverfolgung: mhd. jagāt 
„feinen“: mhd. feinen 
Feingebäck -- in Öl gebackenes flaches Feingebäck: mhd. vritele 
feingebildet: mhd. getühtic; gezogen (2); gezogenlīche 
feingebrannt -- nicht feingebrannt: mhd. bercgar 
feingefügt: mhd. kleinvüege (1) 
Feingefühl: mhd. guot gelimpf 
-- Herz an Feingefühl verdorrt: mhd. herze an ēren dürre 
Feingehalt -- Feingehalt einer Münze: mhd. gelœte; gewæge (1); gewihte; slagelōt 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- von einem bestimmten festgesetzten Feingehalt des Metallgewichts seiend: mhd. 
lœtic 

-- goldene Nadel zur Feststellung des Feingehalts einer Goldprobe: mhd. goltnādel 
feingemahlen -- feingemahlenes Brot: mhd. edelbrōt 
feingesittet: mhd. tugentlich; tugentlīche; tugentlīchen 
feingewebt -- leichtes feingewebtes Tuch: mhd. halptuoch 
feingliedrig: mhd. kleinvüege (1) 
„Feingold“: mhd. fīngolt 
Feinheit: mhd. fīne (1); gevuocheit;  kleine (3); kleinheit; kleinicheit; kleinlichheit*; 

kleinvüegede*; kleinvüegicheit; kleinvüegunge; klüege (1); kluocheit; subtīlheit; 
zartheit; ? hovelīche (2) 

feinkörnig: mhd. kleine (1) 
feinleinen: mhd. sabenīn 
feinlötig: mhd. fīnlœtic 
feinmachen: mhd. beklüegen; klüegen 
feinmaschig: mhd. kleine (1) 
feinmäulig: mhd. ? übermündic 
„Feinperle“: mhd. vīnberle* 
feinschmeckend: mhd. lecker (1) 
feinsinnig: mhd. edele (2); kleinlich; kleinlīche; kleinlīchen 
feinverteilt: mhd. geistlich 
feist: mhd. veiz (1); veizet 
-- feist machen: mhd. erveizten 
-- Zeit in der die Hirsche feist sind: mhd. hirzveizte 
„Feiste“: mhd. veizete 
Feistheit: mhd. veize (1); veizete; veizetheit 
„Feistigheit“: mhd. veizetichheit* 
Felche: mhd. gancvisch 
Felchen: mhd. kambalche; velche 
Feld: mhd. acker; bū; būwe (1); gevilde; gewicke; grach; ouwe (1); plān (2); sāme; velt; 

vilde (1); vilt; vurch; wal (4); wale (3) 
-- aus dem gemeinschaftlichen Grundeigentum ausgesondertes Feld: mhd. 

sundervelt 
-- bestelltes Feld: mhd. veltgebū; zelge 
-- das Feld bestellen: mhd. vorewerken* 
-- das Feld räumen: mhd. den kriec verlazen; den strīt lāzen 
-- das Feld schlecht Bestellender: mhd. missebūwære 
-- ebenes Feld: mhd. plāniure 
-- eingezäuntes Feld: mhd. vridevelt 
-- Feld am Forst: mhd. forstvelt 
-- Feld behaupten: mhd. velt behaben; wal behaben; walstat behaben 
-- Feld bestellen: mhd. ze acker gān; būwen (1) 
-- Feld der Worte: mhd. wortheide 
-- Feld des zu bearbeitenden Bodens (bergmännisch): mhd. vilde (1) 
-- Feld eines Schildes: mhd. vilde (1); vilt 
-- Feld im Besitz der Bürger: mhd. burgærevelt* 
-- Feld im Forst: mhd. forstvelt 
-- Feld zum Bleichen: mhd. bleichvelt 
-- flaches Feld: mhd. breite (2) 
-- freies Feld: mhd. blankez lant; breitez velt; breite (2); heide (1); velt; wīte (1) 
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-- gefurchtes Feld: mhd. vurchbette 
-- gepflügtes Feld: mhd. vurch 
-- geteiltes Feld im Wappen: mhd. part (2); parte (1) 
-- hoch gelegenes Feld: mhd. hōchvelt 
-- ins Feld ziehen: mhd. reisen (1); ūzreisen (1); velden; ziehen (1) 
-- lediges Feld: mhd. überlant; überlende 
-- mit Blumen bewachsenes Feld: mhd. bluomenvelt 
-- mit Ried bestandenes Feld: mhd. rietvelt; rietvelt 
-- mit Wintersaat bestelltes Feld: mhd. wintervelt; winterzelge 
-- sein Feld belagern: mhd. sīn velt rihten 
-- übers Feld gehen: mhd. velden 
-- umgebrochen liegendes unbestelltes Feld: mhd. brāche 
-- unfruchtbares Feld: mhd. geldevelt 
-- viereckiges Feld: mhd. quādervelt 
-- Wald und Feld: mhd. holz unt veltgelende 
-- weites offenes Feld: mhd. wīte (1); wīten (3) 
-- wider jemanden zu Feld liegen: mhd. ūf einen ligen 
-- zu Feld liegen: mhd. ūzeligen*; ūzligen 
-- zum Feld gehörig: mhd. veltlich 
-- zur Sommerfrucht bestelltes Feld: mhd. lenzenvelt 
-- zur Stadt gehöriges Feld: mhd. stetvelt 
-- auf dem Felde gezogener Graben (M.): mhd. lantgrabe 
-- Fürst im Felde: mhd. veltvüreste* 
-- zu Felde gehen (V.): mhd. velden 
-- zu Felde sein (V.): mhd. velden 
-- zu Felde ziehen gegen: mhd. disputieren 
-- ein Klosterbruder dem die Bestellung eines Feldes obliegt: mhd. huobenbruoder 
-- Vernachlässigung eines Feldes: mhd. unbū; urbū (1) 
-- in Felder teilen: mhd. velden 
-- Schutzbann für die reifenden Felder: mhd. kornban 
-- Zaun um Felder und Weideplätze: mhd. gemachzūn 
-- zweite Umpflügung der Felder: mhd. ruorhacke 
„Feldacker“: mhd. veltacker 
Feldahorn: mhd. arlizboum 
Feldarbeit: mhd. ackerwerc; veltgebū 
-- fleißig in der Feldarbeit: mhd. būsam 
-- Feldarbeiten verrichten: mhd. būwen (1) 
feldartig: mhd. veldiclich; veldiclīchen 
Feldbann (Betretungsverbot): mhd. ban (1) 
Feldbanner: mhd. veltbaniere* 
Feldbau: mhd. ackerkunst; veltbū; vruhtbū; vruhtgebiuwe 
-- Feldbau betreiben: mhd. būwen (1) 
-- Unterhalt durch Feldbau: mhd. būrāt 
-- seinen Lebensunterhalt durch Feldbau habend: mhd. būrætic* 
„Feldbauer“: mhd. veltbūwære 
„Feldbebauer“: mhd. veltgebūre 
Feldbestellung: mhd. ackerganc; bū; būwe (1); gebū 
-- Lohn für die Feldbestellung: mhd. ? höureht 
Feldbett: mhd. bette (1); herepfulwe* 
-- Feldbett mit Zubehör: mhd. herepfulwe* 
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Feldbewässerung: mhd. veltgüsse 
Feldbezirk: mhd. veldunge 
Feldblume: mhd. himelslüzzel; veltbluome 
„Feldblümlein“: mhd. veltbluomelīn 
„Feldbuße“: mhd. veltbuoze 
„Felddorn“: mhd. veltdorn 
Feldeinteilung -- Feldeinteilung im Banner: mhd. veltvisūr 
Felderreihe -- die äußersten Felderreihen des Schachbrettes: mhd. spange (1) 
Feldertrag: mhd. gestücke 
„Feldesel“: mhd. veltesel 
feldflüchtig: mhd. veltvlühtic 
Feldflur -- städtische Feldflur: mhd. statvluor 
-- Unterteilung der Feldflur: mhd. gewande 
Feldfrucht: mhd. bū; erdenvruht; ertvruht; ertwuocher; vruht 
-- Feldfrüchte: mhd. ackerspīse 
-- Feldfrüchte außer Getreide: mhd. zuomüese; zuomuos 
-- beim Schneiden der Feldfrüchte auf den Grund von jemanden übergreifen: mhd. 

einen übersnīden 
-- kleinere Feldfrüchte: mhd. smalsāt 
-- Saat kleiner Feldfrüchte: mhd. smalsāt 
-- Speise aus Feldfrüchten: mhd. ackerspīse 
-- eine fiktive Feldfrucht: mhd. habedenschaden 
Feldgatter: mhd. ezzischtor; ezzischtürlīn; sester (1) 
„Feldgebäu“: mhd. veltgebū 
„Feldgefängnis“: mhd. veltgevencnüs* 
„Feldgelände“: mhd. veltgelende 
Feldgeschrei: mhd. geruofe; herzeichen; kreie; kreier; krī; krīde (2); krīe; kroije; ruof; 

zeichen (1) 
Feldgeschütz: mhd. karrenbühse 
-- Art Feldgeschütz: mhd. singōz 
Feldgestein: mhd. veltgesteine 
Feldhaue: mhd. arthouwe 
Feldherr: mhd. heremeister*; hergrāve; herzoge 
„Feldhirte“: mhd. velthirte 
„Feldhuhn“: mhd. velthuon 
Feldhüter: mhd. artwarte; ezzischheie; kornbanwart; kornschütze; saltnære*; schütze (1); 

wiseheie 
-- Amt des Feldhüters: mhd. ezzischheiambahte 
-- Hütte eines Feldhüters: mhd. warthütte 
„Feldhüter“: mhd. velthüetære* 
Feldhüterhütte: mhd. saltnærehütte* 
„feldig“: mhd. veldic 
„Feldkoch“: mhd. veltkoch 
„Feldkraut“: mhd. veltkrūt 
Feldkümmel: mhd. veltkümel; veltkumin 
„Feldkürbis“: mhd. veltkürbiz 
Feldlager: mhd. geruowede; gesæze (1); herberge; heregebirge*; veltburc; veltkriec 
-- Feldlager errichten: mhd. herbergen (1) 
„Feldland“: mhd. veltlant 
„Feldlattich“: mhd. veltlactūcke 
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„Feldlauf“: mhd. veltlouf 
Feldlehen: mhd. veltlēhen 
„feldlich“: mhd. veltlich 
„Feldmagsame“: mhd. veltmāgsāme 
„Feldmann“: mhd. veltman 
Feld-Mannstreu: mhd. muordistel; oringel 
Feldmantel: mhd. sarroc 
Feldmaß: mhd. ackerjiuchart; bette (1); manwerc; veltmāz 
-- Inhaber eines Feldmaßes: mhd. manwerkære*; manwerke 
Feldmaus: mhd. nülmūs; veltmūs 
Feldmesskunst: mhd. erdenmezzærinne* 
Feldminze: mhd. veltminze 
Feldmohn: mhd. veltmāge 
Feldmohnsame: mhd. veltmāgsāme 
„Feldmöhre“: mhd. veltmorhele* 
„Feldner“: mhd. veldenære* 
„Feldpferd“: mhd. veltpfert 
Feldrain: mhd. rein (2) 
„Feldraute“: mhd. veltrūte 
„Feldrede“: mhd. veltrede 
„Feldrevier“: mhd. veltriviere 
„Feldrichter“: mhd. veltrihtære* 
Feldrittersporn: mhd. rittæresporn* 
„Feldrose“: mhd. *veltrōse? 
„Feldrosenstock“: mhd. veltrōsenstoc 
„Feldross“: mhd. veltros 
Feldsache -- Gericht über Feldsachen: mhd. veltgerihte 
Feldsachengericht -- Vorsitzer eines Feldsachengerichts: mhd. veltrihtære* 
Feldsalat: mhd. veltlactūcke 
„Feldsalbei“: mhd. veltsalbeie* 
Feldschade: mhd. veltschade 
Feldschaden (M.): mhd. veltschade 
Feldschlacht: mhd. veltstrīt; veltsturm 
-- offene Feldschlacht: mhd. veltstrīt; veltsturm 
Feldschütze: mhd. veltschütze 
„Feldsenf“: mhd. veltsenef 
„feldsiech“: mhd. veltsiech 
„Feldsiechtag“: mhd. veltsiechtac 
Feldsperling: mhd. areweizsperc 
Feldspinne: mhd. veltspinne 
„Feldstadt“: mhd. veltstat 
Feldstein: mhd. veltstein; wacke 
Feldstier: mhd. veltvarre 
„Feldstreiche“: mhd. veltstrīche 
Feldstreifen -- schmaler Feldstreifen: mhd. stranc; strange (1) 
„Feldstreit“: mhd. veltstrīt 
Feldstück: mhd. gestücke 
„Feldsturm“: mhd. veltsturm 
Feldtaube: mhd. velttūbe 
Feldthymian: mhd. veltkümel 
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„Feldung“: mhd. veldunge 
Feldweg: mhd. būwec; talganc 
„Feldweinbeere“: mhd. veltwīnber 
„Feldwisch“: mhd. velwisch 
Feldysop: mhd. veltispe 
Feldzeichen: mhd. baniere; banierwāpen; herzeichen; zeichen (1) 
-- seidenes Feldzeichen: mhd. pfellelmāl 
Feldzug: mhd. hervart (1); rennen (2); veltzuc 
-- Feldzug unternehmen: mhd. reisen (1) 
Felge (F.) (1): mhd. velge 
Felgenhauer: mhd. velgenhouwære* 
Felgenholz: mhd. velgeholz 
Felgenmacher: mhd. velgenhouwære* 
Fell: mhd. balc; geville (1); hār (1); hūt (1); kleit (1); slieme; vel (1); ville (2) 
-- das Fell abziehen: mhd. villen (1) 
-- das Fell gerben: mhd. daz vel brechen 
-- es geht dir ans Fell: mhd. ez gāt dir ūf dīne hūt 
-- Fell abziehen: mhd. vel ergürten 
-- Fell eines Zickleins: mhd. kitzevel 
-- Fell habend: mhd. villic* 
-- Fell sträuben: mhd. bōzen (1) 
-- Flecken im Fell des Streitrosses: mhd. marcmāl 
-- goldfarbenes Fell: mhd. goltvel 
-- Leder oder Fell vom Marder: mhd. merderīn 
-- mit Fell besetzen: mhd. bevellen (2) 
-- rauhes Fell: mhd. riuhe 
-- rohes Fell: mhd. ? rūschvel 
-- unbearbeitetes Fell: mhd. ? rūschvel 
-- vom Fell des Hermelin hergestellt: mhd. hermelīn (2) 
-- aus Fellen gemacht: mhd. vellin 
-- „inneres Fell“: mhd. innervel 
Fell...: mhd. vellin 
Fellabzieher: mhd. schindære 
„Fellchen“: mhd. vellihhīn 
Felleisen: mhd. bulge; vēlīs; wātsac; wetzger 
-- kleines Felleisen: mhd. velislīn* 
-- mit einem Felleisen beladenes Pferd: mhd. velīser 
„Felleisenlein“: mhd. velislīn* 
Felleisensattel: mhd. velīssatel 
„fellen“: mhd. vellin 
Fellfärber: mhd. velverwære* 
Fellhändler: mhd. velman 
„fellig“: mhd. villic* 
„Felllein“: mhd. vellelīn; vellīn 
„Fellmann“: mhd. velman 
Fellumhang: mhd. inville 
Fels: mhd. balme (1); blatstein; gevelse; kiselinc; kiselstein; klapf (1); knūr; knūre; kofel; 

leie (2); oven (1); rosche; schere (1); stein; vels; vlins; vluo; zuo (3) 
-- aus Fels bestehend: mhd. velsīn 
-- Fels auf dem ein Drache haust: mhd. trachenstein 
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-- Fels im Meere: mhd. mervluo 
-- hohler Fels: mhd. gellender stein; vels gellendiu vluo 
-- kleiner Fels: mhd. steinel; steinlīn 
-- mit Nesseln bewachsener Fels: mhd. ? nezzelvluo 
-- rauher zerklüfteter Fels: mhd. schrof; schroffe 
-- schroffer Fels: mhd. kaste (1); schorre (1) 
-- spitzer Fels: mhd. schor (2) 
-- überhängender Fels: mhd. balme (1) 
-- zerklüfteter Fels: mhd. schraf; schraft 
-- auf Felsen erbauen: mhd. velsen 
-- auf Felsen gründen: mhd. velsen 
-- aus Felsen machen: mhd. velsen 
-- eine Pflanze die Felsen sprengt und Schlösser öffnet und vom Specht gefunden 

wird: mhd. boumheckelkrūt 
-- Gegend voll Felsen: mhd. steingevelle 
-- Gegend mit schroffen Felsen: mhd. steingeschurre 
-- wie aus Felsen machen: mhd. velsen 
Fels...: mhd. velsīn 
Felsabhang: mhd. rotsche; steinwant 
Felsberg: mhd. velsberc 
Felsblock: mhd. steinvels 
„Felsbühl“: mhd. velsbühel 
Felsen: mhd. kofel; rotsche; stein; steinīn berc; velse; vluo 
-- hochragender Felsen: mhd. stouf 
„felsen“ (Adj.): mhd. velsīn 
„felsen“ (V.): mhd. velsen 
Felsen...: mhd. velsīn 
felsenfest: mhd. vlinsic; vlinslich 
Felsenhöhle: mhd. balme (1); oven (1); steinhol; steinwant; velsenklōse 
Felsenkeller: mhd. steinkeller 
Felsenklippe: mhd. steinrosche 
Felsenkluft: mhd. kluft 
Felsenmauer: mhd. roschenmūre 
Felsenschloss: mhd. gevelse; vels; velse 
Felsenschlucht: mhd. gekobel; kobel (2) 
Felsenspitze: mhd. des steines kleine; velsenspitze 
Felsenwand: mhd. steinwant 
„felsicht“: mhd. velseht 
felsig: mhd. steinōt; velseht; velsīn 
-- überaus felsig: mhd. überschrof 
-- hohes felsiges Ufer: mhd. schor (2); schorre (1) 
-- steiniges oder felsiges Grundstück oder Marksteingrenze: mhd. steinunge 
Felsgeröll -- Felsgerölle: mhd. gant (1) 
Felsgrotte: mhd. spelunke 
Felshöhle: mhd. balme (1); stein; velsekruft 
Felshöhlung: mhd. schranne; schrunde 
Felshügel: mhd. velsbühel 
Felsklippe: mhd. schrof; schroffe; steinrodel 
Felskluft: mhd. klōse; klōsene; klūse 
Felskopf: mhd. schraf; schraft 
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Felsloch: mhd. steinloch 
Felsplatte: mhd. blate 
Felsquader: mhd. quādervlins 
Felsspalt: mhd. schram (2); steinrosche; vlinsklobe 
Felsspalte: mhd. klōse; klōsene; klūse; schranne; schrunde; steinritze 
Felsspitze: mhd. velsenspitze 
Felsstück: mhd. rupte 
-- abgerissenes Felsstück: mhd. steinscharft 
Felsvorsprung: mhd. knobel; schere (1); steinrodel 
-- jäher Felsvorsprung: mhd. steinrosche 
Felswand: mhd. schrof; schroffe; steinwant; vluo; want (1); wantvluo 
-- hervorstehende und jäh abfallende Felswand: mhd. vluo 
Felszacke: mhd. schere (1); schor (2); schorre (1) 
Feme: mhd. veme 
Femegericht: mhd. vemedinc; vemegerihte 
-- Vorsitzer des Femegerichts: mhd. vemegrāve 
„Femegraf“: mhd. vemegrāve 
„Fememeister“: mhd. vememeister 
„femen“: mhd. vemen (1) 
„Femer“: mhd. vemære* 
Femeschöffe: mhd. vrīscheffe 
„Femestatt“: mhd. vemestat 
Feminale: mhd. kriusel (2); kunderlīn 
Femrichter: mhd. vemerihtære* 
Fench: mhd. pfenich* 
Fenchel: mhd. venichel; venichelkrūt 
Fenchelblatt: mhd. venichelblat* 
Fenchelkraut: mhd. venichelwurz 
„Fenchelkraut“: mhd. venichelkrūt 
Fenchelrute: mhd. sterzelkrūt 
„Fenchelsaat“: mhd. venichelsāt 
Fenchelsaft: mhd. venichelkrūtsaf; venichelsouc; venichelwazzer 
Fenchelsame: mhd. pfenichkorn; venichelsāme; venichelsāt; venichessāme 
Fenchelsamen: mhd. pfenichkorn; venichelsāme; venichessāme 
Fenchelsud: mhd. venichelwazzer 
Fenchelwerk: mhd. sterzelkrūt 
Fenchelwurz: mhd. venichelwurz 
Fenchelwurzel: mhd. venichelrinde; venichelwurz 
Fenchkorn: mhd. pfenichkorn 
„Fenie“: mhd. venje 
Fenn: mhd. venne 
Fenne: mhd. venne 
„Fenstblock“: mhd. vensterbloch 
Fenster: mhd. beie (1); lin (1); venster; vensterglas 
-- blindes Fenster: mhd. blintvenster 
-- Fenster von Eisen: mhd. īsenvenster 
-- wie Fenster glitzern: mhd. vensteren* 
-- Art dünn gegerbter Haut in die Fenster: mhd. slieme 
-- Fenster in der Paradiesmauer: mhd. paradīsvenster 
-- Fenster mit herausgehendem Geländer: mhd. line 
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-- weit wie ein Fenster: mhd. vensterwīt 
-- mit Fenstern versehen (Adj.): mhd. gevensteret 
-- mit Fenstern versehen (V.): mhd. vensteren* 
-- Schauen aus den Fenstern: mhd. vensterkapfen* 
„Fensterbank“: mhd. vensterbanc 
Fensterbrett: mhd. vensterbloch; vensterbret 
Fensterbrüstung: mhd. line 
Fensterchen: mhd. vensterlīn 
Fenstergang: mhd. vensterganc 
Fensterglas: mhd. glas; stubenglas 
-- gewöhnliches Fensterglas: mhd. būrenglas 
„Fensterglas“: mhd. vensterglas 
Fensterhenne: mhd. vensterhenne 
Fensterholz: mhd. vensterholz 
„fenstericht“: mhd. venstereht 
„Fensterin“: mhd. vensterinne* 
Fensterladen: mhd. lade (3); vensterbret; vensterschübel 
-- aufklappbarer Fensterladen oder Verkaufsstand: mhd. lade (3) 
-- Fensterladen in der Küche: mhd. kuchenlade 
„Fensterlein“: mhd. vensterlīn 
Fensterleiste: mhd. riemelinc 
Fensterleisten: mhd. riemelinc 
Fensterloch: mhd. vensterloch 
„fenstern“: mhd. vensteren* 
Fensternische: mhd. beie (1); venster 
Fensteröffnung: mhd. venster 
Fensterrahmen: mhd. ? remlinc; vensterram 
-- Fensterrahmen aus Stein: mhd. vensterstein 
Fensterraute: mhd. rūte (2) 
Fensterscheibe: mhd. ? inkevinster 
Fensterschranke: mhd. vensterschanc; vensterschranc 
„Fensterstein“: mhd. vensterstein 
Fensterüberhang: mhd. slieme 
„fensterweit“: mhd. vensterwīt 
„Fensterwerk“: mhd. vensterwerc 
„Ferchgesell“: mhd. verchgeselle 
„Fergenlohn“: mhd. vergenlōn 
Ferkel: mhd. varch; varh; verhelīn 
-- noch säugendes Ferkel: mhd. spenvarch 
„Ferkelmutter“: mhd. varchmuoter 
„Ferment“: mhd. ferment 
fern: mhd. abestendic*; ellende (1); schiel (1); unbekant (2); unheimlich; unnāch (1); 

unnāhe; unnæhe; ver (1); verne (1); vernet (1); verre (2); verre (3); *verrelich?; 
verren (2); virne (4); von (1); vone; vremede (1); vremede (2); wilde (1); wilt (2); 
wīte (2); wīten (2) 

-- fern bleiben: mhd. verren (1) 
-- fern gelegen: mhd. ungelegen 
-- fern halten: mhd. verren (1) 
-- fern liegen: mhd. entligen 
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-- fern sein (V.): mhd. gevirren; vernen; verre sīn; verren (1); virnen (2); virren (1); vonen; 
vremeden (1); wilden 

-- fern sein (V.) von: mhd. sīn (1) 
-- fern von: mhd. einic; von (1) 
-- fern werden: mhd. verren (1); virnen (2); virren (1); vremeden (1) 
-- nicht fern: mhd. unverre (2) 
-- sehr fern: mhd. borever 
-- sich fern halten: mhd. verren (1) 
-- sich fern halten von: mhd. verstelen* 
-- von fern: mhd. verrelingen; verren (2); verrenān?; verrens 
-- zu fern gelegen: mhd. ungelegen 
-- ferne weite Länder: mhd. anderiu lant 
„fern“: mhd. unnāhen (1); vernes 
Fern...: mhd. *verrelich? 
fernab -- fernab gelegen: mhd. entlegen (2) 
-- fernab der Zivilisation: mhd. irriclīchen 
fernbleiben: mhd. entbelīben*; entwesen (1); entwilden; mīden (1); vermīden (1); 

vremeden (1); wilden 
-- fernbleiben von: mhd. vremeden (1) 
-- „so fern“: mhd. alsōverre 
„fernd“: mhd. vernet (1) 
Ferne: mhd. ellende (3); hœhe; hœhede; verre (1); virre; vremede (3); vremedunge 
-- aus der Ferne: mhd. verre (2); verren (2) 
-- Ferne betreffend: mhd. *verrelich? 
-- in der Ferne: mhd. verre (2) 
-- in der Ferne seiend: mhd. *verrelich? 
-- in die Ferne: mhd. verrelīche; wītsweife (2) 
-- in die Ferne führen: mhd. verren (1) 
-- in die Ferne leiten: mhd. verren (1); virnen (2); virren (1) 
-- in die Ferne schweifen: mhd. verren (1); virnen (2); virren (1) 
-- in die Ferne ziehen: mhd. ververren 
-- Schuss aus der Ferne: mhd. vramschuz 
„fernen“: mhd. vernen 
ferner: mhd. dāvurder; mēre (2); ouch (1); sintmē; sō (1); vürdermēre; vürebaz*; vürere* 
fernerhin: mhd. framort; füro; iener; mēre (2); vortmēr; vramwert; vürdermāl; 

vürdermēre; vürer 
ferngehalten -- vorsätzlich ferngehalten: mhd. betrogen an 
fernhalten: mhd. abehalten*; bergen (1); entsagen (1); enttrennen*; entwilden; entwīsen; 

geverren; gevirren; gevremeden; gewegen (1); hürsten; übereweren*; ūzschalten; 
vermīden (1); vermittelen*; verstōzen; virnen (2); virren (1); vremeden (1); weren 
(1); werigen (1) 

-- fernhalten von: mhd. blenden; entspanen; entvremeden* (1); gehinderen; geirren; 
geverren; hinderen* (1); hüeten (1); mezzen (2); scheiden (1); scheiden (2); 
vermittelen*; virnen (2); virren (1); weren (1) 

-- sich fernhalten: mhd. stille haben; vremeden (1) 
-- sich fernhalten von: mhd. enthaben (1); verdrücken (1); versūmen (1); vremede sīn; 

vremeden (1) 
-- sich von jemandem fernhalten: mhd. einen verren 
Fernhalten“: mhd. ? enthaben (2) 
Fernhaltender -- sich von etwas Fernhaltender: mhd. irregengel 
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fernher: mhd. verrens 
Fernsein: mhd. verreheit; virre; vremeden* (2); vremedicheit*; vremedunge 
„fernst“: mhd. *verrest? 
fernste: mhd. *verreste? 
Fernwaffe -- eine Fernwaffe: mhd. gezerfe 
Ferse: mhd. enkel; hacke (3); kalige; versen (1) 
-- Tritt mit der Ferse: mhd. versentrit 
Fersengeld -- Fersengeld geben: mhd. versengelt geben 
„Fersengeld“: mhd. versengelt 
Fersensehne: mhd. sparrāder 
-- durch Zerschneiden der Fersensehne lähmen: mhd. enthehsenen 
„Fersentritt“: mhd. versentrit 
fertig: mhd. behendelich; behendic*; behendiclich*; bereit (1); bereit (1); gar (1); gerech 

(1); gerech (2); gereite (1); geschicket; vertic; *verticlich?; verticlīche* 
-- fertig backen: mhd. ūzbachen 
-- fertig bauen: mhd. vollebūwen* 
-- fertig bringen: mhd. ze velde bringen 
-- fertig für die Mühle: mhd. mülengar 
-- fertig machen: mhd. rihten (1); ūzbereiten; verrihten; volwürken; zöugen; zöuwen 
-- fertig mauern: mhd. volmūren 
-- fertig nähen: mhd. ersiuwen 
-- fertig schreiben: mhd. ūztihten 
-- fertig weben: mhd. volweben 
-- fertig werden mit: mhd. gehersen 
-- ohne Gefahr fertig werden: mhd. sicherlīche bestān 
fertigbringen: mhd. anegevāhen; anevāhen; volmügen; verwirken (1); weben (1); wirken 

(1); würken (1) 
fertigen: mhd. prüeven (1) 
-- aus Silber fertigen: mhd. silberen 
„fertigen“: mhd. gevertigen; vertigen 
-- „kanzleimäßig fertigen“: mhd. kanzellieren 
Fertigen: mhd. wirken (2) 
Fertigender -- metallene Töpfe Fertigender: mhd. havengiezære* 
„Fertiger“: mhd. vertigære* 
Fertigkeit: mhd. banicheit*?; behendicheit; geradicheit; kunst; list 
-- edle Fertigkeit: mhd. tugent 
-- feine Fertigkeit: mhd. tugent 
-- mit Fertigkeit: mhd. gereite (2) 
„Fertigkeit“: mhd. *verticheit? 
fertigmachen: mhd. reisen (1); sāzen; vollemachen; volmachen 
-- sich fertigmachen: mhd. verrihten 
Fertigsein: mhd. garwe (3) 
fertigstellen: mhd. bereiten (1); vertigen; volvertigen* 
Fertigung -- Eisenblech zur Fertigung von Schlössern: mhd. slozblech 
fertigwerden -- mit dem Schmerz fertigwerden: mhd. verriuwen 
„Fese“: mhd. vese (1) 
Fessel (F.) (1): mhd. bant (1); bende (1); bint; boije; bouc; bouge (1); bunt (3); driusche; 

drū; drūch (1); drūhe; gebande; gebende (1); gebünde; haft (4); *halte? (2); hame; 
helde (1); helze; hilze; īsen (1); īsenbant; īsenhalt; kambe; kamp (1); ketene; klam 
(2); klambe; klame; klamme; klemnus; klobe; knode; knouf; latz; laz (2); nōtstal; 
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reif; ric (1); ricke; seil; seite; sloz; snuor (1); spanwite; ? sprinke (1); ? sprinke (3); 
stric; stricke; vezzel (1); vuozīsen; zoumhaft 

-- Art Fessel oder Gefängnis: mhd. mūs (2) 
-- eiserne Fessel: mhd. īsenlaz; īsenrinc 
-- Fessel der Müdigkeit: mhd. behefte der müede 
-- Fessel des Pferdebeines: mhd. vezzel (2) 
-- Fessel für die Frau: mhd. hartez vrouwengebende 
-- Ring um den Hals als Schmuck oder Fessel: mhd. halsrinc 
-- um den Hals gelegte Fessel: mhd. halsbant 
-- Fesseln des Leids: mhd. jāmerbouc; jāmerstric 
-- in Fesseln legen: mhd. īnsmiden 
-- in Fesseln schmieden: mhd. īnsmiden 
-- ohne Fesseln seiend: mhd. unversmidet* 
-- von Fesseln lösen: mhd. entricken 
Fessel (F.) (2): mhd. klaber; klouber; vezzel (2); vezzer 
-- Kötzenkopf über der Fessel des Pferdes: mhd. vizzeloch (2); vizzerleich 
„Fesselband“: mhd. vezzelbant 
„Fesseler“: mhd. vezzelære 
fesseln: mhd. anesnüeren*; banden; beheften; bekuppelen*; belannen; besmiden; 

bespannen; mit ketenen bespannen; bestæten; bestricken; binden (1); boijen*; 
diuhen (1); driuhen; entvrīen; gebanden; gebinden; geriemen; heften (1); besliezen 
in ein īsenbant; īnspannen; kuppelen*; merren (1); rickelen*; ricken (1); seilen (1); 
snüeren (1); undernemen; verbinden (1); verpflocken; verslahen (1); versnüeren; 
vesten (1); vezzelen; vezzen; vezzeren 

-- fesseln an: mhd. hemmen (1) 
-- fesseln mit: mhd. verstricken 
-- mit Ketten fesseln: mhd. beketenen; ketenen 
Fesseln (N.): mhd. ricken (2); versmiden (2) 
fesselnd -- ans Bett fesselnde Krankheit: mhd. legersuht 
„Fesselschneider“: mhd. vezzelsnīdære* 
Fesselung: mhd. haft (4) 
„Fesselung“: mhd. *drucheit? 
Fest: mhd. ahtebæregezīt*; brūtlouf; fest; getenze; getult (1); hērgezīt; hōchgezīt; 

hōchgezīten (2); hōchzīt; hōchzītlicheit; hof; höveschheit; kirchwīhe; kirchwīhunge; 
kurzwīle; *rāt? (3); tac; tult; wirtschaft; zīt (1) 

-- achter Tag nach einem Fest: mhd. octāv 
-- der achte Tag nach einem Fest: mhd. anttac 
-- dieses Fest: mhd. diser dult 
-- ein Fest feiern: mhd. hōchzīten 
-- Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige 

Abgabe: mhd. messegelt 
-- Fest begehen: mhd. festieren; festivieren 
-- Fest der Beschneidung Christi: mhd. ebenwīchtac; ebenwīhe 
-- Fest der ungesäuerten Brote: mhd. azyma 
-- Fest des heiligen Georg: mhd. Jörgen messe 
-- Fest des heiligen Michael: mhd. sanct Michaelis messe 
-- Fest Mariä Empfängnis: mhd. der oberste tac 
-- Fest Mariä Himmelfahrt: mhd. unser vrouwen messe 
-- großes prachtvolles Fest: mhd. gastunge (1) 
-- häusliches Fest: mhd. kintbettehof 
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-- häusliches Fest beim Einzug in ein neugebautes Haus: mhd. hūswermunge 
-- hohes Fest: mhd. hōchgezīt 
-- hohes kirchliches Fest oder weltliches Fest: mhd. hōchzīt; hōchzīt 
-- kirchliches Fest: mhd. getult (1); tult 
-- kleines Fest: mhd. hovelīn 
-- lärmendes Fest: mhd. gebrehte 
-- sich auf ein Fest vorbereiten: mhd. gesten (1) 
-- Tag nach einem Fest: mhd. welzertac 
-- Tag vor einem Fest: mhd. vorevīrābent*; vorevīre* 
-- Vortag vor einem Fest: mhd. naht (1) 
-- achter Tag des Festes: mhd. octāv 
-- Begehen eines Festes: mhd. begēunge 
-- Feiern eines Festes: mhd. hōchgezīten (2) 
-- Gottesdienst am Vorabend eines Festes: mhd. vigilje 
-- Schirmherr eines Festes: mhd. tulthērre* 
-- Termin eines Festes: mhd. hōchgezīt; hōchzīt 
-- Vorabend eines Festes: mhd. ābent; vīrābent; vīrenaht 
-- frohe Feste: mhd. vröuden schal 
-- hohe kirchliche Feste: mhd. heilige tage 
-- Königin bei Festen und Spielen: mhd. küniginne 
„Fest“: mhd. feste 
fest: mhd. bestandenlīche; deger; dic; dicke (1); *drel? (1); drel (2); *druclich?; druclīche; 

durchkernet; durchnehte* (2); gedigen (1); gedigen (1); gedigenlich; gedihen; 
gedīhen (= Part. Prät.); gedrange (1); gedrange (2); gehebe (3); gehebel; gestæte; 
gestecket; gestetet; gevieret; gewis (2); gewisse (3); grōz (1); guot (1); hart (2); 
herte (1); hertgriffic; hōch (1); hōhe (2); kīf; kleber (2); lancstæte; lœtic; nāhe (1); 
niuwe (2); quec (1); sēre (1); sicherlich; slōzlich; stahelveste; starc (1); starke; stæte 
(1); ze stæte; stætehaft; stætelich; stætelīchen; stætic (1); stætic* (2); stæticlich*; 
stæticlīche*; stæticlīchen*; steide; stīf; *stīflich?; stīflīche; stille (2); strenclīche; 
stüefe; tapfer; tapferlīche; triuwelich; triuwelīche; truge (1); unabziehelich; 
unbewaget; unbewegelich; unbewegelīche; unbewegenlich; unbewegenlīche; 
ungewenket; unrünic; unvellic; unverbrochen; unverhepfet; unvermezzen (1); 
unwæhe (1); unwandelbære (1); unwandelbære (2); unwīchlich; vast (1); vaste (2); 
vaste (3); vein; veizet; veste (1); veste (2); vestenlich; vestenlīche; vesticlich*; 
vesticlīche*; vesticlīchen*; vestlich; vestlīche; āne wanc; sunder wanc; wesenlich; 
wesenlīche; weslich; weslīche; wol (2); zæhe (1) 

-- das steht fest: mhd. alsō ist ez understellet; daz ist ein ende 
-- die Augen fest auf Gott richten: mhd. diu ougen gestecken an got 
-- etwas fest verschließen: mhd. durchrigelen* 
-- fest andrücken: mhd. klemmen; knüssen 
-- fest aneinanderdrücken: mhd. verklamben 
-- fest anschließend: mhd. gelīme 
-- fest auftreten: mhd. treten (2) 
-- fest auftretend schreiten: mhd. stapfen 
-- fest bleiben: mhd. bestān (1) 
-- fest drücken: mhd. knutzen; zerdrücken 
-- fest eingeschlagene Nägel: mhd. vestiu nagelgebende 
-- fest einhüllen: mhd. zwicken 
-- fest einschließen: mhd. verquelen* 
-- fest fassen: mhd. ūfvāhen 
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-- fest gebaut: mhd. būwenlich 
-- fest haften: mhd. anebelīben 
-- fest im Boden seiend: mhd. gruntveste (1) 
-- fest im Grund seiend: mhd. gruntveste (1) 
-- fest im Kampf: mhd. nōtveste (1) 
-- fest im Streit: mhd. sturmveste 
-- fest im Urteil: mhd. urteileht 
-- fest im Zaum seiend: mhd. zoumstrenge 
-- fest in der Not: mhd. nōtveste (1); nōtvesticlīche* 
-- fest in der Tugend: mhd. tugentveste 
-- fest machen: mhd. gestæten; gestætigen; gevesten; gevestenen; herten (1); spannen (1); 

stabilieren; verstætigen; veste machen 
-- fest planieren: mhd. esterīchen 
-- fest schließend: mhd. ? beheb 
-- fest sitzen: mhd. widerwenden (1); widerwinden (1) 
-- fest stehend: mhd. unvervallende 
-- fest überzeugt sein (V.): mhd. ez dā vüre haben; sich wol versehen 
-- fest umgreifen: mhd. bezwicken 
-- fest umschlossen: mhd. beslozzen (1) 
-- fest und sicher glauben: mhd. gedingen (1) 
-- fest verbunden sein (V.): mhd. haften (1) 
-- fest verbunden: mhd. bündic 
-- fest verschließen: mhd. versigelen (1) 
-- fest werden: mhd. erharten; gekernen; harten; kernen 
-- fest zupacken: mhd. vestlich zerdrücken 
-- fest zusammendrücken: mhd. verklamben; verklimmen; klemberen 
-- fest zusammenfügen: mhd. klamben; klampferen; klemberen 
-- fest zusammenhängen: mhd. haften (1) 
-- fest zusammenstricken: mhd. verstricken 
-- fest zusammenziehen: mhd. klimpfen 
-- fest zusperren: mhd. zuobesliezen 
-- ganz fest machen: mhd. volherten (1); volleherten 
-- ich bin fest entschlossen: mhd. mir ist ernest 
-- lange fest beharrend: mhd. lancstæte 
-- nicht fest: mhd. rogel; unvast; unverhaft; unveste; unwesenlich 
-- nicht fest angelegtes Gut: mhd. bereites guot; gereites guot 
-- rein und fest: mhd. reinestæte 
-- schwer und fest anhangen: mhd. zuodonen* 
-- sehr fest: mhd. wolveste* 
-- seinen Willen fest richten: mhd. heften (1) 
-- sich fest anschließen: mhd. līmen 
-- sich fest setzen: mhd. gesāzen 
-- sich fest vornehmen: mhd. sich selbem verjehen 
-- zu fest machen: mhd. ? verfirmen 
-- feste Burg: mhd. burcveste 
-- feste Fügung: mhd. lœte 
-- feste Gestalt: mhd. gestaltlichheit* 
-- feste Grundlage: mhd. gruntvestunge 
-- feste Grundsätze habend: mhd. grunzeht 
-- feste Hoffnung: mhd. hōchgedinge 
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-- feste Schar (F.) (1): mhd. vest (3); veste (3) 
-- feste Stadt: mhd. vest (3); veste (3) 
-- feste Überzeugung: mhd. vester wān 
-- feste Vereinigung: mhd. vuoge (1) 
-- feste Versicherung der Untertänigkeit: mhd. sicherunge 
-- feste Zusage: mhd. bescheiden rede 
-- in feste Hand genommen: mhd. hantvast; hantveste (2) 
-- ohne feste Zuversicht: mhd. zwīvellīche; zwīvellīchen 
-- ohne feste Zuversicht seiend: mhd. zwīvellich 
-- der Nibelung in festem Besitz hat: mhd. der nibelunge beslozzen hāt sīn hant 
-- mit festem Mut seiend: mhd. ? vestgemuot 
-- einen festen Wohnsitz haben: mhd. anesæzic sīn 
-- festen Grund legen für: mhd. gruntlīche schaffen 
-- festen Halt im Boden geben: mhd. gruntvestigen 
-- festen Halt im Grund geben: mhd. gruntvestigen 
-- festen Mutes: mhd. durch ein vestmüeticheit 
-- festen Mutes seiend: mhd. *vestmüetic? 
-- festen Sinnes: mhd. unverwendiclīche 
-- festen Sinnes seiend: mhd. vestgemuot 
-- jemandem etwas in festen Besitz geben: mhd. einem einen guot vervesten 
-- mit einem festen Untergrund versehen (V.): mhd. gruntvesten; gruntvestenen 
-- fester Boden: mhd. hert (3); herte (2) 
-- fester glatter Boden: mhd. ? kes 
-- fester Halt: mhd. enthalt; haft (4) 
-- fester Halt durch einen Anker: mhd. ankerveste 
-- fester Hof: mhd. ? vesthof 
-- fester Ort: mhd. behelfe* (1) 
-- fester Schlaf: mhd. slāfbegirede*; slāferunge 
-- festes Gefüge: mhd. gelœte 
-- festes Haus: mhd. brouchūs; hūs (1) 
-- festes Land: mhd. lantveste (1); vletze 
-- fester: mhd. baz (1) 
-- festere: mhd. nāhere; vastere* 
-- am festesten bleibend: mhd. allerbībelībendeste* 
„fest“: mhd. *bestandenlich?; *gevestenig?; *hebel? (3); *tapferlich?; *vestic? 
-- „fest gemacht“: mhd. gestætiget* 
-- „festen Halses“: mhd. hertes halses 
-- „fester Mut“: mhd. vestmüeticheit* 
Festanzug: mhd. swenzel; swenzelīn 
festbauen: mhd. vieren 
festbeißen -- sich festbeißen: mhd. kleiben (1) 
festbinden: mhd. anebinden; anegebinden; anegesnüeren; binden (1); gebinden; 

geriemen; heften (1); nestelen*; nesten; seilen (1); spannen (1); stricken (1); 
ūferbinden; verbinden (1); verknüpfen; zuostrichen 

-- an etwas festbinden: mhd. ūfbinden 
-- festbinden an: mhd. riemen 
-- festbinden mit: mhd. riemen 
-- mit einem Riemen festbinden: mhd. riemen 
-- mit einem Seil festbinden: mhd. aneseilen 
Festbinden -- Band zum Festbinden: mhd. bantseil 
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-- Riemen zum Festbinden der Rüstung: mhd. wāfenrieme 
festbleibend: mhd. bībelībelich*; heftic 
Feste (F.): mhd. gevelse; stein; vels; velse 
Feste (eine Pflanze): mhd. ? pipawe 
„festen“: mhd. vestenen 
„Fester“: mhd. *vestære? 
festfrieren: mhd. gevriesen; übervriesen 
festgebunden: mhd. bendic 
festgehalten: mhd. haft (1) 
-- durch Anker festgehalten: mhd. ankerhaft (2) 
festgelegt: mhd. *bescheidenic?; eithaft 
-- gerichtlich festgelegte Beschränkung der Freiheit: mhd. getwincnisse 
festgeleimt: mhd. līmet 
festgemacht: mhd. gestetet 
-- festgemacht sein (V.): mhd. hangen (1) 
„festgemut“: mhd. vestgemuot 
festgeschmiedet: mhd. *versmidet? 
festgesetzt: mhd. behaft (1); behafte; benant; bescheiden (2); bescheidenlich; 

bescheidenlich; bescheidenlīche; bescheidenlīchen; endehaft (1); gewis (1); 
ūzstellic; vrōn (1) 

-- festgesetzt sein (V.): mhd. gebüren*; stān (1) 
-- für alle Zeit festgesetzt: mhd. ēwic (1) 
-- nicht durch Recht festgesetzt: mhd. unverrihtet 
-- auf festgesetzte Weise: mhd. bescheidenlīche 
-- durch Bann festgesetzte Holzabgabe: mhd. banboum 
-- festgesetzte Abgabe: mhd. gerehte (2); rātschaz 
-- festgesetzte Zahl von Jahren: mhd. jārzal 
-- gegenseitig festgesetzte Bedingung: mhd. underdinge 
-- hoch festgesetzt: mhd. hōchgezilet* 
-- auf festgesetzte Weise: mhd. bescheidenlīchen 
-- im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe: mhd. 

vürdinc; vüregedinge* 
-- ortsüblich festgesetzte Maßeinheit: mhd. māz (1) 
-- ortsüblich festgesetzte Messeinheit: mhd. māze (1) 
-- vertraglich vereinbarte oder gerichtlich festgesetzte Buße: mhd. anewette 
-- für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene 

Gerichtsversammlung: mhd. bandinc 
-- von einem bestimmten festgesetzten Feingehalt des Metallgewichts seiend: mhd. 

lœtic 
-- festgesetzter Preis: mhd. saz 
-- festgesetzter Tag: mhd. bestelletac 
-- festgesetzter Wille: mhd. saz 
-- festgesetzter Zeitpunkt: mhd. zil (1) 
-- herrschaftlich festgesetzter Preis: mhd. vrōnkoste* 
-- rechtmäßig festgesetzter Gerichtstermin: mhd. dinczīt 
-- herrschaftlich festgesetztes Gewicht: mhd. vrōnlœte 
-- herrschaftlich festgesetztes Maß: mhd. vrōnmāz; vrōnmez 
-- ohne festgesetztes Ziel seiend: mhd. unbezilet* 
-- polizeilich festgesetztes Gewicht: mhd. vrōngelœte 
-- über etwas als festgesetztes Ziel hinweggehen: mhd. überezilen* 
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festgestellt -- festgestellt werden: mhd. schīnen (1) 
Festgewand: mhd. ferstgewant; hōchzītgewant; hōchzītkleit; hovekleit 
festgießen -- mit Blei festgießen: mhd. vergiezen (1) 
festgürten -- mit einer Spange festgürten: mhd. fischieren 
festhaften: mhd. stecken (1) 
Festhaften: mhd. haften (2); haftunge 
festhalten: mhd. anebrieven*; anegehaften; anehaften (1); aneherten*; arrestieren; 

begrīfen (1); begripfen; behaben; behalten (1); beheften; bereichen; besāzen; 
besliezen (1); bestān (1); bestricken; enthaben (1); enthalten (1); entheben; 
gehaben (1); gehalten (1); gehalten (1); gestellen; haben (1); hāhen (1); halten (1); 
hanthaben; heben (2); heften (1); henken (1); innenhalten*; klemberen; kumberen*; 
merken (1); sliezen (1); stecken (1); sticken (1); studelen; ūfhalten (1); ūfvāhen; 
undersāzen; vāhen (1); versāzen; versāzen; vestenen; vollestēn; volstān 

-- festhalten an: mhd. belīben (1); besetzen (1); bībelīben (1); haften (1); halten (1); 
hangen (1); mitesīn (1) 

-- schriftlich festhalten: mhd. aneschrīben 
-- sich festhalten: mhd. enthalten (1); heften (1); widerhaben 
-- sich festhalten an: mhd. vāhen (1) 
-- sich festhalten mit: mhd. widergehaben; widerhaben 
Festhalten: mhd. gehalten (2); haft (4); hefte (1) 
-- Band zum Befestigen und Festhalten des Schwertes: mhd. vezzel (1) 
-- Band zum Festhalten des Falken: mhd. vezzelbant 
-- Festhalten des Schiffes durch den Anker: mhd. ankerhaft (3) 
-- Handhabe zum Festhalten: mhd. anegrif 
-- langes Festhalten an Rache: mhd. lancrāche* 
-- Mittel zum Festhalten: mhd. haft (4) 
-- schriftliches Festhalten: mhd. habe (2) 
festhaltend: mhd. haltic*; hebendic; herte (1) 
-- am Hof festhaltend: mhd. hovestæte 
-- am Höfischen festhaltend: mhd. hovestæte 
-- an der Ehre festhaltend: mhd. ērenstæte 
Festhaltendes: mhd. klobe 
-- die Meerestiefe stützend Festhaltendes: mhd. grunthaft 
Festhaltung: mhd. haft (4) 
festhangen: mhd. haften (1) 
festhängen: mhd. haften (1) 
festheften: mhd. kleiben (1); klīben; stecken (1) 
-- festheften an: mhd. nieten (1) 
Festheften: mhd. kleiben (2) 
Festheit: mhd. vastheit 
festigen: mhd. befirmen; begründen; bestæten; bevestenen; ficken (1); gefirmen; gestæten; 

gestætigen; gevesten; herten (1); stæten; stætigen (1); verschieben; vesten (1); 
vestenen; vestigen 

-- festigen in: mhd. verstrecken 
Festigen: mhd. vesten (2) 
Festigkeit: mhd. constance; ernest (1); gehabede; gehebede; gropheit; helfenbein; herte 

(2); stæte (3); stæticheit*; vastheit; vest (3); veste (3); vestenunge; vesticheit; 
vestunge 

-- Festigkeit der Gesinnung: mhd. vestmuote 
-- innere Festigkeit: mhd. einmuote (2) 
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„festiglich“: mhd. vesticlich*; vesticlīche* 
Festigung: mhd. bewærunge; vestenunge; vestigunge; vestunge 
festkleben: mhd. kleben (1); verlacken 
-- festkleben an: mhd. verlacken 
Festkleid: mhd. hōchzītkleit; hovegewant; vīretacgewant 
festklemmen -- den Speer unter dem Arm festklemmen: mhd. daz sper undern arm 

geslahen 
festknoten: mhd. stricken (1) 
-- festknoten an: mhd. knüpfen 
Festknüpfung: mhd. stric; stricke 
Festland: mhd. erde; gruntveste (2) 
festlegen: mhd. beneimen; benennen; bereden (1); berihten; bescheiden (1); besetzen (1); 

besprechen (1); erpfehten*; geordenen; legen (1); lingieren; ordenen (1); rihten (1); 
setzen (1); stætigen (1); ūfgelegen; ūflegen; underscheiden (1); underzilen*; vesten 
(1) 

-- als Gülte festlegen: mhd. bestiften 
-- festlegen auf: mhd. setzen (1) 
-- schriftlich festlegen: mhd. beschrīben 
-- sich festlegen: mhd. versprechen (1) 
-- sich festlegen mit: mhd. ūzgetuon; ūztuon (1) 
-- urkundlich festlegen: mhd. beschrīben 
-- vertraglich festlegen: mhd. beteidingen; erpfehten*; vertragen (1) 
Festlegen -- Stock zum Festlegen Gefangener: mhd. boum 
Festlegung: mhd. bescheidenicheit*; bescheitnisse; satzunge 
-- ohne genaue Festlegung: mhd. unūzgescheidenlīch 
-- urkundliche Festlegung: mhd. beschidunge 
festlich: mhd. festlich (1); hōchzītlīche; hōchgezītlich; hōchgezītlīche; hōchgezītlīchen; 

*hōchzītic?; hōchzīticlich; hōchzīticlīche; hōchzītlich; hōchzītlīchen; in engel wīs; 
tultic; tultlich; tultlīchen; uoplich; vīrelich; vīrelīche 

-- festlich begehen: mhd. sollempnizieren 
-- festlich bewirken: mhd. festieren; festivieren 
-- festlich feiern: mhd. festieren; festivieren 
-- festlich kleiden in: mhd. zimieren (1) 
-- festliche Freude: mhd. wirtschaft 
-- festliche Kleidung: mhd. gastunge (2); hōchzītgewant; hōchzītkleit 
-- auf festliche Weise: mhd. gasticlīche*; gasticlīchen* 
-- laute festliche Freude am Hof: mhd. hoveschal 
-- bei festlicher Besuchsgelegenheit ein Geschenk bringen: mhd. wīsen (3) 
-- festlicher Schmuck: mhd. gastunge (2) 
-- festliches Bad mit den Brautleuten vor der Hochzeit: mhd. badelāt 
-- festliches Gewand: mhd. pfellelkleit; pfellenkleit 
-- festliches Seidengewand: mhd. pfellelkleit; pfellenkleit 
Festlichkeit: mhd. hōchzītlicheit; schœnheit 
-- Festlichkeit im Rahmen einer Hochzeit: mhd. hovelīn 
festliegend -- festliegendes Schiff zum Fischen: mhd. legeschif 
festmachen: mhd. aneheften; beheften; bemachen; bestæten; erstæten; feinen; firmen (1); 

haften (1); hāhen (1); heften (1); klamben; klamen; klīben; verheften (1); 
vermachen; verstricken; vervesten; vervestenen 

-- als Ziel festmachen: mhd. zilen (1) 
-- festmachen an: mhd. ankeren*; ankeren an 
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-- rechtsgültig festmachen: mhd. gestæten 
-- geschriebener Schwertsegen der gegen Schwerthiebe festmacht: mhd. swertbrief 
Festmachen: mhd. verheften (2) 
Festmahl: mhd. gramangir 
„festmütig“: mhd. vastmuotic; *vestmüetic? 
festnageln: mhd. vernagelen; verzwicken 
-- festnageln auf: mhd. vernagelen 
festnähen -- festnähen über: mhd. siuwen 
Festnahme: mhd. arrestierunge; hanthabung; īnnemen (2); satzunge; ūfhabunge 
-- Klageschrei zur Festnahme des Missetäters: mhd. gerucht; ruocht 
festnehmen: mhd. anegenemen*; anenemen (1); arrestieren; behalten (1); bestætigen (1); 

ergrīfen; haben (1); heften (1); heimen (2); henden; ūfgehaben (1); ūfhaben (1); 
ūfhalten (1); ūfheben (1); ūfvāhen; vernemen (1); vesten (1) 

Festnehmer: mhd. hanthabære* 
Festnehmung: mhd. ūfhabunge; ūfhaltunge 
festnieten: mhd. nieten (1) 
festnisten -- sich im Herzen festnisten: mhd. herzen nāchgebūr sīn; herzen nachgebūre 

sīn 
Festsaal: mhd. drīgesæze; gesidele; palas 
festschließen -- festschließen an: mhd. sliezen (1) 
festschmieden: mhd. besmiden; smiden (1); versmiden (1) 
festschnüren: mhd. anenæjen*; stricken (1) 
-- festschnüren auf: mhd. nestelen*; nesten 
festsetzen: mhd. beneimen; benennen; beordenen; berihten; beschremen; besetzen (1); 

besitzen; besliezen (1); besprechen (1); bestecken; bevesten; bevestenen; dingen (2); 
erkennen (1); ersprechen; geben (1); gedenken (1); gemachen; gemāzen; genamen; 
gesāzen; gesetzen; halten (1); īnsetzen; legen (1); loben (1); machen (1); māzen (1); 
namezen*; nemmen; rihten (1); sāzen; scheiden (1); schepfen (1); schramen; 
*schremen?; setzen (1); sprechen (1); stecken (1); stimmen; tagen (1); tihten (1); 
ūfgelegen; ūfgesetzen; ūflegen; ūfsetzen (1); underschrīben; ūzbescheiden; 
ūzerscheiden; ūzgescheiden (1); ūzlegen (1); ūzsetzen; ūztragen (1); verdingen (1); 
versetzen; verstricken; vervesten; vervestenen; vesten (1); vestenen; voreboren*; 
wetten (1); zilen (1); zillen 

-- als Ziel festsetzen: mhd. berāmen (1); verrāmen 
-- die Grenze festsetzen: mhd. undergangen 
-- ein Maß festsetzen: mhd. māzen (1) 
-- einen Tag festsetzen: mhd. einen tac tragen 
-- festsetzen in: mhd. sāzen 
-- genau festsetzen: mhd. wegen (3) 
-- häuslich festsetzen: mhd. behūsen 
-- Lösegeld festsetzen für: mhd. schatzen (1) 
-- Maß und Gewicht festsetzen: mhd. gemāzen 
-- mündlich festsetzen: mhd. bereden (1) 
-- schriftlich festsetzen: mhd. vernotelen; verschrīben 
-- sich festsetzen: mhd. beheften; stæte gewinnen bī; verhalten (1) 
-- übereinkommend festsetzen und ausgleichen: mhd. vertagedingen 
Festsetzen: mhd. tihten (3) 
Festsetzender: mhd. anelegære 
-- Steuer Festsetzender: mhd. betesetzære* 
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Festsetzung: mhd. anelegunge; besetzede; besetzunge; erkennunge; gesatz; gesetze (1); 
gesetzede; gesetzunge; gestift; satzunge; setze (2); ūfsatzunge; ūfsaz; ūfsetzunge; 
underscheidenheit; versprechnisse; verspruchnisse; vestenunge; vuoge (1); 
vüresatzunge*; vüresetzunge*; zil (1) 

-- Festsetzung der Wahrheit: mhd. wārsetzunge 
-- Festsetzung eines Zinses: mhd. zinsgenennede 
-- schriftliche Festsetzung: mhd. verschrībunge 
festsitzen: mhd. gestüelen; kleben (1); klīben 
-- stechend festsitzen: mhd. stecken (1); sticken (1) 
Festsitzen: mhd. haft (4); hafte (1) 
festsitzend: mhd. haft (1) 
-- festsitzendes Aufmerksamkeit erregendes Wort: mhd. klebewort 
festspannen: mhd. verspannen 
feststampfen: mhd. tennen (1) 
feststampfen: mhd. verstempfen 
feststecken: mhd. behaften; haften (1) 
Feststecken -- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken 

in der Erde und zur Deckung des Schützen: mhd. pavese 
feststehen: mhd. entstān; stān (1) 
-- Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so 

zur Deckung des Schützen dienen konnte: mhd. setzschilt; setztarsche 
Feststehen: mhd. enthabunge 
feststehend: mhd. unlöufec 
-- Gott ist der feststehende Grund: mhd. got ist ein unbewegelich guot 
feststellen: mhd. begrīfen (1); besagen (1); besehen (1); besetzen (1); beteidingen; 

ergrīfen; erkennen (1); erlangen; ervaren* (1); ervorschen (1); geprüeven; gesagen; 
innenwerden; innewerden; kerben; stellen; stiften (1); zilen (1); zillen 

-- auf dem Rechtsweg feststellen: mhd. ervolgen (1) 
-- durch Nachrechnen feststellen: mhd. überrechenen 
-- feststellen bei: mhd. kiesen (1) 
Feststellung: mhd. bīhte; hebunge; saz; stüden 
-- goldene Nadel zur Feststellung des Feingehalts einer Goldprobe: mhd. goltnādel 
feststopfen: mhd. stopfen (1) 
Festtag: mhd. dulttac; ēretac; hōchgezīt; hōchzīttac; messetac; tac; tult; tulttac; vīr? (1); 

vīre (1); vīrede; vīretac; zīt (1) 
-- einen Festtag halten: mhd. schalles pflegen 
-- Festtag Christi Himmelfahrt: mhd. nōnetac 
-- Festtag der Frauen: mhd. vrouwenmesse 
-- Festtag der Kreuzerhöhung: mhd. kriuzetac 
-- Festtag der Kreuzfindung: mhd. kriuzetac 
-- Festtag einer Handwerkszunft: mhd. dinzeltac 
-- Festtag eines oder einer Heiligen: mhd. heilige 
-- Festtag halten: mhd. schalles pflegen 
-- kirchlicher Festtag: mhd. hōchgezīt; hōchzīt; messetac 
festtäglich: mhd. vīretagelich*; vīretagelīche 
festumschließendes -- festumschließendes Band: mhd. slozbant 
Festung: mhd. burcveste; burcvestunge; gebūwede; kastel; veste (3); vestene; vestenunge; 

vestigunge; vestīn 
-- als Festung erbauen: mhd. vestenen 
-- Außenwerk der Festung: mhd. hachelwerc 
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-- herausragende Festung: mhd. houbetveste 
Festungscharakter -- den Festungscharakter beseitigen: mhd. unvesten 
Festungsgraben: mhd. voregrabe* 
-- Holz zum Ausfüllen von Festungsgräben: mhd. getraht 
Festungskanone: mhd. terrazbühse* 
Festungsturm: mhd. wīchūs 
Festungswerk -- äußeres Festungswerk: mhd. vorewerc*; vürewerc* 
festwachsen -- festwachsen an: mhd. wahsen (1) 
festwurzeln: mhd. gewurzen 
Festzeit: mhd. ahtebæregezīt*; hōchgezīt 
-- Abgabe zu gewissen Festzeiten: mhd. hōchgezīt; hōchzīt 
-- Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn: mhd. wisōde 
-- Geschenk oder Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn: mhd. 

wīsunge 
festziehen -- Sattelgurt festziehen: mhd. gürten (1) 
festzurren: mhd. gürten (1) 
Fett: mhd. smalz; smer; spint (1); veize (1); veizete; veizt (1) 
-- mit Fett gemischt: mhd. veizet 
-- mit Fett kochen: mhd. smalzen 
-- nach Fett riechen: mhd. smirken 
fett: mhd. veiz (1); veizet; vet (1); vleischic; vleischveize 
-- fett gemacht: mhd. gevettet 
-- fett machen: mhd. gevetten*; mesten; veizen; veizeten*; vetten 
-- fett werden: mhd. erveizten; gemasten; vatzen; veizeten* 
-- zu fett machen: mhd. übervetten* 
-- fetter fruchtbarer Boden: mhd. geile (1) 
-- „für jemanden fett machen“: mhd. ? gepretzen 
Fettdarm -- im Fettdarm gefüllte Wurst?: mhd. klobewurst 
„Fette“: mhd. vette 
„fetten“: mhd. vetten 
Fetthändler: mhd. smirwære* 
Fetthaut -- innere Fetthaut: mhd. flæme 
-- herabhängende Fetthaut zwischen Kinn und Hals: mhd. kelch (1) 
Fetthenne: mhd. bōnwurz; ? druosebluome 
-- Große Fetthenne: mhd. denswurz; donerwurz 
fettig: mhd. gevettet; salbehtic; salbic; smalzhaft; smalzic; veizet 
-- fettig machen: mhd. besmalzen; smalzen; smelzen (2) 
-- fettig werden: mhd. erveizten 
„fettig“: mhd. *vettic? 
Fettigkeit: mhd. veizetichheit*; vetticheit* 
Fettklumpen: mhd. smerleip 
Fettleibigkeit: mhd. veizetichheit* 
Fettsein: mhd. vetheit 
Fettstoff -- Fettstoff im Walleib: mhd. walrām; walrāt 
Fettverkäufer: mhd. smersnīdære* 
Fettwaage -- Fettwaage für Schmer: mhd. smerwāge 
Fettwürfel – ausgeschmolzener Fettwürfel: mhd. griebe (1) 
Fetzen (M.): mhd. blez; hader (2); knode; lasche (1); lumpe; spidel; vetze; vlec; vlecke (1); 

zar; zote 
-- in Fetzen reißen: mhd. zervitzen 
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„fetzen“: mhd. vetzen (2) 
feucht: mhd. naz (1); tempfic; touhaftic*; *tüftic?; tüfticlich; viuht (2); viuhte (1); viuhtic; 

wazzeric; welc; wezzeric 
-- angenehm feucht: mhd. senftviuht 
-- feucht machen: mhd. geviuhten; viuhten 
-- feucht werden: mhd. betouwen; viuhten 
-- feuchter Schmutz: mhd. gehurwe; hor 
-- feuchtes Land: mhd. nazlende 
-- „feuchter Lauf“: mhd. viuhter louf 
„Feuchte“: mhd. viuhte (2) 
Feuchtheit: mhd. viuhte (2) 
„feuchtig“: mhd. viuhtic 
„feuchtigen“: mhd. viuhtigen 
Feuchtigkeit: mhd. bützenveizten; himeltrōr; laf; loum; naz (2); nezze (1); nezzede; saf; 

touwende (2); tuft (1); viuht (1); viuhte (2); viuhtene; viuhtenunge; viuhticheit; 
viuhtnisse; viuhtunge; wezzericheit 

-- mäßige Feuchtigkeit: mhd. senftviuhte 
-- mit Feuchtigkeit durchdringen: mhd. durchviuhten 
-- mit Wasser oder einer anderen Feuchtigkeit benetzen: mhd. laben (1) 
-- ohne Feuchtigkeit seiend: mhd. viuhtelōs 
-- tropfende Feuchtigkeit: mhd. trōr 
„feuchtlos“: mhd. viuhtelōs 
feuchtmachen: mhd. viuhtmachen 
„Feuchtung“: mhd. viuhtunge 
Feuer: mhd. brenne; brennunge; brunst (2); burnunge; eit (1); gluot (1); hitze (1); louc; 

rōst; rōste; viur; zundel; zunder; zunt 
-- an Feuer übertreffen: mhd. überviuren 
-- aufs Feuer setzen: mhd. zuosetzen 
-- aus Feuer bestehend: mhd. viurīn 
-- das Feuer durch Blasen anfachen: mhd. erblāsen 
-- das Feuer unterhalten (V.): mhd. daz viur schalten 
-- durch Feuer etwas anzünden: mhd. underkünten 
-- durch Feuer verwüsten: mhd. verbrennen; verbrinnen; verburnen* (1) 
-- durch Feuer verzehrt werden: mhd. verbrinnen; zerbrinnen 
-- durch Feuer zerstören: mhd. abebrennen 
-- durch Feuer zerstört werden: mhd. abebrinnen 
-- durch geheime Künste bereitetes Feuer: mhd. listviur 
-- es sprüht Funken aus dem Feuer: mhd. daz viur brinnet 
-- Feuer anstecken: mhd. viur anestōzen 
-- Feuer der Gnade: mhd. genādenviur 
-- Feuer des Himmels: mhd. himelviur 
-- Feuer des Sehnens: mhd. seneviur 
-- Feuer legen: mhd. viur anetragen; daz viur anewerfen; den brant anewerfen 
-- Feuer machen: mhd. quechelen*; viur machen; viuren; vunken 
-- Feuer mit Asche bedecken: mhd. viur trechen 
-- Feuer nähren: mhd. viur büezen 
-- Feuer schlagen: mhd. viur schürpfen 
-- Feuer schüren: mhd. zuoschüren 
-- Feuer Schürender oder Anfachender: mhd. schürebrant 
-- Feuer speien: mhd. blæjen (1); viur geben 
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-- Feuer unter etwas anschüren: mhd. underschüren* 
-- Feuer vom Himmel: mhd. himelviur 
-- gewaltsame Verwüstung durch Feuer: mhd. nōtbrant 
-- griechisches Feuer: mhd. heidenisch fiur; kriechviur* 
-- heftiges inneres Feuer: mhd. inviur 
-- heiß wie Feuer: mhd. viurheizet* 
-- heiß wie Feuer seiend: mhd. viurheiz 
-- im Feuer härten: mhd. durchviuren 
-- im Feuer läutern: mhd. viuren 
-- in Feuer geraten: mhd. pfāhen 
-- in Feuer versetzen: mhd. pfāhen 
-- Material das Waffen und Feuer abweist: mhd. asintiton 
-- mit Feuer verbunden: mhd. *hitziclich? 
-- mit Feuer: mhd. hitzelīche; hitzelīchen 
-- Schmied der mit Feuer arbeitet: mhd. hertsmit 
-- Schmied der ohne Feuer arbeitet: mhd. kaltsmit 
-- schreckliches Feuer: mhd. helleviur 
-- selbstentzündetes Feuer: mhd. eigen viur 
-- starkes Feuer: mhd. inviur 
-- vom Feuer unversehrt: mhd. unverbrant; unverbrunnen 
-- von einem Feuer neu entzündet: mhd. viurniuwe 
-- von Feuer gerötet: mhd. viurrōt 
-- was das Feuer betrifft: mhd. rōsteshalp; rōsteshalp 
-- wie ein Feuer sprühen: mhd. vunkenglīzen 
-- wild wie das Feuer: mhd. viurwilde 
-- Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht 

gegeben wird: mhd. viur; viurglocke 
-- Nahrung des Feuers: mhd. vuorunge 
-- „das Feuer brennt“: mhd. daz viur brinnet 
-- „Feuer aufschlagen“: mhd. viur ūfslahen 
-- „heidnisches Feuer“: mhd. heidenisch fiur 
-- „heiß wie Feuer sein“: mhd. *viurheizen? 
Feuer...: mhd. brantlich; viurīn; *viurlich? 
Feuerbaum: mhd. viurboum 
Feuerbehälter: mhd. viurram 
Feuerberg: mhd. donergebirge 
„Feuerbeschau“: mhd. viurbeschouwe; viurbeschouwede* 
Feuerbeschauer: mhd. viurschouwære* 
Feuerblaser: mhd. viurblāsære* 
Feuerbläser: mhd. viurblāsære* 
Feuerblick: mhd. viurblic 
Feuerbock: mhd. brantreite 
Feuerbrand: mhd. brant (1); rōstbrant; viurlunder 
„Feuerbrunst“: mhd. viurbrunst 
Feuerchen: mhd. viurlīn 
Feuerdiebin: mhd. viurstele; viurstelīn 
Feuereisen: mhd. viurstahel 
„Feuereisen“: mhd. viurīsen 
„Feuereiter“: mhd. viureiter 
„Feuerer“: mhd. viurære 
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„Feuererin“: mhd. viurærinne 
Feuererscheinung: mhd. viurunge 
„Feuerfackel“: mhd. viurvackel 
feuerfarben: mhd. loucvar; viurvar 
feuerfarbig: mhd. viurvar 
feuerfest: mhd. vein 
Feuerflamme: mhd. viurvlamme; vlammenviur 
Feuerfresser: mhd. viurvrāz 
Feuerfunke: mhd. viurvanke; viurvunke; zaher 
Feuergefahr: mhd. viursnōt 
Feuergefährlichkeiten -- Besichtigung der Häuser zur Entdeckung von 

Feuergefährlichkeiten: mhd. viurbeschouwe; viurbeschouwede* 
„Feuergeschoss“: mhd. viurschōz 
„Feuerglocke“: mhd. viurglocke 
Feuerglockenzeit: mhd. viurglockenzīt 
Feuerglut -- höllische Feuerglut: mhd. hellerōst 
„Feuerglut“: mhd. viurgluot 
„Feuergold“: mhd. viurgolt 
„feuergolden“: mhd. viurguldīn 
Feuerhaken: mhd. viurhāke 
Feuerhakenbaum: mhd. viurhākenboum 
„Feuerhalt“: mhd. viurhalt 
Feuerhandwerk: mhd. viurantwerc? 
„feuerheiß -- „feuerheißer Wind“: mhd. viurheize wint 
Feuerherd: mhd. esse (2); gluothert; kāmīn 
Feuerholz: mhd. holz; viurholz 
„Feuerhut“: mhd. viurhuot 
Feuerhütte: mhd. viurhütte 
„Feuerkohle“: mhd. viurkol 
Feuerkufe: mhd. viurkuofe 
„Feuerkugel“: mhd. viurkugel 
„Feuerlehen“: mhd. viurlēhen 
„Feuerlein“: mhd. viurlīn 
Feuerleiter: mhd. viurleiter 
„Feuerloch“: mhd. eitloch 
Feuerlöschmeister: mhd. leschmeister 
Feuermachen: mhd. viurunge 
Feuermacher: mhd. viurmachære* 
Feuermacherin: mhd. viurærinne 
Feuermarkt: mhd. viurmarket 
„Feuermauer“: mhd. viurmūre 
Feuermeister: mhd. viurmeister 
„Feuermücke“: mhd. viurmücke* 
feuern: mhd. schüren* (1) 
„feuern“: mhd. viuren 
„feuerneu“: mhd. viurniuwe 
Feuerofen: mhd. eitoven; viuroven 
Feuerpfanne: mhd. viurpfanne* 
Feuerpfeil: mhd. viurschōz 
„Feuerpfeil“: mhd. viurpfīl 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Feuerprobe: mhd. brant (1) 
Feuerregen: mhd. himelviur 
Feuerrohr: mhd. bühse 
-- durch Feuerrohr geschleuderter Stein: mhd. bühsenstein 
Feuerrost: mhd. rōst 
feuerrot: mhd. viurrōt; viurvar; zunderrōt; zundervar 
-- feuerroter Brautschleier: mhd. brūthülle 
-- „feuerroter Wind“: mhd. viuwerrōte wint 
Feuersäule: mhd. sūl (1); viursūl 
Feuersbrunst: mhd. brant (1); brunst (2); rōst; rōstbrant; rōste; viurisch geschiht; 

zündesal 
-- durch Feuersbrunst Schaden leiden: mhd. verbrinnen; zerbrinnen 
-- von selbst entstandene Feuersbrunst: mhd. selpviur 
Feuerschabe: mhd. viurschabe 
Feuerschaff: mhd. viurschaf 
Feuerschauer: mhd. viurschouwære* 
„Feuerschein“: mhd. viursschīn 
Feuerschirm: mhd. viurschirm 
Feuerschlagen -- Feuerstahl zum Feuerschlagen am Feuerstein: mhd. stahelviurīsen 
„Feuerschober“: mhd. viurschober 
Feuerschwamm: mhd. buochswam; buochswamme; glosenzunder; zundel; zunder; zunt 
„Feuersehnen“: mhd. viursehene 
Feuersfunke: mhd. zaher; zār (1); zāre 
Feuersnot: mhd. brantlichiu pīn; nōtviur; viurnōt 
„Feuersnot“: mhd. viursnōt 
Feuerspritze: mhd. sprütze 
Feuerstahl: mhd. viurstahel 
-- Feuerstahl zum Feuerschlagen am Feuerstein: mhd. stahelviurīsen 
Feuerstange: mhd. viurstange 
„Feuerstatt“: mhd. viurstat 
Feuerstätte: mhd. kāmīn; viurstat 
-- selbständiger Haushalt mit eigener Feuerstätte: mhd. hūsrouche 
„Feuerstehle“: mhd. viurstele 
„Feuerstehler“: mhd. viurstelære* 
Feuerstehlerin: mhd. viurstele 
Feuerstein: mhd. kiselinc; viures flünt; viurstein 
-- Feuerstahl zum Feuerschlagen am Feuerstein: mhd. stahelviurīsen 
Feuerstelle: mhd. hert (3); viurhalt; viurstat 
-- häusliche Feuerstelle: mhd. gluothert 
Feuerstrom: mhd. heize lēne 
Feuertod: mhd. brant (1) 
-- jemanden durch Feuertod hinrichten: mhd. einen verbrennen; einen verbrinnen 
-- mit dem Feuertod bestrafen: mhd. brāten; brennen (1) 
-- offene Feuerstelle: mhd. kāmīn 
-- Stützstein über der Feuerstelle: mhd. schorstein 
„Feuerträger“: mhd. viurtragære* 
Feuerung: mhd. viurunge 
Feuerverwüstung: mhd. brunst (2); nōtbrant 
Feuerwaffe: mhd. bühse 
„Feuerwerk“: mhd. viurwerc 
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feuerwild: mhd. viurwilde 
Feuerwirkerin: mhd. viurwürkærinne* 
Feuerwisch: mhd. viurwisch 
Feuerwolke: mhd. viurwolken 
Feuerwurm: mhd. viurwurm; viurwürmelīn 
Feuerwürmchen: mhd. viurwürmelīn 
„Feuerzeichen“: mhd. viurzeichen 
Feuerzeug: mhd. viurgeziuc; viurgezouwe; viurziuc 
feurig: mhd. bremzelich; ? enpfengic*; heiz (2); hiuze (1); inviuric; viurhaft; viurhafte; 

viuric; viurīn; viurisch; viurlīche; vlammenrīche* 
-- feurig machen: mhd. viuren; vunken 
-- feurig rot: mhd. viurrōt 
-- feurig sein (V.): mhd. viuren 
-- feurig werden: mhd. erheizen; viuren 
-- feuriger Blick: mhd. viurblic 
„feurig“: mhd. *viurlich? 
-- „Herz und Mut feurig machen“: mhd. herze unde muot viuren 
„feurisch“: mhd. viurisch 
„fi“: mhd. fī (1) 
Fibel (F.) (1): mhd. fibel 
„Fichtach“: mhd. viehtach 
Fichte: mhd. dehse (1); kein; pinboum; viehte 
-- kaltes Fieber: mhd. vriesen (2) 
-- kleine Fichte: mhd. viehtelīn 
-- von der Fichte stammend: mhd. viehtīn 
-- aus Fichten bestehend: mhd. viehtīn 
-- aus Fichten hergestellt: mhd. viehtīn 
„Fichtelein“: mhd. viehtelīn 
fichten: mhd. viehtīn 
Fichten...: mhd. viehtīn 
Fichtengehölz: mhd. viehtach 
Fichtenharz: mhd. viehtenzaher 
Fichtenholz: mhd. viehtīn holz 
-- Becher aus Fichtenholz: mhd. viehtīn maser 
-- Fass aus Fichtenholz: mhd. viehtīn vaz 
-- Trinkbecher aus Fichtenholz: mhd. viehte 
Fichtenwald: mhd. viehtach 
ficken: mhd. nollen 
Fidel: mhd. gīge 
Fidler: mhd. gīgære 
-- Schlag des Fidlers: mhd. gīgenslac 
„fie“: mhd. fīe 
Fieber: mhd. biever; fieber; fieberhitze; fiebersuht; hitze (1); rite (1); suht; heiziu suht; 

hitzigiu suht 
-- dreitägiges Fieber: mhd. terziāne 
-- Fieber haben: mhd. fieberen; ritesuhten 
-- kaltes Fieber: mhd. kalte (1); schütel 
fieberanfällig: mhd. heizsüchtic 
Fieberblume: mhd. bieverbluome 
Fieberfrost: mhd. schütel; vrœrære* 
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„Fieberhitze“: mhd. fieberhitze 
fieberig: mhd. fiebersiech 
fieberkrank: mhd. fiebersiech; heizsüchtic; ritic* 
Fieberkrankheit: mhd. rōt (3); sumer (1) 
„Fieberkraut“: mhd. fieberkrūt 
fiebern: mhd. brüsten; febrieren 
„fiebern“: mhd. fieberen 
fiebernd: mhd. fieberic 
Fieberschauer: mhd. ridel; vriesen (2) 
Fieberschütteln: mhd. rite (1) 
„fiebersiech“: mhd. fiebersiech 
„Fiebersucht“: mhd. fiebersuht 
Fieberwurz: mhd. bieverwurz; bieverwurze 
„Fieberwurz“: mhd. fieberwurz 
fiebrig: mhd. fieberic; heizsüchtic 
-- fiebrig sein (V.): mhd. hitzen 
-- eine kurze fiebrige Erkrankung: mhd. ephimera 
Fiedel: mhd. videle 
-- kleine Fiedel: mhd. videllīn 
-- heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden: mhd. stampenīe 
Fiedelbogen: mhd. videlboge; videlstap 
-- Pferdehaare am Fiedelbogen: mhd. roszegele 
„Fiedellein“: mhd. videllen; videllīn 
fiedeln: mhd. videlen (1); videlieren 
Fiedeln (N.): mhd. videlen (2) 
Fiedelseite: mhd. videlsnare 
Fiedelspieler: mhd. videlære 
„Fiedelstab“: mhd. videlstap 
Fiedler: mhd. videlære 
-- himmlischer Fiedler: mhd. himelvidelære 
„Fiesel“: mhd. ? visel 
„fieseln“: mhd. viselen 
Figur: mhd. gesteltenisse; gōz; steltnisse 
-- Figuren im Schachspiel: mhd. gesteine; gesteineze* 
-- Teppich mit eingewirkten Figuren: mhd. ūfslac 
„Figur“: mhd. figūr; figure 
Figurenabdruck: mhd. karacter 
figürlich: mhd. bezeichenlich; bezeichenlīche; bezeichenlīchen 
Filialkirche: mhd. zuokirche 
filtern: mhd. bornen (1); brennen (1); burnen (1); sīhen 
Filz: mhd. vilz 
-- aus Filz bestehend: mhd. vilzīn 
-- kleiner Filz: mhd. vilzel; vilzelīn 
-- rauher Filz: mhd. vulter 
-- unreiner Filz: mhd. vulter 
-- von Filz hergestellt: mhd. vilzīn 
-- von Filz machen: mhd. vilzen 
-- Zelt aus Filz: mhd. vilzhūs 
-- zu Filz machen: mhd. vilzen 
Filz...: mhd. vilzīn 
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Filzdecke: mhd. ? fotzentüechelīn* 
„filzen“: mhd. vilzen 
„Filzgezelt“: mhd. vilzgezelt 
„Filzhaus“: mhd. vilzhūs 
Filzhut: mhd. vilzhuot; vilzīner huot 
Filzhutmacher: mhd. vilzhuotære* 
„filzicht“: mhd. vilzeht 
Filzlaus: mhd. vilzlūs 
„Filzlein“: mhd. vilzelīn 
Filzmacher: mhd. vilzmachære* 
Filzmoos: mhd. vilzmos 
Filzschuh: mhd. kotzinc; ? vilzeling; vilzschuoch; winterschuoch 
Filzzelt: mhd. vilzgezelt 
Fimmel (M.) (2): mhd. fimmel 
Finanzbevollmächtigter: mhd. būmeister 
finanziell -- finanziell schulden: mhd. solen* (2) 
-- finanzielle Belastung: mhd. bekumbersal 
-- finanzielle Notlage: mhd. gelt; nōtgülte 
-- missliche finanzielle Lage: mhd. kumber 
Finanzkammer -- Amt an einer fürstlichen Finanzkammer: mhd. kamerambehte*; 

kamertuom 
-- städtische Finanzkammer in Nürnberg: mhd. lōsungstube 
Finanzmittel -- Finanzmittel einer Zunft: mhd. almuosen 
Finanzverwaltung -- leitender Beamter der Finanzverwaltung: mhd. kamergrāve 
Findelhaus: mhd. fündel 
findbar: mhd. vündic; vündiclich* 
-- nicht findbar: mhd. missevündic 
-- schlecht findbar: mhd. missevündic 
Findelhaus: mhd. fündelhūs 
Findelkind: mhd. vindelkint; vündelīn; vundelinc; vündelkint; vuntkint 
finden: mhd. begrīfen (1); besuochen; bevinden (1); enkiesen; erkennen (1); erkiesen (1); 

ersehen; erspehen; ersuochen; ervaren* (1); ervinden; ervorschen (1); erwerben; 
gehaben (1); genemen (1); gereichen; getreffen; gevinden; gewinnen (1); gezeigen; 
haben (1); holen* (1); kiesen (1); sehen (1); spüren* (1); suochen (1); treffen (1); 
ūzmerken; vinden (1); vollensuochen; volsuochen; vreischen (1) 

-- angemessen finden: mhd. billīchen (2); gelimpfen (2); gezemen (1) 
-- Ausweg finden aus: mhd. berihten ūz 
-- den Tod finden: mhd. den tōt enkiesen; geenden; tōt vallen 
-- den Weg finden: mhd. die vrāge gewinnen 
-- den Weg finden zu: mhd. verstān (1) 
-- einen Weg finden: mhd. gestegen 
-- Ende finden: mhd. widerwenden (1); widerwinden (1); winden (2) 
-- finden bei: mhd. vinden an 
-- forschend finden: mhd. vündelen* (1) 
-- Gefallen finden an: mhd. gelingen (1); gezemen (1) 
-- Gelegenheit finden: mhd. vrist treffen 
-- Grund finden: mhd. gegründen; gründen; gruntlīche schaffen 
-- Grund finden in: mhd. gründen 
-- Halt finden: mhd. haften (1); heften (1) 
-- in der Erwartung Ruhe zu finden: mhd. ūf genāde 
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-- jemandes Spur finden: mhd. ūzspüren* 
-- keine Spur zu finden seiend: mhd. unspüric 
-- langweilig finden: mhd. gelangen (1) 
-- nicht finden: mhd. vermissen (1) 
-- nicht zu finden seiend: mhd. unvindelich*; unvindhaft 
-- nichts Besseres für jemanden finden: mhd. kein bezzeres vüregezelen 
-- ohne Widerstand zu finden: mhd. āne widerschāch; sunder widerschāch 
-- Ruhe finden: mhd. geruowen; gevriden; ruowen (1) 
-- seine Herberge finden: mhd. sīne raste enpfāhen 
-- sich im Besitze finden: mhd. sitzen (1) 
-- um Quellwasser zu finden: mhd. durch fontāne 
-- unangemessen finden: mhd. unbillīchen (2) 
-- unrecht finden: mhd. unbillīchen (2) 
-- Unterkunft finden: mhd. belīben (1); herbergen (1) 
-- verdächtig finden: mhd. bezwīvelen* 
-- verdrießlich finden: mhd. gelangen (1) 
-- wieder finden: mhd. widervinden 
-- Wohlgefallen finden: mhd. gelüsten 
-- Ziel finden: mhd. widerwenden (1); widerwinden (1) 
-- Ziel und Ende finden in: mhd. treffen ze 
-- zu finden suchen: mhd. suochen (1) 
-- zueinander finden: mhd. zesamenekomen 
-- dort wo jemand seinen Vorteil findet: mhd. brōteshalben 
-- Ort wo sich Waschmetall findet: mhd. sīfe 
-- stehendes Wasser worin sich Fischlaich findet: mhd. bruotlache 
-- „Anschein finden“: mhd. aneschīn vinden 
-- „Gott finden“: mhd. *gotvinden? 
Finden: mhd. vinden (3); vintnisse; vündelen* (2); vunt 
-- mit Finden verbunden: mhd. vindenlich 
-- Findens (Gen.): mhd. vindes 
findend: mhd. *vindende? 
-- Gott findend: mhd. gotvindende 
-- in der Bibel zu findend: mhd. schriftvundec 
-- in der Schrift zu findend: mhd. ? schriftvundec 
„findend“: mhd. vundelīche 
Findender -- auch das Schlechte angemessen Findender: mhd. gelimpfære* 
Finder: mhd. vindære 
-- dem Finder zukommender Anteil: mhd. vuntreht 
Finderin: mhd. vindærinne 
Finderlohn: mhd. vuntreht 
-- Recht auf Finderlohn: mhd. vuntreht 
findig: mhd. *vindic? 
Findling: mhd. funde; funtan; vundelinc; vündelkint; vuntkint 
Findung: mhd. vinde; vindunge 
Finger: mhd. knubel; vinger 
-- bar wie ein Finger: mhd. vingerbar 
-- Deuten mit dem Finger: mhd. vingerdiuten (2) 
-- Drohen mit dem Finger: mhd. vingerdröuwen (2) 
-- Hindeuten mit dem Finger: mhd. gediute 
-- krallender Finger: mhd. ? grimpelvinger 
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-- krummer Finger?: mhd. grimpelvinger 
-- mit dem Finger deuten: mhd. *vingerdiuten? (1) 
-- mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln: mhd. vingerzeigen (1) 
-- nackt wie ein Finger: mhd. vingerblōz 
-- vierter Finger: mhd. der vinger ungenant 
-- Finger haben: mhd. gevingeren 
-- den Rosenkranz durch die Finger gleiten lassen: mhd. die ringe strīchen 
-- die Finger lassen von: mhd. unverderbet lāzen 
-- sich die Finger lecken nach: mhd. die vinger kiuwen 
-- mit den Fingern berühren: mhd. stupfen 
-- mit den Fingern rühren: mhd. vingeren 
-- mit den Fingern Zeichen machen: mhd. vingeren 
-- mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken: mhd. krimmen (1) 
-- verbotenes Wegziehen der Finger vom Kreuz bei der Eidesleistung: mhd. 

abestrīchen (2) 
-- „der elfte Finger“: mhd. der eilfte vinger 
-- „mit dem Finger drohen“: mhd. *vingerdröuwen? (1) 
-- „Zeichen der Finger“: mhd. zeichen der vinger 
Fingerabdruck: mhd. karacte 
„fingerbloß“: mhd. vingerblōz 
fingerbreit: mhd. vingerbreit 
Fingerbreite: mhd. twerchvinger 
Fingerchen: mhd. vingerlīn 
fingerdick: mhd. vingergrōz 
„Fingereide“: mhd. vingerīde 
Fingergelenk: mhd. knubel 
Fingerglied -- ein Fingerglied lang: mhd. ? gelitscheftic* 
-- ein Fingerglied tief?: mhd. gelitscheftic* 
„fingergroß“: mhd. vingergrōz 
Fingerhut: mhd. vingerhuot 
„Fingerhüter“: mhd. vingerhüetære* 
Fingerhutmacher: mhd. vingerhüetære* 
Fingerknöchel: mhd. knöchelīn; knubel 
„fingerkrachen“: mhd. *vingerkrachen? (1) 
„Fingerkrachen“: mhd. vingerkrachen (2) 
Fingerkraut: mhd. vünfblat 
Fingerkuppe: mhd. knubel 
Fingerlein: mhd. vingerlīn 
„Fingerler“: mhd. vingerlære (?) 
„fingerlesen“: mhd. vingerlesen 
„Fingerling“: mhd. vingerlinc 
„fingern“: mhd. vingeren 
Fingernagel: mhd. litnagel; nagel; vingernagel 
-- Fingernägel: mhd. genegele 
Fingernägelkraut: mhd. kobizwurz 
Fingerring: mhd. gevinger; gevingerede*; hantvinger; hantvingerl; hantvingerlīn; rinc (1); 

vinger; vingerīde; vingerīn; vingerlach; vingerlīn; vingerlinc 
-- Fingerring anstecken: mhd. fingerlīn anestōzen 
-- Fingerringe: mhd. gevinger; gevingerede* 
-- „gläserner Fingerring“: mhd. glesīn vingerlīn 
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Fingersprache: mhd. zeichen der vinger 
-- sich mit Fingersprache verständlich machen: mhd. vingerlesen 
fingerwund: mhd. vingerwunt 
„fingerzahm“: mhd. vingerzam 
Fingerzeig: mhd. vingerzeic; vingerzeige 
Fingerzeigen: mhd. vingerzeigen (2) 
fingiert -- ein fingierter Name: mhd. zigersupfer 
-- ein fingierter Sektenname: mhd. hünder 
Fink: mhd. vinke 
Finkenherd: mhd. vinkenhert 
Finkennetz: mhd. vinkennetze 
„Finne“: mhd. pfinne 
finnig: mhd. vinneht 
„finnig“: mhd. pfinnic 
finster: mhd. dinster (1); hellevar (1); liehtelōs; liehtlōs; swarc; timber (1); timberhaft; 

tougen (1); trüebe (1); trüebe (2); trüebic*; trūric; tunkel (1); vinster (1); vinsteric; 
vinsterlich 

-- es wird finster: mhd. daz lieht verwandelet sich 
-- finster machen: mhd. vinsteren (1) 
-- finster sein (V.): mhd. vinsteren (1); vinsteren (2) 
-- finster werden: mhd. ervinsteren*; vinster werden; vinsteren (1); vinsteren (2); 

vinsternissen 
-- finster wie der Tod: mhd. tōtvinster 
-- finsterer Abgrund: mhd. schategruobe 
-- so finster dass man gar nichts sehen kann: mhd. stic und vinster 
„finster“: mhd. dinster (2) 
Finstere: mhd. hellevar (2) 
„finsterfarben“: mhd. vinstervar 
„Finsterheit“: mhd. dinsterheit; vinsterheit 
„finsterig“: mhd. vinsteric 
„Finstermette“: mhd. vinstermetten 
finstern: mhd. vinsteren (1) 
Finstern -- im Finstern: mhd. vinsterlingen 
Finsternis: mhd. dicke (3); demerunge; dinster (3); dinsternisse; swerc; swerze; timber 

(2); timberheit; timel (2); trüebe (3); trüebede; trüebeheit; trüebenisse; trüebesal; 
trüebesalunge; trüebicheit*; tusternis; vinster (2); vinsterheit; vinsterī; 
vinstericheit; vinsterīn; vinsternisse; vinsterunge 

-- die Finsternis erleuchtend: mhd. vinsterlieht 
-- durch Wolken bewirkte Finsternis: mhd. wolkentunkel 
„Finsternis“: mhd. schīngebreche 
„Finsterung“: mhd. vinsterunge 
Finsterwerk: mhd. vinsterwerc 
Finsterzeit: mhd. vinsterūre 
Finte: mhd. slich (1) 
-- Stich durch Finte beibringen: mhd. stich aneerliegen 
„Firlefanz“: mhd. firlafei; firlifanz 
Firmament: mhd. firmament; firme (1); himel; himelveste; oberhimel; sternhimel; 

sunnendach; vestnisse; zesem (1) 
Firmband: mhd. firmbinde 
„Firmbinde“: mhd. firmbinde 
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Firmelung: mhd. firmunge 
firmen: mhd. *firmelen?; firmen (1); sich firmen vor 
Firmen (N.): mhd. firmen (2) 
„Firmnis“: mhd. firmnisse 
Firmtuch: mhd. firmbinde; firme (2) 
Firmung: mhd. firm; firme (2); firmelunge; firmnisse; firmunge 
Firnis: mhd. firnīs 
-- mit Firnis überziehen: mhd. firnīsen 
-- wie mit Firnis überziehen: mhd. firnīsen 
Firnisbaum: mhd. ? firnīs 
„firnissen“: mhd. firnīsen 
Firnwein: mhd. vernewīn 
First: mhd. virst 
„First“: mhd. virste 
Firstbalken: mhd. virstbalke; virstboum 
„Firstbaum“: mhd. virstboum 
„Firstsäule“: mhd. virstsūl 
Fisch: mhd. heselinc; smerl (1); visch; zelebrant 
-- Art Fisch: mhd. merswalwe 
-- ein Fisch: mhd. ag; anke (5); (brasme); brief (3); claur; emser; hechel (2); hude; īsele 

(2); kaplūn; kettelinc; kornvisch; meramsel; merrabe; pabēde; perille; plīe; rave; 
regelinc; ? rugolt; scherzevliege; spirer; tolpe; undelinc; vare (3); vlander; zoppe 

-- ein großer Fisch: mhd. bolch; hanse (2) 
-- ein karpfenartiger Fisch: mhd. ploz 
-- eine Art Fisch: mhd. merscher 
-- aus Fisch hergestellt: mhd. vischīn 
-- dem Fisch die Galle ausnehmen: mhd. den visch vergellen 
-- einen Fisch vergällen: mhd. gellen (1) 
-- eingesülzter Fisch: mhd. sulzvisch 
-- fabelhafter Fisch: mhd. zelebrant 
-- Fisch als Abgabe: mhd. dienestvisch 
-- Fisch als Abgabeleistung: mhd. banvisch 
-- Fisch der an den herrschaftlichen Hof geliefert wird: mhd. hovevisch 
-- Fisch der bei Nacht gefangen wird: mhd. nahtvisch 
-- Fisch der mit baulicher Vorrichtung gefangen wird: mhd. būvisch 
-- Fisch mit blauer Färbung: mhd. blāwling 
-- Fisch von diesem Jahr: mhd. hiurlinc 
-- gebratener Fisch: mhd. brātvisch 
-- großer Fisch: mhd. zīte (1) 
-- Hände mit denen man Fisch gegessen hat: mhd. vischege hende 
-- im Leitschiff gefangener Fisch: mhd. leitschifvisch 
-- junger Fisch: mhd. hiurlinc; sange (2) 
-- männlicher Fisch: mhd. milcher 
-- mit dem Netz gefangener Fisch: mhd. garnvisch 
-- Rogen enthaltender Fisch: mhd. rogenære 
-- vom Fisch stammend: mhd. vischīn 
-- von Sünden durchsetzt wie ein grätiger Fisch: mhd. von sunden durchgrætic 
-- weiblicher Fisch: mhd. rogenære 
-- Kiefer des Fisches: mhd. vischkiuwe* 
-- Fische: mhd. norchen; vischelech 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- allerlei Fische: mhd. vischwerc 
-- Fische abscheuchen: mhd. pfulsen* 
-- Fische die noch nicht gelaicht haben: mhd. ungeminnete vische 
-- Fische fangen: mhd. vischen (1) 
-- Hütte zur Aufbewahrung der Fische: mhd. vischehūs 
-- Laichen der Fische: mhd. leich (2) 
-- mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen: mhd. stürmen (1) 
-- mit Stangen die Fische aufstören damit sie nicht ins Netz gehen: mhd. pfulsen* 
-- Samenstrang der Fische: mhd. vischmilch 
-- Stange zum Aufstören der Fische: mhd. vischruoder*; vischrudel 
-- Wasser in dem Fische laichen: mhd. leichwazzer 
Fisch...: mhd. vischīn 
„Fischaas“: mhd. vischāz 
Fischangel: mhd. ange (1); vischangel 
-- eine Art Fischangel: mhd. gersenangel 
Fischart -- eine Fischart: mhd. einer; goras; kalos 
„Fischband“: mhd. vischbant 
Fischabgabe: mhd. vischlēhen 
Fischamt: mhd. vischeambahte* 
Fischangel -- feine Fischangel mit Insektenköder: mhd. vederangel 
Fischart: mhd. persisch 
fischartig -- fischartiges Tier: mhd. zīte (1) 
Fischbank: mhd. vischbanc 
Fischbaus -- schädliche Einrichtung eines Fischbaus: mhd. überbū 
Fischbehälter: mhd. vischbehaltære; vischkaste; vischvaz 
Fischbrühe -- salzige Fischbrühe: mhd. vischgegōz; vischsulze 
Fischbrut: mhd. būvisch; vischbruot 
Fischbühl: mhd. vischebühel 
Fischchen: mhd. vischel; vischelech; vischelīn 
Fischefangen -- ein Gerät zum Fischefangen oder zum Fischeködern?: mhd. geile (3) 
„Fischehaus“: mhd. vischehūs 
Fischei -- Fischeier: mhd. roge (1); roge (2); rogen (1); rogen (2) 
„Fischei“: mhd. vischei 
Fischeköder -- ein Gerät zum Fischefangen oder zum Fischeködern?: mhd. geile (3) 
„Fischel“: mhd. vischel 
fischelos: mhd. vischelōs 
fischen: mhd. übervachen; *vischelen?; vischen (1) 
-- fischen (verstärkt): mhd. gevischen 
-- mit einem Fangnetz fischen: mhd. vachen (1) 
-- mit einer „Fach“ fischen: mhd. vachen (1) 
-- mit Streichgarn fischen: mhd. streifen 
Fischen: mhd. vischen (2) 
-- Fischen mit der Angel: mhd. angelvischen 
-- festliegendes Schiff zum Fischen: mhd. legeschif 
-- Zugnetz zum Fischen: mhd. sege (2); segene 
-- Gerätschaft zum nächtlichen Fischen: mhd. nahtziuc 
fischend -- im Uferbereich fischender Fischer: mhd. stadevischære* 
Fischender -- der mit einem Fangnetz Fischende: mhd. vechære* 
-- dem Schareisen Fischender: mhd. (scherre (2)) 
„Fischenz“: mhd. vischenz; vischenze 
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Fischer: mhd. riusære* (1); vischære; weideliute; weideman 
-- an einem Hof angestellter Fischer: mhd. hofvischære* 
-- herrschaftlicher Fischer: mhd. vrōnevischære*; vrōnvischære* 
-- Fischer an einem Fischwehr: mhd. vachman 
-- Fischer eines Klosters: mhd. vrōnvischære* 
-- Fischer über herrschaftliche Fischgewässer: mhd. vrōnevischære* 
-- im Uferbereich fischender Fischer: mhd. stadevischære* 
-- über große Fischereien gesetzter Fischer: mhd. vischmeister 
-- Abschlag nach Weise eines Fischers: mhd. vischæreslac* 
Fischerboot: mhd. vischæreschif*; vischschiflīn; vischzülle 
Fischerei: mhd. vischerīe; vischerwerc; vischweide; weide (1); weidenīe 
-- Fischerei mit dem Wurfnetz: mhd. wurf 
-- Vorfang bei der Fischerei: mhd. vornevanc 
-- über große Fischereien gesetzter Fischer: mhd. vischmeister 
Fischereigerät: mhd. vischziuc 
Fischergerät -- ein verbotenes Fischergerät: mhd. kezzelgarn 
„Fischerger“: mhd. vischæregēre* 
Fischergewerbe: mhd. vischærehantwerc* 
Fischerhandwerk: mhd. vischærehantwerc* 
Fischerhaus: mhd. vischærehūs* 
Fischerhütte: mhd. vischærehūs* 
Fischerin: mhd. vischærinne* 
Fischerkahn: mhd. vischeschif; weidelinc; weidenache; weideschif; weidezülle 
Fischernachen: mhd. weidenache 
Fischernetz: mhd. affenbēre; affengezouwe; affenzuc; berre*; brēse; garn (1); lūze (2); 

scherrehame*; sege (2); segene; spangezouwe; veimære*; vischbant; vischgarn 
-- eine Art Fischernetz: mhd. zagelbēre; zuonetze 
-- ein großes Fischernetz: mhd. leitegarn 
-- sackförmiges Fischernetz: mhd. bēre; vischbēr 
Fischerschiff: mhd. vischæreschif* 
„Fischerwerk“: mhd. vischerwerc 
„Fischeschiff“: mhd. vischeschif 
Fischfang: mhd. bejac; bejagen (3); vischen (2); vischvanc; vischweide 
-- Aufseher über den Fischfang: mhd. vechære* 
-- Geflecht aus Weiden zum Fischfang: mhd. velwære; velwe (1) 
-- Schlinge zum Fischfang: mhd. bogelīn 
-- Vorrichtung zum Fischfang: mhd. vach (1) 
-- Vorrichtung zum Fischfang: mhd. arke (1) 
-- zum Fischfang gebrauchte Stange: mhd. pfulse* 
Fischfanggebiet: mhd. vische; vischehof; vischenz; vischenze; vischhuobe; vischwazzer; 

vischweide 
-- verlehntes Fischfanggebiet: mhd. vischlēhen 
Fischfangrecht: mhd. vischeambahte*; vischenz; vischenze 
Fischfass: mhd. vischvaz 
„Fischfeder“: mhd. vischveder 
Fischflosse: mhd. vischvlozze 
Fischgallerte: mhd. ? vischsulze 
„Fischgarn“: mhd. vischgarn 
„Fischgeld“: mhd. vischgelt 
Fischgerät: mhd. schupfe 
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Fischgewässer -- Aufseher über herrschaftliche Fischgewässer: mhd. vrōnevischære* 
-- Fischer über herrschaftliche Fischgewässer: mhd. vrōnevischære* 
-- herrschaftliches Fischgewässer: mhd. vrōnwāc 
„Fischgrat“: mhd. vischgrāt 
Fischgräte: mhd. vischgrāt; grāt (1) 
„Fischgrube“: mhd. vischgruobe 
Fischgrund: mhd. vindelsē; vischenz; vischenze 
-- Wiese mit Fischgrund: mhd. vischwise 
„Fischgülte“: mhd. vischgülte 
„Fischhame“: mhd. vischhame 
Fischhandel -- ein Maß im Fischhandel: mhd. gezal (4) 
Fischhändler: mhd. vischköufel; vischmangære* 
-- Wagen (M.) eines Fischhändlers: mhd. vischwagen 
Fischhaut: mhd. vischīn hūt 
-- kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und 

Verbrämen der Gewänder: mhd. schīnāt 
Fischhof: mhd. vischehof 
Fischholz: mhd. vischholz 
Fischhufe: mhd. vischhuobe 
Fischhütte: mhd. vischehūs 
„fischig“: mhd. vischec 
Fischkasten: mhd. arke (1); vischkaste; vischnarte; vischstube; vischtruhe 
„Fischkehle“: mhd. vischkel* 
Fischkessel: mhd. vischkezzel 
Fischkeule: mhd. vischkiule* 
Fischkieme: mhd. ? vischgoume 
Fischkorb: mhd. kratte 
Fischkörblein: mhd. vischkorbelīn 
Fischkutter: mhd. vischeschif 
Fischlaich: mhd. geleiche (1) 
-- stehendes Wasser worin sich Fischlaich findet: mhd. bruotlache 
Fischlaichen: mhd. leich (2); leichen (2) 
Fischlake: mhd. vischsul; vischsulze 
„Fischlehen“: mhd. vischlēhen 
Fischlein: mhd. vischelīn 
fischlos: mhd. vischelōs 
Fischmagen: mhd. vischmage 
„Fischmahl“: mhd. vischmāl 
Fischmahlzeit -- ein Weinmaß für eine Fischmahlzeit: mhd. vischmāze 
Fischmarkt: mhd. vischmarket 
-- Fischmarkt in Straßburg: mhd. vischebühel 
-- Fischtisch auf dem Fischmarkt: mhd. vischbanc 
Fischmeister: mhd. keipære* 
„Fischmeister“: mhd. vischmeister 
„Fischmilch“: mhd. vischmilch 
Fischmilz: mhd. vischmilz 
Fischminze: mhd. vischminze 
Fischmuschel: mhd. vischmuschel 
Fischnetz: mhd. bēre; schrage; statze; vischsac; vlāder 
-- Art Fischnetz: mhd. lancwāt 
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-- großes Fischnetz: mhd. scheffe (1) 
Fischohr: mhd. vischōre 
Fischotter: mhd. luter (1); nurz; oter 
-- Fischotter betreffend: nhd. nürzīn 
Fischotterpelz: mhd. nurz 
Fischpfanne: mhd. vischpfanne 
„Fischpfennig“: mhd. vischpfenninc 
„Fischpforte“: mhd. vischpforte 
Fischrecht: mhd. vischenz; vischenze; vischerīe; vischweide 
fischreich: mhd. vischrīche 
Fischreuse: mhd. bürde; körbel; körbelīn; kurbelīn; riuse (1); vischriuse; zuc 
-- eine Art Fischreuse: mhd. kennelriuse; kogriuse 
-- Verfertiger von Fischreusen: mhd. riusenmachære* 
Fischrogen: mhd. vischei; vischrogel; vischrogen 
„Fischsack“: mhd. vischsac 
Fischschifflein: mhd. vischschiflīn 
Fischschlund: mhd. vischkel* 
Fischschuppe: mhd. schüepel; vischschüepel; vischschuope 
Fischschwanz: mhd. vischzagel 
Fischsole: mhd. vischsul 
Fischspeise: mhd. vischāz; vischmāl 
Fischsulze: mhd. vischsul 
„Fischsulze“: mhd. vischsulze 
Fischteich: mhd. vischbrunne; vischgruobe; vischtīch; tīch 
Fischtisch -- Fischtisch auf dem Fischmarkt: mhd. vischbanc 
Fischtruhe: mhd. vischtruhe 
Fischtümpel: mhd. kelle (1) 
Fischwagen: mhd. vischwagen 
Fischwasser: mhd. vischwazzer 
-- gehegtes Fischwasser: mhd. gehei 
-- herrschaftliches Fischwasser: mhd. vrōnwāc; vrōnwazzer 
Fischwehr: mhd. vach (1); vischbrunne 
-- Fischer an einem Fischwehr: mhd. vachman 
-- Aufseher eines Fischwehrs: mhd. vachmeister 
„Fischweide“: mhd. vischweide 
Fischweiher: mhd. vischwīwære* 
„Fischwerk“: mhd. vischwerc 
Fischwerkzeug: mhd. zirbel 
Fischwiese: mhd. vischwise 
Fischzeug -- eine Art Fischzeug: mhd. griuder 
„Fischzeug“: mhd. vischziuc 
„Fischzille“: mhd. vischzülle 
Fischzins: mhd. vischgelt; vischgülte; vischpfenninc 
Fischzucht: mhd. vische 
Fischzug: mhd. trahte (2) 
„Fiskal“: mhd. fiscal 
fiskalisch -- fiskalischer Beamter: mhd. fiscal 
-- fiskalisches Gut: mhd. vrōneguot 
Fiskus: mhd. kamer; kamere 
Fisole: mhd. visōl 
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Fist: mhd. veist 
„Fist“: mhd. vist 
Fistel: mhd. fistel; ? zwenge (1) 
fisten: mhd. veisten 
„fisten“: mhd. visten 
Fittich: mhd. vederich (1); vedrach; vetach; veteche; vletach 
„fittichen“: mhd. *vettachen? 
„Fitz“: mhd. viz 
„Fitze“: mhd. vitze 
„Fitzebaum“: mhd. vitzeboum 
Fitzelchen: mhd. visselīn 
Fitzellein: mhd. visselīn 
„Fitzellein“: mhd. vitzelīn 
„fixieren“ (V.) (1): mhd. fischieren 
fixiert -- schriftlich fixiert: mhd. hantvast; hantveste (2) 
Fixierung -- schriftliche Fixierung: mhd. geschrift; schrift 
-- urkundliche Fixierung: mhd. schrift 
Fixstern: mhd. gestecketer stern; gestetet stern; oberhimel; ? zuostern 
-- Fixsterne: mhd. gestæte sterne 
flach: mhd. blach; blat (2); durchvlach; eben (1); læge; plān (1); sīht; vlach (1); vlach (2) 
-- ganz und gar flach: mhd. durchvlach 
-- flache Hand: mhd. breithant; laffe; palme (3); tener; tenere* 
-- ein flacher Kuchen: mhd. breitinc 
-- flaches Backwerk: mhd. zelte 
-- flaches Ende des Ruders: mhd. ruoderlaffe 
-- flaches Feld: mhd. breite (2) 
-- flaches rundes Gebäck: mhd. gastel 
-- in Öl gebackenes flaches Feingebäck: mhd. vritele 
-- schmales flaches Schäufelchen: mhd. spatel 
Flachbalken: mhd. rigel 
flachbordig -- flachbordiges Flussschiff mit geringem Tiefgang: mhd. brām* 
Fläche: mhd. blech (1); sīte (1); slehte (2); velt; vlach (3); vleche 
-- abgeteilte Fläche auf Wänden auf Säulen: mhd. veldunge 
-- ausgereutete nicht wieder als Wald anzubauende Fläche: mhd. vüreriute* 
-- ebene Fläche: mhd. ebenōt 
-- Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann: mhd. tagewan; tagewerc 
-- geebnete Fläche: mhd. ban (3) 
-- gerade ebene Fläche: mhd. ? grade 
-- gerodete Fläche: mhd. geriute 
-- glatte Fläche: mhd. slehtheit; slihte 
-- große Fläche: mhd. breite (2) 
-- in gerader Fläche seiend: mhd. sleht (1) 
-- kleine gerodete Fläche: mhd. geriutelīn 
-- untere Fläche: mhd. underteil 
Flächenmaß: mhd. hovestat; rahe; schrit; tagewan; tagewerc; unz (2); unze (1); vierteil 
-- ein Flächenmaß: mhd. karst; rehelīn 
-- ein Flächenmaß für bewirtschafteten Raum: mhd. zweiteil 
-- Flächenmaß für Rebland: mhd. schaz 
-- Flächenmaß für Wiesen: mhd. mannemāt 
-- ortsübliches Hohlmaß oder Flächenmaß: mhd. mez 
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-- Rute als Flächenmaß: mhd. ruote 
Flachland: mhd. ebenlant; ebenlende 
„Flachrohr“: mhd. vlachrōr 
Flachs: mhd. har (1); līn (1); strene; vlahs; werc; ? zechlinc 
-- Abfallfasern bei der Garngewinnung aus Flachs: mhd. ākambe 
-- Abgabe von Flachs: mhd. hardienest; hārlœsunge 
-- Papier oder Tuch um den Flachs auf dem Spinnrocken zusammenzuhalten: mhd. 

rockenvel 
-- aus Flachs bestehend: mhd. herwīn; vlehsīn 
-- aus Flachs hergestellt: mhd. herwīn 
-- Bündel Flachs: mhd. schōt 
-- Flachs Bearbeitender: mhd. hechelære* 
-- Flachs brechen: mhd. dehsen (1) 
-- Flachs Hechelnder: mhd. hechelære* 
-- Flachs in gewisser Form und Menge: mhd. kūte 
-- Flachs kämmen: mhd. renzelen*; rifelen 
-- Flachs reinigen: mhd. hachelen 
-- Flachs schwingen: mhd. dehselen*; dehsen (1); swingen (1) 
-- Flachs stampfen: mhd. niuwen (4) 
-- gehechelter Flachs: mhd. rīsterwerc 
-- grober Flachs: mhd. āwerc; āwurke 
-- Markt auf dem Flachs verkauft wird: mhd. harmarket 
-- Samenkapsel des Flachses: mhd. līnknode 
-- von Flachs hergestellt: mhd. vlehsīn 
-- was vom Flachs abgeschwungen wird: mhd. āswinc 
-- gedrehtes Bündel gehechelten Flachses: mhd. rīste 
Flachs...: mhd. herwīn; vlehsīn 
Flachsabfall -- Tuch aus Flachsabfall: mhd. ākambīn tuoch 
Flachsacker: mhd. vlahslant 
Flachsbleuel: mhd. vlahsbliuwel 
Flachsbolle: mhd. knouf 
Flachsbreche: mhd. breche (2) 
Flachsbrechen -- Abfall beim Flachsbrechen: mhd. schebe 
Flachsbündel: mhd. bōze (2); herel*; herelīn*; rīste 
-- Flachsbündel betreffend: mhd. rīstīn 
„Flachschmied“: mhd. vlachsmit 
Flachseisen: mhd. dehsīsen 
flachsen: mhd. vlehsīn 
flachsen...: mhd. herwīn 
flachsern: mhd. vlehsīn 
Flachsfaser: mhd. līnvlocke? 
Flachsfeld: mhd. har (1) 
Flachsfink: mhd. grezel 
Flachsgasse (Straßenname in Straßburg): mhd. vlahsgazze 
Flachsgebinde: mhd. zinel 
Flachshändler: mhd. vlahsmangære* 
Flachshechel: mhd. hachel 
Flachskamm: mhd. ragel?; raffel 
Flachsland: mhd. harlant 
„Flachsland“: mhd. vlahslant 
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„Flachsmacher“: mhd. vlahsmachære* 
Flachsmarkt: mhd. harmarket 
-- Anwohner des Flachsmarktes: mhd. harmarketære* 
Flachsröste: mhd. rœze 
Flachsschwinge: mhd. dehsschīt; schīt (1); ? smitzbret; swinge 
Flachsschwingen -- Abfall beim Flachsschwingen: mhd. ākambe 
-- Abfall vom Flachsschwingen betreffend: mhd. ākambīn 
-- Eisen zum Flachsschwingen: mhd. dehsīsen 
„Flachsseide“: mhd. vlahssīde 
Flachsstück: mhd. zinel 
Flachstrocknen -- Plane zum Flachstrocknen: mhd. derreblahe 
Flachsverkäufer: mhd. vlehsære* 
Flachzehnt: mhd. vlahszehende 
flackern: mhd. vlackeren; ziteren* (1) 
-- flackern machen: mhd. vlücken (1) 
Flackern: mhd. vlacker; ziteren* (2) 
flackernd: mhd. ziterende* 
Flädchen: mhd. vledelīn 
Fladen: mhd. vlade; wastel; zelte 
-- kleiner Fladen: mhd. plazbecke; vledelīn 
Fladenbäcker: mhd. vladære* 
Fladenbrot: mhd. vlade 
„Fladenhaus“: mhd. vladehūs 
Fladenzeug: mhd. fladesal 
„Flader“: mhd. vladære*; vlader (1) 
„Fladerbaum“: mhd. vladerboum* 
„Fladerholz“: mhd. vladerholz 
Flädlein: mhd. vledelīn 
Flagellant: mhd. geiselære; kriuzebruodære* 
flaien: mhd. vlīen 
„flaien“: mhd. vlæjen 
„Flaiung“: mhd. ? vlæjunge 
Flame: mhd. vlæminc 
-- nach Art der Flamen sprechen: mhd. mit der rede vlæmen 
„Flame“: mhd. *vlame? 
Flamenart: mhd. vlæmheit 
flämisch: mhd. vlæmisch 
-- flämisches Gehabe: mhd. vlæmischeit; vlantscheit 
-- „flämisch sein (V.)“: mhd. vlæmen 
Flamländer: mhd. vlæminc 
-- Art eines Flamländers: mhd. vlæmischeit 
Flamme: mhd. blas (2); brenne; gelohe; gelouc; hitze (1); lohe; louc; ? *louge? (3); 

gelochezen*; gelohen; lohen (1); lohezen; lougen (1); viur; vlam; vlamme; ? vlünt? 
-- auflodernde Flamme: mhd. gelohe 
-- durch die Flamme hart geröstet: mhd. krūsp 
-- Flamme der Liebe: mhd. minnevackel; minnevlamme 
-- in Flammen aufgehen: mhd. brinnen (1) 
-- in Flammen stehen: mhd. brennen (1) 
-- mit Flammen durchdringen: mhd. durchvlammen 
flammen: mhd. flamnieren; vlammen; vlammeren 
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flammend: mhd. vlammelich; vlammende; vlammenrīche*; vlammic 
-- flammend leuchten: mhd. gelohezen* (1); lohen (1); lohezen 
-- vor Liebe flammend: mhd. minnevlammende 
„flammend“: mhd. gelohende 
Flammendes -- „Flammendes Leuchten“: mhd. gelohezen* (2) 
„flammenfarben“: mhd. vlammevar 
„Flammenfeuer“: mhd. vlammenviur 
„flammenreich“: mhd. vlammenrīche* 
Flammenschürerin: mhd. viurærinne 
Flammenstein: mhd. vlammestein 
Flammenwolke: mhd. vlamwolken 
flammig: mhd. vlammic 
Flandern: mhd. Vlander 
Flanke: mhd. lanke; sīte (1) 
-- von der Flanke: mhd. ze treviers 
„Flansch“: mhd. vlansch 
Flarre: mhd. vlarre 
Fläschchen: mhd. vleschel; vleschelīn 
Flasche: mhd. angster (1); barel; butigel; gutrel; lāgel; vlasche (1) 
-- Flasche deren Fassungsvermögen einen Topf beträgt: mhd. topfvlasche 
„Fläschel“: mhd. vleschel 
Flaschen-Kürbis: mhd. ? kürbizboum 
Flaschenschmied: mhd. vlaschensmit 
„flaschenvoll“: mhd. vlaschenvol 
„Fläschlein“: mhd. vleschelīn 
Flaschner: mhd. vlaschenære*; vlaschensmit 
„Flat“: mhd. vlāt 
„flätig“: mhd. vlætic 
„Flätigkeit“: mhd. vlæticheit 
Flatterhaftigkeit: mhd. tocken (3) 
flattern: mhd. geswingen; gogelen (1); gogen; sweben (1); flogieren; flottichen; tockelen*; 

vederslagen; vladeren; vlederen; vliegen (1); *vlockeren?; vlōderen; vlōdertocken; 
vlokzen; vlöuderen*; vlücken (1); wadelen (1); wagen (1); wechelen*; wedelieren; 
weibelen*; weiben; zervliegen 

-- hin und her flattern: mhd. zervlockeren 
Flattern: mhd. vederslagen (2); vidervart; vliegen (2) 
flatternd -- Kopfputz mit flatternden Bändern: mhd. floier 
-- Kopfschmuck mit flatternden Bändern: mhd. gefloire 
-- ganz mit flatternden Locken versehen (Adj.): mhd. durchvlocket 
-- mit flatternden Zipfeln schmücken: mhd. vlücken (1) 
-- flatternder Zipfel am Kopfschmuck: mhd. vlücke (2) 
Flaum: mhd. hærchīn; vloc; vlocke 
Flaumfeder: mhd. pflūme* (1); pflūmvedere 
-- mit Flaumfedern gefüllt: mhd. pflūmvederīn 
Flaumhaar: mhd. garzehār 
flaumig -- mit flaumigem Pelzwerk besetzen: mhd. videren 
-- flaumiges Pelzwerk: mhd. veder (1); vedere 
Flaumkissen: mhd. vlockenküssen 
Flausch: mhd. zote 
Flausen: mhd. muochen 
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„flauwen“: mhd. vlöuwen 
Flechse: mhd. gancāder 
-- Flechsen lähmen: mhd. hahsenen 
-- Flechsen zerschneiden: mhd. hahsenen 
Flechte: mhd. drümel; vlehte; vlehten (2) 
flechten: mhd. brīden; dringen (1); erzwicken; eteren; klenken (2); schrenken (1); slingen 

(1); snüeren (1); stricken (1); swenzelen*; swenzen; vlehten (1); weben (1); ziunen 
-- flechten (verstärkt): mhd. gevlehten 
-- aufs Rad flechten: mhd. radebrechen 
-- flechten in: mhd. verwinden 
-- Körbe flechten: mhd. korbe zeinen 
Flechten (N.): mhd. vlehten (2) 
flechtenartig -- flechtenartiger Ausschlag: mhd. zitermāl*; ziteroch; ziteroche 
Flechter: mhd. vlehtære* 
Flechtgerät -- Flechtgerät und Webgerät: mhd. drīhe (1); dringe 
Flechtreis: mhd. wid; wit (1) 
Flechtreiser -- Band aus Flechtreisern: mhd. bantwide 
Flechtstreifen: mhd. schine 
Flechtung: mhd. schranc 
Flechtwerk: mhd. gevlehte; gevlehtunge; hac; horde; vlehte 
-- aus Flechtwerk hergestellt: mhd. ziunīn 
-- Falle von Flechtwerk zum Fangen von Hunden und Katzen: mhd. hurtvalle 
-- Flechtwerk von Reisern: mhd. hurt (1) 
-- zum Flechtwerk dienende Weidenrute: mhd. zeinwīde 
Fleck: mhd. klac; klūter; kluternis; māl (1); meil (1); meile (1); meilunge; placke; roseme; 

schimel (2); smitze; spruz; vlec; vlecke (1) 
-- blaue Flecken verursachender Schlag: mhd. blāslac 
-- blauer Fleck: mhd. bluotstrich; vēchmāl 
-- Fleck von einem Schlag: mhd. slagemāl; slagemāsel 
-- kleiner Fleck: mhd. sprinz 
-- kleben bleibender Fleck: mhd. klebevlecke 
-- mit einem Fleck vesehen (Adj.): mhd. hantmælic 
-- mit einem weißen Fleck an der Stirn versehen (Adj.): mhd. blesseht 
-- vom Fleck schaffen: mhd. vlecken 
-- weißer Fleck: mhd. blasse 
-- weißer Fleck im Auge: mhd. zingel (3); zinke (2) 
-- weißgrau mit dunkleren apfelförmigen Flecken: mhd. apfelgrā; apfelgrīs 
-- aus Flecken zusammensetzen: mhd. zervlecken 
-- durch Flecken verdorben: mhd. missemeilic 
-- Flecken auf der Haut: mhd. spreckel; spreckelheit 
-- Flecken habend: mhd. vlechaft 
-- Flecken machen: mhd. verwen (1) 
Fleckchen: mhd. bletzelīn; meillīn*; vleckel; vleckelīn 
Flecken (M.): mhd. anemāl; blez; māse (1); smiz; snarz; vlecke (1) 
-- entstellender Flecken (M.): mhd. vlec; vlecke (1) 
-- Flecken im Fell des Streitrosses: mhd. marcmāl 
fleckenlos: mhd. unmeilic 
„fleckhaftig“: mhd. vlechaftic 
„fleckicht“: mhd. vleckeht 
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fleckig: mhd. maseht; māseht; māsic*; missevar; vlechaft; vlechaftic; vleckehaft; 
vleckehaftic; vleckeht; vleckic; vleckoht 

-- fleckig werden: mhd. vēhen (1) 
Flecklein: mhd. bletzelīn; vleckelīn 
Fleckstreifen: mhd. schin 
Fledermaus: mhd. lederswalwe*; vespervliegærinne*; vledermūs 
„Flederwisch“: mhd. vlederwisch 
Flegel: mhd. rus; slegel; vlegel 
Flegelband: mhd. vlegelbant 
„flegeln“: mhd. vlegelen 
„flehbar“: mhd. vlehēbære 
flehen: mhd. digelen; digen (1); gevlēhen; rienen (1); vlēhen (1) 
-- flehen zu: mhd. ruofen (1) 
Flehen: mhd. gedige; vlēhe; vlēhede; vlēhen (2); vlēhunge; vrāge 
-- durch Flehen zurücknehmen: mhd. widervlīen* 
flehend: mhd. vlēhelich; vlēhelīche; vlēhelīchen; vlēhenlich; vlēhic; vlēhiclich; vlēhiclīche*; 

vlēhticlich 
„flehend“: mhd. *vlēhtic? 
flehentlich: mhd. betelich; vlehēbære; vlēhelich; vlēhelīche; vlēhelīchen; vlēhenlich; 

vlēhiclīche*; vlēhticlich; vlēhticlīche 
„flehlich“: mhd. vlēhelich; vlēhelīche 
Fleisch: mhd. ās; āz; bodem; brāt; brāte; lockvleisch; schar (3); vleisch 
-- ein Fleisch: mhd. bortvleisch; kātvleisch; kritzelvleisch; kutzelvleisch 
-- aus deren Fleisch angeblich Theriak bereitet wurde: mhd. drīakelwurm 
-- das Fleisch brutzelt in der Pfanne: mhd. diu pfanne schrīet 
-- das Fleisch von der Haut abschaben: mhd. vleischen 
-- Fleisch am Schenkelbein: mhd. īsbein 
-- Fleisch an den Wangen der Pferde: mhd. wangevleisch 
-- Fleisch bis an das Bein: mhd. vleisch unz an daz bein 
-- Fleisch das Zornausbrüche verursacht: mhd. zornbrāte 
-- Fleisch eines toten Körpers: mhd. ās; āz 
-- Fleisch geworden: mhd. īngevleischet worden 
-- Fleisch ohne Bein: mhd. vleisch unz an daz bein 
-- Fleisch und Blut: mhd. ināder; schar (3); verch (1) 
-- Fleisch vom Eber: mhd. bergīn vleisch 
-- Fleisch vom Esel: mhd. eselsvleisch 
-- Fleisch von der Zuchtsau betreffend: mhd. verhermüeterīn 
-- Fleisch werden: mhd. īnvleischen 
-- Fleisch zum Füttern der Falken: mhd. āzvleisch 
-- gebratenes Fleisch: mhd. brātvleisch 
-- gedämpftes Fleisch: mhd. havenbrāte 
-- gehacktes Fleisch: mhd. meizlinc 
-- gesottenes Fleisch: mhd. siedevleisch 
-- geweihtes Fleisch: mhd. wīchvleisch 
-- knorpeliges Stück Fleisch: mhd. knoche 
-- Lehen wofür Fleisch in die herrschaftliche Küche geliefert werden muss: mhd. 

brātlēhen 
-- mangelloses Fleisch: mhd. vleisch unz an daz bein 
-- menschliches Fleisch: mhd. vleisch 
-- mit Fleisch überziehen: mhd. vleischen 
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-- mit Fleisch versehen (V.): mhd. vleischen 
-- sich mit Fleisch versehen (V.): mhd. vleischen 
-- sich in Fleisch verwandeln: mhd. īnvleischen 
-- untadelhaftes Fleisch: mhd. vleisch unz an daz bein 
-- Verkaufsstand für Fleisch: mhd. metzje; vleischbanc 
-- von Fleisch und Blut: mhd. vleischhaft 
-- zu Fleisch werden: mhd. gevleischen 
-- des Fleisches Schlamm: mhd. des vleisches slam 
-- Raum zum Aufbewahren des Fleisches: mhd. vleischhūs 
-- wegen des Fleisches: mhd. vleischeshalben 
-- „Fleisch geworden“: mhd. vleischgeboren 
-- „zu Fleisch geworden“: mhd. gevleischet 
Fleisch...: mhd. vleischīn 
Fleischbank: mhd. banc; ēwetisch*; metzelbanc; metzje; metzjebanc; schal (3); schalbanc; 

schale; schāre; scharne; scheleve; schranne; vleischscharne; vleischtisch 
-- Werkzeug zum Reinigen der Fleischbänke: mhd. bancschabe 
„Fleischbank“: mhd. vleischbanc 
Fleischbankbrücke -- Fleischbankbrücke in Nürnberg: mhd. vleischbrucke* 
Fleischbeil: mhd. vleischbīhel 
Fleischbeschau: mhd. vleischbesehe 
Fleischbeschauer: mhd. schouwære 
-- amtlicher Fleischbeschauer: mhd. vleischgeschouwære*; vleischgeschouwe 
Fleischbesehen: mhd. vleischbesehe 
Fleischbrühe: mhd. brot 
„Fleischel“: mhd. vleischel 
fleischen: mhd. vleischen 
Fleischer: mhd. metzelære*; metzenære*; metzigære*; metzjære; slehtigære*; 

vleischære*; vleischhackære*; vleischheckel; vleischhouwære*; vleischman; 
vleischmangære*; vleischmetzjære*; vleischwerkære* 

-- Verkaufsstand eines jüdischen Fleischers: mhd. judenbanc 
Fleischerbeil: mhd. vleischbīhel 
Fleischerhandwerk: mhd. vleischwerc 
Fleischerhund: mhd. schalhunt 
„fleischeshalber“: mhd. vleischeshalben 
Fleischeslust: mhd. unkiusche (3) 
Fleischesser: mhd. vleischezze 
Fleischgabel: mhd. vleischgabele* 
„Fleischgaden“: mhd. vleischgadem 
„Fleischhäckel“: mhd. vleischheckel 
fleischhacken: mhd. vleischhacken 
Fleischhacker: mhd. zuoschrotære* 
„Fleischhacker“: mhd. vleischhackære* 
„Fleischhackerin“: mhd. vleischhackærinne* 
„fleischhaft“: mhd. vleischhaft 
Fleischhalle: mhd. vleischbanc 
Fleischhändler: mhd. vleischmangære* 
Fleischhauer: mhd. vleischhackære*; vleischhouwære*; vleischmangære*; 

vleischmetzære*; vleischslahtære* 
Fleischhauerin: mhd. vleischhackærinne* 
Fleischhauergilde: mhd. vleischhouwæregaffel* 
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Fleischhauerknecht: mhd. vleischhackærekneht* 
Fleischhauerzunft: mhd. vleischhouwæregaffel* 
Fleischhaus: mhd. vleischmetzige 
„Fleischhaus“: mhd. vleischhūs 
fleischig: mhd. vleischic; vleischoht 
-- fleischigere Teile der Wange: mhd. hiufel; hiufelīn (1) 
„Fleischigkeit“: mhd. *vleischicheit? 
Fleischkammer: mhd. vleischgadem; vleischhūs 
Fleischkauf: mhd. vleischkouf 
Fleischkessel: mhd. vleischkezzel 
Fleischkloß: mhd. klōz 
„Fleischlein“: mhd. vleischelīn 
fleischlich: mhd. līchamhaftic; līplich; līplīche; līplīchen; vihelich; vleischhaft; vleischīn; 

vleischlich; vleischlīche; vleischlīchen; vleischoht 
Fleischlichkeit: mhd. vihelīchheit*; vleischhafte; vleischheit; *vleischicheit?; vleischlīcheit 
Fleischmade: mhd. vleischmade 
„Fleischmann“: mhd. vleischman 
Fleischmesser: mhd. vleischmezzer 
„Fleischmetzer“: mhd. vleischmetzære* 
„Fleischmetzger“: mhd. vleischmetzjære* 
„Fleischminze“: mhd. vleischminze 
Fleischpfund: mhd. vleischpfunt 
Fleischpreis: mhd. vleischkouf 
Fleischräucherer: mhd. selhman 
„Fleischscharren“: mhd. vleischscharne 
„Fleischschlächter“: mhd. vleischslahtære* 
Fleischschüssel: mhd. vleischschüzzele* 
-- kleine Fleischschüssel: mhd. vleischschüzzellīn* 
„Fleischschwinden“: mhd. vleischswinden 
Fleischseite: mhd. hüffel (1) 
Fleischselcher: mhd. selhman 
Fleischspeise -- koschere Fleischspeisen Zubereitender: mhd. judenbrātære 
Fleischstück: mhd. vleisch 
-- Fleischstück (zum Räuchern bestimmt oder geräuchert): mhd. zendrinc 
-- dünnes Fleischstück: mhd. ? houbetgeschäl 
-- Fleischstück vom Hals: mhd. kelebrāt 
-- eingesalzene Fleischstücke: mhd. vleischsulze 
Fleischstückchen: mhd. vleischel; vleischelīn 
„Fleischsulze“: mhd. vleischsulze 
Fleischsülze: mhd. sulz 
Fleischtag: mhd. vleischtac 
Fleischtaxierer: mhd. vleischschetze 
Fleischteil -- Fleischteil am Schweif: mhd. schal (3); schale 
-- Fleischteil an den Hüften: mhd. schal (3); schale 
-- gewisser Fleischteil am Schweif: mhd. scheleve 
-- gewisser Fleischteil an den Hüften: mhd. scheleve 
-- Fleischteile: mhd. hiufel; hiufelīn (1) 
„Fleischtisch“: mhd. vleischtisch 
Fleischtopf: mhd. vleischkezzel 
Fleischtrog: mhd. vleischtroc 
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„Fleischung“: mhd. vleischunge 
„Fleischunterkäufer“: mhd. vleischunderkoufære* 
Fleischverkauf: mhd. vleischkouf 
-- Bank zum Fleischverkauf: mhd. vleischbanc 
-- Raum zum Fleischverkauf: mhd. vleischhūs 
-- städtischer Bediensteter zur Eichung der beim Fleischverkauf verwendeten 

Gewichte: mhd. anewegære 
Fleischwarenhändler: mhd. vleischmangære* 
Fleischwerdung: mhd. incarnation; īnvleischunge 
„Fleischwerk“: mhd. vleischwerc 
Fleischwunde: mhd. schram (1); schramme 
Fleischwurm: mhd. vleischwurm 
Fleiß: mhd. emzicheit; vlīz (2); vlīze (2); vlīzunge 
-- mit Fleiß: mhd. mit vlīze 
-- zu Fleiß: mhd. ze vlīze 
-- „zu Fleiß“: mhd. ze vlīze 
fleißig: mhd. ageleize (2); gevlīz; gewerbic; nietlīche nietlīchen; ruochlīchen; tügelich; 

tügelīche*; unmüezic; unmuozlich; vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen 
-- fleißig sein (V.): mhd. vlīziclīchen 
-- fleißig in der Feldarbeit: mhd. būsam 
-- fleißig sein (V.): mhd. bevlīzen 
„fleißig“: mhd. vlīzic (1); vlīzic (2) 
„fleißigen“: mhd. vlīzigen 
„Fleißigkeit“: mhd. vlīzicheit 
fleißiglich: mhd. genōte (1) 
„fleißiglich“: mhd. vlīziclich; vlīziclīche* 
„fleißlich“: mhd. vlīzlīche; vlīzlīchen; vlīzlīh 
flennen: mhd. grannen 
„Flenner“: mhd. flennære* 
Flenngesicht: mhd. brieke 
„Flerre“: mhd. vlerre 
„flerren“: mhd. vlerren 
fletschen -- die Zähne fletschen: mhd. wetzen (1) 
-- Zähne fletschen: mhd. vletschen; zannen (1) 
„fletschen“: mhd. vletschen 
-- „Zähne fletschen“: mhd. *huntgrīnen? (1) 
„Fletz“: mhd. vletze; vlez 
Flicken (M.): mhd. blez; kleibetuoch; kleidertuoch; uosaz; uosezzel; vlec 
-- einen Flicken ansetzen: mhd. placken 
flicken: mhd. bletzen; bletzeren*; decken (1); fitelen; lappen (1); placken; revelen; 

stückelen*; vernādelen; versiuwen; vlicken (1) 
-- erneut flicken: mhd. widernæjen 
-- mit Lappen (M.) flicken: mhd. lappen (1) 
Flicken (N.): mhd. vlicken (2) 
-- durch Flicken verbrauchen: mhd. vervlicken 
Flicker: mhd. *vlickære? 
Flickerei: mhd. paltenerīe 
Flickerin: mhd. bestærinne*; nātærinne; rīsærinne* 
„flickig“: mhd. māseht 
Flicklappen: mhd. klebetuoch; placke 
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-- Flicklappen von Leder: mhd. querder 
Flickreim -- Gold im Flickreim: mhd. goltsatz 
Flickschneider: mhd. altsnīdære*; stückmeister 
Flickschneiderin: mhd. nātærinne 
Flickschuster: mhd. altbüezære*; schuochbüezære; stückmeister 
Flickwerk -- auch bloßes Flickwerk: mhd. tougene* (2) 
Fliege: mhd. mücke; vliege 
-- blinde Fliege: mhd. breme (1) 
-- kleine Fliege: mhd. mückelīn 
-- Spanische Fliege: mhd. boumwurm; goltwurm 
fliegen: mhd. dræjen; ervliegen; geswingen; gevliegen; güften (1); guofen; stieben (1); 

strīchen (1); sweben (1); sweimen (1); swingen (1); vliegen (1); vlocken; vlokzen; 
vlücken (1); wæjen; zerstieben 

-- fliegen an: mhd. gevliegen 
-- fliegen durch: mhd. gevliegen 
-- fliegen lassen: mhd. gewerfen (1); werfen (1) 
-- fliegen machen: mhd. vlougen 
-- fliegen über: mhd. stieben (1) 
-- fliegen von: mhd. zerstieben 
-- fliegen zu: mhd. gevliegen 
-- hoch fliegen: mhd. *hōchvliegen? 
-- höher fliegen als: mhd. überstīgen; übervliegen (1); übervlücken 
-- in die Höhe fliegen: mhd. enborvliegen; ūfvliegen 
-- sie konnte nicht mehr fliegen: mhd. an ir hōhem vluge wart ir we 
-- vorüber fliegen: mhd. übervliegen (1) 
Fliegen (N.): mhd. vliegen (2); vlocken (3); vlouc; vlouge; vlücke (2) 
fliegend: mhd. envluge; vliegende; vlücke (1); vlückic*; vlügelingen; vlüges* 
-- fliegend bedecken: mhd. bevliegen 
-- fliegend überfallen (V.): mhd. übervliegen (1) 
-- einen starken Impuls zu fliegend habend: mhd. invlücke 
-- sehr bereit zu fliegend: mhd. invlücke 
-- sich fliegend verirren: mhd. verswingen; vervliegen 
-- fliegende feine Metallschnecke: mhd. vlucsindære* 
-- fliegendes Insekt: mhd. vogel 
„Fliegendach“: mhd. vliegendach 
Fliegennest: mhd. vliegennest 
Fliegennetz: mhd. netze (1); vliegennetze 
„Fliegenpein“: mhd. vliegenpīn 
Fliegenpilz: mhd. mückenswam* 
Fliegenplage: mhd. vliegenpīn 
„Fliegenung“: mhd. *vliegunge? 
Fliegenwedel: mhd. vliegenwedel 
Flieger: mhd. *vliegære? 
Fliegerin: mhd. *vliegærinne? 
Fliegschuh: mhd. schritschuoch 
„Fliehburg“: mhd. vlieheburc 
fliehen: mhd. bevliehen; enkomen; entgān; entloufen; entrinnen; entvliehen; entwīch tuon; 

entwīchen; vluht geben; sich ze vlühten geben; ūzslahen; versengelt geben; vliehen 
(1); vluht haben; vluht geben; vluht nemen; vlühten; vluht haben; vlühtic werden; 
vlühtic sīn; vlühticlīchen wenden; wīchen (1); wischen (1) 
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-- fliehen (verstärkt): mhd. gevliehen 
-- fliehen über: mhd. vliehen (1) 
-- fliehen von: mhd. verstieben 
-- fliehen vor: mhd. entsliefen; entvliehen; vliehen (1); vreidigen 
Fliehen: mhd. vliehen (2); wīch (2) 
fliehend: mhd. gevlühtic; vervlühtic; vlühtelīche*; vlühtic; vlühticlīche; vlühticlīchen; 

wegeschiech*; wegeschiehe 
-- die Kirche fliehend: mhd. kirchvlühtic 
-- fliehend verlassen (V.): mhd. entvliehen 
-- nicht fliehend: mhd. unvliehende; unvlühtic 
-- vor dem Wind fliehend: mhd. wintvlühtic 
-- aus dem Heere fliehend: mhd. hervlühtic 
-- „Freude fliehend“: mhd. vröudenvlühtic 
Fliehender: mhd. vliehære 
-- vor dem Anstand Fliehender: mhd. zuhtvliehære* 
„Flieher“: mhd. vliehære 
„Fliehhaus“: mhd. vliehehūs 
„Fliehung“: mhd. vliehunge 
„Fließ“: mhd. vliez; vlieze 
fließen: mhd. bevliezen; erdiezen; gān (1); gerinnen; gesīgen; gesīhen; gevliezen; giezen 

(1); güsselen*; hinsīgen; loufen (1); riezen (1); rinnen; rüeren (1); sīgen (1); sīhen; 
sweben (1); sweben (1); swingen (1); tīchen (1); tragen (1); varen* (1); versmelzen 
(1); vervliezen; vervlœzen*; vliezen (1); vlüejen; vluoten (1); vluht haben; wadelen 
(1); wedelieren 

-- abwärts fließen: mhd. abevliezen* 
-- aufhören zu fließen: mhd. verrinnen 
-- fließen auf: mhd. vallen (1) 
-- fließen in: mhd. geisten (1); güsselen*; smelzen (1) 
-- fließen lassen: mhd. gevlœzen; vlœzen 
-- fließen machen: mhd. verseigen; vervlœzen*; vlœzen 
-- fließen machend: mhd. vlœzic 
-- fließen über: mhd. vallen (1) 
-- im März zu fließen beginnende Quelle: mhd. merzbrunne 
-- in Bogen fließen: mhd. bogen (1) 
-- mit dem Eis fließen: mhd. mit dem īse vliezen 
-- zu Ende fließen: mhd. vervliezen; vervlœzen* 
-- Kasten in dem sich das Wasser klärt bevor es in den Samenkasten fließt: mhd. 

abelāzkaste 
-- Schläge oder Verletzungen durch die kein Blut fließt: mhd. truckene streiche 
-- schlammiger Flussarm der nur bei Hochwasser fließt: mhd. geslüeder 
-- Weg durch den etwas fließt: mhd. vluzganc 
-- „Blut fließen lassen“: mhd. *bluotvliezen? (1) 
Fließen: mhd. dōz; duz; ganc; gevlæz; riezen (2); runs; runse; runst; vliezunge; vlōder; 

vlūder; vluz 
-- im Fließen aufhalten: mhd. verstellen; verstillen 
-- zitterndes Fließen: mhd. flunst; vlins 
-- zum Fließen bringen: mhd. ūzvlœzen 
„Fließen“: mhd. vliezen (2) 
fließend: mhd. durchrunsic*; rinnic; runsic; umbeswebende; vertic; vliezende; vlüzzic 
-- fließend bedecken: mhd. bevliezen 
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-- klar und schnell fließend: mhd. lūtersnel 
-- von Wogen fließend: mhd. wācvlüetic 
-- fließende Wunde: mhd. vluzwunde 
-- mit fließendem Übergang: mhd. geil (1) 
-- von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle: mhd. sīfe 
-- vom fließenden Wasser getrieben werden: mhd. vliezen (1) 
-- durch eine Talschlucht fließender Bach: mhd. klingenbächelīn 
-- langsam fließender sumpfiger Bach: mhd. sīfe 
-- rauschend fließendes Gewässer: mhd. klinge (2); klingenbächelīn 
-- fließendes Gewässer: mhd. gerunse; vluz 
-- fließendes Wasser: mhd. gieze; vluot; vluz; wazzervluz 
-- fließendes Wasser: mhd. vlēt 
-- durch einen Abzugsgraben fließendes Wasser: mhd. rīhwazzer 
„fließend“ -- „Honig fließend“: mhd. honecvliezende 
Fließendes: mhd. runs; runse; runst 
„Fließung“: mhd. vliezunge 
Fliete: mhd. vliedel; vliedeme 
flimmern: mhd. glanderen; vlinderen; vlinsen; wagen (1); zwitzeren* 
Flimmern: mhd. flunst; sprinz 
flimmernd -- flimmerndes Stück: mhd. sprinze (2) 
Flinderlein: mhd. flinderlīn 
„flindern“: mhd. vlinderen 
flink: mhd. gancheil; geringe (1); geringe (2); kluoclīche; kluoclīchen; ringe (2) 
„Flins“: mhd. vlins 
Flins...: mhd. vlinsherte; vlinsīn 
„flinshart“: mhd. vlinsherte 
Flitter: mhd. flinderlīn 
„flittern“: mhd. vlitteren 
flitzen: mhd. rūschen (3) 
Flocke: mhd. vloc; vlocke 
-- in Flocken zerteilen: mhd. zervlocken 
-- mit Flocken besetztes Pelzwerk: mhd. vluckenbalc 
-- mit Flocken versehen (Adj.): mhd. durchvlocket 
„flocken“: mhd. vlocken 
flockig: mhd. durchvlocket; vlockehtic; ? stoubenīn 
flockig -- flockig machen: mhd. vlocken 
Flockwolle: mhd. vloc; vlocke 
-- aus Flockwolle hergestellt: mhd. vlockīn 
-- von Flockwolle stammend: mhd. vlockīn 
Flockwollen...: mhd. vlockīn 
Floh: mhd. vlōch 
„flöhen“: mhd. vlœhen 
Floh-Knöterich: mhd. rōtih 
Flohkraut: mhd. polei; poleikrūt; poleiwurz; pulei; rōtih; rotrach 
Flöhkraut: mhd. polei; poleikrūt; poleiwurz; pulei; rōtih; rotrach 
„flöhnen“: mhd. vlœhenen (1) 
„Flor“ (M.) (2): mhd. flōr 
florentinisch -- florentinische Schwertlilie: mhd. wīzswertele 
„florieren“: mhd. flōrieren (1) 
„Florieren“: mhd. flōrieren (2) 
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„floriert“: mhd. flōrieret 
Florin: mhd. flōrenzære 
Floß: mhd. bodem; dil; vlōder; vlōz 
-- aus Bohlen gebautes Floß: mhd. blöchel 
-- gleichlange Stämme eines Floßes: mhd. gestore 
-- Brücke aus Floßen: mhd. vlōzbrücke 
flößbar: mhd. vluotic 
Floßbrücke: mhd. vlōzbrücke 
Flosse: mhd. vischveder; vlozvedere; vlozze (1) 
„flößen“ (V.) (2): mhd. vlœzen 
Flößer: mhd. vluzzære* 
-- Flößer vom Schwarzwald: mhd. waltschiffære* 
Flößerhandwerk: mhd. vlōzwerc 
„Floßfeder“: mhd. vlozvedere 
Floßfracht: mhd. vlōder 
Flößer: mhd. vlœzære*; vlōzman 
-- Flößer (M. Pl.): mhd. vlōzliute 
„Floßgalle“: mhd. vlōzgalle 
Flößholz: mhd. vlōzholz 
„flößig“: mhd. vlœzic 
Floßleute: mhd. vlōzliute 
Floßmann: mhd. vlōzman 
Flößpfennig: mhd. vlœzpfenninc 
„Floßschiff“: mhd. vlōzschif 
„Floßsturm“: mhd. vlōzsturm 
„Flötbein“: mhd. swegelbein 
Flöte: mhd. floit; sambūke; swegele; vloite 
-- auf der Flöte blasen: mhd. floitieren (1) 
-- auf der Flöte spielen: mhd. swegelen (1) 
-- Flöte aus Holunderrohr: mhd. holerfloite; vloitenholer* 
-- Flöte aus Röhrenknochen: mhd. swegelbein 
-- Flöte spielen: mhd. vloiten 
-- „Flöte spielen“: mhd. *holerblāsen? (1) 
flöten: mhd. sengelen*; swegelen (1); vloiten 
Flöten (N.): mhd. floitieren (3); swegelen (2); töuben (1) 
Flötenbläser: mhd. floitierære; vloitære; vloitenære 
Flötenspiel: mhd. holerblāsen (2); vloitenspil 
Flötenspieler: mhd. holerblāsære*; holunterpfīfære*; swegelære; vloitære; vloitiære* 
Flöter: mhd. vloitære; vloitenære 
„Flötierer“: mhd. floitierære 
„Flötner“: mhd. vloitenære 
flott -- flott werden: mhd. die vlieze nemen; den vluz nemen 
Flotte: mhd. schifemenige; schiffunge; schifher; schifklanc; schifmenige; schifsamenunge; 

strītschifmenige 
Flottengeschwader: mhd. swader 
Fluch: mhd. swuor; vluoch 
-- einen Fluch gegen jemanden aussprechen: mhd. vluoch geben 
-- Fluch auferlegen: mhd. anesweren* 
-- Fluch aus Leid: mhd. jāmervluoch 
-- Fluch der Hölle: mhd. hellevluoch 
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-- im Zorn gesprochener Fluch: mhd. zornvluoch 
-- von Leid erfüllter Fluch: mhd. jāmervluoch 
fluchen: mhd. gevluochen; schelten (1); vermeinen (1); vervluochen 
-- nicht fluchen über: mhd. ungevluochet lāzen 
„fluchen“: mhd. vluochen (1); widervluochen (1) 
Fluchen: mhd. widervluochen (2) 
-- gegenseitiges Fluchen: mhd. widervluochen (2) 
„Fluchen“: mhd. vluochen (2) 
fluchend: mhd. ungesegenet 
Fluchender: mhd. vluochære* 
Flucher: mhd. vluochære* 
Flucht (F.) (1): mhd. entwīch; gewer (3); gezoc; hasenwer; rūmunge; der vlühte spor; 

vervluht; vliehunge; vluht; vlühtesal; vlühtsame*; vluhtvart; vorevluht; widerwanc 
-- durch die Flucht: mhd. vlühtelīche*; vlühticlīche 
-- durch Flucht entfernen: mhd. vlœhenen (1) 
-- durch Flucht entziehen: mhd. vreidigen 
-- einen in die Flucht schlagen: mhd. einen vlühtic tuon 
-- Flucht bei einer Gerichtsverhandlung: mhd. dincvluht 
-- Flucht ins Haus: mhd. hūsvluht 
-- Flucht vor dem Haus: mhd. hūsvluht 
-- Flucht vor Kriegsdienst: mhd. hervluht 
-- in die Flucht jagen: mhd. ervlougen; verjagen 
-- in die Flucht schlagen: mhd. jagen (1); umbekēren (1); umbewenden; verjagen; 

vlœhen; vlühtic machen; vlühtigen* 
-- wilde Flucht: mhd. vlühticlichiu jage; vlühticlicher kēr 
-- Zeit mit Fluchen verbringen: mhd. die zīt versweren 
-- zur Flucht verhelfen: mhd. hinhelfen 
-- zur Flucht: mhd. vlühtelīche*; vlühticlīche 
„Flucht“ (F.) (1): mhd. widervluht 
fluchtbringend: mhd. vlühteberende* 
flüchten: mhd. bevliehen; enbrechen; gevlœhen; vervlœhenen; vluht geben; hinwischen*; 

den līp rinnen; vlœhen; vlœhenen (1); vlühten; voreslīchen* 
-- flüchten zu: mhd. hinwischen* 
-- sich flüchten: mhd. gevliehen; verloufen; verrūmen; vliehen (1) 
Flüchten: mhd. vliehen (2); vlœhenen (2); vorevluht; vorevlühticheit* 
flüchtend: mhd. hinvlühtic*; ? riseneht 
-- nicht flüchtend: mhd. unvlühtic 
„Fluchtfahrt“: mhd. vluhtvart 
Fluchthaus: mhd. vliehehūs 
„Fluchthaus“: mhd. vluhthūs 
flüchtig: mhd. aberinnec; abevlühtic*; abewendic*; entrünne; gevlühtic; hæl (2); 

lantriumic; līhtelich; līhtelīche; rünic; trünnic; *überewindlingen? (1); 
überewindlingen* (2); varende (1); vervlühtic; vlühtelīche*; vlühtic; vlühticlīche; 
vlühticlīchen; vlüzzic; vreide (1); vreidic; wīchaft 

-- flüchtig arbeiten: mhd. klüteren* 
-- flüchtiges Glück: mhd. varende vröude 
„flüchtig“: mhd. *vlühtelich?; vlühticlich* 
„flüchtigen“: mhd. vlühtigen* 
Flüchtiger: mhd. vliehære; wadelære 
Flüchtigkeit: mhd. vervlozzenheit; vlühticheit*; vorevlühticheit* 
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Flüchtling: mhd. vliehære; wadelære 
„Fluchtstatt“: mhd. vlühtestat 
Fluchtversuch: mhd. ūztrit 
„Fluder“: mhd. vlōder 
„fludern“: mhd. vlōderen; vlöuderen* 
Flug: mhd. sweim; vlouc; vlouge; vluc; vlüge 
-- bodennaher Flug: mhd. ertvluc 
-- die Flügel zum Flug heben: mhd. vedervlocken 
-- einen Flug vollenden: mhd. volvliegen 
-- Flug auf den Boden: mhd. ertvluc 
-- Flug zum Himmel: mhd. himelvluc 
-- im Flug: mhd. envluge 
-- im Flug durchmessen (V.): mhd. durchvliegen 
-- im Flug ergreifen: mhd. ervliegen 
Flugasche: mhd. valwisch; valwische 
Flügel: mhd. gevidere; swinge; veder (1); vedere; vederich (1); vedrach; vetach; vliche; 

vluc; vlüge; vlügel 
-- die Flügel breiten: mhd. ūzswingen 
-- die Flügel zum Flug heben: mhd. vedervlocken 
-- Flügel einer Schar (F.) (1): mhd. vluc 
-- in die Hölle führende Flügel: mhd. hellevlügel 
-- ohne Flügel: mhd. ungeveder (2) 
-- ohne Flügel seiend: mhd. ungeveder (1) 
-- mit den Flügeln schlagen: mhd. vlederen; vederslagen 
-- mit Flügeln in die Höhe getragen: mhd. ūfvideret 
-- mit Flügeln in die Höhe tragen: mhd. ūfvideren* 
-- mit Flügeln versehen (V.): mhd. videren; vlügelen 
-- Schlagen mit den Flügeln: mhd. vederslagen (2) 
Flügelpaar: mhd. vlüge 
Flügeltüre -- kleine Flügeltüre: mhd. valttürlīn 
„Flugengel“: mhd. vlucengel 
„Flugfeder“: mhd. vlucvedere 
Flugfeuer: mhd. vlucviur 
flügge: mhd. invlücke; vlücke (1); vlückic* 
-- flügge machen: mhd. ervlügen; vlücken (1) 
-- flügge sein (V.): mhd. vlücken (1) 
-- flügge werden: mhd. gevederen*; vlücken (1) 
-- ganz flügge werden: mhd. durchvlücken 
-- Vogel der flügge wird: mhd. zītvogel 
Flüggesein: mhd. vlücke (2) 
Flüggewerden: mhd. vlücken (2) 
„Flugmäre“: mhd. vlucmære 
flugs: mhd. mit vlouge; vlügelingen; vlüges* 
„Flugsinter“: mhd. vlucsindære* 
„Fluh“: mhd. vluo 
Flunder: mhd. vlunder 
Flunkerer: mhd. lügesagære* 
-- der elegante Flunkerer: mhd. der hövesche lügenære 
Flur (F.): mhd. ēwevade*; ēwevride*; ēwezūn*; vluor 
-- Zaun um die Flur: mhd. vluorzūn 
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Flur (M.) -- Flur (M.) im ersten Stockwerk: mhd. sölere* 
„fluren“: mhd. vluoren 
„Flurer“: mhd. vluorære* 
Flurgenosse: mhd. reingenōze 
Flurhüter: mhd. ezzischheie 
Flurhüteramt: mhd. ezzischlēhen 
Flurname -- ein Flurname: mhd. selse; slāde 
Flurrecht: mhd. vluorschaft* 
„Flurrecht“: mhd. vluorreht 
Flurschade: mhd. veltschade 
Flurschaden (M.): mhd. veltschade 
Flurschütz: mhd. artwarte; banwart; banwarte; ezzischheie 
-- Amt des Flurschütz: mhd. ezzischheiambahte 
Flurschützamt: mhd. artwartambahte* 
Flurschütze: mhd. schütze (1); vluorære*; vluorheie; vluorschütze 
Flurstreifen: mhd. gewande 
-- mittlerer Flurstreifen: mhd. mittelwande 
Flurstück: mhd. gebint (2) 
-- nach mehrjähriger Beackerung als Wiesenland oder Weideland genutztes 

Flurstück: mhd. egerde 
Flurwächter: mhd. beiglære 
Flurzaun: mhd. vluorzūn 
-- Gittertür am Flurzaun: mhd. ezzischtor; ezzischtürlīn 
Fluss: mhd. ahe; brunnenvluz; don (2); gevlæz; lœfel; louf (1); ran; *rēren? (3); rivier; 

runs; runse; runst; vliez; vlieze; vliezen (2); vliezunge; vlōz; vluot; vluz; wāc; wage 
(2); wazzer; wazzerrunst; wazzerstrām; wazzervliez; wazzervluz 

-- Dammstraße an einem Fluss: mhd. werbe (1) 
-- den Fluss nehmen: mhd. den vluz nemen 
-- gekrümmter Fluss: mhd. krumbe (3) 
-- kleiner Fluss: mhd. bach; runselīn 
-- über einen Fluss gesetzt werden müssen: mhd. übermüezen 
-- „heimlicher Fluss“: mhd. heimlicher vluz 
-- „monatlicher Fluss“: mhd. monātlicher vluz 
flussabwärts -- flussabwärts fahren: mhd. daz wazzer nidervaren 
Flussarm: mhd. arm (1); gieze; stranc; strange (1); strich 
-- schlammiger Flussarm der nur bei Hochwasser fließt: mhd. geslüeder 
flussaufwärts: mhd. herūf 
Flussbarbe: mhd. barbe 
Flussbarsch: mhd. bersich 
Flussbett: mhd. aheganc; aherunse; aherunst; güzbette; muoder (1); runs; runse; runst; 

vlōz; vurt; wazzervluz 
-- Bau in einem Flussbett: mhd. betwerc 
Flüsschen: mhd. runselīn; vliez; vlieze 
Flussfahrzeug: mhd. schelch (2); scheldinc 
Flussfisch -- ein Flussfisch: mhd. kresse (2) 
-- ein breiter Flussfisch: nhd. pfelle* (2) 
Flussgalle: mhd. vlōzgalle 
„Flussgang“: mhd. vluzganc 
Flussgold: mhd. strāmgolt 
flüssig: mhd. nazlīche; smelzic; vlüzzic 
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-- flüssig machen: mhd. vlœzen; zertrīben; zervliezen 
-- flüssige Speise aus Brot und Wein: mhd. merāte; merōt; merunge (2); wīnmerōt; 

wīnmerunge; wīnsūf; wīnsūfe; wīnsuppe 
-- flüssiges Blei: mhd. walle des blīes 
„Flüssige“: mhd. *vlüzzige? 
Flüssiges: mhd. nezzede 
Flüssigkeit: mhd. bræche (1); naz (2); nezzede; ? slaffunge; sūfendez dinc; viuhte (2); 

viuhticheit; vlüzzicheit* 
-- Brot in Stückchen in eine Flüssigkeit hinein geben: mhd. īnbrocken 
-- Fass zum Verführen einer Flüssigkeit: mhd. leitvaz; lītvaz 
-- Flüssigkeit versprühen: mhd. ūzsprengen 
-- heiße Flüssigkeit: mhd. brüeje 
-- in die Augen einzuträufelnde Flüssigkeit: mhd. īntrouf 
-- klebrige Flüssigkeit: mhd. slīm 
-- mit Bisam vermischte Flüssigkeit: mhd. bisemsaf 
-- schädliche Flüssigkeit: mhd. eiter 
-- schlürfbare Flüssigkeit: mhd. sūfen (2) 
-- schwarze Flüssigkeit: mhd. atrament 
-- siedende Flüssigkeit: mhd. sōt 
-- tropfende Flüssigkeit: mhd. zaher; zār (1); zāre 
-- vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen: mhd. zerlechen; 

zerlechezen* 
-- vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen: mhd. lechen (1) 
-- Behälter für Flüssigkeiten: mhd. gelte (4) 
-- ein Maß für Flüssigkeiten: mhd. irm 
-- Gefäß für Flüssigkeiten: mhd. kanne; kannel 
-- Opfern wertvoller Flüssigkeiten: mhd. giezopfer 
-- Prüfung eines Behälters zum Abmessen von Flüssigkeiten: mhd. īche 
Flüssigkeitsbehälter: mhd. kezzel; kezzī 
Flüssigkeitsgefäß -- kleines Flüssigkeitsgefäß: mhd. scheffel (3); scheffelīn (1) 
Flüssigkeitshohlmaß: mhd. (nœzel) 
Flüssigkeitsmaß: mhd. mez; sehstære*; sehzehener; ürn; vierteil 
-- ein Flüssigkeitsmaß: mhd. halpvaz;? rimpart; ? schapper 
-- Eimer als Flüssigkeitsmaß im Weinbau: mhd. berceinber 
-- Flüssigkeitsmaß für Wein: mhd. āme (1) 
-- kleineres Flüssigkeitsmaß: mhd. metze (3) 
-- öffentlicher Messer (M.) der Flüssigkeitsmaße: mhd. anegiezære 
Flüssigkeitsmenge -- messen einer Flüssigkeitsmenge: mhd. āmen (2) 
Flusslauf: mhd. ganc; gieze 
Flüsslein: mhd. runselīn 
Flussnachen: mhd. zille; zülle 
Flussniederung: mhd. nazlant 
Flusspferd: mhd. hippopotamus; merpfert*; wazzerpfert* 
Flussschiff: mhd. zille; zülle 
-- flachbordiges Flussschiff mit geringem Tiefgang: mhd. brām* 
-- Kämmerlein auf einem Flussschiff: mhd. vuoz 
Flussspaltung: mhd. schelch (2) 
Flussströmung: mhd. dræte (1) 
Flussufer: mhd. rivāge; wācsant 
-- ebenes Flussufer: mhd. vletze; vlez 
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-- Hang an einem Flussufer: mhd. wācrein* 
Flusswehr: mhd. wer (3) 
-- kleines Flusswehr: mhd. werlīn 
-- Spitze eines Flusswehrs: mhd. werspitze 
Flusswendung -- Acker an einer Flusswendung: mhd. werbacker 
„Flußwunde“: mhd. vluzwunde 
Flüsterer: mhd. ōrrūnære* 
flüstern: mhd. gerūnen; hūchen (1); kōsen (1); murmelen (1); *nāchrūnen? (1); rienen (1); 

rūnen (1); sifelen*; tusemen (1); vlitteren; zwispelen* (1) 
-- flüstern in: mhd. kōsen (1) 
Flüstern: mhd. geblæse; gerūnen (2); murmelāt; nāchrūnen (2); rienen (2); rūnen (2); 

tusemen* (2); wispel; wispelwort 
-- Flüstern ins Ohr: mhd. ōrrūnen 
-- geneigtes Flüstern: mhd. holtrūne 
Flut: mhd. abegründe; abegrunt; gevluote; gewæge (1); gewege; itwæge; struot; swalch; 

des meres überswenke; unde (4); vlōz; vluot; vluotwazzer; vluzzesal; wāc; 
wācgedrenge; wage (2); wuot (2) 

-- Flut des Heiles: mhd. heilvluot 
-- Flut und Ebbe: mhd. ūzvluot und īnvluot des meres 
-- gewaltige Flut: mhd. des wazzeres wüetunge 
-- große allgemeine Flut: mhd. sintvluot 
-- große Flut: mhd. sintwāc; sintwæge (1) 
-- himmlische Flut: mhd. himelunde; himelvluot 
-- Leid erweckende Flut: mhd. jāmervluot 
-- stille Flut: mhd. ebenwāc 
-- hohe Fluten des Meeres: mhd. hōchheit 
fluten: mhd. ünden; vluoten (1) 
Fluten (N.): mhd. vlōder; vlūder 
„Fluten“ (N.): mhd. vluoten (2) 
flutend: mhd. güssic*; ündic*; vluotic 
Flutendes: mhd. vluoten (2) 
„flutig“: mhd. vluotic 
„flütig“: mhd. vlüetic 
Flutloch: mhd. vluotloch 
Flutwasser: mhd. vluotwazzer 
Flutwelle: mhd. guz 
„Fochenz“: mhd. vochenz 
Fohlen (N.) (1): mhd. vole; vül (1); vülīn (1) 
-- einjähriges Fohlen: mhd. jærlinc 
Fohlenhof: mhd. stuotgarte 
Föhn: mhd. foune 
Föhnwind: mhd. foune 
Föhre: mhd. forhenboum; mantel (2); vorhe (1) 
-- aus Föhre bestehend: mhd. vörhe 
-- von Föhren stammend: mhd. vorhīn 
föhren: mhd. vorhīn 
Föhren: mhd. vorhelinc 
Föhren..: mhd. vörhe; vorhīn 
Föhrenberg: mhd. mantelberc 
Föhrenburg: mhd. mantelberc 
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Föhrenholz: mhd. vörhez holz; vörhīn holz 
Föhrenstamm: mhd. vorhelinc 
Föhrenwald: mhd. mantelach; mantelberc; vorhach 
Folge: mhd. anehanc; geschiht (1); linie; volge; volgunge 
-- böse Folgen haben für: mhd. übel rāt werden 
-- die Folge sein (V.): mhd. mitevolgen 
-- Folge leisten: mhd. gevolgen; vervolgen; volgen (1); volge jehen; warten (1); weren (3) 
-- Folge leistend: mhd. gewertic 
-- nicht Folge leistend: mhd. ungehōrsam (1) 
-- Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht: mhd. zeche 

(1); zeche (1) 
-- zur Folge haben: mhd. īntragen (1); vrühten 
-- Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat: mhd. lemen 
„Folge“: mhd. gevolge 
„Folgeband“: mhd. volgebant 
Folgejahr: mhd. nāchjār 
Folgeleistung: mhd. gevolgede 
folgen: mhd. anehangen (1); antwürten; ervolgic sīn; gelouben (1); gevolgen; houbeten; 

an einem leben; mitegān; mitegegān; mitehengen; mitejehen; mitesīn (1); 
mitevaren*; mitevolgen; miteziehen; mitezogen; nāchdringen; nachgān; 
nāchgegān; nāchgehāhen*; nachgevolgen*; nāchīlen (1); nāchkēren; nāchkomen 
(1); nāchslīchen; nāchsliefen; nāchstān; nāchstreifen; nāchvaren*; nāchvolgen (1); 
nāchwanderen*; nāchziehen; nāchzogen; *nūwen? (4); schōnen; varen* (1); 
vervolgen; volgen (1); volgeren*; warten (1) 

-- der Einladung folgen: mhd. nāch urloube gān 
-- der Einladung zu einer Verhandlung folgen: mhd. einen tac leisten 
-- der mir folgen wollte: mhd. der mirs gevolgen wolde 
-- der Spur eines folgen: mhd. einen spüren 
-- der Spur folgen: mhd. sich ūf die slā nāchheben 
-- folgen auf: mhd. mitevolgen 
-- jemandem folgen: mhd. nach einem wīchen 
-- lieblich folgen: mhd. volgen (1) 
-- schleppend folgen: mhd. nāchzoten 
-- Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen: mhd. 

lantvolge; lantvolgunge 
-- der seinem eigenen Willen folgt: mhd. selpwillære 
„folgen“: mhd. hervolgen 
Folgen (N.): mhd. gevolgede; volgen (2) 
folgend: mhd. aftere*; *gevolgelich?; gevolgelīche; hinder (3); nāchgānde; nāchkomende; 

sōgetān; sotān; susgetān 
-- darauf folgend: mhd. ? beheb 
-- dem eigenen Willen folgend: mhd. eigenwillic* 
-- dem Rat folgend: mhd. enrāt 
-- der geraden Linie nicht folgend: mhd. ungezesem 
-- einer Bitte folgend: mhd. gehōrsam (1) 
-- nicht vernünftiger Überlegung folgend: mhd. unkiusche (1) 
-- folgende: mhd. andere (1); nāchgēnde 
-- der folgende: mhd. dise 
-- am folgenden Morgen: mhd. mornunt 
-- am folgenden Tag: mhd. morgen (3); morgene (2); morne; mornend; mornendes 
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-- am folgenden Tag zu entscheiden seiend: mhd. übernehtic (1) 
-- am folgenden Tag zu entscheiden seiend: mhd. übernehtic (2) 
-- erst am folgenden Tag beim Richter angezeigt werden: mhd. vernahten 
-- im folgenden: mhd. danāch; darnidene; her nāch; hie under; hie nā; hie nidenān; hie 

nidene; hie obenān; hin nāch; hier nāch; hie nāch; hin nāch; hie niedenān; hie 
nidene; hie under 

-- in der Nacht zwischen diesem und dem folgenden Tag: mhd. twerhes über naht 
-- zum folgenden Tag gehörig: mhd. morgenic 
folgender: mhd. diser 
Folgender: mhd. volgære 
folgendermaßen: mhd. alsō; alsus; als ich in bescheidene; dus; herunder; sus (1) 
Folgendes: mhd. nāchklanc 
-- im Folgenden: mhd. hienāch; hierunder 
folgenlos: mhd. unschadebære 
folgenreich: mhd. schedelīche; schedelīchen 
folgenschwer: mhd. schedelīche; schedelīchen 
Folger: mhd. ? volgenære 
„Folger“: mhd. volgære 
Folgerer: mhd. ? volgenære 
folgerichtig: mhd. gevolgelīche 
„Folgerin“: mhd. volgærinne* 
folgern: mhd. volgeren* 
Folgetag: mhd. nāchtac 
„folgig“: mhd. volgic 
folglich: mhd. darnāch (2); gereht (1) 
folgsam: mhd. bevolgic*; ervolgic; gehœre (1); gehœric; geleisinic; getwedic; gevolgic; 

gevolgiclīche*; gevolcsam; gezwīdic; ? spünic; volgic 
-- folgsam gehörend: mhd. hœric 
Folgsamkeit: mhd. gevolge 
„Folgung“: mhd. volgunge 
Folter: mhd. ? krümbede; martere; marterunge; pīn (1); tortūr; wīze (2) 
-- auf der Folter foltern: mhd. wegen (3) 
Foltergerät: mhd. pīnegunge; pīnunge 
Folterhaus: mhd. torthūs 
Folterknecht: mhd. schröuwel; zühtigære* 
foltern: mhd. denen (1); diumelen*; kestigen (1); diumen; marteren (1); quelen* (3); 

strecken (1); tormenten; vulteren 
-- auf der Folter foltern: mhd. wegen (3) 
-- heftig foltern: mhd. durchmarteren* 
-- mit Daumenschrauben foltern: mhd. dūmen 
Folterwerkzeug: mhd. wāge (1); wīze (2) 
„Fontane“: mhd. fontāne 
foppen: mhd. fatzen (1); geleichen; den halm voreziehen; daz halmel vor ziehen; leichen 

(1); umbelœren 
Fopperei: mhd. geleiche (1) 
Förderbrief: mhd. vürdernisbrief; vürderungbrief 
„Förderbrief“: mhd. vürderbrief 
Forderer: mhd. vorderære* 
Förderer: mhd. tote (1) 
Förderer: mhd. vürderære* 
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förderlich: mhd. genædic; gevrum; günstic; nütze (1); vrum (2); vrumelich; vürderīn; 
vürderlich; vüretregenlich* 

-- förderlich sein (V.): mhd. getīchen; nütze sīn; tugen (1); vervāhen; vrumen (1); 
vrümen; vüretragen* 

-- ganz förderlich sein: mhd. vervrumen 
Förderliches: mhd. guot (3) 
Förderlichkeit: mhd. behuof 
Fördermaschine: mhd. haspel 
fordern: mhd. anedingen; anegesinnen; anelangen; anesinnen; bemuoten; biten (1); 

dincstudelen; drangen (1); eischen (1); eischen (2); ervorderen*; gebieten (1); 
geeischen; genamezen*; geren (2); gesinnen (1); gesuochen; gevorderen; heischen; 
jehen (1); laden (2); muoten (1); namen (1); sinnen (1); ūfeischen; ūfgeeischen; 
ūfvorderen*; vorderen (1); zuomuoten 

-- die Herausgabe fordern: mhd. abeeischen 
-- durch gerichtliche Klage fordern: mhd. ereischen 
-- Einsatz fordern von: mhd. ze wette stān 
-- fordern zu: mhd. laden (2) 
-- gerichtlich fordern: mhd. anelangen 
-- ohne zu fordern: mhd. ungevorderet* (1) 
-- Ungleiches zum Wettkampf fordern: mhd. spil teilen 
-- Ungleiches zur Auswahl fordern: mhd. spil teilen 
-- vor Gericht fordern: mhd. ervorderen*; vorderen (1) 
-- Zoll (M.) (2) fordern: mhd. zollen 
-- zu Ende fordern: mhd. volvorderen 
-- zu viel fordern von: mhd. einen übernemen 
-- zu viel Nutzen fordern von: mhd. übernizen 
-- zum Gerichtskampf fordern: mhd. mit kampfe ansprechen; kampflīche ansprechen; 

kampflīche grüezen; einen kampflīche laden 
-- zum Zweikampf fordern: mhd. kampflīche ansprechen; kampflīche grüezen; einen 

kampflīche laden 
fördern: mhd. beruochen; bezzeren*; gehelfen; gevorderen; gevürderen*; graben (1); 

hegen; helfen (1); mēren (1); schepfen (1); stiuren (1); tīchen (1); ūfenen; ūfheien; 
ūfziehen; niht ze guote vergezzen; vervāhen; vlecken; voretrīben*; vramspuotigen; 
vürderen; vürdermachen; vüretragen* 

-- fördern bei: mhd. gevürderen* 
-- zu Tage fördern: mhd. ūzkēren 
fördernd: mhd. vürderic; vürderlich; vürderlīche 
-- fördernd anwenden: mhd. vürekēren* 
-- Gesundheit fördernd: mhd. sunt (1) 
Fordernder: mhd. eischære 
„Fördernis“: mhd. vürdernisse 
„Fördernisbrief“: mhd. vürdernisbrief 
Förderschacht: mhd. haspel 
Forderung: mhd. anebeger; anereichunge; anesprāche; berehtunge; eischunge; gebot; 

gedingede; ger (2); gerehticheit; gir (1); gruoz; pfliht; vordere (4); vorderunge; 
vrāge; wāfenheiz 

-- eine Forderung an jemanden stellen: mhd. anedingen 
-- eine Forderung stellen: mhd. gemuoten 
-- Erniedrigung der Forderung: mhd. abeslac; vischæreslac* 
-- Forderung abwehren: mhd. geschirmen 
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-- Forderung stellen: mhd. muoten (1); vorderen (1) 
-- Forderung von Abgaben: mhd. eischunge 
-- Forderung vor Gericht: mhd. ervorderunge 
-- Forderung zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. kamfpanesprechen; 

kampfanesprāche 
-- Frist zur Leistung einer Forderung: mhd. eisch (2) 
-- gerichtliche Forderung: mhd. eisch (2) 
-- mit seiner Forderung belasten: mhd. haben (1) 
-- mit Abgaben und Forderungen: mhd. mit stiure unt mit bete 
-- mit Forderungen angehen: mhd. aneeischen* 
-- nachträgliche Geltendmachung einer Forderung: mhd. nāchwort 
-- rechtliche Forderung: mhd. anesprāche; vorderunge; zuosprāche; zuospruch 
Förderung: mhd. anegewin; bate (1); bezzerunge; helfe (1); vürdernisse; vürdersal; 

vürderunge 
Forderungsbrief: mhd. anespruchbrief* 
„Förderungsbrief“: mhd. vürderungbrief 
Forelle: mhd. forhe; forhel; forhen 
Forke: mhd. furke; gabele 
-- Präsentation des zerlegten Wildes auf einer Forke: mhd. furkīe 
Form: mhd. exempel; form; forme; formeschaft; formicheit*; gelāz; gestalt (1); 

gesteltenisse; kleit (1); leist (1); māze (1); model; modelīe; possen; rust (1); schīn 
(2); snit; stal (1); wīse (5) 

-- Abgabe in Form von Dinkel: mhd. dinkelgelt 
-- Abgabe in Form von Gerste: mhd. gerstenzins 
-- Abgabe in Form von Honig: mhd. honeczins 
-- Abgabe in Form von Kleinvieh und Eiern und Käse: mhd. kleindienest* 
-- Abgabe in Form von Nüssen: mhd. nüzzegelt 
-- Abgabe in Form von Wein: mhd. wīngelt; wīngülte; wīnzehende; wīsōtsoum 
-- die Form nehmen: mhd. entformen 
-- die gleiche Form geben: mhd. gelīchformen 
-- eine Naturalbgabe in Form von Käse: mhd. kæsedienest; kæsegelt; kæsegülte 
-- Einprägen der göttlichen Form in die Seele: mhd. īnformunge 
-- Flachs in gewisser Form und Menge: mhd. kūte 
-- Form nachbilden: mhd. abeformen* 
-- frei von jeder Form: mhd. überformelich 
-- Gefäß von Böttcherarbeit in Form eines abgestutzten Kegels: mhd. stutze (1); stuz 
-- Gülte in Form von Kornabgaben: mhd. korngelt; korngült; korngülte 
-- in aller Form: mhd. mit guoten siten 
-- in der Form des Sakraments: mhd. sacramentlīche; sacramentlīchen 
-- in der Form eines Rates: mhd. rātsam 
-- in die angemessene Form bringen: mhd. īnrihten* 
-- in eine Form gießen: mhd. ergiezen 
-- in eine höhere Form bringen: mhd. überformen 
-- in Form einer gerichtlichen Klage vorbringend: mhd. klagelīche 
-- in höhere Form bringen: mhd. überformieren 
-- in viereckige oder runde Form gepresste Gerberlohe: mhd. lōkæse 
-- losgelöst von jeder Form: mhd. formelōs; formelōsiclich; formelōsiclīche; 

wīselōsiclich*; wīselōsiclīche 
-- Losgelöstheit von jeder Form: mhd. wīselōsicheit* 
-- ohne Vermittlung einer Form: mhd. unformelīche; unformelīchen* 
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Format: mhd. formāt 
-- Buch in handlichem Format: mhd. hantbuoch 
formbar: mhd. gesmīdic 
Formel: mhd. lēhen (1) 
formelhaft -- eine formelhafte Diebstahlsklage im Freiberger Recht: mhd. 

diebesgruoz 
formell -- ohne formelle Äußerung: mhd. unnemhaft 
formen: mhd. aneschaffen*; beren* (2); bileden (1); brouchen; dræjen; drellen; ergraben 

(1); figieren; figūren; formen; formieren; gebileden*; lengen (2); modelen; pallen; 
schaffen (1); schicken (1); schocken (1); snēden; snīden (1); stellen; termen (1); 
tirmen; manic unbekleit haben; zuogemodelen 

-- gleich formen: mhd. gelīche formen 
-- im Innern formen: mhd. informieren 
-- im Wesen formen: mhd. informieren 
-- knetend formen: mhd. kneten (2) 
„formen“: mhd. geformen 
Formen: mhd. termen (2) 
-- Gerät zum Formen des Siegelabdrucks: mhd. ingesigel 
formend: mhd. formelich 
„Former“: mhd. formære*; modelære 
formhaft: mhd. formelich; formelīche; *formelīchen? 
formieren -- sich formieren zu: mhd. rasūnen (1) 
„formieren“: mhd. formieren 
Formierung: mhd. koberunge; rasūnen (2) 
förmlich -- förmliche Einkleidung in einen Besitz: mhd. gewer (3); gewerede* (2) 
„förmlich“: mhd. formelich; formelīche; *formelīchen? 
formlos: mhd. biledelōs*; formelōs; formelōsiclich; formelōsiclīche 
Formlosigkeit: mhd. ungestalticheit 
formulieren: mhd. stellen 
-- die Rede formulieren: mhd. die rede staben 
„Formung“: mhd. formunge 
„forschbar“: mhd. *vorschlich? 
forschen: mhd. eischen (1); eischen (2); gevāren; gevorschen; graben (1); heischen; 

vorschen (1); vrāgen (1); vregen (1); vündelen* (1) 
-- forschen nach: mhd. geluogen; versuochen (1) 
-- neugierig oder verdächtig nach etwas forschen: mhd. striunen 
-- wonach man forscht: mhd. ursuoche 
Forschen: mhd. gesuoch; vregen (2); vündelen* (2) 
„Forschen“: mhd. vorschen (2) 
forschend -- forschend durchsuchen: mhd. vorschen (1) 
-- forschend finden: mhd. vündelen* (1) 
-- gründlich forschend: mhd. gruntvorschende 
Forscher: mhd. eisære*; spiegelschouwære*; vorschære; wunderære 
Forscherin: mhd. prüeværinne* 
Forschung: mhd. bekantnisse; gesuoch; gesuocht; vorsche; vorschunge; vrege 
Forst: mhd. buoch (2); fōrest; forst; vorste (1) 
-- Feld am Forst: mhd. forstvelt 
-- Feld im Forst: mhd. forstvelt 
-- Forst im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerforst* 
-- kleiner Forst: mhd. forstelīn 
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-- Ritterspiel im Forst aufführen: mhd. fōresten 
-- verlehnter Forst: mhd. forstlēhen 
„Forst“: mhd. fōreht 
Forstabgabe -- eine Forstabgabe: mhd. stamgelt 
Forstamt: mhd. forstambahte* 
Forstamtmann: mhd. fōrehtier; forstære 
Forstaue: mhd. forstouwe 
Forstaufseher: mhd. holzwarte 
Forstbeamter: mhd. waltstrōmeier 
Forstbezirk: mhd. forsthuobe 
Förster: mhd. fōrehtier; forstære; forstmeister; forstnære; waltman 
-- als Förster den Wald begehen: mhd. forsten 
-- dem Förster untergebener im Wald wohnender Förster: mhd. ūzforstære*; 

ūzforstære* 
-- eine an den Förster zu zahlende Abgabe: mhd. stoclœse 
Försteramt: mhd. forstæreambahte* 
„Försterding“: mhd. forstæredinc* 
Försterei: mhd. forstenhof; forsthof; forsthuobe 
Förstertum: mhd. forstæretuom* 
„Forstfeld“: mhd. forstvelt 
„Forstfutter“: mhd. forstvuoter 
Forstgeld: mhd. forstgelt 
Forstgericht: mhd. forstæredinc*; forstæregedinge; forstdinc; forstgerihte 
Forsthafer: mhd. forsthabere* 
Forsthaus: mhd. forsthuobe 
Forstherr -- Futterabgabe an den Forstherren: mhd. forstvuoter 
Forsthof: mhd. forstenhof; forsthof 
Forsthufe: mhd. forsthuobe 
-- Inhaber einer Forsthufe: mhd. ? forsthuobære* 
Forsthüter: mhd. forstheie 
Forstknecht: mhd. forstkneht 
Forstlehen: mhd. forstlēhen; forsttuomlēhen 
Forstlein: mhd. forstelīn 
Forstmeister: mhd. forstmeister; strōmeier; waltmeister 
Forstner: mhd. forstnære 
Forstnutzungsabgabe: mhd. forstreht 
Forstrecht: mhd. forstambahte*; forstreht 
-- unter Forstrecht stehend: mhd. gevorstet 
Forstscheffel: mhd. forstmütte 
Forststeuer: mhd. waltzins 
Forststrick: mhd. huote 
Forstweg: mhd. forstwec 
Forstwesen -- Bediensteter im Forstwesen: mhd. forstkneht 
Forstzins: mhd. forstzins 
fort: mhd. dahin; dannenthalben; dannenwert; enwec; hine; hinbeneben; hindan (1); 

hinneben; hinwart; hinwec; hinwechin; hinwert; ūz (2); vram (2); vürder; wec (3) 
-- fort sein (V.): mhd. hinsīn* 
-- immer fort: mhd. allezane; alzen 
-- in einem fort: mhd. alzoges; einiclīche*; in einem zeisen 
-- in einem fort tun: mhd. emzigen 
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-- von hier fort: mhd. hinnen (1) 
„fort“: mhd. ? hervort; vort (1) 
fortan: mhd. herdan; hin dan; hinvüre*; mēre (2); vort (1); vorten (1); vortmēr; vürane*; 

vürder; vüre (2); vürebaz*; vürebaz mēr; vürewert*; vürewert mē; vürewerter* 
„fortan“: mhd. vortan 
fortbegeben: mhd. abevaren* (1) 
-- sich fortbegeben: mhd. verscharen* 
Fortbestand: mhd. volhertigunge 
fortbestehen: mhd. stān (1); standen (1) 
fortbestehend -- für alle Zukunft fortbestehend: mhd. ēwiclich 
-- immer fortbestehend: mhd. ēwic (1) 
-- in Ewigkeit fortbestehend: mhd. ēwic (1) 
fortbewegen: mhd. erschrecken (2); hineziehen* (1); rīden (1); rücken (1) 
-- rollend fortbewegen: mhd. schīben (1) 
-- sich auf dem Wasser fortbewegen: mhd. vliezen (1) 
-- sich fortbewegen: mhd. abeschaben; geschīben; hinsīgen; rīten (1); rücken (1); schīben 

(1); ūzwegen (1) 
-- sich nicht weiter fortbewegen: mhd. haben (1) 
-- sich schnell fortbewegen: mhd. gāhen (1); prellen 
-- sich von etwas fortbewegen: mhd. verwegen (1) 
Fortbewegen: mhd. rücken (2) 
Fortbewegung: mhd. ganc 
fortbewegt -- verkrüppelte Frau die sich mit Hilfe eines Schemels fortbewegt: mhd. 

schemelærinne 
Fortbläser: mhd. ? hinblāsære* 
fortbrechen -- auf einem durchbrochenen Gang weiter fortbrechen: mhd. einen slac 

ūzbrechen 
fortbringen: mhd. bringen; entbringen*; hinschaffen; vortbringen 
fortdauernd -- fortdauerndes Vorhandensein: mhd. aneklebelichheit* 
forteilen -- nach allen Seiten forteilen: mhd. umbesnüerern 
fortfahren: mhd. herwiderevāhen*; vürbaz vāhen; herwider vāhen; voreziehen*; 

vortvaren*; vürdersagen; vüregeziehen* 
-- fortfahren zu bluten: mhd. gebluoten 
fortfallen: mhd. abegān (1) 
fortfliegen -- fortfliegen machen: mhd. ervlougen 
Fortfliehen: mhd. vürekēr* 
fortfließen: mhd. vortgiezen* 
fortflüchten: mhd. enwecvliehen 
fortführen: mhd. emezen 
-- gefangen fortführen: mhd. einen zöumen 
-- mit sich fortführen: mhd. holen* (1) 
-- zu Pferd fortführen: mhd. einen zöumen 
Fortgang: mhd. ? abewelzunge; danekēre; swīch (1); vüreganc* 
-- guten Fortgang versprechen: mhd. guoten vluz geben 
„Fortgang“: mhd. vortganc 
fortgeben: mhd. enwecgeben; enwec geben; hinweg geben 
-- sich fortgeben: mhd. vüremachen* 
fortgeführt -- Gestell worauf der Pflug oder die Egge fortgeführt wird: mhd. sleife 
fortgehen: mhd. entgān; entwīchen; enwecgān; gerūmen; hingān; hinscheiden (1); 

scheiden (1); strīchen (1); ūzscheiden (1); verscheiden (1); vramvaren; vüregān* (1) 
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-- unbemerkt fortgehen: mhd. verstelen*; danekēre; dannenwanc 
-- nicht fortgehen lassen: mhd. halten (1) 
„fortgehen“: mhd. vortgān (1) 
Fortgehen: mhd. dannenscheide; dannenvart; hinganc; hinkēr*; hinkēren (2); hinnenkēr*; 

hinscheide; hinscheiden (2); hinscheidunge; vortgān; vortganc; vürekēr* 
fortgelaufen: mhd. entrünne 
fortgeschafft: mhd. ervuoret* 
fortgeschritten -- weit fortgeschritten sein (V.): mhd. næhic sīn 
fortgestoßen -- fortgestoßen werden: mhd. prellen 
„fortgießen“: mhd. vortgiezen* 
forthelfen -- jemandem von etwas forthelfen: mhd. enthelfen 
fortjagen: mhd. versweifen (2); voljagen; vollenjagen 
fortkommen: mhd. abebekomen*; hinkomen; vortkomen 
fortlassen: mhd. verlāzen (1) 
fortlaufen: mhd. enwecloufen 
fortlaufend -- fortlaufende Reihe: mhd. jān 
fortmachen: mhd. ervlougen 
-- sich eilend fortmachen: mhd. verstrīchen 
-- sich fortmachen: mhd. abemachen*; ūzen (3); ūzenen 
-- sich fortmachen von: mhd. ūzeren* 
-- sich heimlich fortmachen: mhd. verstrīchen 
„fortmehr“: mhd. vortmēr 
fortnehmen: mhd. entnemen (1); hin haben; hinnemen; hinvüeren; dāhin haben; 

vürdernemen 
fortpacken -- sich fortpacken: mhd. fetschen 
fortpflanzen -- sich fortpflanzen: mhd. asten; gezwīen (1); hecken (2); vasen 
Fortpflanzung -- der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh: mhd. vasel (1) 
Fortreise: mhd. hinvart 
fortreißen: mhd. hinezücken*; übertrīben (1); verzerren; zücken (1) 
Fortreißen: mhd. übertrīben (2) 
fortreißend: mhd. kripfelich 
fortreiten: mhd. abeentrīten; aberīten; vortrīten 
fortrollen: mhd. entschīben; entwelzelen*; verschīben 
fortschaffen: mhd. abevüeren*; ervüeren; gevüeren; hin scharen; scheren (3); soumen (1); 

swenden (1); verscharen*; verstürzen; vertigen; vüeren (1) 
fortschicken: mhd. aneverlāzen*; verschicken (1) 
fortschieben: mhd. schoren* (1) 
fortschieben: mhd. verschieben 
fortschleifen: mhd. guntelen* 
fortschleppen: mhd. verspenen; verzerren 
fortschnellen: mhd. snellen (1); versnellen 
-- sich zusammenziehend fortschnellen: mhd. schrimpfen 
Fortschnellen: mhd. versnellunge 
fortschreiten: mhd. jagen vür sich 
Fortschreiten -- glückliches Fortschreiten: mhd. spuot (2) 
Fortschritt: mhd. vüreganc* 
fortschwemmen: mhd. vlœzen 
fortschwingen: mhd. versweifen 
fortsetzen: mhd. anetrīben; gemēren; vortsprechen 
-- durch Rede fortsetzen: mhd. versprechen (1) 
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fortspringen: mhd. verspringen 
fortspülen: mhd. abetwahen 
fortstehlen -- sich fortstehlen: mhd. verzücken 
fortstoßen: mhd. beschalten; prellen; schaben (1); schalten; verschieben 
Fortstoßen: mhd. abeschurc; geschurge 
-- Stange zum Fortstoßen des Schiffes: mhd. schaltboum; schalte (1); schaltruoder 
forttaumeln: mhd. entstrūchen 
forttraben: mhd. verdraben 
forttragen: mhd. entrücken; enwectragen; erdinsen; hintragen; vertragen (1); 

vürdertragen 
forttreiben: mhd. abetrīben; erschrecken (2); hintrīben; stōzen (1) 
„Fortune“: mhd. fortūne 
fortwährend: mhd. belangenlich; emzic; emziclich; emziclīche; emziclīchen; emzige; 

emzlīche; emzlīchen; iemer; iener; stæticlīche*; stæticlīchen*; all stunde; al die 
stunde; ze aller stunde; ze allen stunden; sunder wenken 

-- fortwährend tun: mhd. anetrīben 
fortwälzen: mhd. abewalgen; schīben (1) 
fortwehen: mhd. abewæjen 
fortweisen: mhd. gewīsen (2) 
fortwerfen -- im Schwung fortwerfen: mhd. verswingen 
fortwischen: mhd. vegen (1) 
fortziehen: mhd. erdinsen; hineziehen* (1) 
fortzubewegen -- hindern sich fortzubewegen: mhd. haben (1) 
Fortzug: mhd. vortzuc 
Fötus: mhd. ūzzuht 
Fötus -- Eihaut des Fötus: mhd. kintbelgel; kintvel 
„Fotze“: mhd. fotze 
„Fotzenhaar“: mhd. fotzenhār 
„Fotzentüchlein“: mhd. fotzentüechelīn* 
Fracht: mhd. vertigunge 
Frachtgut: mhd. lōn 
Frachtkahn: mhd. zülle 
„Frachtleute“: mhd. vrahtliute 
Frachtschiff: mhd. buze 
Frachtwagen: mhd. reisewagen*; wagunge 
Frachtwagenführer: mhd. soumære 
„Fragamt“: mhd. vrāgeambahte* 
„fragbar“: mhd. vrāgebære 
Frage: mhd. questje; rātvrāge; vorsche; vrāge; vrāgenis; vrāget; vrāgewīse; vrāgewort; 

vrāgunge; vrege; vürelegunge*; zwīvelknode 
-- eine Frage beantworten: mhd. vrāge bekannt tuon 
-- durch Fragen etwas erfahren (V.): mhd. ereischen 
-- eine Frage beantworten: mhd. eine vrāge ūzgerihten 
-- Frage stellen: mhd. vrāge begān 
-- gegenseitige Frage: mhd. undervrāge; undervrāgen 
-- in Frage stellen: mhd. sprechen an; underlegen; undertreten 
-- jemandes Frage hilfreich beantworten: mhd. ie mannes vrāge rāten 
-- peinliche Frage: mhd. vrāge; vrege 
-- schwierige Frage: mhd. rærsche; ræters; rātische 
-- überflüssige ungehörige Frage oder Einrede bei Gericht: mhd. übervrāge 
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-- ungehörige Frage: mhd. obervrāge? 
-- „ohne Frage“: mhd. āne vrāge 
Frageform: mhd. vrāgwīse 
fragen: mhd. anevrāgen*; mit mæren bestān; vrāge bieten; eischen (1); eischen (2); 

gevregen; gevreischen; heischen; keden; mære vragen; mit mæren bestān; vrāgen 
tuon; vorschen (1); vrāgen (1); vregen (1) 

-- den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen: mhd. sibenen 
-- fragen nach: mhd. gevrāgen 
-- fragen um Bescheid zu erhalten: mhd. bescheidenlīche vrāgen 
-- mit Überlegung fragen: mhd. bescheidenlīche vrāgen 
-- nicht fragen: mhd. ungevrāget sīn 
-- ohne zu fragen seiend: mhd. ungevrāget 
-- sich fragen: mhd. wunder genemen; wunder haben; wunder nemen; wunder sīn; 

wunderen* (1); zwīvelen (1) 
-- sich fragen nach: mhd. wunderen* (1) 
-- um Rat fragen: mhd. rātvrāgen (1) 
-- zu fragen beginnen: mhd. vrāgen beginnen 
„fragen“: mhd. hervrāgen* 
Fragen (N.): mhd. heischunge; vrāgen (2); vregen (2) 
fragend: mhd. vrāgende 
Fragender: mhd. vrāgære 
-- um Rat Fragender: mhd. rātvrāgære* 
Fragensteller -- Amtsperiode der Fragensteller: mhd. vrāgeambahte* 
Frager: mhd. vrāgære; wunderære 
Fragesteller: mhd. vrāgære 
Fragestellung: mhd. vrāgunge 
„Frageweise“: mhd. vrāgewīse; vrāgwīse 
„Fragewort“: mhd. vrāgewort 
fraglich: mhd. vrāgebære 
Fragliches -- in Hinsicht auf Fragliches oder Kontroverses den Wortlaut ändern: 

mhd. widerstaben 
Fragpunkt: mhd. vrāgestücke 
Fragstück: mhd. vrāgestücke 
fragwürdig: mhd. arcwænic 
Frank: mhd. franke (2) 
frank -- frank und frei: mhd. unangestlīche; unangestlīchen 
„frank“: mhd. franc 
Franke: mhd. Franke (1); kerlinc (1) 
-- rheinischer Franke: mhd. Rīnfranke 
Franken: mhd. Frankenlant; Frankenrīche 
Frankenland: mhd. Frankenlant 
Frankenreich: mhd. Frankenrīche 
„Frankenwein“: mhd. frankenwīn; frankwīn 
fränkisch: mhd. frenkisch; vrenkisch 
-- fränkischer Wein: mhd. franke (2) 
Frankreich: mhd. Francrīche; Franze; Kerlingen 
-- Bewohner des karolingischen Frankreich: mhd. kerlinc (1); kerlinge 
Franse: mhd. frangel; franse; vase; vaser 
-- kleiner Penis oder kleine Franse: mhd. visellīn 
-- Fransen (F. Pl.): mhd. die viseln; tolde; visel (2) 
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-- mit Fransen besetzen (V.): mhd. erfrenzen; franzen 
Fransenhaar: mhd. viselhār 
Franze: mhd. Franze (2) 
Franziskaner: mhd. barvuozbruoder; barvuoze; knotære; minnerbruoder 
-- Oberster einer Ordensprovinz der Franziskaner: mhd. provinciālmeister 
Franziskanerkonvent -- Vorsteher eines Franziskanerkonvents: mhd. gardiān 
Franziskanerlektor: mhd. barvuozenlesemeister 
Franziskanerorden: mhd. minnerorden 
Franziskus -- Sektenmitglied des dritten Ordens des heiligen Franziskus: mhd. 

fraterschelle 
Franzose: mhd. Franze (2); Franzois (3); kerlinc (1); kerlinge; Kerlingære; Walch (1); 

Walhe 
Französin: mhd. Franzoysinne 
französisch: mhd. francrīchisch; franzisch; franzois (2); franzoisīn*; franzoisisch; 

kerlingisch; walhisch (1); walhisch (2) 
-- alte französische Silbermünze: mhd. turnei; turneisære 
-- alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde: mhd. turnōs 
-- französische Münze: mhd. schilt 
-- französische Sprache: mhd. Franze; franzois (1); daz walhisch zunge; diu walhisch 

zunge 
-- große französische Münze: mhd. künicturnos 
-- Längenmaß von sechzehn französischen Meilen: mhd. rosselouf 
-- nach französischer Mode zuschneiden: mhd. franzen 
Französisch: mhd. franzois (1) 
-- auf Französisch: mhd. in franzoiser wīse 
-- auf Französisch sprechen: mhd. in franzoiser wīse sprechen 
Französisches: mhd. walhisch (3) 
Fraß: mhd. ās; āz; ? vræze (2); vülle; vüllen (2) 
-- Fraß für die Würmer: mhd. wurmspīse 
„Fraß“: mhd. vrāz 
„Fraßheit“: mhd. vrāzheit 
„fräßig“: mhd. vræzic 
„Fräßigkeit“: mhd. vræzicheit 
Fraßoper: mhd. gevræze 
„Fraterschelle“: mhd. fraterschelle 
Fratze: mhd. brieke 
Frau-- alte runzlige Frau: mhd. hützel (1) 
: mhd. brūt (1); gemahele (2); genezwīp; inzimber*; kone (1); wībes künne; līp (1); mennīn 

(2); menninne; mensch; mensche; wībes name; wībes name; tasche; triutinne; 
vrouwe (1); vrouwenbilede*; vrouwenname; wībesname; winege; wīp (1); wīpheit 

-- Abgabe die die Frau nach dem Tod des Ehemanns zu leisten hat: mhd. ? 
bettesprunc 

-- adelige Frau: mhd. edelvrouwe 
-- alleinstehende Frau: mhd. einic vrouwe 
-- als Frau erwählen: mhd. ze krone jehen 
-- alte Frau: mhd. bābe 
-- an Blutfluss leidende Frau: mhd. emorreische 
-- arme Frau: mhd. armwīp 
-- attraktive Frau: mhd. luckinne* 
-- bedauernswerte Frau: mhd. armwīp 
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-- Bezeichnung Frau: mhd. vrouwenname 
-- Bild von einer Frau: mhd. wunschkint 
-- die Frau betreffend: mhd. vrouwīn 
-- diese Frau übertrifft alle an Schönheit: mhd. diu ist ūzgeschœnet vür alle wīp 
-- durch Schwur verbundene Frau: mhd. eitgespil 
-- ehrbare Frau: mhd. biderbevrouwe*; biderbewīp* 
-- eine eingeschlossene Frau: mhd. ein verslozzen frouwe 
-- eine Frau erkennen: mhd. ein wīp erkennen 
-- eine Frau mit einer Morgengabe ausstatten: mhd. bemorgengāben 
-- eine Frau nehmen: mhd. wīben 
-- eine verehrte Frau: mhd. gotinne 
-- ein Kind geboren habende Frau: mhd. kintgeberærinne 
-- ein Schimpfwort für Frau: mhd. gagerwitewe 
-- einer Frau angemessen: mhd. wīplich 
-- einer Frau eine Aussteuer geben: mhd. heimstiuren 
-- einer Frau entsprechend: mhd. wīplich 
-- einer Frau nicht geziemendes Verhalten: mhd. unwīpheit 
-- einer Frau unangemessen: mhd. unwīplich; unwīplīche 
-- einfache Frau: mhd. dörpærinne* 
-- einheimische Frau: mhd. lantvrouwe 
-- eitle Frau: mhd. ītelmachærinne 
-- eitle putzsüchtige Frau: mhd. tiuvelklā 
-- es ist ihr Wesen als Frau: mhd. ez ist ir wīpheit 
-- Fessel für die Frau: mhd. hartez vrouwengebende 
-- Frau auf Erden: mhd. werltwīp 
-- Frau aus dem Volk: mhd. volcwīp 
-- Frau aus der Gruppe der Barschalken: mhd. bardiu 
-- Frau aus einem Rittergeschlecht: mhd. rittærinne* 
-- Frau aus Valois: mhd. Wāleisinne 
-- Frau beschlafen (V.): mhd. videlen (1) 
-- Frau des Amtmannes: mhd. ammannin 
-- Frau des Baumeisters: mhd. būmeisterinne 
-- Frau des Braumeisters: mhd. briumeisterinne* 
-- Frau des Dauphins: mhd. talfīnette 
-- Frau des Dorfmeisters: mhd. dorfmeisterinne 
-- Frau des Hutmachers: mhd. hüetelærinne? 
-- Frau des Landes: mhd. lantvrouwe; lantwīp 
-- Frau des Malers: mhd. mālærinne 
-- Frau des Maurers: mhd. mūrærinne 
-- Frau des Pächters: mhd. meierinne 
-- Frau des Pfaffen: mhd. pfaffenhuore* 
-- Frau des Pferdeknechts: mhd. marcschalkīn* 
-- Frau des Pflegers: mhd. pflegærinne 
-- Frau des Schandmauls: mhd. Schentelā 
-- Frau des Schultheißen: mhd. schultheizinne 
-- Frau des Sohnes: mhd. snare; snuor (2); snurche 
-- Frau des Speichermeisters: mhd. spīchærewertelīn 
-- Frau des Truchsessen: mhd. ? truhtsæzærinne* 
-- Frau die den Namen Frau nicht verdient: mhd. unwīp; unwīp 
-- Frau die die Bezeichnung Frau nicht verdient: mhd. unwīp; unwīp 
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-- Frau die die Bezeichnung nicht verdient: mhd. unvrouwe 
-- Frau eines Baders: mhd. badærinne 
-- Frau eines Dieners: mhd. dienestmanninne 
-- Frau eines Dienstmannes: mhd. dienestmanninne 
-- Frau eines Drechslers: mhd. dræhselinne* 
-- Frau eines Herzogs: mhd. herzoginne 
-- Frau eines Holzschuhmachers: mhd. holzschuochærinne* 
-- Frau eines Kaltschmieds: mhd. kezzelærinne 
-- Frau eines Kesselschmieds: mhd. kezzelærinne 
-- Frau eines Kupferschmieds: mhd. kupfersmidinne 
-- Frau eines Markgrafen: mhd. marcgrāvinne 
-- Frau eines Ministerialen: mhd. dienestvrouwe 
-- Frau eines Müllers: mhd. molenerse; mülenhērrinne* 
-- Frau eines Münzers: mhd. münzærinne* 
-- Frau eines Pfarrers: mhd. pfaffenwīp* 
-- Frau eines Priesters: mhd. pfaffenesse* 
-- Frau eines Ritters: mhd. rittærinne* 
-- Frau eines Sängers: mhd. ērenknollin 
-- Frau eines Schiffers oder Angehörige einer Familie Schiffmann: mhd. 

schifmennine* 
-- Frau eines Schüsseldrechslers: mhd. schüzzelærinne* 
-- Frau eines Schmiedes: mhd. smidinne 
-- Frau eines Söldners: mhd. soldenærinne* 
-- Frau eines Tuchscherers: mhd. scherærinne 
-- Frau eines Vogelfängers: mhd. vogelærinne* 
-- Frau eines Vogelhändlers: mhd. vogelærinne* 
-- Frau eines Ziegerhändlers: mhd. zigermanninne 
-- Frau eines Ziegerherstellers: mhd. zigermanninne 
-- Frau eines Zöllners: mhd. zollærinne* 
-- Frau Evas Apfelbiss: mhd. frouwen Even apfelbīz 
-- Frau fremder Herkunft: mhd. tatlærinne 
-- Frau ihr müsst zugeben: mhd. vrouwe ir sult gelouben 
-- Frau im Frauengemach: mhd. genezwīp 
-- Frau um die niemand trauert: mhd. unklagebærez wīp 
-- Frau vom Lande: mhd. lantvrouwe 
-- Frau von niedrigem Stand: mhd. wīp (1) 
-- Frau von ritterlicher Geburt: mhd. rittærewīp* 
-- Frau von Stand: mhd. vröuwelīn 
-- Frau von wölfischer Art (Scheltwort): mhd. wülvinne 
-- freigeborene Frau: mhd. adelvrouwe; adelwīp; vrīwīp 
-- für eine Frau ungehörig: mhd. unwīplich; unwīplīche 
-- gefallsüchtige Frau: mhd. luckinne* 
-- geistliche Frau: mhd. swester 
-- geliebte Frau: mhd. wībeszart 
-- geringe niedrige Frau: mhd. smelenge 
-- Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeitsnacht: mhd. 

morgengābe 
-- Geschlechtsverkehr haben mit einer Frau: mhd. konelīchen bekennen; ein wīp 

bekennen 
-- Gesicht einer jungen Frau: mhd. juncvrouwenantlütte* 
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-- Gunst der Frau: mhd. güete 
-- halbfreie Frau: mhd. barwīp 
-- Hälfte der bei der Erbteilung vorhandenen der Frau zufallenden Speisevorräte: 

mhd. muosteile 
-- Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein Mann aus einer 

fremden Grundherrschaft ehelichte: mhd. bettemunt 
-- hörige Frau: mhd. eigenwiht 
-- hübsche Frau: mhd. höveschwīp 
-- im Erbgang einer Frau zustehende Fahrhabe: mhd. gerāde 
-- im Psalter lesende Frau: mhd. saltervrouwe 
-- in das Sondervermögen der Frau einbringen: mhd. inbringen 
-- in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten 

muss: mhd. sēlnunne; sēlswester 
-- jemandem als Frau angehören: mhd. undertān sīn 
-- jüdische Frau: mhd. jüdinne 
-- junge Frau: mhd. brūt (1); dierne; juncvröuwelīn 
-- Kinder habende Frau: mhd. kindenmuoter 
-- Lachen (N.) einer Frau: mhd. wīplichez lachen 
-- leichtfertige Frau: mhd. hoveschærinne*; ītelmachærinne; loterærinne* 
-- Männer verführende Frau: mhd. ītelmachærinne 
-- Mantel einer geistlichen Frau: mhd. swestermentelīn 
-- Mittelding zwischen Mädchen und Frau: mhd. mittelsie; mittenkünne 
-- Neigung einer Frau: mhd. vrouwengunst 
-- Neigung zu einer Frau: mhd. vrouwenhulde 
-- sauertöpfische Frau: mhd. müderærinne* 
-- Schimpfwort für eine dumme Frau: mhd. ganseffin 
-- Schimpfwort für eine Frau: mhd. gagerwīp; gagerwitewe; helleslite 
-- schwatzhafte Frau: mhd. sloterlīn 
-- seine Frau beschlafen: mhd. sīn wīp erkennen 
-- seiner Frau ergebener Mann: mhd. konenman 
-- sich eine Frau nehmen: mhd. gewīben 
-- sich für eine Frau gehören: mhd. wīben 
-- sich mit einer Frau verloben: mhd. eine ze wībe loben 
-- sich mit jungen Männern einlassende Frau: mhd. knabærīnne 
-- sich vom Spinnen ernährende Frau: mhd. spinnærinne* 
-- sich wie eine Frau verhalten (V.): mhd. wīben 
-- sie zur Frau machen: mhd. die ērsten schulde von ir lībe nemen 
-- Sondervermögen der Frau: mhd. rāde; vrouwenrāde 
-- speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern: mhd. widerlegen (1) 
-- Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des 

Mannes und der Frau: mhd. kintgedinge 
-- unbescholtene Frau: mhd. biderbevrouwe*; biderbewīp* 
-- unsere liebe Frau: mhd. unseriu liebe vrouwe 
-- unverheiratete Frau: mhd. juncvrouwe 
-- unverheiratete junge Frau: mhd. juncvrouwe; maget (1) 
-- Unzucht treibende Frau: mhd. huore (2) 
-- unzuverlässige Frau: mhd. beidenthandærinne* 
-- verführerische Frau: mhd. hacke (4) 
-- verheiratete Frau: mhd. wīp (1) 
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-- verkrüppelte Frau die sich mit Hilfe eines Schemels fortbewegt: mhd. 
schemelærinne 

-- verlockende Frau: mhd. luckinne* 
-- Vermögen der Frau: mhd. morgengābe 
-- veschmitzte Frau: mhd. hacke (4); häckel 
-- Verwandter von Seiten der Frau: mhd. konemāc 
-- vollkommene Frau: mhd. des wunsches amīe; wīplichez wīp 
-- von der gleichen Frau Gesäugter: mhd. gesouge 
-- von einem Vogt vertretene Frau: mhd. vogetwīp 
-- wie es sich für eine Frau gehört: mhd. wīplīche 
-- wilde Frau: mhd. ? birsenmuome 
-- Wollknötchen vom Tuch entfernende Frau: mhd. noppærese* 
-- zu stark geschminkte Frau: mhd. anestrīchærinne* 
-- zur Frau geben: mhd. geben (1) 
-- zur Frau machen: mhd. vrouwen 
-- zur Frau nehmen: mhd. geloben (1); mahelen; mahelschatzen; nemen (1) 
-- zur Frau werden: mhd. vrouwen 
-- Frauen: mhd. kemenāte (2); vrouwenschar; vrouwīn schar 
-- Abgabe der gemeinen Frauen: mhd. kappengelt; kappengülte; kappenzins 
-- alten Frauen Nachsteigender: mhd. bābenstīgære* 
-- Arbeitsraum und Wohnraum der Frauen: mhd. genez; geneztunc 
-- Art der Frauen: mhd. wīplichiu art; wīplicher site 
-- aus Frauen bestehend: mhd. vrouwīn 
-- Bezeichnung für Frauen: mhd. vrouwenzimber* 
-- Binde von Frauen: mhd. gebende (1) 
-- die schönsten Frauen: mhd. diu minniclichste vrouwenschar 
-- durch Frauen beglückt: mhd. wīpsælic 
-- Festtag der Frauen: mhd. vrouwenmesse 
-- Frauen als Geschenk zu jemandem schicken: mhd. gegensenden* 
-- Frauen gehörend: mhd. vrouwīn 
-- Geräte und Kleider als Erbe von Frauen: mhd. rāde 
-- Heer von Frauen: mhd. wīphere* 
-- Heiligenfest der Frauen: mhd. vrouwenmesse 
-- Inbegriff aller Frauen: mhd. vil wīplich wīp 
-- Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem 

Mantel getragen wurde: mhd. suckenīe 
-- Kopfputz der Frauen: mhd. rīse (2) 
-- Kreuz mit den beiden Frauen darunter: mhd. klageboum 
-- Lob der Frauen: mhd. vrouwenlop 
-- Natur der Frauen: mhd. wīplichiu art; wīplicher site 
-- Oberkleid der Männer und Frauen: mhd. surkōt; surtōt 
-- Pferd für Frauen: mhd. vole; vül (1) 
-- Preis der Frauen: mhd. vrouwenlop 
-- Schenke für die Frauen: mhd. vrouwenschenke 
-- Schimpfwort für Frauen: mhd. platiesche 
-- Spiel der Frauen: mhd. vrouwenspil 
-- Spottname für Frauen: mhd. vut 
-- Stirnbinde von Frauen: mhd. gebende (1) 
-- Tanz der Frauen: mhd. vrouwentrit 
-- trügerische Aufmachung der Frauen: mhd. trüge (1) 
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-- Unterleibskrankheit der Frauen: mhd. hebemuoter 
-- von Frauen getragener Überwurf: mhd. afterhemede 
-- von Frauen viel geliebt: mhd. wīpsælic 
-- vor allen Frauen die am meisten Geliebte: mhd. vor allen vrouwen du übertrūt 
-- Wangenbinde von Frauen: mhd. gebende (1) 
-- Wesen der Frauen: mhd. wīplichiu art; wīplicher site 
-- Zauberzettel für Frauen: mhd. vrouwenbrief 
-- „göttliche Frau“: mhd. götlichiu vrouwe 
-- „Mann und Frau“: mhd. man unde wīp 
-- „unsere Frau“: mhd. unseriu vrouwe 
-- „zur Frau nehmen“: mhd. ze wībe nemen 
-- „der Frauen Heimlichkeit“: mhd. der frouwen heimelīchheit 
Frau...: mhd. vrouwīn 
„Frauchen“: mhd. vrouchīn 
„Frauenärmel“: mhd. vrouwenermel 
Frauenart: mhd. vrouwenwīse 
-- nach Frauenart: mhd. wīplīche 
„Frauenband“: mhd. vrouwengebende 
Frauenbild: mhd. vrouwenbilede* 
Frauenblatt: mhd. sancte Mariūn minze 
„Frauenbräcklein“: mhd. vrouwenbreckelīn 
„Frauenbrief“: mhd. vrouwenbrief 
Frauendiener: mhd. vrouwendienære 
Frauendienst -- höfischer Frauendienst: mhd. vrouwendienest 
„Frauendienst“: mhd. vrouwendienest 
Frauenehre: mhd. vrouwenēre 
Frauenfarbe -- „gefälschte Frauenfarbe“: mhd. gevelschet vrouwen varwe 
Frauenflachs: mhd. līnkrūt 
„Frauenflachs“: mhd. vrouwenvlahs 
„frauenfrei“: mhd. vrouwenvrī 
Frauengang: mhd. vrouwenganc 
Frauengelübde: mhd. vrouwengelübede 
Frauengemach: mhd. genez; geneztunc; kemenāte (1); pfiesel; pfieselgadem; 

vrouwenzimber* 
-- beheizbares Frauengemach: mhd. pfiesel 
-- Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach: mhd. kamerære; 

kamerhērre* 
-- Frau im Frauengemach: mhd. genezwīp 
Frauengemachofen: mhd. pfieseloven* 
Frauengewand: mhd. vrouwengewant; wībewāt 
„Frauengunst“: mhd. vrouwengunst 
Frauenhaar: mhd. büngel; juncvrouwenhār; minneloup; minnewurz; vrouwenhār 
Frauenhand: mhd. vrouwenhant 
„Frauenhaus“: mhd. vrouwenhūs 
Frauenheer: mhd. wīphere* 
Frauenheld: mhd. viselære; vrouwenrittære* 
„Frauenhuld“: mhd. vrouwenhulde 
Frauenhund: mhd. vrouwenhunt 
Frauenhündlein: mhd. vrouwenhündelīn 
Frauenkleid: mhd. gōdehse; vrouwenkleit 
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-- Ärmel für ein Frauenkleid: mhd. vrouwenermel 
-- Verzierung am Frauenkleid: mhd. twanc; zwanc 
-- weiter herabhängender Ärmel an Frauenkleidern: mhd. stūche (2) 
Frauenkleidung: mhd. vrouwengewant; vrouwenkleidunge; vrouwenkleit; vrouwenwāt 
Frauenkloster: mhd. vrouwenklōster* 
-- Kellermeisterin eines Frauenklosters: mhd. kelnsersen 
-- mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster: mhd. 

kellærinne; kelnærinne 
Frauenknecht: mhd. vrouwenkneht 
Frauenkrankheit: mhd. vrouwenkrancheit; vrouwensiechtuom; wībes siuchede 
Frauenkraut: mhd. faminelle 
„Frauenkraut“: mhd. vrouwenkrūt 
„Frauenkrieg“: mhd. vrouwenkriec 
Frauenliebhaber: mhd. vrouwenminnære* 
Frauenlob: mhd. vrouwenlop 
Frauenlohn: mhd. vrouwenlōn 
frauenlos: mhd. vrouwenvrī 
Frauenmantel: mhd. vrouwenmantel; ? vrouwentapfart* 
-- Spange am Frauenmantel: mhd. tassel 
„Frauenmär“: mhd. vrouwenmære 
„Frauenmesse“: mhd. vrouwenmesse 
Frauenminze: mhd. faminelle 
Frauenname: mhd. vrouwenname 
„Frauenpferd“: mhd. vrouwenpfert 
Frauenpreis: mhd. vrouwenlop 
Frauenpreislied: mhd. vrouwenlop 
Frauenraub: mhd. nōtnumft; vrouwenroup 
-- gewaltsamer Frauenraub: mhd. nōtnumft 
Frauenräuber: mhd. betteroubære 
Frauenreitzeug: mhd. vrouwengereite 
„Frauenritter“: mhd. vrouwenrittære* 
Frauenrock: mhd. vrouwenroc 
Frauensattel: mhd. vrouwengereite 
Frauenschänder: mhd. vrouwenschendære* 
Frauenschar: mhd. vrouwelichiu schar; vrouwenschar; vrouwīn schar 
„Frauenschere“: mhd. vrouwenschære 
Frauenschmäher: mhd. vrouwenschendære* 
Frauenschmuck: mhd. vrouwenkleinōt 
-- Verwandte von Frauenseite: mhd. gespinne 
Frauenschuh: mhd. vrouwenschuoch 
„Frauenseuche“: mhd. vrouwensiuche* 
Frauensippschaft: mhd. vrouwensippeschaft 
„Frauenspeise“: mhd. vrouwenspīse 
„Frauenspiel“: mhd. vrouwenspil 
Frauenspiegel: mhd. vrouwenspiegel 
„Frauensucht“: mhd. vrouwensuht 
Frauentanz: mhd. vrouwentanz 
„Frauentritt“: mhd. vrouwentrit 
Frauentum: mhd. wīpheit 
Frauenverehrer: mhd. vrouwenminnære* 
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Frauenverehrung: mhd. vrouwendienest 
Frauenwagen: mhd. vrouwenwagen 
„Frauenweise“: mhd. vrouwenwīse 
„Frauenwirt“: mhd. vrouwenwirt 
Frauenwirtin: mhd. töupel 
Frauenwurz: mhd. vrouwenwurz 
„Frauenzeichen“: mhd. vrouwenzeichen 
Frauenzimmer: mhd. genezwīp 
-- unzuverlässiges Frauenzimmer: mhd. beidenthandærinne* 
„Frauenzimmer“: mhd. vrouwenzimber* 
Fräulein: mhd. damoisēle; vröuwelīn 
-- „gemeines Fräulein“: mhd. gemeinez vrouwelīn 
fraulich: mhd. vrouwelich; vrouwelīche; vrouwelīchen; vrouwenlich; vrouwenlīche 
Frausein: mhd. wīpheit 
frech: mhd. baltlīche; gelpf (2); gequeclich; gequeclīche; hinze (4); hiuze (1); küene (1); lōs 

(1); unbesniten; ungehirme (1); unkiusche (1); unkiusche (2); verlāzen (2); 
verlāzenlich; verlāzenlīche; verlāzenlīchen*; vrech; vrecheclich; vrechlich; vrevel 
(1); vrevellich; vrevellīche (1) 

-- frech werden: mhd. gevrechen 
-- nicht frech: mhd. unvrech 
-- dreistes freches Weib: mhd. gaffelsdierne*; gimpelstirne 
-- frechste: mhd. *allervreidiclicheste? 
-- am frechsten: mhd. allervreidiclīchest* 
-- „ganz frech“: mhd. durchvrech 
„Freche“: mhd. vreche (2) 
„frechen“: mhd. vrechen (1) 
Frecher: mhd. vreche (3) 
Frechheit: mhd. hinze (3); hiuze (3); küene (2); traz (1); unkiusche (3); unsite; verlāz (2); 

verlāzenheit; verlāzunge; vrevel (3); vrevele; vrevellīche (2); vrevellicheit; ? vrīunge 
(2) 

-- an Frechheit übertreffen: mhd. überhiuzen 
-- Frechheit von Dieben: mhd. diepgehiuze 
-- sich mit Frechheit an die Seite stellen: mhd. ebenhiuzen 
„Frechheit“: mhd. vrechheit 
„frechlich“: mhd. vrechlich 
Frechsein: mhd. ? vrechen (2) 
„Frechtkorn“: mhd. vrehtkorn 
frei: mhd. adelvrī; bar (1); bärlīche (1); blint; blōz (1); dāvon; franc; gelōs; irre (1); lære 

(1); ledic; lediclich; lediclīche; lediclīchen; ledicvrī*; *lidelīch?; lidelīche; lōs (1); 
lūter (1); müezic; nach; nacket; nackic; nacks; offenbære (2); quīt (1); rac; schœne 
(1); sentbære vrī; sentbærevrī*; unbesezzen (1); unbetwungen (1); 
unbetwungenlich; unbetwungenlīche; unbetwungenlīchen; unbevangen; 
ungevangen (1); ungevangen (2); vrī (1); vrī (2); vrīlich; vrīlīche; vrīlīchen; 
vrīscheftic 

-- adlig frei: mhd. edelvrī 
-- die Kehle frei räuspern: mhd. sīnen kragen rüspelen 
-- durch den Tod des Besitzers frei werden: mhd. versterben 
-- durch Todesfall frei werden: mhd. sterben (1) 
-- er hatte das Recht den zehnten verurteilten Mann frei zu geben: mhd. daz was sīn 

zehende und sīn reht 
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-- frank und frei: mhd. unangestlīche; unangestlīchen 
-- frei Bewegen: mhd. verwalten (2) 
-- frei bleiben: mhd. ænic sīn; vorebelīben* 
-- frei bleiben von: mhd. dārvon gesīn; dārvon sīn 
-- frei ermessend: mhd. guotdunkende (1) 
-- frei geben: mhd. hengen (1) 
-- frei geboren: mhd. vrī (1); vrī (2) 
-- frei heraus sprechend: mhd. baltspræche 
-- frei lassen: mhd. ūzslahen 
-- frei machen: mhd. entkumberen*; entlœsen; entrīhen; entslahen; entsloufen; 

entwerren; erreinigen; gevrīen; ledigen; müezigen; rūmen (1); vrīen (1); zerledigen; 
zerlœsen 

-- frei machen von: mhd. vrīen (1) 
-- frei machen vor: mhd. bevrīen 
-- frei sein (V.): mhd. āne gestān; ænic sīn; buoze sīn; überic sīn; überic wesen; überic 

werden 
-- frei sein (V.) von: mhd. eine sīn; entwesen (1); rāt haben; sīn (1) 
-- frei verfügbares Eigentum: mhd. eigen (2) 
-- frei vom höchsten Stand: mhd. sentbærevrī* 
-- frei von: mhd. ænic; behuot vor; eine (1); eine (2); erjeten von; erlæret; ītel (1); lære 

von; nacket vor; rein von 
-- frei von Abgaben: mhd. betevrī 
-- frei von Ansprache: mhd. sprāchlōs 
-- frei von Beeinträchtigungen seiend: mhd. irrelōs 
-- frei von Fäulnis: mhd. unvūlic* 
-- frei von Feindschaft: mhd. urvēch; urvēhede 
-- frei von Furcht: mhd. an vorhte unbesezzen 
-- frei von jeder Form: mhd. überformelich 
-- frei von Leiden seiend: mhd. unlīdelich 
-- frei von Scham: mhd. schamelōs 
-- frei von Schiffzoll: mhd. schifvrī 
-- frei von Schmach seiend: mhd. ungeschendet 
-- frei von Schmerzen seiend: mhd. unlīdic 
-- frei von Sünden: mhd. sündenvlecken āne 
-- frei von übler Nachrede: mhd. unbesprochenlīche 
-- frei werden: mhd. erstōzen; müezigen; überewerden*; überic werden; überic sīn; 

vervallen (1) 
-- frei werden von Schnee und Eis: mhd. æberen* 
-- frei werden von: mhd. entwenden 
-- frei verfügbares Vermögen: mhd. gereitschaft 
-- frei widerrufliche Grundgerechtigkeit: mhd. herrengenāde 
-- gleich frei: mhd. ebenvrī 
-- gleichermaßen frei: mhd. ebenvrī 
-- ich bin frei von Kummer: mhd. mir is kummeres buoz 
-- im Dorf umlaufende frei erfundene Erzählung: mhd. dorfspel 
-- in hohem Maße frei: mhd. hōchgevrīt 
-- nicht frei: mhd. ungenesen (1); unvrī 
-- nicht frei von Schmerz: mhd. vor klage unerlœset 
-- reichsunmittelbar frei: mhd. sentbære vrī; sentbærevrī* 
-- sich frei bewegen: mhd. verwalten (1) 
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-- völlig frei: mhd. āmunt 
-- vollkommen frei: mhd. garvrīe (2) 
-- von dem Irrtum frei werden: mhd. von dem wāne komen 
-- von der Schuld frei machen: mhd. unschuldigen 
-- von Pächtern oder Erbleihern frei machen: mhd. entstiften 
-- von übler Nachrede frei: mhd. unbesprochen (1) 
-- der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum: mhd. 

hovereite 
-- durch freie Zustimmung bestätigen: mhd. willeküren (1) 
-- eine freie Wohnstatt: mhd. vrīselede* 
-- freie Entscheidung: mhd. vrīer muot 
-- freie Leute: mhd. vrīliute 
-- freie Luft: mhd. weter; wint (1) 
-- freie Sicht: mhd. siht 
-- freie Selbstbestimmung: mhd. wal (5); wale (2) 
-- freie Wahl aus eigenem Entschluss: mhd. selpkür; selpwal 
-- freie Wahl eines Schiedsrichters: mhd. verwillunge 
-- freie Willenswahl: mhd. willekür; willenkur 
-- freie Zeit: mhd. muoze (1) 
-- freie Zeit haben: mhd. muozen (2) 
-- aus freiem Adelsgeschlecht stammend: mhd. adelvrī 
-- aus freiem Willen: mhd. von ir herzen 
-- aus freiem Willen handeln: mhd. muotwillen 
-- ganz mit freiem Willen: mhd. durchwilliclīche* 
-- aus freien Stücken: mhd. dancwillen; mit willen 
-- Bruder des freien Geistes: mhd. geistære* 
-- dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen: 

mhd. anevelle 
-- die sieben freien Künste: mhd. die siben sinne 
-- Einschränkung des freien Tuns und Lassens: mhd. getwinc 
-- freien Lauf lassen: mhd. hengen (1) 
-- freien Zugang haben: mhd. heimelich sīn 
-- freien um: mhd. vertrūwen 
-- in der freien Luft trocknen: mhd. weteren 
-- Schwester des freien Geistes: mhd. geistærīnne* 
-- Weib eines freien Mannes: mhd. vrīwīp 
-- zur freien Entscheidung übertragen: mhd. ūf einen etwas willigen 
-- zu ihrer freien Verfügung: mhd. nāch allem ir geval 
-- eigener freier Wille: mhd. muotwille (1) 
-- erhöhter freier Platz: mhd. terraz 
-- freier Bauer (M.) (1): mhd. edelinc; lantsæzevrīe 
-- freier Bürger: mhd. vrīburgære* 
-- freier Knecht: mhd. vrīman 
-- freier Mann: mhd. bar (5); vrīhals; vrīman 
-- freier Platz: mhd. ? blōze (1); blœze; gerūme (1); plān (2); plāne (1); plange; plānīe; 

plāniure; wīte (1) 
-- freier Platz einer Wiese: mhd. wisenblez; wisevlecke 
-- freier Raum: mhd. rūm (1); wīte (1) 
-- freier Stand: mhd. manreht 
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-- freier Wille: mhd. dancwille (1); selpkür; selpwal; vrīgegebener kür; vrīkure; willekür; 
willenkur 

-- hoch liegender freier Platz: mhd. lē (1) 
-- in freier Wahl: mhd. in vrīer wal 
-- öffentlicher freier Weg: mhd. dietwec 
-- freies dürres Land: mhd. frīmurc 
-- freies Ermessen: mhd. guotdunken; guotdunklichheit* 
-- freies Feld: mhd. blankez lant; breitez velt; breite (2); heide (1); velt; wīte (1) 
-- freies Gelände: mhd. blōzez gevilde 
-- freies Geleit: mhd. vride 
-- freies Gut: mhd. hantgemahel; hantmāl 
-- freies Land: mhd. heide (1) 
-- freies morsches Land: mhd. frīmurc 
-- freies nicht zinsbares erbliches Grundeigentum: mhd. salguot 
-- freies nicht zu Dienst verpflichtetes Lehen: mhd. vrīlēhen 
-- einem ein Gut gerichtlich als freies Eigentum übergeben (V.): mhd. beeigenen 
-- unbefristetes freies Eigen: mhd. dūrsal 
„freibar“: mhd. vrīebære 
Freiberg -- Freiberg betreffend: mhd. vrībergesch 
-- zu Freiberg gehörig: mhd. vrībergesch 
freiberger -- eine formelhafte Diebstahlsklage im Freiberger Recht: mhd. 

diebesgruoz 
freibergisch: mhd. vrībergesch 
freibitten: mhd. abebiten 
„Freibote“: mhd. vrībote 
Freibrief: mhd. privilēgje; vrībrief 
„Freibuch“: mhd. vrībuoch 
Freiburg -- Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem 

Vogelkopf: mhd. rappe (2) 
Freiburger (eine Münze): mhd. vrīburger 
„Freibürger“: mhd. vrīburgære* 
freidienen -- sich freidienen: mhd. abedienen* 
Freie (F.): mhd. vrīwīp; wīte (1) 
-- „gar Freie“: mhd. garvrīe 
Freie (N.) -- zum Trocknen im Freien gehäufeltes Heu: mhd. weterhūfe 
„Freieigen“: mhd. vrīeigen 
freien: mhd. entlœsen; gevrīen; vrīen (2) 
„freien“: mhd. vrīen (1) 
„Freien“ (N.): mhd. vrīe (3); vrīen (3) 
Freier (M.) (1): mhd. sponsierære*; unbesezzen (2); vrīe (1); vrīman; vrīsāze 
-- Abgabe für das Recht des Freien: mhd. vrīreht 
-- adliger Freier: mhd. edelvrīe 
-- Recht des Freien: mhd. vrīreht 
-- Richter des Freien: mhd. vrīrihtære* 
-- Stand der Freien: mhd. vrīheit (1); vrīunge 
-- Stand eines Freien: mhd. vrīheit (1) 
-- Freie (M. Pl.): mhd. vrīliute 
Freier (M.) (2): mhd. bitære*; bitel; vrīære*; vriedel 
Freierei: mhd. sponsierunge 
Freierin: mhd. vrīærinne* 
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Freies: mhd. velt 
Freifrau: mhd. vrīīn; vrīvrouwe 
Freigabe: mhd. entvrōne 
freigeben: mhd. ūzscharen* 
-- das Land zur Plünderung freigeben: mhd. daz lant erlouben 
-- den Pferden die Zügel freigeben: mhd. diu ros in den walap verlāzen 
freigebig: mhd. gābehaft; gābehaftic; gāberīche; gebende (2); milte (1); rīche (1); 

tumpmilte; vrīgebelich 
-- freigebig sein (V.): mhd. geben (1) 
-- überaus freigebig: mhd. übermilte 
Freigebigkeit: mhd. milte (3) 
-- Mangel (M.) an Freigebigkeit: mhd. unmilticheit* 
-- nach Freigebigkeit aussehend: mhd. miltevar 
freigeboren -- freigeborene Frau: mhd. adelvrouwe; adelwīp; vrīwīp 
Freigeborener: mhd. adelsun; vrīe (1); vrīman 
freigeborenes -- freigeborenes Kind: mhd. adelkint 
„Freigebung“: mhd. vrīgebunge 
freigegeben -- freigegebener Aufschub: mhd. vrist 
-- zum Holzschlag nicht freigegebener Wald: mhd. banholz 
„freigegeben“: mhd. vrīgegeben 
freigelassen: mhd. gelediget; lediclīche; lediclīchen* 
-- nicht freigelassen: mhd. ungelediget 
Freigelassener: mhd. vrīlinc 
freigemacht: mhd. gelediget 
-- nicht freigemacht: mhd. ungelediget 
„Freigeld“: mhd. vrīgelt 
Freigericht: mhd. dinge (2); gedinge (1); vrīgedinge; vrīgerihte; vrīstuol 
-- heimliches Freigericht: mhd. veme 
-- Beisitzer eines Freigerichts: mhd. vrīstuolsæze 
-- Vorsitzender eines Freigerichts: mhd. dincgrāve* 
-- Vorstand des Freigerichts: mhd. vrīgrāve 
Freigerichtherr: mhd. stuolhērre* 
Freigerichtsbesitzer: mhd. stuolhērre* 
freigesprochen -- freigesprochen sein (V.) von: mhd. überic sīn; überic wesen; überic 

werden 
-- freigesprochen werden von: mhd. überic sīn; überic wesen; überic werden 
freigiebig: mhd. durchmilte; gābehaft; gābehaftic; gebesnitz; miltehaft*; milterīche; 

miltevar; milticlich*; milticlīche*; milticlīchen*; miltlich; rīchelich; rīchelīche (1); 
rīve; unkleine; vrī (1); vrī (2); vrīlich; vrīlīche; vrīlīchen; williclich 

-- aufhören freigiebig zu sein (V.): mhd. verkargen (1) 
-- gegen jemanden freigiebig sein (V.): mhd. gegen einen vermiltet werden 
-- freigiebig mit seinem Besitz: mhd. unkleine an guote 
Freigiebiger: mhd. miteteilære 
Freigiebigkeit: mhd. būten (2); gebe (2); gebendiu hant; gebenidu hant; guotwillicheit; 

milticheit*; rīchelīchheit 
-- Freigiebigkeit gegenüber Fahrenden: mhd. strāzenmilte 
-- Freigiebigkeit üben: mhd. übervlüzige hērschaft üeben 
-- voll Freigiebigkeit: mhd. an ēren unverdorben; an manheit unverdorben; an milte 

unverdorben 
Freigraf: mhd. dincgrāve* 
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„Freigraf“: mhd. vrīgrāve 
Freigut: mhd. vrī (4); vrīguot 
-- Rolle der Freigüter: mhd. vrībuoch 
-- Verzeichnis der Freigüter: mhd. vrībuoch 
„Freihafer“: mhd. vrīhaber 
„Freihart“: mhd. vrīhart 
„Freihaus“: mhd. vrīhūs 
Freiheit: mhd. verspengen; vrī (4); vrīāt (1); vrīe (2); vrīgebunge; vrīhals; vrīheit (1); 

vrīhelse; vrīschaft; vrītuom; vrīunge 
-- der höchsten Freiheit teilhaftig: mhd. hōchgevrīt 
-- Freiheit etwas zu tun: mhd. lizenze 
-- Freiheit zur letztwilligen Verfügung: mhd. testiervrīheit 
-- gerichtlich festgelegte Beschränkung der Freiheit: mhd. getwincnisse; getwingnisse 
-- zur Freiheit gelangen: mhd. entwahsen (1) 
-- die ihm zustehenden Freiheiten gewähren: mhd. īnsetzen 
„Freiheitbrief“: mhd. vrīheitbrief 
Freiheitharst: mhd. vrīheitharst 
„Freiheithaus“: mhd. vrīheithūs 
Freiheitsbeschränkung: mhd. getwinc 
Freiheitsbrief: mhd. vrīheitbrief 
„Freiheitsbube“: mhd. vrīheitbuobe 
Freiherr: mhd. vrīe (1); vrīhērre* 
Freihof: mhd. vrīhof 
„Freiin“: mhd. vrīīn 
freikämpfen: mhd. erstrīten 
-- sich freikämpfen: mhd. erhouwen 
Freikauf: mhd. lōsunge; vrīkouf; vrīunge 
-- Freikauf von Leibeigenen: mhd. lōsunge 
freikaufen: mhd. gelœsen; ūzborgen; ūzgenemen; vrī zelen; in vrīe zelen 
-- sich durch überhohe Buße freikaufen: mhd. ez übervasten 
-- sich freikaufen: mhd. gelœsen 
-- Geldzahlung um sich von Plündern und Brandschatzen freizukaufen: mhd. 

brantschatzunge 
-- Geldzahlung um sich von Plündern und Niederbrennen freizukaufen: mhd. 

brennschaz* 
Freiknecht: mhd. neckerlīnslaher 
freikommen: mhd. abekomen; entbresten; entgān 
-- freikommen von: mhd. entbresten 
„Freikur“: mhd. vrīkure 
freikünstig: mhd. vrīkünstic* 
freilassen: mhd. aneverlāzen*; begeben (1); erlāzen; einem an eine stat gebieten; gelāzen 

(1); vrī gelāzen; geledigen; getagen; lāzen (1); ūfverlāzen; ūzlāzen; verlāzen (1); 
vrīlāzen 

Freilassung: mhd. vrīlāz 
freilaufend -- freilaufende Gans: mhd. wetergans 
freilegen: mhd. eroffen 
„Freilehen“: mhd. vrīlēhen 
freilich: mhd. alles; darüberjā; doch; halt (2); iedoch; vrīlīche; vrīlīchen 
„freilich“: mhd. vrīlich 
„Freiling“: mhd. vrīlinc 
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freimachen: mhd. abehelfen; benemen (1); entledigen; entreden; entvrīen; erledigen; 
geledigen; lœsen (1); œsen (1); ūzgesnīden; ūzsnīden 

-- den Weg freimachen: mhd. eroffen 
-- durch Unterhandlung freimachen: mhd. ūztagedingen 
-- freimachen von: mhd. ītelen 
-- sich durch einen Eid freimachen: mhd. ūzsweren* (2) 
-- sich freimachen: mhd. ūzvaren*; ūzwirken 
-- sich freimachen von: mhd. borgen (1); herzeleit ūzwerfen 
-- von Ansprüchen freimachen: mhd. enkröten* 
-- von einer Verpflichtung freimachen: mhd. œsen (1) 
Freimachen: mhd. entlāzunge 
„Freimann“: mhd. vrīman 
Freimarkt: mhd. vrīmarket 
Freimarktskauf: mhd. vrīmarket 
„freimilde“: mhd. vrīmiltic 
freimütig: mhd. *gemunde? (2); *vrastgemunde? (1); vrastgemunde (2); vrastmunde; vrī 

(1); vrī (2); vrīlich; vrīlīche; vrīlīchen; vrīmüetic 
-- freimütige Rede: mhd. rehtiu baltsprāche 
Freiraum: mhd. plaz 
„Freirecht“: mhd. vrīreht 
„Freirichter“: mhd. vrīrihtære* 
Freisasse: mhd. vrīsāze 
„Freischaft“: mhd. vrīschaft 
„Freischaller“: mhd. vrīschallære 
Freischießen -- Einladung zu einem Freischießen: mhd. schiezbrief 
Freischöffe: mhd. vrīscheffe 
Freisein: mhd. blōzheit 
freisetzen: mhd. erledigen; zerledigen 
„freislich“: mhd. vreislich; vreislīche 
freisprechen: mhd. absolvieren; ze buoze sagen; entbinden; entreden; entsagen (1); ledic 

sprechen 
-- freisprechen von: mhd. ledic lāzen; verkunnen 
-- sich freisprechen: mhd. entschulden 
Freisprechung: mhd. entschuldigunge; entschuldunge 
Freistätte: mhd. vluhthūs; vrīunge 
-- Besitzer einer Freistätte: mhd. vriungære* 
freistellen: mhd. ledigen 
Freistellung: mhd. entledigunge; gemüete 
Freistift: mhd. vrīstift 
„Freistuhl“: mhd. vrīstuol 
„Freistuhlsasse“: mhd. vrīstuolsæze 
Freitag: mhd. veneretac*; vrītac 
Freitagnacht: mhd. vrītacnaht 
„Freitanz“: mhd. vrītanz 
Freite: mhd. vrīāt (2) 
Freitreppe: mhd. perrūn 
„Freitum“: mhd. vrītuom 
Freiung: mhd. mundāte; vrīreht; vrīunge 
Freiungsrecht: mhd. vrīunge 
Freivogt: mhd. vrīvoget 
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„Freiweib“: mhd. vrīwīp 
Freiwerber: mhd. bitel 
freiwerden: mhd. entwerden (1); vrīære* 
freiwillig: mhd. āne twancsal; billīche (2); billīchen (1); mit danc; mit dem danke; mit 

sīnes danke; dancnæmelīche; dancwillen; gemuotlīche; gerne (2); gewillic; 
muotlich; muotlīche; muotvrī; muotwille (2); muotwillens; muotwillic; 
muotwilliclīche*; muotwilligen; selpwillen; selpwillic*; unbedrungen; 
unbedrungelīche; unberāten; *unbetwunclich?; unbetwunclīche*; unbetwungen (1); 
unbetwungen (2); unbetwungenlich; unbetwungenlīche; unbetwungenlīchen; 
unbetwungiclīche*; ungebeten (2); ungebunden; ungenœtet (1); 
ungetwungenlīchen; ungevangen (2); unnōte; untwunclīch; vrī (1); vrī (2); vrīkur; 
vrīkuric*; vrīlich; vrīlīche; vrīlīchen; in vrīer wal; mit dem willen mīn; mit willen; 
willekuric; willekürlich; willendes; willens; willenthaft; *willenthaftic?; 
*willenthafticlich?; willenthafticlīchen; willentlich; willentlīche; willentlīchen; 
willentwerbe; gerne und willentwerbe; willic (1); willic (2); willich; willīche; 
willīchen; williclich; williclīche 

-- freiwillig aufgeben: mhd. verwilleküren 
-- freiwillig ein Abkommen treffen: mhd. verwilleküren 
-- freiwillig Handelnder: mhd. muotwillære 
-- freiwillig treiben: mhd. muotwillen 
-- freiwillig übernommen: mhd. willic (1) 
-- freiwillig wählen: mhd. verwilleküren; willeküren (1) 
-- jemanden freiwillig zum Schiedsrichter wählen: mhd. sich ūf einen verwillen 
-- ganz und gar freiwillig: mhd. durchwilliclīche* 
-- sich freiwillig entschließen: mhd. verküren* 
-- sich freiwillig verpflichten: mhd. verwilleküren; verwillen 
-- freiwillige Armut: mhd. armunge 
-- freiwillige Entschließung: mhd. willekür; willenkur 
-- freiwillige Hingabe an das Böse: mhd. hengunge 
-- freiwilliger Tor (M.): mhd. willetōre 
-- freiwilliger verstellter Schmerz: mhd. willeklage 
-- freiwilliges Sich-Unterwerfen: mhd. underworfenheit 
„freiwillig“: mhd. *dancwille? (2) 
Freiwilliger: mhd. muotwillære; muotwilligære* 
-- eine Gruppe Freiwilliger: mhd. vrīheitharst 
Freiwilligkeit: mhd. willekür; vrīe willekür; willenkur; vrīe willekür; willicheit 
„Freiwurz“: mhd. vrīwurz 
Freizins: mhd. vrīzins 
Freizinsgut: mhd. vrī (4); vrīguot 
Freizügigkeit: mhd. gezoc; vrīheit (1) 
fremd: mhd. andere (2); barbarīn; boreunkunde*; ellende (1); ellendic*; gastlich; 

gastlīche; gestīn; *gestlich?; gestlīche; herkomen (2); katīve; seltsæne (1); unbekant 
(2); unerkant; ungehiure (1); ungemeine (1); ungenōz (2); ungevriunt; unheimlich; 
unkünde (1); unkündic; unkunt; unkunt; unmære (1); unsippe; ūzere; ūzerlich; 
ūzerlīche; ūzerlīchen; ūzlendic; ūzlendisch; verre (3); virne (4); vremede (1); 
vremede (2); vremedelīche*; vremedelīchen; vremediclich*; vremediclīche*; wilde 
(1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 

-- fremd aussehend: mhd. wiltgevar 
-- fremd bleiben: mhd. verlouben (2) 
-- fremd machen: mhd. durchvremeden*; gevremeden; verwilden 
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-- fremd sein (V.): mhd. ellenden (1) 
-- fremd tun: mhd. wilderen* 
-- fremd vorkommen: mhd. ellenden (1) 
-- fremd werden: mhd. verwilden 
-- ihnen wäre der Tod noch fremd: mhd. in wære noch vremede der tōt 
-- im Lande fremd: mhd. lantvremede* 
-- nicht fremd: mhd. ungastlich; ? ungevremedet* 
-- sehr fremd: mhd. wundervremede* 
-- sich fremd stellend: mhd. ungruozlich 
-- eine fremde Gestalt annehmen: mhd. verwilden 
-- sich fremde Töne Aneignender: mhd. dœnediep 
-- auf fremde Weide gehend: mhd. überweidic 
-- auf fremdem Grund Futter holen: mhd. vuoteren* 
-- auf fremdem Grund Futter schneiden: mhd. vuoteren* 
-- Angehörige einer fremden Herrschaft: mhd. ungenōzinne 
-- Angehöriger einer fremden Herrschaft: mhd. ungenōz (1) 
-- aus fremden Geschlecht seiend: mhd. ungeslaht 
-- das über den Zaun auf fremden Grund Fallende: mhd. überval 
-- Gut in einem fremden Gebiet: mhd. ūzguot 
-- Handwerker der in fremden Häusern gegen Kost und Tagelohn arbeitet: mhd. 

stœrære 
-- Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein Mann aus einer 

fremden Grundherrschaft ehelichte: mhd. bettemunt 
-- Übergriff auf fremden Grund: mhd. übervanc; übervart 
-- Frau fremder Herkunft: mhd. tatlærinne 
-- fremder Held: mhd. gast (1) 
-- fremder nicht Bürgerrecht habender Mensch: mhd. wiltvlügel 
-- fremder wie ein Wild gefangener Mensch: mhd. wiltvanc 
-- fremder Willkür preisgeben: mhd. vergīselen 
-- Krippe für Tiere fremder Gäste: mhd. gastkrippe 
-- widerrechtliches Beweiden fremder Gründe: mhd. übertrip 
-- fremdes Kaufmannsgut: mhd. gesteguot 
-- fremdes Land: mhd. ellende (3); unkünde (2) 
„fremd“: mhd. *vremedelich? 
-- „nicht fremd“: mhd. ungastlīche 
fremdartig: mhd. seltsæne (1); seltsænlich; unkunt; vremede (1); vremede (2); 

vremediclich*; wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 
„fremdgeboren“: mhd. vremedgeboren 
Fremde (F.) (1): mhd. ellende (3); ellenttuom; ungewande; unkünde (2); vremede (3) 
-- aus der Fremde gekommen: mhd. herkomen (2) 
-- aus der Fremde kommen: mhd. verellenden 
-- aus der Fremde hierher kommen: mhd. herkomen (1) 
-- in der Fremde leben: mhd. daz ellende būwen; vremden kreiz būwen 
-- in die Fremde gehen: mhd. verellenden 
-- Leben in der Fremde: mhd. ellende (3); ellenttuom 
-- sich in die Fremde begeben (V.): mhd. ellenden (1) 
-- sich in die Fremde begeben habend: mhd. geellent 
Fremde (F.) (2): mhd. gestinne 
„fremden“: mhd. vremeden (1) 
Fremdenherberge: mhd. gasthūs 
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Fremdenzimmer: mhd. gaststube 
Fremder: mhd. alevanz; gast (1); īnkomelinc; ungenōz (1); ungenōze; unkunde; ūzgouwe; 

ūzlendære*; ūzman; ūzmerkære*; verre (5); vremede (4); zuokomelinc 
-- als Fremder: mhd. gastwīse; gasteswīse; gestewīse 
-- Fremder der sich nicht auskennt: mhd. unkunder gast 
-- Fremder zur Bewirtung: mhd. gast (1) 
-- auf die Art eines Fremden: mhd. gastlīche; gastlīchen 
-- in eines Fremden Art und Weise handelnd: mhd. gastlich 
-- Kaufmannsgut eines Fremden: mhd. gastguot 
-- sich zum Fremden machen: mhd. gesten (1) 
-- wie es einem Fremden zukommt: mhd. gastlīche 
-- wie mit einem Fremden umgehend: mhd. gastlich 
-- zum Fremden machen: mhd. gesten (1) 
-- Fremde (M. Pl.): mhd. gastliute; ūzliute 
-- für Fremde zuständiges Zollamt: mhd. gastambahte* 
Fremdheit: mhd. anderheit; unkünde (2); vremede (3); vremedicheit* 
fremdländisch: mhd. gamerot 
Fremdlichkeit: mhd. holtnissede 
„Fremdlicht“: mhd. vremedeliehter* 
Fremdling: mhd. ellende; komelinc; recke (1); vremedelinc* 
Fremdsein: mhd. ellendicheit*; unkünde (2) 
Fremdsprachiger: mhd. sundermunt 
Fremdtun: mhd. vremedunge; diu vremede wæhe 
fressen: mhd. āsen; erbīzen; ezzen (1); garzen; geezzen (1); nagen (1); schrammen; 

verezzen; verzeren 
-- fressen lassen: mhd. veretzen 
-- fressen machen: mhd. veretzen 
-- Gras fressen: mhd. grasen 
Fressen (N.): mhd. gevræze; vrāz 
fressend -- Aas fressender Vogel: mhd. āsvogel 
-- ein um sich fressendes Geschwür: mhd. hecker (1) 
„Fressenei“: mhd. vrezzenīe 
Fresser: mhd. leckære*; slec; slic; slūch; überezzære*; vrāz; vrezzære*; vüllære*; vüllerich 
„Fresser“: mhd. *vræzeger?; *vrezzeger? 
Fresserei: mhd. vrezzenīe; vrezzerīe 
„Fresserin“: mhd. vræzinne 
„Fressertag“: mhd. vrāzertac 
Fressgier: mhd. kelgīte 
-- Fressgier aus Hunger: mhd. hungergīt 
fressgierig -- fressgierig aus Hunger: mhd. hungergītic 
„Fressmontag“: mhd. vrāzmāntac 
Fresssack: mhd. ezzesac 
„Fretterei“: mhd. vreterīe 
„Freudchen“: mhd. vröudechīn 
Freude: mhd. blīde (1); blīdeschaft; blīdicheit*; blīschaft; delit; ergetzærinne*; ergetzesal; 

gamen; gaudīn (2); gehüge (2); gehügede; gehuht; geil (2); geile (1); geilheit; 
gelust; gelüste; gelustelichheit*; gemach (3); genāde; genüegede; genüegelichheit*; 
genüegunge; genuht (1); genühte; vil wünniclich getregede; getzesal*; giude; glōrie; 
göuwīse; guft; guof; gust; hage (1); heimelīchheit*; herzengelust; herzelust; hōher 
muot; hōchgemüete; hōchmüete (2); hōchmuot; hōchvart (1); hüge (1); hügede; 
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*hügelichheit?; hügen (2); jolyt; vreuden kraft; kurzwīle; liebe (3); liep (2); 
liutsælede*; lust (1); lustbæricheit*; lusticheit; lustlichheit*; lustsamicheit*; 
mandunge; mende (1); minne (1); munst; muot (1); muotgelust; muotgelüste; schal 
(2); schallen (2); schimpf; schoie; spil (1); süeze (2); süezede; süezicheit; trōst; 
verblīdunge; vramspuoticheit; vrœlicheit; vröude; vröudenlust; vröudenmuot; 
vröudenteil; vrouwe (2); vröuwen (2); weide (1); wolbehagen (3); wöle; wolgelust; 
wolgevallen (2); wollīp; wollust; wolnus; woltac; wünne; wünnicheit*; ziere (3); 
zierede*; vröuden zuopfliht 

-- alle Lust und alle Freude waren ihr vergangen: mhd. aller schimpfe si verdrōz 
-- Anleitung zur Freude: mhd. vröudenlēre 
-- aus Liebe aus Freude und Dankbarkeit: mhd. vor liebe 
-- ausgelassene Freude: mhd. gampelvröude; geil (2); geile (1); giude 
-- Ausruf der Freude: mhd. hahā 
-- barmherzige Freude: mhd. miltvröude* 
-- Barmherzigkeit und Freude: mhd. miltvröude* 
-- besondere Freude: mhd. sundervröude 
-- der Freude berauben: mhd. entvröuwen 
-- der Freude gemäß: mhd. vröudenlīche 
-- die Freude zerstören: mhd. durch die vreude rennen 
-- erheuchelte Freude: mhd. listvröude 
-- ewige Freude: mhd. iemervröude 
-- festliche Freude: mhd. wirtschaft 
-- Freude am Dienst: mhd. dienestvröude* 
-- Freude äußern: mhd. guofen 
-- Freude bereiten: mhd. gelüsten; wol tuon 
-- Freude bereitend: mhd. gehugesam; gelustelich; gelustic; hugesam 
-- Freude bringend: mhd. wünnebære (1) 
-- Freude der Gotteserfahrung: mhd. jūbel 
-- Freude der Welt: mhd. werltlust; werltvröude 
-- Freude dieser Welt: mhd. werltwünne 
-- Freude erregend: mhd. wünniclich 
-- Freude erregende Pracht: mhd. lustgezierede 
-- Freude erweckend: mhd. gelustelich 
-- Freude haben: mhd. gelingen (1); lieben (1) 
-- Freude haben über: mhd. übermenden 
-- Freude habend: mhd. vröudebære; vröudehaft 
-- Freude hervorbringend: mhd. vröudebære; vröudeberende 
-- Freude im Mai: mhd. meienspil 
-- Freude machen: mhd. wol spilen; guot tuon; liep tuon; sanfte tuon; wol tuon; baz tuon 
-- Freude machen: mhd. wolgevallen (1) 
-- Freude meidend: mhd. vröudenvlühtic 
-- Freude ohne Qual: mhd. vröude āne arbeit 
-- Freude suchend: mhd. liebegerende* 
-- Freude und Angst gehören dazu: mhd. vröude und angest veret dā bī 
-- Freude verschaffen: mhd. senftigen 
-- Freude zeigen: mhd. wol gebāren 
-- Fülle der Freude: mhd. vollust 
-- ganz und gar mit Freude erfüllen: mhd. durchvröuwen 
-- geheuchelte Freude: mhd. trugevröude 
-- gelungene Freude: mhd. lustgelinc 
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-- gemeinsame Freude: mhd. einsvröude 
-- gleiche Freude haben wie: mhd. ebenvröuwen 
-- große Freude: mhd. herzewünne* 
-- größte Freude: mhd. ōsterwünne* 
-- herzliche Freude: mhd. herzeliebe (1); herzeliep (2); herzenliep (2) 
-- himmlische Freude: mhd. himelvröude; himelwünne* 
-- hohe Freude: mhd. hōchgemüete; wünnespil 
-- höchste Freude: mhd. hōchgelust; hōchgezīt; hōchzīt; ōsterlich tac; ōsterspil; ōstertac 
-- in himmlischer Freude befindlich: mhd. himelgüftic 
-- innige Freude: mhd. herzicliep; vröudeninnicheit 
-- innige herzliche Freude: mhd. herzenvröude; herzevröude 
-- kleine Freude: mhd. gelüstel; gelustelach; gelüstelīn; *mendel? (2); vröudelīn 
-- Land der Freude: mhd. vröudenlant 
-- laute Freude: mhd. gegiude 
-- laute Freude zeigen: mhd. schallen (1); schallieren 
-- laute festliche Freude am Hof: mhd. hoveschal 
-- Leben in Freude: mhd. vröudenleben; wunneleben 
-- Licht ewiger Freude: mhd. vröudenlieht 
-- Mann der niemandem zur Freude verhilft: mhd. vröudenhelfelōs man 
-- mehr Freude machen: mhd. guot tuon; liep tuon; sanfte tuon; wol tuon; baz tuon 
-- mit Freude: mhd. gelustelīche; gelustelīchen*; gelusticlīche; gelusticlīchen; gerne (2) 
-- mit Freude durchdringen: mhd. durchgeilen; durchwünnen 
-- mit Freude umgeben (V.): mhd. behagen (1) 
-- ohne Freude: mhd. an vröuden blōz; sæleden siech 
-- ohne Freude seiend: mhd. vröudesiech 
-- rot vor Freude seiend: mhd. vröudenrōt 
-- seine Freude laut äußern: mhd. güften (1) 
-- Störung der Freude: mhd. vröudewende 
-- tief empfundene Freude: mhd. herzeliebe (1); herzeliep (2); herzenliebe; herzenliep 

(2) 
-- übermäßige Freude: mhd. übervröude 
-- ungeteilte Freude: mhd. einsvröude 
-- unter lauter Freude: mhd. mit vröudenschal 
-- Vereitelung der Freude: mhd. vröudewende 
-- vollkommene Freude: mhd. vröudenvolleist 
-- von Seite der Freude: mhd. vröudenhalp 
-- vor Freude erröten: mhd. vröudenrōt werden 
-- zur Freude gereichen: mhd. ze vröude komen 
-- zur Freude verhelfen: mhd. vröudenhelfe schīn tuon 
-- zur Freude: mhd. werde (2) 
-- an Freuden arm werden: mhd. an vröuden abewahsen 
-- an Freuden krank: mhd. vröudesiech 
-- mit Freuden: mhd. gerne (2); liebe (2); lusticlīche*; lusticlīchen* 
-- sich nach Freuden sehnend: mhd. vröudensenic 
-- Sichtbarwerden der Freuden: mhd. vröudenbære 
-- „an Freuden abnehmen“: mhd. an vröuden abewahsen 
-- „an Freuden absteigen“: mhd. an vröuden abestīgen 
-- „arm an Freuden“: mhd. vröiden arm 
-- „Freude fliehend“: mhd. vröudenvlühtic 
-- „nicht zur Freude verhelfend“: mhd. vröudenhelfelōs 
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-- „weinen vor Freude“: mhd. vröudenweinen? (1) 
„Freudeblume“: mhd. vröudebluome 
freudebringend: mhd. lustlich 
Freudejahr: mhd. wunnejār 
Freudelein: mhd. vröudelīn 
freudelos: mhd. unvrō; unvrœlich; vröudelōs 
Freudemachen: mhd. vröudemachen 
Freudenanger: mhd. vröudenanger 
„Freudenberg“: mhd. mendelberc 
Freudenblick: mhd. vröudenanschouwe 
„Freudenblume“: mhd. vröudenbluome 
Freudenblüte: mhd. vröudenbluot 
„Freudenburg“: mhd. vröudenburc 
„freudenfarben“: mhd. vröudenvar 
Freudenfest: mhd. vröudenhōchgezīt 
Freudenfeuer: mhd. vröudenviur 
„Freudenfreund“: mhd. vröudenvröude 
Freudenfülle: mhd. vröudenpfliht 
Freudengarbe: mhd. vröudensange 
Freudengarten: mhd. vröudegarte 
„Freudengeber“: mhd. vröudengebe 
Freudengelage: mhd. gaudīn (2) 
Freudengeld: mhd. vröudengelt 
Freudengesang: mhd. hügeliet 
Freudengesang: mhd. vrōsanc; vrōsangen (2); vröudengesanc; wānsangen; 

wünnegeschrīe 
Freudengeschrei: mhd. vröudenbraht; wānsangen 
Freudenglanz: mhd. vröudenschīn 
Freudenguss: mhd. vröudenguz 
„freudenhaft“: mhd. vröudenhaft 
„Freudenhaus“: mhd. vröudenhūs 
„Freudenheil“: mhd. vröudenheil 
Freudenherrlickeit -- höchste Freudenherrlickeit: mhd. vröudenhōchgezīt 
„Freudenhilfe“: mhd. vröudenhelfe 
„Freudenhochzeit“: mhd. vröudenhōchgezīt 
„Freudenhort“: mhd. vröudenhort 
„Freudenjahr“: mhd. vröudenjār 
Freudenjubel: mhd. jūbilazīe 
Freudenkönig: mhd. vröudenkünic 
„freudenkrank“: mhd. vröudenkranc 
Freudenkranz: mhd. vröudenkranz 
Freudenkrone: mhd. vröudenkrōne 
„Freudenkuss“: mhd. vröudenkus* 
„Freudenland“: mhd. vröudenlant 
„freudenlang“: mhd. vröudenlanc 
Freudenlärm: mhd. schal (2) 
Freudenleben: mhd. vröudeleben (2) 
„Freudenleben“: mhd. vröudenleben 
„freudenleer“: mhd. vröudenlære 
„Freudenlehre“: mhd. vröudenlēre 
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„Freudenlicht“: mhd. vröudenlieht 
Freudenlied: mhd. hügeliet; mandaliet 
Freudenlohn: mhd. vröudensolt 
„Freudenmacher“: mhd. vröudenmachære 
„Freudenmacherin“: mhd. vröudenmachærinne* 
Freudenmädchen: mhd. gaffelsdierne*; gimpelstirne; vröudenwīp 
Freudenmangel: mhd. vröudenbruch; vröudevæle 
„Freudenmut“: mhd. vröudenmuot 
Freudenöl: mhd. vröudensalp 
„Freudenpflicht“: mhd. vröudenpfliht 
„Freudenpreis“ (Bezeichnung für Maria): mhd. vröudenprīs 
Freudenrausch: mhd. jūbilazīe 
Freudenregen: mhd. vröudentrōr 
freudenreich: mhd. muotrīche; rīche (1); vröiden rīche; vröudenrīche* (1); vröuderīche; 

wünnenrīche*; wünnerīche 
-- „mein freudenreicher Zutrieb“: mhd. mīn vröudenrīch zuotrīp 
Freudenreich: mhd. vröudenrīche (2); vröudenrīchen 
„freudenrot“: mhd. vröudenrōt 
„Freudenrotte“: mhd. vröudenrote 
Freudensaal: mhd. der vröuden sal; vröudensal 
Freudensausbruch: mhd. jūbel 
„Freudenschall“: mhd. vröudenschal 
Freudenschar: mhd. vröudenrote 
Freudenschatz: mhd. vröudenhort 
„Freudenschatz“: mhd. vröudenschaz* 
„Freudenschau“: mhd. vröudenschouwe 
Freudenschein: mhd. vröudenschīn 
„Freudenschild“: mhd. der vröuden schilt; vröudenschilt 
„freudenschleißig“: mhd. vröudenslīzic 
Freudenschrei: mhd. vröudenkrīe 
Freudenschutz: mhd. vröudenschilt 
Freudensinn: mhd. vröudensin 
„Freudensold“: mhd. vröudensolt 
Freudensommer: mhd. vröudensumer 
Freudenspeise: mhd. vröudenspīse 
Freudenspende: mhd. vröudenstiure 
Freudenspender: mhd. vröudengebe; vröudenmachære 
Freudenspenderin: mhd. vröudenmachærinne* 
Freudenspiegel: mhd. vröudenspiegel 
Freudenspiel: mhd. vröudenspil; wünnespil 
Freudensprung -- einen Freudensprung machen: mhd. einen sprunc springen 
Freudenstern: mhd. vröudenstern 
Freudenstrauß: mhd. vröudenbluome 
Freudenstrom: mhd. vröudenouwe 
Freudensverlust: mhd. vröudenwende 
Freudentag: mhd. mendeltac; ōstertac; vröudentac; vröudetac 
-- wonniger Freudentag: mhd. ōsterlich tac 
Freudental: mhd. vröudental 
Freudentanz: mhd. vröudentanz; vrouwentanz 
Freudentau: mhd. vröudentrōr 
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„Freudenteil“: mhd. vröudenteil 
Freudenträne: mhd. mendeltrahen; vröudenzaher 
„freudentraut“: mhd. vröudentrūt 
„Freudentrost“: mhd. vröudentrōst 
„Freudentugend“: mhd. vröudentugent 
„freudentugendhaft“: mhd. vröudentugenthaft 
Freudenverlust: mhd. vröudewende 
freudenvoll -- ganz freudenvoll: mhd. durchwünniclich*; durchwünniclīche* 
„freudenvoll“: mhd. vröudenvol 
Freudenweib: mhd. vröudenwīp 
Freudenweide: mhd. vröudenweide 
„freudenwonniglich“: mhd. vröudenwünneclich 
Freudenzähre: mhd. vröudenzaher 
freudevoll: mhd. ōsterlich; ōsterlīche 
freudig: mhd. behagel; behagelet*; behagen (2); blīde (2); gehēre; gelustelich; 

gelustelīche; gemeit (1); gemüeticlīche; gerlīche (2); gerne (2); gewurte; güftic; 
güfticlich; hēr (1); hēric; hōch (1); hōchgemeit; hōchgemüetic*; hōchgemuot (1); 
hügelich; hügelīche; hügelīchen; hüget; hugende; durch liebe kraft; lachende; liebe 
(2); lustlīche; mendic*; āne riuwe; übergerne; unbetwungen (1); vrœlich; vrœlīche; 
vrœlīchen; ? vröudegerende*vröudenrīche* (1); vröudevar; *vröudic?; vröudiclīche; 
vröuwenlīche; williclīche; wolvar (1); wünnebære (1); wünnebære (2) 

-- freudig erhöhte Stimmung: mhd. hōher muot 
-- freudig erregt sein (V.): mhd. brüsten; spannen (1) 
-- freudig genießend: mhd. geweide (3) 
-- freudig stimmen: mhd. senften 
-- man ist freudig: mhd. der muot stāt hōhe 
-- mutig freudig: mhd. gemuotic* 
-- freudige Ausgelassenheit: mhd. hōchgemüete 
-- freudige Erinnerung: mhd. vröudenhüge 
-- freudiger Dank: mhd. vröudendanc 
-- freudiger Glückswurf: mhd. vröudeschanze 
-- freudiges Verlangen: mhd. hōchgelust 
-- von freudigem Stolz erfüllt werden: mhd. hēren (2) 
„freudig“: mhd. *vröuwenlich? 
-- „freudig leben“: mhd. *vröudeleben? (1) 
-- „freudig singen“: mhd. *vrōsangen? (1) 
-- „innig freudig“: mhd. *vröudeninnic? 
Freudigkeit: mhd. gelpf (1) 
„freudiglich“: mhd. *vröudiclich?; vröudiclīche 
-- „freudiglichst“: mhd. *vreidiclīchest? 
-- „freudiglichste“: mhd. *vreidiclicheste? 
freudlos: mhd. freude siech; ungeselliclich*; ungeselliclīche*; ungeselliclīchen*; 

ungevröuwet; unvrō; unvrœlich; liebelōs; vröudebar; vröudelōs; vröudenblōz; 
vröudenlære; vröudenlōs 

-- freudlos machen: mhd. entesten 
-- nicht freudlos: mhd. unvröudelōs 
-- übertrieben freudlos machen: mhd. entesten 
Freudlosigkeit: mhd. ungebære (2); ungebærede* (1); unliebe; unruoche; unvröude; 

unvröude 
freudvoll: mhd. vröudenrīche* (1) 
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„freudvoll“: mhd. vröudevol* 
freuen: mhd. geniezen; gevröuwen; giuden (1); lüsten; nieten (2); vröuwen (1); wünnen 
-- ihr sollt euch wirklich von Herzen freuen: mhd. ir sult iuch vröuwen balde 
-- sich darüber freuen: mhd. eines dinges feste hāben 
-- sich freuen: mhd. blīden; erblīden; ervröuwen; sich liebe gedenken; geilen; gelüsten; 

gemenden; gesten (1); gesten (2); gevröuwen; giuden (1); hügen (1); menden; 
verblīden; vröuwen (1) 

-- sich freuen an: mhd. gebrūchen (1) 
-- sich freuen auf: mhd. gesten (1) 
-- sich freuen auf: mhd. vröuden aben ūf 
-- sich freuen über: mhd. belachen (1); erlachen; geilen; geilesen*; gevröuwen; lüsten; 

minnen (1); trœsten (1); übermenden 
-- es freut mich: mhd. mir ist etwas hügesam 
-- „einsam freuen“: mhd. ensament vröuwen 
Freuen: mhd. nieten (3); vröuwen (2) 
freuend: mhd. ? vröudegerende* 
-- sich freuend: mhd. geweide (3) 
Freund: mhd. amīs (1); amīsel; belamī; buole (1); eitgenōz; eitgenōze; eitgeselle; geselle 

(1); geselleschaft; gespil (1); gespile (1); gevatere* (1); geverte (1); gevriunt (2); 
gewerke (2); günnære*; heimelīche (2); holde (1); hūsgenōz; kunde (1); ? künzel; ? 
künzelīn; liebe (4); liephabære*; mitehellære*; selle (1); trūt (3); trūte (2); 
trūtgeselle (1); trūtgespil (1); trūtman; vriunt (2); win (1); wine; wineholde 

-- als Freund: mhd. vriuntlīche; vriuntlīchen 
-- besonderer vorzüglicher Freund: mhd. sundervriunt 
-- betrügerischer Freund: mhd. trugevriunt 
-- dem Freund Ergebener: mhd. winehuldesære 
-- durch Gold erworbener Freund: mhd. goltwine 
-- einem Freund gemäß seiend: mhd. vriuntlich 
-- falscher Freund: mhd. trugevriunt; tunkelvriunt 
-- Freund Gottes: mhd. holde (1) 
-- geschworener Freund: mhd. eitgeselle 
-- lieber Freund: mhd. herzevriunt 
-- wahrer Freund: mhd. gruntvriunt 
-- zum Freund machen: mhd. ervriunden 
-- sich den Anschein eines Freundes geben: mhd. vriundes bilede tragen 
-- vermeintlicher Freund: mhd. wānvriunt 
-- zum Freund machen: mhd. gevriunden; vriunden 
-- zum Freund machen bei: mhd. vriunden 
-- einem Freunde gemäß: mhd. vriuntlīche; vriuntlīchen 
-- Absicht des Freundes: mhd. vriundesmuot 
-- Besinnung des Freundes: mhd. vriundesmuot 
-- Gedanke des Freundes: mhd. vriundesmuot 
-- Herz des Freundes: mhd. vriundesmuot 
-- jemandes Freund sein (V.): mhd. holt sīn 
-- nach Art eines Freundes: mhd. vriuntlīche; vriuntlīchen 
-- nach Art eines Freundes handelnd: mhd. vriuntlich 
-- Verstand des Freundes: mhd. vriundesmuot 
-- Wille des Freundes: mhd. vriundesmuot 
-- Freunde: mhd. gevriunde; vriundesschar 
-- Freunde entzweien: mhd. entvriunden 
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-- Freunde habend: mhd. gevriunt (1) 
-- Gericht (N.) (1) für Freunde: mhd. gastgerihte 
-- Gericht (N.) (1) über Freunde: mhd. gastgerihte 
-- gute Freunde habend: mhd. wolgevriunt 
-- mit Freunden versehen (V.): mhd. vriunden 
-- ohne Freunde und Verwandte seiend: mhd. ungevriunt 
-- seinen Freunden zugetan: mhd. vriuntholt; wineholt 
-- unter Freunden annehmbar: mhd. vriuntgæbe 
-- „mein Freund“: mhd. mīn trūtgeselle 
-- „trauter Freund“: mhd. trūtamīs; trūtvriunt 
freund: mhd. gevriunt (1) 
Freundbotschaft -- mit einer Freundbotschaft gesandt: mhd. ūf guote triuwe her 

gesant 
Freundchen: mhd. vriuntel 
Freundesgabe -- den Schild als Freundesgabe tragen: mhd. den schilt vriuntlīche 

vüren 
Freundeskuss: mhd. vriundeskus 
„Freundesschar“: mhd. vriundesschar 
Freundesseele: mhd. vriundesmuot 
Freundeswohnung: mhd. vriunteselede* 
Freundin: mhd. amīe; büelīn; buole (2); geselle (1); geselle (2); geselleschaft; gesellīn; 

gesellinne; gespil (2); gespile (2); gespilede; gespilinne; gevatere* (2); gevaterin; 
holde (2); kurtīse; liebe (1); muomelīn; triutinne; trūtgeselle (2); trūtgesellīn; 
trūtgespil (2); vriundinne; vriunt (2) 

-- keine Freundin: mhd. unvriundinne* 
-- kleine Freundin: mhd. gespīlelīn 
-- traute Freundin: mhd. ? trūtamīe 
-- Gruppe von Freundinnen: mhd. gespilschaft 
„Freundlein“: mhd. vriundelīn* 
freundlich: mhd. āne bāgen; behagelich; behegelich; blīde (2); blīde (3); blīdic*; blīdiclich; 

blīdiclīche*; blīdiclīchen*; *dāre?; dære; diemüete (1); diemüetic; gastlīche; gehiure 
(1); gemache; gemachsam (1); geminne (1); geminnic; *geminniclich?; 
geminniclīche; gemüeticlich*; genædenlich; genædic; genædiclich; genædiclīche; 
genæme (1); in inniclicher ger; gesellic; gesellich; geselliclich; geselliclīche; 
*gestlich?; gestlīche; gesüezet; gevriunt (1); grüene (1); grüezlich; gruozsam; 
güetic; güeticlīche; guot (1); guotherzic; durch guote; in guote; in guote; guotlich; 
guotlīche (1); guotlīchen (2); herzelich; herzenlich; herzic; herziclich; holdiclīchen*; 
holt (1); holtlīche; holtlīchen; höveschlich; höveschlīche; höveschlīchen; huldic; klār 
(1); klāre; lachelich; lachelīche; lachelīchen; lachende; lechelich; lechelīche; lieplich; 
lieplich; lieplīche (1); lieplīchen; liererisch; lōs (1); lōslich; lōslīche; lōslīchen*; milte 
(1); milticlich*; milticlīche*; milticlīchen*; minlich; minlīche; minnelīche (1); 
minneniclich*; minneniclīche*; minnesam (1); minnesamlīche; minniclich; 
minniclīche (1); minniclīchen*; minsāmlīchen; mitelōs; mitesam; mitesamic*; 
mitewære (1); sanfte (2); schōne (1); schœne (1); senfte (1); senftic; senftlich; 
smuzlich; süeze (1); süezic*; süeziclich*; süeziclīche; süeziclīchen; süezlich; süezlich; 
süezlīche; vriuntbære; vriuntholt; vriuntlich; vriuntlīche; vriuntlīchen; wæge (1); 
wæge (2); willic (1); williclich; mit williclichem gruoze; williclīche; wineholt; wol 
(2); wolgevallende 

-- auf hinterlistige Weise freundlich sein (V.): mhd. lechelen* 
-- durch den freundlich lächelnden Blick Rosen aufblühen lassen: mhd. rōsen lachen 
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-- freundlich aufnehmen: mhd. ez wol erbieten; güetlīche erbieten; vüre guot nehmen 
-- freundlich begegnen: mhd. grüezen (1) 
-- freundlich behandeln: mhd. lieben (1) 
-- freundlich blicken: mhd. lachen (1) 
-- freundlich gesinnt: mhd. gevriunt (1); heimelich (1); minnic; willic (1); williclich 
-- freundlich grüßen: mhd. gegenswanc tuon 
-- freundlich handeln an: mhd. liebe tuon 
-- freundlich klirren: mhd. lieren 
-- freundlich machen: mhd. guotwillen; hulden (1); milten 
-- freundlich sein (V.): mhd. genāden (1); genædigen; milten; zarten (1) 
-- freundlich sein (V.) zu: mhd. güeten 
-- freundlich stehen zu: mhd. sanfte bīwesen 
-- freundlich tun: mhd. lechelen*; lōsen (1) 
-- freundlich werden: mhd. klāren (1); milten 
-- freundlich zugeneigt: mhd. gewegenlich 
-- gar nicht freundlich: mhd. boreholt 
-- gleich freundlich: mhd. ebenholt 
-- nicht freundlich: mhd. unvriuntlich 
-- sich freundlich zeigen: mhd. gelimpfen (2); der triuwen pflegen 
-- sich als freundlich erweisen: mhd. güeten (1) 
-- wunderbar freundlich: mhd. wunderensüeze* 
-- auf freundliche Weise: mhd. heimelīche (1); heimelīchen (3) 
-- freundliche Aufnahme: mhd. schier (1) 
-- freundliche Begrüßung: mhd. schœner gruoz; willekome (1); willekomen; willekum 
-- freundliche Bewirtung: mhd. schier (1) 
-- freundliche Gesinnung: mhd. genāde; meine (2); meinede* (1); meinunge (1) 
-- auf freundliche Weise erreicht: mhd. guotlich 
-- sich mit freundlicher Sorge annehmen: mhd. pflegen* (1) 
-- freundliches Benehmen: mhd. lōsen (3) 
-- freundliches Zuflüstern: mhd. holtrūne 
-- freundliches Zusammentreffen: mhd. treffen (2) 
Freundliche: mhd. ? lierschinne 
Freundliches: mhd. guotheit 
Freundlichkeit: mhd. ensticheit*; güete; güeten (2); guotīn; guotlichheit; guotwillicheit; 

herzegunst; höveschheit; hulde; lieplīche (2); liutsælicheit; menschlīche (2); milte 
(3); milticheit*; mitesame; mitesamicheit*; mitewære (2); süeze (2); süeze (2); 
süezede; süezicheit; trūtunge; vriuntlicheit; wolgevallenheit 

-- Freundlichkeit erweisen: mhd. lieben (1) 
-- mit gespielter Freundlichkeit: mhd. in hemischheit 
„Freundlichtun: mhd. lōsen (3) 
„freundlos“: mhd. vriuntlōs 
Freundschaft: mhd. bruoderschaft; gepfliht; geselleschaft; gesellicheit; gespilschaft; 

gruoz; heimelīche (2); heimelīchheit*; holtschaft; liebe (1); liebe (3); liebeschaft; 
meinunge (1); minne (1); vriuntliche minne; selleschaft; sellicheit*; triuwe (1); 
vriunt (2); vriuntliche minne; vriuntschaft; wineschaft 

-- Aufkündigung der Freundschaft: mhd. abesage; ūfsage; ursage (2) 
-- Aufkündigen von Friede und Freundschaft: mhd. widersagen (2) 
-- besondere Freundschaft: mhd. sundervriuntschaft 
-- die Zwischenzeit der Aufkündigung der Freundschaft und dem Beginn der 

Feindseligkeiten: mhd. ursage (2) 
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-- durch Freundschaft verbinden: mhd. vervriunden 
-- durch Freundschaft verbunden: mhd. vriuntholt 
-- durch gegenseitige Freundschaft verbunden: mhd. gevriunt (1) 
-- Freundschaft aufkündigen: mhd. widersagen (1) 
-- Freundschaft halten: mhd. vriuntschaften 
-- Freundschaft schließen: mhd. gesellen (1) 
-- geschworene Freundschaft: mhd. eitgeselleschaft 
-- herzliche Freundschaft: mhd. herzevriuntschaft 
-- in Freundschaft verbinden: mhd. gevriunden 
-- innige Freundschaft: mhd. gehalsen vriuntschaft; gehalsen vriuntschaft; 

herzevriuntschaft 
-- Wankelmut in der Freundschaft: mhd. wehselspil 
-- zum Zeichen der Freundschaft: mhd. ze minne 
freundschaftlich: mhd. geselleslich; gesellich; gesellīche; gesellīchen; geselliclich; 

geselliclīche; gevaterlich; guotlich; guotlīche (1); guotlīchen (2); āne haz; sunder 
haz; heimelīche (1); heimelīchen (3); vriuntbære; vriuntholt; vriuntlich; vriuntlīche; 
vriuntlīchen; wineholt; winelich 

-- freundschaftlich verbunden: mhd. geselliclīche 
-- nicht freundschaftlich: mhd. unvriuntlich 
-- sich freundschaftlich treffen: mhd. gesamen; gesamenen 
-- sich freundschaftlich verbinden: mhd. sellen (2) 
-- freundschaftliche Übereinkunft: mhd. heimelīchheit* 
-- freundschaftlichen Umgang haben: mhd. heimelīchen (1) 
-- freundschaftlicher Geist: mhd. gütel 
-- freundschaftlicher Umgang: mhd. heimelīche (2); heimelīchheit* 
-- in freundschaftlicher Gesinnung: mhd. ūf guote triuwe 
-- freundschaftliches Beisammensein: mhd. selleschaft 
-- freundschaftliches Bündnis: mhd. vriuntgedinge 
-- freundschaftliches Verhältnis: mhd. minne (1) 
Freundschaftsbeweis: mhd. heimelīchheit* 
Freundschaftslied: mhd. wineliet 
Freundschaftsliedchen: mhd. wineliedel 
Freundssinn: mhd. vriundesmuot 
Freundverlierer: mhd. vriuntverlius 
Frevel: mhd. mein (2); meintāt; übermüete (1); unbilede*; ungevuoc (2); unkiusche (3); 

unmāze (2); unvlāt (1); unvuoc (2); unvuoge (1); vreis; vreise (1); vrevelheit 
-- Geldbuße für Frevel: mhd. vrevelval; vrevelwandel 
-- voll Frevel: mhd. meinvol 
„Frevel“: mhd. vrevel (3); vrevele 
„Frevelbube“: mhd. vrevelbuobe 
Frevelbuße: mhd. vrevelbuoze 
Frevelgericht: mhd. vrevelgerihte 
frevelhaft: mhd. meiltætic*; meintætlich; unkiusche (1); unkiusche (2); unkiuschlich; 

unkiuschlīche; unkiuschlīchen; verscholtet*; vrevel (1); vrevellich; vrevellīche 
-- frevelhaft benehmen: mhd. vervrevelen 
-- frevelhafter Diebstahl: ahd. meinstāle* 
-- frevelhafter Mensch: mhd. ketzer 
-- frevelhafter Mutwille: mhd. vrevelunge 
-- auf frevelhafte Weise: mhd. unvuorlīchen 
„frevelhaft“: mhd. vrevelhaft; vrevelhaftic 
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„Frevelheit“: mhd. vrevelheit; vrevellicheit 
„Frevelmann“: mhd. vrevelman 
„frevelmordig“: mhd. vrevelmordic 
freveln: mhd. entvrevelen; gevrevelen; vrevelen 
-- nicht freveln: mhd. unvrevelen 
„Frevelsünde“: mhd. vrevelsünde 
Freveltat: mhd. unkiuschheit 
frevelvoll: mhd. meinvol 
Frevler: mhd. meinworhte; vreidigære; vrevelære; vrevelman 
Frevlerin: mhd. vrevelersche 
-- Frevlerin an einer geweihten Person: mhd. gotesmordærinne 
Friaul: mhd. Frīūl 
Fridebrant: mhd. Fridebrant 
„friedbar“: mhd. vridebære (1) 
„friedbrechend“: mhd. vridebreche (1) 
„Friedbrecher“: mhd. vridebreche (3); vritbrechære* 
Friedbrief -- gegenseitiger Friedbrief: mhd. gegenvride 
„Friedbruch“: mhd. vridebruch 
friedbrüchig: mhd. vridebreche (1) 
„friedbrüchig“: mhd. vridebrüchic 
Friede: mhd. anestant*; errihtunge; gemach (3); genāde; herevride*; pācem; pasch; 

ruowe; süenunge; suone; vride; vridetac; vridesame; vridetage 
-- allgemeiner Friede: mhd. bevridigunge 
-- allgemein gültiger Friede: mhd. houbetvride 
-- Aufkündigen von Friede und Freundschaft: mhd. widersagen (2) 
-- der Friede lag darnieder: mhd. der vride niderlac 
-- durch Handschlag geschlossener Friede: mhd. hantvride 
-- göttlicher Friede: mhd. gotlichiu vertracsamicheit 
-- innerer Friede: mhd. herzenruowe; herzeruowe 
-- kein Friede gemacht: mhd. ungevridet 
-- mit Hand und Mund gelobter Friede: mhd. hantvride 
-- aus dem Frieden gesetzt: mhd. vridelōs 
-- aus mit dem Frieden: mhd. vridūz 
-- außer Frieden setzen: mhd. vervriden 
-- es sei aus mit dem Frieden: mhd. vridūz 
-- Friede auf ein Jahr: mhd. jārvride 
-- Frieden aufkündigen: mhd. widersagen (1) 
-- Frieden ausrufen: mhd. vride bieten 
-- Frieden gewähren: mhd. bevriden 
-- Frieden Gottes: mhd. gotesvride 
-- Frieden halten: mhd. mit vride tuon 
-- Frieden schaffen: mhd. bevriden 
-- Frieden schaffen bei: mhd. vriden (1) 
-- Frieden schließen: mhd. den vriden tragen; dingen (2); gevriden 
-- Frieden schließen mit: mhd. sich mit einem vriden 
-- Frieden stiften: mhd. vriden (1) 
-- Frieden und Schutz verschaffen: mhd. gevriden 
-- Frieden verschaffen: mhd. vriden (1) 
-- in Frieden: mhd. in minne; mit minne; sicherlīche; mit vriden; vridelīche; vridelīchen 
-- in Frieden bringen: mhd. vriden (1) 
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-- in Frieden lassen: mhd. unverderbet belīben lāzen 
-- in vollem Frieden: mhd. an guoten triuwen 
-- Leben in Frieden: mhd. vrideleben (2) 
-- mit einem einen Frieden schließen: mhd. sich mit einem vertragen 
-- Opfer für den Frieden: mhd. vrideopfer 
-- Opfergabe für den Frieden: mhd. vrideopfer 
-- um den Frieden bringen: mhd. entvriden 
-- zu Frieden und Schutz dienend: mhd. vridebære (1) 
-- Aufkündigung des Friedens: mhd. entsagnus; widersage (2) 
-- des Friedens berauben: mhd. entvriden 
-- durch Gott bewirkter Zustand des Friedens: mhd. gotesvride 
-- Männer des Friedens: mhd. vrideliute 
-- „Friede aus!“: mhd. vridūz 
„Friedeband“: mhd. vridebant 
„Friedebann“: mhd. vrideban 
„Friedebote“: mhd. vridebote 
„Friedebrief“: mhd. vridebrief 
„Friedefahne“: mhd. vridevan 
Friedegebot: mhd. ban (1); vridebot 
-- Friedegebot unter Strafandrohung: mhd. vrideban 
„Friedehaus“: mhd. vridehūs 
„Friedekreis“: mhd. vridekreiz 
„Friedel“: mhd. vriedele 
„Friedeleute“: mhd. vrideliute 
„Friedemacher“: mhd. vridemachære*; vridemechære* 
„Friedemachung“: mhd. vridemachunge 
„Friedemann“: mhd. vrideman 
Frieden: mhd. gemach (3); vertracsamicheit*; vride 
-- Stätte des Friedens: mhd. vridehūs; vridevluhtestat 
„Friedenbrecher“: mhd. vridenbrechære* 
„Friedensbanner“: mhd. vridebaniere* 
Friedensbieter: mhd. vridebietære* 
Friedensbote: mhd. vridebote 
friedensbrechend: mhd. vridebreche (1); vridebrüchic 
Friedensbrecher: mhd. rechære (1); vridebrechære*; vridebreche (2); vridebrechel; ? 

vridebrüchel; vridenbrechære*; vritbrechære* 
-- Friedensbrecher (M. Pl.): mhd. vridebrustliute 
-- Buch mit Strafbestimmungen gegen Friedensbrecher: mhd. vridebuoch 
Friedensbringer: mhd. vridære*; vridevan; vridevane 
Friedensbruch: mhd. vridebreche (3); vridebrechen; vridebruch; vridebrust 
-- Buße für Friedensbruch: mhd. vride 
„Friedensbuch“: mhd. vridebuoch 
Friedensbuße: mhd. vridebuoze 
Friedensfahne: mhd. vridebaniere*; vridevan; vridevane 
Friedensfürst: mhd. der vridesam künic 
Friedensgelöbnis: mhd. hantvride 
-- das Friedensgelöbnis brechend: mhd. hantvridebreche 
-- durch ein Friedensgelöbnis gebunden: mhd. hantvridehaft 
Friedensgruß: mhd. pācem 
Friedenshafen: mhd. vrideport 
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Friedenshaus: mhd. vridehūs 
„Friedenshemd“: mhd. vridehemede 
Friedensinstrument: mhd. berihtungbrief 
Friedenskreis: mhd. vridekreiz 
Friedenskuss: mhd. pācem; petze 
-- Friedenskuss bei der Messe: mhd. pācem 
„Friedensmauer“: mhd. vridemūre 
„Friedensmeister“: mhd. vridemeister 
Friedenspfennig: mhd. vridepfenninc* 
friedensreich: mhd. vriderīche 
„Friedenssäule“: mhd. vridesūl 
Friedensschluss: mhd. lantsuone; rihtigunge*; rihtunge 
Friedensschutz -- Burgbereich oder Stadtbereich unter Friedensschutz: mhd. 

burcvride 
Friedenssicherung -- Rechtssatzung zur Friedenssicherung: mhd. landesvride; 

lantvride 
Friedenssicht: mhd. ? vridegesiune 
Friedensstab: mhd. vridestap 
Friedensstätte: mhd. vridestat 
Friedensstifter: mhd. berihtære; suonman; vridære*; vridebant; vridelīn; vridemachære*; 

vrideman; vridemechære* 
„Friedensstifter“: mhd. *vridesprechære? 
Friedensstifterin: mhd. vridesprechærinne* 
Friedensstiftung: mhd. vridemachunge; vridunge 
Friedensstörer: mhd. anegrīfære; mengære* 
Friedensstörung: mhd. mengerīe 
Friedenstag: mhd. gebunden tac 
Friedensurkunde: mhd. suonebrief; vridebrief 
Friedensverhandlung: mhd. stallunge; staltage 
Friedensversprechen -- Friedensversprechen der Angehörigen eines Heeres 

untereinander: mhd. herevride* 
Friedensvertrag: mhd. stallunge; wāre (1) 
Friedenswahrung: mhd. vridesame 
Friedenszeichen: mhd. vridezeichen 
Friedenszeit: mhd. vridezīt 
„Friedeopfer“: mhd. vrideopfer 
„Friedepfennig“: mhd. vridepfenninc* 
„Frieder“: mhd. vridære* 
„Friedestatt“: mhd. vridestat 
„Friedestein“: mhd. vridestein 
„Friedetag“: mhd. vridetac; vridetage 
„Friedezaun“: mhd. vridezūn 
„Friedezeichen“: mhd. vridezeichen 
„Friedezeit“: mhd. vridezīt 
friedfertig: mhd. schidelich; senftic; süene (1); süenlīche; vertracsam; vridebære (1); 

vridelich; vridelīche; vridelīchen; vridesam; vridesamlich 
-- auf friedfertige Weise: mhd. schidelīche 
-- in friedfertiger Weise: mhd. besüenlīchen 
-- friedfertiger Mensch: mhd. zage (1) 
„friedfertig“: mhd. vridesamic 
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Friedfertigkeit: mhd. vridebære (2); vridelicheit; vridesame; vridesamicheit* 
Friedhof: mhd. gotesacker; kirchhof; līchhof; līchof; vrīthof; vrīthof; zimitiere 
„Friedlein“: mhd. vridelīn 
friedlich: mhd. gemechlich; guotlīche (1); āne haz; eintrehticlich*; eintrehticlīche; 

eintrehticlīchen*; guotlīchen (2); sunder haz; sanfte gemuot; vridebære (1); 
vridelich; vridelīche; vridelīchen; vridesam; vridesamlich; vridesamlīche; 
*vridiclich?; vridiclīche*; vriuntlīche; vriuntlīchen; in zühten; mit zühten 

-- friedlich beilegen: mhd. vriden (1) 
-- friedlich beilegen: mhd. nidergelegen 
-- friedlich vergleichen: mhd. berihten 
-- friedliche Absicht zu erkennen geben: mhd. vrideliche hende zeigen 
-- in friedlicher Absicht: mhd. mit vriden; vridelīche; vridelīchen 
-- friedliches gesichertes Leben: mhd. vrideleben (2) 
-- friedliches Miteinander: mhd. einmuote (2); eintraht 
-- „friedlich leben“: mhd. *vrideleben? (1) 
friedliebend: mhd. vridebære (1); vridelich 
friedlos: mhd. vridelōs 
„friedreich“: mhd. vriderīche 
„friedsam“: mhd. vridesam 
„Friedsamkeit“: mhd. vridesamicheit* 
„friedsamlich“: mhd. vridesamlich 
„Friedstab“: mhd. vridestap 
„Friedung“: mhd. vridunge 
friedvoll: mhd. vriderīche 
frieren: mhd. gevriesen; kalt haben; kellen (1); vriesen (1); vrœren; vrosten 
-- frieren machen: mhd. gevrœren 
Frieren: mhd. vriesen (2) 
-- zum Frieren bringen: mhd. ervrœren 
frierend: mhd. gevroren*; vrostec 
Friese: mhd. Friese 
frisch: mhd. behagen (2); geil (1); gesunt (1); gevruot; grüene (1); grüenlīche; jegerlich; 

jegerlīche; junc; karsch; kecke (2); keclich; keclīche; keclīchen; munder (1); munder 
(2); niuwe (1); niuwe (2); quec (1); resch (1); resch (2); risch (1); rosch; snel (1); 
unverdorben; unvermüet; vreidic; vrisch (1); vrisch (2); *vrischeclich?; 
vrischeclīche; vrischlīche; vrischlīchen; vrœlīche; vrœlīchen; vruot (1); vruote; 
vruotlich; wach (1); wacker; wackerlich; wackerlīche; weidelich; weidelīche; 
weidenlich; weidenlīche; zanger 

– frisch abgepflückt: mhd. niuwebrochen 
-- frisch aufgewachsen: mhd. rat (1) 
-- frisch bleiben: mhd. grüenen (1) 
-- frisch entschlossen: mhd. verwegenlīche; verwegenlīchen 
-- frisch entschlossen aufs Spiel setzend: mhd. verwegen (2) 
-- frisch gebacken: mhd. niubachen; niuwebacken 
-- frisch gebrochen: mhd. niuwebrochen 
-- frisch geerntet: mhd. niuwe (1) 
-- frisch gefallen (Adj.): mhd. niugevallen; niuwevallen 
-- frisch gepfropfter Baum: mhd. belzboum 
-- frisch geschliffen: mhd. niuwesliffen 
-- frisch geschoren: mhd. niubeschoren*; niuweschoren* 
-- frisch gewaschen: mhd. niuwewaschen 
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-- frisch machen: mhd. ervrischen 
-- frisch sein (V.): mhd. gruonen; vrischen 
-- frisch werden: mhd. grüejen; grüenen (1); gruonen 
-- nicht frisch: mhd. unvrisch 
-- sich frisch erhalten (V.): mhd. grüejen; grüenen (1) 
-- sich frisch zu etwas entschließen: mhd. verwegen (1) 
-- frisch werden: mhd. ervrischen 
-- an die frische Luft: mhd. gegen den lūften 
-- frische Fährte: mhd. niuwespüric vart 
-- frische Leibesgewandtheit: mhd. geradicheit 
-- frische Luft: mhd. weter 
-- frische Rodung: mhd. niuweriute 
-- frische Tat: mhd. hantgetāt; handhaft (2); hanthaft (2); hanttāt 
-- in frische Luft: mhd. gēn den lüften 
-- Abgaben von frischem Bauland: mhd. riutzehende 
-- an der frischen Luft: mhd. gegen den lūften 
-- Ergreifung auf frischer Tat: mhd. handhaft (2) 
-- frischer Wuchs: mhd. gruot (1) 
-- in frischer Luft: mhd. gēn den lüften 
-- frisches mutiges Wesen: mhd. quecke (1) 
-- frisches Aussehen: mhd. gezæme (2) 
-- frisches gewachsenes Grün: mhd. gruo (2) 
-- im Garten gewachsenes frisches Gemüse: mhd. gartkrūtelehe 
-- Ort wo durch Ausbeutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 

niuwelende 
-- Ort wo durch Ausreutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 

niuweriute 
-- Ort wo durch Rodung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 

niuwegeriute* 
„frisch“: mhd. *vrischlich? 
Frische: mhd. gruose; kecheit; niuwe (3); quecke (1); roschheit; vrische; vrischheit; 

wackerheit 
-- Frische des wachsenden Baumes: mhd. grüenicheit 
„frischen“: mhd. vrischen 
Frischfeuer -- Eisen wie es aus Frischfeuer kommt: mhd. deuhel 
frischgrün: mhd. vrischgrüene 
„Frischheit“: mhd. vrischheit 
„frischlich“: mhd. *vrischeclich?; vrischeclīche 
Frischling: mhd. honecvrischinc; vrischinc; vrischlinc 
-- kleiner Frischling: mhd. halpvrischinc 
-- auf die Weide gehender Frischling: mhd. wisevrischinc 
Frischsein: mhd. niuwe (3) 
frischweg: mhd. vrīlīche; vrīlīchen; vrischlīche; vrischlīchen 
frisieren: mhd. snatzen 
Frist: mhd. gebite (2); gevrist; gevriste; stunde; stunt (1); tac; tagedinc; tagedinge; termin; 

ūfschup; vrist; vristunge; zil (1); zīt (1); zuc 
-- für kurze Frist: mhd. ze kurzen wīlen 
-- eine Frist einräumen: mhd. tac geben 
-- einem Frist gewähren: mhd. einem etwas gebeiten 
-- Frist betreffend: mhd. vristlich 
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-- Frist bis zum Morgen: mhd. morgenvrist 
-- Frist eines Jahres: mhd. jāresvrist; jārvrist 
-- Frist geben mit: mhd. tagedingen (1) 
-- Frist geben: mhd. beiten (1); bīten (1); tagedingen (1) 
-- Frist von vierzig Tagen setzen: mhd. vierzectage bīten 
-- Frist von einem oder mehreren Jahren: mhd. jārzil 
-- Frist zur Leistung einer Forderung: mhd. eisch (2) 
-- gerichtlich bewilligte Frist: mhd. eisch (2); eischunge; heisch 
-- Hinhalten Frist: mhd. beit 
-- in kurzer Frist: mhd. in kurzer vrist 
-- kurze Frist: mhd. tagelīn 
-- mittlere Frist: mhd. mittelvrist 
Fristabwartung: mhd. ūzwartunge 
Fristaufschub: mhd. ūfslac 
fristen: mhd. borgen (1); ūfschieben (1) 
-- das Leben fristen: mhd. daz leben gespīsen 
-- sein Leben fristen um: mhd. sīn brōt vristen 
-- „sein Brot fristen“: mhd. sīn brōt vristen 
„fristen“: mhd. vristen (1) 
-- „sein Brot fristen“: mhd. sīn brōt vristen 
Fristen (N.): mhd. ūfschieben (2) 
„Fristen“ (N.): mhd. vristen (2) 
Fristgeber: mhd. vristgebære* 
„Fristung“: mhd. vristunge 
Fristverlängerung: mhd. schup; ūfschup; ūfslac 
Fristversäumnis -- durch Fristversäumnis verlieren: mhd. versūmen (1) 
„Fro“: mhd. vrō (1) 
froh: mhd. anemüetic; blīde (2); blīde (3); blīdic*; blīdiclich; blīdiclīche*; blīdiclīchen*; 

durchvrō; geil (1); geilhaft; gelustelich; gemeit (1); gemelich; gemelīche (1); 
gemelīchen (2); gemende; wol gemuot; gevage; gevruot; gogel (2); hēr (1); hēric; 
hōch (1); hōchgemuot (1); hōhe (2); hügelich; lebelich; lebelīche (1); lebelīchen; 
lebenlīche; liep (1); lustic; reinisch; rīche (1); rīche (2); ringe (1); riuwelōs; rüemic; 
mit schalle; sīvel; süeze (1); vrī (1); vrī (2); vrō (2); vrō (3); vrōgemuot; vrœlich; 
vrœlīche; vrœlīchen; vrōmüete; vrōmuote; vröudenberende; vruot (1); vruotlich; 
wolgemuot (2); wolgemuote; ziere (1); zierlich; zierlīche; ziersam 

-- er ist froh (V.): mhd. daz gemüete gestāt; der muot gestāt; diu ougen gestān schōne; diu 
ougen gestān hōhe 

-- er wurde froh darüber: mhd. daz geliepte im 
-- froh gestimmt: mhd. vröudehaft 
-- froh machen: mhd. behagen (1); ergeilen; geilen; gemeiten (2); meiten; menden; 

vröuwen (1) 
-- froh sein (V.): mhd. diu ougen gestān wol; liep haben; holden haben; ze liebe haben; ze 

minne haben; menden; wol ze muote sīn; rüemen (1); ervröuwen; mit vröuden sīn 
-- froh sein (V.) über: mhd. balden (1); menden 
-- froh werden: mhd. ermenden; liebe ergān; liebe geschehen 
-- ganz froh: mhd. durchvrō 
-- herzlich froh: mhd. herzenvrō 
-- man ist froh: mhd. der muot stāt hōhe 
-- nicht froh: mhd. ungeil 
-- sehr froh: mhd. herzenvrō; wunderenvrō* 
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-- sich froh fühlen: mhd. verblīden 
-- stolz und froh: mhd. behagel; behagelet* 
-- überaus froh: mhd. durchvrō 
-- von Herzen froh: mhd. herzevrō; herzenvrō 
-- wer kann da noch froh sein (V.): mhd. wem ist deste baz 
-- wunderbar froh: mhd. wunderenvrō* 
-- frohe Botschaft: mhd. ēwangēli; ēwangēlium 
-- frohe Botschaft verkünden: mhd. ēwangēlizieren 
-- frohe Feste: mhd. vröuden schal 
-- frohen Mutes seiend: mhd. vrōmüete; vrōmüetic 
-- leichter froher sorgloser Sinn: mhd. ringer muot 
frohgemut: mhd. balt; stolzlīche; stolzlīchen; vrōgemuot 
„frohgemut“: mhd. vrōmüete 
„Frohgesang“: mhd. vrōsanc 
fröhlich: mhd. blīde (2); blīde (3); blīdiclich; *dāre?; geil (1); geilhaft; geillīche; 

*gelachet?; gelpf (2); gelustelich; gelustelīche; gemelich; gemelīche (1); gemelīchen 
(2); getzlich; hōchgevertic; hōchvertic; hügelich; hügelīche; hügelīchen; kluoc; lōs 
(1); schimpflich; schimpflīche; schimpflīchen; spilende (1); ungetrūret; vrō (2); vrō 
(3); vrœlich; vrœlīche; vrœlīchen; vröudenberende; vröudenhaft; vröudenrīche* (1); 
vröudenvar; weidelīche; weidenlich; weidenlīche; weidenlīchen; wolgemuot (2); 
wolgemuote; wünnebære (1); wünnebære (2) 

-- fröhlich sein (V.): mhd. geilesen*; gelpfen (1); lōsen (1); spilen (1); verblīden; vrœlīchen 
(2) 

-- fröhlich gestimmt sein (V.): mhd. hügen (1) 
-- fröhlich springen: mhd. scherzen (1) 
-- fröhlich wie im Mai: mhd. meilich; meilīchen 
-- im Mai fröhlich sein (V.): mhd. meien (1) 
-- nicht fröhlich: mhd. ungeil; ungelachet 
-- sehr fröhlich: mhd. übervrœlich; wundervrœlich 
-- fröhliche Stadt (Damaskus): mhd. vröudenburc 
-- fröhlicher Gesell: mhd. geilære 
-- fröhliches Lärmen: mhd. güften (2) 
Fröhliche: mhd. geilærinne* 
„fröhlichen“: mhd. vrœlīchen (2) 
Fröhlichkeit: mhd. blīde (1); blīdeschaft; blīdicheit*; blīschaft; gamen; geil (2); geile (1); 

gelpf (1); gemeite (2); gemeite (3); vrœlicheit; vrüete (1) 
-- „Fröhlichkeit in Gott“: mhd. vroelicheit in gote 
-- „göttliche Fröhlichkeit“: mhd. götliche vroelichkeit 
frohlocken: mhd. jūbilieren; schal geben; singen (1); singen unde sagen; verblīden 
„frohlocken“: mhd. vrōlocken (1) 
Frohlocken: mhd. vrōlockunge; vrōsangen (2) 
„Frohlocken“: mhd. vrōlocken (2) 
Frohlockung: mhd. vrōlockunge 
„Frohmut“: mhd. vrōmüeticheit* 
„frohmütig“: mhd. vrōmüetic 
Frohnatur: mhd. geilære 
Frohsinn: mhd. gemuotheit; hōchgemüete; vrōmuot; vröude; vröudechīn; vröudenmuot 
fromm: mhd. anedæhtic*; durchnehte* (2); durchnehtic* (2); durchnehticlich*; 

ēwangēlisch; ēwehaftlīche*; ēwewirdic*; geistlich; geistlīche; geistlīchen (2); 
geloublich; gotdæhtic*; gotdræhtic*; gotelich; gotelīche; günstlich; guotherzic; 
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heilic (1); heiliclich; heiliclīche; heiliclīchen; hērisch; herrisch (1); liep (1); sælic; 
sælich; sæliclich; tügelich; tügelīche*; üebic; vrum (2) 

-- mit frommem Mund: mhd. ūz süezem munde 
-- fromme Leute: mhd. gotes kint; heilige kint 
-- Haus frommer Stiftung für arme Geistliche: mhd. bruoderhūs 
-- Hof frommer Stiftung für arme Geistliche: mhd. bruoderhof 
-- frommer Mann: mhd. vrumman 
-- frommer Wunsch: mhd. tumber wān 
-- frommes Werk: mhd. guottāt 
„Fromme“: mhd. vrum (1); vrume 
Frömmelei: mhd. crēdischheit 
frommen: mhd. erspriezen; gevrumen; solen* (2); vervāhen; vrumen (1) 
Frommer: mhd. guot 
„frömmig“: mhd. vrümic 
Frömmigkeit: mhd. anedāht; geistlichheit*; gotlichheit*; guotheit; guotheit; heilicheit 
„Frömmigkeit“: mhd. vrümicheit 
Frömmler: mhd. crēdelære* 
„Frommmann“: mhd. vrumman 
„Fromut“: mhd. vrōmuot 
Fron: mhd. anger (4); tagedienest; vrōne (2) 
„Fron“: mhd. vrōn (3) 
Fronacker: mhd. vrōnacker 
„Fronaltar“: mhd. vrōnaltāre 
„Fronamt“: mhd. vrōnambehte* 
Fronarbeit: mhd. diulich werc; robāt; robāte; schar (2); scharwerc; tagewerc; vrœnede; 

vrōntagewan; wercart 
-- eintägige Fronarbeit: mhd. tagewan 
-- Fronarbeit von einem Tag im Pfarrhof: mhd. hovetagewan 
Fronarbeitender: mhd. æhtære (2) 
Fronarbeiter: mhd. ehtære*; robātære* 
-- den Fronarbeitern gereichtes Brot: mhd. gebietebrōt 
Fronbannwart: mhd. vrōnbanwart 
„fronbar“: mhd. vrōnebære 
Fronbote: mhd. vrōn (3); vrōnbote 
-- Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten: 

mhd. kriuze 
Fronbrühl: mhd. vrōnbrüel* 
Fronbuch: mhd. ? vrœnbuoch 
Fronde: mhd. vrœnde 
„Frondechant“: mhd. vrōnetechan* 
Frondienst: mhd. āhte; āhtunge; ertagewan; herrendienest; ōhte; vrœnde; vrōndienest; 

vrōne (2); vrœnunge; werc; wercart 
-- Aufgebot einer Gemeinde zum Frondienst: mhd. ūzzoge 
-- eintägiger Frondienst: mhd. tagewerc 
-- Frondienst beim Brachen: mhd. brāchetvrœnede* 
-- Frondienst eines Tages: mhd. ertacwan 
-- Frondienst im Herbst: mhd. herbestvrœnede* 
-- Frondienst in der Höhe eines Tagwerks: mhd. āhtetagewan 
-- Frondienst leisten: mhd. vrœnen 
-- Frondienst Leistender: mhd. vrœnedære* 
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-- Frondienst mit Fuhrwerk: mhd. mene; menine 
-- Frondienst mit Pferdegespann: mhd. rosmenine 
-- Frondienst mit Rindergespann: mhd. rindermenī; rindermenine; wīnmeneguot 
-- mit Frondienst belastetes Lehen: mhd. tagewanlēhen 
-- mit dem Frondienst der Hundefütterung belasteter Bauer: mhd. huntgebūr 
-- Pflügen als Frondienst: mhd. āhtepfluoc* 
-- Schnitter im Frondienst: mhd. āhtesnitære 
-- Weinfuhre als Frondienst: mhd. wīnmene; wīnmenede* 
-- Frondienste eines Hofes: mhd. hovewerc 
-- Frondienste leisten: mhd. engeren* (2) 
Frondienstarbeit: mhd. dienesttagewan* 
frondienstig -- frondienstiges Land: mhd. vrœnede 
Frondienstpfennig: mhd. wercartpfenninc* 
frondienstpflichtig -- frondienstpflichtiges Land: mhd. vrœnde 
„Frone“: mhd. vrōne (1) 
fronen: mhd. robāten 
-- Gut dessen Untertanen mit der Sichel fronen müssen: mhd. heppenguot 
„frönen“: mhd. vrœnen 
Fröner: mhd. tagewanære*; vrœnære*; vrœnlinc 
-- Heumacher als Fröner: mhd. vrōnhöuwære* 
-- Schnitter als Fröner: mhd. vrōnsnittære* 
Fronfahrt: mhd. scharvart 
„Fronfaste“: mhd. vrōnvaste 
Fronfasten: mhd. vrōnvaste 
„Fronfeste“: mhd. vrōnveste 
„Fronfohlen“: mhd. vrōnvole 
Fronfuder: mhd. vrōnvuoder 
Fronfuhre: mhd. angervart; mennunge 
-- Fronfuhre leisten: mhd. menen (1); menigen (2) 
„Frongeld“: mhd. vrōnegelt 
Frongericht: mhd. vrōngerihte 
„Frongewicht“: mhd. vrōngewihte 
Frongrundstück -- ein Frongrundstück: mhd. vrōnbiunte 
„Frongut“: mhd. vrōneguot 
„fronheilig“: mhd. vrōnheilic 
Fronhof: mhd. vrōnhof 
-- einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder 

einem verpachtetes Meiergut: mhd. meierhof 
-- Inhaber eines Fronhofes: mhd. vrōnmeier 
-- Verwalter eines Fronhofes: mhd. vrōnmeier 
„Fronhof“: mhd. vrōnehof 
„Fronholz“: mhd. vrōnholz 
„Fronhort“: mhd. vrōnehort 
„Fronkorn“: mhd. vrōnkorn 
„Fronkreuz“: mhd. vrōnkriuze 
Fronleichnam -- Mittwoch vor Fronleichnam: mhd. hōchmittewoche* 
„Fronleichnam“: mhd. vrōnlīcham 
„Frönling“: mhd. vrœnlinc 
„Fronmatte“: mhd. vrōnematte 
„Fronmeier“: mhd. vrōnmeier 
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„Fronmesse“: mhd. vrōnmesse 
„Fronmühle“: mhd. vrōnmül* 
„Fronochse“: mhd. vrōnohse 
„Fronopfer“: mhd. vrōnopfer 
„Fronrecht“: mhd. vrōnreht 
„Fronschalk“: mhd. vrōneschalc 
Fronschnitter: mhd. æhtære (2) 
-- Brot das den Fronschnittern zukommt: mhd. ahtebrōt 
„Fronspeise“: mhd. vrōnenspīse; vrōnspīse 
„Fronspielmann“: mhd. vrōnespilman 
„Fronstadel“: mhd. vrōnestadel 
Frontag: mhd. āhtetac; āhtetagewan; bantac; dienesttac; vrōntac 
-- Frontag im Schnitt: mhd. snittac 
dienst mit Rindergespann: mhd. rinderzuc 
„Fronteil“: mhd. vrōnteil 
Frontisch: mhd. vrōntisch 
„Frontor“: mhd. vrōntor 
Fronstseite: mhd. gibel (1) 
„Frontür“: mhd. vrōntür 
Fronung: mhd. vrœnde; vrōne (2) 
-- endgültige Fronung: mhd. ūfvrōne 
„Fronung“: mhd. vrœnunge 
Fronwagen: mhd. angerwagen; betewagen; scharwagen 
Fronwald -- Holz aus einem Fronwald: mhd. vrōnholz 
„Fronwasser“: mhd. vrōnwazzer 
Fronweingarten: mhd. vrōnwīngarte 
Fronwiese: mhd. vrōnematte 
„Fronzeichen“: mhd. vrōnzeichen 
„frören“: mhd. vrœren 
„Frörer“: mhd. vrœrære* 
Frosch: mhd. krete; krot (2); krote; krötinne; vrosch; wazzervrosch 
-- Frosch der auf dem Trockenen lebt: mhd. ertvrosch 
-- kleiner Frosch: mhd. vröschel; vröschelīn 
„Froschgrabe“: mhd. vroschegrabe 
Froschgraben: mhd. vroschegrabe 
Fröschlein: mhd. vröschel; vröschelīn 
froschreich: mhd. vröschrīche 
Froschschenkel: mhd. vroschdiech 
Frost: mhd. gevrœrede; gevrüere; gevrüste; kalt (2); kelde; kelte; kelten (1); rīfe (1); rīm 

(1); vrost; vrüere 
fröstelnd: mhd. vrostec 
frostig: mhd. vrostec; vrostlich 
-- nicht frostig: mhd. unvrostlīche* 
Frostwetter: mhd. gevrüste 
Frucht: mhd. bere (1); burt (2); druo; getrehte (1); getregede (1); gewehsede; mast (1); 

obez; truht (1); vruht; vruhtunge; wuocher; wuocherheit; würze; zuht 
-- als Frucht hervorbringen: mhd. wuocheren (1) 
-- als Frucht tragen: mhd. vrühten 
-- böse Frucht: mhd. unvasel 
-- edle Frucht: mhd. adelvruht; edeliu vruht 
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-- Frucht bringen: mhd. gevruhten; wuocheren (1) 
-- Frucht bringend: mhd. swanger; vruhtberende*; vruhtberlich; vruhtberlīche; 

wuocherhaft 
-- Frucht der Erde: mhd. ertvruht 
-- Frucht der Esche: mhd. vogelzunge 
-- Frucht des Feigenbaums: mhd. vīcobez 
-- Frucht des Kastanienbaums: mhd. kestennuz 
-- Frucht des Myrrhenbaumes: mhd. mirrel 
-- Frucht des Vogelbeerbaumes: mhd. sparlinc 
-- Frucht eines Dornenstrauches: mhd. ? hagendornkopf 
-- Frucht tragen: mhd. beren* (1); gevruhten; gevrühtigen; vrühten; vrühtigen; 

wuocheren (1) 
-- Frucht tragend: mhd. berhaft; vruhtbære (1); vruhtbære (2); vrühtic 
-- Frucht tragender Baum: mhd. vruhtboum 
-- Güte als Frucht habend: mhd. sæledenvrühtic* 
-- himmlische Frucht: mhd. himelvruht 
-- Liebe als Frucht tragend: mhd. mitteberende* 
-- mit Frucht bestellen: mhd. vrühtigen 
-- Tugend als Frucht hervorbringend: mhd. tugentvrühtic 
-- üble Frucht: mhd. unvruht 
-- üble Frucht tragend: mhd. unvrühtic 
-- vorzeitig Frucht tragend: mhd. vorezītic* 
-- Früchte der Erde: mhd. ertvruht (Pl.) 
-- neue Früchte bringend: mhd. niuberende* 
-- nicht mit Früchten bestellt: mhd. umgevrühtiget 
Fruchtart -- je nach der angebauten Fruchtart: mhd. vluorlīche 
fruchtbar: mhd. bæric*; berende*; berenthaft; berhaft; berhaftic; berhafticlich; biric; 

būhaft; durchvrühtic*; genühtic; genuhtsam (1); spünic; veizet; *veizetic?; vesel (4); 
veselic; vruhtbære (1); vruhtbære (2); vruhtbæric; vruhtberlich; vruhtberlīche; 
vruhtbræhtic*; vrühterīche; vrühtic; vrühticlich; vrühticlīche; vruhtlich; vruhtsam; 
wahsmündic; wuocherhaft; wuocherlich 

-- fruchtbar machen: mhd. tougen (2); vrühten; vrühtigen 
-- fruchtbar sein (V.): mhd. beren* (1); vrühten 
-- höchst fruchtbar: mhd. durchvrühtic* 
-- überaus fruchtbar: mhd. durchvrühtic*; übervrühtic 
-- überaus fruchtbar machen: mhd. durchvrühten 
-- fruchtbarer Boden: mhd. geile (1) 
-- fetter fruchtbarer Boden: mhd. geile (1) 
-- fruchtbares Ackerland: mhd. geile (1) 
-- fruchtbares Land: mhd. mast (1) 
„fruchtbar“: mhd. *wuocherhaftic? 
Fruchtbarkeit: mhd. berhafte; berhafticheit*; geile (1); nutzebære (2); trehticheit; 

veizetichheit*; vruht; vruhtbæricheit; vrühticheit; wahsmunde; wuocherhaftige 
-- Fruchtbarkeit der Gabe: mhd. dancbæricheit der gābe 
„fruchtbarlich“: mhd. vruhtbærlich; vruhtbærlīche; vruhtberlich; vruhtberlīche 
„Fruchtbau“: mhd. vruhtbū 
Fruchtbaum: mhd. wuocherboum 
„Fruchtbaum“: mhd. vruhtboum 
„Fruchtblume“: mhd. vruhtbluome 
Fruchtbolle: mhd. knoche 
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fruchtbringend: mhd. niuberende*; vruhtbære (1); vruhtbære (2); vruhtbæric; vrühtic; 
vrühticlich; vrühticlīche; wuocherbære; wuocherhaft; zühtic 

Fruchtbüschel: mhd. triubel; trūbele 
fruchten: mhd. erschiezen; vaselen; vrühten; vüretragen* 
„früchtereich“: mhd. vrühterīche 
Fruchtertrag: mhd. wahstuom 
Fruchtfleisch: mhd. mast (1) 
Fruchtfliege: mhd. wīnmücke* 
„Fruchtgeld“: mhd. vruhtgelt 
Fruchtgenuss -- von etwas den Fruchtgenuss haben: mhd. vrühten 
„früchtigen“: mhd. vrühtigen 
„Früchtigkeit“: mhd. vrühticheit 
Fruchtknospe: mhd. vruhttragærlīn* 
Fruchtknoten: mhd. belgel; belgelīn; vrühtigez knödel; vruhttragærlīn* 
Fruchtkorn: mhd. korn (1) 
fruchtlich: mhd. vrühticlich 
„fruchtlich“: mhd. vruhtlich 
„fruchtlos“: mhd. vrühtelōs; vruhtlōs 
Fruchtmaß -- bestimmtes Fruchtmaß für den Vogt: mhd. vogetmütte 
-- Visierung des Fruchtmaßes: mhd. vruhtgesei 
Fruchtmesser: mhd. mütter 
-- Lohn des Fruchtmessers: mhd. mezzerlōn 
„fruchtreich“: mhd. vruhtrīche 
„fruchtsam“: mhd. vruhtsam 
Fruchtschale -- Stückchen von Fruchtschalen: mhd. griezklīe 
Fruchtstein: mhd. stein 
fruchttragend: mhd. berende*; wahsmündic; wuocherlich 
„Fruchtträger“: mhd. *vruhttragære? 
„Fruchtträgerlein“: mhd. vruhttragærlīn* 
Fruchttraube: mhd. zapfe 
„Fruchtung“: mhd. vruhtunge 
„Fruchtwind“: mhd. vruhtwinderīn; vruhtwint 
Fruchtzapfen -- ein Fruchtzapfen: mhd. beldenzapfe 
Fruchtzins: mhd. vruhtgelt 
-- für den Fruchtzins gebräuchliches Maß: mhd. zinsmāz 
-- jährlicher Fruchtzins für die Zeitpacht: mhd. jārāhte 
früh: mhd. bezīte (2); bezītes; ērtegic; schiere; unzītic; vrüeje (1); vrüeje (2); vruo; zīte (2); 

zītlīche 
-- bis morgen früh: mhd. unze morgen; unze vruo 
-- früh auf sein (V.): mhd. früeje wesen; früeje wesen; vrüewen; vruo wesen 
-- früh aufbrechen: mhd. vrüejen; vruo wesen; vruo sīn 
-- früh aufstehen: mhd. vruo wesen; vruo sīn 
-- früh genug: mhd. envollen vruo 
-- früh sein (V.): mhd. vruo sīn 
-- früh stattfinden: mhd. vruo wesen; vruo sīn 
-- früh werden: mhd. vrüewen 
-- gar nicht früh über: mhd. borgemeit 
-- morgen früh: mhd. vruo 
-- noch früh am Morgen: mhd. verre gegen dem tage 
-- noch heute früh am Morgen: mhd. ūf den tac 
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-- sehr früh: mhd. wundervruo; zītlīche 
-- sich früh etwas halten: mhd. vrüewen 
-- sich sehr früh aufmachen: mhd. übervrüejen 
-- spät und früh: mhd. spāte unde vruo 
-- Traube die früh reif wird: mhd. vruobere 
-- viel zu früh: mhd. tāgelanc deste ē 
-- von früh bis spät: mhd. (den) ābent und morgen; spāte unde vruo 
-- zu früh: mhd. zītlīche; ze unzīte 
-- zu früh Geborener: mhd. vruowerf 
-- zu früh kommen: mhd. ze vruo komen 
-- zu früh sein: mhd. ze vruo wesen 
-- früher geboren: mhd. ērboren* 
-- früheste: mhd. ērst 
-- „früh essen“: mhd. *vruoezzen? (1) 
„Frühbeere“: mhd. vruobere 
Frühe: mhd. vrüewe; *vrüewede? 
früher: mhd. bevore*; bevorne; dāvor; ē (1); ēdermāl; ēdes; ēdenst; ēmāl; ēmālen; ēmāles; 

end (2); envor; hie envor; ēr (2); ērhin; ermālen (1); ērremāles; etewenne; ēwīlen; 
hiebevore*; hiebevorne*; hievore*;hie bevore; hie vore; hie envor; jū (2); ē māles; 
anderes tages; vert (2); vorderlīche; vordes; vore* (1); hier vore; vore des; 
vorelanc*; vorelangest*; voremāl; voremālens*; voremāles*; wīlen (3); zevoren; 
zuovoren* (1); zuovoren* (2) 

-- früher als erhofft: mhd. vor den jāren 
-- früher als erwartet: mhd. vor den jāren 
-- früher einmal: mhd. eines; einest 
-- früher erwähnt: mhd. vorebenant* 
-- früher geboren: mhd. ērboren* 
-- früher gebräuchliches Heilmittel und Gewürz: mhd. zitwar 
-- früher gedeihen: mhd. vüredīhen* 
-- früher Morgen: mhd. vruomorgen 
-- früher passieren: mhd. voregeschehen 
-- früher sein (V.) als: mhd. übervrüejen 
-- früher sichtbar: mhd. egesiuniclich* 
-- früher treffen: mhd. vüregesehen 
-- jetzt und früher: mhd. hiure (2) 
-- von früher her: mhd. voremāles* 
-- frühere: mhd. alt (1); ērere*; vordere (1); voregegangen*; vürdere* 
-- wieder in den früheren Zustand kommen: mhd. bekēren (1) 
-- an früherer Stelle: mhd. darvore*; hier bobene 
-- manchmal in früherer Zeit: mhd. etewenne 
-- früheres Lob: mhd. vorelop* 
„Frühessen“: mhd. vruoezzen (2) 
frühestens: mhd. allerērst; schierest 
Frühgeburt: mhd. abeburt; unzītigez kint; voreburtlinc*; vruowerf 
„Frühimbiss“: mhd. vruoimbīz 
„Frühimbisszeit“: mhd. vruoimbizzīt 
Frühjahr: mhd. gras 
Frühling: mhd. gelenze (1); glenz; lenze; ōster (4); sumer (1); vrüelinc; zīt (1) 
-- Abgabe im Frühling: mhd. lenzstiure* 
-- dem Frühling gleichen: mhd. lenzen 
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-- Frühling betreffend: mhd. gelenzec* 
-- Frühling werden: mhd. lenzen; ūztagen (2) 
-- schweizerischer Frühling: mhd. ūztac 
-- zum Frühling gehörig: mhd. lenzlich; meizītic* 
-- gegen den Anfang des Frühlings: mhd. gegen der wandelunge 
Frühlings…: mhd. lenzlich 
Frühlingsaglei: mhd. ōstergloie 
Frühlingsanfang: mhd. wandelunge 
Frühlingsblume: mhd. oulōse; sumerblüemelīn; sumerbluome 
-- eine Frühlingsblume: mhd. ōsterbluome 
Frühlingsfeier -- Schauspiel zur Frühlingsfeier: mhd. ōsterspil 
Frühlingsfest: mhd. meie 
frühlingsfrisch -- der frühlingsfrische Wald: mhd. der safrīche walt 
Frühlingsgruß: mhd. sumergruoz 
Frühlingslilie: mhd. ōstergloie 
Frühlingsmelodie: mhd. sumerwīse 
Frühlingsrose: mhd. pfingestrōse 
Frühlingsschmuck -- Anger im Frühlingsschmuck: mhd. meienanger* 
Frühlingsspiel: mhd. sumerspil 
Frühlingszeit: mhd. gelenzezīt; meienzīt 
Frühmesse: mhd. meten; metten; mettenambehte*; mettī; mettīn; mettīne; vruomesse; 

vruomessezīt 
-- Buch mit Texten für die Frühmesse: mhd. mettenbuoch 
-- Frühmesse in der Adventszeit: mhd. engelmesse 
-- Frühmesse Lesender: mhd. vruomezzære* 
-- Zeit der Frühmesse: mhd. vruomessezīt 
„Frühmesser“: mhd. vruomezzære* 
„Frühmessezeit“: mhd. vruomessezīt 
Frühmette: mhd. dinstermettī*; lausmetten*; lausmetti; pfarremettīne 
-- Zeit der Frühmette: mhd. mettenzīt; mettīnstunde 
„Frühmorgen“: mhd. vruomorgen 
frühreif -- frühreife Traube: mhd. vruotrūbe 
Frühsommer -- regelmäßig im Mai oder Frühsommer abgehaltene ungebotene 

Gerichtsversammlung: mhd. meiengedinge 
Frühstück: mhd. anebiz*; imbīz; morgenbrōt; morgenkluc; morgenmāl; supparje; suppe; 

vrüestücke; vrüesuppe; vruoezzen (2); vruoimbīz; vruomursel; vruostücke 
-- ein Frühstück einnehmen: mhd. vruostücken 
-- Frühstück vor dem Turnier: mhd. turneisch imbiz 
-- Huhn das zum Frühstück nach der Brautnacht gegessen wird: mhd. minnehuon 
frühstücken: mhd. vruostücken 
Frühstücker: mhd. vruoezzære*; vruostückære* 
Frühstückszeit: mhd. imbīzzīt; suppenzīt; vruoimbizzīt 
„Frühsuppe“: mhd. vrüesuppe 
Frühtraube: mhd. vruotrūbe 
Frühweichsel -- süße Frühweichsel: mhd. ambelber 
„Frühwerfen“: mhd. vruowerf 
Frühzeche: mhd. vrüeürte 
frühzeitig: mhd. bezīte (1); gezīte (1); vorezītic*; zīte (2); zītlīche 
Fuchs (M.) (1): mhd. vohe; vuhs 
-- Fuchs betreffend: mhd. vühsīn 
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-- kleiner Fuchs: mhd. vühselīn 
-- listig wie ein Fuchs seiend: mhd. vühslich; vuhsrōt 
-- rothaarig wie ein Fuchs seiend: mhd. vuhsrōt 
-- schlau wie ein Fuchs seiend: mhd. vuhsrōt 
Fuchs...: mhd. vühsīn 
Fuchsbalg: mhd. vuhsbalc; vuhsbelliz* 
Fuchsbau: mhd. vuhsloch 
fuchsbraun: mhd. vuhsbrūn 
„Fuchsbrunnen“: mhd. vuhsbrunne 
Füchschen: mhd. vühsel; vühselīn 
Fuchseisen: mhd. drūch (1) 
„Füchsel“: mhd. vühsel 
„fuchsfarben“: mhd. vuhsvar 
fuchsfarbig: mhd. vuhsic 
-- fuchsfarbiges Haar: mhd. vuhsvarwez hār 
Fuchsfett: mhd. vuhssmalz 
„Fuchsfist“: mhd. vohenvist 
Fuchsfleisch: mhd. vühsīn vleisch 
„Fuchshaut“: mhd. vuhshūt 
Fuchshöhle: mhd. vuhsloch 
„Fuchshut“: mhd. vuhshuot 
fuchsig: mhd. vuhsic 
Füchsin: mhd. vohe; vohinne; vühsinne 
füchsisch: mhd. vühsīn; vühslich 
Füchslein: mhd. vohelīn; vühsel 
„Füchslein“: mhd. vühselīn 
„füchslich“: mhd. vühslich 
Fuchsloch: mhd. vuhsloch 
Fuchspelz: mhd. vuhshūt; vühsīn gewant; vuhsvēch 
-- Hut aus Fuchspelz: mhd. vuhshuot 
„Fuchspelz“: mhd. vuhsbelliz* 
Fuchspelzhut: mhd. vuhshuot 
Fuchspelzmütze: mhd. vuhshuot 
„fuchsrot“: mhd. vuhsrōt 
„Fuchsschmalz“: mhd. vuhssmalz 
Fuchsschwanz: mhd. vuhszagel 
„Fuchswurz“: mhd. vuhswurz; vuhswurze 
„Fuchszagel“: mhd. vuhszagel 
Fuder: mhd. vuoder 
-- ein Fuder als Maß haltend: mhd. vüederic 
-- ein Fuder schwer: mhd. vüederic 
-- ein halbes Fuder fassend: mhd. halpvüerdic 
-- kleines Fuder: mhd. vüederlīn 
Fuder...: mhd. vüederic 
fuderartig: mhd. vuodermæze; vuodermæzic 
„Fuderbitte“: mhd. vuoderbete 
„Fuderlein“: mhd. vüederlīn 
„fudermäßig“: mhd. vuodermæze; vuodermæzic 
fuderweise: mhd. vuoderwīse 
„Fug“: mhd. vuoc (2) 
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Fuge (F.) (1): mhd. geleiche (1); gelœte; gevuoge (1); nuot; valz (1); valze; vuoge (1) 
fügen: mhd. begaten; behenden; ergraben (1); gelimpfen (2); gescheiden (1); getragen (1); 

gevüegen; līden (1); schicken (1); sliezen (1); in ein tragen; vüegen (1); welzen (1); 
zechen (1) 

-- fügen in: mhd. līden (1); sliezen (1); velzen 
-- sich fügen: mhd. behirmen; gegaten; gevüegen; geziehen; tragen (1); vüegen (1); sich 

vüegen; zechen (1) 
-- sich fügen in: mhd. gevüegen 
-- es fügt sich: mhd. ez geschiehet nōt eines dinges 
„fügen“: mhd. hervüegen* 
Fügen: mhd. vüegen (2); zechen (2) 
„Füger“: mhd. *vüegære? 
„Fügerin“: mhd. vüegærinne* 
Fughobel: mhd. nüejel 
-- mit dem Fughobel aushöhlen: mhd. nüejen 
„fügig“: mhd. *vüegic? 
füglich -- füglich sein (V.): mhd. vüegen (1) 
„füglich“: mhd. vouclich; vuoclich; *vuoclīche? 
fügsam: mhd. gehiure (1); gevage; gevüege (1); gevuoge (3) 
-- fügsam machen: mhd. zuozemen 
-- fügsam werden: mhd. geweichen 
„fügsam“: mhd. vüecsam; vuocsam 
Fugstein: mhd. vuocstein 
Fügung: mhd. billīche (1); gelæze (1); lēre (1); schic; schickunge; schiht (1); verhencnisse; 

verhenge; verhengede; verhengunge; vuoge (1) 
-- durch göttliche Fügung: mhd. gotelīche 
-- feste Fügung: mhd. lœte 
-- unglückliche Fügung: mhd. ungelücke (1); ungelückede 
„Fügung“: mhd. vüegunge 
fühlbar: mhd. bevindelīche; bevüellich*; smeclich; smeclīche; vüellich* 
-- Entziehung der fühlbaren Gnade: mhd. undergezogenheit 
„Fühle“: mhd. vüele 
fühlen: mhd. bekoren* (1); bevinden (1); bevüelen; ehten; enpfinden (1); entseben; 

gevüelen (1); grīfen (1); rüeren (1); spüren* (1); vüelen (1) 
-- fühlen an: mhd. grīfen (1) 
-- fühlen auf: mhd. grīfen (1) 
-- fühlen hinter: mhd. grīfen (1) 
-- fühlen nach: mhd. grīfen (1) 
-- fühlen nach: mhd. tasten (1) 
-- fühlen unter: mhd. grīfen (1) 
-- fühlen vor: mhd. grīfen (1) 
-- fühlen zu: mhd. grīfen (1) 
-- Liebe fühlen: mhd. minnen (1) 
-- Reue fühlen: mhd. riuwen (2) 
-- sich bedrängt fühlen: mhd. angen (1) 
-- sich betroffen fühlen: mhd. anegenemen*; anenemen (1) 
-- sich froh fühlen: mhd. verblīden 
-- sich schlecht fühlen: mhd. unsenft sīn 
„fühlen“: mhd. *bevollen? (2) 
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Fühlen: mhd. berüerede*; berüerunge; gevüelen (2); gevüelunge; tast (1); vüele; vüelen 
(2); vüelnisse 

-- Denken Wollen Fühlen: mhd. verstentnisse wille zornlicheit 
fühlend -- sich nicht gebunden fühlend: mhd. unstæte (1) 
„fühlend“: mhd. gevüelende; gevüellich; vüelende 
„fühllich“: mhd. vüellich* 
„Fühlung“: mhd. vüelunge 
Fuhrbenutzung: mhd. vuore 
Fuhrdienst: mhd. vüerunge; vuore; vuorunge 
Fuhre: mhd. leite (1); menine; vüerāt; vuoder; vuore 
führen: mhd. anegetragen; anemenen*; anetragen; anevüeren; beleiten (1); bewīsen (1); 

brechen (1); bringen; condewieren; dinsen; drücken (1); gān (1); gebüren*; 
geleiten; gesenden; geslahen; gestiuren; gevüeren; gewīsen (2); geziehen; haben (1); 
halten (1); hegen; helfen (1); hinleiten*; hūs halten; leiten (1); lēren (1); meisteren*; 
menen (1); menigen (2); *nœtigen?; pflegen* (1); rāten (1); rihten (1); rīten (1); 
senden (1); stegen (1); tragen (1); trecken (1); trīben (1); tuon (1); üeben (1); 
ūzvüeren (1); verleiten (1); vertragen (1); vervüeren; virnen (2); virren (1); 
voregesīn*; voresīn*; vüeren (1); warnemen (1); wīsen (4); zeigen (1); ziehen (1); 
zœhen 

-- Adeliger mit dem Recht ein eigenes Banner zu führen: mhd. banrizzære* 
-- als Brücke führen: mhd. stegen (1) 
-- alt genug ein Schwert zu führen: mhd. swertmæzic 
-- am Zaum führen: mhd. zöumen 
-- am Zügel führen vor: mhd. zöumen 
-- am Zügel führen: mhd. zöumen 
-- Angriff führen: mhd. punieren 
-- auf Abwege führen: mhd. unsleht machen 
-- auf dem Wagen führen: mhd. menen (1); menigen (2) 
-- auf die Weide führen: mhd. weiden (1) 
-- auf Glatteis führen: mhd. ūf ein īs leiten 
-- auf Umwege führen: mhd. umbeleiten 
-- beiseite führen: mhd. nemen (1) 
-- Beweis seiner Unschuld führen: mhd. sich genemen 
-- bis zu Ende führen: mhd. volbringen (1); vollebringen 
-- das Gefolge führen: mhd. daz gesinde wīsen 
-- das Regiment führen: mhd. daz lengere mezzer tragen; daz mērere mezzer tragen 
-- den Beweis führen gegen: mhd. geziugen 
-- den man führen soll: mhd. voresnaben* 
-- den Schlag führen: mhd. den slac erbüren 
-- Eigenleben führen: mhd. sunderwerkes pflegen 
-- ein anstößiges Leben führen: mhd. den līp irrevüeren 
-- ein behagliches Leben führen: mhd. gemachen (2) 
-- ein bestimmtes Leben führen: mhd. leben (2) 
-- ein gemächliches Leben führen: mhd. gemachen (2) 
-- ein geordnetes Leben führen: mhd. lebelich gebāren 
-- ein Lotterleben führen: mhd. buoben 
-- ein Ross führen: mhd. röselen* 
-- ein Streitgespräch führen: mhd. disputieren 
-- eine Klage vor Gericht zu Ende führen: mhd. eine clage volvorderen 
-- eine Sache gerichtlich zu Ende führen: mhd. ūztagedingen 
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-- einen am Zaum führen: mhd. ein ros zöumen 
-- einen Beweis durch Verwandte führen: mhd. buosemen 
-- einen Kriegszug führen: mhd. herverten (1) 
-- einen Weg führen: mhd. den stīc wīsen 
-- Fehde führen: mhd. kriegen (1) 
-- fehlerhaft führen: mhd. missetragen 
-- führen an: mhd. nemen (1) 
-- führen auf: mhd. spannen (1) 
-- führen aus: mhd. bringen; gevrumen; gevüeren; kēren (1); leiten (1); locken (1) 
-- führen durch: mhd. locken (1); nemen (1); tragen (1) 
-- führen gegen: mhd. tragen (1); vrumen (1) 
-- führen in: mhd. gedīhen; gerāten (1); gevüeren; laden (2); tragen (1) 
-- führen über: mhd. schiffen; ziehen (1) 
-- führen unter: mhd. ziehen (1) 
-- führen von: mhd. verleiten (1) 
-- führen vor: mhd. laden (2) 
-- führen zu: mhd. bewegen (1); bieten (1); gebringen; gedīhen; gerāten (1); gewenden; 

gewīsen (2); geziehen; kēren (1); laden (2); lengen (2); snīden (1); stegen (1); 
stiuren (1); trīben (1); ziehen (1) 

-- gerichtlich zu Ende führen: mhd. volrihten 
-- gute Ehe führen: mhd. verrihtic sīn an der ēwe 
-- hinters Licht führen: mhd. beglūmen; betriegen (1) 
-- in die falsche Richtung führen: mhd. vertragen (1) 
-- in die Ferne führen: mhd. verren (1) 
-- in die Höhe führen: mhd. enborvüeren 
-- in die Irre führen: mhd. irren (1); irrevüeren; verirren 
-- in die Verbannung führen: mhd. vervüeren 
-- in Sumpfgelände führen: mhd. vermuoren 
-- in Versuchung führen: mhd. anevehten (1); bekoren* (1); versuochen (1) 
-- ins Sumpfgelände führen: mhd. muoren 
-- Klage führen: mhd. *klageberen?; klagen (1) 
-- Krieg führen gegen: mhd. urliugen 
-- Krieg führen mit: mhd. urliugen 
-- Krieg führen: mhd. herverten (1); kriegen (1); her leiten; urliugen 
-- kümmerliches Dasein führen: mhd. nōthaft sīn 
-- Lanzenangriff führen: mhd. tjostieren (1) 
-- Leben führen: mhd. bedonen 
-- liederliches Leben führen: mhd. luoderen* (1) 
-- lockeres Leben führen: mhd. luoderen* (1) 
-- lose Reden führen: mhd. lōsen (1); lōsereden 
-- mit der Hand führen: mhd. hantleiten 
-- mit sich führen: mhd. ūzvüeren (1) 
-- nach oben führen: mhd. ūfgān (1) 
-- nach vorn führen: mhd. vüreleiten* 
-- Pferde in den Kampf führen: mhd. erleiten 
-- Recht führen: mhd. rehtvüeren 
-- rechtlichen Nachweis führen: mhd. berihten 
-- Rechtsstreit führen: mhd. bekriegen 
-- Sache führen von: mhd. tagedingen (1) 
-- Sache führen: mhd. tagedingen (1) 
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-- Schiffe mittels vorgespannter Pferde stromaufwärts führen: mhd. hōchenouwen 
-- schlechten Lebenswandel führen: mhd. missevüeren 
-- Schwert führen: mhd. swert leiten 
-- sein Pferd am Zaum führen: mhd. einen zöumen 
-- seine Sache führen: mhd. dingen (2) 
-- sicher an ein Ziel führen: mhd. durchvüeren 
-- steile Anhöhe über die ein oder mehrere Wege führen: mhd. gesteige 
-- Streit führen: mhd. bekriegen; kriegen (1) 
-- stufenweise führen: mhd. stüefen 
-- üble Nachrede führen: mhd. afterkōsen; aftersprāchen; hinderreden (1) 
-- umgefasst führen: mhd. under armen condewieren 
-- vor Gericht zu Ende führen: mhd. eine klage volvehten; volvorderen 
-- vorwärts führen: mhd. menen (1); menen (2); menigen (2); vüreleiten* 
-- wacker Krieg führen: mhd. *kriecbederbenen? (1) 
-- Werkgeselle der die Arbeit anzuordnen und die Aufsicht zu führen hat: mhd. 

parlierære* 
-- Zeugenbeweis führen: mhd. beziugen 
-- zu Ende führen: mhd. erlangen; verenden; verrihten; voldrücken; voljagen; vollenjagen; 

volrihten 
-- zu weit führen: mhd. vertragen (1); ververgen 
-- zufällig wohin führen: mhd. gebüren* 
-- zum Ende führen: mhd. gelenden 
-- zum Schlechten führen: mhd. argeren* 
-- zum Ziel führen: mhd. gelenden 
-- Bote der die Sache eines anderen führt: mhd. vürebote* 
-- Gesandter der die Sache eines anderen führt: mhd. vürebote* 
-- Rechtsstreit den die Kirche mit Laien führt: mhd. kirchenkriec 
„führen“: mhd. ? gevuoren 
Führen: mhd. condewieren (2); trecken (2); vüeren (2) 
führend: mhd. tragende; warnemende 
-- die Herrschaft führend: mhd. meisterscheftic 
-- die Meisterschaft führend: mhd. meisterscheftic 
-- drei Namen führend: mhd. drīnamet 
-- Durst mit sich führend: mhd. dursteberende* 
-- ein hochstehendes Leben führend: mhd. hōchlebende 
-- ein vornehmes Leben führend: mhd. hōchlebende 
-- Erz führender Berg: mhd. erzeberc 
-- führende Stellung: mhd. ūztragendez ambet 
-- Heil mit sich führend: mhd. sæledeberende* 
-- Herzleid mit sich führend: mhd. jāmerberende* 
-- in die Hölle führende Flügel: mhd. hellevlügel 
-- in die Hölle führende Furche: mhd. hellevurch 
-- in die Hölle führende Sünde: mhd. hellesünde 
-- in die Irre führend: mhd. irrelich; irrelīche; irrelīchen; irresam 
-- in die Irre führender Weg: mhd. holzwec 
-- Jammer mit sich führend: mhd. jāmerberende* 
-- Leid mit sich führend: mhd. leideberende* 
-- Licht mit sich führend: mhd. liehteberende 
-- Schande mit sich führend: mhd. schandebære; schandeberende* 
-- Schild führend: mhd. schiltbære 
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-- schlechten Lebenswandel führend: mhd. unvuoric; unvuorlich 
-- Sehnen (N.) mit sich führend: mhd. senebære 
-- Unfreundlichkeit mit sich führend: mhd. strengeberende* 
-- Wunder mit sich führend: mhd. wunderberende* 
-- zu einem Ende führend: mhd. endehaftic* 
-- zum Heil führend: mhd. heilvuorlich 
-- zum Heuboden führende Leiter: mhd. höuleiter 
-- zum Sieg führendes Tor (N.): mhd. ? sigetor 
-- zum Tode führend: mhd. tōtlich 
-- einen Namen führender Herr: mhd. namenhērre* 
-- einen Titel führender Herr: mhd. namenhērre* 
-- ein lockeres Leben führender Knecht: mhd. luoderkneht 
-- Holz aus dem Wald führender Knecht: mhd. holzkneht 
-- in den Kreis führender Kämpfer: mhd. kreizbringære* 
-- über die anderen Aufsicht führender Wächter: mhd. kürwehtære* 
-- zur Burg führender Weg: mhd. burcstrāze 
Führender -- beim Tanzen die Aufsicht Führender: mhd. tanzmeister 
-- das amtliche Siegel Führender: mhd. insigelære 
-- Steine aus dem Steinbruch Führender: mhd. steinvüerære* 
-- Warenballen Führender: mhd. ballenvüerære* 
-- Waren zum Markt Führender: mhd. marketvüerære* 
Führer: mhd. geleitære*; geleite (2); geleitesman; geverte (1); īnleitære; leitære; leite (2); 

leitel; leitesman; leitestap; leitstap; meister; schaltære*; vüerære; wegeleitære*; 
wīsære; wīse (2); wīsel (1) 

-- Führer des Heeres: mhd. herzoge 
-- Führer einer Galeere: mhd. galinære 
-- Führer eines Salzschiffs: mhd. umbevüerære* 
-- Führer von Saumtieren: mhd. soumære 
-- Führer von zehn Mann: mhd. techan 
-- oberster Führer: mhd. houbetwēsel 
-- ohne Führer: mhd. wīselōse 
-- ohne Führer seiend: mhd. wīsellōs 
Führerin: mhd. geleite (3); übervüerærinne* 
-- Führerin der Liebe: mhd. minneleitærinne 
„Führerin“: mhd. vüerærinne* 
führerlos: mhd. lære (1); unberihtet; wīselōs; wīselōse; wīsellōs 
Führerschaft: mhd. herzogentuom 
Fuhrknecht: mhd. vuorkneht; wagenærekneht*; wagenkneht 
Fuhrkosten: mhd. vuorkost 
Fuhrleute: mhd. vuorliute; wagenliute 
-- Fuhrleute die Salz in Scheiben ausführen: mhd. schībelære* 
-- Verfertiger von starken eisernen Ketten für die Fuhrleute: mhd. rinkensmit 
Fuhrlohn: mhd. vuorlōn 
Fuhrmann: mhd. karrære*; karrechære; karrenman; reiselære*; reitelære*; vüerære; 

vuorman; wagenære; wagenman; wagenmeister; wagentrībære*; wagenvüerære*; 
wegenlære* 

„Fuhrschatz“: mhd. vuorschaz 
„Führsprechenstuhl“: mhd. vüresprechenstuol* 
Führung: mhd. geleite (1); geleite (3); leite (1); leitunge; lēre (1); meisterschaft; rihtunge; 

stiure (2); vüerunge; wīsunge; zeige (1) 
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-- Führung der Braut: mhd. brūtleite 
-- Führung im Leben: mhd. rihtunge 
-- so dass man den Schild wegwendet um zur Führung des Schlages oder Stoßes 

ganz frei zu sein (V.): mhd. urschiltes 
führungslos: mhd. āstiure; meisterlōs; urwīse 
Fuhrverpflichtung -- Wagen der einer Fuhrverpflichtung unterliegt: mhd. 

betewagen 
„Fuhrvieh“: mhd. vuorvihe 
Fuhrwagen: mhd. vuorwagen 
„Fuhrwein“: mhd. vuorwīn 
Fuhrwerk: mhd. gevüere (2); gevuorze; kanzwagen; mene; menede (2); menine; 

vüerunge; vuorwerc; wagunge 
-- Fuhrwerk (nicht näher bestimmbar): mhd. backenkarre 
-- Abgabe für Fuhrwerk: mhd. wagenleite 
-- ein Fuhrwerk: mhd. gemenet sīn 
-- Frondienst mit Fuhrwerk: mhd. mene; menine 
-- Fuhrwerk haben: mhd. gemenet sīn 
-- Fuhrwerk mit Ochsen: mhd. ohsenmene 
-- Fuhrwerk zur Leistung von Fahrdiensten: mhd. dienestwagen 
Füllamt: mhd. vülleambahte* 
Füllbündel: mhd. ? füllewelle 
Fülle: mhd. allichheit*; begenüegede; benüegede; bürde; būs; ervüllunge; genüege (1); 

genüegunge; genuht (1); genühte; genühticheit; genuhtsam (2); genuhtsamede; 
genuocsamheit; genuhtsamicheit; genuocsame; genuocsamicheit*; geræte; gewalt 
(1); gewin; hant (1); hort; hūfe; hūsrāt; kraft; last; maht (1); milticheit*; rāt (1); 
rīchheit; sete (2); teil (1); übergenuht; überkraft; übernuz; übervlüzzicheit; 
umbeswanc; umbesweif; veize (1); veizete; vluot; volliu hant; volbort; volheit; volle 
(1); vollede; volleist; vollene; vollenunge; vollicheit*; vollunge; vülle; vüllede; 
wunsch; wuocher 

-- eine Fülle von: mhd. wunder von 
-- Fülle der Freude: mhd. vollust 
-- Fülle der Körperkraft: mhd. lībesher 
-- Fülle des Sommers: mhd. sumerkraft 
-- Fülle haben: mhd. genühten 
-- Fülle habend: mhd. genühtic; genuhtsam (1); genuocsam (1) 
-- Fülle in etwas hineintun: mhd. vüllen (1) 
-- Fülle von Schande: mhd. schanthort 
-- in Fülle: mhd. genühticlīche*; genuhtlīche; genuhtsamiclīche?; genuhtsamlīche?; vile 

(1); vol (2); den vollen; die volle; mit vollen; in volle; mit volle; ze volle; ze vollen; 
vollīche; volliclīche; volliclīchen* 

-- in Fülle bestehend: mhd. unversparet* 
-- in Fülle genießen: mhd. nieten (2) 
-- in Fülle haben: mhd. volhaben 
-- in Fülle seiend: mhd. vil (1) 
-- in Fülle vorhanden: mhd. genühticlich; vol (1); volliclich 
„Fülle“: mhd. nuht 
-- „in Fülle vorhanden“: mhd. *genuhtlich? 
füllen: mhd. āmen (2); durchvüllen; erschieben; furrieren (1); geladen (1); gevüllen; hūfen; 

īnvüllen; laden (1); laden (1); vol schüten; vazzen; vervüllen; vollen (1); volstecken; 
vüllen (1) 
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-- den Kropf füllen: mhd. krüpfen 
-- füllen in: mhd. betihten 
-- füllen mit: mhd. vazzen; vol tragen 
-- mit Saft füllen: mhd. saffen 
-- mit Stücken füllen: mhd. drumen (1) 
-- plündernd füllen: mhd. gestrūten 
-- prall füllen: mhd. durchblæjen 
-- raubend füllen: mhd. gestrūten 
-- sich füllen: mhd. ervollen; vervliezen; vollen (1) 
-- der den Wein in Gefäße füllt: mhd. vazzære* 
-- Knüttel der die Faust füllt: mhd. vūststap 
Füllen (N.) (1): mhd. verlīn (1); vül (1); vüle; vülīn (1) 
-- Milchzahn eines Füllens: mhd. fulzan 
-- männliches Füllen (N.) (1): mhd. vülch 
-- weibliches Füllen: mhd. vülhe 
„Füllen“ (N.) (2): mhd. vüllen (2) 
„Füllenzahn“: mhd. fulzan 
füllend: mhd. vüllende 
-- die Hand füllend: mhd. hantvölleht 
„Fuller“: mhd. vullære* 
Füller: mhd. vüllære* 
„Füllerin“: mhd. *vüllærinne? 
„Füllfass“: mhd. vüllevaz 
„Füllmonat“: mhd. vullemānōt 
Füllsalz: mhd. ? vüllesalz 
Füllsel: mhd. vülsel 
Füllstein: mhd. fullestein 
Füllung -- Füllung des Bauches: mhd. vülle; vüllen (2) 
-- Füllung des Federbetts: mhd. ingevidere* 
„Füllung“: mhd. vüllunge 
„Füllwein“: mhd. vüllewīn 
Fund: mhd. gewin; vīnt (1); vintnisse; vunt 
-- „in Fundes Weise seiend“: mhd. *vündelich? 
Fundament: mhd. basis; bodem; bū; dillestein; fundament; fundemunte; gruft; grunt; 

gruntveste (2); gruntvestene; gruntvestigunge; gruntvestunge 
-- auf ein Fundament setzen: mhd. gruntvesten; gruntvestenen 
-- Bruchstein zum Auffüllen eines Fundaments und von Fachwerk und Mauerwerk: 

mhd. fullestein 
-- Fundament legen: mhd. gruntvesten; gruntvestenen 
-- Gott ist das unverrückbare Fundament: mhd. got ist ein unbewegelich guot 
-- mit festem Fundament versehen (Adj.): mhd. underbūwen 
-- Stein im Fundament: mhd. gruntstein 
Fundamentstein: mhd. fullestein 
„Fündel“: mhd. fündel 
Fundgrube: mhd. vuntgruobe 
„fundieren“: mhd. fundieren 
„fundiert“: mhd. gefundieret 
„fündig“: mhd. vündic 
„Fundkind“: mhd. vuntkint 
„Fündlein“: mhd. vündelīn 
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„Fundrecht“: mhd. vuntreht 
fünf: mhd. vünf 
-- Amtsstube des aus fünf Männern bestehenden Schiedsgerichts oder 

Rügegerichts: mhd. vünferstube 
-- aus fünf Männern bestehendes Schiedsgericht oder Rügegericht: mhd. vünfe; 

vünfergerihte 
-- eine Zeit von fünfzehn Jahren in der die römischen Kaiser dreimal von fünf zu 

fünf Jahren einen gewissen Kopfzins einfordern ließen: mhd. Rœmer zinsjār; 
Rœmer zinsstiure; Rœmer zinszale; rœmische zinszale 

-- einer der fünf Stiche im Turnier: mhd. ze treviers 
-- einer von fünf Beisitzern im Gericht: mhd. fünfschetzære* 
-- fünf Tage alt: mhd. vünftegic 
-- Lage von fünf Bogen oder zehn Blättern: mhd. quintern (2) 
-- Laute mit fünf Saiten: mhd. quintern (1); quinterne 
-- Mitglied eines aus fünf Männern bestehenden Schiedsgericht oder Rügegerichts: 

mhd. vünfer 
-- Söldner der fünf Schilling Lohn erhält: mhd. vünfschillinger 
Fünf -- Fünf auf dem Würfel: mhd. würfelzinke; zinke (3) 
„Fünfblatt“: mhd. vünfblat 
fünfeinhalb: mhd. sehstehalp 
„Fünfer“: mhd. vünfer 
Fünfergericht -- Schreiber beim Fünfergericht in Nürnberg: mhd. haderschrībære* 
„Fünfergericht“: mhd. vünfergerihte 
fünferlei: mhd. vünferlei; vünflei 
„Fünferlein“: mhd. vünferlīn 
„Fünferschillinglein“: mhd. vünferschillinglīn 
„Fünferstube“: mhd. vünferstube 
fünffach: mhd. vünfvach; vünfvacht; vünfvalt (1); vünfvalt (2); vünfvaltic 
-- fünffach aufstellen: mhd. vünfen 
-- fünffach zusammensetzen: mhd. vünfen 
Fünffachheit: mhd. vünfvalt (3) 
„fünffacht“: mhd. vünfvacht 
fünffältig: mhd. vünfvalt (1); vünfvalt (2) 
„fünffältig“: mhd. vünfvaltic 
„Fünffältigkeit“: mhd. vünfvalticheit* 
Fünffingerkraut: mhd. vünfblat 
fünfhändig: mhd. vünfhande 
„fünfhändisch“: mhd. vünfhande 
Fünfkreuzerstück: mhd. vünferlīn 
fünfmal: mhd. vünfstunt; vünfvalt (1); vünfvalt (2); vünfweide; vünfwerbe 
Fünfmann: mhd. vünfman 
Fünfschätzer: mhd. fünfschetzære* 
„Fünfschillinger“: mhd. vünfschillinger 
Fünfschillingstück: mhd. vünfschillinger 
„fünfstund“: mhd. vünfstunt 
fünftägig: mhd. vünftegic 
fünftausend: mhd. vünftūsent 
fünfte: mhd. vünfte 
-- entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht: mhd. vünfman; 

vünftman 
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-- fünfter Sonntag in der Fastenzeit: mhd. der swarze sunnetac 
-- fünfter Teil: mhd. vünfteil 
-- „fünfter Mann“: mhd. vünftman 
fünftehalb: mhd. vünftehalp 
„Fünfteil“: mhd. vünfteil 
fünfundsiebzigjährig: mhd. vünfundesibenzicjæric* 
fünfundzwanzig: mhd. vünfundezweinzec 
fünfzehn: mhd. vünfzehen 
-- eine Zeit von fünfzehn Jahren in der die römischen Kaiser dreimal von fünf zu 

fünf Jahren einen gewissen Kopfzins einfordern ließen: mhd. Rœmer zinsjār; 
Rœmer zinsstiure; Rœmer zinszale; rœmische zinszale 

-- fünfzehn Stück: mhd. mandel 
-- römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren: mhd. indictiōn 
-- Zeitraum von fünfzehn Jahren: mhd. keiserzal; keiserzins 
fünfzehneinhalb: mhd. sehzehendehalp 
fünfzehnjährig: mhd. vünfzehenjæric 
„fünfzehntägig“: mhd. vünfzehentegic 
fünfzehnte: mhd. vünfzehende 
fünfzig: mhd. vünfzec 
-- der über fünfzig Männer Gesetzte: mhd. vünfziger 
-- fünfzig Menschen: mhd. fünfzig houbet menschen 
„Fünfziger“: mhd. vünfziger 
fünfzigjährig: mhd. vünfzecjæric 
fünfzigste: mhd. vünfzigiste 
„Funk“: mhd. vunc (2) 
Fünkchen: mhd. glensterlīn; vunkel 
Funke: mhd. blic; brunft (1); viures blic; ganeist; ganeiste; ganeister; genieze (2)?; glan 

(2); glander (2); glanster; glim; glimme; glīmunge?; glunse; sparke; vanke; vinc?; 
viur; vlan; vlanc; vunke 

-- Funke der Liebe: mhd. minnevunke 
-- Funke der Seele: mhd. ganeist; ganeiste; ganeister 
-- Funke des Geistes: mhd. ganeist; ganeiste; ganeister 
-- Funke unter der Asche: mhd. glunse 
-- kleiner Funke: mhd. ganeistelīn; ganeisterlīn; vünkelīn 
-- wie ein richtiger Funke: mhd. wie ein andere gänsterlīn 
-- Funken (M. Pl.): mhd. viures melm; viurheize wint 
-- die von Hieben aufsprühenden Funken: mhd. des viures wint; viuwerrōte wint 
-- es sprüht Funken aus dem Feuer: mhd. daz viur brinnet 
-- Funken sprühen: mhd. ganeisten; ganeisteren*; lougen (1); stieben (1) 
-- Funken sprühend: mhd. vunkenrīche* 
-- Funken von sich geben: mhd. vunken 
„Funkel“: mhd. vunkel 
funkeln: mhd. brehen (1); brūnesen?; geweterblitzen; glansteren; glimmen (1); glitzenen 
-- entflammen und funkeln: mhd. entvlammen unde vunkelen 
„funkeln“: mhd. vunkelen 
Funkeln: mhd. klārheit; vunc (2) 
funkelnd: mhd. brūn; klār (1); schīnblitzende*; spilendic; spillīchen; vunc (1) 
funken: mhd. ganeisten; ganeisteren* 
„funken“: mhd. vunken 
funkenartig -- funkenartig glänzen: mhd. vunken; vunkenglīzen 
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-- funkenartig gleißen: mhd. vunkenglīzen 
-- funkenartig schimmern: mhd. vunken 
Funkenasche: mhd. eimere; üsel 
-- Funkenasche betreffend: mhd. eimerec 
Funkenflug: mhd. gestöber 
„funkenreich“: mhd. vunkenrīche* 
Funkenstieben: mhd. pfnessunge* 
„Funkentag“: mhd. vunkentac 
Fünklein: mhd. ganeistelīn; ganeisterlīn 
„Fünklein“: mhd. vünkelīn 
Funktion: mhd. ambahte 
-- neu in einer Funktion: mhd. niuwe (1) 
für: mhd. ane (1); durch; gegen (2); in (1); über (1); über (2); ūf (2); ūfe (2); umbe (1); 

umbe (2); vüre (1); durch ... willen; umbe ... willen; wider (3); ze; zuoze 
-- bitten für: mhd. digen (1) 
-- büßen für: mhd. vasten (1) 
-- danken für: mhd. danc wizzen 
-- für alle Zeit: mhd. ēwelīchen (2) 
-- für alle Zeiten: mhd. iemer 
-- für das: mhd. vüre daz 
-- für gerechtfertigt halten: mhd. gerehthaftigen 
-- für heute: mhd. hiutelanc 
-- für immer: mhd. allewec; allewege; allewegen; endiclich*; ēwelīche (1); ēwiclīche; ie 

(1); iener; vüremēr 
-- für sich: mhd. geswāslīche; geswāslīchen; sunder (2); sunderen (1); mit sunderheit; 

sunderlīche (1); sunderlīchen; sunderlingen; sundern (1); sunders; sundert (3) 
-- für sich haben: mhd. haben (1) 
-- für sich sorgen: mhd. sich guote gewarheit schaffen 
-- für und wider: mhd. vüre und wider; vüre und wider 
-- für was: mhd. swāvür 
-- für was auch immer: mhd. swāvür 
-- halten für: mhd. ahten an; ahten ūf; ahten vüre; anegesehen (1); anesehen (1); binnen 

(2); erkennen (1); ersehen vüre; vinden (1); zelen (1) 
-- offen für: mhd. enpfindic* 
-- was für: mhd. waz 
-- was für ein: mhd. wer (6); wie (1) 
-- was für eine: mhd. welh; welherlei 
-- was für...: mhd. waz von ...; waz 
-- „für und für“: mhd. vüre und vüre 
-- „ganz für sich“: mhd. alvürsich 
-- „für immer und ewig“: mhd. iemerēwiclich; iemerēwiclīche; iemerēwiclīchen 
„füran“: mhd. vürane* 
„Fürbank“: mhd. vürebanc* 
„Fürbann“: mhd. vüreban* 
„fürbass“: mhd. vürebaz* 
„Fürber“: mhd. vürbære* 
„fürbieten“: mhd. vürebieten* 
„Fürbieter“: mhd. vürebietære* 
Fürbitte: mhd. behabede; gewegede (1); underdige; underdigene; vorebetunge*; 

vürebete*; vürebite*; wege (5); wegede (1) 
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-- Fürbitte einlegen: mhd. biten (1) 
-- Güterübertragung an eine Kirche gegen das Versprechen ständiger Fürbitte im 

Gebet: mhd. gesēlgeræte 
fürbitten: mhd. biten (1); underdigen 
Fürbitten: mhd. preces 
fürbittend -- fürbittendes Gebet: mhd. gebet 
Fürbitter: mhd. beteman 
Fürbittgemeinschaft: mhd. bruoderschaft 
Fürbittgottesdienst: mhd. sēlvesper 
„fürbleuen“: mhd. vürebliuwen* 
„fürbracht“: mhd. vürebrāht* 
„fürbrechen“: mhd. vürebrechen* (1) 
„fürbringen“: mhd. vürebringen* 
„Fürbringer“: mhd. vürebringære* 
„fürbündig“: mhd. vürebündic* 
„fürbündlich“: mhd. vürebüntlich* 
„Furchbeet“: mhd. vurchbette 
Furche: mhd. pfluocrinne*; vurch; vürchelīn* 
-- in die Hölle führende Furche: mhd. hellevurch 
-- jemand dessen Acker von dem eines anderen nur durch eine Furche geschieden 

ist: mhd. vurchgenōze 
-- kleine Furche: mhd. vürchelīn* 
-- Furchen und Einschnitte Machender: mhd. snīdære 
-- Furchen ziehen: mhd. vurhen 
-- tiefe Furchen: mhd. hōhe vürche 
Furchenziehen -- Pflug zum Furchenziehen: mhd. vurchpfluoc 
„Furchgenosse“: mhd. vurchgenōze 
„Fürchlein“: mhd. vürchelīn* 
„Furchpflug“: mhd. vurchpfluoc 
Furcht: mhd. angest; blūcheit; ege; egesbæricheit*; egesōt; eise (2); engestbaricheit*?; 

entsetzunge; ervære; griuwel; grūs (2); grūse (1); grūsen (2); grūwesal (2); 
schiuhunge; sorge (1); vār; vāre; vāren (2); vārheit; vorht (1); vorhte; vorhticheit; 
vorhtnisse; vreis; vreise (1); vürhtunge 

-- frei von Furcht: mhd. an vorhte unbesezzen 
-- Furcht bekommen: mhd. pfingsten 
-- Furcht empfinden: mhd. grūsen (1); grūwen (1); vürhten (1) 
-- Furcht erregend: mhd. erværlich;  grim (1); grūwelich; grūwelīche; sorgebære (1); 

vreislich; vreislīche; vreislīchen; vreissam (1); vreissam (2) 
-- Furcht haben: mhd. ervürhten; sorgen (1) 
-- Furcht haben vor: mhd. sorgen (1) 
-- Furcht habend: mhd. vorhtic; vorhticlich 
-- Furcht Hervorrufendes: mhd. grūs (2); grūse (1) 
-- Furcht vor der Hölle: mhd. hellevorhte 
-- Furcht vor Mördern: mhd. mordæreschrecke* 
-- Furcht vor Schmerz: mhd. riuwenvār 
-- in Furcht geraten (V.): mhd. entrāten (1); erzagen 
-- in Furcht setzen: mhd. ervürhten 
-- in Furcht versetzen: mhd. ervürhten 
-- ohne Furcht: mhd. unangestlīche; unsorclīchen; unvorhticlīche 
-- ohne Furcht seiend: mhd. ungevorhten 
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-- schwere Furcht erregend: mhd. sorgeberende* 
furchtbar: mhd. agewīs; angestelich*; egesam; egeslich; egeslīche; egeslīchen; egessam; 

egesvar; egewīs; eistlich; engestlich; grimme (2); griuwelich; griuwelīche (1); 
griuwelīchen; herzebære; herzenbære; sēre (1); swinde (1); swinde (2); tiuvellich; 
tiuvellīche; tiuvellīchen; vorhtebære; vorhtebærlich; vorhtelich; vorhtelīche; 
vorhtelīchen; vorhtenlich; vorhticlich; vorhtsam; vreisam; vreisic; vreisiclich; 
vreisiclīchen; vreislich; vreislīche; vreislīchen; vreissam (1); vreissam (2) 

-- furchtbare Rüstung: mhd. hōchgerüste 
-- an einem furchtbaren Ort und weiter Einöde: mhd. in stæte eislicher unde breiter 

einōde 
„furchtbarlich“: mhd. vorhtebærlich 
fürchten: mhd. angen (1); bangen* (1); besorgen (1); blœden; eisen; entrāten (1); 

entsitzen; entvürhten; erhasen; ervürhten; schiuhen (1); sorgen (1); vāren (1); 
versorgen; vürhten (1); wān hān; wænen (1); widersitzen 

-- fürchten um: mhd. gevorhten 
-- fürchten zu: mhd. trūwen (1) 
-- sich fürchten: mhd. besorgen (1); blœden; entsetzen (1); erschrecken (1); erværen; 

ervürhten; verværen; vervürhten; verzagen (1); vürhten (1); widersitzen 
-- sich fürchten vor: mhd. entsitzen; trūren (1) 
-- vorhersehend fürchten: mhd. versehen (1) 
Fürchten: mhd. vürhten (2); wænen (2) 
-- Fürchten Machender: mhd. vorhtigære 
fürchtend -- fürchtender Gedanke: mhd. vüresorge* 
„fürchtend“: mhd. vorhtende 
Fürchtender -- sich Fürchtender: mhd. schrickære* 
„Fürchter“: mhd. vurhtære* 
fürchterlich: mhd. grimmiclich; vorhtelīche; vorhtelīchen; vorhtenlich 
furchterregend: mhd. angestelich*; antsæze; antsæzic; egebære; egebærlich; egelich; 

egeslich; egeslīche; egeslīchen; egesvar; engestlich; græzlich; græzlīchen; misselich; 
vorhtebære; vorhtebærlich; vorhtsam; vorhtsamlich 

Furchterregendes: mhd. vorhte 
„fürchtet“: mhd. *vürhtet? 
„fürchtig“: mhd. vorhtic 
„Fürchtiger“: mhd. vorhtigære 
„Fürchtlein“: mhd. vorhtelīn 
„furchtlich“: mhd. vorhtelich 
furchtlos: mhd. balt; ellensrīche; gewære; quec (1); sicher (1); sicherhaft; sicherlich; 

statelīche; undervorht; unervorht; unervorhte (1); unervorhten; unvervorhtet*; 
unverzaget; unvorhtende; unvorhtic; unvorhticlīche; unvorhtlich; des lībes 
unverzaget; unverzagetlich; unverzagetlīche; vorhtelōs 

Furchtloser: mhd. unervorhte (2) 
furchtsam: mhd. blōdelīchen; blœdiclīche*; blœdiclīchen*; blūge; erhaset; ervorhte (1); 

liuzic*; schiuhlīche; schiuhlīchen; schreckhaft; veige (1); verzaget; vorhtelich; 
vorhtelīche; vorhtelīchen*; vorhtenlich; vorhtetal; vorhthaft; vorhtic; vorhticlich; 
vorhticlīche*; vorhticlīchen*; vorhtsam; vorhtsamic; vorhtsamlich; weich; weiche 
(1); zagehaft; zagelich 

-- furchtsam sein (V.): mhd. erhasen 
-- furchtsamer Mensch: mhd. vurhtære* 
Furchtsamer: mhd. *ervorhte? (2) 
Furchtsamkeit: mhd. blœdicheit*; vorhticheit 
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„Furchtsamkeit“: mhd. vorhtsamicheit 
„furchtsamlich“: mhd. vorhtsamlich 
„Fürchtung“: mhd. vürhtunge 
furchtvoll: mhd. vorhtelich; vorhtelīche; vorhtelīchen*; vorhtenlich; vorhtsam 
fürder: mhd. vürder; vürebaz* 
„fürdere“: mhd. vürdere* 
„fürderig“: mhd. vürderic 
„fürdermal“: mhd. vürdermāl 
„Fürdinger“: mhd. vürdingære* 
„fürdringen“: mhd. vüredringen* 
„fürer“: mhd. vürer 
„fürfallen“: mhd. vürevallen* 
„Fürfang“: mhd. vürevanc* 
„fürfassen“: mhd. vürevazzen* 
„Fürfechter“: mhd. vürevehtære* 
„Fürfell“: mhd. vürevel* 
„fürfliegen“: mhd. vürevliegen* 
„fürfließen“: mhd. vürevliezen* 
„fürfordern“: mhd. vürevorderen* 
„fürführen“: mhd. vürevüeren* (1) 
„Fürfuß“: mhd. vürevuoz* 
„Fürgabe“: mhd. vüregābe* 
„Fürgang“: mhd. vüreganc* 
„fürgeben“: mhd. vüregeben* (1) 
„Fürgeben“: mhd. vüregeben* (2) 
„fürgebieten“: mhd. vüregebieten* 
„Fürgebot“: mhd. vüregebot* 
„Fürgebüge“: mhd. vüregebüege* 
„Fürgebung“: mhd. vüregebunge* 
„Fürgedenken“: mhd. vüregedenken* (2) 
„Fürgedinge“: mhd. vüregedinge* 
„fürgenommen“: mhd. vüregenommen* 
„Fürgespänge“: mhd. vüregespenge* 
„Fürgewäge“: mhd. vüregewæge* 
„fürgewinnen“: mhd. vüregewinnen* 
„fürglänzen“: mhd. vüreglenzen* 
„fürgreifen“: mhd. vüregrīfen* 
„Fürgriff“: mhd. vüregrif* 
„fürhaben“: mhd. vürehaben* 
„fürhalten“: mhd. vürehalten* 
„Fürhang“: mhd. vürehanc* 
„fürhängen“: mhd. vürehāhen* 
„Fürhaupt“: mhd. vürehoubet* 
„fürheben“: mhd. vüreheben* 
„fürheischen“: mhd. vüreheischen* 
„Fürheischung“: mhd. vüreheischunge* 
„fürher“: mhd. vüreher* 
„fürhetzen“: mhd. vürehetzen* 
„fürhin“: mhd. vürehine* 
„Fürhof“: mhd. vürehof 
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„fürkämpfen“: mhd. *vurevehten? 
Fürkauf -- „Fürkauf tun“: mhd. gevürkoufen 
„Fürkauf“: mhd. vürekouf* 
„Fürkäufel“: mhd. vüreköufel* 
„fürkaufen“: mhd. vürekoufen* (1) 
„Fürkaufen“: mhd. vürekoufen* (2) 
„Fürkäufer“: mhd. vürekoufære* 
„Fürkäufler“: mhd. vürekoufelære* 
„Fürkäuflerin“: mhd. vürekoufelærinne* 
„Fürkehr“: mhd. vürekēr* 
„Fürkehre“: mhd. vürekēre 
„fürkehren“: mhd. vürekēren* 
Furkie: mhd. furkīe 
„fürkommen“: mhd. vürekomen* (1) 

„Fürkommer“: mhd. vürekomære* 

„Fürkommung“: mhd. vürekomunge* 

„Fürlass“: mhd. vürelāz* 
„fürlassen“: mhd. vürelāzen* 
„fürlaufen“: mhd. vüreloufen* 
„Fürleder“: mhd. vüreleder* 
„fürlegen“: mhd. vürelegen* 
„Fürleger“: mhd. vürelegære* 
„Fürlegung“: mhd. vürelegunge* 
„fürleiten“: mhd. vüreleiten* 
„fürlesen“: mhd. vürelesen* 
„fürmachen“: mhd. vüremachen* 
„fürnehm“: mhd. vürenæme*; vürenēme* 
„fürnehmen“: mhd. vürenemen* (1) 
„Fürnehmen“: mhd. vürenemen* (2) 
„fürnehmig“: mhd. *vürenemic? 
„Fürnehmung“: mhd. vürenemunge* 

„Furnier“: mhd. furrier 
„füro“: mhd. füro 
„fürordnen“: mhd. vüreordenen* 
„Fürordnung“: mhd. vüreordenunge* 
„Fürpfaffe“: mhd. vürepfaffe* 
Fürpfand: mhd. vürepfant* 
„fürreichen“: mhd. vürereichen* 
„fürreißen“: mhd. vürerīzen* 
„fürreiten“: mhd. vürerīten* 
„fürrennen“: mhd. vürerennen* 
„Fürrenner“: mhd. vürerennære* 
„fürrichten“: mhd. vürerihten* 
„fürrinnen“: mhd. vürerinnen* 
„fürrucken“: mhd. vürerucken* 
„fürsagen“: mhd. vüresagen 
„Fürsang“: mhd. vüresanc* 
„Fürsatz“: mhd. vüresaz* 
„Fürsatzung“: mhd. vüresatzunge* 
„fürschalten“: mhd. vüreschalten* 
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„fürschell“: mhd. vüreschel* 
„fürschicken“: mhd. vüreschicken* 
„fürschieben“: mhd. vüreschieben* 
„fürschießen“: mhd. vüreschiezen* 
„Fürschlag“: mhd. vüreslac* 
„fürschlagen“: mhd. vüreslahen* 
„fürschneiden“: mhd. *vüresnīden? 
„Fürschneiden“: mhd. vüresnīden* (2) 
„Fürschneider“: mhd. vüresnīdære* 
„fürschnell“: mhd. vüresnel* 
„Fürschopf“: mhd. vüreschopf 
„Fürschrank“: mhd. vüreschranc* 
„fürschreiten“: mhd. vüreschrīten* 
„Fürschrift“: mhd. vüreschrift* 
„Fürschub“: mhd. vüreschup* 
„Fürschuss“: mhd. vüreschuz* 
„fürsehen“: mhd. vüresehen* 
„Fürsehung“: mhd. vüresehunge* 
„fürsein“: mhd. vüresīn* 
„fürsetzen“: mhd. vüresetzen* 
„Fürsetzer“: mhd. vüresetzære* 
„Fürsetzung“: mhd. vüresetzunge* 
„fürsich“: mhd. vüresich* 
„Fürsicht“: mhd. vüresiht* 
„fürsichtig“: mhd. vüresihtic* 
„Fürsichtigkeit“: mhd. vüresihticheit* 
„fürsichtiglich“: mhd. *vüresihticlich?; vüresihticlīche*; vüresihticlīchen* 
Fürsorge: mhd. anedāht; beruochunge; besiht; besihticheit; bīsorge; getriuwunge; 

güeticheit; huote; pflāge (1); pflaht*; pflege; pflegede*; pflegunge; pfliht; rāt (1); 
rechenære; ruoch (2); sorge (1); underwinden (2); versorc; voredāhticheit*; 
vüresehunge*; vüresiht*; warne; wist (1) 

-- Fürsorge tragen für: mhd. reiten (1) 
-- für das Gefolge Fürsorge Tragender: mhd. gesindevater 
-- mit Fürsorge: mhd. ræticlīche* 

-- voraussehende Fürsorge: mhd. vorebesiht*; vorebesihticheit*; vürebesiht* 
„Fürsorge“: mhd. vüresorge* 
Fürsorgebrief: mhd. versorcbrief 
Fürsorger: mhd. waltære 
fürsorglich: mhd. besihtic; besihticlīche; gegensehende; getriuwe (1); durch ruoche; 

sorgende 
„fürsorglich“: mhd. *besihticlich? 
Fürsorglichkeit: mhd. minnegunst; vüresihticheit* 
Fürspan: mhd. vürespan* 
„Fürspange“: mhd. vürespange* 
„fürspannen“: mhd. vürespannen* 
„fürsparen“: mhd. vüresparen* 
„fürspielen“: mhd. vürespiln* 
„Fürspitz“: mhd. vürespiz* 

„fürspitzen“: mhd. vürespitzen* 
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Fürsprache: mhd. bete; gerende* (2); versprechen (2); versprechnisse; verspruch; 
voremundunge*; vürdernisse; wort 

-- Fürsprache leisten: mhd. vüresprechen* (1) 
Fürsprech -- Fürsprech sein (V.) für: mhd. eines wortes sprechen 
-- erster Fürsprech: mhd. meistervürespreche* 

fürsprechen: mhd. versprechen (1) 
„fürsprechen“: mhd. vüresprechen* (1) 
„Fürsprechen“: mhd. vüresprechen* (2) 
Fürsprecher: mhd. arnebote; betære; dingære; nāchgehe; voget; voreman*; 

voremundære*; voremunde*; voremunt* (1); voreredære*; voreredenære*; 
voresprechære*; vorespruch*; vüresprechære*; vürespreche* (1); wartære; wartel 
(1) 

-- Fürsprecher sein (V.) bei: mhd. iemannes wort tuon zuo 
-- Fürsprecher sein (V.) für: mhd. einem rede tuon; eines wort tuon 
Fürsprecherin: mhd. betærinne; vogetinne; voremundærinne*; voresprechærinne*; 

voresprechinne*; vüresprechærinne*; vürespreche* (2) 
„Fürsprechgeld“: mhd. vüresprechegelt* 

„fürspreiten“: mhd. vürespreiten* 
Fürspruch -- mit einem Fürspruch versehen: mhd. vervüresprechen* 

Fürst: mhd. adelhērre; adelman; amerat; amiral; hērre; hovehērre*; krōne; prinze; voget; 
vüreste* (2) 

-- Christus unumschränkter Fürst: mhd. Christus ein vürst überlanc und überbreit 
-- Fürst der alle anderen überragt: mhd. vüreste* (2) 
-- Fürst des Himmels: mhd. himelvüreste* 

-- Fürst im Felde: mhd. veltvüreste* 
-- Fürst im Reich des Hungers: mhd. hungervüreste* 
-- geistlicher Fürst: mhd. pfaffenprinze; pfaffenvürste 
-- kleiner Fürst: mhd. vürestel* 

-- orientalischer Fürst: mhd. amazzūr 
-- slawischer Fürst: mhd. weide (5) 
-- Vasall seiender Fürst: mhd. vürestenman*; vürestman* 
-- weltlicher Fürst: mhd. leienhērre*; leienvüreste* 
-- Aufenthaltsort eines Fürsten: mhd. hof 

-- aus dem Land stammende zum Gefolge eines Fürsten gehörende Herren: mhd. 

lantmassenīe 

-- Beamter eines weltlichen Fürsten: mhd. viztuom 
-- den Rang eines hohen Fürsten habend: mhd. hōchgevürstet* 

-- die Herrschaft über alle Fürsten der Erde: mhd. diu monarchīe über al der erde 
herschaft 

-- Diener am Hofe eines Fürsten: mhd. hoveliute; hoveman 
-- ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne 

verliehenes Lehen: mhd. vanlēhen 
-- eines Fürsten Koch: mhd. eines vürsten ezzenmacher 
-- erster Diener eines Fürsten: mhd. kamerære; kamerhērre* 
-- Fürsten vorgesetzter Ehrenwein: mhd. vürestenwīn* 

-- Gesandter eines Fürsten: mhd. vürestenbote* 
-- Herrschaftsbefugnisse eines Fürsten: mhd. vürestenambehte* 
-- Mann eines Fürsten: mhd. vriunt (2) 
-- mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben: mhd. 

vüresten*; vürestesen* 
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-- Münzer eines Fürsten: mhd. hūsgenōz 
-- Räte eines Fürsten: mhd. hoverāt 
-- Stellvertreter des Fürsten: mhd. viztuom 
-- von einem Fürsten ausgehend: mhd. vürestlich* 
-- Wohnung eines geistlichen oder weltlichen Fürsten: mhd. pfalenze* 
-- Wohnung eines Herrn oder Fürsten mit seiner Umgebung: mhd. hovestat 
-- zu einem hohen Fürsten gemacht: mhd. hōchgevürstet* 

-- zum Fürsten erheben: mhd. vüresticlich* 
„Fürstand“: mhd. vürestant* 
Fürstbistum: mhd. vürestenstift* 
„fürstecken“: mhd. vürestecken* 
„fürstehlen“: mhd. vürestelen* 
„Fürstei“: mhd. vürestīe* 
„fürstellen“: mhd. vürestellen* 
fürsten -- vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat: mhd. 

lantvüreste 
Fürstenamt: mhd. vürestambehte*; vürestenambehte*; vürestentuom* 
Fürstenblut: mhd. vürestenbluot* 
Fürstenbote: mhd. vürestenbote* 
„Fürstenbüttel“: mhd. vürestenbütel* 
Fürstendiener: mhd. hoveman 
Fürstendienst: mhd. hoveman; vürestendienest* 
Fürstenerbe: mhd. vürestenerbe* 
Fürstenfrau: mhd. vürestenvrouwe* 

fürstengemäß: mhd. vüresticlich*; vürestlich*; vürestlīche*; vürestlīchen* 
Fürstengenosse: mhd. vürestengenōz* 
Fürstengeschlecht: mhd. vürestenslaht* (1) 
„Fürstengeschlecht“: mhd. vürestenkünne* 
Fürstengewalt: mhd. vürestentuom*; vüresttuom 
fürstengleich: mhd. vürestebære* 

Fürstenhof: mhd. hof; vürestenhof* 
Fürstenkind: mhd. vürestenkint* 
Fürstenkrone: mhd. krōne 
„Fürstenland“: mhd. vürestenlant* 
„Fürstenlastergesang“: mhd. vürestenlastergesanc* 
Fürstenleben: mhd. vürestenleben* 
„Fürstenlehen“: mhd. vürestenlēhen* 
„fürstenlich“: mhd. vürestenlich*; vürestenlīche* 
Fürstenlob: mhd. balsamrebe 
„Fürstenmann“: mhd. vürestenman* 
fürstenmäßig: mhd. vürestebære*; vüresticlich* 
„Fürstenmeister“: mhd. vürestenmeister* 
Fürstenname: mhd. vürestenname* 
Fürstenrang -- mit Fürstenrang bekleiden: mhd. vüresten*; vürestesen* 
„Fürstenrecht“: mhd. vürestenreht* 
Fürstensaal: mhd. vürestensal 
„Fürstenschaft“: mhd. vürestenschaft* 
„Fürstenschatz“: mhd. vürestenschaz* 
Fürstensitz: mhd. pfalenze* 
Fürstensitte: mhd. vürestensit* 
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Fürstenstand: mhd. vürestentuom*; vüresttuom 
-- arabischer Fürstenstand: mhd. esklirīe 
-- in den Fürstenstand erheben: mhd. vüresten*; vürestesen* 
„Fürstenstift“: mhd. vürestenstift* 
Fürstenstuhl: mhd. vürestenstuol* 
„Fürstenteil“: mhd. vürestenteil* 
Fürstentochter: mhd. vürestentohter* 
„Fürstenton“: mhd. vürestendōn* 

Fürstentum: mhd. vürestenlant*; vürestentuom*; vüresttuom 
-- einem Fürstentum gleichstellen: mhd. vüresten*; vürestesen* 
Fürstenversammlung: mhd. hof 
„Fürstenweib“: mhd. vürestenwīp* 
Fürstenwein: mhd. vürestenwīn* 

Fürstenwürde: mhd. vürestambehte*; vürestenambehte*; vürestentuom*; vürestīe*; 
vürestlīcheit*; vüresttuom 

-- mit der Fürstenwürde versehen (V.): mhd. bevürsten 
„Fürstheld“: mhd. vürestehelt*; vürestenhelt* 
„fürstiglich“: mhd. vüresticlich*; vüresticlīchen* 
Fürstin: mhd. ducisse; edelīn; prinzin; vürestenwīp*; vürestinne* 
-- alte Fürstin: mhd. altvrouwe 

-- Fürstin des Himmels: mhd. himelvürestinne* 

-- heidnische Fürstin: mhd. amiralinne* 
-- orientalische Fürstin: mhd. amiralinne*; emeralinne 
fürstlich: mhd. vürestenlich*; vürestenlīche*; vüresticlich*; vüresticlīchen*; vürestlich*; 

vürestlīche*; vürestlīchen* 
-- fürstliche Wohnung: mhd. kamer; kamere 
-- Wagen (M.) der auf der Reise die fürstliche Kleiderkammer führte: mhd. 

kamerwagen 
-- aus fürstlichem Geschlecht entsprossen: mhd. vürestenslaht* (2) 
-- aus fürstlichem Geschlecht sein (V.): mhd. vürestenkünne sīn 
-- Amt an einer fürstlichen Finanzkammer: mhd. kamerambehte*; kamertuom 
-- einer fürstlichen Kammer gehöriger Wald: mhd. kamerholz 
-- Verwalter der fürstlichen Kammereinkünfte: mhd. kamermeister 
-- Vorsteher der fürstlichen Kammereinkünfte: mhd. kamermeister 
-- fürstlicher Hofbeamter: mhd. hovemeister 
-- fürstlicher Leibarzt: mhd. vürestenmeister* 
-- fürstlicher Rechtsstand: mhd. vürestenreht* 
-- fürstlicher Reichtum: mhd. vürestenschaz* 
-- fürstlicher Rentmeister: mhd. huobemeister 
-- fürstlicher Vasall: mhd. nāchvürste; vürestenman* 
-- königlicher oder fürstlicher Statthalter: mhd. houbetman 
-- sich zu fürstlicher Würde erheben: mhd. vüresten*; vürestesen* 
-- fürstliches Mahl: mhd. herrenezzen 
Fürstlichkeit: mhd. vürestlīcheit* 
„Fürstmann“: mhd. vürestman* 
„fürstoßen“: mhd. vürestōzen* 
„fürstrecken“: mhd. vürestrecken* 
„fürstreichen“: mhd. vürestrīchen* 
„fürteilen“: mhd. vüreteilen* 
„fürtraben“: mhd. vüredraben* 
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„fürtrachten“: mhd. vüretrahten* 
„fürträchtig“: mhd. vüretrehtic* 
„fürträchtiglich“: mhd. vüretrehticlich* 
„Fürtrachtung“: mhd. vüretrahtunge* 
„fürtragen“: mhd. vüretragen* 
„fürtreffen“: mhd. vüretreffen* 
„fürtreffenlich“: mhd. vüretreffenlich*; vüretreffenlīche* 
„fürtrefflich“: mhd. vüretrefflich*; vüretrefflīche*; vüretreflīche* 
„fürtreten“: mhd. vüretreten* 
„Fürtuch“: mhd. vüretuoch* 
„fürtun“: mhd. vüretuon* 
„fürwägen“: mhd. vürewegen* 
Furt: mhd. gewat; passāsche; übervart; vurt 
-- durch eine Furt waten: mhd. vürten 
-- eine Furt habend: mhd. vürtic 

-- eine Furt machen: mhd. vürten 

-- Furt mit Haselgebüsch: mhd. haselvurt 
-- keine Furt habend: mhd. unvürtic 

-- ohne Furt bestehend: mhd. unvurt; unvürtic 
-- nicht mit einer Furt versehen (Adj.): mhd. ungevürtet 
„Fürtor“: mhd. vüretor* 
„Fürtreffung“: mhd. vüretreffunge* 

„Fürtreter“: mhd. vüretretære* 
fürwahr: mhd. āne melde; āne unterscheide; gewis (2); jā (1); joch (1); joch (2); mit 

namen; namelīche; namelīchen; sunder scheit; wæn; wæne; vüre wār; bī wār; ze 
wāre 

„fürwahr“: mhd. vürewār* 
„fürwähren“: mhd. vüreweren* 
„fürwalken“: mhd. vürewalken* 

 „fürwarnen“: mhd. vürewarnen* 
„fürweisen“: mhd. vürewīsen* 
„Fürweisung“: mhd. vürewīsunge* 
„fürwenden“: mhd. vürewenden* 
„Fürwenden“: mhd. vürwenden* (2) 

„fürwerden“: mhd. vürewerden* 
„fürwerfen“: mhd. vürewerfen* 
„Fürwerk“: mhd. vürewerc* 
„Fürweser“: mhd. vürewesære* 
Fürwitz: mhd. virwiz (1); virwitzicheit* 
„Fürwitz“: mhd. virwitze (1); vürewiz*; vürewitze* (2) 
„fürwitz“: mhd. virwitze (2); virwiz (2); vürewitze* (1) 
„fürwitzen“: mhd. *vürewitzen? 
fürwitzig: mhd. virwitze (2); vürewitze* (1); vürewitzic* 
„fürwitzig“: mhd. virwitzic 
Fürwitzigkeit: mhd. virwitzicheit* 
„Fürwort“: mhd. vürewort* 
„Fürwurf“: mhd. vürewurf* 
Furz: mhd. scheiz; varz; vist; vurz; wint (1) 
-- nicht einen Furz: mhd. niht einen vurz 
-- Furz eines Juden: mhd. judenvist 
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„Furzblatter“: mhd. vurzblātere* 
furzen: mhd. varzen; verzen; visten; vurzen 
Furzerin: mhd. varzærinne* 

„Fürzicht“: mhd. vüreziht* 

„fürziehen“: mhd. vüreziehen* 
„fürzücken“: mhd. vürezücken* 
„Fürzug“: mhd. vürezuc* 
Fuß: mhd. bolsterstein; klā; schuoch; sleiche; stapfel; stolle; vuoz 
-- an den Fuß binden: mhd. an den vuoz binden 
-- Becher ohne Fuß: mhd. stouf 
-- beim Turnierstechen den Fuß verlieren: mhd. sich den vuoz abestechen 
-- bis zum Fuß reichend: mhd. vuoztief 

-- den Fuß auf die Erde setzen: mhd. den vuoz an die erde gebieten 
-- einen dicken Fuß Habender: mhd. tolvuoz 

-- einen Fuß lang: mhd. vüezlich 
-- Erdloch am Fuß einer Mauer um deren Einsturz zu bewirken: mhd. tuofære 
-- Fuß des Kreuzes Christi: mhd. vuozholz 
-- Fuß einer Hinde: mhd. hindenvuoz 
-- Fuß fassen: mhd. pfaden 
-- Gelenk am Fuß: mhd. anke (1) 
-- Geschwulst am Fuß von Pferden: mhd. mūche 
-- halben Fuß lang: mhd. halpvüezic 
-- herabsteigen um zu Fuß zu gehen: mhd. sich ze vüezen niderlāzen 
-- hohes Trinkglas ohne Fuß: mhd. mīol 
-- Kämpfer zu Fuß: mhd. vuozstrītære; wāfenman*; wāpenære 
-- Kuss auf den Fuß: mhd. vuozkus 
-- seinen Fuß verlieren: mhd. vuozlōz werden 
-- trippelnder Fuß: mhd. tritelvuoz 
-- von der Stirn bis zum Fuß herabhängender Schleier: mhd. tinnekleit 
-- zu Fuß: mhd. ze bein und ze vuoze 
-- zu Fuß gehen: mhd. loufen (1) 
-- zu Fuß gehend: mhd. vuozgēnde (2) 
-- zum Fuß gehörig: mhd. vüezlich 
-- den Ballen des Fußes verdrehen: mhd. erbellen (2) 
-- den Ballen des Fußes verletzen: mhd. erbellen (2) 
-- Gelenk des Fußes: mhd. rīhe (1) 
-- die Füße bewegen: mhd. zaspen 

-- die Füße über kreuz setzen: mhd. mit den vüezen schregen 
-- Füße abhauen: mhd. entvüezen 
-- Füße schleppend nachziehen: mhd. slerfen 
-- sieben Füße langes Grab: mhd. siben vüeze lanc 
-- die Sehnen an den Füßen durchschneiden: mhd. enthehsenen 

-- jemandem zu Füßen fallen: mhd. hinvallen gegen 
-- kupferner Tiegel auf Füßen zum Backen: mhd. schart (3) 

-- mit den Füßen ausschlagen: mhd. lecken (3) 
-- mit den Füßen heftig auftreten: mhd. *strampfen? 
-- mit den Füßen schleifen: mhd. zispen 
-- mit Füßen schleifen: mhd. siffelen* 
-- mit Füßen treten: mhd. undervüezen; under die vüeze treten; vuoztreten 
-- mit Füßen versehen (V.): mhd. vüezeht; vüezen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- mit Händen und Füßen: mhd. mit henden unde vüezen 
-- Nagel an Füßen: mhd. nagel 
-- sich mit Händen und Füßen seiner Haut wehren: mhd. sich ze hūte und ze hāre 

weren 
-- sich zu Füßen legen: mhd. vuozen 
-- vom Kopf bis zu den Füßen: mhd. von der swarte biz an daz swil; von der swarte unz 

an daz swil 
-- von ihm mit Füßen getreten werden: mhd. sīn underströu sīn 
-- von ihr mit Füßen getreten werden: mhd. ir underströu sīn 
-- vor ihm zu Füßen fallen: mhd. sīnen vuoz suochen 
-- zu Füßen: mhd. under dem vuoze 
-- zu Füßen fallen: mhd. an den vuoz nidervallen; an den vuoz nīgen; ūf den vuoz nīgen; 

an den vuoz vallen; vür den vuoz vallen; ūf den vuoz vallen; ze vüezen vallen; eines 
vuozes suochen; sich ze vüezen bieten; vuozvallen (1); sīnen vuoz suochen; sich an 
die knie bieten; ūf den vuoz bieten; an die knīe bieten; ūf die knie bieten; ze vüezen 
bieten 

-- „den Fuß recken“: mhd. den vuoz recken 
-- „Erstarren der Hände und Füße“: mhd. starunge der hende unt vüeze 
Fußangel: mhd. drīspiz; vuozangel; ? jappestift 
Fußaustreten: mhd. stapfe 
Fußband: mhd. vuozbant 

Fußbank: mhd. schamel (2); stoc; vuozschamel 
„Fußbein“: mhd. vuozbein 
Fußbekleidung: mhd. geschuohe; geschuohede; kalige; kolze; schuoch; vuozgewant; 

vuozgewæte 
-- eine Fußbekleidung: mhd. vuozdecke 
-- eiserne Fußbekleidung: mhd. īserkolze 

-- Fußbekleidung abziehen: mhd. entschuochen 
-- Hersteller von Fußbekleidung: mhd. kolzære* 
-- mit Fußkleidung und Beinkleidung versehen (Adj.): mhd. geschuoch 
Fußboden: mhd. bodem; dil; eren (2); ertrīche; esterīch; gevletze; pflaster*; tale; tenne; 

vletze; vletzelīn 
-- gedielter Fußboden: mhd. vuozdil* 
-- mit Fußboden versehen: mhd. ? verbünen 
-- mit Fußboden belegen (V.): mhd. beschiezen 
-- mit Fußboden versehen (V.): mhd. bünen 
-- Erhöhung des Fußbodens: mhd. büne 
Fußbote: mhd. pedūn 
fußbreit: mhd. vuozbreit 
Fußbreit: mhd. vuoz 
-- einen Fußbreit abweichen von: mhd. vuoz treten 
-- Fußbreit weichen: mhd. vuoz getreten 
Füßchen: mhd. klæwelīn; klæwīn (2); vüezel; vüezelīn 
Fußdecke: mhd. vuozdecke 
„Fußdiele“: mhd. vuozdil* 
Fußeinlage: mhd. ligerinc 

Fußeisen: mhd. lemīsen; vuozīsen 
„Füßel“: mhd. vüezel 
„füßen“: mhd. vüezen 
Fußfall: mhd. genāde; underval; vuozval 
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Fußfallen: mhd. vuozvallen (2) 
Fußfessel: mhd. beinīsen; īsenhalte; klobe; vezzel (2); vuozvezzel 
-- eiserne Fußfessel: mhd. īsenhalt 
„Fußgängel“: mhd. vuozgengel 
Fußgänger: mhd. vende (1); vendel; vent; vuozman; vuozvende 
„Fußgänger“: mhd. vuozgengære* 
„fußgehend“: mhd. vuozgēnde (2) 
„Fußgeld“: mhd. vuozgelt 
Fußgelenk: mhd. enkel; enkelīn; rist (1); riste 
„Fußgesinde“: mhd. vuozgesinde 
Fußgestank: mhd. vuozsmac; vuozstanc 
Fußgestell -- Fußgestell am Webstuhl: mhd. studel 
-- kleines Fußgestell: mhd. stöllelīn 
Fußgewand: mhd. vuozgewant 
Fußgicht: mhd. vuozkrampf; vuozlidesuht; vuozsiechtuom 
„Fußhader“: mhd. vuozhader 

Fußheer: mhd. vuozhere* 
Fußhöhe: mhd. underankel; ? underschübel 
„Fußhöhle“: mhd. vuozhole; vuozhüle 

„Fußholz“: mhd. vuozholz 
füßig: mhd. vüezic 
Fußjäger: mhd. vuozjegære* 
Fußknecht: mhd. sarjant 
-- als Fußknecht dienender Bruder: mhd. sarjantbruoder 
„Fußknecht“: mhd. vuozkneht 
Fußknöchel: mhd. enkel 
Fußknöchelchen: mhd. enkelīn 
Fußkralle: mhd. vuozkröuwel 
Fußkrampf: mhd. vuozkrampf; vuozspor 
fußkrank: mhd. vuozsiech 

Fußkrankheit: mhd. vuozsiechunge 
Fußkrieger: mhd. vende (1); vendel; vent 
-- Fußkrieger mit Speer: mhd. sperknappe 
-- Schild eines Fußkriegers: mhd. vendeschilt 
„Fußkuss“: mhd. vuozkus 
fußlang: mhd. vuoztief 

Fußlänge: mhd. vuozlenge 

Fußlappen: mhd. vuoztuoch 
„Fußläufer“: mhd. vuozloufære* 
„Füßlein“: mhd. vüezelīn 
„Fußleute“: mhd. vuozliute 
„füßlich“: mhd. vüezlich 
„Füßling“: mhd. vüezlinc 
„Fußling“: mhd. vuozlinc 
fußlos -- fußloser Trinkbecher: mhd. mīol 
„fußlos“: mhd. vuozlōz 
Fußlumpen: mhd. vuozhader 

„Fußmann“: mhd. vuozman 
Fußmaß: mhd. vuozmāz 
Fußmehl: mhd. vuozmel 
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Fußnagel: mhd. nagel 
„Fußnagel“: mhd. vuoznagel 
Fußpfad: mhd. stīc āne huofslac;. vuozpfat 
-- Fußpfad durch eine Schlucht: mhd. klingenpfat 
Fußrist: mhd. rīhe (1); vuozriste 
Fußrücken: mhd. riche (1) 

Fußschemel: mhd. vuozschamel 
„Fußschlag“: mhd. vuozslac 
Fußschlinge: mhd. vuozvezzel 

„Fußschmack“: mhd. vuozsmac 
Fußsehne -- die Fußsehnen durchschneiden: mhd. hehsenen 

„fußsiech“: mhd. vuozsiech 

„Fußsiechung“: mhd. vuozsiechunge 
Fußsohle: mhd. ligerinc; sol (2); swil (1); trit; vuozsole* 
Fußsoldat: mhd. drabant; gānde (2); kneht; pregant;. sarjant; vuozgēnde (1); 

vuozgengære*; vuozgenge; vuozgengel; vuozkneht; vuozstrītære; vuozvende 
-- mit einem Spieß bewaffneter Fußsoldat: mhd. spiezkneht 

-- Fußsoldaten: mhd. vuozvolc 
Fußspur: mhd. spor (1); stapf; stapfe; trit; vuozslac; vuozspor; vuozstapfe; vuoztrappe; 

vuoztrit 
Fußstampfen: mhd. ? vuozstampfe 
Fußstapfe: mhd. spor (1); vuozslac; vuozspor; vuozstapfe; vuoztrit 
Fußstapfen: mhd. vuozspor; vuozstapfe; vuoztrit 
Fußsteig: mhd. vuozstīc 
„Fußstreiter“: mhd. vuozstrītære 
„Fußsucht“: mhd. vuozsuht 
„fußtief“: mhd. vuoztief 

„Fußtrappe“: mhd. vuoztrappe 
Fußtritt: mhd. versentrit; vuoztrit 
Fußtuch: mhd. vuoztuoch 
Fußvolk: mhd. vuozgesinde; vuozhere*; vuozliute; vuozvolc 
Fußwaschung -- Fußwaschung am Gründonnerstag: mhd. mandāte 
-- Fußwaschung am grünen Donnerstag: mhd. mandāt 
Fußweg: mhd. gancstīc; vuozwec; stīc āne huofslac 
Fußwölbung: mhd. rist (1); vuozriste 
Fußzehennagel: mhd. vuoznagel 
„Fußzoll“: mhd. vuozzol 
„Fut“: mhd. vut 
„Futlappe“: mhd. vutlappe 
futsch -- futsch gehen: mhd. schipschnap gān 
„Futschlecker“: mhd. vudeslecke 
Futter (N.) (1): mhd. amsal; ās; atz; atzunge; āz; koste (1); mast (1); snabelweide; spīse; 

vuore; vuoter (1); vuoterunge; weide (1) 
-- als Futter verbrauchen: mhd. abeniezen 
-- auf der Weide wachsendes Futter: mhd. kuppelvuoter 
-- auf fremdem Grund Futter holen: mhd. vuoteren* 
-- auf fremdem Grund Futter schneiden: mhd. vuoteren* 
-- auf jemandes Futter schneiden: mhd. einen vuoteren 
-- auf jemandes Grund Futter holen: mhd. einen vuoteren 
-- Bediensteter zur Verzeichnung von Heu und Futter: mhd. höuschrībære 
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-- Futter geben: mhd. vuoteren* 
-- Futter holen: mhd. vuoteren* 
-- Futter schneiden: mhd. vuoteren* 
-- Futter suchen: mhd. vuoteren* 
-- Futter womit die Vögel ihre Jungen ätzen: mhd. om (2) 
-- im Krieg Futter Auftreibender: mhd. vuoterære 
-- in den Gelenken steif von schlechtem oder unreifem Futter: mhd. vuoterræhe 
-- mit Futter handeln: mhd. vuoteren* 
-- ohne Futter: mhd. ungeezzen* 
-- zu Futter tauglich: mhd. vuoteric 
Futter (N.) (2): mhd. bezoc; geville (1); inville; robede 
-- feines Pelzwerk als Futter: mhd. kleinspalt 

Futterabgabe: mhd. grāveschaftvuoter 
-- Futterabgabe an den Forstherren: mhd. forstvuoter 
Futteral: mhd. hulfter; vuoter (1); vuotervaz 
„Futterbann“: mhd. vuoterban 
„Futterbarn“: mhd. vuoterbarn 
„Futterbitte“: mhd. vuoterbete 
Futterbrett -- Futterbrett für Vögel: mhd. atzbret 
„Futterbrief“: mhd. vuoterbrief 

Fütterer: mhd. pepelære; vuoterære; weidenære 
-- Abgabe der Fütterer: mhd. vuoterban 
„Futterfass“: mhd. vuotervaz 
„Futterfässlein“: mhd. vuotervezzelīn* 

Futterfeld: mhd. vuoter (1) 
Futtergeber: mhd. vuotergebære* 
Futtergeld -- Futtergeld bzw. dessen Einforderung: mhd. atzunge 
Futtergerste: mhd. vuotergerste 
Futtergras: mhd. vuotergras 
Futterhafer: mhd. vuoterhaber 
Futterhandelrecht: mhd. vuoterreht 
Futterhändler: mhd. vuoterære 
Futterholen: mhd. vuoteren* (2) 
„futterig“: mhd. vuoteric 
Futterknecht: mhd. vuoterære 
Futterkrippe: mhd. krippe; küebaren*; vihekrippe; vuoterbarn; vuoterkrippe 
-- Stecken (M.) aus denen Futterkrippen bestehen: mhd. barnstecke 
Futterleinwand: mhd. vuotertuoch 

Futterleistung: mhd. vuoteren* (2) 
Futterlieferung: mhd. vuoterunge 
Futtermeister: mhd. vuotermeister 
füttern: mhd. atzen; erneren*; ervuoren; furrieren (1); gevuoteren*; kunrieren; mesten; 

niezen lāzen; pepelen; spīsen (1); underziehen; veretzen; vuoren; vuoten (1); 
vuoteren*; ziehen (1) 

-- den Winter über einstellen und füttern: mhd. winteren* 
-- ein Kleid füttern: mhd. underziehen 
-- füttern mit: mhd. muosen (1) 
-- gut füttern: mhd. mesten 
-- mit Körnern füttern: mhd. körnen 
-- schön füttern: mhd. durchfurrieren 
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Füttern: mhd. furrieren (2) 
-- Fleisch zum Füttern der Falken: mhd. āzvleisch 
„Füttern“: mhd. vuoteren* (2) 
Futterplatz: mhd. weide (1); wünne 
„Futterrecht“: mhd. vuoterreht 
Futtersack: mhd. vuotersac 
Futterschwinge: mhd. swinge; vuoterswinge; wanne (1); ? schipfe 
-- in die Futterschwinge schwingen: mhd. wannen (1) 
-- mit der Futterschwinge schwingen: mhd. wannen (1) 
Futterstoff: mhd. bezoc 
„Futterstrick“: mhd. vuoterstric 
Futterstroh: mhd. vuoterstrō 
„Futtertafel“: mhd. vuotertavel 

Futtertrog: mhd. barn (2); küebaren*; troc (1) 
„Futtertuch“: mhd. vuotertuoch 
Fütterung: mhd. kunreiz; vuoterunge 
-- Bezahlung für die Fütterung des Viehs im Winter: mhd. vuorlōn 
-- Fütterung der Jagdhunde nach der Jagd: mhd. curīe 
 
 
G 
 
„ga“: mhd. gā (3) 
Gabe: mhd. almuosen; begift; bringenīe; gābe; gāben (2); gebe (2); gebot; gebunge; gift; 

gippe (2); hantgābe; hantgift; hebede; kleinōt; minne (1); opfer; pfunt*; prēsant (1); 
sande (1); schanc (1); schenc; schenke (2); schenkunge; solt; spende; stiure (2); 
stiuwere*; werschaft; zins; zol (3) 

-- eine Gabe überreichen: mhd. gāben 
-- Fruchtbarkeit der Gabe: mhd. dancbæricheit der gābe 
-- Gabe an eine Witwe: mhd. ābentgābe 
-- Gabe des Bräutigams zur Verlobung: mhd. harre (2) 

-- Gabe für Fahrende: mhd. buobengābe 
-- Gabe für Spielleute: mhd. buobengābe 
-- Gabe zur Zeit des Kornschnittes: mhd. snitwīsōt 
-- heimliche Gabe: mhd. winkelgābe 
-- kleine Gabe: mhd. gābelī; gebelīn 
-- nützliche Gabe: mhd. guottāt 
-- verschwenderische Gabe: mhd. übergift 
-- die sieben Gaben des heiligen Geistes: mhd. sibenzal 
-- gesandte Gaben: mhd. gesant (1) 
-- Sack für erbettelte Gaben: mhd. betelsac 
-- tugendhaftes Austeilen von Gaben: mhd. tugentspenden 

-- von den sieben Gaben des heiligen Geistes stammend: mhd. sibengǣbic* 
„gäbe“: mhd. gæbe 
„Gabebrief“: mhd. gābebrief 
Gabel: mhd. furke; gabele; gartgabele; grel (3); zwisele (1) 
-- Befestigung der Hirscheingeweide an Gabel: mhd. furkīe 
-- dreizackige Gabel: mhd. kroüwelichīn 
-- Gabel mit hakenförmigen Spitzen: mhd. kröuwel 
-- zweizinkige Gabel: mhd. hāke 
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Gäbelchen: mhd. kroüwelichīn 
Gabeldeichsel: mhd. enze 
gabelförmig: mhd. gabeleht; zwiseleht; zwiselic* 
-- gabelförmig auseinander gehen: mhd. griten 
-- gabelförmig spalten: mhd. zwiselen 
-- an der Waage das gabelförmige Stück: mhd. klobe 
-- gabelförmiger Zweig: mhd. furke 

-- gabelförmiges Instrument: mhd. furke 
-- gabelförmiges Verbindungsholz am Wagen oder am Pflug: mhd. wetter (1) 
Gabelförmiges -- etwas Gabelförmiges: mhd. zwisele (1) 
Gabelmacher: mhd. gabelmachære* 

gabeln: mhd. fürken 
Gabelträger: mhd. gabeltragære* 

Gabelung: mhd. furkīe; gewicke; zwisele (1) 
„gabenreich“: mhd. gāberīche 
Gabenverteilung: mhd. spende 
„gabhaft“: mhd. gābehaft 
„gabhaftig“: mhd. gābehaftic 
Gabholz -- Gabholz das unter Bezugsberechtigten verteilt wird: mhd. gābeholz 
Gabriel: mhd. Gabrīēl 

„Gabung“: mhd. gābunge 
„gach“: mhd. gāch (1); gāch (2); gæhe (2); gāhende 
„Gachheit“: mhd. gāchheit 
„Gachspeise“: mhd. gāchspīse 
„Gachsprung“: mhd. gāchsprunc 
„gack“: mhd. gack 
gackern: mhd. būzen (1); gāgen; gāgeren* (1); gagezen* (1); gatzen 
-- gackern wie ein Huhn: mhd. kragelen 
„Gackern“: mhd. gagezen (2) 
gacksen -- gicksen und gacksen: mhd. gīgengarren 
„Gademer“: mhd. gademære* 

„Gademplatz“: mhd. gademstat 
Gaden: mhd. gadem 
-- Gaden als zinspflichtige Liegenschaft: mhd. gademstat 
„Gadenmann“: mhd. gademman 
„Gaffel“: mhd. gaffel 
gaffen: mhd. kapfen (1); plarren 
„gaffen“: mhd. gaffen 
Gaffen: mhd. kapfen (2) 
-- „ein Gaffen anlegen“: mhd. ein kaffen anetuon 
gaffend: mhd. muntoffen 
Gaffer: mhd. gaffære*; kapfære 
„gagag“ (Naturlaut der Gans): mhd. gāgāg 
Gagat: mhd. vlammestein 

Gagates (Edelstein): mhd. gagātes 
Gagatromes (Edelstein): mhd. gagatrōmes 
Gagel: mhd. gagel 

 „Gaggern“: mhd. gāgeren (2) 
Gahmurets -- Erbe Gahmurets: mhd. diu Gahmuretes art 
gähnen: mhd. erginen; geinen; geschen (1); ginen; giwen; gümitzen; ? heschen; ūfginen 
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Gähnen: mhd. ginen (2); ginōt; giwen (2) 
-- Neigung zum Gähnen: mhd. ? geseifer 

gähnend -- gähnend verschlingen: mhd. beginen (1) 
„gähnend“: mhd. ginende 
Gähnwolf: mhd. giemolf 
„Gähtaufe“: mhd. gāchtouf 

Galan -- junger Galan: mhd. sporte 
galant -- galant sein (V.): mhd. hovieren (1) 
-- galanter Mann: mhd. hoveschære 

„Galaxie“: mhd. galaxiā 
Galaxis: mhd. herstrāze 

Galeere: mhd. caland (1); galīde; galīe; galīne (1) 
-- Führer einer Galeere: mhd. galinære 
-- Fahrt auf Galeeren: mhd. ? galīnē 

-- Haus für Galeeren: mhd. galīnhūs 

Galerie: mhd. lin (1); line; loube (1); sölere*; umbeganc; umbelouf; umbewec 
Galfe: mhd. galvei; galvel 
Galgant: mhd. galgān; galgenwurz 
Galgantwurzel: mhd. galanwurz; galgān 
Galgen: mhd. drīholz; galge; galgenholz; gewihte; nōtstal; schupfe; wide 
-- am Galgen Baumelnder: mhd. galgenswengel 
-- am Galgen Hängender: mhd. klīster 

-- gemauerter Richtplatz unter dem Galgen: mhd. rabenstein 

-- Mensch der den Galgen verdient: mhd. keibe (2) 
-- Querbalken des Galgens: mhd. galgenast; nast 
„Galgenbaum“: mhd. galgenboum 

„Galgenbrief“: mhd. galgenbrief 

„Galgenhobel“: mhd. galgenhovel* 
„Galgenholz“: mhd. galgenholz 
Galgenleiter -- Sprosse auf der Galgenleiter: mhd. galgensprüzzel 

„galgenmäßig“: mhd. galgenmæzic* 
„Galgenmeister“: mhd. galgenmeister 

„Galgenrahe“: mhd. galgrahe 
galgenreif: mhd. galgenmæzic*; henkemæzic* 
„Galgenschwengel“: mhd. galgenswengel 
„Galgensprüssel“: mhd. galgensprüzzel 

„Galgenstatt“: mhd. galgenstat 

Galgenstrick: mhd. galgenhovel*; galgenstric; gewit (1); helsinc; helslinc 
Galgenvogel -- Rabe als Galgenvogel: mhd. galgrabe 
Galicien: mhd. Galicīā 

Galicier: mhd. Galicīān 

Galiläa -- aus Galiläa stammend: mhd. galilēisch 
-- Galiläa betreffend: mhd. galilēisch 
galiläisch: mhd. galilēisch 
„Galitzenstein“: mhd. galizenstein 
Gallapfel: mhd. eichapfel; loupapfel 
-- Gallapfel der Zeder: mhd. zēderapfel; zēderboumapfel 

Galle (F.) (1): mhd. galle (1) 
-- bitter wie Galle: mhd. gallenbitter 
-- bitter wie Galle machen: mhd. gellen (1); vergellen (1) 
-- dem Fisch die Galle ausnehmen: mhd. den visch vergellen 
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-- Galle ausnehmen: mhd. entgellen*; gellen (1) 
-- Galle vor Neid: mhd. nītgalle 
-- mit Galle und Essigtrank laben: mhd. mit galle und ezzichtranc laben 
-- mit Galle versehen (V.): mhd. begallen 
-- nicht mit Galle versetzter Honig: mhd. honec unvergellet 
-- sich mit Galle erfüllen: mhd. ergellen (2) 
-- voll Galle seiend: mhd. ? truckenhitzic 
-- giftige Galle: mhd. eitergalle 
Galle (F.) (2): mhd. galle (2) 
Gallenbalg: mhd. gallenbalc 
gallenbitter: mhd. gellic 
Gallenbläschen: mhd. blæselīn 

Gallenblatter: mhd. gallenblātere* 
Gallenflüssigkeit: mhd. gallenbitterīn 
Gallengeschwülsten -- mit Gallengeschwülsten behaftet: mhd. gellecht 
Gallenhaut: mhd. gallenhūt 

„Gallensauf“: mhd. gallensūf 
Gallensucht: mhd. gallensuht 
Gallentrank: mhd. gallensūf 
„Gallentrank“: mhd. gallentranc 
„Gallentrunk“: mhd. gallentrunc 
Gallenwasser: mhd. gallenwazzer 
gallertartig -- gallertartige Speise: mhd. sulz 
Gallerte: mhd. galreide; galreidsulze 
gallig: mhd. gellic 
„gallisch“: mhd. galois 
Galmei: mhd. galmei; kalemīne 
„Galmloch“: mhd. galmloch 

Galopp: mhd. galopeiz; gesprenge; schūf; schūft; sprunc; walap; walopiere 
-- im Galopp: mhd. enschūfte; schūftes 
-- in Galopp setzen: mhd. ersprengen; galopieren (1) 
-- voller Galopp: mhd. rabīne 
galoppieren: mhd. ersprengen; galopieren (1); leisieren; schūften; sprengen (1); springen 

(1); walopieren 
-- galoppieren in: mhd. walopieren ze 
-- galoppieren zu: mhd. walopieren ze 
-- mit verhängtem Zügel galoppieren: mhd. leisieren 
Galoppieren: mhd. schūften (2); sprengen (2) 
„Galoppieren“: mhd. galopieren (2) 
galoppierend: mhd. walopierende 
„Galosche“: mhd. kaloz 
„Galtalpe“: mhd. galtalpe 
„Galtvieh“: mhd. galtvihe 
Gamander: mhd. gamanderbluome; gamandrē 
-- echter Gamander: mhd. gamanderbluome; gamandrē 
-- großer Gamander: mhd. grōzgamander 
„Gampelweise“: mhd. gampelwīse 
Gams: mhd. gamz 
Gamsbock: mhd. gemzinc 
Gämse: mhd. gamz; geiz; steingeiz 
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Ganerbe: mhd. ganerbe 
Gang (M.) (1): mhd. wegeweide 

-- Gang am Abend: mhd. ābentganc; ganc; genge (2); giht (3); leite (1); lœfel; louf (1); 
sint (4); sweif; trahte (1); vart (1); vluz; wandel; wandelunge; wander; zuht 

-- Gang auf die Weide: mhd. weideganc 
-- Gang der Zeit: mhd. swīch (1) 
-- Gang in die Verbannung: mhd. aberūm 
-- Gang zur Jagd: mhd. weideganc 
-- Gang zur Mette: mhd. mettenganc* 
-- Gang zur Trauung und Einsegnung: mhd. kirchganc 
-- helfen in Gang zu setzen: mhd. anehelfen 
-- im Gang sein (V.): mhd. umbestrūmen 
-- in Gang setzen: mhd. anesetzen 
-- irrer Gang: mhd. irreganc 
-- leise gleitender Gang: mhd. slich (1) 
-- Mensch mit hoppelndem hüpfendem Gang: mhd. hoppelære 
-- Mensch mit schleppendem Gang: mhd. antvuoz 
-- ruheloser Gang: mhd. irreganc 
-- schleppender Gang: mhd. geslerfe 

-- solange der Krieg im Gang ist: mhd. die wīl diu reis umb strūmet 
-- zielloser Gang: mhd. irreganc 
-- unterirdischer Gang: mhd. gruft 
-- im Gange: mhd. envar; gengelīche 
-- im Gange seiend: mhd. vertic 
-- gut im Gange seiend: mhd. genge (1) 
-- zu Gange gebracht: mhd. varende (1) 
-- hinsichtlich des Ganges gesund: mhd. gancheil 
Gang (M.) (2): mhd. blāsenhals; *gangunge?; hals; tunc; urganc 
-- auf einem durchbrochenen Gang weiter fortbrechen: mhd. einen slac ūzbrechen 
-- äußerer Gang: mhd. mantel (1) 
-- bedeckter Gang: mhd. vüreschopf 
-- den Gang ganz aushauen (bergmännisch): mhd. zerhouwen (1) 
-- Gang im Bergwerk: mhd. gesleppe 
-- Gestein unter dem Gang: mhd. daz ligende 
-- kleiner Gang: mhd. gengelīn 
-- kreisförmiger Gang: mhd. umbekreiz 
-- offener Gang am oberen Stockwerk: mhd. loube (1) 
-- unterirdischer Gang: mhd. tunc 
Gangart: mhd. ganc 
-- weiche Gangart des Pferdes: mhd. gezelt (2) 
gangbar: mhd. ganchaft; ganchaftic; genge (1); löufic; löuftic; vertic; wandelbære (1); 

wandelbæric; wandellīche; wandellīchen 
-- nicht gangbar: mhd. unlöufec 
-- gangbare Stelle: mhd. lœfel; louf (1) 
„gangbar“: mhd. *gancbære? 

gänge: mhd. ganchaft; ganchaftic 
„gänge“: mhd. genge (1) 
„Gänge“ (F.): mhd. genge (2) 
„Gänge“ (M.): mhd. genge (3) 
„Gängel“: mhd. gengel (2) 
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Gängelband: mhd. volgebant 
„Gangeler“: mhd. gangelære 
Gänger: mhd. gēære*; gengære; genge (3); gengel (2) 
„Gänger“: mhd. *gangære? 
Ganges: mhd. Ganjas 

„gangfertig“: mhd. gancvertic 
Gangfisch: mhd. gancvisch 
gängig: mhd. gæbelich; gæbic; ganclīche*; gemeine (1); genæme (1); genæme (2); genge 

(1); gengic; gibe (1); gibic; giftic 
-- gängig sein (V.): mhd. gān (1) 
-- in gängigen Münzen: mhd. ganclīche* 
-- gängiger Wert: mhd. ganc 
-- „den Leib gängig machen“: mhd. den līp genge machen 
Gängigsein: mhd. ganc 
„Gänglein“: mhd. gengelīn 
„gänglich“: mhd. gengelich; gengelīche 
„Gangsteig“: mhd. gancstīc 
„Gangvieh“: mhd. gancvihe 
Gans: mhd. enge (4); gans; vogel 
-- eine Gans: mhd. horgans 

-- brütende Gans: mhd. bruotgans 
-- dumm machen wie eine Gans: mhd. vergansen 
-- freilaufende Gans: mhd. wetergans 
-- Gans betreffend: mhd. gensīn 
-- Geschnatter der Gans: mhd. gāgāg 
-- nach Art einer Gans seiend: mhd. gensic 
-- schnattern wie eine Gans: mhd. gāgen 
-- Schnattern wie eine Gans: mhd. gāgen (2); gigā 
-- von der Gans stammend: mhd. gensīn 
-- wie eine Gans: mhd. gensischen 
-- bei einem Todesfall an den Gutsherrn zu reichende Gans: mhd. tōtgans 
-- Jagd auf wilde Gänse machen: mhd. gansen 
Gans...: mhd. gensīn 
Gänschen: mhd. gensel; genselīn 
Gänseaar: mhd. gansar 
Gänseadler: mhd. gansar 
Gänsebein: mhd. gensevuoz; gensevuoz 
„Gänseblume“: mhd. gensebluome 
Gänsebraten: mhd. gensebrāte 
Gänsedistel: mhd. bungel; dūdistel 
-- Gemeine Gänsedistel: mhd. gensedistel; magetdistile; meiedistele 
Gänseei: mhd. gansei; genseei 
Gänsefeder: mhd. gansvedere 
Gänsefett: mhd. gensesmalz; gensesmer 
Gänsefingerkraut: mhd. grensinc 
Gänsefleisch: mhd. gensevleisch 
Gänsefurt: mhd. gensevurt 
Gänsefutter -- Kleie als Gänsefutter: mhd. gensekorn 
Gänsegefieder: mhd. gansgevidere 
Gänsegekröse: mhd. gensekrœse 
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„Gänsegelt“: mhd. gensegelt 
Gänsegülte: mhd. gensegelt 
Gänsehals: mhd. gensekrage 
Gänsehirte: mhd. ganshirte 

Gänseklein: mhd. gensekrœse 
„Gänsekorn“: mhd. gensekorn 
Gänsekot: mhd. gensemist 
„Gänsekragen“: mhd. gensekrage 
„Gänsekresse“: mhd. gensekresse 
„Gänsekröse“: mhd. gensekrœse 
Gänseküken: mhd. gensel; genselīn 
„Gänselöffel“: mhd. genseleffel 

„Gänsemäre“: mhd. gensemære 
„Gänsemist“: mhd. gensemist 
Ganser: mhd. ganze 
Gänserich: mhd. ganze; ganzer 
Gänseschinken: mhd. gensevuoz 

Gänseschmalz: mhd. gensesmalz 
Gänseweide: mhd. gansweide; genseweide 
Gänsezehnte: mhd. gensezehende 

„Gansgefieder“: mhd. gansgevidere 
ganshaft: mhd. genselich 
„gänsin“: mhd. gensīn 

Gänslein: mhd. gensel; genselīn 
„Ganslöffel“: mhd. gansleffel 

„Gant“: mhd. gant (2) 
„Gantbrief“: mhd. gantbrief 
Ganter: mhd. ganze; ganzer 

Gantversteigerung: mhd. umbeslac 
ganz: mhd. al (1); al (2); al (3); alanc (1)alganz; albetalle; *aleben?; algemeine (1); 

allemetallen; aller; allevart; almitalle; alsō; alsō; eingehtic; ganz (1); ganz (2); 
ganzlich; gar (1); gar (2); geheil (1); gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; genōte 
(1); genœte; hart (2); harte; heil (1); ītel (2); *lidelīch?; lidelīche; lœtic; lūter (2); 
meinic; nāch (2); nāhest; schœne (1); slehtes; ein teil; unberoubet; unerworht; 
ungeteilet; unverbrochen; unverdrumet; unverheret*; unverhouwen; unverschertet; 
unverschrōten; unvertān; unverzilet* (1); unzerbrochen (1); unzerbrochen (2); 
unzerkloben; unzervüeret; vaste (3); verre (2); verrelīche; vile (1); vol (1); vol (2); 
den vollen; mit vollen; in vollen; ze vollen; vollen (2); vollic (1); vollīche; volliclich; 
volliclīche; volliclīchen*; wol (2) 

-- das Gedärm ganz entleeren: mhd. dermen 
-- das ist ganz gelogen: mhd. daz ist gar gelogen 
-- den Gegner ganz niederstechen: mhd. umbestechen 
-- den Grund ganz und gar erfassend: mhd. durchgrunthaftic 
-- durch Kampf ganz abnutzen: mhd. verstrīten 
-- durch Kampf ganz vernichten: mhd. verstrīten 
-- durch Nachstellung ganz und gar berücken: mhd. vollāgen 
-- ein Buch ganz durchlesen: mhd. ein buoch biz an daz ende varen 
-- ganz allein: mhd. alterseine (1); alterseine (2) 
-- ganz anders: mhd. alanderes* 
-- ganz anfüllen: mhd. vervüllen 
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-- ganz angefüllt: mhd. vervüllet 
-- ganz arm: mhd. hendeblōz 
-- ganz aufgehen: mhd. volgān (1); vollegān* 
-- ganz aus Samt bestehend: mhd. alsamītīn 
-- ganz ausdenken: mhd. voltrahten 
-- ganz ausreichen: mhd. volreichen 
-- ganz außen: mhd. allerūzereste; zeallerūzerest 
-- ganz aussprechen: mhd. errecken (1); gerecken (2) 
-- ganz beenden: mhd. verenden 
-- ganz bei Handen: mhd. albīhanden 
-- ganz bereit: mhd. albereit* (1); albereit* (2); algar 
-- ganz besitzen: mhd. teil haben 
-- ganz besondere Not: mhd. sundernōt 
-- ganz besonders: mhd. meiste (2) 
-- ganz bewaffnen: mhd. verwāfenen 
-- ganz bezahlen: mhd. volgelten 
-- ganz bleichen: mhd. vervelwen 
-- ganz bloß: mhd. albar 
-- ganz brüchig: mhd. durchbrüstic 
-- ganz dicht an: mhd. alveste 
-- ganz dicht machen: mhd. diu arche veste wimmeren 
-- ganz dumm werden: mhd. vertumben 
-- ganz durch: mhd. aldurch (1) 
-- ganz durchziehen: mhd. durchvāhen 
-- ganz eben: mhd. alebenest* 
-- ganz eben machen: mhd. vertennen 
-- ganz ehrlich: mhd. getriuwelīche; getriuwelīchen; getriuwenlīche; getriuwiclīche 
-- ganz einschüchtern: mhd. verveigen 
-- ganz entbehren: mhd. durchswachen 
-- ganz entkräften: mhd. vermüejen 
-- ganz entkräftet: mhd. vermüejet 
-- ganz entstellen: mhd. verunwæhen 
-- ganz ermessen (V.): mhd. volmerken 
-- ganz ermüden: mhd. zermüeden 
-- ganz ertränken: mhd. durchsoufen 
-- ganz fahl machen: mhd. vervelwen 
-- ganz faul machen: mhd. verviulen 
-- ganz fest machen: mhd. volherten (1); volleherten 
-- ganz flügge werden: mhd. durchvlücken 
-- ganz förderlich sein: mhd. vervrumen 
-- ganz froh: mhd. durchvrō 
-- ganz gefüllt: mhd. bisleht 
-- ganz geheim: mhd. übertougen 
-- ganz gelb machen: mhd. vergilwen 
-- ganz gelb werden: mhd. vergilwen 
-- ganz gemächlich: mhd. algemachsame; algemachsame* (2); almechlīch*; alsanfte; 

alschōne 
-- ganz genau: mhd. albesunderlingen 
-- ganz gerade: mhd. alebenest* 
-- ganz gerne: mhd. algerne 
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-- ganz gewiss: mhd. bescheidenlīche 
-- ganz glatt schleifen: mhd. durchslīfen 
-- ganz glänzend: mhd. albrehende 
-- ganz gleich: mhd. ebengelich; al ein 
-- ganz gleichmäßig: mhd. alebenest* 
-- ganz groß: mhd. volgrōz 
-- ganz grün machen: mhd. vergrüenen 
-- ganz grün werden: mhd. vergrüenen 
-- ganz gut: mhd. alleguot; durchguot 
-- ganz halten: mhd. belīben (1) 
-- ganz hart werden: mhd. verharsten; verharten 
-- ganz hässlich machen: mhd. verunwæhen 
-- ganz hell und rein: mhd. durchlūter 
-- ganz her: mhd. alher 
-- ganz hinderlich sein (V.): mhd. vervrummen 
-- ganz hören: mhd. volhœren 
-- ganz in der Mitte: mhd. almitten 
-- ganz in Wut geraten (V.): mhd. verwüeten 
-- ganz inmitten: mhd. allemitten; allenmitten 
-- ganz jäh: mhd. inallengāhen* 
-- ganz kalt werden: mhd. verkalten 
-- ganz klar: mhd. allūter 
-- ganz klein: mhd. urkleine 
-- ganz krank: mhd. durchsiech 
-- ganz krank sein (V.): mhd. versiechen 
-- ganz krank werden: mhd. versiechen 
-- ganz krumm werden: mhd. verkrumben 
-- ganz krümmen: mhd. verkrümben 
-- ganz kühn: mhd. alvermezzenlīche 
-- ganz kurze Zeit: mhd. ein klein; ein kleine 
-- ganz lahm werden: mhd. verlamen 
-- ganz lähmen: mhd. verkrümben 
-- ganz lang: mhd. durchlanc 
-- ganz langsam: mhd. almechlīch* 
-- ganz leer machen: mhd. erlæren 
-- ganz leeren: mhd. verœsen 
-- ganz leicht machen: mhd. versenften 
-- ganz lieb: mhd. wolgeminnet 
-- ganz machen: mhd. genzen; heilen (1) 
-- ganz martern: mhd. vermarteren* 
-- ganz mit freiem Willen: mhd. durchwilliclīche* 
-- ganz müde machen: mhd. vermüeden 
-- ganz nackt: mhd. albar 
-- ganz nahe: mhd. alnāch; alveste 
-- ganz neu: mhd. alniuwe; iteniuwe (1); nitniuwe; spanniuwe; sporniuwe; sunderniuwe 
-- ganz Neues: mhd. iteniuwe (2) 
-- ganz oben: mhd. ze oberst 
-- ganz offen: mhd. sunder luoder; āne luoder 
-- ganz ohne: mhd. alsunder 
-- ganz plötzlich: mhd. unplozlich 
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-- ganz räumen: mhd. errūmen 
-- ganz rechen: mhd. verrechen (1) 
-- ganz recht: mhd. alrehte 
-- ganz reich: mhd. volrīche 
-- ganz reifen: mhd. volrīfen 
-- ganz rein: mhd. durchlūterlich 
-- ganz rein (Wein): mhd. wīnic 
-- ganz rösten: mhd. verrœsten 
-- ganz rot: mhd. alrōt 
-- ganz rot machen: mhd. verrœten 
-- ganz sagen: mhd. volrecken (2) 
-- ganz salzig machen: mhd. versalzen 
-- ganz sauer werden: mhd. versūren 
-- ganz schartig machen: mhd. verscherten 
-- ganz schätzen: mhd. volreiten 
-- ganz schauen: mhd. volschouwen 
-- ganz schief machen: mhd. vergleifen 
-- ganz schmücken: mhd. volzieren 
-- ganz schön machen: mhd. volschœnen 
-- ganz schwach werden: mhd. verkūmen 
-- ganz schwarz: mhd. alswarz 
-- ganz schwärzen: mhd. verswerzen 
-- ganz schweigend: mhd. alswīgende 
-- ganz sehen: mhd. volsehen 
-- ganz siedend: mhd. alwallende 
-- ganz so wie: mhd. vüre (1) 
-- ganz starr werden: mhd. verstarren; versterren 
-- ganz steif werden: mhd. verstorren 
-- ganz sterben: mhd. volsterben 
-- ganz still schweigen: mhd. muoterstille swīgen 
-- ganz still werden: mhd. verstummen 
-- ganz stumm: mhd. verstumet* 
-- ganz stumm machen: mhd. verstummen 
-- ganz Stummer: mhd. tōtstumme 
-- ganz taub geworden: mhd. vertoubet 
-- ganz taub machen: mhd. vertouben 
-- ganz taub werden: mhd. vertouben 
-- ganz tot: mhd. durchstorben 
-- ganz trächtig: mhd. durchtrehtic 
-- ganz traurig: mhd. altrūric* 
-- ganz treulich: mhd. allertriuwelīches* 
-- ganz trübe werden: mhd. verschalen* 
-- ganz überfluten: mhd. zervüllen 
-- ganz umkehren: mhd. volkēren 
-- ganz umwenden: mhd. volkēren 
-- ganz und gar: mhd. ? albegar*; über al; alanc (2); alanclīhhen; ? albegar; allenthalben; 

allenthalp; alles; allīclīche*; alvollen; alzemāle; alzūmāle; begar*; betalle; 
*betallen?; betalliclīche*; bevollen (1); durch und durch; durchnehtelīche*; 
durchnehtelīchen*; durchnehticlīche*; durchnehticlīchen*; durchslehtes; ze 
durchslahte; durchslechticlīchen*; durchsleht; einvalticlīchen*; ganzlīche; 
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ganzlīchen; gar (2); garlīche; garwe (2); geredelīche; gerlīche (1); herzelīche; 

herzenlīche; herzenlīchen; herziclīche; herziclīchen; über houbet; mitalle; reine (2); 
schōne (1); sunder schranz; slehtes; sūber (1); überal (1); überal und al; ūz und ūz; 
ūz unz an daz ende; vollen (2); von grunde; vorenemes*; vürenamens*; zuomāle 

-- ganz und gar allein: mhd. aleingenōte 
-- ganz und gar besticken: mhd. durchsticken 
-- ganz und gar bis in die Gott hineinschauen: mhd. durchlūzen 
-- ganz und gar dem Wunschbild entsprechen: mhd. *durchwünschen? 
-- ganz und gar dem Wunschbild entsprechend: mhd. durchwünschet 
-- ganz und gar einfassen: mhd. durchvazzen 
-- ganz und gar einsalben: mhd. durchsmirwen 
-- ganz und gar ernähren: mhd. durchspīsen 
-- ganz und gar faulig: mhd. durchvūl 
-- ganz und gar flach: mhd. durchvlach 
-- ganz und gar freiwillig: mhd. durchwilliclīche* 
-- ganz und gar gut: mhd. durchguot 
-- ganz und gar hineinschauen: mhd. durchlūzen 
-- ganz und gar läutern: mhd. durchliuteren* 
-- ganz und gar lieblich: mhd. durchsüeze 
-- ganz und gar mit Freude erfüllen: mhd. durchvröuwen 
-- ganz und gar schön machen: mhd. durchvīnen 
-- ganz und gar sündig: mhd. durchbrüchic 
-- ganz und gar träge: mhd. durchlazzet 
-- ganz und gar welk machen: mhd. durchwelken 
-- ganz ungestalt machen: mhd. entschaffen 
-- ganz unverdrossen: mhd. alunverdrozzen* 
-- ganz unversehrt: mhd. alganz 
-- ganz verachtet machen: mhd. verunwerden 
-- ganz verblassen: mhd. zerblīchen 
-- ganz verbleichen: mhd. zerblīchen 
-- ganz verklären: mhd. überklæren 
-- ganz vertrocknen: mhd. versmorren 
-- ganz verunglimpfen: mhd. verunwæhen 
-- ganz voll: mhd. studvol 
-- ganz voran: mhd. vorderst* (2); ze vorderst; ze aller vorderst 
-- ganz vorn: mhd. vorderst* (2); vornān; zevorderest 
-- ganz wallend: mhd. alwallende 
-- ganz werden: mhd. erganzen 
-- ganz wund schießen: mhd. verschiezen 
-- ganz zu Ende denken: mhd. verdenken 
-- ganz zu Schanden machen: mhd. durchschenden; verschenden 
-- ganz zuerst: mhd. zeallerērst 
-- ganz zum Narren machen: mhd. vernarren 
-- ganz zusammenscharren: mhd. verrechen (1) 
-- ganz zuunterst: mhd. zeallerunderst 
-- ganz zuverlässig: mhd. volstæte 
-- ganz zuwider: mhd. grimme leit 
-- kämpfend ganz beiseite drängen: mhd. voldrücken 
-- mit Speerebrechen einen ganz Wald verbrauchen: mhd. den walt swenden; vil des 

waldes swenden 
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-- nicht ganz: mhd. halp (2) 
-- rinnend ganz bedecken: mhd. überrinnen 
-- sich ganz dem Gedanken hingeben: mhd. vil gar daran gevallen 
-- sich ganz dem Schmerz hingeben: mhd. verriuwen 
-- sich ganz wundervoll zeigen: mhd. verwunderen* (1) 
-- sich jemandem ganz anvertrauen: mhd. voltriuwen 
-- das ganze Jahr: mhd. jārlanc 
-- die ganze Nacht: mhd. alle naht 
-- die ganze Welt: mhd. allez irdische tal 
-- die ganze Zeit: mhd. iemer 

-- durchs ganze Land: mhd. lendiclīchen* 

-- Gericht zu dem niemand besonders geladen wird sondern die ganze Gemeinde 
von selbst erscheinen muss: mhd. ungeboten dinc 

-- von ganzem Herzen: mhd. durchnehtelīche*; durchnehtelīchen*; durchnehticlīche*; 
durchnehticlīchen* 

-- auf der ganzen Oberfläche hin gefrieren: mhd. übervriesen 
-- den ganzen Tag: mhd. den ābent und den morgen; spāte unde vruo; al tag; allen tag; 

über tac; tagelanc 
-- den ganzen Tag über: mhd. durchgēnden tac 
-- den ganzen Tag über schlafen: mhd. den tac überslāfen 
-- der Tag in seiner ganzen Dauer: mhd. der durchlange tac 
-- im ganzen Leben: mhd. bī leben; ze deme leben 
-- Kriegszug des ganzen Landes: mhd. lantzuc 
-- mit Speerebrechen einen ganzen Wald verbrauchen: mhd. den walt verswenden 
-- seinen ganzen Sinn auf etwas richten: mhd. sich verdenen an 
-- Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander: mhd. 

lantsuone 
-- Vorsteher der Juden im ganzen Reich: mhd. hōchmeister 
-- während der ganzen Zeit: mhd. in allen wīlen 
-- während des ganzen Jahres: mhd. über jār 
-- einzelner ganzer Gegenstand: mhd. stücke 
-- in ganzer Länge strecken: mhd. hinstrecken 

-- Verkäufer ganzer Tücher: mhd. alincstendære* 
-- von ganzer Seele: mhd. durchnehtelīche*; durchnehtelīchen*; durchnehticlīche*; 

durchnehticlīchen* 
-- mein ganzes Herz: mhd. al mīnes herzen āder 
-- mein ganzes Leben: mhd. al mīne tag; in allen mīnen tagen 
„ganz“: mhd. allentsam; allentsamen; allentsament; *ganzic? 
-- „ganz durch“: mhd. aldurch (2) 
-- „ganz eben“: mhd. *allereben?; allerebenest 
-- „ganz frech“: mhd. durchvrech 
-- „ganz für sich“: mhd. alvürsich 
-- „ganz gemächlich“: mhd. algemechlīche 
-- „ganz gesund“: mhd. algesunt 
-- „ganz klar“: mhd. durchklār 
-- „ganz mild“: mhd. almilte 
-- „ganz müde“: mhd. almüede 
-- „ganz richtig“: mhd. gerihtic (1) 
-- „ganz unten“: mhd. alunden 
-- „ganz voll“: mhd. alvol 
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-- „ganz wahr“: mhd. alvürwār 
-- „ganz weh“: mhd. alwē 
Gänze -- zur Gänze mit Süße erfüllen: mhd. durchseimen 
-- zur Gänze wahrnehmen: mhd. durchgoumen 
„Gänze“: mhd. genze 
Ganzes -- Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen: mhd. 

trūbe 
-- im Ganzen: mhd. doch; durchūz 
-- Teil vom Ganzen: mhd. daz teil 
Ganzheit: mhd. alheit; allichheit*; ganzenheit; ganzheit; ganzicheit; gar (3); genze; 

genzlicheit 
-- als Ganzheit: mhd. gelider und leib āne undersprinc 
gänzlich: mhd. mit al; albetalle; allemetallen; aller; allerdinge; allersamen; allersament*; 

allich; almitalle; alzoges; betalle; blœziclīche*; blœzlīche; blœzlīchen; deger; 
degerlīchen; aller dinge; alles dinge; ze durchslahte; ze durchslehte; 
durchnehtlīche*; durchsleht; durchslehtes; durchslechticlīchen*; eigenlich; 
einbærelīche; einbærelīchen; ganz (1); ganz (2); ganzlich; ganzlīche; ganzlīchen; 
gar (2); garlīche; garlīchen; garwe (2); genziclīche; *gerlich? (1); gerlīche (1); 
grüntlich*; von grunde; ze grunde; lūterlīche; lūterlīchen; ze māle; āne māze; über 
māze; ūz der māze; ūzer māze; mit alle; mitalle; murzes; samenthaft (1); 
samenthaft (2); samhaft; slehte (1); slehtes; tiger (3); tigere; tigerelīche; überal (1); 
vil gar; vol (2); den vollen; die volle; mit vollen; in volle; mit volle; ze volle; ze vollen; 
vollīche; volliclīche; von grunde; zuomāle 

-- durch Jäten gänzlich säubern: mhd. durchjeten 
-- gänzlich arm: mhd. tōtarm 
-- gänzlich durch Gesang ausdrücken: mhd. durchsingen 
-- gänzlich erniedrigen: mhd. durchswachen 
-- gänzlich läutern: mhd. durchklārieren 
-- gänzlich mit Wärme durchdringen: mhd. durchwermen 
-- gänzlich unbekannt: mhd. überunbekant 
-- gänzlich von Unkraut reinigen: mhd. durchkriuteren* 
-- gänzlich zerschlagen (V.): mhd. durchvellen 
-- sich gänzlich vernarren: mhd. vertōren; vertœren 
„gänzlich“: mhd. *einbæric?; *garlich?; genzic; *genziclich? 
Gänzlichkeit: mhd. genzlicheit 

Ganzmachung: mhd. genzunge 

„Gänzung“: mhd. genzunge 

gar: mhd. algar; bor (3); etewā; ganz (2); gar (1); gar (2); ze māle; vile (1) 
-- besonders gar: mhd. algar 
-- den Grund ganz und gar erfassend: mhd. durchgrunthaftic 
-- durch Nachstellung ganz und gar berücken: mhd. vollāgen 
-- es geht auf gar keinen Fall: mhd. ez gīt ūz der wīse 
-- ganz und gar: mhd. ? albegar*; über al; alanc (2); alanclīhhen; ? albegar; allenthalben; 

allenthalp; alles; allīclīche*; alvollen; alzemāle; alzūmāle; begar*; betalle; 
*betallen?; betalliclīche*; bevollen (1); durch und durch; durchnehtelīche*; 
durchnehtelīchen*; durchnehticlīche*; durchnehticlīchen*; durchslehtes; ze 
durchslahte; durchslechticlīchen*; durchsleht; einvalticlīchen*; ganzlīche; 
ganzlīchen; gar (2); garlīche; garwe (2); geredelīche; gerlīche (1); herzelīche; 

herzenlīche; herzenlīchen; herziclīche; herziclīchen; über houbet; mitalle; reine (2); 
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schōne (1); sunder schranz; slehtes; sūber (1); überal (1); überal und al; ūz und ūz; 
ūz unz an daz ende; vollen (2); von grunde; vorenemes*; vürenamens*; zuomāle 

-- ganz und gar allein: mhd. aleingenōte 
-- ganz und gar besticken: mhd. durchsticken 
-- ganz und gar verringern: mhd. verlützen 

-- gar kochen: mhd. durchkochen 

-- gar machen: mhd. gerwen (1) 
-- gar manche: mhd. vil manec 
-- gar nicht: mhd. alanc niht; boresēre*; borevile; bœslīche; bœslīchen; kleine (2); kleinen 

(1); kūmelīche; kūmiclīche*; kūmiclīchen*; lützel (2); in ze māze; nie; seine (2); 
übele (1); undāre; unvile*; vürenamens niht; vil wēnec; wēnec iht 

-- gar nicht freundlich: mhd. boreholt 
-- gar nicht früh über: mhd. borgemeit 
-- gar nicht groß: mhd. boregrōz; enborgrōz 
-- gar nicht gut: mhd. boreguot*; enborguot; enborwol 
-- gar nicht knapp: mhd. boretiure 
-- gar nicht lang: mhd. borelanc; borelange 
-- gar nicht lieb: mhd. enborliep 
-- gar nicht mild: mhd. boresenfte* 
-- gar nicht nötig: mhd. bornōt 
-- gar nicht nützlich: mhd. enbornütze 
-- gar nicht sanft: mhd. boresenfte* 
-- gar nicht schön: mhd. boreschœne* 
-- gar nicht viel: mhd. borevil* 
-- gar nicht weit: mhd. enborverre 
-- gar nicht wichtig: mhd. bormære 
-- gar nichts: mhd. niht ein ber; niht ein blat; niht ein brōt; ein ei; niht ein kicher; niht ein 

nuzschale; ein teil; ein tou unde ein wint; umbe hār; umbe linsen; umbe strō 
-- gar sehr: mhd. mit ungenuht; wunderharte 
-- gar zu: mhd. gar ze 
-- nicht gar: mhd. ungar 
-- so finster dass man gar nichts sehen kann: mhd. stic und vinster 
-- um gar nichts: mhd. (niht) umbe ein brōt; umbe ei; umbe grūz 
-- „gar Freie“: mhd. garvrīe 
Garant: mhd. urgihtære 
Garantie: mhd. gewarheit; gewāricheit*?; gewarsame; gewarsamicheit; gewerschaft (1); 

gewisheit; ingesigel; schirm; sichericheit*; stæticheit*; stætunge; werschaft 
garantieren: mhd. geweren* (3); gewissen; stæten 
Garantiesumme -- Garantiesumme für die Erhaltung eines Vertrages: mhd. 

lœseschaz 
Garbe (F.) (1): mhd. büschel (1); büschelīn; ehergarbe; garbe; samenāt; sange (1); 

sichelinc 
-- Garbe als Abgabe: mhd. betegarbe 
-- Garbe als Steuer (F.): mhd. garbe 
-- Garbe als Unterhalt: mhd. garbe 
-- die zur Erntezeit als Abgabe zu liefernde Garbe: mhd. erndegarbe 
-- kleine Garbe: mhd. gerbel 
-- ursprünglich wohl die Abgabe der siebenten Garbe: mhd. mēdeme 
-- Getreide schneiden und in Garben binden: mhd. sangen (1) 
-- Zusammenstellung mehrerer Garben: mhd. hocke (1) 
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Garbe (F.) (2): mhd. garwe (1) 
Garbenblume: mhd. garbenbluome 

Garbenkraut: mhd. garwenkrūt 
Garbenzählung -- Aufseher über die Garbenzählung: mhd. strōmeier 
Gärblein: mhd. bündellīn; gerbel 
Garderobe: mhd. drappenīe; trappenīe; trapperīe 
-- Verwalter der Garderobe: mhd. trappier; trappierære* 
Garderobier: mhd. trappier; trappierære* 
gären: mhd. brohen; geren* (1); jeren; jesen (1); krīzen (2); ūfjesen 
Gären: mhd. gære 
-- durch Gären bereiten: mhd. jesen (1) 
„Gären“: mhd. jesen (2) 
gärend: mhd. ungehaben (2) 
-- gärender Wein: mhd. ungehabener wīn 
Gargel: mhd. gargele 
„Gargole“: mhd. gargōle 
Garkoch: mhd. garbrātære*; sudrich; suppensmit 
Garküche: mhd. kochhütte; labehūs 
Garn: mhd. garn (1); vadem; zalspinnel 
-- aus Garn hergestellt: mhd. girnīn 
-- Garn als Gewebekette: mhd. zettelgarn 
-- Garn aufspulen: mhd. haspelen* 

-- Garn aufwerfen: mhd. ūfweifen* 
-- gewickeltes Garn: mhd. haspgarn 

-- mit dem Wachtelbein ins Garn locken: mhd. erbeinen 
-- mit Garn umgeben (V.): mhd. vergarnen 
-- mit Kieseln beschwertes Garn: mhd. kiselgarn 
Garn...: mhd. girnīn 
„Garnbaum“: mhd. garnboum 
garnbreit: mhd. garnbreit 
Garnbrett: mhd. garnbret 
Garndocht: mhd. wieche 
„Garnfahrt“: mhd. garnvart 

Garnfisch: mhd. garnvisch 
Garngewinnung -- Abfallfasern bei der Garngewinnung aus Flachs: mhd. ākambe 
garnicht: mhd. kūme (2) 
Garnknäuel: mhd. klunge (1); warf (1) 
Garnnetz: mhd. garnnetze 
Garnquäler: mhd. garnvrete 
Garnrocken: mhd. garnrocke 
„Garnschragen“: mhd. garnschrage 

Garnspinner: mhd. garnzugære* 
„Garnspinner“: mhd. *garnspinnære? 
Garnspinnerin: mhd. garnspinnærīnne* 
„Garnstall“: mhd. garnstal 
„Garnstricker“: mhd. garnstrickære* 

Garnwinde: mhd. garnbret; garnschrage; garnstal; garnwinde; haspe; haspel; ragel?; 
weife 

Garonne: mhd. Gerunde 

-- Land an der Garonne: mhd. Gerunde 
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Garsein: mhd. garwe (3) 
„Garst“: mhd. garst (3) 
garstig: mhd. ēzic* 
„garstig“: mhd. garstic 
Garstigkeit: mhd. garst (1) 
Gärtchen: mhd. gertelīn (2) 
Garten: mhd. garte; gartlant; gerte (2); ? grasanger; grashof; wergære; wurzegarte; 

wurzelgarte 
-- Abgaben von einem Garten: mhd. gartenzins 
-- ein Garten bei einem Bach: mhd. bachgarte 

-- eingefriedigter Garten: mhd. heimgarte 
-- Garten dessen Nutzung dem Grundherrn vorbehalten ist: mhd. bangarte 
-- Garten in dem Weißkohl angepflanzt wird: mhd. kabezgarte 

-- Garten mit Apfelbäumen: mhd. apfelgarte* 
-- Garten mit Balsamgewächsen: mhd. balsamgarte 
-- Garten voll Zucker: mhd. zuckergarte 
-- Garten voller Unkraut: mhd. unkrūtgarte 
-- im Garten gewachsenes frisches Gemüse: mhd. gartkrūtelehe 
-- kleiner Garten: mhd. gertelīn (2) 
-- Lauch der im Garten gepflanzt wird: mhd. gartenlouch 
-- mit Birnbäumen bestandener Garten: mhd. biregarte 
-- südlicher Garten: mhd. sūdegarte 

-- umzäunter Garten: mhd. heimgarte; klōse; klōsene; klūse 
-- verlehnter Garten: mhd. gartenlēhen 
-- zu einem Hof gehörender Garten: mhd. hovegarte 

-- Hüten des Gartens: mhd. gartenhuote 

„Garten“: mhd. jardin 
Gartenanlage: mhd. ? gertach; ? gertēhe 
Gartenbauerhütte: mhd. gartenbūrhütte 

Gartenbeet: mhd. bette (1); gartenbette; gebette (1) 
Gartenbereich -- herrschaftlicher Gartenbereich: mhd. vrōnegarte 
„Gartenbrunnen“: mhd. gartenbrunne 
Garteneibisch -- Samen des Garteneibischs: mhd. papelsāme 
Gartenerdbeere: mhd. brestelinc 
Gartenertrag -- aus den Gartenerträgen zu entrichtender Zins: mhd. gartenzehende 
Gartenfeld: mhd. gertēhe 
Gartenfrucht: mhd. erdenvruht 
Gartengemüse: mhd. gartenkrūt; gartkrūt 
Gartenhacke: mhd. jetīsen 

Gartenhaus: mhd. gartenhūs 
Gartenhuhn: mhd. garthuon 

„Gartenhut“: mhd. gartenhuote 

Gartenhüter: mhd. obezhüetære* 

Gartenkraut: mhd. gartenkrūt; gartkrūt 
Gartenkresse: mhd. gartenkresse; gartkresse 
Gartenkümmel: mhd. gartkümen 
Gartenkürbis: mhd. veltkürbiz 

Gartenland: mhd. gartacker; gartlant 
-- Recht einen Acker als Gartenland zu verwenden: mhd. gartenreht 
Garten-Lattich: mhd. lactuca 
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„Gartenlauch“: mhd. gartenlouch 
Gartenlehen: mhd. gartenlēhen 
„Gartenmann“: mhd. gartenman 
Gartenmauer: mhd. gartenmūre 
Gartenmelde: mhd. krisele; mistelmelde 
Gartenmesser: mhd. happe; hepe; kippe 
Gartenminze: mhd. grüensol 
Gartenpflanze: mhd. gartenkrūt 
Gartenquelle: mhd. gartbrunne; gartenbrunne 
Gartenrauke: mhd. rūke; veltsenef 

Gartenseite -- auf der Gartenseite: mhd. gartenhalp 
Gartenstück -- kleines Gartenstück: mhd. gartenstückelīn 
„Gartenstück“: mhd. *gartenstücke? 
„Gartenstücklein“: mhd. gartenstückelīn 
Gartenzaun: mhd. gartenzūn 
„Gartheide“: mhd. gartheide 

Gärtlein: mhd. *gertel? (3) 
„Gärtlein“: mhd. gertelīn (2) 
Gärtner: mhd. gartenære; gartenman; pflanzære*; würzære 
Gärtnerin: mhd. gartenærinne* 
Gärtnerknecht: mhd. gartenærekneht* 
Gärung: mhd. gære; gerunge (2) 
Gärungsgrad: mhd. gære 
Gascogne: mhd. Gascān 

gasförmig: mhd. geistlich 
Gässchen: mhd. gezzechīn; gezzelīn 
Gasse: mhd. gazze; strāze; zīl (1); zīle (1) 
-- auf der Gasse Herumlaufender: mhd. gazzenspringære* 
-- Bewohner einer Gasse: mhd. gazzenliute 
-- Gasse der Spielleute und Gaukler: mhd. lotergazze 
-- Gasse für die Aussätzigen: mhd. malāzgazze 
-- Gasse im Judenviertel: mhd. judengazze 

-- Gasse in der Lehmbauhandwerker ansässig sind: mhd. klebæregazze* 
-- Gasse in einer Menschenmenge: mhd. strāze 
-- Kette zur Absperrung einer Gasse: mhd. gazzenketene* 

-- zur Gasse machen: mhd. gazzen 
-- „Räume die Gasse“: mhd. rūmegazze 
„Gassenkette: mhd. gazzenketene* 

Gassenläufer: mhd. gazzenspringære* 
Gassenmist: mhd. gazzenmist 
Gassenräumer: mhd. rūmegazze 

 „Gassenschwert“: mhd. gazzenswert 
„Gassenspringer“: mhd. gazzenspringære* 
Gassentreter: mhd. gazzentretære* 
Gässlein: mhd. gezzelīn 
Gast: mhd. gast (1); gesinde (1); vremede (4) 
-- als Gast: mhd. gasteswīse; gastwīse; gestewīse 
-- als Gast bei sich aufnehmen: mhd. hegen 

-- armer Gast: mhd. gastlīn 
-- einem Gast erwiesene Ehre: mhd. gastēre 
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-- Kleidung für einen Gast: mhd. gastkleit 
-- Nage den Gast: mhd. nagengast 
-- ungeladener Gast der durch seine Lächerlichkeit und Possen die Gesellschaft 

belustigt: mhd. trulgast 
-- weiblicher Gast: mhd. gestinne 
-- zum Gast machen: mhd. gesten (1) 
-- Weise (F.) (2) eines Gastes: mhd. gastwīse (2) 

-- Gäste: mhd. gastliute 
-- die Gäste gut unterbringen: mhd. die geste schōne legen 
-- Gesamtheit der Gäste: mhd. gestiche 
-- Krippe für Tiere fremder Gäste: mhd. gastkrippe 
Gastamt: mhd. gastambahte* 
Gästehaus -- Vorsteher des Gästehauses: mhd. gastmeister 
„Gastehre“: mhd. gastēre 
Gasterei: mhd. hof; hovelīn; hovetelīn*; matschaft; quāz; wirtschaft 
-- Gasterei halten: mhd. wirtschaften 
Gästeschar: mhd. gestiche 
Gästeunterkunft -- Gästeunterkunft im Kloster: mhd. gaststube 
Gastfreund: mhd. gastgebe; wirt (1) 
Gastfreundlichkeit: mhd. hūsēre 
Gastfreundschaft: mhd. handelunge 
„Gastgebenwirt“: mhd. gastgebenwirt 

Gastgeber: mhd. gastgebe; gastgebenwirt; gasthabe; gastwalte; houbetkanne; wirt (1) 
„Gastgeber“: mhd. gastgebære* 
Gastgeberin: mhd. gastgebinne 
„Gastgericht“: mhd. gastgerihte 
„Gasthalter“: mhd. gasthaltære* 

Gasthaus: mhd. gastherberge; gasthūs; gastnusse; herberge; līthūs; liuthūs; muoshūs; 
wirtschaftshūs 

-- Vorsteherin des Gasthauses: mhd. gastmeisterinne* 
„Gästin“: mhd. gestinne 
„Gastkellner“: mhd. gastkelnære* 

„Gastkleid“: mhd. gastkleit 
„Gastleute“: mhd. gastliute 
gastlich: mhd. gastlich; gastlīche; gesticlīche*; *gestlich?; gestlīche 
-- gastlich aufnehmen: mhd. geherbergen 

„gastlich“: mhd. *gesticlich? 
Gastlichkeit: mhd. hūsēre 
Gastmahl: mhd. gastunge (1); quāz; wirtschaft 
-- Gastmahl halten: mhd. wirtschaften 
-- Anteil den jeder Teilnehmer eines Gastmahls bezahlt: mhd. geloc 
„Gastmeister“: mhd. gastmeister 
Gastrecht: mhd. gastreht 

Gaststube: mhd. dürnitz; gaststube 
„Gastung“: mhd. gastunge (1) 
„gastweise“: mhd. gastwīse; gestewīse 
Gastwirt: mhd. gastgebære*; gastgebe; gastgebenwirt; gasthabe; gasthaltære*; gastwalte; 

stadelwirt; wirt (1) 
Gastzimmer: mhd. dürnitz 
„Gat“: mhd. gat (1) 
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Gatte: mhd. ēgenōze; gate; gegadære*; gegate; geselle (1); hīwe; hūswirt; machide; 
vriedel; win (1); wine 

Gattenverhältnis: mhd. wineschaft 
Gatter: mhd. gater (3); snellære*; werre; werrunge; wirre (2) 
-- mit einem Gatter versehen (V.): mhd. gateren; vergeteren* 
„Gattergeld“: mhd. gatergelt 
Gatterzins: mhd. gatergelt; gaterzins 
Gattin: mhd. gebette (2); gemahele (2); geselle (1); getinne; hīwe; hūsvrouwe; hūswirtinne; 

konevrouwe; triutinne; trūtgebette; vriedele; vriedelinne; vriundelīn*; wine (2); 

winege 
-- vermeintliche Gattin: mhd. wānbrūt 
Gattung: mhd. art (1); gatunge; gemeinede*; geslehte (2); künne (1); ordenunge; slaht (1); 

slahte (1) 
-- edle Gattung: mhd. edele (1) 
„Gatze“: mhd. *gatze? 

„gatzen“: mhd. gatzen 
Gau: mhd. göu; marke (1) 
-- den Gau Bedrängender: mhd. göutwingære* 
-- im Gau Gewalt Ausübender: mhd. göutwingære* 
-- öder Gau: mhd. ? œdergou 

-- „Gau betreffend“: mhd. göuwisch 
„Gaubühl“: mhd. göubühel 
Gauch: mhd. gouch 
„Gäucherei“: mhd. göucherīe 

„Gauchin“: mhd. gouchīn 
„Gauchlein“: mhd. göuchel; gouchelīn 
„Gaudekan“: mhd. göutechan 
„Gauding“: mhd. göudinc 
„Gaufe“: mhd. goufe (1) 
„Gaufeste“: mhd. göuveste 
Gaufestung: mhd. göuveste 

Gaugenosse: mhd. göugewete 
Gaugericht: mhd. göudinc 
Gaugraf: mhd. göugrāve 
-- Amtswürde eines Gaugrafen: mhd. göugrāveschaft; göugrāveschaftnisse 
Gaugrafengericht -- Vorsitzender eines Gaugrafengerichts: mhd. göugrāve 
„Gaugrafschaft“: mhd. göugrāveschaft 
„Gaugrafschaftnis“: mhd. göugrāveschaftnisse 
„Gauherr“: mhd. göuhērre* 
Gauhügel: mhd. göubühel 
Gauhuhn: mhd. göuhuon 
„Gaukauf“: mhd. göukouf 

 „Gaukelbild“: mhd. goukelbilede* 
„Gaukelblick“: mhd. goukelblic 
„Gaukelbüchse“: mhd. goukelbühse 
Gaukelei: mhd. affenspil; goukelheit; goukelīe; goukelwīse; gramazīe; kluterāt; kluterīe; 

kluternis; kluterspil; loter (2); loterheit; loterīe 
-- zur Gaukelei dienendes Holz: mhd. loterholz 
„Gaukelei“: mhd. goukel; goukelspel; goukelunge 
„Gaukelfarbe“: mhd. goukelvarwe 
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„Gaukelfuhre“: mhd. goukelvuore 
Gaukelgewand: mhd. goukelkappe 
„Gaukelglucken“: mhd. goukelklucken 
„Gaukelhütlein“: mhd. goukelhüetelīn 
„Gaukelkappe“: mhd. goukelkappe 
„Gaukelkunst“: mhd. goukelkunst 
„Gaukellist“: mhd. goukellist 
„Gaukelmann“: mhd. goukelman 
„Gaukelmär“: mhd. goukelmære 
gaukeln: mhd. gapen; loterieren* (1); trüllen (1); verslahen (1); wicken (1) 
-- hin und her gaukeln: mhd. gapen; gogelen (1); gogen 
„gaukeln“: mhd. goukelen 
Gaukeln: mhd. goukelen* (2); trüllen (2) 
Gaukelposse -- Gaukelpossen treiben: mhd. goukelen 
„Gaukelprediger“: mhd. goukelpredigære 
„Gaukelrede“: mhd. goukelrede 
„Gaukelsack“: mhd. goukelsac 
„Gaukelschall“: mhd. goukelschal 
„Gaukelscheibe“: mhd. goukelschībe 
„Gaukelsitte“: mhd. goukelsite 
Gaukelspiel: mhd. affenheit; affenspil; goukelspil; kluterdinc; klüterdinc; kluterspil; 

tōrenspil 
„Gaukelspritze“: mhd. goukelsprütze 
„Gaukelstock“: mhd. goukelstoc 
„Gaukeltafel“: mhd. goukeltavele 
„Gaukeltand“: mhd. goukeltant 
„Gaukeltocke“: mhd. goukeltocke 
Gaukelwerk: mhd. goukelschiht 

„Gaukelwerk“: mhd. goukelwerc 
„Gaukelwort“: mhd. goukelwort 
Gaukler: mhd. gīralt; goukelære; goukelman; hantspilære*; īsenbīz; jūfære*; jūfkint; 

kluterære; loter (3); loterūn; plazloter; spilliute; spilman; springære; tantman; 
trüllære*; vrīhart; vrīheit (2); wickære* 

-- Gasse der Spielleute und Gaukler: mhd. lotergazze 
-- Geistlicher der als Gaukler umherzieht: mhd. loterpfaffe* 
-- Hut den Gaukler zu ihren Kunststücken gebrauchen: mhd. goukelslappe 

-- Leben und Treiben eines Gauklers: mhd. lotervuore; loterwīse 
Gauklerei: mhd. loterieren (2) 
Gauklerhut: mhd. goukelhuot 
Gauklerin: mhd. goukelærinne; spilwīp; tūmerschīn 
„gauklerisch“: mhd. goukellich 
Gauklerleben: mhd. goukelvuore 
Gauklersack: mhd. goukelsac 
Gaul: mhd. gūl 
-- hinken wie ein Gaul: mhd. am spat hinken 
Gauleute: mhd. göuliute 
„Gaum“: mhd. goum (1) 
„Gaumann“: mhd. göuman 
„Gaumarkt“: mhd. göumarket 
„Gaumeister“: mhd. göumeister 
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„Gaumel“: mhd. goumel 
Gaumen: mhd. bilern; brasem; goume (2); guom 
gaumenkitzelnd: mhd. lecker (1) 

Gaumenzäpfchen: mhd. ātemblat; blat (1); eichelīn 
„Gaumühle“: mhd. göumül 
Gauner: mhd. guotgewinnære* 
Gaunerei: mhd. lecherheit 
Gaunerin: mhd. leckærinne* 
Gaunersprache: mhd. rotwalsch (1) 
„Gaupfau“: mhd. göuphāwe 
„Gaupriester“: mhd. göupriester 
„Gauschneider“: mhd. göusnīdære* 

„Gauschuster“: mhd. göuschuostære* 

Gausteuer: mhd. göustiure 
Gaustrauß: mhd. göustrūz 

 „Gautor“ (M.): mhd. göutōre 
„Gauvolk“: mhd. göuvolc 
„Gauweise“: mhd. göuwīse 
Gawain: mhd. Gāwān 

Gawan: mhd. Gāwān 

Gazari (Name einer Sekte): mhd. Gazarī 
ge...: mhd. ge... 
geachtet: mhd. biderbe (1); ērbære (1); ērbæric; genæme (1); ungeswachet (1); 

ungeswachet (2) 
-- gering geachtet: mhd. unahtbære; unehtic; ungemære; widermære (1) 
-- gering geachtet sein (V.): mhd. unehtic sīn 
-- gesellschaftlich gering geachtet: mhd. nidere (1) 
„geachtet“: mhd. geahtet 
geächtet: mhd. āhtic*; vridelōs 
-- nicht geächtet: mhd. unvervestet 
Geächteter: mhd. aberæhtære*; æhtære (1); mortæhtære*; verāhtære* 
-- Buch in das die Geächteten eingetragen werden: mhd. āhtebuoch 
-- Verzeichnis der Geächteten: mhd. āhtebuoch 
geadelt: mhd. *edelet? 
„Geäder“: mhd. geæder 
geädert: mhd. æderīn; durchgeæderet*; vlederīn 
-- geädertes Holz: mhd. vlader (1); vladerholz 
„geädert“: mhd. geæderet* 
geahndet: mhd. geandet* 
geängstigt: mhd. ervorht 
geankert -- geankert sein (V.): mhd. īngeslagen sīn 
„geankert“: mhd. geankeret* 
geantwortet -- nicht geantwortet: mhd. ungeantwürtet 
gearbeitet -- kleine gearbeitete Sache: mhd. kleinguot 
-- fein gearbeiteter kostbarer Köcher: mhd. kochærlīn* 

„gearbeitet“: mhd. *gearbeitet? 
geärgert -- geärgert werden: mhd. geergeret werden 
-- nicht geärgert: mhd. ungeergeret* 
„geärgert“: mhd. *ergeret? 
geartet: mhd. ertlich; gesite (1); gesitet; geslaht (1); gestalt (2); getān (1); slaht (2) 
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-- geartet sein (V.): mhd. gewant sīn 
-- nach der Mutter geartet: mhd. muoterslehtic 
-- so geartet (Adj.): mhd. sōgetān; sotān; susgetān 
-- übel geartet: mhd. ungeslaht 
-- wie auch immer geartet: mhd. swiegetān 
-- wie ein Mann geartet: mhd. manlich 
-- wie geartet: mhd. swiegetān 
Geäst: mhd. astach; geæder 
Gebäck: mhd. bac (1); becke (4); bolle (1); gebac; krœse; vleckelīn 
-- ein Gebäck: mhd. hornaffe; vorebrāt 
-- flaches rundes Gebäck: mhd. gastel 
-- ringförmiges Gebäck: mhd. rinc (1) 
gebacken: mhd. gebachen (2) 
-- aus feinem Mehl gebacken: mhd. böllīn 
-- frisch gebacken: mhd. niubachen; niuwebacken 
-- neu gebacken: mhd. niuwebacken 
-- ohne Treibmittel gebacken: mhd. derbe gebacken 
-- vor einiger Zeit gebacken: mhd. altbachen 
-- kleiner in Asche gebackener Kuchen: mhd. ascherkuochelīn 
-- mit Mandeln gebackene Semmel: mhd. mandelwecke 
-- in der Asche gebackener Kuchen: mhd. ascherkuoche 
-- am Hof gebackenes Brot: mhd. hovebrōt 
-- auf einem Herrenhof gebackenes Brot: mhd. hovebrōt 

-- betrügerisch gebackenes Brot: mhd. veichen 

-- für den täglichen Hausbedarf gebackenes Brot: mhd. hūsbrōt 
-- im häuslichen Backofen gebackenes Brot: mhd. hūsbrōt 

-- im Kloster gebackenes Brot: mhd. klōsterbrōt 
-- in Asche gebackenes Brot: mhd. ascherbrōt 
-- in einer Brotform gebackenes Brot: mhd. kanstelle 

-- in heißer Asche gebackenes Brot: mhd. aschenbrōt 
-- in Öl gebackenes flaches Feingebäck: mhd. vritele 
-- von Seite des Stadtrats gebackenes und ausgeteiltes Brot: mhd. herrenbrōt 

-- vorab gebackenes Brot: mhd. vorebrōt* 
Gebackenes: mhd. becke (4); gebac 
-- Gebackenes aus ungesäuertem Teig: mhd. derpkuoche 
gebahnt: mhd. *gebanet? 
Gebahren: mhd. gelāzen (3) 
Gebalge: mhd. wagenunge 
Gebälk: mhd. gesperre; getræme; heister; ? tilboum 
„Gebälk“: mhd. gebelke 
Gebälkstütze: mhd. kapfære 
Geband: mhd. schoup 
„Geband“: mhd. gebant 
gebannt: mhd. bennic 
-- herrschaftlicher Aufseher über einen gebannten Bezirk: mhd. vrōnbanwart 
Gebärde: mhd. antbære; bærede*; gebār; gebære (1); gebærede* (1); gediute; gehabe; 

gehaben (4); tuc 
„Gebärde“: mhd. ungehebedekeit 
gebärden: mhd. gehaben (1) 
-- sich ausgelassen gebärden: mhd. gogelen (1); gogen 
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-- sich gebärden: mhd. gebāren (1); gelāzen (1); lāzen (1); stellen 
-- sich jämmerlich gebärden: mhd. missehaben (1) 
-- sich klagend gebärden: mhd. klagen (1) 
-- sich rasend gebärden: mhd. undulten 
-- sich übel gebärden: mhd. missestellen 
-- sich übermütig gebärden: mhd. grāzen (1); grazieren 
-- sich verzweifelt gebärden: mhd. missehaben (1) 
-- sich wie ein Wolf gebärden: mhd. wülven 
-- sich wild gebärden: mhd. unsiten (1) 
Gebärden (N.): mhd. gelāzen (3) 

-- übles Gebärden: mhd. missebære; missehabe; ungehebede; ungehabe; ungehabede; 
unhabe 

-- verzweifeltes Gebärden: mhd. missehaben (2) 
gebaren: mhd. bāren (2) 
-- „sich gebaren“: mhd. gebāren (1) 
Gebaren: mhd. gebār; gebære (1); gebærede* (1); gebāren (2); gehabe; gehabede; 

gehaben (4); gehebede; gelæze (1); gelimpf (2); gelimpfe (2); geverte (2) 
-- verstellbares Gebaren: mhd. wæhe (3) 
gebären: mhd. eines kindelīns abekomen; beren* (1); betagen; bringen; enkinden; 

erberen* (1); erwerfen; geberen* (1); genesen (1); gewinnen (1); īngeberen*; 
jungen (1); kindelen; kinden; machen (1); niderkomen; ūzgeberen*; zer werlde 
bringen 

-- auf dem eigenen Schoß gebären lassen: mhd. über sīniu knie legen 
-- ein Kind gebären: mhd. eines kindes entbresten; eines kindes genesen; kinderen; kindes 

niderkomen 
-- ein Kind gebären: mhd. tragen (1) 
-- ein Lamm gebären: mhd. gelamben 
-- einen Sohn gebären: mhd. tragen (1) 
-- Kinder gebären: mhd. kinden 

-- mit Schmerzen gebären: mhd. misseberen* 
-- von Neuem gebären: mhd. widerberen* 
-- wieder gebären: mhd. widerberen* 
-- wieder gebären in: mhd. widerberen* 
-- zu gebären seiend: mhd. berlich 
Gebären: mhd. burt (2); geburt 
„Gebärer“: mhd. *bærere? 
Gebären: mhd. gebernisse; geberunge 
„Gebären“: mhd. geberen* (2) 
gebärend: mhd. geberende; geberlich 
-- auf gebärende Weise: mhd. geberlīche; geberlīchen 
-- weibliches gebärendes Vieh: mhd. vihemuoter 
„Gebärer“: mhd. geberære 
Gebärerin: mhd. gebærerinne; geberærinne* 
„Gebärerin“: mhd. bærerinne 
gebärfähig: mhd. kintbære 
Gebärfähigkeit: mhd. geburt 
Gebärmutter: mhd. bermuoter; fotze; kamere; kindelege; kintempfāhærin; kluft; klūse; 

muoder (1); muoter (1); muotersac 
„Gebärung“: mhd. geberunge 
„Gebäu“: mhd. gebiuwe 
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Gebäude: mhd. bū; būr (2); būwe (1); gadem; gebiuwe; gebū; gebuode; gebuowe; 
gebuowede; gebūwede; gebūweze; gemiure; gerüste; gesæze (1); gezimbere*; 
zimber 

-- der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum: mhd. 
hovereite 

-- die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude: mhd. 
widem; wideme 

-- Gebäude außerhalb der Stadtmauer: mhd. voreburc*; vorebürge* 
-- Gebäude im Hof: mhd. hovegadem 
-- Gebäude in dem die Reinigung edler Metalle vorgenommen wird: mhd. scheidgadem 

-- Gebäude ohne Wand: mhd. schopf (2) 
-- Gebäude worin der Straßburger Stadtschatz aufbewahrt wurde: mhd. 

pfennincturn* 
-- Gebäude zur Heuaufbewahrung: mhd. höubarn; höugadem; höustadel 

-- kleines Gebäude: mhd. breithūs; lā (3); zimberlīn* 
-- kriegsfestes Gebäude: mhd. wīchūs 
-- steinernes Gebäude: mhd. gemiure 
-- weit auseinander liegende Gebäude habend: mhd. wītbūwic* 

-- zum Dorf gehöriges Gebäude: mhd. dorfgebiuwe* 
-- Anbau oder Aufbau eines Gebäudes: mhd. gadem 
-- Außenwerk eines Gebäudes: mhd. mantel (1) 
-- Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes: mhd. wolbe 
-- Einbiegung des Daches schief herab an der Giebelseite eines Gebäudes: mhd. 

wulbe 
-- Inneres eines Gebäudes: mhd. inwete 

-- Mangel (M.) eines Gebäudes: mhd. zimbersleif 
-- Raum eines Gebäudes: mhd. gemach (3) 
-- Schaden (M.) eines Gebäudes: mhd. zimbersleif 
-- Spitze eines Gebäudes: mhd. hōchheit 

-- Ummantelung eines Gebäudes: mhd. mantel (1) 
-- Verfall eines Gebäudes: mhd. unbū; urbū (1) 

-- Ausstattung mit Gebäuden: mhd. gebiuwe; gebū 
-- Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden: mhd. hof 
-- mit Gebäuden bebauen: mhd. bezimberen*; būwen (1) 
-- nicht mit Gebäuden bebaut: mhd. unbezimberet* 
Gebäudegiebelseite: mhd. schiez 
Gebäudekomplex: mhd. hof 

Gebäudeseite: mhd. want (1) 
Gebäudeteil: mhd. gebiuwe; gebū 
Gebauerhufe: mhd. gebūrhuobe 

„Gebäuerlein“: mhd. ? gebūrelīn 
„Gebauermeister“: mhd. gebūrmeister 

„Gebäum“: mhd. geböume 
gebaut: mhd. gestalt (2) 
-- fest gebaut: mhd. būwenlich 
-- gut gebaut: mhd. ebenwahsen (2) 
-- kräftig gebaut: mhd. gebrüstet 
-- solide gebaut: mhd. durchbūwet 
-- aus Brettern gebauter Unterstand: mhd. ? bretervelt 
-- aus Bohlen gebautes Floß: mhd. blöchel 
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-- breit gebautes Schiff mit rundlichem Vorderteil und rundlichem Hinterteil: mhd. 
kocke (1) 

„gebaut“: mhd. gebūwen (2); gebūwet 
Gebautes -- vom Bergmann Gebautes: mhd. velt 
„Gebeharpt“: mhd. gebhart 
„Gebehaus“: mhd. *gebehūs? 
Gebein: mhd. bein (1); gebeine; gebeinede*; gelide 
-- als heilig verehrte Gebeine: mhd. hēregebeine 

„Gebeiß“: mhd. gebīz 
Gebell: mhd. bal (2); bil (2); galf; gebille; grīnunge 
Gebelle: mhd. bal (2) 
gebellt: mhd. *bellet? 
geben: mhd. anegelegen; anegetragen; anelegen; anetragen; begāben; begiften; 

begiftigen; begunnen (1); beren* (1); beschaffen (1); bescheren* (1); betagen; 
bewīsen (1); bieten (1); ergeben (1); erteilen; erveilen; geben (1); geben (3); 
gebesen*; gebieten (1); gegeben (1); gegeben (2); geleisten; getuon; gevüegen; 
giften; giftic sīn; gippen-gappen; gunnen; hantgiften; hantreichen; hergeben; 
hingeben (1); langen (2); līhen (1); melchen; mezzen (2); mitegeteilen; miteteilen; 
pflegen* (1); reichen; salen; schaffen (1); schenken (1); sellen (2); senden (1); setzen 
(1); spinnen (1); sprechen (1); tragen (1); tuon (1); veilen (1); verlīhen (1); 
verschenken; vrœnen; vrumen (1); vürehalten*; wegen (3); weren (3); wesen (1); 
zuogelegen; zuolegen 

-- Abgabe anstatt des Wachtdienstes geben: mhd. wahten 
-- Abgabe für etwas geben: mhd. verdehemen 
-- Abgabe geben: mhd. geschozzen (1); vallen (3) 
-- Acht geben: mhd. goumen; umbegesehen; umbesehen (1); wachen (1) 
-- Acht geben auf: mhd. ūfgesehen; ūfsehen (1) 
-- Almosen geben: mhd. begenāden*; spenden (1) 
-- als Anteil geben: mhd. zelen (1) 
-- als Darlehen oder Lehen oder Miete geben: mhd. verlīhen (1) 
-- als Gegengabe geben: mhd. gelten 
-- als Gegenleistung geben: mhd. geben (1) 
-- als Geisel geben: mhd. vergīselen 
-- als Geschenk geben: mhd. gāben 
-- als Lehen geben: mhd. gelīhen 
-- als Leibgedinge geben: mhd. verlīpdingen 
-- als Lohn geben: mhd. verlōnen 
-- als Morgengabe geben: mhd. bescheiden (1); morgengāben; vermorgengāben 
-- als Opfer geben: mhd. veropferen* 
-- als Pfand geben: mhd. erwetten 

-- als Schenkung geben: mhd. gāben 
-- als Zins geben: mhd. zinsen 
-- als Zoll (M.) (2) geben: mhd. zollen 
-- anheim geben: mhd. gesellen (1); verbannen (1) 
-- anheim geben in: mhd. entsinken (1) 
-- Anlass geben zu: mhd. stān (1) 
-- Anteil geben: mhd. aneteilen 
-- Anweisung geben: mhd. zeigen (1) 
-- Arznei geben: mhd. arzātīen 
-- auf Borg geben: mhd. entlīhen; entnemen; līhen (1) 
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-- Aufenthalt geben: mhd. ūfhalten (1); verpflegen* 
-- aufhören einen Geruch zu geben: mhd. verriechen 
-- Aufschub geben: mhd. vristen (1) 
-- Auskunft geben: mhd. bewīsen (1); borgen (1); underwīsen 
-- Ausschlag geben: mhd. gewegen (1) 
-- Backenstreiche geben: mhd. halsslagen (1); halsslegelen 
-- Balsam geben: mhd. balsamen 
-- Befehle geben: mhd. beboten 
-- Beinamen geben: mhd. zuonamen; zuonemen (3) 
-- Beispiel geben: mhd. ein ebenmāz vüreziehen; exemplieren; sprechen (1) 
-- Beispiel geben für: mhd. sprechen (1) 
-- bekannt geben: mhd. ūzgeben 
-- Bequemlichkeit geben: mhd. eisieren 
-- Bescheid geben: mhd. bekant tuon; scheiden (1); underscheiden (1) 
-- Brot in Stückchen in eine Flüssigkeit hinein geben: mhd. īnbrocken 

-- das letzte Geleit geben: mhd. volgen (1) 
-- das Übergewicht geben: mhd. voreslahen* 
-- Deckung geben: mhd. geschirmen 
-- dem Pferd die Sporen geben: mhd. mit den sporen īnslahen; daz ros mit den sporen 

nemen; daz ros sīten nemen 
-- dem Ross die Schenkel geben: mhd. mit schenkeln schambelieren 
-- dem Ross die Sporen geben: mhd. mit sporen rüeren 
-- dem Rosse die Schenkel geben: mhd. schambelieren 
-- den Ausschlag geben: mhd. hineziehen* (1); vürewegen* 
-- den Todesstoß geben: mhd. den gesunt nemen 
-- den Vorzug geben vor: mhd. jehen (1); lāzen (1) 
-- den Zehnten von etwas geben: mhd. verzehenden 
-- den Zins geben: mhd. zinsen 
-- die Achse geben: mhd. ehsen 

-- die gleiche Form geben: mhd. gelīchformen 
-- die Kosten geben: mhd. die koste geben 
-- die Krankenölung geben: mhd. geoleien 
-- die Leine geben: mhd. hengen (1) 

-- die Zusicherung geben: mhd. gewissen 
-- die Zweige einer Linde nach einer bestimmten Richtung biegen damit sie dort 

Schatten geben: mhd. eine linden leiten 
-- drohende Laute von sich geben: mhd. grīnen (1) 
-- Duft von sich geben: mhd. necken (2) 
-- durch Anschlagen an eine hölzerne Tafel ein Zeichen geben: mhd. tavelen 
-- durch Bewegung Zeichen geben: mhd. winken (1) 
-- ehrenvollen Rat geben: mhd. ēre raten 
-- Ehrschatz zu geben verpflichtet: mhd. ērschetzic 
-- ein „gutes“ Beispiel geben für: mhd. guotiu bilde vorezeigen 
-- ein anderes Aussehen geben: mhd. ververwen 
-- ein Aussehen geben: mhd. verwen (1) 
-- ein Beispiel geben: mhd. ein bilede vorebegān 
-- ein feines Gefühl geben: mhd. herzen (1) 

-- ein Klistier geben: mhd. klistieren 
-- ein Pfand für etwas geben: mhd. verpfenden 
-- ein Versprechen geben: mhd. die triuwe tuon 
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-- ein Zeichen geben: mhd. signieren 
-- einander einen Zungenkuss geben: mhd. zünglīn zangen 
-- eine Abenderzählung zum besten geben: mhd. ein ābentmærlīn welzen 
-- eine Anweisung geben: mhd. ūfschaffen* 
-- eine falsche Richtung geben: mhd. verkēren (1) 
-- eine Gegengabe für etwas geben: mhd. widerlegen (1) 
-- eine Ohrfeige geben: mhd. die wange firmen 
-- eine Richtung geben: mhd. gerihten 
-- eine Stätte geben: mhd. stetenen 
-- eine Verschreibung geben: mhd. ūfschaffen* 
-- einem den Sieg geben: mhd. einem den sige geben 
-- einem den Vorzug geben: mhd. voreslahen* 
-- einen Beinamen geben: mhd. übernemnen* 
-- einen Bescheid geben: mhd. bescheiden (1) 
-- einen Denkzettel geben: mhd. eine minne schenken 
-- einen Klang geben: mhd. klingelen (1) 
-- einen Laut von sich geben: mhd. erliuten; erlūten; lūten 
-- einen Laut von sich geben wie ein Erstickender: mhd. worgen (1) 
-- einen lauten Ton von sich geben: mhd. gellen (2) 
-- einen leichten Schlag oder Stoß geben: mhd. zecken (1) 
-- einen Namen geben: mhd. nemmen 
-- einen Rechtsbescheid geben: mhd. bescheiden (1) 
-- einen Schlag geben: mhd. tetschen 
-- einer Frau eine Aussteuer geben: mhd. heimstiuren 

-- Entschädigung geben für: mhd. rāt werden; verbüezen 
-- er hatte das Recht den zehnten verurteilten Mann frei zu geben: mhd. daz was sīn 

zehende und sīn reht 
-- Erbanteil geben: mhd. būteilen; erlouben; urlouben (1); zuostaten 
-- Ermutigung geben: mhd. rāt ze muote beren 
-- fähig Rat zu geben: mhd. rātmæzic 
-- Fersengeld geben: mhd. versengelt geben 
-- festen Halt im Boden geben: mhd. gruntvestigen 
-- festen Halt im Grund geben: mhd. gruntvestigen 
-- frei geben: mhd. hengen (1) 

-- friedliche Absicht zu erkennen geben: mhd. vrideliche hende zeigen 
-- Frist geben: mhd. beiten (1); bīten (1); tagedingen (1) 
-- Frist geben mit: mhd. tagedingen (1) 
-- Funken von sich geben: mhd. vunken 
-- für etwas Leitkauf geben: mhd. verlītkoufen 
-- Futter geben: mhd. vuoteren* 
-- geben gegen: mhd. sīn (1) 
-- geben von: mhd. wesen (1) 
-- geben zu: mhd. tuon (1) 
-- Gegengewicht geben: mhd. widerwegen (1) 
-- Geldbuße geben: mhd. wetten (1) 
-- Geleit geben: mhd. beleiten (1); geleiten; vergeleiten 
-- Geleitschutz geben: mhd. beleiten (1); geleiten 
-- genauen Bericht geben: mhd. eine wārheit sagen 
-- Genugtuung geben: mhd. rittæreschaft geben; übergelten 
-- Geruch von sich geben: mhd. necken (2) 
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-- Geschenke geben: mhd. geben (3) 
-- Gift geben: mhd. vergeben (1) 
-- grellen Ton von sich geben: mhd. kerren (1) 
-- heimlich unversehens irgendwohin bringen oder geben: mhd. sleichen (1) 
-- helle Töne von sich geben: mhd. schehen (2) 

-- Hilfe geben: mhd. eisieren 

-- Hilfe geben für: mhd. rāt werden 
-- Honig von sich geben: mhd. honegen 
-- Höriger der im Mai Zins zu geben hat?: mhd. meigelinc 

-- Huld geben: mhd. verhulden 
-- im voraus geben: mhd. voregeben* 
-- in der Kirche das Eheversprechen geben: mhd. ze kirchen der ēwe jehen 
-- in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen: 

mhd. verkumberen* 
-- in die Gewalt geben: mhd. an daz seil geben 
-- in die Gewalt von jemandem geben: mhd. bī der hant geben 
-- in seine Gewalt geben: mhd. gewaltigen 
-- ins Kloster geben: mhd. begeben (1) 
-- jemandem Aufenthalt geben: mhd. ūfenthalten 
-- jemandem das Aussehen des Himmels geben: mhd. himelverwen 

-- jemandem ein Bad geben: mhd. verbaden 
-- jemandem etwas in festen Besitz geben: mhd. einem einen guot vervesten 
-- jemandem etwas zur Aufbewahrung geben: mhd. ūfgeben (1) 
-- jemandem Unterhalt geben: mhd. ūfenthalten 
-- jemandem zu verdienen geben: mhd. verlegen (2) 
-- keinen Dank geben: mhd. ungelōnet haben 
-- keinen Lohn geben: mhd. ungelōnet haben 
-- Kredit geben: mhd. geborgen 
-- kreischende und unartikulierte Laute von sich geben: mhd. girregarren 
-- Kriemhilde den Vorzug geben vor Brünhilde: mhd. Kriehilde vüre Brünhilde jehen 
-- Küsse heimlich geben: mhd. küsse sleichen 
-- längere Zeit geben für: mhd. einen vristen an 
-- Laut geben: mhd. lūt werden; versweigen 
-- Lohn geben für: mhd. rāt werden 
-- Lohn geben: mhd. geben (1); lōnen (1) 
-- Milch geben: mhd. melken; milchen 
-- Morgengabe geben: mhd. morgengāben 
-- nach allen Seiten geben: mhd. almuosen umbegeben 
-- Nahrung geben: mhd. spīsen (1) 
-- Namen geben: mhd. sprechen (1); namen īn legen 
-- neues Leben in jemanden hinein geben: mhd. īnquicken 

-- nicht Acht geben: mhd. verruochen (1) 
-- ohne Laut zu geben: mhd. unlūtes 
-- Pardon geben: mhd. sicherheit nemen 
-- Pfand geben: mhd. wetten (1) 
-- Rat geben: mhd. gerāten (1); rāt miteteilen; rāten (1) 
-- Ratslohn geben: mhd. rātmieten 
-- Raum geben: mhd. rūme geben 
-- Rechenschaft geben: mhd. antwürten; der rede gestān; rechenschaft geben 
-- Rechenschaft geben von: mhd. rede geben 
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-- rechtmäßig geben: mhd. mit sale geben 
-- Rechtsauskunft geben: mhd. berihten; bewīsen (1) 
-- Rechtsbescheid geben: mhd. erteilen; urteilen (1) 
-- rechtsgültiges Zeugnis geben: mhd. beziugen 
-- rechtskräftige Zusicherung geben: mhd. gewis tuon 
-- Rettung geben für: mhd. rāt werden 
-- Richtung geben: mhd. aberihten; kēren (1); rihten (1); winden (2) 
-- Ruhe geben: mhd. rasten (1); rede vermīden 
-- Schatten geben: mhd. schatewen; scheten 
-- Schlag geben: mhd. slahen (1) 
-- Schonung geben: mhd. geborgen 
-- Schuld geben: mhd. wīzen (3); zuolegen 
-- schwachen Trost geben: mhd. untrœstlīche trœsten 
-- seine Zustimmung geben: mhd. volge jehen 

-- sich damit zufrieden geben: mhd. ez hierane gestān lāzen 
-- sich den Anschein eines Freundes geben: mhd. vriundes bilede tragen 
-- sich den Anschein geben: mhd. anegenemen*; anenemen (1) 
-- sich etwas gegenseitig geben: mhd. undergeben 
-- sich geben lassen: mhd. nemen (1) 
-- sich Mühe geben: mhd. bestreben; ūfblateren* 
-- sich überwunden geben: mhd. hinderwīchen* 

-- sich zu eigen geben: mhd. sich ze eigen gegeben 
-- sich zu erkennen geben: mhd. bediuten (1); erkennelich wīsen 
-- Sicherheit für etwas geben: mhd. vergewissen (1) 
-- speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern: mhd. widerlegen (1) 
-- Sporen geben: mhd. īnslahen 
-- Steuer geben: mhd. schozzen (2) 
-- Streich geben: mhd. smitzen 

-- Streiche geben: mhd. strīchen (1) 
-- Tag an dem der Hufer seinen Zins zu geben hat: mhd. huobetac 
-- Tageslohn geben: mhd. lōnen (1) 
-- Urlaub geben: mhd. erlouben 
-- verpflichtet dem Herrn die Abgabe zu geben: mhd. valbære 
-- verpflichtet die Abgabe zu geben: mhd. vellic 
-- Verpflichtung etwas zu geben: mhd. schulde (1) 
-- von einem Gut den Wert geben: mhd. ein guot vergülten 
-- von etwas Kunde (F.) geben: mhd. verkünden (1) 
-- von etwas Zins geben: mhd. urboren* 
-- von sich geben: mhd. lāzen (1); spīwen (1); ūzlāzen 
-- Vorbild geben: mhd. ein bilede mezzen 
-- Vormund geben: mhd. bevogeten 
-- Wahl geben: mhd. spil aneteilen 
-- Wasser zum Trinken geben: mhd. wazzertranc geben 
-- Wein den man geben oder trinken muss: mhd. nōtwīn 
-- Wohnung geben: mhd. herbergen (1); hütten (1) 
-- Würde geben: mhd. tüemen (1) 
-- Zehnten geben: mhd. zehenden 
-- Zehnten von etwas geben: mhd. zehenden 
-- Zeichen geben: mhd. zeichenen 
-- Zeit geben: mhd. vristen (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Zoll (M.) (2) geben: mhd. zollen 
-- Zoll (M.) (2) von etwas geben: mhd. zollen 
-- zu eigen geben: mhd. eigenen; jehen (1); vereigen; vereigenen 
-- zu erkennen geben: mhd. bekennen (1); bescheinen; scheinen; schīn machen; schīn 

tuon; verjehen (1) 
-- zu Essen geben: mhd. geinbīzen; kerden; pappen; spīsen (1) 
-- zu Lehen geben: mhd. gelīhen; hinlīhen (1); līhen (1); ūflīhen* 
-- zu tragen geben: mhd. bürden 
-- zu trinken geben: mhd. schenken (1); trenken (1) 
-- zu verstehen geben: mhd. innen (3); vermanen; ze verstān geben; ze verstān ze geben 
-- zufrieden geben: mhd. begenüegen 
-- zum Mann geben: mhd. geben (1) 
-- zum Verderben geben: mhd. vergeben (1) 
-- Zunamen geben: mhd. zuonamen 
-- zur Ehe geben: mhd. versprechen (1); ze stete geben 
-- zur Frau geben: mhd. geben (1) 
-- zur Kenntnis geben: mhd. ze verstān geben; ze wizzen geben 
-- Zusage geben für: mhd. sweren (1) 
-- Zusage geben: mhd. anegesagen*; anesagen 
-- zusätzlich geben: mhd. zuogeben 
-- Zuversicht geben: mhd. getrœsten 
-- gebe Gott: mhd. wer got; were got 
-- ich gebe dir die Erlaubnis: mhd. ich state dir zuo 
-- ich gebe dir die Gelegenheit: mhd. ich state dir zuo 
-- Nonne die am Redefenster Auskunft gibt: mhd. vensterinne* 
-- damit gaben sie ihrem Verhalten einen unverfänglichen Anstrich: mhd. damit 

verkouften si vil 
„geben“: mhd. gāben 
-- „dem Herzen einen Schlag geben“: mhd. dem herzen einen slac geben 
-- „Schein geben“: mhd. schīngeben* 
-- „Speise geben“: mhd. spīse geben 
-- „Zunamen geben“: mhd. zuonemen (3) 
Geben: mhd. begift; biet (1); gebe (2); gebunge; gift 
-- durch Geben eines Drangeldes sichern: mhd. verarren 
-- Geben auf Borg: mhd. dingesgeben 
-- Geben einer Antwort durch die gebüßt wird: mhd. antwurtbüezen (2) 
„Geben“: mhd. geben (2) 
gebend: mhd. gebendic; giftic 
-- allzuviel gebend: mhd. übergebisch 
-- Anreiz gebend: mhd. reizlich 
-- Beispiel gebend: mhd. gelīchnisgebende 
-- genau Acht gebend: mhd. ahtebære 
-- Gewinn gebend: mhd. gewinhaft 

-- keine Milch gebend: mhd. galt 
-- Milch gebend: mhd. milchlich 
-- Muttermilch gebend: mhd. spünic 
-- Vorbild gebend: mhd. gelīchnisgebende 
-- Auskunft gebende Person: mhd. kuntschaft 
-- Schatten gebender Baum: mhd. schateboum 
-- Schatten gebender Hut: mhd. schatehuot 
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-- Laut gebendes Tier: mhd. gestimmetez tier 
„gebend“: mhd. gebende (2) 
-- „gebend sein“: mhd. giftic sīn 
-- „gebende Hand“: mhd. gebenidu hant 
Gebende -- Ruhe Gebende: mhd. senftærinne* 
„Gebende“: mhd. gebende (1) 
Gebender -- gern Gebender: mhd. gebehart 
-- Sicherheit Gebender: mhd. sicherlinc 
-- einem Kloster Ärgernis Gebender: mhd. klōsterwerre 
-- verlässlichen Rückhalt Gebender: mhd. gestandene 
-- „auf Borg Gebender“: mhd. dingesgebære 
Gebendes -- das zu Gebende: mhd. schulde (1) 
gebenedeien: mhd. gebenedīen 

„gebenedeit“: mhd. benedīet; gebenedīet 
„Gebenedeiter“: mhd. bāruc 

„Gebepfand“: mhd. gābepfant* (2) 
Geber: mhd. gebære (3); gebe (1); giftære; schenke (1); verlīhære* 
Geberin: mhd. gebærinne*; gebe (1); gebe (3) 
gebessert -- nicht gebessert: mhd. ungebezzeret* 
Gebet: mhd. begerunge; bet (1); bete; betunge; bit (1); bitte; bitunge; dige (1); gebet; 

gebete; gezīt; letanīe; ruof; segen (2); underdige; venje 
-- aus dem Herzen kommendes Gebet: mhd. herzegebet 

-- durch Gebet erlangen: mhd. gebeten (1) 
-- durch Gebet erwirken: mhd. gebeten (1) 
-- fürbittendes Gebet: mhd. gebet 
-- Gebet der Bettler: mhd. betelruof 
-- Gebet in kreuzförmiger Stellung: mhd. kriuzevenje 
-- gesprochenes Gebet: mhd. ruof 
-- Güterübertragung an eine Kirche gegen das Versprechen ständiger Fürbitte im 

Gebet: mhd. gesēlgeræte 
-- im Gebet: mhd. gedigenlīchen 
-- kniefälliges Gebet: mhd. kniebeten (2); venje 
-- kurzes Gebet: mhd. gebetelīn* 
-- Reihe von vorgeschriebenen Gebeten: mhd. curs (1) 
-- zum Gebet niederknien: mhd. die venje nidervallen; sich an sīn gebet vallen 
-- „sein Gebet lesen“: mhd. sīn gebet lesen 
Gebetbuch: mhd. betbuoch; collectære; collectenære; kursære 
„gebeten“: mhd. *gebeten? (2) 
Gebetlein: mhd. gebetelīn* 
Gebetlied: mhd. ruof 
Gebetsaltar: mhd. betealtāre* 
Gebetsbrüderschaft: mhd. bruoderschaft 
Gebetshaltung -- in kreuzförmiger Gebetshaltung: mhd. enkriuzestal 
Gebetshöhle: mhd. beteloch 
Gebetsnische: mhd. beteloch 
Gebetsstätte: mhd. betestat; betstat (1) 
Gebetsstunde: mhd. gezīt; sexte 
-- kanonische Gebetsstunde: mhd. gezīt; prīme; prīmezīt; terzjestunde*; vesperstunde 
-- letzte kanonische Gebetsstunde: mhd. complēt 
Gebetstafel: mhd. betetāvel 
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Gebetswort: mhd. betewort 
Gebetszeit: mhd. tagezīt; zīt (1) 
-- kanonische Gebetszeit: mhd. zīt (1) 
„Gebette“: mhd. gebette (1) 

gebeugt: mhd. belucket*; bogenrucke; bogerucke; bogerucket*; bogerückig*; gebrouche 
-- gebeugt sein (V.): mhd. bocken (1); neigen (1) 
-- wie gebeugt seiend: mhd. genicsam 
„gebeugt“: mhd. ? geböuget 
gebeutelt: mhd. ? gebütlacht 

-- Behälter über dem und in dem Mehl gebeutelt wurde: mhd. biutelvaz 
Gebiet: mhd. begrif; beriz; biet (2); biute (3); erde; gebiet; gebiete; gebietunge; gebiurde; 

gebūrede*; gegene (1); gegenōte; gehœrede*; gelāge*; gelende (1); gemerke; 
gemerkede; gerihte (1); getwenge (3); getwinc; gewande; gewende (1); kreiz (1); 
lant (1); lantmarke (1); lantrivier; marke (1); rūm (1); terme; termenīe; 
termenunge; undermarke; zil (1) 

-- abgegrenztes Gebiet: mhd. marke (1) 
-- Backofen mit Backmonopol für ein bestimmtes Gebiet: mhd. banoven 
-- Befehlshaber über ein Gebiet: mhd. lantgrāve 
-- dazu gehöriges Gebiet: mhd. gehœrede* 
-- ein Gebiet durchziehen: mhd. durchtreiben 
-- ein Gebiet einfassen: mhd. mit mūre īnvāhen 
-- einer von zwei Herren über ein Gebiet: mhd. zwihērre* 
-- eingefriedetes Gebiet: mhd. gehege (1) 
-- eingehegtes Gebiet: mhd. gehei (1) 
-- für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene 

Gerichtsversammlung: mhd. bandinc 
-- Gebiet auf dem Königsrecht gilt: mhd. vrōnreht 
-- Gebiet im Osten: mhd. ōsterriche 
-- Gebiet über das ein Graf Rechte hat: mhd. grāveschaft 
-- Gebiet über das sich Herrschaftsrechte erstreckt: mhd. gewaltsame 
-- Gebiet um eine Burg: mhd. burcgebiet; burcgesuoch 
-- Gut in einem fremden Gebiet: mhd. ūzguot 
-- Häscher für ein Gebiet: mhd. lantkneht 
-- herrschaftliches Gebiet: mhd. vrœnunge 
-- kleines Gebiet: mhd. lendelīn (2) 
-- kleines sandiges Gebiet: mhd. sendelīn 
-- ländliches Gebiet: mhd. göu; lant (1) 
-- Mühle mit Mahlzwang für ein bestimmtes Gebiet: mhd. banmül* 
-- obrigkeitliches Gebiet: mhd. hērschaft 
-- Recht eine Dachtraufe im Gebiet des Nachbarn anzubringen: mhd. dachreht 

-- unter bestimmtem Recht stehendes Gebiet: mhd. vüreban* 
-- waldiges Gebiet: mhd. waltstat (1) 
gebieten: mhd. bannen (1); beboten; bennen; bieten (1); entbieten; gebieten (1); 

verbannen (1); verbieten (1); vriden (1) 
-- bei Todesstrafe gebieten: mhd. an den līp gebieten; an den līp gebieten 
-- durch einen Boten gebieten lassen: mhd. entbieten 
-- Einhalt gebieten: mhd. behalten (1); gestemen (1); stöuwen; widerstiuren 
-- gebieten bei Strafe des Enthauptens: mhd. gebieten bī dem houbet 
-- unter Strafandrohung gebieten: mhd. verbannen (1); verbennen 
„Gebieten“: mhd. gebieten (2) 
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gebietend: mhd. gebietic* 
-- Ehrfurcht gebietend: mhd. egeslīche 

Gebieter: mhd. bevelhære*; gebietære; gebietigære*; hērre; hērschære; hērtuom; meister; 
ordenære; voget; wirt (1) 

-- Gebieter sein (V.): mhd. hērschen (1) 

-- kleiner Gebieter: mhd. herrelīn 
-- o Herr Gebieter: mhd. o herre ein gebieter 
Gebieterin: mhd. gebietærinne; hērschærinne*; meisterinne; vrouwe (1); vröuwelīn 
gebieterisch: mhd. hērisch; herrisch (1); hērsam; herreclīchen; wirtlich; wirtlīche 
„Gebietgeld“: mhd. gebietegelt 

„Gebiethaus“: mhd. gebiethūs 
„gebietlich“: mhd. gebietelich 
gebietsmäßig: mhd. gebietelich 
Gebilde: mhd. gebilede*; gebiledunge* 
-- kunstvolles Gebilde: mhd. getihte 
-- vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur 

Abrichtung des Jagdvogels: mhd. vürelāz* 
gebildet: mhd. bescheiden (2); gelēret; gelēret; gesite (1); getühtic; wol gezogen; hovelich; 

hövesch; künstic; lēret; tugendeberende*; tugentbære; tugenthaft; tugenthaftic; 
tugentsam; tühtic; vruot (1); witzelich; wolgezogen 

-- aus gleichförmiger Masse gebildet: mhd. einlœtic 
-- fein gebildet: mhd. gezogenlich; hovebære 
-- gegen die höfische Weise gebildet: mhd. verhovet 
-- nach Gott gebildet: mhd. gotbiledic*; gotformelich; gotformic; gotgebiledet*; 

gotgeformt 
-- sich als höfisch gebildet erweisen: mhd. hoven (1) 

-- von Horn gebildet: mhd. hornīn 
-- durch Schlagen gebildete Vertiefung: mhd. slac 
-- kugelartig gebildete Brotmasse: mhd. brōtkniuwel 

-- bei Gerichtsverhandlungen gebildeter Ring: mhd. gerihtesrinc* 
-- höfisch gebildeter Mensch: mhd. vlæminc 
-- fein gebildetes Handeln: mhd. höveschheit 
-- fein gebildetes Wesen: mhd. höveschheit 
„gebildet“: mhd. gebiledet* 
Gebinde: mhd. bant (1); gebint (1); hengel; reif 
-- Gebinde von der Größe von ca. 90 l: mhd. bintürn 
„Gebinde“: mhd. gebinde 
Gebirge: mhd. albe (1); berclant; bürc; gebirge; lantgebirge; montāne 
-- Eislager auf dem Gebirge: mhd. kes 
-- größere Siedlung im Gebirge: mhd. bercstat 
-- mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge: mhd. keskar 
-- östliches Gebirge: mhd. ōstergebirge 

-- vom Gebirge herabsteigen: mhd. die berge ze tale stīgen 
gebirgig: mhd. berchaft; birgiht*; gebirge (2); gebirgic*; gebirgiht* 
Gebirgsbach: mhd. bercwazzer; klinge (2); klingenbächelīn 
Gebirgsbewohner: mhd. bercman 
Gebirgsfels: mhd. waltvluo 
Gebirgsgrat: mhd. snēsleife 
-- Gebirgsgrat wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt: mhd. snēsmelze 
Gebirgsjoch: mhd. joch (3) 
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Gebirgskamm: mhd. virst; virste 
Gebirgskluft: mhd. hüle 
Gebirgsland: mhd. bercgegene 
Gebirgsmasse -- die auf einem nicht senkrecht fallenden Bergwerksgang 

aufliegende und ihn bedeckende Gebirgsmasse: mhd. hangende (2) 
Gebirgsspalte: mhd. klūse 

Gebirgstalmulde: mhd. kar (1) 
Gebiss: mhd. gebiz 
-- Gebiss der Pferde: mhd. kām (2) 
-- gellendes Gebiss: mhd. gellenspiz 

-- Zaum mit Gebiss: mhd. kām (2); kāmbritel 
gebissen -- gebissene Wunde: mhd. biz (3) 

„gebissen“: mhd. *gebizzen? 
Gebissstange -- zum Zaumzeug gehörende Gebissstange: mhd. kāmbritel 

Gebisszaum: mhd. kāmbritel 

„gebläht“: mhd. geblæjet* 
Gebläse -- durch Gebläse schmelzen: mhd. verblæjen 

geblasen -- nicht geblasen: mhd. ungeblāsen 
-- ohne geblasen zu werden seiend: mhd. ungeblāsen 
-- bei der Jagd geblasene Fanfare: mhd. jagewīse 

„geblasen“: mhd. *blāsen? (2); *geblāsen? (2) 
geblättert: mhd. gebleteret* 

gebleicht -- gebleichte Leinwand: mhd. bleiche (1) 
geblendet: mhd. *blindet?; *toubet? 
-- ohne geblendet zu werden: mhd. ungeblant (2) 
-- von der Sonne geblendet: mhd. sunnenblint 
„geblendet“: mhd. *blendet? 
„gebleut“: mhd. *bliuwen? (2) 
geblickt: mhd. *blicket? 
geblieben: mhd. *beliben? 
-- nicht geblieben: mhd. ? unbeliben 
Geblök: mhd. gebletze 
„geblößt“: mhd. geblœzet 
geblüht: mhd. blüejet*; blüemet 
„geblüht“: mhd. geflōrieret 
geblümt -- geblümter Stil: mhd. redebluome 
gebogen: mhd. ? bouge (3); geböugic; gekreizelet*; gelenket; gewelbet; krümpel; 

krümpeleht; krumpfeht; rumpf* (1) 
-- gebogene Brustharnischplatten: mhd. multer (3) 
-- jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann: mhd. 

hāke 
-- gebogener Querbalken: mhd. boge (1) 
-- gebogener Rücken (M.): mhd. rist (1) 
-- gebogenes Brett der Fasswandung: mhd. dūge 
„gebogen“: mhd. gebogen 
„Gebogenes“: mhd. bouc 
geboren: mhd. bürtic; erboren*; geboren; gebürtet 
-- als Einziger geboren: mhd. einboren*; einborenic*; einbürtic*; einerboren*; 

eingeboren* 
-- davor geboren: mhd. voregeboren* 
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-- auswärts geboren: mhd. ūzbürtic 
-- edel geboren: mhd. edel geboren 
-- ehelich geboren: mhd. ēwehaft (1) 
-- ein Kind geboren habende Frau: mhd. kintgeberærinne 

-- frei geboren: mhd. vrī (1); vrī (2) 
-- früher geboren: mhd. ērboren* 
-- geboren sein (V.) zu: mhd. geboren sīn ze 
-- geboren werden: mhd. erberen* (1); geberen* (1); geboren werden; gewerden (1); 

werden (1) 
-- geboren werden von: mhd. gekomen 
-- geboren werden zu: mhd. geboren werden ze 
-- gut geboren: mhd. guot geboren 
-- hoch geboren: mhd. hōch geboren 
-- im Leide geboren: mhd. leitgeboren* 
-- in der Hörigkeit geboren: mhd. eigengeboren* 
-- in unfreiem Stand geboren: mhd. eigengeboren* 
-- nicht geboren: mhd. ungeboren 
-- noch nicht geboren: mhd. ungeboren 
-- später geboren: mhd. abekünftic* 
-- unedel geboren: mhd. ungeboren 
-- wohl geboren: mhd. wol geboren 
-- geborener Gott: mhd. geborengot* 
-- in einer Stadt geborenes Kind: mhd. statkint 
-- noch nicht geborenes Leben: mhd. unkünftigiu sæte 
-- „in die Welt geboren werden“: mhd. in die werlt geboren werden 
-- „je geboren“: mhd. iegeboren* 
„Geborene“: mhd. geborene* 
Geborener -- zu früh Geborener: mhd. vruowerf 
Geborenes: mhd. burt (2); geburt 
„Geborenheit“: mhd. geborenheit* 
Geborensein: mhd. borenheit*; geborenheit* 
„geborenwerden“: mhd. *geborenwerden? 
Geborenwerden: mhd. geborenwerden* 
„geborgen“: mhd. borgen (3); borgen (4) 
geborsten: mhd. gebrosten 

Gebot: mhd. ban (1); bannes; bete; biet (1); bot; boteschaft; dinc (1); ēwe (1); ēwelich 
wort; gebiet; gebiete; gebietunge; gebot; geheiz (1); gerehticheit; gerehtmachunge; 
gerehtunge; gesatz; gesetze (1); hōchgebot; inbot; ingebot; lēre (1); gerihtes nōt; 
orden (1); ordenunge; ūflāge 

-- ein Gebot brechen: mhd. verbrechen 
-- ein Gebot Brechender: mhd. brechære 
-- ein Gebot verletzen: mhd. entwerten? (1); verbrechen 
-- ein Gebot vollführen: mhd. voltreten 
-- Gebot befolgen und ausführen: mhd. leisten (1) 
-- Gebot der Not: mhd. nōtgebot 

-- Gebot ins Gegenteil verkehren: mhd. gebot wenden 
-- Gebot übertreten (V.): mhd. entwerten? (1); gebot übervertigen; verbrechen 
-- Gebot zu zahlen: mhd. geltbot 
-- mir steht zu Gebote: mhd. mir ist vrī 
-- nach Gottes Gebot erfolgend: mhd. ēwelich 
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-- nach Gottes Gebot leben: mhd. ewelīche leben 
-- strenges Gebot: mhd. vorhtelīchez gebot 
-- Befolgung der Gebote: mhd. behaltunge 
-- eines der zehn Gebote: mhd. zehenbot 
-- zu Gebote stehen: mhd. bereit sīn 
-- zusätzliche Gebote: mhd. anegenommen ūfsetze 
-- mit den Geboten des christlichen Glaubens in Einklang seiend: mhd. ēwehaftic* 
-- Schriftrolle mit den zehn Geboten: mhd. gebotbrief 
-- „Brot des Gebots“: mhd. brōt des botes 
-- „Gebote des Gesetzes Befolgender“: mhd. ēweworhte* 
Gebötchen: mhd. bötchen 
geboten: mhd. bennic; bennisch; boten (2) 
-- nicht geboten: mhd. unverbunden; unvüregeboten* 
-- ohne dass es geboten ist: mhd. unverbüntlīche 
-- für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene 

Gerichtsversammlung: mhd. bandinc 
-- Buße für eine gebotene aber nicht erbrachte Gewährleistung: mhd. gewerebuoze* 
-- gebotener Fasttag: mhd. banvaste; banvasttac 
-- gebotener Feiertag: mhd. banvīre; banvīretac 
-- gebotener Gerichtstag: mhd. boteschaft 
-- gebotenes Ding: mhd. botdinc 
-- gebotenes Gericht: mhd. bandinc; banteidinc; botdinc; ēwetagedinc*; ēwegerihte* 
„geboten“: mhd. geboten 
-- „Einhalt geboten“: mhd. *gestemen? (2) 
Gebotenes -- etwas Gebotenes verletzen: mhd. verbrechen 
gebracht -- Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden: mhd. münzgelt; 

slagegelt*; slegeschaz 
-- aus der Richtung gebracht: mhd. unrihtic 
-- Bittermachen des Christus gebrachten Trankes: mhd. der mirre bitterunge 
-- das Kalb hat er tot zur Welt gebracht: mhd. ein rint daz er hat verworfen 
-- durch nichts aus seiner Ruhe gebracht: mhd. unberüerlich 

-- in einen bestimmten Zustand gebracht werden: mhd. komen (1) 
-- in Gemeinschaft gebracht: mhd. gotgenōzt 
-- in Ordnung gebracht: mhd. ūzrihtic 
-- in Unordnung gebracht: mhd. verworrenlich; verworrenlīche 
-- nicht außer Fassung gebracht: mhd. unerværet (1); unverværet 
-- nicht in Gefahr und Schrecken gebracht: mhd. ungevreiset 
-- nicht in Ordnung gebracht: mhd. ungerihtet 

-- nicht ins Gerede gebracht: mhd. unvermæret 
-- nicht vor Gericht gebracht: mhd. unberehtet; ungedincstudelet* 
-- nicht zum Wanken gebracht: mhd. unverværet 
-- nicht zur Anklage gebracht: mhd. unverklaget (1); unverklaget (2) 
-- nicht zur gerichtlichen Verhandlung gebracht: mhd. unberehtet 
-- nicht zur Klage gebracht: mhd. ungeklaget 
-- nicht zur Versöhnung gebracht: mhd. unversüenet 

-- zu Fall gebracht: mhd. ervalt 
-- zu Gange gebracht: mhd. varende (1) 
-- zum Glänzen gebracht: mhd. geblicket 
-- zur Klage gebracht werden: mhd. klagehaftic werden 
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-- Abgabe für die obrigkeitliche Schau der zu Markte gebrachten Waren: mhd. 

besehegelt 

„gebracht“: mhd. *bracht?; brāht (1); gebrāht 
Gebrachtes: mhd. bringenīe 
„Gebräme“: mhd. gebræme 

gebrannt: mhd. brant (2); gebrant 
-- gebrannter Kalk: mhd. lederkalc 
-- gebrannter Wein: mhd. brantwīn 

-- gebranntes Wasser: mhd. wazzer 
„gebrannt“: mhd. gebrennet 
gebraten -- gebraten und gesotten: mhd. gebraten und gesoten 
-- nicht gebraten: mhd. ungebrāten 
-- gebratener Fisch: mhd. brātvisch 
-- gebratenes Fleisch: mhd. brātvleisch 
„gebraten“: mhd. gebrāten (2) 
Gebräu: mhd. briuwe (2); briuwe (3); gebriu; gebriuwe; gebriuwede; würze 
Gebrauch: mhd. brūchnisse; gebrūch (1); gebrūchlichheit*; gebrūchunge; gerech (3); 

gespulc; nuz (1); üebunge; underzweiunge; uop; wen (8); wone 
-- durch Gebrauch abnutzen: mhd. beslīzen 
-- einem den Gebrauch des Schwertes hindern: mhd. einem daz swert undergān 
-- Gebrauch Ausübender: mhd. gebrūchære* 
-- Gebrauch der Armbrust: mhd. ? armbrustnuz 
-- Gebrauch des Klosters: mhd. klōstersite 
-- Wein für den eigenen Gebrauch: mhd. trancwīn 
-- des Gebrauches von etwas beraubt: mhd. ungewaltic; ungeweltic; unwaltic 
-- Gebräuche an einem Hof: mhd. hovesite 

-- unter gewissen Gebräuchen in eine Gemeinschaft aufnehmen: mhd. hansen (2) 

gebrauchen: mhd. gebiderben; gebrūchen (1); geniezen; genützen; niezen (1); nützen (1); 
spulgen; üeben (1); usieren*; vüeren (1); walten (1) 

-- auf unrechte Weise gebrauchen: mhd. vernützen 

-- Bad das man gegen Bezahlung gebrauchen kann: mhd. veilbat 
-- Hut den Gaukler zu ihren Kunststücken gebrauchen: mhd. goukelslappe 

-- ohne die Hand zu gebrauchen: mhd. unbehende (2) 
-- seinen Verstand gebrauchen: mhd. mit witzen umbegān 
„Gebrauchen“: mhd. gebrūchen (2) 
gebrauchend -- nicht die Hand gebrauchend: mhd. unbehende (1) 
Gebrauchender: mhd. gebrūchære* 
„Gebraucher“: mhd. gebrūchære* 
„gebräuchig“: mhd. gebrūchic 
gebräuchlich: mhd. gebrūchic; gewenlich; gewonlich; wonlich 
-- gebräuchlich werden: mhd. ūfwerfen (1) 
-- im Lande gebräuchlich: mhd. lantlöufic 
-- Gelass zum Aufbewahren der bei der Messe gebräuchlichen Gefäße: mhd. 

sacramenthiuselīn; sacramenthūs 

-- im Kloster gebräuchlicher Eimer: mhd. klōsterāme; klōstereimber* 
-- in einer Stadt gebräuchlicher Scheffel: mhd. statscheffel 
-- am Hof gebräuchliches Getreidemaß: mhd. hovemalter 
-- am Hof gebräuchliches Maßhalten: mhd. hovemāze 
-- an einem Hof gebräuchliches Maß: mhd. hovemāz 

-- auf dem Markt gebräuchliches Kornmaß: mhd. koufmetze 
-- bei einem Hof gebräuchliches Hohlmaß für Getreide: mhd. hovemütte 
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-- bei einem Hof gebräuchliches kleines Hohlmaß für Getreide: mhd. hovemüttel 

-- ein einem Hof besonders gebräuchliches Maß: mhd. hovemez 
-- früher gebräuchliches Heilmittel und Gewürz: mhd. zitwar 
-- für den Fruchtzins gebräuchliches Maß: mhd. zinsmāz 
Gebräuchlichkeit: mhd. gebrūchlichheit* 
Gebrauchsgegenstände -- weibliche Gebrauchsgegenstände: mhd. rāde; 

vrouwenrāde 
gebraucht -- im Einlager gebraucht werden: mhd. die leistunge verleisten 
-- viel gebraucht: mhd. getriben (1) 
„gebraucht“: mhd. *gebrūch? (2) 
gebraucht -- zum Fischfang gebrauchte Stange: mhd. pfulse* 
-- beim Kleibwerk gebrauchter Nagel: mhd. kleibzwec 
-- zum Schuss auf eine Scheibe gebrauchter Bolzen: mhd. zilbolz 
gebräunt: mhd. verselwet 
-- durch Sonnenhitze gebräunt werden: mhd. verbrinnen; zerbrinnen 
-- von der Sonne gebräunt: mhd. kornvar 
-- von Wind und Wetter gebräunt: mhd. wetervar 
Gebraus: mhd. gedœze 
gebrauchen: mhd. arbeiten (1); benützen; biderben; biderbenen; brūchen (1) 
„Gebrause“: mhd. *brūse? 
gebraut -- eine bestimmte auf einmal gebraute Menge Bier: mhd. gebriuwe 
-- im März gebrautes Bier: mhd. merzebier 
Gebrautes: mhd. sut 
-- Gefäß für Gebrautes: mhd. briuhaven 
Gebrechen: mhd. ālaster; breche (1); brest; breste; brist; bruch (1); brust (2); gebreche 

(1); gebreste; gebruch (1); gebrust; manc (1); mangel (1); mein (2); tadel; 
ungewalt; wandel; wandelunge; zadel 

-- kleines Gebrechen: mhd. gebrest; gebrestelīn 
-- körperliches Gebrechen: mhd. līpschade 

-- mit einem körperlichen Gebrechen behaftet: mhd. brechenhaftic* 

„Gebrechen“: mhd. gebrechen (2) 
gebrechen: mhd. bresten (1); enbrechen; zwiren (1) 
gebrechlich: mhd. blœde (1); brestic; brœde (2); brœdelich; brœdiclich*; bruchelich; ? 

bruchelīche; gebrech (2); gebrechlich; gebrechsam; gebrestenlich; gebresthaft; 
gebresthaftic; gebrestheftic; gebrestic; gebrestlich; kūme (1); manc (2); œde (1); 
rünic; vūl; wandelberende 

-- gebrechlich sein (V.): mhd. mürwen 
-- gebrechlich werden: mhd. mürwen; verwerten 
-- vor Alter gebrechlich werden: mhd. swāren 
Gebrechlichkeit: mhd. blœde (2); blœdicheit*; brœde (1); brüchelīcheit; gebrechlichheit*; 

havendach; havendecke; havendeckel; mür (1); mürwicheit* 
„gebrechsam“: mhd. gebrechsam 

„gebreitet“: mhd. gebreitet 
„Gebresten“: mhd. gebresten (2) 

„gebresthaft“: mhd. gebresthaft 

„gebrestlich“: mhd. gebrestlich; gebrestlīche 

gebrochen: mhd. brüchic; dürkel 
-- frisch gebrochen: mhd. niuwebrochen 

-- gebrochener Harn: mhd. wolkern 
-- gebrochener Stein: mhd. ? bruchstein 
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-- die gebrochenen Eide: mhd. læzliche eide 
„gebrochen“: mhd. brochen; gebrochen 
Gebrochenes: mhd. gewelle (1) 
Gebrodel: mhd. gebrodel; gebrüdeme 
Gebrüder: mhd. gebruoder 
„Gebrüderkind“: mhd. gebrüederkint 
„Gebruch“: mhd. gebruoch 
Gebrüll: mhd. bāc; brunft (2); gebrülle; gebrummen (2); gelpf (1); geruofe 
-- das Gebrüll ersticken: mhd. den schal gelegen 
Gebrumme: mhd. gebrummen (2) 
„gebsam“: mhd. gebesam 
„gebuckelt“: mhd. gebuckelet* 
Gebühr: mhd. abeleite; burt (1); engerpfenninc*; gebe (2); gebürnisse; gebürunge; gelt; 

helfegelt; rede (1); stiure (2); teil (1) 
-- die beim Besitzabtreten anfallende Gebühr: mhd. abeleite 
-- Gebühr an den Richter: mhd. banpfenninc* 
-- Gebühr an Testamentsvollstrecker: mhd. salmiete; salpfenninc* 
-- Gebühr die dem Richter zu zahlen ist: mhd. vürevanc* 
-- Gebühr für das Ausmessen von Verbrauchsgütern: mhd. messehaller 

-- Gebühr für das Wiegen auf einer öffentlichen Waage: mhd. wigegelt 
-- Gebühr für die Einleitung einer Rechtssache: mhd. anesaz 
-- Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage: mhd. wegegelt 
-- Nehmen über Gebühr: mhd. übernāme 
-- über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln: mhd. unbileden* 
-- vom Hirten bei Dienstantritt zu entrichtende Gebühr: mhd. hirtenreht 
gebühren: mhd. anegebüren; anegewinnen; anegeziehen; solen* (2); gebüren*; gehœren 

(1); geziehen; hœren ūf; zuogebüren*; zuogehœren 
gebührend: mhd. behœrlich; behœrlīche; gebære (2); durch reht; ze reht; reht (2); 

schuldehaft; schuldic; schuldiclich*; zimelich; zimelīche (1); zimhaft 
-- gebührend danken: mhd. voldanken 
-- gebührende Weisheit: mhd. vuoge (1) 
-- abfinden durch Zuteilung des gebührenden Vermögens: mhd. beschihten 
-- es an der gebührenden Ehrerbietung mangeln lassen: mhd. ze kleine zuht erbieten 
Gebührendes: mhd. gebür 
gebührlich: mhd. bescheidenlich; bescheidenlīche; bescheidenlīchen; gebürlich; 

gerehticlich 
-- gebührliches Benehmen: mhd. gevuocheit 

-- nicht gebührliches Verhalten: mhd. ungebære (2); ungebærede* (1) 
„gebührlich“: mhd. gebæric 
„Gebührlichkeit“: mhd. *gebæricheit?; gebürlichkeit 
gebührt -- Speise die Menschen gebührt: mhd. menschenspīse 
„Gebührung“: mhd. gebürunge 

Gebund: mhd. schoup 
gebündelt -- auf gebündeltem Grund: mhd. enbellen 
Gebündeltes: mhd. gebündellīn 
gebunden: mhd. behaft (1); behafte; *bunden?; *enthaltlich?; gebendet; gelüptic; 

gevanclich; haft (1) 
-- gebunden sein (V.): mhd. hangen (1) 
-- an ein Versprechen gebunden: mhd. gelüptic 
-- durch ein Friedensgelöbnis gebunden: mhd. hantvridehaft 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- durch ein Versprechen gebunden: mhd. antheiz* (2) 
-- gebunden durch: mhd. begriffen; begriffen 
-- gebundener Tag: mhd. gebunden tac 
-- leicht gebunden: mhd. gengic 
-- nicht gebunden: mhd. ungebunden; vrī (1); vrī (2) 
-- sich nicht gebunden fühlend: mhd. unstæte (1) 
-- gebundene Rede: mhd. gemezzeniu rede 
-- in Bündel gebundenes Holz: mhd. bürdeholz 
„gebunden“: mhd. gebunden 
Gebundener -- durch Eid Gebundener: mhd. eitgenōz; eitgenōze; eitgeselle 
Gebundenheit: mhd. anehenclicheit*; besezze (1); enthalticheit* 
-- Gebundenheit an das eigene Ich: mhd. eigenscheftlichheit* 
„Gebung“: mhd. gebunge 
gebürstet -- neu gebürstet: mhd. niugebürst 
Geburt: mhd. art (1); berunge; burt (2); ēwehaft (2); gebere; geborenheit*; geburt; 

īngeburt; zelunge 
-- bei der Geburt umkommen: mhd. des kindes verderben 
-- der von Geburt an Blinde: mhd. selpblinde 
-- die Geburt betreffend: mhd. geburtic*; geburtlich; gebürticlich* 
-- die Geburt erleichtern: mhd. die burte ergiezen 
-- durch Geburt einem Stand angehörig: mhd. īngeboren* 

-- durch Geburt hervorbringen: mhd. gebürten 
-- durch Geburt verwandt: mhd. geboren 
-- durch Geburt zugehörig: mhd. anegeboren* 
-- durch Geburt zur Erbschaft berechtigt: mhd. geboren 
-- Frau von ritterlicher Geburt: mhd. rittærewīp* 
-- Geburt Christi: mhd. incarnation; kristgeburt* 
-- Jahr nach Christi Geburt: mhd. jārzal 
-- Landstreicher von Geburt: mhd. artribalt 
-- Mariä Geburt: mhd. unser vrouwen tac der jungen; unser vrouwen tac der jungeren; 

unser vrouwen tac der jungisten 
-- nicht von hoher Geburt: mhd. geburt ein wēnic laz 
-- niedrige Geburt: mhd. ungeburt 

-- rechtmäßige Geburt: mhd. adel 
-- Schwere der Geburt: mhd. gebürticlich nōt 
-- Spielmann von Geburt: mhd. artspilman 
-- unedle Geburt: mhd. unedele 
-- von Geburt an: mhd. an der wester; in der wester 
-- von Geburt und Gesinnung edel aber arm: mhd. edelarm 
-- von gleicher Geburt seiend: mhd. ebenbürtic 

-- von hoher Geburt seiend: mhd. hōchgeboren* 

-- von höherer Geburt sein als: mhd. gesippet sīn über 
-- von ritterlicher Geburt seiend: mhd. schiltbürtic 

-- von vornehmer Geburt: mhd. wolgeboren 
-- von vornehmer Geburt seiend: mhd. wolerboren* 
-- vornehme Geburt: mhd. hōchgeburt (1) 
-- Zeit der Geburt: mhd. wīl (1); wīle (2) 
-- „die Geburt geht ab“: mhd. diu burt gēt abe 
„Geburt“: mhd. natīvitas 
gebürtig: mhd. bürtic; geboren; gebürtet; geburtic* 
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-- gebürtig sein (V.): mhd. bürtic sīn 
„Gebürtigkeit“: mhd. *geburticheit? 
geburtlich: mhd. gebürticlich*; geburtlich 
Geburts...: mhd. geburtlich; gebürticlich* 
Geburtsland: mhd. vaterheim; vaterheime 
Geburtsort: mhd. houbetstat 

Geburtsrecht: mhd. eht (3) 
Geburtstag: mhd. geburttac 
-- Geburtstag betreffend: mhd. burtlich 

Geburtswehe: mhd. wē (5) 
Gebüsch: mhd. buochach; buschach; gehege (1); gespreidach; gespreide; gestiude; 

gestrüete; gevrenne; hac; hust (1); lōch; ribeschehe; rīs (1); rīsach; ruotach; 

striuzach; struot; strūt; stūdach; stūdengewehse; zīlach 
-- ausgereutetes Gebüsch: mhd. rotbusch 
-- dichtes Gebüsch: mhd. gehac; gehege (1) 
-- dorniges Gebüsch: mhd. dornach 
-- kleines Gebüsch: mhd. hegel (1) 
-- mit Gebüsch versehen (Adj.): mhd. hageht 
-- Wiese mit Gebüsch: mhd. lōmate 
„Gebüsch“: mhd. ? gebiusche 
gebüßt -- Geben einer Antwort durch die gebüßt wird: mhd. antwurtbüezen (2) 
„gebüßt“: mhd. *gebüezet? 
Geck: mhd. gec; gecke (1); giege (1); lappe (1); schranz; spranz (2); sprenze; sprenzel (1); 

sprenzelære; sprenzinc; sprinze (2) 
-- eitler Geck: mhd. hārslihtære 
„gecken“: mhd. ? gecken (1) 
„Gecken“: mhd. ? gecken (2) 
geckenhaft: mhd. sprenzerlich 
„Geckerei“: mhd. geckerīe 
„gecklich“: mhd. geckeleht 
gedacht: mhd. *dāhtes?; *dāhtic?; denket* 
„gedacht“: mhd. gedāht (2) 

-- „hoch gedacht“: mhd. ? hōchgedāht 
„Gedachtes“: mhd. ? gedachte 
Gedächtnis: mhd. bedæhtnisse; bedæhtnus; bedenknüsse; behaltnis; behaltnisse; 

behügede; behügnisse; gedæhtnisse; gedanc; gedenken (2); gedenknüs; gehüge (2); 
gehügede; gehugende; gehugnisse; gehuht; hügede; hugenisse; hügenissede; 
hügenumft; hugenust; hügnisse*; huht; melde (2); schazhalterinne der Kunst und 
der wīshit; urkünde (1) 

-- aus dem Gedächtnis: mhd. gehügelīche 
-- Gedächtnis (euphem.): mhd. scheffede 
-- im Gedächtnis behalten (V.): mhd. halten (1) 
-- im Gedächtnis bewahren: mhd. ūfheben (1) 
-- im Gedächtnis haftend: mhd. gehugesam 
-- ins Gedächtnis zurückrufen: mhd. erhügen 

-- schwaches Gedächtnis: mhd. vergeznus 
Gedächtnisfeier: mhd. memōrje 
Gedächtnisschwund: mhd. ānewitze* 
„Gedämpfe“: mhd. gedempfe 
gedämpft: mhd. *dempfet?; verdempfet 
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-- gedämpftes Fleisch: mhd. havenbrāte 

Gedanke: mhd. anedāht; anedūht; bedanc; dāht (1); danc (1); danke; gedachte; gedāht 
(1); gedæhte; gedanc; gedanke; gedanken (2); gedenkelīn; gedenknüs; gedenkunge; 
gedinge (4); gegenwurf; gehirne; gehüge (2); gehügede; gehugnisse; gemüete; 
gesin; getrehte (2); hügnisse*; huht; meine (2); meinede* (1); meinunge (1); mun; 
muot (1); sin (1); trahte (3); wān 

-- der verstohlene Gedanke: mhd. der īnvliegende gedanc 
-- dummer Gedanke: mhd. ungedanc 
-- fürchtender Gedanke: mhd. vüresorge* 

-- Gedanke des Freundes: mhd. vriundesmuot 
-- gemeinsamer Gedanke: mhd. mitedanc 
-- heimlicher Gedanke: mhd. geberc 
-- ihm kam ein kluger Gedanke: mhd. sinniclīchen im geschah 
-- innerster Gedanke: mhd. ingedanc* 
-- kleiner Gedanke: mhd. gedenkelīn 
-- kurzer Gedanke: mhd. gedenkelīn 
-- übler Gedanke: mhd. ungedanc 
-- zufälliger Gedanke: mhd. īnval 
-- Gedanken: mhd. gesinne (2) 
-- alle Gedanken übersteigend: mhd. übergedenclich 
-- auf den Gedanken verfallen (V.): mhd. ūf den sin vallen 
-- auf einen Gedanken kommen: mhd. erdenken; gedenken (1) 
-- aus den Gedanken schlagen: mhd. vermeinen (1) 
-- aus den Gedanken verlieren: mhd. vergezzen (1) 
-- böse Gedanken: mhd. ungedanc 
-- böse Gedanken aussprechen: mhd. nīt reden 
-- den Gedanken an etwas fahren lassen: mhd. verdunken 
-- Gedanken auf etwas richten: mhd. bedenken (1) 
-- Gedanken fassen: mhd. gedanken (1) 
-- ihre Gedanken in Beschlag nehmen: mhd. ir gedanke ergān 
-- in Gedanken: mhd. gedenklīche; versinken (1) 
-- in Gedanken befangen: mhd. gedāhthaft 
-- in Gedanken damit umgehen: mhd. darūf studelen daz in gedanken mit 
-- in Gedanken überschlagen: mhd. verslahen (1) 
-- in Gedanken sein (V.): mhd. an dem herzen hāhen 
-- in Gedanken verloren sein (V.): mhd. verdāht werden; verdāht sīn 
-- in Gedanken versinken: mhd. verdenken 
-- in Gedanken versunken: mhd. verdāht (1) 
-- in Gedanken vertieft: mhd. verdāht (1) 
-- in Gedanken verweilen: mhd. īndenken* 

-- mit Gedanken ausmessen: mhd. überdenken 
-- mit Gedanken kreisen um: mhd. mit gedanken varen umbe 
-- mit Gedanken umfassen: mhd. überdenken 
-- nicht auf den Gedanken kommen: mhd. kleinen sin hāben ūf 
-- seine Gedanken richten auf: mhd. meinen (1); sich vereinen ūf; sinnen (1) 
-- seine Gedanken schweifen lassen: mhd. ellende mit gedanken sīn 
-- seine Gedanken worauf richten: mhd. gesinnen (1) 
-- sich besorgte Gedanken machen über: mhd. sorge haben zuo 
-- sich ganz dem Gedanken hingeben: mhd. vil gar daran gevallen 
-- sich im Gedanken verlieren: mhd. vertrahten 
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-- sich in Gedanken hinbewegen: mhd. īndenken* 

-- sich mit dem Gedanken an etwas vertraut machen: mhd. gewegen an 
-- „einschießender Gedanke“: mhd. īnschiezender gedanc 
Gedankenflug -- hoher Gedankenflug: mhd. grōzmüeticheit* 
gedankenlos: mhd. unbesinnet; unbesinneticlich*; unbesinneticlīche*; unsinnelich; 

vergezzen (2); wænic 
Gedankenlosigkeit: mhd. ungedanc; ungedancheit 
Gedankenreflex: mhd. widermeinunge 
Gedankensturm: mhd. ungedanc 
Gedankensünde -- in Gedankensünden geraten (V.): mhd. abesinnen 
gedankenverloren: mhd. gedanchaft; hinderdāht; unversunnen (1); unversunnen (2); 

versinnet 
Gedankenkenverloren-Sein: mhd. trahte (3) 
gedankenvoll: mhd. gedenkic 
Gedänklein: mhd. gedenkelīn 
gedanklich: mhd. gedenclich* 
-- gedanklich durchdringen: mhd. durchkernen; durchkirnen; durchvliegen 
-- gedanklich genehm: mhd. gemuotlich; gemuotsam 
-- sich gedanklich vertiefen in: mhd. hinderdenken 
-- gedankliche Beschäftigung: mhd. bedenkunge 
„Gedanklichkeit“: mhd. gedenklichkeit 
gedankt -- nicht gedankt werden: mhd. ungelōnet sīn 
-- ohne gedankt zu haben seinend: mhd. ungedanket 
Gedärm: mhd. gederme; gekrœse; ingeweide; krœse 
-- kleines Gedärm: mhd. krœse 
-- das Gedärm ganz entleeren: mhd. dermen 
Gedärme: mhd. derme; geweide (2); kutel 
-- die Gedärme herausreißen: mhd. endermen 
gedeckt: mhd. decket* 
-- Tuch womit in der Fastenzeit der Altar gedeckt wird: mhd. hungertuoch 
-- gedeckter Wagen (M.): mhd. hobel (1) 
-- mit einem Spitzdach gedeckter Raum: mhd. helmhūs 
gedehnt: mhd. ūfgedenet*; zerspreitet 
„gedehnt“: mhd. gedenet* 
-- „gedehnt sein (V.)“: mhd. gedenet sīn 
Gedeih: mhd. gedīhe 
gedeihen: mhd. anebekomen*; arten; beklīben; bekomen; dīhen; erschiezen; gedīhen; 

gepflanzen*; gerāten (1); grüejen; grüenen (1); heien (1); horden (1); horderen; 
lingen (2); pflanzen (1); trüejen; ūfgān (1); vaselen; vasen; verdīhen; volkomen (1); 
vramspuotigen; vürevāhen*; wuocheren (1); zuogenemen; zuolegen; zuonemen (1) 

-- früher gedeihen: mhd. vüredīhen* 
-- gedeihen lassen: mhd. gesegen; gesegenen 
-- gedeihen machen: mhd. erschœzen 
„gedeihen“: mhd. herdīhen* 
Gedeihen: mhd. gescheffede; ūfganc; vrōmüeticheit*; vrüete (1); vruht 
-- zum Gedeihen bringen: mhd. gevetten* 
gedeihlich: mhd. vramspuotelich; zühtic 
gedemütigt: mhd. würfic 
„gedemütigt“: mhd. gediemüetiget 
Gedenkbuch: mhd. gedenkbuoch 
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gedenken: mhd. denken (1); gedanc haben; gedenken (1); gehügen; geruochen; gewahen; 
gewæhenen; gewehen (1); gewehenen; in sīne trahte nemen; underdenken 

-- gedenken an: mhd. hügen (1) 
-- gedenken machen: mhd. wüegen 
-- zu tun gedenken: mhd. ze muote sīn 
Gedenken: mhd. bedæhtnisse; gedāht (1); gedenknüs; gedenkunge; gehüge (2); gehügede; 

gehügen (2); gehugnisse; gewaht; hügnisse*; meinunge (1); minne (1); trahte (3) 
-- wechselseitiges Gedenken: mhd. wehselgedenken 
„Gedenken“: mhd. denke (1); gedanken (2); gedenken (2) 
gedenkend: mhd. erhuhtic; gedæhtic; gedenkic; gehüge (1); gehugic 
„gedenkend“: mhd. gedæhtic; gedæhticlich; gedæhticlīche* 
Gedenkstein: mhd. irmensūl 

Gedenktafel -- Gedenktafel für Tote: mhd. tōtenschilt 
Gedenktag: mhd. ēretac; tac 
Gedicht: mhd. āventiure (1); buochelīn; gerīme; getihte; liet (1); rede (1); schof; schopf 

(3); tihtærīe*; tihte (1); tihte (2); wort 
-- das Gedicht abschließen: mhd. die rede abedrumen 
-- Gedicht ohne realen Hintergrund: mhd. wānwīse 
-- höfisches Gedicht: mhd. hovegetiht 
-- kleineres Gedicht: mhd. spruch 
-- Erfüllung des Gedichtes: mhd. sande (1) 
-- gelehrte lateinische Quelle eines Gedichtes: mhd. schopfbuoch 
-- Gedichte vorlesen: mhd. sagen (1) 
-- Beurteiler von Gedichten: mhd. merkære (1); merkerīche 
Gedichtabschnitt: mhd. liet (1) 
Gedichtbuch: mhd. schopfbuoch; tihtebuoch 
„Gedichtbuch“: mhd. getihtbuoch 

gedichtet -- wohl gedichtet: mhd. wolgetihtet 
-- wohl gedichteten Sang singen: mhd. wolgetihteten sanc singen 
Gedichtleser: mhd. sagære* 
Gedichtsammlung: mhd. buoch (1); ? getihtbuoch 
Gedichtsquelle: mhd. buoch (1) 
Gedichttext: mhd. rede (1); wort 
gediegen: mhd. klam (1) 
-- Schild von gediegener Arbeit: mhd. dicker schilt 
„gediegen“: mhd. gedigen (1) 
„Gediegenheit“: mhd. gedigenheit 
gediehen: mhd. bekliben 
gedielt -- gedielter Fußboden: mhd. vuozdil* 
„gedielt“: mhd. gedilt 
gedient: mhd. gedienet 
-- ohne gedient zu haben: mhd. ungedienet 
Gedinggut: mhd. gedincguot 
Gedonner: mhd. gedonre 
gedoppelt: mhd. gebeidet 
gedörrt: mhd. dürre (1) 
Gedränge: mhd. betwanc; bresse; dicke (3); dranc; drange (1); drangen (2); drengnisse; 

enge (3); gedranc; gedrenge (2); gedringe; gemanc (1); gemenge; gerüere; gestœze; 
gestürme; getrüste; getwenge (3); gezoc; presse; pressiure; steim; stīm; storīe: 
zuolouf; zuovart 
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-- im Gedränge sein (V.): mhd. gedrangen 
-- zurückgewandtes Gedränge: mhd. widerdranc 
Gedrängel: mhd. zēdrangel 
„Gedrängeross“: mhd. gedrengeros* 
„Gedrängnis“: mhd. gedrengnisse 
gedrängt: mhd. bedrungen; dranc (2); drange (2); drange (3); *drozzen?; gedrenge (1); 

hart (2); herte (1) 
-- aneinander gedrängt: mhd. drange (3) 

-- dicht gedrängt: mhd. dranc (2); snēdicke; strōdicke 
-- gedrängt voll sein (V.): mhd. streben (1) 
-- gedrängter Haufe: mhd. bresse 
-- gedrängter Haufen: mhd. bresse 
gedreht: mhd. dræjet; *drollen?; reideleht; reideloht; reit (1) 
-- gedrehte Endfäden des Aufzugs am Webstuhl die undurchschossen bleiben: 

mhd. trieme 
-- gedrehtes Bündel gehechelten Flachses: mhd. rīste 
-- Strang aus gedrehten Reisern: mhd. wit (1) 
-- Strang aus gedrehten Zweigen: mhd. rīs (1); rīswide 
-- zum Verstopfen dienendes auseinander gedrehtes Seil: mhd. doumseil 
„gedreht“: mhd. gedrān; drāt (2); gedræjet 
Gedrehtes: mhd. reide (1) 
„gedreiet“: mhd. gedrīet 
„Gedresche“: mhd. gedresche 

gedroht: mhd. *drozzen? 
„gedroht“: mhd. *gedrōt?; *gedrouwen? (2) 
gedroschen: mhd. *bliuwen? (2); *gebliuwen?; gedroschen 
gedruckt: mhd. gedrücket 
„gedruckt“: mhd. getrucket* 
gedrückt: mhd. *drücket?; gedrücket; getrucket* 
-- gedrückt an: mhd. getwenget an 
gedrungen: mhd. gedrungen; quec (1); tapfer; tapferlīche 
-- gedrungener Mensch: mhd. knorre 
„Geducke“: mhd. getucke 
geduckt: mhd. mit getucke 
Geduld: mhd. dolt; dulde; duldicheit*; dult (1); gebeitsamicheit; gebite (2); gedultsame 

(1); gedult; gedulticheit; gelāzenheit; ? indult; līdelīcheit; līdicheit*; līdsamicheit* 
(?); senfter muot; verdulheit; verdult; verdulticheit* 

-- Geduld haben: mhd. übertragen (1); vertragen (1) 
-- Geduld im Ertragen: mhd. gedult; gedulticheit; gedultsame (1) 
-- Geduld im Leiden: mhd. dulticheit* 
-- sich in Geduld schicken: mhd. līden (1) 
-- voller Geduld: mhd. gedultsame (2) 
gedulden: mhd. līden (1) 
-- sich gedulden: mhd. gelāzen (1); gelīden; lāzen (1); leiden (1); senften muot hān; 

verdultigen 
Gedulden: mhd. pazienz 

„Gedulden“: mhd. gedulticheit 
geduldig: mhd. dultic; dulticlich*; dulticlīche*; emzic; emziclich; gebeitic; gebeitsam; 

geduldic; gedulticlīche; gedulticlīchenÜ; gedultsam; gedultsame (2); gedultic (1); 
gedultic (2); gedulticlich; gedultlich; gelāzenlich; gelāzenlīche; guotlīche (1); 
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guotlīchen (2); leitsam; līdelich; līdelīche; līdenlīchen; līdic; līdiclich*; līdiclīche*; 
līdiclīchen*; milte (1); milticlich*; müeziclich*; müeziclīche*; müezlich (1); 
müezlīche; senfte (1); senftmüeticlich*; senftmüeticlīche*; verdoletlīche*; williclīche 

-- geduldiges Ertragen: mhd. līdunge 

-- geduldiges Warten: mhd. gebeitsamicheit; gebite (2) 
„geduldig“: mhd. *gebeitsamic?; verdultic* 
Geduldigkeit: mhd. gedulticheit 
„geduldiglich“: mhd. gedulticlīche; gedulticlīchen* 
geduldigste: mhd. *geduldiclicheste? 
„Geduldsamkeit“: mhd. gedultsame 
„Gedünge“: mhd. getünge 
gedungen -- Platz wo die Tagelöhner gedungen werden: mhd. mietstat 
gedüngt -- gedüngter Acker: mhd. mistacker 
„Gedünste“: mhd. gedünste 
geebnet: mhd. getriben (1) 
-- nicht geebnet: mhd. ungeberet* 
-- geebnete Fläche: mhd. ban (3) 
-- geebneter Boden: mhd. vletze; vlez 
„geedelt“: mhd. *edelet? 
geehrt: mhd. *tüemet?; ungehœnet; ungeschamet* 
-- sehr geehrt: mhd. hōchgeēret 

-- Gewand mit dem jemand geehrt wird: mhd. ērenkleit 
„geehrt“: mhd. geēret 
geehrtreich: mhd. geēretrīche* 
geeicht -- geeicht von: mhd. gereht ūf 
-- geeichter Zuber: mhd. āmezūber 
-- geeichtes Gefäß: mhd. hāmevaz 
-- ein unter Aufsicht eines Gemeindevorstehers geeichtes Hohlmaß: mhd. hunnengeseige 

geeignet: mhd. behende (1); bequæme; gebære (2); geeigenet; gelimpfic; gemachsam (1); 
gemachsame; gemæzic; geschicket; gevüege (1); gevuoge (3); gewæge (2); gewære; 
guot (1); schidelich; treffenlich; treffenlīche; trefflich; trefflīche; vrum (2); wæge (1); 
wirdic (1) 

-- am besten als Schiedsmann geeignete: mhd. allersüenebærlicheste 
-- für das Schiff geeignet: mhd. schifmæzic 
-- für den Himmel geeignet: mhd. himelbære; himelbæric 
-- für die Versammlung geeignet: mhd. sentmæzic 
-- geeignet erscheinen für: mhd. gezemen (1) 
-- geeignet erscheinen zu: mhd. gezemen (1) 
-- geeignet für Belagerung: mhd. sezhaft 
-- geeignet sein (V.): mhd. gehœren (1); wol komen; tugen (1) 
-- geeignet sein (V.) für: mhd. rehte komen; stān (1) 
-- nicht zum Werden geeignet: mhd. unwerdenlich; unwerdenlīchen 
-- nur zur Herstellung von Kesseln geeignet: mhd. kezzelbære 

-- wofür geeignet sein (V.): mhd. warzuo guot sīn 
-- wozu geeignet sein (V.): mhd. warzuo guot sīn 
-- zum Einschlag geeignet: mhd. houwic 

-- zum Fällen geeignet: mhd. houwic 

-- zum Kampf geeignet: mhd. kampfbære; strītbære 
-- zum Küssen geeignet: mhd. *smutzerlich?; smutzerlīche; smuzlīche 
-- zum Lachen geeignet: mhd. lachebære 
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-- zum Schöffen geeignet: mhd. scheffenbære 
-- zum Stoß geeignet: mhd. hurtelīche; hurtelīchen; hurticlīche; hurticlīchen 
-- zum Stoßen geeignet: mhd. hurtelich; hurticlich 
-- zum Vergleich geeignet: mhd. ze ebenmāzene guot 
-- zum Werden geeignet: mhd. werdelich; werdenlīchen 
-- zur Landung geeignet: mhd. zuolendic 
-- zum Burgbau geeignete Stelle: mhd. burcstadel 
-- geeignetste: mhd. allerwægeste 
-- am geeignetsten: mhd. allerrehtest 
„geeignet“: mhd. *eigenet? 
Geeignetes: mhd. touc (2) 
„geeinet“: mhd. geeinet 
geeinigt -- sich geeinigt haben: mhd. einmüetigen* 
-- sich nicht gerichtlich geeinigt: mhd. unvertegedinget 
„geeinigt“: mhd. geeiniget 
geeint: mhd. geeinet 
„geeitert“: mhd. geiteret* (2); geiteret* (2) 

„geelendet“: mhd. geellent 
geendet: mhd. *endet? 
„geendet“: mhd. geendet 
geerbt: mhd. gearpt 
-- durch Todesfall geerbt: mhd. anesterbende* 

-- geerbtes Geschäft: mhd. erbepfluoc 

geerntet -- frisch geerntet: mhd. niuwe (1) 
Gefach -- hoch an der Wand angebrachtes Gefach: mhd. stele (1) 
Gefahr: mhd. angest; arbeit; drouwe; erværnisse; geværede*; hœne (2); nōt (3); nōtsache; 

sorcvelticheit; sorge (1); ungemach (2); ungewarheit; vār; vāre; vāren (2); vārheit; 
værlichheit*; vreide (3); vreis; vreise (1); vreisicheit; vreist; wāge (1); zāl 

-- außer Gefahr seiend: mhd. vēlic 
-- Gefahr bringend: mhd. vreissam (1); vreissam (2) 
-- Gefahr des Ertrinkens: mhd. wazzernōt 
-- Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau: mhd. wazzernōt 
-- Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche: mhd. lībesnot 
-- Gefahr fürs eigene Haus: mhd. hūsvār 
-- Gefahr in nächster Umgebung: mhd. hūsvār 

-- Gefahr und Verderben bringend: mhd. vreise (2) 
-- große Gefahr: mhd. grande (2) 
-- hinwegheben über Gefahr: mhd. überheben (1) 
-- in Gefahr: mhd. enwāge 
-- in Gefahr befindlich: mhd. ungewar (1) 
-- in Gefahr bringen: mhd. erværen 
-- in Gefahr sein (V.): mhd. an der wāge ligen; ūf der wāge ligen; an der wāge stān; ūf der 

wāge stān; in wāge stān; ze wāge stān 
-- in Gefahr seiend: mhd. ungewāric* 
-- in Gefahr und Schrecken bringen: mhd. vreisen 
-- keine Gefahr befürchtend: mhd. *unangstlich?; unangestlīche; unangestlīchen 
-- nicht in Gefahr und Schrecken gebracht: mhd. ungevreiset 
-- ohne Gefahr: mhd. sicherlīche 
-- ohne Gefahr fertig werden: mhd. sicherlīche bestān 
-- „in Gefahr“: mhd. envreise 
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gefahrbringend: mhd. hōne (1); vreidebære; vreisam; vreislich 
gefährden: mhd. begewaltigen; beværen; erværen; gevāren; vāren (1); væren; verzicken 
-- unerwartet gefährden: mhd. hindergrīfen 

gefährdet: mhd. *besnabet?; unsicher 
Gefährdung: mhd. geværede*; vār; vāre; vārheit; vreide (3); vreis; vreist; 

vürewurflichkeit*; zāl 
gefahren: mhd. gevaren (2); *varen? (3) 
gefährlich: mhd. angestbære; angestelich*; angestelīche*; angestelīchen*; angesthaft; arc 

(1); arc (2); eingistlīche; eingistlīchen; engestlich; engestlīche; gedröulich; gevære 
(1); geværic; geværlīchen; gewerlich; gewerlīche; gremelich; hæle (1); hōne (1); 
hœne (1); leidic; müejelich*; müelich; nōtlich; schedelich; sorclich; sorclīche; 
sorclīchen; sorcsam (1); sorcvalt; sorcveltic (1); swinde (1); swintlīche; übel (1); 
ungehiure (1); ungewarlīche; ungewerlich; ungewerlīche; ungewerlīchen (2); væric; 
værlich; veiclich; verderplich; verværlich; vreidenrīche* (1); vreislich; vreislīche; 
vreislīchen; vreissam (1); vreissam (2); zālsam 

-- gefährlich verwundet: mhd. verchwunt 
-- gefährlich werden: mhd. āventiuren (1); geschaden; ze leide ergān 
-- gefährlich wirken auf: mhd. wirken in 
-- gefährliche Reise: mhd. hervart (1) 

-- gefährliche Welle: mhd. gruntwelle 
-- gefährliche Wunde: mhd. verchwunde 
-- gefährlichen Kampf auf sich nehmen: mhd. angestlīche strīten 
-- gefährlicher Schlag: mhd. verchslac 
-- gefährliches Spiel: mhd. swærez spil 
„gefährlich“: mhd. *eingistlich?; geværlich 
Gefährlichkeit: mhd. bōsheit; sorclicheit; zāl 
„Gefährlichkeit“: mhd. geværlīcheit 

Gefährt: mhd. gezouwe; gezouwede; zouwe (1) 
„Gefährt“: mhd. geverte (2) 
Gefährte: mhd. gate; gater (2); gegate; geleite (2); genōz (1); genōze; gereise (1); geselle 

(1); gespan (1); gespil (1); gespile (1); geverte (1); gewete; heregeselle*; hūsgenōz; 
kompān; kompānjūn; mitegeselle; mitereise; nōz (2); schiltgenōze; selle (1); socīe; 
stalbruoder; stuolgenōz; stuolgenōze; verte (2) 

-- böser Gefährte: mhd. ungeselle 
-- Gefährte beim Ritterschlag: mhd. swertgenōz 
-- Gefährte eines Geistlichen: mhd. geselle (1) 
-- lieber Gefährte: mhd. trūtgeselle (1) 
-- ritterlicher Gefährte: mhd. heregeselle* 
-- tröstender Gefährte: mhd. trōstgeselle 

-- Gefährten: mhd. gesinde (2) 
-- als Gefährten: mhd. ? gesellenwīse? 
-- ohne Gefährten seiend: mhd. gesellelōs 
Gefährtin: mhd. gelle (2); gellīn; genieze (1); genōzinne; geselle (2); geselleschaft; 

gesellīn; gesellinne; gespile (2); geverte (1); gevertinne?; kompāninne 
-- ebenbürtige Gefährtin: mhd. genōzinne 
-- kleine Gefährtin: mhd. gespīlelīn 
-- liebe Gefährtin: mhd. trūtgeselle (2); trūtgesellīn 
gefahrvoll: mhd. angestbære; angesthaft; nōtlich; zālsam 
-- ungewisse bedenkliche gefahrvolle Reise: mhd. zwīvelvart 
Gefall: mhd. īngevelle 
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Gefälle -- Gefälle der Dachtraufe: mhd. dachtroufgevelle 

gefallen (Adj.) -- frisch gefallen: mhd. niugevallen 
-- in der Schlacht gefallen (Adj.): mhd. sturmtōt; waleveige 
-- neu gefallen (Adj.): mhd. niugevallen; niuwevallen 
-- zu tief gefallen (Adj.): mhd. vervallen (2) 
-- „um den Hals gefallen“ (Adj.): mhd. *halsen? (2) 
gefallen (V.): mhd. gehagen 
-- nicht gefallen (V.): mhd. smāhen (1) 
-- jemandem gefallen: mhd. gelingen (1) 
-- nicht wohl gefallen (V.): mhd. missehagen (1) 
-- wohl gefallen (V.): mhd. wol komen 
Gefallen: mhd. gesmac (2) 
-- Gefallen finden an: mhd. gelingen (1) 
-- Gefallen weckend: mhd. huldic 

Gefälle: mhd. gevelle; ungevelle; velle (2) 
-- Verzeichnis von Zinsgütern Abgaben und Gefällen: mhd. urborbuoch 
gefallen (Adj.): mhd. *vallen? (2) 
-- auf die Scheibe gefallenen Schüsse Markierender: mhd. zilære* 
-- in die Hölle gefallener Teufel: mhd. helleval 
-- gefallenes Tier betreffend: mhd. schelmic; schelmīn 
Gefallen (M.): mhd. gevalle; herzelust; liebe (1); tugen (2); wille (1) 
-- Gefallen tun: mhd. liebe tuon 
-- wenn du mir den Gefallen tun willst: mhd. als liep ich dir sī 
Gefallen (N.): mhd. behac (1); behage (2); behagede; behaglichheit*; behegede; 

behegenisse; bevellicheit; geval; gevallunge; gevelle; wolgevallen (2) 
-- Gefallen finden an: mhd. gezemen (1) 
-- Gefallen haben: mhd. lieben (1) 
-- zu Gefallen: mhd. ze dienste; ze minne 
„Gefallen“ (N.): mhd. gevallen (2) 
gefallen (V.): mhd. anelieben; behagen (1); bevallen; bevellic sīn; ensten; erheben; 

gelīchen (1); gelieben (1); gemuoten; gerīsen; gesmachen; gevallen (1); gevellen (2); 
gezemen (1); hagen (4); rehte komen; līchen (1); lieben (1); smecken (1); süezen; 
süezeren*; tugen (1); guot tuon; liep tuon; sanfte tuon; wol tuon; baz tuon; vüegen 
(1); wolbehagen (1); zemen (2) 

-- besser gefallen (V.): mhd. guot tuon; liep tuon; sanfte tuon; wol tuon; baz tuon 
-- frisch gefallen (Adj.): mhd. niuwevallen 
-- gefallen (V.) als: mhd. vüegen (1) 
-- sich gefallen: mhd. flogieren 
-- sich gefallen lassen: mhd. āne haz lāzen; leiden (1); līden (1) 
-- sich etwas von jemandem gefallen lassen: mhd. vertragen (1) 
-- zu gefallen suchend: mhd. gevellic 
gefallend: mhd. bevellic; gevellic 
-- nicht gefallend: mhd. ungevellelich 
Gefallener: mhd. sturmtōte 
-- im Kampf Gefallener: mhd. gevelle 
-- Beraubung der auf der Walstatt Gefallenen: mhd. walroup 
gefällig: mhd. behac (2); behagel; behagel; behegelich; bevellic; denclich; dolic; 

ērsamiclīche*; gerade (1); gerat (1); gevellic; geziere (2); guotlīche (1); guotlīchen 
(2); hugesam; lusticlīche*; lusticlīchen*; zimelich; zimhaft 

-- gefällig sein (V.): mhd. ez wol erbieten; güetlīche erbieten; gezemen (1) 
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-- nicht gefällig: mhd. ungevellic 
-- nach Gott gefälligem Leben: mhd. nāch süezem lanclībe 
-- Gott gefälliges Werk: mhd. goteswerc 
-- „gefällig machen“: mhd. gevelligen 
-- gefälligst: mhd. durch zuht 
„gefälliglich“: mhd. gevelliclich; gevelliclīche* 
Gefälligkeit: mhd. dienest (1); gevallunge; gracie; heimelīchheit*; wolgevallenheit; 

wolgevallunge 
-- aus Gefälligkeit: mhd. gerne (2) 
„Gefälligkeit“: mhd. gevellicheit 
„gefälligste“: mhd. *gevelligeste? 
gefallsüchtige -- gefallsüchtige Frau: mhd. luckinne* 
gefällt: mhd. ervalt 
-- Abschnitt vom unteren Ende eines gefällten Baumstammes: mhd. scherve 
gefälscht -- nicht gefälscht: mhd. ungevelschet 
-- gefälschtes Metall: mhd. valsch (2) 
„gefälscht“: mhd. gevelschet 
-- „gefälschte Frauenfarbe“: mhd. gevelschet vrouwen varwe 
gefältelt: mhd. gefrunzet; reide (2) 
gefaltet: mhd. gelenket; valtende 
-- die gefalteten Hände erheben zu: mhd. die hende ūfvalten ze 
-- mit gefalteten Händen: mhd. mit zuogebundenen henden 
„gefaltet“: mhd. gevalt; gevalten (2) 
gefältet: mhd. gefranzet 
gefangen: mhd. behaft (1); behafte; geslozzet; gevach (3); gevangenlich*; *gewarsamlich?; 

gewarsamlīche; haft (1); hantvast; hantveste (2); hantvestlīche; kerkerhaft; 
sachhaft; vrī (1) 

-- ein Ross gefangen nehmen indem man den Zaum seines Rosses ergreift: mhd. 
einen zöumen 

-- einzeln gefangen liegen: mhd. sunder ligen 
-- Fisch der bei Nacht gefangen wird: mhd. nahtvisch 
-- Fisch der mit baulicher Vorrichtung gefangen wird: mhd. būvisch 
-- gefangen fortführen: mhd. einen zöumen 
-- gefangen halten: mhd. enthalten (1); gehalten (1); halten (1) 
-- gefangen hinausfahren: mhd. ūzvāhen 
-- gefangen nehmen: mhd. abevāhen; behamelen*; gevāhen; īnzwicken*; sicherheit 

nemen; ūfgeheben (2); ūfheben (1); ūzvüeren (1); vāhen (1) 
-- gefangen sein (V.): mhd. pfandes stān 
-- gefangen setzen: mhd. īnwerfen (1); vestenen 
-- in Kerkerhaft gefangen: mhd. kerkerhaft 

-- Klinge mit der Neunaugen gefangen werden: mhd. niunougenklinge 
-- Tag an welchem gefangen wird: mhd. vāchtac 
-- mit dem Netz gefangener Fisch: mhd. garnvisch 
-- nicht gefangen: mhd. unbevangen; ungevangen (1); (2) 
-- ohne etwas gefangen zu haben: mhd. ungevangen (2) 
-- ohne etwas gefangen zu haben seiend: mhd. ungevangen (1) 
-- fremder wie ein Wild gefangener Mensch: mhd. wiltvanc 
-- im Leitschiff gefangener Fisch: mhd. leitschifvisch 

„gefangen“: mhd. gevangen (1); *gevangen? (2) 
„gefangen“: mhd. vancsam 
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Gefangenenhüter: mhd. sulzære* 
Gefangenenlager: mhd. ? huotestrebe 
Gefangener: mhd. gevangene; gevanger; gīsel; haft (3); prisūnære*; vangene 
-- als Gefangener: mhd. gevangenlīche 
-- nicht als ein Gefangener: mhd. ungevangen (2) 
-- nicht als ein Gefangener seiend: mhd. ungevangen (1) 
-- nicht wie ein Gefangener: mhd. ungevangen (2) 
-- nicht wie ein Gefangener seiend: mhd. ungevangen (1) 
-- wie ein Gefangener: mhd. gevangenlīche 
-- wie ein Gefangener seiend: mhd. gevanclich 
-- Abgabe des Gefangenen an den Schließer: mhd. slozgelt; slozreht 
-- Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis 

entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird: mhd. turnlœse 
-- nach Weise eines Gefangenen: mhd. gevangenlīche 

-- Untertänigkeitsgelübde des entlassenen Besiegten oder Gefangenen: mhd. fīanze 
-- Gefangene machen: mhd. biuten (1) 
-- Stock zum Festlegen Gefangener: mhd. boum 
Gefangenenblock: mhd. stoc 
gefangenhalten: mhd. behalten (1) 
Gefangennahme: mhd. anevengunge; gevachnūs; gevancnisse; gevancnussede; 

gevangenschi?; gevencnüs; haftunge; hindersal; vancnisse 
gefangennehmen: mhd. enantwürten*; gehalten (1); genemen (1); hantvesten; heimen 

(2); ūfvāhen; vernemen (1) 
gefangennehmend -- gefangennehmender Blick: mhd. schāchblic 
Gefangennehmung: mhd. vancnisse 
Gefangenschaft: mhd. bant (1); gevachnūs; gevancnisse; gevancnussede; gevangenschaft; 

gevangenschi?; gevencnüs; gevende; gevengede; gewalt (1); haft (4); hafte (1); 
haltnusse; hellehaft; klūse; schalcheit; twancgesez; vancnisse; vancnüssede; 
vancnüst 

-- Bürgen stellen und sich dadurch aus Gefangenschaft befreien: mhd. sich ūz 
verbürgen 

-- in Gefangenschaft geraten: mhd. in hant gān 
gefangensetzen: mhd. vesten (1) 
-- jemanden gefangensetzen: mhd. einen legen 
Gefangenwärter: mhd. sulzære* 
Gefängnis: mhd. arbeithūs; blochwerc; gehalt; gehōrsam (2); gevancnisse; gilniz; haft (4); 

hafte (1); hunthūs; huntkelle; kelle (1); kevje; kīche (2); klūse; loch; nōtstal; prisūn; 
schergstube; stoc; stochūs; timenitze; turn; valt (1); valte (2); vancnisse; diu 
vancsam stat; vest (3); veste (3); vinsternisse; vrōne (2) 

-- eine Art Gefängnis: mhd. ? huotestrebe 

-- im Gefängnis: mhd. vanclīche 
-- Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis 

entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird: mhd. turnlœse; 
turnlœse 

-- Art Fessel oder Gefängnis: mhd. mūs (2) 
-- das wurde ihm zum Gefängnis: mhd. daz was im snider leit 
-- ins Gefängnis setzen: mhd. stocken (1) 
-- ins Gefängnis werfen: mhd. türnen (2) 
-- öffentliches Gefängnis: mhd. vrōnveste 
„Gefängnis“: mhd. gevencnüs 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Gefängnisturm: mhd. stocturn; strāfturn 
-- in den Gefängnisturm setzen: mhd. türnen (1) 
-- Gefängnisturm des Rathauses: mhd. rātturn 
Gefängniswärter: mhd. lochhüetære*; stockære*; stocmeister; stocwartære*; stocwarte; 

stocwartel* 
-- Abgabe der Kriegsgefangenen an den Gefängniswärter: mhd. zuosliezgelt 
-- dem Gefängniswärter zu entrichtende Bezahlung: mhd. stocguldīn; stocmiete 
gefärbt: mhd. gemāl (1); *geselwet?; gevar (1) 
-- blutrot gefärbt: mhd. bluotrōtvar 
-- bunt gefärbt: mhd. buntvar 

-- gleichmäßig gefärbt: mhd. gelīchverwic 
-- kräftig von Blut gefärbt: mhd. bluotrīchgevar 
-- mit Lasur gefärbt: mhd. lāsūrvar 
-- schrecklich gefärbt: mhd. egesvar 
-- von Blut gefärbt: mhd. bluotgevar; bluoticvar; bluotvar 
-- weiß gefärbt: mhd. wīzvar 
-- wie ein Drache gefärbt: mhd. trachenvar 
-- eine mit Scharlach gefärbte Stoffart: mhd. ? grānīt 
-- mit Purpur gefärbter Stoff: mhd. purper (1) 
-- gefärbtes Tuch: mhd. varwetuoch 

-- gefärbtes Ziegenleder: mhd. kurdewān 
„gefärbt“: mhd. gevart; geverwet; *vart? (3) 
Gefäß: mhd. ampel; ampolle; apotēke; asch (2); assach; bühse; bühsenvaz; büte; büten; 

buterich; drīlinc; eimber; ganc; gehiuse; gelte (4); gelteli; geschirre; gevæze; 
glaselieht; gucke (1); haven (1); kar (1); kiste; kochære (1); kumpe*; kumpf (1); 
schaf; schirbe; schrōt; sehstære*; vach (1); valt (1); valte (2); vas; vaz (1); vazze; 
vezzich; wanne (1) 

-- ein Gefäß: mhd. gon 
-- bergendes Gefäß: mhd. helvaz 
-- bestimmtes Gefäß zum Messen: mhd. māz (1) 
-- eisernes Gefäß: mhd. īsengelte 

-- geeichtes Gefäß: mhd. hāmevaz 
-- Gefäß aus Lehm: mhd. horvaz 

-- Gefäß aus Spiegelglas: mhd. spiegelvaz 
-- Gefäß aus Ton: mhd. horvaz 

-- Gefäß der Gnade: mhd. genādenvaz 
-- Gefäß der Schande: mhd. lastervaz; schandenvaz 
-- Gefäß für Blumen: mhd. bluomenvaz 
-- Gefäß für den Empfang himmlischer Gnade: mhd. genādenschüzzele* 
-- Gefäß für Flüssigkeiten: mhd. kanne; kannel 

-- Gefäß für Gebrautes: mhd. briuhaven 
-- Gefäß für Kalk: mhd. kalcvezzelīn 
-- Gefäß für Salz: mhd. salzkar 

-- Gefäß für Speisen: mhd. spīsevaz 
-- Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen: mhd. kæsekar 
-- Gefäß in dem das Chrisam aufbewahrt wird: mhd. krisemhūs 
-- Gefäß mit dem man Wasser schöpft: mhd. brunnevaz 
-- Gefäß mit einem Griff: mhd. eimber; einber 
-- Gefäß mit einer Lockspeise: mhd. spenkar 
-- Gefäß mit engem Hals: mhd. angster (1) 
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-- Gefäß mit Henkeln: mhd. reichevaz 
-- Gefäß von Böttcherarbeit in Form eines abgestutzten Kegels: mhd. stutze (1); stuz 
-- Gefäß zum Abmessen des Salzes: mhd. lūbe 
-- Gefäß zum Ausformen und Aufbewahren von Käse: mhd. kæsenapf 

-- Gefäß zum Ausmessen der Getränke: mhd. trinkmāz 

-- Gefäß zum Bierbrauen: mhd. briugevæze 
-- Gefäß zum Brauen: mhd. briuhaven 
-- Gefäß zum Einschenken: mhd. schenkevaz; schenkkar 
-- Gefäß zum Gießen: mhd. giezvaz 
-- Gefäß zum Messen des Korns: mhd. kornmāz 

-- Gefäß zum Messen des Mehls: mhd. melmāz 
-- Gefäß zum Tragen: mhd. trage (4) 

-- Gefäß zum Unterstellen: mhd. understande 
-- Gefäß zum Weinmessen: mhd. wīnmāze 
-- Gefäß zur Aufbewahrung von Balsam: mhd. balsamkiste 
-- Gefäß zur Aufnahme einer Urinprobe: mhd. harnvaz 

-- gegossenes Gefäß: mhd. gōz 
-- gläsernes Gefäß: mhd. gutrel 

-- goldenes Gefäß: mhd. goltvaz 
-- halbrundes ausgehöhltes Gefäß namentlich zum Reinigen des Getreides: mhd. 

mulde 
-- hölzernes Gefäß: mhd. brente 

-- in ein Gefäß tun: mhd. vüllen (1) 
-- irdenes Gefäß: mhd. kachele 
-- kleines Gefäß: mhd. ampellīn; geltelīn; hevelīn; scheffel (2); vezzelīn 
-- kufenartiges Gefäß: mhd. kuofkar 
-- kugelförmiges Gefäß: mhd. bolle (2) 
-- mit Honig gefülltes Gefäß: mhd. honecvaz 

-- sakrales Gefäß in einer Kirche: mhd. kirchenvaz 

-- schalenförmiges Gefäß: mhd. gelte (4) 
-- silbernes Gefäß: mhd. silbervaz 
-- stählernes Gefäß: mhd. stahelvaz 

-- tönernes Gefäß: mhd. schirbenpforte* 
-- verbergendes Gefäß: mhd. helvaz 

-- Gefäße: mhd. holwerc 
-- der den Wein in Gefäße füllt: mhd. vazzære* 
-- Gelass zum Aufbewahren der bei der Messe gebräuchlichen Gefäße: mhd. 

sacramenthiuselīn; sacramenthūs 

-- Gestell um Gefäße daraufzustellen: mhd. schafreite 
-- Hersteller hölzerner Gefäße: mhd. bütenære 
Gefäßboden: mhd. bodem 
Gefäßchen: mhd. empelīn; kerlīn (1) 
Gefäßdeckel: mhd. stürze 
gefasst -- mit den Klauen gefasst: mhd. erkrimmet 
-- nicht gefasst: mhd. ? unverkript 
-- nicht in Worte gefasst: mhd. ungetihtet 
-- ohne Wurzeln gefasst zu habend: mhd. ungewurzet 
-- sich gefasst halten: mhd. entwarnen 
„gefasst“: mhd. gevazzet* 
Gefecht: mhd. gereize; gestriuze; gevehte; malīe; scharmutzel; strūz (1); vehte (1); vehten 

(2); walc (1); walke (1); werre; werrunge; wirre (2); woldan (2); woldan (2) 
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„gefeder“: mhd. geveder (1) 

gefedert: mhd. vlederīn 
gefegt -- nicht gefegt: mhd. ungeveget 

gefeilt -- sorgfältig gefeilter Schlüssel: mhd. slüzzel gemerlet harte reine 
„gefeimt“: mhd. *geveimet? 
gefeit -- gefeit sein (V.) gegen: mhd. gram sin 
-- niemand ist gegen den Tod gefeit: mhd. niemer lebet sō starker eren müese ligen tōt 
gefertigt -- aus Bilchfell gefertigt: mhd. bilchīn 
-- aus einem Dornstrauch gefertigt: mhd. hegenīn 

-- aus Glockengussmaterial gefertigt: mhd. glockespīsin 
-- aus Muskeln oder Sehnen gefertigt: mhd. æderīn 
-- von Wolle gefertigt: mhd. wüllīn 
-- aus Eisenblech gefertigter Halskragen: mhd. halsblech 
-- aus Leder gefertigter Schurz: mhd. schurzvel 

-- aus Leder gefertigter Überzug des Sattels: mhd. gelidere 
-- grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler 

trugen: mhd. slavenīe 
-- aus Baumwolle gefertigtes Kleidungsstück: mhd. ? bambist 
-- aus Holunder gefertigtes Blasinstrument: mhd. holder; holunter 

-- aus Pelzen gefertigtes Bekleidungsstück: mhd. belliz 
-- gefiederter Pfeil: mhd. (bolzgevidere) 
-- halb aus Wolle gefertigtes Tuch: mhd. sleie 
gefesselt: mhd. bündic; gebendet; geslozzet; gevezzeret*; haft (1); verpflocket* 
-- am Arm gefesselt: mhd. armbendic* 
-- nicht gefesselt: mhd. unversmidet* 

-- von Jammer gefesselt: mhd. ? karmbendic? 

gefestigt: mhd. gemüetlich; gemüetlīche; gesast; gevieret (1) 
„gefestigt“: mhd. gevestenet; gevestiget 
„gefettet“: mhd. gevettet 
„gefeuert“: mhd. geviuret 
Gefieder: mhd. gevidere; vederich (1); vetach; vider 
-- Gefieder scheren: mhd. daz gevidere schæren 
gefiedert: mhd. geveder (1); gevederet; gevideret* 
-- gefiederter Bogen: mhd. vederboge 
-- gefiederter Vogel: mhd. vogel gevederet 
-- kleiner gefiederter Bolzen: mhd. vederbölzelīn 

„gefiedert“: mhd. *geveder? (2); *videret? 
-- „gefiedert sein (V.): mhd. *gevideren? 
Gefilde: mhd. gelende (1); gevilde; lende (2); vilde (1); vilt; wert (6) 
-- „bloßes Gefilde“: mhd. blōzez gevilde 
„Gefilze“: mhd. gevilze 
„gefilzt“: mhd. gevilzet 
gefirmt -- nicht gefirmt: mhd. ungefirmet 

gefischt -- Ort wo gefischt wird: mhd. vischenz; vischenze 
-- Tag an dem gefischt wird: mhd. weidetac 

„gefitticht“: mhd. gevettachet*; *vettachet? 
Geflecht: mhd. gevlehte; gevlehtunge; gewide; sumber; *vleht? 
-- Geflecht aus Weiden zum Fischfang: mhd. velwære; velwe (1) 
gefleckt: mhd. bunt (1); missevar; schilteht; spreckeleht; sprinkeleht; vēch (1); vleckeht 
-- fahl und gefleckt: mhd. spruzval 
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-- gefleckte Katze: mhd. ein kuntvēche katze 
-- gefleckter Pelz: mhd. bunt (2) 
„gefleckt“: mhd. kuntervēch*; kuntvēch* 
gefletscht -- gefletschte Zähne: mhd. bleckende zene 
„Gefletz“: mhd. gevletze 

„geflickt“: mhd. gevlicket 
„gefließen“: mhd. gevliezen 
„geflissen“: mhd. gevlizzen 
Geflissenheit: mhd. gevlizzenheit 

„Geflitter“: mhd. gevlitter 

geflochten: mhd. ziunīn 
-- in eins geflochten: mhd. einlich 
-- in eins geflochten oder gewoben: mhd. einlīch 
-- geflochtener Hut: mhd. zeinhuot 
-- geflochtener Korb: mhd. sehtzeine 
-- ein nicht künstlich geflochtenes Seil: mhd. selpseil 

-- geflochtenes Haar: mhd. hārvlehte 

„geflochten“: mhd. gevlohten 
Geflochtenes: mhd. gevlehte 
geflogen -- in die Höhe geflogen: mhd. hōchgevlogen 

-- nicht geflogen: mhd. ungevlogen 
„geflogen“: mhd. *gevlogen? 
geflohen: mhd. vreide (1) 
geflossen: mhd. *īngevlozzen? 
„geflossen“: mhd. gevlozzen 
„geflucht“: mhd. *vluochet? 
-- „nicht geflucht“: mhd. ungevluochet 
Geflügel: mhd. gevogelze; gevügele 
-- Ort wo wildes Geflügel zu weiden (V.) und zu hausen pflegt oder gehegt und 

gejagt wird: mhd. vogelweide 
„Geflügel“: mhd. gevlügele 
Geflügelhändler: mhd. hüenerære; hüenerköufel; vogelære; vogelærelīn* 
geflügelt: mhd. geveder (1); gevettachet*; gevideret*; vlücke (1) 
-- geflügelt sein (V.)“: mhd. *gevideren? 
-- geflügelter Engel: mhd. vlucengel 
-- geflügeltes Wesen: mhd. gevügele 
Geflüster: mhd. gepepel; gepimpfe*; geriune; murmelāt; rūn (1); rūne (1); wispelunge 
„gefochten“: mhd. gevohten 
Gefolge: mhd. antreite; gedigen (2); gesamene; geselleschaft; gesinde (2); gesindelīn; 

getrecke; ? geverte (2); gevolge; gezoc; gezōhe; gezunfte; heimgesinde (2); her (2); 

heregesinde* (1); hof; hovegesinde (2); ingesinde (1); knehtheit; mahinande; 
massenīe; mehnīe; menige; nāchvart; samenunge; underrit; volge; vuore; zoc 

-- das Gefolge führen: mhd. daz gesinde wīsen 
-- einen ins Gefolge aufnehmen: mhd. ingesinden 
-- für das Gefolge Fürsorge Tragender: mhd. gesindevater 
-- Gefolge das den Hof am meisten meidet: mhd. ūzgesinde 
-- himmlisches Gefolge: mhd. himelgesinde 
-- kleines Gefolge: mhd. gesindelīn 
-- mit Gefolge: mhd. genōziclīche 
-- ohne Gefolge: mhd. mit ungezoge 
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-- Ritter ohne Gefolge: mhd. einschilte (2) 
-- sich in das Gefolge begeben (V.): mhd. gesinden (2) 
-- was nicht zum Gefolge gehört: mhd. ūzgesinde 
-- zum Heer gehörendes Gefolge: mhd. heregesinde* (1) 

-- Angehöriger eines Gefolges: mhd. gesinde (1); gesint (1) 
-- aus dem Land stammende zum Gefolge eines Fürsten gehörende Herren: mhd. 

lantmassenīe 

gefolgen: mhd. gevolgen 
„Gefolgnis“: mhd. gevolcnisse; gevolgnisse 

„gefolgsam“: mhd. gevolcsam 

Gefolgschaft: mhd. gedigen (2); geselleschaft; gesinde (2); hœricheit*; hovediet; kraft; 
selleschaft 

-- Gefolgschaft Gottes: mhd. himlischez her 

-- Gefolgschaft leisten: mhd. bīrīten; bīvolgen 
Gefolgschaftspflicht: mhd. triuwe (1) 
Gefolgsleute: mhd. gesinde (2); ingesinde (1); liut 
-- Gefolgsleute haben: mhd. geman sīn 
Gefolgsmann: mhd. ambehtman*; armman; degen (2); dienestman; gesinde (1); 

gestandene; heregeselle*; heregesinde* (2); holde (1); ingesinde (2); man (1) 
-- Gefolgsmann am Hof: mhd. hovejungære* 
-- mit Schwert bewaffneter Gefolgsmann: mhd. swertdegen 
gefordert: mhd. gevorht 
-- nicht gefordert: mhd. ungevorderet* (1) 

-- Maß für Obst das als Brückenzoll gefordert wird: mhd. bruckmetze 
-- gefordertes Korn: mhd. eischkorn 
„gefordert“: mhd. gevorderet (1); *gevorderet? (2) 
geformt: mhd. formelich; formelīche; *formelīchen?; geformet; geschicket; geschræmet; . 

geslaht (1); gestalt (2) 
-- geformt werden: mhd. geformet werden 
-- gleich geformt: mhd. gelīchformelich 
-- in eins geformt: mhd. durchformic* 
-- nach Gott geformt: mhd. gotformic 
-- wohl geformt: mhd. wolgestalt (1) 
„geformt“: mhd. geformieret 
-- „gleich geformt“: mhd. gelīchgeformet 
„geforscht“: mhd. gevorschet 
„geforstet“: mhd. gevorstet 
„Gefranse“: mhd. gefrenze 

gefräßig: mhd. durchvræzic; ezlich; ezzic; gītic; gītslundic*; kelgiric; vræzic; vrāzlich; 
vrāzlīche 

-- sehr gefräßig: mhd. vilvrezzic 

-- gefräßiger Mensch: mhd. vilevræzeger; vilevrezzeger 
-- fauler und gefräßiger Mensch: mhd. vūlvrezzære* 
„gefräßig“: mhd. *kelgītic? 
Gefräßigkeit: mhd. būchslunt; giel; gīt; glutenīe; kelgir; kelgīte; kelgīticheit; vrāz; 

vrāzheit; vræzicheit 
„gefrechen“: mhd. gevrechen 

gefreit -- abgesteckter und gefreiter Raum: mhd. mundāte 
gefressen: mhd. gāz (1) 
„gefreut“: mhd. *gevröuwet? 
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gefrevelt -- nicht gefrevelt: mhd. ungevrevelet* 
„Gefriere“: mhd. gevrüere 
gefrieren: mhd. beschreben; bevriesen; gevriesen; gevrosten; īsen (2); rīfen (1); rīmen (3) 
-- auf der ganzen Oberfläche hin gefrieren: mhd. übervriesen 
Gefrieren -- zum Gefrieren bringen: mhd. gevrœren 
gefroren -- gefroren hängender Tropfen (M.): mhd. īsel (1) 

-- gefrorener Tau (M.): mhd. rīfe (1) 
„gefroren“: mhd. gevroren*; vroren* 
gefüge: mhd. gevüege (1); gevuoge (3) 
„gefüge“: mhd. *gevüege? (2) 
Gefüge: mhd. geknüpfe; gevüegede; gevuoge (1); lītvüege; zuogelidunge 
-- festes Gefüge: mhd. gelœte 
-- Gefüge des Körpers: mhd. geslozze 
„Gefüge“: mhd. gevüege (3) 
gefügig: mhd. bendic; getwedic; gevüege (1); kürre; willic (1); williclich 
„gefügig“: mhd. gevüegic; gevüersam; *gevuoge? (2); *gevuogen? (2) 
„Gefügigkeit“: mhd. gevüegicheit* 

„Gefüglichkeit“: mhd. gevuoclīcheit 
gefügt: mhd. gelidet; gezech; zam (1) 
-- mit gefügten Bolzen ausbessern: mhd. verzwicken 
-- mit gefügten Bolzen ausgebessert: mhd. verzwicket 
„gefügt“: mhd. gevüeget 
„Gefügtheit“: mhd. gevüegetheit 
Gefühl: mhd. berüerede*; bevollen (3); gemüete; gesmac (2); gevüelunge; herze (1); 

minneclicheit; minnelichheit*; rüerunge; sin (1); vüele; vüelnisse; vüelunge 
-- das sichere Gefühl: mhd. diu wāre vüelnisse 
-- ein Gefühl eingeben: mhd. geben (3) 
-- ein feines Gefühl geben: mhd. herzen (1) 

-- ein Mensch der das Gefühl für gut und böse nicht kennt: mhd. verschameter līp 
-- Gefühl für gut und böse nicht besitzen: mhd. verschemen 
-- Gefühl der Vergeblichkeit: mhd. unwerticheit 
-- inniges Gefühl: mhd. herzelichheit* 

-- schmerzliches Gefühl: mhd. ande (1); ant (2) 
gefühllos: mhd. herzelōs 
-- übermäßíge Gefühlsregung?: mhd. überswindunge 

Gefühlsregung -- übermäßige Gefühlsregung: mhd. ? überswindunge 

gefühlt -- innerlich gefühlt: mhd. herzelich; herzelīche; herzenlich; herzenlīche; 

herzenlīchen 

-- zuinnerst gefühlt: mhd. herzeinniclich 

„geführig“: mhd. gevüeric 
„geführlich“: mhd. gevuorlich 
geführt -- falsch geführt: mhd. vürewīse (1) 
-- geführt werden: mhd. snüeren (1) 
-- hinter das Licht geführt: mhd. betrogen an 
-- in Eheangelegenheiten geführter Rechtsstreit: mhd. ēwesache* 
-- schlecht geführt: mhd. ungevüeret 
-- von einem Verwalter geführte Hofgut: mhd. kellerhof 

-- am Seil geführter Jagdhund: mhd. leithunt 
-- mit Verzweiflung geführter Schlag: mhd. zwīvelslac 
-- bei Gericht geführtes Protokollbuch: mhd. gerihtbuoch 
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„geführt“: mhd. *gevüeret? 
gefüllt: mhd. vervüllet; vol (1); zam (1) 
-- ganz gefüllt: mhd. bisleht 
-- gefüllt sein (V.) mit: mhd. wesen (1) 
-- mit Daunen gefüllt: mhd. pflūmvederīn 
-- mit Flaumfedern gefüllt: mhd. pflūmvederīn 
-- mit gutem Korn gefüllt: mhd. geweizet und gedinkelet 
-- im Fettdarm gefüllte Wurst?: mhd. klobewurst 

-- mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge: mhd. keskar 
-- mit Wasser gefüllter Graben (M.): mhd. wazzergrabe 

-- mit Honig gefülltes Gefäß: mhd. honecvaz 

„gefüllt“: mhd. gevüllet 
Gefülltsein: mhd. vülle 
gefunden: mhd. vunden* 
-- eine Pflanze die Felsen sprengt und Schlösser öffnet und vom Specht gefunden 

wird: mhd. boumheckelkrūt 
-- nicht gefunden: mhd. unvunden 
-- tot gefunden werden: mhd. tōt vunden werden 
-- in einem Erzgang gefundene Erzart: mhd. sweif 
-- im Hahnenmagen gefundener Edelstein: mhd. hanenstein 
Gefundenes: mhd. vunt 
gefurcht -- gefurchtes Feld: mhd. vurchbette 

gefürchtet: mhd. vorhtelich; vorhtelīche; vorhtenlich; vorhtsam 
-- nicht gefürchtet: mhd. unervorht 
„gefürchtet“: mhd. gevorht 
„gefürstet“: mhd. bevürstet; gevürstet 
gefüttert: mhd. vol (1) 
-- Vieh das im Winter gegen Bezahlung gefüttert wird: mhd. vuorvihe 
-- für Lohn gefütterte und überwinterte Kuh: mhd. mietkuo 

-- gefütterter Schuh: mhd. bolsterschuoch 
-- die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück: mhd. spaldenier; spalier; 

spanaröl 
„gefüttert“: mhd. *furrieret?; gefurrieret; gevuoteret* 
gegabelt: mhd. gabeleht; gebeleht; zwiselic* 
-- eine gegabelte Stichwaffe: mhd. grelle 
gegangen: mhd. *gangen? (2); gegangen 
-- nicht auseinander gegangen: mhd. unzersliffen 
-- nicht in Erfüllung gegangen: mhd. unvolgān 

-- verloren gegangen: mhd. abegengic; vervaren* (2) 
„Gegaukel“: mhd. *klutter? 
gegeben -- als Darlehen oder Lehen oder Miete gegeben: mhd. verlihen 
-- als ob es Maitau gegeben hätte: mhd. alsam ez meigentouwete 
-- als Zins gegeben: mhd. zinslich 
-- Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben 

wird: mhd. wīnglocke 
-- Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht 

gegeben wird: mhd. viur; viurglocke 
-- kleinere landwirtschaftliche Maßeinheit wovon Geld als Zins gegeben wird: 

mhd. pfennincschuopoze* 
-- mit der Natur eines Dinges gegeben: mhd. mitenatūrlich 
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-- nicht als Lehen gegeben: mhd. unverlēhenet; unverlihen 
-- nicht gegeben: mhd. ungegeben 
-- Schaf das statt des Trinkgeldes gegeben wird: mhd. trincgeltschāf 
-- Sold der am Abend gegeben wird: mhd. ābentsolt 
-- was als Zins gegeben wird: mhd. zinsguot 
-- Würde gegeben: mhd. *tüemet? 
-- Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird: mhd. 

wortzeichen 
-- zur Ehefrau gegeben: mhd. ze sīneme leben gegeben 
-- als Pfand gegebene Gegenstände: mhd. kistenpfant 

-- vom Hof gegebene Brote: mhd. hovewecke 

-- vom Hof gegebene Wecken: mhd. hovewecke 

-- ein für etwas gegebenen Maß: mhd. anemāz* 

-- als Sicherheit gegebenes Pfand: mhd. schirmpfant* 
-- ein als Zins gegebenes Trockenmaß: mhd. zinsgalvei 
-- für Wein gegebenes Pfand: mhd. wīnpfant* 
-- statt Naturalabgaben gegebenes bares Geld: mhd. pfennincdienest* 
-- Zurücknahme eines gegebenen Wortes: mhd. abesage 
-- das gegebene Wort einlösen: mhd. die wārheit behalten; die wārheit lœsen 
-- zu Lehenrecht oder Leihrecht gegebene Wiese: mhd. lēhenwise 
-- gegebenes Wort: mhd. gewārheit (1); rede (1); triuwe (1) 
-- im voraus gegebenes Versprechen: mhd. voregesatzete sicherheit 
-- zur Belehrung gegebenes Beispiel: mhd. exemplar 
„gegeben“: mhd. gegeben (3) 
gegebenenfalls: mhd. ie (1) 
Gegebenheit: mhd. gelegenheit; gestalt (1) 
-- räumliche Gegebenheit: mhd. gelegenheit 
gegen: mhd. ane (1); engegen (1); engegen (2); gegen (1); gegen (2); gegenwertes; 

herwider; hinumbe; hinumbehin; hinze (1); hinze (2); in (1); mit (1); über (1); über 
(2); ūf (2); ūfe (2); ūfen (2); umbe (1); vore (2); vüre (1); wider (2); wider (3); wider 
berges; wider wazzeres; widere; ze; zegegen (1) 

-- erheben gegen: mhd. gevüeren; rīden (1); snellīche hin rüeren 
-- gegen alle Vernunft: mhd. unvernunfticlīche*; unvernunfticlīchen; unvernunftlīche*; 

unvernunftlīchen 
-- gegen Besseres tauschen: mhd. verbezzeren* 
-- gegen das Geringste: mhd. gegen einigem sporn 
-- gegen das Haar: mhd. widerhærec 
-- gegen dem Willen: mhd. āne willen 
-- gegen den Strich: mhd. widerhærec; widerhæres 
-- gegen den Willen: mhd. āne danke; sunder danc; über danc; under danc; über willen; 

ungerne 
-- gegen Dienst verliehenes Land: mhd. dienestguot 
-- gegen Dienstleistungen oder Abgaben überlassenes Nutzungsrecht eines 

Vorwerks: mhd. vorewercreht 
-- gegen Entgelt im Dienst stehen: mhd. dienen 
-- gegen etwas legen: mhd. widerlegen (1) 
-- gegen ihren Willen: mhd. ir undankes 
-- gegen jemanden antreten: mhd. halten (1) 
-- gegen jemanden eine Klage vorbringen: mhd. sich gegen einem īnlegen 
-- gegen Lehensdienste verliehenes Reichsamt: mhd. dienestambahte* 
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-- gegen Lohn im Dienst stehen: mhd. dienen 
-- gegen meinen Willen: mhd. mīnes undankes 
-- gegen Mittag: mhd. wol mitter tac 
-- gegen rechnen: mhd. widerrechenen (1); widerreiten (1) 
-- gegen seinen Willen: mhd. sīnes undanc; under sīnen danc; über houbet 
-- Gerechtigkeit gegen Gott: mhd. güete 
-- Gesinnung haben gegen: mhd. meinen (1) 
-- gleichgültig gegen: mhd. unruochsam; *urnuochsamic? 
-- Mann gegen Mann: mhd. hant wider hende 
-- Pläne schmieden gegen: mhd. rāt nemen ūf 
-- prahlerisch reden gegen: mhd. hōchreden 
-- Ränke schmieden gegen: mhd. rāten (1) 
-- Schlag gegen jemanden: mhd. gegenslac 
-- sich wenden gegen: mhd. anewinden; brogen (1); enbœren 
-- Singen gegen den Diskant: mhd. widerdiscantieren 
-- standhalten gegen: mhd. erweren (1) 
-- stoßen gegen: mhd. widerstunen 
-- Unehrerbietigkeit gegen Gott: mhd. missebietunge 
-- vorgehen gegen: mhd. beswæreden*; beswæren (1) 
Gegenangriff: mhd. strītes gegenreise; gegentjoste; widergeverte 
Gegenantrag: mhd. widerbot; widergebot 
Gegenbedenken: mhd. widersorge 
Gegenbefehl -- Gegenbefehl erteilen: mhd. widerbieten (1) 
Gegenberg: mhd. ? gegenbirge 

„gegenbeweglich“: mhd. gegenvertic 
Gegenbewegung: mhd. gegenswanc; widerrunge 
„Gegenbuch“: mhd. gegenbuoch 
„Gegenbürger“: mhd. gegenburgære 
Gegenbiss: mhd. widerbiz 
Gegenblick: mhd. widerblic 
Gegenbrummen: mhd. widergrīn 
Gegend: mhd. contrāte; ende (1); gebūrede*; gegene (1); gegenōte; gelāge*; gelegenheit; 

gewande; gewende (1); gewist (1); göu; halbe (1); montāne; pflāge* (2); placke; 
rivier; riviere; strich; umbegegene*; vlec; wonunge; wonunge; zuc 

-- abgelegene Gegend: mhd. abesīte 
-- bergige Gegend: mhd. gebirge 
-- einsame Gegend: mhd. einœde 
-- Gegend mit schroffen Felsen: mhd. steingeschurre 
-- Gegend voll Felsen: mhd. steingevelle 

-- Gegend zwischen Weiche und Hüfte: mhd. waste (1) 
-- höchster Punkt einer Gegend: mhd. hœheste 
-- hügelige Gegend: mhd. gebirge 
-- in der Gegend liegend: mhd. umbesezzen 
-- menschenleere Gegend: mhd. einœde 
-- öde Gegend: mhd. wüeste (3); wüestenunge; wüestunge 
-- östliche Gegend: mhd. ōsterpflāge 
-- predigend durch die Gegend ziehen: mhd. durchpredigen 
-- rauhe Gegend: mhd. riuhe 
-- sumpfige Gegend: mhd. bruochich; gebruoch 

-- unbekannte Gegend: mhd. unkünde (2) 
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-- unheimliche Gegend: mhd. ungewande 
-- unwegsame Gegend: mhd. ungevar (2); ungeverte 
-- waldige Gegend: mhd. gaudīn (1) 
Gegendank: mhd. widerdanc 
Gegendarstellung: mhd. antwürte 
Gegendienst: mhd. widerdienest 
„Gegendlein“: mhd. gegenlīn 
Gegendrohung: mhd. widerdrō 
Gegendruck: mhd. widerstōz 
gegeneifern: mhd. widerhiuzen 
gegeneinander: mhd. samen (1); wider ein; zesamene 
-- als gleicher Wert gegeneinander gesetzt sein (V.): mhd. gelīche ligen 
-- als Kampfpreis gegeneinander gesetzt sein (V.): mhd. gelīche ligen 
-- gegeneinander anrennen: mhd. diu marc dar strīchen lāzen; zesamene dar strīchen 

lāzen; zesamenespringen 
-- gegeneinander reiten: mhd. widerrīten (1) 
gegeneinanderringen -- mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts 

gegeneinanderringen: mhd. voldrücken 
Gegeneinsatz: mhd. widergelt; widerwette 
-- Gegeneinsatz beim Spiel: mhd. widerbot 
-- Gegeneinsatz im Spiel: mhd. widergebot 
Gegenerwartung: mhd. widerwarte (4) 

Gegenfahrt: mhd. gegenvart 
„gegenfließen“: mhd. gegenvliezen 
Gegenfrage: mhd. vrāgewīse 
„Gegenfriede“: mhd. gegenvride 
Gegengabe: mhd. gegenschaz; widergeben (2); widergemechte; widergift; widerlege; 

widerlegunge 
-- als Gegengabe geben: mhd. gelten 
-- angemessene Gegengabe: mhd. ebenwāge 
-- eine Gegengabe für etwas geben: mhd. widerlegen (1) 
-- eine Gegengabe für etwas zusichern: mhd. widerlegen (1) 
„Gegengabe“: mhd. gegengābe 
Gegengang: mhd. gegenganc 

Gegengebot: mhd. widerbot; widergebot; widergelt 
Gegengedanken: mhd. widertraht 
Gegengesang: mhd. gegengesanc; gewider 
Gegengeschenk: mhd. gegengābe; widerlōn 
Gegengestalt: mhd. widerstalt (1) 
„Gegengestühl“: mhd. gegengestüele 
Gegengewicht: mhd. widergewihte; widerlast; widerstōz; widerwāge (2); widerwæge; 

widerwegen (2) 
-- Gegengewicht geben: mhd. widerwegen (1) 
-- Gegengewicht halten: mhd. gewegen (1); widerwegen (1) 
Gegengrollen (N.): mhd. widergrullen (2) 
Gegengruß -- mit einem Gegengruß danken: mhd. mit hübschem widergruoz vergelten 
Gegengurt: mhd. antvanc (2) 
gegenhalten: mhd. widergehalten; widerhalten (1) 
Gegenhieb: mhd. widerswanc 

Gegenkampf: mhd. widerkriec; widerniete; widerstrīt (1); widerwīc 
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gegenkämpfen: mhd. widerringen 
Gegenkämpfen: mhd. widerringunge 

Gegenkämpfer: mhd. widervehtære; widervehte (1) 
„Gegenkauf“: mhd. gegenkouf 
Gegenklage: mhd. nāchklage; widerklage 
-- Gegenklage betreffend: mhd. ? widerrehtic 
„Gegenknabe“: mhd. gegenknabe 
Gegenkraft: mhd. widerkraft 
Gegenkriegszug: mhd. gegenreise 
Gegenlauf: mhd. widerlouf 
„Gegenlauf“: mhd. gegenlouf 
gegenlaufen: mhd. gegenloufen 
„Gegenleder“: mhd. gegenleder 
Gegenleistung: mhd. gegengelt; gegenkouf; gelt; widergemechte; widergülte; 

widerlegunge; widerwer (2); willengelt 
-- als Gegenleistung: mhd. hin wider 
-- als Gegenleistung geben: mhd. geben (1) 
-- zusätzliche Leistung oder Gegenleistung: mhd. nāchvar (2) 
gegenleiten: mhd. widerleiten* 
Gegenliebe: mhd. widerliebe; widerminne; widerswanc 
-- seine Gegenliebe schenken: mhd. widerminnen 
„gegenliegen“: mhd. *gegenligen? (1) 
„Gegenliegen“: mhd. gegenligen (2) 
Gegenlogik: mhd. widerlōgikā* 
Gegenlohn: mhd. widerlōn; widermiete 
„Gegenmaß“: mhd. gegenmāze 

Gegenmeinung: mhd. widersache (2); ? widersachheit 
Gegenmesse: nhd. widermisse 
Gegenmine -- durch eine Gegenmine vereiteln: mhd. widernüllen 
Gegenmittel: mhd. antgift 
Gegenopfer: mhd. widergült 
Gegenpapst: mhd. widerbābes* 
-- Kardinal des Gegenpapstes: mhd. widercardināl 
Gegenpartei: mhd. gegenteil 
Gegenparole: mhd. widerkrīe 
Gegenpartei: mhd. gegenparte; gegenpartīe; widerpart; widerparte; widerpartīe; 

widersatzet*; widersaz; widerteil 
Gegenpfand: mhd. widerpfant 
Gegenpol -- Gegenpol des Zenits: mhd. gegenpunct 
Gegenposition -- Verfechter der Gegenposition: mhd. gestrīte (2) 
gegenprüfen: mhd. widerprüeven 
Gegenpunkt: mhd. gegenpunct; widerpunct 
Gegenqual: mhd. widerquāl* 
Gegenrache: mhd. widerrāche 
gegenrechnen: mhd. widerreiten (1) 
Gegenrechnen: mhd. widerrechenen (2); widerreiten (2) 
Gegenrechner: mhd. gegenschrībære* 
Gegenrechnung: mhd. gegenzedel*; widerreitunge 
Gegenrechnungsbuch: mhd. gegenbuoch 
Gegenrecht: mhd. ? widerrehte 
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„Gegenrecht“: mhd. gegenreht 
Gegenrede: mhd. abewort; gegenrede; sprāche; widerewort*; widerkīp; widerkōsen (2); 

widerrede (1); widersage (2); widersprāche; widersprechen 
„Gegenreise“: mhd. gegenreise 

„Gegenreiten“: mhd. gegenrīten (2) 

„gegenrennen“: mhd. *gegenrennen? (1) 
„Gegenrennen“: mhd. gegenrennen (2) 
Gegenruder: mhd. timun 
Gegenruf: mhd. widerkrīe 
Gegenrufen: mhd. widerruof; widerruoft 
Gegenruhe: mhd. widerruowe 
Gegensang: mhd. widersanc 
Gegensatz: mhd. gegensetzunge; kunterfeit (2); underbunt; underebint*; ungereht (3); 

vlīz (2); vlīzicheit; widerbant; widerlouf; widerpart; widerparte; widersatzet*; 
widersatzunge; widersaz; widerslac; widerstrīt (1); widerswal; widervehten (2); 
widerwarte (1); widerwerticheit 

-- im Gegensatz zu: mhd. wider (2) 
-- im Gegensatz zu Paulus sich zu etwas stellen: mhd. widerpaulen 
-- Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum 

geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht: mhd. lantreht 
gegensätzlich: mhd. gegensetzelich; gegenwertic (2); gegenwürflich; *widerheblich?; 

widerheblīche; widerwert (1); widerwertic; widerwertlich; widerwertlīche 
-- gegensätzlichste: mhd. allerwiderste 
Gegenschall: mhd. widerdiez; widerdōz 
Gegenschein: mhd. revers; reversbrief 
Gegenscherz: mhd. widerschernen (2) 

Gegenschild: mhd. widerschilt 
Gegenschlag: mhd. gegenslac; slac; wehselslac; widerbic; widerslac; widersturz; 

widerswanc 
Gegenschlauheit: mhd. widerlōgikā* 
Gegenschrei: mhd. widerkrīe 
„Gegenschreiber“: mhd. gegenschrībære* 
Gegenschwall: mhd. widerswal 
„Gegenschwingen“: mhd. gegenswanc 
„gegensehend“: mhd. gegensihtic 
Gegenseite -- sich zur Gegenseite schlagen: mhd. anderhalben zustōzen 
gegenseitig: mhd. anderlinge; einander (1); gegenlich; gegensehende; ietwederlich; 

meinic; under ein; undereinander; under zwischen 
-- gegenseitig abrechnen: mhd. widerrechenen (1); widerreiten (1) 
-- gegenseitig festgesetzte Bedingung: mhd. underdinge 
-- gegenseitig küssen: mhd. underküssen 
-- gegenseitig lachen: mhd. underlachen (1) 
-- gegenseitig nichts schuldig: mhd. ebenwette (1) 
-- gegenseitig reden: mhd. underreden (1) 
-- gegenseitig zum Stehen bringen: mhd. widerstillen 
-- sich etwas gegenseitig geben: mhd. undergeben 
-- sich gegenseitig anlaufen: mhd. underloufen 
-- sich gegenseitig anrennen: mhd. underrennen 
-- sich gegenseitig aufstacheln: mhd. underreizen 
-- sich gegenseitig begrüßen: mhd. undergrüezen 
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-- sich gegenseitig beißen: mhd. underebīzen* 
-- sich gegenseitig beschimpfen: mhd. underschelten 
-- sich gegenseitig erkennen: mhd. underkennen 
-- sich gegenseitig hauen: mhd. underhouwen 
-- sich gegenseitig lieben: mhd. underminnen 
-- sich gegenseitig nehmen: mhd. undernemen 
-- sich gegenseitig reizen: mhd. underreizen 
-- sich gegenseitig schelten: mhd. underbāgen; underschelten 
-- sich gegenseitig stechen: mhd. understechen 

-- sich gegenseitig umarmen: mhd. undervāhen (1) 
-- sich gegenseitig vertragen: mhd. an einander übertragen 
-- durch gegenseitige Freundschaft verbunden: mhd. gevriunt (1) 

-- gegenseitige Frage: mhd. undervrāge; undervrāgen 
-- gegenseitige Hilfeleistung: mhd. lege (1) 
-- gegenseitige Liebe: mhd. zwischenliebe 
-- gegenseitigen Übermut zeigen: mhd. undergrāzen 
-- gegenseitiger Friedbrief: mhd. gegenvride 
-- gegenseitiger Handel: mhd. gegenmarket 

-- gegenseitiger Schlag: mhd. wehselslac 
-- gegenseitiger Streit: mhd. wehselstrīt 
-- gegenseitiger Zunder: mhd. underkündel 

-- gegenseitiges Abrechnen: mhd. widerreiten (2) 
-- gegenseitiges Fluchen (N.): mhd. widervluochen (2) 
-- gegenseitiges Lachen: mhd. underlachen (2) 
-- gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen: mhd. trœstigunge*; 

trōstunge 
-- gegenseitiges Wollen (N.): mhd. gemeiner Wille 
-- gegenseitiges Zündemittel: mhd. underkündel 
„Gegensetzung“: mhd. gegensetzunge 
Gegensorge: mhd. widersorge 
Gegenspieler -- im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler: mhd. übergeben 
Gegenspott: mhd. widerschernen (2); widerspot 
Gegenspur: mhd. widerspor 
Gegenstand: mhd. dinc (1); engegenwurf; gebilede*; gegenwurf; gemerke; materie; 

stücke; vürewurf* 
-- den Verbrecher überführender Gegenstand: mhd. hanthaft (2) 

-- einen strittigen Gegenstand durch beeidete Männer besichtigen lassen und sich 
deren Entscheidung unterwerfen: mhd. eine kuntschaft leiten 

-- einzelner ganzer Gegenstand: mhd. stücke 
-- Gegenstand der Rede: mhd. rede (1) 
-- Gegenstand der Verachtung: mhd. unwert (2) 
-- Gegenstand der Verwunderung: mhd. wunder (1) 
-- Gegenstand des Gelächters: mhd. gelehte; gelehter 
-- Gegenstand des Geredes: mhd. schal (2); spel 
-- Gegenstand des Grübelns: mhd. grübelnuz 
-- Gegenstand des Spiels: mhd. gampel 
-- Gegenstand des Spottes: mhd. gampel; gespötte; schal (2); spot 
-- Gegenstand einer künstlerischen Darstellung: mhd. gegenwürticheit* 
-- Gegenstand von Hohn und Spott: mhd. hœnunge 

-- geheiligter Gegenstand: mhd. heilectuom 
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-- heiliger Gegenstand: mhd. heiltuom 
-- künstlicher Gegenstand: mhd. künstendingel 
-- runder Gegenstand: mhd. zinzel 
-- wichtiger Gegenstand in einer Rechtsangelegenheit: mhd. houbetsache 

-- Seite eines Gegenstandes: mhd. want (1) 
-- als Pfand gegebene Gegenstände: mhd. kistenpfant 

-- Balken zum Anhängen von Gegenständen: mhd. hengelboum 
-- Behältnis zur Aufbewahrung von Gegenständen: mhd. hüetevaz 

gegenständlich: mhd. vürewurflich*; vürewurflīchen* 
Gegenständlichkeit: mhd. vürewurflichkeit* 
gegenstemmen: mhd. widerhalten (1) 
Gegenstemmen: mhd. widerhalten (2); widerrunge 
Gegenstich: mhd. widerbic; widerstich 
Gegenstimme: mhd. widerruof; widerruoft 
-- Mittelstimme oder Gegenstimme im mehrstimmigen Gesang: mhd. mittelstimme 
Gegenstoß: mhd. gegenhurt; gegenrīz; gegenstōz; gegentjoste; widerhurt; widerstōz; 

widerstuz 
-- „Gegenstoß mit einem Speer in einem Zweikampf“: mhd. widertjoste 
Gegenstraße: mhd. widerstrāze 
gegenstreben: mhd. widerhalten (1); widerhiuzen 
Gegenstreben (N.): mhd. widerhalten (2); widerniete 
Gegenstreit: mhd. gegenstrīt; widerstrītunge 
„Gegenstrick“: mhd. widerstric 
Gegenströmung: mhd. widerswal; widerwāc; widerwāge (1) 
Gegenstück: mhd. gegenmāze; samelīche (2); wehselærinne* 
-- Gegenstück an der Banngrenze: mhd. banstücke 
Gegentat: mhd. widertāt (2) 
Gegentausch: mhd. widerwehsel; widerwehsele 
Gegenteil: mhd. āteil; contrārīe; ungereht (4); widerpart; widerparte; widersache (2); 

widersatzet*; widersaz; widerslac; widerspil; widerteil; widerwart (3) 
-- als Gegenteil der Gelehrten lehren: mhd. widerlīren 
-- als Gegenteil der Gelehrten zeigen: mhd. widerlīren 
-- als Gegenteil des Gelehrten sagen: mhd. widerlēren 
-- als Gegenteil des Gelehrten zeigen: mhd. widerlēren 
-- das Gegenteil predigen: mhd. widerpredigen* 

-- das Gegenteil tun von Leben: mhd. widerleben (1) 
-- das Gegenteil von etwas sagen: mhd. widersprechen (1) 
-- das Gegenteil von etwas tun: mhd. widerschaffen 
-- Gebot ins Gegenteil verkehren: mhd. gebot wenden 
-- Gegenteil sagen: mhd. entsagen (1) 
-- im Gegenteil: mhd. hindersich 
-- in das Gegenteil verwandeln: mhd. verwandelen* 
-- ins Gegenteil ausschlagen: mhd. widervaren* (1) 
-- ins Gegenteil verkehren: mhd. verhandelen; widerwerfen (1) 
-- ins Gegenteil verwandeln: mhd. widerkēren (1) 
-- Kehren ins Gegenteil: mhd. widerkēr; widerkēre; widerkērunge 
-- sich ins Gegenteil verkehren: mhd. ūf ein widerteil treten 
-- sich zum Gegenteil bekennen: mhd. anderhalben zustōzen 
gegenteilig: mhd. ? widerteiles 
Gegentrotz: mhd. widertruz 
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gegenüber: mhd. dāengegen; dagegen; dargegen; dahin; engegen (1); engegen (2); 
engegen über; *engegenic?; engegenwürtic; gegen (2); gegenüber (1); gegenüber* 
(2); gegenwertes; herengegen; in gegenwarte; hinder (4); hine; über (1); gegen 
über; über (2); gegen über; vore (2); voreüber*; wider (2); wider (3); zegegen (1); 
zegegen (2); zuogegen; zuoze 

-- beklagen gegenüber: mhd. sprechen (1) 
-- da gegenüber: mhd. dāengegen 
-- Dienstleistung gegenüber einem Vogt: mhd. vogetesdienest* 
-- Freigiebigkeit gegenüber Fahrenden: mhd. strāzenmilte 
-- gegenüber Preis schnell bedacht: mhd. gein prīse snel 
-- gegenüber sitzen: mhd. gezweiet sitzen 
-- im Kampf gegenüber stehen: mhd. halten (1) 
-- im Kampf gegenüber treten: mhd. gestrīten 
-- Kirchenschiff gegenüber dem Chor: mhd. kirche 
-- lasten gegenüber: mhd. ligen (1) 
-- lau gegenüber Gott: mhd. lezzic gegen got 
-- sich benehmen gegenüber: mhd. zuogebāren 
-- sich gegenüber befinden: mhd. engegenligen 
-- sich ihm gegenüber zu etwas verpflichten: mhd. einem etwaz vervāhen 
-- Sitzplatz dem Hausherrn gegenüber: mhd. gegensidele 
-- Sitzplätze gegenüber dem Hausherrn: mhd. gegengestüele 
-- Titulatur gegenüber dem Stadtrat: mhd. wīsheit 
-- Verpflichtung dem Hof gegenüber: mhd. hovepfliht* 

-- Zelt gegenüber: mhd. widerzelt 
-- „gegenüber gesetzt“: mhd. gegensetzelich 
-- „gegenüber setzen“: mhd. gegensetzen 
gegenüberliegen -- Ort an der Himmelskugel der einem Punkt oder einem Gestirn 

diametral gegenüberliegt: mhd. gegenpunct 
gegenüberliegend -- Sitzplatz auf der gegenüberliegenden Seite: mhd. gegengestüele 
gegenübersitzen -- bei Tische gegenübersitzen: mhd. übersitzen (1) 
Gegenübersitzen: mhd. übersitzen (2) 
gegenüberstehen -- Auge in Auge gegenüberstehen: mhd. under ougen ane sehen 
gegenüberstellen: mhd. engegenstellen; gegensetzen 
-- einen dem anderen gegenüberstellen: mhd. einen schieben gegen einen 
Gegenüberstellung: mhd. engegenicheit*?; gegensetzunge 
gegenübertreten: mhd. engegentreten; gewesen; zuogegen treten 
-- im gerichtlichen Zweikampf gegenübertreten: mhd. bekempfen* 
Gegenurkunde: mhd. gegenbrief 
Gegenversammlung: mhd. ? widersamenunge* 

Gegenwart: mhd. antwarte*; antwerte; antwurt (1); begaben (1); bīsīn (2); bīwesen (2); 
engegenwerticheit*; engegenwürticheit*; gegene (1); gegenheit; gegenwart (1); 
gegenwurt (2); gegenwürticheit; gegenwürtige; mitewist (1); wesen (2) 

-- den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen: mhd. sibenen 
-- in die Gegenwart eines anderen bringen: mhd. geantwürten 
-- in Gegenwart von: mhd. zegegen (2) 
-- in jemandes Gegenwart: mhd. gegenwertes 
„Gegenwart“: mhd. gegenwertige 
gegenwärtig: mhd. andouge (1); anewart; antwart (1); ebenest; engegenwart; 

engegenwertic; engegenwurt; engegenwürtic; gegensihtic; in gegenwarte; 
gegenwart (2); gegenwartic (2); gegenwertic (1); gegenwertic (3); gegenwerticlich; 
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gegenwerticlīche; gegenwerticlīchen; gegenwurt (1); gegenwurtic; gewertic; 
gewurtic; iegenōte; iezic; wirkelich; wirkelīche; zegegen (1); zegegenwurt; 
zegegenwurtic; zuogegen 

-- gegenwärtig machen: mhd. gegenwürtigen 
-- gegenwärtig sein (V.) in: mhd. wesenen 
-- gegenwärtig werden: mhd. vürekomen* (1) 
-- immer gegenwärtig sein (V.): mhd. niht gewīchen 
-- in gleicher Weise selbständig gegenwärtig: mhd. ebenselpgegenwertic* 

-- sichtbar gegenwärtig: mhd. gegensihtic 
-- gegenwärtige Zeit: mhd. gegenwürticheit* 
-- zum gegenwärtigen Zeitpunkt: mhd. gegenwerticlīche; gegenwerticlīchen; hiute 
-- zum gegenwärtigen Zeitpunkt stattfindend: mhd. gegenwerticlich 
-- gegenwärtiger Tag: mhd. hiute 

„gegenwärtig“: mhd. engegenwert (1) 
Gegenwärtigkeit: mhd. bīwesen (2); engegenwerticheit* 
„gegenwärtiglich“: mhd. gegenwerticlich; gegenwerticlīche 

„Gegenwechsel“: mhd. gegenwehsel 
Gegenweg: mhd. gegenwec 

Gegenwehr: mhd. bīl (1); gegenbiet; gegenbiete; gegenniet; gegenstrīt; gegenwer; 
nōtstrebe (2); wer (10); widergrīn; widergrullen (2); widersatzet*; widersaz; 
widerslac; widerstrīt (1); widersturm; widerwehsel; widerwer (1) 

-- heftige Gegenwehr: mhd. gegenharte 
-- jemandes Gegenwehr brechen: mhd. ūzer wer bringen; ūzer wer bringen 
-- ohne jede Gegenwehr: mhd. āne allen widerdram 
-- überwinden mit Gegenwehr: mhd. überstreben 
„Gegenwehr“: mhd. widerdram 
Gegenwert: mhd. anewert; ebenstiure; gegenwehsel; pfant* (1); pfennincwert; wert (1); 

widergelt 
-- Gegenwert einer Mark (F.) (2): mhd. marcwert 
-- Gegenwert für einen halben Pfennig: mhd. helbelincwert 
-- Gegenwert für einen Heller: mhd. hallerwert 
gegenwertig: mhd. zegegenwertic 
-- nicht gegenwertig: mhd. niht gegenwertic 
Gegenwind: mhd. widerwint (2) 
gegenwirken: mhd. widerewürken* 
„Gegenwort“: mhd. gegenwort 

„Gegenwurf“: mhd. gegenwurf 
Gegenzettel: mhd. registerlīn 
„Gegenzettel“: mhd. gegenzedel* 
Gegenzug: mhd. widerzuc 
-- im Gegenzug: mhd. herwider 

Gegenzügel: mhd. widerzügel 
Gegenzwang: mhd. widertwengen (2) 
gegerbt: mhd. gerwe (4) 
-- aus weiß gegerbtem Leder seiend: mhd. irhīn 

-- Art dünn gegerbter Haut in die Fenster: mhd. slieme 
„gegerbt“: mhd. gegerwet; *gerwet? 
gegessen: mhd. gāz; gegāz 
-- Brot wie es unter den Ordensbrüdern üblicherweise gegessen wird: mhd. 

bruoderbrōt 
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-- gegessen werden: mhd. geezzen werden 
-- Hände mit denen man Fisch gegessen hat: mhd. vischege hende 
-- Huhn das zum Frühstück nach der Brautnacht gegessen wird: mhd. minnehuon 
-- ohne gegessen zu haben: mhd. ungeezzen* 
-- ohne gegessen zu haben seiend: mhd. ungāz; ungeāz 
„gegessen“: mhd. geezzen (2) 
Gegessenes: mhd. gāz (2) 
„Gegitter“: mhd. gegiter* 

gegittert: mhd. geæderet* 

geglättet: mhd. gestreichet 
„geglättet“: mhd. gelīchet 
gegliedert: mhd. gelidet; geteilet 
geglückt: mhd. vrastmuotic* 
geglüht -- die geglühte Pflugschar bei Gottesurteilen: mhd. daz glüejende heize īsen 
„gegnen“: mhd. gegenen 
Gegner: mhd. aneweigære; gegenwarte*; geselle (1); gestrīte (2); kampfgenōz; 

kampfgenōze; kampfgeselle; kampfgeverte; nachbūr; nāchbūre; nāchgebūre; 
strītgenōz; strītgenōze; strītgeselle; strītgeverte; strītgeverte; vīant (1); widerære*; 
widerkempfe; widersachære*; widersache (1); widersagære*; widersage (1); 
widersatzet*; widersaz; widersāze (2); widerstrebe (3); widerstrīt (1); widerstrīte 
(1); widertāte; widerteil; widervehtære; widervehte (1); widerwarte (2); 
widerwehære; widerwehe; widerwende (2); widerwertige; widerwertiger; 
widerwinne (1) 

-- auf den Gegner stoßend anrennen: mhd. poinen; punieren 
-- den Gegner ganz niederstechen: mhd. umbestechen 
-- den Gegner überbieten: mhd. ein spil verbieten 
-- Gegner in einem Rechtshandel: mhd. widersachære*; widersache (1) 
-- Held der stoßend auf den Gegner anrennt: mhd. punjūr 
-- persönlicher Gegner: mhd. widerpart; widerparte; widersatzet*; widersaz 
-- starker Gegner: mhd. gegenhart (1); gegenhart (1) 
-- stoßendes Anrennen auf den Gegner: mhd. puneiz; punier 
-- Wurf den der Gegner überbieten muss: mhd. gebot 
-- Zug den der Gegner überbieten muss: mhd. gebot 
-- Anreiten von der rechten Seite auf die Schildseite des Gegners zu: mhd. ze treviers 
Gegnerin: mhd. æhtærinne; widerære*; widerstrīte (2); widerwarte (1) 
gegnerisch: mhd. widerpartic; widerpertic 
-- durch die gegnerischen Reihen brechen: mhd. durchbresten 
Gegnerschaft: mhd. gegenhart (1); gegenhart (1); widerpart; widerparte 
gegoren: mhd. gerwic 
gegossen: mhd. ergozzen; giezlich 
-- gegossenes Gefäß: mhd. gōz 
„gegossen“: mhd. gegozzen 
Gegossenes: mhd. guz 
-- aus Metall Gegossenes: mhd. vluz 
gegraben -- gegrabener Brunnen: mhd. ? grabbrunne 

gegründet: mhd. gefundieret; volleistic 
-- Unverheirateter der noch keinen eigenen Hausstand gegründet hat: mhd. 

hagestalt 
gegrüßt -- „sei gegrüßt“: mhd. saut 
„gegürtet“: mhd. begürtet; gegürtet 
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Gehabe -- flämisches Gehabe: mhd. vlæmischeit; vlantscheit 
„Gehabe“: mhd. gehabe; gehabede 
„gehaben“: mhd. gehaben (1) 

Gehaben (N.): mhd. gehaben (4) 
Gehacke: mhd. gehecke 
gehackt -- Zeit wenn das Brachfeld gehackt wird: mhd. brāchhacke 
-- eine gehackte Speise: mhd. kobelīn 
-- gehacktes Fleisch: mhd. meizlinc 
„gehaftet“: mhd. gehaftet 
Gehalt: mhd. gehalt; haft (4) 
-- an Gehalt verringern: mhd. abesetzen 
-- wesentlicher Gehalt: mhd. kern (1); kerne (1) 
gehalten: mhd. gehalten (3); haft (1) 
-- einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden: 

mhd. kriuzetac 
-- gehalten für: mhd. gesehen werden vüre 
-- gehalten werden für: mhd. bediuten (1) 
-- heiliges Fasten das alle drei Monate gehalten wird: mhd. vrōnvaste 
-- Hof auf dem viel Vieh gehalten und Käse bereitet wird: mhd. sweighof 
-- in Buchsprache gehalten: mhd. buochisch 
-- in Originalsprache gehalten: mhd. buochisch 
-- langes Band woran das Federspiel gehalten wird: mhd. lancvezzel 
-- Name eines Banketts der straßburgischen Geschlechter ursprünglich im März 

gehalten: mhd. martsche 
-- nicht geheim gehalten: mhd. unverstolen* 

-- Ort an dem Einlager gehalten wird: mhd. gīselhūs 
-- siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter 

Seelengottesdienst gehalten wurde: mhd. sibende (2) 
-- Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage 

gehalten werden sollen: mhd. tōtenbrief; tōtenbuoch 
-- vorsätzlich in Unwissenheit gehalten über: mhd. betrogen an 
-- nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung: mhd. nāchgedinge; 

nāchgerihte; nāchreht 
-- außerhalb der gewöhnlichen Gerichtstage gegen Bezahlung gehaltenes Gericht: 

mhd. mietgerihte 
-- im Chor der Kirche gehaltenes Gericht: mhd. kōrgeriht* 
-- im Herbstmonat gehaltenes Gericht: mhd. herbestreht 

-- im Mai gehaltenes ungebotenes Gericht: mhd. meientagedinc* 

-- unter Vorsitz des Bischofs gehaltenes Gericht: mhd. kōrgeriht* 
-- vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht: mhd. vogetdinc 
„gehalten“: mhd. gehalten (1) 

Gehaltensein: mhd. understantnisse 
„Gehalter“: mhd. gehaltære 

„Gehälterlein“: mhd. gehelterlīn 
gehaltvoll: mhd. guot (1) 
gehandelt -- Markt auf dem mit Eisenwaren gehandelt wird: mhd. īsenmarket 

-- zentnerweise abgewogene und gehandelte Ware: mhd. zentenæreguot* 
Gehänge: mhd. gehenge (1); gehenke; gehenkede; *hengede? 
„gehangen“: mhd. gehangen (2) 
„gehängen“: mhd. gehengen (1) 
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„Gehängen“: mhd. gehengen (2) 

gehangt: mhd. *hangen? (2) 
gehängt: mhd. gehangen (2); hanget; *henget?; verhenget 
„gehängt“: mhd. hanct 
Gehängter: mhd. klīster 
„Gehär“: mhd. gehære 

geharnischt: mhd. harnaschlich 
-- geharnischter Knecht: mhd. harnaschkneht 
„geharnischt“: mhd. geharnascht 
„Geharr“: mhd. geharre 

„geharren“: mhd. geharren 

gehärtet: mhd. gestehelet*; *hertet? 
„Gehass“: mhd. gehaz (2) 
gehässig: mhd. gehetze (1); haz (2); hazlich; hazlīche; hazlīchen; hazzic; hezze; hezzelīche; 

hezzelīchen; nīdisch; scharpf; scherpfe (2); widerzæme (1); widerzæmic; widerzeme 
-- gehässig werden: mhd. nīden (1) 
-- in gehässiger Absicht: mhd. durch hezzigen truop 
„gehässig“: mhd. ? gehazzic 
„Gehau“: mhd. gehöu 
„gehaubt“: mhd. gehuobet 
gehauen -- aus gehauenem Stein bestehend: mhd. gehouwen (2) 
-- Abfall von gehauenem Holz: mhd. gesneite 
-- in das Eis eines Wassers gehauenes Loch: mhd. wune 
„gehauen“: mhd. gehouwen (1); gehouwen (2) 
gehäufelt -- zum Trocknen im Freien gehäufeltes Heu: mhd. weterhūfe 
gehäuft: mhd. gedrol; gedrollen; hūfeht 
-- nicht gehäuft: mhd. ungestunget 
-- sehr gehäuft: mhd. zuogehūfet 
„gehäuft“: mhd. *gehūfet? 
Gehäuse: mhd. gehiuse; hiusel; hiuselīn 
-- kleines Gehäuse: mhd. hiusel; hiuselīn 
-- „inneres Gehäuse“: mhd. ingehiuse 
„gehaust“: mhd. gehūset (1) 

gehbehindert: mhd. unvarende 
gehechelt: mhd. gezindeleht 
-- gehechelter Flachs: mhd. rīsterwerc 
-- gedrehtes Bündel gehechelten Flachses: mhd. rīste 
geheftet -- nicht geheftet: mhd. ungeheft 
-- ans Kreuz geheftet: mhd. crūcifixe 

Gehege: mhd. bīgarte; biunte; gehac; hagen (1); litze (2); ric (1); ricke; zūn 
-- Wildtiere in einem Gehege halten: mhd. hegen 

„Gehege“: mhd. gehege (1) 
Gehegeaufseher: mhd. hegære* 
gehegt -- Ort wo wildes Geflügel zu weiden (V.) und zu hausen pflegt oder gehegt 

und gejagt wird: mhd. vogelweide 
-- gehegte Wiese: mhd. gehei (1) 

-- im Voraus gehegte Erwartung: mhd. vürdinc 
-- im voraus gehegte Erwartung: mhd. vüregedinge* 
-- gehegter Baumgarten: mhd. vridenboumgarte 
-- gehegter Grasplatz: mhd. grashei; hegegras 
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-- gehegter Wald: mhd. gehei; hegeholz; hegewalt; heie (2) 
-- junger gehegter Baumstamm: mhd. banreitel 
-- gehegtes Fischwasser: mhd. gehei 
-- gehegtes Gericht: mhd. hegemāl 
-- gehegtes Holz: mhd. gehei (1) 

„Gehei“: mhd. geheie (1) 
„geheil“: mhd. geheil (1) 

„Geheil“: mhd. geheil (2) 

„geheilen“: mhd. geheilen 

„Geheiliger“: mhd. geheiligære* 
geheiligt: mhd. gereinet; heiliclich; heiliclīche; heiliclīchen 
-- geheiligter Gegenstand: mhd. heilectuom 

-- geheiligter Platz: mhd. vrōnereste 
„geheiligt“: mhd. geheiliget 
geheilt: mhd. gesunt (1); heil (1); sunt (1) 
-- geheilt werden: mhd. geheilen 
-- geheilt werden durch: mhd. beheften 
-- geheilt werden von: mhd. bekēren (1) 
-- nicht geheilt werden von: mhd. unbeholfen sīn von 
„geheilt“: mhd. *geheilet? 
geheim: mhd. enge (1); getougen (2); hæle (1); heimelich (1); hiuslich; innere (1); innere 

(2); stille (1); stillīche; stillīchen; stilliclīche; stilliclīchen*; tougen (1); tougenlich; 
tougenlīche; tougenlīchen; überstille (2); verborgen (3); verborgen (4); 
verborgenlich; verholen* (1); verholene* 

-- ganz geheim: mhd. übertougen 
-- geheim bleiben: mhd. ane braht belīben 
-- geheim halten: mhd. hæle hān; hæle nemen; stillen (2) 
-- geheim und öffentlich: mhd. stille und überlūt; überstille und überlūt; überstille und 

überlūt 
-- nicht geheim gehalten: mhd. unverstolen* 

-- durch geheime Künste bereitetes Feuer: mhd. listviur 
-- geheime Beratung: mhd. sundersprāche 
-- geheime Tiefe des Herzens: mhd. des herzen sal 
-- geheimer Ort: mhd. ? sigeltor 
-- geheimer Platz: mhd. behalt 
-- geheimer Ratgeber: mhd. heimelichære; ōrrūnære*; ōrrūne 
-- geheimer Vertrauter: mhd. touge (3) 

-- geheimes Geschenk: mhd. winkelgābe 
-- geheimes Murmeln: mhd. sundermurmelen* 
-- geheimes Tun: mhd. heimelīche (2) 

-- mit jemandem ein geheimes Abkommen treffen: mhd. sich mit einem underbulzen 
„geheim“: mhd. geheim 
Geheimberatung: mhd. rūn (1); rūne (1) 
„Geheime“: mhd. geheime 

Geheimes: mhd. geswāsheit 
-- im Geheimen: mhd. hælingen; heimelīche (1); heimelīchen (3); tougene* (2); 

tougenlīche; tougenlīchen; verholene* 
Geheimgang: mhd. winkelganc 
Geheimgemach: mhd. secrēte 
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geheimhalten: mhd. bergen (1); gestillen; hæl sīn; hæl wesen; helen* (1); hae (?)le nemen; 
verhelen*; verstelen* 

Geheimhaltung: mhd. heimelīche (2) 

„geheimig“: mhd. geheimic* 
„geheimisch“: mhd. geheimisch 
Geheimlehre: mhd. klamenīe 

Geheimnis: mhd. geheime; geheimede*; geriune; getougen (1); getougene (2); hæle (2); 
hælinc (2); heimelich (2); heimelīche (2); heimelīchheit*; klamenīe; rūn (1); rūne 
(1); stilnisse; touge (4); tougen (3); tougendinc; tougenheit; tougenīe; 
verborgenheit; verholenheit* 

-- Geheimnis Gottes: mhd. gotestouc; gotestougen 
-- ein Geheimnis verraten (V.): mhd. kundez mære sagen 
-- heiliges Geheimnis: mhd. heilicheit 
-- himmlisches Geheimnis: mhd. himeltouge 

-- Erkennerin des göttlichen Geheimnisses: mhd. spehærinne der götlichen tougen 
-- Bewahrer der göttlichen Geheimnisse: mhd. tougenære* 
-- Geheimnisse austauschen: mhd. miterūnen 
Geheimnisträger: mhd. tougentrage 
geheimnisvoll: mhd. touc (1); tougen (1); tougene* (2); tougenlīche; tougenlīchen 
-- geheimnisvolles Rauschen: mhd. gewispelen (2) 
-- geheimnisvolles Wesen: mhd. tougenheit 
Geheimrede: mhd. rūn (1); rūne (1) 
Geheimsiegel: mhd. secrēte 
-- städtisches Geheimsiegel: mhd. statsecrēte* 
Geheimtüre: mhd. hāltürlīn 
Geheimunterredung: mhd. sundersprāche; sunderzunge 
Geheimvertrauter: mhd. touge (3) 
geheiratet: mhd. *gehīratet? 
„Geheisch“: mhd. geheische 
Geheiß: mhd. anebeger; gediute; geheische; geheiz (1); heiz (1); heize (3); heizunge 
„geheißen“ (Adj.): mhd. geheizen (2) 
„Geheißen“: mhd. geheizen (3) 
gehemmt -- gehemmt sein (V.): mhd. hinderen* (1) 

-- gehemmtes Verlangen: mhd. ungirede* 
gehen: mhd. dinsen; draben (1); entvaren*; ergān; gān (1); gān von; einen ganc tuon; 

gegān; geschehen (1); gesinden (1); gevaren* (1); gevaren* (1); gewandelen*; kēren 
(1); kēren (1); mīn dinc bekomen; leiden (1); līden (1); loufen (1); müezen (2); 
passieren; pfaden; rīten (1); scheiden (1); schrīten; sīn (1); sinden (1); slīchen (1); 
solen* (2); stegen (1); streben (1); strīchen (1); treten (1); varen* (1); vervaren* (1); 
wallen (2); wandelen (1); wanderen (1); waten; wellen (1); wesen (1); weten (2); 
ziehen (1); zogen (1) 

-- am Stock gehen: mhd. an einem stap gān 
-- an den Leib gehen: mhd. an den līp gān 
-- an die Arbeit gehen: mhd. ze lābore gēn 
-- an etwas gehen: mhd. anevergān* 
-- an Land gehen: mhd. abesitzen; erbeizen; an daz lant schiffen 
-- auf dem Weg der Sünden zu Ende gehen: mhd. uf dem wege der sünden volreisen 
-- auf den Grund einer Sache gehen: mhd. gruntlīche schaffen 
-- auf die Jagd gehen: mhd. jagen rīten; jagen varen 
-- auf Krücken gehen: mhd. krucken 
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-- auf Raub gehen: mhd. schehenzen 
-- auf Stelzen gehen: mhd. stelzen 
-- auf zwei Wegen gehen: mhd. zweiverten 
-- aus dem Spott gehen: mhd. āne spot 
-- aus dem Weg gehen: mhd. rūmen (1); schiuhen (1) 
-- aus dem Wege gehen: mhd. umbewīchen; wīchen (1) 
-- auseinander gehen: mhd. entslahen; erlāzen; scheiden (1); schīden; vergarten 
-- außer Land gehen: mhd. ellenden (1) 
-- beiseite gehen: mhd. von wege gān 
-- besser gehen: mhd. baz gehaben; baz gewerden 
-- bis ans Ende gehen: mhd. durchgān 
-- bis zu Ende gehen: mhd. volgān (1); vollegān* 
-- bis zum Ende gehen: mhd. erlīden; ūzgān (1) 
-- bis zum Ziele gehen: mhd. volgān (1); vollegān* 
-- bogenförmig gehen: mhd. sweifen (1) 
-- darauf gehen: mhd. ūfgān (1) 
-- davon gehen: mhd. entslahen 

-- dazwischen gehen: mhd. undergān (1) 
-- durch etwas gehen: mhd. gān (1); übergān (1); übergegān 
-- eilig gehen: mhd. smitzen 
-- einen bestimmten Weg gehen: mhd. gān (1) 
-- einen Weg gehen: mhd. den strich varen 
-- einer Sache aus dem Weg gehen: mhd. geschiuhen 
-- entgegen gehen: mhd. engegenen 
-- erlauben zu gehen: mhd. urlouben (1) 
-- Erlaubnis zu gehen: mhd. urloubede; urloup 
-- fähig zu gehen seiend: mhd. ganchaft; gancheil 
-- Fähigkeit zu gehen: mhd. ganc 
-- fehl gehen: mhd. missekomen 

-- futsch gehen: mhd. schipschnap gān 
-- gabelförmig auseinander gehen: mhd. griten 
-- gehen an: mhd. treten (1) 
-- gehen auf: mhd. stegen (1); treten (1) 
-- gehen aus: mhd. stān (1); treten (1); wesen (1) 
-- gehen bis: mhd. widerwenden (1); widerwinden (1) 
-- gehen durch: mhd. weten (2) 
-- gehen in: mhd. sīne wege rihten; treten (1) 
-- gehen lassen: mhd. lāzen (1); strīchen lāzen; under wegen lāzen 
-- gehen machen: mhd. gengen 
-- gehen nach: mhd. treten (1) 
-- gehen neben: mhd. bīgān 
-- gehen über: mhd. stegen (1); übergān (1); übergegān 
-- gehen um: mhd. gelten; stān (1); umbegān 
-- gehen von: mhd. stān (1) 
-- gehen zu: mhd. schrīten; slīchen (1); stegen (1); treten (1); zuogān (1) 
-- gehen zwischen: mhd. undergān (1) 
-- gleichmäßig gehen: mhd. trapen 
-- gut gehen: mhd. baz gehaben; wol mügen; baz mügen; wol sīn 
-- hausieren gehen: mhd. wentschelieren 
-- herabsteigen um zu Fuß zu gehen: mhd. sich ze vüezen niderlāzen 
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-- hin und her gehen: mhd. wandelieren 

-- hinaus gehen: mhd. ūzwendic gān 
-- hops gehen: mhd. schipschnap gān 
-- im Passgang gehen: mhd. zelten (1); zeltennes gān; zeltenen 
-- im Schritt gehen: mhd. ebene gān; zelten (1); zeltenen 
-- in die Fremde gehen: mhd. verellenden 
-- in die Irre gehen: mhd. āwegic gān; verirren 
-- in die Kirche gehen: mhd. *kirchengān? 
-- in einer Prozession gehen: mhd. umbegān 
-- in Erfüllung gehen: mhd. bewæren (1); gān an; gerāten (1); verenden; vervolgen; 

volgān (1); vollegān*; voltreten; volvaren 
-- in gerader Richtung gehen: mhd. zisemen 
-- in sich gehen: mhd. widerkomen (1) 
-- in Stücke gehen: mhd. zervaren* 
-- ins Kloster gehen: mhd. begeben (1); ergeben (1); münechen 
-- kehren gehen: mhd. erbieten (1) 
-- krumm gehen: mhd. schiecken 
-- langsam gehen: mhd. lenderen*; zoten 
-- leise gleitend gehen: mhd. slīchen (1) 
-- mit einem Reif gehen: mhd. mit reife gān 
-- mit einer Barke an Land gehen: mhd. barken 
-- mit schleifenden Schritten gehen: mhd. wandelieren 
-- mit schrägen Beinen gehen: mhd. schregen 
-- mit seinen Worten zu weit gehen: mhd. versprechen (1) 
-- mit sich zu Rate gehen: mhd. berāten (1) 
-- mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen: mhd. stürmen (1) 
-- mit Stangen die Fische aufstören damit sie nicht ins Netz gehen: mhd. pfulsen* 
-- nach Hause gehen: mhd. abe wege varen 
-- nach unten gehen: mhd. abegān (1) 
-- nahe gehen: mhd. nāhen an sīn herze vallen 
-- nicht gehen wollend: mhd. ungenge 
-- nicht leicht zu gehen seiend: mhd. ungenge 
-- nicht zum Tanz gehen: mhd. ungereiet belīben 
-- ohne Kopfbewegen gehen: mhd. āne houbetwegen gān 
-- ohne sich umzusehen gehen: mhd. āne houbetwegen gān 
-- Passgang gehen: mhd. enzelt gān; enzelt varen; zelten (1) 
-- Passgang gehen lassen: mhd. zelten (1); zeltenen 
-- quer gehen: mhd. twergen (1); twirhen; vertwerhen 
-- rasch gehen: mhd. baneken 
-- rasch zu Werke gehen: mhd. zuovaren* 
-- reihenweise gehen: mhd. sneisen (2) 
-- rückwärts gehen: mhd. wīchen (1) 
-- rund um etwas gehen: mhd. umbegān 
-- schief gehen: mhd. twergen (1) 
-- schlafen gehen: mhd. sich slāfen legen; slāfen (1); slāfen varen 
-- schlecht gehen: mhd. gebresten; übele gehaben; missegān; misseschehen; wē 

geschehen; wē sīn; wē werden; wē sīn 
-- schleifend gehen: mhd. zaspen; zispen 
-- schleppend gehen: mhd. scherfelen* 
-- schnell von dannen gehen: mhd. schaben (1) 
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-- seines Weges gehen: mhd. sīne strāze rīten; sīne strāze varen; sīne strāze ziehen; diu 
strāze strīchen; den wec strīchen 

-- seitwärts gehen: mhd. wīchen (1) 
-- sich gehen lassen: mhd. missehüeten 
-- spazieren gehen: mhd. baneken; spazieren (1) 
-- spiralförmig in die Höhe gehen: mhd. umbeziehen 
-- tief gehen: mhd. nidertragen 
-- trippelnd auf den Zehen gehen: mhd. zipfzehen 
-- übers Feld gehen: mhd. velden 
-- unbemerkt wohin gehen: mhd. verstelen* 
-- unter etwas gehen: mhd. undergān (1) 
-- verkehrt gehen: mhd. twirhen; vertwerhen 
-- verloren gehen: mhd. abe gān; entvallen; hingān; ūfgeben (1); ūfgegeben; verderben 

(1); vervallen (1); vervaren* (1); verwischen; zergān; zerrinnen; zerslīfen 
-- verlustig gehen: mhd. abestroufen; entgān; verliesen (1) 
-- verstohlen gehen: mhd. stelen (1) 
-- vollständig gehen: mhd. volgān (1); vollegān* 
-- von statten gehen: mhd. enhant gān; gedīhen; gezouwen; hengen (1); sliunen (1); 

spuon; tugen (1); vergān (1); zouwen (1) 
-- vonstatten gehen: mhd. enhant gān; gedīhen; gezouwen; hengen (1); sliunen (1); spuon; 

tugen (1); vergān (1); zouwen (1) 
-- vor Anker gehen: mhd. ankeren*; ūzgestōzen 
-- vor sich gehen: mhd. ergān; gān an; gedīhen; gevaren* (1); gewerden (1); vergān (1); 

werden (1); widervaren* (1); zuogān (1) 
-- vor sich gehen lassen: mhd. wandelen (1) 
-- vorsichtig gehen: mhd. zipperen* 
-- vorüber gehen: mhd. vürevaren* 
-- vorwärts gehen: mhd. lingen (2); vüregān* (1); zogen (1) 
-- vorwärts gehen mit: mhd. zogen (1) 
-- wackelnd gehen: mhd. hin und her zoten 
-- Weg gehen: mhd. pfat varen; wec rucken 
-- Wege gehen: mhd. wege wegen 
-- wie es zu gehen pflegt: mhd. nāch dem billiche 
-- zu Bett gehen: mhd. nidergān; niderkomen 
-- zu Ende gehen: mhd. bezilen*; ende nemen; ergān; neigen (1); orten; slīzen; 

umbekomen; ūzgān (1); ūzkomen; ūzwerden; verdrumen (1); verenden; vergān (1); 
verglīten; verkēren (1); verkomen; verschieben; volkomen (1); volledonen*; 
volreisen; zergān; zerrinnen 

-- zu Felde gehen (V.): mhd. velden 
-- zu Fuß gehen: mhd. loufen (1) 
-- zu gehen beginnen: mhd. ergān 
-- zu Gericht gehen: mhd. dingen (2) 
-- zu Herzen gehen: mhd. an daz herze gān; ze herzen gān; leit sīn; leit tuon; leit wesen; 

leit werden; nāhe gān an daz herze; nāhe gān ze herzen; erbarmen (1) 
-- zu Rat gehen: mhd. ze rāte gān 
-- zu Rate gehen mit: mhd. ze rāte gān; berāten (1) 
-- zu weit gehen: mhd. verreden; versprechen (1) 
-- zugrunde gehen: mhd. an ouwe gān; dar gān lāzen; ze grunde gān; enouwe gān; 

sleizen; undergān (1); ze unhanden werden; verderben (1); verschalten; verschrōten 
(1); verswachen; verwerden; widerdīhen*; zergān 
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-- zugrunde gehen müssen: mhd. nidermüezen* 
-- zum Abendmahl gehen: mhd. zuogān (1) 
-- zur Hand gehen: mhd. handelagen; hantlangen; voregān* (1) 
-- zur Kommunion gehen: mhd. bewerede anvāhen; zuogān (1) 
-- zur Krippe gehen: mhd. barnen 
-- zur Seite gehen: mhd. mitegān; mitegegān 
-- zusammen gehen: mhd. zesamene gān 
-- das geht nicht anders: mhd. des is dehein rāt; des is niht rāt 
-- das zu sagen geht zu weit: mhd. daz möht ir gerne haben verdaget 
-- die Sonne geht unter: mhd. diu sunne gāt ze golde 
-- es geht auf die Dauer nicht: mhd. ez enloufet die lenge niht 
-- es geht auf gar keinen Fall: mhd. ez gīt ūz der wīse 
-- es geht dir ans Fell: mhd. ez gāt dir ūf dīne hūt 
-- es geht mir an den Leib: mhd. ez gāt mir an den līp 
-- es geht mir gut: mhd. ez stāt mir wol 
-- es geht um Leben oder Sterben: mhd. es zwīvelet sich umbe den līp 
-- es geht uns nichts an: mhd. ez bestāt uns ze nihte; ez bestāt uns ze kleine 
-- mir geht etwas ab: mhd. mir ist etwas tiure 
-- mir geht von statten: mhd. mir henget ein ding 
-- so hoch es geht: mhd. wunderenhōhe* (2); wunderhōhe (2) 
-- sobald es geht: mhd. sō ez schierest mac gesīn 
-- Vieh das zur Weide geht: mhd. gancvihe 
-- wie es mir geht: mhd. wie mīn dinc stē 
-- wie geht es: mhd. wie machte ez 
-- wie geht es ihm: mhd. wie machte er; wie tuot der 
-- Zeit in der man eine Meile geht: mhd. mīle (1) 
„gehen“: mhd. dargān 
-- „abwegig gehen“: mhd. āwegic gān 
-- „durch gehen“: mhd. herdurchgān* 
-- „eben gehen“: mhd. ebengān* 
-- „entzwei gehen“: mhd. enzweigān 
-- „ohne gehen“: mhd. ānegān 
-- „sitzen gehen“: mhd. sitzen gān 
-- „um Brot gehen“: mhd. umbe brōt gān 
-- „vor sich gehen“: mhd. vüresichgān* 
-- „zu Acker gehen“: mhd. ze acker gān 
-- „unter Krone gehen“: mhd. under krōne gān 
-- „zugrunde gehen lassen“: mhd. enouwe gān lāzen 
-- „das Kind geht ab“: mhd. daz kint gēt abe 
-- „die Geburt geht ab“: mhd. diu burt gēt abe 
-- „mir geht ein“: mhd. mir gāt īn 
Gehen: mhd. ganc; gegenge; treten (3); wandelen* (2); wellen (2); zogen (4) 
-- den Bezirk im Gehen mustern: mhd. rivieren (1) 
-- Gehen im Schritt: mhd. gezelt (2) 

-- in die Kirche Gehen: mhd. kirchgān 

-- zum Gehen bringen: mhd. ergengen; gengen 
-- zur Hand Gehen: mhd. voregān (2) 
-- Art des Gehens: mhd. ganc 
„Gehen“: mhd. gān (2); gēn (2) 
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gehend: mhd. ganclich*; varende (1); wandelbære (1); wandelbæric; wandellīche; 
wandellīchen 

-- angenehm durch die Luft gehend: mhd. luftesüeze 
-- ans Leben gehend: mhd. verch (2) 
-- auf den Grund gehend: mhd. gründic 
-- auf dem Weg gehend: mhd. wegehaft (1) 
-- auf fremde Weide gehend: mhd. überweidic 
-- Bau über die Grenzlinie hinaus gehend: mhd. überezimber* 
-- bis ans Leben gehend: mhd. verchgrimme 
-- in die Irre gehend: mhd. irregenge 

-- in die Tiefe gehend: mhd. gründic 
-- in Eines gehend: mhd. eingehtic 

-- in falscher Richtung gehend: mhd. missegengic 
-- leicht gehend: mhd. rincvertic 
-- nicht ohne Mühe gehend: mhd. ungenge 
-- von statten gehend: mhd. spuot (1) 

-- vorwärts gehend: mhd. voregānde 
-- zu Fuß gehend: mhd. vuozgēnde (2) 
-- zweifach gehend: mhd. zwigenge 
-- auf die Weide gehender Frischling: mhd. wisevrischinc 
-- zur Hand gehender Knecht: mhd. hantkneht 
-- zu Herzen gehend: mhd. herzeberende*; herzenberende* 

-- zu Herzen gehender Klang: mhd. herzeklanc 
-- tiefes zu Herzen gehendes Leid: mhd. herzelīden 

-- zu Herzen gehendes Leid: mhd. herzeleide (1); herzeleit (1); herzenleide 

-- zu Herzen gehendes Leid verursachend: mhd. herzeleide (2); herzeleit (2) 

-- zu Herzen gehendes tiefes Leid: mhd. herzeklage 

„gehend“: mhd. *gānde? (1) 
Gehender -- auf Stelzen Gehender: mhd. stelzære; stelze (2) 
„Gehender“: mhd. gānde (2) 
„Gehenke“: mhd. gehenke 
„Geher“: mhd. gēære* 
„geherz“: mhd. geherze (1) 

„geherzig“: mhd. geherzic 
„Geherzigkeit“: mhd. geherzicheit* 
„geherziglich“: mhd. geherziclīchen* 

„geherzt“: mhd. geherzet 
Gehetze: mhd. gehetze (2) 
gehetzt -- zu Tode gehetzt: mhd. tōthellic 
geheuchelt -- geheuchelte Freude: mhd. trugevröude 

geheuer: mhd. gehiure (1) 
„geheuer“: mhd. gehiure (2) 
„geheuerlich“: mhd. gehiurlich; gehiurlīche 
Geheul: mhd. gedœze; limme; wuof; zannen (2) 
geheult: mhd. *bellet? 
Gehilfe: mhd. behelfe (2); gehelf; gehelfe (1); hantwerkkneht; helfære; helfe (1); jungære*; 

lit (2); mitertragære*; mitetragære*; worhte (1); würhte (1) 
-- Gehilfe des Baders: mhd. badevolc 
-- Gehilfe des Maurers: mhd. gegenmūrære 
-- Gehilfe des Scharfrichters: mhd. lewe 
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-- Gehilfe des Teufels: mhd. alp; kippære* 
-- Gehilfe eines Beziehers von Kirchenzinsen: mhd. kirchmeier 

-- Gehilfe eines Juden: mhd. judenkneht 

Gehilfin: mhd. gehelfe (2); helfærinne; helfe (1) 
-- Gehilfin des Baders: mhd. bademaget*; badewībel 
„Gehilz“: mhd. gehilze 

gehindert: mhd. *gehinderet? (1); *gehinderet? (2) 
Gehirn: mhd. gehirne; hirne 
-- Gehirn einschlagen: mhd. ūzhirnen 
gehisst: mhd. gescheret* 
gehoben: mhd. hōch (1); rīche (1) 
-- gehobene edle Gesinnung: mhd. hōchmüete (2); hōchmuot 
-- gehobene Stimmung: mhd. gehuht; hōchmuot; hōchvart (1) 
-- in gehobene Stimmung versetzen: mhd. hœhen (1) 

-- gehobener Sprachstil: mhd. hovesprāche 

-- aus der Taufe gehobenes Kind: mhd. gote; göte 
gehofft: mhd. *dinget?; *hoffet?; verhoffet 
Gehöft: mhd. gehöfte; hovete; wīlære* 
-- kleines Gehöft: mhd. wīlærlīn* 
-- vor der Stadt gelegenes Gehöft: mhd. vorewerc*; vürewerc* 
„Gehöhne“: mhd. gehœne (1) 

geholfen: mhd. *geholfene? 
-- geholfen werden: mhd. geholfen werden 
-- damit ist mir nicht geholfen: mhd. es ist mir als ein bast; mir ist nihtes deste baz 
„geholfen“: mhd. geholfen (1) 
Gehölz: mhd. *ach? (3); bosche; busch; gaudīn (1); gehülze (1); hac; hulz; hulzel; lōch; 

wite 
-- dichtes Gehölz zur Befestigung: mhd. hagen (1) 
-- Gehölz bei einer Mühle: mhd. mülhac 
-- Gehölze: mhd. gehülze; holz 
Gehör: mhd. gehœrede*; gehœren (2); lust (2) 
-- Gehör schenken: mhd. lust geben 
-- Gehör verschaffen: mhd. geswīgen heizen 
-- kein Gehör schenken: mhd. ein ungewer sīn 
-- zu aller Gehör: mhd. ze gehœrede aller 
„Gehör“: mhd. gehœre (2) 
gehorchen: mhd. behirmen; ēren; gehōrchen; gehōrsamen; gewillevaren*; hengen (1); 

hōrchen; hœren (1); hōrsamen; obedieren; parieren (1); volgen (1); volgen (1); 
vollentreten; voltreten; warten (1) 

Gehorchen: mhd. parieren (2) 
gehorchend: mhd. gehœre (1); gehœric; gehōrsam (1) 
„Gehörde“: mhd. gehœrede* 
gehören: mhd. anevervallen; anegehœren; anehœren* (1); begrīfen (1); bīgestān; 

bīwonen; dienen; gehōrchen; gehœren (1); gestān; hōrchen; hœren (1); sīn (1); 
solen* (2); treffen ze; undertān sīn; undertān wesen; undertān werden; wesen (1); 
zuobehœren; zuoeigenen; zuogehœren; zuogevallen (1); zuohœren; zuostān; 
zuoteilic sīn 

-- Freude und Angst gehören dazu: mhd. vröude und angest veret dā bī 
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-- gehören zu: mhd. anegehœren; behœren; bīgewesen; bīsīn (1); bīwesen (1); geschrīben 
sīn an; gehœren (1); gezemen (1); houbeten; mitevolgen; sīn (1); treffen (1); wesen 
(1); zuogehœren 

-- jemandem gehören: mhd. hœren ūf 
-- Rechte oder Liegenschaften die zu einer bestimmten Mühle gehören: mhd. 

müllēhen 
-- sich für eine Frau gehören: mhd. wīben 
-- sich gehören: mhd. eischen (1); eischen (2); gezemen (1); geziehen 
-- sich gehören als: mhd. zemen (2) 
-- sich gehören an: mhd. zemen (2) 
-- sich gehören auf: mhd. zemen (2) 
-- sich gehören für: mhd. anegehœren; gebüren*; gehœren (1); gezemen (1); zemen (2); 

zuogebüren* 
-- sich gehören in: mhd. zemen (2) 
-- sich gehören zu: mhd. zemen (2) 
-- zu einem Dienstbereich gehören: mhd. willic sīn 
-- zu einer Hauptstadt gehören: mhd. houbeten 

-- zu einer Innung gehören: mhd. beinnungen 
-- zum Hause gehören: mhd. gesinde sīn 
-- zum Hof gehören: mhd. gesinde sīn 
„Gehören“: mhd. gehœren (2) 
gehörend: mhd. gehœric; redelīche (1); redelīchen; triftic; zuoteilic* 
-- als Eigen gehörend: mhd. eigen (5) 
-- Christus als Erbe gehörende Menschheit: mhd. erbediet 
-- dazu gehörend: mhd. gehœric 
-- einem anderen gehörend: mhd. vremede (1); vremede (2) 
-- folgsam gehörend: mhd. hœric 
-- Frauen gehörend: mhd. vrouwīn 
-- in einen Bannbezirk gehörend: mhd. bennic 
-- sich gehörend: mhd. guotlich 
-- sich für einen Paten gehörend: mhd. gevaterlich 
-- sich für eine Patin gehörend: mhd. gevaterlich 
-- zu einem Amt gehörendes Gut: mhd. ambehtguot* 
-- zu einem Dinghof gehörend: mhd. dinchœric 
-- zu einem Lastwagen gehörend: mhd. vüederic 
-- zu Gott gehörend: mhd. gotelich 
-- zum Evangelium gehörend: mhd. ēwangēlisch 
-- zum Leben gehörend: mhd. werltlich; werltlīche 
-- zum letzten Heerschild gehörend: mhd. einschilt; einschiltic* 
-- zum Schild gehörend: mhd. schiltlich 
-- zum Waffenkampf gehörend: mhd. wāfenlich 
-- zur Bewaffnung gehörend: mhd. wāfenlich 
-- zur Hurerei gehörend: mhd. huorlich 
-- zur Rüstung gehörend: mhd. wāfenlich 
-- zur Welt gehörend: mhd. werltlich; werltlīche 
-- aus dem Land stammende zum Gefolge eines Fürsten gehörende Herren: mhd. 

lantmassenīe 

-- ausschließlich zu einem Herrenhofe gehörende Grundberechtigung: mhd. 
hofahte 

-- der Kirche gehörende Einnahme aus Abgabenleistung: mhd. kirchengülte 
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-- eine zu Befestigungsbauten gehörende Anlage: mhd. tunnel 
-- eine zur Gemeinde gehörende Parzelle: mhd. molgrei 
-- einem Kloster gehörende Weide (F.) (2): mhd. klōsterweide 

-- zu einem herrschaftlichen Hof gehörende Leute: mhd. hoveliute 
-- zu einem Haushalt gehörende Menschen: mhd. hūsgesinde 

-- zu einem Hof gehörende Wiese: mhd. hovewise 
-- zu einem Kelhof gehörende Leute: mhd. kelnliute 
-- zu einer Hufe gehörende Wiese?: mhd. huobwise 

-- zu einer Vogtei gehörende Leute: mhd. vogetliute 
-- zum Dorf gehörende Dorfflur: mhd. dorf 
-- zum Zaumzeug gehörende Gebissstange: mhd. kāmbritel 

-- zur familia gehörende Dienstleute: mhd. hīwischeliute?; hīwischenliute? 

-- Versammlung der zu einem Hof gehörenden Männer: mhd. hovedinc 

-- Angehöriger einer Gruppe von Dörfern gemeinschaftlich gehörender Wald: mhd. 

heimgereite (2) 

-- dazu gehörender Acker: mhd. bīacker 
-- einer Gruppe von Dörfern gemeinschaftlich gehörender Wald: mhd. heimgereite (1) 

-- in das Zentgericht gehörender Mann: mhd. zentman 

-- zu einem herrschaftlichen Hof gehörender Grund und Boden: mhd. hovelant 
-- zu einem Hof gehörender Abhängiger: mhd. hovejungære*; hovekint 

-- zu einem Hof gehörender Garten: mhd. hovegarte 

-- zu einer geistlichen Herrschaft gehörender Mensch: mhd. gothūsdienestman 
-- zu einer geistlichen Herrschaft gehörende Menschen: mhd. goteshūsdienestliute 
-- zu einer Hufe gehörender Acker: mhd. huobacker 
-- zu einer Mühle gehörender Acker: mhd. mülacker 
-- zu keiner Zunft gehörender Gewerbetreibender: mhd. kunstofel 

-- zum Haus gehörender Hof: mhd. hovelīn 

-- zu einer Vogtei gehörender Mann: mhd. vogetman 
-- der Kirche gehörendes Landstück: mhd. kirchlant 

-- zu einem Kelhof gehörendes Gut: mhd. kelnhofguot 
-- zu einer Wohnstätte gehörendes Stück Vieh als im Todesfall zu entrichtende Abgabe: 

mhd. hertmāl 

-- zum Heer gehörendes Gefolge: mhd. heregesinde* (1) 

„gehörend“: mhd. *gehœrende?; gehœrlich 
Gehörender -- zu einer Schar (F.) von tausend Gehörender: mhd. tūsinc (2) 
-- zu einer Hausgemeinschaft Gehörende: mhd. gesinde (2) 
-- zu einer Hofgemeinschaft Gehörende: mhd. gesinde (2) 
gehörig: mhd. *dāre?; gerech (1); meine (3); mügelich; reht (2); statelīche; triftic 
-- dem Igel gehörig: mhd. igelīn 
-- gehörig mischen: mhd. distempieren 
-- gehörig zu: mhd. gebære (2); gemeine (1); gemeinet* 
-- mehreren gehörig: mhd. meine (3) 
-- nicht gehörig: mhd. ungehœric 
-- nicht gehörig geschützt: mhd. ungewarnet (1) 
-- nicht gehörig gewaffnet: mhd. ungewarnet (1) 
-- nicht gehörig pflegen: mhd. verpflegen* 
-- ursprünglich zur Schöpfung gehörig: mhd. beschaffenlich 
-- zu Alexandria gehörig: mhd. alexandrīnisch; alexandrisch 
-- zu Braunschweig gehörig: mhd. bruneswīgisch 
-- zu den Hörigen eines anderen Herrn gehörig: mhd. ungenōz (2); ungenōzsam 
-- zu einem Gott gehörig: mhd. eingotic* 
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-- zu einem Hof gehörig: mhd. hovehœric 
-- zu Erfurt gehörig: mhd. erfurtisch 
-- zu Freiberg gehörig: mhd. vrībergesch 
-- zu Gott gehörig: mhd. gotelīchen 
-- zu Trier gehörig: mhd. trielsch 
-- zu Ulm gehörig: mhd. ulmisch 
-- zum Atem gehörig: mhd. geistlich 
-- zum Bilch gehörig: mhd. bilchīn 
-- zum Brunnen gehörig: mhd. brunnelich 
-- zum Euphrat gehörig: mhd. eufrateisch 
-- zum Feld gehörig: mhd. veltlich 
-- zum Fuß gehörig: mhd. vüezlich 
-- zum Gesinde gehörig: mhd. hīwisch 
-- zum Haus gehörig: mhd. behūslich 
-- zum Hirten gehörig: mhd. hirtisch 
-- zum Hochsommer gehörig: mhd. sunnewender 
-- zum Hof gehörig: mhd. hövic* 
-- zum Löwen gehörig: mhd. lewīn 
-- zum Mai gehörig: mhd. meiisch* 
-- zum März gehörig: mhd. merzic; merzisch 
-- zum Meer gehörig: mhd. merisch 
-- zum Menschen gehörig: mhd. menschlich 
-- zum Naturreich gehörig: mhd. natūrlich 
-- zum Ritterstand gehörig: mhd. rittæremæzic* 
-- zum Weben gehörig: mhd. webærisch* 
-- zur Christenheit gehörig: mhd. kristanic; kristen (1) 
-- zur Gemeinde gehörig: mhd. meine (3) 
-- zur großen Masse gehörig: mhd. meine (3) 
-- zur Leiter gehörig: mhd. leitereht 
-- zur Luft gehörig: mhd. geistlich 
-- zur Quelle gehörig: mhd. brunnelich 
-- zur Schlichtung gehörig: mhd. süenlich 
-- zur selben Sippe gehörig: mhd. besippe (1) 
-- zur Stadt Osnabrück gehörig: mhd. ōsenbrückesch 
-- das gehörige Maß überschreiten: mhd. unmāzen (1) 
-- der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum: mhd. 

hovereite 
-- die gehörige Größe und Ausbildung erreichen: mhd. volrecken (1) 
-- die vor der Burg gelegene und zu derselben gehörige Viehtrift: mhd. burctrisch* 
-- gehörige Beschaffenheit: mhd. gehœrede*; gerech; temperunge 
-- gehörige Größe: mhd. māze (1) 
-- gehörige Menge: mhd. bate (1) 
-- in gehörige Lage bringen: mhd. legeren 
-- in gehörige Stellung bringen: mhd. legeren 
-- nicht gehörige Rüstung: mhd. ungeziuc 
-- zu einem Hof gehörige Wiese: mhd. hovemāt; hovemate 

-- zu einem Wittum gehörige Wiese: mhd. widemwise 
-- zum Bündnis der Hanse gehörige Stadt: mhd. hansenstat 

-- zur Burg gehörige Mühle: mhd. burcmüle 
-- zur Reiterfahne gehörige Reiterschar: mhd. rosbaniere* 
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-- zur Stadt gehörige Mühle: mhd. burcmüle 
-- nicht in gehörigem Zustand befindlich: mhd. ungerech (1); ungerech (3) 
-- sich in den gehörigen Stand bringen: mhd. berihten 
-- Trieb und die dazu gehörigen Leute: mhd. warte (2) 
-- den Herren des Rats gehöriger Mehlsack: mhd. herrensac 
-- der Stadt gehöriger Mehlsack: mhd. herrensac 
-- einer fürstlichen Kammer gehöriger Wald: mhd. kamerholz 
-- nicht gehöriger Bau: mhd. urbū (1) 
-- zu einem bäuerlichen Hof gehöriger Grund: mhd. hovemarke 
-- zu einem Haus oder Hof gehöriger Grund: mhd. hovesache 

-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Acker: mhd. widemacker 
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Pfarrhof: mhd. widemhof 
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus: mhd. widemhūs 
-- zu einem Menntag gehöriger Acker: mhd. mentagacker 
-- zu einer Burg gehöriger Hof: mhd. burchof 
-- zu einer Hufe gehöriger Wald: mhd. huobholz 
-- zu einer Pfarre gehöriger Mensch: mhd. pfarrekint* 

-- zur Mark gehöriger Märker: mhd. inmerkære* 
-- dazu gehöriges Gebiet: mhd. gehœrede* 
-- zu einem Dinghof gehöriges Gut: mhd. dinchofguot 
-- zu einem Herrenhof gehöriges Land: mhd. selerlant 

-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus: mhd. widemhūs 
-- zu einem Menntag gehöriges Gut: mhd. mentagguot 
-- zu einem Wittum gehöriges Gut: mhd. widemguot 
-- zu einer Kapelle gehöriges Wirtschaftsgut: mhd. kappellhof 

-- zum Dorf gehöriges Gebäude: mhd. dorfgebiuwe* 
-- zum Hof gehöriges Stück Land: mhd. hoveblez 
-- zur Ausstattung des Bades gehöriges Geschirr: mhd. badærepfanne* 
-- zur Stadt gehöriges Feld: mhd. stetvelt 
„gehörig“: mhd. gehœric 
-- „zu einem Basilisk gehörig“: mhd. beselich 
Gehöriger -- zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger: mhd. ungenōz (1); 

ungenōze 
-- zur Wende Gehöriger: mhd. widerkērære* 
Gehöriges -- zum Kampf Gehöriges: mhd. kampfwīse (2) 

Gehörn: mhd. gehürne (1) 
„Gehörn“: mhd. gehürne (2) 
„gehornt“: mhd. gehürnet 
gehörnt: mhd. gehorn; gehürnet; horneht; hurnet 
-- gehörnte Schlange: mhd. cerastes 
gehorsam: mhd. ervolgic; ēwehaltic*; gehiure (1); gehœret; gehœric; gehōrsam (1); 

gehōrsamic; gehōrsamlīche; gevolgic; gewære; hōrsam (1); ordenhaft; underhœret; 
underhœric; undertān (1); undertænic; undertæniclīche; undertæniclīchen; 
undertānisch 

-- dem Gesetz gehorsam: mhd. ēwehaltic* 
-- gehorsam sein (V.): mhd. gehōrsamen; *underhœren?; vagen 
„gehorsam“: mhd. gehōrsamlich? 
Gehorsam: mhd. ēwehalticheit*; ēwehaltige*; gehorchede*; gehōrsam (2); gehōrsame; 

gehōrsamede; gehōrsamheit; gehōrsamicheit; gehōrsamīn; gevolge; gevolgede; 
hōrsame; hulde; mitepfliht; undertænicheit*; volge; volgunge 
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-- Gehorsam leisten: mhd. hōrsamen 

-- Gehorsam schwören: mhd. hulde sweren 
-- Gehorsam zusichern: mhd. gesicheren* 
-- das Gelübde des Gehorsams ablegen: mhd. gehōrsamen 
-- Gelübde des Gehorsams: mhd. gehōrsame (1); gehōrsamīn 
Gehorsamkeit: mhd. gehōrsamicheit 
„Gehorsamkeit“: mhd. gehōrsamheit 
Gehorsamsgebot: mhd. gehōrsam (2); gehōrsame (1); gehōrsamīn 
Gehorsamspflicht: mhd. gehōrsam (2); gehōrsame (1); gehōrsamīn; hōrsame 
Gehörsinn: mhd. gehœrede*; gehœren (2); hœren (2) 
gehört: mhd. gehœret 
-- das was sich für Mönche zu reden gehört: mhd. klōsterzuht und klōsterwort 
-- Hofgut das dem Verwalter gehört oder überlassen wird: mhd. kelnhof 
-- Lehen das nicht Teil einer Hufe ist bzw. nicht in einen Hufverband gehört: mhd. 

sunderlēhen 
-- nicht gehört: mhd. unvernomen 
-- nie gehört: mhd. unkünde (1); unvernomen 
-- noch nicht gehört: mhd. ungehœret 
-- Stelle an die der Kopf gehört: mhd. houbetstat 
-- was nicht zum Gefolge gehört: mhd. ūzgesinde 
-- was zum Schild gehört: mhd. schiltwerc 
-- was zur Verzäunung gehört: mhd. zūnheit 
-- wie es sich gehört: mhd. als solen; sam ez sol 
-- wie es sich an einem Hof gehört: mhd. höveschlich 

-- wie es sich für eine Frau gehört: mhd. wīplīche 
-- wie es sich für einen Sohn gehört: mhd. mit sunlichen dingen; sunlīche 
-- wie es zur Pfändung gehört: mhd. pfantlīche* 

-- wohin man gehört: mhd. zuogehœre; zuogehœrunge 
-- Zeuge der den Notschrei eines Menschen dem Gewalt angetan wurde gehört hat: 

mhd. schreiman 
-- Zeugen die den Notschrei eines Menschen dem Gewalt angetan wurde gehört 

haben: mhd. schreiliute 
„gehört“: mhd. *gehoret? 
-- „wie es sich gehört“: mhd. brūchlīchen 
„Gehörung“: mhd. gehœrunge 
„Gehösche“: mhd. gehösche 
„Gehre“: mhd. gēre (1) 
gehren -- „Liebe gehren“: mhd. *liebegeren? 
„Gehuldung“: mhd. gehuldunge 
„Gehung“: mhd. *gāunge?; *gēunge? 
gehungert: mhd. *hungeret? 
gehütet: mhd. gehüetet* 
-- Wiese auf der Vieh gehütet wird: mhd. huotmatte 
„gehütet“: mhd. huot (2) 
Geier: mhd. gīr 
-- glatzköpfiger Geier: mhd. platengīr 
Geierart -- Adlerart oder Geierart: mhd. gasse (1) 
-- vielleicht für die sogenannte Hüttenjagd verwendete Geierart bzw. Greifvogelart: 

mhd. hutigīr 

Geierkropf: mhd. gīrskropf 
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Geierstein: mhd. gīrstein 
Geifer: mhd. geifer; glever; seifer; seiferlinc 
geifern: mhd. seiferen* 
Geige: mhd. gīge; videle; viōle (2) 
-- Geige spielen: mhd. gīgen (1) 
-- kleine Geige: mhd. gīgelīn; videllen; videllīn 
-- mit Saiten bezogene Geige: mhd. seitevidele* 
-- auf der Geige gespielte Melodie: mhd. gīgendōn 
geigen: mhd. gīgen (1); rīben (1); videlen (1); videlieren 
Geigen (N.): mhd. videlen (2) 
„Geigen“: mhd. gīgen (2) 
Geigenharz: mhd. anestrich 
„Geigennagel“: mhd. gīgennagel 
Geigenstreich: mhd. gīgenslac 
„Geigenton“: mhd. gīgendōn 
Geigenwirbel: mhd. slüzzel 
Geiger: mhd. gīgære 
-- himmlischer Geiger: mhd. himelvidelære 

Geiglein: mhd. gīgelīn 
geil: mhd. huorgelustic 

-- nicht geil: mhd. ungeil 
-- geil sein (V.): mhd. geilen; geilen 

-- geil im Hirn: mhd. hirngeil 
„geil“: mhd. geil (1) 
„Geile“: mhd. geile (1); geile (3) 
„geilen“: mhd. gīlen (2) 
„Geilen“: mhd. gīlen (3) 
„Geiler“: mhd. geilære 

„Geilerin“: mhd. geilærinne*; gīlærinne 
Geilheit: mhd. geilesunge*; huoreslust*; huorgelust; huorlust; reinischheit; vogelheit 
„Geilheit“: mhd. geilheit 
Geilung: mhd. geilunge 

„geirrt“: mhd. *geirret? 
Geisel: mhd. bürge (1); gīsel; gīselære; pfant* (1) 
-- als Geisel ausliefern: mhd. vergīselen 
-- als Geisel geben: mhd. vergīselen 
-- als Geisel stellen: mhd. gīselen* 
-- Geisel sein (V.): mhd. gīselen* 
-- Geisel werden: mhd. gīselen* 
-- Geisel versprechen: mhd. vergīselen 
-- liebe Geisel: mhd. gæbez pfant; gābepfant* (2) 
-- sich als Geisel stellen: mhd. geligen; gīselen* 
-- verpflichtet als Geisel zu haften: mhd. gābepfant* (1) 
-- zwingen als Geisel mitzufahren: mhd. vergīselen 
„Geiseler“: mhd. gīselære* 
Geiselhaft: mhd. gewalt (1); gīselschaft 
„Geiselhaus“: mhd. gīselhūs 
„Geiselmahl“: mhd. gīselmāl 
geiseln -- heftig geiseln: mhd. durchgeiselen* 
Geiselrecht: mhd. gīselreht 
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Geiselschaft -- Geiselschaft leisten: mhd. ligen (1) 
„Geiselschaft“: mhd. gīselschaft 
Geiselstellung -- Rechtsbrauch bezüglich Geiselstellung: mhd. gīselreht 
„Geislitz“: mhd. giselitz*; gīselitze 
Geiß: mhd. geiz 
-- Kreuzung zwischen Schaf und Geiß: mhd. schāfgeiz 
-- von der Geiß stammend: mhd. geizīn 
Geiß...: mhd. geizīn 
„Geißauge“: mhd. geizouge 
Geißbauch: mhd. geizbūch 

Geißbart: mhd. ? veltkrūt 
-- großer Geißbart: mhd. zigebart; zigenbart 
„Geißbart“: mhd. geizbart 
Geißblatt: mhd. langust 
„Geißbock“: mhd. geizboc 
Geißel: mhd. geisel; geiselruote; smicke (1); swippe 
-- als Geißel dienende Gerte: mhd. geiselruote 

-- mit der Geißel schlagen: mhd. geiselen (1) 
-- Peinigung mit der Geißel: mhd. geiselville 
-- Züchtigung mit der Geißel: mhd. geiselville 
-- „viersträngige Geißel“: mhd. ? vierstrengige geisel 
„Geißelfahrt“: mhd. geiselvart 
Geißelhieb -- mit Geißelhieben ganz zerschlagen (V.): mhd. zergeiselen* 
Geißelknoten: mhd. knopf 
geißeln: mhd. aneslahen; beswingen; mit geiseln betragen; bevillen (1); durchvillen; 

durchwiden; geiselen (1); gevillen; smitzen; smutzen (1); strīchen (1); mit geiseln 
umbeslengen; villen (1); vlegelen; zergeiselen* 

-- durchdringend geißeln: mhd. durchvillen 

-- sich selbst geißeln: mhd. geiselen (1) 
Geißeln (N.): mhd. geville (2); villen (2) 
„Geißeln“: mhd. geiselen* (2) 
Geißelriemen: mhd. geiselrieme 
„Geißelrute“: mhd. geiselruote 
Geißelschlag: mhd. geiselslac 
Geißelschnur: mhd. geiselrieme 
„Geißelstab“: mhd. geiselstap 
Geißelung: mhd. aneslaht*; geiselunge; villāte; ville (1) 
-- Ort der Geißelung: mhd. geiselstat 
-- Spur der Geißelung: mhd. geiselzeichen 
„Geißelung“: mhd. villāte nemen 
„Geißenmilch“: mhd. geizīn milch 
„Geißer“: mhd. geizære* 
„Geißfell“: mhd. geizvel 
„Geißfenchel“: mhd. geizvenichel 
„Geißfleisch“: mhd. geizvleisch 
Geißfuß: mhd. hintlouf; hintlöufte 
„Geißfuß“: mhd. geizvuoz 
„Geißgebel“: mhd. geizegebel 
„Geißhaar“: mhd. geizhār 
Geißhaut: mhd. geizhūt 
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Geißhirt: mhd. geizære*; geizhirte 

Geißhirte: mhd. geizære*; geizhirte 
Geißhof: mhd. geizhof 
„Geißhorn“: mhd. geizhorn 
„Geißkäse“: mhd. geizkæse 
Geißlein: mhd. ketile?; kitzele 
„Geißlein“: mhd. geizel 
Geißler: mhd. geiselære; kriuzebruodære* 
-- Fahrt der Geißler: mhd. geiselvart 
-- Umzug der Geißler: mhd. geiselvart 
„Geißmelker“: mhd. geizmelc 

„Geißmilch“: mhd. geizmilch 
„Geißmist“: mhd. geizmist 
Geißriemen: mhd. geizrieme 
„Geißsteig“: mhd. geizstīc 
„Geißweide“: mhd. geizeweide 
Geist: mhd. ātem; geist; gemüete; gespenst (1); getwās; holde (1); hüge (1); hügede; muot 

(1); sēle; sin (1) 
-- als Geist wirken: mhd. geisten (1) 
-- aus Geist bestehend: mhd. geistīn 
-- böser Geist: mhd. alp 
-- dem Geist verhaftet: mhd. geistformic 
-- den Geist aufgeben: mhd. den geist ūzlāzen 
-- den Geist schärfen: mhd. witzigen 
-- denkender Geist: mhd. sin (1) 
-- der Zorn verzehrt meinen Geist: mhd. der zorn ūztrinket mīnen geist 
-- dienstbarer Geist: mhd. geist 
-- ein weiblicher Geist: mhd. Berhta 

-- elbischer Geist: mhd. schrat 

-- freundschaftlicher Geist: mhd. gütel 
-- Geist aufgeben: mhd. entgeisten 
-- Heiliger Geist: mhd. geist; heilegeist?; himelbeseme*; salbe; salp; trœstære; trōstgeist 
-- himmlischer Geist: mhd. himelgeist 
-- im Geist blind: mhd. muotblint 
-- im Geist durch Verzückung entführen: mhd. verzücken 
-- im Geist entwerfen: mhd. mālen (1) 
-- im Geiste: mhd. geisteshalben 
-- kleiner Geist: mhd. müetelīn 
-- losgelöst vom Geist: mhd. geistelōs 
-- mit Geist erfüllen: mhd. durchgeisten; ergeisten; geisten (1) 
-- ohne Geist seiend: mhd. geistelōs 
-- scharf an Geist: mhd. witzen münic 
-- verstummen Machender böser Geist: mhd. swīgære 
-- vom bösen Geist Besessener: mhd. swīgære 
-- vom Heiligen Geist: mhd. aller guter werc besamen 
-- weiblicher Geist: mhd. holde (2) 
-- Zustand des vom Geist Entledigtseins: mhd. entgeisticheit* 
-- im Geiste durchgehen: mhd. durchgān 
-- Bruder des freien Geistes: mhd. geistære* 
-- des Geistes berauben: mhd. entgeisten 
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-- die sieben Gaben des heiligen Geistes: mhd. sibenzal 
-- Durchleuchtetheit des Geistes: mhd. durchliuhticheit des gemüetes 
-- Edelstein des Geistes: mhd. geistgimme 

-- Einhauchung des Heiligen Geistes: mhd. īngeistunge 
-- Entäußerung des Geistes: mhd. entgeistunge* 
-- Funke des Geistes: mhd. ganeist; ganeiste; ganeister 
-- Schwester des freien Geistes: mhd. geistærīnne* 
-- von den sieben Gaben des heiligen Geistes stammend: mhd. sibengǣbic* 
-- Wesen des Heiligen Geistes: mhd. heiligeistlichheit* 
-- wie sich die vier Ströme des heiligen Geistes ausbreiten: mhd. wie sich diu vlot 

ummetraget 
-- Zustand der Selbstvergessenheit des Geistes beim Streben nach Einigung mit Gott: 

mhd. īngenomenheit; īnnemunge 

-- böse Geister: mhd. ungesinde 
-- aus Geistern bestehend: mhd. geistīn 

„Geistader“: mhd. geistāder 
geistartig: mhd. geistlich 
Geisterbeschwörer: mhd. beswerære 
geisterfüllt: mhd. geisten (2); geistenrīche*; geistrīche* 
geistesabwesend: mhd. tōtsühtic 
Geistesabwesenheit: mhd. tōtsuht 
Geistesgabe: mhd. geist 
Geisteshaltung: mhd. abīt; geist 
Geisteskraft: mhd. geist; sin (1) 
geisteskrank: mhd. mānic 
geistförmig: mhd. geistformic 
geistig: mhd. blæstic; geistenrīche*; geistic (1); geistīn; geistlich; geistlīche; geistlīchen (2); 

geistrīche*; geistsinnic*; kleinlich; unmaterielich; unmaterielīche; vorenumftende* 
-- geistig auffassen: mhd. vervāhen 
-- geistig beschränkt: mhd. āwitzic* 
-- geistig durchdringen: mhd. durchschouwen; durchvaren* (1) 
-- geistig gewandt: mhd. klüege (2); kluoc 
-- geistig lebendig: mhd. balt 
-- geistig machen: mhd. geisten (1); geistlīchen (1); vergeisten 
-- geistig tätig sein (V.): mhd. geisten (1) 
-- geistig verbinden: mhd. kuppelen* 
-- geistig vermögen: mhd. kunnen (1) 
-- geistig wirken: mhd. geisten (1) 
-- geistig zu erfassen seiend: mhd. gripfic 
-- sich geistig verirren: mhd. geunsinnen 
-- auf geistige Weise: mhd. geistic (2) 
-- geistige Betrachtung: mhd. gedenken (2) 
-- geistige Eigenschaft: mhd. gelegenheit 
-- geistige Fassungskraft: mhd. verstandnusside; verstantnisse; verstendicheit 
-- geistige Wesenheit: mhd. geistlīchschaft 
-- über das geistige Vermögen hinausgehend: mhd. über der sinne zil 
-- die geistigen Kräfte: mhd. die inneren sinne 
-- im geistigen Sinn: mhd. geistlīche; geistlīchen (2) 
-- geistiger Schmerz: mhd. sēr (2) 
-- geistiges Durchdringen: mhd. durchschuz 
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-- geistiges Versinken: mhd. īnsinken (2) 

-- sein geistiges Auge: mhd. sīnes herzen ougenschīn 
„geistig“: mhd. geistic (2) 
-- „innerlich geistig“: mhd. *īngegeistic? 
Geistigkeit: mhd. geisticheit; geistlichheit*; unmaterielichheit* 
-- verborgene Geistigkeit Gottes: mhd. īngegeisticheit gotes 
-- „innere Geistigkeit“: mhd. īngegeisticheit 
„geistiglich“: mhd. geisticlich 

geistlich: mhd. geisticlich; geistlich; geistlīche; geistlīchen (2); geistsinnic*; heithaft; 
pfaflich*; pfaflīche; pfaflīchen; prēlætisch 

-- geistlich auslegbar: mhd. bezeichenhaft 
-- geistlich beschauen: mhd. contemplieren 
-- geistlich machen: mhd. geistlīchen (1) 
-- nicht geistlich: mhd. ungeistlich 
-- beratende geistliche Versammlung: mhd. sent 
-- Dienst als geistliche Handlung: mhd. dienest (1) 
-- geistliche Beschauung: mhd. contemplacīe 
-- geistliche Betrachtung: mhd. schouwen (2) 
-- geistliche Bruderliebe: mhd. bruoderminne 
-- geistliche Bruderschaft: mhd. bruoderschaft 
-- geistliche Dichtung: mhd. süeziu rede 
-- geistliche Frau: mhd. swester 
-- geistliche Gemeinschaft: mhd. gemeinschaft 
-- geistliche Gerichtsbehörde: mhd. officialitēt 
-- geistliche Kongregation: mhd. samenunge 
-- geistliche Pflicht: mhd. diemüete (2) 
-- geistliche Schwesterschaft: mhd. swesterschaft 
-- geistliche Stärkung: mhd. trōstgeist 
-- geistliche Stiftung: mhd. stift (1); stifte; stiftunge 
-- geistliche Stiftung einrichten: mhd. stiften (1) 
-- geistliche Tochter: mhd. fillōl (1) 
-- geistliche Umkehr: mhd. bekērnisse 
-- geistliche Vermählung: mhd. brūtlouf 
-- geistliche Vorsteherin: mhd. brobestinne 
-- geistliche Weihe: mhd. gewīhede 
-- von geistlichem Rang: mhd. hōhe beschoren 
-- Amt eines geistlichen Vorstehers: mhd. brobestīe 
-- Angehörige des geistlichen Standes: mhd. bruoderschaft 
-- Bezirk eines geistlichen Vorstehers: mhd. brobestīe 
-- dem geistlichen Stand gemäß: mhd. geistlīche 
-- die im ersten Jahr an die päpstliche Schatzkammer fallende Hälfte des Zinses von 

einer geistlichen Pfründe: mhd. annāt 

-- Erteilung oder Erwerbung eines geistlichen Amtes für Geld: mhd. simonīe 
-- Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft: mhd. kapitel (1) 
-- in den geistlichen Stand treten: mhd. sich in ein geistliches leben veranderen; daz 

leben geistlīche verwandelen 
-- Käufer von geistlichen Ämtern: mhd. simonīte 
-- Mantel einer geistlichen Frau: mhd. swestermentelīn 
-- nach einer geistlichen Regel lebend: mhd. begebenlich 
-- nicht dem geistlichen Stand zugehörig: mhd. unbegeben 
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-- oberster Vorgesetzter eines geistlichen Ritterordens: mhd. hōchmeister 
-- Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum 

geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht: mhd. lantreht 
-- Senior einer geistlichen Körperschaft: mhd. althērre 
-- Sinnbild des geistlichen Amtes der geistlichen Gewalt: mhd. stōle; stōle 
-- Stuhl des geistlichen Gerichts: mhd. sentstuol 

-- Urheber einer geistlichen Stiftung: mhd. stiftære 
-- Verkäufer von geistlichen Ämtern: mhd. simonīte 
-- Vogt einer geistlichen Grundherrschaft: mhd. dincvoget 
-- von hohem geistlichen Rang sein (V.): mhd. hōhe beschoren 
-- von hohem geistlichen Stand stammend: mhd. hōhe beschoren 
-- Wohnung eines geistlichen oder weltlichen Fürsten: mhd. pfalenze* 
-- zu einer geistlichen Herrschaft gehörender Mensch: mhd. gothūsdienestman 
-- zu einer geistlichen Herrschaft gehörende Menschen: mhd. goteshūsdienestliute 
-- zum geistlichen Stand vorbestimmt: mhd. geschaffen ze kōrgesinde 
-- geistlicher Bruder: mhd. bruoderpfaffe* 
-- geistlicher Fürst: mhd. pfaffenprinze; pfaffenvürste 
-- geistlicher Gesang: mhd. kirleis; kirleise; leis (1); leise (1) 
-- geistlicher Herr: mhd. barūn 
-- geistlicher Orden: mhd. orden (1) 
-- geistlicher Richter: mhd. pfaffenrihtære*; senthērre* 
-- geistlicher Sohn: mhd. fillōl (2) 
-- geistlicher Stand: mhd. geistlichheit* 
-- geistlicher Würdenträger: mhd. provinciāl; vater (1) 
-- geistliches Amt: mhd. pfrüende 
-- geistliches Amt und die damit verbundenen Pfründe: mhd. gābe 
-- geistliches Gericht: mhd. būteidinc; sent 
-- geistliches Gut: mhd. pfaffenguot* 
-- geistliches Leben: mhd. geistlichheit* 
-- geistliches Nachgericht: mhd. aftersent 
-- geistliches Töchterchen: mhd. fillōlīn 
-- geistliches Wählen: mhd. stōle 
Geistlicher: mhd. blate; blatenære; hērre; kanonike; kappellære; pfaffe; prēlāt; religiōse 
-- ein Geistlicher der selber Ketzer ist: mhd. ketzerpriester 

-- Gefährte eines Geistlichen: mhd. geselle (1) 
-- Geistlicher an einem Hof: mhd. hovephaffe 

-- Geistlicher der als Gaukler umherzieht: mhd. loterpfaffe* 
-- Geistlicher der als Vagant umherzieht: mhd. loterpfaffe* 
-- Geistlicher der die Pfarrgeschäfte besorgt: mhd. kuster 
-- Geistlicher eines Pfarrbezirks: mhd. göuhērre* 
-- Geistlicher höheren Ranges: mhd. vürepfaffe* 
-- gelehrter Geistlicher: mhd. meisterpfaffe*; schuolpfaffe 
-- junger Geistlicher: mhd. pfaffelinc*; schuolære 
-- noch nicht ausgebildeter Geistlicher: mhd. pfaffelinc* 
-- vornehmer Geistlicher sein (V.): mhd. hōhe beschoren sīn 
-- Rock des Geistlichen: mhd. schappe 
-- unebenbürtiger Sohn eines Geistlichen oder Ritters: mhd. halphērre 
-- uneheliches Kind eines Geistlichen: mhd. pfaffenkint* 
-- ordinierter Geistlicher: mhd. priester 

-- umherstreichender Geistlicher: mhd. umbeloufære 
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-- Vertreter eines Geistlichen: mhd. vicār 
-- zum Geistlichen weihen: mhd. ordinieren 
-- Geistliche: mhd. geistliche liute 
-- Hüter der Geistlichen: mhd. ēwewart*; ēwewarte* 
-- Haus frommer Stiftung für arme Geistliche: mhd. bruoderhūs 
-- Hof frommer Stiftung für arme Geistliche: mhd. bruoderhof 
-- Predigt für Geistliche: mhd. pfaffenpredige 
-- Beischläferin eines Geistlichen: mhd. pfeffīn* 
-- Chorkappe der Geistlichen: mhd. almuz 
-- scheren nach Art der Geistlichen: mhd. umbescheren* 
-- Tonsur der Geistlichen: mhd. plate 
-- eine Naturalabgabe der Gemeindemitglieder an Kirche oder Kloster oder Geistliche: 

mhd. kirchgetrehte; kirchtrehte 

-- zu Erbleihe an Geistliche ausgegebener Besitz: mhd. pfaffenerbe* 

-- von Geistlichen unterhaltener Weinkeller: mhd. pfaffenkeller* 

-- weißes Chorhemd der Geistlichen: mhd. albe (2) 
„Geistlicher“: mhd. geistliche 
Geistlichkeit: mhd. geistlichheit*; pfafheit; pfafschaft* 
-- dem Stande der Geistlichkeit angehörend: mhd. heithaft 
geistlos: mhd. geistelōs; herzelōs 
geistreich: mhd. geistenrīche*; geistrīche* 
Geistseins -- Zustand des von außen nicht zugänglichen Geistseins Gottes: mhd. 

īngegeisticheit 

„geistsinnig“: mhd. geistsinnic* 
„geitiglich“: mhd. gīteclich; gīteclīche; gīteclīchen 
„geitlich“: mhd. gītlich; gītlīche; gītlīchen 
„Geitsack“: mhd. gītsac 
Geistwesen: mhd. geist 
Geiz: mhd. archeit; bōsheit; erge (2); girheit; gīt; gīte (1); gītecheit; gītege; gīteheit; 

gīticheit; gīz; grīt; grīticheit; karcheit; kerge; sparunge 
„Geize“: mhd. geize 
geizen: mhd. gīten; gītesen; kargen (1); knaffen; unmilte sīn 
„geizen“: mhd. gītesen 
„Geizer“: mhd. gītesære 
Geizhals: mhd. arcman; gebhart; gītsac; hordære; hördelære; hortære; kratzhart; schebel; 

silberslunt; smöckære; wuochersac 
-- sauer aussehender Geizhals: mhd. ein sūriu senefmül 
geizig: mhd. arc (1); arc (2); arclich; bōse; erge (1); gīte (2); gītec; gīteclich; gīteclīche; 

gītic; gītlich; gīzlich; grītic; karc (1); kerclich; kerclīche; kerclīchen; niuwelīche (2) 
-- geizig sein (V.): mhd. argen; gītesen 
-- geizig werden: mhd. erargen 
-- geiziger Mensch: mhd. judiste; vilz 
„geizig: mhd. *gītegen? 
Geiziger: mhd. gītegære; gītesære 
Geizkragen: mhd. hortære 
Geizsack: mhd. gītsac 
Gejage: mhd. gerenne; jegede 
gejagt -- Ort wo wildes Geflügel zu weiden (V.) und zu hausen pflegt oder gehegt 

und gejagt wird: mhd. vogelweide 
„gejagt“: mhd. gejaget (2) 
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Gejagtes: mhd. jage; jagede 

„gejahren“: mhd. gejāren 

Gejammere: mhd. gewüefe 
gejammert: mhd. *jāmeret? (1); *jāmeret? (2) 
gekalbt -- weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat: mhd. 

kalbe; kalbele; kalbize 
gekämmt: mhd. gezindeleht? 
-- gekämmtes Haar: mhd. ? strælhār 
-- mit glatt gekämmten Haaren seiend: mhd. slehtbæric 
gekämpft -- nicht gekämpft: mhd. ungestritene* 
-- ohne gekämpft zu haben seiend: mhd. ungestritene* 
gekauft: mhd. ? beköufic*; *koufet? (1); *koufet? (2); wert (2); wertsam 
-- auf einem Jahrmarkt gekaufte Ware: mhd. tult 
-- gekaufte Leute: mhd. koufliute 
-- gekaufte Ware: mhd. krām 
-- gekaufter Knecht: mhd. koufkneht; koufschalc 
-- gekaufter Mann: mhd. koufman 
-- gekaufter Schild: mhd. krāmschilt 
-- gekaufter Sklave: mhd. koufelinc 
-- gekauftes Gericht (N.) (1): mhd. koufgerihte 
-- gekauftes Geschenk: mhd. kræmel; krāmschaz 
-- gekauftes Lehen: mhd. kouflēhen 
„gekauft“: mhd. *gekoufet? 
gekehrt -- in sich gekehrt: mhd. dæsic; ingekeret* 
-- in sich gekehrt: mhd. īnbeslozzen; īngetān 

-- nach innen gekehrt: mhd. īm gezogen 
„gekehrt“: mhd. gekēret 
„Gekehrtheit“: mhd. gekēretheit* 
Gekehrtsein -- Gekehrtsein nach innen: mhd. innicheit 

gekennzeichnet -- gekennzeichneter Abschnitt in einem Rechtstext bzw. darin 
enthaltene Bestimmung: mhd. artikel 

-- genau gekennzeichnet: mhd. underscheidenlīche 
-- vom Wetter gekennzeichnet: mhd. wetervar 
-- von umgestürzten Baumstämmen gekennzeichnet: mhd. rönic 
Gekicher: mhd. gevlitter 
Gekläff: mhd. bellunge (1); galf; grīnunge 
Gekläffe: mhd. galp; geklaft; klefte; snap (2) 
Geklage: mhd. gewüefe 
geklagt: mhd. kleit (2) 
-- Ort an dem bei einer Beerdigung geklagt wird: mhd. klagestat 

-- wobei geklagt wird: mhd. klagende; klagendic 
„geklagt“: mhd. geklaget* 
Geklapper: mhd. klapperāte 
„geklärt“: mhd. geklæret; *klæret?; klārt 
Geklatsch: mhd. klapperāte 
geklebt: mhd. *kleibet? 
gekleidet -- in Buckram gekleidet sein (V.): mhd. buckeramen 
-- mit wollenem Gewand gekleidet: mhd. wüllīn 
-- prächtig gekleidet: mhd. wātziere 

-- schlecht gekleidet: mhd. bœslīche; bœslīchen; ungekleidet 
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-- nicht gekocht: mhd. ungesoten 

-- schön gekleidet: mhd. wātziere 
-- gekochte Beilage: mhd. kochede 

-- gekochte Speise: mhd. koch (2); kochespīse 

„gekleidet“: mhd. gekleidet; *kleidet?; kleit (3) 
Geklimper: mhd. gebletze 
„geklungen“: mhd. *klanct? 
geknechtet: mhd. bediuwet* 
„Geknüpfe“: mhd. geknüpfe 
gekocht: mhd. *gekochet? 
-- gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht: mhd. 

varvelen 
-- schlecht gekocht: mhd. ungesoten 
-- im Kessel gekochtes Kohlgericht: mhd. kezzelkrūt 
Gekochtes: mhd. koch (2); kocherīe; sut 
gekommen -- abhanden gekommen: mhd. abegengic 
-- aus adliger in bürgerliche oder bäuerliche Hand gekommenes Lehen: mhd. 

biutellēhen 
-- aus der Fremde gekommen: mhd. herkomen (2) 
-- aus der Hand gekommen: mhd. abehendic 
-- in die Jahre gekommen: mhd. gejāret 

-- nach Willen gekommen: mhd. wilekomen; wilkome; wilkomen; willekome (2) 
-- nach Wunsch gekommen: mhd. wilekomen; wilkome; wilkomen; willekome (2) 
-- neu gekommen: mhd. niuwekomen 
-- nicht zu Fall gekommen: mhd. unbesliffen 
-- nicht zu seinem Recht gekommen: mhd. rehtelōs 
-- zur Welt gekommen: mhd. ūf die erden geboren 
-- in Abgang gekommener Weg: mhd. altwec 
-- vom Himmel gekommenes Kind: mhd. himelkint 

„gekommen“: mhd. *komen? (2); *komen? (3) 
-- „zu den Tagen gekommen“: mhd. getaget 
Gekommener -- nach Willen Gekommener: mhd. willekome (1) 
-- nach Wunsch Gekommener: mhd. willekome (1) 
„Gekörne“: mhd. gekörne 

gekörnt -- gekörntes Salz: mhd. blachsalz 
Gekrach: mhd. brach; gebrech (1) 
Gekrächze: mhd. gekrīe; geruoder; geschrīe 
gekrallt -- gekrallte Wunde: mhd. kral 
gekränkt: mhd. ungenesen (1) 
„gekränkt“: mhd. *gekrenket? 
Gekrätze: mhd. gekretz 
gekräuselt: mhd. gekrispet; krūseht; reideleht; reideloht; reit (1); ringeloht; vlederīn 
-- gekräuseltes Haar: mhd. krol (2); krūsloc 
„gekräuspelt“: mhd. *krispet? 
gekraust -- mit schön gekraustem Haar seiend: mhd. krispelwæhe 
Gekreisch: mhd. gekrīsche 

Gekreische: mhd. gekrīsche 

„gekreiselt“: mhd. *kreizelet? 
gekreuzigt: mhd. crūcifixe 
„gekreuzigt“: mhd. gekriuziget; *kriuziget? 
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Gekreuzigter: mhd. kriuzlicher hanc 
gekritzt -- gekritzter Strich: mhd. kritz 
gekrönt: mhd. under krōne 
-- gekrönt sein (V.): mhd. krōne tragen 
„gekrönt“: mhd. gekrœnet; *krœnet? 
Gekröse: mhd. gekrœse; krā (2); krach (1); krage (1); krœse 
gekrümelt -- gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch 

gekocht: mhd. varvelen 
gekrümmt: mhd. bogerucke; hākot; krump (1); rumpf* (1); ungestrecket; wintschaffen 
-- gekrümmter Bach: mhd. krumbe (3) 

-- gekrümmter Fluss: mhd. krumbe (3) 

-- gekrümmter Säbel: mhd. falschōn 
-- mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken: mhd. krimmen (1) 
-- zwei gekrümmte auf den Rücken eines Pferdes passende Stücke Holz: mhd. 

satelboum 
„gekrümmt“: mhd. gekrümbet; *krimmet?; *krümbet? 
gekürzt -- gekürzter Baum: mhd. wipfelære* 
„geküsst“: mhd. gekust 
„gelabt“: mhd. *gelabet? 
„Gelach“: mhd. gelach 

„gelacht“: mhd. *gelachet? 
Gelächter: mhd. gehilder; gelach; geleche; gelehte; gelehter; kachen (2); kachenslac; 

kachenslahen; kachez; kachlachen; lach (1); lahter; schal (2) 
-- lautes Gelächter: mhd. kachezzunge; kachtel 
-- unterdrücktes Gelächter: mhd. gevlitter 
-- Gegenstand des Gelächters: mhd. gelehte; gelehter 
„gelächterlich“: mhd. gelehterlich 
geladen -- Gericht zu dem niemand besonders geladen wird sondern die ganze 

Gemeinde von selbst erscheinen muss: mhd. ungeboten dinc 
-- Gerichtshof vor den die Hintersassen geladen werden: mhd. ladehof 
-- ich habe größere Sünde auf mich geladen: mhd. mir ist sünder 
-- Kasten der auf Saumtier geladen wird: mhd. soumschrīn 
-- nicht vor Gericht geladen: mhd. ungeboten 
„geladen“: mhd. geladen (3) 
Geladener -- das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches 

Hindernis Entschuldigender: mhd. nōtbote 
-- durch jemanden vorladen der das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen 

entschuldigt: mhd. vernōtboten 
Geladenes: mhd. setze (1) 
Gelagbürgerschaft -- Mitglied der patrizischen Gelagbürgerschaft: mhd. constabel 
Gelage: mhd. gesæze (1); slamp; zeche (1); zeche (1) 
-- Gelage am Abend: mhd. ābentwirtschaft 
-- Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus: mhd. zeche (1) 
„Gelage“: mhd. gelāge* 

gelagert -- auf dem Hof gelagert werden: mhd. hoven (1) 

-- gelagerter Schatz: mhd. legerhort 
Gelagertsein -- Gelagertsein vor jemand den man erwartet: mhd. vorelāge* 
gelähmt: mhd. barlesühtic*; betteris; erberet* (2); gelitbrüchic*; gihtic (2); lam (1); unvrī 
-- gelähmt werden: mhd. erkrumben; erlamen; lamen; überbüegen; verkrumben 
-- nicht gelähmt: mhd. ? unverlemet 
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-- gelähmtes Glied: mhd. leme; lemede; lemunge 
Gelähmter: mhd. betterise (1); parlasīn 
gelaicht -- Fische die noch nicht gelaicht haben: mhd. ungeminnete vische 
Gelände: mhd. gegenōte; rivier; velt 
-- abschüssiges Gelände: mhd. halde 
-- Acker in moorigem Gelände: mhd. mosacker 
-- bestimmtes Gelände: mhd. terme 
-- freies Gelände: mhd. blōzez gevilde 
-- mit Dorngestrüpp bewachsenes Gelände: mhd. hacgevilde 
-- sumpfiges Gelände: mhd. bruoch (2) 
-- unwegsames Gelände: mhd. ungeverte 
-- zerrissenes abschüssiges Gelände: mhd. hamelstat 
„Gelände“: mhd. gelende (1); lende (2) 
Geländeeinschnitt: mhd. grabe (1) 
Geländeerhebung: mhd. grāt (2) 
Geländeform -- Weg an einer bestimmten Geländeform: mhd. eckewec 
Geländemerkmal: mhd. eckelīn 
Geländer: mhd. gelender; line 
-- Fenster mit herausgehendem Geländer: mhd. line 
Geländerholz: mhd. gelenderholz 
gelangen: mhd. bekomen; bewinnen; gedīhen; gelangen (1); gerāten (1); geschehen (1); 

gestōzen; gewinnen (1); hinkomen; müezen (2); tragen (1); werden (1) 
-- durch Arbeit gelangen: mhd. gearbeiten 

-- gelangen an: mhd. komen (1) 
-- gelangen aus: mhd. heben (2) 
-- gelangen hin: mhd. stōzen (1) 
-- gelangen in: mhd. gesliefen; lenden; vallen (1) 
-- gelangen über: mhd. heben (2) 
-- gelangen zu: mhd. ervaren* (1); an erwinden; geloufen; gewanderen*; komen (1); 

überkomen (1); volkomen (1) 
-- in den Besitz gelangen von: mhd. anegevallen; anevallen; ūfvallen 
-- in den Besitz von etwas gelangen: mhd. vereinen 
-- irgendwohin gelangen: mhd. slahen (1) 
-- nach etwas greifen und zu etwas gelangen: mhd. vāhen ze 
-- zum Ziel gelangen: mhd. gerāmen; volrecken (1) 
-- zur Einsicht gelangen: mhd. bekennen (1) 
-- zur Freiheit gelangen: mhd. entwahsen (1) 
-- zur Vervollkommnung gelangen: mhd. ze bezzerunge komen 
-- ich gelange: mhd. ich schihe zuo 
„gelangen“: mhd. dargelangen 
„Gelangen“: mhd. gelangen (2) 
gelangweilt: mhd. urdrützic 
Gelass -- Gelass auf einem Schießstand: mhd. schiezstube 
-- Gelass zum Aufbewahren der bei der Messe gebräuchlichen Gefäße: mhd. 

sacramenthiuselīn; sacramenthūs 

gelassen (Adj.): mhd. gedultic (1); gedulticlīche; gedulticlīchen; geruowic; gesast; 
inlīdende; læzlich 

-- allein gelassen: mhd. vereinet (1) 
-- gelassen sein (V.): mhd. *inlīden? (1) 
-- im Stich gelassen: mhd. vergezzen (2) 
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-- nicht gelassen (Adj.): mhd. unlæzlich; unlæzlīche 
-- nicht im Stich gelassen: mhd. unbeswīchet; unerlāzen* 
-- nicht im Stich gelassen werden: mhd. unerlān sīn 
-- tanzen gelassen: mhd. *gereiet? 
-- übrig gelassen: mhd. gelībet 
-- zur Ader gelassen werden: mhd. ein lesser sīn 
-- auf gelassene Weise: mhd. sitelīche (1) 
-- sitzen gelassene Ehefrau: mhd. versūmetez wīp 
gelassen (Adv.): mhd. gelāzenlīche; untiure (2) 
„gelassen“: mhd. gelāzen (2) 
Gelassenheit: mhd. besasticheit*; gelāz; gelāzenheit; inlīden (2) 
„gelassenste“: mhd. *gelāzeneste? 
„gelässig“: mhd. gelezzic* 
Gelatine: mhd. galentine 
„gelauchen“: mhd. gelouchen 
Gelaufe: mhd. geloufe; gerenne 
Geläufe: mhd. ūzloufen (2) 

geläufig: mhd. ganchaft; ganchaftic; genantlich; genge (1); löufic; löuftic 
-- geläufiges Wort: mhd. sprichwort 
-- „nach geläufigen Sitten“: mhd. nāch loufelichen siten 
Geläufigeit: mhd. bræche (1) 
gelaunt: mhd. gelūnet 
Geläut: mhd. gedœne; gereite (3) 
-- mit Geläut bezeichnen: mhd. beliuten 
Geläute: mhd. geliute 
„geläutern“: mhd. geliuteren* 
geläutert: mhd. gereinet 
-- im Fegefeuer geläutert werden: mhd. gevegeviuret werden 
-- aus geläutertem Gold seiend: mhd. viurguldīn 
-- geläutertes feinstes Gold: mhd. wiere (1) 
-- geläutertes Gold: mhd. gimmengolt 
„geläutert“: mhd. geliuteret*; *gelūteret?; *liuteret? 
geläutet -- zur Mette geläutete Glocke: mhd. mettīnglocke 
gelb: mhd. burnegel; el (1); gel (1); gelpf (2); gelvar; ? gilweht; gilweleht; val (1) 
-- feines gelbes oder grünes niederländisches Tuch: mhd. fritschāl 
-- ganz gelb machen: mhd. vergilwen 
-- ganz gelb werden: mhd. vergilwen 
-- gelb färben: mhd. gilwen 
-- gelb gesprenkelt: mhd. tusenvēch 
-- gelb machen: mhd. ergilwen; gegilwen; gilwen 
-- gelb werden: mhd. ergelwen; gelwen; gilwen; vergelwen 
-- mäßig gelb: mhd. undergel 
-- gelbe Bachstelze: mhd. hardella 
-- gelbe Farbe: mhd. gilwe 
-- gelbe Kleidung: mhd. gel (3) 
-- feines niederländisches Tuch grüner oder gelber Farbe: mhd. wirtzal 
-- Gelber Affodil: mhd. golde; goltwurz 
-- Gelber Enzian: mhd. schertwurz; schertwurze 
-- gelber Günsel: mhd. gihtwurze 
-- Gelber Sturmhut: mhd. hundeskrūt 
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-- eine Sorte gelber plattgedrückter Birnen: mhd. höubirnboum 
-- von gelber Seide seiend: mhd. gelsīdīn 
-- gelbes Schwefelarsen: mhd. kupferment; ruschgel 
Gelb: mhd. gel (3) 
„gelb“: mhd. gel (2) 
gelbfarben: mhd. gelvar 
Gelbgießer: mhd. messincsmit 

Gelbheit: mhd. gelheit; gilwe 
gelblich: mhd. el (1); gelvar; gelwelot; gilweleht; undergel 
-- Art gelblichen Tons: mhd. elm (2) 
-- gelbliches Aussehen: mhd. gilwe 
Gelbling: mhd. pfefferlinc* 
Gelbsucht: mhd. gelsuht; gilwe 
gelbsüchtig: mhd. gelsühtic 
„gelbweiß“: mhd. gelwiz 
Geld: mhd. gelt; gülte (1); guot (3); habe (2); krām; münze; pfenninc; schaz 
-- Abgabe von urbar gemachtem Geld: mhd. wüestgelt 
-- Abgabe von Geld anstelle einer Abgabe von Eichenholz: mhd. eichholzpfenninc* 
-- Ablösung mit Geld: mhd. ūzkouf 
-- als Abgabe gezahltes Geld: mhd. schozgelt 
-- an den Vogt zu entrichtendes Geld: mhd. vogetpfenninc* 
-- auf ein Pfand geliehenes Geld: mhd. pfantschillinc* 
-- ausgeliehenes Geld: mhd. verborc 
-- Auslösung mit Geld: mhd. lōsunge 
-- ausstehendes Geld: mhd. ūzstant 
-- bares Geld: mhd. barschaft; bereitschaft; bereites guot; gereites guot 
-- bares Geld statt abzuliefernden Salzes: mhd. salzpfenninc* 
-- bloßes Geld: mhd. trockenez gelt 
-- der das Recht hat Geld zu prägen: mhd. münzære 
-- der das Recht hat Geld zu wechseln: mhd. münzære 
-- durch Geld auslösen: mhd. ūzborgen 
-- Erhebung von Geld: mhd. schatzunge 
-- Erteilung oder Erwerbung eines geistlichen Amtes für Geld: mhd. simonīe 
-- Geld abnehmen: mhd. schetzen 
-- Geld anhäufen: mhd. schatzen (1) 
-- Geld anweisen: mhd. erwīsen (1); schicken (1) 
-- Geld aufnehmen: mhd. fīnieren (2) 
-- Geld aus der Sterbekasse: mhd. tōtengelt 
-- Geld ausgeben: mhd. verkosten; verkosten 
-- Geld bereitstellen: mhd. bewīsen (1) 
-- Geld betreffend: mhd. geltlich 
-- Geld das die Arbeiter im voraus erhalten (V.): mhd. der voreūz 
-- Geld das für die Aufhebung der Acht gezahlt wird: mhd. āhteschaz; āhteschillinc 
-- Geld durch Branddrohung erpressen: mhd. brantschatzen 
-- Geld einfordern: mhd. īneischen* 

-- Geld einschmelzen: mhd. gelt verbrennen; gelt verbrinnen 
-- Geld erheben von: mhd. schatzen (1) 
-- Geld für Arznei: mhd. arzātgeld* 
-- Geld für Arzneien ausgeben: mhd. vererzenīen 
-- Geld für den Arzt: mhd. arzātgeld* 
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-- Geld für den Hufbeschlag: mhd. huofslac 
-- Geld für gestiftete Messen: mhd. messepfenninc* 

-- Geld für kirchliche Einrichtung: mhd. goteshūsgelt 
-- Geld prägen: mhd. einem schrōten; münzen 
-- Geld sammeln: mhd. schatzen (1) 
-- Geld schuldend: mhd. geltschuldic 
-- Geld springen lassen: mhd. gelt snellen lāzen 
-- Geld verbauen: mhd. erbūwen (1) 
-- Geld vorschießen: mhd. guot vürestrecken 
-- Geld zum Baden: mhd. badegelt 
-- Geld zum Korneinkauf: mhd. kornkouf 
-- Geld zur Ausbesserung der Wege: mhd. wegegelt 
-- Geld zur Unterhaltung der Wege: mhd. wegegelt 
-- Geld zuweisen: mhd. stōzen (1) 
-- geliehenes Geld: mhd. lēhen (1) 
-- gelöstes Geld: mhd. lōsunge 
-- geprägtes Geld: mhd. gelt 
-- geschuldetes Geld: mhd. gelt; geltschulde 
-- Gewinner von Geld: mhd. guotgewinnære* 
-- gutes Geld von dem schlechten trennen: mhd. daz gelt seigeren 
-- kein Geld haben: mhd. habelōs sīn 
-- kleinere landwirtschaftliche Maßeinheit wovon Geld als Zins gegeben wird: 

mhd. pfennincschuopoze* 
-- kleines Vermögen an Geld oder Wertgegenständen: mhd. güetelīn 
-- mehr silberhaltiges als kupferhaltiges Geld: mhd. wīzez gelt 
-- mit Geld lösen: mhd. lœsen (1) 
-- sein Geld unnütz ausgeben: mhd. verkrāmen 
-- sich Geld borgen: mhd. borges pflegen 
-- statt Naturalabgaben gegebenes bares Geld: mhd. pfennincdienest* 
-- um Geld bitten: mhd. anenœten 
-- um Geld Vorsingender: mhd. anesingære* 
-- vorgeschossenes Geld: mhd. lēhen (1) 
-- Zins in Geld: mhd. geltzins 
-- zu Geld machen: mhd. versilberen* 
-- zur Gewährleistung bestimmtes Geld: mhd. werschaz 

-- zur Verwaltung anvertrautes Geld: mhd. pflegeguot* 
-- Ablieferung des eingenommenen Geldes: mhd. geweren* (4) 

-- Verwaltung einer Brücke und der dafür eingehenden Gelder: mhd. 
bruckenambahte* 

-- „Geld abtrinken“: mhd. gelt abetrinken 
Geldabgabe: mhd. dincsilber; pfennincbete*; pfennincgelt*; pfennincgülte*9; 

pfenninczins*; regelpfenninc*; schenkegelt; schoz (1); schuz (2) 
-- eine Geldabgabe: mhd. schāfgelt; schāfgülte; schāfgülte; schulterenpfenninc*; 

zinspfenninc* 
-- Geldabgabe an den Grundherren zur Zeit der Ernte: mhd. snitærepfenninc* 
-- Geldabgabe an die Mönche: mhd. regelgelt 
-- Geldabgabe an Obrigkeit: mhd. fratz 
-- Geldabgabe anstelle der dem Gericht bereitzustellenden Mahlzeit: mhd. inbīzpfenninc 

-- Geldabgabe auf Weinausschank: mhd. schenkeungelt 

-- eine Geldabgabe an den Grundherrn: mhd. dienestpfenninc* 
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-- mit einer Geldabgabe belegen (V.): mhd. beschatzen 
Geldablösung -- Geldablösung für einen Kleindienst: mhd. kleinpfenninc* 

Geldanlegung: mhd. anelegunge 
Geldaufnahme -- durch Geldaufnahme bei Juden entstandener Schaden des 

Gläubigers: mhd. judenschade 
Geldausgabe: mhd. ūzgābe 

Geldauslage: mhd. ūzlegunge 
-- für jemanden Geldauslagen machen: mhd. verlegen (2) 
Geldbedürftiger -- einem Geldbedürftigen aufhelfen: mhd. einen ūfsetzen 
geldbegierig: mhd. schazgir; schazgītec 

Geldbeitrag: mhd. samentrugele; sametrügel 

-- Geldbeitrag der Zunftgenossen: mhd. zunftgelt 
-- Geldbeitrag zu einer Zeche: mhd. zeche (1) 
-- Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung: mhd. zeche (1) 
-- Geldbeitrag zum Stadtgraben: mhd. grabengelt 
Geldbetrag -- Geldbetrag zu einer Zeche: mhd. zeche (1) 
-- anlässlich der Eheschließung aufgebrachter Geldbetrag: mhd. ēgelt 
Geldbeutel: mhd. bīgürtel; biutel; bursel; seckel; seckelære; seckelīn; wehselpfose 
-- kleiner Geldbeutel: mhd. zerseckel 
-- Geldbeutel des Wechslers oder des Kaufmanns: mhd. wehselpfose 
Geldbeutelchen: mhd. zerseckel 
Geldbörse: mhd. sīner pfenninge sarc 
„Geldbot“: mhd. geltbot 
Geldbuße: mhd. bete; galtnisse; galtnüsse; gewette; manunge; pfennincbuoze*; 

pfennincval*; rüegunge; strāfgelt; unreht (2); val (2); vrevele; wandel; wergelt; 
wette (1); wettegelt; wettepfenninc*; wetteschillinc; wettestap 

-- Einnahme aus einer Geldbuße: mhd. pfennincval* 
-- Geldbuße für das Zücken von Waffen: mhd. zucwandel 
-- Geldbuße für Frevel: mhd. vrevelval; vrevelwandel 
-- Geldbuße für Totschlag: mhd. wergelt 
-- Geldbuße für Übertretung eines Bannes: mhd. banschaz 
-- Geldbuße geben: mhd. wetten (1) 
-- Geldbuße zahlen: mhd. verbüezen; wetten (1) 
-- mit Geldbuße belegen (V.): mhd. wandelen (1) 
-- mit einer Geldbuße belegt: mhd. büezendic* 
-- zur Entrichtung einer Geldbuße verpflichtet: mhd. buozhaft; buozvellic 
Geldbußeneinnehmer: mhd. wettepfeningære* 
Gelddieb: mhd. pfennincdiep 
Geldeinkunft -- Geldeinkünfte des Vogtes: mhd. vogetschaz 
Geldeinnahme: mhd. lōsunge 
Geldeinnehmer: mhd. bursære; samenære 
Geldeinsatz -- bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel: mhd. zeche (1) 
Geldforderung: mhd. geltschulde; pfenninc 
Geldgeschäft -- unredliches Geldgeschäft: mhd. finanzīe 
geldgierig: mhd. mietegern; schazgir; schazgiric*; schazgītec 
-- geldgieriger Mensch: mhd. judiste 

Geldgurt -- in den Geldgurt tun: mhd. begürten 
„Geldhaus“: mhd. gelthūs 

„Geldherr“: mhd. geltherre 
Geldkasten: mhd. koffer; schrīn (1); silberkiste 
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Geldkatze: mhd. bīgürtel; katze 
Geldkiste: mhd. arke (1); geltkiste; ? lāt (1); truhe 
„Geldkorn“: mhd. geltkorn 

Geldleistung: mhd. galtnisse; galtnüsse 
„Geldleute“: mhd. geltliute 
„geldlich“: mhd. geltlich 
Geldmittel: mhd. koste (1) 
Geldmünze: mhd. Venedigære 
Geldopfer -- Geldopfer zur Lesung einer Messe: mhd. messekoufen 

Geldpfund: mhd. pfunt* 
Geldpräger: mhd. münzære 
Geldprägung -- Vorschrift für die Geldprägung: mhd. münzbrief 
Geldsack: mhd. pfennincsac 
Geldsammler: mhd. schatzære 
Geldsammlerin: mhd. schatzærinne* 

Geldschaden: mhd. schade (1) 
Geldschuld: mhd. gelt; geltschulde; gülte (1); pfennincschult*; schulde (1) 
-- durch Boten Geldschuld einnehmen: mhd. beschicken 
„Geldschuldbrief“: mhd. geltschultbrief 
„Geldschwein“: mhd. geltswīn 
Geldsorte -- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer 

bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und 
Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc 

Geldsteuer: mhd. pfennincstiure 
„Geldstock“: mhd. geltstoc 
Geldstrafe: mhd. buozpfenninc*; galtnisse; galtnüsse; gebot; gewette; ungerihte (2); 

vrevel (3); vrevele; vrevelīne; vrevellīche (2); vrevellicheit; wettunge 
-- Geldstrafe zahlen: mhd. büezen (1) 
-- Geldstrafe für Diebstahl: mhd. diepschillinc 
-- Gesetze deren Übertretung mit Geldstrafe bestraft wird: mhd. verpēnete gesetze 
-- jemandem eine Geldstrafe auferlegen: mhd. einen verpēnen 
-- mit Geldstrafe belegen (V.): mhd. strāfen (1) 
-- städtische Geldstrafe: mhd. statwandel 
-- Einnehmer der Geldstrafen: mhd. buozmeister 
Geldstück: mhd. blaphart; münze 
-- Geldstück mit einem Kreuzzeichen: mhd. kriuzblaphart 
-- Behältnis für Geldstücke: mhd. pfennincvaz* 
Geldsumme -- vereinbarte Geldsumme: mhd. rātschaz 
„Geldtag“: mhd. gelttac 
Geldtruhe: mhd. geltkiste 

Geldverleiher: mhd. borgære; kawerzīn; pfrasemære* 
-- Schuldbuch des jüdischen Geldverleihers: mhd. judenbuoch 

Geldverlust: mhd. schade (1) 
Geldvermögen: mhd. houbetpfenninc* 
Geldverwalter: mhd. seckeltragære* 
Geldwährung: mhd. pagament; were (5); werunge (1) 
Geldwechseln -- Agio beim Geldwechseln: mhd. ūfwehsel 
Geldwechselstätte: mhd. wehselstat 
Geldwechsler: mhd. kawerzīn; lampartære*; lamparte (1); münzære; pfrasemære*; 

wehselære 
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-- Tisch des Geldwechslers: mhd. wehselbanc 
-- Tisch an dem die Geldwechsler ihre Geschäfte und Gewinne machen: mhd. 

genuztisch 
Geldwert: mhd. pfennincgelt* 
Geldzahlung -- Geldzahlung um sich von Plündern und Brandschatzen 

freizukaufen: mhd. brantschatzunge 
-- Geldzahlung um sich von Plündern und Niederbrennen freizukaufen: mhd. 

brennschaz* 
-- Geldzahlung zur Abgeltung einer Käseabgabe: mhd. kæsepfenninc* 

gelebt: mhd. lebende 
„gelebt“: mhd. gelebet 
„Gelech“: mhd. geleche 
Gelege: mhd. gesmeize 
-- bebrütetes Gelege: mhd. gebruote 
gelegen: mhd. belegen (2); belegen; ebene (2); gelegelich; gelegen (2); vellich 
-- am Meer gelegen: mhd. mit einem mer bevlozzen 
-- angrenzend gelegen: mhd. gelegenlich 
-- auf der Rückseite gelegen: mhd. hinder (3) 

-- außen gelegen: mhd. ūzere 
-- fern gelegen: mhd. ungelegen 
-- fernab gelegen: mhd. entlegen (2) 
-- gelegen kommen: mhd. gevüegen; komen (1) 
-- hinten gelegen: mhd. hinder (3) 

-- im Hintergrund gelegen: mhd. hinderbaz 

-- jenseits gelegen: mhd. jenere 
-- nahe gelegen: mhd. gelegelich; gelegen (2); gelegenlich; nāch (1); umbegelegen 
-- niedrig gelegen: mhd. neiget (= Part. Prät.) 
-- tief gelegen: mhd. nidere (1) 
-- tiefer gelegen: mhd. nidere (1) 
-- über dem See gelegen: mhd. übersēwisch 
-- ungünstig gelegen: mhd. ungelegen 
-- unten gelegen: mhd. under (2) 
-- vorn gelegen: mhd. vordere (1) 
-- zu fern gelegen: mhd. ungelegen 
-- am oder im Wald gelegene Mühle: mhd. holzmül 
-- am oder im Wald gelegene Wiese: mhd. holzmatte 
-- recht gelegene Zeit: mhd. pas (4) 

-- auf der zur Stadt hin gelegenen Stelle: mhd. stetehalp 
-- die vor der Burg gelegene und zu derselben gehörige Viehtrift: mhd. burctrisch* 
-- abseits gelegener Raum: mhd. winkel 
-- am Nordhang gelegener Weg: mhd. wintersteige 
-- am Röhricht gelegener Acker: mhd. rōracker 
-- am Röhricht gelegener Berg: mhd. rōrberc 
-- am Wasser gelegener Acker: mhd. wazzeracker 
-- auf einem Berg gelegener Burgbezirk: mhd. burcberc 
-- im Norden gelegener Wald: mhd. nortwalt 

-- im Tal gelegener Acker: mhd. talacker 
-- nach Westen gelegener Keller: mhd. ābentkeller 
-- tief gelegener Pfad: mhd. hellepfat* 
-- hoch gelegenes Feld: mhd. hōchvelt 
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-- vor der Stadt gelegenes Gehöft: mhd. vorewerc*; vürewerc* 
-- vor der Stadt gelegenes Landgut: mhd. vorewerc*; vürewerc* 
-- zu äußerst gelegenes Landstück: mhd. ort (1) 
Gelegenheit: mhd. anelāz; āventiure (1); gelāge*; gelegenheit; geschiht (1); gevellicheit; 

gevelliclīche* (2); gevuoc (2); gezimelīche; lāge; lūne; muoze (1); ockesūne; rūm (1); 
schic; stat (1); state; stunde; stunt (1); üebunge; unstate; vuoc (2) 

-- bei der Gelegenheit: mhd. an der geschiht 
-- bei dieser Gelegenheit: mhd. herunder 

-- bei jeder Gelegenheit: mhd. in leb und swebe 
-- eine günstige Gelegenheit suchen: mhd. heilīche suochen 
-- eine so günstige Gelegenheit kommt mir nicht wieder: mhd. mir kumet niemer baz 
-- erwünschte Gelegenheit: mhd. vuocheit 
-- Gelegenheit finden: mhd. vrist treffen 
-- Gelegenheit haben: mhd. geschehen (1) 
-- Gelegenheit haben zu: mhd. geschehen (1) 
-- günstige Gelegenheit: mhd. heilīche; stat (1) 
-- gute Gelegenheit: mhd. state 
-- ich gebe dir die Gelegenheit: mhd. ich state dir zuo 
-- nach Gelegenheit: mhd. īnvelliclīche* 
-- passende Gelegenheit: mhd. vuoc (2); vuocheit; vuoge (1) 
-- Zeit und Gelegenheit suchen: mhd. zīt unde state vāren 
-- zu dieser Gelegenheit: mhd. ze diem māle 
-- sich Gelegenheiten machen um: mhd. an im selben rechen 
Gelegenheitsdichter: mhd. hegel (2); hegelīn (1) 
Gelegenheitsmacherin: mhd. ūfmachærinne* 
gelegentlich: mhd. etewenne; zuoschihticlīchen* 
gelegt: mhd. geleget; geleit 
-- Brett das über die zu pressenden Trauben gelegt wird: mhd. trotenbret 
-- in den Kerker gelegt: mhd. kerkerhaft 
-- in den Sarg gelegt: mhd. beserket 
-- in Gottes Hand gelegt werden: mhd. in gotes hant īngeknüpfet werden 
-- heimlich gelegte Falle: mhd. hālschar 
-- im Hinterhalt gelegte Schar (F.) (1): mhd. hālschar 
-- nicht auseinander gelegt: mhd. unzerleget 
-- um den Hals gelegte Fessel: mhd. halsbant 
-- um den Hals gelegtes Band (N.): mhd. halsstric 
Gelegtes: mhd. lege (1) 
gelehrig: mhd. gelēric; gelernic; geliric; lērelich*; lernlich 
gelehrsam: mhd. meisterlīche; meisterlīchen 
Gelehrsamkeit: mhd. bewīs; hōchkunst; kunst; meisterschaft; wīsheit; wīstuom; wīstuom 
gelehrt: mhd. buochwīse; erlēret; gelēret; künstic; wīs (1); wīse (1); witzic 
-- nach außen gelehrt: mhd. ūzvündic 
-- sehr gelehrt: mhd. hōchgelēret 
-- gelehrte Bildung: mhd. buoch (1) 
-- gelehrte lateinische Quelle eines Gedichtes: mhd. schopfbuoch 
-- gelehrter Geistlicher: mhd. meisterpfaffe*; schuolpfaffe 
„gelehrt“: mhd. gelēret; lēret 
Gelehrte: mhd. meisterinne 
Gelehrter: mhd. buochmeister; gelēret; gelērete*; gramaticus; lēgiste; meister; 

meisterarzāt; pfaffe: schenke (1); wīse (4); wīsman 
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-- großer Gelehrter: mhd. grōzmeister 
-- hoher Gelehrter: mhd. hōchmeister 
-- als Gegenteil der Gelehrten lehren: mhd. widerlīren 
-- als Gegenteil der Gelehrten zeigen: mhd. widerlīren 
Gelehrtes -- als Gegenteil des Gelehrten sagen: mhd. widerlēren 
-- als Gegenteil des Gelehrten zeigen: mhd. widerlēren 
Gelehrtheit: mhd. lēre (1) 
„geleimt“: mhd. gelīmet; *līmet? 
„Geleis“: mhd. geleis 

Geleise: mhd. leise (2) 
geleistet -- Absage geleistet: mhd. abegesaget 
-- für Dienste die mit dem Pferd geleistet werden verliehenes Lehen: mhd. reitlēhen 

-- Pferd womit geleistet wird: mhd. leistpfert* 
-- ohne Absage geleistet zu haben: mhd. unentsaget 
-- ohne Absage geleistet zu haben seiend: mhd. ungesaget 
-- nur auf gewisse Zeit geleistete Huldigung: mhd. stunthuldunge 
-- Dank für geleisteten Dienst: mhd. dienestdanc 
-- Erwiderung für geleisteten Dienst: mhd. dienestgelt 

-- Lohn für den geleisteten Dienst: mhd. gegenkouf 
-- vor dem gerichtlichen Zweikampf geleisteter Eid: mhd. kampfeit 

„geleistet“: mhd. *geleistet? 
Geleit: mhd. condewier; geleite (1); geleite (3); vride 
-- das letzte Geleit geben: mhd. volgen (1) 
-- feierliches Geleit: mhd. īnleitunge 
-- freies Geleit: mhd. vride 
-- Geleit geben: mhd. beleiten (1); geleiten; vergeleiten 
-- Reisenden Geleit Gewährender: mhd. geleitesman 
-- sicheres Geleit: mhd. trœstigunge*; trōstunge 
-- sicheres Geleit erteilen: mhd. vigilgen 
-- sicheres Geleit gewähren: mhd. trœsten (1) 
Geleitamt: mhd. geleite (1) 
-- Beamter des Geleitamtes: mhd. geleitesman 
Geleitausübung -- Recht auf Geleitausübung: mhd. geleite (1) 
Geleitbrief: mhd. leitbrief; vürdernisbrief; vürderungbrief 
-- einen Geleitbrief ausstellen: mhd. ein geleite zuoschrīben 
-- sich mit einem Geleitbrief versorgen: mhd. verbrieven 
Geleite: mhd. beleit; condewierede* 
„Geleite“: mhd. geleite (1) 

geleiten: mhd. bekondewieren; beleiten (1); condewieren; durchvüeren; geleiten; helfen 
(1); leiten (1); vüeren (1); wīsen (4) 

-- geleiten zu: mhd. bescheren* (1) 
Geleiten: mhd. condewieren (2) 

Geleitender: mhd. geleite (2) 
Geleiterin: mhd. geleite (3) 
geleitet -- geleitet werden: mhd. snüeren (1) 
-- hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird: mhd. truhe 
-- von edler innerer Haltung geleitet: mhd. edellich 
-- von Liebe geleitet: mhd. geminnesam 
Geleitgeld: mhd. geleitgelt 
-- Geleitgeld betreffend: mhd. geleithaft 
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-- Verwalter des Geleitgeldes: mhd. geleitesman 
„geleitig“: mhd. geleitic 
„Geleitman“: mhd. geleitmann 
Geleitsbrief: mhd. compasbrief; geleitesbrief* 

Geleitschutz -- Geleitschutz geben: mhd. beleiten (1); geleiten 
-- unter Geleitschutz befördern: mhd. geleiten 
Geleitsgebiet: mhd. geleite (1) 
Geleitsgeld: mhd. geleite (1); geleite (3) 
Geleitsrecht: mhd. geleite (1) 
Geleitstrecke: mhd. geleite (1) 
Geleitzettel: mhd. polite 
Gelenk: mhd. gelanc; geleiche (1); gelenke (1); gelit; gewerbe; gewerft (2); lidebant; lit 

(2); wegunge; zesamenevüegunge 
-- Gelenk am Fuß: mhd. anke (1) 
-- Gelenk am Rückgrat: mhd. ruckenweiche 

-- Gelenk des Fußes: mhd. rīhe (1) 
-- kleines Gelenk: mhd. lidelīn 
-- mit einem Gelenk versehen (Adj.): mhd. gelenket 
-- Gelenke: mhd. geslosse; werbe (2) 
-- in den Gelenken steif von schlechtem oder unreifem Futter: mhd. vuoterræhe 
„gelenk“: mhd. *gelenc? 
gelenkig: mhd. geleichic; geleitic; gelenke (2); gelenke (3); gelenklīche; kīt (1) 
-- gelenkig biegen: mhd. geleichen; leichen (1) 
-- gelenkig machen: mhd. līmen 
Gelenkschmerz -- Gelenkschmerzen: mhd. gesühte 
Gelenkserkrankung: mhd. ādersuht 
„Gelerne“: mhd. gelerne 
„gelernig“: mhd. gelernic 
gelernt -- nicht gelernt: mhd. ungelernet 

„gelernt“: mhd. *gelernet? 
Gelerntes -- in der Schule Gelerntes: mhd. schuolwerc 
gelesen: mhd. geleren; gelesen (2) 
-- nicht gelesen: mhd. ungelesen 

-- Messe die um Tagesanbruch gelesen wird: mhd. tagemesse 
-- Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage 

gehalten werden sollen: mhd. tōtenbrief; tōtenbuoch 
-- Zeit wo die Messe gelesen wird: mhd. messezīt 
„geleugnen“: mhd. gelougenen 

„geleumundet“: mhd. geliumet 
gelichtet: mhd. dünne (1) 
„gelieb“: mhd. geliep 

geliebt: mhd. gemeine (1); gemeine (6); gemeinet*; gezart; herzelich; herzenlich; herzic; 
herziclich; trūt (1); trūt (2); zart (1) 

-- besonders geliebt: mhd. ūzgeminnet 
-- geliebt werden von: mhd. einem triutebære sīn 
-- innig geliebt: mhd. durchgeminnet; herzelich; herzelīche; herzenlich; herzenlīche; 

herzenlīchen; herziclich; herziclīche; herziclīchen 
-- über alles geliebt: mhd. überezart* 
-- von Frauen viel geliebt: mhd. wīpsælic 
-- geliebte Frau: mhd. wībeszart 
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-- geliebte Gemahlin: mhd. trūt (4) 
-- geliebte Herrin: mhd. herzenvrouwe 

-- geliebte Mutter: mhd. trūtmuoter 
-- geliebter Sohn: mhd. herzesun; trūtkint; trūtsun 
-- von Herzen geliebter Mensch: mhd. herzeliep (2); herzenliep (2) 

-- geliebtes Kind: mhd. herzenkint 

„geliebt“: mhd. geminnet 
Geliebte: mhd. amīe; amīs (2); brūt (1); buole (2); buollīn; geliep; gelle (2); gemahele (2); 

geminne (3); geselle (1); geselle (2); gesellīn; gesellinne; gespil (2); gespile (2); 
herzeliep (2); herzenliep (2); herzenvrouwe; herzetrūt (2); herzevriundinne; 
herzevrouwe; holde (2); kebes; kebese; küniginne; küniginne; kurtīse; liebe (1); liep 
(2); minnebrūt*; minnetrūt (1); nōthelfærinne*; sæledenvaz*; sumertocke; 

triutærinne; triutinne; trōst; trūt (4); trūte (3); trūtgeselle (2); trūtgesellīn; 
trūtgespil (2); trūtminne; trūtschaft; vriedele; vriedelinne; vriundelīn*; vriundinne; 
vriunt (2); vröudenstern; vrouwe (1); vröuwelīn; wine (2); winege; zart (4); 
zītkürzel 

-- als Geliebte behandeln: mhd. amīsen 
-- Anrede an die Geliebte: mhd. vröudenschaz*; (vröudentrōst); wünnekranz 
-- Anrede für die Geliebte: mhd. balsamtrōn 
-- bräutliche Geliebte: mhd. trūtelbrūt 
-- Geliebte von Adel: mhd. adelzart 
-- keine Geliebte: mhd. unvriundinne* 
-- kleine Geliebte: mhd. büelīn 
-- kleine Geliebte: mhd. herzevrouwelīn 
-- reizende Geliebte: mhd. gelustamīe 
-- vor allen Frauen die am meisten Geliebte: mhd. vor allen vrouwen du übertrūt 
-- wonnige Geliebte: mhd. gelustamīe 
-- Muster einer Geliebten: mhd. wunschamīe 
„Geliebte“: mhd. geminnete 
Geliebter: mhd. amīs (1); amīsel; bēamis; belamī; buole (1); gelle (1); geselle (1); gespile 

(1); herzeliep (2); herzenliep (2); herzetrūt (2); holde (1); karl (1); karle (1); liebe 
(4); liep (2); man (1); meienouwe; minnegeselle; redebuole; selle (1); spilvogel; trūt 
(3); daz trūt; trūte (2); trūtgeselle (1); vriedel; vriunt (2); win (1); wine; zart (3) 

-- himmlischer Geliebter: mhd. himeltrūt 
-- trauter Geliebter: mhd. trūtamīs 

-- unbärtiger Geliebter: mhd. milchvriedel 
-- vermeintlicher Geliebter: mhd. wānamīs 
-- Anrede für den Geliebten: mhd. mannestrōst 
-- als Geliebten behandeln: mhd. amīsen 
-- keinen Geliebten haben: mhd. amūrschaft mīden 
-- Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages: mhd. tageliet; 

warnesanc 
geliefert -- Fisch der an den herrschaftlichen Hof geliefert wird: mhd. hovevisch 

-- Lehen wofür Fleisch in die herrschaftliche Küche geliefert werden muss: mhd. 
brātlēhen 

-- Lehen wofür Töpferwaren geliefert werden müssen: mhd. havenlēhen 
-- als Zehntabgabe gelieferter Wein: mhd. zehentwīn 
-- als Zehntabgabe geliefertes Vieh: mhd. zehentvihe 
-- von Hufern als Zins geliefertes Wolltuch: mhd. huobetuoch 
geliehen -- Lohn für geliehene Pferde: mhd. roslōn 
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-- Vergütung für geliehene Pferde: mhd. roslōn 

-- Abgabe bei Besitzwechsel eines geliehenen Gutes: mhd. hantlōn 

-- auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut: mhd. tagelant; tagelēhen 
-- geliehenes Geld: mhd. lēhen (1) 
-- geliehenes Gut: mhd. lēhen (1) 
-- auf ein Pfand geliehenes Geld: mhd. pfantschillinc* 
„geliehen“: mhd. *lihen? 
Geliehenes: mhd. borc; lēhenunge 
„gelimpfen“: mhd. gelimpfen (2) 

„Gelimpfen“: mhd. gelimpfen (3) 

gelinde: mhd. welc 
Gelindigkeit: mhd. līhtsenfticheit* 

gelingen: mhd. dīhen; wol erberen; erlingen; gedīhen; gedīhten; gelingen (1); gelücken 
(1); gerāten (1); geschehen (1); gezemen (1); gezouwen; hengen (1); sliunen (1); 
spuon; wol vallen; verlingen; zawen; zouwen (1) 

-- dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen: mhd. zehener 
-- gelingen zu: mhd. zouwen (1) 
-- nicht gelingen: mhd. widertrīben 
-- übel gelingen: mhd. misselingen (1) 
-- es gelingt ihm nicht etwas zu kaufen: mhd. er belībet ungekoufet 
-- mir gelingt: mhd. mir henget ein ding 
-- mir gelingt es: mhd. mir ergāt ez 
Gelingen: mhd. gelinc (2); gelinge; genāde; linge (1); spuot (2); vramspuot; 

vramspuoticheit 
-- Gelingen durch Zufall: mhd. āventiurgelinge 
-- mit gutem Gelingen: mhd. gezouwelich (1); gezouwelich (2); zouwelīche 
„Gelingen“: mhd. gelingen (2) 
gelingend: mhd. spuot (1) 
gelitten -- war wohl gelitten am Hof: mhd. der was da wol des hoves 
„Gelittenhaben“: mhd. gelitenhaben 
„Gelle“: mhd. gelle (1); gelle (2) 
gellen: mhd. ergellen (1); gelsen; gelsteren* 
Gellen: mhd. ? gelsen (2) 

„Gellen“: mhd. gellen (4) 
gellend -- gellendes Gebiss: mhd. gellenspiz 

„Gellenspiß“: mhd. gellenspiz 

Gellin“: mhd. gellīn 

geloben: mhd. beloben; entheizen; geheizen (1); geloben (1); *gelübeden?; gereden (1); 
gesweren* (1); heizen (1); loben (1); luben; sicheren*; sweren (1); trœsten (1); 
vergelübeden*; verheizen (1); verjehen (1); verreden; versicheren*; versprechen (1); 
vertrūwen 

-- Dienstbarkeit geloben: mhd. hulden (1); huldigen 
-- eidlich geloben: mhd. versweren* (1) 
-- geloben nicht zu tun: mhd. verloben 
-- geloben zu tun: mhd. verloben 
-- jemandem geloben: mhd. einen loben 
-- mit Handschlag geloben: mhd. an die hant geloben; hantslagen (1) 
-- Treue geloben: mhd. hulden (1) 
-- Wallfahrt geloben: mhd. entheizen 
Geloben: mhd. gehōrsame (1) 
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„Geloben“: mhd. geloben (2) 
Gelobender: mhd. gelobære 
„Gelober“: mhd. gelobære; geloubære* 
Gelöbnis: mhd. entheizunge; *gelōf?; gelübe; gelübede; gelübschafte; gelüpnüsse; 

gelüpschafte; lübede; sicherheit; versprechnisse 
-- Gelöbnis der Schuldpflicht des entlassenen Schuldners an den Gläubiger: mhd. 

fīanze 
-- Gelöbnis der Versöhnung: mhd. minnejāhe 
-- Gelöbnis mit bestimmter Handgebärde oder Handschlag: mhd. hantgelübede* 

„Gelöbnis“: mhd. gelobnisse 
Gelöbnistrunk -- Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels: mhd. lītkouf; 

wīnkouf 
-- Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels getrunken Habende: mhd. 

lītkoufliute 
gelobt: mhd. *lobet? 
-- gelobt werden: mhd. gelobet werden; vertrūwen 
-- hoch gelobt: mhd. überlobet* 
-- nicht gelobt: mhd. ungelobet 
-- in das gelobte Land: mhd. über mer 
-- Pilgerfahrt ins gelobte Land: mhd. übervart 
-- Pilgerfahrt ins gelobte Land: mhd. mervart 
-- mit Hand und Mund gelobter Friede: mhd. hantvride 
-- gelobtes Land: mhd. wunschlant 
„gelobt“: mhd. gelobet 
Gelobung: mhd. gelobsame 
„gelöchert“: mhd. gelöcheret* 

gelockt: mhd. krinne (2); krumbelieret*; krūs; *licket?; *locket?; reitval 
-- goldfarben und gelockt: mhd. goltreit 
-- zierlich gelockt: mhd. reitziere 
-- gelocktes Haar: mhd. gekrūspet hār 
Gelocktes: mhd. reide (1) 
gelogen -- das ist ganz gelogen: mhd. daz ist gar gelogen 
„gelogen“: mhd. gelogen (1); gelogene* 
„gelohnt“: mhd. gelōnet (1); *gelōnet? (2) 
gelöscht: mhd. loschen (2) 
-- gelöschter Kalk: mhd. melkalc 
„gelöscht“: mhd. geloschet; geloschet 
-- „gelöscht werden“: mhd. geleschet werden 
gelöst -- gelöstes Geld: mhd. lōsunge 
Gelöstheit -- Gelöstheit vom Eigenwillen: mhd. willelōsicheit* 
„Gelöte“: mhd. gelœte 

Gelse: mhd. gelse 

„Gelte“: mhd. gelte (4) 
„Geltelein“: mhd. geltelīn 
gelten: mhd. bestān (1); gelten; gestān; mügen (1); stān (1) 
-- gelten für: mhd. treffen (1) 
-- gelten lassen: mhd. ūfgenemen 
-- nicht gelten für: mhd. ungeredet sīn 
-- allgemein gelten als: mhd. erkant werden vür 
-- gleich viel gelten: mhd. gelīche ligen 
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-- übel gelten: mhd. missegelten 
-- weniger gelten: mhd. hinderbelīben (1) 

-- Arbeit die nicht der Allgemeinheit gilt: mhd. sunderwerc 
-- er gilt nichts: mhd. er ist verloren 
-- Gebiet auf dem Königsrecht gilt: mhd. vrōnreht 
-- mir gilt viel: mhd. mich vertraget (vertreit) 
geltend: mhd. wert (2); wertlich; wertsam 
-- Anspruch geltend machen: mhd. jehen (1) 
-- einen Rechtsanspruch geltend machen: mhd. behaben 
-- für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene 

Gerichtsversammlung: mhd. bandinc 
-- für lange Zeit geltend: mhd. langewerende* 
-- geltend machen: mhd. ermanen (1); geziehen; gezīhen; melden (1); vürezogen* (1) 
-- ihr macht euer Recht geltend: mhd. ir ziehet an iuch iuwer dinc 
-- sechs Kreuzer geltende Münze: mhd. sehser 
-- sechzehn Kreuzer geltende Münze: mhd. sehzehener 
-- nach geltendem Recht: mhd. nāch werbender ē 
-- als Beweis für die Tötung eines Verwandten geltendes Zeichen: mhd. līchzeichen 

-- für Bürgen geltendes Recht: mhd. bürgenreht 
-- für die Erbleihe geltendes Recht: mhd. burcrehtreht 
-- in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht: mhd. landesreht; lantreht 
Geltender: mhd. gelte (1) 
-- durch Betrug als Priester Geltender: mhd. wānpriester 
Geltendmachung -- nachträgliche Geltendmachung einer Forderung: mhd. 

nāchwort 
Geltendmachung -- nachträgliche Geltendmachung eines Anspruchs: mhd. 

nāchwort 
Gelter: mhd. gelte (1) 
Geltung: mhd. wert (5) 
-- Geltung verschaffen: mhd. īnvüerunge* 
-- ohne Geltung seiend: mhd. mahtlōs 
„Geltung“: mhd. geltunge 
Geltungssucht -- aus Geltungssucht verschleudern: mhd. verhōchverten 
Gelübde: mhd. antheiz (1); entheiz; geheiz (1); geheize; geheizede; gehōrsam (2); 

gelübede; lübede; triuwe (1) 
-- das Gelübde des Gehorsams ablegen: mhd. gehōrsamen 
-- ein Gelübde ablegen: mhd. *gelübeden?; hōrsam tuon; vergelübeden* 
-- Gelübde Aussprechender: mhd. gelobære 
-- Gelübde des Gehorsams: mhd. gehōrsame (1); gehōrsamīn 
-- nicht durch Eid oder Gelübde verpflichtet: mhd. ungesworen* (1) 
-- Ordensfrau die ihr Gelübde abgelegt hat: mhd. professe 
-- sich durch Gelübde verpflichten: mhd. verlüben 
-- sinnloses Gelübde: mhd. tumber antheiz 
„gelücksam“: mhd. *gelücksamic? 
„Gelummer“: mhd. gelummere 

gelungen: mhd. vrastmuotic* 
-- nicht gelungen: mhd. ungelungen 
-- gelungene Freude: mhd. lustgelinc 
„gelüpt“: mhd. gelüppet 

„Gelust“: mhd. gelust 
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Gelüst: mhd. gelitze 
Gelüste: mhd. geluste; gelüste; lust (1); muotgelüste; muotlust; smac; smacke 
-- Gelüste haben: mhd. gelüsten 
-- weibliche Gelüste nach dem Beischlaf: mhd. nahthunger 

gelüsten: mhd. belangen (1); gelitzen; gelüsten; gelüsteren*; langen (2); lüsten 
-- nicht gelüsten: mhd. betrāgen (1) 
„gelüsten“: mhd. verlusten (1) 
Gelüsten: mhd. gelust; gust; neigunge 
-- den Gelüsten nachgebend: mhd. līpgeduldic* 
gelüstend: mhd. lustlich 
„gelüstern“: mhd. gelüsteren* 

„gelustigen“: mhd. gelustigen 

„Gelüstlein“: mhd. gelüstelīn 
Gelze: mhd. galze 
Gemach: mhd. gadem; gegademe; gemach (3); hūsgemach; kamer; kemenāte (1); sal (1); 

senfticheit; stube 
-- Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben: mhd. heimelīchheit* 
-- Gemach zum Verstecken: mhd. miuchelgadem 
-- Gemach in welchem sich der Priester anzieht: mhd. gerwekamere 
-- heimliches Gemach: mhd. loubelīn; swāskamere 

-- heizbares Gemach: mhd. pfieselgadem 

-- inneres Gemach: mhd. ingehiuse 
-- kleines Gemach: mhd. gemechelīn 
-- unterirdisches Gemach: mhd. erdtunc; tunc 
-- Raum unter der Stiege eines Gemachs: mhd. loube (1) 
gemach: mhd. statelīche 
„gemach“: mhd. gemach (1) 
gemächlich: mhd. gemache; gemaches; gemachsam (1); gemachsame; gemechlich; 

gemechlīche; *lindlich?; lindlīche; senfticlich; senfticlīche; senfticlīchen* 
-- ganz gemächlich: mhd. algemachsame; algemachsame* (2); almechlīch*; alsanfte; 

alschōne 
-- gemächlich pflegen: mhd. eisieren 
-- ein gemächliches Leben führen: mhd. gemachen (2) 
-- „ganz gemächlich“: mhd. algemechlīche 
Gemächlichkeit: mhd. eise (1); eisiere; senfte (2); senftunge 
-- häusliche Gemächlichkeit: mhd. hūsgemach 
„Gemachsamkeit“: mhd. gemachsamkeit 

Gemachseite: mhd. want (1) 
gemacht: mhd. gegar; gemachet 
-- aus Hamsterfell gemacht: mhd. grütschīn 
-- aus Wolle gemacht: mhd. wüllīn 
-- Baum aus dem Schindeln gemacht werden: mhd. schindelboum 
-- bereit gemacht: mhd. gar (1) 
-- fett gemacht: mhd. gevettet 
-- gemacht sein (V.): mhd. gemachet sīn 
-- göttlich gemacht: mhd. vergotet 
-- kunstgerecht gemacht: mhd. werclich; werclīche 
-- mit Rasen bedeckt und dadurch unkenntlich gemacht: mhd. verwaset 
-- nicht aufmerksam gemacht: mhd. ungewarnet (1) 
-- nicht bereit gemacht: mhd. unbereite (1) 
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-- nicht lahm gemacht: mhd. unverhalzet 
-- nicht taub gemacht: mhd. unvertoubet 
-- nicht zum Affen gemacht: mhd. ? uneraffet 
-- Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt: mhd. witreite; 

witreitine 
-- Ort wo Metallspiegel gemacht werden: mhd. spiegelsmitte 
-- selbst gemacht: mhd. selbmacht 
-- Stange aus der Naben gemacht werden: mhd. nabestange 
-- tauglich gemacht: mhd. getugendet 
-- uneins gemacht: mhd. zerzerret 
-- unrein gemacht: mhd. geunreinet 
-- vollständig zum Tor gemacht: mhd. vertōret; vertœret 
-- wieder gut gemacht werden: mhd. widerstōz haben 
-- zu drei gemacht: mhd. drīet 
-- zum Ritter gemacht werden: mhd. swert leiten; swert nehmen; wāfen nemen; wāfen 

tragen 
-- zurecht gemacht: mhd. *feitieret? 
-- zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle: mhd. slac 
-- Abgabe von urbar gemachtem Geld: mhd. wüestgelt 
-- kleiner urbar gemachter Platz: mhd. geriutelīn 

-- durch Abbrennen urbar gemachtes Land: mhd. geswende 
-- durch Reuten urbar gemachtes Landstück: mhd. riutine 
-- urbar gemachtes Land: mhd. geswende 
-- urbar gemachtes Landstück: mhd. geriute; ingeriute 
-- „fein gemacht“: mhd. gefīnet 
-- „fest gemacht“: mhd. gestætiget* 
-- „gleicher gemacht“: mhd. gelīcheret* 
-- „kammförmig gemacht“: mhd. gezindelet 
-- „natürlich gemacht“: mhd. genatūret 
-- „nicht natürlich gemacht“: mhd. ungenatūret 
-- „schartig gemacht“: mhd. verschertet 
Gemächt: mhd. geschirre; schirre 
„Gemächt“: mhd. gemaht (1); gemehte 
„Gemächtbrief“: mhd. gemechtbrief 

Gemachtes: mhd. gemechte (1); werc 
-- aus Rohr Gemachtes: mhd. rōr 
„Gemachzaun“: mhd. gemachzūn 

„gemag“: mhd. gemāc (2) 

Gemahl: mhd. brūtdegen; gemahele (1); hērre; mahel (2); trūt (3); daz trūt; vriunt (2) 
-- zum Gemahl nehmen: mhd. mahelen 
„Gemahl“: mhd. gemahel (1) 
gemahlen -- das zuerst nach dem Schärfen der Mühlsteine gemahlene Mehl: mhd. 

billenmel 
-- schlecht gemahlen: mhd. ? slehtmalen 
-- gemahlener Zimt: mhd. cinamōmspulver 
-- grob gemahlener Weizen: mhd. brechweize 
„Gemahlfingerlein“: mhd. gemahelvingerlīn 
Gemahlin: mhd. amīe; briu; brūt (1); gebette (2); gemahele (2); gemehelin*; kone (1); 

trūtminne; vriundinne; vrouwe (1); wīp (1) 
-- geliebte Gemahlin: mhd. trūt (4) 
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-- Gemahlin Christi: mhd. gemahele (2) 
-- zur Gemahlin erwerben: mhd. gemahelen 
Gemahlschaft: mhd. mahelschaft 
„Gemahlschaft“: mhd. gemahelschaft 

„Gemahlschatz“: mhd. gemahelschaz 
„gemahnen“: mhd. gemanen 
„gemahnt“: mhd. gemanet (2) 
gemäht -- Reihe gemähten Grases: mhd. jān 
-- Wiese die gemäht wird: mhd. wisemāt 
-- Stück von einer Wiese das in einem Tag von einem gemäht werden kann: mhd. 

tagemāt 
„Gemäl“: mhd. gemæle 

Gemälde: mhd. gemæl; gemælede*; gemæleze*; kirchengemæleze*; penselwerc*; tavel; 
tavele 

-- Gemälde auf einer hölzernen Tafel: mhd. ramtavel 
gemalt: mhd. gemāl (1); gemālet 
-- gemaltes Blatt: mhd. karte (2) 
„Gemangkorn“: mhd. gemangkorn 

„gemannigfaltet“: mhd. gemanicvaltet* 
„gemannt“: mhd. gemannet 
„Gemar“: mhd. gemare 

„Gemarke“: mhd. gemarke 
Gemarkung: mhd. ban (1); bivanc; gemarke; gemerke; gemerkede; marke (1); merke (3) 
-- Aufseher über eine Gemarkung: mhd. banwart 
Gemarkungsabgabe: mhd. marcreht 
gemartert: mhd. zerzerret 
-- nicht gemartert: mhd. ungemarteret* 
„gemartert“: mhd. gemarteret*; *marteret? 
gemasert: mhd. vlederīn 
gemäß: mhd. billich (1); billīche (2); billīchen (1); gegen (2); gemæze; geslaht (1); 

gezæme (1); gezem (1); gezem (2); mæze (2); nāch (3); ūf (2); ūfe (2); wider (2); 
zæme (1); ze 

-- Christus gemäß: mhd. kristförmic 
-- dem Amt gemäß: mhd. ambehtlich* 
-- dem Brauch gemäß: mhd. sitelich; sitelīche (1) 
-- dem Bündnis gemäß: mhd. verbundenlīche 
-- dem Hof nicht gemäß: mhd. unhöveschlīche 

-- dem geistlichen Stand gemäß: mhd. geistlīche 
-- dem Gesetz gemäß: mhd. ēwehalticlīche* 
-- dem Herkommen gemäß: mhd. sitelīchen 
-- dem Landfrieden gemäß bestimmen und urteilen: mhd. verlantvriden 
-- dem Mai gemäß: mhd. meilich 
-- dem Schutz gemäß: mhd. schuzlīchen 

-- dem Sommer gemäß: mhd. sumerlich 

-- dem Speerkampf gemäß: mhd. tjostlich 
-- dem Teufel gemäß: mhd. tiuvelisch 

-- dem Tod gemäß: mhd. tōtlīche 
-- dem vornehmen Stand gemäß: mhd. hērlich; hērlīche; hērlīchen 

-- dem Wesen gemäß hineinformen: mhd. īnformen 

-- dem Wunsch gemäß: mhd. wunschlich 
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-- der Ordnung gemäß: mhd. ordenlīche (1) 
-- der Sitte gemäß: mhd. sitelīchen 
-- der feinen Sitten gemäß: mhd. tugentlich 

-- der Freude gemäß: mhd. vröudenlīche 

-- der Gewohnheit gemäß: mhd. gewonlich 

-- der Taufe gemäß: mhd. toufbære; touflich 
-- der Tugend gemäß: mhd. tugentlich 

-- der Wahrheit gemäß: mhd. sunder sprenzen; wārbære 

-- der Wahrheit gemäß machen: mhd. wārbæren 

-- einem Freund gemäß seiend: mhd. vriuntlich 
-- einem Freunde gemäß: mhd. vriuntlīche; vriuntlīchen 
-- einem Herrn gemäß: mhd. hērisch; hērlich; hērlīche; hērlīchen; herrelich; hērrenlich; 

hērrenlīche; herrisch (1) 
-- einem Herrscher gemäß: mhd. hērrenlich; hērrenlīche 

-- einem Kaiser gemäß: mhd. keiserlich 

-- einem Kebsweib gemäß: mhd. kebeslich 
-- einem Kinde gemäß oder eigen: mhd. kintlich 
-- einem Kind nicht gemäß: mhd. unkintlich 

-- einem Knappen gemäß: mhd. kneppisch 
-- einem Priester gemäß: mhd. priesterlich 
-- einem Sohn gemäß: mhd. sunlich (1) 
-- einem Toren gemäß: mhd. tōrlich; tōrlīche; tōrlīchen 
-- einer Gesandtschaft gemäß: mhd. boteschafticlīchen 
-- einer Regel gemäß: mhd. redelich 
-- einer Vorschrift gemäß: mhd. redelich 
-- einer Witwe gemäß: mhd. witewelich 
-- einer Witwe gemäß lebend: mhd. witewelīche; witewelīchen 
-- einer Witwe gemäß seiend: mhd. witewelīche; witewelīchen 
-- feiner Sitte gemäß: mhd. gezogenlīche; gezogenlīchen 

-- gemäß seiend: mhd. ? *gemāz? 
-- gemäß verfahren (V.): mhd. volziehen 
-- guter Sitte gemäß: mhd. gezogenlīche; gezogenlīchen 

-- nach gemäß: mhd. nāhe (3) 
-- nicht gemäß: mhd. unbillich; unbillīche; unbillīchen 
-- nicht dem Schwein gemäß: mhd. unswīnlich 

-- Ordensregeln gemäß: mhd. ordenhaft 
Gemäßheit: mhd. behœrlichheit*; billich (2); billīche (1); billichheit* 
gemäßigt: mhd. gemāzet; mæze (2); mæzic (1); mæzlich 
„gemäßigt“: mhd. beidermāze 
gemästet: mhd. veiz (1); veizet; *veizetic? 
-- gemästet werden: mhd. veizeten* 
-- mit Eicheln gemästetes Schwein: mhd. eckervarch 

„gemästet“: mhd. ? gemestet 
Gemäuer: mhd. gemiure; gemūrede 
gemauert: mhd. būwenlich; durchhouwen; mūrīn 
-- gemauerter Anzugsgraben: mhd. rōre 
-- gemauerter Richtplatz unter dem Galgen: mhd. rabenstein 

„gemauert“: mhd. *gemūret? 
Gemaule: mhd. gemüffe 
gemausert -- ein Tier das sich gemausert hat: mhd. mūzære 
-- einjähriger gemauserter Falke: mhd. mūzervalke 
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-- einjähriger gemauserter Habicht: mhd. mūzærehabech* 
-- einjähriger gemauserter Sperber: mhd. mūzæresperwære* 
-- einjähriges gemausertes Sperberweibchen: mhd. mūzæresprinzelīn* 
-- sich gemausert habender Habicht: mhd. habechmūzære 
gemein: mhd. bōse; gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; gemeinic; gemeinlich; meine 

(3); unedel; ungewæhe; unwæhe (1) 
-- gemein haben mit: mhd. überein tragen 
-- Gemeine Gänsedistel: mhd. gensedistel; magetdistile; meiedistele 
-- gemeine Schlangenwurz: mhd. nāterwurze 
-- Gemeine Stechfliege: mhd. hundesvliege; huntvliege 

-- gemeine Weibsperson: mhd. kotze (1) 

-- gemeine Woche: mhd. gemeinedewoche* 
-- Abgabe der gemeinen Frauen: mhd. kappengelt; kappengülte; kappenzins 
-- ein zuerst unter den Pflug genommenes Stück aus der gemeinen Mark: mhd. aneriz* 

-- Gemeiner Erdrauch: mhd. ertrouch 
-- gemeiner Soldat: mhd. bovelman 
-- gemeiner Staubschwamm: mhd. vohenvist 
-- gemeiner Tüpfelfarn: mhd. engelsüeze 
-- gemeines Kreuzkraut: mhd. ? kriuzeminze?; mhd. sinize 
-- gemeines Volk: mhd. būrschaft 
-- „gemeines Fräulein“: mhd. gemeinez vrouwelīn 
Gemeinbesitz: mhd. gemeine (5); gemeinede*; gemeinmark; gemeinmerke 
Gemeinde: mhd. būrschaft; commūne; comūnīe (1); gebūrschaft; gemeine (5); 

gemeinede*; gemeinheit; gemeinsame; gemeinschaft; kirche; kirchspil; meinede* 
(2); meinsame; rote; ürte 

-- Aufgebot einer Gemeinde zum Frondienst: mhd. ūzzoge 
-- eine zur Gemeinde gehörende Parzelle: mhd. molgrei 
-- Gericht zu dem niemand besonders geladen wird sondern die ganze Gemeinde 

von selbst erscheinen muss: mhd. ungeboten dinc 
-- hintersässige Gemeinde: mhd. hūsheit 
-- höllische Gemeinde: mhd. hellepfarre 

-- jüdische Gemeinde: mhd. jüdischeit 

-- kirchliche Gemeinde: mhd. gemeine (5) 
-- Markt einer Gemeinde mit eigener Gerichtsbarkeit: mhd. banmarket 
-- nichtjüdischer Richter der für die rechtlichen Angelegenheiten der jüdischen 

Gemeinde zuständig ist: mhd. judenrihtære 

-- verordneter Sprecher einer Gemeinde bei einer Verhandlung: mhd. ūzsprechære* 
-- Vorsteher einer Gemeinde: mhd. būrmeister; gebūrmeister; rotemeister 
-- Vorsteher einer jüdischen Gemeinde: mhd. judenbischof; judenmeister 

-- zur Gemeinde gehörig: mhd. meine (3) 
-- „Schatzmeister der Gemeinde“: mhd. schazmeister der gemeine 
Gemeindeamt -- Inhaber eines Gemeindeamtes: mhd. hertære (1) 

Gemeindebach: mhd. ēwebach*; marcbach 
Gemeindebote: mhd. heimbürge 

Gemeindebürger -- Gesamtheit der Gemeindebürger: mhd. dorfmarke 
Gemeindediener: mhd. heimbürge 

Gemeindeeigentum -- Bewohner eines Dorfes ohne Anteil am Gemeindeeigentum: 
mhd. ūzmerkære* 

Gemeindeflur -- Recht des Dorfherrn aus dem Teilbesitz an der Gemeindeflur: 
mhd. dorfmarc 

Gemeindegebrauch -- zum Gemeindegebrauch: mhd. sacke 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Gemeindegenosse: mhd. gebūr; gebūre 
Gemeindegericht: mhd. būrgerihte 
Gemeindegut: mhd. gemeinwerc; meinmerke (2) 
Gemeindehaus: mhd. dinchūs; spilhūs 
-- Tor zum Gemeindehaus: mhd. dinchoftor 
„Gemeindehaus“: mhd. gemeinhūs 
Gemeindehirte: mhd. gemeinhirte 

-- Abgabe für den Gemeindehirten: mhd. hirtpfenninc* 
Gemeindeland: mhd. almeine; almeinede* 
-- Abgabe von einem Stück Land oder Anteil am Gemeindeland: mhd. lantteil 
Gemeindemeister: mhd. gemeinmeister 

Gemeindemitglied -- eine Naturalabgabe der Gemeindemitglieder an Kirche oder 

Kloster oder Geistliche: mhd. kirchgetrehte; kirchtrehte 

Gemeindeparzelle: mhd. terz (2); terzejezīt; terzje 
Gemeindepfarrer: mhd. liutpriester 
Gemeindepflicht: mhd. ehte (1); ēwehaft* (3) 
„Gemeinder“: mhd. gemeinedære* 
Gemeinderat: mhd. gemeinrāt 
Gemeinderecht: mhd. ehte (1); ēwehaft* (3); ēwehaftige* 
Gemeindeschenke: mhd. ēwetaverne* 
Gemeindetrift: mhd. almeine; almeinede*; francweide; menede* (1) 
-- Aufseher über die Gemeindetrift: mhd. almeinedeschütze* almendeschütze 

-- über die senkrechte Linie eines Hauses hinausreichender über die Straße der 
Gemeindetrift vorspringender Bau: mhd. ūzladunge 

Gemeindeverband -- in einem Gemeindeverband Begüterter: mhd. īnman 
Gemeindevorstand: mhd. meister 
Gemeindevorsteher: mhd. heimberge; heimburgære*; heimbürge; hunne 
-- Amt eines Gemeindevorstehers: mhd. heimburgambahte* 
-- ein unter Aufsicht eines Gemeindevorstehers geeichtes Hohlmaß: mhd. hunnengeseige 

Gemeindevorsteheramt: mhd. heimbürgetuom 
Gemeindewald: mhd. holzmarke; meingewelde 
-- Aufseher im Gemeindewald: mhd. marckneht 
Gemeindeweg: mhd. gebūrenwec 
Gemeindezugehörigkeit: mhd. būrschaft 
gemeindlich: mhd. gemeine (1); gemeine (2); gemeinet* 
„gemeinend“: mhd. gemeinende 
Gemeines: mhd. unschœnheit* 

Gemeinheit: mhd. gemeinicheit 
„Gemeinheit“: mhd. gemeinheit 
„Gemeinhirt“: mhd. gemeinhirte 

Gemeinmark: mhd. gemeinmark; gemeinmerke 
„Gemeinmark“: mhd. meinmerke (1); meinmerke (2) 
„Gemeinmeister“: mhd. gemeinmeister 

„Gemeinmerk“: mhd. gemeinmerke 
„Gemeinplatz“: mhd. gemeinplaz 
gemeinsam: mhd. algemeine (1); algemeinlich; algemeinlīche; anderbar; besamen (1); 

*besamentlich?; besamentlīchen; einander (1); ensamt (1); gemeine (1); gemeine 
(2); gemeinet*; gemeinic; gemeiniclich; gemeiniclīche; gemeiniclīchen; gemeinlīche; 
gemeinlīchen; gemeinsam; gesamenet*; gesellic; gesellich; gesellīche; gesellīchen; 
geselliclīche; geselliclīchen; meine (3); *meiniclich? (2); meiniclīche*; samelīche (1); 
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samelīchen; samenhaftic; sament (1); samentlīche; samiclīche*; überal (1); under 
zwischen; ungeteilet; unverscheiden (1); unverscheidenlīche; unverschidenlīch; 
unverschidet; unverschidlīch; zesamene 

-- allen gemeinsam: mhd. gemeinlich 
-- allen ohne Unterschied gemeinsam: mhd. meine (3) 
-- gemeinsam beschließen: mhd. den rāt in ein getragen 
-- gemeinsam machen: mhd. gemeinveltigen 
-- gemeinsam mit: mhd. mitsam; mitsament 
-- wir zwei gemeinsam: mhd. anderbar 
-- auf ganz gemeinsame Weise: mhd. algemeine (2) 
-- auf gemeinsame Weise: mhd. gemeine (2); gemeiniclīche; gemeiniclīchen 
-- gemeinsame Freude: mhd. einsvröude 
-- gemeinsame Ruhe: mhd. mitereste 
-- gemeinsame Wohnung der Domherren: mhd. ? bruoderhof 
-- mit Dieben gemeinsame Sache Machender: mhd. diepgeselle 
-- mit einem Treulosen einen gemeinsamen Schlüssel haben: mhd. einen 

ungetriuwen miteslüzzel haben 
-- Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken: mhd. zeche (1) 
-- Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung: mhd. zeche (1) 
-- gemeinsamer Gedanke: mhd. mitedanc 
-- gemeinsamer Lobpreis: mhd. ensametlobunge 
-- gemeinsamer Schlüssel: mhd. miteslüzzel 
-- gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft: mhd. zeche (1); zeche (1) 
-- gemeinsames Erbe (N.): mhd. ebenerbe (2) 

-- gemeinsames Glück: mhd. ebenheil 
-- gemeinsames Leben: mhd. miteleben (2) 
-- gemeinsames Mahl: mhd. matschaft 
„gemeinsamen“: mhd. gemeinsamen 

Gemeinsames -- mit einem etwas Gemeinsames Teilender: mhd. genōzgeselle 
Gemeinsamkeit: mhd. gemeinsame; gemeinsamicheit; gemeinschaft; samicheit*; 

zuopfliht 
„Gemeinsamkeit“: mhd. gemeinsamunge 
Gemeinsammachung: mhd. gemeinunge 
gemeinschädlich -- für gemeinschädlich erklärt: mhd. übersaget; überseit 
Gemeinschaft: mhd. convent; eingehelliste; einigunge*; einschaft; einunc; gemahelschaft; 

gamanje; gemeine (5); gemeinede*; gemeinicheit; gemeinsame; gemeinsamede; 
gemeinsamicheit; gemeinsamunge; gemeinschaft; genieze (2); genōzschaft; 
gepfliht; geselleschaft; geselliclīcheit; īngeslozzenheit; innunge; kapitel (1); 
kompanīe; meinede* (2); meinsame; meinschaft; mitesīn (2); mitewandelen* (2); 
mitewesenheit; mitewist (1); pflaht*; pfliht; pflihtteil; samentheit; samenunge; 
selleschaft; sippeschaft; vereinschaft 

-- Angehörige einer Gemeinschaft: mhd. hūsgenōzinne; hūsnōzinne 

-- aus der Gemeinschaft ausschließen: mhd. ūzgemeinen 
-- aus der Gemeinschaft ausstoßen: mhd. vermeinen (1); vermeinsamen 
-- Ausschließen aus der Gemeinschaft: mhd. ūzgemeinunge 

-- Ausschluss aus einer Gemeinschaft: mhd. vermeinsame; vermeinsamunge 
-- durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft: mhd. einunge 
-- durch Weihe in die christliche Gemeinschaft aufnehmen: mhd. insegenen 

-- einer klösterlichen Gemeinschaft beitreten: mhd. īntuon 

-- er ist Mitglied der Gemeinschaft: mhd. er ist hie massenie 
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-- geistliche Gemeinschaft: mhd. gemeinschaft 
-- Gemeinschaft der Gläubigen: mhd. kirche 
-- Gemeinschaft der liturgischen Sänger: mhd. kōr 
-- Gemeinschaft der Notare: mhd. schrībærezeche* 

-- Gemeinschaft haben mit: mhd. gemeine haben mit; gemeinen (2); gemeinsamen; 
geselliclich sīn; teil haben 

-- in Gemeinschaft: mhd. engemeinen 

-- in Gemeinschaft gebracht: mhd. gotgenōzt 
-- in Gemeinschaft mit anderen hehlen: mhd. mitehelen 
-- jüdische Gemeinschaft: mhd. judenschaft; jüdischeit 

-- klösterliche Gemeinschaft: mhd. gemeine (5); gemeinsame 
-- mit Gemeinschaft haben mit: mhd. meisterschaft haben 
-- Mitglied einer Gemeinschaft: mhd. mitebruoder 

-- nachbarschaftliche Gemeinschaft: mhd. gebūrsame 
-- Rechte einer Gemeinschaft: mhd. gemeinsame 
-- sich in verbindliche Gemeinschaft setzen: mhd. verpflihten 
-- sich von der Gemeinschaft ausschließen: mhd. entungenōzen 
-- unter gewissen Gebräuchen in eine Gemeinschaft aufnehmen: mhd. hansen (2) 

-- vertraute Gemeinschaft: mhd. heimelīchheit* 
gemeinschaftlich: mhd. engemeinen; gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; gemeinic; 

gemeiniclich; gemeiniclīche; gemeiniclīchen; gemeinlich; gemeinlīchen; gemeinsam; 
gemeinsamiclich; gesamenet*; mit gesamter hant; gesellich; gesellīche; gesellīchen; 
geselliclīche; meine (3); meiniclīche* 

-- gemeinschaftlich genutzte Wiese: mhd. kuppelweide 
-- gemeinschaftlich gesinnt: mhd. *meinsam? 
-- gemeinschaftliche Volkssprache: mhd. zunge (1) 
-- gemeinschaftliche Weide: mhd. kuppelweide 
-- Angehöriger einer Gruppe von Dörfern gemeinschaftlich gehörender Wald: mhd. 

heimgereite (2) 

-- einer Gruppe von Dörfern gemeinschaftlich gehörender Wald: mhd. heimgereite (1) 

-- Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten: mhd. zeche (1) 
-- aus dem gemeinschaftlichen Grundeigentum ausgesondertes Feld: mhd. 

sundervelt 
-- Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft: mhd. 

ungenōzsame; ungenōzschaft 
-- Weide zur gemeinschaftlichen Nutzung: mhd. barweide 
-- gemeinschaftlicher Besitz: mhd. gemeine (5) 
-- gemeinschaftliches Grundeigentum: mhd. almeine; almeinede*; gemeinmerke; merke 

(3) 
-- gemeinschaftliches Gut: mhd. gemeinmark; samentguot 
-- gemeinschaftliches Leiden: mhd. mitelīden (2); mitelīdunge 
-- gemeinschaftliches Mahl: mhd. geterezzen 
-- gemeinschaftliches Weideland: mhd. ezzischban 
Gemeinschaftlichkeit: mhd. gemeinsamicheit 
Gemeinschaftsarbeit -- Gemeinschaftsarbeit zu der durch Bann aufgerufen wird: 

mhd. banwerc 
Gemeinschaftsbesitz: mhd. gemeine (5); gemeinede*; meinede* (2) 
Gemeinschaftsgzt: mhd. gemeine (5) 
Gemeinschaftshaus: mhd. gesellenhūs 
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gemeinschaftslos -- beten dass jemand gemeinschaftslos wird: mhd. einen 
vermeinbeten 

Gemeinschaftslosigkeit -- für Gemeinschaftslosigkeit beten: mhd. vermeinbeten 
Gemeinschaftsrecht: mhd. gemeinsame 
Gemeinschaftswald: mhd. heimgereite (1) 

Gemeinsinn: mhd. gemeinsin 
gemeint -- nicht ernst gemeinter Eid: mhd. ungestabeter eit 
gemeinverständlich: mhd. gebiurisch; gebiurischlīche; gebiurlich 
„Gemeinwerk“: mhd. gemeinwerc 
Gemeinwohl -- auf das Gemeinwohl bedacht: mhd. burgæresam* 
„Gemeisch“: mhd. gemeische 

gemeißelt: mhd. ergraben (2) 
-- in Stein gemeißelte Inschrift: mhd. gebræche (1) 
gemeistert: mhd. *meisteret? 
„gemeldet“: mhd. *gemeldet?; melt 
Gemenge: mhd. gemanc (1); gemenge; gemengede 
„gemengt“: mhd. gemenget 
„Gemerkstein“: mhd. gemerkstein 
gemessen: mhd. gesāzelīchen 
-- Platz wo das verkäufliche Getreide gemessen werden musste: mhd. mezstat 
„gemessen“: mhd. gemezzen (2) 
„Gemessenheit“: mhd. *gemezzenheit? 
Gemetzel: mhd. gevelle; slahtunge 
gemieden: mhd. erschiuhet 
gemietet -- gemietete Wohnung: mhd. gemietede; gemietunge 
„gemietet“: mhd. gemietet 
Gemieteter: mhd. mietenære* 

„Gemilbe“: mhd. gemilwe 
gemindert: mhd. geminneret 
Gemisch: mhd. gemecht; gemeische; gemischede; misch 
gemischt: mhd. gemenget 
-- gemischt rosafarbig: mhd. rōt und wīz undersprenget 
-- mit Fett gemischt: mhd. veizet 
-- weiß und rot gemischt: mhd. mischet 
-- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer 

bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und 
Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc 

-- aus Lilien und Rosen gemischte Farbe: mhd. liljenrōsevarwe 
-- Brot aus gemischtem Weizenmehl und Roggenmehl: mhd. ? semelrocke 
-- mit Zucker gemischtes Gewürzpulver: mhd. trisanet 
„gemischt“: mhd. gemischet 
-- „gemischte Farbe“: mhd. gemischetiu varwe 
-- „gemischtes Haar“: mhd. gemischetez hār 
gemistet: mhd. *gemistet? 
Gemme: mhd. geistgimme 

„Gemme“: mhd. gimme 
Gemmen...: mhd. gimmīn 
„Gemmengold“: mhd. gimmengolt 
„gemmenträchtig“: mhd. gimmentrehtic 
gemordet -- nicht gemordet: mhd. ungemordet 
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Gemse: mhd. gamz 
-- Junges von der Gemse: mhd. kiz 
„gemüht“: mhd. gemüejet* 
„gemuntert“: mhd. gemunderet 
Gemurmel: mhd. gerodel; mefezen*; murm; murmel; murmelāt; murmelunge; 

murmerieren (2); murmerunge 
-- heimliches Gemurmel: mhd. liezen (2) 
Gemurre: mhd. murm; murmel; murmelunge; murmerunge 
Gemüse: mhd. gartwurz; krūt 
-- Abfall oder Ungenießbares von Obst oder Gemüse: mhd. ebiz 
-- im Garten gewachsenes frisches Gemüse: mhd. gartkrūtelehe 
-- in Gemüse zu entrichtender Zehnt: mhd. krūtzehent 
-- Lehen wofür Gemüse abzuliefern ist: mhd. krūtlēhen 
„Gemüse“: mhd. gemüese 
Gemüseeintopf: mhd. kezzelkrūt 
Gemüsegarten: mhd. krūtgarte 
Gemüsehändler: mhd. kriutelære; krūtære* 
Gemüselauch: mhd. brāchlouch 
Gemüseschüssel: mhd. muosschüzzel 
Gemüsestand: mhd. krūttisch 
Gemüseverkäuferin: mhd. wurzærinne* 
gemustert: mhd. biledoht*; gemāl (1) 
-- im Schachbrettmuster gemustert: mhd. geschāchzabelet 
„gemut“: mhd. gemuot (1) 
Gemüt: mhd. geist; gemüete; gemuotheit; herze (1); hirne; muot (1) 
-- im Gemüt haften: mhd. an dem herzen hāhen 
-- mildes Gemüt: mhd. ōtmüete (2); ōtmüeticheit* 
-- sein Gemüt in die Höhe hinaufschwingen lassen: mhd. sīn gemüete überswingen in 

die hœhe 
-- Sitz des Gemüts: mhd. herze (1) 
-- zorniges Gemüt: mhd. zornmuot 
-- zuinnerst im Gemüt Verborgenes: mhd. herzeheimelīchheit* 

-- um des Gemüts willen: mhd. muoteshalp 
„gemütig“: mhd. gemuotic* 
„gemütlich“: mhd. gemüetlich; gemüetlīche; *gemuoticlich?; gemuoticlīchē; gemuotlich 
Gemütsaufregung -- heftige Gemütsaufregung: mhd. wuot (1) 
Gemütsbewegung: mhd. andunge; ger (2) 
-- heftige Gemütsbewegung: mhd. sturm (1) 
gemütskrank: mhd. muotsiech 
Gemütsstimmung: mhd. lūne; nōt (3) 
-- heitere Gemütsstimmung: mhd. gamen 
Gemütsverzückung: mhd. bedunkunge 
Gemütszustand: mhd. gemüete; muot (1) 
gemütvoll: mhd. muotlich 
gen -- gen Tal: mhd. gēn tal 
„Genagele“: mhd. genegele 
„genagen“: mhd. genagen (1) 

„Genagen“: mhd. genagen (2) 
„Genähde“: mhd. genæhede 

genährt -- mit Christi Blut genährt werden: mhd. mit vleisch und bluot Christi vuoren 
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-- mit Gottes Wort genährt werden: mhd. mit gotes wort vuoren 
-- mit Tugenden genährt werden: mhd. mit tugenden vuoren 
genäht: mhd. nāt (2) 
„genäht“: mhd. genæjet 
genannt: mhd. benant (1); vernennet*; zuogenant 
-- an erster Stelle genannt: mhd. ērstegenant* 
-- genannt werden: mhd. geheizen (1); heizen (1) 
-- mit Namen genannt: mhd. genantlich; benentlīchen 
-- nicht namentlich genannt: mhd. unbenant (1); unbenant (2) 
-- oben genannt: mhd. ēgedāht; obegemelt*; obegenant; vorebenant* 
-- vorher genannt: mhd. gegenwertic (1); vürebenant* 
-- vorher bereits genannt: mhd. ēgenant 
-- zuletzt genannt: mhd. endegenant 
-- zusätzlich genannt: mhd. zuogenant 
-- zuvor genannt: mhd. voregenant* 
-- dem Anbieter genannter Kaufpreis: mhd. but 
„genannt“: mhd. genant 
-- „ehe genannt“: mhd. ēgenant 
Genannter -- oben Genannter: mhd. obere (2) 
„Genannter“: mhd. genante 
„genarbt“: mhd. genarbet 
genarrt -- genarrt werden: mhd. ergouchen 
„Genasche“: mhd. genasche (2) 
genau: mhd. algerehte; alles; bärlīche (1); baz (1); begar*; berihticlīchen*; berihticlīche*; 

bescheidenlich; bescheidenlīche; bescheidenlīchen; besunder (2); besunderen* (1); 
betalle; bīnōte; ebene (2); eigenlīche; eigenlīchen; eigiclīche*; an daz ende; ze dem 
ende; enallenthalben; endehaft (1); endehafte (1); endelīche; enge (1); 
erkenniclich*; ganz (1); ganz (2); gar (2); gehebe (1); gelīches; genā; genōte (1); 
genœte; genou; genoue; genouwelīche; *genouwiclich?; genouwiclīchen; genuoc (2); 
gerech (2); gereche (1); gereche (2); gereite (2); gereiticlīchen; gerihtes; geschīde 
(2); gevuoclīche; gewære; gewærlīche; gewis (2); grüntlich*; klār (1); kleine (2); 
kleinen (1); kleinlīche; kleinlīchen; kleinvüege (1); künsticlich*; künsticlīche*; 
künsticlīchen*; kuntlich; kuntlīche; kuntlīchen; nāch (2); nāchlich; nāhe (1); nāhe 
(2); nāhen (1); nāhenen; nāhest; nærlich; nærlīche; nōtlīche; nōtlīchen*; nouwe (1); 
nouwe (2); *nouwelich?; nouwelīche; nouwelīchen; *nouwic?; ordenlich; ordenlīche 
(1); ordenlīchen; unz an ort; ūf daz ort; den ort; rehte (1); reine (2); schīnbærlich; 
schīnbærlīche; schœne (1); sterclīche; subtīliclīchen*; sunderbar (2); tenger; tief; 
tiefe (1); tiger (3); tigere; *unvertougenlich?; unvertougenlīche; verre (2); ze vlīze; 
mit vlīze; vlīzen (2); vlīziclich; vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen; mit vollen ougen; vol 
(2); vollic (1); volliclich; wol (2); zewāre; ziwāren 

-- ganz genau: mhd. albesunderlingen 
-- genau Acht gebend: mhd. ahtebære 
-- genau angeben: mhd. aht wizzen 
-- genau ansehen: mhd. ze vlīze anesehen 
-- genau beobachten: mhd. volwarten 
-- genau berichten: mhd. die unterscheid sagen wie 
-- genau bestimmen: mhd. erahten 
-- genau betrachten: mhd. īngesehen 
-- genau festsetzen: mhd. wegen (3) 
-- genau gekennzeichnet: mhd. underscheidenlīche 
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-- genau herausfinden: mhd. durchvinden 
-- genau ineinander passen: mhd. vüegen (1) 
-- genau sagen: mhd. ūzgescheidenlīche sagen; vernunfticlīche sagen 
-- genau untersuchen: mhd. orteren* 
-- genau wissen: mhd. gewis haben 
-- genau vor: mhd. vaste unze 
-- genau wissen: mhd. volwizzen; aht wizzen 
-- die Zahl genau angeben: mhd. erahten 

-- gründlich und genau: mhd. daz mære von obenen hin ze grunde sagen 
-- klein und genau: mhd. kleinvüegiclīche 
-- genaue Auseinandersetzung: mhd. underscheide; underscheit; underschide; 

underschit 
-- genaue Nachricht: mhd. eigenschaft 
-- genaue Richtung: mhd. rehte (3) 
-- ohne genaue Festlegung: mhd. unūzgescheidenlīch 
-- genauen Bericht geben: mhd. eine wārheit sagen 
-- genauer: mhd. baz (1); nāher 
-- in genauer Verbindung stehen: mhd. pfahten* 
-- mit genauer Erklärung: mhd. underschidelīchen 

-- genauere: mhd. nāhere 
„genau“: mhd. *genouwelich?; ūzgescheidenlich; ūzgescheidenlīche 
Genauigkeit: mhd. slihte; subtīlheit; vuocheit 
-- mit Genauigkeit aufmerken: mhd. waren (1) 
genauso: mhd. ebene (2); endehafte (1); gelīche (1); gelīches 
-- genauso grün: mhd. ebengrüene 
-- genauso gut: mhd. ebenguot 
-- genauso mächtig: mhd. ebengewalticlīche 
-- genauso schmerzlich: mhd. ebenswære 
-- genauso schnell: mhd. ebensnelle 
-- genauso süß: mhd. ebensüeze* 
„genebelt“: mhd. *nibelet? 
genehm: mhd. anemuotic*; gelegelich; mæze (2); mæzic (1); nemelich 
-- am meisten genehm: mhd. allergenæmeste 
-- gedanklich genehm: mhd. gemuotlich; gemuotsam 
-- genehm sein (V.): mhd. bevallen 
geneigt: mhd. bereit (1) 
-- geneigt zu wachsen: mhd. biric 
-- nicht geneigt: mhd. abeholt* 
„genehm“: mhd. genæme (1); genæme (2) 
-- „genehmste“: mhd. *genæmeste? 
„Genehmer“: mhd. *genæme? (3) 
genehmigen: mhd. geruochen; volborten 
Genehmigung: mhd. geloup (2); gelübe; jāwort; urloup; wizzenschaft 
-- nicht geneidet: mhd. ungenīdet 
geneigt: mhd. genædic; genædiclīche; genæme (1); geneiclich; geneigelich; geneigiclich*; 

genīgic; geschicket; gesinne (1); gewegen (5); gewendet; guot (1); guotlich; ? 
hōchhellic; holt (1); niderheldic; underslagen; uohaltic*; wæge (1); willic (1); 
williclich 

-- geneigt machen: mhd. gehulden; gehuldigen; geneigen; hulden (1); neigen (1) 
-- geneigt nach etwas zu greifen: mhd. nāchgrīfic 
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-- geneigt sein (V.): mhd. geneiget sīn 
-- geneigt zu: mhd. gebrouchlich 
-- innerlich geneigt: mhd. halt (1) 
-- nicht geneigt: mhd. unholt 
-- nicht zum Teilen geneigt: mhd. unteilsam 
-- zu hitziger Krankheit geneigt: mhd. heizsüchtic 
-- zu nehmen geneigt: mhd. grīfic 
-- zum Fallen geneigt: mhd. vellic 
-- zum Gruß geneigt: mhd. gruozsam 
-- nicht zum Gruße geneigt: mhd. ungruozsam 
-- zum Tadel geneigt: mhd. merklich 
-- zur Rache geneigt: mhd. errichlich; richlich 
-- zur Seite geneigt: mhd. geneigic 
-- zur Sünde geneigt: mhd. gebrestlich 
-- geneigtes Flüstern: mhd. holtrūne 
„geneigt“: mhd. geneiget 
Geneigtheit: mhd. danc (1); genāde; geruochunge; hulde; wille (1) 
-- Geneigtheit hervorbringend: mhd. dancbære (1) 
-- Geneigtheit zur Sünde: mhd. gebrestlichheit 
„Geneigtheit“: mhd. geneigelīchheit* 
General: mhd. general 
Generation: mhd. geslehte (2); künne (1) 
genesen (Adj.): mhd. heil (1) 
„genesen“ (Adj.): mhd. genesen (3) 
genesen (V.): mhd. der wunden abekomen; bekēren (1); genesen (1) 
-- genesen machen: mhd. nerren (1) 
-- genesen von: mhd. bekēren (1) 
„genesen“ (V.): mhd. nesen 
„Genesen“: mhd. genesen (2) 
-- nicht genesend: mhd. ungenesende 
„Geneserin“: mhd. genesærinne* 
Genest: mhd. geniste 
Genesung: mhd. genis; genist (1); heile 
-- Genesung bringend: mhd. genisbærelich; genistbærlich 
genesungsfähig: mhd. genisbære 
„genetzen“: mhd. genetzen (1) 
„Genibel“: mhd. genibele 
Genick: mhd. anke (1); genic; hals; halsbein 
„genicken“: mhd. genicken 
genickt -- wie genickt seiend: mhd. genicsam 

„Genies“: mhd. geniez 
genießbar: mhd. gar (1); smackic 
genießen: mhd. brūchen (1); enbīzen; enpflegen; erlusten; gebrūchen (1); genieten (1); 

geniezen; genōzen; genutzen; genützen; gepflegen; gesmachen; heien (1); nieten 
(2); niezen (1); nützen (1); pflegen* (1); smecken (1); weiden (1) 

-- in Fülle genießen: mhd. nieten (2) 
-- jemandes Unterstützung genießen: mhd. geniezen 
-- jemandes Wohlwollen genießen: mhd. geniezen 
-- Leckerbissen genießen: mhd. naschen (1) 
-- verbotene Liebesfreuden genießen: mhd. naschen (1) 
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Genießen: mhd. brūchen (2); brūchunge; geniez; niez; niezen (2) 
genießend: mhd. brūchlīchen; gebrūchenlich; gebrūchenlīche; gebrūchlich; gebrūchlīche 
-- freudig genießend: mhd. geweide (3) 
Genießer: mhd. geniezære 
Genießung: mhd. niezunge 
„Geniete“: mhd. ? geniete 
„genisig“: mhd. genisic* 
„genislich“: mhd. *genislīchen? 
Genist: mhd. geniste 
Genitale: mhd. dinc (1); gemaht (1) 
Genitalien: mhd. gemehte; heimelīche (2); heimelīchheit* 
genommen: mhd. hantveste (2); hantvestlich; hantvestlīche 
-- genommen werden: mhd. genommen werden 
-- in Beschlag genommen: mhd. *verkumberet? 
-- in die Schule genommen werden: mhd. zam werden 
-- in feste Hand genommen: mhd. hantvast; hantveste (2) 
-- nicht in Anspruch genommen: mhd. unversprochen (1) 
-- Platz genommen haben: mhd. gestüelen 
-- unbemerkt genommen: mhd. stelehaft 
-- von Geschäften nicht in Anspruch genommen: mhd. müezic 
-- was auf einmal in den Mund genommen wird: mhd. muntvol 
-- zu Gott genommen: mhd. zuo got genommen 
-- der zur Probe mit dem Heber aus dem Fass genommene Wein: mhd. stichwīn 
-- ein zuerst unter den Pflug genommenes Stück aus der gemeinen Mark: mhd. 

aneriz* 
-- unter besonderen Rechtsschutz genommenes Ackerland: mhd. lantāhte 
-- zu Pfand genommenes Vieh: mhd. essendez pfant 
-- zur Nutzung in Besitz genommenes Land: mhd. bivanc 
„genommen“: mhd. genommen 
Genosse: mhd. bīstendære*; ebenheit (1); gate; gater (2); gegadære*; gegate; gemare; 

gename (1); genanne; genōz (1); genōze; gepflihte*; geselle (1); gespan (1); geteile 
(1); geteilede; getelinc; geverte (1); gewerke (2); gewete; hūsgenōz; kompān; 
kompānjūn; līpgeselle; lit (2); mitertragære*; mitetragære*; nōz (2); sodāle; 
stuolgenōz; stuolgenōze 

-- Genosse in der Not: mhd. nōtgeselle 
-- der andere Genosse: mhd. der ander zuogesellet 
-- zum Genossen machen: mhd. bruoderen* 
-- sich jemanden zum Genossen machen: mhd. genōzen 
-- „Genosse sein“ (V.): mhd. genōz sīn 
-- „sein Genosse“: mhd. sīn ebenheit 
genossen: mhd. genozzen 
-- nicht genossen habend: mhd. ungenozzen 
„genossen“: mhd. genōzen 
Genossenschaft: mhd. genōzsame; genōzsameschaft; genōzschaft; geselleschaft; 

kompanīe; rotierunge; selleschaft 
-- in keiner Genossenschaft stehend: mhd. einlöufic 

-- in Stadtbezirk vereinigte Genossenschaft nicht zünftiger Gewerbetreibender: 
mhd. constofel 

-- Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft: mhd. 
ungenōzsame; ungenōzschaft 
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-- zusammenlebende Genossenschaft und deren Haus: mhd. burse 
Genossin: mhd. genieze (1); genōzinne; gespil (2); kompāninne; spile 
„Genösslein“: mhd. genœzelīn 
„genosssam“: mhd. genōzsam 

„Genosssame“: mhd. genōzsame 

genötigt: mhd. zwungenlīche; zwungenlīche 

-- genötigt sein (V.): mhd. solen* (2) 
„genötigt“: mhd. *genœtet? (1); *genœtet? (2) 
genotzüchtigt -- nicht genotzüchtigt: mhd. ungehīwet 
Genoveva: mhd. Ginovēr 

Gent: mhd. Gent 

-- Gent betreffend: mhd. gentisch 
-- aus Gent stammend: mhd. gentisch 
genug: mhd. begenuoclich; endanc; envollen; genüeglīche; genuoc (2); in ze māze; nuoc; 

satlich; vol (2); der volle; diu volle 
-- alt genug ein Schwert zu führen: mhd. swertmæzic 
-- alt genug um an dem Opfer teilzunehmen: mhd. opferbære 
-- früh genug: mhd. envollen vruo 
-- genug beklagen: mhd. volriuwen 
-- genug bekommen: mhd. genicken; genieten 
-- genug bekommen von: mhd. genieten; genuoc entwinnen 
-- genug beschimpfen: mhd. volschenden 
-- genug entehren: mhd. volschenden 
-- genug haben: mhd. begenüegen; benüegen (1); genicken; genieten; nieten (2); verdriez 

haben 
-- genug haben von: mhd. genieten; genüegen (1) 
-- genug schlagen: mhd. volslahen 
-- genug sein (V.): mhd. begenüegen; benüegen (1); genüegen (1) 
-- genug tun: mhd. volleisten; vollenleisten 
-- genug wundern: mhd. verwunderen* (1) 
-- genug zuschandemachen: mhd. volschenden 
-- groß genug: mhd. volgrōz 
-- ich bin alt genug dass: mhd. ich bin in den tagen daz 
-- lange genug: mhd. an dāz zil; ūf dāz zil 
-- mehr als genug: mhd. ze 
-- nicht anständig und fein genug: mhd. unhovebære 

-- sich selbst genug sein (V.): mhd. īnsitzen in sich selbe 
-- weit genug für die Durchfahrt eines Wagens: mhd. wagenwīt 
-- „genug tun“: mhd. genuoctuon* (1) 
Genüge: mhd. benüegede; genüege (1); genüegede; genüegedelichheit*; genüegelichheit*; 

genuht (1); genühte; gevuoc (2); volle (1) 
-- Genüge habend: mhd. genühtic; genuhtsam (1); genuocsam (1) 
-- Genüge tun: mhd. geenden; volletuon; voltuon; volvaren 
-- mehr als Genüge: mhd. übergenuht 
-- volle Genüge: mhd. algenuht 
-- zur Genüge: mhd. mit genuht; genüegelīchen; genuhtlīchen; genuocsamlīche; vol (2); 

den vollen; die volle; mit vollen; in volle; mit volle; ze volle; ze vollen; vollen (2); 
vollentlīche 

-- zur Genüge erfolgend: mhd. *vollentlich?; vollic (1) 
genügen: mhd. begenüegen; benüegen (1); genüegen (1); klecken (1); volziehen 
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„genügen“: mhd. genuogen 
Genügen: mhd. begenüegede; benüegen (2); genüegen (2) 
genügend: mhd. benüegelich; genüegelich; genuoc (1); genuochaft; genuoclich; sat (1); 

vollen (2) 
-- durchaus genügend: mhd. durchnehte* (2) 

-- mehr als genügend: mhd. übergenuocsam 
-- genügend besingen: mhd. voltihten 
-- genügend rühmen: mhd. volloben 
-- genügende Anzahl: mhd. vollene 
„genügend“: mhd. benüegende; *genüegedelich?; genüegende; genüegiclīche*; ? genuoge 

(1) 
Genügendes: mhd. begenüegunge 
Genughaben: mhd. genüegede 
-- Genughaben von einer Sache: mhd. genieten (2) 

„Genügnis“: mhd. genüegnisse 
genügsam: mhd. benüegic*; genüegel; genüegelich; genüegic; genühtic; genuhtsam (1); 

genuoclich; genuocsam (1); ? genuoge (1); gevüegic; gevüeric; kiusche (1); kiusche 

(2) 
„genügsam“: mhd. genüegelīchen; *genüegesam? 
Genügsamer -- die Genügsamen: mhd. die unbesezzenen 
Genügsamkeit: mhd. genüege (1); genüegede; genüegelichheit*; genüegicheit; 

genüegunge; genuocsamicheit* 
„genügsamlich“: mhd. *genuocsamlich?; genuocsamlīche 
„Genugtun“: mhd. genuoctuon (2) 
Genugtuung: mhd. entrihtunge; genüegelichheit*; genüegunge; genuoctāt; 

genuoctuonunge; rāche; trōst; volleistige; vröude 
-- einem anderen Genugtuung Schuldender: mhd. geschol 
-- Genugtuung geben: mhd. rittæreschaft geben; übergelten 
-- Genugtuung gewähren: mhd. rihten (1) 
-- Genugtuung leisten: mhd. abegelegen; genüegen (1); genuoctuon* (1) 
-- Genugtuung verschaffen: mhd. berihten; rechen (1) 
-- Genugtuung verschaffen für: mhd. erholen* (2) 
Genus: mhd. name 
Genuss: mhd. brūchnisse; brūchunge; brūchunge; drās; drāst; gebrūch (1); 

gebrūchlichheit*; gebrūchunge; gelust; genasche (2); geniez; genüegede; giude; 
gust; lusticheit; nietunge; niez; niezunge; nütze (3); nuz (1); undertrahte; wolgelust; 
wollīp; wollust; wollüste; wünne 

-- durch den Genuss von Wildfleisch scharf gemacht die Witterung aufnehmen: 
mhd. genozzen hān 

-- durch rechtliche Übergabe zugesprochener Genuss oder Besitz eines Gutes: mhd. 
salnutze 

-- Genuss der Augen: mhd. der ougen mitegenieze 
-- in den Genuss kommen von: mhd. hegen; nieten (2); niezen (1); smecken (1); wonen 

(1) 
-- Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen: mhd. 

kirchensaz; kirchsaz 
genussbringend: mhd. nützelich; nützelīche; nützelīchen 
Genusssucht: mhd. geilesunge*; gelust; geniez; gust; nōsicheit*; nōzicheit* 
genusssüchtig: mhd. geniezic; nōselich; nōzelich 
Genusssüchtiger: mhd. geniezære 
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genutzt -- gemeinschaftlich genutzte Wiese: mhd. kuppelweide 
-- nach mehrjähriger Beackerung als Wiesenland oder Weideland genutztes 

Flurstück: mhd. egerde 
geöffnet: mhd. entlochen; offen (1); offenbære (2); ūfgeslozzen; unversparet*; zerspreitet 
-- der Mund ist geöffnet: mhd. der munt löufet von einander 
-- geöffnet für: mhd. zerspreitet 
-- sanft geöffnet: mhd. lunzeleht* 
-- weit geöffneter Mund: mhd. ginunge 
„geöffnet“: mhd. *geoffenet? 
geographisch -- geographische Breite: mhd. breite (2) 
„geölt“: mhd. *geölet? (1) 
Geomantie: mhd. gēomantia 
Geometer: mhd. erdenmezzære*; ertrīchmezzære*; ? gēometras 
Geometrie: mhd. erdenmezzærinne*; gēometrīe 
geometrisch -- geometrischer Körper: mhd. grœze 
Geon (einer der vier Paradiesflüsse): mhd. Geon 
geopfert -- Kalb das zur Erlangung der Gnade geopfert wird: mhd. genādenkalp 
-- bei der Beerdigung getragene und geopferte Kerze: mhd. opferlieht 
„geopfert“: mhd. geopferet* 
geordnet: mhd. gerech (1); gerech (2); zuo gereche; *gescharet?; geschicket; gevüege (1); 

gezech; geordnet; ordenhaft; ordenlich; ordenlīche (1); ordenlīchen 
-- in Scharen geordnet: mhd. roteht 
-- geordnete Menge von Stühlen: mhd. gestüele 
-- geordneter Zustand: mhd. rente 
-- ein geordnetes Leben führen: mhd. lebelich gebāren 
„geordnet“: mhd. geordenet 
Geordnetes: mhd. gewerede* (3) 
Georg -- Fest des heiligen Georg: mhd. Jörgen messe 
Georgica (Vergils): mhd. buoch von dem erdenbū (Vergils) 
gepaart: mhd. gezweiet (1) 
gepachtet -- gepachtetes Gut: mhd. bestanden (2) 

Gepäck: mhd. gesoume; gepac; getregede (1); gevazzede; gevertele; gewant (1); karvane; 
soum (2); trosse 

-- Gepäck mit gottesdienstlichen Geräten: mhd. kapelsoum 
-- kleines Gepäck: mhd. gesoumel 
„Gepäckherr“: mhd. karvanshērre* 
Gepäckshaus: mhd. karvane 
Gepäckstück: mhd. getruesse 
Gepäcktruhe: mhd. soumschrīn 
gepanscht -- gepanschter süßer Wein: mhd. seicwīn 
-- gepanschter Wein: mhd. plærrian 
gepanzert: mhd. geīseret; *īseret? 
„gepeinigt“: mhd. gepīnet 
„geperlt“: mhd. geberlt 
gepfändet: mhd. haft (1) 
-- verpfändetes oder gepfändetes Gut: mhd. pfantguot; pfantschaz* 
„gepfändet“: mhd. gepfendet* 
Gepfändeter -- Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem 

Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird: mhd. 
turnlœse 
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Gepfändetes -- Gepfändetes zurückfordern: mhd. widerpfenden* 
gepflanzt -- junger gepflanzter Stamm: mhd. pflanzære* 
-- Lauch der im Garten gepflanzt wird: mhd. gartenlouch 
gepflastert: mhd. geestrīcht; pflasteroht* 
gepflegt -- nicht gepflegt: mhd. ? ungepflegen* 
-- nicht gepflogen: mhd. unpflec* (1) 

Gepflogenheit: mhd. gewonede*; gewoneheit*; hegenheit 
-- die Gepflogenheit herstellen: mhd. gesiten 
-- die Gepflogenheit wieder herstellen: mhd. gesiten 
-- einer Gepflogenheit treu bleiben: mhd. einem site mitegān 
-- Gepflogenheit treu bleiben: mhd. einem site mitegān 
gepflückt: mhd. *gepflücket? 
gepflügt -- gepflügtes Feld: mhd. vurch 
gepfropft -- frisch gepfropfter Baum: mhd. belzboum 
geplagt: mhd. arbeitsælic; verarbeitet 
-- von Giftbissen geplagt: mhd. eiterbīzic 
-- von Mühsal geplagt: mhd. müejesalic 
-- rennen wie von Bremsen geplagtes Vieh: mhd. bisen (1) 
Geplänkel: mhd. zecken (2) 
Geplapper: mhd. gepepel; gepimpfe*; gesnære 
„Geplärre“: mhd. ? geblēre 
Geplätscher: mhd. gels 
Geplauder: mhd. kōsrede 
Gepolter: mhd. gerummel; pumpelen*; pumperen* (2) 
Gepräge: mhd. bræh; gebræche; karacte; karacter; slac; zeichen (1) 
geprägt -- alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde: mhd. 

turnōs 
-- bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt 

werden: mhd. ūfzal 
-- Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem 

Vogelkopf: mhd. rappe (2) 
-- vollwichtig geprägt: mhd. unverslagen 
-- geprägtes Geld: mhd. gelt 
Gepränge: mhd. brenge; gebrehte; geprenge; pomp; pompe; ruom; schoie; zierlichheit* 
-- ohne Gepränge: mhd. slehtlīche; slehtlīchen 
-- stutzerhaftes Gepränge: mhd. swanz 
Geprassel: mhd. brast; brastel; gebraste 
gepresst -- Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird: mhd. sac; 

seckære* 
-- Trank aus Schlehen gepresst: mhd. slēhentranc 
-- voll gepresst: mhd. zesamenegejaget 
-- Wein aus Schlehen gepresst: mhd. slēhentranc 
-- in Kloßform gepresste Gerberlohe: mhd. lōklōz 
-- in viereckige oder runde Form gepresste Gerberlohe: mhd. lōkæse 
gepriesen: mhd. geblüemet; geprīset; hōchgetiuret; loberīch; lobesrīche*; sælic; sælich 
-- gepriesen sei ...: mhd. wol ... sō 
-- sehr gepriesen: mhd. hōchgeblüemet*; hōchgehēret; hōchgelobet 

-- viel gepriesen: mhd. wolgelobet 
geprüft: mhd. arbeitsælic; genietet 
„geprüft“: mhd. geprüevet 
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geputzt -- junger geputzter Mann: mhd. schranz 
gequält: mhd. verquolen*; versenet 
-- gequält werden: mhd. sieden (1) 
gequirlt -- Suppe mit gequirlten Eiern: mhd. varvelen 
Ger: mhd. gēr; gēre (1); gērstange 
-- Ger eines Toren: mhd. giegengēre 

-- Verwundung durch den Ger: mhd. gērwunde 
-- Holzschaft des Geres: mhd. gērstange 
gerächt: mhd. gerochen (1); *gerochen? (2) 
-- gerächt werden: mhd. ungevridet werden 
gerade (Adj.) (2): mhd. blach; eben (1); ebengerade; ebensleht (1); gelīch (1); gerade (1); 

gerat (1); gerech (1); gereht (1); gerihte (3); gesleht (1); geslehticlīchen; gestrac 
(1); rat (1); reht (2); rihtic; sleht (1); *slehticlich?; slehtlich; slihtic; strac (1); stüefe; 
stumpfelinges; ūfreht (1); unverschiutzt; vlach (1); āne wanc; sunder wanc 

-- ganz gerade: mhd. alebenest* 
-- gerade aufwärts gerichtet: mhd. ūfreht (1); ūfrihtic 
-- gerade ebene Fläche: mhd. ? grade 
-- gerade Linie: mhd. drīboum 
-- gerade Richtung: mhd. gerihte (5); geslihte; rihte (1); slihte; snuor (1) 
-- gerade sein (V.): mhd. stracken 
-- gerade Straße: mhd. gerihte (5) 
-- der geraden Linie nicht folgend: mhd. ungezesem 
-- nicht gerade: mhd. twerch; ungesleht 

-- mit geraden Gliedmaßen versehen (Adj.): mhd. lidemæzic* 

-- vom geraden Weg abweichend: mhd. bīwegic* 
-- von der geraden Linie abweichend: mhd. ungezesem 

-- gerader Weg: mhd. ebenwec; gerihte (5); slihte 
-- in gerader Fläche seiend: mhd. sleht (1) 
-- in gerader Linie seiend: mhd. sleht (1) 
-- in gerader Richtung gehen: mhd. zisemen 
-- rechtliche Nachkommenschaft in gerader Linie: mhd. buosem 
gerade (Adv.): mhd. alda*; aldō; alērste; allerērst; allezane; alzen; danne (1); ebene (2); 

ebenes; ebenslehte*; eht (1); ērste (1); gelīches; gerade (2); gerech (2); gerihte (4); 
ieze; iezen; iezunt; iezuo; inrihte; niuwelīche (1); niuwelīchen; niuwenes; 
niuwiclīchen*; rehte (1); rehtehalp; in rihte; die rihte; rihticlīche*; slehte (1); 
slehtes; slehtlīche; slehtlīchen; stumpfes; stumpflīche; sunderbar (2); ūfreht (2) 

-- gerade eben: mhd. in niuwen stunden; nū (1); nuone 
-- gerade erst: mhd. kūme (2); niuwenes 
-- gerade heraussagen: mhd. die rihte sagen 
-- gerade jetzt: mhd. an den stunden; iegenōte; iezen; iezunt; iezuo 
-- gerade machen: mhd. beslihten; rihten (1); slihten (1); strecken (1) 
-- gerade noch: mhd. meiste (2) 
-- gerade richten: mhd. beslihten 
-- gerade zu: mhd. gestrackes; strac (2) 
Gerade (F.) (1): mhd. geslihte; slihte 
Gerade (F.) (2): mhd. gerāde; gerihte (5); vrouwenrāde 
„Gerade“ (F.) (2): mhd. rāde 
geradeaus: mhd. alrihte; in gerihte; in rihte; die rihte; rihticlīche*; slehte (1); slehtes 
geradebiegen: mhd. gerihten; ūfslihten; widerbiegen 
gerademachen: mhd. berihten 
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geraderücken: mhd. ūfslihten 
geradewegs: mhd. mit al; algerihte (1); alles; alrihte; alzehant; alzūhant; baldiclīche*; 

derihte; enalrihte; entrihtes*; gelīches; gerade (2); in gerihte; gerihtes; gestrac (2); 
inrihte; inrihtes*; mitalle; rade (2); rehte (1); in rihte; die rihte; rihtes; schiere; 
slehtes; slehticlīche*; slehticlīchen*; die slihte; unverrenket; zehant 

geradezu: mhd. slehte (1); slehtes; strac (2); strackes 
Geradheit: mhd. gerede (1); rehte (3); rihte (1); slehticheit*; slihte; slihticheit* 
geradlinig: mhd. durchvartlich; gelīch (1); līch (3); reht (2) 
Geradlinigkeit: mhd. einvalte (2); einvalticheit* 
Gerangel: mhd. geref; gerenge; geröufe; gestrapel; giegel? (2) 
„gerannt“: mhd. gerennet* 
„Gerarch“: mhd. gerarche 
Gerart: mhd. Gērart 

Geratewohl -- aufs Geratewohl daran setzen oder tun: mhd. wāgen 
-- aufs Geratewohl tun: mhd. mit zwīvel varen 
-- aufs Geratewohl: mhd. nāch wāne 
Gerassel: mhd. gerodel 
Gerät: mhd. bereitschaft; gereite (3); gereitschaft; gerüste; geschirre; gezawe; geziuge (2); 

gezouwe; gezouwede; īsenbū; rust (2); ziuc; zouwe (1); schirre 
Gerät -- ein Gerät: mhd. ? michelgeræte 
-- ein Gerät zum Fischefangen oder zum Fischeködern: mhd. ? geile (3) 

-- brechendes Gerät: mhd. bickære 
-- bürstenartiges Gerät: mhd. queste 
-- eisernes Gerät: mhd. īsengewāt 

-- eisernes Gerät zum Backen: mhd. bachīsen 
-- Gerät für die Butterherstellung: mhd. buterschībe 
-- Gerät zum Abmessen von Tüchern: mhd. geiselbanc 
-- Gerät zum Ausreuten der Baumstämme: mhd. stochouwe 
-- Gerät zum Formen des Siegelabdrucks: mhd. ingesigel 

-- Gerät zum Glätten von Holz: mhd. hovel 

-- Gerät zum Rühren und Schlagen von Eiern: mhd. eierschine 

-- Gerät zum Spulen: mhd. spuolgeziuc; spuolgezouwe 
-- Gerät zur Weinherstellung: mhd. bersīhe 
-- in der Mühle nötiges Gerät: mhd. mülgeschirre 
-- mehrzinkiges Gerät: mhd. gabele 
-- metallenes Gerät: mhd. gesmide 
-- metallisches Gerät Härtender: mhd. hertære* (2) 

-- schlechtes Gerät: mhd. ungeschirre 
-- stechendes Gerät: mhd. bickære 
-- unbeholfenes Gerät: mhd. ungeschirre 
-- zweizinkiges Gerät: mhd. gabele 
-- Gepäck mit gottesdienstlichen Geräten: mhd. kapelsoum 
-- Geräte und Kleider als Erbe von Frauen: mhd. rāde 
-- „Gerät betreffend“: mhd. gerætic 
geraten (Adj.): mhd. anegewant* 
-- in Schulden geraten (Adj.): mhd. gelthaft 
„geraten“ (Adj.): mhd. gerāten (2) 
geraten (V.): mhd. dīhen; errāten; gān (1); gedīhen; gerāten (1); gestōzen; gevāhen; 

gevallen (1); komen (1); sliefen; vāhen (1); vervallen (1); zogen (1) 
-- an falsche Stelle geraten (V.): mhd. misserāten 
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-- aneinander geraten (V.): mhd. gezürnen 
-- auf Abwege geraten (V.): mhd. an den grasewec varen; verruoderen* 
-- auf eine Straße geraten (V.): mhd. eine strāze gevāhen 
-- aus dem Gleis geraten (V.): mhd. ūzer wege komen 
-- außer Rand und Band geraten (V.): mhd. ūz dem angen varen 
-- außer sich geraten (V.): mhd. erschrecken (1); von im selber komen; den sin 

verwandelen; den sin verwandelen 
-- durch Streiten in Feindschaft geraten (V.): mhd. zerbāgen 
-- durcheinander geraten (V.): mhd. werren (1) 
-- ganz in Wut geraten (V.): mhd. verwüeten 
-- geraten (V.) an: mhd. komen (1); zogen (1) 
-- geraten (V.) auf: mhd. eine vart treffen; gerücken; komen (1) 
-- geraten (V.) aus: mhd. getreten; treten (1); wenken (1) 
-- geraten (V.) in: mhd. gebrechen (1); gedīhen; gerāten (1); geschehen (1); gestān in; 

gevallen (1); loufen (1); īnvallen; rīten (1); snaben (1) 
-- geraten (V.) nach: mhd. gevāhen 
-- geraten (V.) zu: mhd. werden (1) 
-- geraten (V.) zwischen: mhd. komen (1) 
-- im Kampf aneinander geraten (V.): mhd. anegerāten 
-- in Angst geraten (V.): mhd. geriuwen (1) 
-- in Armut geraten (V.): mhd. in ungewalt komen; verarmen 
-- in Bedrängnis geraten (V.): mhd. swæren (1) 
-- in Brand geraten (V.): mhd. enbrennen; entbrinnen*; erbrinnen 
-- in eine bestimmte Lage geraten (V.): mhd. gedīhen 
-- in eine Schlägerei geraten (V.): mhd. slaghaft werden 
-- in Feuer geraten (V.): mhd. pfāhen 
-- in Furcht geraten (V.): mhd. entrāten (1); erzagen 
-- in Gedankensünden geraten (V.): mhd. abesinnen 
-- in Gefangenschaft geraten (V.): mhd. in hant gān 
-- in heiße Erregung geraten (V.): mhd. hitzen 

-- in Not geraten (V.): mhd. an die nōt gān; in die nōt gān; gebresten; benœten; 
benœtigen; verarmen 

-- in Schuld geraten (V.): mhd. verschulden; versolen*; vervallen (1) 
-- in Schulden geraten (V.): mhd. verschulden 
-- in schwankende Bewegung geraten (V.): mhd. erschupfen 
-- in Schweiß geraten (V.): mhd. ersweizen; erswitzen 
-- in Streit geraten (V.): mhd. ūfgestōzen; ūfstōzen; zerkriegen; zürnen (1) 
-- in Sünde geraten (V.): mhd. vervallen (1) 
-- in Unordnung geraten (V.): mhd. entrütten 

-- in Verfall geraten (V.): mhd. verdīhen; zergān 
-- in Vergessenheit geraten (V.): mhd. betūchen; veraltenen; vergezzen (1) 
-- in Verlegenheit geraten (V.): mhd. erstocken 
-- in Verwirrung geraten (V.): mhd. bewirren; irrevaren* (1); werren (1) 
-- in Verwunderung geraten (V.): mhd. wunderen* (1) 
-- in Verzückung geraten (V.): mhd. ? beswīmelen*; ? beswindelen*verziehen (1); 

verzücket sīn; verzücket werden 
-- in Wortstreit geraten (V.): mhd. zerreden 
-- in Wallung geraten (V.): mhd. entwallen; enwallen; erwallen (1); kochen (1) 
-- in Wut geraten (V.): mhd. erwinnen; erwüeten; toben (1) 
-- in Zorn geraten (V.): mhd. erzürnen; gezürnen; hōnen; verzürnen; zürnen (1) 
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-- ins Unglück geraten (V.): mhd. verderben (1) 
-- mit jemandem im Streit geraten (V.): mhd. mit einem zeisen 
-- nicht in Versuchung geraten (V.): mhd. unbeswichen sīn 
-- wie Eva geraten (V.): mhd. ēven 
-- wohl geraten (V.): mhd. vrastmuotic werden 
-- zufällig auf einen Weg geraten (V.): mhd. einen wec gerāten 
Geraten: mhd. zogen (4) 
Geratewohl: mhd. heil (2) 
-- aufs Geratewohl: mhd. in āventiure; nāch āventiure; ūf āventiure; von āventiure; von 

geschiht 
Gerätschaft: mhd. bereitschaft; geræte; gereitschaft; geschirre; geziuc; hantwerc 
-- Gerätschaft zum nächtlichen Fischen: mhd. nahtziuc 
-- Gerätschaften: mhd. gerætlach; hovegerihte 
-- Gerätschaften zum Ackerbau: mhd. gebūschirre 
-- Gerätschaften auf einem landwirtschaftlichen Hof: mhd. hovegerehte; hovegerihte (2) 

-- zu Landwirtschaft oder Gewerbe erforderliche Gerätschaften: mhd. schif und 
geschirre 

geraubt: mhd. abehendic; roubic 
-- geraubt haben: mhd. hinhaben 
-- geraubtes Gut: mhd. roup; roupguot 
Geraubtes: mhd. roup 
geräuchert -- am Kloben geräucherte Wurst: mhd. klobewurst 

-- geräucherte Speckseite: mhd. bache (1) 
-- geräucherter Hering: mhd. bückinc 
Gerauf: mhd. geref 

„Geraufe“: mhd. geröufe 
gerauft: mhd. *roufet? 
geraum: mhd. gerūme (2) 
-- nach geraumer Zeit: mhd. über lanc 
„geraum“: mhd. gerūme (3) 

geräumig: mhd. gehebe (1); gehebel; gerūme (2); gerūme (3); gerūmiclich; rūm (2); rūm 
(3); rūme (2); umbegrīfic* 

-- nicht geräumig: mhd. enge (1) 

„geräumig“: mhd. *gerūmic? 
„geräumlich“: mhd. *gerūmelich?; gerūmelīche 
Geraune: mhd. geriune 
„Geraune“: mhd. geriene 
Geräusch (N.) (1): mhd. braht; dōn; dōz; duz; galm (1); gedœze; geriusche (1); geschelle; 

gesnürre; getæper; klaft; klinc; kriz; lomen (2); riez; schal (2) 
-- bei Geräusch überhören: mhd. verdōsen 
-- ein Geräusch machen: mhd. geklaffen 

-- ein Geräusch mit dem Mund machen: mhd. rensen (3) 

-- ein Geräusch wie etwas Aufbratendes machen: mhd. bregelen* 

-- lautes Geräusch (N.) (1): mhd. galm (1); gelm; geriusche (1) 
-- Geräusch der Posaune: mhd. busūnenschal 
-- Geräusch machen: mhd. rūschen (1); rūzen (1) 
-- krachendes Geräusch: mhd. klac 

-- mit Geräusch auseinanderfahren: mhd. zersnurren 
-- mit Geräusch entfallen (V.): mhd. enkrīzen 
-- mit Geräusch niederfallen: mhd. her schallen 
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-- laute Geräusche: mhd. geludeme 
geräuschlos: mhd. līse (1) 
„Gerbel“: mhd. gerbel 

gerben: mhd. gegerwen; gerjen; gerwen (1); lederen; lōwen 
-- das Fell gerben: mhd. daz vel brechen 
-- mit Alaun gerben: mhd. alūnen 
„Gerben“: mhd. ? gerwen (3) 
Gerber: mhd. bleichære; *gerbære?; gerwære; gerwe (2); hūtære (1); lederære; 

ledergerwære*; ledergerwe; ledermachære; löschære*; lōwære 
-- Gerber von hellem und weichem Leder: mhd. wīzlederǣre* 
-- rotes Leder bereitender Gerber: mhd. rōtgerwære* 
Gerberbaum: mhd. sumach 
Gerberei: mhd. gerwe (1); lederhūs 
Gerberkessel: mhd. bleichærekezzel* 

Gerberlohe: mhd. lō (1); lōmel 
-- in Kloßform gepresste Gerberlohe: mhd. lōklōz 
-- in viereckige oder runde Form gepresste Gerberlohe: mhd. lōkæse 
Gerbhaus: mhd. lōwhūs 
Gerbrecht: mhd. Gērbreht 

„gerech“: mhd. gerech (1); gerech (2) 

„Gerech“: mhd. gerech (3) 

gerechnet -- gerechnet werden aus: mhd. werden (1) 
-- neunte Stunde von 6 Uhr morgens gerechnet: mhd. nōne 
gerecht: mhd. bescheiden (2); bescheidenlich; billich (1); borereht; eben (1); ebene (2); 

gelīch (1); gelīche (1); gereht (1); gerehtic; gerehticlīchen; getriuwe (1); 
getriuwelich; getriuwelīche; getriuwenlīche; getriuwiclich*; gewære; justier; līch 
(3); reht (2); rehte (1); rehtes; rehthaftic; rehtic; rehtisch (1); rehtvertic; rihtic 

-- gerecht machen: mhd. rehtvertigen 
-- gerecht teilen: mhd. gelīche teilen 
-- gerecht werden: mhd. entbresten; geringen (1) 
-- vor Gott gerecht: mhd. heilic (1) 

-- gerechten Anteil haben: mhd. guoten teil haben 
-- gerechten Herzens seiend: mhd. herzegereht 
-- gerechtes Abwägen: mhd. wāge (1) 
-- gerechtes Urteil: mhd. rihticheit* 
-- „gerecht machen“: mhd. gerehtmachen 
„gerechten“: mhd. gerehten (1) 

Gerechter: mhd. gerehte (4); rehte (2) 
-- Blut der Gerechten: mhd. rehthaftigez bluot 
„Gerechter“: mhd. gerehte (4) 
gerechterweise: mhd. billīche (2) 
gerechtfertigt: mhd. berihtes; gereht (1) 
-- für gerechtfertigt halten: mhd. gerehthaftigen 
Gerechtigkeit: mhd. billich (2); billichheit*; gerehtheit; gerehticheit; gerihte (1); gerihtel; 

rehte (3); rehticheit*; rehtverticheit; slihte 
-- Gerechtigkeit gegen Gott: mhd. güete 
-- Gerechtigkeit handhaben: mhd. rehten (1) 

-- Gerechtigkeit walten lassen: mhd. rehter dinge pflegen 
-- Herstellen der Gerechtigkeit: mhd. gerehtheit; gerehticheit; gerehtigunge; 

gerehtmachunge 
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„gerechtiglich“: mhd. gerehticlīchen 
Gerechtmachung -- Gerechtmachung vor Gott: mhd. rehtmachunge 
Gerechtsame: mhd. ēwehaft* (3); ēwehaftige*; gemeinede*; gerehte (2); gerehticheit; 

gewaltsame; hirtenstap; rehtsame; rehtunge 
-- erbliche Gerechtsame: mhd. erbegerehticheit* 

-- Gerechtsame der Wechsler: mhd. wehselreht 
-- Bannzins für erteilte Gerechtsame: mhd. bangelt 
Gerechtsein: mhd. rehticheit* 
gereckt: mhd. ūfgezogen 
„gereckt“: mhd. geract; *gerecket? 
Gerede: mhd. āspræche; bisprāche; gekœse; geschelle; gesegede; gesmūse; getente; 

hœrunge; jehe; kalle (2); kelz; lantschal; liumunt; lūtmære (2); mummelunge; 

muntkur; muntschal; murmelāt; *quide?; rede (1); ruof; sage (2); schal (2); schallen 
(2); spel; spruch; tagedinc; tagedinge; veltsprāchen (2); vermārede; vilrede 

-- albernes Gerede: mhd. goukelrede 
-- allgemeines Gerede: mhd. melde (2) 
-- dummes Gerede: mhd. bœsiu mære 
-- höhnisches Gerede: mhd. hōnkōse 

-- im Gerede sein (V.): mhd. besprochen sīn 
-- in schlimmes Gerede bringen: mhd. in eine grōze rede bringen 
-- in übles Gerede kommen: mhd. ze schalle noch zu muntfulle werden 

-- ins Gerede bringen: mhd. beschrīen; vermæren; verrāten (1); ze mære bringen; mit 
mæren bestān; ze muntkur bringen 

-- ins Gerede bringend: mhd. unmuozlich 
-- ins Gerede kommen: mhd. ze schalle komen; ze worte komen; wort gewinnen; in worte 

komen 
-- jemanden ins Gerede bringen: mhd. einen unmüezic sīn 
-- lautes Gerede: mhd. gebrehte; gekelle; schallen (2) 
-- leeres Gerede: mhd. sagemære 
-- nicht ins Gerede gebracht: mhd. unvermæret 
-- nutzloses Gerede: mhd. geblēre 
-- prahlerisches Gerede: mhd. gebrehte 
-- sinnloses Gerede: mhd. ākōsen (2); ākōsunge 
-- unernsthaftes Gerede: mhd. ? klüterwort 

-- unverantwortliches Gerede: mhd. üppige sprüche 
-- Gegenstand des Geredes: mhd. schal (2); spel 
„gereden“: mhd. gereden (2) 
„geredet“: mhd. geredet 

geregelt: mhd. ordenlich; ordenlīche (1); ordenlīchen 
-- gesetzlich geregelt: mhd. ēwelich 
-- geregelter Lebenswandel: mhd. diete 
geregnet: mhd. geregenet; geregenet 
gereichen: mhd. ūzergān; vrumen (1) 
-- gereichen zu: mhd. ergān; geschehen (1); gevrumen; vrumen (1); werden (1); ziehen 

ze; sich ziehen ze 
-- zum Glück gereichen: mhd. ze vröuden ūzergān 
-- zum Vorteil gereichen: mhd. gevrumen 
-- zur Ehre gereichen: mhd. ēren 
-- zur Freude gereichen: mhd. ze vröude komen 
-- zur Zierde gereichen: mhd. zieren (1) 
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gereichend -- zu größtem Lob gereichend: mhd. allerlobelicheste 
-- zum Schaden gereichend: mhd. bruchelich 

-- zur Besserung gereichend: mhd. bezzerhaftlich 
-- zur Ehre gereichend: mhd. ērbære (1) 

gereicht -- Glück das zum Heil gereicht: mhd. sæledenruote* 
-- Hausgerät das zur Ehre gereicht: mhd. ērenhūsgerüste 
-- den Fronarbeitern gereichtes Brot: mhd. gebietebrōt 
gereift -- gereift (Verstand): mhd. durchvirnet 
-- Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter: mhd. man (1) 
„Gereime“: mhd. gerīme 
gereimt: mhd. *gerīmet? 
gereinigt: mhd. durchsoten; gereiniget 
„gereinigt“: mhd. ervurbet*; gereinet 
„Gereisen“: mhd. gērīsen 
„gereisig“: mhd. gereisic 

Gereiße: mhd. gedense 
„gereit“: mhd. gereite (1); gereite (2) 

„Gereite“: mhd. gereite (3) 

„gereitert“: mhd. gerīteroht 
gereizt -- nicht gereizt: mhd. ungereizet 
Gereiztheit: mhd. grellicheit 
Gerenne: mhd. gerenne 
gerettet: mhd. geheil (1); heil (1) 
-- gerettet werden: mhd. ernesen; genesen (1); rāt werden 
-- nicht gerettet: mhd. ungenesen (1) 
gereuen: mhd. beriuwen (1); geriuwen (1); geriuwen (2) 
„gereuen“: mhd. geriuwen (1) 

gereut: mhd. *beriuwen? (2) 
„gereut“: mhd. *geriuwet? 
„Gereute“: mhd. geriute 
gereutet: mhd. *geriutet? 
Gerfalke: mhd. gervalke 
„Gerfalke“: mhd. grīfant 
Gerhard: mhd. Gērart 

Gericht (N.) (1): mhd. ban (1); dinc (1); dincbanc; dincgerihte; dinchaltungsstat; 
dincstuol; dincwerc; dinge (2); gedinge (1); gerehte (2); gerich; gerihtbanc; gerihte 
(1); hof; kamer; kamere; kelgeriht*; lantreht; mahel (1); mālgerihte; nāchwandel; 
reht (1); rehte (4); rehtstat; rehttagedinc*; rehtunge; rehtverticheit; rihte (1); 
rihthūs; rihtunge; rinc (1); schranne; sprāche; suone; tac; tagedinc; tagedinge; tuom 
(1); urteil; vürdinc; vüregedinge*; zent 

-- Abgabe an das Gericht: mhd. dincsilber 
-- Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen: mhd. 

dinclœse 
-- Anklage vor Gericht: mhd. nōtrede 
-- Aussage eines Missetäters vor Gericht: mhd. urgiht 
-- außerhalb der gewöhnlichen Gerichtstage gegen Bezahlung gehaltenes Gericht: 

mhd. mietgerihte 
-- bäuerliches Gericht: mhd. būrgerihte 
-- Beauftragter eines anderen vor Gericht: mhd. redebote 
-- bei Gericht geführtes Protokollbuch: mhd. gerihtbuoch 
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-- beim jüngsten Gericht: mhd. zem urteillichen ende 
-- beisitzen bei Gericht: mhd. bīsitzen 
-- Beisitzer am Gericht: mhd. tagedingære* 
-- Beistand vor Gericht: mhd. vürespreche* (1) 
-- beratendes Gericht: mhd. sent 
-- Berufung zum ungebotenen Gericht: mhd. lantschrei 
-- bürgerliches Gericht in Wien und dessen Gerichtsort: mhd. burgæreschranne* 
-- das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches Hindernis 

Entschuldigender: mhd. nōtbote 
-- das dem Gericht des Jüngsten Tages vorhergehende Gericht: mhd. voregerihte*; 

voregerihte* 
-- das Jüngste Gericht: mhd. der jungeste tac; diu jungeste urstende; jungeste wīl; 

jungeste zīt; daz jungeste ziucnis; jungeste urteil; diu jungeste wīle; sent; der 
urteillīche tac 

-- dem Gericht übergeben (V.): mhd. gelegen (1) 
-- dem Gericht unterworfen: mhd. botmæzic* 
-- dem Kaiser zukommendes Gericht: mhd. keisergerihte 
-- die Gerichtsstätte abschließen um zu Gericht zu sitzen: mhd. gerihte hegen 
-- die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind: mhd. dincliute 
-- durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden: 

mhd. verschīnboten 
-- durch jemanden vorladen der das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen 

entschuldigt: mhd. vernōtboten 
-- durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen: mhd. abeziugen 
-- Eid vor Gericht den sonst niemand ausschwören kann: mhd. nōteit 
-- Einberufung zum Gericht: mhd. bannes 
-- eine Klage vor Gericht zu Ende führen: mhd. eine clage volvorderen 
-- einer von einem aus Elfen zusammengesetzten Gericht: mhd. einlifære* 
-- einer von fünf Beisitzern im Gericht: mhd. fünfschetzære* 
-- entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht: mhd. vünfman; 

vünftman 
-- erfolgreich vor Gericht verteidigen: mhd. ūzvertagedingen* 
-- Forderung vor Gericht: mhd. ervorderunge 
-- gebotenes Gericht (N.) (1): mhd. bandinc; banteidinc; botdinc; ēwegerihte*; 

ēwetagedinc* 
-- gehegtes Gericht: mhd. hegemāl 
-- geistliches Gericht: mhd. būteidinc; koufgerihte; sent 
-- gekauftes Gericht (N.) (1): mhd. koufgerihte 
-- Geldabgabe anstelle der dem Gericht bereitzustellenden Mahlzeit: mhd. 

inbīzpfenninc 
-- Gericht als Instanz der Rechtsprechung: mhd. rihte (2) 
-- Gericht anrufen: mhd. anerüeftic werden 
-- Gericht auf einem Saal: mhd. ? salgerihte 
-- Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen: mhd. nāchgedinge; nāchgerihte; 

nāchreht 
-- Gericht das Sachen der Bauern zu entscheiden hatte: mhd. būrengerihte 
-- Gericht des Grafen: mhd. grāvendinc; grāveschaftgerihte 
-- Gericht des Herrn über die Hörigen: mhd. eigenstuol 
-- Gericht des Herrn über seine eigenen Leute: mhd. eigenstuol 
-- Gericht dessen Gerichtsort der Kirchenraum ist: mhd. kirchgeriht* 
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-- Gericht eines Domstifts: mhd. stifttagedinc* 
-- Gericht eines herrschaftlichen Hofes: mhd. hovegedinge 
-- Gericht eines Stifts: mhd. stifttagedinc* 
-- Gericht für Freunde: mhd. gastgerihte 
-- Gericht für geringere Vergehen: mhd. kleingerihte 
-- Gericht halten über: mhd. rihten (1); tagedingen (1) 
-- Gericht halten: mhd. dingen (2); gerihten; daz reht hegen; jārdingen; tagedingen (1); 

tagen (1) 
-- Gericht hegen: mhd. gerihte hegen 
-- Gericht höherer Instanz: mhd. zugerihte 
-- Gericht in Angelegenheiten des grundherrlich-bäuerlichen Verhältnisses: mhd. 

huobedinc 
-- Gericht in Bergwerksangelegenheiten: mhd. bercgerihte 
-- Gericht in Waldsachen: mhd. waltgedinge; waltgerihte 
-- Gericht mit Kolben: mhd. kolbengeriht* 
-- Gericht über Feldsachen: mhd. veltgerihte 
-- Gericht über Freunde: mhd. gastgerihte 
-- Gericht über Juden: mhd. judendinc; judengerihte 
-- Gericht über Leben und Tod: mhd. vreis; vreise (1) 
-- Gericht über Leibesstrafen: mhd. geriht über handen 
-- Gericht über Totschlag: mhd. tōtgerehte 
-- Gericht über Waldangelegenheiten: mhd. holzdinc 
-- Gericht über Waldfrevel: mhd. holzdinc 
-- Gericht und Herrschaft zu Lehen Habender: mhd. afterhērre 
-- Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden: mhd. zīdelgerihte 
-- Gericht zu dem niemand besonders geladen wird sondern die ganze Gemeinde 

von selbst erscheinen muss: mhd. ungeboten dinc 
-- gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im Recht 

Befundenen: mhd. vüreban* 
-- grundherrliches Gericht: mhd. būdinc; būteidinc 
-- im Chor der Kirche gehaltenes Gericht: mhd. kōrgeriht* 
-- im Gericht lösen: mhd. vertagedingen 
-- im Herbst abgehaltenes Gericht (N.) (1): mhd. herbestdinc; herbestgedinge 
-- im Herbstmonat gehaltenes Gericht: mhd. herbestreht 
-- im Mai gehaltenes ungebotenes Gericht: mhd. meientagedinc* 
-- in Notfällen berufenes Gericht: mhd. nōtdinc 
-- jährlich stattfindendes Gericht: mhd. jārgeriht* 
-- jemanden vor Gericht bringen: mhd. dincstudelic bringen 
-- jemanden vor Gericht vertreten (V.): mhd. verstān (1) 
-- Jüngstes Gericht: mhd. angestlich tac; angestlich urteil; tac der beschouwunge; 

urteillīchez ende; hœhste gift; jungest ziugnisse; zornlicher tac; jungistez urteil; 
nehestez urteil; urteilede*; urteillichez ende; urteillicher tac; urteillichiu zīt; lestez 
urteil; suontac; tac; urteil 

-- keinem Gericht unterworfen: mhd. ? ungerihtbære 
-- Klage vor Gericht: mhd. ervorderunge 
-- Kläger bei Gericht: mhd. klagære 
-- köstliches Gericht: mhd. sundertrahte 
-- Ladung für Gericht: mhd. vürevorderunge* 
-- landesherrliches Gericht: mhd. hovetagedinc* 
-- ländliches Gericht: mhd. dorfvride 
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-- leichtes Gericht: mhd. muoselīn 
-- letztes Gericht: mhd. endegeriht 
-- mit Gericht bezwingen: mhd. mit gerihte betwingen 
-- mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht: mhd. schīnbote 
-- nicht vor Gericht gebracht: mhd. unberehtet; ungedincstudelet* 
-- nicht vor Gericht geladen: mhd. ungeboten 
-- oberstes Gericht: mhd. houbetgeriht*; kamergerihte 
-- öffentlich vor Gericht behaupten: mhd. verrüemen 
-- ordentliches Gericht: mhd. ēwelich dinc 
-- peinliches Gericht: mhd. hōchgerihte 
-- Recht vor Gericht zu ziehen: mhd. anetast* 
-- Rechtfertigung vor Gericht: mhd. gerihte (1) 
-- Rednerstuhl vor Gericht: mhd. vüresprechenstuol* 
-- Reinigung vor Gericht: mhd. entrednisse 
-- sich an ein Gericht wenden: mhd. dingen (2) 
-- sich dem Gericht entziehen: mhd. dincvlühtic werden 
-- sich dem Gericht stellen: mhd. daz gerihte vertrūwen; gestān 
-- sich dem Gericht unterwerfen: mhd. daz gerihte vertrūwen 
-- sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend: mhd. dincvlühtic 
-- sich vor Gericht verantworten: mhd. ze rehte stān 
-- überflüssige ungehörige Frage oder Einrede bei Gericht: mhd. übervrāge 
-- ungebetenes im Mai abgehaltenes Gericht: mhd. meienreht 
-- ungebotenes Gericht: mhd. ēwehaft dinc; ēwehaft teidinc 
-- ungebotenes im Mai abgehaltenes Gericht: mhd. meidinc 
-- unter Vorsitz des Bischofs gehaltenes Gericht: mhd. kōrgeriht* 
-- Urteilberechtigter vor Gericht: mhd. dincman 
-- Urteilsberechtigte bei Gericht: mhd. dincliute; gedincliute 
-- Verhinderungsgrund durch Herrendienst bei Gericht zu erscheinen: mhd. 

herrennōt 
-- verpflichtet am Gericht teilzunehmen: mhd. dincpflihtic* 
-- verpflichtet vor Gericht zu erscheinen: mhd. dincpflihtic* 
-- Verteidiger vor Gericht: mhd. voresprechære*; vorespruch*; vüresprechære*; 

vürespreche* (1) 
-- Vertreter einer Partei vor Gericht: mhd. klagevüerære* 
-- vom Meier abgehaltenes Gericht: mhd. meierdinc 
-- vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht: mhd. vogetdinc 
-- von einer Partei beauftragter Vertreter vor Gericht: mhd. tagedingære* 
-- vor Gericht: mhd. rihticlīche* 
-- vor Gericht ächten: mhd. übervesten 
-- vor Gericht als eigen nachweisen: mhd. sich ziehen ze 
-- vor Gericht ansprechen: mhd. berehtigen 
-- vor Gericht ausrufen: mhd. vürerüefen* 
-- vor Gericht beanspruchen: mhd. anevarten 
-- vor Gericht behandeln: mhd. tagedingen (1) 
-- vor Gericht beistehen: mhd. dingen (2) 
-- vor Gericht belangen: mhd. anevertigen* 
-- vor Gericht besiegen: mhd. verwinden; verwinnen 
-- vor Gericht bringen: mhd. bennen; beruofen; beteidingen; dincstudelen; tagen (1); 

verrehten; vorderen (1); vorebringen*; vürebringen*; vüreziehen* 
-- vor Gericht darlegen: mhd. sachen 
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-- vor Gericht durchsetzen: mhd. verwinden 
-- vor Gericht erscheinen: mhd. gestān 
-- vor Gericht fälschlich einer Sache beschuldigen: mhd. anebotwæren* 
-- vor Gericht fordern: mhd. ervorderen*; vorderen (1) 
-- vor Gericht gültig: mhd. sentmæzic 
-- vor Gericht kommen: mhd. vorekomen; vürekomen* (1) 
-- vor Gericht laden: mhd. mahelen; mit gerihte benœten; dingen (2); tagedingen (1); 

verbieten (1); verrāmen; vertagedingen; vüreladen*; vüretagen* 
-- vor Gericht reden: mhd. dingen (2) 
-- vor Gericht stellen: mhd. daz reht tuon über; dincstudelen; stadelen; tüemen (1); 

vorderen (1) 
-- vor Gericht überführen: mhd. überewæren*; überewinden* (1); überwinnen; 

verwinden; verwinnen 
-- vor Gericht überwunden: mhd. vellic 
-- vor Gericht verhandeln: mhd. getagedingen*; vertagedingen 
-- vor Gericht verteidigen: mhd. tagen (1); vertagedingen 
-- vor Gericht vertreten (V.): mhd. rehtvertigen 
-- vor Gericht ziehen: mhd. besprechen (1); rehtvertigen; tüemen (1); vertagedingen 
-- vor Gericht zitieren: mhd. dingen (2) 
-- vor Gericht zu Ende führen: mhd. eine klage volvehten; volvorderen 
-- vor Gericht zur Verantwortung ziehen: mhd. vürewenden* 
-- vorladen vor Gericht: mhd. vüretwingen* 
-- Vorladung vor Gericht: mhd. eischunge 
-- Vorsprecher vor Gericht: mhd. gespreche 
-- Vortrag vor Gericht: mhd. vürelegen* (2); vürelegunge* 
-- wöchentliches Gericht: mhd. wochengerihte 
-- Wortführer bei Gericht: mhd. dingære 
-- Wortführer im Gericht: mhd. vrāgære 
-- zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht: mhd. jārdinc; jārgedinge; 

jārgeriht* 
-- zu Gericht gehen: mhd. dingen (2) 
-- zu Gericht sitzen: mhd. gerihte besitzen; gesitzen; sitzen (1); ze dinge sitzen; an daz 

gerihte sitzen 
-- zum Erscheinen vor Gericht auffordern: mhd. īnladen (1) 
-- Abforderung einer Partei oder Sache aus der Zuständigkeit eines Gerichts: mhd. 

abeeischunge 
-- Amtsträger eines Gerichts: mhd. marcman 
-- Anrufung des göttlichen Gerichts: mhd. eit (2) 
-- Bank des Gerichts: mhd. rihtebanc 
-- Beauftragter des Gerichts: mhd. bote 
-- Einnahme des Gerichts: mhd. dincschaz 
-- Eröffnung des Gerichts: mhd. hegunge 
-- Mitglied eines Gerichts: mhd. bīsitzære* 
-- Posaune des jüngsten Gerichts: mhd. herehorn 
-- Schöffe eines höheren Gerichts: mhd. hōchscheffe 
-- Sitz des obersten Gerichts: mhd. houbetstuol 
-- Stuhl des geistlichen Gerichts: mhd. sentstuol 
-- Tag des Jüngsten Gerichts: mhd. suontac; tuomenstac; tuomes tac 
-- Unterabteilung eines Gerichts: mhd. rüegāt 
-- von Gerichts wegen: mhd. gerihteshalp 
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-- wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist: mhd. dincman 
-- Zahl der Gerichte: mhd. dinczal 
-- Zusammentreten des Gerichts: mhd. gerihtesstallunge 
-- „den Raub betreffendes Gericht“: mhd. schācherlichez geriht 
-- „durch Gericht“: mhd. gerihteshalp 
Gericht (N.) (2): mhd. gerihte (6); kochede; kocherīe; kochespīse; tischgerīhte; trahte (1) 
-- Gericht von Kalbslunge: mhd. lungelmuos 
-- kleines Gericht (N.) (2): mhd. gerihtelīn; kostechīn; rihtelīn 
„Gericht...“: mhd. dincstudelic* 
gerichtet: mhd. gerech (1); gerech (2); gestalt (2); wendic (1); wert (2) 
-- auf Besserung gerichtet: mhd. bezzerhaftlich; bezzerlich 
-- auf Gott gerichtet: mhd. gotgelāzen 
-- aufwärts gerichtet: mhd. überwertic; ūfgezogenlich; ūfreht (2) 
-- aufwärts gerichtet sein (V.): mhd. vürewurflīchen gekēret sīn 
-- gerade aufwärts gerichtet: mhd. ūfreht (1); ūfrihtic 
-- gerichtet auf: mhd. zerspreitet 
-- gerichtet nach: mhd. geschicket gegen 
-- links gerichtet: mhd. lincsītic* 
-- nach innen gerichtet: mhd. īnbrüchic 
-- nach Osten gerichtet: mhd. sunnenkunftlich* 
-- nach Westen gerichtet: mhd. sunnenneigich 
-- nicht gerichtet: mhd. ungerihtet 
-- nicht zugrunde gerichtet: mhd. unverwāzen 
-- schief auf die Seite gerichtet: mhd. twerch 
-- auf Mord gerichtetes Wesen: mhd. mortheit 
-- geringes auf Mord gerichtetes Wesen: mhd. mordheit 
„gerichtet“: mhd. gerihtet 
gerichtlich: mhd. dinclich; dingelich (2); rehtlīchen; vrōn (1) 
-- Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache: mhd. anesprāche 
-- durch Rüge gerichtlich verfolgen: mhd. rüegen (1) 
-- durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen: mhd. rüegen (1) 
-- eine Klage gerichtlich durchführen: mhd. volbringen (1) 
-- eine Sache gerichtlich zu Ende führen: mhd. ūztagedingen 
-- einem ein Gut gerichtlich als freies Eigentum übergeben (V.): mhd. beeigenen 
-- gerichtlich absprechen: mhd. enttüemen* 
-- gerichtlich anklagen: mhd. klagelīche klagen 
-- gerichtlich ansprechen: mhd. begrüezen 
-- gerichtlich beanspruchen: mhd. anesprechen; geanevarten 
-- gerichtlich befragen: mhd. mahelen 
-- gerichtlich behandeln: mhd. rehtvertigen; verrehten 
-- gerichtlich belangen: mhd. anetagedingen*; bedingen; vürenemen* (1) 
-- gerichtlich beschlagnahmen: mhd. vrœnen 
-- gerichtlich bestellter Angeber: mhd. rüegære 
-- gerichtlich bewilligte Frist: mhd. eisch (2); eischunge;. heisch 
-- gerichtlich durchsetzen: mhd. erwinden; jagen (1) 
-- gerichtlich einziehen: mhd. indingen 
-- gerichtlich entscheiden: mhd. verscheiden (1) 
-- gerichtlich erlangen: mhd. bewinnen; gewinnen (1) 
-- gerichtlich festgelegte Beschränkung der Freiheit: mhd. getwincnisse 
-- gerichtlich fordern: mhd. anelangen 
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-- gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld: mhd. klagehaft; 
klagehaftic 

-- gerichtlich nachweisen: mhd. anegewinnen 
-- gerichtlich übergeben (V.): mhd. verreichen 
-- gerichtlich überwinden: mhd. gewinnen (1) 
-- gerichtlich unangefochten: mhd. unbedinget; unbetagedinget 
-- gerichtlich verfolgen: mhd. ūzervolgen 
-- gerichtlich verhandeln: mhd. dingen (2); maldīngen; tagedingen (1); tagen (1); 

vertagedingen; voreboren*; wandelen (1) 
-- gerichtlich verhandelbar: mhd. klagebære (1) 
-- gerichtlich verklagen: mhd. *anezalen?; ūzerklagen 
-- gerichtlich vertreten: mhd. vüregebiten* 
-- gerichtlich verurteilen: mhd. verrehtigen 
-- gerichtlich vorladen: mhd. bannen (1); vüretagen* 
-- gerichtlich weiterverfolgen: mhd. vürebazziehen* 
-- gerichtlich zu Ende führen: mhd. volrihten 
-- Klage gerichtlich durchführen: mhd. volkomen (1) 
-- mir wird gerichtlich anberaumt: mhd. mir wirt geredet an 
-- nicht gerichtlich verfolgt: mhd. unbesprochen (1) 
-- sich gerichtlich nicht einigen: mhd. unvertegedingen 
-- sich nicht gerichtlich geeinigt: mhd. unvertegedinget 
-- vertraglich vereinbarte oder gerichtlich festgesetzte Buße: mhd. anewette 
-- Abgabe des Klägers für gerichtliche Beschlagnahme: mhd. kumberschillinc 
-- als gerichtliche Klage vorzubringend oder vorgebracht: mhd. klagebære 
-- auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung: mhd. tagedinc 
-- durch gerichtliche Klage fordern: mhd. ereischen 
-- durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen: mhd. verrehten 
-- eine gerichtliche Entscheidung herbeiführen: mhd. ūzdingen 
-- eine gerichtliche Vorladung übermitteln: mhd. voregebieten*; vüregebieten* 
-- gerichtliche Aberkennung: mhd. ūztagedinc* 
-- gerichtliche Abmachung: mhd. gescheffede; geschefte; scheffede 
-- gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut: mhd. vollenunge; vollunge 
-- gerichtliche Anklage: mhd. rüegāt 
-- gerichtliche Beschlagnahme: mhd. vrōne (2); vrōnreht; vrœnunge 
-- gerichtliche Beschränkung der Freiheit: mhd. getwingnisse 
-- gerichtliche Einrede: mhd. ūzezuc* 
-- gerichtliche Einwendung: mhd. vüregezoc*; vürezuc* 
-- gerichtliche Einwendung: mhd. vürezoc* 
-- gerichtliche Entscheidung: mhd. urteilede*; ūztagedinc* 
-- gerichtliche Forderung: mhd. eisch (2) 
-- gerichtliche Immission: mhd. beeigenunge 
-- gerichtliche Klage: mhd. anevertigunge; rüege (1); sachunge 
-- gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen: mhd. volklagen 
-- gerichtliche Reinigung: mhd. entredunge 
-- gerichtliche Teilung: mhd. lōz (1) 
-- gerichtliche Untersuchung: mhd. eisch (2); ervaren* (3); ervarunge 
-- gerichtliche Urkunde: mhd. banbrief 
-- gerichtliche Verfügung: mhd. dinc (1) 
-- gerichtliche Verhandlung: mhd. berehtunge; dingen (3); gedingenissse; gedingeze; 

mahel (1) 
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-- gerichtliche Versteigerung: mhd. gant (2) 
-- gerichtliche Verteidigunsgründe: mhd. schuzwer 
-- gerichtliche Vorladung: mhd. verbot; vürebot*; vüregebot* 
-- gerichtliche Vorladung übermitteln: mhd. vorebieten* 
-- gerichtliche Zugehörigkeit: mhd. gezoc 
-- gerichtliche Zuständigkeit: mhd. gerihte (1) 
-- gerichtliche Zwangsverfügung: mhd. nōtreht 
-- Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist: mhd. tac 
-- Urkunde über die gerichtliche Einsetzung eines klagenden Gläubigers in Güter 

des beklagten Schuldners: mhd. aneleitbrief* 
-- Aufforderung zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. ansprāche des kampfes 
-- Aufhebung der gerichtlichen Beschlagnahme: mhd. entvrōne 
-- Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe: mhd. griezwart; 

griezwartære; griezwarte 
-- Ausrüstung zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. kampfgeschirre; kampfgeziuge; 

kampfgezouwe 
-- Beistand beim gerichtlichen Zweikampf: mhd. bote 
-- der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht: mhd. kempfe; kempfel 
-- eine Aussage durch gerichtlichen Zweikampf erhärten: mhd. gihtigen mit kampfe 
-- einen gerichtlichen Zweikampf zulassend (Vergehen betreffend): mhd. 

kampfwirdic 
-- Forderung zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. kamfpanesprechen; 

kampfanesprāche 
-- für Miete gerichtlichen Zweikampf Ausfechtender: mhd. kempfære 
-- gerichtlichen Anteil betreffend: mhd. urpflihtes* 
-- gerichtlichen Zweikampf austragen: mhd. kempfen 
-- Hut zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. kampfhuot 
-- im gerichtlichen Zweikampf fechten: mhd. kampfrehten 
-- im gerichtlichen Zweikampf gegenübertreten: mhd. bekempfen* 
-- im gerichtlichen Zweikampf unterlegen: mhd. kampfvellic 
-- in Form einer gerichtlichen Klage vorbringend: mhd. klagelīche 
-- mit gerichtlichen Urteilen erlangen: mhd. ertagen 
-- nicht zur gerichtlichen Verhandlung gebracht: mhd. unberehtet 
-- Schild zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. kampfschilt 
-- Vertreter im gerichtlichen Zweikampf: mhd. vürewürhte* 
-- vor dem gerichtlichen Zweikampf geleisteter Eid: mhd. kampfeit 
-- Vorsteher einer gerichtlichen Unterabteilung: mhd. rüegemeister 
-- Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten: 

mhd. kriuze 
-- zum gerichtlichen Zweikampf antreten: mhd. gekempfen 
-- zum gerichtlichen Zweikampf auffordern: mhd. kempfen 
-- zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern: mhd. grüezen (1) 
-- gerichtlicher Anteil: mhd. urpfliht* 
-- gerichtlicher Bevollmächtigter: mhd. waltbote 
-- gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im Recht 

Befundenen: mhd. vüreban* 
-- gerichtlicher Stellvertreter: mhd. klagevüerære 
-- gerichtlicher Vollzieher einer Anleite: mhd. aneleitære 
-- gerichtlicher Zweikampf: mhd. kampf 
-- Tag für den ein gerichtlicher Zweikampf anberaumt ist: mhd. kampftac 
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-- vor gerichtlicher Verfolgung schützen: mhd. beschiuren (2) 
-- Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen: mhd. wettestap 
-- gerichtliches Einschreiten: mhd. anebehebunge 
-- gerichtliches Zwangsmittel: mhd. bot 
„gerichtmäßig“: mhd. gerihtmæzic* 
Gerichtsabgabe -- Hafer als Gerichtsabgabe: mhd. gerihthabere* 
Gerichtsanklage: mhd. rüege (1) 
Gerichtsbank: mhd. banc; dincbanc; schranne 
Gerichtsbann -- Gerichtsbann einer Stadt: mhd. burcban 
-- Verleihung des Gerichtsbannes: mhd. banloup 
gerichtsbar: mhd. dinchaftic 
Gerichtsbarkeit: mhd. ban (1); ? bannes; bluotban; gebiet; gebiete; gerihte (1); 

gerihtstap; gerihtzwanc; getwinc; reht (1); rehtunge; rihtstap; rüege (1); rüegunge; 
twinc 

-- der Gerichtsbarkeit unterworfen: mhd. gerihtmæzic*; gerihtzwengic 
-- der ordentlichen Gerichtsbarkeit entsprechend: mhd. sentmæzic 
-- einer Gerichtsbarkeit unterworfen: mhd. getwinchœric 
-- Gerichtsbarkeit auf der Straße oder die Straße betreffend: mhd. strāzengerihte 
-- Gerichtsbarkeit ausüben: mhd. besitzen 
-- Gerichtsbarkeit über Leben und Tod: mhd. halsgerihte 
-- Gerichtsbarkeit über Stadt und Stadtgebiet: mhd. wīchbilede* 
-- Markt einer Gemeinde mit eigener Gerichtsbarkeit: mhd. banmarket 
-- niederere Gerichtsbarkeit in einem Dorf: mhd. dorfgerihte 
-- obere Gerichtsbarkeit: mhd. halsgerihte 
-- Stadt mit eigener Gerichtsbarkeit: mhd. banstat 
-- städtische Gerichtsbarkeit: mhd. burcvride 
Gerichtsbeamter: mhd. voget 
Gerichtsbeauftragter: mhd. bütel; bütelære; gebütel; scherge (1) 
Gerichtsbediensteter -- städtischer Gerichtsbediensteter: mhd. diepscherge 
Gerichtsbehörde: mhd. gerihte (1) 
-- geistliche Gerichtsbehörde: mhd. officialitēt 
-- Leiter der bischöflichen Gerichtsbehörde: mhd. official 
Gerichtsbeisitzer: mhd. burcman; dincliute; dincman; dincpflihte*; dincwart; 

rehtsitzære*; schrannensitzære*; stuolbruoder; stuolgenōz; stuolgenōze; stuolsāze; 
stuolsæze 

-- Gerichtsbeisitzer (Pl.): mhd. gedincliute 
Gerichtsbeistand: mhd. stiurære; warnære 
Gerichtsbereich: mhd. hērschaft 

-- Gerichtsbereich einer Stadt: mhd. burcban 
Gerichtsbezirk: mhd. dincbanc; gerehte (2); gerihte (1); gerihtesmarke*; rüege (1); twinc 

; zent 
-- in einem Gerichtsbezirk Wohnende: mhd. banliute 
-- Auszug innerhalb eines Gerichtsbezirks: mhd. stapreise 
-- Einwohner eines Gerichtsbezirks: mhd. gerihte (1) 
-- Gerichtsbezirke: mhd. rüegunge 
gerichtsbezirklich -- gerichtsbezirkliche Unterabteilung: mhd. rüegunge 
Gerichtsbote: mhd. bedell; bütel; gebütel; hunne; malbōte; scherge (1); vrōn (3); 

vrōnbote; vrōne (1); weibel 
-- Gerichtsbote über Land: mhd. lantbote; lantbütel 
-- oberer Gerichtsbote: mhd. ? selpweibel 
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-- unverletzlicher Gerichtsbote: mhd. vrībote 
Gerichtsbrief: mhd. dincbrief; gerihtbrief 
Gerichtsbuch -- Strafbestimmungen enthaltendes Gerichtsbuch: mhd. rihtbuoch 

Gerichtsbuße: mhd. kretzerīe 
-- eine vom unterliegenden Beklagten zu zahlende Gerichtsbuße: mhd. klagewandel 

-- Einnehmer von Gerichtsbußen: mhd. kretzære* 
-- zufällige Gerichtsbußen: mhd. unvelle 
„Gerichtschilling“: mhd. gerihtschillinc 

„Gerichtschnur“: mhd. gerihtsnuor 

Gerichtsdiener: mhd. beschatzære*; bütel; dienære; gebütel; lantkneht; nāchrihtære*; 
scherge (1); vrīheit (2); vrōnweibel; weibel; wīsbote; wīzenære 

-- Strafgeldanteil für Gerichtsdiener: mhd. nāchreht 
-- eine Hufe deren Ertrag den Gerichtsdienern zukommt: mhd. weibelhuobe 
Gerichtseinkünfte: mhd. gerihtschillinc 
Gerichtsentscheidung: mhd. process (1); rehtvertigunge; rihtunge 
gerichtsfähig: mhd. sentbære 
Gerichtsflucht: mhd. dincvluht 
gerichtsflüchtig: mhd. dincvlühtic 
-- gerichtsflüchtig werden: mhd. dincvlühtic werden 
Gerichtsforderung: mhd. heisch; manunge 
Gerichtsgebäude: mhd. gebiethūs; gerihthūs; rihthūs 
Gerichtsgebiet: mhd. ban (1) 
Gerichtsgebühr: mhd. buoze; helfegelt; schup; vridebuoze 
-- Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut: mhd. vürevanc* 
-- Gerichtsgebühr für Lösung aus der Acht: mhd. āhteban 
-- Gerichtsgebühr im Zusammenhang mit einer Eidesleistung: mhd. eitpfenninc*; 

eitschillinc 
Gerichtsgeld: mhd. gewette; wette (1) 
Gerichtsgewalt: mhd. ban (1); gerihte (1) 
Gerichtshalle: mhd. rihtloube 
Gerichtshandlung: mhd. gemechte 
Gerichtshaus: mhd. dinchūs; dincloube; gebiethūs; gevorhūs; rātschranne; rihthūs; 

spilhūs; tagedinchūs; vünfe; vünfergerihte 
Gerichtshaushalle: mhd. dincloube 
Gerichtshelfer: mhd. bote; gedinge (3) 
Gerichtsherr: mhd. banhērre; burcgrāve; dinchofherre; dinchofhuobære*; grāve; rihtære; 

twinchērre*; voget; vogethērre* 
-- Abgabe an den Salmann oder Gerichtsherrn bei einem Kauf: mhd. salmiete 
Gerichtshof: mhd. dinchof; gedinchof 
-- Gerichtshof vor den die Hintersassen geladen werden: mhd. ladehof 
-- Tür zum Gerichtshof: mhd. dinchoftor 
-- zuständiger Gerichtshof: mhd. hof 
Gerichtshoheit: mhd. ban (1); gerehte (2); gerihte (1) 
-- Gerichtshoheit über Juden: mhd. judendinc; judengerihte 
Gerichtshof: mhd. dingelich hof 
Gerichtsinsasse -- Gerichtsinsassen: mhd. gerihte (1) 
Gerichtskammer: mhd. kamere 
Gerichtskampf: mhd. kampf; tagedinc 
-- Gerichtskampf ausfechten: mhd. kampfrehten 
-- im Gerichtskampf rechtfertigen: mhd. mit kampfe bereden 
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-- im Gerichtskampf überführen: mhd. mit kampfe lōsen 
-- rechtlicher Anspruch auf Gerichtskampf: mhd. kampfreht 
-- Sekundant beim Gerichtskampf der für den Kämpfer eine hölzerne Stange trägt: 

mhd. boumtragære 
-- zu einem Gerichtskampf verpflichten: mhd. an den kampf reden 
-- zum Gerichtskampf fordern: mhd. mit kampfe ansprechen; kampflīche ansprechen; 

kampflīche grüezen; einen kampflīche laden 
-- zum Gerichtskampf herausfordern: mhd. kampflīche anesprechen; mit kampfe 

anesprechen 
-- zum Gerichtskampf vorladen: mhd. einen kampflīche laden 
Gerichtskämpfer: mhd. kempfe 
Gerichtsklage: mhd. klegede 
Gerichtskosten: mhd. dincgelt; dinclœse; gerihtschillinc; rihtgelt; rihtschillinc 
Gerichtskreis: mhd. warp (1) 
Gerichtskreuz: mhd. kriuze 
Gerichtsladung: mhd. tagebrief 
Gerichtslaube: mhd. dincloube; rihtloube 
Gerichtslehen: mhd. banlēhen; gerihtlēhen 
„Gerichtsmark“: mhd. gerihtesmarke* 
Gerichtsmensch -- Trunk für die Gerichtsmenschen eines Tages: mhd. tagetrunc 
Gerichtsmitglied: mhd. sentpflihte 
gerichtsmündig -- gerichtsmündig werden: mhd. ze sīnen tagen komen 
Gerichtsort: mhd. gerihte (1) 
-- bürgerliches Gericht in Wien und dessen Gerichtsort: mhd. burgæreschranne* 
-- Gericht dessen Gerichtsort der Kirchenraum ist: mhd. kirchgeriht* 
Gerichtspartei: mhd. parte (1); sachwaltære*; sachwalte; sachwaltigære* 
Gerichtsperson: mhd. dincwart; dincwarte; reht (1); zūder 
-- eine Gerichtsperson anrufen: mhd. aneschrīen 
-- urteilsprechende Gerichtsperson: mhd. amman 
-- Hafer für die Pferde der Gerichtspersonen: mhd. dinchabere 
Gerichtspfennig: mhd. ēwepfenninc* 
Gerichtspflicht: mhd. dinc (1) 
Gerichtsplatz: mhd. dinckof; dincplaz; dincstudel 
-- kreisförmiger Gerichtsplatz: mhd. warp (1) 
Gerichtsprotokoll: mhd. buochelīn 
Gerichtsrede: mhd. nōtrede; nōttagedinc*; sprāche 
Gerichtsredner: mhd. tagedingære* 
„Gerichtsring“: mhd. gerihtesrinc* 
Gerichtssache: mhd. dincsache 
Gerichtssäule: mhd. dincstudel 
gerichtsschuldig: mhd. dincpflihtic* 
Gerichtsschranke: mhd. rihtebanc; schranne; stengelboum 
Gerichtsschreiber: mhd. gerihtschrībære; kanzelære; lantschrībære; rihtschrībære*; 

schrannschrībære; stuolschrībære* 
Gerichtsschwert: mhd. weibelruote 
Gerichtssiegel: mhd. gerihtinsigele* 
Gerichtssitz: mhd. dincstudel 
Gerichtssitzung: mhd. gedinge (1) 
-- außerordentliche Gerichtssitzung: mhd. boteschaft 
-- Störung der Gerichtssitzung: mhd. dincslac 
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-- vom Rat einberufene Gerichtssitzung: mhd. būredinc 
Gerichtssporteln: mhd. klageschaz 
Gerichtssprengel: mhd. gerihte (1) 
-- Grenzstock eines Gerichtssprengels: mhd. valstoc 
Gerichtsspruch: mhd. gerihte (1) 
Gerichtsstab: mhd. gerihtstap; schrannenstap; vrōnstap; wettestap 
Gerichtsstätte: mhd. bancstat; dinc (1); dinchofstat; dincstat; dincstuol; galgenstat; 

gerihte (1); rehtstat; mahel (1); mahelstat; schranne; tagedincstat 
-- die Gerichtsstätte abschließen um zu Gericht zu sitzen: mhd. gerihte hegen 
-- Gerichtsstätte einer Grundherrschaft: mhd. dinchof 
-- Straße an oder zu einer Gerichtsstätte: mhd. mehelstrāze 
Gerichtsstube: mhd. kamer; kamere; kemenāte (1) 
Gerichtsstuhl: mhd. houbetstuol; sentstuol 
„Gerichtsstuhl“: mhd. gerihtstuol 
Gerichtstafel: mhd. tavel; tavele 
Gerichtstag: mhd. dinc (1); dinctac; dingelich tac; dingestac; gedinctac; gedinge (1); 

gerihte (1); gerihttac; gemaheleter tac; maheltac; rehttac; rihttac; schrībetac; 
suonestac; suontac; tac; tagedinc; tagedinge; tuomes tac; tuomenstac 

-- außerordentlicher Gerichtstag: mhd. boteschaft 
-- gebotener Gerichtstag: mhd. boteschaft 
-- öffentlich verkündeter Gerichtstag: mhd. botdinc 
-- peremtorischer Gerichtstag: mhd. nōtmannetac 
-- außerhalb der gewöhnlichen Gerichtstage gegen Bezahlung gehaltenes Gericht: 

mhd. mietgerihte 
-- Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen: mhd. nāchgedinge; nāchgerihte; 

nāchreht 
Gerichtstätte: mhd. dincloube 
Gerichtstätigkeit -- Zeit mit eingeschränkter Gerichtstätigkeit: mhd. heilige tage 
Gerichtsteilnahme -- Verpflichtung zur Gerichtsteilnahme: mhd. dincpfliht 
Gerichtstermin: mhd. dinc (1); dinctac; dinczal; dinczīt; eischtac; gerihte (1); tac; 

tagedinc; tagevart 
-- bestimmter Gerichtstermin: mhd. tagevrist 
-- einen Gerichtstermin setzen: mhd. vüretagen* 
-- rechtmäßig festgesetzter Gerichtstermin: mhd. dinczīt 
gerichtsüblich: mhd. dinclich 
Gerichtsurteil: mhd. scheffenschrift 
-- aufgrund eines Gerichtsurteiles: mhd. von gerihtes halben 
-- ein Gerichtsurteil umgehen: mhd. hindergān (1) 
Gerichtsverfahren -- Gerichtsverfahren auf einem Hof: mhd. hovegedinge 
Gerichtsverhandlung: mhd. dinc (1); sprāche; tac; tagedinc; tagunge; wandelunge 
-- Beratung während einer Gerichtsverhandlung: mhd. gespræche (2) 
-- für den Beginn der Gerichtsverhandlung anberaumte Zeit: mhd. tagedinczīt 
-- Gerichtsverhandlung der Zeche: mhd. zechtagedinc* 
-- bei Gerichtsverhandlungen gebildeter Ring: mhd. gerihtesrinc* 
Gerichtsversammlung: mhd. berctagedinc*; dinc (1); dinchaltungsstat; sent 
-- eine Gerichtsversammlung abhalten: mhd. hegen 
-- für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene 

Gerichtsversammlung: mhd. bandinc 
Gerichtsverfahren: mhd. gerihte (1); reht (1) 
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Gerichtsverhandlung: mhd. gedinge (1); gedingeze; gerihte (1); handel; handelunge; 
reht (1); rehte (4); rehtvertigunge 

-- Einstellung der Gerichtsverhandlung: mhd. īnstant 
-- Flucht bei einer Gerichtsverhandlung: mhd. dincvluht 
-- Gerichtsversammlung unter dem Vorsitz eines Burggrafen: mhd. burcgrāvedinc 
-- zur Gerichtsverhandlung laden: mhd. rüefen (1) 
Gerichtsversammlung: mhd. gerihte (1); hof; mālgerihte; nāchwandel; rinc (1) 
-- eine Gerichtsversammlung eröffnen: mhd. hegen 
-- nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung: mhd. nāchgedinge; 

nāchgerihte; nāchreht 
-- regelmäßig im Mai oder Frühsommer abgehaltene ungebotene 

Gerichtsversammlung: mhd. meiengedinge 
Gerichtsversteigerung: mhd. gant (2) 
Gerichtsvollzieher: mhd. bütel 
Gerichtsvorsitzender: mhd. vürdingære* 
Gerichtsvorsteher: mhd. lantrihtære 
-- königlicher Gerichtsvorsteher: mhd. grāve 
Gerichtszeit: mhd. dinczal; dinczīt 
Gerichtszeuge: mhd. genante 
gerichtszugehörig: mhd. dinchœric 
Gerichtszwang: mhd. getwanc; getwenge (3); getwinc; nōtreht; twinc 
„Gerichtszwang“: mhd. gerihtzwanc 
„gerichtszwängig“: mhd. gerihtzwengic 
„Geriebe“: mhd. geriebe 
gerieben: mhd. durchbert; durchriben; löufic; löuftic; verriben 
-- Suppe mit geriebenem Teig: mhd. varvelen 
„gerieben“: mhd. *riben? 
gering: mhd. arm (2); blas (1); blœde (1); bōse; dilde; dünne (1); geringe (1); geswāslich; 

gevüege (1); junc; klein (1); kleine (1); kleine (2); kleinlich; kleinlīche; kleinlīchen; 
kleinvüege (1); kranc (2); kranclich; kranclīche; kurz (1); læge; læzlich; līht (2); 
līhte (2); līhte (3); līhtlich; līhtsam (1); *lüppiclīch?; lüppiclīchen; lütze (1); lütze 
(2); lützel (1); mæzic (1); mæzlich; nærlich; nærlīche; œde (1); ringe (1); ringe (2); 
seine (1); seinen (2); smæhe (1); smæhe (2); smæhelich; smæhelīche; smæhelīchen; 
smal; smelhe; snœde; swach (1); swache (1); swachlich; swachlīche; unahtbærlīche; 
unahtic*; unlanc (1); untiure (1); unwerdic (1); unwerdic (2); wēnec (1); wēneclich 

-- für gering halten: mhd. vüre litiu dinc hān 
-- für gering machen: mhd. erlūzen 
-- gering achten: mhd. ze beine binden; übersehen (1); unehtic sīn; unruochen; unwert 

han; ringen (3); überhügen; verāhten (1); verslahen (1) 
-- gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend: mhd. kurzlich 
-- gering an Ausdehnung seiend: mhd. kurz (1) 
-- gering dünken: mhd. smāhen (1) 
-- gering geachtet: mhd. unahtbære; unehtic; ungemære; widermære (1) 
-- gering geachtet sein (V.): mhd. unehtic sīn 
-- gering geschätzt: mhd. unwertlich 
-- gering machen: mhd. smalen*; smelen*; untiuren 
-- gering schätzen: mhd. kleine heben; ringe heben; untiure heben; unhōhe heben; ringe 

wigen; ringe tragen; underprīsen; unruochen; verligen (1); verniht haben; vernihten 
(1) 

-- gering sein (V.): mhd. erwēnigen 
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-- gering vorkommen: mhd. untiure nemen 
-- gering wiegen: mhd. ringe wigen 
-- gesellschaftlich gering geachtet: mhd. nidere (1) 
-- mich dünkt gering: mhd. mich nimet untūr; mich nimet untūre 
-- nicht gering: mhd. unlæzlich; unlæzlīche 
-- zu gering: mhd. klam (1) 
-- geringe: mhd. gevuoge (3) 
-- auf geringe Weise: mhd. lützenclīche 
-- eine geringe Scheidemünze: mhd. ringeler 
-- geringe Angst: mhd. vorhtelīn 
-- geringe Behausung: mhd. hūsichīn 

-- geringe Entschlusskraft: mhd. kleinmuoticheit 

-- geringe Größe: mhd. kleine (3); kleinheit 
-- geringe Konsistenz: mhd. dünne (3); dünnicheit* 
-- geringe Körpergröße: mhd. wēnige 
-- geringe niedrige Frau: mhd. smelenge 
-- geringe Speise: mhd. köstelīn 
-- geringe Wut: mhd. zornelīn 
-- geringe Zahl: mhd. wēnege 
-- kleine geringe Leute: mhd. smalliute 
-- Abgabe von geringem Umfang: mhd. kleinzol 

-- aus geringem Material: mhd. von swachen sachen; von swachen sachen 
-- flachbordiges Flussschiff mit geringem Tiefgang: mhd. brām* 
-- in geringem Wert stehend: mhd. nāchgültic 
-- Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und 

kinderlos: mhd. hagestaltliute 
-- Mensch von geringem Stande: mhd. ungenōz (1) 
-- Ritter von geringem Stand: mhd. einschiltrittære 
-- von geringem Ansehen seiend: mhd. unehtic 
-- von geringem Ertrag seiend: mhd. swach (1) 
-- von geringem ritterlichem Stand seiend: mhd. einschilt; einschiltic* 
-- von geringem Stand seiend: mhd. bōse 
-- Zoll (M.) (2) von geringem Umfang: mhd. kleinzol 

-- Brot von geringer Größe: mhd. mutsche; mutschebrōt 
-- geringer Knappe: mhd. garzūn 
-- geringer Umfang: mhd. kleinheit 

-- im Ansehen geringer werden: mhd. hindergān (1) 

-- im Wert geringer werden: mhd. hindergān (1) 

-- von geringer Entschlusskraft seiend: mhd. kleinmuotic 

-- geringes Ansehen: mhd. unahtbarkeit; unahte 
-- geringes auf Mord gerichtetes Wesen: mhd. mordheit 
-- geringes Gut: mhd. güetel; güetelīn 
-- geringes Holz: mhd. urholz 
-- geringes Maß: mhd. kleine (3) 

-- geringes Maß an Gnade: mhd. genædelīn 
-- geringes Vermögen: mhd. kleinicheit 

-- geringes Volk: mhd. smāhliute; volkelech 
-- geringes Werkzeug: mhd. gezouwelīn 
-- kleines geringes Volk: mhd. volkelīn 
-- kleines geringes Volk: mhd. smāhvolc 
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-- geringer: mhd. minner (1) 
-- geringer machen: mhd. erminneren* 
-- geringer Wein: mhd. ? wīnlīn 
-- geringer werden: mhd. abenemen (1) 
-- geringer werden lassen: mhd. ringeren* 
-- geringer Wurf: mhd. tūs 
-- kein geringer Halt: mhd. niht ein kleiner haft 
-- kein geringer Hebel: mhd. niht ein kleiner haft 
-- kleiner geringer Diener: mhd. knehtel; knehtelīn 
-- von geringer Bedeutung: mhd. als ein kleiner tadel 
-- von geringer Länge seiend: mhd. kurz (1) 
-- eine geringere Wolle: mhd. kernwolle 
-- Mensch von geringerem Stande: mhd. ungenōz (1) 
-- geringere: mhd. minnere* (1) 
-- eine geringere Falkenart: mhd. sackers 

-- Gericht für geringere Vergehen: mhd. kleingerihte 
-- geringerer Seidenstoff: mhd. kateblatīn 
-- geringerer von Mäusefang lebender Falke: mhd. mūsære 
-- geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke: mhd. mūsar 
-- Strang von geringerer Sorte: mhd. afterstranc 
-- geringst: mhd. minnest 
-- geringste: mhd. minneste* 
-- geringste Größe: mhd. kleinicheit 
-- ohne den geringsten Zweifel: mhd. sunder fālierenes misse 
-- geringstes Glied: mhd. zēhe 
„gering“: mhd. *geringic?; verniht 
Geringachten: mhd. übersehen (2) 
Geringachtung: mhd. unmære (3) 
geringelt: mhd. geringelet*; ringeloht 
Geringer: mhd. blase 
Geringeres: mhd. minnere* (2) 
-- um Geringeres zu bezeichnen oder Negation zu verstärken: mhd. sīden (1) 
„geringern“: mhd. geringeren* 

geringerwertig -- Gold mit geringerwertigem Metall vermischen: mhd. elojieren 
Geringes: mhd. haller (2); halm (1); huon; vingerhuot 
geringfügig: mhd. antlæzic; kleinvüege (1); kūme (2); līht (2); līhte (2); swachlich; 

ungenannet 
-- geringfügig dünken: mhd. smāhen (1) 
-- geringfügig erscheinen: mhd. smāhen (1) 
-- geringfügige Abgabe: mhd. kleinreht 

-- geringfügige Sache: mhd. krempel 
Geringfügiges: mhd. bīslac; kintspil 
Geringfügigkeit: mhd. haderīe; kleinheit; līhte (1); nidere (3); wēniclīche* (2) 
geringhältig -- geringhältiges Gold: mhd. unzgolt 
Geringheit: mhd. krancheit; krenke; swachheit 
„Geringheit“: mhd. geringicheit 
geringschätzen: mhd. kleinmachen; missebrīsen*; unehten; versnœden; verzelen* 
-- in entehrender Weise geringschätzen: mhd. smæhen (1) 
geringschätzend: mhd. kleinmahtic* 
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geringschätzig: mhd. nidertrehtic; unruochlich; unruochlīche; unruochlīchen; untiure (1); 
unwerdiclīche*; unwerdiclīchen*; versmæhelīche 

Geringschätzigkeit: mhd. smæhe (3); smæhede; smāheit 
Geringschätzung: mhd. kleinahtunge; unmære (3); untūre (1); unwerdischheit*; unwert 

(2); unwirde; unwirdicheit*; verahtunge; verāhtunge; vermanede; vernihtunge; 
verslahunge; versmæch; versmæcheit; versmæhe (2); versmæhede; versmæhunge 

-- Ausruf der Geringschätzung: mhd. pfūch 
-- mit Geringschätzung: mhd. unwertlīche; unwirdiclīche* 
Geringste: mhd. niht ein hāres gegen; mit einem hāre 
Geringster -- der Geringste vor Gott: mhd. derst (!) der versmæhete vor gote 
Geringstes: mhd. bast (1); bōne; ei (1); grūz (1); hār (1); kleinlīche (2); nuz (2); ort (1); 

spriu; den tiuvel; vadem; zwec 
-- gegen das Geringste: mhd. gegen einigem sporn 
-- nicht das Geringste: mhd. niht ein ber; niht ein brōt; niht ein vese; minner dan ein strō; 

den tiuvel; niht einen trahen; nie einen trahen 
-- nicht das Geringste nützen: mhd. niht hār verstān 
-- im Geringsten: mhd. gegen einer vesen; umbe eine vesen; niht ein hāres gegen; mit 

einem hāre 
-- nicht im Geringsten: mhd. minner dan ein strō; den tiuvel; niht einen trahen; nie einen 

trahen; (niht) umbe ein brōt; umbe ei; umbe grūz; umbe hār; umbe linsen; umbe 
strō; niht ein bast; nimmer ein bast; niht ein ber; niht ein brōt 

„geringweise“: mhd. gerincwīse 
geringwertig: mhd. unkostebære; untiure (1) 
-- eine geringwertige Münze: mhd. schinderlinc; schinderlincpfenninc* 

-- geringwertiges Holz: mhd. unholz 
Geringwertiges: mhd. bōne 
Geringwertigkeit: mhd. wolveile (2) 
Gerinne -- Gerinne einer Mühle: mhd. vlūder 
-- Bau in einem Gerinne: mhd. betwerc 
-- hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird: mhd. truhe 
„Gerinne“: mhd. gerinne 
gerinnen: mhd. gerennen; gerinnen; leben (1); liberen (1) 
-- gerinnen machen: mhd. leben (1); rennen (1) 
-- zu Käse gerinnen: mhd. kæserennen 

Gerinnen -- zum Gerinnen bringen: mhd. rennen (1) 
Gerippe: mhd. gebeine; gebeinede*; geriebe 
geritten -- „geritten werden“: mhd. gerīten werden 
gerissen: mhd. *zoget? 
-- nicht gerissen: mhd. ? ungerizzen 
geritzt: mhd. ? kritzeloht; *verritzet? 
„Germage“: mhd. gērmāc 
Germer: mhd. germer; hemerwurz; hemerwurze 
-- Weißer Germer: mhd. scampōnie; ? hemerwurz; ? hemerwurze 
gern: mhd. gereite (2); *gerinclich?; gerinclīche; gerlīche (2); gerne (2); gernelīche; āne 

haz; sunder haz; liebe (2); līhte (3); līhticlīche*; lusticlīche*; lusticlīchen*; lustlīche; 
āne riuwe; sanfte (2); vrœlīchen; mit willen; willic (1); willic (2); williclīche; willigen 
(1); wol (2) 

-- durchaus gern: mhd. wundergerne (2) 

-- gern haben: mhd. zuoliebelen* 
-- gern Gebender: mhd. gebehart 
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-- gern Nagender: mhd. naghart 
-- gern Nehmender: mhd. nemhart 
-- gern Schlingender: mhd. slunthertelīn 
-- gern Schluckender: mhd. slurchart 

-- gern sehen: mhd. gunnen 
-- gut und gern: mhd. wol (2) 
-- liebend gern: mhd. wunderengerne*; wundergerne (2) 
-- nicht gern: mhd. unwol 
-- nicht gern gesehen: mhd. unmære (1) 
„gern“: mhd. gerinclīchen; *gernelich? 
-- „Gern Schwörender“: mhd. Swerolt 

gerne: mhd. dancnæmelīche; gemuotlīche; gewillīche; gewilliclīche*; guotlīche (1); 
guotlīchen (2); sunder nīt 

-- ganz gerne: mhd. algerne 
-- gerne dienen: mhd. ze willen dienen 
-- gerne Glaubender: mhd. wānolf 
-- gerne grüßend: mhd. grüezlich; grüeziclīchen*; gruozsam 
-- gerne haben: mhd. leiden (1) 
-- gerne nehmend: mhd. dancnæme (1) 
-- sehr gerne: mhd. allergernest 
-- das sähe ich gerne werden: mhd. daz sæhe ich gerne 
-- gerne Trügender: mhd. triegolf; trügenhart 
-- ich möchte gerne wissen: mhd. mich hāt wunder 
-- sehr gerne: mhd. durchgerne 
-- „das hätte ich gerne erkannt“: mhd. daz hæte ich gerne bekant 
„Gerner“: mhd. gernære (2) 
Geröchel: mhd. gerodel 
gerodet: mhd. *geriutet? 
-- nicht gerodet: mhd. ? ungeswendet 
-- gerodete Fläche: mhd. geriute 
-- kleine gerodete Fläche: mhd. geriutelīn 
-- zur Alm gerodetes Land: mhd. alpriutine 
-- gerodeter Berghang: mhd. stoclīte 
-- gerodeter Platz im Wald: mhd. meiz 
-- gerodetes Land: mhd. geriute; riute (1); riute (2); riutelīn; riutine; rode; rodelant 
-- gerodetes Landstück: mhd. geswende; rodelīn 
Geröll: mhd. gerulle 
gerollt: mhd. gelochen (1); gelochen (2) 
geronnen: mhd. geleberet*; geliberet*; *runnen? 
-- geronnene Milch: mhd. matte (3) 

-- sagenhafter geronnener See in dem die Schiffe nicht von der Stelle können 
(übertragen auf das Rote Meer): mhd. klebersē 

-- sagenhaftes geronnenes Meer in dem die Schiffe nicht von der Stelle können 
(übertragen auf das Rote Meer): mhd. klebermer; lebermer 

-- „geronnenes Meer“: mhd. daz geleberete mer 
Geronnenes: mhd. gerinnede; ? rinsel 
„Geröhrich“: mhd. gerōrach 
geröstet -- geröstet werden: mhd. rœschen; rœsten (1) 
-- durch die Flamme hart geröstet: mhd. krūsp 

-- geröstetes Brot: mhd. hebelbrōt 
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gerötet -- schön gerötet: mhd. ūfgezündet 
-- von Feuer gerötet: mhd. viurrōt 
„Gerschuss“: mhd. gērschuz 
„Gersenangel“: mhd. gersenangel 
„Gerstange“: mhd. gērstange 
„Gerstbrei“: mhd. gerstbrī 

Gerste: mhd. gensekorn; gerste; hertez korn; hertez getregede; rīs (2) 
-- Abgabe in Form von Gerste: mhd. gerstenzins 
-- aus Gerste hergestellt: mhd. gerstīn 
-- erbliche Abgabe an Gerste: mhd. erbegerste 
-- hart wie Gerste: mhd. gerstherte 
-- Korn der Gerste: mhd. gerstegrūz; gerstenkorn 
-- Zweizeilige Gerste: mhd. kerngerste 

Gersten...: mhd. gerstīn 
Gerstenaufguss: mhd. gerstenwazzer 
„Gerstenbauch“: mhd. gerstenbūch 
Gerstenbier: mhd. griuzinc 
Gerstenbrei: mhd. gerstenbrī; gerstbrī 
Gerstenbrot: mhd. gerstbrōt; gerstenbrōt 
Gerstenfeld: mhd. gerste; gerste 
Gerstengrütze: mhd. gensekorn 
gerstenhart: mhd. gerstherte 
Gerstenkorn: mhd. gerstegrūz; gerstenkorn; talkenkorn 
-- Gerstenkorn im Auge: mhd. vlec; vlecke (1) 
Gerstenmehl: mhd. gerstenmel 
Gerstenmus: mhd. gerstenmuos 
Gerstenstroh: mhd. gerststrō 

Gerstensud: mhd. gerstenwazzer 
Gerstentrunk: mhd. gerstenwazzer 
„Gerstenwasser“: mhd. gerstenwazzer 
Gertchen: mhd. gertel (1) 
Gerte: mhd. gart (1); gerte (1); gertruote; hengelruote; ruote; spizholz; sterzelkrūt; 

sumerlate; zein 
-- als Geißel dienende Gerte: mhd. geiselruote 

-- Gerte um etwas daran zu hängen: mhd. hengelruote 

-- kleine Gerte: mhd. gertelīn (1) 
-- mit Gerten züchtigen: mhd. gerten 
Gerter: mhd. gertære* 
„Gertlein“: mhd. gertel (1); gertelīn (1) 
Gertraud: mhd. Gērtrūt 

Gertrud: mhd. Gērtrūt 

„Gertrute“: mhd. gertruote 
Geruch: mhd. drāht; drās; dunst; geruch; gerucht; gesmac (2); gesmahte; gesmeckede; nac 

(2); riechen (3); riechunge; rouch (1); ruch; smac; smacke; smaht; stanc; traht (3); 
trās; wāz (1); wāze; wint (1) 

-- als Geruch in die Nase bekommen: mhd. an witeren 
-- aufhören einen Geruch zu geben: mhd. verriechen 
-- ausströmen von Geruch: mhd. ecken (2) 
-- durch Geruch lästig werden: mhd. anesmecken* 
-- fauler Geruch: mhd. ack 
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-- Geruch empfinden: mhd. riechen (1) 
-- Geruch verbreiten gegen: mhd. zuoriechen 
-- Geruch Verbreitendes: mhd. stanctragære* 
-- Geruch von sich geben: mhd. necken (2) 
-- mit feinem Geruch begabt: mhd. nasewīse 
-- ranziger Geruch: mhd. garst (3) 
-- schlechter Geruch: mhd. āsmac; unsmac 
-- üblen Geruch zuwehen: mhd. zuostinken 
-- unangenehmer Geruch: mhd. gestanc 
Geruchssinn: mhd. geruch; riechen (3); riechunge; smac; smacke; smackunge; 

smeckendiu kraft; stanc; wāz (1); wāze 
-- durch Geruchssinn wahrnehmen: mhd. stinken (1) 
Gerücht: mhd. gal; gehorche; gerucht; geschelle; getihte; jehe; lantrede; lantschal; 

liumunt; liute (1); lū; lūtmære (2); mære (3); melde (2); muntschal; sage (2); 
sagunge; schal (2); schrei; schrī; vlucmære; wort 

-- allgemeines Gerücht: mhd. lantmære 
-- übles Gerücht: mhd. lastermære 
-- verstohlen als Gerücht verbreiten: mhd. murmelen (1); murmeren (1) 
-- Gerüchte: mhd. ruocht 
-- Verbreiter von neuen Gerüchten: mhd. mæresagære 
„Gerücke“: mhd. gerücke 
„gerudert“: mhd. *geruoderet? 
„Gerufe“: mhd. geruofe 

gerufen: mhd. ruoflich; ruoflīche 

„gerufen“: mhd. *geruofet? 
Gerüfte: mhd. gerucht; geruofe; geruofede; geschrei; geschreie 
-- Gerüfte erheben: mhd. beschrīen 
-- Personen die die Erhebung des Gerüftes bezeugen: mhd. schreiliute 
-- Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt: mhd. schreiman 
„Gerüfte“: mhd. geruofte 
„gerügen“: mhd. gerüegen 

„gerügt“: mhd. *gerüeget? 
geruhen: mhd. geruochen; gewerden (2); ruochen (1) 
-- geruhen zu: mhd. ruochen (1) 
„geruhen“: mhd. geruowen 

gerühmt -- hoch gerühmt: mhd. wolgelobet 
-- sehr gerühmt: mhd. hōchgeprīset 

-- viel gerühmt: mhd. unverswigen 
-- weit gerühmt: mhd. erschollen und erhōrt 
„gerühmt“: mhd. *gerüemet? (1); *gerüemet? (2) 
„gerührt“: mhd. *gerüeret? (1) 
geruhsam: mhd. gerastet; müeziclich*; müeziclīche*; müezlich (1); müezlīche 
„geruhsam“: mhd. geruowesam 
„geruht“: mhd. geruowet 

„Gerummel“: mhd. gerummel 
„gerumpfen“ (Adj.): mhd. gerumpfen 

gerundet: mhd. ervollet; gedrol; gedrollen; gewollen; sinwel; sinwellic*; ūfgedrollen; 
ūfgewollen; verwellet 

-- schön gerundet: mhd. verwollen 
„gerunzelt“: mhd. gerunezelet* 
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Gerüst: mhd. āsine; brugge; gerihte (2); ram (1); ūfrihte 
-- Brett für das hölzerne Gerüst am Ofen das als Lagerstatt dient: mhd. bruckbret 
-- Gerüst machen: mhd. rüsten (1) 
-- hohes Gerüst: mhd. gadem 
-- stützendes Gerüst eines Körperteils: mhd. gruntveste (2) 
-- Gerüst auf dem die Reichskleinodien in Nürnberg öffentlich gezeigt wurden: 

mhd. heilictuomstuol; heiltuomstuol 
-- Wasserkufe beim Gerüst auf dem die Reichskleinodien in Nürnberg öffentlich 

gezeigt wurden: mhd. heiltuomkuofe 
-- Aufschlagen des Gerüstes: mhd. rüsten (2) 
„Gerüst“: mhd. gerüste 
Gerüstemacher: mhd. rüstære* 
„gerüsten“: mhd. gerüsten 
gerüstet: mhd. begare; bereit (1); bevangen; gar (1); geharnascht; gereht (1); gereise (3); 

gereisic; gerwe (4); geschicket; gewerlich; gezech; gezimieret; hantgar; hantgerech; 
in ze harnasch; harnaschvar; reisic (1); reisic* (2); rüstic; statehaft; statehaftic; 
strītic; strīticlich*; strīticlīche*; strīticlīchen*; strītlich; strītlīche; strītlīchen; under 
helme; verwāfenet*; werhaft (1); werlich (1); werlīche; werlīchen 

-- bereit und gerüstet: mhd. gereiticlīchen 
-- gut gerüstet: mhd. unnōthaft 
-- nicht gerüstet: mhd. unbereitlīchen 
-- zur Fahrt gerüstet: mhd. wallegar 
-- gerüstete Kriegsschar: mhd. ziuc 
„gerüstet“: mhd. *gereitet? 
Gerüstholz -- Gerüstholz im Innbau: mhd. gewelbeholz 
„Gerwunde“: mhd. gērwunde 
Gerwurf: mhd. gērschuz 
„gesachen“: mhd. gesachen 

gesagt: mhd. *geseit? 
-- etwas zuerst gesagt Habender: mhd. ursage (1) 
-- gesagt ist gesagt: mhd. daz wort kumt niht wider īn 
-- gesagt werden könnend: mhd. segelich 

-- zuerst etwas gesagt Habender: mhd. anesage* (1) 

„gesagt“: mhd. gesaget 
gesalbt -- Kopfbedeckung des gesalbten Täuflings: mhd. krisemhuot 
-- nicht gesalbt: mhd. ungesalbet 
„gesalbt“: mhd. gesalbet 
„Gesalbter“: mhd. gesalbete 
gesalzen -- wenig gesalzen: mhd. linde (1); lint (1) 
-- gesalzene Brühe: mhd. salse 
-- gesalzenes Brot: mhd. salzbrōt 
„gesalzen“: mhd. gesalzen 
Gesäme: mhd. sæmelach 

gesammelt: mhd. samelet 
gesammelt -- nicht gesammelt: mhd. ungesamenet 

-- gesammelte Erfahrung: mhd. list 
-- gesammelte Willenskraft: mhd. williger muot 
„gesammen“: mhd. gesamenen 

gesamt: mhd. algemeinlich; allich; ensam; gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; samen 
(1); samenhaftic; samenthaft (2); samenthaftic; samenthaftlich 
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-- alle umfassend gesamt: mhd. meine (3) 
-- gesamtes Heidenland: mhd. Arābīe 
-- der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins 

einzunehmen und an Herrn abzuführen hat: mhd. houbetman 
-- „mit gesamter Hand“: mhd. mit gesamter hant 
Gesamtaufwand: mhd. samtkoste* 
Gesamtbesitz -- einvernehmliche Teilung von Gesamtbesitz: mhd. muotschar 
Gesamteigentum -- als Gesamteigentum durch Übereinkunft teilen: mhd. 

muotscharen* 
-- Gesamteigentum an Grund und Boden: mhd. marke (1) 
-- Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft: mhd. muotschar; 

muotscharunge 
Gesamtflur -- besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der 

Dreifelderwirtschaft: mhd. zelge 
Gesamtgut: mhd. samentguot 
Gesamtheit: mhd. alheit; allichheit*; garzal; gemeine (5); gemeinede*; gemeinheit; 

gesametheit; geselligunge; manecvalticheit; meinede* (2); samentheit; 
samentschaft; samentwesen; samenunge; samicheit*; umbesnit; volheit 

-- Gesamtheit der Angehörigen eines Ritterordens: mhd. rītæreschaft* 
-- Gesamtheit der Bürger: mhd. burgæregemeine* 
-- Gesamtheit der Chorherren: mhd. kōr 
-- Gesamtheit der Chorsänger: mhd. kōr 
-- Gesamtheit der Domherrn: mhd. tuomschaft 

-- Gesamtheit der Engel: mhd. engelschaft 
-- Gesamtheit der Enkel: mhd. eninkelach 
-- Gesamtheit der Erker: mhd. ūzgehiuse 
-- Gesamtheit der Gäste: mhd. gestiche 
-- Gesamtheit der Gemeindebürger: mhd. dorfmarke 
-- Gesamtheit der Glieder: mhd. gelider 
-- Gesamtheit der Heiden: mhd. heiden (5); heidenheit; heidenschaft 

-- Gesamtheit der Kellerräume: mhd. kellerīe 
-- Gesamtheit der Kinder: mhd. kindahe 

-- Gesamtheit der Klosterangehörigen: mhd. samenunc; samenunge 
-- Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft: mhd. kapitel (1) 
-- Gesamtheit der Pfarrkinder: mhd. kirchspil 
-- Gesamtheit der Schachfiguren: mhd. schāchzabelgesteine 
-- Gesamtheit der Schleichenden: mhd. slich (1) 
-- Gesamtheit der Seelenkräfte: mhd. gewizzene* 
-- Gesamtheit der Söller: mhd. ūzgehiuse 
-- Gesamtheit der Taten: mhd. getāt 
-- Gesamtheit der Verteidiger: mhd. were (1) 
-- Gesamtheit von Personen desselben Standes: mhd. zeche (1) 
-- Gesamtheit von Schriften: mhd. geschrift 
-- Gesamtheit von Weiden (F.) (2): mhd. weidech 
-- in einer Gesamtheit von zwölfen: mhd. gezwelfet 

-- in ihrer Gesamtheit: mhd. gemeinlīche; gemeinlīchen 
-- in seiner Gesamtheit: mhd. gemeinlīche; gemeinlīchen 
„Gesamtheit“: mhd. allīche (2) 
Gesamtkosten: mhd. samtkoste* 
Gesamtmasse: mhd. gemeinschaft 
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Gesamtwerk -- literarisches Gesamtwerk: mhd. geschrift 
Gesamtzahl: mhd. summe 
gesandt: mhd. gesant (2) 
-- mit einer Freundbotschaft gesandt: mhd. ūf guote triuwe her gesant 
-- gesandte Gaben: mhd. gesant (1) 
Gesandtenstab: mhd. stap 
Gesandter: mhd. beschickære*; botelinc; mahtbote; sande (1); waltbote 
-- Abordnung bevollmächtigter Gesandter: mhd. sentboteschaft 

-- Gesandter der die Sache eines anderen führt: mhd. vürebote* 
-- Gesandter eines Fürsten: mhd. vürestenbote* 
-- päpstlicher Gesandter: mhd. legāt; legāte 
Gesandtes: mhd. *sant? (3) 
Gesandtschaft: mhd. ambassiate; boteschaft; boteschaftunge; mahtboteschaft 
-- einer Gesandtschaft gemäß: mhd. boteschafticlīchen 
Gesang: mhd. carme; dōn; dōz; gal; gebrimme; gedœne; gesanc; gesenge; hant (1); 

hovetanzsanc; kiriel; kirjeleison; kirleis; kirleise; klenke? (1); leich (1); leis (1); leise 
(1); liet (1); lūt (3); lūtsona; rei; reie; sanc; schal (2); schallen (2); schantoit; 
schanzūn; singen (2); stimme; tanz 

-- ein Gesang: mhd. ? quittel 
-- als Muster dienender Gesang: mhd. meistersanc 

-- dreistrophiger Gesang: mhd. widersanc 
-- edler Gesang: mhd. edelsanc 
-- einleitender Gesang: mhd. voregesanc* 

-- erhabener Gesang: mhd. hōchgesenge 

-- gänzlich durch Gesang ausdrücken: mhd. durchsingen 
-- geistlicher Gesang: mhd. kirleis; kirleise; leis (1); leise (1) 
-- Gesang beim Besteigen des Schiffes: mhd. schifsanc 
-- Gesang beim Offertorium der Messe: mhd. opfersanc 
-- Gesang der Engel: mhd. engelgesanc; engelsanc; himelgesanc 
-- Gesang mit Refrain: mhd. refloit 
-- himmlischer Gesang: mhd. himelsanc 
-- Klage bringender Gesang: mhd. klagesingen 

-- lauter Gesang: mhd. spaht (1) 
-- liturgischer Gesang: mhd. sequenzie; singen (2) 
-- Meister im Gesang: mhd. gesancmeister 

-- mit Gesang erfüllen: mhd. besingen; erschellen (2); erstenken 
-- mit Gesang feiern: mhd. anesingen 
-- Mittelstimme oder Gegenstimme im mehrstimmigen Gesang: mhd. mittelstimme 
-- ohne Gesang sein (V.): mhd. ungesungen sīn 
-- schändlicher Gesang: mhd. schantsanc 

-- Tanz mit Gesang: mhd. sancleich 
-- Totenoffizium mit Gesang: mhd. singvigilje 
-- vorgesungenes Lied als Aufforderung zum Gesang: mhd. vürewurf* 
-- wunderbarer Gesang: mhd. wundersanc 
-- meine neuen Gesänge: mhd. mīne niuwe klenge 
gesangartig -- gesangartig hersagen: mhd. eines sanges singen 
-- gesangartig lesen: mhd. eines sanges singen 
Gesangbuch: mhd. imnære 
„Gesänglein“: mhd. gesengelīn 
„Gesangmeister“: mhd. gesancmeister 
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Gesangsmelodie: mhd. leichnotelīn 
Gesangsstrophe: mhd. liet (1) 
Gesangsstück: mhd. gewīse (1); sincwīse; wīse (5) 
Gesangweise: mhd. sancwīse 
-- höfische Gesangsweise: mhd. hovewīse 
Gesäß: mhd. after (4); arsballe; arsbelle; belle (1); gesæze (1); hindere (3); hinderteil; huof; 

sitzel 
-- Wolf am Gesäß: mhd. kipars 
Gesäßbacke: mhd. afterbelle; arsbelle; belle (1) 
gesättigt: mhd. sat (1); *satet?; veizet; vol (1) 
-- gesättigte dunkle Farbe: mhd. sete (2) 
-- gesättigt rot: mhd. satrōt 

-- nicht gesäubert: mhd. unbetwagen 
„gesättigt“: mhd. *satic? 
gesatzt: mhd. gesatzet* 
„gesät“: mhd. gesæjet 
„Gesatz“: mhd. gesatz 

„Gesatzung“: mhd. gesatzunge 

gesäuert -- gesäuert Brot: mhd. erhaben brōt; hebelbrōt; urhaben brot 
Gesäugter -- von der gleichen Frau Gesäugter: mhd. gesouge 
gesäumt: mhd. gebrortet 

-- von Eichen gesäumter Graben: mhd. eichgrabe 
-- von Haselgebüsch gesäumter Bach: mhd. haselbach 
Gesause: mhd. gesiuse 
„Gesause“: mhd. gesūse 
geschabt -- geschabte Kreide (F.) (1): mhd. krīdenmel 
„geschabt“: mhd. geschaben (2) 
geschacht: mhd. geschæchet 
-- heraldisch geschacht: mhd. geschāchzabelet 
geschädigt: mhd. *besnabet?; gewarscharet*; schadec; schadehaft; schedelīche; ? 

*warscharet? 
-- geschädigt Schaden bringend: mhd. schedelīchen 
-- nicht geschädigt: mhd. unbesnabet 
Geschädigter: mhd. versērte 
geschaffen: mhd. crēatiurlich; gemachet; geschaffen (3); geschepfelich; geschicket; gestalt 

(2); sachlich 
-- nicht geschaffen: mhd. ungescheffet 
-- nach Gottes Vorstellungen geschaffen: mhd. gotgebiledet*; gotbiledic* 
-- nicht recht geschaffen: mhd. unrihtic 
-- wie zum Küssen geschaffen: mhd. kuslich; kussenlich 
Geschaffenes: mhd. geschefnisse; geziuge (2); hantgetāt 
-- mit der Hand Geschaffenes: mhd. hanttāt; hantwerc 

-- von der Hand Gottes Geschaffenes: mhd. hantgeschaft 

Geschaffenheit: mhd. geschaffenheit; gevüegetheit; gewordenheit; gewordenlichheit* 
Geschaffen-Sein: mhd. geschaffenwesen 
„geschafft“: mhd. *geschaffet?; geschaft (3) 
Geschäft: mhd. arant; behuof; dinc (1); erande; erwerp; gehuof; geschaf; geschaft (2); 

gescheffede; geschefnisse; gescheft (1); geschefte; gescheftnisse; gewerbe; gewerf 
(1); gewerft (2); gewerft (3); īle (1); kouf; köufelīe; market; pfluoc*; tagedinc; 
tagedinge; unmuoze; warf (1); warp (1); werbe (2); werc 
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-- als Geschäft besorgen: mhd. pflegen* (1) 
-- ein Geschäft mit jemandem abschließen: mhd. einem an sīn hant slahen 
-- geerbtes Geschäft: mhd. erbepfluoc 

-- Geschäft des Kaufamts: mhd. koufambehte* 
-- Geschäft mit Lebensmitteln: mhd. pfragenwerc* 
-- Geschäft mit Loden: mhd. lodewerc 
-- Geschäft treiben: mhd. hantieren 
-- ins Geschäft kommen: mhd. koufen (1) 
-- Geschäfte: mhd. unmüezicheit* 
-- dunkle Geschäfte: mhd. winkelreise 
-- Tisch an dem die Geldwechsler ihre Geschäfte und Gewinne machen: mhd. 

genuztisch 
-- von Geschäften nicht in Anspruch genommen: mhd. müezic 
Geschäftchen: mhd. ernelīn 
„Geschäfter“: mhd. gescheftære* 
geschäftig: mhd. *boteschaftic?; *boteschafticlich?; boteschafticlīchen; gescheffic; 

gescheftic (1); gescheftic (2); kuppelic; scheftic; unmüezic; ūzrihtic; ? zuoscheftic*? 
-- in geschäftiger Bewegung sein (V.): mhd. wabelen; waberen 
-- in reger geschäftiger Bewegung sein (V.): mhd. weberen 
Geschäftigkeit: mhd. būten (2); gescheft (1); sorcsamicheit*; üeben (2); üebunge; 

unmüezicheit*; unmuoze 
-- äußerliche Geschäftigkeit: mhd. ūzwirkelichheit* 
Geschäftlein: mhd. ernelīn 
„Geschäftleute“: mhd. gescheftliute 
geschäftlich -- geschäftlich tätig sein (V.): mhd. arbeiten (1) 
-- geschäftlich tätig sein (V.) in einem bestimmten Land: mhd. arbeiten in ein lant 
„Geschäftmann“: mhd. gescheftman 
Geschäftsbote: mhd. arnebote 
Geschäftsführer: mhd. gescheftære* 
-- bevollmächtigter Geschäftsführer: mhd. sachwaltære*; sachwalte; sachwaltigære* 
Geschäftsmann: mhd. werbære (2) 
Geschäftspartner: mhd. koufgenōz 
geschält: mhd. beschunden 
„geschält“: mhd. *geschelet? 
„Gescham“: mhd. gescham 

„geschämt“: mhd. *geschamet? 
geschändet: mhd. verworht 
„geschändet“: mhd. geschant; geschendet 
geschärft: mhd. scharpfmachic 
geschätzt: mhd. gemeine (6) 
-- geschätzt werden: mhd. gelieben (1); lieben (1) 
-- gering geschätzt: mhd. unwertlich 
-- nicht nach seinem Wert geschätzt: mhd. unbeschatzet 
„Geschauer“: mhd. geschouwære* 
Geschaufel: mhd. geschiufel 
geschäumt: mhd. gejesen 
geschaut: mhd. *geschouwet? (1) 
gescheckt -- bunt gescheckt: mhd. gickelvēch 
geschehen (Adj.): mhd. geschehelich 
-- geschehen lassen: mhd. hengen (1) 
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-- nicht geschehen: mhd. unergangen; ungeschehen 
-- Erregung über geschehenes Unrecht: mhd. andunge 
„geschehen“ (Adj.): mhd. geschehen (3); *schiht? (2) 
geschehen (V.): mhd. anegeschehen; beschehen; betagen; büren*; entschehen; ergān; gān 

(1); gān an; gebüren*; geenden; geschehen (1); gesīn (1); gevallen (1); gevaren* (1); 
gevüegen; gewerden (1); gewerren; *henget?; komen (1); machen (1); schehen (1); 
sīn (1); getān sīn; getān werden; ūferstān (1); ūfgeloufen; ūfloufen (1); ūfstān (1); 
ūfstanden; verloufen; volbrechen; volgān (1); volkomen (1); vollegān*; 
vollenrücken; vüegen (1); vorekomen; vüregān* (1); vürekomen* (1); vür sich gān; 
werden (1); wesen (1); widergān; widervaren* (1); zuogān (1); zuogeslahen; 
zuokomen (1); zuoslahen (1) 

-- das soll geschehen: mhd. daz sī getān 
-- falsch geschehen: mhd. missegetuon 
-- geschehen an: mhd. gevallen (1); wesen (1) 
-- geschehen lassen: mhd. bestān lāzen; dolen* (1); dulten (1); erhenken; gehengen (1); 

hengen (1); hingān lāzen; lāzen (1); varen lāzen; verdolen; verdulden; verhāhen; 
verhengen (1); verlāzen (1); versitzen; vertragen (1); vollenrücken 

-- geschehen mit: mhd. geschehen (1); komen (1) 
-- geschehen ohne: mhd. sīn (1) 
-- immer wieder geschehen: mhd. erniuwet 
-- Punkt von wo aus Wendung oder Ablenkung geschieht: mhd. büege (2) 
-- Unrecht geschehen: mhd. ze leide geschehen 
-- vorher geschehen: mhd. voregeschehen 
-- zu Leide geschehen: mhd. wesen (1) 
-- machen dass etwas geschehe: mhd. vüegen (1) 
-- zulassen dass etwas geschehe: mhd. vüegen (1) 
-- machen dass etwas geschieht: mhd. schicken (1) 
-- mir geschieht: mhd. mir schiht 
Geschehen: mhd. geschehunge; geschich; geschiht (1); geschihte; hervart (2); schiht (1); 

ūferstān* (2); ūfstān (2); vürekomen* (2); widermære (2); sache (1) 
-- Bericht über ein Geschehen: mhd. geschiht (1) 
„Geschehen“: mhd. geschehen (2) 
geschehend: mhd. geschehelich 
-- auf zweierlei Wegen geschehend: mhd. zwivertic 
-- den Alltag hindurch geschehend: mhd. tagelich 
-- jeden Tag geschehend: mhd. tagelich 
-- nicht geschehend: mhd. ungeschehende 
-- ohne Kampf geschehend: mhd. ungestritene* 
Geschehenes: mhd. geschehenheit; geschiht (1) 
-- nicht Geschehenes: mhd. ungeschehenheit 
-- Inbegriff des Geschehenen: mhd. geschehenheit 
Geschehnis: mhd. geschiht (1); histōrje 
„gescheidiglich“: mhd. geschidiclīche* 

gescheit: mhd. beschīde (1); beschīde (2); gerætic; geschīde (1); geschidiclīche* 
„gescheit“: mhd. *geschidic? 
gescheitelt: mhd. scheitelbære 
Gescheitheit: mhd. geschīde (3); geschidicheit 
„Geschelle“: mhd. geschelle 
„Geschelte“: mhd. geschelte 
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Geschenk: mhd. begābunge; begift; bringāt; ērunge; gābe; gāben (2); gebe (2); gesant (1); 
geschenke; gift; gippe (2); guottāt; habe (2); hantgābe; hantgift; kleinōt; krām; 
liepnisse; minne (1); prēsant (1); sande (1); schanc (1); schenc; schenke (2); 
schenkunge; sendunge; solt; spende; stiure (2); trūte (4); verērunge*; 
vorereichunge*; werschaft; wisōde; wīsōt; zwīdesal 

-- als Geschenk erhalten (V.): mhd. enpfāhen (1) 
-- als Geschenk geben: mhd. gāben 
-- als Geschenk verteilen: mhd. zerspenden 
-- bei festlicher Besuchsgelegenheit ein Geschenk bringen: mhd. wīsen (3) 
-- Brot als Geschenk: mhd. wīsōtbrōt 
-- Frauen als Geschenk zu jemandem schicken: mhd. gegensenden* 
-- geheimes Geschenk: mhd. winkelgābe 
-- gekauftes Geschenk: mhd. kræmel; krāmschaz 
-- Geschenk das man vor anderen voraus hat: mhd. voregābe*; vüregābe* 
-- Geschenk des Herren an seine Untergebenen: mhd. herrengābe 

-- Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeitsnacht: mhd. 
morgengābe 

-- Geschenk machen: mhd. geben (1) 
-- Geschenk oder Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn: mhd. 

wīsunge 
-- kein Geschenk erhalten (V.): mhd. unbegābet belīben 
-- kleines Geschenk: mhd. gābelī; gebelīn 
-- verzaubertes Geschenk: mhd. hantgift 
-- Geschenke geben: mhd. geben (3) 
-- Geschenke machen: mhd. gāben; geben (3) 
-- Geschenke übergeben (V.): mhd. gegeben (2) 
-- Geschenke verteilen: mhd. geschenken 
-- Lohnverrechner der Geschenke nimmt: mhd. mietnemære* 
geschenkt -- geschenkter Haber: mhd. schenkhaber 
-- geschenkter Wein: mhd. schenkwīn 
-- geschenktes Bier: mhd. spentbier 
-- geschenktes Korn: mhd. spentkorn 
„geschenkt“: mhd. geschanct 
„geschert“: mhd. gescheret* 
„Gescherze“: mhd. gescherze 

Geschichtchen: mhd. mærelīn 
Geschichte: mhd. āventiure (1); bīschaft; bīspel; dinc (1); fabel; fabelīe; geschehunge; 

geschiht (1); geschihte; geste; getāt; histōrje; istörje; mære (3); rede (1); 
ergangeniu sache; sage (2); schiht (1); spel; tagedinc; tihte 

-- ausgelassene Geschichte: mhd. gogelmære 
-- der die Geschichte phantasievoll ausbaut: mhd. der mære wildenære 
-- die Geschichte handelt von: mhd. diu mære sint eines 
-- die Geschichte wird ihm eine Maienblüte: mhd. daz mære wirt im ein meienbluot 
-- eine schöne Geschichte: mhd. ein schœnez dinc 
-- erdichtete Geschichte: mhd. fabel 
-- erzählte Geschichte: mhd. rede (1) 
-- für die Wahrheit der Geschichte einstehen: mhd. der mære unlougen 
-- Geschichte vom Bösen: mhd. vultermære 
-- Held der Geschichte: mhd. des mæres sachwalte; sachwalte des mæres 
-- Leid erregende Geschichte: mhd. jāmersage 
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-- schlimme Geschichte: mhd. unsage 

-- über das Land verbreitete Geschichte: mhd. lantmære 
-- verleumderische Geschichte: mhd. hindermære 
-- von Leid handelnde Geschichte: mhd. jāmersage 

-- von Seite der Geschichte: mhd. mæreshalp 
-- deine Geschichten: mhd. dīne jærlich ergangenen sachen 
-- Verfasser phantastischer Geschichten: mhd. vindære wilder mære 
Geschichtenerfinder: mhd. marlære 
Geschichtsbuch: mhd. geschihtbuoch 
Geschichtschreiber: mhd. geschihtschrībære* 

Geschichtsschreiber: mhd. geschihtschrībære*; histōrjenmeister 
Geschick: mhd. gelückes bilede; dinc (1); gelücke (1); gevuoc (2); gevuocheit; lücke (4); 

schicknisse 
-- böses Geschick: mhd. maleaventiure* 
-- glückliches Geschick: mhd. āventiure (1) 
-- hartes Geschick: mhd. hartsælede* 
Geschicklichkeit: mhd. banicheit*?; behendenīe; behendicheit; hantworhticheit; vuoc (2); 

vuocheit; vuoge (1) 
-- mit Geschicklichkeit: mhd. gelenklīche; gevüegelīche; gevüegelīchen; gevuoclīche 

„Geschick“: mhd. geschic (2); geschicke 
„geschicklich“: mhd. *geschickelich?; geschickelīche 
Geschicklichkeit: mhd. geschicklichheit*; gevuoc (2); gevuocheit; gevuoge (1); kleinvüege 

(2); kluocheit; kündicheit; kunst; lenke (2) 
-- mit Geschicklichkeit: mhd. künstlīche 
geschickt: mhd. behende (1); behendelich; behendelīche; behendelīchen; behendic*; 

behendiclich*; behendiclīche*; behendiclīchen*; behentlīche; bereite; entrihtic*; 
gelenke (2); genge (1); gereht (1); gerihticlīche; geschicket; geschīdelich; gesloufic; 
gevüege (1); gevüegelich; gevuoc (1); gevuoclich; gevuoclīche; gevuoge (3); guot 
(1); hovelich; hovelīche; klüege (2); klüegelich; kluoc; kluoclich; kluoclīche; 
kluoclīchen; kündic; kundiclich; kündiclīche; künnende; künstic; künsticlich*; 
künsticlīche*; künstlich; künstlīche; runden (2); runt; spæhe (1); spæhe (2); 
*unbehendic?; ūzkündic*; ūzrihtic; verstān (2); verstanden; vertic; vuoc (1); 

wercspæhe; wercwīse; wīslīche (1); witzic 
-- geschickt vertuschen: mhd. mit kunst bestrīchen 
-- geschickt werden: mhd. gelāzen werden 
-- handwerklich geschickt herstellen: mhd. kleinen (2) 

-- rhetorisch geschickt: mhd. gespræchelich 
-- zum Ratgeben nicht geschickt: mhd. unrātbære; unrætic* 
-- auf geschickte Weise: mhd. kündiclīchen* 
-- geschickter Handwerker: mhd. listmachære 
-- geschickter Handwerksmeister: mhd. listmeister 
-- geschickter Mann: mhd. behendigære 
„geschickt“: mhd. *gerihticlich? 
„Geschicktmachung“: mhd. geschicklichmachunge 
Geschiebe -- Geschiebe in der Nähe eines Erzganges: mhd. schubestein 
geschieden: mhd. abeteilic; *geschieden? 
-- geschieden von: mhd. ellende (1); ellendic* 
-- nicht geschieden: mhd. unverscheiden (1) 

-- jemand dessen Acker von dem eines anderen nur durch eine Furche geschieden 
ist: mhd. vurchgenōze 
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„geschieden“: mhd. gescheiden (2); *scheiden? (3) 
„Geschiedenheit“: mhd. gescheidenheit 
„geschiffen“: mhd. geschiffen 

Geschirr: mhd. assach; geschirre; gevæze; kar (1); komat; schirre; schrōt; sil (1) 
-- bauchiges Geschirr: mhd. bluntzenkar 
-- Geschirr als Schüssel: mhd. schüzzelkar 
-- Geschirr bei Zugtieren: mhd. joch (3) 

-- irdenes Geschirr: mhd. kachele 
-- Seil zum Geschirr des Zugtiers: mhd. silstranc 
-- silbernes Geschirr: mhd. silbergeschirre 
-- zur Ausstattung des Bades gehöriges Geschirr: mhd. badærepfanne* 
-- „Schiff und Geschirr“: mhd. schif und geschirre 
geschlachtet -- Ort wo geschlachtet wird: mhd. slegel 
-- obere Eingeweide eines geschlachteten Tieres: mhd. beischel 
-- unedle Eingeweide geschlachteter Tiere: mhd. wambe 
-- geschlachtetes Lamm: mhd. lambesbūch; lemberbūch 
-- geschlachtetes Rind: mhd. rindesbūch 
-- geschlachtetes Rind: mhd. slegerint 
Geschlachtetes: mhd. geslehte (1) 
geschlafen: mhd. geslāfen (2) 
-- ohne geschlafen zu haben seiend: mhd. ungeslāfen 
geschlagen: mhd. *bliuwen? (2); *gebliuwen? 
-- aus Metall geschlagen: mhd. geslagelich 
-- eben geschlagen: mhd. niugeslagen 

-- junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde: mhd. knappe 
-- mit Kopfzittern geschlagen: mhd. houbetweigic 

-- Ort wo geschlagen wird: mhd. slegel 
-- unter sich geschlagen: mhd. underslagen 
-- zum Ritter geschlagen werden: mhd. swert geleiten; swert leiten; swert nehmen 
-- breit geschlagener Nagel: mhd. nagelniet 
-- geschlagenes Holz: mhd. hou (1) 
„geschlagen“: mhd. geslagen 
Geschlagener -- aus der Art Geschlagener: mhd. widerdige 
„Geschläuf“: mhd. gesloufe 

Geschlecht: mhd. adel; art (1); bluot (2); geburt; gehīwische; gelihter; gesinde (2); 
geslehte (2); geslehtede; hīwische; hūs (1); künne (1); künneschaft; mācschaft; nam 
(1); name; riebe (1); rippe; sāme; schame (1); slaht (1); slahte (1); slehte (3); stam; 
vruht; wurzel 

-- aus adeligem Geschlecht seiend: mhd. edelgeboren* 
-- aus dem Geschlecht der Riesen stammend: mhd. risenisch 

-- aus fremden Geschlecht seiend: mhd. ungeslaht 
-- aus fürstlichem Geschlecht entsprossen: mhd. vürestenslaht* (2) 
-- aus fürstlichem Geschlecht sein (V.): mhd. vürestenkünne sīn 
-- aus hohem Geschlecht seiend: mhd. edeliclich* 
-- aus welchem Geschlecht stammend: mhd. welherhandic* 
-- bürgerliches Geschlecht: mhd. burgæregeslehte* 
-- Diener aus edlem Geschlecht der Ritter werden kann: mhd. edelkneht 

-- edles Geschlecht: mhd. adel; adelkünne; edelichheit* 
-- falsches Geschlecht: mhd. lügenhūs* 
-- männliches Geschlecht: mhd. mannesgeslehte; mannesname; in mannes name 
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-- menschliches Geschlecht: mhd. mensche 
-- nicht von demselben Geschlecht seiend: mhd. ungeslaht 
-- niedriges Geschlecht: mhd. ungeslehte (1) 

-- unedles Geschlecht: mhd. unadel; ungeslehte (1) 
-- vom Geschlecht der Eule seiend: mhd. iuwelenslaht 

-- von doppeltem Geschlecht seiend: mhd. zwislehtic 

-- von hohem Geschlecht abstammend: mhd. hōchgeslaht 
-- von königlichem Geschlecht stammend: mhd. künicslaht 
-- von niedrigem Geschlecht seiend: mhd. ungeslaht 
-- weibliches Geschlecht: mhd. vrouwengeslehte; wīpheit; wīpkünne* 
-- Zugehörigkeit zu einem angesehenen Geschlecht: mhd. edele (1) 
-- Erbgut eines Geschlechts: mhd. adelerbe (1) 
-- Kind männlichen Geschlechts: mhd. degenkint 
-- Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter: mhd. man (1) 
-- welches Geschlechts: mhd. welher hande 
-- Name eines Banketts der straßburgischen Geschlechter ursprünglich im März 

gehalten: mhd. martsche 
geschlechtlich -- geschlechtlich erkennen: mhd. slāfen bī 
-- geschlechtlich verkehren: mhd. understān (1); understanden 
-- sich geschlechtlich vermischen: mhd. vermischen 
-- geschlechtliche Vermischung: mhd. natūre 
-- geschlechtliches Verkehren: mhd. understān (2) 
-- ohne geschlechtliches Erkennen: mhd. diu ewige wīsheit; āne wīsheit 
Geschlechtsakt: mhd. unkiusche (3) 
Geschlechtsorgan: mhd. geschaft (1); gescheffede 
-- weibliches Geschlechtsorgan: mhd. klobe 
-- von Prostituierten zur Reinigung des Geschlechtsorgans verwendeter Lappen: mhd. 

huorentüechel 

Geschlechtsstamm: mhd. stam; stamme 
Geschlechtsteil: mhd. schande (1) 
-- weibliches Geschlechtsteil: mhd. fotze 
-- kleines weibliches Geschlechtsteil: mhd. fotzel 

-- Geschlechtsteile: mhd. die brūtigen lit; gescheft (1); heimliche kuntschaft; maht (1); 
aller zuht scham; schame (1); schame (2); schamede; schameheit; schamic gelider; 
schamegiu stat; schamicheit*; heimelich urkünde 

-- männliche Geschlechtsteile: mhd. kleinōt 

-- die männlichen Geschlechtsteile abschneiden: mhd. kappen (1) 

-- weibliche Geschlechtsteile: mhd. spil (1); vrouwenzeichen 
-- Schleier vor den Geschlechtsteilen: mhd. schamerīse 
Geschlechtstrieb: mhd. bleterspil; huoreslust*; huorender kampf; huorlust; natūre 
-- zu starker Geschlechtstrieb: mhd. vogelheit 
Geschlechtsverkehr: mhd. getiusche; gimpelgempel; unkiusche (3) 
-- Geschlechtsverkehr haben: mhd. einen man erkennen; ein wīp erkennen; gewinnen 

(1); vīlen 
-- Geschlechtsverkehr haben mit: mhd. beslāfen (1) 
-- Geschlechtsverkehr haben mit einer Frau: mhd. konelīchen bekennen; ein wīp 

bekennen 
Geschlepp: mhd. gedense 
geschleudert -- durch Feuerrohr geschleuderter Stein: mhd. bühsenstein 
-- geschleuderter Stein: mhd. wurfstein 
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geschlichtet: mhd. sleht (1) 
-- geschlichtet sein (V.): mhd. geligen 
-- nicht geschlichtet: mhd. unverebenet 

geschliffen -- frisch geschliffen: mhd. niuwesliffen 
-- neu geschliffen: mhd. niuwesliffen 
-- nicht geschliffen: mhd. ungesliffen 
-- scharf geschliffen: mhd. sneitech; snīdic 
-- geschliffene Worte: mhd. ūzgesniteniu worte 
„geschliffen“: mhd. gesliffen 
-- „geschliffene Worte“: mhd. gesliffeniu wort 
Geschlinge: mhd. geslinc 
-- Geschlinge um Eingeweide: mhd. herzeric 

„Geschlinge“: mhd. geslinge 
geschlissen: mhd. geslizzen 
geschlitzt: mhd. durchsniden; zerhouwen (2) 
geschlossen: mhd. beslozzen (1); ganz (1); *slozzen?; zuo (1) 
-- geschlossen werden: mhd. geschehen (1) 
-- nicht geschlossen: mhd. offen (1) 
-- geschlossene Mark: mhd. hagemarke 

-- geschlossene Schar (F.) (1): mhd. vest (3); veste (3) 
-- geschlossene Zahnreihe: mhd. gelīchsetzel; gelīchsetzelære 
-- durch Handschlag geschlossener Friede: mhd. hantvride 
-- im Voraus geschlossener Vertrag: mhd. vürdinc; vüregedinge* 
„geschlossen“: mhd. geslozzen 
„Geschlossenheit“: mhd. *geslozzenheit? 
geschlungen: mhd. *slungen? 
geschlüpft -- geschlüpftes Jungtier: mhd. bruot (2) 
Geschmack: mhd. bekor; bekorunge; gesmac (2); ? gesmacken (1); gesmackunge; 

kostunge; smac; smacheit; smacke 
-- bitterer Geschmack: mhd. bittere; bittericheit* 
-- den Geschmack verloren habend: mhd. āsmec 
-- einen sauren Geschmack haben: mhd. hendigen 
-- einen scharfen Geschmack haben: mhd. hendigen 

-- ohne Geschmack seiend: mhd. unstinkende 
-- ranziger Geschmack: mhd. garst (3) 
-- schlechter Geschmack: mhd. āsmac; unsmac 
-- übler Geschmack: mhd. versmackunge 
-- von reinem Geschmack seiend: mhd. einsmackende; einsmeckic* 
-- von widerwärtigem Geschmack seiend: mhd. unlinde (1) 
-- „himmlischer Geschmack“: mhd. himelsmac 
„geschmackig“: mhd. smacsam 
geschmacklos: mhd. āsmec; āsmeckic; ungesmach; unsmackende; unsüeze (2); unsüeze 

(3) 
Geschmackssinn: mhd. gesmac (2); koster (1); kostunge; smac; smacke; smacken (2) 
„Geschmackung“: mhd. gesmackunge 
geschmäht -- geschmäht werden: mhd. geniden? 

„geschmäht“: mhd. *gesmæhet? 
geschmalzen: mhd. smalzic 
„geschmeckt“: mhd. *gesmecket? 
Geschmeide: mhd. gesmide; gesmīdezierede*; gewiere; kleinœde; kleinōt 
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-- silbernes Geschmeide: mhd. silbergesmīde 
„Geschmeide“: mhd. gesmide 
„Geschmeidekünstler“: mhd. gesmīdekünstlære* 
geschmeidig: mhd. geleitic; gelenke (2); gelenke (3); gesmīdic; līhticlīche*; slanc; vertic; 

vüecsam; zæhe (1) 
Geschmeidigkeit: mhd. weiche (2); weichunge 
„Geschmeiß“: mhd. gesmeize 
„Geschmelze“: mhd. gesmelze 
geschmerzt: mhd. *beriuwen? (2) 
Geschmiedetes: mhd. gesmide 
„Geschmiedezierde“: mhd. gesmīdezierede* 
geschmiert: mhd. gewollen; *smirret? 
geschminkt: mhd. gesmutzet 
-- zu stark geschminkte Frau: mhd. anestrīchærinne* 
-- rosenrot geschminkter Mund: mhd. gerœseliereter munt 
geschmolzen: mhd. smelzic; zervlozzen 
-- geschmolzener Metallschmuck: mhd. gesmelze 
-- geschmolzenes Blei: mhd. daz heize öle 
-- geschmolzenes Metall: mhd. gekürnze 

geschmückt: mhd. beklüeget; *blüemet?; blüemīn; durchslahet; feitet*; flōris; gastlich; 
gastlīche; geblüemet; geflōret; gegestet; gelōset (1); *gestlich?; ? geparrieret; 
gestlīche; geverwet; geziere (2); gezimieret; *klüeget?; ūfrüstic 

-- mit Blumen geschmückt: mhd. bluomenvar 
-- mit drei Kronen geschmückt: mhd. drīgekrœnet* 
-- mit Edelsteinen geschmückt: mhd. gesteinet 
-- mit Falten geschmückt: mhd. gefrunzet 
-- mit Redeblumen geschmückt: mhd. geblüemet 
-- prächtig geschmückt: mhd. lustgezieret* 
-- reich geschmückt: mhd. under golde; under porten 
-- wie mit Perlen geschmückt: mhd. berlet 
-- „reich geschmückt: mhd. hōchgezieret* 

Geschmücktheit: mhd. zierlichheit* 
geschnäbelt: mhd. gesnabel; snabeleht; snabeloht 
Geschnatter: mhd. ? gesneter 

-- Geschnatter der Gans: mhd. gāgāg 
„Geschneide“: mhd. gesneite 
„geschneiden“: mhd. gesnīden 
„geschneit“: mhd. gesnīet 
geschniegelt: mhd. hæle (1) 
geschnitten: mhd. besnitzet; gesniten; *schertet?; *sniten? 
-- fein geschnitten: mhd. ebene besnitzet 
-- in Streifen geschnitten: mhd. schineht 
-- nicht geschnitten: mhd. ungesniten 
-- passend geschnitten: mhd. wol gesniten 
-- voll geschnitten: mhd. ? volscheric 
-- ein geschnittener Edelstein: mhd. gāmahiu 
-- Reihe geschnittenen Getreides: mhd. jān 
-- fehlerhaft geschnittenes Brett: mhd. wolf (2) 
-- geschnittenes Stück: mhd. geschrāt 
-- Händler der geschnittenes Tuch verkauft: mhd. gewantsnīdære 
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„Geschnitz“: mhd. gesnitze 

geschnitzt: mhd. besniten; ergraben (2); *snitzet? 
-- aus dem selben Holz geschnitzt sein (V.): mhd. des selben lederes sīn 
-- geschnitzte Tafel: mhd. tavel; tavele 
-- geschnitztes Bild: mhd. gesnitze 

„geschnitzt“: mhd. gesnitzet 
Geschnitztes: mhd. gesnitze 

geschnürt -- nicht geschnürt: mhd. ungebrīset 
geschoben -- was geschoben wird: mhd. schop (1) 
gescholten: mhd. gescholten 

geschont -- nicht geschont: mhd. ungesparet* (2); ungesparete*; unversparet* 
-- geschonter Wald: mhd. hegeholz 

„geschont“: mhd. geschōnet 
„geschönt“: mhd. *geschœnet? 
Geschöpf: mhd. antwerc; beschaffunge; beschepfe; beschepfunge; crēatiur; crēatiure; 

gebürede* (1); geburt; gemechte; geschaf; geschaft (1); gescheffede; geschefnisse; 
geschefte; getāt; hantgebære; hantgeschaft; hantgetāt; hantgeworhte; hanttāt; 
kunderlich; schaf (2); schaft (1); scheffe (3); scheffede; scheffnisse; schepfenisse; 
schepfenunge; vruht; wesen (2); wiht (1); daz wiht 

-- edles Geschöpf: mhd. adelvruht 
-- faules Geschöpf: mhd. slūr 

-- irdisches Geschöpf: mhd. geschaffen creatūre 
-- kleines Geschöpf: mhd. crēatiurlīn; kunderlīn 
-- menschliches Geschöpf: mhd. menschenwerc* 
-- zweigestaltiges Geschöpf mit Hundekopf: mhd. halphunt 
-- alle Geschöpfe betreffend: mhd. wihtegelīch (1) 
Geschöpflichkeit: mhd. crēatiurlicheit; entmachunge?; geschaffenheit; gescheftlichheit* 
„Geschöpflichkeit“: mhd. ? geschaffenwesen 
„geschopft“: mhd. geschopfet 
geschoren: mhd. beschoren*; geschoren 
-- frisch geschoren: mhd. niubeschoren*; niuweschoren* 
-- jüngst geschoren: mhd. niubeschoren* 

-- neu geschoren: mhd. niuweschoren* 
„geschoren“: mhd. *schoren? (2); umbeschoren* 
Geschoß: mhd. gadem; geschōz (1); springal; springolf 
Geschoss: mhd. geschoz (2); geschütze; igel; schoz (2); schœzel 
-- mittelgroßes Geschoss: mhd. ? mittelbühse 
-- treffen wie mit einem Geschoss: mhd. figieren 
-- Loslassen eines Geschosses: mhd. lāz 
geschossen: mhd. geschozzen 
-- Bogen mit dem Steine geschossen werden: mhd. steinboge 

-- Büchse aus der Bleikugeln geschossen werden: mhd. blībühse* 
-- Geschütz aus dem Steinkugeln geschossen werden: mhd. steinbühse 
-- ins Kraut geschossen: mhd. ūzgewahsen 
-- geschossene Waffe: mhd. geschōz (1) 
„Geschosser“: mhd. geschozzære 
„Geschränke“: mhd. geschrenke 

geschraubt -- geschraubte Worte: mhd. gezieretiu wort 
„geschrecken“: mhd. geschrecken 
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Geschrei: mhd. bāc; blēre; braht; brahtunge; brunft (2); dōz; gal; galf; galst; geblēre; 
gebraht; gebrehte; gedœne; gegelpfe*; gehiuze; gehūze; gekrademe; gekrīe; gelpf 
(1); geludeme; geruofe; geruofede; geruofte; geschrei; geschreie; geschrīe; 
geschrihte; gewūcheze*; gewüefe; gewuof*; gil; glīen (2); golf; grīn (1); grīnt; guft; 
kradem; krei; kreiz (2); krīt; lerman; ludem (1); ruof; ruoft (1); schal (2); schallen 
(2); schrei; schrī; schrīen (2); tumelen (2); weie; wūchz; wüefen (3); wuof; wuoft 

-- Geschrei am Hof: mhd. hovegebrehte 
-- Geschrei ausstoßen: mhd. wüefen (1) 
-- Geschrei erheben gegen: mhd. widerbrehten 
-- Geschrei über einen Mörder: mhd. mortgeschrei 

-- lautes Geschrei: mhd. blecken (3); schalgeschrei 
-- mit Geschrei: mhd. schreilīche 

-- mit Geschrei verfolgen: mhd. schrīen (1) 
-- nächtliches Geschrei: mhd. nahtgeschrei 

-- übermütiges Geschrei: mhd. galf 

-- voll Geschrei seiend: mhd. krademendic 

„Geschreibzeug“: mhd. geschrīpziuc 
„geschreien“: mhd. geschrīen 

geschrieben: mhd. schriftlich 
-- vor langer Zeit geschrieben: mhd. altgeschriben 
-- geschriebener Schwertsegen der gegen Schwerthiebe festmacht: mhd. swertbrief 
-- geschriebener Zauberspruch: mhd. zouberbrief 
„geschrieben“: mhd. geschriben 
Geschriebenes: mhd. brief (1); buochstap; geschrift; geschrīp 
-- darunter Geschriebenes: mhd. undergeschrift 

-- zuvor Geschriebenes: mhd. voregeschrīben* (2) 
„Geschriftlehrung“: mhd. geschriftlērunge 

„Geschriftlernung“: mhd. geschriftlernunge 

„Geschriftweise“: mhd. geschriftwīse 

„Geschröte“: mhd. geschrœte 
geschroten: mhd. *geschrōten? (2) 
-- geschrotene Getreidekörner: mhd. grützmel 
-- geschrotenes Korn: mhd. grütze 
geschrotet -- grob geschroteter Weizen: mhd. brechweize 
-- geschrotetes Korn: mhd. grūz (1) 
„geschuht“: mhd. geschuohet 
geschuldet: mhd. geschuldic 
-- geschuldete Summe: mhd. schulde (1) 
-- geschuldetes Geld: mhd. gelt; geltschulde 
„geschultert“: mhd. geschulteret 
geschunden: mhd. arbeitsælic; beschunden 
geschuppt: mhd. geschuopelet 
geschürzt: mhd. geschürzet; *schürzet? 
„geschüttelt“: mhd. geschütelet 
Geschütteltes: mhd. schut (1) 
Geschütz: mhd. bomhart; bühse; bumhart; geschütze; geziuc; klozbühse; morsære; 

schirmbühse; ziuc 
-- fahrbares Geschütz: mhd. karrenbühse; wagenbühse 
-- fahrbarer Schirm für ein großes Geschütz: mhd. karrenschirm 
-- Geschütz aus dem Steinkugeln geschossen werden: mhd. steinbühse 
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-- Geschütz das einen Zentner schießt: mhd. zentenærinne* 
-- grobes Geschütz: mhd. houbetbühse 
-- kleineres Geschütz: mhd. kamerbühse; kamerslange 
-- Zeug zum Laden der Geschütze: mhd. ladeziuc 
-- Zündloch eines Geschützes: mhd. züntloch 
Geschützausrüstung -- Teil der Geschützausrüstung: mhd. stoc 
Geschützhaus: mhd. blīdenhūs 
Geschützkugel: mhd. kloz; klozkugele* 
-- steinerne Geschützkugel: mhd. bühsenstein 
Geschützstein: mhd. stein 
geschützt: mhd. gestehelet*; lantveste (2); sicherlīche; vridebære (1) 
-- nicht gehörig geschützt: mhd. ungewarnet (1) 
-- nicht geschützt vor: mhd. unverwertet 
-- auf geschützte Weise: mhd. schirmelīche 
-- durch Einfriedung geschützter Bereich: mhd. dorfvride 
-- Schonungszeit in der ein Wald gegen Holzfällen geschützt ist: mhd. hegunge 

„geschützt“: mhd. beruochet 
Geschützte: mhd. liebede* 
geschwächt: mhd. durchbrüstic; enwiht (1); *erschant?; kranc (2) 
-- durch Blutverlust geschwächt: mhd. von den bluote ersigen 
-- von Leid geschwächt: mhd. jāmerkranc 

„Geschwächter“: mhd. *verswachet? 
Geschwader: mhd. swader 
geschwänzt: mhd. gezagel; zageleht 
Geschwätz: mhd. ākōsen (2); āspræche; blēre; blickenblacken; geblēre; gebletze; 

gedriesch; gekelle; geklaft; gekœse; gesmetze; gesnære; gesnetze; gespehte; 
geswetze; getæper; getente; ītelwort; kalle (2); klaf; klaffe (1); klafheit; klaft; 
klapperāte; klapperīe; kleffe; klefte; kōse (1); kōz; marketmære; plippen-plappen; 
smaz; snap (2); snater; snaterīe; spahen (2); spaht (1); spel; swaz (2); tant 

-- dummes Geschwätz: mhd. gensemære 
-- leeres Geschwätz: mhd. gebletze; tant; tenderlinc 
-- sinnloses Geschwätz: mhd. affenheit 

-- verleumderisches Geschwätz: mhd. klaffe (1) 

geschwätzig: mhd. gerede (2); kellic; klaffeht; kleffic; kleffisch; kleppisch; līhtzüngic*; 

schallic (1); snabelræze; sneppisch; swetzic; unverdaget (1); unverdaget (2); 
vilekōse (2); vilekōsic*; zalehaft; zungelich; zungerīche* 

-- geschwätzige Dame: mhd. klapperminne 

-- altes geschwätziges Weib: mhd. snalle 
Geschwätzigkeit: mhd. klefficheit; kleffunge; verkrœnede 

geschwatzt -- Ort wo geschwatzt wird: mhd. klaffestat 

geschweift: mhd. geschopfet; sweifeleht 
geschwellt -- geschwellt sein (V.): mhd. schopfen (2) 
geschwemmt -- ans Land geschwemmt werden: mhd. ūfrinnen 
-- ans Ufer geschwemmt werden: mhd. ūfrinnen 
geschwiegen: mhd. geswigen 

geschwind: mhd. beswinde (1); beswinde (2); geswinde (1); geswinde (2); geswindelīche; 
geswindiclich*; gezal (1); *ranslich?; ranslīche; swinde (1); swinde (2); swintlīche; 
untrāge 

„geschwind“: mhd. geswindelich; *geswindic? 
geschwindelt: mhd. *türmelet? 
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Geschwindigkeit: mhd. īle (1); ? rincverticheit; snelheit; snellicheit*; snellunge; swinde (3) 
Geschwister: mhd. gelihtrīde; geswester; geswister; geswisterede; geswistergīt; 

geswistrīde 
-- Enkel von Geschwistern: mhd. geswisterdiehter; geswisteredeeninklīn* 
-- Kind von Geschwistern: mhd. geswisteredekint* 
Geschwisterkind: mhd. base; ellenboge (1) 
„Geschwisterkind“: mhd. geswisteredekint*; geswisterkint 
Geschwisterlein: mhd. geswesterlīn 

Geschwisterteil: mhd. geswister 
geschwollen: mhd. bol; gelūch; hūboht; ūferhaben (2); verswullen; zuogewahsen 
„geschwollen“: mhd. geswalt; geswollen; *swalt? 
„geschwommen“: mhd. *geswommen? 
geschworen: mhd. gesworen* (1) 
-- geschworen werden: mhd. vertrūwen 
-- neu geschworen: mhd. niugesworen* 
-- ohne geschworen zu haben: mhd. ungesworen* (2) 
-- geschworene Freundschaft: mhd. eitgeselleschaft 
-- geschworener Freund: mhd. eitgeselle 

Geschworener: mhd. gesworene*; sworne 
Geschwulst: mhd. biule; curvei; geswulst; geswulste; goteswile; swelle (2); swer (2); swere 

(1); swil (1); swulst; verswulst 
-- Geschwulst (Pferdekrankheit): mhd. galle (2) 
-- an einer Geschwulst erkrankt: mhd. gallinic* 
-- ein Geschwulst des Pferdes: mhd. radbiule 
-- Geschwulst am Fuß von Pferden: mhd. mūche 
-- Geschwulst am Kniegelenk der Pferde: mhd. vlōzgalle 
-- Geschwulst an den Schamteilen: mhd. hegedruos 

-- hodenähnliche Geschwulst an der Wurzel: mhd. hödel 
-- mit Geschwulst behaftet: mhd. gallinic*; gellic; kelcheht 
„Geschwulstkraut“: mhd. geswulstkrūt 

geschwunden: mhd. *swunden? 
„geschwunden“: mhd. geswunden (1) 
geschwungen -- nicht geschwungen: mhd. ungeswungen 

-- nicht in der Wanne geschwungen: mhd. ungewannet 
Geschwür: mhd. ancweiz; eiz; fistel; geswer; gevræze; goteswile; slier (1); sliere; 

sweldruose; swer (2); swere (1); swulst; wolf (2); wurm 
-- eiterndes Geschwür: mhd. eiterblātere 
-- eitriges Geschwür: mhd. apostem 
-- Geschwür im Augenwinkel: mhd. egilope 
-- kleines Geschwür: mhd. eizel; swerlīn 
-- ein um sich fressendes Geschwür: mhd. hecker (1) 

-- Geschwür an den Lippen: mhd. lippeswer 

-- eiternde Materie in den Geschwüren: mhd. afel 
-- mit Geschwüren bedecken: mhd. besweren* (2) 
-- mit Geschwüren bedeckt: mhd. gebræchet 
-- mit Geschwüren behaftet: mhd. eizic* 
gesegnet: mhd. gebenedīet; gelückhaft; gesegenet; heil (1); heilic (1); sælic; sælich; 

sæliclich 
-- gesegnet sei ...: mhd. wol ... sō 
-- in hohem Maße gesegnet: mhd. hōchgewīht; hōchgesegenet 
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-- mit Ehre gesegnet: mhd. ērensælic 
-- von Gott gesegneter Mensch: mhd. gotessæledenbære* 
„Gesegneter“: mhd. gesegenete 
gesehen -- gesehen haben: mhd. wizzen (1) 
-- gesehen werden: mhd. gesehen werden 
-- nicht gern gesehen: mhd. unmære (1) 
-- nie gesehen: mhd. ungesehen 
-- ungern gesehen: mhd. unminne (2) 

„gesehen“: mhd. gesehen (3) 
„Geseher“: mhd. gesehære* 

„Geseifer“: mhd. geseifer 

„Geseil“: mhd. geseil 

Geselle: mhd. gate; gater (2); geselle (1); knabe; knappe; kneht; kompān; kompānjūn; 
lōnkneht; meisterkneht; selle (1); soldāle 

-- böser Geselle: mhd. ungeselle 

-- der andere Geselle: mhd. der ander zuogesellet 
-- elender Geselle: mhd. zage (1) 
-- Geselle des Dackdeckers: mhd. deckæregeselle* 

-- Geselle in der Pflicht: mhd. pflihtgeselle 
-- fröhlicher Geselle: mhd. geilære 
-- Geselle des Harnischpolierers: mhd. polierkneht 
-- Geselle des Wollenwebers: mhd. lodæreknappe* 
-- Geselle des Zimmerhandwerks: mhd. zimbergeselle 
-- grober Geselle: mhd. knebel 
-- lieber Geselle: mhd. slāfgeselle (1) 

-- mein Geselle: mhd. mīn geselle 
-- Verhältnis eines Gesellen: mhd. selleschaft 
-- zum Gesellen machen: mhd. gesellen (1); geselligen 
-- als Gesellen: mhd. ? gesellenwīse? 
-- wie Gesellen seiend: mhd. geselleslich 
-- „leitender Geselle: mhd. leitgeselle 
-- „trauter Geselle“: mhd. trūtgeselle (1) 
gesellen: mhd. genōzen; gesellen (1); gezweien; paren (1); scharen (1); scharen zuo; sellen 

(1); sepfen; zweien (1) 
-- sich gesellen: mhd. begaten; geroten; sich gescharen zuo; geslāhen zuo; sellen (2); 

zuogenōzen; zweien (1) 
-- sich gesellen zu: mhd. bīgestān; gesinden (2); scharben (2); seleden*; valten (1); 

zweien (1) 
-- zu jemandem gesellen: mhd. gaten 
„Gesellen“ (N.): mhd. gesellen (2) 
„gesellen“: mhd. geselligen 
„gesellengleich“: mhd. ? geselleslich 
„Gesellenhaus“: mhd. gesellenhūs 
Gesellenlied: mhd. wineliet 
gesellenlos: mhd. gesellelōs; *sellelōs? 
„Gesellenstatt“: mhd. gesellenstat 

 „Gesellenstechen“: mhd. gesellenstechen 
Gesellentanz: mhd. gesellentanz 
Gesellenturnier: mhd. gesellenstechen 
gesellig: mhd. gesellic; gesellich; geselliclich; geselliclīche; mitesam; mitesamic* 
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-- gesellige Zusammenkunft: mhd. hovelīn; hovetelīn* 
-- öffentlicher Dorfplatz für gesellige Zusammenkünfte und Unterhaltungen: mhd. 

heimgarte 

Geselligkeit: mhd. genōzsame; geselleschaft; gesellicheit; gespilschaft; heimgarte; 
hūsgemach 

Gesellin: mhd. lōntohter 
„Gesellin“: mhd. gesellīn; gesellinne 
-- „traute Gesellin“: mhd. trūtgesellīn 
Gesellschaft: mhd. bīsīn (2); bīwesen (2); bīwesunge; gamanje; gemeine (5); gemeinede*; 

gemeinicheit; gemeinsamicheit; genōzschaft; genōzunge; geselle (3); geselleschaft; 
gesellicheit; gesinde (2); gespilschaft; gezunfte; kompanīe; mitesīn (2); mitewesen 
(2); mitewist (1); rinc (1); samenunge; schar (1); selleschaft; ürte; zunft 

-- adelige Gesellschaft bei Hof: mhd. hof 

-- außerhalb der guten Gesellschaft stehend: mhd. wilde (1); wilt (2) 
-- die vornehme Gesellschaft: mhd. die besten algemeine 
-- gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft: mhd. zeche (1); zeche (1) 
-- Gesellschaft anbieten: mhd. kompānīe erbieten 
-- Gesellschaft leisten: mhd. gesellschaft geben; mitesīn (1); mitewesen (1) 
-- Gesellschaft von Spielern: mhd. spilrotte* 
-- höfische ritterliche Gesellschaft: mhd. werlt 
-- in Gesellschaft: mhd. gesellich 
-- in Gesellschaft seiend: mhd. geselliclich 
-- in seine Gesellschaft aufnehmen: mhd. in sīn geselleschaft schrīben 
-- ritterliche Gesellschaft: mhd. massenīe; mehnīe 
-- seines angeborenen Standes in der Gesellschaft beraubt: mhd. ehtelōs 
-- ungeladener Gast der durch seine Lächerlichkeit und Possen die Gesellschaft 

belustigt: mhd. trulgast 
-- ungesellige Gesellschaft: mhd. ungeselleschaft 
-- vornehme Gesellschaft: mhd. hērgesinde; hērschaft 
-- zur Gesellschaft: mhd. geselliclīche 
„gesellschaften“: mhd. geselleschaffen 
Gesellschafter: mhd. geselle (1); kompān; kompānjūn 
Gesellschafterin: mhd. kompāninne 
gesellschaftlich -- gesellschaftlich gering geachtet: mhd. nidere (1) 
-- gesellschaftliche Repräsentation: mhd. werltlīche zierheit; ritterlīche zierheit 
-- von hohem gesellschaftlichem Rang: mhd. tiure (1) 
gesellschaftsfähig -- gesellschaftsfähiges Benehmen: mhd. gesellicheit 
Gesellschaftslied: mhd. wineliet 
gesellt: mhd. *sellet? 
„gesellt“: mhd. gesellet 
gesenkt: mhd. underslagen 
-- mit gesenktem Haupt stehen: mhd. mit des houbetes niderhanc stān 
gesenst: mhd. geseinset* 
gesessen: mhd. sezzen 
„gesessen“: mhd. gesezzen 
-- „gesessen sein“: mhd. gesezzen sīn 
Gesetz: mhd. dinc (1); ēwe (1); ēwelich wort; gebot; gesatz; gesatzunge; gesetze (1); 

gesetzede; gesetzunge; gewoneheit*; lois und lantreht; orden (1); ordenunge; 
pfaht*; pfahte*; reht (1); saz; setze (2); stüden; ūfsatzunge; ūfsaz; ūfsetzunge; wette 
(1); wizzōt 
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-- besonderes Gesetz: mhd. sunderēwe* 
-- das Gesetz haltend: mhd. ēwehaltic* 

-- dem Gesetz entsprechend: mhd. wizzōtlich 
-- dem Gesetz gemäß: mhd. ēwehalticlīche* 
-- dem Gesetz gehorsam: mhd. ēwehaltic* 
-- göttliches Gesetz: mhd. rehte wārheit 
-- göttliches Recht und göttliches Gesetz: mhd. gotesēwe 
-- jüdisches Gesetz: mhd. judenorden 

-- mosaisches Gesetz: mhd. ēwe (1) 
-- nach dem Gesetz zulässig: mhd. ēwehaft (1) 

-- wider das Gesetz handeln: mhd. vrevelen 
-- außerhalb des Gesetzes stehend: mhd. ēwelōs* 
-- Befolgung des Gesetzes: mhd. ēwehalticheit* 

-- Hüter des Gesetzes: mhd. ēwewart*; ēwewarte* 
-- Gesetze deren Übertretung mit Geldstrafe bestraft wird: mhd. verpēnete gesetze 
-- Gesetze erlassen für: mhd. rihten (1) 
-- Sammlung von Gesetzen: mhd. gesatzbuoch 
„Gesetz“: mhd. lois 
-- „Gebote des Gesetzes Befolgender“: mhd. ēweworhte* 
Gesetzbuch: mhd. ambehtbuoch*; gesatzbuoch 
-- im Gesetzbuch: mhd. in der schrift 
Gesetzerfüllung: mhd. ēwe (1) 
Gesetzesbestimmung: mhd. satzunge; saz 
Gesetzesbruch: mhd. bruht (1) 
gesetzesbrüchig: mhd. bruchelich 
Gesetzesbuch -- im Gesetzesbuch: mhd. in der schrift 
gesetzesfest: mhd. wettevast 
Gesetzesgeber: mhd. ēbringære* 
Gesetzeshüter: mhd. ēwemeister; ēwetragære*; ēwewalte* 
Gesetzesrang: mhd. pfaht*; pfahte* 
gesetzestreu: mhd. ēwelich; wettevast 
-- gesetzestreu leben: mhd. ewelīche leben 
Gesetzesübertreter: mhd. übertretære* 
Gesetzeswidrigkeit -- Buße für eine Gesetzeswidrigkeit: mhd. zuhtban 
Gesetzform -- in Gesetzform bringen: mhd. pfahten* 
Gesetzgeber: mhd. ēbringære*; ēgebære* 
gesetzlich: mhd. ēwehaft (1); ēwelīche (1); ēwelīchen (2) 
-- gesetzlich antrauen: mhd. ēwelīchen* 
-- gesetzlich bestimmen: mhd. pfahten* 
-- gesetzlich geregelt: mhd. ēwelich 
-- gesetzlich machen: mhd. ēwigen 
-- gesetzlich nicht zugestanden: mhd. niht erlouplich 
-- gesetzlich ungültig machen: mhd. entēwen 
-- gesetzlich unmöglich machen: mhd. entēwen 
-- auf gesetzliche Weise: mhd. ēwehalticlīche* 

-- gesetzliche Verfügung: mhd. gesetzede; setzede 
-- gesetzlichen Zahlungswert habend (Geld): mhd. werhaft (1); werhaftic (3) 
-- gesetzlicher Anteil: mhd. urpfliht* 
-- gesetzliches Hindernis: mhd. ēhaftiu not 
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-- das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches Hindernis 
Entschuldigender: mhd. nōtbote 

-- gesetzliches Hindernis: mhd. ēhaftiu not; diu rehte nōt; ēhafte nōt; ēhaftiu nōt 
Gesetzlichkeit: mhd. ēwe (1) 
gesetzlos: mhd. ēwelōs*; unēwelich*; unēwelīche; unēwelīchen* 
gesetzmäßig: mhd. ēwehaft (1); ēwehaftlīche*; ēwehaltic*; ēwelich 
Gesetzmäßigkeit: mhd. ehte (1); ēwehaft (2); ēwehaft* (3); ēwehaftige*; ēwelīcheit* 
-- natürliche Gesetzmäßigkeit: mhd. ēwe (1) 
gesetzt: mhd. *gesastic?; gesatzet*; *setzet? 
-- als gleicher Wert gegeneinander gesetzt sein (V.): mhd. gelīche ligen 
-- als Kampfpreis gegeneinander gesetzt sein (V.): mhd. gelīche ligen 
-- als Sicherheit gesetzt: mhd. haft (1) 
-- aufs Spiel gesetzt werden für: mhd. ze pfande ligen 
-- aus dem Frieden gesetzt: mhd. vridelōs 
-- in Brand gesetzt: mhd. *erzündet? 
-- in Stand gesetzt: mhd. gezech 
-- Kind das von mir selbst in die Welt gesetzt wurde: mhd. kint diu von mīnem lībe 

sind gewahsen unde erquicket 
-- matt gesetzt: mhd. mat (3) 
-- über einen Fluss gesetzt werden müssen: mhd. übermüezen 
-- viereckiger Spälter aus Buche der verschränkt auf eine Kelter gesetzt und durch den 

Kelterbaum niedergedrückt wird: mhd. bracke (3) 

-- über große Fischereien gesetzter Fischer: mhd. vischmeister 

-- vom herrschaftlichen Hof gesetzter Pachtzins: mhd. hovesaz 

„gesetzt“: mhd. gesāzet; gesetzet 
-- „gegenüber gesetzt“: mhd. gegensetzelich 
-- „vor gesetzt“: mhd. voregesatzet* 
Gesetzter -- der über fünfzig Männer Gesetzte: mhd. vünfziger 
Gesetztes: mhd. setze (1) 
Gesetztheit: mhd. gesasticheit; gesatzheit 
Gesetzumstürzer: mhd. ēweverkērære 

gesichert: mhd. gewarsamlīche; gewerlīchen; sicher (1); sicherlich 
-- nicht gesichert: mhd. unbesicheret* 
-- rechtskräftig gesicherter Besitz: mhd. werschaft 
-- friedliches gesichertes Leben: mhd. vrideleben (2) 
Gesicht: mhd. aneblic; antlütte; gesehede; gesihene; gesiht; gesiune; gesiunede; gewenge; 

sehen (3); siune (1); varwe (1); visament; visamente (1); visamente (2) 
-- Gesicht als Sinn: mhd. gesiht 
-- Gesicht durch Helm bedecken: mhd. barbieren 
-- Gesicht einer jungen Frau: mhd. juncvrouwenantlütte* 

-- Gesicht haben: mhd. antlützen* 
-- Gesicht verziehen: mhd. krempfen 
-- im Gesicht: mhd. in die ougen; under ougen; under diu ougen 
-- ins Gesicht: mhd. in die ougen; under ougen; under diu ougen 
-- ins Gesicht schlagen: mhd. halsslagen (1) 
-- ins Gesicht sehen: mhd. under diu ougen sehen 
-- ins Gesicht spucken: mhd. under diu ougen spīwen (1) 
-- jemandem ins Gesicht sehen: mhd. under ougen ane sehen 
-- mit höhnischem Gesicht: mhd. sanne (1) 
-- mit einem spöttischen Gesicht: mhd. sanne (1) 
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-- nicht ins Gesicht sehen: mhd. daz houbet mīden 
-- Schlag ins Gesicht (bildlich): mhd. nasebant; nasel (2) 
-- Teil der Kopfbedeckung unter dem Helm der vor das Gesicht herabgelassen 

werden kann: mhd. vintāle 
-- voll ins Gesicht blicken: mhd. mit volliclichen ougen schouwen 
-- zu Gesicht: mhd. zu gesiht 
-- zu Gesicht bekommen: mhd. war tuon 
-- zu Gesicht stehen: mhd. anestān 
-- Verzerrung des Gesichts: mhd. brieke 

-- „trübes Gesicht“: mhd. trüebez gesiht 
„gesichtlich“: mhd. gesihtlich; gesihtlīche 

Gesichtsausdruck: mhd. antbære 
-- mit ernstem Gesichtsausdruck: mhd. an formen ernestlichen gevar 
Gesichtsbedeckung -- Gesichtsbedeckung durch Helm: mhd. barbier 
Gesichtsfarbe -- die blasse Gesichtsfarbe als Symbol der Schuld: mhd. daz wīze 
-- von fahler ungesunder Gesichtsfarbe seiend: mhd. uselvar 

-- weiße Gesichtsfarbe: mhd. wīze (3) 
Gesichtsform: mhd. gesiht 
Gesichtskreis: mhd. prēsant (2); war (2) 
-- Verschwinden aus dem Gesichtskreis: mhd. hinganc 

Gesichtssinn: mhd. gesehede; gesehen (2); gesiht; sehen (3) 
Gesichtszüge: mhd. getæne 
-- mit edlen Gesichtszügen: mhd. under ougen rīche 
Gesichtsweise: mhd. ware (1) 
gesiebt: mhd. gereden (2); gerīteroht 
„Gesieg“: mhd. gesige 

„gesiegen“: mhd. gesigen (1) 

„Gesiegen“: mhd. gesigen (2) 

„gesilbert“: mhd. gesilberet* 
Gesims: mhd. gesimeze; simez 
Gesimse: mhd. gesimeze; simez 
„gesimsen“: mhd. *gesimezen? 
gesimst: mhd. *simezet? 
„gesimst“: mhd. gesimezet 
Gesinde: mhd. brōtdienære*; brōtezze; gesinde (2); gesindeleh; hīwen (2); hīwische; 

hūsliute; ingesinde (1); knehtheit; massenīe; vasel (2) 
-- Gesinde eines Klosters: mhd. klōstergesinde 
-- das Gesinde entlassen (V.): mhd. daz gesinde verkēren 
-- über das Gesinde auf Reisen und Heereszügen: mhd. marcschalc* 
-- zum Gesinde gehörig: mhd. hīwisch 
-- abziehen des Gesindes: mhd. kolbelen* 
-- umziehen des Gesindes: mhd. kolbelen* 
-- zum Mitglied des Gesindes machen: mhd. gesinden (2) 

„Gesinde“: mhd. gesindelīn 
Gesindel: mhd. gebüebe; gehünde (2); gesindeleh; undiet; unvolc 
-- schlechtes Gesindel: mhd. ungesinde 
-- umherziehendes Gesindel: mhd. kaltsmit 
Gesindelohn: mhd. gesindelōn 

 „gesinnen“: mhd. gesinnen (2) 
„Gesinnen“: mhd. gesinnen (3) 
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gesinnt: mhd. bescheiden (2); bünic; gemuot (1); gemuote (3); gesinne (1); gesinnet; gesite 
(1); gevruot 

-- feindlich gesinnt: mhd. abeholt*; aneseige; gevīande (1); gram (1); ungenædic 
-- feindlich gesinnt sein (V.): mhd. erbunnen; gehaz sīn; nœtlīchen (1); vīant sīn; 

widerwesen* 
-- freundlich gesinnt: mhd. gevriunt (1); heimelich (1); minnic; willic (1); williclich 
-- gemeinschaftlich gesinnt: mhd. *meinsam? 
-- milde gesinnt: mhd. senftgemuot; senftmüetic* 
-- nicht feindselig gesinnt: mhd. ungehaz 
-- niedrig gesinnt: mhd. swachgemuot 
-- schlecht gesinnt: mhd. swachgemuot 
-- töricht gesinnt: mhd. stolzgemuot; stolzmüete 
-- übermütig gesinnt: mhd. stolzgemuot; stolzmüete 
-- unbeständig gesinnt: mhd. unstæticmüete*; unstæticmüetic*; wankelmüete 
-- weltlich gesinnt: mhd. werltlich; werltlīche; werltlīchen 
-- wohl gesinnt: mhd. wolgesehende 
-- weltlich gesinnter Mensch: mhd. werltman 
Gesinnung: mhd. gedanc; gemeine (4); gemüete; herze (1); lūne; mane (1); meine (2); 

meinede* (1); meinsamicheit*?; meinunge (1); mun; muot (1); pfliht; sin (1); wille 
(1) 

-- böse Gesinnung: mhd. archerzicheit* 
-- christliche Gesinnung: mhd. süezer wille 
-- edle Gesinnung: mhd. adel; adelunge; edelheit; edelichheit*; edelmüeticheit*; 

hōchgemüete; tugent 
-- eine Gesinnung eingeben: mhd. geben (3) 
-- eine strenge Gesinnung habend: mhd. hertmüetic 

-- eine unnachgiebigte Gesinnung habend: mhd. hertmüetic 

-- feindselige Gesinnung: mhd. gehaz (2); haz (1); sūren (2); ungenāde; ungunst 
-- Festigkeit der Gesinnung: mhd. vestmuote 
-- freundliche Gesinnung: mhd. genāde; meine (2); meinede* (1); meinunge (1) 
-- gehobene edle Gesinnung: mhd. hōchmüete (2); hōchmuot 
-- Gesinnung haben gegen: mhd. meinen (1) 
-- Heil bringende Gesinnung: mhd. ? heilmuot 

-- herzliche Gesinnung: mhd. herzensin; herzesin 
-- himmlische Gesinnung: mhd. himelsin 

-- höfische Gesinnung: mhd. hovelichheit* 
-- hohe Gesinnung: mhd. hōchverticheit* 

-- hohe Gesinnung habend: mhd. hōchvertic 

-- in feindlicher Gesinnung: mhd. gasticlīche*; gasticlīchen; gesticlīchen 
-- in freundschaftlicher Gesinnung: mhd. ūf guote triuwe 
-- liebevolle Gesinnung: mhd. ensticheit* 

-- meine Gesinnung nach meiner wahren Empfindung offenbaren: mhd. mīnen muot 
nach mīnem willen sagen 

-- niedrige Gesinnung: mhd. nidervart; schalcheit 
-- ritterliche Gesinnung: mhd. rītæreschaft* 
-- strenge Gesinnung: mhd. hertmüeticheit 

-- üble Gesinnung: mhd. missemuot; untugent 
-- unduldsame Gesinnung: mhd. hertmüeticheit 

-- von erhabener Gesinnung seiend: mhd. hērgemuot 

-- von Geburt und Gesinnung edel aber arm: mhd. edelarm 
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-- von guter Gesinnung seiend: mhd. guotgemuot 
-- von niedriger Gesinnung seiend: mhd. swach (1) 
-- von rechtschaffener Gesinnung seiend: mhd. guotgemuot 
-- vornehme Gesinnung: mhd. hōchvart (1); hōchverticheit* 

-- weibliche Gesinnung: mhd. wīpheit 
-- wohlwollende Gesinnung: mhd. ensticheit*; meinen (2) 
-- zornige Gesinnung: mhd. zornmuot 
Gesinnungsgenosse: mhd. genōz (1); genōze 
Gesippschaft: mhd. gesippeschaft 
„gesippt“: mhd. gesippet 
gesittet: mhd. gelimpfic; gesite (1); gesitet; getühtic; gevruot; gezühtic*; hovelich; 

hovelīche; hövesch; tugendeberende*; tugentbære; tugenthaft; tugenthaftic; 
tugentsam; tühtic; vruot (1); vruotlich; zühtic; zühticlich 

-- gut gesittet: mhd. wolgesit 
-- gesittetes Handeln: mhd. höveschheit 
-- gesittetes Wesen: mhd. höveschheit 
-- „gesittet sein“: mhd. ? gesiten 
„Gesitze“: mhd. gesitze 

„Gesod“: mhd. gesōt 
„gesogen“: mhd. gesogen 
gesondert: mhd. besunder (2); besunderbar; besundere (1); besunderen* (1); 

*besunderet?; besunderingen; besunderlīche; einzelen; entscheiden (2); gesunder 
(1); insunder; insunderen*; insunderes*; sunder (2); sunderbar (2); sunderbærlīche; 
sunderen (1); sunderic; sunderlich; sunderlīche (1); sunderlīchen; sunderlingen; 
sundern (1); sundert (3); ūzgenommenlich*; ūzgenommenlīche*; 
ūzgenommenlīchen*; ūzgescheidenlich; ūzgescheidenlīche; vüresich* 

-- gesonderter Besitz: mhd. besunder (3) 
-- gesondertes Heer: mhd. sunderhere* 
„gesondert“: mhd. *gesunderet? 
Gesondertes: mhd. besunder (3) 
gesonnen: mhd. gewillet 
-- feindlich gesonnen: mhd. aneseige; gram (1) 
-- Gott feindlich gesonnen: mhd. gotegram (1) 
-- kriegerisch gesonnen: mhd. kriecgemuot 
Gesonnener -- Gott feindlich Gesonnener: mhd. gotegram (2) 
gesotten -- gebraten und gesotten: mhd. gebraten und gesoten 
-- gesotten werden: mhd. sieden (1) 
-- Ort an dem Salz gesotten wird: mhd. halstat 
-- gesottenes Fleisch: mhd. siedevleisch 
„gesotten“: mhd. gesoten 
Gesottenes: mhd. sōt 
gespalten: mhd. gekloben; geteilet; kluftic; *snitic?; spaltlich; zwivalt (1); zwivalte; zwīvel 

(2) 
-- in Parteien gespalten: mhd. partīec 

-- in vier Teile gespalten: mhd. vierkluftic 
-- gespaltene Klaue: mhd. klā 
-- mit gespaltenen Nüstern: mhd. nassnitic* 
-- nicht gespalten: mhd. ungespalten; unzerkloben 

-- gespaltenes Ende des Stengels: mhd. stengelkolbe 
-- gespaltenes Holz: mhd. slīzholz 
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„gespalten“: mhd. *kloben? (2) 
Gespaltenes: mhd. klobe; kluft; kluppe 

Gespann: mhd. gewet; joch (3); mene; menine; zuc 
-- ein Gespann besitzen: mhd. gemenet sīn 
-- Gespann haben: mhd. gemenet sīn 
Gespanngemeinschaft: mhd. gemarsame 
gespannt: mhd. don (1); gedon (3); rac 
-- gespannt sein (V.): mhd. spannen (1) 
-- Behang der hinter den Rückenlehnen von Sitzen gespannt ist: mhd. banctuoch 
-- Gestell in welches Tücher gespannt werden: mhd. tuochram 
-- Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird: mhd. wintseil 
-- zu wissen gespannt sein (V.): mhd. wunderen* (1) 
-- gespannte Saite: mhd. ? seitenspil 
-- mit gespanntem Bogen zielen auf: mhd. schuzlīchen spanen 
„gespannt“: mhd. gespannen (2) 
gespart -- nicht gespart: mhd. ungesparet* (2); ungesparete*; unversparet* 
„gespart“: mhd. *gesparet? (1); *gesparet? (2) 
„gesparrt“: mhd. gesparret 
„Gespei“: mhd. gespei; gespīwe 
gespeist -- gespeist werden: mhd. wirtschaft haben 
„gespeist“: mhd. *gespīset? 
„Gespeiung“: mhd. gespīunge 

gespendet -- gespendeter Wein: mhd. schenkwīn 
Gespenst: mhd. fantasma; gespanst; gespenst (1); gespenste; getusternisse; getwās; 

hagebart; larve; tuster 
gespensterhaft -- gespensterhafte Erscheinung: mhd. gespenste 
gespenstig: mhd. tüsterlīchen 
gespenstisch -- gespenstisches Tier: mhd. tustertier 
-- gespenstisches Wesen: mhd. alp; ungehiure (3) 
-- gespenstisches zauberhaftes Ungetüm: mhd. trol; trolle (1) 
„gesperrt“: mhd. *gesperret? 
gespickt -- gespickt sein (V.): mhd. vol stecken 
„gespiegelt“: mhd. gespiegelet* 
„Gespiel“: mhd. gespil (1) 
Gespiele: mhd. gespile (1); spilgenōz; spilgeselle 
Gespielin: mhd. genieze (1); gespil (2); gespilede; spile; spilgeselle 
-- herzliebe Gespielin: mhd. herzentrūtgespil; herzetrūtgespil 

-- liebe Gespielin: mhd. trūtgespil (2) 

„Gespielschaft“: mhd. gespilschaft 
gespielt -- Melodie die zum Ritterauszug gespielt wird: mhd. ūzreise 
-- Ort wo gespielt wird: mhd. topelschuole 
-- auf der Geige gespielte Melodie: mhd. gīgendōn 
-- mit gespielter Freundlichkeit: mhd. in hemischheit 
Gespienes: mhd. spīwe* 
Gespinst: mhd. garn (1); gespünne; gespunst; gewebe; geweppe; weppel 
gespitzt: mhd. gespitzet 
gesponnen -- an der Hand gesponnene Wolle: mhd. hantwolle 
Gesponnenes: mhd. gespünne; gespunst 
Gespött: mhd. gespei; gespeie; gespötte; luoder (1); ruof; spot; tūsch (1); vingerzeige 
„Gespotte“: mhd. gespotheit 
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„gespottet“: mhd. *gespotet? 
Gespräch: mhd. gegenwort; gekœse; gequide; gespræche (2); klaffe (1); kōse (1); kœsede; 

kōz; miteredunge; rede (1); sprāche; wehselmære; wehselsage; wort; 
zesamenesprechunge* 

-- Gespräch halten: mhd. sprāchen (1) 
-- unterhaltendes Gespräch: mhd. fabelīe 
-- vertrautes Gespräch: mhd. minnereden 
gesprächig: mhd. gespræchic; gespræchlich; spræchic 
-- nicht gesprächig: mhd. ungespræchlich 
„gesprächig“: mhd. gespræche (3) 
„Gesprächnüs“: mhd. gespræhnus 
Gesprächsform -- Lied in Gesprächsform: mhd. wehsel (1) 
Gesprächspartner: mhd. redegenōz; redegeselle 
Gesprächsstoff -- strittiger Gesprächsstoff: mhd. gequide 
gesprächsweise -- gesprächsweise sagen: mhd. undersagen 
Gespreize: mhd. gesprenze (1) 
gespreizt: mhd. sprenzerlich 
-- mit gespreizten Beinen: mhd. gritelīche; gritelinge 
-- mit gespreizten Beinen befindlich: mhd. *gritelich? 
„gesprengt“: mhd. gesprenget 
gesprenkelt: mhd. geparrieret*; gesprenget; grūzeloht; spreckeleht; sprenkeleht; 

sprinkeleht; sprunkeleht; vlechaft; vlechaftic; vleckehaft; vleckehaftic; vleckeht; 
vleckic; vleckoht 

-- gelb gesprenkelt: mhd. tusenvēch 
-- zackig gesprenkelt: mhd. hornicsprenget 
Gesprenkeltsein: mhd. sprinkelheit 

„Gesprenze“: mhd. gesprenze (1) 

„Gespreuz“: mhd. gespriuze 

gesprochen: mhd. gesprochen 
-- feierlich gesprochen: mhd. gestabet 
-- nicht gesprochen: mhd. ungesprochen; ungesprochenlich 
-- ohne gesprochen zu haben seiend: mhd. ungesprochen 
-- im Zorn gesprochener Fluch: mhd. zornvluoch 
-- gesprochenes Gebet: mhd. ruof 
„gesprochen“: mhd. *gesprochenlich?; *sprochen? 
-- „alt gesprochen“: mhd. altgesprochen 
„Gespülich“: mhd. gespüelach 

gespült -- was aus den Schüsseln gespült wird: mhd. karspuole 
gespürt: mhd. *licket? 
„gestabt“: mhd. gestabet 
Gestade: mhd. gestat; gestete; sant (2); stade (1); stat (2); stete 
„Gestade“: mhd. gestade 
„gestählt“: mhd. gestehelet* 
Gestalt: mhd. anegestalt; beschepfede; biledære*; bilede (1); biledenære*; biledunge*; 

exemplar; feitiure; figūr; figure; form; forme; formicheit*; formeschaft; formunge; 
gebære (1); gebilede*; gehabe; gehebe (2); gelāz; gelæze (1); gelīche (2); 
gelīchnisse; geliune; geschaft (1); gescheffede; geschefnisse; geschefte; geschicke; 
geschickede; geschuof; gesiht; gestalt (1); gestalticheit; gestelle (1); gesteltenisse; 
getæne; getænede; getāt; getæte; gewahst; gewehsede; gewehste; gewürhte; 
gezimbere*; kleit (1); līp (1); māze (1); muster; persōn; persōne; pins; possen; schaft 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

(1); scheffede; schicken (2); schīn (2); schouwe (1); schouwen (2); stal (1); stalt (2); 
steltnisse; terme; umbekleit; visament; visamente (1); visamente (2) 

-- allegorische Gestalt: mhd. lügegeist; lügengeist 
-- angenommene Gestalt: mhd. persōnier 
-- die Gestalt annehmen von: mhd. entwerfen 
-- edle Gestalt: mhd. adel; geschickede 
-- eine andere Gestalt annehmen: mhd. verwenden 
-- eine fremde Gestalt annehmen: mhd. verwilden 
-- feste Gestalt: mhd. gestaltlichheit* 
-- Göttliches in seiner kleinsten Gestalt: mhd. gotechen 
-- in Gestalt eines Kreuzes: mhd. kriuzewīse 
-- in menschlicher Gestalt: mhd. in menschlicher bürde 
-- körperlose Gestalt: mhd. geist 
-- materielle Gestalt: mhd. gestaltlichheit* 
-- Meerfrau von halb tierischer Gestalt: mhd. merwunder 
-- menschliche Gestalt: mhd. menschenbilede*; menschenforme 

-- ohne Gestalt seiend: mhd. biledevrī*; ungestalthaft 
-- schöne Gestalt: mhd. wolgestaltheit; wolgetæne 
-- von dreierlei Gestalt: mhd. drīvaltlīche 
-- von einer Gestalt seiend: mhd. einvar (1) 
-- von engelsgleicher Gestalt seiend: mhd. engellīchgevar 
-- Wohlgefallen an der Gestalt: mhd. biledebehegede* 
gestalt -- so gestalt: mhd. suslich 
gestaltbar: mhd. gesmīdic 
gestalten: mhd. anerihten; bemeisteren*; bestaten (1); betihten; bewenden; bileden (1); 

entwerfen; figieren; figūren; figūrieren; formen; formieren; gebileden*; geslahen; 
gestalten; gestellen; gevüegen; rihten (1); schaffen (3); schicken (1); stellen; sticken 
(1); ūzdrücken 

-- abmessend gestalten: mhd. mezzen (2) 
-- bogenförmig gestalten: mhd. welben (2) 
-- dichterisch gestalten: mhd. rihten (1); ūzrihten 
-- gestalten nach: mhd. blasenieren 
-- gleich gestalten: mhd. ebenbileden* 
-- leiblich gestalten: mhd. personieren 
-- meisterlich gestalten: mhd. bemeisteren* 
-- prachtvoll gestalten: mhd. hēren (1) 

-- schlagend gestalten: mhd. slahen (1) 
-- schnitzend gestalten: mhd. besnitzen 
-- schön gestalten: mhd. wæhen 
-- sich gestalten: mhd. schaffen (3) 
-- sich wechselnd gestalten: mhd. lūnen 
-- sich zu wunderbaren Dingen gestalten: mhd. āventiuren (1) 
-- sich zum Sinne gestalten: mhd. sinnen (1) 
-- verschiedenartig gestalten: mhd. misselich werden 
-- vielerlei gestalten: mhd. manic unbekleit haben 
-- vollkommen gestalten: mhd. wünschen (1) 
-- zu einem Bilde gestalten: mhd. verbileden 
-- zur Wonne gestalten: mhd. wünnen 
Gestalten: mhd. wünschen (3) 
-- durch übereinstimmendes Gestalten einverleibt: mhd. īnconformieret 
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Gestalter: mhd. biledære* 
Gestalterin: mhd. ? mezzen (5) 

gestaltet: mhd. geschaffen (3); geschicket; getān (1); tæne; tænic; var (1) 
-- ebenmäßig wie Zinnen gestaltet: mhd. gezinnelet; gezinnet 
-- nicht wohl gestaltet: mhd. ungeschicket 

-- so gestaltet: mhd. alsolich; solich; sōsulich 
-- wie eine Wanne gestaltet: mhd. wanneht 

-- wie Gott gestaltet: mhd. gotbiledic*; gotformelich; gotformic 
-- zu einem Bild gestaltet: mhd. verbiledet* 
„gestaltet“: mhd. *gestaltet?; *gestalthaft? 
gestaltlos: mhd. formelīche; *formelīchen?; formelōs; unformelich 
Gestaltung: mhd. bilede (1); formunge; geworhte; gewürhte; schickunge 
-- kleinste unkörperliche Gestaltung: mhd. kleinvüegunge 
Gestampf: mhd. gestempfe 
gestampft -- gestampfter gewalkter Loden: mhd. stampfhart 
gestanden: mhd. bestanden (1); gestanden 
geständig: mhd. bīhtic; gehüllic; gihtic (1); kantlich; kentlich; urkünde (3); vergihtic (1) 
Geständnis: mhd. bekantnisse; gestant; giht (1); urgiht 
-- zum Geständnis bringen: mhd. gihten (1); gihtigen; vergihtigen (2) 
Gestank: mhd. bōsheit; brasem; garst (3); gesmac (2); gestanc; gestenke; smac; stanc; 

stenke; stinken (2); stinkunge; swās; übelriechen 
-- durch Gestank ersticken: mhd. ersmecken 
-- Gestank der Hölle: mhd. hellestanc 

-- mit Gestank erfüllen: mhd. erstenken 

-- mit Gestank ersticken: mhd. erstenken 
-- ranziger Gestank: mhd. garst (3) 
„Gestankträger“: mhd. stanctragære* 
gestärkt -- nicht gestärkt: mhd. ungekreftiget 

„gestärkt“: mhd. gestarct 
„gestarren“: mhd. gestarren 
„gestätigt“: mhd. *stætiget? 
gestatten: mhd. anelegen; bestæten; enthengen; erlouben; erteilen; gehengen (1); 

gelimpfen (2); gelouben (1); geruochen; gestaten; geurlouben; gunnen; hāhen (1); 
hengen (1); mitesīn (1); mitewesen (1); staten (1); staten (2); urlouben (1); 
vergünsten (1); vergünstigen; verhengen (1); verlāzen (1); vertragen (1); vüegen 
(1); zuolāzen; zuolegen 

-- in Güte gestatten: mhd. vergunnen 
-- jemandem gestatten: mhd. lüften 
Gestatten: mhd. vergünsten (2) 
Gestattender -- sich Übertreibungen Gestattender: mhd. vüretretære* 
gestattet: mhd. verhenget 
-- nicht gestattet: mhd. unvertragen 
Gestattung: mhd. lüftunge; vürdernisse 
„gestäubt“: mhd. *gestoubet? 
„Gestäude“: mhd. gestiude 
Geste: mhd. gediute 
-- ungeschickte Geste: mhd. ungeschiht 
„Gesteche“: mhd. gesteche 

gesteckt -- oberer Ausschnitt eines Gewandes wodurch der Kopf gesteckt wird: 
mhd. houbetloch 
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„gesteckt“: mhd. gestecket 
gestehen: mhd. bejehen; gemelden; gesagen; gestān; jehen (1); verhellen; verjehen (1); 

zuodenken; zuogedenken; zuosagen 
Gestehen: mhd. *jehunge? 
„Gesteig“: mhd. gesteige 
„gesteigen“: mhd. gesteigen 

Gestein: mhd. gesteine; gesteineze*; herte (2); steinach 
-- blättrig brechendes Gestein: mhd. spāt (1) 
-- Gestein abbauen: mhd. houwen (1) 

-- Gestein ohne nutzbare Mineralien: mhd. touberze 
-- Gestein unter dem Gang: mhd. daz ligende 
-- Gold haltendes Gestein: mhd. goltgesteine 
-- wertvolles Gestein: mhd. edelgesteine 
Gesteinsart: mhd. spāt (1) 
Gesteinsbrocken: mhd. gesteine 
Gesteinskamm: mhd. kambe; kamp (1) 
Gesteinsschicht: mhd. schiht (1) 
Gesteinsspalte -- Erze enthaltende Gesteinsspalte: mhd. erzganc 
Gesteinsstück -- eisenhaltiges Gesteinsstück: mhd. īsenstein 

„gesteint“: mhd. gesteinet 

Gestell: mhd. anegestelle; gadem; gerüste; gestelle (1); ? gestellede; gestüedel; ram (1); 
rame; rem; ric (1); schrage; schranc; stal (1); stolle 

-- Gestell an den Schildern für die Arme: mhd. armgestelle 
-- Gestell aus Holz oder Eisen: mhd. āsine 

-- Gestell für eine Kerze: mhd. kerzestal 

-- Gestell in welches Tücher gespannt werden: mhd. tuochram 
-- Gestell um Gefäße daraufzustellen: mhd. schafreite 
-- Gestell worauf der Pflug oder die Egge fortgeführt wird: mhd. sleife 
-- Gestell zum Vogelfang: mhd. vogelhurt 
-- hölzernes Gestell: mhd. bocstal 
-- ein hölzernes Gestell: mhd. knetstuol 

Gestellpfosten: mhd. stolle 
Gestellseil: mhd. ricseil 
gestellt -- als Bedingung gestellt: mhd. bedingelich 
-- bei Seite gestellt: mhd. hinderstellic 
-- besonders gestellt: mhd. ūzgesunderet* (1) 
-- gut gestellt: mhd. rīche (1) 
-- Holz womit eine Falle gestellt wird: mhd. grindel 
-- von Ahorn gestellt: mhd. ahörnīn 
gestellt -- gestellte Aufgabe: mhd. rætelnüsse 

„gestellt“: mhd. gestalt (2) 
gestempelt -- gestempeltes Silbergerät: mhd. ? silberpunze 
gestern: mhd. gester; gesteren; anderes tages 
-- gestern Abend: mhd. naht (3); nehten 
-- gestern Nacht: mhd. naht (3); nehten 
-- heute oder gestern zu Nacht oder Abend: mhd. hīnaht 
-- von gestern seiend: mhd. gesteric 
gesternabend: mhd. hīnaht 
gesternnacht: mhd. hīnaht 
„gesternt“: mhd. gesternet 
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„gesteuert“: mhd. *gestiuret? 
„Gesticke“: mhd. ? gesticke 
gestickt -- Kleid von gestickten Pfauenfedern: mhd. pfāwenkleit* 

„gestickt“: mhd. gesticket 
„gestieren“: mhd. gestieren 
gestiftet -- als Grundstück gestiftet: mhd. *widemet? 
-- zur Nutznießung gestiftet: mhd. *verwidemet? 
-- Geld für gestiftete Messen: mhd. messepfenninc* 

-- die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude: mhd. 
widem; wideme 

-- ein zu einem bereits gestifteten Wittum hinzugefügtes Wittum: mhd. zuowideme 

„gestiftet“: mhd. gestiftet 
„gestig“: mhd. *gestic? 
gestillt -- gestillt werden: mhd. under dem sūge sīn 
„gestillt“: mhd. *gestillet? 
gestimmt: mhd. gemuot (1); gestalt (2) 
-- froh gestimmt: mhd. vröudehaft 
-- fröhlich gestimmt sein (V.): mhd. hügen (1) 

-- hoch gestimmt: mhd. übermüete (2) 
-- übel gestimmt: mhd. ungemuot (1) 
„gestimmt“: mhd. gestimmet* 
Gestimmtheit: mhd. gelegenheit 
Gestirn: mhd. gestirn; gestirne; gestirneze*; gestirre; himellieht; stirne (2) 
-- Gestirn Bootes: mhd. ohse 
-- Gestirn des Bootes: mhd. enke 
-- Konstellation der Gestirne: mhd. himelspēre* 
-- Lauf der Gestirne: mhd. rente 
-- Stellung der Gestirne: mhd. kunstellāte 
-- Umlaufbahn der Gestirne: mhd. der sternen umbereise vart 
-- Ort an der Himmelskugel der einem Punkt oder einem Gestirn diametral 

gegenüberliegt: mhd. gegenpunct 
gestirnt: mhd. durchsternet; gestirnet (1) 
-- gestirnter Himmel: mhd. gestirnet himel 
Gestöber: mhd. schrā 
„Gestöber“: mhd. gestöber 
gestochen: mhd. gestochen 
gestohlen: mhd. dieplich; diubic; diubisch; stelehaft; vreidic 
-- nicht gestohlen: mhd. unverdiebet; unverstolen* 
-- gestohlene Sache: mhd. diube; diupheit 
-- Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut: mhd. vürevanc* 
-- Beschlagnahme eines gestohlenen Gutes: mhd. vürevanc* 
-- durch Handanlegung begonnene Klage um gestohlenes Gut: mhd. anevengunge 
-- Ersatz für gestohlenes Gut: mhd. houbetgelt 
-- gestohlenes Gut: mhd. anevanc; diepheit 
„gestohlen“: mhd. ? gestālet 
Gestohlenes: mhd. diupguot 
gestopft -- voll gestopft: mhd. volkrüpfe 
„Gestör“: mhd. gestœre 
gestorben: mhd. gestorben; tōt (1) 
-- aus Liebe gestorben: mhd. minnetōt (1) 
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-- nicht gestorben: mhd. ungeveiget; unverstorben 
-- gestorben sein (V.): mhd. abesīn; tōt ligen; tōt vunden werden 
Gestorbener -- einem Gestorbenen angehörend: mhd. storbisch 
Gestorbenes: mhd. veigen (2) 
gestört: mhd. schief (1); wirre (1) 
gestoßen: mhd. gejesen 
-- nicht gestoßen: mhd. ungestōzen 

-- Ort an dem Salz in Kufen gestoßen wird: mhd. stōzstat 

-- gestoßene Nelken: mhd. negelpulver 
-- gestoßener Zucker: mhd. zuckermel 
„gestoßen“: mhd. geknüstet; *knüstet? 
„gestracks“: mhd. gestrackes 

gestraft: mhd. gerochen (1); *gerochen? (2) 
-- nicht gestraft: mhd. ungestrāfet; ungezühtiget 

„gestraft“: mhd. *gestrāfet? 
gestrandet -- Recht eines Herrn auf gestrandete Schiffe bzw. deren Ladung: mhd. 

gruntruore 
„Gestrappel“: mhd. gestrapel 
gesträubt -- mit gesträubtem Bart: mhd. mit ūfgevangem barte 
Gesträuch: mhd. *ach? (3); ? arskruzelboum; bosche; boumach; busch; gehac; gehege (1); 

gespreidach; gespreide; gestriuche; gestriuze; gezīle; hac; hegelīn (2); hurst (1); 
hürste; raspe (2); ribeschehe;  rīs (1); rispe; strūch (2); strūcheht; stūdach; 
stūdengewehse; swantel 

-- Ort mit Gesträuch: mhd. gehürste* 
-- mit Gesträuch versehen (Adj.): mhd. hageht 
gestreckt: mhd. unslaffe 
-- gestreckt liegen: mhd. stracken 
-- steif gestreckt sein (V.): mhd. regen (1); ūfregen 
„gestreckt“: mhd. gestract; gestrecket 
gestreift: mhd. bunt (1); gestreichet; gestrīfet; schecke (1); streicheht; streifeht; 

streimeleht; strīfeht; strīfeleht; strīmeleht; strīmelehtic; strīmelich; sweifeleht 
-- gestreift machen (V.): mhd. strīfelen* 
-- eng anliegender gestreifter oder durchsteppter Leibrock: mhd. schecke (2) 
-- gestreiftes Gewand: mhd. strīfele 
-- gestreiftes Pelzwerk: mhd. buntwerc 
„Gestreite“: mhd. gestrīte (1) 
„gestreng“: mhd. gestrenge; *gestrengic? 
„Gestrengheit“: mhd. gestrengheit 
„Gestrengigheit“: mhd. gestrengicheit 

„gestreut“: mhd. geströut (1) 
Gestreutes: mhd. geströut (2) 
gestrichen: mhd. gestrichen (2) 
-- gestrichen voll: mhd. bisleht 
-- gestrichen volles Maß: mhd. getrucketiu māze; überstrīchende māze 
-- glatt gestrichen: mhd. gestreichet 
-- nicht gestrichen: mhd. ungestrichen 

„Gestrick“: mhd. gestricke; gestrickede 
gestrickt -- nicht gestrickt: mhd. ungestricket 

-- gestrickte Borten: mhd. gestrickede 
„gestrickt“: mhd. gestricket 
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gestrig: mhd. ērtegic; gesteric; gesterlich 
gestritten: mhd. gestriten (1); *gestriten? (2) 
-- „nicht gestritten“: mhd. ungestritene* 
„Geström“: mhd. gestriume 

Gestrüpp: mhd. bosche; gebucke; geriusche (2); hac; struppe; stūdengewehse; zūsach; 
zūse 

-- Ort mit Gestrüpp: mhd. gehürste* 
-- voll Gestrüpp seiend: mhd. strobel (1) 

Gestrüppe: mhd. zūsach 
„Gestücke“: mhd. gestücke 

gestückt: mhd. gestücket 
Gestühl: mhd. gesidele (1); gestüele 
-- vorderer Teil des Gestühles: mhd. simez 
„Gestühl“: mhd. gestüelede 
„Gestühle“: mhd. gestüele 

„gestühlt“: mhd. gestüelet 
„gestüm“: mhd. gestüem; gestüeme (1) 
„Gestüm“: mhd. *gestüeme? (3) 
„gestüm“: mhd. *gestüemic?; *gestüemiclich?; gestüemiclīche; *gestüemlich?; 

*gestüemlīche? 
„Gestümheit“: mhd. gestüemicheit 
gestumpft: mhd. bestumpfet 
gestürzt -- in Sünde gestürzt: mhd. *versündet? 
Gestüt: mhd. stuot 
Gestüthof: mhd. stuotgarte 
Gestütweide: mhd. stuotweide 
Gesuch: mhd. gemüete; vürebete* 
„Gesucher“: mhd. gesuochære 

gesucht: mhd. *erwunden? 
„gesucht“: mhd. *gesuochet? 
Gesumme: mhd. duz 
gesühnt: mhd. *gesüenet? 
gesund: mhd. gesüntlīche; wolmugende 
-- gesund machen: mhd. erneren*; ganz (1); ganz (2); ganzlich; geheil (1); gerech (1); 

gesundic*; gesunt (1); gesunthaft; gesüntlich; gevruot; heil (1); heillich; heillīche; 
heilsam; *heilsamlich?; heilsamlīche; heilsamlīchen; starc (1); sunt (1); *suntlich? 
(1); suntlīche; vruot (1); vruotlich; wurzelhaft 

-- gesund bleiben: mhd. gesunden 
-- gesund machen: mhd. gesunden; heilen (1); nerren (1); sunden (4) 
-- gesund werden: mhd. geheilen; genesen (1); gesunden; heilen (1) 
-- nicht gesund: mhd. ungesunt (1) 

-- wieder gesund werden: mhd. ze lībe kēren 
-- hinsichtlich des Ganges gesund: mhd. gancheil 
-- gesunde Beine habend: mhd. gancheil 

-- sein gesundes Aussehen verlieren: mhd. an der varwe abgenemen 
-- „ganz gesund“: mhd. algesunt 
gesunden: mhd. genesen (1); gesunden 
„Gesunder“: mhd. gesunde (2) 
Gesundheit: mhd. genze; gesunde (1); gesundicheit; gesunt (2); gesuntheit; heil (2); 

krefticheit; sunt (2); suntnisse; vrische; wolemaht 
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-- bei meiner Gesundheit: mhd. sam mir mīniu gesunt 
-- Gesundheit bringend: mhd. gesüntlich; heilsam; sunt (1) 
-- Gesundheit erhoffend: mhd. wānheil 
-- Gesundheit fördernd: mhd. sunt (1) 
-- Gesundheit wünschen: mhd. gesunt sīn heizen 
gesundheitlich -- gesundheitliche Störung: mhd. ungevellicheit 
-- mit einem gesundheitlichen Schaden behaftet: mhd. bresthaft 
gesundheitsfördernd: mhd. gesunt (1) 
Gesundheitsstörung: mhd. ungevellicheit 
gesündigt: mhd. gesündert 
gesundmachen: mhd. gesuntmachen 
„Gesundmacher“: mhd. gesuntmachære* 
Gesundmachung: mhd. gesuntmachunge 
„Gesundtage“: mhd. gesunde tage 
Gesundung: mhd. heilsamicheit* 

gesungen: mhd. dōnt; gesungen 
-- er hat Diskant gesungen: mhd. discantoit 
-- heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden: mhd. stampenīe 
-- nicht gesungen: mhd. ungesungen 

-- gesungene Totenklage: mhd. klagegesanc 
-- ohne gesungen zu habend: mhd. ungedœnet 
-- ohne gesungene Messe seiend: mhd. ungesungen 
-- zum Tanz gesungenes Lied: mhd. tanzliet; tanzwīse 
gesunken: mhd. *besnabet?; *heldet? 
gesüßt -- mit Honig gesüßtes Wasser: mhd. honecwazzer 

„gesüßt“: mhd. gesüezet 
getadelt: mhd. *berespet? 
-- nicht getadelt: mhd. ungestrāfet 

Getäfel: mhd. tevele* 
„Getäfel“: mhd. getevele 
getäfelt: mhd. gehimelizet 
getan: mhd. getān (1) 
-- getan werden: mhd. geschehen (1) 
-- das ist ihm zu Ehren getan: mhd. daz ist im ēre getān 
-- getan sein (V.): mhd. getān sīn 
-- getan werden: mhd. getān werden 
-- nicht getan: mhd. ungetān (1) 

-- nicht nach Willen getan: mhd. ungewillet 
-- so getan: mhd. sus getān 
-- wie getan: mhd. wietān 
-- getane Körperverletzung: mhd. getāne leme 
„getan“: mhd. tān (1) 
-- „gleich getan“: mhd. samtān 
-- „so getan“: mhd. alsusgetān; sōgetān; susgetān 
„Getanes“: mhd. *getānez? 
-- „So Getanes“: mhd. sōgetānez 
Getanze: mhd. getenze 
getanzt: mhd. *gereiet?; *getanzet?; tūmelet 
-- nicht getanzt: mhd. ungetanzet 

-- Hügel auf dem getanzt wird: mhd. tanzbühel 
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Getaste: mhd. getæper 
getauft: mhd. getoufet; kristenvar 
-- getauft werden: mhd. christenheit empfahen; christenheit empfahen 
„getauft“: mhd. getoufet* 
„Getaufte“: mhd. getoufete* 
getaumelt: mhd. tūmelet; *türmelet? 
getäuscht -- nicht getäuscht: mhd. unbetrogen (1) 
geteilt: mhd. gepartieret; gezweiet (1); teilsam 
-- in Reihen geteilt: mhd. zīleht 

-- in Streifen geteilt: mhd. zīleht 

-- in Reihen und Streifen geteilt: mhd. zileht 
-- nicht geteilt: mhd. ganz (1); ungestücket 

-- der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins 
einzunehmen und an Herrn abzuführen hat: mhd. houbetman 

-- in geteilter Stimmung: mhd. in gezweietem muote 
-- geteiltes Feld im Wappen: mhd. part (2); parte (1) 
„geteilt“: mhd. *beteilet?; *gepartiget?; geteilet 
-- in Stücke geteilt: mhd. gestücket 
Getier: mhd. getier; tierlach; vihelech 
getilgt -- nicht getilgt: mhd. ungeschaben 

„Getöll“: mhd. getöl 
Getöne: mhd. ? getüne 
getoppt: mhd. gescheret* 
Getöse: mhd. brūs; dōz; duz; gebraste; gebröhsel; gebrümme; gebrūse; gedœze; geduzze; 

gekrademe; geliute; geludeme; gelummere; geriusche (1); geschelle; geschinere*; 
getamer; getümele; gezwitter; krach (2); kradem; raffel; raffen (2); refzen; schal 
(2); schelle (1); sturmnisse; ? surm; tamer; ? überduz 

-- dumpfes Getöse: mhd. toubunge* 
-- ein Getöse machen: mhd. dünen 
getötet: mhd. *ertœtet?; tōt (1) 
-- getötet werden: mhd. beligen 
„getötet“: mhd. *getœdet?; getœtet 
Getötetes: mhd. veigen (2) 
Getötetwerden: mhd. gevelle 
Getrabe: mhd. getrebe 
„Getrabe“: mhd. getræbe 
getrabt: mhd. *drabet? 
getragen -- alles was getragen wird: mhd. getregede (1) 
-- getragen werden: mhd. mitewonen (1) 
-- an eine Oberfläche getragen werden: mhd. enborswimmen 
-- Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem 

Mantel getragen wurde: mhd. suckenīe 
-- Kleinod auf dem Herzen getragen: mhd. herzekleinōt 
-- bei der Beerdigung getragene und geopferte Kerze: mhd. opferlieht 
-- an der Seite getragenes Messer: mhd. sītenmezzer 
-- langes neben dem Schwert getragenes Messer (N.): mhd. misencorde 
-- Last die von einem Saumpferd getragen werden kann: mhd. roslast 
-- mit Flügeln in die Höhe getragen: mhd. ūfvideret 
-- Stoffhaube die unter dem Helm getragen wird: mhd. badewāt 
-- von Frauen getragener Überwurf: mhd. afterhemede 
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-- von Rossen getragene Bahre: mhd. rosbāre 
-- am Speer getragenes Fähnchen: mhd. sperzeichen 
-- über eine eiserne Rüstung getragenes Überkleid: mhd. overwanbasun 
„getragen“: mhd. getragen (2) 
Getragenes: mhd. trage (1) 
„Geträme“: mhd. getræme 

Getrampel: mhd. getrete (1); ohsendringen (2) 
Getränk: mhd. geschenke; gesprinc; getranc; getrenke; kobolt; trinken (2); trinkic guot 
-- ein Getränk: mhd. ? rimpart 
-- betäubendes Getränk: mhd. tollentranc*; twalmgetranc; twalmtrinken; twāltranc 
-- bitteres Getränk: mhd. wermuot; wermuote 
-- Getränk aus Granatäpfeln: mhd. margramepfelwazzer 
-- Getränk wie es unter den Ordensbrüdern getrunken wird: mhd. bruodertranc 
-- Getränke: mhd. getrenke; tranc; trinken (2) 
-- Gefäß zum Ausmessen der Getränke: mhd. trinkmāz 

-- Aufgewahrungsort für Wein und andere Getränke: mhd. trinckeller 
-- für Getränke verbrauchen: mhd. vertrinken 
-- ohne Getränke bleiben: mhd. ungetrunken sīn 
Getränkemaß: mhd. patzeide; trinkel; trinken (2) 
-- ein Getränkemaß: mhd. vünfschillinger 

„getränkt“: mhd. getranct 
getrauen -- sich getrauen: mhd. geturren; trūwen (1); turren (2) 
„geträumen“: mhd. getroumen 

getraut: mhd. getriuwen; *trūwet?; vertrūwet 
-- sie wurden getraut: mhd. sī wurden gewīhet 
„Getrauung“: mhd. getriuwunge 

Getreibe: mhd. getrīp 
Getreide: mhd. ertwuocher; gekörne; getraht; getregede (1); getrehte (1); kefach; kerne 

(1); korn (1); kornvruht; küchenspīse; sāt (1); tregede 
-- Abbrühen von Getreide: mhd. milgesal 
-- Abgabe an Getreide: mhd. treitzehende 
-- bei einem Hof gebräuchliches Hohlmaß für Getreide: mhd. hovemütte 

-- bei einem Hof gebräuchliches kleines Hohlmaß für Getreide: mhd. hovemüttel 

-- beim Abladen auf der Tenne niedergefallenes Getreide: mhd. tennerīs?; tennerīse?; 
tennetrōr 

-- Boden wo das Getreide lagert: mhd. kornbodem* 
-- Brot aus wurmstichigen Getreide: mhd. wibelbrōt 
-- Brot aus zerfressenem Getreide: mhd. wibelbrōt 
-- den Steueranteil vom Getreide Schneidender: mhd. betesnitære 
-- ein Hohlmaß für Getreide: mhd. halpmāz 
-- eine Maßeinheit für Getreide: mhd. dienestmetze; dienestmütte 
-- Einweichen von Getreide: mhd. milgesal 
-- Feldfrüchte außer Getreide: mhd. zuomüese; zuomuos 
-- Getreide abbrühen: mhd. milgen 
-- Getreide abschneiden: mhd. snēden 
-- Getreide als Viehfutter zubereiten: mhd. milgen 
-- Getreide einbringen: mhd. ernen 
-- Getreide einweichen: mhd. milgen 
-- Getreide in die Mühle tragendes Mädchen: mhd. mülmeitel 
-- Getreide reinigen: mhd. winden (1) 
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-- Getreide schneiden und in Garben binden: mhd. sangen (1) 
-- Getreide schneiden: mhd. halmen 
-- helles Getreide: mhd. wīzkern 
-- Hohlmaß besonders für Getreide: mhd. imīn 
-- im Haus aufbewahrtes Getreide: mhd. hūsgetregede* 
-- in die Mühle Getreide tragendes Mädchen: mhd. mültohter 

-- in Getreide zu entrichtende städtische Steuer (F.): mhd. lōsungkorn 

-- Kaufbetrag für Getreide: mhd. kornkouf 
-- Kern vom Getreide: mhd. kerne (1) 
-- Maß für Getreide: mhd. kornschaf 
-- Maßeinheit für Getreide: mhd. göumalter; göumütte 
-- Maßeinheit für die Ablieferung von Getreide an den grundherrlichen Kornspeicher: 

mhd. kastenmāz 

-- Platz wo das verkäufliche Getreide gemessen werden musste: mhd. mezstat 
-- Scheffelmaß für Getreide: mhd. kastenmütte; kastmetze; kastmütte*; kastmüttel 
-- Trockenmaß für Getreide: mhd. galvei 
-- Unkraut im Getreide: mhd. kornbolle 
-- vermischtes Getreide: mhd. ? gemangkorn 

-- vorjähriges Getreide: mhd. virnekorn 
-- zum Mahlen bestimmtes Getreide: mhd. mülenkorn*; mülkorn 
-- Behälter zum Aufbewahren des Getreides: mhd. kornvaz 
-- halbrundes ausgehöhltes Gefäß namentlich zum Reinigen des Getreides: mhd. 

mulde 
-- Reihe abgemähten Grases oder Getreides: mhd. swade (1) 
-- Reihe geschnittenen Getreides: mhd. jān 
Getreideabfall: mhd. pelle (1) 
Getreideabgabe: mhd. betekorn; ? getregedegültāt; gültekorn; kornzins; rībegerste; 

rībekorn; zinskorn 
-- eine Getreideabgabe: mhd. barkorn; vrehtkorn; wachegetreide; wacheweize 
-- Getreideabgabe an den Zinsherrn: mhd. bankorn 
-- Getreideabgabe für Waldnutzung: mhd. holzweize 

-- Getreideabgabe von einer Hufe: mhd. huobkerne 

Getreideart: mhd. dinkel 
-- eine Getreideart: mhd. kerngerste 

Getreideaufkauf: mhd. kornkouf 
Getreidebrand: mhd. durrene 
Getreidebündel: mhd. sichelinc 
Getreideernte: mhd. sāt (1) 
getreidefarben: mhd. kernvar 

Getreidefeld: mhd. ezzisch 
-- so dicht wie der Halm des Getreidefelds: mhd. strōdicke 
Getreidegabe: mhd. hūste (1) 
Getreidegabel: mhd. schozgabele 

Getreidegrieß: mhd. griez 
Getreidegülte: mhd. treitgülte 
„Getreidegülte“: mhd. getreidegülte 
Getreidehalm: mhd. gras; halm (1) 
Getreidehändler: mhd. griuzelære* 
Getreidehaufe: mhd. hocke (1); schober 
Getreidehaufen: mhd. hocke (1); schober 
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Getreidehaus: mhd. treithūs 

Getreidehülse: mhd. kaf 
Getreidekorn: mhd. grūz (1); kern (1); kerne (1); korn (1) 
-- Hülse des Getreidekorns: mhd. vese (1) 
-- dem Vogt zu lieferndes Getreidekorn: mhd. vogetkern 
-- geschrotene Getreidekörner: mhd. grützmel 
-- ein Hohlmaß für Getreidekörner: mhd. kernenvierteil 

Getreidekrankheit -- eine Getreidekrankheit: mhd. goltschūm 
Getreidemahlen -- nach dem Getreidemahlen zusammengekehrtes Mehl: mhd. kermel 

Getreidemaß: mhd. barc (2); imīn; kar (1); kernenvierteil; kübel; mez; schaf; scheffel (2); 
schōt; simmer; *spīchæremalter?; ster (2); strīchmāz; sumber; zarge; zehenlinc 

-- ein Getreidemaß: mhd. ahtel; bitschart; kleinmütte 
-- kleines Getreidemaß: mhd. imelīn 
-- landesübliches Getreidemaß: mhd. lantzehenlinc 
-- am Hof gebräuchliches Getreidemaß: mhd. hovemalter 
-- ein Getreidemaß: mhd. diethiufel; lōsmütte* 
-- ein Getreidemaß von vier Metzen: mhd. līnmez 
Getreidemesser -- städtischer Getreidemesser: mhd. statmezzære* 
Getreidemischung: mhd. gemanc (1) 
Getreidemühle: mhd. malmüle 
Getreidepflanze: mhd. korn (1) 
Getreidereinigen -- Lohn fürs Getreidereinigen: mhd. wannærelōn* 
Getreidepreis: mhd. korngülte 
Getreiderecht: mhd. getratschaft 
Getreidesack: mhd. getreidesac 
Getreidesame: mhd. ackersāme 
Getreideschnitt: mhd. snit 
Getreideschober: mhd. schober 
Getreideschwinge: mhd. swinge; wanne (1) 
Getreidesieb: mhd. rītere* 
Getreidespeicher: mhd. kornkaste; kornstadel 
Getreidetrog: mhd. mulde; multer (3) 
Getreidewaage: mhd. kornwāge 

Getreidezehnte: mhd. treitzehende 
-- Scheffelmaß für den Getreidezehnten: mhd. kastenmütte 
Getreidezehnter: mhd. treitzehende 
Getreidezins: mhd. getreidegülte; kernengelt; kernenzins; treitgülte 
-- den Getreidezins Erhebender: mhd. manzelære* 
-- Getreidezins der Zinsbauern: mhd. manzalkorn 
getrennt: mhd. besunder (2); besunderen* (1); entscheiden (2); geschīde (2); gezweiet (1); 

herdan; sunder (2); underscheiden (3); ungemeine (1); zerteilet 
-- getrennt von: mhd. vereinet (1); vone 
-- nicht getrennt: mhd. unzerteilet 
-- nicht von Äußerlichem getrennt: mhd. unabegescheiden* 
Getrenntes -- Getrenntes Schlafen: mhd. sunderslāfen 
Getrenntschlafen -- Getrenntschlafen der Eheleute: mhd. sunderslāf 
getreten -- von ihm mit Füßen getreten werden: mhd. sīn underströu sīn 
-- von ihr mit Füßen getreten werden: mhd. ir underströu sīn 
getreu: mhd. getriuwe (1); *getriuwic?; getriuwiclīche; triuwebære 
-- sehr getreu: mhd. hōchgetriuwe 
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-- der getreue Gott: mhd. got der gewære 
-- zu getreuen Händen: mhd. ze getriuwen henden 
-- „getreueste“: mhd. *getriuweste? 
Getreuer: mhd. geselle (1); holde (1); kompānjūn 
„Getreuer“: mhd. getriuwe (2) 
„Getreuhänder“: mhd. getriuwehendære* 

„Getreuheit“: mhd. getriuheit; getriuwicheit 
getreulich: mhd. getriuwelich; getriuwelīche; getriuwenlīche; getriuwiclich*; 

getriuwiclīche; gewærlīche; gewis (2); in triuwen; an triuwen; bī triuwen; mit 
triuwen; in wārheit; von wārheit 

Getriebe: mhd. getribe 

getrieben: mhd. *drozzen?; durchslahet; getrīben 
-- getrieben werden: mhd. getriben werden 
-- in die Höhe getrieben: mhd. hōchgetrieben 
-- ohne getrieben zu werden: mhd. ungetriben (2) 
-- vom fließenden Wasser getrieben werden: mhd. vliezen (1) 
-- Weg auf dem Rindvieh getrieben wird: mhd. rinderwec 
-- Weg auf dem das Zugvieh getrieben wird: mhd. menwec 
-- halberhabene getriebene Arbeit: mhd. künigesbette 
-- in Metallblech getriebene Arbeit machen: mhd. punzenieren 
-- Recht für die in die Eichelmast getriebenen Schweine eine Abgabe zu erheben: 

mhd. dehtemreht 
-- zur Eichelmast in den Wald getriebenes Schwein: mhd. dehemswīn 
„getrieben“: mhd. getriben (1); *getriben? (2) 
getrocknet: mhd. digen (2); tigen (1) 
-- getrocknete Birne: mhd. hützel (1) 
-- Überreste des getrockneten Augensekrets: mhd. gricke 
-- getrocknetes Weibchen der Schildlaus: mhd. sitichkorn 
getroffen -- ohne Vorsorge getroffen zu haben: mhd. unbesorget 
„Getross“: mhd. getruesse 
getrost: mhd. balde (1); balt; gemuothaft; zuoversihticlīche* 
-- getrost sein (V.): mhd. sich wol gehaben 
„getröstet“: mhd. *getrœstet? 
getrübt: mhd. *geselwet?; verselwet 
„Getrug“: mhd. getroc 

„Getrügnis“: mhd. getrucnisse 

getrunken -- Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels getrunken Habende: 
mhd. lītkoufliute 

-- Getränk wie es unter den Ordensbrüdern getrunken wird: mhd. bruodertranc 
„Getrüst“: mhd. getrüste 

„Getuch“: mhd. getuoch* 
Getue -- aufgeblasenes Getue: mhd. gepfnæhte* 
-- dummes Getue: mhd. hoppenīe 

-- närrisches Getue: mhd. gumpenīe (1) 
„Getülle“: mhd. getülle 

Getümmel: mhd. dram; gedense; gemenge; gepüfel; gestürme; getümele; getwelede*; 
steim; tumel 

getüncht: mhd. gekleibet 
„getüncht“: mhd. getünchet 
„getunkt“: mhd. dūht 
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„getürst“: mhd. getürste (1) 

„getürstig“: mhd. getürstic 

„Getürstigkeit“: mhd. getürsticheit 

„geturstiglich“: mhd. getürsticlich*; getürsticlīche; getürsticlīchen* 

„geüben“: mhd. geüeben 

geübt: mhd. genietet; getreisieret; gevirne (1); gevirne (2) 
-- ohne sich im Reiten geübt zu haben: mhd. ungeriten 
„geübt“: mhd. *geüebet? 
-- „am Hof geübt“: mhd. gehovet 
„Geude“: mhd. giude 
„Geudel“: mhd. giudel 
„geuden“: mhd. giuden (1) 
„Geuden“: mhd. giuden (2) 
„Geuder“: mhd. giudære 
„geudig“: mhd. giudic 
„Geudigkeit“: mhd. giudicheit* 

„geudiglich“: mhd. giudiclich; giudiclīche; *giudiclīchen? 
„geudisch“: mhd. giudisch 
„Geudischheit“: mhd. giudischheit 
„Geudung“: mhd. giudunge 
„geüppigen“: mhd. geüppigen* 
„geurteilt“: mhd. *geurteilet? 
„Gevaterschaft“: mhd. gevaterschaft 
Gevatter: mhd. gevatere* (1); geveterede 
-- lieber Gevatter: mhd. trūtgevatere* 
-- sich Gevatter nennen: mhd. gevateren 
-- Gevattern (M. Pl.): mhd. geveterede 
„gevatteren“: mhd. gevateren 
Gevatterin: mhd. gevatere* (2); gevaterin 
gevatterlich: mhd. gevaterlich 
Gevatterschaft: mhd. gevaterschaft; geveterede; wazzersippe 
„Gevetter“: mhd. gevetere 
„Gevetterlein“: mhd. geveterlīn 
Gevetterschaft: mhd. geveterede 
„geviereckt“: mhd. gevierecket 
geviert: mhd. gevieret (1) 
„geviert“: mhd. gevieret (2) 
geviertelt: mhd. gevieret 
„Gevogelsang“: mhd. gevogelsanc 

„Gewach“: mhd. gewach 

Gewächs: mhd. gewahs (2); gewahst; gewehse; gewehsede; gewehste; grüenende (2) 
-- baumartiges Gewächs aus dem Balsam gewonnen wird: mhd. balsamboum 
-- würziges Gewächs: mhd. arōmātic 
gewachsen: mhd. gemezzen (2); gruo (1); kreftic (1); *wahsen? (3) 
-- es mit jemandem aufnehmen dem man nicht gewachsen ist: mhd. den habech 

anrennen 
-- gleichmäßig gewachsen: mhd. ebenwahsen (2) 
-- gewachsen sein (V.): mhd. gewalten (2); volziehen 
-- im Kampf gewachsen sein (V.): mhd. geringen (1) 
-- passend gewachsen: mhd. ebenwahsen (2) 
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-- von mittlerer Größe gewachsen: mhd. mittewahsen 
-- selbst gewachsen: mhd. selpgewahsen; selpwahsen (2) 
-- stark gewachsen: mhd. durchwahsen (2) 
-- in einem Sommer gewachsener Schössling: mhd. sumerlate 
-- frisches gewachsenes Grün: mhd. gruo (2) 
-- im Garten gewachsenes frisches Gemüse: mhd. gartkrūtelehe 
„gewachsen“: mhd. gewahsen (2) 
-- „normal gewachsen“: mhd. ebenwahsen (2) 
Gewächsknorre: mhd. knopf 
gewacht -- Ort wo gewacht wird: mhd. wahte (1) 
gewaffnet -- gewaffnet sein (V.): mhd. under helme gān 
-- nicht gehörig gewaffnet: mhd. ungewarnet (1) 
-- nicht gewaffnet: mhd. blōz (1) 
Gewaffneter: mhd. wāpenære 
„gewäge“: mhd. gewæge (2); gewæge (3) 

gewagt: mhd. genendet* 
-- gewagt redend: mhd. baltspræche 
-- gewagte Rede: mhd. baltsprāche (1) 
-- gewagter Handel: mhd. koufschanze 
„gewählen“: mhd. gewelen 
gewählt -- einstimmig gewählt: mhd. einwelic 
-- Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer: mhd. 

kuntschaft 
-- gewählte Worte: mhd. hövische sunderworte 
gewahr: mhd. enwar; gewar (1); war (3) 
-- gewahr machen: mhd. innemachen* 
-- gewahr sein (V.): mhd. gewar sīn 
-- gewahr werden: mhd. enwar werden; enwarwerden*; gewar werden; gewaren*; 

innenwerden; innewerden 
-- „gewahr sein“ (V.): mhd. gewarsīn* 
-- „gewahr werden“: mhd. gewarwerden* 
„gewahr“: mhd. *gewar? (2) 
Gewähr: mhd. gewer (3); gewer (5); gewerede* (1); gewerschaft (1); sal (8); schirm; 

sicherheit; wer (9) 
-- Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt: 

mhd. lantschirm 
-- Gewähr haben: mhd. gewer hān 
-- Gewähr leisten: mhd. geweren* (3); schirmen (1) 
-- jemandem für etwas Gewähr leisten: mhd. einem etwas verweren 
-- ohne jede Gewähr: mhd. āne allez gewerede 
-- sichere Gewähr: mhd. überwer (1) 
„Gewährbuße“: mhd. gewerebuoze* 
Gewähre: mhd. gewerære; gewere (1) 
gewahren: mhd. erkiesen (1); gewaren* 
Gewahren: mhd. *erkiesen? (2) 
gewähren: mhd. aneverlāzen*; begaten; begunnen (1); bekant machen; beren* (1); 

bescheiden (1); bescheren* (1); betagen; bewerden; beweren* (3); bringen; enteil 
tuon; erbieten (1); geben (1); gegunnen; geleisten; geruochen; gestaten; gestætigen; 
gewerden (2); geweren* (3); gezwīden; gezwīdigen; gezwinden; gunnen; hāhen (1); 
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leisten (1); pflegen* (1); tuon (1); verhāhen; verhengen (1); volleisten; vollenleisten; 
vüegen (1); weren (3); zwīden; zwīden; zwīgen (2) 

-- Aufschub gewähren: mhd. bīten (1) 
-- Ausblick gewähren: mhd. warten (1) 
-- das Glück gewähren: mhd. die sælede zuowīsen 
-- die ihm zustehenden Freiheiten gewähren: mhd. īnsetzen 

-- einem Frist gewähren: mhd. einem etwas gebeiten 
-- Frieden gewähren: mhd. bevriden 
-- Genugtuung gewähren: mhd. rihten (1) 
-- gewähren lassen: mhd. bewerden lāzen; bezemen; einen bezemen lāzen 
-- Gnade gewähren: mhd. genāde vāhen 
-- Hilfe gewähren: mhd. widergehelfen; widerhelfen 
-- Huld gewähren: mhd. gehuldigen 
-- jemandem eine Ausnahme gewähren: mhd. einem etwas lüften 
-- Lohn gewähren: mhd. des lōnes ungeswichen sīn 
-- nicht gewähren: mhd. entweren* (2); misseweren*; ungeweren* 
-- Obdach gewähren: mhd. hūsen (1) 
-- Schutz gewähren: mhd. beschirmen; gehuldigen; hūsen (1); schützen 
-- sein Wohlwollen gewähren: mhd. sīne hulde geben 
-- seine Zuneigung gewähren: mhd. sīne hulde geben 
-- sicheres Geleit gewähren: mhd. trœsten (1) 
-- Sicherheit für etwas gewähren: mhd. vertrœsten 
-- Sicherheit und Schutz gewähren: mhd. trœsten (1) 
-- Teilhabe gewähren: mhd. gemeinsamen 
-- Unterhalt gewähren: mhd. begān; halten (1) 
-- Unterkunft gewähren: mhd. behalten (1) 
-- Unterstützung gewähren: mhd. zuogestān 
-- vollständig gewähren: mhd. vollegeweren*; volweren 
-- Zeit gewähren: mhd. gestunden; gestünden 
Gewähren: mhd. gebe (2); gevelle; geweren* (4); gunst (2) 
gewährend: mhd. günstic; werhaft (1); werhaftic (3) 
-- Schutz gewährend: mhd. vridelich; vridelīche; vridelīchen 
„gewährend“: mhd. *werende? (2); werhaft (3) 
Gewährender: mhd. were (2) 
-- Ablass Gewährender: mhd. antlāzære 
-- keinen Trost Gewährender: mhd. untrōst (1) 
-- Reisenden Geleit Gewährender: mhd. geleitesman 
-- Schutz Gewährender: mhd. geleite (2) 
Gewährer: mhd. werære* 
„Gewährer“: mhd. gewerære 
„Gewährerin“: mhd. gewerærinne 
gewährleisten: mhd. behaben; behalten (1); beschirmen; erwetten; geweren* (3); 

gewissen; weren (3) 
gewährleistend -- zusicherndes gewährleistendes Wort: mhd. werwort (2) 
Gewährleister: mhd. getriuwehendære*; gewere (1); getriuwe hendære; triuwehaltære*; 

triuwehandære*; triuwetragære*; trœstære; volgeziuge; volleist; volziuge; wer (5); 
werære*; werbürge; were (2) 

-- Gewährleister sein (V.): mhd. tragen (1) 
gewährleistet -- gewährleisteter Münzwert: mhd. werunge (1) 
Gewährleistung: mhd. gewer (5); gewerschaft (1); schirmen (2); tragen (4); werunge (1) 
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-- Gewährleistung des Besitzrechts: mhd. werschaft 
-- Buße für eine gebotene aber nicht erbrachte Gewährleistung: mhd. gewerebuoze* 
-- zur Gewährleistung bestimmtes Geld: mhd. werschaz 

Gewährleistungspflicht: mhd. gewerschaft (1) 
„gewährlich“: mhd. gewerlich (1); gewerlīche 

Gewahrsam: mhd. behaltenunge; behaltnisse; gehalt; gewar (3); gewarhalt; gewarsame; 
gewer (3); . gewer (4); haltunge; huote; huotnisse; huotnissede; huotnust 

-- in Gewahrsam vernehmen: mhd. innehaben (1) 
Gewährschaft: mhd. gewerschaft (1); landesschirm; lantschirm; tragnüsse 
Gewährschaftsleistung: mhd. gewerschaft (1) 
Gewährsfrau: mhd. gewerærinne 
Gewährsmann: mhd. anesage* (1); geschol; gewerære; gewere (1); gewerman; helfære; 

houbetman; meister; salman; schirmære; schirme (2); schup; stætære*; ursage (1); 
wer (5); werbürge; werære*; were (2); werman 

-- Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden Rechtsmängeln: mhd. 
gewere (1) 

-- sich auf einen Gewährsmann berufen (V.): mhd. an einen geweren jehen 
gewahrt -- nicht seine Ehre gewahrt habend: mhd. unbewaret* 
gewährt: mhd. untiure (1); unversaget; *verdiget? 
-- Anblick den etwas gewährt: mhd. siune (1) 
-- etwas nicht gewährt erhalten (V.): mhd. eines dinges unbegeben sīn 
-- im voraus gewährt: mhd. vürekomenlich* 
-- nicht gewährt: mhd. ungeweret (1) 
-- der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt: mhd. almuosen 
-- die im voraus gewährte Gnade: mhd. dīn genāde vürekomenlich 
-- regelmäßiger vertraglich gewährter Unterhalt: mhd. hērrenpfrüende* 
„gewährt“: mhd. *geweret? (1) 
Gewährung: mhd. bewerede*; gegenwurf; gewer (5); gewerunge; gezwīdigunge; 

gezwīdunge; wer (9); were (5); werunge (1); zuowurf; zwīdesal 
-- einer Gewährung würdig: mhd. werlich (1); werlich (3) 
-- Gewährung von Unterschlupf: mhd. haltnusse 
-- jährliche Abgabe für Gewährung von Schutz und Sicherheit: mhd. vridepfenninc*; 

vrideschaz 
-- ohne Gewährung seiend: mhd. ungeweret (1) 
gewahrwerden: mhd. vermerken (1) 
„Gewahrwerden“: mhd. gewarwerden (2) 
gewalkt: mhd. gewalken 
-- gestampfter gewalkter Loden: mhd. stampfhart 
-- gewalkter Wollstoff: mhd. lode 
Gewalt: mhd. anewalt; besitzunge; betwanc; betwinc; bezwungenheit; bint; bunt (3); 

dranc; ? drange (1); dringnus; drouwe; druc (1); ēre (1); gebot; gedon (2); 
gesterkede; gestrengicheit; getwanc; gewalt (1); gewalticheit; gewaltsam; 
gewaltsame; grimme (3); haft (4); hant (1); hērschaft; hir (1); kraft; lizenze; maht 
(1); mahtheit; meisterschaft; nōt (3); pflege; gewaltes pfliht; slac; sterke; swert; 
treibe (2); trībe (3); tuht; twanc; twancsal; twangen (2); twincnisse; twuncnisse; 

überlast; überleste (2); ungehirm; ungemach (2); unpflege; unzuht; vreide (3); 
vreise (1); vrevel (3); walt (2); walte (2); welfe (2); wer (4); zwanc; zwancnus 

-- der Gewalt beraubt: mhd. ungewaltic; ungeweltic; unwaltic 
-- durch Gewalt abgewinnen: mhd. abeertwingen 
-- ein Land mit Gewalt unterwerfen: mhd. ein lant mit gewalte übersliezen 
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-- Gewalt antun: mhd. beiten (1); beiten (2); gedon tuon; gewalten (2); gewaltigen; 
kestigen (1); vergewaltigen 

-- Gewalt ausüben: mhd. gewalten (1); gewaltic werden 
-- Gewalt ausübend: mhd. gewaltic 
-- Gewalt der Sünden: mhd. der sünde wüetunge 
-- Gewalt eines Vogtes: mhd. vogetunge 
-- Gewalt erlangen über: mhd. īngewinnen 

-- Gewalt haben: mhd. gehersen; gewalten (1); gewalten (2); gewaltic sīn; hērschen (1); 

verwalten (1); walten (1) 
-- Gewalt haben über: mhd. gewalten (2); in sīner pflege haben; vermügen (1) 
-- Gewalt habend: mhd. gewaltic; geweltlich 
-- Gewalt innehabend: mhd. gewaltic 
-- Gewalt tun: mhd. gewalten mit einem 
-- Gewalt üben: mhd. gewalten (2); gewaltesen 
-- Gewalt Übender: mhd. gewaltesære 

-- Gewalt übergeben (V.): mhd. waltigen 
-- Gewalt übertragen: mhd. weltigen 
-- herrschaftliche Gewalt: mhd. gewalt (1) 
-- herrschende Gewalt: mhd. hērtuom 
-- hohe Gewalt: mhd. hōchgewalt 
-- höchste Gewalt: mhd. wunschgewalt 
-- höhere Gewalt: mhd. ēhaftiu not; nōt (3); ēhaftiu nōt 
-- im Gau Gewalt Ausübender: mhd. göutwingære* 
-- in der Gewalt haben: mhd. bewalten 
-- in die Gewalt begeben: mhd. enpfelhen (1) 
-- in die Gewalt bringen: mhd. versāzen; weren (1); werigen (1); werigen (2) 
-- in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen: 

mhd. verkumberen* 
-- in die Gewalt geben: mhd. an daz seil geben 
-- in die Gewalt kommen: mhd. überkomen (1) 
-- in die Gewalt von jemandem geben: mhd. bī der hant geben 
-- in Gewalt bekommen: mhd. gewinnen (1) 
-- in Gewalt haben: mhd. erwalten; gewalten (1); verwalten (1); verwalteren; walten (1) 
-- in Gewalt und Besitzrecht einsetzen: mhd. beweren* (2) 
-- in jemandes Gewalt: mhd. under handen 
-- in seine Gewalt bringen: mhd. besāzen; in sīn getwanc erringen; gewaltigen 
-- in seine Gewalt geben: mhd. gewaltigen 
-- in seine Gewalt gewinnen: mhd. in sīne gewalt gewinnen 
-- in seine Gewalt zwingen: mhd. under vüeze zücken 
-- Inhaber von Gewalt und Herrschaft: mhd. hērre 
-- lass mir das zur Gewalt: mhd. lā mir daz ze gewalte 
-- mit aller Gewalt: mhd. ze nōtstrebe 
-- mit Gewalt: mhd. gewalticlīche; mit gewalt; nōtes; in starker trībe; über houbet; 

walticlīche 
-- mit Gewalt abnehmen: mhd. anebetwingen 
-- mit Gewalt auseinandertreiben: mhd. verschellen (2) 
-- mit Gewalt dringen: mhd. gebrechen (1) 
-- mit Gewalt gewinnen: mhd. anebeherten 

-- mit Gewalt handelnd: mhd. gewalticlich 
-- mit Gewalt in Besitz nehmen: mhd. gripten 
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-- Not und Gewalt antun: mhd. twingen (1) 
-- obrigkeitliche Gewalt: mhd. hērschaft 
-- päpstliche Gewalt: mhd. stuol 
-- schnell und mit Gewalt: mhd. zücken (1) 
-- Schützer vor Gewalt: mhd. gewaltschirmære* 

-- sich in der Gewalt haben: mhd. verwalten (1) 
-- sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten: mhd. durchbrechen (1) 
-- Sinnbild des geistlichen Amtes der geistlichen Gewalt: mhd. stōle 
-- ungeheure Gewalt: mhd. der minne ungetüeme; ungetüeme 
-- väterliche Gewalt: mhd. vaterkraft 
-- Zeuge der den Notschrei eines Menschen dem Gewalt angetan wurde gehört hat: 

mhd. schreiman 
-- Zeugen die den Notschrei eines Menschen dem Gewalt angetan wurde gehört 

haben: mhd. schreiliute 
-- zum Mittel der Gewalt Greifender: mhd. gewaltnemære 
-- „seine Rede nicht in der Gewalt haben“: mhd. sich sīner rede niht erwalten 
Gewaltabwehr: mhd. nōtwer 
Gewaltanwendung: mhd. getwanc; gewalt (1); gewaltnisse 
„Gewaltbete“: mhd. gewaltbete 

„Gewalter“: mhd. gewaltære 
„Gewalterin“: mhd. gewaltærinne 
Gewalthaber: mhd. gewaltære; gewaltesære 
„Gewalthaber“: mhd. gewalthabære* 
Gewalthaberin: mhd. gewaltærinne 
„Gewaltheit“: mhd. gewaltheit 
Gewaltherrscherin: mhd. gewaltærinne 
Gewaltherrschaft: mhd. vrōne (2) 
„Gewalthuhn“: mhd. gewalthuon 
gewaltig: mhd. besundere (1); bewalticlīche*; ellenhaftic; ellensrīche; ellenthaft; ellentlich; 

gestrenc; gestrenge; gestrengelich*; gestrengelīche; gestrengelīchen; *gestrengic?; 
gewalt (2); gewaltic; gewalticlich; gewalticlīche; gewalticlīchen; gewaltlich; 
gewegenlīche; gremelich; gremelīche; grōz (1); grōze; grōzlīche; hantstarc; 
hantveste (2); hantvestlich; hantvestlīche; hebic (1); hērschaftsam; hevic*; 
kreftenrīche; krefterīche; kreftic (1); kreftic (2); krefticlich; krefticlīche; 
krefticlīchen; kreftlich; magenlich; magenlīche; manecvalt (1); mære (1); mehtic; 
mehticlich; mehticlīchen; meinlich (2); meinstrenge; michel (1); michellich; rīche 
(1); rīche (2); sēre (1); starc (1); starc (2); starclīche; starke; statehaft; statehaftic; 
sterclich; sterclīche; strange (3); strenclīche; strenge (1); strengelīche; 
strengelīchen; strengiclich*; strengiclīche*; swinde (1); swintlīche; tugenthaft; 
übermaht (2); ungevüege (1); vaste (3); veralten (2); veste (1); vesticlīche*; 
vesticlīchen*; vīentlīche; vierschrœtic; vrevel (1); vrevellich; waltic; walticlich*; 
weltic 

-- gewaltig machen: mhd. gewalten (2); gewaltigen 
-- gewaltig schmerzen: mhd. erkreischen 

-- gewaltig wie ein Donner: mhd. donerlich 
-- gleich gewaltig: mhd. ebengewaltic; ebenstrenge; ebenweltic 
-- überaus gewaltig: mhd. überhēr 
-- wunderbar gewaltig: mhd. wunderenstarke* 

-- auf gewaltige Weise: mhd. gestrengiclīchen 
-- gewaltige Flut: mhd. des wazzeres wüetunge 
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-- gewaltige Überschwemmung: mhd. wuotgüsse 

-- von gewaltiger Größe und Stärke seiend: mhd. vierschrœtic; vierschützic* 
„gewaltig“: mhd. gewaltlīche; *starclich?; *swintlich? 
-- „ebenso gewaltig“: mhd. *ebengewalticlich?; ebengewalticlīche 
Gewaltiger: mhd. gewaltesære; gewaltigære 
„Gewaltiger“: mhd. gewaltige 
„Gewaltigerin“: mhd. gewaltigærinne 
„Gewaltigkeit“: mhd. gewalticheit 
„Gewältigung“: mhd. geweltigunge 
„Gewaltlein“: mhd. gewaltelīn 
gewaltlos: mhd. unrouplīch 
„Gewaltmeister“: mhd. gewaltmeister 
„Gewaltnehmer”: mhd. gewaltnemære 
Gewaltraub: mhd. gewaltroubunge 
„Gewaltraubung“: mhd. gewaltroubunge 
„gewaltreich“: mhd. gewalterīche* 
„Gewaltsache“: mhd. gewaltsache 
gewaltsam: mhd. gewaltic; gewalticlich; hertelich; hertelīche; hertelīchen; herticlich; 

herticlīche; herticlīchen; hōchgevertic; hōchvertic; poinderlich; poinderlīche; 
poinderlīchen*; starke; ungevuoclīche; ungevuoclīchen; vīentlīche; vorhtsam; 
vrevellich 

-- gewaltsam befreien: mhd. entzücken 
-- gewaltsam darnieder drücken: mhd. verdrücken (1) 
-- gewaltsam eindringen: mhd. brechen (1); īnvallen 
-- gewaltsam entfernen: mhd. entspengen 
-- gewaltsam hereinbrechen: mhd. inbrechen 

-- gewaltsam hochreißen: mhd. ūfzücken 
-- gewaltsam hochziehen: mhd. ūfzücken 
-- gewaltsam mitten abbrechen: mhd. underslahen 
-- gewaltsam nehmen: mhd. nemen (1) 
-- gewaltsam niederdrücken: mhd. verdrücken (1) 
-- gewaltsam öffnen: mhd. ūfbrechen; ūfsweifen 
-- gewaltsam reißen: mhd. nōtzerren 

-- gewaltsam verbiegen: mhd. enklemmen 
-- gewaltsam wegnehmen: mhd. abetwingen; beklipfen 
-- gewaltsam ziehen: mhd. dinsen 
-- auf gewaltsame Weise: mhd. hērschelīchen 
-- gewaltsame Beraubung des Rechts: mhd. nōtgewalt 
-- gewaltsame Tat: mhd. hanttāt 
-- gewaltsame Verwüstung durch Feuer: mhd. nōtbrant 

-- gewaltsamer Angriff: mhd. stürmen (2) 

-- gewaltsamer Frauenraub: mhd. nōtnumft 
-- gewaltsamer Kampf: mhd. nōtsturm 
-- gewaltsamer Mensch: mhd. nōttwingære 
-- gewaltsamer nächtlicher Raub: mhd. luot (3) 

-- gewaltsamer Raub: mhd. gewaltroubunge; nōtnāme; nōtnumft; nōtroup; schāchroup 
-- gewaltsame Rechtskränkung eines anderen: mhd. attentāt 
-- gewaltsamer Tod: mhd. tōt (2) 
-- gewaltsames Eindringen: mhd. īnval 

-- gewaltsames Heranstürmen: mhd. gestürme 
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-- gewaltsames Nehmen: mhd. nām; nāme (1) 
-- gewaltsames Ziehen: mhd. gezoc 
Gewaltsamkeit: mhd. getwinc 
„Gewaltschirmer“: mhd. gewaltschirmære* 

Gewaltsbefehl -- Vollstrecker von Gewaltsbefehlen: mhd. wīzenære 

Gewalttat: mhd. gestift; getwanc; gewalt (1); gewaltsache; krude; nōt (3); nōtzoc; treibe 
(2); unlust (1) 

-- Gewalttat begehend: mhd. hanttætic 

Gewalttäter: mhd. gewaltesære; übelære; waldenbergære* 
gewalttätig: mhd. hanttætic; mortswinde; übeltætic; unbillich; unbillīche; unbillīchen 
-- gewalttätig angreifen: mhd. übergrīfen (1) 
-- gewalttätig behandeln: mhd. genōtzogen; nōtnemen; nōtzogen (1); vrevelen 
-- gewalttätig handeln: mhd. verwaltigen 
-- über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln: mhd. unbileden* 
-- gewalttätige Behandlung: mhd. nōtzoc; nōtzoge (1) 
-- gewalttätiger Mensch: mhd. brogære; nōtnumftære* 
-- gewalttätiger Raub: mhd. gewaltroubunge 
-- gewalttätiger Übergriff: mhd. gezoc 
Gewalttätigkeit: mhd. gewalt (1); ungestiure (2); ungezühte; unstiure; unzuht; vreide (4); 

vreiden; vrevel (3); vrevele; vrevellīche (2); vrevellicheit 
-- ungesetzliche Gewalttätigkeit: mhd. übergrif 
-- ungesetzmäßige Gewalttätigkeit: mhd. übergrif 
„Gewaltträger“: mhd. gewalttragære* 

Gewaltüberin: mhd. gewaltærinne 
„gewälzen“: mhd. gewelzen 
Gewand: mhd. anegesloufe*; gegerwede; gerwe (1); gewant (1); gewāt; gewæte; 

gewendelech; hülle; īnslouf; kleit (1); meiendach; muoder (1); pfelle*; saben; tuoch; 
wāt 

-- das Gewand von vorn zusammenhaltende Spange: mhd. vürespan* 
-- abgeschabte Stelle am Gewand: mhd. schabe (1) 
-- als Zierrat über ein Gewand hinsetzen: mhd. ströuwen 
-- armseliges Gewand: mhd. gewendel; gewendelīn 
-- Bausch des Gewandes: mhd. buosem 
-- bischöfliches Gewand: mhd. gerwewant 
-- dem Gottesdienst zugehöriges Gewand: mhd. kirchgewæte; kirchgewant 

-- der Kirche zugehöriges Gewand: mhd. kirchgewant 

-- einem Gewand zuschneiden: mhd. einem schrōten 
-- festliches Gewand: mhd. pfellelkleit; pfellenkleit 
-- gestreiftes Gewand: mhd. strīfele 
-- Gewand aus Cambraier Batist-Tuch: mhd. gameracz 
-- Gewand aus feinem Seidenzeug: mhd. pfellel 
-- Gewand aus grobem Stoff: mhd. hadergewant 
-- Gewand aus kostbarem golddurchwirktem Seidenstoff: mhd. ziklātīn 
-- Gewand aus rotem Stoff: mhd. scharlachen 
-- Gewand aus Schaffell: mhd. schāfgewant 
-- Gewand aus scharlachfarbenem Wolltuch: mhd. scharlachgewant; 

scharlachsgewant 
-- Gewand aus Seidenstoff: mhd. purper (1) 
-- Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen: mhd. undersnīden 
-- Gewand mit dem jemand ausgezeichnet wird: mhd. ērenkleit 
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-- Gewand mit dem jemand geehrt wird: mhd. ērenkleit 
-- Gewand zum Gürten: mhd. gürtelgewant 
-- geweihtes Gewand: mhd. cresemkleit 
-- golddurchwirktes Gewand: mhd. goltgewant 
-- härenes Gewand: mhd. gewant (1) 
-- himmlisches Gewand: mhd. himelwāt 

-- in bauschigem Gewand: mhd. mit einem umbeswebendem kleit 
-- in der Kiste liegendes Gewand: mhd. kistengewant 

-- in losem Gewand: mhd. mit einem umbeswebendem kleit 
-- kleines armseliges Gewand: mhd. wendelīn 
-- kleines Gewand: mhd. gewendel; gewendelīn 
-- klösterliches Gewand: mhd. klōsterkleit 

-- königliches Gewand: mhd. gegerwe (1) 
-- kurzes Gewand: mhd. kurzgewant 
-- ländliches Gewand: mhd. lantgewant 
-- landübliches Gewand: mhd. lantgewant 
-- leichtes Gewand: mhd. ? linte (2) 
-- liturgisches Gewand: mhd. dalmanke; dalmaticā; kirchgewant 

-- mit einem Gürtel versehenes Gewand: mhd. gürtelgewant 
-- mit wollenem Gewand gekleidet: mhd. wüllīn 
-- Öffnung für den Kopf im Gewand: mhd. houbetgazze 
-- priesterliches Gewand: mhd. gegerwe (1) 
-- seidenes Gewand: mhd. silich 
-- Spange die das Gewand vorn zusammenhält: mhd. vüregespenge*; vürespange* 
-- Spange die das Gewand zusammenhält: mhd. vüregespanne* 
-- oberer Ausschnitt eines Gewandes wodurch der Kopf gesteckt wird: mhd. 

houbetloch 
-- der Kirche oder dem Gottesdienst zugehörige Gewänder und Stoffe: mhd. kirchwāt 

-- der Kirche zugehörige Gewänder: mhd. kirchgewæte 

-- kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und 
Verbrämen der Gewänder: mhd. schīnāt 

-- liturgische Gewänder: mhd. kirchgewæte 

„Gewand“: mhd. want (1); want (2) 
-- „Gewand schneiden“: mhd. *gewantsnīden? 
Gewandausschnitt: mhd. houbetgazze; houbethol; houbetloch; houbetluoc 
Gewandbank: mhd. gewantbanc 
Gewände: mhd. gewende (1) 
gewandelt: mhd. überformic 
„gewandelt“: mhd. gewandelet 
„gewanden“: mhd. gewanden 
„Gewander“: mhd. *gewendære? 
gewandet: mhd. gewendet 
„gewandet“: mhd. ? gewandet 
Gewandfall: mhd. hæzeval 
„Gewandfall“: mhd. gewantval 
„Gewandgaden“: mhd. gewantgadem 
„gewandhalber“: mhd. gewandeshalp 
Gewandhändler: mhd. gewandære* 
„Gewandhändler“: mhd. gewanthūs gewendelære* 
Gewandhaus: mhd. gewanthūs; tuochgadem; wāthūs 
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„Gewandhüterin“: nhd. gewanthüetærinne* 
Gewandkammer: mhd. gewantkamer* 
„Gewandkeller“: mhd. gewantkeller 
„Gewandlaube“: mhd. gewantloube 
„Gewandlauf“: mhd. gewantlouf 
„Gewändlein“: mhd. gewendel; gewendelīn 
Gewandmacher: mhd. gewantmachære* 
„Gewandmarkt“: mhd. gewantmarket 
„Gewandmeister“: mhd. gewantmeister 
Gewandnadel: mhd. gespenge (1); gesperre; gesperrel; heftel; heftelīn; stelle (2) 
Gewandrand: mhd. soum (1) 
Gewandschere: mhd. wantschære 

Gewandscherer: mhd. gewantscherære* 

Gewandschneider: mhd. gewantscherære*; wātschrōtære*; wantsnīdære* 
„Gewandschneider“: mhd. gewantsnīdære 
„Gewandschneiderin“: mhd. gewantsnīdærinne* 
„Gewandschneidung“: mhd. gewandsnīdunge 

Gewandschnitt: mhd. gewantsnit 
Gewandspange: mhd. ? schaftel vorespan* 
Gewandstoff: mhd. gewant (1); gewint; kateblatīn; klēbluot; kleit (1); want (2); wāt 
Gewandstück -- Gewandstück bei christlichen Bischöfen: mhd. raciōnal 
gewandt: mhd. balt; behendiclich*; durchlistic*; geböugic; gebrouche; gelenke (2); 

gelenke (3); gerade (1); gerat (1); gerihtic (2); gerihticlīche; gevirne (1); gevirne 
(2); gevüege (1); hovelich; hovelīche (1); hovelīchen; rasch (1); rasch (2); rat (1); 
risch (1); runden (2); runt; snel (1); spæhelich; spæhelīche; spæhelīchen; swinde (1); 
swindiclīche; verlistig; vertic 

-- ausnehmend gewandt: mhd. ūzgelenke 
-- geistig gewandt: mhd. klüege (2); kluoc 
-- gewandte Rede: mhd. spæhiu rede 
„gewandt“: mhd. *swindiclich? 
Gewandteil -- hinterer Gewandteil: mhd. aftermuoder 
„Gewandtes“: mhd. *gewantes? 
Gewandtheit: mhd. behendicheit; drādel; gelenke (1); geschībicheit*; snelheit 
-- mit Gewandtheit: mhd. geschidiclīche* 

„Gewandwolle“: mhd. gewantwolle 
„Gewandwurm“: mhd. gewantwurm 
„Gewänge“: mhd. gewenge 
Gewann: mhd. gewande 
gewappnet: mhd. verwāfenet* 
„gewappnet“: mhd. *gewāpenet? 
gewarnt -- nicht gewarnt: mhd. ungewarnet (1) 

-- sich gewarnt halten: mhd. entwarnen 
„gewarnt“: mhd. *gewarnet? 
gewärtig: mhd. gewertic 
-- Gott gewärtig seiend: mhd. gotgegenwurtic* 

Gewasche: mhd. gewesche 
gewaschen: mhd. gewaschen (2); getwagen 
-- frisch gewaschen: mhd. niuwewaschen 
-- neu gewaschen: mhd. niuwewaschen 
-- nicht gewaschen: mhd. ungewaschen 
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„Gewasgewitter“: mhd. gewāzgewitere 
Gewässer: mhd. gewezzer; wazzer 
-- Anhöhe an einem kleinen Gewässer oder mit einer Grenzmarkierung: mhd. 

lachebühel 
-- fließendes Gewässer: mhd. gerunse; vluz 
-- Gewässer unterhalb eines Ortes oder ein der Überflutung ausgesetztes Land: 

mhd. underwazzer 
-- rauschend fließendes Gewässer: mhd. klinge (2); klingenbächelīn 

-- schiffbares Gewässer: mhd. wazzerwec 
-- stehendes Gewässer: mhd. lache 
-- stürmisches Gewässer: mhd. sturmwazzer 
-- Stelle wo man den Boden in einem Gewässer berührt: mhd. gruntruore 
Gewässerableitung: mhd. abeslahunge 
Gewässernutzung -- Abgabe für Gewässernutzung: mhd. wazzerzol 
gewässert -- schweres gewässertes Seidenzeug: mhd. tobin 
„Gewaswitter“: mhd. gewāzwiter 
Gewebe: mhd. bisse; drilich; getuoch*; gewebe; geweppe; gewerk; gewerke (1); gewide?; 

geworhte; gewüppe; gewürhte; wap; webbe; weppe; werc; wevel; wift; wippe 
-- ein Gewebe: mhd. sagich; tobelseit; warfen 
-- Gewebe (aus Ziegenhaar oder Bockshaar hergestellt): mhd. buckeram 
-- aus Kamelhaar gewebtes Gewebe: mhd. schamelāt 
-- aus Kamelhaar gewebtes Gewebe betreffend: mhd. schamelātīn 
-- dünnes undichtes Gewebe: mhd. scheter 

-- Einschlag beim Gewebe: mhd. wevel 
-- feines Gewebe: mhd. bisse; edelkleide 
-- Gewebe mittlerer Art: mhd. mittelære 
-- grobes Gewebe aus Tierhaar: mhd. hare (3) 

-- indisches Gewebe: mhd. sarwe 
-- kleiner Einschlag beim Gewebe: mhd. wevellīn 

-- zu einem Gewebe aufziehen: mhd. zettelen 
-- zweifädiges Gewebe: mhd. zwilehinc; zwilich (2) 
-- Aufzug eines Gewebes: mhd. netze (1) 
-- Einschlag eines Gewebes: mhd. inganc 
-- Längsfäden des Gewebes: mhd. wevel 
-- mit einem fehlerhaften Streifen im Aufzug eines Gewebes versehen (Adj.): mhd. 

warfstrīf; warfstrīfeht 
-- Zettelende an Geweben: mhd. selpende 
Gewebeaufzug: mhd. warf (1); weppe; zettel; zettelgarn 
-- Gewebeaufzug machen: mhd. zettelen 
-- Wolle als Gewebeaufzug: mhd. zettelwolle 
Gewebeeinschlag: mhd. wevel 
Gewebefaden -- Richtung der Gewebefäden der Länge nach: mhd. strich 
Gewebegarn: mhd. ? wevelgarn 
Gewebekette: mhd. warf (1); zettel 
-- Garn als Gewebekette: mhd. zettelgarn 
-- Gewebekette machen: mhd. zettelen 
-- Wolle als Gewebekette: mhd. zettelwolle 
„Geweber“: mhd. geweber 
gewebt: mhd. webelich 

-- in eins gewebt: mhd. einlich 
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-- mit drei Schemeln gewebt ganz oder halbwollen: mhd. grātlisch 

-- vierdrahtig gewebt: mhd. quadrilich 
-- aus Goldfäden gewebte Borte: mhd. goltborte 
-- fein gewebte Oberkleidung: mhd. goteweppe 
-- gewebte Waren für den Verkauf: mhd. krāmgewant 

-- Längsende eines gewebten Stoffes: mhd. āwebe 
-- mit doppeltem Faden gewebter Stoff: mhd. timīt 
-- würfelartig gewebter Stoff: mhd. topelstein 
-- zweifädig gewebter Stoff: mhd. zwilich (2) 
-- aus Kamelhaar gewebtes Gewebe: mhd. schamelāt 
-- aus Kamelhaar gewebtes Gewebe betreffend: mhd. schamelātīn 
-- mit drei Fäden gewebtes Zeug: mhd. drilich 
„gewebt“: mhd. gewebet 
gewechselt -- Tag an dem jährlich die städtische Obrigkeit gewechselt wurde: mhd. 

jārwīsunge 
„gewechselt“: mhd. *gewehselet? 
geweckt -- nicht geweckt: mhd. ungewecket 
„Gewedel“: mhd. *gewedele 
gewedelt: mhd. gewedelet* 
„Gewehe“: mhd. *gewæje? 
Gewehr: mhd. gewer (1); gewerede* (4); lōtbühse 
„gewehrt“: mhd. *geweret? (2) 
„geweibt“: mhd. *gewībet? 
Geweih: mhd. gehürne (1); gewīge; stange 
-- Geweih haben: mhd. gezwīget sīn 
-- gezacktes Geweih: mhd. gezindelet hörner; gezinnetiu hörner 
-- Enden am Geweih: mhd. gezinde 
geweiht: mhd. begeben; heilic (1); vrōn (1) 
-- dem Liebestod geweiht: mhd. minneveige 
-- in hohem Maße geweiht: mhd. hōchgewīht 

-- nicht geweiht: mhd. ungewīhet 

-- nicht dem Tod geweiht: mhd. ungeveiget 
-- dem Hl. Kreuz geweihte Kapelle: mhd. kriuzekapelle 
-- geweihte Osterkerze: mhd. ōsterlieht; ōsterstoc 
-- Frevlerin an einer geweihten Person: mhd. gotesmordærinne 
-- geweihtes Fleisch: mhd. wīchvleisch 
-- geweihtes Gewand: mhd. cresemkleit 
-- geweihtes Öl: mhd. krisem 
-- geweihtes Wasser zum Sprengen: mhd. sprengewazzer 

„geweiht“: mhd. gewīhet 
Geweihzacken: mhd. ende (1) 
„geweint“: mhd. *geweinet? 
„geweissagt“: mhd. gewīssaget 
-- „vorher geweissagt“: mhd. voregewīssaget 
„Geweite“: mhd. gewīte 
gewellt: mhd. krümpel 
gewendet: mhd. wert (2); wert (4) 
-- Acker auf dem gewendet werden darf: mhd. anewant 
-- Acker oder Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker 

anstoßen: mhd. anewendære 
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-- Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen: 
mhd. anewant 

„gewendet“: mhd. gewand... 
Gewerbe: mhd. begancnisse; behuof; erwerp; gehuof; gewerf (1); gewinnunge; hantier; 

hantwerc; pfluoc*; warp (1) 
-- Gewerbe des Kaufmanns: mhd. koufmanschaft 

-- Gewerbe treibend: mhd. gewerbic 
-- bestimmte Abgabe für ein Gewerbe: mhd. banschillinc 
-- Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie 

Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts: mhd. hansegrāve 
-- kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten 

lebender Mann: mhd. müezicgangære* 
-- ohne Gewerbe seiend: mhd. werbelōs 
-- zu Landwirtschaft oder Gewerbe erforderliche Gerätschaften: mhd. schif und 

geschirre 
„Gewerbe“: mhd. gewerbe 
gewerbelos: mhd. werbelōs 
Gewerbetreibende: mhd. werbender man; werbende liute 
Gewerbetreibender: mhd. werbender man; werbende liute 
-- in Stadtbezirk vereinigte Genossenschaft nicht zünftiger Gewerbetreibender: 

mhd. constofel 
-- unzünftiger Gewerbetreibender: mhd. constabel 
-- zu keiner Zunft gehörender Gewerbetreibender: mhd. kunstofel 

-- Haus für Handeltreibende und Gewerbetreibende: mhd. markethūs 
„gewerbig“: mhd. gewerbic 
gewerbsmäßig -- gewerbsmäßiger Abschreiber: mhd. buochelære 
„gewerden“: mhd. gewerden (2) 

Gewere: mhd. gewer (3); wer (4) 
-- Gewere entziehen: mhd. entweren* (1) 
-- Gewere wegnehmen: mhd. entweren* (1) 
-- in Abgabepflicht und Gewere überantworten: mhd. in gülte und gewer antwürten 
-- in die Gewere einsetzen: mhd. beweren* (2) 
-- mit Gewere übertragen (V.): mhd. gevertigen 
„Gewere“: mhd. gewer (2) 
„Gewerebrief“: mhd. gewerebrief 
„gewerfen“: mhd. gewerfen (1); gewerfen (2) 

Gewerk: mhd. werc 
Gewerke (M.): mhd. gewerke (2) 
-- Vertreter eines Gewerken: mhd. bestellære 
-- Abgabe des Gewerken von seiner Grube: mhd. vancpfenninc* 

„Gewerre“: mhd. gewerre 
„gewerren“: mhd. gewerren 
gewesen -- Tor gewesen: mhd. *tōret?; *tœret? 
-- Vieh das den Sommer über auf der Weide gewesen ist: mhd. sumersāze 
-- wäre nicht gewesen: mhd. niuwan (3); niuwet (1); wan (2) 
„gewesen“: mhd. *gewesenet? 
Gewette: mhd. gewette 
-- Gewette zahlen: mhd. gewetten 
Gewicht (N.) (1): mhd. bürde; gelœte; gepfünde*; gewæge (1); gewige; gewihte; 

gewihtstein; kraft; last; lōt (2); mast (1); māze (1); mæzicheit; *pfünde?; pfunder*; 
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pfunt*; sac; stein; swære (3); swærede*; trage (1); wac; wāge (1); wæge (4); 
wihtestein 

-- an Gewicht gleichkommen: mhd. gegenwegen 
-- großes Gewicht: mhd. swære (3) 
-- an Gewicht schwerer sein (V.): mhd. übertragen (1) 
-- an Gewicht übertreffen: mhd. verwegen (1) 
-- auf der Waagschale in gleichem Gewicht liegen: mhd. gelīche ligen 
-- bestimmtes Gewicht: mhd. karg; wāge (1) 
-- bestimmtes Maß oder Gewicht: mhd. lāgel; lāgen (2) 
-- das volle vorgeschriebene Gewicht habend: mhd. pfündic 
-- Eisenmasse von bestimmten Gewicht: mhd. messe (3) 
-- Gewicht beim Wollhandel: mhd. geklūder; klūde; klūder 
-- Gewicht haben: mhd. gewegen (1); nidertragen; niderwigen; wegen (3) 
-- Gewicht haben für: mhd. verwegen (1) 
-- Gewicht messen: mhd. wegen (1) 
-- Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern: mhd. pfunt* 
-- Gewicht von hundert Pfund: mhd. zente 

-- großes Gewicht (N.) (1): mhd. swærheit 
-- größeres Gewicht: mhd. ruben 
-- herrschaftlich festgesetztes Gewicht: mhd. vrōnlœte 
-- hohes Gewicht: mhd. hōchgewihte 
-- ins Gewicht fallen: mhd. erschiezen; gewegen (1) 
-- ins Gewicht fallen für: mhd. gewegen (1) 
-- leicht an Gewicht anschlagen: mhd. wegen (3) 
-- Maß und Gewicht festsetzen: mhd. gemāzen 
-- Maßeinheit für das Gewicht von Gold: mhd. goltgewihte 
-- öffentlicher Aufseher über Maß und Gewicht: mhd. hengīsel; hengīsen 
-- polizeilich festgesetztes Gewicht: mhd. vrōngelœte 
-- rechtes Gewicht haben: mhd. pfündic sīn 
-- rechtes Gewicht habend: mhd. pfündic; pfündisch* 
-- schwer an Gewicht anschlagen: mhd. wegen (3) 
-- schweres Gewicht: mhd. hōchgewihte 
-- Stein von großem Gewicht: mhd. laststein 
-- vom Gewicht eines Lotes seiend: mhd. einlœtic 
-- von großem Gewicht seiend: mhd. swære (1) 
-- was nach dem Gewicht verkauft wird: mhd. wihtic 
-- wenig ins Gewicht fallen: mhd. unhōhe wigen 
-- Zeichen der öffentlichen Beglaubigung bei Maß und Gewicht: mhd. vrōnzeichen 
-- Viertel eines Maßes oder Gewichtes: mhd. vierdunc 
-- Karren für die bei der Visitation ungeeicht befundenen Maße und Gewichte: 

mhd. beckenkarre 
-- städtischer Bediensteter zur Eichung der beim Fleischverkauf verwendeten 

Gewichte: mhd. anewegære 
-- Verfertiger von Gewichten: mhd. gewihtmachære* 
gewichtig: mhd. breit (1); gehebel; gewegen (5); gewihtic*; lœtic; swære (1); swære (2); 

swærlich; tapfer; tapferlīche; wigehaftic; wigelich 
-- gewichtiger Mann: mhd. pfunder* 
„Gewichtmacher“: mhd. gewihtmachære* 
„Gewichtpfennig“: mhd. gewihtepfenninc 
Gewichtsatz: mhd. gelœte 
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Gewichtseinheit: mhd. sætīn; stein 
-- bestimmte Gewichtseinheit: mhd. stein 
-- eine Gewichtseinheit für Münzen: mhd. seckel (2) 

-- Gewichtseinheit für Kerzentalg: mhd. klūde; klūder 

-- Gewichtseinheit für Kerzenwachs: mhd. klūde; klūder 

Gewichtskasten -- Gewichtskasten der Steinschleuder: mhd. blīdenkaste 
Gewichtsmaß -- ein Gewichtsmaß: mhd. gewihte 
„Gewichtsschale“: mhd. wihteschal 
Gewichtstein: mhd. wihtestein 
„Gewichtstein“: mhd. gewihtstein 

Gewichtstück: mhd. gelœte 
Gewichtsviertel: mhd. ort (1) 
gewickelt -- in Windeln gewickelt: mhd. bewindelet* 
-- gewickeltes Garn: mhd. haspgarn 

„gewidern“: mhd. gewideren 

Gewieher: mhd. erkerren; grīn (1); grīnt; weie 
„Gewildnis“: mhd. gewiltnisse 
„gewillfahren“: mhd. gewillevaren* 
gewillfahrt -- nicht gewillfahrt: mhd. ungezwīdet; ungezwīget 
„gewilligen“: mhd. gewilligen 
gewillt: mhd. bünic 
-- gewillt sein (V.): mhd. ruochen (1) 
-- dagegen gewillt sein (V.): mhd. ? widerruochen 
Gewimmel: mhd. gevluote; gewimmel 
Gewimmer: mhd. gewammere*; wimmer (1) 
„gewinken“: mhd. gewinken 
Gewinn: mhd. alevanz; anegewin; bate (1); bejac; bejagen (3); bejaget; beranc; 

bezzerunge; gelt; geniez; genis; genust; gesuoch; gesuocht; gevelle; gevüere (2); 
gevuorze; gewin; gewinne; gewinnisse; gewinnunge; guot (3); habe (2); jac; jān; 
kouf; market; nāchgewin; nuz (1); profit; rente; sæledenlouf*; schanze; snit; vertrac; 
vrum (1); vrume; vunt; widergevüere; win (2); winnunge; wuocher; zins 

-- Gewinn (aus Geldgeschäften): mhd. besuoch 
-- bedeutender Gewinn: mhd. hōchgewin 

-- Benutzung wegen Nahrung oder Gewinn: mhd. suoch 
-- doppelter Gewinn: mhd. zwigelt 
-- einen guten Gewinn machen: mhd. wol vischen 
-- Gewinn an Granat: mhd. grānātīn bejac 
-- Gewinn an Granatfrüchten: mhd. grānātīn bejac 
-- Gewinn an Granatsteinen: mhd. grānātīn bejac 
-- Gewinn bringend: mhd. gewære; unverloren* 
-- Gewinn des Zwischenhändlers: mhd. underkouf 
-- Gewinn gebend: mhd. gewinhaft 

-- Gewinn habend: mhd. gewinhaft 

-- Gewinn suchen: mhd. wuocheren (1) 
-- großer Gewinn: mhd. hōchgewin 

-- kleiner Gewinn: mhd. geniezelīn 
-- nach Gewinn aussehend: mhd. ungewinlich 
-- nach Gewinn trachtend: mhd. gewinlich; gewinnic* 
-- nachträglicher Gewinn: mhd. nāchgewin 
-- nicht nach Gewinn aussehend: mhd. ungewinlīche 
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-- ohne Gewinn: mhd. āne vruht 
-- teilhabend am Gewinn: mhd. gewinhaft 
-- unehrlicher Gewinn: mhd. gīl; gīle (2) 
-- Verlust seiender Gewinn: mhd. vindenlichiu verlust 
-- Tisch an dem die Geldwechsler ihre Geschäfte und Gewinne machen: mhd. 

genuztisch 
gewinnbringend: mhd. lōnbære; wuocherhaft 
gewinnen: mhd. abeschatzen; den sic anebehaben; anegenemen*; anenemen (1); 

beherten; bekomen; beoberen; beringen (1); bestellen; bewerben; bewinnen; 
erjagen; erkoberen; erlœsen; eroberigen; erringen (1); erstrīten; erwerben; 
erwinnen; genemen (1); geniezen; gevāhen; gewinnen (1); haben (1); hingevüeren; 
hinvüeren; horden (1); horderen; inbringen; jānen; koberen (1); koufen (1); 
*leberen?; schanzen (2); überhūren; überkoberen*; überkomen (1); überoberen; 
überziehen; ūzborgen; vervāhen; werben (1); winnen (1); wuocheren (1) 

-- als Müßiggänger gewinnen: mhd. ersterzen 
-- als Vagabund gewinnen: mhd. ersterzen 
-- an Preis gewinnen: mhd. koufküene werden 
-- an Wert gewinnen: mhd. werden (3) 
-- Ansehen gewinnen: mhd. mügen (1) 
-- Äste gewinnen: mhd. asten (2); esten (1) 
-- betrügerisch gewinnen: mhd. underdringen 
-- das Land für sich gewinnen: mhd. daz lant zuo sich gewinnen 
-- die Überhand gewinnen: mhd. übernemen (1) 
-- durch Einschränkung noch mehr gewinnen: mhd. übervasten 
-- durch Kauf gewinnen: mhd. behūren (2) 
-- durch Schwatzen gewinnen: mhd. erswetzen 

-- durch Verhandlungen gewinnen: mhd. bedingen 
-- durch Werben gewinnen: mhd. ervrīen 
-- ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen: mhd. vervāhen 
-- einen Vorsprung gewinnen: mhd. vüregewinnen* 
-- Fahrt um Ablass zu gewinnen: mhd. antlāzvart 
-- Farbe gewinnen: mhd. varwen 
-- für sich gewinnen: mhd. überziehen 
-- Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen: mhd. kæsekar 
-- hauend gewinnen: mhd. houwen (1) 

-- ihr Herz gewinnen: mhd. in ir herze brechen 
-- im Anlauf gewinnen: mhd. stürmen (1) 
-- im Brettspiel gewinnen: mhd. verbinden (1) 
-- in einer Rechtssache gewinnen: mhd. behaben; behalten (1) 
-- in seine Gewalt gewinnen: mhd. in sīne gewalt gewinnen 
-- Kampf gewinnen: mhd. strīt behaben 
-- Klarheit gewinnen über: mhd. ze ende komen; an ein ende komen 
-- Kraft gewinnen: mhd. ermagen 
-- Kräfte gewinnen: mhd. koberen (1) 
-- lieb gewinnen: mhd. liep gewinnen 
-- Macht gewinnen über: mhd. überdīhen 
-- mit Gewalt gewinnen: mhd. anebeherten 

-- mit Zeugnis gewinnen: mhd. verziugen 
-- mühselig gewinnen: mhd. überjānen 
-- Nahrung gewinnen: mhd. narungen 
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-- Oberhand gewinnen: mhd. hineziehen* (1); ez guot gewinnen; oberhant nehmen; 
übervrīen 

-- Oberhand gewinnen über: mhd. geoberen 
-- Saft gewinnen: mhd. saffen (2) 

-- Übergewicht gewinnen: mhd. vüreslac gewinnen 
-- Unterhalt gewinnen: mhd. narungen 
-- wenig dabei gewinnen: mhd. lützel dāmit überkomen 
-- er gewinnt die Wette: mhd. daz wette wirt im 
-- Wetttanz bei dem der Sieger einen Hahn gewinnt: mhd. hanentanz 
-- Zusammenhang gewinnen: mhd. klīben 

-- „für sich gewinnen“: mhd. vüre* sich gewinnen 
Gewinnen: mhd. gewinnen (2); überkomen (2); winnen (2) 
gewinnend: mhd. erwirbic*; liutsæliclīche* 
-- nicht gewinnend: mhd. ungewinnic 

Gewinnender: mhd. haltære 
Gewinner: mhd. gewinnære; wāgære*; winnære* 
-- Gewinner von Geld: mhd. guotgewinnære* 
-- Gewinner von Wertsachen: mhd. guotgewinnære* 
Gewinnerin: mhd. gewinnærinne* 

„gewinnhaft“: mhd. gewinhaft 
„Gewinniss“: mhd. gewinnisse 

gewinnsüchtig: mhd. gewinnic* 
-- „nicht gewinnsüchtig“: mhd. ungewinnic 
Gewinnung -- Gewinnung von Salz: mhd. bū 
-- Bergwerk zur Gewinnung von Eisen: mhd. īsengruobe 

„Gewinnung“: mhd. gewinnunge 
Gewinsel: mhd. wimmer (1); winselunge 
„Gewirke“: mhd. gewirke 
gewirkt: mhd. gewart (1); *gewart? (2); geworht 
-- gewirkte Arbeit: mhd. gewirke; gewürke 
„gewirkt“: mhd. gewirket 
Gewirre: mhd. gewerre 
gewiss: mhd. bescheidenlich; bevindelich; bevindelīche; bīnamen (1); endiclich*; enzwār; 

gewærlich; gewis (1); gewis (2); gewislich; gewislīche; gewisse (2); āne melde; 
namelīche; namelīchen; nemelīche; rehte (1); sicher (1); sicherjā; sicherlich; 
sicherlīche; sunderlich; āne wān; sunder wān; wār (1); wærlīche (1); wīs (1); 
*wislich?; wol (2); wole (1); zewāre; ziwāren 

-- für gewiss halten: mhd. gewis haben 
-- ganz gewiss: mhd. bescheidenlīche; bescheidenlīchen 
-- gewiss machen: mhd. verenden 
-- gewiss nicht: mhd. nie; niemēr 
„gewiss“: mhd. gewislīchen; samewizzic*; wis 
gewisse: mhd. gewissiclīche*; sumelich 
-- eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen 

hatte: mhd. kirchlœse 
-- eine gewisse Zahl: mhd. malter 
-- gewisse Anzahl Roheisenstangen: mhd. meiler 
-- gewisse Erwartung: mhd. zuoversiht 
-- gewisse Reihenfolge: mhd. zucrīhe 
-- nur auf gewisse Zeit geleistete Huldigung: mhd. stunthuldunge 
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-- Abgabe zu gewissen Festzeiten: mhd. hōchgezīt; hōchzīt 

-- Stück Land von einem gewissen Maß: mhd. huobe 
-- unter gewissen Gebräuchen in eine Gemeinschaft aufnehmen: mhd. hansen (2) 

-- ein gewisser: mhd. ein (1); ein (2); sum 
-- Flachs in gewisser Form und Menge: mhd. kūte 
-- gewisser Fleischteil am Schweif: mhd. scheleve 
-- gewisser Fleischteil an den Hüften: mhd. scheleve 
-- Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist: mhd. 

teilguot 
-- ein gewisses Benehmen zeigend: mhd. ? gebāret 
-- ein gewisses Verhalten zeigend: mhd. ? gebāret 
„Gewisse“: mhd. gewisse (1) 

Gewissen: mhd. conscienz; ebengewizzede; ebenwizzene; gewizze (1); gewizzede; 
gewizzende (2); gewizzene*; gewizzenheit; stæter muot; samewizze; 
samewizzenheit; samewizzicheit; triuwe (1); wizzen (2); wizzencheit 

-- das Gewissen betreffend: mhd. gewizzenlich 
-- im Gewissen zweifeln: mhd. *widerrafzelen? (1) 
-- nagendes Gewissen: mhd. gewizzene* 
gewissenhaft: mhd. gewizzen (2); vlīziclich; vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen 
Gewissenhaftigkeit: mhd. wizzen (2) 
gewissenlos: mhd. gewizzenlōs 
-- gewissenloser Mensch: mhd. Jūdas 

Gewissensbisse: mhd. widerbīzen (2) 
Gewissensqual: mhd. verholnez leit 
Gewissenszweifel: mhd. widerrafzelen (2) 
„Gewissentschaft“: mhd. gewissentschaft 
„Gewisses“: mhd. gewis (3) 
Gewissheit: mhd. gewarheit; gewāricheit*?; gewer (5); gewisheit; gewisse (1); sicherheit; 

wārheit; wisheit; wizzenheit; zuoversiht 
-- Gewissheit eingeben: mhd. īnbuosemen* 

-- Gewissheit Habender: mhd. ein verrihteter man 
-- mit Gewissheit kundtun: mhd. vergewissen (1) 
-- mit Gewissheit oder Wahrscheinlichkeit zu erwarten: mhd. versehenlich 
-- mit Gewissheit zu erwarten: mhd. versehelīche; versehenlīche 
gewisslich: mhd. gewislich; gewislīchen; gewisse (3) 
„gewisslich“: mhd. gewislīche 
Gewissmachung: mhd. gewissunge 
„Gewissung“: mhd. gewissunge 

Gewitter: mhd. doner; donerschūr; gewitere; regenlicher dōz; unweter; unwiter; weter; 
wolkenrīz 

-- Läuten bei einem Gewitter: mhd. weterliuten 
-- mit Gewitter begleiten: mhd. bedoneren* 
-- zum Gewitter machen: mhd. witeren 
Gewitterblitz: mhd. blic 
gewittern: mhd. wie da wās gewitteret; unwiteren* 
Gewittersturm: mhd. stürmunge; vlāge 
Gewitterunglück -- Heilige (Johannes und Paulus) die gegen Gewitterunglück 

angerufen werden: mhd. die weterherren 
Gewitterwolke: mhd. sturmwolken 

gewittrig: mhd. doneric* 
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gewoben -- in eins geflochten oder gewoben: mhd. einlīch 
-- mit gewobenem Zierrat bedecken: mhd. bedringen 
Gewoge: mhd. dram; gewæge (1); gewille; struot 
gewogen: mhd. genædic; genædiclīche; genæme (1); gewæge (2); gewegen (5); 

gewegenlich; günstebære; günstic; günstlich; günstlīche; günstlīchen*; guot (1); 
heimelich (1); holt (1); huldic; unerbolgen; wæge (1) 

-- gewogen machen: mhd. huldigen 
-- gewogen sein (V.): mhd. erlachen; gewegen (1); wegen (3) 
-- nicht gewogen: mhd. abeholt*; ungewegen; unholt; unhuldic*; unwæge (1) 
-- nicht gleich gewogen: mhd. ungewegen 

-- ungleich gewogen: mhd. unbewegen; ungewæge; ungewegen 
Gewogenheit: mhd. genādengunst; genædicheit; geruochunge; guns; gunst (2); gunt; 

guotwillicheit; holtnissede; holtschaft 
gewöhnen: mhd. gewenen; geweren* (3); wenen (1) 
-- gewöhnen an: mhd. bewonen; erwenen; gewenen; lēren (1); verwenen; wenen (1) 
-- in übler Weise an etwas gewöhnen: mhd. verwenen 
-- sich gewöhnen: mhd. gewonen; wenen (1) 
-- sich gewöhnen an: mhd. gewonen; wenen (1); wonen (1) 
Gewöhnen: mhd. *wenen? (2) 
„gewohnhaft“: mhd. gewonhaft 
Gewohnheit: mhd. anegenommenheit*; anenæmeheit*; art (1); emzicheit; gebrūch (1); 

gedigen (2); gedigene (1); gesite (2); gespulc; gewen; gewende (3); gewenheit; 
gewon (2); gewone; gewonede*; gewoneheit*; gewonunge; habīt; nāchgewonheit; 
pflāge (1); pflege; pflegede*; reht (1); site (1); tuc; üebunge; vuore; wen (8); wone; 
woneheit; wonlichheit*; wonunge 

-- der Gewohnheit gemäß: mhd. gewonlich 

-- gegen die Gewohnheit seiend: mhd. ungewonlich 

-- eine Gewohnheit ablegen: mhd. verspulgen 
-- Gewohnheit bei Hof: mhd. hovesite 
-- Gewohnheit des Grüßens: mhd. gruozpfat* 
-- Gewohnheit eines Haushalts: mhd. hūsgewoneheit* 

-- Gewohnheit haben: mhd. pflegen* (1) 
-- Gewohnheit haben zu: mhd. pflegen* (1) 
-- Gewohnheit werden: mhd. ūzkomen 
-- höfische Gewohnheit: mhd. höveschheit 
-- klösterliche Gewohnheit: mhd. klōstersite; klōsterwīse 

-- landesübliche Gewohnheit: mhd. landesgewonheit; lantgewonheit 
-- nach Gewohnheit: mhd. nach der pflege; ze pflege 
-- Recht und Gewohnheit der Schiedsrichter: mhd. kuntschaftreht 
-- schlechte Gewohnheit: mhd. untugent 
-- sündhafte Gewohnheit: mhd. sündensite 
-- üble Gewohnheit: mhd. unsite 
gewohnheitsgemäß: mhd. gewon (1) 
gewohnheitsmäßig: mhd. gestanden; gewonlich 
Gewohnheitsrecht: mhd. ēwe (1); gewoneheit*; gewonunge; landesgewonheit; 

lantgewonheit 
Gewohnheitszehnt: mhd. wonzehende; wonzehent 
gewöhnlich: mhd. gehiure (1); gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; gemeiniclich; 

gemeiniclīche; gemeiniclīchen; gemeinlich; gemeinlīche; gemeinlīchen; genge (1); 
gengic; gewenlich; gewon (1); gewonlich; gewonlīche; gewonlīchen; grop (1); 
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heimbachen (2); meine (3); nach der pflege; ze pflege; pflegelich; pflegelīche*; 
pflegelīchen; sleht (1); *slehticlich?; tagelich 

-- mehr als die gewöhnliche Abgabe: mhd. überzins 
-- ohne vom Bader auf die gewöhnliche Weise besorgt: mhd. ungebadet 
-- außerhalb der gewöhnlichen Gerichtstage gegen Bezahlung gehaltenes Gericht: 

mhd. mietgerihte 
-- mit Hintansetzung der gewöhnlichen Sittsamkeit: mhd. ūz den zühten 
-- gewöhnlicher Tischwein: mhd. spīsewīn 
-- in gewöhnlicher Weise: mhd. slehticlīche*; slehticlīchen* 
-- gewöhnliches Fensterglas: mhd. būrenglas 

Gewöhnlichkeit: mhd. gemeinicheit 
gewohnt: mhd. allich; alt (1); gewon (1); ? gewoneclich; gewonhaft; gewonlich; 

gewonlīche; gewonlīchen; pflegelich; woniclich* 
-- gewohnt sein (V.): mhd. spulgen; wenen (1); wonen (1) 
-- gewohnt werden: mhd. gewonen; wonen (1) 
-- zu tun gewohnt sein (V.): mhd. zallen zīten tuon 
-- das alles gewohnte Maß übersteigt: mhd. daz der māze swebet obe 
-- gewohnte Lebensweise: mhd. gewoneheit* 
-- in gewohnter Weise: mhd. gewonlīche (1); gewonlīchen 

-- gewohnter Teilnehmer am Mahl: mhd. ein mittel zuogesezzen 
„gewohnt“: mhd. *gewonet? 
gewöhnt: mhd. gewon (1) 
-- gewohnt sein (V.): mhd. gewon sīn; gewonen; pflegen* (1) 
-- gewöhnt sein (V.) an: mhd. gewōnet sīn 
-- nicht gewöhnt sein (V.): mhd. ungewon sīn; ungewonet sīn 
-- nicht ans Schlechte gewöhnt: mhd. unverwenet* 

„gewöhnt“: mhd. gewenet 
Gewöhnung: mhd. zuowenunge 
Gewölbe: mhd. absida; gewelbe; gruft; himelize; kluft; vestenunge 
-- durch ein Gewölbe überdachter Raum: mhd. gewelbe 
-- mit einem Gewölbe versehen (V.): mhd. bewelben 
Gewölbeholz: mhd. gewelbeholz 
Gewölbeschlussstein: mhd. sloz; slozstein 
Gewölbestein: mhd. gewelbestein 
„Gewölbewärter“: mhd. gewelbewartære* 

gewölbt: mhd. hol (1); sinwel; sinwellic*; ūfgehaben (2); ūfgehabet; ūfgezogen; *welbet? 
-- gewölbte Decke: mhd. gewelbe 
-- vorspringender gewölbter Kellereingang: mhd. kellerhals (1) 
-- gewölbter Resonanzkörper eines Musikinstrumentes: mhd. būch 
-- helmartig gewölbter Deckel eines Destillierapparats: mhd. huot (1) 

-- gewölbtes Vorderblatt oder gewölbtes Oberblatt der Schuhe: mhd. wulbe; wulbe 
-- gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe: mhd. walbe; wolbe 
„gewölbt“: mhd. gewelbet 
Gewölk: mhd. gehilwe (1); genibele; gewulke; wolken 
-- dunkles Gewölk: mhd. swerc 

Gewölke: mhd. swerc; wolke 
„Gewölke“: mhd. gewulkene 
„gewölkt“: mhd. gewulket 
gewollt: mhd. willic (1); williclich 
„gewollt“: mhd. gewillet 
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gewonnen: mhd. gewunnen 
-- baumartiges Gewächs aus dem Balsam gewonnen wird: mhd. balsamboum 
-- nicht gewonnen: mhd. ungewunnen 
-- nicht gewonnen habend: mhd. ungewunnen 
-- noch nicht gewonnen: mhd. ungewunnen 
-- Ort wo durch Ausbeutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 

niuwelende 
-- Ort wo durch Ausreutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 

niuweriute 
-- Ort wo durch Rodung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 

niuwegeriute* 
-- ungeöffneter Berg aus dem noch kein Erz gewonnen ist: mhd. ein unverschrōten 

ganc berc 
-- das durch Umschneidung der Münzen gewonnene Silber: mhd. genōste 
-- Zehnt als Abgabe von neu gewonnenem Rodungsland: mhd. niuweriutzehent 
-- Urkunde über einen gewonnenen Rechtsstreit: mhd. behabbrief 
-- aus Bürzelkraut gewonnener Saft: mhd. burzelsaf 
-- aus dem Bilsenkraut gewonnener Saft: mhd. bilsensaf 
-- aus der Schwimmblase des Hausen gewonnener Leim: mhd. hūsenblāter 

-- aus Rutenmelde gewonnener Saft: mhd. besemmeldensaf 
-- außerhalb bestimmter Weingärten gewonnener Wein: mhd. ūzwīn 
-- durch Rodung gewonnener Acker: mhd. riutacker 
-- aus dem Bilsenkraut gewonnenes Öl: mhd. bilsenöle* 
-- beim zweiten Mähen gewonnenes Heu: mhd. āmāthöuwe 
-- durch Aufschüttung gewonnenes Uferland: mhd. vülle 
-- durch Rodung neu gewonnenes Land: mhd. niuwegeriute* 
-- durch Waldausreuten gewonnenes Stück Weide (F.) (2): mhd. swant (1) 
-- ein durch Ausreuten gewonnenes Stück Weide (F.) (2): mhd. swende (1) 
-- im Glücksspiel gewonnenes Spiel: mhd. scholderpfenninc* 
-- neu gewonnenes Erdreich: mhd. niuvanc 
geworben: mhd. geworben 
geworden: mhd. getān (1) 
-- alt geworden: mhd. ervirnet 
-- bekannt geworden: mhd. kant; künde (1); kunt (1) 
-- der war kaum Knappe geworden: mhd. der was kleine knabende 
-- durch Fäulnis weich geworden: mhd. teic (1) 
-- dürr geworden: mhd. *dorret? 
-- es war mit Rede bekannt geworden: mhd. mit rede was ersprungen daz ... 
-- Fleisch geworden: mhd. īngevleischet worden 
-- ganz taub geworden: mhd. vertoubet 
-- heiser geworden: mhd. verheiset 
-- kalt geworden: mhd. verkaltet 
-- matt geworden: mhd. *slēwet? 
-- nicht alt geworden: mhd. unervirnet 
-- sie sind ihrem Orden untreu geworden: mhd. umbegekārt haben si sich zu irer 

ordenunge 
-- stärker geworden: mhd. zuogeleget 
-- starr geworden: mhd. erstabelet 
-- steif geworden: mhd. erstabelet 
-- stumpf geworden: mhd. *slēwet? 
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-- Tor geworden: mhd. *tōret?; *tœret? 
-- träge geworden: mhd. verlegenlich 
-- weise geworden: mhd. ervirnet 
-- zu Staub geworden: mhd. moltic 
-- zuteil geworden: mhd. gewendet 
-- zuviel geworden: mhd. *vervilet? 
-- nicht reif gewordene Traube: mhd. wintertrolle (2) 
-- abgestorbener dürr gewordener Baum: mhd. dürre (4) 
-- Gott gewordener Mensch: mhd. menschengot 
-- weibisch gewordener Mensch: mhd. wībelære* 
-- herrenlos gewordenes Vieh: mhd. irreganc 
„geworden“: mhd. *erworden?; geworden; gewordenlich 
-- „Fleisch geworden“: mhd. vleischgeboren 
-- „zu Fleisch geworden“: mhd. gevleischet 
Gewordenheit: mhd. gewordenheit; gewordenlichheit* 
„Gewordenlichkeit“: mhd. gewordenlichheit* 
geworfen: mhd. geworfen 
-- geworfene Waffe: mhd. geschōz (1) 
-- geworfener Speer: mhd. gērschuz 
-- nicht zu Boden geworfen: mhd. unervalt; ungevaltet* 

-- Sau die geworfen hat: mhd. zuhtmuoter 
-- von einem Handwerker geworfener Stein: mhd. antwercstein 
-- vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur 

Abrichtung des Jagdvogels: mhd. vürelāz* 
geworfelt -- nicht geworfelt: mhd. ungewindet 
„Geworfenheit“: mhd. *geworfenheit? 
Gewühl: mhd. gemenge; gevluote; steim; stīm 
„Gewühle“: mhd. gewüele 
gewunden: mhd. ? kritzeloht; schelch (1); windeht 
-- was um den Rock gewunden wird: mhd. umbeweif 
-- gewundene Wachsfackel: mhd. torze 
-- eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden 

abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden: mhd. vitze; viz 
-- Reifen (M.) auf dem der Kranz gewunden ist: mhd. schinlīn 
-- um die Brust gewundenes Tuch: mhd. ? buosemtuoch 
„gewunden“: mhd. gewunden (1) 
gewundert: mhd. gewunderet* 
gewünscht: mhd. willic (1); williclich 
„gewünscht“: mhd. gewünschet* 
„Gewüpp“: mhd. gewüppe 

„gewürdigt“: mhd. ? gewirdet 
gewürfelt: mhd. geschæchet; geschāchzabelet; schāchzabeleht; schāchzabelehte 
„Gewürg“: mhd. gewurc 
Gewürm: mhd. genisse; geslinge; gewürme; gewürmeze* 
-- giftiges Gewürm: mhd. genisse 
-- übles Gewürm: mhd. ungewurm 
„gewürmt“: mhd. gewürmet 
Gewürz: mhd. arōmāt; condiment; gewürze; kardamōm; kardamuome; krūtwurz; pigment; 

pigmente; pīmente; pint (2); wurze 
-- ein Gewürz: mhd. kūbebe 
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-- früher gebräuchliches Heilmittel und Gewürz: mhd. zitwar 
-- über Kräuter und Gewürze abgeklärter Rotwein: mhd. lūtertranc 
-- Trog in dem Gewürze sind: mhd. würzetroc 
-- Gewürze: mhd. gekriute 
-- Behälter zur Aufbewahrung von Gewürzen: mhd. wurzekamer 

-- mit Gewürzen versetzter Wein: mhd. klaret 

Gewürzduft: mhd. pigment; pigmente; pīmentstanc; pint (2) 
„gewurzeln“: mhd. gewurzelen 
„gewurzelt“: mhd. *gewurzelet? 
„gewürzen“: mhd. gewürzen 

Gewürzgarten: mhd. wurzgarte 
Gewürzgärtlein: mhd. würzgertelīn 
Gewürzgeschmack: mhd. wurzsmac 
Gewürzkammer: mhd. wurzekamer 

Gewürzkram: mhd. würzkrām 
Gewürzkrämer: mhd. pigmentære 
Gewürzkraut: mhd. arōmātwurz; arōmātwürze; würze 
Gewürzkräutergarten: mhd. würzgertelīn 
Gewürzladen: mhd. apotēke; würzkrām 
Gewürznelke: mhd. jeroffel; kāriōfel; kāriōfelsnagel; muscātenloup*; nagel; nagellīn; 

negelkīn; negellīn; negliche 
Gewürznelkenbaum -- Zweig des Gewürznelkenbaums: mhd. kāriōfelrīs 

„Gewürznelkenreis“ (N.): mhd. kāriōfelrīs 
Gewürznelkenzweig: mhd. kāriōfelrīs 
Gewürzpulver -- mit Zucker gemischtes Gewürzpulver: mhd. trisanet 
Gewürzwurzel: mhd. kalmus 

gewürzt: mhd. gepimentet; wurzec; wurzeclich 
-- mit Alant gewürzter Wein: mhd. alantwīn 
-- mit Salbei gewürzter Wein: mhd. selbenwīn 
-- stark gewürzte Latwerge: mhd. pliris 
„gewürzt“: mhd. gewürzet 
-- „mit Myrrhen gewürzt“: mhd. gemirret 
Gewürztrog: mhd. würzetroc 
Gewürzwein: mhd. līt (1); pigment; pigmente; pint (2) 
gewusst: mhd. gewist (2) 
-- nicht gewusst: mhd. unwizzen (1) 
gezackt: mhd. gezenket; gezindet 
-- gezacktes Geweih: mhd. gezindelet hörner; gezinnetiu hörner 
„Gezähe“: mhd. gezouwe 
„Gezahl“: mhd. gezal (4) 
gezahlt: mhd. *zalet? (1) 
-- Geld das für die Aufhebung der Acht gezahlt wird: mhd. āhteschaz; āhteschillinc 
-- Haus in welchem die Mahlsteuer gezahlt wird: mhd. malhūs 
-- nicht gezahlt: mhd. ungeweret (1) 
-- als Abgabe gezahltes Geld: mhd. schozgelt 
gezählt -- einzeln gezählt: mhd. mit sunderzal 
„gezählt“: mhd. gezalet*; gezelet 
gezähmt: mhd. gezamet*; zam (1) 
Gezähmtheit: mhd. zame 
gezähnt: mhd. gezan 
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„gezahnt“: mhd. gezanet 
Gezänk: mhd. gebeffelze; geheder; gezenke; gezenkede; gezerfe; wortstrīt; zank 
Gezänke: mhd. gebeffelze; geheder; gezenke; gezenkede; gezerfe; wortstrīt; zank 
„gezankt“: mhd. *kibelet? 
Gezappel: mhd. gestrapel 
„gezaumt“: mhd. *gezoumet? 
„Gezech“: mhd. gezech (2) 
gezeichnet: mhd. hantmælic; mælic 
-- vom Tod gezeichnet: mhd. veiclīche getān 
-- von Hunger gezeichnet: mhd. hungermælic; hungervar 

 „gezeichnet“: mhd. gezeichenet 
gezeigt -- drohend gezeigte Waffe: mhd. drōgeschirre 
-- Gerüst auf dem die Reichskleinodien in Nürnberg öffentlich gezeigt wurden: 

mhd. heilictuomstuol; heiltuomstuol 
-- Wasserkufe beim Gerüst auf dem die Reichskleinodien in Nürnberg öffentlich 

gezeigt wurden: mhd. heiltuomkuofe 
„Gezeit“: mhd. gezīt 
Gezeiten: mhd. ūzvluot und īnvluot des meres 
gezeitigt: mhd. stundic 
„Gezeltreim“: mhd. gezeltrīme 
„Gezerf“: mhd. gezerfe 
„Gezerge“: mhd. gezerge 
Gezerre: mhd. gedense; gezarre; gezerge 
gezerrt: mhd. *zerret?; *zoget? 
„gezerrt“: mhd. gezerret 
„Gezeug“: mhd. ? geziuclich 
„Gezeuglein“: mhd. ? *geziuclīn? 
„Gezeugrecht“: mhd. geziucreht 
gezeugt -- außerhalb der Ehe gezeugter Bruder: mhd. kebesbruoder 

Gezeugtwerden: mhd. geborenwerden* (1) 
„Geziefer“: mhd. *gezibere? 
gezielt -- mit dem Schwert traf er ihn gezielt in die Seite: mhd. zuo der sīten ern (= er 

in) erriet 
-- zum gezielten Wurf ausholen: mhd. einen wurf māzen 
„gezielt“: mhd. gezilet 
geziemen: mhd. anegehœren; anestān; anezemen; bekomen; erzemen; gerīsen; getugen; 

gezemen (1); zemen (2) 
-- nicht geziemen: mhd. missevüegen 
-- sich für ein Weib geziemen: mhd. wīben 
-- sich geziemen: mhd. gezemen (1) 
geziemend: mhd. bescheidenlīche; bescheidenlīchen; billich (1); dūre; gebære (2); geristic; 

geristlich; gezæme (1); gezemlīchen; gezimelich; gezogenlīche; guot (1); kluoclich; 

kluoclīche; kluoclīchen; mügelich; redelich; redelīche (1); redelīchen; schōne (1); 
schœne (1); werdiclich*; wirdesam; wirdiclich*; zam (1); zæme (1); zimelich; 
zimelīche (1); zimhaft 

-- dem Mann geziemend: mhd. manlich 
-- einem Ritter geziemend: mhd. rīterlich; rittærelich* 

-- einem Weib geziemend: mhd. wīplich; wīplīche 
-- geziemend dünken: mhd. zemen (2) 
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-- nicht geziemend: mhd. missezæme; unwerdiclīche*; unwerdiclīchen*; unwirdelīche; 
unzæme 

-- sich für einen Ritter geziemender Aufwand: mhd. rittærekoste* 

-- dem Adel geziemendes Kleid: mhd. adelkleit 
-- einer Frau nicht geziemendes Verhalten: mhd. unwīpheit 
„geziemend“: mhd. ? gezemlich 
„geziemlich“: mhd. gezimelich 
geziemt -- wie zu bitten geziemt: mhd. betelīche 
Geziere: mhd. gesprenze (1) 
geziert: mhd. *blüemet?; gelōset (1); gezieret; zierbære 
-- sich geziert bewegen: mhd. swenzelen*; swenzen 
-- sich zierlich oder geziert bewegen: mhd. swanzen (1) 
„geziert“: mhd. durchzieret 
„Gezimmer“: mhd. gezimbere* 
gezimmert: mhd. gedilt 
„Gezimmerwein“: mhd. gezimmerwīn 

gezindelt: mhd. gezindeleht 
Gezinne: mhd. gezinne 
„gezinnelt“: mhd. gezinnelet 
„gezinnt“: mhd. gezinnet 
gezinst -- Lehen wofür Käse gezinst werden muss: mhd. kæselēhen 
-- dem Grafen gezinstes Huhn: mhd. grāvenhuon 

gezogen: mhd. gedenet*; *zogen? (2); *zogen? (3); *zoget? 
-- in sich gezogen: mhd. īngezogen 
-- Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird: mhd. zuc 
-- Rock der über den Harnisch gezogen wird: mhd. harnaschroc 
-- gezogene Linie: mhd. zuc 
-- durch einen gezogenen Graben absperren: mhd. vergraben (1) 
-- durch einen gezogenen Graben unwegsam machen: mhd. vergraben (1) 
-- auf dem Felde gezogener Graben (M.): mhd. lantgrabe 
-- auf dem Lande gezogener Graben (M.): mhd. lantgrabe 
-- ein leichter von Eseln gezogener Nachen?: mhd. eselzülle 

-- über den Panzer gezogenes Oberkleid: mhd. wāfenroc 
-- rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken: mhd. lantwer 
„gezogen“: mhd. gezogen (2); *gezogen? (3) 
Gezogenes: mhd. zuht 
„Gezogenheit“: mhd. gezogenheit 

„gezollt“: mhd. *gezollet? 
Gezücht: mhd. gesmeize; gezühte; vasel (2) 
gezüchtet -- aus einer Kreuzung gezüchtetes Schwein: mhd. zwislehtigez swīn 
Gezüchtetes: mhd. gezühte; zügel; zuht 
„gezüchtigen“: mhd. gezühtigen 
gezüchtigt -- nicht gezüchtigt: mhd. ungeberet*; ungezühtiget 
gezückt: mhd. blōz (1); *zücket? 
„gezückt“: mhd. gezücket 
gezügelt: mhd. ūfenthaben (2) 
„Gezühte“: mhd. gezühte 
gezündet: mhd. *gezündet? 
„Gezunft“: mhd. gezunft; gezunfte 
gezupft -- gezupftes Leinen zur Wundversorgung: mhd. weizel 
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„Gezwängnis“: mhd. gezwancnus 
„gezweien“: mhd. gezweien; gezwīen (1) 
Gezweig: mhd. geæder; rispe 
„Gezweige“: mhd. gezwīge 
„gezweit“: mhd. gezweiet (1) 
gezwiefältigt: mhd. gezwivaltet 
„gezwingen“: mhd. getwingen 
„Gezwingnis“: mhd. getwingnisse 
gezwölft: mhd. gezwelfet 
gezwungen: mhd. *betwunclich?; *betwunclīche?; betwungenlich; *betwungiclich?; 

*betwungiclīche?; *genœtet? (1); ze undanke 
-- gezwungen sein (V.): mhd. durft geschehen; nōt gān; nōt geschehen; müezen (2) 
-- gezwungen sein (V.) zu: mhd. nōt sīn; nōt gān 
-- nicht gezwungen: mhd. unbedrungelīche 
-- ich bin gezwungen: mhd. mir ist nōt; mir wirdet nōt; mir gāt nōt 
„gezwungen“: mhd. getwungen (1); *getwungen? (2); *gezwungen? 
„Gezwungenheit“: mhd. gezwungenheit 
gezwungenermaßen: mhd. durch nōt; von nōt; durch nōt; umbe nōt; ze nōt; twinclīchen; 

ze undanke; undankes; zwungenlīche 
gezwungenerweise: mhd. twinclīchen; twunclich; zwungenlīche 
„Gezwungenheit“: mhd. getwungenheit 
Ghibelline: mhd. gibel (2); gibelīn; gibelinc 
Gibelline: mhd. gibel (2); gibelīn; gibelinc 
Gicht: mhd. gegihte (2); gelitsuht; gesühte; giht (2); gihtic suht; gutta; lidesiechtuom; 

lidesuht; pōdāgrā; vergiht (2); vergihticheit 
-- an Gicht leiden: mhd. vergihtigen (1); vergihtiget werden 
-- von der Gicht befallen sein (V.): mhd. gihten (2) 
gichtbrüchig: mhd. gihtbrüchic; gihtic (2); lidesiech; vergihtet (1); vergihtic (2) 
Gichtbrüchiger: mhd. parlasīn 
Gichtkranker: mhd. gegihtige 

„Gichtwurz“: mhd. gihtwurze 
„Gickel“: mhd. gickel 

„gickeln“: mhd. gickelen 
gicksen: mhd. gigezen* 
-- gicksen und gacksen: mhd. gīgengarren 
Gideon: mhd. Gēdēōn 

Giebel (M.) (1): mhd. gebel; gibel (1); hōchheit; virst; virstboum 
Giebelmauer: mhd. gebel; gibel (1); gibelwant 
Giebelöffnung: mhd. gibel (1) 
Giebelpfosten: mhd. virstsūl 

Giebelsäule: mhd. virstsūl 
Giebelseite: mhd. geschiez; schiez 
-- Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes: mhd. wolbe; 

wulbe 
-- Hauswand an der Giebelseite: mhd. gibelwant 
Giebelvorbau: mhd. gūpe 
„Giebelwand“: mhd. gibelwant 
„Giel“: mhd. giel 
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Gier: mhd. ākust (1); begiricheit*; gerende* (2); gevræze; gir (1); gigirischheit*; girheit; 
giricheit; girischheit; girlīchheit*; gīt; gīte (1); gītecheit; gīten (2); gīticheit; grīt; 
grīticheit; guft; hungergīt; kelgīticheit 

-- böser Gier Auslöschung: mhd. bœser girede erleschunge 
-- Gier hervorrufend: mhd. giric 
-- sexuelle Gier: mhd. geilesunge* 
„Gierde“: mhd. girede 
gieren: mhd. ginen; pfnehen (1); smollen (1); ūfginen; wüeten (1) 
-- gieren nach: mhd. ūfginen; wüeten (1) 
„gieren“: mhd. giren 
Gieren: mhd. gireden* (2) 
„Gierer“: mhd. girære 
„Giergut“: mhd. girguot 
gierig: mhd. gæze; geil (1); gigirisch*; gir (2); giredic*; girediclich; giric; giriclich; 

giriclīche; giriclīchen; girisch; girischen (1); girlich; girlīche; girlīchen; gīte (2); 
gītec; gīteclich; gīteclīche; gīteclīchen; gītic; gītlich; gītlīche; gītlīchen; gīzlich; grīfic; 
grītic; hungerlich; lunger (1); reizic*; tobende; vrāzlīche; vreche (1); ? durchspitzic* 

-- gierig nach Würde: mhd. namegiric 
-- gierig hinunterschlingend: mhd. gītslundic* 
-- gierig schluckend: mhd. gītslundic* 
-- gierig nach etwas verlangen: mhd. giwen (1) 
-- gierig sein (V.): mhd. girischen (2); gīten; *gītegen?; gītesen 
-- gierig sein (V.) auf: mhd. liebe sīn 
-- gierig sein (V.) nach: mhd. toben (1) 
-- gierig trachten: mhd. girischen (2) 
-- nach weltlichem Besitztum gierig: mhd. werltgiric 
-- nicht gierig: mhd. ungiredic* 
-- überaus gierig: mhd. übergītec 
-- übermäßig gierig: mhd. übergīteclich 

„gierig“: mhd. girische 
-- „gierig sein“ (V.): mhd. *gītecsīn? (1) 
-- „nicht gierig“: mhd. ungirlich 
„Gierigkeit“: mhd. giricheit 
Gieriger: mhd. gītegære; gītesære 
„Gieriger“: mhd. *gīte? (3) 
Gierigkeit: mhd. gīt; gīte (1); gītecheit; gīteheit; grīt; grīticheit 
„gieriglich“: mhd. giriclich; giriclīche; giriclīchen 

„Gierigsein“: mhd. gītecsīn (2) 
„gierisch“: mhd. girisch 

„gierlich“: mhd. girlich; girlīche; girlīchen 
„Gierlichkeit“: mhd. girlīchheit* 
Giersch: mhd. gers 
Gierschlund: mhd. gīnolf 
„Gierung“: mhd. girunge 
„Gießader“: mhd. giezāder 
Gießbach: mhd. torriure 
gießbar -- gießbares Metall: mhd. lōt (2) 
gießen: mhd. burnen (1); geburnen; gegiezen; gerēren; giezen (1); schenken (1); stürzen 

(2); vervüllen 
-- auf heiße Steine in der Badewanne Wasser gießen: mhd. die leck ūfgiezen 
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-- gießen auf: mhd. schütelen; schüten (1) 
-- gießen in: mhd. schenken (1); schütelen; schüten (1); stürzen (1) 
-- in eine Form gießen: mhd. ergiezen 
-- in Metall gießen: mhd. giezen (1) 
-- es gießt: mhd. ez giuzet 
„Gießen“ (M.): mhd. gieze 
Gießen (N.) -- Gefäß zum Gießen: mhd. giezvaz 
„Gießen“ (N.): mhd. giezen (2) 
gießend -- gießend verbreiten: mhd. zergiezen 
„gießend“: mhd. giezende* 
Gießer: mhd. giezmeister 
„Gießer“: mhd. *giezære? 
„Gießerin“: mhd. *giezærinne? 
„Gießfass“: mhd. giezvaz 
„Gießfässlein“: mhd. giezvezzelīn 
Gießgefäß: mhd. hantvaz 
„gießig“: mhd. giezic* 
„Gießkanal“: mhd. giezkanel 
Gießkanne: mhd. giezvaz 
„gießlich“: mhd. giezlich 

„Gießmeister“: mhd. giezmeister 
„Gießopfer“: mhd. giezopfer 
„Gießschale“: mhd. giezkopf 
„Gießung“: mhd. *giezunge? 
„Gießwerk“: mhd. giezwerc 
Gift: mhd. begift; eiter; eitergift; gelüppe; gift; ? gifte; kalc; suht; suppelīn; venīn; vergift 

(1); vergifticheit*; vergiftnisse; vergipnisse; viureiter; zouberlüppe 
-- beißend wie Gift (seiend): mhd. eiterbitter 
-- bitter wie Gift (seiend): mhd. eiterbitter 
-- brennendes Gift: mhd. viureiter 
-- Gift bei sich Habender: mhd. gifttragære 
-- Gift geben: mhd. vergeben (1) 
-- Gift tragend: mhd. giftbære 
-- Gift verspritzend: mhd. eitermeilic* 
-- Gift verteilen: mhd. giften 
-- mit Gift bestreichen: mhd. lüppen; verlüppen 
-- mit Gift umbringen: mhd. vergiften 
-- mit Gift versehen (V.): mhd. eiteren* 
-- reich an Gift seiend: mhd. giftrīche 
-- Säckchen mit Gift: mhd. giftseckelīn 
-- teuflisches Gift: mhd. mortgalle 
-- tödliches Gift: mhd. mortgalle 
Giftballen: mhd. eiterklōz 
giftbefleckt: mhd. eitermælec 
giftbesudelt: mhd. eitermeilic* 
Giftbiss -- von Giftbissen geplagt: mhd. eiterbīzic 
Giftblase: mhd. eiterklūse 
„Giftbrief“: mhd. giftbrief 
Giftdorn: mhd. eiterbrāme 
Giftdrache: mhd. eitertrache 
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„giften“: mhd. giften 

Giftflüssigkeit: mhd. eitersaf 
Giftgabe: mhd. eitergift 
Giftgalle: mhd. eitergalle 
giftgierig: mhd. eitergītec 
Gift-Hahnenfuß: mhd. hanenwurz; hanenwurze; hanwurz; humbelwurze 
giftig: mhd. bitter (1); eiterbære; eitergiftic; eitergifticlich*; eiterhaft; eiterhaftic; eiteric; 

eiterīn; eiterlich; eitervar; giftbære; giftic; gifticlich; gifticlīchen; giftlich; giftrīche; 
gifttragende; lüppic*; unreine (1); vergiftic; vergiftlich 

-- tödlich giftig: mhd. tōtgiftic 
-- eine giftige Schlange: mhd. ipnapp 

-- giftige Galle: mhd. eitergalle 
-- giftiger Drache: mhd. eitertrache 

-- giftiger Stich: mhd. eiterhecken 
-- giftiger Wolf: mhd. eiterwolf 

-- von giftiger Farbe seiend: mhd. giftevar 
-- giftiges Gewürm: mhd. genisse 
-- mit giftigem Biss verletzt: mhd. eiterbīzic 
„giftig“: mhd. gifticlīche* 
„giftigfarben“: mhd. gifticvar 
Giftigkeit: mhd. eitergifticheit*; gifticheit; lüppicheit* 
Giftklumpen: mhd. eiterklōz 
Giftmal -- ein Giftmal tragend: mhd. eitermælec 
Giftmischer: mhd. gifttragære 
Giftmischerei: mhd. lüppe; lüpperīe; vergift (1) 
Giftnatter: mhd. eiternātære* 
Giftnessel: mhd. eiternezzel 
„Giftrecht“: mhd. giftreht 
„giftreich“: mhd. giftrīche 
Giftsäcklein: mhd. giftseckelīn 
Giftschlange: mhd. eiternātære*; eiterslange; mortslange 
-- eine Giftschlange: mhd. asp; aspentier; aspis; ehkontius; ? jappe 
Giftschuss: mhd. eiterschuz 
Giftstachel -- Giftstachel einer Schlange: mhd. ? jappestift 

Giftstechen: mhd. eiterhecken 
„Giftträger“: mhd. gifttragære 
Gifttrank: mhd. poisūn 
gifttriefend: mhd. eitermeilic* 
„Giftung“: mhd. giftunge 
„Giftweise“: mhd. giftwīse 
Giftwolf: mhd. eiterwolf 
„Giftwort“: mhd. giftwort 
Giftwurz: mhd. eiterwurz; eiterwurze 
„Gigant“: mhd. gigant 
giggeln: mhd. gickelen 
„Gilbe“: mhd. gilwe 

 „gilben“: mhd. gelwen; gilwen; valwen 
Gilben: mhd. gilwen (2) 
Gilde: mhd. bruoderschaft; gaffel 
-- Mitgliedschaft in einer Gilde: mhd. bruoderschaft 
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„Gilde“: mhd. gilde 
„Gilge“: mhd. gilge 
„gilgen“: mhd. gilgen 

„Gilgenstängel“: mhd. gilgenstengel 

Gimpel: mhd. gümpel 
„Gin“: mhd. gin (2) 

Ginster: mhd. brimme (1); genster (1); pfriem*; pfrieme; pfriemkrūt* 
Gipfel: mhd. astach; dach; gescheide; gibel (1); gupf; gupfe (1); hœhe; knūr; knūre; kuppe 

(1); obenende (2); oberdach; rücke (1); aller zuht scham; schame (2); tolde; 
übergenōz (1); übergülte; ? der tugende slāt 

-- Gipfel der Macht: mhd. hœheste 
-- Gipfel der Vollendung: mhd. der sæleden vruht 
-- Gipfel der Vollkommenheit: mhd. gibel (1) 
-- Gipfel eines Baumes: mhd. obedach 
-- spitzer Gipfel: mhd. schor (2) 

„Gipfel“: mhd. gipfel 

„Gippe“: mhd. gippe (1) 
Gips: mhd. gips; ? hārstingel; parstein; spār; sparkalc; spartele 
-- aus Gips seiend: mhd. gipsīn 
-- mit Gips überziehen: mhd. gipsen 
Gips...: mhd. gipsīn 
Gipsart -- eine Gipsart: mhd. spārglas 
„gipsen“ (Adj.): mhd. gipsīn 
gipsen (V.): mhd. gipsen 
Gipser: mhd. gipsære 
Giraffe: mhd. gīraffe; kemelopart; kembelpart 
„Giraffe“: mhd. ? schraffe 
„Girlande“: mhd. girlande 
girren: mhd. ruckezen 
-- wie ein Tauber (M.) girren: mhd. kuteren 
„Gischen“: mhd. geschen (2) 
Gischt: mhd. jest; merschūm 
„gischten“: mhd. jesten 
Gitarre: mhd. lūte (2) 
Gitter: mhd. britze; deise; gegeter; gegiter*; giter; schanc (2); schranc; schranke 
-- Gitter als Tor (N.) oder Zaun: mhd. gater (3) 
-- mit einem Gitter versehen (V.): mhd. vergiteren* 
gitterartig -- gitterartig umgeben (V.): mhd. haspilieren 
Gittermusterung -- karierte Gittermusterung: mhd. gater (3) 
Gittertür -- Gittertür am Dorfzaun: mhd. ezzischtor; ezzischtürlīn 
-- Gittertür am Flurzaun: mhd. ezzischtor; ezzischtürlīn 
-- Gittertür am Grenzzaun: mhd. ezzischtor; ezzischtürlīn 
Gitterwerk: mhd. barnleiter; geremizze* 
-- Gitterwerk aus Metall: mhd. gater (3) 
„gitzen“: mhd. *gitzen? 
Gladiole: mhd. gleienbluome 
„Glamme“: mhd. glamme 

„Glander“: mhd. glander (2) 
„glandern“: mhd. glanderen 
„Glanst“: mhd. glanst (1) 
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„Glanster“: mhd. glanster 
„glänstern“: mhd. glansteren 
Glanz: mhd. berhtel (2); berhtheit; blanc (2); blic; blickunge; blüejunge; brech (1); breche 

(4); brehenlīcheit; brehe (1); brehen (2); briune; brunst (2); durchschīn; flōrīe; 
gebrehe; geliuhte; gelpfe (1); gelpfen* (2); gelpfheit; gelūhte; glander (2); glanst 
(1); glanster; glanz (3); glast (1); glenste; glenze (2); glenzelīn; gleste; glester; 
glīme; glins; glinster; glinstere; glitze (2); glitzunge; gliz (2); glīze; glose; glunst; 
gluot (1); guotlīche (2); klārheit; lieht (1); liehte (3); lihtnisse; liuhte; liuhtnisse; 
liuhtunge; lūtere; perze; scheim; schimber; schīme; schimel (2); schīn (2); schīnde; 
schīne; schīnheit; schīnlīcheit; schœne (3); schric; spiegelunge; spilunge; spranz (2); 
swanz; trimz; underschīn; varwe (1); vimel; vunc (2); widerglanz; widerglast; 
wimel; wīze (1); zorftel (2); zorftele 

-- alles übertreffender Glanz: mhd. überschīn 
-- an Glanz übertreffen: mhd. überblīchen; vüreglenzen* 
-- äußerer Glanz: mhd. hōchvart (1) 
-- besonderer ausgezeichneter Glanz: mhd. sunderglast; sunderglīze*; sunderglīzen; 

sunderschīn 
-- den Glanz verlieren: mhd. erblīchen; verbleichen; verblīchen (1); verprangen 
-- den Glanz nicht verlierend: mhd. unverbrehelich 
-- durchdringender Glanz: mhd. perze 
-- Glanz der Liebe: mhd. minneglast 
-- Glanz der Schöpfung: mhd. spiegelspriez 
-- Glanz der Welt: mhd. affentanz 
-- Glanz des Himmels: mhd. himelglast 

-- Glanz machen: mhd. glenzen 
-- Glanz verleihen: mhd. glenzen (1) 
-- höchster Glanz: mhd. überglast 
-- in vollem Glanz: mhd. *volliehte? (1); volliehte (2) 
-- kleiner Glanz: mhd. glenzelīn 
-- mit Glanz versehen (V.): mhd. glenzen 
-- reich an Glanz: mhd. glanzenrīche* 
-- seinen Glanz verlieren: mhd. sīnen schīn verliesen 
-- stechender Glanz: mhd. perze 
-- übermäßiger alles übertreffender Glanz: mhd. überglanz; überglast 
-- zobelähnlicher Glanz: mhd. ? liehtzobelschīn 
-- des Glanzes berauben: mhd. verbrunken 
-- Verlieren des Glanzes: mhd. verblīchen (2) 
„Glanz“: mhd.? glizze 
glänzen: mhd. blanken (1); blenken; blīchen (1); blicken (1); bornen (1); brangen (1); 

brehen (1); brehenen; brennen (1); brinnen (1); burnen (1); erglenzen; erglesten; 
geweterblitzen; glanderen; glansteren; glarren; glasten (1); glenzen; glenzieren; 
glesten; glīmen; glimmen (1); glinsen; glinsten; glinsteren (1); glinzen; glisteren*; 

glitzen; glitzenen; glitzeren*; glīzen; glosen; glosten; glunsteren*; liuhten (1); 
schimberen*; schīnen (1); schīren; spiegelen*; tremen; varwen; vunken; wīzen (1) 

-- aufhören zu glänzen: mhd. verglīzen 
-- funkenartig glänzen: mhd. vunken; vunkenglīzen 
-- glänzen lassen: mhd. blenkieren 
-- hell glänzen: mhd. durchglenzen 
-- hervor glänzen: mhd. ūzglitzen* 

-- im Tau glänzen: mhd. touwen (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- in verschiedenen Farben glänzen: mhd. sprenzen (1) 
-- überall glänzen: mhd. überglesten 
-- überaus glänzen: mhd. überglesten 
-- um die Wette glänzen: mhd. liuhten (1) 
-- zu Ende glänzen: mhd. verbrangen 
Glänzen: mhd. blickunge; gelpfen* (2); glenzen (2); glesten (2); glitzen (2); glīzen (2); 

*wīzen? (4) 
-- zum Glänzen gebracht: mhd. geblicket 
„Glänzen“: mhd. glasten (2) 
glänzend: mhd. berht; berhtel (1); blanc (1); blenke (1); bliclich; bliclīche; *brehende?; 

brūn; durchliuht; durchliuhtic*; durchliuhticlich*; durchliuhticlīche; 
durchliuhticlīche*; durchlūterlich; geberht; geblicket; geflōrieret; gelest; gelpf (2); 
gelūch; glander (1); glanst (2); glanz (1); glanzenrīche*; glanzgevar; glanzrīche; 
glat (1); glenzic; glestic; glītz; glīzende; glūche; guldīn (1); hel (2); hel (3); helle (2); 
klār (1); klārlich; klārlīche; klārlīchen; kleine (1); las; lieht (2); liehtebære; 
liehteberende; liehtgebære (1); liehtgemālet*; liehtgevar; liehtvar; lūter (1); 
lūtervar; schīnbære (1); schīnbærlich; schīnbærlīche; schīnbærlīchen; schīnhaft; 
schīnhaftic; schīnic; schīnlich; schīnlīche; schīnlīchen; schīr (1); schœne (1); snēwīz; 
spillīchen; sternevar; sterrevar; unerblichen; vinkelvar; vunc (1); wæhe (1); wæhe 
(2); wīz (1); wīzschīn; wīzschīnic; zorftel (1) 

-- dreifach glänzend: mhd. drīglestic 
-- ganz glänzend: mhd. albrehende 
-- glänzend bunt verziert: mhd. liehtgemāl; liehtgemālet* 
-- glänzend gemacht: mhd. *blenket? 
-- glänzend hell: mhd. brūnlūter; brūnlūtervar 
-- glänzend machen: mhd. blenken; briunen; brūnieren; durchpolieren; erglenzen; 

glenzen (1); glesten; gleten; purlieren?; swertvürben; verglenzen 
-- glänzend machend: mhd. blenkende 
-- glänzend rot: mhd. gelpfrōt* (1); gelpfrōt* (2) 
-- glänzend schön: mhd. liehtgemālet* 
-- glänzend schwarz: mhd. swarzlieht 
-- glänzend überziehen: mhd. überblīchen 
-- glänzend weiß: mhd. glinsterwīz; lūterblanc; schīnvar 
-- glänzend wie ein Spiegel: mhd. spiegelbrūn 
-- glänzend wie Silber: mhd. silbergevar; silbervar; silberwīz 
-- hell glänzend: mhd. durchlieht; liehtklār; überglestet 
-- himmlisch glänzend: mhd. himelwīz 
-- nicht glänzend: mhd. unschīnende 

-- sehr glänzend: mhd. wunderwæhe 
-- überaus glänzend: mhd. überlieht 
-- wie Tau (M.) glänzend: mhd. betou* 
-- wie ein Zobel glänzend: mhd. liehtzobelvar 
-- glänzende Erscheinung: mhd. hērschaft 

-- von der glänzenden Farbe des Graphits seiend: mhd. harnaschvar 

-- glänzender Stern: mhd. liehtsterne 
„glänzend“: mhd. glenzende; glitzende 
„Glänzer“: mhd. glenzære 
„Glanzerde“: mhd. glanzerde 
„glanzfarben“: mhd. glanzgevar 
„glänzig“: mhd. glenzic 
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„Glänzlein“: mhd. glenzelīn 
Glanzleinwand: mhd. scheter 
glanzlos: mhd. trüebe (1); trüebe (2); trüebic* 
-- glanzlos werden: mhd. erblīchen 
Glanzlosigkeit: mhd. schīngebreche 
glanzreich: mhd. schīnrīche* 

„glanzreich“: mhd. glanzrīche 
glanzvoll: mhd. berhtic*; ērhaft; ērhafte; glander (1); glestic; hōch (1); hōchvartlich; 

hōchvertlich 
Glas: mhd. aschenglas; glas 
-- aus Pottasche angefertigtes Glas: mhd. aschenglas 
-- aussehend wie Glas: mhd. glasvar 
-- Glas Wein: mhd. wīnglas 
-- Glas der Monstranz: mhd. monstranzenglas 
-- Ofen zur Herstellung von Glas: mhd. glasoven 
-- Trinkgefäß aus Glas: mhd. glasekopf 
-- von Glas oder Glasmasse hergestellt: mhd. glesīn 
-- zu Glas werden: mhd. erglasen 
-- Wasser zum Reinigen der Gläser: mhd. swancwazzer 
Glas...: mhd. glesīn 
„Glasamt“: mhd. glasambahte* 
glasartig -- glasartig werden: mhd. erglasen 
„Glasarzt“: mhd. glasarzāt 
„Glasauge“: mhd. glaseouge 
glasäugig: mhd. glasöuge 
Glasbecher: mhd. glasekopf 

Glasbläser: mhd. glasære 
Gläschen: mhd. gleselīn 
Glasdeckel: mhd. glasdeckel 

Glaser: mhd. glasære; glasenære; glasmachære* 
Glasermeister: mhd. glasemeister 
-- Amt des Glasermeisters: mhd. glasambahte* 
gläsern: mhd. gleserīn; glesīn 
-- gläserne Lampe: mhd. glaselieht 
-- gläsernes Gefäß: mhd. gutrel 

-- „gläserner Fingerring“: mhd. glesīn vingerlīn 
Glaserz: mhd. glas 
glasfarbig: mhd. glasvar 
„Glasfass“: mhd. glasevaz 
Glasfenster: mhd. glasevenster; glaswerc; vensterglas 
Glasfluss: mhd. glas 
-- blauer Glasfluss aus Kobalt: mhd. saferglas 
-- blauer Glasfluss aus Kobalt bestehend: mhd. safer 
„Glasführer“: mhd. glasvüerære* 
Glasgefäß: mhd. glas; glasekopf; glasevaz; gutrel; kuterolf 
-- kleines Glasgefäß: mhd. glaseväzzelīn; gleselīn 
Glasgefäßchen: mhd. glaseväzzelīn 
Glasgegenstand -- ein Glasgegenstand: mhd. `? niter 
Glasgemälde: mhd. biledewerc* 

Glasgewerbe: mhd. glaswerc 
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Glashütte: mhd. glashütte 
glasieren: mhd. ūzkürnen 
glasig: mhd. glasvar 
-- glasiges Auge: mhd. glaseouge 
„Glaskopf“: mhd. glasekopf 
Gläslein: mhd. gleselīn 
„Glaslicht“: mhd. glaselieht 
Glasmacher: mhd. glasære; glasmachære* 
Glasmalereigewerbe: mhd. glaswerc 
Glasmasse: mhd. glas 
-- von Glas oder Glasmasse hergestellt: mhd. glesīn 
Glasmeister: mhd. glasemeister 
-- Amt des Glasmeisters: mhd. glasambahte* 
„Glasner“: mhd. glasenære 
„Glasofen“: mhd. glasoven 
Glasscheibe: mhd. glaseschībe; schībe (1); schībenglas 
-- Art Glasscheibe: mhd. waltschībe 
-- eine Art von Glasscheibe: mhd. schībenhornaffe 

Glasscheibenart -- besondere Glasscheibenart: mhd. walthornaffe 
Glasspiegel: mhd. spiegelglas 
Glastafel: mhd. tavel; tavele 
„Gläste“: mhd. gleste 

„glästen“: mhd. glesten (1) 
„Glästen“: mhd. glesten (2) 
„Glaster“: mhd. glester 

„glästig“: mhd. glestic 
Glasur: mhd. ūzkürnunge 
-- mit Glasur überziehen: mhd. verglasen 
„Glaswerk“: mhd. glaswerc 
glatt: mhd. blach; eben (1); ganz (1); ganz (2); gesleht (1); gestreichet; glat (1); glindeht; 

hæl (2); hæle (1); kleine (1); līhte (2); linde (1); lint (1); plān (1); sleht (1); slehte 
(1); sleif; slipferic*; slipfic; vlach (1) 

-- ganz glatt schleifen: mhd. durchslīfen 
-- glatt einlegen: mhd. tevelen 
-- glatt gestrichen: mhd. gestreichet 
-- glatt machen: mhd. durchpolieren; gleten; līchen (1); līchen (2) 
-- glatt schaben: mhd. scheren (1) 
-- glatt streichen: mhd. niderstrīchen; strīchen (1) 
-- glatt streichen mit: mhd. überstrīchen 
-- glatt überziehen: mhd. überslihten 
-- jemand der das Haar glatt kämmt: mhd. hārslihtære 
-- mit glatt gekämmten Haaren seiend: mhd. slehtbæric 
-- glatte Fläche: mhd. slehtheit; slihte 
-- fester glatter Boden: mhd. ? kes 
-- glatter Ort: mhd. hæle (2) 
-- glatter Spieß ohne Beil: mhd. ālatspiez 
-- glattes Haar: mhd. gestractez hār 
Glätte: mhd. glete; hæle (2); helfenbein; sslehticheit*; lihticheit*; slihte; slipf 
Glatteis -- auf Glatteis führen: mhd. ūf ein īs leiten 
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glätten: mhd. bestōzen; blateren*; bürsten; dürchen; gepolieren; geslihten; gleten; 
haselen*; līhten; mangen (2); plānen; polieren; pulinieren; recken (1); schaben (1); 
senftigen; slihten (1); strælen; streichen (1); strīchen (1); überebillen*; überslihten; 
ūzslihten*; verebenen; verslihten (1); zerslihten 

-- auf der Mangel glätten: mhd. mangelen* (3) 
-- durch schaben glätten: mhd. nüejen 

-- mittels Harke glätten: mhd. harken 

-- sich glätten: mhd. blateren* 
-- Waffe gleiten lassend glätten: mhd. slīfen (1) 
Glätten: mhd. strīchen (3) 
-- Gerät zum Glätten von Holz: mhd. hovel 

-- Glätten von Haaren: mhd. hārslihten 

Glätter: mhd. līchære* 
Glättmaschine -- Haus in welchem sich die Glättmaschine befindet: mhd. manghūs 
-- Seil der Glättmaschine: mhd. mangseil 
Glättrolle: mhd. mange; mangel (3); rolle 
-- Brett für die Glättrolle: mhd. mangbret 
Glättstein: mhd. ? vīlhūs 

glattstreichen: mhd. bestrīchen; streichen (1) 
Glättwalze: mhd. mange 
Glatze: mhd. blate; glaz; glitze (2); kelwe; krōne; plate 
-- sich eine Glatze scheren: mhd. bescheren* (2) 
-- eine Glatze habend: mhd. glat (1); glatzeht; glaz (2) 
-- mit einer Glatze versehen (V.): mhd. glatzehten 
„Glatzheit“: mhd. glazheit 

„glatzicht“: mhd. glatzeht; glatzic* 
glatzköpfig -- glatzköpfiger Geier: mhd. platengīr 
„glaubbar“: mhd. *geloubbære? 
„Glaubbrief“: mhd. geloubbrief 
Glaube: mhd. bekantnisse; crēde; crēdo; dunc; dunken (3); ēwe (1); geistlichheit*; geloube 

(1); getriuwunge; gewān; loube (3); orden (1); wān 
-- christlicher Glaube: mhd. kristengeloube; kristenheit; kristheit 
-- falscher Glaube: mhd. aftergeloube* 
-- Glaube einen Vater zu besitzen: mhd. vaterwān 
-- ketzerischer Glaube: mhd. ketzergeloube 
-- kleiner Glaube: mhd. geloubelīn 
-- wahrer Glaube: mhd. gewisheit 
-- falscher Glaube: mhd. abergeloube 
-- auf Treu und Glauben: mhd. mit triuwen und mit eide 
-- im Glauben stärken: mhd. bekristen 
-- Abfall vom Glauben: mhd. ungeloube (1) 
-- das ist dem Glauben vorbehalten: mhd. ditz ist dem gelouben zugesparet 
-- den christlichen Glauben empfangen: mhd. christenheit empfahen; christenheit 

empfahen 
-- den Glauben bezweifeln: mhd. den gelouben schief werfen 
-- einen Christen vom wahren Glauben Ableitender: mhd. kristendiep 
-- Glauben habend: mhd. geloubehaft 

-- vom Glauben abbringen: mhd. encrēden 
-- vom Glauben Abfallender: mhd. überkērære* 

-- von dem wahren Glauben abgewendet leben: mhd. verkērlīche leben 
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-- Weg des Glaubens: mhd. geloublicher stīc 
glauben: mhd. belouben (2); crēden; denken (1); gedenken (1); gelouben (1); geloubic sīn; 

getriuwen (1); gevolgen; ez davür haben; jehen (1); louben (1); meinen (1); 
schetzen; trūwen (1); vermezzen (1); versehen (1); versinnen (1); verwandelen*; 
verwænen (1); wænen (1); wænic sīn; wellen (1) 

-- daran glauben: mhd. an einen jehen; etwas jehen 
-- fälschlich glauben: mhd. vermezzen (1) 
-- fest und sicher glauben: mhd. gedingen (1) 
-- glauben an: mhd. halten (1); jehen (1); trūwen (1); vermezzen (1) 
-- glauben von: mhd. trūwen (1) 
-- glauben weigern: mhd. missegelouben 
-- jemandem glauben: mhd. der volge verjehen 
-- nicht an den Erfolg glauben: mhd. an etwaz verzagen 
-- nicht glauben: mhd. vüre lüge haben; missegelouben; misselouben 
-- zu können glauben: mhd. trūwen (1) 
-- wie ich glaube: mhd. in der ahte min 
-- glaube ich (beteuernd): mhd. mir ist wān 
-- wie ich glaube: mhd. als ich mich verstān 
-- glaube mir: mhd. crēde mich; habe ūf mich 
-- glaubt mir nur: mhd. der mirs gevolgen wolde 
-- Zeit die man zu haben glaubt: mhd. wānzīt 
Glauben (N.): mhd. gelouben (3); wænen (2) 
-- auf Treu und Glauben: mhd. mit triuwen und mit eide 
-- Glauben schenken: mhd. gelouben (1) 
-- Glauben schenkend: mhd. geloubic 
-- Anhänger eines Glaubens: mhd. gelit 
-- mit den Geboten des christlichen Glaubens in Einklang seiend: mhd. ēwehaftic* 
„Glauben“ (N.): mhd. gelouben (2) 
glaubend: mhd. geloubehaft; geloubehaften*; geloubehaftic; geloubic; hantveste (2); 

hantvestlich; hantvestlīche 
-- nicht glaubend: mhd. unbeloubec; ungeloube (2); ungeloubic 
Glaubender: mhd. geloubære*; geloube (2); geloubige* 
-- an Christus Glaubender: mhd. kristengeloubige 
-- gerne Glaubender: mhd. wānolf 
Glaubensartikel: mhd. crēdendēwen 
Glaubensbekenntnis: mhd. bekentnis; geloube (1) 
Glaubensbruder: mhd. bruoder 
Glaubensfechter: mhd. kempfe 

Glaubensgeheimnis: mhd. getougenunge 
Glaubensgemeinschaft: mhd. bruoderschaft; kirche; priestertuom 
-- jüdische Glaubensgemeinschaft: mhd. judenschaft; jüdischeit 

-- jüdische Glaubensgemeinschaft und Rechtsgemeinschaft: mhd. judenheit 

Glaubensgenosse -- christlicher Glaubensgenosse: mhd. ebenkrist 
Glaubenssache -- das ist Glaubenssache: mhd. ditz ist dem gelouben zugesparet 
Glaubensstörung: mhd. irresale 
Glaubensübung: mhd. ēwehalticheit* 
Glaubensverfolgung: mhd. āhtesal 
glaubhaft: mhd. geloubehaftic; geloubic; geloublich 
„glaubhaft“: mhd. geloubehaft 
Glaubhaftmachung: mhd. gewissunge 
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gläubig: mhd. ēwewirdic*; geloubehaft; geloubehafte*; geloubehaften*; geloubehaftic; 
geloubendic; geloubic; *geloubiclich?; geloubiclīche*; gelöubisch; geloublich 

-- gläubig sein (V.): mhd. gelouben (1); geloubic sīn 
-- nicht völlig gläubig: mhd. halpgeloubic 
-- gläubigen Sinnes: mhd. geloubiclīche* 
„Gläubige“: mhd. geloube (2); geloubige* 
Gläubiger: mhd. beitære; borgære; geloubære*; geloube (2); geloubigære*; geloubige*; 

geschol; geltære; gelte (1); geltherre; getriuwære; gültære; gülte (2); lēhenære; 
loubære (2); schuldære; schuldenære; schuldigære; schulthērre*; ūznemære*; 
werære* 

-- betrügerische Übergabe eines Gutes an jemanden zum Nachteil der Gläubiger: 
mhd. vlühtesal 

-- Gelöbnis der Schuldpflicht des entlassenen Schuldners an den Gläubiger: mhd. 
fīanze 

-- durch Geldaufnahme bei Juden entstandener Schaden des Gläubigers: mhd. 
judenschade 

-- Urkunde über die gerichtliche Einsetzung eines klagenden Gläubigers in Güter 
des beklagten Schuldners: mhd. aneleitbrief* 

-- Gläubige (Pl.): mhd. gotes her 

-- Gemeinschaft der Gläubigen: mhd. kirche 
-- Kraftspenderin der Gläubigen: mhd. ein werkærinne in den geloubigen 
Gläubigerin: mhd. geloubærinne* 
Gläubigkeit: mhd. geloubeheit*; geloubicheit 
„gläubiglich“: mhd. *geloubiclich?; geloubiclīche* 
glaublich: mhd. geloubic; wænlich 
„glaublich“: mhd. geloublich; geloublīche; geloublīchen* 
„glaubsam“: mhd. geloubsam 

„Glaubsbrief“: mhd. geloubsbrief 

glaubwürdig: mhd. bewærlich; ērbære (1); geloubehaft; geloubehaftic; geloubic; 
geloublich; geloubsam; geloubwirdic; wār (1); wārhaft; wārhaftic (1); wærlich 

-- glaubwürdige Aussage: mhd. geloubsame 
Glaubwürdigkeit: mhd. geloube (1); geloubsame 
„glauch“: mhd. gelūch 

Glaukom: mhd. ougemāl; ougenvel 
gleich: mhd. algelīche; alsamelich; alzestunt; anelich; anelīche; drāte; drāten; eben (1); 

ebene (2); ebenlich; ebenlīche (2); ebenmæzic; einbære; einformic*; enein; ērste (1); 
gater (1); gelīch (1); gelīch (3); gelīche (1); gelīchhalp; gemach (1); gemeine (2); 
gemeinlich; gemeinlīche; gemeinlīchen; gerade (1); gerade (2); gerat (1); gereite 
(1); geswinde (1); geswinde (2); in kurzer stunt; in kurzer vrist; in kurzer wīle; in 
kurzer zīt; in kurzem zil; līch (3); namelīche; namelīchen; pār (2); rat (1); sā (2); sā 
dō; sā als; samelich; sāre; schiere; selbenlei; selp (1); simel; sunder twāle; 
ungescheiden; unverhalzet; in dirre vrist; zehant; zestunt; zuostunden 

-- als gleich ansehen: mhd. gegenmāzen 
-- dem Calcedon gleich werden: mhd. calcedōnen 
-- dem Erdboden gleich machen: mhd. sleifen; slihten (1); zersliefen; zerslīfen 
-- dem gleich: mhd. diugelīche 
-- dem Wind gleich: mhd. windegelīch 
-- dem Wunsch gleich: mhd. dem wunsche gelīch 
-- einem Waisen gleich: mhd. weisenbære 

-- einer Wagenlast an Größe gleich: mhd. vuodermæze 
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-- es ist den Menschen gleich: mhd. ez ist den liuten gelīch 
-- es ist mir gleich: mhd. ich enruoche 
-- ganz gleich: mhd. ebengelich; al ein 
-- gleich als: mhd. sā dō 
-- gleich alt: mhd. ebenalt 
-- gleich angesehen: mhd. ebenehtic 
-- gleich aussehend: mhd. eingevar 
-- gleich behandeln: mhd. gelīchen (2) 
-- gleich bleiben: mhd. in ein schīnen 
-- gleich darauf: mhd. ieze; iezen; iezunt; sā (2); sān (1); sāre; zehant 
-- gleich den Engeln sprechen: mhd. mit den engeln redende sīn 
-- gleich ewig: mhd. ebenēwic; ebenēwiclīche*; miteēwic 
-- gleich formen: mhd. gelīche formen 
-- gleich frei: mhd. ebenvrī 
-- gleich freundlich: mhd. ebenholt 
-- gleich geformt: mhd. gelīchformelich 
-- gleich gestalten: mhd. ebenbileden* 
-- gleich gewaltig: mhd. ebengewaltic; ebenstrenge; ebenweltic 
-- gleich groß: mhd. ebengrōz 
-- gleich große Kraft: mhd. ebenmagenkraft 
-- gleich gut: mhd. ebenguot 
-- gleich heilig (in Bezeichnungen bei Festtagen): mhd. ebenwīch 
-- gleich hell: mhd. ebenklār; ebenlieht 
-- gleich herrlich: mhd. ebenhēr 
-- gleich hoch: mhd. ebenhōch; ebenhōhe 
-- gleich hoch schätzen: mhd. ebentiuren 
-- gleich hoher Wert: mhd. ebentiure (2) 
-- gleich jung: mhd. ebenjunc 
-- gleich klingend: mhd. gelīchhellende 
-- gleich kräftig: mhd. ebenmehtic* 
-- gleich kurz: mhd. ebenkurz 
-- gleich lang: mhd. ebenlanc 
-- gleich lauten: mhd. gelīche hellen; en ein hellen 
-- gleich machen: mhd. gelīche formen; gelīchen (2); gelīchenen; gelīcheren; īngelīchen; 

līchen (1); verebenen 
-- gleich mächtig: mhd. ebenweltic 
-- gleich messend zurückgeben: mhd. widermezzen 
-- gleich neu: mhd. ebenniuwe 
-- gleich oft: mhd. ebendicke 
-- gleich prächtig: mhd. ebenziere 
-- gleich reich: mhd. ebenrīche 
-- gleich schmuck: mhd. ebenziere 
-- gleich schön: mhd. ebenschœne; ebenziere 
-- gleich schwer: mhd. ebenswære 

-- gleich sein (V.): mhd. gelīchen (1); gelīchen (2); gelīchenen; genōz sīn; līchen (1) 
-- gleich Seiender: mhd. gelīche (5) 

-- gleich sitzend: mhd. ebensæze (1) 
-- gleich sofort: mhd. iezuo 
-- gleich stark: mhd. ebenstarc 
-- gleich stellen: mhd. līchen (1) 
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-- gleich teilhaftig: mhd. ebenteilic* 
-- gleich tragen: mhd. ? ebentragen 

-- gleich vermögend: mhd. ebenmehtic* 

-- gleich viel gelten: mhd. gelīche ligen 
-- gleich voll: mhd. ebenvol 
-- gleich vornehm: mhd. ebenhēr 
-- gleich weise: mhd. ebenwīse (2) 
-- gleich weiß: mhd. ebenwīz 
-- gleich weit Entfernte: mhd. ebenverrerinne 
-- gleich weit Entfernter: mhd. ebenverrer 
-- gleich werden: mhd. gelīche werden; gelīchen (2); gelīchgeformet werden; genōz 

werden 
-- jetzt gleich: mhd. ieze; iezen; iezunt; iezuo 
-- nicht gleich gewogen: mhd. ungewegen 

-- Ritter gleich: mhd. ritter gelīch 
-- sich gleich machen mit: mhd. widersnīden 
-- sich gleich sehen: mhd. sich gelīch sehen 
-- siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit: mhd. 

hērrenvaschanc*; pfaffenvasnaht 
-- Tag und Nacht gleich seiend“: mhd. ebennahtic* 
-- völlig gleich: mhd. ungesunderet* 
-- auf gleiche Weise: mhd. ebenlīche (2); gelīche (1); gelīches; gelīchlīche 
-- auf gleiche Weise neidisch: mhd. ebenbünic* 
-- auf gleiche Weise missgünstig: mhd. ebenbünic* 
-- auf gleiche Weise teilhaft: mhd. ebenteilic* 

-- der gleiche: mhd. samelich 
-- die gleiche Form geben: mhd. gelīchformen 
-- gleiche Art und Weise: mhd. ebenlīche (1) 
-- gleiche Ewigkeit: mhd. miteēwicheit 
-- gleiche Freude haben wie: mhd. ebenvröuwen 
-- gleiche göttliche Macht: mhd. ebenmagenkraft 

-- gleiche göttliche Majestät: mhd. ebenmagenkraft 

-- gleiche Hartnäckigkeit: mhd. ebenherticheit* 
-- gleiche Länge: mhd. ebenlenge 
-- gleiche Menge: mhd. gelīche (2) 
-- gleiche Schönheit: mhd. ebenschœne 
-- gleiche Vornehmheit: mhd. ebenhēre 
-- gleiche Weile: mhd. ebenwīle 
-- hatte die gleiche Ursache: mhd. was gezilet mit einen sachen 
-- in gleiche Teile teilen: mhd. in eichel wīs teilen 
-- in vier gleiche Teile: mhd. envieriu 
-- in vier gleiche Teile teilen: mhd. envierteilen 

-- auf der Waagschale in gleichem Gewicht liegen: mhd. gelīche ligen 
-- Mensch von gleichem Stande: mhd. ebengenōz 
-- nach gleichem Maße: mhd. gelīche (1) 
-- nach gleichem Rang: mhd. ebensæze (2) 
-- Sache von gleichem Wert: mhd. ebentiure (2) 
-- Spiel mit gleichem Einsatz: mhd. geteiltez spil; gelīchez spil 
-- Brüder von gleichen Eltern: mhd. ungezweiet brüeder 
-- Erbe an dem alle den gleichen Anteil haben: mhd. ebenerbe (2) 
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-- gleichen Wert haben: mhd. wegen (3) 
-- gleichen Willens seiend: mhd. einwillic 
-- im gleichen Lande Beheimateter: mhd. lantman 
-- im gleichen Wert ersetzen: mhd. ebentiuren 
-- Kinder die gleichen Vater und ungleiche Mutter haben oder umgekehrt: mhd. 

halbe kinder 
-- Schwestern von gleichen Eltern: mhd. ungezweiet swestern 
-- vom gleichen Schnitt seiend: mhd. unverhalzet 
-- von der gleichen Frau Gesäugter: mhd. gesouge 
-- zu gleichen Hälfte seiend: mhd. gelīchhalp 
-- zu gleichen Teilen: mhd. gelīche (1); gelīchelīche; gelīchlīchen; gelīches 
-- alle in gleicher Lage: mhd. alle sīne gelīchen 
-- alle in gleicher Weise: mhd. ebenalle 

-- gleicher Anteil: mhd. ebenteil 
-- gleicher Kampf: mhd. wāge (1) 
-- gleicher Laut: mhd. lūt (4) 

-- in gleicher Absicht: mhd. mit ebengerādem rāt 
-- in gleicher Art und Weise: mhd. in ebenlīche 
-- in gleicher Linie: mhd. eneben; nement 
-- in gleicher Weise: mhd. algelīches; gelīche (1); sus (1) 
-- in gleicher Weise wie: mhd. enebenlīche 
-- in gleicher Weise existieren: mhd. ebenwesen 
-- in gleicher Weise nichts schuldig bleibend: mhd. ebenwette (2) 
-- in gleicher Weise selbständig gegenwärtig: mhd. ebenselpgegenwertic* 

-- von gleicher Farbe seiend: mhd. ebenvar 
-- von gleicher Geburt seiend: mhd. ebenbürtic 

-- auf gleiches Niveau machen: mhd. īngelīchen 
-- gleiches Alter: mhd. ebenalter 

-- gleiches Glück: mhd. ebenheil 
-- gleiches Maß haben: mhd. gelīche tragen 
-- gleiches Teilhaben: mhd. ebenteil 

-- gleicher machen: mhd. gelīcheren 

„gleich“: mhd. *algelich?; *gelīchlich?; mitegelich 
-- „gleich geformt“: mhd. gelīchgeformet 
-- „gleich getan“: mhd. samtān 
-- „gleich hart“: mhd. ebenherte 
-- „gleich hartnäckig“: mhd. *ebenhertic? 
-- „gleich schnell“: mhd. ebensnel 
-- „gleich sein (V.)“: mhd. gelīchsīn (1) 
-- „gleich stehen“: mhd. ebenstān 
-- „gleich wie ein Haar“: mhd. gelīche als ein hār 
-- „gleiche Höhe“: mhd. ebenhœhe 
-- „gleicher gemacht“: mhd. gelīcheret* 
„Gleich-Alter“: mhd. ebenalte 
gleichaltrig: mhd. ebenalt 
Gleichaltriger: mhd. gealter 
gleichartig: mhd. ebenwesenlich; einvar (1); gelīchgevar; gerade (1); gerat (1); 

miteformic; gelīch natūrlich 
-- gleichartig existieren: mhd. ebenwesen 
Gleichartiges: mhd. gelīchheit 
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-- aus Gleichartigem zusammengesetzt: mhd. einformic* 
Gleichartigkeit: mhd. gelīche (2) 
gleichaussehend: mhd. gelīchgevar 
Gleichberechtigung: mhd. ebenahte 
gleichbleibend: mhd. einformic*; gelīch (1) 
gleiche: mhd. sam (1); selp (1) 
Gleiche: mhd. *gelīchede?; gelīchen (4) 
„Gleiche“: mhd. gelīche (2) 
gleichen: mhd. anelīchen; gegelīchen*; gehellen (1); gelīchen (1); gelīchen (2); gelīchenen; 

gegenmāzen; genōzen; sich gelīch sehen 
-- dem Frühling gleichen: mhd. lenzen 
„gleichen“: mhd. gelīchen (3) 
„Gleichen“: mhd. gelīchen (4) 
gleichend: mhd. gelīchende (1) 
-- Gold gleichend: mhd. goltvar 
„Gleichender“: mhd. gelīchende (2) 
Gleicher: mhd. gelīche (5); gewete 
-- Gleicher an Stand: mhd. nōz (2) 
-- Gleicher an Wesen: mhd. nōz (2) 
-- Gleicher an Würde: mhd. nōz (2) 
„Gleicher“: mhd. gelīch (4); gelīchære* 
gleichermaßen: mhd. algelīche; alsamen (2); alsament; alsamet; betalle; ebenmæziclīche; 

enebensleht; gelīche (1); gelīchelīche; gelīchlīche; gelīchlīchen; gemeiniclīche; 
gemeinlich; ouch (2); sam (2); āne unterscheide; her wider 

-- gleichermaßen frei: mhd. ebenvrī 
gleicherweise: mhd. gelīchelīche; gelīchlīchen 
„gleicherweise“: mhd. gelīcherwīs 
Gleiches: mhd. gelīch (5); samelīche (2) 
-- das dem Menschen Gleiche: mhd. manlīch 
-- das Gleiche: mhd. semeliche sachen 
-- Gleiches hervorbringen: mhd. gelīchenen 
„Gleiches“: mhd. gat (2); gelīche (3) 
gleichewig -- auf gleichewige Weise: mhd. ebenēwiclīche* 

gleichfalls: mhd. desgelīchen; desgelīches; ouch (1); ouch (2) 
gleichfarben: mhd. ebenvar; einvar (1) 
gleichfarbig: mhd. ebenvar; einvar (1) 
„gleichformen“: mhd. gelīchformen 
gleichförmig: mhd. einformic*; gelīchelīche; gelīchlīchen; gelīchformelich; gelīchformic; 

miteformic 
-- aus gleichförmiger Masse gebildet: mhd. einlœtic 
Gleichförmigkeit: mhd. gelīchformicheit 
„gleichförmlich“: mhd. gelīchformelich 
gleichgeartet: mhd. gelīchgevar 
gleichgeformt: mhd. gelīchformic 
gleichgemacht -- nicht gleichgemacht: mhd. unverebenet 

Gleichgenannter: mhd. genennel; *nennel? 
gleichgesinnt: mhd. einmüetic; eintrehtic 
gleichgestellt -- gleichgestellt sein (V.): mhd. genōzen 
-- Gott gleichgestellt: mhd. gotgenōzt 
Gleichgestellte: mhd. genōzinne; hūsgenōzinne; hūsnōzinne 
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Gleichgestellter: mhd. genōz (1) 
gleichgestimmt: mhd. ebenwillic* 
-- gleichgestimmt werden: mhd. ebenbileden* 
Gleichgewicht -- als mein Mut ins Gleichgewicht kommt: mhd. als mīn muot gelīche 

ūzgewiget; gelīchiu wāge 
-- aus dem Gleichgewicht bringen: mhd. erschellen (2) 
-- Gleichgewicht verlieren: mhd. überkepfen 
-- ins Gleichgewicht kommen“: mhd. ūzgewegen (1) 
gleichgewichtig: mhd. einlœtic 
gleichgültig: mhd. enwiht (1); gelīch (1); kalt (1); līdenlīche; nōselich; unbegirlich; 

unbegirlīche; ungemære; unmære (1); unruochlīche; unruochlīchen; unruochsam; 
untiure (1); untiure (2); unwæge (1); *urnuochsamic?; widermære (1) 

-- gleichgültig gegen: mhd. unruochsam; *urnuochsamic? 
-- gleichgültig lassen: mhd. vergeben stān 
-- gleichgültig sein (V.): mhd. ringe ahten; unhōhe erheben; kleine heben; ringe heben; 

untiure heben; unhōhe heben; leit sīn; leit tuon; leit wesen; leit werden; mære sīn; 
ringe wigen; undergān (1); unhōhe wigen; unhōhe āhten; unhōhe heben; unmæren 

-- jemandem gleichgültig sein (V.): mhd. ze einer hant gān 
-- mit ist etwas gleichgültig: mhd. mir ist etwas untiure 
-- völlig gleichgültig: mhd. bormære 
„gleichgültig“: mhd. unruochelos*; *unruochelōsic?; *unruochsamic?; *unwertic? 
Gleichgültigkeit: mhd. unmære (3); unruoch; unruoche; unruochelōsicheit*; 

unruochesheit; unruochsamicheit*; unwerticheit; unwertsamicheit* 
Gleichgültigsein: mhd. undergān (2) 
„gleichhalb“: mhd. ? gelīchhalp 
Gleichheit: mhd. ebengelīcheit; ebenunge; gelīche (2); gelīchebeni; *gelīchede?; gelīchen 

(4); gelīchheit; gelīchlīchheit*; gelīchnisse; gerehtheit; īngeslozzenheit; līchnisse; par 
(3) 

gleichkommen: mhd. gaten; gelīchen (1); gelīchen (2); genōzen; gevallen (1); gevolgen; 
simulieren; treffen ze; widerwegen (1) 

-- an Gewicht gleichkommen: mhd. gegenwegen 
gleichkommend -- nicht gleichkommend: mhd. ungenōz (2) 
-- gleichkommender Wert: mhd. anewert 
Gleichklang: mhd. ? gelīchsanc 

gleichkommen: mhd. ? hossen 

gleichlang -- gleichlange Seiten habend: mhd. gelīchsītic 
-- gleichlange Stämme eines Floßes: mhd. gestore 

„gleichlaut“: mhd. gelīchlūt 

gleichlauten: mhd. stimmen 
gleichlautend: mhd. *beiderwentlich?; beiderwentlīche; gelīchlūt 
-- gleichlautend sein (V.): mhd. vertragen (1) 
gleichmachen: mhd. ebenen; gelīchen (2); genōzsamen 
Gleichmachendes: mhd. gelīchære* 
Gleichmacher: mhd. ebenære 
gleichmächtig: mhd. ebengewaltic 
Gleichmaß: mhd. ebenmāz; ebenmāze (1); ebenmæzicheit; mittelmāz 
gleichmäßig: mhd. eben (1); ebene (2); ebenlich; ebenlīche (2); ebenmæze; ebenmæzic; 

ebenmæziclīche; ebensæze (2); ebensleht (1); ebenslehte*; ebentrehtic*; 
*einformlich?; einformlīche; gelīch (1); gelīche (1); gelīchelīche; gelīchlīchen; 
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gelīches; gerade (1); gerat (1); gevieret (1); āne underbint; sunder underbint; 
zimelich; zimelīche (1) 

-- alle gleichmäßig: mhd. ebenal 

-- ganz gleichmäßig: mhd. alebenest* 
-- gleichmäßig gefärbt: mhd. gelīchverwic 
-- gleichmäßig gehen: mhd. trapen 
-- gleichmäßig gewachsen: mhd. ebenwahsen (2) 
-- gleichmäßig mischen: mhd. underparrieren 
-- gleichmäßig oft: mhd. ebendiche 
-- gleichmäßig voll: mhd. ebenvol 
-- in sich gleichmäßig: mhd. eintrehticlich*; eintrehticlīche; eintrehticlīche 
-- stets gleichmäßig: mhd. alles gelīches 
-- gleichmäßige Ababe: mhd. ebenvanc 
-- gleichmäßige Bewegung: mhd. ebenwāc 
-- gleichmäßige Verteilung: mhd. gelīchteilunge 
-- gleichmäßiger verteilen: mhd. gelīcheren 
-- gleichmäßiger Wind: mhd. ebenwint 
-- gleichmäßiges Ding: mhd. ebendinc 
-- gleichmäßiges Laufen: mhd. ebenloufen 

„gleichmäßig“: mhd. gelīchelich 
-- „gleichmäßig oft“: mhd. *ebendic? 
Gleichmäßigkeit: mhd. ebene (1); gelīche (2); gelīchheit 
Gleichmessung: mhd. gelīchmezzunge 
Gleichmut: mhd. gelīche (2); gelīchheit 
gleichmütig: mhd. ? bestætic*; ebensleht (1); ebenslehte*; gelīchlīche; gelīchlīchen 
Gleichnamiger: mhd. gename (1); genanne 
„gleichnatürlich“: mhd. gelīchnatūrlich 
„gleichnen“: mhd. gelīchenen 

Gleichnis: mhd. bibilede*; bilede (1); biledenisse*; bīschaft; bīspel; bīwort; ebenmāz; 
ebenmāze (1); ebenmāzunge; exempel; figūr; figure; gelīch (5); gelīche (2); gelīche 
(3); gelīchheit; gelīchnisse; gelīchnissede; gelīchsame; gelīchzeichen; līchnisse; ein 
gelīcher schīn; parabelle; zeichen (1); zwispil (4) 

-- durch ein Gleichnis erklären: mhd. simelen 
-- ein Gleichnis stellen: mhd. simelen 
-- erklärendes Gleichnis: mhd. simele (2) 
-- Erklärung durch ein Gleichnis: mhd. simele (1) 

-- Gleichnis sein (V.) für: mhd. anebileden* 
-- Art eines Gleichnisses: mhd. gelīchnisheit 
-- in Gleichnissen reden: mhd. bīspellen* 
„Gleichnis“: mhd. gelīchnisheit; gelīchnussede 
„gleichnisgebend“: mhd. gelīchnisgebende 
gleichnishaft: mhd. biledelich* 
gleichrangig: mhd. ebensæze; ebensleht (1); ebenslehte*; ebentrehtic* 
Gleichrangiger: mhd. ebensāze 
gleichsam: mhd. gelīche sam 
-- gleichsam abrollend erzählen: mhd. walzen (1); welzen (1) 
Gleichsein: mhd. gelīchsīn (2); gelīchunge 
-- vollkommenes Gleichsein: mhd. ebenselpgelīche 

gleichseitig: mhd. gelīchsītic 
gleichsetzen: mhd. gelīchen (2) 
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-- gleichsetzen mit: mhd. mezzen (2) 
„gleichstehen“: mhd. gelīchstān (1) 
„Gleichstehen“: mhd. gelīchstān (2) 
gleichstehend: mhd. *genōzenlich?; genōzenlīche; genōzlich; genōzsam 
gleichstellen: mhd. allieren; ebenmāzen; ebentiuren; gegenmāzen; gelīchen (1); gelīchen 

(2); gemāzen; genōzen; mezzen (2) 
-- einem Fürstentum gleichstellen: mhd. vüresten*; vürestesen* 
-- gleichstellen mit: mhd. ebenrīchen; geebenmāzen; genōzen; genōzsamen 
-- sich gleichstellen: mhd. gelīchen (1); gelīchen (2) 
-- sich gleichstellen mit: mhd. ebenhiuzen; geheben (1) 
gleichstimmend -- gleichstimmend machen: mhd. stimmen 
gleichtun: mhd. genōzen; gezilen* 
-- jemandem etwas gleichtun: mhd. einem gelīche gezilen an 
„Gleichung“: mhd. gelīchunge 
gleichverteilt -- gleichverteiltes Erbe: mhd. ebenerbe (2) 
Gleichwerden: mhd. gelīchunge 
gleichwertig: mhd. rat (1) 
„gleichwertig“: mhd. *gelīchwirdic? 
Gleichwertiges: mhd. ebentiure (2); ebentiurunge 
„Gleichwertigkeit“: mhd. gelīchwirdicheit 
gleichwillig: mhd. ebenwillic* 
gleichwohl: mhd. darunder; noch (1); sunder (4); sundern (2); unde (1); under (3); wan 

(1); wan (2) 
Gleichwürtigkeit: mhd. gelīchwirdicheit 
„Gleichzeichen“: mhd. gelīchzeichen 
gleichzeitig: mhd. dō (1); ensamt (1); gegenwertic (1); gelīche (1); herunder; ze māle; 

sament (1); ze den stunden; an vart; an verte; bī vart; bī verte; in vart; in verte; ze 
der (selben) vart; ze der (selben) verte; in einer vrist; an der selben zīle 

gleichzukommen -- jemandes Vorbild gleichzukommen suchen: mhd. jagen nāch 

„gleifen“: mhd. glīfen 

„Gleimel“: mhd. gleimel 
„Gleimlein“: mhd. gleimelīn 
Gleis -- aus dem Gleis geraten (V.): mhd. ūzer wege komen 
Gleisner: mhd. bieggære*; gelīchsære; gelīchsenære 
Gleisnerei: mhd. bieggerīe; gelīchsenunge 
„Gleisnerei“: mhd. gelīchsāt; gelīchsenheit 
Gleisnerin: mhd. gelīchsenærinne* 

Gleiße: mhd. glīze 
gleißen: mhd. glīzen 
-- funkenartig gleißen: mhd. vunkenglīzen 
„gleißen“: mhd. gelīchsen (1); gelīchsenen 
Gleißen: mhd. glīzen (2) 
„Gleißen“: mhd. gelīchsen (2) 
„gleißend“: mhd. gelīchsenlich; glīzende 
Gleißner: mhd. ipocrite 
Gleißnung: mhd. gelīchsenunge 

gleiten: mhd. geslīfen; glinden; glipfen; glīten; glitesen*; nipfen; rīten (1); rutschen; sīfen; 
siffelen*; sleifen; sliefen; slīfen (1); slīten; streifen 

-- abwärts gleiten: mhd. abeglīten* 
-- den Rosenkranz durch die Finger gleiten lassen: mhd. die ringe strīchen 
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-- gleiten durch: mhd. slingen (1) 
-- gleiten machen: mhd. sleifen; slīfen (1); verslīfen 
-- Waffe gleiten lassend glätten: mhd. slīfen (1) 
-- Waffe gleiten lassend schärfen: mhd. slīfen (1) 
„gleiten“: mhd. geglīten 
Gleiten: mhd. *slīfen? (2) 

-- dem Gleiten nahe: mhd. sleific* 
„Gleiten“: mhd. glīten 
gleitend: mhd. ensweime 
-- gleitend berühren: mhd. beslīfen (1) 
-- gleitend sinken: mhd. slīfen (1) 
-- leise gleitend gehen: mhd. slīchen (1) 
-- leise gleitender Gang: mhd. slich (1) 
Gletscher: mhd. kes 
Glied: mhd. art (1); geleiche (1); gelide; gelidemæze; gelit; gemaht (1); lidemāz; lit (2); 

spān (1) 
-- bis ins letzte Glied: mhd. unz an den elfte spān 
-- das männliche Glied betreffend: mhd. zersic 
-- ein Glied zuviel habender Zwitter: mhd. ? altvīl 
-- gelähmtes Glied: mhd. leme; lemede; lemunge 
-- geringstes Glied: mhd. zēhe 
-- Glied abschneiden: mhd. stümbelen*; stümben 
-- Glied eines Kettchens: mhd. gelit 
-- Glied für Glied: mhd. *lidelīch?; lidelīche; lidiclīche 
-- in Reih und Glied vorreiten: mhd. ūfrīten (1) 
-- kleines Glied: mhd. gelidelīn; lidelīn 
-- kleines männliches Glied: mhd. zerslīn; zumpfel; zumpfelīn 
-- kleinstes Glied: mhd. vinger 
-- männliches Glied: mhd. geschaft (1); gimpelgempel; ruote; swanz; zagel (1); zagele; 

zein; zers; zumpf; zumpfe 
-- verstümmeltes Glied: mhd. strumpf; stumpf (2); stumpfe 
-- Verletzung eines Gliedes: mhd. lidescharte 
-- Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat: mhd. lemen 
-- Glieder: mhd. gebeine; gebeinede* 
-- Ausrecken der Glieder: mhd. zerdenunge der lider 
-- Beschaffenheit der Glieder: mhd. gelidemāze 
-- Block auf dem man Glieder und Knochen verstümmelte: mhd. velboum 
-- Brechen der Glieder: mhd. lidebrechen (2) 
-- Dehnen der Glieder: mhd. rensen (2) 
-- die Glieder dehnen: mhd. rensen (1); renseren* 
-- Gesamtheit der Glieder: mhd. gelider 
-- Glieder betreffend: mhd. gelitlīche 

-- Glieder brechen: mhd. *lidebrechen? (1) 
-- Glieder dehnen: mhd. ranzen 
-- rechtes Verhältnis der Glieder: mhd. gelitmāze 
-- Recken der Glieder: mhd. ūzstrackunge der gelider 
-- Strecken der Glieder: mhd. zerdenunge der lider 
-- Verkrümmung der Glieder: mhd. krümbunge der gelider 
-- Verletzung der Glieder: mhd. gelitschrōt 
-- an den Gliedern krank: mhd. lidesiech 
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-- an den Gliedern verstümmelt: mhd. lideschart 
-- an den Gliedern zerhauen (Adj.): mhd. lideschart 

-- biegsam in den Gliedern: mhd. lideweich 
-- in den Gliedern reißen: mhd. smutzen (1) 
-- mit Gliedern versehen: mhd. gelidet 
-- „Glied brechen“: mhd. *lidebrechen? (1) 
-- „alle Glieder betreffend“: mhd. allerlīdelich* 
„Gliedband“: mhd. lidebant 
„Gliedbrechen“: mhd. lidebrechen (2) 
„Glieder“: mhd. gelider 
Gliederband: mhd. lidebant 
Gliederbau: mhd. gelide; gelider; geliune 
Gliederbrechen: mhd. lidebrechen (2) 
Gliederkrachen: mhd. gelitkrachen 
Gliederkrankheit: mhd. lidesiechtuom 

gliederlähmend: mhd. suhtleme 
Gliederlähmung -- eine Heilpflanze gegen Gliederlähmung: mhd. gihtboum 

gliedern: mhd. liden 
Gliederpuppe: mhd. taterman 
gliederschwach: mhd. lam (1) 
gliedersteif (bei Pferden): mhd. wintræhe 
Gliedersteifheit -- Gliedersteifheit der Pferde: mhd. ræhe (2) 
Gliederung -- Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände: mhd. hereschilt* 
„gliedgroß“: mhd. lidegrōz 
gliedlahm: mhd. lidelam 
Gliedleiden: mhd. zerslīden 
Gliedlein: mhd. gelidelīn; lidelīn 
„gliedlich“: mhd. *gelitlich?; gelitlīche 

gliedlos: mhd. lidelōs 
-- „gliedlos machen“: mhd. lidelōs machen 
Gliedmaß: mhd. gelidemæze; gelitmāze; lidemāz; lidemæze 
-- Bewegungsunfähigkeit der Gliedmaßen: mhd. lemede 
-- Bewegungsunfähigkeit von Gliedmaßen: mhd. lemesle 
-- mit geraden Gliedmaßen versehen (Adj.): mhd. lidemæzic* 

„Gliedmaße“: mhd. gelidmāze 
„gliedmäßig“: mhd. gelidemæzic*; lidemæzic* 

„Gliedmäßigkeit“: mhd. lidemæzicheit* 
„Gliednächster“: mhd. lidenæheste 
„Gliednagel“: mhd. litnagel 
„gliedschäftig“: mhd. gelitscheftic* 

Gliedscharte: mhd. lidescharte 
„Gliedsucht“: mhd. lidesuht 
„gliedweich“: mhd. lideweich 
„gliedweise“: mhd. lidiclīche 
glimmen: mhd. glīmen; glimesen*; glimmen; glinsen; glünsen; lünden 
-- anfangen zu glimmen: mhd. erglimmen 

Glimmen: mhd. glimmen (2) 
glimmend: mhd. lünic* 

„glimmend“: mhd. glünsende 
„glimmern“: mhd. glimmeren* 
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„Glimpf“: mhd. gelimpf (2); gelimpfe (2) 
glimpflich: mhd. *gelimpf? (1) 
-- nicht glimpflich: mhd. ungelimpf (1) 
„glimpflich“: mhd. gelimpflich; gelimpflīche 
„glinsen“: mhd. glinsen 
„glinzen“: mhd. glinzen 
„glipfen“: mhd. glipfen 
„glipferig“: mhd. glipferic 
glitschig: mhd. glat (1); glindeht 
„glistern“: mhd. glisteren* 

„Glitt“: mhd. glit (1) 
„Glitz“: mhd. ? gliz (2) 
„glitzen“: mhd. glitzen 
glitzern: mhd. glitzeren* 
-- wie Fenster glitzern: mhd. vensteren* 
„Glockamt“: mhd. glockambahte* 

Glöckchen: mhd. glockichīn; schelle (2); zimbal; zimbellīn 
-- Glöckchen von Greifvögeln: mhd. habechschelle 
-- goldenes Glöckchen: mhd. goltklange; goltschelle 
„Glöckchen“: mhd. ? *klange? 
Glocke: mhd. ? bubel; glocke; zimbal; zimbele 
-- eine Glocke: mhd. schernglocke 
-- Glocke eines Hirten: mhd. ? brumme 

-- Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben 
wird: mhd. wīnglocke 

-- Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht 
gegeben wird: mhd. viur; viurglocke 

-- Glocke zur Ankündigung der Polizeistunde: mhd. bierglocke 
-- kleine Glocke: mhd. glöckelīn; singōz 
-- kleine Glocke zur Ankündigung der Polizeistunde: mhd. bierglöckelīn 
-- kleinere Glocke: mhd. zimbal 
-- Klöppel in der Glocke: mhd. klengel 

-- mit der Glocke laden: mhd. eiden (1) 
-- Tragebalken der Glocke: mhd. glockenjoch  
-- zur Mette geläutete Glocke: mhd. mettīnglocke 
-- zur Prim läutende Glocke: mhd. prīmeglocke 
-- Anschlagen mehrer Glocken mit einem Hammer: mhd. dribbendei 
-- die Glocken läuten: mhd. zesamenegeslahen 
-- die Glocken läuten für jemanden: mhd. zesameneslahen 
-- Läuten der Glocken: mhd. geliute 
Glockenamt: mhd. glockambahte*; glockenīe 
Glockenblume -- weiße Glockenblume: mhd. gensebluome 
„Glockenblume“: mhd. glockenbluome 
Glockenbronze: mhd. glockenspīse 
„Glockenei“: mhd. glockenīe 
glockenförmig -- glockenförmiger Mantel mit Kappe: mhd. hoike 
-- glockenförmiger Mantel: mhd. glockenmantel 
-- glockenförmiges Kleid: mhd. glocke 
Glockengeläut: mhd. geliute; gereite (3); glockenbliuwen; glockengeliute 
-- mit Glockengeläut ehren: mhd. beliuten 
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-- durch Glockengeläute jemandes Verbannung bekannt machen: mhd. einen 
verliuten 

Glockengeläute: mhd. geliute; gereite (3); glockenbliuwen; glockengeliute 
„Glockengeschrei“: mhd. glockengeschrei 

Glockengießen: mhd. glockengiezen 
Glockengießer: mhd. glockengiezære 
Glockengussmaterial: mhd. glockespīse 
-- aus Glockengussmaterial gefertigt: mhd. glockespīsin 
Glockenhaus: mhd. glochūs 
„Glockenhaus“: mhd. glockehūs 
„Glockenjoch“: mhd. glockenjoch 
Glockenklang: mhd. glockendōn; glockenklanc; glockenschal; schellenklanc 
Glockenklöppel: mhd. kleffel; klüpfel 
Glockenläuten: mhd. liuten (3) 
„Glockenläuter“: mhd. glocklūtære 
„Glockenmantel“: mhd. glockenmantel 
Glockenmetall: mhd. glockenspīse; glockespīse 
-- aus Glockenmetall bestehend: mhd. glockenspīsīn 
-- aus Glockenmetall hergestellt: mhd. glockenspīsīn 
Glockenschall: mhd. glockenklanc; glockenschal 
Glockenschlagen: mhd. glockenbliuwen 
Glockenschläger: mhd. glockenbōz 
Glockenschnur: mhd. glockensnuor 
Glockenschwängel: mhd. glockenklüpfel; glockenswenkel; kalle (3); klachel; kleckel; 

kleffel; klengel; klöckel; klopfel; klüpfel 
Glockenschwengel: mhd. glockenklüpfel; glockenswenkel; kalle (3); klachel; kleckel; 

kleffel; klengel; klöckel; klopfel; klüpfel 
Glockenseil: mhd. glockenseil; glockensnuor; glockesnuor; glockenstranc 
Glockenspeise: mhd. spīse 
„Glockenspeise“: mhd. glockenspīse; glockespīse 
Glockenstrang: mhd. glockenseil; glockenstranc 
Glockenstube: mhd. glockehūs 
Glockenstuhl: mhd. glockenjoch 
Glockenton: mhd. schellen überfar 
„Glockenton“: mhd. glockendōn 
Glockenturm: mhd. glochūs; glockehūs; glockenhūs; glockenturm 
Glockenzeichen: mhd. wīnglocke 
Glöcklein: mhd. glöckelīn; zimbellīn 
„Glöcklein“: mhd. singozzel 
Glockner: mhd. glockenære 
Glöckner: mhd. ? bubeler; ? bumbel; glöckelære*; glockenære; glocklūtære; huotman 
-- Glöckner (M. Pl.): mhd. huotliute 
Glöckneramt: mhd. glockambahte*; glockenīe 
Gloria: mhd. glōrie; güenlīche 

Glorie: mhd. glōrie; hērschaft 
-- an Glorie übertreffen: mhd. überglōrieren 

-- Glorie Gottes: mhd. hērschaft 

„glorifizieren“: mhd. glōrificieren 
„glorifiziert“: mhd. glōrificieret 
„Glorifizierung“: mhd. glorificierunge 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Gloriole: mhd. aureolā; sweif 
„glorios“: mhd. glōriōs 
glorreich: mhd. glōriōs; glōriōslich 
glorwürdig: mhd. geēretrīche* 
„Glose“: mhd. glose 
Glossar: mhd. glōsar 
Glossator: mhd. glōsære* 

„Glosse“: mhd. glōse 
„Glössel“: mhd. glœsel 
„Glosser“: mhd. glōsære* 

„glossieren“: mhd. glōsieren (1) 
„Glossieren“: mhd. glōsieren (2) 
„glossierend“: mhd. glōsierende 
Glossierung: mhd. glōsierunge 

„Glösslein“: mhd. glœselīn 
Glotzauge: mhd. glaseouge 
glotzen: mhd. glotzen 
Glück: mhd. āventiure (1); gelückes bilede; boneure; fortūne; fransmüeticheit*; geheil (2); 

gelinc (2); gelinge; gelücke (1); gelückede; gelückheit; gemach (3); genāde; genāde; 
geval; gevelle; gewin; guot (3); heil (2); herzeliebe; herzeliep (2); herzenliep (2); 

hōher muot; senftez leben; linge (1); lücke (4); lūne; sælede*; sæledenlouf*; 
sælicheit; schanze; süeze (2); trōst; guoter val; sælige vart; vramspuot; 
vramspuoticheit; vrōmüeticheit*; vröude; wīlsælede*; wolgeschehen (2); wünne 

-- auf gut Glück: mhd. nāch āventiure 
-- auf Glück setzen: mhd. schanzen (2) 

-- das Glück gewähren: mhd. die sælede zuowīsen 
-- das Glück zuteil werden lassen: mhd. die sælede zuowīsen 
-- durch Glück zufallen (V.) (2): mhd. schanzen (2) 
-- flüchtiges Glück: mhd. varende vröude 
-- gemeinsames Glück: mhd. ebenheil 
-- gleiches Glück: mhd. ebenheil 
-- Glück bringend: mhd. heilhaft; sæliclīchen 
-- Glück das zum Heil gereicht: mhd. sæledenruote* 
-- Glück haben: mhd. gelingen (1); wol gevaren; baz gevaren 
-- Glück habend: mhd. gelückhaftic*; gelücksam ; heilhaft; vramspuotic 
-- Glück wünschen: mhd. heilesen* 
-- Glück zerstören: mhd. vröide verbieten 
-- Glück zuschreiben: mhd. sælede zelen 
-- höchstes Glück: mhd. der sēle vröudenheil; vröuden hōchgezīt 
-- höchstes Glück auf Erden: mhd. der wunsch ūf erdentuom 
-- in irdischem Glück lebend: mhd. werltsælic 
-- irdisches Glück: mhd. wertliche süeze 
-- jemanden um sein Glück bringen: mhd. ieman an vröude versūmen 
-- nicht Glück zu etwas wünschen: mhd. verbunnen 
-- schrankenloses Glück: mhd. vröude āne allen widerstrīt 
-- Übermaß an Glück: mhd. überguot (2) 
-- ungetrübt in seinem Glück: mhd. an vröuden ungeselwet 
-- Vermögen Glück zu bringen: mhd. sæledenkraft* 
-- viel Glück habend: mhd. vramspuoticlīche* 

-- vom Glück begünstigt: mhd. gelückic 
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-- vom Glück begünstigt sein (V.): mhd. gelücken (1) 
-- von Glück entblößt: mhd. sæledenbar* 
-- weltliches Glück: mhd. werltsælede* 
-- weltliches Glück habend: mhd. werltsælic 
-- wenn ihrer Liebe Glück erfüllt ist: mhd. swan sich ir liep volendet 
-- zum Glück: mhd. durch guote; in guote; mit guote; heiles; ze guoten dingen 
-- zum Glück ausschlagen: mhd. ze vröuden ūzergān 
-- zum Glück bestimmt: mhd. sælic; sælich; sæliclich 
-- zum Glück gereichen: mhd. ze vröuden ūzergān 
-- Haus des Glücks: mhd. vröudenhūs 
-- Jahr des Glücks: mhd. vröudenjār 
-- Urheberin meines Glücks: mhd. minner vröude ein schæpferinne 
-- „auf gut Glück“: mhd. a boneure 
-- „Glück durch Zufall“: mhd. āventiurgelücke 
-- „Glück haben“: mhd. *gelückehaben? (1) 
-- „Glück Haben“: mhd. gelückehaben (2) 
glückbringend: mhd. gelückeliche*; gelückhaft; heilbære; sæledebære*; sæledenbære*; 

sæledeberende*; sæledenbæric*; sæliclich 
Glucke: mhd. bruothenne 
„Glucke“: mhd. klucke 
glucken: mhd. klucken (1) 
Glucken -- buhlendes Glucken: mhd. goukelklucken 
-- trügerisches Glucken: mhd. goukelklucken 
glücken: mhd. gelingen (1); gelücken (1); lingen (2); lingen lūzen; sliunen (1) 
-- glücken mit: mhd. gelücken (1) 
-- es glückt mir: mhd. mir gāt ez genōzenlīche 
glückfliehend: mhd. sæledenvlühtic* 
glückhabend: mhd. sæledebære*; sæledenbære*; sæledenbæric*; sælic; sælich; sæliclich 
„glückhaft“: mhd. gelückhaft; gelückhaftic* 
„Glückheit“: mhd. gelückheit 
glücklich: mhd. *gelücke? (2); gelückeliche*; gelückelīchen; gelückhaft; gelückhaftic*; 

gelückic; gelückesælic*; gelücksam; genædiclich; genædiclīche; gewinhaft; güetic; 
guollich; guot (1); hōch (1); hōchgemuot (1); hōhe (2); liep (1); rīche (1); rīche (2); 
rīchsælic*; rüemic; sæledebære*; sæledebarn*; sæledehaft*; sæledenbære*; 

sæledenrīche*; sælederīche*; sælic; sælich; sæliclich; sæliclīchen; senfte (1); 
vramspuotelich; vrō (2); vrō (3); vrœlich; vrœlīche; vröudenhaft; wol (2); 
wolgemuot (2); wolgemuote; wünnesam; wünniclich; wünniclīche*; wunniclīchen*; 
nāch wunsche; ze wunsche 

-- glücklich machen: mhd. rīchen (1) 
-- glücklich preisen: mhd. sælede zelen 
-- glücklich sei: mhd. wol ... sō 
-- glücklich sein (V.): mhd. mit einem genesen; liebe ergān; liebe geschehen; vroelichen 

muot tragen; vröude niezen 
-- glücklich sein (V.) über: mhd. wol werden 
-- glücklich werden: mhd. sælic werden 
-- glücklich werden mit: mhd. sich wol behagen lāzen 
-- glücklich zu preisen: mhd. sælich 
-- glücklich zu preisen seiend: mhd. sælic 
-- sich glücklich preisen: mhd. berüemen 
-- über alle Maßen glücklich: mhd. ob dem wunsche zil; ūf des wunsches zil 
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-- zum Heil der Seele glücklich: mhd. sæliclīche 
-- das Leben in glückliche Bahnen lenken: mhd. daz leben senften 
-- glückliche Liebe: mhd. liebe (3) 
-- glückliche Umstände: mhd. genāde 
-- Schmaus zur Feier des glücklichen Wochenbettes: mhd. kintbettehof 
-- glücklicher Zufall: mhd. heil (2) 
-- glückliches Fortschreiten: mhd. spuot (2) 
-- glückliches Geschick: mhd. āventiure (1) 
-- glückliches Leben: mhd. wunschleben 
-- glückliches Spiel: mhd. spilgevelle 
-- vollkommenstes glücklichstes Leben: mhd. wunschleben 
„glücklich“: mhd. *fransmüetic?; gelückelich; *sæledenic? 
Glücklicher: mhd. sæleden pflihtære 
glücklicherweise: mhd. heiles 
„Glücklichkeit“: mhd. sæledenicheit*? 
Glücklichpreisung: mhd. ōwol 
glücklos: mhd. an vröuden blōz; sæledearm*; sæledelōs*; schadehaft; ungelücksam 
„Glückloser“: mhd. gelücklōzære* 
„Glücklosung“: mhd. gelücklōzunge 
„Glücksamighheit“: mhd. gelücksamicheit 
Glücksberg: mhd. sæledenberc* 
glückselig: mhd. gelückesælic*; sæledeberende*; sæledehaft*; sæledenrīche*; 

sælederīche*; *wolsamic?; wünnesam; wünniclich; wünniclīche*; wunniclīchen* 
Glückseligkeit: mhd. gelückesælicheit*; genāde; heile; hōchmuot; sæledetac*; wolnust; 

wolsamicheit* 
Glücksfall: mhd. āventiure (1); schanze 
Glücksfund: mhd. vröudenvunt 
Glücksgut -- Glücksgüter: mhd. varendiu guot 
Glückshaube: mhd. westerhemede 
„Glücksheil“: mhd. sæledenheil* 
Glückshorn: mhd. sæledenhorn* 
Glückshort: mhd. sæledenhort* 
Glückskauf: mhd. sæledenkouf* 
Glückskind: mhd. sæledekint*; sæledenkint 
Glücksrad: mhd. gelückerat; gelückederat; goukelschībe?; rat (2); schībe (1); der sæleden 

schībe 
Glücksring: mhd. sæledenvingerlīn*; sæledevingerlīn* 
Glücksspiel: mhd. hasart; listelīns spil; riemenstechen (2); scholder; spil (1); topelspil 
-- ein Glücksspiel: mhd. hasen effelen 

-- Glücksspiel machen: mhd. spilen (1) 
-- Glücksspiel spielen: mhd. scholderen* (1) 
-- Glücksspiel treiben: mhd. schanzen (2) 
-- ein bestimmtes Glücksspiel Spielender: mhd. hūfelære 

-- im Glücksspiel gewonnenes Spiel: mhd. scholderpfenninc* 
-- Recht auf Glücksspiel: mhd. scholder 
-- Platz für Glücksspiele: mhd. ? buobenplaz 
Glücksspielaufseher: mhd. scholderære* 
Glücksspieler: mhd. riemenstechære*; spilære 
Glücksspielertrag: mhd. scholder 
Glücksspielveranstalter: mhd. scholderære* 
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Glücksstamm: mhd. ? sæledenstam* 
Glückstag: mhd. sæledentac* 
Glücksverlust: mhd. vröudenswende 
Glückswaage -- sich auf die Glückswaage legen: mhd. verwegen (1) 
Glückswedel: mhd. sæledenwadel* 
Glückswurf: mhd. hasart 

-- freudiger Glückswurf: mhd. vröudeschanze 
Glückszweig: mhd. sæledenzwī*; sæledezwī* 
glückverdienend: mhd. sælic; sælich; sæliclich 
glückversprechend: mhd. gelückhaft 
Glückwunsch: mhd. heilesot*; segenruof; wunsch 
„Glückwünschung“: nhd. gelückwünschunge¸mhd. 
„Glufe“: mhd. glufe 
glühen: mhd. bornen (1); brennen (1); brinnen (1); burnen (1); eiten; gelohezen* (1); 

glīmen; glimesen*; glimmen; glimmeren*; gliunen?; glosen; glosten; glüejen; 
glünsen; lohen (1); ? vimpen; viuren; zinden 

-- vor Liebe glühen: mhd. als ein trachenkel gelüejen 
-- zu glühen anfangen: mhd. englüejen 
Glühen: mhd. gloste 
-- zum Glühen bringen: mhd. durchglüejen; gebrennen; glüejen 
glühend: mhd. brinnendic; brinnic*; brünstlich; durchsihtic*; glüejendic; glüene; gluotic*; 

heiz (2); heize (1); inviuric; lünic*; viurheiz; viurheizet*; viurīn 
-- das glühend heiße Eisen: mhd. daz glüejende heize īsen 
-- glühend darauf versessen sein (V.): mhd. erhitzet sīn ūf 
-- glühend heiß: mhd. durchheiz 
-- glühend heiß werden: mhd. erglüejen 
-- glühend machen: mhd. glüejen 
-- von innen glühend: mhd. inviuric 

-- glühende Asche aus Kienholz?: mhd. kienbrant 

-- glühende Kohle: mhd. zander 
-- glühende Kohlen: mhd. gluot (1) 
-- die Brenneisen in glühender Asche heiß Machender: mhd. viurblāsære* 
-- glühender Körper: mhd. ? sprinze (2) 

-- glühender Wind: mhd. rōstewint 
-- eine Zange zum Greifen von glühendem Material: mhd. gluotzange 
„glühend“: mhd. glüejende; glüejic* 
„glühendig“: mhd. glüejendic 

„glühig“: mhd. glüejic* 

Glühwürmchen: mhd. gleim; gleimel; gleimelīn; glīme; glīmelīn; glīzwürmelīn; nahtglīmel 
Glühwürmlein: mhd. glīmelīn 
„glumen“: mhd. glūmen 
„Glunse“: mhd. glunse 
„glunstern“: mhd. glunsteren* 

„glusen“: mhd. glünsen 
Glut: mhd. brant (1); brunst (2); geheie (1); glamme; glan (2); glanst (1); glose; gloste; 

gluot (1); hitze (1); rōst; rōste; walle (2); zander; zünde 
-- Glut des Bleis: mhd. walle des blīes 
-- Glut durch Liebesleid: mhd. senegluot 

-- mit Glut erfüllen: mhd. durchglüeten 
-- sengende Glut: mhd. sinc 
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-- von Glut verzehrt werden: mhd. ? erteben 

„Gluthafen“: mhd. gluothaven 
Gluthafen: mhd. kolkorp 
Gluthauch: mhd. āsanc 
„Glutherd“: mhd. gluothert 
„glutig“: mhd. gluotic* 

Glutpfanne: mhd. brātpfanne*; gluothaven; gluothert; gluotpfanne*; gluotscherbe; 

kolpfanne* 
Glutschaufel: mhd. gluotschūvele* 
„Glutscherbe“: mhd. gluotscherbe 

Glutzange: mhd. gluotzange 
Gnade: mhd. barmunge; diemüete (2); enste (1); gebe (2); gelāz; genāde; genædelīchkeit; 

genædicheit; genādunge; gippe (2); gracie; gruoz; güete; güeticheit; gunst (2); 
heimelīchheit*; hulde; merzī; milte (3); milticheit*; minne (1); ōtmüete (2); sælede*; 
segen (2); süezmüete; unst; ūzvluz; wolwille; wunsch 

-- Anstoß der Gnade: mhd. genādenstōz 
-- Anteil an der Gnade Gottes: mhd. genādenschüzzele* 
-- auf der Seite der Gnade: mhd. genādenhalben 
-- auf Gnade: mhd. ūf genāde 
-- bei meiner Gnade: mhd. sam mir mīniu hulde 
-- der Gnade nicht würdig: mhd. der gnāde ungenōz 
-- die Gnade haben: mhd. gewerden (2) 
-- die im voraus gewährte Gnade: mhd. dīn genāde vürekomenlich 
-- Entziehung der fühlbaren Gnade: mhd. undergezogenheit 
-- Feuer der Gnade: mhd. genādenviur 
-- Gefäß der Gnade: mhd. genādenvaz 
-- Gefäß für den Empfang himmlischer Gnade: mhd. genādenschüzzele* 
-- geringes Maß an Gnade: mhd. genædelīn 
-- Gnade des Schicksals: mhd. guoten gelücke 
-- Gnade erweisen: mhd. begān; begenāden*; geēren 
-- Gnade Erweisender: mhd. genādære 
-- Gnade erwirken: mhd. huldigen 
-- Gnade gewähren: mhd. genāde vāhen 
-- Gottes Gnade: mhd. gotes gruoz 
-- Kalb das zur Erlangung der Gnade geopfert wird: mhd. genādenkalp 
-- mit Gnade behandeln: mhd. hulden (1) 

-- mit Gnade beschenken: mhd. begenāden* 
-- ohne Gnade: mhd. genādelōs 
-- ohne Gnade seiend: mhd. genādenlōs 
-- Tisch der Gnade: mhd. genādentisch 
-- um Gnade bitten: mhd. genāden bitten; nāch genāden klagen 
-- verzeihende Gnade erweisend: mhd. genædic 
-- voller Gnade Seiender: mhd. genādenvaz 
-- von Gnade erfüllt seiend: mhd. genādenrīche 
-- Werk der göttlichen Gnade: mhd. genādenwerc 
-- Zeit der Gnade: mhd. genādenzīt 
-- in Gottes Gnaden: mhd. genāde in got 
-- Schuhsohle aus Gnaden: mhd. genādensol 
-- Verteilung der Gnaden: mhd. genādenteil? 
Gnaden“: mhd. genāden (2) 
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-- „Schiff der Gnaden“: mhd. der gnāden schif 
„gnadenarm“: mhd. genādenarm 
gnadenbringend: mhd. genādenbære; himelberende* 
Gnadenerweis: mhd. begenādunge; guotīn 
Gnadenerweisung: mhd. güete 
Gnadenfahne: mhd. genādenvan 
gnadenfern: mhd. genādenarm 
„Gnadenfeuer“: mhd. genādenviur 
Gnadenflut -- himmlische Gnadenflut: mhd. himelunde 
Gnadenfülle: mhd. genādenrīchheit*; wunsches gewalt 
Gnadengabe: mhd. gebe (2); sælicheit; wizzōt 
-- Gnadengaben ausschütten über: mhd. mit genāden spenden 
Gnadengeber: mhd. genādære 
Gnadengefäß: mhd. genādenvaz; sæledenvaz* 
gnadenhaft: mhd. genædenlich; genædenlīche 
Gnadenhaus: mhd. genādehūs; genādenhūs 
„Gnadenherr“: mhd. genādhērre 
Gnadenjahr: mhd. genādenjār 
„Gnadenkalb“: mhd. genādenkalp 
gnadenlos: mhd. hart (2); herte (1) 

„gnadenlos“: mhd. genādelōs; genādenlōs 
Gnadenlosigkeit: mhd. genādelōse 
Gnadenmittel: mhd. heilicheit 
-- Schatz der kirchlichen Gnadenmittel: mhd. himelhort 
gnadenreich: mhd. genādenrīche 
„Gnadenreichheit“: mhd. genādenrīchheit* 
„Gnadenreis“: mhd. genādenrīs 

Gnadenrute: mhd. himelbeseme* 

Gnadenschrein: mhd. sæledenschrīn* 
„Gnadenschüssel“: mhd. genādenschüzzele* 
„Gnadensohle“: mhd. genādensol 
Gnadenstein: mhd. sæledenstein* 
Gnadensteuer: mhd. genādenstiure; genādestiure 
„Gnadenstoß“: mhd. genādenstōz 
Gnadenstrom: mhd. himelval 

„Gnadentau“ (M.): mhd. genādentou 

Gnadentisch: mhd. genādentisch 
gnadenvoll: mhd. genādenbære; genædenlich; genādenrīche; genādenvol; genædiclīche 
-- sehr gnadenvoll: mhd. *wundergenædeclich?; wundergenædeclīche 
Gnadenwein: mhd. genādenwīn 
„Gnadenwerk“: mhd. genādenwerc 
„Gnadenzeit“: mhd. genādenzīt 
„Gnader“: mhd. genādære 
„gnadet“: mhd. gnāt 
gnädig: mhd. bezzerenhalp*; diemüete (1); diemüetic; diemüetlīche*; diemüetlīchen; 

erbetelich; erdigelich; gehuldic*; genædelich; genædelīche genædenlich; 
genædenlīche; genādenrīche; genædic; genædiclich; genædiclīche; genædiclīchen; 
getwedic; günsticlich; günsticlīchen; günstlich; günstlīche; günstlīchen*; guot (1); 
guotlīche (1); guotlīchen (2); holt (1); huldic; milticlich*; milticlīche*; milticlīchen*; 
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minlich; minlīche; minneniclich*; minneniclīche*; minniclich; minniclīche (1); 
tugentlich; tugentlīche; tugentlīchen; williclīche; wolwillic 

-- gnädig sein (V.): mhd. genāden (1); genædigen 
-- gnädig stimmen: mhd. gehuldigen; huldigen 
-- gnädige Hilfe: mhd. genādenstiure 

Gnädigkeit: mhd. genædicheit 

-- deiner Gnädigkeit: mhd. deiner genædicheit 
„gnädiglich“: mhd. genædiclich; genædiclīche 
„Gnadlein“: mhd. genædelīn 
„gnarren“: mhd. gnarren 

„Gnatz“: mhd. gnaz 

„gneistern“: mhd. ganeisteren* 
„Gnippe“: mhd. gnippe (1) 
„gnittern“: mhd. gnitteren* 
Gobelin: mhd. ūfslac 
Gockelhahn: mhd. gugelhan 
Göd: mhd. göte 
„Goderlein“: mhd. goderlīn 

„gogel“: mhd. gogel (2) 
„Gogel“: mhd. gogel (1) 
„Gogelfuhre“: mhd. gogelvuore 
„gogelich“: mhd. gogellich; gogellīche 
„gogelich“: mhd. gogellīchen 
„gogeln“: mhd. gogelen (2) 
„gogelreich“: mhd. gogelrīche 
„Gogelweise“: mhd. gogelwīse 
„gol“: mhd. gol (2) 
„Gol“: mhd. gol (1) 
Gold: mhd. golt (1) 
-- aus geläutertem Gold seiend: mhd. viurguldīn 
-- aus Gold bestehend: mhd. guldīn (1) 
-- aus Gold hergestellt: mhd. golt (2) 
-- aus purem Gold: mhd. goltgar 
-- durch Gold erworbener Freund: mhd. goltwine 
-- echtes Gold: mhd. woltugendez golt 
-- Edelstein der wie Gold aussieht: mhd. goltstein 
-- ein kostbarer mit Gold durchwebter Seidenstoff: mhd. sigelāt 

-- eine Latwerge aus Perlen und Gold: mhd. dīarmargariton 
-- eine Legierung aus Gold und Silber: mhd. goltgesmelze 
-- geborener Gott: mhd. geborengot* 
-- geläutertes feinstes Gold: mhd. wiere (1) 
-- geläutertes Gold: mhd. gimmengolt 
-- geringhältiges Gold: mhd. unzgolt 
-- Gold an Kostbarkeit übertreffen: mhd. des goldes tiurede vorelieben 
-- Gold einlegen: mhd. verwieren 
-- Gold fassen: mhd. wieren 
-- Gold gleichend: mhd. goltvar 
-- Gold haltendes Gestein: mhd. goltgesteine 
-- Gold im Flickreim: mhd. goltsatz 
-- Gold läutern: mhd. wieren 
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-- Gold mit geringerwertigem Metall vermischen: mhd. elojieren 
-- halbes Pfund Gold: mhd. marc (4) 
-- Handel mit Gold: mhd. goltkouf 
-- Legierung aus Gold und Silber: mhd. goltsmelz 
-- Maßeinheit für das Gewicht von Gold: mhd. goltgewihte 
-- mit eingelegtem Gold schmücken: mhd. wieren 
-- mit Gold beschlagen (Adj.): mhd. goltgar 
-- mit Gold bestickt: mhd. mit golde erhaben 
-- mit Gold durchlegen: mhd. durchwieren; verwieren 
-- mit Gold durchwirken: mhd. durchwieren 
-- mit Gold oder Edelsteinen versetzen: mhd. überewieren* 
-- mit Gold überziehen: mhd. vazzen; vetzen (2) 
-- mit Gold umwunden: mhd. goltgewunden 
-- reich an Gold: mhd. goltrīche 
-- rein wie Gold: mhd. goltlūter 
-- reines Gold: mhd. fīngolt; gimmengolt 
-- Schmuck aus feinem Gold: mhd. wiere (1) 
-- Schmuckwerk aus Gold: mhd. golt (1) 
-- tropfenförmiges Gold: mhd. golttropfe 
-- unechtes Gold: mhd. dupple 
-- unreines Gold: mhd. kunterfeit (2) 
-- verfälschtes Gold: mhd. kunterfeit (2) 
-- vermischtes Gold: mhd. kunterfeit (2) 
-- von Gold hergestellt: mhd. goltrōt; guldīn (1) 
-- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer 

bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und 
Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc 

-- wertvoll wie Gold: mhd. guldīn (1) 
-- wie Gold seiend: mhd. guldīn (1) 
-- wie Gold schimmernder Edelstein: mhd. goltgimme 
-- zweifarbiges Gold: mhd. zwisgolt 
-- Farbe des Goldes: mhd. goltvarwe 
Gold...: mhd. guldīn (1) 
Goldammer: mhd. amerinc; ameriz; amerlinc; emer; goltamer; goltamerinc 
Goldamsel: mhd. piro; witewal 
Goldanteil -- Asche mit Goldanteilen: mhd. goltasche 
Goldarbeit: mhd. goltwerc 
„Goldasche“: mhd. goltasche 
Goldband: mhd. goltborte 
„Goldband“: mhd. goltbant 
„Goldberg“: mhd. goltberc 
Goldbergwerk: mhd. goltberc; golterze; goltgruobe; goltwerc; guldīniu montāne 
goldbeschlagen: mhd. goltgar 
Goldbesitz: mhd. goltsatz? 
goldbestickt -- goldbestickter Seidenstoff: mhd. goltpfelle* 
„Goldblatt“: mhd. goltblat 
Goldblech: mhd. goltvel 
„Goldblume“: mhd. goltbluome 
Goldbogen: mhd. goltboge 
Goldborte: mhd. goltborte 
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„Goldbuchstabe“: mhd. goltbuochstap 
„Goldburg“: mhd. goltburge 
„Goldbüschel“: mhd. goltbüschel 
Golddraht: mhd. goltdrāt; wiere (1) 
„golddurchschlagen“: mhd. goltdurchslagen 
golddurchwirkt: mhd. goltdurchslagen; goltgar; goltrīche 
-- Gewand aus kostbarem golddurchwirktem Seidenstoff: mhd. ziklātīn 
-- Seide zur Herstellung eines kostbaren golddurchwirkten Seidenstoffs: mhd. blīaltsīde 

-- kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff: mhd. blīalt; goltziklāt*; ziklāt; ziklātsīde 
-- golddurchwirktes Gewand: mhd. goltgewant 
-- ein golddurchwirktes Kleidungsstück: mhd. goltweppe 
-- golddurchwirktes Band: mhd. goltbant 
golden: mhd. golt (2); goltlich; goltrōt; goltvar; guldīn (1) 
-- golden aussehend: mhd. guldīn (1) 
-- wie golden aussehend: mhd. goltvar 
-- goldene Farbe: mhd. goltvarwe 
-- goldene Halskette: mhd. halsgolt 
-- goldene Krone: mhd. goltkrōne 
-- goldene Leiste: mhd. goltpfedel* 
-- goldene Nadel zur Feststellung des Feingehalts einer Goldprobe: mhd. goltnādel 
-- goldene Pforte: mhd. goltporte (1) 
-- goldene Platte: mhd. goltpfedel* 
-- goldene Schelle: mhd. goltklenke 
-- goldene Schelle: mhd. goltschelle 
-- goldene Schnur (F.) (1): mhd. goltsnuor 
-- goldene Spange: mhd. goltspange 
-- goldene Stange: mhd. goltstengel 
-- sich auf goldenem Mittelweg halten: mhd. sīnen sin in die mitte werfen 
-- mit goldenen Ringen bewunden: mhd. goltgewunden 

-- goldener Armschmuck: mhd. armgolt 
-- goldener Buchstabe: mhd. goltbuochstap 
-- goldener Farbton: mhd. golt (1) 
-- goldener Haarschmuck: mhd. golt (1) 
-- goldener Halsschmuck: mhd. halsgolt 
-- goldener Kopfschmuck: mhd. houbetgolt 

-- goldener Knopf: mhd. goltknopf* 
-- goldener Kranz: mhd. goltschapel 
-- goldener Mittelweg: mhd. mittelschaft 
-- goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und Königinnen: mhd. zirkel 

(1) 
-- goldener Reif: mhd. goltreif 
-- goldener Ring: mhd. golt (1) 
-- goldener Ring: mhd. goltreif; goltrinc 
-- goldener Schildrand: mhd. goltrant 
-- goldener Stab: mhd. goltzein 
-- goldener Stirnreif: mhd. houbetgolt 
-- goldener Tropfen: mhd. golttropfe 
-- goldener Widder: mhd. goltschæpære* 
-- kleiner goldener Ring: mhd. goltringelīn 
-- goldenes Behältnis: mhd. goltvaz 
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-- goldenes Gefäß: mhd. goltvaz 
-- goldenes Glöckchen: mhd. goltklange; goltschelle 
-- goldenes Schmuckstück: mhd. göldel; göldelīn; goltwerc 
-- Goldenes Vlies: mhd. guldīn vel 
-- „goldenes Jahr“: mhd. guldīn jār 
Golderz: mhd. golterze 
Goldfaden: mhd. goltdrāt; goltvadem 
-- aus Goldfäden gewebte Borte: mhd. goltborte 
Goldfarbe: mhd. golt (1); goltvarwe 
goldfarben: mhd. goltgevar; goltvar; guldīn (1) 
-- goldfarben und gelockt: mhd. goltreit 
-- goldfarbener Edelstein: mhd. goltgesteine; goltgimme; goltstein 
-- goldfarbenes Fell: mhd. goltvel 
-- kleiner goldfarbener Edelstein: mhd. goltsteinlīn 
goldfarbig: mhd. guldlocht 
„Goldfass“: mhd. goltvaz 
„Goldfasten“: mhd. goltvaste 
„Goldfell“: mhd. goltvel 
Goldfigur: mhd. golt (1) 
Goldfinger: mhd. golttragære*; goltvinger 
Goldfisch: mhd. goltvisch 
„Goldfreund“: mhd. goltwine 
„Goldgebirge“: mhd. goltgebirge 
goldgefärbt -- goldgefärbtes Leder: mhd. goltvel 
Goldgefäß: mhd. goltvaz 
goldgefasst -- mit goldgefassten Edelsteinen schmücken: mhd. wieren 
goldgelackt: mhd. goltreit 
goldgelb: mhd. goltvar 
-- goldgelb blühende Blume: mhd. goltbluome 
-- goldgelbes Kirschharz: mhd. katzengolt  
goldgelockt: mhd. gelreit 
„Goldgemme“: mhd. goltgimme 
Goldgeschmeide: mhd. goltgesmide* 
„Goldgeschmelze“: mhd. goltgesmelze 
„Goldgestein“: mhd. goltgesteine 
„Goldgewand“: mhd. goltgewant 
Goldgewicht: mhd. garāt 
„Goldgewicht“: mhd. goltgewihte 
Goldgewinnung -- die Goldgewinnung betreffende Regelungen: mhd. goltreht 
goldglänzend: mhd. goltrōt; goltvar 
Goldglätte: mhd. cadmia 

Goldglöckchen: mhd. goltklange 
„Goldgräber“: mhd. goltgrabære* 
Goldgravierung: mhd. goltbrācha? 
„Goldgrieß“: mhd. guldīn griez 
Goldgrube: mhd. goltgruobe; goltkūle 
Goldgulden: mhd. goltguldīn 
Goldgürtel: mhd. goltsnuor 
goldig: mhd. guldlocht 
„Goldkauf“: mhd. goltkouf 
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Goldkette: mhd. goltketene; ketene 
Goldklumpen: mhd. goltmasse; goltmesse 
Goldknopf: mhd. goltknopf; guldīnknopf 
Goldkopfschmuck: mhd. houbetgolt 
Goldkorn: mhd. goltgrūz 
Goldkörnchen: mhd. goltgrūz 
„Goldkraut“: mhd. goltwurz 
Goldkrone: mhd. goltkrōne 
„Goldkuhle“: mhd. goltkūle 

„goldlauter“: mhd. goltlūter 
Goldläuterer: mhd. goltliuterære* 

Goldlegierung: mhd. kunterfeit (2) 
-- eine Goldlegierung: mhd. goltspīse? 
Goldleim: mhd. goltleim; goltlīm 
„Göldlein“: mhd. göldelīn 
„Goldmasse“: mhd. goltmasse 
Goldmine: mhd. guldīniu montāne 
Goldmischung: mhd. goltspīse 
Goldmünze: mhd. bīsant; bīsendinc; golt (1); gulden (1); nōbel; royal 
-- eine Goldmünze: mhd. goltpfenninc*; imperial; mancus 
-- maurische Goldmünze: mhd. marrobortīn 
-- eine altspanische maurische Goldmünze: mhd. marrotīn 

-- Goldmünze (aus Byzanz): mhd. bīsantinc; bisanzære* 
-- mit anderem Metall vermischte Goldmünze oder Silbermünze: mhd. billian 
Goldnadel“: mhd. goltnādel 
„Goldpfennig“: mhd. goltpfenninc* 
„Goldpforte“: mhd. goltporte (1) 
Goldplatte: mhd. tavelgolt 
Goldplattierung: mhd. dupple 
Goldpokal: mhd. goltvaz 
Goldprägung: mhd. goltbrācha? 
Goldprobe -- die amtliche Goldprobe Machender: mhd. goltstrīchære 
-- goldene Nadel zur Feststellung des Feingehalts einer Goldprobe: mhd. goltnādel 
Goldrand: mhd. goltrant 
„Goldrecht“: mhd. goltreht 
„goldreich“: mhd. goltrīche 
Goldreif: mhd. goltreif 
goldrein: mhd. goltlūter 
Goldring: mhd. golt (1) 
-- Goldring als Kopfschmuck: mhd. goltrinc 
„Goldringlein“: mhd. goltringelīn 
„goldrot“: mhd. goltrōt 
Goldsand: mhd. guldīn griez 
Goldsaphir: mhd. crisophīrus 
Goldschatz: mhd. golt (1) 
„Goldschaum“: mhd. goltschūm 
Goldschein: mhd. goltschīn 

Goldschelle: mhd. goltklenke 
„Goldschelle“: mhd. goltschelle 
Goldschimmer -- Goldschimmer des Topas: mhd. topāzieren (2) 
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Goldschlacke: mhd. goltesche 
„Goldschläger“: mhd. goltslahære 
„Goldschmelz“: mhd. goltsmelz 
Goldschmelze -- Schlackenrückstand bei der Goldschmelze: mhd. goltsindære* 

Goldschmied: mhd. goltliuterære*; goltsmit 
-- Spottname für Goldschmied: mhd. glenzære 
-- Schmelzofen des Goldschmieds: mhd. goltsmitoven 
Goldschmiede: mhd. goltsmitte 
Goldschmiedearbeit: mhd. goltsmitwerc 
Goldschmiedekunst: mhd. blachmāl 
Goldschmiedemeister: mhd. goltsmidemeister 
„Goldschmiedeofen“: mhd. goltsmitoven 
„Goldschmiedewerk“: mhd. goltsmitwerc 
Goldschmiedin: mhd. goltsmidinne 
Goldschmuck: mhd. golt (1); goltgesmide*; wiere (1) 
Goldschneider: mhd. goltsnīdære* 

„Goldschnur“: mhd. goltsnuor 
Goldschreiber: mhd. goltschrībære* 

Goldschrift: mhd. goltschrift 

Goldsinter: mhd. goltsindære* 

Goldspange: mhd. goltspange 
„Goldspeise“: mhd. goltspīse 
Goldstäbchen: mhd. goltzein 
Goldstaub: mhd. goltesche 
Goldstaubwäscher: mhd. stubbeweschære 
„Goldsteinlein“: mhd. goltsteinlīn 
Goldstickereilinie: mhd. rebe 
Goldstück: mhd. göldel 
-- kleines Goldstück: mhd. göldel; göldelīn 
Goldstückchen: mhd. göldelīn 
Goldtafel: mhd. tavelgolt 
Goldtopas: mhd. goltsteinlīn 
goldtragend: mhd. golttrehtic 
„Goldträger“: mhd. golttragære* 
„Goldtropfen“: mhd. golttropfe 
goldumwunden: mhd. goltgewunden 
„Goldvogel“: mhd. goltvogel 
goldverziert: mhd. goltrōt; goltrīche; goltvar; guldīn (1) 
-- goldverziertes Kleidungsstück: mhd. goltgewant; goltweppe 
Goldverzierung: mhd. goltmāl 
-- Goldverzierung am Helm: mhd. goltmāl 

-- Goldverzierung an der Rüstung: mhd. goltmāl 
-- Goldverzierung an Kleidung: mhd. golt (1) 
-- mit Goldverzierungen versehen (Adj.): mhd. goltdurchslagen 
Goldvlies: mhd. goltschæpære* 
Goldvorkommen: mhd. golt (1) 
Goldwaage: mhd. goltwāge; tumbrel 
Goldwäscher: mhd. stubbeweschære 
Goldwäscherei: mhd. gölderīe 
-- Sandbank zur Goldwäscherei: mhd. goltgrien 
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Goldweber: mhd. goltwebære 
„Goldwerk“: mhd. goltwerc 
Goldwirker: mhd. goltwebære 
Goldwolle: mhd. goltwolle 
Goldwurm: mhd. goltwurm 
Goldwurz: mhd. eselwurz 

„Goldzein“: mhd. goltzein 
Goldzier: mhd. goltmāl 
„Goldziklat“: mhd. goltziklāt* 

Goldzunder: mhd. goltzunder 

„golen“: mhd. golen 
Golf (M.): mhd. golfe (2) 
„gölich“: mhd. gölich 
„gollen“: mhd. gollen 
„Gollicht“: mhd. gollieht 
Gomer: mhd. gomor 
„Golmer“: mhd. golmer 
„Gon“: mhd. gon 
Gong: mhd. schellebære tavele 
-- eine Art Gong: mhd. tavele 
gönnen: mhd. getriuwen (1); gunnen 
-- nicht gönnen: mhd. enbunnen 

gönnend: mhd. günstic 
Gönner: mhd. günnære*; volleistære* 
Gönnung: mhd. gunnunge 
„Gor“: mhd. gor 
Gosse: mhd. gewat; horgewat; kanel (1) 
„gossen“: mhd. *gozzen? 
Gossenfeger: mhd. ? lengevegære 
„Gossenheit“: mhd. *gozzenheit? 
Göt: mhd. göte 
Gote (F.): mhd. gote 
Gote (M.): mhd. gote (2) 
Gott: mhd. alte (1); dēus; geist; got (1); goteheit; gotesheit; herregot; himelberc; 

himelgrāl; himelgrāve; himelhērre*; himelkeiser; ? himelkleit; himelkünic; 
himelschepfære*; himelvater; himelvoget; himelvüreste*; himelwegære*; himelwirt; 
meiste (3); schatehuot; der hoeheste smit; der engele spiegel; sunnenspil; truhtīn; 
vater (1); des himeles wirt 

-- Ähnlichkeit mit Gott: mhd. gotformicheit 
-- an Gott denkend: mhd. gotdæhtic 
-- Anrede an Gott: mhd. magenkraft 
-- auf Gott gerichtet: mhd. gotgelāzen 
-- Ausschauen nach Gott: mhd. goteswarte 
-- Begierde nach Gott: mhd. heiliger hunger; gotes hunger 
-- bei Gott: mhd. sam mir Got; sō dir got; wer got; were got; weiz got; wizze Krist 
-- das in Gott Sein: mhd. īnsīn (2) 
-- der allmächtige Gott: mhd. der waltende got 
-- der Geringste vor Gott: mhd. derst (!) der versmæhete vor gote 
-- der getreue Gott: mhd. got der gewære 
-- der liebe Gott: mhd. ein got 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- die Augen fest auf Gott richten: mhd. diu ougen gestecken an got 
-- Dienst an Gott: mhd. gotesdienest 
-- durch Gott bewirkter Zustand des Friedens: mhd. gotesvride 
-- Einbezogenheit in Gott: mhd. īnswebunge 
-- eingehen in Gott: mhd. übergesetzet werden in got 
-- Erzählung von Gott: mhd. gotspel 
-- ganz und gar bis in die Gott hineinschauen: mhd. durchlūzen 
-- gebe Gott: mhd. wer got; were got 
-- gegen Gott verhärtet sein (V.): mhd. gegen got verbizzen sīn 
-- Gerechtigkeit gegen Gott: mhd. güete 
-- Gerechtmachung vor Gott: mhd. rehtmachunge 
-- Gott ähnlich: mhd. gotgenōzt 

-- Gott als König der himmlischen Stadt: mhd. burckünic* 
-- Gott angenehm machend: mhd. aneminnende 
-- Gott auf sich wirken lassend: mhd. gotlīdende 
-- Gott aussehend: mhd. gotvar 
-- Gott befohlen: mhd. gote enpfohlen 
-- Gott begehrend: mhd. gothungeric 
-- Gott behüte: mhd. got gesegene; gotsene 
-- Gott bewahre: mhd. got segen 
-- Gott danken: mhd. ze gote nīgen 
-- Gott der Herr: mhd. der waltende got; der waltende Krist 
-- Gott der Liebe: mhd. amor; minnegot; minnengot 
-- Gott der Menschen: mhd. ? menschengot 
-- Gott der Schmiede: mhd. smidegot 
-- Gott du Mannabrot: mhd. got dū mannabrōt 
-- Gott eigen: mhd. gotelich; gotelīchen 
-- Gott entfremden: mhd. entgöten 
-- Gott erleidend: mhd. gotlīdende 
-- Gott erzürnend: mhd. gotegram (1) 
-- Gott Erzürnender: mhd. gotegram (2) 
-- Gott feindlich gesonnen: mhd. gotegram (1) 
-- Gott feindlich Gesonnener: mhd. gotegram (2) 
-- Gott findend: mhd. gotvindende 
-- Gott gefälliges Werk: mhd. goteswerc 
-- Gott gegenüber ungehorsam sein (V.): mhd. gote widerbrüchic sīn 
-- Gott gegenüber widersetzlich sein (V.): mhd. gote widerbrüchic sīn 
-- Gott gewärtig seiend: mhd. gotgegenwurtic* 

-- Gott gewordener Mensch: mhd. menschengot 
-- Gott gleichgestellt: mhd. gotgenōzt 
-- Gott hervorbringend: mhd. gotberende* 
-- Gott im Himmel: mhd. himelgot 
-- Gott in sich aufnehmen: mhd. got in sich īngevazzen 
-- Gott in sich tragend: mhd. gotic 
-- Gott inbrünstig lieben: mhd. got süeziclīche minnen 
-- Gott ist das unverrückbare Fundament: mhd. got ist ein unbewegelich guot 
-- Gott ist der feststehende Grund: mhd. got ist ein unbewegelich guot 
-- Gott kann die Seele erfüllen: mhd. in die sēle mac sich got ergiezen 
-- Gott kann sich in die Seele ergießen: mhd. in die sēle mac sich got ergiezen 
-- Gott lästern: mhd. gotlasteren* 
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-- Gott loben: mhd. grōzen (1) 
-- Gott lobsingen: mhd. gote zarten 
-- Gott manifestiert sich in drei Personen: mhd. got mit drī persōnen underschrīben 
-- Gott mit Inbrunst lieben: mhd. got süeziclīche minnen 
-- Gott muss sich verhüllen: mhd. got muoz etwaz verdeckunge an sich nemen 
-- Gott muss verderben lassen: mhd. got muoz swīchen 
-- Gott preisen: mhd. gote zarten 
-- Gott preisen: mhd. grōzen (1) 
-- Gott schänden: mhd. gotlasteren* 
-- Gott schauend: mhd. gotschouwic 
-- Gott schütze euch: mhd. got halt iuch 
-- Gott segne ihn: mhd. gesach in got 
-- Gott sei Dank dass ...: mhd. wol ... sō 
-- Gott soll dich dafür strafen: mhd. des müeze dir got geswīchen 
-- Gott soll strafen: mhd. got muoz swīchen 
-- Gott suchend: mhd. gotsuochende 
-- Gott tragend: mhd. gotberende* 
-- Gott und die Welt: mhd. got und ouch die liute 
-- Gott Vater: mhd. himeljegære*; vatersin 
-- Gott Vertrauender: mhd. gotminnære 
-- Gott weiß: mhd. goteweiz 
-- Gott widerwärtig: mhd. gotesleit (1); gotleit (1) 
-- Gott Widerwärtiger: mhd. gotleit (2) 
-- Gott wohlgefällig: mhd. liep (1) 
-- Gott wohnt in einem Licht: mhd. got innewonet in einem liehte 
-- Gott zugesellt: mhd. gotgenōzt 

-- Gott zugewandt: mhd. anedæhtlich; anedæhtlīche 
-- Heimrufung zu Gott: mhd. gotes heimladunge 
-- himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen: mhd. kōr 
-- hungrig nach Gott: mhd. gothungeric 
-- in Gott sein (V.): mhd. īnwesen (1) 
-- in Gott Sein: mhd. īnwesen (2) 
-- in Gott verwandeln: mhd. vergoten 
-- innerliches Einssein mit Gott: mhd. ein innebelīben in gote 
-- jemandem alles Gute von Gott erbitten: mhd. einem heiles biten 
-- jemandem alles Gute von Gott wünschen: mhd. einem heiles wünschen 
-- kleiner Gott: mhd. gotechen 

-- lau gegenüber Gott: mhd. lezzic gegen got 
-- Liebe zu Gott: mhd. gotmeinen; gotmeinunge; gotminne; gotminnen 
-- Lohn von Gott: mhd. goteslōn 
-- mein Gott: mhd. ? wergot 
-- Mensch und Gott: mhd. menschegot; ? menschengot 
-- menschgewordener Gott: mhd. gotmensche 
-- mit Gott: mhd. gote enpfohlen 
-- mit Gott in der Heiligkeit übereinstimmend: mhd. gotebære 
-- mit Gott reden: mhd. mit gote kōsen 
-- nach Gott ausgerichtet: mhd. gotgeformt 
-- nach Gott gebildet: mhd. gotbiledic*; gotformelich; gotformic; gotgebiledet*; 

gotgeformt 
-- nach Gott gefälligem Leben: mhd. nāch süezem lanclībe 
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-- nach Gott geformt: mhd. gotformic 
-- nicht Gott ergeben (Adj.): mhd. ungelāzen 
-- ohne Erhörung von Gott und aller Welt verlassen (Adj.): mhd. genādenlōs 
-- Seligkeit in Gott: mhd. goteswünne* 
-- seinen Blick und sein Erkennen ganz auf Gott Richtender: mhd. gotschouwære 
-- sich auf Gott beziehend: mhd. gotelich; gotelīche 
-- sich auf Gott zurückorientieren: mhd. īnjehen (1) 

-- sich auf die Liebe zu Gott Konzentrierender: mhd. gotminnære 
-- sich selbst Überlassen an Gott: mhd. lāzunge 
-- so dir Gott: mhd. sō dir got 
-- so spricht Gott aus euch: mhd. sō nāhet in der gotes gruoz 
-- so wahr mir Gott helfe: mhd. samer; sō helfe mir got; so mir got 
-- überführt werden in Gott: mhd. übergesetzet werden in got 
-- Unehrerbietigkeit gegen Gott: mhd. missebietunge 
-- unverwandtes Hinschauen auf Gott: mhd. starunge 
-- vergelt es Gott: mhd. kenne got 
-- Verlangen zu Gott: mhd. gotmeinen 
-- Versenkung in Gott: mhd. īngenomenheit 
-- von Gott Abgefallener: mhd. überkērære* 

-- von Gott ausgehend: mhd. gotelich; gotelīche 
-- von Gott befreien: mhd. entgöten 
-- von Gott durchströmt: mhd. gotvar 
-- von Gott erschaffen (Adj.): mhd. beschaffenlich 
-- von Gott Erwählte: mhd. diu gotes werde 
-- von Gott Erwählter: mhd. der gote werde 
-- von Gott gesegneter Mensch: mhd. gotessæledenbære* 
-- von Gott und aller Welt verlassen (Adj.): mhd. genādelōs 
-- von Gott vollbrachtes Wunder: mhd. heilicheit 

-- vor Gott gerecht: mhd. heilic (1) 

-- was Gott und die Seele zusammenfügt: mhd. minnelīm 
-- weiß Gott: mhd. gote weiz; weiz got; goteweiz; gotweiz; weizgot; weiz got; wizze Krist 
-- wie Gott gestaltet: mhd. gotbiledic*; gotformelich; gotformic 
-- wie von Gott durchstrahlt: mhd. gotvar 

-- Wonne in Gott: mhd. goteswünne* 
-- zu einem Gott gehörig: mhd. eingotic* 
-- zu Gott gehörend: mhd. gotelich 
-- zu Gott gehörig: mhd. gotelīchen 
-- zu Gott genommen: mhd. zuo got genommen 
-- zu Gott neigen: mhd. ze gote nīgen 
-- zu Gott verlangend: mhd. ze gote genende 
-- Zurückfließen in Gott: mhd. widervliezunge 
-- Zustand der Selbstvergessenheit des Geistes beim Streben nach Einigung mit Gott: 

mhd. īngenomenheit; īnnemunge 

-- Anblick Gottes: mhd. gotesgesiht 
-- Anteil an der Gnade Gottes: mhd. genādenschüzzele* 
-- Auserwählter Gottes: mhd. gotes trūtvriunt 
-- bei der Liebe Gottes: mhd. in der kartāten 
-- Bemühung im Dienste Gottes: mhd. süeziu arbeit 
-- Bezeichnung der vier hebräischen Konsonanten (JHWH) des Gottesnamens Jahwe als 

Sinnbild Gottes: mhd. Tetragramatōn 
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-- Braut Gottes: mhd. brūt (1) 
-- Bund Gottes: mhd. hantgemahele 

-- das abstrakte Wesen Gottes in seiner Einheit: mhd. kleithūs 
-- das reine Wesen Gottes: mhd. diu wüeste gotheit 
-- der Sphäre Gottes zugehörig: mhd. heilic (1) 

-- die Einsamkeit Gottes: mhd. diu wüeste gotes 
-- Diener Gottes: mhd. gotes kneht 
-- Frieden Gottes: mhd. gotesvride 
-- Freund Gottes: mhd. holde (1) 

-- Gefolgschaft Gottes: mhd. himlischez her 

-- Geheimnis Gottes: mhd. gotestouc; gotestougen 
-- Glorie Gottes: mhd. hērschaft 

-- Gottes Anblick: mhd. gotes ansehen 
-- Gottes Angesicht: mhd. gotes ansehen 
-- Gottes Ebenbild: mhd. ein spiegel 
-- Gottes Gnade: mhd. gotes gruoz 
-- Gottes Hilfe: mhd. genāde 
-- Gottes Mannabrot: mhd. got dū mannabrōt 
-- Gottes Ursein: mhd. gotes ungeschaffenez iht 
-- Gottes Verehrer: mhd. gotes ērære 
-- Gottes Willen Befolgender: mhd. goteszam; gotezam 
-- Gottes Wort: mhd. goteswort 
-- Gottes Wundertat: mhd. gotes wunder 
-- grundlose Tiefe Gottes: mhd. abegründicheit* 
-- Hauch Gottes: mhd. goteswint 
-- Hilfe Gottes: mhd. goteshilfe 
-- in Bezug auf die Trinität Gottes: mhd. benemediclīchen* 
-- in Gottes Gnaden: mhd. genāde in got 
-- in Gottes Hand gelegt werden: mhd. in gotes hant īngeknüpfet werden 
-- in Gottes Namen: mhd. in numenamen; numerdum 
-- in Gottes Wesen versenken: mhd. īnswingen* 
-- Leichnam Gottes: mhd. gotlīchnam 
-- Lobpreis Gottes: mhd. bīhte 
-- Mann Gottes: mhd. gotgomman 
-- Menschwerdung Gottes: mhd. incarnation 
-- mit Gottes Wort genährt werden: mhd. mit gotes wort vuoren 
-- mit Gottes Wort sich nähren: mhd. mit gotes wort vuoren 
-- nach Gottes Ebenbild seiend: mhd. gotbiledic* 
-- nach Gottes Gebot erfolgend: mhd. ēwelich 
-- nach Gottes Gebot leben: mhd. ewelīche leben 
-- nach Gottes Vorstellung geschaffen: mhd. gotbiledic* 
-- nach Gottes Vorstellungen geschaffen: mhd. gotgebiledet* 
-- Nachfolge Gottes: mhd. volgunge nāch gote 
-- Reich Gottes: mhd. ēwicheit; gotesrīche 
-- Streiter Gottes: mhd. gotesrittære* 
-- Tat Gottes: mhd. goteswerc 
-- verborgene Geistigkeit Gottes: mhd. īngegeisticheit gotes 
-- von der Hand Gottes Geschaffenes: mhd. hantgeschaft 

-- Werk von Gottes Hand: mhd. hantgetāt 

-- Wirken Gottes: mhd. goteswerc 
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-- Wunder Gottes: mhd. gotestouc; gotestougen 
-- Zustand des von außen nicht zugänglichen Geistseins Gottes: mhd. īngegeisticheit 

-- „Fröhlichkeit in Gott“: mhd. vroelicheit in gote 
-- „Gott finden“: mhd. *gotvinden? 
-- „Gott suchen“: mhd. *gotsuochen? 
-- „Gott wissend“: mhd. gotwizzende 
-- „mein Gott“: mhd. montschoie 
-- „sag in Gott“: mhd. gesach in got 
-- „Gottes Name“: mhd. numename 
-- „Gottes Wundertal“: mhd. gotes wundertal 
gottähnlich: mhd. gotelich; gotelīche; gotformelich; gotformic; gotgeformt 
-- wie gottähnlich: mhd. gotvar 
„Gottberat“: mhd. gotberāt 
gottbezogen: mhd. süeze (1) 
„gotten“: mhd. goten 
Götterbild -- eine abschätzige Bezeichnung für ein Götterbild: mhd. geschrudel? 
„Götterei“: mhd. *götteriære?; *götterīe? 
gotterfüllt: mhd. gotic 
gottergeben: mhd. gotgelāzen; gotlīdende; wolgelāzen 
-- „gottergeben sein (V.)“: mhd. *gotlīden? 
Gottergebenheit: mhd. gelāzenheit 
-- mangelnde Gottergebenheit: mhd. ungelāzenheit 
„Gottergebung“: mhd. gotergebunge 
Gottesacker: mhd. līchhof 
„Gottesacker“: mhd. gotesacker 
„Gottesampfer“: mhd. gotesampfer 
„Gottesamt“: mhd. gotesambehte* 
„Gottesarche“: mhd. gotesarke 

„gottesarm“: mhd. gotesarm (1) 
Gottesanbetung: mhd. geüebede 
„Gottesapostel“: mhd. gotesapostel 
„Gottesbarmherzigkeit“: mhd. gotesbarmherzicheit* 
„Gottesbäcker“: mhd. gotesbeckære 
„Gottesberg“: mhd. gotesberc 

Gottesbote: mhd. gotesbote; vrōnbote 
Gottesbraut: mhd. gotesbrūt; gotesbrūtinne 
Gotteschrist: mhd. goteskristen 
Gotteschristin: mhd. goteskristen 
„Gottesdemut“: mhd. gotesdiemüete 
Gottesdiener: mhd. gotesdienære; gotesgesinde; goteskneht; gotesman 
Gottesdienerin: mhd. gotesdienærinne* 
„Gottesdienerin“: mhd. gotesdierne 
Gottesdienst: mhd. ambahte; anedāht; diemüete (2); geuobede; gotesdienest; 

kirchambehte*; singvigilje 
-- dem Gottesdienst zugehöriges Gewand: mhd. kirchgewæte; kirchgewant 

-- den Gottesdienst feiern: mhd. gehēren 

-- den Gottesdienst zelebrieren: mhd. gehēren 
-- der Kirche oder dem Gottesdienst zugehörige Gewänder und Stoffe: mhd. kirchwāt 

-- Gottesdienst halten: mhd. dienen; officieren 
-- Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung: mhd. vigilje 
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-- Gottesdienst am Vorabend eines Festes: mhd. vigilje 
-- Oblation bei einem Gottesdienst: mhd. opfer 
-- ohne Gottesdienst seiend: mhd. ungesungen 
-- Teilnahme am Gottesdienst: mhd. kirchgān; kirchganc 

-- Besuch des Gottesdiensts: mhd. kappeltreten; kirchganc 
gottesdienstlich -- gottesdienstlich besingen: mhd. besingen 
-- gottesdienstlich betreuen: mhd. dienen 
-- Dienst als gottesdienstliche Handlung: mhd. dienest (1) 
-- gottesdienstliche Bildsäule: mhd. götze 
-- verpflichtende gottesdienstliche Handlung: mhd. gotegelt; gotesgelt 
-- Gepäck mit gottesdienstlichen Geräten: mhd. kapelsoum 
-- Recht zu gottesdienstlichen Handlungen: mhd. gotesēwe 
Gottesdienstordnung: mhd. cēremonīe 
Gottesebenbildlichkeit: mhd. gotformicheit 
Gottesehre: mhd. goteshēre 
„Gottesehre“: mhd. gotesēre 
Gottesengel: mhd. gotesengel 
Gotteserbarmen: mhd. goteserbermede 
„Gotteserbarmen“: mhd. gotesbarmunge 
Gotteserfahrung -- Freude der Gotteserfahrung: mhd. jūbel 

„Gottesfahrt“: mhd. gotesvart 
Gottesfreund: mhd. gotesgenæme; gotesholde; gotesvriunt; holde (1) 
-- Angehöriger der Sekte der Gottesfreunde im Oberland: mhd. gotesvriunt 
Gottesfriede: mhd. gotesreht; gotesvride; vridetac; vridetage 
Gottesfrieden: mhd. gotesreht; gotesvride; vridetac; vridetage 
Gottesfurcht: mhd. bescheidenheit; gotesvorhte; gotes vorhte; gotes vorht; gotlichheit*; 

vorhtsamicheit 
gottesfürchtig: mhd. gotebære; gotedæhtic; goteehtic; gotelich; gotelīche; gotesminnende; 

gotvorhtic; vorhtsam 
-- nicht gottesfürchig: mhd. ungotvorhtic 
„gottesfürchtig: mhd. gotdæhtic* 
Gottesfürchtigkeit: mhd. gotlichheit* 
„Gottesgabe“: mhd. gotesgābe 
Gottesgebärerin: mhd. gotes tragerinne 
„Gottesgebot“: mhd. gotesgebot 
Gottesgeist: mhd. gotesgeist 
„Gottesgeld“: mhd. gotesgelt 
Gottesgelehrter: mhd. goteslērære 
„Gottesgerechter“: mhd. gotesgerehte 
Gottesgericht: mhd. gotesgerich; gotesgeriht; gotesslac 
Gottesgeschenk -- das Kind ist ein holdes Gottesgeschenk: mhd. daz kint ist 

sæleclīche getān 
Gottesgewalt: mhd. gotesgewalt 
Gottesgnade: mhd. gotesgenāde 
Gottesgunst: mhd. gotesgunst 
Gottesgüte: mhd. gotesgüete 
„gotteshalb“: mhd. goteshalbe 
„Gotteshand“: mhd. goteshant 
Gotteshass: mhd. goteshaz; betestat 
Gotteshaus: mhd. gestift; gotehūs; goteshūs; gothūs; stift (1); stifte 
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-- kleines Gotteshaus: mhd. kappelle 

-- Lektor im Gotteshaus: mhd. leczenære* (1); leczier 
-- Gremium eines Gotteshauses: mhd. goteshūsrāt 
-- Heiligkeit des Gotteshauses: mhd. wīche 
-- Helligkeit des Gotteshauses: mhd. wīhede 
-- Rat eines Gotteshauses: mhd. goteshūsrāt 
„Gotteshausdienstmann“: mhd. gothūsdienestman 
„Gotteshausfrau“: mhd. goteshūsvrouwe 

Gotteshausleute: mhd. gedigen (2) 
„Gotteshausmensch“: mhd. goteshūsmensch 

„Gotteshausrecht“: mhd. goteshūsreht 
„Gotteshauswarter“: mhd. goteshūswartære 
„Gotteshausweib“: mhd. goteshūswīp 
Gottesheer: mhd. gotesher 
Gottesheil: mhd. gotesheil 
Gottesheld: mhd. goteswīgant 
„Gottesheld“: mhd. goteshelt 
Gottesholder -- die Gottesholden: mhd. die vil edele hērschaft 
„Gotteshuld“: mhd. goteshulde 
Gotteskämpfer: mhd. der gotes wīgant 
„Gotteskämpfer“: mhd. goteskempfære* 
„Gotteskasten“: mhd. goteskaste 
Gotteskind: mhd. goteskint 
-- Gotteskinder: mhd. gebruoder 
Gottesknabe: mhd. gotesknabe 
Gottesknappe: mhd. gotesknappe 
Gottesknecht: mhd. gotesarme; gotesdienestman; gotesschalc 
Gotteskunst: mhd. goteskunst 
Gotteslamm: mhd. goteslamp 
Gotteslästerer: mhd. gotscheltære; gotswerære 
„Gotteslästerer“: mhd. *gotesmordære? 
Gotteslästerin: mhd. gotesmordærinne 
gotteslästerlich -- gotteslästerlich reden: mhd. āwitzen 
Gotteslästerung: mhd. berüemunge; gotesande; gotschelten; gotübelhandelunge; swuor 
„Gotteslehen“: mhd. goteslēhen 
„Gotteslehenleute“: mhd. goteslēhenliute 
„Gotteslehrer“: mhd. goteslērære 
Gottesliebe: mhd. gotesliebe; gotesminne; gotminnen 
Gotteslist: mhd. goteslist 
Gotteslob: mhd. goteslop 
Gotteslohn: mhd. goteslōn 
Gottesmacht: mhd. goteskraft 
Gottesmagd: mhd. gotesdiu; gotesmaget 
Gottesmann: mhd. gotesman 
„Gottesmensch“: mhd. gotesmensche 
Gottesmilde: mhd. gotesmilticheit* 
„Gottesmilder“: mhd. ? gotesmilte 
Gottesminne: mhd. süeziu minne 
„Gottesmörderin“: mhd. gotesmordærinne 
Gottesmutter: mhd. gotesmuoter; gotes tragerinne; kristi tragærinne 
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-- Vater der Gottesmutter: mhd. muotervater 
Gottesname: mhd. ōn (1) 
-- ein Gottesname: mhd. Altisonans 
-- Bezeichnung der vier hebräischen Konsonanten (JHWH) des Gottesnamens Jahwe als 

Sinnbild Gottes: mhd. Tetragramatōn 

„Gottesname“: mhd. gotesname 
„Gottespfennig“: mhd. gotespfenninc* 
„Gottespriester“: mhd. gotespriester 
„Gottesrache“: mhd. gotesrāche 
„Gottesrat“: mhd. gotesrāt 
„Gottesrecht“: mhd. gotesreht 
„Gottesrechtschaffener“: mhd. gotesbiderbe 
Gottesreich: mhd. gotesrīche 
„Gottesritter“: mhd. gotesrittære* 
Gottesschar: mhd. gotesschar 
Gottesschrein: mhd. gotes adelsarc 
„Gottesschwörer“: mhd. gotesswerære* 

Gottessegen: mhd. gotessegen 
Gottessohn: mhd. gotessun; vatersun 
Gottessohnschaft: mhd. sunlichez wesen; sunlichiu gotheit; sunlicheit 
Gottesstrafe: mhd. gotes zühtunge 
-- die Gottesstrafe: mhd. der hazliche vluoch 
Gottesstreiter: mhd. gotesdegen; gotesdienestman; gotesherstrange; gotesherte; 

goteskempfe 
„Gottestaube“: mhd. gotestūbe 
„Gottesträgerin“: mhd. gotes tragerinne 
„Gottestreue“: mhd. gotestriuwe 
Gottesunhold: mhd. gotesunholde 
„Gottesunrecht“: mhd. gotesunreht 
„Gottesuntertan“: mhd. gotesundertān 
Gottesurteil: mhd. gerihte (1); kampf 
-- das Gottesurteil annehmen: mhd. sīn gerihte vertriuwen 
-- die geglühte Pflugschar bei Gottesurteilen: mhd. daz glüejende heize īsen 
-- durch Gottesurteil überführen: mhd. mit kampfe gihtigen 
-- Gottesurteil durch Wasser: mhd. wazzerurteil; wazzerurteile 
-- sich zum Gottesurteil bereit erklären: mhd. sīn gerihte vertriuwen 
-- Zweikampf als Gottesurteil: mhd. kampfwīc 
Gottesverehrer: mhd. gotesminnære* 
Gottesverehrerin: mhd. gotesminnærinne* 
Gottesverleugner: mhd. gotswerære 
„Gottesverleumder“: mhd. gotestrügenære 
Gottesverräter: mhd. gotesverrætære* 
Gottesvolk: mhd. gotesdiet 
„Gottesweg“: mhd. goteswec 
Gottesweiser: mhd. goteswīse 
„Gotteswerk“: mhd. goteswerc 
Gotteswille -- bitten um Gotteswillen: mhd. biten in der kartāten 
-- um Gotteswillen: mhd. in der minne 
„Gotteswohnung“: mhd. goteswonunge 
Gotteswort: mhd. goteslēre; goteswort 
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Gotteszeuge: mhd. bīhtigære 

 „Gotteszorn“: mhd. goteszorn 
„gottfarbig“ -- wie „gottfarbig“: mhd. gotvar 
gottförmig -- gottförmig machen: mhd. gotformen 
„gottförmig“: mhd. gotformic 
„Gottförmigkeit“: mhd. gotformicheit 
gottgefällig: mhd. gote ērlīchen; gotebære; gotelich; goteswert; gotewert; gotliep; 

gotwert; vrum (2) 
Gottgefälligkeit: mhd. ? gotwerde 
„gottgelassen“: mhd. gotgelāzen 
„Gottgeld“: mhd. gotegelt 
gottgeweiht: mhd. vrōn (1) 
Gottgeweihtes: mhd. heilicheit 

gottgleich: mhd. gegotet; gotgenōzt 
-- gottgleich werden: mhd. goten 
„gottgleich“: mhd. gotgelīch 
„gotthaft“: mhd. gothaft 
„gotthaftend“: mhd. gotheftic 
Gottheit: mhd. benemede; goteheit; gotesheit 
-- bezüglich der Personen der Gottheit: mhd. benemediclīchen* 
-- die drei Personen der Gottheit: mhd. genenne 
„gotthungrig“: mhd. gothungeric 
Göttin: mhd. gotinne 
-- Göttin der Liebe: mhd. amor 
-- Göttin der Zwietracht: lat. discordia 

„Göttin“: mhd. *gottinne? 
Göttingen -- aus Göttingen stammend: mhd. göttingisch 
-- Göttingen betreffend: mhd. göttingisch 
göttingisch: mhd. göttingisch 
göttlich: mhd. gotelich; gotelīche; gotelīchen; gotformic; gotic; gotvar; heilic (1); süeze 

(1); vrōn (1) 
-- einheitlich göttlich: mhd. eingotic* 
-- göttlich bestimmt sein (V.): mhd. müezen (2) 
-- göttlich gemacht: mhd. vergotet 
-- göttlich machen: mhd. vergoten 
-- die göttliche Offenbarung: mhd. der minnen widerschrift 
-- durch göttliche Fügung: mhd. gotelīche 

-- gleiche göttliche Macht: mhd. ebenmagenkraft 

-- gleiche göttliche Majestät: mhd. ebenmagenkraft 

-- göttliche Natur: mhd. goteheit 
-- göttliche Verträglichkeit: mhd. gotlichiu vertracsamicheit 
-- göttliche Vorsehung: mhd. vüresihticheit* 
-- göttliche Wesenheit: mhd. sīnesheit 
-- von göttlichem Licht erfüllt: mhd. durchglestic* 
-- Anrufung des göttlichen Gerichts: mhd. eit (2) 
-- Bewahrer der göttlichen Geheimnisse: mhd. tougenære* 
-- Einheit der göttlichen Personen: mhd. einselpwesende; einwesende 

-- Einprägen der göttlichen Form in die Seele: mhd. īnformunge 
-- Erkennerin des göttlichen Geheimnisses: mhd. spehærinne der götlichen tougen 
-- Übermacht des göttlichen Lichts: mhd. überswenklichkeit des liehtes 
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-- Werk der göttlichen Gnade: mhd. genādenwerc 
-- göttlicher Atem: mhd. geist 
-- göttlicher Friede: mhd. gotlichiu vertracsamicheit 
-- in göttlicher Natur: mhd. gotelīche 
-- nach göttlicher Natur: mhd. gotelīche 
-- göttlicher und natürlicher Ordnung entsprechende Lebensführung: mhd. 

ēwelīcheit* 
-- von göttlicher Natur seiend: mhd. gothaft; gotheftic 
-- göttliches Gesetz: mhd. rehte wārheit 
-- göttliches Recht: mhd. vrōnreht 
-- göttliches Recht und göttliches Gesetz: mhd. gotesēwe; gotesēwe 
-- göttliches Urteil: mhd. gotesslac 
-- göttliches Wesen: mhd. goteheit; gotesheit 
„göttlich“: mhd. götlich 
-- „göttliche Frau“: mhd. götlichiu vrouwe 
-- „göttliche Fröhlichkeit“: mhd. götliche vroelichkeit 
Göttliches -- Göttliches in seiner kleinsten Gestalt: mhd. gotechen 
Göttlichkeit: mhd. goteheit; gotesheit; gotlīche; gotlichheit*; heilicheit 
Göttlichmachung: mhd. gotlichmachunge 
Gottlob: mhd. gotelop 
gottlos: mhd. gotlōs; rōlich; ungenge; ungotlich; unkristen (1); unsælic; unsæliclīche; 

unsæliclīchen*; verlāzenlīche; verlāzenlīchen* 
-- gottloser Dieb: mhd. geistlicher diep 
„gottlos“: mhd. gotelōs 
Gottlosigkeit: mhd. missebietunge 
Gottmensch: mhd. gotmensche 
„Gottschauer“: mhd. gotschouwære 
„Gottschelten“: mhd. gotschelten 
„Gottschelter“: mhd. gotscheltære 
Gottseidank: mhd. nāch gotes gnāden 
gottselig: mhd. gotelich; gotelīche 
Gottsohn: mhd. gotsun 
gottverdammt: mhd. gotleidic 
Gottverehrung: mhd. gotesdienest 
gottverhasst: mhd. gotesleidic; gotesleit (1); gotleidic; gotleit (1) 
Gottverhasster: mhd. gotesleit (2); gotleidic* (2); gotleit (2) 
Gottverlangen: mhd. gotmeinen; gotmeinunge 
gottverlassen: mhd. genādelōs; genādenarm; genādenlōs; gotelōs; gotlōs 
Gottverlassenheit: mhd. genādelōse; unsælicheit 
Gottvertrauen: mhd. gotmeinunge; gotminnen; sicherheit 
-- mangelndes Gottvertrauen: mhd. ungelāzenheit 
gottvertrauend: mhd. gotminnende 
gottverwandt: mhd. gotelich; gotelīche 
„gottwillkommen“: mhd. ? gotewillekomen 
Götze: mhd. got (1); gütel; marmoset; stoc 
-- ein Götze: mhd. gūle 

„Götze“: mhd. götze 
Götzenaltar: mhd. betealtāre*; beteloch 
Götzenanbeter: mhd. abgoteanebetære 
Götzenbild: mhd. abgot; affengot; buppe; gelīche (2); getroc; goukelsac; goukelstoc; sarc 
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-- kleines Götzenbild: mhd. abgötlīn 
Götzenbildmacher: mhd. abgotmachære 
Götzendiener: mhd. abgotære*; abgoteanebetære 
Götzendienst: mhd. abgotgeüebede; heidenschaft 
Götzentempel: mhd. abgothūs; beteloch 
„götzt“: mhd. *gazt? 
Grab: mhd. grap; grunt; gruobe; hol (2); karnære (2); leger (1); līchstat; rast; raste; rē (1); 

reste; sarc 
-- aus dem Grab heben: mhd. erheben 
-- das heilige Grab: mhd. daz vrōn grap 
-- Grab der Spitalsinsassen: mhd. spitālgruobe 
-- Grab eines Riesen: mhd. hiunengrap 

-- Grab und Tod: mhd. schūvel unde houwe 
-- im Grab liegen: mhd. kūlen (2) 
-- im Grab ruhen: mhd. resten 
-- ins Grab bringen: mhd. ze grabe vürderen 
-- ins Grab sinken: mhd. ersīgen 
-- mit einem Grab schützen: mhd. begraben (1) 
-- sieben Füße langes Grab: mhd. siben vüeze lanc 
-- vom Grab auferstehen: mhd. ūferstān (1) 
-- aus dem Grabe nehmen: mhd. enthelen* 
-- im Grabe ruhen: mhd. rasten (1) 
-- zu Grabe läuten: mhd. ūzliuten 
-- Auswerfen von Gräbern: mhd. vergraben (2) 
„Grabbrüchel“: mhd. grapbruchel 
„Grabe“: mhd. grabe (2) 
„Grabeisen“: mhd. grabīsen 
Graben (M.): mhd. binge; fossiure; grabe (1); gruobe; slücke; sluoche 
-- altherkömmlicher unablösbarer Graben (M.): mhd. erbegrabe 

-- auf dem Felde gezogener Graben (M.): mhd. lantgrabe 
-- auf dem Lande gezogener Graben (M.): mhd. lantgrabe 
-- beim Siechhaus vorbeiführender Graben: mhd. siechgrabe 
-- Brett zum Abstützen eines Grabens: mhd. grabenbret 
-- durch einen gezogenen Graben absperren: mhd. vergraben (1) 
-- durch einen gezogenen Graben unwegsam machen: mhd. vergraben (1) 
-- durch Gräben eingefriedetes Stück Weideland: mhd. ham (1) 
-- einen Graben um sich ziehen: mhd. umbegraben 
-- Graben an der Verteidigungsanlage: mhd. letzegrabe 
-- Graben (M.) in der Wiesenmahd: mhd. wisemātgrabe 
-- Graben (M.) mit Eichenbestand: mhd. eichgrabe 
-- Graben (M.) zur Aufschließung eines Erzganges: mhd. schurf 
-- hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird: mhd. truhe 
-- kleiner Graben (M.): mhd. grabelīn; vürchelīn* 
-- mit einem Graben umgeben (V.): mhd. begraben (1); begraben (2); umbegraben; 

vergraben (1) 
-- mit einem Graben umschließen: mhd. umbegraben 
-- mit Wall und Graben umgeben (V.): mhd. verbūwen (1) 
-- mit Wasser gefüllter Graben: mhd. wazzergrabe 

-- Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben: mhd. 
twingære 
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-- von Eichen gesäumter Graben: mhd. eichgrabe 
-- rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken: mhd. lantwer 
-- Holz das bei der Belagerung zusammengetragen wird um die Gräben 

auszufüllen: mhd. traht (2) 
graben: mhd. dalpen; enbrechen; graben (1); ? greften; grübelen; scherren; telben 
-- durchbrechend graben: mhd. durchgraben 
-- graben in: mhd. durchgraben in 
-- Grube graben: mhd. gruoben 
-- in die Tiefe graben: mhd. undergraben 
-- Loch graben unter: mhd. undergraben 
„graben“: mhd. gegraben; graben (2) 
Graben (N.): mhd. graben (3); graft 
-- durch Graben einfügen: mhd. durchgraben 

-- Graben (N.) über der Grenze: nhd. übergraben¸mhd. 
-- Werkzeug zum Graben (N.): mhd. grabegeziuc; grabeschūvele* 
Grabenanlag -- Verantwortlicher für die Grabenanlagen: mhd. grabenmeister 
„Grabenbrett“: mhd. grabenbret 
grabend -- grabend durchsuchen: mhd. grübelen 
Grabender: mhd. grübel 
„Grabengeld“: mhd. grabengelt 
„Grabengericht“: mhd. grabengerihte 
„Grabenmeister“: mhd. grabenmeister 
Grabensprung: mhd. grabensprunc 
Gräber (M.): mhd. grabære 
„Gräber“ (M.): mhd. grebære* 
„Gräberin“: mhd. grabærinne 
Grabestelle: mhd. līchstat 
„Grabgezeug“: mhd. grabegeziuc 
Grabinschrift: mhd. epitafum; grabüberschrift; grapmālunge 
Grabkammer: mhd. gemach (3) 
„Grablege“: mhd. grabelege 
Grablegung: mhd. grabelege; grabelegede 
„Gräblein“: mhd. grabelīn 
Grabmachen: mhd. graben (3) 

„Grabmalung“: mhd. grapmālunge 

„Grabmesser“: mhd. grabmezzer 
„Gräbnis“: mhd. *grebnis?; grebnus; *grebnüsse? 
Grabplatte: mhd. lit (1) 
Grabräuber: mhd. grapbruchel 
Grabschaufel: mhd. grabeschūvele* 
Grabscheit: mhd. grabeschīt; grabeschūvele*; grebel; schipfe; stechschīt 
Grabschirm: mhd. ? grabschirm 

Grabschnitterin: mhd. höuwærinne 
Grabstätte: mhd. begrebede; begrebnis; bivelede*; grebnus; leger (1); legerstat; liger 
Grabstecken: mhd. grabstecke 

Grabstein: mhd. grapstein 
-- jüdischer Grabstein: mhd. judenstein 
Grabstichel: mhd. grabīsen; grabmezzer; stempfel 
„Grabstickel“: mhd. grabstickel 
Grabstock: mhd. grabstickel 
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Grabtier: mhd. grabtier 
„Grabüberschrift“: mhd. grabüberschrift 
„Grabung“: mhd. grabunge 
„Grabwart“: mhd. grabewart; grabewarte 
Grabwerkzeug: mhd. grübelīsen 
Grad: mhd. grāt (2); māz (1); stapfel; stiegel; stuofe 
-- Grad der Einteilung: mhd. stapfel 
-- höchster Grad: mhd. kranz 

-- höherer Grad der Acht: mhd. aberāhte; aberban; oberāhte; oberāhten 
-- höherer Grad der Acht: mhd. überæhte 
-- in solchem Grad: mhd. sō (1); sus (1) 
-- in welchem Grad: mhd. wie (1) 
-- niederer Grad der Acht: mhd. underāhte 
-- sich bei einem Anspruche an die dem Grad nach je nächste Person oder Sache 

halten: mhd. der sleifen nāch gēn; der sleifen nāch varen; der sleifen nāch volgen 
-- in hohem Grade: mhd. genōte (1) 

-- in solchem Grade: mhd. alsus 
-- Verwandter im siebten Grade: mhd. nagelmāc 
-- Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe: mhd. aftererbe 
-- Verwandtschaft des siebenten Grades: mhd. nageles künne 
Gradual: mhd. grādal 
Graduale: mhd. grādal 
Graf: mhd. cuns; grāve 
-- kleiner Graf: mhd. grævelīn 
-- Gebiet über das ein Graf Rechte hat: mhd. grāveschaft 
-- dem Grafen zukommend: mhd. grævelich 
-- dem Grafen gezinstes Huhn: mhd. grāvenhuon 

-- erster aller Grafen: mhd. grāvenmeister 
-- Gericht des Grafen: mhd. grāvendinc; grāveschaftgerihte 
-- oberster aller Grafen: mhd. grāvenmeister 
-- die Freien die vom Grafen oder Landesherren zum Urteilsspruch entboten 

werden: mhd. lantrihtære 
„Grafenamt“: mhd. *grāvenambehte? 
„Grafenbede“: mhd. grāvenbete 

„Grafending“: mhd. grāvendinc 
„Grafenfutter“: mhd. grāvenvuoter 

„Grafenhuhn“: mhd. grāvenhuon 

„Grafenmeister“: mhd. grāvenmeister 
„Grafenpfennig“: mhd. grāvenpfenninc* 
„Grafenrecht“: mhd. grāvenreht 
„Grafenschaft“: mhd. grāvenschaft 
„Grafenschatz“: mhd. grāvenschaz 
Grafenstand: mhd. grāveschaft 
Gräfin: mhd. grævinne 
„Gräflein“: mhd. grævelīn 
gräflich: mhd. grævelich 
Grafschaft: mhd. grāvenschaft; grāveschaft 
-- Inhaber der Grafschaft im Rheingau mit Sitz Rheingrafenstein: mhd. Rīngrāve 
„Grafschaftsfutter“: mhd. grāveschaftvuoter 
„Grafschaftsgericht“: mhd. grāveschaftgerihte 
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Gral: mhd. grāl 
-- heiliger Gral: mhd. grāl 
-- so vollkommen wie der heilige Gral sein (V.): mhd. grālen 
-- wie ein Gral seiend: mhd. grālmæzic 
„gralen“: mhd. grālen 

„grallen“: mhd. grallen 
„gralmäßig“: mhd. grālmæzic 
Gralsburg -- Ritter der Gralsburg: mhd. tempelære; tempeleis; tempeleise 
Gralsgemeinschaft: mhd. des grāles schar 
Gralskönig -- Parzival als Gralskönig: mhd. (die krōne menschenheils) 
Gralsritter: mhd. des grāles pflihtgeselle 
Gralstempelherr: mhd. ? tempeleis; ? tempeleise 
Gralstempler: mhd. ? tempelære 
gram: mhd. ergramt; ungünstic 
-- gram machen: mhd. ergremen 

-- gram sein (V.): mhd. gremen 

-- jemandem gram werden: mhd. vergramen 
„gram“: mhd. gram (1) 
Gram: mhd. bekumbernisse; grame; herzeriuwe; herzeswer 
-- Gram machen: mhd. gremen 

„Gram“: mhd. gram (2) 
grämen: mhd. gremen 
-- sich grämen: mhd. ervrezzen; missehaben (1); senen (1) 
-- sich über etwas grämen: mhd. ze harme haben 
„gramen“: mhd. gramen (1) 
„Gramen“ (N.): mhd. gramen (2) 
„gramig“: mhd. *gramic? 
„grämig“: mhd. gremic 
„grämisch“: mhd. gremisch 
grämlich: mhd. unblīde 
„grämlich“: mhd. gramelich 
Gramm: mhd. ohsenzagel; ? waltohsennagel 
Grammatik: mhd. gramatica 
grammatikalisch -- grammatikalische Interjektion: mhd. īnwurf* 
„Grammatiker“: mhd. gramaticus 
gramvoll: mhd. gremelīche; gremelīchen; senelīche 
„Grän“: mhd. grān 
Granat: mhd. grānāt; grānætlīn; grānātstein 
-- aus Granat hergestellt: mhd. grānātīn 
-- Gewinn an Granat: mhd. grānātīn bejac 
-- kleiner Granat: mhd. grānætlīn 
-- aus Granaten bestehend: mhd. grānātīn 
Granat...: mhd. grānātīn 
Granatapfel: mhd. grānāt; grānātapfel; kornapfel; krānapfel; malagramapfel; 

malagranāt; malgram; malgranapfel; paradīsapfel; parisapfel; parisepfelīn; 
rœtäpfellīn* 

-- Getränk aus Granatäpfeln: mhd. margramepfelwazzer 
Granatapfelbaum: mhd. grānāt; grānātapfelboum; grānātenboum; malagranāt; 

malgram; malagranātapfel; malgranātboum*; malgranboum*; parzkorn 
-- Blüte des Granatapfelbaums: mhd. grānātbluot 
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-- Saft des Granatapfels: mhd. margramsouc 
Granatapfelbaum: mhd. malagranātboum 
-- Rinde des Granatbaumes: mhd. margramrinde 
Granatapfelbaumblüte: mhd. grānātbluot 
„Granatäpfelmost“: mhd. mahēt von malgram; mast von malgram 
Granatapfelschale: mhd. grānātapfelschelede? 
Granatbaum: mhd. grānātenboum; malagranāt; malgram 
„Granatblüte“: mhd. grānātbluot 
granaten: mhd. grānātīn 
„Granatenbaum“: mhd. grānātenboum 
Granatfrucht -- Gewinn an Granatfrüchten: mhd. grānātīn bejac 
„Granatkiesel“: mhd. grānātkisel 
„Granätlein“: mhd. grānætlīn 

Granatstein: mhd. grānāt; grānātkisel; grānātstein 
-- Gewinn an Granatsteinen: mhd. grānātīn bejac 
Grann: mhd. gran (1) 
Granne: mhd. agene; gran (1); grane; hewe 
„Grant“: mhd. grant (2) 
Graphit -- von der glänzenden Farbe des Graphits seiend: mhd. harnaschvar 

„grappeln“: mhd. grappelen* 

grapschen: mhd. graffelen* 
Gras: mhd. atz; gekriute; getregede (1); grach; gras; grüenmāt; höuwe; krūteht; krūteleht; 

üemet 
-- ein Gras: mhd. snitriet;? vols 
-- ein Gras oder Kraut: mhd. buschvarwe 
-- Gras auf dem Dach: mhd. dachkrūt 
-- Gras einer Kuppelweide: mhd. kuppelgras 
-- Gras fressen: mhd. grasen 
-- Gras schneiden: mhd. grasen; klewen (2) 
-- Gras Schneidender: mhd. grasære 
-- junges Gras: mhd. gruose 
-- Jungtier das anfängt sich mit Gras zu ernähren: mhd. graslöufel 
-- kleines Gras: mhd. greselīn 
-- mit Gras bewachsen (Adj.): mhd. grasec 
-- mit Gras bewachsen: mhd. grasic 
-- mit Gras bewachsener Weg: mhd. graswec 
-- mit Gras überwachsen (V.) (1): mhd. vergrasen 
-- Reihe abgemähten Grases oder Getreides: mhd. swade (1) 
-- Reihe gemähten Grases: mhd. jān 
-- wie Gras aussehend: mhd. grasvar 
„Gras“: mhd. erbe (3) 
-- „bei Gras“: mhd. bī grase 
-- „römisches Gras“: mhd. rœmischgras 
Grasanger: mhd. grasanger 
Grasart: mhd. smelehe 
grasbedeckt: mhd. verwasic 
grasbewachsen: mhd. grasec; grasic; weseht (2) 
-- grasbewachsene Erdfläche: mhd. wase (1) 
-- grasbewachsener Ort: mhd. gras 
-- eingefriedeter grasbewachsener Platz: mhd. grasgarte; grashei; grashof 
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Grasblatt: mhd. *grasblat? 
„Grasblättlein“: mhd. grasbletelīn 
„Gräschen“: mhd. gresgen; greschen 
grasen: mhd. gegrasen; grasen; klewen (2) 
-- über den Rain grasen: mhd. über den rein grasen 
Grasen: mhd. grasen (2) 
Graser: mhd. grasære 
Graserin: mhd. grasærinne* 
Grasertrag: mhd. graswahs 
grasfarben: mhd. grasvar 
grasfarbig: mhd. grasvar 
„Grasfink“: mhd. grasvink* 
Grasfläche: mhd. wase (1) 
-- kleine Grasfläche: mhd. greschen 
Grasfleck: mhd. gresgen 
Grasflecken: mhd. grassprinkelīn 
„Grasfrisching“: mhd. grasvrischinc 
Grasfütterung -- Zeit der Grasfütterung: mhd. gras 
Grasgarten: mhd. wasegarte 
„Grasgarten“: mhd. grasgarte 
„Grasgeld“: mhd. grasgelt 
„Grasgraben“ (M.): mhd. grasgrabe 
grasgrün: mhd. grasgrüene; grasvar 
Grasgrund: mhd. höugewehse 

Grashalm: mhd. grasbletelīn; gräsel; grasspier; *grassprinkel?; grassprinkelīn; halm (1) 
Grashälmchen: mhd. grassprinkelīn; grassprunclīn; greselīn 
Grashälmlein: mhd. grassprinkelīn; grassprunclīn 
Grasheger: mhd. grashei 
„Grasheger“: mhd. grasheie 
„Grasheie“: mhd. grashei 
„Grashof“: mhd. grashof 
Grashüter: mhd. grasheie 
grasig: mhd. grasec; grasic 
„Graskäse“: mhd. graskæse 
Grasland: mhd. anger (1); geweide (1); wise 
-- ungepflügtes Grasland: mhd. anger (1) 
„Graslehen“: mhd. graslēhen 
Gräslein: mhd. greselīn 
„Gräslein“: mhd. gräsel 
„Grasmarschallamt“: mhd. grasmarschalcambahte* 
Grasmücke: mhd. grasmücke*; grasvink* 
Grasnutzung -- Amt des Aufsehers über die Grasnutzung: mhd. ? 

grasmarschalcambahte* 
-- Aufseher über die Grasnutzung: mhd. graswarte 
-- Käse als Abgabe für Grasnutzung: mhd. graskæse 
„Graspfennig“: mhd. graspfenninc* 
Grasplatz: mhd. anger (1); wisevlecke 
-- gehegter Grasplatz: mhd. grashei; hegegras 
„Grassach“: mhd. grazzach 

grässlich: mhd. græzlich; græzlīchen; grūselich; grūselīche (1); grūwelich; grūwelīche 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Grasschnitt: mhd. beschrōtunge 
Grasschnitter: mhd. höuwære 

 „Grassense“: mhd. grassegense* 
„Grassichel“: mhd. grassichel 
Grasspinne: mhd. grasspinne 
„Grassprinkel“: mhd. *grassprinkel? 
Grasspross: mhd. grassprinkelīn 
„Graswachs “: mhd. graswahs 
„Graswart “: mhd. graswarte 
Grasweg: mhd. graswec 
Graswuchs: mhd. graswahs 
„Graswurm”: mhd. graswurm 
Graszins: mhd. grasgelt; graspfenninc* 
„Graszins”: mhd. graszins 
„Grat“: mhd. grāt (1) 
Gräte: mhd. gran (1); grane; grāt (1) 
-- voll Gräten seiend: mhd. durchgrætic* 
-- voller Gräten seiend: mhd. durchgræte 
Gratifikation: mhd. gracias 

grätig -- von Sünden durchsetzt wie ein grätiger Fisch: mhd. von sunden durchgrætic 
grätschen: mhd. grēten 
grau: mhd. grā (1); grāgevar; grāvar; grīs; grīsgevar; grīsvar; heswe; tōtbluotic* 
-- durchaus grau: mhd. übergrā 
-- grau aussehend: mhd. grāvar 
-- grau machen: mhd. grāwen (1); grīsen 
-- grau sein (V.): mhd. grāwen (1) 
-- grau werden: mhd. ergrīsen; grāwen (1); grīsen 
-- grau wie Eisen: mhd. īsengrā 

-- sehr grau: mhd. wundergrīs 
-- teilweise grau: mhd. halpgrā 
-- völlig grau: mhd. übergrā 
-- graue Farbe: mhd. grā (2); grāwe (1); grīse (2) 
-- graue Haare: mhd. grāwe (1) 
-- graue Haare Habender: mhd. grīsinc 
-- Bearbeiter von grauem Pelz: mhd. grāwercliute 
-- Hersteller von grauem Loden: mhd. grālodære 
-- grauen Bart tragen: mhd. grāwen bart tragen 
-- grauer Pelz: mhd. grāwerc 
-- graues Haar: mhd. gemischetez hār; schimelhār 
-- graues Pelzwerk: mhd. ? grāwez 
-- „täglich grau werden“: mhd. tagelīche grāwen 
-- „grauer Mönch“: mhd. grāwer münech 
Grau: mhd. grā (2); grāwe (1); grebe (1) 
-- mit Grau durchsetzt: mhd. griseleht 
grauäugig: mhd. glasöuge 
Graubart: mhd. grīsbart 
Graubärtiger: mhd. miesbart 
Graubunt: mhd. ? grābunt 

 „Gräue“: mhd. grāwe (1) 
Gräuel: mhd. griuwel; grūwel; grūwesal (2) 
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grauen: mhd. ergriuwelen*; grīsen; griuwelen; schiuzen 
-- grauen vor: mhd. grūwelen* 
„grauen“: mhd. grūwen 
Grauen (N.): mhd. griuselīche; griuwel; griuwele*; griuwelen* (2); grūselīche (2); grūwe 

(2); grūwel; grūwenisse; pīnlichheit*; schiuhunge; schiuz 
-- Grauen empfinden: mhd. grūwen (1) 
-- Grauen Erregender: mhd. griuwelinc 
-- Grauen Erregendes: mhd. grūwesal (2) 
-- sich vor Grauen aufrichten: mhd. grūwen (1) 
grauenerregend: mhd. griuwelich; grūwesam 
grauenvoll: mhd. grūseleht; grūwesal (1); pīnlich; schiuzlich 
Grauer: mhd. grīse (1) 
„graufarb“: mhd. grāvar 
graufarben: mhd. grāgevar; grāvar; grīsgevar 
Graugefieder: mhd. grāhiutel 
grauhaarig: mhd. altgrīs; grīs; grīsgrā; schimelgrā; schimelvar 
Grauhaariger: mhd. grāwe (2) 
„Grauhaupt“: mhd. grāhoubet 
Grauhäuter: mhd. grāhiutel 
Grauheit: mhd. grāwe (1); grīse (2) 
Graukopf: mhd. grāhoubet 
„graulen“: mhd. griuwelen (1) 

graulich: mhd. griseleht 
-- graulicher Mensch: mhd. griuwelinc 
gräulich: mhd. *griuwiclich?; griuwiclīchen 
„gräulich“: mhd. grūwelich; griuwelīche (1) 
„Grauloder“: mhd. grālodære 
Gräulichkeit: mhd. grūwenisse 
graumachen: mhd. durchgræwen 
graus: mhd. grūs (1) 
Graus: mhd. schiuhel 

„Graus“: mhd. grūs (2) 
grausam: mhd. arclich; bitterlich; bitterlīche; græzlich; græzlīchen; gremelich; 

gremelīche; gremezic*; grim (1); grimmelich; grimmic; grimmiclich; griuwelich; 
griuwelīche (1); griuwelīchen; *grūsamic?; grūselich; grūselīche (1); grūwelich; 
grūwelīche; grūwesal (1); harticlīche*; herticlich; herticlīche; herticlīchen hœne (1); 

irre (1);; jāmergītic; leitlich; leitlīche (1); leitlīchen; pīneclich; pīnlich; pīnliche; 
pīnlichen; scharpf; scherpfe (2); sēre (1); sūr (1); unbehende (1); unbehende (2); 
unbescheiden (1); unbescheiden (2); uneben; unebene; ungehiure (1); ungenædic; 
ungenædiclīche; ungeruochlich; ungeruochlīchen; ungevüege (2); ungezogenlich; 
ungezogenlīche; ungezogenlīchen; unguot (1); unguotlich; unguotlīche; unmilte (2); 
unschœne (1); unschœne* (3); unsüeze (2); unsüeze (3); unverdrozzen; 
unverdrozzenlich; unverdrozzenlīche; unverdrozzenlīchen; vel (2); vreise (2); 
vreislich; vreislīche; vreislīchen; vreissam (1); vreissam (2); vreissamlich; 
vreissamlīche; vrevellich 

-- grausam empfinden: mhd. begrūsen 
-- grausam sein (V.): mhd. gewalt tuon 
-- grausam verfahren (V.): mhd. vreisen 
-- sich grausam zeigen an: mhd. mit swœre gebāren 
-- spielt mir grausam mit: mhd. veret mir wunderlīche mite 
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-- auf grausame Weise: mhd. mit jāmer 
-- eine schwere grausame Entscheidung: mhd. ein unsenftez spil 
-- grausame Tat: mhd. grimmetāt 
-- grausamer Mensch: mhd. wüetære* 
-- grausamer Schicksalsschlag: mhd. ein ungelücke gruoz 
„grausam“: mhd. grūwesam 
Grausamer: mhd. grimmigære 
Grausamkeit: mhd. gram (2); grame; gremede; grimheit; grimme (3); grimmicheit; 

grūwesal (2); krude; mordischheit; ræze (1); scherpfe (1); ungüete; ungunst; 
unschœne* (2); unvuoc (2); unzuht; vreidicheit; vreis; vreise (1); vreisheit; 
vreislīcheit; vreissamicheit*; vreist 

„Grausamkeit“: mhd. grūsamicheit*? 
„grausamlich“: mhd. grūsamlich; grūsamlīche; grūsamlīchen; grūwesamlich 
grausen: mhd. eisen; griuselen; grūsen (1); grūsenen 
-- grausen vor: mhd. grūsen (1) 
Grausen: mhd. grūs (2); grūse (1); grūselīche (2); grūwe (1); schiuz; schiuze 
-- Grausen empfinden: mhd. begrūsen; griuselen; grūsen (1); grūwen 
-- Grausen erregend: mhd. griuslīche; griuslīchen; grūseleht 
-- Grausen erregender Mensch: mhd. griusinc 
„Grausen“: mhd. grūsen (2) 
„Grausener“: mhd. grūsenier 
grausig: mhd. entrisch; griuselich; griuslīche; griuslīchen; griuwelich; griuwelīche (1); 

griuwelīchen; grūselich; grūselīche (1); grūsenlich; grūsenlīche; grūwelich; 
grūwelīche; ungevuoclīche; ungevuoclīchen 

Grausigkeit: mhd. griuwelichheit 
grauslich: mhd. griuselich*; griuwelich; grūsenlīche 
-- grauslicher Mensch: mhd. griuslinc 
„grauslich“: mhd. grūselich; grūselīche (1); grūsenlich 
gräuslich: mhd. griuselich* 
„Grautucher“: mhd. grātuochære 
Grautuchmacher: mhd. grātuochære 
Gräuwe -- „meine Gräuwe“: mhd. miniu grāwe 
grauweiß: mhd. grāwez? 
Grauwerk: mhd. grā (2) 
„Grauwerk“: mhd. grāwerc 
„Grauwerkleute“: mhd. grāwercliute 
Graveur: mhd. grabære; grebære* 
Graveurin: mhd. grabærinne 
Gravierrarbeit -- Griffel für Gravierrarbeiten: mhd. grabstickel 
gravieren: mhd. durchgraben; ergraben (1); graben (1) 
-- sie ist mir in mein Herz graviert: mhd. si ist mir in mīn herze stahelherticlīche 

gedrücket 
„gravieren“: mhd. *insigelgraben? (1) 
Gravieren: mhd. grabunge; insigelgraben (2) 
Gravierer -- Gravierer des Münzstempels: mhd. stempfelgrabære* 
Gravurarbeit: mhd. grabunge 
Grebe: mhd. griebe (1) 
„Grebel“: mhd. grebel 
„greibe“: mhd. greibe 
Greif: mhd. grīf; grīfe 
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-- kleiner Greif: mhd. grīfelīn 
-- Vogel Greif: mhd. grīf 
greifbar: mhd. griffic; griflich; gripfic; hanthaft (1) 
„greifbar“: mhd. grīfbære 
greifen: mhd.  
greifen: mhd. begrīfen (1); erkiesen (1); gegrīfen; grāpen; grappen; greifen; grīfen (1); 

griffelen*; gripfen; kripfen; reichen; tasten (1); vāhen (1); ? verkripfen 
-- ans Innere greifen: mhd. nāhe geligen 
-- falsch greifen: mhd. vergrīfen 
-- greifen nach: mhd. greifen; gripfen; langen (2) 
-- geneigt nach etwas zu greifen: mhd. nāchgrīfic 
-- greifen um: mhd. greifen 
-- greifen zu: mhd. zuogrīfen 
-- gut zu greifen seiend: mhd. kripfig 
-- nach einem hohen Ziel greifen: mhd. der hœhe geren 
-- nach etwas greifen und zu etwas gelangen: mhd. vāhen ze 
-- um sich greifen: mhd. gepflanzen*; pflanzen (1) 
-- von hinten greifen: mhd. hindergrīfen 
-- voll greifen: mhd. volgrīfen 
„greifen“: mhd. gegreifen 
-- „Saiten greifen“: mhd. *seitengrīfen? (1) 
Greifen: mhd. grif; grift 
-- eine Zange zum Greifen von glühendem Material: mhd. gluotzange 
„Greifen“ (N.): mhd. grīfen (2) 
greifend: mhd. grīfic 
-- um sich greifend: mhd. swenke (1) 
„greifend“: mhd. *grīfende? 
Greifender: mhd. grīfære 
-- zum Mittel der Gewalt Greifender: mhd. gewaltnemære 
Greifenfuß: mhd. grīfenvuoz 
Greifengefieder: mhd. grīfengevidere 
Greifenjunges: mhd. grīfelīn 
Greifenklaue: mhd. grīfeklā; grīfenklā 
-- Eindruck von einer Greifenklaue: mhd. grīfenkraz 
„Greifenschiff“: mhd. grīfenschif 

Greifenzahn: mhd. grīfzant* 
Greifer: mhd. krepfære*; nāchgrīfære 
„Greifer“: mhd. grīfære 
Greiffalke: mhd. grīfvalke 
Greifgefieder: mhd. grīfengevidere 
„greifhaft“: mhd. ? grīfhaft 
„greifig“: mhd. greific*; grīfic 
Greifklaue: mhd. grīfenklā 
„Greiflein“: mhd. grīfelīn 
„greiflich“: mhd. *grīfelich?; *grīfelīche? 
„Greifung“: mhd. *grīfunge? 
Greifvogel: mhd. gramvogel; grīf; grīfe; klāvogel 
-- ein Greifvogel: mhd. hüenerar 

-- mit einem Greifvogel jagen: mhd. beizen (3); gebeizen 
-- Riemen mit dem man einen Greifvogel hält: mhd. gevazzede 
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-- Glöckchen von Greifvögeln: mhd. habechschelle 
-- vielleicht für die sogenannte Hüttenjagd verwendete Geierart bzw. Greifvogelart: 

mhd. hutigīr 

Greifzahn: mhd. grīfzant* 
„Grein“: mhd. grīn (1) 
greinen: mhd. grannen; grellen 
-- anfangen zu greinen: mhd. ergrannen 

„greinen“: mhd. greinen (1); grīnen 
Greinen: mhd. grīn (1); grīnen (2) 
-- durch Greinen abnötigen: mhd. abeergrīnen 
-- im Greinen übertreffen: mhd. übergrīnen 
-- zum Greinen bringen: mhd. ergrīnen 
„Greinen“: mhd. greinen (2) 
„greinend“: mhd. grīnende 
Greiner: mhd. grīnære*; zannære* 
„Greinung“: mhd. grīnunge 

Greis: mhd. althērre; altiche; altman; altvater; grāwe (2); grīse (1); grīsinc; halpgrāwer 
man; alter schedel 

greis: mhd. grīs 
„Greisbart“: mhd. grīsbart 
„greisen“: mhd. grīsen 

Greisenalter: mhd. tac 
greisenhaft: mhd. altic*; altlich 
„greisfarben“: mhd. grīsvar 
„greisgrau“: mhd. grīsgrā 
„Greising“: mhd. grīsinc 
„Greit“: mhd. grīt 

„greitig“: mhd. grītic 

grell: mhd. grel (1); *grellic? 
-- grell aufleuchtend: mhd. ? leiht 
-- grellen Ton von sich geben: mhd. kerren (1) 
„Grelle“: mhd. grelle 
Gremium: mhd. geselleschaft; vierundzweinzic (3) 
-- beratendes Gremium: mhd. rāt (1) 
-- Gremium eidlich verpflichteter Zeugen: mhd. kuntsame; kuntschaft 
-- Gremium eines Gotteshauses: mhd. goteshūsrāt 
-- Älteste eines Gremiums: mhd. elteste 
-- Mitglied eines dreizehnköpfigen Gremiums: mhd. drīzehenære 
-- Mitglied eines städtischen Gremiums: mhd. gesworene* 
-- Vorsteher eines Gremiums: mhd. houbetmeister 

„gremlich“: mhd. gremelich; gremelīche; gremelīchen; gremen 
„Grempel“: mhd. grempel 
„grempeln“: mhd. grempelen* 
„Gremperei“: mhd. gremperī 
Gremseisen: mhd. ? gremsel 

„Grensing“: mhd. grensinc 

Grenzanlage: mhd. gewer (1) 
Grenzbaum: mhd. *grenizboum?; mālboum; marcboum; reinboum; zilboum 
-- Einschnittkerbe auf dem Grenzbaum oder Grenzstein: mhd. lāche; lāchene (1) 
-- mit Zeichen versehener Grenzbaum: mhd. lāchboum 
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-- mit einem mit Zeichen versehenen Grenzbaum versehen (V.): mhd. lāchboumen 
Grenzbefestigung: mhd. lantwer; letze (1) 
Grenzbegehung: mhd. aneleite; underganc 
Grenzbühl: mhd. lachebühel 
Grenze: mhd. anestōz; anewant; bīmarc; biunte; bivanc; drum (1); ende (1); gemerke; 

gemerkede; gereine; gescheide; gewande; grenize; īntrit des rīches; linienstrich; 
marc (3); marcunge*; marcwec; marczil; marke (1); marsche; meilunge; mer (1); 
ort (1); reinunge (2); schranke; soum (1); terme; termenīe; termenunge; termin; 
underebint*; undermarke; underscheit; urhou; wende (1); zil (1) 

-- abschüssige Grenze: mhd. ābe 

-- als Grenze ausscheiden: mhd. undermarkelen* 
-- an der äußersten Grenze befindlich: mhd. tirmic 
-- äußerste Grenze: mhd. terme; tirme 

-- Begehen der Grenze: mhd. umbeganc 
-- Bild zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes: mhd. wīchbilede* 
-- die Grenze begehen: mhd. undergangen 
-- die Grenze festsetzen: mhd. undergangen 
-- die Grenze von etwas überschreiten: mhd. übervaren* (1) 
-- die rechte Grenze überschreitend: mhd. ūzerlich; ūzerlīche; ūzerlīchen 
-- Graben (N.) über der Grenze: nhd. übergraben¸mhd. 
-- Grenze eines Banngebietes: mhd. banscheide 
-- Kreuz zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes: mhd. wīchbilede* 
-- Markierung oder Ansicht einer Grenze: mhd. lāchenunge 
-- Pflügen über die Grenze: mhd. überbū 
-- Säule an der Grenze der Bannmeile: mhd. vridesūl 
-- südliche Grenze: mhd. sundermarke 
-- über die Grenze pflügen: mhd. überackeren* (1); übereren* (1); einen übereren 
-- über die Grenze setzen: mhd. überreinen 
-- über eine Grenze hinausgehen: mhd. übermezzen 
-- Überpflügen einer Grenze: mhd. übereren* (2) 
-- unbekannte Grenze: mhd. ungewande 

-- Grenzen angeben: mhd. berizen 
-- Bestimmung der Grenzen eines Landes: mhd. lantbescheidunge 
-- Umgehen der Grenzen: mhd. lantleite 

grenzen: mhd. kēren (1); marken; stōzen (1); vluoren 
-- grenzen an: mhd. gān an; sich dar an sliezen; stōzen (1); wenden (1) 
grenzend -- an einen Bach grenzendes Lehen: mhd. bachlēhen 
grenzenlos: mhd. grundelōs; gruntlōs; ungeordenet; unmæzic 
Grenzfeld: mhd. bīvelt 
Grenzfeste: mhd. klūsentor 

Grenzfestsetzer: mhd. undergengære* 
Grenzfestsetzung: mhd. underganc 
Grenzfurche: mhd. vurch 
Grenzgänger: mhd. undergengære* 
Grenzgebiet: mhd. gemerke 
Grenzgenosse: mhd. reingenōze 

Grenzgraben: mhd. ēgrabe; graft; lantgrabe; marcgrabe; vridegrabe 
Grenzhüter: mhd. marcliute; marcman 
Grenzland: mhd. marke (1) 
Grenzleute: mhd. marcliute 
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Grenzlinie: mhd. linienstrich 

-- Bau über die Grenzlinie hinaus gehend: mhd. überezimber* 
Grenzmann: mhd. marcman 
Grenzmark: mhd. gemerke; marke (1) 
-- Amtsträger in einer Grenzmark: mhd. marcliute; marcman 
Grenzmarkierung: mhd. marc (3); marcstein 
-- Anhöhe an einem kleinen Gewässer oder mit einer Grenzmarkierung: mhd. 

lachebühel 
Grenzmarkung: mhd. marke (1) 
Grenzmauer: mhd. gewer (1); schidemūre*; vridemūre 
Grenznachbar: mhd. anemerkære 
Grenzpfad: mhd. rihtestīc 
Grenzpfahl: mhd. brantsūl; marcboum; scheidepfāl*; stoc 
-- mit Grenzpfählen versehen (V.): mhd. bestocken; stocken (1); understocken 
-- Setzen von Grenzpfählen: mhd. stockunge 
Grenzrain: mhd. mālrein 
-- mit Grenzrainen versehen (V.): mhd. zuoreinen* 
-- Acker oder Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker 

anstoßen: mhd. anewendære 
-- Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen: 

mhd. anewant 
Grenzraum: mhd. marcscheide 
grenzständig -- grenzständig (Baum): mhd. zileht 
Grenzstätte: mhd. mahelstat 
Grenzstein: mhd. bietstein; gemerkstein; lāchstein; māl (1); mālstein; marcstein; 

reinstein; scheidestein*; tirmstein; vridestein; wandelstein 
-- den Grenzstein vorrücken auf den Grund von: mhd. übermarken 
-- Einschnittkerbe auf dem Grenzbaum oder Grenzstein: mhd. lāche; lāchene (1) 
-- mit Grenzsteinen abgrenzen: mhd. verlāchen 
-- mit Grenzsteinen bezeichnen: mhd. vermālen* 

-- mit Grenzsteinen versehen (V.): mhd. besteinen; lāchenen (1) 
Grenzsteinsetzer: mhd. steinsetzære* 
Grenzstock -- Grenzstock eines Gerichtssprengels: mhd. valstoc 
Grenzstreifen: mhd. anewant 
-- erhöhter Grenzstreifen der das Kirchengelände kennzeichnet: mhd. kirchrein 

Grenzumgang: mhd. underganc 
-- Grenzumgang vornehmen: mhd. undergān (1) 
Grenzumgänger -- mit Stein Arbeitender oder Grenzumgänger: mhd. steinære* 
Grenzverletzung -- schädigen durch Grenzverletzung: mhd. übervaren* (1) 
-- schädigen durch Grenzverletzungen beim Pflügen: mhd. übereren* (1) 
Grenzverteilung: mhd. reinbrechen 
Grenzweg: mhd. lancwat; marcwec 
Grenzwächter: mhd. marcman 
Grenzzaun: mhd. eterzūn; schidezūn 
-- Gittertür am Grenzzaun: mhd. ezzischtor; ezzischtürlīn 
Grenzzeichen: mhd. bīmarc; lac (1); lāche; lāchene (1); māl (1); marczil 
-- Brunnen als Grenzzeichen: mhd. zilbrunne 
-- hügelartiger Aufwurf als Grenzzeichen: mhd. lēwer 
-- mit Grenzzeichen versehen (V.): mhd. lāchenen (1); mālen (1) 
Grenzziehung -- durch Grenzziehung zuteilen: mhd. abereinigen* 
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„Greuder“: mhd. griuder 

Greuel: mhd. griuwel; griuwele*; grūwel; grūwesal (2) 
greulich: mhd. griuwelich; grūwelich; grūwesal (1) 
Greulichkeit: mhd. grūwenisse 
Grieb: mhd. griebe (1) 
Griebe: mhd. griebe (2) 
„Griebe“: mhd. griebe (1) 
Grieche: mhd. ? Grāiure; Krieche (1) 
Griechenland: mhd. Kriechen (3); Kriechenlant 
griechisch: mhd. kriechisch; kriechischen 
-- griechisches Feuer: mhd. heidenisch fiur; kriechviur* 
„Grien“: mhd. grien 

„grienig“: mhd. grienic 

„Grienmacher“: mhd. grienmachære* 

Gries: mhd. sabel (3) 
„Griesgramung“: mhd. grisgramunge 
Grieß: mhd. grūz (1) 
„Grieß“: mhd. griez 
„Grießbrett“: mhd. griezbret 
grießeln: mhd. griezelen* 

„grießen“: mhd. griezen 

„grießig“: mhd. griezic 
„Grießkleie“: mhd. griezklīe 
„Grießlein“: mhd. griezelīn 
Grießmehl: mhd. griez 
„Grießmehl“: mhd. griezmel 
„Grießsand“: mhd. griezsant 
„Grießsäule“: mhd. griezsūle 

„Grießschaufel“: mhd. griezschūvele* 
„Grießstange“: mhd. griezstange 
„Grießstein“: mhd. griezstein 
„Grießwart“: mhd. griezwart; griezwarte 
-- Amt eines Grießwarten: mhd. griezwartambahte* 

„Grießwärter“: mhd. griezwartære; griezwartel 
Grieve: mhd. griebe (1) 
Griff: mhd. beize (2); greffe; grif; habe (2); halp (1); hanthabe; helbe; henge (3); ōse; tuc; 

zuc 
-- Griff (am Messer oder Schwert): mhd. hefte (1) 
-- Griff einer Hacke: mhd. houwenhalp 

-- Gefäß mit einem Griff: mhd. eimber; einber 
-- hastiger Griff: mhd. tuc 
-- kleiner Griff: mhd. heftel 1; heftelīn 

-- Scheibe am Griff des Speeres: mhd. sperschībe 
-- eines sanften Griffs: mhd. eines senften grif 
Griffel: mhd. beizel; griffel; grüfel; stil 
-- Griffel für Gravierrarbeiten: mhd. grabstickel 
-- kleiner Griffel: mhd. griffelīn 
„Griffelein“: mhd. griffelīn 
„Griffelfutter“: mhd. griffelvuoter 

Griffelfutteral: mhd. griffelvuoter 
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Griffellein: mhd. grüfelīn 
„griffeln“: mhd. griffelen* 
„griffig“: mhd. griffic 
„Griffler“: mhd. griffelære 
„grifflich“: mhd. griflich 
„Grift“: mhd. grift 

„griftig“: mhd. griftic 
Grill: mhd. harst (2) 

Grille: mhd. grille; heime (1); heimelīn; heimemiuchelīn; heimemūche*; houstüffel; 
mūcheime 

Grimasse: mhd. brieke; rimpf 
grimm: mhd. grim (1); grimmelich; grimmelīche; grimmic; grimmiclich; krimmic 
Grimm: mhd. grellicheit; grim (2); grimme (3); grimmede; grimmicheit; grimsicheit; harm 

(1); heizmuot; nīt (1); unsite; vreise (1) 
-- Spiel des Grimms: mhd. nītspil 
„grimmböse“: mhd. grimbōse* 

„grimmen“: mhd. *grimen?; grimmen (2); *grimmigen? 
Grimmen: mhd. grimmunge 

„Grimmen“: mhd. grimmen (3); krimme 
„Grimmheit“: mhd. grimheit 
grimmig: mhd. arclich; grel (1); gremelich; gremelīche; gremelīchen; gremiclich; grim (1); 

grimlich; grimlīche; grimlīchen; grimme (2); grimmic; grimmiclich; grimmiclīche; 
grimmiclīchen; grimsic; hare (1); nīdic; nītlich; nītlīche; nītlīchen; sūr (1); swinde 
(1); übel (1); übellich; unmilte (2); unsenfte (2); vreidic; vreisam; vreislich; 
vreislīche; vreislīchen; vreissam (1); vreissam (2); wüeticlīchen; zornec; zorneclich; 
zorneclīche; zorneclīchen; zornhaft; zornhaftic; zornic; zorniclich; zorniclīche; 
zornisch; zornlich; zornlīche; zornlīchen; zornvar; zürnic 

-- grimmig aussehen: mhd. vīntlīchen kapfen 
-- grimmig sein (V.) auf: mhd. ergremen; ergremezzen* 
-- im Herzen grimmig: mhd. herzegrimme 

-- sehr grimmig: mhd. bittergrimme; heizgrimme 
-- grimmiger Schlag: mhd. nītslac 
-- grimmiger Winter: mhd. winterkloup 
-- grimmiges Wesen: mhd. mortheit 
„grimmig“: mhd. grimme (1); krimmic 
Grimmigkeit: mhd. unmilticheit* 
„Grimmigkeit“: mhd. grimmicheit 
„grimmiglich“: mhd. grimmiclich; grimmiclīche; grimmiclīchen 
„grimmlich“: mhd. grimmelich; grimmelīche 

„Grimmmutter“: mhd. grimmemuoter 

„Grimmung“: mhd. grimmunge 

„grimmzornig“: mhd. grimzornic 

Grind: mhd. esprinc; gnīst; grint; grintel* (2); gülle; schebicheit; schorf 
-- an Grind leidend: mhd. grint (2) 
-- mit Grind bedeckt sein (V.): mhd. grinden (2) 
Grindampfer: mhd. letechīn; ruf; schorflateche*; stripfwurze 
„Grindbüßerin“: mhd. grintbüezærinne* 

„Grindel“: mhd. grindel 

grindicht: mhd. grinteht 
grindig: mhd. eicheleht?; grindic; grint (2); grinteht; schebic 
-- grindig werden: mhd. grinden (2) 
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-- Hütchen für den grindigen kahlen Kopf: mhd. grinthüetelīn 
Grindkopf: mhd. grint; grintel* (2); grinthoubet 
Grindkraut: mhd. grintwurze 
Grindlein: mhd. grintel* (2) 
„Grindvieh“: mhd. grintvihe 
„Grindwurz“: mhd. grintwurze 
„grinnen“: mhd. grinnen 

grinsen: mhd. grīnen (1); vleschen; zannen (1) 
-- anfangen zu grinsen: mhd. ergrīnen 
Grinsen -- zum Grinsen bringen: mhd. ergrīnen 
Grinser: mhd. zannære* 
„Grintel“: mhd. grintel (1) 

„grisgramen“: mhd. grisgramen (1) 

grob: mhd. gebiurisch; gebiurlich; grop; grope* (1); hærīn; hart (2); herte (1); herticlīche; 
herticlīchen; kotzeht; rūch (1); rüdisch; schalclich; tul (2); unbehende (1); 
unbehende (2); unbesniten; unbesniten; ungetān (1); ungetān (2); ungevüege (1); 
ungezogen (1); ungezogen (2); unmilticlīche*; unsanfte; unschœne (1); unsmīdic; 
unsüeze (2); unsüeze (3) 

-- grob anfassen: mhd. betelken 
-- grob anrühren: mhd. betelken 
-- grob gemahlener Weizen: mhd. brechweize 
-- grob geschroteter Weizen: mhd. brechweize 
-- auf grobe Weise: mhd. unbeschœnen 
-- einfache grobe Kleidung: mhd. huderlutte 

-- grobe Decke: mhd. ? vilzeling 
-- grobe Mehlsorte: mhd. dunst (2) 
-- grobe Verfehlung: mhd. dörpæreheit*; dörpæricheit*?; dörpicheit* 
-- grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet: 

mhd. kürsenwolle 
-- Gewand aus grobem Stoff: mhd. hadergewant 
-- Schuh aus grobem Wollstoff: mhd. kotzinc; vuozlinc 
-- eine Art groben Tuches: mhd. schartuoch 
-- Kleid aus groben Wollzeug: mhd. kotte 
-- eine Art grober Schuh: mhd. botschuoch 
-- grober Arbeitskittel: mhd. schanz (1); schenzelīn 
-- grober Bauer (M.) (1): mhd. ackerschülle; ackertrappe; būrenknorf; būrenslac; rülz ; 

vilzgebūr; vilzgebūre 
-- grober Bengel: mhd. rus 
-- grober Flachs: mhd. āwerc; āwurke 
-- grober Geselle: mhd. knebel 
-- grober Mensch: mhd. knochs; knolle; knülz; vilz 
-- grober Rock: mhd. hadergewant 
-- grober Wollstoff: mhd. burre 
-- grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler 

trugen: mhd. slavenīe 
-- bäurisches grobes Wesen: mhd. biurischheit 
-- grobes Benehmen: mhd. unsite; unsitelīche (2) 
-- grobes Geschütz: mhd. houbetbühse 
-- grobes Gewebe aus Tierhaar: mhd. hare (3) 

-- grobes Leintuch: mhd. blā (1); blahe 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- grobes Tuch: mhd. dirdendei; hārlachen; hārtuoch 
-- grobes Tuch aus Leinen und Wolle: mhd. wifelīn tuoch; wifelinc 
-- grobes Tuch zur Kleidung: mhd. wātmāl 
-- grobes wollenes Tuch: mhd. gevilze 
-- grobes Wollenzeug: mhd. lode 
-- grobes Wolltuch: mhd. sagit (1); wātmāl 

-- grobes Wollzeug: mhd. kotte; sagit (1) 
-- grobes zottiges Wollzeug: mhd. kotze (2); zusse 
-- großes Tuch aus grober Leinwand: mhd. blahe 
-- heftiges grobes Wort: mhd. schozwort 
-- gröbster Kleiderstoff: mhd. hadertuoch 
-- „grob sein“ (V.): mhd. ? groben 
-- „gröbste“: mhd. *grœbeste? 
„Gröbe“: mhd. gröbe 
Grobheit: mhd. dörpæreheit*; dörpæricheit*?; gröbe; grop (2); grœze; unsite; unvuoc (2); 

unvuoge (1); unvuore 
„Grobheit“: mhd. gropheit 
Grobian: mhd. holzboc; knūr; knūre 
grobkörnig -- grobkörniger Sand: mhd. griezsant 
grobleinen: mhd. wifelīn; wifelis* 
gröblich: mhd. grōzlīche; grōzlīchen; unbehendelīchen 
„gröblich“: mhd. grobelich; grobelīche; grobelīchen 
grobschlächtig: mhd. dörpærelich*; dörpisch 
-- grobschlächtiges Benehmen: mhd. giefen 
-- unhöfisches grobschlächtiges Benehmen: mhd. dörpæresite*; dörpelsite 
grobwollen -- grobwollener Stoff: mhd. slavenīe 
grölen: mhd. golen 
Groll: mhd. grellicheit; grolle; lanczorn; nīt (1); unwille (1); unwillicheit*; vēhe (1); vēhede 

(1); widerdriez; widerdriezen; widerdrōz 
grollen: mhd. grüllen; grunzen 
Grollen: mhd. grummen (2); grummunge 
grollend -- feindselig grollend: mhd. ungewillic 

„grölzen“: mhd. grölzen 
„Grome“: mhd. grome 

Groppe: mhd. groppe; kobe (1) 
„Groppen“: mhd. grope (2) 
Groschen: mhd. blaphart; gros; grosche; grosse 
-- Schwarzburger Groschen: mhd. kuotrībære* 

groß: mhd. behende (1); besundere (1); breit (1); dünic*; edele (2); ērlich; ganz (1); ganz 
(2); gehēre; genuoc (1); gerūme (3); gewaltic; grande (1); grant (3); grobelich; 
grobelīche; grop; grope* (1); grōz (1); grœzic*; *grōziclich?; grōzlich; guot (1); 
hebic (1); heiz (2); herehaft (1)hērlich; hērlīche; hērlīchen; herrelich; hōch (1); 
hovelich; kreftic (1); krefticlich; kreftlich; lanc (1); *leste? (1); manec (1); manecvalt 
(1); manegerleie (1); mære (1); mehtic; merklich; michel (1); *michelhaft?; 
*michelhaftic?; michelic; michellich; rīche (1); rīche (2); starc (1); strenclīche; 
swære (1); swære (2); swenke (1); ungehebe (1); ungevüege (1); ungevuoc (1); 
veste (1); vierschrœtic; virrec; volliclich; werdiclich*; wirdiclich*; wīt (1); wīte (2); 
wīten (2) 

-- außerordentlich groß: mhd. urmære 
-- besonders groß: mhd. sunder (1) 
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-- ein wenig groß: mhd. grœzeleht 
-- für groß halten: mhd. bevilen; grōzen (1) 
-- ganz groß: mhd. volgrōz 
-- gar nicht groß: mhd. boregrōz; enborgrōz 
-- gleich groß: mhd. ebengrōz 
-- groß genug: mhd. volgrōz 
-- groß handelnd: mhd. grōztætic 
-- groß machen: mhd. grōzen (1); grōzmachen; michelen; michellīchen; vermanicvalten 
-- groß tuend: mhd. *brogende? 
-- groß tun: mhd. erheben; prālen 
-- groß und schwer wie ein Berg seiend: mhd. bercmæze 
-- groß und weitläufig: mhd. michel unde vram 
-- groß wachsen (V.) (1): mhd. volwahsen (1) 
-- groß werden: mhd. grōzen (1); vergrōzen; wahsen (1); zītigen 
-- groß wie ein Berg seiend: mhd. bercmæzic 
-- groß wie ein umgestürzter Baum: mhd. ronegrōz 
-- groß wie eine Wagenladung seiend: mhd. vuodermæzic 
-- klein und groß: mhd. kleine unde grōz 
-- mäßig groß: mhd. zilic 
-- sehr groß: mhd. bore grōz; mæregrōz; urgrōz; urmære; urmæric; urmichel; 

wundergrōz 
-- so groß: mhd. solich 
-- über alle Maßen groß: mhd. hōchüberic 
-- überaus groß: mhd. übergrōz; überleste (1); überlestic; überlesticlich*; 

überlesticlīche*; unmügelich; unmügelīche; unmügelīchen 
-- übermäßig groß: mhd. übergrōz 
-- unendlich groß: mhd. āne menige; sunder menige 
-- ungeheuer groß sein (V.): mhd. des lībes ungehiure sīn 
-- zu groß sein (V.): mhd. übergrōzen* 
-- das große Neujahr: mhd. der oberste tac 
-- die große Welt: mhd. diu michel werlt 
-- für eine unbestimmt große Zahl: mhd. vierzec unde vier 
-- gleich große Kraft: mhd. ebenmagenkraft 
-- große Anzahl: mhd. grœze; vilunge 
-- große allgemeine Flut: mhd. sintvluot 
-- große Betrübnis: mhd. herzenswære (2) 
-- große Brennnessel: mhd. nezzelwurze 
-- große Eberwurz: mhd. eberwurze; mardistel 
-- große Ehre: mhd. houbetēre 
-- große Ehrerbietung: mhd. houbetēre 
-- Große Fetthenne: mhd. denswurz; donerwurz 
-- große Fläche: mhd. breite (2) 
-- große Flut: mhd. sintwāc; sintwæge (1) 
-- große französische Münze: mhd. künicturnos 
-- große Freude: mhd. herzewünne* 
-- große Gefahr: mhd. grande (2) 
-- große herrliche Wunder: mhd. wunder michel unde vram 
-- große hohe Säule: mhd. irmensūl 
-- Große Klette: mhd. breitlatech*; huofklette 
-- große Kraft: mhd. magenkraft 
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-- große Macht: mhd. hōchgewalt 
-- große Macht habend: mhd. hōchgewaltic 
-- große Menge: mhd. magenkraft 
-- große Not: mhd. grantwerre 
-- große Petersilie: mhd. gers 
-- große Raubkatze: mhd. pantel; pantera; pardier; part (3) 
-- große Schande: mhd. houbetschande 
-- große Schlacht: mhd. volcwīc 
-- große Schmach: mhd. houbetschande; houbetsmāheit 
-- große Sorge: mhd. houbetsorge 
-- große Strenze: mhd. āstrīza 
-- große Umschweife: mhd. langez umbesleichen 
-- große unüberschaubare Menge: mhd. grien 
-- große Verwirrung: mhd. grantwerre 
-- große Verständigkeit: mhd. ? übervrüete 
-- große Vorzüge: mhd. grōze zühte 
-- große Wallwurz: mhd. beinwelle 
-- große Wunder wirken: mhd. tugent mit zeichen tuon 
-- große Zahl: mhd. menige 
-- große Zange: mhd. kluftzange 
-- eine große Nase habend: mhd. ? naseht 
-- tiefe große Not: mhd. innōt 
-- über große Fischereien gesetzter Fischer: mhd. vischmeister 
-- überaus große Güte: mhd. übergüete 
-- überaus große Last: mhd. überleste (2) 
-- überaus große Menge: mhd. überleste (2) 
-- überaus große Not: mhd. übernōt 
-- überströmend große Menge: mhd. übervluz 
-- vollständig in große Stücke aufteilen: mhd. durchstücken 
-- zu große Last: mhd. überleste (2) 
-- zu große Menge: mhd. überlast; überleste (2) 
-- in großem Maße: mhd. mit genuht; mit einem hūfe 
-- Stein von großem Gewicht: mhd. laststein 
-- von großem Gewicht seiend: mhd. swære (1) 
-- von großem Umfang seiend: mhd. wīthendic 
-- Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so 

zur Deckung des Schützen dienen konnte: mhd. setzschilt; setztarsche 
-- Ausdruck großen seelischen Schmerzes: mhd. wēalamort* 
-- großen Aufwand Machender: mhd. zerære 
-- großen Raum bietend: mhd. gehebe (1) 
-- großen Verlust haben: mhd. ungevüegen zol geben 
-- großen Wert legend auf: mhd. tiure (2) 
-- mit großen Schritten: mhd. schritlingen 
-- Sternbild des großen Bären: mhd. hellewagen; herewagen*; himelbirin* 
-- von großen Dingen: mhd. von einem grōzen dingen 
-- besonders großer Feigling: mhd. dietzage 
-- zur großen Masse gehörig: mhd. meine (3) 
-- ein großer Held: mhd. ein helt ze sīnen handen 
-- ein großer Teil: mhd. ein michel teil 
-- großer Aufwand: mhd. überrāt 
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-- großer Balken: mhd. breten 
-- Großer Bär: mhd. himelwagen; wagen (2) 
-- großer Bittgang um die Burg: mhd. burcganc 
-- großer Brotlaib: mhd. kniebrōt; knieleip 
-- großer Buchstabe: mhd. urkündebuochstabe* 
-- großer Dank: mhd. gramerzī 
-- großer Dummkopf: mhd. gotestumbe 
-- großer Durst: mhd. smaht 
-- großer Fisch: mhd. zīte (1) 
-- ein großer Fisch: mhd. bolch; hanse (2) 
-- großer Gamander: mhd. grōzgamander 
-- großer Geißbart: mhd. zigebart; zigenbart 
-- großer Gelehrter: mhd. grōzmeister 
-- großer Gewinn: mhd. hōchgewin 
-- großer Haufe: mhd. überhübel 
-- großer Haufen: mhd. überhübel 
-- großer Hetzhund: mhd. rüde 
-- großer Hunger: mhd. smaht 
-- großer Kerl: mhd. qualle 
-- großer Krug (M.) (1): mhd. kruke 
-- großer Kummer: mhd. herzeswære (2); houbetswære 
-- großer Kürbis (ein Schimpfwort): mhd. zuccun 
-- großer Löffel: mhd. slīf 
-- großer mächtiger Wille: mhd. grōzwille 
-- großer Meister: mhd. hōchmeister 
-- großer Sauerampfer: mhd. burgele 
-- großer Schild mit Buckel: mhd. hurtbuckelier 
-- großer Schmerz: mhd. houbetsmerze 
-- Großer Wagen: mhd. himelwagen 
-- in großer Menge: mhd. drīvaltic* (2) 
-- in großer Zahl: mhd. grōzen (2) 
-- mit großer Übermacht: mhd. mit überkrefticlicher hant 
-- nicht zu großer und nicht zu kleiner Mensch: mhd. ein ebenwahsen man 
-- überaus großer Schmuck: mhd. überezier*; überzierede* 
-- überaus großer Wunsch: mhd. überwunsch 
-- von großer Ausdehnung seiend: mhd. wīt (1) 
-- von großer Hitze seiend: mhd. hitzerīche 
-- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde 

und zur Deckung des Schützen: mhd. pavese 
-- ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne 

verliehenes Lehen: mhd. vanlēhen 
-- ein großes Warenlager Habender: mhd. legerhērre* 
-- großes Ackerstück: mhd. breite (2); gebreite 
-- großes bedeutendes Land: mhd. houbetlant 
-- großes Doppelhundert: mhd. ? gezal (4) 
-- großes Fischnetz: mhd. scheffe (1) 
-- großes Gewicht: mhd. swære (3); swærheit 
-- großes prachtvolles Fest: mhd. gastunge (1) 
-- großes schreiendes Unrecht: mhd. gotesunreht 
-- großes Stück: mhd. klampe; stolle 
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-- großes Tuch aus grober Leinwand: mhd. blahe 
-- großes Verlangen: mhd. sōtunge 
-- großes Wasser: mhd. gewezzerde 
-- großes Wildschwein: mhd. houbetswīn 
-- großes Zittern: mhd. sunderziter* 
-- großes Zugnetz: mhd. sege (2); segene 
-- überaus großes Wunder: mhd. überwunder 
-- größer: mhd. bezzer (1) 
-- ein großes Fischernetz: mhd. leitegarn 
-- fahrbarer Schirm für ein großes Geschütz: mhd. karrenschirm 
-- für größer halten als: mhd. mezzen (2) 
-- größer als: mhd. übergrōz 
-- größer machen: mhd. gemēren; grōzeren 
-- größer sein (V.): mhd. mēren (1) 
-- größer sein (V.) als: mhd. vürewegen* 
-- größer werden: mhd. erstarken; gedīhen; grōzen (1); mēren (1); wahsen (1); wīten (1) 
-- größere: mhd. bezzere; mēr (1); mēric*; merlich 
-- aus einer größeren Menge herausnehmen: mhd. ūznemen 
-- der größeren Anzahl nach: mhd. daz meiste 
-- die größere Zahl innerhalb eines Jahrhunderts: mhd. diu mērere zal 
-- durch größere Macht ungleich: mhd. übergelīch 
-- eine noch größere Lüge sagen: mhd. etwaz überliegen 
-- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und 

bis zum Ende der Stillmesse brennt: mhd. wandelkerze 
-- größere Kerze: mhd. wandelkerze 
-- größere Mahlzeit: mhd. gramangir 
-- größere Siedlung im Gebirge: mhd. bercstat 
-- größere Teil: mhd. mērteil 
-- größeres Gewicht: mhd. ruben 
-- größeres Schiff: mhd. kiel 
-- ich habe größere Sünde auf mich geladen: mhd. mir ist sünder 
-- in die Mitte einer größeren Zahl: mhd. under (1) 
-- Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größeren Turniers: mhd. vespereide; 

vesperīe 
-- Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste: mhd. wāge (1) 
-- größte: mhd. beste (1); meiste (1); oberste (1) 
-- das größte Wunder: mhd. der wunder überphliht 
-- der größte Teil: mhd. meistteil* (2) 
-- größte Freude: mhd. ōsterwünne* 
-- größte Kostbarkeit: mhd. houbetschaz 
-- größte Kunstfertigkeit: mhd. houbetlist 
-- größte Teil: mhd. mērteil 
-- größte Wonne: mhd. ōsterwünne* 
-- größter Feind: mhd. houbetvīant 
-- größter Schatz: mhd. houbetschaz 
-- größtes Leid: mhd. überleit 
-- zu größtem Lob gereichend: mhd. allerlobelicheste 
-- zum größten Teil: mhd. meistic (2); meistteil* (1) 
„groß“: mhd. grōze; grœzeleht 
-- „voll groß“: mhd. volgrōz 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- „große Meile“: mhd. grōziu mīle 
-- „mit großem Lohn belohnen“: mhd. grōz lōn belōnen 
-- „das größere Messer tragen“: mhd. daz mērere mezzer tragen 
-- „größte“: mhd. grœste 
„Großachtung“: mhd. grōzahtunge 
großartig: mhd. grōzgæbic; hērsam; hōch (1) 
-- großartig handelnd: mhd. grōztætic 
Großartigkeit: mhd. grœze 
„Großbrot“: mhd. grōzbrōt 
Großcellerar: mhd. grōzkellære*; grōzkelnære* 
„Großdarm“: mhd. grōzdarm 
Größe: mhd. ahte (1); breite (2); gerede (1); gewehste; grœze; grōzede; grōzheit; 

grœzunge; hœhe; hœhede; kraft; lenge (1); māze (1); mæzicheit; menige; michel 
(3); michele; michelheit; swære (3); umbetrit; wīte (1); zal (1) 

-- Acker von einer bestimmten Größe: mhd. sātel 
-- Ackerstück von bestimmter Größe: mhd. vrihte 
-- Brot von geringer Größe: mhd. mutsche; mutschebrōt 
-- das Maß überschreitende Größe: mhd. grœze 
-- die gehörige Größe und Ausbildung erreichen: mhd. volrecken (1) 
-- eine bestimmte Größe habend: mhd. grœzeleht 
-- einer Wagenlast an Größe gleich: mhd. vuodermæze 
-- Gebinde von der Größe von ca. 90 l: mhd. bintürn 
-- gehörige Größe: mhd. māze (1) 
-- geringe Größe: mhd. kleine (3); kleinheit 
-- geringste Größe: mhd. kleinicheit 
-- Grundstück von einer bestimmten Größe: mhd. mentac (1) 
-- mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe: mhd. setze (1) 
-- überdurchschnittliche Größe: mhd. grœzicheit; grōzheit 
-- übermäßige Größe: mhd. ungevuoge (3) 
-- von gewaltiger Größe und Stärke seiend: mhd. vierschrœtic; vierschützic* 
-- von mittlerer Größe gewachsen: mhd. mittewahsen 
„Größe“: mhd. grande (2) 
„Großeisenkraut“: mhd. grōzīsenkrūt 
Großeltern: mhd. altelteren*; anen; anen (1) 
Größenordnung -- ein Längenmaß in der Größenordnung einer Handbreite: mhd. 

gemünde 
Größenverhältnis: mhd. pārepāne 
Großer -- Alexander der Große: mhd. der wunderlich Alexander 
-- Großer des Reiches: mhd. barūn 
-- Karl der Große: mhd. Karl (2) 
-- Maßstab Karls des Großen: mhd. Karles lōt 
-- Recht Karls des Großen: mhd. Karles lōt 
Größeres -- einem Größeren unterstellen: mhd. īnbegrīfen 
Großes -- auf Großes ausgerichtet: mhd. grōzmüetic 
-- eine in Wein bestehende Abgabe von Wein der ausgeschenkt oder im Großen 

verkauft wird: mhd. vuorwīn 
„großgäbig“: mhd. grōzgæbic 
„Großgebieter“: mhd. grōzegebietære* 
großgesinnt: mhd. hōchgemuot (1) 
Großhändler: mhd. koufhērre* 
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„Großheit“: mhd. grōzheit 
„Großherr“: mhd. grōzhēre (?) 
großjährig: mhd. jæric 
„Großkeller“: mhd. grōzkellære* 
„Großkellner“: mhd. grōzkelnære* 
Großkind: mhd. enel; enelīn 
Großkomtur: mhd. grōzkommentiur 
„Großlauch“: mhd. grōzlouch 
„großleibig“: mhd. grōzlībic* 
„größlich“: mhd. grōzlich; grōzlīche; grōzlīchen (1) 
großmachen: mhd. manecvalten; ūfziehen 
„großmächtig“: mhd. grōzmehtic 
„Großmächtigkeit“: mhd. grōzmehticheit 
Großmaul: mhd. grōzsprechære*; gum; lüemære (?); poppe (2) 
Großmeister: mhd. grōzegebietære* 
„Großmeister“: mhd. grōzmeister 
Großmeisterin: mhd. houbetmeisterinne 
großmündisch: mhd. mūleht 
Großmut: mhd. guotwillicheit; hōchgemüete; höveschheit; milte (3); milticheit* 
großmütig: mhd. hērlich; hērlīche; hērlīchen; herrelich; michelmütic; vürestenlich*; 

vürestenlīche*; vüresticlich*; vüresticlīchen*; vürestlich*; vürestlīche*; vürestlīchen* 
„großmütig“: mhd. grōzgemuot; grōzmüetic 
„Großmütigkeit“: mhd. grōzmüeticheit*; grōzmuoticheit 
Großmutter: mhd. altermuoter; ane (2); anevrouwe; attinne; enīn; grōzmuoter 
Großmütterlein: mhd. altermüeterlīn 
großmütterlich: mhd. enelich 
Großneffe -- Großneffe oder Großnichte von Mutterseite: mhd. muomenkint 
„Großnessel“: mhd. grōznezzel 
Großnichte -- Großneffe oder Großnichte von Mutterseite: mhd. muomenkint 
„Großpappel“: mhd. grōzpapele* 
Großschwätzer: mhd. giemolf 
Großsein: mhd. grœzicheit; grōzheit 
„großsprächig“: mhd. grōzspræchic* 
Großsprechen: mhd. rüemen (2) 
Großsprecher: mhd. poppe (2); rüemære 
„Großsprecher“: mhd. grōzsprechære* 
großsprecherisch: mhd. grōzgeredic; grōzspræchic*; vilekōsic* 
großspurig: mhd. giudiclich; giudiclīche 
Großtat: mhd. hōchgetāt 
großtätig: mhd. grōztætic 
Großteil: mhd. houbetteil 

größtenteils: mhd. almeistlīche; almeistlīchen; daz meiste; meistteilic* (2); meisttelīch* 
Größtes: mhd. edele (1) 
größtmöglich: mhd. ganz (1) 
„Großtruchsess“: mhd. grōztruhtsæze* 
Großtuer: mhd. brogære 
großtun: mhd. brogen (1); giuden (1) 
-- großtun mit: mhd. getoben 
Großtun: mhd. gestrenze 
-- im Großtun übertreffen: mhd. übergiuden (1); übergüften (1) 
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-- im Rühmen Großtun übertreffen: mhd. übergöuden 
„Großtun“: mhd. brogen (2) 
Großvater: mhd. altervater; ane (3); anehērre; atte; eltervater; grōzhēre (?); grōzvater 
-- vom Großvater her kommend: mhd. enelich 
Großväterchen: mhd. enelīn 
großväterisch: mhd. anelich 
Großväterlein: mhd. enel 
großväterlich: mhd. enelich 
großziehen: mhd. erbrüeten; ūfbringen; ziehen (1) 
großzügig: mhd. genende (1); grōze; grōzen (2); grōzlīche; milte (1); milte (2); milticlich*; 

rīche (1); rīchelich; rīchelīche (1); rittærelich*; rittærelīche*; rittærelīchen*; starke; 
volliclich; vrīlich; vrīlīche; vrīlīchen; vrischlīche; vrischlīchen; vriuntlich; vriuntlīche; 
vriuntlīchen; vrumelich 

-- großzügig behandeln: mhd. ez tugentlīche bieten 
-- großzügig bemessen (Adj.): mhd. mit gehūfeter māze 

-- großzügig schenken: mhd. gābe von hende swingen 
-- großzügig sein (V.): mhd. geben (1) 
-- großzügige Lebensführung: mhd. hōchvart (1) 

-- großzügiger Mensch: mhd. zerære 
Großzügigkeit: mhd. milticheit* 
-- durch Großzügigkeit übertreffen: mhd. überschenken 
Grotte: mhd. fossiure; gruobe; hol (2); hölde; hüle; ? liggruobe 
Grübchen: mhd. grabelīn; grüebel; grüebelīn; gründel; kerbelīn 
-- mit Grübchen versehen (Adj.): mhd. grüebeleht 
Grube: mhd. bütze (1); gruft; gruobe; gruobehol; hol (2); kūle (1); kūte (2); schaht (1) 
-- eine Grube: mhd. ? pfintgruobe 
-- Grube graben: mhd. gruoben 
-- Grube mit Stufen: mhd. stapfelgruobe 
-- Grube zum Kohlebrennen: mhd. kolgruobe 
-- Abgabe des Gewerken von seiner Grube: mhd. vancpfenninc* 

-- in der Grube liegen: mhd. kūlen (2) 
-- in die Grube fallen: mhd. īngesinken* 
-- in die Grube legen: mhd. kūlen (2) 
-- kleine Grube: mhd. grüebel; grüebelīn; gruobelīn 
-- Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt: mhd. lēhenære 
-- Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben: mhd. überschar 
Grübelei: mhd. bedunc; grübelnüsse 
„Grübeleisen“: mhd. grübelīsen 
grübeln: mhd. mit gedanken umbegān; graben (1); grübelen; vertrahten 
Grübeln -- Gegenstand des Grübelns: mhd. grübelnuz 
„Grübelnuss“: mhd. grübelnuz 
„Grübelunge“: mhd. grübelunge 
Grubenabschnitt - Grubenabschnitt an dem eine neue Lagerstätte aufgefunden 

wird: mhd. vuntgruobe 
Grubenschreiber: mhd. bercschrībære 
„Gruber“: mhd. gruobære 
Grüblein: mhd. grüebelīn 
„Grüblein“: mhd. grüebel; gruobelīn 
„Grübleinsmann: mhd. grüebelīnsman* 
„Grübler“: mhd. grübel 
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Gruft: mhd. fossiure; gruft; kluft; sarc 
-- Gruft abschließen: mhd. grebnis īnbevāhen 
Grummet: mhd. āmāt; emide; grüenmāt; grumat 
Grummetwiese: mhd. grumatwise 
grün: mhd. grüene (1); grüengevar; *grüenic?; grüenlīche; gruo (1); loupgrüene; meienvar 
-- ebenso grün: mhd. ebengrüene 
-- ganz grün machen: mhd. vergrüenen 
-- ganz grün werden: mhd. vergrüenen 
-- genauso grün: mhd. ebengrüene 
-- grün belaubt: mhd. loupgrüene 
-- grün bewachsener Boden: mhd. grüene (2) 
-- grün bewachsener Ort: mhd. grüene (2) 
-- grün machen: mhd. begrüenen; ergrüejen; ergrüenen; grüejen; grüenen (1) 
-- grün sein (V.): mhd. grüejen; grüenen (1); grüeten; gruonen 
-- grün werden: mhd. begruonen; ergrüejen; ergrüenen; grüejen; grüenen (1); gruonen 
-- grün werden: mhd. vergrüenen 
-- kräftig grün: mhd. ingrüene 
-- leuchtend grün: mhd. ingrüene 
-- sehr grün: mhd. ingrüene 
-- grün wie Klee: mhd. klēgrüene 

-- äußere grüne Schale der Nüsse: mhd. bretsche 

-- grüne Erbse: mhd. grüenareweiz* 
-- grüne Farbe: mhd. grüene (2); grüenede; grüenheit; grüenicheit; gruonunge 
-- grüne Pflanzen: mhd. grüenheit; grüenicheit 
-- grüne Wiese: mhd. gruo (2) 

-- Wald in grünem Kleid: mhd. walt in grüener varwe 
-- feines niederländisches Tuch grüner oder gelber Farbe: mhd. wirtzal 
-- grüner Seidenstoff aus Arabien: mhd. achmardī 
-- grüner Star: mhd. ougenvel 
-- grünes Aussehen: mhd. grüene (2) 
-- feines gelbes oder grünes niederländisches Tuch: mhd. fritschāl 
-- grünes Laub: mhd. grüenunge 
Grün: mhd. grüen (1); grüene (2); grüenende (2); gruonunge 
-- frisches gewachsenes Grün: mhd. gruo (2) 
Grund: mhd. bodem; dinc (1); eigen (2); ende (1); eren (2); fundament; geschiht (1); grant 

(1); gruft; grunt; huobegelt; kerne (1); list; meine (2); meinede* (1); nōtdurft (1); 
sache (1); schulde (1); stam; stamme; urhap; ursache; ursprinc; ursprunc; 
vestenunge; vluor; volleist 

-- Abgabe von Grund: mhd. huobegelt 
-- auf den Grund dringend: mhd. durchgrunthaftic 

-- auf den Grund einer Sache gehen: mhd. gruntlīche schaffen 
-- auf den Grund gehend: mhd. gründic 
-- auf den Grund kommen: mhd. gründen; gruntlīche schaffen 
-- auf fremdem Grund Futter holen: mhd. vuoteren* 
-- auf fremdem Grund Futter schneiden: mhd. vuoteren* 
-- auf gebündeltem Grund: mhd. enbellen 
-- auf jemandes Grund Futter holen: mhd. einen vuoteren 
-- auf schraffiertem Grund“: mhd. ? enbellen 
-- auf unsicheren Grund bauen: mhd. ūf den regenbogen zimberen; ūf sant zimberen 
-- aus dem innersten Grund: mhd. ingruntlīchen 
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-- aus diesem Grund: mhd. deshalp; hinabe; von den schulden umbe daz 
-- aus gutem Grund: mhd. durch reht; ze reht; von wāren schulden 
-- aus welchem Grund: mhd. wie (1) 
-- ausgereuteter Grund: mhd. riet (2) 
-- bei einem Wasserwerk auf dem Grund liegendes Holz: mhd. gruntholz 
-- beim Schneiden der Feldfrüchte auf den Grund von jemanden übergreifen: mhd. 

einen übersnīden 
-- beim Zäunen auf dessen Grund übergreifen: mhd. überziunen 
-- bis an den Grund: mhd. ze grunde; durchgruntlīche 
-- bis auf den Grund durchdringen: mhd. durchgründen; ergründen 
-- bis auf den Grund öffnen: mhd. erlūchen 

-- bis auf den Grund tot: mhd. grunttōt 
-- bis in den Grund des Herzens: mhd. gruntlīche; gruntlīchen 
-- das über den Zaun auf fremden Grund Fallende: mhd. überval 
-- dem Grund der Dinge verwandt: mhd. gruntsippic 

-- den Grenzstein vorrücken auf den Grund von: mhd. übermarken 
-- den Grund ganz und gar erfassend: mhd. durchgrunthaftic 
-- den Grund Neigen: mhd. gruntneigen 
-- der richtige Grund: mhd. diu wāre schult 
-- durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden: mhd. koufreht 
-- eine zur Wohnstatt mit dazugehörigem Grund und Boden: mhd. seledenguot* 
-- erster Grund: mhd. urgründe 
-- fest im Grund seiend: mhd. gruntveste (1) 
-- festen Grund legen für: mhd. gruntlīche schaffen 
-- festen Halt im Grund geben: mhd. gruntvestigen 
-- Gesamteigentum an Grund und Boden: mhd. marke (1) 
-- Gott ist der feststehende Grund: mhd. got ist ein unbewegelich guot 
-- Grund der Lust: mhd. lustgrunt 
-- Grund des Herzens: mhd. herzegrunt 

-- Grund eines Kellers: mhd. kellertiefe 
-- Grund erreichen: mhd. gründen 
-- Grund fassen (des Ankers): mhd. īngeslagen sīn 
-- Grund finden in: mhd. gründen 
-- Grund finden: mhd. gegründen; gründen; gruntlīche schaffen 
-- Grund haben zu: mhd. zemen (2) 
-- Grund haben: mhd. durfen; geschehen (1); gezemen (1); nōt gān 
-- Grund und Boden: mhd. bodem; erde; gruft; hovestat 
-- Grund und Boden an sich nehmen: mhd. ertrīche lœsen 
-- Grund und Boden auf dem ein Kloster steht: mhd. klōsterstat 

-- Grund und Boden betreffend: mhd. urboric 

-- Grund und Boden erbauen auf: mhd. einen überbūwen 
-- im höchsten Grund arm: mhd. tōtarm 
-- im tiefsten Grund der Hölle: mhd. zuo der hellen endesten 
-- innerer Grund: mhd. ingrunt 
-- innerster Grund: mhd. intiefe 

-- jemanden entschädigen dass kein Grund zur Klage mehr vorliegt: mhd. einen 
unklagebære halten 

-- kleiner ausgereuteter Grund: mhd. rietlīn 
-- lehmiger Grund: mhd. leime 
-- mit dem Stickelzaun auf jemandes Grund hinüberrücken: mhd. einen übersticken 
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-- mit dem Zugvieh auf dessen Grund fahren: mhd. einen übermenen 
-- mit Grund: mhd. schuldiclīche; von nōt; durch nōt; umbe nōt; ze nōt; wol (2) 
-- mit gutem Grund: mhd. durch reht; ze reht 
-- Naturalertrag von Grund und Boden: mhd. vant 
-- ohne Grund übel handeln: mhd. unschulde rechen 
-- ohne Grund: mhd. durch ein gestüppe; āne nōt; in unbiderbe; von unschulde 
-- Recht auf Grund und Boden: mhd. lantreht 
-- tiefer Grund: mhd. gruft 
-- tiefster Grund: mhd. intiefe 

-- Übergriff auf fremden Grund: mhd. übervanc; übervart 
-- Urkunde über Rechte auf Grund: mhd. gruntbrief 
-- von Grund auf beseitigen: mhd. entwurzelen* 
-- von Grund auf erfassen: mhd. durchgründen 
-- von Grund auf erfüllen: mhd. durchgründen 
-- von Grund auf umkehren: mhd. umbebekēren 
-- von Grund auf: mhd. fullemuntlīchen; gruntlīche; fullemuntlīchen 
-- von Grund aufwallen: mhd. gruntwallen 
-- von Grund aus: mhd. von grunde 
-- Zins von Grund und Boden: mhd. gruntzins 
-- zu einem bäuerlichen Hof gehöriger Grund: mhd. hovemarke 
-- zu einem Haus oder Hof gehöriger Grund: mhd. hovesache 

-- zu einem herrschaftlichen Hof gehörender Grund und Boden: mhd. hovelant 
-- zwingender Grund: mhd. ēhaftiu nōt; ernestlich schiht; nōtsache 
-- aus dem Grunde des Herzens: mhd. gruntlīche; gruntlīchen 
-- im Grunde des Herzens: mhd. gruntlīche 
-- Sand am Grunde des Wassers: mhd. gruntsant 
-- zu Grunde richten: mhd. verergen; vervellen 
-- Berührung des Grundes: mhd. gruntrüerunge 
-- widerrechtliches Beweiden fremder Gründe: mhd. übertrip 
„Grund“: mhd. *gründe? 
„Grundader“: mhd. gruntāder 
Grundbalken: mhd. geswelle; gruntswelle; swelle (1) 
„Grundbaum“: mhd. gruntboum 
Grundbelastung: mhd. haftunge 
Grundberechtigung -- ausschließlich zu einem Herrenhofe gehörende 

Grundberechtigung: mhd. hofahte 
Grundbesitz: mhd. erbeguot; gewer (3); guot (3); hovestat; huobe; urbor (1) 
-- auf erblichem Grundbesitz ansässig: mhd. erbegesezzen; erbesezzen 
-- eine Abgabe vom Grundbesitz: mhd. jiuchartpfenninc*; jiuchpfenninc* 

-- Grundbesitz eines Herren: mhd. herrengesezze 

-- Grundbesitz eines Klosters: mhd. goteshūsguot 
-- herrschaftlicher Grundbesitz: mhd. sallant 
-- in Erbpacht verliehener Grundbesitz im Umfang einer Hufe: mhd. erbehuobe 
-- mit besonderen Rechten ausgestatteter Grundbesitz: mhd. vrīhof 
-- städtischer Grundbesitz: mhd. gemeinplaz 
-- zinspflichtiger Grundbesitz: mhd. eigen (2) 
Grundbesitzer: mhd. grunthērre 
-- Recht auf dem Bergwerksanteil als Entschädigung für den Grundbesitzer: mhd. 

ackerreht 
grundbesitzlos: mhd. einlützic 
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Grundbestandteil: mhd. element 
„grundböse“: mhd. gruntbōse* 
„Grundbösewicht“: mhd. gruntbœsewiht 
„Grundbrief“: mhd. gruntbrief 
Grundbrunnen: mhd. gruntbrunne 

Grundbuch: mhd. gruntbuoch; urborbuoch 
-- zugrunde gehen: mhd. dar gān lāzen; ze grunde gān 
„Grunddienst“: mhd. gruntdienest 
Grundeigentum: mhd. būreht; erbe (2); gemeine (5); gemeinede*; grunt; meinede* (2) 
-- als Weideland benutztes Grundeigentum: mhd. ezzischban 
-- aus dem gemeinschaftlichen Grundeigentum ausgesondertes Feld: mhd. 

sundervelt 
-- ererbtes Grundeigentum: mhd. eigen (2) 
-- freies nicht zinsbares erbliches Grundeigentum: mhd. salguot 
-- gemeinschaftliches Grundeigentum: mhd. almeine; almeinede*; gemeinmerke; merke 

(3) 
Grundeigentümer: mhd. grunthērre 
Grundeis: mhd. gruntīs 
Grundel: mhd. grundel; gruntvisch 
gründen: mhd. aneheben (1); besetzen (1); bestiften; burgen; erheben; funden; fundieren; 

gründen; gruntvesten; gruntvestenen; gruntvestigen; machen (1); pflanzen (1); 
stiften (1); ūferbūwen; ūferheben (1); ūflegen; vesten (1); vüllemunden 

-- auf Felsen gründen: mhd. velsen 
-- gründen auf: mhd. dar ane būwen; gruntvesten; underleinen 
-- gründen in: mhd. fundieren; gruntvesten 
-- sich gründen auf: mhd. zirkelen 
-- Zuversicht gründen: mhd. būwen (1) 
Gründer: mhd. anehebære; gruntvestære; stiftære 
„Gründer“: mhd. *grundære? 
Gründerin: mhd. anehebærinne 
„grundfest“: mhd. gruntveste (1); gruntveste (3) 
Grundfeste: mhd. dillestein; grunt; gruntveste (2); gruntvestene; gruntvestigunge; 

gruntvestunge; vestenunge; vestunge  
„Grundfisch“: mhd. gruntvisch 
Grundfläche: mhd. grunt; underteil 
-- bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon: mhd. jān 
-- Grundfläche eines Stollens: mhd. sol (2) 
„grundforschend“: mhd. gruntvorschende 
„Grundfreund“: mhd. gruntvriunt 

„Grundfurche“: mhd. gruntvurche 
Grundgerechtigkeit -- frei widerrufliche Grundgerechtigkeit: mhd. herrengenāde 
Grundhaftung: mhd. grunthaft 
Grundhaltung -- der edlen Grundhaltung in einem Familienzweig nachkommen: 

mhd. edelen 
Grundherr: mhd. erbehērre; hērre; schilthērre* 
-- Grundherr eines Weinberges: mhd. bercherre 
-- Grundherr von Burgrechtsgrundstücken: mhd. burchērre* 
-- Abgabe an den Grundherrn: mhd. gruntreht 
-- an den Grundherrn oder Landesherrn zu leistende Abgabe: mhd. marcdienest 
-- an den Grundherrn zu entrichtende Abgabe: mhd. herrengelt; herrengülte 
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-- Anfall des besten Stücks an den Grundherrn: mhd. houbetval 
-- dem Grundherren zu entrichtender Zins: mhd. gruntdienest 
-- dem Grundherrn zustehender Zehnt: mhd. eigenzehent 
-- eine Bergwerksschicht zugunsten des Grundherrn?: mhd. huotreht?; huotschiht? 

-- eine Geldabgabe an den Grundherrn: mhd. dienestpfenninc* 
-- Garten dessen Nutzung dem Grundherrn vorbehalten ist: mhd. bangarte 
-- Geldabgabe an den Grundherren zur Zeit der Ernte: mhd. snitærepfenninc* 
-- Heiratsabgabe an den Grundherrn einer unfreien Frau die ein Mann aus einer 

fremden Grundherrschaft ehelichte: mhd. bettemunt 
-- Huhn als Abgabe an den Grundherrn: mhd. dienesthuon 
-- Käse als Abgabe an den Grundherrn: mhd. dienestkæse 
-- Land das der Grundherr zum Eigenbau sich vorbehält: mhd. sallant 
-- Mitbaurecht des Grundherrn zu einem Zweiunddreißigstel: mhd. ackerteil 
-- Schwein als Abgabe an den Grundherrn: mhd. dienestswīn 
-- Siegel auf einem Kaufbrief des Grundherren: mhd. gruntinsigele* 
-- vom Grundherren abhängiger Bewirtschafter eines Weinbergs: mhd. bercgenōze 
-- vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe: mhd. lāzhuobe 
-- vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder 

Grundstück: mhd. lāzguot 
„Grundherr“: mhd. grunthērre 
grundherrlich -- grundherrliche Vorratskammer: mhd. kaste (1) 
-- Dienstgut eines grundherrlichen Bediensteten: mhd. kelnhof 
-- Forst im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerforst* 
-- Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes: mhd. meier 
-- Land im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerlant 
-- organisierte Rechtsgemeinschaft grundherrlicher Eigenleute: mhd. genōzsame 
-- Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen 

Kastengefälle: mhd. kastenære 
-- Maßeinheit für die Ablieferung von Getreide an den grundherrlichen Kornspeicher: 

mhd. kastenmāz 

-- von einer grundherrlichen Kammer ausgehendes Lehen: mhd. kamerlehen 
-- Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers: mhd. kellermeister 
-- Wiese im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerwise 
-- grundherrlicher Sondernutzung vorbehaltener Wald oder Holzbestand: mhd. 

sunderholz 
-- grundherrlicher Verband: mhd. genōzschaft 
-- grundherrlicher Weinbergsbeauftragter: mhd. underbercmeister 
-- grundherrlicher Wirtschaftshof: mhd. kelnhof 
-- grundherrliches Amt zur Verwaltung der Grundherrschaft: mhd. hofambahte* 

-- grundherrliches Gericht: mhd. būdinc; būteidinc 
-- grundherrliches Recht: mhd. ? gruntreht 
-- grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten: mhd. voresnit* 
grundherrlich-bäuerlich -- Gericht in Angelegenheiten des grundherrlich-bäuerlichen 

Verhältnisses: mhd. huobedinc 

Grundherrschaft: mhd. eigentuom 
-- Angehöriger einer Grundherrschaft: mhd. hoveman 

-- den Zins für eine Grundherrschaft einziehender Meier: mhd. zinsmeier 
-- Gerichtsstätte einer Grundherrschaft: mhd. dinchof 
-- grundherrliches Amt zur Verwaltung der Grundherrschaft: mhd. hofambahte* 
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-- Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein Mann aus einer 
fremden Grundherrschaft ehelichte: mhd. bettemunt 

-- Inhaber einer Grundherrschaft: mhd. landeshērre*; lanthērre* 
-- Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die 

Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt: mhd. stift (1); stifte 
-- Vogt einer geistlichen Grundherrschaft: mhd. dincvoget 
„Grundholz“: mhd. gruntholz 
„gründig“: mhd. gründic 
„Gründigkeit“: mhd. *gründicheit? 
„Grundinsigel“: mhd. gruntinsigele* 
Grundlage: mhd. basis; fundament; grunt; gruntveste (2); gruntvestene; haft (4); stam; 

stift (1); stifte; undersaz; understandicheit; understant; understende; underteil; 
urhap; zuosaz 

-- feste Grundlage: mhd. gruntvestunge 
-- schriftliche Grundlage: mhd. gestift 
Grundlast -- Stellen der Ausrüstung eines bewaffneten Reiters als Grundlast der 

Bauern des Deutschen Ordens: mhd. blatendienest 
grundlegend: mhd. angelisch; beginlich; grüntlich* 
„grundlegend“: mhd. *understandic? 
Grundleihe -- eine Art Grundleihe: mhd. hantlēhen 

-- durch Kauf erworbene Grundleihe: mhd. koufreht 
gründlich: mhd. endehaft (1); endehafte (1); genœte; genuoc (2); gründic; von grunde; ze 

grunde; grüntlich*; gruntlīche; gruntlīchen; *ingruntlich?; nærlich; nærlīche; 
schœne (1); von grunde 

-- gründlich durchwalken: mhd. zerwalken 
-- gründlich entflammen: mhd. durchzünden 
-- gründlich erklären: mhd. gründen 
-- gründlich erörtern: mhd. gründen; gruntlīche schaffen 
-- gründlich erzählen: mhd. unz ūf den grunt 
-- gründlich forschend: mhd. gruntvorschende 
-- gründlich lesen: mhd. durchlesen 
-- gründlich mit Salbe bestreichen: mhd. durchsalben 
-- gründlich schmieren: mhd. durchsmirwen 
-- gründlich und genau: mhd. daz mære von obenen hin ze grunde sagen 
-- gründlich verstehen: mhd. ze grunde komen 
-- gründlich weise: mhd. wīsetief 
„gründlich“: mhd. *gründelich? 
„Gründlichkeit“: mhd. durchgründelichheit*; *gründelichheit? 
Gründling: mhd. groppe; grundel; grundelinc; gruntvisch; ? höuptinc; smerl (1); smerlinc 

(1) 
„Grundloch“: mhd. gruntloch 
grundlos: mhd. abegrüntlich; abegrüntlīche; grundelōs; grundelōselich; grundelōselīche; 

*grundelōsic?; umbesunst; undurft (2); undurft (3); unordenlich; unordenlīche (1); 
unordenlīchen; unschulden (2); unverschuldet (1); ? durchgründe 

-- grundlos verklagen: mhd. anemuotwillen 
-- grundlose Tiefe: mhd. abegrüntlicheit 
-- grundlose Tiefe Gottes: mhd. abegründicheit* 
-- grundlose Zuversicht: mhd. missetriuwe 
-- grundloser Boden: mhd. tiefene 

„grundlos“: mhd. grundelōsiclīche; gruntlōs; *gruntlosic? 
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„Grundlosigkeit“: mhd. grundelōsicheit; gruntlōsicheit; tiefe (2) 
Grundmauer: mhd. fundament; gruntwerc 
Grundneigung: mhd. gruntneigen 
Gründonnerstag: mhd. abelāztac; antlāztac; grōzer donerstac; der grōze donnerstac; 

donerestac*; grüener donerstac; der grüene donerstag; guoter donerstac; 
grüendonerestac*; mendeltac 

-- Fußwaschung am Gründonnerstag: mhd. mandāte 
-- Predigen zum Gründonnerstag?: mhd. antlāzpredigen 

-- Vorabend des Gründonnerstags: mhd. antlāznaht 
Grundpfahl: mhd. gruntpfāl* 
-- auf eingerammten Grundpfählen liegende Balken als Unterlage: mhd. rōste 
-- auf eingerammten Grundpfählen liegender Balken als Unterlage: mhd. rōst 
„Grundrebe“: mhd. gunderebe 
Grundrecht (Recht an Grund): mhd. gruntreht 
Grundregel: mhd. voreregel* 
Grundrente -- Grundrente in Heller: mhd. hallergülte 
-- Grundrente in Hellern: mhd. hallergelt 
„Grundrichter“: mhd. gruntrihtære* 
Grundriss: mhd. exempel 
Grundruhr: mhd. gruntruore 
Grundsatz: mhd. rede (1) 
-- feste Grundsätze habend: mhd. grunzeht 
grundsätzlich: mhd. *fullemuntlich?; fullemuntlīchen; grüntlich* 
„Grundschaufel“: mhd. gruntschūvele 
grundschlecht: mhd. durchbœse; gruntbōse* 
„Grundschwelle“: mhd. gruntswelle 
Grundsee: mhd. gruntwelle 
„Grundsee“: mhd. gruntsē 
„Grundseele“: mhd. gruntsēle 
Grundstein: mhd. fullestein; gruntstein; stein; vuocstein 
Grundsteuer: mhd. zehende (2); zehendegelt 
grundsteuerpflichtig: mhd. zehendehaft 
Grundstock -- vom Grundstock seines Vermögens leben: mhd. von der snuor verzeren 
Grundstück: mhd. bīgarte; biunte; bizūne (1); bodem; būhof; erde; grunt; hantgemahel; 

hantmāl; hovestat; huobe 
-- abgabenfreies Grundstück: mhd. alteigen 
-- als Grundstück gestiftet: mhd. *widemet? 
-- als Grundstück stiften: mhd. widemen 
-- auf einem Grundstück ruhende unablösbare Abgabe: mhd. erbezins 
-- eingezäuntes Grundstück: mhd. bizūne (1) 
-- Grundstück mit einer Holzhütte: mhd. ? bretervelt 
-- Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird: mhd. lantgarbe 
-- Grundstück von einer bestimmten Größe: mhd. mentac (1) 
-- kleineres Grundstück: mhd. schuopoze 
-- kleines Grundstück: mhd. eigenlīn 
-- mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe: mhd. setze (1) 
-- steiniges oder felsiges Grundstück oder Marksteingrenze: mhd. steinunge 
-- um die Hälfte des Ertrags verpachtetes bzw. zinspflichtiges Grundstück: mhd. 

halbe (1) 
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-- vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder 
Grundstück: mhd. lāzguot 

-- zinstragendes Grundstück: mhd. urbor (1) 
-- Bewirtschaftung eines Grundstücks: mhd. gebū 
-- Inhaber eines Grundstücks: mhd. schuopazer 
-- die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude: mhd. 

widem; wideme 
-- Abgabe von Wiesen und Grundstücken: mhd. wisegelt 
-- auf Grundstücken haftende Abgabe: mhd. mēdeme 
-- Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken: mhd. widem; wideme 
-- eine bestimmte Art von Grundstücken: mhd. binwis 
-- Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden: mhd. hof 
-- Markzeichen von Grundstücken: mhd. wīfe 
-- Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten: 

mhd. kriuze 
Grundstücksgrenze -- über eine Grundstücksgrenze bzw. ein Haus 

Hinausragendes: mhd. überhanc 
Grundstückübergabe: mhd. gift 
Grundsuppe: mhd. gruntsopfe 
Grundton: mhd. prīme 
„Grundtor“: mhd. *grunttore? 
„Grundtörin“: mhd. grunttœrinne 
Gründung: mhd. gestift; stift (1); stifte; stiftunge 
Grundvermögen: mhd. houbetgelt; houbetguot; houbetpfenninc*; houbetschaz 

Grundwahrheit: mhd. nōtwārheit 
„Grundwelle“: mhd. gruntwelle 

Grundwerk: mhd. gruntwerc 
Grundzins: mhd. bodemzins; erbezins; gruntreht; gruntzins; herrengülte; ? lantzal 
-- ein Grundzins: mhd. wīhenahtkæse* 
-- Grundzins an Eiern: mhd. zinsei 
-- Grundzins meist am Martinstag entrichtet: mhd. kappengelt 
Grüne: mhd. gruose; gruot (1) 
grünen: mhd. begruonen; bekomen; ergrüejen; engrüenen; gegrüenen; grüejen; grüenen 

(1); grüeten; gruonen 
-- Fußwaschung am grünen Donnerstag: mhd. mandāt 
-- grünen lassen: mhd. begrüenen 
Grünen (N.): mhd. grüenunge; gruot (1) 
-- Platz im Grünen: mhd. grüene (2) 
-- zum Grünen bringen: mhd. ergrüenen 
„Grünen“: mhd. *grüenen? (2) 
grünend: mhd. grüenende; gruonende 
„Grünendes“: mhd. grüenende (2) 
„Grünerbse“: mhd. grüenareweiz* 
Grünes: mhd. grüen (1); grüenede; grüenheit; grüenicheit 
grünfarben: mhd. grüengevar; grüenvar 
grünfarbig: mhd. grüengevar; grüenvar 
Grünheit: mhd. grüene (2); grüenicheit 
„Grünheit“: mhd. grüenheit 
Grünland: mhd. Gruonlant 

grünlich: mhd. grüenlich; grüenlōt* 
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„Grünmahd“: mhd. grüenmāt 
Grünspan: mhd. grüenespān; grüenespāt; spenisch grüen; spāngrüen; spænisch grüene 
Grünspecht: mhd. grüenspeht; ? bruochspeht 
„Grünung“: mhd. grüenunge; gruonunge 
Grünwerden: mhd. grüenunge 
grunzen: mhd. gransen; grīnen; kerren (1); kurren; limmen (1); rohen 
„grunzen“: mhd. grunzen 

Grunzen: mhd. kerren (3) 
Gruppe: mhd. diet (1); gediet; geselleschaft; gesemede; gespirc; gezal (3); partīe; rote; 

schar (1) 
-- Angehöriger einer Gruppe von Dörfern gemeinschaftlich gehörender Wald: mhd. 

heimgereite (2) 

-- eine Gruppe Freiwilliger: mhd. vrīheitharst 

-- einer Gruppe von Dörfern gemeinschaftlich gehörender Wald: mhd. heimgereite (1) 

-- Frau aus der Gruppe der Barschalken: mhd. bardiu 
-- Gruppe unhöfischer Leute: mhd. dörpærediet* 
-- Gruppe von Freundinnen: mhd. gespilschaft 
-- Gruppe von Jagdhunden: mhd. gehünde (2) 
-- Gruppe von Juden: mhd. judenschar 

-- in Gruppen aufgeteilt: mhd. gerottieret* 
„Grüsch“: mhd. grüsch 

gruselecht“: mhd. grūseleht 
„gruseln“: mhd. griuselen 
Gruß: mhd. antvanc (1); dienest (1); gruoz; gruoze; grüezen (2); grüezunge; gruozsal; 

segen (2) 
-- böser Gruß: mhd. ungruoz 
-- den Gruß unerwidert lassen: mhd. dem gruoze swīgen 
-- durch Gruß Ehre erweisend: mhd. ērengrüezic* 
-- ein höfischen Verhaltensweisen entsprechender Gruß: mhd. hovegrüezen 

-- ergebene Grüße senden: mhd. dienest sagen 
-- Gruß durch Kuss: mhd. küssengruoz 
-- Gruß entbieten: mhd. gruoz tragen 
-- Gruß übermitteln: mhd. grüezen (1) 
-- huldvoller Gruß: mhd. getriuwelīcher dienest 
-- kein Gruß: mhd. ungruoz 
-- zum Gruß geneigt: mhd. gruozsam 

-- nicht zum Gruße geneigt: mhd. ungruozsam 
-- „mit Gruß meiden“: mhd. mit gruoze mīden 
-- „schöner Gruß“: mhd. schoener gruoz 
grußbeflissen: mhd. gruozsam 
grußbringend: mhd. gruozbære 
grüßen: mhd. gegrüezen; grüezen (1); neigen (1); grüezen pflegen; dienest sagen; 

saluieren (1); saut; segenen 
-- freundlich grüßen: mhd. gegenswanc tuon 
-- grüßen von: mhd. sprechen (1) 
-- nicht grüßen: mhd. ungrüezen 
-- nicht zu grüßen seiend: mhd. ungrüezbære 

„grüßen“: mhd. gesalūieren 
Grüßen: mhd. grüezen (2) 
-- Gewohnheit des Grüßens: mhd. gruozpfat* 
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-- Grüßen mit den Augen: mhd. ougengrüezen 
grüßend: mhd. *grüezenlich?; grüezenlīche; grüezic; gruozlīche 
-- gerne grüßend: mhd. grüezlich; grüeziclīchen*; gruozsam 
-- mit Liebe grüßend: mhd. minnegrüeze 
-- nicht grüßend: mhd. ungruozlich 
-- in grüßender Weise: mhd. grüezenlīche; gruozlīche 
Grüßender: mhd. grüezære 
„Grüßer“: mhd. grüezære 
„grüßlich“: mhd. grüezlich; *gruozlich?; gruozlīche 
„grußsam“: mhd. gruozsam 

 „Grüßung“: mhd. grüezunge 
grußverpflichtet: mhd. gruozbære 
„Grutsch“: mhd. grutsch 
Grutt: mhd. gruz 
„Grütz“: mhd. grütz 

Grützbrei: mhd. grütze; grützmuoselīn* 
Grütze (F.) (1): mhd. bolz (1); gīselitze; griuze (1); grütze; grūz (1); muos; renelmel 
-- Schränkchen für die Grütze: mhd. griuzkestel 
„Grützel“: mhd. griuzel 

 „Grützenfraß“: mhd. grützenvrāz 
„Grützer“: mhd. grūzære 
Grützmehl: mhd. grütze 
„Grützmehl“: mhd. grützmel 
„Grützmüsli“: mhd. grützmuoselīn* 
„Grutzwertes“: mhd. grūzwert 
Guardian: mhd. gardiān 
„Gubel“: mhd. *gubel? 
„gubernieren“: mhd. gubernieren 
„Gucke“: mhd. gucke (1) 
gucken: mhd. gücken (1); guckezen (2) 
„Gucker“: mhd. gucker gugger 

„guffen“: mhd. güften (1) 

„Guffen“: mhd. güften (2) 

„Guft“: mhd. guft 

„güftig“: mhd. güftic 

„Gugelein“: mhd. gugelīn 

„Gugelzipfel“: mhd. gugelzipfel 

Guinevere: mhd. Ginovēr 

Gulden: mhd. flōrīn; gulden (1); guldīn (2) 
Guldenbeschneider: mhd. guldensnīdære* 
„Guldenschreiber“: mhd. guldenschrībære* 
„Gülle“: mhd. gülle 

„güllig“: mhd. güllic 
„Gültbrief“: mhd. gültebrief 
„Gültbuch“: mhd. gültebuoch 
Gülte: mhd. gelt; gült (2); gülte (1) 
-- als Gülte entrichtetes Gut: mhd. gülteguot 
-- als Gülte festlegen: mhd. bestiften 
-- Gülte in Form von Kornabgaben: mhd. korngelt; korngült; korngülte 
„Gültekorn“: mhd. gültekorn 
„gülten“: mhd. *gülten? 
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„Gülter“: mhd. gültære 
„Gültezins“: mhd. gültezins 
„Gültfrucht“: mhd. gültvruht 
Gültgut: mhd. gülteguot 
„Gülthäufung“: mhd. gülthūfunge 
gültig: mhd. gæbe; gæbelich; gæbic; ganclīche*; gelte (2); genædic; genædiclich; genæme 

(1); genæme (2); genge (1); gengelich; gengic; gibe (1); gibic; giftic; guot (1); kreftic 
(1); redelich; redelīche (1); redelīchen; stæte (1); volmaht (2) 

-- gültig sein (V.): mhd. gān (1); gelten; stān (1) 
-- nicht günstig: mhd. unhuldic* 
-- vor Gericht gültig: mhd. sentmæzic 
-- allgemein gültiger Friede: mhd. houbetvride 

-- Schilling gültiger Währung: mhd. ēweschillinc* 
-- für ein rechtmäßiges Lehen gültiges Recht: mhd. rehtlēhen 
„gültig“: mhd. gültic 
Gültigkeit: mhd. hantveste (1); hantvestene; kraft; maht (1); redelichheit*; tüge; volmaht 

(1) 
-- dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen: mhd. ēwigen 
-- ewige Gültigkeit: mhd. ēwigunge 
-- neue Gültigkeit erhalten (V.): mhd. gequicken 
Gummi: mhd. gumi; katzengolt; kleber (1) 
-- Schlehensaft für Gummi: mhd. ? pflūmenzaher* 
-- Gummi Arabicum: mhd. gumi arabicum 
Gummiart -- eine Gummiart: mhd. boras; buras 
„gummig“: mhd. gummic 

Gummiharz: mhd. bdellius 
„Gumpelmann“: mhd. gumpelman 

„Gumpelmiete“: mhd. ? gumpelmiete 
„gumpen“: mhd. gumpen 
Gundelrebe: mhd. gunderebe 
Gundermann: mhd. gunderebe 
Gundermannsaft: mhd. gunderamensaf 
Günsel: mhd. kunsele 
-- gelber Günsel: mhd. gihtwurze 
-- Kriechender Günsel: mhd. kunsele 
Gunst: mhd. anst; ensticheit*; genāde; genædige; genādunge; gruoz; güete; guns; gunst 

(2); gunt; hulde; liebe (1); liebe (3); minne (1); unst; vergunst 
-- Gunst der Frau: mhd. güete 
-- ihrer Gunst unwürdig werden: mhd. ūz ir hulden komen 
-- kleine Gunst: mhd. genædelīn 
-- sich in Gunst bringen: mhd. vergünsten (1) 
-- auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten: mhd. ūfgeben (1) 
„Gunst“: mhd. *günste? 
„Günster“: mhd. gunstære* 
Gunsterweis: mhd. anst 
günstig: mhd. gelegelich; gelegen (2); gelegenlich; gelückelich; gerade (1); gerat (1); 

gevellic; gewæge (2); güetic; guot (1); holt (1); huldic; neigic; reht (2); sælic; sælich; 
süeze (1) 

-- eine günstige Gelegenheit suchen: mhd. heilīche suochen 
-- eine so günstige Gelegenheit kommt mir nicht wieder: mhd. mir kumet niemer baz 
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-- günstige Gelegenheit: mhd. heilīche; stat (1) 
-- günstige Situation: mhd. genāde 
-- günstige Umstände: mhd. genāde 
-- günstige Verhältnisse: mhd. gelücksamicheit 
-- günstige Wirkung: mhd. helfe (1) 

-- günstiger Fahrwind: mhd. būr (3); gebur; wunschwint 
-- günstiger Wind: mhd. sæliger wint; vramspuotiger wint; wunschwint 
-- Tag mit günstiger Witterung: mhd. wetertac 
-- günstiges Wetter für die Seereise: mhd. segelweter 
-- günstiger sein (V.) für: mhd. baz komen 
-- am günstigsten für die Allgemeinheit: mhd. allergemeinlīches 
-- „sehr günstig für die Allgemeinheit“: mhd. *allergemeinlich? 
„günstig“: mhd. günstic 

„Günstigkeit“: mhd. *günsticheit? 
„günstlich“: mhd. günstlich; günstlīche 

gunstlos: mhd. genādelōs; genādenlōs 
Günter: mhd. Gunther 

Gunther: mhd. Gunther 

Günther: mhd. Gunther 

„gupfen“: mhd. gupfen 

Gurgel: mhd. drüzzel; goder; godersnal; gorge; gula; gurgele; slūch; strozze 
Gurgelmittel: mhd. gargarismus; gurgelunge 
gurgeln: mhd. gargatzen; gargelen*; gurgelen (1) 
Gurgeln: mhd. gurgelen* (2); gurgelunge 
-- Mittel zum Gurgeln: mhd. gargarismus 
gurgelnd -- einen gurgelnden Ton hervorbringen: mhd. gurgelen (1) 
„Gurgelung“: mhd. gurgelunge 
Gurgelwasser: mhd. gurgelwazzer 
Gurke: mhd. ertapfel; pfedem*; pfedemapfel* 
Gurkengarten: mhd. ogurkengarte 
Gurkenkraut: mhd. borrage 
gurren: mhd. gurren 
Gurt: mhd. gurt (1); gurte; umbegurt 
-- den Gurt sprengen: mhd. entgürten* 
-- Gurt des Rosses: mhd. zingel (4) 

-- mit einem Gurt umschließen: mhd. īngürten 
-- Gurte: mhd. gegürte 
Gürtel: mhd. balderich; borte (1); girte; gurt (1); gurte; gürtel; gürtelborte; nidergürtel; 

rieme (2); undergurt; undergürtel; webbe; weppe; zintiure 
-- als Gürtel dienende Schnur (F.) (1): mhd. gürtelsnuor 
-- als Gürtel dienendes Band (N.): mhd. gürtelbant; gürtelstōle* 
-- den Gürtel enger schnallen: mhd. an der gürtel hinder gürten 
-- Gürtel an der Rüstung: mhd. wāfengürtel 
-- Gürtel anlegen: mhd. gürten (1) 
-- Gürtel lösen: mhd. entgürten*; ergürten 
-- Gürtel um die Weiche: mhd. weichegürtel 
-- Gürtel umbinden: mhd. gürten (1) 
-- Gürtel umlegen: mhd. gürten (1) 
-- kleine Zierspange am Gürtel: mhd. gürtelspengelīn 
-- kleiner Gürtel: mhd. gürtelīn 
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-- mit einem Gürtel versehenes Gewand: mhd. gürtelgewant 
-- ohne Gürtel seiend: mhd. ungegürtet 

-- Seide für Gürtel: mhd. bortsīde 
-- Senkel am Gürtel: mhd. gürtelsenke; gürtelsenkel 
-- durch Lösen des Gürtels abnehmen: mhd. gürten (1) 
-- herabhängendes Teil des Gürtels: mhd. gürtelsenke; gürtelsenkel 
-- Senken des Gürtels: mhd. gürtelsenken 
Gürtelband: mhd. gürtelbant 
Gürtelborte: mhd. gürtelborte 
„Gürtelgewand“: mhd. gürtelgewant 
„Gürtelhaube“: mhd. gürteltūbe 

„Gürtellein“: mhd. gürtelīn 
Gürtellinie: mhd. gürtel 
Gürtelmacher: mhd. gürtelære; gürtelmachære*; riemenmachære* 
-- Verfertiger von Ringen oder Schnallen aus Messing für die Gürtelmacher: mhd. 

rinkelmachære* 
„Gürtelmagd“: mhd. gürtelmaget 
„Gürtelmeer“: mhd. gürtelmer 
Gürtelschnalle: mhd. rinke 
-- kleine Gürtelschnalle: mhd. gürtelspengelīn 
Gürtelschnur: mhd. gürtelsnuor 
„Gürtelsenken“: mhd. gürtelsenken 
Gürtelspange: mhd. gürtelspange; gurtspange 

Gürtelspänglein“: mhd. gürtelspengelīn 
Gürteltasche: mhd. pfose* 
-- kleine Gürteltasche: mhd. pföselīn* 
Gürteltäublein: mhd. gürteltiubelīn 
Gürtelträger: mhd. umbegürte 
gurten: mhd. gürten (1) 
gürten: mhd. begürten; gürten (1); ūfgürten 
-- gürten mit: mhd. gegürten; gürten (1) 
-- sich gürten mit: mhd. begürten 
Gürten -- Gewand zum Gürten: mhd. gürtelgewant 
-- zu starkes Gürten: mhd. übergürten (2) 
„Gürten“: mhd. *gürten? (2) 
„Gürter“: mhd. *gürte? 
„gürtet“: mhd. *gürtet? 
„Gurthose“: mhd. gurthose 
Gürtler: mhd. gürtelære; gürtelmachære*; ? schiltære 
Gurtspange: mhd. gurtspange 

„gurzen“: mhd. gurzen 

„Güsel“: mhd. güsel 
Guss: mhd. beguz; gōz; güsse; gütze; guz; trouf; vluz 
-- kalter Guss: mhd. kaltguz 

-- mittels Guss Hergestelltes: mhd. gōz 
„Gussbett“: mhd. güzbette 
„Güsse“: mhd. güsse 

„güsseln“: mhd. güsselen* 
„güssig“: mhd. güssic* 

Gussmauer: mhd. nagelgestein 
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„Gussregen“: mhd. gusregen 
Gussstein: mhd. güzstein 
„Gusswasser“: mhd. güzwazzer 
gut: mhd. artic; baz (1); biderbe (1); billich (1); durchnehtic (1); edele (2); ertic; gæbe; 

gæbic; geguot; gehiure (1); gelückeliche*; gelückelīchen; wol geschicket; vil geslaht; 
wol geslaht; geware; gibe (1); gibic; giftic; güetic; guot (1); guot (2); guoten (2); 
guotlich; guotlīche (1); hōhe (2); hovelich; hovelīche; hövesch; küstic; lustic; 
lusticlīche*; lusticlīchen*; lūte (1); michel (1); milte (1); nütze (1); rehte (1); reine 
(2); reiniclich; reinlich; reinlīche; rihtic; schiere; schœne (1); starc (1); tiure (1); 
triutlich; triutlīche; tugenthaft; tugentlich; tugentlīche; tugentlīchen; tugentlīchen; 
tugentrīche (1); tugentrīche (2); unwiderlich; verre (2); vertic; vertic; vriuntgæbe; 
vrum (2); vrumelīche; vrumelīche; vrumelīchen; vrümic; vrümiclich; vrümiclīche; 
vrümiclīchen*; vruot (1); vruotlich; wæge (1); wæge (2); wæhe (1); wæhe (2); 
wæhelich; wæhelīchen; wert (2); wol (2); wole (1); wolgetān (1); zese; zesewe* (2); 
zierlich; zimelich; zimelīche (1) 

-- auf gut Glück: mhd. nāch āventiure 
-- besonders gut sichernder Riegel: mhd. houbetrigel 

-- die Gäste gut unterbringen: mhd. die geste schōne legen 
-- die Pferde gut versorgen: mhd. diu ros behalten 
-- ebenso gut: mhd. alsmære; ebenguot 
-- es geht mir gut: mhd. ez stāt mir wol 
-- es steht mir gut: mhd. ez schicket mich wol 
-- ganz gut: mhd. alleguot; durchguot 
-- ganz und gar gut: mhd. durchguot 
-- gar nicht gut: mhd. boreguot*; enborguot; enborwol 
-- Gefühl für gut und böse nicht besitzen: mhd. verschemen 
-- genauso gut: mhd. ebenguot 
-- gleich gut: mhd. ebenguot 
-- gut auf den Beinen seiend: mhd. gancheil 
-- gut aufgenommen: mhd. unverschalten 
-- gut aufnehmen: mhd. vüre guot haben; vüre guot haben; vüre guot nemen  
-- gut ausgehen: mhd. rāt werden; wol bewant sīn; baz bewant sīn 
-- gut ausgerüstet: mhd. wol ze gereche; reiselīche; reiselīchen 
-- gut ausgestattet: mhd. unnōthaft 
-- gut auskommen: mhd. mit einem genesen 
-- gut aussehend: mhd. kluoc; wolgestalt (1); wolstānde 
-- gut ausstatten: mhd. befieren 
-- gut behandeln: mhd. ez tugentlīche bieten; ez wol bieten; ez wol erbieten; güetlīche 

erbieten; liebe tuon 
-- gut behandeln: mhd. niht ze guote vergezzen 
-- gut bemessen (Adj.): mhd. guot (1) 
-- gut beschaffen (Adj.): mhd. artic; ertic 
-- gut bestellt: mhd. biulich; biulīchen 
-- gut bewaffnen: mhd. verwāfen 
-- gut bewirtschaftet: mhd. biulich; biulīchen 
-- gut eingepasst: mhd. wol verworht 
-- gut enden: mhd. wol bewant sīn; baz bewant sīn 
-- gut ergehen: mhd. guot varen 
-- gut erweisen: mhd. güetigen 

-- gut essen: mhd. *wolgeezzen? (1) 
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-- gut fahren mit: mhd. unverdorben sīn mit; unverdorben belīben; unverdorben belīben 
mit 

-- gut füttern: mhd. mesten 
-- gut gebaut: mhd. ebenwahsen (2) 
-- gut geboren: mhd. guot geboren 
-- gut gehen: mhd. baz gehaben; wol mügen; baz mügen; wol sīn 
-- gut gerüstet: mhd. unnōthaft 
-- gut gesittet: mhd. wolgesit 
-- gut gestellt: mhd. rīche (1) 
-- gut handeln: mhd. *wolwirken? (1) 
-- gut im Gange seiend: mhd. genge (1) 
-- gut kleiden: mhd. wol schicken 
-- gut machen: mhd. büezen (1); güetigen; verbezzeren*; verbüezen 
-- gut Seiender: mhd. guotære 
-- gut sein (V.): mhd. guoten (1); tugen (1) 
-- gut sichtbar: mhd. heiter (1) 

-- gut sorgen für: mhd. warmen rāt tuon 
-- gut stehen: mhd. wol schicken; stān (1); wol stān 
-- gut tun: mhd. guot tuon; liep tuon; sanfte tuon; wol tuon; baz tuon; vüegen (1) 
-- gut und gern: mhd. wol (2) 
-- gut und schlecht: mhd. guot unde arc; guot unde arc 
-- gut verlaufen (V.): mhd. wol gān 
-- gut versehen (V.): mhd. spicken 
-- gut wachsend: mhd. wuohshaft 
-- gut werden: mhd. güeten; rāt werden 
-- gut zu greifen seiend: mhd. kripfig 
-- gut zu jagen: mhd. jagebære 

-- gut zu reiten seiend: mhd. genge (1) 
-- gut zweifach: mhd. guot zwivalticlīche 
-- ich werde gut behandelt: mhd. mir geschiht sanfte 
-- nicht gut: mhd. übele (1); unguot (1) 
-- nicht gut stehen: mhd. missestān 
-- nicht wieder gut zu machen: mhd. unwiderbringlich; unwiderbringlīche 
-- gut würzen: mhd. durchwürzen 
-- sehr gut: mhd. hōchlīche; hōchlīchen; inguot; wunderenwol*; wunderguot; wunderwol 
-- seine Sache gut machen: mhd. ez guot tuon 
-- sich als gut erweisen: mhd. güeten 
-- sich gut entwickeln: mhd. zuogenemen; zuonemen (1) 
-- sich gut stehen: mhd. unverdorben sīn mit; unverdorben belīben; unverdorben belīben 

mit 
-- sich nicht gut entwickeln: mhd. misserāten 
-- so gut er kann: mhd. sō er meiste mac 
-- so gut ich kann: mhd. als ich beste kan; sō ich beste kan; als ich beste mac; sō ich beste 

mac; als ich beste weiz; sō ich beste weiz 
-- so gut man kann: mhd. mit der vermaht; nāch der vermaht 
-- so gut wie möglich: mhd. allerbeste* (1); allerbeste (2) 
-- Tafel mit den Namen der Wirte deren Wein für gut befunden ist: mhd. kiesetavele 
-- überaus gut: mhd. übergüetet; überguot (1) 
-- völlig gut machen: mhd. vollebezzeren 

-- wahrhaft gut: mhd. überguot (1) 
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-- wie gut: mhd. wol ... sō 
-- wieder gut gemacht werden: mhd. widerstōz haben 
-- wieder gut machen: mhd. wandelen (1); widerrihten 
-- ziemlich gut: mhd. billīche wol 
-- zum Essen gut: mhd. æze (1); æzic* 
-- auf gute Weise: mhd. gæbiclīche* 

-- auf schöne gute Weise: mhd. lūte (1) 
-- auf sehr gute Weise: mhd. hōchlīche; hōchlīchen; hōhelīche; hōhelīchen; hōhenlīche 

-- gute Absicht: mhd. wille (1) 
-- gute Anweisung: mhd. wolezuht 
-- gute Art: mhd. unkust 
-- gute Art zeigen: mhd. gearten 
-- gute Beratung: mhd. wolberātunge 
-- gute Beschaffenheit: mhd. erticheit*; güete 
-- gute Ehe führen: mhd. verrihtic sīn an der ēwe 
-- gute Eigenschaft: mhd. tugent 
-- gute Erziehung: mhd. zuht 
-- gute Freunde habend: mhd. wolgevriunt 
-- gute Gelegenheit: mhd. state 
-- gute Lage: mhd. wolgelegenheit 
-- gute Lebensweise: mhd. gevuorunge 

-- gute Lehre: mhd. wolezuht 
-- gute Nacht: mhd. guotiu naht 
-- gute Nacht wünschen: mhd. guote naht geben 
-- gute Pfennige von den schlechten trennen: mhd. die pfenninge seigeren 
-- gute Sitte: mhd. gezogenheit 

-- gute Tat: mhd. guottāt; guottæte; woltāt; woltuon (2) 
-- gute Werke: mhd. almuosen 
-- gute Wünsche nachschicken: mhd. iht guotes nachtuon 
-- gute Zustimmung: mhd. point (1) 
-- sich in gute Art verwandeln: mhd. gearten 
-- aus gutem Grund: mhd. durch reht; ze reht; mhd. von wāren schulden 
-- gutem Rat nicht entsprechend: mhd. unrātbærlīchen 
-- in gutem Bauzustand: mhd. biulīchen 
-- in gutem Bauzustand befindlich: mhd. biulich 
-- in gutem Ruf stehend: mhd. geliumet; unversprochen (1); verliumundet 
-- in gutem Sinn: mhd. durch guote; in guote 
-- in gutem Stand: mhd. zuo gereche 
-- in gutem Stande: mhd. gerech (2) 
-- in gutem Zustand seiend: mhd. unbrechenhaft 
-- mit gutem Gelingen: mhd. gezouwelich (1); gezouwelich (2); zouwelīche 
-- mit gutem Grund: mhd. durch reht; ze reht 
-- mit gutem Korn gefüllt: mhd. geweizet und gedinkelet 
-- mit gutem Willen: mhd. mit guoter gir 
-- von gutem Ruf seiend: mhd. unbeliumundet 

-- außerhalb der guten Gesellschaft stehend: mhd. wilde (1); wilt (2) 
-- Belohnung für das Überbringen einer guten Nachricht: mhd. botenmiete 
-- den Regeln des guten Benehmens entsprechend: mhd. gezogenlīchen 
-- einen guten Gewinn machen: mhd. wol vischen 
-- Entlohnung für das Überbringen einer guten Nachricht: mhd. botenbrōt 
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-- es zu einem guten Ende bringen: mhd. ez endelich wol schaffen 
-- guten Fortgang versprechen: mhd. guoten vluz geben 
-- guten Morgen wünschen: mhd. guoten morgen geben; den morgen bieten; den morgen 

geben 
-- guten Mutes: mhd. muoticlīche; muoticlīchen; vrœlīche; vrœlīchen 
-- guten Mutes seiend: mhd. *muoticlich? 
-- guten Tag wünschen: mhd. guoten tac geben 
-- guten Willen habend: mhd. guotwillic (1); guotwillic (2) 
-- guten Willens seiend: mhd. getwede 
-- in guten Ruf bringen: mhd. vermæren 
-- in guten Umständen seiend: mhd. welic (1) 

-- voll guten Willens seiend: mhd. willerīche 
-- zu einem guten Ende: mhd. durch guote; in guote; mit guote 
-- zu einem guten Ende bringen: mhd. verenden 
-- guter Augenblick: mhd. guotiu vrist 
-- guter Dinge sein (V.): mhd. sich wol gehaben 
-- guter Erfolg: mhd. vramspuoticheit; wolgelinc 
-- guter Leumund: mhd. gelimpf (2); gelimpfe (2) 
-- guter Ruf: mhd. ēre (1); liumunde*; liumunt; prīs; ruof 
-- guter Sitte gemäß: mhd. gezogenlīche; gezogenlīchen 

-- guter Wächter: mhd. hüetewol 
-- guter Wille: mhd. genāde; guoter wille; willicheit 
-- guter Zustand: mhd. bate (1); gerech (3); point (1) 
-- in guter Absicht: mhd. durch guot; durch guote; in guote; mit guote; unarclīchen 
-- in guter Absicht handelnd: mhd. *unarclich? 
-- in guter Art: mhd. geweidenlīche 
-- in guter Haltung befindlich: mhd. wol geraht 
-- in guter Verfassung halten: mhd. hegen 

-- nicht von guter Abstammung: mhd. unartic 
-- von guter Beschaffenheit seiend: mhd. gewære 
-- von guter Gesinnung seiend: mhd. guotgemuot 
-- wie ein guter Kämpfer seiend: mhd. knehtlīche 

-- wie ein guter Ritter seiend: mhd. knehtlīche 

-- als gutes Zeichen: mhd. vüre guot 
-- gutes Aussehen: mhd. līch (2) 
-- gutes Erinnerungsvermögen habend: mhd. gedæhtic 
-- gutes Essen: mhd. wolgeezzen* (2) 
-- gutes Geld von dem schlechten trennen: mhd. daz gelt seigeren 
-- gutes Handeln: mhd. wolwirken (2) 
-- gutes Herz: mhd. tugent 
-- gutes Maß: mhd. zuogegebeniu māze 
-- gutes Segelwetter: mhd. segelweter 
-- gutes Tun: mhd. guottāt: woltāt; woltuon (2) 
-- gutes Werk: mhd. guottāt; guottæte 
-- kein gutes Aussehen habend: mhd. ungevar (1) 

„gut“: mhd. bien; bon; guote (1) 
-- „auf gut Glück“: mhd. a boneure 
-- „gut heißen“: mhd. guotheizen* 
-- „gut scheinen“: mhd. *guotschīnen? 
-- „gut scheinend“: mhd. guotschīnende 
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-- „ihr Leib ist gut wie Muskatblüte“: mhd. ir līp ist guot sam muscatblüete 
-- „sehr gut“: mhd. boreguot* 
-- „gute Zeit“: mhd. boneure 
-- „guter Knecht“: mhd. guoter kneht 
-- ein „gutes“ Beispiel geben für: mhd. guotiu bilde vorezeigen 
Gut: mhd. geræte; gevüere (2); gült (2); guot (3); guotelach; habe (2); habende (2); halbe 

(1); hebede; hovestat; huobguot; nuz (1); rīchheit; rīchheit; rīchtuom; schaz; 
vorewerc*; vrīstift 

-- Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der 
Veräußerung eines Gutes: mhd. wegelœse 

-- Abgabe für die Bewirtschaftung eines Gutes: mhd. būstiure 
-- Abgabe von einem ererbten Gut: mhd. bestantnisse 
-- abgabenpflichtiges Gut: mhd. geltendez guot; watschar; wātschar; zinsguot 
-- Abzugsgeld des Auswandernden für das mitgenommene Gut: mhd. nāchbete; 

nāchstiure 
-- als Gülte entrichtetes Gut: mhd. gülteguot 
-- als Pächter auf einem Gut einsetzen: mhd. besidelen 
-- an Gut sinken: mhd. an guot niderkomen 
-- an die Kirche vererbtes Gut: mhd. kirchenerbe 

-- angeerbtes Gut: mhd. aneerbe (2) 
-- anvertrautes Gut: mhd. commendice 
-- arrestiertes Gut: mhd. ūfhap 
-- auf unbestimmte Zeit entliehenes Gut: mhd. tageguot 
-- auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut: mhd. tagelant; tagelēhen 
-- aus dem Gut eines Klosters zu zahlende Abgabe: mhd. opferpfenninc* 
-- aus Wald bestehendes Gut: mhd. waltguot 
-- Auslösung von verpfändetem belastetem Gut: mhd. lōsunge 
-- beschlagnahmtes Gut: mhd. vrōne (2) 
-- Besitzer von verliehenem Gut: mhd. lēhenære 
-- bewegliches Gut: mhd. getregede (1); guot (3); varendiu habe 
-- das Gut durch Schwanken vertun: mhd. daz guot vertokzen 
-- das letzte Gut: mhd. daz jungeste guot 
-- dem Hofrecht unterliegendes Gut: mhd. hoveguot 
-- durch Handanlegung begonnene Klage um gestohlenes Gut: mhd. anevengunge 
-- durch Handanlegung begonnene Klage um Gut: mhd. anevanc 
-- durch Tod an die Aussätzigen fallendes Gut: mhd. hornval 
-- durch Wucher erworbenes Gut: mhd. wuocherguot 
-- ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen: mhd. vervāhen 
-- ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen: mhd. vervāhen 
-- ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen: mhd. bewīsen (1) 
-- ein Gut jemandem als Nutzung anweisen: mhd. einen ūf ein guot verwidemen 
-- ein Gut nutzbar machen: mhd. ein guot verrāten 
-- ein Gut versorgen: mhd. ein guot verrāten 
-- ein Mensch der das Gefühl für gut und böse nicht kennt: mhd. verschameter līp 
-- eine Abgabe aus einem mit einem Koch verliehenem Gut: mhd. kochgelt 

-- einem ein Gut gerichtlich als freies Eigentum übergeben (V.): mhd. beeigenen 
-- eingefriedetes Gut: mhd. gehac 
-- Einkünfte einbringendes Gut: mhd. gült (2) 
-- Einkünfte tragendes Gut: mhd. urgift 
-- entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen: mhd. widerrunge 
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-- Ersatz für gestohlenes Gut: mhd. houbetgelt 
-- fahrendes Gut: mhd. varende guot; varendiu guot; mubel 
-- fiskalisches Gut: mhd. vrōneguot 
-- freies Gut: mhd. hantgemahel; hantmāl 
-- für ein Gut Ehrschatz entrichten: mhd. verērschatzen 
-- gegen Erbzins verliehenes Gut: mhd. erbezinsguot; erbezinslēhen 
-- geistliches Gut: mhd. pfaffenguot* 
-- geliehenes Gut: mhd. lēhen (1) 
-- gemeinschaftliches Gut: mhd. gemeinmark; samentguot 
-- gepachtetes Gut: mhd. bestanden (2) 

-- geraubtes Gut: mhd. roup; roupguot 
-- gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut: mhd. vollenunge; vollunge 
-- Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut: mhd. vürevanc* 
-- geringes Gut: mhd. güetel; güetelīn 
-- gestohlenes Gut: mhd. anevanc; diepheit 
-- Gut der Weinfuhre als Frondienst: mhd. wīnmeneguot 
-- Gut des Ältesten: mhd. altestenguot 
-- Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist: mhd. 

teilguot 
-- Gut dessen Untertanen mit der Sichel fronen müssen: mhd. heppenguot 
-- Gut eines Herrn: mhd. hērschaft 
-- Gut in einem fremden Gebiet: mhd. ūzguot 
-- Gut rauben: mhd. guot abegebrechen 
-- Gut übergeben (V.): mhd. lant miteteilen; guot miteteilen 
-- Gut verwalten: mhd. guot anelegen 
-- Gut von Juden: mhd. judenguot 

-- Gut wegnehmen: mhd. guot abegebrechen 
-- Hab und Gut: mhd. guot (3); trage (1); vant 
-- herrenloses Gut: mhd. mulvane 
-- höchstes Gut: mhd. guot (3) 
-- in Eigentum befindliches Gut: mhd. eigenguot 
-- kleines Gut: mhd. eigenlīn 
-- kleines Gut: mhd. güetel; güetelīn 
-- laut Testament zu übergebendes Gut: mhd. sal (7) 
-- lediges Gut: mhd. überlant; überlende 
-- Mensch der Gut veräußert: mhd. lebende hant 
-- mit dem Amt eines Koches verliehens Gut: mhd. kochlēhen 

-- nicht fest angelegtes Gut: mhd. bereites guot; gereites guot 
-- Recht des Lehnsherrn ein Gut zu verleihen: mhd. lēhensreht 
-- Recht ein Gut zu besetzen (mit einem Pächter): mhd. stiftreht 
-- sakrales bewegliches Gut: mhd. kirchgeræte; kirchgerüste 

-- Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten: mhd. almuosen 
-- streitiges Gut: mhd. kriegguot 

-- treuhändisches verwaltetes Gut: mhd. sal (7) 
-- Übermaß an Gut: mhd. überguot (2) 
-- Übertragungsrecht an einem Gut: mhd. sal (6) 
-- um Ehre und Gut bringen: mhd. ēre unde guot abesweren 
-- unbewegliches Gut: mhd. ligendez guot 
-- vergängliches Gut: mhd. arm snatz 
-- verliehenes Gut: mhd. lēhen (1) 
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-- verliehenes Gut mit Ansässigkeitspflicht des Empfängers: mhd. sezlēhen 
-- verpfändetes Gut: mhd. pfantschaft; satzunge; saz 
-- verpfändetes oder gepfändetes Gut: mhd. pfantguot; pfantschaz* 
-- vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder 

Grundstück: mhd. lāzguot 
-- vom Lehnsherren abhängiges Gut: mhd. hinderguot 
-- von einem Gut den Wert geben: mhd. ein guot vergülten 
-- wegen eines Anspruchs auf ein Gut abfinden: mhd. abegüeten 
-- wertvollstes Gut: mhd. houbetschaz 

-- zu einem Wittum gehöriges Gut: mhd. widemguot 
-- Anfall eines Gutes durch Erbschaft: mhd. überval 
-- beim Antritt eines Gutes dem Herrn zu entrichtende Abgabe: mhd. ūfvart 
-- Beschlagnahme eines gestohlenen Gutes: mhd. vürevanc* 
-- betrügerische Übergabe eines Gutes an jemanden zum Nachteil der Gläubiger: 

mhd. vlühtesal 
-- Übergabe des verkauften Gutes: mhd. gābe 
-- was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder 

sonstwie den Besitzer ändert: mhd. val (2) 
-- zinsbares Gut: mhd. geltendez guot 
-- zinspflichtiges Gut: mhd. zinsguot 
-- zu einem Amt gehörendes Gut: mhd. ambehtguot* 
-- zu einem Dinghof gehöriges Gut: mhd. dinchofguot 
-- zu einem Kelhof gehörendes Gut: mhd. kelnhofguot 
-- zu einem Menntag gehöriges Gut: mhd. mentagguot 
-- zu einer Brautgabe gehöriges Gut: mhd. widemguot 
-- zur Verwaltung anvertrautes Gut: mhd. pflegeguot* 
-- Abgabe eines abgabepflichtigen Gutes: mhd. watschar 
-- Besitzrecht eines verpfändeten Gutes: mhd. satzungsgewer 
-- Besitz und Ertrag eines Gutes: mhd. nutzgewer 
-- der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins 

einzunehmen und an Herrn abzuführen hat: mhd. houbetman 
-- durch rechtliche Übergabe zugesprochener Genuss oder Besitz eines Gutes: mhd. 

salnutze 
-- Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt: 

mhd. lantschirm 
-- Innehabung eines verpfändeten Gutes: mhd. satzungsgewer 
-- Jahresertrag eines Kapitals oder Gutes: mhd. jārnuz 
-- Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes: mhd. vrīstift 
-- Mitträger im Besitz eines Gutes: mhd. eintragende 
-- Nutzungsrecht eines Gutes gegen Zinszahlung: mhd. būreht 
-- rechtliche Übergabe eines Gutes: mhd. sal (6); sale (1) 
-- Übergabe eines Gutes: mhd. salunge 
-- Vernachlässigung eines Gutes: mhd. unbū; urbū (1) 
-- Verwalter des klösterlichen Gutes: mhd. procurātor 
-- Verwalterin des klösterlichen Gutes: mhd. procurātrinne* 
-- Güter: mhd. güetlach; varendiu guot 
-- auf die Güter eines andern Beschlag Legender: mhd. verbietære* 
-- Güter berauben: mhd. güeter āne haben 
-- Güter der Menschen: mhd. diu wielicheit der liute von Adam unz an den Antichrist 
-- Herrenhof der hörige Güter unter sich hat: mhd. twinchof 
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-- Kultgegenstände und andere wertvolle Güter einer Kirche: mhd. kirchschaz 

-- nach Stadtrecht bemessene liegende Güter: mhd. wīchbilede* 
-- Urkunde über die gerichtliche Einsetzung eines klagenden Gläubigers in Güter 

des beklagten Schuldners: mhd. aneleitbrief* 
-- Innehaben von Gütern: mhd. gewer (3) 
-- mit Gütern belehnen: mhd. vergüeteren* 
-- reich an weltlichen Gütern: mhd. werltrīche 
-- „Ehre und Gut abschwören“: mhd. ēre unde guot abesweren 
-- „Hauptherr eines Gutes“: mhd. houbetherre eines guotes 
Gutachter: mhd. geltære 
gutartig: mhd. küstic 
Gutdünken: mhd. dunc; guotdunken; guotdunkende (2); willekür; willenkur 
-- auf Gutdünken: mhd. nāch wāne 
-- nach seinem Gutdünken: mhd. nāch sīner wāge 
„gutdünkend“: mhd. guotdunkende (1); guotdunklich 
Güte: mhd. barmede*; diemüete (2); edelichheit*; genāde; genædelīchkeit; genædicheit; 

güete; güeticheit; guot (3); guotheit; guotīn; guotlichheit; guotnisse; herzicheit; 
höveschheit; guote kunst; milte (3); milticheit*; milter muot; ōtmüete (2); sælede*; 
senfticheit; süeze (2); süezede; süezicheit; süezmüete; süezmüeticheit*; triuwe (1); 
tugent; vrümicheit 

-- an Güte übertreffen: mhd. übergüeten 
-- Güte als Frucht habend: mhd. sæledenvrühtic* 
-- in Güte: mhd. güeticlīche; mit guote; guotlīche (1); guotlīchen (2); tugenlīchen 
-- in Güte gestatten: mhd. vergunnen 
-- mit Güte durchdringen: mhd. durchgüeten 
-- sich in Güte mit jemandem vergleichen: mhd. sich mit einem lieben 
-- überaus große Güte: mhd. übergüete 
-- „Güte liebend“: mhd. güeteminnende 
„Gütel“: mhd. gütel 
Guter: mhd. guot; guotære; rehte (2) 
-- sich von den Bösen zu den Guten durchringen: mhd. sich von den bœsen zu den 

guoten brechen 
Gütergemeinschaft -- eheliche Gütergemeinschaft: mhd. zesamenestōz* 
Gütertransport -- Aufsicht über den Gütertransport: mhd. ? teilballe 
Güterübertragung -- Güterübertragung an eine Kirche gegen das Versprechen 

ständiger Fürbitte im Gebet: mhd. gesēlgeræte 
Gutes: mhd. guot (3); guotheit; honec; honecseim; sælede*; triuwe (1); vrümicheit 
-- das Gute: mhd. guot (3) 
-- das Gute vom Schlechten sondern: mhd. erjeten (1) 

-- Abgabe bei Besitzwechsel eines geliehenen Gutes: mhd. hantlōn 

-- Gutes nachsagen: mhd. wolgesprechen; wolsprechen 
-- Gutes oder Böses bewirken: mhd. geschulden 
-- Gutes oder Böses verdienen: mhd. geschulden 
-- Gutes reden: mhd. schōne sprechen 
-- Gutes tun: mhd. geguoten; liebe tuon 
-- Gutes widerfahren: mhd. liebe ergān; liebe geschehen 
-- Übergabe eines Gutes: mhd. īnwīsunge 

-- jemandem alles Gute von Gott erbitten: mhd. einem heiles biten 
-- jemandem alles Gute von Gott wünschen: mhd. einem heiles wünschen 
-- in Gutem: mhd. ze guote 
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-- zu Gutem: mhd. in guote; ze guote 
-- Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen: mhd. muotwille (1) 
-- im Guten: mhd. durch guote; in guote; mit guote; guotlīche (1); guotlīchen (2); in 

minne; mit minne 
-- Unfähigkeit zu allem Guten: mhd. ungeschicketheit ze allem guote 
-- weder zum Guten noch zum Schlechten: mhd. weder abe noch an; weder abe noch 

ane 
-- zum Guten: mhd. guotlīche (1); guotlīchen (2) 
-- zum Guten anrechnen: mhd. geniezen lāzen 
-- zum Guten ausschlagen: mhd. ze vrumen slahen 
gutgeartet: mhd. sælic; sælich 
„gutgemut“: mhd. guotgemuot 
gutgesinnt: mhd. guotherzic; guotwillic (1); guotwillic (2) 
Gutgesinnte: mhd. guote liute 
„Gutgewinner“: mhd. guotgewinnære* 
gutgläubig: mhd. einvalt (2); einvaltic (1) 
Gutgläubigkeit: mhd. einvalte; einvalticheit* 
gutheißen: mhd. gelīden; genamezen* 
Gutheit: mhd. güete; guote kunst; swærgemüete; vrümicheit 
„Gutheit“: mhd. guotheit 
gutherzig: mhd. guotherzic 
Gutherzigkeit: mhd. guotherzicheit* 
gütig: mhd. durchmilte; in inniclicher ger; gesüezet; güetic; guot (1); guotlich; guotlīche 

(1); guotlīchen (2); milte (1); milticlich*; minlich; minlīche; minneniclich*; 
minneniclīche*; minniclich; minniclīche (1); ōtmüetic*; ōtmüeticlich*; 
ōtmüeticlīche*; reine (2); süeze (1); süezic*; süeziclich*; süeziclīche; süeziclīchen; 
süezlich; süezlīche 

-- gütig im Auge behalten: mhd. guotlīchen nāchgegan 
-- sehr gütig: mhd. gotesmilte (2) 
-- überaus gütig: mhd. überguot (1) 
„gütigen“: mhd. güetigen 

Gütigkeit: mhd. süeze (2); süezede; süezicheit 
„Gütigkeit“: mhd. güeticheit 
„gütiglich“: mhd. güeticlīche 

 „Gutkeller“: mhd. guotkeller 
„Gütlein“: mhd. güetel; güetelīn 
Gutleuthaus: mhd. malāzhūs 
gütlich: mhd. *güeticlich?; güeticlīche; guotlīche (1); lieplīche (1); lieplīchen; miltlīche; 

minlich; minlīche; in minne; mit minne; minnelīche (1); minneniclich*; 
minneniclīche*; minniclich; minniclīche (1); süenlich 

-- gütlich ausgleichen: mhd. verminnen 
-- gütlich entscheiden: mhd. verscheiden (1) 
-- gütlich vergleichen: mhd. minnen (1); ūzwīsen 
-- gütlich vermögen: mhd. übergüeten 
-- sich gütlich einigen: mhd. einen (1); muotsuonen 
-- durch gütliche Ausgleichung: mhd. unverdingtlīche* 
-- gütliche Einigung: mhd. minne (1); muotsuone 
-- gütlicher Vergleich: mhd. berihtnusse; güeticheit; lieblīchheit*; minnespruch 
„Gütlichkeit“: mhd. guotlichheit 
„gutlos“: mhd. guotlōs 
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gutmachen: mhd. abegerihten; aberihten; bekēren (1); erholen* (2); güeten; versüenen 
-- durch Dienen wieder gutmachen: mhd. widerdienen 
-- wieder gutmachen: mhd. erholen* (2); güeten; vergelten; verreden; versüenen; 

verwandelen*; widerbringen; widerdienen; widerkēren (1); widerkomen (1); 
widerlegen (1); widertuon 

„Gutmacher“: mhd. güetære* 
„Gutmann“: mhd. guotman 
gutmütig: mhd. guot (1) 
„gutmütig“: mhd. guotmuotic 
Gutsbelehner: mhd. stiftære 
Gutsein: mhd. güete 
Gutseinkunft -- Gutseinkünfte: mhd. herrengelt; herrengülte 
„gutselig“: mhd. guotsælic 
Gutsertrag: mhd. bū; būwe (1) 
Gutsherr -- Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut 

bei der Veräußerung eines Gutes: mhd. wegelœse 
-- bei einem Todesfall an den Gutsherrn zu reichende Gans: mhd. tōtgans 
-- bei einem Todesfall an den Gutsherrn zu reichender Käse: mhd. tōtkæse 
gutsherrlich -- gutsherrlicher Verwalter: mhd. suppān 
Gutshof: mhd. hof 
Gutsrecht: mhd. erbereht 
gutstehen -- gutstehen für: mhd. vertreten (1) 
Gutsverwalterin: mhd. meierse 

-- Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes: mhd. meier 
Gutsverwaltung: mhd. meierambehte* 
Guttat: mhd. guottæte 
„Guttäter“: mhd. guottætære* 
„guttätig“: mhd. guottætic 
„Guttuer“: mhd. guottuære* 
„Gutverschwender“: mhd. guotswendære; guotswende 
Gutwerdung: mhd. guotwerdunge 

gutwillig: mhd. gewillic; guot (1); guotlīche (1); guotwillic (1); guotwillic (2); vriuntlīche; 
vriuntlīchen; willic (1); willic (2); williclich; williclīche 

Gutwilligkeit: mhd. guoter muot 
Gutwilligkeit: mhd. guotlistige 

„Gutwilligkeit“: mhd. guotwillicheit 
gutwollen -- „gutwollend sein“ (V.): mhd. guotwillen 
„gutzen“: mhd. guckezen (2) 

„gützen“: mhd. gützen 
„Gymnosophist“: mhd. gymnosophiste 
Gyrovage: mhd. kreizgengel; lantsweifære* 
 
 
H 
 
h -- der Ton h: mhd. bēdūre 
ha: mhd. avoy; ha 
Haar (N.): mhd. gehære; gevahse; hār (1); loc; lote?; man (3); scheitel; vahs (1) 
-- an einem Haar hängen: mhd. an einem hāre kleben 
-- besondere Art Haar oder halb aus Leinen: mhd. sleie 
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-- blondes Haar: mhd. liehtvalez hār 
-- das Haar in einem Schopf zusammenwickeln: mhd. balzieren 
-- das Haar machen: mhd. bahsen 
-- das Haar ringeln: mhd. daz hār spænen 
-- ein Haar krümmen: mhd. ein hār anereichen; ein hærlīn ritzen; ein hār rüeren; ein hār 

verrücken 
-- feines Haar: mhd. hærchīn 
-- fuchsfarbiges Haar: mhd. vuhsvarwez hār 
-- geflochtenes Haar: mhd. hārvlehte 

-- gegen das Haar: mhd. widerhærec 
-- gekämmtes Haar: mhd. ? strælhār 
-- gekräuseltes Haar: mhd. krol (2); krūsloc 
-- gelocktes Haar: mhd. gekrūspet hār 
-- glattes Haar: mhd. gestractez hār 
-- graues Haar: mhd. gemischetez hār; schimelhār 
-- Haar abschneiden: mhd. har abegeschrōten; schrōten 
-- Haar einer Hirschkuh: mhd. hindenhār 

-- Haar kräuseln: mhd. buffen 
-- Haar vom Rinderfell: mhd. rinderhār 
-- jemand der das Haar glatt kämmt: mhd. hārslihtære 
-- kleines Haar: mhd. hærlīn 
-- krauses Haar: mhd. krūse (2) 
-- mit blauem Haar versehen (Adj.): mhd. weithār 
-- mit krausem Haar: mhd. krūs und ūfgevlogen 
-- mit losem Haar: mhd. krūs und ūfgevlogen 
-- mit schön gekraustem Haar seiend: mhd. krispelwæhe 
-- nicht ein Haar krümmen: mhd. niht ein hār versengen 
-- stachliches Haar: mhd. gran (1); grane 
-- stachlichtes Haar: mhd. gran (1); grane 
-- über den Hals herabfallendes Haar: mhd. halsvahs 
-- eines Haares breit: mhd. eines hāres breit 
-- Ringelung des Haares: mhd. widervalt 
-- Abschneiden der Haare: mhd. schære 
-- Aufkräuseln der Haare: mhd. ūfrīden (2) 
-- blonde Haare habend: mhd. valehære 
-- die Haare durchkräuseln: mhd. durchkrispen; durchkrüllen 
-- die Haare raufen: mhd. daz houbet roufen 

-- graue Haare: mhd. grāwe (1) 
-- graue Haare Habender: mhd. grīsinc 
-- Haare ausraufen: mhd. behāren; hāren 
-- Haare schneiden: mhd. scheren (1) 
-- Haare wegschneiden: mhd. bescheren* (2) 
-- hobelspanförmige Ringelung der äußersten Haare: mhd. spān (1) 
-- Ringelung der Haare: mhd. spænel; spānelīn* 
-- rote Haare: mhd. vuhsvarwez hār 
-- sich die Haare raufen: mhd. daz houbet strūben (1); geroufen 
-- Werkzeug zum Scheiteln der Haare: mhd. scheitelnādel; scheitelnagel; scheitelstefte 
-- an den Haaren raufen: mhd. roufen (1) 
-- an den Haaren reißen: mhd. beroufen; krollen; krüllen 
-- an den Haaren ziehen: mhd. zogen (1) 
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-- bei den Haaren raufen: mhd. roufen (1) 
-- das Tuch zu halben Haaren scheren: mhd. bertelen* 

-- Glätten von Haaren: mhd. hārslihten 

-- mit glatt gekämmten Haaren seiend: mhd. slehtbæric 
-- mit Haaren krankhaft überwucherter Huf: mhd. ? *hagelhuof?; ? hagenhuof (1) 
-- mit Haaren versehen (Adj.): mhd. gehār 

-- mit langen Haaren versehen (Adj.): mhd. antvahs 
-- mit verschiedenen Haaren versehen (Adj.): mhd. missehære 

-- mit losen sich schlängelnden Haaren versehen (Adj.): mhd. slincvahs 
-- sich bei den Haaren raufen: mhd. roufen (1) 
-- Tuch aus Haaren: mhd. hārlachen 
-- von Haaren hergestellt (von Haaren bereitet): mhd. hærīn 
-- zu Haut und zu Haaren richten: mhd. ze hūt und ze hāre rihten 
-- „ein Haar breit“: mhd. eines hāres breit 
-- „gemischtes Haar“: mhd. gemischetez hār 
-- „gleich wie ein Haar“: mhd. gelīche als ein hār 
-- „Haar ausreißen“: mhd. *hārūzrīzen? (1) 
-- „Hut und Haar abschlagen“: mhd. hūt und hār abeslāhen 
Haarausfall: mhd. hārūzrīzen (2) 
„Haarausreißen“: mhd. hārūzrīzen (2) 
Haarband: mhd. golt (1); hārbant; hārsnuor; undergebende; wimpel 
-- schmückendes Haarband: mhd. vorebinde 

Haarbändchen: mhd. hārbendelīn 

Haarbändlein: mhd. hārbendelīn 

Haarbandmacherin: mhd. ? hārsnuorærin 

„haarbloß“: mhd. hārblōz 
Haarbund: mhd. nackensnuor 
Haarbürste: mhd. bürste 
Haarbüschel: mhd. schopf (1) 
-- Haarbüschel am Schwanzende: mhd. wadel (2) 
Haardecke: mhd. cilicium 
-- Haardecke aus kilikischem Ziegenhaar: mhd. hare (3) 
„haaren“: mhd. hāren 
Haareraufen: mhd. roufunge 

Haaresbreite -- um Haaresbreite: mhd. hāres grōz; grōz als umb ein hār 
Haareseil -- mit einem Haareseil behandeln: mhd. hæren 

Haarflechte: mhd. drümel; hārstranc; hārstren; strene; vahsstrene; vlehte 
Haarflechterin: mhd. hārvlehtærinne* 
„Haargebände“: mhd. hārgebende 
Haargebinde: mhd. hārgebende 

Haargeflechte: mhd. hārvlehte 
haargenau: mhd. gelīche als ein hār 
Haarglätter: mhd. hārslihtære 

Haarhaube: mhd. hārhūbe 
Haarherauspflücken: mhd. hārgepflocke 
haarig: mhd. hæric; rūch (1) 
-- haarige Stelle: mhd. rouch (2) 
„haarig“: mhd. *hār? (2) 
Haarkamm: mhd. kambe; kamp (1) 
Haarkämmen (N.): mhd. kembunge 
Haarkämmer: mhd. hārslihtære 
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„Haarlaken“: mhd. hārlachen 
„Haarlauf“: mhd. hārlouf  
Haarlöckchen: mhd. löckel; löckelīn 
Haarlocke: mhd. hāresloc; hārloc; houbetloc; krol (2); krolle; loc; zūse 
-- Haarlocke am Scheitel: mhd. wirbelloc 
haarlos: mhd. hārblōz 
Haarlosigkeit: mhd. kalwe 

Haarpflücken: mhd. hārgepflocke 
Haarputz: mhd. netze (1) 
Haarreif: mhd. snürrinc 
Haarscheide: mhd. scheitel; scheitele 
„haarscheinend“: mhd. hārschīnende 

Haarschere: mhd. hārschere 
„Haarschlacht“: mhd. hārslaht 
haarschlächtig: mhd. hārslihtic* 
„haarschlichtig“: mhd. hārslihtic* 
Haarschmuck -- goldener Haarschmuck: mhd. golt (1) 
Haarschnitt: mhd. schære; schrōt 
Haarschnur: mhd. snuor (1) 
„Haarschnur“: mhd. hārsnuor 
Haarschnürerin: mhd. hārsnuorærin 

Haarschopf: mhd. balz; hārschopf; wītbalzer 
Haarschuppen: mhd. vellen (2) 
Haarschur: mhd. schür (2) 
Haarseil -- ein Haarseil ziehen durch: mhd. hæren 
Haarsieb: mhd. hārsip 
Haarspitze: mhd. gran (1); grane 
Haarstoppel: mhd. schossehār 
Haarsträhne: mhd. hārstren; stranc; strange (1); strene 
-- Haarsträhne am Hals: mhd. halshār 
„Haarsträhne“: mhd. vahsstrene 
Haarstrang: mhd. zūse 
-- Echter Haarstrang (eine Pflanze): mhd. hārstranc; ? ungerischampfe 
„Haarstrang“: mhd. hārstranc 
Haartracht: mhd. snarz 
-- eine verfilzte unhygienische Haartracht: mhd. judenzopf 

„Haartuch“: mhd. hārtuoch 

Haarwechsel -- Haarwechsel der Landtiere: mhd. mūze 
„Haarwurm“: mhd. hārwurm 
Haarzopf: mhd. hārzopf 

Hab -- Hab und Gut: mhd. guot (3) 
Habakuk: mhd. Abacug 

Habe: mhd. gehabe; gehabede; gehebede; gevertele; gewant (1); gewin; habe (2); hebe (2); 
hebede; heben (2); war (5) 

-- bewegliche Habe: mhd. varende guot; varendiu habe 
-- fahrende Habe: mhd. varendiu habe; habet (1) 
-- ohne Habe seiend: mhd. habelōs 
-- seine Habe verzehren: mhd. verzeren 
-- verfügbare Habe: mhd. bereites guot; gereites guot 
-- Hab und Gut: mhd. trage (1); vant 
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„Habe“: mhd. habunge 
„Habedank“: mhd. habedanc 
habelos: mhd. habelōs 
haben: mhd. anebehaben; behaben; eigen (1); enpflegen; gehaben (1); getragen (1); 

gewinnen (1); haben (1); halten (1); mitewonen (1); pflegen* (1); ruochen (1); sīn 
(1); tragen (1); trīben (1); vüeren (1); walten (1) 

-- Abstand haben: mhd. verre sīn 
-- Acht haben: mhd. afterwaren*; borgen (1); geruochen 
-- Acht haben auf: mhd. gehüeten; guotlīchen nāchgegan; ūfwarten; gewar sīn; war 

haben; ware haben 
-- als eigen haben: mhd. eigen (1) 
-- an sich haben: mhd. gevüeren; tragen (2); vüeren (1) 
-- angestammte Beschaffenheit haben: mhd. arten 
-- Angst haben: mhd. in angest sīn; ūferwarten 
-- Angst haben vor: mhd. ūferwarten; ungemach haben 
-- Ansehen haben: mhd. mügen (1); prīse stān 
-- Anteil haben: mhd. gewæhen 
-- Anteil haben an: mhd. geniezen; teilen (1) 
-- Anwartschaft haben: mhd. warten (1) 
-- Anwartschaft haben auf: mhd. gedinge hān mit 
-- auf dem Kopf haben: mhd. ūfvüeren 
-- auf der Waage das Übergewicht haben: mhd. übersnellen 
-- Aufsicht haben: mhd. goumen; pflegen* (1) 
-- Aufsicht haben über: mhd. übersehen (1) 
-- aufzuweisen haben: mhd. ze sīnen handen haben 
-- Ausdauer haben bei: mhd. tūren (1) 
-- Ausgang haben: mhd. gelingen (1) 
-- Auskommen haben: mhd. betragen (1) 
-- Ausschlag haben: mhd. pfinnic sīn 
-- Aussehen haben: mhd. schīn geben 
-- Bedeutung haben: mhd. diuten (1); erschiezen 
-- bei sich haben: mhd. gevüeren; in sīner pflege haben; vüeren (1) 
-- Besitz haben: mhd. besitzen 
-- Bestand haben: mhd. bestān (1); dūren (1); stān (1); weren (2); wesen (1) 
-- betrübenden Anblick haben: mhd. sehen (1) 
-- blöde Augen haben: mhd. zwinzen 

-- Blutungen haben: mhd. bluotsuhtic sīn 
-- böse Folgen haben für: mhd. übel rāt werden 
-- Böses im Sinn haben: mhd. vāren (1); schaden werben 
-- das haben wir Roland zu verdanken: mhd. daz ist von Ruolante errunnen 
-- das Heft in der Hand haben: mhd. hefteshalp haben 
-- das Nachsehen haben bei: mhd. nāchsehen (1) 
-- den Mut haben: mhd. turren (2) 
-- den Vorzug haben: mhd. überkomen (1) 
-- die Art eines Juden haben: mhd. juden 

-- die Gnade haben: mhd. gewerden (2) 
-- die Herrschaft haben: mhd. hērschen (1) 
-- die Höhe des Lebens überschritten haben: mhd. zītic ze lebenne sīn 
-- die Oberhand haben: mhd. daz mezzer bī dem hefte haben 
-- die Oberhand im Kampf haben: mhd. den strīt halten 
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-- Durst haben: mhd. dürsten (1) 
-- Ehrfurcht haben: mhd. vürhten (1) 
-- Ehrgefühl haben: mhd. schamen (1) 
-- ein Ende haben: mhd. ergān 
-- ein Liebesverständnis haben: mhd. buolen 

-- eine bestimmte Länge haben: mhd. gelangen (1) 
-- eine Nase haben: mhd. genaset sīn 
-- einen bestimmten Platz haben: mhd. stat halten 
-- einen Einfall haben: mhd. īnvallen 

-- einen festen Wohnsitz haben: mhd. anesæzic sīn 
-- einen sauren Geschmack haben: mhd. hendigen 
-- einen scharfen Geschmack haben: mhd. hendigen 

-- einen schlechten Herren haben: mhd. wirs geherret sīn 
-- Einkünfte haben: mhd. geniezen 
-- Einnahme haben: mhd. īngenemen 
-- Einsicht haben: mhd. verstān (1) 
-- einzuwenden haben: mhd. widerreden (1) 

-- Eisgang haben: mhd. mit dem īse vliezen 
-- entführt haben: mhd. hinhaben 
-- Erfahrung haben: mhd. kündic sīn 
-- Erbe an dem alle den gleichen Anteil haben: mhd. ebenerbe (2) 

-- Erfolg haben: mhd. aneslahen; gelingen (1); gelücken (1); lingen (2); lingen lūzen; 
treffen (1); vollenstreben; volstreben; volvaren; vüregedīhen* 

-- Erfolg haben mit: mhd. geniezen 
-- erfreuenden Blick haben: mhd. sehen (1) 
-- Erlös haben: mhd. lœsen (1) 
-- Ertrag haben: mhd. īngenemen 
-- es abgesehen haben auf: mhd. meinen (1); zuowellen 
-- es auf Tauglichkeit angelegt haben: mhd. ūf tugent sez sich halten 
-- es eilig haben: mhd. gāch sīn; gāch werden; gāch wesen 
-- etwas haben wollen: mhd. muoten (1) 
-- Fieber haben: mhd. fieberen; ritesuhten 
-- Finger haben: mhd. gevingeren 
-- Fische die noch nicht gelaicht haben: mhd. ungeminnete vische 
-- freie Zeit haben: mhd. muozen (2) 
-- freien Zugang haben: mhd. heimelich sīn 
-- Freude haben: mhd. gelingen (1); lieben (1) 
-- Freude haben über: mhd. übermenden 

-- freundschaftlichen Umgang haben: mhd. heimelīchen (1) 

-- Fuhrwerk haben: mhd. gemenet sīn 
-- Fülle haben: mhd. genühten 
-- für sich haben: mhd. haben (1) 
-- Furcht haben: mhd. ervürhten; sorgen (1) 
-- Furcht haben vor: mhd. sorgen (1) 
-- Geduld haben: mhd. übertragen (1); vertragen (1) 
-- Gefallen haben: mhd. lieben (1) 
-- Gefolgsleute haben: mhd. geman sīn 
-- Gelegenheit haben: mhd. geschehen (1) 
-- Gelegenheit haben zu: mhd. geschehen (1) 
-- Gelüste haben: mhd. gelüsten 
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-- Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben: mhd. heimelīchheit* 
-- gemein haben mit: mhd. überein tragen 
-- Gemeinschaft haben mit: mhd. gemeine haben mit; gemeinen (2); gemeinsamen; 

geselliclich sīn; teil haben 
-- genug haben: mhd. begenüegen; benüegen (1); genicken; genieten; nieten (2); verdriez 

haben 
-- genug haben von: mhd. genieten; genüegen (1) 
-- geraubt haben: mhd. hinhaben 
-- gerechten Anteil haben: mhd. guoten teil haben 
-- gern haben: mhd. zuoliebelen* 
-- gerne haben: mhd. leiden (1) 
-- Geschlechtsverkehr haben: mhd. einen man erkennen; ein wīp erkennen; gewinnen 

(1); vīlen 
-- Geschlechtsverkehr haben mit: mhd. beslāfen (1) 
-- Geschlechtsverkehr haben mit einer Frau: mhd. konelīchen bekennen; ein wīp 

bekennen 
-- gesehen haben: mhd. wizzen (1) 
-- Gesicht haben: mhd. antlützen* 
-- Gesinnung haben gegen: mhd. meinen (1) 
-- Gespann haben: mhd. gemenet sīn 
-- Gewähr haben: mhd. gewer hān 
-- Gewalt haben: mhd. gehersen; gewalten (1); gewalten (2); gewaltic sīn; hērschen (1); 

verwalten (1); walten (1) 
-- Gewalt haben über: mhd. gewalten (2); in sīner pflege haben; vermügen (1) 
-- Geweih haben: mhd. gezwīget sīn 
-- Gewicht haben: mhd. gewegen (1); nidertragen; niderwigen; wegen (3) 
-- Gewicht haben für: mhd. verwegen (1) 
-- Gewohnheit haben zu: mhd. pflegen* (1) 
-- Gewohnheit haben: mhd. pflegen* (1) 
-- gleiche Freude haben wie: mhd. ebenvröuwen 
-- gleichen Wert haben: mhd. wegen (3) 
-- gleiches Maß haben: mhd. gelīche tragen 
-- Glück haben: mhd. gelingen (1); wol gevaren; baz gevaren 
-- großen Verlust haben: mhd. ungevüegen zol geben 
-- Grund haben: mhd. durfen; geschehen (1); gezemen (1); nōt gān 
-- Grund haben zu: mhd. zemen (2) 
-- haben als: mhd. haben vüre; haben ze 
-- haben auf: mhd. vüeren (1) 
-- haben in: mhd. vüeren (1) 
-- haben wollen (V.): mhd. mügen (1); versuochen (1); wellen (1); wünschen (1) 
-- haben wollen (V.) als: mhd. wünschen (1) 
-- haben zu: mhd. haben (1) 
-- Halt haben: mhd. haften (1); heften (1) 
-- Hautausschlag haben: mhd. grinden (2) 
-- im Dienst haben: mhd. brœten 
-- im Sinn haben: mhd. denken (1); gemuoten; meinen (1); werben (1) 
-- in Besitz haben: mhd. bringen; gehalten (1) 
-- in der Gewalt haben: mhd. bewalten 
-- in Fülle haben: mhd. volhaben 
-- in Gewalt haben: mhd. erwalten; gewalten (1); verwalten (1); verwalteren; walten (1) 
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-- in Obhut haben: mhd. behalten (1) 
-- in Verdacht haben: mhd. bedenken (1); haben (1); zwīvelen (1) 
-- jemanden in Verdacht haben: mhd. verdenken 
-- kein Geld haben: mhd. habelōs sīn 
-- keine Vergügungsgewalt haben: mhd. ungewaltic machen; ungewaltic sīn 
-- keinen Geliebten haben: mhd. amūrschaft mīden 
-- Kinder die gleichen Vater und ungleiche Mutter haben oder umgekehrt: mhd. 

halbe kinder 
-- Kraft haben: mhd. kraften; mügen (1); tugen (1); vermügen (1); verwalten (1) 
-- leicht zu haben: mhd. wolveile; wolveile (1) 
-- lieb haben: mhd. holt haben; liep haben; trūt haben 
-- Liebschaften haben: mhd. gevrīen 
-- Lust haben: mhd. belüsten*; gelüsten; giren; lüsten 
-- Lust haben auf: mhd. lüsten 
-- Lust haben zu: mhd. liebe sīn 
-- Macht haben: mhd. gewalten (1); gewaltigen; innehaben (1); kraften; mügen (1); 

vermügen (1) 
-- Macht haben über: mhd. gewalt hān an 
-- Mangel haben: mhd. mangelen (1) 
-- Meisterschaft haben: mhd. meisterschaft haben 
-- Menstruation haben: mhd. unvarende an dem lībe sīn 
-- Misserfolg haben: mhd. missegān; misselingen (1) 
-- Missfallen haben an: mhd. missebrīsen* 
-- mit einem Treulosen einen gemeinsamen Schlüssel haben: mhd. einen 

ungetriuwen miteslüzzel haben 
-- mit etwas zu schaffen haben: mhd. nieten (2) 
-- mit etwas zu tun haben: mhd. nieten (2) 
-- mit Gemeinschaft haben mit: mhd. meisterschaft haben 
-- mit sich haben: mhd. gevüeren; vüeren (1) 
-- Mitleid haben: mhd. enbarmen; erbarmen (1); mitedolen* (1) 
-- Mittel haben: mhd. vermügen (1) 
-- Mittel haben gegen: mhd. einen list haben vüre 
-- Mittel in der Hand haben: mhd. ze gebene hān 
-- Möglichkeit haben: mhd. müezen (2); mügen (1) 
-- Mühe haben: mhd. ringen (1) 

-- Mut haben: mhd. geturren 
-- Nachsicht haben: mhd. borgen (1); geborgen; vertragen (1) 
-- Nachteil haben: mhd. misseniezen 
-- Namen haben: mhd. belūten 
-- nicht haben: mhd. entberen*; irren (1); mangelen (1); rāt haben; verberen* 
-- nicht haben wollen: mhd. rāt haben 
-- nicht mehr haben: mhd. werden (1) 
-- nicht mehr viel Zeit im Leben haben: mhd. zītic ze lebenne sīn 
-- nicht mehr zu Leben haben: mhd. verzeren 
-- nicht nötig haben: mhd. unnōt sīn; unnōt geschehen 
-- nichts haben: mhd. *nihthaben? (1) 
-- nichts haben mit: mhd. unbevangen sīn mit 
-- nichts haben von: mhd. pfendic sīn an 
-- nichts zu tun haben mit: mhd. unschuldic sīn 
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-- nötig haben: mhd. bedurfen; durfen; durft sīn; durft werden; durft geschehen; gedurfen; 
nōt sīn; nōt geschehen; nōt werden; nōt tuon; nōt gān 

-- Oberhand haben: mhd. oberen 
-- Öffnung haben: mhd. lochen (1) 
-- ohne Absage geleistet zu haben: mhd. unentsaget 
-- ohne Absage geleistet zu haben seiend: mhd. ungesaget 
-- ohne bereut zu haben: mhd. ungeriuwet 
-- ohne bezahlt zu haben: mhd. unbereite (1); unbereite* (2) 
-- ohne etwas gefangen zu haben: mhd. ungevangen (2) 
-- ohne etwas gefangen zu haben seiend: mhd. ungevangen (1) 
-- ohne Fehde angekündigt haben: mhd. unentsaget 
-- ohne gedankt zu haben seinend: mhd. ungedanket 
-- ohne gedient zu haben: mhd. ungedienet 
-- ohne gegessen zu haben: mhd. ungeezzen* 
-- ohne gegessen zu haben seiend: mhd. ungāz; ungeāz 
-- ohne gekämpft zu haben seiend: mhd. ungestritene* 
-- ohne geschlafen zu haben seiend: mhd. ungeslāfen 
-- ohne geschworen zu haben: mhd. ungesworen* (2) 
-- ohne gesprochen zu haben seiend: mhd. ungesprochen 
-- ohne sich im Reiten geübt zu haben: mhd. ungeriten 
-- ohne verdient zu haben: mhd. ungedienet 
-- ohne vergolten zu haben seiend: mhd. ungedanket 
-- ohne verziehen zu haben seiend: mhd. unvergeben 
-- ohne Vorsorge getroffen zu haben: mhd. unbesorget 
-- Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben: mhd. heimelīche (2) 
-- Pech haben: mhd. missegān 
-- Preis haben: mhd. mügen (1) 
-- quälenden Kummer haben: mhd. die presse treten 
-- Recht haben: mhd. mügen (1); wār haben; wār sagen; wār haben 
-- Recht zum Rücktritt haben: mhd. wandel haben 
-- rechtes Gewicht haben: mhd. pfündic sīn 
-- Rechtsanspruch haben auf: mhd. gewer hān 
-- reichlich haben: mhd. niht erlegen sīn an 
-- Ruhm haben von: mhd. rüemen (1) 
-- Schaden haben: mhd. missegeniezen; misseniezen 
-- Schamgefühl haben: mhd. schamen (1) 
-- Schein haben: mhd. schīnhaben* 
-- Schicksal haben: mhd. gelingen (1) 
-- Schloss haben: mhd. *beslozzen? (2) 
-- Schluckauf haben: mhd. heschen (1); heschezen (1) 

-- schmerzliche Sehnsucht haben: mhd. sēr hān 
-- schwören etwas nicht haben zu wollen: mhd. versweren* (1) 
-- Schwung haben: mhd. nidertragen 
-- Seekrankheit haben: mhd. swülken 
-- Sehnsucht haben: mhd. gelangen (1); senen (1) 
-- Sehnsucht haben nach: mhd. hügen (1); jāmeren 
-- sein eigenes Brot haben: mhd. sīn sunderbrōt haben 
-- sein Vergnügen an etwas haben: mhd. ze gamine haben 
-- seine Existenzgrundlage haben: mhd. begān 
-- seine Wurzeln haben: mhd. bewurzelen* 
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-- seinen Sitz haben: mhd. mit hūse wesen 
-- seinen Unterhalt haben: mhd. tragen (2) 
-- seinen Wohnsitz haben: mhd. anewonen* 
-- sich in der Gewalt haben: mhd. verwalten (1) 
-- sich sicher in seinen Besitz einverleibt haben: mhd. in sīnem buosem haben 
-- Sitte haben: mhd. pflegen* (1) 
-- Söhne haben mit: mhd. süne ziehen bī 
-- Sorge haben: mhd. sorge haben zuo 
-- Stuhlgang haben: mhd. stüelen; ze stuole gān 
-- Teil haben: mhd. teil haben 
-- Tonsur haben: mhd. umbeschoren sīn 
-- Totengeruch an sich haben: mhd. tœtelen* 
-- überdrüssig haben: mhd. nieten (2) 
-- Überfluss haben: mhd. genuhtsamen; übervliezen 
-- Übergewicht haben: mhd. überwegen; überwigen 
-- Übermacht haben: mhd. hērschen (1) 

-- Umfang haben: mhd. bevāhen; gemeinsamen; mitewandelen* (1) 
-- umgeschnallt haben: mhd. tragen (1) 
-- umstellt haben: mhd. umbehaben 
-- Unglück haben: mhd. schaden kiesen; leide ergān; missegān; missegelücken; 

misselücken 
-- Unkosten haben: mhd. gelegen (1) 
-- Unrecht haben: mhd. irren (1) 
-- Unterhalt haben: mhd. betragen (1) 
-- Ursache haben: mhd. durfen; mügen (1) 
-- Verfügung haben über: mhd. in sīner pflege haben 
-- Verhältnis haben mit: mhd. gehoveschen 
-- verspielt haben: mhd. verstechen haben 
-- Verstand haben: mhd. verstān (1) 
-- Versteck haben: mhd. verberc haben 
-- Verwandte haben: mhd. künnehaft sīn 
-- volles Vertrauen haben: mhd. voltrouwen 
-- von etwas den Fruchtgenuss haben: mhd. vrühten 
-- von Herzen lieb haben: mhd. herzelieben 

-- vor sich haben: mhd. voregehaben*; vorehaben* 
-- Vorahnung haben: mhd. vorebedunken* 
-- Vorrang haben: mhd. vüregān* (1) 
-- Vorstellung haben: mhd. verstān (1) 
-- Vorstellung haben von: mhd. trahten (1) 
-- Vorteil haben: mhd. geniezen; niezen (1) 
-- vorzubringen haben: mhd. ze worte haben 
-- weggenommen haben: mhd. hinhaben 
-- wenig Vorteil haben: mhd. misseniezen 
-- Wert haben: mhd. gewegen (1); tugen (1); wegen (3); wert haben 
-- Wirkung haben auf: mhd. enpfindlich werden 
-- Wohnung haben: mhd. geherberget sīn 
-- Würde haben: mhd. wirden (1) 
-- Würmer haben: mhd. wurmen 
-- Zahl haben: mhd. wegen (3) 
-- Zähne haben: mhd. gezan sīn 
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-- Zeichen der Verzweiflung haben: mhd. dem herzen einen slac geben 
-- Zeichen des Schreckens haben: mhd. dem herzen einen slac geben 
-- Zeit die man zu haben glaubt: mhd. wānzīt 
-- Zeit haben zu: mhd. müezic sīn 
-- Zeugen die den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört 

haben: mhd. schreiliute 
-- zu schaffen haben: mhd. tīchen (1); umbegān 
-- zu schaffen haben mit: mhd. ze schaffen haben mit 
-- zu tun haben: mhd. gezecken; umbegān 
-- zu tun haben mit: mhd. ze schaffen haben mit; tuon (1); umbegān 
-- zu viel haben: mhd. überewerden* 
-- zugedacht haben: mhd. zuogedāht haben 
-- Zugriff haben: mhd. grīfen (1) 
-- Zugriff haben auf: mhd. haben (1) 
-- zum Besten haben: mhd. gecken (1); tratzen (1); vienen (1) 
-- zum Hauptmann haben: mhd. anehoubeten* 
-- zum Inhalt haben: mhd. halten (1) 
-- Zuneigung haben zu: mhd. neigen (1) 
-- zur Folge haben: mhd. īntragen (1); vrühten 
-- zusammenziehende Wirkung haben: mhd. widerdiuhen* 
-- Zuversicht haben: mhd. dingen (2); trūwen (1); versehen (1); zuoversiht haben 
-- Zweifel haben: mhd. zwīvel haben 
-- ich habe Anteil an: mhd. mir ist gemeine 
-- ich habe Eifer: mhd. mir ist gedon 
-- ich habe größere Sünde auf mich geladen: mhd. mir ist sünder 
-- ich habe Mut: mhd. mir ist muot 
-- ich habe nötig: mhd. mir ist nōt; mir wirdet nōt; mir gāt nōt 
-- ich habe zu erwarten: mhd. mir ist gedāht 
-- damit hat es sein Bewenden: mhd. ez ist hier an belīben 
-- das was einer nicht hat: mhd. entbir* 
-- der Nibelung in festem Besitz hat: mhd. der nibelunge beslozzen hāt sīn hant 
-- die den Wochendienst hat: mhd. wochenærinne 
-- diejenige die einen zum Besten hat: mhd. umbetrībe 
-- es hat eine Bewandtnis mit: mhd. ez ist gekēret umbe 
-- es hat Menschengestalt: mhd. ez ist den liuten gelīch 
-- machen dass jemand etwas nicht hat: mhd. einem etwaz tiure tuon 
-- was habt ihr angerichtet: mhd. wie habet ir sō geworben 
-- wenn ich die Wahl hätte: mhd. ob ich teilen unde welen solde 
-- er hatte das Recht den zehnten verurteilten Mann frei zu geben: mhd. daz was sīn 

zehende und sīn reht 
-- hatte die gleiche Ursache: mhd. was gezilet mit einen sachen 
-- „Angst haben“: mhd. angest haben 
-- „den Sieg haben“: mhd. den sic anebehaben 
-- „Einsehen haben“: mhd. īnsehen haben 
-- „Glück haben“: mhd. *gelückehaben? (1) 
-- „Haus haben“: mhd. hūs haben 
-- „heimlich haben“: mhd. heimelīche hān 
-- „in seinem Busen haben“: mhd. in sīnem buosem haben 
-- „oben haben“: mhd. obehaben 
-- „seine Rede nicht in der Gewalt haben“: mhd. sich sīner rede niht erwalten 
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-- „Unrecht haben“: mhd. unreht haben 
-- „vernichtet haben“: mhd. vernihthaben* 
-- „wahr haben“: mhd. wārhaben* 
-- „der habe Undank“: mhd. der habe undanc 
-- „das hätte ich gerne erkannt“: mhd. daz hæte ich gerne bekant 
Haben: mhd. habunge 
„Haben“: mhd. haben (3) 
-- „Glück Haben“: mhd. gelückehaben (2) 
habend: mhd. gehebic*, habhaft; habhaftic; habic*; haft (1) 
-- abschüssige Ufer habend: mhd. hamelstetic 
-- Anteil habend: mhd. aneteilic; teilhaft; teilhaftic; teilhafticlīche* 
-- Besitz habend: mhd. habelich 
-- Bildung habend: mhd. zuhtbære 
-- blonde Haare habend: mhd. valehære 
-- Blüten habend: mhd. bluomeht 
-- das volle vorgeschriebene Gewicht habend: mhd. pfündic 
-- den Geschmack verloren habend: mhd. āsmec 
-- die Richtung habend: mhd. wert (4) 
-- die Taufe habend: mhd. toufbære 
-- drei Ecken habend: mhd. drīwinkelic 
-- drei Sinne habend: mhd. drīsinnic 
-- drei Wege habend: mhd. drīwegic* 
-- drei Zinken habend: mhd. drīzinkeht 
-- Ehre und Ansehen habend: mhd. ērlich; ērsam 
-- eine bestimmte Größe habend: mhd. grœzeleht 
-- eine Glatze habend: mhd. glat (1); glatzeht; glaz (2) 
-- eine große Nase habend: mhd. ? naseht 
-- eine Hufkrankheit habend: mhd. hagenhuof (2) 
-- eine Seele habend: mhd. sēle haben 
-- eine von Maden zerfressene Haut habend: mhd. madenvillic 
-- einen behaarten Huf habend: mhd. ? hagelhuofic 
-- einen Hals habend: mhd. helsic* 
-- einen Namen habend: mhd. namhaft 
-- einen Willen habend: mhd. einwillic 
-- erst sprießendes Barthaar habend: mhd. gransprunge (1) 
-- Farbe habend: mhd. gevar (1) 
-- Fehde nicht angesagt habend: mhd. unwidersaget; unwiderseit 
-- Fell habend: mhd. villic* 
-- feste Grundsätze habend: mhd. grunzeht 
-- Freude habend: mhd. vröudebære; vröudehaft 
-- Freunde habend: mhd. gevriunt (1) 
-- Fülle habend: mhd. genühtic; genuhtsam (1); genuocsam (1) 
-- Furcht habend: mhd. vorhtic; vorhticlich 
-- Genüge habend: mhd. genühtic; genuhtsam (1); genuocsam (1) 
-- Gewalt habend: mhd. gewaltic; geweltlich 
-- Glück habend: mhd. gelückhaftic*; gelücksam; heilhaft; vramspuotic 
-- Güte als Frucht habend: mhd. sæledenvrühtic* 
-- gute Freunde habend: mhd. wolgevriunt 
-- guten Willen habend: mhd. guotwillic (1); guotwillic (2) 
-- Haut habend: mhd. villic* 
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-- Husten habend: mhd. huoste (2) 
-- kein Waldrecht habend: mhd. ungevorstet 
-- keine Löcher habend: mhd. ungelöcheret* 
-- keinen Anstand habend: mhd. an ēren blint 
-- keinen Nutzen habend: mhd. ungenozzen 
-- keinen Samen habend: mhd. unsāmehaft 
-- keinen Sitz habend: mhd. āsetze; ursæze 
-- keinen Vorteil habend: mhd. ungenozzen 
-- Krieg nicht angesagt habend: mhd. unwidersaget; unwiderseit 
-- lange Seiten habend: mhd. lancsīte; lancsītic 
-- Leben habend: mhd. līphaft; līphaftic 
-- leicht zu habend: mhd. wolveil 
-- Macht habend: mhd. mehtic; mehticlich 
-- Mangel habend: mhd. heis; heiser (1) 

-- Muße habend: mhd. müezic 
-- nicht erobert habend: mhd. ungewunnen 
-- nicht genossen habend: mhd. ungenozzen 
-- nicht gewonnen habend: mhd. ungewunnen 
-- nicht seine Ehre gewahrt habend: mhd. unbewaret* 
-- nichts zu verpfänden habend: mhd. unpfantbære* 
-- Not habend: mhd. nōtec; nōthaft; nōthaftic 
-- ohne gesungen zu habend: mhd. ungedœnet 
-- ohne Wurzeln gefasst zu habend: mhd. ungewurzet 
-- rechtes Gewicht habend: mhd. pfündic; pfündisch* 
-- Richtung habend: mhd. zuhtbære 
-- Schaden habend: mhd. schadehaft 
-- schlechten Atem habend: mhd. āsblāsende 
-- Schulden habend: mhd. geltschuldic 
-- Sehnsucht habend: mhd. bange (1) 
-- sein eigenes Brot habend: mhd. einbrœtic 
-- seinen Teil nicht erhalten habend: mhd. unbeteilet 
-- seinen Wohnsitz habend: mhd. sezhaftic 
-- sich in die Schirm eines anderen begeben habend: mhd. schirmgewant 
-- Splitter im Huf habend: mhd. agenhuof 
-- steile Ufer habend: mhd. hamelstetic 
-- Unfall habend: mhd. unvellic 
-- Verdacht habend: mhd. verdāht (1) 
-- Verlangen habend: mhd. bange (1) 
-- Verlust habend: mhd. verlustbære 
-- Verstand habend: mhd. witzehaft 
-- viele Teilnehmer habend: mhd. grōz (1) 
-- viele und hohe Verwandte habend: mhd. hōchgevriunt 
-- Vollmacht habend: mhd. gewaltic 
-- von Herzen lieb habend: mhd. herzeliep (1) 
-- vornehme Verwandtschaft habend: mhd. hōchgemāc 
-- weltliches Glück habend: mhd. werltsælic 
-- Wert habend: mhd. wert (2) 
-- Wesen habend: mhd. beweselich; wesentlich; wesentlīche; wesentlīchen 
-- ein Erzamt zu verwalten habende Leute: mhd. erzambahteliute* 
-- ein Glied zuviel habender Zwitter: mhd. ? altvīl 
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-- ein Kind geboren habende Frau: mhd. kintgeberærinne 

-- fremder nicht Bürgerrecht habender Mensch: mhd. wiltvlügel 
-- Kinder habende Frau: mhd. kindenmuoter 

-- sich gemausert habender Habicht: mhd. habechmūzære 
„habend“: mhd. habende 
-- „Angst habend“: mhd. *angestbæric? 
Habende: mhd. *habærinne? 
-- Wochendienst in der Küche Habende: mhd. wochenærinne 
Habender: mhd. *habære?; habe (1) 
-- Abgabe zu entrichten Habender: mhd. valman 
-- Anteil Habender: mhd. pflihtære 
-- Anwartschaft Habender: mhd. wartære; wartel (1) 
-- das Recht der Absetzung Habender: mhd. entsetzære* 
-- den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht 

sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht: mhd. sundermunt 
-- die Bauaufsicht Habender: mhd. būhērre 
-- die nautische Leitung auf einem Schiff Habender: mhd. kielmeister 

-- ein großes Warenlager Habender: mhd. legerhērre* 

-- eine Allmende zu Lehen Habender: mhd. almeinedære* 
-- einen dicken Fuß Habender: mhd. tolvuoz 

-- einen hinschwappenden und herschwappenden Bauch Habender: mhd. schutwempel 

-- Erfolg Habender: mhd. gewinnære 
-- etwas zuerst gesagt Habender: mhd. ursage (1) 
-- Gericht und Herrschaft zu Lehen Habender: mhd. afterhērre 
-- Gewissheit Habender: mhd. ein verrihteter man 
-- Gift bei sich Habender: mhd. gifttragære 
-- graue Haare Habender: mhd. grīsinc 
-- im Sommer seine Abgaben zu entrichten Habender: mhd. sumerdienære* 

-- keine feinen Sitten Habender: mhd. zuhtvliehære* 

-- Nachsehen Habender: mhd. afterkapf; *afterkapfære? 
-- von jeder Art von Kleidern etwas an sich Habender: mhd. allerslahtære 
-- Wochendienst Habender: mhd. wochenhaltære* 
-- zuerst etwas gesagt Habender: mhd. anesage* (1) 

-- Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels getrunken Habende: mhd. 
lītkoufliute 

„Habeneisen“: mhd. habenīsen 
Habenichts: mhd. habeniht 
Haber -- geschenkter Haber: mhd. schenkhaber 
„Haber“: mhd. *habære?; habere; habe (1) 
Haberboden: mhd. haberbodem* 

Haberfeld: mhd. habervelt 
„Haberfresser“: mhd. habervrez 
„Haberin“: mhd. *habærinne? 
„Habermehl“: mhd. habermel 
„Habernessel“: mhd. habernezzel 
„Habersame“: mhd. habersāme 
Haberschnitt: mhd. habersnit 
„Haberschrecke“: mhd. haberschrecke 
Haberstroh: mhd. haberstrō 
„Haberwurm“: mhd. haberwurm 
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Habgier: mhd. archeit; gigirischheit*; girheit; giricheit; girischheit; gīt; gīte (1); gītecheit; 
gītege; gīteheit; gīticheit; gītsac; grīt; grīticheit; girlichiu pfliht; karcheit 

-- maßlose Habgier: mhd. übergīt 
habgierig: mhd. dancnæme (1); dancnæmic; gir (2); giric; giriclich; gīte (2); gītec; 

gīteclich; gīteclīche; gītic; gītlich; gītlīche; gītlīchen; gīzlich; grītic 
-- habgierig sein (V.): mhd. gīten; gītesen 
-- maßlos habgierig: mhd. übergīteclich 
-- habgieriger Mensch: mhd. Jūdas 

Habgieriger: mhd. gītegære; gītesære; gītsac; samenære 
habhaft: mhd. inhaftic 

„habhaft“: mhd. habhaft; habhaftic 
Habicht: mhd. habech; habeche; stōzvalke; vederspil 
-- einjähriger gemauserter Habicht: mhd. mūzærehabech* 
-- gegen den Habicht anrennen: mhd. den habech anrennen 
-- kleiner Habicht: mhd. habechelīn; tritzlīn 
-- sich gemausert habender Habicht: mhd. habechmūzære 
-- Federsträuben des Habichts: mhd. strūbe (1) 
„Habichter“: mhd. hebechære* 
Habichtglöckchen: mhd. habechschelle 
Habichtlein: mhd. hebechlīn 
„Habichtlein“: mhd. habechelīn 
Habichtskraut -- Kleines Habichtskraut: mhd. mūsōre 
„Habichtspiel“: mhd. habechspil 
Habichtspilz: mhd. ? habersāme 
„Habichtsschelle“: mhd. habechschelle 
Habit: mhd. abīt 
„Habit“: mhd. habīt 
„hablich“: mhd. habelich; habelīche; habelīchen* 
Habsucht: mhd. gebe (2); girischheit; gīt; gīte (1); gītege; grīt; grīticheit 
habsüchtig: mhd. gæze; gigirisch*; giric; girisch; girischen (1); grītic; niuwelīche (2) 
Habsüchtiger: mhd. girære; gītegære 
„Hache“ (F.): mhd. hache (2) 
„Hache“ (M.): mhd. hache (1) 
„Hachelwerk“: mhd. hachelwerc 
Hachse: mhd. hahse 
Hackbank: mhd. hackebanc 
Hackblock: mhd. hackbloch*; hackstock 
Hackbrett: mhd. hackbret; scherbret 
Häckchen: mhd. hegeli 
Hacke (F.) (1): mhd. hacke (3) 
Hacke (F.) (2): mhd. ären; bickære; dehse (3); dehsel; hacke (1); houwe (1); houwel; 

karst; krademe (1); krage (2); spade 
-- Griff einer Hacke: mhd. houwenhalp 

-- in einem Weinberg mit einer Hacke arbeitender Tagelöhner: mhd. heckære* 

-- kleine Hacke: mhd. heckelīn 
-- Stiel einer Hacke: mhd. houwenhalp 

-- „Hacke zur Steinbearbeitung: mhd. kīlhouwe 

„Häckel“: mhd. *hæckel? 
hacken: mhd. gebicken; graben (1); hacken (1); umbehouwen 
-- mit dem Schnabel hacken: mhd. gebicken 
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Hacken (N.): mhd. gehecke; geheckede; hacke (2) 
-- sich durch Hacken (N.) verwunden: mhd. verhacken 
„Hackenspieß“: mhd. hackenspiez 
„Hackenteufel“: mhd. hackentiuvel 
Hacker: mhd. *hackære?; heckære*; heckel (1) 
Hackklotz: mhd. hackebanc; houwestoc 
Häcklein: mhd. heckelīn 
Hackmesser: mhd. hackmezzer 
Häcksel: mhd. gehecke; geheckede 
Hackstock: mhd. hackstock 
Hader (M.) (1): mhd. betelæretanz*; gebāge; hadel; hader (1); krīt; stōz; zopel 
„Hader“ (M.) (1): mhd. *heder? 
„Hader“ (M.) (2): mhd. hader (2) 
„Haderer“: mhd. hederære* 
„Hadergeld“: mhd. hadergelt 
„Hadergewand“: mhd. hadergewant 
„haderig“: mhd. haderoht 
„haderisch“: mhd. hederisch 

„Haderlump“: mhd. haderlump 
„Hadermühle“: mhd. hadermül 
hadern: mhd. bliegen; gebāgen; haderen*; hederen* 
Hadern: mhd. bāgen (2) 

„Hadersack“: mhd. hadersac 
„Haderschreiber“: mhd. haderschrībære* 
„Haderspiel“: mhd. haderspil 
„Hadertuch“: mhd. hadertuoch 
„Häfelein“: mhd. hevelīn 
Hafen (M.) (1): mhd. habe (2); habene; port (1); porte (2); schiffunge; schifhabene*; urvar 
-- Hafen nehmen: mhd. habe nemen 
-- „im Hafen des Herzens“: mhd. in herzen port 
Hafen (M.) (2): mhd. hap (1); haven (1) 
-- kleiner Hafen (M.) (2): mhd. hevelīn 
-- Hafen (M.) (2) für Lauge: mhd. loughaven 
„Hafenbraten“: mhd. havenbrāte 

„Hafendach“: mhd. havendach 
Hafendeckel: mhd. havenblat; havendach; havendecke; havendeckel; kachele 
„Hafendirn“: mhd. havendierne 
„Hafengasser“: mhd. havengazzære* 

„Hafengießer“: mhd. havengiezære* 
„Hafengießung“: mhd. havengiezunge 
„Hafenholz“: mhd. havenholz 

„Hafenlehen“: mhd. havenlēhen 
„Hafenmann“: mhd. hevenman 
„Hafenscherbe“: mhd. havenscherbe; havenschirben 
„Hafenschleck“: mhd. havenslec 
„Hafenschlecker“: mhd. havenslecke 
„Hafenstein“: mhd. havenstein 

„Hafenzoll“: mhd. havenzol 
Hafer: mhd. evene (1); habere; haberkern 
-- ein Hafer: mhd. ? sāmhaber 
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-- Abgabe in Hafer: mhd. habergelt; habergülte 
-- Abgabe von Hafer für Befreiung vom Herbergsrecht: mhd. vrīhaber 
-- Abgabe von Hafer für erteilten Schutz: mhd. schirmhabere* 

-- Abgabe von Hafer oder sonstigem Korn als Ersatzleistung für die Aufnahme der 

herrschaftlichen Hunde: mhd. hundehabere 

-- Anrecht auf eine Abgabe in Hafer: mhd. habergelt; habergülte 
-- aus Hafer hergestellt: mhd. heberīn 
-- Berg aus Hafer: mhd. haberlīte 
-- Hafer als Abgabe: mhd. betehabere; wīsōthabere* 
-- Hafer als Abgabe für die Bewachung von etwas: mhd. huothabere 
-- Hafer als Abgabe für Waldnutzung: mhd. holzhabere 

-- Hafer als Abgabe zur Unterhaltung der Wege: mhd. wegehabere* 
-- Hafer als Entgelt für die Benutzung einer Weide (F.) (2): mhd. weidehabere* 

-- Hafer als Gerichtsabgabe: mhd. gerihthabere* 
-- Hafer der an den Bannherrn zu entrichten ist: mhd. banhabere* 
-- Hafer für die Pferde der Gerichtspersonen: mhd. dinchabere 
-- Hafer für die Pferde derjenigen die ein Nachtlager nahmen: mhd. 

nahtseledehabere* 
-- Hafer schneiden: mhd. haberen 
-- Hügel aus Hafer: mhd. haberlīte 
-- in Hafer zu entrichtende Abgabe: mhd. haberpfenninc* 
-- in Hafer zu leistender Zins: mhd. haberzins 
-- mit Hafer bewachsener Bergabhang: mhd. haberlīte 
Hafer...: mhd. heberīn 
Haferabgabe: mhd. zolhabere* 
-- eine Haferabgabe: mhd. holzhabere 
-- Haferabgabe an den herrschaftlichen Jäger oder Jägermeister: mhd. jegernuz 

-- rechtmäßig zu leistende Haferabgabe: mhd. rehthabere 
Haferacker: mhd. haberacker 
„Haferaugust“: mhd. haberougest 
Haferaussaat -- Zeit der Haferaussaat: mhd. habersāt 
Haferboden: mhd. haberbodem* 

Haferbrei: mhd. haberbrīe; habermel 
Haferbrot: mhd. haberbrōt; heberīn brōt 
Haferernte: mhd. habersnit 
-- Monat der Haferernte: mhd. habermānōt 
Haferfeld: mhd. haberacker; habervelt; haberzelge 
Hafergarbe: mhd. heberīn garbe 
Hafergeld: mhd. haberpfenninc* 
„Hafergeld“: mhd. habergelt 
„Hafergülte“: mhd. habergülte 
Haferhalm: mhd. haberhalm 
Haferkern: mhd. haberkern 
Haferkorn: mhd. haberkorn 
Hafermarkt: mhd. habermarket* 
Hafermehl: mhd. habermel 
Hafermehlhändler: mhd. heberīnmelwære* 
„Hafermonat“: mhd. habermāne; habermānōt 
„hafern“: mhd. heberīn 
„Haferpfennig“: mhd. haberpfenninc* 
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Haferpflaume: mhd. krieche (2) 
Haferrispe: mhd. toldel 
„Hafersaat“: mhd. habersāt 
Haferschnitt: mhd. habersnit 
Haferstroh: mhd. haberstrō 
„Haferzelge“: mhd. haberzelge 
Haferzins: mhd. habergelt; habergülte; haberzins 
-- Haferzins für Waldnutzung: mhd. walthabere* 
Haff: mhd. hap (1) 

Häflein: mhd. havenlīn 

Hafner: mhd. havelære*; havenære; havenlære*; hevenman 
-- Angehörige der Familie Hafner: mhd. havenærinne 
Hafnergasse -- Anwohner der Hafnergasse: mhd. havengazzære* 
Hafnerin: mhd. havenærinne 
Haft: mhd. behebnisse; bot; gebende (1); gehalt; haft (4); hafte (1); huote; klam (2) 
-- aus der Haft nehmen: mhd. ūzhaften 
-- Entlassung aus der Haft: mhd. turnlōsunge 
-- sich seiner Haft entledigen: mhd. ūzvaren* 
haft: mhd. oht (2) 
„haft“: mhd. *hafticlīchen? 
haftbar: mhd. haft (1) 
-- haftbar machen: mhd. beheften; haben (1); verpflegen* 
-- haftbar werden: mhd. verpflihten 
-- im Gemüt haften: mhd. an dem herzen hāhen 
haften: mhd. behaften; entheften; gehaften; haften (1); kleben (1); nāchdōnen; vertreten 

(1); widerwenden (1); widerwinden (1) 
-- fest haften: mhd. anebelīben 
-- haften an: mhd. donen; gefirmen 
-- haften auf: mhd. geheften 
-- haften bleiben: mhd. behaften; bekleben; beklīben; gehaften 
-- verpflichtet als Geisel zu haften: mhd. gābepfant* (1) 
„haften“: mhd. *haftigen? 
„Haften“: mhd. haften (2) 
haftenbleiben: mhd. haften (1); hāhen (1) 
haftend: mhd. enthalticlich*; enthalticlīche*; habende; *haftic? (2); *haftlich?; *haftlīche?; 

kleberic 
-- an der Hand haftend: mhd. hanthaft (1) 
-- im Gedächtnis haftend: mhd. gehugesam 
-- auf Grundstücken haftende Abgabe: mhd. mēdeme 
-- persönlich haftender Schuldner: mhd. selpschol; selpscholle 
haftenbleiben -- haftenbleiben an: mhd. beklīben 
Haftgeld: mhd. haftunge 
„haftig“: mhd. *haftic? (2) 
„Haftigkeit“: mhd. *hafticheit?; *haftige? 
„haftiglich“: mhd. *hafticlich?; *hafticlīche? 
„Haftpfennig“: mhd. haftpfenninc* 
Haftung: mhd. beklīp; haft (4); hefte (1) 
„Haftung“: mhd. haftunge; *klīp? 
Haftungsgegenstand -- ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen: mhd. bewīsen (1) 
Hag: mhd. gehege (1); hagen (1) 
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-- kleiner Hag: mhd. hegel (1) 
-- Besitzer eines Hages: mhd. hagestalt 

„Hag“: mhd. hac 
Hagebutte: mhd. butte (1); buttenboum; hage (2); hagenbutte; hiefe; hiefenbluome; 

kippendorn 
-- eine Hagebutte: mhd. ? hānhiefe 

-- wie Hagebutten blühend: mhd. buttenblüejende 
„Hagebutte“: mhd. hagebutte 
-- „blühend wie Hagebutten“: mhd. buttenblüejende 
Hagebuttenblüte: mhd. buttenbluot 
-- von der Farbe der Hagebuttenblüte seiend: mhd. buttenblüejende 
Hagebuttenstrauch: mhd. butte (1); hiefalter; hiefdorn; hiefe 
-- Blüte des Hagebuttenstrauches: mhd. hiefenbluome 
Hagedorn: mhd. hagedorn; hagendorn; heckedorn 
-- aus Hagedorn hergestellt: mhd. hagedürnīn 
Hagedorn...: mhd. hagedürnīn 
„Hagedornkopf“: mhd. hagendornkopf 
Hagel: mhd. hagel (1); rise; schrā; schūr (2); schūre; schūren; slōzen (2) 
-- als Hagel fallen lassen: mhd. hagelen 
-- „Hagel tragen“: mhd. *hageltragen? 
-- „Hagel tragend“: mhd. hageltragende 
„Hagelgans“: mhd. hagelgans 
Hagelkorn: mhd. hagelstein; slōz; slōze 
-- kleines Hagelkorn: mhd. īsgrūpe 
Hagelkreuz: mhd. hagelkriuze 
hageln: mhd. hagelen; schūren; steinelen; zeien 
„hageln“: mhd. slōzen (1) 
Hageln: mhd. slōzen (2) 
„Hagelregen“: mhd. hagelregen 
Hagelschauer: mhd. hagel (1); hagelregen; hagelschrāt; hagelschūr; hagelschūre; 

schruhagel; schūr (2) 
Hagelschauerstein: mhd. schūrstein 

Hagelschlag: mhd. hagel (1); hagelschrāt; hagelslac; schūrbōz; schūrslac; slac 
-- Hagelschlag betreffend: mhd. schūrslahtic 
-- Hagelschlag für die Ehre: mhd. ērenschūr 

-- Hagelschlag mit Sturm: mhd. schūrhagel 

-- vernichtender Hagelschlag: mhd. ērenschūr 
Hagelschlosse: mhd. hagelstein; schūrstein; stein 
„Hagelsieder“: mhd. hagelsiedære* 
Hagelstein: mhd. galazīā; kisel; kiselstein 
„Hagelstein“: mhd. hagelstein 
Hagelsturm: mhd. schūrsturm 
Hagelwetter: mhd. slōzweter 
Hagen: mhd. Hagene 

„Hagen“: mhd. hagen (1) 
„Hagenapfel“: mhd. hagenapfel* 
„hagenbuchen“: mhd. hagenbüechīn 
„Hagenstaude“: mhd. hagenstūde 
hager: mhd. hager; snakeleht 
„Hagestolz“: mhd. hagestalt 
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Hagestolzleute: mhd. hagestaltliute 
„Haggefilde“: mhd. hacgevilde 
„haha“: mhd. hahā 
Häher: mhd. heger (1); heher; ruoch (1) 
„Haher“: mhd. hāhære 
Hahn: mhd. ābenthane*; han; hane; kappe (1); koppe; kute 
-- ein Hahn: mhd. ? mockel 

-- Hahn der am Abend kräht: mhd. ābenthane* 
-- Hahn der aufgrund der Höhe die er springt als Abgabe anerkannt wird: mhd. hupfhan 

-- Hahn mit vollem Kropf: mhd. krupfei 
-- satter stolzer Hahn: mhd. krupfei 
-- Wetttanz bei dem der Sieger einen Hahn gewinnt: mhd. hanentanz 
-- Krähen des Hahnes: mhd. hanekrāt 
„Hahnbaum“: mhd. hanboum 
Hähnchen: mhd. hendel; henel 
„Hahnenbalken“: mhd. hanenbalke 
Hahnenbiss: mhd. hanenbiz 
Hahnenfuß: mhd. brāmelkrūt; burnekrūt; hanekrūt; hanenvuoz; hanenwurz; 

hanenwurze; hanwurz; humbelwurze 
-- Brennender Hahnenfuß: mhd. selbeszunge 
„Hahnenfuß“: mhd. wazzerseim 
Hahnengalle: mhd. hangalle 
Hahnengefieder -- bunt wie Hahnengefieder: mhd. gickelvēch 
Hahnengesang: mhd. hanensanc 

„Hahnenhaupt“: mhd. hanehoubet* 
„Hahnenkamm“: mhd. hanenkamp 
„Hahnenkopf“: mhd. hanekopfe; hanenkopfe 
„Hahnenkraut“: mhd. hanekrūt 
Hahnenmagen -- im Hahnenmagen gefundener Edelstein: mhd. hanenstein 
„Hahnenminze“: mhd. haneminze 
„Hahnensang“: mhd. hanensanc 

„Hahnschmalz“: mhd. hansmalz 

Hahnenschrei -- erster Hahnenschrei: mhd. hanekrāt 
-- Zeit des ersten Hahnenschreis: mhd. hanekrāt 
„Hahnenstein“: mhd. hanenstein 
Hahnentanz: mhd. hanentanz 
„Hahnenwurz“: mhd. hanenwurz; hanenwurze 
„Hahnkrähzeit“: mhd. hanekræjenzīt* 
Hähnlein: mhd. henel 
Hahnrei: mhd. cus; hanereie 
„Hahnshaupt“: mhd. haneshoubet* 
„Hahnstein“: mhd. hanstein 
„Hahnwurz“: mhd. hanwurz 
Haifisch -- ein Haifisch: mhd. mersū 

Hain: mhd. hac; hagen (1) 
Hainbuche: mhd. hagenbuoche 
-- aus Hainbuche hergestellt: mhd. hagenbüechīn 
Hainbuchenholz -- aus Hainbuchenholz: mhd. hagenbüechīn 
Häkchen: mhd. hækel; hækelīn; hamel (3); krempel; zingel (1) 
„Häkchen“: mhd. ? hækechīn 
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„Häkel“: mhd. hækel 
häkeln: mhd. ricken (1) 
Haken (M.): mhd. furkel; hāhel; hāke; hāken; hame; krapfe (1); kröuwel 
-- Haken zum Aufhängen eines Bienenkorbs: mhd. biuthāke 
-- Haken (M.) zum Ernten von Äpfeln: mhd. apfelhāke 
-- Haken (M.) zum Herausziehen der Äste: mhd. apfelhāke 
-- Haken zum Wenden: mhd. wenthāke 
-- kleiner Haken: mhd. hækel; hækelīn 
-- mit einem Haken (M.) Ergreifender: mhd. krepfære* 
haken: mhd. krapfen 
-- sich haken: mhd. krepfen und roufen 
„Hakenbüchse“: mhd. hākenbühse 
hakenförmig: mhd. hākeht; hākot 
-- Gabel mit hakenförmigen Spitzen: mhd. kröuwel 
-- ineinandergreifende Dachziegel mit hakenförmigen Erhebungen: mhd. 

hākenziegel 
Hakenmacher: mhd. krōpenmachære* 

Hakenpflug: mhd. hāke 
„Hakenschar“: mhd. hākeschar 
Hakenschlucker: mhd. hamvrez 
Hakenspieß: mhd. hākenspiez 
„Hakenziegel“: mhd. hākenziegel 
Häklein: mhd. hækel; hækelīn 
„hakicht“: mhd. hākeht 
halb: mhd. halbe (2); halbes; halbiu; halp (2); halp (3) 
-- besondere Art Haar oder halb aus Leinen: mhd. sleie 
-- erst halb aufgezogen: mhd. halpzogen 
-- halb aufgezogen: mhd. halpzogen 
-- halb aus Wolle gefertigtes Tuch: mhd. sleie 
-- halb faul: mhd. vrat (1) 
-- halb Mensch: mhd. wundermensche; wundertier 
-- halb Tier: mhd. wundermensche; wundertier 
-- Meerfrau von halb tierischer Gestalt: mhd. merwunder 
-- Mensch der halb weiß und halb schwarz ist: mhd. halpliut; halpliut 
-- halbe Hufe: mhd. halphuobe 
-- halbe Kraft: mhd. halpkraft 
-- halbe Ordensschwester: mhd. halpswester 
-- halbe Summe: mhd. halppfenninc* 
-- halbe Wagenlast schwer: mhd. halpvüerdic 
-- halbe Wegstrecke: mhd. halber wec 
-- mit halbem Herzen: mhd. zwīvelhaft 
-- mit halbem Wind segeln: mhd. orzen 
-- das Tuch zu halben Haaren scheren: mhd. bertelen* 

-- Gegenwert für einen halben Pfennig: mhd. helbelincwert 
-- einen halben Dienst Leistender: mhd. halpworhter 
-- einen halben Zins Leistender: mhd. halpworhter 
-- halben Fuß lang: mhd. halpvüezic 
-- halben Preis einbringend: mhd. halpgültic 
-- halben Zins einbringend: mhd. halpgültic 
-- Münze vom halben Wert des jeweiligen Pfennigs: mhd. helbelinc 
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-- Münzstück im halben Werte des jeweiligen Pfennigs: mhd. helbelinc 
-- Pacht mit halben Ertrag: mhd. halpwürhte 
-- Pacht um den halben Ertrag: mhd. halpgewürhte 
-- Pächter um halben Ertrag: mhd. halber (2) 
-- halber Anteil: mhd. halpscheit 
-- halber Pfennig: mhd. helbelinc; scherpf 
-- halber unvollkommener Ritter: mhd. halprittære* 
-- halber Zins: mhd. halpgült 
-- ein halbes Fuder fassend: mhd. halpvüerdic 
-- ein halbes Maß fassend: mhd. halpmezzic 
-- ein viertel bis ein halbes Lot: mhd. sætīn 
-- halbes Fass: mhd. halpvaz 
-- halbes Jahr: mhd. halpjār 
-- halbes Lot: mhd. setin 
-- halbes Pfund: mhd. marke (3) 
-- halbes Pfund Gold: mhd. marc (4) 
-- halbes Pfund Silber: mhd. marc (4) 
„halb“: mhd. halp (4); *helbet? 
-- „halbes Pferd“: mhd. halbez pfert 
-- „halbes Ross“: mhd. halbez ros 
halbausgewachsen -- halbausgewachsenes Wildschwein: mhd. halpswuol 
Halbbauer: mhd. halber (2) 
Halbbier: mhd. afterbier 
Halbbruder: mhd. gezweiet bruoder; kebesbruoder 
„Halbbruder“: mhd. halpbruoder 
halbbürtig: mhd. gezweiet (1) 
Halbe: mhd. halbe (1) 
Halbedelstein: mhd. swalwenstein 
Halbeimer: mhd. halpeimber* 
-- einen Halbeimer enthaltend: mhd. halbeimberic* 
„halber“: mhd. *halber? (1) 
halbergeben: mhd. halpgelāzen 
-- halberhabene getriebene Arbeit: mhd. künigesbette 
„Halbfass“: mhd. halpvaz 
Halbfasten: mhd. halpvaste 
„Halbfisch“: mhd. halpvisch 
halbflügge: mhd. halpzogen 
halbfrei -- halbfreie Frau: mhd. barwīp 
Halbfreie: mhd. barliute 
Halbfreier: mhd. barman; barschalc; mittelvrīe; mittervrīe 
-- eine Art Halbfreier: mhd. barlinc 
„halbfüßig“: mhd. halpvüezic 
Halbgeschwisterschaft: mhd. zweiunge an den kinden 
halbgesotten: mhd. halpgesoten 
halbgewichtig -- halbgewichtiges schlechteres Brot: mhd. halbez brōt; halpbrōt 
halbgläubig: mhd. halpgeloubic 
halbgrau: mhd. halpgrā 
Halbhandschuh: mhd. knubelinc 
Halbherr: mhd. halphērre 
„Halbhimmel“: mhd. halphimel 
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„Halbhund“: mhd. halphunt 
halbieren: mhd. behalben (2); gehalben; halben (2); halbieren; halpteilen 
„halbieren“: mhd. *gehelben? 
„halbiert“: mhd. gehelbet 
Halbinsel: mhd. wert (6) 
Halbjahr: mhd. halpjār 
halbkräftig: mhd. halpkrefte 
Halbkreis: mhd. boge (1); halprinc 
halbkreisförmig: mhd. billungs 
halblebendig: mhd. halplebendic 
„Hälbling“: mhd. helbelinc 
„Hälblingwert“: mhd. helbelincwert 
„Halbmaß“: mhd. halpmāz 
„Halbmeister“: mhd. halpmeister 
Halbmensch: mhd. halpliut 
„Halbmetze“: mhd. halpmetze 
halbnackt: mhd. halpnacket 
Halbpacht: mhd. halpgewürhte; halpwürhte 
„Halbpfennig“: mhd. halppfenninc* 
Halbpfennig: mhd. helbelinc 
„Halbpferd“: mhd. halppfert 
„Halbpfund“: mhd. halppfunt* 
„Halbpriester“: mhd. halppriester 

Halbreiter: mhd. halprītære* 
„Halbring“: mhd. halprinc 
Halbritter: mhd. halprītære* 
„Halbritter“: mhd. halprittære* 
halbrund: mhd. halpsinwel 
-- halbrund abgehauener Baum: mhd. hole 

-- halbrundes ausgehöhltes Gefäß namentlich zum Reinigen des Getreides: mhd. 
mulde 

„Halbscheid“: mhd. halpscheit 
„Halbschild“: mhd. halpschilt 
Halbschwester: mhd. halpswester 
halbseiden -- halbseidenes Zeug: mhd. bursāt 
-- aus halbseidenem Zeug bestehend: mhd. bursātlich 
Halbsester -- Halbsester oder Inhaber eines Halbsesteranteils: mhd. halpsestere 
Halbsesteranteils -- Halbsester oder Inhaber eines Halbsesteranteils: mhd. 

halpsestere 
„halbstündig“: mhd. halpstundic* 
„Halbteil“: mhd. halpteil (1) 
„halbteilen“: mhd. halpteilen 
Halbteilland: mhd. halbe (1) 
„halbteils“: mhd. ? halpteil (2) 
Halbteufel: mhd. halptiuvel 
halbtot: mhd. halplebendic; halptōt; lebelōs; ungesunt (1) 
Halbtrennung: mhd. halpscheit 
„Halbtuch“: mhd. halptuoch 
„halbtüchig“: mhd. halptüechic 

halbverständig: mhd. halpsinnic 
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„Halbvieh“: mhd. halpvihe 
Halbviertel: mhd. halpvierteil 
„halbwachsen“: mhd. halpwahsen 
„Halbwelt“: mhd. halpwerlt 
„Halbwolf“: mhd. halpwolf 
halbwollen -- mit drei Schemeln gewebt ganz oder halbwollen: mhd. grātlisch 

halbwüchsig: mhd. halpwahsen 
Halde: mhd. halde; helde (3); līte 
-- Halde an einer Mühle: mhd. mülhalde 
-- Halde mit einer Einkehlung: mhd. kelhalde 
-- mit Buchen bestandene Halde: mhd. buochhelde 
-- mit Eichen bestandene Halde: mhd. eichenhalde 
-- sich als Halde erstrecken: mhd. halden 
„Halde“: mhd. ? haldunge 
Hälfte: mhd. anderteil; halbe (1); halber teil; halbez zil; halftnōte; halpscheit; halpteil (1); 

helfte; stücke; teil (1); zweiteil 
-- Hälfte betreffend: mhd. halp (2) 
-- die im ersten Jahr an die päpstliche Schatzkammer fallende Hälfte des Zinses von 

einer geistlichen Pfründe: mhd. annāt 

-- Hälfte der bei der Erbteilung vorhandenen der Frau zufallenden Speisevorräte: 
mhd. muosteile 

-- Herr der die Herrschaft nur zur Hälfte hat oder minderen Standes ist: mhd. 
halphērre 

-- um die Hälfte verringern: mhd. halbieren 
-- um die Hälfte des Ertrags verpachtetes bzw. zinspflichtiges Grundstück: mhd. 

halbe (1) 
-- Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen: mhd. halpvihe 
-- Wind der die erwünschte Stärke nur zur Hälfte erreicht: mhd. halber wint 
-- zur gleichen Hälfte seiend: mhd. gelīchhalp 
-- zur Hälfte: mhd. halbe (2); halbenteil; halbes; halbiu; halp (3); halpschiht 
-- zur Hälfte seiend: mhd. gelīchhalp 
-- in zwei Hälften teilen: mhd. halben (2); halbieren 
Halfter (M./N./F.): mhd. halfter; houbetgestüdel; houbetstiudel; vach (3); vāch 
-- dem Pferd den Halfter lösen: mhd. daz pfert ūflœsen 
hälftig: mhd. halpschiht 
Halftergeld: mhd. britelreht 
„Halftergeld“: mhd. halftergelt 

Hall: mhd. hal (2) 
-- aus Hall stammend: mhd. haller (1) 
Halle: mhd. halle (1); loube (1); sal (1) 
Halleluja: mhd. vrōsanc; vrōsangen (2) 
„Halleluja“: mhd. alleluia 
hallen: mhd. gehellen (1); hallen; hellen (4); schellen (1) 
„Hallen“ (N.): mhd. *hellede? 
Hallenkirche: mhd. hallekirche 
Haller: mhd. haller (1) 
„Hallergelt“: mhd. hallergelt 
„Hallergülte“: mhd. hallergülte 
„Hallermünze“: mhd. hallermünze 
Hallgraf: mhd. halgrāve 
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Hallgrafschaft: mhd. halgrāveschaft 
hallisch: mhd. haller (1) 
Halm: mhd. halm (1); hewe; korn (1) 
-- so dicht wie der Halm des Getreidefelds: mhd. strōdicke 
Hälmchen: mhd. halmel; helmelīn 
„Halmfrischling“: mhd. halmvrischinc 
„Halmklauber“: mhd. halmklūbære* 
Hälmlein: mhd. halmel; helmelīn 
Halmleser: mhd. halmlesære* 

„halmlich“: mhd. halmelīche 
„Halmstück“: mhd. halmstücke 
„Halmwurz“: mhd. halmwurz 
Hals: mhd. drozze; hals; kel; krach (1); krage (1); kropf; nac (1); nulle; slunt 
-- an den Hals schlagen: mhd. halsvlinken 
-- an den Hals stoßen: mhd. kropfstōzen 
-- Bratenstück vom Hals: mhd. kelebrāt 
-- dem Pilger um den Hals hängende Tasche: mhd. schirpe 

-- den Hals abschneiden: mhd. die krage abesnīden 
-- den Hals drehen: mhd. winthalsen (1) 
-- den Hals verdrehen nach: mhd. mit dem halse würgen 
-- dicker Hals: mhd. kelch (1) 

-- einander um den Hals fallen: mhd. sich aneinander triuten 
-- einem Schwein das Holz um den Hals legen: mhd. ein swīn kampen 
-- einen Hals habend: mhd. helsic* 
-- Fleischstück vom Hals: mhd. kelebrāt 
-- Gefäß mit engem Hals: mhd. angster (1) 
-- Haarsträhne am Hals: mhd. halshār 
-- Hals panzern: mhd. halsbergen 
-- Hals schützen: mhd. halsbergen 
-- Hals und Oberkörper schützender Teil der Rüstung: mhd. halsberc 
-- Hals verhüllen: mhd. vermüffelen* 
-- herabhängende Fetthaut zwischen Kinn und Hals: mhd. kelch (1) 

-- kreisförmiger Streifen um den Hals: mhd. halskreiz 
-- Ring um den Hals als Schmuck oder Fessel: mhd. halsrinc 
-- Schlag an den Hals: mhd. halsslac; halsslinken 
-- Schlag auf den Hals: mhd. halsstreich 
-- sich den Hals brechen: mhd. den hals abevallen 
-- Strick um den Hals: mhd. helsinc; helslinc 
-- Tuch um den Hals: mhd. halstuoch 
-- über den Hals herabfallendes Haar: mhd. halsvahs 
-- um den Hals gelegte Fessel: mhd. halsbant 
-- um den Hals gelegtes Band (N.): mhd. halsstric 
-- um den Hals fallen: mhd. an einen vallen; an den hals vallen; halsen (1); helsen (1) 
-- Ader am Halse: mhd. halsāder 
-- Auswuchs am Halse der Menschen: mhd. kropf 
-- das Zäpfchen im Halse: mhd. ūfe (3) 
-- Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt: mhd. 

halsberc; halsberge 
-- Drehen des Halses: mhd. winthalsen (2) 
-- Sehne des hinteren Halses: mhd. halsāder 
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-- „den Schild zum Hals nehmen“: mhd. den schilt ze halse nemen 
-- „Hals bergen“: mhd. halsbergen 
-- „um den Hals gefallen“ (Adj.): mhd. *halsen? (2) 
-- „festen Halses“: mhd. hertes halses 
Hals...: mhd. helsic* 
Halsabschneider: mhd. geswerte; kelstechære 
Halsader -- eine Halsader habend: mhd. halsæderic 

„Halsader“: mhd. halsāder 
„halsäderig“: mhd. halsæderic 

Halsausschnitt: mhd. houbetgazze; houbetloch; houbetluoc; 
-- mit einem Halsausschnitt versehen (V.): mhd. houbetlochen 

Halsband: mhd. drüzzelbant; gollier; halsbant; halsboge; halsbouc; halse; halssnuor; 
kelbant; kelbe; kelberc; wintbant 

-- Fältelung am Halsband: mhd. rige (2) 
-- Halsband eines Jagdhundes: mhd. halsrinc 
Halsbein: mhd. kragebein 
„Halsbein“: mhd. halsbein 
„halsbeinig“: mhd. halsbeinic 
Halsbekleidung: mhd. gollier; krach (1); krage (1) 
Halsberge: mhd. halsbant 
„Halsberge“: mhd. halsberc; halsberge 
„Halsblech“: mhd. halsblech 
„Halsbogen“: mhd. halsboge 
Halsbräune: mhd. kelsuht 

„Halsbrechen“: mhd. halsbrechen 
Hälschen: mhd. helsel; helselīn; kregelīn 
Halseigenen -- Herr über den Halseigenen oder Leibeigenen oder Eigenleute: mhd. 

halshērre* 
Halseisen: mhd. halsīsen; halsrinc; kelberc; wintbant 
„halsen“: mhd. gehalsen; halsen (1); helsen 
„Halsen“: mhd. halsen (3) 
Halsentzündung: mhd. kelestopfe; kelsuht; kelwarc 
„Halser“: mhd. helsære* 
Halserkrankung: mhd. kelwarc 
Halsfessel: mhd. īsenrinc; kelbant; kelberc; knebel 

„Halsfeste“: mhd. halsveste 
Halsfleck: mhd. halsvlec 
Halsgefieder: mhd. halskreiz 
Halsgelenk -- Halsgelenk an der Pferdeschulter: mhd. rist (1) 
Halsgericht: mhd. birse (2) 
Halsgericht: mhd. halsgerihte 
Halsgeschmeide: mhd. halsgesmīde 
„Halsgezierde“: mhd. halsgezierede* 
„Halsgold“: mhd. halsgolt 
„Halshaar“: mhd. halshār; halsvahs 
„Halshemd“: mhd. halshemede 
„Halsherr“: mhd. halshērre* 
Halskette: mhd. halsboge; halsbouc; halssnuor 
-- goldene Halskette: mhd. halsgolt 
Halsknochen: mhd. halsbein 
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Halskragen: mhd. halskrage; krach (1); krage (1); schranne 
-- aus Eisenblech gefertigter Halskragen: mhd. halsblech 
-- Halskragen aus Hirschleder: mhd. hirzhals 

Halskrankheit: mhd. kelsuht 
„Halskreis“: mhd. halskreiz 
Hälslein: mhd. helsel; helselīn; kregelīn 
Halsmandel: mhd. drüeselīn 
Halsöffnung: mhd. houbetgazze 
Halsreif: mhd. halsboge; halsbouc 
Halsriemen -- Halsriemen des Leithundes: mhd. halse 
„Halsring“: mhd. halsrinc 
Halsrückseite: mhd. kemmenate 

Halsschlag: mhd. halsstreich; halsvlec 
-- Halsschlag als strafbare Handlung: mhd. halsslac 
-- Halsschlag bei der Verknechtung: mhd. halsslac 
„Halsschlag“: mhd. halsslac 
„Halsschlagen“: mhd. halsslagen (2) 
Halsschmuck: mhd. gesmīdezierede*; halsgerwe; halsgesmīde; halsgezierede*; 

halszierede* 
-- goldener Halsschmuck: mhd. halsgolt 
Halsschnur: mhd. halssnuor 
Halsschutz: mhd. halsveste 
-- Halsschutz als Teil der Rüstung: mhd. gollier 
Halsschwellung: mhd. kelwarc 

„halsstark“: mhd. halsstarc 
halsstarrig: mhd. halsbeinic; halsstarc; hertes halses 
Halsstarrigkeit: mhd. eistrītege; herte hals 
„Halssteuer“: mhd. halsstiure 
„Halsstiefel“: mhd. halsstivāl 
„Halsstreich“: mhd. halsstreich 
Halsstrick: mhd. helsinc 

„Halsstrick“: mhd. halsstric 
„halst“: mhd. halset 
Halstuch: mhd. ? binttuoch; halstuoch; keltuoch; müffel; stūche (2) 
Halstüchlein: mhd. müffelīn 
„Halsung“: mhd. halsunge; helsunge 
„Halswiede“: mhd. halswide 
Halszäpfchen: mhd. blat (1); wīnberlīn 
„Halszierde“: mhd. halszierede* 
Halt: mhd. anehalt; anehanc; enthabunge; enthalt; gehabede; gehebede; habe (2); haft (4); 

halt (4); haltnusse; stiure (2); ūfenthalt; ūfenthaltunge; understantnisse; 
vestenunge 

-- festen Halt im Boden geben: mhd. gruntvestigen 
-- festen Halt im Grund geben: mhd. gruntvestigen 
-- fester Halt: mhd. enthalt; haft (4) 
-- fester Halt durch einen Anker: mhd. ankerveste 
-- Halt finden: mhd. haften (1); heften (1) 
-- Halt haben: mhd. haften (1); heften (1) 
-- Halt machen: mhd. erbeiten (3); erbeizen; erwinden; halten (1); sich eine ruowe 

nehmen 
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-- inneren Halt suchen: mhd. inenthalten 

-- kein geringer Halt: mhd. niht ein kleiner haft 
„Halt“: mhd. *halt? (5); halte (1) 
halt: mhd. ecker (1); ocker (1); ockern; ouch (2) 
-- halt machen: mhd. stille haben 
„halt“: mhd. halt (2) 
haltbar: mhd. gehebe (3); gehebel; kleber (2); schützic 
-- haltbar sein (V.): mhd. gegeweren* 
-- nicht haltbar: mhd. unhaltic; unwerhaft (1) 
Halteisen: mhd. hebeīsen* 
halten: mhd. behaben; behalten (1); bieten (1); enthalten (1); erbeizen; gehaben (1); 

gehalten (1); haben (1); halten (1); hanthaben; heben (2); heben (2); kleben (1); 
merren (1); nemen (1); pflegen* (1); stæte haben; stæte halten; stæte lāzen; stæte 
tuon; tragen (1); tuon (1); twingen (1); ūfhaben (1); understechen; ein guot 
underwīsen; wār lāzen; wār machen; weren (2); zelen (1); ziehen (1) 

-- am Leben halten: mhd. enborhalten 
-- Art die Zügel zu halten: mhd. gehabe 
-- auf fehlerhafte Weise halten: mhd. missehalten 
-- auffordern das Einlager zu halten: mhd. īnmanen 

-- aufrecht halten: mhd. ūfenthalten; ūfgehalten 
-- Ausschau halten: mhd. gewaren*; luogen (1); schouwen (1) 
-- Ausschau halten nach: mhd. ūzluogen (1) 
-- Beichte halten: mhd. bigiht ruofen 
-- Beilager halten: mhd. bīslāfen* (1); briuten; mitsamen ligen; zuolegen 
-- beisammen halten: mhd. niht abekomen lāzen 
-- dafür halten: mhd. halten (1) 
-- das Einlager halten: mhd. die leistunge verleisten; eine gīselschaft leisten 
-- das Einlager zu halten: mhd. vergīselen 
-- davor halten: mhd. vürerucken* 
-- den Eid halten: mhd. den eit unmien lāzen 
-- den Mund halten: mhd. den munt zesamenehaben; munt halten 
-- den Steigbügel halten: mhd. einem den stegegreif haben 
-- die Stellung halten: mhd. des hergebirges pflegen 
-- ein Familienfest halten: mhd. hovelen* (2); hovetelen* 
-- eine Lektion halten: mhd. einen brief lesen; einen leczen lesen 
-- eine Mahlzeit halten: mhd. muosen (1) 
-- eine Rede halten: mhd. einen brief lesen; einen leczen lesen 
-- einen Festtag halten: mhd. schalles pflegen 
-- einen Hoftag halten: mhd. einen tac leisten 
-- eingeschlossen halten: mhd. īnhaben* 
-- Einlager halten: mhd. geleisten; geligen; inneligen (1); īnrīten (1); verleisten 
-- Einlager halten lassen: mhd. īnlegen 
-- Einzug halten: mhd. īnziehen (1); īnzogen; īnzogen; ze hūse ziehen 
-- fälschlich halten für: mhd. misserāten; missesehen 
-- fern halten: mhd. verren (1) 
-- Festtag halten: mhd. schalles pflegen 
-- Freundschaft halten: mhd. vriuntschaften 
-- Frieden halten: mhd. mit vride tuon 
-- für bedeutend halten: mhd. bevilen 
-- für einen Narren halten: mhd. betœren 
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-- für einen ungetreuen Vormund halten: mhd. balmunden 
-- für etwas Besonderes halten: mhd. vür wunder haben 
-- für etwas halten: mhd. wert ahten 
-- für gerechtfertigt halten: mhd. gerehthaftigen 
-- für gering halten: mhd. vüre litiu dinc hān 
-- für gewiss halten: mhd. gewis haben 
-- für groß halten: mhd. bevilen; grōzen (1) 
-- für größer halten als: mhd. mezzen (2) 
-- für jemanden den Vespergottesdienst halten: mhd. bevesperen* 
-- für Lüge halten: mhd. vüre lüge haben 
-- für richtig halten: mhd. halten (1) 
-- für schlecht halten: mhd. leit haben; vüre litiu dinc hān 
-- für sicher halten: mhd. gewis haben 
-- für unschuldig halten: mhd. verwizzen (1) 
-- für wahr halten: mhd. gelouben (1); halten (1) 
-- für wichtig halten: mhd. hōhe heben 
-- ganz halten: mhd. belīben (1) 
-- Gasterei halten: mhd. wirtschaften 
-- Gastmahl halten: mhd. wirtschaften 
-- gefangen halten: mhd. enthalten (1); gehalten (1) 
-- Gegengewicht halten: mhd. gewegen (1); widerwegen (1) 
-- gefangen halten: mhd. halten (1) 
-- geheim halten: mhd. hæle hān; hæle nemen; stillen (2) 
-- Gericht halten: mhd. dingen (2); gerihten; daz reht hegen; jārdingen; tagedingen (1); 

tagen (1); sprāchen (1) 
-- Gericht halten über: mhd. rihten (1); tagedingen (1) 
-- Gottesdienst halten: mhd. dienen; officieren 
-- halten an: mhd. haben (1) 
-- halten für: mhd. ahten an; ahten ūf; ahten vüre; anegesehen (1); anesehen (1); binnen 

(2); erkennen (1); ersehen vüre; geahten; haben (1); haben vüre; haben ze; halten 
(1); kiesen (1); mezzen (2); nemen (1); nemmen; schatzen (1); schetzen; sehen (1); 
vinden (1); zelen (1) 

-- halten in: mhd. handelen (1) 
-- halten mit: mhd. zuohalten 
-- halten vor: mhd. nemen (1); spannen (1); tuon (1) 
-- Haussuchung halten: mhd. hūssuochen 
-- hoch halten: mhd. vürebieten* 
-- Hochzeit halten: mhd. brūten; brūtlouften 
-- Hof halten: mhd. hoven (1); hovieren (1) 
-- im Zaum halten: mhd. kestigen (1); zöumen 
-- in Banden halten: mhd. in banden pflegen 
-- in der Faust halten: mhd. viusten 
-- in der Nähe halten: mhd. bīgehaben 
-- in die Höhe halten: mhd. büren* 

-- in Ehren halten: mhd. ungeschamt hāben 
-- in guter Verfassung halten: mhd. hegen 

-- in hohen Ehren halten: mhd. ēwirdeclīchen haben 
-- in Stand halten: mhd. ūzhalten 
-- in Umdrehung halten: mhd. umbetrīben (1) 
-- innere Einkehr halten: mhd. īnerkēren 
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-- Jahrding halten: mhd. jārdingen 

-- jemandem etwas nicht halten: mhd. übervaren* (1) 
-- jemanden für einen Feigling halten: mhd. vür ein wīp haben 
-- Kindbett halten: mhd. kintbetten 
-- Mahlzeit halten: mhd. goumen; inbīzen; mandāte tuon 
-- Maß halten: mhd. māzen (1) 
-- Messe halten: mhd. besingen; singen unde lesen 
-- mit sich selbst Zwiesprache halten: mhd. reden (2) 
-- Mordgebete halten: mhd. mortbeten (1) 
-- nach allen Seiten Ausschau halten: mhd. vüre und wider sehen; vüre und wider sehen 
-- nicht für unter seiner Würde halten: mhd. unnidere nemen 
-- nicht halten: mhd. zerbrechen 
-- nicht Wort halten: mhd. die wārheit zerbrechen 
-- offen halten: mhd. ūfheben (1) 
-- Rat halten: mhd. erlernen 
-- ruhig halten: mhd. enthaben (1); stille haben 
-- Schildwache halten: mhd. schiltwachen 
-- schlecht Aufsicht halten: mhd. missehüeten 
-- sein Schweigegelöbnis halten: mhd. sīnen swīc halten 
-- sich an etwas halten: mhd. nachgān 
-- sich auf goldenem Mittelweg halten: mhd. sīnen sin in die mitte werfen 
-- sich aufrecht halten: mhd. ūfgehaben (1) 
-- sich bei einem Anspruche an die dem Grad nach je nächste Person oder Sache 

halten: mhd. der sleifen nāch gēn; der sleifen nāch varen; der sleifen nāch volgen 
-- sich beizeiten zu etwas halten: mhd. vrüewen 
-- sich bereit halten: mhd. gewarten 
-- sich daran halten: mhd. sich ziehen ze 
-- sich fern halten: mhd. verren (1) 
-- sich fern halten von: mhd. verstelen* 
-- sich früh etwas halten: mhd. vrüewen 
-- sich gefasst halten: mhd. entwarnen 
-- sich gewarnt halten: mhd. entwarnen 
-- sich halten: mhd. anehaben; enthaben (1); enthalten (1); entheben; gehaben (1); 

gehalten (1); halten (1); pflihten* (1); vāhen (1) 
-- sich halten an: mhd. gān (1); gehaben (1); grīfen (1); haben (1); halten (1); heften (1); 

kēren (1); pflihten* (1); vāhen (1); ziehen (1) 
-- sich halten in: mhd. spannen (1) 
-- sich im Kampf halten: mhd. stille haben 
-- sich schadlos halten: mhd. grīfen (1); halten (1) 
-- sich umarmt halten: mhd. einander ringen 
-- sich versteckt halten: mhd. lūzen (1) 
-- sich zur Verfügung halten: mhd. īnantwürten* 
-- stand halten: mhd. gestemen (1); standen (1) 
-- Totenklage halten: mhd. klagen (1) 

-- Totenmesse halten: mhd. tōten besingen 
-- über Winter im Stall halten: mhd. winteren* 
-- Umschau halten: mhd. schouwe nemen; ein umbesehen tuon 
-- unter Verschluss halten: mhd. versigelen (1) 

-- verborgen halten: mhd. verhalten (1) 
-- verkehrt halten: mhd. missekēren 
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-- verschlossen halten: mhd. verhalten (1) 
-- versteckt halten: mhd. verlūzen 
-- vollständig Schritt mit etwas halten: mhd. volziehen 
-- vor sich halten: mhd. vürebieten*; vürehaben* 
-- Wache halten: mhd. gewachen; goumen; halten (1); hüeten (1); wachen (1); wahten; 

wehten (1) 
-- warm halten: mhd. herze unde muot viuren 
-- Weinlese halten: mhd. lesen (1); windemen 
-- wert halten: mhd. tiure hān; tiure nemen; triutelen; werden (3) 
-- wertvoll halten: mhd. wirdigen 
-- Wildtiere in einem Gehege halten: mhd. hegen 

-- Wort halten: mhd. beherzen 
-- zugute halten: mhd. geniezen lāzen 
-- zum Narren halten: mhd. affen; effen (1); ergouchen; gecken (1); gouchen; tōren (1) 
-- zur Fahrt bereit halten: mhd. vertigen 
-- zur Ruhe halten: mhd. muozen (2) 

-- zur Verfügung halten: mhd. gehalten (1); halten (1); īnantwürten* 
-- Zweikampf halten mit einem: mhd. kempfen 
-- Zwiesprache halten mit: mhd. einkōsen; einreden 
-- ich halte dafür: mhd. ich wæne; wæn 
-- haltet euch an mich: mhd. habet ez ze mir 
-- haltet euch bereit: mhd. grīfet balde zuo 
-- der die Hand schützend über einen hält: mhd. muntbore* 
-- Vagabund der die Leute zum Besten hält: mhd. umbetrībære der liute 
-- „innere Einkehr halten: mhd. inkēren (1) 

Halten: mhd. behaltnisse 
-- Werkzeug zum Halten: mhd. habenisse 
„Halten“: mhd. halten (2) 
haltend: mhd. ? *gehebic?; habende; haft (1); haltic* 
-- an der Hand haltend: mhd. hanthaftic 
-- Ausschau haltend nach: mhd. ūzluogende 
-- das Gesetz haltend: mhd. ēwehaltic* 

-- das volle Maß nicht haltend: mhd. wan (3) 
-- die den Lendengürtel haltende Schnur (F.) (1): mhd. lendenierstric 
-- die Mitte haltend: mhd. mittellich 
-- ein Fuder als Maß haltend: mhd. vüederic 
-- ein Viertel haltend: mhd. quertic 
-- einen Eimer haltend: mhd. eimberic* 

-- für wahr haltend: mhd. geloubic 
-- ein Quart haltende Kanne: mhd. quartkanne 
-- zwei Seidel haltende Kanne: mhd. trinkenkandel 
-- Umfrage haltender Vorsitzender: mhd. vrāgære 
-- Gold haltendes Gestein: mhd. goltgesteine 
„haltend“: mhd. *haltende? 
Haltender -- Hochamt Haltender: mhd. vrōnmesser 
-- Treue Haltender: mhd. foitenant 
Halter: mhd. gehaltære; habenisse; haft (4); hendære* 
„Halter“: mhd. haltære; *halte? (4) 
Halterin: mhd. haltærinne 
Halterung: mhd. haft (4) 
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Halteseil -- Halteseil des Segels: mhd. segelseil 
Haltestätte: mhd. haltestat 
„Haltigkeit“: mhd. *halticheit? 
haltlos: mhd. habelōs; unheltic; weich 
haltmachen: mhd. ūfhalten (1) 
„Haltnis“: mhd. *haltnis? 
„Haltniss“: mhd. *haltnisse? 
Haltriemen: mhd. hantzoum 
„haltsam“: mhd. *haltsam? 
Haltung: mhd. contenanze; gebære (1); gebærede* (1); gehabe; gehabede; gehebe (2); 

gelāz; gelegenheit; gemüete; habe (2); habīt; habunge; haltunge; muot (1); site (1) 
-- an innerer Haltung arm: mhd. edelarm 
-- berechtigt zur Haltung eines Landtags und Reichtags: mhd. sentbærevrī* 
-- dem Hof angemessene Haltung: mhd. höveschheit 

-- edle innere Haltung: mhd. ? edel (2) 
-- in feindlicher Haltung: mhd. gesticlīchen 
-- in guter Haltung befindlich: mhd. wol geraht 
-- innere Haltung: mhd. innewendicheit 

-- üble Haltung: mhd. verhaltunge 
-- von edler innerer Haltung geleitet: mhd. edellich 
„hamisch“: mhd. ? *hæmisch? 
„hämisch“: mhd. hemisch; hemische; hemischlīche 
„Hämischheit“: mhd. hemischheit 
„Hamme“: mhd. hamme 
Hammel: mhd. hamel (2); hemelinc; kastrūn; schopz 
-- vom Hammel stammend: mhd. hemelīn; kastrūnīn 
-- Hammel als Entgelt für Benutzung einer Weide (F.) (2): mhd. weidehamel 

Hammel...: mhd. hemelīn 
Hammelfleisch: mhd. schöpzenvleisch 
Hammelkeule: mhd. schuzbūch 
Hammelkopf: mhd. hamelkopf 
Hammelleder: mhd. schöpzenleder 
Hammellunge: mhd. hamelgelunge 
Hammer: mhd. hamer; hei (2); heie (3); heien (3); huofhamer; slage; slegel 
-- ein Hammer: mhd. zechenīsen 

-- Abfall des durch den Hammer bearbeiteten Metalls: mhd. hamerslac 
-- Anschlagen mehrer Glocken mit einem Hammer: mhd. dribbendei 
-- Hammer des Dachdeckers: mhd. deckehemerlīn 

-- Hammer des Pflasterers: mhd. pflasterhamer* 
-- kleiner Hammer: mhd. hemerlīn 
-- mit dem Hammer Klopfender: mhd. hamerklopfære* 
-- mit dem Hammer schlagen: mhd. hamerslahen 
-- Schlag mit dem Hammer: mhd. hamerslac 
-- schwerer Hammer zum Zerschlagen der Steine: mhd. schelhamer 
Hämmerer: mhd. tengære 
„Hämmerer“: mhd. hamerære 
„Hammerklopfer“: mhd. hamerklopfære* 
„Hämmerlein“: mhd. hemerlīn 
„Hammermeister“: mhd. hamermeister 
„hammern“: mhd. *hameren? 
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hämmern: mhd. getengelen*; *hameren?; hemeren; pumpen; pumperen* (1); punkelen*; 
smiden (1); temeren (1); tengelen (1) 

Hämmern: mhd. getengel; hamerunge; temeren (2); tengelen (2) 
Hammerschlag: mhd. hamerslac; hamerstreich; sindære* 
„hammerschlagen“: mhd. hamerslahen 
„Hammerschmied“: mhd. hamersmit 
Hammerschmiede -- Weg an einer Hammerschmiede: mhd. smidehamerwec 
-- Weg zu einer Hammerschmiede: mhd. smidehamerwec 
„Hammerstreich“: mhd. hamerstreich 
„Hämmerung“: mhd. hamerunge 
Hammerwerk: mhd. hamer 
-- kleines Hammerwerk: mhd. hemerlīn 
-- Schmied in einem Hammerwerk: mhd. hamersmit 
-- Besitzer eines Hammerwerks: mhd. hamermeister 
-- Betreiber eines Hammerwerks: mhd. hamermeister 

„hämorrhagisch“: mhd. ? emorreisch 
Hämorrhoide: mhd. āfterāder; bluotvluzzede; emorroide; vīcblāter 
Hamster: mhd. grutsch; hamster 
-- Hamster betreffend: mhd. grütschīn 

Hamsterfell -- aus Hamsterfell gemacht: mhd. grütschīn 
„Hämsterlein“: mhd. hemsterlīn 

Hand: mhd. hant (1); klouber; munt (2); tatze; tener; vinger 
-- an der Hand: mhd. an hende; an der hande 
-- an der Hand fassen: mhd. ze handen vāhen; der hant vāhen; hende vāhen; verhandelen 
-- an der Hand gesponnene Wolle: mhd. hantwolle 
-- an der Hand haftend: mhd. hanthaft (1) 
-- an der Hand haltend: mhd. hanthaftic 
-- an der Hand nehmen: mhd. behanden vāhen; behende vāhen; bī handen vāhen 
-- Arbeit mit der Hand: mhd. hantarbeit 
-- auf eigene Hand erfolgend: mhd. unbesuochet 
-- auf verkehrte Weise Hand anlegen: mhd. verhandelen 
-- aus adliger in bürgerliche oder bäuerliche Hand gekommenes Lehen: mhd. 

biutellēhen 
-- aus der Hand fallen: mhd. nidersinken 
-- aus der Hand gekommen: mhd. abehendic 
-- aus der Hand legen: mhd. von der hant leinen; von im leinen 
-- bei der Hand: mhd. behende (2) 
-- bei der Hand seiend: mhd. gehende; hantgerech 
-- bei meiner Hand: mhd. sam mir mīniu hant 
-- bloß wie eine Hand seiend: mhd. hendeblōz 
-- Breite der ausgespannten Hand (ein Längenmaß): mhd. spanne 
-- Darreichung der helfenden Hand: mhd. hantreich 
-- das Heft in der Hand haben: mhd. hefteshalp haben 
-- das Kinn in der Hand: mhd. mit ūfgevangem barte 
-- das was man an der Hand trägt: mhd. hantgebære 
-- der die Hand schützend über einen hält: mhd. muntbore* 
-- die Hand füllend: mhd. hantvölleht 
-- die Hand wegziehen: mhd. die hant abeziehen 
-- durch die Hand dem Körper zugefügtes Zeichen: mhd. hantmāl 
-- eine Hand lang: mhd. hantlanc 
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-- einem an die Hand: mhd. einem an sīn hant slahen 
-- etwas in die Hand nehmen: mhd. an sich ziehen 
-- flache Hand: mhd. breithant; laffe; palme (3); tener; tenere* 
-- Hand an jemanden legen: mhd. aneīlen 
-- Hand anlegen: mhd. zuogrīfen 
-- Hand eines Boten: mhd. botenhant 
-- Hand legen an: mhd. grīfen (1) 
-- hohle Hand: mhd. gofse; gopse; goufe (1); gouse; gousene; inhant (1) 
-- hurtig bei der Hand sein?: mhd. reschen 
-- in der Hand: mhd. enhant; enhende 
-- in die Hand versichern: mhd. in die hant grīfen 
-- in die Hand versprechen: mhd. ze den handen geben; in die handen geben; an die 

handen geben; in die handen loben; an die handen loben; hanttriuwe geben; der 
hant loben; in die hant loben; an die hant loben 

-- in eines anderen Hand übergeben (V.): mhd. ūflāzen 
-- in feste Hand genommen: mhd. hantvast; hantveste (2) 
-- in Gottes Hand gelegt werden: mhd. in gotes hant īngeknüpfet werden 
-- innere Hand: mhd. inhant (1) 
-- jemanden bei der Hand nehmen: mhd. nemen (1) 
-- kleine Hand: mhd. hendel (2); hendelīn 
-- Knochen der Hand: mhd. hantgebeine 
-- Kraft der rechten Hand: mhd. zesewenkraft* 
-- lang wie eine Hand: mhd. hendelanc (2) 
-- lang wie eine Hand seiend: mhd. hendelanc (1) 
-- Lehen empfangende Hand: mhd. lēhenshant 
-- linke Hand: mhd. andere hant; tenke 
-- mit der Hand: mhd. ze der hant; ze den handen 
-- mit der Hand arbeitend: mhd. hantwerkic 
-- mit der Hand berühren: mhd. behandelen* 
-- mit der Hand führen: mhd. hantleiten 
-- mit der Hand Geschaffenes: mhd. hanttāt; hantwerc 
-- mit der Hand spannbarer Bogen: mhd. hantboge 
-- mit der Hand träge: mhd. hanttræge 
-- mit erhobener Hand: mhd. mit ūfgehapter hant 
-- mit Hand und Mund gelobter Friede: mhd. hantvride 
-- mit leerer Hand seiend: mhd. ītelhant; ītelhende 
-- mit offener Hand: mhd. mit voller hant 
-- mit starker Hand seiend: mhd. hantstarc 
-- Mittel in der Hand haben: mhd. ze gebene hān 
-- nackt wie eine Hand seiend: mhd. hendeblōz 
-- nicht die Hand gebrauchend: mhd. unbehende (1) 
-- nicht zur Hand seiend: mhd. ungereit 
-- ohne die Hand zu gebrauchen: mhd. unbehende (2) 
-- ohne Hand seiend: mhd. handelōs; ungereite (1) 
-- rechte Hand: mhd. gerehte (3); vordere hant; bezzere hant; rehte hant; vorderiu hant; 

zesewe (1) 
-- rechter Hand: mhd. zesewenhalben*; zesewenhalp* 
-- Schlag mit der Hand: mhd. hantgebærede*; hantslac 
-- Schlagen mit der Hand: mhd. hantslagen (2) 
-- Schöpfung mit der Hand: mhd. hantgebære 
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-- seine Hand legen auf (beim Anfangsverfahren): mhd. anegrīfen (1) 
-- sich mit der Hand bequem fassen lassend: mhd. hantvollic* 
-- sich weich in der Hand anfühlend: mhd. handeweich 
-- stark mit der Hand: mhd. hantstarc 
-- Stoß mit der Hand: mhd. hantgebærede* 
-- tröstend die Hand reichen: mhd. behandelen* 
-- Versprechen in die Hand: mhd. hantgelōf 
-- von der Hand Gottes Geschaffenes: mhd. hantgeschaft 
-- von einer Hand in die andere: mhd. von hante ze hante 
-- Waschtuch für die Hand: mhd. hanttwehele 
-- Werk von Gottes Hand: mhd. hantgetāt 
-- Zeichen an der Hand: mhd. hantgemahel; hantmāl 
-- Zeit die man braucht um die Hand umzudrehen: mhd. hantstunde 
-- zur Hand: mhd. gereites; gerihte (4); hendes 
-- zur Hand gehen: mhd. handelagen; hantlangen; voregān* (1) 
-- zur Hand Gehen: mhd. voregān (2) 
-- zur Hand gehender Knecht: mhd. hantkneht 
-- zur Hand nehmen: mhd. henden; ze den handen zücken 
-- zur Hand seiend: mhd. bereit (1) 
-- am Kreuz befestigte Hände Christi: mhd. nagelgebende 
-- ganz bei Handen: mhd. albīhanden 
-- breit wie Hände seiend: mhd. hendebreit 
-- die gefalteten Hände erheben zu: mhd. die hende ūfvalten ze 
-- die Hände falten: mhd. die hende bougen; die hende twahen; die hende gezogenlīche 

vür sich twingen; die hende valten 
-- die Hände reinigen: mhd. die hende twahen 
-- die Hände ringen: mhd. hantslagen (1); die hende ringen 
-- die Hände über dem Kopf zusammenschlagen: mhd. mit der hant zesameneslahen 
-- die Hände vor sich ineinanderlegen: mhd. die hende gezogenlīche vür sich twingen 
-- die Hände winden: mhd. hende winden 
-- die Hände zusammenschlagen: mhd. die hende zesamene slahen; mit der hant 

zesamene slahen; hantslagen (1) 
-- Erheben der Hände: mhd. hebunge 
-- Hände abhauen: mhd. enthenden 
-- Hände mit denen man Fisch gegessen hat: mhd. vischege hende 
-- im Jammer die Hände ringen: mhd. den jāmer under henden twingen 
-- in die Hände fallen: mhd. ze handen komen; ze handen gān 
-- in die Hände klatschen: mhd. hantslagen (1); hantslegelen 
-- ohne Hände seiend: mhd. handelōs; hantlōs 
-- vor der Mahlzeit sich die Hände waschen: mhd. wazzer nemen 
-- Waschbecken für Hände: mhd. hantkar 
-- Werk der Hände: mhd. hantwerc 
-- Arbeit mit Händen: mhd. hantwerc 

-- auf Händen tragen: mhd. ūf sīner hant tragen 
-- aus den Händen reißen: mhd. abestroufen 
-- den Händen geschehend: mhd. hantlich 

-- eine Krankheit mit chronischen oder schubweisen Schmerzen in den Händen: mhd. 

ciragra 

-- in guten Händen sein (V.): mhd. wol bewant sīn; baz bewant sīn 
-- mit den Händen: mhd. bīhanden; ze der hant; ze den handen 
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-- mit den Händen aufnehmen: mhd. goufen 

-- mit den Händen etwas arbeiten: mhd. handelen (1) 
-- mit den Händen fassen: mhd. handelen (1) 
-- mit den Händen gemacht: mhd. hantgeworht 
-- mit gefalteten Händen: mhd. mit zuogebundenen henden 
-- mit Händen schlagen: mhd. handen slagen 
-- mit Händen und Füßen: mhd. mit henden unde vüezen 
-- mit Händen versehen (V.): mhd. henden 
-- mit leeren Händen: mhd. lære (2) 
-- mit leeren Händen dastehend: mhd. hendeblōz; ītelhende 
-- Nagel an Händen: mhd. nagel 
-- sich mit Händen und Füßen seiner Haut wehren: mhd. sich ze hūte und ze hāre 

weren 
-- sich mit verschränkten Händen fassen: mhd. sich verhandelen 
-- zu getreuen Händen: mhd. ze getriuwen henden 
-- „ärgere Hand“: mhd. ergere hande 
-- „auf seiner Hand tragen“: mhd. ūf sīner hant tragen 
-- „gebende Hand“: mhd. gebenidu hant 
-- „bei der Hand“: mhd. ? iezehant 
-- „Hand sehen“: mhd. *hantsehen? (1) 
-- „Hand winden“: mhd. *hantwinden? (1) 
-- „mit gesamter Hand“: mhd. mit gesamter hant 
-- „zur Hand“: mhd. zehant 
-- „zur linken Hand“: mhd. ze de winsteren hant 
-- „die Hände falten“: mhd. die hende valten 
-- „Erstarren der Hände und Füße“: mhd. starunge der hende unt vüeze 
-- „Hände winden“: mhd. *hendewinden? (1) 
-- „unter die Hände“: mhd. underhanden 
„hand“: mhd. *hande? (1); *hande? (2); *hende? (1); *hende? (2) 
Hand...: mhd. *hendic? 
Handabhauen -- bei Strafe des Handabhauens: mhd. bī der hende 
Handabschlagen -- die Strafe des Handabschlagens verhängen über: mhd. an die 

hant erteilen 
Handänderungsgebühr: mhd. ēre (1); ērschaz 
Handanlegen (N.): mhd. hantgrift 
Handanlegung -- durch Handanlegung als Eigentum beanspruchen beim 

Anefangsverfahren: mhd. anevangen* 
-- durch Handanlegung begonnene Klage um gestohlenes Gut: mhd. anevengunge 
-- durch Handanlegung begonnene Klage um Gut: mhd. anevanc 
Handarbeit: mhd. hantwerc; werc 
-- Handarbeit Verrichtender: mhd. hantwerkære 
-- Haus für klösterliche Handarbeit: mhd. werchūs 
-- vollendete Handarbeit: mhd. werc 
„Handarbeit“: mhd. hantarbeit 
„Handband“: mhd. hantbant 
Handbecken: mhd. hantkar 
Handbeil: mhd. hantbīhel 
Handbeschauer: mhd. hantschouwære* 
„Handbeschauerin“: mhd. hantbeschouwærinne* 
Handbewegung: mhd. hantgebærede* 
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Handbogen: mhd. hantboge 
handbreit: mhd. hendebreit 
Handbreite: mhd. hantbreite* 
-- ein Längenmaß in der Größenordnung einer Handbreite: mhd. gemünde 
Handbuch -- kleines Handbuch: mhd. hantbüechelīn* 
„Handbuch“: mhd. hantbuoch 
Handbüchlein: mhd. hantbüechelīn* 
Handbüchse: mhd. hantbühse 
„Handbüchsenpulver“: mhd. hantbühsenpulver 
„Handbüchsenschütze“: mhd. hantbühsenschütze 
Händchen: mhd. hendel (2); hendelīn 
Händchendrücken: mhd. hendeldrücken 
Händeabnager: mhd. hendenage 
„händebloß“: mhd. hendeblōz 
„händebreit“: mhd. hendebreit 
Händefalten: mhd. hant (1) 
Handel: mhd. begancnisse; gemerze; gescheffede; handel; kouf; koufmanschaft; koufrāt; 

koufschaft; koufschaz; koufunge; krām; market; marschandīse; pfragen*; tagedinc; 
tagedinge; wandelunge; wehsel (1); koufes wehsel 

-- betrügerischer Handel: mhd. meinkouf 
-- einen Handel abschließen: mhd. koufen (1) 

-- einen Handel abschließen: mhd. koufen (1) 

-- einen Handel abschließen: mhd. koufen (1) 

-- gewagter Handel: mhd. koufschanze 
-- Handel mit Gold: mhd. goltkouf 
-- Handel mit Schnittwaren: mhd. gewantsnīden (2) 

-- Handel treiben: mhd. gehandelen*; grempelen*; handelen (1); hantieren; koufen (1); 
marketen 

-- Handel und Wandel: mhd. wandel 
-- im Handel übliches Kornmaß: mhd. koufmütte* 
-- Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie 

Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts: mhd. hansegrāve 
-- Handel treiben: mhd.  

-- unziemlicher Handel: mhd. pfragenunge 

-- Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels: mhd. lītkouf; wīnkouf 
-- Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels getrunken Habende: mhd. 

lītkoufliute 
„Händel“: mhd. hendel (2) 

-- durch Schwätzerei Händel unter Verwandten stiften?: mhd. knierūnen? 

„händelang“: mhd. hendelanc (1); hendelanc (2) 

„handelbar“: mhd. handelbære 
handeln: mhd. biuten (1); dingen (2); gehandelen*; gelāzen (1); geschehen (1); gestreben; 

getuon; gevaren* (1); gewerben (1); grempelen*; handelen (1); handelen* (2); 
handen (1); hantieren; koufen (1); marketen; menkelen*; merzelen*; merzen (2); 
pflegen* (1); rihten (1); streben (1); tuon (1); varen* (1); veilesen*; verhandelen; 
volvaren; werben (1); werken; wirken (1); würken (1) 

-- als ein Wüterich handeln: mhd. wüeterīchen 
-- aufrichtig handeln: mhd. ernesten (1) 
-- aus freiem Willen handeln: mhd. muotwillen 
-- böswillig handeln: mhd. bœswilligen 
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-- dumm handeln: mhd. unvuogen 
-- eigenmächtig handeln: mhd. mehtigen 
-- eilig handeln: mhd. gāhen (1) 
-- einträchtig handeln: mhd. einen muote haben 
-- entgegen handeln: mhd. übervaren* (1) 
-- ernsthaft handeln: mhd. ernesten (1) 
-- falsch handeln: mhd. missetuon 
-- fehlerhaft handeln: mhd. missevaren* 
-- freundlich handeln an: mhd. liebe tuon 
-- gewalttätig handeln: mhd. verwaltigen 
-- gut handeln: mhd. *wolwirken? (1) 
-- handeln an: mhd. mitevaren* 
-- handeln gegen: mhd. getuon; werben (1); wirken (1); würken (1) 
-- handeln mit: mhd. koufen (1) 
-- handeln nach: mhd. gebāren (1); wirken (1); würken (1) 
-- handeln um: mhd. geveilesen* 
-- listig handeln: mhd. *listelen? 
-- mit Futter handeln: mhd. vuoteren* 
-- mit Tüchern handeln: mhd. *gewantsnīden? 
-- mutwillig handeln: mhd. muotwilligen (2) 

-- nach Bestimmung handeln: mhd. gelōzen (1) 
-- nach Verabredung handeln: mhd. gelōzen (1) 
-- nicht richtig handeln: mhd. unreht haben 
-- ohne Grund übel handeln: mhd. unschulde rechen 
-- ränkevoll handeln: mhd. vienen (1) 
-- richtig handeln: mhd. rehte varen 
-- schamlos handeln: mhd. muotwilligen (2) 

-- schändlich handeln: mhd. sünden (1) 
-- schlecht handeln: mhd. verhandelen 
-- schnell handeln: mhd. gegāhen 
-- sinnlos handeln: mhd. unsinnen (1) 
-- so handeln dass: mhd. anewerden 
-- sträflich handeln: mhd. missevaren* 
-- töricht handeln: mhd. unsinnen (1) 
-- übel handeln: mhd. missetuon; übeltuon (1); vienen (1) 
-- über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln: mhd. unbileden* 
-- um etwas handeln: mhd. veilesen* 
-- ungehörig handeln: mhd. unvuogen 
-- unrecht handeln: mhd. leittuon; missetuon; missevaren* 
-- unsinnig handeln: mhd. toben (1); unsinnen (1) 
-- verkehrt handeln: mhd. verhandelen 
-- vermessen (Adj.) handeln: mhd. vrevelen 
-- versteckt handeln: mhd. geloschen 
-- voreilig handeln: mhd. gāch sīn; gāch werden; gāch wesen 
-- wider das Gesetz handeln: mhd. vrevelen 
-- wie ein Dieb handeln: mhd. dieben 

-- zu handeln: mhd. sweren (1) 
-- die Geschichte handelt von: mhd. diu mære sint eines 
Handeln: mhd. begancnisse; begin; beginne; beranc; būten (2); gewerbe; gewerf (1); 

gewerft (3); handel; köufelīe; merzen (3); trīp; wirken (2) 
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-- böses Handeln: mhd. bōsheit 
-- durch angemessenes Handeln erlangen: mhd. verdienen (1) 
-- durch ein Mittel zum Handeln bringen: mhd. mittelen* (2) 
-- fein gebildetes Handeln: mhd. höveschheit 
-- gesittetes Handeln: mhd. höveschheit 
-- gutes Handeln: mhd. wolwirken (2) 
-- rechtliches Handeln: mhd. gewerft (3) 
-- sich durch Handeln verfehlen: mhd. vertuon (1) 
-- sich im Handeln verfehlen: mhd. missehandelen* 
-- übles Handeln: mhd. vienen (2) 
-- unnützes Handeln: mhd. unnütze* (2) 
-- „ernsthaft Handeln“: mhd. ernesten (2) 
„Handeln“: mhd. handelen* (3) 
handelnd -- als Bote handelnd: mhd. botelich 
-- als Mensch handelnd: mhd. menschlich 
-- edel denkend und handelnd: mhd. hōchgemuot (1) 

-- groß handelnd: mhd. grōztætic 

-- großartig handelnd: mhd. grōztætic 
-- in eines Fremden Art und Weise handelnd: mhd. gastlich 
-- in guter Absicht handelnd: mhd. *unarclich? 
-- leicht handelnd schnellhandelnd: mhd. rincvertic 
-- machtvoll handelnd: mhd. grōztætic 
-- mit Gewalt handelnd: mhd. gewalticlich 
-- mit Heeresmacht handelnd: mhd. *mahtlich? 
-- mit Lachen handelnd: mhd. *lahterlich? 
-- mit Vorbedacht handelnd: mhd. berātenlich; berætlich 
-- nach Art eines Freundes handelnd: mhd. vriuntlich 
-- nach Mannes Art handelnd: mhd. mennīn (1) 
-- nach Menschenart handelnd: mhd. menschlich 
-- nicht wie ein Tor handelnd: mhd. untōrlīche: untōrlīchen* 
-- ohne Leute handelnd: mhd. liutebar 
-- ohne Rücksicht handelnd: mhd. unbesorget 
-- ohne Zögern handelnd: mhd. untræge 
-- richtig handelnd: mhd. guottætic 
-- schnell handelnd: mhd. sneltætic 
-- übel handelnd: mhd. missetætic; übeltætic 
-- voll Erbarmen handelnd: mhd. enstic 
-- voll Trug handelnd: mhd. trügenvol 
-- von einer Pferdekrankheit handelnd: mhd. būchstrenge 
-- wie ein Diener handelnd: mhd. knehtlich 

-- von der Beichte handelnde Erzählung: mhd. bīhtmære 
-- von Leid handelnde Geschichte: mhd. jāmersage 

-- „allmächtiglich handelnd“: mhd. almehticlīche* 
Handelnder -- freiwillig Handelnder: mhd. muotwillære 
-- mit altem Eisen Handelnder: mhd. ? riuzenslozzære* 
-- mutwillig Handelnder: mhd. muotwillære 
Handelsabgabe: mhd. hanse (1) 
Handelschaft: mhd. koufrāt 
Handelsflotte: mhd. geselleschaft 
Handelsgefährte: mhd. koufgenōz 
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Handelsgemeinschaft: mhd. zesamenewerfunge* 
Handelsgenossenschaft: mhd. hanse (1) 
Handelsgericht -- Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und 

Gewerbe sowie Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts: mhd. 
hansegrāve 

Handelsgeschäft: mhd. handel; krām 
Handelsgesellschaft: mhd. geselleschaft 
Handelsgewicht: mhd. krāmgeloete; krāmgewihte 
Handelsgut: mhd. kouflich hort; kouflich gewin; kouflich wehsel; koufmanschaft; 

koufmanschaz; koufschaz 
Handelsleute: mhd. koufliute 

-- durchreisende Handelsleute: mhd. marketliute 
Handelsmann: mhd. geschaftære*; koufman; krāmære 
Handelsort: mhd. market 
-- Weg zu einem Markt oder Handelsort: mhd. marktwec 
Handelsplatz: mhd. koufstat 
Handelsrecht: mhd. hanse (1) 
Handelsreise: mhd. koufvart 
Handelsrichter: mhd. hansegrāve 
Handelsschiff: mhd. koufschif 
-- Handelsschiff mit Mastkorb: mhd. merzeschif 
Handelsstadt: mhd. koufstat 
Handelsstätte: mhd. keller 

Handelsstraße: mhd. koufstrāze 
Handelstätigkeit: mhd. koufvart 
Handelsverkehr: mhd. handelunge 
Handelsware: mhd. koufmanschaft; koufmanschazware; market 
Handeltreibender: mhd. hendelære 

-- Haus für Handeltreibende und Gewerbetreibende: mhd. markethūs 
handelsüblich -- Silbermünzen handelsüblicher Währung: mhd. wersilber 
„handen“: mhd. *handen? (2) 
Händenager: mhd. hendenage 

„Händer“: mhd. *handære?; hendære* 
„Händerin“: mhd. *handærinne? 
Händeringen: mhd. hantwinden (2); hendewinden (2); winden (3) 
„Händeringen“: mhd. hendewringen 
händeringend: mhd. mit windender hant 
händetief: mhd. hendetief 
Händewaschen -- Wasser zum Händewaschen: mhd. hantwazzer 
„Händewinden“: mhd. hendewinden (2) 
„Handfahne“: mhd. hantvane 
„Handfass“: mhd. hantvaz 
„handfertig“: mhd. hantgar 
Handfessel: mhd. hanttwinc; hanttwingære*; hanttwinge; hantvezzer 
Handfeste: mhd. geziucbrief; hantvestene 
„Handfeste“: mhd. hantveste (1) 
Handfeuerwaffe: mhd. hākenbühse 
„Handfinger“: mhd. hantvinger 
„Handfingerlein“: mhd. hantvingerl; hantvingerlīn 
Handfläche -- Linien in der Handfläche: mhd. tisch in der hant 
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Handflüchter: mhd. schiuhhant 
Handfriede: mhd. hantvride 
-- den Handfrieden brechend: mhd. hantvridebreche 
handfüllend: mhd. hantvollic* 
„Handgabe“: mhd. hantgābe 
handgearbeitet: mhd. hantlich 
„Handgebärde“: mhd. hantgebærede* 

-- Gelöbnis mit bestimmter Handgebärde oder Handschlag: mhd. hantgelübede* 

„handgebend“: mhd. hantgebende 
Handgeld: mhd. arre; harre (2) 
Handgelenk: mhd. hantlit; rist (1); riste 
Handgelöbnis: mhd. hantgelōf 
„Handgelübde“: mhd. hantgelübede* 

handgemacht: mhd. hantgeworht 
„handgemacht“: mhd. hantgemachet 
handgemein -- handgemein werden: mhd. mangelen (2) 
Handgemenge: mhd. gedranc; gestœze; gestriuze; gezoc; gezoge; mangelunge 
-- ins Handgemenge kommen: mhd. gemischen 
Handgerät -- ein Handgerät der Weberei: mhd. spelte (1) 
„Handgeschrift“: mhd. hantgeschrift 
handgezeichnet -- handgezeichnete Urkunde: mhd. hantmāl 

Handgicht: mhd. hantlidesuht 
„Handgiftpfennig“: mhd. hantgiftpfenninc* 
Handglied: mhd. hantlit 
handgreiflich: mhd. bewegelīche; bewegenlīche 
-- handgreifliche Auseinandersetzung: mhd. gezoc 
Handgriff: mhd. hantveste (1) 
-- durch Handgriff bekräftigen: mhd. verhantvesten 
-- ein Eisenwerkzeug mit Handgriff: mhd. habenīsen 
„Handgriff“: mhd. hantgrift 
Handhabe: mhd. halm (2); halme; halp (1); hanthabe; hantveste (1); œre 
-- Handhabe zum Festhalten: mhd. anegrif 
-- Handhabe am Stiel der Sense: mhd. worp 

-- rechtliche Handhabe: mhd. list 
handhaben: mhd. urboren*; urboren* 
-- zu handhaben: mhd. gevuogen (1) 
-- Gerechtigkeit handhaben: mhd. rehten (1) 

„Handhaber“: mhd. hanthabære* 

Handhabung: mhd. hanthabe; hanthabung 
handhaft: mhd. hanthaft (1); hanthaftic 
„Handhaft“: mhd. hanthaft (2) 
„handhalten“: mhd. hanthalten 

„Handhaltung“: mhd. hanthaltunge 

„händig“: mhd. *hendic? 
„Händigkeit“: mhd. *hendicheit? 
„händisch“: mhd. *hant? (2); *hant? (3); *hendiclich?; *hendiclīche?; *hendiclīchen? 
„Handknecht“: mhd. hantkneht 
Handkrankheit: mhd. hantsuht 
„handlang“: mhd. hantlanc 
„handlangen“: mhd. hantlangen 
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Handlanger: mhd. drabekneht; rūchkneht 
-- Handlanger bei den Baugewerken: mhd. hantlangære* 
-- Handlanger eines Maurers: mhd. gegenmūrære 

„Handlege“: mhd. ? hantlege 

Handlehen: mhd. hantlēhen 
Händlein: mhd. hendelīn 
Händler: mhd. geschaftære*; guotgewinnære*; handelære*; hendelære; köufel; köufelære; 

krāmære; mangære; menkelære*; merzeman; *pfragære?; ? roshirte; talierære*; 

tiuschære; wehselære; werbære (2) 
-- Händler der Tuch ellenweise abschneidet und verkauft: mhd. hantsnīdære* 

-- Händler im Verkaufsstand: mhd. stendære* 
-- Händler von Altwaren: mhd. altwerkære 
-- Händler von Beinlingen: mhd. ? hosenmangære* 

-- Händler der geschnittenes Tuch verkauft: mhd. gewantsnīdære 
-- betrügerischer Händler: mhd. ? santrocke 

-- Lagerraum eines Händlers: mhd. gewelbe 
Händlerin: mhd. koufmeninne; koufvrouwe; koufwīp; pfragærinne*; pfragenærinne*; 

talierærinne* 
Händlerplatz: mhd. hucke (1) 
Handlesen: mhd. hantsehen (2) 

Handleserin: mhd. hantbeschouwærinne* 

„handlich“: mhd. hantlich 
handlich: mhd. kripfig 
-- Buch in handlichem Format: mhd. hantbuoch 

„händlich“: mhd. *hendelich?; *hendelīche? 
Handlohn: mhd. hantlōn 
handlos: mhd. handelōs; hantlōs 
„Handlöse“: mhd. hantlœse 
Handlösung: mhd. hantlœse 
Handlung: mhd. dinc (1); geschiht (1); getāt; getæte; gewerf (1); gewurht; handel; 

handelen* (3); handelunge; hantgetāt; hanttāt; rede (1); tāt (1); üebe; üebede; 
üebunge; werc 

-- Bekundung einer innereren Handlung: mhd. gediute 
-- betrügerische Handlung: mhd. trugelist; trügenlist 
-- böse Handlung: mhd. ungeræte 
-- Dienst als geistliche Handlung: mhd. dienest (1) 
-- Dienst als gottesdienstliche Handlung: mhd. dienest (1) 
-- eine Handlung eilig betreiben: mhd. gāhen (1) 
-- eine Handlung störender Umstand: mhd. hindernis 

-- feierliche Handlung: mhd. hōchgezīt 

-- feindselige Handlung: mhd. haz (1) 
-- Halsschlag als strafbare Handlung: mhd. halsslac 
-- Handlung die aus bösem Rat hervorgeht: mhd. ungeræte 
-- heiter stimmende Handlung: mhd. gelimpf (2); gelimpfe (2) 
-- rechtswidrige Handlung: mhd. ungetāt 
-- sakramentale Handlung: mhd. ēwe (1) 
-- schlechte Handlung: mhd. verhandelunge 
-- sühnende Handlung: mhd. suonelichiu dinc 
-- törichte Handlung: mhd. tumpheit; unvuoge (1) 
-- ungebührliche Handlung: mhd. gropheit 
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-- ungestüme Handlung: mhd. unstiure 
-- unglimpfliche Handlung: mhd. missebieten (2) 
-- unredliche Handlung: mhd. zic (1) 
-- unziemliche Handlung: mhd. unbescheidenheit; unstiure 
-- verhöhnende Handlung: mhd. gespötte 

-- verpflichtende gottesdienstliche Handlung: mhd. gotegelt; gotesgelt 
-- verständige Handlung: mhd. sin (1) 
-- schändliche Handlung: mhd. bärlīche (2); missewende (1) 
-- Recht zu gottesdienstlichen Handlungen: mhd. gotesēwe 
Handlungsfähigkeit: mhd. gescheftlichheit* 
Handlungsfestigkeit: mhd. ernest (1) 
Handlungsobjekt: mhd. handel 
Handlungsweise: mhd. getāt; handel; rente; tuc; tücke; uop; wende (1); diu wielicheit der 

liute von Adam unz an den Antichrist; zuopflege 
-- auf die Handlungsweise jemandes eingehen: mhd. nāchziehen 
-- ungestüme Handlungsweise: mhd. unstiure 
-- unziemliche Handlungsweise: mhd. unstiure 
Handmühle: mhd. wendemül 
„Handnapf“: mhd. hantnapf 
Handorgel: mhd. portativ 
Handpferd: mhd. hantros 
„Handreich“: mhd. hantreich 

„Handreiche“: mhd. hantreiche 
„handreichen“: mhd. hantreichen 

„Handreicher“: mhd. hantreichære 
„Handreicherin“: mhd. hantreichærinne* 
Handreichung: mhd. hantreiche 
„Handreichung“: mhd. hantreichunge 
„Handross“: mhd. hantros 
Handsäge -- mit der Handsäge Arbeitender: mhd. hantsegære* 
„Handsäger“: mhd. hantsegære* 
„Handsalbe“: mhd. hantsalbe 
„Handsalben“: mhd. hantsalben 
„Handschaft“: mhd. hantschaft 
„Handschauer“: mhd. hantschouwære* 
Handschelle: mhd. manikel 

Handschellen: mhd. armīsen 
Handschlag: mhd. hantslac 
-- durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.): mhd. slahen (1) 
-- durch Handschlag geschlossener Friede: mhd. hantvride 
-- Gelöbnis mit bestimmter Handgebärde oder Handschlag: mhd. hantgelübede* 

-- Handschlag als Versprechen: mhd. hantgemahelschaft 
-- Handschlag beim Kaufe: mhd. slac 
-- mit Handschlag: mhd. mit hant; mit handen 
-- mit Handschlag geloben: mhd. an die hant geloben; hantslagen (1) 
-- mit Handschlag versprechen: mhd. an die hant loben 
-- kaufen mittels eines Handschlags: mhd. koufslagen (1) 

„Handschlag“: mhd. hantslagen (2) 
Handschlitten: mhd. hantslite 
„Handschneider“: mhd. hantsnīdære* 
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Handschrift: mhd. hantschrift 
Handschuh: mhd. hantele; hantschuoch; schebelinc 
-- Handschuh aus Blech: mhd. blechhantschuoch 
„Handschuher“: mhd. hentschuochære* 
Handschuhgürtel: mhd. hentschuochgürtel 
Handschuhmacher: mhd. hantschuochmachære*; hantschuostære*; hentschuochære* 
„Handschuster“: mhd. hantschuostære* 
„Handsehen“: mhd. hantsehen (2) 
Handspanne: mhd. spanne 
Handspiegel -- Band am Handspiegel: mhd. spiegelsnuor 
„Handspiel“: mhd. hantspil 
„Handspieler“: mhd. hantspilære* 
„Handspieß“: mhd. hantgrel 
„Handstecken“: mhd. hantstecke 
Handstempel: mhd. insigele 
-- Handstempel zum Siegeln: mhd. petschat 
Handstreich: mhd. hantslac 
„Handstunde“: mhd. hantstunde 

Handsucht: mhd. hantsuht 
„Handtafel“: mhd. hanttavel 

„handtätig“: mhd. hanttætic 
Handteller: mhd. tener 
handtief: mhd. hendetief 
„Handtreue“: mhd. hanttriuwe 
Handtrommel: mhd. sumber; tambūr; tambūre (1) 
-- Schlag der Handtrommel: mhd. tambūrslac 
Handtuch: mhd. hantele; hanttuoch; hanttwehel; hanttwehele; hantvan; hantvane; 

twehele; zwachtuoch 
-- kleines Handtuch: mhd. twehelīn 
Handtüchlein: mhd. twehelīn 
Handumdrehen: mhd. hantwende; einer hende wīle 
-- im Handumdrehen: mhd. einer hende wīle 
handvoll: mhd. hantvollecht; hantvölleht 
Handvoll: mhd. gofse; goufe (1); greffe; hantnol; hantvol; nevemez 
-- eine Handvoll: mhd. eine hantvol 
„handvöllig“: mhd. hantvollic* 
„Handwart“: mhd. hantwart 

„Handwasser“: mhd. hantwazzer 
„handweich“: mhd. handeweich 
„Handwende“: mhd. hantwende 
„Handwenden“: mhd. hantwenden 

Handwerk: mhd. antwerc; hantarbeit; hantwerc; werc; zimberambehte* 
-- Handwerk der Kessler: mhd. kezzelærehantwerc*; kezzelhantwerc 
-- Handwerk der Tuchmacher: mhd. wollenhantwerc 
-- Handwerk eines Meisters: mhd. meisterwerc 
-- kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten 

lebender Mann: mhd. müezicgangære* 
-- Recht ein Handwerk auszuüben: mhd. hantwerc 
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Handwerker: mhd. antwercman; antwürke; antwürkære; arbeitære; gezouwære*; 
hantwercman; hantwerkære; hantwerkesman; hantworhte; listwürkel; manigære; 
wercman; wercmeister; werkære 

-- ein Handwerker: mhd. swerbære* 
-- Blattgold herstellender Handwerker: mhd. goltslahære 
-- fachkundiger Handwerker: mhd. listmachære 
-- geschickter Handwerker: mhd. listmachære 
-- Handwerker der auf Bestellung arbeitet: mhd. vrumwerkære* 
-- Handwerker der altes Tuch durch Walken zum Verfilzen bringt: mhd. altwalkære 
-- Handwerker der in fremden Häusern gegen Kost und Tagelohn arbeitet: mhd. 

stœrære 
-- Handwerker in einer Bleumühle: mhd. bliuwelære* 
-- Holz verarbeitender Handwerker: mhd. holzman 

-- Inhaber eines Amtes oder Handwerker in einem Dorf: mhd. dorfmeister 
-- unbefugter Handwerker: mhd. stœrære 
-- von einem Handwerker geworfener Stein: mhd. antwercstein 
-- Tätigkeit des Handwerkers: mhd. hantwerc 

-- Handwerker (M. Pl.): mhd. antwercliute; hantwerkesliute; hantwercliute; hantwerkige 
liute; wercliute 

-- „Handwerker (M. Pl.)“: mhd. antwercliute (Pl.) 
Handwerkerin: mhd. werkærinne* 
„Handwerkerknecht“: mhd. antwürkærekneht 
Handwerkerschaft: mhd. hantwerc 

Handwerkerverband: mhd. antwerc 
Handwerkerzunft: mhd. werc 
-- Angehörige der Handwerkerzunft: mhd. antwercliute 
-- Angehöriger einer Handwerkerzunft: mhd. antwercman 
Handwerkerzunftordnung: mhd. einunc 
„Handwerkleute“: mhd. hantwercliute 
handwerklich: mhd. *wercbæric? 
-- handwerklich geschickt herstellen: mhd. kleinen (2) 

-- handwerkliche Tätigkeit: mhd. wercbæricheit*? 
„handwerklich“: mhd. hantwerkic 
„Handwerkmann“: mhd. antwercman 

Handwerkmeister: mhd. antwercmeister; meisterliute 
-- Lohn eines Handwerksmeisters: mhd. meisterlōn 
-- Sohn eines Handwerksmeisters: mhd. meistersun 
„Handwerkmeister“: mhd. hantwercmeister; hantwerkenmeister 

Handwerksbetrieb: mhd. meisterīe 
Handwerksgenosse: mhd. gewerke (2); wercgenōze 
Handwerksgerät -- Aufseher über Kriegsgerät oder Handwerksgerät: mhd. 

ziugmeister 
Handwerksgeselle: mhd. antwerckneht; antwürkærekneht; geselle (1); hantwerkgeselle; 

hantwerkkneht; selle (1); zunftgeselle; zunftkneht 
Handwerksknecht: mhd. antwürkære* 
„Handwerksknecht“: mhd. antwerckneht; hantwerkkneht 
Handwerksleute: mhd. wercliute 
„Handwerksleute“: mhd. antwercliute; hantwerkesliute 
handwerksmäßig: mhd. wercbære 
-- handwerksmäßig betrieben: mhd. wercbære 
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Handwerksmeister: mhd. antwercman; lōnhērre; meister; wercmeister 
-- geschickter Handwerksmeister: mhd. listmeister 
-- Handwerksmeister auf dem Land: mhd. göumeister 
„Handwerkstein“: mhd. antwercstein 
Handwerkszeug: mhd. hantwerc; ziuc 
-- Handwerkszeug des Schmiedes: mhd. smitgeziuc; smitgeziuge; smitgezouwe 
-- Handwerkszeug des Schusters: mhd. schuosterziuc 
-- Handwerkszeug des Zimmermanns: mhd. zimberziuc 
Handwerkszunft -- Bestätigungsurkunde einer Handwerkszunft: mhd. zunftbrief 
-- Festtag einer Handwerkszunft: mhd. dinzeltac 
Handwinde -- Handwinde in der Schmiede: mhd. dūme 
„Handwinden“: mhd. hantwinden (2) 
„Handwolle“: mhd. hantwolle 
Handwurzel: mhd. ? zist 
handzahm: mhd. vingerzam 
„Handzaum“: mhd. hantzoum 
Handzeichen: mhd. hantgemahel; hantmāl 
Hanf: mhd. āwerc; āwurke; hanef 
-- Abgabe von Hanf: mhd. hanefzehende 
-- aus Hanf bestehend: mhd. henfīn 
-- aus Hanf hergestellt: mhd. henfīn 
-- Hanf Bearbeitender: mhd. hechelære* 

-- Holzfaser im Hanf: mhd. trōdel 
-- mit Hanf bepflanztes Ackerland: mhd. haneflant* 
-- mit Hanf bewachsener Hang: mhd. haneflīte 
Hanf...: mhd. henfīn 
„Hanfgarten“: mhd. hanefgarte 
Hanfhalde: mhd. haneflīte 
Hanfkorn: mhd. hanefkorn 

Hanfland: mhd. haneflant* 
„Hanfleite“: mhd. haneflīte 
Hänfling: mhd. henfelinc 
Hanfreibe: mhd. bliuwe 
Hanfröste: mhd. rœze 
Hanfsaat: mhd. hanefsāme 
Hanfsame: mhd. hanefsāme 
Hanfsamen: mhd. hanefsāme 
Hanfschnürlein: mhd. hänfīn snüerel 
Hanfschwinge: mhd. hanefswinge*; swinge 
-- Abfall beim Hanfschwingen: mhd. hanefākambe 
Hanfstängel: mhd. hanefstengel 
-- weiblicher Hanfstangel: mhd. fimmel 

Hanfwerg: mhd. hanefwerc 
Hanfzehnt: mhd. hanefzehende 
Hang: mhd. gehengnisse; hanc; līte; ruoch (2); triute (1) 
-- Hang an einem Flussufer: mhd. wācrein* 
-- Hang bei einer Kirche: mhd. kirchhalde 
-- mit Hanf bewachsener Hang: mhd. haneflīte 
-- winterlicher Hang: mhd. winterhalde 
„Hänge“: mhd. *henke?; *henkede? 
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„Hängelbaum“: mhd. hengelboum 
„Hängelein“: mhd. hengelīn 
Hängemaul: mhd. mupf 
hangen: mhd. behāhen; hāhen (1); hangen (1) 
-- abwärts hangen: mhd. sweifen (1) 
-- hangen bleiben: mhd. verhāhen 
„hangen“: mhd. *hangen? (2) 
Hangen: mhd. hanc 
hängen: mhd. erhenken; gehenken; haben (1); hāhen (1); hangen (1); hengen (1); hengen 

(1); henken (1); kleben (1); niderwegen; spannen (1); wagen (1) 
-- an einem Haar hängen: mhd. an einem hāre kleben 
-- ans Kreuz hängen: mhd. ūferhenken 
-- Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird: mhd. zügel 
-- das Haupt hängen lassen: mhd. hengelhoubeten* 
-- den Kopf hängen lassen: mhd. hengelhoubeten* 

-- Gerte um etwas daran zu hängen: mhd. hengelruote 

-- hängen an: mhd. anegehaften; anehaften (1); behāhen; hengen (1); lengen (2); 
mitehaften; slahen (1); streben (1); sweben (1); swingen (1) 

-- hängen bleiben: mhd. behāhen; behangen (1) 
-- hängen in: mhd. hengen (1); kelgen; wagen (1) 
-- hängen lassen: mhd. hengen (1); nidergeneigen; niderhāhen; niderneigen (1); 

verhengen (1) 
-- hängen über: mhd. stecken (1) 
-- jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann: mhd. 

hāke 
-- Lederriemen in dem die Steigbügel hängen: mhd. stegereifleder 
-- sich hängen an: mhd. halsen (1); henken (1) 
-- sich schlängelnd abwärts hängen: mhd. sweifen (1) 
-- Eisen woran das Anlegschloss hängt: mhd. klobe 
-- Pergamentstreifen an dem Siegel hängt: mhd. pressel 
-- Riemen woran das Hinterhorn hängt: mhd. hornvezzel; hornvezzer 
-- wohin hängen: mhd. hāhen (1) 
-- Ring an dem der Kessel hängt: mhd. kezzelrinc 
„hängen“: mhd. gehangen (1) 
Hängen (N.): mhd. erhangenusse; hāhen (2); henken (2) 
-- Hängen am Kreuz: mhd. kriuzlicher hanc 
-- Hängen an irdischen Dingen: mhd. anenæmelicheit 
-- Hängen an weltlichen Dingen: mhd. klebelichheit* 

-- Strang zum Hängen: mhd. halswide 
-- die Strafe des Hängens aussprechen: mhd. die wide erteilen 
-- Strafe des Hängens: mhd. galge 
„Hängen“: mhd. ? *henge? (1); *hancnüsse?; *hangen? (3); hangen (4); hangunge; hengen 

(2); *hengnisse? 
hängenbleiben: mhd. haften (1); hāhen (1); kleben (1) 
-- hängenbleiben an: mhd. gehaften; mitehaften 
Hängenbleiben: mhd. hafte (1) 
„hangend“: mhd. hangende 
hängend: mhd. hangende 
-- an weltlichen Dingen hängend: mhd. klebereht; kleberic 

-- schmerzvoll an etwas hängend: mhd. verquolen* 
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-- am Kloben hängende Wurst?: mhd. klobewurst 

-- dem Pilger um den Hals hängende Tasche: mhd. schirpe 

-- hängende Schicht: mhd. swebeleite 
-- Stab zum Beseitigen der am Pflugbrett hängenden Erde: mhd. riutel 
-- am Brustriemen des Pferdes hängender Zierrat: mhd. gehenke 

-- gefroren hängender Tropfen (M.): mhd. īsel (1) 

Hängender: mhd. hangære 
-- am Galgen Hängender: mhd. klīster 

Hängendes: mhd. hengel 
hängenlassen: mhd. henken (1); niderhenken 
Hänger: mhd. hāhære 
„Hänger“: mhd. hāhel; hangære; hengære* 
Hängeriemen: mhd. hengelrieme 
„Hängeseil“: mhd. hengeseil 
Hängetafel: mhd. tavel; tavele 
„hängig“: mhd. hengic 
„Hängler“: mhd. hengelære* 
„hänglich“: mhd. *henclich?; *hengelic? 
„Hänglichkeit“: mhd. hengelicheit* 
Hängsel: mhd. hengel 
„Hangung“: mhd. *hangenusse? 
Hängung: mhd. *hangenusse? 
„Hängung“: mhd. hengunge 
hannoverisch: mhd. hanoverisch 

Hanse: mhd. hanse (1) 
-- zum Bündnis der Hanse gehörige Stadt: mhd. hansenstat 

Hansegericht: mhd. hanse 

„Hansegraf“: mhd. hansegrāve 
-- Amt des Hansegrafen: mhd. hanse 

hänseln: mhd. hansen 
Hansestadt: mhd. hansenstat 

Hansevorsteher: mhd. hansegrāve 
Hansgrafenamt -- Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und 

Gewerbe sowie Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts: mhd. 
hansegrāve 

„hantieren“: mhd. hantieren 
„Hantierung“: mhd. hantierunge 
„hantig“: mhd. handic 
„hara“: mhd. harajou 
Härchen: mhd. hærchīn 
hären: mhd. hærīn 
-- härenes Gewand: mhd. gewant (1) 
-- härenes Hemd: mhd. hare (3) 
-- härenes Tuch: mhd. hārlachen; hārtuoch 
Häresie: mhd. ēresīe; ketzerige 
Häretiker: mhd. irrære 

häretisch: mhd. ketzerisch; ketzerlich; ketzerlīche; ketzerlīchen 

Harfe: mhd. harpfe; harpfenspil; rottenspil 
-- Art englischer Harfe: mhd. swalwe 
-- auf der Harfe vorspielen: mhd. harpfen (1) 
-- englische Harfe: mhd. swal (2) 
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-- Harfe schlagen: mhd. harpen reisen 
-- Harfe spielen: mhd. geharpfen; harpfen (1) 
-- „auf der Harfe Spielen“: mhd. harpfen (2) 
harfenartig -- auf dem harfenartigen Saiteninstrument spielen: mhd. röttelen; rotten 

(2) 
-- harfenartiges Saiteninstrument: mhd. rotte (1) 
Harfenklang: mhd. harpfenklanc; rottenklanc 
Harfenmusik -- Harfenmusik spielen: mhd. einen dōn harpfen 
Harfensaite: mhd. harpfenseite 
Harfenspiel: mhd. harpfenspil; rottenspil 
-- dem Harfenspiel aufmerksam lauschend: mhd. an die harpfen verdāht 
-- mit dem Harfenspiel beginnen: mhd. aneharpfen 
Harfenspieler: mhd. harpfære; harpfenier 
Harfenspielerin: mhd. harpfærinne 
Harfner: mhd. harpfære; rottære (2) 
„Harfner“: mhd. harpfenier 

Harfnerin: mhd. harpfærinne; rottærinne 
Harke: mhd. harke; reche (1) 
-- mittels Harke glätten: mhd. harken 

harken: mhd. harken 

Härlein -- „ein Härlein ritzen“: mhd. ein hærlīn ritzen 
„Härlein“: mhd. hærlīn 
Harm -- Harm verursachen: mhd. hermen (1) 
„Harm“: mhd. harm (1) 
härmen: mhd. verezzen 
-- sich härmen: mhd. ervrezzen; senen (1) 
„härmen“: mhd. harmen (2); hermen (1) 
„Härmen“: mhd. hermen (2) 

harmlos: mhd. unschündic* 
Harmonie: mhd. armoniē; gehellunge; mitedōn; süezgesanc 
harmonieren -- nicht harmonieren: mhd. dissonieren 
harmonisch: mhd. ebentrehtic*; eintrehticlich*; eintrehticlīche; eintrehticlīchen* 
Harmschar: mhd. harmschar 
Harn: mhd. born; brunne (1); brunz; burn; burne; harn (1); pisse (1); seich; seiche; seichet; 

wazzer 
-- gebrochener Harn: mhd. wolkern 
-- Harn der Ziege: mhd. geizharn 
-- Harn lassen: mhd. brunnen (1); brunzen 
-- trüber Harn: mhd. wolkern 
Harnblase: mhd. blāse (1); blātere 
-- Öffnung der Harnblase: mhd. blāsenhals 
„Harnbrunnen“: mhd. harmbrunne* (1) 
harnen: mhd. harmen (1); pissen; seichen; stallen (1) 
„harnen“: mhd. harnen 
Harnen: mhd. beseichunge; seich; seiche; seichunge 
„Harnfass“: mhd. harnvaz 
Harnglas: mhd. harnvaz; urināl 
Harnisch: mhd. brustsloz; gare (1); halsberc; harnasch; harnaschwāt; hernaschin; küriz; 

panzier 
-- im Harnisch befindlich: mhd. harnaschvar 
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-- mit einem Harnisch versehen (V.): mhd. *harnaschen? 
-- mit Harnisch versehen (V.): mhd. *harnaschen? 
-- ohne Harnisch seiend: mhd. harnaschbar; harnaschblōz 
-- Rock der über den Harnisch gezogen wird: mhd. harnaschroc 
-- Schmutz den der Harnisch auf dem Körper hinterlässt: mhd. harnaschrām 

-- sich unter dem Harnisch absetzender Schmutz: mhd. harnaschrām 
-- Ledersack zum Aufbewahren des Harnisches: mhd. sarbalc 
„harnischen“: mhd. *harnaschen? 
„Harnischer“: mhd. harnaschære 
„harnischfarben“: mhd. harnaschvar 
„Harnischhaus“: mhd. harnaschhūs 

Harnischkappe: mhd. batwāt; hersenier 
Harnischkleidung: mhd. harnaschwāt 
„Harnischknecht“: mhd. harnaschkneht 
„harnischlich“: mhd. harnaschlich 
harnischlos: mhd. harnaschbar; harnaschblōz 
Harnischmacher: mhd. blatenslahære*; brünnære; harnaschære 
„Harnischmeister“: mhd. harnaschmeister 
Harnischpolierer: mhd. harnaschparlierære* 
-- Geselle des Harnischpolierers: mhd. polierkneht 
Harnischring: mhd. sarrinc 

„Harnischring“: mhd. harnaschrinc 
„Harnischrock“: mhd. harnaschroc 
„harnischt“: mhd. *harnaschet? 
„Harnischwams“: mhd. harnaschwambeis 

„Harnischzelle“: mhd. harnaschzelle 
„Harnkrug“: mhd. harmkrūc 
„Harnleim“: mhd. harnlīm 

Harnruhr: mhd. diabetes 
„Harnstein“: mhd. harnstein 
Harnstrenge: mhd. kaltseiche 

„Harnwasser“: mhd. harnwazzer 

Harnwinde: mhd. geilseiche; harnwinde 
Harnzwang: mhd. harnwinde 
Harpune: mhd. vischæregēre*; vischærekolbe* 

Harpye: mhd. arp 
harren: mhd. geharren; harren (1) 
Harren: mhd. geharre; harre (1); harren (2) 
Harrender: mhd. harrære 
„Harrer“: mhd. harrære 
harsch -- harsch werden: mhd. geharsten 
hart: mhd. bitter (1); bitterlīche; derp; enblanden (2); hart (2); harte; *hartic?; 

*harticlich?; harticlīche*; herte (1); hertelich; hertelīche; hertelīchen; hertgriffic; 
hertic; herticlich; herticlīche; herticlīchen; hülzīn; missam; rosch; rūch (1); 
scharfelich; scharfelīche; scharpflich; scharpflīche; scharpflīchen; spör; straf; 

strenclīche; strenge (1); strengelīche; strengelīchen; strengiclich*; strengiclīche*; 
stumpf (1); stumpfeht; stumpfeleht; sūr (1); sūrlīche; swære (1); swære (2); swinde 
(1); übellich; übellīche; übellīchen; unbehende (1); unbehende (2); ungenædiclich; 
ungenædiclīche; ungeruochlich; ungeruochlīchen; unguot (1); unmilte (2); unsanfte; 
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unsenfte (2); unsüeze (2); unsüeze (3); unverdrozzen; unverdrozzenlich; 
unverdrozzenlīche; unverdrozzenlīchen; vaste (3); veste (1); vesticlich*; vreidic 

-- außerordentlich hart: mhd. wunderherte 

-- durch die Flamme hart geröstet: mhd. krūsp 

-- ganz hart werden: mhd. verharsten; verharten 
-- hart anzufassen seiend: mhd. hertgriffic 

-- hart beurteilen: mhd. vervāhen 
-- hart bleiben: mhd. erherten 
-- hart machen: mhd. herten (1); verherten 
-- hart vor Trockenheit: mhd. spör 
-- hart werden: mhd. erharten; erherten; geharsten; geharten; harten; herten (1); 

verharschen; verherten 
-- hart wie ein Kiesel: mhd. vlinsherte 

-- hart wie Eisen: mhd. īsenherte 

-- hart wie Gerste: mhd. gerstherte 
-- hart wie Stahl: mhd. stahelveste 
-- hart wie Stein: mhd. steinherte 

-- hart wie Stein werden: mhd. versteinen (1) 
-- hart zu Stein werden: mhd. erknūren 
-- hart zum Angreifen: mhd. hertgrīfic* 

-- mit dem Segel hart an den Wind gehend: mhd. gescheret* 
-- sehr hart: mhd. boreharte; überherte; wunderherte 
-- übermäßig hart: mhd. überherte 
-- außerordentlich harte Strafe: mhd. houbetpīn 

-- in harte Zucht nehmen: mhd. abeziehen (1) 
-- Baum mit hartem Holz: mhd. beinwite 
-- von hartem Sinn seiend: mhd. hartsinnic 
-- Strauch mit hartem Holz: mhd. beinwite 
-- mit allzu harten Abgaben belegen (V.): mhd. überschetzen 
-- Ruhen auf einem harten Nachtlager: mhd. betterasten (2) 
-- harter Boden: mhd. herte (2) 

-- harter Holzspan der bei der Bearbeitung dem Beil Widerstand leistet: mhd. 
widerspān (1) 

-- harter Stein: mhd. silexjaspis*; vlins 
-- hartes Geschick: mhd. hartsælede* 
-- hartes Los: mhd. swærez spil 
„hart“: mhd. hertes 
-- „gleich hart“: mhd. ebenherte 
-- „hartes Leben“: mhd. harteleben (2) 
„Hart“: mhd. hart (1) 
„Hartbirnbaum“: mhd. hartbirnboum 
Härte: mhd. bittericheit*; bōsheit; geræze; gestrengicheit; grimmicheit; hartheit; 

harticheit; helfenbein; herte (2); hertheit; herticheit; ræze (1); siure (2); siurede*; 
strencheit; strenge (3); übele (2); überlast; ungehabe; ungehabede; ungeverte; 
ungüete; vest (3); veste (3); vesticheit 

-- Abwesenheit von Härte: mhd. herte (2) 

-- an Härte übertreffen: mhd. überherten 
-- mit Härte aufsprengen: mhd. durchherten 
-- unbarmherzige Härte: mhd. grimmede 
-- vor allen Härten bewahrt bleiben: mhd. ze keiner stunde unsanfte nidergetreten 
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-- „Härte des Leibes“: mhd. herte des lībes 
-- „voll Härten“ (N.): mhd. volherten (2) 
härten: mhd. beizen (1); bornen (1); brennen (1); burnen (1); lœten 
-- im Feuer härten: mhd. durchviuren 
-- sich härten: mhd. versteinen (1) 
„härten“: mhd. geherten; herten (1) 
-- „voll härten“: mhd. volherten (1); volleherten 
„Härten“: mhd. herten (2) 
„härtend“: mhd. hertende 
Härtender -- metallisches Gerät Härtender: mhd. hertære* (2) 

„Härter“: mhd. hertære* (2) 

hartgesinnt: mhd. muothart 
hartgriffig: mhd. hertgrīfic* 
„Hartheit“: mhd. hartheit 
hartherzig: mhd. arc (1); archerzic; hart (2); herte (1); hertmüetic; scharpf; scherpfe (2); 

steinherzic; sūrgemuot; ungenædic; ungenædiclich; ungenædiclīche; unmilte (2); 
zæhe (1) 

-- hartherzig werden: mhd. erargen 

„hartherzig“: mhd. hartherzic* 
Hartherzigkeit: mhd. erge (2); herte (2); hertheit; herticheit; hertmüeticheit; ungüete 
Hartheu: mhd. harthouwe 
„härtig“: mhd. hertic 

„härtiglich“: mhd. herticlich; herticlīche 

Härtling: mhd. herdinc 
Hartmann: mhd. Hartman 

hartmäulig: mhd. zoumstrenge 

„Hartmonat“: mhd. hartmān 
„hartmütig“: mhd. hertmüetic 

„Hartmütigkeit“: mhd. hertmüeticheit 

hartnäckig: mhd. brühtic; durchküene; einkriegelich; hartsinnic; herte (1); hertelīche; 
herticlich; herticlīche; herticlīchen; hertnackic; klebereht; kleberic; unbouge*; 
verharschet; verstocket 

-- hartnäckig bleiben: mhd. erharten 
-- hartnäckig werden: mhd. verharten 
-- hartnäckig widersetzen: mhd. widerschrenken 
-- „gleich hartnäckig“: mhd. *ebenhertic? 
Hartnäckigkeit: mhd. hartmuotege?; herte (2); herticheit; hertunge; herte halsāderen; 

kriec 
-- gleiche Hartnäckigkeit: mhd. ebenherticheit* 
Hartriegel (Gewächs): mhd. harttrügel 
-- Roter Hartriegel: mhd. harttrügel; harttrügelīn (1); harttrügelīnholz 

-- den Roten Hartriegel betreffend: mhd. harttrügelīn (2) 

„Hartruhre“: mhd. hartruore 

Hartschnabel: mhd. hertsnabel 

Härtung: mhd. ? hertunge 
Harz: mhd. anestrich; boumgetröufe; boumöl; galban; gumi; gumīn; harz; katzengolt; 

kien; krisbech*?; resīn; ter (1); zaher 
-- eine Latwerge aus dem Harz der Pappel: mhd. dīapopylion 
-- Harz des Kampfernbaumes: mhd. kampfer 
-- Harz des Mastixstrauchs: mhd. mastic 
-- mit Harz bestreichen: mhd. herzen (2) 
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-- aus dem Harz des Mastixbaums gewonnenes Öl: mhd. mastic 
-- aus dem Harz des Mastixstrauchs gewonnenes Öl: mhd. mastic 
Harzbaum: mhd. lorietboum 
„harzen“: mhd. herzen (2) 
harzhaltig -- Art aus harzhaltigem Kiefernholz: mhd. kienast 

harzig: mhd. gummic 

Harzträne: mhd. boumzaher 
„Hasard“: mhd. hasart 
Hasardspiel: mhd. hiufeln; vünfe 
Hasardspieler: mhd. tümpelier 
Häschen: mhd. heselīn (1); hesichīn 
„haschen“: mhd. *haschen? 
Häscher: mhd. suochære 
-- Häscher für ein Gebiet: mhd. lantkneht 
Hase: mhd. hase 
-- aufgescheuchter Hase: mhd. schalhase 
-- kleiner Hase: mhd. hesel; heselīn (1); hesichīn 
-- niederducken wie ein Hase: mhd. erhasen 

-- vom Hasen herrührend: mhd. hesīn 
-- Schmalz vom Hasen: mhd. hasensmalz 

-- heimlich Hasen Jagender: mhd. hasenlūstære* 
Hasel (F.) (1): mhd. hasel (1); haselboum 
-- von der Hasel stammend: mhd. heselīn (2) 
Hasel (F.) (2) (ein Fisch): mhd. hasel (2); heselinc; snotvisch 
Hasel...: mhd. heselīn (2) 
„Haselbach“: mhd. haselbach 
Haselbaum: mhd. haselboum 
„Haselbeere“: mhd. haselbere 
„Haselberg“: mhd. haselberc 
„Haselbirne“: mhd. haselbire*? 

Haselblume: mhd. haselbluome 
Haselbusch: mhd. haselbusch 

„Haselfurt“: mhd. haselvurt 
Haselgans: mhd. haselgans 

Haselgebüsch: mhd. haselach 
-- Abhang mit Haselgebüsch: mhd. hasellīte 
-- Berg mit Haselgebüsch: mhd. haselberc 
-- Furt mit Haselgebüsch: mhd. haselvurt 
-- von Haselgebüsch gesäumter Bach: mhd. haselbach 
Haselgerte: mhd. heselīn gerte; heselīn zein 
Haselholz: mhd. haselholz 
-- Reif ausHaselholz: mhd. haselreif 
Haselhuhn: mhd. hagelgans; haselhuon 
haselieren -- haselieren machen: mhd. heselieren 
Haselkätzchen: mhd. haselzapfe 
„Haselleite“: mhd. hasellīte 
Haselmaus: mhd. bilch; bilchmūs; hermel; līre; ratz 
„haseln“: mhd. heselīn (2) 
Haselnuss: mhd. haselnuz 
Haselreif: mhd. haselreif 
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Haselstaude: mhd. haselstūde 
Haselstrauch: mhd. hasel (1); haselboum; haselstūde; hesebrier 
-- Quelle an einem Haselstrauch: mhd. heselīn brunne 
Haselwurz: mhd. hasel (1); haselwurz; haselwurze; hasenwurz; hasenwurze; nebelwurz 
Haselzapfen: mhd. haselzapfe 
Hasen...: mhd. hesīn 
Hasenampfer: mhd. hasenampfer 

Hasenbalg: mhd. hasenbalc 
„Hasenbeere“: mhd. hasenbere 
Hasenbein: mhd. hasenbein 
Hasenblut: mhd. hasenbluot 

Hasenfell: mhd. hasenbalc; hasenvel 
Hasenfleisch: mhd. hasenvleisch 
Hasenfuß: mhd. des hasen genōz; eines hasen genōz 
„Hasenfuß“: mhd. hasenvuoz 
Hasenhaar: mhd. hasenhār 
Hasenherzigkeit: mhd. zageheit 
Hasenhode: mhd. hasenhōde* 
Hasenhund: mhd. hasenwint 
Hasenjagd -- Windhund zur Hasenjagd: mhd. hasenwint 

Hasenknochen: mhd. hasenbein 
Hasenlab: mhd. hasenrenne 

hasenmäßig: mhd. zage (2); zagehaft; zagehaftic; zagelich; zagelīche; zagelīchen 
Hasenmäßigkeit: mhd. zagehafticheit 
Hasenohr: mhd. hasenōre; leffel 
Hasenpanier: mhd. hasenwer 
Hasensauerampfer: mhd. hasensūrampfer 
„Hasenschmalz“: mhd. hasensmalz 

Hasenschwanz: mhd. hasenzagel 
-- Hasenschwanz senden: mhd. hasenswanz senden 
„Hasenschwanz“: mhd. hasenswanz 
Hasensprung: mhd. hasensprunc 
„Hasenwindhund“: mhd. hasenwint 
„Hasenzagel“: mhd. hasenzagel 
„Haslach“: mhd. haselach 
Häslein: mhd. heselīn (1) 
„Häslein“: mhd. hesel 
Haspe: mhd. haspe 
Haspel: mhd. garnwinde; haspel; ragel?; schrage; weife 
-- eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden 

abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden: mhd. vitze; viz 
haspeln: mhd. weifen 
Haspengau: mhd. Haspengöu 

Hass: mhd. abegunst; arc (3); galle (1); gevēhe; gevēhede; graz (3); vīentlicher hac; haz 
(1); hazzunge; hezzicheit; nīden (2); nīt (1); nītgalle; ūfsaz; unēre; ungruoz; unliebe; 
unmilte (1); unminne (1); vēhe (1); vēhede (1); vēhen (3); vīentschaft; zorn (1); 
zornecheit; zornheit; zornicheit* 

-- aus Hass umbringen: mhd. vernīden 
-- brennender Hass: mhd. brantlich haz 
-- dauerhafter Hass: mhd. erbehaz 
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-- ererbter Hass: mhd. erbehaz; erbenīt 
-- ewiger Hass: mhd. erbehaz 
-- mit Hass: mhd. hazlīche; hazlīchen 

-- mit Hass verfolgen: mhd. nīden (1) 
-- ohne Hass: mhd. unhāzlīche 
-- ohne Hass seiend: mhd. hazzelōs 

-- Stechen aus Hass: mhd. nītbecken 
-- überkommener Hass: mhd. erbenīt 
-- Dampf des Hasses: mhd. rācherouch 

-- Spiel des Hasses: mhd. nītspil 
-- Weib des Hasses: mhd. hazzærinne 
„Hass“: mhd. hazlichheit* 
-- „ohne Hass“: mhd. āne haz 
hassen: mhd. gehaz sīn; gehazzen; hazzen (1); leit sīn; leit tuon; leit wesen; leit werden; 

nīden (1); unminnen; vēhen (2); verhazzen 
-- ich hasste ihn: mhd. ich was sīn undienest 
„Hassen“: mhd. hazzen (2) 
hassend: mhd. gehaz; gehazzic; gehetze (1); haz (2) 
Hassende: mhd. hazzærinne 

Hassender: mhd. haztragære; hazzære 
hassenswert: mhd. hazlich; hezziclich; hezziclīche; hezziclīchen 
Hasser: mhd. neizære*; nīdære 
„Hasser“: mhd. hazzære 
hasserfüllt: mhd. hazlīche; hazlīchen; hazzic; leit (2); *nīdelich?; nīdelīche; nīdiclīche*; 

nītlich; nītlīche; nītlīchen; vīentlich; vīentlīche 
-- hasserfüllter Mensch: mhd. nītgalle 
„Hasserin“: mhd. hazzærinne 
hassgeschwollen: mhd. nītblæstic 
hässlich: mhd. āschaffen; eisch (1); ēzic*; grūs (1); grūwelich; grūwelīche; hazlich; 

hezziclich; hezziclīche; hezziclīchen; missevar; rūchgemāl; schiuzlich; schiuzlīche; 
übele (1); übelvar; undære; unbeschaffen; ungedigen (1); ungehēret*; ungemeit; 
ungenæme; ungerech (1); ungerech (3); ungeschaffen; ungestaltet*; ungetān (1); 
ungevüege (2); ungewæhe; unschœne (1); unsüeze (2); unsüeze (3); unvlætic; 
unvriuntlich; unvriuntlīche; unvruot (1); unwæhe (1); unwirdesch; unwirdigisch; 
unwirse*; waste (2); wüeste (1); wüeste (2) 

-- hässlich machen: mhd. entschepfen; unwæhen 
-- ganz hässlich machen: mhd. verunwæhen 
Hässliches Hässlichkeit: mhd. entformunge; entstellunge; ungebære (2); ungebærede* 

(1); ungeschaffenheit; ? ungeschaft (1); ungestalt (1); ungetæne; ungetāt; 
unschœne* (2); unsüeze (1); unwæhe (2) 

hasslos: mhd. hazzelōs 
Hasstat: mhd. nīdetāt 
„Hassträger“: mhd. haztragære 
hassvoll: mhd. hazlich; hazzic 
„Hasszorn“: mhd. hazzorn 

Hast: mhd. gāchheit; gāchmuoticheit; gæhe (1); hast (1); īle (1) 
-- mit Hast: mhd. hastigen 
-- seine Werke ohne Hast: mhd. sīniu werc behuotsamlīche 
hasten: mhd. hasten; *hesten? 
hastig: mhd. gāhens; gāhes; hast (2); hastic*; *hasticlich?; hasticlīche*; hastigen 
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-- hastiger Griff: mhd. tuc 
hätscheln: mhd. kliuselen 
Hatschier: mhd. hartschierer 
Hatschierer: mhd. hartschierer 
Hatz: mhd. haz (3); jage; jagede; jaget; jegede 
-- Hatz im Wald: mhd. hartruore 

Hau: mhd. gehouweze 
„Hau“: mhd. hou (1) 
Häubchen: mhd. hiubelīn; hūbehüetelīn?; hüebel 
Haube: mhd. barete; bezel; gebende (1); houbetgebende; hūbe (1); tocke (2) 
-- eine Haube: mhd. hūbenhüetel; ? mergelhūbe 
-- Haube aufsetzen: mhd. binden (1) 
-- kleine Haube: mhd. hiubelīn; hūbel 
-- mit einer Haube versehen (Adj.): mhd. gehuobet 
-- mit einer Haube versehen (V.): mhd. hūben (1) 
-- oberer Teil der Haube: mhd. līm (2); lün (1) 
-- Versehen mit einer Haube: mhd. hūben (2) 

-- Verfertiger von eisernen Hauben: mhd. hūbensmit 
„Haubel“: mhd. hūbel 

„Häubel“: mhd. hüebel (1) 

haubenartig -- haubenartiger Federbusch der Vögel: mhd. hūbe (1) 
haubenförmig: mhd. hūbeht; hūboht 
Haubenhut: mhd. hiubelhuot 
„Haubenhütel“: mhd. hūbenhüetel 

„Haubenhütlein“: mhd. hūbehüetelīn? 
Haubennestel: mhd. hūbennestel 
„Haubensack“: mhd. hūbensac 
„Haubenschlaufe“: mhd. hūbensloufe 

„Haubenschmied“: mhd. hūbensmit 
„Haubenschnur“: mhd. hūbesnuor 
Haubenverzierung: mhd. schin; schine 
„haubicht“: mhd. hūbeht 

Haubitze: mhd. haufnitz 
Häublein: mhd. hūbehüetelīn? 
„Häublein“: mhd. hiubelīn 
Haublock: mhd. houwestoc 

Hauch: mhd. ātemen (2); blās; blāst; bra ̆dem; brādemichīn; doum; drāst; dunst (1); 

geistunge; kūch; wāz (1); wāze; zuogeistunge 
-- Hauch Gottes: mhd. goteswint 
hauchen: mhd. blāsen (1); dræhen; geisten (1); hūchen (1); kūchen (1); wāzen 
-- hauchen auf: mhd. geblāsen (1) 
Hauchen: mhd. geblæse; hūchen (3) 
„Hauchen“: mhd. brādemichīn 
Hauchung: mhd. geistunge 
Haue: mhd. ären; bickære; gartīsen; houwe (1); krademe (1); krage (2); schor (1) 
-- Streich mit der Haue: mhd. houwenstreich 
-- „Schaufel und Haue“: mhd. schūvel unde houwe 
„Hauel“: mhd. houwel 
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hauen: mhd. biuschen; biuzen (2); drumen (1); erhouwen; gebillen; gehouwen (1); hacken 
(1); handen (1); hecken (1); houwen (1); klopfen (1); meizen; mīzen; punten; schīten; 
schrōten; serten; slahen (1); *strumpen?; umbeserten 

-- beiseite hauen: mhd. besīt houwen 
-- davon hauen: mhd. darabehouwen 
-- hauen auf: mhd. schrōten; smīzen 
-- hauen durch: mhd. schrōten; slahen (1) 
-- hauen in: mhd. schütelen; schüten (1) 
-- Holz hauen: mhd. houwen (1) 

-- in Stücke hauen: mhd. zerbletzen; zerdrümelen; zerdrumen; zerknüsteren*; zubletzen 
-- mit Ruten hauen: mhd. smitzen 
-- sich gegenseitig hauen: mhd. underhouwen 
-- sich müde hauen: mhd. erhouwen 
-- übers Ohr hauen: mhd. daz halmel vor ziehen 
-- „über die Schnur hauen“: mhd. über die snuor houwen 
Hauen (N.): mhd. *drumen? (2); gehecke; houwen (3) 
-- durch Hauen hervorbringen: mhd. houwen (1) 

-- durch Hauen hineintreiben: mhd. īnhouwen 

-- durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben: mhd. verhouwen (1) 
-- einmaliges Hauen: mhd. houwenstreich 
-- sich im Hauen irren: mhd. vermezzeren*; verschrōten (1) 
-- zum Hauen tauglich: mhd. houwic*; houwic 

hauend -- das Schlachtfeld hauend durchschreiten: mhd. ez überhouwen 
-- hauend bearbeiten: mhd. houwen (1) 

-- hauend beschädigen: mhd. verhouwen (1) 
-- hauend gewinnen: mhd. houwen (1) 

-- sich hauend verwunden: mhd. verhouwen (1) 
„hauend“: mhd. houwende 
Hauender: mhd. metzære* 
Hauer (M.): mhd. eberzant; heckel (1); houwære; metzære* 
-- Hauer des Wildschweins: mhd. eberzant 
Häufchen: mhd. hiufelīn (2) 
-- Häufchen von Straßenschutt: mhd. grüppel 
Haufe: mhd. batz; dens; gedigen (2); gedrosch; gehiufe; gerote; harsch; harst (1); hūfe; 

kuppel; presse; pressiure; schober; schoc (2); schübel; swarm; tropel (2); truht (1); 
trüster; vimme; volc; walbe; zimber 

-- Haufe anrennender Reiter: mhd. puneiz 
-- großer Haufe: mhd. überhübel 
-- Haufe so anrennender Reiter: mhd. punte 
-- Haufe stoßend anrennender Reiter: mhd. poinder 
-- aufgeschichteter Haufe: mhd. bīge 
-- gedrängter Haufe: mhd. bresse 
häufeln: mhd. hiufelen*; rechen (3) 
Häufeln: mhd. hiufelen* (2) 
Haufen: mhd. batz; dens; gedigen (2); gedrosch; gehiufe; gerote; harsch; harst (1); hūfe; 

kuppel; presse; pressiure; schober; schoc (2); schübel; swarm; tropel (2); truht (1); 
trüster; vimme; volc; walbe; zimber 

-- großer Haufen: mhd. überhübel 
-- aufgeschichteter Haufen: mhd. bīge 
-- gedrängter Haufen: mhd. bresse 
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-- in Haufen legen: mhd. peigen 

-- in Haufen setzen: mhd. schocken (1) 
-- in Haufen versammeln: mhd. verhūfen 
-- mit Haufen umgeben (V.): mhd. verhūfen 
-- über den Haufen: mhd. über einen hūfen 

-- über den Haufen werfen: mhd. zesamenewerfen 
-- ziehender Haufen: mhd. ? getralle 

-- zu einem Haufen am Boden: mhd. ze hūfe 

-- zu Haufen stürzen: mhd. vervellen 
Haufen...: mhd. punte 
häufen: mhd. gehūfen; getrechen; hūfen; manegerleien; runen; *schollen? (1); schübelen; 

vazzen; vlecken 
-- häufen auf: mhd. laden (1); legen (1); rechen (2); schīben (1); trecken (1); zelen (1); 

zuorechen 
-- häufen in: mhd. rechen (2) 
-- sich häufen: mhd. hūfen 
-- sich häufen auf: mhd. horden (1); horderen 
-- Stein häufen: mhd. stiune riuten 
„Haufenmacher“: mhd. hūfenmachære* 
haufenweise: mhd. hūfeht; mit einem hūfe; truhtlīche; volclīchen 
häufig: mhd. dic; dicke (1); dicke (2); emziclīche; emziclīchen; emzige; gedīhte; 

*gedīhticlich?; gedīhticlīche*; gevach (1); gevach (2); manecvalticlich; 
manecvalticlīche; manegerleie* (2); manegerwīse*; ofte; wol veile; wolveile; 
zehenvalticlīche 

-- häufig aufsuchen: mhd. emzigen 
-- häufig übertragen (V.): mhd. derren (1) 
-- durch zu häufige Nennung missbrauchen: mhd. vernamen (1) 
Häuflein: mhd. hiufelīn (2) 
„Häufung“: mhd. hūfunge 
Hauhechel: mhd. fieberwurz; heidhachel*; vrouwenkriec; wībekriec; wīberkriec; 

wīberwurz; wībeskriec; ? wīpkrūt 
Haumesser: mhd. gertel (2); gertære*; houwemezzer 
Haupt: mhd. houbet (1); nac (1); obedach; überdach 
-- aufs Haupt setzen: mhd. ūfgesetzen; ūfsetzen (1) 
-- bei meinem Haupt: mhd. daz habe ūf mir; daz habe ūf mīnem houbet; daz habe ūf 

mīnem lībe; daz habe ūf mīner triuwe; ūf mīnem houbet; sam mir mīn houbet 
-- das Haupt hängen lassen: mhd. hengelhoubeten* 
-- Haupt des Diakonenkollegs an einer Bischofskirche: mhd. kōrbischof 
-- Haupt eines Mönchsordens: mhd. general 
-- Haupt senken: mhd. snipfen; trūren (1) 
-- jemanden als Haupt anerkennen: mhd. an einen houbeten; zu einem houbeten 
-- kleines Haupt: mhd. höubetlīn; höuptel 
-- mit gesenktem Haupt stehen: mhd. mit des houbetes niderhanc stān 
-- ohne Haupt bestehend: mhd. houbetlōs 
-- sich als Haupt ansehen: mhd. houbeten 
-- sich das Haupt verhüllen: mhd. verbinden (1) 
-- Stein als Unterlage fürs Haupt: mhd. houbetstein 
-- Stelle wo man das Haupt bettet: mhd. houbetlene 
-- „das Haupt binden“: mhd. daz houbet binden 
-- „das Haupt entblößen“: mhd. houbetblœzen (1) 
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-- „das Haupt Entblößen“ (N.): mhd. houbetblœzen (2) 
-- „das Haupt meiden“: mhd. daz houbet mīden 
Haupt...: mhd. houbethaft; houbethaftic; kardenāl (2) 
„Hauptader“: mhd. houbetāder 
„Hauptbalg“: mhd. houbetbalc 
„Hauptband“: mhd. houbetbant 

„Hauptbanner“: mhd. houbetbaniere* 
Hauptbesitz: mhd. houbetstuol 
Hauptbinde: mhd. houbetgebende 
„Hauptbinde“: mhd. houbetbinde 

„Hauptbrief“: mhd. houbetbrief 
„Hauptbüchse“: mhd. houbetbühse 
„Hauptbuchstabe“: mhd. houbetbuochstap 
„Hauptburg“: mhd. houbetburc 

„Hauptbuße“: mhd. houbetbuoze 
„Hauptdach“: mhd. houbetdach 
„Hauptdampf“: mhd. houbetdampf 

„Hauptdecke“: mhd. houbetdecke 

„Hauptding“: mhd. houbetdinc 
Hauptehre: mhd. houbetēre 
Haupteingang: mhd. vordertor; vordertür 

„Häuptel“: mhd. höuptel 

„Hauptfall“: mhd. houbetval 
„Hauptfasten“: mhd. houbetvaste 
Hauptfeind: mhd. houbetvīant 
„Hauptfeste“: mhd. houbetveste 
Hauptfestung: mhd. houbetveste; houbetvestene 
Hauptfigur: mhd. hērre 

„Hauptfluss“: mhd. houbetvluz 
„Hauptfrau“: mhd. houbetvrouwe 
„Hauptfriede“: mhd. houbetvride 

„Hauptfrost“: mhd. houbetvrost 
Hauptführer: mhd. houbetwēsel 
„Hauptfürst“: mhd. houbetvüreste* 
„Hauptgasse“: mhd. houbetgazze 
„Hauptgebinde“: mhd. houbetgebende 
Hauptgeld: mhd. houbetschaz 
„Hauptgeld“: mhd. houbetgelt 
„Hauptgelter“: mhd. houbetgülte 
Hauptgericht (N.) (1) -- nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung: 

mhd. nāchgedinge; nāchgerihte; nāchreht 
Hauptgericht (N.) (2) -- Beilage zum Hauptgericht: mhd. bīgerihte 
„Hauptgericht“: mhd. houbetgeriht* 
Hauptgeschlecht: mhd. houbetstam 
„Hauptgeschwer“: mhd. houbetgeswer 
„Hauptgewand“: mhd. houbetgewant 
„Hauptgold“: mhd. houbetgolt 
„Hauptgut“: mhd. houbetguot 
Haupthaar: mhd. houbetvahs; vahs (1) 
-- das Haupthaar zurechtlegen: mhd. topieren 
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-- Schnur (F.) (1) oder Band zum Aufbinden und Auseinanderhalten des 
Haupthaares der Frauen: mhd. hārsnuor 

„Haupthaar“: mhd. houbethār 
Haupthaus: mhd. houbethūs 

„Hauptherr“: mhd. houbethērre* 
-- „Hauptherr eines Gutes“: mhd. houbetherre eines guotes 
„Haupthof“: mhd. houbethof 
„Haupthofstatt“: mhd. houbethovestat 
Haupthuber: mhd. houbethuobære* 
häuptig: mhd. *houbetic? 
Hauptinhalt: mhd. tenor 
„Hauptjungfrau“: mhd. houbetjuncvrouwe 
„Hauptkanne“: mhd. houbetkanne 
Hauptkasse: mhd. houbetbalc 
Hauptkirche: mhd. houbetkirche; muoterkirche 
„Hauptkisslein“: mhd. houbetküsselīn 
„Hauptkleid“: mhd. houbetkleit 

Hauptkloster: mhd. houbetklōster 

Hauptkönig: mhd. houbetkünic 
„Hauptkränzel“: mhd. houbetkrenzel 

„Hauptkringel“: mhd. houbetkringel* 

 „Hauptkrone“: mhd. houbetkrōne 
Hauptkunst: mhd. houbetlist 
Hauptkunstbegriff: mhd. houbetlist 
„Hauptlaken“: mhd. houbetlachen 
„Hauptlakenmacher“: mhd. houbetlachenære 

„Hauptland“: mhd. houbetlant 
Hauptlast: mhd. houbetlast 
Hauptlaster: mhd. houbetmein; houbetschulde 
„Hauptlaster“: mhd. houbetlaster 
„Hauptlehne“: mhd. houbetlene 
„Häuptlein“: mhd. höubetlīn 
Hauptleute: mhd. houbetliute 
Häuptling: mhd. sarjant 
„Hauptlist“: mhd. houbetlist 
„Hauptloch“: mhd. houbetloch 
„hauptlochen“: mhd. houbetlochen 
„Hauptlocke“: mhd. houbetloc 
Hauptlohn: mhd. houbetlōn 
hauptlos: mhd. houbetlōs 
„Hauptlüge“: mhd. houbetluc 
„Hauptmage“: mhd. houbetmāc 

Hauptmaler: mhd. houbetmālære 
Hauptmann: mhd. capitānje; houbethērre*; houbetman; kapitān; underkünic 
-- zum Hauptmann haben: mhd. anehoubeten* 
-- Bereich der Amtsgewalt eines „Hauptmannes“: mhd. houbetmanschaft 

„Hauptmannamt“: mhd. houbetmanambehte* 
Hauptmännin: mhd. houbetmeninne 
„Hauptmannschaft“: mhd. houbetmanschaft 
Hauptmannsfrau: mhd. houbetvrouwe 
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Hauptmarschall: mhd. houbetmarcschalc* 
„Hauptmeister“: mhd. houbetmeister 
Hauptmeisterin: mhd. houbetmeisterinne 
Hauptmesse -- Hauptmesse des Tages: mhd. tagemesse 
„Hauptmissetat“: mhd. houbetmissetāt 
„hauptmordig“: mhd. houbetmordic* 

„Hauptmünster“: mhd. houbetmünster 

„Hauptname“: mhd. houbetname 

„Hauptnot“: mhd. houbetnōt 

Hauptort: mhd. houbet (1); houbetstat 
„Hauptort“: mhd. houbetort 
Hauptpächter: mhd. halber (2) 
„Hauptpein“: mhd. houbetpīn 
Hauptperson -- Hauptperson einer Vereinigung: mhd. houbetman 
-- Hauptperson eines Rechtsverhältnisses: mhd. houbetman 
„Hauptpfaffe“: mhd. houbetpfaffe* 

„Hauptpforte“: mhd. houbetporte 
„Hauptpfühl“: mhd. houbetpfulwe* 
Hauptplage -- Hauptplage der Hölle: mhd. houbetpīn 
„Hauptpolster“: mhd. houbetbolster; houbetpolster 

„Hauptpunkt“: mhd. houbetpunct 
„Hauptrecht“: mhd. houbetreht 
„Hauptreich“: mhd. houbetrīche 
„Hauptreif“: mhd. houbetreif 
Hauptreim: mhd. houbetrīm 
Hauptrepräsentant: mhd. reister (2) 
Hauptriegel: mhd. houbetrigel 
Hauptritter: mhd. houbetrītære 
Hauptsache: mhd. houbetdinc; kern (1); kerne (1) 
„Hauptsache“: mhd. houbetsache 
hauptsächlich: mhd. allermeist; *almeiste? (1); almeiste (2); *almeistlich?; almeistlīche; 

almeistlīchen; houbethaft; houbethaftic; meiste (2); meistic (2); meistteil* (1); 
treffenlich; treffenlīche; trefflich; trefflīche 

-- hauptsächlicher Nebenfluss: mhd. houbetwazzer 
„Hauptschale“: mhd. houbetschal 

Hauptschande: mhd. houbetschande 
Hauptschar: mhd. houbetschar 
„Hauptschatz“: mhd. houbetschaz 
Hauptschlag: mhd. vüreslac* 

Hauptschlagader: mhd. houbetāder 
„Hauptschloss“: mhd. houbetsloz* 

„Hauptschmach“: mhd. houbetsmāheit 
Hauptschmerz: mhd. houbetsmerze 
„Hauptschmied“: nhd. houbetsmit¸mhd. 
Hauptschmuck -- goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und 

Königinnen: mhd. zirkel (1) 
„Hauptschuld“: mhd. houbethaft schulde; houbetschulde 
Hauptschuldiger: mhd. selpschol; selpscholle 
Hauptschuldner: mhd. selpschol; selpscholle 
„Hauptschuldner“: mhd. houbetschuldenære* 
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„Hauptschule“: mhd. houbetschuole 
„Hauptschwarte“: mhd. houbetswarte 
„Hauptschwein“: mhd. houbetswīn 
„Hauptschwere“: mhd. houbetswære 
„Hauptschwindel“: mhd. houbetswindel 
„Hauptsegen*: mhd. houbetsegen 

„hauptsiech“: mhd. houbetsiech 
„Hauptsiechtum“: mhd. houbetsiechtuom 
Hauptsitz: mhd. houbethūs 

Hauptsorge: mhd. houbetsorge 
„Hauptspruch“: mhd. houbetspruch 

Hauptstadt: mhd. houbet (1); houbetstat 
-- eine Stadt die der Hauptstadt untergeordnet ist: mhd. understat 
-- Hauptstadt eines Landes: mhd. houbetstat 
-- zu einer Hauptstadt gehören: mhd. houbeten 

Hauptstamm: mhd. houbetstam 
Hauptstärke: mhd. houbetsterke 
„Hauptstein“: mhd. houbetstein 
Hauptstern: mhd. houbetstern; meistersterne 
Hauptstraße: mhd. hōchstrāze 
„Hauptstreit“: mhd. houbetstrīt 
„Hauptstück“: mhd. houbetstuc 
„Hauptstuhl“: mhd. houbetstuol 
Hauptsumme: mhd. houbet (1) 

Hauptsünde: mhd. houbetlaster; houbetmein; houbetschulde; houbetsünde 

„Hauptsünde“: mhd. houbethaft sünde; houbetsünde 
„Hauptsünder“: mhd. houbetsündære 
„hauptsündig“: mhd. houbetsündic 
„Haupttag“: mhd. houbettac 
„haupttätig“: mhd. houbettætic 

Hauptteil: mhd. houbetteil 
Haupttor: mhd. houbetporte 
„haupttragend“: mhd. houbettragende 
Haupttreppe: mhd. perrūn 
„Haupttuch“: mhd. houbettuoch; houbettwehele 
„Haupttüchlein“: mhd. houbettüechelīn 
Haupttugend: mhd. erzetugend; houbettugent; kardenāliu tugenden 
Hauptturm -- Hauptturm auf einer Burg: mhd. bercvrit 
„Hauptvater“: mhd. houbetvater 
Hauptverbrechen: mhd. houbetmein 
„Hauptwägen“: mhd. houbetwegen 
„Hauptwasser“: mhd. houbetwazzer 
„Hauptweh“: mhd. houbetwēwe 
„Hauptwonne“: mhd. houbetwünne 
„Hauptzins“: mhd. houbetzins 
Haus: mhd. anesedel*; anesidel*; bū; būr (2); gadem; gebū; gehiuse; gemach (3); 

gezimbere*; heim (3); heime (3); heimelīchheit*; herberge; hert (3); hīwische; hof; 
hovesache; hūs (1); hūsgesæze; hūsunge; innunge; kāse (1); kemenāte (1); klōse; 
ruoziger rāve; sal (1); selede (1); stal (1); zimber 

-- ein Haus: mhd. ? borhūs 
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-- Aufnahme in Haus und Hof: mhd. hoven (2) 
-- aus dem Haus laufen: mhd. ūzloufen 
-- Bank vor dem Haus: mhd. vürebanc* 

-- befestigtes Haus: mhd. bercvrit; hūs (1); vlieheburc; vliehehūs 
-- befestigtes Haus von adeligen Räubern: mhd. diephūs 
-- bewohntes Haus: mhd. hertstat; kaste (1) 
-- ein Haus bauen: mhd. hūsen (1) 
-- einfaches Haus: mhd. kāse (1) 

-- enges schlechtes Haus: mhd. kobel (1) 
-- festes Haus: mhd. brouchūs; hūs (1) 
-- Flucht ins Haus: mhd. hūsvluht 
-- Flucht vor dem Haus: mhd. hūsvluht 
-- Gefahr fürs eigene Haus: mhd. hūsvār 
-- Haus an der Stadtmauer: mhd. mūrhūs 
-- Haus aus Stein: mhd. steinhūs 
-- Haus besitzend: mhd. hūshabelich; hūshabelīche; hūshebic 
-- Haus der Klage: mhd. siuftehūs 
-- Haus des Glücks: mhd. vröudenhūs 
-- Haus des Mesners: mhd. messenærehūs* 
-- Haus des Richters: mhd. gerihthūs 
-- Haus des Seufzens: mhd. siuftehūs 
-- Haus einer Kupplerin: mhd. teiber 
-- Haus eines Chorherren: mhd. kōrhērrenhūs 
-- Haus eines Landguts: mhd. būhof 

-- Haus eines Viztums: mhd. viztuomhūs 
-- Haus eines Zinseinnehmers: mhd. huobehūs 
-- Haus frommer Stiftung für arme Geistliche: mhd. bruoderhūs 
-- Haus für die Bürgschaft mittels Personenpfand: mhd. gīselhūs 
-- Haus für die Schaustellungen: mhd. spilhūs 
-- Haus für Galeeren: mhd. galīnhūs 

-- Haus für Handeltreibende und Gewerbetreibende: mhd. markethūs 
-- Haus für klösterliche Handarbeit: mhd. werchūs 
-- Haus für Spiel und Unterhaltung: mhd. schimpfhūs* 
-- Haus im Wald: mhd. waltveste 
-- Haus in dem die Kelter steht: mhd. kelterhūs 
-- Haus in dem Schleifarbeit betrieben wird: mhd. slifhūs 
-- Haus in jüdischem Besitz: mhd. judenhof; judenhūs 

-- Haus in welchem die Mahlsteuer gezahlt wird: mhd. malhūs 
-- Haus in welchem sich die Glättmaschine befindet: mhd. manghūs 
-- Haus und Hof auf dem jemand ansässig ist: mhd. anesidel* 
-- Haus zur Aufnahme und Betreuung Hilfsbedürftiger: mhd. armenspitāl 
-- Haus zur Aufnahme von Blatternkranken: mhd. blāterhūs 
-- häusliches Fest beim Einzug in ein neugebautes Haus: mhd. hūswermunge 
-- himmlisches Haus: mhd. himelhūs 

-- im Haus aufbewahrtes Getreide: mhd. hūsgetregede* 
-- im Haus besuchen: mhd. heime suochen 
-- im Haus eines anderen zur Miete Wohnende: mhd. seledærinne* 

-- in Haus und Hof aufnehmen: mhd. hoven (1) 
-- ins Haus aufnehmen: mhd. beheimen; heimen (2); hūsen (1); ? beheimelen 
-- ins Haus nehmen: mhd. liechen (2); lūchen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- kleine am Haus angebaute Verkaufsstätte: mhd. bīgedemlīn 
-- kleines Haus: mhd. hūsichīn; hūslīn; korbe; korp 
-- mit Haus: mhd. hiuslīche; hiuslīchen 
-- mit Haus beschenken: mhd. behūsen 
-- mit Haus versehen (V.): mhd. behūsen 
-- noch im väterlichen Haus befindliche Kinder: mhd. kinder von dem vater 

ungesunderet; kinder von dem brōt ungesunderet 
-- ohne Haus seiend: mhd. hūslōs; ungehūset 
-- selbst ein Haus bildend: mhd. selphūse 
-- steinernes Haus: mhd. steinhūs 
-- über eine Grundstücksgrenze bzw. ein Haus Hinausragendes: mhd. überhanc 
-- zehntpflichtiges Haus: mhd. zehenthūs 
-- zu einem Haus oder Hof gehöriger Grund: mhd. hovesache 

-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus: mhd. widemhūs 
-- nicht zu Hause seiend: mhd. unheimisch 

-- zu Hause bleiben: mhd. belīben (1) 
-- zum Haus gehörend: mhd. behūslich; heimelich (1) 

-- zum Haus gehörig: mhd. behūslich; heimelich (1) 
-- zum Haus gehörender Hof: mhd. hovelīn 

-- zusammenlebende Genossenschaft und deren Haus: mhd. burse 
-- nach Hause: mhd. dāheim; enheim; heim (2); heime (2); heimen (1); ze herberge; 

herheim; hinheim; hinheime; hin heim; ze hūse; inheimischen*; ze lande 
-- hierher nach Hause: mhd. herheim 

-- nach Hause gehen: mhd. abe wege varen 
-- nach Hause nehmen: mhd. īnnemen (1) 

-- nach Hause ziehend: mhd. heimvartlich 

-- Mönch der im Hause und nicht im Kloster wohnt: mhd. sarabāīte 

-- Rückkehr nach Hause: mhd. heimvart 

-- Trauben die der Traubenleser am Abend mit nach Hause nehmen darf: mhd. 
nahttrūbe 

-- Unterstützung von Hause: mhd. stiure (2); stiuwere* 
-- zu Hause: mhd. dāheim; dāheime; enlandes; heime (2); heimwart (2); heimwert; dā 

heime; ze hūse; inlandes 
-- zu Hause befindlich: mhd. heimic; inheimisch 
-- zum Hause gehören: mhd. gesinde sīn 
-- Abfall eines Hauses: mhd. hūsbāht 

-- Durchforschung eines Hauses: mhd. hūssuoche 
-- Ehre des Hauses: mhd. hūsēre 
-- Inneres des Hauses: mhd. inwette (2) 

-- Knecht des Hauses: mhd. inkneht 
-- Mitbewohner eines Hauses: mhd. hūsgenōz; hūsgenōze 
-- Miteigentümer eines Hauses: mhd. gehūse (1) 
-- Räumlichkeiten innerhalb eines Hauses: mhd. inhūs 
-- Schwelle eines Hauses: mhd. hūsswelle 

-- seines Hauses beraubt: mhd. hūslōs 
-- Trümmer eines Hauses: mhd. hūsgevelle 
-- über die senkrechte Linie eines Hauses hinausreichender über die Straße der 

Gemeindetrift vorspringender Bau: mhd. ūzladunge 
-- Unrat eines Hauses: mhd. hūsbāht 

-- Besichtigung der Häuser zur Entdeckung von Feuergefährlichkeiten: mhd. 
viurbeschouwe; viurbeschouwede* 
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-- Handwerker der in fremden Häusern gegen Kost und Tagelohn arbeitet: mhd. 
stœrære 

-- Häuser berauben: mhd. hūsschinden 
-- Häuser für den Hofstaat: mhd. gesellenhūs 
-- Mitbewohner eines Hauses: mhd. gehūse (1) 
-- schornsteinartige Verzierung an Häusern: mhd. zierkāmīn* 
-- türmchenartige Verzierung an Häusern: mhd. zierkāmīn* 
-- „Haus haben“: mhd. hūs haben 
-- „mit Haus sein (V.)“: mhd. mit hūse sīn 
Haus...: mhd. *hūs? (2) 
Hausabgabe: mhd. rouchval 
hausangesessen -- hausangesessen sein (V.): mhd. hiuslīche sitzen; hiuslīchen sitzen 

„hausarm“: mhd. hūsarm 
„Hausarmer“: mhd. hūsarme 
„Hausarmleute“: mhd. hūsarmliute 

hausbacken: mhd. heimbachen (2) 
Hausbäcker: mhd. heimbecke 
Hausbau: mhd. bū; būwe (1) 
-- behauene Steine zu einem Hausbau: mhd. hūswerc 
-- Beihilfe zum Hausbau: mhd. zimberstiure 
Hausbaum (Lorbeerbaum): mhd. hūsboum 
Hausbedarf: mhd. hūsnot 
-- für den täglichen Hausbedarf gebackenes Brot: mhd. hūsbrōt 
„Hausbesen“: mhd. hūsbesem 

Hausbesitz: mhd. hūshabe (2) 
Hausbesitzer: mhd. gehūse (1); hūsære; hūsenære; hūserære; hūshabe (1); hūshērre*; 

hūswirt; seledære*; selede* (2); seledenære* 
Hausbewohner: mhd. hūsgenōz; hūsgesezze; hūsliute; hūsman; seledære*; selede* (2); 

seledenære* 
Hausbrot: mhd. hūsbrōt; spīsebrōt 
„Hausbruch“: mhd. hūsbruch 
Häuschen: mhd. gedemlīn; hiusel; hiuselīn; hūsichīn; hüttelīn; kāsel; kliusel 
-- kleines Häuschen: mhd. ruop 
-- kleines Häuschen auf einem Schiff: mhd. ruop 
„Hauschlag“: mhd. höuweslac 

Hausdach -- vom Hausdach herabtropfendes Regenwasser: mhd. dachtropfe; 
dachtrouf 

Hausdiener: mhd. kamerkneht 
Hausdienerschaft: mhd. hūsgesinde; ingesinde (1) 
„Hausding“: mhd. hūsdinc 
„Hausdirn“: mhd. hūsdierne 
„Hausdirnlein“: mhd. hūsdiernelīn* 
Hausdurchsuchung: mhd. hūssuoche; hūssuochunge 
Hausehre: mhd. hūsēre 
Hauseigner: mhd. ? hūseigen 

Hauseigneramt: mhd. ? hūseigenambahte* 

„Häusel“: mhd. hiusel 
Hausen (M.) (eine Fischart): mhd. hūse (1); hūsen (2) 
-- aus der Schwimmblase des Hausen gewonnener Leim: mhd. hūsenblāter 

-- Bauch des Hausen: mhd. hūsenwambe 
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-- Bauchstück des Hausen: mhd. hūsenwambe 

-- Schwimmblase des Hausen: mhd. hūsenblāter 

hausen: mhd. gehūsen; hūsen (1); lūzen (1); wonen (1) 
-- hausen in: mhd. lūzen (1) 
-- Fels auf dem ein Drache haust: mhd. trachenstein 
-- Ort wo wildes Geflügel zu weiden (V.) und zu hausen pflegt oder gehegt und 

gejagt wird: mhd. vogelweide 
Hausen (N.): mhd. hūsen (3) 
Hausenblase (Fischlein): mhd. hūsenblāter 
„Hausenblatter“: mhd. hūsenblāter 
hausend -- im Wald hausender Mörder: mhd. waltmordære* 
„Hausenwampe“: mhd. hūsenwambe 

„Hauser“: mhd. hūsære 

Häusergasse: mhd. rīhe (2); rīhen (3) 
Hauserin: mhd. hūsærinne* 

Hausfeind: mhd. hūsvīant 
Hausflucht: mhd. hūsvluht 
Hausflur: mhd. dil; vletze; vlez 
-- breit wie ein Hausflur seiend: mhd. vletzewīt 
-- Treppenhaus und Hausflur: mhd. inhūs 
Hausfrau: mhd. hūsēre; wirtinne 
„Hausfrau“: mhd. hūsvrouwe 
Hausfriede: mhd. hūsvride; zūnvride 
-- Verletzer des Hausfriedens: mhd. heimsuochære* 
Hausfriedenbruch: mhd. heimsuoch; heimsuoche; heimsuochen (2); ? heimsuochinne; 

heimsuochunge; hūsbruch; hūssuochunge 
-- Hausfriedensbruch begehen: mhd. heimsuochen; hūssuochen 

„Hausfriedensbruch: mhd. hūssuoche 

Hausgans: mhd. gans 
Hausgarten: mhd. heimgarte 
Hausgast: mhd. gast (1) 
Hausgebrauch -- für Hausgebrauch schlachten: mhd. biderben; biderbenen 
„Hausgefahr“: mhd. hūsvār 
Hausgeist: mhd. kobolt 
„Hausgeld“: mhd. hūsgelt 
„Hausgemach“: mhd. hūsgemach 
„Hausgemächlein“: mhd. hūsgemechelīn 

Hausgemeinschaft: mhd. gehīwische; hīwische 
-- Mitglied einer Hausgemeinschaft: mhd. hūsgenōz 
-- Mitbewohner einer Hausgemeinschaft: mhd. īngome 

-- zu einer Hausgemeinschaft Gehörende: mhd. gesinde (2) 
Hausgenosse: mhd. geselle (1); gesinde (1); heimholde; hīwe; hūsgenōz; hūsgenōze; 

ingehiuse; ingesinde (2); selle (1) 
-- Hausgenossen: mhd. gesinde (2); hīwen (2); hūsgesinde 
-- zum Hausgenossen machen: mhd. hūsgenōzen 
Hausgenossenamt: mhd. hūsgenōzenambahte* 

Hausgenossengesamtheit: mhd. hūsgenōzschaft; hūznōzschaft 
Hausgenossenschaft: mhd. gehūset (2); ingesinde (1) 
„Hausgenossenschaft“: mhd. hūsgenōzschaft 
Hausgenossenstand: mhd. hūsgenōzschaft; hūznōzschaft 
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Hausgenossin: mhd. heimholde; hūsgenōzinne; hūsnōzinne 
„Hausgenossin“: mhd. *selle? (2) 
Hausgerät: mhd. blunder; gezouwevaz; hūsgereite; hūsgerüste; hūsgeschelle; 

hūsgeschirre; plunder 
-- Bein eines hölzernen Hausgerätes: mhd. stapfel 
-- Hausgerät das zur Ehre gereicht: mhd. ērenhūsgerüste 
„Hausgerät“: mhd. hūsgeræte 
Hausgeräte: mhd. ingeræte 
Hausgerätschaften: mhd. hūsgeræte 
„Hausgerüst“: mhd. hūsgerüste 

„Hausgeschäft“: mhd. hūsgeschefte 
„Hausgeschirr“: mhd. hūsgeschirre 
hausgesessen: mhd. gehūset (1) 
Hausgesinde: mhd. hīwische; hūs (1); hūsliute; hūsvolc; massenīe; mehnīe 
-- Angehöriger des Hausgesindes: mhd. hovekneht 

„Hausgesinde“: mhd. hūsgesinde 
Hausgespenst: mhd. butze 
„Hausgetreide“: mhd. hūsgetregede* 
„Hausgewohnheit“: mhd. hūsgewoneheit* 
Hausgott: mhd. hūsgot 
Hausgötze: mhd. hūsgot 
Hausgrille: mhd. heime (1) 
„Hausgut“: mhd. *hūsguot? 
„Haushabe“: mhd. hūshabe (2) 
„haushabend“: mhd. hūshabelich; hūshebic 
„Haushaber“: mhd. hūshabe (1) 
Haushalt: mhd. hūsgeræte; hūsgesæze (1); hūsgesæzede; hūsgeschefte 
-- Einwohner mit einem Haushalt: mhd. ? hūsliute 

-- landwirtschaftlicher Betrieb dessen Zins für den Haushalt des Herren eines Klosters 

bestimmt ist: mhd. hūshuobe 

-- Mangel im Haushalt: mhd. hūsvluht 
-- selbständiger Haushalt mit eigener Feuerstätte: mhd. hūsrouche 

-- zu einem Haushalt gehörende Menschen: mhd. hūsgesinde 

-- Angehöriger eines Haushalts: mhd. brōtezzære 
-- Beisteuer zur Begründung eines ehelichen Haushalts: mhd. hūsstiure 

-- Brauch eines Haushalts: mhd. hūsgewoneheit* 

-- Gewohnheit eines Haushalts: mhd. hūsgewoneheit* 

-- Oberhaupt eines Haushalts: mhd. hūshērre*; hūsman; hūswirt 

haushalten: mhd. hūsen (1) 
„haushalten“: mhd. hūshalten 

Haushalter: mhd. gademære*; *gademlære? 
Haushälter: mhd. hovemeier; meier 
Haushälterin: mhd. beschatzærinne*; hūsærinne*; kamerwīp; kellærinne; kelnærinne 
-- Haushälterin eines Pfaffen: mhd. pfaffenkellærinne* 

Haushaltsvorstand: mhd. hūswirt 
Haushaltung: mhd. dingel; dingelīn; hīwische; hūs (1); hūsēre; hūsrouche; hūsrouchunge; 

viurstat 
-- eigene Haushaltung: mhd. spīse 
Haushaltungsgegenstand: mhd. hūsdinc 
Hausherd: mhd. hūsrouche; hūsrouchunge 
Hausherr: mhd. gesindevater; hūshērre*; hūsman; hūsmeister; hūswirt; wirt (1) 
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-- Sitzplatz dem Hausherrn gegenüber: mhd. gegensidele 
-- Sitzplätze gegenüber dem Hausherrn: mhd. gegengestüele 
-- Tätigkeit des Hausherrn: mhd. wirtschaft 
-- Hausherren: mhd. hūsliute 
Hausherrin: mhd. hūsvrouwe 
hausherrlich: mhd. wirtlīchen 
Haushofmeister: mhd. hūshovemeister 
„Haushofstatt“: mhd. hūshovestat 

„Haushufe“: mhd. hūshuobe 

Haushuhn: mhd. henne; huon 

„Haushund“: mhd. hūshunt 
Haushüter: mhd. hūsman; hūsvater 
hausieren: mhd. *hūsieren? (1) 
-- hausieren gehen: mhd. wentschelieren 
Hausieren: mhd. hūsieren (2) 
Hausinneres: mhd. innunge; inwete 
Hauskanal -- Mündung des Hauskanals in einen anderen: mhd. eitloch 
Hauskehricht: mhd. hūsbāht; ? hūsveget 
Hausknecht: mhd. hūskneht; knehtelīn 
„Hausknecht“: mhd. inkneht 
„Hauskomtur“: mhd. hūskommentiur 
Hauskummer: mhd. hūskumber 
„Hauslaib“: mhd. hūsleip 
Hauslauch: mhd. hūseslouch 
Häuslein: mhd. gedemlīn; hiusel; hiuselīn; hūsichīn; hūslīn 
-- armes Häuslein: mhd. armez hiuselīn 
Häusler: mhd. hiuselære*; kobelære*; kotære*; seledære*; selede* (2); seledenære*; 

selman 
-- für Häusler zuständiger Amtmann: mhd. seledæremeister* 

Hausleute: mhd. hūsliute 
häuslich: mhd. behūslich; hiuslīche; hiuslīchen; wesentlich; wesentlīche; wesentlīchen 
-- häuslich festsetzen: mhd. behūsen 
-- häuslich sesshaft werden: mhd. biulich sitzen 
-- sich häuslich niederlassen: mhd. heimelīchen (1); niderlāzen; niderverlāzen; ze hūse 

ziehen 
-- häusliche Feuerstelle: mhd. gluothert 
-- häusliche Gemächlichkeit: mhd. hūsgemach 
-- häusliche Sorge: mhd. hūssorge 
-- im häuslichen Backofen gebackenes Brot: mhd. hūsbrōt 

-- häusliches Fest: mhd. kintbettehof 
-- häusliches Fest beim Einzug in ein neugebautes Haus: mhd. hūswermunge 
-- häusliches Vergnügen: mhd. hūsgemach 
„häuslich“: mhd. hiuslich 
Häuslichkeit: mhd. hūshabe (2) 
„Häusling“: mhd. hiuslinc 
Hausloden: mhd. hūslode 
hauslos: mhd. hūslōs 
Hausmädchen: mhd. hūsdierne 
Hausmagd: mhd. hūsdierne; hūsdiernelīn*; hūsmaget*; kellærinne; kelnærinne 
„Hausmann“: mhd. hūsman 
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Hausmeister: mhd. hūsmeister; massalgier 
„Hausminze“: mhd. hūsminze 
„Hausnot“: mhd. hūsnot 

„Hausnotdurft“: mhd. hūsnōtdurft 

„Hausnutz“: mhd. hūsnuz 
Hauspfeil: mhd. hūspfīl* 
Hausrat: mhd. būrāt; gerāde; geræte; gerihte (2); getregede (1); gezouwevaz; hūsblunder; 

hūsdinc; hūsgeræte; hūsgerihte; hūsgeschirre; hūsrāt; ingeræte; ingetæne; 
ingetüeme; ingetüemede 

-- Bettzeug als Anteil des Ehemannes am Hausrat: mhd. herepfulwe* 
Hausratte: mhd. hūsrat; hūsratte; ratz 
Hausrauch: mhd. hūsrouch 
-- Stätte des Hausrauches: mhd. hūsrouche; hūsrouchunge 
„Hausrauch“: mhd. hūsrouche 
„Hausrauchung“: mhd. hūsrouchunge 
Hausraum: mhd. kaste (1) 
Hausrecht: mhd. hūsēre; seledereht* 
„Hausritter“: mhd. hūsrittære* 
„haussässig“: mhd. hūssæzic 

„Hausschächer“: mhd. hūsschāchære 

„Hausschaffer“: mhd. hūsschaffære 
Hausschornstein -- Rauch aus Hausschornstein: mhd. hūsrouch; hūsrouche 
Hausschuh: mhd. nahtschuoch 
Hausschwamm: mhd. hūsesswam; hūsswam 
Hausschwein: mhd. zuhtswīn 
-- männliches Hausschwein: mhd. hūsbarch 

Hausschwelle: mhd. drischūvel 
„Hausschwelle“: mhd. hūsswelle 

„Haussorge“: mhd. hūssorge 
Hausstand -- den Hausstand betreffende Sorge: mhd. hūssorge 

-- in seinen Hausstand aufnehmen: mhd. ingesinden 

-- Unverheirateter der noch keinen eigenen Hausstand gegründet hat: mhd. 
hagestalt 

Hausstätte: mhd. hovestat 
-- Hausstätte in jüdischem Besitz: mhd. judenhovestat 

„Haussteuer“: mhd. hūsstiure 
Hausstiege: mhd. hūsstiege 

„Haustock“: mhd. houwestoc 

„Haussuche“: mhd. hūssuoche 
„haussuchen“: mhd. hūssuochen 
Haussuchung -- Haussuchung halten: mhd. hūssuochen 
„Haussuchung“: mhd. hūssuochunge 
Haustier: mhd. vihe 
Haustor: mhd. hūstor; hūstüre 
Haustreppe: mhd. hūsstiege 

Haustrümmer: mhd. hūsgevelle 
Haustruppe: mhd. lantmassenīe 
Haustür: mhd. hūstor 
Haustüre: mhd. hūstüre 
„Hausung: mhd. hūsunge 
„Hausungeld“: mhd. hūsungelt 
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„Hausunglück“: mhd. hūsungelücke 
Hausvater: mhd. hūshērre*; hūsvater 
Hausverband -- Angehörige eines Hausverbands: mhd. ingesinde (1) 
-- Angehörige eines Hausverbands und Hofverbands: mhd. gesinde (2) 
-- Angehöriger eines Hausverbands und Hofverbands: mhd. gesinde (1) 
Hausvermieterin: mhd. lēhenvrouwe 
Hausverteidigung: mhd. hūswer 
Hausverwalter: mhd. ambehtman*; hūsære; hūsenære; hūserære; hūsschaffære; 

hūsverwartære; hūswartære; schaffære 
Hausverwalterin: mhd. hūsærinne* 

„Hausvolk“: mhd. hūsvolc 
Hauswächter: mhd. hūsverwartære 

Hauswand -- Hauswand an der Giebelseite: mhd. gibelwant 
„Hauswärmung“: mhd. hūswermunge 
Hauswart: mhd. hūswartære 
„Hauswärter“: mhd. hūswartære 
„Hauswehr“: mhd. hūswer 
„Hauswerk“: mhd. hūswerc 
Hauswesen: mhd. heimwesen; heimwist; hūsgesæze; wesen (2) 
-- Hauswesen besitzend: mhd. hūshabelich; hūshabelīche; hūshebic 
-- Angehöriger eines Hauswesens: mhd. hūsgenōz 
-- Ansehen eines Hauswesens: mhd. hūsēre 
-- Vernachlässigung des Hauswesens: mhd. hūsvluht 

„Hauswirt“: mhd. hūswirt 
„Hauswirtin“: mhd. hūswirtinne 

„Hauswohnung“: mhd. hūswonunge 
Hauswurz: mhd. berwinke; hūswurz; hūswurze 
Hauswurzsaft: mhd. hūswurzsaf 
Hauszins: mhd. hūszins 
Haut: mhd. balc; cuire; hame; hiutel; ? hülse; hūt (1); leder; līch (2); muoder (1); roc (1); 

slieme; slūch; swarte; vel (1); vellelīn; vlī 
-- Art dünn gegerbter Haut in die Fenster: mhd. slieme 
-- aus Haut bestehend: mhd. hiutīn 

-- behaarte Haut am äußersten Ende des Schwanzes eines Löwen: mhd. zagelswarte 

-- das Fleisch von der Haut abschaben: mhd. vleischen 
-- den Kern umgebende Haut: mhd. kernschale 

-- dicke Haut: mhd. geswil 
-- die Haut abstreifen: mhd. ūzhiuten 
-- eine von Maden zerfressene Haut habend: mhd. madenvillic 
-- Flecken auf der Haut: mhd. spreckel; spreckelheit 

-- Haut abstreifen: mhd. stroufen (1) 
-- Haut abziehen: mhd. abegeziehen; hūt abeschinden; abeziehen (1); schelemen; 

schinden 
-- Haut aus Horn: mhd. hornvel 

-- Haut der Blumenknospe: mhd. belgel; belgelīn 
-- Haut der Weinbeere: mhd. wīnbervel 

-- Haut eines Bockes: mhd. bockeshūt* 
-- Haut habend: mhd. villic* 
-- kleine Haut: mhd. hiutelīn 
-- kleine zarte helle Haut habend: mhd. kleinvelwīz 

-- lieblich durch zarte Haut: mhd. kleinvelsüeze 
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-- menschliche Haut: mhd. swart; swarte 
-- mit einer Haut versehen (V.): mhd. hūten (3) 
-- mit Haut überziehen: mhd. hiuten (1) 

-- nicht mit einer Haut überzogen: mhd. ungehiutet 
-- rot auf feiner Haut: mhd. kleinvelrōt 

-- sich mit Händen und Füßen seiner Haut wehren: mhd. sich ze hūte und ze hāre 
weren 

-- sich seiner Haut wehren: mhd. sich sīnes lebenes erneren 
-- Stück Haut: mhd. vlec; vlecke (1) 
-- süß durch zarte Haut: mhd. kleinvelsüeze 

-- von der Erhitzung rote Haut habend: mhd. kleinvelhitzerōt 

-- zarte Haut: mhd. kleinvel (1) 
-- zu Haut und zu Haaren richten: mhd. ze hūt und ze hāre rihten 
Hautausschlag: mhd. durchslaht (2); grint (1); pfinne 
-- Hautausschlag haben: mhd. grinden (2) 
-- Hautausschlag durch innere Hitze: mhd. hitzblātere* 

-- Krankheit mit rotem Hautausschlag: mhd. rœte 
Hautbläschen: mhd. wimmer (3) 
Häutchen: mhd. hiutel; hiutelīn; vellihhīn; vellīn 
-- dünnes Häutchen im Federkiel: mhd. vedersēle 
-- inneres Häutchen: mhd. vellelīn 
-- von Häutchen umgeben (Adj.): mhd. balclich 
„Häutel“: mhd. hiutel 
häuten: mhd. beschelen*; beschinden; bestroufen; hiuten; mūzen (1); schelemen; schinden; 

stroufen (1); villen (1) 
-- sich häuten: mhd. ūzhiuten 
Häuten -- Messer zum Häuten: mhd. schintmezzer 
Hautentzündung: mhd. plerge; wolf (2) 
„Häuter“: mhd. hūtære (1) 
Hauterkrankung -- Hauterkrankung am Kopf: mhd. hārwurm 

„Häutewagen“: mhd. hiutewagen 

Hautfalte: mhd. runze; valte (2) 
Hautfarbe: mhd. līpvarwe; varwe (1) 
-- Hautfarbe nach dem Bad: mhd. badestubenvarwe 
Hautfaser: mhd. hiutelvase 
Hautfleck: mhd. sprengelīn; sprinkel; sprinkelmeil 

-- kleiner Hautfleck: mhd. sprinzel; sprinzelīn 
Hautflecken: mhd. tadel 
„hautig“: mhd. *hūtic? (1) 
Hautkrankheit: mhd. vlehten (2) 

-- eine Hautkrankheit: mhd. elefantiasis 
Häutlein: mhd. vellīn 
„Häutlein“: mhd. hiutelīn 
Hautriss: mhd. schranne; schrunde 
Hautrötung: mhd. vlehte 

Hautwechsel -- Hautwechsel der Amphibien: mhd. mūze 
Hautwunde: mhd. schram (1); schramme 
Hauung: mhd. *meizunge? 
„Hauung“: mhd. houwunge 
Hauzahn: mhd. schāchzant 
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-- Hauzahn des Wildschweines: mhd. houwære 
Hazard -- Hazard spielen: mhd. schanzen (2) 
Hazardspiel -- ein Hazardspiel: mhd. gensbadelach 

he: mhd. ha; inā 
„he“: mhd. hē 
Hebamme: mhd. amme; bademuoter; genesærinne*; hebeamme; hebemuoter; helfamme 
Hebdomadarin: mhd. wochenersche 
Hebebaum: mhd. hebeboum 
„Hebefass“: mhd. hebevaz 
„Hebegarn“: mhd. hebegarn* 
Hebegerät: mhd. kriec 
-- Hebegerät und Wendegerät: mhd. wendehōch; wendekriec 
Hebeisen: mhd. geizvuoz; hebeīsen*; stechīsen 
Hebel: mhd. dremel; hebeboum; hebeīsen*; hebel (1); heberigel; hebestange; heftel; heftelīn; 

rigel; ? uosedel; valle (1) 
-- kein geringer Hebel: mhd. niht ein kleiner haft 
Hebelstange: mhd. hebeboum 

„Hebemutter“: mhd. hebemuoter 
heben: mhd. büren*; erheben; gebüren*; geheben (1); heben (2); ? *hepfen?; nemen (1); 

recken (1); ūfbüren* 
-- aus dem Grab heben: mhd. erheben 
-- aus dem Sattel heben: mhd. abevellen; hinderz ros stechen 
-- aus den Angeln heben: mhd. ūz dem anger heben 
-- aus der Taufe heben: mhd. erheben; heben (2) 
-- die Flügel zum Flug heben: mhd. vedervlocken 
-- die Schwurfinger heben: mhd. die vinger ūf bieten; die vinger ūf heben; die vinger ūf 

legen 
-- heben an: mhd. recken (1) 
-- heben auf: mhd. heben (2); swingen (1) 
-- heben aus: mhd. heben (2) 
-- heben in: mhd. heben (2) 
-- heben über: mhd. heben (2) 
-- heben vor: mhd. swingen (1) 
-- heben zu: mhd. heben (2) 
-- in die Höhe heben: mhd. behœhen; bœren; büren*; enborerheben; enborheben; 

enbüren*; erbüren*; erheben; gelupfen; lupfen (1); ūfgevāhen 
-- in die Luft heben: mhd. erlüften; lüften 
-- sich heben: mhd. heben (2); ūfquellen 
-- über etwas heben: mhd. überheben (1) 
-- zu hoch heben: mhd. verheben 
Heben: mhd. hebe (3) 

„Heben“: mhd. heben (3) 
hebend: mhd. haft (1) 
-- hebend wegnehmen: mhd. heben (2) 

Hebender: mhd. hebære* 
Heber -- der zur Probe mit dem Heber aus dem Fass genommene Wein: mhd. 

stichwīn 
„Heber“: mhd. hebære* 
„Heberecht“: mhd. hebereht 

„Heberiegel“: mhd. heberigel 
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„Heberin“: mhd. *hebærinne? 
Hebestange: mhd. hebel (1) 
„Hebestange“: mhd. hebestange 

Hebezeug -- Hebezeug für Lasten: mhd. kranech 
hebräisch: mhd. abrahāmisch; ēbrēisch (1); ēbrēisch (2); ēbrēischen; hebrāisch (1); 

hebrāischen 
-- hebräische Sprache: mhd. Ēbrēisch 
Hebräisch: mhd. Ēbrēisch; hebrāisch* (2) 
-- hebräische Sprache: mhd. hebrāisch* (2) 

-- Bezeichnung der vier hebräischen Konsonanten (JHWH) des Gottesnamens Jahwe als 

Sinnbild Gottes: mhd. Tetragramatōn 

-- in hebräischer Sprache: mhd. hebrāischen 

Hebung: mhd. hōhunge 

„Hebung“: mhd. hebunge 
Hechel: mhd. hachel 
hecheln: mhd. durchzeisen; hachelen*; renzelen*; rifelen 
Hechelnder -- Flachs Hechelnder: mhd. hechelære* 

Hechler: mhd. hechelære* 
Hecht: mhd. hechet; snez; wazzerwolf 
-- kleiner Hecht: mhd. hechtel; hechtichīn; snetzlīn 
„Hechtchen“: mhd. hechtichīn 

„Hechthaupt“: mhd. hechethoubet 

Hechtkopf: mhd. hechethoubet 

Heck -- Schiffsbauteil am Bug und Heck: mhd. stebe 
Heckbaum: mhd. hagendorn; heckedorn 
Hecke: mhd. gebucke; gehac; hac; hecke (2); hegge; hurst (1); hürste; zil (3); zūn 
-- kleine Hecke: mhd. heckel (2); ziunelīn 
-- mit einer Hecke umgeben (V.): mhd. behecken; umbehagen 
-- mithilfe einer Hecke Wild Fangender: mhd. heckenjægere* 

-- Vorrichtung zum Übersteigen eines Zaunes einer Hecke: mhd. stigel (1) 
-- Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke: mhd. stiegel; stigele 
„hecken“: mhd. hecken (1) 
„Heckendorn“: mhd. heckedorn; heckendorn 
„Heckenloch“: mhd. heggehol; heggeloch 
„Heckenmauer“: mhd. heckemūre 
Heckenrose: mhd. butte (1) 
Heckenwirt: mhd. heckenwirt; hiefe; hiefenbluome 
Hecklein: mhd. heckel (2) 
heda: mhd. inā 
Hede: mhd. heide (2) 
Hederich: mhd. denswurz; hederich 
Heer: mhd. gedigen (2); gemeine (5); gemeinede*; gezoc; her (2); here (1); hereskraft; 

herevolc*; liut; magen (1); maht (1); meinede* (2); reise (1); samenunge; volc; wer 
(10); were (1) 

-- als Heer: mhd. herehaft* (2) 
-- Ausrufer beim Heer: mhd. herruofære; hereschrīære* 
-- belagerndes Heer: mhd. umbeleger 
-- das Heer anführen: mhd. vorevehten* (1) 
-- eigenes Heer: mhd. sunderhere* 
-- ein Heer anwerben: mhd. umbewerben 
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-- ein Heer für eine Heerfahrt sammeln und ordnen: mhd. ūzrotieren* 
-- ein Heer versammeln: mhd. geintriften 
-- gesondertes Heer: mhd. sunderhere* 
-- Heer aufstellen: mhd. besenden 
-- Heer Besichtigender: mhd. hereschouwære* 
-- Heer eines Landes: mhd. lanthere* 
-- Heer von Engeln: mhd. engelher 
-- Heer von Frauen: mhd. wīphere* 
-- Heer prüfend Überschauender: mhd. hereschouwære* 
-- Heer zur Erhaltung des Landfriedens: mhd. lantvride 
-- leichtbewaffnetes Heer: mhd. līhticlīche varendiu maht 
-- mit einem Heer: mhd. herlīche 
-- mit einem Heer überziehen: mhd. überzūwen 
-- mit einem Heer versehen (Adj.): mhd. herlich 
-- Scharfrichter in einem Heer: mhd. hergrāve 
-- Straße für das Heer: mhd. herstrāze 
-- überwältigendes Heer: mhd. überhere* 
-- Verwüstung durch ein Heer: mhd. herebrant; heresbrant 
-- wildes Heer: mhd. var (4) 
-- zum Heer gehörendes Gefolge: mhd. heregesinde* (1) 
-- aus dem Heere fliehend: mhd. hervlühtic 
-- durch Einfall eines Heeres verursachter Schaden als Fall der echten Not: mhd. 

herenōt* 
-- Entgegenziehen des Heeres: mhd. gegenreise 
-- Friedensversprechen der Angehörigen eines Heeres untereinander: mhd. 

herevride* 
-- Führer des Heeres: mhd. herzoge 
-- Kern des Heeres: mhd. herte (2) 
-- Menge eines Heeres: mhd. heresmaht 
-- Musterung des Heeres: mhd. hereschouwe*; hereschouwunge* 
-- Kampf zweier Heere: mhd. lantvehte; volcwīc 
-- Kampf zweier Länder oder Heere: mhd. lantstrīt 
-- „als Heer seiend“: mhd. herehaft (1) 
-- „Heer schauen“: mhd. *hereschouwen? (1) 
Heerbann: mhd. herban; hereschilt*; schilt 
Heerbanner: mhd. herevane* 
„heeren“: mhd. heren 
Heeresabteilung: mhd. geselleschaft; rote; strīt (1); sunderrinc; sunderrote; sunderschar; 

sunderstorīe* 
-- Anführer einer Heeresabteilung: mhd. vanenvüerære 
-- Anführer einer kleineren Herresabteilung: mhd. scharmeister 
-- unter einer Fahne stehende Heeresabteilung: mhd. van (1); vane (1) 
Heeresaufgebot: mhd. herban 
Heeresdienst -- Ritter der um des Unterhalts willen Heeresdienste leistet: mhd. 

brōtrittære* 
Heeresfolge: mhd. gezoc; hereschilt* 
„Heeresfürst“: mhd. heresvüreste*  
Herreshaufen: mhd. volcmagen 
Heereskampf: mhd. kampf 
Heereskern: mhd. herte (2) 
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Heereskraft: mhd. herekraft* 
„Heereskraft“: mhd. hereskraft 
Heeresmacht: mhd. gewalt (1); herekraft*; hereskraft; kraft; lanthere*; magenkraft; 

maht (1); volcmagen 
-- mit Heeresmacht: mhd. herehaft* (2); herlīche; mahtlīche; mehticlīche; mehtlīche 
-- mit Heeresmacht handelnd: mhd. *mahtlich? 
-- mit Heeresmacht überziehen: mhd. heren 
-- mit starker Heeresmacht: mhd. mit kreftiger hant 
-- nicht mit Heeresmacht überzogen: mhd. unverheret* 
„Heeresmacht“: mhd. heresmaht 
Heeresmenge: mhd. herekraft*; lanthere* 
Heeresnachtrab: mhd. zagele 
Heeresnot: mhd. herenōt* 
Heeresverpflegung: mhd. atzunge 
Heereszug: mhd. gezoc; herezuc*; reise (1) 
-- berittener Heereszug: mhd. reite (2) 
-- vom Heereszug ermüdet: mhd. heremüede* 
-- über das Gesinde auf Reisen und Heereszügen: mhd. marcschalc* 
Heereszwang: mhd. betwinc 
Heerfahne: mhd. rennevane 
„Heerfahne“: mhd. herevane* 
„Heerfahrer“: mhd. herevarære* 
Heerfahrt: mhd. herereise*; hervart (1) 
-- ein Heer für eine Heerfahrt sammeln und ordnen: mhd. ūzrotieren* 
-- Heerfahrt machen: mhd. herverten (1); wallen (2) 
-- Heerfahrt unternehmen: mhd. herverten (1) 
-- Unternehmen einer Heerfahrt: mhd. herverten (2) 
-- arm an Heerfahrten: mhd. herarm 
Heerfahrtspflicht -- Abgabe zur Ablösung der Heerfahrtspflicht des Lehnsmannes: 

mhd. hinderstiure 
„Heerflucht“: mhd. hervluht 
heerflüchtig: mhd. hervlühtic 
Heerflügel: mhd. vluc 
Heerfolge -- Heerfolge leisten: mhd. volgen (1) 
„Heerfriede“: mhd. herevride* 
Heerführer: mhd. constabel; geleitesman; herevüerære*; hergrāve; herzoge 
Heerfürst: mhd. truhtīn 
„Heergebirge“: mhd. heregebirge* 
„Heergefährte“: mhd. heregeverte* 
Heergefolge: mhd. heregesinde* (2) 
Heergenosse: mhd. heregeverte* 
Heergeschrei: mhd. hereschal* 
„Heergeselle“: mhd. heregeselle* 
Heergewäte: mhd. herewæte* 
„Heergewäte“: mhd. hergewæte 
„Heergraf“: mhd. hergrāve 
Heerhaufen: mhd. schoc (2) 
Heerhaufen -- mit Schilden versehener Heerhaufen: mhd. schiltesrote 
Heerhorn: mhd. herehorn 
Heerhornbläser: mhd. herehornblāsære* 
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„Heerkleid“: mhd. herewæte* 
Heerlager: mhd. geleger; geligere; her (2); herberge; here (1); heregebirge*; legerstat; 

lutsche 
-- Heerlager errichten: mhd. buoden 
„Heerleute“: mhd. hereliute 
„heerlich“: mhd. herlich 
„Heermann“: mhd. hereman 
„Heermeister“: mhd. heremeister* 
„heermüde“: mhd. heremüede* 
Heernot: mhd. herenōt* 
Heerpauke: mhd. heresumber* 
„Heerpferd“: mhd. herepfert* 
Heerpflicht -- Aufruf zur Heerpflicht: mhd. geschrei; geschreie; hornblās 
Heerpfühl: mhd. herepfulwe* 
„Heerrufer“: mhd. herruofære 
Heersäule: mhd. sūl (1) 
„Heerschall“: mhd. hereschal* 
Heerschar: mhd. diet (1); gekrīe; her (2); here (1); hereschaft*; hereschar*; ingesinde (1); 

menige; schoie 
-- himmlische Heerschar: mhd. himelschar 
-- himmlische Heerscharen: mhd. himelhere* 
-- himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen: mhd. kōr 
Heerschau: mhd. hereschouwe*; hereschouwunge*; monster 
„Heerschauen“: mhd. hereschouwen* (2) 
Heerschauer: mhd. hereschouwære* 
„Heerschauung“: mhd. hereschouwunge* 
„Heerschiff“: mhd. hereschif* 
Heerschild: mhd. hereschilt*; hereschilt*; schilt 
-- zum letzten Heerschild gehörend: mhd. einschilt; einschiltic* 
-- Inhaber des letzten Heerschildes: mhd. einschiltrittære* 
„Heerschreier“: mhd. hereschrīære* 
„Heersteuer“: mhd. herstiure 
Heerstraße: mhd. herwec 
„Heerstraße“: mhd. herstrāze 
Heertrommel: mhd. heresumber* 
„Heervolk”: mhd. herevolc* 
Heerwagen: mhd. herewagen* 
Heerweg: mhd. hellewec 
„Heerweg“: mhd. herwec 
„Heerzeichen“: mhd. herzeichen 
„Heerzeug“: mhd. hereziuc* 
Heerzieher: mhd. herzoge 
Heerzug: mhd. getrecke 
-- vom Heerzug erschöpft: mhd. heremüede* 
„Heerzug“: mhd. herezuc* 
Hefe: mhd. deisme; gerwe (3); gerwen (2); gruntsopfe; hebe (1); hebel (2); ? hefesal; hepfe; 

heve 
-- mit Hefe durchsetzen: mhd. *verhefelen? 
-- mit Hefe durchsetzt: mhd. verhefelet* 
-- mit Hefe versehen (Adj.): mhd. *hefelet? 
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-- wie Hefe seiend: mhd. gerwic; hepfich 
-- „mit Hefe versehen“ (V.): mhd. hefelen 
hefeartig: mhd. gerwic 
Hefebrot: mhd. hebelbrōt 
„hefig“: mhd. hepfich 
„Hefemeister“: mhd. hebemeister 
Hefensieder: mhd. hebemeister; hefenære* 
„Hefner“: mhd. hefenære* 
Heft (N.) (2): mhd. driusche; drū; drūch (1); drūhe; ficken (2); gehelze; gehilze; habe (2); 

hanthabe; hefte (1); helze; hilze 
-- das Heft in der Hand haben: mhd. hefteshalp haben 
„Heftel“: mhd. heftel 
heften: mhd. beheften; bretten (2); heften (1); klīben; nagelen; sticken (1); stricken (1); 

swicken 
-- Blick heften auf: mhd. stetenen 
-- den Blick heften auf: mhd. sīn gesiht stetenen an 
-- heften an: mhd. besten (1); gefirmen; nemen (1) 
-- sich heften: mhd. rīben (1) 
„heften“: mhd. geheften 
Heften: mhd. heften (2) 
-- Schmucksache zum Heften: mhd. gehefte 
-- zu heftende Wunde: mhd. heftwunde 
heftend -- heftend befestigen: mhd. īnheften 

„Hefter“: mhd. heftære* 
„hefteshalb“: mhd. hefteshalp 
Heftfaden: mhd. heftvadem 
-- seidener Heftfaden: mhd. heftsīde 
heftig: mhd. ageleize (1); ageleize (2); al (3); anclīche; anclīchen; angestelīche*; 

angestelīchen*; balde (1); balt; bewegelīche; bewegenlīche; bitter (1); bitterlich; 
eingistlīche; eingistlīchen; engestlīche; gāch (1); in allen gāhen; gæhe (2); gæhelich; 
gæhelīche; gæhelīchen; gæhelingen; gāhes; genœte; genuhtsamiclīche?; 
genuhtsamlīche?; genuoc (2); genuocsamiclīche; gestrange; geswinde (1); geswinde 
(2); grande (1); grant (3); grimme (2); grimmic; grimmiclich; grimmiclīche; 
grobelīche; grobelīchen; grōz (1); grōzlich; grōzlīche; hart (2); *harticlich?; 
harticlīche*; heftic; hefticlich*; hefticlīche; hefticlīchen*; heftlīche; heifte (1); 
*heifticlich?; heifticlīche; heifticlīchen; heiz (2); heize (1); heizic; *heiziclich?; 
heiziclīche*; heltenclīche; helticlich*; ? helticlīche*; hertelich; hertelīche; hertelīchen; 

herticlich; herticlīche; herticlīchen; hitzic; hōchlīche; hōchlīchen; hurticlich; 
hurticlīche; hurticlīchen; inniclīche; karc (1); kreftic (1); krefticlich; krefticlīche; 
krefticlīchen; kreftlich; kürlīche; kürlīchen; michel (1); ræze (2); riechlich; rische 
(2); rosch; scharfelich; scharfelīche; scharpf; scharpfe; scharpflich; scharpflīche; 
scharpflīchen; scherpfe (2); sēre (1); sērlich; starc (1); starclīche; starke; sterclīche; 
strengelīche; strītic; sturmlich; sturmlīche; swære (1); swære (2); swærlīche; 
swærlīchen; swinde (1); swinde (2); swindes; swintlīche; tiure (2); tobelīche; toube 
(3); übele (1); überlūt (2); übermüetic; übermüeticlīche*; underwant; undult (2); 
undultic*; ungedultic; ungehirmlich?; ungehirmlīchen; ungehiure (1); ungemach 
(1); ungemache; ungemechlich; ungemechlīche; ungestüemiclīche*; 
ungestüemlīche; ungestüemlīchen; ungevüege (1); ungevüege (2); ungevuoc (1); mit 
ungevuoge; ungezogen (1); ungezogen (2); unguotlīche; *unlīse? (1); unlīse (2); 
unsanfte; unschœne (1); unsenfticlīchen*; unsitic; unsüeze (2); unsüeze (3); 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

unvermezzen (2); vaste (3); verre (2); vesticlīche*; vīentlich; vīentlīche; vile (1); 
vlīziclich; vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen; vrech; vreche (1); vreidiclich; vreidiclīche; 
vreidiclīchen; vreislich; vreislīche; vreislīchen; vreissam (1); vreissam (2); vreitlīche; 
wilde (2); wunderenharte*; wunderharte; *wundervast?; wundervaste; zornec; 
zorneclich; zornhaft; zornhaftic; zornic; zorniclich; zorniclīchen; zornisch; zornlich; 
zürnic 

-- heftig atmen: mhd. pfnehen (1) 
-- heftig aufbrausend: mhd. heizmüetic 
-- heftig auspeitschen: mhd. durchvillen 
-- heftig bespeien: mhd. durchspīwen 
-- heftig bewegen: mhd. streben (1) 
-- heftig bewegt sein (V.): mhd. hitzen 

-- heftig brennend: mhd. īnbrinnende*; inbrünstic; inbrünsticlīche; inbrünstlīche 

-- heftig durchdringen: mhd. durchgeren* 
-- heftig erregen: mhd. gegrüezen 
-- heftig erschüttern: mhd. quatteren* 
-- heftig foltern: mhd. durchmarteren* 
-- heftig geiseln: mhd. durchgeiselen* 
-- heftig im Kampf: mhd. sturmkarc 
-- heftig lachen: mhd. kachezen 

-- heftig nach Nahrung verlangend: mhd. gītlich 
-- heftig peinigen: mhd. durchpīnegen 
-- heftig reißen: mhd. würgen; einen zuc tuon 
-- heftig schlagen: mhd. durchhouwen; durchslahen; durchwiden; quatteren* 
-- heftig schütteln: mhd. quatteren*; zerknusperen* 
-- heftig verlangen: mhd. hungeren 

-- heftig verlangen nach: mhd. brütten 
-- heftig verlangend: mhd. gīte (2); gīteclich; hungerec 
-- heftig verprügeln: mhd. durchrecken (2) 
-- heftig vorwerfen: mhd. vürewerfen* 
-- heftig weinen: mhd. verweinen 
-- heftig werden: mhd. kīben (1) 

-- heftig widersprechen: mhd. widerbāgen (1); widerebellen* 
-- heftig zu klagen beginnen: mhd. ergrisgramen 
-- im Zorn heftig: mhd. zornherte 
-- mit den Füßen heftig auftreten: mhd. *strampfen? 
-- sich heftig regen: mhd. streben (1) 
-- heftige Bewegung: mhd. gestrapel; ranz (2); swip; wuot (1) 
-- heftige Gegenwehr: mhd. gegenharte 
-- heftige Gemütsbewegung: mhd. sturm (1); wuot (1) 
-- in heftige Bewegung bringen: mhd. hurgen 

-- ungeduldige heftige Tat: mhd. undult (1) 
-- heftige Verwirrung: mhd. grantwerre 
-- heftige Wassergüsse: mhd. wuotgüssine 
-- in heftiger Weise: mhd. tobelīche; tobelīchen 

-- heftiger Kampf: mhd. brūs 
-- heftiger Pulsschlag: mhd. āderstōz 
-- heftiger Regen: mhd. sturmregen 
-- heftiger Sturm: mhd. gewāzgewitere; gewāzwiter; gewelle (2) 
-- heftiger Wortwechsel: mhd. zorn (1); zorne (1); zurn 
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-- heftiges Ansprengen mit dem Pferde im Turnier: mhd. valiere 
-- heftiges Erschrecken: mhd. herzeschric 

-- heftiges grobes Wort: mhd. schozwort 
-- heftiges inneres Feuer: mhd. inviur 

-- heftiges Verlangen: mhd. gīte (1); hunger; wuot (1) 
-- kurzes schnelles heftiges Reißen: mhd. zuc 
-- kurzes schnelles heftiges Ziehen: mhd. zuc 
-- schnelles heftiges Herandringen: mhd. schūr (2); schūre; *gestranc?; heftic; 

*ungehirmlich? 
-- heftiger: mhd. wirse* (2); wirser (2); wirsest (2) 
-- heftigere: mhd. wirse* (1); wirsere; wirseste (1) 
-- heftigste: mhd. wirseste (1) 
„heftig“: mhd. *wunderhart? 
Heftigkeit: mhd. dræte (1); gāchunge; gæhe (1); geswindicheit; grimme (3); herticheit; hir 

(1); kraft; minnekraft; nīt (1); ræze (1); sturmlīcheit; swærede*; swindære*; swinde 
(3); swindicheit; tobunge; überkraft; undult (1); ungedol; ungedult; ungehabe; 
ungehabede; ungestüemicheit*; ungevuoge (3); unsite; vreche (2); vreide (3); wilde 
(3); zorn (1); zorne (1); zurn 

Heftnadel: mhd. heftnādel 
„Heftseide“: mhd. heftsīde 
„Heftung“: mhd. ? *heftunge? 
„Heftwunde“: mhd. heftwunde 
Hege: mhd. heiunge 
„Hege“: mhd. hage (1); hege (1) 
hegen: mhd. behegen; erhegen; gebrüeten; hegen; heien (1); tragen (1); trīben (1); üeben 

(1); vrīten 
-- eigensüchtig hegen: mhd. vetzen (1) 
-- Gericht hegen: mhd. gerihte hegen 
-- heimliche Neigung hegen für: mhd. tougenlichen muot tragen 
-- Verdacht hegen: mhd. arcwænen 
-- Zorn hegen: mhd. zorn tragen 
„hegen“: mhd. geheien (1) 
-- „Lust hegen“: mhd. lusthegen* 
Hegen: mhd. üeben (2) 
„Hegen“: mhd. geheien (2); *hagede? 
hegend -- Liebe hegend: mhd. minnic 

Heger: mhd. hegære* 
Hegreis: mhd. banreitel 
Hegung: mhd. beheiunge; gehei; hegenheit; heie (2) 
„Hegung“: mhd. hegunge 

hehlen -- in Gemeinschaft mit anderen hehlen: mhd. mitehelen 
„hehlen“: mhd. gehelen*; helen* (1) 
„Hehlen“: mhd. helen* (2) 
„hehlend“: mhd. helende* 
Hehler: mhd. behaltære; diep; diepkamerære; helære 
„hehlich“: mhd. *hælīche? 
„hehling“: mhd. *hælich? 
„Hehling“: mhd. hælinc (2) 
„hehling“: mhd. *hælinge?; hælingen 
„Hehlkappe“: mhd. helkappe 
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„Hehlkäpplein“: mhd. helkeppelīn 
„Hehlkleid“: mhd. helkleit 
„hehr“: mhd. hēr (1); ? *hēre? (2) 
-- „ebenso hehr“: mhd. ebenhēr 
-- „hehrer Tag“: mhd. hērtac 
-- „hehrste“: mhd. *hēreste? 
„hehrlich“: mhd. hērlich; hērlīche; hērlīchen 
„Hehrtum“: mhd. hērtuom 
hei: mhd. heu; ohteiz; oiā 
hei (zum Ausdruck der Freude bzw. Trauer bzw. Verwunderung besonders vor 

Ausrufungsfragen): mhd. hei (1) 
Heide (F.) (2): mhd. brimme (1); hart (1); heide (1) 
-- kleine Heide: mhd. heidelīn 
-- kleinwüchsige Heide: mhd. heidelīn 

Heide (M.): mhd. barbarōn; heiden (2); heidenman; Sarrazīn; sarrazīne; Serze; unkristen 
(2) 

-- ungetauftes Kind eines Heiden: mhd. heidenkint 

-- Heiden: mhd. heidenliute; heidenschaft; heidentuom; heidenvolc; undiet; unvolc; diu 
heidenische diet 

-- Drohung der Heiden: mhd. heidendrō 

-- Gesamtheit der Heiden: mhd. heiden (5); heidenheit; heidenschaft 

-- Land der Heiden: mhd. heidenlant; heidenschaft 
Heidekorn: mhd. heidekorn; heiden (4); heidenkorn; tattelkorn 
Heidekraut: mhd. buochheide; heide (1) 
„Heidekraut“: mhd. heidekrūt 
Heidelbeere: mhd. haselbere; hasenbere; heidelbere*; heitbere*; swarzwurze 
„Heidelein“: mhd. heidelīn 
„Heiden“: mhd. heiden (3); heiden (4) 
Heidenheer: mhd. heidenkraft 
„Heidenheer“: mhd. heidenhere* 
„Heidenheit“: mhd. heidenheit 

„Heidenketzerofen“: mhd. heidenketzeroven 

„Heidenkind“: mhd. heidenkint 
Heidenknochen: mhd. heidenbein 
Heidenkorn: mhd. heidenkorn 
Heidenland: mhd. dietlant; heidenlant 
-- gesamtes Heidenland: mhd. Arābīe 
„Heidenleute“: mhd. heidenliute 
„Heidenmann“: mhd. heidenman 
Heidenreich: mhd. heidenrīche 
Heidenschaft: mhd. heiden (5); heidenischheit; heidenisse; heidenschaft 
Heidenschar: mhd. heidenschaft 

Heidentum: mhd. heiden (5); heidenschaft; heidentuom 
Heidenvolk: mhd. heidendiet; heidenvolc; undiet 
„Heidenvolk“: mhd. diu heidenische diet 
„Heidenwurz“: mhd. heidenwurz 

Heidenzorn: mhd. heidendrō 
Heidin: mhd. heidenīn; heideninne 
heidnisch: mhd. göuwerisch; heiden (1); heidenisch; heidenlich; heidenlīche; heidisch; 

heidischlich; pagānisch; unkristen (1); unkristenlich 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- heidnische Fürstin: mhd. amiralinne* 
-- heidnische Kulthandlung: mhd. heidenschaft 

-- heidnische Völkerschaft: mhd. heidenschaft 

-- heidnischer Oberpriester: mhd. tempelmeister 
-- heidnischer Tempel: mhd. abgothūs 
-- heidnisches Reich: mhd. heidenrīche 
„heidnisch“: mhd. heidenische 
-- „heidnisches Feuer“: mhd. heidenisch fiur 
„Heidnischheit“: mhd. heidenischheit 
„Heie“: mhd. heie (3) 

 „Heigerleis“: mhd. heiæreleis* 
Heil: mhd. gedīhe; *gehirm?; gelücke (1); gemach (3); genes (2); genesen (2); genis; genist 

(1); gesunt (2); guot (3); heil (2); heile; heillich (2); heilunge; heilwec; 
heilwerticheit; nar (2); ner; sælede*; sæledunge*; sælicheit; segen (2); trōst; vuore 

-- dass ihr Heil umso sicherer befestigt würde: mhd. daz ir sælede dester baz muge 
gewurzen 

-- ewiges Heil: mhd. heil (2) 
-- Glück das zum Heil gereicht: mhd. sæledenruote* 
-- Heil bringende Gesinnung?: mhd. heilmuot 

-- Heil erwerben: mhd. heilen (1) 

-- Heil mit sich führend: mhd. sæledeberende* 

-- höchstes Heil: mhd. überheil 
-- zum Heil führend: mhd. heilvuorlich 

-- zum Heil der Seele glücklich: mhd. sæliclīche 
-- Heil dir: mhd. heil sīst du; wis heil 
-- des ewigen Heils teilhaftig: mhd. heil (1) 

-- Quell des Heiles: mhd. heilbrunne 
-- Verleiher alles Heiles: mhd. wunsch 
-- Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles: mhd. sælede* 
-- Flut des Heiles: mhd. heilvluot 
-- Strom des Heiles: mhd. heilvliez 
-- Vollkommenheit alles Segens und Heils: mhd. sælicheit 
„Heil“: mhd. geheil (2) 
-- „Heil schauen“: mhd. *heilgeschouwen? 
-- „Heil triefen“: mhd. *heiltriefen? 
-- „Heil und Trost bringen“: mhd. *heiltrōstberen? 
-- „Heil und Trost bringend“: mhd. heiltrōstberende* 
-- „unseres Heils Beginner“: mhd. unseres heiles beginnære 
heil: mhd. ganz (1); ganz (2); ganzlich; geheil (1); heil (1); heilsam; unverœset 
-- heil davonkommen: mhd. dannenkomen; genesen (1) 
-- heil sollst du sein: mhd. heil sīst du 
-- sei heil: mhd. wis heil 
„heil“: mhd. heilic* (2); heillich 
-- „heil alle“: mhd. heilalle 
-- „heil seist du“: mhd. heil sīst du 
Heiland: mhd. gesuntmachære*; heilmachære*; heilwertiger; heilwürkære*; lōsære 
„Heiland“: mhd. heilant 
heilbar: mhd. geneselich; genisbære; genisbærelich; genisic*; genisiclich*; genislich; 

genistic 
„heilbarlich“: mhd. heilbærlīche 
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Heilbehandlung: mhd. heilunge 
heilbringend: mhd. gelückhaftic*; heilberende*; heilhaft; heilic (1); heilrīche; heilsam; 

heilvrühtic*; heilvüeric; heilvuorlich; heilwertic; ? heilwerticlīche*; heilwürhtic*; 
trōstheilberende* 

-- heilbringender Schild: mhd. heilschilt 
-- heilbringender Wein: mhd. heilwīn 
Heilbringer: mhd. heilære 
Heilbringerin: mhd. heilærinne; heilbringe; sældærinne 
Heilbuch: mhd. erzenbuoch 
„Heile“: mhd. heile 

heilen (V.) (1): mhd. arzātīen; arzedīen; arzenen*; bereiten (1); beruochen; büezen (1); 
erheilen; erneren*; erreinigen; erzen; erzenen; erzenīen; ganzen; gebüezen; geerzen; 
geerzenen; generen; genzen; gesunden (1); heilen (1); lüppen; nerren (1); sunden 
(4); understivelen; verheilen; verstræten; vrīen (1); vrischen; widerbringen; 
zuoheilen 

-- durch Ausschwären heilen: mhd. von einem sweren 
-- heilen mit: mhd. widerbringen 
-- heilen von: mhd. nerren (1) 
-- überstreichend heilen: mhd. verstrīchen 
heilen (V.) (2): mhd. heilen (2) 
„Heilen“: mhd. *heilen? (3) 
heilend: mhd. arzātīn; heilsam 
-- heilend anfügen: mhd. aneheilen* 
-- heilende Quelle: mhd. juncbrunne 

-- Wickel mit heilenden Bestandteilen: mhd. kathaplasma 

Heilender -- durch Worte Heilender: mhd. wortearzāt 
Heiler: mhd. arzāthelfære; heilant; heilære 
-- „Heiler der Seelenwunden“: mhd. heilære der sēle wunden 
„Heilerin“: mhd. heilærinne 
heilfindend: mhd. heilvündic* 
„Heilfluss“: mhd. heilvliez 
„Heilflut“: mhd. heilvluot 
„heilfündig“: mhd. heilvündic* 
„Heilgang“: mhd. heilganc 
„Heilhopfen“: mhd. heilhopfe 
heilig: mhd. der līcham behēret; ērwirdic; ēwehaftlīche*; gehēre; gewīhet; gotelich; 

gotvar; guot (1); heilic (1); heiliclich; heiliclīche; heiliclīchen; hēr (1); hēric; hērisch; 

herrisch (1); reiniclich; vrōn (1); vrōnebære; wīch (1); wīhe (1); sælic; sælich; 
sæliclich; sanct; süeze (1); überwirdic 

-- heilig machen: mhd. geheiligen; heilegen* (1) 
-- heilig sein (V.): mhd. heilegen* (1) 

-- heilig sprechen: mhd. erheben 
-- heilig werden: mhd. geheiligen; heilegen* (1) 
-- als heilig verehrte Gebeine: mhd. hēregebeine 

-- gleich heilig (in Bezeichnungen bei Festtagen): mhd. ebenwīch 
-- nicht heilig: mhd. *unheilic? (1); unheilic (2) 
-- sehr heilig: mhd. hōchheilic 

-- überaus heilig: mhd. überheilic 
-- wahrhaft heilig: mhd. überheilic 
-- das heilige Abendmahl empfangen (V.): mhd. unseren hērren empfāen 
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-- das heilige Grab: mhd. daz vrōn grap 
-- der heilige Dulder Anfortas: mhd. der süeze Anfortas 
-- die heilige Jungfrau: mhd. dierne 
-- Heilige Elisabeth: mhd. himelmargarīte 

-- heilige Erdenwanderung: mhd. süeziu vart 
-- heilige Herrlichkeit in sich tragend: mhd. hēreberende* 
-- Heilige Martina: mhd. balsamkiste 
-- heilige Nacht: mhd. diu wīhe naht 
-- Heilige Schrift: mhd. biblie; buoch (1); diu wort der wārheit; diu buoch der wārheit; 

schrift; geschrift; diu schrift; diu heilige schrift; des gelouben stift; wārheit 
-- heilige Speise: mhd. vrōnspīse 

-- heilige Stätte: mhd. heilicheit 

-- dem heiligen Petrus nachfolgen: mhd. pēteren* 
-- die sieben Gaben des heiligen Geistes: mhd. sibenzal 
-- Einhauchung des Heiligen Geistes: mhd. īngeistunge 
-- Einsetzung des heiligen Abendmahls: mhd. wirtschaft 
-- Fest des heiligen Georg: mhd. Jörgen messe 
-- Fest des heiligen Michael: mhd. sanct Michaelis messe 
-- langobardische Münze mit Bild des heiligen Ambrosius: mhd. ambrosiære* 
-- Münze mit dem Bild des heiligen Petrus: mhd. pēter 
-- Nacht vor dem Tag der heiligen drei Könige: mhd. berhtnaht 
-- Sektenmitglied des dritten Ordens des heiligen Franziskus: mhd. fraterschelle 
-- Tag der heiligen drei Könige: mhd. berhttac 
-- vom Heiligen Geist: mhd. aller guter werc besamen 
-- von den sieben Gaben des heiligen Geistes stammend: mhd. sibengǣbic* 
-- Vorabend des Tags der heiligen drei Könige: mhd. berhtābent 
-- Wesen des Heiligen Geistes: mhd. heiligeistlichheit* 
-- wie sich die vier Ströme des heiligen Geistes ausbreiten: mhd. wie sich diu vlot 

ummetraget 
-- ein heiliger Donnerschlag: mhd. ein süezer donerslac 
-- heiliger Altar: mhd. vrōnaltāre 
-- heiliger Bote: mhd. überbote 
-- heiliger Chor: mhd. vrōnekōr 
-- heiliger Engel: mhd. engel lobesam 
-- heiliger Gegenstand: mhd. heiltuom 
-- Heiliger Geist: mhd. geist; heilegeist?; himelbeseme*; salbe; salp; trœstære; trōstgeist 
-- heiliger Gral: mhd. grāl 
-- heiliger Stuhl: mhd. apostolischer stuol; bābeststuol 
-- Heiliges Abendmahl: mhd. ābentwirtschaft; gotlīchnam; gotes līchham; vrōntisch; 

wizzōt 
-- heiliges Bild: mhd. heilicheit 
-- heiliges Fasten das alle drei Monate gehalten wird: mhd. vrōnvaste 
-- heiliges Geheimnis: mhd. heilicheit 
-- heiliges Kreuz: mhd. vrōnkriuze 
-- Heiliges Land: mhd. reinez lant 
-- heiliges Versprechen: mhd. hōchgelübede* 

-- heiliges Zeichen: mhd. karacter 
-- heiliger: mhd. apostolischer Vater 
-- die heiligste Stunde: mhd. ein süeziu stunde 
-- „sehr heilig“: mhd. sūrheilic* 
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-- „die heilige Mutter“: mhd. diu heilige muoter 
-- „heiliges Himmelreich“: mhd. vrōnhimelrīche 
-- „heiligste“: mhd. *heiligeste? 
Heiligabend: mhd. kristābent 
Heilige: mhd. heilige; der gotes wīgant; goteslieben; himelgesinde 
heiligen: mhd. beheiligen; geheiligen; gewīhen; heilegen*; vergoten; verheiligen*; vrœnen; 

wīhen (2) 
-- der etwas nicht heiligt: mhd. zerbrechære* 
Heiligen (N.): mhd. gotechen; heilegen* (2) 
„Heiligenbeere“: mhd. heiligenbere 
Heiligenbild: mhd. götze; heilige 
Heiligenbildchen: mhd. heiligelīn 
heiligend -- heiligende Kraft: mhd. wīhekraft 
„Heiligenfahrt“: mhd. heiligenvart 

Heiligenfest: mhd. messe (1) 
-- Heiligenfest der Frauen: mhd. vrouwenmesse 
Heiligenfesttag: mhd. tult 
Heiligengeschichte: mhd. legende 
Heiligenkult: mhd. beganc 
„Heiligenmeister“: mhd. heiligenmeister 
„Heiligenpflege“: mhd. heiligenpflege* 

„Heiligenpfleger“: mhd. heiligenpflegære* 
„Heiligentag“: mhd. *heiligentac? 
Heiliger: mhd. guot; heilige; gotes vürstenhelt; gotes vürestenhelt 
-- als Heiliger: mhd. wīhe (2) 
-- Heiliger der auf der See angerufen wird: mhd. wazzerheilige 
-- Heilige (Johannes und Paulus) die gegen Gewitterunglück angerufen werden: 

mhd. die weterherren 
-- einem Heiligen zukommend: mhd. heiliclīchen 

-- Festtag eines oder einer Heiligen: mhd. heilige 

-- „Heiligste der Heiligen“: mhd. heimelīche (3) 
Heiliges: mhd. hērtuom 

-- besonders Heiliges: mhd. heiltuom 

„heiliggeistlich“: mhd. *heiligeistlich? 
Heiligkeit: mhd. heilicheit; heilicschaft; heilectuom; heiligunge; heiltuom; vrōne (2) 
-- Heiligkeit des Gotteshauses: mhd. wīche 
-- mit Gott in der Heiligkeit übereinstimmend: mhd. gotebære 
-- mit Heiligkeit verbunden: mhd. vrōnebære 

-- Ruf der Heiligkeit: mhd. heiligez geruht 
Heiligmacher: mhd. heiligære* 
„Heiligmachung“: mhd. heilecmachunge 
heiligmäßig: mhd. heilic (1) 

-- heiligmäßige Lebensführung: mhd. heilicheit 

Heiligsein: mhd. heilicheit 

heiligsprechen: mhd. canonizieren 
Heiligsprecher: mhd. heiligære* 
Heiligsprechung: mhd. canoniziere 

Heiligster -- „Heiligste der Heiligen“: mhd. heimelīche (3) 
Heiligstes: mhd. grāl (1) 
Heiligtum: mhd. edeltuom; heilichūs; heilectuom; heilicheit; heilignis; heiltuom 
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-- kleines Heiligtum: mhd. betebūr 
Heiligung: mhd. geheiligunge; gotechen; heilecmachunge; heilicheit; heiligunge 
„Heiligungsopfer“: mhd. heiligungeopfer 
Heiligwerdung: mhd. heiligwerdunge 

heilkräftig: mhd. erzenlich; genisbære; genisbærelich; heil (1); heilbære; heilicsam 
Heilkraut: mhd. arzātwurze; (cristiane); wuntkrūt; wurze 
-- schnell wirksames Heilkraut: mhd. gāchheil 
-- Heilkräuter: mhd. gekriute 
Heilkunde: mhd. arzātīe; arzātlist; arzāttuom; arzenīe; arzentuom; erzenīe; erzentuom; 

fisike 
Heilkundebuch: mhd. arzātbuoch 
Heilkundige: mhd. arzātinne; arzātliute 
Heilkundiger: mhd. arzāt; arzātman; arzetære; erzenmeister 
heilkundlich: mhd. arzlich 
Heilkunst: mhd. arzātlist 
heillos: mhd. ungeheilet 
„Heilmacher“: mhd. heilmachære* 
Heilmittel: mhd. arzātīe; arzāttuom; arzenīe; arzentuom; buoze; erzenīe; erzentuom; 

gelāsūret dictam; heilicheit; heilsamicheit*; himelwurzelīn*; kampfer; krūt; lāchen; 
lāchentuom; remedie; walrām 

-- früher gebräuchliches Heilmittel und Gewürz: mhd. zitwar 
-- mit Heilmitteln bestreichen: mhd. lāchenen (2) 
„Heilmittel“: mhd. sanikel 
Heilmittelzubereitung: mhd. confect 
Heilmöglichkeit: mhd. heilicheit 

„Heilmonat“: mhd. heilmānōt 
„Heilmut“: mhd. heilmuot 

Heilpflanze: mhd. arzātwurze; diptam; ertval; herzespan*; herzesperre*; krūt; marobel 
-- eine Heilpflanze: mhd. alprūte; bidell 
-- eine Heilpflanze gegen Gliederlähmung: mhd. gihtboum 

-- eine Heilpflanze gegen Schlaganfall: mhd. gihtboum 

Heilpulver: mhd. apotēkenpulver 
Heilquelle: mhd. wiltbat 
„heilreich“: mhd. heilrīche 
„Heilsalbe“: mhd. heilsalbe 
-- „Heilsalbe der Seele“: mhd. heilsalbe der sēle 
heilsam: mhd. behaltsam; geheilsam; gesunt (1); heilbære; heilbærlīche; heilhaft; heillich 

(1); heilsam; *heilsamlich?; heilsamlīche; heilsamlīchen; heilvrühtic*; heilvüeric; 
heilvuorlich; heilwertic; lāch; sælic; sælich; sæliclich; vruhtbære (1); vruhtbære (2); 
vruhtbæric 

-- heilsam machen: mhd. heilwertigen 
„heilsam“: mhd. *heilsamic? 
„Heilsame“: mhd. heilsame 
Heilsames: mhd. heilsamicheit* 

„Heilsamkeit“: mhd. heilsamicheit* 
„heilschauen“: mhd. *heilschouwen? 
„Heilschauung“: mhd. heilgeschouwunge; heilschouwunge 
Heilschiff: mhd. heilschif 
„Heilseher“: mhd. heilsehære 
Heilstätte: mhd. heilstete 
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Heilsweg: mhd. gotesvart; heilwec 
Heilswerk: mhd. genādenwerc 
„Heiltrost“: mhd. heiltrōst 

heilwirkend: mhd. heilwürhtic* 
heilswürdig: mhd. sæledewirdic* 
Heiltrank: mhd. getranc; heiltranc 
-- einen Heiltrank sagen: mhd. ein getranc lēren 
-- Heiltrank für eine Wunde: mhd. wunttranc 
„heiltriefend“: mhd. heiltriefende 
Heilung (F.) (1): mhd. arzātīe; arzenīe; buoze; erzenīe; generunge; genis; genist (1); 

gesuntmachunge; heil (2); heilsame; heilsamicheit*; heilunge; lāchentuom 
-- Heilung bewirkend: mhd. helficlīche*; helficlīchen* 

-- Heilung bringend: mhd. heil (1); heilicsam; heilsam 

-- Heilung bringendes Wasser: mhd. heilawāc; heilawæge 

-- Segensformel zur Heilung eines Pferdes: mhd. pfertsegen 

„Heilvater“: mhd. heilvater 
Heilvertreiber: mhd. heilvertrīp 
heilvoll: mhd. sæledenrīche*; sælederīche* 
„heilwärtig“: mhd. heilwertic 
„Heilwärtigkeit“: mhd. heilwerticheit 
„heilwärtiglich“: mhd. heilwerticlīche* 

Heilwasser: mhd. heilawāc; heilawæge; heilwāc 
-- Heilwasser aus Schöllkraut: mhd. celidonīewazzer 
„Heilwein“: mhd. heilwīn 
„Heilwirker“: mhd. heilwürkære* 
„Heilwoge“: mhd. heilawāc; heilawæge; heilwāc 
Heim: mhd. heim (3) 
heim: mhd. heim (2); herheim 
„heim“: mhd. heimenen; hinheim 
-- „heim fahren“: mhd. heimvaren* 
Heimat: mhd. gegene (1); gegenōte; heim (3); heime (3); heimelīche (2); heimelischheit; 

heimgemach; heimunge; heimuote; heimwesen; heimwist; heimwonunge; inlende 
(1); klōse; künde (2); lant (1); vaterheim; vaterheime; vaterheimuote*; vaterlant; 
wonunge; zunge (1) 

-- angestammte Heimat: mhd. erbestat 
-- aus der Heimat schicken: mhd. verellenden 
-- Burgund hieß ihre Heimat: mhd. dā zen Burgonden sō was ir lant genant 
-- Heimat Christi: mhd. himelvels 

-- in der Heimat seiend: mhd. heimlendisch 

-- in die Heimat: mhd. herheim; hinheim 

-- in die Heimat ziehend: mhd. heimvartlich 

-- Reise in die Heimat: mhd. heimwec 

-- Rückkehr in die Heimat: mhd. heimvart 

-- zur Heimat machen: mhd. heimelīchen (1) 
heimatberaubt: mhd. ellende (1) 
Heimatland: mhd. gegene (1); heimuote; inlende (1); vaterlant 
-- Mannschaft aus dem Heimatlande: mhd. lantmassenīe 
heimatlich: mhd. heimlendisch 

heimatlos: mhd. ellende (1); ellendic*; lantlōs 
Heimatlosigkeit: mhd. hūsarmen 

Heimatstadt: mhd. houbetstat 
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heimbringen: mhd. heimesen*; geheimesen; īntragen (1) 
„Heimburgamt“: mhd. heimburgambahte* 

„Heimbürge“: mhd. heimbürge 

Heimchen: mhd. heime (1); heimelīn; heimemūche* 
„Heimeile“: mhd. heimīle 
„heimelich“: mhd. heimelich (1) 
-- „heimelich sein“: mhd. heimelich sīn 
heimfahrend: mhd. heimvartlich 
Heimfahrt: mhd. heimgeverte; heimvart 
Heimfall: mhd. heim gēn; hinderval 
-- Heimfall eines Lehens: mhd. val (2) 
heimfallen: mhd. entvallen 
heimführen: mhd. heimen (2); heimleiten; heimvüeren* 
Heimführen: mhd. heimleitunge 
Heimführung -- Heimführung der Braut: mhd. heimleite; heimleitunge; heimvart 
„Heimgarten“: mhd. heimgarte 
heimgefallen: mhd. ledic 
„Heimgehen“: mhd. heim gēn 
„Heimgemach“: mhd. heimgemach 
„Heimgerät“: mhd. heimgeræte 
„Heimgericht“: mhd. heimgerihte 
„Heimgesinde“: mhd. heimgesinde (2) 
heimgesucht: mhd. wolgeladen 
„Heimgras“: mhd. heimgras 

Heimholung: mhd. heimladunge 
„Heimhütte“: mhd. heimhütte 

heimisch: mhd. heimelich (1); heimic; heimisch; inlendic; wonhaft 
-- heimisch machen: mhd. heimelīchen (1); heimen (2) 
Heimischer -- abgeschlossene Wohnung mit dem Begriffe des Heimischen: mhd. 

klūse 
„Heimischmachung“ (N.): mhd. heimelīchen (2) 
Heimkehr: mhd. heimvart; heimwander; widerkēr; widerkēre; widerkērunge 
heimkehren: mhd. ze hūse komen; inkēren (1); lenden; widerkēren (1) 
-- heimkehren wollen (V.): mhd. heim sinnen 
„Heimladung“: mhd. heimladunge 
„heimländisch“: mhd. heimlendisch 
„Heimleite“: mhd. heimleite 
„Heimleitung“: mhd. heimleitunge 
heimlich: mhd. dieplich; dieplīche; dieplīchen; einiclīche*; einzelen; geheim; geheimes; 

geheimic*; geheimisch; geswāse (2); geswæse (1); geswāslich; geswāslīche; 
geswāslīchen; getougen (2); getougene* (1); hæle (1); hæle (4); *hælich?; *hælīche?; 
hælinc (1); *hælinge?; hælingen; heimelich (1); heimelīche (1); heimelīchen (3); 

heimischen (1); helbære; helic; hellich (2); hellīche; hellīchen (1); hinderwart; 
holene*; innere (2); īnvliegende; līse (2); liutebar; miuchelingen; mūslīchen; 
slīchlīche; stille (1); stille (2); in stillen; stillic*; stillingen; swāslīche; swāslīchen; 
tenkisch; touge (1); touge (2); tougen (1); tougene* (2); tougenlich; tougenlīche; 
tougenlīchen; unerkant; verborgen (3); verborgen (4); verborgenlich; 
verborgenlīche; verdecket*; verholen* (1); verholenbære*; verholene*; 
verholenlīche; verstolen (1); verstolen* (2) 
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-- heimlich auf die Seite schaffen und verstecken: mhd. vermiuchelen*; vermūchen; 
vermūchen 

-- heimlich begünstigen: mhd. schieben (1) 
-- heimlich beibringen: mhd. verstelen* 
-- heimlich beobachten: mhd. lützeren*; verdiuben (1) 
-- heimlich bestehlen: mhd. ermūsen 

-- heimlich entfernen: mhd. stupfen 
-- heimlich entnommen: mhd. stelehaft 
-- heimlich entziehen: mhd. ab heimischen 
-- heimlich erlangen: mhd. stelen (1) 
-- heimlich gelegte Falle: mhd. hālschar 
-- heimlich Hasen Jagender: mhd. hasenlūstære* 
-- heimlich hineinkommen: mhd. īnslīchen 

-- heimlich hintergehen: mhd. betützen 
-- heimlich nachstellend: mhd. gevære (1); geværic 
-- heimlich nachstellend: mhd. væric 
-- heimlich rächend: mhd. miuchelræche 
-- heimlich reden: mhd. rūnen (1) 
-- heimlich schadend: mhd. miuchelræche 
-- heimlich seiend: mhd. *verholenlich? 
-- heimlich sprechen: mhd. rūnen (1) 
-- heimlich überfallen (V.): mhd. beslīchen (1) 
-- heimlich und listig stehlen: mhd. mūsen (1) 

-- heimlich untereinander erzählen: mhd. murmelen (1); murmeren (1) 
-- heimlich unversehens irgendwohin bringen oder geben: mhd. sleichen (1) 
-- heimlich verbleiben: mhd. verlūren 
-- heimlich verleumden: mhd. verrūnen 
-- heimlich wegbringen: mhd. verdrücken (1) 
-- heimlich wegnehmen: mhd. schalken (1); verstelen*; vervehten 
-- heimlich wegschaffen: mhd. verdiuben (1) 
-- heimlich wegspringen: mhd. versleichen 
-- heimlich wohnen: mhd. lūzen (1) 
-- Küsse heimlich geben: mhd. küsse sleichen 
-- nicht heimlich: mhd. unhāle; unhelbære; untougen; unverholen* (1) 
-- sich heimlich begeben (V.): mhd. vervehten 
-- sich heimlich beraten (V.): mhd. sundersprāchen (1) 
-- sich heimlich besprechen: mhd. sundersprāchen (1) 
-- sich heimlich fortmachen: mhd. verstrīchen 
-- sich heimlich versöhnen: mhd. hālsüenen 
-- sich heimlich wegstehlen: mhd. stelen (1) 
-- auf heimliche Weise: mhd. stolken 
-- heimliche Beratung: mhd. sunderrāt; gerūnen (2) 
-- heimliche Besprechung: mhd. geriune; sundersprāchen (2) 
-- heimliche Ehe: mhd. winkelēwe* 
-- heimliche Gabe: mhd. winkelgābe 
-- heimliche Hilfe: mhd. zuoschup; zuoschuz 
-- heimliche Neigung hegen für: mhd. tougenlichen muot tragen 
-- heimliche Ratsversammlung: mhd. winkelrāt 
-- heimliche Unterredung: mhd. sunderrede 
-- heimliche Versöhnung: mhd. hālsuone 
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-- heimliche Wegnahme von Brot: mhd. brōtzucken 
-- heimlicher Aufenthalt: mhd. undersleipf; underslouf 
-- heimlicher außergerichtlicher Vergleich: mhd. hālsuone 
-- heimlicher Dieb: mhd. tougendiep 
-- heimlicher Diebstahl: mhd. winkeldiupe 
-- heimlicher Gedanke: mhd. geberc 
-- heimlicher Liebhaber: mhd. liebesdiep; minnediep 
-- heimlicher Messerangriff: mhd. keppelsnit 

-- heimlicher Ort: mhd. geswāsheit; swās 
-- heimlicher Ratgeber: mhd. winkelrāt 
-- heimlicher Streich: mhd. munkel (2) 
-- heimlicher Vergleich: mhd. hālsuone 
-- heimlicher Verleumder: mhd. winkelslange 
-- heimlicher Vermittler: mhd. helære 

-- heimlicher Weg: mhd. diepstīc 
-- heimliches Begünstigen: mhd. schieben (2) 
-- heimliches Beobachten: mhd. verdiuben* (2) 
-- heimliches Freigericht: mhd. veme 
-- heimliches Gemach: mhd. loubelīn; swāskamere 

-- heimliches Gemurmel: mhd. liezen (2) 
-- heimliches Rede: mhd. rūn (1) 

-- heimliches Stelldichein: mhd. tougenheit 
-- heimliches Treffen: mhd. tougenheit 
-- heimliches Wegschleichen: mhd. hælinc (2) 
-- heimliches Wesen: mhd. dieplicheit 
-- heimliches Wort: mhd. tougenwort 
„heimlich“: mhd. *hāle?; *hæling?; *swāslich? 
-- „heimlich haben“: mhd. heimelīche hān 
-- „heimlich seiend“: mhd. *holen? (4) 
-- „heimlicher Fluss“: mhd. heimlicher vluz 
Heimlicher: mhd. heimelichære 
Heimlichkeit: mhd. geheime; geheimede*; geswāsheit; getougen (1); getougene (2); hæle 

(2); hælinc (2); heimelīche (2); heimelīchheit*; stille (3); tockelmūsen; touge (4); 
tougen (3); tougenheit; tougenīe; winkel 

-- „Buch der Heimlichkeit“: mhd. buoch der heimelīchheit 
-- „der Frauen Heimlichkeit“: mhd. der frouwen heimelīchheit 
Heimlichtuer: mhd. slīchære 
„heimliegend“: mhd. heimlege 
heimlos: mhd. heimelōs* 

Heimpredigt: mhd. heimpredige 
Heimreise: mhd. heimīle; heimreise 
-- zur Heimreise rüsten: mhd. dan wege bereiten; heim bereiten; after wege bereiten 
Heimrufung -- Heimrufung zu Gott: mhd. gotes heimladunge 
„Heimrute“: mhd. heimruote 
Heimstatt: mhd. heimwesen; heimwist 

-- angestammte Heimstatt: mhd. erbestat 
„Heimsteuer“: mhd. heimstiure 

 „Heimstraße“: mhd. heimstrāze 
„Heimsuche“: mhd. heimsuoche 
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heimsuchen: mhd. aneschiezen; beheimsuochen; bekoren* (1); beruochen; betastelen; 
betasten; betigeren*; betrüeben (1); betruoben; bevorschen; ersuochen; gewīsen 
(1); heimsuochen; rāmen (1); suochen (1); triegen (1); twingen (1); üeben (1); 
visitieren (1); wīsen (3) 

-- mit einer Plage heimsuchen: mhd. plāgen (1) 

-- mit Krankheit heimsuchen: mhd. grüezen (1) 
„heimsuchen“: mhd. heime suochen 
Heimsuchen: mhd. gesuoch; visitieren (2) 
„Heimsuchen“: mhd. heimsuochen (2) 
Heimsucher: mhd. visitierære 
„Heimsucher“: mhd. heimsuochære* 
Heimsuchung: mhd. bekorunge; besuochunge; betrüebesal; betrüebesale; bevorschunge; 

geisel; geiselunge; heimsuoch; heimsuoche; heimsuochunge; kērunge; niderslac; 
übeltāt; übeltætunge; ursuoch; villāte; visitācie; visitaciōn*; wīsunge 

Heimtücke: mhd. āswīch; geværede* 
-- „ohne Heimtücke“: mhd. sunder hinderslac 
heimtückisch: mhd. arclīche; arclīchen; arclistic; geiselunge; hælinc (1); hālscharlich; 

hem; hemisch; hemische; *hemischlich?; hemischlīchen; hindergengic; karc (1); 

mortlīche; mortlīchen; ūf der trugen plān; in trügen; tuckisch; ? tūz; ungetriuwelich; 
ungetriuwelīche; ungetriuwelīchen; valsch (1); verhīwet* 

-- nicht heimtückisch: mhd. unmortlīche 
-- heimtückische Schlange: mhd. winkelslange 
-- heimtückischer Schlag: mhd. hinderslac 
-- heimtückisches Schlagen: mhd. hinderslahen (2) 
„Heimvieh“: mhd. heimvihe 
heimwärts: mhd. heimwart (2); heimwert; herheim; gegen landen; ze landen 
Heimweg: mhd. heimwec 
Heimweh: mhd. ande (1); herzeleide (1) 
„heimwenden“: mhd. heimwenden* 
„Heimwohnung“: mhd. heimwonunge 
heimzahlen: mhd. gelōnen; gelten; īntrenken; īntrīben; ze siure bringen; ze sūre bringen; 

vergelten; widergelt geben 
„Heimzen“ (ein Getreidemaß): mhd. heimetze;: heimetzen 
Heinrich: mhd. Heimrīch 

„Heinzeler“: mhd. heinzelære* 

Heirat: mhd. gehīleich; heimleitunge; hīgeræte; hīrāt; hīleich; vrīe (3) 
-- zu einer Heirat verhelfen: mhd. hīrāten 
-- sich durch Heirat einer anderen Herrschaft unterstellen: mhd. hīrāten 

heiraten: mhd. berāten (1); brūtleichen; brūtlouften; ehten; ēwelīche ēwen (3); gehīen; 
ēlīche nemen; ēwelīchen* (1); ēwewīben*; gehīwen; gesamen; gesamenen; 
gesnīwen; gevrīen; heimen (2); hīleichen; hīrāten; hīwen (1); hōchgezīten (1); 
hōchzīten; mahelen; mannen; minnen (1); nemen (1); zer ēwe nemen; zer ēwelīchen 
nemen; ze manne nemen; ze wībe nemen; vrīen (2); wīben; zesamenekēren 

-- ein besseres Weib heiraten als: mhd. überewīben* 
-- eine Ungleiche heiraten: mhd. missewīben 
-- einen Mann (von einer Frau) heiraten: mhd. ein wīp einen man kofen 
-- jemanden heiraten: mhd. nemen (1) 
-- nicht wieder heiraten: mhd. ungeenderet belīben 
-- rechtskräftig heiraten: mhd. nāch der ē genemen; sich zer werlde genemen 
-- Ungleichen heiraten: mhd. missemannen 
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-- wieder heiraten: mhd. den witwenstuol verkēren 
Heiraten: mhd. gehīwen (2) 

„Heiratleute“: mhd. hīrātliute 
„Heiratmann“: nhd. hīrātman¸mhd. 

Heiratsabgabe -- Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein 
Mann aus einer fremden Grundherrschaft ehelichte: mhd. bettemunt 

Heiratsbrief: mhd. hīrātbrief; hīrātzedel*; mahelbrief 
heiratsfähig: mhd. hibære; vrīebære 
-- im heiratsfähigen Alter seiend: mhd. getaget; hibære 
Heiratsgeld: mhd. hīrātgelt 

Heiratsgut: mhd. hīrātguot, līpgedinge; zuogelt; zuoschaz 
-- Einkünfte aus einem Heiratsgut: mhd. widemreht 
„Heiratsleute“: mhd. hīrātsliute 

„Heiratsmann“: nhd. hīrātsman¸mhd. 

„Heiratsschatz“: mhd. hīrātschaz 

heiratssüchtig: mhd. hīratster* 
„Heiratsteuer“: mhd. hīrātstiure 
„Heiratszettel“: mhd. hīrātzedel* 

Heiratszins: mhd. būmiete 
Heische: mhd. eische 
„Heische“: mhd. *heische? 
„heischen“: mhd. eischen (1); eischen (2); geeischen 
„Heischen“: mhd. eisch (2); eischen (3) 
„Heischer“: mhd. eischære 

„Heischung“: mhd. eischunge; heischunge 
heiser: mhd. heis; heiser (1); heiseram; *heiseric?; heiserlich; heiserlīche; heiserlīchen; 

heisram; ræze (2); riech; timber (1) 
-- heiser geworden: mhd. verheiset 
-- heiser sein (V.): mhd. heisen 
-- „heiser werden“: mhd. *verheisen? 
Heiserkeit: mhd. dampfe*; heise (1); heisere; heiserheit; heisericheit*; heiserīe; heiserunge 
heiß: mhd. heiz (2); heize (1); heizlich; hitzelich; hitzic; hitziclīche; inbrünstic; 

inbrünsticlīche; inhitzic 
-- glühend heiß: mhd. durchheiz 
-- glühend heiß werden: mhd. erglüejen 
-- heiß machen: mhd. erheizen; erhitzen; geheizen (4);  heiz machen; heizen (2); heizen 

(4); hitzen; hitzigen 
-- heiß sein (V.): mhd. bregelen*; heizen (2); heizen (4) 
-- heiß verlangend: mhd. inbrünstic; inbrünsticlīche; *inbrünstlich?; inbrünstlīche 
-- heiß werden: mhd. durchsieden; eiten; erheizen; erhitzen; heiz werden; heizen (2); 

heizen (4); hitzen; hitzigen 
-- heiß wie Feuer: mhd. viurheizet* 
-- heiß wie Feuer seiend: mhd. viurheiz 
-- mir ist heiß: mhd. mir ist heiz 
-- sehr heiß: mhd. inhitze; inhitzic; inviuric; urheiz 
-- siedend heiß: mhd. heizwellic; sütic 
-- übermäßig heiß: mhd. überhitzic 

-- zu heiß sein (V.): mhd. überhitzen 
-- zu heiß werden: mhd. überhitzen 
-- die Brenneisen in glühender Asche heiß Machender: mhd. viurblāsære* 
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-- auf heiße Steine in der Badewanne Wasser gießen: mhd. die leck ūfgiezen 
-- das glühend heiße Eisen: mhd. daz glüejende heize īsen 
-- heiße Asche: mhd. ammer 

-- heiße Augustsonne: mhd. ougestiuheize sunne 
-- heiße Behandlung des Erzes: mhd. hitze (1) 
-- heiße Flüssigkeit: mhd. brüeje 
-- in heiße Erregung geraten (V.): mhd. hitzen 

-- mit heißem Wasser überbrüht: mhd. meisch (2) 
-- von heißem Zorn erfüllt: mhd. heizgrimme 

-- besonders heißer Tage im Sommer: mhd. hundestac 

-- heißer Sommerstrahl: mhd. hitzeglast 

-- in heißer Asche gebackenes Brot: mhd. aschenbrōt 
-- Spreu mit heißem Wasser abbrühen: mhd. die sprewe sœden 
-- heißes Verlangen: mhd. gir (1) 
„heiß“: mhd. ? *heizet? 
-- „heiß wie Feuer sein“: mhd. *viurheizen? 
-- „sehr heiß“: mhd. durchheiz 
-- „das heiße Öl“: mhd. daz heize öle 
-- „heiße Lawine“: mhd. heize lēne 
„Heiß“ (1): mhd. heiz (1); heize (3) 
„Heiß“ (2): mhd. *heize? (4) 
heissa: mhd. zāī; zichā; ziu 
heißblütig: mhd. heizbluotic 
„Heiße“: mhd. heize (2) 
heißen: mhd. beheizen; belūten; biten (1); geheizen (1); heizen (1); keden; liuten (1); 

lūten; nemmen; sprechen (1) 
-- Dieb heißen: mhd. bediupsen 
-- Knecht heißen: mhd. schalken (1) 
-- so viel heißen wie: mhd. als vil sprechen als 
-- ungeziemend heißen: mhd. widervüegen 
-- willkommen heißen: mhd. begrüezen; engesten (1); grüezen (1); willekomen sīn 

heizen 
-- das heißt: mhd. alsō; daz ist; daz quīt 
-- Rücksicht auf das was Tugend heißt: mhd. tugentbære (2) 

-- Burgund hieß ihre Heimat: mhd. dā zen Burgonden sō was ir lant genant 
„heißen“ -- „gut heißen“: mhd. guotheizen* 
heißentbrannt: mhd. bruotic 
Heißhunger: mhd. gīt; ? muntsuht 
„heißig“: mhd. heizic 
Heißmachen: mhd. heizen (5) 

 „Heißmut“: mhd. heizmüete 
„heißmütig“: mhd. heizmüetic 
„Heißmütigkeit“: mhd. heizmüeticheit 
„heißsüchtig“: mhd. heizsüchtic 
„Heißung“: mhd. heizunge 
heiter: mhd. blīde (2); blīde (3); blīdic*; blīdiclich; blīdiclīche*; blīdiclīchen*; gelustelich; 

heiter (1); heiter (2); heiterlich; heiterlīche; heiterlīchen; heiterlieht; klam (1); klār 

(1); klāre; lieht (2); līhtvertic; liuht (1); lustic; riant; riuwelōs; spilende (1); 
unbetrüebet; unbetuftet; vrō (2); vrōgemuot; vrœlich; vrœlīche; vrœlīchen; 
vrōmüete 
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-- heiter machen: mhd. heiteren 
-- heiter stimmende Handlung: mhd. gelimpf (2); gelimpfe (2) 
-- heitere Gemütsstimmung: mhd. gamen 
-- heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden: mhd. stampenīe 
-- heiteren Sinnes seiend: mhd. vrōmüete 
-- heiterer Himmel: mhd. heitere; heitrīn; klamenīe 
-- heiteres Wetter: mhd. luftschœne 
„heiter“: mhd. *heiteric? 
„heiterfarben“: mhd. heitervar 
Heiterkeit: mhd. gelimpf (2); klārheit 
-- übermütige Heiterkeit: mhd. giude 
„Heiterkeit“: mhd. heitere; heitericheit*? 
heizbar -- heizbarer Raum: mhd. stube 
-- heizbares Gemach: mhd. pfieselgadem 

heizen: mhd. eiten; ereiten; heizen (2); heizen (4); īnheizen*; īnkünten*; künten 
Heizen: mhd. heizen (5) 

-- Zeit zum Heizen: mhd. heizzīt 
Heizer: mhd. heizære*; viurmachære* 
-- Heizer des Backofens: mhd. pfisterviurære* 
Heizofen: mhd. oven (1) 
Helbling: mhd. helbelinc 
-- Angehörige der Familie Helbling: mhd. helbelingin 
-- Helbling als Abgabe von Weinbergen: mhd. berchelbelinc 
„Helblingin“: mhd. helbelingin 
Held: mhd. barn (1); degen (2); dietdegen; helde (2); helt (1); hērre; kneht; man (1); 

palatīn; recke (1); tugentkempfære*; viez; vieze; wīgande; wīgant 
-- Diener der Minne und Held im Kampf: mhd. der minnekneht und wāfenhelt 
-- ein großer Held: mhd. ein helt ze sīnen handen 
-- ein kühner Held: mhd. ein helt ze sīnen handen 
-- fremder Held: mhd. gast (1) 
-- Held der alles Volk überragt: mhd. volcdegen 
-- Held der Geschichte: mhd. des mæres sachwalte; sachwalte des mæres 
-- Held der stoßend auf den Gegner anrennt: mhd. punjūr 
-- Held der Walstatt: mhd. walrecke 
-- zum Helden machen: mhd. degenen 
heldenhaft: mhd. degenbalt; degenhaft; degenlich; heltkreftic*; rittærelich*; rittærelīche*; 

rittærelīchen* 
-- heldenhaftes Verhalten: mhd. gedegenheit* 
Heldenhaftigkeit: mhd. degenheit; degenschaft 
Heldenkind: mhd. heltknebelīn 

Heldenmut: mhd. degenschaft; gedegenheit* 
heldenmütig: mhd. herestrenge* 
Heldentat: mhd. āventiure (1); degenheit; manheit; rītæres tāt; tugent; wunder (1) 
-- Heldentaten begehen: mhd. kraft begān 
-- Heldentaten verrichten: mhd. wunder tuon; wunder vrumen 
-- Heldentaten vollbringen: mhd. diu vil hīrlīchen werc tuon 
„Heldentum“: mhd. degentuom 
Heldin: mhd. degenīn (2); heldinne 
„heldkräftig“: mhd. heltkreftic* 
Helenenkraut: mhd. alant (1) 
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„Helfamme“: mhd. helfamme 

„Helfbrief“: mhd. helfebrief 
helfen: mhd. baten; gebaten; behelfen; beschiezen; bīgestān; büezen (1); erwegen (2); 

erwegen (4); gebüezen; gedienen; geheilen; gehelfen; gelten; genāden (1); gerāten 
(1); getuon; gevrumen; gevüegen; gewegen (1); gewegen (4); handelagen; 
hantreichen; helfen (1); klecken (1); rāten (1); saven; ze staten stān; ze staten 
komen; ze staten stān; ze staten treten; ze stāten gestān; stiuren (1); trœsten (1); 
tugen (1); vervāhen; volleisten; vollenleisten; vrumen (1); vürderen; vüretragen*; 
wegen (3); zuogelegen; zuolegen; zuoligen* 

-- auf den Weg helfen: mhd. zu wege helfen 
-- aufstehen helfen: mhd. ūfhelfen 
-- ausführen helfen: mhd. volziehen 
-- bei etwas helfen: mhd. zuohelfen 
-- einem helfen von: mhd. gebüezen 
-- helfen bei: mhd. gehelfen; gerāten (1); gewerden (2); helfen (1) 
-- helfen gegen: mhd. laben wider; stān (1); vrumen (1) 
-- helfen in Gang zu setzen: mhd. anehelfen 
-- im Krieg helfen: mhd. zuokriegen 
-- jemandem mit aller Kraft helfen: mhd. volhelfen 
-- nicht helfen: mhd. unbeholfen sīn 
-- nicht zu helfen: mhd. unhelfelīche* 
-- nicht zu helfen seiend: mhd. unhelficlīche 

-- sich zu helfen wissen: mhd. verrihten 
-- unter ein Obdach helfen: mhd. underhelfen 
-- vollständig helfen: mhd. volhelfen 
-- zu Bett helfen: mhd. niderhelfen 
-- zu entkommen helfen: mhd. hinhelfen 

-- so wahr mir Gott helfe: mhd. samer; sō helfe mir got; so mir got 
-- dagegen hilft keine Kunst: mhd. dā vüre hœret dehein list; dā wider hœret dehein list 
-- mir hilft: mhd. mir nützet; mich nützet 
-- „voll helfen“: mhd. volhelfen 
Helfen: mhd. genes (2); helfen (2); tugen (2); underlouf 
helfend: mhd. beholf; geholf; *gehelfelich?; gehelfelīche; gehelfic; gehilflich; genes (1); 

helfelich; helfelīche; helfelīchen; helficlich*; helficlīche*; helficlīchen*; *hilfic?; 
wegedehaft; wegehaft (2) 

-- helfend tätig sein (V.): mhd. vürderen 
-- nicht helfend: mhd. unhelfelich; unhelfesam 
-- helfender Arzt: mhd. arzāthelfære 
-- Darreichung der helfenden Hand: mhd. hantreich 

„helfend“: mhd. helfehaft; helfende 
Helfer: mhd. bīstendære*; gehelfe (1); hantknabe; hantreichære; helfære; helfe (1); *helfe? 

(2); mitewürkære*; trōst; trœstære; volgære; volleist; volleistære*; wegære (1); 
zuolegære*; *zuostendære? 

-- Helfer in der Not: mhd. nōthelfære 

„Helferede“: mhd. helferede 
Helferin: mhd. gehelfe (2); genesærinne*; hantreichærinne*; helfærinne; helfe (1); *helfe? 

(2); trōst; trœstærinne; zuostendærinne* 
Helfershelfer: mhd. behelfære 
Helfer: mhd.  
Helfershelfer: mhd. helfære 
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„Helfgeld“: mhd. helfegelt 
„Helfgeschrei“: mhd. helfegeschrei 
Heliotrop (ein Edelstein): mhd. eliotrōp 
„Heliotropia“ (ein Edelstein): mhd. eljotrōpīa 
hell: mhd. berht; blanc (1); bleich; durchliuhtelich; durchliuhtic*; durchliuhticlich*; 

durchschīnic; gel (1); gelpf (2); gelster; gelūch; glanz (1); glanze; glat (2); grōz (1); 
heiter (1); heiter (2); heiterlich; heiterlīche; hel (2); hel (3); helle (2); hōch (1); hōhe 
(2); klār (1); klāre; der māne schein vil klāre; klārlich; klārlīche; klārlīchen; lieht 
(2); lieht (3); liehte (2); *liehtic?; liehtvar; liuht (1); lūt (1); lūter (1); lūter (2); 
lūterlich; lūterlīche; lūterlīchen; lūtervar; quec (1); ræze (2); schīn (1); schōne (1); 

schœne (1); sunneberende*; vaste (3); wīz (1); zorftel (1) 
-- besonders hell: mhd. sunder (1) 
-- dazwischen hell machen: mhd. undereblenken* 
-- durch und durch hell machen: mhd. durchklæren 

-- farbig hell: mhd. gemāl (1) 
-- ganz hell: mhd. durchklār 

-- ganz hell und rein: mhd. durchlūter 
-- glänzend hell: mhd. brūnlūter; brūnlūtervar 
-- gleich hell: mhd. ebenklār; ebenlieht 
-- hell für das Auge: mhd. lūt (1) 
-- hell glänzen: mhd. durchglenzen 
-- hell glänzend: mhd. durchlieht; liehtklār; überglestet 
-- hell leuchtend: mhd. durchliuhtic*; liehtbrinnende 
-- hell machen: mhd. durchklæren; hellen (3); klæren 
-- hell sein (V.): mhd. blenken; klāren (1) 
-- hell strahlend: mhd. durchliuhticlich*; liehtbrehende; überliuhtic; überliuhticlich 
-- hell werden: mhd. hellen (3); klāren (1); liehten; liuteren*; tagen (1) 
-- hell wie das Falkenauge seiend: mhd. valkenklār; valkenlieht 
-- hell wie ein Spiegel machen: mhd. spiegelen* 
-- hell wie Stahl seiend: mhd. stahelbleich 
-- hell wie im Sommer: mhd. sumerlieht 

-- hell wie zur Morgenzeit: mhd. morgenlieht 
-- überaus hell: mhd. überschīnbærlīche 

-- helle Farbe: mhd. bleichheit 
-- helle Töne von sich geben: mhd. schehen (2) 

-- kleine zarte helle Haut habend: mhd. kleinvelwīz 

-- Gerber von hellem und weichem Leder: mhd. wīzlederǣre* 
-- in hellen Scharen: mhd. strōdicke 
-- mit hellen Augen: mhd. mit liehten ougen 
-- heller Laut: mhd. zorfen (2) 
-- heller Sonnenstreifen: mhd. sunnenstric 
-- mit heller Farbe vermengt: mhd. undereblenket* 
-- von heller Farbe seiend: mhd. gelpf (2) 
-- helles Getreide: mhd. wīzkern 
-- hellster Stern in einem Sternbild oder Sternsystem: mhd. houbetstern 

„hell“: mhd. *liehte? (1) 
-- „heller Karfunkel“: mhd. liehtkarvunkel 
helläugig: mhd. glasöuge 
hellblau: mhd. heiterblā; liehtblā; wīzblā 
hellblond: mhd. blancval 
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hellbraun: mhd. brūnval; liehtbrūn 
hellbrennend: mhd. inbrünstic 
Helle: mhd. lieht (1); liehtunge; lihtnisse; liuhtnisse; liuhtunge; lūter (3); wīze (1) 
„Helle“: mhd. helle (1) 
Hellebarde: mhd. glavīnīsen; glefīsen; hackenspiez; helmbarte 
„hellen“: mhd. hellen (3); hellen (4) 
„Hellender“: mhd. *hellære? 
Heller (Münze): mhd. haller (2); medele 
-- einen Heller wert seiender Strick (M.) (1): mhd. hallerstric 
-- Gegenwert für einen Heller: mhd. hallerwert 
-- Grundrente in Heller: mhd. hallergülte 
-- Heller als Münzsorte: mhd. hallermünze 
-- Wert eines Hellers: mhd. helwert 
-- Brotlaib im Wert eines Hellers: mhd. hallerwert 
-- Grundrente in Hellern: mhd. hallergelt 
Hellergewicht: mhd. haller (2) 
Hellerwert: mhd. hallerwert 
„Hellerwert“: mhd. helwert 
Hellerzins: mhd. hallergelt 
Helles: mhd. klār (2); lūter (3) 
hellfarbig: mhd. liehtgevar; liehtvar; lūterbrūn; wīzschīn; wīzschīnic; wīzvar 
-- hellfarbiges Pferd: mhd. bleichros 
hellgelb: mhd. gelwiz 
hellglänzend: mhd. brūnlūter; lūterbrūn 
hellgrau: mhd. grīs; liehtgrā 
hellgrün: mhd. bleichgrüene; liehtgrüene 
„hellich“: mhd. *hellich? (3) 
„hellig“: mhd. hellic (2); *hellīchen? 
Helligkeit: mhd. gelūhte; heitere; heitericheit*?; heitrīn; helle (1); klārheit; klāricheit; lieht 

(1); liehte (3); liuhte; liuhtenisse; lūtere; schīn (2); wīzede; zorftel (2); zorftele 
-- Helligkeit des Gotteshauses: mhd. wīhede 
„Helligkeit“: mhd. hellicheit 
„helliglich“: mhd. *helliclich? (1); *helliclīche? 
hellklingend: mhd. gellic (2) 

hellleuchtend: mhd. durchglenzende* 
hellmachen: mhd. erliuteren* 
hellrot: mhd. bleichrōt; valrōt 
-- zart hellrot: mhd. rœte wol underblenket 
hellstrahlend: mhd. heiterlieht 

-- von hellstrahlender Luft seiend: mhd. liehtlüftic 
helltönend: mhd. gelpf (2); lūt (1) 
-- auf helltönende laute Weise: mhd. lūte (1) 
Helm (M.) (1): mhd. bickelhiubel; bickelhūbe; helm (1); helmbant; helmdach; helmdecke; 

helme; helmgedecke; helmhuot; helmvaz; hiubelhuot; houbetdach; hūbe (1); huot 
(1); īsenkappe; īsenhuot; stahelhuot; stahelvaz; testier 

-- aus Horn bestehender Helm: mhd. hornhuot 

-- beckenförmiger Helm: mhd. beckenhūbe; bickelhūbe 
-- dem Helm Scharten beigebracht: mhd. helmschart 
-- den Helm abnehmen: mhd. daz houbet entwāfen; sich des helmes entwāfen 
-- den Helm schartig machend: mhd. helmschart (1) 
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-- Gesicht durch Helm bedecken: mhd. barbieren 
-- Gesichtsbedeckung durch Helm: mhd. barbier 
-- Goldverzierung am Helm: mhd. goltmāl 

-- hornverstärkter Helm: mhd. hornhuot 

-- Kopfbedeckung der Ritter unter dem Helm: mhd. hūbe (1) 
-- Kopfbedeckung unter dem Helm: mhd. goufe (2); gupfe (2); helmgupfe; hersenier; 

koipfe* 
-- Mann mit Helm: mhd. hūbe (1) 
-- mit Helm versehen (Adj.): mhd. gehuotet 
-- mit einem Helm versehen (V.): mhd. helmen; behelmen 
-- Nasenschutz am Helm: mhd. nasebant; nasel (2) 
-- Schutzhaube unter dem Helm: mhd. goufe (2) 
-- stählerner Helm: mhd. adamas; stahelhuot; stahelvaz 
-- Stahlreif am Helm: mhd. bouc 
-- Stoffhaube die unter dem Helm getragen wird: mhd. badewāt 
-- Teil der Kopfbedeckung unter dem Helm der vor das Gesicht herabgelassen 

werden kann: mhd. vintāle 
-- Vorrichtung am Helm zur Befestigung des Helmbusches: mhd. wæle 
-- Band zur Befestigung des Helmes an der Rüstung: mhd. helmbant 
-- Schnur (F.) (1) zur Befestigung des Helmes an der Rüstung: mhd. helmsnuor 
-- spöttische Benennung des Helmes: mhd. īsenbühel 
-- Dröhnen der Helme: mhd. helmklanc 
-- Helme schartig Machender: mhd. helmschart (2) 

-- Helme Zerhauender: mhd. helmhouwære* 
-- Klang der Helme: mhd. helmklanc 
-- Kopfbedeckung unter dem Helme: mhd. kupfe 
Helmabzeichen: mhd. helmzeichen 
helmähnlich -- helmähnliche Tasche: mhd. helmvuoter 

helmartig -- helmartig gewölbter Deckel eines Destillierapparats: mhd. huot (1) 

„Helmaxt“: mhd. helmackes 
Helmband: mhd. gebende (1); helmstric; hüffelbant 
„Helmband“: mhd. helmbant 
Helmbeschlag: mhd. helmbouc; helmgespan (1) 

„Helmblech“: mhd. helmblech 
Helmbusch: mhd. helmkreigære*; zagel (1); die zegel 
-- Vorrichtung am Helm zur Befestigung des Helmbusches: mhd. wæle 
Helmbuschhalter: mhd. wæl 
Helmdach: mhd. helmdach; helmdecke; helmgedecke 
Helmdecke: mhd. hantschmant; helmdecke; schedelkopf; virst 
„helmen“: mhd. helmen 

„Helmer“: mhd. helmære* 
Helmfenster: mhd. helmvenster; lumiere; luminiere 
„Helmfeuer“: mhd. helmeviur 

„Helmfutter“: mhd. helmvuoter 

Helmgedränge: mhd. helmdicke 
Helmgefäß: mhd. helmvaz 
„Helmgenosse“: mhd. helmgenōze 
Helmgespänge: mhd. helmbant 

Helmgitter: mhd. barbier; helmvenster; visier; visiere 
Helmglanz: mhd. helmschīn 
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Helmhaube: mhd. badewāt; helmgupfe; hūbe (1) 
„Helmhauer“: mhd. helmhouwære* 
„Helmhaus“: mhd. helmhūs 
Helmhorn: mhd. helmshorn 

„Helmhut“: mhd. helmhuot 
„Helmklang“: mhd. helmklanc 
Helmkrone: mhd. helmenkrōne 

„Helmleiste“: mhd. helmelīste 
Helmmacher: mhd. helmære* 
Helmraupe: mhd. helmkreigære* 
Helmriemen: mhd. halsbant; helmbant; helmsnuor 
„Helmscharte“: mhd. helmescharte 
„Helmschein“: mhd. helmschīn 
Helmschmied: mhd. helmære*; helmsmit; hūbensmit 
Helmschmuck: mhd. crināle; gezimier; kroijier; kumel; rusch (1); zimier 
Helmschnur: mhd. snuor (1) 
„Helmschnur“: mhd. helmsnuor 
Helmspange: mhd. helmbant; helmbouc; helmelīste; helmgespan (1); helmgespan (2); 

helmspange 
Helmspitz: mhd. helmspiz 
Helmspitze: mhd. helmgupfe; helmspitze; helmspiz; virst; virste 
Helmsplitter: mhd. helmschirbe 
„Helmstrick“: mhd. helmstric 

Helmteil: mhd. nasebant; nasel (2) 
-- mittlerer Helmteil: mhd. mittebret 
Helmüberzug: mhd. helmdach 

Helmwand: mhd. helmewant 
Helmzarge: mhd. zarge 
Helmzeichen: mhd. kreie; kreier; kreigære ūf einem helme; krī; krīde (2); krīe; kroije 
„Helmzeichen“: mhd. helmzeichen 
Helmzerstörer: mhd. helmswende 

Helmzerstörung: mhd. helmswende 
Helmzier: mhd. gezimier; gezimierede*; zimier; zimierede* 
-- mit einer Helmzier ausstatten: mhd. zimieren (1) 
-- mit einer Helmzier schmücken: mhd. zimieren (1) 
-- Schmücken mit einer Helmzier: mhd. zimieren (2) 
Hemd: mhd. hemede; hemedelachen*; pfeit; pfeitel 
-- härenes Hemd: mhd. hare (3) 
-- in wollenem Hemd und barfuß: mhd. wollen und barvuoz 
-- jährlich abzulieferndes Hemd: mhd. jārhemede 

-- kleines Hemd: mhd. hemedel*; hemedelīn* 

-- Leibchen über dem Hemd: mhd. übermüeder 
-- nur das Hemd anhabend: mhd. hemedeblōz* 
-- schirmendes Hemd: mhd. vridehemede 
hemdähnlich -- hemdähnliches Wams: mhd. wambeishemede* 
„hemdbloß“: mhd. hemedeblōz* 
Hemdchen: mhd. hemedel*; hemedelīn*; pfeitel 
„Hemdlaken“: mhd. hemedelachen* 

Hemdlein: mhd. hemedel*; hemedelīn* 
hemdsähnlich -- hemdsähnliches Kleidungsstück: mhd. pfeit 
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Hemere: mhd. hemere; hemerwurz; hemerwurze 
Hemisphäre: mhd. halphimel; halpwerlt 
Hemmbalken: mhd. swelle (1) 
hemmen: mhd. behemmen; hamen; hemmen (1); hinderen* (1); letzen (1); oben (3); 

swellen (1); swellen (2); underschrōten 
Hemmen: mhd. hemmen (2); letzen (2) 
-- Zügel zum Hemmen: mhd. widerzügel 
Hemmnis: mhd. hindertrit; hinderunge; merresal; widerswal 
Hemmscheit -- Hemmscheit an den Wagenrädern: mhd. ? lemschīt 
Hemmung: mhd. letze (1); ūfhebunge; underswanc 
hemmungslos: mhd. unschamic 
„Hendl“: mhd. hendel 
Hengst: mhd. meidem; reine (3); schele; stuotros; stuotrossære* 
-- kastrierter Hengst: mhd. turkeman 
-- verschnittener Hengst: mhd. münech; münechpfert* 
„Hengst“: mhd. hengest 
Hengstreiter: mhd. hengestrittære* 
„Hengstreiter“: mhd. hengestrītære* 
„Hengstritter“: mhd. hengestrittære* 
Henkel: mhd. habe (2); hanthabe; henge (3); hengel; œre; ōse 
-- Gefäß mit Henkeln: mhd. reichevaz 
-- Krüglein mit zwei Henkeln: mhd. zuberlīn 
Henkelchen: mhd. heftelīn 
„Henkellein“: mhd. heftelīn 
Henkelloch: mhd. œre 
henken: mhd. henken (1) 
Henken -- Strang zum Henken: mhd. henkewide 
-- bei Strafe des Henkens: mhd. bī der wide 
„Henken“: mhd. henken (2) 
Henker: mhd. enthoubetære; galge; galgenmeister; gevillære*; hāhære; bluotige hant; 

henkære*; knöpfelære*; nāchrihtære*; scherge (1); schröuwel; schürpfære; 
vemære*; vememeister; vleischære*; wīzenære; würgære; würgel; zühtigære* 

Henkerin: mhd. henkærinne* 
„Henkerlehen“: mhd. henkærelēhen* 
Henkersknecht: mhd. bütel 
Henne: mhd. henne 
-- eine Henne auf die Eier setzen: mhd. ein hennen übersetzen ze brüeten 
-- kleine Henne: mhd. hennel 
Hennegau: mhd. Henegöu 

„Hennenberg“: mhd. henneberc 

„Hennenei“: mhd. hennenei 
Hennenfuß: mhd. bremekrūt; hennenvuoz 
Hennlein: mhd. hennel 
her: mhd. dāher; dannen (1); dar; enne; her (1); herane; hinezuo* 
-- Bewegung hin und her: mhd. geweben (2) 
-- bis her: mhd. enenther 
-- das ist lange her: mhd. des ist manic tac 
-- ganz her: mhd. alher 
-- her zu mir: mhd. her ze mir 
-- hin streuen und her streuen: mhd. zerströuwen 
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-- hin und her: mhd. abe und an; abe oder an; entwer; entwerch; entwerches; entweres; 
entwerhes; entwerichs; enwadele; enzwer; enzweres; her und dar; har und dar 
(malem.); hin und her; da und her; hin unde her; hinnen und ennen; ūz und in; ūf 
und an; ūf zetal; vüre und wider; wider unde vort; wider unde vüre; wider unde dan; 
vüre und wider; winc unt wanc 

-- hin und her bewegen: mhd. blenkelen*; blenken; blenkezen; renken; sweben (1) 
-- hin und her drehen: mhd. hin unde her gekēren 
-- hin und her fahren: mhd. rollen 
-- hin und her flattern: mhd. zervlockeren 
-- hin und her gaukeln: mhd. gapen; gogelen (1); gogen 
-- hin und her gehen: mhd. wandelieren 

-- hin und her irren: mhd. gleifen 
-- hin und her kehren (V.) (1): mhd. hin unde her gekēren 
-- hin und her reden: mhd. abegereden; abereden; ūf und abe reden; ūf hōher 
-- hin und her schaukeln: mhd. glunkeren* 
-- hin und her schwanken: mhd. swanzen (1); dar und her sweimen; swenzelen*; 

swenzen; torkelen* 
-- hin und her schwingen: mhd. swenken (1) 
-- hin und her treiben: mhd. umbetrīben (1) 
-- hin und her überlegen (V.): mhd. hin unde her trahten 
-- hin und her werfen: mhd. umbebliuwen; zerwerfen 
-- hin und her ziehen: mhd. slingen (1); zerdinsen 
-- hin ziehen und her ziehen: mhd. zerziehen 
-- sich hin bewegen und her bewegen: mhd. gagen (1) 
-- sich hin bewegen und her wiegen: mhd. gageren 
-- sich hin und her bewegen: mhd. notten; nüttelen*; tokzelen; tokzen (1); umbewispen; 

woldenieren 
-- sich hin und her wiegen: mhd. gugen 
-- sich schnell hin und her bewegen: mhd. wimen 
-- um ... her: mhd. alumbe (2) 
-- vom Großvater her kommend: mhd. enelich 
-- vom Süden her kommend: mhd. sunden (1) 
-- von ... her: mhd. herabeher*; von (1) 
-- von alter Zeit her: mhd. enenther 

-- von der einen Seite her: mhd. einhalben; einhalp (1) 
-- von dort her: mhd. enne; enneher; enenther; jenen; jenenther 
-- von einem Ort her: mhd. herdan 
-- von Ewigkeit her: mhd. ēwewelten 
-- von früher her: mhd. voremāles* 
-- von jener Zeit her: mhd. enne 

-- von Osten her: mhd. ōstern (1) 

-- von Süden her: mhd. sunden (2); sundenān 
-- wieder her: mhd. herwider; her wider 
Her -- Hin und Her: mhd. gewedele 
herab: mhd. abe (2); abeher; darabe; her abe; herabe; herdan; hernider; vüre sich; vüre 

sich 
-- den Abhang herab: mhd. inhelde 
-- herab von: mhd. abe (1) 
-- von ... herab: mhd. abe (2) 
herab -- von etwas herab nehmen: mhd. nidelen 
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-- von oben herab: mhd. her ze tale 
-- von oben herab bis zu: mhd. über (1) 
-- „von dort herab“: mhd. ? dannenabe 
herabbeschwören: mhd. sweren (1) 
herabbeugen: mhd. underneigen; verneigen; vernicken 
herabbewegen -- sich herabbewegen: mhd. niderwegen 
herabblicken -- herabblicken auf: mhd. nidergesehen 
-- herabblicken von: mhd. nidergesehen 
herabbrausen: mhd. rūschen (1) 
herabdrücken: mhd. neigen (1); verdunsten 
Herabdrücker: mhd. neigære* 

herabfahren: mhd. herabevliezen; schiezen (1) 
Herabfall: mhd. sic (1) 
herabfallen: mhd. abesīgen; nidergevallen; niderrīsen; nidervallen (1); rīsen (1); sinken; 

vallen (1); verrīsen; vervallen (1); zuosīgen 
-- herabfallen machen: mhd. abevellen 
-- herabfallen von: mhd. gevallen (1) 
Herabfallen: mhd. rēr; *rīse? (1) 
-- Herabfallen der Zähren: mhd. zaherrīre 
herabfallend -- herabfallender Schleier: mhd. rīse (2) 
-- kleiner herabfallender Schleier: mhd. rīsel (3); rīselīn (2) 
-- über den Hals herabfallendes Haar: mhd. halsvahs 
herabfliegen: mhd. abeswingen 
herabfließen: mhd. abegān (1); aberinnen; abevliezen*; abewallen* (1); abewallen (2); 

niderloufen*; nidervliezen; niderwallen 
-- herabfließen von: mhd. touwen (1) 
Herabfließen -- Krankheit durch Herabfließen von kaltem Schleim verursachte 

Krankheit: mhd. houbetvluz 

„herabfließen“: mhd. herabevliezen 
herabgehen: mhd. kēren (1) 
„herabgehen“: mhd. herabegān* 
herabgelassen -- Teil der Kopfbedeckung unter dem Helm der vor das Gesicht 

herabgelassen werden kann: mhd. vintāle 
herabgesehen: mhd. nidertrehtic 
herabgesetzt -- herabgesetzt werden: mhd. geniden? 

-- im Ertrag herabgesetzt: mhd. ? geswechset? 
-- zur Drei herabgesetzt: mhd. drīen 
herabgleiten -- herabgleiten von: mhd. slīten 
herabhangen -- schlaff herabhangen: mhd. slampen 
herabhängen: mhd. hangen (1); hengen (1); zoten 
-- herabhängen auf: mhd. sweifen (2); swingen (1); zoten 
-- herabhängen zu: mhd. swingen (1) 
„herabhängen“: mhd. herabehāhen* 
herabhängend: mhd. neiget 
-- weit herabhängend: mhd. tief 
-- herabhängende Fetthaut zwischen Kinn und Hals: mhd. kelch (1) 

-- die beiden von der Bischofsmütze herabhängenden Bänder: mhd. walchart 
-- von der Stirn bis zum Fuß herabhängender Schleier: mhd. tinnekleit 
-- weit herabhängender Ärmel: mhd. stūch 
-- weiter herabhängender Ärmel an Frauenkleidern: mhd. stūche (2) 
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-- herabhängendes Teil des Gürtels: mhd. gürtelsenke; gürtelsenkel 
herabhelfen: mhd. abehelfen 
„herabher“: mhd. herabeher* 
herabklettern: mhd. abeklimmen* (1) 
herabkommen: mhd. niderbrechen; niderbresten; niderkomen 
-- herabkommen von: mhd. gān (1) 
„herabkommen“: mhd. herabekommen* 
Herabkommen: mhd. abebū 
Herabkunft: mhd. niderganc; zuokunft* 
herablassen: mhd. niderlāzen; niderverlāzen 
-- sich herablassen: mhd. geruochen; gewirdigen; sich herabe lāzen; nidergemachen 
-- sich herablassen zu: mhd. ruochen (1) 
herablassend: mhd. diemüete (1); diemüetic; diemüetlīche*; diemüetlīchen; unhœne 
-- nicht herablassend: mhd. unhœne 
Herablassung: mhd. diemüete (2); ōtmüete (2); ōtmüeticheit* 
herablaufen: mhd. nidersweden* 
herabmindern: mhd. untiuren 
herabneigen: mhd. nidergeneigen; niderneigen (1) 
-- herabneigen zu: mhd. nidergeneigen; niderneigen (1) 
-- sich herabneigen zu: mhd. geneigen 
herabreißen: mhd. aberīzen (1) 
herabrieseln: mhd. zuotriefen 
herabrollen: mhd. abegewalzen*; abewelzen 
herabrufen -- herabrufen auf: mhd. sprechen (1) 
„herabrufen“: mhd. heraberüefen* 
„herabscheinen“: mhd. herabeschīnen* 
herabschlagen: mhd. abeswingen 
herabschleudern -- tief herabschleudern: mhd. verschiezen 
herabschmelzen -- Gebirgsgrat wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt: 

mhd. snēsmelze 
-- wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt: mhd. snēsleife 
herabschneien: mhd. snīwen 
herabschütteln: mhd. abeswingen 
herabschütten: mhd. ? rahen 
herabschwingen -- sich herabschwingen: mhd. niderswīfen; swingen (1) 
herabsehen: mhd. nidersehen (1) 
-- herabsehen auf: mhd. nidergesehen 
-- herabsehen von: mhd. nidergesehen 
herabsenken: mhd. geneigen; niderkēren; senken 
-- sich herabsenken: mhd. niderbrechen; niderbresten; niderlāzen; niderverlāzen; nider 

sweben 
herabsetzen: mhd. durchligen; gelützen; geunmæren; gevelschen; hinschīben; hœnen (1); 

krenken (1); lützen (1); missemachen; nideren (1); nidergelegen; niderlegen (1); 
smutzen (1); swachen (1); unēren; unschœnen; velschen (1); verhœnen; verkleinen 
(1); verkrenken; verkrenken; vernideren; verswachen; verwideren 

-- Ansehen herabsetzen: mhd. ēre verdrücken 
-- durch Schmähung herabsetzen: mhd. beschelten 
-- durch Tadel herabsetzen: mhd. beschelten 
-- herabsetzen vor: mhd. unmæren 
-- im Wert herabsetzen: mhd. untiuren 
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-- in seinem Rang herabsetzen: mhd. degradieren 
-- in seiner königlichen Würde herabsetzen: mhd. entkrœnen* 
Herabsetzung: mhd. swecherunge; unwerdischheit*; unwirdicheit*; verkleinunge; 

verslahunge 
herabsinken: mhd. anesīgen; besinken; under sweben 
-- wie Tau herabsinken: mhd. getouwen 
herabspringen: mhd. springen (1) 
herabstechen: mhd. stechen (1) 
herabsteigen: mhd. abeklimmen* (1); abestīgen; erbeizen; herabestīgen*; klimmen (1); 

nidergān; nidergetreten; niderkomen; nidertreten; nidervaren* 
-- herabsteigen um zu Fuß zu gehen: mhd. sich ze vüezen niderlāzen 
-- vom Gebirge herabsteigen: mhd. die berge ze tale stīgen 
herabstoßen: mhd. abestōzen; geschalten 
-- herabstoßen auf: mhd. stechen (1); swenken (1) 
herabströmen: mhd. erdiezen; nidergevellen; nidertriefen; nidervellen; nidervliezen; 

rinnen; ūzwallen (1); zuosīgen 
-- herabströmen von: mhd. triefen (1); ūzwallen (1); zuotriefen 
Herabströmen: mhd. niderduz 
-- Herabströmen von: mhd. triefen (2) 
herabstürzen: mhd. abewelzen; rūvinen; verschiezen 
-- herabstürzen von: mhd. ervallen 
-- sich herabstürzen: mhd. ervallen 
„herabtraben“: mhd. herabedraben* 
herabträufeln: mhd. abetroufen 
herabtriefen -- herabtriefen von: mhd. schræmen 
Herabtröpfeln: mhd. aberīsel 
herabtropfen: mhd. abetriefen*; *nidertropfen? (1); zuotriefen 
Herabtropfen (N.): mhd. nidertropfen (2) 
herabtropfend -- vom Hausdach herabtropfendes Regenwasser: mhd. dachtropfe; 

dachtrouf 
herabwälzen: mhd. abewalgen 
herabwehen: mhd. niderwæjen 

herabwenden: mhd. niderkēren 
herabwinden: mhd. abewinden 
herabwürdigen: mhd. entwirden; unwirdigen; velschen (1) 
„herabzählen“: mhd. herabezelen* 
herabziehen: mhd. quaden; verquaden; under vüeze zücken 
-- herabziehen in: mhd. verdunsten 
-- herabziehen unter: mhd. verdunsten 
-- herabziehen von: mhd. kēren (1) 
-- von seinem Hochmut herabziehen: mhd. sīnes hōchmuotes widerstōzen 
„herabziehen“: mhd. herabezücken* 
Heraldik -- Schrägstellung in der Heraldik: mhd. bellunge (2) 
heraldisch -- heraldisch geschacht: mhd. geschāchzabelet 
heran: mhd. dāher; gegenwürtic (1); her ane; hinbī 
-- hier heran: mhd. hie ane 
-- näher heran: mhd. hērevort; hervort 
-- zu sich heran: mhd. herane 

heranbringen: mhd. anebringen 
Heranbringen: mhd. anebringen* (2) 
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herandrängen -- sich herandrängen: mhd. zuodringen 
-- sich herandrängen an: mhd. spilen (1); vehten (1) 
herandringen: mhd. dringen (1) 
Herandringen -- schnelles heftiges Herandringen: mhd. schūr (2); schūre 
herangaloppieren: mhd. dar trīben 
herangehen: mhd. bestān (1); zuogān (1) 
-- von hinten herangehen an: mhd. hindergān (1) 
herangewachsen: mhd. betaget an leben; betaget in altere; betaget in jāren; betaget der 

jāre; getaget; grōz (1): ūfbetaget 
herankommen: mhd. bekomen; bereichen; herwīchen; herzuokomen; hinkomen; nāher 

næheten; tücken; umbekomen; gevaren komen; zuokomen (1); zuoslahen (1) 
-- herankommen lassen: mhd. zuolāzen 
Herankommen: mhd. zuovart 

Herankunft: mhd. zuoganc 
heranlangen: mhd. vollangen 
heranmachen -- sich heranmachen: mhd. machen (1) 
-- sich heranmachen an: mhd. machen (1); rīben (1); schieben (1); strīchen (1) 
herannahen: mhd. næheten; zuogān (1); zuosīgen 
-- allmählich herannahen: mhd. zuoschrīten 
-- unaufhaltsam herannahen: mhd. zuoschrīten 
Herannahen: mhd. zuogeverte 
heranpirschen: mhd. bebirsen 
heranpreschen: mhd. herbresten 
heranreichen: mhd. bereichen; zugelangen 
-- mit Worten heranreichen: mhd. erīlen; erjagen 
-- mit Worten heranreichen an: mhd. genahen; genæhenen 
heranreichend -- nicht heranreichend: mhd. ungemezzen 
heranreifend -- zum Mann heranreifend: mhd. gransprunge (1) 
heranreiten: mhd. bīrīten; bīvaren; zuostapfen 
heranrollen: mhd. anewalzen*; hurgen; ūfschieben (1) 
Heranrollen: mhd. ūfschieben (2) 
heranschleichen: mhd. aneslīchen; bīslīchen*; slīchen (1); zuoslīchen 
-- sich heranschleichen an: mhd. überslīchen 
heransprengen: mhd. gesprengen; punieren; zuosprengen 
-- heransprengen zu: mhd. zuosprengen 
Heransprengen: mhd. punieren (2) 

heranspringen -- wie ein Bock heranspringen: mhd. aneböcken* 
heranstürmen: mhd. hurten (1); hurtieren (1); punieren; rūschen (1); dar striuzen lāzen; 

stürmen (1); swenken (1) 
Heranstürmen: mhd. hurtieren (2) 

-- gewaltsames Heranstürmen: mhd. gestürme 
herantraben: mhd. stapfen; zuogerīten; zuorīten (1) 
herantragen -- herantragen an: mhd. strīchen (1) 
herantreten -- herantreten an: mhd. anekomen; bītreten 
heranwachsen: mhd. erwahsen; gedīhen; gewahsen (1); ūfkomen; den ūzsprunc nemen; 

volwahsen (1); wahsen (1); zuogenemen; zuonemen (1); zuowahsen (1) 
-- heranwachsen zu: mhd. gewahsen (1); wahsen (1) 
„heranwachsen“: mhd. ūfbetagen 
heranwälzen: mhd. hurgen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

heranziehen: mhd. biten (1); densen; herswenken; diu marc dar strīchen lāzen; zesamene 
dar strīchen lāzen; ziehen ze; zuogeschöcken; zuoschocken; zuozogen 

herauf: mhd. herūf; her ūf; ūfher 
-- der Tag kam schon herauf: mhd. der tac begunde zuogāhen 
heraufbeschwören -- den Tod heraufbeschwören: mhd. mortbeten (1) 
-- den Tod heraufbeschwören über: mhd. mortbeten (1) 
heraufdämmern: mhd. tagelīche grāwen 
„heraufgehen“: mhd. herūfgān 
heraufkommen: mhd. übergān (1); übergegān 
-- langsam heraufkommen: mhd. ūfsleichen 
„heraufkommen“: mhd. herūfkomen 
heraufkommend -- aus tiefstem Inneren heraufkommend: mhd. grundelōs; gruntlōs 
heraufschallen: mhd. herūfhellen 
heraufsteigen: mhd. klimmen (1) 

„heraufstürzen“: mhd. herūfvallen 
heraufziehen: mhd. stīgen (1); ūfslīchen; zuostīgen 
heraus: mhd. dāūze*; davür; her vüre; herevüre*; herūz; herūzerher; herūzwert; ūz (2); her 

ūz; ūzer (1); ūzher; her vore; vüre (2); her vüre; vüreher* 
-- aus ... heraus: mhd. ūze (1) 
-- aus etwas heraus: mhd. ūz (1); ūz (2); ūzer (1) 
-- aus etwas heraus locken: mhd. vürelocken* 
-- aus Sehnsucht heraus: mhd. verlangelīche 
-- da heraus: mhd. darūze 
-- die Augen quellen heraus: mhd. diu ougen sint gespitzet 
-- frei heraus sprechend: mhd. baltspræche 
herausarbeiten: mhd. drellen 
herausbeißen: mhd. ūzbīzen 
„herausbiegen“: mhd. herūzbiegen 
herausblöken: mhd. ūfschallen 
herausbrechen: mhd. brechen (1); entbersten; ūzbrechen (1) 
„herausbrechen“: mhd. herūzbrechen 
Herausbrechen: mhd. ūzbrechen (2) 
herausbrechend: mhd. *brechende? 
herausbringen: mhd. bringen; entbringen*; ervrāgen; ūzbringen 
-- den Schlamm herausbringen: mhd. slemmen 

„herausbringen“: mhd. herūzbringen 
herausbrüllen: mhd. ūfschallen 
herausdrängen: mhd. ūzscheren* 

herausdringen: mhd. herūzquellen; ūzgeslahen; ūzslahen; ūzspringen; ūzvehten; herūz 
vehten 

-- herausdringen aus: mhd. sprīzen (1); ūzwischen 
„herausdringen“: mhd. herūzdringen* 
herausdrücken: mhd. erkrammen; ūzdrücken; ? ūztwingen* 
herauseitern: mhd. ūzsweren (1) 
herausfahren: mhd. ūzvaren* 
-- schlagartig herausfahren: mhd. blitzen (1) 
„herausfahren“: mhd. herūzvaren* 
herausfallen: mhd. rīsen (1); ūzvallen 
-- herausfallen aus: mhd. ūzrīsen 
-- herausfallen lassen: mhd. ūzrēren 
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-- herausfallen machen: mhd. vervellen 
„herausfallen“: mhd. darūzvallen 
herausfallend -- herausfallend aus: mhd. ūzrīsende 
herausfiltern: mhd. ūzsīhen* 

herausfinden: mhd. besehen (1); bevinden (1); ze ende komen; an ein ende komen; 
ersinnen; erspehen; ersuochen; ervaren* (1); ervorschen (1); ervrāgen; gevāren; 
innenwerden; innewerden; kiesen (1); rāten (1); ze künde rechen; spehen (1); 
suochen (1); undervaren*; ūzmerken; ūzscheiden (1); ūzvinden*; vāren (1); 
versuochen (1); vreischen (1) 

-- genau herausfinden: mhd. durchvinden 
-- herausfinden aus: mhd. scheiden (1) 
herausfliegen: mhd. vorevliegen* 
herausfließen: mhd. erquellen; ervliezen; herūzvliezen; nidervliezen; ūzgān (1); ūzgegān; 

ūzgevliezen; ūzrinnen; ūzvliezen (1) 
-- herausfließen aus: mhd. ūzrinnen 
-- herausfließen lassen: mhd. ūzwellen (1) 
-- nicht herausquellen und nicht herausfließen: mhd. niht ūzquellen noch ūzvliezen 
Herausfließen: mhd. ūzsprunc; vorevluz 
herausfordern: mhd. gegrüezen 
Herausforderer: mhd. widerzennære* 
-- der Herausforderer: mhd. der strītgerende man 
herausfordern: mhd. anekīben*; begrüezen; benecken; bestān (1); bringen; eischen (1); 

eischen (2); ernenden ūf; grüezen (1); koren* (1); laden (2); reizen (1); vorderen 
(1); winken (1) 

-- durch höhnisches Rufen herausfordern: mhd. anegāgeren* 
-- durch Prahlerei herausfordern: mhd. anegiuden 
-- durch Schlachtruf herausfordern: mhd. anekreiieren*; anekroijieren 
-- nicht herausfordern: mhd. ungereizet lāzen 
-- trotzig herausfordern: mhd. anetratzen 
-- zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern: mhd. grüezen (1) 
-- zum Gerichtskampf herausfordern: mhd. kampflīche anesprechen; mit kampfe 

anesprechen 
-- zum Kampf herausfordern: mhd. des kampfes bezellen; underwinden (1) 
-- zum Wettkampf herausfordern: mhd. spil teilen 
herausfordernd: mhd. ergerlich; zeckelich; zeckelīche 
Herausforderung: mhd. āventiure (1); wāfenheiz 
-- Herausforderung zum Zweikampf: mhd. anesprāche 
herausführen: mhd. entleiten; ervüeren; herūzvüeren; ūzleiten; ūznemen; vüretuon* 
-- herausführen zu: mhd. ūznemen 
Herausgabe -- die Herausgabe fordern: mhd. abeeischen 
herausgeben: mhd. ergeben (1); entiuzen; ūzscharen*; hervüregeben*; reichen 
Herausgefallenes: mhd. ūzval 
herausgegangen: mhd. ūzgangen 
-- herausgegangen sein (V.): mhd. uz gegān 
herausgehen: mhd. ūzgān (1); ūzgegān; ūzgeschrīten; ūzschrīten; ūzwallen (2) 
-- aus dem Spiel herausgehen: mhd. ūz dem spil gān 
„herausgehen“: mhd. herūzgān 
Herausgehen: mhd. ūzgān (2); ūzganc; ūzvarunge 
herausgehend: mhd. ūzgānde (1); vüregānde 
-- Fenster mit herausgehendem Geländer: mhd. line 
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herausgehoben -- herausgehobene Stellung: mhd. edele (1); edelichheit* 
Herausgehobenheit: mhd. hērheit; ? hērischheit 

herausgekommen -- es war mit der Rede herausgekommen: mhd. mit rede was 
ersprungen daz ... 

Herausgemeißeltes -- in künstlerischer Arbeit Herausgemeißeltes: mhd. graft 
herausgeputzt: mhd. gebuggerāmet; gesmutzet; gestreichet 
-- herausgeputztes Bauernmädchen: mhd. dorftocke 
-- sommerlich herausgeputztes Mädchen: mhd. sumertocke; sumertöckel 
herausgeschmückt: mhd. gebuggerāmet 

herausgraben: mhd. ergraben (1) 
Herausgraben: mhd. grabunge 
heraushängen: mhd. ūzhangen; ūzhenken; zoten 
heraushauen -- heraushauen aus: mhd. vehten (1) 
herausheben: mhd. ūzschieben; ūzwegen (2) 
-- herausheben aus: mhd. ūferheben (1) 
heraushelfen: mhd. ūzwegen (2) 
-- heraushelfen aus: mhd. helfen (1); ūzgehelfen 
„herausher“: mhd. herūzerher 

heraushinken: mhd. ūzhinken 
herausholen: mhd. hervürenemen*; voreziehen*; vüregeziehen*; ūzgewinnen; ūzgraben; 

ūzholen*; ūzlœsen; ūznemen 
-- aus der Schar herausholen: mhd. ūzscharen* 
heraushüpfen: mhd. ūzhinken 
herausjagen: mhd. ūzjagen 
herauskehren: mhd. ūzkēren; vürehetzen* 
„herauskehren“: mhd. herūzkēren 
herauskommen: mhd. gān von; herūzgān; herūzkomen; hervüregān*; hervürekomen*; 

ūzbresten; ūzgān (1); ūzgegān; ūzkomen; ūzkriechen; ūzvaren*; vüregān* (1); 
vürekomen* (1) 

-- nichts dabei herauskommen sehen: mhd. lützel dāmit überkomen 
herauskratzen: mhd. höleren*; ūzkratzen 
-- herauskratzen aus: mhd. kratzen (1) 
herauskriechen: mhd. bringen; teischen 
herauslassen: mhd. tragen (1) 
Herausleuchten: mhd. ūzschīn 
herauslösen: mhd. ūzgelœsen 
„herauslugen“: mhd. herūzluogen* 
herausnehmen: mhd. ? butten; ernemen; gezellen ūz; nemen (1); ūznemen; ūz jeten; 

vermezzen (1) 
-- aus einer größeren Menge herausnehmen: mhd. ūznemen 
-- sich zuviel herausnehmen: mhd. bevilen 
„herausnehmen“: mhd. darūznemen 
herausnehmend: mhd. ? vürenæmlīche* 
-- sich herausnehmend: mhd. vürenæmisch* 
herauspressen: mhd. slahen (1) 
herausputzen: mhd. anemachen; assenieren; bahsen; beklüegen; gefeitieren; polieren; 

zepfelen* 
-- herausputzen mit: mhd. brankieren 
-- sich herausputzen: mhd. ūfsmücken; ūzfeitieren* 
-- wie Sommerpuppe herausputzen: mhd. sumertocken 
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Herausputzen: mhd. krenzelkrispen (2) 
„herausputzen“: mhd. *krenzelkrispen? (1) 
Herausputzende -- sich Herausputzende: mhd. gilwærinne 
herausquellen: mhd. herūzpüpelen*; switzen (1); ūzquellen 
-- herausquellen aus: mhd. ūzbresten 
-- nicht herausquellen und nicht herausfließen: mhd. niht ūzquellen noch ūzvliezen 
„herausquellen“: mhd. herūzquellen 
„herausquellend“: mhd. herūzquellende 
herausragen: mhd. hervüreragen*; vüreslahen* 
-- schroff herausragen: mhd. scharren 
herausragend: mhd. hōchgetrieben; sunderlich; vüregenommen* 
-- herausragende Festung: mhd. houbetveste 

-- herausragende Persönlichkeit: mhd. houbetman 

-- herausragender Kämpfer: mhd. dietdegen 
„herausrauschen“: mhd. herūzrūschen* 
herausreden: mhd. abegereden; abereden 
herausreißen: mhd. ūzrücken; ūzwerfen (1); ūzzerren 
-- herausreißen aus: mhd. ūzbrechen (1); ūzgebrechen; ūzgeriuten; ūzriuten 
-- die Gedärme herausreißen: mhd. endermen 
Herausreißen: mhd. ūzbrechen (2); ūzzogen (2) 
heraussagen -- gerade heraussagen: mhd. die rihte sagen 
herausschälen: mhd. ūzkernen; ūzschelen* 
-- den Kern herausschälen: mhd. enkirnen 

herausschauen: mhd. herūzluogen* 
herausschaufeln: mhd. entschūvelen* 
Herausscheinen: mhd. ūzschīn 
herausschieben: mhd. ūzschieben 
herausschießen: mhd. ūzschiezen 
„herausschießen“: mhd. herūzschiezen 
herausschlagen: mhd. erbillen 
„herausschleichen“: mhd. herūzslīchen 
herausschleifen: mhd. ūzsliefen 
herausschlüpfen: mhd. herūzslīchen; ūzsliefen  
-- herausschlüpfen machen: mhd. ersloufen 
-- stechend herausschlüpfen: mhd. hecken (1) 

„herausschmecken“: mhd. herūzsmacken* 
herausschneiden: mhd. ūzgesnīden; ūzhöleren*; ūzsnīden; ūzwirken 
-- herausschneiden aus: mhd. snīden (1) 
herausschöpfen: mhd. schepfen (2) 

herausschütteln -- herausschütteln aus: mhd. schütelen; schüten (1) 
„herausschwören“: mhd. ūzsweren* (2) 
herausseihen: mhd. abevlœzen; ūzsīhen* 
Heraussetzen -- Heraussetzen des Triftholzes: mhd. ūzsaz 
heraussprießen: mhd. ūzsnellen 
herausspringen: mhd. herūzspringen; hervürespringen*; ūzgespringen; ūzspringen 
Herausspringen: mhd. ūzsprunc 
herausspritzen: mhd. ūzgespringen; ūzpfīfen; ūzspringen; ūzsprützen 
-- herausspritzen aus: mhd. sprützen; ūzgespringen 
heraussprudeln: mhd. ūzwallen (1) 
heraussprühen: mhd. ūzgespringen; ūzspringen 
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herausstehen: mhd. kepfen 

herausstellen -- als wahr herausstellen: mhd. vinden (1) 
herausstoßen: mhd. erbōzen 
herausströmen: mhd. ervliezen; herūzrūschen*; ūzerdiezen; ūzgevliezen; ūzvliezen (1); 

ūzwallen (1); vliezen (1) 
herausströmend: mhd. zuovlüzzic* 
heraussuchen: mhd. hervüresuochen*; klūben (1); suochen (1); ūzlesen; ūzmerken 
-- heraussuchen aus: mhd. lesen (1) 
-- sich das Beste heraussuchen: mhd. an den klē bīzen 
heraustreiben: mhd. ūzbrinnen; ūzjagen; ūzziehen (1) 
heraustrennen: mhd. ūzlœsen 
heraustreten: mhd. ūztreten (1) 
Heraustreten: mhd. voreganc*; vüreganc* 
herauswachsen: mhd. vürewahsen 
„herauswachsen“: mhd. herūzwahsen 
„herauswärts“: mhd. herūzwert 

Herauswaschen -- Herauswaschen der Metalle: mhd. sīfe 
„herauswaten“: mhd. darūzgewaten 
Herauswaten: mhd. ūzwatunge 

„herauswerfen“: mhd. darūzgewerfen 
herauswinden -- sich herauswinden: mhd. winden (2) 
-- sich herauswinden aus: mhd. herūzbiegen; winden (2) 
Herauswinden -- Vorrichtung zum Herauswinden der Steine aus dem Steinbruch: 

mhd. steinwinde 
herauszerren: mhd. ūzkratzen 
Herauszerren: mhd. ūzzogen (2) 
herausziehen: mhd. ervüeren; gerücken; gewinnen (1); herūzgelegen; herūzziehen; 

hervüreziehen*; ūzerheben; ūzrücken; ūzziehen (1); ūzzücken; verziehen (1); 
zwecken; her ūz zwecken 

Herausziehen -- Haken (M.) zum Herausziehen der Äste: mhd. apfelhāke 
herauszukommen -- Möglichkeit aus etwas herauszukommen: mhd. ūzkunft 
„herauszwicken“: mhd. darūzzwicken 
herb: mhd. bitter (1); garz; greibe; greip?; handic; harbe; hare (1); harwe (1); *herwic?; 

irre (1); ræze (2); spitzic; strenge (1); strengelīche; strengelīchen; strengiclich*; 
strengiclīche*; sūr (1); sūrlīche; unsüeze (2); unsüeze (3) 

herb -- herb machen: mhd. verherwen 
herbe: mhd. irre (1); rūch (1) 
„Herbe“: mhd. herwe (1) 
herbei: mhd. dar; her (1); herevüre*; herzuo; hinezuo*; vüre sich; vüre sich; wol her 
„herbei“: mhd. herbī 

herbeibewegen -- sich herbeibewegen: mhd. swanzen (1) 
herbeibitten: mhd. geeischen 
herbeibringen: mhd. geben (1); holen* (1); leiten (1); tragen (1); vorebringen*; 

vürebringen*; vüretragen*; zesamenetragen; ziehen (1); zuobringen; zuotragen; 
zuovüeren 

herbeidrängen: mhd. dringen (1) 
herbeieilen: mhd. gāhen (1); springen (1); strīchen (1); zuogāhen; zuogevaren*; 

zuohurten; zuorinnen; zuorüeren; zuovaren* 
-- herbeieilen zu: mhd. strīchen (1) 
-- zur Begrüßung herbeieilen: mhd. dringen (1) 
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herbeifließen: mhd. zuovliezen 
herbeiführen: mhd. geholen; gevrumen; gevüeren; stupfen; in ein tragen; vrumen (1); 

vüeren (1); zuobringen; zuodecken; zuoleiten; zuovüeren; zuoziehen (1) 
-- eine gerichtliche Entscheidung herbeiführen: mhd. ūzdingen 
Herbeiführen: mhd. zuoziehen (2) 
Herbeiführender -- Kohlen zum Hüttenbetriebe Herbeiführender: mhd. 

kolvüerære* 
herbeikommen: mhd. herzuokomen; nāchzogen; varen* (1); gevaren komen; 

vürekomen* (1); zuogān (1); zuogevaren*; zuogrīfen; zuokomen (1); zuosinnen; 
zuovaren* 

-- von allen Seiten herbeikommen: mhd. allenthalben zuosinnen 
„herbeikommen“: mhd. herbīkomen 
Herbeikommen: mhd. darkunft; zuogān (2) 
herbeilassen -- sich herbeilassen: mhd. gemüezigen*; gemuozen 
herbeilaufen: mhd. herloufen; zuorinnen 
herbeireiten: mhd. īnrīten (1); ūfrīten (1); vürerīten*; zuodraben; zuogerīten; zuorīten 

(1) 
Herbeireiten: mhd. zuorīten (2) 
herbeirennen: mhd. zuorennen 
herbeirufen: mhd. aneschrīen; rüefen (1); ruofen (1); nāher ruofen 
herbeischaffen: mhd. bewinnen; gewinnen (1); handen (1); machen (1); ūfgetragen (1); 

ūftragen (1) 
Herbeischaffen: mhd. ūftragen (2) 
herbeischreiten: mhd. hinbīgeschrīten* 
herbeischwimmen: mhd. zuovliezen 
herbeisehnen: mhd. wünschen (1) 
Herbeisehnen: mhd. wünschen (3) 
herbeisprengen: mhd. zuosprengen 
herbeispringen -- herbeispringen zu: mhd. ūfhupfen (1) 
herbeistürzen: mhd. zuobrūsen 
herbeitragen: mhd. bītragen; zuogetragen; zuotragen 
Herbeitragender -- Holz Herbeitragender: mhd. holztragære 

herbeiwinken: mhd. herzuowinken; winken (1) 
herbeiwünschen: mhd. wünschen (1) 
herbeiziehen: mhd. zuosīgen; zuotrotten; zuoziehen (1) 
-- herbeiziehen auf: mhd. zuotrecken 
-- zur Prüfung herbeiziehen: mhd. beküren* 
Herbeiziehen: mhd. zuovart 
herbeiziehend -- von allen Seiten herbeiziehend kommen: mhd. von allen seiten zuo 

getrecket kommen 
herbemühen: mhd. hermüejen 
herbeordern: mhd. hergebieten 
Herberge: mhd. behūsunge; gastherberge; gasthūs; gastnusse; gemeinhūs; herberge; 

herbergerīe; heregebirge*; inlende (1); lutsche; ostelīe; selede (1); stadel; stallunge; 
zalas 

-- eine Herberge: mhd. ellentherberge 

-- Aufseher über Herberge: mhd. stadelære 
-- Herberge für Knechte: mhd. knehthūs 
-- Herberge nehmen: mhd. geherbergen; geloschieren; ? gloieren; herberge nemen; 

herbergen (1) 
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-- jemandem Herberge bereiten: mhd. loschieren 
-- seine Herberge finden: mhd. sīne raste enpfāhen 
herbergen: mhd. loschieren 
„herbergen“: mhd. herbergen (1) 
„herbergieren“: mhd. herbergieren 
Herbergsbesitzer: mhd. stadelmeister 
Herbergsmeister: mhd. gastmeister 
Herbergsrecht -- Abgabe von Hafer für Befreiung vom Herbergsrecht: mhd. 

vrīhaber 
herbestellen: mhd. hergebieten 
herbewegen -- hinbewegen und herbewegen: mhd. geweben (1) 
-- sich hinbewegen und herbewegen: mhd. rangen (2); ranken; ringen (1); swīmen; 

vlōdertocken; weibelen*; weiben 
-- sich im Wasser herbewegen: mhd. vlæjen; vlīen 
-- sich im Wasser hin und herbewegen: mhd. vlöuwen 
-- sich rasch hinbewegen und herbewegen: mhd. wiheren (1) 

Herbewegen -- Büschelartiges zum Hinbewegen und Herbewegen: mhd. wadel (2) 
Herbheit: mhd. herticheit; herwe (1); herwicheit*; scharheit; sūrede; sūricheit*; 

vruhtwinderīn 
-- die Eigenschaft der Herbheit annehmen: mhd. verherwen 
herbringen: mhd. bringen; ze handen bringen; ze handen gevuogen; ze handen senden; 

herbringen; hergeben; hertragen; hervüeren; hervüretragen*; heizen nāch; tragen 
(1); ūzbringen; ziehen (1) 

-- herbringen lassen: mhd. senden nāch 
Herbst: mhd. herbest; herbestzīt; ougest 
-- Frondienst im Herbst: mhd. herbestvrœnede* 
-- Herbst des Himmels: mhd. himelherbest 

-- im Herbst abgehaltenes Gericht (N.) (1): mhd. herbestdinc; herbestgedinge 

-- im Herbst als Abgabe fälliges Jungschwein: mhd. halmvrischinc 
-- im Herbst blühender Baum: mhd. herbestboum 
-- im Herbst fällige Abgabe: mhd. herbeststiure 

-- im Herbst stattfindend: mhd. herbestic 

-- im Herbst zu entrichtende Abgabe: mhd. herbestbete 
-- im Herbst zu entrichtende Steuer (F.): mhd. herbestbete 
-- im Herbst zu entrichtendes Zinshuhn: mhd. herbesthuon 
-- Jahrmarkt im Herbst: mhd. herbestmesse 
-- vom Herbst bis zur Fastenzeit amtierender Rat: mhd. herbestrāt 
„Herbstarbeit“: mhd. herbestarbeit 

„Herbstbaum“: mhd. herbestboum 
„Herbstbede“: mhd. herbestbete 
Herbstbirne: mhd. herbestbire 
„Herbstblume“: mhd. herbestbluome 
Herbstding: mhd. herbestreht 

„Herbstding“: mhd. herbestdinc 
„herbsten“: mhd. herbesten 
Herbstfreude: mhd. herbestwünne 

Herbstfrucht: mhd. herbestvruht 
Herbstfülle: mhd. herbestgenuht 
Herbstgarbe: mhd. herbestgarbe 
„Herbstgeding“: mhd. herbestgedinge 
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Herbstgericht: mhd. herbestdinc; herbestgedinge; herbestgerihte 
„Herbsthuhn“: mhd. herbesthuon 
„herbstig“: mhd. herbestic 

herbstlich: mhd. herbestic 

Herbstmonat: mhd. herbestmāne; herbestmānōt 
-- im Herbstmonat gehaltenes Gericht: mhd. herbestreht 

Herbstmesse: mhd. mostmesse 
„Herbstmesse“: mhd. herbestmesse 
„Herbstmilch“: mhd. herbestmilch 
Herbstrat: mhd. herbestrāt 
„Herbstrecht“: mhd. herbestreht 

„Herbstschaf“: mhd. herbestschāf 
„Herbststeuer“: mhd. herbeststiure 

Herbstzeit: mhd. herbestzīt 
-- Baum in der Herbstzeit: mhd. herbestboum 

Herbstzeitlose: mhd. heilhopfe; heilhoubet; heilhoubete; herbestbluome; huntlouch 
Herd: mhd. gluothert; havenstein; hert (3); hertstat; ruoziger rāve; viur; viurstat 
-- Herd mit Rauchabzug: mhd. kāmīn 

-- Holzgestell über dem Ofen oder Herd zum Trocknen von Holz: mhd. āse; vorāse 
Herdabgabe: mhd. rouchval 
Herde: mhd. herte (4); hertnisse; hertvihe; korter; kütte (1); quarter; stuot; swaner; trift 
-- Herde der Stadt: mhd. ? burchert 
-- Herde von Zuchtpferden: mhd. gestüete; stuot 
-- Hüter einer Herde: mhd. hirte 

-- Herden hüten wo es nicht erlaubt ist: mhd. missehüeten 
Herdehengst: mhd. stuothengest 
Herdekuh: mhd. ouwekuo 
herdenken -- hindenken und herdenken: mhd. hin unde her gewerren 
„Herdenpfleger“: mhd. hertepflegære* 
Herdfeuer: mhd. viur 
„Herdgeld“: mhd. hertgelt 
„Herdhaus“: mhd. herthūs 
Herdkessel: mhd. hertkezzel 
Herdmagd: mhd. viurærinne 
Herdochse: mhd. brumme 
Herdrecht: mhd. hertreht 
„Herdschilling“: mhd. hertschillinc* 
„Herdschmied“: mhd. hertsmit 
Herdstatt: mhd. hertstat 
Herdsteuer: mhd. hertgelt 
„Herdvieh“: mhd. hertvihe 
„Herdweg“: mhd. hertwec 
herein: mhd. her īn; herīn; her īn; herīnher; īn (2); inher 
-- herein nehmen: mhd. īnnemen (1) 

-- weiter herein: mhd. īnbaz 
„herein“: mhd. inrent 
hereinbrechen: mhd. anegevallen; anekomen; anevallen; slahen (1); zuobresten*; 

zuosīgen 
-- hereinbrechen über: mhd. erbrechen; ünden 
hereinblitzen: mhd. īnblicken (1) 
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hereinbranden: mhd. īnünden 

hereinbrechen -- gewaltsam hereinbrechen: mhd. inbrechen 

hereinbringen: mhd. inbringen; īnvüeren 
hereindrängen: mhd. īndringen 

„hereinfallen“: mhd. herīnvallen 
Hereingehen: mhd. īnvart 
„hereingelangen“: mhd. herīngelangen 
„hereingeraten“: mhd. herīngerāten 
hereingestürmt -- hereingestürmt kommen: mhd. zuogevaren* 
„hereinher“: mhd. herīnher 

hereinholen: mhd. īnholen* (1) 

hereinkommen: mhd. īnkomen (1); īnvaren* (1) 
-- hier hereinkommen: mhd. herinner komen; her inrent komen 
Hereinkommen: mhd. īnkomen (2); īnvar; īnvart 
„hereinkommen“: mhd. herīnkomen 
hereinlärmen: mhd. īndiezen 

hereinlassen: mhd. īnlāzen (1) 

„hereinlassen“: mhd. herīngelāzen 
Hereinlassen: mhd. īnlāzen (2) 

„hereinleiten“: mhd. herīnleiten 
„hereinlugen“: mhd. herīnluogen 
hereinplatzen: mhd. herīnslahen 
„hereinplatzen“: mhd. īnblatzen 
hereinreiten: mhd. ze weisefort īn rüeren 
hereinrollen: mhd. īnwalzen* 

hereinrufen: mhd. herīnrüefen 
hereinschauen: mhd. herīnkapfen 
„hereinschlagen“: mhd. herīnslahen 
hereinschwärmen: mhd. īndiezen 

hereinsehen: mhd. herīnsehen 
hereinsetzen: mhd. herīnsetzen 
hereinsinken: mhd. zuogesīgen*; zuosīgen 
„hereinstoßen“: mhd. herīnstōzen 
hereinströmen: mhd. īndiezen 
hereintreten: mhd. herīngetreten 
hereinwälzen: mhd. īnwalzen* 

„hereinwerfen“: mhd. herīnwerfen 
hereinwogen: mhd. īnünden 

hereinziehen: mhd. īndinsen*; innedinsen 

„hereinziehen“: mhd. herīnziehen 
hereinziehend: mhd. īnzügic 
„herfahren“: mhd. hervaren* 
herfahren: mhd. weben (1) 
-- hinfahren und herfahren: mhd. strūmen; virgelen 
herfahrend -- hinfahrend und herfahrend: mhd. varende (1) 
„Herfahrt“: mhd. hervart (2) 
„Herfahrtgeld“: mhd. hervartgelt 

„Herfahrtkuh“: mhd. hervartkuo 

herfallen: mhd. abevallen (1) 
-- herfallen über: mhd. smutzen (1); überrennen; varen über; walteren 
„herfließen“: mhd. hervliezen* 
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herführen: mhd. herleiten 
-- herführen hinter: mhd. nāchziehen 
„herführen“: mhd. hervüeren 
herfür: mhd. herevüre* 

„herfür“: mhd. her vüre 
Hergang: mhd. beschiht; hervart (2) 
hergeben: mhd. geben (1); her geben; hergeben 
hergebieten: mhd. hergebieten 
hergebracht: mhd. gewon (1); gewonlich; pflegelich; pflegelīche* 
-- nach hergebrachtem Brauch: mhd. gewollīche? 
hergehen -- hergehen hinter: mhd. schrīten 
-- hingehen und hergehen: mhd. gewandelieren 
„hergehen“: mhd. hergān 
„hergekommen“: mhd. herkomen (2) 
hergelaufen: mhd. herverloufen 
-- hergelaufen kommen: mhd. sich her verrinnen 
-- hergelaufener Schalk: mhd. alevanz 
hergerichtet -- als Schlafstätte hergerichteter Stuhl in einer Mönchszelle: mhd. 

bettestuol 
hergerissen -- hingerissen sein (V.) und hergerissen sein (V.): mhd. vliehen unde 

jagen 
hergestellt -- aus Binsen hergestellt: mhd. sebedisch 
-- aus Eichenholz hergestellt: mhd. eichīn 
-- mit Butter hergestellter Wecken: mhd. buterwecke 
-- Stoff aus dem Beinlinge hergestellt werden: mhd. hosetuoch 

Hergestelltes -- mittels Guss Hergestelltes: mhd. gōz 
„hergezogen“: mhd. hergezogen 
„herhalten“: mhd. herhalten* 
herholen: mhd. holen* (1) 
herhören: mhd. herhœren; herlosen; hœren (1) 
Hering: mhd. hærinc 
-- geräucherter Hering: mhd. bückinc 
-- ein Maß für den Verkauf von Heringen: mhd. meizen (2) 

„Heringer“: mhd. hæringære* 
„Heringerin“: mhd. hæringærinne* 
Heringfang: mhd. hærincvanc* 
„Heringmühle“: mhd. ? hærincmül* 

Heringverkäufer: mhd. hæringære* 
Heringverkäuferin: mhd. hæringærinne* 
Heringsverkäufer: mhd. hæringære* 
herinnen: mhd. innere (2) 
„Herkehr“: mhd. herkēr* 
Herkehren: mhd. herkēr* 
„herkehren“: mhd. herkēren 
herkommen: mhd. geberen* (1); hergān; herkomen (1); herstrīchen; herübertreten; 

herūfkomen; hervaren* 
Herkommen: mhd. art (1); darkomen (3); gewenheit; gewon (2); gewone; gewonede*; 

gewoneheit*; lōz (1) 
-- dem Herkommen gemäß: mhd. sitelīchen 
-- rechtliches Herkommen: mhd. geborheit 
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„Herkommen“: mhd. herkomen (3) 
herkömmlich: mhd. brūchic*; formelich; formelīche; *formelīchen? 
herkömmlicherweise: mhd. gewonlīche 
Herkules: mhd. Ercules 

Herkunft: mhd. art (1); burt (2); geburt; geslehte (2); geverte (2); riebe (1); rippe; slahte 
(1); vruht 

-- Frau fremder Herkunft: mhd. tatlærinne 
-- adlige Herkunft: mhd. adel 
-- edle Herkunft: mhd. hōchgeburt (1) 
-- Mensch von niedriger Herkunft: mhd. ungeslehte (2) 
-- niedrige Herkunft: mhd. swache geburt; nidere geburt; ungeburt; ungeslehte (1) 
-- ritterliche Herkunft: mhd. rittæresatel* 
-- Verstoß gegen Herkunft und Recht: mhd. ungewonheit 
-- von niedriger Herkunft seiend: mhd. unedel; ungeboren 
-- von zweifelhafter Herkunft seiend: mhd. herverloufen 
-- vornehme Herkunft: mhd. geburt; hōchgeburt (1); tiure (3) 
herkünftig: mhd. geboren 
herlaufen -- herlaufen hinter: mhd. loufen (1) 
„herlaufen“: mhd. herloufen 

Herleihen: mhd. geborc 
„herleiten“: mhd. herleiten 
„herlosen“: mhd. herlosen 
Hermann: mhd. Hereman* 

Hermaphrodit: mhd. altvīl 

Hermel: mhd. hermel 

Hermelin: mhd. harm (2); harme (2); hermel; hermelīn (1); hermelwisele*; hermichīn; 
hermīn (2); vēch (2) 

-- aus Hermelin hergestellt: mhd. hermelīn (2); hermīn (1) 
-- vom Fell des Hermelin hergestellt: mhd. hermelīn (2) 
-- weiß wie Hermelin: mhd. hermelīn (2) 
-- Schwanz eines Hermelins: mhd. hermezagel 
Hermelin...: mhd. hermelīn (2) 
Hermelinbalg: mhd. harmbalc 
„hermelinfahl“: mhd. harmval 
Hermelinfell: mhd. harmbalc; harmvel 
-- weiß wie ein Hermelinfell: mhd. harmblanc; harmwīz 

Hermelinmantel: mhd. harmmantel 
Hermelinpelz: mhd. harm (2); harmbalc; harme (2); hermel; hermelīn (1); hermīn (2); vēch 

(2) 
-- Mantel aus Hermelinpelz: mhd. harmmantel 

-- von Hermelinpelz hergestellt: mhd. hermīn (1) 
Hermelinschwanz: mhd. harmzagel; hermezagel 
hermelinweiß: mhd. harmblanc; harmval; harmwīz; hermelwīz; hermīn (1) 
hernach: mhd. aften; aften des; her nāch; her nāhe; sider (1) 
-- hernach stehen: mhd. nāchstān 
„hernach“: mhd. hernāch 
„hernachmals“: mhd. hernāchmāles 
„hernehmen“: mhd. hernemen* 
hernieder: mhd. her nider; nidene 
-- auf und hernieder: mhd. ūf und nider 
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„herniederfahren“: mhd. hernidervaren* 
herniederfließen: mhd. abewallen* (1) 
„herniederplatschen“: mhd. ? herniderbletschen* 
Herodes -- Anhänger des Herodes: mhd. Herodære; Herodiane 
-- Diener des Herodes: mhd. Herodiener 
Herodianer: mhd. Herodære; herodiane; Herodiener 
Herold: mhd. erhalt; der gerende; gebütel; heralde; heralt; *kreiære?; krīære*; krīerære*; 

krīgierære*; kroijierære; lietsprechære*; schrīære; ūzschrīære* 
-- kleiner Herold: mhd. kreiærlīn* 
Heroldsstab: mhd. vridestap 
Herr: mhd. dan (1); dominē; gebietære; gebietigære*; hērre; hērschaft; hērschære; 

hērtuom; meister; meisterschaft; truhtīn; uram; ? undienest; voget; vrō (1); vüreste* 
(2); wirt (1) 

-- Abgabe dafür dass der Herr keinen Bannwein in einen Ort legt: mhd. banwīngelt 
-- adeliger Herr: mhd. adelhērre; landeshērre*; lanthērre* 
-- als Herr überwältigen: mhd. behērren 
-- alter Herr: mhd. althērre 
-- angestammter Herr: mhd. erbehērre 
-- Christus der Herr: mhd. der waltende got; der waltende Krist 
-- dein Herr Vater: mhd. dīn hövescher vater 
-- der Herr in der Ehe sein (V.): mhd. daz lengere mezzer anhenken 
-- eigener Herr: mhd. selphērre* 
-- einem Herrn dienender junger Adeliger: mhd. edelknappe 
-- einen Namen führender Herr: mhd. namenhērre* 
-- einen Titel führender Herr: mhd. namenhērre* 
-- er war nicht Herr seiner Sinne: mhd. sīner witze was er erblant 
-- geistlicher Herr: mhd. barūn 
-- Gott der Herr: mhd. der waltende got; der waltende Krist 
-- Herr am Rhein: mhd. Rīnhērre* 
-- Herr aus dem Osten: mhd. ōsterherre 
-- Herr aus Österreich: mhd. ōsterherre 
-- Herr dem Zins entrichtet wird: mhd. zinshērre 
-- Herr der die Herrschaft nur zur Hälfte hat oder minderen Standes ist: mhd. 

halphērre 
-- Herr der Hölle: mhd. hellewirt 
-- Herr der Redner: mhd. sprechhērre* 
-- Herr des Himmels: mhd. himelgrāl; himelhērre*; himelwirt 
-- Herr des Landes: mhd. lanthērre* 
-- Herr eines Dinghofs: mhd. dinchofherre 
-- Herr eines Kastells: mhd. kastelān (1); kastellære 
-- Herr in der Ehe sein (V.): mhd. daz lengere mezzer tragen 
-- Herr sein (V.): mhd. hērren; hērschen (1) 
-- Herr sein (V.) über sich: mhd. meisterschaft halten sīme lībe 
-- Herr sein (V.) über: mhd. obesīn* 
-- Herr über den Halseigenen oder Leibeigenen oder Eigenleute: mhd. halshērre* 
-- Herr über Leibeigene: mhd. līphērre* 
-- Herr von Ordensbrüdern: mhd. bruoderschilt 
-- Herr werden: mhd. geringen (1) 
-- junger Herr: mhd. junchērre 
-- kleiner Herr: mhd. herrelīn 
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-- kleiner junger Herr: mhd. hērrel; herrelīn 
-- lieber Herr: mhd. trūthērre* 
-- o Herr Gebieter: mhd. o herre ein gebieter 
-- oberster Herr: mhd. übermeister 
-- schlechter Herr: mhd. kotzenhērre* 
-- übler böser Herr: mhd. übelhērre* 
-- weltlicher Herr: mhd. barūn; werlthērre* 
-- wie ein Herr: mhd. hērischen; herrisch (2) 
-- einen schlechten Herren haben: mhd. wirs geherret sīn 
-- Leichnam unseres Herren: mhd. līchamen unseres hērren 
-- mit einem Herren versehen (V.): mhd. gehērren; hērren 
-- sich jemandem als dem Herrn ergeben (V.): mhd. verhērren 
-- sich von der Hörigkeit eines Herren lossagen: mhd. sich einem herren versagen 
-- zu den Hörigen eines anderen Herren gehörig: mhd. ungenōzsam 
-- zu einem Herren machen: mhd. hērren 
-- zu etwas Ja Herr sagen: mhd. gejāherren 
-- zum Herren machen: mhd. hērren 
-- Abgabe des Besthaupts nach Auswahl des Herrn: mhd. kurmiete 
-- Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn: mhd. wisōde 
-- an weltliche Herrn zu entrichtender Zehnt: mhd. leienzehende 
-- Anrede an einen Herrn: mhd. dominē 
-- beim Antritt eines Gutes dem Herrn zu entrichtende Abgabe: mhd. ūfvart 
-- bestes Tier als Abgabe an den Herrn: mhd. besthoubet 
-- Bote des Herrn: mhd. vrōnbote 
-- Botschaft des Herrn: mhd. vrōnboteschaft*; vrōnenboteschaft* 
-- Chor des Herrn: mhd. vrōnkōr 
-- das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn 

zukommt: mhd. gewantval 
-- dem Herrn zugehörig: mhd. himellich 
-- den Herrn betreffend: mhd. vrōn (1) 
-- der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins 

einzunehmen und an Herrn abzuführen hat: mhd. houbetman 
-- die Hörigkeit eines Herrn ableugnen: mhd. sich einem herren versagen 
-- die Stellung eines Herrn innehabend: mhd. hērisch 
-- Dienst für einen Herren: mhd. herrendienest 
-- einem Herrn entsprechend: mhd. hērisch; herreclīchen; herrisch (1) 
-- einem Herrn gemäß: mhd. hērisch; hērlich; hērlīche; hērlīchen; herrelich; hērrenlich; 

hērrenlīche; herrisch (1) 
-- einem Herren nicht angemessen: mhd. unhērlīche 
-- Gericht des Herrn über die Hörigen: mhd. eigenstuol 
-- Gericht des Herrn über seine eigenen Leute: mhd. eigenstuol 
-- Geschenk des Herren an seine Untergebenen: mhd. herrengābe 
-- Geschenk oder Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn: mhd. 

wīsunge 
-- Grundbesitz eines Herren: mhd. herrengesezze 
-- Gut eines Herrn: mhd. hērschaft 
-- in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende: mhd. liut 
-- Kämpfer des Herrn: mhd. vrōnekempfe 
-- Kreuz des Herrn: mhd. vrōnkriuze 
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-- landwirtschaftlicher Betrieb dessen Zins für den Haushalt des Herren eines 
Klosters bestimmt ist: mhd. hūshuobe 

-- Lebensweise eines Herren: mhd. herrenvuore 
-- Leib des Herrn: mhd. vrōnlīcham 
-- mit einem Herrn begaben: mhd. verhērren 
-- ohne Herren seiend: mhd. hērrenlōs 
-- Recht eines Herrn: mhd. hērschaft 
-- Recht eines Herrn auf gestrandete Schiffe bzw. deren Ladung: mhd. gruntruore 
-- sich einem Herrn verpflichten: mhd. behērren 
-- singen wir dem Herrn zu seinem Ruhm: mhd. singen wir dem herro ervolliclīche 
-- Stellung eines Herrn innehabend: mhd. herrisch (1) 
-- Unterstützung des Herrn durch Abgabe: mhd. stiure (2); stiuwere* 
-- verpflichtet dem Herrn die Abgabe zu geben: mhd. valbære 
-- versammelte Herren: mhd. hērschaft 
-- von einem Herren ausgeübte Macht: mhd. hērrengewalt 
-- was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder 

sonstwie den Besitzer ändert: mhd. val (2) 
-- Wohnung eines Herrn oder Fürsten mit seiner Umgebung: mhd. hovestat 
-- zu den Hörigen eines anderen Herrn gehörig: mhd. ungenōz (2) 
-- zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger: mhd. ungenōz (1); ungenōze 
-- zum Herrn machen: mhd. vrœnen 
-- Herren: mhd. herren kint 
-- aus vieler Herren Länder: mhd. von maniger sprāche 
-- aus dem Land stammende zum Gefolge eines Fürsten gehörende Herren: mhd. 

lantmassenīe 
-- den Herren des Rats gehöriger Mehlsack: mhd. herrensac 
-- einer von zwei Herren über ein Gebiet: mhd. zwihērre* 
-- Herren am Rhein: mhd. Rīnhērren* 
-- Knechte und Herren: mhd. die armen unde die hēren 
-- nach Art der Herren: mhd. hērischen; herrisch (2) 
-- Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des 

Mannes und der Frau: mhd. kintgedinge 
-- vornehme Herren: mhd. hērschaft 
„Herr“: mhd. dumme; sire 
-- „mein Herr“: mhd. ? rabi 
-- „oh Herr“: mhd. dominē 
herreisen: mhd. hervaren* 
herreiten: mhd. herrīten; zuorīten (1) 
-- herreiten hinter: mhd. rīten (1) 
„Herrenbett“: mhd. herrenbette 
„Herrenbrot“: mhd. herrenbrōt 
Herrenbrötchen: mhd. herrenmütschelīn 
Herrenburg: mhd. herrenveste 
Herrendienst: mhd. herrendienest; vrōndienest; vrōne (2) 
-- nicht im Herrendienst stehen: mhd. eins herren irre varen 
-- Verhinderungsgrund durch Herrendienst bei Gericht zu erscheinen: mhd. 

herrennōt 
„Herrenengel“: mhd. herrenengel 
„Herrenessen“: mhd. herrenezzen 
Herrenfasnacht: mhd. hērrenvaschanc* 
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Herrenfastnacht: mhd. hērrenvaschanc* 
„Herrenfastnacht“: mhd. herrenvasnaht 
„Herrenfeste“: mhd. herrenveste 
Herrenfuhre: mhd. herrenvuore 
„Herrengabe“: mhd. herrengābe 
„Herrengebot“: mhd. herrenbot 
Herrengeld: mhd. herrengelt 
Herrengericht: mhd. herrengerihte 
„Herrengewalt“: mhd. hērrengewalt 
„Herrengnade“: mhd. herrengenāde 
Herrengrundstück -- Herrengrundstück in der Allmende: mhd. āhte (2) 
Herrengülte: mhd. herrengülte 
Herrengut: mhd. herrensal; salguot; sallant; selegelende; sellant 
-- Bediensteter auf einem Herrengut: mhd. vrōneschalc 
Herrenhand: mhd. vrōnhant 
Herrenhaus: mhd. steinhūs; vrōnhūs 
„Herrenhaus“: mhd. hērrenhūs* 
Herrenhäuschen: mhd. hērrenhiusel* 
Herrenhof: mhd. herrensal; salhof; sedelhof; selehof; sidelhof; stadelhof; der hof vrōn; 

vrōnehof; vrōnhof 
-- auf einem Herrenhof gebackenes Brot: mhd. hovebrōt 
-- Herrenhof der hörige Güter unter sich hat: mhd. twinchof 
-- ausschließlich zu einem Herrenhofe gehörende Grundberechtigung: mhd. 

hofahte 
-- Inhaber eines Herrenhofes: mhd. stadelære 
-- zu einem Herrenhof gehöriges Land: mhd. selerlant 
Herrenhofmeier: mhd. sedelmeier 
Herrenhofpächter: mhd. sedelmeier 
Herrenkeller: mhd. vrōnkeller 
Herrenkost: mhd. herrenspīse 
„Herrenkraft“: mhd. herrenkraft 
„Herrenlehen“: mhd. herrenlēhen 
„Herrenleute“: mhd. herrenliute 
herrenlos: mhd. hērrenlōs; ledic; vreidic 
-- herrenlos gewordenes Vieh: mhd. irreganc 
-- herrenlos machen: mhd. ledigen 
-- herrenloser Landstreicher: mhd. vrīhart 
-- herrenloses Gut: mhd. mulvane 
Herrenmacht: mhd. hērschaft 
„Herrenmann“: mhd. hērrenman* 
„Herrenmut“: mhd. herrenmuot 
„Herrennot“: mhd. herrennōt 
Herrenpfründe: mhd. hērrenpfrüende* 
„Herrensack“: mhd. herrensac 
Herrenscheune: mhd. vrōnestadel 
Herrenschmaus: mhd. kunreiz 
Herrensitz: mhd. hantgemahel; hantgemahele; hērrenhūs*; herrensiz; hērsidel; sedelhof; 

sidelhof 
„Herrensitz“: mhd. hērsedel 
Herrenspeise: mhd. herrenspīse 
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Herrenstall: mhd. stadelhof 
„Herrenstuhl“: mhd. hērstuol 
Herrentag: mhd. vrōntac 
Herrenteil: mhd. vrōnteil 
„Herrentisch“: mhd. herrentisch 
„Herrentrumm“: mhd. ? herrendrum 
Herrenversammlung: mhd. hērschaft 
Herrenwoche: mhd. herrenwoche 
Herrenwürde: mhd. hērschaft 
„Herrenzins“: mhd. herrenzins 
Herresfolge: mhd. volge 
Herrgott: mhd. herregot 
herrichten: mhd. anerihten; bereisen; bereiten (1); bereiten (1); reisen (1); zuorihten 
-- Lager herrichten: mhd. betten 
-- wieder herrichten: mhd. überrihten 
-- der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und verkauft: mhd. hederære* 
Herrichten -- Bank zum Herrichten: mhd. ? reisbanc 
Herrin: mhd. adelvrouwe; gebietærinne; *hērrinne?; hērschaft; meisterinne; vogetinne; 

vrouwe (1); vröuwelīn; vürestinne*; wirtinne 
-- alte Herrin: mhd. altvrouwe 
-- angestammte Herrin: mhd. erbevogetinne 
-- dienende Jungfrau einer Herrin: mhd. maget (1) 
-- erhabene Herrin: mhd. durcherlūhte vrouwe 
-- geliebte Herrin: mhd. herzenvrouwe 
-- Herrin des Herzens: mhd. herzenvrouwe; herzevrouwe 
-- Herrin des Himmels: mhd. himelvrouwe 
-- Herrin durch Erbrecht: mhd. erbevrouwe 
-- junge Herrin: mhd. juncvrouwe 
-- kleine Herrin: mhd. vrouchīn 
-- üble böse Herrin: mhd. übelhērrinne* 
-- zur Herrin machen: mhd. vrouwen 
herrisch: mhd. hērisch; herrisch (1) 
-- auf herrische Weise: mhd. hērschelīchen 
-- herrisches Wesen: mhd. hērschaft 
Herrlein: mhd. hērrel; herrelīn 
herrlich: mhd. adellich; adellīche; adellīchen; edele (2); edellīche; edellīchen; ērhaft; 

ērhafte; ērlich; ērlīche; ērlīchen; ērsam; erwünschen (2); geblüemet; gehēre; 
gehœhet; gelpf (3);*grōztühtic?; güfticlich; güenlich; guftlich; guollich; guotlich; 
guotlīche (1); hēr (1); hēreberende*; hēric; hērisch; hērlich; hērlīche; hērlīchen; 
hērliclich; hērliclīche; herrelich; hērrenlich; hērrenlīche; herrisch (1); hērsam; 
hērliclīche; hērschaftic; hōchgezieret*; hōchgülte (1); hōchklunge; hōchprīslich; 
keiserlich; keiserlīche; keiserlīchen; klār (1); klārlich; klārlīche; klārlīchen; kleinlich; 
kleinlīche; kleinlīchen; kostebære; kostebærlich; kostelich; kosticlich*; mære (1); 
*michelhaft?; *michelhaftic?; ōsterlich; ōsterlīche; prīslich; prīslīche; prīslīchen; rein 
(1); reine (2); reiniclich; reinlich; reinlīche; rīche (1); rīche (2); rīchelich; rīchelīche 
(1); rīches; rīchlīche; rīterlīche; rīterlīchen; rittærelich*; rittærelīche*; 
rittærelīchen*; sæledebære*; sæledebarn*; sæledeberende*; sæledenbære*; sælic; 
sælich; sæliclich; sæliclīche; sæliclīchen; schœne (1); *schōnlich?; schōnlīche (1); 
spæhe (1); spæhe (2); stolz (1); stolz um die brust; stolzlīche; stolzlīchen; tiure (1); 
tiure (2); tiurlich; tugenthaft; urmære; urmæric; ūzerwelet*; vager; vrambār; 
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vrambære (1); vrōn (1); vrōnbære; vröudenberende; vröudenrīche* (1); wætlich; 
wætlīche (1); weidelīche; weidenlich; weidenlīche; weidenlīchen; werde (2); 
werdiclich*; wert (2); wertlich; wertsam; wirdelich; wirdiclich*; wirdiclīche*; 
wirdiclīchen*; wirdisch; wolgemachet; wolgestalt (1); wunderenwol*; wunderlich; 
wunderwol; wünneberende; wünnenrīche*; wünnerīche; wünnesam; wünniclich; 
wünniclīche*; wunniclīchen*; nāch wunsche; ze wunsche; wunschlich; zart (1); ziere 
(1); ziere (2); zierlich; zierlīche; ziersam 

-- gleich herrlich: mhd. ebenhēr 
-- herrlich anzusehen: mhd. von lobelichem schouwe 
-- herrlich sein (V.): mhd. getiuren 
-- herrlich werden: mhd. hēren (2) 
-- große herrliche Wunder: mhd. wunder michel unde vram 
-- herrliche Dinge: mhd. hērschaft 
-- herrliches Leben: mhd. wunschleben 
-- Michael du herrlicher Engel: mhd. Michael ein Engelhēr 
Herrliches: mhd. gimme; guft; hēre (1); hērschaft; hœhe; klāricheit; ruom; 

schīnbærlīcheit; wunder (1); wunderes vil; waz wunderes; wunderes 
-- etwas Herrliches erzählen: mhd. wunder sagen 
Herrlichkeit: mhd. edelichheit*; ēre (1); ērwirdicheit; vil wünniclich getregede (1); 

geziere (1); gezierede*; glōrie; grōztühticheit*; güenlīche; güenlichheit; guft; 
güfticheit; guof; guollicheit*; guotlīche (2); hērheit; hērlīchheit*; hērschaft; 
hērtuom; himelēre; klārheit; majestāt; prīs; rīchelīchheit; schane; schœne (3); 
schœnheit; schōnlīche (2); stolzicheit; swanz; tugent; vrambære (2); vrōne (2); wert 
(5); wirde; wirdicheit*; wünne; wunniclīche* (2); wunsch; zesem (1); ziere (3); 
zierede*; zierheit 

-- an Herrlichkeit übertreffen: mhd. überkrœnen; überwæhen 
-- heilige Herrlichkeit in sich tragend: mhd. hēreberende* 
-- himmlische Herrlichkeit: mhd. himelschœne 
-- höchste Herrlichkeit: mhd. hōchgezīt; hōchzīt 
„Herrlichheit“: mhd. hērlīchheit* 
Herrlichstes: mhd. küniginne 
Herrschaft: mhd. besitzunge; ēre (1); ēre (1); gebiete; gebietunge; gebot; getwanc; gewalt 

(1); hant (1); hērrengewalt; hērschaft; hērschunge; hērtuom; herzogentuom; 
herzogrīche; joch (3); mehticheit; meisterschaft; meisterunge; monarchīe; 
namhafte; pflege; rīche (4); rīchesenunge*; rīchheit; der sünden stift; tuom (1); 
vrōne (2); vrōneguot; vrœnunge; vürestenschaft*; vürestentuom*; walt (2) 

-- Abgabe an die Herrschaft: mhd. būteil; gewaltbete 
-- Angehörige einer fremden Herrschaft: mhd. ungenōzinne 
-- Angehöriger einer fremden Herrschaft: mhd. ungenōz (1) 
-- Aufgebot der Herrschaft: mhd. herrenbot 
-- Ausübung der Herrschaft: mhd. rihtigunge der hērschunge 
-- dem Schutz oder der Herrschaft Unterstellter: mhd. hindersæze (1) 
-- der Herrschaft vorbehaltener Holzschlag: mhd. vüreslaht* 
-- die Herrschaft behalten: mhd. hērschen (1) 
-- die Herrschaft führend: mhd. meisterscheftic 
-- die Herrschaft haben: mhd. hērschen (1) 
-- die Herrschaft über alle Fürsten der Erde: mhd. diu monarchīe über al der erde 

herschaft 
-- die Herrschaft übernehmen: mhd. daz lant zuo sich gewinnen 
-- Gericht und Herrschaft zu Lehen Habender: mhd. afterhērre 
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-- Herr der die Herrschaft nur zur Hälfte hat oder minderen Standes ist: mhd. 
halphērre 

-- Herrschaft ausüben: mhd. gebieten (1); gehersen; hērschen (1) 
-- Herrschaft verleihen über: mhd. gewaltic machen 
-- Herzog einer kleinen Herrschaft: mhd. herzogelīn 
-- himmlische Herrschaft: mhd. himelhērschaft 
-- Inhaber von Gewalt und Herrschaft: mhd. hērre 
-- Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes: mhd. vrīstift 
-- oberste erste Herrschaft: mhd. principāt 
-- ohne Herrschaft seiend: mhd. blœde (1) 
-- seine Herrschaft ausbeuten: mhd. sīne hērschaft zinshaft machen an 
-- sich durch Heirat einer anderen Herrschaft unterstellen: mhd. hīrāten 
-- sich unter jemandes Herrschaft begeben: mhd. hērren 
-- Teil der Erbschaft der nach dem Tod des Eigenmannes der Herrschaft fällig ist: 

mhd. tōtval 
-- unter der Herrschaft stehen von: mhd. berihten 
-- unter jemandes Herrschaft bringen: mhd. hērren 
-- zu einer anderen Herrschaft ziehen: mhd. verburgeren* 
-- zu einer geistlichen Herrschaft gehörende Menschen: mhd. goteshūsdienestliute 
-- zu einer geistlichen Herrschaft gehörender Mensch: mhd. gothūsdienestman 
-- Herrschaften: mhd. hērschaft 
-- vornehme Herrschaften: mhd. hērschaft 
herrschaftlich: mhd. vrōn (1) 
-- herrschaftlich festgesetzter Preis: mhd. vrōnkoste* 
-- herrschaftlich festgesetztes Gewicht: mhd. vrōnlœte 
-- herrschaftlich festgesetztes Maß: mhd. vrōnmāz; vrōnmez 
-- Abgabe an die herrschaftliche Küche: mhd. vrōnkoste* 
-- Aufseher über herrschaftliche Fischgewässer: mhd. vrōnevischære* 
-- herrschaftliche Gewalt: mhd. gewalt (1) 
-- herrschaftliche Jurisdiktion: mhd. hērschaftstap 
-- herrschaftliche Mühle: mhd. tuommül; vrōnmül* 
-- herrschaftliche Tür: mhd. vrōnetür; vrōntür 
-- Fischer über herrschaftliche Fischgewässer: mhd. vrōnevischære* 
-- herrschaftliche Taverne: mhd. ēwetaverne* 
-- herrschaftliche Zugehörigkeit: mhd. gezoc 
-- in die herrschaftliche Küche abzulieferndes Tierjunges: mhd. kuchenvrischinc 
-- Lehen wofür Fleisch in die herrschaftliche Küche geliefert werden muss: mhd. 

brātlēhen 
-- Abgabe für die Nutzung eines herrschaftlichen Waldgebietes: mhd. waltgemerke 
-- Abgabe von Hafer oder sonstigem Korn als Ersatzleistung für die Aufnahme der 

herrschaftlichen Hunde: mhd. hundehabere 
-- Abgabe von Wein zur Benutzung der herrschaftlichen Kelter: mhd. kelterwīn 
-- an den herrschaftlichen Hof zu leistende Abgabe: mhd. hovepfenninc* 
-- Arbeiter im herrschaftlichen Dienst: mhd. vrœnære* 
-- Eintreiber der herrschaftlichen Einkünfte aus den Hufen: mhd. huobebrobest* 
-- Fisch der an den herrschaftlichen Hof geliefert wird: mhd. hovevisch 
-- Gericht (N.) (1) eines herrschaftlichen Hofes: mhd. hovegedinge 
-- Haferabgabe an den herrschaftlichen Jäger oder Jägermeister: mhd. jegernuz 
-- Verpflichtung zum Unterhalt der herrschaftlichen Jagdhunde und Jäger: mhd. 

huntlege 
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-- Verwalter der herrschaftlichen Einkünfte aus den Hufen: mhd. huobebrobest* 
-- vom herrschaftlichen Hof gesetzter Pachtzins: mhd. hovesaz 
-- zu einem herrschaftlichen Hof gehörende Leute: mhd. hoveliute 
-- zu einem herrschaftlichen Hof gehörender Grund und Boden: mhd. hovelant 
-- herrschaftlicher Aufseher über das Heu: mhd. höubrobest* 
-- herrschaftlicher Aufseher über einen gebannten Bezirk: mhd. vrōnbanwart 
-- herrschaftlicher Berg: mhd. vrōneberc 
-- herrschaftlicher Fischer: mhd. vrōnevischære*; vrōnvischære* 
-- herrschaftlicher Gartenbereich: mhd. vrōnegarte 
-- herrschaftlicher Grundbesitz: mhd. sallant 
-- herrschaftlicher Wald: mhd. vrōnholz; vrōnwalt 
-- herrschaftlicher Weinberg: mhd. vrōneberc 
-- herrschaftliches Bergwerk: mhd. vrōnberc 
-- herrschaftliches eingefriedetes Wiesengelände: mhd. vrōnbrüel* 
-- herrschaftliches Fischwasser: mhd. vrōnwāc; vrōnwazzer 
-- herrschaftliches Fischgewässer: mhd. vrōnwāc 
-- herrschaftliches Gebiet: mhd. vrœnunge 
-- herrschaftliches Monopol des Weinausschankes: mhd. banwīn 
-- herrschaftliches Recht: mhd. ? vrōnreht 
-- herrschaftliches Recht in einem Dorf: mhd. dorfreht 
„herrschaftlich“: mhd. hērschaftic 
Herrschaftlichkeit: mhd. vrōne (2) 
Herrschaftsbefugnis: mhd. genāde 
-- Herrschaftsbefugnisse eines Fürsten: mhd. vürestenambehte* 
Herrschaftsbereich: mhd. ban (1); gebiet; gebiete; ? gesitzede; gewalt (1); hērschaft 
Herrschaftsbezirk: mhd. eigentuom; pflāge (1); pflege; pflegede*; wer (4) 
Herrschaftsgebiet: mhd. gebiet; gemerke; getwinc; gewalt (1); gewaltsame; hērschaft; 

lant (1); maht (1); walt (2) 
-- Herrschaftsgebiet eines Kaisers: mhd. keiserrīche 
-- in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht: mhd. landesreht; lantreht 
-- kriegerische Auseinandersetzung in einem Land oder Herrschaftsgebiet: mhd. 

landesurliuge; lanturliuge 
Herrschaftsgewalt: mhd. gebot; hērschunge; obericheit* 
Herschaftshaus -- Tor (N.) des Herrschaftshauses: mhd. vrōntor 
Herrschaftsrecht: mhd. ēwehaft* (3); ēwehaftige*; gewaltsame 
-- Gebiet über das sich Herrschaftsrechte erstrecken: mhd. gewaltsame 
„Herrschaftsstab“: mhd. hērschaftstap 
Herrschaftsträger: mhd. hērschaft 
Herrschaftszeichen: mhd. rīche (4) 
herrschen: mhd. bieten (1); gebieten (1); gehērscheften; gerīchesen; gesitzen; gewalten 

(1); gewaltigen; hantieren; hērren; hērschaften; hērschen (1); daz mezzer bī dem 
hefte haben; pflegen* (1); regieren; regnieren; rīchen (1); rīchesen; rīchesnen*; 
rihten (1); übersīn; ūfgeeischen; walten (1) 

-- herrschen über: mhd. hērschen (1); regieren; sitzen (1); die hœhsten hant tragen; 
vürestenschaften* 

-- in vollem Maße herrschen: mhd. volgerīchesen 

-- wie das Recht herrschte: mhd. als daz reht was gelegen 
„herrschen“: mhd. erhērschen 
Herrschen: mhd. ? anehērren*; hērschunge; hērschaft; hērschen (2); walten (2) 
herrschend: mhd. waltendic 
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-- herrschende Gewalt: mhd. hērtuom 
„herrschend“: mhd. hērschende 
Herrscher: mhd. gebietære; gebietigære*; hērre; hērschaft; hērschære; krōnehērre*; 

orthabe; rīchesære; rihtære; salwirt; voget; vüreste* (2); waltære 
-- als Herrscher sitzen: mhd. sitzen (1) 
-- einem Herrscher gemäß: mhd. hērrenlich; hērrenlīche 

-- Herrscher des Himmels: mhd. himelvoget 
-- Herrscher eines Landes: mhd. vüreste* (2) 
-- Herrscher über den vierten Teil eines Landes: mhd. tetrarche 
-- oberster Herrscher: mhd. houbetvüreste* 

-- ohne Herrscher seiend: mhd. ursæze 
-- persönlicher Herrscher: mhd. hērtuom 
-- vor den Herrscher treten dürfen: mhd. ze hove erloubet sīn 
-- wie ein Herrscher: mhd. hērischen; herrisch (2) 
-- abgesandter Stellvertreter des Herrschers: mhd. waltbote 
Herrscherfamilie: mhd. hērschaft 
Herrschergeschlecht: mhd. hērschaft 
Herrschergewalt: mhd. hērschaft; hērtuom 
Herrscherhof -- Fahrt an einen Herrscherhof: mhd. hovereise; hovevart 

Herrscherin: mhd. gebietærinne; hērschærinne*; meisterinne; vrouwe (1); vürestinne* 
-- Herrscherin des Himmels: mhd. himelvogetinne 

herrscherlich -- Schreiber in einer herrscherlicher Kammer: mhd. kamerschrībære 

Herrschermacht: mhd. herrenkraft 
-- unbeschränkte Herrschermacht: mhd. ganzer wirde ruom 
Herrschersitz: mhd. gesidele 
Herrscherstellung -- unbeschränkte Herrscherstellung: mhd. ganzer wirde ruom 
Herrschertum: mhd. herzogentuom; herzogrīche 
Herrsein: mhd. hērschaft 

herrühren: mhd. gān (1); herrüeren*; komen (1); rüeren (1) 
-- herrühren von: mhd. rüeren (1) 
herrührend -- aus einem Diebstahl herrührend: mhd. dieplich; diubic 
-- vom Apfelbaum herrührend: mhd. apfelterīn* 
-- vom Hasen herrührend: mhd. hesīn 
-- vom Mutterschwein herrührend: mhd. müeterīn 
-- vom Schaf herrührend: mhd. schæflich 
-- vom Schwein herrührend: mhd. bergīn 
-- von der Espe herrührend: mhd. espīn 
herrunterreißen: mhd. verrücken 
hersagen -- gesangartig hersagen: mhd. eines sanges singen 
„hersagen“: mhd. hersagen* 
herschicken: mhd. hersenden; hervüresenden* 
herschieben -- herschieben vor: mhd. schieben (1) 
„herschimpfen“: mhd. herschimpfen* 
herschlagen -- hin und herschlagen: mhd. umbeslahen 
herschleichen -- herschleichen hinter: mhd. slīchen (1) 
herschleifen -- hinter sich herschleifen: mhd. nāchsloufen 
herschlüpfen -- herschlüpfen hinter: mhd. sliefen 
herschreiten -- herschreiten vor: mhd. swingen (1) 
„herschreiten“: mhd. hergeschrīten* 
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herschwanken -- hinschwanken und herschwanken: mhd. flogieren; wackelen; 
wacken; webelen; wegelen 

Herschwanken -- Hinschwanken und Herschwanken: mhd. wirrewarren; zwīvel (1) 
herschwappend -- einen hinschwappenden und herschwappenden Bauch Habender: 

mhd. schutwempel 

herschweifen -- hinschweifen und herschweifen: mhd. bengelen* 
„herschwenken“: mhd. herswenken 
hersehen: mhd. herwideresehen* 
hersenden: mhd. ze handen bringen; ze handen gevuogen; ze handen senden; hersenden 
„hersitzen“: mhd. hersitzen* 
herspringen -- hinspringen und herspringen: mhd. rangen (1) 
-- ungestüm hin und herspringen: mhd. ranzen 
herstammen: mhd. hergān 
herstammend: mhd. erboren*; erkant 
herstellen: mhd. bereiten (1); beschepfen (1); betihten; būwen (1); ergraben (1); 

ervaselen; erziugen; gebūwen (1); gemachen; geprüeven; gewinnen (1); gewürken; 
geziugeden*; geziugen; machen (1); prüeven (1); schepfen (1); verwirken (1); 
wirken (1); würken (1); zirkelen; ziugen; zuowirken (1) 

-- Butter herstellen: mhd. anken 

-- die Gepflogenheit herstellen: mhd. gesiten 
-- die Gepflogenheit wieder herstellen: mhd. gesiten 
-- handwerklich geschickt herstellen: mhd. kleinen (2) 

-- herstellen aus: mhd. bileden (1); smelzen (2); wirken (1); würken (1) 
-- herstellen lassen: mhd. erziugen 
-- herstellen zu: mhd. wirken (1); würken (1) 
-- Holzasche herstellen: mhd. aschenbrennen 
-- Malz herstellen: mhd. mulzen (1) 
-- Münzen herstellen: mhd. münzen 
-- Rahm herstellen: mhd. anken 

-- recht herstellen: mhd. verrihten 
-- Zauber herstellen mit: mhd. zouberen (1) 
Herstellen: mhd. machen (2); wirken (2) 
-- Herstellen der Gerechtigkeit: mhd. gerehtheit; gerehticheit; gerehtigunge; 

gerehtmachunge 
-- Herstellen von Siegeln: mhd. insigelgraben (2) 

-- Herstellen von Zeichen: mhd. insigelgraben (2) 

-- Tuch zum Herstellen von Knödeln: mhd. kliuweltuoch 

herstellend -- Blattgold herstellender Handwerker: mhd. goltslahære 
Herstellender -- Beinlinge Herstellender: mhd. hosære*; hosemachære; hoserære 

Hersteller -- Hersteller hölzerner Gefäße: mhd. bütenære 
-- Hersteller von Beinbekleidung: mhd. kolzære* 
-- Hersteller von Dielenbrettern: mhd. dilære 
-- Hersteller von Fässern: mhd. küefære 
-- Hersteller von Fußbekleidung: mhd. kolzære* 
-- Hersteller von grauem Loden: mhd. grālodære 
-- Hersteller von Holzasche: mhd. aschenbrennære 
-- Hersteller von Kannen: mhd. kannelgiezære; kannengiezære* 

-- Hersteller von kleinem Eisenwerkzeug: mhd. īsenlīn 

-- Hersteller von Klingen: mhd. klingensmit 

-- Hersteller von Kopfputz: mhd. rīsenære 
-- Hersteller von Kopftüchern: mhd. houbetlachenære; hülleworhtære 
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-- Hersteller von Korbwaren: mhd. rīsenære 
-- Hersteller von Korduanleder: mhd. kurdewanære* 
-- Hersteller von Kurzmänteln: mhd. hülleworhtære 

-- Hersteller von Lederhosen: mhd. lederhosære* 
-- Hersteller von Leinenzeug: mhd. ziechære* 
-- Hersteller von Mantelsäcken: mhd. ? wātsackære* 
-- Hersteller von Rosenkränzen: mhd. pāternosterære* 
-- Hersteller von Saffianleder: mhd. löschære* 
-- Hersteller von Schneiden: mhd. klingensmit 

-- Hersteller von Speerschäften: mhd. scheftære* 
-- Hersteller von Weißleder: mhd. irhære 
Herstellerin -- Herstellerin von Korbwaren: mhd. rīsenærinne 
Herstellung: mhd. gemechte (1) 
-- Herstellen der Gerechtigkeit: mhd. gerehtheit; gerehticheit; gerehtigunge; 

gerehtmachunge 
-- Mehl zur Herstellung von Brei: mhd. brīmel 
-- nur zur Herstellung von Kesseln geeignet: mhd. kezzelbære 

-- Ofen zur Herstellung von Glas: mhd. glasoven 
-- Seide zur Herstellung eines kostbaren golddurchwirkten Seidenstoffs: mhd. blīaltsīde 

-- Stangenholz zur Herstellung von Reifen: mhd. reifstange 

-- Steuer (F.) aus der Herstellung von Wein oder aus dem Ausschank von Wein: 
mhd. līteigenstiure 

herstoßen -- hinstoßen und herstoßen: mhd. bumbelen* 
„herstoßen“: mhd. herstōzen* 
„herstreichen“: mhd. herstrīchen 
„hertrachten“: mhd. ? hertrahten* 
„hertragen“: mhd. hertragen 
hertransportieren: mhd. hervüeren 
hertreiben -- hin und hertreiben: mhd. umbeslahen 
-- hintreiben und hertreiben: mhd. underwerren 
-- vor sich hertreiben: mhd. vür sich trīben 
„hertreiben“: mhd. hertrīben* 
„hertreten“: mhd. hertreten 
„hertrinken“: mhd. hertrinken* 

herüber: mhd. herüber; über (2); her über; überher (1) 
„herübergehen“: mhd. herübergān* 
herüberholen: mhd. überholen* 
„herüberkommen“: mhd. herüberkomen* 
„herübertreten“: mhd. herübertreten 
herum: mhd. hinumbe; hinumbehin; umbe (1); umbehine* 
-- da herum: mhd. darumbe 
-- darum herum: mhd. dāumbe 
-- um ... herum: mhd. hinumbe; umbe (2) 
-- um etwas herum: mhd. umbehine* 
-- um herum wohnen: mhd. umbeligen 
-- verkehrt herum: mhd. ebechhalp 
„herum“: mhd. herumbe (1) 

herumalbern: mhd. kalben 

herumbalgen -- sich herumbalgen: mhd. gerangen 
Herumbalgen: mhd. gerenge 
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herumbasteln: mhd. klutteren 
herumbewegen -- sich herumbewegen: mhd. umbeweigen 

-- sich rasch herumbewegen: mhd. umbetieren 
Herumbitten -- Herumbitten bei den Nachbarn: mhd. dorfbete 
herumbringen: mhd. umbegetuon; umbetuon 
Herumdrängen: mhd. gerenge 

herumdrehbar: mhd. umbewendelich; umbewendiclich 

herumdrehen: mhd. tweren*; umbewenden; umbeziehen; verrenken 
herumfahren: mhd. umbegevaren; umbeschiezen; umbevaren (1); in wadele varen 
-- ausgelassen herumfahren: mhd. golen 
herumfliegen: mhd. umbegevliegen; umbevliegen; vlokzen 
herumfühlen: mhd. tasen; tasten (1) 
herumführen: mhd. umbeleiten 
-- einer der die Leute an der Nase herumführt: mhd. ein umbetrīber und umbeleitære 

der liute 
herumführend -- herumführender Pfad: mhd. umbestīc 
-- herumführender Steig: mhd. umbestīc 
Herumführer: mhd. umbeleitære* 
herumfummeln: mhd. griffelen* 
herumgehen: mhd. umbegān; umbegān lāzen; umbeswenken 
-- herumgehen um: mhd. gān (1); umbegān 
Herumgehen: mhd. umbeganc 
„herumgehen“: mhd. alumbegān 
herumgehend: mhd. umbegengic 
herumgekommen -- noch nicht in der Welt herumgekommen: mhd. ungevaren 
Herumgespringe: mhd. haspelspil 

herumhocken: mhd. lūzen (1) 
herumhumpeln: mhd. *umbekriechen? (1) 
Herumhumpeln: mhd. umbekriechen (2) 
herumhüpfen: mhd. umbespringen 
herumirren: mhd. irrevaren* (1); verrinnen 
„herumkehren“: mhd. herumbekēren* 
herumkommen: mhd. umbekomen 
herumkriechen: mhd. kriechen (1) 
herumlaufen: mhd. umberinnen; umbevaren (1) 
-- herumlaufen um: mhd. loufen (1) 
Herumlaufender -- auf der Gasse Herumlaufender: mhd. gazzenspringære* 
herumlegen: mhd. umbelegen 
-- was sich kreisförmig um etwas herumlegt: mhd. umbelāge 
„herumlegen“: mhd. darumbelegen 
Herumliegen -- Herumliegen im Kreise: mhd. umbesez 
herumlungern: mhd. lūren 
herumreden: mhd. āsprāchen; umbeslahen; mit der rede vīvelen 
-- laut herumreden: mhd. kelzen (1) 

Herumreden: mhd. umberede 
herumreiten: mhd. umberīten 
herumrollen: mhd. umberüeren 
herumsausen: mhd. umbesnurren 
herumschlagen -- sich herumschlagen: mhd. tummeren* (1) 
-- sich mit dem Feind herumschlagen: mhd. bataljen 
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herumschleichen: mhd. umbeslīchen; winkelslīchen 
herumschlendernd -- herumschlendernder Müßiggänger: mhd. slūraffe 
herumschleppen: mhd. umbetragen 
herumschnüffeln -- in einem Winkel herumschnüffeln: mhd. winkelsehen (1) 
herumschwänzeln: mhd. gewentschelieren 
herumschwebend: mhd. umbeswebende 
herumschwenken: mhd. umbeswenken 
herumschwingen: mhd. umbeswenken; umbeweigen 
-- im Kreis herumschwingen: mhd. umbeslingen 
Herumschwingen: mhd. umbehinswanc; umbeswanc; umbesweif 
herumspringen: mhd. umbespringen 
Herumspringen: mhd. rangen (3); umbetrete 
herumstampfen: mhd. kneten (2) 

Herumstehen: mhd. umbestant 
Herumstolzieren: mhd. gestrenze 
herumstreichen: mhd. strīchen (1) 
herumstreichend -- herumstreichende Dirne: mhd. stegloufe 
Herumstreifen (N.): mhd. slūr 
herumstreuen: mhd. zerrüeren 
herumsuchen: mhd. umbespüren* 
Herumsuchen: mhd. ūzsuochen (2) 
herumtanzen: mhd. gehirzelen 
herumtappen: mhd. umbesappen 
herumtragen -- mit sich herumtragen: mhd. übertragen (1) 
-- um etwas herumtragen: mhd. umbetrīben (1) 
„herumtragen“: mhd. alumbetragen; herumbetragen*; umbetragen 
Herumtragen: mhd. umbetragunge; umbetrīben (2) 
Herumträger: mhd. kalhart 

herumtreiben: mhd. umbetrīben (1) 
-- sich herumtreiben: mhd. begān 
-- in einem Kreis herumtreiben: mhd. krenzen 

Herumtreiben: mhd. umbetrīben (2) 
herumtreibend -- sich unruhig herumtreibend: mhd. unstæte (1); unstætic 
Herumtreiber: mhd. striun (1) 
-- nächtlicher Herumtreiber: mhd. nahtgengelære 
„Herumtreiber“: mhd. umbetrībære* 
Herumtreiberei: mhd. umbevart 
Herumtreiberin: mhd. umbetrībe 
-- ehrlose Herumtreiberin: mhd. hoverībe 

herumtreten: mhd. umbesappen 

-- herumtreten um etwas: mhd. umbetreten 
Herumtreten: mhd. umbetrete 
herumtrommeln -- auf dem Schädel herumtrommeln: mhd. ūf dem kopfe liuten 
Herumwalzen: mhd. umbeslīfen (2) 
herumwälzen: mhd. umbewälzen; umbewelzen 
-- sich herumwälzen: mhd. umbewalzen 
Herumwälzen -- durch Herumwälzen schmutzig: mhd. schotte (3) 
-- durch Herumwälzen verunreinigt: mhd. schotte (3) 
herumwerfen: mhd. umbewerfen; verwandelen* 
-- sich herumwerfen: mhd. sich umbe schiezen 
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-- sich plötzlich herumwerfen: mhd. umbeschiezen 
herumwerkeln: mhd. klüteren* 

herumwirbeln: mhd. umbedræjen; umbeslingen; umbeswanzen 
herumzerren: mhd. umbeziehen; zogeren 
herumziehen: mhd. umbeziehen; umbezoten; vervreten*; vreten 
-- überall herumziehen: mhd. überwelzen 
herumziehend -- herumziehender Kaufmann: mhd. vartman 
-- herumziehender Knappe: mhd. reiseknappe 
-- herumziehender Musikant: mhd. snarrenzære 
„Herumzieher“: mhd. umbeziehære* 
herunter: mhd. abeher; her abe; her nider; herabe; hernider; herunder; nidere (1) 
-- vom Pferd herunter: mhd. hinder daz ros 
herunterbeugen -- sich herunterbeugen: mhd. niderdrücken (1) 
herunterbiegen: mhd. niderbiegen 
herunterdrücken: mhd. niderdrücken (1) 
herunterfallen: mhd. undervallen; vervallen (1) 
-- herunterfallen auf: mhd. brechen (1) 
-- herunterfallen von: mhd. sweimen (1) 
-- klatschend herunterfallen: mhd. niderblesten* 
-- mit Schwung herunterfallen: mhd. abeswingen 
Herunterfallen -- im Herunterfallen: mhd. an der nidersāze 
herunterfordern: mhd. abeeischen 
heruntergeben -- heruntergeben von: mhd. heben (2) 
heruntergelassen -- mit heruntergelassenem Visier: mhd. verbunden (3) 
heruntergeschleudert -- heruntergeschleudert werden: mhd. abeswingen 
herunterhangend -- klappenförmig oder beutelförmig herunterhangender Teil 

der Kopfbedeckung: mhd. slappe 
herunterheben: mhd. abeheben; niderheben 
herunterhelfen: mhd. abehelfen 
herunterholen -- von der Höhe herunterholen: mhd. inthœhen 
herunterkommen: mhd. gedīhen; komen (1); in ouwe gan 
„herunterkommen“: mhd. herunderkomen* 
herunterlassen: mhd. niderlāzen; niderverlāzen 
herunterleiern: mhd. gepoppelen* 
herunterlocken: mhd. herabe triegen 
herunternehmen: mhd. abewegen*; herwidereziehen*; legen (1) 
-- packen und herunternehmen: mhd. abeklimmen* (2) 
herunterreichen: mhd. abereichen 
herunterreißen: mhd. abebrechen (1); abegebrechen; abezerren (1); abezücken; 

abezwacken; brechen (1); niderrīzen; niderzücken; rīzen (1) 
herunterrieseln: mhd. touwen (1) 
herunterrufen: mhd. heraberüefen* 
herunterschlagen: mhd. abeklopfen* 
-- herunterschlagen von: mhd. slahen (1) 
herunterschlucken: mhd. abedrücken; geslinden; slinden (1) 
herunterschütteln: mhd. abetrōren; schüten (1) 
-- Obst herunterschütteln: mhd. obez abetrōren 
herunterschütten: mhd. nidergiezen 
Heruntersinken: mhd. niderwanc 
herunterspringen: mhd. niderspringen 
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herunterstechen: mhd. abestechen 
-- vom Pferd herunterstechen: mhd. abestechen 
heruntersteigen: mhd. niderkēren 
Herunterstreifen: mhd. slūn 
herunterströmen: mhd. nidergiezen 
herunterstürzen: mhd. niderschiezen 
heruntertragen: mhd. abetragen 
heruntertröpfeln: mhd. touwen (1) 
herunterwerfen -- Obst herunterwerfen: mhd. obez abetrōren 
herunterziehen: mhd. niderziehen; senken 
hervor: mhd. dar vüre; dāvor; davür; her vüre; vüre (2); dar vüre; her vüre; vüreher* 
-- hervor glänzen: mhd. ūzglitzen* 

-- von hervor: mhd. ūz (1); ūze (1) 
-- von innen hervor: mhd. ūzer (1) 
„hervor“: mhd. herevüre* 
hervorblicken: mhd. ūzblicken; ūzlieren 
hervorblickend: mhd. ūzblickende 
hervorblitzen: mhd. ūzblicken 
hervorblitzend: mhd. ūzblickende 
hervorbrechen: mhd. brechen (1); durchbrechen (1); enbrechen; entbersten; erbrechen; 

ergiezen; ūfprellen; ūzbrechen (1); ūzbresten; ūzgebrechen; ūzschiezen; ūzslahen; 
vorebrechen*; vürebrechen* (1); vüregebrechen* 

-- hervorbrechen aus: mhd. ūzgeslahen; ūzslahen 
Hervorbrechen: mhd. ursprinc; ūzbrechen (2); ūzbruch; vürebrechen* (2) 
-- Hervorbrechen des Schweißes: mhd. des sweizes übervlüzzicheit 
hervorbrechend: mhd. ūzbrechende 
hervorbringen: mhd. begān; beren* (1); bileden (1); billen (1); birden; bringen; briuwen 

(1); brüeten; erberen* (1); erbūwen (1); erounen; erziugen; geben (1); geberen* (1); 
geleisten; gemachen; geschaffen (1); gewürken; gezielen; hecken (2); herbringen; 
herūzbringen; holen* (1); īngeberen*; jesen (1); machen (1); prellen; pronieren; 
prüeven (1); recken (1); reizen (1); sāmen; schanzen (2); schepfen (1); stüefen; 
tihten (1); tragen (1); trīben (1); ūfholen*; ūfschalten; urbāren (1); ūzbileden*; 
ūzbringen; ūzgeberen*; ūzschiezen; ūzziehen (1); vorebringen*; vrühten; vrumen 
(1); vüeren (1); vürebringen*; vürevüeren* (1); werfen (1); widemen; zāfen (1); 
zilen (1); zwīgen (1) 

-- Ähnliches hervorbringen: mhd. gelīchenen 
-- als Frucht hervorbringen: mhd. wuocheren (1) 
-- Balsam hervorbringen: mhd. balsamen 
-- durch Geburt hervorbringen: mhd. gebürten 
-- durch Hauen hervorbringen: mhd. houwen (1) 

-- durch Schlagen hervorbringen: mhd. slahen (1) 
-- ein Bild hervorbringen: mhd. gebileden* 
-- einen gurgelnden Ton hervorbringen: mhd. gurgelen (1) 
-- Gleiches hervorbringen: mhd. gelīchenen 
-- hervorbringen aus: mhd. vüeren (1) 
-- Nachkommen hervorbringen: mhd. hecken (2) 

-- Nachkommenschaft hervorbringen: mhd. geberen* (1) 
-- Samen hervorbringen: mhd. sāmen 
-- scharfe Töne hervorbringen: mhd. kragelen 

-- völlig hervorbringen: mhd. volberen 
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Hervorbringen: mhd. geberunge; tihten (3) 
hervorbringend: mhd. berlich 
-- Durst hervorbringend: mhd. dursteberende* 

-- Freude hervorbringend: mhd. vröudebære; vröudeberende 
-- Geneigtheit hervorbringend: mhd. dancbære (1) 
-- Gott hervorbringend: mhd. gotberende* 
-- Klage hervorbringend: mhd. klageberende* 
-- Knospen hervorbringend: mhd. kleinschüzzic 

-- Leid hervorbringend: mhd. leideberende* 

-- Liebe hervorbringend: mhd. minneberende* 

-- Reinheit hervorbringend: mhd. reineberende* 
-- Sehnen (N.) hervorbringend: mhd. senebære; senedebære 
-- Tugend als Frucht hervorbringend: mhd. tugentvrühtic 
-- Verlangen hervorbringend: mhd. senedeberende* 
-- Wunder hervorbringend: mhd. wunderberende* 

Hervorbringer: mhd. volleist; wirkel 
Hervorbringung: mhd. berunge; getihtunge; īngeburt; wirkunge 
hervordrängen: mhd. barzen 
-- sich hervordrängen: mhd. bulzen 
hervordringen: mhd. bresten (1); heben (2); stupfen 
-- hervordringen aus: mhd. herūfgān; sweifen (2) 
„hervorfahren“: mhd. hervürevaren* 
hervorfliegen: mhd. vorevliegen*; vürevliegen* 
hervorfließen: mhd. vürevliezen* 
-- hervorfließen lassen: mhd. ūzvlœzen 
Hervorgang: mhd. geistunge 
hervorgebracht -- nicht hervorgebracht: mhd. unvürbrāht 
-- durch Angst hervorgebrachtes Aussehen: mhd. angestvarwe 
-- durch Zauberei hervorgebrachtes Bild: mhd. goukelblic 
-- durch Zwang hervorgebracht: mhd. ertwungenlich 

Hervorgebrachtes: mhd. antwerc; geberunge; gewerede* (3) 
hervorgeflossen: mhd. ūzvergangen 
hervorgegangen: mhd. ūzgangen 
hervorgehen: mhd. entschepfen; entspringen; ūzbrechen (1); ūzgān (1); ūzgebrechen; 

vüregān* (1) 
-- hervorgehen aus: mhd. brechen (1); entspriezen; rinnen; ūzbrechen (1); ūzgebrechen 
-- hervorgehen von: mhd. rinnen 
-- Handlung die aus bösem Rat hervorgeht: mhd. ungeræte; entsprunglicheit*; 

ūzbrechen (2); ūzgān (2) 
Hervorgehen: mhd. vüregān* (2) 
-- Hervorgehen aus: mhd. ūzbrechen (2) 
hervorgehend: mhd. ūzgānde (1) 
-- aus Treue hervorgehend: mhd. getriuwelich 
hervorgehoben: mhd. edele (2) 
-- ehrender und hervorgehobener Stuhl: mhd. gestüelede* 
-- hervorgehobener Sitz: mhd. gestüele 
hervorgekommen -- hervorgekommener Zahn: mhd. schübelinc 
hervorgesprossen: mhd. ūzgerennet 
Hervorgesprossenes: mhd. spriez 
hervorgetan: mhd. ūzgetān 
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hervorgetrieben: mhd. gejesen 
„hervorglänzen“: mhd. hervüreglesten 
hervorheben: mhd. ūzmālen*; ūzmerken; ūznemen; ūzziehen (1) 
-- als vorzüglich hervorheben: mhd. ūzgelesen; ūzlesen 
-- sich hervorheben: mhd. vürenemen* (1) 
hervorholen: mhd. holen* (1) 

hervorkehren: mhd. vürekēren*; vüresetzen*; vürezogen* (1) 
-- „das Weiße hervorkehren“: mhd. daz wīze vürkēren 
Hervorkeimen -- Hervorkeimen des Barthaares: mhd. gransprunge (2) 
„hervorklauben“: mhd. hervüreklūben* 
hervorkommen: mhd. bekomen; herūzkomen; hervüregān*; hervürekomen*; 

hervürevaren*; herūzkomen; hervüregān*; hervürekomen*; hervürevaren*; slīchen 
(1); vorekomen; vürekomen* (1) 

-- dünstend hervorkommen: mhd. getoumen 
„hervorkommen“: mhd. vürderkomen 
hervorladen: mhd. ūzlocken 
hervorleuchten: mhd. schīnen (1); ūzlieren 
-- hervorleuchten aus: mhd. ūzglimmen 
hervorlocken: mhd. entlücken; ūzlocken; wecken (1) 
-- hervorlocken aus: mhd. wecken (1) 
„hervormachen“: mhd. ? hervüregemachen* 
„hervornehmen“: mhd. hervürenemen* 
hervorquellen: mhd. brunnen (1); bulzen; drinden; erdiezen; ergiezen; heben (2); 

herūzquellen; hervürebūzen*; springen (1); tempfen; ūzdiezen; ūzgespringen; 
ūzspringen 

-- erneut hervorquellen: mhd. widerquülle geben 
-- hervorquellen aus: mhd. tempfen; ūzdringen; ūzquellen 
-- hervorquellen lassen: mhd. enbrechen 
Hervorquellen: mhd. ūzqual 
hervorquellend: mhd. diezendingen 
hervorragen: mhd. būzelen*; būzen (2); oben (3); ragen; scharren; vürenemen* (1) 
-- schroff hervorragen: mhd. scharren; schorren 
„hervorragen“: mhd. hervüreragen* 
hervorragend: mhd. mehtige; übertreffenlich; übertreffic; übertrefflich*; vüremehtic* 
-- durch Rang hervorragend durch Ansehen hervorragend: mhd. ūzmælic; ūzmælic 
-- hervorragende Eigenschaft: mhd. edelichheit* 
-- hervorragende Meisterin: mhd. houbetmeisterinne 

-- hervorragende Schule: mhd. houbetschuole 

-- hervorragende Spitze: mhd. horn (1) 
-- hervorragende Stätte eines Ortes: mhd. houbetstat 
-- hervorragende Tat: mhd. guottāt 
-- aus der Mauer hervorragender Stein als Träger eines Balkens: mhd. kragstein 
-- hervorragender Jäger: mhd. jegermeister 

-- hervorragender Körperteil: mhd. grans 
-- hervorragender Künstler: mhd. houbetmālære 

-- hervorragender Ritter: mhd. houbetrītære 

-- hervorragender Schmied: nhd. houbetsmit¸mhd. 

-- hervorragender Teil: mhd. stolle 
Hervorragendes: mhd. vürenemen* (2) 
hervorrauschen: mhd. ūzklingelen 
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hervorrauschend: mhd. ūzklingende 
hervorreichen: mhd. errecken (1) 
hervorrennen: mhd. vürerennen* 
hervorrufen: mhd. ergrüezen; erwecken; erwegen (2); geben (1); gedīhen; gemachen; 

kücken; machen (1); prüeven (1); quicken; regen (1); reizen (1); schaffen (1); 
schünden (1); ūfgetuon; ūftuon; ūzlocken; ūzwerfen (1); wecken (1); wirken (1); 
würken (1) 

-- hervorrufen bei: mhd. wecken (1) 
-- Schlag der eine Beule hervorruft: mhd. biulslac; būlslac 
„hervorrufen“: mhd. hervüreruofen* 
hervorrufend -- Begehren hervorrufend: mhd. giric 
-- Gier hervorrufend: mhd. giric 
-- Klage hervorrufend: mhd. klagende 

-- Klagen hervorrufende Not: mhd. klegede 
-- Klagen hervorrufendes Leid: mhd. klegede 
-- sexuelle Begierde hervorrufend: mhd. gelustelich 
Hervorrufendes -- Furcht Hervorrufendes: mhd. grūs (2); grūse (1) 
hervorscheinen: mhd. ūzblicken 
hervorscheinend: mhd. ūzblickende 
hervorschießen: mhd. schüzzic werden; ūzwischen; wæjen 
-- hervorschießen aus: mhd. ūzschiezen 
„hervorschießen“: mhd. hervüreschiezen* 
Hervorschießen: mhd. schric 
hervorschimmern: mhd. blecken (1); lieren; ūzschīnen 
hervorschlüpfen: mhd. ūzkriechen 
hervorsehen: mhd. ūzschīnen 
„hervorsenden“: mhd. hervüresenden* 
„hervorsetzen“: mhd. hervüresetzen* 
hervorspitzen: mhd. wæjen 
hervorsprießen: mhd. entspringen; hervüreschiezen*; ūzbriezen; ūzdringen; ūzgruonen; 

ūzrennen (1) 
-- hervorsprießen aus: mhd. ūzdringen 
Hervorsprießen: mhd. spriez; sprunc; ūzrennen (2); ursprinc 
-- Hervorsprießen des Laubes: mhd. loupūzdringen 
hervorsprießend: mhd. ūzdringende; ūzgruonende 
hervorspringen: mhd. entspringen; hervürespringen*; snellen (1); vürespringen* 
-- hervorspringen machen: mhd. voreschrecken* 
Hervorspringen: mhd. entspringunge; schric; snellen (2); ūzsprunc 
Hervorspringendes: mhd. ursprinc 
hervorspritzen: mhd. schræmen; ūzsprützen 
hervorsprossen: mhd. bewallen 
Hervorsprossen: mhd. būze (2) 
hervorsprudeln: mhd. diezen 
hervorstechen -- hervorstechen machen: mhd. neppen 
hervorstechend -- sehr hervorstechend: mhd. voreschīn* 

-- hervorstechender Knochen: mhd. knorre 
Hervorstechendes: mhd. grāt (1) 
hervorstehen: mhd. kepfen 

-- als Ecke hervorstehen: mhd. ecken (1) 
-- hervorstehen lassen: mhd. ūzmachen 
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-- steif hervorstehen: mhd. storren (1) 
Hervorstehen: mhd. storren (2) 
hervorstehend -- hervorstehende und jäh abfallende Felswand: mhd. vluo 
-- hervorstehendes Endstück: mhd. ecke (1) 
Hervorstehendes: mhd. grāt (1) 
hervorstehlen: mhd. ūzstrūben 
hervorstoßen -- Worte hervorstoßen: mhd. worte erslahen 
hervorstrahlen: mhd. enbrehen; erbrehen; ūzblicken 
hervorstrahlend: mhd. ūzblickende 
hervorsträuben -- sich hervorsträuben: mhd. ūzstrūben 
hervorströmen -- eine Schlangenart bei deren Biss Blut hervorströmt: mhd. 

bluotwurm 
Hervorströmen: mhd. ūzbruch 
hervorströmend: mhd. ūzklingende; ūzvergangen 
hervorstürzen: mhd. vürerennen* 
hervorsuchen: mhd. voreklūben* 
„hervorsuchen“: mhd. hervüresuochen* 
„hervortragen“: mhd. hervüretragen* 
hervortreiben: mhd. errecken (1); jesen (1); schozzen (1); ūzschiezen; vrühten 
hervortreten: mhd. ūztreten (1); vüregān* (1); vüreschiezen*; vüretreten* 
Hervortreten: mhd. ūzbruch; vüregān* (2) 
hervortun: mhd. vürenemen* (1) 
-- sich hervortun: mhd. geweterblitzen; sīn leben hœhen; ouchen; üeben (1); urboren*; 

vürenemen* (1) 
-- sich zu Ende hervortun: mhd. verüeben 
-- sich hervortun vor: mhd. mæren 
-- sich übermäßig hervortun: mhd. übertuon 
Hervortuender -- beim Tanz auf dem Anger Hervortuender: mhd. angerwīse 
„hervorwerfen“: mhd. hervürewerfen* 
hervorzaubern -- hervorzaubern aus: mhd. goukelen 
hervorziehen: mhd. hervüreziehen* 
-- hervorziehen unter: mhd. sleichen (1) 
Hervorziehen: mhd. *sleichen? (2) 
„hervorzücken“: mhd. hervürezücken* 
herwälzen: mhd. umbeswingen 
herwandern -- hinwandern und herwandern: mhd. weberen 
herwärts: mhd. hergegen; herwert 
„herweiden“: mhd. herweiden* 
Herwenden -- Hinwenden und Herwenden: mhd. umbewant (2) 
herwerfen -- die Arme hinwerfen und herwerfen: mhd. vehten (1) 
-- hinwerfen und herwerfen: mhd. bickelen* 
herwider: mhd. her wider 
„herwider“: mhd. herwider 
„herwiederum“: mhd. herwidereumbe* 

herwogen -- hinwogen und herwogen: mhd. wallen (1) 
Herwogen -- Hinwogen und Herwogen des Kampfes: mhd. gedene; gezarre 
Herz: mhd. āder; brust (1); cor; gedanc; geist; gemüete; herze (1); herzebluot; herzenbluot; 

kamere; muot (1); sin (1); voreherze* 
-- ans Herz drücken: mhd. herzedrucken 
-- ans Herz legen: mhd. vlīzeclīche bevelhen 
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-- besonders ins Herz schließen: mhd. sunder ūzerlesen 
-- das Herz bekümmernd: mhd. herzekumberlich 

-- das Herz erfreuend: mhd. herzeliep (1); herzenliep (1) 

-- das Herz erhebende Weise (F.) (1): mhd. ? muotgedœne 

-- das Herz in zwei Teile aufbrechen: mhd. das herze enzwei gebrechen 
-- das Herz rauben: mhd. muot abeverstelen 
-- das Herz rührend: mhd. herzeberende*; herzenberende* 

-- das Herz schwer machen: mhd. den sin krenken 
-- das Herz steht nach: mhd. daz herze stāt 
-- das Herz treffend: mhd. herzebære; herzeberende*; herzenbære; herzenberende* 
-- dass ihr Herz sich zusammenkrampfte: mhd. daz ir herz ūf rang 
-- ein Herz annehmen: mhd. herzen (1) 
-- gutes Herz: mhd. tugent 
-- Herz an Feingefühl verdorrt: mhd. herze an ēren dürre 
-- Herz des Freundes: mhd. vriundesmuot 
-- Herz ohne Makel: mhd. herze āne vulter 
-- ihr Herz gewinnen: mhd. in ir herze brechen 
-- in das Herz eingraben: mhd. in das herze graben 
-- in ihr Herz brechen: mhd. in ir herze brechen 
-- in sein Herz schließen: mhd. in sīn herze legen 
-- ins Herz schließen: mhd. in sīn herze lesen; ze herzen lesen; ze herzen ziehen 
-- jemanden ins Herz schließen: mhd. ūzerlesen (1) 
-- kleines Herz: mhd. herzelīn 

-- liebes Herz: mhd. liebez herze 
-- mein ganzes Herz: mhd. al mīnes herzen āder 
-- ohne Herz seiend: mhd. herzelōs 

-- sein Herz verlieren an: mhd. den sin verlāzen an 
-- sich ein Herz fassen: mhd. erherzenen 
-- sich ein männliches Herz aneignen: mhd. sich mit manne herzen 
-- sie ist mir in mein Herz graviert: mhd. si ist mir in mīn herze stahelherticlīche 

gedrücket 
-- steinhartes Herz: mhd. steinherze; vlinsherze 
-- weises Herz: mhd. wīsez herze 
-- am Herzen: mhd. under brust; ze grunde 
-- am Herzen krank: mhd. herzesühtic 

-- am Herzen liegen: mhd. ligen (1); nāhe gān; nāhe ligen; ze rāme ligen 
-- am Herzen liegend: mhd. herzehalp; herzenhalp 

-- Ansatz auf dem Herzen: mhd. herzeroum 

-- aus dem Herzen kommender Blick: mhd. herzeblic 

-- aus dem Herzen kommendes Gebet: mhd. herzegebet 

-- aus innerstem Herzen: mhd. mit rehten triuwen 
-- aus tiefstem Herzen: mhd. von grunde; reiniclīchen 
-- Bitterkeit im Herzen: mhd. herzegalle 

-- Böses das im Herzen liegt: mhd. herzegalle 
-- dem Herzen nahe: mhd. herzelīche; herzenlīche; herzenlīchen; herziclich; herziclīche; 

herziclīchen 

-- einen bevorzugten Platz im Herzen einnehmen: mhd. nāher gēnde sīn 
-- ihr sollt euch wirklich von Herzen freuen: mhd. ir sult iuch vröuwen balde 
-- im Herzen: mhd. herzelīche; herzenlīche; herzenlīchen; herziclīche; herziclīchen; under 

brust 
-- im Herzen grimmig: mhd. herzegrimme 
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-- im Herzen tragen: mhd. nāhe tragen; nāhe tragen 
-- im Herzen tragend: mhd. herzebære; herzeberende*; herzenbære; herzenberende* 
-- im tiefsten Herzen: mhd. in herzen port 
-- Innerstes des Herzen: mhd. herzen kōre 
-- Klang im Herzen: mhd. herzeklanc 

-- Kleinod auf dem Herzen getragen: mhd. herzekleinōt 
-- mit einem Herzen versehen (V.): mhd. herzen (1) 
-- mit halbem Herzen: mhd. zwīvelhaft 
-- mit neun Herzen: mhd. niunherziclīche* 
-- mit reinem Herzen: mhd. reiniclīchen 
-- nicht von Herzen: mhd. ūzerhalp der herzen 
-- Schaden am Herzen: mhd. herzeschade 

-- Schmuck auf dem Herzen: mhd. herzenkleinōt 

-- sich im Herzen festnisten: mhd. herzen nāchgebūr sīn; herzen nachgebūre sīn 
-- sich zu Herzen nehmen: mhd. in sīn herze lesen; ze herzen lesen 
-- tiefes zu Herzen gehendes Leid: mhd. herzelīden 

-- Tugenden im Herzen nähren: mhd. tugenden im herzen brüeten 
-- Überzug auf dem Herzen: mhd. herzeroum 

-- Vergießen des Blutes aus dem Herzen: mhd. herzegiezen 

-- Verströmen des Blutes aus dem Herzen: mhd. herzegiezen 

-- von ganzem Herzen: mhd. durchnehtelīche*; durchnehtelīchen*; durchnehticlīche*; 
durchnehticlīchen* 

-- von Herzen: mhd. herzelīche; herzenlīche; herzenlīchen; herziclīche; herziclīchen; 
innericlīche; inniclīche; inniclīche 

-- von Herzen froh: mhd. herzevrō; herzenvrō 
-- von Herzen geliebter Mensch: mhd. herzeliep (2); herzenliep (2) 

-- von Herzen kommende Klage: mhd. herzeklage 

-- von Herzen kommender Seufzer: mhd. herzesiufte 

-- von Herzen kommendes Lachen: mhd. herzelachen (2) 

-- von Herzen kommende Träne: mhd. herzetrahen 

-- von Herzen lieb: mhd. herzetrūt (1) 

-- von Herzen lieb haben: mhd. herzelieben 

-- von Herzen lieb habend: mhd. herzeliep (1) 
-- Wasser aus dem Herzen: mhd. herzewazzer 

-- weh im Herzen: mhd. herzenwēlich 

-- zu Herzen: mhd. ze grunde 
-- zu Herzen gehen: mhd. an daz herze gān; ze herzen gān; leit sīn; leit tuon; leit wesen; 

leit werden; nāhe gān an daz herze; nāhe gān ze herzen; erbarmen (1) 
-- zu Herzen gehend: mhd. herzeberende*; herzenberende* 

-- zu Herzen gehender Klang: mhd. herzeklanc 
-- zu Herzen gehendes Leid: mhd. herzeleide (1); herzeleit (1); herzenleide 

-- zu Herzen gehendes Leid verursachend: mhd. herzeleide (2); herzeleit (2) 

-- zu Herzen gehendes tiefes Leid: mhd. herzeklage 

-- zu Herzen nehmen: mhd. nāhe tragen 
-- zu Herzen und ins Mark: mhd. ze herzen und ze bein 
-- Andacht des Herzens: mhd. herzenandāht 

-- auf der Seite des Herzens: mhd. herzenhalp 
-- aus dem Grunde des Herzens: mhd. gruntlīche; gruntlīchen 
-- Bedrängnis des Herzens: mhd. herzekumber 

-- Beschauer des Herzens: mhd. herzenschouwære 

-- Bild des Herzens: mhd. herzeroum 
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-- bis in den Grund des Herzens: mhd. gruntlīche; gruntlīchen 
-- Blüte des Herzens: mhd. herzeblüete 

-- des Herzens berauben: mhd. entherzen 

-- des Herzens Dolmetscherin: mhd. des herzen bediutærinne 
-- des makellosen Herzens Schrein: mhd. des vulterlōsen herzen schrīn 
-- Dinge des Herzens: mhd. tougenheit 
-- geheime Tiefe des Herzens: mhd. des herzen sal 
-- gerechten Herzens seiend: mhd. herzegereht 
-- Grund des Herzens: mhd. herzegrunt 

-- Herrin des Herzens: mhd. herzenvrouwe; herzevrouwe 
-- im Grunde des Herzens: mhd. gruntlīche 
-- Lauterkeit des Herzens: mhd. lūterkeit des herzens 
-- Mitte des Herzens: mhd. herzenabele 

-- reinen Herzens seiend: mhd. herzenreine*; reinherzic*; reinmuote 

-- Schlechtigkeit des Herzens: mhd. herzeübele 

-- Sorge des Herzens: mhd. herzesorge 

-- Sprache des Herzens: mhd. herzensprāche 

-- Stich des Herzens: mhd. hecke (1) 
-- Tor (N.) des Herzens: mhd. herzentor 

-- Trösterin des Herzens: mhd. herzetrœstærinne 

-- Verdorbenheit des Herzens: mhd. herzeübele 

-- Verlangen des Herzens: mhd. herzegirede*; herzenbegirede* 

-- Verpflichtung des Herzens: mhd. herzeschulde 

-- Verschuldung des Herzens: mhd. herzeschulde 
-- Vorstellung des Herzens: mhd. herzeroum 
-- Zerbrecher des Herzens: mhd. herzebreche 

-- Zerbrecherin des Herzens: mhd. herzebreche 

-- Zuneigung des Herzens: mhd. herzegunst 

-- „ein holdes Herz tragen“: mhd. holdez herze tragen 
-- „Herz brechen“: mhd. *herzebrechen? (1) 
-- „Herz und Mut feurig machen“: mhd. herze unde muot viuren 
-- „sein Herz sehnen nach“: mhd. sīn herze senen nāch 
-- „dem Herzen einen Schlag geben“: mhd. dem herzen einen slac geben 
-- „im Herzen reuen“: mhd. herzenriuwen 
-- „von Herzen lachen“: mhd. *herzelachen? (1) 
-- „im Hafen des Herzens“: mhd. in herzen port 
-- „Wandern des Herzens“: mhd. des herzens wanderen 
Herzallerliebste: mhd. herzebluot; herzenbluot 
Herzallerliebster: mhd. herzebluot; herzenbluot 
Herzallerliebstes: mhd. herzenzart 

„Herzandacht“: mhd. herzenandāht 
Herzband: mhd. herzeric 
„herzberaubend“: mhd. herzeberoubende 
herzbeschwerend: mhd. herzenswære (1); herzeswære (1) 
Herzbeutel: mhd. belgel; belgelīn 
herzbewegend: mhd. herzebære; herzenbære 
Herzblatt (Pflanzenname): mhd. herzeblat 
„Herzblick“: mhd. herzeblic 
Herzblut: mhd. herzebluot; herzenbluot; herzensaf; herzesaf; minnebluot (2); verchbluot 
Herzbrechen: mhd. herzebrechen (2); herzebruch 
herzbrechend: mhd. herzenbreche 
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„Herzbrecher“: mhd. herzebrechære* 
„Herzbruch“: mhd. herzebruch 
Herzchen: mhd. herzel; herzelīn 
„herzdrücken“: mhd. herzedrucken 
„Herzdrücken“: mhd. herzedrücken 
Herzeleid: mhd. herzejāmer; herzeklage; herzelīden; herzenjāmer; herzenōt; 

herzenswære (2); herzepīn; herzeriuwe; herzeschade; herzesēr (2); herzesēre; 
herzesmerze; herzeswære (2); jāmer 

-- Herzeleid erregend: mhd. jāmerlich 
-- Herzeleid tragend: mhd. jāmerbære (1) 
„Herzeleid“: mhd. herzeleit (1) 
„herzeln“: mhd. hirzelen* 
Herzeloyde -- die selige Herzeloyde: mhd. diu süeze Herzeloyde 
„herzen“: mhd. herzen (1) 
Herzen: mhd. herzen (3) 

„Herzenmut“: mhd. herzenmuot 

„Herzensandacht“: mhd. herzeanedāht* 
Herzensauge: mhd. herzenouge 
„Herzensbegierde“: mhd. herzebeger*; herzebegirede*; herzenbegirde; herzenbegirede* 
„Herzenschauer“: mhd. herzenschouwære 
„herzensdemütig“: mhd. herzendiemuot 
„Herzensdorn“: mhd. herzendorn 
Herzensfeind: mhd. herzevīant* 
„Herzensfrau“: mhd. herzenvrouwe; herzevrouwe 
Herzensfreude: mhd. herzelachen (2); herzeliebe; herzeliep (2); herzenliebe; herzenliep 

(2); herzenvröude; herzenwünne*; herzevröude; herzewünne*; herzicliep 
Herzensfreund: mhd. herzevriunt 
Herzensfreundin: mhd. herzevriundinne 
Herzensfriede: mhd. herzenvride 
„herzensfroh“: mhd. herzenvrō; herzevrō 
Herzensfrömmigkeit: mhd. herzeanedāht* 
Herzensgedanke: mhd. herzensin; herzesin; ? herzendāht* 
Herzensgeliebte: mhd. herzentrūte; herzetrūt (2) 
Herzensgeliebter: mhd. herzetrūt (2) 
Herzensgesinnung: mhd. herzenmuot 

„Herzensglied“: mhd. ? herzengelit 
Herzensgrund: mhd. herzegrunt 
-- aus Herzensgrund: mhd. von grunde 
herzensgut: mhd. herzeguot; herzelich; herzenlich; herzic; herziclich 
Herzensherrin: mhd. herzenvrouwe; herzevrouwe 
Herzenskind: mhd. herzenkint 
Herzenskleinod: mhd. herzenkleinōt 
Herzenskönig: mhd. herzekünic 

Herzenskönigin: mhd. herzeküniginne 
Herzenskummer: mhd. herzeroum; herzeswære (2) 
Herzenslachen: mhd. herzelachen (2) 
„Herzensleib“: mhd. herzenlīp 
herzenslieb: mhd. herzeliep (1); herzenliep; herzetrūt (1) 
Herzensliebe: mhd. herzenliebe 
Herzenslust: mhd. herzelust; herzenwunsch; herzewunsch; herzen muotgelüste 
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„Herzenslust“: mhd. herzengelust 
Herzensmitte: mhd. herzenabele 
Herzensnot: mhd. herzenōt 
-- aus tiefer Herzensnot: mhd. ūz herzen jāmergrunde 
Herzensohn: mhd. herzesun 
„Herzenspein“: mhd. herzepīn 
Herzensprüfer: mhd. herzenschouwære 
Herzensqual: mhd. herzeklage; herzequāle; herzeriuwe; herzesmerze 
„Herzensruhe“: mhd. herzenruowe; herzeruowe 
Herzensschmerz: mhd. herzesmerze 
„herzensschön“: mhd. herzenschœne 
Herzensschwager: mhd. trūtswāger 
„Herzensschwager“: mhd. herzenswāger 

„Herzensschwere“: mhd. herzeswærede* 
Herzensseufzer: mhd. herzesiufte 
-- „einen tiefen Herzensseufzer holen“: mhd. sūft von herzen holen 
„Herzensseufzer“: mhd. herzesūft 
Herzenssorge: mhd. herzesorge 
„Herzenssprache“: mhd. herzensprāche 
herzenssüß: mhd. herzesüeze 
Herzenstochter: mhd. herzetohter 
„Herzenstor“: mhd. herzentor 
„Herzenstraute“: mhd. herzentrūte 
Herzenstreue: mhd. herzetriuwe 
Herzenströster: mhd. *herzetrœstære? 
Herzenströsterin: mhd. herzetrœstærinne 
Herzensvereinigung: mhd. herzeeinunge 

„Herzenswille“: mhd. herzenwille 

Herzenswonne: mhd. herzenwünne*; herzewünne* 
-- meines Herzenswonne: mhd. mīnes herzen spil 
Herzenswunde: mhd. jāmerwunde 
Herzenswunsch: mhd. herzebeger*; herzebegirede*; herzenbegirde; herzenwunsch; 

herzewunsch 
„Herzenszärte“: mhd. herzenzart 
Herzenszorn: mhd. herzenzorn 
herzergreifend: mhd. herzebære; herzelich; herzenbære; herzenlich; herzesenende; herzic; 

herziclich 
„herzet“: mhd. *herzet? (1); *herzet? (2) 
Herzfieber: mhd. herzerite 
herzfiebrig: mhd. herzeritic* 
„Herzfräulein“: mhd. herzevrouwelīn 
Herzfresser: mhd. herzevrāz* 
„Herzfreund“: mhd. herzevriunt 

„Herzfreundin“: mhd. herzevriundinne 

„Herzgalle“: mhd. herzegalle 
„Herzgebet“: mhd. herzegebet 
Herzgeliebte: mhd. herzeliep (2); herzeminne; herzenliep (2); herzevriundinne; liebamīe 
Herzgeliebter: mhd. herzeliep (2); herzenliep (2); herzevriunt 
„herzgerecht“: mhd. herzegereht 
Herzgezweig: mhd. herzgezwīge 
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Herzglanz: mhd. herzebrehen 
herzgrimmig: mhd. herzegrimme 
Herzgrube: mhd. brustleffel 

herzhaft: mhd. *gemunde? (1); herzelich; herzenlich; *vrastgemunde? (1); vrastgemunde 
(2); vrastmunde 

„herzhaft“: mhd. herzehaft (1); herzehaft (2) 
Herzhaftigkeit: mhd. herzenmuot; vrastmunt 
„Herzheimlichkeit“: mhd. herzeheimelīchheit* 

herziehen: mhd. herziehen; virgelen 
-- herziehen auf: mhd. varen* (1) 
-- herziehen hinter: mhd. varen* (1) 
-- herziehen vor: mhd. varen* (1) 
Herziehen -- Hin- und Herziehen (N.): mhd. gedense 
herzig: mhd. herze (2); herzic 
„Herzigkeit“: mhd. herzicheit 
Herzinnerstes: mhd. herzenmarc 
herzinniglich: mhd. herzeinniclich 
„Herzjammer“: mhd. herzejāmer 
Herzkammer: mhd. kamer; kamere 
„Herzklage“: mhd. herzeklage 
„Herzklang“: mhd. herzeklanc 
„Herzkleinod“: mhd. herzekleinōt 
herzklopfen: mhd. *herzeklopfen? (1) 
Herzklopfen: mhd. herzeklopfen (2); herzen scric; herzestōz 
-- erregtes Herzklopfen: mhd. klupf 

„Herzkönig“: mhd. herzekünic 
„Herzkönigin“: mhd. herzeküniginne 
Herzkrachen: mhd. herzekrachen 
herzkrank: mhd. herzesiech; herzesühtic 
„herzkrank“: mhd. herzekranc? 

Herzkrankheit: mhd. herzerite; herzesuht 
Herzkraut: mhd. herzekrūt; herzenkrūt 
„Herzkummer“: mhd. herzekumber 
„Herzl“: mhd. herzel 

„herzlang“: mhd. herzelanc 

Herzleid: mhd. herzekrachen; herzekumber; herzeleide (1); herzeleit (1); herzenleide; 
herzesēr (2); herzesēre; jæmerlīchheit; jāmerpīn; jāmerwē 

-- Herzleid betreffend: mhd. herzekumberlich 
-- Herzleid empfindend: mhd. jāmerlich; jāmerlīche; jāmerlīchen 
-- Herzleid erregend: mhd. jāmerlīche; jāmerlīchen 
-- Herzleid erregende Not: mhd. jāmernōt 
-- Herzleid erweckend: mhd. jāmerbære (1) 
-- Herzleid mit sich führend: mhd. jāmerberende* 
-- schweres Herzleid: mhd. herzenkrach 
-- Herzleid empfindend: mhd. āmerlich 
-- Herzleid erregend: mhd. āmerlich 
Herzleiden: mhd. herzeswer 

„herzleidend“: mhd. herzeleidic* 
„Herzlein“: mhd. herzelīn 
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herzlich: mhd. gemüeticlīche; herzelich; herzelīche; herzenlich; herzenlīche; herzenlīchen; 
herzic; herziclich; herziclīche; herziclīchen; holt (1); innericlich; innericlīche; 
inniclīche; inniclīche; minlich; minlīche; minneniclich*; minneniclīche*; minnesam 
(1); minniclich; minniclīche (1); rīterlich; rittærelich*; schœne (1); verre (2); 
vlīziclich; vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen; mit williclichem gruoze 

-- herzlich froh: mhd. herzenvrō 
-- herzlich lieb: mhd. herzeguot 
-- herzlich wohl: mhd. herzewol (2) 
-- sehr herzlich: mhd. allerherzenlich 
-- herzliche Freude: mhd. herzeliebe (1); herzeliep (2); herzenliep (2) 

-- herzliche Freundschaft: mhd. herzevriuntschaft 
-- herzliche Gesinnung: mhd. herzensin; herzesin 
-- herzliche Liebe: mhd. herzeliebe (1); herzeminne 

-- innige herzliche Freude: mhd. herzenvröude; herzevröude 
-- herzliches Wohlgefallen: mhd. herzelust 

Herzlichkeit -- vor Herzlichkeit überströmen: mhd. geselleclīchen über bort gān 
„Herzlichkeit“: mhd. herzelichheit* 
herzlieb -- herzliebe Gespielin: mhd. herzentrūtgespil; herzetrūtgespil 

„Herzlieb“: mhd. herzeliep (2); herzenliep (2) 
„Herzliebe“: mhd. herzicliep 
„Herzliebejagen“: mhd. herzeliebejagen 
herzlos: mhd. herzelōs; sēllōs; vel (2) 
„Herzlose“: mhd. herzlōse 
Herzlosigkeit: mhd. herzegalle 
„Herzmark“: mhd. herzenmarc 
„Herznabel“: mhd. herzenabele 
„Herznichte“: mhd. herzeniftel 
Herzog: mhd. duc (2); herzoge 
-- Herzog sein (V.): mhd. herzogen* 
-- Herzog einer kleinen Herrschaft: mhd. herzogelīn 

-- kleiner Herzog: mhd. herzogelīn 

-- Anhänger eines Herzogs: mhd. herzogære* 
-- Frau eines Herzogs: mhd. herzoginne 

-- Land eines Herzogs: mhd. herzogentuom 

-- Tochter eines Herzogs: mhd. herzoginne 

-- Untertan eines Herzogs: mhd. herzogære* 
-- Witwe eines Herzogs: mhd. herzoginne 

„herzogen“: mhd. herzogen* 
Herzogin: mhd. doschesse; ducisse; ducissine; herzoginne 
„Herzoglein“: mhd. herzogelīn 
herzoglich: mhd. herzogisch 
Herzogreich: mhd. herzogrīche 
Herzogtum: mhd. herzoctuom; herzogentuom; herzogrīche 
Herzqual: mhd. herzenswære (2); herzeswære (2) 
„Herzrebe“: mhd. herzerebe 
„Herzreue“: mhd. herzeriuwe 
„herzrittig“: mhd. herzeritic* 
„Herzsaft“: mhd. herzensaf; herzesaf 
„Herzschade“: mhd. herzeschade 
herzschlächtig: mhd. harteslehtic; herzeslehtic 
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Herzschlächtigkeit -- Herzschlächtigkeit der Pferde: mhd. harteslaht 
Herzschlag: mhd. āderstōz; herzestōz; slac 
„herzschlechtig“: mhd. herzeslehtic 
Herzschmerz: mhd. herzesmerze 

„Herzschreck“: mhd. herzeschric 
Herzspannen: mhd. herzespan*; herzesperre* 
„Herzsperre“: mhd. herzesperre* 
Herzstechen: mhd. herzesteche 
„Herzstoß“: mhd. herzestōz 
herzsüchtig: mhd. herzesühtic 

„Herztrauter“: mhd. herzetrūt (2) 
herzu: mhd. her zuo; zuo (1); herzuo; her zuo 
-- herzu!: mhd. harz (2) 

-- herzu fahren: mhd. zuovaren* 
Herzübel: mhd. herzeswer 
„Herzübel“: mhd. herzeübele 
herzugehen: mhd. zuogān (1) 
„herzugehen“: mhd. herzuogān* 
Herzugehen: mhd. zuogān (2) 
„herzukehren“: mhd. herzuokēren 
herzukommen: mhd. zuokomen (1) 
„herzukommen“: mhd. herzuokomen 
Herzukommen: mhd. zuokunft*; zuovart 
herzulaufen: mhd. zuoloufen (1) 
Herzulaufen: mhd. zuoloufen (2) 
„herzunehmen“: mhd. herzuonemen* 
herzuspringen: mhd. zuospringen 
herzutragen: mhd. herzuotragen* 
herzutun: mhd. herzuotuon* 
„herzuwinken“: mhd. herzuowinken 
Herzverlangen: mhd. herzeger 
„Herzwasser“: mhd. herzewazzer 
Herzweh: mhd. herzewewē; jāmerwunde 
„Herzweinen“: mhd. herzeweinen (2) 
„herzwohl“: mhd. *herzewol? (1) 
herzzerbrechend: mhd. herzebrechende 
herzzerreißend: mhd. herzebære; herzebrechende; herzelich; herzenbære; herzenlich; 

*herzeriuwiclich?; herzeriuwiclīche*; herzic; herziclich 
„herzzerreißend“: mhd. *herzeriuwic? 
Herzzittern: mhd. herzerite 

Hesse: mhd. Hesse (1) 
hessisch: mhd. hessisch 

Hetze: mhd. rennen (2) 
„Hetze“: mhd. hetze (1) 
hetzen: mhd. anehetzen; erbeizen; geretzen; grüezen (1); hessen; hetzen; hiuzen (1); 

hurzen; hussen; jagen (1); jöuchen; ketzeren*; zuostœren 
-- durch etwas rastlos hetzen: mhd. durchhetzen 
-- hetzen auf: mhd. reizen (1); schüpfen 
-- hetzen gegen: mhd. hiuzen (1) 
-- hetzen zu: mhd. schüpfen 
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-- zu Tode hetzen: mhd. zerjagen 
„hetzen“: mhd. gehetzen 
Hetzen: mhd. gehetze (2); gehetzede; hessen (2); hetzen (2) 
„hetzend -- „hetzend jagen“: mhd. *hetzjagen? 
„Hetzer“: mhd. hetzære* 
Hetzhund: mhd. hessehunt; hetzebolt; hetzehunt; hezzezōhe; rüde; rüdische hunt; 

ruorhunt 
-- großer Hetzhund: mhd. rüde 
-- wie ein Hetzhund: mhd. rüdelīchen 
Hetzjagd: mhd. gehetze (2); hessen (2); hetzjagen 
-- eine Hetzjagd beginnen: mhd. hetzen 
-- eine Hetzjagd Durchführender: mhd. hetzære* 

-- eine Hetzjagd veranstalten: mhd. hetzen 
Hetzjäger: mhd. hetzære* 
Heu: mhd. ackerhöuwe*; hewe; höuwe; māt 
-- Bediensteter zur Verzeichnung von Heu und Futter: mhd. höuschrībære 

-- beim zweiten Mähen gewonnenes Heu: mhd. āmāthöuwe 
-- der Heu zusammenharkt: mhd. höurechære* 
-- der Heu zusammenrecht: mhd. höurechære* 
-- herrschaftlicher Aufseher über das Heu: mhd. höubrobest* 

-- Heu aus dem Brühl: mhd. brüelhöuwe* 
-- Heu machen: mhd. höuwen 
-- Heu Zusammenrechender: mhd. höurechære* 
-- Heu vom zweiten Schnitt: mhd. emide 
-- vertrocknete Wiesenblume im Heu: mhd. höubluome 

-- zum Trocknen im Freien gehäufeltes Heu: mhd. weterhūfe 
-- zweiter Schnitt des Heus: mhd. grumat 
heu!: mhd. heu 
Heuabgabe -- Erhebung einer Heuabgabe: mhd. höuvorderunge 
Heuaufbewahrung -- Gebäude zur Heuaufbewahrung: mhd. höubarn; höugadem; 

höustadel 

„Heubarn“: mhd. höubarn 

„Heubaum“: mhd. höuboum 
„Heubirnbaum“: mhd. höubirnboum 

„Heublume“: mhd. höubluome 
Heuboden: mhd. höubarn; höugadem; höustadel 
-- zum Heuboden führende Leiter: mhd. höuleiter 
heuch!: mhd. heuch 
Heuchelei: mhd. gelīchsāt; gelīchsen (2); gelīchnisse; gelīchsenerīe*; gelīchsenheit; 

gelīchsenisse; gelīchsenunge; gelīchsunge*; ipocrisis; valscher list; lōsheit; 
trugewort; trugwort; valscher list 

-- ohne Heuchelei: mhd. sunder glanz 
„Heuchelei“: mhd.  
heucheln: mhd. gelīchsen (1); gelīchsenen; hinderlōsen; listen; lōsen (1); smeichelen*; 

smeichen (1); swīchen (1); verlōsen (1) 
Heucheln: mhd. gelīchsen (2); gelīchsenen (2) 
Heuchler: mhd. apostützer; bieggære*; gelīchsære; gelīchsenære; Gelīchsenhart; gīlære; 

ipocrite; lach (1); lechelære; losære; tockelmūsære*; trügenære 
Heuchlerin: mhd. gelīchsenærinne* 
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heuchlerisch: mhd. gelīchsenlich; gelīchsic*; trugelich; trugelīche (1); trugelīchen*; 
trügenlich; trugenlīche; hemisch vergrimmet 

-- heuchlerischer Betrug: mhd. beschrenkede 
heuen: mhd. houwen (2); höuwen 
Heuen -- Lohn für das Heuen: mhd. houwenreht 
heuer: mhd. hiure (2); jārlanc 
„Heuer“ (M.): mhd. höuwære 
„Heuerling“: mhd. hiurlinc 
Heuernte: mhd. höuweslac; höuwet; māt 
-- Arbeiterin bei der Heuernte: mhd. höuwærinne 

-- Arbeiter in der Heuernte: mhd. höuwære 

-- Monat der Heuernte: mhd. höumāne*; höumānōt 

-- Tagwerk in der Heuernte: mhd. höutac 
-- Verpflichtung zur Arbeit in der Heuernte: mhd. höuwezehende 

-- Zeit für die Heuernte: mhd. höuwet 

Heuerntezeit: mhd. höuwet 
Heuertrag: mhd. höugewehse; höuwahs 
„Heuforderung“: mhd. höuvorderunge 
Heugabe: mhd. hūste (1) 
Heugabel: mhd. gabele; gartgabele; höugabele*; schozgabele 
„Heugaden“: mhd. höugadem 

„Heugeld“: nhd. höugelt¸mhd. 

„Heugewächs“: mhd. höugewehse 

Heuhändler: mhd. höumangære* 

Heuhaufe: mhd. schoche; weterhūfe 
Heuhaufen: mhd. schoche; weterhūfe 
„Heuhaus“: mhd. höuhūs 
„Heukammer“: mhd. höukamer 

Heulehen: mhd. mādlēhen 
Heuleiter: mhd. höuleiter 
heulen: mhd. bellen (1); bullen; erlimmen; gelpfen (1); gelsen; grinnen; grogezen; hiulen 

(1); hōnen; hūwelen; limmen (1); rāwen (2); winnen (1); wuofen (1); zanegen; 
zannen (1) 

-- anfangen zu heulen: mhd. ergrannen 

„heulen“: mhd. behiulen 
Heulen: mhd. bullen (3); hiulen (2); hœnen (2); kar (2); zanne 
heulend -- sich heulend überschlagen: mhd. umbewüeffen; umbewuofen 
Heulender: mhd. flennære* 
Heumacher: mhd. höuwære 
-- Heumacher als Fröner: mhd. vrōnhöuwære* 
Heumarkt: mhd. höumarket 
Heumonat: mhd. höumāne*; höumānōt; höuwet 
„Heumonat“: mhd. höuwetmānōt 
„Heumond“: mhd. höumāne* 
„Heuprobst“: mhd. höubrobest* 

Heuraufe: mhd. roufe 
„Heurecher“: mhd. höurechære* 
„Heurecht“: mhd. höureht 

heurig: mhd. hiuric 
Heusammlerin: mhd. jetærinne* 
„Heuscheuer“: mhd. höuschūr 
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Heuscheune: mhd. höuschūr 
Heuschnitt: mhd. snit 
Heuschober: mhd. birlinc; bürlinc; höuschober; höuschoche; höuschūr; schoche 
Heuschrecke: mhd. haberschrecke; habervrez; haberwurm; höuschrecke; höuschreckel; 

höuschrick; höusprinke; höustaffel; houstüffel; locuste; mateschrecke*; spranke; 
sprinke (2); trüster 

-- eine Heuschrecke: mhd. ? brāchkevere* 

-- Heuschrecken: mhd. kōlsprinc; kōlsprinke 
„Heuschreiber“: mhd. höuschrībære 

Heuschuppen: mhd. höugadem; höuhūs; höukamer 
Heuseil: mhd. höuseil 
Heustadel: mhd. höubarn; höustadel 
„Heutag“: mhd. höutac 
heute: mhd. dolme; hīnaht; hiute; hiutelanc; tagelanc; tages 
-- für heute: mhd. hiutelanc 
-- heute noch: mhd. ienoch 
-- heute oder gestern zu Nacht oder Abend: mhd. hīnaht 
-- heute vor: mhd. als hiute 
-- noch heute: mhd. hiute dises tages; bī dirre tagezīt; noch (1) 
-- noch heute früh am Morgen: mhd. ūf den tac 
-- von heute an: mhd. von hiute 
-- „heute den ganzen Tag“: mhd. ? hiutlanc 
heutig: mhd. gegenwart (2); gegenwertic (1); hiutic 
-- am heutigen Tag: mhd. hiute 

-- in der heutigen Zeit: mhd. in unseren nāchtagen 
heutzutage: mhd. hiure (2); hiutestages 
Heuwagen -- Stange über dem beladenen Heuwagen: mhd. wiseboum 
Heuzehnt: mhd. höuwezehende 
Heuzins: nhd. höugelt¸mhd. 

-- Anspruch auf Heuzins: mhd. höureht 

Hexe: mhd. dāse; dehselrite; ? hacke (4); hecse; hornblāse; ? hornblāsel; lāchenærin; 
liezærinne; nahtbrūt; nahthulde; nahtvar; nahtvrouwe; pfeffīn*; trute; unholde (2) 

-- eine Hexe: mhd. holzvrouwe 

„Hexe“: mhd. surziere 
Hexen (N.): mhd. lāchenie 
Hexengestalt -- eine Hexengestalt: mhd. holzwīp 

hi: mhd. hī (1) 
„hia“: mhd. hīā 
„Hibernia“: mhd. īberne 
„hick“: mhd. hīckā 
„hickeln“: mhd. hickelen* 
hie -- hie und da: mhd. etewā; her und dar; har und dar (malem.); inhant (2); wā unde wā 
„hie“: mhd. hie (1) 
-- „hie zwischen“: mhd. hie zwischen 
Hieb: mhd. berene; bic; hanthabe; hecke (1); hou (1); niderzuc; schrōt; slac; smitze; 

smurre; snit; snite (1); stich; streich; sūs; swanc (2); tref; vlasche (2) 
-- Hieb im Zweikampf: mhd. kampfslac 

-- mit dem Schild Hiebe auffangen: mhd. schirmen (1) 
-- die von Hieben aufsprühenden Funken: mhd. des viures wint; viuwerrōte wint 
Hiebabteilung -- Hiebabteilung eines Waldes: mhd. hou (1) 
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hiebei: mhd. hiebī 

„Hiefdorn“: mhd. hiefdorn 
„Hiefe“: mhd. hiefe 
„Hiefenblume“: mhd. hiefenbluome 

„hiegegen“: mhd. ? hiegegen 
hieher: mhd. hie her 
„hieig“: mhd. hieic 
hiemit: mhd. hie mite; hiemite 
„hienach“: mhd. hie nāhe; hienāch 
hienieden: mhd. hie in niderlanden 
hier: mhd. alhie; hier ane; dahie; disehalp (1); dō (1); her (1); her ane; hie (1); hier; hier 

ane; hiewert; hinn; hinne (1); sē (1); zegegen (1) 
-- hier am Weg: mhd. ze wege 
-- hier draußen: mhd. hie ūze; hie ūzent 
-- hier drinnen: mhd. hie inne; hier inne; hinn; hinne (1); dar inne; hier inne 
-- hier drunter: mhd. hierunder 

-- hier heran: mhd. hie ane 
-- hier hereinkommen: mhd. herinner komen; her inrent komen 
-- hier hinzu: mhd. hiezuo 

-- hier in der Nähe: mhd. herbī; hiebī 

-- hier nieden: mhd. hie nidene 
-- hier oben: mhd. hie enbobene; hie obenān; hie obene; hier bobene; hie obenān; hie 

obene  
-- hier und da: mhd. etewā; iewā; wā und wā 
-- hier unten: mhd. herabe; hie beniden; hie nidenān; hie nidene; hie obenān; hier 

benidene; hie niedenān; hie nidene 
-- hier vorne: mhd. hier bevorne 
-- hier zwischen: mhd. hier under 
-- jemanden von hier strafen: mhd. einen von hinnen strāfen 
-- jemanden von hier verbannen: mhd. einen von hinnen strāfen 
-- von hier: mhd. hie (1); hier; von dan; von danne; von dannen; von hinnen 
-- von hier fort: mhd. hinnen (1) 
-- „hier innen“: mhd. ? hieinne 
hierab: mhd. hierabe 

hieran: mhd. hier ane; her ane; her inne; hie ane; hiebī; hier ane; hieran; her inne 
Hierarchie: mhd. gerarche; gewaltic 
„Hierarchie“: mhd. jerarchīe 
hierauf: mhd. dar after; danāch; hierūf; hier ūf; sō (1) 
-- in Bezug hierauf: mhd. hieran 

hierbei: mhd. her ane; hie bī; hier bī; hie bī; hier bī; hier under 
hierdran: mhd. her ane; hier ane; hier ane 
hierdurch: mhd. hievone* 

hierfür: mhd. hergegen; hie umbe; hierumbe; hier umbe; hier vüre; hier umbe; hie umbe 
hiergegen: mhd. her engegen; her wider; hiegegen 
hierher: mhd. dāher; her (1); herane; herbī; herwert; herzuo; her zuo; herā; hie (1); hie her; 

hie vür; hier; her über 
-- aus der Fremde hierher kommen: mhd. herkomen (1) 

-- bis hierher: mhd. albizher; biz her; herevüre*; unzher 
-- hierher kommen: mhd. herkomen (1) 

-- hierher nach Hause: mhd. herheim 
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-- hierher überführen: mhd. hervüeren 
Hierherkommen: mhd. herkēr* 

hierhin: mhd. her zuo; hierengegen;  
-- hierhin und dorthin: mhd. her und dar; har und dar 
hierin: mhd. hie ane; hier inne; hier inne 
hiermit: mhd. hier ane; her ane; hie mite; hier mite; her inne; hie mite; hier mite; hiemite; 

hieran 
-- hiermit vergleichen: mhd. hiegegen; hie zuo mezzen 
-- hiermit verglichen: mhd. hiegegen 

„hiermitten“: mhd. hiemite 
hiernach: mhd. her nāch; hie nā; hie nāhe; hier nā; hier nāch; hie nāch 
hiersein: mhd. hīesīn 
hierüber: mhd. her über; hierüber; hier über; hie über; hievone* 
hierum: mhd. hier umbe 
„hierum“: mhd. hierumbe 
hierunter: mhd. hierunder 

hiervon: mhd. hierabe; hievone*; hinabe; hinne von 
hiervor: mhd. hie vorne; hie vür; hier bevorne; hier vore; hier vüre; her vore; hier vore; 

hievore*; vorne; hier vüre 
hierzu: mhd. hergegen; her zuo; hier zuo 
hiesig -- hiesiger Bürger: mhd. hieburgære* 

hießig: mhd. hieic 
hievon: mhd. hievone* 
„hiewesen“: mhd. *hiewesen? (1) 
„Hiewesen“: mhd. hiewesen (2) 
„hiezu“: mhd. hiezuo 
„hiezustatt“: mhd. ? hiezestat* 
„hiezwischen“: mhd. hie zwischen 
Hifthorn -- Zierband eines Hifthorns: mhd. ? jagebant 

Hilfe: mhd. bat (1); behelfe* (1); behelfunge; behulf; behulfenheit; bīstant; buoze; dienest 
(1); gebe (2); geleite (1); genāde; geræte; gestiure (1); gevrümede; gewegede (1); 
heil (2); heillich (2); helfe (1); helfede; helfunge; hilfe; nāchschup; rāt (1); rāt (1); 
rettigunge; rettunge; state; stiure (2); stiurunge; stiuwere*; trōst; trœstigunge*; 
trōstunge; underschup; undervar (2); underzoc; vāhā; der hilfe vanc; volleist; 
vrume; vürdernisse; vürderunge; vüreschup*; wege (5); wegede (1); wer (10); 
zuolegunge; zuoschup; zuoschuz 

-- als Hilfe brauchen: mhd. behelfen 
-- er ist immer zu Hilfe bereit: mhd. sīn helfe ist einer unverzaget 
-- erbetene Hilfe: mhd. betestiure 
-- erfreuliche Hilfe: mhd. vröudehelfe 
-- gnädige Hilfe: mhd. genādenstiure 

-- Gottes Hilfe: mhd. genāde 
-- heimliche Hilfe: mhd. zuoschup; zuoschuz 
-- Hilfe bringend: mhd. helfebære; helfeberende*; helfic; helficlich*; helficlīche*; 

helficlīche*n 
-- Hilfe für Ausrüstung: mhd. herstiure 
-- Hilfe geben: mhd. eisieren 

-- Hilfe geben für: mhd. rāt werden 
-- Hilfe gewähren: mhd. widergehelfen; widerhelfen 
-- Hilfe Gottes: mhd. goteshilfe 
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-- Hilfe leisten: mhd. dienen; gehelfen; gestān; zuoschīben 
-- Hilfe leisten bei: mhd. dar dienen 
-- Hilfe suchen bei: mhd. behelfen 
-- jemandem Hilfe nicht vorenthalten (V.): mhd. rātes nicht verzagen 
-- keine Hilfe: mhd. bœser rāt; unrāt 
-- keine Hilfe bringend: mhd. unhelfebære; unhelfebære 
-- mit der Bitte um Hilfe: mhd. nāch helfegerenden siten 
-- ohne Hilfe: mhd. ungeholfene 
-- ohne Hilfe von Bildern: mhd. entbiledelich* 
-- ohne erfreuliche Hilfe seiend: mhd. vröudehelfelōs 
-- ohne Hoffnung auf Hilfe seiend: mhd. helfelōs 

-- Rat und Hilfe: mhd. helfe (1) 

-- schlechte Hilfe: mhd. missetrōst 
-- um Hilfe bittend: mhd. helfegerende* 

-- um Hilfe rufen: mhd. geschrīen; nāch helfe haren; wāfen schrīen 
-- um Hilfe schreien: mhd. wāfen schrīen; wāfen klagen 
-- volle Hilfe leisten: mhd. volleisten; vollenleisten 
-- zu Hilfe eilen: mhd. helfe gāhen; zuorennen 
-- zu Hilfe kommen: mhd. beholfen sīn; bekomen; komen (1); ze helfe komen; ze stiure 

komen; ze trōste komen; ze wer komen 
-- zu Hilfe rufen: mhd. gesprechen; rüefen (1) 
-- zur Hilfe kommend: mhd. helfic 

-- Zusage von Hilfe: mhd. vertrœstunge 
-- zuverlässig zur Hilfe kommend: mhd. helfebære 

-- „Hilfe suchen“: mhd. *helfegeren? 
-- „zu Hilfe kommen“: mhd. ze helfe komen 
Hilfeleistung: mhd. dienest (1); hantreich; hantreiche; hantreichunge; helfeleistunge; 

helfestiure 
-- gegenseitige Hilfeleistung: mhd. lege (1) 
Hilferuf: mhd. helfegeschrei; wāfen (2); zīter; gerucht; geruofe; geruofede; geruofte; 

ruocht 
-- Hilferuf erheben: mhd. beschrīen 
-- Hilferuf des Opfers oder von Zeugen einer Tat: mhd. geschreie 
hilfesuchend: mhd. helfegerende* 
„hilfig“: mhd. *hilfic? 
hilflos: mhd. batelōs; ellende (1); ellendic*; ellendiclich*; helfelōs; *helfelœsic?; trōstlōs; 

unbeholfen; unbeholfenlīche; unberāten; unhelfelich; unrātbære; unrætlich; 
unrīche; in sinnen unrīche; wīselōs; wīselōse 

-- hilflos lassen: mhd. vergīselen 
-- in den Sinnen hilflos: mhd. in sinnen unrīche 
„hilflos“: mhd. *unbeholfenlich? 
Hilflosigkeit: mhd. ellendicheit*; helfelœsicheit; unbate; unrāt; unstate 
hilfreich: mhd. bestendic; bīstendic; ? bünic; dienestbærlīche; *gehelfelich?; gehelfelīche; 

gehelfic; gehilflich; genædic; genes (1); getriuwe (1); heilbære; helfebære; helfehaft; 
helfelich; helfelīche; helfelīchen; helferīche; helfic; helficlich*; helficlīche*; 
helficlīchen*; stiurlich; trōstbære; trœstenlich; trœstenlīche; trōstlich; trōstlīche; 
trōstlīchen; vrum (2); vürderlich; wegedelich; wegelich; wegenlich; *wegenlīche? 

-- hilfreich sein (V.): mhd. beholfen sīn; helfen (1); gehelfen 
-- jemandes Frage hilfreich beantworten: mhd. ie mannes vrāge rāten 
-- überaus hilfreich: mhd. übernütze 
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-- auf hilfreiche Weise: mhd. helfelīche 

-- hilfreicher Mann: mhd. mannestrōst 
-- in hilfreicher Weise: mhd. helficlīche*; helficlīchen* 

-- hilfreichste: mhd. allertrōstlicheste 
Hilfsbeamter: mhd. būmeister 
hilfsbedürftig: mhd. ēdürftic; weisenbære 
-- hilfsbedürftige Lage: mhd. dürfte 

Hilfsbedürftiger -- Haus zur Aufnahme und Betreuung Hilfsbedürftiger: mhd. 
armenspitāl 

Hilfsbedürftigkeit: mhd. nōtdurfticheit 
hilfsbereit: mhd. gehelfic; gehende; gehilflich; guot (1); helfelich; helfelīche; helfelīchen; 

helferīche; helfic; helficlich*; helficlīche*; helficlīchen*; nōthelfic 
-- nicht hilfsbereit: mhd. unbehilflich* 
Hilfsbereitschaft: mhd. gelpfe (1); genāde unde guot; genāde unde guot 
Hilfsbote: mhd. bībote; zuobote 
Hilfsdienst -- Hilfsdienste leisten: mhd. *underambahten?; zuodienen 
-- Hilfsdienste leistend: mhd. zuodienende 
hilfsgeistlich -- hilfsgeistlicher Kaplan: mhd. selle (1) 
Hilfsgeistlicher: mhd. geselle (1); mietpfaffe*; schuolære; zuogeselle 
Hilfsgeschrei: mhd. wāfengeschrei 
Hilfslehrer -- eine Art Hilfslehrer: mhd. juncmeister 

Hilfsleistung -- schlechte Hilfsleistung: mhd. unstate 
Hilfsmittel: mhd. geræte; gezouwe; gezouwede; mittel (2); vürdernisse 
-- mit Hilfsmitteln versehen (V.): mhd. behelfen 
Hilfsschreiber: mhd. zuoschrībære* 
Hilfstruppe: mhd. zuosaz 
-- Hilfstruppen: mhd. mitemaht 
Hilfsverfahren -- messen bei zauberischen Hilfsverfahren: mhd. mezzen (2) 
Hilfszusage: mhd. trōst 
Himbeere: mhd. hintbere*; holbere* 
Himberger (eine Tuchsorte): mhd. himberger 
Himmel: mhd. engellant (1); heben (1); himel; himelberc; himeldach; himelhac; himelhof; 

himelhūs; himelrīche; himelsal; himelsarc; himelstat; himeltrōn; himeltuom; 
himelize; himelvenster; jerarchīe; oberlant; diu guldīn schiure; trōn; himels trōn; 
überlant; ūfhimil; vaterlant; zesem (1) 

-- Aufsteigen in den Himmel: mhd. himelvart 

-- aus dem Himmel kommend: mhd. himelisch 

-- Brot vom Himmel: mhd. himelbrōt; himelsbrōt 
-- dem Himmel ähnlich: mhd. himellīchen 
-- dem Himmel zugehörig: mhd. himelisch; himelischlich; himelischlīche* 

-- den Himmel bringend: mhd. himeltragende 

-- den Himmel erschaffen: mhd. den himel ūfschalten 
-- den Himmel verdienend: mhd. himelbære; himelbæric 
-- Einzug in den Himmel: mhd. īnleite 

-- enger Weg zum Himmel: mhd. himelstec 
-- Feuer vom Himmel: mhd. himelviur 

-- Flug zum Himmel: mhd. himelvluc 

-- für den Himmel geeignet: mhd. himelbære; himelbæric 
-- gestirnter Himmel: mhd. gestirnet himel 
-- Gott im Himmel: mhd. himelgot 
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-- heiterer Himmel: mhd. heitere; heitrīn; klamenīe 
-- Himmel eintragend: mhd. himelberende* 
-- Himmel beobachten: mhd. hōrespehen (1) 

-- Himmel und Erde sind von seiner Kraft zusammengehalten: mhd. himel und erde 
ist underrüstet mit sīnem gewalt 

-- Honigregen vom Himmel: mhd. honecregen 
-- in den Himmel aufnehmen: mhd. himelen 
-- in den Himmel bringen: mhd. gehimelen; himelen 
-- in den Himmel entführen: mhd. ūfnemen (1) 
-- in den Himmel kommen: mhd. himelen 

-- in den Himmel reichen: mhd. himelrīchen 

-- Kämpfer aus dem Himmel: mhd. himeldegen 

-- klar wie der Himmel: mhd. himelklār 

-- kleiner Himmel: mhd. himelīn 

-- Leiterstufe zum Himmel: mhd. himelsprüzzel 

-- Leiter zum Himmel: mhd. himelleiter 

-- nach Himmel schmecken: mhd. *himelsmacken? 
-- nach Himmel schmeckend: mhd. himelsmackende 
-- Pfad zum Himmel: mhd. himelstīc 

-- Platz im Himmel: mhd. himelstuol 
-- Schlüssel zum Himmel: mhd. himelslüzzel 

-- sich von der Erde zum Himmel verändern: mhd. sich von der erden zuon himel 
veranderen 

-- Sitz im Himmel: mhd. himelstele; himelstelle; himelstuol 

-- Stelle im Himmel: mhd. himelstele; himelstelle 

-- Straße zum Himmel: mhd. himelstrāze 
-- Stuhl im Himmel: mhd. himelstuol 

-- Tau vom Himmel: mhd. himeltou; himeltrōr 
-- Tisch im Himmel: mhd. himeltisch 

-- Treppe zum Himmel: mhd. himeltrappe 

-- trügerischer Himmel: mhd. trugehimel 
-- vom Himmel: mhd. himelischen 

-- vom Himmel kommend: mhd. himelbære; himelbæric 
-- vom Himmel kommender Lichtstrahl: mhd. himelblic; himelblitzen; himelbliz 

-- vom Himmel gekommenes Kind: mhd. himelkint 

-- Weg zum Himmel: mhd. himelpfat*; himelstīge; himelwec 
-- weiß wie der Himmel: mhd. himelwīz 

-- Wind bei bewölktem Himmel: mhd. wolkenlicher himel 
-- Wohnstätte im Himmel: mhd. himelwonunge 

-- Wohnung im Himmel: mhd. himelhūs 

-- Zeichen am Himmel: mhd. himelzeichen 
-- zum Himmel schauen: mhd. himel kapfen 
-- zum Himmel Ziehender: mhd. himelzogel 

-- Besitzer des Himmels: mhd. himelhabe 

-- Beweger des Himmels: mhd. himelwegære* 

-- blaue Farbe des Himmels: mhd. himelvarwe 

-- Engel des Himmels: mhd. himelpfīlære* 

-- Feuer des Himmels: mhd. himelviur 

-- Fürst des Himmels: mhd. himelvüreste* 

-- Fürstin des Himmels: mhd. himelvürestinne* 

-- Glanz des Himmels: mhd. himelglast 
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-- Herbst des Himmels: mhd. himelherbest 

-- Herr des Himmels: mhd. himelgrāl; himelhērre*; himelwirt 
-- Herrin des Himmels: mhd. himelvrouwe 

-- Herrscher des Himmels: mhd. himelvoget 
-- Herrscherin des Himmels: mhd. himelvogetinne 

-- jemandem das Aussehen des Himmels geben: mhd. himelverwen 

-- König des Himmels: mhd. himelkünic 
-- Kraft des Himmels: mhd. himelkraft 

-- Krone des Himmels: mhd. himelkrōne 
-- Lenker des Himmels: mhd. himelwegære* 
-- Macht des Himmels: mhd. himelkraft 

-- Mann des Himmels: mhd. himelman 

-- offene Schleusentore des Himmels: mhd. himelvenster 
-- Schloss des Himmels: mhd. himelsloz*; himelsloz* 

-- Sonne des Himmels: mhd. himelsunne 

-- Träger des Himmels: mhd. himeltragære* 
-- Umschwung des Himmels von Ost nach West: mhd. himellouf 
-- Verwandter des Himmels: mhd. himelsippe 

-- Vogel des Himmels: mhd. himelvogel 
-- Vögel des Himmels: mhd. himelgevügele 

-- „Umlaufbewegung des Himmels: mhd. himellouf 

himmelartig: mhd. himelvar 
-- himmelartige Decke: mhd. gehimeleze* 
-- „mit himmelartiger Decke versehen (Adj.)“: mhd. gehimelizet 
„Himmelbärin“: mhd. himelbirin* 
himmelbeherrschend: mhd. sternmehtic 
„Himmelberg“: mhd. himelberc 
„Himmelbesen“: mhd. himelbeseme* 
himmelblau: mhd. himelblā; himelvar; wolkenblā 
-- himmelblau färben: mhd. himelverwen 
-- himmelblaue Farbe: mhd. himelvarwe 
„Himmelblume“: mhd. himelbluome 
„Himmelbote“: mhd. himelbote 
„Himmelbrand“: mhd. himelbrant 
„Himmelbrot“: mhd. himelbrōt 

Himmelfahrt: mhd. himelstīgunge; himelvart; hinvart; ūfswanc; ūfvart; ūfvarunge 
-- einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden: 

mhd. kriuzetac 
-- Fest Mariä Himmelfahrt: mhd. unser vrouwen messe 
-- Festtag Christi Himmelfahrt: mhd. nōnetac 
-- Himmelfahrt Christi: mhd. geistlichiu verzückunge; der sēle verzückunge 
-- Himmelfahrt Mariä: mhd. assumpciōn 
-- Mariä Himmelfahrt: mhd. krūtwīhe; wurzwīhe 
-- Tag vor Christi Himmelfahrt: mhd. nōnābent 
-- Vorabend vor Christi Himmelfahrt: mhd. nōnābent 
Himmelfahrtstag: mhd. nōne; nōnetac; ūfvarttac 
-- Vorabend des Himmelfahrtstages: mhd. nōnābent 
„Himmelfall“: mhd. himelval 

„Himmelfarbe“: mhd. himelvarwe 
himmelfarben -- himmelfarben machen: mhd. himelvarwen 
„himmelfarben“: mhd. himelvar 
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himmelfarbig: mhd. himelvar 
„Himmelfels“: mhd. himelvels 
„Himmelfenster“: mhd. himelvenster 
„Himmelfeste“: mhd. himelveste 
„Himmelfeuer“: mhd. himelviur 
„Himmelflade“: mhd. himelvlade 
Himmelfladen: mhd. himelvlade 

„Himmelflug“: mhd. himelvluc 

„Himmelfrau“: mhd. himelvrouwe 
„Himmelfreude“: mhd. himelvröude 
„Himmelfrucht“: mhd. himelvruht 
„Himmelfürst“: mhd. himelvüreste* 
himmelgeboren: mhd. himelbæric 

„Himmelgeist“: mhd. himelgeist 
„Himmelgerüst“: mhd. himelgerüste 
„Himmelgesinde“: mhd. himelgesinde 
„Himmelgott“: mhd. himelgot 
„Himmelhag“: mhd. himelhac 
„Himmelhaus“: mhd. himelhūs 
„Himmelherr“: mhd. himelhērre* 
Himmelherrscher: mhd. himelvoget 
„Himmelholz“: mhd. himelholz 
Himmelkaiser: mhd. himelkeiser 
„Himmelkehr“: mhd. himelkēr 
„Himmelkind“: mhd. himelkint 
„himmelklar“: mhd. himelklār 

Himmelknabe: mhd. himelknabe 

„Himmelkönig“: mhd. himelkünic 
„Himmelkönigin“: mhd. himelküniginne 
„Himmelkraft“: mhd. himelkraft 
„Himmelkreis“: mhd. himelkreiz 

„Himmelkunst“: mhd. himelkunst 
„Himmelland“: mhd. himellant 

„Himmellauch“: mhd. himellouch 
„Himmellein“: mhd. himelīn 

„Himmellohn“: mhd. himellōn 
„Himmelmann“: mhd. himelman 

„Himmelmargarithe“: mhd. himelmargarīte 
„Himmelmast“ (M.): mhd. himelmast 
„Himmelminne“: mhd. himelminne 
„Himmelpflug“: mhd. himelpfluoc* 
„Himmelpforte“: mhd. himelporte 
„Himmelpfründe“: mhd. himelpfrüende* 
Himmelreich: mhd. ēwicheit; himel; himellant; himelrīche; himelveste; iemerrīche*; obic 

rīche; der vrōne sal; vröudenrīche (2); vröudenrīchen 
-- Abteilung der Engel im Himmelreich: mhd. kōr 
-- ins Himmelreich eingehen: mhd. ze himele keren 
-- Leben im Himmelreich: mhd. ein volrīchez leben 
-- Schlüssel zum Himmelreich: mhd. himelslüzzel 
-- Übergang der Sterbenden in das Himmelreich: mhd. heimvart 
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-- „heiliges Himmelreich“: mhd. vrōnhimelrīche 
„Himmelreichspforte“: mhd. himelrīches porte 
„Himmelreif“: mhd. himelesreif* 
„Himmelreis“: mhd. himelrīs 
„Himmelring“: mhd. himelrinc 
„himmelruhig“: mhd. himelruowic 

Himmelsachse: mhd. himelahse 
Himmelsadler: mhd. himeladelar; himelar 
„Hinmelsangel“: mhd. himelangel 
Himmelsäquator: mhd. ebennehtære* 
„Himmelsbalsam“: mhd. himelbalsame* 
Himmelsbaum -- immergrüner Himmelsbaum: mhd. himelholz 
Himmelsbeweger: mhd. himelwegære* 
Himmelsbewohner: mhd. himelburgære; himelbūwære; himelkint; himelman; 

oberlendære* 
„Himmelsblitz“: mhd. himelbliz 
Himmelsbote: mhd. himelbote 

Himmelsbrot: mhd. himelbrōt; himelsbrōt; himelvlade; manna; mannabrōt 
Himmelsbürger: mhd. himelburgære 
„Himmelschar“: mhd. himelschar 
Himmelschlüssel: mhd. himelslüzzel 
„himmelschmecken“: mhd. *himelsmacken? 
„himmelschmeckend“: mhd. himelsmackende 
Himmelschmuck: mhd. himelgezierede* 
„Himmelschnur“: mhd. himelsnuor 
Himmelschöpfer: mhd. himelschepfære* 
Himmelschor: mhd. himelkōr; trōn; hōhe trœne 
„Himmelschütze“: mhd. himelschütze 
„Himmelsdach“: mhd. himeldach 
Himmelsdecke: mhd. himeldach 
„Himmelsdom“: mhd. himeltuom 
„Himmelsduft: mhd. himelsmac 

„Himmelseil“: mhd. himelseil 
Himmelserbe: mhd. himelerbe 
Himmelserscheinung: mhd. himelzeichen 
„Himmelseufzen“: mhd. himelsiufzen 

Himmelsfahne: mhd. himelmast; himelvane 
Himmelsfels: mhd. himelvels 
Himmelsfeste: mhd. firmament 
„Himmelsfiedler“: mhd. himelvidelære 
Himmelsfirmament: mhd. vestenunge 
„Himmelsflügel“: mhd. himelvlügel 
Himmelsfluss: mhd. himelval; himelvluz 

„Himmelsflut“: mhd. himelvluot 

„Himmelsfreund“: mhd. himelvriunt 
Himmelsfrucht: mhd. himelmast 

Himmelsfülle: mhd. himelkraft 
Himmelsfürst: mhd. himelgrāve; himelvüreste* 
Himmelsfürstin: mhd. himelvürestinne* 
Himmelsgabe: mhd. himelgebe 
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„Himmelsgabe“: mhd. himelgābe 
Himmelsgebäude: mhd. himelgerüste 
Himmelsgefolgschaft: mhd. himelgesinde 
Himmelsgegend: mhd. ort (1); wende (1) 
-- östliche Himmelsgegend: mhd. sunne 
Himmelsgesang: mhd. himelgesanc 
Himmelsgeschenk: mhd. himelgebe 
Himmelsgewölbe: mhd. himel; himelangel; himelgerüste; himelveste 
Himmelsglanz: mhd. himelblicken (2) 

„Himmelsgraf“: mhd. himelgrāve 
Himmelshalbkugel: mhd. halphimel 
Himmelsheer: mhd. himelhere* 
Himmelshermelin: mhd. himelharm 

Himmelsherr: mhd. himelwirt 
Himmelsherrin: mhd. himelvrouwe 
Himmelsherrscher: mhd. himelhērre* 
Himmelshof: mhd. himelhof 
Himmelshöhe: mhd. himelstele 
Himmelsinhaber: mhd. himelhabe 
„Himmelsippe“: mhd. himelsippe 
Himmelsitz: mhd. himelstuol 
Himmelskaiser: mhd. himelkeiser 

„Himmelskaiserin“: mhd. himelkeiserinne* 
Himmelskind: mhd. himeldegen 
Himmelskleid: mhd. himelwāt 
„Himmelskleid“: mhd. himelkleit 
Himmelskönig: mhd. himelkünic 
Himmelskörper: mhd. himelschepfede 
„Himmelskörper“: mhd. himelkorper 
Himmelskraft: mhd. himelkraft 
Himmelskraut: mhd. himelwurzelīn* 
Himmelskreis: mhd. himelesreif*; himelrinc; himelzirkel 
Himmelskrone: mhd. himelische krōne; himelkrōne 
Himmelskugel: mhd. rundengrœze 
-- Kreis auf der Himmelskugel: mhd. himelkreiz 

-- Ort an der Himmelskugel der einem Punkt oder einem Gestirn diametral 
gegenüberliegt: mhd. gegenpunct 

-- Zone an der Himmelskugel: mhd. himelsnuor 
„Himmelslauf“: mhd. himellouf 
Himmelsleiter: mhd. himelleiter; himeltrappe 
Himmelsleuchten: mhd. himelblicken (2) 

Himmelslicht: mhd. himelblicken (2); himellieht 
-- „Himmelslicht erblicken“: mhd. *himelblicken? (1) 
Himmelslohn: mhd. himellōn 
Himmelslosung: mhd. himelkrīe 
Himmelsmacht: mhd. himelkraft 
„Himmelsmanna“: mhd. himelmanne 

„Himmelsnest“: mhd. himelnest 
„Himmelsonne“: mhd. himelsunne 
„Himmelspalast“: mhd. himelpalas 
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Himmelspate: mhd. himelpfetter 
Himmelsperle: mhd. himelmargarīte 

Himmelspfad: mhd. himelpfat*; himelstīc 
„Himmelspfeiler“: mhd. himelpfīlære* 
Himmelspforte: mhd. himelporte; himeltor; himeltür 
Himmelspförtner: mhd. himelportenære 
„Himmelspitze“: mhd. himelspitze 
Himmelspol: mhd. himelspitze 

-- südlicher Himmelspol: mhd. vruhtwinderīn 
„Himmelsprössel“: mhd. himelsprüzzel 
Himmelspüppchen: mhd. himeltockel 

Himmelsrichtung: mhd. ende (1) 
 „Himmelsquaste“: mhd. himelvase 
Himmelsregion: mhd. gegene (1) 
„Himmelsreise“: mhd. himelreise 
Himmelsrose: mhd. himelrōse 
„Himmelsrotte“: mhd. himelrote 
Himmelsruhe -- wie die Himmelsruhe seiend: mhd. himelruowic 

Himmelssaal: mhd. himelsal 

Himmelssaite: mhd. himelseite 
Himmelssarg: mhd. himelsarc 
Himmelsschar: mhd. himelrote; himelschar 
Himmelsschatz: mhd. himelhort 
Himmelsschauer: mhd. himelluogære 

„Himmelsschauerin“: mhd. himelschouwærinne* 

Himmelsscheibe: mhd. des himeles schībe 
Himmelsschloss: mhd. himelsloz* 
„Himmelsschöne“: mhd. himelschœne 
Himmelsschöpfer: mhd. himelvater 

Himmelsschranze: mhd. himelschranze 
Himmelsschrein: mhd. himelsarc 

„Himmelsschule“: mhd. himelschuole 
„Himmelssegen“: mhd. himelsegen 
„Himmelssinn“: mhd. himelsin 
Himmelssitz: mhd. himelstelle 
Himmelsskorpion: mhd. himeltarant 
Himmelssphäre: mhd. gegene (1); spēre; zirkel (1) 
„Himmelssphäre“: mhd. himelspēre* 
Himmelsstätte: mhd. himelstat 

Himmelssteig: mhd. himelstīge 

Himmelsstelle: mhd. himelstelle 
Himmelsstern: mhd. himelsterne 
„Himmelsstier“: mhd. himelstier 
„Himmelsstreit“: mhd. himelstrīt 
Himmelsstrich: mhd. wonunge 
Himmelsstuhl: mhd. himelstuol 
„himmelssüß“: mhd. himelsüeze 
„Himmelstadt“: mhd. himelstat 
Himmelstanz: mhd. himelreie* 

Himmelstau: mhd. himeltrōr 
„Himmelsteg“: mhd. himelstec 
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„Himmelsteig“: mhd. himelstīc 
„Himmelsteige“: mhd. himelstīge 
„Himmelsteigung“: mhd. himelstīgunge 
Himmelsthron: mhd. himeltrōn; trōn; himels trōn 
Himmelstor: mhd. himeltor; himeltür 
Himmelsträger: mhd. himeltragære* 

Himmelstraße: mhd. himelstrāze 
„himmelstreben“: mhd. *himelstreben? 
„himmelstrebend“: mhd. himelstrebende 
Himmelstreppe: mhd. himeltrappe 

„Himmelstuch“: mhd. himeltuoch 
„Himmelstür“: mhd. himeltür 
Himmelsverwandter: mhd. himelsippe 
Himmelsvogel: mhd. himelvogel 
Himmelswagen: mhd. himelwagen 
Himmelswart: mhd. himelluogære 
Himmelsweg: mhd. himelwec 
Himmelswirbel: mhd. himelwirbel* 
Himmelszeichen -- Stier als Himmelszeichen: mhd. himelstier 
Himmelszelt: mhd. himelzelt 
„Himmelszier“: mhd. himelziere 
Himmelszierde: mhd. himelziere 
Himmelszweig: mhd. himelrīs 
„Himmeltarantel“: mhd. himeltarant 
„Himmeltau“: mhd. himeltou 
„Himmeltisch“: mhd. himeltisch 

„Himmeltor“: mhd. himeltor 
„himmeltragend“: mhd. himeltragende 
„Himmeltugend“: mhd. himeltugent 

„Himmelwein“: mhd. himelwīn 

Himmeltür: mhd. himelporte 
„Himmelung“: mhd. himelunge 
„Himmelvater“: mhd. himelvater 
„Himmelvogel“: mhd. himelvogel 
„Himmelvogt“: mhd. himelvoget 
„Himmelvogtin“: mhd. himelvogetinne 
„Himmelwärme“: mhd. himelwerme 
„Himmelweg“: mhd. himelwec 
„himmelweiß“: mhd. himelwīz 
-- „himmelweiße Schar“: mhd. himelwīze schar 
„Himmelwirt“: mhd. himelwirt; des himeles wirt 
„Himmelwohnung“: mhd. himelwonunge 

„Himmelwonne“: mhd. himelwünne* 
„Himmelwurz“: mhd. himelwurz 
„Himmelwürzellein“: mhd. himelwurzelīn* 
„Himmelzeichen“: mhd. himelzeichen 
„Himmelzitwer“: mhd. himelzitwar 

himmlisch: mhd. heilic (1); himelich; himelisch; himelischlich; himellīchen; himelvar; 
zeleste 

-- himmlisch duftend: mhd. himelsmackende 
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-- himmlisch glänzend: mhd. himelwīz 
-- himmlisch süß: mhd. himelsüeze 

-- auf himmlische Weise: mhd. himelischlīche* 

-- das himmlische Vaterland: mhd. das ēwige leben 
-- in das himmlische Königreich aufnehmen: mhd. glōrificieren 
-- himmlische Ehre: mhd. himelēre 

-- himmlische Flut: mhd. himelunde; himelvluot 
-- himmlische Freude: mhd. himelvröude; himelwünne* 
-- himmlische Frucht: mhd. himelvruht 
-- himmlische Gesinnung: mhd. himelsin 

-- himmlische Gnadenflut: mhd. himelunde 
-- himmlische Heerschar: mhd. himelschar 
-- himmlische Heerscharen: mhd. himelhere* 
-- himmlische Herrlichkeit: mhd. himelschœne 

-- himmlische Herrschaft: mhd. himelhērschaft 
-- himmlische Jungfrau: mhd. himelmaget* 
-- himmlische Krone: mhd. himelische krōne; himelkrōne 
-- himmlische Liebe: mhd. himelminne 
-- himmlische Nahrung: mhd. himelpfrüende* 

-- himmlische Perle: mhd. himelmeregrioze 
-- himmlische Pfründe: mhd. himelpfrüende* 
-- himmlische Rose: mhd. himelrōse 

-- himmlische Schar: mhd. himelschar 

-- himmlische Tocke: mhd. himeltocke 
-- himmlische Rangordnung: mhd. jerarchīe 
-- himmlische Schule: mhd. himelschuole 
-- himmlische Seligkeit: mhd. vrüete (1) 
-- himmlische Speise: mhd. himelspīse 
-- himmlische Verehrung: mhd. himelēre 
-- himmlische Vortrefflichkeit: mhd. himeltugent 

-- himmlische Wonne: mhd. himelwünne* 
-- in die himmlische Ewigkeit aufnehmen: mhd. sæligen 
-- des himmlischen Reiches würdig: mhd. rīchewirdic* 
-- des himmlischen Ruhm teilhaftig werden: mhd. glorifiziert werden 
-- Gott als König der himmlischen Stadt: mhd. burckünic* 
-- himmlischen Reigen tanzen: mhd. himelischlīche tanzen 
-- ohne himmlischen Lohn: mhd. āne sælicheit 
-- Gefäß für den Empfang himmlischer Gnade: mhd. genādenschüzzele* 
-- himmlischer Balsam: mhd. himelbalsame* 
-- himmlischer Chor: mhd. himelkōr 

-- himmlischer Duft: mhd. himelsmac 
-- himmlischer Fiedler: mhd. himelvidelære 
-- himmlischer Geiger: mhd. himelvidelære 

-- himmlischer Geist: mhd. himelgeist 
-- himmlischer Geliebter: mhd. himeltrūt 
-- himmlischer Gesang: mhd. himelsanc 
-- himmlischer Hof: mhd. himelischheit 

-- himmlischer Hofstaat: mhd. himelischheit 

-- himmlischer Jäger: mhd. himeljegære* 
-- himmlischer Kampf: mhd. himelstrīt 
-- himmlischer Kreis: mhd. himelrinc 
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-- himmlischer Lohn: mhd. himellōn 
-- himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen: mhd. kōr 
-- himmlischer Reigen: mhd. himelreie* 
-- himmlischer Schatz: mhd. himelhort 
-- himmlischer Segen: mhd. himelsegen 
-- himmlischer Weibel: mhd. himelweibel 
-- himmlischer Wein: mhd. himelwīn 

-- in himmlischer Freude befindlich: mhd. himelgüftic 
-- von himmlischer Süßigkeit seiend: mhd. himelsüeze 
-- himmlisches Erbe: mhd. himelerbe (2) 

-- himmlisches Gefolge: mhd. himelgesinde 
-- himmlisches Geheimnis: mhd. himeltouge 

-- himmlisches Gewand: mhd. himelwāt 

-- himmlisches Haus: mhd. himelhūs 

-- himmlisches Kind: mhd. himelkint 
-- himmlisches Manna: mhd. himelmanne 
-- himmlisches Nest: mhd. himelnest 
-- himmlisches Reich: mhd. obic rīche 
-- himmlisches Seufzen: mhd. himelsiufzen 

-- himmlisches Tier: mhd. himeltier 
-- himmlisches Würzelchen: mhd. himelwurzelīn* 

„himmlisch“: mhd. himelischen; himelischlīche* 
-- „himmlischer Geschmack“: mhd. himelsmac 
„Himmlischkeit“: mhd. himelischheit 
„Himmlitze“: mhd. himellitze 

„himmlitzen“: mhd. himellitzen 

hin: mhd. alda*; aldō; ane (1); anehine*; dahin; dannen (1); dar; dare (1); darwert; her 
(1); herzuo; hindan (1); hine; hinezuo*; hinwart; hinwert; wert (4) 

-- abseits hin: mhd. einhalphin 
-- auf ... hin: mhd. nāch (3); ūf (2); ūfe (2) 
-- auf den Rücken hin: mhd. überrucke* 
-- auf der einen Seite hin: mhd. einhalphin 
-- auf der ganzen Oberfläche hin gefrieren: mhd. übervriesen 
-- auf der zur Stadt hin gelegenen Stelle: mhd. stetehalp 
-- Bewegung hin und her: mhd. geweben (2) 
-- bis vor diesen Tag hin: mhd. vüre den tac hin 
-- die Richtung hin: mhd. die rihte 
-- dort hin: mhd. hindan (1) 
-- gelangen hin: mhd. stōzen (1) 
-- hin streuen und her streuen: mhd. zerströuwen 
-- hin und her: mhd. abe und an; abe oder an; abe und an; abe oder an; entwer; entwerch; 

entwerches; entweres; entwerhes; entwerichs; enwadele; enzwer; enzweres; her und 
dar; har und dar (malem.); hin und her; da und her; hin unde her; hinnen und 
ennen; ūz und in; ūf und an; ūf zetal; vüre und wider; wider unde vort; wider unde 
vüre; wider unde dan; vüre und wider; winc unt wanc 

-- hin und her bewegen: mhd. blenkelen*; blenken; blenkezen; renken; sweben (1) 
-- hin und her drehen: mhd. hin unde her gekēren 
-- hin und her fahren: mhd. rollen 
-- hin und her flattern: mhd. zervlockeren 
-- hin und her gaukeln: mhd. gapen; gogelen (1); gogen 
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-- hin und her gehen: mhd. wandelieren 

-- hin und her irren: mhd. gleifen 
-- hin und her kehren (V.) (1): mhd. hin unde her gekēren 
-- hin und her reden: mhd. abegereden; abereden; ūf und abe reden; ūf hōher 
-- hin und her schaukeln: mhd. glunkeren* 
-- hin und her schwanken: mhd. swanzen (1); dar und her sweimen; swenzelen*; 

swenzen; torkelen* 
-- hin und her schwingen: mhd. swenken (1) 
-- hin und her treiben: mhd. umbetrīben (1) 
-- hin und her überlegen (V.): mhd. hin unde her trahten 
-- hin und her werfen: mhd. umbebliuwen; zerwerfen 
-- hin und her ziehen: mhd. slingen (1); zerdinsen 
-- hin und herschlagen: mhd. umbeslahen 
-- hin und hertreiben: mhd. umbeslahen 
-- hin ziehen und her ziehen: mhd. zerziehen 
-- hin zu: mhd. engegen (2) 

-- nach allen Seiten hin ausstrahlen: mhd. vrenzen 
-- nach außen hin: mhd. ūzwert (2) 
-- nach beiden Seiten hin: mhd. in beiden sīt 
-- nach den vier Seiten hin: mhd. vierhalben 
-- nach Osten hin: mhd. ōsterlanc 

-- nach unten hin: mhd. unden ūz 
-- nach vorne hin: mhd. vüre (2) 
-- oben hin: mhd. oben hin 
-- sich hin bewegen und her bewegen: mhd. gagen (1); swīmen 
-- sich hin bewegen und her wiegen: mhd. gageren 
-- sich hin und her bewegen: mhd. notten; nüttelen*; tokzelen; tokzen (1); umbewispen; 

woldenieren 
-- sich hin und her wiegen: mhd. gugen 
-- sich hin und herbewegen: mhd. ranken 
-- sich im Wasser hin und herbewegen: mhd. vlöuwen 
-- sich schnell hin und her bewegen: mhd. wimen 
-- sie legte sich zum Sterben hin: mhd. sie legte sich an rihte 
-- über ... hin: mhd. after (1) 
-- überall hin: mhd. enzat; hin und her; da und her 
-- ungestüm hin und herspringen: mhd. ranzen 
-- unten hin: mhd. undenān hin 
-- vor etwas hin: mhd. vüre (1) 
-- zur Seite hin: mhd. hinbeneben; hinneben 

-- zur Straße hin: mhd. strāzehalp 
-- zur Straße hin offener Aufbau: mhd. loube (1) 
-- „hin zu“: mhd. hinze (1) 
Hin -- Hin und Her: mhd. gewedele 
hinab: mhd. abe (2); abeher; abehin; dahin; dannen (1); darnider; hernider; hinabe; 

hinaben; hin ze tal; hin abe; hinnider; niderwert; niderwertes; vram (2); wert (4); ze 
tale; bī tale; gegen tale 

-- hinab laufen: mhd. abeloufen* 
„hinaben“: mhd. hinaben 
hinabfahren: mhd. nidervaren* 
hinabfallen: mhd. entvallen; nidergān; vervallen (1) 
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hinabfließen: mhd. aberinnen 
-- hinabfließen auf: mhd. beloufen 
hinabführend -- hinabführender Weg: mhd. abeganc 
hinabgehen: mhd. nidergān 
Hinabgehen: mhd. abeganc 
hinabgleiten: mhd. niderglīten 
„hinabkommen“: mhd. hinabekomen* 
hinablassen: mhd. lāzen (1) 
„hinablassen“: mhd. hinabelāzen* 
hinablaufen: mhd. loufen (1) 
hinabreiten: mhd. niderrīten 
hinabrollen: mhd. welzen (1) 
„hinabschaben“: mhd. hinabeschaben* 
hinabschauen -- hinabschauen auf: mhd. niderschouwen 
„hinabschlagen“: mhd. hinabeslahen 
hinabschwemmen: mhd. vlœzen 
hinabsehen: mhd. abesehen 
-- hinabsehen auf: mhd. übersehen (1) 
Hinabsehen: mhd. übersehen (2) 
hinabsenken: mhd. besenken; nidersenken 
hinabsinken: mhd. besinken; entvallen 
-- hinabsinken in: mhd. nidernīgen 
hinabsteigen: mhd. abestīgen; nidergān; niderstīgen; sīgen (1) 
-- hinabsteigen von: mhd. getreten 
„hinabsteigen“: mhd. hinabegestīgen* 
hinabstürzen: mhd. gevellen 
Hinabtanzen: mhd. abetanz 
hinabtreiben: mhd. abetrīben 
hinabwerfen -- hinabwerfen auf: mhd. niderstechen 
-- hinabwerfen in: mhd. niderstechen 
„hinabwerfen“: mhd. hinabegewerfen* 
hinabziehen: mhd. herabeziehen*; niderrucken 
-- Straße hinabziehen: mhd. strāze rucken; wec rucken 
„hinan“: mhd. hinan 
Hinanspringen: mhd. anerūschunge 
hinarbeiten -- darauf hinarbeiten: mhd. darzuo vorewerken 
hinauf: mhd. wider berc; ze berge; ze berges; daūf (1); hin ūf; hinūf; hinūfen; hōhe (2); 

übersich; ūf (1); hin ūf; ūfe (1); ūfhīn; ūfwert 
-- hinauf schieben: mhd. vürebaz schieben 
-- hinauf wollen (V.): mhd. ūfstreben (1) 
-- hinauf schieben: mhd. vürebaz schieben 
-- hoch hinauf: mhd. hōhe (2) 
-- höher hinauf: mhd. vürebaz* 
-- weiter hinauf: mhd. ūfbaz 
hinauffahren: mhd. schiezen (1) 
hinauffliegen: mhd. ūfvliegen 
hinaufführen: mhd. ūfvüeren 
hinaufgehen: mhd. enborgān; ūfgān (1) 
Hinaufgehen: mhd. ūfgān* (2); ūfganc 
-- Vorrichtung zum Hinaufgehen: mhd. ūfganc; ūfgenge 
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hinaufhelfen -- hinaufhelfen auf: mhd. helfen (1) 
hinaufhüpfen: mhd. aneschricken* 
hinaufklettern: mhd. ūfklimmen (1) 
-- hinaufklettern auf: mhd. ūfklimmen (1) 
-- Hinaufklettern auf: mhd. ūfklimmen (2) 
Hinaufklettern: mhd. ūfklimmen (2) 
hinaufkommen: mhd. ūfkomen 
-- hinaufkommen in: mhd. herūfkomen 
„hinaufnehmen“: mhd. ūfhinvalten* 
hinaufreichen: mhd. ūfreichen; ūfrennen 
hinaufreißen: mhd. ūfgezucken; ūfzücken 
„hinaufrufen“: mhd. hinūfrüefen* 
hinaufschauen: mhd. wider kapfen; ūfschouwen 
hinaufschicken -- hinaufschicken zu: mhd. ūfsenden 
hinaufschwingen -- sein Gemüt in die Höhe hinaufschwingen lassen: mhd. sīn 

gemüete überswingen in die hœhe 
„hinaufspringen“: mhd. hinūfspringen* 
hinaufsteigen: mhd. ūfklimmen (1) 
Hinaufsteigen: mhd. ūfklimmen (2) 
hinaufziehen: mhd. ūferhaben* (1); ūfziehen 
-- hinaufziehen lassen: mhd. ūflāzen 
-- hinaufziehen über: mhd. gezücken 
Hinaufziehen: mhd. ūfzuht 
hinaus: mhd. dannen (1); dannewart; dāūze*; herūz; hinūz; hinvüre*; mēre (2); über (2); 

ūz (2); hin ūz; ūzbaz; ūzen (2); ūzhine*; vüre (2) 
-- Bau über die Grenzlinie hinaus gehend: mhd. überezimber* 
-- darüber hinaus: mhd. bī; dābobene; dā bobene; dannoch (1); dā bobene; dar enbobene; 

darüber (1); dāüber*; dāvurder; dāzuo; her nāch; her zuo; herüber; herūf; herzuo; 
hin über; hinüber; ienoch; nochdan; über daz; über ditz; her über; hin über; her ūf; 
vürder; vürebaz*; zuo (1); her zuo 

-- die Rede lief hinaus auf: mhd. diu rede sich ze kampfe brach 
-- hinaus gehen: mhd. ūzwendic gān 
-- hinaus laufen über: mhd. überloufen 
-- hinaus über: mhd. ūz (1); ūze (1); ūzer (1) 
-- hinaus wälzen: mhd. entwelgen (1) 
-- nach vorn hinaus: mhd. hin vüre 
-- sich hinaus bewegen: mhd. ūzerwegen* (3) 
-- über ... hinaus: mhd. über (1); über (2); ūz (1); ūze (1); ūzwendic (3) 
-- über alles Denken hinaus: mhd. übergedanclich 
-- über das Erkennbare hinaus: mhd. überbekentlich 
-- über einen bestimmten Tag hinaus warten: mhd. überbeiten 
-- über etwas hinaus: mhd. vüre (1) 
-- über etwas hinaus wollen: mhd. überwellen (2) 
-- über hinaus: mhd. boben 
-- Verkauf über das Ende der Messe hinaus: mhd. nāchmarket 
-- weit hinaus weidend: mhd. wītweide; wītweidic* 
-- weiter hinaus: mhd. ūzbaz 
hinausbefördern: mhd. ūzschaffen 
hinausbellen -- hinausbellen über: mhd. überebellen* 
hinausblicken: mhd. ūzsehen (1) 
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-- hinausblicken auf: mhd. ūzsehen (1) 
Hinausblicken: mhd. ūzsehen (2) 
hinausbringen: mhd. ūzvüeren (1) 
hinausdrängen: mhd. herūzbrechen; ūzdringen 
hinausdringen: mhd. herūzdringen* 
-- hinausdringen aus: mhd. ūzdringen 
hinauseilen: mhd. *ūzgāhen? (1) 
Hinauseilen: mhd. ūzgāhen (2) 
hinausfahren: mhd. herūzvaren* 
-- gefangen hinausfahren: mhd. ūzvāhen 
hinausfegen: mhd. ūzkeren* 
-- hinausfegen in: mhd. ūzbekēren 
hinausführen: mhd. ūzbeleiten; ūzbringen; ūzladen; ūzleiten; ūzvüeren (1) 
-- hinausführen auf: mhd. ūzwīsen 
Hinausführen: mhd. ūzvüeren (2) 
hinausführend -- hinausführender Weg: mhd. ūzganc; ūzvart 
Hinausführung: mhd. ūzvüerunge 

hinausgehen: mhd. herūzkēren; hinūzgān; ūzgān (1); ūzgegān; ūzgeschrīten; ūzkēren; 
ūzschrīten 

-- hinausgehen über: mhd. übergān (1); übergegān; übervaren* (1); vertreten (1); 
vertrīben (1) 

-- über ein Maß hinausgehen: mhd. übermezzen 
-- über eine Grenze hinausgehen: mhd. übermezzen 
Hinausgehen: mhd. ūzvart 
hinausgehend -- über das Denkvermögen hinausgehend: mhd. übergedenclich 
-- über das geistige Vermögen hinausgehend: mhd. über der sinne zil 
-- über das Maß hinausgehend: mhd. übermæzlīche 

-- über die Liebe hinausgehend: mhd. überminnic; überminniclich* 
hinausgelangen -- hinausgelangen über: mhd. durchbrechen (1) 
-- schwimmend über etwas hinausgelangen: mhd. erswimmen 
hinausgeschoben -- nicht hinausgeschoben: mhd. ungevristet 
hinausgreifen -- hinausgreifen über: mhd. zicken vüre 
-- über seinen Stand hinausgreifen: mhd. über sich grīfen 
hinausheben -- hinausheben über: mhd. überheben (1) 
hinaushinken: mhd. ūzhinken 
hinaushorchen: mhd. ūzlosen 
hinauskommen: mhd. ūzgān (1); ūzgegān; ūzkomen 
-- hinauskommen aus: mhd. ūzgān (1); ūzgegān 
-- hinauskommen in: mhd. ūzgān (1); ūzgegān 
-- hinauskommen über: mhd. überkomen (1); vürekomen* (1) 
-- hinauskommen zu: mhd. ūzgān (1); ūzgegān 
hinauslassen: mhd. lāzen (1); ūzlāzen 
„hinauslassen“: mhd. hinūzgelāzen* 
hinauslaufen: mhd. ūzloufen 
-- hinauslaufen in: mhd. ūzloufen 
„hinausleiten“: mhd. ūzleiten 
„hinauslosen“: mhd. ūzlosen 
„hinauslugend“: mhd. ūzluogende 
hinausprügeln: mhd. ūzgeslahen; ūzslahen 
hinausragen: mhd. kepfen; übertreffen; ūzschiezen 
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-- hinausragen über: mhd. überschiezen 
Hinausragendes -- über eine Grundstücksgrenze bzw. ein Haus Hinausragendes: 

mhd. überhanc 
hinausreichen -- hinausreichen über: mhd. treffen (1); überreichen; ūfgān (1) 
-- über Ziel und Maß hinausreichen: mhd. übertragen (1) 
hinausreichend -- über die senkrechte Linie eines Hauses hinausreichender über 

die Straße der Gemeindetrift vorspringender Bau: mhd. ūzladunge 
hinausreiten: mhd. ūzkēren 
-- hinausreiten über: mhd. überrīten (1) 
-- langsam hinausreiten: mhd. ūzstapfen 
hinausrollen: mhd. ūzschrōten 
hinausschauen: mhd. ūzluogen (1) 
-- hinausschauen aus: mhd. ūzluogen (1) 
hinausschicken: mhd. ūzschicken; ūzvrumen 
-- hinausschicken aus: mhd. erwīsen (1) 
hinausschieben: mhd. erstrecken; gesteigen; gevristen; verziehen (1) 
hinausschießen -- übers Ziel hinausschießen: mhd. übertragen (1) 
hinausschleichen -- sich hinausschleichen: mhd. ūzstelen* 
hinausschlüpfen -- hinausschlüpfen durch: mhd. ūzsliefen 
hinausschreiten: mhd. ūzgeschrīten; ūzschrīten 
-- hinausschreiten über: mhd. überschrīten; überstīgen 
hinausschweben: mhd. ūzsweimen* 

hinausschwimmen: mhd. ūzswimmen 
Hinausschwingen: mhd. überswingunge 
hinaussehen: mhd. ūzsehen (1) 
„hinaussenden“: mhd. hinvüresenden* 
hinausstehlen -- sich hinausstehlen: mhd. ūzstelen* 
hinaussteigen: mhd. ūzstīgen 
hinausstoßen: mhd. stōzen (1); ūzstōzen 
„hinausstoßen“: mhd. hinvürestōzen* 
hinausstrecken: mhd. ūzbieten; ūzgestōzen; ūzstōzen 
hinaustragen: mhd. ūztragen (1) 
Hinaustragen: mhd. ūztragen (2) 
hinaustrampeln: mhd. ūztrumpelen* 
hinaustreiben: mhd. lāzen (1); ūzgetrīben; ūztragen (1); ūztrīben; ūzwerfen (1) 
hinaustreten: mhd. gān (1); ūzgegān 
-- hinaustreten auf: mhd. hertreten 
-- hinaustreten über: mhd. übertreffen; übertreten (1) 
Hinaustreten: mhd. übertreten (3) 
hinauswachsen -- hinauswachsen über: mhd. entwahsen (1); erwahsen; komen (1) 
hinauswandern -- darüber hinauswandern: mhd. überwanderen* 
hinauswerfen: mhd. hinwerfen (1); ūzjagen; ūzschüpfen*; ūzschüten; ūzwerfen (1); 

vervüeren 
„hinauswerfen“: mhd. hinvürewerfen* 
Hinauswerfen: mhd. ūzwerfen (2) 
hinauswollen -- hinauswollen über: mhd. streben (1) 
hinausziehen: mhd. lengen (1); ūztroten*; ūzvaren* 
-- hinausziehen in: mhd. ūzvaren* 
-- sich hinausziehen: mhd. sich zierlīche ziehen 
Hinausziehung: mhd. ūfziehunge 
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Hinauszögern: mhd. vürezogen* (2) 
hinauszukommen -- Möglichkeit über etwas hinauszukommen: mhd. überkunft 
hinbegeben -- sich hinbegeben: mhd. zuovaren* 
„hinbeischreiten“: mhd. hinbīgeschrīten* 

hinbewegen -- hinbewegen und herbewegen: mhd. geweben (1) 
-- sich hinbewegen und herbewegen: mhd. rangen (2); ringen (1); vlōdertocken; 

weibelen*; weiben 
-- sich im Wasser hinbewegen: mhd. vlæjen; vlīen 
-- sich in Gedanken hinbewegen: mhd. īndenken* 

-- sich rasch hinbewegen und herbewegen: mhd. wiheren (1) 

Hinbewegen -- Büschelartiges zum Hinbewegen und Herbewegen: mhd. wadel (2) 
„hinbieten“: mhd. hinbieten* 
„hinblasen“: mhd. darblāsen 
Hinblick: mhd. zuoversiht 
-- im Hinblick auf: mhd. anegesehen* (3); halp (4); ūf (2) 
hinbringen: mhd. hinvüeren; slīzen; die zīt ūztragen; verslīzen; verswenden; vertrīben (1); 

vertuon (1); verzeren; vüegen (1); vüeren; zeren (1); zerslīzen 
-- auf törichte Weise hinbringen: mhd. veraffen 
-- das Leben hinbringen: mhd. daz leben niderslahen 
-- die Tage hinbringen: mhd. tagen (1) 
-- die Zeit mit Schwatzen hinbringen: mhd. die zīt vermærsagen 
-- in Unverstand hinbringen: mhd. vertumben 
-- Jahre hinbringen: mhd. bejāren 
-- mit Klagen hinbringen: mhd. verklagen 
-- mit schwatzen hinbringen: mhd. vermærsagen 
-- mit Sehnen hinbringen: mhd. versenen 
-- mit Spotten hinbringen: mhd. verspotten 
-- mit Tanzen hinbringen: mhd. vertanzen 
-- schlafend hinbringen: mhd. verslāfen 
-- spielend hinbringen: mhd. verspilen* 
-- Zeit hinbringen: mhd. betagen 
„hinbringen“: mhd. hindanbringen* 
Hinbringer: mhd. hinbringære 
Hinde: mhd. hinde (1); tier 
-- junge Hinde: mhd. hindel 
-- Fuß einer Hinde: mhd. hindenvuoz 
„hindehnen“: mhd. hindandenen* 
„Hindenfuß“: mhd. hindenvuoz 
„Hindenhaar“: mhd. hindenhār 

hindenken -- hindenken und herdenken: mhd. hin unde her gewerren 
Hindere: mhd. letzære* 
Hinderer: mhd. irrære 
-- erbärmlicher Hinderer: mhd. snœder letzære 
„Hinderer“: mhd. hinderære 
hinderlich: mhd. geværlich; irric; unwæge (1) 
-- ganz hinderlich sein (V.): mhd. vervrummen 
-- hinderlich sein (V.): mhd. verwideren 
„hinderlich“: mhd. hinderlich; *hinderlīchen? 
hindern: mhd. behüeten; benemen (1); beweren* (1); demmen; engen (1); entsagen (1); 

erwenden (1); gehinderen; geirren; geirren; gescheiden (1); gestiuren; gesūmen; 
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gewerren; hamen; hemmen (1); hinderen* (1); irren (1); kergen; kröten; letzen (1); 
seinen (1); stillen (2); stœren (1); sūmen (1); temmen; verbieten (1); verirren; 
verlegen (2); vermechen; vermittelen*; vertemmen; wenden (1); weren (1); werigen 
(1); werren (1); werren (3); wideren; widergetrīben; widerrīten (1); widertrīben 

-- am Eid hindern: mhd. die hant abeziehen 
-- am Sprechen hindern: mhd. die sprāche brechen 
-- den Verkehr auf den Straßen nicht hindern: mhd. die strāzen unverslagen lāzen 
-- durch Überlegung hindern: mhd. betrahten (1) 
-- einem den Gebrauch des Schwertes hindern: mhd. einem daz swert undergān 
-- hindern an: mhd. benemen (1); erwenden (1); geirren; geletzen; gestiuren; gesūmen; 

hinderen* (1); letzen (1); mīden (1); scheiden (1); verirren; wenden (1); 
widergehaben 

-- hindern sich fortzubewegen: mhd. haben (1) 
-- jemanden an etwas hindern: mhd. einem etwaz vervāhen 
-- jemanden hindern: mhd. widerbringen 
Hindern: mhd. werren (2) 
„Hindern“: mhd. hinderen* (2) 
hindernd -- hindernd besetzen: mhd. versetzen 
-- hindernd dazwischen treten: mhd. undervāhen (1) 
-- hindernd in den Weg treten: mhd. undergān (1) 
-- hindernd umstellen: mhd. versetzen 
-- hindernd vor etwas laufen: mhd. verloufen 
-- hindernd vor etwas treten: mhd. vergān (1); verstān (1) 
-- hindernd zuvorkommen: mhd. vürekomen* (1) 
-- hindernd zwischen etwas treten: mhd. vermittelen* 
Hinderndes: mhd. underwurht 
Hindernis: mhd. anestant*; entstandunge; gegenwurf; gemerre (1); ? gemerrede; hafte 

(1); harre (1); hemiede; hinder (1); hindernis; hindersal; hinderunge; irrenisse; 

irresal; irresalunge; irretac; irretuom; irricheit; irrunge; knode; krot (1); letze (1); 
merresal; mittel (2); richel; sliepe; stōz; swæricheit*; überbein; überzōch; ? 
überzœhe; underbrich; wer (10); were (1); widersatzet*; widersaz; widerstal 

-- das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches Hindernis 
Entschuldigender: mhd. nōtbote 

-- gesetzliches Hindernis: mhd. diu rehte nōt; ēhafte nōt; ēhaftiu nōt 
-- ein Hindernis umgehend: mhd. herumbe (1) 

-- ohne Hindernisse: mhd. lediclīche; lediclīchen*; lidelīche; unvermittenlīchen 
„Hinderstehen“: mhd. hinderstān (2) 
Hinderung: mhd. irretac; irrunge; letze (1); sperrunge; sūmnisse; sūmunge; ūfhaltunge; 

underbunt; vüregezoc*; vürezoc*; vürezuc* 
„Hinderung“: mhd. hinderunge 
Hinderungsgrund: mhd. irretac 

Hindeuten -- Hindeuten mit dem Finger: mhd. gediute 

Hindeutung: mhd. gediute; gediutnisse 
Hindin: mhd. hinde (1) 

Hindkalb: mhd. hintkalp; hindelkalp? 
„Hindkalb“: mhd. hindenkalp 
Hindläufte: mhd. hintlouf; hintlöufte 
hindrängen: mhd. īnkriegen* 
„hindrücken“: mhd. hindrücken* 
hindurch: mhd. durch; herdurch; hindurch; hin durch; ūz (2) 
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-- das Jahr hindurch: mhd. des jāres; jāres 
-- den Alltag hindurch geschehend: mhd. tagelich 
-- den Tag hindurch: mhd. dōlig; dolme; tagelanc 
-- die Nacht hindurch: mhd. nahtlanc 
-- die Zeit hindurch: mhd. all die wīle 
-- durch … hindurch: mhd. herdurch 

-- hindurch bis ans Ende: mhd. durchreckes* 
-- hindurch stürmen: mhd. durchrennen 
-- kurze Zeit hindurch: mhd. kurtlīche; kurze; kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches 
-- lange Zeit hindurch: mhd. die lenge 
-- quer hindurch: mhd. attravers; enbellec 
-- von jetzt an das Jahr hindurch: mhd. jārlanc 
„hindurch“: mhd. durchhine* 
hindurcharbeiten -- sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten: mhd. 

durchbrechen (1) 
hindurchbefördern: mhd. durchvüeren 
hindurchbrechen -- hindurchbrechen durch: mhd. īnloufen 
„hindurchbrechen“: mhd. hindurchbrechen 
hindurchbrennen -- ein Loch hindurchbrennen: mhd. durchbrennen 
hindurchdrängen: mhd. durchdrengen 
hindurchdringen: mhd. hindurchbrechen; vorebrechen* 
hindurchdringend: mhd. durchvellic* 
hindurchdrücken: mhd. durchdrücken 
hindurcheilen: mhd. durchjagen 
„hindurchfahren“: mhd. hindurchvaren* 
hindurchfahrend: mhd. durchvartlich 
hindurchfließen: mhd. durchvliezen 
Hindurchfließen: mhd. durchvluz 
hindurchführen: mhd. durchvüeren 
hindurchgehen: mhd. durchgān; durchkomen 
-- hindurchgehen lassen: mhd. durchlāzen 
Hindurchgreifbarkeit: mhd. durchgrīficheit* 
hindurchkommen: mhd. durchkomen; durchvaren* (1) 
hindurchkriechen: mhd. durchkriechen 
hindurchleiten: mhd. durchbringen 
Hindurchleuchten: mhd. durchschīn 

hindurchreiten: mhd. durchrīten 
hindurchschauen: mhd. durchschouwen 
hindurchscheinen: mhd. durchschīnen 
hindurchschlagen: mhd. durchhouwen 
hindurchsehen -- hindurchsehen durch: mhd. sehen (1); spehen (1) 
hindurchstechen: mhd. durchzwicken 
hindurchstoßen: mhd. durchkomen 
hindurchtreiben -- einen Stollen hindurchtreiben: mhd. hindurchvaren* 
hindurchverlaufen -- durch etwas hindurchverlaufen: mhd. durchgān 
hindurchwinden -- sich hindurchwinden: mhd. durchvlehten 
hindurchziehen -- sich hindurchziehen: mhd. durchvlehten 
hineilen: mhd. gāhen (1); hingāhen 
„hineilen“: mhd. hinīlen 
hinein: mhd. dain (1); herbī; herīn; hin īn; hinīn; īn (2); hin īn; īnbaz 
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-- da hinein: mhd. dain (1); darin; her īn 
-- dort hinein: mhd. darin 
-- hinein in: mhd. binnen (1); in (1) 
-- hinein nehmen: mhd. īnnemen (1) 

-- hinein speien: mhd. īnspīwen* 
-- hinein traben: mhd. īnstapfen 

-- hinein legen: nhd. gevelzen 
-- weiter hinein: mhd. īnbaz 

-- Brot in Stückchen in eine Flüssigkeit hinein geben: mhd. īnbrocken 

-- neues Leben in jemanden hinein geben: mhd. īnquicken 

hineinbegeben: mhd. īnbieten; inkēren (1); īnsetzen; īnziehen (1) 
-- sich hineinbegeben: mhd. īnhalten*; īnkomen (1); īnvaren* (1); īnzogen 
hineinbefördern: mhd. īnschiezen 
„hineinbeißen“: mhd. inbīzen 
„hineinbewegen“: mhd. ? darīnwāgen 
-- schwingend hineinbewegen: mhd. īnswingen* 

hineinbilden: mhd. inkonformieren* 

Hineinbildung: mhd. īnbileden* (2) 
hineinblicken: mhd. herīnkapfen; herīnluogen; herīnsehen; īnblicken (1) 
-- hineinblicken in: mhd. durchsehen (1); sehen (1) 
Hineinblicken: mhd. īnblic 

Hineinblitzen: mhd. īnblic 

hineinbohren: mhd. īnboren* (2); īnstechen 
hineinbrechen: mhd. underbrechen (1) 
hineinbringen: mhd. inbringen; īnlegen; īntragen (1); īntuon 
„hineinbringen“: mhd. inne bringen; herīnbringen; innenbringen* 
hineindrängen: mhd. īndrengen*; īnkriegen*; īntrengen 
-- hineindrängen in: mhd. īntrengen 
-- sich hineindrängen in: mhd. stecken (1); verdringen 
hineindringen: mhd. īndringen; swicken 
hineindrücken: mhd. indrücken (1) 

„hineineilen“: mhd. īnīlen* 
Hineinfahren: mhd. īnvart 

hineinfallen: mhd. īnvallen 

-- hineinfallen lassen: mhd. īnrēren 
Hineinfallen: mhd. īnval 

hineinfalten: mhd. innevalten; invalten 

hineinflechten: mhd. invlehten 
hineinfliegen: mhd. īnvliegen 

hineinfliehen: mhd. īnvliehen 
hineinfließen: mhd. gesliefen; īnrinnen*; īnvliezen (1) 
-- hineinfließen lassen: mhd. īnvliezen (1) 

Hineinfließen: mhd. īnvluot; īnvluz 

hineinfließend: mhd. īnvliezende 
Hineinfließung: mhd. īnvliezunge 
hineinformen: mhd. īnbileden* (1); inkonformieren* 

-- dem Wesen gemäß hineinformen: mhd. īnformen 

hineinfügen: mhd. īnleiten 
-- innen hineinfügen: mhd. intimieren 
hineinführen: mhd. īnleiten; īnvüeren 
-- unvermutet hineinführen: mhd. īnsleichen 
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hineinführend -- hineinführender Weg: mhd. inganc; īnvart; inwec (1); ūzganc 
hineinfüllen: mhd. īnlāzen (1); īnvüllen 

„Hineingaffen“: mhd. īnkapfen* (2) 
hineingeben: mhd. īnbieten; īnlāzen (1); īnwerfen (1) 
-- tropfenweise hineingeben: mhd. īntroufen 

Hineingeben: mhd. īngiezunge 

hineingeformt: mhd. īngebildet 

hineingehen: mhd. īngān; inkēren (1); īnloufen; innegān; īnvuozen*; īnwaten* 
Hineingehen: mhd. īngān (2); inganc 

„Hineingehen“: mhd. īngēn (2) 
hineingelangen: mhd. herīngerāten; herīnkomen; īnkomen (1) 
-- hineingelangen wollen: mhd. īnwellen 
-- mit einem Sprung hineingelangen: mhd. īnspringen 
Hineingeleiten -- zeremonielles Hineingeleiten: mhd. īnleite 

Hineingeleitender: mhd. īnleitære 

hineingeraten (V.): mhd. beslīfen (1); herīnkomen 
-- hineingeraten in: mhd. beglīten 
hineingeritten -- Ort wo hineingeritten wird: mhd. īnrit 
Hineingesetztes: mhd. īnsaz 
hineingestoßen -- was hineingestoßen wird: mhd. schop (1) 
hineingesunken -- vollständig hineingesunken: mhd. īnversunken 

hineingeworfen: mhd. īngeworfen 
hineingießen: mhd. giezen (1); īngiezen (1); īnsturzen* 
hineingleiten: mhd. īnsliefen 

hineingraben: mhd. ergraben (1); īngraben 
hineinhauen: mhd. īnhouwen 
hineinhelfen -- hineinhelfen in: mhd. helfen (1) 
hineinhören: mhd. īnhœren 
hineinkehren: mhd. īnkeren* 
hineinklettern: mhd. īnstīgen 

hineinkommen: mhd. herīngelangen; īnkomen (1) 
-- heimlich hineinkommen: mhd. īnslīchen 

„hineinkommen“: mhd. eneinkomen*; hinīnkomen* 
hineinkriechen: mhd. īnkriechen 
-- schlängelnd hineinkriechen: mhd. īnslingen* 

hineinlachen -- in sich hineinlachen: mhd. wider sich erlachen 
hineinlassen: mhd. inbringen; īnlāzen (1); īnverlāzen (1); lāzen (1) 
Hineinlassen: mhd. īnverlāzen (2) 
hineinlaufen: mhd. īnloufen 
Hineinlaufen: mhd. īnlouf 
hineinlegen: mhd. erværen; īnlegen; īnsetzen; īnsīgen; īnstōzen (1); sliezen (1) 
Hineinlegender: mhd. īnlegære* (2) 
hineinleiten: mhd. īnleiten; īntragen (1); īnvliezen (1) 
hineinlenken -- kraftvoll hineinlenken: mhd. īndringen 

hineinleuchten: mhd. īnblicken (1) 

Hineinleuchten: mhd. īnblic; īnliuhtunge 

Hineinleuchtung: mhd. īnliuhtunge 
hineinlocken: mhd. īnlocken 

hineinlugen: mhd. īnluogen (1) 
hineinmengen: mhd. īnmengen* 

hineinmischen: mhd. īnmischen 
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„hineinmischen“: mhd. eneinmischen* 
Hineinmischen: mhd. īnmischunge 

hineinnehmen: mhd. īntuon 

hineinpressen: mhd. īnpressen* 
hineinraunen: mhd. īnrūnen 

hineinregnen: mhd. īnregenen* 

hineinreiben: mhd. brocken; īnrīben 
hineinreiten: mhd. īnrīten (1); īnrüeren 
-- im Schritt hineinreiten: mhd. īnstapfen 
hineinrufen: mhd. darīnrüefen; īnrüefen* 
-- hineinrufen in: mhd. geruofen; rüefen (1) 
hineinrücken: mhd. īnrücken* 

hineinrufen: mhd. īnruofen 

hineinschaffen -- sich hineinschaffen: mhd. verwerken 
hineinschauen: mhd. īnluogen (1) 

-- ganz und gar bis in die Gott hineinschauen: mhd. durchlūzen 
-- ganz und gar hineinschauen: mhd. durchlūzen 
-- wieder hineinschauen: mhd. widerkapfen (1) 
Hineinschauen: mhd. īnluogen (2) 

„Hineinschauen“: mhd. īnschouwe 
hineinscheinen: mhd. īnschīnen 
„hineinscheinen“: mhd. darīnschīnen 
Hineinscheinen (N.): mhd. īnschīn 
hineinschicken: mhd. īnsenden 
-- in die feindliche Rotte hineinschicken: mhd. īnroten* 
hineinschieben: mhd. īnrücken*; īnschieben; verschieben 
hineinschießen: mhd. īnschiezen 

hineinschlagen: mhd. īnslahen 
hineinschlecken: mhd. īnlecken 

hineinschleichen: mhd. īnslingen* 

hineinschlingen: mhd. īnlecken; īnslinden; slinden (1); swaten 
-- hineinschlingen in: mhd. verslinden 
-- in sich hineinschlingen: mhd. slicken; in sich swaten 
hineinschlüpfen: mhd. īnsliefen; īnwischen; sliefen; stroufen (1) 
hineinschmelzen: mhd. īnsmelzen (1) 

hineinschneiden: mhd. īngesnīden*; īnsnīden 
hineinschnüren: mhd. īngürten 

hineinschöpfen: mhd. īnschepfen* 

hineinschreiben: mhd. īnschrīben 

hineinschreiten: mhd. īnstapfen 

hineinschütten: mhd. inschüten*; īnsturzen* 
-- hineinschütten in: mhd. geswelgen* 
hineinschweben: mhd. īnsweben (1) 

Hineinschweben: mhd. īnsweben (2); īnswebunge 

hineinsehen: mhd. īnsehen* (1) 

„hineinsehen“: mhd. darīnsehen; īnkapfen* (1) 
hineinsetzen: mhd. īnsetzen; īnsitzen (1) 

Hineinsetzen: mhd. īnsaz 
Hineinsetzung: mhd. īnsetzunge 

Hineinsinken -- vollständiges Hineinsinken: mhd. īnversinken (2) 

hineinspähen: mhd. sīn ougen lāzen in 
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hineinspielend: mhd. īnspilende 
hineinspringen: mhd. īnspringen 

hineinspucken: mhd. īnspīwen* 

„hineinstapfen“: mhd. īnstapfen 
hineinstarren: mhd. īnstaren* 

hineinstechen: mhd. īnboren* (2); īnrīhen; īnstechen 
hineinstecken: mhd. herīnstōzen; īnschieben; īnstecken; īnstōzen (1); understōzen; 

versticken 
hineinsteigen: mhd. īnstīgen 
hineinstolpern: mhd. īnsnaben 

hineinstopfen: mhd. īngevüllen 
-- hineinstopfen in: mhd. slinden (1) 
hineinstoßen: mhd. īnvuozen* 

Hineinstoßen: mhd. īnstōzunge 
hineinstrahlen: mhd. īnschīnen 

hineinstrecken: mhd. īnrecken* 

hineinstreichen: mhd. īnstrīchen 
hineinstreuen: mhd. īnströuwen 

hineinströmen: mhd. īnünden; īnvliezen (1) 
Hineinströmen: mhd. īnvliezunge 

hineinstürmen: mhd. īnrennen (1) 
hineintragen: mhd. innetragen*; īntragen (1) 
„hineintragen“: mhd. darīntragen 
Hineintragen: mhd. īntragen (2) 

hineintrauen -- sich hineintrauen: mhd. īnwāgen* 

hineintreiben: mhd. īnslahen; īntrīben 
-- durch Hauen hineintreiben: mhd. īnhouwen 

-- ein Pferd hineintreiben: mhd. īnrüeren 

hineintreten: mhd. īntreten 
hineintun: mhd. īnmachen; īntuon 
-- Fülle in etwas hineintun: mhd. vüllen (1) 
hineinversenken -- sich hineinversenken: mhd. herīnkēren; īnsinken (1) 
„hineinversenken“: mhd. īnversenken 
hineinversetzen -- hineinversetzen in: mhd. erbileden* (1) 
„Hineinversinken“: mhd. īnversinken (2) 
hineinwachsen -- hineinwachsen in: mhd. wahsen (1) 
hineinwagen -- sich hineinwagen: mhd. īnwāgen* 

hineinwälzen -- sich hineinwälzen: mhd. īnschīben 

hineinwaschen: mhd. īnwaschen* 

hineinwaten: mhd. bewaten; īnwaten* 
hineinweben: mhd. īnbrīden 
hineinwehen: mhd. īnsweben (1) 

Hineinwehen: mhd. īnsweben (2); īnswebunge 

hineinweisen: mhd. īnwīsen 

hineinwerfen: mhd. herīnwerfen; īnschiezen; īnwerfen (1) 
hineinziehen: mhd. īnziehen; īnzogen 
-- schnell hineinziehen: mhd. īnzücken* 
hineinzüngeln: mhd. ūfvlammen 
hineinzwängen: mhd. īntwingen 

„hinessen“: mhd. hinezzen* 

hinfahren: mhd. hinvaren*; weben (1) 
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-- hinfahren und herfahren: mhd. strūmen; virgelen 
-- über etwas hinfahren: mhd. übervaren* (1) 
„hinfahren“: mhd. hindanvaren* 
hinfahrend -- hinfahrend und herfahrend: mhd. varende (1) 
Hinfahrt: mhd. hinreise; hinvar; hinvart 
hinfallen: mhd. bevallen; gevallen (1); nidergān; niderkomen; undervallen 
-- hinfallen auf: mhd. niderkomen 
-- mit Lärm hinfallen: mhd. blotschen 
-- wieder hinfallen: mhd. aber nidergān 
„hinfallen“: mhd. hinvallen 
hinfallend: mhd. hinvellic* 
hinfällig: mhd. blœde (1); brœde (2); ganclich*; geneiclich; ītel (1); kranc (2); lam (1); 

nidervellic; unstæte (1); unvertic; unvrisch; unwæge (1); vellic; velliclich*; zuovellic; 
zuovellīchen 

-- durch Todesfall hinfällig werden (Zahlung): mhd. abesterben (1) 
-- hinfällig werden: mhd. verderben (1) 
„hinfällig“: mhd. hinvellic* 
Hinfälligkeit: mhd. brœde (1); vergēhnis; vergēngnis 
hinfassen: mhd. hingrīfen 
„hinfeilen“: mhd. hinveilen* 
„hinfliegen“: mhd. hindanvliegen* 
hinfließen: mhd. beriezen 
„hinfließen“: mhd. hinvliezen (1) 
Hinfließen: mhd. hinvliezunge 
„Hinfließen“: mhd. hinvliezen (2) 
„Hinflucht“: mhd. hinnenvluht 
„Hinfluss“: mhd. hinvluz 
hinfort: mhd. framort; sus hin; hin vüre; hinnāch; hinne von; hinnen vort; hinnen vür; 

hinnen vort; hinnen vüre; sus hin; hinnen vort; vramwert; hin vüre; hinnen vüre 
„hinfragen“: mhd. hinvrāgen* 
hinführen: mhd. hinvüeren; īnleiten; vüeren; wīsen (3) 
-- hinführen zu: mhd. īnwīsen 
Hinführen: mhd. gegenicheit*? 
hinführend: mhd. *gegenic? 
-- hinführend zu: mhd. zuovüegic ze 
hinfür: mhd. füro 
„hinfür“: mhd. hinnenvüre* 
Hingabe: mhd. anedāht; anehafte*; anenæmicheit*; einmüeticheit; gelāzenheit; 

gestungede; innicheit; lāzunge; zuopfliht 
-- freiwillige Hingabe an das Böse: mhd. hengunge 
-- Hingabe erleben: mhd. andāht leiten 
-- mit Hingabe: mhd. girlīche; girlīchen 
-- mit aufmerksamer Hingabe: mhd. mit vlīziclichem ruoche 
-- mit Hingabe: mhd. williclīche 
Hingang: mhd. hinganc; übervart; umbeganc 
hingeben: mhd. aneverlāzen*; begeben (1); bescheren* (1); ergeben (1); geben (1); 

gegeben (1); hervrumen; hingeben (1); hintuon; īnbieten; lāzen (1); opferen; salen; 
selen* (2); sellen (2); ūfergeben (1); ūfopferen* (1); ūzgesunderen*; ūzsunderen*; 
veilen (1); vergeben (1); verkoufen (1); verkrāmen; verlēhen; verlēhenen; 
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verschicken (1); versellen; verswenden; vertuon (1); verzeren; zeren (1); zinsen; 
zuovaren* 

-- als Lehen hingeben: mhd. verlēhen; verlēhenen 
-- dem Verderben hingeben: mhd. verliesen (1) 
-- hingeben an: mhd. pflihten* (1) 
-- käuflich hingeben: mhd. veilen (1) 
-- sein Leben hingeben: mhd. lībes abegestān 
-- sich dem Müßiggang hingeben: mhd. sich dem müezicgang ergeben 
-- sich der Liebe hingeben: mhd. triuten (1); verligen (1) 
-- sich einer Sache hingeben: mhd. pfliht geben 
-- sich ganz dem Gedanken hingeben: mhd. vil gar daran gevallen 
-- sich ganz dem Schmerz hingeben: mhd. verriuwen 
-- sich hingeben: mhd. anegehaften; anehaften (1); anehangen (1); anezücken; enpfelhen 

(1); gelāgen; herīngelāzen; hulden (1); līden (1); minne nemen 
-- sich hingeben an: mhd. hinbrechen; leben (2); ligen (1) 
-- vertrauend hingeben: mhd. verlāzen (1) 
-- zur Ehe hingeben: mhd. vergeben (1) 
Hingeben: mhd. ūfopferen* (2) 
hingebend: mhd. *anenæmic? 
-- hingebender Eifer: mhd. zuopfliht 
Hingeber: mhd. hingebære* 
„Hingebung“: mhd. hingebunge 

hingebungsvoll: mhd. anedæhtic*; einmüetic; günstlich 
hingegeben -- dem Schmerz hingegeben: mhd. jāmeres balt 
hingebungsvoll: mhd. innericlich; inniclich 
hingegeben -- nicht hingegeben: mhd. unversellet* 

hingegen: mhd. dadurch; daengegen; dagegen; dargegen; dāwider; dō (1); erker (1); 
erkeres*; die widervart 

hingehalten -- nicht hingehalten: mhd. unverzogen (1) 
hingehen: mhd. zuogān (1); zuovaren* 
-- hingehen lassen: mhd. hingān lāzen; slīten lāzen; übersehen (1); vertragen (1) 
-- hingehen und hergehen: mhd. gewandelieren 
-- jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen: mhd. vertragen (1) 
-- zu etwas hingehen: mhd. begān 
Hingehen: mhd. widerkēr; widerkēre; widerkērunge 
-- Hingehen zum Chor: mhd. kōrganc 
„hingehen“: mhd. hingān; hingegān* 
hingeneigt: mhd. sinkendic 
Hingerichtetsein: mhd. widergesiht (1) 
hingerissen -- hingerissen sein (V.) und hergerissen sein (V.): mhd. vliehen unde 

jagen 
„hingestehen“: mhd. hinjehen* 
hingewandt: mhd. geneiclich 
-- nicht hingewandt: mhd. unverwendet* 

hingewendet: mhd. zuogekēret 
„hingewendet“: mhd. hingewant 
hingleiten -- hingleiten über: mhd. besiffelen* 
„hingraben“: mhd. hingraben* 
hingreifen -- hingreifen über: mhd. übergrīfen (1) 
„hingreifen“: mhd. hingrīfen 
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hinhalten: mhd. bieten (1); gesūmen; gevristen; hineziehen* (1); jāren; legen (1); sūmen 
(1); ūf den tanz ziehen; ūftrīben; umbelœren; verziehen (1); verzīhen (1); vristen 
(1); zogen (1) 

-- einen hinhalten: mhd. einen sparen 
-- jemanden hinhalten: mhd. ūf hōher treten 
Hinhalten: mhd. vristen (2) 
-- Hinhalten Frist: mhd. beit 
Hinhaltung: mhd. sūmnisse; sūmunge; ūfhaltunge 
„hinheim“: mhd. hinheim; hinheime 

„hinhelfen“: mhd. hinhelfen 

„hinhinter“: mhd. hinhinder 

hinhören -- nicht hinhören: mhd. die rede vüre die ōren lāzen 
„hinkaufen“: mhd. hindankoufen* 
„Hinkehr“: mhd. hinkēr*; hinnenkēr* 
hinkehren: mhd. umbeneigen* 
„hinkehren“: mhd. hinkēren (1) 

„Hinkehren“: mhd. hinkēren (2) 
„hinkehren“: mhd. hinnenkēren* 
hinkeln: mhd. genaben* 
hinken: mhd. genappen; genepfen*; halzen; hamlīchen; hanken; helzen (1); hingelen*; 

hinken; hülzen (1); knicken; limpfen; stimpfen; stolzen (1); ? verhülzen 
-- anfangen zu hinken: mhd. erhinken 
-- hinken wie ein Gaul: mhd. am spat hinken 
Hinken (N.): mhd. gnepfen (2); hinken (2) 
hinkend: mhd. halz; hanc? (2); hufhalz; miuchelræhe; an siechlichem gange 
-- nicht hinkend: mhd. unverhalzet 
„hinkend“: mhd. hinkende 
Hinkender: mhd. hinkære*; hinke; stulzære*; stülze 
„Hinker“: mhd. hinkære* 
Hinkerin: mhd. genepfærinne* 
hinkommen: mhd. gelenden; zuokomen (1) 
-- strebend über etwas hinkommen: mhd. verstreben 
„hinkommen“: mhd. hinkomen 
Hinkommen (N.): mhd. hinkunft 
„hinkriegen“: mhd. hinkriegen* 
Hinkunft: mhd. darkunft; hinkunft 
„hinlanden“: mhd. hingelenden* 
hinlänglich: mhd. überic (1) 
-- hinlänglich loben: mhd. durchloben 

„hinlassen“: mhd. hindanlāzen*; hinlāzen 
„Hinlasser“: mhd. hinlāzære 

„hinlässig“: mhd. hinlæzic 

„Hinlässigkeit“: mhd. hinlæzicheit 

„Hinlassung“: mhd. hinlāzunge 

„Hinlauf“: mhd. hinlouf 
hinlaufen -- hinlaufen zu: mhd. aneloufen 
„hinlaufen“: mhd. hinloufen (1) 
hinlaufend: mhd. hinloufende 

hinlegen: mhd. betten; hinlegen; legen (1); legeren; nidergelegen; niderlegen (1); 
niderstrecken; vervachen; widerneigen (1) 
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-- breit hinlegen: mhd. breiten 
-- sich hinlegen: mhd. geligen 
„hinlegen“: mhd. hindanlegen* 
„Hinleger“: mhd. hinlegære* 

„hinleihen“: mhd. hinlīhen (1) 

„Hinleihen“: mhd. hinlīhen (2) 2 

„Hinleiher“: mhd. hinlīhære* 
„hinleinen“: mhd. hinleinen* 
„hinleiten“: mhd. hinleiten* 
hinleuchten -- hinleuchten in: mhd. liuhten (1) 
„hinmachen“: mhd. hinmachen* 
hinmähen: mhd. niderslahen 
„hinmalen“: mhd. hinmalen* 
„Hinmelaar“: mhd. himelar 
„hinmessen“: mhd. hinmezzen* 

„hinnach“: mhd. hinnāch 

hinnehmbar: mhd. guot (1) 
hinnehmen: mhd. dolen* (1); dougen; dulten (1); āne haz lāzen; hingān; hinnemen; līden 

(1); nieten (2); verdulden; verkiesen; versitzen; vertragen (1) 
-- hinnehmen müssen: mhd. līden (1) 
hinneigen: mhd. neigen (1); nīgen (1) 
„hinneigen“: mhd. hinneigen* 
hinneigend -- sich hinneigend: mhd. gebrouchlich 

Hinneigung: mhd. gedranc; geneigelīchheit*; trīben (2) 
hinnen -- von hinnen: mhd. danhinnen; hine; hinnen (1) 
„Hinnenfahrt“: mhd. hinnenvart 

„hinnieden“: mhd. hinniden 
„hinpfeifen“: mhd. hinpfīfen 
hinraffen: mhd. hinezucken* 
„hinräumen“: mhd. hinrūmen 

„hinrecken“: mhd. hinrecken* 
hinreichen: mhd. reichen 
Hinreichen: mhd. begenüegede; begenüegunge 
hinreichend: mhd. genuoc (1); genuoc (2); sat (1); satlich; überic (1) 
-- hinreichende Menge: mhd. genüegnisse 
Hinreichendes: mhd. begenüegunge 
Hinreise: mhd. hinreise; hinvart 
hinreißen: mhd. verjeten 
hinreiten: mhd. volrīten 
„hinrennen“: mhd. hinrennen 
hinrichten: mhd. berehten (1); berehtigen; berihten; radebrechen; rederen (2); 

rehtvertigen; einen rihten; verderben (1); verderben (3); verrehtigen 
-- einen hinrichten: mhd. einen hintuon 
-- jemanden durch Feuertod hinrichten: mhd. einen verbrennen; einen verbrinnen 
-- hinreiten über: mhd. überrīten (1) 
Hinrichtung: mhd. gerihte (1); reht (1); rehte (4) 
-- die Hinrichtung durch das Rad verhängen: mhd. daz rat erteilen 
Hinrichtungsrad: mhd. rat (2) 
„hinrinnen“: mhd. hinrinnen 
hinrollen: mhd. zuowelzen 
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hinrücken: mhd. ūfrücken 
„hinsäen“: mhd. hingesæjen* 
„hinsagen“: mhd. hinsagen* 
hinschaffen: mhd. scheren (3) 
„hinschaffen“: mhd. hinschaffen 

Hinschauen -- unverwandtes Hinschauen auf Gott: mhd. starunge 
hinscheiden: mhd. hineziehen* (1); hinnenscheiden*; hinvaren* 
„hinscheiden“: mhd. hindanscheiden*; hinscheiden 
Hinscheiden: mhd. dannenscheide; hinderswich; hinezuc*; hinnenscheide; 

hinnenscheidunge; hinnenvart; hinscheide; hinscheidunge; hinvart; jungestiu hinvart; 
schidunge; ūzvart 

-- irdisches Hinscheiden: mhd. zītliche vergangenheit 
„Hinscheiden“: mhd. hinscheiden 
„hinscheinen“: mhd. hingeschīnen* 
hinschicken: mhd. durchsenden; vüegen (1) 
hinschieben: mhd. verschieben 
„hinschieben“: mhd. hindanschieben* 
„hinschlagen“: mhd. hinslahen 
hinschleichen: mhd. hinsleichen* 
-- sich hinschleichen: mhd. stelen (1) 
„hinschleichen“: mhd. hinslīchen* 
„hinschleichend“: mhd. hinslīchende 
„hinschleifen“: mhd. hinslīfen 
hinschmelzend: mhd. malz (1) 
„hinschnaben“: mhd. hinsnaben* 
„hinschneiden“: mhd. hinsnīden 
hinschwanken -- hinschwanken und herschwanken: mhd. flogieren; wackelen; 

wacken; webelen; wegelen 
Hinschwanken -- Hinschwanken und Herschwanken: mhd. wirrewarren; zwīvel (1) 
hinschwappend -- einen hinschwappenden und herschwappenden Bauch Habender: 

mhd. schutwempel 

hinschweifen -- hinschweifen und herschweifen: mhd. bengelen* 
hinschwellend: mhd. swīnbære 
hinschwinden: mhd. hinslīfen 
„hinschwinden“: mhd. hingeswinden* 
hinschwindend: mhd. malz (1) 
hinsehen: mhd. blicken (1) 
Hinsehen -- starres Hinsehen: mhd. ougenstecken 

„hinsein“: mhd. hinsīn* 

„hinsenden“: mhd. hinsenden; ? hinvertigen* 
hinsetzen: mhd. nidersetzen; versetzen 
-- als Zierrat über ein Gewand hinsetzen: mhd. ströuwen 
-- sich hinsetzen: mhd. nideregesitzen; nidergesitzen; nidersitzen (1) 
-- zinnenförmig hinsetzen: mhd. zinnen 
„hinsetzen“: mhd. hinsetzen* 

Hinsicht: mhd. benumft* 
-- in Hinsicht auf Fragliches oder Kontroverses den Wortlaut ändern: mhd. 

widerstaben 
-- in Hinsicht darauf dass: mhd. in benumfte daz 
-- in jeder Hinsicht: mhd. allerdinge; allīclīche*; in al wege 
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-- in welcher Hinsicht: mhd. swarane 
-- in welcher Hinsicht auch immer: mhd. swarane 
-- in zweierlei Hinsicht: mhd. zwōsīt 
hinsichtlich: mhd. ane (1); bit (2); darane; darumbe; gegen (2); halbe (3); hine; in (1); 

über (1); umbe (2) 
-- hinsichtlich der Ansprüche nachstehend: mhd. nāchstendic 
-- hinsichtlich des Adels: mhd. adelshalbe 
-- hinsichtlich dessen: mhd. darabe; darnāhe; darūfe; dāumbe; dāvon; her ane; her umbe 
-- hinsichtlich wessen: mhd. swarumbe 
Hinsiechen: mhd. siechunge 

„hinsitzen“: mhd. hinsitzen 
hinspreiten: mhd. niderspreiten 

hinspringen -- hinspringen und herspringen: mhd. rangen (1) 
hinsteigen: mhd. abegān (1) 
hinstellen: mhd. setzen (1); sticken (1); stiften (1) 
-- als Leitbild hinstellen: mhd. zil stōzen vüre 
-- erneuert hinstellen: mhd. verniuwen; verniuweren 
-- neu hinstellen: mhd. verniuwen; verniuweren 
-- sich vorne hinstellen: mhd. voregestān 
hinsterben: mhd. abeersterben 
hinstoßen -- hinstoßen und herstoßen: mhd. bumbelen* 
hinstreben: mhd. gearbeiten 

-- hinstreben zu: mhd. zuowerben 
hinstrebend: mhd. vüretrehtic* 
hinstrecken: mhd. erbieten (1); legen (1); niderstrecken; strecken (1) 
„hinstrecken“: mhd. hinstrecken 
„hinstreichen“: mhd. hinstrīchen 

hinstreuen: mhd. niderspræjen; ströuwen 
hinstürzen: mhd. umbestürzen 
hintansetzen: mhd. afterlāzen; rucke werfen 
hintanstellen: mhd. letzeren 
Hintansetzung -- mit Hintansetzung der gewöhnlichen Sittsamkeit: mhd. ūz den 

zühten 
hintasten: mhd. zuotasten 
hinten: mhd. after (1); after (2); afteren*; behinden; behindere* (2); berücke; hinden; 

hindenān; hindene; hinder (3); nāch (2); nāch (3); rückeshalben; rückeshalp 
-- da hinten: mhd. dāhinden 
-- hinten gelegen: mhd. hinder (3) 

-- nach hinten: mhd. herhinder; her hinder; hindenort; hinder (3); hinder (4); hinderwart; 

hinderwert; hinderwertes; hinderwertlingen; hinhinder; nāch (2); nāch (3); zerücke 
-- nach hinten tragen: mhd. hindertragen* 

-- nach hinten zu: mhd. hinafter 

-- reitend von hinten angreifen: mhd. hinderrīten 
-- Schlag von hinten: mhd. afterslac; hinderslac; nāchslac 
-- sich nach hinten stellend: mhd. hinderstellic 
-- von hinten: mhd. hindenān; hindene; hinderwart; hinderwert; hinderwerten; 

hinderwertes; hinderwertic*; hinderwerticlīchen*; hinderwertlingen; hinderwīse; 
hinwider; hinder rücke; über rücke; ze rücke; ze volge 

-- von hinten angreifen: mhd. hindergrīfen 

-- von hinten beschleichen: mhd. hinderslīchen (1) 
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-- von hinten greifen: mhd. hindergrīfen 
-- von hinten herangehen an: mhd. hindergān (1) 
-- von hinten schneiden: mhd. hindersnīden 
-- weiter hinten Liegendes: mhd. hinderlāge 

„hinten“: mhd. aftendes 
„hintenan“: mhd. hindenān; hindene 
„hintennach“: mhd. hindenāch 
hinter: mhd. after (1); after (3); behinder (2); behindere* (2); hinder (4); innerhalbe (2); 

nāch (3) 
-- drehen hinter: mhd. kēren (1) 
-- fühlen hinter: mhd. grīfen (1) 
-- herführen hinter: mhd. nāchziehen 
-- hergehen hinter: mhd. schrīten 
-- herlaufen hinter: mhd. loufen (1) 
-- herreiten hinter: mhd. rīten (1) 
-- herschleichen hinter: mhd. slīchen (1) 
-- herschlüpfen hinter: mhd. sliefen 
-- herziehen hinter: mhd. varen* (1) 
-- hinter das Licht geführt: mhd. betrogen an 
-- hinter das Pferd stoßen: mhd. hinderz ros stechen 
-- hinter dem Rücken: mhd. hinderrucke; hinderwart 
-- hinter dem Rücken reden: mhd. hinderklaffen (1) 
-- hinter jemandem ziehen: mhd. hinderziehen 
-- hinter sich herschleifen: mhd. nāchsloufen 
-- hinter sich schlagen: mhd. hinderslahen (1) 
-- hinter sich: mhd. zerücke 
-- hinterherlaufen hinter: mhd. rennen (1) 
-- hinterherschwimmen hinter: mhd. swimmen (1) 
-- hinterhertreiben hinter: mhd. trīben (1) 
-- kommen hinter: mhd. ziehen (1) 
-- lassen hinter: mhd. aneverlāzen* 
-- schlagen hinter: mhd. slahen (1) 
-- schleudern hinter: mhd. verswingen 
-- sich schleichen hinter: mhd. slīchen (1) 
-- sinken hinter: mhd. ziehen (1) 
-- stecken hinter: mhd. smücken (1) 
-- stehen hinter: mhd. sīn (1); stān (1) 
-- verschließen hinter: mhd. zuobesliezen 
-- werfen hinter: mhd. swingen (1); vellen (1); verswingen 
-- ziehen hinter: mhd. strīchen (1) 
-- zurückstehen hinter: mhd. entwīchen 
-- Behang der hinter den Rückenlehnen von Sitzen gespannt ist: mhd. banctuoch 
-- „hinter das Ross“: mhd. hinder daz ros 
-- „hinter den Rücken“: mhd. hinder rücke 
-- „hinter sich“: mhd. hindersich 
Hinterbacke: mhd. arsbelle; belle (1); goffe 
-- Hinterbacken: mhd. arsballe; gebelle (1); vezzāt 
-- auf die Hinterbacken schlagen: mhd. goffen 
Hinterbein: mhd. hinderbein 
-- Kniebug des Hinterbeines: mhd. hahse 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- sich auf die Hinterbeine stellen: mhd. gampieren; grampieren 
„hinterbleiben“: mhd. hinderbelīben (1) 
„Hinterbleiben“: mhd. hinderbelīben* (2) 
hinterblieben: mhd. nāchgelāzen 
Hinterbug: mhd. hinderbuoc; ? kniewelm 
Hinterburg: mhd. hinderburc 
„hinterdacht“: mhd. hinderdāht 
Hinterdeck: mhd. hinderbiet 

Hinterdeichsel: mhd. lancwit 
„hinterdenken“: mhd. hinderdenken 
„Hinterdenkung“: mhd. hinderdenkunge 

„Hinterdingen“: mhd. hinderdingen 

hintere: mhd. aftere*; behindere* (1); hindere (1); ūzere 
-- hintere Burg: mhd. hinderburc 
-- Sehne des hinteren Halses: mhd. halsāder 
-- hinterer Gewandteil: mhd. aftermuoder 
-- hinterer Körperausgang: mhd. aftertrühel 
-- hinterer Sattelbogen: mhd. hindersatelboge 
-- hinterer Sattelteil: mhd. satelruc 
-- hinteres Riemenzeug: mhd. aftersil 
-- hinteres Tal: mhd. aftertal 
hintereinander -- Zug hintereinander tanzender Menschen: mhd. gezotter 

Hinterer: mhd. vezzāt 
„Hinterfall“: mhd. hinderval 

„Hinterfenster“: mhd. hindervenster 

„Hinterfrage“: mhd. hindervrāge 

hintergangen -- hintergangen werden: mhd. in valscher suone stān 
-- nicht hintergangen: mhd. ungeværet 
„hintergängig“: mhd. hindergengic 
Hintergedanke: mhd. geberc; widerwart (3) 
-- ohne Hintergedanken: mhd. āne gevære āne vār; sunder vār; einvalticlīchen*; 

einvaltlīche; einvaltlīchen; lūterlīche; lūterlīchen 
hintergehen: mhd. beschrenken; beswīchen; betriegen (1); geværen; hindergān (1); 

hinderkomen; supplantieren; tōren (1); tūschen (1); überkomen (1); überliegen; 
undergān (1); undergraben; undersliefen 

-- heimlich hintergehen: mhd. betützen 
-- jemanden hintergehen: mhd. hindergengic werden hinder einen; den vuhszagel rīten 

mit 
Hintergehen: mhd. tōren* (2); überkomen (2); undergān (2) 
„Hintergehen“: mhd. hindergān (2) 
„hintergehend“: mhd. hindergānde 
„Hintergeher“: mhd. hindergēære* 
Hintergehung: mhd. hindergēunge; schranc 
„Hintergehung“: mhd. hinderganc 
„Hintergehungsbrief“: mhd. hindergancbrief 
Hintergeschirr: mhd. hindersatelboge 
Hintergestell -- das Vordergestell und das Hintergestell eines Wagens 

verbindender Nagel: mhd. spannagel 
Hintergrund -- Gedicht ohne realen Hintergrund: mhd. wānwīse 
-- im Hintergrund abseits liegen: mhd. hinderligen 
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-- im Hintergrund gelegen: mhd. hinderbaz 

-- Überfall aus dem Hintergrund: mhd. lāge 
hintergründig -- hintergründige List: mhd. hindere list 
„Hintergut“: mhd. hinderguot 
Hinterhalt: mhd. anelāge; gewegelāge; hālschar; halt (4); haltestat; hinderhuote*; 

hinderswich; hinderswīchen (2); huote; lāge; lāgene; lūre (2); melde (2); ric (1); 
ricke; vār 

-- aus dem Hinterhalt: mhd. væringen; værlīche; værlīchen; værlingen 
-- einen Hinterhalt stellen: mhd. verhalten (1) 
-- Hinterhalt legen: mhd. lāge stellen 
-- im Hinterhalt gelegte Schar (F.) (1): mhd. hālschar 
-- im Hinterhalt lauernde Truppe: mhd. hālschar 
-- im Hinterhalt stehen: mhd. halten (1) 
-- im Hinterhalt Stehender: mhd. haltære 
-- jemandem einen Hinterhalt legen: mhd. einen versāzen 
-- ohne Hinterhalt: mhd. ungeværlīche; ungeværlīchen 
hinterhältig: mhd. arclistic; hālscharlich; hinderrætic; hōnküstic*; hōnkustlīchen; mit 

luoder; āne triuwe 
-- hinterhältig verraten (V.): mhd. an triuwen verrāten; in den triuwen verrāten 
-- hinterhältige Sinnesart: mhd. hōnkust 
„hinterhältig“: mhd. hinderheldic 

Hinterhältigkeit: mhd. arclist; betrügenisse*; dōn; hœne (2); hōnkust; hōnkusticheit 
Hinterhand: mhd. goffe; hahse 
Hinterhaupt: mhd. afterboubet; hinderhoubet; nac (1); nacke 
Hinterhaus: mhd. hinderhūs 
-- Inhaber oder Mieter eines Verkaufsraums der sich im Hinterhaus befindet: mhd. 

hindergademlære* 

„Hinterheischung“: mhd. hinderheischunge 

hinterher: mhd. danāch; herdan; hernāch; hindnāch; hinnāch; nāch (2); nāch (3); sider 
(1); siders 

hinterherbringen: mhd. nāchvüeren 
hinterhergehen: mhd. nachgān; nāchgegān; nāchschrīten; nāchslīchen 
hinterhergießen: mhd. nāchgiezen 
hinterherjagen: mhd. nāchjagen (1); nāchstrīchen 
hinterherklettern: mhd. nāchstīgen 
Hinterherkommen: mhd. nāchvart 
„hinterherkommen“: mhd. hinnāchkomen* 
hinterherlaufen: mhd. nāchloufen 
-- hinterherlaufen hinter: mhd. rennen (1) 
„hinterherlaufen“: mhd. hinnāchloufen* 
hinterherpreschen: mhd. nāchrūschen 
hinterherreiten: mhd. achterrīten; nāchrīten (1) 
hinterherrollen: mhd. nāchwalgen 
hinterherrufen: mhd. hinnāchruofen; nāchgeruofen; nāchruofen; nāchschrīen; 

nāchsprechen 
hinterherschallen: mhd. nāchhellen 
„hinterherschauen“: mhd. hinnāchkapfen* 
hinterherschicken: mhd. nāchsenden 

hinterherschleichen: mhd. nāchslīchen 
hinterherschreiten: mhd. nāchslīchen 
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hinterherschwimmen: mhd. nāchswimmen 
-- hinterherschwimmen hinter: mhd. swimmen (1) 
hinterhersehen: mhd. nāchsehen (1); sehen (1) 
„hinterhersehen“: mhd. hinnāchsehen* 
hinterhersenden -- Segenswünsche hinterhersenden: mhd. nāchsegenen 
hinterherstürmen: mhd. bījagen 
hinterhertreiben: mhd. abetrīben 
-- hinterhertreiben hinter: mhd. trīben (1) 
hinterherziehen: mhd. nāchkēren; nāchstrīchen; nāchzogen; strīchen (1) 
Hinterhorn -- Riemen woran das Hinterhorn hängt: mhd. hornvezzel; hornvezzer 
„hinterkehren“: mhd. hinderkēren* 

„Hinterkehrer“: mhd. hinderkērære* 
Hinterkopf: mhd. hinderhoubet; nac (1); nulle 
hinterlassen (Adj.): mhd. verlāzen (2) 
hinterlassen (V.): mhd. aneverlāzen*; gelāzen (1); lāzen (1); leven; ūflāzen; verlāzen (1) 
-- ein Abbild hinterlassen: mhd. indrücken (1) 

-- eine Entsprechung hinterlassen: mhd. indrücken (1) 

-- Schmutz den der Harnisch auf dem Körper hinterlässt: mhd. harnaschrām 

hinterlassend -- weithin Spuren hinterlassend: mhd. wītspür 
Hinterlassenschaft: mhd. gelæze (1); hinvart; tōtleibe; tōtlīp 
-- als Hinterlassenschaft: mhd. erbiclīchen* 
-- Hinterlassenschaft am Bauerngut: mhd. būleibe 

-- Hinterlassenschaft nach dem Tod: mhd. tōtleibe 
Hinterlassung: mhd. verlāz (1) 
Hinterlauf: mhd. hufbein 
hinterlegen: mhd. hinlegen 

„hinterlegen“: mhd. hinderlegen 

„hinterliegen“: mhd. hinderligen 
„hinterlings“: mhd. ? hinderlinge 
Hinterlist: mhd. aftergir; ākust (1); arclist; gevære (2); geværede*; geværlīcheit; 

hinderlist; hinderschrenken (2); hōnkust; karcheit; nachheit*; schalcheit; übellist; 
ūfsaz; underlist; unkust; untriuwe (2); vār; vāre; vāren (2); vārheit; værlichheit* 

„Hinterlister“: mhd. hinderlistære* 

hinterlistig: mhd. arc (1); arc (2); bœslistic; gevære (1); geværic; geværlich; hālscharlich; 
hemisch; hemischlīche; hinderlistic; hinderrætic; hōnkustlīchen; karc (1); kündelich; 
meinræte; nachaft; nāchretic; schalc (2); schalchaft; schalchaftic; schalclich; 
schalclīche; schalclīchen; schalkeht; schalkehtic; ūfsetzic; unkünstic*; unkünstlich; 
unkünstlīche; unküstic; valschlich; valschlistic; væric; væringen; værlich; værlīche; 
værlīchen; værlingen; vārlistic; vertrogen 

-- hinterlistig lachen: mhd. hōnlachen 
-- hinterlistig sein (V.): mhd. hinderlisten 
-- hinterlistig streichen: mhd. katzstreichen 
-- hinterlistig überfallen (V.): mhd. hindervaren* 
-- nicht hinterlistig: mhd. *unschalclich?; unschalclīche 
-- hinterlistige Nachstellung: mhd. hōnlāge 
-- auf hinterlistige Weise freundlich sein (V.): mhd. lechelen* 
-- auf hinterlistige Weise schmeicheln: mhd. hinderlōsen 

-- zum hinterlistigen Menschen werden: mhd. verschalken 
-- hinterlistiger Mensch: mhd. lūre (3); schalc (1) 
-- hinterlistiger Schlag: mhd. vārslac 
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-- hinterlistiges Verlangen: mhd. aftergir 
Hinterlistiger: mhd. diep; valschredære* 
Hinterlistigkeit: mhd. schalchafticheit 

„Hinterloch“: mhd. hinderloch 

Hintern: mhd. after (4); hindere (3); hozel; hozel-bozel; siz; ? bürel 
„Hinterpforte“: mhd. hinderpforte* 
„Hinterpredigerin“: mhd. hinderpredigærinne* 
„Hinterrede“: mhd. hinderrede (1) 

hinterreden: mhd. afterkōsen 
„hinterreden“: mhd. hinderreden (1) 

Hinterreden: mhd. āfterkōsen (2) 

„hinterredend“: mhd. hinderredic* 
„Hinterreder“: mhd. hinderredære* 

„hinterreiten“: mhd. hinderrīten 
Hinterriemen -- Hinterriemen am Sattel des Pferdes: mhd. afterreide 
hinterrücks: mhd. afterwert; durch valschen muot 
-- hinterrücks benagen: mhd. hinderwart begenagen 
-- hinterrücks sticheln: mhd. hinderstechen 
-- Mittel jemanden hinterrücks auf die Probe zu stellen: mhd. ursuoche 
„hinterrücks“: mhd. hinderrucke 
hinters -- hinters Licht führen: mhd. beglūmen; betriegen (1) 
Hintersasse: mhd. hindergademlære*; hindersæze (1); hindersæzel; hindersezze; 

hindersidel; hindersidele; hūsgenōz; hūsgenōze; lantman; underewonære*; zinsman 
-- als Hintersasse lebend: mhd. hindersæzhaftic* 
-- Art Meier oder Hintersasse: mhd. lantsidel 
-- Hintersasse werden: mhd. sidelen 
-- Gerichtshof vor den die Hintersassen geladen werden: mhd. ladehof 
-- Hintersassen eines Bannherrn: mhd. banliute 
„Hintersässe“: mhd. hindersezze 

Hintersassenschaft: mhd. hindersæze (2) 
„hintersasshaftig“: mhd. hindersæzhaftic* 
hintersässig -- hintersässige Gemeinde: mhd. hūsheit 
Hintersattel: mhd. hindergesæze 
„Hintersattelbogen“: mhd. hindersatelboge 
Hinterschenkel: mhd. hamme 
„Hinterschild“: mhd. hinderschilt 
„Hinterschlag“: mhd. hinderslac 

„hinterschlagen“: mhd. hinderslahen (1) 
„Hinterschleichen“: mhd. hinderslīchen (2) 
„hintersehen“: mhd. hindersehen (1) 
„Hintersehen“: mhd. hindersehen (2) 
Hintersitz: mhd. hindergesæze 
„hintersitzen“: mhd. hindersitzen 

„Hintersprecher“: mhd. hindersprechære* 

„hinterstechen“: mhd. hinderstechen 

„Hinterstirn“: mhd. ? goffelstirne 
„hinterstoßen“: mhd. hinderstōzen* 

„hinterstreichen“: mhd. hinderstrīchen 
Hinterteil: mhd. after (4); afterteil; goffe; hindersetzt; hinderteil 
-- breit gebautes Schiff mit rundlichem Vorderteil und rundlichem Hinterteil: mhd. 

kocke (1) 
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Hintertor: mhd. gater (3) 
hintertragen: mhd. mitevüeren 
hintertreiben: mhd. ūftrīben; undergraben; widereahten*; widerewürken*; 

widerschaffen; widertrīben 
-- sie hintertreiben seine Werke: mhd. sie widerewürkent sīniu werc 
„hintertreiben“: mhd. hindertrīben* 

Hintertreibung: mhd. widerahtunge 
„Hintertritt“: mhd. hindertrit 
Hintertür: mhd. hindertür; posterne 
-- kleine Hintertüre: mhd. hindertürlīn 

Hintertürchen: mhd. hindertürlīn 
Hintertüre: mhd. hindertür; posterne 
-- kleine Hintertüre: mhd. hindertürlīn 

Hintertürlein: mhd. hindertürlīn 
Hinterviertel: mhd. bodemlīn 
„hinterwärtig“: mhd. hinderwertic* 

hinterwärts: mhd. afterwert; hinderhalp 
„hinterwärts“: mhd. hinderwart; hinderwert; hinderwertes 
Hinterwehr: mhd. hinderwer 

„hinterweichen“: mhd. hinderwīchen* 

„Hinterwurf“: mhd. hinderwurf 

hinterziehen: mhd. entvüeren; hinvüeren; ziehen (1) 
„hinterziehen“: mhd. hinder sich ziehen; hinderziehen 
Hinterziehung: mhd. vlühtesal; vluhthūs 
„hintnach“: mhd. hindnāch 
„hintrachten“: mhd. ? hintrahten* 
„hintragen“: mhd. hintragen 
hinträufeln: mhd. berlen 
hintreiben -- hintreiben und hertreiben: mhd. underwerren 
„hintreiben“: mhd. hintrīben 
hintreten -- hintreten vor: mhd. schīn sīn vor 
„hintriefen“: mhd. hintriefen* 
„hintriefend“: mhd. hintriefende 
„hintun“: mhd. hindantuon*; hingetuon*; hintuon 
hinüber: mhd. darübere; hin über; hinüber; über (1); über (2); hin über; überhine*; ūfen 

(3) 
-- hinüber sein (V.): mhd. hinsīn* 

-- hinüber steigen: mhd. überklimmen 
-- hinüber versetzen: mhd. übersetzen 
„hinübergehen“: mhd. hinübergān* 
hinüberbringen: mhd. überbringen; übervaren* (1) 
hinüberfahren: mhd. überbringen; überkomen (1); übervaren* (1) 
Hinüberfahren: mhd. überkomen (2) 
hinüberführen: mhd. übergān (1); übervüeren 
hinübergehen: mhd. übergān (1); übergegān 
hinübergehend -- schräg hinübergehend: mhd. geneicsam 
hinübergelangen: mhd. überkomen (1) 
Hinübergelangen: mhd. überkomen (2) 
hinübergießen: mhd. übergiezen (1) 
hinübergeleiten: mhd. übercondewieren 
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hinüberkommen: mhd. überkomen (1); übersīn 
-- hinüberkommen in: mhd. übertreten (1) 
-- hinüberkommen zu: mhd. übertreten (1) 
Hinüberkommen: mhd. überkomen (2); übertreten (3) 
hinüberlassen: mhd. überlāzen 
hinüberrücken -- mit dem Stickelzaun auf jemandes Grund hinüberrücken: mhd. 

einen übersticken 
hinüberschiffen: mhd. überschiffen 
Hinüberschiffen: mhd. überschiffunge 

hinüberschreiten: mhd. schrenken (1) 
hinüberschwingen -- sich hinüberschwingen: mhd. einen überswanc tuon; 

überswingen 
Hinüberschwingen (N.): mhd. überswingunge 
hinübersegeln: mhd. übersigelen* (2) 
hinübertragen: mhd. tragen über; übertragen (1) 
hinübertreten: mhd. übertreten (1) 
Hinübertreten: mhd. übertreten (3) 
hinüberziehen: mhd. überzogen (1) 
„hinum“: mhd. hinumbe 

hinundherwanken: mhd. *swenkelieren? (1) 
Hinundherwanken: mhd. swenkelieren (2) 
hinunter: mhd. abehin; her ze tal; her nider; hernider; hinabe; hinniden; hinnider; 

hinunder; nidene; nidere (1); dar unde; dar unde; unden ūz; under sich 
hinunterbeugen -- sich hinunterbeugen zu: mhd. krumben 
hinuntereilen: mhd. nidergāhen 
hinuntergehen: mhd. niderstīgen 
hinuntergreifend -- hinuntergreifend erfassen: mhd. undergrīfen 
hinunterleiten: mhd. niderleiten 
„hinunterlesen“: mhd. ? hinniderlesen* 
hinunterreiten: mhd. niderrīten 
hinunterschicken: mhd. nidersenden 
hinunterschlingend -- gierig hinunterschlingend: mhd. gītslundic* 
hinuntersehen: mhd. niderschouwen; nidersehen (1) 
hinunterspringen: mhd. niderspringen 
hinuntersteigen: mhd. hindergān (1); niderstīgen; understeigen 
hinunterziehen: mhd. underdiuhen; underziehen 
„hinvor“: mhd. hinvore* 
„hinwallen“: mhd. ? hingewallen* 
hinwälzen: mhd. umbeswingen 
hinwandern -- hinwandern und herwandern: mhd. weberen 
„hinwandern“: mhd. hingewanderen* 
hinwärts: mhd. hinwart; hinwert; hinwertes 
hinweg: mhd. abe (2); abewec (1); abewege; after wegen; beneben; dahin; dannen (1); 

enwec; herdan; hinbaz; hine; hinwec; hinwechin; hinnen (1); von dan; von danne; 
von dannen; von hinnen; after wege; after wegen; ab wege 

-- darüber hinweg schwimmen: mhd. überswimmen 
-- über ... hinweg: mhd. über (2) 
-- worüber hinweg denken: mhd. überhügen 
hinwegeilen: mhd. schalten; widerwischen* 
hinwegführen -- schnell hinwegführen: mhd. verzücken 
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hinweggehen -- über etwas als festgesetztes Ziel hinweggehen: mhd. überezilen* 
hinwegheben: mhd. beheben; ūfbüren* 
-- hinwegheben über: mhd. überheben (1) 
-- hinwegheben über Gefahr: mhd. überheben (1) 
-- sich hinwegheben: mhd. schaben (1) 
-- sich hinwegheben von: mhd. strīchen (1) 
-- über etwas hinwegheben: mhd. verheben 
hinwegkommen -- hinwegkommen über: mhd. abekomen; getrœsten; überstreben 
-- über das Leiden hinwegkommen: mhd. überlīden 
-- über die Scham und Schande hinwegkommen: mhd. verschamen 
hinwegmachen -- sich hinwegmachen: mhd. verzücken 
hinwegnehmen: mhd. verzücken 
hinwegrufen -- hinwegrufen über: mhd. überrüefen 
hinwegscheren -- sich hinwegscheren: mhd. sīnen wec schaben 
Hinwegschieben: mhd. hinschiebe 
hinwegschießen -- hinwegschießen über: mhd. überschiezen 
hinwegschreiten -- hinwegschreiten über: mhd. schrīten; einen übermezzen 
hinwegsehen: mhd. verschouwen 
-- hinwegsehen über: mhd. übermezzen; übersehen (1) 
Hinwegsehen: mhd. übersehen (2) 
hinwegsetzen -- hinwegsetzen über: mhd. übergrīfen (1) 
-- sich hinwegsetzen über: mhd. bewegen (2); ze rücke werfen; übergrīfen (1); 

übersitzen (1) 
-- sich über etwas hinwegsetzen: mhd. überwegen; überwigen 
-- trauernd sich worüber hinwegsetzen: mhd. übertrūren 

Hinwegsetzende -- sich über etwas Hinwegsetzende: mhd. übersetze 
Hinwegtreibung: mhd. verjagunge 

hinwegtrösten -- hinwegtrösten über: mhd. getrœsten 
-- sich hinwegtrösten über: mhd. vertrœsten 
hinwegtun: mhd. āne tuon; hingetuon*; hintuon 
Hinwegwendung: mhd. hinkēr*; hinnenkēr* 
„hinweichen“: mhd. hinwīchen 
Hinweis: mhd. wīsen (6) 
hinweisen: mhd. anewīsen; anezeigen*; bewīsen (1); geinneren*; meinen (1); verstōzen; 

verwenden; wīsen (4); zeigen (1) 
-- hinweisen auf: mhd. bewīsen (1); ūzlegen (1); wīsen (4) 
-- mit ... hinweisen auf: mhd. ūfgenemen; ūfnemen (1) 
hinwenden: mhd. bewenden; brechen (1); gewenden 
-- sich hinwenden: mhd. gekēren; gerihten; gevāhen; hinbrechen; hin brechen; kēren (1); 

vāhen (1); wenden (1); zuogekēren; zuokēren (1) 
-- sich hinwenden zu: mhd. herūzkēren; inkēren (1); wenden (1) 
Hinwenden -- Hinwenden und Herwenden: mhd. umbewant (2) 
hinwendend -- sich hinwendend: mhd. bekēre (2) 
Hinwender: mhd. wendære* 
Hinwendung: mhd. anebinde; geneigunge; hinnenkēr*; kēr; zuogekēretheit*; zuokēr; 

zuokēre; zuokērunge 
-- Hinwendung nach oben: mhd. ūfneigunge 
„hinwerben“: mhd. hinwerben* 
hinwerfen: mhd. abegewerfen; abewerfen; darbolen*; ströuwen; verwerfen; werfen (1) 
-- die Arme hinwerfen und herwerfen: mhd. vehten (1) 
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-- sich hinwerfen: mhd. spreiten 
-- hinwerfen und herwerfen: mhd. bickelen* 
„hinwerfen“: mhd. ? darwerfen; hingewerfen; hinwerfen (1) 
„Hinwerfen“: mhd. hinwerfen (2) 

„hinwider“: mhd. hinwider 

„hinwiderkommen“: mhd. hinwiderkomen* 
„hinwiderrichten“: mhd. hinwiderrihten* 
„hinwidertun“: mhd. hinwidertuon* 
„hinwiderum“: mhd. hinewiderumbe* 
hinwiederum: mhd. aber (1); ever; hie wider 
hinwirken -- darauf hinwirken: mhd. arbeiten (1) 
„hinwischen“: mhd. hinwischen* 
hinwogen -- hinwogen und herwogen: mhd. wallen (1) 
Hinwogen -- Hinwogen und Herwogen des Kampfes: mhd. gedene; gezarre 
„Hinwurf“: mhd. hinwurf 
Hinzerrer: mhd. hinzerrære* 

hinziehen: mhd. erziehen; īnziehen; ūfziehen; verziehen (1); virgelen; zogen (1) 
-- lange hinziehen: mhd. wīte zogen 
-- sich hinziehen: mhd. geziehen; sich ūf geziehen; verhāhen; verziehen (1); vürezogen* 

(1); ziehen (1); zogen (1) 
„hinziehen“: mhd. darziehen; hineziehen*; hingeziehen; hinziehen*; hinzogen* 
Hinziehen: mhd. gezoc 
„Hinziehen“: mhd. hineziehen* (2) 

„hinziehend“: mhd. hinziehende 
hinzu: mhd. dāzuo; enzuo; hinan; hinbī; hinezuo*; widerwart (2); widerwarte (3); zuo (1) 
-- hier hinzu: mhd. hiezuo 

„hinzücken“: mhd. hindangezucken*; hinzücken* 
„hinzudenken“: mhd. *zuobedenken? (1) 
Hinzudenken: mhd. zuobedenken (2) 
hinzudrängen -- sich hinzudrängen: mhd. zuodringen 
hinzueilen: mhd. zuorennen; zuorinnen; zuorüeren 
hinzufügen: mhd. anegelegen; gebesten; gesellen (1); mēren (1); stōzen (1); vüegen (1); 

zuogelegen; zuogevüegen; zuolegen; zuomischen (1); zuowerfen 
Hinzufügung: mhd. zuosaz; zuotrīben (2); zuowerfunge 
„Hinzug“: mhd. hinezuc* 
hinzugefügt -- hinzugefügt sein (V.): mhd. nāchvolgen (1) 
-- ein zu einem bereits gestifteten Wittum hinzugefügtes Wittum: mhd. zuowideme 

„hinzugehören“: mhd. herzuogehœren* 
hinzukommen: mhd. īnslahen; zuobüren*; zuogān (1); zuogeslahen; zuokomen (1); 

zuoslahen (1); zuostōzen; zuotrecken; zuovallen; zuovaren* 
-- hinzukommen zu: mhd. geslahen 
Hinzukommen: mhd. zuohalt 
hinzukommend: mhd. zuovallende 
-- hinzukommender Nutzen: mhd. zuonuz 
Hinzukommendes: mhd. überval 
„hinzuladen“: mhd. hinezuoladen* 
hinzulaufen: mhd. zuoloufen (1); zuorinnen 
Hinzulaufen: mhd. zuolouf; zuoloufen (2) 
hinzulegen -- sich hinzulegen: mhd. bīlegen 
Hinzulegung: mhd. zuolegunge 
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hinzumessen: mhd. zuomezzen 
hinzurechnen: mhd. zuoreiten 
hinzureiten: mhd. zuorīten (1); zuostapfen 
hinzuscharren: mhd. zuorechen 
hinzuschleichen: mhd. zuoslīchen 
hinzuschreiten: mhd. hinbīgeschrīten* 
hinzusetzen: mhd. zuolegen 
hinzuspringen: mhd. zuogespringen; zuospringen 
hinzutreten: mhd. bīgetreten; īnrīsen* (1) 
-- hinzutreten zu: mhd. vüreslahen* 
Hinzutreten: mhd. īnrīsen (2) 
hinzutun: mhd. bītuon; zuotuon (1) 
Hinzuwendung: mhd. kērunge 

hinzuziehen: mhd. anedingen 
Hiob: mhd. zweier leie 
Hippe (F.) (1): mhd. gartīsen; gertel (2); gertære*; hipe; holhipe 
Hippenbäcker: mhd. hipenman 
„Hippenmann“: mhd. hipenman 

Hippenverkäufer: mhd. hipenman 
„Hippokrit“: mhd. ipocrite 
Hirn: mhd. bregen (2); hirne 
-- geil im Hirn: mhd. hirngeil 
-- mit breitem Hirn seiend: mhd. breithirne 

-- ohne Hirn seiend: mhd. hirnlōs 
Hirnbedeckung: mhd. hirngupfe 
„Hirnbein“: mhd. hirnbein 
„Hirnfell“: mhd. hirnvel 

„Hirnhaube“: mhd. hirnhūbe 
Hirnhaut: mhd. hirnhūt; hirnvel 
Hirnkammer: mhd. hirnschidunge 

„Hirnkopf“: mhd. hirnenkopf*; hirnkopf 
hirnkrank: mhd. hirnwüetic 

Hirnkrankheit: mhd. hirnsuht 
Hirnleiden: mhd. houbetgeswer 

hirnlos: mhd. sīnes sinnes ungemunderet 
„hirnlos“: mhd. hirnlōs 
Hirnschädel: mhd. hirnbolle; hirnschedel; hirnschībe 
Hirnschale: mhd. hirnbein; hirnenkopf*; hirneschale*; hirngupfe; hirnkopf; hirnribe; 

hirnschiel; houbetschal; kopf; schal (3); schale; scheleve; topf (1) 
-- Hirnschale Schädeldecke: mhd. hirnschale* 
„Hirnscheidung“: mhd. hirnschidunge 
„Hirnscheitel“: mhd. hirnscheitel 
„Hirnsucht“: mhd. hirnsuht 

Hirnwurst: mhd. hirnwurst 

Hirnwut: mhd. houbetgeswer 
„Hirnwütigkeit“: mhd. hirnwüeticheit* 

Hirsch: mhd. hirz; hirzetier 
-- ein Hirsch: mhd. ? schalhirz 
-- Anstand wo der Hirsch beobachtet wird: mhd. hirzwarte 

-- Fällen des Hirsches bei der Jagd: mhd. gevelle 
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-- junger Hirsch: mhd. hindel; hindelkalp; hirzilīn 
-- Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken: mhd. bastlist 
-- Rückenstück des Hirsches oder Rehes: mhd. zimbere 
-- vom Hirsch stammend: mhd. hirzīn 
-- Vorderblatt am Hirsch: mhd. buocbein 

-- Vorgehensweise beim Enthäuten und Zerlegen eines Hirsches: mhd. bastsite 
-- wie ein Hirsch springen: mhd. hirzelen* 

-- wie ein Hirsch Springender: mhd. hirzelære* 

-- Zeugungsglied des Hirsches: mhd. zimbere 
-- Zeit in der die Hirsche feist sind: mhd. hirzveizte 
Hirsch...: mhd. hirzīn 
Hirschart -- eine Hirschart: mhd. haane 
Hirscheingeweide -- Befestigung der Hirscheingeweide an Gabel: mhd. furkīe 
-- Teil der Hirscheingeweide: mhd. pas (1) 
„hirschen“: mhd. hirzīn 
„Hirschfahrt“: mhd. hirzvart 
Hirschfährte -- Kennzeichen der Hirschfährte: mhd. ingesigel; insigele 
Hirschfänger: mhd. weidenære 
„Hirschfeiste“: mhd. hirzveizte 
„Hirschgehörn“: mhd. hirzgehürne 
Hirschgeweih: mhd. hirzgehürne; hirzgewīge; hirzhorn 
„Hirschgeweih“: mhd. hirzesgewīge 
Hirschgeweihzacken: mhd. gezinde 
Hirschhals: mhd. hirzhals 
„Hirschhaupt“: mhd. hirzhoubet 

Hirschhaut: mhd. helwehūt; hirzīn hūt; hirzhūt 
Hirschhirn: mhd. hirz 

Hirschhoden: mhd. zimbere 
Hirschhorn: mhd. hirz; hirzeshorn; hirzhorn 
-- Hirschhorn betreffend: mhd. hirzhornīn 

-- von Hirschhorn seiend: mhd. hirzhornīn 
Hirschhornsalz: mhd. hirzhorn 
Hirschjagd: mhd. hirzvart; hirzveizte 
-- Zeit für die Hirschjagd: mhd. veize (1); veizete 
Hirschkäfer: mhd. schrotære; schrōtel 
Hirschkalb: mhd. hindel; hindelkalp?; hindenkalp; hintkalp; hindekilbere*; hirzilīn 
Hirschkuh: mhd. hinde (1) 
-- Haar einer Hirschkuh: mhd. hindenhār 

-- Milch einer Hirschkuh: mhd. hirzmilch 

hirschkuhähnlich: mhd. hindenbære 
Hirschlauf -- hornichter Teil am Hirschlauf: mhd. scheleve 
-- hornige Teile am Hirschlauf: mhd. schale 
-- horniger Teil am Hirschlauf: mhd. schal (3) 
Hirschleber: mhd. hirzlebere; hirzeslebere 
Hirschleder: mhd. hirzhūt; hirzīn hūt 
-- aus Hirschleder hergestellt: mhd. hirzīn 
-- Halskragen aus Hirschleder: mhd. hirzhals 

-- Koller von Hirschleder: mhd. hirzhals 
-- Riemen aus Hirschleder: mhd. hirzenrieme 
„Hirschlein“: mhd. hirzilīn 
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Hirschmark: mhd. hirzesmarc 

„Hirschmilch“: mhd. hirzmilch 

Hirschminze: mhd. hirzminze 
Hirschrute: mhd. zimbere 
„Hirschschwamm“: mhd. hirzesswam; hirzswam 

Hirschtalg: mhd. hirz 

„Hirschtier“: mhd. hirzetier 

-- junges Hirschtier: mhd. hindel; hindelkalp? 
Hirschtrüffel: mhd. hirzesswam; hirzswam; ? hirzwurz 
Hirschschwamm: mhd. bockesswam 
„Hirschwarte“: mhd. hirzwarte 
Hirschwurz: mhd. hirzeswurz; hirzwurz 
Hirschziege: mhd. tragelaph 
Hirschziemer: mhd. zimbere 
Hirschzunge: mhd. hirzeswurz; hirzeszunge; hirzwurz; hirzzunge 
-- Hirschzunge (eine Pflanze): mhd. hirzeszunge 

-- mit Hirschzungen angesetzter Wein: mhd. hirzzungenwīn 
Hirse: mhd. brī; brīe; hirs; hirse (1); hirse (2); pfenich* 
Hirsebrei: mhd. brein*; hirsebrīn; hirsegrütze 
Hirsebrotbäcker: mhd. hirsbecke 

Hirsegrütze: mhd. hirsegrütze 
Hirsekorn: mhd. breinkorn; hirse (1); hirsegrūz; hirsekorn; hirsenkorn; hirseskorn 
-- kleines Hirsekorn: mhd. hirsekörnelīn; hirsenkörnlīn 

-- Hülse des Hirsekorns: mhd. hirsenvese 

Hirsekörnchen: mhd. hirsekörnelīn; hirsenkörnlīn 
Hirsekörnlein: mhd. hirsekörnelīn; hirsenkörnlīn 
Hirsekornmühle: mhd. hirsenvese 
Hirt: mhd. haltære; hertære (1); hertepflegære*; hirt; hirte; hüetære; sennære; senne (1); 

swein; sweinære; weidære; weider 
Hirte: mhd. haltære; hertære (1); hertepflegære*; hirt; hirte; hüetære; sennære; senne (1); 

swein; sweinære; weidære; weider 
-- Hirte für Lohn: mhd. miethirte 

-- junger Hirte: mhd. hirtel; hirtelīn 

-- kleiner Hirte: mhd. hirtel; hirtelīn 
-- wie ein Hirte wachsam: mhd. hirtlīchen 
-- dem Hirten eigen: mhd. hirtlich; hirtlīche 
-- Ehefrau des Hirten: mhd. hirtinne* 

-- einem Hirten entsprechend: mhd. hirtlich; hirtlīchen 

-- Glocke eines Hirten?: mhd. brumme 

-- Recht den Hirten zu bestellen: mhd. hirtschaft 
-- vom Hirten bei Dienstantritt zu entrichtende Gebühr: mhd. hirtenreht 
-- zum Hirten gehörig: mhd. hirtisch 
-- Hirten: mhd. viheliute 
-- ohne Hirten seiend: mhd. hirtelōs 
Hirten...: mhd. hirtisch; hirtlich 
Hirtenamt: mhd. hertambahte*; hirtenambehte* 
Hirtendienst: mhd. hertambahte*; hirtenambehte* 
„Hirtenhaus“: mhd. hirtenhūs 
Hirtenhütte: mhd. hirtehütte; hirtenhūs 
Hirtenkeule: mhd. kolbe 
Hirtenknabe: mhd. wartkint 
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„Hirtenkölbchen“: mhd. hirtenkolbichīn 
Hirtenlehen: mhd. hirtenlēhen; hirtlēhen 
Hirtenlied: mhd. pasturēle 
Hirtenlohn: mhd. hirtenlōn 
„hirtenlos“: mhd. hirtelōs 
Hirtenpfad: mhd. hirtenpfat 
„Hirtenrecht“: mhd. hirtenreht 
„Hirtensack“: mhd. hirtensac; hirtsac 

Hirtenstab: mhd. hirtenkolbichīn; hirtenstap; krumber stap 
Hirtenstand: mhd. hirtentuom 
Hirtentäschchen: mhd. krispele; pfennincling* 
Hirtentasche: mhd. hirtensac; hirtentasche; hirtsac; milchsac 

Hirtentäschel: mhd. bluotwurz; bluotwurze; gensekresse; krispele 
„Hirtentum“: mhd. hirtsame; hirtschaft 
Hirtin: mhd. hirtinne*; hirtærsen 

Hirtlein: mhd. hirtel; hirtelīn 
„hirtlich“: mhd. hirtlich; hirtlīche 

„hispanisch“: mhd. ispanisch 
„Hispe“: mhd. hispe 

 „Historie“: mhd. histōrje; istörje 
„Historienmeister“: mhd. histōrjenmeister 
„Hitzblatter“: mhd. hitzblātere* 

Hitze: mhd. brant (1); brunst (2); bruot (2); burnunge; entzündunge; geheie (1); gloste; 
heize (2); hitze (1); hitzebrant; hitzede; hitzene 

-- durch Hitze verderben: mhd. verhīwen* 
-- Hautausschlag durch innere Hitze: mhd. hitzblātere* 

-- Hitze betreffend: mhd. *hitziclich? 
-- Hitze empfinden: mhd. hitzen 

-- Hitze verbreiten: mhd. behitzen 
-- in der Hitze: mhd. hitzelīche; hitzelīchen 

-- in Hitze setzen: mhd. erhitzen 
-- mit der Hitze: mhd. hitzelīche; hitzelīchen 

-- reich an Hitze: mhd. hitzerīche 
-- siedende Hitze: mhd. burnunge 

-- von großer Hitze seiend: mhd. hitzerīche 

-- von Hitze erfüllt sein (V.): mhd. brinnen (1) 
-- vor Hitze dampfen: mhd. pfimpfen 
-- vor Hitze vergehen: mhd. verbrüeten 
-- vor Hitze wallen: mhd. strudelen* 
„Hitze“: mhd. kaldiment 
Hitzeblatter: mhd. hitzblātere* 

„Hitzebrand“: mhd. hitzebrant 
Hitzepustel: mhd. hitzblātere* 

„hitzereich“: mhd. hitzerīche 
hitzig: mhd. bruotic; heiz (2); heize (1); heizic; heizlich; hitzelich; hitzic; *hitziclich?; 

hitziclīche; ræze (2); ? truckenhitzic; tumpræze 
-- hitzige Erregung: mhd. erwermunge 
-- zu hitzig sein (V.): mhd. überhitzen 
-- zu hitzig werden: mhd. überhitzen 
-- zu hitziger Krankheit geneigt: mhd. heizsüchtic 
„hitzig“: mhd. inhitzic 
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„hitzigen“: mhd. hitzigen 

„hitziglich“: mhd. *hitziclich?; hitziclīche; hitziclīchen* 

hitzköpfig: mhd. rāzköpfe 
„hitzlich“: mhd. hitzelich; hitzelīche 

„hiu“: mhd. hiu 
„hiuch“: mhd. hiuch 
hm: mhd. sim 
ho!: mhd. hō (1) 

Hobel: mhd. hovel; līhīsen; schabe (1); schritwac; slihtholz; stōzbloch 
-- kleiner Hobel: mhd. schebelīn 
„Hobel“: mhd. nüejel 
Hobelbank: mhd. ? rītebanc 

Hobeleisen: mhd. boumschabe; hovelīsen*; schaleboum 
hobeln: mhd. bestōzen; hovelen* (1) 
hobelspanförmig -- hobelspanförmige Ringelung der äußersten Haare: mhd. spān 

(1) 
Hobelwagen: mhd. hobelwagen 

hoch: mhd. hōhe erhaben; gehēre; grōz (1); grōzlīche; guftlich; guot (1); hebic (1); hel (2); 
hel (3); hēr (1); hēric; hōch (1); hōchgenant; hōchgestalt; hōchlich; hōhe (2); 
hōheclich; hœheleht; hōhelīche; *hōhenlich?; hōhenlīche; kleine (1); lanc (1); sēre 
(1); tirmic; tiure (2); übersich; wol (2) 

-- hoch!: mhd. hōch (3) 

-- das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen: mhd. vermezzen (1) 
-- gleich hoch: mhd. ebenhōch; ebenhōhe 
-- gleich hoch schätzen: mhd. ebentiuren 
-- hoch an der Wand angebrachtes Gefach: mhd. stele (1) 
-- hoch angesehen: mhd. durcherliuhtet*; edele (2); ērenvest; hōchwert 
--- hoch angesetzt: mhd. hōchgezilet* 

-- hoch anrechnen: mhd. prīsen (1) 
-- hoch aufjubeln: mhd. ergüften 
-- hoch auserwählt: mhd. hōcherwelet* 
-- hoch bewertet: mhd. hōchgezalet* 

-- hoch binden: mhd. walkieren 
-- hoch emporsteigend: mhd. hōchklimmic 

-- hoch festgesetzt: mhd. hōchgezilet* 

-- hoch fliegen: mhd. *hōchvliegen? 
-- hoch geboren: mhd. hōch geboren 
-- hoch gelegenes Feld: mhd. hōchvelt 
-- hoch gelobt: mhd. überlobet* 
-- hoch gerühmt: mhd. wolgelobet 
-- hoch gestimmt: mhd. übermüete (2) 
-- hoch halten: mhd. vürebieten* 
-- hoch hinauf: mhd. hōhe (2) 
-- hoch hüpfen: mhd. überhüpfen 
-- hoch liegender freier Platz: mhd. lē (1) 

-- hoch machen: mhd. hœhen (1) 
-- hoch oben: mhd. hōhe (2) 
-- hoch rutschen bis zu: mhd. ūfrimpfen 
-- hoch schätzen: mhd. haben (1) 
-- hoch springen: mhd. ūfgumpen 
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-- hoch und niedrig: mhd. hōch und nider 
-- hoch werden: mhd. hōhen (1) 

-- hoch zu preisend: mhd. hōchprīsende 

-- Kopf hoch tragen: mhd. gemüete hōhe tragen; gemüete hōhe tragen 
-- nicht hoch: mhd. unhēr; unhōhe 
-- nicht zu hoch: mhd. zimelich; zimelīche (1); zimhaft 
-- sehr hoch: mhd. hōchgemezzen; überhōch; überhōhe; überhūhe; wunderhōch 
-- sehr hoch aufrichten: mhd. überhœhen 
-- sich hoch aufschwingen: mhd. hōhen ruc geben; hōher sweiben 
-- sich zu hoch meinen: mhd. verwandelen* 
-- so hoch es geht: mhd. wunderenhōhe* (2); wunderhōhe (2) 
-- unmessbar hoch: mhd. wunderenhōhe* (2); *wunderhōhe? (1); wunderhōhe (2) 
-- zu hoch anschlagen: mhd. überschetzen 
-- zu hoch emporschießen: mhd. überschiezen 
-- zu hoch heben: mhd. verheben 
-- zu hoch schätzen: mhd. überschetzen 
-- zu hoch streben: mhd. sich ze hōhe ziehen 
-- zu hoch tragen: mhd. übertragen (1) 
-- zu hoch treiben: mhd. übertrīben (1) 
-- der im Lande eingesessene hohe Adelige: mhd. lantbarūn 
-- eine hohe Spitze habend: mhd. hōchspitzic 

-- eine hohe Stellung innehaben: mhd. enborsitzen 
-- große hohe Säule: mhd. irmensūl 

-- hohe Abstammung: mhd. edel (2) 
-- hohe ausgezeichnete Schöpfung: mhd. hōchgeschaft 
-- hohe Dichtkunst: mhd. sæledekunst* 
-- hohe Fluten des Meeres: mhd. hōchheit 

-- hohe Freude: mhd. hōchgemüete; wünnespil 
-- hohe Gesinnung: mhd. hōchverticheit* 

-- hohe Gesinnung habend: mhd. hōchvertic 

-- hohe Gewalt: mhd. hōchgewalt 
-- hohe kirchliche Feste: mhd. heilige tage 
-- hohe Kunst: mhd. hōchkunst; sæledekunst* 
-- hohe Minne: mhd. hōchminne 
-- hohe Mittagszeit: mhd. hōchmittac 
-- hohe Schule: mhd. houbetschuole; schuole 
-- hohe Stellung: mhd. hōchheren; rīchheit 
-- hohe Stellung einnehmen: mhd. hōher īren warten 
-- hohe Tugenden: mhd. grōze zühte 
-- viele und hohe Verwandte habend: mhd. hōchgevriunt 
-- Fahrt mit hohem Ziel: mhd. hōhin vart 
-- aus hohem Geschlecht seiend: mhd. edeliclich* 
-- in hohem Ansehen stehend: mhd. hōchlebende 

-- in hohem Grade: mhd. genōte (1) 

-- in hohem Maße: mhd. grobelīche; grobelīchen; grōze; grōziclīche*; gruntübele; 
hōhelīche; hōhelīchen; hōhenlīche; über state 

-- in hohem Maße frei: mhd. hōchgevrīt 

-- in hohem Maße gesegnet: mhd. hōchgewīht; hōchgesegenet 

-- in hohem Maße geweiht: mhd. hōchgewīht 

-- in hohem Maße preiswürdig: mhd. hōchprīslich 

-- in hohem Maß gesegnet: mhd. hōchgesegenet 
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-- in hohem Sprung: mhd. ensprunge 
-- von hohem Adel seiend: mhd. hōchedel 

-- von hohem Ansehen seiend: mhd. ahtic 
-- von hohem geistlichen Stand stammend: mhd. hōhe beschoren 
-- von hohem Geschlecht abstammend: mhd. hōchgeslaht 
-- von hohem gesellschaftlichem Rang: mhd. tiure (1) 
-- von hohem Rang seiend: mhd. tiure (1) 
-- von hohem Rang seiend: mhd. edele (2) 
-- von hohem spirituellen Wert: mhd. edellīche 
-- von hohem Stand: mhd. wolgeboren 
-- von hohem Stand seiend: mhd. hōch (1) 
-- von wunderbar hohem Wert seiend: mhd. wunderenwert* 

-- den Rang eines hohen Fürsten habend: mhd. hōchgevürstet* 

-- einen hohen Preis habend: mhd. hōchgültic 

-- einen hohen Preis kostend: mhd. hōchgülte (1) 

-- für hohen Preis: mhd. tiure (2) 
-- hohen Wert habend: mhd. hōchgülte (1) 

-- in hohen Ehren halten: mhd. ēwirdeclīchen haben 
-- in hohen und starken Tönen spielen: mhd. die noten steigen 
-- mit hohen Schritten: mhd. hōchstapfes 
-- Mitglied des Hohen Rates: mhd. priestervüreste* 
-- nach einem hohen Ziel greifen: mhd. der hœhe geren 
-- um einen hohen Preis: mhd. hōhe (2) 
-- um hohen Preis: mhd. tiures 
-- zu einem hohen Fürsten gemacht: mhd. hōchgevürstet* 

-- ein hoher Würdenträger bei den Sarazenen?: mhd. frāl 

-- gleich hoher Wert: mhd. ebentiure (2) 
-- hoher alter Waldbaum: mhd. stalboum 
-- hoher Amtsträger: mhd. alteste 
-- hoher Berg: mhd. albe (1) 
-- hoher Feiertag: mhd. ein sabbat hōchgetrieben 
-- hoher Gedankenflug: mhd. grōzmüeticheit* 
-- hoher Gelehrter: mhd. hōchmeister 
-- hoher Meister: mhd. hōchmeister 

-- hoher Mittag: mhd. hōchmittac 
-- hoher Preis: mhd. tiurez gelt; tiurer kouf 
-- hoher Priester: mhd. hōchgepriester 
-- hoher Prophet: mhd. hōchprophēte 
-- hoher sarazenischer Würdenträger: mhd. eskelīr 
-- hoher Stand: mhd. hērschaft 

-- hoher Wert: mhd. hōchgülticheit; tiure (3); tiurede 
-- mit hoher Befehlsgewalt versehen (Adj.): mhd. gebietelich 
-- mit hoher lauter Stimme sprechend: mhd. hōchlūtic 
-- mit hoher Spitze seiend: mhd. hōchspitzic 
-- nicht von hoher Geburt: mhd. geburt ein wēnic laz 
-- von hoher Abstammung seiend: mhd. edele (2) 
-- von hoher Geburt seiend: mhd. hōchgeboren* 

-- von hoher nobler Art seiend: mhd. gœdertieren 
-- Schuh mit dicker hoher Sohle: mhd. bolsterschuoch 
-- ein hohes Amt verleihen: mhd. enborsetzen 
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-- hohes Alter: mhd. alticheit*; lancleben; tagemenge 
-- hohes Amt: mhd. gewalt (1) 
-- hohes Ansehen: mhd. edele (1); edelichheit*; wirdicheit* 
-- hohes Ansehen verleihen: mhd. hōchwirdigen 

-- hohes Denken: mhd. hōchgedanc 

-- hohes felsiges Ufer: mhd. schor (2); schorre (1) 
-- hohes Fest: mhd. hōchgezīt 
-- hohes Gerüst: mhd. gadem 
-- hohes Gewicht: mhd. hōchgewihte 
-- hohes kirchliches Fest oder weltliches Fest: mhd. hōchzīt 
-- hohes Lebensalter: mhd. alter (1) 
-- hohes Lied Salomos: mhd. der minnen buoch; minnebuoch 
-- hohes Maß: mhd. hōchheit 

-- hohes Maß an: mhd. māze (1) 
-- hohes Selbstgefühl: mhd. hōchmüete (2); hōchmuot 
-- hohes Tier: mhd. göustrūz 
-- hohes Trinkglas ohne Fuß: mhd. mīol 
-- hohes Ufer: mhd. hōchstat 
-- hohes Werk: mhd. hōchwerc 
-- höher: mhd. ūf embore; hōher 
-- höher fliegen als: mhd. überstīgen; übervliegen (1); übervlücken 
-- höher hinauf: mhd. vürebaz* 
-- höher machen: mhd. verhœheren* 
-- höher steigen: mhd. überklimmen 
-- höher steigen als: mhd. überstīgen 
-- höher stellen: mhd. vorelāzen* 
-- gegen einen höher Stehenden kämpfen: mhd. über houbet vehten 
-- höher sein (V.): mhd. übertragen (1) 
-- höher machen: mhd. erhœheren*; hœheren* 
-- sie noch höher preisen: mhd. ir lop hœhen 
-- für eine höhere Instanz bringen: mhd. vürebazziehen* 
-- höhere: mhd. obere (1); obic 
-- höhere Gewalt: mhd. nōt (3); ēhaftiu nōt 
-- höhere Stellung: mhd. oberteil 
-- in eine höhere Form bringen: mhd. überformen 
-- in höhere Form bringen: mhd. überformieren 
-- Angehöriger höheren Standes: mhd. übertugende 
-- Geistlicher höheren Ranges: mhd. vürepfaffe* 
-- Schöffe eines höheren Gerichts: mhd. hōchscheffe 

-- um einen höheren Preis: mhd. hōher 
-- Gericht höherer Instanz: mhd. zugerihte 
-- höherer Betrag oder höherer Wert: mhd. mēre (1); mēre (1) 
-- höherer Grad der Acht: mhd. aberāhte; aberban; oberāhte; oberāhten; überæhte 
-- höherer weltlicher Richter: mhd. voget 
-- von höherer Geburt sein als: mhd. gesippet sīn über 
-- höheres Alter (N.): mhd. tac 
-- höheres Bild was durch ein Bild nicht darstellbar ist: mhd. überebilede* 
-- höheres Land: mhd. oberlant 
-- höheres Lebensalter: mhd. alter (1) 
-- höchst: mhd. harte 
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-- höchst erhabene im Königstitel: mhd. allerhēreste 
-- höchst fruchtbar: mhd. durchvrühitic* 

-- höchst unangenehm: mhd. wunderenwē*; wunderwē (2) 
-- höchst verehrungswürdig: mhd. hōchgelobet 

-- höchst wertvoll: mhd. übertiure (1) 
-- höchste: mhd. ērst; hœhste; jungeste (1); meiste (1); nāheste; obere (1); oberste (1) 
-- auf höchste Weise: mhd. hōchlīche; hōchlīchen 
-- aufs höchste: mhd. grōziclīche*; grōzlīche 
-- das höchste Alter erreichen: mhd. ze sīnen tagen komen 
-- der höchste Schmied: mhd. der hoeheste smit 
-- es ist höchste Zeit: mhd. ich habe zīt 
-- höchste Ehre: mhd. der ēren houbetwünne; überēre 
-- höchste Erfüllung: mhd. wunsch 
-- höchste Freude: mhd. hōchgelust; hōchgezīt; hōchzīt; ōsterlich tac; ōsterspil; ōstertac 
-- höchste Freudenherrlickeit: mhd. vröudenhōchgezīt 
-- höchste Gewalt: mhd. wunschgewalt 
-- höchste Herrlichkeit: mhd. hōchgezīt; hōchzīt 
-- höchste Hoffnung: mhd. hōchgedinge 
-- höchste Kunst: mhd. houbetlist 
-- höchste Majestät: mhd. übermagenkraft 

-- höchste obrigkeitliche Person einer Stadt: mhd. potestāte 
-- höchste obrigkeitliche Person einer Stadt in Italien: mhd. potestāt 
-- höchste Schönheit: mhd. überfīne 
-- höchste Stelle: mhd. hœhe 

-- höchste Vollendung: mhd. wunsches gewalt 
-- höchste Weisheit: mhd. überlist 
-- höchste Wortkunst: mhd. wunsch von worten 
-- höchste Würde innehaben: mhd. ūf ērentrōn sitzen 
-- höchste Zeit: mhd. michel zīt 
-- höchste Zeit sein (V.) für: mhd. zīt haben 
-- Spiel das die höchste Ehre einbringt: mhd. wunschspil 
-- Ding von höchstem Werte das unersetzbar ist: mhd. kleinguot 
-- in höchstem Maß begaben: mhd. durchcondinieren 
-- am höchsten: mhd. meistteilic* (2) 
-- der höchsten Freiheit teilhaftig: mhd. hōchgevrīt 
-- frei vom höchsten Stand: mhd. sentbærevrī* 
-- im höchsten Grund arm: mhd. tōtarm 
-- zum höchsten Preis: mhd. allertiurest* 
-- höchster Besitz: mhd. übergewin 
-- höchster Grad: mhd. kranz 

-- höchster Glanz: mhd. überglast 
-- höchster Lohn: mhd. houbetlōn 
-- höchster Preis: mhd. hōchgewin 
-- höchster Punkt: mhd. hœhene 

-- höchster Punkt einer Gegend: mhd. hœheste 
-- höchster Schatz: mhd. überhort 
-- höchster Stand der Sonne bei Sommeranfang: mhd. sunnenwendiger punct 
-- höchster Stand des Schicksalsrades: mhd. ecke (1) 
-- Quelle höchster Lust: mhd. hōchgezīt; hōchzīt 

-- höchstes Alter: mhd. steinalter 
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-- höchstes Glück: mhd. der sēle vröudenheil; vröuden hōchgezīt 
-- höchstes Glück auf Erden: mhd. der wunsch ūf erdentuom 
-- höchstes Gut: mhd. guot (3) 
-- höchstes Heil: mhd. überheil 
-- höchstes Leid: mhd. überleit 
-- höchstes Ziel: mhd. hōchgewin; überzil 
-- „ebenso hoch“: mhd. ebenhōhe 
-- „hoch beschoren“: mhd. hōhe beschoren 
-- „hoch gedacht“: mhd. ? hōchgedāht 
-- „sehr hoch“: mhd. altissimus 
-- „reich an höchster Ehre“: mhd. überērenrīche 
„Hoch“: mhd. ? *hōch? (2) 
hochadelig: mhd. hōchgeboren*; hōchgevürstet* 

hochadlig: mhd. hōcherboren*; hōchgevürstet* 

Hochaltar: mhd. vrōnaltāre 
-- Chorraum vor dem Hochaltar: mhd. vrōnkōr 
-- Messe auf dem Hochaltar: mhd. vrōnemesse; vrōnmesse 
Hochamt: mhd. ambahte; hōchmesse; kirchambehte*; kirchenambehte*; tagemesse; 

vrōnambehte*; vrōnemesse; vrōnmesse 
-- Hochamt Haltender: mhd. vrōnmesser 
-- Kleriker der im Hochamt das Tagesevangelium singt oder liest: mhd. 

ēwangēliære* (1) 
hochangesehen: mhd. hōchedel 

Hochaufgeschossener: mhd. ūfgengel 
hochbeinig: mhd. hōchbeine; ragehüffe 
„hochbekannt“: mhd. hōchbekant 
hochberühmt: mhd. urmære 
hochbesonnen: mhd. hōchbesunnen 

hochbiegen: mhd. ūfbiegen 
hochbinden: mhd. ūfstricken 
hochbringen: mhd. ūfbringen 
Hochchor: mhd. vrōnkōr 
hochdeutsch: mhd. hōchdiutisch* 
„hochedel“: mhd. hōchedel 

hocherwünscht: mhd. hōchgemanet* 
hochfahrend: mhd. hōne (1); hœne (1); knūz; uppelich; üppic; üppiclich 
-- nicht hochfahrend: mhd. unhœne 

-- hochfahrende Sinnesart: mhd. übermüeticheit 

-- stolzer hochfahrender Sinn: mhd. übermüete (1) 
-- hochfahrendes Wesen: mhd. übertragenheit 
Hochfahrt: mhd. übersite 

„hochfährtig“: mhd. hōchvertic 

„hochfährtiglich“: mhd. hōchverticlich*; hōchverticlīche*; hōchverticlīchen 

„Hochfeld“: mhd. hōchvelt 
„hochfliegen“: mhd. *hōchvliegen? 
hochfliegend: mhd. hōchgevlogen; hōchswebende; hōchvliegende 
hochfrei: mhd. garvrīe (2); hōchgevrīt 
Hochfreie: mhd. garvrīe 
hochfürstlich: mhd. hōchgevürstet* 
hochfüßig -- hochfüßiges Trinkgefäß: mhd. napf 
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hochgeachtet: mhd. hōchgelobet 
Hochgebendes: mhd. ? hōchgebende 

Hochgebirge: mhd. hōchgebirge 
„hochgeblümt“: mhd. hōchgeblüemet* 

hochgebogen: mhd. ūfgebogen 
hochgeboren: mhd. hōch (1); hōcherboren*; hōchgebürtet*; von hōher kür 
„hochgeboren“: mhd. hōchgebære; hōchgeboren* 
Hochgeborener: mhd. grōzgeborene*; hērre; hōchgeburte 

„Hochgedanke“: mhd. hōchgedanc 
hochgedient: mhd. hōchgedienet 

hochgeehrt: mhd. geēretrīche*; hōchgeēret; hōchgetiuret; hōchgewirdet; hōchgezalet* 
„hochgeflogen“: mhd. hōchgevlogen 
Hochgefühl: mhd. hōher muot; hōchgemüete 
„hochgefürstet“: mhd. hōchgevürstet* 
hochgehen: mhd. ūfsweifen 
hochgekrönt: mhd. hochgekrœnet 
„Hochgeld“: mhd. hōchgelt 
hochgelegen: mhd. hōch (1) 
-- hochgelegene Beobachtungsstelle: mhd. wartbühel 
hochgelehrt: mhd. durchgründic*; wolgelēret 
„hochgelehrt“: mhd. hōchgelēret 
hochgelobt: mhd. hōcherlobet; hōchgelobet 
„Hochgelübde“: mhd. hōchgelübede* 

hochgemut: mhd. hērlich; hērlīche; hērlīchen; herrelich; *hochmüeticlich?; 
hōchmüeticlīche; muotrīche; rittærelich*; rittærelīche*; rittærelīchen*; stolz (1); 
stolz um die brust; stolzlīche; stolzlīchen; volmüete; volmüetic; wolgemuot (2); 
wolgemuote 

-- hochgemut werden: mhd. stolzen (2) 
„hochgemut“: mhd. hōchgemuot (1); hōchgemuot (2) 
„hochgenannt“: mhd. hōchgenant 

 „hochgepreist“: mhd. hōchgeprīset 
hochgepriesen: mhd. hōchgehēret; hōchgelobet; hōchklunge 
Hochgericht: mhd. halsgerihte; hōchgerihte 
Hochgerichtsbarkeit -- oberster mit der Hochgerichtsbarkeit betrauter 

Schirmherr und Stiftsherr eines Stiftes oder Klosters: mhd. kastvoget 
Hochgerichtsherr -- Hochgerichtsherr des Zentbezirkes: mhd. zenthērre* 
hochgerühmt: mhd. hōcherlobet; hōchgeblüemet*; hōchgelobet 
„Hochgerüst“: mhd. hōchgerüste 

hochgesalbt: mhd. hōchgesalbet 
Hochgesang: mhd. hōchgesenge 
„hochgeschafft“: mhd. hōchgeschaft (2) 

hochgeschoren: mhd. hōchbeschoren 
hochgeschützt: mhd. hōchgezalet* 

hochgesegnet: mhd. hōchgesegenet 

hochgesinnt: mhd. grōzgemuot; hērgemuot; hōchgemüetic*; hōchgerende*; hōchgevertic; 
hōchverte; hōchvertic; hōhe (2) 

hochgesteckt: mhd. hōchgemezzen; hōchgezilet* 
hochgestellt: mhd. ? hœheleht 
-- hochgestellte Verwandtschaft: mhd. hōchgelehte 

-- mit hochgestellten Verwandten verbunden: mhd. hōchgevriunt 
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„hochgestellt“: mhd. hōchgestalt 
hochgestimmt: mhd. hēr (1); hōchgemuot (1); hōchvertic; hōchverticlich; hōchverticlīche; 

hōchverticlīchen; hōhe (2); stolzlich; stolzlīche; stolzlīchen 
„Hochgestühl“: mhd. hōchgestüele 
hochgetragen: mhd. hōchtragende 
„hochgetreu“: mhd. hōchgetriuwe 
„hochgetrieben“: mhd. hōchgetrieben 

hochgewachsen: mhd. hēr (1); hōchgewahsen; lidegrōz 
„Hochgewalt“: mhd. hōchgewalt 

„hochgewaltig“: mhd. hōchgewaltic 

„hochgeweiht“: mhd. hōchgewīht 

„Hochgewicht“: mhd. hōchgewihte 
„Hochgewinn“: mhd. hōchgewin 
„hochgeziert“: mhd. hōchgezieret* 
„hochgültig“: mhd. hōchgültic 
„Hochgültigkeit“: mhd. hōchgülticheit 
hochhalten: mhd. grōzegen; hōchlīchen tragen; ūfhaben (1); ūfhalten (1); wolgetān 

haben 
„Hochhaltung“: mhd. hōchhaltunge 

„Hochhaus“: mhd. hōchhūs 

hochheben: mhd. enborerheben; enborheben; erheben; erlupfen; erwegen (1); heben (2); 
lupfen (1); ūfbieten (1); ūferheben (1); ūfgeheben (2); ūfgewegen; ūfgezucken; 
ūfhaben (1); ūfheben (1); ūfkēren; ūflesen; ūfrücken; ūfwegen (1); ūfzücken; 
verheben 

Hochheben: mhd. ūfbieten (2) 
hochheilig: mhd. hōchheilic; hōchwirdic; überwirdic 
hochherzig: mhd. grōzgemuot 
„hochherzig“: mhd. gœdertieren 
Hochherzigkeit: mhd. grōzmuoticheit; hōher muot; hōchvart (1); hōher muot 
„Hochholz“: mhd. hōchholz 

„Hochhuber“: mhd. hōchhuobære* 

hochhüpfen: mhd. lupfen (1) 
hochklingend: mhd. hōchklunge 
„Hochklinger“: mhd. ? hōchklingære* 

hochkommen: mhd. ūfkomen 
-- wieder hochkommen: mhd. widerrücken 
hochkrempeln: mhd. ūfkrumben* 
Hochland: mhd. bercgegene 
hochlaut: mhd. hōchlūt; hōchlūtes 
„hochlaut“: mhd. hōchlūtic 
„hochleben“: mhd. *hōchleben? 
„hochlebend“: mhd. hōchlebende 
„Hochlehrer“: mhd. hōchlērære* 
„höchlich“: mhd. hōchlich; hōchlīche; hōchlīchen 
Hochmeister: mhd. hōchmeister 
-- Hochmeister in Preußen: mhd. lantmeister 
-- Hochmeister des Templerordens: mhd. tempelmeister 

„Hochmesse“: mhd. hōchmesse 
„Hochminne“: mhd. hōchminne 
„Hochmittag“: mhd. hōchmittac 
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hochmögend: mhd. rīche (1) 
Hochmut: mhd. geile (1); gemeitheit; guft; güften (2); guollicheit*; üppig guotlīche; 

hēremuot; hērschaft; hōher muot; hōchgemüete; hōchhaltunge; hōchmüete (2); 
hōchmüeticheit; hōchmuot; hōchvart (1); hōchverticheit*; hōchvertige*; hœhede; 
hœne (2); ītellichheit*; hōher muot; stolzheit; stolzhuot; stolzicheit; stranz; 
überhabunge; übermüete (1); übermüeticheit; übermuot (2); ūfe (4); 
ungelāzenheit; vrevel (3) 

-- Hochmut zeigen: mhd. hōchverten (1); hōchvertigen 

-- einen von dem Hochmut abbringen: mhd. einen sīner hōchmuot nidertuon 
-- von seinem Hochmut herabziehen: mhd. sīnes hōchmuotes widerstōzen 
hochmütig: mhd. blæstic; hēr (1); hēric; hōch (1); hōchgemuot (1); hōchgevertic; 

hōchmüete (1); hōchmüetic; *hochmüeticlich?; hōchmüeticlīche; hōchmuotlīche; 

hōchtrage; hōchtragende; hōchvartlich; hōchvartlīche; hōchvartlīchen; hōchverte; 

hōchvertic; hōchverticlich; hōchverticlīche; hōchverticlīchen; hōchvertlich; 

hōchvertlīche; hōhe (2); hœne (1); hœnic; stolzlīche; stolzlīchen; übermüete (2); 
übermüetic; ungelāzen; üppic 

-- den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclīche*; 
verwendiclīchen* 

-- hochmütig behandeln: mhd. verhōchmüetigen 
-- hochmütig sein (V.): mhd. *hōchtragen? 
-- hochmütig behandeln: mhd. hōchmüetigen 
-- hochmütig werden: mhd. hōchverten 
-- hochmütige Tat: mhd. gilf 
-- hochmütiges Wesen: mhd. stolzhuot 
Hochmütiger: mhd. gilfe 
Hochmütigkeit: mhd. blæsticheit* 

„Hochmütigkeit“: mhd. hōchmüeticheit 

„hochmütiglich“: mhd. *hōchmüeticlich?; hōchmüeticlīche 

„hochmütlich“: mhd. hōchmuotlīche 

Hochpisser: mhd. hōchseichære* 
„hochpreisen“: mhd. *hōchprīsen? 
„hochpreisend“: mhd. hōchprīsende 
hochpreisig: mhd. tiure (2) 
„hochpreislich“: mhd. hōchprīslich 
„Hochprophet“: mhd. hōchprophēte 
hochragen: mhd. ūfkepfen 
hochragend -- hochragender Felsen: mhd. stouf 
hochrecken: mhd. ūfrecken 
„hochreden“: mhd. hōchreden 
„hochredend“: mhd. hōchredic 
hochreißen: mhd. ūfgezucken; ūfrīzen; ūfzücken 
-- den Schild zum Schutz hochreißen: mhd. den schilt gerücken 
-- gewaltsam hochreißen: mhd. ūfzücken 
-- schnell hochreißen: mhd. ūfzücken 
hochrichten: mhd. ūfkēren; ūfrecken 
„Hochrichter“: mhd. hōchrīhtære* 

„Hochrippe“: mhd. hōchrippe 
hochrücken: mhd. ūfrücken 
„Hochrücken“: mhd. hōchrücke 

„Hochsänger“: mhd. hōchsengære* 
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hochschätzen: mhd. wert haben 
Hochschätzen: mhd. grōzahtunge 

„hochscheinen“: mhd. *hōchschīnen? 
„hochscheinend“: mhd. hōchschīnende 
hochschieben: mhd. ūfrücken 
hochschießen: mhd. ūferbrechen 
hochschlagen: mhd. ūfkrumben* 
hochschnellen (V.) (1): mhd. ūfsnurren; ūfwischen 
„Hochschöffe“: mhd. hōchscheffe 

Hochschule: mhd. hōchschuole 

hochschürzen: mhd. ūfschürzen 
„hochschweben“: mhd. *hōchsweben? 
hochschwebend -- hochschwebend kreisen: mhd. umbesweimen 
„hochschwebend“: mhd. hōchswebende 
hochschwingen: mhd. errīden 
Hochsinn: mhd. hōchvart (1) 
hochsinnig: mhd. hōchgemuot (1) 
Hochsitz: mhd. hērgesidele; hērsidel; hōchgesidele 
Hochsommer -- zum Hochsommer gehörig: mhd. sunnewender 
„hochspitzig“: mhd. hōchspitzic 
hochspringen: mhd. lupfen (1) 
hochspringend: mhd. hōchspringe; hōchsprunge 
Höchstalter: mhd. steinalter 
Hochstand: mhd. hirzwarte 
Höchste: mhd. meiste (3) 
hochsteigend: mhd. hōchklimmic 
Höchstes: mhd. grāl (1) 
hochstecken: mhd. ūfbinden 
hochstehend: mhd. hōchgestalt; vürenēme* 
-- ein hochstehendes achtbares Aussehen habend: mhd. hōchschīnende 
-- ein hochstehendes Leben führend: mhd. hōchlebende 
hochsteigen: mhd. stīgen (1) 
hochstellen: mhd. prīsen (1) 
-- steil hochstellen: mhd. ūfsterzen 
Höchster: mhd. vüreste* (2) 
-- der Höchste: mhd. diu hœheste hant 
höchstens: mhd. bī den meisten; zuo dem meisten; ze dem meisten; meiste (2); meiste (2) 
Höchstes: mhd. bluomenschīn; bluomenvaz; dach; krōne; spiegel; übergülte; überguot (2); 

wunsch 
Hochstift: mhd. gestift; hōchstift 
Hochstimmung -- sich in Hochstimmung versetzen: mhd. entnüehteren* 
höchstmöglich: mhd. ganz (1) 
Hochstraße: mhd. hōchstrāze 
hochstreben: mhd. ūfstreben (1) 
Hochstreben: mhd. ūfstreben (2) 
hochstrebend: mhd. hōchgerende*; hōhe gerende 
hochstrecken: mhd. ūfstrecken 
„Hochstuhl“: mhd. hōchstuol 
hochtönend: mhd. hōchschellic 

hochtrabend: mhd. hōchtrabende 
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„hochtragen“: mhd. *hōchtragen? 
„hochtragend“: mhd. hōchtragende 

hochtreiben -- hochtreiben bis in: mhd. ūfgetrīben; ūftrīben 
Hochverehrte: mhd. sæligiu massenie 
Hochwald: mhd. hōchholz; hōchwalt 
Hochwasser -- schlammiger Flussarm der nur bei Hochwasser fließt: mhd. 

geslüeder 
hochweise: mhd. überwīse (1) 
hochwerfen: mhd. ūfgeswingen; ūfswingen; ūfwerfen (1) 
hochwertig: mhd. guot (1); tiure (1); wert (2); wertlich; wertsam 
-- ein hochwertiges Streitross aus Kastilien: mhd. kastelān (2) 

Hochwertigkeit: mhd. güete 
Hochwild: mhd. hōchwiltbræte 
-- Kalb vom Hochwild: mhd. wiltkalp 
„Hochwild“: mhd. hōchwilt 
Hochwildbret: mhd. hōchwiltbræte 
hochwürdig: mhd. hōchwirdic; überwirdic 
„hochwürdigen“: mhd. hōchwirdigen 
Hochwürdiger: mhd. hērre 

„Hochwürdigkeit“: mhd. hōchwirdicheit 
-- „Hochwürdigkeit der Beschauung“: mhd. hōchwirdicheit der beschouwung 
Hochzeit: mhd. bīleger (1); briute; briutelouft; brūtleite; brūtlouf; hīrāt; hōchgezīt; hōchzīt 
-- Bad in welches man vor der Hochzeit ging: mhd. hōchzītbat 

-- festliches Bad mit den Brautleuten vor der Hochzeit: mhd. badelāt 
-- Festlichkeit im Rahmen einer Hochzeit: mhd. hovelīn 

-- Hochzeit halten: mhd. brūten; brūtlouften 
-- Hochzeit machen: mhd. brūtleichen 
Hochzeitbad: mhd. hōchzītbat 

Hochzeitbrot: mhd. hōchzītbrōt 
hochzeiten: mhd. brūtlouften; hōchzīten 
„hochzeiten“: mhd. hōchgezīten (1) 
hochzeitlich: mhd. brūtlich; brūtlouftlich 
„hochzeitlich“: mhd. hōchzītlich; hōchzītlīche 
„Hochzeitlichkeit“: mhd. hōchzītlicheit 
„Hochzeitmahl“: mhd. hōchzītmāl 
Hochzeits...: mhd. brūtlich; brūtlouftlich 
Hochzeitsbett: mhd. brūtbette 
Hochzeitsbüchlein: mhd. hōchzītbüechelīn 
Hochzeitsessen: mhd. brūtmuos 
Hochzeitsfeier: mhd. briute; brūtlouf; hīleich 
Hochzeitsfeierlichkeit -- der Hochzeitsfeierlichkeit angemessene Kleidung: mhd. 

brūtekleit 
Hochzeitsfest: mhd. hōchzīthof 
Hochzeitsfrühstück: mhd. briutelabe 
Hochzeitsgesang: mhd. brūtsanc 
Hochzeitsgeschenk: mhd. hōchzītschenke 
-- Trinkgefäß als Hochzeitsgeschenk: mhd. gemahelkopf 
Hochzeitsgemach: mhd. ēwekamere 
Hochzeitsgesetz -- die Hochzeitsgesetze enthaltendes Büchlein: mhd. 

hōchzītbüechelīn 
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Hochzeitsgewand: mhd. brūtloufkleit 
„Hochzeitsgewand“: mhd. hōchzītgewant 
„Hochzeitskleid“: mhd. hōchzītkleit 
„Hochzeitskraut“: mhd. hōchzītkrūt 
Hochzeitslied: mhd. brūtgesanc; brūtleich; brūtliet; brūtsanc 
Hochzeitsnacht -- Brauttrunk in der Hochzeitsnacht: mhd. slāftrinken (2) 
-- Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeitsnacht: mhd. 

morgengābe 
-- Huhn das am Morgen nach der Hochzeitsnacht verzehrt wird: mhd. briutelhuon 
Hochzeitstag: mhd. ēretac 
-- Braut (F.) (1) am Hochzeitstag: mhd. gemahele (2) 
-- Sitz der Braut oder des Bräutigams am Hochzeitstag: mhd. briutelstuol 
„Hochzeitstag“: mhd. hōchzīttac 
hochziehen: mhd. ūfsweifen; ūfwinden; ūfziehen 
-- gewaltsam hochziehen: mhd. ūfzücken 
-- schnell hochziehen: mhd. ūfzücken 
-- sich hochziehen: mhd. ūfziehen 
„Hocke“: mhd. hocke (1)  
hocken: mhd. knocken; kūren (1) 
Höcker: mhd. hocker (1); hōfer; hoger; hover (1); huckenære; kocker 
-- mit einem Höcker versehen (Adj.): mhd. hoveroht 
höckerig: mhd. bogenrucke; hogereht; hoveroht 
Höckerin: mhd. höckinne 
Höckerlein: mhd. hoverlīn 

höckrig: mhd. gebuckelet* 
Hode: mhd. geil (2); geile (1); geile (2); gemaht (1); geschōte; geziuc; geziuclich; 

*geziuclīn?; geziuge (2); geziugelīn; geziuglich; geziuglīn; grome; hageldruos?; 
hegedruos; hōde; krapfe (2); mannesgeziuclīn; mannesgeziugel; mannesgeziugelīn; 
swenkile 

Hoden: mhd. geil (2); geile (1); geile (2); gemaht (1); geschōte; geziuc; geziuclich; 
*geziuclīn?; geziuge (2); geziugelīn; geziuglich; geziuglīn; grome; hageldruos?; 
hegedruos; hōde; krapfe (2); mannesgeziuclīn; mannesgeziugel; mannesgeziugelīn; 
swenkile 

-- ohne Hoden seiend: mhd. hōdelōs 

-- Schlag in die Hoden: mhd. hōdenslac 
hodenähnlich -- hodenähnliche Geschwulst an der Wurzel: mhd. hödel 
Hodenbruch: mhd. karnöffel 
hodenlos: mhd. hōdelōs 

Hodensack: mhd. geschrœte 
„Hodenschlag“: mhd. hōdenslac 
Hoele -- Plage der Hoele: mhd. der helle villen 
-- Strafe der Hoele: mhd. der helle villen 
-- Züchtigung der Hoele: mhd. der helle villen 
Hof: mhd. bū; hof; hovereite; hovesache; hūsgereite; kurt (1); poderām 
-- adelige Gesellschaft bei Hof: mhd. hof 

-- am Hof Betrügender: mhd. hovetiuschære* 

-- am Hof erscheinen: mhd. ze hove gān 
-- am Hof festhaltend: mhd. hovestæte 
-- am Hof gebackenes Brot: mhd. hovebrōt 
-- am Hof gebräuchliches Getreidemaß: mhd. hovemalter 
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-- am Hof gebräuchliches Maßhalten: mhd. hovemāze 
-- am Hof Schmeichelnder: mhd. hovetiuschære* 

-- am Hof tätiger Schmied: mhd. hovesmit 

-- am Hof Täuschender: mhd. hovetiuschære* 

-- am Hof übliche Ausdrucksweise: mhd. hovedōn 
-- an den Hof reiten: mhd. der stegegreif waget ze hove 
-- an den Hof: mhd. ze hove 
-- an den herrschaftlichen Hof zu leistende Abgabe: mhd. hovepfenninc* 

-- an den Hof zu liefernde Weizenabgabe: mhd. hoveweize 

-- an einem Hof angestellter Fischer: mhd. hofvischære* 

-- an einem Hof gebräuchliches Maß: mhd. hovemāz 

-- an einem Hof Verweilender: mhd. hovegeselle 

-- auf dem Hof gelagert werden: mhd. hoven (1) 

-- auf dem Hof vorhanden sein (V.): mhd. hoven (1) 

-- auf einem Hof Ansässiger: mhd. hovesæzære; hovesæze; hovesezze 
-- Aufnahme in Haus und Hof: mhd. hoven (2) 
-- aus Landstücken bestehender Hof: mhd. huobhof 
-- bei Hof üblicher Ton (M.) (1): mhd. hovedōn 
-- bei Hof angemessenes Verhalten: mhd. hovezuht 

-- bei Hof beliebt sein (V.)?: mhd. des hoves wol wesen 

-- bei Hof vorsprechen: mhd. dringen (1) 
-- bei einem Hof gebräuchliches Hohlmaß für Getreide: mhd. hovemütte 

-- bei einem Hof gebräuchliches kleines Hohlmaß für Getreide: mhd. hovemüttel 

-- beim Besitzwechsel auf einem Hof zurückzulassende Bestände: mhd. hoverihte 

-- Beratergremium an einem Hof: mhd. hoverāt 

-- Betrügerei am Hof: mhd. hovegetiusche 
-- dem Hof angemessen: mhd. hovebære; hovelich 
-- dem Hof angemessene Haltung: mhd. höveschheit 

-- dem Hof angemessener Ton (M.) (2): mhd. hovedēn 
-- dem Hof nicht gemäß: mhd. unhöveschlīche 

-- den Hof betreffend: mhd. hövesch 
-- den Hof machen: mhd. hovelen* (2); höveschen; hovieren (1) 
-- Diener am Hof: mhd. hovelinc; hoveschalc; hovetrūt 
-- Diener an einem Hof: mhd. hoveschalc; hovelinc; hoveschalc; hovetrūt 
-- Dienstmann am Hof: mhd. hovegesinde (1) 
-- ein einem Hof besonders gebräuchliches Maß: mhd. hovemez 
-- einem Amtmann übertragener Hof: mhd. ambehthof* 
-- einem Hof angemessene Verhaltensweise: mhd. hovesite; hovewīse 

-- einen Hof mit einem Meier besetzen: mhd. bemeieren 
-- einer Kammer unterstehender bäuerlicher Hof: mhd. kamerselede*; kamersidel (2) 

-- Fahrt an den Hof: mhd. hovereise 
-- fester Hof: mhd. ? vesthof 
-- Fisch der an den herrschaftlichen Hof geliefert wird: mhd. hovevisch 

-- Gebäude im Hof: mhd. hovegadem 
-- Gebräuche an einem Hof: mhd. hovesite 

-- Gefolge das den Hof am meisten meidet: mhd. ūzgesinde 
-- Gefolgsmann am Hof: mhd. hovejungære* 
-- Geistlicher an einem Hof: mhd. hovephaffe 

-- Gerätschaften auf einem landwirtschaftlichen Hof: mhd. hovegerehte; hovegerihte (2) 

-- Gerichtsverfahren auf einem Hof: mhd. hovegedinge 
-- Geschrei am Hof: mhd. hovegebrehte 
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-- Gewohnheit bei Hof: mhd. hovesite 
-- Haus und Hof auf dem jemand ansässig ist: mhd. anesidel* 
-- himmlischer Hof: mhd. himelischheit 

-- Hof als Bestandteil einer kirchlichen Amtspfründe: mhd. pfrüendehof* 
-- Hof auf dem viel Vieh gehalten und Käse bereitet wird: mhd. sweighof 
-- Hof auf welchem Pfänder aufbewahrt werden: mhd. schuzhof 

-- Hof einer Synagoge: mhd. schuolhof 
-- Hof eines Klosters: mhd. klōsterhof 

-- Hof frommer Stiftung für arme Geistliche: mhd. bruoderhof 
-- Hof halten: mhd. hoven (1); hovieren (1) 
-- Hof in jüdischem Besitz: mhd. judenhof 

-- Hof im Wald: mhd. holzhof 
-- Hof mit baulichem Zubehör: mhd. hovesache 
-- Hof mit Schäferei: mhd. schāfhof 
-- Hof zur Aufbewahrung der Pfänder: mhd. pfanthof* 
-- in den Hof aufnehmen: mhd. behūsen 
-- in Haus und Hof aufnehmen: mhd. hoven (1) 
-- kleiner Hof: mhd. hovelīn; hovetelīn* 
-- Lärm am Hof: mhd. hovegebrehte 
-- laute Betriebsamkeit am Hof: mhd. hovegebrehte 

-- laute festliche Freude am Hof: mhd. hoveschal 

-- Lebensweise bei Hof: mhd. hovesite 
-- mit einem Drittel Abgabenlast belasteter Hof: mhd. drittelhof 
-- mit einem Hof verbundene Zinsleistungen: mhd. hovegülte 

-- Mode bei Hof: mhd. hovesin; hovesite 
-- Reise an den Hof: mhd. hovereise; hovevart 
-- Richter an einem kaiserlichen Hof: mhd. pfalenzgrāve 
-- Schmarotzer am Hof: mhd. hovelackeran* 

-- Schmeichler am Hof: mhd. hovelackeran*; hoveslecke 

-- Schneider an einem Hof: mhd. hovesnīdære 

-- sich am Hof Durchfressender: mhd. hovenagære 

-- sich dem Hof angemessen erweisen: mhd. hoven (1) 

-- sich nach dem Hof richten: mhd. gehoveten muot haben 
-- Speisevorräte für den Hof: mhd. hovegerihte (2) 
-- Streit an einem Hof: mhd. hovezorn 

-- Tür zum Hof: mhd. hovetür 

-- Unruhestifter am Hof: mhd. hovewerre 
-- Vergnügung am Hof: mhd. hovewünne* 

-- Verpflichtung dem Hof gegenüber: mhd. hovepfliht* 

-- Versammlung der zu einem Hof gehörenden Männer: mhd. hovedinc 

-- vom herrschaftlichen Hof gesetzter Pachtzins: mhd. hovesaz 

-- vom Hof gegebene Brote: mhd. hovewecke 

-- vom Hof gegebene Wecken: mhd. hovewecke 

-- von einem Hof zu entrichtender Zins: mhd. hovezins 
-- Vorrat für den Hof: mhd. hovespīse 

-- war wohl gelitten am Hof: mhd. der was da wol des hoves 
-- Weg an den Hof: mhd. hoveganc 

-- Weg zu einem Hof oder bei einem Hof: mhd. hovewec; hovewec 
-- wie es sich an einem Hof gehört: mhd. höveschlich 

-- Zank an einem Hof: mhd. hovezorn 

-- zehntpflichtiger Hof: mhd. zehenthof 
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-- zu einem bäuerlichen Hof gehöriger Grund: mhd. hovemarke 
-- zu einem Haus oder Hof gehöriger Grund: mhd. hovesache 

-- zu einem herrschaftlichen Hof gehörende Leute: mhd. hoveliute 
-- zu einem herrschaftlichen Hof gehörender Grund und Boden: mhd. hovelant 
-- zu einem Hof gehörende Wiese: mhd. hovewise 
-- zu einem Hof gehörender Abhängiger: mhd. hovejungære*; hovekint 

-- zu einem Hof gehörender Garten: mhd. hovegarte 

-- zu einem Hof gehörig: mhd. hovehœric 
-- zu einem Hof gehörige Wiese: mhd. hovemāt; hovemate 

-- zu einer Burg gehöriger Hof: mhd. burchof 
-- zum Haus gehörender Hof: mhd. hovelīn 

-- zum Hof gehören: mhd. gesinde sīn 
-- zum Hof gehörig: mhd. hövic* 
-- zum Hof gehöriges Stück Land: mhd. hoveblez 
-- am Hofe Naschender: mhd. hoveslecke 
-- bei Hofe üblicher Ton (M.) (2): mhd. hovedēn 
-- bei Hofe wohlgelitten sein (V.)?: mhd. des hoves wol wesen 

-- bei Hofe: mhd. ze hove 
-- Beller am Hofe: mhd. hovebelle 
-- Belustigung bei Hofe: mhd. hovewünne* 
-- Diener am Hofe eines Fürsten: mhd. hoveliute; hoveman 
-- Dienerschaft am Hofe: mhd. hovegesinde (2) 
-- Dienstmann am Hofe: mhd. hovegesint 
-- Leben bei Hofe: mhd. hovewīse 
-- Possenreißer bei Hofe: mhd. hovegumpelman 
-- Sparsamkeit bei Hofe: mhd. hovemāze 
-- Stellvertreter auf dem Hofe: mhd. gīselhoveman 
-- was man am Hofe spricht und sich erzählt: mhd. hovemære; hoverede; hovesprāche 
-- Zehnt von einem Hofe: mhd. hovezehende 
-- Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes: mhd. überval 
-- Amtsträger zur Besorgung der Angelegenheiten eines Hofes: mhd. hovemarschalc 

-- Angehöriger des Hofes: mhd. hovetrūt 

-- Angehöriger eines Hofes: mhd. hovegesinde (1); hovegesint 

-- auf der Seite des Hofes: mhd. hoveshalp 

-- Bewirtschafter eines Hofes: mhd. hoveliute; hoveman 
-- Bewohnerin eines Hofes: mhd. hovevrouwe 

-- Frondienste eines Hofes: mhd. hovewerc 

-- Gericht (N.) (1) eines herrschaftlichen Hofes: mhd. hovegedinge 

-- Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes: mhd. meier 
-- Höriger eines Hofes: mhd. hovejungære* 
-- Inhaber eines Hofes: mhd. hovehērre* 
-- Inhaberin eines Hofes: mhd. hoveherrinne 

-- Kind eines Hofes: mhd. hovekint 
-- Recht der Hörigen und der Dienstmannen eines Hofes: mhd. hovereht (1) 
-- wirtschaftlicher Zustand eines Hofes: mhd. bū 
-- „am Hof geübt“: mhd. gehovet 
-- „der Stehgreif bewegt sich zum Hof“: mhd. der stegegreif waget ze hove 
Hofacker: mhd. hofacker 

Hofamt: mhd. hofambehte* 
Hofamtmann: mhd. hofambehteman* 
Hofanlage -- steinerne Hofanlage: mhd. steinhof 
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Hofart: mhd. hovewīse 
Hofaufseher: mhd. hovemeister 
Hofbauer: mhd. hoveman 
„Hofbauer“: mhd. hovebūr 
Hofbeamtenstab: mhd. stap 
Hofbeamter: mhd. ambehtman*; marcschalc* 
-- fürstlicher Hofbeamter: mhd. hovemeister 
-- königlicher Hofbeamter: mhd. küniclīn (1) 
-- oberster Hofbeamter: mhd. seneschalc 
-- einer der obersten Hofbeamten: mhd. kamerære; kamerhērre* 
Hofbediensteter: mhd. hoveschultheize 

Hofbedienter -- jugendlicher Hofbedienter: mhd. hoveknabe 

-- niederer Hofbedienter: mhd. kamerkneht 
Hofbegrenzung: mhd. hovezūn 

„Hofbeller“: mhd. hovebelle 
Hofbereich: mhd. hovemarke 
Hofbesitzer: mhd. hoveman; hovenære 
Hofbesuch: mhd. hoveganc 

Hofbevölkerung: mhd. hovediet 
Hofbewohner: mhd. hovesæze 
Hofbezirk: mhd. hovemarke 
„Hofbrot“: mhd. hovebrōt 
„Hofbube“: mhd. hovebuobe 
Hofdame: mhd. ermelbrīserīn; juncvrouwe; juncvröuwelīn 
Hofdiener: mhd. hoveman; hoveschalc 
Hofdienerschaft: mhd. hovegesinde (2); ingesinde (1) 
-- Aufseher über die Hofdienerschaft: mhd. hovemeister 
„Hofding“: mhd. hovedinc 
Hofdirne: mhd. hoverībe 
„Hofer“: mhd. hover (1) 

-- Angehörige einer Familie Hofer: mhd. hoværinne 
„hofericht“: mhd. hoveroht 

Hoffahrt: mhd. büffoy 
„Hofer“: mhd. hovære 
hoffähig: mhd. hovewert 
-- nicht hoffähig: mhd. unhovebære 
-- wenig hoffähig: mhd. unhovebære 
„Hoffahrt“: mhd. hovevart 
Hoffart: mhd. hōchvart (1) 
-- Hoffart machen: mhd. hōchverten 
-- Hoffart üben: mhd. hōchverten; hōchvertigen 
-- Hoffart zeigen: mhd. hōchverten; hōchvertigen 
-- kleine armselige Hoffart: mhd. hōchvertelīn 
-- Zeigen von Hoffart: mhd. hōchverten (2) 

hoffärtig: mhd. hōchgevertic; hōchvartlich; hōchvartlīche; hōchverte; hōchvertic; 
hōchverticlich; hōchverticlīche; hōchverticlīchen; überspehtic 

-- hoffärtig machen: mhd. überwellen (1) 
-- hoffärtig sein (V.): mhd. hōchvart trīben; sich ze hōhe ziehen 
-- hoffärtig tun: mhd. prālen 
-- hoffärtig werden: mhd. hōchverten 
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-- hoffärtige Zuversicht: mhd. sunderwān 
-- hoffärtiger sein (V.) als: mhd. überhœhen 
Hoffärtige: mhd. ītelmachærinne 
Hoffärtiger: mhd. hōchvart (2); hōchvertigære; ītelmachære* 
„Hoffärtigkeit“: mhd. hōchverticheit* 
„Hoffartlein“: mhd. hōchvertelīn 
„Hoffe“: mhd. hoffe 

hoffen: mhd. dingen (1); erbīten; gedingen (1); getrœsten; getriuwen (1); gingen; hoffen; 
spiz werden; trœsten (1); trūwen (1); verhoffen; vermeinen (1); versehen (1); 
versinnen (1); verstān (1); verwænen (1); wænen (1); zuoversiht haben 

-- falsch hoffen: mhd. missehoffen 
-- hoffen auf: mhd. dingen (2); gedingen hān ūf; getriuwen an; in sīnen muot nehmen 
-- hoffen für: mhd. gedingen (1) 
-- von jemandem hoffen: mhd. einen verwænen 
-- vorhersehend hoffen: mhd. versehen (1) 
-- Mensch auf den man hofft: mhd. hoffunge 

„hoffen“: mhd. gehoffen 
Hoffen: mhd. hoffene; trūwen (2); wān; wænen (2) 
hoffend: mhd. hoffelich; hoffelīche; hoffelīchen; hoffenlich; hoffenlīche; hoffenlīchen; hoflich 

(1) 
Hoffender -- falsch Hoffender: mhd. missehoffære* 

hoffentlich: mhd. hoffenlich 
„hoffentlich“: mhd. hoffenlīche; hoffenlīchen 

Hoffest: mhd. hoveschal 
Hoffestlichkeit -- lärmende Hoffestlichkeit: mhd. hoveschal 
„Hoffisch“: mhd. hovevisch 

„Hoffischer“: mhd. hofvischære* 

„hofflich“: mhd. hoffelich; hoffelīche; hoffelīchen 

Hoffnung: mhd. bītunge; dinge (1); esper; gedinc (2); gedinge (4); gedingen (3); 
gehabede; gehebede; ginge; hoffe; hoffene; hoffenunge; hoffunge; muot (1); 
offenunge (2); trōst; wān; wænunge; zuoversiht 

-- der Hoffnung berauben: mhd. untrœsten 
-- die Hoffnung aufgeben: mhd. verhoffen; verzwīvelen (1) 
-- die Hoffnung aufgeben auf: mhd. verkunnen 
-- die Hoffnung verlieren: mhd. verhoffen 
-- die Hoffnung verlieren auf: mhd. zagen (1) 
-- durch Hoffnung übertragen (V.): mhd. überhoffen 
-- einzige Hoffnung: mhd. bester wān; ir meistiu zuoversiht 
-- feste Hoffnung: mhd. hōchgedinge 
-- höchste Hoffnung: mhd. hōchgedinge 
-- Hoffnung auf Erbschaft: mhd. wartespil 
-- Hoffnung auf Erwiderung der Liebe: mhd. liepgedinge 
-- Hoffnung aufgeben: mhd. missetrœsten; verkunnen; verzagen (1) 
-- Hoffnung erregend: mhd. hoffelich; hoffelīche; hoffelīchen; hoffenlich; hoffenlīche; 

hoffenlīchen 

-- Hoffnung erweckend: mhd. hoffenlich; hoflich (1) 
-- Hoffnung machen auf: mhd. getrœsten; trœsten (1) 
-- Hoffnung schöpfen: mhd. gedingen (1) 
-- Hoffnung setzen: mhd. getrœsten 
-- Hoffnung verlieren: mhd. missetrūwen; zwīvelen (1) 
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-- in Hoffnung auf: mhd. ūf wān 
-- kleine Hoffnung: mhd. kurz gedinge 
-- ohne Hoffnung auf Hilfe seiend: mhd. helfelōs 

-- ohne Hoffnung seiend: mhd. hoffelōs 

-- seine Hoffnung auf etwas setzen: mhd. betrœsten 
-- seine Hoffnung auf sie setzen: mhd. ūf ir wān verkapfen 
-- starke Hoffnung: mhd. hōchgedinge 

-- trügerische Hoffnung: mhd. missehoffenunge 
-- voll Hoffnung seiend: mhd. unverzwīfelet* 
-- Hoffnungen wecken: mhd. lieben wān erougen 
Hoffnungsgesang: mhd. wānsangen 
hoffnungslos: mhd. hoffelōs; trōstlōs; ungetrœstet; untrœstebære; zwīvellich; zwīvellīche; 

zwīvellīchen 
Hoffnungslosigkeit: mhd. missedinge; missehoffenunge; ungemüete 
hoffnungsvoll: mhd. hoffelich; hoffelīche; hoffelīchen; hoffenlich; hoffenlīche; hoffenlīchen 

-- hoffnungsvoll warten: mhd. hoffen (1) 

„Hoffrau“: mhd. hovevrouwe 
Hoffräulein: mhd. hovejuncvrouwe 
hoffnungsvoll: mhd. zuoversihtic 
„Hofgalle“: mhd. hovegalle 
„Hofgang“: mhd. hoveganc 

„Hofgarten“: mhd. hovegarte 

„Hofgebärde“: mhd. hovegebærede* 
„Hofgeber“: mhd. hovegebære 

Hofgebrauch: mhd. hovesin; hovesite 
Hofgedinge: mhd. hovegedinge 
Hofgefolge: mhd. hovegesinde (2) 
Hofgeistlicher: mhd. hovephaffe 
Hofgeleit: mhd. hovegeleite 
hofgemäß: mhd. hövesch; höveschlich; höveschlīche; höveschlīchen 
Hofgemeinschaft -- zu einer Hofgemeinschaft Gehörende: mhd. gesinde (2) 
Hofgerechtigkeit: mhd. būreht 
Hofgerede: mhd. hovespel 
„Hofgerede“: mhd. hoverede 
Hofgericht: mhd. hof; hovedinc; hovegerihte; hovereht (1); hovetagedinc*; kelgeriht* 
-- Anrufung eines Hofgerichts: mhd. hovezuc 
-- königliches Hofgericht: mhd. hovegerihte (1) 

-- Richter an einem Hofgericht: mhd. hoverihtære 

-- Vertreter des Adels im Hofgericht: mhd. hovegrāve 

-- Vorsitzender des königlichen Hofgerichts: mhd. hoverihtære 
Hofgeschichte: mhd. hovemære; hoverede 
Hofgeselle: mhd. hovegeselle 
Hofgesellschaft: mhd. gesinde (2); hof; hovediet; hovegesinde (2); hoveschar; mahinande; 

massenīe 
„Hofgesinde“: mhd. hovegesinde (2) 
Hofgespräch: mhd. hovespel 
„Hofgewand“: mhd. hovegewant 
Hofgraben (M.): mhd. hovegrabe 
„Hofgraf“: mhd. hovegrāve 
Hofgrundstück: mhd. hovestat 
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„Hofgrüßen“: mhd. hovegrüezen 
„Hofgülte“: mhd. hovegülte 
Hofgut: mhd. hoveguot 
-- als Lehen vergebenes Hofgut: mhd. hovelēhen 
-- Hofgut das dem Verwalter gehört oder überlassen wird: mhd. kelnhof 
-- von einem Verwalter geführte Hofgut: mhd. kellerhof 
-- Pächter eines Hofgutes: mhd. hovebūr 
Hofgutsverwalter: mhd. kelmeier 
Hofhalt -- Aufseher über den Hofhalt: mhd. hovemeister 
Hofhaltung: mhd. hovunge 
-- Adeliger mit eigener Hofhaltung: mhd. hovehērre* 
-- Angehörige (M. Pl.) einer adeligen Hofhaltung: mhd. hoveliute 
-- Angehöriger einer adeligen Hofhaltung: mhd. hoveman 
-- Angehöriger einer Hofhaltung: mhd. hovelinc 
-- Vorsteher über Hofhaltung und Küche: mhd. truhtsæze 
Hofherr: mhd. hovehērre*; pfahthērre* 
-- Rind das vom Hofherren oder Pächter beständig erhalten und nach dem Tod 

ersetzt werden muss: mhd. iemerrint 
Hofherrin: mhd. hoveherrinne; hovevrouwe 
„hofhörig“: mhd. hovehœric 
Hofhöriger: mhd. hovejungære* 
Hofhund: mhd. hovewart; hovewarte; hūshunt; mistbelle (2) 
Hofhündin: mhd. mistbelle (1) 
hofieren: mhd. höveschen 
„hofieren“: mhd. gehovieren; hovieren (1) 
Hofieren: mhd. höveschen (2) 
„Hofieren“: mhd. hovieren (2) 
„Hofierer“: mhd. hovierære* 
Hofinhaber: mhd. hovære; hovenære 
-- Hofinhaber oder Angehöriger einer Familie: mhd. hovære 
Hofinhaberin: mhd. hoværinne 
höfisch: mhd. hovebære; hovelich; hovelīche; hovelīchen; hövesch; höveschlich; 

höveschlīche; höveschlīchen; hövic*; klüege (2); kluoc; kurtois (1); kurtois (2) 
-- höfisch angemessene Redeweise: mhd. hoverede 

-- höfisch erziehen: mhd. hoven (1) 
-- höfisch gebildeter Mensch: mhd. vlæminc 
-- sich als höfisch gebildet erweisen: mhd. hoven (1) 

-- sich höfisch verhalten (V.): mhd. höveschen; überhöveschen*? 
-- auf höfische Weise lebender Mönch: mhd. hovemünech 

-- der höfische Lügner: mhd. der hövesche lügenære 
-- gegen die höfische Weise bilden: mhd. *verhoven? 
-- gegen die höfische Weise gebildet: mhd. verhovet 
-- höfische Dame: mhd. kurtesīne 
-- höfische Gesangsweise: mhd. hovewīse 
-- höfische Gesinnung: mhd. hovelichheit* 
-- höfische Gewohnheit: mhd. höveschheit 
-- höfische Intrigen: mhd. hovegetiusche 

-- höfische Konversation: mhd. klaffe (1) 

-- höfische Kunst: mhd. hovekunst 
-- höfische Künste: mhd. kurtoisīe 
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-- höfische Lebensart: mhd. tugent 
-- höfische Liebesaffäre: mhd. höveschheit 
-- höfische Rede: mhd. hovesprāche 

-- höfische ritterliche Gesellschaft: mhd. werlt 
-- höfische Sitte: mhd. hof; höveschheit 
-- standesgemäße Kleidung für höfische Anlässe: mhd. hovegewant; hovekleit 

-- ein höfischen Verhaltensweisen entsprechender Gruß: mhd. hovegrüezen 

-- im höfischen Rahmen angemessene Unterhaltung treiben: mhd. hovieren (1) 

-- im höfischen Umfeld schmeicheln: mhd. hoveliegen 

-- Quelle der höfischen Dichter: mhd. āventiure (1) 
-- seine höfischen Umgangsformen außer Acht lassen: mhd. enthöveschen 
-- sich der höfischen Sitte entschlagen: mhd. enthovewīsen 
-- höfischer Frauendienst: mhd. vrouwendienest 
-- höfischer Mann: mhd. höveschman 
-- höfischer Sprachstil: mhd. hovesprāche 

-- höfischer Tanz: mhd. hovetanz 
-- höfischer Zeitvertreib: mhd. höveschheit 
-- Mann von höfischer Bildung: mhd. Wāleis (2) 

-- höfisches Benehmen: mhd. hovegebærede*; höveschheit; hovezuht; kurtesīn; kurtoisīe 
-- höfisches Gedicht: mhd. hovegetiht 
-- höfisches Leben: mhd. höveschheit 
-- höfisches Lied: mhd. hoveliet 
-- höfisches Ritterspiel: mhd. hovespil 

-- höfisches Streichen eines Saiteninstruments: mhd. hovestrīch 
-- höfisches Tänzchen: mhd. hovetenzel 

-- höfisches Tanzlied: mhd. hovestrīch; hovetanz 

-- höfisches Verhalten: mhd. hovelīche (2); hovelichheit*; kurtoisīe 
-- höfisches Wesen: mhd. tugent 
„höfisch“: mhd. höveschhaft 
Höfisches -- das Höfische bewahrend: mhd. hovestæte 
-- am Höfischen festhaltend: mhd. hovestæte 
„Höfischer“: mhd. kurtoise 
„Hofjünger“: mhd. hovejungære* 
„Hofjungfrau“: mhd. hovejuncvrouwe 
Hofjunker: mhd. hoveknabe 
„Hofkind“: mhd. hovekint 
Hofkläffer: mhd. hovebelle 
„Hofkleid“: mhd. hovekleit 
Hofkleidung: mhd. hovegewant; hovekleit 
„Hofknabe“: mhd. hoveknabe 
Hofknecht: mhd. hovekneht; hoveschalc 
Hofkoch: mhd. ambehtkoch*; kuchelmeister; küchenmeister 
„Hofkunst“: mhd. hovekunst 
Hofleben -- Böser durch den das Hofleben vergällt wird: mhd. hovegalle 
-- Böses durch das das Hofleben vergällt wird: mhd. hovegalle 
Hoflebensweise: mhd. hovesin; hovesite 
„Hoflehen“: mhd. hovelēhen 
„Höflein“: mhd. hovelīn 
Hofleute: mhd. hofliute 
-- Schar (F.) (1) von Hofleuten: mhd. hoveschar 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„Hofleute“: mhd. hovediet; hoveliute 
höflich: mhd. bescheidenlich; betelīche; *dāre?; ērsamiclīche*; ērsamiclīchen*; gevüege 

(1); gevuoc (1); gezogenlich; gezogenlīche; gezogenlīchen; gezühticlīche*; grüezic; 
gruozsam; hovebære; hovelīche; hövesch; höveschlich; höveschlīche; höveschlīchen; 
klüegelich; kluoclich; kluoclīche; kluoclīchen; kurtois (2); vlīziclich; vlīziclīche*; 
vlīzlīche; vlīzlīchen; wolgezogen; *zogelich?; zogelīche; zühticlich 

-- ebenso ehrlich wie auch höflich: mhd. durch wārheit und umbe zuht 
-- höflich sein (V.): mhd. scherzen (1) 
-- zierlich und höflich bewegen: mhd. swanzen (1) 
-- höfliche Art: mhd. ? hovelīche (2) 

-- höfliche Rede: mhd. hovewort 

„höflich“: mhd. hovelich; hovelīchen 
Höflichkeit: mhd. gesellicheit; gezogenheit; hovelīche (2); hovelichheit*; höveschheit; 

kurtoisīe; gezogenlichiu muoze; hovelichiu muoze; tugent; zuht 
-- vorgespielte Höflichkeit: mhd. trugevröude 
„Hoflied“: mhd. hoveliet 
Hoflieferant: mhd. hovegebære 

Höfling: mhd. hovebuobe; hovelinc; hoveman; hoveschalc; hoveschære; hovetrūt; 
hovingære* (?); kurtesan; palastmeister 

-- Mönch der Höfling werden will: mhd. klōsterknappe 
-- verleumderischer Höfling: mhd. hovebelle 
-- Schar (F.) (1) von Höflingen: mhd. hoveschar 
Hoflivré: mhd. hovekleit 
Hofmacher: mhd. hoveschære; hovierære* 
„Hofmahd“: mhd. hovemāt 

Hofmahlzeit: mhd. hovespīse 
Hofmann: mhd. hoveman; hoveschære 
„Hofmannschaft“: mhd. hovemanschaft 

„Hofmäre“: mhd. hovemære 
Hofmark: mhd. hovemarke 
Hofmarschall: mhd. hovemarschalc; marcschalc* 
Hofmaß: mhd. hovemāze 
„Hofmaß“: mhd. hovemāz 

„Hofmatte“: mhd. hovemate 

Hofmeier: mhd. hovemeier 
Hofmeister: mhd. hovemeister 
-- erblicher Hofmeister: mhd. erbehovemeister* 
Hofmeisterin: mhd. kamerærinne 
„Hofmeisterin“: mhd. hovemeisterinne 
„Hofmönch“: mhd. hovemünech 
Hofnachricht: mhd. hovemære; hoverede; hovesprāche 
„Hofnager“: mhd. hovenagære 
Hofnarr: mhd. gufman 
„Hofner“: mhd. hovenære 

Hofneuigkeit: mhd. hovemære 

Hofpächter: mhd. hoveliute; hoveman 
„Hofpfaffe“: mhd. hovephaffe 
„Hofpfennig“: mhd. hovepfenninc* 

„Hofpflicht“: mhd. hovepfliht* 
Hofplatz: mhd. hof; hovelīn; miste 
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„Hofrat“: mhd. hoverāt 

Hofraum: mhd. hovereite; hūsgereite 
-- befestigter Hofraum vor einem Schloss: mhd. vorehof* 
Hofrecht: mhd. hovereht (1) 
-- dem Hofrecht unterliegendes Gut: mhd. hoveguot 
-- Lehen nach Hofrecht: mhd. hoverehtlēhen 

„Hofrechtlehen“: mhd. hoverehtlēhen 

Hofreise: mhd. hovereise 
Hofrichter: mhd. hofambehteman*; hoverihtære 
Hofritter: mhd. hoverittære* 
„Hofsässe“: mhd. hovesæze; hovesezze 
„Hofschalk“: mhd. hoveschalc 
„Hofschall“: mhd. hoveschal 
Hofschatz: mhd. kamerschaz 
Hofscheffel: mhd. hovemütte 
Hofschenk: mhd. hoveschenke 

„Hofschmied“: mhd. hovesmit 

Hofschneider: mhd. hovesnīdære 

Hofschranze: mhd. hovebelle 
Hofschreiber: mhd. hoveschrībære 
„Hofschultheiß“: mhd. hoveschultheize 

„Hofschüssel“: mhd. hoveschüzzele* 

„Hofschwätzer“: mhd. hoveklaffe 
„Hofsinn“: mhd. hovesin 
Hofsitte: mhd. hovesin; hovesite; hovezuht 
Hofspeise: mhd. hovespīse 
Hofspiel: mhd. hovespil 
„Hofsprache“: mhd. hovesprāche 

Hofstaat: mhd. heimgesinde (2); hof; komīt; mahinande; massenīe; mehnīe 
-- himmlischer Hofstaat: mhd. himelischheit 

-- weiblicher Hofstaat: mhd. gamanje 
-- Häuser für den Hofstaat: mhd. gesellenhūs 
Hofstatt: mhd. hovereite; hovesache; hovestat; hūsgesæze (1); hūsgesæzede 
-- Hofstatt in jüdischem Besitz: mhd. judenhovestat 

-- kleine Hofstatt: mhd. hovestetelīn 
-- Bauplatz für eine Hofstatt: mhd. hūshovestat 
-- von deiner Hofstatt zu entrichtender Pfennig: mhd. hovestatpfenninc* 
-- Zins einer Hofstatt: mhd. hovestatzins 

Hofstätte: mhd. hovestat 
-- ehemalige Hofstätte: mhd. ēhofstat 
-- Hofstätte eines Hubers bzw. Hüfners: mhd. huobhof 
„Hofstätter“: mhd. hovestetære 

„Hofstättlein“: mhd. hovestetelīn 
„Hofstattpfennig“: mhd. hovestatpfenninc* 

„Hofstattzins“: mhd. hovestatzins 

Hofstelle: mhd. hovegesæze; hovegesæzede 

-- Abgabe von einer Hofstelle: mhd. hovestatpfenninc*; hovestatzins; hovestiure 

-- Inhaber einer Hofstelle: mhd. hovestetære 

-- landwirtschaftliche Hofstelle eines Klosters: mhd. klōsterhof 

Hofsteuer: mhd. hovestiure 

Hofstrafe: mhd. hovewette 
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„Hofstreich“: mhd. hovestrīch 

Hoftag: mhd. hof; hovesprāche 
-- einen Hoftag halten: mhd. einen tac leisten 
„Hoftagwan“: mhd. hovetagewan 

„Hoftanz“: mhd. hovetanz 
Hoftänzchen: mhd. hovetenzel 
Hoftäuscher: mhd. hovetiuschære* 
„Hoftäuscher“: mhd. hovetiuschære* 

Hoftier: mhd. vihe 
Hofton: mhd. hovestrīch 
„Hofton“: mhd. hovedēn; hovedōn 
hoftreu: mhd. hovestæte 
Hoftür: mhd. hovetür 
Hofverband -- Angehöriger eines Hausverbands und Hofverbands: mhd. gesinde (1) 
-- Angehörige eines Hausverbands und Hofverbands: mhd. gesinde (2) 
Hofverwalter: mhd. ambehtman*; būmeister; hovegoumel; meier 
Hofvieh: mhd. ? hovegevesel 

Hofwart: mhd. hovewart; hovewarte 
„Hofwecken“: mhd. hovewecke 

Hofweg: mhd. hovewec 
„Hofweise“: mhd. hovewīse 
„Hofweizen“: mhd. hoveweize 

Hofwerk: mhd. hovewerc 
-- für das Hofwerk ausgeben: mhd. verhovewerken 
„Hofwette“: mhd. hovewette 

„Hofwiese“: mhd. hovewise 
„Hofwort“: mhd. hovewort 

Hofzaun: mhd. hovezūn 
„Hofzehnt“: mhd. hovezehende 
Hofzins: mhd. hovegülte 
„Hofzins“: mhd. hovezins 
„Hofzorn“: mhd. hovezorn 
„Hofzucht“: mhd. hovezuht 
„Hofzug“: mhd. hovezuc 

„Hoger“: mhd. hoger (1) 2 

„högericht“: mhd. hogereht 

Höhe: mhd. bor (2); bœre; grœze; hœhe; hœhede; klimme; līte; terme; tirme; ūfe (4); ūftrit 
-- an Höhe übertreffen: mhd. überhœhen 
-- an Höhe Übertreffender: mhd. überhœhære* 
-- auf der Höhe des Lebens stehen: mhd. zītic ze lebenne sīn 
- aus der Höhe: mhd. hōhe (2) 

-- Betrag in dreifacher Höhe: mhd. drīgülte 
-- Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen: mhd. schüpfen 
-- die Höhe des Lebens überschritten haben: mhd. zītic ze lebenne sīn 
-- Frondienst in der Höhe eines Tagwerks: mhd. āhtetagewan 
-- Hahn der aufgrund der Höhe die er springt als Abgabe anerkannt wird: mhd. hupfhan 

-- Höhe des Alters: mhd. tagemenge 
-- in der Höhe: mhd. enboben; enbore 
-- in der Höhe errichtetes Werk: mhd. hōchwerc 
-- in die Höhe: mhd. hōchber; hōhe (2); über sich; wider berc; ze berge; ze berges; enbore 
-- in die Höhe binden: mhd. ūfbinden 
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-- in die Höhe bringen: mhd. hœhen (1); recken (1) 
-- in die Höhe fahren: mhd. ūfvaren* 
-- in die Höhe fliegen: mhd. enborvliegen; ūfvliegen 
-- in die Höhe führen: mhd. enborvüeren 
-- in die Höhe geflogen: mhd. hōchgevlogen 

-- in die Höhe getrieben: mhd. hōchgetrieben 
-- in die Höhe halten: mhd. büren* 

-- in die Höhe heben: mhd. behœhen; bœren; büren*; enborerheben; enborheben; 
enbüren*; erbüren*; erheben; gelupfen; lupfen (1); ūfgevāhen 

-- in die Höhe hüpfen: mhd. ūfgumpen 
-- in die Höhe ragen: mhd. enborstān 
-- in die Höhe richten: mhd. ūfkēren 
-- in die Höhe schauen: mhd. ūfkapfen; über sich ūfkapfen 
-- in die Höhe schauend: mhd. ūfkapfende 
-- in die Höhe schwingen: mhd. errīden; erswingen (1); ūftragen (1) 
-- in die Höhe springen: mhd. enborspringen; sprungezen 
-- in die Höhe stecken: mhd. ze berge ūfkapfen 
-- in die Höhe stehen: mhd. ragen 
-- in die Höhe steigen: mhd. ūfsweren* 
-- in die Höhe streben: mhd. entwerfen; ūftragen (1) 
-- in die Höhe strecken: mhd. ūfbieten (1); ūferbieten; ūfwenden 
-- in die Höhe wachsen (V.) (1): mhd. ūfschiezen; ūfsleichen 
-- in die Höhe wallen: mhd. ze berge ūfswenken 
-- in die Höhe ziehen: mhd. ūfheben (1) 
-- mit Flügeln in die Höhe getragen: mhd. ūfvideret 
-- mit Flügeln in die Höhe tragen: mhd. ūfvideren* 
-- sein Gemüt in die Höhe hinaufschwingen lassen: mhd. sīn gemüete überswingen in 

die hœhe 
-- sich in die Höhe bewegen: mhd. ūfwegen (1) 
-- sich in die Höhe richten: mhd. ūfkēren 
-- spiralförmig in die Höhe gehen: mhd. umbeziehen 
-- von der Höhe herunterholen: mhd. inthœhen 
-- von einer bestimmten Höhe seiend: mhd. hōch (1) 
-- „gleiche Höhe“: mhd. ebenhœhe 
Hoheit: mhd. edeliē; hērheit; hērschaft; hērtuom; hōchheit; hōhecheit ; hœhede; zīticheit 
Hoheitsgebiet: mhd. houbetlant 
Hoheitsrecht -- päpstliches Hoheitsrecht: mhd. bābestreht 
Hohelied: mhd. minnebuoch 
-- das Hohelied: mhd. daz süeze liet 
Höhenkamm: mhd. hœhe 

hohenpriesterlich -- kostbares Bruststück der hohenpriesterlichen Kleidung: mhd. 
raciōnal 

Höhenrauch: mhd. kām (1) 
Hohepriester: mhd. houbetpfaffe*; prinze 

-- Kleid des Hohepriesters: mhd. ephot 
Höhepunkt: mhd. beste (3); endespil 
„Höher“: mhd. *hœhære? 
Höherer -- Abgabe für den Schutz eines Höheren dessen Schützling man ist: mhd. 

muntschaz 
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Höheres -- Höheres als diese Dinge kennt die Welt nicht: mhd. diesen dingen hāt diu 
welt niht obe 

höhergradig: mhd. mēre (2) 
Höherhebung: mhd. vüregezœhe* 
„Hohermut“: mhd. hōhermuot 

Hoherpriester: mhd. ēwewart*; ēwewarte*; priestervüreste* 
„höhern“: mhd. hœheren* 

höherstehend -- als höherstehend ansehen: mhd. houbeten 

Höherstehender: mhd. übergenōz (1); übernōze 
-- ständisch Höherstehender: mhd. übergenōz (1); übernōze 
Höherwertiges: mhd. übergelt 
Hoheslied: mhd. lobebuoch; lopbuoch; hōhe schrift 
hohl: mhd. hol (1); höleric*; rœrlot 
-- durch und durch hohl: mhd. durchhol 
-- hohl machen: mhd. erholen* (1); erhülen*; höleren*; hülen 
-- hohl werden: mhd. holen* (2); höleren* 
-- hohle Hand: mhd. gofse; gopse; goufe (1); gouse; gousene; inhant (1) 
-- hohle Holzarbeiten: mhd. holwerc 
-- hohle Wangen bekommen: mhd. holwangen 
-- hohler Baum: mhd. rōre 
-- hohler Fels: mhd. gellender stein; vels gellendiu vluo 
-- hohler Stab als Schwertscheide: mhd. stapscheide 
„Hohl“: mhd. hol (2) 

„Hohlbeere“: mhd. holbere* 
„Hohlbraten“: mhd. holbrāte 
Hohlbrot: mhd. holaip 

Höhle: mhd. fossiure; gat (1); geberc; gruft; gruobe; hol (2); hölde; höle; holede*; hüle; 
keller; klōse; kluft; loch; lūf; luoc; luoge (1); moderloch; schategruobe; schruome 

-- Höhle des Elends: mhd. jāmertunc 

-- in einer Höhle vollbrachte Tat: mhd. holwerc 
-- kleine Höhle: mhd. luogel; luogelīn 
-- unterirdische Höhle: mhd. tunc 
Hohleisen: mhd. holīsen 
„hohlen“: mhd. hülen 
höhlen: mhd. holen* (2) 
Höhlenarbeit: mhd. holwerc 

„Hohlenheit“: mhd. *holenheit? 
Höhlenkrähe: mhd. holkrā 
Hohlerschwamm: mhd. holerswam 

„Hohlfisch“: mhd. ? holvisch 

„Hohlhippe“: mhd. holhipe 

„Hohlhipper“: mhd. holhipære* 

Hohlkrähe: mhd. holkrā 
Hohllauch: mhd. hollouch 
„Hohlloch“: mhd. holloch 

Hohlmaß: mhd. āme (1); imīn; kopf; meste; schöpimī 
-- ein Hohlmaß: mhd. gomor; gorz; halpmetze 
-- ein Hohlmaß für Getreide: mhd. halpmāz 
-- ein Hohlmaß für Getreidekörner: mhd. kernenvierteil 

-- amtliches Hohlmaß für Bier: mhd. biermāz 
-- bei einem Hof gebräuchliches Hohlmaß für Getreide: mhd. hovemütte 
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-- bei einem Hof gebräuchliches kleines Hohlmaß für Getreide: mhd. hovemüttel 

-- ein unter Aufsicht eines Gemeindevorstehers geeichtes Hohlmaß: mhd. hunnengeseige 

-- Hohlmaß besonders für Getreide: mhd. imīn 
-- Hohlmaß für das Messen einer Menge von Hopfen oder Hopfendolden: mhd. 

hopfenscheffel 

-- Hohlmaß von einer bestimmten Anzahl von Scheffeln: mhd. wīschepel 
-- kleineres Hohlmaß: mhd. metze (3) 
-- ortsübliches Hohlmaß oder Flächenmaß: mhd. mez 
-- stadtübliches Hohlmaß: mhd. burcmez 
„Hohlohr“: mhd. holōr 

Hohlpfad: mhd. hellepfat* 
Hohlraum: mhd. grunt; hüle 
-- Braten (M.) mit einem Hohlraum: mhd. holbrāte 

Hohltaube: mhd. mostūbe 
Höhlung: mhd. gruft; gruobe; hol (2); höle; hüle; kluft; kobe (2) 
-- Höhlung der Leber: mhd. leberhüle 

-- Höhlung in einer Einfriedung: mhd. heggehol 

-- kleine Höhlung: mhd. grabelīn; grüebelīn 
Hohlweg: mhd. holer wec; tiefer wec 
„Hohlwerk“: mhd. holwerc 
Hohlwurz: mhd. holwurz; holwurze 
Hohlziegel -- Hohlziegel in der Dachkehle: mhd. kelziegel 
Hohn: mhd. gehiuze; gehœne (1); gehüeche; gelpf (1); hōn (1); hœne (2); hōnschaft; hosche 

huoch; schimpf; schimpfwort; snarz; spot; traz (1); vingerdiuten (2); vingerzeic; 
vingerzeige 

-- mit Hohn: mhd. spotticlīche; spotticlīchen* 
-- Gegenstand von Hohn und Spott: mhd. hœnunge 

„Hohn“: mhd. hœnede 
höhnen: mhd. grüllen; huohen; schavernacken; schimpfieren*; spozen 
-- jemanden höhnen: mhd. einem die vīgen bieten; einem die vīgen zeigen 
„höhnen“: mhd. hōnen; hœnen (1) 
Höhnen: mhd. hœnen (2) 
höhnend: mhd. hōnlich; hōnlīche; hōnlīchen; spotlich; spotlīche; spotlīchen 
-- höhnender neckender Streich: mhd. schavernac 
„höhnend“: mhd. hœnic 
Höhnender: mhd. grolzære* 
„Höhner“: mhd. hœnære 
höhnisch: mhd. hœne (1); hœnisch; hōnlich; hōnlīche; hōnlīchen; hōnsam; spötic; spotlich; 

spotlīche; spotlīchen; spottic 
-- höhnisch lachen: mhd. hōnlachen 
-- höhnisch sprechen: mhd. hōne sprechen und gedenken 
-- höhnische Weise: mhd. spotwīse 
-- mit höhnischem Gesicht: mhd. sanne (1) 
-- durch höhnisches Rufen herausfordern: mhd. anegāgeren* 
-- höhnisches Gerede: mhd. hōnkōse 

-- höhnisches Reden: mhd. hōnkōse; hōnrede 

„höhnisch“: mhd. *hōnsamic? 
„Höhnischheit“: mhd. hōnsamicheit 
hohnlachen: mhd. hōnlachen 
Hohnrede: mhd. hōnkōse; hōnrede 
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„Höhnung“: mhd. hœnunge 
„hoi“: mhd. hoi; hoy 
„Hoike“: mhd. hoike 
Höker: mhd. huckære; hucke (3); huckenære; merzelære*; merzeman 
Hökerin: mhd. hucke (2) 

Hökin: mhd. höckinne 
hold: mhd. *holdic?; *holdiclich?; holdiclīchen; holtlīche; holtlīchen; wæge (1); wæge (2) 
-- hold machen: mhd. gehulden 

-- nicht hold: mhd. ungewæge 
-- sehr hold: mhd. *wunderholt? (1); wunderholt (2) 
-- das Kind ist ein holdes Gottesgeschenk: mhd. daz kint ist sæleclīche getān 
„hold“: mhd. holt (1); *holt? (2); holtlich 
-- „hold sein (V.)“: mhd. holt sīn 
-- „ein holdes Herz tragen“: mhd. holdez herze tragen 
-- „holdes Raunen“: mhd. holtrūne 
Holde: mhd. armman; holde (1) 
„Holde“: mhd. holde (2) 
Holder: mhd. holder 
Holderblatt -- Saft aus Holderblättern: mhd. holderbletersaft 
„Holderblättersaft“: mhd. holderbletersaft 

Holderblume: mhd. holderbluome 
Holderblüte: mhd. holderblüete 
Holderblütenwein: mhd. holderbluotwīn 

„Holderdorn“: mhd. holderdorn 
„Holderknopf“: mhd. holderknopf 
Holdermark: mhd. holdermarc 
Holderstamm: mhd. holderstoc 
Holderstaude: mhd. holderstūde 
„Holderstock“: mhd. holderstoc 

Holderstrauch: mhd. holderstūde 
„holdlich“: mhd. holtlich; holtlīche; holtlīchen 

holen: mhd. besenden; geholen; gevāhen; gewinnen (1); holen* (1); laden (2); gāhen nach; 
gān nach; gewinnen (1); rīten nach; sprechen nach; vragen nāch; heizen nāch; 
senden nāch; reichen; rücken (1); zocken 

-- auf fremdem Grund Futter holen: mhd. vuoteren* 
-- auf jemandes Grund Futter holen: mhd. einen vuoteren 
-- Futter holen: mhd. vuoteren* 
-- holen aus: mhd. nemen (1) 
-- holen lassen: mhd. besenden; bestellen; gewinnen (1); holen* (1); senden (1) 
-- Holz holen: mhd. holzen 
-- Kraut holen: mhd. krūten 
-- sich Rat holen: mhd. rætes haben 
-- sich Rat holen: mhd. ervaren* (1) 
-- zu sich holen: mhd. īnholen* (1); innen (3) 

-- „einen tiefen Herzensseufzer holen“: mhd. sūft von herzen holen 
Holen: mhd. rücken (2) 
Holk (Lastschiff): mhd. holche 
„holla“: mhd. holā 
Holle: mhd. hūbe (1) 
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Hölle: mhd. abegründe; abegrunt; abyss; bechvalle; bechwelle; gruft; grunt; gruobe; helle 
(3); hellegruft; hellegruobe; hellehitze; helleloch; hellenloch; hellensumpf; hellepfarre 
helletal; helletīch; hellevelt; helleveste; helleviur; hellevunke; hellewal; hellewīze; 
hellezarge; jāmermer; jāmersē; ēwiger karkære; loch; niderlant (1); nōtschranne; 
vinster (2); vinsterīn; wīze (2) 

-- Hölle (bildlich): mhd. sute 
-- Abgrund der Hölle: mhd. hellegrunt 
-- aus der Hölle kommend: mhd. hellisch 

-- Band der Hölle: mhd. hellebant 
-- Betrübnis in der Hölle: mhd. helleriuwe 
-- Brücke in die Hölle: mhd. hellebrucke* 

-- der Hölle Ungeheuer: mhd. der helle kunder 
-- der Hölle zugehörig: mhd. hellisch 

-- Dieb der aus der Hölle kommt: mhd. hellediep 
-- Diener der Hölle: mhd. hellescherge 

-- Dorngestrüpp der Hölle: mhd. helledorn 
-- Fall in die Hölle: mhd. helleval 

-- Fluch der Hölle: mhd. hellevluoch 

-- Furcht vor der Hölle: mhd. hellevorhte 

-- Gestank der Hölle: mhd. hellestanc 

-- Hauptplage der Hölle: mhd. houbetpīn 
-- Herr der Hölle: mhd. hellewirt 
-- Hölle betreffend: mhd. helliclich (2) 

-- im tiefsten Grund der Hölle: mhd. zuo der hellen endesten 
-- in die Hölle bringen: mhd. gehellen (3); hellen (1) 
-- in die Hölle führende Flügel: mhd. hellevlügel 

-- in die Hölle führende Furche: mhd. hellevurch 

-- in die Hölle führende Sünde: mhd. hellesünde 

-- in die Hölle gefallener Teufel: mhd. helleval 
-- in die Hölle kommen: mhd. hellen (1) 

-- Krieger der Hölle: mhd. hellereisære* 

-- Leid der Hölle: mhd. hellewerre 

-- Mensch der in die Hölle muss: mhd. hellebarn; hellekint; helleknabe; hellekneht 
-- Münzer der Hölle: mhd. hellemünzære* 
-- Not der Hölle: mhd. helletwanc 

-- Pfad zur Hölle: mhd. hellepfat* 
-- Qualen in der Hölle: mhd. helleriuwe 

-- Raum vor der Hölle: mhd. vorehelle* 

-- Sohn der Hölle: mhd. hellesun 

-- Sorge die die Hölle macht: mhd. hellesorge 
-- Straße zur Hölle: mhd. hellestrāze 

-- Tor zur Hölle: mhd. helletor; helletür 

-- Weg zur Hölle: mhd. hellestīc; hellestrāze; hellewec 
-- wie die Hölle aussehend: mhd. hellevar (1) 

-- Zerstörerin der Hölle: mhd. hellevreisærinne 
-- Zwang der Hölle: mhd. helletwanc 

-- „Zerstörer der Hölle“: mhd. *hellevreisære? 
-- „zur Hölle verweisen“: mhd. zur helle verwīsen 
Höllegrund: mhd. abyss 
Höllenabgrund: mhd. hellegrunt; hellegruobe 
Höllenärgernis: mhd. hellewerre 
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„Höllenband“: mhd. hellebant 
„Höllenbär“: mhd. helleber 
Höllenbewohner: mhd. erbehellekint 
„Höllenblock“: mhd. hellebloch 
„Höllenbock“: mhd. helleboc 
„Höllenboden“: mhd. hellebodem 
„Höllenbracke“: mhd. hellebracke 
Höllenbrand: mhd. hellebrant 
„Höllenbrocken“: mhd. ? hellebrocke 
„Höllenbrücke“: mhd. hellebrucke* 

Höllenbube: mhd. hellebuobe 
Höllenburg: mhd. helleveste 
Höllendampf: mhd. helledampf* 

 „Höllendieb“: mhd. hellediep 
„Höllendorn“: mhd. helledorn 
Höllendrache: mhd. helletrache; hellewurm 
Höllendrachen: mhd. hellischer huntwurm 
Höllenegel: mhd. helleegele* 
Höllenfackel: mhd. hellebrant 
Höllenfahrt: mhd. hellereise; hellevart; helliclich vart 
-- Höllenfahrt Christi: mhd. niderganc 
„Höllenfall“: mhd. helleval 
„höllenfarben“: mhd. hellevar (1) 
Höllenfessel: mhd. hellebant; hellehaft; helleseil; hellestric; hellenstric 
„Höllenfeste“: mhd. helleveste 
Höllenfeuer: mhd. hellebrant; hellehitze; hellerōst; helleviur; pfich*; viur 
-- Sünder im Höllenfeuer: mhd. swebelbrinnendiu schar 
„höllenfeuerartig“: mhd. helleviurīn 
höllenfeurig: mhd. helleviurīn 

Höllenfleck: mhd. hellevlec 

„Höllenfliege“: mhd. hellevliege 
„Höllenfluch“: mhd. hellevluoch 

„Höllenflügel“: mhd. hellevlügel 

Höllenflut: mhd. hellewāc; hellewal 
„Höllenfraß“: mhd. hellevrāz 
Höllenfunke: mhd. hellevunke 

„Höllenfurche“: mhd. hellevurch 

Höllenfurcht: mhd. hellevorhte 
Höllenfürst: mhd. hellegrāve; hellenvürste 
„Höllenfürst“: mhd. hellevürste 
Höllengalgen: mhd. hellegalge 

Höllengeist: mhd. hellegeist 
Höllengestank -- Höllengestank der Sünden: mhd. sündenstankesswebel 
„Höllengestank“: mhd. hellestanc 
Höllengewalt: mhd. hellekraft 
Höllenglocke: mhd. helleglocke 
Höllenglut: mhd. hellegluot; hellerōst 

Höllengott: mhd. hellegot 
Höllengräber: mhd. hellegrübel 
Höllengraf: mhd. hellegrāve 
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„Höllengreif“: mhd. hellegrīfe; hellengrīfe* 
„Höllengrube“: mhd. hellegruobe 
„Höllengruft“: mhd. hellegruft 
Höllengrund: mhd. hellebodem 
„Höllengrund“: mhd. hellegrunt 
„Höllenhaft“: mhd. hellehaft 
höllenheiß: mhd. helleheiz 
Höllenhirt: mhd. hellehirte 
Höllenhirte: mhd. hellehirte 

Höllenhitze: mhd. hellegluot; hellehitze 
Höllenhund: mhd. hellebracke; hellegrīfe; hellehunt; hellerüde; hellewelf 
Höllenhüter: mhd. hellewart; hellewarte 
Höllenjäger: mhd. hellejegære* 
Höllenkerker: mhd. hellebloch; hellekarkære 
Höllenkind: mhd. hellebarn; hellekint; helleknabe 
„Höllenknabe“: mhd. helleknabe 
„Höllenknecht“: mhd. hellekneht 
„Höllenkohle“: mhd. hellekol 
Höllenkönig: mhd. hellekünic 
„Höllenkraft“: mhd. hellekraft 
„Höllenkrücke“: mhd. hellekrücke 
„Höllenleben“: mhd. helleleben 
Höllenloch: mhd. helleloch; hellenloch 
Höllenmacht: mhd. hellekraft 
Höllenmakel: mhd. hellevlec 

Höllenmauer: mhd. hellezarge 
Höllenmohr: mhd. hellemōr 
„Höllenmund“: mhd. hellemunt 

 „Höllenmünzer“: mhd. hellemünzære* 
Höllenmusik: mhd. hellesdōn* 
Höllennarr: mhd. hellegiege; hellegouch 
Höllennot: mhd. hellenōt; hellewerre 
Höllenochse: mhd. helleohse 
Höllenpech: mhd. sōt 
Höllenpein: mhd. hellebrennen; hellepīn; hellesmerze 
„Höllenpein“: mhd. hellepīnen 
Höllenpeiniger: mhd. helleschröuwel 
„Höllenpfad“: mhd. hellepfat* 
„Höllenpfarre“: mhd. hellepfarre 
„Höllenpferd“: mhd. hellepfert* 
Höllenpforte: mhd. helleporte 
Höllenpfuhl: mhd. hellensumpf; hellepfütze*; hellesōt; sōt 
Höllenpfütze: mhd. gesōt; hellepfütze*; hellesōt 
Höllenqual: mhd. hellenōt; hellepīn; hellepīnen; hellequāle; hellesēr; hellesmerze; hellisch 

ungemach 
Höllenrabe: mhd. hellerabe 
Höllenräuber: mhd. hellewarc; hellewarge 
Höllenrauch: mhd. hellerouch 
„Höllenrecke“: mhd. hellerecke 
Höllenreich: mhd. hellerīche 
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„Höllenreis“: mhd. hellerīs 
Höllenreise: mhd. hellereise 
„Höllenreue“: mhd. helleriuwe 
Höllenrichter: mhd. hellegrāve 
Höllenriegel: mhd. hellerigel; helleschübel; hellesloz* 
Höllenritter: mhd. hellerittære* 
„Höllenross“: mhd. helleros 
Höllenrost: mhd. hellerōst 
„Höllenrüde“: mhd. hellerüde 
Höllenrute: mhd. hellegerte 
Höllensack: mhd. hellesac 
Höllenschar: mhd. helleschar 
„Höllenschauer“: mhd. helleschūr 
„Höllenschenk“: mhd. helleschenke 
Höllenscherge: mhd. hellescherge 
Höllenschlange: mhd. hellewurm 
„Höllenschlitten“: mhd. helleslite 
Höllenschloss: mhd. hellesloz* 
Höllenschlund: mhd. helleslunt; des swalches slunt; drozze 
Höllenschmerz: mhd. hellesēr 
„Höllenschmerz“: mhd. hellesmerze 
Höllenschmied: mhd. hellesmit 
„Höllenschwere“: mhd. helleswære 
„Höllenseil“: mhd. helleseil 
„Höllensohn“: mhd. hellesun 

Höllenspieß: mhd. hellespiez 
„Höllensporn“: mhd. hellespor 
Höllenstachel: mhd. helledorn 

Höllensteig: mhd. hellestīc 
Höllenstorch: mhd. hellestorch 
Höllenstrafe: mhd. hellenōt; hellewīze; hellewīzene; wīze (2) 
-- Höllenstrafe einbringend: mhd. hellebære 

„Höllenstraße“: mhd. hellestrāze 
Höllenstrick: mhd. helleseil; hellestric; hellenstric 
Höllensumpf: mhd. helletīch 

„Höllensumpf“: mhd. hellensumpf 
„Höllensünde“: mhd. hellesünde 

Höllental: mhd. helletal 
„Höllenteich“: mhd. helletīch 

„Höllenteufel“: mhd. hellegalge; helletiuvel 
Höllentiefe: mhd. hellegrunt; helletiefe 
„Höllenton“: mhd. hellesdōn* 

Höllentor: mhd. helleporte; helletor; helletür 
Höllentrank: mhd. helletranc 
„Höllentür“: mhd. helletür 
Höllenverderbnis: mhd. hellevreise 
Höllenvolk: mhd. hellediet 
Höllenwächter: mhd. hellehirte; hellewarte 
„Höllenwagen“: mhd. hellewagen 
„Höllenwart“: mhd. hellewart; hellewarte 
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„Höllenwasser“: mhd. hellewazzer 
„Höllenweg“: mhd. hellewec 
Höllenwicht: mhd. hellewiht 
Höllenwirt: mhd. helleschenke; hellewirt 
„Höllenwirt“: mhd. der helle wirt 
„Höllenwoge“: mhd. hellewāc 
Höllenwolf: mhd. hellewolf 
Höllenwurm: mhd. helleegele* 

„Höllenwurm“: mhd. hellewurm 
Höllenwüterich: mhd. hellewarc; hellewarge 

Höllenzerstörerin: mhd. hellevreisærinne 

„Höllenzwang“: mhd. helletwanc 

Höllenzweig: mhd. hellerīs 

Holler: mhd. holder 
„Hollerbaum“: mhd. holunterboum 
„Hollerblasen“ (N.): mhd. holerblāsen (2) 
„Hollerbläser“: mhd. holerblāsære* 

„Hollerflöte“: mhd. holerfloite 
höllisch: mhd. bechic*; helleviurīn; helliclich (2); hellisch; helllich 
-- höllische Gemeinde: mhd. hellepfarre 
-- höllische Feuerglut: mhd. hellerōst 
-- höllische Pfarre: mhd. hellepfarre 
-- höllischer Krieger: mhd. hellereisære 
-- höllischer Trank: mhd. helletranc 

-- höllischer Vielfraß: mhd. hellevrāz 
-- höllischer Zweig: mhd. hellerīs 
-- höllisches Unwetter: mhd. helleschūr 
-- höllisches Verderben: mhd. helleschūr 

„höllisch“: mhd. hellic (3) 
holprig: mhd. büheleht 
Holstein -- Bewohner von Holstein: mhd. holzsæze 

Holsteiner: mhd. holzsæze 
Holunder: mhd. holder; holdern; holunter; holunterboum 
-- aus Holunder hergestellt: mhd. holundrīn* 
-- aus Holunder gefertigtes Blasinstrument: mhd. holder; holunter 

-- Pfeife aus Holunder: mhd. holerfloite 

-- schwarzer Holunder: mhd. alare: holderdorn; holderich 
-- Blütenstand des Holunders: mhd. holunterbluome; holunternbluome* 
Holunder...: mhd. holundrīn* 
Holunderbaum: mhd. holunterboum 
-- Blätter des Holunderbaums: mhd. holunterloup* 

„Holunderblume“: mhd. holunterbluome; holunternbluome* 
Holunderblüte: mhd. holunterbluot 
Holunderflöte: mhd. holerfloite; vloitenholer* 
-- Blasen (N.) auf einer Holunderflöte: mhd. holerblāsen (2) 

Holundergebüsch: mhd. holderehe; holderhurst 
„Holunderknopf“: mhd. holunternknopf 
Holunderknospe: mhd. holunternknopf 
„Holunderknoten“: mhd. holunterknode* 
„Holunderlaub“: mhd. holunterloup* 

Holundermus: mhd. holuntermuos* 
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Holunderrohr -- Flöte aus Holunderrohr: mhd. holerfloite; vloitenholer* 
Holunderstamm: mhd. holderstoc 

Holunderstrauch: mhd. holder; holderstūde 
-- Knospe des Holunderstrauches: mhd. holunterknode* 
-- Trieb des Holunderstrauches: mhd. holunterknode* 
-- Wurzel des Holunderstrauchs: mhd. holunterwurz 

Holunderwurzel: mhd. holunterwurz 
Holz: mhd. bois; brāme (1); gedraht; holz; holzwerc; wite 
-- ein Holz: mhd. ? nolholz 
-- Abfall von gehauenem Holz: mhd. gesneite 
-- Abgabe für das Recht Holz zu fällen: mhd. ackespfenninc* 

-- abgestorbenes dürres Holz: mhd. tōtholz 

-- Anschnitt aufs Holz: mhd. anekerbunge* 

-- aus dem selben Holz geschnitzt sein (V.): mhd. des selben lederes sīn 
-- aus Holz bestehend: mhd. hulzerīn; hülzīn 
-- aus Holz hergestellt: mhd. boumīn 
-- Baum mit hartem Holz: mhd. beinwite 
-- bei einem Wasserwerk auf dem Grund liegendes Holz: mhd. gruntholz 
-- darauf ein Holz mit einem Nagel befestigt: mhd. dar ūf ein holz mit einem nagel 

zugeheftet 
-- dürres Holz: mhd. abeslac 
-- ein Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinandergesetzt: mhd. 

kalcrœze 
-- eine Abgabe von Holz: mhd. holzlœse 

-- eine Wagenlast Holz: mhd. derrevuoder 
-- einem Schwein das Holz um den Hals legen: mhd. ein swīn kampen 
-- geädertes Holz: mhd. vlader (1); vladerholz 
-- gehegtes Holz: mhd. gehei (1) 

-- Gerät zum Glätten von Holz: mhd. hovel 

-- geringes Holz: mhd. urholz 
-- geringwertiges Holz: mhd. unholz 
-- geschlagenes Holz: mhd. hou (1) 
-- gespaltenes Holz: mhd. slīzholz 
-- Gestell aus Holz oder Eisen: mhd. āsine 

-- Holz aus dem Wald führender Knecht: mhd. holzkneht 
-- Holz aus einem Fronwald: mhd. vrōnholz 
-- Holz das bei der Belagerung zusammengetragen wird um die Gräben 

auszufüllen: mhd. traht (2) 
-- Holz das man dem Schwein umhängt: mhd. kambe; kamp (1) 
-- Holz des Wacholders: mhd. einberenholz 
-- Holz einer Nabe: mhd. nabeholz 
-- Holz fällen: mhd. holzen 

-- Holz fällen und aus dem Wald bringen: mhd. holzen 
-- Holz für einen Schrank: mhd. ? kalterholz 

-- Holz für Rinnen: mhd. rinneholz 
-- Holz hauen: mhd. houwen (1) 

-- Holz Herbeitragender: mhd. holztragære 

-- Holz holen: mhd. holzen 
-- Holz machen: mhd. holzen 
-- Holz übereinanderlegen: mhd. hegelen* 

-- Holz verarbeitender Handwerker: mhd. holzman 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Holz von Balsamgewächsen: mhd. balsamholz 
-- Holz womit eine Falle gestellt wird: mhd. grindel 
-- Holz woraus ein Pflugsterz gemacht wird: mhd. riesterholz 
-- Holz zu Weingartstecken: mhd. wīngartholz 
-- Holz zum Ausfüllen von Festungsgräben: mhd. getraht 
-- Holz zum Bau einer Hütte: mhd. hütteholz 

-- Holz zum Brückenbau: mhd. bruckholz 
-- Holz zum Topfaufhängen: mhd. havenholz 

-- Holz zum Wagenbau: mhd. wagenholz 
-- Holzgestell über dem Ofen oder Herd zum Trocknen von Holz: mhd. āse; vorāse 
-- in Bündel gebundenes Holz: mhd. bürdeholz 
-- kleines Holz zum Tragen: mhd. eselholz 
-- leichtes Holz: mhd. swebeholz 
-- mit Holz durchziehen: mhd. durchhülzen 
-- mit Holz verdecken: mhd. überezimberen* 
-- mit Holz versehen (V.): mhd. holzen; überezimberen* 
-- mit Holz versorgen: mhd. holzen 
-- Nagel von Metall oder Holz um etwas zu befestigen: mhd. nagel 
-- ohne Holz seiend: mhd. holzelōs 
-- Platz wo Holz ausgereutet wird: mhd. geswende 
-- Rauch von verbranntem Holz: mhd. holzrouch 
-- Recht Holz zu schlagen: mhd. stocrūm 
-- schwimmfähiges Holz: mhd. swebeholz 
-- Strauch mit hartem Holz: mhd. beinwite 
-- Substanz als Holz: mhd. holzheit 
-- totes Holz: mhd. tōtholz 

-- trockenes Holz: mhd. schalholz; tōtholz; toupholz 
-- Wagen zum Transport von Holz: mhd. holzwagen 

-- von Holz hergestellt: mhd. holzīn 
-- zur Gaukelei dienendes Holz: mhd. loterholz 
-- zwei gekrümmte auf den Rücken eines Pferdes passende Stücke Holz: mhd. 

satelboum 
-- durch Schleifen des Holzes entstandener Weg: mhd. sleife 
-- Mark des Holzes: mhd. holzkern 

„Holz“: mhd. lign 
-- „Holz fällen“: mhd. *holzhouwen? (1) 
Holz...: mhd. holzīn; hulzerīn; hülzīn 
Holzabfahrt: mhd. holzvart 
Holzabfuhr -- Waldweg für die Holzabfuhr: mhd. holzstīc; holzwec 

Holzabgabe: mhd. holzgelt 

-- durch Bann festgesetzte Holzabgabe: mhd. banboum 
Holzabtrieb: mhd. meiz 
„Holzacker“: mhd. holzacker 

Holzapfel: mhd. holzapfel; holzepfellīn; hülzinc; ? malzapfel 
Holzäpflein: mhd. holzepfellīn 
Holzarbeiter: mhd. ackeshouwære* 
-- durch Aushöhlen hergestellte Holzarbeiten: mhd. holwerc 
-- hohle Holzarbeiten: mhd. holwerc 
Holzart -- eine unbrennbare Holzart: mhd. aspindē 
Holzasche -- Hersteller von Holzasche: mhd. aschenbrennære 
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-- Holzasche herstellen: mhd. aschenbrennen 
Holzaxt: mhd. holzackes 
„Holzbann“: mhd. holzban 

Holzbau: mhd. holzwerc; holzzimber; zimberunge 
Holzbauern: mhd. holzliute 
„Holzbaum“: mhd. holzboum 

Holzbearbeiter: mhd. holzman 
Holzbein: mhd. ahsendrum; stelzære pein 
Holzbekleidung -- Holzbekleidung eines Stollens: mhd. zimber 
Holzbeschaffenheit: mhd. holzheit 

Holzbestand -- grundherrlicher Sondernutzung vorbehaltener Wald oder 
Holzbestand: mhd. sunderholz 

„Holzbeunde“: mhd. holzbiunte 
„Holzbirne“: mhd. holzbire* 
Holzbock: mhd. huntwurm; zeche (2) 
„Holzbock“: mhd. holzboc 
Holzbrett: mhd. dil 
Holzbrücke: mhd. holzbrucke 

 „Holzbuße“: mhd. holzbuoze 
Hölzchen: mhd. hölzel; hölzelīn 
„Holzding“: mhd. holzdinc 
„Holzdorn“: mhd. holzdorn 
Holzeinschlag: mhd. hou (1) 
-- aufgrund erblichen Rechtes zum Holzeinschlag im Wald Berechtigter: mhd. 

*erbēxe? 
Holzeinschlagsrecht: mhd. anehou 
„Hölzel“: mhd. hölzel 
„Holzelle“: mhd. holzelle 

holzen: mhd. houwen (1) 

„holzen“: mhd. behülzen; holzen 
„hölzen“: mhd. hülzīn 

„Holzer“: mhd. holzære* 
hölzern: mhd. boumīn; holzīn; hulzerīn; hülzīn 
-- Brett für das hölzerne Gerüst am Ofen das als Lagerstatt dient: mhd. bruckbret 
-- durch Anschlagen an eine hölzerne Tafel ein Zeichen geben: mhd. tavelen 
-- hölzerne Befestigung um eine Burg: mhd. getülle 
-- hölzerne Schlagwaffe: mhd. knütel 

-- hölzerne Teile eines Bauwerks: mhd. holzzimber 
-- hölzerne Wasserleitung bei einer Mühle: mhd. mülkette 
-- Sekundant beim Gerichtskampf der für den Kämpfer eine hölzerne Stange trägt: 

mhd. boumtragære 
-- zweizinkige hölzerne Stützgabel: mhd. gartgabele 
-- Bein eines hölzernen Hausgerätes: mhd. stapfel 
-- Einschnitt in hölzernen Fassdauben zum Einsetzen des Fassbodens: mhd. gargele 
-- Gemälde auf einer hölzernen Tafel: mhd. ramtavel 
-- ein hölzerner Trog: mhd. netzevaz 
-- Hersteller hölzerner Gefäße: mhd. bütenære 
-- ein hölzernes Gestell: mhd. knetstuol 

-- hölzernes Gefäß: mhd. brente 

-- hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird: mhd. truhe 
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-- hölzernes Gestell: mhd. bocstal 
-- hölzernes Schöpfgefäß: mhd. holzgatze 
-- hölzernes Trinkgefäß: mhd. schedel 
Holzfahrt: mhd. holzvart 
holzfällen: mhd. walthouwen 
Holzfällen: mhd. holzhouwen (2); hou (1); slac 
-- Schonungszeit in der ein Wald gegen Holzfällen geschützt ist: mhd. hegunge 

Holzfäller: mhd. holzhackære*; holzman; houwære; walthouwære* 
Holzfaser -- Holzfaser im Hanf: mhd. trōdel 
Holzfeuer: mhd. holzviur 
Holzfloß: mhd. holzvlōz 

Holzflößer: mhd. holzvlœzære*; vlūdermeister* 
Holzflözen: mhd. trift 
„Holzfrau“: mhd. holzvrouwe 
Holzfuhre: mhd. gedraht 
„Holzgasse“: mhd. holzgazze 
„Holzgatze“: mhd. holzgatze 
Holzgefäß: mhd. brente; gelte (4); kuofe 
-- Holzgefäße: mhd. holwerc 
„Holzgeld“: mhd. holzgelt 
Holzgenosse: mhd. holzgenōz 

Holzgerüst: mhd. brucke; brugge 
-- Holzgerüst im Keller zur Lagerung von Wein: mhd. kantenære* 

Holzgestell: mhd. boc; schrage 
-- Holzgestell oben an einer Wand: mhd. āse; āsel 
-- Holzgestell über dem Ofen oder Herd zum Trocknen von Holz: mhd. āse; vorāse 
„Holzgewalt“: mhd. holzgewalt 

„Holzgraf“: mhd. holzgrāve 
Holzhacke: mhd. schrōthacke 
Holzhacker: mhd. boumwerkære*; heckære* 
„Holzhacker“: mhd. holzhackære* 
Holzhafer: mhd. holzhabere 
Holzhag: mhd. holzhage 
„Holzhag“: mhd. holzhac 

„holzhalber“: mhd. holzhalp 
Holzhändler: mhd. holzman; witemangære* 
„Holzhau“: mhd. holzhou 
„Holzhauen“: mhd. holzhouwen (2) 1 

Holzhauer: mhd. holzære*; holzhöuwære*; holzman 
„Holzhaufe“: mhd. holzhūfe 
Holzhaufen: mhd. holzhūfe 
„Holzheger“: mhd. holzheiære*; holzheie 
„Holzheit“: mhd. holzheit 
Holzherr: mhd. holzhērre* 
Holzhieb: mhd. holzhou; holzunge; hou (1) 
-- durch Holzhieb benachteiligen: mhd. überhouwen 
-- Zeit für den Holzhieb: mhd. unhou 
Holzhof: nhd. holzhof¸mhd. 
Holzholen -- Ausfahrt zum Holzholen: mhd. holzvart 

Holzhuhn: mhd. holzhuon 
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Holzhütte -- Grundstück mit einer Holzhütte: mhd. ? bretervelt 
Holzkäfer: mhd. quātkevere* 
„Holzkäse“: mhd. holzkæse 

Holzkeil: mhd. klōz 

„Holzkern“: mhd. holzkern 

Holzklafter: mhd. holzklāfter 
Holzklotz: mhd. bloch; hamel (2); stoc 
Holzknecht: mhd. holzkneht 
Holzkorn: mhd. holzkorn 
„Holzkrähe“: mhd. holzkrā 
Holzlager: mhd. holzloube 
Holzlaube: mhd. holzloube 
Holzlehen: mhd. holzlēhen 
„Hölzlein“: mhd. hölzelīn 
Holzleite: mhd. holzlīte 
„Holzleute“: mhd. holzliute 
„Holzlilie“: mhd. holzlilje 
holzlos: mhd. holzelōs 

„holzlos“: mhd. holzelōs 
„Holzlöse“: mhd. holzlœse 
„Holzmann“: mhd. holzman 
Holzmark: mhd. waltmarke 

„Holzmark“: mhd. holzmarke 
Holzmarkt: mhd. holzmarket; witmarket 
-- Tor vor dem Holzmarkt: mhd. holzpforte* 

Holzmarktrecht: mhd. ? holzmarket 

Holzmaß -- ein Holzmaß: mhd. ? holzbrort 

„Holzmatte“: mhd. holzmatte 

 „Holzmeister“: mhd. holzmeister 
„Holzmorchel“: mhd. holzmorhele 
Holznagel: mhd. zwec 
Holznutzung -- Abgabe für die Holznutzung: mhd. holzpfenninc* 

-- Abgabe für Waldnutzung bzw. Holznutzung: mhd. holzzins 

Holzöl: mhd. holzöle* 
Holzpfad: mhd. holzstīc 
Holzpfahl: mhd. pfālholz 
Holzpfennig: mhd. holzpfenninc* 
Holzpflock: mhd. klōz 

Holzpforte: mhd. holzpforte* 
Holzplatte: mhd. tavel 
Holzprügel: mhd. schrōt 
Holzrauch: mhd. holzrouch 
„Holzrecht“: mhd. holzreht 
Holzriegel: mhd. rigel 
Holzrinne: mhd. rise (2) 
Holzrutsche: mhd. blochrise 
„Holzsasse“: mhd. holzsæze 
Holzschädling -- ein Holzschädling: mhd. holzwurm 

Holzschaft -- Holzschaft des Geres: mhd. gērstange 
Holzscheffel: mhd. holzscheffel 

Holzscheit: mhd. scheite; schīt (1); spelte (1) 
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-- brennendes Holzscheit: mhd. brant (1) 
Holzscheitel: mhd. schītel 

Holzschiff: mhd. holzschif 

Holzschlag: mhd. gehouweze; holzhouwen (2); meiz; slac; slage; vermeiz; withou 
-- Abgabe für den Holzschlag: mhd. stocpfenninc*; stocreht 
-- der Herrschaft vorbehaltener Holzschlag: mhd. vüreslaht* 
-- Holzschlag für Bergwerkshütten: mhd. hüttenslac 

-- Holzschlag mit Wurzelstöcken und Baumstümpfen: mhd. stöckache 
-- zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle: mhd. slac 
-- zum Holzschlag nicht freigegebener Wald: mhd. banholz 
Holzschlagen: mhd. waltwerc 
Holzschlagplatz: mhd. holzbesuoch 
Holzschlagrecht: mhd. holzbesuoch; hou (1) 
Holzschlüssel: mhd. rumpf (2) 
Holzschnitzel: mhd. abesniz 
Holzschraube: mhd. nagel 
Holzschuh: mhd. holzschuoch; zockel; ? knospe 
Holzschuher: mhd. holzschuochære* 
-- Angehörige der Familie Holzschuher: mhd. holzschuochærinne* 
„Holzschuher“: mhd. holzschuochære* 

Holzschuhmacher: mhd. holzschuochære*; holzschuochmachære*; holzschuostære* 
-- Frau eines Holzschuhmachers: mhd. holzschuochærinne* 
„Holzschuster“: mhd. holzschuostære* 

Holzschwemmen: mhd. trift 
Holzspalter: mhd. spaltære* 
Holzspan: mhd. schæbe; scheite; spache; spān (1) 
-- harter Holzspan der bei der Bearbeitung dem Beil Widerstand leistet: mhd. 

widerspān (1) 
Holzspiegelrahmen: mhd. spiegelholz 
Holzspieß: mhd. spiz (3) 
Holzspießchen: mhd. klüppelīn 

Holzsplitter: mhd. schiver; schivere 
Holzstab: mhd. zein 

Holzstamm: mhd. holz 
-- Auswuchs an einem Holzstamm: mhd. ? überbulz 
-- schiefstehender Holzstamm zur Auszimmerung der Bergbaugruben: mhd. 

stempfel 
Holzstapel: mhd. bīge 
Holzstapelplatz: mhd. holzmarket 

Holzstecken: mhd. witestecke 
Holzsteig: mhd. holzstīc 
Holzstoß: mhd. stōz 
-- aufgeschichteter Holzstoß: mhd. geveleh* 
-- Holzstoß des Köhlers: mhd. meiler 

-- Scheit von einem Holzstoß: mhd. stōzscheit 
Holzstück: mhd. glan (2); knebel; lade (3); spelte (1); stivel (1) 
-- abgespaltenes Holzstück: mhd. schīt (1); spelter 
-- kleines Holzstück: mhd. hölzel 

-- plumpes Holzstück: mhd. klōt; klōz 
Holzsubstanz: mhd. holzheit 
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Holzung: mhd. holzunge 
Holztafel: mhd. tavel 
Holztaube: mhd. hactūbe 
„Holztaube“: mhd. holztūbe 
Holzträger: mhd. holztragære; witetragære* 
Holztreiben: mhd. trift 
„Holztür“: mhd. holztür 
Holzungsrecht: mhd. hou (1) 

-- bauliche Holzungsrecht: mhd. slac 
Holzwagen: mhd. holzwagen 
„Holzwart“: mhd. holzwarte 
Holzweg: mhd. holzgazze; holzwec 
„Holzweib“: mhd. holzwīp 
„Holzwein“: mhd. holzwīn 
Holzweizen“: mhd. holzweize 

Holzwerk: mhd. getraht 
„Holzwerk“: mhd. holzwerc 
Holzwuchs -- umzäuntes Stück Land mit Holzwuchs: mhd. holzacker 

Holzwurm: mhd. holzwurm 
„Holzwurz“: mhd. holzwurz 

Holzziegel -- Ziegel welcher den Zusammenschluss von je zwei Holzziegeln 
überdeckt: mhd. brīsziegel 

„Holzzins“: mhd. holzzins 

Homilie: mhd. omēlie 
Homosexueller: mhd. mennelære 
Honig: mhd. benīt; honec; honecseim; seim; trahen; veim 
-- Abgabe in Form von Honig: mhd. honeczins 

-- aus Honig bereiteter Trank: mhd. honectranc 

-- ein Trank von Wasser und Honig: mhd. īdromel 
-- ein Tropfen Honig: mhd. hönegelīn 

-- Honig spenden: mhd. honegen 

-- Honig spendend: mhd. spünic 
-- Honig verströmend: mhd. honecvlüzzic 
-- Honig von Hummeln: mhd. humbelhonec 

-- Honig von sich geben: mhd. honegen 
-- mit Honig gefülltes Gefäß: mhd. honecvaz 

-- mit Honig gesüßtes Wasser: mhd. honecwazzer 

-- mit Honig süßen: mhd. honegen 
-- mit Honig vermischter Wein: mhd. oximel 
-- nicht mit Galle versetzter Honig: mhd. honec unvergellet 
-- roher Honig: mhd. rœrhonic* 
-- süß mit Honig oder wie Honig sein (V.): mhd. honegen 
-- süß wie Honig machen: mhd. honegen 
-- ungeläuterter Honig: mhd. honecseim; honectrān 

-- voll Honig: mhd. honigic 
-- voll Honig sein (V.): mhd. honegen 
-- von Honig seiend: mhd. honigīn 
-- wilder Honig: mhd. rœrhonic*; walthonec* 
-- zu Honig machen: mhd. honegen 
-- zuckersüßer Honig: mhd. zuckerhonec 
-- „Honig tragend“: mhd. honectragende 
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Honigabgabe -- Lehen das mit Bienenhaltung und Honigabgabe verbunden ist: 
mhd. biutenlēhen 

-- Maß der Honigabgabe: mhd. honeceimber* 

-- Honigabgaben zu leisten verpflichtete Hufe: mhd. honechuobe 

honigartig: mhd. honecmæze; honecmæzic; honecsam; honigic; honigīn 
Honigblume: mhd. hungebluome 

„Honigbrunnen“: mhd. honecbrunne 
Honigduft: mhd. bīnwaz 
„Honigeimer“: mhd. honeceimber* 

honigfarben: mhd. honecvar 
Honigfass: mhd. honecvaz 
Honigfladen: mhd. bīebrōt; honecvlade 
„honigfließen“: mhd. *honecvliezen? 
honigfließend: mhd. honecvlüzzic; spünic 
„honigfließend“: mhd. honecvliezende 

„Honigfluss“: mhd. honecvluz 
„honigflüssig“: mhd. honecvlüzzic* 

Honiggebäck: mhd. honeckrāten 
-- kleines Stückchen eines Honiggebäcks?: mhd. honecgriebelīn 

honiggelb: mhd. tusenvar 
„Honiggeld“: mhd. honecgelt 
honiggetränkt: mhd. honecsaftic* 
honiggleich: mhd. honecmæze 
Honighändler: mhd. honecmangære* 

„Honighufe“: mhd. honechuobe 
Honigkuchen: mhd. honeckuochelīn 
„Honigkuchen“: mhd. *honeckuoche? 
„Honigküchlein“: mhd. honeckuochelīn 
Honiglein: mhd. höneclīn* 
„honigmäßig“: mhd. honecmæzic 
„Höniglein“: mhd. hönegelīn 

Honigmesser: mhd. honecmezzer 
Honigmet: mhd. honecmete 

„Honigraß“: mhd. honecrāze* 

Honigregen -- Honigregen vom Himmel: mhd. honecregen 
„Honigrohr“: mhd. honecrōre* 
Honigsaft: mhd. honecsou; honectrōr; honecwirz 
„Honigsaft“: mhd. *honecsaf? 
„honigsaftig“: mhd. honecsaftic* 
Honigscheibe: mhd. vlade 
Honigseim: mhd. honecseim; honecsou; honectrān 
-- ein wenig Honigseim: mhd. honecseimlīn 
-- ein Tropfen Honigseim: mhd. honecseimelīn 

-- Tropfen Honigseim: mhd. honectropfe 

„Honigseimlein“: mhd. honecseimlīn 

Honigstoff -- süßer Honigstoff: mhd. honecwirz 
Honigstrom: mhd. honecvluz 
honigsüß: mhd. honecmæzic; honecsam; honecsüeze; honectragende; honectriefende; 

honecvliezende; honigic; honigīn 
-- honigsüß schmecken: mhd. honegen 
-- honigsüß sein (V.): mhd. honegen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- mit honigsüßen Worten sprechen: mhd. mit dem munde honegen 

-- honigsüßer Würztrank: mhd. honecwirz 

Honigtau: mhd. honec; honectou; honectropfe; honectrōr 
-- Regen (M.) von Honigtau: mhd. honecregen 

„Honigtrage“: mhd. honectrage 
„honigtragen“: mhd. *honectragen? 
honigtragend -- Bezeichnung für Pflanzen deren honigtragende Blüten gerne von 

Bienen aufgesucht werden: mhd. bīnsūge 
„Honigtrank“: mhd. honectranc 
„honigtriefen“: mhd. *honectriefen? 
„honigtriefend“: mhd. honectriefende 

Honigtropfen: mhd. honectrān; honectropfe; trahen 
Honigwabe: mhd. honecrāze*; honecwabe; honecwap; honecwift; rāz; rāze; wabe; wift 
-- fein zerstoßene Honigwabe?: mhd. honecgriebelīn 

-- kleines Stückchen einer Honigwabe?: mhd. honecgriebelīn 

Honigwasser: mhd. honecwazzer 
Honigwein: mhd. honecmete; mete (2) 
Honigwürze: mhd. honecwirz 
„Honigzelt“: mhd. honeczelt 

Honigzins: mhd. honecgelt 
„Honigzins“: mhd. honeczins 

Honorar -- Honorar für den Sachwalter: mhd. redegelt 

Hopfen: mhd. hopfe (1); ? humel 
-- Abgabe in Hopfen: mhd. hopfengelt 

-- ein Sack Hopfen: mhd. hopfenziech 

-- Hohlmaß für das Messen einer Menge von Hopfen oder Hopfendolden: mhd. 

hopfenscheffel 

-- inländischer Hopfen: mhd. lanthopfe 
-- Korb zum Durchseihen des Hopfens: mhd. hopfsīhe 

Hopfenanbau -- eingehegter Bereich für den Hopfenanbau: mhd. hopfgarte 

Hopfenballen: mhd. hopfenziech 
Hopfenbauer: mhd. hopfenære* 

Hopfenberg: mhd. hopfenberc 

„Hopfenblume“: mhd. hopfenbluome 

Hopfenblüte: mhd. hopfenbluome 
Hopfendolde: mhd. hopfenbluome 

-- ein Sack Hopfendolden: mhd. hopfenziech 

-- Hohlmaß für das Messen einer Menge von Hopfen oder Hopfendolden: mhd. 

hopfenscheffel 

Hopfengarten: mhd. hopfgarte 
„Hopfengeld“: mhd. hopfengelt 

Hopfenkorn: mhd. hopfenkorn 

Hopfenpflanze -- Ranke der Hopfenpflanze: mhd. hopferebe 

-- Rankstab für Hopfenpflanzen: mhd. hopfenstange; hopfestange 

Hopfenpflücker: mhd. hopfenpflückære* 

Hopfenranke: mhd. hopfenwide 
Hopfenrebe: mhd. hopferebe 
Hopfensack: mhd. hopfenziech 
Hopfensamen: mhd. hopfenkorn 

Hopfenscheffel: mhd. hopfenscheffel 
Hopfenseihe: mhd. hopfsīhe 
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Hopfenstange: mhd. hopfenstange; hopfestange 
„Hopfer“: mhd. hopfenære* 

„Hopfgarten“: mhd. hopfgarte 
Hoppeln: mhd. gumpenīe (1) 
hoppelnd -- Mensch mit hoppelndem hüpfendem Gang: mhd. hoppelære 
„Hoppelreihen“: mhd. hoppelreie 

„Hoppler“: mhd. hoppelære 
hops -- hops gehen: mhd. schipschnap gān 
hopsen: mhd. abe und ūf schüpfen 
„Hör“: mhd. *hœr? 
Horagesang -- vorletzte kanonische Stunde (6 Uhr abends) und der betreffende 

Horagesang: mhd. vesper 
-- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges: 

mhd. vespereide; vesperīe 
horchen: mhd. belusen; gelosen (1); hōrchen; losen (1); lusemen (1); lusenen (1); 

lūsteren*; ūzlosen 
Horchen: mhd. lusenen (2) 
-- Horchen auf Lüge: mhd. lügelosen* 
Horcher: mhd. losære; lusemenære*; lusenære*; lūsterære 
„Horcher“: mhd. horchære* 
Horcherin: mhd. losærinne 

Horde: mhd. geswerme; horde (2) 
„Horde“: mhd. horde (1) 

Hore: mhd. hore (1) 

-- dritte kanonische Hore: mhd. terz (2); terzejezīt; terzje 
-- Hore im Stundengebet: mhd. gezīt 
-- kanonische Hore: mhd. nōne; zīt (1) 
-- Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages: mhd. complētzīt 
-- zweiter Teil einer kanonischen Hore: mhd. salm; salme (2) 
-- eine der sieben kanonischen Horen: mhd. tagezīt 
-- sieben kanonische Horen: mhd. sibenzīt 
hören: mhd. entseben; erhōrchen; erhœren; gehœren (1); herhœren; hōrchen; hœren (1); 

kennic werden; liuten (1); losen (1); merken (1); sehen (1); verhœren; vernemen 
(1); vinden (1); vreischen (1); warnemen (1) 

-- auf jemanden hören (V.): mhd. vernemen (1) 
-- Evangelium hören: mhd. ? ēwangēlizieren 
-- ganz hören: mhd. volhœren 
-- hören auf: mhd. gehœren (1); gelosen (1); hōrchen; hœren (1); vernemen (1) 
-- hören lassen: mhd. ūzlāzen 
-- hören von: mhd. vernemen (1) 
-- im Verborgenen hören auf: mhd. schūlen 
-- nicht hören: mhd. überhœren (1); unvernemen 
-- nicht hören auf: mhd. überhœren (1) 
-- sich hören lassen: mhd. schellen (2) 
-- Stimme hören lassen: mhd. stimmen 
-- voll hören: mhd. volhœren 
-- von jemandem hören: mhd. geeischen 
-- zu Ende hören: mhd. verhœren 
-- zu hören bekommen: mhd. erhœren 
-- hör auf: mhd. enthabe dich 
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-- „hören lassen“: mhd. hœren lāzem 
-- „laut werden“ sich hören lassen: mhd. lūt werden 
Hören: mhd. gehœrede*; gehœren (2); hōre (1); hœrunge 
„Hören“: mhd. hœren (2) 
hörend: mhd. gehœre; gehœret; gehœric; hœric; warnemende 
-- hörend wahrnehmen: mhd. erhœren 
-- nicht hörend: mhd. ungehœre; ungehœret; unhœrende 
„hörend“: mhd. hœrende 
-- „nicht hörend“: mhd. ungehœrende 
Horengebet: mhd. tagezīt 
Horengesang: mhd. tagezīt 
-- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges: 

mhd. vesperzīt 
Hörensagen: mhd. hœrsagen; hœrensagen; sage (2) 
-- vom Hörensagen: mhd. nāch sage 
„Hörer“: mhd. *gehœrære?; hōrære 
Hörerin: mhd. losærinne 

„höret“: mhd. acuteiz 
hörig: mhd. eigen (5); gesezzen; hœric; knehtlich 
-- nicht hörig: mhd. vrīscheftic 
-- Herrenhof der hörige Güter unter sich hat: mhd. twinchof 
-- hörige Frau: mhd. eigenwiht 
-- Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des 

Mannes und der Frau: mhd. kintgedinge 
Hörige (F.): mhd. eigenvrouwe; eigenwīp 
Höriger: mhd. æhtære (2); eigenman; hūsgenōz; lazze (2); veldenære* 
-- Höriger der eine Abgabe zu leisten hat: mhd. biergelte 
-- Höriger der im Mai Zins zu geben hat?: mhd. meigelinc 

-- Höriger des Landesherren: mhd. rīchman 
-- Höriger eines Hofes: mhd. hovejungære* 
-- Hörige (M. Pl.): mhd. eigenliute; manschaft; manschaft 
-- Gericht des Herrn über die Hörigen: mhd. eigenstuol 
-- Hörige einer Kirche: mhd. altārliute 

-- Hörige eines Altars: mhd. altārliute 

-- Recht der Hörigen und der Dienstmannen eines Hofes: mhd. hovereht (1) 
-- zu den Hörigen eines anderen Herrn gehörig: mhd. ungenōz (2); ungenōzsam 
-- zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger: mhd. ungenōz (1); ungenōze 
Hörigkeit: mhd. dieneststant; hœrunge 
-- die Hörigkeit eines Herrn ableugnen: mhd. sich einem herren versagen 
-- in der Hörigkeit geboren: mhd. eigengeboren* 
-- sich von der Hörigkeit eines Herren lossagen: mhd. sich einem herren versagen 
„Hörigkeit“: mhd. hœricheit* 
Horizont: mhd. ender (1); orizon; ougenendære*; umbegesiht 
Horn: mhd. blāsehorn; horn (1); hornic; hornschal; hornschelle; stange; strītzeichen 
-- Horn (Blasinstrument): mhd. gehürne (1); tūthorn 
-- auf dem Horn blasen: mhd. hornschellen; hürnen 
-- aus Horn bestehend: mhd. hürnīn 
-- aus Horn bestehender Helm: mhd. hornhuot 

-- aus Horn hergestellt: mhd. hornīn; hürnīn 
-- Haut aus Horn: mhd. hornvel 
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-- Horn des Auerochsen: mhd. ūrhorn 
-- Horn Rolands: mhd. olifant; olivante 
-- Horn zum Blasen: mhd. horn (1) 
-- jedes Horn: mhd. allerhornegelīch 
-- kleines Horn: mhd. hornelīn 
-- mit Horn bewehren: mhd. verhürnen 
-- mit Horn bewehrt: mhd. verhurt 
-- mit Horn versehen (V.): mhd. verhürnen 

-- Säge für Horn: mhd. hornsege 
-- von Horn gebildet: mhd. hornīn 
-- von Horn hergestellt: mhd. hürnīn 
-- auf dem Horne blasen: mhd. hornen 
-- Blasen (N.) eines Hornes: mhd. hornblāsen; hornblāst 
-- des Horns berauben: mhd. erhürnen 
-- den Schall der Hörner erwidern: mhd. diu horn widerslahen 
-- Hörner tragendes Vieh: mhd. hornvihe 

-- Bogen aus Hörnern oder mit Hörnern: mhd. hornboge; hornboge 
-- mit Hörnern versehen (V.): mhd. hornen; hürnen 
-- Schall der Hörner: mhd. gehürne (1) 
Horn...: mhd. hornīn; hürnīn 
„Hornaffe“: mhd. hornaffe 

-- Bäcker von Hornaffen: mhd. hornaffære 

„Hornaffer“: mhd. hornaffære 

hornartig: mhd. gehorn 
-- hornartige Masse: mhd. horn (1) 
-- ein Nachen mit hornartigem Schnabel: mhd. hornnache 

Hornbaum: mhd. dornboum 
„Hornbeil“: mhd. hornbīle 
Hornblasen: mhd. gehürne (1); hornblāsen; hornblāst; hornblās 
-- durch Hornblasen verkünden: mhd. ūzblāsen 
-- Art des Hornblasens: mhd. horndōn 
Hornbläser: mhd. hornblāsære; zinkenblāsære* 
Hornbläserin: mhd. hornblāse; hornblāsel 
„Hornbock“: mhd. hornboc 
„Hornbogen“: mhd. hornboge 
„Hornbruder“: mhd. hornbruoder 
Hörnerklang: mhd. horndōn; hornschal 
hörnern: mhd. gehorn; hürnīn 
Hörnerschall: mhd. horndōz; horngeblæse*; horngedœze; horngeschelle 
Hornfessel: mhd. hornvezzel; hornvezzer 
Hornfisch: mhd. hornvisch 
Horngebläse: mhd. horngeblæse* 
-- Horngebläse und Posaunen der Engel: mhd. horngeblase und busūnen 
Horngeschalle: mhd. horngeschelle 
Horngetöne: mhd. horngeschelle 
Horngetöse: nhd. horngedœze 
Hornhaut: mhd. horn (1); hornvel 
-- mit einer Hornhaut überzogen: mhd. hornīn; hürnīn 
Hornhauttrübung: mhd. glaseouge; ougenvlecke 
hornicht -- hornichter Teil am Hirschlauf: mhd. scheleve 
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hornig -- hornige Teile am Hirschlauf: mhd. schale 
-- horniger Teil am Hirschlauf: mhd. schal (3) 
„hornig“: mhd. horneht 
Horninstrument -- ein Horninstrument spielen: mhd. hürnen 

Hornisse: mhd. hornezech; ? hornzeche; hornuch; hornuz; hornūzel 
-- Stich der Hornisse: mhd. hornuzstich* 

Hornissenstich: mhd. hornuzstich* 

Hornist: mhd. hornblāsære 
Hornklang: mhd. horndōn 

Hornkraut: mhd. hornkrūt 
„Hörnlein“: mhd. hornelīn 
Hornmelodie: mhd. horndōn 

„Hornnachen“: mhd. hornnache 

„Hornsäge“: mhd. hornsege 
Hornschall: mhd. horndōz; hornschal 
Hornschlange: mhd. hornslange 

Hornschnecke: mhd. hornsnecke 
Hornschuppe -- mit Hornschuppen benäht: mhd. hornīn; hürnīn 
Hornsignal: mhd. herzeichen; hornschal; hornzeichen 
-- ein Hornsignal ertönen lassen: mhd. hürnen 

Hornstoß: mhd. hornblās; hornblāsen (2); hornblāst; hornschal 

Hornsubstanz: mhd. horn (1) 

Hornton: mhd. horndōn; hornschal 
„Hornung“: mhd. hornunc 
hornverstärkt -- hornverstärkter Helm: mhd. hornhuot 

Hornvieh: mhd. hornvihe; klā; stōzvihe 
-- stoßendes Hornvieh: mhd. stœzære* 
Hornzeichen -- das Hornzeichen blasen: mhd. daz hornzeichen hürnen 
„Hornzeichen“: mhd. hornzeichen 
Hort: mhd. hort 
horten: mhd. hördelen; horden (1); horderen; hürden; īnschatzen 
„horten“: mhd. behorden 
„Horten“: mhd. horden (2) 
„Horter“: mhd. hordære; hortære; hortelære 
„hortreich“: mhd. hortrīche 

„Hörung“: mhd. hœrunge 

Hörvermögen: mhd. gehœrede* 
Hörweite: mhd. anegehœre 
Hose: mhd. beinwindel; bruoch (1); hose; hosen (1); nidergewant; niderkleit; niderwāt 
-- Hose aus Wolltuch: mhd. seiteshose; seitshose 
-- Hose von Leder: mhd. lederhose 
-- kurze Hose: mhd. bruoch (1) 
-- ohne Hose seiend: mhd. bruochlōs 
-- Schuhe bzw. Hose ausziehen: mhd. entschuochen 
-- weit wie eine Hose: mhd. hosewīt 
-- mit Hosen bekleiden: mhd. behosen 
-- Hosen: mhd. hose; ? nidergewæte 
Hosenband: mhd. hosennestel; hosensenkel 
Hosenbund: mhd. bruochseckel 
Hosengurt: mhd. bruochgürtel; bruochrieme; nidergurt; nidergürtel 
Hosengürtel: mhd. bruochgürtel; nidergürtel 
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Hosenhoden: mhd. hasenhōde* 
Hosenlatz: mhd. laz (2) 
Hosenknopf: mhd. hoseknopf 
hosenlos: mhd. bruochlōs 
„Hosenmacher“: mhd. hosemachære 

„Hosenriemen“: mhd. bruochrieme 
Hosenschneider: mhd. hosære*; hoserære 
Hosensenkel: mhd. hosensenkel 
Hosenträger: mhd. hosennestel 
„Hosentuch“: mhd. hosetuoch 

„hosenweit“: mhd. hosewīt 
„Hoser“: mhd. hosære* 
„Höslein“: mhd. höselīn 

Hospital: mhd. bilgerīmhūs; spitāl 
Hospitaliter: mhd. spitālære 
Hospiz: mhd. almuosenhūs 
„hossen“: mhd. hossen 

Hostie: mhd. goteslīchnam; gotlīchham*; gotlīchnam; himelbrōt; himelsbrōt; himelvruht; 
hostie; oblāt; oblāte; opfer; opferbrōt; sacrament; semel; semele; vrōnenspīse; 
vrōnlīcham; vrōnspīse 

-- Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie: mhd. corporāl (1); corporalgewæte 
Hostienbäcker: mhd. gotebeckære; gotesbeckære 
Hostienbüchse: mhd. sacramentbühse* 
Hostienkapsel: mhd. kafse 
Hostienkelch -- Hostienkelch mit baldachinartigem Deckel: mhd. zibōrje; ziburgel 
Höuwer -- Angehörige einer Familie Höuwer: mhd. höuwærinne 
„hoz“ (Ruf des Wiedehopfs): mhd. hoz 
„hu“: mhd. hū 
Hube -- zehntpflichtige Hube: mhd. zehenthuobe 
„Hübel“: mhd. hübel 

„Hübelchen“: mhd. hubelchīn 

„Hubeleute“: mhd. huobeliute 
„Hubengeld“: mhd. huobengelt 
„Hubenhof“: mhd. huobhof 
„Hubenmeister“: mhd. huobemeister 
Hubenschöffe: mhd. huobscheffe 
„Huber“: mhd. huobære* 

-- Hofstätte eines Hubers bzw. Hüfners: mhd. huobhof 
Hubgenosse: mhd. huobgenōze 

Hubgericht: mhd. huobedinc; huobgerihte 
-- Schöffe des Hubgerichts: mhd. huobscheffe 
-- Urteil des Hubgerichtes: mhd. huobspruch 
-- Vorsteher eines Hubgerichtes: mhd. huoberihtære* 
„Hubkäse“: mhd. huobkæse 

„Hubkern“: mhd. huobkerne 

Hubkorn: mhd. manzalkorn 
Hubmeister: mhd. huobemeister 
„Hubmorgen“: mhd. huobmorgen 
„Hubner“: mhd. huobelinc 
„Hübner“: mhd. huobenære 
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Hübnergericht: mhd. huobgerihte 
„Hübnerin“: mhd. huobenærinne* 

„Hubpfennig“: mhd. huobepfenninc* 

„Hubprobst“: mhd. huobebrobest* 

hübsch: mhd. getelle (2); hövesch; höveschlich; höveschlīche; höveschlīchen; klein (1); 
kleine (1); klüege (2); kluoc; liederlich; liederlīche; suber; sūber (1); sūberlich; 
sūberlīche; sūberlīchen; vlætic; wolgevar 

-- hübsch wie ein Knüttel: mhd. knütelhübesch 
-- sehr hübsch: mhd. wunderhövesch* 

-- sich wunder wie hübsch dünken: mhd. sich knütelhübesch dünken 
-- hübsche Frau: mhd. höveschwīp 
-- hübsches Aussehen: mhd. gezæme (2); gezemede* 
-- „hübsches Weib“: mhd. höveschwīp 
Hübschheit: mhd. liederlīcheit 
„Hubschöffe“: mhd. huobscheffe 

„Hubschreiber“: mhd. huobschrībære* 
„Hubschreiberamt“: mhd. huobschrībæreambahte* 
„Hubschwein“: mhd. huobswīn 

„Hubspruch“: mhd. huobspruch 
Hubverband -- außer dem Hubverband stehend: mhd. ungehuobet 
„Hubwein“: mhd. huobwīn 

„huch“: mhd. houch 
„Hucke“: mhd. hucke (1) 
„Hudel“: mhd. hudel (1) 
„Huder“: mhd. huder 
„Huderngewand“: mhd. huderwāt 
Huf: mhd. huof; klā; prīsschühel; sol (2) 
-- einen behaarten Huf habend: mhd. ? hagelhuofic 
-- mit Haaren krankhaft überwucherter Huf: mhd. ? *hagelhuof?; ? hagenhuof (1) 
-- Splitter im Huf habend: mhd. agenhuof 
-- Schlag eines Hufes auf den Untergrund: mhd. huofslac 

-- Schlag auf Schlag der Hufe: mhd. slages 
Hufabdruck: mhd. huofslac 

Hufbeschlag: mhd. huofslac 
-- Geld für den Hufbeschlag: mhd. huofslac 
Hufe: mhd. hüebel (2); huobe 
-- eine Hufe: mhd. gebūrhuobe; rossehuobe; werchuobe 
-- Abgabe beim Abzug von einer Hufe: mhd. huobrihte 

-- Abgabe von einer Hufe: mhd. huobegelt; huobepfenninc*; huobezehende 
-- auf eine Hufe einsetzen: mhd. behuoben (3) 

-- Bauerngut im Umfang einer Hufe: mhd. huobguot 

-- Besitzer einer Hufe Landes: mhd. huobenære 
-- Besitzer eines Viertels einer Hufe: mhd. mentager 
-- die Hufe betreffendes Recht: mhd. huobereht 

-- dienstpflichtige und zinspflichtige Hufe: mhd. dienesthuobe 
-- eine aus Weidegründen bestehende Hufe: mhd. weidehuobe; weithuobe 
-- eine Hufe deren Ertrag den Gerichtsdienern zukommt: mhd. weibelhuobe 
-- einem Jäger zugeteilte Hufe: mhd. jegerhuobe 

-- Ertrag aus einer Hufe: mhd. huobengelt 
-- Getreideabgabe von einer Hufe: mhd. huobkerne 

-- halbe Hufe: mhd. halphuobe 
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-- Honigabgaben zu leisten verpflichtete Hufe: mhd. honechuobe 

-- in Erbpacht verliehener Grundbesitz im Umfang einer Hufe: mhd. erbehuobe 
-- Inhaber (M. Sg.) einer Hufe: mhd. huobære; huobenære; ? jiuchære 
-- Inhaber (M. Pl.) einer Hufe: mhd. huobeliute 
-- Kornzins von einer Hufe: mhd. manzalkorn 
-- Lehen das nicht Teil einer Hufe ist bzw. nicht in einen Hufverband gehört: mhd. 

sunderlēhen 
-- Messer (N.) zum Beschneiden der Hufe: mhd. huofmezzer 

-- Recht aus dem Besitz einer Hufe: mhd. huobereht 
-- unbewirtschaftete brachliegende Hufe: mhd. wüesthuobe 
-- Viertel einer Hufe: mhd. mentac (2); mentage 
-- vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe: mhd. lāzhuobe 
-- von einer Hufe als Abgabe entrichteter Käse: mhd. huobkæse 

-- von einer Hufe als Abgabe zu entrichtetes Schwein: mhd. huobswīn 

-- Weinabgabe von einer Hufe: mhd. huobwīn 

-- Zehnt einer Hufe: mhd. huobezehende 
-- zinspflichtige Hufe: mhd. zinshuobe 
-- zu einem Kammergut zugehörige Hufe: mhd. kamerhuobe 

-- zu einer Hufe gehörende Wiese?: mhd. huobwise 

-- zu einer Hufe gehörender Acker: mhd. huobacker 
-- zu einer Hufe gehörig: mhd. huobic 

-- zu einer Hufe gehöriger Wald: mhd. huobholz 
-- Eintreiber der herrschaftlichen Einkünfte aus den Hufen: mhd. huobebrobest* 

-- Verwalter der herrschaftlichen Einkünfte aus den Hufen: mhd. huobebrobest* 

-- „Einschlag der Hufe: mhd. huovekraz 

Hufeisen: mhd. huofīsen; īsen (1); rosīsen 
-- Nagel zum Befestigen von Hufeisen: mhd. huofnagel 

Hufenbauer: mhd. huobelinc 

-- Hufenbauern: mhd. huobeliute 

Hufenbesitz: mhd. huobenhabe 
„Hufengeld“: mhd. huobegelt 
Hufengericht: mhd. huobedinc 

-- Termin des Hufengerichts: mhd. huobetac 

„Hufengut“: mhd. huobguot 
Hufenmeister -- Amt eines Hufenmeisters: mhd. huobambahte* 

Hufenrecht -- ein Hufenrecht entrichten: mhd. verhuoben; verhuobrehten 
„Hufenrecht“: mhd. huobereht 
„Hufenrichter“: mhd. huoberihtære* 
„Hufentuch“: mhd. huobetuoch 

Hufenwein: mhd. huobwīn 
Hufer: mhd. huobære; huobenære 
-- Tag an dem der Hufer seinen Zins zu geben hat: mhd. huobetac 
-- von Hufern als Zins geliefertes Wolltuch: mhd. huobetuoch 
Huferin: mhd. huobenærinne* 

Hufezehnt: mhd. huobezehende 
Hufgenosse: mhd. huobgenōze 

„Hufhammer“: mhd. huofhamer 
„Hufholz“: mhd. huobholz 
„hufig“: mhd. huobic 

„Hufklette“: mhd. huofklette 
Hufkrankheit -- an einer Hufkrankheit leidendes Pferd: mhd. hagelhuofer 
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-- eine Hufkrankheit habend: mhd. hagenhuof (2) 
„Hufkratz“: mhd. huovekraz 
Huflattich: mhd. bachblat; ? huofblat; huoflateche; huoflanke; kalenwurz; quitenlateche; 

rossehuof 
-- Blatt des Huflattichs: mhd. ? huofblat 

„Hufmesser“: mhd. huofmezzer 

Hufnagel: mhd. gubelnagel; huofnagel, rosnagel; rossenagel 
-- Hufnägel: mhd. genegele 
Hufner -- nicht selbst wirtschaftender Hufner: mhd. hōchhuobære* 

Hüfner -- Hofstätte eines Hubers bzw. Hüfners: mhd. huobhof 
Hufschabe: mhd. ? huofschabe 

Hufschlag: mhd. getrempel; huofslac; slac 
-- Eindruck von Hufschlägen: mhd. huovekraz; huoveschrift 
-- „Steig ohne Hufschlag“: mhd. stīc āne huofslac 
-- „Kratzen der Hufschläge“: mhd. der huofslage kraz 
Hufschmied: mhd. ? beslahære*; huofsmit 
-- Werkzeug für den Hufschmied: mhd. huofgeziu 
-- ein Arbeitsmesser der Hufschmiede: mhd. stōzmezzer 
„Hufschrift“: mhd. huoveschrift 
Hufspur: mhd. huofslac; huovekraz; huoveschrift; der huofslage kraz 
„Huftag“: mhd. huobetac 
Hüftband: mhd. hüffelbant 
Hüftbein: mhd. beindicke; beindiech; hufbein; hüffebein; īsbein 
Hüfte: mhd. beindicke; beindiech; buoc; huf; hufbein; hüffebein; hüffel (2); hüffelīn; lanke; 

līte; sīte (1) 
-- Erkrankung der Hüfte: mhd. hüffesiechtuom 

-- Gegend zwischen Weiche und Hüfte: mhd. waste (1) 
-- Lahmsein an der Hüfte: mhd. hüffehalzen 
-- kleine Hüfte: mhd. hüffel (2); hüffelīn 
-- Stück der Rüstung um die Hüfte: mhd. huffenier 
-- Teil an der Hüfte: mhd. sīte (1) 
-- Bedeckung der Hüften: mhd. lendemunt 
-- Decke über die Hüften des Pferdes: mhd. lankenier 
-- Fleischteil an den Hüften: mhd. schal (3); schale 
-- gewisser Fleischteil an den Hüften: mhd. scheleve 
-- mit emporstehenden Hüften: mhd. ragehüffe 
Hüftgelenk: mhd. buoc 
Hüftknochen: mhd. geslozze; hufbein; hüffebein; knorre 
hüftlahm: mhd. hiufelhalz; hüffehalz; hufhalz 
Hüftleiden: mhd. hüffesiechtuom 

hüftleidend: mhd. hufhalz 
„Hüftlein“: mhd. hüffel (2) 
Hüftpolster: mhd. huffenier 
„Hüftsiechtum“: mhd. hüffesiechtuom 

Hüfttuch: mhd. ? lendemunt 
Hufverband -- Lehen das nicht Teil einer Hufe ist bzw. nicht in einen Hufverband 

gehört: mhd. sunderlēhen 
Hügel: mhd. brouc; buc (2); bühel; hogil; houc; hübel; hūc; hügel; knopf; lachebühel; lē (1); 

lēwer 
-- ein Hügel: mhd. flennenbühel 
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-- Hügel auf dem eine Burg steht: mhd. burcbühel 
-- Hügel auf dem eine Kirche steht: mhd. kirchbühel; kirchhübel 

-- Hügel auf dem getanzt wird: mhd. tanzbühel 

-- Hügel auf dem Land: mhd. göubühel 
-- Hügel auf welchem der Sieg erfochten wurde: mhd. sigebühel 
-- Hügel aus Hafer: mhd. haberlīte 
-- kleiner Hügel: mhd. bühellīn*; knobel 

-- mittlerer oder mittelhoher Hügel: mhd. mittelbühel 
hügelartig -- hügelartiger Aufwurf als Grenzzeichen: mhd. lēwer 
hügelig: mhd. büheleht 
-- hügelige Gegend: mhd. gebirge 
Huhn: mhd. huon 
-- ein Huhn: mhd. gielhuon 
-- dem Grafen gezinstes Huhn: mhd. grāvenhuon 

-- dem Vogt zu lieferndes Huhn: mhd. vogethuon 
-- gackern wie ein Huhn: mhd. kragelen 
-- Huhn als Abgabe: mhd. gelthuon; wīsōthuon 
-- Huhn als Abgabe an den Grundherrn: mhd. dienesthuon 
-- Huhn das am Morgen nach der Hochzeitsnacht verzehrt wird: mhd. briutelhuon 
-- Huhn das zum Frühstück nach der Brautnacht gegessen wird: mhd. minnehuon 
-- Huhn von Federwild: mhd. wilthuon 
-- Lehen dessen Inhaber zur Abgabe von Hühnern verpflichtet ist: mhd. hüenerlēhen 

-- mit einer Abgabe von Hühnern belegen (V.): mhd. hüeneren* 
Hühnchen: mhd. hennel; hüenel; huoniclīn; huonlīn 
„Hühneraar“: mhd. hüenerar 
Hühnerauge: mhd. agelsterouge 
„Hühnerber“: mhd. hüenerbēre 

Hühnerbrühe: mhd. hüenersōt; sœdelīn 

„Hühnerbühl“: mhd. hüenergebühele 
Hühnerdarm: mhd. hüenerdarm 
„Hühnerdarm“: mhd. huonerdarm; huonersdarm 
„Hühnerdienst“: mhd. hüenerdienest 
Hühnerei: mhd. hennenei; hüenerei 
Hühnerfang -- Netz zum Hühnerfang: mhd. hüenerbēre 
Hühnerfett: mhd. hüenersmalz 
Hühnerfuß: mhd. hennenvuoz 

Hühnergeier: mhd. hare (2); hüenerar 
„Hühnergeier“: mhd. hock 
„Hühnergeld“: mhd. hüenergelt 
„Hühnergülte“: mhd. hüenergülte 
Hühnerhabicht: mhd. hüenerar 
Hühnerhändler: mhd. hüenerære; hüenerköufel; hüenermangære* 
Hühnerhirn: mhd. hüenerhirne 

Hühnerhund: mhd. vogelbracke 
Hühnergeier: mhd.  
Hühnerkorb: mhd. hüenerkorp 

„Hühnerlehen“: mhd. hüenerlēhen 

Hühnerleber: mhd. hüenerlebere 
Hühnernest: mhd. hüenernest 
Hühnerschmalz: mhd. hansmalz; hüenersmalz 
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„Hühnersedel“: mhd. hüenersedel 
Hühnerstange: mhd. hanboum 
„Hühnervogt“: mhd. hüenervoget 
Hühnerzehnt: mhd. hüenerzehende 

Hühnerzehnte: mhd. hüenerzehende 

Hühnerzins: mhd. hüenerdienest; hüenergelt; hüenergülte; hüenerzins 
Hühnlein: mhd. huonlīn 
„Hühnlein“: mhd. huoniclīn 
„Hühnleinadler“: mhd. huonlīnar 
hui: mhd. hui 
Huld: mhd. gehuldunge; genāde; güete; gruoz; hulde; minne (1) 
-- aus ihrer Huld kommen: mhd. ūz ir hulden komen 
-- der Huld berauben: mhd. enthulden 

-- die Huld verschaffen: mhd. behuldigen 
-- Huld geben: mhd. verhulden 
-- Huld gewähren: mhd. gehuldigen 
-- Huld verschaffen: mhd. gehuldigen 
-- in Huld bringen: mhd. hulden (1); huldigen 

-- sich in die Huld begeben (V.): mhd. hulden (1) 
„Hulden“: mhd. hulden (2) 

„huldig“: mhd. huldic 

huldigen: mhd. gehulden; gehuldigen; die hende valten; hulde tuon; hulden (1); 
huldeschaft tuon; huldigen; liephulden*; sweren (1); die hende valten 

-- als Lehnsmann huldigen: mhd. mannen 
-- jemandem huldigen: mhd. die sīne hende valten 
Huldigung: mhd. hulde; hulden (2); huldeschaft; huldunge; ūfhuldunge; ? 

vröudholdenunge 
-- nur auf gewisse Zeit geleistete Huldigung: mhd. stunthuldunge 
-- vasallische Huldigung: mhd. gehuldunge 
„Huldigung“: mhd. huldigunge 

Huldverlust: mhd. unhulde 
„Huldung“: mhd. huldunge 

huldvoll: mhd. gehuldic*; genædiclich; genædiclīche; *holdic?; *holdiclich?; holdiclīchen; 
holtlīche; holtlīchen; liutsælic; in minne; mit minne 

-- sich als huldvoll erweisen: mhd. güeten (1) 
-- huldvoller Gruß: mhd. getriuwelīcher dienest 
„Hulfter“: mhd. hulfter 

 „Hüllchen“: mhd. hüllechīn; hullihhīn 
Hülle: mhd. anegesloufe*; dach; decke; hal (1); hame; hül (1); hulft; hülse; hulst; īnslouf; 

ītlinc; kāsel; kāsele; kleit (1); roc (1); ? slagenetze; swanc (2); umbeval; umbevanc 
-- kleine Hülle: mhd. hüllechīn 

-- leere Hülle: mhd. ītlinc 
-- mit einer Hülle umgeben (V.): mhd. hüllen 

„Hülle“: mhd. hülle; paile 
hüllen: mhd. gehüllen; vermachen 
„hüllen“: mhd. behüllen; behülsen; hüllen 
Hüllenmacher: mhd. ? hulschære* 
„Hüllenweber“: mhd. hüllenwebære 

„Hüllenweberin“: mhd. hüllenwebærinne 

„Hülltuch“: mhd. hulletuoch 
Hülse: mhd. gehelwe; helwe; hülse; kaf; löufel (2); louft (1) 
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-- Hülse des Getreidekorns: mhd. vese (1) 
-- Hülse des Hirsekorns: mhd. hirsenvese 

-- Hülse von ausgebrautem Malz: mhd. treber 

-- von der Hülse befreien: mhd. löufelen*; löufen 
-- Menge von Hülsen: mhd. kefach 

„hülsen“: mhd. *hülsen? 
Hülsenfrucht -- eine Hülsenfrucht: mhd. vischenkorn 
-- Hülsenfrüchte: mhd. küchenspīse; smalsāt; vastmuos 
„Hulst“: mhd. hulst 

Humeral: mhd. umbrāl 
Humerale: mhd. umbrāl 
Hummel (F.): mhd. humbel; tren 
-- Hummeln betreffend: mhd. humbelīn 
-- Honig von Hummeln: mhd. humbelhonec 

Hummel...: mhd. humbelīn 
Hummelhonig: mhd. humbelhonec 

„Hummelwurz“: mhd. humbelwurze 
„hummen“: mhd. hummen 
humpeln: mhd. affen; hoppelen* 
Humpeln: mhd. gumpenīe (1); hoppenīe 
„hümpeln“: mhd. humpelen 

„Humpler“: mhd. humpelære* 

„Hümpler“: mhd. hümpelære* 

Humplerzunft: mhd. humpelærezunft* 

Hund: mhd. belle (2); hunt (2) 
-- an einem Hund befestigen: mhd. ? *verhunden? 
-- an einem Hund befestigt: mhd. *hundet?; ? verhundet 
-- an einem Hund befestigt sein (V.): mhd. gehundet sīn 
-- bellender Hund: mhd. bellære 
-- bissiger Hund: mhd. schurpfehunt 
-- die Spur des Wildes aufsuchender Hund: mhd. leithunt 
-- Hund ohne Nase: mhd. naslōser bracke 
-- Hund zur Falkenjagd: mhd. beizhunt; beizwint 
-- Hund zur Vogeljagd: mhd. vogelhunt 
-- junger Hund: mhd. hundel; hündelīn; welf (1) 

-- kleiner Hund: mhd. hundel; hündelīn 
-- männlicher Hund: mhd. hunt (2) 

-- mit einem Hund versehen (Adj.): mhd. gehundet 
-- schöner Hund: mhd. ? belhunt 
-- vom Hund verfolgtes Wild: mhd. huntwilt 
-- wie ein Hund: mhd. in hunder wīse 
-- Loslassen eines Hundes von der Koppel: mhd. lāz 
-- nach Art eines Hundes seiend: mhd. hundīn 

-- Hunde: mhd. gehünde (2); gehundeze; ruore; ruorede 
-- Abgabe von Hafer oder sonstigem Korn als Ersatzleistung für die Aufnahme der 

herrschaftlichen Hunde: mhd. hundehabere 

-- den letzten beißen die Hunde: mhd. der letzte sī verheiet 
-- die Hunde von der Koppel loslassen: mhd. die hunde abevāhen 
-- durch ein Band verbundene Hunde: mhd. kuppel 
-- Verschlag für Hunde: mhd. huntkelle; kelle (3) 

-- die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen: mhd. vüreslahen* 
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-- Falle von Flechtwerk zum Fangen von Hunden und Katzen: mhd. hurtvalle 
-- Jagen mit Hunden: mhd. hundespil 
-- Jagd mit Hunden: mhd. hundespil 

-- Junges von Hunden und wilden Tieren: mhd. welp 
-- mit Hunden ausstatten: mhd. behunden 
-- mit Hunden versehen (Adj.): mhd. behundet 

-- Menge von Hunden: mhd. gehünde (2) 
-- Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und 

verteidigt: mhd. bīlstat 
-- „an einem Hund befestigen“: mhd. hunden 
 „Hunde“ (M.): mhd. hunde (1); hunne 

„Hundaß“: mhd. huntās* 

Hündchen: mhd. breckelīn; hundel; hündelīn 
„Hunddistel“: mhd. hundedistel; huntdistele 
Hundebauer: mhd. huntgebūr 
Hundebiss: mhd. hundesbiz* 
Hundeblut: mhd. hundesbluot* 
Hundedarm: mhd. hundesdarm 
Hundefänger: mhd. huntslahære* 
Hundefängerin: mhd. huntslahærinne* 

Hundefell -- aus Hundefell seiend: mhd. hundīn 

Hundefutter: mhd. huntās*; hundespīse 
Hundefütterung -- mit dem Frondienst der Hundefütterung belasteter Bauer: mhd. 

huntgebūr 

Hundegebell: mhd. bel (1) 
Hundegefolge: mhd. huntgesinde 
„Hundegeld“: mhd. hundegelt 
Hundehalsband: mhd. halsbant; ketene 
Hundehatz: mhd. ruore; ruorede 
Hundehaufen: mhd. hundesdrec 

Hundehütte: mhd. hundeskanel?; hunthiusel; hunthūs; huntkelle 
-- kleine Hundehütte: mhd. hunthiusel 

Hundejunges: mhd. welf (1); welfe (1) 
Hundekopf: mhd. hundeshoubet*; hunthoubet 
-- zweigestaltiges Geschöpf mit Hundekopf: mhd. halphunt 
Hundekoppel: mhd. kuppel 
Hundekot: mhd. hundesdrec; hundesmist 

Hundekraut: mhd. hundeskrūt 
Hundeleine: mhd. brackenseil 
Hundemeute: mhd. huntgesinde 
Hundemutter: mhd. hundesmuoter 
Hundename -- ein Hundename: mhd. holōr 

„Hunderippe“: mhd. hunderippe 
hundert: mhd. enhundert; hundert (1); hunt (1); zehenzec 
-- Gewicht von hundert Pfund: mhd. zente 

-- hundert Jahre alt: mhd. hundertjæric 

-- hundert Schlucke umfassend: mhd. hundertslündic 

-- hundert Stück: mhd. zente; zenten 
-- Trank für hundert Kehlen: mhd. hundertslündiger trunc 
Hundert (N.): mhd. hundert (2) 
-- ein Viertel von Hundert: mhd. vierdelinc (2) 
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hundertausendfältig: mhd. hunderttūsentvaltic; hunterttūsentvalticlich* 
hundertfach: mhd. enhundert teil; hunderttūsentvalt; hundertvalt (1); hundertvalt (2); 

hundertvaltic; hundertvalticlīche; hundertvaltige; hundertveltlīche; zehenzecstunt; 
zehenzecvalt; zehenzevalt 

hundertfältig: mhd. hundertvaltic; hundertvaltige; zehenzecvalt; zehenzecvaltic; 
zehenzevalt 

-- hundertfältig machen: mhd. gehundertvalten; zehenzecvalten 
„hundertfältiglich“: mhd. *hundertvalticlich?; hundertvalticlīche 
hundertfünfzig: mhd. anderhalphundert 
Hundertfüßer: mhd. hundertvüezel 
Hundertfüßler: mhd. hundertvüezel 
hundertjährig: mhd. hundertjæric 
hundertkehlig: mhd. hundertslündic 
hundertmal: mhd. hundertstunt; hundertwarbe; hundertweide 
Hundertschaftführer: mhd. hundertrittervüreste*; zehengrēve 
„Hundertschaftsgeding“: mhd. hundelgedinge 
Hundertschaftsgericht: mhd. hundeldinc; huntdinc; huntschaft 
Hundertschaftsvorsteher: mhd. hunde (1); hunne 
„hundertschlundig“: mhd. hundertslündic 
hundertste: mhd. hunderteste*; zehenzigeste 
hunderttausend: mhd. hunderttūsent; zehenzectūsent 
hunderttausendfach: mhd. hunderttūsentvaltic; hunterttūsentvalticlich* 
hunderttausendmal: mhd. hunderttūsentstunt 
„hundertundfünfunzwanzig“: mhd. hundertundfünfundzweinzic* 
Hundeschlächter: mhd. huntslahære* 
Hundeschlächterin: mhd. huntslahærinne* 

Hundeseil: mhd. wintbant 
Hundesohn: mhd. zōhensun 
„Hundespeise“: mhd. hundespīse 
Hundespiel: mhd. hundespil 
Hundezunge (Pflanze): mhd. hundeszunge 
„Hundhafer“: mhd. hundehabere 

 „Hundhaupt“: mhd. hunthoubet 
„Hundhaus“: mhd. hunthūs 
„Hundhäusel“: mhd. hunthiusel 
Hündin: mhd. belle (2); breckin; hundesmuoter; hundinne; ? tībe; zōhe (1); zœhin; zūpe 
hündisch: mhd. hundīn; huntlich 
-- auf hündische Weise: mhd. in hunder wīse 
Hündlein: mhd. hundel; hündelīn 
Hunds...: mhd. hundīn 
Hundsaffe: mhd. huntaffe 

„Hundsbeere“: mhd. hundesbere* 

Hundsblume: mhd. hundesbluome 
„Hundschaft“: mhd. huntschaft 

„Hundschwamm“: mhd. huntswamme 
Hundsdarm: mhd. hundesdarm 
„Hundsdill“: mhd. hundestille 

„Hundsdistel“: mhd. hundesdistel 
„Hundsdreck“: mhd. hundesdrec 

Hundsfliege: mhd. hundesmücke; huntvliege 
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„Hundsfliege“: mhd. hundesvliege 
„Hundshaupt“: mhd. hundeshoubet* 
Hundskamille: mhd. hundedistel; ? hunderippe; hundesbluome; hundesdistel; huntdistele 
„Hundskerbel“: mhd. hundeskervele 

Hundskopf: mhd. hundeskopf 

Hundskraut: mhd. hundeskrūt 
Hundskröte: mhd. zōhenkrote 
Hundskürbis: mhd. hundeskürbiz 
Hundsleder -- von Hundsleder hergestellt: mhd. hundīn 
Hundsmelde: mhd. hundesmelde* 
„Hundsmist“: mhd. hundesmist 

„Hundsmücke“: mhd. hundesmücke 
Hundspetersilie: mhd. hundestille 

„Hundsrippe“: mhd. hundesrippe 
Hundsrose: mhd. ? rōthagen 
Hundsstern: mhd. hunt (2) 
Hundstag: mhd. hundestac; hundetac 
„Hundswurz“: mhd. hundeswurz 
Hundszunge: mhd. hundezunge; huntzunge 
-- Echte Hundszunge: mhd. hundeswurz 
„Hundszunge“: mhd. hundeszunge 
„Hundwurm“: mhd. huntwurm 
„Hundwurz“: mhd. huntwurz? 
Hüne: mhd. Hiune; hūne 
„Hünengrab“: mhd. hiunengrap 

„hünengroß“: mhd. hiunengrōz 
hünenhaft: mhd. hiunengrōz 

Hunger: mhd. hunger; hungermāl; hungernōt; kelgīticheit; zadelwurm 
-- Bedrängnis durch Hunger: mhd. hungernōt 
-- durch Hunger krank machen: mhd. verswellen (2) 
-- durch Hunger zwingen: mhd. erhungeren* 

-- Fressgier aus Hunger: mhd. hungergīt 

-- fressgierig aus Hunger: mhd. hungergītic 

-- großer Hunger: mhd. smaht 
-- Hunger leiden: mhd. des hungers quelen 
-- Hunger leidend: mhd. hungerbære; hungerbrüchic 
-- in Hunger leben: mhd. zadelen 
-- Leben in Hunger: mhd. hungerleben 

-- Qual durch Hunger: mhd. hungernōt 

-- seinen Hunger stillen: mhd. sīnen hunger büezen 
-- von Hunger gezeichnet: mhd. hungermælic; hungervar 

-- vor Hunger sterben: mhd. hungersterben 
-- vor Hunger tot: mhd. hungeres tōt 
-- Zeichen von Hunger: mhd. hungermāl 
-- Fürst im Reich des Hungers: mhd. hungervüreste* 
-- Land des Hungers: mhd. hungerlant 

-- Tal des Hungers: mhd. hungertal 

Hunger…: mhd. hungerbære; hungerlich 

„Hungerer“: mhd. hungerære 
„hungerfarben“: mhd. hungervar 
„Hungerfürst“: mhd. hungervüreste* 
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Hungergier: mhd. hungergīt 
hungergierig: mhd. hungergītic 
„Hungerhaar“: mhd. hungerhār 
Hungerjahr: mhd. hungerjār; tiurez jār 
Hungerkasten: mhd. hungerkaste 
„Hungerlaken“: mhd. hungerlachen 
„Hungerland“: mhd. hungerlant 

Hungerleben: mhd. hungerleben 

Hungerleiden: mhd. hungerbæriu arbeit; zadel 
Hungerleidender: mhd. hungerlinc 
Hungerleider: mhd. hungerlinc; hungervüreste* 

„Hungermal“: mhd. hungermāl 
hungern: mhd. erhungeren*; gehungeren*; hungeren 
-- hungern lassen: mhd. hungeren 
Hungernder: mhd. hungerlinc; hungervüreste* 

Hungernotjahr: mhd. nōthungerjār 
Hungersnot: mhd. besez; hungerjār; hungermāl; hungernōt; zadel 
-- ernste Hungersnot: mhd. strenger zadel 
„Hungertal“: mhd. hungertal 
Hungertuch: mhd. hungerlachen 
„Hungertuch“: mhd. hungertuoch 
Hungerwurm: mhd. zadelwurm 
hungrig: mhd. hungerbære; hungerbrüchic; hungerec; hungerlich; hungervar; smahtic*; 

ungāz; wan (3) 
-- hungrig sein (V.): mhd. hungeren 

-- hungrig nach Gott: mhd. gothungeric 
-- sehr hungrig: mhd. hungergītic 
-- hungriger Löwe: mhd. hungerlewe 
Hungriger: mhd. hungerlinc 
Hungrigmachen: mhd. hungerunge 
Hunne: mhd. Hiune; hūne 
Hunnenland: mhd. Hiunenlant 
hunnisch: mhd. hiunisch (1) 
-- in hunnischer Sprache: mhd. hiunisch (2) 

-- hunnischer Wein: mhd. hiunisch wīn 
-- „hunnische Wurz“: mhd. hiunischwurz; hiunischwurze 
„hupfen“: mhd. hupfen (1) 

hüpfen: mhd. blitzen (1); gampelen; gampen; gampenieren; gampieren; gehupfen; 
gumpelen; gumpen; hickelen*; hoppelen*; hoppelēren; hupfen (1); lecken (3); 
leichen (1); rīben (1); rīten (1); scherzen (1); schōzen (1); schrecken (2); schricken 
(1); snaben (1); spilen (1); swicken; virgelen; wepfen; wicken (1); wiheren (1); 
wipfen 

-- hoch hüpfen: mhd. überhüpfen 
-- hüpfen in: mhd. lupfen (1) 
-- in die Höhe hüpfen: mhd. ūfgumpen 
„Hupfen“: mhd. hupfen (2) 

Hüpfen: mhd. hupfen (2) 
„Hüpfen“: mhd. schricken (2) 
hüpfend -- hüpfend springen: mhd. hoppelen* 
-- Mensch mit hoppelndem hüpfendem Gang: mhd. hoppelære 
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Hüpfer: mhd. gimpel (1); schrecke 
„Hüpfer“: mhd. *schreckære? 
Hüpferin: mhd. schreckærinne* 
„Hüpfhahn“: mhd. hupfhan 

Hürde: mhd. hurt (1); hurt (1); ? kamwide; stīge (2) 
-- Hürde zum Vogelfang: mhd. vogelhurt 
-- über Hürden um die Wette laufen: mhd. bar loufen 
Hure: mhd. gemeinez wīp; gilwærinne; herge; hudel (2); huore (2); koffelīn; kotze (1); 

lenne; magedehuor; merehe*; metze (1); ? mittacwīp; rībærlīn*; sac; gemeine tohter; 
varende tohter; töupel; trippānnierese; trülle (1); unvertige vrouwe; gemeiniu 
vrouwe; vröuwelīn; gemeinez vrouwelīn; winkelwīp 

-- kleine Hure: mhd. hüerel; lennelīn 
-- Huren: mhd. varende frouwen; varende wīp; varende töhter 
huren: mhd. huoren (1); *hūren? (3); verhuoren 
Huren: mhd. huoren (2) 

Hurenbock: mhd. huorære; huore (3); unkiuschære 
„Hurenbock“: mhd. huorboc* 
Hurenbrust: mhd. huorenbrust 
„hurengeil“: mhd. huorgelustic 
„Hurengeld“: mhd. huorengelt 
Hurenhaus: mhd. fotzenhūs 
Hurenhaus: mhd. huorhūs; mūrhūs; teiber; vrouwenhūs 
Hurenkerl: mhd. huorenwiht 
Hurenkind: mhd. huorkint 
Hurenknecht: mhd. huorboc*; huorenschalc; kotzenschalc 
Hurenlohn: mhd. huorengelt 

Hurensohn: mhd. hüersun; huorensun; kotzensun; merehensun*; mutzensun* 
Hurenspielmann: mhd. kotzenspilman 
„Hurentüchel“: mhd. huorentüechel 

Hurentum: mhd. huorentuom 
„Hurenwicht“: mhd. huorenwiht 
Hurenwirt: mhd. ruffiān; ruffiāner; ūfmachære*; vrouwenwirt; winkelwirt 
Hurenwirtin: mhd. ruffiāninne* (?); ūfmachærinne* 
Hurer: mhd. huorære; minnære; rippelreiger; stīgære*; surthart 
-- kleiner Hurer: mhd. hüerel 
Hurerei: mhd. buolerīe; gestruppe; huor; huore (1); huorerīe; huoresunge; huorheit; 

huormachunge; huorvuore; unēre; huorlich unsūberheit; slehthuor 
-- Hurerei betreibend: mhd. huorlich 
-- Hurerei bezweckend: mhd. huorlich 
-- Hurerei mit Weibern: mhd. wīphuore 
-- zur Hurerei gehörend: mhd. huorlich 
„Hurerin“: mhd. huorærinne 
„Hurhaus“: mhd. huorhūs 
„hurig“: mhd. huoric 

„Hurkind“: mhd. huorkint 
„Hürlein“: mhd. lennelīn 
„Hürling“: mhd. hūrlinc 

„Hurlust“: mhd. huoreslust*; huorgelust; huorlust 
„Hurmacher“: mhd. huormachære 
„Hurmacherin“: mhd. huormachærinne* 
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hürnen: mhd. hürnīn 
hurra: mhd. hurrā; urrā 
„hurta“: mhd. hurtā 
hurtig: mhd. gerische; hurtic*; hurtlich; lunger (1); lunger (2); rasch (1); rasch (2); resch 

(1); risch (1); rische (2) 
-- hurtig bei der Hand sein: mhd. ? reschen 

„hurtig“: mhd. *gerisch? 
Hurtigkeit: mhd. rische (1) 
„husch“: mhd. husch 
huschen: mhd. wischen (1) 
„huss“: mhd. huss 
„hussen“: mhd. hussen 
Husten (M.): mhd. huoste (1) 
-- Husten habend: mhd. huoste (2) 
-- vom Husten kurieren: mhd. kīchen (1) 

husten: mhd. huosten (1); rehsen 
-- Blut husten: mhd. bluotrahsenen* 
„Husten“ (N.): mhd. huosten (2) 
hustend: mhd. huoste (2) 
Hut (F.): mhd. bewarnunge; huote 
Hut (M.): mhd. biret; huot (1); kappe (2) 
-- ein Hut: mhd. ? houbethüetelīn; ? schiubenhuot 
-- geflochtener Hut: mhd. zeinhuot 
-- Hut aus Fuchspelz: mhd. vuhshuot 
-- Hut aus Katzenfell: mhd. katzhuot 
-- Hut aus Pfauenfedern: mhd. pfāwenhuot 
-- Hut den Gaukler zu ihren Kunststücken gebrauchen: mhd. goukelslappe 
-- Hut eines Bettlers: mhd. betelhuot 
-- Hut (M.) eines Taschenspielers: mhd. kīpel 
-- Hut mit Pfauenfedern: mhd. pfāwenhuot 
-- Hut mit Schnüren: mhd. snüerehuot 
-- Hut zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. kampfhuot 
-- kieselharter Hut (M.): mhd. vlinshuot 
-- kleiner Hut: mhd. hüetel; hüetelīn 
-- kleiner Hut mit Schnüren: mhd. snüerehüetel 
-- mit einem Hut versehen (V.): mhd. behuoten 
-- Schatten gebender Hut: mhd. schatehuot 
-- schützender Hut: mhd. vridehuot; vridenapf* 
-- „Hut und Haar abschlagen“: mhd. hūt und hār abeslāhen 
„Hut“ (M.): mhd. kutzhuot 
Hutbaum: mhd. huotboum 
Hütchen: mhd. hūbehüetelīn?; hüetekīn; hüetel; huotelīn* 
-- Hütchen eines Taschenspielers: mhd. huot (1) 
-- Hütchen für den grindigen kahlen Kopf: mhd. grinthüetelīn 
-- Hütchen für einen Bechertrick: mhd. goukelhüetelīn; goukelhuot 
-- Hütchen für einen Hütchentrick: mhd. goukelhüetelīn; goukelhuot 
Hütchentrick -- Hütchen für einen Hütchentrick: mhd. goukelhüetelīn; goukelhuot 
„Hütefass“: mhd. hüetevaz 
„Hütel“: mhd. hüetel 
„Hütelohn“: mhd. huotelōn 
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hüten: mhd. behalten (1); behirten; behüeten; besorgen (1); bewaren*; gehüeten; halten 
(1); heien (1); hüeten (1); nāchhüeten*; pflegen* (1); versorgen; warnen (1); warten 
(1); zarten (1) 

-- Herden hüten wo es nicht erlaubt ist: mhd. missehüeten 
-- schlecht hüten: mhd. missehüeten 
-- seine Zunge hüten: mhd. sīner zungen pflegen 
-- sich hüten: mhd. behüeten; enthüeten; gehüeten; hüeten (1); umbewarten; verwaren*; 

war haben; ware haben 
-- sich hüten vor: mhd. gesegen; gesegenen; sūmen (1); sich behüeten vor; bewaren*; 

sūmen (1) 
-- Ritter der statt Kriegsdienste zu tun Vieh hütet: mhd. küerittære* 
Hüten: mhd. hüeten (2) 
-- Hüten des Gartens: mhd. gartenhuote 
-- schlechtes Hüten: mhd. missehüeten (2) 
-- Hüten des Gartens: mhd. gartenhuote 
-- schlechtes Hüten: mhd. missehüeten (2) 
hütend: mhd. huoticlich 

„hütend“: mhd. hüetende 
Hüteplatz: mhd. huote 
„Huter“: mhd. huotære 
Hüter: mhd. behaltære; behüetære*; goumære*; goumel; hegære*; heie (1); hüetære; 

huotman; hūsman; kamerære; pflegære; wartære; wartel (1) 
-- Hüter der Burg: mhd. hirtelīn der vesten 

-- Hüter der Ehre: mhd. ērenhüetære 
-- Hüter der Geistlichen: mhd. ēwewart*; ēwewarte* 
-- Hüter des Gesetzes: mhd. ēwewart*; ēwewarte* 
-- Hüter einer Herde: mhd. hirte 

-- Hüter (M. Pl.): mhd. huotliute 
Hüterin: mhd. hüetærinne; pflegærinne; wartærinne* 
Hutform -- Kopfbedeckung von Kappenform oder Hutform: mhd. slappe 
„Huthafer“: mhd. huothabere 
„Hüthäuslein“: mhd. hüethiuselīn* 
Hütlein: mhd. hūbehüetelīn?; hüetelīn 
„Hütlein“: mhd. huotelīn* 
„Hutleute“: mhd. huotliute 
Hutmacher: mhd. huotære; huotmachære* 
-- Frau des Hutmachers: mhd. hüetelærinne? 

-- Laden des Hutmachers: mhd. huotæregadem; huotærekræmelīn* 

Hutmacherin: mhd. ? hüetelærinne? 

Hutmacherkram: mhd. ? huotærekræmelīn* 
Hutmachermeister: mhd. huotæremeister 

„Hütpfennig“: mhd. huotpfenninc* 

„Hutsamkeit“: mhd. huotsamheit* 

„hutsch“ (raschen Schwung in die Höhe bezeichnend): mhd. hutsch 
„Hutsche“: mhd. hotze 
„hutschen“: mhd. hutschen 
Hutschnur: mhd. hūbesnuor; huotesnuore; huotsnuore 
„Hutstock“: mhd. huotstoc 
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Hütte: mhd. buode; gehiusede; glēt; hirtehütte; hiusel; hūs (1); hütte; hüttelach; kāse (1); 
kāsel; kaste (1); kelle (1); kelle (3); kober (3); koie; kote (1); pfīn*; preimerūn; selede 
(1); seledenhūs*; stapfel; treif; tulant 

-- Abgabe für eine Hütte: mhd. glētpfenninc* 
-- ärmliche Hütte: mhd. hüttelīn 

-- eine Hütte bilden: mhd. hütten (1) 

-- einzeln stehende Hütte: mhd. glēt 

-- Holz zum Bau einer Hütte: mhd. hütteholz 

-- Hütte bauen: mhd. hütten (1) 
-- Hütte eines Feldhüters: mhd. warthütte 
-- Hütte eines Waldhüters: mhd. warthütte 
-- Hütte zur Aufbewahrung der Fische: mhd. vischehūs 
-- Hütte zur Aufbewahrung des Kalkes: mhd. kalchūs; kalchütte 
-- in einer Hütte wohnen: mhd. hütten (1) 
-- Inhaber einer Hütte: mhd. seledære* 
-- kleine Hütte: mhd. hüttelīn 
-- mit einer Hütte versehen (V.): mhd. hütten (1) 
-- Stelle auf der eine Hütte steht: mhd. glētstat 
Hüttebaum: mhd. huotboum 
 „hütten“: mhd. hütten (1) 
„Hütten“ (N.): mhd. hütten (2) 
Hüttenbetrieb -- Kohlen zum Hüttenbetriebe Herbeiführender: mhd. kolvüerære* 
Hüttenholz: mhd. hütteholz 
Hüttenjagd -- vielleicht für die sogenannte Hüttenjagd verwendete Geierart bzw. 

Greifvogelart: mhd. hutigīr 

„Hüttenrauch“: mhd. hütterouch 
„Hüttenschlag“: mhd. hüttenslac 

„Hüttenschnur“: mhd. hüttesnuor 
„Hüttenzins“: mhd. hüttenzins 

„Hüttlein“: mhd. hüttelīn 
„Hüttungskosten“: mhd. hüttekoste* 
„Hütung“: mhd. hüetunge 
Hutzel: mhd. hützel (1) 
Hyaden (Gestirn): mhd. ohsenhoubet 
Hyäne: mhd. elnte; grabewart; grabtier; hiēnā 
-- ein Stein aus dem Magen der Hyäne: mhd. iēn 
Hyazinth: mhd. jāchant; jachantstein 
-- aus Hyazinth bestehend: mhd. jāchandīn; jacinctīn 

-- roter Hyazinth: mhd. grānāt stein 
Hyazinth...: mhd. jāchandīn 
Hyazinthe: mhd. jāchant; vīol 
Hyazinthstein: mhd. jachantstein 
Hydra: mhd. īderslange 
Hydromantie: mhd. ydromancīe 
Hymen: mhd. juncvrouwenslōz; juncvrouweschaft* 

Hymnar: mhd. imnære 

„Hymne“: mhd. imne*; imnōdīe* 
Hymnendichter: mhd. impstihtære* 
Hymnengesang: mhd. imnōdīe* 
Hymnensänger: mhd. impstihtære* 
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Hymnus: mhd. imne* 
hypochondrisch: mhd. milzsühtic 
Hypothekenbuch: mhd. sazbuoch 
 
 
I 
 
i: mhd. ī (1) 
Ibis: mhd. eib; elbiz; īb 
ich: mhd. mīn hant; mīn herze; ich (1); mīn munt 
-- bleibe ich am Leben: mhd. læzet mir got mīnen gesunt 
-- dagegen lehne ich mich auf: mhd. daz ist mir leit 
-- darin verlasse ich mich auf dich: mhd. daz hab ūf mir 
-- eher als ich: mhd. vore mir 
-- ich allein: mhd. mīn eines hant 
-- ich alter Mann: mhd. miniu grāwe 
-- ich beabsichtige: mhd. mir ist gedāht 
-- ich besitze: mhd. mir ist bekant 
-- ich bin aufgebracht: mhd. ich bin zorn 
-- ich bin begierig: mhd. mir ist heiz 
-- ich bin beraten: mhd. mir ist verspehet 
-- ich bin bestrebt: mhd. mir ist geringe 
-- ich bin fest entschlossen: mhd. mir ist ernest 
-- ich bin frei von Kummer: mhd. mir is kummeres buoz 
-- ich bin gezwungen: mhd. mir ist nōt; mir wirdet nōt; mir gāt nōt 
-- ich bin imstande zu: mhd. mich bestāt ze 
-- ich bin neugierig: mhd. mich nimet vürwitze 
-- ich bin neugierig zu erfahren: mhd. mich ist wunder; mich hāt wunder; mich nime 

wunder; ich habe wunder; ich nime wunder 
-- ich bin stolz darauf dass ...: mhd. mich hœhet daz ... 
-- ich bin zornig: mhd. ich bin zorn 
-- ich bin zu zweit: mhd. ich bin iemer ander 
-- ich denke daran: mhd. mir wirt erdanc ze 
-- ich denke nicht richtig: mhd. ich bin verdāht 
-- ich eile: mhd. mir ist gedon; mir sliunet 
-- ich erkenne: mhd. mir kumt ze wīse 
-- ich gebe dir die Erlaubnis: mhd. ich state dir zuo 
-- ich gebe dir die Gelegenheit: mhd. ich state dir zuo 
-- ich gelange: mhd. ich schihe zuo 
-- ich habe Anteil an: mhd. mir ist gemeine 
-- ich habe Eifer: mhd. mir ist gedon 
-- ich habe Mut: mhd. mir ist muot 
-- ich habe nötig: mhd. mir ist nōt; mir wirdet nōt; mir gāt nōt 
-- ich habe zu erwarten: mhd. mir ist gedāht 
-- ich halte dafür: mhd. ich wæne; wæn 
-- ich liebe dich: mhd. dū bist mir liep 
-- ich mache mir viel aus etwas: mhd. mich oder mir hebet hōhe 
-- ich mache mir wenig aus etwas: mhd. mich oder mir hebet unhōhe kleine ringe 
-- ich meine: mhd. ich wæne; wæn 
-- ich möchte gerne wissen: mhd. mich hāt wunder 
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-- ich möchte wissen: mhd. mich wunderet 
-- ich muss darauf achten: mhd. ich sol mich des versehen 
-- ich muss mich in eigener Person darum kümmern: mhd. dā muoz ich zuoweten 
-- ich muss: mhd. mir ist nōt; mir wirdet nōt; mir gāt nōt; mir schiht ze 
-- ich nicht: mhd. ichne 
-- ich selbst mit elf anderen: mhd. selp zwelft 
-- ich vermute: mhd. ich wæne; wæn 
-- ich verstehe: mhd. mir gāt īn 
-- ich verstehe mich auf keine Ausflüchte: mhd. ich enkan deheinen widersatzt; ich 

enkan deheinen widersaz 
-- ich vertraue auf ihre Einsicht: mhd. dā wil ich geniezen ir bescheidenheit 
-- ich weiß nicht: mhd. ich enweiz ob; mir ist unerkant 
-- ich weiß nicht wann: mhd. neizwā 
-- ich weiß nicht wie: mhd. neizwā 
-- ich weiß nicht wo: mhd. neizwā 
-- ich werde aufgebracht: mhd. ich werde zorn 
-- ich werde gut behandelt: mhd. mir geschiht sanfte 
-- ich werde zornig: mhd. ich werde zorn 
-- ich werde zornig über: mhd. mir ist zorn; mir wirt zorn; mir tuot zorn 
-- ich werden nicht eingedenkt: mhd. ih ne gehüge wirde 
-- ich will: mhd. mich verlustet 
-- ich will den König sprechen: mhd. ich wil den künec grüezen 
-- ich wundere mich: mhd. mich ist wunder; mich hāt wunder; mich nime wunder; ich 

habe wunder; ich nime wunder 
-- ich wünschte lieber zu sterben als ...: mhd. mīnes tōdes wānde ich baz ... 
-- so gut ich kann: mhd. als ich beste kan; sō ich beste kan; als ich beste mac; sō ich beste 

mac; als ich beste weiz; sō ich beste weiz 
-- solange ich lebe: mhd. mīniu jār 
-- soviel ich weiß: mhd. als ich mich verstān 
-- wie ich glaube: mhd. als ich mich verstān; in der ahte min 
-- wie ich sehe: mhd. als ich mich verstān 
-- wie ich verstehe: mhd. als ich mich verstān 
-- wie soll ich das bewerkstelligen: mhd. wie sol ich des gevāren 
-- wohin ich auch schweife: mhd. swar ich var 
Ich -- Gebundenheit an das eigene Ich: mhd. eigenscheftlichheit* 
Ichbezogenheit: mhd. eigenschaft 
„icht: mhd. *iht? (4) 
ideal: mhd. erwünschen (2) 
Ideal: mhd. kür; spiegelglas; spiegelvaz; wunsch; wunschamīe; wunschkint 
-- dem Ideal entsprechend: mhd. edellich; edellīche; edellīchen 
-- Ideale aufstellen vor: mhd. zil stōzen; zil stözen vür 
Idee: mhd. exemplar; īndruc 
-- vorgefasste Idee: mhd. voreenphāhunge 
identisch: mhd. einerlei; einformic*; gelīch (1) 
-- mit sich selbst identisches Einssein: mhd. einselpwesende 
-- identisch werden: mhd. īnbileden* (1) 

Identität: mhd. einförmicheit; selplīcheit 
Idol: mhd. marmoset 
...ig: mhd. ec; *iht? (4) 
Igel: mhd. igel; zyrogrille* 
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-- dem Igel gehörig: mhd. igelīn 
-- Igel betreffend: mhd. igelīn 
-- vom Igel stammend: mhd. igelīn 
-- wie ein Igel: mhd. igelischen 
-- wie ein Igel aussehend: mhd. igelvar 
-- wie ein Igel seiend: mhd. *igelisch? 
-- Stachel des Igels: mhd. igelborste 

-- Stachelhaut eines Igels: mhd. igelhūt 

Igel...: mhd. igelīn; igelīn; igelinne 
igelartig: mhd. igelmæzic 
Igelbalg: mhd. igelhūt 

Igelborste: mhd. igelborste 

 „igelfarben“: mhd. igelvar 
„Igelgras“: mhd. igelgras 
„Igelhaut“: mhd. igelhūt 
Igelin: mhd. igelinne 
„igelmäßig“: mhd. igelmæzic 
Igelstacheln: mhd. igelhūt 
„igelwachsen“: mhd. igelwahsen 
ihm -- das beliebte ihm: mhd. daz geliepte im 
-- der Tod lief mit ihm mit: mhd. der tōt lief im mite 
-- er sprach wie es ihm einkam: mhd. er sprach durch sīnen muote 
-- es ist ihm erwünscht: mhd. ez ist sīn gemach 
-- es tut ihm wohl: mhd. ez ist sīn gemach 
-- ihm kam ein kluger Gedanke: mhd. sinniclīchen im geschah 
-- ihm unebenbürtig sein (V.): mhd. sīn ungenōz sīn 
-- ihm zuliebe: mhd. im ze dienste 
-- von ihm: mhd. darbī 
-- wie geht es ihm: mhd. wie machte er 
-- „wohl ihm“: mhd. gesach in got 
ihn -- durch ihn: mhd. von sīnen schulden 
ihnen -- der Tag war ihnen vergangen: mhd. in was des tages zerrunnen 
-- der Tag war ihnen vorübergegangen: mhd. in was des tages zerrunnen 
-- es ist ihnen angeboren: mhd. ez ist in erboren ane 
-- ihnen wäre der Tod noch fremd: mhd. in wære noch vremede der tōt 
-- ihnen wesenhaftes Sein: mhd. iresheit 
-- viele von ihnen: mhd. sie sumelich 
ihr (Pers.-Pron.): mhd. ir (1) 
-- Frau ihr müsst zugeben: mhd. vrouwe ir sult gelouben 
-- ihr war nie so bange: mhd. ir wart nie sō winde noch sō wī 
-- mit ihr anreden: mhd. irzen (1) 
-- von ihr: mhd. darbī 
ihr (Poss.-Pron.): mhd. ir (2) 
-- das ihr eigene Sein: mhd. iresheit 
-- es ist ihr Wesen als Frau: mhd. ez ist ir wīpheit 
-- ihr Innerstes: mhd. ir herzen verch 
-- ihre Reinheit: mhd. ir kiusche wīpheit 
-- ihre Unwahrheit beweisen: mhd. ir unwārheit wārbæren 
-- ohne ihr Wissen: mhd. unwizzentlīchen 
-- zu ihren Lebzeiten: mhd. in irem līche 
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-- auf ihrer Seite: mhd. irhalp (2) 
-- aus ihrer Huld kommen: mhd. ūz ir hulden komen 
-- ihrer Gunst unwürdig werden: mhd. ūz ir hulden komen 
-- von ihrer Seite: mhd. irenthalben; irhalp (1) 
-- zu ihrer freien Verfügung: mhd. nāch allem ir geval 
-- bis an die Zeit ihres Endes: mhd. unz an ir endes zīt 
„ihr“ (Pl.): mhd. ez (2) 
ihrenthalben: mhd. irenthalben 
ihrentwegen: mhd. irenthalben 

ihrerseits: mhd. hinwider; irenthalben; irhalp (1) 
ihresgleichen: mhd. ir gegaten; ir gelīch; ir genōz 
ihrig: mhd. ir (2) 
Ihriges: mhd. ir (3) 
ihrzen: mhd. irzen (1) 
Ihrzen: mhd. irzen (2) 
Illusion: mhd. wān 
Iltis: mhd. eltes; iltis 
-- vom Iltis stammend: mhd. ellinsīn 
iltisartig: mhd. ellinsīn 
im -- im Alter: mhd. in alterzīt 
-- im Besonderen: mhd. in sundericheit 
-- im Dunkeln: mhd. vinsterlingen 
-- im Einzelnen: mhd. besunderen* (1); sunder (2); sunderen (1); sunderlīche (1); 

sunderlīchen; sunderlingen; sundern (1); sundert (3) 
-- im Ernst: mhd. āne spot; sunder spot 
-- im Ernstfall: mhd. ernestgevare* 
-- im Falle: mhd. wā (2) 
-- im Finstern: mhd. vinsterlingen 
-- im Flug: mhd. envluge 
-- im folgenden: mhd. danāch; darnidene; hie under 
-- im Gefängnis: mhd. vanclīche 
-- im Galopp: mhd. enschūfte; schūftes 
-- im Gange: mhd. envar 
-- im Ganzen: mhd. doch; durchūz 
-- im Gegensatz zu: mhd. wider (2) 
-- im Geheimen: mhd. hælingen; heimelīche (1); heimelīchen (3); tougene* (2); 

tougenlīche; tougenlīchen; verholene* 
-- im Geiste: mhd. geisteshalben 
-- im Geringsten: mhd. gegen einer vesen; umbe eine vesen 
-- im Gesetzbuch: mhd. in der schrift 
-- im Gesetzesbuch: mhd. in der schrift 
-- im Gesicht: mhd. under diu ougen 
-- im Herzen: mhd. herzelīche; herzenlīche; herzenlīchen; herziclīche; herziclīchen; under 

brust 
-- im Hinblick: mhd. anegesehen* (3) 
-- im Inneren: mhd. eninnen; gruntlīche; gruntlīchen; inlīchenes; innān (1); inne (1); 

innen (1); innenān; innerhalbe (1); innerhalbe (2); innerhalben (1); innerhalp (1); 
innerlachen; innerwertes; innewendiclīche; innewendiclīchen; inniclīche; inniclīchen; 

inwendigen (2); inwert (1); īnwertes 
-- im Innersten: mhd. innere (2) 
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-- im Jahre: mhd. des jāres 
-- im Kampf: mhd. strītes 
-- im Kreis: mhd. kreizeswīse; kreizlingen; umbe (1) 
-- im Land: mhd. enlandes; enlant 
-- im Lande: mhd. inlandes 
-- im Lauf der Zeit: mhd. an loufelicher art; nāch loufelicher art; an loufelicher rente; 

nāch loufelicher rente 
-- im Lauf des Abends: mhd. ābentlanc 
-- im Leben: mhd. in der werlde; ze der werlde 
-- im Mai: mhd. meienzīten 
-- im Namen: mhd. numen 
-- im Norden: mhd. norden (2); nordent; norder (2); nordert (2); northalben 
-- im Nordosten: mhd. nordōstert 
-- im Osten: mhd. ōsten (2); ōstent; ōsteret (2); ōsterhalben; ōsterhalp; ōsthalp 
-- im Passgang: mhd. enzelt 
-- im Passgang: mhd. zeltens 
-- im Rausch: mhd. trunkenlīche 
-- im Scherz: mhd. meines 
-- im Schritt: mhd. stapfenes*; stapfes 
-- im Schweben: mhd. sweimes 
-- im Sinn haben: mhd. denken (1); werben (1) 
-- im Sommer: mhd. bī grase; sumeres* (?) 
-- im Spott: mhd. spöttischen 
-- im Stich lassen: mhd. ennōte lān 
-- im Stillen: mhd. stillīche; stilliclīche; tougene* (2); tougenlīche; verholene* 
-- im Sturm: mhd. sturmes 
-- im Süden: mhd. sūden (1); sundene; sundern (4); sundert (2); sunderthalp 
-- im Trab: mhd. endrabes 
-- im Traum: mhd. in troumes pfliht; troumic (2) 
-- im Überfluss: mhd. den vollen; mit vollen; in vollen; ze vollen; mit ungenuht; āne māze; 

über māze; ūz der māze; ūzer māze; übervlüzlīchen 
-- im Übrigen: mhd. sus hin 
-- im Umkreis von: mhd. ūf (2) 
-- im Verborgenen: mhd. heimelīche (1) 
-- im Vergleich: mhd. ouch (1) 
-- im Verhältnis: mhd. in der gelīchnisse; in der gelīchnussede 
-- im Vertrauen: mhd. ūf genāde; heimelīche (1) 
-- im voraus: mhd. vore* (1); voreabe*; voreane*; voreteiles*; voreūz*; vüre (2); 

zevorderest; zevoren; zuovore*; zuovoren* (2) 
-- im Westen: mhd. westen (2); wester (2); westerhalben; westerhalp 
-- im Wettstreit: mhd. ze strīte 
-- im Widerstreit: mhd. in widerstrīte 
-- im Winter: mhd. bī strō; winterzīten 
-- tief im Innern: mhd. innere (2) 
-- „im Stillen“: mhd. *stillich?; *stilliclich? 
imaginär: mhd. gedenklīche 
Imbiss: mhd. enbīz; gāchspīse; imbīz; inbīz; jūs; jūse; menschiure 
„Imbisskost“: mhd. *inbīzkost?; inbīzköstelīn 
„Imbisspfennig“: mhd. inbīzpfenninc 
„Imbisszeit“: mhd. imbīzzīt; inbīzzīt 
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imfolgenden: mhd. hier nā 
Imitation: mhd. kunterfeit (2) 
Imkerei: mhd. bīnevluc 
-- Recht zur Imkerei: mhd. bīnevluc 
immanent: mhd. innebelībende; innebelībende; īnswebende 
Immaterielles: mhd. geisticheit 
Imme: mhd. imīn 
„Imme“: mhd. imbe 
„Immenfass“: mhd. imbenvaz; imvaz 
Immengetöne: mhd. imbengedœne 
„Immenhaus“: mhd. imhūs 

„Immensummer“: mhd. imsumber 

Immenstimme: mhd. imbenstimme 
immer: mhd. alles; allesgelīches; allevart; allewec; allewege; allewegen; allezane; allīche 

(1); allīclīche*; alwegen; alwenzuo; alzen; alzīt; dohie; elliclīche*; enallezīt; ēwen 
(2); ēwiclīche; ie (1); iemer; iemerstunt; iener; ze allen mālen; naht unde tac; 
stæticlīche*; stæticlīchen*; all stunde; al die stunde; ze aller stunde; ze allen 
stunden; alle tage; alle vart; alliu vrist; in aller vrist; ze aller vrist; vüre und vüre; 
vüresichan*; aller wege; alle wege; allwegent; alle zil; ze allem zil; alle zīt 

-- auf welche Weise auch immer: mhd. swie (2) 
-- auf welcher Seite auch immer: mhd. swederhalp 
-- er ist immer zu Hilfe bereit: mhd. sīn helfe ist einer unverzaget 
-- für immer: mhd. allewec; allewege; allewegen; endiclich*; ēwelīche (1); ēwiclīche; ie 

(1); iener; vüremēr 
-- für immer andauernd: mhd. ēwic (1) 
-- für was auch immer: mhd. swāvür 
-- immer besser: mhd. baz unde baz 
-- immer fort: mhd. allezane; alzen 
-- immer fortbestehend: mhd. ēwic (1) 
-- immer gegenwärtig sein (V.): mhd. niht gewīchen 
-- immer lebend: mhd. iemerlebe 
-- immer mehr: mhd. baz unde baz; iemermēre 
-- immer neu: mhd. iteniuwe (1) 

-- immer noch: mhd. allewec; allewege; allewegen; allezane; alzen; dannoch (1); 
iegenōte; ienoch; noch (1); nochdan 

-- immer sein (V.): mhd. immeren* 
-- immer währen: mhd. immeren* 

-- immer während: mhd. unvergezzen (1); unvergezzen (2) 
-- immer dauernde Not: mhd. iemernōt 

-- immer weiter rücken: mhd. ie baz rücken 
-- immer wenn: mhd. swanne 
-- immer wieder: mhd. an ze maneger stunde; an ze manegen stunden; dicke (2); dicke 

unde; erniuwet; inhant (2); ofte; wider unde vüre; wider unde dan; in allen zīt; zaller 
zīt 

-- immer wieder geschehen: mhd. erniuwet 
-- immer wieder ohrfeigen: mhd. halsslegelen 
-- immer zu: mhd. iewerlde 
-- in welcher Hinsicht auch immer: mhd. swarane 
-- in welches Land auch immer: mhd. swar des landes; swar der lande 
-- lange für immer: mhd. die lenge 
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-- lebendiges immer bewegliches Silber: mhd. quecsilber 
-- noch immer: mhd. noch (1) 
-- ob auch immer: mhd. sweder (3) 
-- schon immer: mhd. iewerlde 

-- wann immer: mhd. swanne 
-- welch auch immer: mhd. swelch (1) 
-- welcher von beiden auch immer: mhd. sweder (2) 
-- wenn auch immer: mhd. swanne 
-- wer auch immer: mhd. ieswer; swer (1) 
-- weshalb auch immer: mhd. swarumbe 
-- wie auch immer: mhd. swie (1); swie aber 
-- wie auch immer geartet: mhd. swiegetān 
-- wie immer: mhd. swie (2); wie (2) 
-- wie schnell auch immer: mhd. inkeinengāhen* 
-- wo immer: mhd. swā (1); swā (2) 
-- wodurch auch immer: mhd. swāvon; swāmite 
-- woher immer: mhd. swannen 
-- wohin auch immer: mhd. swelhes endes; swāher; swāhin; swar (2); swarhin; 

swederethalp*; swederhalp 
-- zu welcher Zeit auch immer: mhd. swanzīt 
-- „für immer und ewig“: mhd. iemerēwiclich; iemerēwiclīche; iemerēwiclīchen 
-- „immer bestehendes Leben“: mhd. iemerleben 
-- „immer wachsam“: mhd. durwehic 
immerfort: mhd. alumbe (1); in gerihte; ie (1); iegenōte; immer zuo; immer mēr zuo 
immergrün: mhd. ingrüene; singrüene (1) 
-- immergrüner Himmelsbaum: mhd. himelholz 
Immergrün: mhd. berewinke; berwinke; ingrüen; singrüene (2); strīte (3) 
Immergrünsaft: mhd. singrüensaf 
immerfort: mhd. ie zuo 

immerhin: mhd. allewege 
„Immerkuh“: mhd. iemerkuo 

-- von der Immerkuh stammender und als Abgabe verwendeter Käse: mhd. iemerkæse 

„Immerlicht“: mhd. immerlieht 
„Immerrind“: mhd. iemerrint 
immerwährend: mhd. berhaft; ēwelich; ēwelīche (1); ēwelīchen (2); ēwewerende*; ēwic 

(1); ēwic (2); ēwiclich; gegenwerticlich; iemer; iemerēwic; iemerēwiclich; 

iemerēwiclīche; iemerēwiclīchen; iemeric; iemerwerende; iemerwesentlīche; 
iemerwiric; stundic; unendic; unverendet 

-- immerwährende Bedrängnis: mhd. iemernōt 

-- immerwährende Wohnung: mhd. volwonunge 
-- immerwährendes Leid: mhd. erbesmerze 
-- immerwährendes Reich: mhd. iemerrīche 

-- immerwährendes Sein: mhd. iewesen 

-- immerwährendes Sterben: mhd. iemertōt; iemerval 

„immerwährend“: mhd. *iemerwesentlich? 
„immerwierig“: mhd. iemerwiric 

„Immerwierigkeit“: mhd. iemerwiricheit 

immerzu: mhd. ie zuo; all stunde; al die stunde; ze aller stunde; ze allen stunden; immer 
zuo; immer mēr zuo 

Immi: mhd. imīn 
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Immission: mhd. īnsatzunge; īnsaz; īnwīsunge 
-- gerichtliche Immission: mhd. beeigenunge 
Immobilie: mhd. ligendez guot 
Immunität: mhd. emunitēt; gracie; mundāte 
Immunitätsbezirk: mhd. mundāte; vrīunge 
-- bischöflicher Immunitätsbezirk: mhd. gotesvride 
impfen: mhd. impfen; impfeten 
Impfling: mhd. impfetære* 

Impfreis: mhd. impfetære* 
„Impfreis“: mhd. impfrīs 

Impfung: mhd. impfetunge 

impotent: mhd. unmügende (2) 
-- impotent machen: mhd. übernizen 
Impuls -- einen starken Impuls zu fliegend habend: mhd. invlücke 

imstande -- ich bin imstande zu: mhd. mich bestāt ze 
-- imstande sein (V.): mhd. kunnen (1); mügen (1) 
-- imstande seiend: mhd. geweltlich 
-- völlig imstande: mhd. volmehtic 
-- zu etwas imstande sein (V.): mhd. vermügen (1) 
Im-Voraus-Bedenken: mhd. vürebedenken* 
in: mhd. after (1); ane (1); bī; bin (3); binnen (1); durch; enbinnen (1); engegen (2); gegen 

(2); in (1); inin; innān (2); inne (2); innen (2); innewendic (3); inwendic (3); mit (1); 
über (2); ūf (2); ūfe (2); under (1); unze (2); unzint; von (1); ze; zwischen (2) 

-- alles in allem: mhd. überal (1) 
-- in alle Zukunft: mhd. iemer 
-- in allen Dingen: mhd. allerdinge 
-- in aller Form: mhd. mit guoten siten 
-- in Bezug auf: mhd. ane (1); über (1); ūf (2); umbe (2) 
-- in böser Absicht: mhd. værlīche; værlīchen 
-- in dem: mhd. dain (2); daran (2); daūf (2) 
-- in den: mhd. dain (2) 
-- in der Breite: mhd. enwīte 
-- in der Hand: mhd. enhende 
-- in der Länge: mhd. enlenge 
-- in der Mitte: mhd. innerhalbe (1); innerhalbe (2); innerhalben (1); innerhalp (1); 

mitten (1); ze mitterest 
-- in der Mitte entzwei: mhd. enmittenzwei 
-- in der Nähe: mhd. nāch (2); nāhe (2); nāhen (1); unverre (1); unverre (2) 
-- in der Tat: mhd. gewis (2); mit der tāt 
-- in der Tat: mhd. gewærlīche; gewærlīchen; vorenemes*; vürenamens*; wærlīche (1) 
-- in der Weise: mhd. in der wegene 
-- in der Welt: mhd. in der werlde; ze der werlde 
-- in deutscher Sprache: mhd. entiuschen 
-- in die Breite: mhd. enwīte 
-- in die Höhe: mhd. hōchber; hōhe (2); über sich; wider berc; ze berge; ze berges; enbore 
-- in die Irre: mhd. irre (2) 
-- in die Länge: mhd. enlenge 
-- in die Mitte: mhd. mitten (1) 
-- in die Nähe: mhd. bī; darbī; eneben 
-- in die Nähe: mhd. nāch (2); nāhe (2); nāhen (1); nāhenen; neben (1) 
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-- in die Quere: mhd. tweres; twerhes 
-- in die Wildnis: mhd. wilde (2) 
-- in drei Stücke: mhd. endriu (1) 
-- in drei: mhd. endriu (1) 
-- in dreißig: mhd. endrīzic 
-- in Ehren: mhd. ērlīche 
-- in ehrerbietiger Weise: mhd. ērlīchen 
-- in einem fort: mhd. alzoges; einiclīche* 
-- in Erwägung: mhd. anegesehen* (3) 
-- in Fahrt: mhd. envar 
-- in Frieden: mhd. in minne; mit minne; sicherlīche; mit vriden; vridelīche; vridelīchen 
-- in Fülle: mhd. genühticlīche*; genuhtlīche; vile (1); vol (2); den vollen; die volle; mit 

vollen; in volle; mit volle; ze volle; ze vollen; vollīche; volliclīche; volliclīchen* 
-- in Gefahr: mhd. envreise; enwāge 
-- in Gemeinschaft: mhd. engemeinen 

-- in gleicher Weise wie: mhd. enebenlīche 
-- in Güte: mhd. güeticlīche; mit guote; guotlīche (1); guotlīchen (2); tugenlīchen 
-- in Gutem: mhd. ze guote 
-- in jeder Hinsicht: mhd. allerdinge; allīclīche* 
-- in jeder Weise: mhd. aller dinge; alles dinge 
-- in keinem Fall: mhd. newederhalp 
-- in keiner Weise: mhd. in keinem biet 
-- in Kürze: mhd. kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches 
-- in Liebe: mhd. geselliclīche 
-- in Maßen: mhd. māze (2) 
-- in Menge: mhd. vile (1) 
-- in Mengen: mhd. āne zal; sunder zal 
-- in nächster Nähe: mhd. alnāch 
-- in neun Teile: mhd. enniuniu 
-- in Not: mhd. ennōte* 
-- in Reue versetzen: mhd. entriuwen (2) 
-- in Ruhe: mhd. geruowiclīche; geruowiclīchen*; sicherlīche 
-- in Schande: mhd. lasterlīche; lasterlīchen 
-- in Schande bringen: mhd. entschemen 
-- in Scharen: mhd. herehaft* (2); herlīche; scharhaft (2); scharlīche; scharot; āne zal; 

sunder zal 
-- in sich: mhd. innān (1); inne (1) 
-- in sich stimmig: mhd. einkuric 
-- in Sicherheit: mhd. sicherlīche 
-- in Sichtweite: mhd. ensiht 
-- in solcher Weise: mhd. sō (1); sus (1) 
-- in vollem Umfang: mhd. envollen 
-- in Wahrheit: mhd. āne strafen; bī mīnen triuwen; in triuwen; en triuwen; enzwār 
-- in Zukunft: mhd. hinnen dar; hinnen vort; vürane*; vürder; hin vüre; hinnen vüre; 

hinnen vürebaz 
-- mitten in: mhd. enmitten (2); iemitten (2) 
„in“: mhd. ? in (2) 
in...: mhd. un 
inachtgenommen -- nicht inachtgenommen: mhd. unbesorget 
Inanspruchnahme: mhd. besetzunge 
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Inbegriff: mhd. gruntveste (2); īngeslozzenheit; insigele; īnsloz*; kerne (1); summe; 
überbunt 

-- Inbegriff aller Frauen: mhd. vil wīplich wīp 
-- Inbegriff aller Vollkommenheit: mhd. vater aller tugende 
-- Inbegriff der Nichtigkeit: mhd. glesīn vingerlīn 
-- Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden: mhd. hof 
-- Inbegriff des Geschehenen: mhd. geschehenheit 
Inbesitznahme: mhd. aneleite; gewin 
In-Bewegung-Setzen: mhd. vüeren (2) 
Inbrunst: mhd. brunst (2); gestungede; inbrunst; inhitzicheit*; innicheit 
-- Gott mit Inbrunst lieben: mhd. got süeziclīche minnen 
inbrünstig: mhd. heiz (2); heize (1); heizwillic; hitzic; hitziclīche; īnbrinnende*; 

inbrünstic; *inbrünsticlich?; *inbrünstlich?; inhitze; inhitzic; inhitziclīchen; innic; 
inviuric 

-- Gott inbrünstig lieben: mhd. got süeziclīche minnen 
-- inbrünstig küssen: mhd. durchküssen 
-- inbrünstiges Streben (N.): mhd. gerunge (1) 
„inbrünstig“: mhd. inbrünsticlīche 
„Inbrünstigkeit“: mhd. inbrünsticheit* 
„inbrünstiglich“: mhd. inbrünsticlīche 
„inbrünstlich“: mhd. inbrünstlīche 
„indächtig“: mhd. indæhtic 
In-der-Lage-Sein: mhd. tugen (2) 
indem: mhd. wīle 
-- ein Ross gefangen nehmen indem man den Zaum seines Rosses ergreift: mhd. 

einen zöumen 
-- indem jemand etwas ausgeht: mhd. zwirlīche 
„indenkig“: mhd. indenkic 

Inder: mhd. Inde (1); Indīān 

indes: mhd. al (2); aleine (1); innendes (2); under zwischen 
„indes“: mhd. ? innedes; ? innedes 
indessen: mhd. hie under; innān (2); inne (2); inne des; indes; innendes (1); inner des; 

inner diu; sunder (4); sundern (2); unde (1) 
In-die-Höhe-Streben: mhd. ūftragen (2) 
In-die-Höhe-Strecken: mhd. ūfbieten (2) 
In-die-Irre-Gehen: mhd. irrewander 

Indien: mhd. Indenlant; Indīe 
-- blauer Farbstoff aus Indien: mhd. indich 

Indigo: mhd. endit; indich 
Indiktion: mhd. indictiōn; Rœmer zinsjār; Rœmer zinsstiure; Rœmer zinszale; rœmische 

zinszale 
Indiktionszyklus -- Jahr des Indiktionszyklus: mhd. rœmærestiurejār* 
indirekt: mhd. dieunruhte 
indisch: mhd. indīāsch; indīāschen* 
-- in indischer Sprache: mhd. indīāschen* 

-- indisches Gewebe: mhd. sarwe 
indiskret: mhd. zuhtlōs 
Individualität: mhd. solicheit 
individuell -- individuelle Beschaffenheit: mhd. eigenlicheit 
Indus: mhd. Indus 
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ineinander: mhd. in ein 
-- genau ineinander passen: mhd. vüegen (1) 
-- ineinander legen: nhd. gevelzen 
-- ineinander versenken: mhd. understricken 
-- sich ineinander verbeißen: mhd. verbinden (1) 
-- sich ineinander verflechten: mhd. sich zesamene weben 
ineinanderdrängen: mhd. verdringen 
ineinanderflechten: mhd. gevlehten; verklamben; versnüeren; vlehten (1) 
ineinanderfließen: mhd. gevliezen 
ineinanderfügen -- sich ineinanderfügen: mhd. gaten 
ineinandergehend: mhd. eingehtic 
ineinandergreifend -- ineinandergreifende Dachziegel mit hakenförmigen 

Erhebungen: mhd. hākenziegel 
ineinanderlegen: mhd. innevalten; velzen 
-- die Hände vor sich ineinanderlegen: mhd. die hende gezogenlīche vür sich twingen 
infam: mhd. verhīwet* 
Infel -- mit der Infel versehen (V.): mhd. infelen* 

„Infel“: mhd. infele 

„infeln“: mhd. infelen* 

infolge: mhd. durch; gegen (2); in (1); über (1) 
-- infolge von: mhd. bit (2); halbe (3) 
-- infolge einer Sache: mhd. halbe (3) 
Information: mhd. gewizzene* 
informieren: mhd. bereden (1) 
-- informieren über: mhd. underwīsen 
„informieren“: mhd. informieren 
Inful: mhd. bischoves hūbelīn 
Ingesinde: mhd. ingesin 
„Ingreisch“: mhd. ingeriusche 
Ingrimm: mhd. grimme (3) 
ingrimmig: mhd. kreftgrimmic 
Ingwer: mhd. gingebere; ingewer; zinciber 
-- Latwerge des Ingwers: mhd. dīacinciber 
Inhaber: mhd. haltære; hendære*; inhabære* 
-- Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten: mhd. 

slagegelt*; slegeschaz 
-- Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes: mhd. meier 
-- Halbsester oder Inhaber eines Halbsesteranteils: mhd. halpsestere 
-- Inhaber der Banngewalt: mhd. banhērre 
-- Inhaber der Börsenamtes oder Schatzamtes eines Klosters: mhd. bursære 
-- Inhaber der Grafschaft im Rheingau mit Sitz Rheingrafenstein: mhd. Rīngrāve 
-- Inhaber des Eichamts: mhd. īchære 

-- Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie 
Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts: mhd. hansegrāve 

-- Inhaber des Kanzleramtes: mhd. kanzelære 
-- Inhaber des Kelleramtes: mhd. kellære; kelnære 
-- Inhaber des Lehramtes in einem Kloster: mhd. lesemeister 
-- Inhaber des letzten Heerschildes: mhd. einschiltrittære 
-- Inhaber des Patronatsrechts: mhd. kirchenherre; kirchhērre* 
-- Inhaber des Schöffenamts: mhd. scheffe (2); scheffel (1); scheffene 
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-- Inhaber des Schenkenamts: mhd. hoveschenke 

-- Inhaber des Spendenamtes: mhd. spendære 
-- Inhaber einer Badestube: mhd. badestubære* 
-- Inhaber einer Forsthufe: mhd. ? forsthuobære* 
-- Inhaber einer Grundherrschaft: mhd. landeshērre*; lanthērre* 
-- Inhaber einer Hofstelle: mhd. hovestetære 

-- Inhaber einer Hufe: mhd. huobære; huobenære; ? jiuchære 
-- Inhaber einer Hütte: mhd. seledære* 
-- Inhaber einer Jägerhufe: mhd. wilthuobære* 
-- Inhaber einer Kammerhufe: mhd. kamermeier 

-- Inhaber einer Kate: mhd. kotære* 

-- Inhaber einer kirchlichen Amtspfründe: mhd. pfrüendære*; pfrüendenære* 
-- Inhaber einer Laienpfründe: mhd. pfrüendære*; pfrüendenære* 
-- Inhaber einer Pfarrstelle: mhd. kirchenherre; kirchhērre* 
-- Inhaber einer Rotte: mhd. rottære (1) 
-- Inhaber einer Scheuer: mhd. schiurære* 
-- Inhaber einer Schuppose: mhd. schuopozære* 
-- Inhaber einer Selde: mhd. selman 
-- Inhaber einer Solquelle: mhd. sulzemeier 
-- Inhaber einer Verkaufsbude: mhd. gademlære?; gademman 
-- Inhaber einer Wohnstatt: mhd. seledenære* 
-- Inhaber eines Amtes oder Handwerker in einem Dorf: mhd. dorfmeister 
-- Inhaber eines Amtes: mhd. ambehtman* 
-- Inhaber eines Erblehens: mhd. erbesidel 
-- Inhaber eines erblichen Burggrafenamtes: mhd. erbeburcgrāve 
-- Inhaber eines erblichen Burglehens: mhd. erbeburcman 
-- Inhaber eines erblichen Marschallamtes: mhd. erbemarcschalc* 
-- Inhaber eines Erbzinsguts: mhd. erbesidel 
-- Inhaber eines Feldmaßes: mhd. manwerkære*; manwerke 
-- Inhaber eines Fronhofes: mhd. vrōnmeier 
-- Inhaber eines Gemeindeamtes: mhd. hertære (1) 

-- Inhaber eines Grundstücks: mhd. schuopazer 
-- Inhaber eines Herrenhofes: mhd. stadelære 
-- Inhaber eines Hofes: mhd. hovehērre* 
-- Inhaber eines Kaufladens: mhd. kamerhērre* 
-- Inhaber eines kirchlichen Wittums: mhd. widemliute; widemman 
-- Inhaber eines Meierhofes: mhd. hovemeier 
-- Inhaber eines Pfandes: mhd. pfanthērre* 
-- Inhaber eines Saatfeldes: mhd. eschman 
-- Inhaber eines Sesslehens: mhd. sezman 
-- Inhaber eines Steinbruchs oder einer Steinwerkstätte: mhd. steinmeier 
-- Inhaber eines Stück Landes: mhd. huobære; huobenære 
-- Inhaber eines Stückes Land: mhd. huobelinc 
-- Inhaber eines Verkaufsraums: mhd. gademlære? 
-- Inhaber eines Viertels: mhd. vierteilære* 
-- Inhaber eines Wittums: mhd. widemære* 
-- Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes: mhd. huobenære 
-- Inhaber irdischen Eigentums: mhd. heilige 

-- Inhaber oder Mieter eines Verkaufsraums der sich im Hinterhaus befindet: mhd. 

hindergademlære* 
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-- Inhaber oder Verwalter eines Stadels oder einer Scheune oder eines Stalles: 
mhd. stadelhērre* 

-- Inhaber von Gewalt und Herrschaft: mhd. hērre 
-- Lehen dessen Inhaber zur Abgabe von Hühnern verpflichtet ist: mhd. hüenerlēhen 

-- nichtjüdischer Inhaber des Eichamts für Juden: mhd. judenāmære 

-- Stellvertreter des Königs auf dem Chor und als solcher Inhaber einer Pfründe: 
mhd. kōrkünic 

-- Inhaber (M. Pl.) einer Hufe: mhd. huobeliute 
-- Inhaber (M. Pl.) eines erblichen Burglehens: mhd. erbeburcliute 
-- Inhaber (M. Pl.) eines Sesslehens: mhd. sezliute 
Inhaberin -- Inhaberin einer Verkaufsbude: mhd. gademvrouwe 
-- Inhaberin einer Pfründe: mhd. pfrüendenærinne* 

-- Inhaberin eines Burglehens: mhd. burcwīp 
-- Inhaberin eines Hofes: mhd. hoveherrinne 

„inhablich“: mhd. inhablich 
inhaftieren: mhd. bekumberen* 
Inhalt: mhd. begrīfunge; behaltunge; besage; enthaltnisse; haft (4); haltunge; hellunge 

(2); innehalt; liute (1); lū; lūt (3); wīsunge 
-- den Inhalt messen: mhd. mesteren* 
-- Inhalt einer Bütte: mhd. ingebüten 
-- Inhalt einer Urkunde: mhd. briefsage 
-- Inhalt eines Fasses: mhd. ingebüten 
-- nach Inhalt: mhd. nāch lūt 
-- zum Inhalt haben: mhd. halten (1) 
inhaltslos: mhd. bar (1) 
inhaltsreich: mhd. rederīche 
Inhaltsstoff -- Inhaltsstoff von Schminke: mhd. kampfer 
„Inhand“: mhd. inhant (1) 

„Inhitzigkeit“: mhd. inhitzicheit* 

„Inhuber“: mhd. inhuobære* 
Initiator: mhd. beginnære 
Injuriengericht: mhd. scheltloube 
Injurienprozess: mhd. hudel (1); huder 
Inkarnation: mhd. incarnation 
„Inknecht“: mhd. inkneht 

„inkorporieren“: mhd. incorporieren 
Initiale: mhd. houbetbuochstap 

„Inland“: mhd. inlende (1) 
Inländer: mhd. inlendære* 
„Inländer“: mhd. inlende (2) 
inländisch: mhd. inlendic; inlendisch; lendisch 
-- inländischer Hopfen: mhd. lanthopfe 
Inmann: mhd. hovehērre* 

„Inmärker“: mhd. inmerkære* 
inmitten: mhd. enmitten (1); enmittent; zwischen (2) 
-- ganz inmitten: mhd. allemitten; allenmitten 
-- inmitten von: mhd. under (1) 
-- Nagel inmitten der Zielscheibe: mhd. zwec 
Innbau -- Gerüstholz im Innbau: mhd. gewelbeholz 
inne: mhd. innān (1); inne (1) 
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-- inne werden: mhd. innen (3); zuogewahen* 
-- inne werden lassen: mhd. geinneren* 
-- zwischen inne liegend: mhd. twerch 
„inne“: mhd. *inne? (3) 
„inne -- „inne machen“: mhd. innemachen* 
„innebehalten (V.)“: mhd. innebehalten 
„Innebleiben“: mhd. innebelīben (2) 
„innebringen“: mhd. innebringen 
innehaben: mhd. beseben; besetzen (1); besitzen; būwen (1); eigen (1); eigenen; gehaben 

(1); geniezen; getragen (1); gewalten (2); haben (1); halten (1); havien; innehaben 
(1); innen (3); īnnemen (1); innenhalten*; mīnen; niezen (1); pflegen* (1); tragen 
(1); underhaben 

-- Amt innehaben: mhd. tragen (1) 
-- eine hohe Stellung innehaben: mhd. enborsitzen 
-- etwas als Zinsgut innehaben: mhd. urboren* 
-- höchste Würde innehaben: mhd. ūf ērentrōn sitzen 
-- Sitz innehaben: mhd. sitzen (1) 
-- als eigen innehaben: mhd. geeigenen 
-- wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat: mhd. mietelinc 
„innehaben“: mhd. īnhaben* 
Innehaben -- Innehaben eines Berglehens: mhd. berclēhenschaft 
-- Innehaben von Gütern: mhd. gewer (3) 
-- zu Nießbrauch innehaben: mhd. niezen (1) 
„Innehaben“: mhd. innehaben (2) 
innehabend: mhd. inhaftic 

-- Gewalt innehabend: mhd. gewaltic 
-- die Stellung eines Herrn innehabend: mhd. hērisch 

-- Stellung eines Herrn innehabend: mhd. herrisch (1) 

Innehaber: mhd. habe (1) 
„Innehaber“: mhd. innehabære 

Innehabung: mhd. innunge 

-- Innehabung eines verpfändeten Gutes: mhd. satzungsgewer 
innehalten: mhd. ūfhaben (1); underruowen; verziehen (1) 
„innehalten“: mhd. innehalten 
„Innehalter“: mhd. innehaltære* 
Innehaltung: mhd. stant 
„Innehaltung“: nhd. innehaltunge¸mhd. 
inneliegend -- zwischen inneliegend: mhd. twer (1) 
innen: mhd. binnen (1); enbinnen (2); eninnen; hinn; hinne (1); ininne; ininnen; innān (1); 

inne (1); innen (1); innenwertes; innere (2); innerhalbe (1); innerhalbe (2); 
innerhalben (1); innerhalp (1); innericlich; innericlīche; innewendic (2); 
innewendiclīche; innewendiclīchen; inniclīche; inwende; inwendic (2); inwendigen (2) 

-- Gekehrtsein nach innen: mhd. innicheit 

-- innen hineinfügen: mhd. intimieren 
-- innen sitzen: mhd. innegesitzen 
-- nach innen: mhd. innenwertes; inwendic (2) 
-- nach innen gekehrt: mhd. īm gezogen 
-- nach innen gerichtet: mhd. īnbrüchic 

-- sich nach innen biegen: mhd. inbiegen 

-- von innen: mhd. innen (1); innenān; innentzuo 
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-- von innen glühend: mhd. inviuric 

-- von innen hervor: mhd. ūzer (1) 
-- zwischen innen liegend: mhd. zwirch 
-- „hier innen“: mhd. ? hieinne 
-- „innen bleiben“: mhd. innebelīben (1) 
Innenbau: mhd. ingebū 
Innenbleiben: mhd. inbelīben (2); nhd. īnbelībunge¸mhd. 
Innenhof: mhd. hof 

Innenohr: mhd. inōre 
Innenraum: mhd. ingehiuse; invanc 
-- abgeteiltes Stück des Innenraums einer Tasche: mhd. taschenvalte 
innensein: mhd. innenwesen 
Innenstadt -- Bewohner der Innenstadt: mhd. innerstetære; instetære* 
„Innenstädter“: mhd. innerstetære 
„innenwärts“: mhd. innenwertes 
innere: mhd. indewendic; inlich; innere (1); innerlich; innic; inniclich; inwendic (1) 
-- edle innere Haltung: mhd. ? edel (2) 
-- Hautausschlag durch innere Hitze: mhd. hitzblātere* 

-- innere Einkehr halten: mhd. īnerkēren; inkēren (1) 

-- innere Einkehr: mhd. īnkēren (2) 

-- innere Erleuchtung: mhd. īnerliuhtunge 
-- innere Festigkeit: mhd. einmuote (2) 

-- innere Fetthaut: mhd. flæme 
-- innere Haltung: mhd. innewendicheit 

-- innere Hand: mhd. inhant (1) 
-- innere Lösung von der Welt: mhd. erstorbenheit 
-- innere Organe: mhd. gederme; geistlich gelidere 
-- innere Sammlung: mhd. besamenunge 
-- innere Unordnung: mhd. ungeschicketheit 
-- innere Verbundenheit: mhd. herzeliebe (1); herzenliebe 

-- innere Zurückgezogenheit: mhd. einmuote (2); einœde 
-- ohne innere Anteilnahme: mhd. kalticlīche 

-- ohne innere Beteiligung: mhd. āne meine; āne muot 
-- ohne innere Teilnahme seiend: mhd. herzelōs 

-- Rückzug in die innere Burg: mhd. inburicheit* 

-- auf der inneren Seite: mhd. innerhalbe (1) 

-- aus innerem Antrieb: mhd. begirediclīche* 
-- Bekundung einer innereren Handlung: mhd. gediute 
-- Bildung des inneren und äußeren Menschen: mhd. zuht 
-- der inneren Natur zugehörig: mhd. der inneren natūr zugescharet 
-- inneren Halt suchen: mhd. inenthalten 

-- inneren Rückhalt suchen: mhd. inenthalten 

-- an innerer Haltung arm: mhd. edelarm 
-- innerer Bau: mhd. ingebū 

-- innerer Drang: mhd. ger (2) 
-- innerer Friede: mhd. herzenruowe; herzeruowe 
-- innerer Grund: mhd. ingrunt 
-- innerer Kampf: mhd. kampf; sturm (1) 
-- innerer Schauer (M.) (1): mhd. vrost 
-- innerer Sinn: mhd. sin (1) 
-- innerer Widerstreit: mhd. gevehte 
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-- mit innerer Bereitschaft: mhd. gemüetlīche 
-- mit innerer Bereitschaft seiend: mhd. gemüetlich 
-- von edler innerer Haltung geleitet: mhd. edellich 
-- wissend Kraft innerer Erleuchtung: mhd. erliuhtet in bescheidenheit 
-- innerer Schmerz: mhd. herzeriuwe 
-- heftiges inneres Feuer: mhd. inviur 

-- inneres Beben: mhd. gickel 

-- inneres Bedürfnis: mhd. belangunge 
-- inneres Erleuchten: mhd. īnerliuhtunge 

-- inneres Gemach: mhd. ingehiuse 
-- inneres Häutchen: mhd. vellelīn 
-- inneres Organ: mhd. gelit 
-- inneres Verhalten: mhd. geschicketheit 
-- inneres Wesen: mhd. innericheit* 

-- aus innerstem Herzen: mhd. mit rehten triuwen 
-- aus dem innersten Grund: mhd. ingruntlīchen 
-- innerster Gedanke: mhd. ingedanc* 
-- innerster Grund: mhd. intiefe 

-- innerstes Liebesempfinden: mhd. herzebluot; herzenbluot 

-- innerstes Wesen: mhd. gruntveste (2); gruntvestigunge; gruntvestunge 
-- „innere Geistigkeit“: mhd. īngegeisticheit 
-- „innere Kraft“: mhd. innere kraft 
-- „inneres Fell“: mhd. innervel 
-- „inneres Gehäuse“: mhd. ingehiuse 
Innerei: mhd. ingeweide 
-- Innerei betreffend: mhd. ingeweidenisch 
Inneres: mhd. gemüete; gewizzende (2); gewizzene*; herze (1); inne (4); innerheit; 

innericheit*; innewendicheit; inwendicheit; kern (1); kerne (1) 
-- Inneres des Hauses: mhd. inwette (2) 

-- Inneres des Ohres: mhd. inōre 

-- Inneres eines Gebäudes: mhd. inwete 

-- nicht ins Innere dringen: mhd. unnāhe ligen 
-- aus tiefstem Inneren: mhd. grundelōsiclīche 
-- aus tiefstem Inneren heraufkommend: mhd. grundelōs; gruntlōs 
-- im Inneren: mhd. eninnen; gruntlīche; gruntlīchen; inlīchenes; innān (1); inne (1); 

innen (1); innenān; innerhalbe (1); innerhalbe (2); innerhalben (1); innerhalp (1); 
innerlachen; innerwertes; innewendiclīche; innewendiclīchen; inniclīche; inniclīchen; 

inwendigen (2); inwert (1); īnwertes 
-- im Inneren befindlich: mhd. inwertic 

-- im Inneren bleiben: mhd. innebelīben (1) 

-- im Inneren formen: mhd. informieren 

-- im Inneren vertraulich reden: mhd. einkōsen 
-- im Inneren wirken: mhd. innewürken 

-- tief im Inneren: mhd. innere (2) 
-- tief im Inneren liegend: mhd. innere (1) 
-- Verbleiben im Inneren: mhd. innebelībunge* 

-- zum Inneren gehörig: mhd. inwart (1) 

-- zum Inneren Kreis gehörig: mhd. inwart (1) 

-- ans Innere greifen: mhd. nāhe geligen 
-- ins Innere: mhd. inwert (1); īnwertes 
-- ins Innere befördern: mhd. īntragen (1) 
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-- Erleuchtung des Inneren: mhd. kunst 
innerhalb: mhd. bin (3); binnen (1); enbinne; enbinnen (1); enbinnen (2); in (1); inbinnen; 

inlachenes; innān (2); inne (2); innen (2); inner; innerhalbe (1); innerhalbe (2); 
innerhalben (1); innerhalp (1); innewendic (3); inront; inwendic (3); inwendiclīche; 
inwendiclīchen; inwendigen (1); inwendigen (2); inwenthalben; inwert (1); über (1) 

-- Auszug innerhalb eines Gerichtsbezirks: mhd. stapreise 
-- die größere Zahl innerhalb eines Jahrhunderts: mhd. diu mērere zal 
-- die kleinere Zahl innerhalb eines Jahrhunderts: mhd. diu mindere zal 
-- innerhalb dessen: mhd. dar enbinnen 
-- innerhalb eines Zeitraumes: mhd. dar enbinnen 
-- innerhalb seiend: mhd. binnenwendic*; binwendic* 
-- innerhalb sitzen: mhd. innesitzen* 

-- innerhalb von: mhd. innān (2); inne (2); inner; inront; zwischen (2) 
-- Räumlichkeiten innerhalb eines Hauses: mhd. inhūs 
-- Zehnt der innerhalb eines Etters entrichtet wurde: mhd. eterzehende 
-- Zeitrechnung innerhalb eines Jahrhunderts: mhd. diu mērer jārzal diu minder 

jārzal 
innerlich: mhd. enbinnen (2); geistlich; geistlīche; geistlīchen (2); grüntlich*; īm gezogen; 

īnbrüchic; indewendic; īngezogen; inlich; inlīchenes; innere (1); inneric*; 
innerlachen; innerlich; innerlīche; innewendic (1); innerwertes; innewendic (2); 
innewendiclich; innewendiclīche; innewendiclīchen; innewendigen; innic; inwendic 
(1); inwendic (2); inwendiclich; inwendiclīche; inwendiclīchen; inwert (1); īnwertes; 
inwertic; muoteshalp 

-- das mir innerlich einverleibt wird: mhd. daz mir īngeboren wirt 
-- innerlich berühren: mhd. zu herzen gān 
-- innerlich betrachten: mhd. īnsehen haben 
-- innerlich erleuchten: mhd. īnerliuhten 

-- innerlich gefühlt: mhd. herzelich; herzelīche; herzenlich; herzenlīche; herzenlīchen 

-- innerlich geneigt: mhd. halt (1) 
-- innerlicher Antrieb: mhd. nāchrüeren (2) 
-- innerliches Einssein mit Gott: mhd. ein innebelīben in gote 
-- „innerlich geistig“: mhd. *īngegeistic? 
Innerlichkeit: mhd. innerheit; innericheit*; innicheit; inwendicheit 
Innerste: mhd. mittelōde 
Innerstes: mhd. bodem; gemarc; grunt; herze (1); innericheit*; herzegrunt; kern (1); kerne 

(1); innigest marc; mittelōde der sēle; sēle; tougen (3) 
-- Innerstes des Herzen: mhd. herzen kōre 
-- Innerstes des Tempels: mhd. heiltuom 

-- aus dem Innersten kommend: mhd. innic; innige 

-- bis ins Innerste andächtig: mhd. inlich; innericlīche; inniclich; inniclīche 
-- im Innersten: mhd. herzelīche; herzenlīche; herzenlīchen 

-- im Innersten angesiedelt: mhd. innic 

-- ihr Innerstes: mhd. ir herzen verch 
-- ins Innerste aufnehmen: mhd. innigen 
-- ins Innerste dringen: mhd. nāhe gān 
-- ins Innerste treffen: mhd. in daz herze sehen; durchbitzen 
-- im Innersten: mhd. innere (2) 
-- nicht im Innersten wohnend: mhd. uninnic 
Innersten -- Tor (N.) des Innersten: mhd. herzentor 

innertrinitarisch -- innertrinitarische Einheit: mhd. einnüsside* 
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„inneschließen“: mhd. innebesliezen* 

„inneseiend“: mhd. innesīnde 
Innesein (N.): mhd. īnhangen (2) 
innesein: mhd. īnwesen (1) 
„innesein“: mhd. innesīn (1) 
innewerden: mhd. entseben; erinnen; innenwerden; innewerden; īnstān (1) 
-- innewerden lassen: mhd. inneren; zuogewehenen 
Innewerden: mhd. beseben (2) 
innewohnen: mhd. aneligen (1); bīgewesen; bīsīn (1); bīwesen (1); īngewesen; īnhangen 

(1); innesīn (1); innewonen 
Innewohnen: mhd. innesīn (2); īnhangen (2) 
innewohnend: mhd. īngewesende; inlich; inlīche; inlīchen; inniclich; inniclīche; 

inniclīchen; īnwesende 
„innewohnend“: mhd. inwonlich 
„Innewohner“: mhd. innewonære* 
„Inngebäu“: mhd. ingebū 

innig: mhd. gedrange (1); gedrange (2); gemüeticlīche; gemuoticlīche; in inniclicher ger; 
gruntlieplich; gruntlieplīche; herzelich; herzenlich; herzenlīche; herzenlīchen; 

herzesüeze; herzic; herziclich; innere (1); innericlich; innericlīche; innericlīchen; 
innerlich; innerlīche; inniclich; inniclīche; inniclīchen; innige; lēal; minlich; minlīche; 
minneniclich*; minneniclīche*; minniclich; minniclīche (1); nōtlīche; nōtlīchen*; 
süeziclīche; süeziclīchen; ungastlich; ungastlīche 

-- innig geliebt: mhd. durchgeminnet; herzelich; herzelīche; herzenlich; herzenlīche; 

herzenlīchen; herziclich; herziclīche; herziclīchen 
-- innig küssen: mhd. durchküssen 
-- innig streben: mhd. gāhen (1) 
-- innig verbinden: mhd. innen (3) 
-- innig wohl: mhd. herzewol (2) 
-- nicht innig: mhd. uninnic 

-- innige Freude: mhd. herzicliep; vröudeninnicheit 
-- innige Freundschaft: mhd. gehalsen vriuntschaft; gehalsen vriuntschaft; 

herzevriuntschaft 
-- innige herzliche Freude: mhd. herzenvröude; herzevröude 
-- innige Liebe: mhd. herzeliebe; herzeminne 
-- innige Treue: mhd. herzetriuwe 

-- innige Verbindung: mhd. vestiu anehaftunge 
-- zu inniger Andacht bewegen: mhd. geinnigen 

-- inniges Gefühl: mhd. herzelichheit* 

-- innigste Liebe: mhd. herzeminne 
„innig“: mhd. innic 
-- „innig freudig“: mhd. *vröudeninnic? 
-- „innigste“: mhd. *innigeste? 
„innigen“: mhd. innigen 
inniggeliebt: mhd. herzeliep (1); herzenliep; herzetrūt (1) 
Innigkeit: mhd. herzelichheit*; inne (4); innenicheit* (?); innerheit; innicheit; 

muotgedœne 
-- zur Innigkeit bewegen: mhd. geinnigen 

inniglich: mhd. inlich; innentlich; innentlīche; innericlich; innericlīche; inniclich; inniclīche 
„inniglich“: mhd. inlīche; inlīchen 
„Inniglichkeit“: mhd. inlichheit* 
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Innung: mhd. einunc; einunge 
-- zu einer Innung gehören: mhd. beinnungen; innunge 
innwendig: mhd. binnenwendic*; binwendic* 
Inquisitor: mhd. ketzermeister 

ins -- Flüstern ins Ohr: mhd. ōrrūnen 
-- ins Alter bringen: mhd. elten 
-- ins Auge fallen: mhd. erscheinen; erschīnen; in daz ouge stechen 
-- ins Auge fassen: mhd. gerāmen 
-- ins Auge stechen: mhd. in daz ouge stechen 
-- ins Feld ziehen: mhd. reisen (1); ūzreisen (1); velden; ziehen (1) 
-- ins Gegenteil ausschlagen: mhd. widervaren* (1) 
-- ins Gegenteil verkehren: mhd. verhandelen; widerwerfen (1) 
-- ins Gegenteil verwandeln: mhd. widerkēren (1) 
-- ins Gerede bringen: mhd. beschrīen; vermæren; verrāten (1) 
-- ins Gerede kommen: mhd. ze worte komen; wort gewinnen; in worte komen 
-- ins Gesicht: mhd. in die ougen; under ougen; under diu ougen 
-- ins Gewicht fallen: mhd. erschiezen; gewegen (1) 
-- ins Grab bringen: mhd. ze grabe vürderen 
-- ins Grab sinken: mhd. ersīgen 
-- ins Haus aufnehmen: mhd. beheimen 
-- ins Herz schließen: mhd. ze herzen ziehen 
-- ins Kloster geben: mhd. begeben (1) 
-- ins Kloster gehen: mhd. begeben (1); ergeben (1); münechen 
-- ins Maul stopfen: mhd. in den munt ezzen 
-- ins Schlechte verkehren: mhd. wandelen (1) 
-- ins Schwitzen kommen: mhd. erswitzen; kochen (1) 
-- ins Ungewisse: mhd. ungewīslīchen 
-- ins Unglück bringen: mhd. verwirken (1) 
-- ins Verderben bringen: mhd. verwerren (1) 
-- ins Verderben stürzen: mhd. vellen (1); verderben (3); verleiten (1); verliesen (1) 
-- ins Wanken bringen: mhd. erweigen 
-- mit dem Wachtelbein ins Garn locken: mhd. erbeinen 
Insasse: mhd. īngome 
-- der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt: mhd. almuosen 
insbesondere: mhd. bärlīchen* (2); besunderlīche; garlīche; gerlīche (1); insunder; 

insunderes*; meistteil* (1); namelīche; namelīchen; sunder (2); sunderbar (2); 
sunderen (1); in sunderheit; mit sunderheit; sunderlīche (1); sunderlīchen; 
sunderlingen; sundern (1); sundert (3); ūzgenommenlīche*; ūzgenommenlīchen* 

Inschrift: mhd. geschrift; īnschrībunge; inschrift; schrift; schriftelīn; überschrift 
-- in Stein gemeißelte Inschrift: mhd. gebræche (1) 
-- mit Inschrift versehen (V.): mhd. buochstaben 
Insekt: mhd. kevere; wurm 
-- ein Insekt: mhd. götze (2) 
-- fliegendes Insekt: mhd. vogel 
-- kleines Insekt: mhd. keverelīn* 

-- Insekten: mhd. gelürme 
Insektenköder -- feine Fischangel mit Insektenköder: mhd. vederangel 
Insektenstachel: mhd. zagele 
Insel: mhd. einlant; īle (2); insel; īsele; ouwe (1); schüt; schüte; wazzerlendelīn; werde (8); 

werder; wert (6) 
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-- ein Stein von der Insel Samos: mhd. sami 
-- irische Insel: mhd. īrlant; Irrīche 

-- kleine Insel: mhd. insellīn* 
Inselchen: mhd. werdel; werdelīn 
insgeheim: mhd. gemeines; tougene* (2); tougenlīche; tougenlīchen 
insgesamt: mhd. über al; albetalle; aleine (2); algater; algelīche; algemeine (2); 

algemeinlīche; allemetallen; allīche (1); allīclīche*; almitalle; alzegater; bevollen 
(1); ensament; gater (1); gemeine (1); gemeine (2); gemeiniclich; gemeiniclīche; 
gemeiniclīchen; gemeinlīche; gemeinlīchen; meiniclīche*; mitalle; sament (1); 
überal (1); überein; unverscheiden (2); unverscheidenlīche; zegater 

-- Juden insgesamt: mhd. synagōge 
Insichgehen (N.): mhd. īnkēr; īnkēre 
„Insiegler“: mhd. insigelære 
insofern: mhd. alsō 
insoweit: mhd. alsō; nach sō alsō alse 
Inspiration: mhd. geisten (3) 
inspirieren: mhd. īndemen; īnsenden 
instandhalten: mhd. gehalten (1) 
Instandhaltung -- bauliche Instandhaltung: mhd. gemechteze* 
inständig: mhd. begerlīche (1); begirlīche (1); betelich; ernestlich; ernestlīche; 

ernestlīchen; genœte; grōzlīche; innere (1); innericlīche; innericlīchen; inniclīche; 
sēre (1); tief; tiefe (1); tiure (2); verre (2); vlēhelich; vlēhelīche; vlēhelīchen; 
vlēhticlīche; vlīziclich; vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen 

-- durcheilen inständig streben: mhd. gāhen (1) 
-- inständig bitten: mhd. mit bete umbevāhen; vlēhen (1) 
-- inständig bitten um: mhd. geren (2) 
-- inständige Bitte: mhd. vlēhe; vlēhede 
-- sich inständig zuwenden: mhd. emezen 
instandsetzen: mhd. überrihten 
Instandsetzung: mhd. rehtvertigunge 
Instanz -- für eine höhere Instanz bringen: mhd. vürebazziehen* 
-- Gericht als Instanz der Rechtsprechung: mhd. rihte (2) 
-- Gericht höherer Instanz: mhd. zugerihte 
-- vor eine bestimmte Instanz kommen: mhd. komen (1) 
Instinkt: mhd. īnval der natūr; natūre; vrüete (1) 
Instrument: mhd. vas; vaz (1) 
-- ein Instrument: mhd. vetich (2) 
-- ein Instrument mit Schellen: mhd. zimbal 

-- auf einem Instrument spielen: mhd. rüeren (1) 
-- dudelsackartiges Instrument: mhd. blāse (1) 
-- ein schriftliches Instrument: mhd. verzedelunge 
-- ein schriftliches Instrument verfertigen: mhd. zedelen 
-- einsaitiges Instrument: mhd. snarre 
-- erstes versuchendes Spiel auf einem Instrument: mhd. ursuoch 
-- gabelförmiges Instrument: mhd. furke 
-- Instrument des Arztes: mhd. meizel 
-- Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde: mhd. weizel 
-- Instrument zur Messung des Erdumfangs: mhd. werltmezzer 
-- schriftliches Instrument: mhd. zedel (1) 
-- Zirkel als Instrument zum Kreisziehen: mhd. zirkel (1) 
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„Instrument“: mhd. instrument 
„Instrumentbrief“: mhd. instrumentbrief 

Instrumentenvorspiel: mhd. vorespil* 
Insüß: mhd. eichvarm 
Inswerksetzen: mhd. werkunge 
intakt: mhd. unverdorben 
Intarsien -- Intarsien einlegen in: mhd. muosieren 
-- mit Intarsien verzieren: mhd. muosieren 
Integrität: mhd. durchnehte* (1); ungebrechlicheit* 
„Intelligenz“: mhd. intelligentia 
intensiv: mhd. genouwiclīchen; vlīziclīche* 
-- intensiv tun: mhd. anetrīben 
Interdikt: mhd. verslahunge 
-- im Interdikt befindlich: mhd. ungesungen 
-- mit Interdikt belegen (V.): mhd. verslahen (1) 
-- im Interdikt sein (V.): mhd. ungesungen sīn 
Interesse: mhd. goum (1); huote 
-- jemanden voll Interesse betrachten: mhd. ze wunder anesehen 
„Interesse“: mhd. interesse 
interessieren -- es interessiert mich: mhd. mich hāt wunder 
interessiert: mhd. vlīzic (1); vlīzic (2) 
Interjektion: mhd. īnwurf*; underslac 
-- grammatikalische Interjektion: mhd. īnwurf* 
Interpolation: mhd. underebint* 
interpretieren: mhd. bediuten (1); interpretieren 
Interregnum: mhd. īnval 
Intervall: mhd. mensūr 
-- musikalisches Intervall: mhd. prīme 
intim: mhd. heimelich (1) 

Intrige: mhd. balrāt; gebriuwe; widerstrāze 
-- Intrigen: mhd. partecke 
-- höfische Intrigen: mhd. hovegetiusche 

Introitus: mhd. inganc 
„Introitus“: mhd. ? intrōit 
In-Ungewissheit-Sein: mhd. *zwīvelen? (2) 
Inventar: mhd. beriht 
-- Inventar des Kriegszeugs: mhd. ziucbuoch 

In-Verwunderung-Geraten: mhd. wunderen* (2) 
investieren: mhd. belegen (1); investieren 
Investitur: mhd. gewer (3) 
Invocavit: mhd. mannevasnaht; manvastnaht 
„inwärtig“: mhd. inwart 
inwärts: mhd. innenwertes; innerwertes; īnwertes 
„inwärts“: mhd. inwert (1) 
inwendig: mhd. innān (1); inne (1); innenwertesinnentzuo; innere (1); innewenden; 

innewendic (1); innewendic (2); innewendigen; inwart; inwende; inwendic (2); 
inwendigen (2); inwertic 

„inwendig“: mhd. innewende; inwendic (1) 
„Inwendigkeit“: mhd. innewendicheit 
Inwohnerin: mhd. invrouwe 
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Inzest: mhd. sippebrechen (2); sippehuor 
inzwischen: mhd. dāinbinnen; darbinnen; darunder; innen diu; mit diu; under diu; hie 

enbinnen; hier enbinnen; hie enbobene; enmitten (1); hie enmitten; enmittent; 
enzwischen (1); hie enzwischen; herunder; hie enbinnen; hie enmitten; hie 
enzwischen; hier enbinnen; hierunder; iemitten (1); inne des; innendes (1); innerdes; 
inredes; mit dem; ie mitten; ie mittunt; ie mittent; sint (3); under stunden; under 
des; under diu; under dannen; under des; underdes; bī wīle; bī wīlen; be wīlen; 
underwīlen; die wīle; under wīle; zwischen (1); under zwischen; dā zwischen; dar 
zwischen 

„Ipnapp“: mhd. ipnapp 
irden: mhd. dahenīn; erdīn; ierdisch; irdenisch; irdic; irdīn 
-- irdener Krug (M.) (1): mhd. krūse (1) 

-- irdener Topf: mhd. erdentopf 

-- irdener Topfdeckel: mhd. havenblat 

-- irdenes Gefäß: mhd. kachele 
-- irdenes Geschirr: mhd. kachele 
-- irdenes Trinkgefäß: mhd. krūse (1) 
irdisch: mhd. erdic*; gegenwertic (1); werltlīchen 
-- irdische Welt: mhd. hert (3) 

-- Hängen an irdischen Dingen: mhd. anenæmelicheit 
-- irdisches Bauwerk: mhd. ertstift 
-- „irden werden“: mhd. irden 
irdisch: mhd. ierdisch; irdenisch; irdenischlich; irdic; irdisch; vergenclich; werltlich; 

werltlīche; zerganclich; zītlich 
-- das irdische Leben: mhd. der beweglīche tōt 
-- irdische Begierde: mhd. werltlust 
-- irdische Sache: mhd. werltsache 
-- in irdischem Glück lebend: mhd. werltsælic 
-- Inhaber irdischen Eigentums: mhd. heilige 

-- Vergänglichkeit der irdischen Zeit: mhd. vervlozzenheit 
-- Zeit des irdischen Lebens: mhd. wankelzīt 
-- irdisches Geschöpf: mhd. geschaffen creatūre 
-- irdisches Glück: mhd. wertliche süeze 
-- irdisches Jammertal: mhd. tal der jāmericheit 

-- irdisches Hinscheiden: mhd. zītliche vergangenheit 
-- irdisches Sein: mhd. irdenischheit* 
„irdisch“: mhd. *ertisch? 
Irdisches -- Anhänglichkeit an das Irdische: mhd. irdenischheit*; irdischeit 

-- Losgelöstsein von allem Irdischen: mhd. abegescheidenheit 
-- Weg alles Irdischen: mhd. gemeiniu vart; gemeiner wec 
„Irdischheit“: mhd. irdenischheit*; irdischeit 

Ire: mhd. Ire; irischman; īrlandære; Irlande 
irgend: mhd. halt (2); iender; iener; iergen; iht (2); joch (1) 
-- irgend einmal: mhd. iener 
-- irgend jemand: mhd. etewer; wer (1); wer (6) 
-- nicht irgend etwas: mhd. niht (1); nihtes (1); nihtzit; niunt; nutznut; nutzwert 
-- wann irgend: mhd. swanne; wanne (4) 
-- welch irgend: mhd. swelch (1) 
-- wenn irgend: mhd. swie (2) 
-- wenn irgend wer: mhd. wer (1) 
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-- wer irgend: mhd. swaz (1); swer (1); wer (1) 
-- wo irgend: mhd. so wār; swā (1) 
-- wohin irgend: mhd. swar (1) 
irgendein: mhd. dehein; ein (2); einic; etelich; etewer; ieman; jenich; kein; keinerlei; 

keinic; nehein; sihein; deheiner slahte; sum; sumelich; wer (6) 
-- irgendein Ding: mhd. iht (1) 
-- irgendein Mensch: mhd. ieman 
-- jemals irgendein: mhd. jeinic* 
-- nicht irgendein: mhd. iergen dehein 
irgendeine: mhd. welh 
-- irgendeine Sache: mhd. iht (1) 
irgendeiner: mhd. ieeinic 

-- irgendeiner von allen: mhd. sum 
-- irgendeiner von beiden: mhd. deweder (1) 
irgendeinmal: mhd. deheinest; einest 
irgendetwas: mhd. dehein; iht (1); kein; nehein; neizwaz; keiniu sache 
-- nicht irgendetwas: mhd. niht (2); nihtes niht 
irgendjemand: mhd. dehein; ieman; kein; neizwer 
irgendwann: mhd. deheinest; etewenne; ie (1); iender; iener; iergen 
-- irgendwann einmal: mhd. ie (1); iemer 
-- noch irgendwann: mhd. noch wannen 
irgendwelch: mhd. dehein; einic; etelich; nehein 
-- wenn irgendwelch: mhd. swelch (1); welh 
irgendwelcher: mhd. al (2) 
-- wenn irgendwelcher von beiden: mhd. sweder (1) 
irgendwer: mhd. ein (2); etewer; neizwer 
-- wenn irgendwer: mhd. swaz (1); swer (1) 
irgendwie: mhd. eteswie; etewie; iender; iener; iergen; iht (1); iht (2); neizwie 
irgendwo: mhd. etewā; etewar; iender; iener; iergen; iewā; neizwā; wā (1) 
-- wenn irgendwo: mhd. so wār 
irgendwoher: mhd. neizwannen 
-- wenn irgendwoher: mhd. swannen 
irgendwohin: mhd. etewar; neizwar 
-- heimlich unversehens irgendwohin bringen oder geben: mhd. sleichen (1) 
-- irgendwohin gelangen: mhd. slahen (1) 
-- wenn irgendwohin: mhd. swar (1) 
irgendworan: mhd. iergen ane 
irisch: mhd. ibernisch; irisch; īrlandisch* 
-- irische Insel: mhd. īrlant; Irrīche 

-- Irische See: mhd. ibernisch mer 

Irland: mhd. īberne; īrlant; Irrīche 
-- aus Irland stammend: mhd. irisch 

-- „aus Irland stammend: mhd. īrlandisch* 

-- zu Irland gehörig: mhd. irisch 

-- Bewohner Irlands: mhd. Ire; irischman; īrlandære; Irlande 

„Irländer“: mhd. īrlandære 
„irländisch“: mhd. īrlandisch* 
Irminsäule: mhd. irmensūl 
„Irniss“: mhd. irrenisse 

Ironie: mhd. verspotnisse 
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ironisch: mhd. spotlich; spotlīche; spotlīchen; spöttischen 
-- ironisch lächelnd: mhd. smierlīche 
irre: mhd. irre (1); wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 
-- irre machen: mhd. geirren; irren (1) 
-- irre werden: mhd. verirren 
-- irre werden an: mhd. verirren 
-- ohne irre zu seiend: mhd. unverwīset 
-- irrer Gang: mhd. irreganc 
-- irres Wesen: mhd. wilde (3) 
-- „irre werden“: mhd. irre werden 
Irre: mhd. irricheit 

-- in der Irre seiend: mhd. urwīse 

-- in die Irre: mhd. irre (2) 
-- in die Irre führen: mhd. irren (1); irrevüeren; verirren 
-- in die Irre führend: mhd. irrelich; irrelīche; irrelīchen; irresam 

-- in die Irre führender Weg: mhd. holzwec 

-- in die Irre gehen: mhd. āwegic gān; verirren 
-- in die Irre gehend: mhd. irregenge 

-- in die Irre treiben: mhd. missevaren* 
„Irre“ (F.): mhd. irre (3) 
„Irrefahren“: mhd. irrevaren* (2) 
irreführen: mhd. betriegen (1); triegen (1); velschen (1); verirren; verleiten (1); 

vervüeren; verwīsen 
„irreführen“: mhd. irrevüeren 
Irreführen: mhd. verleiten (2) 
irreführend: mhd. irrebære; irrelich; irriclich 
Irreführung: mhd. abeleite; irrāt; vellunge; verleitunge 
irregeführt -- nicht irregeführt: mhd. unverwīset 
irregehen: mhd. irregān; vergān (1); verstōzen; vertragen (1) 
irregehend: mhd. irregenge; irregengic; wīselōs 
„irregehend“: mhd. irregānde 
Irregehender: mhd. irregengel 
irregeleitet: mhd. betrogen (1); vürewīse (1) 
Irregularität: mhd. irregularitēt 

„irrelaufen“: mhd. irreloufen* 

irreleiten: mhd. betriegen (1); entslahen; verirren; verrāten (1); verseilen; vertragen (1); 
verwenden; verwīsen 

-- durch falschen Rat irreleiten: mhd. verrāten (1) 
irremachen: mhd. verirren 
irren: mhd. abekēren (1); *failen?; irren (1); irrevaren* (1); missedenken; strunkelen*; 

strunken; twergen (1); überdenken; umbejagen; versūmen (1) 
-- hin und her irren: mhd. gleifen 
-- ohne sich in etwas zu irren: mhd. unverirret (2) 
-- ohne sich in etwas zu irren seiend: mhd. unverirret (1) 
-- sich im Hauen irren: mhd. vermezzeren*; verschrōten (1) 
-- sich im Schneiden irren: mhd. versnīden 
-- sich in Voraussetzungen irren: mhd. missehügen 
-- sich irren: mhd. failieren (1); gevælen; irren (1); missedenken; missevaren*; übersehen 

(1); überdenken; vælen (1); verirren; verloufen; verschrōten (1); versinnen (1); 
verstōzen; vervælen 
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-- sich irren in: mhd. gevælen; überdenken; überdenken 
„irren“: mhd. geirren 
Irren: mhd. irren (2); twergen (2) 
Irrenanstalt: mhd. affental 
irrend: mhd. irrelich; irrelīche; irrelīchen; irrende; irresam; irriclich; irriclīche; irriclīchen 
-- nicht irrend: mhd. ? unirresam; ? unirric 
„Irrer“: mhd. irrære 
Irresein: mhd. aberwitze 
irrewerden: mhd. verirren 
-- irrewerden an: mhd. tubelen 
„irrfahren“: mhd. irrevaren* (1) 
Irrfahrt: mhd. irre (3); irrevart; missevart 
Irrgang: mhd. irreganc 
„Irrgang“: mhd. irrewander 
Irrglaube: mhd. irre (3); irretac; irretuom; irricheit; irrunge; ketzergeloube; ketzerīe; 

trugeheit 
irrgläubig: mhd. irriclich* 

-- irrgläubig sein (V.): mhd. irrevaren* (1) 

irrig: mhd. irrelich; irrelīche; irrelīchen; irresam; irric; irriclich; irriclīche; irriclīchen; 
valsch (1); valschic 

-- irriges Vermuten: mhd. missetriuwe 
„Irrigkeit“: mhd. irricheit 
Irrlehre: mhd. irricheit; irrunge; ketzerīe; trügenlēre; valschlēre 
Irrlehrer: mhd. irrære; irrāt; valschære; valschsagære; verkērære 
Irrlicht: mhd. irreganc 
„irrlos“: mhd. irrelōs 

Irrsinn: mhd. hirnsuht; irretuom 
irrsinnig: mhd. wānsinnic 
-- nicht irrsinnig: mhd. sinnic 
Irrsinniger: mhd. tōre 
„Irrstern“: mhd. irrestern; irresterne 
Irrtum: mhd. bīganc; failunge; irrāt; irre (3); irreheit; irresal; irretac; irretuom; irricheit; 

irrunge; sunderwān; tōrheit; untāt; valschheit; versinnunge 
-- in Irrtum fallen: mhd. verirren 
-- Irrtum bezeichnend: mhd. misse... 
-- von dem Irrtum frei werden: mhd. von dem wāne komen 
Irrung: mhd. irresal; irresale; irresalunge; irretac; irretuom; irrunge; missevanc 
Irrwahn: mhd. irricheit 
Irrweg: mhd. abewec (2); graswec; irreganc; irrevart; irrewec; ūzloufunge; ūzwec; veige 

vart; veige vart 
-- auf Irrwegen: mhd. vürewīse* (2) 
isabellfarbig: mhd. tusenvar 
Ismael -- von Ismael abstammend: mhd. ismahēlisch 
-- Nachkomme Ismaels: mhd. Ismahēlite 

ismaelisch: mhd. ismahēlisch 
Ismaelite: mhd. Ismahēlite 

Isolde -- mit Isolde verbunden: mhd. geīsōtet 
-- von Isolde verzaubert: mhd. geīsōtet 
Israel: mhd. Israhēl 
-- Angehöriger des Volkes Israel: mhd. Israhēle 
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israelisch: mhd. israhēlisch 
Israelit: mhd. Israhēle; Israhēlit 
israelitisch: mhd. israhēlisch 
„Ist“: mhd. ist 
„Istigkeit“: mhd. isticheit 

Italien -- Berg in Italien: mhd. höuberc 
-- höchste obrigkeitliche Person einer Stadt in Italien: mhd. potestāt 
Italiener: mhd. lamparte (1); Walch (1); Walhe 
italienisch: mhd. ītālisch; walhisch (1); walhisch (2) 
-- italienische Sprache: mhd. daz walhisch zunge; diu walhisch zunge 
-- ausländischer italienischer Kaufmann: mhd. kawerzīn; kawerzīnære* 
-- ein italienischer Zentner: mhd. kantar 
-- italienischer Wein: mhd. welschwīn 
Italienisches: mhd. walhisch (3) 
italisch: mhd. ītālisch 
„itrücken“: mhd. iterücken 

Iwein: mhd. Īwān 

 
 
J 
 
ja: mhd. halt (2); jā (1); jā (2); wol (2) 
-- ja nicht: mhd. neinā 
-- ja sagen: mhd. jāzen 
-- zu etwas Ja Herr sagen: mhd. gejāherren 
Ja (N.): mhd. jā (3) 
Jachantstein: mhd. jāchant 
Jäckchen: mhd. jopel 
-- Jäckchen Jäcklein: mhd. giplīn 
Jacke: mhd. gippe (1); jope; jopel; ? kütze; schope; troie; warkus 
Jackenstoff: mhd. gippentuoch 
„Jackentuch“: mhd. gippentuoch 
Jäcklein -- Jäckchen Jäcklein: mhd. giplīn 
jagbar: mhd. jagebære 
Jagd: mhd. bejac; bejagen (3); bejagen (4); birse (1); birsen (2); birseweide; gejaget (1); 

gejege; gejegede; gejegetze; hartruore; haz (3); jagāt; jage; jagede; jagen (3); jaget; 
jagevart; jegede; jegerīe; jegerschaft; rennen (2); waltreise; weide (1); weidenīe; 
wiltwerc 

-- Anordner der Jagd: mhd. jagemeister; jegermeister 
-- auf der Jagd sein (V.): mhd. jagen (1) 
-- auf die Jagd gehen: mhd. jagen rīten; jagen varen 
-- bei der Jagd geblasene Fanfare: mhd. jagewīse 

-- Fällen des Hirsches bei der Jagd: mhd. gevelle 
-- für die Jagd angemessen: mhd. jegelich 

-- für die Jagd üblich: mhd. jegelich 

-- Fütterung der Jagdhunde nach der Jagd: mhd. curīe 
-- Gang zur Jagd: mhd. weideganc 
-- Jagd auf wilde Gänse machen: mhd. gansen 
-- Jagd machen: mhd. birsen (1) 
-- Jagd machen auf: mhd. jagen (1); pirsen ūf 
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-- Jagd mit Hunden: mhd. hundespil 

-- Unterkunft auf der Jagd: mhd. jagethūs 

-- Warte auf der Jagd: mhd. birsewarte 
-- wiederholter Verlust der Fährte auf der Jagd: mhd. widerruch 
-- wiederholter Versuch der Fährte auf der Jagd: mhd. widerbruch 
-- wilde Jagd: mhd. var (4) 
-- zur Jagd bestimmter Tag: mhd. jagetac 

-- Leiter (M.) und Anordner bei Jagden: mhd. jagemeister 

Jagd...: mhd. weidic* 
Jagdarmbrust: mhd. birsearmbrust 
Jagdausrüstung: mhd. birsegeræte*; jagetgeverte; jagetgeziuge 
„Jagdband“: mhd. jagebant 

jagdbar: mhd. jagebære 
-- jagdbarer Vogel: mhd. gejegetvœgele* 
Jagdbegleiter: mhd. jagetgesinde 

Jagdberechtigung: mhd. jagede 

Jagdbeute: mhd. bejac; gejac; gejaget (1); gejegede; jage; jagede 
Jagdbezirk: mhd. wiltban (1); wiltvanc; wiltvuore 
Jagdbrauch: mhd. jagereht; jagesite; jegerreht 
Jagdfalke: mhd. austur 
-- Jagdfalke der Minne: mhd. der minnen vederspil 
-- nordischer Jagdfalke: mhd. gervalke 
Jagdgang: mhd. stricheide; weideganc 
Jagdgebiet: mhd. gejegede; gejegetze 
Jagdgebrauch: mhd. jagesite; jegelichiu gewonheit 
Jagdgefährte: mhd. jagetgeselle; weidegeselle 
-- Verhältnis von Jagdgefährten: mhd. weidegesellschaft 
Jagdgefolge: mhd. jagegesinde; jagetgesinde 
Jagdgehege: mhd. hac 
Jagdgehilfe: mhd. jegerkneht 

Jagdgenosse: mhd. jagegeselle 
jagdgerecht: mhd. weidelich; weidelīche; weidenlich; weidenlīche 
Jagdgeselle: mhd. jegerkneht 
„Jagdgeselle“: mhd. jagegeselle; jagetgeselle 
Jagdgesellschaft: mhd. weidegesellschaft 
„Jagdgesinde“: mhd. jagegesinde; jagetgesinde 
Jagdgewehr: mhd. jagebühse 
„Jagdgezeug“: mhd. jagetgeziuge 

Jagdgrube: mhd. nahtgruobe 
Jagdgrund: mhd. birseweide 
Jagdhabicht: mhd. habechspil 
Jagdhafer -- Jagdhafer als Zinsleistung: mhd. jagethabere* 
Jagdhaus: mhd. jagehūs; jagethūs; weidehūs 
Jagdhof: mhd. gejegedehof*; jagethof 
Jagdhorn: mhd. jagehorn; jegerhorn; walthorn 
Jagdhornmelodie: mhd. jageliet 
Jagdhund: mhd. beizwint; birsehunt; bracke (2); hunt (2); jagehunt; jagethunt; jegerhunt; 

leitbracke; leithunt; löufærhunt*; rüde; sūse (1); vogelhunt; voreloufe*; vorelouft* 
-- am Seil geführter Jagdhund: mhd. leithunt 
-- aufstöbernder Jagdhund: mhd. stöbære*; stöberære*; stöubære* 
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-- eine Art Jagdhund: mhd. sūse (1) 
-- Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist: mhd. vorelouf*; voreloufære; 

voreloufe*; vorelouft* 
-- Jagdhund zur Vogeljagd: mhd. vogelhunt 
-- Halsband eines Jagdhundes: mhd. halsrinc 
-- kleiner Jagdhund: mhd. jagehündelīn?; jagethündelīn 
-- eine Bezeichnung eines Jagdhunds: mhd. hundeskint 
-- Laut des Jagdhundes: mhd. melde (2) 
-- Leitseil des Jagdhundes: mhd. leitesnuor*; leitseil 
-- Verpflichtung zum Unterhalt der herrschaftlichen Jagdhunde und Jäger: mhd. 

huntlege 

-- Fütterung der Jagdhunde nach der Jagd: mhd. curīe 
-- Abgabe zum Unterhalt von Jagdhunden: mhd. hundegelt 
-- Gruppe von Jagdhunden: mhd. gehünde (2) 
-- Meute von Jagdhunden: mhd. gejegede 
-- Suchen von Jagdhunden: mhd. koberen (2) 
Jagdhundefütterung -- Jagdhundefütterung mit Wildeingeweiden: mhd. curīe 
„Jagdhündlein“: mhd. jagehündelīn? 

Jagdhundmeute: mhd. gejaget (1); gejegede 
Jagdhütte: mhd. jagethūs 

Jagdkleidung: mhd. birsegewant*; birsegewæte* 
jagdkundig: mhd. waltwīse* 
Jagdkunst: mhd. jagelist; jagesite; jegerīe; jegerschaft 
-- Regeln der Jagdkunst: mhd. jagereht 

Jagdlager: mhd. herberge 

Jagdlehen: mhd. jegerlēhen; weidelēhen 
Jagdleiter: mhd. jagemeister; jegermeister 
Jagdlied: mhd. jageliet; jagewīse 
„Jagdlist“: mhd. jagelist 
jagdmäßig: mhd. jagelich; jegelich 
Jagdmeister: mhd. birsemeister; jagemeister; jegermeister 
Jagdmelodie: mhd. jagewīse 
Jagdmesser: mhd. weidemezzer; weidenære 
Jagdnetz: mhd. wiltnetze 
Jagdpferd: mhd. jagepfert*; jegære* 
Jagdproviant: mhd. jegerspīse 
Jagdrecht: mhd. gejageze; gejegede; gejegetze; jagede; jagereht; wiltvanc; wiltvuore 
Jagdrevier: mhd. wiltban (1) 
-- eingefriedetes Jagdrevier: mhd. gehac 
Jagdschloss: mhd. jagehūs; jagethūs 
Jagdschuh: mhd. gejegedeschuoch* 
Jagdseil -- Jagdseil für Rehe: mhd. rēchseil 
-- Jagdseil für Wildschweine: mhd. swīnseil 
Jagdsitte: mhd. (furkīe) 
„Jagdsitte“: mhd. jagesite 
Jagdspieß: mhd. eberspiez; gēr; jagespiez; schavelīn; spiez; tierspiez; weidemezzer; 

weidespiez 
Jagdstand: mhd. hirzwarte 
Jagdtag: mhd. jagetac; weidetac 
Jagdtasche: mhd. vogelēser 
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Jagdteilnehmer: mhd. jagetgeselle 
Jagdtier -- männliches Jagdtier: mhd. schelch (3) 
-- Jagdtiere: mhd. weidelwerc; weidewerc 
Jagdtreiber: mhd. suochman 
Jagdvogel: mhd. beizære; klimmender vogel; mūzære; vederspil 
-- Kopfbedeckung eines Jagdvogels: mhd. hūbe (1) 

-- vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur 
Abrichtung des Jagdvogels: mhd. vürelāz* 

-- Jagdvögel: mhd. geviecht 
-- mit Jagdvögeln auf der Beize Jagender: mhd. beizære 
-- mit Jagdvögeln jagen: mhd. veretzen 
„Jagdvogel“: mhd. *jagetvogele? 
Jagdzeug: mhd. jagetgeverte 
jagen: mhd. anehetzen; beizen (3); birsen (1); birsieren; durchhetzen; ergāhen; erjagen; 

gebirsen; gejagen; gewerfen (1); grāzen (1); grazieren; hessen; hetzen; hurzen; 
jagen (1); *jagen? (2); jöuchen; rennen (1); rēren (2); rinnen; schehen (2); schiehen; 
schricken (1); streben (1); weidenen; werfen (1) 

-- aufhören zu jagen: mhd. erleschen (1) 
-- ein Pferd übermäßig jagen: mhd. ein ros verrennen 
-- ein Tier jagen: mhd. hetzen (1) 

-- einem Voraus jagen: mhd. vorejagen 
-- gut zu jagen: mhd. jagebære 

-- ich jage übermütig einem unerreichbaren Ziel nach: mhd. ich jage ein üpiclichen 
vart 

-- in die Flucht jagen: mhd. ervlougen; verjagen 
-- jagen nach: mhd. toben (1) 
-- mit einem Greifvogel jagen: mhd. beizen (3); gebeizen 
-- mit Jagdvögeln jagen: mhd. veretzen 
-- mit Spürhunden jagen: mhd. birsieren 
-- mit Windhunden jagen: mhd. veretzen 
-- nach jemandem jagen: mhd. bījagen 
-- zu Ende jagen: mhd. voljagen; vollenjagen 
„jagen“: mhd. darjagen 
-- „hetzend jagen“: mhd. *hetzjagen? 
Jagen: mhd. birsen (2); hessen (2); hetzen (2); jage; jagen (3); schehen (3) 
-- durch Jagen versprengen: mhd. verbirsen 
-- Jagen mit Hunden: mhd. hundespil 
-- Art und Weise des Jagens: mhd. jagesite 

„Jagen“: mhd. *jageze? 
jagend -- sich jagend verirren: mhd. verjagen 
-- sich jagend zu sehr anstrengen: mhd. verjagen 
-- Reiher jagender Falke: mhd. reigervalke 
Jagender -- mit Jagdvögeln auf der Beize Jagender: mhd. beizære 
-- heimlich Hasen Jagender: mhd. hasenlūstære* 
Jäger: mhd. birsære; heckenjægere*; jegære*; jegerkneht; suochman; weideliute; 

weideman; weidenære; wildære; wildenære; wilderære 
-- einem Jäger zugeteilte Hufe: mhd. jegerhuobe 

-- Haferabgabe an den herrschaftlichen Jäger oder Jägermeister: mhd. jegernuz 

-- hervorragender Jäger: mhd. jegermeister 

-- himmlischer Jäger: mhd. himeljegære* 
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-- oberster Jäger: mhd. jegermeister 

-- Verpflichtung zum Unterhalt der herrschaftlichen Jagdhunde und Jäger: mhd. 

huntlege 

-- wie ein Jäger: mhd. jegerlīchen 
-- Oberbekleidung des Jägers: mhd. jegerroc 

-- Verpflegung des Jägers: mhd. jegerspīse 

-- Jäger (M. Pl.): mhd. jegerliute; weideliute 
Jägerart -- nach Jägerart: mhd. jegerlich; jegerlīche 
Jägerei: mhd. jegerīe; weidelwerc; weidenheit; weidewerc 
„Jägergabel“: mhd. jegergabele* 

„Jägerhorn“: mhd. jegerhorn 
Jägerhufe: mhd. wilthuobe 
-- Inhaber einer Jägerhufe: mhd. wilthuobære* 
„Jägerhufe“: mhd. jegerhuobe 

„Jägerhund“: mhd. jegerhunt 

Jägerin: mhd. jegærinne* 
„Jägerknecht“: mhd. jegerkneht 
„Jägerlehen“: mhd. jegerlēhen 
„Jägerleute“: mhd. jegerliute 
„jägerlich“: mhd. jegerlich; jegerlīche 
jägermäßig: mhd. weidelich; weidelīche; weidenlich; weidenlīche 
Jägermeister: mhd. birsemeister; jagemeister; jegermeister 
-- Haferabgabe an den herrschaftlichen Jäger oder Jägermeister: mhd. jegernuz 

„Jägernutz“: mhd. jegernuz 

„Jägerrecht“: mhd. jegerreht 
„Jägerrock“: mhd. jegerroc 

„Jägerschaft“: mhd. jegerschaft 

Jägerschrei: mhd. weidespruch 
„Jägerspeise“: mhd. jegerspīse 
Jägerspruch: mhd. weidespruch 
„Jägerstrang“: mhd. jegerstranc 
„Jageweise“: mhd. jagewīse 
„Jaghund“: mhd. jagehunt 

„Jagrecht“: mhd. jagereht 

„Jagspieß“: mhd. jagespiez 

jäh: mhd. gāch (2); gāchlich; gāchlīche; gāhes; hamelstetic; stechel 
-- ganz jäh: mhd. inallengāhen* 
-- hervorstehende und jäh abfallende Felswand: mhd. vluo 
-- jäher Felsvorsprung: mhd. steinrosche 

-- jäher Überfall der Sünde: mhd. sündenschric 
„jäh“: mhd. allesgāhes 
jähe: mhd. gāch (1); gæhe (2) 
„Jaherr“: mhd. jāhērre 
jählings: mhd. gāchlīche; gāchlīchen; gæhelich; gæhelingen 
„jählings“: mhd. jæhelinge 
Jahn: mhd. jān 
Jahr: mhd. gejār; jār; jārgewant; jārgezil 
-- Aufschub über Jahr: mhd. jārvrist 
-- das beginnende Jahr: mhd. daz īngendic jār 
-- das ganze Jahr: mhd. jārlanc 
-- das Jahr betreffend: mhd. jærlich 
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-- das Jahr etwas versäumen: mhd. verjæren 
-- das Jahr hindurch: mhd. des jāres; jāres 
-- das Jahr über bleiben: mhd. überjāren 
-- das Jahr über: mhd. allerjæriclīch* 
-- das Jahr vorübergehen lassen: mhd. daz jār verloufen 
-- die im ersten Jahr an die päpstliche Schatzkammer fallende Hälfte des Zinses von 

einer geistlichen Pfründe: mhd. annāt 

-- dieses Jahr: mhd. hiure (2); jārlanc 
-- ein Jahr: mhd. jāres vrist 
-- ein Jahr alt: mhd. jæric 
-- ein Jahr lang bleiben: mhd. ein jār verschīnen 
-- ein verflossenes Jahr: mhd. verne (2); vernet (2); vert (1) 
-- eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen 

hatte: mhd. kirchlœse 
-- Fisch von diesem Jahr: mhd. hiurlinc 
-- Friede auf ein Jahr: mhd. jārvride 

-- für ein Jahr zu bestimmender Richter: mhd. jārrihtære 

-- halbes Jahr: mhd. halpjār 
-- im vorigen Jahr: mhd. verne (1); vernet (1) 
-- in diesem Jahr: mhd. des jāres 
-- Jahr der Missernte: mhd. hungerjār 

-- Jahr des Glücks: mhd. vröudenjār 
-- Jahr des Indiktionszyklus: mhd. rœmærestiurejār* 
-- Jahr des Misswachses: mhd. hungerjār 
-- Jahr Lebensmittelknappheit: mhd. hungerjār 

-- Jahr nach Christi Geburt: mhd. jārzal 
-- Jahr und Tag bleiben: mhd. vertagen 
-- Jahr und Tag: mhd. jār unde tac 
-- jedes Jahr erfolgend: mhd. *allerjæriclich? 
-- jedes Jahr stattfinden: mhd. *allerjærlich? 
-- jedes Jahr stattfindend: mhd. *allerjærgelich? (1); jārgelich (1) 
-- jedes Jahr wiederkehrend: mhd. jæriclich 

-- jedes Jahr: mhd. allerjærgelīch (2); allerjærgelīches; allerjæriclīch*; allerjærlīche; 
allerjærlīches; jāres; jārgelich (2); jārgelīche; jārgelīches; jæricliche; jārlanc; 
jærlīche; jærlīchen 

-- länger als ein Jahr bleiben: mhd. überjāren 
-- länger als ein Jahr wohnen: mhd. überjāren 
-- Lebensunterhalt für ein Jahr: mhd. jārkoste* 
-- übers Jahr: mhd. hin ze jāre; sō hin ze jāre; hinze jāre; über jār; ze jāre; jāres 

-- unfruchtbares Jahr: mhd. vēljār 
-- vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht: mhd. vogetdinc 
-- von jetzt an das Jahr hindurch: mhd. jārlanc 
-- voriges Jahr: mhd. vert (2) 
-- weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat: mhd. kalbe; 

kalbele; kalbize 
-- Zeit von einem Jahr: mhd. jāreszīt 
-- Zeitdauer von einem Jahr: mhd. jār; jārzal; jārzil 
-- Zeitraum von einem Jahr: mhd. jār; jārzal; jārzil 
-- alle Jahre: mhd. jārgelich (2); jārgelīches 
-- drei Jahre alt: mhd. drījæric*; driujæric 
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-- hundert Jahre alt: mhd. hundertjæric 

-- im Jahre: mhd. des jāres 
-- in die Jahre gekommen: mhd. gejāret 

-- in diesem Jahre: mhd. hiure (2); jārlanc 
-- Jahre alt: mhd. jāric; jæric 
-- Jahre hinbringen: mhd. bejāren 
-- Zeitraum eines oder mehrerer Jahre: mhd. jārschar 
-- Arbeitstätigkeit für die Dauer eines Jahres: mhd. jārdienest 

-- die verstärkte Summe des Jahres: mhd. jār unde tac 
-- erster Tag des Jahres: mhd. jārestac; jārtac 
-- Frist eines Jahres: mhd. jāresvrist; jārvrist 
-- für den Rest des Jahres: mhd. jārlanc 
-- Nutzung einer Sache für die Dauer eines Jahres: mhd. jārnuz 

-- Verzeichnis der Tage eines Jahres: mhd. kalendære; kalendenære 

-- Vorabend des neuen Jahres: mhd. jārābent 

-- während des ganzen Jahres: mhd. über jār 
-- Zeit eines Jahres: mhd. jārgezal 
-- zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht: mhd. jārdinc; jārgedinge; 

jārgeriht* 
-- zu dieser Zeit des Jahres: mhd. jārlanc 
-- Anzahl von Jahren: mhd. jārgezal 

-- betagt an Jahren: mhd. betaget in altere 
-- eine Zeit von fünfzehn Jahren in der die römischen Kaiser dreimal von fünf zu 

fünf Jahren einen gewissen Kopfzins einfordern ließen: mhd. Rœmer zinsjār; 
Rœmer zinsjār; Rœmer zinsstiure; Rœmer zinsstiure; Rœmer zinszale; Rœmer 
zinszale; rœmische zinszale; rœmische zinszale 

-- festgesetzte Zahl von Jahren: mhd. jārzal 
-- Frist von einem oder mehreren Jahren: mhd. jārzil 

-- in den besten Jahren: mhd. von wolgetānen jāren 
-- römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren: mhd. indictiōn 
-- von jungen Jahren an: mhd. von kindeslichen jāren 
-- Zahl von Jahren: mhd. jārzal 
-- Zeitdauer von mehreren Jahren: mhd. jārzil 
-- Zeitraum von einem oder mehreren Jahren: mhd. jārgezīt; jārzīt 
-- Zeitraum von fünfzehn Jahren: mhd. keiserzal; keiserzins 
-- zu Jahren kommen: mhd. jāren 
-- „goldenes Jahr“: mhd. guldīn jār 
-- „zu seinen Jahren kommen“: mhd. ze sīnen jāren komen 
„Jahrabend“: mhd. jārābent 
„Jahrbede“: mhd. jārbete 
„Jahrblume“: mhd. jārbluome 
Jahrbuch: mhd. jārgeschihtebuoch 

„Jahrbuße“: mhd. jārbuoze 

Jahrdienst -- Jahrdienst eines Knechtes oder einer Magd: mhd. jārdienest 
Jahrding: mhd. gedinge (1) 
-- Jahrding halten: mhd. jārdingen 

-- Teilnahme am Jahrding: mhd. dincganc 
-- Verpflichtung das Jahrding zu besuchen: mhd. dincsuoche 
„Jahrding“: mhd. jārdinc 

jähren -- jähren lassen: mhd. *jærigen? 
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Jahresabschluss -- bei Vollendung eines Baues oder beim Jahresabschluss den 
Arbeitern verabreichter Wein: mhd. slozwīn 

Jahresdienst: mhd. jārdienest 
Jahreseinkommen: mhd. jārgelt; jārgülte 
Jahresereigniss -- Jahresereignisse: mhd. jārganc 
-- Buch über die Jahresereignisse: mhd. jārgeschihtebuoch 
Jahresertrag -- Jahresertrag eines Kapitals oder Gutes: mhd. jārnuz 
„Jahresfasten“: mhd. jārvaste 
Jahresfastentage: mhd. jārvaste 
Jahresfrist: mhd. jāresvrist; jārgezal; jārvrist; jārzal; jārzil 
-- eine Jahresfrist versäumen: mhd. verjærigen 
„Jahresgericht“: mhd. jārgedinge; jārgeriht* 
„Jahresgeschichtebuch“: mhd. jārgeschihtebuoch 
Jahreslauf: mhd. jārganc 
Jahreslohn: mhd. jārlōn 
„Jahresmonat“: mhd. jārmānōt 
Jahresrechnung – Wein den der städtische Baumeister nach Ablegung seiner 

Jahresrechnung zahlt: mhd. rechenwīn 
„Jahresrente“: mhd. jārrente 
„Jahresrichter“: mhd. jārrihtære 
Jahresring: mhd. binde 
Jahrestag: mhd. jārestac; jārgewant; jārgezil; jārgezīt; jārtac; jārzal; jārzīt; sēlenjārzīt; 

tac; des tages zīt 
-- Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages: mhd. kirchensaz; 

kirchsaz 
Jahresverlauf: mhd. jārgewant; jārgezil 

Jahreszahl: mhd. jārzal 
-- in der Jahreszahl: mhd. des jāres 
Jahreszeit: mhd. jārzal; zīt (1) 
-- der Jahreszeit entsprechend: mhd. zītic 
-- der Jahreszeit entsprechendes Kleid: mhd. zītkleit 
-- schlechte Jahreszeit: mhd. swæriu zīt 
-- Stiftung für eine Jahreszeit: mhd. jārzīt 

-- Verwalterin der Jahreszeiten: mhd. jārzītmeisterinne 

„Jahreszeit“: mhd. jāreszīt 
Jahreszoll: mhd. jārzol 
Jahrgang: mhd. jārgewant; jārgezil 
„Jahrgang“: mhd. jārganc 
Jahrgedächtnis: mhd. bivilg 
Jahrgeding: mhd. dincnisse 
-- Jahrgeding der Weinbergbauern: mhd. berctagedinc* 
„Jahrgeld“: mhd. jārgelt 
„Jahrgericht“: mhd. jārdinc 
„Jahrhemd“: mhd. jārhemede 

 „Jahrhuhn“: mhd. jārhuon 
Jahrhundert: mhd. werlt 
-- die größere Zahl innerhalb eines Jahrhunderts: mhd. diu mērere zal 
-- die kleinere Zahl innerhalb eines Jahrhunderts: mhd. diu mindere zal 
-- Zeitrechnung innerhalb eines Jahrhunderts: mhd. diu mērer jārzal diu minder 

jārzal 
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-- Zählung oder Zeitrechnung nach Jahrhunderten: mhd. diu mērere zal; diu mindere 
zal 

-- Zeitrechnung nach Jahrhunderten: mhd. diu mērer jārzal diu minder jārzal 
jährig: mhd. jæric 
jährig...: mhd. jāric 
„Jahrkirchmesse“: mhd. jārkirchmesse 
Jahrkost: mhd. jārkoste* 
„jahrlang“: mhd. jārlanc 
jährlich: mhd. *allerjærlich?; allerjærlīche; allerjærlīches; des jāres; jāres; jārgelich (1); 

jārgelich (2); jārgelīche; jārgelīches; jāric; jæric; jæriclich; jæricliche; jærlich; 
jærlīche; jærlīchen; jærlīches 

-- jährlich abzulieferndes Hemd: mhd. jārhemede 

-- jährlich stattfindender Markt: mhd. jārmarket 
-- jährlich stattfindendes Gericht: mhd. jārgeriht* 
-- jährlich wiederkehrende Leistung: mhd. jārrente 

-- jährlich zu entrichtende Abgabe: mhd. jārbete; jārschillinc 

-- jährlich zu entrichtende Pauschalzollabgabe: mhd. jārzol 
-- jährlich zu entrichtender Zins: mhd. jārzins 
-- Tag an dem jährlich die städtische Obrigkeit gewechselt wurde: mhd. jārwīsunge 
-- die dem Landesherrn bewilligte jährliche Steuer: mhd. jārbete 
-- ein Kuchen als jährliche Abgabe: mhd. sendelkuoche 
-- eine jährliche Abgabe an den Vogt: mhd. grāvenpfenninc* 
-- jährliche Abgabe eines Schillings: mhd. jārschillinc 
-- jährliche Abgabe für das Scheren: mhd. scherkorn 
-- jährliche Abgabe für Gewährung von Schutz und Sicherheit: mhd. vridepfenninc*; 

vrideschaz 
-- jährliche Einkünfte: mhd. jārgelt 

-- jährliche Einnahme: mhd. jārrente 
-- jährliche Rechnungslegung: mhd. jārreitunge 

-- zur Zahlung einer jährlichen Abgabe verpflichtet: mhd. vrideschetzic 
-- jährlicher Anerkennungszins: mhd. gehugnisse 
-- jährlicher Ertrag: mhd. jārnuz 
-- jährlicher Ertrag eines Landgutes: mhd. jārbluome 
-- jährlicher Fruchtzins für die Zeitpacht: mhd. jārāhte 
-- jährlicher Rekognitionszins: mhd. gehügede 
-- jährlicher Zins eines zur Waldnutzung Berechtigten: mhd. forstzins 

-- Jahrmarkt im Herbst: mhd. herbestmesse 
-- jährliches Einkommen: mhd. jārgelt 
-- jährliches Kirchweihfest: mhd. jārkirchmesse 
-- jährliches Zinshuhn: mhd. jārhuon 
Jährling: mhd. jærlinc 
Jahrmarkt: mhd. jārmarket; jārmesse; kirchmesse; kirchtac; kirchwīhe; kirchwīhunge; 

messe (1); tult 
-- Abgabe für das Recht auf den Jahrmarkt: mhd. kirchtacreht 

-- auf einem Jahrmarkt gekaufte Ware: mhd. tult 
-- Jahrmarkt in der Fastenzeit: mhd. vastenmesse 
-- Recht auf den Jahrmarkt: mhd. kirchtacreht 

Jahrmarktbesucher -- Vorstand der Jahrmarktbesucher: mhd. techan 
Jahrmarktsfriede: mhd. jārmarketvride 

Jahrmarktsgeschenk: mhd. kirchwīhe; kirchwīhunge 
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Jahrmarktstag: mhd. jārmarkettac 

„Jahrmesse“: mhd. jārmesse 
„Jahrnutz“: mhd. jārnuz 

„Jahrreitung“: mhd. jārreitunge 

 „Jahrschilling“: mhd. jārschillinc 
Jahrtag: mhd. sēlenjārzīt 
-- Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage 

gehalten werden sollen: mhd. tōtenbrief; tōtenbuoch 
„Jahrtag“: mhd. jārtac 
Jahrtausend: mhd. werlt 
Jahrzahl: mhd. jārzal 

-- eine Jahrzahl: mhd. mannejārzal 
Jahrzeit: mhd. jārgezīttac; jārtac; jārzīttac 

„Jahrzeitbuch“: mhd. jārzītbuoch 
„Jahrzeitmeisterin“: mhd. jārzītmeisterinne 

„Jahrzins“: mhd. jārzins 
Jahwe -- Bezeichnung der vier hebräischen Konsonanten (JHWH) des Gottesnamens 

Jahwe als Sinnbild Gottes: mhd. Tetragramatōn 

Jähzorn: mhd. ābulgede; gāchmuot; gæhe (1); geswindicheit; heizgemüete; heizmüeticheit; 
heizmuot; zornlichheit* 

jähzornig: mhd. gāch (1); gāchmuotic; gāchmüete; gāchzornic; gæhe (2); vreisam; 
vreislich; vreissam (1); vreissam (2) 

Jakob: mhd. Jācob 

Jammer: mhd. ach (2); āmer (1); āmerheit*?; barmunge; besiufticheit*; ellendicheit*; grīn 
(1); jāmer; jāmericheit; jāmertage; jāmerunge; kar (2); klage; klagewort; sōt; 
ungehabe; ungehabede; ungehabede; ungehebede; unhabe; wāfentuom; wuof 

-- Blick voll Jammer: mhd. jāmerblic 
-- im Jammer die Hände ringen: mhd. den jāmer under henden twingen 
-- in Jammer: mhd. in jāmeres art 
-- Jammer ertragen: mhd. jāmer tragen 
-- Jammer mit sich führend: mhd. jāmerberende* 

-- Setzen von Jammer: mhd. jāmersetze 
-- von Jammer gefesselt: mhd. ? karmbendic? 

-- Anstoß des Jammers: mhd. jāmerstunge; jāmerstungen 

-- voll Jammers seiend: mhd. grim (1) 
Jammerbahn: mhd. jāmerban 
„Jammerbank“: mhd. jāmerbanc 
„Jammerblick“: mhd. jāmerblic 
„Jammerbrot“: mhd. jāmerbrōt 
Jammerbürde: mhd. jāmerbürde 
„Jammerei“: mhd. jāmerande 
Jammerer: mhd. benzære* 
„Jammerereignis“: mhd. jāmerschiht 
„jammerfarben“: mhd. jæmerlīche var; jāmervar 
„Jammerfluch“: mhd. jāmervluoch 
„Jammerflut“: mhd. jāmervluot 

„Jammergarten“: mhd. jāmergarte 
Jammergebärde: mhd. ungebære (2); ungebærede* (1); ungehabe; ungehabede; 

ungehebede; ungemach (2); ungevuoge (3); unhabe 
Jammergeschrei: mhd. ach (2) 
Jammergesang: mhd. jāmerleich; jāmerleis 
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Jammergeschrei: mhd. jāmerkrī; jāmerschal; jāmerstimme; wuof; wuoft 
„Jammergeschrei“: mhd. jāmerbraht 
„jammergierig“: mhd. jāmergītic 
„Jammergrund“: mhd. jāmergrunt 
„jammerhaft“: mhd. jāmerhaft 
Jammerhöhle: mhd. jāmertunc 
jammerig: mhd. jāmerige 
„Jammerigheit“: mhd. jāmericheit 
„Jammerklage“: mhd. jāmerklage 
„Jammerkleid“: mhd. jāmerkleit 
„jammerkrank“: mhd. jāmerkranc 

„Jammerland“: mhd. jāmerlant 
Jammerleben: mhd. jāmerlīp 
„Jammerleben“: mhd. jāmerleben 

„Jammerleib“: mhd. jāmerlīp 
„Jammerleid“: mhd. jāmerleit 
jämmerlich: mhd. āmerlich; ellendiclīche*; hermiclich*; jāmerbære (1); jāmerbære (2); 

jāmerec; jāmereclich*; jāmerlich; karelich; klagelich; klagelīche; klagelīchen; nōtec; 
übele (1) 

-- sehr jämmerlich: mhd. wunderjāmerlich* 
-- sich jämmerlich gebärden: mhd. missehaben (1) 
-- jämmerliches Ende: mhd. jāmerzil 
„jämmerlich“: mhd. *besiuftic?; jāmereclīche*; jāmerlīche; jāmerlīchen 
-- „jämmerlich weinen“: mhd. *jāmerweinen? (1) 
-- „jämmerliches Weinen“: mhd. jāmerweinen (2) 
Jämmerlichkeit: mhd. besiufticheit*; jæmerlīchheit 
„Jammermeer“: mhd. jāmermer 
jammern: mhd. jāmeren; karen*; karmen (1); klaffen (1); klagen (1); klunzeren; rienen (1); 

riezen (1); riuwesen (1); schreien (1); schrīen (1); wē schrīen; zeter schrīen; siuften 
(1); siufzen; jāmer stellen; leit stellen; nōt stellen; sūfen (3); trūren (1); ungebæren 
(1); verjāmeren*; wüefen (1); wuofen (1); wuofezen* (1) 

-- zu jammern beginnen: mhd. ergrisgramen 
Jammern: mhd. ? grīnschaft; jāmeren (2); karmen (2); rienen (2); ungebæren (2); wuofen 

(2) 
-- Jammern im Nachhinein: mhd. afterklage 
„Jammern“: mhd. jāmerende 
jammernd: mhd. jāmereclīche*; jāmereclīchen*; klagelich; klagelīche; klagelīchen; mit 

schalle 
„Jammernot“: mhd. jāmernōt 
„Jammerpein“: mhd. jāmerpīn 
„Jammerqual“: mhd. jāmerquāl 
Jammerquelle: mhd. jāmersōte 
Jammerrede: mhd. jāmerrede 
„Jammerreue“: mhd. jāmerriuwe 
Jammerruf: mhd. jāmerruof 
„Jammersage“: mhd. jāmersage 
„Jammerschall“: mhd. jāmerschal 
„Jammerschar“: mhd. jāmerschar 
„Jammerschau“: mhd. jāmerschouwe 
Jammerschlucht: mhd. wuofklam; wuofklambe* 
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„Jammerschmerz“: mhd. jāmersmerze 
„Jammerschnitt“: mhd. jāmersnit 
„Jammerschrei“: mhd. jāmerkrī 
„Jammersee“: mhd. jāmersē 
„Jammerseufzen“: mhd. jāmersiuften* 
Jammersorge: mhd. jāmersorge 
„Jammerstimme“: mhd. jāmerstimme 
„Jammerstrick“: mhd. jāmerstric 
„Jammerstunde“: mhd. jāmerstunde 
„Jammersucht“: mhd. jāmersuht 
Jammertag: mhd. jāmertac 
„Jammertag“: mhd. jāmertage 
Jammertal: mhd. jāmerlant; jāmertal; tal; wuofklam; wuofklambe*; wuoftal 
-- irdisches Jammertal: mhd. tal der jāmericheit 

„Jammerung“: mhd. jāmerunge 
jammervoll: mhd. āmerlich; besiufticlīche*; ellende (1); ellendic*; ellentlich (2); jāmerec; 

jāmereclīche*; jāmereclīchen*; jāmerlich; jāmerlīche; jāmerlīchen; klagelich; 
klagelīche; klagelīchen; klagende; ? schrīenlich; senelich; senelīche; senelīchen; 
siuftebære; siuftic; verjāmeret* (1); verjāmeret* (2); wēlich; wēlīche; wēlīchen 

-- eine jammervolle Zeit durchmachen: mhd. jāmeres zīt dolen 
-- in jammervoller Weise: mhd. jāmerlīche 
-- jammervoller Anblick: mhd. jāmerschouwe 
-- jammervolles Klagen: mhd. jāmerkaren 
„jammervoll“: mhd. jāmerberende* 
„jammerwecken“: mhd. *jāmerwecken? 
„Jammerwecken“: mhd. jāmerweckunge 
„Jammerweh“: mhd. jāmerwē 
Jammerweide: mhd. jāmerweide 
„Jammerwerk“: mhd. jāmerwerc 
„Jammerwunde“: mhd. jāmerwunde 
„Jammerzeichen“: mhd. jāmerzeichen 
„Jammerzeit“: mhd. jāmerzīt 
„Jammerzelle“: mhd. jāmerzelle 
„Jammerziel“: mhd. jāmerzil 
Jänner: mhd. barmānōt; hartmānde; horn (2); jārmānōt; jener (2); lasemānōt; volboren; 

wolfmānōt 
-- 6. Jänner: mhd. berhteltac; berhtnaht; berhttac 
-- 25. Jänner: mhd. kērunge 
„Jänner“: mhd. jener (2) 
Januar: mhd. barmānōt; hartmānde; horn (2); jārmānōt; jener (2); lasemānōt; volboren; 

wolfmānōt 
-- 6. Januar: mhd. berhteltac; berhtnaht; berhttac 
-- 25. Januar: mhd. kērunge 
„Jara“: mhd. jārā 
„jaria“: mhd. jāriā 
jasagen: mhd. verjāgen 
Jasagen: mhd. giht (1) 
Jasager: mhd. jāhērre; mitehellære* 
„Jaspis“: mhd. jaspis 
Jäteisen: mhd. jetīsen; riutīsen 
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jäten: mhd. erjeten (1); hacken (1); jeten (1) 
-- Unkraut jäten: mhd. krūten 
„jäten“: mhd. ? gejeten 
Jäten: mhd. jat 
-- durch Jäten gänzlich säubern: mhd. durchjeten 
Jäter: mhd. grasære; jetære 
Jäterin: mhd. grasærinne* 
„Jäterin“: mhd. jetærinne* 
Jätmesser: mhd. kotze (3) 
Jauchart: mhd. jiuchart; morgen (1) 
Jauche: mhd. jūche 
jauchzen: mhd. jūchezen; jūwen; jūwezen; ūfgespringen; ūfspringen 
Jauchzen: mhd. jūchezen (2) 

„Jauchzer“: mhd. jūchezære* 

„Jaufkind“: mhd. jūfkint 

jaulen: mhd. gelsen; grellen 
Jause: mhd. jūs; jūse 
jausen: mhd. jūsen 
jausnen: mhd. jūsen 
javanisch -- javanischer Pfeffer: mhd. kūbebe 
„Jawort“: mhd. jāwort 
„Jazint“: mhd. jacinctus 
-- Jazint betreffend: mhd. jacinctīn 

je: mhd. ie (1); iener 
-- je ... desto: mhd. ie (2); ie ... ie; sō ... sō 
-- je ... umso: mhd. ie (2); sō ... sō 
-- je beständig: mhd. ieemzlīche* 
-- je drei: mhd. drin; an drin 
-- je nach: mhd. über (1) 
-- je nachdem: mhd. darnāhe; darnāhe daz 
-- je nachdem wie: mhd. danāch; darnāch unde; die māze unde 
-- je noch: mhd. iener 
-- je zwei: mhd. enzwischen (1); zwisc (1) 
-- je zwei und zwei: mhd. gezwei 
-- „je ein einziger“: mhd. ? ieeinic 
-- „je geboren“: mhd. iegeboren* 
-- „je lang“: mhd. ielanc 
-- „je so“: mhd. iesā 
-- „je und“: mhd. ientie 
-- „so ... je“: mhd. ? sō ... ie 
je!: mhd. jē 

jede: mhd. aller hande; ieder (1); iegelich; ieslich 
-- jede Nacht: mhd. alle naht 
-- jede von beiden: mhd. weder (1) 
-- jede Woche: mhd. wocheclīche; wochelīche; wochegelīch; wochegelīches 
-- ohne jede Gegenwehr: mhd. āne allen widerdram 
-- ohne jede Gewähr: mhd. āne allez gewerede 
-- über jede Beschreibung erhaben: mhd. überredelich 
-- jeden Abend: mhd. allernehticlīche*; nehticlich*; nehticlīche; aller nehticlīchen; 

nehticlīchen 
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-- jeden Augenblick: mhd. iedoch 
-- jeden Tag: mhd. all stunde; al die stunde; ze aller stunde; ze allen stunden; tagelīche; 

tagelīchen; tagelīches 
-- jeden Tag geschehend: mhd. tagelich 
-- jeden zehnten Mann mit dem Tod bezahlen lassen: mhd. verzehenden in des todes 

valle 
jeder: mhd. al (1); al (2); alinc (2); allermannegelich; allermannelich; allermanniclich*; al 

besunder; ieclich besunder; geweder; ieder (1); iedic*; iediclich; iegelich; iegeslich; 
iegeweder; iegewer; ielich; ieslich; ieswer; ieteslich; ieweder; iewelich; manneclich; 
mannegelīch; mannelīch 

-- auf jeder Seite: mhd. ietwederhalben (1); ietwederhalp (1); iewedersīt 
-- auf jeder von beiden Seiten: mhd. iewederhalp (1); iewedernhalben 

-- bei jeder Gelegenheit: mhd. in leb und swebe 
-- ein jeder: mhd. ielich 
-- frei von jeder Form: mhd. überformelich 
-- in jeder Beziehung: mhd. allenthalben; allenthalp; an allen dingen; in allen dingen; 

allen enden; an allen orten; in allen orten; ze allen orten; in alle wīse 
-- in jeder Hinsicht: mhd. allerdinge; allīclīche*; in al wege 
-- in jeder Weise: mhd. aller dinge; alles dinge; stille und überlūt; überstille und überlūt 
-- jeder Ähnlichkeit enthoben: mhd. entgelīchet* 
-- jeder allesamt: mhd. ieteslich besunder 
-- jeder Blasebalg: mhd. allerbelgegelīch 
-- jeder der: mhd. swer (1) 
-- jeder einzeln: mhd. albesunder (1); albesunder (2); albesundern 
-- jeder einzelne: mhd. houbetlingen; iediclich; ielich; iewelich 
-- jeder für sich: mhd. besunderlīche 
-- jeder Ritter: mhd. allerrittergelīch 
-- jeder Teil: mhd. allerteilegelīch; allerteiliclīche* 
-- jeder von beiden: mhd. iegeweder; ietsweder; ietweder 
-- jeder von mehreren: mhd. ietweder 

-- jeder von zweien: mhd. beide; geweder; ietweder 
-- jeder Wurm: mhd. allerwurmiclich 
-- losgelöst von jeder Eigenschaft: mhd. wīselōsiclich*; wīselōsiclīche 
-- losgelöst von jeder Form: mhd. formelōs; formelōsiclich; formelōsiclīche; 

wīselōsiclich*; wīselōsiclīche 
-- Losgelöstheit von jeder Eigenschaft: mhd. wīselōsicheit* 
-- Losgelöstheit von jeder Form: mhd. wīselōsicheit* 
-- von jeder Art von Kleidern etwas an sich Habender: mhd. allerslahtære 
-- zu jeder Stunde: mhd. stundiclīche*; wīleclīche; wīleclīchen 
-- zu jeder Zeit: mhd. enallezīt; wīleclīche; wīleclīchen 
-- zu jeder Zeit seiend: mhd. *wīleclich? 
jederart: mhd. allerlei 
jedermann: mhd. allermannegelich; allermannelich; allermanniclich*; almaneclīch*; 

kindegelīch*; al der werlde kint; manneclich; mannegelīch; mannelīch 
„jedermann“: mhd. iederman 
jederzeit: mhd. allerwīlegelīch; iemer; iener; all stunde; al die stunde; ze aller stunde; ze 

allen stunden; alle tage; āne underlāz; sunder underlāz; alle zil; ze allem zil 
-- dass er jederzeit mit ihm sprechen konnte: mhd. daz er bereite hin zem sprach 
jedes: mhd. ieder (1); iegelich; ieslich 
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-- eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen 
hatte: mhd. kirchlœse 

-- jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann: mhd. 
hāke 

-- jedes Ding: mhd. allerdingegelīch; allerdingelīch; dingelich (1); dingelich (3) 
-- jedes Horn: mhd. allerhornegelīch 
-- jedes Jahr: mhd. allerjærgelīch (2); allerjærgelīches; allerjæriclīch*; allerjærlīche; 

allerjærlīches; jāres; jārgelich (2); jārgelīche; jārgelīches; jæricliche; jārlanc; 
jærlīche; jærlīchen 

-- jedes Jahr erfolgend: mhd. *allerjæriclich? 
-- jedes Jahr stattfindend: mhd. *allerjærgelich? (1); *allerjærlich?; jārgelich (1) 
-- jedes Jahr wiederkehrend: mhd. jæriclich 

-- jedes Korn: mhd. allerkornegelīch 
-- jedes Land: mhd. landegelīch; lendiclīchen* 
-- jedes Leid: mhd. allerleidegelīch; allerleidiclīch* 
-- jedes Tier: mhd. aller tier gelīch; allertiergelīch; tiergelīch 
-- jedes Übel betreffend: mhd. übellich 
-- jedes von beiden: mhd. weder (1) 
-- mit Zählung jedes Einzelnen: mhd. mit sunderzal 
-- „jedes Land“: mhd. lendegelīch 
jedesmal: mhd. al bot; ie (1); iemer; ze allen mālen; alle zīt 
-- jedesmal wieder: mhd. iener 
jedoch: mhd. aber (1); aber (1); doch; iedoch; joch (2); mēr (2); ouch (1) 
-- doch ... jedoch: mhd. doch ... iedoch 
-- „wenn jedoch“: mhd. swie ... iedōch 
jedweder: mhd. ietweder 
„jedweder“: mhd. iegeweder 
jeglich: mhd. iegelich; ielich; iewelich 
jegliche: mhd. allerlei; ieslich 
jeglicher: mhd. allerle; iegelich; iegewelch*; iegewer; ieslich 
jegliches: mhd. allerlei; ieslich 
jeher -- von jeher: mhd. enenther; ēwewelten; ie (1); iewerlde; iewelten 
jemals: mhd. *deheines?; deheinest; dekeines; ie (1); iemer; iender; iener; keinest; nie; 

niemēr; ie tag 
-- jemals irgendein: mhd. jeinic* 
-- jemals wieder: mhd. iemer 
jemand: mhd. ein (2); etewer; ieman; jeman; ie man; wer (1) 
-- beten dass jemand gemeinschaftslos wird: mhd. einen vermeinbeten 
-- etwas jemand anders: mhd. ein anderes 
-- Haus und Hof auf dem jemand ansässig ist: mhd. anesidel* 
-- indem jemand etwas ausgeht: mhd. zwirlīche 
-- irgend jemand: mhd. etewer; wer (1); wer (6) 
-- jemand anderes: mhd. anderes iemen 
-- jemand der nicht von Adel ist: mhd. ein unadeles man 
-- jemand was: mhd. wer (6) 
-- kaum jemand: mhd. lützel iemen; wēnec ieman; wēnic iht 
-- machen dass jemand etwas nicht hat: mhd. einem etwaz tiure tuon 
-- machen dass sich jemand schämt: mhd. einen verschamen 
-- nie jemand: mhd. nie nieman 
-- wenn jemand: mhd. swelch (1); swer (1) 
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-- wissen dass jemand da ist: mhd. dā wizzen 
-- jemanden überfallen (V.): mhd. vorejagen 
-- jemanden zu etwas anhalten: mhd. herten (1) 

-- neben jemandem: mhd. halp (4) 

jene: mhd. jener (1) 
jener: mhd. dise; jener (1); jenere 
-- an jener Stelle: mhd. dāselben*; dāselbenst 
-- von jener Zeit her: mhd. enne 

jenes: mhd. jener (1) 
jenseitig: mhd. dortic; jener (1); jenere 
jenseits: mhd. dert; dort; dortenhalben; einhalp (2); enenner; enent (1); enenthalp; 

enhalbe; enhalben; enhalp; enner; ensīt (3); hinhalf; hinsīt; jenent; jenenthalp; 
jenerhalp; jenhalben (1); jenhalben (2); jenhalp (1); jenhalp (2); jensīt (1); jensīt 
(2); jentwertes; über (1); über (2); ūzwendic (3) 

-- jenseits des Meeres: mhd. über sē 
-- jenseits gelegen: mhd. jenere 
-- Land jenseits des Meeres: mhd. übermer 
-- stehen jenseits von: mhd. stān (1) 
Jenseits: mhd. ellende (3); ēwicheit 
-- Seele eines Verstorbenen im Jenseits: mhd. sēle 
Jerusalem: mhd. Jērusalēm 

-- aus Jerusalem Seiender: mhd. Jērusalēmære 

-- Jerusalem betreffend: mhd. jērusalēmisch 

-- zu Jerusalem gehörig: mhd. jērusalēmisch 

-- Einwohner Jerusalems: mhd. Jērusalēmære; Jērusalēmīte 

„Jest“: mhd. jest 

Jesus: mhd. Jēsus; sunnenspil 
-- Purpurkleid von Jesus: mhd. spotkleit 
-- „Rute von Jesus“: mhd. ruote von jesse 
jetzig: mhd. gegenwart (2); gegenwertic (1); gegenwertic (3); hiutic; iezic 
jetzt: mhd. alsā; hier ane; biwīle; dō (1); ebenest; hie (1); hier; hier ane; hinn; hinne (1); 

hinnen (1); hiure (2); hiute; ieze; iezic; kurze; noch (1); nū (1); nū her; nuone; an 
den stunden; bī den stunden; ze der stunde; ze den stunden; tagelanc; in dirre vrist; 
bī wīle; ze diesen zīten 

-- auch jetzt: mhd. noch (1) 
-- bis jetzt: mhd. biz her; bizher; dāher; enneher; her (1); hinze her; ienoch; noch (1); nū 

her; unze her 
-- eben jetzt: mhd. nū (1); nuone 
-- erst jetzt: mhd. allerērst 
-- gerade jetzt: mhd. an den stunden; iegenōte; iezen; iezunt; iezuo 
-- jetzt erst: mhd. alērste 
-- jetzt erst richtig: mhd. ērste (1) 
-- jetzt gleich: mhd. ieze; iezen; iezunt; iezuo 
-- jetzt noch: mhd. dannoch (1); nochdan 
-- jetzt plötzlich: mhd. dō (1) 
-- jetzt und früher: mhd. hiure (2) 

-- noch jetzt: mhd. hiutestages 
-- von jetzt: mhd. hinn; hinne (1); hinnen (1) 
-- von jetzt ab: mhd. hernāch; vürdermāl 
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-- von jetzt an: mhd. alzehant; alzūhant; dizhin; dōlig; dolme; hienāch; hin dan; hin durch; 
hin nāch; hinne von; hinnen (1); hinvüre*; hinne von; vürder; vürdermāl; vüre disen 
tac; vüre diese stunt; vüre dise wīle; vüre diese zīt; vürebaz*; vürewert*; 
vürewerter*; vüre dise wīle; vüre diese zīt; vüre diese stunt; vüre den tag; disen tag; 
vüre disen tac; tagelanc 

-- von jetzt an das Jahr hindurch: mhd. jārlanc 
Jetzt: mhd. nū (3) 
Jetztheit: mhd. iezheit 

jeweilig: mhd. eteslich 
-- Münze vom halben Wert des jeweiligen Pfennigs: mhd. helbelinc 
-- Münzstück im halben Werte des jeweiligen Pfennigs: mhd. helbelinc 
jeweils: mhd. allewec; allewege; allewegen; ie (1); iemer 
„jewelch“: mhd. iewelich 
jo!: mhd. jō (1) 

„Joachat“: mhd. joachates 
Joch: mhd. gewet; jiuch; joch (3) 
-- Ackerfläche die ein Joch Rinder an einem Tag umzupflügen vermag: mhd. jiuch 
-- aus dem Joch lösen: mhd. entweten 

-- ins Joch spannen: mhd. jochen 
-- Joch Landes: mhd. jiuch; jiuchart; jūch (1) 
-- kleines Joch Landes: mhd. jiuchelīn 
-- Riemen (M.) (1) an einem Joch: mhd. jochrieme 

-- sich ins Joch spannen: mhd. silen* 
-- unter einem Joch stehend: mhd. underjochelich 
jochen: mhd. geweten (1) 
„jochen“: mhd. jochen 
„Jocher“: mhd. jiuchære 

„Jochkorn“: mhd. jiuchkorn 

„Jochpfennig“: mhd. jiuchpfenninc* 

Jochriemen: mhd. jochhalme; jochrieme 
Jochtier: mhd. jochtier 
Johann: mhd. Jōhannes 

Johannes: mhd. Jōhannes 

-- Johannes der Täufer: mhd. baptiste 
Johanneskraut -- durchbrochenes Johanneskraut: mhd. brāchheil 
-- echtes Johanneskraut: mhd. brāchheil 
Jochgeier: mhd. stocar 
Johannisbeere -- Schwarze Johannisbeere: mhd. gihtboum; wentelisc 
Johannisbeerstrauch: mhd. gihtboum 
Johannisbrot: mhd. bockeshorn; sancte Johannes brōt; ? himelbrōt 
Johanniskraut: mhd. brāchheil; erthopfe; veltkrūt; veltrūte 
Johannistag: mhd. minnetac; sungihttac; sunnenwende; sunnewende; sunnewenttac 
-- Vorabend des Johannistages: mhd. sunnewentābent 
Johanniter: mhd. kriuzære; spitālære; spitālbruoder; ? spitālhērre 
Johanniterorden: mhd. hospitāl; spitāl 
-- Vorsteher eines Johanniterspitals: mhd. spitālære 
johlen: mhd. golen 
„johlen“: mhd. jōlen 
johlend: mhd. jœlich 
Johler: mhd. jōlære* 
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Joppe: mhd. ? giplīn; jopel; juppenkleit; schope; warkus 
„Joppe“: mhd. jope 
„Joppenkleid“: mhd. juppenkleit 

„Jöpplein“: mhd. jopel 
Jordan: mhd. Jordān 

Joseph: mhd. unseres heiles beginnære 
„ju“: mhd. jū (1) 
Jubel: mhd. giude; ? glideme?jūbel; jūbilazīe; krīen (2); schal (2); schallen (2); vrōsanc; 

vröudenschal 
-- Vogel des Jubels: mhd. lopvogel 
Jubelgesang: mhd. vroudengesanc 
-- einen Jubelgesang singen: mhd. jūwen 

Jubeljahr: mhd. jūbeljār; sancjār; wunnejār 
Jubellied: mhd. sancleich 
jubeln: mhd. durchgöuden; jūbilieren (1); jūchezen; jūwen; jūwezen; leichen (1); rüemen 

(1); schallen (1); sprungezen; vrōlocken (1) 
„jubeln“: mhd. *gufterschallen? (1) 
Jubeln: mhd. gufterschallen (2); jūbilieren (2); vrōlocken (1) 
-- prahlerisches Jubeln: mhd. gufterschallen (2) 
jubelnd: mhd. jœlich; rüemic 
Jubelnder: mhd. jūchezære* 

Jubelruf: mhd. jūwezunge 
Jubiläum: mhd. guldīn jār 
jubilieren: mhd. jūbilieren 
Jubilieren: mhd. jūbilieren (2) 

„jubilierend“: mhd. jūbilierende 
„Jubilus“: mhd. jūbilus 
„juch“: mhd. jūch (2) 
Juchert: mhd. jiuchart; morgen (1) 
„Juchertpfennig“: mhd. jiuchartpfenninc* 

„Juchezen“: mhd. jūwezunge 
„juchzen“: mhd. jūchezen 
„Juchzen“: mhd. jūchezen (2) 

Juchzer: mhd. jūchezære* 

jucken: mhd. āmeizen; grübelen; joggen; jucken (1); kriuselen; kruselen* 
Jucken: mhd. jucke; juckede; jucken (2); juckunge; kratzen (2) 
juckend -- juckend kratzen: mhd. krouwen 
-- juckender Ausschlag: mhd. juckede 

juckig: mhd. juckic 
Juckreiz: mhd. jucke; jucken (2) 

„Juckung“: mhd. juckunge 

Judäa: mhd. Judēa 
Judaismus: mhd. jüdischeit 
Judas: mhd. Jūdas; sündensun 
-- Mörder Judas: mhd. bluotgiezære Judas 
-- Verräterin wie Judas: mhd. Jūdassinne 

Jude: mhd. jude; kamerkneht 
-- junger Jude: mhd. jüdel; jüdelīn 

-- kleiner Jude: mhd. jüdel; jüdelīn 
-- Bediensteter eines Juden: mhd. judenkneht 

-- die Art eines Juden haben: mhd. juden 
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-- Furz eines Juden: mhd. judenvist 
-- Gehilfe eines Juden: mhd. judenkneht 

-- Juden: mhd. judendiet 
-- Juden insgesamt: mhd. synagōge 
-- Abgabe der Juden an die kaiserliche Küche: mhd. kuchenreht 

-- an Juden für ein Darlehen übergebenes Pfand: mhd. judenpfant* 

-- Begräbnisplatz der Juden: mhd. judenkirchhof 

-- Bethaus der Juden: mhd. synagōge 
-- christlicher Bäcker bei dem auch Juden kaufen: mhd. judenbeckære 

-- durch Geldaufnahme bei Juden entstandener Schaden des Gläubigers: mhd. 
judenschade 

-- Gericht über Juden: mhd. judendinc; judengerihte 

-- Gerichtshoheit über Juden: mhd. judendinc; judengerihte 

-- Gruppe von Juden: mhd. judenschar 

-- Gut von Juden: mhd. judenguot 

-- nichtjüdischer Inhaber des Eichamts für Juden: mhd. judenāmære 

-- Pogrom gegen Juden: mhd. judenslahen 

-- Rat der Juden: mhd. judenrāt 

-- Schar (F.) (1) von Juden: mhd. judenschar 

-- Schulden bei einem Juden: mhd. judenschade 
-- von Juden abzulegender Eid: mhd. judeneit 

-- von Juden für Schutz zu entrichtende Abgabe: mhd. judenstiure; judenzins 

-- von Juden zu entrichtende Abgabe: mhd. judengülte 

-- von Juden zu entrichtende Bußzahlung: mhd. judenbezzerunge 

-- Vorsteher der Juden im ganzen Reich: mhd. hōchmeister 
„Judenart“: mhd. judenart 
„Judenbäcker“: mhd. judenbeckære 

„Judenbad“: mhd. judenbat 

„Judenbalg“: mhd. judenbalc 

„Judenbank“: mhd. judenbanc 

Judenbart (eine Pflanze): mhd. judenklē 
„Judenbart“: mhd. judenbart 
„Judenbesserung“: mhd. judenbezzerunge 

„Judenbischof“: mhd. judenbischof 
„Judenbrater“: mhd. judenbrātære 

Judenbrücke: mhd. judenbrucke 
„Judenbuch“: mhd. judenbuoch 
„Judending“: mhd. judendinc 

Judeneid: mhd. judeneit 

Judenfeind: mhd. judenvīant 

Judengasse: mhd. judengazze 

Judengericht: mhd. judenreht 
-- ein vom Schultheißen für das Judengericht Beauftragter: mhd. judenschultheize 

„Judengericht“: mhd. judengerihte 

Judengeschlecht: mhd. judenart 
Judengesetz: mhd. judenorden 
Judenglaube: mhd. judenschaft 
„Judengut“: mhd. judenguot 

Judenhaus: mhd. judenhūs 
„Judenheit“: mhd. judenheit 

„Judenhof“: mhd. judenhof 
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„Judenhofstatt“: mhd. judenhovestat 

Judenhut: mhd. judenhuot 
Judenkind: mhd. jüdel; jüdelīn; judenkint 
„Judenkirchhof“: mhd. judenkirchhof 

Judenkirsche: mhd. sluhtbere 
„Judenklee“: mhd. judenklē 
Judenkleid: mhd. judenkleit 
„Judenknecht“: mhd. judenkneht 

Judenkraut: mhd. judenklē 
Judenkuchen -- ungesäuerter Judenkuchen: mhd. masanze 
„Judenkunst“: mhd. judenkunst 
„Judenland“: mhd. judenlant 
„Judenleim“: mhd. judenlīm 
„Judenmeister“: mhd. judenmeister 
„Judenordnung“: mhd. judenorden 
„Judenpfand“: mhd. judenpfant* 
„Judenpforte“: mhd. judenpforte* 

Judenpogrom -- sich an einem Judenpogrom Beteiligender: mhd. judenslahære; 

judenslegære 

„Judenrat“: mhd. judenrāt 

-- Amt im Judenrat: mhd. judenrātambahte* 

-- Mitglied im Judenrat: mhd. judenrātman 

„Judenratamt“: mhd. judenrātambahte* 

„Judenratmann“: mhd. judenrātman 

„Judenrecht“: mhd. judenreht 
Judenreich: mhd. judenrīche 
Judenrichter: mhd. judenrihtære 
„Judenschaden“: mhd. judenschade 

Judenschaft: mhd. judenschaft; judheit; jüdischeit 
Judenschar: mhd. judenschar 
„Judenschlagen“: mhd. judenslahen 

„Judenschläger“: mhd. judenslahære; judenslegære 

Judenschule: mhd. judenschuole 
„Judenschultheiß“: mhd. judenschultheize 

„Judenstein“: mhd. judenstein 
Judensteuer: mhd. judenstiure 
Judentum: mhd. jüdischeit 
„Judenturm“: mhd. judenturn 
Judenviertel -- Gasse im Judenviertel: mhd. judengazze 

-- Tor (N.) zum Judenviertel: mhd. judenpforte* 

Judenvolk: mhd. judendiet; judenvolc; judenzunge; jüdischeit 
Judenwein: mhd. judenwīn 
Judenzins: mhd. judenschade 
„Judenzins“: mhd. judenzins 

„Judenzopf“: mhd. judenzopf 

„Judenzunge“: mhd. judenzunge 
Jüdin: mhd. jüdinne 
jüdisch: mhd. hebrāisch (1); hebrāischen; israhēlisch; judēisch; judenisch; jüdeschlich; 

judic; jüdisch; jüdischlich 
-- nicht jüdisch: mhd. heiden (1); heidenisch; heidenische; heidenischen; heidenlich; 

heidenlīche 
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-- jüdische Frau: mhd. jüdinne 

-- jüdische Gemeinde: mhd. jüdischeit 

-- jüdische Gemeinschaft: mhd. judenschaft; jüdischeit 

-- jüdische Glaubensgemeinschaft und Rechtsgemeinschaft: mhd. judenheit 

-- jüdische Glaubensgemeinschaft: mhd. judenschaft; jüdischeit 

-- jüdische Ordnung: mhd. judenorden 

-- jüdische Religion: mhd. jüdischeit 
-- jüdische Sprache: mhd. judenzunge 
-- jüdische Stadtgemeinde: mhd. judenschaft; jüdischeit 

-- Haus in jüdischem Besitz: mhd. judenhof; judenhūs 

-- Hausstätte in jüdischem Besitz: mhd. judenhovestat 

-- Hof in jüdischem Besitz: mhd. judenhof 

-- Hofstatt in jüdischem Besitz: mhd. judenhovestat 

-- Wohnstätte in jüdischem Besitz: mhd. judenhūs 

-- Monat des jüdischen Kalenders: mhd. Adar 
-- nichtjüdischer Richter der für die rechtlichen Angelegenheiten der jüdischen 

Gemeinde zuständig ist: mhd. judenrihtære 

-- Schuldbuch des jüdischen Geldverleihers: mhd. judenbuoch 

-- Verkaufsstand eines jüdischen Fleischers: mhd. judenbanc 

-- Vorsteher einer jüdischen Gemeinde: mhd. judenbischof; judenmeister 

-- jüdischer Bäcker: mhd. judenbeckære 

-- jüdischer Grabstein: mhd. judenstein 
-- jüdischer Mann: mhd. jude 

-- jüdischer Messner: mhd. judenmessenære* 

-- jüdischer Tempel: mhd. kirche 
-- jüdisches Bad: mhd. judenbat 

-- jüdisches Buch: mhd. judenbuoch 
-- jüdisches Gesetz: mhd. judenorden 

-- jüdisches Kind: mhd. jüdel; jüdelīn; judenkint 

-- jüdisches Maß: mhd. gomor 
-- jüdisches Sonderrecht: mhd. judenreht 

-- jüdisches Volk: mhd. judendiet; judenheit; judenschaft 

-- jüdisches Zahlungsmittel: mhd. judenpagament 

„jüdischlich“: mhd. jüdischlich 

„Jüdlein“: mhd. jüdelīn 
Jugend: mhd. jugent; jugentheit; jugentliche zīt; jungede; jungent; jūvente; kintheit 
-- die Jugend verbringen: mhd. die jugent leiten 
-- in der Jugend: mhd. in des lebens sumerlaten 
-- meine Jugend: mhd. mīne junge stunde  
-- seine strahlende Jugend: mhd. sīn spilendiu kintheit 
-- von Jugend an: mhd. von kindes beine; von kintlichen tagen 
-- von Jugend auf: mhd. ūz kintlichem leben; von kindes zil 
Jugendalter: mhd. jugent; jugentheit 
„jugendfarben“: mhd. jugentvar 
Jugendkraft: mhd. jugent 
jugendlich: mhd. jugentlich; jugentvar; junclich; junclīche; jungerlich; kindisch (1); 

kintlich; kintlīche; kintlīchen 
-- jugendlich kräftig: mhd. vrischgrüene 
-- jugendlich sein (V.): mhd. jugenden 
-- jugendliche Selbstüberschätzung: mhd. kintheit 

-- jugendlicher Leichtsinn: mhd. kintheit 
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-- jugendlicher Hofbedienter: mhd. hoveknabe 

-- jugendlicher Sinn: mhd. tumpheit 
-- kindliches jugendliches Alter: mhd. kintheit 
Jugendlichkeit: mhd. kintheit 

Jugendstunde -- „meine Jugendstunde“: mhd. mīne junge stunde 
Jugendzeit: mhd. jugent 

Jujube: mhd. ? elsenboum 
Juli: mhd. ern (2); ernde (1); erne; habermāne; haberougest; höumāne*; höumānōt; 

höuwet; höuwetmānōt; luio; snit 
Julius: mhd. Julīus 

-- Julius Cäsar: mhd. Julīus 

jung: mhd. grüene (1); jugentlich; jugentvar; junc; junclich; junclīche; jungerlich; juven; 
kindeslich; kindisch (1); kint (2); kintlich; kintlīche; kleine (1); kleinschüzzic; niuwe 
(1); tump; vrisch (1); vrisch (2) 

-- der jung und alt zugleich ist: mhd. jungalte 
-- gleich jung: mhd. ebenjunc 
-- jung machen: mhd. jungen (2) 
-- jung und alt zugleich Seiender: mhd. jungalte 
-- jung werden: mhd. jungen (1) 
-- mäßig jung: mhd. zilic 
-- noch jung: mhd. unervirnet 
-- wieder jung werden: mhd. widerjungen 
-- junge Brut: mhd. niuwe erne 
-- junge Buche: mhd. heister 

-- junge Burschen: mhd. knehtelech 

-- junge Dame: mhd. juncvröuwelīn; vröuwelīn 
-- junge Dienerin: mhd. diernelīn 
-- junge Frau: mhd. brūt (1); dierne; juncvröuwelīn 

-- junge Herrin: mhd. juncvrouwe 

-- junge Hinde: mhd. hindel 
-- junge Katze: mhd. katzenkint 

-- junge Kuh: mhd. verse (1) 
-- junge Leute: mhd. jugent; jungent; jūvente 
-- junge Männer: mhd. knehtelech 

-- junge Person: mhd. selle (1) 
-- junge Rebe: mhd. rebelīn 
-- junge Sau: mhd. galze 
-- junge Ziege: mhd. geizel; kiz 
-- unverheiratete junge Frau: mhd. juncvrouwe; maget (1) 
-- Bauchstück von der jungen Ziege: mhd. kitzbūch 

-- Gesicht einer jungen Frau: mhd. juncvrouwenantlütte* 

-- Keule von der jungen Ziege: mhd. kitzbūch 
-- kleiner Kopf einer jungen Dame: mhd. juncvrouwenhöubetlīn 

-- Muster einer jungen Dame: mhd. wunschkint 
-- Rumpfstück von der jungen Ziege: mhd. kitzbūch 

-- Schlägel von der jungen Ziege: mhd. kitzbūch 
-- sich mit jungen Männern einlassende Frau: mhd. knabærīnne 

-- von jungen Jahren an: mhd. von kindeslichen jāren 
-- erbberechtigter junger Adeliger: mhd. erbejunchērre 
-- einem Herrn dienender junger Adeliger: mhd. edelknappe 
-- junger Adeliger: mhd. damoisēl 
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-- junger aufgeschossener Mensch: mhd. schüzzerlinc 
-- junger Bär: mhd. berwelf 
-- junger Baum: mhd. ertkīmelinc 
-- junger Buchenstamm: mhd. heister 
-- junger Dienstherr: mhd. junchērre 

-- junger Esel: mhd. eselkint 

-- junger Fisch: mhd. hiurlinc; sange (2) 
-- junger Galan: mhd. sporte 
-- junger gehegter Baumstamm: mhd. banreitel 
-- junger Geistlicher: mhd. pfaffelinc*; schuolære 
-- junger gepflanzter Stamm: mhd. pflanzære* 
-- junger geputzter Mann: mhd. schranz 
-- junger Herr: mhd. junchērre 
-- junger Hirsch: mhd. hindel; hindelkalp; hirzilīn 
-- junger Hirte: mhd. hirtel; hirtelīn 

-- junger Hund: mhd. hundel; hündelīn; welf (1) 

-- junger Jude: mhd. jüdel; jüdelīn 

-- junger Knabe: mhd. knehtel; knehtelīn 

-- junger Knecht: mhd. büebelīn; kint (1) 
-- junger Laffe: mhd. milchtutte 

-- junger Laubbaum: mhd. heister 

-- junger Löwe: mhd. welflewe 
-- junger Mann: mhd. juncman; junge (2); jungelinc; knabatze; kint (1); knabe; selle (1) 
-- junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde: mhd. knappe 
-- junger Mann in dienender Stellung: mhd. knappe 
-- junger Mönch: mhd. münechiken 
-- junger Most: mhd. möstel; möstelīn 

-- junger Ordensmann: mhd. junchērre 

-- junger Rehbock: mhd. rēchkalp 
-- junger Ritter: mhd. betschelier; junchērre 
-- junger Schalk: mhd. venzelīn 
-- junger Schüler: mhd. schütze (1) 
-- junger Stier: mhd. stierchlīn 
-- junger Strauß: mhd. striuzel 
-- junger Trieb: mhd. schoz (3); schozgerte 
-- kleiner junger Herr: mhd. hērrel; herrelīn 

-- kleiner junger Stier: mhd. stierlīn 
-- leichtsinniger und verliebter junger Mann: mhd. minnenkneht 
-- untergebener junger Knappe: mhd. underjungære* 
-- zinspflichtiger junger Mensch: mhd. zinsknabe; zinskneht 
-- junges Alter: mhd. jugent 

-- junges Gras: mhd. gruose 
-- junges Hirschtier: mhd. hindel; hindelkalp? 
-- junges Kalb: mhd. kelbel; kelbelīn 

-- junges Lamm: mhd. schœtlamp 
-- junges Leben: mhd. jugent 

-- junges Mädchen: mhd. juncvröuwelīn; kint (1); tocke (1) 
-- junges männliches Rind: mhd. stier 
-- junges Maultier: mhd. mūlrössel 
-- junges Pferd: mhd. vole; vül (1); vülīn (1) 
-- junges Schaf: mhd. honecvrischinc; schāfvrischinc 
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-- junges Schwein: mhd. honecvrischinc 

-- junges Tier: mhd. vrischinc; vrischlinc 
-- junges Zuchtschwein: mhd. vaselswīn 
-- jünger machen: mhd. jungeren* 
-- jüngere: mhd. minnere* (1) 
-- jüngste: mhd. lezziste (1) 
-- das jüngste Gericht: mhd. der jungeste tac; diu jungeste urstende; jungeste wīl; 

jungeste zīt; daz jungeste ziucnis; jungeste urteil; sent; der urteillīche tac; diu 
jungeste wīle 

-- der jüngste Tag: mhd. der jungeste tac; diu jungeste urstende; jungeste wīl; jungeste 
zīt; daz jungeste ziucnis; jungeste urteil; der ander sameztac 

-- der jüngste Tag am Ende des Lebens: mhd. der jungeste tac; des jungesten tages 
-- beim jüngsten Gericht: mhd. zem urteillichen ende 
-- das dem Gericht des Jüngsten Tages vorhergehende Gericht: mhd. voregerihte* 
-- Posaune des jüngsten Gerichts: mhd. herehorn 
-- Tag des Jüngsten Gerichts: mhd. suontac; tuomes tac; tuomenstac 
-- Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag: mhd. werltzīt 
-- jüngster Tag: mhd. endetac; letztez gewende; lezzistertac; lezzestez zil; lezzestiu zīt; 

suonestac; leste tac; tuomes tac; vespereide; vesperīe; vesperzīt; zorntac 
-- jüngstes Gericht: mhd. angestlich tac; angestlich urteil; tac der beschouwunge; 

urteillīchez ende; hœhste gift; suontac; tac; urteil; lestez urteil; jungistez urteil; 
nehestez urteil; urteilede*; urteillichez ende; urteillicher tac; urteillichiu zīt; jungest 
ziugnisse; zornlicher tac 

-- „junges Mädchen“: mhd. junge (3) 
-- „jüngste“: mhd. jungeste (1) 
Jungbrunnen: mhd. juncbrunne 
Junge: mhd. degenkint; junge (1); junge (2); knabe; kneht; vende (1); vent 
-- dummer Junge: mhd. tumber gouch 
-- kleiner Junge: mhd. knebelīn 

„jungen“: mhd. jungen (1) 
Jünger: mhd. aneschouwære; holde (1); jungære*; junge (2); lērejunger*; volgære 
-- sich zum Jünger machen: mhd. gejungeren 
„Jüngerin“: mhd. jungærinne* 
Junges: mhd. junge (1); jungede; kindel; kindelīn; kindichin; vasel (2); vruht; zuht 
-- das Junge eines Tieres: mhd. junge (1); jungede 
-- Junges vom Reh: mhd. kiz 
-- Junges von der Gemse: mhd. kiz 
-- Junges von der Ziege: mhd. kiz 
-- Junges von Hunden und wilden Tieren: mhd. welp 
-- Junges von wilden Tieren: mhd. welf (1); welfe (1) 
-- Junge werfen: mhd. welfen 
-- Junge zur Welt bringen: mhd. vruht giezen 
-- Futter womit die Vögel ihre Jungen ätzen: mhd. om (2) 
Jungfernhäutchen: mhd. juncvrouwenslōz; juncvrouweschaft*; magettuom 
Jungfernschaft: mhd. bluome; juncvrouweschaft*; magetschaft 
-- Jungfernschaft bei Männern: mhd. degentuom 
Jungfrau: mhd. juncvrouwe; juncvröuwelīn; kint (1); magedel*; maget (1); puzēle 
-- adelige Jungfrau: mhd. kint (1) 
-- als Jungfrau: mhd. magetlīche; magetlīchen 
-- bedeutende Jungfrau: mhd. houbetjuncvrouwe 
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-- Braut (F.) (1) die nicht mehr Jungfrau ist: mhd. strōbrūt 
-- die heilige Jungfrau: mhd. dierne 
-- dienende Jungfrau einer Herrin: mhd. maget (1) 
-- himmlische Jungfrau: mhd. himelmaget* 
-- Jungfrau Maria: mhd. balsamīe; juncfröulichez inzimber; maget (1); muotermaget; 

ruote von jesse; unseriu vrouwe; unseriu liebe vrouwe; vröuwelīn 
-- Jungfrau sein (V.): mhd. schapelkleit tragen 
-- Jungfrau von auswärts: mhd. ūzjuncvrouwe 
-- Jungfrau von Stand: mhd. vrouwe (1); vröuwelīn 
-- kleine Jungfrau: mhd. magedel*; magedelīn*; magedīn; magetlīn 
-- rein wie eine Jungfrau: mhd. magetreine 
-- Sinnbild der Jungfrau Maria: mhd. schapel 
-- weibliche Scham der Jungfrau: mhd. maget (1) 
-- ziehende Jungfrau: mhd. ein kegende juncfrouwe 
-- Jungfrauen eines Landes: mhd. lantmegede 

-- Schleier der Jungfrauen: mhd. vechelīn 
„Jungfrauenantlitz“: mhd. juncvrouwenantlütte* 
„Jungfrauenblick“: mhd. juncvrouwenblic 
„Jungfrauenhaar“: mhd. juncvrouwenhār 
„Jungfrauenhaupt“: mhd. juncvrouwenhār 
„Jungfrauenrast“: mhd. juncvrouwen reste 
„Jungfrauenringlein“: mhd. juncvrouwenringelīn 
„Jungfrauenschloss“: mhd. juncvrouwenslōz 

„Jungfräulein“: mhd. juncvröuwelīn 
jungfräulich: mhd. juncvröuwelich; kintlich; kiuschiclīche; kiusche (1); kiusche (2); 

kiuschiclīchen; kiuschlīche; kiuschlīchen; magetbære; magetlich; magetlīche; 
magetlīchen; magetreine; magettuomlich; megedic; megetlich; meitwesende; 
ungewībet 

-- jungfräuliche Mutter: mhd. magetmuoter* 
-- jungfräulicher Kopfschmuck: mhd. krōne 
Jungfräulichkeit: mhd. blüemelīn; juncvröuwelicheit; kiusche (3); kiuschede; kiusche (3); 

kiuscheheit; kiuschheit; kiuschicheit; kūschicheit*; magetheit; magetlicheit*; 
magetschaft; magetslōz; magettuom; reināte 

-- Jungfräulichkeit verlieren: mhd. kleider vezeren 

-- verlorene Jungfräulichkeit: mhd. verrucketer magettuom 
Junggeselle: mhd. knabe; knappe; kneht 
„Jungheit“: mhd. juncheit 
Jungherr: mhd. junchērre 
„Jungherrin“: mhd. junchērinne 

„Jungherrlein“: mhd. juncherrelīn 
Jungknappe: mhd. juncknappe 
„Jungknecht“: mhd. junckneht 

„junglich“: mhd. junclich; junclīche 

Jünglein: mhd. jungelīn 
Jüngling: mhd. juncman; jungære*; junge (2); jungelinc; kindel; kindelīn; kindichin; kint 

(1); knabe; knappe; kneht 
„Jungmann“: mhd. juncman 
„Jungmeister“: mhd. juncmeister 

Jungschwein -- im Herbst als Abgabe fälliges Jungschwein: mhd. halmvrischinc 
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jüngst: mhd. jungest; jungeste (2); minnest; nāhest; niuwelīche (1); niuwelīchen; 
niuwelingen; niuwelinges; niuwenes; niuwes 

-- jüngst geschoren: mhd. niubeschoren* 

Jungtier: mhd. juncvrischinc; junge (1); jungede; kindel (1) 

-- geschlüpftes Jungtier: mhd. bruot (2) 
-- Jungtier einer Ziege: mhd. kitze; kitzele 

-- Jungtier das anfängt sich mit Gras zu ernähren: mhd. graslöufel 
-- Jungtier das sich schon durch Wiesen ernährt: mhd. ? grasvrischinc 
-- Zehnt von Jungtieren: mhd. junczehende 

Jungtriebe: mhd. gruose 
„Jungzehnt“: mhd. junczehende 

Juni: mhd. brāchmāne; brāchmānōt; brāchōt; ern (2); ernde (1); erne; höumāne*; zungio 
Junker: mhd. junchērre; vassal 
Junkerlein: mhd. junkerlīn 
Juno: mhd. Jūnō 

Juppiter: mhd. Jūpiter 

-- Juppiter (Planet): mhd. helfevater 

Jurisdiktion: mhd. gerihte (1); rihtstap 
-- herrschaftliche Jurisdiktion: mhd. hērschaftstap 
Jurist: mhd. rehtlērære*; rehtmeister 
„Jurist“: mhd. juriste 
juristisch -- juristisch aufkündigen: mhd. ūfsenden 
-- juristischer Vormund über mündige aber noch nicht volljährige Personen: mhd. 

überpflegære* 
„jutz“: mhd. jutz 
Juwel: mhd. gimme 
-- aus Juwelen bestehend: mhd. gimmīn 
Juwelenhändler: mhd. āventiurære 
 
 
K 
 
Kabel (N.) (1): mhd. kabel 
-- der Treue Anker und Kabel: mhd. der triuwen anker unde kabel 
Kabinettssitzung: mhd. enger rāt 
„Kabissgarten“: mhd. kabezgarte 

„Kabisshaupt“: mhd. kabezhoubet 

„Kabissmann“: mhd. kabezman 

„Kabissstock“: mhd. kabezstoc 
Kachel: mhd. īskache; kachele 
„Kachelmacher“: mhd. kachelmachære* 

Kachelofen: mhd. kacheloven 
„kachen“: mhd. kachen (1) 

„Kachen“: mhd. kachen (2) 

 „Kachler“: mhd. kachelære 
Kadaver: mhd. ās; āwasel; bōsheit 
Kadenz: mhd. der doene schanz 
Käfer: mhd. kevere; wibel (1) 
-- ein Käfer: mhd. brāchkevere*; eruca; goltwurm 
Käferart -- eine schädliche Käferart: mhd. rebenstichelīn 
„Käferbeunde“: mhd. keverbiunte 
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Käferlein: mhd. keverelīn* 
Kaff (N.) (2): mhd. kaf 
Käfig: mhd. kevje; kobe (2); maz (1); vogelhūs 
-- kleiner Käfig: mhd. hiusel; hiuselīn 
kahl: mhd. abehære; bar (1); blas (1); blōz (1); dürre (1); entdecket; kal (1); vruhtlōs 
-- kahl machen: mhd. glatzehten 
-- kahl werden: mhd. kalwen 
-- kahle Stelle: mhd. bar (2); kalwe 
-- kahle Stelle am Weinberg: mhd. bar (2) 
-- leere kahle Bodenfläche: mhd. blate 
-- Hütchen für den grindigen kahlen Kopf: mhd. grinthüetelīn 
-- Kahles Bruchkraut: mhd. ? krebezenwurze; ? krebezwurz 
Kahlhaupt: mhd. höuptinc 

Kahlheit: mhd. kalheit; kalwe 
Kahlkopf: mhd. glaz; kelwe; scheitel; scheitele 
kahlköpfig: mhd. glat (1); glatzeht; glatzic*; glaz (2); grint (2); kal (1) 
Kahlköpfigkeit: mhd. glazheit 

Kahm: mhd. kām (1) 

kahmig: mhd. schimel (1) 
„kahmig“: mhd. kamic 
Kahn: mhd. barke; drībort; kane; schalte (2); seitiez; vlōzschif 
-- kleiner Kahn: mhd. berkel 
-- Menge von Kähnen: mhd. kenecte 
„Kahn“: mhd. ? kan (1) 
kahnig -- kahnig werden: mhd. verwepfen 
Kain: mhd. Kāin 

Kaiser: mhd. keiser; krōnehērre*; krōnetrage; lampriure; rīche (4) 
-- dem Kaiser gehörend: mhd. keiserlich 

-- dem Kaiser untergebener König: mhd. underkünic 
-- dem Kaiser zukommendes Gericht: mhd. keisergerihte 

-- deutscher Kaiser: mhd. rœmischer voget; voget von Rōme 
-- durch den Kaiser bestimmtes Recht: mhd. keiserreht 

-- eine Zeit von fünfzehn Jahren in der die römischen Kaiser dreimal von fünf zu 
fünf Jahren einen gewissen Kopfzins einfordern ließen: mhd. Rœmer zinsjār; 
Rœmer zinsstiure; Rœmer zinszale; rœmische zinszale 

-- einem Kaiser entsprechend: mhd. keiserlich 

-- einem Kaiser gemäß: mhd. keiserlich 

-- Papst und Kaiser: mhd. diu stōle und daz swert 
-- Amt des Kaisers: mhd. keiserambehte* 
-- Anhänger des Kaisers: mhd. gibel (2); gibelīn; gibelinc; keiserære* 
-- ein Begleiter des Kaisers: mhd. scharman 
-- Herrschaftsgebiet eines Kaisers: mhd. keiserrīche 

-- Regierungszeit eines Kaisers: mhd. keisertuom 
-- Bezeichnung für den römischen Kaiser: mhd. erbehellewelf 
Kaiseramt: mhd. keiserambehte* 
„Kaiserer“: mhd. keiserære* 
Kaisergericht: mhd. keisergerihte 

Kaiserin: mhd. keiserinne 
-- Kaiserin der Engel: mhd. engelkeiserīnne* 
„kaiserisch“: mhd. keiserisch 
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kaiserlich: mhd. keiserisch; keiserlich; keiserlīche; keiserlīchen 
-- nicht kaiserlich: mhd. unkeiserlich; unkeiserlīche 
-- Abgabe der Juden an die kaiserliche Küche: mhd. kuchenreht 

-- Richter an einem kaiserlichen Hof: mhd. pfalenzgrāve 
-- kaiserlicher Auftrag: mhd. bevelhnüssebrief 
Kaisermünze -- eine Kaisermünze: mhd. imperial 
Kaiserrecht: mhd. keiserreht 
Kaiserreich: mhd. keiserrīche 
„Kaiserrock“: mhd. keiserroc 

Kaiserstaat: mhd. keiserschaft; keisertuom 
Kaisertum: mhd. keiserschaft; keisertuom; keiserlīcher orden 
Kaiserwürde: mhd. keiserambehte*; keiserschaft; keisertuom 
„Kaiserzahl“: mhd. keiserzal 
„Kaiserzins“: mhd. keiserzins 
Kajüte: mhd. kielkemenāte 
Kak: mhd. kak 

Kalabrien: mhd. Calaber 
„Kalader“ (Fabelvogel): mhd. caladære* 
Kalamus: mhd. halmwurz 
Kaland: mhd. caland (2) 
„Kalandbruder“: mhd. calandbruoder 
Kalanderlerche: mhd. galander 
Kalb: mhd. kalp; kuose; rinderkalp; rint 
-- ein Kalb: mhd. mensekalb; mensekalp* 
-- das Kalb hat er tot zur Welt gebracht: mhd. ein rint daz er hat verworfen 
-- ein Kalb werfen: mhd. kalben 
-- einjähriges Kalb: mhd. galte 
-- junges Kalb: mhd. kelbel; kelbelīn 

-- Kalb das zur Erlangung der Gnade geopfert wird: mhd. genādenkalp 
-- Kalb vom Hochwild: mhd. wiltkalp 
-- kleines Kalb: mhd. kelbel; kelbelīn 
-- sich wie ein Kalb benehmen: mhd. kalben 

-- vom Kalb stammend: mhd. kelberīn 
-- weibliches Kalb: mhd. kalbele 

-- weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat: mhd. kalbe; 
kalbele; kalbize 

-- wie ein Kalb: mhd. kelberīsche* 
-- wie ein Kalb sich verhaltend: mhd. kelberisch 
-- zum Aufziehen bestimmtes Kalb: mhd. vaselkalp 
-- Knochen von Kälbern: mhd. kelberbein 

Kälbchen: mhd. kelbel; kelbelīn 
Kalbe: mhd. kalbe; kalbele; kalbize 
kalben: mhd. kalben 
„Kalbenfuß“: mhd. kalbenvuoz 
„Kälberarzt“: mhd. kelberarzāt* 
Kälberbauch: mhd. kelberbūch 

„Kälberbein“: mhd. kelberbein 

kälberhaft: mhd. kelberisch 
„Kälberherr“: mhd. kelberhērre* 

„kälberisch“: mhd. kelberisch; kelberīsche* 
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„Kälberkraut“: mhd. kelberskrūt 
Kälberkropf (eine Pflanze): mhd. kelberscherne 
„Kälbermutter“: mhd. kelbermuoter 
kälbern (Adj.): mhd. kelberīn 
Kälberspringen: mhd. kelberspringen 
Kälberzehnt: mhd. kelberzehende 
Kalbfell: mhd. kalpvel; kelbervel 
Kalbfleisch: mhd. kalpvleisch 
„Kalbitze“: mhd. kalbize 

Kälblein: mhd. kelbelīn 
Kalbs...: mhd. kelberīn 
Kalbsbries: mhd. ? briz 
Kalbsdarm: mhd. kalbeskrœse* 

Kalbsfuß: mhd. kalbesvuoz 
Kalbsgekröse: mhd. kalbeskrœse* 
Kalbshaut: mhd. kalpvel; kelberīn hūt; kelbervel 
Kalbskeule: mhd. kelberbūch 
Kalbskopf -- aufwendig zubereiteter Kalbskopf: mhd. heidenischez houbet 

Kalbsleber: mhd. kalbeslebere 
Kalbsleder: mhd. kalpvel 
Kalbslunge -- Gericht von Kalbslunge: mhd. lungelmuos 
Kaldaune: mhd. budeminc; ? dermel; kaldūne; kōtvleisch; kutelvleisch; vlec 
Kaldaunenwäscher: mhd. kutelære* 
Kaldaunenwäscherin: mhd. kutelærinne* 
Kalende -- Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des 

Monats: mhd. kalende 
Kalender: mhd. gezītzal; kalendære; kalendenære 
-- Monat des jüdischen Kalenders: mhd. Adar 
Kalenderjahr: mhd. jār 

Kalenderrechnung: mhd. gezītzal 
Kalif: mhd. amerat; amiral; kalīf; mahmumelīn 
-- Titel des Kalifen: mhd. bāruc 
Kalifenamt: mhd. bārucambehte 
Kalifenthron: mhd. bārucambehtstuol*; bārucstuol 
Kalk: mhd. kalc 
-- gebrannter Kalk: mhd. lederkalc 
-- Gefäß für Kalk: mhd. kalcvezzelīn 
-- gelöschter Kalk: mhd. melkalc 
-- Kalk brennen: mhd. brennen (1) 
-- Korb als Maßeinheit für Kalk: mhd. kalckretze 

-- mit Kalk auswerfen: mhd. bekelken 
-- mit Wasser verdünnter Kalk: mhd. kalcwazzer 
-- Tragkorb für Kalk: mhd. kalckretze 
-- ungelöschter Kalk: mhd. lederkalc; mel 
-- ungelöschter Kalk für die Lederherstellung: mhd. lederkalc 
-- Hütte zur Aufbewahrung des Kalkes: mhd. kalchūs; kalchütte 
kälken: mhd. bekelken 
Kalkbrennen -- Ofen zum Kalkbrennen: mhd. calcaire; kalcoven 
Kalkbrenner: mhd. kalcbrennære; kalcmachære*; kalcmeister; kalcovenære*; 

kalcsiedære*; kalkære* 
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Kalkbrennerei: mhd. kalcoven 
Kalkbrennofen: mhd. kalcoven 
kälken: mhd. kelken 
„Kalker“: mhd. kalkære* 
„Kalkfässlein“: mhd. kalcvezzelīn 
Kalkgrube: mhd. kalcgruobe 
-- Kalkgrube oder Kalkofen: mhd. calcaire 
Kalkguss: mhd. gōz 
Kalkhaufe: mhd. kalchūfe 
Kalkhaufen: mhd. kalchūfe 
„Kalkhaus“: mhd. kalchūs 

„Kalkhütte“: mhd. kalchütte 
kalkig: mhd. kelkaht 
Kalkmacher: mhd. kalcmachære* 

Kalkmehl: mhd. melkalc 
Kalkmeiler: mhd. kalchūs 

„Kalkmeister“: mhd. kalcmeister 
Kalkmesser: mhd. kalcmezzer 
Kalkofen: mhd. kalcoven 
-- Kalkgrube oder Kalkofen: mhd. calcaire 
Kalkschale: mhd. eierschal 
Kalksieder: mhd. kalcsiedære* 

Kalkstein: mhd. kalcstein 
-- ein Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinandergesetzt: mhd. 

kalcrœze 
„Kalkwasser“: mhd. kalcwazzer 
kalkweiß: mhd. kelkaht 
„Kalkwerk“: mhd. kalcwerc 
„Kalkzuber“: mhd. kalczuber* 
„Kallunge“: mhd. kallunge 

Kalmus: mhd. kalmus 

kalt: mhd. kalt (1); *kaltlich?; kaltlīche; kaltlīchen; küele (2); kuole (2); vrostec 
-- bitter kalt: mhd. winterkalt 
-- es läuft ihm kalt über den Rücken: mhd. ez kribelet im in dem nacken 
-- ganz kalt werden: mhd. verkalten 
-- kalt gemacht: mhd. erkeltet* 
-- kalt geworden: mhd. verkaltet 
-- kalt machen: mhd. enthitzen; erküelen; kalten (1); kelten (2) 
-- kalt sein (V.): mhd. kalt haben 
-- kalt werden: mhd. erkalten; kalten (1); küelen (1); verkaltet werden; verkelten 
-- schneidend kalt: mhd. winterræze 
-- sehr kalt: mhd. īskalt 

-- winterlich kalt: mhd. winterkalt 
-- kalter Guss: mhd. kaltguz 

-- kaltes Fieber: mhd. kalte (1); schütel; vriesen (2) 
-- Krankheit durch Herabfließen von kaltem Schleim verursachte Krankheit: mhd. 

houbetvluz 

„kalt“: mhd. *vrōslic? 
„Kaltasche“: mhd. kaltasche 
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Kälte: mhd. gevrüste; kalt (2); kalte (1); kaltheit; kaltnisse; kelde; kelte; kelten (1); 
keltnisse; küele (1); küelede*; vrōslicheit; vrost 

-- Kälte bringen: mhd. kelten (2) 

-- mit Kälte durchdringen: mhd. durchvrœren 
-- schneidende Kälte: mhd. schraf; schraft 
kältefest: mhd. nordenkreftic 
Kalteisen: mhd. kaltīsen 

„Kaltguss“: mhd. kaltguz 

„Kaltheit“: mhd. kaltheit 

kaltherzig: mhd. kaltherzic 
„Kaltholz“: mhd. kaltholz 

kaltmachen: mhd. erkelten 
Kaltschmied: mhd. kaltsmit; kezzelære; kezzelsmit 
-- Frau eines Kaltschmieds: mhd. kezzelærinne 
„Kaltseich“: mhd. kaltseiche 

Kaltsinn: mhd. vrost; vrostlicheit 
Kalzedon: mhd. calcedōn 
Kamee: mhd. gāmahiu; gāmān 
Kamel: mhd. kembel; kembelīn (1); kembeltier; olbent; olbente; olbentel; olbentīn; 

olbenttier* 
-- aus Kamel hergestellt: mhd. kembelīn (3) 
-- Kamel betreffend: mhd. kembelīn (3) 
-- kleines Kamel: mhd. kembelīn (1); olbentel 
-- vom Kamel stammend: mhd. kembelīn (2) 
-- weibliches Kamel: mhd. olbentīn 
Kamel...: mhd. kembelīn (3) 
Kamelbart: mhd. kembelbart* 
Kamelhaar: mhd. kembelhār; kemmelīn hār; kembelwolle 
-- aus Kamelhaar gewebtes Gewebe: mhd. schamelāt 
-- aus Kamelhaar gewebtes Gewebe betreffend: mhd. schamelātīn 
-- Kleidung aus Kamelhaar: mhd. kembelīn (2) 
-- Stoff aus Kamelhaar: mhd. kembelīn (2) 
Kamelhaaren -- Zeug aus Kamelhaaren hergestellt: mhd. kembelīn (2) 
Kamelhaar...: mhd. kembelīn (2) 
„Kamellein“: mhd. kembelīn (1) 
Kamelopard: mhd. kemelopart 

 „Kameltier“: mhd. kembeltier 
Kamelwolle: mhd. kembelwolle 
Kamerad: mhd. kompānjūn 
Kamille: mhd. gamille; kamillīn 
-- echte Kamille: mhd. gamille; kamillīn; magetbluome 
-- Aufsud von Kamillen: mhd. gamillenwazzer 

Kamillenaufguss: mhd. gamillenwazzer 
Kamillenblume: mhd. gamillenbluome 
Kamillenblüte: mhd. gamillenbluome 
-- aussehend wie eine Kamillenblüte: mhd. gamillenvar 
„kamillenfarben“: mhd. gamillenvar 
Kamillenöl: mhd. kamomilleöle* 
Kamillenwasser: mhd. gamillenwazzer 
Kamin: mhd. kāmīn; kemet; rouchhūs; rouchloch; slāt; viur; viurram 
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-- mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach: mhd. 
kemenāte (1) 

Kamingesims: mhd. stürzel 
Kaminkehrer: mhd. rouchlochvegære* 
Kamm: mhd. gescheide; kamp (1); kemmenate; krōne; stræl 
-- eiserner Kamm: mhd. īserīn kamp 
-- enger Kamm: mhd. nizkamp 
-- Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals: mhd. kambe; kamp (1) 
„Kamm“: mhd. kambe 
kämmen: mhd. gestrælen; kemben; scheitelen*; strælen 
-- Flachs kämmen: mhd. renzelen*; rifelen 
-- jemand der das Haar glatt kämmt: mhd. hārslihtære 
„kämmen“: mhd. kampen 
Kämmen: mhd. strælen (2); strælunge 
Kammer: mhd. būr (2); gadem; gegademe; gelāz; kamer; kamere; kaste (1); kemenāte (1); 

zelle (1); ? zenākel 
-- Abgabe an die königliche Kammer: mhd. künigesgülte* 
-- an die Kammer zu entrichtende Abgabe: mhd. kamerschaz 
-- einer fürstlichen Kammer gehöriger Wald: mhd. kamerholz 
-- einer Kammer unterstehender bäuerlicher Hof: mhd. kamerselede*; kamersidel (2) 

-- Forst im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerforst* 
-- in der Kammer aufbewahrter Schatz: mhd. kamerschaz 

-- Kammer für Schießpulver: mhd. pulverkemerlīn 
-- kleine Kammer: mhd. kemerchīn; kemerlīn 
-- Land im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerlant 
-- Münzabgabe an eine Kammer: mhd. kamerpfenninc 

-- Schreiber in einer herrscherlicher Kammer: mhd. kamerschrībære 

-- von einer grundherrlichen Kammer ausgehendes Lehen: mhd. kamerlehen 
-- Wand einer Kammer: mhd. kamerwant 
-- Wiese im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerwise 
-- in Kammern aufbewahrte Kleider: mhd. kamergewant 

Kämmer: mhd. kembære 
„Kammeramt“: mhd. kamerambehte* 
„Kammerbelle“: mhd. kamerbelle 
Kammerbüchse: mhd. kamerbühse 
Kämmerchen: mhd. kemerchīn; zellelīn 
Kammerdiener: mhd. bettekamerære; bettekneht; kamerære; kamerlinc; kemerlinc 
-- Amt des Kammerdieners: mhd. kamerambehte*; kamertuom 
-- Stab der Kammerdiener: mhd. kamerærestap* 

Kammerdienerin: mhd. gürtelmaget; kamerērse; kamerīe; kamerwīp; kemerische 
-- spöttische Bezeichnung für eine Kammerdienerin: mhd. kamerrūze 

Kämmerei: mhd. kamer; kamere 
Kämmereibediensteter -- leitender Kämmereibediensteter: mhd. kamergrāve 

Kammereinkunf -- Verwalter der fürstlichen Kammereinkünfte: mhd. kamermeister 
-- Verwalter der Kammereinkünfte: mhd. kamerære; kamerhērre* 
-- Vorsteher der fürstlichen Kammereinkünfte: mhd. kamermeister 
-- Vorsteher der Kammereinkünfte: mhd. kamerære; kamerhērre* 
Kämmerer: mhd. burcgrāve; kamerære; kamerhērre* 
-- Kämmerer werden: mhd. die kamer gewinnen 
-- zum Kämmerer ernannt werden: mhd. die kamere gewinnen 
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-- Amt des Kämmerers: mhd. kamertuom 

-- Ehefrau eines Kämmerers: mhd. kamerærinne 
-- Stab des Kämmerers: mhd. kamerstap 
Kämmereramt: mhd. kamerambehte* 

Kammerforst: mhd. kamerforst* 
Kammerfrau: mhd. kamerærinne; kamerērse; kamerīe; kamervrouwe; kamerwīp; 

kamerzelte?; kemerische 
-- spöttische Benennung einer Kammerfrau: mhd. kamerbelle; kamerbirse; kamerdolle 
Kammerfrauen: mhd. kemenāte (2) 
Kammergericht: mhd. kamergerihte 
„Kammergewand“: mhd. kamergewant 
Kammergraf: mhd. kamergrāve 
„Kammergulden“: mhd. kamerguldīn 
Kammergut: mhd. kamer; kamere; kamerguot 
-- zu einem Kammergut zugehörige Hufe: mhd. kamerhuobe 

Kammerherr -- oberster Kammerherr: mhd. prinzenære 
„Kammerherr“: mhd. kamerhērre* 
„Kammerhof“: mhd. kamerhof 
„Kammerholz“: mhd. kamerholz 
„Kammerhort“: mhd. kamerhort 
„Kammerhufe“: mhd. kamerhuobe 

-- Inhaber einer Kammerhufe: mhd. kamermeier 

Kämmerin: mhd. kamerærinne; kamerærinne; kembærinne* 
Kammerjungfer: mhd. gürtelmaget 
Kammerknecht: mhd. kamerkneht 
Kammerland: mhd. kamerlant 
Kammerlauge: mhd. kamerlouge; kamerlöugelīn 
Kammerlehen: mhd. kamerlehen 
Kämmerlein: mhd. kemerchīn; kemerlīn 
-- Kämmerlein auf einem Flussschiff: mhd. vuoz 
„Kammerling“: mhd. kamerlinc 
„Kämmerling“: mhd. kemerlinc 
„Kammermacher“: mhd. kamermachære* 

„Kammermagd“: mhd. kamermaget 
„Kammermeier“: mhd. kamermeier 

Kammermeister: mhd. kamermeister 
Kammerpfennig: mhd. kamerpfenninc 
Kammerschatz: mhd. kamerhort; kamerschaz 
„Kammerschlange“: mhd. kamerslange 
„Kammerschreiber“: mhd. kamerschrībære 
„Kammerstraße“: mhd. kamerstrāze 

„Kammertolle“: mhd. kamerdolle 
Kammertür: mhd. kamertür 
Kammerwagen: mhd. kobelwagen 
„Kammerwagen“: mhd. kamerwagen 
Kammerwand: mhd. kamerwant 
Kammerwiese: mhd. kamerwise 
„Kammerzelle“: mhd. kamerzelle 
„Kammerzitze“: mhd. kamerzitze 
kammförmig: mhd. zindeleht; zindelrīche 
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-- kammförmig machen: mhd. zindelen* 
-- „kammförmig gemacht“: mhd. gezindelet 
Kammmacher: mhd. strælære 
Kammmarkt: mhd. ? kampelmarket 

Kammmolch: mhd. ? vēchmol 

Kammrad: mhd. kamprad* 

Kammstock -- Kammstock in der Mühle: mhd. kampstoc 
„Kämmung“: mhd. kembunge; kemmunge 
kamönisch: mhd. camēnisch 

kampeln: mhd. kampen 
Kampf: mhd. āventiure (1); batalje; bīl (1); bliuwen (3); būhurt; ellen; ernest (1); 

gegenstrīt; gestœze; gestrit; gestriuze; gevehte; gewāfen (1); gewerre; gewurc; 
gruoz; haz (1); herenōt*; hereschilt*; herte (2); hertheit; herticheit; hilt; kampf; 
kampfspil; kempel; kriec; nītspil; nōt (3); nōtveste (2); palje; patalje; puneiz; 
rītæreschaft*; rittæreschaft*; strītes sache; strīt (1); strīthaftiu nōt; strītheit; strūz 
(1); sturm (1); stürmen (2); sturmweigen; swertspil; tagedinc; rītæres tāt; treffen 
(2); turnei; urliuge; urliugunge; vart (1); vehte (1); vehten (2); vehtunge; walc (1); 
walke (1); wer (10); werc; were (1); *wet? (7); wīc; woldan (2) 

-- Ansprengen im Kampf: mhd. rūsch (1) 

-- ausdauernd im Kampf: mhd. sturmeherte 
-- ausharrend im Kampf: mhd. sturmveste 
-- bedeutender Kampf: mhd. houbetstrīt 

-- dem Kampf ausweichen: mhd. schilde sparen 
-- den Kampf anführen bei: mhd. vorestrīten* (1) 
-- den Kampf aufnehmen: mhd. vernoijieren 
-- den Kampf entscheiden: mhd. den strīt enschumpfieren 
-- den Kampf erklären: mhd. widersagen (1) 
-- den Kampf eröffnen: mhd. vorestrīten* (1) 
-- der durch seine Leistung im Kampf das Anrecht auf den Siegespreis erworben 

hat: mhd. der den prīs hāt bezalet 
-- der schwerste Kampf: mhd. ein nōt 
-- die Oberhand im Kampf haben: mhd. den strīt halten 
-- Diener der Minne und Held im Kampf: mhd. der minnekneht und wāfenhelt 
-- durch einen Kampf der Lüge überführen: mhd. gihtigen mit kampfe 
-- durch Kampf abgewinnen: mhd. abeerstrīten; abestrīten 
-- durch Kampf ganz abnutzen: mhd. verstrīten 
-- durch Kampf ganz vernichten: mhd. verstrīten 
-- durch Kampf niedermachen: mhd. erbāgen 

-- ebenbürtiger Teilnehmer am Kampf: mhd. kampfgenōz; kampfgenōze 

-- er sah dass der Kampf nicht zu schlichten war: mhd. er sach den strīt ungescheiden 
-- er starb im Kampf für den Baruch: mhd. er starp durch den Bāruc 
-- fest im Kampf: mhd. nōtveste (1) 
-- gefährlichen Kampf auf sich nehmen: mhd. angestlīche strīten 
-- gewaltsamer Kampf: mhd. nōtsturm 
-- gleicher Kampf: mhd. wāge (1) 
-- heftig im Kampf: mhd. sturmkarc 
-- heftiger Kampf: mhd. brūs 
-- himmlischer Kampf: mhd. himelstrīt 
-- im Kampf: mhd. strītes 
-- im Kampf abgewinnen: mhd. abeertwingen; aneerstrīten; aneervehten 
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-- im Kampf anbringen: mhd. anegestrīten 
-- im Kampf aneinander geraten (V.): mhd. anegerāten 
-- im Kampf ausharrend: mhd. strītherte; wīcherte 
-- im Kampf bedrängt: mhd. wīcnōtic 
-- im Kampf besiegen: mhd. überrīten (1) 
-- im Kampf das Spiel aufnehmen: mhd. widerspil sagen 
-- im Kampf erwerben: mhd. abeervehten 
-- im Kampf Gefallener: mhd. gevelle 
-- im Kampf gegenüber stehen: mhd. halten (1) 
-- im Kampf gegenüber treten: mhd. gestrīten 
-- im Kampf gewachsen sein (V.): mhd. geringen (1) 
-- im Kampf überwinden: mhd. übervehten 

-- in den Kampf eilen: mhd. zesamene springen 
-- in den Kampf ziehen: mhd. wāfen nemen; wāfen tragen 
-- in Not bringender Kampf: mhd. nōtstrīt 
-- innerer Kampf: mhd. kampf; sturm (1) 
-- Kampf auf Leben und Tod: mhd. nōtstrīt 
-- Kampf ausfechten: mhd. kampf vehten 
-- Kampf bestehen mit: mhd. striuzen 
-- Kampf bestehen: mhd. kampf vehten; wīc vehten 
-- Kampf der Sonne mit der Macht: mhd. morgenstrīt 
-- Kampf gewinnen: mhd. strīt behaben 
-- Kampf von vorn: mhd. vorestrīt*; vorevehten* (2); vürestrīt* 
-- Kampf zweier Heere: mhd. lantvehte; volcwīc 
-- Kampf zweier Länder: mhd. lantvehte 

-- Kampf zweier Länder oder Heere: mhd. lantstrīt 
-- letzter Kampf: mhd. endestrīt 
-- mit Kampf: mhd. strītes 
-- nach Kampf aussehend: mhd. sturmvar 
-- noch nicht durch Kampf beendet: mhd. unerstriten 
-- noch nicht durch Kampf besiegt: mhd. unerstriten 
-- offener Kampf: mhd. veltstrīt 
-- ohne Kampf geschehend: mhd. ungestritene* 
-- ohne Kampf: mhd. guotlīche (1); guotlīchen (2); ungestriten (2) 
-- Pferde in den Kampf führen: mhd. erleiten 
-- Recht auf Kampf: mhd. kampfreht 
-- ritterlicher Kampf: mhd. rītæres tāt 
-- Rivale im ritterlichen Kampf: mhd. gelle (1) 
-- Schlag im Kampf: mhd. kampfslac 
-- sich auf Kampf verstehend: mhd. wīcspæhe 

-- sich den Schild zum Kampf umhängen: mhd. schilt ze halse nemen 
-- sich im Kampf halten: mhd. stille haben 
-- sich in den Kampf stürzen: mhd. arbeiten (1) 
-- sich zum Kampf rüsten: mhd. verüeben 
-- sich zum Kampf stellen: mhd. ze bīle stān 
-- stark im Kampf: mhd. sturmstarc 
-- Stellvertreter im Kampf: mhd. kampflich gīsel 
-- Sturmwetter im Kampf: mhd. hagel an rīterschaft 
-- tapfer bei Damen und feige im Kampf: mhd. winkelræze 
-- Teilnehmer im Kampf: mhd. kampfgeselle; kampfgeverte 
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-- vom Kampf entkräftet: mhd. kampfmüede 

-- vom Kampf ermattet: mhd. strītmüede; sturmmüede 
-- vom Kampf erschöpft: mhd. kampfmüede 
-- wild im Kampf: mhd. sturmræze 
-- zum Kampf antreten: mhd. ernesthafte engegen treten; ze velde komen 
-- zum Kampf aufrufen: mhd. wāfen schrīen; wāfen klagen 
-- zum Kampf geeignet: mhd. kampfbære; strītbære 
-- zum Kampf gehörig: mhd. kampfbære 

-- zum Kampf Gehöriges: mhd. kampfwīse (2) 

-- zum Kampf herausfordern: mhd. des kampfes bezellen; underwinden (1) 
-- Hinwogen und Herwogen des Kampfes: mhd. gedene; gezarre 
-- rechtliche Bedingungen des Kampfes bestimmen: mhd. den Kampf besprechen 
-- Kämpfe: mhd. gestrīte (1) 
Kampfansage: mhd. widerbot 
„Kampfansprache“: mhd. kampfanesprāche 

„Kampfansprechen“: mhd. kamfpanesprechen 

Kampfausrüstung: mhd. herstiure 
Kampfbahn: mhd. ernestkreiz 
„kampfbar“: mhd. kampfbære 

Kampfbegegnung: mhd. muoze (2) 
kampfbegierig: mhd. strītic; strīticlich*; strīticlīche*; strīticlīchen*; sturmgir; sturmgīte; 

wīcræze 
Kampfbekleidung: mhd. gewant (1) 
kampfbereit: mhd. degenlich; ernestgevar; ernesthaft; gewerlich; gewerlīche; 

kampfbære; kampfesbære; kampflīche; kampflīchen; under helme; kampfes var; 
vehticlīche*; werhaft (1); werhaftic (1); werlich (1); werlīche; werlīchen 

-- kampfbereit reiten: mhd. under schilten rīten 
-- sich kampfbereit machen: mhd. den schilt ze halse nemen 
-- in kampfbereiter Stimmung: mhd. in des strītes willen 
Kampfbereitschaft: mhd. rītæreschaft* 
Kampfbezirk: mhd. ? balīe (1) 
Kampfblut: mhd. walbluot 
kampfdienlich: mhd. strītbære; strītbæric; strītbærlich; strītlich 
„Kampfeid“: mhd. kampfeit 

Kampfeifer: mhd. ellen 
„Kämpfe“: mhd. kempfe 
kämpfen: mhd. anevehten (1); bāgen (1); batalieren; bataljen; beheften; betaljen; ūf dem 

kreize bezemen; ze bīle gān; durchstrīten; erslahen (1); gebāgen; riterschaft geben; 
gekriegen; gerinc haben; geringen (1); gevehten; gewīgen; kempfen; kriegen (1); 
krīgen; rigen; ringen (1); rītærescheften*; rittærescheften*; schirmen (1); setzen (1); 
spilen (1); stechen (1); streben (1); strīt leisten; strīten (1); stürmen (1); daz īsen 
teilen; sahs teilen; swert teilen; tjosten; treffen (1); turnieren (1); überhouwen; 
urliugen; vehten (1); strīten niht vermīden; voldrücken; walken (1); wehen (1); 
wider wehen; wīgen (1) 

-- bis zum Ende kämpfen: mhd. durchvehten 
-- einen ritterlichen Zweikampf kämpfen: mhd. justen 
-- ernsthaft kämpfen: mhd. ernesten (1) 
-- gegen einen höher Stehenden kämpfen: mhd. über houbet vehten 
-- kämpfen für: mhd. kempfen; strīten (1); vüregestān*; vürestān* 
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-- kämpfen gegen: mhd. anekempfen*; kempfen; stechen (1); mit strīte bestān; vehten (1); 
widerkempfen; widervehten (1); widerweten 

-- kämpfen mit: mhd. anewīgen (1); begrīfen (1); mitegestrīten; mitestrīten; mitevehten; 
strīten an; underslahen 

-- kämpfen um: mhd. bestrīten; hinevolgen*; strīten (1); toben (1) 
-- mit der Lanze kämpfen gegen: mhd. getjostieren 
-- mit eingelegter Lanze kämpfen gegen: mhd. gejustieren 
-- mit Waffen kämpfen: mhd. gestrīten 
-- miteinander kämpfen: mhd. houwen (1) 

-- nicht mehr kämpfen können: mhd. verstechen haben 
-- ritterlich kämpfen: mhd. rīteren* (2) 
-- sich müde kämpfen: mhd. erhouwen; vervehten 
-- stoßend kämpfen: mhd. *puneizen? (1) 
-- tapfer kämpfen: mhd. ez guot tuon 
-- wütend kämpfen mit: mhd. toben an einem 
-- zu Ende kämpfen: mhd. volstrīten 
-- zur Kurzweil kämpfen: mhd. schimpfen* (1) 
Kämpfen: mhd. bataljen (2); degenheit; gerinc; kampfwīse (2); kempfunge; strīten (2); 

strītunge; turnieren (2) 
-- durch Schlagen oder Kämpfen bringen zu: mhd. überberen* 
-- Stab zum Kämpfen: mhd. kampfrahe 

-- Stock zum Kämpfen: mhd. kampfstecke 

-- stoßendes Kämpfen: mhd. puneizen (2) 
kämpfend: mhd. kampflīche; kampflīchen; werlich (1); werlīche; werlīchen 
-- einzeln kämpfend: mhd. einwīclich 
-- kämpfend eindringen: mhd. īn schiffen 
-- kämpfend ganz beiseite drängen: mhd. voldrücken 
Kämpfender -- zur Schau mit Katzen Kämpfender: mhd. katzenrittære* 
Kampfer: mhd. gaffære*; kampfer 
Kämpfer: mhd. batelirre; degen (2); gast (1); helt (1); heregeselle*; herte (3); hūbe (1); 

īsenkappe; kempfære; kempfe; kempfel; kneht; kriegære*; punjūr; rehtære*; ringære; 
rītære; sarjant; schilt; schirmel (2); soldiære*; strītære; strīte (2); strīttragære*; 

sturmære; urliugære; vehtære; wīcman; wīgant 
-- alle Kämpfer betreffend: mhd. allerdegenlich 
-- herausragender Kämpfer: mhd. dietdegen 
-- in den Kreis führender Kämpfer: mhd. kreizbringære* 
-- Kämpfer aus dem Himmel: mhd. himeldegen 

-- Kämpfer des Herrn: mhd. vrōnekempfe 
-- Kämpfer gegen die Falschheit: mhd. valschheitswant 
-- Kämpfer in Eisenrüstung: mhd. īsenknappe 

-- Kämpfer zu Fuß: mhd. vuozstrītære; wāfenman*; wāpenære 
-- mutiger Kämpfer: mhd. ellenvehte 
-- Nahrung für Kämpfer: mhd. ? kempfenbrōt 

-- nicht rittermäßiger Kämpfer: mhd. kippære* 
-- Sekundant beim Gerichtskampf der für den Kämpfer eine hölzerne Stange trägt: 

mhd. boumtragære 
-- tapferer Kämpfer: mhd. herstrange (1); strange (2); tugentkempfære* 
-- unritterlicher Kämpfer: mhd. kippære* 
-- wie ein guter Kämpfer seiend: mhd. knehtlīche 

-- mit Kämpfern ausrüsten: mhd. rīteren* (2) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

kampferfahren: mhd. kampfwīse (1); strītlöufe; wīs (1) 
Kämpferin: mhd. kempfærinne; kempfinne 
kämpferisch: mhd. ellende (2); knehtlīche; rittærelich*; rittærelīche*; rittærelīchen*; 

strītende; strītic; strīticlich*; strīticlīche*; strīticlīchen*; strītlich; strītlīche; 
strītlīchen; werlich (1); werlīche; werlīchen 

-- kämpferisches Meisterstück: mhd. rittæreschaft* 
kampfermattet: mhd. strītmüede 
Kampfernbaum -- Harz des Kampfernbaumes: mhd. kampfer 
Kampferöffnung: mhd. vorestrīt*; vorevehten* (2); vürestrīt* 
kampferprobt: mhd. kampfwīse (1); nōtveste (1); strītherte; wīcspæhe 
Kampfeseifer: mhd. ernest (1) 
Kampfeskraft: mhd. kraft 
Kampfeslust: mhd. zorn (1); zornecheit; zornheit; zornicheit* 
kampfesmüde: mhd. sturmmüede 
Kampfesmut: mhd. degenheit; ellenkraft 
kampfesmutig: mhd. sturmküene 
Kampfesnot: mhd. arbeit 
Kampfespreis: mhd. prīs 
kampfeswütig: mhd. grim (1) 
kampffähig: mhd. strītbære 
Kampffahne: mhd. strītbaniere* 
„kampffällig“: mhd. kampfvellic 

kampffest: mhd. nōtveste (1); sturmveste 
„kampffrei“: mhd. kampfvrī 

Kampfgedränge: mhd. hertheit; herticheit 
-- dichtestes Kampfgedränge: mhd. herte (2) 
Kampfgefährte: mhd. heregeselle*; heregeverte*; kampfgeselle; kampfgeverte; nōtgeselle; 

nōtgestalle; nōtherte (2); nōtstrebe (1); schargeselle; schiltgeselle; schiltgeverte; 
strītgenōz; strītgeselle; vehtgenōze; wīcgenōz 

Kampfgegner: mhd. geselle (1); houbetsachære*; mitekempfe; spilgeselle; tjostgeselle 
Kampfgemenge -- mörderisches Kampfgemenge: mhd. gemürde 
Kampfgenosse: mhd. eitgenōz; genōz (1); genōze; geselle (1); heregeselle*; kampfgenōz; 

mitekempfære*; nōtgeselle; nōtgestalle; nōtgeverte; nōtstadel; nōtstrebe (1); 
schiltgeselle; schiltgeverte; spilgeselle; sturmgenōz; vehtgenōze; walgenōz; 
walgenōze; wīcgenōz; wīcgeselle 

„Kampfgenosse“: mhd. kampfgenōze 
Kampfgerät: mhd. kampfwīse (2); strītgeræte; strītgeschirre; strītgeziuc; strītgeziuge; 

strītgezouwe; sturmziuc 
kampfgerecht: mhd. tjostlich 
Kampfgericht: mhd. kampf 
kampfgerichtet: mhd. strītlīchen 
kampfgerüstet: mhd. strītbære; strītbæric; strītbærlich; strīticlich*; strītlich; werhaft (1); 

werhaftic (1); werlich (1); werlīche; werlīchen; wīcgar (1); wīclīche 
Kampfgeschehen -- dichtes Kampfgeschehen: mhd. hurst (1) 

Kampfgeschick: mhd. degenheit; degenschaft 
-- Mut und Kampfgeschick: mhd. knehtheit 

„Kampfgeschirr“: mhd. kampfgeschirre 
Kampfgeschrei: mhd. hereschal* 
„Kampfgeselle“: mhd. kampfgeselle; tjostierære* 
Kampfgetöse: mhd. murm; murmel; sturmschal 
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Kampfgetümmel: mhd. dicke (3); gemenge 
-- blitzendes Kampfgetümmel: mhd. gebrunkel 
Kampfgewand: mhd. sargewant 
„Kampfgewand“: mhd. kampfwāt 
Kampfgewinner: mhd. kampfwinnære* 

Kampfgewühl -- das Kampfgewühl durchbrechen: mhd. poinder irren 
-- dichtes Kampfgewühl: mhd. hurst (1); hürste 
„Kampfgezeug“: mhd. kampfgeziuge 

kampfgierig: mhd. wīcgrim; wīcræze 
Kampfgrimm: mhd. nīt (1) 
kampfgrimmig: mhd. sturmgrimme 
„Kampfhaus“: mhd. kampfhūs 

Kampfheld: mhd. sturmrecke 
Kampfhelm: mhd. hiltegrīn 
„Kampfhof“: mhd. kampfhof 

„Kampfhut“: mhd. kampfhuot 

„Kampfklamm“: mhd. wīcklambe* 
Kampfkleid: mhd. kampfwāt 
„Kampfkolben“: mhd. kampfkolbe 
Kampfkraft: mhd. degenschaft; gewer (1); wer (10) 
Kampfkreis: mhd. kampfkreiz; kreiz (1) 
kampfkundig: mhd. kampfwīse (1); wīcspæhe 
Kampflärm: mhd. brūs; sturmschal; sturmstimme 
„kampflich“: mhd. kampflich; kampflīche 

Kampflied: mhd. wīcgesanc*; wīcleich; wīcleise; wīcliet; wīcsanc 
kampflos: mhd. āne strīt; sunder strīt; ūz dem strīte; ūzer strīte; ungestriten (2); 

ungestritene* 
Kampflust -- Kampflust befriedigen: mhd. den zorn anden 
kampflustig: mhd. hiuze (1); ? kober (2); kriegic; küene (1); strītic; strīticlich*; 

strīticlīche*; strīticlīchen*; werlich (1); werlīche; werlīchen; wīclīche; wīclīchen; 
widersæze 

„Kampfmeister“: mhd. kampfmeister 
kampfmüde: mhd. heremüede*; kampfmüede; strītmüede; sturmmüede; ungeruowet (1) 
kampfmutig: mhd. sturmküene 
Kampfnot: mhd. nōt (3) 
Kampfordnung: mhd. nōtreht 
Kampfpartner: mhd. kampfgenōz; kampfgenōze; kampfgeselle; kampfgeverte 

Kampfplatz: mhd. ? balīe (1); ernestkreiz; griez; kampfhof; kampfrinc; kampfstat; kreiz 
(1); nōthof; plān (2); plānīe; rangunge; rinc (1); sant (2); strīthalde; velt; wal (4); 
wale (3); walstat; warp (1); warte (2); wīcstat 

-- abgesteckter Kampfplatz: mhd. kreiz (1); sunderrinc 
-- Kampfplatz für einen Zweikampf: mhd. kampfstat 

-- kleiner Kampfplatz: mhd. kreizelīn 
-- zum Kampfplatz: mhd. ringewert 
Kampfpreis: mhd. danc (1) 
-- als Kampfpreis gegeneinander gesetzt sein (V.): mhd. gelīche ligen 
Kampfraum -- Kampfraum ausweiten: mhd. den rūm wīten 
Kampfrecht: mhd. kampfreht 
Kampfrede: mhd. sturmrede 
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Kampfrichter: mhd. griezwart; griezwartære; griezwartel; kampfmeister; kiesære; 
sigewarte 

-- Kampfrichter im Turnier: mhd. kapfære 
Kampfrichterstab: mhd. griezstange 
Kampfring: mhd. kampfkreiz; kampfrinc; kreiz (1) 
„Kampfross“: mhd. kampfros 
Kampfruf: mhd. herzeichen; krīieren (2) 
-- Kampfruf erheben: mhd. kroijieren 
Kampfrüstung: mhd. kampfwerc; strītgewant; strītgewæte; strītkleit; sturmgewant; 

wīcgare 
Kampfrüstzeug: mhd. kampfwerc 
„Kampfscheider“: mhd. kampfscheidære* 

Kampfschild: mhd. kampfschilt 
„Kampfschilder“: mhd. kampfschildære 

 „Kampfschlag“: mhd. kampfslac 
Kampfschlichten: mhd. strītscheiden (2) 
Kampfschlucht: mhd. wīcklambe* 
Kampfschwert: mhd. kampfswert 
Kampfspiel: mhd. ? dære (2); ernestlīchez spil; kampf; kampfspil; kurzwīle; spil (1); 

wunschspil 
-- Kampfspiele abhalten: mhd. būhurden (1); būhurdieren; hovieren (1) 
-- rechtes Kampfspiel: mhd. wunschspil 
-- ritterliches Kampfspiel: mhd. kampfstechen; schimpf 
-- ungleiche Verteilung der Parteien im Kampfspiel: mhd. ungeteiltez spil 
-- was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt: mhd. voregābe*; vüregābe* 
Kampfspieß: mhd. spiez 
Kampfstange: mhd. kampfrahe 
kampfstark: mhd. sturmstarc 
Kampfstatt: mhd. kampfstat 
Kampfstätte: mhd. kampfstat 
„Kampfstechen“: mhd. kampfstechen 
„Kampfstecken“ (M.): mhd. kampfstecke 
Kampfstock: mhd. kampfstecke 

Kampfsuchender: mhd. ? vēhedeman 
Kampftag: mhd. strīttac 
„Kampftag“: mhd. kampftac 

Kampfteilnehmer: mhd. tjostierære* 
Kampftermin: mhd. kampfzīt 
kampftüchtig: mhd. kampfbære; kampfesbære; strītbære; strītic; strīticlich*; strīticlīche*; 

strīticlīchen*; wīchaft 
Kampfübung: mhd. strītbærlich üebunge 
kampfunfähig: mhd. unstrītbære; unstrīthaft 
„Kämpfung“: mhd. kempfunge 

Kampfwaffe: mhd. strītwāfen 
Kampfwagen: mhd. wagenvane 
Kampfwehr: mhd. wīcwer 
„Kampfweig“: mhd. kampfwīc 

 „kampfweise“: mhd. kampfwīse (1) 
kampfwild: mhd. wīcræze 
„Kampfwinner“: mhd. kampfwinnære* 
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kampfwürdig: mhd. kampfbære; kampfesbære; kampfwirdic 
Kampfzeichen -- Kampfzeichen tragend: mhd. strītvar 
Kampfzeit: mhd. kampfzīt; vehtezīt 
Kampfzeug: mhd. kampfgeschirre; sigewarte 
Kanaan: mhd. Canaan 
kanaanäisch: mhd. canaanaisch* 
kanaanitisch: mhd. canaanaisch* 
Kanal: mhd. ganc; giezkanel; kanal; kanel (1); rōre; runs; runse; runst; schifgrabe; tole 

(1); wazzerrinne; wazzersage 
Kanalräumer: mhd. goltgrabære* 
Kandare: mhd. kāmbritel 

Kandelaber: mhd. kerzestoc 

Kandiszucker: mhd. benīt 
Kaneel: mhd. kanēl 

„Kanel“: mhd. kanel (2) 
Kaninchen: mhd. küniclīn (2); künolt 
Kaninchenrücken -- Kaninchenrücken betreffend: mhd. künicrügrīn 
„Kanker“ (M.) (1): mhd. kanker 
Kanne: mhd. giezvaz; kanne; kannel 
-- eine Kanne: mhd. vierteilnōzelkanne 

-- Hersteller von Kannen: mhd. kannelgiezære; kannengiezære* 

-- kleine Kanne: mhd. kennelīn 
-- ein Quart haltende Kanne: mhd. quartkanne 
-- ein Seidel beinhaltende Kanne: mhd. sītelkandel 
-- Kanne deren Fassungsvermögen einen Topf beträgt: mhd. topfkanne 
-- Kanne mit einer Schneppe: mhd. nasekanne 
-- zwei Seidel haltende Kanne: mhd. trinkenkandel 
„Kannel“: mhd. kannel 
Kannengießer: mhd. kannelgiezære; kannengiezære* 

„Kannengießer“: mhd. kanelære 

Kannenschlag: mhd. kandelslac 
Kannenschnabel: mhd. zouke 
„Kännlein“: mhd. kennelīn 
„Kanntheit“: mhd. *kantheit? 
Kanon: mhd. buochzal 
-- Kanon der Messe der mit dem Sanctus beginnt und mit dem Pater noster endet: 

mhd. stilmesse 
Kanone -- Art lange Kanone: mhd. slangenbühse 
-- kleine Kanone: mhd. vogelære; vogelærelīn* 
„Kanonei“: mhd. ? kanōnie 
Kanonikat: mhd. canonicāt 

Kanoniker: mhd. kanonike 
-- mit der Stelle eines Kanonikers ausstatten: mhd. kanōnien 

-- Stelle eines Kanonikers: mhd. canonicāt 

Kanonikerkollegium: mhd. stift (1) 
Kanonikus: mhd. kanonike 
kanonische -- die sechste kanonische Stunde: mhd. sextzet 
-- dritte kanonische Hore: mhd. terz (2); terzejezīt; terzje 
-- kanonische Gebetsstunde: mhd. gezīt; prīme; prīmezīt; terzjestunde*; vesperstunde 
-- kanonische Gebetszeit: mhd. zīt (1) 
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-- kanonische Hore: mhd. nōne; zīt (1) 
-- kanonische Stunde: mhd. vesperzīt 
-- letzte kanonische Gebetsstunde: mhd. complēt 
-- neunte kanonische Stunde: mhd. nōnezīt 
-- sechste kanonische Stunde: mhd. sexte 
-- sieben kanonische Horen: mhd. sibenzīt 
-- vorletzte kanonische Stunde (6 Uhr abends) und der betreffende Horagesang: 

mhd. vesper 
-- eine der sieben kanonischen Horen: mhd. tagezīt 
-- kanonisches Recht: mhd. gotesreht 
-- Sammlung kanonischen Rechts: mhd. decretal 
-- Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages: mhd. complētzīt 
-- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges: 

mhd. vespereide; vesperīe; vesperzīt 
-- zweiter Teil einer kanonischen Hore: mhd. salm; salme (2) 
„Kanonisei“: mhd. ? kanonisīe 
kanonisieren: mhd. canonizieren; kanōnien 
Kanonisierung: mhd. canoniziere 
„Känsterlein“: mhd. kensterlīn 
Kantatorin: mhd. sancmeisterinne 
„kantbar“: mhd. kantbære 
Kante: mhd. bort; ecke (1); ort (1) 
-- scharfe Kante: mhd. grāt (1) 
kantig: mhd. eckeht 
Kantor: mhd. sanchērre*; sancmeister; sengære; sengæremeister*; singære 
„Kantor“: mhd. kantor 
Kantoramt: mhd. sengerīe 
Kantorin: mhd. ? sancmeisterinne 
Kantorpfründe: mhd. sengerīe 
Kanzel: mhd. kanzel; predigestuol*; stuol 
Kanzelschreiber: mhd. kanzelschrībære 
Kanzlei: mhd. kanzelīe; kanzlærīe*; polite 
-- Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln: mhd. kappellære 
-- Vorsteher einer Kanzlei: mhd. kanzelære 
Kanzleichef: mhd. kanzelære 
„kanzleimäßig -- „kanzleimäßig fertigen“: mhd. kanzellieren 
Kanzler: mhd. kanzelære; schrībære 
-- städtischer Kanzler: mhd. statschrībære 

Kanzleramt -- das Kanzleramt ausüben: mhd. kanzelen 
-- Inhaber des Kanzleramtes: mhd. kanzelære 
„Kanzlerei“: mhd. kanzlærīe* 
„Kanzlerin“: mhd. kanzelærinne 
Kanzlist: mhd. kanzelschrībære 
„Kanzwagen“: mhd. kanzwagen 
Kapaun: mhd. kappe (1); kappūn; kappūnære*; koppe; pepo 
-- Stein aus dem Magen eines Kapauns: mhd. kappenstein 

„Kapauner“: mhd. kappūnære* 

Kapaunengeld: mhd. kappengülte 
Kapaunenzins: mhd. kappengelt; kappengülte; kappenzins 
Kapaunflügel: mhd. kappūnvluc 
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„Kapellchen“: mhd. kappellchen 

Kapelle: mhd. betebūr; kappelle; kappellhūs; zelle (1) 
-- Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg: mhd. 

kappellære 
-- dem Hl. Kreuz geweihte Kapelle: mhd. kriuzekapelle 
-- kleine Kapelle: mhd. kapellīn; kapellelīn; kappellchen; keppellīn 
-- Schiff einer Kirche oder einer Kapelle: mhd. lanchūs 
-- zu einer Kapelle gehöriges Wirtschaftsgut: mhd. kappellhof 

„Kapellelein“: mhd. kapellīn 
Kapellenherr: mhd. kapellhērre* 
Kapeller: mhd. kappellære 
„Kapellhaus“: mhd. kappellhūs 

„Kapellhof“: mhd. kappellhof 

Kapelllast: mhd. kapelsoum 
„Kapelllein“: mhd. keppellīn 
Kaper: lat. cappar 

Kapernstrauch: mhd. enzian „kapfen“: mhd. kapfen (1) 
„kapfend“: mhd. *kapfende? 
Käpfer: mhd. kepfære 

Kapital: mhd. entgelt; houbet (1); houbetgelt; houbetguot; houbetpfenninc*; houbetschaz; 
houbetstuol 

-- Jahresertrag eines Kapitals oder Gutes: mhd. jārnuz 
kapitalsüchtig: mhd. houbetsündic 
Kapitalsünde: mhd. houbetsünde 
Kapitalsünder: mhd. houbetsündære 
Kapitalverbrechen: mhd. houbetschulde 
Kapitän: mhd. patrōn; patrōne 
„Kapitän“: mhd. capitānje; kapitān 
Kapitel: mhd. houbetspruch; houbetstuc; houbetteil; kapitel (1); underscheit 
-- jemandem das Kapitel lesen: mhd. kapitelen* 
-- Mitglied eines Kapitels: mhd. kapitelbruoder 
-- Sitzung des Kapitels abhalten: mhd. kapitelen* 
-- Versammlung eines Kapitels: mhd. kapitel (1) 
-- Versammlungsort eines Kapitels: mhd. kapitelhūs 
-- mit Zustimmung des Kapitels: mhd. kapitellīche 
Kapitelbruder: mhd. kapitelbruoder 
Kapitelhaus: mhd. kapitel (1); kapitelhūs 
Kapitelherr: mhd. kapitelhērre* 
Kapitell: mhd. kapitel (2); simezstein 
Kapitellein: mhd. capitelīn 
„Kapitelorden“: mhd. kapitelorden 
Kapitelsaal: mhd. kapitel (1) 
Kapitol: mhd. kapitolīum 
Kapitulation: mhd. gedinge (1) 
Kapitulationsangebot: mhd. gedinge (1) 
Kaplan: mhd. altārhērre*; geselle (1); kappellān; underpfarrære*; zuogeselle 
-- hilfsgeistlicher Kaplan: mhd. selle (1) 
-- Stelle eines Kaplans: mhd. gesellenstat 
„Kaplan“: mhd. kappellier 
Kaplanei: mhd. kaplānīe 
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Kaplanin: mhd. kappellāninne 
Kappadokier: mhd. Cappadociære 
Käppchen: mhd. kepechīn*; keppel; keppelīn 
Kappe: mhd. gugele; kappe (2) 
-- glockenförmiger Mantel mit Kappe: mhd. hoike 
-- kleine Kappe: mhd.  
-- mit einer Kappe versehen (V.): mhd. kappen (2) 
„kappen“: mhd. kappen (1) 
Kappenform -- Kopfbedeckung von Kappenform oder Hutform: mhd. slappe 
Kappengeld: mhd. kappengelt; kappengülte 
Kappengewächs -- ein Kappengewächs: mhd. barz 
„Kappenrunzel“: mhd. kappenrunzel 
„Kappenspitze“: mhd. kappenspitze 
„Kappenstein“: mhd. kappenstein 
kappentragend -- kappentragender Mönch: mhd. capitelære* 
„Kappenzagel“: mhd. kappenzagel 
„Kappenzins“: mhd. kappenzins 
Kappenzipfel: mhd. kappenspitze; kappenzagel 
„Kappenzipfel“: mhd. kappenzipfel 
Kappes: mhd. kabez 
Käpplein: mhd. keppel; keppelīn 
-- entlehntes Käpplein: mhd. lēhenkeppelīn 
Kapsel: mhd. kafs; kafse; knopf 
-- Same in den Kapseln der Baumwolle: mhd. boumwollenkern 
„Käpslein“: mhd. kafselīn 
kaputt -- kaputte Feder: mhd. vederās 
Kapüzchen: mhd. gugelīn 
Kapuze: mhd. capūt; capūte; gugele; gugelhuot; heuke?; huot (1); kabütze; kappe (2); 

kappenkugel; kappenzagel; kappenzipfel; kugele (1); münechgugele*; schaperūn 
-- Art Kapuze oder Kragen: mhd. beffe 
-- kleine Kapuze: mhd. gugelīn 
-- Rock mit einer Kapuze: mhd. gugelroc 
-- spitze Kapuze: mhd. zepelære 
-- Wollmantel mit Kapuze: mhd. gugelkotze 
Kapuzenfalte: mhd. kappenrunzel 
Kapuzenfutter: mhd. gugelvuoter 
Kapuzenhersteller: mhd. gugelære 
Kapuzenmantel: mhd. kappe (2); kappenkugel; kōrkappe; schaperūn 
-- mit einem Kapuzenmantel versehen (V.): mhd. kappen (2) 
Kapuzenrock: mhd. gugelroc 
Kapuzenstoff: mhd. gugelære 
Kapuzenträger: mhd. gugelære 
Kapuzenzipfel: mhd. gugelzipf; gugelzipfel; kappenspitze; kappenzipfel; ? vlasier 
Kar: mhd. kar (1) 
„Karakterschrift“: mhd. karakterschrift 
Karat: mhd. garāt 
Karausche: mhd. goras? 
Karbon: mhd. karbūn 
Karbunkel: mhd. goteswile; karfunkel; klārifunkel 
Kardamom: mhd. kardamōm; kardamuome 
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-- kleiner Kardamom: mhd. kardamœmlīn 
Kardamome: mhd. kardamōm; kardamœmlīn; kardamuome 
Karde: mhd. ? dūdistel; karte (1); zeisel (1) 
-- mit der Karde aufrauen: mhd. karten (2) 

-- mit der Karde krämpeln: mhd. karten (2) 

-- mit der Karde spielen: mhd. karten (2) 
Kardendistel: mhd. karte (1) 
-- aus der Kardendistel verfertigtes Werkzeug der Tuchmacher: mhd. karte (1) 
Kardinal: mhd. kardenāl (1); vater (1) 
-- Kardinal des Gegenpapstes: mhd. widercardināl 
-- zu einem Kardinal ernannter Diakon: mhd. kardenāldiaconus 

-- Kopfbedeckung eines Kardinals: mhd. infele 

„Kardinal...: mhd. kardenāl (2) 
„Kardinaldiakon“: mhd. kardenāldiaconus 
Kardinaltugend: mhd. angeltugent; erzetugend; houbettugent; kardenāle tugend 
Kardinalzeichen: mhd. angelzeichen 
„karen“: mhd. karen* 

Karene: mhd. kerrīne 
Karfreitag: mhd. der kare vrītac; kartac; karvrītac; martertac; der stille vrītac; guoter 

vrītac; stiller vrītac 
-- kirchlicher Chorgesang am Karfreitag: mhd. vinstermetten 
Karfunkel: mhd. antrax; kalkulus; karfunkel; karfunkelstein; klārifunkel 
-- strahlend wie ein Karfunkel: mhd. karfunkelklār 

-- von Karfunkel hergestellt: mhd. karfunkelīn 
-- wie Karfunkel ausgedehnt: mhd. karfunkelīn 
-- „heller Karfunkel“: mhd. liehtkarvunkel 
Karfunkel...: mhd. karfunkelīn 
karfunkelfarben: mhd. karfunkelvar 
„karfunkelklar“: mhd. karfunkelklār 
„karfunkeln“: mhd. *karfunkelen? 
Karfunkelstein: mhd. hiltegrīn; karfunkelstein 
karg: mhd. arc (1); arc (2); arclich; erge (1); habic*; kerclich; mager; niuwe (6); smal; 

unmilte (2) 
-- karg sein (V.): mhd. argen; kargen (1) 
-- nicht karg: mhd. unsperlīchen 
-- auf spärliche karge Weise: mhd. sperlīche; sperlīchen 
„karg“: mhd. karc (1); *karc? (2) 
„kargen“: mhd. kargen (1) 

Kargheit: mhd. erge (2); kerge; niuwe (7) 
„Kargheit“: mhd. karcheit 
kärglich: mhd. dünne (1); ermelīche; ermelīchen; nærlīche; smal 
„kärglich“: mhd. kerclich; kerclīche; kerclīchen 
kariert -- kariert machen: mhd. gateren 
-- karierte Gittermusterung: mhd. gater (3) 
-- karierter Besatz: mhd. gater (3) 
Karl: mhd. Karl (2) 
-- Karl der Große: mhd. Karl (2) 
-- Maßstab Karls des Großen: mhd. Karles lōt 
-- Recht Karls des Großen: mhd. Karles lōt 
-- Untertan der Karle: mhd. kerlinc (1); kerlinge 
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karmen: mhd. karmen 
„kärnen“: mhd. kürnen (1) 
Karneol: mhd. korneōl 
Karner: mhd. gernære* (1); karnære (1); kerenter 
„Karner“: mhd. karnære (2) 
Kärner: mhd. karrenman 

Karnöffel: mhd. karnöffel 

Kärnten: mhd. Kerntenland* 
Kärntner (Sg.): mhd. Karantinære 
kärntnerisch: mhd. kernisch 

kärntnisch: mhd. kernisch 

Karolinger: mhd. kerlinc (1) 
karolingisch -- Bewohner des karolingischen Frankreich: mhd. kerlinc (1); kerlinge 
„karolingisch“: mhd. kerlingisch 
Karosse: mhd. karrāsch; karratsch 
Karotte -- wilde Karotte: mhd. holzmorhele 
Karottenmus: mhd. morhenmuos 
Karpfen: mhd. karpfe 
Karpfenart: mhd. orfe 
karpfenartig -- ein karpfenartiger Fisch: mhd. ploz 
Karpfenfisch -- ein Karpfenfisch: mhd. schiet 

Karre: mhd. karre; karrech; karrūne 
-- kleine Karre: mhd. kerrelīn 
-- beladener Karren (M.): mhd. karret 
-- den Karren Beladender: mhd. karrenhebære* 
-- Karren dessen Kasten durch Umstürzen entladen wird: mhd. tumbrel 
-- Karren mit einer Truhe: mhd. truhenkarre 
-- Karren (M.) mit den Eichmaßen: mhd. īchkarre 
-- kleiner Karren: mhd. kerrelīn 
-- Weg für Karren: mhd. karrenwec 
Karren (M.): mhd. backenkarre; karre; karrech; karrūne 
-- beladener Karren (M.): mhd. karret 
-- den Karren Beladender: mhd. karrenhebære* 
-- Karren dessen Kasten durch Umstürzen entladen wird: mhd. tumbrel 
-- Karren für die bei der Visitation ungeeicht befundenen Maße und Gewichte: 

mhd. beckenkarre 
-- Karren mit einer Truhe: mhd. truhenkarre 
-- Karren (M.) mit den Eichmaßen: mhd. īchkarre 
-- kleiner Karren: mhd. karchīn; kerrelīn 
-- Weg für Karren: mhd. karrenwec 
„Karrenbüchse“: mhd. karrenbühse 
„Karrenfuder“: mhd. karrenvuoder 
Karrenführer: mhd. karrære*; karrechære; karrenman; kerner (1) 
-- Marktzoll eines Karrenführers: mhd. vuozgelt; vuozzol 
Karrenfuhrmann: mhd. karrære* 
„Karrenheber“: mhd. karrenhebære* 
„Karrenknecht“: mhd. karrenkneht 
Karrenladung: mhd. karrenvuoder; karret 
„Karrenleute“: mhd. karrenliute 
„Karrenmann“: mhd. karrenman 
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Karrenpferd: mhd. karrenpfert 
„Karrenschirm“: mhd. karrenschirm 
„Karrenweg“: mhd. karrenwec 
Karrenzieher: mhd. karrenziehære* 
„Karrer“: mhd. karrære* 

Kärrlein: mhd. kerrelīn 
Kärrner: mhd. karrære*; karrechære 

Karsamstag: mhd. tavelsameztac 
„karsch“: mhd. karsch 
Karst (M.) (1): mhd. karst; sech; spade 
„Karstvogt“: mhd. karstvoget 
„Kartag“: mhd. kartac 
Kartane: mhd. quartāne (1) 
Kartaune: mhd. viertelbühse 
Karte -- Karten spielen: mhd. bocken (2); bōzen (1) 
-- Karten spielen: mhd. karnöffelen* 
-- mit Karten spielen: mhd. karten (1) 
-- Spiel Karten: mhd. kartenspil 
„Karte“: mhd. karte (2) 
„karten“: mhd. karten (1) 
Kartenspiel: mhd. karnöffel; karte (2); kartenspil 
-- ein Kartenspiel: mhd. quenzel 
-- ein verbotenes Kartenspiel: mhd. spannen (1) 
-- Daus im Kartenspiel: mhd. tūs 
Kartenspielen: mhd. kartenspil 
Kartenspiel -- ein Kartenspiel: mhd. beschanze; buckenmennelīn* 

-- ein verbotenes Kartenspiel: mhd. bocken (4) 

Kartenspielen: mhd. karten (3) 

Kartenspieler: mhd. kartære* (1) 
Karthago: mhd. Kargāgō 

Karthäuser: mhd. karthiusære 
Karthäusermönch: mhd. karthiusære 
Karwanamt -- Mitglied des Deutschen Ordens das das Karwanamt verwaltet: mhd. 

karvanshērre* 

Karwoche: mhd. antlāzwoche; karwoche; marterwoche 
Käsbrühe: mhd. zigerbrüeje* 

Käscher: mhd. kesser 
Käse: mhd. kæse; molken; ? schiuwe (1) 
-- eine Art Käse: mhd. ? vrœlinc 
-- Abgabe in Form von Kleinvieh und Eiern und Käse: mhd. kleindienest* 
-- auf einem Viehhof bereiteter Käse: mhd. sweigkæse 
-- Behältnis für Käse: mhd. kæsekorp; kæsestīge 
-- bei einem Todesfall an den Gutsherrn zu reichender Käse: mhd. tōtkæse 
-- eine Naturalbgabe in Form von Käse: mhd. kæsedienest; kæsegelt; kæsegülte 

-- Fass für Käse: mhd. kæsevaz 
-- Gefäß zum Ausformen und Aufbewahren von Käse: mhd. kæsenapf 

-- Hof auf dem viel Vieh gehalten und Käse bereitet wird: mhd. sweighof 
-- Käse als Abgabe an den Grundherrn: mhd. dienestkæse 
-- Käse als Abgabe für Grasnutzung: mhd. graskæse 
-- Käse aus Kuhmilch: mhd. rinderīn kæse 
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-- Käse bereiten: mhd. sweigen (1) 
-- Käse machen: mhd. sweigen (1) 
-- kleiner Käse: mhd. kæselach; kæselīn 
-- Lehen wofür Käse gezinst werden muss: mhd. kæselēhen 
-- von der Immerkuh stammender und als Abgabe verwendeter Käse: mhd. iemerkæse 

-- von einer Hufe als Abgabe entrichteter Käse: mhd. huobkæse 

-- Zins in Käse: mhd. kæsegelt; kæsegülte 
-- zu Käse gerinnen: mhd. kæserennen 

-- Fass mit Käsen: mhd. kæsevaz 
-- „Käse machen“: mhd. *kæsemachen? (1) 
Käseabgabe: mhd. kæsegülte 
-- Geldzahlung zur Abgeltung einer Käseabgabe: mhd. kæsepfenninc* 

„Käseblume“: mhd. kæsebluome 

„Käsebrühe“: mhd. kæsebrüeje 
„Käsedienst“: mhd. kæsedienest 
Käsefass: mhd. kæsekar 
„Käsefass“: mhd. kæsevaz 
Käseform: mhd. kæsekar; kæsenapf 
-- kleine Käseform: mhd. kæsenepfelīn* 

„Käsegeld“: mhd. kæsegelt 
Käsegeschirr: mhd. kæsekar 
Käsegestalt -- Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen: mhd. 

kæsekar 
„Käsegülte“: mhd. kæsegülte 
Käsehändler: mhd. kæsære 
Käseherstellung -- Lab zur Käseherstellung: mhd. kæselüppe 

„Käsekar“: mhd. kæsekar 
Käsekorb: mhd. kæsebor; kæsekorp 
Kasel: mhd. kāsel; kāsele 
Käselab: mhd. kæselap; kæselüppe 
Käsemachen: mhd. kæsemachen (2) 
Käsemacher: mhd. sweigære* (1) 
Käsemaß -- ein Käsemaß: mhd. ? geschote 
Käsematte: mhd. matte (3) 
„Käsemeier“: mhd. kæsemeier 
Käsemenge -- eine Käsemenge: mhd. ? geschote 
Käsemus: mhd. kæsemuos 
„Käsenapf“: mhd. kæsenapf 
„Käsenäpflein“: mhd. kæsenepfelīn* 

„Käsepfennig“: mhd. kæsepfenninc* 

Käsepappel: mhd. malve 
Käser: mhd. kæsære 
Käsesonntag: mhd. kæsesunnentac 
„Käsesteige“: mhd. kæsestīge 
Käsewasser: mhd. hūfschotte?; molken; zigerbrüeje* 
„Käsewasser“: mhd. kæsewazzer 
„Käslehen“: mhd. kæselēhen 
Käslein: mhd. kæselach 
„Käslein“: mhd. kæselīn 
Kaspar: mhd. Kaspar 
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Kasper: mhd. Kaspar 

kaspisch: mhd. caspenisch 

Kasse -- Kasse und Verwaltung einer Zeche: mhd. zechambehte* 
-- öffentliche Kasse: mhd. kamer; kamere 
Kassie: mhd. casse (2); cassenrœre; cassianboum; kasse; sene (2) 
„kassieren“: mhd. cassieren 
Kassierer: mhd. ? bühsenære* 

Kastanie: mhd. kastānie; kestene; kestennuz; kestlenboum 
-- echte Kastanie: mhd. kastānenboum; kastānienboum 
Kastanienbaum: mhd. kastānenboum; kastānie; kastānienboum; kestenboum; kestene; 

kestlenboum 
-- Kastanienbaum betreffend: mhd. kestenboumīn 
-- Frucht des Kastanienbaums: mhd. kestennuz 

Kastanienblatt: mhd. kestenblat 
Kastanienbrot: mhd. kestenbrōt 
kastanienfarben -- kastanienfarbenes Pferd: mhd. rōtros 

Kastanienholz: mhd. kastāneholz* 
Kastanienwald: mhd. kestenwalt 
Kästchen: mhd. almer; almerel*; almerie; almerlīn; kestechen; vezzelīn 
-- das kleine Kästchen: mhd. daz wenige vaz 
-- magisches Kästchen: mhd. goukelbühse 
kasteien: mhd. arbeiten (1); durchwiden; kesten (1); kestigen; klöuwen; kumberen*; 

widen (1) 
-- sich kasteien: mhd. abebrechen (1); abegebrechen; anegegrīfen; megeren; üeben (1); 

villāte nemen 
„kasteien“: mhd. kestenen 
Kasteien: mhd. kestenunge; kestigen (2); kestigunge; kestunge; klöuwen (2) 
„Kasteierin“: mhd. kestigærinne 
Kasteiung: mhd. abstinencie; discipline; kastīunge; kestigāte; kestige; kestigunge; 

kestunge; kestunge; marterkestigunge 
Kastell: mhd. kastel 
-- Herr eines Kastells: mhd. kastelān (1); kastellære 

Kastellan: mhd. burcsæze (1); schahtelān; schahteliur 
„Kastellan“: mhd. kastelān (1) 
Kasten (M.): mhd. gadem; kaste (1); kiste; lade (1); schranke; schrīn (1); vaz (1) 
-- Karren dessen Kasten durch Umstürzen entladen wird: mhd. tumbrel 
-- Kasten der auf Saumtier geladen wird: mhd. soumschrīn 
-- Kasten in der Wand: mhd. kensterlīn 
-- Kasten in dem sich das Wasser klärt bevor es in den Samenkasten fließt: mhd. 

abelāzkaste 
-- Kasten zur Aufbewahrung von Salz: mhd. salzkaste 

-- schimmliger Kasten: mhd. schimelkaste 
-- Tragbahre auf der sich ein Kasten befindet: mhd. holbāre* 
Kastenamt: mhd. kaste (1) 
-- Vorsteher des Kastenamtes: mhd. kastenære 
-- Zehnt ans Kastenamt: mhd. kastengülte 
„Kastenbuch“: mhd. kastenbuoch 

„Kastener“: mhd. kestigære* 
Kastengefälle -- Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der 

zugehörigen Kastengefälle: mhd. kastenære 
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„Kastengülte“: mhd. kastengülte 
Kastengut -- Register der Kastengüter: mhd. kastenbuoch 

Kastenmacher: mhd. kastenmachære*; kistelære*; kistenære* 
„Kastenmaß“: mhd. kastenmāz 

Kastenmütte: mhd. kastenmütte 
Kastenvogt: mhd. kastvoget 
-- Verwaltungsbereich eines Kastenvogts: mhd. kastvogetīe 

Kastilien: mhd. Kasteln 

-- ein hochwertiges Streitross aus Kastilien: mhd. kastelān (2) 

kastilisch -- kastilisches Pferd: mhd. kastelān (2) 
Kästlein: mhd. kestelīn 
„Kastmeister“: mhd. kastmeister 
Kastner: mhd. kastenære 
Kastrat: mhd. kappūn; kappūnære*; meidem 
Kastraun: mhd. kastrūn 

kastrieren: mhd. gelzen; heilen (2); hengesten*; kappūnen; līhten; meidenen; zwischen 
den beinen sleht machen; ūzgesnīden; ūzlīhten*; ūzsnīden; vergelzen; versnīden 

kastriert -- kastriert werden: mhd. hengesten* 
-- kastrierter Eber: mhd. barc (1) 
-- kastrierter Hengst: mhd. turkeman 
-- kastrierter Mann: mhd. enuoche 
-- kastrierter Masthahn: mhd. kappe (1); kappūn 

-- kastrierter Schafbock: mhd. hamel (2); kastrūn 

Kastvogt: mhd. kastvoget 
„Kastvogtei“: mhd. kastvogetīe 
Katafalk: mhd. grap; kōrbāre; ūfbærunge 
Katalonien: mhd. Cataloni; Katelange 
Katarrh: mhd. herzenvlōz; slīmigez siechtuom; snūbe; snudel; snudert; snuz; strūche (2); ? 

vlōz; vlōze 
-- vom Katarrh befallen (Adj.): mhd. vlœzic 
-- vom Katarrh befreiend: mhd. vlœzic 
katarrhalisch -- katarrhalische Seuche: mhd. bürzel 
Kataster: mhd. gruntbuoch 
Katastrophe: mhd. nōtval 
Kate: mhd. kote (1) 
-- ärmliche Kate: mhd. armez hiuselīn 
-- Inhaber einer Kate: mhd. kotære* 

Katechismus: mhd. toufganc 

katechizieren: mhd. kathezizieren 

Katechumene: mhd. kathecuminus 

Kategorie -- logische Kategorie der Relation: mhd. relacie 
Kater (M.) (1): mhd. kater; katere 
„Kathe“ (Fabeltier): mhd. cathe 
Katheder: mhd. pulbret 

Kathedrale: mhd. houbetkirche; houbetmünster; tuom (2) 
Kathedralkirche: mhd. tuom (2) 
Katholikus: mhd. katolicō 
katholisch -- katholische Messe: mhd. winkelmesse 
„Kätner“: mhd. kotære* 
Kator: mhd. Kātor 

Kattun: mhd. cottun; persāt 
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Kätzchen -- Kätzchen (Blüte): mhd. kevere 

Katze: mhd. katze; mūshunt; mūstœtære* 
-- Auge einer Katze: mhd. katzenouge 

-- gefleckte Katze: mhd. ein kuntvēche katze 
-- junge Katze: mhd. katzenkint 

-- Neckspiel mit einer Katze: mhd. katzenspil 
-- rein wie eine Katze: mhd. katzenreine 
-- Schale (F.) (2) für eine Katze: mhd. katzenvaz 

-- Sprung einer Katze: mhd. katzensprunc 

-- von der Katze stammend: mhd. ketzīn 
-- wie eine Katze schreien: mhd. māwen 

-- Falle von Flechtwerk zum Fangen von Hunden und Katzen: mhd. hurtvalle 
-- Spiel für Katzen: mhd. katzenspil 

-- Stadel zur Aufbewahrung der Katzen (Belagerungswerkzeuge): mhd. katzenstadel 
-- Katzen betreffend: mhd. ketzīn 
-- zur Schau mit Katzen Kämpfender: mhd. katzenrittære* 
„kätzeln“: mhd. ketzelen* 
Katzen...: mhd. ketzīn 
„Katzenauge“: mhd. katzenouge 
„Katzenbeere“: mhd. katzenbere 
„Katzenbrett“: mhd. katzenbret 

Katzenelnbogen: mhd. Katzenellenbogen 

Katzenfell: mhd. katzenhār 

-- Hut aus Katzenfell: mhd. katzhuot 
Katzenfellhut: mhd. katzenhuot 
„Katzenfensterlein“: mhd. katzenvensterlīn 
Katzenfett: mhd. katzensmer 
„Katzenfiller“: mhd. katzenvillære* 
Katzengebet: mhd. katzengebet 
Katzengestalt: mhd. katzengestalt 

Katzengold: mhd. katzengolt 
Katzenhaar: mhd. katzenhār 

Katzenjunges: mhd. katzenkint 

„Katzenkind“: mhd. katzenkint 

Katzenkot: mhd. katzenmist 

„Katzenkraut“: mhd. katzenkrūt 
Katzenloch -- Katzenloch in einer Tür: mhd. katzenvensterlīn 
Katzenminze: mhd. bīminze; kalamente; ? katzenbere; katzenkrūt; sigeminze; ? snēminze 
-- Saft aus Katzenminze: mhd. bīminzensaf; kalamentesaft 
-- Saft der Katzenminze: mhd. bīminzensaf; kalamentesaft 

„Katzenmist“: mhd. katzenmist 

Katzennapf: mhd. katzenvaz 
Katzenohr: mhd. katzenōr 
„katzenrein“: mhd. katzenreine 
„Katzenritter“: mhd. katzenrittære* 
Katzenschinder: mhd. katzenvillære* 
„Katzenschinder“: mhd. katzenschindære* 
„Katzenschmer“: mhd. katzensmer 
Katzenschwanz: mhd. katzenzagel 

Katzensprung: mhd. katzensprunc 

 „Katzenstadel“: mhd. katzenstadel 
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Katzenstrebel: mhd. strebekatze 
„Katzenwerk“: mhd. katzenwerc 
„Katzenwurz“: mhd. katzenwurz 
„Katzenzagel“: mhd. katzenzagel 

Kätzlein: mhd. ketzelīn 
kauderwälschen: mhd. tolmetzen (1) 
Kauderwälschen: mhd. tolmetzen (2) 
„Kaue“: mhd. kouwe (1) 
kauen: mhd. kifelen (1); kifen; kiferen*; kiuwen (1); manschieren 
-- kauen an: mhd. zanen 
-- nochmals kauen: mhd. itekiuwen* 

„kauen“: mhd. *gekiuwen? 
Kauen: mhd. kifen (2); kiuwen (2) 
kauern: mhd. ? horren; hūchen (2); hūren (1); knocken; kūren (1) 
Kauf: mhd. erkoufung*; kiutel; kouf; koufen (2); koufwīse; market; samentkouf 
-- Abgabe an den Salmann oder Gerichtsherrn bei einem Kauf: mhd. salmiete 
-- Abgabe in Wein von einem Kauf: mhd. wīnkouf 
-- betrügerischer Kauf oder betrügerischer Verkauf: mhd. meinkouf 
-- durch Kauf: mhd. kouflīche 
-- durch Kauf erwerben: mhd. behūren (2) 
-- durch Kauf erworbene Grundleihe: mhd. koufreht 
-- durch Kauf erworbener Acker: mhd. koufacker 

-- durch Kauf erworbenes Eigentum: mhd. koufeigen 
-- durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden: mhd. koufreht 
-- durch Kauf erworbenes Recht: mhd. koufreht 
-- durch Kauf erworbenes Schwein: mhd. koufswīn 
-- durch Kauf gewinnen: mhd. behūren (2) 
-- durch Kauf sich einbürgern als Erbgenosse: mhd. īnerben 

-- einen unnützen Kauf machen: mhd. verkrāmen 
-- in Kauf gemacht: mhd. kouflich 
-- in Kauf verwendet: mhd. kouflich 
-- Kauf auf ewige Zeiten: mhd. tōter kouf 
-- Kauf entsprechend: mhd. kouflich 
-- Kauf oder Verkauf von Lebensmitteln: mhd. spīsekouf 
-- Kauf und Verkauf auf dem Lande: mhd. göukouf 

-- Kauf und Verkauf der Lebensmittel: mhd. pfragenkouf* 
-- Kauf und Verkauf von Silber: mhd. silberkouf 

-- Kauf zum wucherischen Weiterverkauf: mhd. vüregekouf* 
-- toter Kauf: mhd. tōtkouf 

-- Übervorteilung im Kauf: mhd. überkouf 
-- unerlaubter Kauf: mhd. unkouf 
-- ungerechter Kauf: mhd. unkouf 

-- Urkunde über einen Kauf: mhd. koufbrief 
-- wechselseitiger Kauf: mhd. wehselkouf 
-- widerrechtlicher Kauf: mhd. unkouf 
-- Zoll auf den Kauf und Verkauf von Schüsseln: mhd. schüzzelzol 
-- zum Kauf anbieten: mhd. aneveilen; dingen (2); veilbieten; veilhaben; veilvüeren; ze 

koufenne geben 
-- Handschlag beim Kaufe: mhd. slac 
-- „den Kauf abtragen“: mhd. kouf abetragen 
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Kaufabschluss: mhd. koufslac; koufslagen 
-- einen Kaufabschluss machen: mhd. koufslagen 
„Kaufamt“: mhd. koufacker 

-- Geschäft des Kaufamts: mhd. koufambehte* 
„Kaufamt“: mhd. koufambehte* 
kaufbar: mhd. koufbære; köufic 
kaufbegierig: mhd. koufgiric* 
Kaufbetrag: mhd. kouf 
-- Kaufbetrag für Getreide: mhd. kornkouf 
Kaufbrief: mhd. koufbrief; salbrief 
-- Siegel auf einem Kaufbrief des Grundherren: mhd. gruntinsigele* 
„Kaufbrot“: mhd. koufbrōt 
„Kaufeigen“: mhd. koufeigen 
Kaufeigentum: mhd. koufeigen 
kaufen: mhd. dingen (2); erkoufen; gekoufen; gelten; gewinnen (1); koufen (1); koufslagen 

(1); krāmen; verdingen (1); werben (1); zuolōnen* 
-- billiger kaufen: mhd. nāher geben 
-- christlicher Bäcker bei dem auch Juden kaufen: mhd. judenbeckære 

-- es gelingt ihm nicht etwas zu kaufen: mhd. er belībet ungekoufet 
-- kaufen können: mhd. veil vinden; veil tragen; veil vüeren 
-- kaufen mittels eines Handschlags: mhd. koufslagen (1) 

-- ohne Vorbehalt kaufen: mhd. ze urtæte koufen 
-- ohne zu kaufen: mhd. unveiles 
-- von jemandem etwas kaufen: mhd. umbe einen etwas koufen 
-- vorweg kaufen: mhd. vürekoufen* (1) 
-- wohlfeil kaufen: mhd. ringe koufen 
Kaufen: mhd. koufen (2) 
-- Art und Weise des rechtmäßigen Kaufens: mhd. koufwīse 
Kaufender -- Kaufender Verkaufender: mhd. koufære* 
Käufer: mhd. koufære*; koufe 
-- Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den 

eigentlichen Preis zu zahlen hat: mhd. kornungelt 
-- zum Beschauen der Käufer ausgestellter Ring: mhd. schouwevingerlīn 
-- Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt: 

mhd. lantschirm 
-- Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden Rechtsmängeln: mhd. 

gewere (1) 
-- Käufer oder Verkäufer von Wollzeug: mhd. seitkoufære* 
-- Käufer von geistlichen Ämtern: mhd. simonīte 
-- Abtreiben des Käufers von Erbgütern: mhd. abeschüten* (2) 

-- zum Beschauen der Käufer ausgelegte kostbare Ware: mhd. schouwekrām 
„Käufer“: mhd. köufel; köufelære 
„Käuferei“: mhd. koufærie 
Käuferin: mhd. koufærinne* 
Kaufertrag: mhd. kouflich hort; kouflich gewin; kouflich wehsel 
„Kauffahrt“: mhd. koufvart 
„Kauffrau“: mhd. koufvrouwe 
Kaufgeld -- Summe des Kaufgeldes: mhd. koufsumme 
„Kaufgeld“: mhd. koufgelt 
„Kaufgenosse“: mhd. koufgenōz 
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„Kaufgericht“: mhd. koufgerihte 
Kaufgut: mhd. koufguot; koufware 
Kaufhalle: mhd. koufhūs 
-- Lagergeld für Aufbewahrung der Waren in der Kaufhalle: mhd. hūsgelt 
Kaufhandel: mhd. handelunge; hantierunge; koufærie; köufelīe; koufslac 
-- Kaufhandel treiben: mhd. hantieren 
Kaufhändlerin: mhd. köufelærinne* 
Kaufhaus: mhd. grēde 

 „Kaufhaus“: mhd. koufhūs 
„Kaufherr“: mhd. koufhērre* 
„kaufig“: mhd. köufic 

„Kaufkammer“: mhd. koufkamer 
„Kaufkern“: mhd. koufkerne 
Kaufknecht: mhd. koufkneht 
„Kaufknecht“: mhd. koufschalc 
Kaufladen: mhd. gadem; keller; koufgadem; koufkamer; lade (3) 
-- Inhaber eines Kaufladens: mhd. kamerhērre* 
„Kauflehen“: mhd. kouflēhen 
Kaufleute: mhd. koufliute; koufmanschaft 
-- Niederlage der Kaufleute: mhd. legerstat 
-- Schutzpatron der Kaufleute: mhd. koufhērre* 
Kaufleutemeister: mhd. koufliutenmeister 

käuflich: mhd. gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; umbe kouf; köufic; marketveile; veile 
(1); veilic; wert (2); wertlich; wertsam; wolveil; wolveile (1) 

-- käuflich erwerben: mhd. erkoufen 
-- käuflich hingeben: mhd. veilen (1) 
-- käuflich machen: mhd. veilen (1) 
-- leicht käuflich: mhd. wol veile; wolveile 
-- nicht käuflich: mhd. unveile 
-- käufliche Person: mhd. dierne 
-- käufliche Ware: mhd. kouf 
-- käuflicher Mensch: mhd. dierne 
„käuflich“: mhd. kouflich; kouflīche 
Käuflichkeit: mhd. wolveile (2) 
Käuflich-Machen: mhd. *veilen? (2) 
„Käufling“: mhd. koufelinc 
Kaufmann: mhd. āventiurære; koufe; köufel; koufman; mangære; marschant; werbender 

man 
-- ausländischer italienischer Kaufmann: mhd. kawerzīn; kawerzīnære* 
-- ausländischer Kaufmann: mhd. kawerzīn 
-- herumziehender Kaufmann: mhd. vartman 
-- Tätigkeit als Kaufmann: mhd. kouf 
-- vom Kaufmann erhandeltes Stück: mhd. ? kræmel 

-- Geldbeutel des Wechslers oder des Kaufmanns: mhd. wehselpfose 
-- Gewerbe des Kaufmanns: mhd. koufmanschaft 

Kaufmännin: mhd. koufmeninne 
Kaufmannsberuf: mhd. koufrāt 
Kaufmannsbude: mhd. krām; krāme 

Kaufmannsgut -- fremdes Kaufmannsgut: mhd. gesteguot 
-- Kaufmannsgut eines Fremden: mhd. gastguot 
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Kaufmannschaft: mhd. koufmanschaft; koufschaz; marschandīse 
Kaufmannsfrau: mhd. koufmeninne; koufvrouwe; koufwīp 
Kaufmannsgeschäft: mhd. koufambehte* 
Kaufmannsgilde: mhd. hanse (1) 
Kaufmannsgut: mhd. koufmansguot; war (5) 
„Kaufmannsschatz“: mhd. ? koufmanschaz 
Kaufmannsware: mhd. kouf; koufschaz; ? kræmel 
Kaufpreis: mhd. gelt; guot (3); houbetgelt; kouf; koufgelt; slac; wert (1) 
-- dem Anbieter genannter Kaufpreis: mhd. but 
-- für einen passenden Kaufpreis: mhd. pfenninc umb einen rehten pfenninc 
„Kaufrat“: mhd. koufrāt 
Kaufrecht: mhd. koufreht 
-- Urkunde über erworbenes Kaufrecht: mhd. koufrehtbrief 

„Kaufschaft“: mhd. koufschaft 
Kaufschatz: mhd. koufschaz 
Kaufscheffel: mhd. koufmütte* 
„Kaufschiff“: mhd. koufschif 
„Kaufschlag“: mhd. koufslac 
„kaufschlagen“: mhd. koufslagen 
„Kaufschlagen“: mhd. koufslagen 
„Kaufschwein“: mhd. koufswīn 
Kaufseide: mhd. krāmsīde 

„Kaufstatt“: mhd. koufstat 
Kaufstätte: mhd. koufstat 
„Kaufstraße“: mhd. koufstrāze 
Kaufsucht: mhd. kouflīcheit 
„Kaufsumme“: mhd. koufsumme 
„Kauftrank“: mhd. kouftranc 

„Kaufung“: mhd. koufunge 
Kaufvertrag: mhd. kouf; wandelunge 
-- den Kaufvertrag mit einem Trunk bekräftigen: mhd. den leitkouf trinken 
Kaufware: mhd. koufærie; köufelīe; koufware 
„Kaufweib“: mhd. koufwīp 
„Kaufweise“: mhd. koufwīse 
Kaukasus: mhd. goltgebirge; goukelsahs; Kaukasas 
Kaukasusgebirge: mhd. goltgebirge 
kaum: mhd. borewol*; genoue; harte; kleine (2); kūme (2); kūmelīche; kūmiclīche*; 

kūmiclīchen*; lützel (2); misselīche (1); misselīchen (2); niuwelīche (2); nouwe (1); 
nouwe (2); nouwelīche; nouwelīchen; seine (2); selten (2); unnāhe; unnāhen (1); 
unsanfte; mit unstate; wēnec (1); wēnec (2) 

-- der war kaum Knappe geworden: mhd. der was kleine knabende 
-- kaum ... als: mhd. nie sō schiere ... ē; nie sō schiere ... sō 
-- kaum dass: mhd. nie sō schiere sō; sam harte sō 
-- kaum ein: mhd. unmanec 
-- kaum etwas: mhd. wēnic iht 
-- kaum jemand: mhd. lützel iemen; wēnec ieman; wēnic iht 
-- kaum noch: mhd. dannoch (1) 
-- kaum zu Atmen im Stande seiend: mhd. ātemlōs 
-- so dass er kaum noch sehen konnte: mhd. mit blendunge sīner ougen 
Kaute: mhd. kūte 
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Kaution: mhd. bestant; borgen (2); bürgezuht; ebentiure (2) 
-- Kaution leisten: mhd. vergewissen (1) 
-- Kaution stellen: mhd. vertrœsten 

Kauz: mhd. kūz; kūze 
Käuzchen: mhd. klagevogel 

Käuzlein: mhd. kiuzelīn; klagevogel 
Kavalier: mhd. tanelier 
Kawerze: mhd. kawerzīn; kawerzīnære* 
Kawerziner: mhd. kawerser; kawerzīn; kawerzīnære* 
Kebsbruder: mhd. kebesbruoder 
Kebse: mhd. kebese 

-- eine Kebse schelten: mhd. kebesen 
-- von Seiten einer Kebse: mhd. kebeshalben; kebeshalp 

-- zur Kebse machen: mhd. kebesen 
-- zur Kebse nehmen: mhd. kebesen 
„Kebse“: mhd. kebes 
„kebsen“: mhd. kebesen 
„Kebsin“: mhd. kebesinne 
„Kebskind“: mhd. kebeskint 
Kebssohn: mhd. kebessun 
„Kebstum“: mhd. kebestuom 
Kebsweib: mhd. elle (1); gelle (2); kebes; kebese; kebesinne; kebeswīp; trülle (1); wīp (1); 

zuovrouwe; zuowīp 
-- ein Kebsweib schelten: mhd. verkebesen 
-- einem Kebsweib gemäß: mhd. kebeslich 
-- wie ein Kebsweib behandeln: mhd. kebesen 
-- zu einem Kebsweib machen: mhd. verkebesen 
-- nach Art eines Kebsweibes: mhd. kebeslīche; kebeslīchen 
keck: mhd. durchvrech; gemeit (1); hiuze (1); knūz; quec (1); quecke (2); ræze (2); risch 

(1); trazlīche; vrech; vrechgemuot; vrechlich; vreidic; vreidiclich; vreidiclīche; 
vreidiclīchen; vreitlīche; vrisch (1); vrisch (2); vrischgemuot; vrischlīche; 
vrischlīchen; weidelich; weidelīche; weidenlich; weidenlīche 

Keckheit: mhd. kecheit; turst (1); vreche (2); vrechheit 
„Keckheit“: mhd. kecke (1) 
„kecklich“: mhd. keclich; keclīche 

„Kees“: mhd. kes 
„Keeskar“: mhd. keskar 
„Kefe“: mhd. kefe 

Kegel: mhd. kegel; zwec 
-- Kegel im Kegelspiel: mhd. kegel 
-- Kegel spielen: mhd. bōzen (1); walgelen* (1) 
-- Gefäß von Böttcherarbeit in Form eines abgestutzten Kegels: mhd. stutze (1); stuz 
kegelförmig -- kegelförmiger Schatten: mhd. kegelære 
Kegelholz: mhd. kegelholz 

Kegelkugel: mhd. bōzkugel; walekugel 
kegeln: mhd. bōzen (1); kegelen; kugelen; kūlen (1); walen; die kugeln walen 
Kegeln: mhd. kegelwerfen 

-- beim Kegeln verspielen: mhd. verwalen* 
kegelschieben: mhd. kegelen 

Kegelschieber: mhd. schībære* 
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„Kegelschieber“: mhd. kegelschiebære* 
Kegelspiel: mhd. bōzen (2); kegelspil; kegelwerf; walgelen* (2) 
-- Einsatz beim Kegelspiel: mhd. bōzengelt; bōzgelt; schībegelt 
-- Kegel im Kegelspiel: mhd. kegel 
Kegelspielen: mhd. kegelwerfen; schīben (2) 
Kegelspieler: mhd. bōzære*; kegelære; kegelschiebære*; kegelwerf; walære* 
„Kegelstäblein“: mhd. kegelstebelīn 
Kegler: mhd. bōzære*; kegelære 
„Kehlacker“: mhd. kelacker 

„Kehlband“: mhd. kelbant 
„Kehlberge“: mhd. kelberc 

 „Kehlbraten“: mhd. kelebrāt 
Kehldeckel: mhd. ātemblat; überval 
Kehle (F.) (1): mhd. ātemdrozze; drozze; drüzzel; giel; goder; gorge; goume (2); gurgele; 

hals; halsāder; kel; slūch; slunt; vlozze (2) 
-- bräutliche Kehle: mhd. brūtdrüzzel 
-- die Kehle frei räuspern: mhd. sīnen kragen rüspelen 
-- Trank für hundert Kehlen: mhd. hundertslündiger trunc 
„Kehlschlund“: mhd. kelslunt 
Kehlstecher: mhd. kelstechære 

„Kehlstopfen“: mhd. kelestopfe 
Kehlstück -- Kehlstück am Pelz: mhd. kel 
Kehlsucht -- Kehlsucht der Pferde: mhd. strenge (3) 
„Kehlsucht“: mhd. kelsuht 
„Kehltuch“: mhd. keltuoch 
„Kehlziegel“: mhd. kelziegel 
„Kehr“: mhd. kēr 
Kehraus: mhd. abetanz 
Kehrbesen: mhd. besem; beseme; kerbeseme 
Kehre: mhd. kēr; warp (3) 
„Kehre“: mhd. kēre (1); *kērede? 
kehren (V.) (1): mhd. gekēren; kēren (1); schicken (1); schoren* (1); wenden (1) 
-- davon kehren: mhd. darabekēren 
-- den Mantel nach den Wind kehren: mhd. den nuschel kēren als daz weter lēret 
-- den Rücken kehren: mhd. den nac kēren; den rücke kēren 
-- hin und her kehren (V.) (1): mhd. hin unde her gekēren 
-- in sich kehren: mhd. in sich slāhen 
-- kehren an: mhd. wenden (1) 
-- kehren in: mhd. wenden (1) 
-- kehren nach: mhd. wenden (1) 
-- kehren zu: mhd. wenden (1) 
-- nach außen kehren: mhd. ūzkēren 
-- sich kehren an: mhd. wegen (3) 
-- sich nach außen kehren: mhd. veriuzeren* 
-- vor einem kehren: mhd. voregekeren 
-- wieder zurück ans andere Ufer kehren: mhd. wider überkēren 
kehren (V.) (2): mhd. keren; kēren (2) 
-- kehren gehen: mhd. erbieten (1) 
„kehren“: mhd. gekeren* 
Kehren (N.): mhd. kērunge; *wenden? (2) 
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-- Kehren ins Gegenteil: mhd. widerkēr; widerkēre; widerkērunge 
„Kehren“: mhd. kēren (3) 
kehrend: mhd. *kēre? (2) 
„kehrend“: mhd. *kērende?; *kēric? (1); *kēric? (2) 
Kehrer (Vers): mhd. kērære 
Kehricht: mhd. bāht; gemülle; kerach; mel; rūm (1); veget; vegunge 
„Kehrmehl“: mhd. kermel 

Kehrtwende: mhd. kēr 
Kehrtwendung: mhd. kēr; kēre (1); kērunge 

-- eine Kehrwendung machend: mhd. herumbe (1) 

Kehrung: mhd. kērunge 
Kehrvers: mhd. walzære 
„Kehrwerk“: mhd. kērwerc 

 „keibig“: mhd. keibic 
„Keichen“: mhd. kīchen (2) 
keifen: mhd. bellen (1); kerren (1); kīben (1); klaffen (1) 
„keifen“: mhd. kīfen* (1) 
Keifen: mhd. kal (2); kīben (2); kibelen (1); kifelen (2); kīfen (2); kiveren; zanne 
„Keifer“: mhd. kīberære*; kīfelære* 
„keifig“: mhd. kībic 
Keil: mhd. bizze; gēr; gēre (1); kīl; klōt; klōz; wecke; wegge; zwec; zwickel 
-- kleiner Keil: mhd. weckelīn 
keilartig -- kleines keilartiges Stück: mhd. gērel 
keilen: mhd. kīlen 
Keiler: mhd. eber (2); eberswīn; houwendez swīn 
keilförmig: mhd. weggeht 
-- keilförmig machen: mhd. wecken (2) 
-- keilförmige Schlachtordnung: mhd. spiz (2) 
-- keilförmiges Stück Land: mhd. gēre (1) 
Keilhacke: mhd. kīlhouwe 
„Keilhaue“: mhd. kīlhouwe 
Keim: mhd. kīde; kīme 
-- Keime austreiben: mhd. kīmelen 

Keimdrüse: mhd. hageldruos? 
„keimeln“: mhd. kīmelen 

keimen: mhd. begrüejen; bekīnen; erkīmen; erkīnen; kīmelen; kīnen; schozzen (1); 
stupfen; ūzspriezen 

-- keimen aus: mhd. ūzspriezen 
„keimen“: mhd. kīmen 
Keimhülle: mhd. schozbalc 
Keimling: mhd. kīde 

kein: mhd. dehein; enkein; deheiner hande; keiner hande; hein (2); iht (1); kein; keinerlei; 
keinic; nehein; nēn (2); deheiner slahte; unmanec 

-- diese Pracht war kein falscher Schein: mhd. ir rīcheit niemen trouc 
-- jemanden entschädigen dass kein Grund zur Klage mehr vorliegt: mhd. einen 

unklagebære halten 
-- kein Bedürfnis: mhd. undurft (1) 
-- kein Blatt vor den Mund nehmen: mhd. dehein blat vür den munt legen 
-- kein Dazwischen dulden: mhd. kein zwischendrunder līden 
-- kein Ende: mhd. unende 
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-- kein Erbgut Besitzender: mhd. unerbe 
-- kein Friede gemacht: mhd. ungevridet 

-- kein Gehör schenken: mhd. ein ungewer sīn 
-- kein Geld haben: mhd. habelōs sīn 
-- kein geringer Halt: mhd. niht ein kleiner haft 
-- kein geringer Hebel: mhd. niht ein kleiner haft 
-- kein Geschenk erhalten (V.): mhd. unbegābet belīben 
-- kein Gruß: mhd. ungruoz 
-- kein gutes Aussehen habend: mhd. ungevar (1) 

-- kein Rat: mhd. unrāt 
-- kein tüchtigerer Schüler: mhd. dehein bezzer gramaticus 
-- kein Waldrecht habend: mhd. ungevorstet 
-- kein wahrer Mönch sein (V.): mhd. niht münechgenōz sīn 
-- kein Zeitpunkt: mhd. unstunde 
-- kein Zugvieh besitzen: mhd. ungespannen sīn 
-- kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten 

lebender Mann: mhd. müezicgangære* 
-- Schläge oder Verletzungen durch die kein Blut fließt: mhd. truckene streiche 
-- Sünde für die kein Ablass besteht: mhd. unantlæzlichiu sünde 
-- ungeöffneter Berg aus dem noch kein Erz gewonnen ist: mhd. ein unverschrōten 

ganc berc 
-- worauf kein Anspruch erhoben wird: mhd. unversprochen (1) 
-- auf keine Weise: mhd. benihte; beniute; deheiner slahte 
-- dagegen hilft keine Kunst: mhd. dā vüre hœret dehein list; dā wider hœret dehein list 
-- die keine menschliche Sprache mit Worten beschreiben kann: mhd. die kein 

werltzunge mit worten mac beschrīben 
-- ich verstehe mich auf keine Ausflüchte: mhd. ich enkan deheinen widersatzt; ich 

enkan deheinen widersaz 
-- keine feinen Sitten Habender: mhd. zuhtvliehære* 

-- keine Freundin: mhd. unvriundinne* 
-- keine Furt habend: mhd. unvürtic 

-- keine Gefahr befürchtend: mhd. *unangstlich?; unangestlīche; unangestlīchen 
-- keine Geliebte: mhd. unvriundinne* 
-- keine Hilfe bringend: mhd. unhelfebære; unhelfebære 
-- keine Hilfe: mhd. bœser rāt; unrāt 
-- keine Kutte tragend: mhd. ? *unkuttic?; ? unkutticlich 
-- keine Löcher habend: mhd. ungelöcheret* 
-- keine Milch gebend: mhd. galt 
-- keine Naturalien: mhd. trockenez gelt 
-- keine Öffnung habend: mhd. ganz (1) 
-- keine Rechenschaft ablegend: mhd. ungerechenet* 
-- keine Regel befolgend: mhd. normelōs 

-- keine Schande bringend: mhd. unschamelich 
-- keine Spur zu finden seiend: mhd. unspüric 

-- keine Strafe leiden: mhd. geniezen 
-- keine Stunde: mhd. unstunde 
-- keine Verfügungsgewalt haben: mhd. ungewaltic machen; ungewaltic sīn 
-- keine von beiden: mhd. neweder (1) 
-- sich keine Sorgen machen um: mhd. versorgen 
-- in keinem Fall: mhd. newederhalp 
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-- keinem Ablass zugänglich: mhd. unantlæzlich 
-- keinem Anspruch unterworfen: mhd. unanespræchic*; unanespræchlich* 
-- keinem Gericht unterworfen: mhd. ? ungerihtbære 
-- keinem Widerspruch unterworfen: mhd. unanespræche* 
-- mit keinem Deckel versehen (Adj.): mhd. ungelidet 
-- Abgabe dafür dass der Herr keinen Bannwein in einen Ort legt: mhd. banwīngelt 

-- auf keinen Fall: mhd. vürenamens niht; deheine wīse 
-- es geht auf gar keinen Fall: mhd. ez gīt ūz der wīse 
-- gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen: mhd. trœstigunge*; 

trōstunge 
-- keinen Anstand habend: mhd. an ēren blint 
-- keinen Argwohn erregend: mhd. unarcwænic 
-- keinen Dank geben: mhd. ungelōnet haben 
-- keinen Dank sagen: mhd. undanc sagen 
-- keinen Deut: mhd. ein ei; niht mit einer grūz; niht umbe ein grūz; niht gegen einer grūz 
-- keinen Dreck: mhd. niht ein scheiz; niht einen vurz 
-- keinen einzigen Tag: mhd. neheines tages; niht einen tag; nie tac 
-- keinen Ertrag mehr bringen: mhd. ūztragen (1) 
-- keinen Geliebten haben: mhd. amūrschaft mīden 
-- keinen Lohn geben: mhd. ungelōnet haben 
-- keinen Lohn verdienen: mhd. unlōnbære werden 
-- keinen Nutzen habend: mhd. ungenozzen 
-- keinen Pfad aufweisend: mhd. ? ungepfadet* 
-- keinen Rat besitzend: mhd. unrætlich 

-- keinen Samen habend: mhd. unsāmehaft 
-- keinen Schaden habend: mhd. unschadehaft 

-- keinen Schaden verursachend: mhd. unschadehaft 

-- keinen Schutz bietend: mhd. ungewerlich; ungewerlīche; ungewerlīchen 
-- keinen Sitz habend: mhd. āsetze; āsetzic*; ursæze 
-- keinen Tag: mhd. neheines tages; niht einen tag; nie tac 
-- keinen Trost Gewährender: mhd. untrōst (1) 
-- keinen Vorteil habend: mhd. ungenozzen 
-- Lehen über dem man keinen Lehnsherrn als die Sonne anerkennt: mhd. 

sunnenlēhen 
-- unter keinen Umständen: mhd. mit nihte; ze nihte; mit nihte; ze nihte 
-- Unverheirateter der noch keinen eigenen Hausstand gegründet hat: mhd. 

hagestalt 
-- an keiner Stelle: mhd. an keiner stete 
-- auf keiner Seite: mhd. newederhalp 
-- auf keiner von beiden Seiten: mhd. dewederhalp (1); dewederhalp* (2); 

eintwederhalp; eintwederhalben; newederhalben; newederhalp 
-- in keiner Genossenschaft stehend: mhd. einlöufic 

-- in keiner Weise: mhd. in keinem biet; mit nihte; ze nihte; niht (2); mit nihte; ze nihte; 
überal (1) 

-- nach keiner Seite: mhd. nieware 
-- unter keiner Bedingung: mhd. in keinem biet 
-- zu keiner Zeit: mhd. nie 
-- zu keiner Zunft gehörender Gewerbetreibender: mhd. kunstofel 

keiner: mhd. dehein; lützel deheiner; nieman; weder (1) 
-- keiner von beiden: mhd. deweder (1); eintweder; einweder; neweder (1) 
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-- auf keiner von beiden Seiten: mhd. dewederhalp (1); dewederhalp* (2); 
eintwederhalp; eintwederhalben; newederhalben; newederhalp 

„keinerhand“: mhd. keinerhande 
keinerlei: mhd. keinerhande; deheiner slahte 
-- keinerlei Not: mhd. keiner leie hendelīn nōt 
keinesfalls: mhd. nie; niemēr; niener; nindert 
-- ich will dich keinesfalls betrügen: mhd. gar ungerne ich dich betrüge 
keinest: mhd. keinest 

keineswegs: mhd. enkeinest; nie; niemēr; niener; nindert 
„keineswegs“: mhd. neheinest 
„Keinfisch“ (Fischart): mhd. keinvisch 
„keinig“: mhd. keinic 

„keinnütze“: mhd. keinnütze 

keins -- keins von beiden: mhd. ietweder nie 
„Keip“: mhd. kīp 

Kelch: mhd. kelch (2); kelchvaz; stouf; wīngeschirre 
-- Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie: mhd. corporāl (1); corporalgewæte 
-- Ausspülung des Kelchs nach dem Abendmahl: mhd. ablūcie 
Kelchblatt -- Kelchblätter: mhd. teschelīn 
Kelchgefäß: mhd. kelchvaz 
„Kelchsack“: mhd. kelchsac 

Kelhof: mhd. kelnhof 
-- zu einem Kelhof gehörende Leute: mhd. kelnliute 
-- zu einem Kelhof gehörendes Gut: mhd. kelnhofguot 
-- Mühle eines Kelhofs: mhd. kelnmül* 
Kelhofgut: mhd. kelnhofguot 
Kelle: mhd. kelle (1) 
Keller: mhd. glēt; keller; kellerīe 
-- nach Westen gelegener Keller: mhd. ābentkeller 
-- Holzgerüst im Keller zur Lagerung von Wein: mhd. kantenære* 

-- in den Keller schaffen: mhd. kelleren 

-- Keller in dem Tuch umgegangen wird: mhd. gewantkeller 
-- Grund eines Kellers: mhd. kellertiefe 
-- Tiefe eines Kellers: mhd. kellertiefe 
-- Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers: mhd. kellermeister 
„Keller“: mhd. kellære 
Kelleramt: mhd. kelnærīe* 
-- Inhaber des Kelleramtes: mhd. kellære; kelnære 
„Kelleramt“: mhd. kellerambehte* 
Kellerassel: mhd. assel 
Kellerei: mhd. kellerīe; kelnærīe* 
Kellereingang -- vorspringender gewölbter Kellereingang: mhd. kellerhals (1) 
„Kellerer“: mhd. kellerære* 
Kelleresel: mhd. aselwurm 
kellerfarben: mhd. kellervar 
„Kellerfenster“: mhd. kellervenster 
Kellerhals: mhd. zīdelbast 
„Kellerhals“: mhd. kellerhals (1) 
„Kellerheuer“: mhd. kellerhūr 

Kellerhof: mhd. kellerhof; kelnhof 
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Kellerknecht: mhd. kellerkneht 
Kellerloch: mhd. kellervenster 
Kellermaus: mhd. kellermūs 
Kellermeister: mhd. butiglære; gastkelnære*; grōzkellære*; grōzkelnære*; kellære; 

kellerære*; kellermeister; kelnære; kelnæremeister*; wīnkelnære* 
-- Schreiber eines Kellermeisters: mhd. kellerschrībære* 
Kellermeisterin: mhd. kellærinne; kelnærinne 
-- Kellermeisterin eines Frauenklosters: mhd. kelnsersen 

kellern: mhd. kelleren 
Kellerraum -- Gesamtheit der Kellerräume: mhd. kellerīe 
„Kellerreif“: mhd. kellerreif 
„Kellerschreiber“: mhd. kellerschrībære* 
Kellerstiege: mhd. kellerstiege 

„Kellertiefe“: mhd. kellertiefe 
Kellertreppe: mhd. kellerstiege 

Kellertür: mhd. kellertür 
Kellertüre: mhd. kellertür 
Kellerwurm: mhd. ? swartwurm 
Kellner: mhd. *anesetzære?; kellære; voresitzære* 
„Kellner“: mhd. kelnære 
„Kellnerei“: mhd. kelnærīe* 
Kellnerin: mhd. anesetzærinne; anetragærinne 
„Kellnerin“: mhd. kellærinne; kelnærinne 
„Kellnerknabe“: mhd. kelnæreknabe* 
„Kellnermeister“: mhd. kelnæremeister* 

Kelnhof: mhd. kelnhof 
„Kelnmühle“: mhd. kelnmül* 

Kelter: mhd. kelter; presse; torkel; trote; trüel; wīndrucke; wīnpresse; wīnpressekar 
-- Abgabe von Wein zur Benutzung der herrschaftlichen Kelter: mhd. kelterwīn 
-- Boden der Kelter: mhd. trotbette 

-- Drehbalken an der Kelter: mhd. kelterboum; presseboum 
-- Haus in dem die Kelter steht: mhd. kelterhūs 
-- Leiter (M.) einer Kelter: mhd. kelterenmeister 

-- Spille oder Schraube an der Kelter: mhd. trotespille 
-- viereckiger Spälter aus Buche der verschränkt auf eine Kelter gesetzt und durch den 

Kelterbaum niedergedrückt wird: mhd. bracke (3) 

Kelterbann -- Recht in Bezug auf Kelterbann und Bannkeller: mhd. kelterreht 
Kelterbaum: mhd. kelterboum; kelterboumelīn;presseboum; torkelboum; torkelbret; 

troteboum 
-- kleiner Kelterbaum: mhd. kelterboumelīn 

-- viereckiger Spälter aus Buche der verschränkt auf eine Kelter gesetzt und durch den 

Kelterbaum niedergedrückt wird: mhd. bracke (3) 

Kelterer: mhd. kelterkneht; tolkære; torkelære 
Kelterhaus: mhd. kelter; kelterhūs; trotehūs; winthūs 
„Kelterknecht“: mhd. kelterkneht 
Keltermeister: mhd. kelterenmeister; torkelmeister 
keltern: mhd. abepressen; diuhen (2); kelteren; pressen (1); stōzen (1); torken; tresteren* 
Keltern (N.): mhd. diuhunge 

-- erster Wein beim Keltern: mhd. vorelouf* 
-- Rückstand beim Keltern: mhd. treber 
„Kelterrecht“: mhd. kelterreht 
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Kelterspindel: mhd. torkelspinnele* 
„Kelterwein“: mhd. kelterwīn 
keltisch -- in keltischer Sprache: mhd. in walhischer stimme; in walhischer stimme 
„kelzen“: mhd. kelzen (1) 

Kemenate: mhd. kemenāte (1) 
-- Bewirtschafter einer Kemenate: mhd. kemenātære* 

„Kemenater“: mhd. kemenātære* 

„Kempel“: mhd. kempel 
„Kengel“: mhd. kengel 
„Kengellein“: mhd. kengelīn 
kennbar: mhd. kantlich; kennelich; *kennelīche?; kentlich 
kennen: mhd. bekennen (1); durchkennen; enkennen; erkennen (1); an prīse erkennen; 

innebehalten; innehalten; kennen (1); kunnen (1); verstān (1); vreischen (1); wizzen 
(1) 

-- kennen als: mhd. wizzen (1) 
-- kennen lernen suchen: mhd. versuochen (1) 
-- nicht kennen: mhd. verkunnen; niht wizzen 
-- ein Mensch der das Gefühl für gut und böse nicht kennt: mhd. verschameter līp 
-- Erzfeigling den alle Welt kennt: mhd. werltzage 
-- Höheres als diese Dinge kennt die Welt nicht: mhd. diesen dingen hāt diu welt niht 

obe 
„Kennen“: mhd. kennen (2) 
„kennend“: mhd. kennende 
kennengelernt: mhd. kant; künde (1); kunt (1) 
kennenlernen: mhd. bekennen (1); bekoren* (1); bekunnen; bereiten (1); bevinden (1); 

enkennen; erkennen (1); erkunnen (1); erlernen; ervaren* (1); ervinden; gelesen 
(1); gevreischen; inneren; kennic werden; künde werden; kunnen (2); lēren (1); 
lernen; undervaren*; versuochen (1); vreischen (1); vreischen (2) 

-- kennenlernen als: mhd. vinden (1) 
Kenner: mhd. bekennære; kunstære*; künster; künstenære*; kunstiger; wīse (4) 
-- Kenner der Natur: mhd. fisīōn 

„Kenner“: mhd. kennære 
„Kennerin“: mhd. *kennærinne? 
„kennig“: mhd. kennic* 
kenntlich: mhd. erkant; erkennic*; kennic*; *kenniclich?; *kenniclīche?; *kenniclīchen?; 

*kensam? 
-- durch ein Zeichen kenntlich machen: mhd. ūzbezeichenen 
-- kenntlich machen: mhd. erbrehen 
„kenntlich“: mhd. kantlich; kentlich; kentlīche 
„Kenntlichkeit“: mhd. *kennelicheit? 
Kenntnis: mhd. bekantnisse; bekentnis; bekor; erkantnisse; erkentnisse* (1); gewizzede; 

gewizzende (2); gewizzene*; gewizzenheit; kantnisse; kantnissede; kantnusse; 
kantnüsse; kenne; *kentnis?; kentnisse; künde (2); kündicheit; kunst; küntlīche; 
kuntlichheit*; küntnüsse; kuntsame; kuntschaft; lēre (1); melde (2); wīsheit; 
wizzede; wizzen (2); wizzende (1); wizzenhafte; wizzenschaft; wizzenthafte; 
wizzunge 

-- durch Kenntnis berichten: mhd. verkuntschaften 
-- durch Kenntnis beweisen: mhd. bekuntschaften; verkuntschaften 
-- in Kenntnis setzen: mhd. geinnen; innen (3); inneren; ze künde sagen; verinnen 
-- Kenntnis erhalten (V.): mhd. geeischen 
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-- ohne deutliche Kenntnis: mhd. unkuntlīche; unkuntlīchen 

-- zur Kenntnis geben: mhd. ze verstān geben; ze wizzen geben 
-- zur Kenntnis kommen: mhd. anekomen 
-- zur Kenntnis nehmen: mhd. ein zil nemen; gesehen (1); merken (1) 
„Kenntnis“: mhd. *kantunge? 
kenntnislos: mhd. kennelōs 

Kenntnisnahme: mhd. kuntschaft 
kenntnisreich: mhd. künstenrīche*; künsterīche; künstic; künstlich; kunstrīche* 
Kennung: mhd. *kennisse? 
„Kennung“: mhd. kennunge 
Kennzeichen: mhd. bekentnis; karacte; karacter; urkende; urkünde (1); wortzeichen; 

zeichen (1) 
-- Kennzeichen der Hirschfährte: mhd. ingesigel; insigele 
kennzeichnen: mhd. bezeichenen; bezeigen; krœnen (2); mælen; underscheiden (1); 

zeichenen 
-- ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen: mhd. brennen (1) 
-- kennzeichnen mit: mhd. zeichenen 
-- erhöhter Grenzstreifen der das Kirchengelände kennzeichnet: mhd. kirchrein 

Kentern -- zum Kentern bringen: mhd. underkēren 
„kepfen“: mhd. kepfen 
„Keppel“: mhd. keppel 
Keppler: mhd. kappellære 
Kerbe: mhd. kerbe; kerp; krinne (1) 
-- Kerbe am Armbrustschaft: mhd. nuz (2) 
-- mit Kerben versehen (Adj.): mhd. gekrinnelet 
-- mit Kerben versehen (V.): mhd. krinnelen* 

Kerbeisen: mhd. kimmīsen 
Kerbel: mhd. glise?; kerbholz; kernel; kernelkrūt; kervele; kervelkrūt; rabusch; 

rechenzedel* 
Kerbelkraut: mhd. kervelkrūt 

kerben: mhd. gekerben; kerben; den pfluoc rīselen 
kerbend -- ein kerbendes Arbeitsgerät des Bergmannes: mhd. kerwe 

Kerbholz: mhd. kerbe; kerbestoc; kerp; rabasch; reitholz 
-- aufs Kerbholz einschneiden: mhd. kerben 
-- Einschnitt ins Kerbholz: mhd. spān (1) 
„Kerblein“: mhd. kerbelīn 
„Kerbstock“: mhd. kerbestoc 

Kerbtal: mhd. klinge (2) 

Kerker: mhd. gewelbe; habe (2); karkære; keller; kerkel; kerkener; kīche (2); kobe (2); 

steinwant 
-- in den Kerker gelegt: mhd. kerkerhaft 
-- nach dem Kerker aussehend: mhd. karkelvar 

kerkerfarben: mhd. karkelvar 
kerkerfarbig: mhd. karkelvar 

Kerkerhaft -- in Kerkerhaft gefangen: mhd. kerkerhaft 

Kerkerhaus: mhd. kerkerhūs 
Kerkermeister: mhd. huotstoc; kerkervüreste* 
kerkern: mhd. karkeren; *kerkelen? 
„kerkern“: mhd. kerkeren* 

„Kerkerstein”: mhd. kerkerstein 
Kerkertor: mhd. kerkeltor 
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Kerkertür: mhd. kerkeltor 

Kerkertüre: mhd. kerkeltor 

Kerl: mhd. bōze (3); diet (2); gebūr; gebūre; gebūwære*; geselle (1); getelinc; hache (1); 
karl (1); karle (1); knabe; knappe; kneht; viez; wiht (1) 

-- dummer Kerl: mhd. gouchkobolt 
-- durchtriebener Kerl: mhd. zage (1) 
-- ein Kerl sein (V.): mhd. ein degen sīn 
-- erbärmlicher Kerl: mhd. snœdelinc 
-- großer Kerl: mhd. qualle 
-- schlechter Kerl: mhd. rībære*; tasch 
„Kerllein“: mhd. kerlīn (2) 
Kern: mhd. kern (1); kerne (1) 
-- den Kern herausschälen: mhd. enkirnen 

-- den Kern umgebende Haut: mhd. kernschale 

-- den Kern umgebende Schale (F.) (1): mhd. kernschale 

-- im Kern erfassen: mhd. durchkernen; durchkirnen 
-- Kern ausmachen: mhd. kirnen 
-- Kern der bitteren Mandel: mhd. bitteremandelkern 

-- Kern des Heeres: mhd. herte (2) 
-- Kern vom Getreide: mhd. kerne (1) 
-- kleiner Kern: mhd. kernechīn 

-- Kerne ansetzen: mhd. kirnen 
-- Kerne ausmachen: mhd. kirnen 
-- Kerne bilden: mhd. kirnen 
-- aus Kernen hergestellt: mhd. kirnīn 
Kern...: mhd. kirnīn 
kernartig: mhd. kernvar 
Kernchen: mhd. kernechīn 

„kernen“: mhd. kernīn 

Kernenviertel: mhd. kernenvierteil 
„Kernenzins“: mhd. kernenzins 
„Kerner“: mhd. kerner (1) 
„kernfarben“: mhd. kernvar 
Kerngehäuse: mhd. grübez; grütz 
„Kerngerste“: mhd. kerngerste 

Kernhaus: mhd. kernhūs 

Kernholz: mhd. kerne (1) 

Kernhülse: mhd. kernhülse 
kernig: mhd. kirnīn 
Kernlein: mhd. kernechīn 

„Kernmehl“: mhd. kernmel 

„Kernmilch“: mhd. kernmilch 
Kernobst: mhd. kernobez 

„Kernschale“: mhd. kernschale 

Kerze: mhd. blas (2); kerze; kerzelieht; kerzenguzlieht?; kerzenlieht; lieht (1); liehtkerze; 
schande (2); schandel 

-- bei der Beerdigung getragene und geopferte Kerze: mhd. opferlieht 
-- brennende Kerze: mhd. blas (2) 
-- Gestell für eine Kerze: mhd. kerzestal 

-- größere Kerze: mhd. wandelkerze 
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-- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und 
bis zum Ende der Stillmesse brennt: mhd. wandelkerze 

-- Kerze aus Werg: mhd. karz 

-- Kerze bei einer Totenbahre: mhd. bārkerze 
-- Kerze der Zunftgenossen bei einer Prozession oder Totenfeier: mhd. zechkerze 
-- kleine Kerze: mhd. kerzelīn; kerzlach 
-- mit Kerzen bestecken: mhd. bekerzen 
-- mit Kerzen versehen (Adj.): mhd. gekerzet 
-- mit Kerzen versehen (V.): mhd. bekerzen 
-- aus Kerzen bestehend: mhd. kerzīn 
-- mit Kerzen erleuchtet: mhd. gekerzet 
-- zu Kerzen dienend: mhd. kerzīn 
-- „aus Kerzen bestehend“: mhd. *kerzen? (2); *kerzet? 
kerzen: mhd. *kerzen? (2) 
Kerzen...: mhd. kerzīn 
Kerzenbündel: mhd. kerzīn schoup 
Kerzendocht: mhd. kerzentāht 
Kerzengarn: mhd. kerzengarn 

Kerzengießer: mhd. kerzenmachære* 
„Kerzenkraut“: mhd. kerzenkrūt 

Kerzenlicht: mhd. kerzelieht; kerzenlieht 
Kerzenmacher: mhd. kerzenmachære* 
Kerzenmeister: mhd. liehtmeister; liehtpflegære* 
„Kerzenscheibe“: mhd. kerzeschībe 
Kerzenstab: mhd. kerzenstap 
„Kerzenstall“: mhd. kerzestal 
Kerzenständer: mhd. kerzenstadel; kerzestal; kerzestoc 
Kerzenstiftung: mhd. geliuhte 
„Kerzenstock“: mhd. kerzestoc 
Kerzentalg -- Gewichtseinheit für Kerzentalg: mhd. klūde; klūder 

Kerzenwachs -- Gewichtseinheit für Kerzenwachs: mhd. klūde; klūder 

Kerzenweihe: mhd. kerzewīhe; kerzwīhe 
-- Tag der Kerzenweihe: mhd. kerzetac; kerzewīhe; liehtmesse; liehtmessetac; 

kerzewīhunge 
Kerzer: mhd. kerzære 
„kerzern“: mhd. kerzīn 
„Kerzetag“: mhd. kerzetac 
„Kerzeweihe“: mhd. kerzewīhe 
„Kerzlein“: mhd. kerzelīn 
Kerzner: mhd. kerzære 
„Kerztrauf“: mhd. kerztrouf 

Kessel: mhd. boteche; büte; eger; kezzel; kezzī 
-- aussehend wie ein Kessel: mhd. kezzelvar 

-- Boden des Kessels: mhd. kezzibodem 
-- den Kessel tragender Dreifuß: mhd. kezzeldrīvuoz 
-- ein länglicher Kessel zum Wassererwärmen: mhd. hellehaven 
-- im Kessel gekochtes Kohlgericht: mhd. kezzelkrūt 
-- in Kessel aufgehobener Kohl: mhd. kezzelkrūt 

-- Kessel der Färber: mhd. verwekezzel 
-- Kessel zum Auslassen des Schmalzes: mhd. smalzkezzel 
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-- Kessel zum Sauerkraut: mhd. kumpostkezzel* 
-- kleiner Kessel: mhd. kezzellīn 
-- Quelle in einem Kessel: mhd. kezzelbrunne; kezzelburne 
-- Ring an dem der Kessel hängt: mhd. kezzelrinc 
-- von der Farbe eines Kessel seiend: mhd. kezzelvar 

-- zierlicher Kessel: mhd. kezzellīn 

-- zur Aufhängung eines Kessel Dienendes: mhd. ketenhengel 
-- nur zur Herstellung von Kesseln geeignet: mhd. kezzelbære 

kesselartig -- kesselartige Vertiefung: mhd. kezzel; kezzī 
Kesselboden: mhd. kezzelbodem 

„Kesselboden“: mhd. kezzibodem 
Kesselbraun: mhd. kezzelbrūn 

„Kesselbrunn“: mhd. kezzelbrunne 
Kesselbrunnen: mhd. kezzelburne 
„Kesseldreifuß“: mhd. kezzeldrīvuoz 
Kettenfaden: mhd. ? brīsringelīn 

kesselfarben: mhd. kezzelvar 
Kesselflicker: mhd. kaltsmit 

Kesselform -- Pickelhaube in Kesselform: mhd. kezzelhuot 
kesselförmig -- kesselförmige Vertiefung: mhd. kezzel; kezzī 
Kesselhaken: mhd. hāhel; hæl (1); kezzelhāhel; kezzelhāke 
-- kleiner Kesselhaken: mhd. hæhelīn 
„Kesselhandwerk“: mhd. kezzelhantwerc 

„Kesselhut“: mhd. kezzelhuot 
„Kesselkraut“: mhd. kezzelkrūt 
Kessellein: mhd. kezzellīn 
Kesselring: mhd. kezzelrinc 
Kesselschmied: mhd. kaltsmit; kezzelære; kezzelsmit 
-- Frau eines Kesselschmieds: mhd. kezzelærinne 
Kesselschmiede: mhd. kezzelsmitte 
„Kesser“: mhd. kesser 
„Kessi“: mhd. kezzī 
Kessler: mhd. kezzelsmit 
-- Handwerk der Kessler: mhd. kezzelærehantwerc*; kezzelhantwerc 
-- Zunft der Kessler: mhd. kezzelærehantwerc*; kezzelhantwerc 
-- Zunfttag der Kessler: mhd. kezzelæregerihte*; kezzelæretac* 
„Kessler“: mhd. kezzelære 
„Kesslergericht“: mhd. kezzelæregerihte* 
Kesslerhandwerk: mhd. kezzelærehantwerc* 
Kesslerin: mhd. kezzelærinne 
„Kesslertag“: mhd. kezzelæretac* 
Kettbaum: mhd. garnboum 
-- Kettbaum eines Webstuhls: mhd. werftenboum 
Kettchen: mhd. murenechīn 
-- Glied eines Kettchens: mhd. gelit 
Kette (F.) (1): mhd. boije; bouc; bouge (1); īsen (1); ketene; lanne; *murene? 
-- leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht: mhd. 

ferrān 
-- an die Kette legen: mhd. ketenen 
-- eiserne Kette: mhd. ketene 
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-- Kette und Schuss: mhd. wevel und warf; wevel und warf 
-- Kette zu einer Schleife: mhd. sleifenketene* 
-- Kette zum Absperren: mhd. ketene 
-- Kette zum Verriegeln: mhd. rigelboije* 
-- Kette zur Absperrung einer Gasse: mhd. gazzenketene* 
-- kleine Kette: mhd. ketenlīn 
-- aus Ketten bestehend: mhd. ketenīn 
-- aus Ketten bestehendes Wams: mhd. ketenwambeis* 
-- aus Ketten hergestellt: mhd. ketenīn 
-- Erlösung aus den Ketten: mhd. ketenlœse 
-- Feier der Erlösung aus den Ketten: mhd. ketenvīre 
-- in Ketten legen: mhd. besmiden; boijen; ketenen; schāchbanden; verslahen (1) 
-- in Ketten schmieden: mhd. īnsmiden 
-- mit Ketten fesseln: mhd. beketenen; ketenen 
-- mit Ketten versehen (V.): mhd. belannen 
-- Verfertiger von starken eisernen Ketten für die Fuhrleute: mhd. rinkensmit 
-- von den Ketten vertreiben: mhd. ūzgeslahen; ūzslahen 
-- wie einen Räuber in Ketten legen: mhd. schāchbanden 
-- „mit Ketten bespannen“: mhd. mit ketenen bespannen 
ketten: mhd. ketenen 
Ketten...: mhd. ketenīn 
Kettenbaum: mhd. garnboum 
Kettenfeier: mhd. ketenvīre 
-- Petri Kettenfeier: mhd. ketenvīre; ketenvīretac* 
Kettenfeiertag: mhd. vinkeltac 

„Kettenfeiertag“: mhd. ketenvīretac* 
Kettenglied: mhd. rinc (1) 
Kettenhandschuch: mhd. ketenhantschuoch 
Kettenhängel: mhd. ketenhengel 
Kettenhemd: mhd. halsberc; halsberge; ketenwambeis* 
-- Ring des Kettenhemds: mhd. harnaschrinc 

„Kettenlöse“: mhd. ketenlœse 
Kettenpanzer: mhd. rinc (1) 
Kettenpanzergeflecht: mhd. ringes gespan 
Kettenpanzerhemd: mhd. ringeleht pfeit 
Kettenrüstung: mhd. gespan (2) 
Kettenschloss: mhd. nōtstal 
„Kettenstock“: mhd. ketenstoc 
Kettenwams: mhd. hauberion; ketentroie 
„Kettenwams“: mhd. ketenwambeis* 
Kettgarn: mhd. warf (1); wevel 
„Kettlein“: mhd. ketenlīn 
Ketzer: mhd. affære; bēgehart; irrære; ketzer; ketzerman; miusære*; rünkelære*; swīnære 

(2); valschære 
-- ein Ketzer: mhd. Arrianus; grüebelīnsman* 
-- ein Geistlicher der selber Ketzer ist: mhd. ketzerpriester 

-- eine Art Ketzer: mhd. poverlewe 
-- zum Ketzer machen: mhd. ketzeren* 
-- Kind eines Ketzers: mhd. ketzerkint 
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Ketzerei: mhd. begardīe; bēgehardīe; ēresīe; irrāt; irresal; irresalunge; irretac; irretuom; 
irricheit; irrunge; ketzergeloube; ketzerheit; ketzerīe; ketzerige; ungeloube (1) 

-- sich der Ketzerei schuldig machen: mhd. verketzerīen 

Ketzerglaube: mhd. ketzergeloube 
Ketzerin: mhd. ketzerinne 

ketzerisch: mhd. bīgeloubic; irre (1); irrelich; irrelīche; irrelīchen; irriclich; irriclīche; 
irriclīchen; ketzerisch; ketzerlich; ketzerlīche; ketzerlīchen; sectisch 

-- ketzerische Lebensweise: mhd. ketzervuore; ketzerwīse 

-- ketzerische Weise: mhd. ketzerwīse 

-- ketzerischer Glaube: mhd. ketzergeloube 
-- ketzerischer Wolf: mhd. ketzerwolf 
-- ketzerisches Treiben: mhd. ketzervuore; ketzerwīse 
„ketzerisch“: mhd. ketzeric 
Ketzerkind: mhd. ketzerkint 
ketzerlich: mhd. ketzerlich; ketzerlīche 
„ketzerlich“: mhd. ketzerlīchen 

„Ketzermann“: mhd. ketzerman 

ketzermäßig: mhd. ketzerlich; ketzerlīche; ketzerlīchen 
„Ketzermeister“: mhd. ketzermeister 

„Ketzerpriester“: mhd. ketzerpriester 

Ketzersekte: mhd. Sīvridære* (?) 
Ketzerstraße: mhd. ketzerstrāze 
keuchen: mhd. kīchen (1); kīschen; kūchen (1); pfehsen*; pfnehen (1); pfneschen* (1); 

pfneschezen*; den ātem schopfen; slagen (1) 
Keuchen: mhd. kīche (1); kīchen (2); *kūchen? (2); pfnehen* (2); pfneschen* (2) 
Keuchhusten: mhd. kīche (1) 
Keulchen: mhd. kolbelīn 
Keule: mhd. bengel; brügel; būch; būsch; diech; diechbrāte;? fusti; hei (2); heie (3); heien 

(3); hufbein; kiule; kolbe; krumbebein* (1); slegel 
-- Keule von der jungen Ziege: mhd. kitzbūch 
-- mit Blei besetzte Keule: mhd. blīkiule 
-- Schlag mit einer Keule: mhd. kiulenslac 

-- Weihen (N.) mit der Keule: mhd. kūlwīhen 
Keulen-Bärlapp: mhd. ? hirzesgewīge; ? hirzgewīge; sīhwurze 
Keulenbraten: mhd. diechbrāte 
Keulenschlag: mhd. kiulenslac; kolbenstreich 
keusch: mhd. juncvröuwelich; kiusche (1); kiusche (2); *kiuschic?; kiuschiclich; 

kiuschiclīche; kiuschlich; kiuschlīche; kiuschlīchen; kiuschrīche; rein (1); reine (2); 
reiniclich; reiniclīchen; reinlich; reinlīche 

-- keusch machen: mhd. kiuschegen 
-- durchaus keusch: mhd. durchkiusche 

-- sehr keusch: mhd. wunderkiusche 
-- vollkommen keusch: mhd. durchkiusche 
-- keuscher Mann: mhd. juncvrouwe 
„keusch“: mhd. kiuschiclīchen; *kūschic? 
„Keusche“: mhd. kiusche (3) 

„Keuscher“: mhd. kiuschære 
keuschgeboren: mhd. kiuschgeboren* 
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Keuschheit: mhd. kiusche (3); kiuschede; kiuscheheit; kiuschicheit; liljenbluome; 
liljenstengel; magettuom; reine (4); reinede*; reinicheit; schame (1); schamede; 
schameheit; kiuschiu wāt; ? urkiusche; zuht 

-- Keuschheit sichern: mhd. diu kiuschheit treget liuhtende zemede 
-- reich an Keuschheit: mhd. kiuschrīche 
„Keuschheit“: mhd. kiuschheit; kūschicheit* 
-- „ihre weibliche Keuschheit“: mhd. ir kiusche wīpheit 
„keuschlich“: mhd. kiuschlich; kiuschlīche; kiuschlīchen 

„keuschreich”: mhd. kiuschrīche 
Kichererbse: mhd. kicher; zise 
Kichererbsenmehl: mhd. kichermel 

Kichererbsenpflanze: mhd. kicherkrūt 

kichern: mhd. gickelen; kitteren; kitzeren*; vlitteren 
Kiebitz: mhd. gībitze 
„Kiefelwort“: mhd. kivelwort 
„kiefen“: mhd. kifen 
„Kiefen“: mhd. kifen (2) 

Kiefer (F.): mhd. kien; kienboum; mantel (2); vorhe (1) 
-- mit Kiefern bewachsener Bergabhang: mhd. kienlīte 
Kiefer (M.): mhd. kinne; kinnebacke; kiuwe; kiuwel; kivel; kiver 
-- Kiefer des Fisches: mhd. vischkiuwe* 
Kieferharz: mhd. kienharz 

Kieferknochen: mhd. kāmene 

Kiefernhang: mhd. kienlīte 
Kiefernholz: mhd. vörhez holz; vörhīn holz 
-- Art aus harzhaltigem Kiefernholz: mhd. kienast 

-- aus Kiefernholz seiend: mhd. kienīn 

-- Markt für Kiefernholz: mhd. kienmarket 
Kiefernsprosse -- Menge von Kiefernsprossen: mhd. grazzach 
Kiefernzapfen -- eine Menge Tannenzapfen oder Kiefernzapfen: mhd. grezenach 
Kieferzapfen: mhd. kienapfel 
Kiel (M.) (1): mhd. bodem; kil (1) 
-- Kiel einer Weihenfeder: mhd. wīenkengel 
Kiel (M.) (2): mhd. kiel 
„Kielfass“: mhd. kilvaz 

„Kielkemenate“: mhd. kielkemenāte 
Kielraum -- Tür zum Kielraum: mhd. sutentür 
Kieme: mhd. vischkiuwe*; vischōre 
Kien: mhd. kien 
Kien...: mhd. kienīn 
„Kienapfel“: mhd. kienapfel 
„Kienast“: mhd. kienast 
Kienbaum -- Ast vom Kienbaum: mhd. kienast 
„Kienbaum“: mhd. kienboum 
Kieneisen: mhd. kīnīsen 
Kienfackel: mhd. kien 
„Kienfackel“: mhd. kienvackel 

Kienföhre -- von der Kienföhre stammend: mhd. kienvorhīn 
„kienföhren“: mhd. kienvorhīn 

Kienharz: mhd. kienharz 

Kienholz: mhd. kien; kienast 
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-- Ast aus Kienholz: mhd. kienast 

-- aus Kienholz seiend: mhd. kienvorhīn 

-- glühende Asche aus Kienholz?: mhd. kienbrant 

-- Markt für Kienholz: mhd. kienmarket 

-- von Kienholz stammend: mhd. kienīn 
„Kienleite“: mhd. kienlīte 
„Kienlicht“: mhd. kienlieht 
„Kienmarkt“: mhd. kienmarket 
Kienspan: mhd. kien 
-- brennender Kienspan: mhd. kienlieht 
Kies: mhd. grien; griez; griezstein; kis; tripsant 
Kiesel: mhd. kisel; kiselīn; vlins; wazzerstein 
-- hart wie ein Kiesel: mhd. vlinsherte 

-- mit Kieseln beschwertes Garn: mhd. kiselgarn 
„Kieselein“: mhd. kiselīn 

„Kieselgarn“: mhd. kiselgarn 
„Kieselgrube“: mhd. kiselgruobe 
kieselhart: mhd. vlinsic; vlinslich 
-- kieselharter Hut (M.): mhd. vlinshuot 
„Kieseling“: mhd. kiselinc 
„Kieselingstein“: mhd. kiselincstein 

Kieselstein: mhd. griezstein; kisel; kiselinc; kiselincstein; kiselstein; vlins; vlinsstein 
Kieselsteinchen: mhd. griezelīn 
Kieselzinkspat: mhd. galmei; kalemīne 
„Kieser“: mhd. kiesære 
„Kieserin“: mhd. kiesærinne 
Kiesgrube: mhd. kiselgruobe 
Kiesmacher: mhd. grienmachære* 

Kiessand: mhd. grien; griez; griezsant 
„Kiestafel“: mhd. kiesetavele 
„Kifel“: mhd. kivel 

„Kifeler“: mhd. kivelære 

„kifeln“: mhd. kifelen (1) 

„kifern“: mhd. kiveren 
kilikisch -- Haardecke aus kilikischem Ziegenhaar: mhd. hare (3) 
„Kill“ (Meerestier): mhd. kill 
Kimme: mhd. gargele 
Kimmeisen: mhd. kimmīsen 
kimolisch -- kimolische Tonerde: mhd. cimolea 

Kind: mhd. barn (1); burt (2); ēwekint; geburt; junge (2); jungelinc; kindel; kindelīn; 
kindichin; kint (1); künne (1); nestlinc; vruht; wuocher; zuht 

-- als Kind: mhd. in kintlicher habe; kintwesende (1); in kindes namen; kint wesende 
-- als Kind erhebend: mhd. kintwesende (2) 
-- aufhören Kind zu sein (V.): mhd. verkinden 
-- aus der Taufe gehobenes Kind: mhd. gote; göte 
-- ausgeschnittenes Kind: mhd. ūzschindelinc 
-- Blut von einem kleinem Kind: mhd. ? blüetelīn (2) 
-- das Kind ist ein holdes Gottesgeschenk: mhd. daz kint ist sæleclīche getān 
-- das Kind säugen: mhd. daz kint sūgen 
-- dein eigenes Kind: mhd. dīne geburt 
-- edles Kind: mhd. herzenschœnez degenkint 
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-- eheliches Kind: mhd. ēwekint 
-- eigenes Kind: mhd. erkenkint 
-- ein Kind bekommen: mhd. kint gewinnen 
-- ein Kind gebären: mhd. eines kindes entbresten; eines kindes genesen; kinderen; kindes 

niderkomen; tragen (1) 
-- ein Kind tragen: mhd. *kindertragen? (1) 
-- ein Kind von der Mutterbrust entwöhnen: mhd. ein kint spenen 
-- ein Kind zeugen: mhd. kindelen; kinden 
-- ein Kind geboren habende Frau: mhd. kintgeberærinne 

-- ein Kind habend: mhd. kintbære 

-- einem Kind nicht gemäß: mhd. unkintlich 

-- entwöhntes Kind: mhd. entwente 
-- freigeborenes Kind: mhd. adelkint 
-- für ein Kind verständlich: mhd. kindespuric* 
-- geliebtes Kind: mhd. herzenkint 

-- himmlisches Kind: mhd. himelkint 
-- in einer Stadt geborenes Kind: mhd. statkint 
-- jüdisches Kind: mhd. jüdel; jüdelīn; judenkint 

-- Kind aus der Ehe mit einem Standesungenossen: mhd. ūzkint 
-- Kind das von mir selbst in die Welt gesetzt wurde: mhd. kint diu von mīnem lībe 

sind gewahsen unde erquicket 
-- Kind der Base: mhd. basenkint 
-- Kind der Mutterschwester: mhd. muomenkint 
-- Kind der Schwester: mhd. geswisterkint 
-- Kind des Bruders: mhd. gebrüederkint 
-- Kind des Vaterbruders: mhd. veterenkint; veterkint 
-- Kind des Vetters: mhd. veterenkint; veterkint 
-- Kind eines Bürgers: mhd. burgærekint* 
-- Kind eines Dienstmanns: mhd. dienestkint 
-- Kind eines Hofes: mhd. hovekint 
-- Kind eines Ketzers: mhd. ketzerkint 
-- Kind eines Lehngutes: mhd. hovekint 
-- Kind eines Ministerialen: mhd. dienestkint 
-- Kind empfangen: mhd. enpfāhen (1); pfāhen 
-- Kind im Taufkleid: mhd. westerbar 
-- Kind männlichen Geschlechts: mhd. degenkint 
-- Kind vom Bruder eines Elternteils: mhd. bruoderkint 
-- Kind von Geschwistern: mhd. geswisteredekint* 
-- Kind von ungerader Zahl: mhd. ortkint 
-- Kind warten: mhd. ammen 
-- kleines Kind: mhd. kindechīn; kindel (1); kindelīn 

-- liebes Kind: mhd. trūtkint 
-- männliches Kind: mhd. knehtchīn 

-- Maria legte ihr Kind in die Krippe nieder: mhd. si widerbougete in die krippen 
-- mit einem Kind niederkommen: mhd. kindes niderkomen 
-- rechtmäßiges Kind: mhd. adelkint; ēwekint 

-- rosiges liebliches Kind: mhd. rōsenkint 
-- schönes Kind: mhd. schœnkint 
-- tugendhaftes Kind: mhd. ? tugentbarn 
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-- uneheliches Kind: mhd. banchart; bastart (1); kebesbruoder; kebeselinc; kebeskint; 
kebessun; kegel; nebenkint; nezzelkint; zuokint 

-- uneheliches Kind eines Geistlichen: mhd. pfaffenkint* 
-- ungetauftes Kind eines Heiden: mhd. heidenkint 

-- unmündiges Kind: mhd. kindelīn 
-- untergeschobenes Kind: mhd. gouch (1); göuchel; gouchelīn; grech (1) 
-- verkrüppeltes Kind: mhd. kropelkint 
-- vermeintliches Kind: mhd. wānlichez kint 
-- vom Himmel gekommenes Kind: mhd. himelkint 

-- von Kind an: mhd. von kinde an; von kinde her; von kindes beine; von kindes jugende 
-- weibliches Kind: mhd. diernkint 
-- zum Kind werden: mhd. erkinden 
-- einem Kinde gemäß oder eigen: mhd. kintlich 
-- Abgabe an den Lehensherrn bei Verheiratung eines Kindes: mhd. hertschillinc* 
-- Annahme an Kindes Statt: mhd. wünschunge 
-- nach Weise eines Kindes: mhd. kintlīche 
-- Tragen eines Kindes: mhd. kinttraht 
-- Kinder: mhd. gekinde; kindahe 
-- Abfindung der Kinder: mhd. morgengābe 
-- Baden der Kinder: mhd. kindelbaden* (2) 
-- elternlose Kinder bevormunden: mhd. besalmannen 

-- Gesamtheit der Kinder: mhd. kindahe 

-- Kinder die gleichen Vater und ungleiche Mutter haben oder umgekehrt: mhd. 
halbe kinder 

-- Kinder empfangen: mhd. kindelen; kinden 
-- Kinder gebären: mhd. kinden 

-- Kinder habende Frau: mhd. kindenmuoter 

-- Kinder zeugen: mhd. bekinden; enkinden; kindelen; kinden 
-- noch im väterlichen Haus befindliche Kinder: mhd. kinder von dem vater 

ungesunderet; kinder von dem brōt ungesunderet 
-- noch nicht selbständige Kinder: mhd. kinder von dem vater ungesunderet; kinder von 

dem brōt ungesunderet 
-- Tag der unschuldigen Kinder: mhd. kindelīntac; kindeltac 
-- Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des 

Mannes und der Frau: mhd. kintgedinge 
-- Vertrag zwischen Dienstherren über die die Zuordnung der Kinder Unfreier: mhd. 

kintgedinge 

-- Kindern angemessen: mhd. kindisch (1) 
-- Kindern zusagend: mhd. kindisch (1) 
-- letztes einer ungeraden Anzahl von Kindern: mhd. ortkint 
„Kind“: mhd. *kinde? 
-- „das Kind geht ab“: mhd. daz kint gēt abe 
-- „Kind seiend“: mhd. kintwesende (1); kintwesende (2); kint wesende 
-- „Kind tragend“: mhd. kintbære 
-- „mancher Mutter Kind“: mhd. maneger muoter kint 
-- „Kinder baden“: mhd. *kindelbaden? (1) 
-- „Kinder machen“: mhd. *kindermachen? (1) 
„Kindamme“: mhd. kintamme 
kindartig: mhd. kindisch (1) 
„Kindbälglein“: mhd. kintbelgel 
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„Kindbede“: mhd. kintbete 

Kindbett: mhd. kindelbette; kindelbetten; kinderbette*; kintbette 
-- im Kindbett liegen: mhd. eines kindes geligen; kindes inneligen; eines kindes ligen 
-- Kindbett halten: mhd. kintbetten 
-- provisorisches Kindbett: mhd. hudelbette 

„kindbetten“: mhd. kintbetten 
Kindbetterin: mhd. ? kindelærinne; kindelbettærinne*; kintbære 
„Kindbetterin“: mhd. kintbettærinne 
„Kindbettgemach“: mhd. ? kindebetgemach 
„Kindbetthof“: mhd. kintbettehof 
Kindbettwärmerin: mhd. kellærinne; kelnærinne 
Kindbettwärterin: mhd. kamerwīp 
Kindchen: mhd. kindechīn; kindel (1); kindelīn; kindichin 

„Kindchen“: mhd. *kindchen? 
„Kindel“: mhd. kindel 
„Kindelbetterin“: mhd. kindelbettærinne* 
„Kindelbrot“: mhd. kindelbrōt 

„Kindempfängerin“: mhd. kintempfāhærin 
Kinder...: mhd. kintlich 
Kinderart -- nach Kinderart: mhd. kindisch (2) 
Kinderbrot: mhd. kinderbrōt 

Kinderei: mhd. kintheit 

Kinderfahrt: mhd. kindesvart 
Kinderfrau: mhd. kamerwīp 
Kindergebären -- fähig zum Kindergebären: mhd. kintbære 
kinderlos: mhd. unvruhtbære; vrühtelōs 
-- Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und 

kinderlos: mhd. hagestaltliute 
„Kindermachen“: mhd. kindermachen (2) 
„Kindermutter“: mhd. kindermuoter 
Kinderspiel: mhd. kindchenspil; kindelspil; kindenspil; kintspil; zec (1) 
-- ein Kinderspiel: mhd. mīze 
Kinderspielzeug: mhd. zolle 
„Kindertag“: mhd. kindeltac 
Kindertragen: mhd. kindertragen (2) 
Kinderträgerin: mhd. trage (2) 
Kinderzeugen: mhd. kindermachen (2) 
Kindesalter -- im Kindesalter seiend: mhd. kint (2) 

Kindesbein -- von Kindesbeinen an: mhd. von kindes beine 
Kindeskind: mhd. afterkint; kindeskint 
Kindesnot -- Kindesnöte: mhd. arbeit 
-- in Kindesnöte kommen: mhd. eines kindes nōthaft werden 
„Kindfell“: mhd. kintvel 
„Kindgebärerin“: mhd. kintgeberærinne 
„Kindgedinge“: mhd. kintgedinge 
kindgemäß: mhd. kintlich 
Kindheit: mhd. kindeltac; kindesjugent; kindische; kindischeit; kintheit; kintwesen 
-- Tag der Kindheit: mhd. kinttac 
-- von Kindheit an: mhd. von der kindesjugent; von kinde; von kindes lit; von kintwesen 
-- Zeit der Kindheit: mhd. kindestage; kinttac 
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kindisch: mhd. kindisch (1); kindisch (2); kindischlich; kint (2); kintlich; kintlīche; 
schalcbære; tump 

-- kindisch werden: mhd. verkindischen 
-- kindische Rede: mhd. kindelrede 
-- kindische Vermessenheit: mhd. tumber wān 
-- kindisches Benehmen: mhd. kindesvart 

-- kindisches Treiben und Tun: mhd. kindchenspil; kindelspil; kindenspil; kintspil 
„Kindischheit“: mhd. kindischeit 

Kindlein: mhd. kindechīn; kindel; kindelīn; kindichin 
-- liebes Kindlein: mhd. trūtkindelīn 
„Kindleintag“: mhd. kindelīntac 
kindlich: mhd. kindeslich; kindisch (1); kindischlich; kint (2); kintlich; kintlīche 
-- kindliche Art: mhd. kintheit 

-- kindliches jugendliches Alter: mhd. kintheit 
-- kindliches Verhalten: mhd. kintheit 

-- „kindliche Rede“: mhd. kindelrede 
Kindlichkeit: mhd. kintlīcheit 
„Kindmeister“: mhd. kintmeister 
„Kindpforte“: mhd. kintporte 
Kindschaftsverhältnis: mhd. kintheit 

-- im Kindschaftsverhältnis stehend: mhd. kintlich 

Kindsgeschrei: mhd. kindelgeschrei 
Kindsmagd: mhd. kellærinne; kelnærinne 
Kindsmörderin: mhd. kintvertilgiærinne*; kintvertuoærinne 
Kindssohn: mhd. kindessun 

„Kindstage“: mhd. kindestage 
Kindstaufe: mhd. kindeltouf; kinttoufe 
Kindtaufe: mhd. kindeltouf 
„Kindtaufe“: mhd. kinttoufe 
„kindtaufen“: mhd. *kinttoufen? (1) 

„Kindträgerin“: mhd. kinttragærinne 
Kindversorgen: mhd. kindermachen (2) 
Kinn: mhd. hals; kinne; kinnebacke; kinnebein 
-- das Kinn in der Hand: mhd. mit ūfgevangem barte 
-- herabhängende Fetthaut zwischen Kinn und Hals: mhd. kelch (1) 

-- Kinn verhüllen: mhd. vermüffelen* 
-- kleines Kinn: mhd. goderlīn 

-- zierliches Kinn: mhd. kinnel; kinnelīn 

Kinnbacke: mhd. kinnebacke; kinnebein; kiuwe; kiuwel; kivel; kiver 
Kinnbacken: mhd. kāmene; kinne; kinnebacke; kinnebein; kiuwe; kiuwel; kivel; kiver 
„Kinnbackenbein“: mhd. kinnebackenbein 
„Kinnbackenschlag“: mhd. kinnebackenslac 
Kinnbein: mhd. kinnebackenbein; kinnebein 
Kinnkette -- Kinnkette am Pferdegeschirr: mhd. kinnereif 

Kinnlade: mhd. bac (2); backe; kinne; kinnebein; kinnebracke 
Kinnlein: mhd. kinnel; kinnelīn 
Kinnreif: mhd. kinnereif 

Kinnriemen: mhd. helmgespan (2); helmsnuor 
„Kinnzahn“: mhd. kinnezant* 

„Kipf“: mhd. kipfe 
„Kipfstock“: mhd. kipfstoc 
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„Kipfstuhl“: mhd. kipfstuol 

Kippe (F.) (3): mhd. wāge (1) 
„Kippe“: mhd. kippe 

„kippen“: mhd. kippen 
Kirchberg: mhd. kirchberc 
„Kirchbrecher“: mhd. kirchbrüchel 
„Kirchbrüchel“: mhd. kirchbrüchel 

„Kirchbühel“: mhd. kirchbühel 

Kirchdach: mhd. kirchdach 

„Kirchdieb“: mhd. kirchdiep 
Kirchdiener: mhd. stuolære* 
Kirche: mhd. betehūs; betestat; ecclēsie; gotehūs; goteshūs; gothūs; hūs (1); kilche; kirche; 

kirchenkōr; kristenheit; kristheit; münster; sal (1); vrōnesal 
-- Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde: mhd. 

kirchlœse 
-- Abgabe von Kirche an Papst: mhd. collecte 
-- Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn: mhd. wisōde 
-- Ausstattung einer Kirche: mhd. kirchgeræte; kirchgerüste 
-- an der Kirche nistenden Taube: mhd. kirchtūbe 
-- an die Kirche vererbtes Gut: mhd. kirchenerbe 

-- Ausstattung einer Kirche: mhd. kirchgeræte; kirchgerüste 

-- bedeutende Kirche einer Region: mhd. houbetkirche 

-- Besitztum der Kirche: mhd. kirchenguot 
-- bischöfliche Kirche: mhd. tuom (2) 
-- Chor in der Kirche: mhd. lecter 
-- Chorgestühl in einer Kirche: mhd. houbetstuol 

-- Chorstuhl in der Kirche: mhd. sidel (1); sidele 
-- christliche Kirche: mhd. kirche; kristenkirche; diu geistlīche muoter; diu heilige muoter 
-- der Kirche gehörende Einnahme aus Abgabenleistung: mhd. kirchengülte 

-- der Kirche gehörendes Landstück: mhd. kirchlant 

-- der Kirche oder dem Gottesdienst zugehörige Gewänder und Stoffe: mhd. kirchwāt 

-- der Kirche zugehörige Gewänder: mhd. kirchgewæte 

-- der Kirche zugehöriges Gewand: mhd. kirchgewant 

-- die Kirche betreffend: mhd. kirchisch 

-- die Kirche fliehend: mhd. kirchvlühtic 
-- die Kirche Schädigender: mhd. kirchenverletzære* 

-- Dienstmann einer Kirche: mhd. goteshūsman 
-- Dienstfrau einer Kirche: mhd. goteshūswīp 

-- Dienstleute einer Kirche: mhd. goteshūsliute 
-- Dotierung einer Kirche: mhd. widem; wideme 
-- Eigentum der Kirche: mhd. kirchenguot 
-- eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen 

hatte: mhd. kirchlœse 
-- eine Naturalabgabe der Gemeindemitglieder an Kirche oder Kloster oder Geistliche: 

mhd. kirchgetrehte; kirchtrehte 

-- eingefriedeter Raum um eine Kirche: mhd. vrīthof 
-- Einkünfte einer Kirche: mhd. kirchenpfrüende* 
-- Empore in der Kirche: mhd. bor (2); borbüne 
-- Geschenk oder Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn: mhd. 

wīsunge 
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-- Güterübertragung an eine Kirche gegen das Versprechen ständiger Fürbitte im 
Gebet: mhd. gesēlgeræte 

-- Hang bei einer Kirche: mhd. kirchhalde 
-- Hörige einer Kirche: mhd. altārliute 

-- Hügel auf dem eine Kirche steht: mhd. kirchbühel; kirchhübel 

-- im Chor der Kirche gehaltenes Gericht: mhd. kōrgeriht* 
-- in der Kirche das Eheversprechen geben: mhd. ze kirchen der ēwe jehen 
-- in die Kirche gehen: mhd. kirchgān; *kirchengān? 
-- kleine Kirche: mhd. kirchel; kirchelīn 
-- Kultgegenstände und andere wertvolle Güter einer Kirche: mhd. kirchschaz 

-- Lesepult auf dem Chore der Kirche: mhd. lecter 
-- Lesepult im Chor der Kirche: mhd. lectener 
-- Mauer einer Kirche: mhd. kirchenmūre 

-- Oberhaupt der armenischen Kirche: mhd. katolicō 
-- Patronatsrecht an einer Kirche: mhd. kirchlēhen 
-- Pfründe einer Kirche: mhd. wideme 
-- Platz um oder an einer Kirche: mhd. vrōnehof 
-- Platz vor der Kirche wo der Bettler sitzt: mhd. betelstat 

-- Recht auf Einnahmen welche die Kirche hat: mhd. kirchreht 

-- Rechtsstreit den die Kirche mit Laien führt: mhd. kirchenkriec 

-- sakrales Gefäß in einer Kirche: mhd. kirchenvaz 

-- Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages: mhd. kirchensaz; 
kirchsaz 

-- Schiff einer Kirche oder einer Kapelle: mhd. lanchūs 
-- Stiftung an eine Kirche: mhd. widemunge 
-- Täuberich an einer Kirche: mhd. kirchtūbære* 

-- Taufplatz in der Kirche: mhd. toufstat 
-- überwölbter Nebenraum in einer Kirche: mhd. nebensīte 
-- Verwalter der ökonomischen Verhältnisse einer Kirche: mhd. kirchmeister 
-- Vorbau einer Kirche: mhd. pforzich*; pforzichen* 
-- Vorhalle einer Kirche: mhd. helmhūs; pforzich*; pforzichen*; vorezeichen* 
-- Vorhaus einer Kirche: mhd. pforzich*; pforzichen* 
-- Vorsteher einer Kirche: mhd. erzepriester 
-- Weg in die Kirche: mhd. kirchganc 

-- Weg zu einer Kirche oder bei einer Kirche: mhd. kirchwec; kirchwec 
-- Weg zu einer Kirche: mhd. kirchstīc 

-- Weihe einer Kirche: mhd. kirchwīhunge 

-- Weihetag einer Kirche: mhd. kirchtac 

-- Asylrecht der Kirchen: mhd. kirchenvrīheit 
„Kirchel“: mhd. kirchel 
Kirchenabgabe: mhd. kirchengift 
Kirchenältester: mhd. kirchwart; kirchwarte 
„Kirchenamt“: mhd. kirchenambehte* 

-- Kirchenamt mit Einkünften aus einer Stiftung: mhd. almuosenpfrüende* 
„Kirchenamt“: mhd. kirchambehte* 
Kirchenasyl: mhd. kirchenvride 

Kirchenbann: mhd. ban (1) 
-- im Kirchenbann befindlich: mhd. bennic 
-- Kirchenbann verhängen: mhd. bannen (1) 
Kirchenbau -- Baumeister beim Kirchenbau: mhd. kirchmeister 
Kirchenbesuch: mhd. kirchganc 
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Kirchenbesucher: mhd. kirchenvisitære* 
Kirchenbezirk: mhd. kirchhœre 
„Kirchenbrecher“: mhd. kirchenbrechære; kirchenbrüchel 
„Kirchenbruch“: mhd. kirchenbruch 
Kirchenchor: mhd. kirchenkōr; kōr 
-- kleiner Kirchenchor: mhd. kœrlīn 
Kirchendach: mhd. kirchdach 

Kirchendieb: mhd. kirchbrüchel; kirchdiep; kirchenbrechære 
Kirchendiebstahl: mhd. kirchdiube 
Kirchendiener: mhd. münsterman; stuolbruoder 
-- Amt eines Kirchendieners: mhd. kirchendienest 
Kirchendienst: mhd. kirchambehte*; kirchenambehte* 
„Kirchendienst“: mhd. kirchendienest 
„Kirchenei“: mhd. kirchenei 

„Kirchenerbe“: mhd. kirchenerbe 

„Kirchenfass“: mhd. kirchenvaz 
Kirchenfesttag: mhd. messe (1); messetac 
„Kirchenfreiheit“: mhd. kirchenvrīheit 
„Kirchenfriede“: mhd. kirchenvride 
Kirchengebäude: mhd. kilche; kirche 
-- Chor als Teil des Kirchengebäudes: mhd. kōr 
-- Schutz vor Strafverfolgung im Bereich des Kirchengebäudes: mhd. kirchenvride 
Kirchengebiet: mhd. goteshūs; gothūs 
„Kirchengebot“: mhd. kirchenbot; kirchengebot 
Kirchengefäß: mhd. kirchenvaz 
Kirchengelände -- das Kirchengelände umgrenzende Umfriedung: mhd. kirchzūn 

-- erhöhter Grenzstreifen der das Kirchengelände kennzeichnet: mhd. kirchrein 

„Kirchengeld“: mhd. kirchengelt 
Kirchengemeinde: mhd. kirchenmenige*; kirchganc; tagewan 
-- Vorsteher einer Kirchengemeinde: mhd. kirchenherre; kirchhērre* 
Kirchengerät: mhd. kirchgeræte; parament 
Kirchengericht: mhd. kirchgeriht*; sentreht 
Kirchengesang: mhd. sequenzie 
Kirchengeschichte -- Bedas Kirchengeschichte: mhd. Bedas süeziu lēre 
Kirchengewand: mhd. kirchgewant; ornāt 
„Kirchengift“: mhd. kirchengift 

„Kirchengülte“: mhd. kirchengülte 

Kirchengut: mhd. kirchguot; heiligez widemguot 
-- Verwalter eines Kirchenguts: mhd. kirchenpflegære* 
„Kirchengut“: mhd. kirchenguot 
Kirchengutverwalter: mhd. kirchmeier 
Kirchenherr: mhd. kirchenherre 
„Kirchenhüter“: mhd. kirchenhüetære* 
„Kirchenkrieg“: mhd. kirchenkriec 

Kirchenland: mhd. kirchlant 

Kirchenläuferin: mhd. tempeltrete 
Kirchenmalerei: mhd. kirchengemæleze* 

Kirchenmann: mhd. goteshūserære 
Kirchenmauer: mhd. kirchenmūre 

„Kirchenmenge“: mhd. kirchmenige 
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Kirchenoberhaupt: mhd. patriarc; patriarche 
Kirchenornat: mhd. kirchwāt 
Kirchenpatron: mhd. kirchære; kirchenherre; kirchhērre* 
„Kirchenpfaffe“: mhd. kirchenpfaffe 

Kirchenpfarrstelle: mhd. kirche 
Kirchenpfleger: mhd. goteshūswartære; kirchbrobest*; kirchenpflegære*; kirchmeister 
Kirchenpflicht: mhd. kirchreht 
Kirchenpforte: mhd. kirchenporte 
Kirchenpfründe: mhd. kirchenpfrüende* 
Kirchenpropst: mhd. kirchbrobest* 
Kirchenraub: mhd. kirchdiuberīe;kirchenbruch; kirchroup; sacrilēgje 
Kirchenräuber: mhd. kirchenbrechære; kirchenbrüchel; sacrilēger 
Kirchenraum -- Gericht dessen Gerichtsort der Kirchenraum ist: mhd. kirchgeriht* 
Kirchenrecht: mhd. gotesreht; kirchreht; gotes reht 
kirchenrechtlich -- kirchenrechtliche Entscheidung des Papstes: mhd. decretal 
Kirchenreise: mhd. kirchenreisen (2) 
-- eine Kirchenreise machen: mhd. *kirchenreisen? (1) 
„Kirchenreisen“: mhd. kirchenreisen (2) 
Kirchenschänder: mhd. sacrilēger 
Kirchenschändung: mhd. sacrilēgje 
Kirchenschatz: mhd. kirchschaz 
Kirchenschiff: mhd. lancsīte 
-- Kirchenschiff gegenüber dem Chor: mhd. kirche 
Kirchenschmuck: mhd. ornāt 
Kirchensprengel -- Vorsteher des Kirchensprengels: mhd. kirchenherre; kirchhērre* 
Kirchenstelle -- die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron: mhd. 

kirchensaz 
-- Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen: mhd. 

kirchensaz; kirchsaz 
-- Recht eine Kirchenstelle zu besetzen: mhd. besaz 
Kirchenstrafe: mhd. buoze 
„Kirchentrager“: mhd. kirchentragære* 
Kirchentum: mhd. kirche 
Kirchentür: mhd. kirchenporte; kirchentür; kirchtor; kirchtür 
Kirchentüre: mhd. kirchenporte; kirchentür; kirchtor; kirchtür 
Kirchenvater: mhd. meister 
Kirchenverleihung: mhd. kirchenlīhen 
„Kirchenverletzer“: mhd. kirchenverletzære* 

Kirchenvermögen -- Verwalter des Kirchenvermögens: mhd. heiligenmeister; 
heiligenpflegære* 

-- Verwaltung des Kirchenvermögens: mhd. heiligenpflege* 

Kirchenverwalter: mhd. kirchenambehtman* 
Kirchenvolk: mhd. kirchvolc 

Kirchenvorhalle: mhd. vorekirche* 
Kirchenvorhaus: mhd. pforhūs* 
Kirchenvorsteher: mhd. kirchenambehtman*; kirchmeister 
Kirchenzehnt -- Sammelstelle für den Kirchenzehnt: mhd. zehenthof 
Kirchenzins: mhd. kirchengelt 
-- Gehilfe eines Beziehers von Kirchenzinsen: mhd. kirchmeier 

„Kircher“: mhd. kirchære 
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„Kirchfahrt“: mhd. kirchvart 
„kirchflüchtig“: mhd. kirchvlühtic 
„Kirchfreiung“: mhd. kirchvrīunge 

„Kirchgabe“: mhd. kirchgābe 
Kirchgang: mhd. kappeltreten; kirchengān; kirchganc; kirchgiht 
-- Ausstattung für den Kirchgang: mhd. kirchgerüste 
-- erster feierlicher Kirchgang einer Wöchnerin: mhd. īnleite 
Kirchgänger -- eifriger Kirchgänger: mhd. kirchenvisitære* 
-- Menge der Kirchgänger: mhd. kirchmenige 

Kirchgängerin -- eifrige Kirchgängerin: mhd. kirchenvisitærinne 
Kirchgasse: mhd. kirchgazze 
„Kirchgehen“: mhd. kirchengān 
Kirchgemeinde: mhd. zeche (1) 
Kirchgenosse: mhd. kirchgenōze 
Kirchgerät: mhd. kirchgerüste 
„Kirchgerät“: mhd. kirchgeræte 
„Kirchgericht“: mhd. kirchgeriht* 
„Kirchgeträcht“: mhd. kirchgetrehte 

„Kirchgewand“: mhd. kirchgewant 
Kirchgraben: mhd. kirchgrabe 
Kirchgut: mhd. kirchguot 
Kirchhalde: mhd. kirchhalde 
Kirchherr -- Stellvertreter des Kirchherren: mhd. kirchentragære* 
„Kirchherr“: mhd. kirchhērre* 
Kirchhof: mhd. kirchhof; vrīthof; vrōnehof; vrōnhof 
-- Mauer eines Kirchhofs: mhd. kirchenmūre 

Kirchhofsmauer: mhd. kirchmūre 
Kirchhofszaun: mhd. kirchzūn 
Kirchhöre: mhd. kirchganc 

„Kirchhöre“: mhd. kirchhœre 

„kirchisch“: mhd. kirchisch 

„Kirchkleid“: mhd. kirchwāt 
Kirchknopf: mhd. kirchknopf 
„Kirchland“: mhd. kirchlant 

„Kirchlehen“: mhd. kirchlēhen 
Kirchlein: mhd. kirchel; kirchelīn 
Kirchleute: mhd. kirchliute 
kirchlich: mhd. kirchlich 
-- kirchlich feiern: mhd. tulten (1) 
-- kirchlich segnen: mhd. wīhen (2) 
-- kirchlich trauen: mhd. vertrūwen 
-- kirchlich untersagen: mhd. verslahen (1) 
-- Geld für kirchliche Einrichtung: mhd. goteshūsgelt 
-- hohe kirchliche Feste: mhd. heilige tage 
-- kirchliche Amtspfründe: mhd. pfrüende 
-- kirchliche Gemeinde: mhd. gemeine (5) 
-- kirchliche Körperschaft: mhd. goteshūs; gothūs 
-- kirchliche Spendenkasse: mhd. goteskaste 
-- kirchliche Züchtigung: mhd. juste 
-- Verwalter von kirchlichem Vermögen: mhd. zechmeister 
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-- einer kirchlichen Einrichtung eine Seelgerätschaftsstiftung darbringen: mhd. 
opferen 

-- Hof als Bestandteil einer kirchlichen Amtspfründe: mhd. pfrüendehof* 
-- Inhaber einer kirchlichen Amtspfründe: mhd. pfrüendære*; pfrüendenære* 
-- Inhaber eines kirchlichen Wittums: mhd. widemliute; widemman 
-- Pächter eines kirchlichen Wittums: mhd. widemære*; widemliute; widemman 
-- Schatz der kirchlichen Gnadenmittel: mhd. himelhort 
-- von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe: mhd. 

kirchlœse 
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Acker: mhd. widemacker 
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Pfarrhof: mhd. widemhof 
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus: mhd. widemhūs 
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus: mhd. widemhūs 
-- kirchlicher Chorgesang am Karfreitag: mhd. vinstermetten 
-- kirchlicher Festtag: mhd. hōchgezīt; hōchzīt; messetac 
-- kirchlicher Vermögensverwalter: mhd. kirchmeier; kirchmeister 

-- hohes kirchliches Fest oder weltliches Fest: mhd. hōchzīt 
-- kirchliches Benefizium: mhd. pfrüende 
-- kirchliches Fest: mhd. getult (1); tult 
-- kirchliches Licht: mhd. geliuhte 
-- kirchliches Vermögen: mhd. zeche (1) 
„Kirchmann“: mhd. kirchman 
„Kirchmauer“: mhd. kirchmūre 
„Kirchmeier“: mhd. kirchmeier 
„Kirchmeister“: mhd. kirchmeister 
Kirchmesse: mhd. messetac 

„Kirchmesse“: mhd. kirchmesse 
„Kirchmesspfennig“: mhd. kirchmessepfenninc* 

„Kirchner“: mhd. kirchenære 
Kirchplatz: mhd. vrōnhof 
Kirchrain: mhd. kirchrein 
Kirchraub: mhd. kirchroup 

„Kirchsatzung“: mhd. kirchsatzunge 

Kirchschänder: mhd. kirchbrüchel 
„Kirchschatz“: mhd. kirchschaz 
Kirchspiel: mhd. kirchhœre; kirchspil 
-- Bewohner eines Kirchspiels: mhd. kirchliute 
-- Zugehöriger (M. Sg.) eines Kirchspiels: mhd. kirchspilman 

-- Zugehörige (M. Pl.) eines Kirchspiels: mhd. kirchspilliute; kirchvolc 

Kirchspielleute: mhd. kirchspilliute 

„Kirchspielpfaffe“: mhd. kirchspilpfaffe 

Kirchspielsgericht: mhd. kirchspilgerihte 
Kirchspitze: mhd. kirchspiz 

Kirchsprengel: mhd. kirchspil 
„Kirchsteg“: mhd. kirchstec 
Kirchsteig: mhd. kirchstīc 
Kirchstock: mhd. kirchstoc 

Kirchtag: mhd. kirchtac 
-- Abgabe bei Kirchtagen: mhd. kirchtacgelt 
„Kirchtaggeld“: mhd. kirchtacgelt 
„Kirchtagrecht“: mhd. kirchtacreht 
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„Kirchtaube“: mhd. kirchtūbe 
Kirchtauber: mhd. kirchtūbære* 
Kirchtor: mhd. kirchtor 

„Kirchtracht“: mhd. kirchtrehte 

Kirchtür: mhd. kirchtür 

Kirchtüre: mhd. kirchtür 

Kirchturm: mhd. kirchturm 
-- Knauf auf der Kirchturmspitze: mhd. kirchknopf 

„Kirchwart“: mhd. kirchwart; kirchwarte 
Kirchwärter: mhd. kirchwartære* 
-- Amt eines Kirchwärtes: mhd. kirchwarttuom 
Kirchweg: mhd. kirchganc; kirchstapfe; kirchstec; kirchstīc; kirchwec 
„Kirchweihabend“: mhd. kirchwīheābent 

Kirchweihbaum -- Erklettern des Kirchweihbaums: mhd. boumstīgen 

Kirchweihe: mhd. kirchwīhe; kirchwīhunge; messetac 
-- Engelweihe als Kirchweihe: mhd. engelwīhe 
-- Marktfrieden anlässlich der Kirchweihe: mhd. kirchvrīunge 

-- Tag der Kirchweihe: mhd. kirchwīhetac 

-- Vorabend der Kirchweihe: mhd. kirchwīheābent 

-- zur Feier der Kirchweihe fällige Abgabe: mhd. kirchmessepfenninc* 

Kirchweihfest: mhd. kirchmesse; kirchtac; kirchwīhe; kirchwīhunge 
-- jährliches Kirchweihfest: mhd. jārkirchmesse 
„Kirchweihfest: mhd. jārmesse 

Kirchweihtag: mhd. kirchwīhetac 
„Kirchweihung“: mhd. kirchwīhe; kirchwīhunge 
„Kirchzaun“: mhd. kirchzūn 
Kirmes: mhd. kirchmesse 
Kirmesrecht: mhd. messenreht 
Kirschbaum: mhd. kersboum; kersenboum* 
Kirsche: mhd. kersebere; kirse 
Kirschenmus: mhd. kirsenmuos 
Kirschenpflücken -- Stange zum Kirschenpflücken: mhd. kersehāke* 
Kirschenzehnt: mhd. kersenzehende 

Kirschgarten: mhd. kersegarte 
Kirschgummi: mhd. kersharz 

„Kirschhaken“: mhd. kersehāke* 
„Kirschharz“: mhd. kersharz 

-- goldgelbes Kirschharz: mhd. katzengolt  
Kirschkern: mhd. kersestein 

Kirschmus: mhd. kirsenmuos 
Kirschnelke: mhd. kersenegelkīn 
Kirschsaft -- mit Kirschsaft vermischter Wein: mhd. kersewīn 
„Kirschwein“: mhd. kersewīn 
Kirschstein: mhd. kersestein 

Kissen: mhd. küsse; küssen (2); pfulwe 
-- kleines Kissen: mhd. küssel; küsselīn; schusele 
Kissenstoff: mhd. küssentuoch 
Kissentuch: mhd. küssentuoch 
Kissenüberzug: mhd. pfulweziehe*; ziech; zieche 
Kisslein: mhd. küssel 
„Kisslein“: mhd. küsselīn 
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Kistchen: mhd. kistelīn; trühel; trühelīn 
„Kistchen“: mhd. ? kisterchen 
Kiste: mhd. arke (1); kaste (1); kiste; koffer; lade (1); leitschrīn; truhe 
-- in der Kiste aufbewahrte Kleidung: mhd. kistengewant 

-- in der Kiste liegendes Gewand: mhd. kistengewant 

-- in der Kiste verwahrtes Pfand: mhd. kistenpfant 
-- Kiste auf einem Schiff: mhd. dolkiste 
-- Kiste für Kohlen: mhd. kolekiste 
-- kleine Kiste: mhd. kistelīn 

-- verschließbare eiserne Kiste: mhd. īsenhalt 

-- Ort an dem Verkäufer Kisten aufstellen dürfen um ihre Waren zu lagern: mhd. 

kistenstat 

„Kistengewand“: mhd. kistengewant 

Kistenmacher: mhd. kistelære*; kistenære* 
„Kistenpfand“: mhd. kistenpfant 
Kistlein: mhd. kistelīn 

„Kistner“: mhd. kistenære* 

Kitt: mhd. küte (1) 
Kittel: mhd. kittel; schenzelīn; slucke (1) 
-- kleiner Kittel: mhd. kittellīn* 
„Kittel“: mhd. kidel 
„Kittellein“: mhd. kittellīn* 
Kittelmacherin: mhd. kittelmachærinne*; kittelmache 
kitten: mhd. zesamenelīmen* 
Kitz: mhd. kitze; kitzel; kitzelīn 
„Kitz“: mhd. kiz 
„Kitz...“: mhd. kitzīn 
Kitzel: mhd. gickel; pfatz* 
„Kitzel“: mhd. kitzel 

„Kitzelfleisch“: mhd. kutzelvleisch 

kitzeln: mhd. grübelen; jucken (1); kitzelen*; kribelen*; krouwen; kruselen*; kützelen*; 
mūsen (1); pfetzen* 

„Kitzfell“: mhd. kitzevel 
Kitzfleisch: mhd. kitzvleisch 

Kitzlein: mhd. kitzel; kitzele 

„Kitzlein“: mhd. kitzelīn 
Kitzleinmarkt: mhd. kitzenmarket 
Kitzler: mhd. kitzelære* 
kitzlig: mhd. kitzellich; kützlich 
-- kitzlige Stelle: mhd. kützvleisch 
„Klaber“: mhd. klaber 
„Klack“: mhd. klac 
klackern: mhd. klappenen 

„Klaff“: mhd. klaf 

klaffen: mhd. getschen; grinden (1); gümitzen; klaffen (1); widerklaffen (1); zanegen; 
zannen (1) 

Klaffen: mhd. widerklaffen (2) 
„Klaffen“: mhd. klaffen (2) 

kläffen: mhd. galpen; zwitzen 
„kläffen“: mhd. kleffen 
klaffend: mhd. klaffeht 
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-- sich klaffend auftun: mhd. erschrinden 
-- klaffende Öffnung: mhd. gesche?; ginunge 
-- klaffende Wunde: mhd. schreffe 
„Klaffer“: mhd. klaffære 

Kläffer: mhd. bellære; hinderkleffære*; kīberære 
„klaffern“: mhd. klafferen* 

„Klaffheit“: mhd. klafheit 
„kläffig“: mhd. kleffic 

„Kläffigkeit“: mhd. klefficheit 

„Klaffstatt“: mhd. klaffestat 
„Klaffung“: mhd. klaffunge 

„Kläffung“: mhd. kleffunge 

Klafter: mhd. klāfter 
-- einen Klafter lang: mhd. klæfteric; klāfterlanc 
-- Berglehen von sieben Klaften: mhd. snuor (1) 
-- drei Klafter lang: mhd. drīklāfteric 

-- Schnur in der Länge eines Klafters: mhd. klāftersnuor 

klafterlang: mhd. klāfterlanc 
Klafterlänge: mhd. klāfterlenge 
Klaftermaß: mhd. klāftermāze 
„Klafterschnur“: mhd. klāftersnuor 

„klafterweit“: mhd. klāfterwīt 
klagbar: mhd. klagebære (1); klagebære (2); sachhaft 
Klage: mhd. aneklage; anesprechunge; geklegede; geklegeze; geschrei; gruoz; jāmer; kar 

(2); karmīne; klage; klagemære; klagerede; klageruof; klagespruch; klagetuom; 
klagewort; klagunge; klegede; krē; leitschal; missebære; missehabe; nāchklage; 
riuwe; ruof; sache (1); schal (2); spruch; sūfzunge; ungehabe; ungehabede; 
ungehebede; unhabe; vorderunge; wuof; wuoft; zuosprāche; zuospruch 

-- als gerichtliche Klage vorzubringend oder vorgebracht: mhd. klagebære 
-- auf eine Klage antworten: mhd. antwürten 
-- durch gerichtliche Klage fordern: mhd. ereischen 
-- durch Handanlegung begonnene Klage um gestohlenes Gut: mhd. anevengunge 
-- durch Handanlegung begonnene Klage um Gut: mhd. anevanc 
-- durch Klage beanspruchen: mhd. beklagen (1); geklagen 
-- durch Klage betrübt: mhd. klagewunt 
-- eine Klage gerichtlich durchführen: mhd. volbringen (1) 
-- eine Klage verfolgen: mhd. nachgān 
-- durch Klage verwundet: mhd. klagewunt 

-- eine Klage vor Gericht zu Ende führen: mhd. eine clage volvorderen 
-- eine Klage vorbringen: mhd. geklagen 
-- falsche Klage: mhd. unklage 
-- gegen jemanden eine Klage vorbringen: mhd. sich gegen einem īnlegen 
-- gerichtliche Klage: mhd. anevertigunge; rüege (1); sachunge 
-- gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen: mhd. volklagen 
-- Haus der Klage: mhd. siuftehūs 
-- in Form einer gerichtlichen Klage vorbringend: mhd. klagelīche 
-- jemanden entschädigen dass kein Grund zur Klage mehr vorliegt: mhd. einen 

unklagebære halten 
-- Klage anbringen: mhd. zuosachen* 
-- Klage anstrengen: mhd. bewegen (1) 
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-- Klage beantworten: mhd. gerihten 
-- Klage bringender Gesang: mhd. klagesingen 

-- Klage bringender Schmerz: mhd. klagesmerze 

-- Klage erheben: mhd. anegesprechen; beklagen (1); klage erbūwen; klagen (1) 
-- Klage erheben über: mhd. anesprechen 
-- Klage führen: mhd. *klageberen?; klagen (1) 
-- Klage gerichtlich durchführen: mhd. volkomen (1) 
-- Klage hervorbringend: mhd. klageberende* 
-- Klage hervorrufend: mhd. klagende 

-- Klage schreien: mhd. klage schrīen 
-- Klage über vorgetäuschte Schmerzen: mhd. willeklage 
-- Klage veranlassen: mhd. *klageberen? 
-- Klage veranlassend: mhd. klageberende* 
-- Klage vor Gericht: mhd. ervorderunge 

-- Klage vorbringen: mhd. einem klagen; vor einem klagen; verklagen 
-- Klage wiederholen: mhd. widerevern 
-- nicht zur Klage gebracht: mhd. ungeklaget 
-- nicht zur Klage veranlasst: mhd. unklagebære; unklagehaft 
-- reich an Klage: mhd. klagerīche 

-- schmerzliche Klage: mhd. jāmerunge; riuwenklage 
-- schriftliche Klage: mhd. klagebrief 

-- Teil des Körpers oder der Kleidung eines Erschlagenen als Beweismittel bei der 

Klage: mhd. līpzeichen 

-- übermäßige Klage: mhd. überklage; ungevuoge (3) 
-- ungerechte Klage: mhd. überklage 
-- von der Klage abhalten: mhd. abeleiten (1) 
-- von Herzen kommende Klage: mhd. herzeklage 

-- zur Klage gebracht werden: mhd. klagehaftic werden 

-- jammervolles Klagen: mhd. jāmerkaren 
-- Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden: mhd. zīdelgerihte 
-- Klagen hervorrufende Not: mhd. klegede 
-- Klagen hervorrufendes Leid: mhd. klegede 
„Klage“: mhd. beklage 
Klageanspruch: mhd. eisch (2) 
Klagebank: mhd. jāmerbanc 
Klagebaum: mhd. klageboum 
„Klagebote“: mhd. klagebote 
Klagebrief: mhd. klagebrief 
Klageerhebung: mhd. dingen (3); klage; ūfheben (2) 
Klagefrau: mhd. swester 
klageführend: mhd. klageberende* 
Klageführer: mhd. klagevüerære 
Klagegebärde: mhd. hantwinden (2) 

Klagegegenstand: mhd. klage; klegede 
„Klagegeld“: mhd. klagegelt 
Klagegesang: mhd. jāmerleich; jāmerleis; jāmersanc; klagerede; klageliedel; klageliet; 

klagerede; weinleich 
„Klagegesang“: mhd. klagegesanc 
Klagegeschrei: mhd. jāmerbraht; jāmerschal; klagegalm 
-- Klagegeschrei erheben: mhd. jāmer stellen; leit stellen; nōt stellen 
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„Klagegewand“: mhd. klagegewant 
„Klagehandschlag“: mhd. klagehantslac 
Klageinhalt: mhd. klage; klegede 
„Klagekleid“: mhd. klagekleit 
„Klageleute“: mhd. klageliute 
Klagelied: mhd. ellendesanc; jāmersanc; klageliedel; klageliet; klagerede; klagesanc 
Klageliedlein: mhd. klageliedel 
Klagemelodie: mhd. klagewīse 

„klagemüde“: mhd. klagemüede 
„Klagemutter“: mhd. klagemuoter 
klagen: mhd. beklagen (1); ereischen; erklagen; gebāren (1); geklagen; geriuwen (1); 

geriuwesen; grannen; karen*; karmen; kerren (1); klagen (1); klagelīche tuon; 

kleben (2); klewen (1); klöuwen; klunzeren; kūmeren*; rāwen (2); rienen (1); 
riuwesen (1); klage tuon; sachen; klage schrīen; siuften (1); siufzen; sūfen (3); 
weineklagen; wüefen (1); wuofen (1) 

-- aufhören zu klagen: mhd. verklagen 
-- heftig zu klagen beginnen: mhd. ergrisgramen 
-- klagen über: mhd. klagen (1); stöuwen 
-- klagen um: mhd. klagen (1); ruofen (1) 
-- laut klagen und weinen: mhd. dem ruofe zeher zuo mischen 
-- seine Not klagen: mhd. unrāt sagen 
-- vollständig klagen: mhd. verklagen 
-- über etwas klagen: mhd. klage haben 
-- weh klagen: mhd. wuofezen* (1) 
-- weinend klagen: mhd. weineklagen 
-- zu Ende klagen: mhd. verklagen 
Klagen (N.): mhd. ach (2); geriene; karmen (2); klöuwen (2); rienen (2); wuofen (2) 
-- lautes Klagen: mhd. gekrīen; jāmerschal 
-- mit Klagen hinbringen: mhd. verklagen 
-- sich mit Klagen abhärmen: mhd. verklagen 
-- vom Klagen ermüdet: mhd. klagemüede 
„Klagen“ (N.): mhd. geklegede; klagen (2) 
klagend: mhd. anerüeftic*; jāmerlich; jāmerlīche; jāmerlīchen; karlich; klagebære (1); 

klagebære (2); klageberende*; klagehaft; klagehaftic; klagelich; klagelīche; 
klagende; klagendic; klagerīche; weinelich; weinenlich; weinlich; wēnec (1); 
zeherlich; zeherlīche 

-- gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld: mhd. klagehaft; 
klagehaftic 

-- nicht klagend: mhd. ungeweinet 
-- sehnsuchtsvoll klagend: mhd. āmerlich 
-- sich klagend gebärden: mhd. klagen (1) 
-- klagende Rede: mhd. klagemære; klagespruch 

-- klagende Stimme: mhd. klagestimme 
-- klagender Ruf: mhd. klageruof 

-- klagender Ton (M.) (2): mhd. klagenote 
-- Urkunde über die gerichtliche Einsetzung eines klagenden Gläubigers in Güter 

des beklagten Schuldners: mhd. aneleitbrief* 
-- klagendes Lied: mhd. klagesanc 

-- klagendes Schreien: mhd. kintgesweigunge; kintweinunge 
„klagend“: mhd. *klege? 
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-- „klagend sein (V.)“: mhd. klagende sīn 
-- „voll klagend“: mhd. volklagende 
Klagender: mhd. klagære 
Kläger: mhd. aneklagære; beschuldigære*; eischære; geklage; klagære; klagebote; klegel; 

sachære*; sachenære*; sachwalte; sachwaltige; vorderære* 
-- gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld: mhd. klagehaft; 

klagehaftic 
-- Kläger bei Gericht: mhd. klagære 
-- Abgabe des Klägers für gerichtliche Beschlagnahme: mhd. kumberschillinc 
-- Abgabe des Klägers von der eingeklagten und bezahlten Schuld: mhd. klagegelt 
Klagerede: mhd. klagemære; klagewort; nōtrede 
„Klagerede“: mhd. klagerede 
„klagereich“: mhd. klagerīche 

Klägerin: mhd. klegerse 
Klageruf: mhd. klageruof; klagewort; zīter 
„Klagesang“: mhd. klagesanc 
„Klageschatz“: mhd. klageschaz 
Klageschrei: mhd. leitschal 
-- Klageschrei erheben: mhd. beschrīen 
-- Klageschrei zur Festnahme des Missetäters: mhd. gerucht; ruocht 
Klageschrift: mhd. klagebrief; klagezedel 
-- schriftliche Klageschrift: mhd. anesprāchbrief 
Klageschwester: mhd. swester 
Klageseufzer: mhd. jāmersiuften* 
„Klagesingen“: mhd. klagesingen 
„Klagespruch“: mhd. klagespruch 
Klagestatt: mhd. klagestat 
Klagestimme: mhd. jāmerstimme; klagestimme 
„Klagevogel“: mhd. klagevogel 
Klageweib: mhd. weinærinne 
„Klageweise“: mhd. klagewīse 
klagewillig -- nicht klagewillig: mhd. unklagebære; unklagehaft; unklagehaftic 
„Klagewort“: mhd. klagewort 
„Klagezettel“: mhd. klagezedel 
„Klagezwang“: mhd. klagetwanc 
Klaggesang: mhd. klagesanc 
Klaggeschrei: mhd. heilalgeschrei 
kläglich: mhd. āmerlich; jāmereclich*; jāmereclīche*; jāmereclīchen*; jāmerlich; 

jāmerlīche; jāmerlīchen; leitlīche (1); leitlīchen; nōtlīche; nōtlīchen*; übele (1); ? 
*weinbære?; weinbærlich; weinelich; weinenlich; weinlich; weinlīche 

-- klägliche Not: mhd. klagenōt 
-- klägliche Schmerzäußerung: mhd. klagesmerze 
„kläglich“: mhd. klagelich; klagelīche; klagelīchen 
klaglos: mhd. urklege 
Klaglosigkeit: mhd. swīgelicheit 
„Klagung“: mhd. klagunge 
Klagwandel: mhd. klagewandel 

klagwürdig: mhd. sachhaft 
Klak -- ungelöschter Klak: mhd. lebentiger kalk 
Klami (ein Kraut): mhd. calamī 
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klamm: mhd. klam (1) 
„Klamm“: mhd. klam (2) 
Klammer: mhd. bremse; klam (2); klambe; klame; klamere; klamme; klampfer; klobe; 

krapfe (1); spange (1); sperre (1); vürespan* 
Klammermacher: mhd. krōpenmachære* 

klammern: mhd. klammeren*; klampferen; klemberen; verklimmen 
„Klampe“ (M.): mhd. klampe 
„Klampfer“: mhd. klampfære*; klampfer (1) 

„klampfern“: mhd. klampferen 

Klang (M.) (1): mhd. dōn; dōz; duz; gal; galm (1); gedœne; geliute; gesanc; hal (2); 
klenke? (1); klunc; lūt (3); resonanz; schal (2); stimme 

-- durch besseren Klang übertreffen: mhd. überdœnen 
-- einen Klang erzeugen: mhd. klingelen (1) 

-- einen Klang geben: mhd. klingelen (1) 
-- Klang beim Aufeinanderschlagen der Schilde: mhd. schiltgebœze 
-- Klang der Helme: mhd. helmklanc 
-- Klang der Posaune: mhd. busūnenstimme 
-- Klang im Herzen: mhd. herzeklanc 

-- Klang machen: mhd. klinken 
-- Klang mit Musikinstrumenten machen: mhd. klumperen* 

-- lauter Klang von Stimmen: mhd. gebræche (2) 
-- mit Klang erfüllen: mhd. bedœnen; durchklingen 
-- mit seinem Klang erfüllen: mhd. behellen 
-- reiner Klang: mhd. klārheit 

-- übernatürlicher Klang: mhd. überschal 
-- wohltönender Klang: mhd. klārheit 

-- zu Herzen gehender Klang: mhd. herzeklanc 
Klang (M.) (2): mhd. klanc (2) 
klanglos: mhd. hol (1) 
-- klanglos machen: mhd. verstummen 
„Klanke“: mhd. klanke 

„Kläpfelein“: mhd. klapfelīn 

klappen: mhd. snaben (1); swateren 
-- klappen an: mhd. klaffen (1) 
klappenförmig -- klappenförmig oder beutelförmig herunterhangender Teil der 

Kopfbedeckung: mhd. slappe 
Klapper: mhd. klaffe (1); klapfelīn; klappære* (1); kleffe; kleffunge; klepfære*; klepfelīn; 

kleppære*; sistrum; sloterlīn 
-- Klapper des Aussätzigen: mhd. klopfelīn 

klapperdürr: mhd. tōtmager 
„Klapperei“: mhd. klapperīe 
„Klapperer“: mhd. klapperære* 
„klapperlich“: mhd. klapperlīche 

klappern: mhd. erklaffen; grisgramen (1); klaffen (1); klappenen; klapperen (1); kleffelen; 
klepferen*; raffelen*; slapperen*; snallen (1); sloteren* (1); smeteren*; snateren 

-- mit dem Schnabel klappern: mhd. gesnapperen 
-- mit den Zähnen klappern: mhd. gramen (1); zantbiben* (1); zantklaffen (1) 
-- zu klappern beginnen: mhd. erklumen 
Klappern: mhd. grisgramunge; klaffunge; klapperen (2); klapperunge; veist; vist 
-- Klappern mit dem Schnabel: mhd. snabelsnappen 
klappernd: mhd. schedelende* 
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Klappernder -- mit den Zähnen Klappernder: mhd. zantklaffære* 
Klappertopf: mhd. hanenkamp 
„Klapperung“: mhd. klapperunge 
Klappstuhl: mhd. valtstuol 
Klaps -- lüsterner Klaps: mhd. trūtslac 
klar: mhd. bescheiden (2); blanc (1); clarmente; diuticlīche; diuticlīchen*; diutlīche; 

durchliuhtelich; durchliuhticlich*; durchlūter; durchschīnic; durchsoten; einvalt (2); 
einvar (1); gewizzenlich; glanzenrīche*; glanzrīche; heiter (1); heiter (2); heiterlich; 
heiterlīche; heiterlīchen; heiterlīche stān; hel (2); himelvar; klār (1); *klāric?; 
klārlīche; klārlīchen; lieht (2); lūt (1); lūter (1); lūter (2); lūterlich; offen (1); 
offenbære (1); offenbære (2); rein (1); reine (1); reine (2); reiniclich; reinlich; 
reinlīche; schīn (1); schīnic; schōne (1); schœne (1); sleht (1); tunkel (1); unbetrogen 
(1); unbetrüebet; unbetuftet; underscheidenlīche 

-- den Unterschied klar machen zwischen: mhd. underscheiden (1) 
-- ganz klar: mhd. allūter 
-- klar bewiesen: mhd. offen in urkunde 
-- klar erkennend: mhd. klār (1) 

-- klar machen: mhd. beliuteren*; gewissen; heiteren; īnliuhten* (1); klæren; klārieren; 

klārificieren 
-- klar sehen: mhd. ūf dem ende sīn 
-- klar und deutlich: mhd. diuticlīche 

-- klar und schnell fließend: mhd. lūtersnel 
-- klar werden: mhd. dunken (2); erklæren; īnliuhten* (1); zemen (2) 
-- klar wie der Himmel: mhd. himelklār 

-- klipp und klar: mhd. buntlīche 
-- mit klaren Worten ausdrücken: mhd. mit rede figieren 
-- sehr klar: mhd. überklār; wunderklār 
-- sehr klar machen: mhd. überklæren 
-- sich klar werden über: mhd. ze ende komen 
-- völlig klar machen: mhd. durchliuteren* 
-- klaren Sinnes: mhd. sinniclīche 
-- klaren Sinnes seiend: mhd. sinnic 
-- klarer Quell: mhd. lūterbrunne 
-- begabt mit klarer Erkenntnisgabe: mhd. mit einem glanzrīchen liehten unterschiede 
„klar“: mhd. klāre; klārlich; klārlīche; klārlīchen 
-- „ganz klar“: mhd. durchklār 
-- „klar machen“: mhd. klārmachen* 
-- „klarste“: mhd. *klāreste? 
„Klar“ (N.): mhd. klār (2) 
„Kläre“: mhd. klære 

„Klaren“: mhd. klāren (2) 
klären: mhd. beklæren; beslihten; einvalten; erklæren; klāren (1); veimen; verrihten 
-- Kasten in dem sich das Wasser klärt bevor es in den Samenkasten fließt: mhd. 

abelāzkaste 
„klären“: mhd. klæren 
„klarfunkeln“: mhd. beklārviunkelen* 
Klares: mhd. klār (2); lūter (3) 
„Klaret“: mhd. klaret 
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Klarheit: mhd. berhtel (2); brūnicheit*; einvalte; einvalticheit*; erliuhtetheit; heider; 

heitere; heitericheit*?; heitrīn; klære; klārheit; klāricheit; lūter (3); lūtere; 
lūtericheit*; schœne (3) 

-- Klarheit gewinnen über: mhd. ze ende komen; an ein ende komen 
-- leuchtende Klarheit: mhd. heiterīn 

-- mit Klarheit: mhd. klārlīche; klārlīchen 
„klarifiziert“: mhd. klārificieret 
Klarisse: mhd. clārerinne* 
klarlegen: mhd. zerjagen 
„klärlich“: mhd. klārlich; klārlīche 

klarmachen: mhd. ergelfen 
klarsichtig: mhd. klār (1) 

klarstellen: mhd. meizen 
„Klartrank“: mhd. klārtranc 
Klärung: mhd. klærunge 

„Klate“: mhd. klate 
Klatschbase: mhd. mærentragerinne* 
klatschen: mhd. blesten; klapperen (1); klopfen (1); slagen (1); handen slagen; mit henden 

slahen 
-- Beifall klatschen: mhd. hantschrecken 
-- in die Hände klatschen: mhd. hantslagen (1); hantslegelen 

Klatschen: mhd. klopfen (2) 

klatschend -- klatschend herunterfallen: mhd. niderblesten* 
-- sich klatschend bewegen: mhd. tetschen 
Klatscher: mhd. rüemære; sloterære; zuotragære* 
Klatschmohn: mhd. rōtmāgen*; wiltmāhen 
Klatschlaut -- mit Klatschlaut niederfallen: mhd. tasen; tasten (1) 
klauben: mhd. klieben; ? kliubelen 
„klauben“: mhd. geklūben; klūben (1) 
„Klauben“: mhd. klūben (2) 
Klaue: mhd. brīsschüechel; grif; klā; klaber; klouber; kröuwel 
-- gespaltene Klaue: mhd. klā 
-- kleine Klaue: mhd. klæwelīn; klæwīn (2) 

-- mit den Klauen gefasst: mhd. erkrimmet 
-- aus Klauen bestehend: mhd. klæwīn 
-- die Klauen in etwas schlagend: mhd. grīfic 
-- Klauen betreffend: mhd. klæwīn 
-- Klauen zum Fange krümmen: mhd. krimmen (1) 
-- mit den Klauen packen: mhd. klemmen; krammen 
-- mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken: mhd. krimmen (1) 
-- mit Klauen ergreifen: mhd. beklæwen 
-- Packen mit den Klauen: mhd. klemmen (2) 

Kläuel: mhd. kliuwelīn 

Klauen...: mhd. klæwīn 
Klauensteuer: mhd. klāstiure 
Klauenvieh: mhd. klā 
-- Abgabe für Klauenvieh (Rindvieh und anderes Klauenvieh): mhd. klāstiure 
Klauenvogel: mhd. klāvogel 
„Kläulein“: mhd. klālīn 
Klause: mhd. klōse; klōsene; klūse; zelle (1) 
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-- Bewohnerin einer Klause: mhd. klūsenvrouwe 

-- in eine Klause einschließen: mhd. beklūsen 
-- in einer Klause unterbringen: mhd. beklūsen 
-- in Klause sperren: mhd. klōsenen 
-- in Klause treten: mhd. klōsenen 
-- sich in eine Klause zurückziehen: mhd. sich in ein klōsen ziehen 
-- Tor einer Klause: mhd. klūsentor 

-- Türe einer Klause: mhd. klōsentür 

Klausel: mhd. kliusel 
-- kleine Klausel: mhd. kliusel; kliuselīn 
„Klausellein“: mhd. kliuselīn 
„Klausenfrau“: mhd. klūsenvrouwe 
„Klausentor“: mhd. klūsentor 

„Klausentür“: mhd. klōsentür 
Klausner: mhd. bertenære; bertinc (1); bertingære; klōsenære; klūsenære; der guote man 
Klausnerin: mhd. klōsenærinne; klūsenærinne; klūsenærse; klūsenvrouwe 
„Klauster“: mhd. klūster 

Klausur -- Kloster ohne Klausur: mhd. unbeslozzen klōster 
Klavizimbel: mhd. klavicimbel 
„Klebe“: mhd. klebe 
Klebefleck: mhd. klebevlecke 
„Klebegarn“: mhd. klebegarn 
„Klebekraut“: mhd. klebekrūt 
kleben: mhd. bekleben; gekleben; kleben (1); kleiben (1); klenen; klīben; verbachen (1) 
-- an der Seite kleben: mhd. an der sīten kleben 
-- kleben bleiben: mhd. anekleben 
-- kleben machen: mhd. kleben (1); kleiben (1); klīben 
-- kleben bleibender Fleck: mhd. klebevlecke 
klebenbleiben: mhd. hāhen (1) 
klebend: mhd. kleber (2) 
-- klebende Masse: mhd. klīster 

„klebend“: mhd. *klebelich? 
Klebender: mhd. klebære* (1) 
Klebendes: mhd. kleip 
Klebenetz: mhd. klebenetze 

„Kleber“: mhd. klebære* (1); kleber (1); klep 
„Klebereim“: mhd. kleberīm 
Klebergasse: mhd. klebæregazze* 
kleberig: mhd. kleber (2); slīmeht; slīmehtic*; slīmic 
„Kleberkraut“: mhd. kleberkrūt 

„Klebermeer“: mhd. klebermer 
„klebern“: mhd. kleberen 

„Klebersee“: mhd. klebersē 
„Kleberute“: mhd. kleberuote 
„Klebetuch“: mhd. klebetuoch 
„Klebewort“: mhd. klebewort 
Klebkraut: mhd. ? ohsennabe; ? ohsennabel 
klebrig: mhd. kleber (2); slīmeht; slīmehtic*; slīmic 
-- klebrige Flüssigkeit: mhd. slīm 
-- klebrige Masse: mhd. kleber (1); ? talke 
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-- klebrige Streichmasse: mhd. kleip; klenster; klep 

-- klebriger Ausfluss aus der Baumrinde: mhd. vluz 

-- klebriger Lehm: mhd. klebe 
„klebrig“: mhd. klebereht; kleberic 
„Kleckel“: mhd. kleckel 
„Klecken“: mhd. klecken (2) 
Klecks: mhd. klac 
-- kleiner Klecks: mhd. smitzelīn 
klecksen: mhd. klecken (1) 
Klee: mhd. klē; klēblat 
-- blühender Klee: mhd. klēbluome 

-- grün wie Klee: mhd. klēgrüene 

-- vierblättriger Klee: mhd. vierklē 
-- „an den Klee beißen“: mhd. an den klē bīzen 
-- „römischer Klee“: mhd. rœmischklē 
Kleebaum: mhd. klēboum 
Kleeblatt: mhd. klēblat 
„Kleeblume“: mhd. klēbluome 
Kleeblumenrasen: mhd. klē 
Kleeblüte: mhd. klēbluome; klēbluot 
„kleegrün“: mhd. klēgrüene 
Kleepflanze: mhd. klē 

„Kleibe“: mhd. klībe 
„Kleibelmesse“: mhd. klībelmesse 
„Kleibeltag“: mhd. klībeltac 
„kleiben“: mhd. klīben 

Kleibender: mhd. kleibære* 
„Kleiber“: mhd. kleibære*; kleiber (1) 
„Kleibermeister“: mhd. kleibæremeister* 

Kleibwerk -- beim Kleibwerk gebrauchter Nagel: mhd. kleibzwec 
-- Mauer aus Kleibwerk: mhd. klenwant; klenwerc 
-- Wand aus Kleibwerk: mhd. klenwant; klenwerc 
Kleid: mhd. anegesloufe*; gewant (1); habīt; hame; hāz; hæze; kāsel; kāsele; kleit (1); 

krāmgewant; kütze; roc (1); sacgewant; scharlachen; umbekleit; varwe (1); wāt 
-- besticktes Kleid: mhd. steppe 
-- bis an die Knöchel reichendes Kleid: mhd. enkelkleit 
-- Brustteil am Kleid: mhd. brust (1) 
-- das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn 

zukommt: mhd. gewantval; hæzeval 
-- das Kleid zur Zierde durchbrechen: mhd. diu kleit durchsnīden 
-- dem Adel geziemendes Kleid: mhd. adelkleit 
-- der Jahreszeit entsprechendes Kleid: mhd. zītkleit 
-- ein Kleid füttern: mhd. underziehen 
-- glockenförmiges Kleid: mhd. glocke 
-- Kleid am Leibe: mhd. līchhemede 
-- Kleid aus feinem Wollstoff: mhd. zusse 
-- Kleid aus groben Wollzeug: mhd. kotte 
-- Kleid der Engel: mhd. engelkleit 
-- Kleid des Hohenpriesters: mhd. ephot 
-- Kleid des Sommers: mhd. sumerkleit; sumerwāt 
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-- Kleid von gestickten Pfauenfedern: mhd. pfāwenkleit* 

-- mit einem Kleid bekleiden: mhd. kützen (1) 
-- Wald in grünem Kleid: mhd. walt in grüener varwe 
-- Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird: mhd. valte (2) 
-- Rockteil des Kleides: mhd. swanz 
-- Kleider: mhd. blunder; faselment; gerāde; krāmwāt; plunder 
-- Aufbewahrungsort für die Kleider im Bad: mhd. huotgadem 

-- Aufseherin über die Kleider der Badenden: nhd. gewanthüetærinne* 
-- der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und verkauft: mhd. hederære* 
-- die Kleider ablegen: mhd. enpfetten 

-- die Kleider ausziehen: mhd. ūfsloufen 
-- Duft der Kleider: mhd. wātstanc 
-- Geräte und Kleider als Erbe von Frauen: mhd. rāde 
-- in Kammern aufbewahrte Kleider: mhd. kamergewant 

-- Kleider anfertigen lassen: mhd. wāt prüeven 
-- Kleider anmessen lassen: mhd. wāt prüeven 
-- Kleider von Trauerfarben: mhd. kleider riuwevar 
-- Zerreißen der Kleider: mhd. wātschar; wātscharte 
-- Stoff zu Kleidern und Decken aus Chalons: mhd. schalūne 
-- zu Kleidern verschneiden: mhd. verschrōten (1) 
Kleidausschnitt: mhd. ūzsaz 
Kleidchen: mhd. hæzelīn; kleiderchīn; kützelīn 
kleiden: mhd. anegetuon; anetuon; besnīden (1); decken (1); feitieren; gekleiden; gerjen; 

gerwen (1); gesloufen (1); gesten (2); gewanden; gewæten; īnsloufen; kleiden; 
kleideren; sloufen; smücken (1); vazzen; vetzen (2); wæten; weren (4); werigen (1); 
werigen (2) 

-- erneut kleiden: mhd. widerkleiden 
-- festlich kleiden in: mhd. zimieren (1) 
-- gut kleiden: mhd. wol schicken 
-- in Purpur kleiden: mhd. in purpur spengen 
-- kleiden in: mhd. besten (1); brīsen (1); feitieren; schuohen; snīden (1); sprenzen (2); 

wæten; zimieren (1) 
-- mit Priestergewand oder mit Messgewand kleiden: mhd. begerwen 
-- sich als Büßer kleiden: mhd. sich wollen und barvuoz machen 
-- sich kleiden: mhd. ein kleit an sich sloufen 
-- stattlich kleiden: mhd. flōren (2); flōrieren (1) 
-- zu prächtig kleiden: mhd. überkleiden 
-- „wieder kleiden“: mhd. widerkleiden 
kleidend -- in etwas kleidend schmücken: mhd. zieren in 
Kleiderfalte: mhd. gelenke (1) 
-- der Kleider beraubt werden: mhd. erblecken 
-- Kleider ausziehen: mhd. abegeziehen; abeziehen (1) 
-- von jeder Art von Kleidern etwas an sich Habender: mhd. allerslahtære 
Kleiderfalter: mhd. kleidervaltære* 

Kleiderfalterin: mhd. zwickærinne 
Kleidergestank: mhd. wātstanc 
Kleiderhändler: mhd. mantelære* 
Kleiderkammer: mhd. gewantgadem; kleithūs; wātkamere 
-- Aufseher der Kleiderkammer: mhd. gewantmeister 
-- Verwalter der klösterlichen Kleiderkammer: mhd. gewantmeister 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Wagen (M.) der auf der Reise die fürstliche Kleiderkammer führte: mhd. 
kamerwagen 

„Kleiderkammer“: mhd. kleiderkamere 
Kleiderkasten: mhd. schrīn (1) 
„Kleiderlein“: mhd. kleiderlīn 
Kleidermacherin: mhd. ? nüewærinne* 

Kleidermotte: mhd. gewantwurm 
Kleiderpracht -- an Kleiderpracht übertreffen: mhd. überkleiden 
Kleidersack: mhd. wātsac 
Kleidersaum: mhd. gēr; gēre (1) 
Kleiderschere: mhd. wātschære 
Kleiderschnitt: mhd. schrōt 
Kleiderschnürung -- die Kleiderschnürung aufzerren: mhd. diu kleider in der nāt 

zerren 
-- die Kleiderschnürung eilig aufziehen: mhd. diu kleider in der nāt zerren 
Kleiderschoß: mhd. schōz; schōze 
„Kleiderschröter“: mhd. wātschrōtære* 
Kleiderspieß: mhd. gēr 
Kleiderstoff: mhd. brūnāt; cambicolor; krāmgewant; mürit; sarumīn; schürbrant; 

schurliz; schürliztuoch; talīt; trilit; türkel; turkīs; turmīs; wāt 
-- ein Kleiderstoff: mhd. cornīol; cornīt 
-- feiner Kleidstoff: mhd. fritschāl 
-- feiner dunkler Kleiderstoff: mhd. brūnāt 
-- gröbster Kleiderstoff: mhd. hadertuoch 
-- Stück Kleiderstoff: mhd. stücke 
-- veilchenfarbener Kleiderstoff: mhd. vīolāt 
-- zottiger wollener Kleiderstoff: mhd. berwer 
Kleidertracht: mhd. getregede (1) 

Kleidertruhe: mhd. valt (1); valte (2) 
„Kleidertuch“: mhd. kleidertuoch 
Kleiderverkäufer: mhd. gewandære* 
Kleidervorrat -- den alten Kleidervorrat tragen: mhd. den alten saz tragen 
Kleiderzeug: mhd. kamergewant 
Kleiderzimmer: mhd. kemenāte (1) 
Kleidfutter: mhd. robede 
kleidgeschmückt: mhd. wātziere 
„Kleidhaus“: mhd. kleithūs 
Kleidlein: mhd. hæzelīn; kleiderlīn 
„Kleidlein“: mhd. kützelīn 
Kleidung: mhd. anelege; gare (1); gegerwe (1); gegerwede; gehæze; gekleide; gerüste; 

gerwe (1); gesloufe; getregede (1); gewant (1); gewāt; gewæte; gewebe; gewendel; 
gewendelech; gewendelīn; gewint; geziuge (2); gezoc; hāz; hæze; hül (1); 
innergewant; ingewæte; īnslouf; kleiderwāt; kleidunge; kleit (1); umbekleit; want 
(2); wāt; wæte; zuogesloufe* 

-- abgerissene Kleidung: mhd. nacketage 
-- Abzeichen an der Kleidung: mhd. liberīe (2) 
-- als Kleidung angemessen: mhd. wātsæzec 
-- ärmliche Kleidung: mhd. kleiderchīn; kleiderlīn; nacketage 
-- aufwendige Kleidung: mhd. geswenze 
-- Buch mit Vorschriften für die priesterliche Kleidung: mhd. raciōnal 
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-- der Hochzeitsfeierlichkeit angemessene Kleidung: mhd. brūtekleit 
-- ein Stück der Kleidung?: mhd. kal (3) 

-- einfache grobe Kleidung: mhd. huderlutte 

-- festliche Kleidung: mhd. gastunge (2); hōchzītgewant; hōchzītkleit 
-- gelbe Kleidung: mhd. gel (3) 
-- Goldverzierung an Kleidung: mhd. golt (1) 
-- grobes Tuch zur Kleidung: mhd. wātmāl 
-- in Bezug auf die Kleidung: mhd. gewandeshalp 
-- in der Kiste aufbewahrte Kleidung: mhd. kistengewant 

-- Kleidung aus Kamelhaar: mhd. kembelīn (2) 
-- Kleidung betreffend: mhd. gewandeshalp 
-- Kleidung für einen Gast: mhd. gastkleit 
-- Kleidung für Knaben: mhd. knabenwāt 

-- Kleidung für Mönche oder Nonnen: mhd. klosterwāt 

-- kostbares Bruststück der hohenpriesterlichen Kleidung: mhd. raciōnal 
-- mit Kleidung ausstatten: mhd. gewanden 
-- schwarze Kleidung: mhd. geswerzede 
-- seidene Kleidung: mhd. sīdenwāt 

-- standesgemäße Kleidung für höfische Anlässe: mhd. hovegewant; hovekleit 

-- Stoffkeil in der Kleidung: mhd. gēr 
-- Teil der priesterlichen Kleidung: mhd. hantvan; hantvane 
-- Teil des Körpers oder der Kleidung eines Erschlagenen als Beweismittel bei der 

Klage: mhd. līpzeichen 

-- verschlissene Kleidung: mhd. huderwāt 

-- zerlumpte Kleidung: mhd. huderwāt 

-- zur Kleidung bestimmter Seidenstoff: mhd. wātpfelle* 
Kleidungsstoff: mhd. krāmgewant 
-- Kleidungsstoffe: mhd. krāmwāt 
Kleidungsstück: mhd. gewant (1); gewendel; gewendelīn; hals; hæze; hāz; kamer; 

kamere; kleit (1); wāt 
-- aus Baumwolle gefertigtes Kleidungsstück: mhd. ? bambist 
-- Brust umschließendes Kleidungsstück: mhd. muoder (1) 
-- die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück (unter dem Harnisch): mhd. 

wāfengehemede* 
-- die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück: mhd. spaldenier; spalier; 

spanaröl 
-- goldverziertes Kleidungsstück: mhd. goltgewant; goltweppe 
-- ein Kleidungsstück mit weiten Ärmeln: mhd. diepkutte 
-- eine Kugel oder Perle an einem Kleidungsstück anbringen: mhd. bollen (2) 
-- hemdsähnliches Kleidungsstück: mhd. pfeit 

-- Kleidungsstück aus Cambraier Tuch: mhd. gameracz 
-- Kleidungsstück aus Leinwand: mhd. saben 
-- Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem 

Mantel getragen wurde: mhd. suckenīe 
-- Kleidungsstück mit Borten: mhd. bortengewant 
-- Kleidungsstück über die Schamteile: mhd. schamegewant* 
-- kleines Kleidungsstück: mhd. hæzelīn 

-- leinenes Kleidungsstück: mhd. līn (1) 
-- Verschluss für ein Kleidungsstück: mhd. heftelīn 
-- zierliches Kleidungsstück: mhd. kurzebolt 
-- Besatz eines Kleidungsstücks: mhd. sweif 
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-- Kleidungsstücke: mhd. ingewæte 
-- Band an Kleidungsstücken: mhd. snuor (1) 
Kleidungsverkäufer: mhd. gewendelære* 
Kleie: mhd. griezklīe; grüsch; grūz (1); klīe; klīwe 
-- Kleie als Gänsefutter: mhd. gensekorn 
Kleister: mhd. klenster; klep; klīster 
klein: mhd. dünne (1); enge (1); enge (2); geringe (1); gevüege (1); gevuoge (3); kint (2); 

klein (1); kleine (1); kleine (2); *kleinic?; *kleiniclich?; kleinlich; kleinlīche; 
kleinlīchen; kleinschüzzic; kleintætic*; kleinvüege (1); klüegelich; kluoclich; 
kluoclīche; kluoclīchen; kranc (2); kurz (1); lütze (1); lütze (2); lützel (1); lützelic; 
*lützic?; mæzic (1); mæzlich; minneric; petīt; ringe (1); seine (1); seinen (2); smæhe 
(1); smæhe (2); smæhelich; smæhelīche; smæhelīchen; smal; smalsihtic; underlāzen; 
unlanc (1); wēnec (1); zilic 

-- ganz klein: mhd. urkleine 
-- klein machen: mhd. kleinen (2); kleineren; lützen (1); smalen*; smelen*; verkleinen (1) 
-- klein sein (V.): mhd. smalen* 
-- klein und genau: mhd. kleinvüegiclīche 
-- klein und groß: mhd. kleine unde grōz 
-- klein werden: mhd. kleinen (2); kleineren; smalen* 
-- nicht klein: mhd. unklein; unkranc 
-- sehr klein: mhd. wunderkleine 
-- überaus klein: mhd. winzic 
-- zu klein: mhd. klam (1) 
-- das kleine Kästchen: mhd. daz wenige vaz 
-- beim Steinbrechen kleine Arbeiten Verrichtender: mhd. bœzelære* 
-- in kleine Stücke schneiden: mhd. bescharben; gescharben*; scharben (1) 
-- kleine am Haus angebaute Verkaufsstätte: mhd. bīgedemlīn 
-- eine kleine Abgabe: mhd. kleinzehende 
-- kleine Achsel: mhd. büegelīn 
-- kleine Ameise: mhd. āmeizelīn 
-- kleine Angelegenheit: mhd. dingel; dingelīn 
-- kleine Anmaßung: mhd. hōchvertelīn 
-- kleine Anwende: mhd. anewendel 
-- kleine armselige Hoffart: mhd. hōchvertelīn 
-- kleine armselige Überheblichkeit: mhd. hōchvertelīn 
-- kleine Aufgabe: mhd. ambehtlīn* 
-- kleine Auster: mhd. ? österl 
-- kleine Axt: mhd. ackeslīn* 
-- kleine Badewanne: mhd. badekübelīn; badescheffelīn 
-- kleine Bank: mhd. bänkelīn 
-- kleine Base: mhd. baselīn 
-- kleine Begnadigung: mhd. genædelīn 
-- kleine Behausung: mhd. hūsichīn; kliusel 
-- kleine Beleidigung: mhd. zornelīn 
-- kleine Bequemlichkeit: mhd. gemechelīn 
-- kleine Bewegung: mhd. wenkel 
-- kleine Biene: mhd. imbelīn 
-- kleine Binde: mhd. bindelīn 
-- kleine Birne: mhd. birnel 
-- kleine Blase: mhd. blæterlīn 
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-- kleine Blattknospe: mhd. knögerlīn 
-- kleine Blume: mhd. blüemelīn; flōrette 
-- kleine Blüte: mhd. blüetelīn (1) 
-- kleine Börse: mhd. bursel 
-- kleine Borte: mhd. bortelīn 
-- kleine Bracke: mhd. breckelīn 
-- kleine Braue: mhd. brāwelīn 
-- Kleine Braunelle: mhd. brūnwurze 
-- kleine Brennnessel: mhd. habernezzel; heiznezzel 
-- kleine Brücke: mhd. brückelīn 
-- Kleine Brunelle: mhd. brūnwurze 
-- kleine Brust: mhd. brüstel; brüstelīn 
-- kleine Brustwarze: mhd. tütel (2); tütelīn; tütteles gränsel 
-- kleine Büchse: mhd. bühselīn 
-- kleine Burg: mhd. bürgelīn 
-- kleine Bütte (F.) (2): mhd. bütelin; büttechīn 
-- kleine Dienerschaft: mhd. gesindelīn 
-- kleine Distel: mhd. distelīn (2) 
-- kleine Dolde: mhd. toldelīn 
-- kleine Ecke: mhd. eckelīn 
-- kleine Ehre: mhd. ērlīn 
-- kleine Einfassung: mhd. renftelīn 
-- kleine Einkerbung: mhd. kerbelīn 
-- kleine Elster: mhd. etzelīn 
-- kleine Ente: mhd. entel 
-- kleine Erdscholle: mhd. schollīn; schorsīn 
-- kleine Erfindung: mhd. vündelīn 
-- kleine Fahrt: mhd. vertel; vertelīn 
-- kleine Fichte: mhd. viehtelīn 
-- kleine Fiedel: mhd. videllīn 
-- kleine Fleischschüssel: mhd. vleischschüzzellīn* 
-- kleine Fliege: mhd. mückelīn 
-- kleine Flügeltür: mhd. valttürlīn 
-- kleine Freude: mhd. gelüstel; gelustelach; gelüstelīn; *mendel? (2); vröudelīn 
-- kleine Freundin: mhd. gespīlelīn 
-- kleine Furche: mhd. vürchelīn* 
-- kleine Gabe: mhd. gābelī; gebelīn 
-- kleine Gabe: mhd. gebelīn; gerbel 
-- kleine gearbeitete Sache: mhd. kleinguot 
-- kleine Gefährtin: mhd. gespīlelīn 
-- kleine Geige: mhd. gīgelīn; videllen; videllīn 
-- kleine Geliebte: mhd. büelīn; herzevrouwelīn 
-- kleine geringe Leute: mhd. smalliute 
-- kleine gerodete Fläche: mhd. geriutelīn 
-- kleine Gerte: mhd. gertelīn (1) 
-- kleine Glocke zur Ankündigung der Polizeistunde: mhd. bierglöckelīn 
-- kleine Glocke: mhd. glöckelīn; singōz 
-- kleine Grasfläche: mhd. greschen 
-- kleine Grube: mhd. grüebel; grüebelīn; gruobelīn 
-- kleine Gunst: mhd. genædelīn 
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-- kleine Gürtelschnalle: mhd. gürtelspengelīn 
-- kleine Gürteltasche: mhd. pföselīn* 
-- kleine Hacke: mhd. heckelīn 
-- kleine Hand: mhd. hendel (2); hendelīn 
-- kleine Haube: mhd. hiubelīn; hūbel 
-- kleine Haut: mhd. hiutelīn 
-- kleine Hecke: mhd. heckel (2); ziunelīn 
-- kleine Heide: mhd. heidelīn 
-- kleine Henne: mhd. hennel 
-- kleine Herrin: mhd. vrouchīn 
-- kleine Hintertür: mhd. hindertürlīn 
-- kleine Hoffnung: mhd. kurz gedinge 
-- kleine Hofstatt: mhd. hovestetelīn 
-- kleine Höhle: mhd. luogel; luogelīn 
-- kleine Höhlung: mhd. grabelīn; grüebelīn 
-- kleine Hüfte: mhd. hüffel (2); hüffelīn 
-- kleine Hülle: mhd. hüllechīn 
-- kleine Hundehütte: mhd. hunthiusel 
-- kleine Hure: mhd. hüerel; lennelīn 
-- kleine Hütte: mhd. hüttelīn 
-- kleine Insel: mhd. insellīn* 
-- kleine Jungfrau: mhd. magedel*; magedelīn*; magedīn; magetlīn 
-- kleine Kammer: mhd. kemerchīn; kemerlīn 
-- kleine Kanne: mhd. kennelīn 
-- kleine Kanone: mhd. vogelære; vogelærelīn* 
-- kleine Kapelle: mhd. kapellelīn; kappellchen; kapellīn; keppellīn 
-- kleine Kappe: mhd. keppel; keppelīn 
-- kleine Kapuze: mhd. gugelīn 
-- kleine Karre: mhd. kerrelīn 
-- kleine Käseform: mhd. kæsenepfelīn* 
-- kleine Kerze: mhd. kerzelīn; kerzlach 
-- kleine Kette: mhd. ketenlīn 
-- kleine Kirche: mhd. kirchel; kirchelīn 
-- kleine Kiste: mhd. kistelīn 
-- kleine Klaue: mhd. klæwelīn; klæwīn (2) 
-- kleine Klausel: mhd. kliusel; kliuselīn 
-- kleine Klette: mhd. mittelklette 
-- kleine Knospe: mhd. knögerlīn; knospel 
-- kleine Kostbarkeit: mhd. kleinōtlīn 
-- kleine Kraft: mhd. kreftel 
-- kleine Krähe: mhd. krāel 
-- kleine Krauche: mhd. kriuchelīn 
-- kleine Kreislinie: mhd. kreizelīn 
-- kleine Krippe: mhd. krippelīn 
-- kleine Krone: mhd. krōnechīn 
-- kleine Kröte: mhd. ? buffo 
-- kleine Küche: mhd. kuchellīn* 
-- kleine Kufe: mhd. kuofelīn 
-- kleine Kugel: mhd. kliuwelīn; kniuwelīn; kügellīn; spērele 
-- kleine Kunst: mhd. künstelīn 
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-- kleine Kutte: mhd. kütlī 
-- kleine Lade: mhd. ledelīn 
-- kleine Lanze: mhd. lenzelīn 
-- kleine Laus: mhd. lūselīn 
-- kleine Leber: mhd. leberlīn 
-- kleine Lefze: mhd. lespelīn 
-- kleine Leihsumme: mhd. kamerlehen 
-- kleine Leiter (F.): mhd. leiterlīn 
-- kleine Linse: mhd. līnselīn 
-- kleine Lippe: mhd. lefzelīn 
-- kleine List: mhd. listelīn 
-- kleine Löcher: mhd. gater (3) 
-- kleine Lücke: mhd. lückel; lückelīn 
-- kleine Lüge: mhd. lügelīn 
-- kleine Made: mhd. medel 
-- kleine Mahlzeit: mhd. müesel; muoselīn 
-- kleine Matte: mhd. mettelīn 
-- kleine Meise (F.) (1): mhd. meiselīn 
-- kleine Minze: mhd. minzelīn 
-- kleine Mücke: mhd. mückelīn 
-- kleine Münze: mhd. bapel; bernærelin; medele; soldīn 
-- eine kleine Münze: mhd. mörche 
-- kleine Muschel: mhd. mūschellīn* 
-- kleine Mutterschwester: mhd. müemel; müemelīn 
-- kleine Nadel: mhd. nādelīn 
-- kleine Narzisse: mhd. zītelōselīn* 
-- kleine Nase: mhd. neselīn 
-- kleine Nichte: mhd. niftelīn 
-- kleine Niere: mhd. lendelīn* (1); nierlīn 
-- kleine Öffnung: mhd. türlīn 
-- kleine Ohrfeige: mhd. ōrewetschelīn 
-- kleine Ortschaft: mhd. bürgelīn 
-- kleine Palme: mhd. ? bälmlīn 
-- kleine Pfanne: mhd. pfannel* 
-- kleine Pflaume: mhd. slēhe 
-- kleine Pfründe: mhd. pfrüendelīn* 
-- kleine Pille: mhd. pillelīn 
-- kleine Puppe: mhd. püppel; püppelīn 
-- kleine Quelle: mhd. brünnelīn 
-- kleine Rache: mhd. ræchelīn 
-- kleine Ratte: mhd. retzelīn 
-- kleine Regel: mhd. regelīn 
-- kleine Rinde: mhd. rindelīn; rintel 
-- kleine Rodung: mhd. riutelīn; rodelīn 
-- kleine Rotforelle: mhd. rōtelīn* 
-- kleine Rotte (F.) (2): mhd. röttelīn 
-- kleine Rute: mhd. rüetel; rüetelīn 
-- kleine Sache: mhd. dingel; dingelīn 
-- kleine Saite: mhd. seitel 
-- kleine Scheibe (F.): mhd. schībelīn 
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-- kleine Scherbe: mhd. schirbel 
-- kleine Schildkröte: mhd. schorpelīn 
-- kleine Schlange: mhd. slengel 
-- kleine Schleckerei: mhd. sleckelīn 
-- kleine Schmiele: mhd. smelhelīn 
-- kleine Schnalle: mhd. nüschelīn 
-- kleine Schnecke: mhd. sneckel 
-- kleine Schnellwaage: mhd. unzer 
-- kleine Schnur (F.) (1): mhd. snuorel 
-- kleine Schnur (F.) (2): mhd. snüerelīn 
-- kleine Schreibstube: mhd. schrībstübelīn* 
-- kleine Schritte machen: mhd. tritelen* 
-- kleine Schrunde: mhd. schrundelīn 
-- kleine Schuppe: mhd. österl; schüepel 
-- kleine Schüssel: mhd. nepfelīn 
-- kleine Seele: mhd. müetelīn 
-- kleine Sehne: mhd. æderlīn 
-- kleine Seite: mhd. sītelīn 
-- kleine Socke: mhd. söckelīn 
-- kleine Spalte: mhd. schrundelīn; speltel 
-- kleine Spange: mhd. nüschelīn; spengel (2) 
-- kleine Speerstange: mhd. sperstengelīn 
-- kleine Speise: mhd. gerihtelīn; muoselīn; trehtelīn 
-- kleine Spitzhacke: mhd. krempel 
-- kleine Sprosse: mhd. sprozzelinc 
-- kleine Stadt: mhd. bürgelīn 
-- kleine Staude: mhd. stiudelīn 
-- kleine Steppdecke: mhd. kulterlīn 
-- kleine Stiege: mhd. stiegelīn 
-- kleine Sünde: mhd. gebrestelīn; sündelīn 
-- kleine Tante: mhd. baselīn 
-- kleine Tarnkappe: mhd. helkeppelīn; tarnkeppelīn 
-- kleine Tartsche: mhd. terschelīn 
-- kleine Tasche: mhd. teschelīn 
-- kleine Tauchente: mhd. tūchærelīn* 
-- kleine Tonne: mhd. tunnevezzelīn 
-- kleine Tragbahre: mhd. tregelīn 
-- kleine tragbare Orgel: mhd. positife 
-- kleine Trage: mhd. tregelīn 
-- kleine Turteltaube: mhd. gürteltiubelīn 
-- kleine unbedeutende Anzahl: mhd. hantvol 
-- kleine Untat: mhd. untætelīn 
-- kleine Unterkumft: mhd. hūsgemechelīn 
-- kleine Urkunde: mhd. urkündel 
-- kleine Vertiefung: mhd. gründel 
-- kleine Vieh: mhd. vihelīn 
-- kleine Vordertür: mhd. vordertürlīn 
-- kleine Vulva: mhd. vüdel; vüdellīn* 
-- kleine Wachskerze: mhd. wahskerzelīn 
-- kleine Waffe: mhd. wāpelīn 
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-- kleine Wange: mhd. wengel; wengelīn 
-- kleine Wanne: mhd. büttechīn 
-- kleine Warze: mhd. werzel; werzelīn 
-- kleine Weide (F.) (1): mhd. weidelīn 
-- kleine Weide (F.) (2): mhd. tretlīn 
-- kleine Wicke: mhd. wickelīn 
-- kleine Wiege: mhd. wegelīn (1); wigelīn 
-- kleine Wiese: mhd. mætlīn; mettelīn; weselīn; wiselīn 
-- kleine Wohnstätte: mhd. hūsgemechelīn 
-- kleine Wolke: mhd. wölkel; wolkelīn 
-- kleine wollene Decke: mhd. kötzelīn 
-- kleine Wühlmaus: mhd. nülmūs 
-- kleine Wunde: mhd. schrimpf; schrimpfe; wündelīn 
-- kleine Zange: mhd. zengel; zengelīn 
-- kleine Zarge: mhd. zargelīn 
-- kleine Zehe: mhd. zēhelīn 
-- kleine Zelle: mhd. zellelīn 
-- kleine Zierspange am Gürtel: mhd. gürtelspengelīn 
-- kleine Zinne: mhd. wintbürgelīn* 
-- kleine Zither: mhd. zitōlelīn* ? 
-- kleine Zuchtsau: mhd. verhermüeterlīn 
-- kleine Zunge: mhd. zungel; zungelīn 
-- eine kleine Nase habend: mhd. kleinnasic* 
-- in kleine Stückchen schneiden: mhd. versnitzelen* 
-- in kleine Stücke zerfallen (V.): mhd. griezelen* 
-- kleine zarte helle Haut habend: mhd. kleinvelwīz 
-- kleine mechanische Arbeiten machen: mhd. klüteren* 
-- verborgene kleine Pforte: mhd. hāltürlīn 
-- Blut von einem kleinem Kind: mhd. ? blüetelīn (2) 
-- Hersteller von kleinem Eisenwerkzeug: mhd. īsenlīn 
-- Schiffer mit kleinem Nachen ohne Segel: mhd. humpelære*; humpelnāchære* 
-- Anhöhe an einem kleinen Gewässer oder mit einer Grenzmarkierung: mhd. 

lachebühel 
-- Herzog einer kleinen Herrschaft: mhd. herzogelīn 
-- in kleinen Zügen säugen: mhd. suggelen* 
-- Art kleiner Kranich: mhd. wīnwurm 
-- eine Art kleiner Nagel: mhd. spīchærenagel*; spīcher (1) 
-- kleiner Acker: mhd. äckerlīn 
-- kleiner Ackerrain: mhd. anewentel 
-- kleiner Adler: mhd. ärlīn 
-- kleiner Anfang: mhd. ortelīn 
-- kleiner Anger: mhd. angerlīn; engerlīn 
-- kleiner Anwandacker: mhd. anewendærelīn 
-- kleiner Apfel: mhd. äpfellīn* 
-- kleiner Ärmel: mhd. stiuchelīn 
-- kleiner Aschenhaufen: mhd. aschenhūfelīn 
-- kleiner Ast: mhd. astelīn 
-- kleiner Augapfel: mhd. ougepfelīn 
-- kleiner ausgereuteter Grund: mhd. rietlīn 
-- kleiner Bach: mhd. bæchelīn*; bechelīn; brunne (1); brünnelīn 
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-- kleiner Balken: mhd. ? drāmel*; spengel (2); spengelīn 
-- kleiner Balsamzweig: mhd. balsamrīsel 
-- kleiner Bart: mhd. bertlīn 
-- kleiner Bastard: mhd. banchärtel; göuchel 
-- kleiner Baststrick: mhd. bestelīn 
-- kleiner Baum: mhd. boumbusch; böumelchen; boumelīn 
-- kleiner Baumgarten: mhd. boumelīn; boumgertel; boumgertelīn 
-- kleiner Baumstrunk: mhd. boumstümpfelīn* 
-- kleiner Becher: mhd. köpfel; köpfelīn; nepfelīn; stoufel; stoufelīn 
-- kleiner Bedarf: mhd. kluterāt; kluterīe; kluternis; kluterspil 
-- kleiner Behälter: mhd. gehelterlīn 
-- kleiner Berg: mhd. bergelīn (1); birgelīn 
-- kleiner Besen: mhd. besemelīn* 
-- kleiner Betrug am Abend: mhd. ābenttückelīn 
-- kleiner Beutel: mhd. biutelchen; biutellīn*; bursīt; pföselīn* 
-- kleiner Bezirk: mhd. kreizelīn 
-- kleiner Biber: mhd. biberlīn 
-- kleiner Bissen: mhd. bizzel; slickelīn 
-- kleiner Blitz: mhd. blitzelīn 
-- kleiner Blumenkranz: mhd. bluomenkrenzelīn 
-- kleiner Blumenstengel: mhd. kengelīn 
-- kleiner Bock: mhd. bockel; bockelīn 
-- kleiner Bogen: mhd. bogelīn 
-- kleiner Bohrer: mhd. nabegērlīn 
-- kleiner Bolzen: mhd. bölzel 
-- kleiner Bote: mhd. botelīn 
-- kleiner Bottich: mhd. büttechīn 
-- kleiner Braten: mhd. brætelīn 
-- kleiner Bratspieß: mhd. spizzel 
-- kleiner Brief: mhd. brievel; brievelāt; brievelīn 
-- kleiner Brotlaib: mhd. leibelīn 
-- kleiner Brunnen: mhd. brünnel; brünnelīn 
-- kleiner Brustpanzer: mhd. brüstelīn 
-- kleiner Buckel: mhd. hoverlīn 
-- kleiner Bug: mhd. gränsel 
-- kleiner Bühl: mhd. bühellīn* 
-- kleiner Busch: mhd. büschel (1); büschel (2); büschelīn 
-- kleiner Chorrock: mhd. kōrröckelīn 
-- kleiner Dachs: mhd. dehslīn 
-- kleiner Dank: mhd. denkelīn 
-- kleiner Darm: mhd. dermel; dermelīn 
-- kleiner Dieb: mhd. diubelīn 
-- kleiner Distelfink: mhd. distelvinkelīn 
-- kleiner Drache: mhd. serpentel; serpentelīn; trackel; trackelīn 
-- kleiner dünner Zweig: mhd. virgel 
-- kleiner Eber: mhd. eberlīn 
-- kleiner Eimer: mhd. eimberlīn* 
-- kleiner Eingang: mhd. türlīn 
-- kleiner Einschlag beim Gewebe: mhd. wevellīn 
-- kleiner Esel: mhd. aselwurm; esellīn 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- kleiner Faden: mhd. vademlīn; vedchen 
-- kleiner Falke: mhd. valkelīn; valkenterz 
-- kleiner Fehler: mhd. gebrestelīn 
-- kleiner Fels: mhd. steinel; steinlīn 
-- kleiner Filz: mhd. vilzel; vilzelīn 
-- kleiner Fladen: mhd. vledelīn 
-- kleiner Fleck: mhd. sprinz 
-- kleiner Fluss: mhd. bach; runselīn 
-- kleiner Forst: mhd. forstelīn 
-- kleiner Frischling: mhd. halpvrischinc 
-- kleiner Frosch: mhd. vröschel; vröschelīn 
-- kleiner Fuchs: mhd. vühselīn 
-- kleiner Funke: mhd. ganeistelīn; ganeisterlīn; vünkelīn 
-- kleiner Fürst: mhd. vürestel* 
-- kleiner Gang: mhd. gengelīn 
-- kleiner Garten: mhd. gertelīn (2) 
-- kleiner Gebieter: mhd. herrelīn 
-- kleiner Gedanke: mhd. gedenkelīn 
-- kleiner gefiederter Bolzen: mhd. vederbölzelīn 
-- kleiner Geist: mhd. müetelīn 
-- kleiner Geldbeutel: mhd. zerseckel 
-- kleiner geringer Diener: mhd. knehtel; knehtelīn 
-- kleiner Gewinn: mhd. geniezelīn 
-- kleiner Glanz: mhd. glenzelīn 
-- kleiner Glaube: mhd. geloubelīn 
-- kleiner goldener Ring: mhd. goltringelīn 
-- kleiner goldfarbener Edelstein: mhd. goltsteinlīn 
-- kleiner Gott: mhd. gotechen 
-- kleiner Graben (M.): mhd. grabelīn; vürchelīn* 
-- kleiner Graf: mhd. grævelīn 
-- kleiner Granat: mhd. grānætlīn 
-- kleiner Greif: mhd. grīfelīn 
-- kleiner Griff: mhd. heftel; heftelīn 
-- kleiner Griffel: mhd. griffelīn 
-- kleiner Gürtel: mhd. gürtelīn 
-- kleiner Habicht: mhd. habechelīn; tritzlīn 
-- kleiner Hafen (M.) (2): mhd. hevelīn 
-- kleiner Hag: mhd. hegel (1) 
-- kleiner Haken: mhd. hækel; hækelīn 
-- kleiner Hammer: mhd. hemerlīn 
-- kleiner Hase: mhd. hesel; heselīn (1); hesichīn 
-- kleiner Hautfleck: mhd. sprinzel; sprinzelīn 
-- kleiner Hecht: mhd. hechtel; hechtichīn; snetzlīn 
-- kleiner herabfallender Schleier: mhd. rīsel (3); rīselīn (2) 
-- kleiner Herold: mhd. kreiærlīn* 
-- kleiner Herr: mhd. herrelīn 
-- kleiner Herzog: mhd. herzogelīn 
-- kleiner Himmel: mhd. himelīn 
-- kleiner Hirte: mhd. hirtel; hirtelīn 
-- kleiner Hobel: mhd. schebelīn 
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-- kleiner Hof: mhd. hovelīn; hovetelīn* 
-- kleiner Hügel: mhd. bühellīn* 
-- kleiner Hügel: mhd. knobel 
-- kleiner Hund: mhd. hundel; hündelīn 
-- kleiner Hurer: mhd. hüerel 
-- kleiner Hut: mhd. hüetel; hüetelīn 
-- kleiner Hut mit Schnüren: mhd. snüerehüetel 
-- kleiner in Asche gebackener Kuchen: mhd. ascherkuochelīn 
-- kleiner Jagdhund: mhd. jagehündelīn?; jagethündelīn 
-- kleiner Jude: mhd. jüdel; jüdelīn 
-- kleiner Junge: mhd. knebelīn 
-- kleiner junger Herr: mhd. hērrel; herrelīn 
-- kleiner junger Stier: mhd. stierlīn 
-- kleiner Käfig: mhd. hiusel; hiuselīn 
-- kleiner Kahn: mhd. berkel 
-- kleiner Kampfplatz: mhd. kreizelīn 
-- kleiner Kardamom: mhd. kardamœmlīn 
-- kleiner Karren: mhd. karchīn 
-- kleiner Karren: mhd. kerrelīn 
-- kleiner Käse: mhd. kæselach; kæselīn 
-- kleiner Keil: mhd. weckelīn 
-- kleiner Kelterbaum: mhd. kelterboumelīn 
-- kleiner Kern: mhd. kernechīn 
-- kleiner Kessel: mhd. kezzellīn 
-- kleiner Kesselhaken: mhd. hæhelīn 
-- kleiner Kirchenchor: mhd. kœrlīn 
-- kleiner Kittel: mhd. kittellīn* 
-- kleiner Klecks: mhd. smitzelīn 
-- kleiner Klumpen: mhd. klozelīn* 
-- kleiner Knabe: mhd. büebelīn 
-- kleiner Knall: mhd. klapfelīn 
-- kleiner Knollen: mhd. knöllelīn 
-- kleiner Knopf: mhd. knöpfel; knopfelīn 
-- kleiner Knorren: mhd. knorrelīn 
-- kleiner Knoten: mhd. knödel 
-- kleiner Kobold: mhd. tatermennelīn 
-- kleiner Kochtopf: mhd. gropelīn 
-- kleiner König: mhd. küniclīn (1) 
-- kleiner Kopf einer jungen Dame: mhd. juncvrouwenhöubetlīn 
-- kleiner Korb: mhd. zeinelīn 
-- kleiner Körper: mhd. körperlīn 
-- kleiner Kranich: mhd. krāel 
-- kleiner Kranz für den Kopf: mhd. houbetkrenzel 
-- kleiner Krapfen: mhd. krepfel; krepfelīn 
-- kleiner Kreis: mhd. ringelīn 
-- kleiner Krokus: mhd. zītelōselīn* 
-- kleiner Kropf: mhd. kröpfelīn 
-- kleiner Krug: mhd. havenlīn; krüegelīn; krūselīn 
-- kleiner Kuchen: mhd. kuchelīn; küechelīn 
-- kleiner Kuckuck: mhd. göuchel; gouchelīn 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- kleiner Kummer: mhd. brestelīn 
-- kleiner Lappen: mhd. leppelīn 
-- kleiner Lichtstrahl: mhd. blickelīn 
-- kleiner Lichtstreifen: mhd. stræmelīn 
-- kleiner Liebesfunke: mhd. minnevünkelīn 
-- kleiner Liebhaber: mhd. minnærelīn* 
-- kleiner Liebling: mhd. triutelīn 
-- kleiner Loden: mhd. ? lödel 
-- kleiner Löwe: mhd. lewelīn 
-- kleiner Magen: mhd. megelech 
-- kleiner Mangel: mhd. brestelīn 
-- kleiner Mann: mhd. kurzman; mennelīn 
-- kleiner Meerfisch: mhd. mervischel 
-- kleiner Meister: mhd. meisterlīn 
-- kleiner Mohr: mhd. mōrlīn 
-- kleiner Monat: mhd. mānelīn 
-- kleiner Mond: mhd. mānelīn 
-- kleiner Mörser: mhd. morseriklīn 
-- kleiner Mühlstein: mhd. mülensteinlīn* 
-- kleiner Muskel: mhd. æderlīn 
-- kleiner Nachen: mhd. weidelinc 
-- kleiner Nacken: mhd. neckel; neckelīn 
-- kleiner Nagel: mhd. negellīn 
-- kleiner Napf: mhd. nepfichīn 
-- kleiner Narr: mhd. narrelīn 
-- kleiner Nebel: mhd. nebellīn* 
-- kleiner Oberschenkel: mhd. diechel 
-- kleiner Obstgarten: mhd. boumgertel 
-- kleiner Ochse: mhd. öhsel; öhselīn 
-- kleiner Ohrring: mhd. ōrringel 
-- kleiner Ort: mhd. stetel; stetelīn 
-- kleiner Pate: mhd. götelīn 
-- kleiner Pelz: mhd. belzel; belzelīn 
-- kleiner Penis oder kleine Franse: mhd. visellīn 
-- kleiner Pfad: mhd. stīgelīn 
-- kleiner Pfeil: mhd. bölzelīn*; strællīn 
-- kleiner Pfeiler: mhd. pfīlærelīn* 
-- kleiner Pfennig: mhd. pfenningelīn* 
-- kleiner Pflock: mhd. pflockelīn* 
-- kleiner Pflug: mhd. arl; arlinc; pfluogelīn* 
-- kleiner Polster: mhd. bolsterlīn 
-- kleiner Poltergeist: mhd. bützel 
-- kleiner Propst: mhd. brobestichīn* 
-- kleiner Rasen: mhd. weselīn 
-- kleiner Raum: mhd. gedemlīn 
-- kleiner Reif: mhd. reifel 
-- kleiner Riemen: mhd. riemelīn 
-- kleiner Ring: mhd. ringelīn 
-- kleiner Riss: mhd. schrundelīn 
-- kleiner Rost (M.) (1): mhd. rōstlīn 
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-- kleiner roter Ärmel: mhd. rōtermellīn 
-- kleiner Rülpser: mhd. köppelīn 
-- kleiner Sänger: mhd. singærlīn* 
-- kleiner Saphir: mhd. saphīrlīn 
-- kleiner Sarg: mhd. serclīn; serklīn 
-- kleiner Sattel: mhd. satellīn 
-- kleiner Satz: mhd. setzelīn 
-- kleiner Schaden: mhd. schedel (2); schedelīn* 
-- kleiner Schalk: mhd. schelkel; schelkelīn 
-- kleiner Schatten: mhd. schetelīn 
-- kleiner Schaum: mhd. schiumelīn 
-- kleiner Scheffel: mhd. muttelīn 
-- kleiner Scheitel: mhd. scheitellīn 
-- kleiner Schenkel: mhd. diechel 
-- kleiner Schild: mhd. halpschilt; schiltelīn 
-- kleiner Schild zum Schutz des Oberschenkels: mhd. streiftarsche 
-- kleiner Schlafgenosse: mhd. geslæfelīn 
-- kleiner Schlauch: mhd. belgel; belgelīn 
-- kleiner schlechter Zaum: mhd. zoumelīn 
-- kleiner Schleier: mhd. sleierlīn; slogierlīn; stiuchelīn 
-- kleiner Schluck: mhd. slickelīn 
-- kleiner Schlüssel: mhd. slüzzelīn 
-- kleiner Schmerz: mhd. riuwelīn 
-- kleiner Schnürschuh: mhd. brīsschüechel 
-- kleiner Schopf: mhd. schöpfel 
-- kleiner Schorf: mhd. rufelīn 
-- kleiner Schoß: mhd. schœzel 
-- kleiner Schröpfkopf: mhd. lāzköpfel 
-- kleiner Schuh: mhd. schüehel; schüehelīn 
-- kleiner Schüler: mhd. schuolærelīn* 
-- kleiner Schwanz: mhd. swenzelīn 
-- kleiner Schwibbogen: mhd. swibogelīn 
-- kleiner See: mhd. lache 
-- kleiner Sinn: mhd. sinnelīn 
-- kleiner Sitz: mhd. sitzel 
-- kleiner Skorpion: mhd. schorpelīn 
-- kleiner Smaragd: mhd. smarackelīn; smaragdīn 
-- kleiner Spalt: mhd. klünsel; speltel 
-- kleiner Span: mhd. spænel; spānelīn* 
-- kleiner Speer: mhd. sperlīn 
-- kleiner Speerschaft: mhd. sperstengelīn 
-- kleiner Sperber: mhd. mustet 
-- kleiner Sperling: mhd. spetzel; spetzelīn 
-- kleiner Spielgenosse: mhd. gespīlelīn 
-- kleiner Spieß (M.) (1): mhd. spiezelīn 
-- kleiner Splitter: mhd. spidellīn 
-- kleiner Sporn: mhd. sporlīn 
-- kleiner Sprung: mhd. setzelīn; sprüngel 
-- kleiner Spürhund: mhd. breckelīn 
-- kleiner Stab: mhd. stebīchin 
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-- kleiner Stall: mhd. schīnlīn 
-- kleiner Star (M.) (2): mhd. krāel 
-- kleiner Stecken (M.): mhd. steckel; steckelīn 
-- kleiner Steg: mhd. pfedelīn*; stegelīn 
-- kleiner Steig: mhd. stīgelīn 
-- kleiner Stein: mhd. steinlīn 
-- kleiner Stein mit dem Löcher im Pflaster ausgezwickt werden: mhd. zwicstein 
-- kleiner Ster (M.) (1): mhd. sterel* (1) 
-- kleiner Stiefel: mhd. stivellichīn 
-- kleiner Stock: mhd. stöckelīn 
-- kleiner Steg: mhd.  
-- kleiner Stollen: mhd. stöllelīn 
-- kleiner Storch: mhd. störchelīn 
-- kleiner Stoß: mhd. ? schupel 
-- kleiner Strahl: mhd. strællīn 
-- kleiner Strang: mhd. strengel 
-- kleiner Streich: mhd. smitzelīn 
-- kleiner Streifen (M.): mhd. streimel 
-- kleiner Streit: mhd. kriegelīn; zornelīn 
-- kleiner Stuhl: mhd. stüellīn 
-- kleiner Stummel: mhd. stumpfelīn 
-- kleiner Sumpf: mhd. bruochlīn 
-- kleiner Tadel: mhd. tedelīn 
-- kleiner Tag: mhd. tagel; tagelīn 
-- kleiner Tanz: mhd. tenzel 
-- kleiner Tatar: mhd. tatermennelīn 
-- kleiner Teil: mhd. teillīn 
-- kleiner Tisch: mhd. tischelīn 
-- kleiner Topf: mhd. havenlīn; kezzellīn; töpfelīn; tupfen (2) 
-- kleiner Tor (M.): mhd. göuchel; tœrel; tōrelīn (2) 
-- kleiner Traum: mhd. troumelīn 
-- kleiner Trog: mhd. trugelīn 
-- kleiner Trunk: mhd. trunkelīn 
-- kleiner urbar gemachter Platz: mhd. geriutelīn 
-- kleiner Verkaufsraum: mhd. gedemlīn 
-- kleiner Vogel: mhd. smalvogellīn; vogellīn 
-- ein kleiner Vogel: mhd. spar (2) 
-- kleiner Vorsteher: mhd. brobestichīn* 
-- kleiner Vorteil: mhd. geniezelīn 
-- kleiner Wächter: mhd. wahtærelīn*; wehtærelīn* 
-- kleiner Wagen: mhd. waglīn; wegenlīn 
-- kleiner Wald: mhd. hagen (1) 
-- kleiner Weck: mhd. weckelīn 
-- kleiner Weiher: mhd. wīherlīn* 
-- kleiner Weihwasserkessel: mhd. wīchkezzellīn* 
-- kleiner Weingarten: mhd. gertelīn (2) 
-- kleiner Weinzehnt: mhd. wīnzehendelīn 
-- kleiner Weißfisch: mhd. albchen; albling 
-- kleiner Welpe: mhd. welfel; welfelīn; welferchīn 
-- kleiner Wichtel: mhd. bützel 
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-- kleiner Widder: mhd. sterel* (1) 
-- kleiner Wipfel: mhd. wipfellīn 
-- kleiner Wolf: mhd. wolvichīn 
-- kleiner Wunsch: mhd. wünschelīn 
-- kleiner Wurfspieß: mhd. gabilōt; gērel 
-- kleiner Zacken: mhd. zingel (1) 
-- kleiner Zahn: mhd. zendlīn 
-- kleiner zarter Leib: mhd. lībelīn 
-- kleiner Zeisig: mhd. zīsechīn; zīselīn 
-- kleiner Zelten (N.): mhd. zeltel; zeltelīn 
-- kleiner Zettel: mhd. brievelach; zedellīn 
-- kleiner Zeugstreifen: mhd. wimpellīn* 
-- kleiner Zierknopf: mhd. knoufel 
-- kleiner Zins: mhd. geltel 
-- kleiner Zobel: mhd. zabelīn; zobellīn* 
-- kleiner Zobelpelz: mhd. zobellīn* 
-- kleiner Zorn: mhd. zornelīn 
-- kleiner Zuber: mhd. stunze (2); zuberlīn 
-- kleiner Zweig: mhd. gertelīn (1); zwīgel 
-- kleiner Zwerg: mhd. getwergelīn 
-- eine Art kleiner Brote: mhd. mutscheleibelīn 
-- nicht zu großer und nicht zu kleiner Mensch: mhd. ein ebenwahsen man 
-- Saat kleiner Feldfrüchte: mhd. smalsāt 
-- Versammlungsort der Dorfgemeinde oder kleiner Landbesitz: mhd. būrstat 
-- ein kleines Schwein: mhd. ? kurrent 
-- kleines abgeschnittenes Stück: mhd. āschrœtelīn; scherzel 
-- kleines Ackerlehen: mhd. kamerlehen 
-- kleines Altargefäß: mhd. altervezzelīn 
-- kleines Amt: mhd. ambehtlīn* 
-- kleines Anwesen: mhd. hovelīn 
-- kleines armseliges Gewand: mhd. wendelīn 
-- kleines Auge: mhd. öugelin 
-- kleines Bäckerbrot: mhd. mutschel; mütschelīn 
-- kleines Bad: mhd. bedelīn; betlīn 
-- kleines Band (N.): mhd. spengelīn 
-- kleines Becken: mhd. beckelīn (2) 
-- kleines Beil: mhd. bīhellīn*; gertel (2) 
-- kleines Beil mit langer Schneide um Reiser abzuhauen: mhd. gertære* 
-- kleines Bergschloss: mhd. berchiuselīn 
-- kleines Bett: mhd. bettelīn 
-- kleines Bildwerk: mhd. biledelīn* 
-- kleines Blatt: mhd. loubel 
-- kleines Blech: mhd. blechel; blechelīn 
-- kleines Boot: mhd. batēle 
-- kleines Brett: mhd. bretelīn 
-- kleines Brot: mhd. brœtelīn 
-- ein kleines Brot: mhd. micke 
-- kleines Bündel: mhd. bündellīn; bürdelīn; gerbel; gesoumel; getruesse; kumelīn; 

wellelīn 
-- kleines Dach: mhd. dechel; dechelīn 
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-- kleines Ding: mhd. kleinguot; kleinœde; kleinōt 
-- kleines Dorf: mhd. dorfle; dörflīn 
-- kleines Ei: mhd. eierlīn 
-- kleines Eigen: mhd. eigenlīn 
-- kleines einzeln stehendes Waldstück: mhd. schechelīn 
-- kleines Eisenblech: mhd. īsenblechel 
-- kleines Eisenstück: mhd. īsenlīn 
-- kleines Eisenwerkzeug: mhd. īsenlīn 
-- ein kleines Fahrzeug: mhd. būze (1) 
-- kleines Fass: mhd. buterich; kuofelīn 
-- kleines Fass zum Nachfüllen: mhd. vüllevaz 
-- kleines Fässchen: mhd. lāgellīn 
-- kleines Fechterschwert: mhd. schirmwertelīn* 
-- kleines Felleisen: mhd. velislīn* 
-- kleines Fest: mhd. hovelīn 
-- kleines Flüssigkeitsgefäß: mhd. scheffel (3); scheffelīn (1) 
-- kleines Flusswehr: mhd. werlīn 
-- kleines Fuder: mhd. vüederlīn 
-- kleines Fußgestell: mhd. stöllelīn 
-- kleines Gartenstück: mhd. gartenstückelīn 
-- kleines Gebäude: mhd. breithūs; lā (3); zimberlīn* 
-- kleines Gebiet: mhd. lendelīn (2) 
-- kleines Gebrechen: mhd. gebrest; gebrestelīn 
-- kleines Gebüsch: mhd. hegel (1) 
-- kleines Gedärm: mhd. krœse 
-- kleines Gefäß: mhd. ampellīn; geltelīn; hevelīn; scheffel (2); vezzelīn 
-- kleines Gefolge: mhd. gesindelīn 
-- kleines Gehäuse: mhd. hiusel; hiuselīn 
-- kleines Gehöft: mhd. wīlærlīn* 
-- kleines Gelenk: mhd. lidelīn 
-- kleines Gemach: mhd. gemechelīn 
-- kleines Gepäck: mhd. gesoumel 
-- kleines Gericht (N.) (2): mhd. gerihtelīn; kostechīn; rihtelīn 
-- kleines geringes Volk: mhd. smāhvolc; volkelīn 
-- kleines Geschenk: mhd. gābelī; gebelīn 
-- kleines Geschöpf: mhd. crēatiurlīn; kunderlīn 
-- kleines Geschwür: mhd. eizel; swerlīn 
-- kleines Getreidemaß: mhd. imelīn 
-- kleines Gewand: mhd. gewendel; gewendelīn 
-- kleines Glasgefäß: mhd. glaseväzzelīn; gleselīn 
-- kleines Glied: mhd. gelidelīn; lidelīn 
-- kleines Goldstück: mhd. göldel; göldelīn 
-- kleines Gotteshaus: mhd. kappelle 
-- kleines Götzenbild: mhd. abgötlīn 
-- kleines Gras: mhd. greselīn 
-- kleines Grundstück: mhd. eigenlīn 
-- kleines Gut: mhd. eigenlīn; güetel; güetelīn 
-- kleines Haar: mhd. hærlīn 
-- Kleines Habichtskraut: mhd. mūsōre 
-- kleines Hagelkorn: mhd. īsgrūpe 
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-- kleines Hammerwerk: mhd. hemerlīn 
-- kleines Handbuch: mhd. hantbüechelīn* 
-- kleines Handtuch: mhd. twehelīn 
-- kleines Haupt: mhd. höubetlīn; höuptel 
-- kleines Haus: mhd. hūsichīn; hūslīn; korbe; korp 
-- kleines Häuschen: mhd. ruop 
-- kleines Häuschen auf einem Schiff: mhd. ruop 
-- kleines Heiligtum: mhd. betebūr 
-- kleines Hemd: mhd. hemedel*; hemedelīn* 
-- kleines Herz: mhd. herzelīn 
-- kleines Hirsekorn: mhd. hirsekörnelīn; hirsenkörnlīn 
-- kleines Holz zum Tragen: mhd. eselholz 
-- kleines Holzstück: mhd. hölzel 
-- kleines Horn: mhd. hornelīn 
-- kleines Insekt: mhd. keverelīn* 
-- kleines Joch Landes: mhd. jiuchelīn 
-- kleines Kalb: mhd. kelbel; kelbelīn 
-- kleines Kamel: mhd. kembelīn (1); olbentel 
-- kleines keilartiges Stück: mhd. gērel 
-- kleines Kind: mhd. kindechīn; kindel (1); kindelīn 
-- kleines Kinn: mhd. goderlīn 
-- kleines Kissen: mhd. küssel; küsselīn; schusele 
-- kleines Kleidungsstück: mhd. hæzelīn 
-- kleines Kloster: mhd. klōsterlīn 
-- kleines Knäuel: mhd. kliuwelīn; kniuwelīn 
-- kleines Knäuel: mhd. klungelīn 
-- kleines Knie: mhd. ? kniel 
-- kleines Kopfkissen: mhd. houbetküsselīn; wangeküsselīn 
-- kleines Kopftuch: mhd. houbettüechelīn 
-- kleines Korn: mhd. körnlīn 
-- kleines Kraut: mhd. kriutel; kriutelīn 
-- kleines Land: mhd. lendelīn (2) 
-- kleines Landgut: mhd. güetel; güetelīn 
-- kleines Liebesband: mhd. minnebendel 
-- kleines Liebeslied: mhd. wineliedel 
-- kleines Lied: mhd. gesengelīn; liedelīn 
-- kleines Lob: mhd. lobel; lobelīn 
-- kleines Lob: mhd. löbelach; prīsel 
-- kleines Loch: mhd. lückel; lückelīn 
-- kleines Mädchen: mhd. diernelīn; diernkindelīn 
-- kleines Mahl: mhd. mellīn* 
-- kleines männliches Glied: mhd. zerslīn; zumpfel; zumpfelīn 
-- kleines Maß: mhd. sterel* (2) 
-- kleines Maultier: mhd. miullīn (1) 
-- kleines Meer: mhd. wezzerlīn 
-- kleines Meistersängerlied: mhd. ? barlīn 
-- kleines Messer: mhd. mezzerlīn 
-- kleines Messer (N.) zum Schneiden: mhd. snitmezzerlīn 
-- kleines Milchferkel: mhd. spenswīnlīn 
-- kleines minderwertiges Pferd: mhd. gürrelīn 
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-- kleines Mörtelschaff: mhd. mortærescheffelīn* 
-- kleines Nebenkloster: mhd. zelle (1) 
-- kleines Netz: mhd. netzelīn 
-- kleines Nutztier: mhd. nœzel; nōzisch 
-- kleines Nutzvieh: mhd. nœzel 
-- kleines Obergewand: mhd. kittellīn* 
-- kleines Ohr: mhd. œrel 
-- kleines Pfand: mhd. pfantlīn* 
-- kleines Pferd: mhd. runzīt 
-- kleines primitives Zelt: mhd. ekub 
-- kleines Quentchen: mhd. quintlīn 
-- kleines Rebhuhn: mhd. rephüenelīn 
-- kleines Reis: mhd. rīsel (2); rīselīn (1) 
-- kleines Reisebett: mhd. vartbettelīn 
-- kleines Rind: mhd. rinderlīn 
-- kleines Rinnsal: mhd. güzbettelīn 
-- kleines Rohr: mhd. rœrlīn 
-- kleines Salzfass: mhd. salzvezlīn 
-- kleines sandiges Gebiet: mhd. sendelīn 
-- kleines Schabeisen: mhd. schebelīn 
-- kleines Schaf: mhd. schæfelīn 
-- kleines Schaf: mhd. schæfichīn 
-- kleines Schamhaar: mhd. riuhelīn 
-- kleines Scheit: mhd. schītel 
-- kleines Schiff: mhd. asch (3) 
-- kleines Schlafgemach: mhd. kemerlīn 
-- kleines Schwartenstück: mhd. swertelīn (2) 
-- kleines Schwert: mhd. swertel (2); swertelīn (1) 
-- kleines Segel: mhd. ? segelvuoz 
-- kleines Seidel: mhd. sīdelīn 
-- kleines Seil: mhd. līnechīn; seilichīn; seillīn 
-- kleines Sieb: mhd. sibelīn 
-- kleines Silberstück: mhd. wīzsilberlīn 
-- kleines Sperberweibchen: mhd. sprinzel; sprinzelīn 
-- kleines Stellfass: mhd. stentenærelīn* 
-- kleines Stück: mhd. drümel; mursel 
-- kleines Stück Bauholz: mhd. zimberlīn* 
-- kleines Stück Land: mhd. bletzelīn; blez 
-- kleines Stück Weideland: mhd. angerlīn; engerlīn 
-- kleines Stück Wiese: mhd. angerlīn; engerlīn; mateblez; wisenbletzel 
-- kleines Stückchen einer Honigwabe: mhd. ? honecgriebelīn 
-- kleines Stückchen eines Honiggebäcks?: mhd. honecgriebelīn 
-- kleines Tal: mhd. tellīn 
-- kleines Tier: mhd. kunderlīn; tierlīn 
-- ein kleines Tier: mhd. hemsterlīn 
-- kleines Tor (N.): mhd. tōrelīn (1) 
-- kleines Trinkgefäß: mhd. krūselīn 
-- kleines Trockenmaß: mhd. galvel 
-- kleines Tuch: mhd. mappele; tuochlach 
-- kleines Übel: mhd. übellīn 
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-- kleines unbedeutendes Ding: mhd. medel 
-- kleines Ungemach: mhd. ungemechelīn 
-- kleines Veilchen: mhd. vīolīn (1) 
-- kleines Vergnügen: mhd. gelüstelīn 
-- kleines Verlangen: mhd. gelüstel; gelüstelīn 
-- kleines Vermögen an Geld oder Wertgegenständen: mhd. güetelīn 
-- kleines Viertel: mhd. quartelīn 
-- kleines Vögellein: mhd. smalvogellīn 
-- kleines Volk: mhd. ? liutel; liutelīn; volkelech 
-- kleines Wachs: mhd. wehselīn 
-- kleines Wappen: mhd. schiltel; schiltelīn 
-- kleines Wasser: mhd. wezzerlīn 
-- kleines Wehrwort: mhd. werwörtelīn 
-- kleines weibliches Geschlechtsteil: mhd. fotzel 
-- kleines Weihrauchgefäß: mhd. wīhrouchvezzelīn* 
-- kleines Weißbrot: mhd. wīzbrœtelīn 
-- kleines Weizenbrot: mhd. kipfe 
-- kleines Werk: mhd. werclīn; werkelīn 
-- kleines Werkzeug: mhd. gezouwelīn 
-- kleines Wiesenstück: mhd. wisevleckelīn 
-- kleines Wohnhaus: mhd. stube 
-- kleines Wunder: mhd. wunderlīn 
-- kleines Zauberkissen: mhd. zouberküsselīn 
-- kleines Zehntfeld: mhd. zehendeblez 
-- kleines Zeichen: mhd. zeichenlīn 
-- kleines Zelt: mhd. gribellure 
-- kleines Ziegenfell: mhd. geizvellīn 
-- kleines Zimmer: mhd. gemechelīn 
-- verlehntes kleines Landstück: mhd. spizlēhen 
-- kleiner: mhd. minner (1) 
-- kleiner werden: mhd. abewahsen (1); minneren* 
-- kleinere: mhd. minnere* (1) 
-- Buße für kleinere Streitigkeiten: mhd. dingespēne 
-- die kleinere Zahl innerhalb eines Jahrhunderts: mhd. diu mindere zal 
-- kleinere Blätterpflanze: mhd. krūt 
-- kleinere Feldfrüchte: mhd. smalsāt 
-- kleinere Glocke: mhd. zimbal 
-- kleinere landwirtschaftliche Maßeinheit wovon Geld als Zins gegeben wird: 

mhd. pfennincschuopoze* 
-- kleinere Schelle: mhd. zimbele 
-- kleinerer länglichrunder Schild: mhd. tarsche (1); terschelīn 
-- kleinerer Salzbehälter: mhd. salzmeste 
-- kleinerer Streit: mhd. ? underkīp 
-- kleinerer Widerspruch: mhd. ? underkīp 
-- kleineres Gedicht: mhd. spruch 
-- kleineres Grundstück: mhd. schuopoze 
-- kleineres Fass: mhd. lāgel 
-- kleineres Flüssigkeitsmaß: mhd. metze (3) 
-- kleineres Geschütz: mhd. kamerbühse; kamerslange 
-- kleineres Hohlmaß: mhd. metze (3) 
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-- kleineres Schiff: mhd. næhe (2); nāwe (1) 
-- kleineres Trockenmaß: mhd. metze (3) 
-- kleineres Vieh: mhd. smalnōz; smalvihe 
-- Anführer einer kleineren Herresabteilung: mhd. scharmeister 
-- kleinste: mhd. minneste* 
-- kleinste Abgabe für ein Schutzverhältnis: mhd. muntscherpf 
-- kleinste Ahnung: mhd. dunkelīn 
-- kleinste Münze: mhd. scherpf 
-- kleinste unkörperliche Gestaltung: mhd. kleinvüegunge 
-- Göttliches in seiner kleinsten Gestalt: mhd. gotechen 
-- kleinster Teil: mhd. vinger; zēhe 
-- kleinstes Glied: mhd. vinger 
-- kleinstes Maß: mhd. korn (2) 
-- „kleinstes Schickchen“: mhd. mürzelinc 
-- „nicht klein“: mhd. unkleine 
-- „kleine Dolde“: mhd. toldel 
-- „kleiner Schirm“: mhd. schirmel (1) 
„Kleinachtung“: mhd. kleinahtunge 
kleinäugig: mhd. kleinouge 
Kleindienst: mhd. kleindienest* 
-- Geldablösung für einen Kleindienst: mhd. kleinpfenninc* 
„kleinen“: mhd. kleinen (2) 
Kleiner -- der Kleine (M.): mhd. lützel geschaft 
Kleineres: mhd. minnere* (2) 
„kleinern“: mhd. kleineren 
kleines: mhd. smāhliute 
Kleines: mhd. haller (2); vingerhuot 
-- im Kleinen verkaufen: mhd. sellen (2) 
-- der zum Salzverkauf im Kleinen berechtigt ist: mhd. salzstopezære*; salzstœzære* 
-- zum Salzverkauf im Kleinen Berechtigter: mhd. salzstœzel 
„Kleinfell“: mhd. kleinvel (1) 
„Kleinfügigkeit“: mhd. kleinvüegicheit 
„Kleingeld“: mhd. kleingelt 
„Kleingericht“: mhd. kleingerihte 
„kleingestaltlich“: mhd. *kleinvüegiclich? 
kleingläubig: mhd. zagehaft 
„Kleingut“: mhd. kleinguot 
kleinhacken: mhd. verhacken 
Kleinhandel: mhd. gremperī; pfragen*; pfragenwerc* 
-- Warenzoll für Kleinhandel: mhd. pfragenzol* 
Kleinhändler: mhd. gademman; grempære; grempelære; huckære; hucke (3); huckenære; 

merzelære*; merzeman; pfragenære*; pfretzenære* 
„Kleinhändlerei“: mhd. merzelīe 
Kleinhändlerin: mhd. grempærinne; grempelærinne; hucke (2); köufelærinne*; 

köufelinne*; pfragenærinne* 
Kleinheit: mhd. kleine (3); kleinheit; kleinicheit; kleinlichheit*; lützele; lützelicheit*; 

smalheit 
Kleinholz: mhd. geraspe 
Kleinigkeit: mhd. ernelīn; haderīe; kaf; kleine (3); kleinguot; kleinœde; kleinōt; kluterāt; 

kluterīe; kluternis; kluterspil; wēnecheit 
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-- eine Kleinigkeit sein (V.): mhd. ein wint sīn 
-- in Kleinigkeiten bestehende Arbeit: mhd. bōzelarbeit 
„Kleinigkeit“: mhd. kleinicheit 
„kleiniglich“: mhd. kleiniclīche* 

Kleinkind: mhd. kintbarn 
„kleinlaut“: mhd. kleinlūt 
„kleinlich“: mhd. kleinlich; kleinlīche; kleinlīchen 
Kleinmachen: mhd. kleinen (3) 

„kleinmachtig“: mhd. kleinmahtic* 
Kleinmut: mhd. kleinmuoticheit; kleinōtmuotic; kranker muot; krancmüeticheit; kranker 

muot; weichmüete 
kleinmütig: mhd. einrihtic*; kleinmuot; kleinmuotic; krancgemuot; krancmüetic; 

lützigmuotic; muotsiech; swachlich 
-- kleinmütig sein (V.): mhd. kranken sin abe 
„Kleinmütigkeit“: mhd. kleinmuoticheit 
„kleinnäsig“: mhd. kleinnasic* 

Kleinod: mhd. kleinguot; kleinœde; kleinōt; merz (1); merze (1) 
-- Kleinod auf dem Herzen getragen: mhd. herzekleinōt 
„Kleinodlein“: mhd. kleinōtlīn 
„Kleinpfennig“: mhd. kleinpfenninc* 

„Kleinrecht“: mhd. kleinreht 

kleinschätzen: mhd. kleinmachen 
„Kleinschmied“: mhd. kleinsmit 
„kleinschüssig“: mhd. kleinschüzzic 
„Kleinspalt“: mhd. kleinspalt 

kleinst: mhd. minnest 
Kleinstadt: mhd. understat 
Kleinstes -- sich bis ins Kleinste auskennen in: mhd. den mürzelinc wizzen 
„kleintätig“: mhd. kleintætic* 

Kleinvieh: mhd. klein viech; smalnōz 
-- Abgabe in Form von Kleinvieh und Eiern und Käse: mhd. kleindienest* 
-- Stall für Kleinvieh: mhd. stīge (2) 
-- zehn Lederhäute von Kleinvieh: mhd. decher 
Kleinviehstall: mhd. stīc (1) 
„Kleinwein“: mhd. kleinewīn 
Kleinwild: mhd. klein wilt 

kleinwüchsig -- kleinwüchsige Heide: mhd. heidelīn 

-- kleinwüchsiger Mensch: mhd. getwerc 
Kleinwüchsiger: mhd. kurzebolt 
Kleinzehnt: mhd. zehendelīn 
„Kleinzehnt“: mhd. kleinzehende 

„Kleinzoll“: mhd. kleinzol 
Kleister: mhd. kleip 
kleistern: mhd. klīsteren 
„Kleisterschaum“: mhd. klīsterschūm 
Klemme: mhd. bremse; klam (2); klambe; klame; klamme; klobe 
-- in die Klemme bringen: mhd. kīlen 
klemmen: mhd. klamen; klemberen; klemmen 
-- klemmen unter: mhd. slahen (1) 
Klemmen: mhd. klemmen (2) 
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Klemmendes: mhd. klobe 
Klemmholz: mhd. klobe 
Klemmung: mhd. klemede* 
Klempner: mhd. klampfære*; vlaschenære*; vlaschensmit 
„klenen“: mhd. klenen 
„Klenke“: mhd. *klenke? 
„klenken“: mhd. klenken (2) 
„Klenwand“: mhd. klenwant 
„Klenwerk“: mhd. klenwerc 
Klepper: mhd. gurre; runzīt 
Kleriker: mhd. kleric 
-- Kleriker der im Hochamt das Tagesevangelium singt oder liest: mhd. 

ēwangēliære* (1) 
-- Kleriker eines niederen Ranges: mhd. acolite 
-- ein Kleriker der in der Liturgie die erste Lesung aus den Apostelbriefen abhält: 

mhd. epistelære 
Klerus: mhd. priesterschaft 
-- Angehöriger des Klerus: mhd. pfaffe 
Klette: mhd. blateche; breitlatech*; klette; klettewurz; klībe; mittelklette 
-- Große Klette: mhd. breitlatech*; huofklette 
-- kleine Klette: mhd. mittelklette 
Klette -- wie eine Klette seiend: mhd. kletteht 

„Klettenasche“: mhd. ? klībasche 
Kletterer: mhd. klimmære 
klettern: mhd. gestīgen; kleberen; kletteren*; klimmen (1); steifen 
-- klettern auf: mhd. gestīgen 
Klettern: mhd. *klimmen? (2) 
„kletticht“: mhd. kletteht 

„Klettwurz“: mhd. klettewurz 
Kletze: mhd. klozbire 

Klicker: mhd. stützel 
klieben: mhd. klieben 
Klient -- Klienten: mhd. muntliute 
Klima: mhd. erzelant; wonunge 
Klimazone: mhd. erzelant 
klimmen: mhd. klimmen (1) 
Klimmen: mhd. klimme; *klimmen? (2) 
klimmend: mhd. hōchklimmic 
„klimmend“: mhd. *klimmende? 
„Klimmer“: mhd. klimmære 
klimpern: mhd. klumperen* 
„klimpfen“: mhd. klimpfen 

„Kling“: mhd. klinc 

Klinge (F.) (1): mhd. grāt (1); klinge (1); lāmel; lamille; swinge 
-- Bergamasker Klinge: mhd. bargamast 

-- Schwert mit breiter Klinge: mhd. vlatsche 
-- Klinge mit der Neunaugen gefangen werden: mhd. niunougenklinge 
-- Hersteller von Klingen: mhd. klingensmit 

-- Klingen Machender: mhd. klingesære 

-- Verfertiger von Klingen: mhd. mezzerære; mezzerære 
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Klinge (F.) (2): mhd. klinge (2); küme 
klingeln: mhd. klangelen* (1); klengelen*; klingelen* (2); klingen (1); sonieren; 

timpelieren 
„klingeln“: mhd. klingelen (1) 
Klingeln -- zum Klingeln bringen: mhd. erklingelen* 
klingen: mhd. dœnen (1); erbellen (3); erklengen; erklingen; gehellen (1); gellen (2); ? 

glöcken; hellen (4); klengen (1); klingelen (1); klingelen* (2); klingen (1); klinken; 
liuten (1); lomen (1); schellen (1); sprechen (1); timpelieren 

-- ähnlich klingen: mhd. einander bīlūten 
-- dissonant klingen: mhd. dissonieren 
-- in die Saiten klingen: mhd. īnklingen 
-- klingen lassen: mhd. klingen (1); klinken 
-- klingen machen: mhd. klengelen* 
-- klingen nach: mhd. gehellen (1) 
-- nicht von sich selbst klingen: mhd. ein stumme sīn an im selber 
-- wiederholt klingen machen: mhd. blenkelen* 
„klingen“: mhd. geklingen 
Klingen: mhd. gellunge; klinc; klingen (3); lomen (2) 
-- Klingen der Waffen: mhd. diezen (2) 

-- zum Klingen bringen: mhd. erklengen; klengen (1); klenken (1); ūfklenken 
„Klingen“: mhd. klengen (2) 
klingend: mhd. düzzic; gelster; hel (2); klingeloht; *klingende?; klungic 
-- dumpf klingend: mhd. heiserlich; heiserlīchen 

-- gleich klingend: mhd. gelīchhellende 
-- unlieblich klingend: mhd. hart (2); herte (1) 

„klingend“: mhd. *hellege?; hellende 
Klingender: mhd. klingesære 

„Klingenpfad“: mhd. klingenpfat 
„Klingenriemen“: mhd. klingenrieme 
Klingenschmied: mhd. klingensmit 
-- Werkstätte eines Klingenschmieds: mhd. klingensmithūs 
„Klingenschmiedhaus“: mhd. klingensmithūs 

Klinger: mhd. klingære 

„Klingler“: mhd. klingelære 
Klinke: mhd. klinke; velsloz 
„klinken“: mhd. klinken (1) 

klipp -- klipp und klar: mhd. buntlīche 
Klippe: mhd. hamel (2); kliffe; klistere; knūr; knūre; kristierunge; kristierziuc; schere (1); 

steinrosche 
klirren -- freundlich klirren: mhd. lieren 
Klistier: mhd. glisterīe; klister; kristier 
-- als Klistier verwenden: mhd. klistieren 
-- ein Klistier geben: mhd. klistieren 
-- mittels Klistiers einen Einlauf verabreichen: mhd. klistieren 

klistieren: mhd. klistieren; kristieren 
Klistierung: mhd. kristierunge 

Klistierzeug: mhd. klistierziuc 
Kloake: mhd. ganc; merunge (1); pfütze; swāshūs 
„Klobeholz“: mhd. klobeholz 
Kloben: mhd. klobe 
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-- am Kloben geräucherte Wurst: mhd. klobewurst 

-- am Kloben hängende Wurst?: mhd. klobewurst 

„kloben“: mhd. kloben (1) 
„Klöckel“: mhd. klöckel 

„klocken“: mhd. klocken 
„Klöpfelein“: mhd. klepfelīn 
klopfen: mhd. biuschen; bliuwen (1); bōzelen*; bōzen (1); būden; būsen; erknellen; 

klocken; klopfen (1); krachen (1); slagen (1); sloten; temeren (1); tengelen (1); 
tengen; tockelen*; tüftelen*; tüften; tummeren* (1) 

-- anhaltend klopfen: mhd. hemeren 

-- klopfen an: mhd. geklopfen; stōzen (1) 
Klopfen: mhd. bōzen (2); getengel; klopfen (2); klopfunge; krach (2); temeren (2); 

tengelen (2); tummeren* (2) 
-- durch Klopfen bearbeiten: mhd. bliuwen (1) 
-- durch Klopfen entstehender Lärm: mhd. getamer 
Klopfender: mhd. klopfære 
-- mit dem Hammer Klopfender: mhd. hamerklopfære* 
Klopfer: mhd. klockære*; klopfære; türrinc 
Klopffechterei: mhd. parāthou 
Klopfkeule: mhd. bōzkiule 
„Klöpflein“: mhd. klopfelīn 

Klopfwerkzeug: mhd. klopfel; klüpfel 
Klöppel: mhd. glockenklüpfel; kalle (3); klachel; kleckel; kleffel; klöckel; klüpfel; stœzære* 
-- Klöppel in der Glocke: mhd. klengel 

-- Klöppel in der Mühle: mhd. mülkleffel 
Klops: mhd. klōz 

Klosett: mhd. swāskamere 
Kloß: mhd. butze; klōz 
„Kloß“: mhd. klōz 
Kloßform -- in Kloßform gepresste Gerberlohe: mhd. lōklōz 
Klößlein -- „in einem Klößlein zusammengedrückt“: mhd. an einen klœzel 

zesamenegedrücket 
Kloster: mhd. convent; gestift; gotehūs; goteshūs; gothūs; klōse; klōster; klōsterstat; klūse; 

münechsamenunge; münster; regelhūs; reventære; samenunc; samenunge; sēlhūs; 
stift (1); zelle (1) 

-- Amt in einem Kloster: mhd. klōsterambahte* 

-- aus dem Gut eines Klosters zu zahlende Abgabe: mhd. opferpfenninc* 
-- aus dem Kloster entweichen: mhd. ūzloufen 
-- Bußübung im Kloster: mhd. venje 
-- das Kloster verlassen (V.): mhd. ūzvaren* 
-- dem Kloster angemessen: mhd. klōsterlich 
-- der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt: mhd. almuosen 
-- Dienstfrau eines Klosters: mhd. goteshūswīp 
-- Dienstleute eines Klosters: mhd. goteshūsliute 
-- Dienstmann eines Klosters: mhd. goteshūsman 
-- Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken: mhd. widem; wideme 
-- durch Weihe in ein Kloster aufnehmen: mhd. insegenen 

-- Eigenleute eines Klosters: mhd. goteslēhenliute 
-- ein Kloster in Verwirrung Bringender: mhd. klōsterwerre 
-- einem Kloster Ärgernis Gebender: mhd. klōsterwerre 
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-- einem Kloster entsprechend: mhd. klōsterlich 

-- einem Kloster gehörende Weide (F.) (2): mhd. klōsterweide 

-- eine Naturalabgabe der Gemeindemitglieder an Kirche oder Kloster oder Geistliche: 

mhd. kirchgetrehte; kirchtrehte 

-- Fischer eines Klosters: mhd. vrōnvischære* 
-- Gästeunterkunft im Kloster: mhd. gaststube 
-- Grund und Boden auf dem ein Kloster steht: mhd. klōsterstat 

-- Grundbesitz eines Klosters: mhd. goteshūsguot 
-- im Kloster gebackenes Brot: mhd. klōsterbrōt 
-- im Kloster gebräuchlicher Eimer: mhd. klōsterāme; klōstereimber* 
-- im Kloster leben: mhd. ordenhaft leben 

-- in ein Kloster eintreten: mhd. bruoderen* 
-- in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten 

muss: mhd. sēlnunne; sēlswester 
-- Inhaber der Börsenamtes oder Schatzamtes eines Klosters: mhd. bursære 
-- Inhaber des Lehramtes in einem Kloster: mhd. lesemeister 
-- ins Kloster begeben (V.): mhd. īntuon 
-- ins Kloster bringen: mhd. klūsen 
-- ins Kloster geben: mhd. begeben (1) 
-- ins Kloster gehen: mhd. begeben (1); ergeben (1); münechen 
-- ins Kloster sperren: mhd. klūsen 
-- kleines Kloster: mhd. klōsterlīn 

-- Kloster bauen: mhd. *klostermachen? (2) 
-- Kloster ohne Klausur: mhd. unbeslozzen klōster 
-- kurzer Ausgang aus dem Kloster: mhd. ūzvertelīn 
-- Leben in einem Kloster: mhd. geistlichez leben 
-- Lügner im Kloster: mhd. klōsterlugenære 
-- Mönch der im Hause und nicht im Kloster wohnt: mhd. sarabāīte 

-- oberster mit der Hochgerichtsbarkeit betrauter Schirmherr und Stiftsherr eines 
Stiftes oder Klosters: mhd. kastvoget 

-- oberster Wirtschaftsverwalter in einem Kloster: mhd. oberkelnære* 
-- Ort im Kloster zur Unterhaltung: mhd. redehūs 
-- Pfründe eines Klosters: mhd. wideme 
-- Platz an einem Kloster: mhd. klōsterhof 

-- Rechte eines Klosters: mhd. goteshūsreht 
-- Redegitter in einem Kloster: mhd. redevenster 
-- Ritter der wie im Kloster lebt: mhd. klōsterrittære* 
-- sich ins Kloster begeben (V.): mhd. begeben (1); ergeben (1); īntuon; īnvaren* (1); 

klōsenen; klūsen 
-- sich ins Kloster zurückziehen: mhd. klūsen 
-- Sitte im Kloster: mhd. klōstersite 
-- Sprachgitter in Kloster: mhd. redespræchevenster 
-- Sprechzimmer im Kloster: mhd. klaffestat 
-- auf der Seite des Klosters: mhd. klōsterhalbe; klōsterhalben; klōsterhalp 
-- Gebrauch des Klosters: mhd. klōstersite 
-- Gesinde eines Klosters: mhd. klōstergesinde 
-- Hof eines Klosters: mhd. klōsterhof 

-- landwirtschaftliche Hofstelle eines Klosters: mhd. klōsterhof 

-- landwirtschaftlicher Betrieb dessen Zins für den Haushalt des Herren eines Klosters 

bestimmt ist: mhd. hūshuobe 

-- Mauer des Klosters: mhd. klōstermūre 
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-- Tor (N.) des Klosters: mhd. vrōntor 
-- Vermögensverwaltung eines Klosters: mhd. kusterīe 
-- Verteilung des Almosens durch den Almosenrechner des Klosters: mhd. reitine 
-- von einem Kloster vergebenes Lehen: mhd. klōsterlēhen 
-- Vorsteher eines Klosters: mhd. klōstermeister 

-- Vortrag über Tisch in Kloster: mhd. collācie 
-- weltlicher Schutzherr eines Klosters oder Stiftes der die Einkünfte verwaltet: 

mhd. kastvoget 
-- Wirtschaftsgebäude eines Klosters: mhd. klōsterhof 

-- Wirtschaftshof eines Klosters: mhd. münecheshof*; münechhof 
-- Witwe die in ein Kloster eingetreten ist: mhd. pfaffenesse* 
-- „unverschlossenes Kloster“: mhd. unbeslozzen klōster 
Klosteramt: mhd. klōsterambahte* 

-- ein Klosteramt: mhd. bruodermeister 
Klosterangehörige: mhd. convent 
Klosterangehöriger -- Gesamtheit der Klosterangehörigen: mhd. samenunc; 

samenunge 
Klosterbau: mhd. klōstermachen (1) 
Klosterbrauch: mhd. klōsterwīse 
Klosterbrot: mhd. bruoderbrōt; klōsterbrōt 
Klosterbruder: mhd. bertinc (1); conventbruoder; klōsterman 
-- ein Klosterbruder dem die Bestellung eines Feldes obliegt: mhd. huobenbruoder 
-- Speise der Klosterbrüder: mhd. bruoderspīse 
-- Unterkunft von Klosterbrüdern: mhd. bruoderhūs 
„Klosterbruder“: mhd. klōsterbruoder 
Klosterbrüdergemeinschaft: mhd. bruoderschaft 
Klostereigentum -- Verwalter von Klostereigentum: mhd. eigenmeister 
„Klostereimer“: mhd. klōstereimber* 
Klostereinkunft -- Verwalter über die Klostereinkünfte: mhd. klōstermeier 
Klostereintritt: mhd. klōstervart 
„Klosterfahrt“: mhd. klōstervart 
Klosterfrau: mhd. conventvrouwe; klōstervrouwe; vrouwe (1) 
-- das Armutsgelübde brechende Klosterfrau: mhd. eigenscheftærinne* 
Klostergeistliche: mhd. kōrgesinde 
Klostergeistlicher: mhd. bruoder 
-- Schuh eines Klostergeistlichen: mhd. bruoderschuoch 
Klostergelübde: mhd. ergebenheit; hōrsame 
-- ein Klostergelübde ablegen: mhd. hōrsam tuon 

Klostergemeinde: mhd. geselligunge 
-- in einer Klostergemeinschaft lebend: mhd. klōsterlich 

Klostergemeinschaft: mhd. convent; münster 
Klostergesinde: mhd. klōstergesinde 
Klostergut: mhd. goteshūsguot; klōsterguot; zelle (1) 
Klosterherberge: mhd. gaststube 
-- Vorsteher einer Klosterherberge oder eines Armenspitals: mhd. gastmeister 
Klosterherr: mhd. klōsterhērre 
Klosterhof: mhd. klōsterhof 
Klosterhöriger: mhd. klōsterman 
-- Klosterhörige: mhd. klōsterliute 
-- Richter über die Klosterhörigen: mhd. klōstermeier 
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Klosterhund: mhd. klōsterhunt 
Klosterjungfrau: mhd. klōsterkint 
Klosterkeller: mhd. vrōnkeller 
-- Wein aus dem Klosterkeller: mhd. klōsterwīn 

„Klosterkind“: mhd. klōsterkint 
Klosterkirche: mhd. münster 
Klosterkleid: mhd. klōsterkleit; klosterwāt 
„Klosterknappe“: mhd. klōsterknappe 
„Klosterknecht“: mhd. klōsterkneht 
Klosterleben: mhd. klōsterleben; klōsterorden 
-- dem Klosterleben angemessenes Verhalten: mhd. klōsterzuht 

-- dem Klosterleben angemessenes Wort: mhd. klōsterwort 

-- Mühsal des Klosterlebens: mhd. klōsterpīn 
„Klosterlehen“: mhd. klōsterlēhen 

Klösterlein: mhd. klōsterlīn 
Klosterleitung: mhd. meisterschaftambehte* 
Klosterleute: mhd. klōsterliute 
„Klosterleute“: mhd. klōsterlūte 
„klosterlich“: mhd. klōsterlīche 
klösterlich -- Haus für klösterliche Handarbeit: mhd. werchūs 
-- klösterliche Einkleidung: mhd. klōstervart 

-- klösterliche Gemeinschaft: mhd. gemeine (5); gemeinsame 
-- klösterliche Gewohnheit: mhd. klōstersite; klōsterwīse 

-- klösterliche Liebe: mhd. klōsterminne 

-- klösterliche Niederlassung: mhd. klōsterstat; zelle (1) 
-- Amt in einem klösterlichen Wirtschaftshof: mhd. pfrüende 
-- einer klösterlichen Gemeinschaft beitreten: mhd. īntuon 

-- Leben nach klösterlichen Regeln: mhd. klōsterleben 

-- Verwalter der klösterlichen Kleiderkammer: mhd. gewantmeister 
-- Verwalter des klösterlichen Gutes: mhd. procurātor 
-- Verwalter eines klösterlichen Wirtschaftshofs: mhd. hovemeister 
-- Verwalterin des klösterlichen Gutes: mhd. procurātrinne* 
-- klösterlicher Brauch: mhd. klōsterwīse 

-- klösterliches Gewand: mhd. klōsterkleit 

„klösterlich“: mhd. klōsterlich 
„Klosterlügner“: mhd. klōsterlugenære 
„Klostermann“: mhd. klōsterman 
Klostermann: mhd. goteshūserære 
„Klostermaß“: mhd. klōstermāz 
Klostermauer: mhd. klōstermūre; klōsterwant 
„Klostermeier“: mhd. klōstermeier 
„Klostermeister“: mhd. klōstermeister 
„Klostermensch“: mhd. klōstermensche 

„Klosterminne“: mhd. klōsterminne 

Klosternarr: mhd. klōstergiege; klōsternarre 
„Klosternonne“: mhd. klōsternunne 
„Klosterohm“: mhd. klōsterāme 
Klosterorden: mhd. klōsterorden 
„Klosterpein“: mhd. klōsterpīn 
„Klosterpfaffe“: mhd. klōsterpfaffe 

Klosterpforte: mhd. klōstertor; klōstertür 
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Klosterpförtnerin: mhd. geselline ze dem venster 
„Klosterpriester“: mhd. klōsterpriestære* 
Klosterpriorin: mhd. prīorinne 
Klosterregel: mhd. regelzuht 
-- Leben nach den Klosterregeln: mhd. klōsterzuht 
„Klosterritter“: mhd. klōsterrittære* 
Klostersatzung: mhd. satzunge 
Klosterschwester: mhd. conventswester; geswisterede 
-- Klosterschwestern: mhd. geswistergeten 
klosterseitig: mhd. klōsterhalbe; klōsterhalben; klōsterhalp 

Klostersitte -- nach Klostersitte: mhd. klōsterlīche 
„Klostersitte“: mhd. klōstersite 
Klostertor: mhd. klōstertor 

Klostertrottel: mhd. klōstergiege 

Klostertür: mhd. klōstertür 

Klostertüre: mhd. klōstertür 

klosterüblich -- klosterübliches Maß: mhd. klōstermāz 
Klosteruntertan: mhd. klōsterman 
Klosteruntertanen: mhd. klōsterliute 
Klostervogtei: mhd. prostet 
Klostervorstand: mhd. meisterschaft 
Klostervorsteher: mhd. klōstermeister; prīor 
„Klosterwand“: mhd. klōsterwant 
„Klosterweib“: mhd. klōsterwīp 
„Klosterweide“: mhd. klōsterweide 

Klosterwein: mhd. bruoderwīn; klōsterwīn 
„Klosterweise“: mhd. klōsterwīse 
„Klosterwort“: mhd. klōsterwort 
Klosterzelle: mhd. klōse; klōsene; klūse 
Klosterzucht: mhd. klōsterzuht 
„Klosterzwirn“: mhd. klōsterzwirn 
Klotz: mhd. bloch; drum (1); hamel (2); hei (2); heien (3); klobe; klōt; kloz; klōz; knolle; 

müsel; ronach; rone; schrōt; schrōte; stampf; storre; stotze; tocke (1); zolch; zolker 
-- Klotz auf dem der Amboss ruht: mhd. smidestoc 

-- in kurze Klötze sägen: mhd. müselen* 

-- mit Klötzen bedecken: mhd. berunen 
Klotzbirne: mhd. klozbire 
„Klotzbüchse“: mhd. klozbühse 
klotzig: mhd. knospeht* 
„Klotzkugel“: mhd. klozkugele* 
Klötzlein: mhd. klozelīn* 

Klucke: mhd. klucke 
„klucken“: mhd. klucken (2) 

„Klucker“: mhd. klucker 
„kluckern“: mhd. kluckeren* 
Kluft (F.) (1): mhd. breche (2); ginunge; klam (2); klōse; kluft; schruft; slunt 
kluftig: mhd. kluftic 

„Kluftzange“: mhd. kluftzange 
klug: mhd. bedāht (1); behende (1); bescheiden (2); beschībe; besinnet; besunnen; 

betrahtlich; betrehtic; biderbe (1); durchlistic*; geschībe; *geschībic?; gesinne (1); 
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gespæhe; gevirne (1); gevirne (2); gevruot; gevuoc (1); gevuoge (3); gewizzen (2); 
gewizzenlich; gewizzenlīche; gewizziclich*; gezogen (2); handelic; hövesch; karc 
(1); kleine (1); kleinlich; kleinlīche; kleinlīchen; klüege (2); klüegelich; kluoc; 
kluoclich; kluoclīche; kluoclīchen; kluoge; kündelich; kündelīche; kündic; kundiclich; 
kündiclīche; künstic; künstlich; listebære; listerīche; listic; listiclich; listiclīche; 
listlich; listsinnic; nāchræte (1); nāchræte (2); nāchrætic*; sinnerīche; sinnic; 
sinniclich; sinniclīche; sinniclīchen*; spæhe (1); spæhe (2); spæhelīche; spæhelīchen; 
unbetōret (1); unbetōret (2); untesche; ūzkündic*; vernunftic; vernunfticlich; 
vernunfticlīche; verwizzen (2); mit virnen; vrüetic; vruot (1); vruotlich; wīs (1); wīse 
(1); *wīsiclich?; wīsiclīche*; wīslich; wīslīche (1); wislīchen; wīssinnic; mit witzen; 
witzehaft; witzelich; witzelīche; witzic; witziclich; witziclīche; wizzenclich; wizzic 
(1) 

-- klug aufmerksam: mhd. bescheidenlich 
-- klug machen: mhd. bespæhen 
-- klug sein (V.): mhd. kluogen 

-- klug werden: mhd. wīsen (4) 
-- nicht klug sein (V.): mhd. ? unklüegen 
-- auf kluge Weise: mhd. kündiclīchen*; witziclīche; witziclīchen 
-- ihm kam ein kluger Gedanke: mhd. sinniclīchen im geschah 
„klug“: mhd. wīsgemuot 
„klugen“: mhd. kluogen 

„klügen“: mhd. klüegen 

Kluger -- die Klugen: mhd. die wīsgemuoten 
klugerweise: mhd. listiclīche 
Klugheit: mhd. behendicheit; geschībicheit*; gevuoc (2); gevuocheit; gevuoge (1); 

gewizzende (2); gewizzene*; gezogenheit; glouheit; karc (3); kerge; kleinheit; 
klüege (1); kluocheit; kluoge (2); kündicheit; künstlichheit*; list; lōgīka*; schoener 
sin; sin (1); spāhe (2); spæher sin; swindicheit; vernunft; verwizzenheit; virne (3); 
vrüete (1); vürebesehen* (2); vürebesehenheit*; vürebesihticheit*; wīsheit; wīstuom; 
witze (1); witzicheit 

-- an Klugheit übertreffen: mhd. überklüegen 
-- ausgezeichnete Klugheit: mhd. sunderwitze 
-- besondere Klugheit: mhd. sunderwitze 
-- verfehlte Klugheit: mhd. aberlist 
„klüglich“: mhd. kluoclich; kluoclīche; kluoclīchen 

Klügstes -- das ist das Klügste: mhd. daz ist rætlich getan 
klump: mhd. knospeht* 
Klümpchen: mhd. knöllelīn 

Klumpe: mhd. kloz; klōz 
Klumpen (M.): mhd. butze; klampe; kliuwe; klōt; kloz; klōz; knolle; knuppe?; masse; 

mocke (1); schiel (2); schrolle 
-- kleiner Klumpen: mhd. klozelīn* 

Klumpen (N.): mhd. batz 
klumpig: mhd. knolleht; knolloht 
-- klumpige Masse: mhd. klōt; kloz; klōz 
„klüngeln“: mhd. klungelen* 

„Klünglein“: mhd. klungelīn 

„klunsen“: mhd. klunsen* (1) 

„Klunsen“: mhd. klunsen (2) 

„Klupf“: mhd. klupf 
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„Klüpfel“: mhd. klüpfel 
Klüppellein: mhd. klüppelīn 
„klütern“: mhd. klüteren* 

Knäbchen: mhd. vendel; vendelīn 
Knabe: mhd. buobe; degen (2); degenkint; dienestknabe; gruome; jungelinc; kint (1); 

knabe; knappe; kneht; mac (2); māc (1); vende (1); vent 
-- ein Knabe: mhd. klīknabe 

-- aus Schnee entstandener Knabe: mhd. snēknabe 
-- junger Knabe: mhd. knehtel; knehtelīn 

-- kleiner Knabe: mhd. büebelīn 
-- Knabe werdend: mhd. knabende 
-- mit dem Kreisel spielender Knabe: mhd. topfknabe 
-- unmündiger Knabe: mhd. knebelīn 
-- Knaben: mhd. jungent; jūvente 
-- Art und Weise von Knaben: mhd. knappeschaft 
-- einem Knaben zukommend: mhd. knappelich 
-- Kleidung für Knaben: mhd. knabenwāt 

-- nach Weise eines Knaben: mhd. kneppischen 
-- Treiben von Knaben: mhd. knappeschaft 
Knabenalter -- das Knabenalter erreichen: mhd. knaben 

-- im Knabenalter stehend: mhd. knabelich 

Knabenfürst: mhd. knabenvüreste* 
„Knabengewand“: mhd. knabenwāt 
knabenhaft: mhd. knabelich; *ventlich?; ventlīche 
Knabenkraut: mhd. knabenkrūt; stendelkrūt; stendelwurz; stendelwurze; stinkel 
knabenmäßig: mhd. knabelich; kneppisch 
„Knabenpropst“: mhd. knabenbrobest 
Knabenschaft: mhd. jugent 
Knäblein: mhd. büebelīn; degenkindelīn; knappelīn; knebelīn; knehtchīn; knehtel; 

knehtelīn; vendel; vendelīn 
Knack: mhd. krīt 
„Knacke“: mhd. knacke 

knacken: mhd. knacken; krachen (1); kraspelen*; krecken 
Knacken: mhd. knacke 

„Knacker“: mhd. knackære 
Knall: mhd. klac; klaf; krach (2) 
-- kleiner Knall: mhd. klapfelīn 
-- mit einem Knall zerplatzen: mhd. knellen (1) 
knallen: mhd. erknellen; klecken (1); klepfen; tūsen 
„knallen“: mhd. knellen (1) 
Knallen: mhd. snallen (2) 
knapp: mhd. enge (1); enge (2); genoue; karc (1); klem; kurzlich; kurzlīche; kurzlīchen; 

kurzlīches; nærlich; nærlīche; nouwe (1); nouwe (2); smal; snœde; tiure (1); tiure 
(2) 

-- knapp werden: mhd. tiuren 
Knappe: mhd. betschelier; garzūn; der gerende; hantknabe; junchērre; juncherrelīn; 

kindelīn; kindichin; kippære*; kint (1); knabe; knappe; kneht; knehtkint; krīerære*; 
krīgierære*; lēreknappe; sarjant; valet 

-- adeliger Knappe: mhd. edelknappe 
-- Dasein als Knappe: mhd. kneppischheit* 
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-- der war kaum Knappe geworden: mhd. der was kleine knabende 
-- gar nicht knapp: mhd. boretiure 
-- geringer Knappe: mhd. garzūn 
-- herumziehender Knappe: mhd. reiseknappe 
-- Knappe der das Ritterschwert erhalten (V.) soll oder eben erhalten (V.) hat: 

mhd. swertdegen 
-- Knappe werdend: mhd. knabende 
-- oberster Knappe: mhd. meisterknappe 
-- im Rang unter den Rittern stehender Knappe: mhd. edelkneht 
-- untergebener junger Knappe: mhd. underjungære* 
-- Abgabe eines Knappen an seine Zunft: mhd. knappenreht 

-- Art und Weise eines Knappen: mhd. knappeschaft 

-- einem Knappen gemäß: mhd. kneppisch 
-- Kopfschmuck eines Knappen: mhd. knappenschappellīn* 
-- nach Weise eines Knappen: mhd. kneppischen 
-- nach Weise eines Knappen seiend: mhd. knappelich 

-- sich mit einem Knappen versehen (V.): mhd. beknehten 
-- Verhalten von Knappen: mhd. knappeschaft 

-- „sich mit einem Knappen versehen“ (V.): mhd. beknappen 
„knappelich“: mhd. knappelich 
knappen: mhd. knicken 
Knappenalter -- das Knappenalter erreichen: mhd. knaben 

„Knappengeld“: mhd. knappengelt 
knappenmäßig: mhd. kneppisch 
„Knappenpfennig“: mhd. knappenpfenninc* 

„Knappenrecht“: mhd. knappenreht 

Knappenschaft: mhd. kneppischheit* 
„Knappenschaft“: mhd. knappeschaft 
Knappenschuh: mhd. knappeschuoch? 

Knappheit: mhd. smalheit 
„knäppisch“: mhd. kneppisch 
Knäpplein: mhd. knappelīn 
„knarpeln“: mhd. knarpelen* 

knarren: mhd. bochselen*; karren (2); kerren (1); knarren; sūsen (1) 
Knarren: mhd. klapperunge; trunz 
„knarschen“: mhd. knarschen 
knarzen: mhd. knarpelen 

knattern: mhd. diezen 
Knäuel: mhd. kliu; kliuwe; kliuwel; klōt; kloz; klōz; klœzel; klunge (1); klungelīn; klunkel 
-- kleines Knäuel: mhd. kliuwelīn; klungelīn; kniuwelīn 
knäueln: mhd. kniuwelen 
„Knäuellein“: mhd. kniuwelīn 
Knauf: mhd. klōt; klōz; knopf; knouf 
-- Knauf auf der Kirchturmspitze: mhd. kirchknopf 

Knäufchen: mhd. knoufel; knoufelīn 
„Knäufelloch“: mhd. knöufelloch 

„knäufeln“: mhd. knöufelen 

„knaufen“: mhd. knöufen 

„Knäuflein“: mhd. knoufel; knoufelīn 
Knäulchen: mhd. kliuwel 
knaupeln: mhd. viselen 
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„Knaus“: mhd. knus 
Knauser: mhd. kützære*; smorotzære* 
Knauserei: mhd. gnaz; karcheit 
knauserig: mhd. karc (1); unmilte (2) 
Knauserigkeit: mhd. kerge 

knausern: mhd. knaffen 
-- knausern mit: mhd. kargen (1) 
Knausern: mhd. abebrechunge 
Knebel: mhd. klōt; klōz 
„Knebel“: mhd. knebel 
knebeln: mhd. knubelen 
Knecht: mhd. ackerkneht; arme (2); armman; bōze (3); brōtkneht; buobe; dienestkneht; 

dienestman; eigenkneht; eigenschalc; enke; hantknabe; hūskneht; kint (1); knappe; 
kneht; knehtel; knehtelīn; mensch; mensche; schalc (1); swein; sweinære 

-- ein Knecht: mhd. ? vletzkneht 
-- abtrünniger Knecht: mhd. unreht kneht 
-- als Knecht: mhd. in knehtes wīse 
-- armer Knecht: mhd. armkneht 
-- dein Knecht den du losgekauft hast: mhd. dīn armer koufknecht 
-- den Mörtel bereitender Knecht: mhd. mortærekneht* 
-- eigener Knecht: mhd. eigenlicher kneht; sunderkneht 
-- ein lockeres Leben führender Knecht: mhd. luoderkneht 
-- einen Knecht betreffend: mhd. dielich 

-- freier Knecht: mhd. vrīman 
-- für den Ofen zuständiger Knecht: mhd. heizære* 

-- geharnischter Knecht: mhd. harnaschkneht 
-- gekaufter Knecht: mhd. koufkneht; koufschalc 
-- Holz aus dem Wald führender Knecht: mhd. holzkneht 
-- junger Knecht: mhd. büebelīn; kint (1) 
-- Knecht der die Schiffe an starken Seilen an Stromschnellen vorbeiließ: mhd. 

loufenkneht 
-- Knecht des Dachdeckers: mhd. dachkneht 
-- Knecht des Hauses: mhd. inkneht 
-- Knecht des Waagemeisters: mhd. wāgekneht 
-- Knecht des Weinschröters: mhd. schrōtkneht 
-- Knecht eines Bürgers: mhd. burgærekneht* 
-- Knecht für untergeordnete Dienste: mhd. spetkneht 
-- Knecht heißen: mhd. schalken (1) 
-- Knecht in der Landwirtschaft: mhd. būkneht 
-- Knecht Ruprecht: mhd. semper 

-- Knecht schelten: mhd. schalken (1) 
-- Knecht sein (V.): mhd. dienen; schalken (1) 
-- Knecht spielen: mhd. knehten 
-- leibeigener Knecht: mhd. eigenkneht; eigenschalc 
-- nicht leibeigener Knecht: mhd. vrīman 
-- oberster Knecht: mhd. meisterknappe; vorekneht* 
-- sich mit einem Knecht versehen (V.): mhd. knehten 
-- sich wie ein Knecht benehmen: mhd. knehten 
-- wie ein Knecht: mhd. schalclīche; schalclīchen 
-- Zug leitender Knecht: mhd. menbuobe 
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-- Zugvieh leitender Knecht: mhd. menkneht 
-- zum Knecht machen: mhd. knehten; schalken (1); schelken 

-- zur Hand gehender Knecht: mhd. hantkneht 
-- Jahrdienst eines Knechtes oder einer Magd: mhd. jārdienest 
-- Knechte: mhd. knehtelech 
-- einem Knechte angemessen: mhd. dielich; diulich 
-- Dienstlohn eines Knechtes: mhd. knehtlōn 

-- Herberge für Knechte: mhd. knehthūs 
-- Knechte und Herren: mhd. die armen unde die hēren 
-- „eigener Knecht“: mhd. eigener kneht 
-- „guter Knecht“: mhd. guoter kneht 
„Knechtarbeit“: mhd. diulich werc 
„Knechtbett“: mhd. knehtbette 

Knechtchen: mhd. schelkel 
„Knechtchen“: mhd. knehtchīn 
knechten: mhd. beschelken 
„knechten“: mhd. knehten 
„Knechthaus“: mhd. knehthūs 
„Knechtheit“: mhd. knehtheit 

knechtisch: mhd. diulich; knehtlich; knehtlīche; schalclich; schalclīche; schalclīchen 
-- knechtische Lage: mhd. schalctuom 
-- Mensch von knechtischer Art: mhd. schalc (1) 
-- knechtisches Wesen: mhd. knehtheit; knehtlīchheit* 
„Knechtkind“: mhd. knehtkint 
Knechtleben: mhd. knehtleben 
Knechtlein: mhd. knehtelīn; schelkelīn 
„Knechtlein“: mhd. knehtel 
„knechtlich“: mhd. diulich; knehtlich; knehtlīche 
„Knechtlichkeit“: mhd. knehtlīchheit* 
„Knechtlohn“: mhd. knehtlōn 

„Knechtpferd“: mhd. knehtpfert 

Knechtschaft: mhd. bant (1); dienāt; eigenschaft; haft (4); knehtlīchheit*; knehtschaft; 
schalcheit; schalctuom 

-- Knechtschaft des Teufels: mhd. verherede des tiuvels 
Knechtsein: mhd. schalken (2) 
„Knechtspfründe“: mhd. knehtespfrüende* 

Knechtsstube: mhd. ackerstube 
Knechtstube: mhd. ackerstube 
kneifen: mhd. bezwicken; klemmen; klimmen (1); knīfen; krimmen (1); zwangen (1); 

zwergen 
Kneifen: mhd. *klimmen? (2); zwic; zwurc 
kneipen: mhd. bezwicken; zwangen (1) 
kneten: mhd. gekneten; klecken (1); kneten (2); knüssen; talgen; zwergen 
„kneten“: mhd. kneten (1) 
knetend -- knetend formen: mhd. kneten (2) 

Kneter: mhd. knetære* 
Knetlein: mhd. schelkel 
„Knetstuhl“: mhd. knetstuol 

Knettrog: mhd. knettroc 

knicken: mhd. behūren; *hūren? (3) 
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knickrig -- knickriger Mensch: mhd. smöckære 
Knie: mhd. bein (1); buoc; knie; knieschībe 
-- Ader unter dem Knie: mhd. knieāder 
-- auf die Knie fallen: mhd. knielen; knievallen (2); kniewen (1); niderwerfen; sīne venje 

suochen 
-- kleines Knie: mhd. ? kniel 

-- Sehne unter dem Knie: mhd. knieāder 
-- sich auf die Knie werfen: mhd. sīn venje vallen 
-- Übereinanderschlagen der Knie: mhd. knieüberwerfen 

-- vom Boden bis zum Knie reichendes Brot: mhd. kniebrōt; knieleip; kniewelinc 

-- auf den Knien liegen: mhd. knielen; kniewen (1) 
„Knieader“: mhd. knieāder 
Knieband: mhd. kniebant 
„Kniebein“: mhd. kniebein 
Kniebeuge: mhd. venje 
„Kniebogenrad“: mhd. kniebogerat 
„Kniebreche“: mhd. kniebreche 
„Kniebrot“: mhd. kniebrōt 

„Kniebuckel“: mhd. kniebuckel 
Kniebug: mhd. knierade; knierat 
-- Kniebug des Hinterbeines: mhd. hahse 
-- Kniebug durchschneiden: mhd. hehselen*; hehsenen 
„Kniebug“: mhd. kniebuoc 
„Knieeisen“: mhd. knieīsen 
knieend: mhd. kniewende 
Kniefall: mhd. bugunge; knieval; venje; venjen (2); venjenval 
-- Kniefälle machen: mhd. venje venjen 
Kniefallen: mhd. knievallen (2) 
kniefällig: mhd. knie vallende 
-- kniefällig beten: mhd. venjen (1) 
-- kniefälliges Gebet: mhd. kniebeten (2); venje 
Kniefessel: mhd. kniehaltære 
Kniegelenk: mhd. kniebogerat; kniebuoc; knierade; knierat 
-- Geschwulst am Kniegelenk der Pferde: mhd. vlōzgalle 
„Kniehalter“: mhd. kniehaltære 
„Kniehamme“: mhd. kniehamme 
Knieharnisch: mhd. kniewelinc 
Kniehose: mhd. diechbruoch 
Kniekehle: mhd. hahse; hamme; kniebogerat; kniehamme; kniekel; knierade; knierat; 

kniewenke 
Knieknochen: mhd. kniebein 
„Knielaib“: mhd. knieleip 
„Knieling“: mhd. kniewelinc 
knien: mhd. knielen; kniewen (1); venjen (1) 
Knien: mhd. kniewen (2); venjen (2) 
kniend -- kniend beten: mhd. kniebeten (1) 
-- kniend raunen: mhd. ? knierūnen? 

„Knierad“: mhd. knierade; knierat 
Kniescheibe: mhd. knieschībe 
-- Eisenschale über die Kniescheibe: mhd. schinier 
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„Kniestelze“: mhd. kniestelze 
Kniestück -- Kniestück der Rüstung: mhd. kniebuckel 
Kniesucht -- Kniesucht der Pferde: mhd. spat 
„Knietuch“: mhd. knietuoch 

Kniff: mhd. klanc (1); kluocheit; parāt; practik; practike; ranc (3); slich (1); vunt 
-- durch Kniffe betrügen: mhd. vierharten 
-- unerhörte Kniffe: mhd. niuwe vünde 
Knippkäulchen -- Knippkäulchen von Thon: mhd. klucker 
knirschen: mhd. grienen; grīnen (1); grisgramen (1); kirsen; knirsen; limmen (1); sūsen 

(1) 
-- mit den Zähnen knirschen: mhd. grambīzen; grisgramen (1); grisgrimmen; 

grisgrīnen; grustgramen; knarpelen; knarschen 
-- zornig mit den Zähnen knirschen: mhd. grambīzen 
-- zu knirschen beginnen: mhd. ? erklumen 
Knirschen: mhd. grisgramunge; grissame; knirsunge 
-- „mit den Zähnen Knirschen“: mhd. grambīzen 
„Knirschung“: mhd. knirsunge 

knistern: mhd. brūselen*; kraspelen*; singen (1); sungelen* 
-- knistern machen: mhd. sengen (1) 
Knoblauch: mhd. klobelouch; knobelouch 
Knoblauchknolle: mhd. knobelouchhoubet 

Knoblauchland: mhd. knobelouchlant 

Knöchel: mhd. bickel; enkel; enkelīn; knebel; knobel; knöchel; knode; knubel; kœte; ? 
vuozbein 

-- Blutgeschwulst an den Knöcheln: mhd. masel 
-- bis an die Knöchel reichendes Kleid: mhd. enkelkleit 
Knöchelchen: mhd. beinelīn; beinichīn 
Knochen: mhd. bein (1); gebeine; gebeinede*; geslosse; geslozze; knoche; kœte 
-- am Knochen verletzt: mhd. beinschrœtic* 
-- aus Knochen gemacht: mhd. beineht 
-- aus Knochen hergestellt: mhd. beinīn 
-- Block auf dem man Glieder und Knochen verstümmelte: mhd. velboum 
-- hervorstechender Knochen: mhd. knorre 
-- Knochen der Hand: mhd. hantgebeine 

-- Knochen über dem Auge: mhd. ougebein 

-- Knochen von Kälbern: mhd. kelberbein 

-- mit verletztem Knochen seiend: mhd. beinschrœte 
Knochenband: mhd. hārwahs 
Knochenbau: mhd. gebeine; gebeinede* 
Knochenbrechen: mhd. beinbrechen (2) 
Knochengerüst: mhd. geslosse 
Knochenhaus: mhd. beinhūs 
Knochenmark: mhd. gemarc; marc (1) 
Knochenpfeife -- mit einer Knochenpfeife anlocken: mhd. erbeinen 
Knochenrohr -- Knochenrohr als Pfeife: mhd. swegelbein 
Knochenverletzung: mhd. beinschrōt 
knöchern: mhd. beineht; beinīn 
knochig: mhd. beineht; beinoht 
Knöchlein: mhd. knöchelīn 

„knocken“: mhd. knocken 
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„Knödel“: mhd. knödel 
-- Tuch zum Herstellen von Knödeln: mhd. kliuweltuoch 

„knödeln“: mhd. *knüdelen? 
Knödeltuch: mhd. kliuweltuoch 

„Knögerlein“: mhd. knögerlīn 

Knolle: mhd. bunge (1); houbet (1); klōt; klōz; knode; knolle 
Knollen -- kleiner Knollen: mhd. knöllelīn 
knollig: mhd. knolleht; ? knopfeloht 
„Knölllein“: mhd. knöllelīn 
Knopf: mhd. knopf; knopfelīn 
-- goldener Knopf: mhd. goltknopf* 
-- kleiner Knopf: mhd. knöpfel; knopfelīn 

-- mit einem Knopf versehen (V.): mhd. knüpfen 
Knöpfchen: mhd. knoufel 
„knöpfeln“: mhd. knöpfelen* 

knopfen: mhd. weben (1) 
„knopfen“: mhd. knopfen 
knöpfen: mhd. *knöpfellen? 
knopfig: mhd. knopfeht 
Knöpflein: mhd. knöpfel; knopfelīn 
-- mit Knöpflein versehen (Adj.): mhd. knopfeloht 
„Knöpfler“: mhd. knöpfelære* 

knopflos: mhd. knopflōs 
„Knopfschmied“: mhd. knopfsmit 
Knopfwurz: mhd. knopfwurz 
Knorpel: mhd. knorpelbein; knorre; krobelbein; krobelīn; krosbein; krosel; krospel; krostel; 

kruspelbein 
„Knorpel“: mhd. *knorpel? 
„Knorpelbein“: mhd. knorpelbein 
knorpelig: mhd. kruspelisch; kruspellich; kruspelot 
-- knorpelige Scheidewand zwischen den Nasenlöchern: mhd. undertāt 
-- knorpeliges Stück Fleisch: mhd. knoche 

Knorpelmasse: mhd. krosel 
Knorre: mhd. knospe; knotze; knūr; knūre 
„Knorre“: mhd. knorre 
Knorren: mhd. klüpfel; knorre; knorz; knōst; *ōst? (2) 
-- kleiner Knorren: mhd. knorrelīn 
„knorricht“: mhd. knorreht 

knorrig: mhd. geestiget; knopfeht; knorreht; knorzic; knotzeht; maseroht; ungeslaht 
-- knorrige Verwachsung: mhd. knorre 

-- knorriger Auswuchs an Ahorn und anderen Bäumen: mhd. maser 
-- knorriger Auswuchs an der Wurzel: mhd. wimmerruoz 
-- knorriger Auswuchs an einem Baumstamm: mhd. wimmer (3) 
-- knorriges Strauchwerk: mhd. gewimmer 
Knorrlein: mhd. knorrelīn 
Knorz: mhd. būrenknorf; knorz 
knorzig: mhd. knorzic 

Knospe: mhd. belgelīn; bolle (2); broz; der bluomen kröpfelīn; knolle; knospe; voreschoz* 
-- kleine Knospe: mhd. knögerlīn; knospel 

-- Knospe des Holunderstrauches: mhd. holunterknode* 
-- Knospen bekommen: mhd. beknopfen 
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-- Knospen hervorbringend: mhd. kleinschüzzic 

-- Knospen treiben: mhd. bollen (2); briezen; brozzen 
-- mit Knospen übersäen: mhd. durchbollen 
-- mit Knospen versehen (Adj.): mhd. gebollet 
knospen: mhd. briezen; knopfen 
Knospenhülle: mhd. teschelīn 
Knötchen: mhd. knödel; knögerlīn 
knoten: mhd. knoten; knöufelen; knöufen; knüpfen 
Knoten (M.): mhd. bunt (3); gebünde; haft (4); knode; *knoger?; knopf; knorz; knouf; knūr; 

knūre; ric (1); ricke; schrenkel; sluz; stich; stranc; strange (1); stric; stricke 
-- kleiner Knoten: mhd. knödel 

-- Knoten des Pflanzenstängels: mhd. gelit 
-- Knoten in einem Band: mhd. bantknode 
-- Raum zwischen den Knoten: mhd. underknebel; underknoufel* 

Knoten-Braunwurz: mhd. druoswurze 
knotenlos: mhd. ungeknöufelt 

Knotenstrick: mhd. knotære 
„Knoter“: mhd. knotære 
Knöterich: mhd. ? habersāme; hanenwurz; hanenwurze; hanwurz 
knotig: mhd. knodoht; knorreht 
-- mit knotig: mhd. knopfeloht 

-- knotiges Endstück: mhd. knūr 

Knötlein: mhd. knödel 
Knotlein: mhd. knögerlīn 
knotzicht: mhd. knotzeht 

„knubeln“: mhd. knubelen 
Knuff: mhd. knūr; knūre 
knuffen: mhd. knüllen 
„knüllen“: mhd. knüllen 

„Knüpfel“: mhd. knüpfel 
knüpfen: mhd. erzwicken; knoten; knüpfen; snerchen; stricken (1); vlehten (1) 
-- knüpfen an: mhd. geknüpfen 
Knüpfen: mhd. vlehten (2) 
„Knüpfen“: mhd. *knüpfe? 
„Knüpfung“: mhd. knüpfunge 

Knüppel: mhd. bengel; bliuel*; būsch; dremel; fusti?, kampfrahe; kegel; kiule; klopfel; 
klüpfel; knüpfel; knütel; knütelholz; kolbe; pūz; slegel; stecke (1); vūststap 

-- Schlag mit dem Knüppel: mhd. knütelslac 
-- Schlagen mit dem Knüppel: mhd. knütelunge 

-- mit Knüppeln schlagen: mhd. knütelieren 

Knüppelbrücke: mhd. specke 
Knüppeldamm: mhd. specke 
Knüppelschlag: mhd. knütelslac 

knurren: mhd. bellen (1); gnarren; grīnen; grisgramen (1); grisgrimmen; grisgrīnen; 
grustgramen; gurgelen (1); knarren; limmen (1); narren (2); zanegen; zannen (1) 

Knurren: mhd. grīn (1); grīnen (2); grīnunge; trunz 
Knüttel: mhd. bengel; brügel; būsch; klopfel; klüpfel; knüpfel; knütel; reitel; stecke (1); 

stoc; zoche 
-- hübsch wie ein Knüttel: mhd. knütelhübesch 
-- Knüttel der die Faust füllt: mhd. vūststap 
-- kurzer dicker Knüttel: mhd. kolbe 
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-- mit Knüttel schlagen: mhd. knütelieren 
-- mit Knütteln schlagen: mhd. knütelen (1) 
Knüttelholz: mhd. steckel; steckelīn 
„Knüttelholz“: mhd. knütelholz 
„knüttelhübsch“: mhd. knütelhübesch 
„knütteln“: mhd. knütelen (1) 
„Knütteln“: mhd. knütelen (2) 
Knüttelschlag: mhd. būsch; knütelslac; knütelstreich 
Knüttelstreich: mhd. knütelslac; knütelstreich 
„Knüttelwerk“: mhd. knütelwerc 
„knutzen“: mhd. knutzen 
„knützen“: mhd. knützen 
Kobalt -- blauer Glasfluss aus Kobalt: mhd. saferglas 
Kobalt -- blauer Glasfluss aus Kobalt bestehend: mhd. safer 
„Kobel“: mhd. kobel (1) 
„Kobelmilch“: mhd. kobelmilch 
„Kobelwagen“: mhd. kobelwagen 
-- Decke für den Kobelwagen: mhd. kobellachen 
-- Tuch zum Bespannen eines Kobelwagens: mhd. kobellachen 

 „Koben“: mhd. kobe (2) 
„kobern“: mhd. koberen (1) 
„Kobisswurz“: mhd. kobizwurz 
Kobold: mhd. bancstichel; bilwīz; gütel; kobolt; schrat; schrate; schrawaz; schrāwaze; 

schraz; schretel; schretelīn; semper; taterman; tuster; wichtelchīn; daz wiht; der 
wiht; wihtel; wihtelīn 

-- ein Kobold: mhd. girregar 
-- kleiner Kobold: mhd. tatermennelīn 
Koboldchen: mhd. schretel; schretelīn; schrezlīn 
Koch: mhd. spīse bereitære; ezzenmachære*; koch (1); koche; kochman; küchelære; 

kuchenære; suppensmit 
-- eines Fürsten Koch: mhd. eines vürsten ezzenmacher 
-- eine Abgabe aus einem mit einem Koch verliehenem Gut: mhd. kochgelt 

-- mit dem Amt eines Koches verliehens Gut: mhd. kochlēhen 

-- Vorsteher der Köche: mhd. küchenmeister 
kochen: mhd. beeiten; eiten; gesieden; kochen (1); sieden (1); versieden; wallen (1) 
-- gar kochen: mhd. durchkochen 

-- kräftig kochen: mhd. durchwallen (1) 
-- mit Fett kochen: mhd. smalzen 
-- mit Schmalz kochen: mhd. smalzen 
-- mürbe kochen: mhd. durchkochen 

-- vollständig kochen: mhd. vollensieden 
-- „voll kochen“: mhd. vollensieden 
Kochen (N.): mhd. kocherīe kochunge; sieden (2) 
-- durch Kochen weniger werden: mhd. īnsieden* 

-- im Kochen überwallen: mhd. sutteren* 
-- im Kochen überwallen lassen: mhd. versutteren* 
„Kochen“: mhd. kochen (2); *walc? (3) 
kochend: mhd. wellendic; wellic (2) 
-- kochend verbrauchen: mhd. versieden 
Kochender: mhd. kochære* (2) 
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„Kocher“: mhd. kochære* (2) 
Köcher: mhd. bogevuoter; bühse; kochære (1); terkīs 
-- fein gearbeiteter kostbarer Köcher: mhd. kochærlīn* 

„Kocherei“: mhd. kocherīe 
„Kocherin“: mhd. kochærīnne* 
„Köcherlein“: mhd. kochærlīn* 
Köcherpfeil: mhd. kochærepfīl* 

„Kochgeld“: mhd. kochgelt 

Kochgeschirr: mhd. kochgeschirre 
„Kochhafen“: mhd. kochehaven 
„Kochhütte“: mhd. kochhütte 
Köchin: mhd. kochærīnne*; köchinne 
-- oberste Köchin: mhd. meisterköchinne 
Kochkunst: mhd. kocherīe 

„Kochlehen“: mhd. kochlēhen 

Kochlöffel: mhd. kochleffel 
„Kochmagd“: mhd. kochmaget 

„Kochmesser“: mhd. kochmezzære* 
„Kochspeise“: mhd. kochespīse 

Kochstelle: mhd. kuchellīn* 
Kochsud: mhd. kochwazzer 
Kochtopf: mhd. kochehaven 
-- kleiner Kochtopf: mhd. gropelīn 
-- weiter eiserner Kochtopf: mhd. grope (2) 
„Kochung“: mhd. kochunge 

„Kochwasser“: mhd. kochwazzer 
Köder: mhd. luoder (1); querder; reizel 
-- Köder am Angelhaken anbringen: mhd. beziehen 
„Köder“: mhd. korde (1) 
Ködergefäß: mhd. spenkar 
ködern: mhd. querderen* 
„kodern“: mhd. koderen* 
„Kofel“: mhd. kofel 
Koffer: mhd. kuffer 
„Koge“: mhd. koge (1) 

„Kogel“: mhd. kogel (1) 
„Kogge“: mhd. kocke (1) 
Kohl: mhd. gartenkrūt; gartkrūt; kōl (1); kœle (1); kōlekrūt 
-- in Kessel aufgehobener Kohl: mhd. kezzelkrūt 

-- Kohl betreffend: mhd. ? torseht 
-- Saft des Kohls: mhd. kōlsaf 

-- „römischer Kohl“: mhd. rœmischkōl; rœmischkœle 
„Kohlberg“: mhd. kolberc 
Kohlblatt: mhd. kabezblat 

Kohldistel: mhd. ? dūdistel 
Kohle: mhd. brant (1); karbūn; kol; zander 
-- glühende Kohle: mhd. zander 
-- Kohle vom Lindenholz: mhd. lindenkole 
-- glühende Kohlen: mhd. gluot (1) 
-- Kiste für Kohlen: mhd. kolekiste 
-- Rauch von verbrannter Kohle: mhd. kolrouch 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Kohlen brennen: mhd. kolen (1) 

-- Kohlen zum Hüttenbetriebe Herbeiführender: mhd. kolvüerære* 
-- „in Kohlen liegen“: mhd. in kolen ligen 
Kohlebrennen -- Grube zum Kohlebrennen: mhd. kolgruobe 
Kohlefeuer: mhd. koleviur 
Kohlegrube: mhd. kolgruobe 
kohlen: mhd. kolen (1) 

Kohlenbrenner: mhd. kolære* 
Kohlenfarbe: mhd. kolvarwe 
Kohlenfeuer -- Rauch von Kohlenfeuer: mhd. kolrouch 
Kohlenführer: mhd. kolvüerære* 
Kohlenglut: mhd. breisier; gluot (1) 
Kohlengrube: mhd. kōlegruobe 
Kohlenhaufe: mhd. kol 
Kohlenhaufen: mhd. kol 
Kohlenhütte: mhd. kolhütte 
Kohlenkiste: mhd. kolekiste 
Kohlenmacher: mhd. kolmachære* 

Kohlenmarkt: mhd. kolmarket 

Kohlenmeiler: mhd. ? kolbrunst; meiler; sete (3) 
Kohlenmeister: mhd. kolmeister 

Kohlenpfanne: mhd. gluothaven; gluotpfanne*; kolpfanne* 
„Kohlenrichter“: mhd. kolrihtære* 

Kohlenschaufel: mhd. gluotschūvele* 
Kohlenschuppen: mhd. kolstadel 
kohlenschwarz: mhd. kolswarz 
Kohlenstaub: mhd. kolengemülle*; kolstoub* 
Kohlenträger: mhd. koltragære* 
Kohlenwagen: mhd. kolwagen 
„Kohlenzange“: mhd. kolezange 
Köhler: mhd. kolære*; kolmachære*; kolnære* 
-- Holzstoß des Köhlers: mhd. meiler 

Köhlerlehen: mhd. kolærelēhen* 
Kohlernte -- Zehnt aus der Kohlernte: mhd. kabezzehende 

„Kohlespitze“: mhd. kōlespitze 

„Kohlführer“: mhd. kolvüerære* 
Kohlgericht: mhd. kōlekrūt 
-- im Kessel gekochtes Kohlgericht: mhd. kezzelkrūt 
„Kohlgras“: mhd. kōlgras 
Kohlgrube: mhd. kōlegruobe; kolgruobe 
Kohlhaupt -- Abgabe des Kohlhauptes: mhd. kabezzehende 
„Kohlhütte“: mhd. kolhütte 
„Kohlkiste“: mhd. kolekiste 
Kohlkopf: mhd. kabezhoubet; kabezkrūt; kabezstūde; kōl (1); kœle (1); kōlekrūt; ? bette (3) 
„Kohlkorb“: mhd. kolkorp 
„Kohlkraut“: mhd. kōlekrūt 
Kohllauch: mhd. brāchlouch; brāchkrūt 
„Kohlmacher“: mhd. kolmachære* 

Kohlmeise: mhd. kolemeise 
„Kohlpfanne“: mhd. kolpfanne* 

Kohlpflanze: mhd. kabezkrūt; kabezstūde 
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-- Stengel der Kohlpflanze: mhd. kabezstoc 

Kohlpflanzer: mhd. kōlhengære* 
Kohlraupe: mhd. eruca?; kōlwurm; krūtwurm 
Kohlrose: mhd. kolrōse 
„Kohlsaat“: mhd. kōlsāt 
Kohlsaft: mhd. kōlsaf; kōlsouc 
Kohlsame: mhd. kōlsāme; kōlsāt 
Kohlsamen: mhd. kōlsāme; kōlsāt 
Kohlsamenkorn: mhd. kidekorn 
„Kohlsaug“: mhd. kōlsouc 
„kohlschwarz“: mhd. kolswarz 
„Kohlstadel“: mhd. kolstadel 
„Kohlstaub“: mhd. kolstoub* 

Kohlstaude: mhd. kabezstūde; kōlstrūch 
„Kohlstock“: mhd. kōlstoc 

„Kohlstrauch“: mhd. kōlstrūch 

Kohlstrunk: mhd. kabezstoc; kōlstoc; kōlstrunc; kōltorse; krūttorse; torse (1) 
Kohlverkäufer: mhd. kabezman 

„Kohlwagen“: mhd. kolwagen 
„Kohlwurm“: mhd. kōlwurm 

Koitus: mhd. gelust; gust; werc 
„Koje“: mhd. koie 
kokett: mhd. trutschelloht 
kokette -- kokette Augengebärde: mhd. trutschel 
kokettieren: mhd. höveschen (1) 

Kokettieren: mhd. tütelen (2) 
Kölbchen: mhd. kolbelīn 
„Kölbchen“: mhd. *kolbichīn? 
Kolbe: mhd. kolbe 
„Kolbeger“: mhd. kolbegēr 
„kolbeln“: mhd. kolbelen* 
Kolben: mhd. heie (3); kolbe; matziuwe 
-- ein Kolben: mhd. ? morselkolbe; ? tutelkolbe 
-- als Kolben verwendeter Zweig: mhd. kolbenrīs 

-- Gericht mit Kolben: mhd. kolbengeriht* 
-- Wurfspieß mit einem Kolben am Ende: mhd. kolbegēr 
„Kolbengericht“: mhd. kolbengeriht* 
Kolbenhieb: mhd. kolbenslac; kolbenstreich 
Kolbenreis: mhd. kolbenrīs 
Kolbenschlag: mhd. kolbenslac 
Kolbenspieß: mhd. kolbegēr 
Kolbenstreich: mhd. kolbenstreich 
Kölblein: mhd. kolbelīn 
Kolik: mhd. grimmemuoter; bermuoter; būchgetwanc; muoder (1); stichelsuht; trībe (1); 

werwint 
Kolk: mhd. kolc 
Kollegiatstift: mhd. tuom (2) 
-- Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg: mhd. 

kappellære 
Kollegium -- Kollegium von acht Mitgliedern: mhd. ehetewære 
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Kollegiumsmitglied: mhd. geselle (1) 
Kollekte: mhd. collecte 
Kollektengebet: mhd. collecte 
Kollektengebeten -- Sammlung von Kollektengebeten: mhd. collectenære 
Koller (M.): mhd. hauberion; kolre (1) 
Koller (N.): mhd. hals 
-- Koller von Hirschleder: mhd. hirzhals 
-- Läppchen am Koller: mhd. gollierleppel 
kollerartig: mhd. *koller?; kollereht 
kollern: mhd. krotzelen* 
Kollier: mhd. gollier 
„Kollier...“: mhd. ? gollierleppel 
Köln: mhd. Kölne 

-- engerer Rat in Köln: mhd. oberpart 
-- erweiterter Rat in Köln: mhd. niderpart 
-- Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln: mhd. kappellære 
-- städtisches Waagamt oder Münzamt in Köln: mhd. poinderambehte* 
kölnisch: mhd. kölnisch (1) 
-- kölnisches Zeug: mhd. kölnisch* (2) 
Kolophonium: mhd. krisbech*? 
Koloquinte: mhd. veltkürbiz 
„Kolter“ (N.): mhd. kolter (1) 
Komet: mhd. comēte; irrestern; nōtsterne 
komfortabel: mhd. gemechlich; gemechlīche 
komisch -- närrische komische Erzählung: mhd. gumpelmære 
kommen: mhd. bekomen; betreten (1); beziehen; ergān; gān (1); gedīhen; gekomen; 

geschehen (1); gesinden (1); gestōzen; gevallen (1); gewerden (1); heben (2); 
hergān; īngān; kēren (1); komen (1); loufen (1); rücken (1); sīn (1); sinden (1); 
sliefen; solen* (2); strīchen (1); tragen (1); übertreten (1); varen* (1); vliezen (1); 
vüegen (1); wæjen; wallen (2); wellen (1); werden (1); widergān; zelten (1); 
zeltenen; zogen (1); zuogān (1); zuokomen (1); zuovaren* 

-- abhanden kommen: mhd. tiuren 
-- als Erbe kommen an: mhd. aneersterben 
-- an den Erben kommen: mhd. erben 
-- an den Tag kommen: mhd. ūfkomen 
-- an ein Ende kommen: mhd. ze ende komen 
-- an einen Ort kommen: mhd. īnstrīchen 

-- an Land kommen machen: mhd. lenden 
-- angebraust kommen: mhd. her gerüeret komen 
-- angestürmt kommen: mhd. gerüeret komen 
-- angestürzt kommen: mhd. īnblatzen 
-- ans Licht kommen: mhd. betagen 
-- ans Ziel kommen: mhd. hinkomen 
-- auf den Grund kommen: mhd. gründen; gruntlīche schaffen 
-- auf die Welt kommen: mhd. zer werlte geboren werden; in die werlt geboren werden 
-- auf einen Gedanken kommen: mhd. erdenken; gedenken (1) 
-- auf einen Weg kommen: mhd. gevāhen 
-- aus der Fremde kommen: mhd. verellenden 
-- aus der Fremde hierher kommen: mhd. herkomen (1) 

-- aus der Lage kommen: mhd. entrüsten; entsitzen 
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-- aus ihrer Huld kommen: mhd. ūz ir hulden komen 
-- außer Fassung kommen: mhd. vertuzzen 
-- billig zu stehen kommen: mhd. ringe stān 
-- dahergeflogen kommen: mhd. zuogevlogen komen 
-- dahergestürmt kommen: mhd. zuogevlogen komen 
-- dahin kommen: mhd. anewerden 
-- davon kommen: mhd. darabekomen 
-- dazu kommen: mhd. anewerden 
-- dazu kommen lassen: mhd. anewerden 
-- dazwischen kommen: mhd. underkomen (1) 
-- die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind: mhd. dincliute 
-- dorthin kommen: mhd. hinkomen 

-- durch Erbschaft an einen kommen: mhd. ūfersterben* 
-- durch Nichtfordern zu schaden kommen: mhd. verswīgen 
-- durch Schweigen zu Schaden kommen: mhd. verswīgen 
-- durch Tod einen einen kommen: mhd. aneversterben* 
-- durch Todesfall an jemanden kommen: mhd. anesterben 
-- durch Todesfall in Besitz kommen: mhd. anesterben 
-- einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen: mhd. ūzsweren* (2) 
-- entgegen kommen: mhd. engegenen; engegenloufen (1) 
-- entgegen kommen: mhd. hinwiderkomen* 
-- gelegen kommen: mhd. gevüegen; komen (1) 
-- hereingestürmt kommen: mhd. zuogevaren* 
-- hergelaufen kommen: mhd. sich her verrinnen 
-- hierher kommen: mhd. herkomen (1) 

-- in Abnahme kommen: mhd. verschīnen 
-- in Bedrängnis kommen: mhd. nōten (1); nœten (1) 
-- in den Genuss kommen von: mhd. hegen; nieten (2); niezen (1); smecken (1); wonen 

(1) 
-- in den Himmel kommen: mhd. himelen 

-- in den Sinn kommen: mhd. īnvallen; mitesīn (1) 
-- in den Weg kommen: mhd. widervaren* (1) 
-- in die Gewalt kommen: mhd. überkomen (1) 
-- in die Hölle kommen: mhd. hellen (1) 

-- in die Nähe kommen: mhd. nāhen (2) 
-- in die Schusslinie kommen: mhd. ze rāme komen 
-- in ein Alter kommen: mhd. getagen 

-- in eine bestimmte Situation kommen: mhd. komen (1) 
-- in eine schlechte Lage kommen: mhd. gedīhen 
-- in einen bestimmten Zustand kommen: mhd. komen (1) 
-- in einen Zustand kommen: mhd. dīhen 

-- in Kindesnöte kommen: mhd. eines kindes nōthaft werden 
-- in Nachteil kommen: mhd. versnīden 
-- in üblen Ruf kommen: mhd. ze worte komen; wort gewinnen; in worte komen 
-- in Umlauf kommen: mhd. ūzgān (1) 
-- in Versuchung kommen: mhd. versuochen (1) 
-- in übles Gerede kommen: mhd. ze schalle noch zu muntfulle werden 

-- ins Gerede kommen: mhd. ze schalle komen; ze worte komen; wort gewinnen; in worte 
komen 

-- ins Geschäft kommen: mhd. koufen (1) 
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-- ins Handgemenge kommen: mhd. gemischen 
-- ins Neigen kommen: mhd. genīgen 
-- ins Schwitzen kommen: mhd. erswitzen; kochen (1) 
-- jemandem in den Weg kommen: mhd. den wec verstān 
-- jemandem plötzlich kommen: mhd. underslīchen 
-- kommen an: mhd. anekomen; ziehen (1); zuokomen (1) 
-- kommen auf: mhd. gevallen an; rīten (1); varen* (1); zelten (1); zeltenen 
-- kommen aus: mhd. komen (1); sīn (1); varen* (1); waten; wesen (1) 
-- kommen durch: mhd. komen (1) 
-- kommen für: mhd. zuokriegen 
-- kommen gegen: mhd. ziehen (1) 
-- kommen hinter: mhd. ziehen (1) 
-- kommen in: mhd. strīchen (1); vallen (1); werden (1); ziehen (1) 
-- kommen lassen: mhd. besenden; eischen (1); eischen (2); entbieten; geniezen lāzen; 

vorderen (1); zuoladen 
-- kommen mit: mhd. varen* (1) 
-- kommen müssen aus: mhd. müezen (2) 
-- kommen müssen vor: mhd. müezen (2) 
-- kommen nach: mhd. ziehen (1); zuokomen (1) 
-- kommen über: mhd. ergān; komen (1); überkomen (1); überloufen; übersitzen (1); 

vallen (1) 
-- kommen von: mhd. errinnen; komen (1); sīn (1); varen* (1); vüegen (1) 
-- kommen zu: mhd. bekomen; bīkomen; gerāten (1); geschehen (1); gestān; gevāhen; 

komen (1); sīn (1); ziehen (1); zuokomen (1); zuotreten 
-- mit einem Buch zu Rande kommen: mhd. ein buoch tihtende durchwanderen 
-- mit etwas zu Ende kommen: mhd. verenden 
-- nach unten zu liegen kommen: mhd. den underlic nemen; underligen 
-- nahe kommen: mhd. zuokomen (1) 
-- näher kommen: mhd. zuogān (1); zuogerīten; zuorīten (1) 
-- nicht auf den Gedanken kommen: mhd. kleinen sin hāben ūf 
-- nicht vorwärts kommen: mhd. verstān (1) 
-- nicht zur rechten Zeit kommen: mhd. ze vruo komen; ze vruo wesen 
-- nicht zustande kommen: mhd. abegān (1); zerslahen 
-- nicht zustande kommen lassen: mhd. zerslahen 
-- plötzlich kommen: mhd. vallen (1) 
-- rasch vorwärts kommen: mhd. ein swintez pfat treten 
-- rechtzeitig zum Zweikampf kommen: mhd. ze guoter kampfzīt komen 
-- schriftlich auffordern zu kommen: mhd. beschrīben 
-- sich zuschulden kommen lassen: mhd. begān 
-- so weit kommen: mhd. anewerden 
-- teuer zu stehen kommen: mhd. hōhe gestān; hōhe stān; schedelīche komen; ze sūre 

brechen; tiure anekomen; mit tiure bestān; verre stān 
-- über jemanden kommen: mhd. anewenden 
-- um etwas kommen: mhd. umbekomen 
-- ungelegen kommen: mhd. ze vruo wesen; ze vruo komen 
-- vollständig kommen: mhd. volkomen (1) 
-- von allen Seiten herbeiziehend kommen: mhd. von allen seiten zuo getrecket 

kommen 
-- von Kräften kommen: mhd. vertwalen* 
-- von Sinnen kommen: mhd. den sin verwandelen; entsinnen; ertoben 
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-- vor Augen kommen: mhd. erschīnen; warkomen 
-- vor eine bestimmte Instanz kommen: mhd. komen (1) 
-- vor Gericht kommen: mhd. vorekomen; vürekomen* (1) 
-- vor sich kommen lassen: mhd. vüre* sich gewinnen 
-- vorwärts kommen: mhd. dīhen; lingen (2); lingen lūzen; vortkomen; vrumen (1); 

vürderen; vüregān* (1); vürekomen* (1); vüreloufen* 
-- was auch kommen mag: mhd. swiez ergē 
-- wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist: mhd. dincman 
-- wieder in den früheren Zustand kommen: mhd. bekēren (1) 
-- wieder zu sich kommen: mhd. widerkomen (1) 
-- wieder zu Sinnen kommen: mhd. ernüehteren* 
-- wohin kommen: mhd. versuochen (1) 
-- zu einem Entschluss kommen: mhd. verenden 
-- zu Ende kommen: mhd. vertragen (1); volvaren 
-- zu Fall kommen: mhd. besnaben; besneben; bürzen; gevallen (1); nidergeligen; 

niderligen (1); snaben (1); vallen (1); versenken; vervallen (1) 
-- zu früh kommen: mhd. ze vruo komen 
-- zu Hilfe kommen: mhd. beholfen sīn; bekomen; komen (1); ze helfe komen; ze stiure 

komen; ze trōste komen; ze wer komen 
-- zu Jahren kommen: mhd. jāren 
-- zu kommen mahnen: mhd. īnmanen 

-- zu Kräften kommen: mhd. grüene werden; ze sīner maht komen 
-- zu Kräften kommen: mhd. widerkomen (1) 
-- zu kurz kommen: mhd. verkrenket sīn 
-- zu Ohren kommen: mhd. komen (1); ze mære komen 
-- zu Rande kommen mit: mhd. ze ende komen 
-- zu Schaden kommen: mhd. entgelten; verbrechen; verderben (1); verscherten 
-- zu seinem Recht kommen: mhd. getagedingen* 
-- zu seinen Rechten kommen: mhd. ze rehte komen 
-- zu sich kommen: mhd. bekomen; ermagen 
-- zu spät kommen: mhd. verhalten (1); verheben; versūmen (1) 
-- zu statten kommen: mhd. komen (1) 
-- zu stehen kommen: mhd. gestān; kosten (1); kosten (1); stān (1) 
-- zu Tage kommen: mhd. tagen (1) 
-- zu Verstand kommen: mhd. verwizzen (1) 
-- zu Verstande kommen: mhd. entsinnen 
-- zu Worte kommen lassen: mhd. ze spruche lāzen 
-- zugute kommen: mhd. volkomen (1); vrumen (1); ze staten gestān; gevrumen; ze guote 

komen; ze rāme komen 
-- zum Ausbruch kommen: mhd. ūzgeslahen; ūzslahen 
-- zum Ausschlag kommen: mhd. schanzen (2) 
-- zum Bewusstsein kommen: mhd. versinnen (1) 
-- zum Ende kommen: mhd. volkomen (1) 
-- zum Liegen kommen: mhd. beligen; geligen 
-- zum Stehen kommen: mhd. stān (1); verstān (1) 
-- zum Verstand kommen: mhd. versinnen (1) 
-- zum Vorschein kommen: mhd. ougen; urbāren (1); ūzblīchen; wahsen (1); zeigen (1) 
-- zum Ziel kommen: mhd. bezilen*; passen (1); volkomen (1); volrechen; volrecken (1); 

volvaren 
-- zur Besinnung kommen: mhd. versinnen (1) 
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-- zur Kenntnis kommen: mhd. anekomen 
-- zur Ruhe kommen: mhd. gerasten; gestillen; muozen (2); rasten (1); stillen (2); 

verschehen; verzabelen  
-- zur Vernunft kommen: mhd. versinnen (1) 
-- zur Wirkung kommen: mhd. begrīfen (1); vüre sich gān 
-- zustande kommen: mhd. volkomen (1); werden (1); ze staten gestān; ze helfe komen; 

ze stāten komen 
-- als mein Mut ins Gleichgewicht kommt: mhd. als mīn muot gelīche ūzgewiget 
-- Dieb der aus der Hölle kommt: mhd. hellediep 
-- durch Todesfall an einen kommen: mhd. ūfersterben* 
-- eine so günstige Gelegenheit kommt mir nicht wieder: mhd. mir kumet niemer baz 
-- Eisen wie es aus Frischfeuer kommt: mhd. deuhel 
-- es kommt mir unerwartet: mhd. mir ist ungedāht; ich habe ungedāht 
-- Vieh das nicht auf die Alpenweide kommt: mhd. heimvihe 
-- der Tag kam schon herauf: mhd. der tac begunde zuogāhen 
-- ihm kam ein kluger Gedanke: mhd. sinniclīchen im geschah 
-- „ins Gleichgewicht kommen“: mhd. ūzgewegen (1) 
-- „von dannen kommen“: mhd. dannenkomen 
-- „zu Hilfe kommen“: mhd. ze helfe komen 
-- „zu seinen Jahren kommen“: mhd. ze sīnen jāren komen 
-- „zur Besserung kommen“: mhd. ze bezzerunge komen 
Kommen: mhd. darkunft; kunft; herkēr*; rücken (2); übertreten (3); vürekomen* (2); 

wellen (2); zogen (4); zuokunft* 
-- Kommen Werdender: mhd. künftiger* 
-- sein Kommen: mhd. sīn zuokomen 
„Kommen“: mhd. komen (4); *komen? (5); komnisse; ? *komenheit? 
kommend: mhd. komende; künftic; nāchgānde; zuokünftic 
-- als kommend vorausgesagt: mhd. vorekünftic* 
-- aus dem Besitz kommend: mhd. abepfendec* 
-- aus dem Himmel kommend: mhd. himelisch 

-- aus dem Innersten kommend: mhd. innic; innige 

-- aus der Hölle kommend: mhd. hellisch 

-- aus der Quelle kommend: mhd. brunlich 
-- in Verfall kommend: mhd. abezügic* 
-- in Verfall kommend: mhd. hinnemic 

-- nicht in Anschlag kommend: mhd. ungereitet 
-- ohne in Kosten kommend: mhd. ungolten 
-- ohne zu Schaden kommend: mhd. ungolten 
-- vom Großvater her kommend: mhd. enelich 
-- vom Himmel kommend: mhd. himelbære; himelbæric 
-- vom Süden her kommend: mhd. sunden (1) 
-- von einem Nüchtern kommend: mhd. nuoht 
-- von einem Nüchternen kommend: mhd. nüehterlich; nüehtern 
-- von Süden kommend: mhd. sunder (7) 
-- wie aus dem Bergwerk kommend silbrig: mhd. bercērīn 
-- zu Ende kommend: mhd. endic* 

-- zu Fall kommend: mhd. vellic 
-- zur Hilfe kommend: mhd. helfic 

-- zuverlässig zur Hilfe kommend: mhd. helfebære 

-- von Herzen kommende Klage: mhd. herzeklage 
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-- von Herzen kommende Träne: mhd. herzetrahen 

-- aus dem Herzen kommender Blick: mhd. herzeblic 

-- vom Himmel kommender Lichtstrahl: mhd. himelblic; himelblitzen; himelbliz 

-- von Herzen kommender Seufzer: mhd. herzesiufte 

-- aus dem Herzen kommendes Gebet: mhd. herzegebet 

-- von Herzen kommendes Lachen: mhd. herzelachen (2) 

„kommend“: mhd. *kome? (2); *kōme?; *komenlich?; *komenlīche? 
-- „von der Sonne kommend“: mhd. sunnenkunftlich* 
„Kommend“: mhd. *komenlīchen? 
„Kommende“: mhd. *kome? (3) 
Kommender: mhd. künftiger* 
-- einer aus dem Osten Kommender: mhd. ōsterman 
„Kommender“: mhd. *kome? (1) 
Kommendes: mhd. nāchklanc 
-- später Kommendes: mhd. hinderlāge 

Kommentierung: mhd. glōsierunge 

„Kommissionsbrief“: mhd. commissionsbrief 

„kömmlich“: mhd. *kēmelich? 
„Kömmling“: mhd. komelinc 
„Kommune“: mhd. commūne 
„Kommung“: mhd. *komunge? 
Kommunion: mhd. bewerede*; einunc; einunge; gemeinsagunge; gemeinunge; tisch 

unseres hērren 
-- zur Kommunion gehen: mhd. bewerede anvāhen; zuogān (1) 
kompakt -- kompakt machen: mhd. stabilieren 
-- kompakte scheibenförmige Salzmasse: mhd. salzschībe 
„Kompagnon“: mhd. kompānjūn 
Kompass: mhd. kompas; ritzel 
Kompassorientierung: mhd. firmament 
Kompilator: mhd. zesamenelegære*; zesamenesetzære* 
kompilieren: mhd. compilieren 
Komplet: mhd. complēt 
„Kompletzeit“: mhd. complētzīt 
Komplexion: mhd. complexiōn 
Komplize: mhd. geselle (1) 
Komplizenschaft: mhd. geselleschaft 
komponieren: mhd. vinden (1) 
Kompostacker: mhd. kumpostacker 
„Kompostbottich“: mhd. kumpostbotech 

„Kompostbottichen“: mhd. kumpostbüttechīn 

Kompostfass: mhd. kumpoststande 
Kompostkraut: mhd. ? kumpostkrūt 
„Kompostlehen“: mhd. kumpostlēhen 

„Kompostzehnt“: mhd. kumpostzehende 

Kompromiss: mhd. anelāz 
Kompromissurkunde: mhd. hindergancbrief 
Komtur: mhd. kommentiur 
-- Komtur eines Deutschordenhauses: mhd. hūskommentiur 
Komtursiegel: mhd. kommentiursinsigel 
Kondwiramur: mhd. Condwīrāmurs 

Konfekt: mhd. trisanet 
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Konfession: mhd. confession; orden (1) 
konfiszieren: mhd. conficieren 
Konflikt: mhd. strīt (1) 
Konformität: mhd. ebenwīse (1) 
Kongregation -- geistliche Kongregation: mhd. samenunge 
König: mhd. krōne; krōnehērre*; krōnetrage; künic; küneges künne; rīche (4); roie; roys; 

voget 
-- als König: mhd. under krōne 
-- dem Kaiser untergebener König: mhd. underkünic 
-- den König betreffend: mhd. küniclich 
-- der König: mhd. des küneges munt 
-- ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne 

verliehenes Lehen: mhd. vanlēhen 
-- er war dem König zu Willen: mhd. er was ein willevarære des küniges 
-- Gott als König der himmlischen Stadt: mhd. burckünic* 
-- ich will den König sprechen: mhd. ich wil den künec grüezen 
-- kleiner König: mhd. küniclīn (1) 
-- König der Erde: mhd. werltkünic* 
-- König der Welt: mhd. werltkünic* 
-- König des Himmels: mhd. himelkünic 
-- König im Westen: mhd. westenkünic* 
-- König sein (V.): mhd. krōne tragen; under krōne gān; mit reife gān 
-- man sah den König tränenüberströmt: mhd. man sach des küniges ougen mit wazzer 

überwallen 
-- mit einem König versehen (Adj.): mhd. geküniget 

-- mit einem König versehen (V.): mhd. bekünigen; künigen* 
-- nicht den König betreffend: mhd. unküniclich*; unküniclīche* 
-- oberster König: mhd. houbetkünic 

-- Tafelrunde besonders König Arturs: mhd. tavelrunde 
-- Bewegung des Königs im Schachspiel: mhd. rittærevart* 
-- einer von den Leuten oder von der Partei des Königs: mhd. küniclīn (1) 
-- Regierungszeit eines Königs: mhd. künicrīche 
-- Stellvertreter des Königs auf dem Chor und als solcher Inhaber einer Pfründe: 

mhd. kōrkünic 
-- Strafmaß des Königs: mhd. des küniges malter 
-- goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und Königinnen: mhd. zirkel 

(1) 
-- Nacht vor dem Tag der heiligen drei Könige: mhd. berhtnaht 
-- Tag der heiligen drei Könige: mhd. berhttac 
-- Vorabend des Tags der heiligen drei Könige: mhd. berhtābent 
„Königapfel“: mhd. künicapfel 
„Königbrief“: mhd. künicbrief 
„Königbuch“: mhd. künicbuoch 
„königen“: mhd. künigen* 

„Königgerte“: mhd. künicgerte 
Königin: mhd. krōne; künegin; küniginne; rēgīn; vogetinne 
-- als Königin: mhd. under krōne 
-- goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und Königinnen: mhd. zirkel 

(1) 
-- Königin bei Festen und Spielen: mhd. küniginne 
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-- Königin des Landes: mhd. ein rīchin küniginne 
-- Königin im Schachspiel: mhd. küniginne; küniginne 
-- Königin sein (V.): mhd. under krōne gān 
„Königlein“: mhd. küniclīn (1) 
„Königleinchen“: mhd. küniclīchen* 
königlich: mhd. küniclich; küniclīche; küniclīchen; künigisch 
-- nicht königlich: mhd. unküniclich*; unküniclīche* 
-- königliche Art: mhd. künicheit 
-- Abgabe an die königliche Kammer: mhd. künigesgülte* 
-- von königlichem Geschlecht stammend: mhd. künicslaht 
-- von königlichem Rang seiend: mhd. krōnebære 
-- in seiner königlichen Würde herabsetzen: mhd. entkrœnen* 
-- Amtsbezirk eines königlichen Landbezirks: mhd. lantvogetīe 
-- Vorsitzender des königlichen Hofgerichts: mhd. hoverihtære 
-- beamteter königlicher Sachwalter und Stellvertreter in einem Amtsbezirk: mhd. 

lantvoget 
-- beamteter königlicher Sachwalter und Stellvertreter in einer Reichslandvogtei: 

mhd. underlantvoget 
-- königlicher Auftrag: mhd. bevelhnüssebrief 
-- königlicher Bettler: mhd. der rīche dürftige 
-- königlicher Gerichtsvorsteher: mhd. grāve 
-- königlicher Hofbeamter: mhd. küniclīn (1) 
-- königlicher oder fürstlicher Statthalter: mhd. houbetman 
-- königlicher Richter und Verwalter eines Landes: mhd. lantgrāve 
-- königliches Besitztum: mhd. künigesguot 
-- königliches Gewand: mhd. gegerwe (1) 
-- königliches Hofgericht: mhd. hovegerihte (1) 

-- Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht: mhd. krōne 
„Königlichkeit“: mhd. küniclicheit 
Königreich: mhd. krōne; künicrīche; royām; vrōnreht 
-- ein Königreich: mhd. umbekünicrīche 
-- in das himmlische Königreich aufnehmen: mhd. glōrificieren 
Königs...: mhd. küniclich 
Königsahne: mhd. künicane 
„Königsbett“: mhd. künigesbette 

Königsbirne -- ein Abart der Königsbirne: mhd. regelbire* 
„Königsgülte“: mhd. künigesgülte* 
Königsgürtel: mhd. künigesgürtel* 
Königsgut: mhd. künigesguot 
-- Verwalter des Königsguts: mhd. fiscal 

„Königshaus“: mhd. kunigeshūs 
Königsherrschaft: mhd. rīche (4) 
Königshof: mhd. kunigeshof 

-- Bediensteter auf einem Königshof: mhd. vrōneschalc 
Königskerze: mhd. kunigeskerze; ōsterkerze 
Königskerze (eine Pflanze): mhd. himelbrant; wolleklē 
Königskrone -- deutsche Königskrone: mhd. weise (1) 
-- Edelstein der deutschen Königskrone: mhd. weise (1) 
Königskrone (Pflanzenart): mhd. künigeskrōne* 
Königsmantel: mhd. keiserroc 
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Königsrecht -- Gebiet auf dem Königsrecht gilt: mhd. vrōnreht 
Königssaal: mhd. künicsal 

Königsschuh: mhd. künicschuoch 
Königssilber: mhd. künicsilber 

Königssitz: mhd. selede (1) 
Königssohn: mhd. kunigessun 
-- Erziehung eines Königssohnes: mhd. künecliche vuore 
„Königsstuhl“: mhd. künicstuol 
„Königstab“: mhd. künicstap 

Königsthron: mhd. künicstuol 
Königstitel -- höchst erhabene im Königstitel: mhd. allerhēreste 
Königstochter: mhd. küniginne 
Königsurkunde: mhd. künicbrief 
Königsvogel: mhd. künigesvogel 
Königswahl: mhd. kür 
Königswürde: mhd. küniclicheit; rīche (4) 
Königswurz: mhd. künigeswurz 

Königszepter: mhd. genādenrīs 

„Königtourer“: mhd. künicturnos 
Königtum: mhd. krōne; künicrīche 
konjugieren: mhd. deklīnen 
Konjunktion: mhd. zesamenevüegunge; zuovuoc 
-- Konjunktion des Mondes: mhd. zesamenevüegunge 
konkav: mhd. vlach (1) 
Konkordanz: mhd. concordanz 
Konkretes -- im Konkreten: mhd. in der gesametheit 
Konkubinat: mhd. hübesche; kebes; kebese; unēwe* 
-- im Konkubinat Lebender: nhd. kebesūtære? 

Konkubine: mhd. amīe; bīslāfe; bīslāfelinge; bīwīp; concubīne; kamerwīp; kebes; 
kebeswīp; lustwīp; slāfvrouwe; vriundinne 

-- Konkubine eines Priesters: mhd. pfeffīn* 
-- zur Konkubine erklären: mhd. verkebesen 
-- zur Konkubine machen: mhd. kebesen 
Konkurrenz: mhd. ebenhiuze (3); widertraz 
können: mhd. bedurfen; durfen; gemügen; geruochen; haben (1); kunnen (1); müezen (2); 

mügen (1); solen* (2); trūwen (1); turren (2); vermügen (1); verwalten (1); 
verwalteren; werden (1); wizzen (1) 

-- kaufen können: mhd. veil vinden; veil tragen; veil vüeren 
-- aushalten können: mhd. erenden 
-- etwas dafür können: mhd. mügen (1) 
-- für etwas können: mhd. mügen (1) 
-- in sich begreifen können: mhd. umbereichen 
-- malen können: mhd. ermālen (2) 

-- nicht leiden können: mhd. unliep haben 
-- nicht mehr kämpfen können: mhd. verstechen haben 
-- nicht mehr springen können: mhd. versprangen 
-- nicht reden können: mhd. sprāchlōs sīn 
-- nicht sprechen können: mhd. sich sīner rede niht erwalten 
-- nicht umhin können: mhd. müezen (2) 
-- nichts ausrichten können: mhd. niht mügen; niene mügen; übel mügen 
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-- nichts tun können: mhd. niht mügen; niene mügen; übel mügen 
-- sehen können: mhd. sehen (1) 
-- seinen Durst nicht stillen können: mhd. ungelabet belīben 
-- selbst können: mhd. *selpmugen? 
-- sich nicht enthalten können: mhd. nōt gān 
-- sich nicht sattsehen können: mhd. ersehen 
-- tun können: mhd. mügen (1) 
-- verlangen können: mhd. haben (1) 
-- verzichten können auf: mhd. rāt haben; ze rāte tuon 
-- zu können glauben: mhd. trūwen (1) 
-- dagegen kann man nichts machen: mhd. des is dehein rāt; des is niht rāt 
-- Eid vor Gericht den sonst niemand ausschwören kann: mhd. nōteit 
-- er kann nicht anders: mhd. ez tuot in nōt 
-- er kann nichts dafür: mhd. ez tuot in nōt 
-- er kann wohl seine sieben (Sachen): mhd. er kann wol sīniu sibeniu 
-- Diener aus edlem Geschlecht der Ritter werden kann: mhd. edelkneht 

-- Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann: mhd. tagewan; tagewerc 
-- Gott kann die Seele erfüllen: mhd. in die sēle mac sich got ergiezen 
-- Gott kann sich in die Seele ergießen: mhd. in die sēle mac sich got ergiezen 
-- ich kann wohl sehr weinen: mhd. ich mac wol weinen balde 
-- so finster dass man gar nichts sehen kann: mhd. stic und vinster 
-- so gut er kann: mhd. sō er meiste mac 
-- so gut ich kann: mhd. als ich beste kan; sō ich beste kan; als ich beste mac; sō ich beste 

mac; als ich beste weiz; sō ich beste weiz 
-- so gut man kann: mhd. mit der vermaht; nāch der vermaht 
-- so schnell er kann: mhd. sō er aller nāhest kan; sō er aller nāhest mac; sō er schierest 

mac 
-- so viel er kann: mhd. sō er meiste mac 
-- sobald er kann: mhd. sō er aller nāhest kan; sō er aller nāhest mac 
-- soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann: mhd. manewerc 
-- Stelle an der der man leicht ausgleiten kann: mhd. slipfen (2) 

-- Stück von einer Wiese das in einem Tag von einem gemäht werden kann: mhd. 
tagemāt 

-- wer kann da noch froh sein (V.): mhd. wem ist deste baz 
-- wie man es nur wünschen kann: mhd. nāch wunsche; ze wunsche; wunschlīche; 

wunschlīchen 
-- wie man es wünschen kann: mhd. nāch wunschgedanc 
-- dass er jederzeit mit ihm sprechen konnte: mhd. daz er bereite hin zem sprach 
-- nun konnte er sich aber nicht vorstellen wie: mhd. nū enkunder niht ersehen wie 
-- sie konnte nicht mehr fliegen: mhd. an ir hōhem vluge wart ir we 
-- so dass er kaum noch sehen konnte: mhd. mit blendunge sīner ougen 
Können (N.): mhd. kunnen (3); kunst; meisterschaft; vermaht; vlīz (2); vuoc (2); vuoge (1) 
könnend: mhd. mügende* (1) 
-- gesagt werden könnend: mhd. segelich 

-- nicht könnend: mhd. unkünnende* 
-- nicht bekämpft werden könnend: mhd. unstrītic* 
-- nicht erlassen werden könnend: mhd. āneverlæzic* 
-- nichts für sich behalten könnend: mhd. unhaltic 

-- nichts verschweigen könnend: mhd. unhaltic 
-- sich nicht regen könnend: mhd. unregelich 
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-- sich regen könnend: mhd. regelich 

-- zum Stehlen benutzt werden könnende Kutte: mhd. diupkutte 

„könnend“: mhd. künnende 
Könnender -- den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht 

Sprechender oder nicht sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht 
versteht: mhd. sundermunt 

Konsens -- schriftlicher Konsens: mhd. willebrief 
Konsistenz -- geringe Konsistenz: mhd. dünne (3); dünnicheit* 
Konsonant -- Bezeichnung der vier hebräischen Konsonanten (JHWH) des 

Gottesnamens Jahwe als Sinnbild Gottes: mhd. Tetragramatōn 

„Konstabel“: mhd. ? constofelære* 
„Konstablermeister“: mhd. constofelæremeister* 

Konstanzer: mhd. kostenzære* 
Konstellation: mhd. kunstellāte; lūne; nebensternunge 
-- Konstellation der Gestirne: mhd. himelspēre* 
-- Konstellation der Sterne: mhd. gestirnede 
„Konstellation“: mhd. constellācie 
„Konstitution“: mhd. constitucion 

Konstruktion: mhd. gezimmerede* 
Konsul: mhd. consul 
Kontemplation: mhd. bediuhte; beschouwede; beschouwelichheit*; besehunge; 

contemplacīe; starunge 
-- der in der Kontemplation Versunkene: mhd. contemplatius 
kontemplativ: mhd. aneschouwelich; beschouwelich; schouwende 
-- ein kontemplatives Leben: mhd. ein schouwede leben 
kontemplieren: mhd. contemplieren 
Kontemplieren: mhd. contemplieren (2) 

kontinuierlich: mhd. ielanc 

Kontrakt: mhd. gewette; pfahtunge* 
Kontrast: mhd. vlīz (2); vlīzicheit 
Kontribution: mhd. beschatzunge; schatzunge; verdinc; verdinge 
Kontrollbefugnis: mhd. ban (1) 
Kontrolle -- Aufsichtsperson des Bergamtes zur Kontrolle der Bergbaubetriebe: 

mhd. bercgesworene* 
Kontrolleur: mhd. gegenschrībære*; nāchbesehære* 
kontrollieren: mhd. māzen (1) 
Kontroverses -- in Hinsicht auf Fragliches oder Kontroverses den Wortlaut 

ändern: mhd. widerstaben 
Konvent: mhd. convent; kapitel (1); münechsamenunge; samenunc; samenunge 
-- Mitglied eines Konvents: mhd. conventual 

„Konventbruder“: mhd. conventbruoder 
Konventherr: mhd. ? conventmüech 
„Konventschwester“: mhd. conventswester 

„Konventstube“: mhd. conventstube 

Konventualer: mhd. conventual 

-- Versammlung der Konventualen: mhd. samenunc; samenunge 
Konversation -- höfische Konversation: mhd. klaffe (1) 

Konverse: mhd. converse 
Konzentration: mhd. besamenunge 
Konzentrierender -- sich auf die Liebe zu Gott Konzentrierender: mhd. gotminnære 
Konzentriertheit: mhd. starke lūterkeit 
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konzentrisch: mhd. zuopunctic* 
Konzil: mhd. concīlje; pfaffensamenunge; sent; sentreht 
Kopf: mhd. dach; gebel; grint; grintel* (2); hals; hirne; houbet (1); kappe (2); kopf; nelle 

(1); nelle (2); obedach; schedel; scheit (2); scheitel; schiel (2); schopf (1); swarte; 
test; überdach 

-- auf dem Kopf haben: mhd. ūfvüeren 
-- auf dem Kopf tragen: mhd. ūfgetragen (1); ūftragen (1) 
-- aufgeblasener Kopf: mhd. ? blāterkopf 
-- Blutandrang im Kopf: mhd. houbetduht 

-- das Auge springt aus dem Kopf: mhd. daz ouge ver(e)t ūz 
-- den Kopf abschlagen: mhd. entköpfen; halsen (1) 
-- den Kopf betreffend: mhd. houbethaft; houbethaftic; houbetlich 
-- den Kopf eitel abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclīche*; 

verwendiclīchen* 
-- den Kopf hängen lassen: mhd. hengelhoubeten* 

-- den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclīche*; 
verwendiclīchen* 

-- den Kopf trotzig abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclīche*; 
verwendiclīchen* 

-- den Kopf wendend: mhd. verwendiclīche*; verwendiclīchen* 
-- den Kopf zum Zeichen der Bitte oder Unterwerfung senken: mhd. daz houbet 

neigen 
-- die Hände über dem Kopf zusammenschlagen: mhd. mit der hant zesameneslahen 
-- Drang nach dem Kopf: mhd. houbetduht 
-- Hauterkrankung am Kopf: mhd. hārwurm 

-- Hütchen für den grindigen kahlen Kopf: mhd. grinthüetelīn 
-- kleiner Kopf einer jungen Dame: mhd. juncvrouwenhöubetlīn 

-- kleiner Kranz für den Kopf: mhd. houbetkrenzel 

-- Kopf hoch tragen: mhd. gemüete hōhe tragen; gemüete hōhe tragen 
-- Kopf mit einer Platte: mhd. blatenkopf 
-- Kopf senken: mhd. nicken 
-- Kopf verhüllen: mhd. vermüffelen* 
-- Leiden (N.) im Kopf: mhd. houbetgeschīde 

-- mit dem Kopf wackelnd: mhd. houbetweigic 
-- mit entblößtem Kopf befindlich: mhd. barhoubet; barhoubetic* 
-- oberer Ausschnitt eines Gewandes wodurch der Kopf gesteckt wird: mhd. 

houbetloch 
-- Öffnung für den Kopf im Gewand: mhd. houbetgazze 
-- ohne Kopf seiend: mhd. houbetlōs 

-- Schweiß am Kopf: mhd. houbetsweiz 
-- seufzend den Kopf senken: mhd. gesnipfen 
-- sich den Kopf zerbrechen: mhd. sīnen muot besetzen 
-- Stätte wo der Kopf sitzt: mhd. houbetstat 
-- Stelle an die der Kopf gehört: mhd. houbetstat 
-- vom Kopf bis zu den Füßen: mhd. von der swarte biz an daz swil; von der swarte unz 

an daz swil 
-- Beugen des Kopfes: mhd. houbetnicke 

-- Bewegen des Kopfes: mhd. houbetwegen 

-- Drehen des Kopfes: mhd. houbetwegen 

-- ein Blutgefäß im Bereich des Kopfes: mhd. houbetāder 

-- Erfrierung im Bereich des Kopfes: mhd. houbetvrost 
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-- Kopfbedeckung des Kopfes: mhd. houbetdecke 

-- Leiden im Bereich des Kopfes: mhd. houbetsiechtuom; houbetsuht 

-- Neigen des Kopfes: mhd. houbetnicke 
-- Tuch zum Trocknen des Kopfes: mhd. houbettwehele 
-- Vorderteil des Kopfes: mhd. vorehoubet* 
-- Nachwachsen der Köpfe des Drachen?: mhd. ūzwehsel (2) 

-- Schrank für die Köpfe: mhd. kopfhūs 
Kopfausschlag: mhd. vellen 
Kopfband: mhd. houbetbant; underbant; underbende; undergebende 
Kopfbedeckung: mhd. hirnhūbe; houbetdach; houbetgewant; hūbe (1); huot (1); kabütze; 

kappe (2); kleit (1); kugelhuot; rigel; stahelhuot; testier 
-- eine Kopfbedeckung: mhd. houbetkleit; hūbenhüetel 

-- klappenförmig oder beutelförmig herunterhangender Teil der Kopfbedeckung: 
mhd. slappe 

-- Kopfbedeckung aus Blumen: mhd. bluomenhuot 
-- Kopfbedeckung aus Eisenblech: mhd. īsenhuot 
-- Kopfbedeckung der Ritter unter dem Helm: mhd. hūbe (1) 
-- Kopfbedeckung des gesalbten Täuflings: mhd. krisemhuot 
-- Kopfbedeckung des Kopfes: mhd. houbetdecke 

-- Kopfbedeckung einer Trauernden: mhd. senelich gebende 
-- Kopfbedeckung eines Jagdvogels: mhd. hūbe (1) 

-- Kopfbedeckung eines Kardinals: mhd. infele 

-- Kopfbedeckung unter dem Helm: mhd. goufe (2); gupfe (2); helmgupfe; hersenier; 
koipfe*; kupfe 

-- Kopfbedeckung von Kappenform oder Hutform: mhd. slappe 
-- Mantel mit Kopfbedeckung: mhd. capūte 

-- Schnürriemen an der Kopfbedeckung: mhd. hūbennestel 

-- Teil der Kopfbedeckung unter dem Helm der vor das Gesicht herabgelassen 
werden kann: mhd. vintāle 

-- Stoffart für Kopfbedeckungen: mhd. bōnīt 
Kopfbewegen -- ohne Kopfbewegen gehen: mhd. āne houbetwegen gān 
Kopfbewegung: mhd. houbetwegen 
Kopfbinde: mhd. houbetbant; houbetbinde; vorebinde 
-- mit einer Kopfbinde versehen (V.): mhd. witten 
Köpfchen: mhd. höubetlīn; höuptel 
„Kopfdreher“: mhd. kopfdræjære* 
„Köpfel“: mhd. köpfel 
köpfen: mhd. enknoufen; köpfen 
Kopfende -- am Kopfende packen: mhd. bī der grœze begrīfen 
Kopferkältung: mhd. houbetvrost 
Kopfgestell -- Kopfgestell des Pferdes: mhd. houbetstiudel 

„Kopfgezierde“: mhd. houbetgezierede* 

Kopfgrind: mhd. grint (1) 
Kopfhaar: mhd. grinthār; hār (1); houbethār; houbetloc; schopf (1) 
„Kopfhaus“: mhd. kopfhūs 
Kopfhaut: mhd. hirnschedel; houbetswarte; kelwe; swarte 
-- behaarte Kopfhaut: mhd. swart; swarte 
-- unbehaarte Kopfhaut: mhd. swarteblōz 
Kopfkissen: mhd. houbetbolster; houbetküssen; houbetpfulwe*; houbetpolster; küsse; 

küssen (2); ōrekussen*; wangære; wangeküssen 
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-- kleines Kopfkissen: mhd. houbetküsselīn; wangeküsselīn 
Kopfkohl -- weißer Kopfkohl: mhd. kabez; kabezkrūt 
kopfkrank: mhd. houbetsiech 
Kopfkrankheit: mhd. houbetgeschīde 
Kopflehne: mhd. houbetlene 

Kopfleiden -- eine Art Pille zur Behandlung von Kopfleiden: mhd. cochie 

Köpflein: mhd. köpfelīn 
Kopfloch: mhd. houbetgazze; houbethol; houbetloch; houbetluoc 
-- mit einem Kopfloch versehen (Adj.): mhd. gehoubetlochet 

-- mit einem Kopfloch versehen (V.): mhd. houbetlochen 
kopflos: mhd. ātüeme; houbetlōs 
Kopfneigen: mhd. houbetnicke 
Kopfoberfläche: mhd. glaz 
Kopfputz: mhd. bende (1); gebende (1); gefloire; houbetgebende; houbetgesmuc; kengel; 

rīse (2); rusch (1); snarz 
-- den Kopfputz (der verheirateten Frauen) anlegen: mhd. daz houbet binden 
-- Hersteller von Kopfputz: mhd. rīsenære 
-- Kopfputz anlegen: mhd. binden (1); daz houbet binden 
-- Kopfputz der Frauen: mhd. rīse (2) 
-- Kopfputz mit flatternden Bändern: mhd. floier 
-- ein Teil des weiblichen Kopfputzes: mhd. zippeil? 

-- Stück des weiblichen Kopfputzes: mhd. klungelære* (?) 

-- Teil des weiblichen Kopfputzes: mhd. snürrinc 
Kopfschleier: mhd. houbetrīse 
Kopfschmerz: mhd. houbetduht; houbethir; houbetsiechtuom; houbetsmerze; houbetswer; 

houbetwēwe; stirnsmerze 
-- einseitiger Kopfschmerz: nhd. houbetwurm¸mhd. 
-- Kopfschmerzen bekommen: mhd. houbetsiech werden 
-- Kopfschmerzen habend: mhd. houbetsiech 

Kopfschmuck: mhd. houbetgezierede* 

-- Busch am Kopfschmuck der Pferde: mhd. houbetstiudel 
-- flatternder Zipfel am Kopfschmuck: mhd. vlücke (2) 
-- goldener Kopfschmuck: mhd. houbetgolt 

-- Goldring als Kopfschmuck: mhd. goltrinc 
-- jungfräulicher Kopfschmuck: mhd. krōne 
-- Kopfschmuck einer Braut: mhd. brūtgebende 
-- Kopfschmuck eines Knappen: mhd. knappenschappellīn* 
-- Kopfschmuck mit flatternden Bändern: mhd. gefloire 
-- kostbarer Kopfschmuck: mhd. girlande 
-- Verzierung am Kopfschmuck der Pferde: mhd. grimel 
-- weiblicher Kopfschmuck: mhd. gebende (1); houbetgebende 

Kopfschutz: mhd. kupfe 
-- Kopfschutz des Pferdes: mhd. testier 
-- Stück des weiblichen Kopfschutzes: mhd. baniere 
Kopfschweiß: mhd. houbetsweiz 
Kopfschwindel: mhd. houbetswindel 
Kopfsteuer: mhd. houbetschoz; houbetzins; līpstiure; manbete 
-- Recht eine Kopfsteuer zu erheben: mhd. houbetreht 
„Kopfsteuer: mhd. houbetreht 

Kopfstück: mhd. houbetstuc 
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Kopftuch: mhd. goteweppe; houbetlachen; houbettuoch; hüetekīn; hüetel; hüetelīn; hül 
(1); hülle; hulletuoch; hullihhīn; müffel; sleit; slogier; slogiertuoch*; stūche (2); 
wimpel 

-- ärmliches Kopftuch: mhd. houbettüechelīn 

-- kleines Kopftuch: mhd. houbettüechelīn 
-- Zipfel vom Kopftuch: mhd. gimpel (2) 
-- Hersteller von Kopftüchern: mhd. houbetlachenære; hülleworhtære 

-- Wäscherin von Kopftüchern: mhd. hüllenwescherse 

-- Weberin von Kopftüchern: mhd. hüllenwebærinne; hüllenwebersche 

-- Weber von Kopftüchern: mhd. hüllenwebære 

Kopftüchlein: mhd. müffelīn; slogierlīn 
Kopfübel -- Segenspruch gegen Kopfübel: mhd. houbetsegen 

kopfüber: mhd. houbetlingen 
-- kopfüber fallen: mhd. holsteren* 
-- kopfüber stürzen: mhd. überburzelen*; überstürzen 
Kopfweh: mhd. houbetgeswer; houbetsiechtuom; houbetsuht; houbetswer; houbetwēwe 
Kopfwirbel: mhd. scheitel; scheitele 
„Kopfwurz“: mhd. kopfwurze 
Kopfzins: mhd. houbetreht 

-- eine Zeit von fünfzehn Jahren in der die römischen Kaiser dreimal von fünf zu 
fünf Jahren einen gewissen Kopfzins einfordern ließen: mhd. Rœmer zinsjār; 
Rœmer zinsstiure; Rœmer zinszale; rœmische zinszale 

Kopfzittern -- mit Kopfzittern geschlagen: mhd. houbetweigic 

Kopie: mhd. ūzschrift 
„Kopie“: mhd. copī 
kopieren: mhd. abeschrīben; copieren; transumieren 
Koppel -- an die Koppel legen: mhd. bekuppelen* 
-- die Hunde von der Koppel loslassen: mhd. die hunde abevāhen 
-- Loslassen eines Hundes von der Koppel: mhd. lāz 
koppeln: mhd. kuppelen* 
„koppeln“: mhd. koppelen* (2) 
„köppeln“: mhd. koppelen* (1) 

Koppelseil: mhd. ruore; ruorede 
Koralle: mhd. koral; koralle; korelle 
-- aus Korallen bestehend: mhd. korallīn 
-- von Korallen hergestellt: mhd. korallīn 
Korallen...: mhd. korallīn 
Korallenkraut: mhd. korallenkrūt 
Korallenzweig: mhd. korallīn gertlīn 
Korb: mhd. banier (1); kerbe (2); kober (1); korbe; korp; kratte; krebe (2); kretze (1); 

redekorp; sete (1); sumber; vaz (1); zeine; zistel 
-- einen Korb Tragender: mhd. kretzentragære* 
-- geflochtener Korb: mhd. sehtzeine 
-- kleiner Korb: mhd. zeinelīn 
-- Korb als Maßeinheit für Kalk: mhd. kalckretze 

-- Korb zum Durchseihen des Hopfens: mhd. hopfsīhe 

-- Körbe flechten: mhd. korbe zeinen 
Körbchen: mhd. körbel; körbelīn; krettelīn; kurbelīn; sumberīn*; zeinel; zeinelīn 
„Körber“: mhd. korbære* 
Korbflechter: mhd. zeinelære*; zeinstrickære* 
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korbförmig -- korbförmiger Schatten: mhd. körblære* 
Körblein: mhd. körbel; körbelīn; krettelīn; kurbelīn; zeinelīn 
„Körbler“: mhd. kürblære* 
Korbmacher: mhd. korbære*; kürblære* 
Korbwagen: mhd. benne 
Korbware -- Hersteller von Korbwaren: mhd. rīsenære 
-- Herstellerin von Korbwaren: mhd. rīsenærinne 
Korbweide: mhd. velwære 
Kordialis (herzstärkendes Heilmittel): mhd. cordiālis 
Korduan: mhd. kurdewān 
-- aus Korduan hergestellt: mhd. kurdewænīn 
-- von Korduan: mhd. kurdewænisch 
-- von Korduan stammend: mhd. kurdewænīn 
korduan...: mhd. kurdewænīn; kurdewænisch 
„Korduangasse“: mhd. kurdewāngazze 
Korduangerbermeister: mhd. kurdewænermeister 
Korduanhaut: mhd. kurdewānhūt 
Korduanleder: mhd. kurdewān 
-- aus Korduanleder bestehend: mhd. kurdewænīn 
-- aus Korduanleder gemacht: mhd. kurdewāne 
-- Hersteller von Korduanleder: mhd. kurdewanære* 
-- Korduanleder betreffend: mhd. kurdewænīn 
Korduanschuh: mhd. kurdewān 
„kören“: mhd. koren* (1) 
„Korfel“: mhd. korfel 
Koriander: mhd. hederwurz; hederwurze; kōlgras; koliander; koriander*; sinter (2) 
Kormoranscharbe: mhd. ? mervalke 
Korn: mhd. grūz (1); kerne (1); kīme; korn (1) 
-- ein Korn: mhd. ? fregekorn 
-- Abgabe in Korn: mhd. kornzins 

-- Abgabe von Hafer oder sonstigem Korn als Ersatzleistung für die Aufnahme der 

herrschaftlichen Hunde: mhd. hundehabere 

-- als Steuer (F.) oder Zins auferlegtes Korn: mhd. bankorn 
-- amtlich vorgeschriebenes Maß für Korn: mhd. kornmāz 
-- aufs Korn nehmen: mhd. mit nīde hüeten; rāmen (1) 
-- aus Korn bestehend: mhd. kernīn 

-- ausgeteiltes Korn: mhd. spentkorn 
-- für ein Lehen zu entrichtendes Korn: mhd. lēhenkorn 
-- gefordertes Korn: mhd. eischkorn 
-- geschenktes Korn: mhd. spentkorn 
-- geschrotenes Korn: mhd. grütze; grūz (1) 
-- jedes Korn: mhd. allerkornegelīch 
-- kleines Korn: mhd. körnlīn 

-- Korn als Abgabe: mhd. ? wīsōtkern 

-- Korn als Zins von Leibeigenen: mhd. līpkorn 

-- Korn das der Müller als Mahllohn annimmt: mhd. muozkorn 
-- Korn der Gerste: mhd. gerstegrūz; gerstenkorn 
-- Korn des Meeressandes: mhd. mergriez; mergriēze 
-- Korn mahlen: mhd. malen (1) 
-- Korn umschaufeln: mhd. korn stürzen 
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-- Korn umwenden: mhd. korn stürzen 
-- mit gutem Korn gefüllt: mhd. geweizet und gedinkelet 
-- Unkraut im Korn: mhd. rate (1) 
-- was ein Korn wert ist: mhd. grūzwert 
-- Ausmahlung des Korns: mhd. ūzmalunge 
-- Gefäß zum Messen des Korns: mhd. kornmāz 

-- enthülste Körner: mhd. griuze (1) 
-- Körner ansetzen: mhd. körnen 
-- Körner bilden: mhd. körnen 
-- mit Körnern füttern: mhd. körnen 
-- mit Körnern locken (V.) (2): mhd. körnen 
Kornabgabe: mhd. kornbete 
-- Kornabgabe an den Bannherrn: mhd. bangarbe 
-- Kornabgabe an die Burg: mhd. burckorn 
-- Gülte in Form von Kornabgaben: mhd. korngelt; korngült; korngülte 
Kornacker: mhd. kornacker; korngarte 
„Kornapfel“: mhd. kornapfel 
Kornaufbewahrung -- Erdgrube zur Kornaufbewahrung: mhd. korngruobe 
Kornaufkäufer: mhd. körnære*; körnelære* 
„Kornaufschütter“: mhd. kornūfschüttære* 
„Kornbann“: mhd. kornban 
Kornbehälter: mhd. kornkaste 

Kornbezahlung: mhd. korngülte 
„kornblau“: mhd. kornblā 

Kornblume: mhd. kornbluome*; rockenbluome; zigenbein 
-- blau wie eine Kornblume seiend: mhd. kornblā; kornbluom 

kornblumenblau: mhd. kornblā; kornbluom 

Kornboden: mhd. bodem; kornbodem*; kornchütehūs*; kornschüte*: loube (1); schüt; 
schüte 

Körnchen: mhd. griez; griuzel; körnlīn; kürne (1) 
-- Körnchen enthaltend: mhd. griezic 
Korneinkauf -- Geld zum Korneinkauf: mhd. kornkouf 
Korneinkünfte: mhd. korngelt; korngülte 
Kornelkirsche: mhd. kornelle* 
Kornelkirschbaum: mhd. erlboum; hagenbutzboum 
Kornelkirsche: mhd. arlizboum 
„Körner“ (M.): mhd. körnære* 
körnern: mhd. kernīn 

Kornernte: mhd. kornern; kornerne 
Kornertrag: mhd. korngelt; korngülte 
„kornfarben“: mhd. kornvar 
Kornfass (Getreidemaß): mhd. kornvaz 
Kornfeld: mhd. esch; korn (1); kornsāt 
-- Kornfelder: mhd. kornat 
„Kornfisch“: mhd. kornvisch 
„Kornfrucht“: mhd. kornvruht 
Kornfuhre: mhd. kornvuore 

Korngabel: mhd. korngabele* 
Korngarbe: mhd. ehergarbe; garbe 
Korngarten: mhd. korngarte 
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Korngeld: mhd. korngelt 
„Korngöttin“: mhd. korngottinne* 
„Korngrieß“: mhd. korngriez 
Korngrube: mhd. korngruobe 
Korngülte: mhd. kernengelt; kernenzins; korngelt; korngült; korngülte 
Kornhandel: mhd. kornkouf 
-- Platz für Kornhandel: mhd. kornschranne 
Kornhändler: mhd. körnære*; körnelære*; kornkoufære* 
Kornhändlerzunft: mhd. kornliute 
„Kornhaufe“: mhd. kornhūfe 
Kornhaufen: mhd. kornhūfe; kornsūl 
Kornhaus: mhd. bodem; kornhūs 
körnig: mhd. griezeleht; griezic; grūzeloht; körneleht* 
Kornkäfer -- Larve des Kornkäfers: mhd. engerich 
-- vom Kornkäfer zerfressen (Adj.): mhd. wibelæzic 
Kornkasten: mhd. kornkaste 
Kornkauf -- Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den 

eigentlichen Preis zu zahlen hat: mhd. kornungelt 
„Kornkauf“: mhd. kornkouf 
„Kornkäufer“: mhd. kornkoufære* 
„Kornkraut“: mhd. kornkrūt 

„Kornlaube“: mhd. kornloube 
Körnlein: mhd. *körnelīn?; körnlīn 
Kornleute: mhd. kornliute 
Kornmade: mhd. anger (2); enger (1); engerich; engerinc; engerlinc 
Kornmagazin: mhd. kornstadel 

Kornmarkt: mhd. kornmarket; kornschranne 
Kornmaß: mhd. burcscheffel; kornmāz 
-- auf dem Markt gebräuchliches Kornmaß: mhd. koufmetze 
-- im Handel übliches Kornmaß: mhd. koufmütte* 
Kornmeister: mhd. kornmeister 
Kornmeisterin: mhd. kornmeisterinne 
Kornmesser (M.) -- Streichholz des Kornmessers: mhd. strīche; strīchholz; strīchschīt; 

strīchstoc 
-- vereidigter Kornmesser (M.): mhd. kornmezzære*; kornmezze; kornrihtære* 
„Kornmesser“ (M.): mhd. kornmezzære*; kornmezze 
Kornminze: mhd. donereswurze 
„Kornminze“: mhd. kornminze 
Kornmühle: mhd. kornmüle 
„Kornnutzung“: mhd. kornnützunge* 

Kornpreis: mhd. kornkouf 
Kornrade: mhd. rate (1); ratel; rātenkrūt 
-- Same der Kornrade: mhd. ratensāme 
kornreich: mhd. kornrīche 

„Kornrichter“: mhd. kornrihtære* 
Kornsaat: mhd. kornsāt 
„Kornschaff“: mhd. kornschaf 
Kornscheuer: mhd. kornstadel 

Kornschnitt: mhd. snit 
-- Gabe zur Zeit des Kornschnittes: mhd. snitwīsōt 
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„Kornschnitt“: mhd. kornsnit 

„Kornschranne“: mhd. kornschranne 
„Kornschütte“: mhd. kornschüte* 
„Kornschütze“: mhd. kornschütze 
Kornspeicher: mhd. kaste (1); kornhūs; kornkaste; kornloube; kornstadel 
-- städtischer Kornspeicher: mhd. kaste (1) 
-- Verwalter des Kornspeichers: mhd. kastenære 
-- Maßeinheit für die Ablieferung von Getreide an den grundherrlichen Kornspeicher: 

mhd. kastenmāz 

-- Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen 
Kastengefälle: mhd. kastenære 

„Kornstadel“: mhd. kornstadel 
„Kornstampfe“: mhd. kornstampf 
„Körnung“: mhd. kornunge 
„Kornungeld“: mhd. kornungelt 
Kornwaage: mhd. kornwāge 

Kornwucher: mhd. kornpfragen 
Kornwucherer: mhd. kornūfschüttære* 
Kornwurm: mhd. anger (2); enger (1); engerich; hamster; wibel (1) 
-- fahl wie ein Kornwurm: mhd. wibelval; wibelvar 
Kornzehnte: mhd. kornzehende 

Kornzins: mhd. korngelt; korngülte; kornnützunge*; kornzins; sāt (1) 
-- Kornzins von einer Hufe: mhd. manzalkorn 
„Körpel“: mhd. körpel 
Körper: mhd. ās; āz; botech (1); curs (2); gelide; gelider; gerüste; korper; līch (2); 

līchham*; līchhame*; līchnam; līchname; līp (1); lit (2); materie; rumpf (2); sac; vaz 
(1); ? hoppel 

-- Auswuchs am Körper: mhd. knorre 
-- das was man am Körper trägt: mhd. hantgebære 

-- durch die Hand dem Körper zugefügtes Zeichen: mhd. hantmāl 

-- geometrischer Körper: mhd. grœze 
-- glühender Körper?: mhd. sprinze (2) 

-- in Verwesung übergegangener Körper: mhd. moder 
-- kleiner Körper: mhd. körperlīn 
-- menschlicher Körper: mhd. zarge 
-- ohne Körper (Teufel) seiend: mhd. ungestalthaft 
-- Schmutz am Körper vom Tragen der eisernen Rüstung: mhd. īsenmāl; īsenrām; īserrām 

-- Schmutz den der Harnisch auf dem Körper hinterlässt: mhd. harnaschrām 

-- toter Körper: mhd. līch (2); schelm; schelme 
-- Weichteile am Körper: mhd. brāte 
-- Beschaffenheit des Körpers: mhd. gelidemāze 
-- Fleisch eines toten Körpers: mhd. ās; āz 
-- Gefüge des Körpers: mhd. geslozze 
-- rasches Schwingen eines Körpers: mhd. summen (3) 
-- Raum des Körpers: mhd. sal des lībes 
-- Seele von der das Wachstum des Körpers ausgeht: mhd. gruntsēle 
-- Seite eines menschlichen Körpers: mhd. sīte (1) 
-- Seite eines tierischen Körpers: mhd. sīte (1) 
-- Teil des Körpers oder der Kleidung eines Erschlagenen als Beweismittel bei der 

Klage: mhd. līpzeichen 

-- Weichteil des Körpers: mhd. dünne (4) 
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-- Weichteile des Körpers: mhd. brāt 
Körperausgang -- hinterer Körperausgang: mhd. aftertrühel 
Körperbau: mhd. geliune; lidemæzicheit* 
Körperbewegung: mhd. bewegunge 
Körperbildung: mhd. bilede (1) 
Körperfarbe: mhd. līpvarwe 
Körperfleisch -- abgerissenes Körperfleisch: mhd. swade (1) 
Körperflüssigkeit: mhd. materie 
Körpergestalt: mhd. körperliche natūre 
Körpergewicht: mhd. mast (1) 
Körperglied: mhd. gelit 
Körpergröße -- geringe Körpergröße: mhd. wēnige 
körperhaft: mhd. lībic 
Körperhaltung -- eine Körperhaltung einnehmen: mhd. stille haben 
Körperkraft: mhd. kraft; maht (1) 
-- Fülle der Körperkraft: mhd. lībesher 
Körperlähmung: mhd. gegihte (2) 
-- einseitige Körperlähmung: mhd. giht (2) 
„Körperlein“: mhd. körperlīn 
körperlich: mhd. körperlich; līchenhaft; līphafticlīche; ? līchenhefticlīche; līplich; līplīche; 

līplīchen; materielich; in natūren; natūrlich; ūzere; vleischiclīche; vleischlich; 
vleischlīche 

-- nur körperlich noch leben: mhd. des lībes unerstorben leben 
-- Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche: mhd. lībesnot 
-- körperliche Arbeit: mhd. hantarbeit 

-- körperliche Bewegung: mhd. arbeit 
-- körperliche Eigenschaft: mhd. gelegenheit 
-- körperliche Erscheinung: mhd. gestalticheit 
-- seelische und körperliche Kraft: mhd. herze unde kraft 
-- mit einem körperlichen Gebrechen behaftet: mhd. brechenhaftic* 

-- körperlicher Schmerz: mhd. sēr (2); sērede* 
-- körperlicher Sinn: mhd. sin (1) 
-- körperliches Befinden: mhd. natūre 
-- körperliches Gebrechen: mhd. līpschade 

-- körperliches Leben: mhd. vleischlīchin want 
-- körperliches Zeichen von Mangelernährung: mhd. hungermāl 

„körperlich“: mhd. *vleischiclich?; *līphafticlich? 
-- „körperliche Natur“: mhd. körperliche natūre 
Körperliches -- dem Körperlichen zugehörig: mhd. grop (1) 
Körperlichkeit: mhd. gestaltlichheit*; līphafticheit; līplīchheit; materie; natūrlichheit* 
körperlos: mhd. luftic (1); luftic (2); ungestaltlich; ungestaltlīche 
-- körperlose Gestalt: mhd. geist 
Körpermal: mhd. līchzeichen 
Körpermangel: mhd. ungewalt 
Körperoberfläche: mhd. muoder (1) 
Körpersaft: mhd. gesaft; viuhte (2) 
-- menschlicher Körpersaft: mhd. gruose 
-- Körpersäfte nach der Säftelehre: mhd. viuhte 
Körperschaft: mhd. līchham*; līchnam; līchname 
-- Bestand einer Körperschaft: mhd. manzal 
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-- Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft: mhd. kapitel (1) 
-- kirchliche Körperschaft: mhd. goteshūs; gothūs 
-- Senior einer geistlichen Körperschaft: mhd. althērre 
-- Verbindung zu einer Körperschaft: mhd. innunge 
Körperteil: mhd. gelidelīn; gelit; geslozze; gissübel; lit (2) 
-- hervorragender Körperteil: mhd. grans 
-- stützendes Gerüst eines Körperteils: mhd. gruntveste (2) 
Körperverletzung: mhd. bluotrünstic; wunden (3) 
-- getane Körperverletzung: mhd. getāne leme 
„korpieren“: mhd. *corporieren? 
Korporal: mhd. corporāl (2) 
korrekt: mhd. gereht (1); rihtic; schōne (1) 
korrigieren: mhd. gebezzeren 
Korsar: mhd. galiōt 

Körst (Schweizer Ackermaß): mhd. körst 
„Körung“: mhd. korunge 

Korus (Musikinstrument): mhd. korus 
koscher -- koschere Fleischspeisen Zubereitender: mhd. judenbrātære 

Koseform -- Koseform für Mechthild: mhd. Metze (4) 
kosen: mhd. spilen (1); zerten; zinzelen* 
„kosen“: mhd. kōsen (1) 
„Kosen“: mhd. kōsen (2) 
Kosename: mhd. miltname 
kosend -- eine kosende Anrede: mhd. zuckerkrūtechīn 
„kosende“: mhd. *kōsende? 
Kosewort -- ein Kosewort: mhd. sündel; sūrlach 
Kost: mhd. atzunge; koste (1); spīse; zere 
-- Handwerker der in fremden Häusern gegen Kost und Tagelohn arbeitet: mhd. 

stœrære 
-- Pfründe für bessere Kost an Aderlasstagen: mhd. āderlāzpfrüende* 
-- reichlichere Portion an Kost und Wein: mhd. pitanz 
-- Spende von Kost und Wein: mhd. pitanz 
kostbar: mhd. durchrīche; edele (2); edellīche; edelrīche; ērlich; gehiure (1); gemeit (1); 

des selben gemerkes; gevüege (1); guot (1); hōchgülte (1); hōchgültic; kluoc; 

kluoclich; kluoclīche; kluoclīchen; kostebære; kostebærlich; kostebærlīche; 
kosteberende*; kostelich; kostelīche; kostelīchen; kostenlich; kosterīche; kosticlich*; 
kostlich; rīche (1); rīche (2); rīchelich; rīchelīche (1); rīchlīche; schazbære; tiurbære; 
tiure (1); tiurlich; tiurlīche; wæhe (1); wæhe (2); wert (2); wertlich; wertsam; ziere 
(1); ziere (2); zierlich; zierlīche; ziersam 

-- etwas dünkt mich zu kostbar: mhd. mich tūret ein ding; mich tūret eines dinges 
-- kostbar machen: mhd. erkosten 
-- kostbar werden: mhd. tiuren 
-- nicht kostbar: mhd. unkostebære 

-- sehr kostbar: mhd. boretiure 
-- sehr kostbar: mhd. hōchgetiuret 
-- überaus kostbar: mhd. durchrīche 
-- zu kostbar dünken: mhd. betiuren (1) 
-- zu kostbar dünken: mhd. vertūren (2) 
-- zu kostbar: mhd. überkostelich 
-- kostbare Ausrüstung: mhd. hōchgeræte 
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-- kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und 
Verbrämen der Gewänder: mhd. schīnāt 

-- kostbare Unterstützung: mhd. ? hōchgeræte 

-- zum Beschauen der Käufer ausgelegte kostbare Ware: mhd. schouwekrām 
-- Decke aus feinem kostbarem Seidenzeug: mhd. pfelle* 
-- Gewand aus kostbarem golddurchwirktem Seidenstoff: mhd. ziklātīn 
-- mit kostbarem Seidenzeug überziehen: mhd. überpfellen* 
-- Bezeichnung eines kostbaren Stoffes oder Edelsteines: mhd. tabernante 
-- Seide zur Herstellung eines kostbaren golddurchwirkten Seidenstoffs: mhd. blīaltsīde 

-- edler kostbarer Schrein: mhd. adelsarc 
-- ein kostbarer Stoff: mhd. flüwel; larikant; tirāt 
-- ein kostbarer mit Gold durchwebter Seidenstoff: mhd. sigelāt 

-- fein gearbeiteter kostbarer Köcher: mhd. kochærlīn* 

-- in kostbarer Weise: mhd. nāch rīchlīchen zilen 
-- kostbarer Edelstein: mhd. houbetstein 
-- kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff: mhd. blīalt; goltziklāt*; ziklāt; ziklātsīde 
-- kostbarer Kopfschmuck: mhd. girlande 
-- kostbarer machen: mhd. vertiuren (1) 

-- kostbarer Rat: mhd. hōchgeræte 

-- kostbarer Schatz: mhd. edelschaz 
-- kostbarer Seidenstoff: mhd. purper (1) 
-- kostbarer weißer Stoff: mhd. kasmeōt; tīze 
-- weniger kostbarer Mantel: mhd. ? loufmantel 
-- feines kostbares Seidenzeug: mhd. trīant 
-- kostbares Bett: mhd. herrenbette 

-- kostbares Bruststück der hohenpriesterlichen Kleidung: mhd. raciōnal 
-- kostbares Pelzwerk: mhd. sabel (1) 
-- kostbares Tuch: mhd. kesteltuoch 
-- kostbares Zimmer: mhd. prīsgemach 

Kostbarkeit: mhd. edelichheit*; gewerede* (3); geziere (1); gezierede*; hōchgelt; 
hōchgülte (2); hōchgülticheit; kleinœde; kleinōt; koste (1); kostelīchheit*; merz (1); 
merze (1); tiure (3); tiurede; ziere (3); zierede*; zierheit 

-- an Kostbarkeit übertreffen: mhd. überrīchen; verlieben 
-- bäuerliche Kostbarkeit: mhd. gebūrkleinōt 
-- Gold an Kostbarkeit übertreffen: mhd. des goldes tiurede vorelieben 
-- größte Kostbarkeit: mhd. houbetschaz 
-- kleine Kostbarkeit: mhd. kleinōtlīn 

Kostbarkeitenkasten: mhd. schrīn (1) 
Kostbarstes: mhd. grāl (1) 
Kosten (F. Pl.): mhd. entgelt; koste (1); kostunge; schade (1); zere; zerunge 
-- auf eigene Kosten: mhd. von sīn selbes koste 
-- die Kosten geben: mhd. die koste geben 
-- Kosten bestreiten: mhd. erziugen 
-- Kosten der Verhüttung: mhd. hüttekoste* 

-- Kosten der Vorladung vor Gericht (N.) (1): mhd. gebietegelt 
-- Kosten des öffentlichen Ausrufens: mhd. berüefgelt 
-- Kosten für die Übersendung eines Briefes: mhd. briefkoste* 

-- Kosten verursachen: mhd. kosten (1) 
-- Kosten von etwas bestreiten: mhd. ziugen 
-- Kosten wenden: mhd. verkosten 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- nötige Kosten bestreiten: mhd. verlegen (2) 
-- ohne in Kosten kommend: mhd. ungolten 
-- Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten: mhd. zeche (1) 
-- viele Kosten machend: mhd. zerhaft 
-- vielen Kosten machend: mhd. zerhaftic 
Kosten (N.): mhd. bekornisse; bekorunge; versuochen (2); versuochnisse; versuochunge; 

vüele 
„Kosten“ (N.): mhd. kosten (3) 
kosten (V.) (1): mhd. anestān; gebüren*; gelten; gestān; kosten (1); stān (1) 
-- das Leben kosten: mhd. an daz leben gān 
-- viel kosten: mhd. vil stān 
-- wenig kosten: mhd. wenic stān 
-- Bier wovon ein bestimmtes Maß einen Pfennig kostet: mhd. pfennincbier 
kosten (V.) (2): mhd. bekoren* (1); gekoren*; gesmachen; kiesen (1); koren* (1); kosten 

(2); smecken (1); verrāten (1); versuochen (1) 
-- kosten von: mhd. koren* (1) 
„kosten“: mhd. gekosten 
Kostenaufwand: mhd. darlegen (2); darlegunge; köstel; köstelīn 
kostend -- einen hohen Preis kostend: mhd. hōchgülte (1) 

Koster: mhd. sebære* 
Kostgeld: mhd. atzgelt; kostgelt 
„köstigen“: mhd. *kostigen? 
„Köstlein“: mhd. köstelīn 
köstlich: mhd. gelustelich; gelustelīche; kostebæric*; kostebærlich; kostelich; kostenlich; 

kosticlich*; kostlich; lecker (1); leckerhaftic; linde (1); lobesam (1); rīche (1); rīche 
(2); verwenet; weidelīche; weidenlich; weidenlīche; weidenlīchen; wundertiure 

-- jemandem köstlich sein (V.): mhd. genühticlich sīn 
-- köstliche Speise: mhd. herrenezzen 

-- köstliches Gericht: mhd. sundertrahte 
„köstlich“: mhd. *kostic?; kosticlīche* 
Köstlichkeit: mhd. kostelīchheit*; wæhe (3); wæhede; wæheheit 
Kostprobe: mhd. rihtelīn; voreversuochen* 
kostspielig: mhd. kostenlich; kostlich 
Kostspieligkeit: mhd. hōchgülte (2) 
„Kostung“: mhd. kostunge 
Kostwurz: mhd. blāswurz 

Kot: mhd. bāht; gehurwe; gerwe (3); gesmeize; gesol; gor; herger; hor; hore (2); hurwe; 
kleiber (1); luter (2); maz (4); mist; moder (1)olbergrien; pfōht*; quāt (2); slam; 
slich (2); ? swās 

-- den Kot von sich lassen: mhd. zürchen 
-- im Kot wälzen: mhd. sūlen* (2) 
-- in Kot wälzen: mhd. soligen 
-- mit Kot beschmutzen: mhd. solen (1); soligen; sūlen* (2) 
„Kot“: mhd. des vleisches slam 
Kotbehälter: mhd. horlade; quātvaz 
„Kotfass“: mhd. quātvaz 
Kotgrube: mhd. solgruobe 
Kothurn: mhd. bolsterschuoch 
kotig: mhd. gerwic; horwic; hurwen; mistic; quātic 
-- kotig machen: mhd. horwen 
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-- kotiger Boden: mhd. hor; hore (2) 
„Kotkäfer“: mhd. quātkevere* 
Kotlache: mhd. horgewat; horlache; misthülwe*; mistlache; sol (1) 
Kotlacke: mhd. kōtlache 
„Kotmonat“: mhd. kōtmānōt 
Kotsack: mhd. horsac; quātsac 
Kotsasse: mhd. kotære* 

„Kottfleisch“: mhd. kōtvleisch 
„Kotwerk“: mhd. quātwerc 
Kotze: mhd. kotze (2) 
„Kötze“: mhd. kötze 
„kotzen“: mhd. kotzen 
Kotzen: mhd. kotzen (3) 

„Kotzenkleid“: mhd. kotzenkleit 
Kötzenkopf -- Kötzenkopf über der Fessel des Pferdes: mhd. vizzeloch (2); vizzerleich 
-- mit einem Kötzenkopf versehen (Adj.): mhd. vizzeloch (1) 
Kotzenmantel: mhd. kotzenmantel 
„Kötzlein“: mhd. kötzelīn 
krabbeln: mhd. krappelen* 
krabbelnd -- krabbelnd nach etwas suchen: mhd. grübelen 
Krach: mhd. brachen (2); braht; brochsen; gebrach; gebrech (1); gebrümmklac; klaf; 

krach (2); krīt; kriz 
-- Krach schlagen: mhd. glöckelen 
„Krach“: mhd. krast 
krachen: mhd. bochselen*; brachen (1); brastelen* (1); brasten; bratzelen*; brazzellen*; 

doneren* (1); erklaffen; erkrachen; gnitteren*; klecken (1); knacken; krachen (1); 
slahen (1) 

Krachen (N.): mhd. gekrach; knacke;L krach (2); krachen (2) 
krachend: mhd. krechende 
-- krachend bersten: mhd. ? erklecken 
-- krachend brechen: mhd. krachen (1) 
-- krachend fast zerbrechen: mhd. erkrachen 
-- krachend zerspringen: mhd. einen krast tuon 
-- krachendes Geräusch: mhd. klac 

krächzen: mhd. gekallen; gogelen (2); gogen; gracken; kallen (1); kragelen; krochezen* 
-- krächzen wie ein Rabe: mhd. koppen (2) 
„Kradem“: mhd. kradem 
Kraft: mhd. edele (1); ellen; ēre (1); geist; gewalt (1); ? gewaltheit; der krefte habe; 

hantveste (1); hantvestene; kraft; kreftigunge; magen (1); maht (1); manheit; marc 
(1); materie; māze (1); mæzicheit; meisterschaft; müge; mügede; mügen (2); 
mugenheit; mugent; mugentheit; muot (1); rīchheit; schīp; sin (1); snelheit; snelle 
(2); snellicheit*; sterke; tüge; tugenheit; tugent; tugentheit; tuht; tühticheit*; 
vermüge; vermügede; vermügelīchheit*; vermügen (2); vermügenheit; vermügent; 
vestenunge; vestunge; volleist; vrast; vrastgemunt; vrastmunt 

-- an Kraft übertreffen: mhd. überkreften; überkreftigen 
-- aufstrebende aufbrausende Kraft: mhd. ūf kriegendiu kraft 
-- ausgezeichnet durch eigene Kraft: mhd. tugenthēr 

-- außer Kraft setzen: mhd. brechen (1); tœten (1); zerbrechen 
-- balsamische Kraft: mhd. balsamtugent 
-- das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen: mhd. vermezzen (1) 
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-- die empfangende Kraft: mhd. muoterlichheit* 
-- durch der Liebe Kraft: mhd. durch liebe kraft 
-- feindliche Kraft: mhd. widerkraft 
-- ganz besondere Kraft: mhd. sunderkraft 

-- gleich große Kraft: mhd. ebenmagenkraft 
-- Kraft des Himmels: mhd. himelkraft 

-- große Kraft: mhd. magenkraft 
-- halbe Kraft: mhd. halpkraft 
-- heiligende Kraft: mhd. wīhekraft 
-- Himmel und Erde sind von seiner Kraft zusammengehalten: mhd. himel und erde 

ist underrüstet mit sīnem gewalt 
-- in Kraft setzen: mhd. bekreftigen 
-- jemandem mit aller Kraft helfen: mhd. volhelfen 
-- kleine Kraft: mhd. kreftel 
-- Kraft der rechten Hand: mhd. zesewenkraft* 
-- Kraft des Anpralls: mhd. hurtekraft 
-- Kraft des Blitzes: mhd. doner; donerslac 
-- Kraft des Magnetes Eisen anzuziehen: mhd. īsenkraft 
-- Kraft gewinnen: mhd. ermagen 
-- Kraft haben: mhd. kraften; mügen (1); tugen (1); vermügen (1); verwalten (1) 
-- Kraft mit der etwas niederdrückt: mhd. kraftgevelle 
-- Kraft schöpfen: mhd. koberen (1) 
-- Kraft und Macht verstärken: mhd. zuolegen 
-- Kraft Wurzel zu fassen: mhd. wurzelkraft 
-- Mangel an Kraft: mhd. āmaht (1) 
-- mit Kraft: mhd. mit gewalt 
-- mit aller Kraft: mhd. über stat; wider stat; über state und über maht; den vollen; mit 

vollen; in vollen; ze vollen 
-- mit schwindender Kraft seiend: mhd. lezlich 
-- mit voller Kraft: mhd. envollen; unerworden; vollīche 
-- mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen: mhd. 

voldrücken 
-- natürliche Kraft: mhd. wurzelkraft 
-- nicht aus eigener Kraft leuchtendes Licht: mhd. vremedeliehter* 
-- seelische und körperliche Kraft: mhd. herze unde kraft 
-- seine Kraft brauchen: mhd. nützen (1) 
-- über seine Kraft: mhd. über houbet 
-- überlegene Kraft: mhd. überkraft 
-- übermächtige Kraft: mhd. überkraft 
-- vegetative Kraft: mhd. lebelich kraft 
-- weihende Kraft: mhd. wīhekraft 
-- wissend Kraft innerer Erleuchtung: mhd. erliuhtet in bescheidenheit 
-- aufgrund vieler vereinzelter Kräfte: mhd. mit maniger sunderkraft 
-- die geistigen Kräfte: mhd. die inneren sinne 
-- die Kräfte übersteigend: mhd. über maht 
-- Kräfte gewinnen: mhd. koberen (1) 
-- seine Kräfte sich tätig erweisen: mhd. üeben (1) 
-- über die Kräfte vorwärts treiben: mhd. verjagen 
-- aus allen Kräften: mhd. über maht 
-- bei Kräften sein (V.): mhd. weren (2); wolmugende sīn 
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-- bei Kräften seiend: mhd. wolmugende 
-- nach Kräften: mhd. krefticlīche; krefticlīchen 
-- Stein mit besonderen Kräften: mhd. gimme 
-- von Kräften kommen: mhd. vertwalen* 
-- zu Kräften kommen: mhd. grüene werden; ze sīner maht komen; widerkomen (1) 
-- „innere Kraft“: mhd. innere kraft 
„Kraft“: mhd. ellenkraft 
„Kraftader“: mhd. kraftāder 
Kraftarznei -- Büchse mit Kraftarznei: mhd. kraftbühse 
„Kraftbüchse“: mhd. kraftbühse 
„kraftelos“: mhd. kreftelōs 
„kräftereich“: mhd. kreftenrīche; krefterīche 
„Kraftgefälle“: mhd. kraftgevelle 
kräftig: mhd. armstarc; armstrangic*; armstrenge; *bederbetlich?; bederbetlīche*; 

*bederbiclich?; bederbiclīche*; drel (2); durchmehtic*; geil (1); geruowet; 
gewalterīche*; gewaltic; gewalticlich; gewalticlīchen; grüene (1); hurtlich; 
hurtlīche; hurtlīchen; kreftelich; kreftelīchen; kreftenrīche; krefterīche; kreftic (1); 
kreftic (2); krefticlich; krefticlīche; krefticlīchen; kreftlich; lebelich; lebelīche (1); 
lebelīchen; lebenlīche; līphaft; mag; mehtic; mügende* (1); mügic; rasch (1); rasch 
(2); rīche (1); risch (1); rüeric; snel (1); snīdic; starc (1); starke; strac (1); swinde 
(1); tiurlich; tühtic; vermügentlīche; vollīche; volliclīche; volliclīchen*; vreche (1); 
vrisch (1); vrisch (21); vrümic; wolgetān (1); wolmugende; ? gehurtlich; ? kreftebære 

-- gleich kräftig: mhd. ebenmehtic* 
-- jugendlich kräftig: mhd. vrischgrüene 
-- kräftig ausüben: mhd. strengen 
-- kräftig gebaut: mhd. gebrüstet 
-- kräftig grün: mhd. ingrüene 
-- kräftig kochen: mhd. durchwallen (1) 
-- kräftig machen: mhd. ergeilen; gekreftigen; kreften; kreftigen 

-- kräftig schlagend: mhd. hurtebære 

-- kräftig sein (V.): mhd. jugenden; mügen (1) 
-- kräftig stoßend: mhd. hurtebære; hurtelich; hurtelīche; hurtelīchen; hurticlich; hurticlīche; 

hurticlīchen 

-- kräftig von Blut gefärbt: mhd. bluotrīchgevar 
-- kräftig werden: mhd. erstarken; kreften; kreftigen; snellen (1); starken; sterken (1); ? 

geilen 
-- kräftig wie Stahl: mhd. stahelstarc 
-- nicht kräftig: mhd. untühtic 

-- sehr kräftig: mhd. wunderenkreftic* 
-- kräftigste: mhd. *kreftigeste? 
-- der kräftigste: mhd. meiste 
-- kräftigen Sinnes: mhd. starcmuotic 
-- kräftiger werden: mhd. zuolegen 
„kräftig“: mhd. *krefte? 
„Kräftige“: mhd. *kreftige? 
kräftigen: mhd. beherten; bekrehten; gekreftigen; kreften; kreftigen; sterken (1); vesten 

(1) 
-- durch und durch kräftigen: mhd. durchgrüenen 
kräftigend: mhd. kreftic (1) 
Kräftigenmannheit: mhd. diutschicheit* 
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„Kräftiger“: mhd. kreftiger 
„Kräftigkeit“: mhd. krefticheit 
„kräftiglich“: mhd. krefticlich 
Kräftigung: mhd. behertunge; firme (2); koberunge 
„Kräftigung“: mhd. kreftigunge 
„kräftlich“: mhd. kreftlich; kreftelich; kreftelīchen 
kraftlos: mhd. ākreftic; āmehtic; ātüeme; āwesel; blœde (1); brœde (2); dürre (1); 

herzekranc?; skranc (2); kreftelōs; āne maht; malz (1); mat (3); slē; swach (1); 
swachlich; swachlīche; toup; in ungewalte; unkreftic; unkrefticlīche*; unmehtic; 
unmügende (2); unrīche; in sinnen unrīche; unwerlich (1); unwerlīche; an kräften 
verarmet; an Kräften verweiset 

-- in den Sinnen kraftlos: mhd. in sinnen unrīche 
-- kraftlos machen: mhd. kreftelœsen ; touben 
-- kraftlos schwach: mhd. swache (1) 
-- kraftlos sein (V.): mhd. entwelgen (1); kranken 
-- kraftlos werden: mhd. beswachen; entwīchen; grāwen (1); kranken; senen (3); vergān 

(1) 
-- kraftloser Schein: mhd. getwās 
Kraftlosigkeit: mhd. ākraft; blœdicheit*; unkraft; unmaht (2) 
„Kraftlosigkeit“: mhd. kraftlōse 
„Kraftsauger“: mhd. *kraftsūgære? 
„Kraftsaugerin“: mhd. kraftsūgærinne* 
Kraftspenderin -- Kraftspenderin der Gläubigen: mhd. ein werkærinne in den 

geloubigen 
kraftvoll: mhd. bewalticlīche*; ellenthaft; gewalticlich; gewalticlīche; hart (2); herte (1); 

hertelich; hertelīche; hertelīchen; herticlich; herticlīche; herticlīchen; hurticlich; 
hurticlīche; hurticlīchen; hurtlich; hurtlīche; hurtlīchen; kreftenrīche; krefterīche; 
manlich; manlīche; manlīchen; mehticlich; mehticlīchen 

-- kraftvoll hineinlenken: mhd. īndringen 

-- kraftvoll werden: mhd. herten (1) 

„Krägelein“: mhd. kregelīn 
„krageln“: mhd. kragelen 
Kragen (M.): mhd. houbetgazze; kel; rige (2) 
-- Art Kapuze oder Kragen: mhd. beffe 
-- mit neuem Kragen versehen (Adj.): mhd. niuwetülle 
-- über den Mantel fallender Kragen: mhd. überval 
„Kragen“ (M.): mhd. krage (1) 
„Kragenbein“: mhd. kragebein 
Kragensaum: mhd. rige (2) 
Kragstein: mhd. kapfære; kepfære; kragstein; schorstein 
Krähe: mhd. hoveruoch*; krā (1) 
-- eine Krähe: mhd. ? wankrā 

-- kleine Krähe: mhd. krāel 
krähen: mhd. gracken; kræjen; sīn kræjen tuon; krochezen* 
-- Hahn der am Abend kräht: mhd. ābenthane* 
„krähen“: mhd. gekræjen 
Krähen (N.): mhd. kræjen (2); krāt (1) 
-- Krähen des Hahnes: mhd. hanekrāt 
Krähenfuß: mhd. krānvuoz; krāwenvuoz 
Krähennest: mhd. kræjennest 
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„Kräher“: mhd. kreigære*; kroijierære 
Krain -- Wein aus Krain oder der Steiermark: mhd. marcwīn 
„Kral“: mhd. kral 
Kralle: mhd. dorn; klā; klaber; klate; klæwelīn; klæwīn (2); klouber; krempel; kröuwel; ? 

strūze; vinger; vuozkröuwel; zē; zēhe 
-- mit den Krallen packen: mhd. bekrellen 
-- mit Krallen ergreifen: mhd. begrimmen; erkrallen 
krallen: mhd. erkrallen 
„krallen“: mhd. *krallen? 
krallend -- krallend ergreifen: mhd. erkrellen; verkrimmen 
-- krallender Finger: mhd. ? grimpelvinger 

Krallendes: mhd. grel (3) 
Kram -- Kram betreffend: mhd. krāmec 
„Kram“: mhd. krām; krāme 
Krambude: mhd. gadem; krām; krāme; krāmenīe; krāmstat 
Krambudenseide: mhd. krāmsīde 
„Kramdecke“: mhd. krāmdecke 

„kramen“: mhd. krāmen 
krämen -- sich krämen: mhd. erkrenken 
„Kramer“: mhd. krāmære 
Krämer: mhd. gademman; grempære; grempelære; köufelære; krāmære; ladenære*; 

merzelære*; merzeman; paltenære; statzūnære* 
-- wandernder Krämer: mhd. ? krechsenære* 

-- Warenkorb eines wandernden Krämers: mhd. krāmkorp 
-- Krämer (M. Pl.): mhd. gademliute 
Krämerbude: mhd. statze 
„Kramerei“: mhd. krāmærīe* 
Krämerin: mhd. köufelærinne*; köufelinne*; krāmærinne* 
„Kramerin“: mhd. krāmærinne* 
Krämerinnung -- Vorsteher der Krämerinnung: mhd. krāmæremeister* 
„Kramermeister“: mhd. krāmæremeister* 
Krämersfrau: mhd. krāmærinne* 
Krämertisch: mhd. tisch 
„Krämerzunft“: mhd. krāmærzunft* 
„Kramgaden“: mhd. krāmgadem 
Kramgewand: mhd. krāmgewant 
„Kramgewicht“: mhd. krāmgewihte 
Kramhandel: mhd. krāmærīe* 
-- Kramhandel treiben: mhd. krāmen 
„Kramkorb“: mhd. krāmkorp 
Kramladen: mhd. krāme; krāmgadem 
„krammen“: mhd. krammen 
Krämmerinnung: mhd. krāmærzunft* 
Krammetsvogel: mhd. kranewitvogel; ziemer 
Krammetvogel: mhd. kranewitvogel; ziemer 
krämpeln -- mit der Karde krämpeln: mhd. karten (2) 

Krampf: mhd. klam (2); kram; kramme; krampf; krimpf (2); ramme (2); rampf; rampfe*; 
starunge; starunge der hende unt vüeze; ? kīchsuht 

-- Krämpfe: mhd. gegihte (2); giht (2); vergiht (2) 
Krampfader: mhd. rückeāder; sparrāder; ? senāder 
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krampfartig -- krampfartig zuckend: mhd. gihtic (2) 
krampfhaft -- krampfhaft ergreifen: mhd. verkrimmen 
-- krampfhaft zerdrücken: mhd. verkrimmen 
-- krampfhaft zusammendrücken: mhd. verkrimmen 
-- krampfhaft zusammenziehen: mhd. verkrempfen 
-- krumm oder krampfhaft zusammenziehen: mhd. krimpfen 
-- krampfhaftes Zusammenziehen: mhd. klam (2) 

„Kramschatz“: mhd. krāmschaz 
„Kramschild“: mhd. krāmschilt 
„Kramseide“: mhd. krāmsīde 
Kramstand -- Bedachung eines Kramstandes: mhd. krām 
„Kramstatt“: mhd. krāmstat 
Kramware: mhd. krāmærīe*; krāmschaft; krāmschaz 
Kramwarenhandel: mhd. krāmschaft; krāmschaz 
„Kramzoll“: mhd. krāmzol 
Kran: mhd. hebeboum; kranech; kraneche; kriec; wendehōch; wendekriec; winde (1) 
Kranarbeiter: mhd. windære* 
„Krangel“: mhd. krangel 
Kranich: mhd. krā (1); kran; krane; kranech; kraneche; kruon 
-- Art kleiner Kranich: mhd. wīnwurm 
-- kleiner Kranich: mhd. krāel 
„Kranichbeere“: mhd. kranchber; kranichbere* 
Kranichhals: mhd. kranechhals 
„Kranichschnabel“: mhd. kranechensnabel; kranechsnabel 

Kranichweibchen: mhd. kranechin* 
„Kranichwurz“: mhd. kranchewurz 
krank: mhd. anevellic*; mit siechtagen begriffen; betteris; betterisic; bettesiech; blœde (1); 

bōse; buozwürtic*; durchsiech; erræhet; gebrechlich; kranc (2); kūme (1); līpkranc; 
siech (1); siechebære; siechlich; siechlīche; siuchelæge; siuchhaft; spitālisch; 
suhthaft; suhthaftic; sühtic; unganz; ungenesen (1); ze ungereche; ungesunt (1); 
unkreftic; unreht (1); unvertic; unvruot (1); *vrouwensiech?; waneheil; wunt (1) 

-- am Herzen krank: mhd. herzesühtic 

-- an den Gliedern krank: mhd. lidesiech 
-- an der Seele krank: mhd. sēlesiech 

-- an Freuden krank: mhd. vröudesiech 

-- durch und durch krank: mhd. durchsiech 

-- durch Hunger krank machen: mhd. verswellen (2) 
-- ganz krank sein (V.): mhd. versiechen 
-- ganz krank werden: mhd. versiechen 
-- ganz krank: mhd. durchsiech 
-- krank aussehend: mhd. jæmerlīche var 
-- krank darniederliegen: mhd. geligen 
-- krank im Bett Liegender: mhd. bettelegære* 

-- krank machen: mhd. bekrenken; erkrenken; ersochen; verkrenken; verswellen (2) 
-- krank sein (V.): mhd. gesiechen; kranken; krenken (1); siechen (1); siechtagen (1); wī 

sīn 
-- krank werden: mhd. erkūmen; *erræhen?; krenken (1); nidergevallen; nidervallen (1); 

siechen (1); verderben (1) 
-- sehr krank: mhd. wundersieche 
-- unheilbar krank: mhd. ungenesen (1) 
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-- von Liebesschmerz krank: mhd. senesiech 

-- wieder krank: mhd. widersiech 
-- kranke Treue: mhd. krankiu triuwe 
-- Segensspruch gegen kranke Augen: mhd. ougensegen 
-- kränkste: mhd. *krenkeste? 
„krank“: mhd. ? slühtic 
krankaussehend: mhd. siechvar 
„Kränke“: mhd. krenke 
kränkeln: mhd. leidigen; serewen* (1); siechelen*; söchen (1) 
Kränkeln: mhd. söchen (2); sochunge 
kranken: mhd. kranken 
kränken: mhd. ande tuon; anden; bekrenken; beleiden; beswæreden*; beswæren (1); 

betrüeben (1); betruoben; entēren; erbelgen (2); erkrenken; ertrüeben; laben (1) 
kränken: mhd. gemüejen; herzeleiden; kranken; krenken (1); leidigen; leit sīn; leit tuon; 

leit wesen; leit werden; müejen (1); unēren; unminnen 
„kränken“: mhd. gekrenken 
„Kränken“: mhd. krenken (2) 
Krankenbett: mhd. risebette; siechbette; siuchebette; suhtbette 
kränkend: mhd. hœne (1) 
Kränkendes -- die Ehre Kränkendes: mhd. laster 
Krankenhaus: mhd. hospitāl; siechhūs; spitāl 
-- Verwalter des Krankenhauses: mhd. firmarīemeister; firmariere 
Krankenhausleiter: mhd. spitālhērre 
Krankenhausvorsteher: mhd. siechmeister 
Krankenlager: mhd. hertez leger; leger (1) 
Krankenölung -- die Krankenölung geben: mhd. geoleien 
Krankenpfleger: mhd. spitālære; spitālbruoder 
Krankenpflegerin: mhd. siechmeisterinne 
Krankensalbung -- das Sakrament der Krankensalbung spenden: mhd. inungeren 

Krankenstube: mhd. firmarīe; siechstube 
-- Krankenstube im Spital: mhd. sute 
Krankenzimmer: mhd. siechstube 
Kranker: mhd. bettelegære*; betteligære*; betterise (1); kranke; sieche (1); ungesunde (2) 
-- ein Kranker: mhd. ? dise (2) 

-- Kranker in einem Spital: mhd. spitālsieche 
-- wie ein Kranker oder Toter liegen: mhd. söchen (1) 
-- Kranke: mhd. sieche (2); vrouwensieche 
„krankfarben“: mhd. krancvar 
Krankgeborener: mhd. suhtnemære* 
krankhaft: mhd. siechlich; siechlīche; suhthaft; suhthaftic; sühtic; tebedic 
-- krankhaft schwinden: mhd. swinden (1); swīnen (2); verswīnen 
-- krankhafte Weichheit: mhd. weichherzicheit* 
-- krankhaftes Ausfließen von Blut: mhd. bluotsuht 
-- mit Haaren krankhaft überwucherter Huf: mhd. *hagelhuof?; hagenhuof (1)? 
Krankheit: mhd. angest; betterise (2); bōsheit; gebreche (1); gebrest; gebreste; gesuht*; 

gesühte; krancheit; leit (3); malāze (1); sērede*; siech (2); siechheit; siechlich 
ungemach; siechtac; siechtage; siechtuom; siuche; siuchede; siuchhaftez leit; slac; 
smerze; der suhte sōt; krenclicher sōt; suht; swer (2); swere (1); ungesuht; 
ungesunde; ungesunt (2); ungesuntheit; unkraft; unpflege; velwe (2); daz wilde 
viur; wē (5); werre; wētac; wētage 
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-- eine Krankheit: mhd. efelinc; korfel; hellisch viur; hufblat 
-- eine ansteckende Krankheit: mhd. strūche (2) 1 

-- ans Bett fesselnde Krankheit: mhd. legersuht 
-- ansteckende Krankheit: mhd. sterbe; sterben (3); sterbent; sterbōt; sterbunge; 

suhtluome 
-- ausgebrochene Krankheit: mhd. īngevallen siechtuom 
-- auszehrende Krankheit: mhd. darre 
-- dich befiel die Krankheit: mhd. dich bestuont diu angest 
-- durch Krankheit abgehen: mhd. siechen (1) 
-- durch Krankheit aufbrauchen: mhd. versiechen 
-- durch Krankheit entfernt werden: mhd. siechen (1) 
-- durch eine Krankheit stark in der Beweglichkeit beeinträchtigt: mhd. gihtbrüchic 
-- eine Krankheit mit chronischen oder schubweisen Schmerzen in den Händen: mhd. 

ciragra 

-- in Krankheit verbrauchen: mhd. versiechen 
-- in Krankheit vergehen: mhd. versiechen 
-- in Krankheit verzehren: mhd. versiechen 
-- jede Krankheit: mhd. allersühtegelīch 
-- Krankheit durch Herabfließen von kaltem Schleim verursachte Krankheit: mhd. 

houbetvluz; houbetvluz 

-- Krankheit im Brustbereich: mhd. brustsiechtuom; brustsuht 
-- Krankheit in der Brust: mhd. brustswere 
-- Krankheit mit rotem Hautausschlag: mhd. rœte 
-- Krankheit verursachend: mhd. ungesunt (1) 
-- Krankheit vor Trauer: mhd. jāmersuht 
-- Krankheit vortäuschen: mhd. lügensiech sīn 
-- mit Krankheit heimsuchen: mhd. grüezen (1) 
-- mit Krankheit schlagen: mhd. an lebe letzen 
-- stechende Krankheit: mhd. stichelsuht 
-- tödliche Krankheit: mhd. tōtsiuchede 
-- unheilbare Krankheit: mhd. ungenande 
-- verstellte Krankheit vorgebend: mhd. lügensiech 
-- zu hitziger Krankheit geneigt: mhd. heizsüchtic 
-- „fallende Krankheit“: mhd. vallender siechtuom 
-- „Krankheit begehen“: mhd. krancheit begān 
-- „schleimige Krankheit“: mhd. slīmigez siechtuom 
Krankheitstag -- „mit Krankheitstagen umgriffen“: mhd. mit siechtagen begriffen 
kränklich: mhd. līpkranc 
„kränklich“: mhd. kranclich; kranclīche 
krankmachend -- nicht krankmachend: mhd. gesunt (1) 
Kranksein: mhd. siechunge; söchen (2) 

 „Kranksein“: mhd. siechtagen (2) 
Kränkung: mhd. ande (1); ant (2); beswærede*; harmschar; itewīz; leit (3); smæhe (3); 

smāheit; unēre; widermüete (2); zorn (1); zornecheit; zornheit; zornicheit* 
-- Kränkung zufügen: mhd. missedienen 
-- schmerzliche Kränkung: mhd. jāmerande 
„Kränkung“: mhd. krenkunge 
„Kranwitholz“: mhd. kranewitholz 
„Kranwitstaude“: mhd. kranewitstūde 

„Kranwitvogel“: mhd. kranewitvogel 
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Kranz: mhd. girlande; krangel; kranz; krōne; schapel; zirke 
-- Blume im Kranz: mhd. schapelbluome* 
-- goldener Kranz: mhd. goltschapel 
-- kleiner Kranz für den Kopf: mhd. houbetkrenzel 

-- mit einem Kranz versehen (V.): mhd. bekrenzen; krenzen 
-- Kranz aus Blumen: mhd. bluomenkranz 
-- Reifen (M.) auf dem der Kranz gewunden ist: mhd. schinlīn 
Kränzchen: mhd. kranzel; krenzel; krenzelīn; krœnlīn 
Kränze: mhd. ? schepeleh 
„Kranzel“: mhd. kranzel 
„Kränzel“: mhd. krenzel 
kränzen: mhd. krœnen (2) 
„kränzen“: mhd. krenzen 
Kränzlein: mhd. kranzel; krenzelīn 
Kranzlichtnelke -- Wurzel der Kranzlichtnelke: mhd. ? krebezwurz; ? krebezwurze 
Kräpfchen: mhd. krepfel; krepfelīn 
Krapfe: mhd. krapfe (2) 
„Kräpfel“: mhd. krepfel 
Krapfen: mhd. krapfe (1); smalzkuoche 
-- kleiner Krapfen: mhd. krepfel; krepfelīn 

Krapfenbäcker: mhd. krapfenbachære* 
Krapfenfülle: mhd. vülle 
Krapfengebäck: mhd. krœse 
„Kräpflein“: mhd. krepfelīn 
Krapp: mhd. klebære (2); rœte; rœtelwurz 
„Krat“: mhd. krāt (1) 
Krater: mhd. tīch 
„Kräticht“: mhd. krūteht (1) 

„Kratte“: mhd. kratte 
Kratz: mhd. kral; reiz 
„Kratz“: mhd. kraz 

„Kratzbaum“: mhd. kratzboum 
„Kratzbeere“: mhd. kratzbere 
„Kratze“: mhd. kratze 
Krätze (F.) (1): mhd. kretze (2) 
-- von Krätze befallen (Adj.): mhd. anekretzic* 
„Krätze“ (F.) (1): mhd. kretze (1) 
Krätze (F.) (2): mhd. gnaz; kratzen (2); kretzen (1); rapfe 

Kratzeisen: mhd. schrapfe 
kratzen: mhd. bekratzen; bekritzen (1); gekratzen; grübelen; jucken (1); klöuwen; knīfen; 

kragen; kraken; krammen; kratzen (1); krellen; krimmen (1); kritzen; krīzen (2); 
krouwen; ratzen; schaben (1); scharren; scherren; schraffezen*; schratzen; 
schreffen (1); schürpfen (1) 

-- juckend kratzen: mhd. krouwen 
Kratzen: mhd. klöuwen (2); kratzen (2); kraz 
-- sich mit Kratzen wehren: mhd. widerkratzen* 
-- „Kratzen der Hufschläge“: mhd. der huofslage kraz 
kratzend -- kratzend ergreifen: mhd. erkratzen 
-- kratzende Maus: mhd. kratzmūs 
Kratzender: mhd. kratzære* 
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„Krätzentrager“: mhd. kretzentragære* 
Kratzer: mhd. kratzære* 
„Kratzhahn“: mhd. kratzhan 

krätzig: mhd. kretzic* 

Krätzmilbe: mhd. siure (1) 
Kratzschramme: mhd. kraz 
Kratzwerkzeug: mhd. kratze; schrapfe 
Krauche: mhd. krūche 
-- kleine Krauche: mhd. kriuchelīn 
krauchen: mhd. krūchen 
„Kräuchlein“: mhd. kriuchelīn 
Kräuel: mhd. kröuwel 
krauen: mhd. krāwen; kriselen 
„krauen“: mhd. krouwen 
kraulen: mhd. kratzelen* (1) 
Kraulen: mhd. kratzelen* (2) 
kraus: mhd. krinne (2); krisp; krispel (1); kriusel (1); kriuseleht; krūs; krūsp; kruspeleht; 

lockeht; reide (2); zerstrobelet 
-- kraus machen: mhd. krispen (1) 

-- kraus werden: mhd. verreiden 
-- nicht kraus: mhd. sleht (1); unzerstrobelet 
-- mit krausem Haar: mhd. krūs und ūfgevlogen 
-- krauses Haar: mhd. krūse (2) 
Krause: mhd. ? krūspe 
„Krauseisen“: mhd. krūsīsen 

„Krausel“: mhd. krūsel (1) 
Kräuseleisen: mhd. kriuselīsen 

„kräuselicht“: mhd. kriuseleht 
kräuseln: mhd. krispelen*; krispelieren; krispen (1); krollen; krüllen; krūsen; krūspen; 

ringelen*; ringen (1); rispelen*; diu swīn rüezelen; spænen 
-- Haar kräuseln: mhd. buffen 
„Kräuseln“: mhd. *krispen? (2) 
Krauseminze: mhd. balsamīe; bīminze; ? hūsminze; krūsminze 
-- Saft aus Krauseminze: mhd. bīminzensaf 
krausen: mhd. respen (1) 

Kraushaar: mhd. rispelhār 

kraushaarig: mhd. krol (1) 

„Kraushaarmacher“: mhd. krūshārmachære* 
„Kraushaupt“: mhd. krūshoubet 
Krausheit: mhd. krūse (2); krūsheit 
Krauskopf: mhd. krispel (2); krūshoubet 
krausköpfig: mhd. strūbe (2) 
„Krauslocke“: mhd. krūsloc 

„krausp“: mhd. krūsp 
Kraut: mhd. gartwurz; krūt; wurz; wurze; würze 
-- ein Kraut: mhd. brecke; ? brunnreich; calamarbe; geberkrūt; hüenerdarm; illesūge; 

negellīnkrūt; nezzewurz*; ? parelle; putzelīn; rintkrūt; rodeschal; ? schopfwurz; 
sigemarckrūt; . ? sintlouf; ? stīr; teschelkrūt; tutelkolbenkrūt; vrouwenkrūt; wegrīn; 
zītkrūt 

-- duftendes Kraut: mhd. arōmāt 
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-- ein Gras oder Kraut: mhd. buschvarwe 
-- ein Kraut auf dem Wasser: mhd. merle (2) 
-- ins Kraut geschossen: mhd. ūzgewahsen 
-- kleines Kraut: mhd. kriutel; kriutelīn 
-- Kraut holen: mhd. krūten 
-- Name eines Krauts: mhd. assidiōse 
-- tödliches Kraut: mhd. tōtkrūt 
-- Kräuter: mhd. gekriute; gewürze; krūteht; krūteleht 
-- Kräuter betreffend: mhd. krūbærlich 
-- nach Kräutern durchsuchen: mhd. durchwurzen 
-- über Kräuter und Gewürze abgeklärter Rotwein: mhd. lūtertranc 
-- voll Kräuter seiend: mhd. wurzenrīche 
-- Masse von Kräutern: mhd. kriutelich 
-- Zauberei mit Kräutern: mhd. krūtzouber 
„krautberlich“: mhd. krūbærlich 
Krautbrühe: mhd. krūtsul 
Kräutchen: mhd. krūdchin 
„krauten“: mhd. krūten 
„Krauter“: mhd. krūtære* 
Kräuterbeet: mhd. wurzbette 
Kräuterduft: mhd. wurzesmac 
Kräutergarten: mhd. krūtgarte; wurzegarte; wurzelgarte; wurzgarte 
Kräutergärtlein: mhd. krūtgertelīn 
Kräutergeschäft: mhd. krūthūs 

„kräuterig“: mhd. kriuteric 

Kräuterkenner: mhd. kriutermeister 

Kräuterkundiger: mhd. würzære 
Kräutermeister: mhd. kriutermeister 

 „kräutern“: mhd. kriuteren* 
Kräutername: mhd. serpentin 
Kräutersalbe: mhd. wurzsalbe 
Kräutersammler: mhd. kriutelære; kriutenære*; wildewurzenære 
Kräuterwein: mhd. klaret; kriuterwīn 

Krautfass: mhd. krūtvaz 
„Krautgarten“: mhd. krūtgarte 
„Krautgärtlein“: mhd. krūtgertelīn 

„Krautgeschlecht“: mhd. krūtgeslaht 
Krauthändler: mhd. krūtære* 
„Krauthaus“: mhd. krūthūs 

krautig: mhd. krūteht (2); krūtic* 
„Krautkammer“: mhd. krūtkamer 
„Krautlehen“: mhd. krūtlēhen 
Kräutlein: mhd. kriutel; kriutelīn 
„Kräutler“: mhd. kriutelære 
„Krautlöffel“: mhd. krūtleffel 

Krautmesser (N.): mhd. krūtmezzer 
„Krautmus“: mhd. krūtmuos 
„Krautner“: mhd. kriutenære*; krūtenære 
„Krautsetz“: mhd. krūtsetze 
„Krauttisch“: mhd. krūttisch 
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„Krautweihe“: mhd. krūtwīhe 
„Krautwurm“: mhd. krūtwurm 
„Krautwurz“: mhd. krūtwurz 

„Krautzauber“: mhd. krūtzouber 
Krautzehnt: mhd. krūtzehent; kumpostzehende 
Kreatur: mhd. crēatiur; crēatiure; scheffede 
-- eine niedrige Kreatur: mhd. ein böse wiht 
-- menschliche Kreatur: mhd. menschentier 
-- ohne Anhänglichkeit an die Kreatur: mhd. unbehenket 
-- wachsende Kreatur: mhd. wahsende crēatiur 
„Kreatürlein“: mhd. crēatiurlīn 
kreatürlich: mhd. crēatiurlich; crēatiurlīche; gewordenlich; wihtic; wihtlich 
Kreatürlichkeit: mhd. crēatiurlicheit; geschaffenheit; natūre 
„Krebe“: mhd. krebe (2) 

Krebs: mhd. krebez; krebeze 
-- Sternbild des Krebses: mhd. krebez; krebeze 
-- Krebse fangen: mhd. krebezen 
Krebsauge: mhd. krebezouge 

 „krebsen“: mhd. krebezen 
„Krebsenwurz“: mhd. krebezenwurze 
„Krebser“: mhd. krebezære* 
Krebsfänger: mhd. krebezære* 
Krebskrankheit: mhd. krebez; krebeze 
„Krebsschere: mhd. krebeszschere 

Krebswurz“: mhd. krebezwurz; krebezwurze 
„Krechse“: mhd. krechse 
„krecken“: mhd. krecken 

Kredenz: mhd. crēdenz 

„Kredenzbecher“: mhd. crēdenzbecher 

„Kredenzbrief“: mhd. crēdenzbrief 

kredenzen: mhd. crēdenzen (1) 

Kredenztisch: mhd. crēdenz 
Kredit -- Kredit geben: mhd. geborgen 
Kreditgeber: mhd. borgære; dingesgebære; geloubigære* 
Kreditzinsen: mhd. ūfsaz 
„Krei“: mhd. krei; kreie; krī; krīe 
Kreide (F.) (1): mhd. krīde (1) 
-- geschabte Kreide (F.) (1): mhd. krīdenmel 
-- Kreis ziehen um: mhd. bezirkelen* 
-- mit Kreide (F.) (1) schreiben: mhd. krīden (2) 
-- „auf dem Kreis ziemen“: mhd. ūf dem kreize bezemen 
„Kreide“ (F.) (2): mhd. krīde (2) 

„Kreidenmehl“: mhd. krīdenmel 
kreideweiß: mhd. krīdenwīz* 
„kreiieren“: mhd. kreiieren 

Kreis: mhd. hof;? krage (3); kranc (1); krangel; kranz; kreiz (1); krinc; kringe; kringel; 
krümbe (1); reif; rinc (1); rundel; schībe (1); sinwelle; sloufe (1); umbeganc; 
umbereif; umbeswanc; umbesweif; umbevanc; warp (3); zirc; zirke; zirkel (1); 
zirkelkreiz; zirkelmāze 

-- der Sonne und des Mondes Kreis: mhd. der sunnen und des mānen reif 
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-- durch einen Kreis einschließen: mhd. kreizen (1) 

-- Erdkugel umgebender Kreis: mhd. gürtel 
-- Herumliegen im Kreise: mhd. umbesez 
-- himmlischer Kreis: mhd. himelrinc 
-- im Kreis: mhd. kreizeswīse; kreizlingen; umbe (1) 
-- im Kreis bewegen: mhd. umbevüeren 
-- im Kreis herumschwingen: mhd. umbeslingen 
-- im Kreis messen: mhd. umbemezzen 

-- in den Kreis führender Kämpfer: mhd. kreizbringære* 
-- in einem Kreis herumtreiben: mhd. krenzen 

-- kleiner Kreis: mhd. ringelīn 
-- Kreis auf der Himmelskugel: mhd. himelkreiz 

-- sich im Kreis drehen: mhd. tūmelen* (1); tūmen; zirben (1) 

-- umschließender Kreis: mhd. umbekreiz 
-- zum Inneren Kreis gehörig: mhd. inwart (1) 

-- Schwingen im Kreise: mhd. umbeswenkeren* 
-- Rand des Kreises: mhd. umbereif 

Kreisbewegung: mhd. umbehinswanc; umbeswanc; umbeswanz; umbesweif; 
umbevüerunge 

„Kreisbringer“: mhd. kreizbringære* 
„Kreisch“: mhd. kreisch 
kreischen: mhd. grallen; grellen; *kreischen?; krīschen; krīzen (1) 
Kreischen: mhd. krīzen (3); rūzunge 
kreischend -- kreischende und unartikulierte Laute von sich geben: mhd. 

girregarren 
„Kreischer“: mhd. krīschære* 
Kreischung: mhd. kreischunge 

Kreisel: mhd. *kreizel?; kriusel (2); krūsel (2); topf (2); topfe (1); trendel 
-- mit dem Kreisel spielender Knabe: mhd. topfknabe 
-- Spielen mit dem Kreisel: mhd. topfunge 
kreiseln: mhd. umbeloufen 
„kreiseln“: mhd. kreizelen* 
kreisen: mhd. kreizen (1); rifelieren; umbeloufen 
-- hochschwebend kreisen: mhd. umbesweimen 
-- mit Gedanken kreisen um: mhd. mit gedanken varen umbe 
„kreisen“: mhd. krīzen (2) 

Kreisen: mhd. kreizen (3) 
Kreisform: mhd. zirkelkrümbe* 
kreisförmig: mhd. billungs; kreizeswīse; kreizlīche; kreizlot (1); kreizlot (2); kringeleht; 

reifeleht; *schībe? (2); schībeleht; schībelic; schībelich; schībic; sinwel; sinwellic*; 
umbewendic; zirkeleht; zirkelich*; zwirbeleht 

-- kreisförmig bewegen: mhd. ringen (1) 
-- sich kreisförmig Drehendes: mhd. wirbel 
-- was sich kreisförmig um etwas herumlegt: mhd. umbelāge 
-- kreisförmige Bahn: mhd. der sunnen und des mānen reif 
-- kreisförmige Bewegung: mhd. umberuc; zwirbel 
-- kreisförmige Luftbewegung: mhd. wirbel 
-- kreisförmige Wasserbewegung: mhd. wirbel 
-- kreisförmiger Gang: mhd. umbekreiz 
-- kreisförmiger Gerichtsplatz: mhd. warp (1) 
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-- kreisförmiger Streifen um den Hals: mhd. halskreiz 
„kreisförmig“: mhd. *kreizlich? 
Kreisgang: mhd. zirkelganc 
„Kreisgengel“: mhd. kreizgengel 
Kreislauf: mhd. umbeganc; umbelouf; umbereise; umberinc; umbevart; zirkel (1) 
Kreislein: mhd. kreizelīn 
„kreislings“: mhd. kreizlingen 
Kreislinie: mhd. kreiz (1) 
-- eine Kreislinie machen: mhd. kreizen (1) 
-- kleine Kreislinie: mhd. kreizelīn 
-- Kreislinie machen: mhd. krīzen (2) 
Kreisrichter: mhd. zander (2); zūder 

kreisrund: mhd. umbewendic; zirkeleht; zirkelich*; zirkellich; zirkelmæzic 
„kreißen“: mhd. krīzen (1) 

„Kreisspitze“: mhd. kreizesspitze 
„kreisten“: mhd. krīsten (1) 
„Kreisten“: mhd. krīsten (2) 
„kreisweise“: mhd. kreizeswīse 
Kreisziehen: mhd. bezirkelunge 

-- Zirkel als Instrument zum Kreisziehen: mhd. zirkel (1) 
„krellen“: mhd. krellen 

„Krempel“ (F.): mhd. krempel 
„Krempler“: mhd. grempelære 
Kren: mhd. krēn (1); krēne; ruobretich* 
krepieren: mhd. zerknosten 
„kresen“: mhd. kresen 
Kresse (F.) (1): mhd. kresse; kresselkrūt 
Kresse (F.) (2): mhd. groppe; kresse (2) 
Kresseart -- eine Kresseart: mhd. wazzerbunge 

„Kresselkraut“: mhd. kresselkrūt 
Kreta: mhd. Crēta 
„Kreter“: mhd. kreter 
„Kretschem“: mhd. kretscheme 
„Kretschmar“: mhd. kretschmar 
Kreuz: mhd. holz; kriuze; kriuzeboum; krücke; stap 
-- am Kreuz: mhd. kriuzewīse 
-- am Kreuz befestigte Hände Christi: mhd. nagelgebende 
-- ans Kreuz geheftet: mhd. crūcifixe 

-- ans Kreuz hängen: mhd. ūferhenken 
-- ans Kreuz schlagen: mhd. kriuzen; marteren (1) 
-- ans Kreuz spannen: mhd. an das kriuze zersperren 
-- Bittgang mit dem Kreuz: mhd. kriuzetraht 
-- Bittgang zum Kreuz: mhd. kriuzetraht 
-- das Kreuz nehmen: mhd. sich ūf die vart zeichenen 
-- das Kreuz schlagen über: mhd. daz kriuz tuon 
-- dem Hl. Kreuz geweihte Kapelle: mhd. kriuzekapelle 
-- ein Kreuz schlagen: mhd. kriuzen 
-- Hängen am Kreuz: mhd. kriuzlicher hanc 
-- heiliges Kreuz: mhd. vrōnkriuze 
-- Kreuz Christi: mhd. galge; kriuze 
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-- Kreuz des Herrn: mhd. vrōnkriuze 
-- Kreuz erheben: mhd. erheben 
-- Kreuz erhöhen: mhd. erhœhen (1) 
-- Kreuz mit den beiden Frauen darunter: mhd. klageboum 
-- Kreuz zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes: mhd. wīchbilede* 
-- mit einem Kreuz bezeichnen: mhd. kriuzen 
-- verbotenes Wegziehen der Finger vom Kreuz bei der Eidesleistung: mhd. abestrīchen 

(2) 

-- des Kreuzes Stamm: mhd. des kriuzes stadel 
-- Fuß des Kreuzes Christi: mhd. vuozholz 
-- in Gestalt eines Kreuzes: mhd. kriuzewīse 
-- nach Weise des Kreuzes: mhd. kriuzelīche* 

-- Querbalken des Kreuzes: mhd. nast 
-- Stab des Kreuzes: mhd. stap 
-- Stamm des Kreuzes: mhd. rückeholz 
-- Umtragen des Kreuzes: mhd. kriuzetraht 

kreuz -- die Füße über kreuz setzen: mhd. mit den vüezen schregen 
-- kreuz und quer: mhd. entwer; entwerch; entwerches; entweres; entwerhes; entwerichs; 

enzwer; enzweres 
-- kreuz und quer dreinschlagen: mhd. die rehte und die krumbe slagen 
Kreuzabnahme: mhd. abelœse; abelœsunge* 
kreuzartig: mhd. kriuzelīche*; kriuzelot* 
Kreuzbalken: mhd. ast 
Kreuzbanner: mhd. martere 
„Kreuzbaum“: mhd. kriuzeboum 
Kreuzbein: mhd. lendenbein 
Kreuzbild: mhd. kriuze 
„Kreuzbild“: mhd. kriuzebilede* 

„Kreuzbruder“: mhd. kriuzebruodære* 
„Kreuzchor“: mhd. kriuzkōr 
Kreuzdorn: mhd. adeldorn; wīchdorn 
Kreuzesbalken: mhd. drāme 
kreuzen (V.) (1): mhd. kriuzen; überewerfen* (1) 
Kreuzen: mhd. überewerfen* (2) 
Kreuz-Enzian: mhd. mādelwurz 
Kreuzer (M.) (2): mhd. kriuzære; sehter 
-- sechs Kreuzer geltende Münze: mhd. sehser 
-- sechzehn Kreuzer geltende Münze: mhd. sehzehener 
„Kreuzer“: mhd. kriuzære 
Kreuzerhöhung -- Festtag der Kreuzerhöhung: mhd. kriuzetac 
„Kreuzerkäse“: mhd. kriuzærekæse* 

Kreuzerpfennig: mhd. kriuzærepfenninc? 
Kreuzesform -- in Kreuzesform: mhd. kriuzelīche* 
-- in Kreuzesform befindlich: mhd. kriuzelich* 
Kreuzesstamm: mhd. holz 
Kreuzfahrer: mhd. bilgerīm; gotesrittære*?; kriuzære; kriuzebruodære*; kriuzigære 
Kreuzfahrerlied: mhd. kriuzeliet* 
Kreuzfahrt: mhd. der gotes wec 
„Kreuzfahrt“: mhd. kriuzevart 
Kreuzfeld: mhd. kriuzevelt 
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Kreuzfindung -- Festtag der Kreuzfindung: mhd. kriuzetac 
Kreuzform -- in Kreuzform liegen (beim Beten): mhd. in kriuzes wīse ligen; in kriuzes 

stal ligen 
kreuzförmig: mhd. kriuzelot* 
-- Gebet in kreuzförmiger Stellung: mhd. kriuzevenje 
-- in kreuzförmiger Form niederfallen (zum Gebet): mhd. in kriuzestal vallen 
-- in kreuzförmiger Gebetshaltung: mhd. enkriuzestal 
Kreuzgang: mhd. kriuzeganc; umbeganc; umbeganc 
-- einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden: 

mhd. kriuzetac 
„Kreuzhacke“: mhd. kriuzhacke 

Kreuzherr -- Orden der Kreuzherren: mhd. kriuzæreorden* 
Kreuzherrenorden: mhd. kriuzeorden 
kreuzigen: mhd. crūcifigen; gekriuzegen; gekriuzen; hengen (1); henken (1); kriuzen; 

kriuzigen (1); an das kriuze zersperren 
„Kreuzigen“: mhd. kriuzigen (2) 
Kreuziger: mhd. kriuzigære 
Kreuzigung: mhd. kriuzlicher hanc; kriuzigunge; martere 
-- Strafe der Kreuzigung: mhd. galge 
Kreuzigungsdarstellung: mhd. klageboum; kriuze 
„Kreuzkachel“: mhd. kriuzekachele* 
Kreuzkapelle: mhd. kriuzekapelle 
„Kreuzkäse“: mhd. kriuzkæse 
Kreuzkraut: mhd. herlinc; ? kriuzewurze*; kriuzwurz*; senwurz 
-- gemeines Kreuzkraut: mhd. ? kriuzeminze?; sinize 
„Kreuzkraut“: mhd. kriuzekrūt 
Kreuzlein: mhd. kriuzelīn 
„kreuzlich“: mhd. kriuzelich* 
Kreuzlied: mhd. kriuzeliet* 
„kreuzlinge“: mhd. kriuzelinge* 
„Kreuzminze“: mhd. kriuzeminze? 
„Kreuzorden“: mhd. kriuzeorden 
Kreuzprozession: mhd. kriuzetraht 
Kreuzrain: mhd. kriuzerein 
„Kreuzresttag“: mhd. kriuzerestetac 

Kreuzritter: mhd. kriuzære 

Kreuzsprung -- Kreuzsprünge und Quersprünge machen: mhd. schranken 

Kreuzstab: mhd. kriuzstap 
Kreuzstamm: mhd. des kriuzes stam 
Kreuzstein: mhd. kriuzstein 

Kreuzstellung: mhd. kriuzestal 
-- „in Kreuzstellung“: mhd. in kriuzestal 
„Kreuzstraße“: mhd. kriuzstrāze 
Kreuztag: mhd. kriuzetac 
-- Woche der Kreuztage: mhd. kriuzewoche 
„Kreuztracht“: mhd. kriuzetraht 

Kreuztragen: mhd. kriuzetraht 
Kreuzumgang: mhd. kriuzeganc 
Kreuzung: mhd. abescheide; gewicke 
-- aus einer Kreuzung gezüchtetes Schwein: mhd. zwislehtigez swīn 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Kreuzung von Tierarten: mhd. zwidorn 
-- Kreuzung dreier Wege: mhd. drīwegede 

-- Kreuzung zweier Wege: mhd. drīwege 

Kreuzweg: mhd. kriuzewec; kriuzstrāze 
-- Kreuzweg im Wald: mhd. waltwicke 
-- Station des Kreuzweges: mhd. statziān 
kreuzweise: mhd. kriuzelinge*; kriuzewīse 
-- kreuzweise verbinden: mhd. schregelen* 
Kreuzwoche: mhd. kriuzewoche; kriuzwoche 
Kreuzwurz: mhd. madalgēr; senwurz 
„Kreuzwurz“: mhd. kriuzwurz* 
Kreuzzeichen: mhd. kriuze; segen (2) 
-- das Kreuzzeichen schlagen: mhd. daz kriuze volletuon 
-- mit dem Kreuzzeichen: mhd. kriuzewīse 
-- Geldstück mit einem Kreuzzeichen: mhd. kriuzblaphart 
Kreuzzug: mhd. gotesvart; kriuzevart; Kristes reise; mervart; süezez geverte; übervart; 

gotes vart; zuc 
-- auf dem Kreuzzug ziehen: mhd. kriuze nemen; kriuze tragen 
-- Kreuzzug nach Preußen: mhd. Priuzenvart 
-- Kreuzung zwischen Schaf und Geiß: mhd. schāfgeiz 
-- sich zum Kreuzzug verpflichten: mhd. sich ūf die vart zeichenen 
kribbeln: mhd. kribelen* 
„Krichel“: mhd. krichel 

Krieche: mhd. krieche (2) 
„Krieche“: mhd. *kriechel? (2) 
kriechen: mhd. durchsliefen; gān (1); klimmen (1); klingen (2); kresen; kriechen (1); 

kriefen; kriepen; krimmen (1); kröuchen;krūchen; krūfen; sliefen; slinderen*; 
slingen (1) 

-- kriechen auf: mhd. slīchen (1) 
-- kriechen unter: mhd. underkriechen 
„kriechen“: mhd. gekriechen 
Kriechen: mhd. *klimmen? (2); sluf 
-- auf Kriechen abgezogenes Bier: mhd. kriechelbier 
„Kriechen“: mhd. *kriechen? (2) 
Kriechenbaum: mhd. kriechboum; kriechenboum 
kriechend -- Kriechender Günsel: mhd. kunsele 
-- kriechendes Tier: mhd. kriefende tier 
Kriechenpflaume: mhd. krieche (2); rospflūme*; spenel (2); spenelinc; spenelincboum 
Kriechenpflaumenbaum: mhd. kriechenboum 
Kriechensaft: mhd. kriechensaf* 

Kriechtier -- Kriechtiere: mhd. geslinge 
Krieg: mhd. betelæretanz*; gestrīte (1); herenōt*; hervart (1); kampf; kriec; landesurliuge; 

lantstrīt; lanturliuge; lantvehte; strīt (1); urlage; urliuge; urliugunge; werre; 
werrunge; wīc; wirre (2) 

-- Dienstmann im Krieg: mhd. heregesinde* (2) 

-- durch Krieg abgewinnen: mhd. abekriegen* 
-- durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes 

oder Landstrichs: mhd. landesnōt 
-- durch Krieg vertreiben: mhd. verurliugen 
-- im Krieg besiegen: mhd. durchkriegen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- im Krieg Futter Auftreibender: mhd. vuoterære 
-- im Krieg helfen: mhd. zuokriegen 
-- in den Krieg ziehen: mhd. ūzzogen (1) 
-- Krieg ankündigen: mhd. entsagen (1); widerbieten (1); widersagen (1) 
-- Krieg erklären: mhd. widerbieten (1); widersagen (1) 
-- Krieg führen: mhd. herverten (1); kriegen (1); her leiten; urliugen 
-- Krieg führen gegen: mhd. urliugen 
-- Krieg führen mit: mhd. urliugen 
-- Krieg nicht angesagt habend: mhd. unwidersaget; unwiderseit 
-- Landesaufruf zum Kriege: mhd. lantschrī 
-- mit Krieg bezwingen: mhd. ūzgekriegen 
-- mit Krieg überziehen: mhd. durchkriegen; verurliugen 
-- solange der Krieg im Gang ist: mhd. die wīl diu reis umb strūmet 
-- Steuer (F.) für den Krieg: mhd. herstiure 
-- Vorteil im Krieg: mhd. voregābe*; vüregābe* 
-- wacker Krieg führen: mhd. *kriecbederbenen? (1) 
-- zum Krieg bereit: mhd. wīcgar (1) 

kriegen: mhd. urliugen 
-- er kriegt das Maul nicht wieder zu: mhd. er nemac den munt niht zuo gelouchen 
„kriegen“: mhd. krīgen 
„Kriegen“: mhd. kriegen (2) 
„kriegend“: mhd. kriegende (1); kriegende (2) 
Krieger: mhd. degen (2); gast (1); grandnein?; halsberc; halsberge; halsveste; helm (1); 

helme; helt (1); heregeselle*; hereman; herevarære*; hornboge; kneht; recke (1); 
reisære; reiseman*; reisiger; schiltkneht; spiez; spieze; strītære; strītliute; strītman; 
urliugære; wīgande; wīgant; zolgat 

-- Aufseher über leicht bewaffnete Krieger: mhd. turkopeliære* 
-- behelmter Krieger: mhd. helm (1) 
-- berittener Krieger: mhd. rittære* 
-- bewaffneter Krieger: mhd. helm (1) 

-- höllischer Krieger: mhd. hellereisære 
-- Krieger auf dem Pfad: mhd. reiteman 
-- Krieger der Hölle: mhd. hellereisære* 

-- Krieger mit Spieß: mhd. spiezære* 
-- leicht bewaffneter Krieger: mhd. turkopel 
-- tüchtiger Krieger: mhd. man (1) 
-- Krieger (M. Pl.): mhd. hereliute 

„Kriegerei“: mhd. kriegærīe* 
kriegerisch: mhd. kampflīche; kampflīchen; kriecbære; krieclich; krieclīche; kriege (1); 

reisebære; rittærelich*; rittærelīche*; rittærelīchen*; strītlich; strītlīche; strītlīchen; 
swertwas*; *urliugelich?; urliugelīche; wīchaft; wīclich; wīclīche; wīclīchen; wīge 
(3) 

-- kriegerisch angreifen: mhd. wīgen (1); an wīgen 
-- kriegerisch anrennen: mhd. jagen (1) 

-- kriegerisch gesonnen: mhd. kriecgemuot 
-- kriegerische Auseinandersetzung in einem Land oder Herrschaftsgebiet: mhd. 

landesurliuge; lanturliuge 
-- in kriegerischer Absicht: mhd. wīclīche; wīclīchen 
-- kriegerischer Angriff: mhd. truht (1) 
Kriegerischer: mhd. wīcvaz 
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Kriegermenge: mhd. maht (1) 
Kriegerorden: mhd. ein werlīchiu schar 
Kriegerschaft: mhd. hereschaft* 

Kriegerschar: mhd. bataloen; geselleschaft; storīe; truht (1) 
-- als Kriegerschar: mhd. herehafte 
-- Befehlshaber einer Kriegerschar: mhd. heresvüreste* 

Kriegerschild: mhd. hereschilt* 

Kriegführung -- durch Kriegführung verbrauchen: mhd. verkriegen 
-- durch Kriegführung verlieren: mhd. verkriegen 
-- wackere Kriegführung: mhd. kriecbederbenen* (2) 
Kriegführender: mhd. urliugære 
„Krieggut“: mhd. kriegguot 

„krieghaft“: mhd. kriechaft 
„krieghaftig“: mhd. kriechaftic 

„kriegig“: mhd. kriegic 
„kriegisch“: mhd. kriegisch 
„Kriegland“: mhd. krieglant 
„Krieglein“: mhd. kriegelīn 
„krieglich“: mhd. krieclich; krieclīche 
„kriegsam“: mhd. kriegsam 
Kriegsanführer: mhd. houbetman 
Kriegsankündigung: mhd. entsagen (2); widerbiete; widerbot; widergebot; widersage 

(2); widersagen (2); widersagunge 
Kriegsaufgebot -- Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots: mhd. hereschilt*; schilt 
Kriegsausgaben -- Verzeichnis der Kriegsausgaben: mhd. reisebuoch* 
Kriegsausrüstung: mhd. habe (2); harnasch; herewæte*; hergewæte; hernaschin; sar 
Kriegsbanner: mhd. herevane* 
kriegsbereit: mhd. verticlīche* 
Kriegsbewaffnung: mhd. wīcgewæfen 
Kriegsbuch: mhd. reisebuoch* 
Kriegschar: mhd. sturmschar 
Kriegsdienst: mhd. blatendienest; reisedienest; reiselicher dienest 
-- Aufgebot der waffenfähigen Freien zum Kriegsdienst: mhd. herban 
-- Aufgebot zum Kriegsdienst: mhd. ban (1) 
-- Flucht vor Kriegsdienst: mhd. hervluht 

-- zum Kriegsdienst aufbieten: mhd. schrīben (1) 
-- zum Kriegsdienst eingezogener Bauer: mhd. būrenkneht 
-- Lehen für das der Belehnte Kriegsdienste tun muss: mhd. schiltlēhen 
-- Ritter der statt Kriegsdienste zu tun Vieh hütet: mhd. küerittære* 
kriegsdienstbefreit: mhd. reisevrī 
Kriegsdromette: mhd. herehorn 
Kriegserklärung: mhd. ursage (2) 
-- ohne Kriegserklärung: mhd. ān aller entsagunge drow 
kriegsfähig: mhd. reisebære 
Kriegsfahne: mhd. herevane*; razzebaniere; rennevane; strītbaniere*; strītvane; 

sturmbanier; sturmvan; sturmvane 
Kriegsfahrt: mhd. hovevart 
-- Kriegsfahrt gegen die Preußen: mhd. Priuzenreise 

-- zur Kriegsfahrt untauglich: mhd. ungereisic 
Kriegsfanfare -- Warnruf der Kriegsfanfare: mhd. sturmschal 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Kriegsfeld: mhd. krieglant 
kriegsfest -- kriegsfestes Gebäude: mhd. wīchūs 
Kriegsflamme: mhd. herebrant; heresbrant 
Kriegsführung: mhd. rihtunge des urlouges 
Kriegsgefährte: mhd. heregeselle*; mitereise; schiltgeselle 
kriegsgefangen -- kriegsgefangener Sklave: mhd. slave 
Kriegsgefangener: mhd. gīsel; gīselære 
-- Ehrenwort eines Kriegsgefangenen: mhd. veltgevencnüs* 

-- Kriegsgefangene (Pl.): mhd. heregesinde* (1) 
-- Abgabe der Kriegsgefangenen an den Gefängniswärter: mhd. zuosliezgelt 
Kriegsgefolge: mhd. ingesinde (1) 
kriegsgemäß: mhd. reiselīche; reiselīchen 
Kriegsgenosse: mhd. reitgeselle 
Kriegsgepäck: mhd. karvane 
Kriegsgerät: mhd. antwerc; hantwerc; hereziuc*; sargewæte; strītgeziuc; strītgezouwe 
-- Aufseher über Kriegsgerät oder Handwerksgerät: mhd. ziugmeister 
Kriegsgeschrei: mhd. guft 
Kriegsgetümmel: mhd. gestürme 
Kriegsgewalt -- mit Kriegsgewalt ziehen gegen: mhd. suochen (1) 
Kriegsgewand: mhd. sargewæte; sarwāt; sarwe 
Kriegsgott: mhd. strītgot; wīcgot 
Kriegshaufe: mhd. harsch; harst (1) 
-- Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen: mhd. woldan (2) 
Kriegshaufen: mhd. harsch; harst (1); rittæreharsch* 
-- Zug eines Kriegshaufens: mhd. woldan (2) 
Kriegshauptmann: mhd. reisehoubetman* 
Kriegshaus: mhd. wīchūs 

Kriegsheer: mhd. her (2); here (1); hereschilt*; mankraft 
Kriegsheld: mhd. herstrange; welrecke 
Kriegsherr: mhd. truhtīn 
Kriegshorn: mhd. herehorn; wīchorn 
Kriegskamerad: mhd. mitereise; schargenōz; schargenōze 
Kriegskleidung: mhd. wīcgeserwe; wīcgewant 
Kriegsknecht: mhd. drabekneht; harschære*; reisejegære*; reisekneht*; reisinc; 

schiltkneht; schiltvezzel 
-- als Kriegsknecht dienen: mhd. bocken (2) 
Kriegslager: mhd. geleger; geligere 
Kriegslärm: mhd. guft; hereschal* 
Kriegsleute: mhd. gesinde (2); hereliute; reiseliute* 
Kriegslied: mhd. reisenote; wīcliet 
Kriegsmacht: mhd. hereskraft; were (1) 
Kriegsmann: mhd. wīcman 
Kriegsmaschine: mhd. hantwerc; wīcgerüste 
-- Kriegsmaschine (um Steine zu schleudern): mhd. mange 
Kriegsmaterial: mhd. reisigiu habe 
kriegsmutig: mhd. krieggemuot 
Kriegsnot: mhd. kriegnōt 
Kriegspferd: mhd. herepfert*; reisepfert 
Kriegsrock: mhd. sarroc 
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Kriegsrüstung: mhd. herewæte*; hergewæte; kampfwāt; sarwāt; sarwe; strītgewæte; 

strītwer; wīcgerüste; wīcgeserwe; wīcgewant; wīcwer 
Kriegsschar: mhd. strītschar; wīcschar 
-- besondere Kriegsschar: mhd. sunderstorīe* 
-- gerüstete Kriegsschar: mhd. ziuc 
Kriegsschiff: mhd. hereschif*; strītschif; tragemunt (1); ussier 
-- schnellsegelndes Kriegsschiff: mhd. tragemunt (1) 
Kriegssteuer: mhd. beschatzunge; herstiure 
kriegstapfer: mhd. herestrenge* 
Kriegstrompete: mhd. herehorn 

Kriegsunternehmen: mhd. nītspil 
Kriegsverheerung: mhd. her (2); here (1) 
Kriegsvolk: mhd. volc 
-- Lärmen des Kriegsvolks: mhd. hereschallen* 

Kriegswaffe: mhd. wīckgewāfen*; wīcwāfen 
Kriegswagen: mhd. herewagen*; karrāsch; reisewagen*; reitwagen; sambūch 
Kriegswerkzeug: mhd. gerüste; kampfgezouwe 
Kriegszelt: mhd. reisegezelt 
Kriegszeug: mhd. wīcgeziuc 
-- Inventar des Kriegszeugs: mhd. ziucbuoch 

Kriegszug: mhd. gezoc; herereise*; hereschilt*; herezuc*; hervart (1); hinvart; lantreise; 
reise (1); reisunge; reite (2); ūzgezoc; ūzvart; vart (1); zoc; zuc 

-- auf einem Kriegszug anführen: mhd. die hervart wīsen 
-- Ausrüstung und Ausstattung des Mannes für den Kriegszug: mhd. herewæte* 
-- einem Kriegszug angemessen: mhd. reiselīche 

-- einen Kriegszug führen: mhd. herverten (1) 
-- Kriegszug des ganzen Landes: mhd. lantzuc 
-- Kriegszug unternehmen: mhd. reisen (1) 
-- zu einem Kriegszug ausziehen: mhd. reisen (1) 
-- Anführer eines Kriegszugs: mhd. reisehoubetman* 
-- Unternehmen eines Kriegszugs: mhd. herverten (2) 

-- Nachfolger auf Kriegszügen: mhd. nāchreisære 

„Kriegung“: mhd. kriegunge 
„Kriegwacht“: mhd. kriegwahte 

Kriemhild: mhd. Kriemhilt 

-- Kriemhilde den Vorzug geben vor Brünhilde: mhd. Kriehilde vüre Brünhilde jehen 
Kriminalgericht: mhd. birse (2) 
„krimpfen“: mhd. krimpfen 
„Kring“: mhd. krinc 
„Kringe“: mhd. kringe 
Kringel: mhd. kringel 
„Krinne“: mhd. krinne (1) 
„krinnen“: mhd. krinnen 
„kripfen“: mhd. kripfen 

„Kripfzahn“: mhd. kripfzant* 

Krippe: mhd. barm; barn (2); kripfe; krippe; maz (3); vihekrippe 
-- kleine Krippe: mhd. krippelīn 
-- Krippe für Tiere fremder Gäste: mhd. gastkrippe 
-- Krippe machen: mhd. barnen 
-- Maria legte ihr Kind in die Krippe nieder: mhd. si widerbougete in die krippen 
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-- sich in die Krippe legen: mhd. krippen 
-- zur Krippe gehen: mhd. barnen 
Krippelein: mhd. krippelīn 
Krippenknabe: mhd. krippenknabe 
Kripplein: mhd. krippelīn 
„Krisamhut“: mhd. cresmehuot 
„kriseln“: mhd. kriselen 
„krispel“: mhd. krispel (1) 
Krispelkraut: mhd. krispelkrūt 

 „krispeln“: mhd. krispelen* 
Kristall: mhd. glas; kristal; kristalle 
-- aus Kristall hergestellt: mhd. kristallīn 
-- von Kristall hergestellt: mhd. kristallīn 
-- zu Kristall werden: mhd. kristallen 
Kristall...: mhd. kristallīn 
kristallfarben: mhd. kristellīngevar 

kristallieren: mhd. kristallen 
kristallin: mhd. kristallīn 
kristallisch: mhd. kristallisch 
kristallisieren: mhd. kristallen 
Kristallstein: mhd. kristallenstein 
Kritiker: mhd. merkære (1) 
kritisieren: mhd. itewīzen (1) 

„Kritz“: mhd. kritz; kriz 
„Kritzelmöhre“: mhd. kritzelmorhe 

kritzen: mhd. kritzen (1) 
Kritzen: mhd. *kritzen? (2) 
Krokodil: mhd. kokodrille; nickes 
„Krokodil“: mhd. ? cotantil 
Krokodill: mhd. kutschdrill 
Krokus: mhd. oulōse; zītelōse 
-- kleiner Krokus: mhd. zītelōselīn* 
„Krokus“: mhd. kruoge 
„kroll“: mhd. krol (1) 
„Kroll“: mhd. krol (2) 
„Krolle“: mhd. krolle 
„krollen“: mhd. krollen 
„krönbar“: mhd. krōnebære 
Krönchen: mhd. krōnechīn; krœnlīn 
Kronband: mhd. dīadēm 
Krone: mhd. kranz; krōne; obedach; oberdach; tolde; überdach; überewunt*; 

übergezierede*; übergülte 
-- Bogen an einer Krone: mhd. boge (1) 
-- der Krone berauben: mhd. entkrœnen* 
-- die Krone antragen: mhd. der krōne jehen 
-- fähig die Krone zu tragen: mhd. krōnebære 
-- goldene Krone: mhd. goltkrōne 
-- himmlische Krone: mhd. himelische krōne; himelkrōne 
-- kleine Krone: mhd. krōnechīn 

-- Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht: mhd. krōne 
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-- Krone der Engel: mhd. engelkrōne 
-- Krone des Himmels: mhd. himelkrōne 
-- Krone tragend: mhd. krōneberende* 
-- mit drei Kronen geschmückt: mhd. drīgekrœnet* 
-- mit dreifacher Krone versehen (Adj.): mhd. drīgekrœnet* 
-- mit dreifacher Krone versehen (V.): mhd. *drīkrœnen? 
-- mit einer Krone schmücken: mhd. überkrœnen 

-- wunderbare Krone: mhd. wunderkrōne 
-- zur Krone berechtigt: mhd. krōnebære 

-- „die Krone des Menschenheils“: mhd. die krōne menschenheils 
-- „unter Krone gehen“: mhd. under krōne gān 
-- „zwölfsternige Krone“: mhd. zwelfsternic krōne 
krönen: mhd. bekrœnen; coronieren; krœnen (2); überkrœnen; verkrœnen; zieren (1); 

zindelen*; zinnen 
-- krönen mit: mhd. gekrœnen; zindelen* 
-- voll krönen: mhd. volkrœnen 
Krönen: mhd. krœnen (3) 
„Kroneträger“: mhd. krōnetrage 
„Kronherr“: mhd. krōnehērre* 
Krönlein: mhd. krōnechīn; krœnlīn 
Kronleuchter: mhd. krōne 
Krönung: mhd. dach; krōne; krœnunge; oberdach; übergülte; überhort 
-- baldachinartige Krönung: mhd. zibōrje; ziburgel 
-- zaunartige Krönung des Deckels: mhd. ? zūne 
Kropf: mhd. kelch (1); kropf 
-- den Kropf füllen: mhd. krüpfen 
-- den Kropf überfüllen: mhd. überkrüpfen 
-- einen Kropf habend: mhd. kruppeht 

-- Hahn mit vollem Kropf: mhd. krupfei 
-- kleiner Kropf: mhd. kröpfelīn 
-- Mensch der einen Kropf hat: mhd. kropf 
-- mit vollem Kropf seiend: mhd. volkrüpfe 
Kropfanfüllung -- übermäßige Kropfanfüllung: mhd. überkrüpfe 
kröpfen: mhd. krüpfen 

Kropfgans: mhd. anekrätel 
kropfig: mhd. kropfeht; kropfoht 
Kröpflein: mhd. kröpfelīn 
„Kropfstoß“: mhd. kropfstōz 
„Krosel“: mhd. krosel 
„Krospel“: mhd. krospel 
„Krot“: mhd. krot (1); krot (2) 
Kröte: mhd. krete; krot (2); krote; krötinne; krotolf; ouke; ūche 
-- kleine Kröte: mhd. ? buffo 

-- wie eine Kröte: mhd. in krotenwīse 
„Krötenbalg“ (Schweltwort): mhd. ? krotenbalc 
Krötenblume: mhd. krotenbluome 
Krötenfuß: mhd. krotenvuoz 
Krötensaat: mhd. krotensāme 
Krötensack: mhd. krotensac 
„Krötensame“: mhd. krotensāme 
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Krötenstein: mhd. krotenstein 
„Krötenweise“: mhd. krotenwīse 
-- „in Krötenweise“: mhd. in krotenwīse 
„Krotenwurz“: mhd. krotenwurz 
„Krötin“: mhd. krötinne 
„Krotz“: mhd. krotz 

Krücke: mhd. gabele; krücke; krückestap; stelze (1) 
-- auf Krücken gehen: mhd. krucken 
„krucken“: mhd. krucken 
„Krückstab“: mhd. krückestap 
Krückstock: mhd. gabele; krücke 
„Krude“: mhd. krude 
Krug (M.) (1): mhd. barel; butigel; buzzel; kanne; kruoc; krūse (1); krūselīn; ürn 
-- aus einem Krug (M.) (1) trinken: mhd. krūselen 
-- großer Krug (M.) (1): mhd. kruke 
-- irdener Krug (M.) (1): mhd. krūse (1) 

-- kleiner Krug (M.) (1): mhd. havenlīn; krüegelīn; krūselīn 
Krug (M.) (2): mhd. krūche 
Krüger: mhd. krüegære* 
Krügerin: mhd. krüegærinne* 
Krüglein: mhd. kriuchelīn; kriuselīn; krüegelīn 
-- Krüglein mit zwei Henkeln: mhd. zuberlīn 
Kruke: mhd. krūche 
Krume: mhd. broseme; krume 
-- Krumen: mhd. griezelach 
-- in Krumen zerreiben: mhd. krumen 
-- in Krumen zerreißen: mhd. krumelen 
Krümel: mhd. broseme; grūz (1) 
krümeln: mhd. krumelen; krumen 
„Krümler“: mhd. *krümelære? 
krumm: mhd. bogenrucke; bogerucke; dræjet; hoveroht; krimpf (1); krump (1); krümpel; 

krümpeleht; krumplīche; schel (2); schelch (1); unsleht 
-- ganz krumm machen: mhd. verkrümben 

-- ganz krumm werden: mhd. verkrumben 
-- jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann: mhd. 

hāke 
-- krumm gehen: mhd. schiecken 
-- krumm machen: mhd. krumben 
-- krumm oder krampfhaft zusammenziehen: mhd. krimpfen 
-- krumm sein (V.): mhd. krumben 
-- krumm werden: mhd. erkrumben 
-- krumm werden: mhd. krumben 
-- krummer Finger: mhd. ? grimpelvinger 

-- krummer schiefer Mund: mhd. krumpmūl 
„krumm“: mhd. krumbe (2); *krümbe? (2); krumbes 
„Krummbein“: mhd. krumbebein* (1) 
krummbeinig: mhd. krumbebein* (2) 
Krummbrot: mhd. krumbebrōt* 
Krümme: mhd. krümbe (1); krump (2) 
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krümmen: mhd. anereichen; biegen (1); erbiegen; erkrumben; inbougen*; īnkrumben*; 

krempfen; krimmen (1); rimpfen (1); schræmen; schrimpfen; ūfbiegen; valten (1); 
valzen 

-- ein Haar krümmen: mhd. ein hærlīn ritzen; ein hār rüeren; ein hār anereichen; ein hār 
verrücken 

-- ganz krümmen: mhd. verkrümben 
-- Klauen zum Fange krümmen: mhd. krimmen (1) 
-- nicht ein Haar krümmen: mhd. niht ein hār versengen 
-- sich krümmen: mhd. krimpfen; rimpfen (1); snerfen 
-- übermäßig krümmen: mhd. ? überkremmen 

„krümmen“: mhd. krumben 
„Krümmen“: mhd. krimmen (2) 
krümmend: mhd. krimmende 
-- nicht krümmend: mhd. ? unschelwic 
Krummer: mhd. krumbe (3) 

Krummheit: mhd. krumpheit 
Krummholz: mhd. krumbelinc 
-- Krummholz am Pflug: mhd. pfluogeszagel* 
„Krümmling“: mhd. krumbelinc 
„Krummmaul“: mhd. krumpmūl 
Krummsäbel: mhd. falschōn 
Krummstab: mhd. krücke; krumber stap; krumpstap; stap 
Krümmung: mhd. biec (2); biege; biuge; biugunge; boige; buc (2); gelanc; krümbe (1); 

krümbunge; krump (2); reide (1); schelwe (1); smiuge; ? kurvei 
-- Krümmung der Wasseroberfläche: mhd. büege (2) 
-- Wiese mit Biegung oder Krümmung: mhd. biecmate 
„krumpficht“: mhd. krumpfeht 

„krüpfen“: mhd. krüpfen 

Kruppe: mhd. goffe 
Krüppel: mhd. kruchel; krüpel; schemelære; stecke (1) 
„Krüppelkind“: mhd. kropelkint 
„Kruspelbein“: mhd. kruspelbein 

Krüstchen: mhd. krüstel; krustelīn 
Kruste: mhd. krampf; kruste (1) 
„Krustel“: mhd. krostel 
„krusten“: mhd. krusten 
Krustentier: mhd. schaletragære* 
Krüstlein: mhd. krustelīn 
Kruzifix: mhd. crūzifix; goteskriuze*; kriuze; kriuzebilede*; marterbilede; martere 
Krypta: mhd. gruft 
Kubebenpfeffer: mhd. kūbebe 
Kübel: mhd. kübel; tol (3) 
Kübellein: mhd. kübellein* 
Küblein: mhd. kübellein* 
Kübler: mhd. kübelære 
Küche: mhd. küchel; küchen 
-- Abgabe an die herrschaftliche Küche: mhd. vrōnkoste* 
-- Abgabe der Juden an die kaiserliche Küche: mhd. kuchenreht 

-- Abgabe für die Küche: mhd. küchelstiure* 
-- Fensterladen in der Küche: mhd. kuchenlade 
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-- in die herrschaftliche Küche abzulieferndes Tierjunges: mhd. kuchenvrischinc 

-- kleine Küche: mhd. kuchellīn* 
-- Lehen wofür Fleisch in die herrschaftliche Küche geliefert werden muss: mhd. 

brātlēhen 
-- nach der Küche aussehend: mhd. küchenvar 
-- Steuer (F.) für die Küche: mhd. küchelstiure* 
-- Trinkgeld in der Küche: mhd. kuchengelt 
-- Vorsteher über Hofhaltung und Küche: mhd. truhtsæze 
-- Wochendienst in der Küche Habende: mhd. wochenærinne 
„Küchel“: mhd. kiuchel 

„Küchelbäcker“: mhd. küechelbecke 
Küchelmehl: mhd. küchelmel 
„Kuchelmeister“: mhd. kuchelmeister 
Kuchen: mhd. breitinc; breze; gastel; kollaz; kuchen (2); kuoche; vochenz; vochenze; 

wastel; zelte 
-- Aufsatz von Kuchen: mhd. pastelkopf 
-- breiter dünner Kuchen: mhd. vlade 
-- ein flacher Kuchen: mhd. breitinc 
-- ein Kuchen als jährliche Abgabe: mhd. sendelkuoche 
-- eine Art ungesäuerter Kuchen: mhd. pogaz 
-- in der Asche gebackener Kuchen: mhd. ascherkuoche 
-- kleiner in Asche gebackener Kuchen: mhd. ascherkuochelīn 
-- kleiner Kuchen: mhd. kuchelīn; küechelīn 
-- ungesäuerter Kuchen: mhd. derpkuoche 
Küchenabgabe: mhd. küchenbete; küchendienest; küchenstiure 
Küchenamt: mhd. schüzzelambahte* 

Küchenarbeit -- nach Küchenarbeit aussehen: mhd. nāch küchenvarwe schīn geben 
Küchenarbeiter: mhd. kuchenære 
Küchenaussehen: mhd. küchenvarwe 
Kuchenbäcker: mhd. küechelbecke; oblettære*; vladære* 
Kuchenbäckerei: mhd. vladehūs 
Küchenbank: mhd. kuchenbanc 

„Kuchenbube“: mhd. kuchenbuobe 
„Kuchenbüblein“: mhd. kuchenbüebelīn 
Küchendiener: mhd. küchenknabe; küchenkneht; ovenære 
„Küchendienst“: mhd. küchendienest 
„Küchendirne“: mhd. küchendierne* 
Küchenduft: mhd. kuchensmac 

Küchenfarbe: mhd. küchenvarwe 
„küchenfarben“: mhd. küchenvar 
Küchenfass: mhd. kuchenvaz 

Küchenfeuer -- das Küchenfeuer Unterhaltender: mhd. küchenviurære 

Küchenfeuerer: mhd. küchenviurære 
Küchengefäß: mhd. kuchengevæze* 

„Küchengeld“: mhd. kuchengelt 
„Küchengericht“: mhd. kuchengerihte 
Küchengeschirr: nhd. kuchengeschirre¸mhd. 
Küchenhackmesser: mhd. kuchenhackmezzer 
Küchenjunge: mhd. aschenbrodele; kuchenbüebelīn; kuchenbuobe; kuchengarzūn; 

küchenknabe; küchenkneht; schüzzelknabe 
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-- der Küchenjunge: mhd. der küchenvar 
Küchenkittel: mhd. küchenvar gewant 
Küchenknabe: mhd. küchenknabe 
Küchenknecht: mhd. aschman; küchenkneht 
„Küchenlade“: mhd. kuchenlade 
Küchenmagd: mhd. havendierne; kochmaget; küchendierne* 
Kuchenmehl: mhd. ? küechelmel 
„Küchenmehl“: mhd. ? küechelmel 
Küchenmeister: mhd. tavelmeister; kuchelmeister; küchenmeister 
Küchenmeisterin: mhd. küchenmeisterinne* 
Küchenmesser: mhd. kochmezzære* 
Küchennonne: mhd. kuchenswester; kucheswester 
„Küchenrecht“: mhd. kuchenreht 

Küchensalz: mhd. muossalz 
Küchenschrank: mhd. schafreite 
Küchenschreiber: mhd. kuchenschrībære 
Küchenschwein: mhd. kuchenswīn 
„Küchenschwester“: mhd. kuchenswester; kucheswester 
Küchenspeise: mhd. küchenspīse 
„Küchensteuer“: mhd. küchenstiure 
Küchenvorrat: mhd. küchenspīse 
-- Platz für den Küchenvorrat: mhd. kuchenblez 
Küchlein: mhd. kiuchel; kuchel; kuchelīn; kuchellīn*; kuchen (2); küechel; küechelīn; 

*kuochelīn?; zeltel; zeltelīn 
„Kuchler“: mhd. küchelære 
„Kuchner“: mhd. kuchenære 
Kuckuck: mhd. gouch; gouchesvogel; guc; gucgouch; gucke (2); gucker; guggaldei; 

gugugengouch; kukuk; kukuzære 
-- kleiner Kuckuck: mhd. göuchel; gouchelīn 
-- rufen wie ein Kuckuck: mhd. gugugen 
-- schreien wie ein Kuckuck: mhd. gucken (1); guckezen 
-- wie ein Kuckuck schreien: mhd. gouchen 
-- Kuckuck!: mhd. guck 
-- „Kuckuck Rufen“: mhd. gucken (2) 
kuckuck -- kuckuck rufen: mhd. gucken (1) 
Kuckuckskind: mhd. gouch (1); göuchel; gouchelīn 
Kuckucksruf -- einen Kuckucksruf ausstoßen: mhd. gouchen 
Küfchen: mhd. küefel; kuofelīn 
Kufe (F.) (2): mhd. stande; standenære; stendel; kuofe 
-- kleine Kufe: mhd. kuofelīn 
-- Ort an dem Salz in Kufen gestoßen wird: mhd. stōzstat 

-- Salz in die Kufen Stoßender: mhd. stœzære* 
„Küfel“: mhd. küefel 
kufenartig -- kufenartiges Gefäß: mhd. kuofkar 
„Kufensalz“: mhd. kuofensalz 

Küfer: mhd. bütenære; kübelære; küefære; kuofenære*; zapfenære; zapfenziehære* 
Küferschlägel: mhd. koge (1) 
„Küflein“: mhd. kuofelīn 
„Kufner“: mhd. kuofenære* 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Kugel: mhd. bal (1); kliu; kliuwe; klōt; klōz; klunge (1); knopf; kugel (1); kugele (2); schībe 
(1); trendel; ? bōzkloz 

-- drehend wie eine Kugel: mhd. sinwel; sinwellic* 
-- eine Kugel oder Perle an einem Kleidungsstück anbringen: mhd. bollen (2) 
-- kleine Kugel: mhd. kliuwelīn; kniuwelīn; kügellīn; spērele 
-- rund wie eine Kugel werden: mhd. sinwellen 
-- sich rollend wie eine Kugel: mhd. sinwellic* 
-- wie eine Kugel rollen: mhd. sinwellen 
-- zu einer Kugel werden: mhd. ballen (1) 
-- mit Kugeln spielen: mhd. kugelen; kūlen (1) 
kugelartig -- kugelartig gebildete Brotmasse: mhd. brōtkniuwel 

Kügelchen: mhd. kliuwel; schībelīn 
-- Kügelchen am Vorhang: mhd. zinzelære* 

kugelförmig: mhd. bellechīn; kugeleht; rundengrœzic* 
-- kugelförmiges Gefäß: mhd. bolle (2) 
„Kugelgröße“: mhd. rundengrœze 
„Kugelhut“: mhd. kugelhuot 
kugelig: mhd. kiuleht; klœzlich; klœzlīchen 
Kugelkörper: mhd. rotundengrœze 
Kügellein: mhd. kügellīn 
„kugeln“: mhd. kugelen 
kugelrund: mhd. kiuleht; sinwel 
Kugelspiel: mhd. kugelspil 
Kuh: mhd. kelbermuoter; kuo; rint 
-- eine Kuh: mhd. ? ölkuo 
-- auf der Au befindliche Kuh: mhd. ouwekuo 
-- auf der Weide befindliche Kuh: mhd. ouwekuo 
-- junge Kuh: mhd. verse (1) 
-- Kuh die eingespannt wird: mhd. jiuchkuo* 
-- für Lohn gefütterte und überwinterte Kuh: mhd. mietkuo 

-- Kuh auf der Schwaige: mhd. sweigkuo 

-- milchgebende Kuh: mhd. milchkuo 
-- Schwanz einer Kuh: mhd. kuozagel 

-- von der Kuh stammend: mhd. küegīn 
-- zweijährige zur Nachzucht reife Kuh: mhd. zītkuo 
-- Kühe: mhd. küeje; küe 
-- Einfriedigung der Kühe: mhd. kuoricke 

-- eingefriedeter Raum zum Melken der Kühe auf der Weide: mhd. tretz 
-- Kühe betreffend: mhd. küegisch 
-- Bestand an Kühen: mhd. kuozal 

-- Lunge von Kühen: mhd. küelunge (2) 

Kuh...: mhd. küegīn 
Kuhauge: mhd. rindesouge 
Kuhbestand: mhd. kuozal 
„Kühebarren“: mhd. küebaren* 
„Kuhdieb“: mhd. kuodiep 
Kuhdreck: mhd. kuodrec 
Kuhfladen: mhd. vlade 
Kuhfleisch: mhd. kuovleisch 
„Kuhfraß“: mhd. küevrāz 
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Kuhfuß: mhd. kuovuoz 
Kuhgehege: mhd. kuoricke 
Kuhhaut: mhd. kuohūt 
Kuhhirt: mhd. hertære (1); kuohertære*; kuohirte; kuohüetære* 
Kuhhirte: mhd. hertære (1); kuohertære*; kuohirte; kuohüetære* 
Kuhhirtenkappe: mhd. kuohirtenkappe 

Kuhhorn: mhd. kuohorn 
Kuhhüter: mhd. kuohüetære* 

kühisch: mhd. küegisch 
Kuhkälbchen: mhd. tohterlīn 
Kuhkot: mhd. kuodrec 
kühl: mhd. kalt (1); klam (1); küel; küele (2); kuole (2) 
-- kühl blicken: mhd. überwendeclīche empfāhen 
-- kühl machen: mhd. erküelen 

-- kühl sein (V.): mhd. kuolen 
-- kühl werden: mhd. erkuolen; küelen (1); kuolen 
„Kühlbrunnen“: mhd. küelbrunne 

„Kühlde“: mhd. küelede* 

Kuhle: mhd. kūle (1) 
Kühle: mhd. helfenbein; küele (1); küelede* 
Kühlein: mhd. küelīn 
kühlen: mhd. beküelen; erküelen; geküelen; kalten (1); küelen (1) 
-- seinen Mut kühlen an: mhd. sīnen muot küelen 
„kühlen“: mhd. *kūlen? (3); kuolen 
Kühlen: mhd. küelen (2) 
„Kühlgaden“: mhd. küelgadem 

Kühlgefäß: mhd. kuolschaf 
Kühlhaus: mhd. kuolhūs 
Kühlkammer: mhd. küelgadem; küelkamer 

Kühlkessel: mhd. kuolkezzel 
Kühlmantel: mhd. kuolmantel 
„Kühlnis“: mhd. küelnisse 
Kühlschaff: mhd. küelscheflach 

„Kühlschaff“: mhd. kuolschaf 
Kühlung: mhd. küele (1); küelede*; küelnisse; küelunge; kuolnisse; urkuole 
Kuhlunge: mhd. küelunge (2) 

Kuhmaul: mhd. kuomūl 
Kuhmelker: mhd. kuomelkære* 
Kuhmilch: mhd. rindermilch 
-- Käse aus Kuhmilch: mhd. rinderīn kæse 
Kuhmist: mhd. kuomist; rinderdrec; rindermist 
kühn: mhd. balde (1); baldic*; baldiclich*; baldiclīche*; balt; baltlich (1); baltlīche; 

behagel; behagelet*; degenbalt; durchvrech; ellenhafte*; ellenhaftic; ellensrīche; 
ellenthaft; ellenthaftic; ellentlich; gemeit (1); gemuot (1); genende (1); 
*genendelich?; genendelīche; genendet*; genendic (1); genendic (2); genendiclīche; 
genendiclīchen; gequeclich; gequeclīche; geswinde (1); geswinde (2); geswindelich; 
geswindelīche; geswindiclich*; getürste (1); getürstelīchen; getürstic; getürsticlīche; 
getürsticlīchen; grōz (1); guotmuotic; hēr (1); hiuze (1); hōch (1); hōchgenant; 
hōchgevertic; hōchvertic; küene (1); *küenic?; küenlich; küenlīche küenlīchen; 
küenmüetic; kuonezorn; malsch; manlich; nendiclīche*; nendiclīchen*; nōtveste (1); 
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quec (1); ræze (2); redebalt; redeküene; rittærelich*; rittærelīche*; rittærelīchen*; 
snel (1); stolz (1); ters; türre (1); türste (1); türstic (1); türstic (2); türsticlich; 
türsticlīche; türsticlīchen*; turstlich; turstlīche; untræge; unverzaget; vermezzelich; 
vermezzen (2); vermezzenlich; vermezzenlīche; vrastmunt (2); vrastmuntlīchen; 
vrech; vreche (1); vrecheclich; vrechgemuot; vrechlich; vrechlīche; vrechlīchen; 
vreide (1); vreidic; vreitsam; vrevel (1); vrevelhaft; vrevelhaftic; vrevellich; 
vrevellīche (1); vrīlīche; vrīlīchen; *weigerlich?; weigerlīche; weigerlīchen 

-- ganz kühn: mhd. alvermezzenlīche 
-- kühn im Streit: mhd. strītküene 

-- kühn in der Schlacht: mhd. sturmküene 

-- kühn machen: mhd. belden; erbalden; erküenen; gebelden; küenen; vrechen (1) 
-- kühn sein (V.): mhd. in der getürste sīn; vermezzen (1) 
-- kühn vollbringen: mhd. türsten (1) 
-- kühn werden: mhd. balden (1); belden; erbalden; erkuonen; küenen 
-- männlich kühn: mhd. ellenvrech 
-- nicht kühn: mhd. unküene 
-- sehr kühn: mhd. borebalde; grōztürstic*; hōchgenende; hōchgenendic*; kuonrīche*; 

starctürstic; wunderbalt 
-- überaus kühn: mhd. durchküene; übertürsticlich* 
-- übermäßig kühn werden: mhd. verbalden 
-- unvorstellbar kühn: mhd. wunderenkuone*; wunderküene 
-- wie ein Esel kühn: mhd. eselküene 
-- zaghaft oder kühn: mhd. brœde oder balt 
-- kühne machen: mhd. erküenen 
-- ein im Dunkeln Wirkender oder kühner Mensch: mhd. tunkelbolt 
-- ein kühner Held: mhd. ein helt ze sīnen handen 
-- kühner Mann: mhd. vrevelman 
„kühn“: mhd. *genendiclich?; *getürstelich?; *gemeindelich?; küenisch; *swindic?; 

vrastmuotic* 
-- „kühn vollbringen“: mhd. *getürsten? (1) 
Kühner: mhd. turrinc 
Kühnheit: mhd. balde (2); baldicheit*; baltheit; belde; ellede; ellen; ellentheit; gelpf (1); 

gemuotheit; genende (4); genendicheit; getar; getorste; geturst; getürste (2); 
getürsten (2); getürsticheit; getürstige; hardiez; kecke (1); küene (2); küenheit; 
küenicheit*; kuonheit; muoticheit; quecke (1); snelheit; snellicheit*; stolzicheit; 
swindicheit; torste (1); turst (1); übermuot (2); vermezzenheit; voremunt* (2); 
vrast; vrastgemunt; vrastmunt; vreche (2); vrechheit; vreide (3); vreidicheit; vrevel 
(3); vrevele; vrevelheit; vrevellīche (2); vrevellicheit 

-- mit Kühnheit: mhd. mit torsten 
-- voll Kühnheit: mhd. balderīchen 
„kühnmütig“: mhd. küenmüetic 

Kuhpfennig: mhd. versenpfenninc* 
„Kuhritter“: mhd. küerittære* 
„Kuhschmer“: mhd. kuosmer 

Kuhschwanz: mhd. kuosweif; kuozagel 
„Kuhschweif“: mhd. kuosweif 
Kuhstall: mhd. kuostal; rinderstal 
„Kuhtreiber“: mhd. kuotrībære* 

Kuhweg: mhd. kuowec 
Kuhwurst: mhd. küewurst 
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„Kuhzagel“: mhd. kuozagel 
„Kuhzahl“: mhd. kuozal 
Küken: mhd. hüenel; huon; huoniclīn; huonlīn; kiuchel; kūchen (3) 
kulken: mhd. kulken 
Kultgegenstand -- Kultgegenstände und andere wertvolle Güter einer Kirche: mhd. 

kirchschaz 

Kultgerät: mhd. ingetüeme 
Kulthandlung -- heidnische Kulthandlung: mhd. heidenschaft 

kultivieren: mhd. üeben (1); ūfezügelen* 
kultiviert: mhd. zam (1) 
Kultur -- ritterliche Kultur: mhd. rittæreschaft* 
Kulturland -- eingehegtes Stück Kulturland: mhd. garte 
kulturlos: mhd. wilde (1); wilt (2) 
„Kumberpein“: mhd. kumberpīne 
kumanisch: mhd. valbisch 
Kümmel: mhd. karwe; kümel; kumin; veltkümel; veltkumin 
Kümmelpulver: mhd. kümelpulver 

Kümmelzelten: mhd. ? kümizelte 
Kummer: mhd. arbeit; bekumbernisse; besorgetheit; beswære; beswærede*; beswærnisse; 

betrüebenisse; betruop; brast; gemüeje; harmen (3); helleriuwe; herticheit; 

herzelīden; herzepīn; herzesēr (2); herzesēre; herzeswærede*; jāmer; jāmericheit; 

jāmerriuwe; jāmersorge; jāmerunge; krot (1); kumber; kumbernisse; leit (3); müeje; 
riuwe; sene (1); senede (1); sorge (1); sorgenslac; swære (3); swære (4); swærede*; 
swærheit; swæricheit*; tiuhte; trüebesal; ungebære (2); ungebærede* (1); 
ungemach (2); ungemüete; ungerech (2); unmuot; unvröude; verlangen (2) 

-- bedrückender Kummer: mhd. herzeswære (2) 

-- den Kummer vertreiben: mhd. ein kummernagel sīn 
-- großer Kummer: mhd. herzeswære (2); houbetswære 

-- ich bin frei von Kummer: mhd. mir is kummeres buoz 
-- in Not und Kummer befindlich: mhd. betwungen 
-- kleiner Kummer: mhd. brestelīn 
-- Kummer bereiten: mhd. gunnen; leide spilen 
-- Kummer entsprechend: mhd. riuwebære; riuwebæric* 

-- Kummer erregender Stachel: mhd. kumberstunge 
-- Kummer machen: mhd. swāren; swæren (1); wē tuon; werren (1) 
-- Kummer Verscheuchende: mhd. sorgenwende 
-- Kummer Verscheuchender: mhd. sorgenwende 
-- Kummer verursachen: mhd. wē tuon 
-- Kummer verursachend: mhd. kumberbære 

-- Kummer Verursachendes: mhd. gemüejede 
-- Kummer zufügen: mhd. greinen (1); greinigen; in sorgenslac tuon 
-- mit Kummer behaftet: mhd. betwungenlich; betwungenlīche 
-- quälenden Kummer haben: mhd. die presse treten 
-- schwerer Kummer: mhd. kumbersmerze 
-- tiefer Kummer: mhd. herzenswære (2); herzeriuwe; herzeswer; herzewewē 

-- tiefgehender Kummer: mhd. herzekumber 

-- voll Kummer sein (V.): mhd. harmen (2) 
-- von Kummer befreiend: mhd. kumberbüezic 
-- zu seinem Kummer: mhd. leider (1) 
-- Last des Kummers: mhd. kumberlast 

-- Straße des Kummers: mhd. kumberstrāze* 
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-- „Kummer tragen“: mhd. *kumbertragen? 
-- „sehnender Kummer“: mhd. senender kumber 
Kummergarten: mhd. jāmergarte 

„kummerhaft“: mhd. kumberhaft 

„kummerig“: mhd. kumberic 
„Kummerlast“: mhd. kumberlast 

kümmerlich: mhd. bīnōte 
-- kümmerliches Dasein führen: mhd. nōthaft sīn 
„kümmerlich“: mhd. kumberlich; kumberlīche; kumberlīchen 
kummerlos: mhd. unbetwungen (1) 
„kummern“: mhd. kumberen* 
kümmern: mhd. begaten; bekumberen*; bevilen; kranken; krenken (1); nieten (2); rüeren 

(1); ruochen (1); verdriezen (1); vertragen (1); verwegen (1); werren (1) 
-- ich muss mich in eigener Person darum kümmern: mhd. dā muoz ich zuoweten 
-- kümmern um: mhd. bekumberen*; mit guote grüezen; underwinden (1) 
-- nicht kümmern: mhd. kleine heben; ringe heben; untiure heben; unhōhe heben 
-- ohne sich zu kümmern: mhd. āne geruoch 
-- sich kümmern: mhd. anegenemen*; anenemen (1); bewesen; dulten (1); gesinnen (1); 

ruochen (1); vlīzen (1); walten (1); ziehen (1) 
-- sich kümmern um: mhd. ahten (1); anegenemen*; anenemen (1); bedenken (1); 

bekumberen*; beruochen; besorgen (1); bewaren*; gepflegen; gerāten (1); 
geruochen; gesīnen; gevrāgen; goum haben; goum nemen; goum tuon; goumen; 
kēren (1); sich keren an; pflegen* (1); ruochen (1); sehen (1); sehen zuo; stellen; 
strīten (1); underwinden (1); vüresorgen*; warnemen (1); warten (1); wegen (3); 
werben (1) 

-- sich nicht kümmern: mhd. entruochen 
-- sich nicht kümmern um: mhd. unruochen; untiure nemen; verruochen (1); ze einer 

hant kēren; ze einer hant lāzen; sich niht keren an 
-- sich um Besitz kümmern: mhd. guotes pflegen 
-- sich um etwas kümmern: mhd. kröten 
-- wenig kümmern: mhd. kleine heben; ringe heben; untiure heben; unhōhe heben; ringe 

wigen; ringe ahten; unhōhe wigen; unhōhe āhten; unhōhe heben 
„Kummernagel“: mhd. kumbernagel* 
kümmernd: mhd. warnemende 
Kümmernis: mhd. sorcvelticheit 
„Kümmernis“: mhd. kumbernis; kumbernisse; kumbersal 
„Kummernis“: mhd. *kumberunge? 
„Kummerpein“: mhd. kumberpīn 
„kummerreich“: mhd. kumberrīche 
„Kummerschilling“: mhd. kumberschillinc 
„Kummerschmerz“: mhd. kumbersmerze 
„Kummerstraße“: mhd. kumberstrāze* 
„kümmert“: mhd. *kumberet? 
„kummertragend“: mhd. kumbertragende* 
kummervoll: mhd. āmerlich; betwungenlich; betwungenlīche; jāmerec; jāmerlich; 

kumberlich; kumberlīche; kumberlīchen; kumberrīche; riuwebære; riuwebæric*; 
riuweberende*; sorchaft; sorgehaft (1) 

Kummervoller: mhd. sorgære 
Kummerwende: mhd. kumberwende 
Kummet: mhd. komat; kumat; silhalse 
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„Kummeter“: mhd. komater 
Kummetmacher: mhd. komater 
Kumpan: mhd. geloufte; kompān 
Kumpanei: mhd. kompanīe 
„Kumpanin“: mhd. kompāninne 
Kumpel: mhd. eitgenōz; eitgenōze; eitgeselle 
Kumpf: mhd. kumpf (1) 
„Kumpf“: mhd. kumpe* 
„kumpf“: mhd. kumpf (2) 

„kumpfen“: mhd. kumpfen 

Kumpfmühle: mhd. kumpfmül 
Kumpfrad -- Mühle mit Kumpfrad: mhd. kumpfmül 
„Kumpfrad“: mhd. kumpfrat 
kund: mhd. bekant; kant; künde (1); kündic; kunt (1); kuntlich; ūfmære 
-- ebenso kund: mhd. ebenkunt 
-- kund tun: mhd. baren* (3); bekroijieren; bekünden; erbaren*; erkünden; gekunden; 

gewach tuon; künde tuon; kunden* (1); kunt tuon; verkünden (1); vermæren 
-- kund werden: mhd. erbrechen; erschelten; ūzerschellen 
-- „kund werden“: mhd. kunt werden 
kundbar: mhd. bar (1) 
-- kundbar machen: mhd. lūtmæren 
Kündbrief: mhd. kündebrief 
Kunde (F.): mhd. bezeic; gehorche; gehorchede*; gehœrede*; geschelle; gewizzene*; 

gewizzenheit; künde (2); kunden (2); kündunge; küntlīche; kuntsame; lantmære; 
lantrede; mære (3); rede (1); urkünde (1); zītunge 

-- die Kunde verfolgen: mhd. dem mære nāchgān 
-- Kunde (F.) tun: mhd. erkünden 
-- Kunde (F.) wovon erlangen: mhd. erkünden 
-- von etwas Kunde (F.) geben: mhd. verkünden (1) 
-- vorausgehende Kunde (F.): mhd. vorewitze*; vorewizzenheit*; vorewizzunge* 
Kunde (M.) -- Kunde (M.) des Müllers: mhd. malære*; malgast; malman 
-- Kunde (M.) des Tuchwarenhändlers: mhd. snīdegast 
-- Kunden des Müllers: mhd. malliute 
„Kunde“ (M.): mhd. kunde (1) 
künden: mhd. kunden (1); wīssagen (1) 
-- künden von: mhd. wār sagen von; wīssagen (1) 
„Künden“: mhd. künden (2) 
kündenswert: mhd. sagelich 
„Kunder“: mhd. kunder 
Künder -- teuflischer Künder: mhd. tiuvelkündære* 
„Künder“: mhd. kündære* 
kundgeben: mhd. gründen; gruntlīche schaffen 
-- sich allzu deutlich kundgeben: mhd. überzeigen 
Kundgebung: mhd. gediute; gediutnisse; melde (2) 
kundig: mhd. bescheiden (2); ? getreigeret; gevüege (1); karc (1); kündelich; kündic; 

kündiclīche; listic; listiclich; nāchwizzic*; wīs (1); witzelich; witzelīche; witzic; 
witziclich; witziclīche; wizzelīche; wizzenhaft; wizzenhaftic; wizzenlich; 
wizzenlīche; wizzenlīchen; wizzenthaft; wizzentlich; wizzentlīche 

-- der Arbeit kundig: mhd. wercwīse 

-- der Worte kundig: mhd. wortwīse 
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-- des Lesens und Schreibens kundig: mhd. gelēret 
-- des Werkes kundig: mhd. wercwīse 

-- kundig machen: mhd. witzegen; witzen 
-- nicht kundig gemacht: mhd. ungewīset 

-- sehr kundig: mhd. wunderkündic 
-- sehr kundig (ironisch): mhd. borwīs 

-- kundige Leute: mhd. kuntschaft 
„kundig“: mhd. gewīset; *gewitzet?; inkunde; *witzet? 
-- „kundig sein (V.)“: mhd. kündic sīn 
-- „sich kundig machen“: mhd. sich kündic machen 
Kündigen: mhd. kündigunge* 

„kündigend“: mhd. kündelich; kündelīche 
Kundiger: mhd. vernemære* 
„Kündiger“: mhd. kündigære 
Kundigkeit: mhd. nāchwizzicheit* 
„Kündigkeit“: mhd. kündicheit 
„kündiglich“: mhd. kundiclich; kündiclīche 
Kündigung: mhd. kündigunge* 

„Kundleute“: mhd. kuntliute 
kundmachen: mhd. eroffen; eroffenen 
„Kundmann“: mhd. kuntman 
„Kündname“: mhd. kundname 
„Kundnis“: mhd. kündnisse 
„Kündnis“: mhd. küntnüsse 

„Kundsame“: mhd. kuntsame 
„Kundschaft“ (F.) (1): mhd. kuntschaft 
„Kundschaftbrief“: mhd. kuntschaftbrief 
„kundschaften“: mhd. *kuntschaften; kuntscheften 
Kundschafter: mhd. spehære; spehe; wartliute; wartman 
„Kundschaftherr“: mhd. kuntschafthērre* 
Kundschaftleute: mhd. kuntschaftliute 

„Kundschaftrecht“: mhd. kuntschaftreht 
„Kundschaftsache“: mhd. kuntschaftsache 
„Kundschaftsverhörer“: mhd. kuntschaftverhœrære* 
„Kundschaftswein“: mhd. kuntschaftwīn 

Kundschaftung: mhd. kuntschaftære*; spehe 
Kundtuender: mhd. kunttuoære* 
„Kundtuer“: mhd. kunttuoære* 
kundtun: mhd. bezeigen; diuten (1); ergelfen; geargurieren; gewīsen (2); lūtmæren; offen 

(3); offenen; scheinen; uffen (1); vermanen; wīsen (4) 
-- Empörung kundtun: mhd. bāgen (1) 
-- kundtun wovon andere nicht wissen sollten: mhd. vermelden (1) 
-- mit Gewissheit kundtun: mhd. vergewissen (1) 
-- vollständig kundtun: mhd. volkünden 
„kundtun“: mhd. kunttuon 
„Kündung“: mhd. kündunge 
„Kunft“: mhd. kunft 
künftig: mhd. aftermāl; aftermāles*; dannenhin; eines; einest; füro; hernāch; hinnen (1); 

hinvüre*; iemer; komende; künftic; künfticlich; künfticlīche; künfticlīchen*; 
kunftlich; kunftlīchen; nāchgānde; nāchkomende; nāchkünftic; sus hin; ze tage; vort 
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(1); vortmēr; vürder; vürdermāl; vüre (2); vürebaz*; vürebaz mēr; vürewert*; 
vürewerter*; zuokünftic 

-- vormals künftig: mhd. etewenne 
-- für das künftige Leben erretten: mhd. ēwiclich beschützen 
-- künftiger Lohn: mhd. nāchlōn 
-- künftiger Tag: mhd. nāchtac 

-- künftiges Ereignis: mhd. nāchkünftic geschiht 
-- „nicht künftig“: mhd. unkünftic* 
-- „noch nicht künftige Saat“: mhd. unkünftigiu sæte 
Künftiger: mhd. künftiger* 
„Künftigkeit“: mhd. künfticheit 
„künftiglich“: mhd. künfticlich; künfticlīche 

„Kunigundkraut“: mhd. kuneguntkrūt 
Kunkel: mhd. garnrocke; kunkel 
Künne (F.) (2): mhd. künne (2) 
„Kunner“: mhd. kunnære* 
Kunst: mhd. art (1); bewīs; getihte; gevuoc (2); gevuoge (1); hantworhticheit; kunst; list; 

listsache; meisterschaft; parāt; practik; practike; sin (1); spāhe (2); spæhe (3); vuoc 
(2); vuoge (1); wæhe (3); werc; wīsheit; wīstuom; witze (1) 

-- dagegen hilft keine Kunst: mhd. dā vüre hœret dehein list; dā wider hœret dehein list 
-- durch Kunst bewirken: mhd. meisterscheften 
-- höchste Kunst: mhd. houbetlist 
-- höfische Kunst: mhd. hovekunst 
-- hohe Kunst: mhd. hōchkunst; sæledekunst* 
-- kleine Kunst: mhd. künstelīn 
-- Kunst der Ablehnung: mhd. abeleitens list 
-- Kunst des Weidmanns: mhd. jagelist 

-- Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken: mhd. bastlist 
-- Mangel (M.) an Kunst: mhd. unkunst 

-- mit Kunst: mhd. künsticlīche*; künsticlīchen* 
-- reich an Kunst: mhd. künstenrīche*; künsterīche; kunstrīche* 
-- schwarze Kunst: mhd. gramazīe; swarziu kunst; nigromanzīe 
-- was die Kunst betrifft: mhd. kunstehalbe 
-- wunderbare Kunst: mhd. wunderlist 
-- die sieben freien Künste: mhd. die siben sinne 
-- durch geheime Künste bereitetes Feuer: mhd. listviur 
-- höfische Künste: mhd. kurtoisīe 
-- schlimme Künste: mhd. wicke (2) 
-- „schwarze Kunst betreiben“: mhd. gramazīen; swarziu kunst 
Kunstarbeit -- durch Kunstarbeit bringen: mhd. verwirken (1) 
-- vollendete Kunstarbeit: mhd. werc 
Kunstausdruck -- Kunstausdruck des Meistersingers: mhd. stampenīe 
„Kunster“: mhd. kunstære* 
„Künster“: mhd. künster 
„künsteweise“: mhd. künstewīs 
kunstfertig: mhd. gevüege (1); gevuoclich; gevuoge (3); künstenrīche*; künsterīche; 

künstic; kunstrīche*; listic; spæhe (1); spæhe (2); spæhelich; spæhelīche; 
spæhelīchen; wercspæhe; wercwīse 

-- kunstfertig gemacht: mhd. kluoc 

-- kunstfertig schmieden: mhd. durchsmiden 
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Kunstfertigkeit: mhd. behendicheit; gevuoc (2); gevuoge (1); kunst; list; meisterlist; 
meisterschaft; meistersite; spāhe (2); spæhe (3); spāhheit; spācheit; vlīz (2); vuoc 
(2); vuocheit; vuoge (1); witze (1) 

-- besondere Kunstfertigkeit: mhd. sunderspæhe 
-- größte Kunstfertigkeit: mhd. houbetlist 

-- mit Kunstfertigkeit: mhd. gevüegelīche; gevüegelīchen; gevuoclīche 

„Kunstfluss“: mhd. kunstvluz 
Kunstgeist -- strömender Kunstgeist: mhd. kunstvluz 
kunstgemäß: mhd. meisterlich 
kunstgerecht: mhd. gerehticlich; kündiclīche 
-- kunstgerecht beschreiben: mhd. visieren 
-- kunstgerecht gemacht: mhd. werclich; werclīche; werclīchen 
Kunstgeschick: mhd. kluocheit; vuoge (1) 
Kunstgriff: mhd. gevuocheit; goukelvuore; sin (1); tuc; vunt; vuoge (1); zuc 
„kunsthalber“: mhd. kunstehalbe 
kunstkundig: mhd. listkunde 
„Künstlein“: mhd. künstelīn 
Künstler: mhd. antwercman; kunstære*; künster; künstenære*; kunstiger; *künstlære?; 

listmachære; listmeister; listwercman; listwerkære; listwerke; listwürhte; 
listwürkære; listwürke; meister; wercman; wercmeister 

-- hervorragender Künstler: mhd. houbetmālære 

-- Künstler (M. Pl.): mhd. wercliute 
künstlerhaft: mhd. meisterlīche; meisterlīchen 
Künstlerin: mhd. meisterinne 
künstlerisch: mhd. wæhe (1) 
-- künstlerisch erfinden: mhd. tihten (1) 
-- künstlerisch schaffen: mhd. tihten (1) 
-- künstlerische Befähigung: mhd. getihte; tihte 
-- Gegenstand einer künstlerischen Darstellung: mhd. gegenwürticheit* 
-- in künstlerischer Arbeit Herausgemeißeltes: mhd. graft 
künstlich: mhd. künstlich; künstlīche; meisterlich; meisterlīche; meisterlīchen; werclich; 

werclīche; werclīchen 
-- ein nicht künstlich geflochtenes Seil: mhd. selpseil 

-- künstlich aufbauen: mhd. ūfvisieren* 
-- künstlich hergestellte Dinge: mhd. die künstlichen dinc 
-- mit künstlich eingewebten Mustern versehen (V.): mhd. gevitzet*; vitzen 
-- sich auf zierliche künstliche Arbeit verstehend: mhd. wercspæhe 

-- mit künstlichen Zutaten angemachter Wein: mhd. gemacheter wīn 
-- künstlicher Erdwall: mhd. schüt; schüte 
-- künstlicher Gegenstand: mhd. künstendingel 
-- nichts Künstliches: mhd. keiner slahte trüge 
„Künstlichkeit“: mhd. künstlichheit* 
kunstlos: mhd. künstelōs; meisterlōs; slehte (1); slehtes 
„kunstlos“: mhd. kunstlōs 
kunstmäßig -- kunstmäßig verarbeiten: mhd. verwirken (1) 
Kunstmeister: mhd. kunstmeister 
kunstreich: mhd. künstic; listerīche; listiclich; listkunde; listsinnic; spæhe (2); wæhe (1); 

wæhe (2) 
-- kunstreich schaffen: mhd. meisteren* 
-- kunstreiche Erfindungsgabe: mhd. künstesin 
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-- kunstreiche Naht: mhd. nāt (1) 
„kunstreich“: mhd. künstenrīche*; künsterīche; kunstrīche* 
„Kunstrichtigkeit“: mhd. kunstrihticheit* 

Kunstsinn: mhd. getihte; künstensin 
„Kunstsinn“: mhd. künstesin 
Kunststück: mhd. kluocheit; parāt 
-- Hut den Gaukler zu ihren Kunststücken gebrauchen: mhd. goukelslappe 

kunstverständig: mhd. spæhe (1) 

kunstvoll: mhd. behende (1); behendelich; behendelīche; behendelīchen; behendiclich*; 
behendiclīche*; behendiclīchen*; behentlīche; gevuoge (3); kleine (1); künsticlich*; 
künsticlīche*; künsticlīchen*; meisterlich; meisterlīche; meisterlīchen; nāch 
meistersite; rīche (2); spæhe (1); spæhe (2); spæhelich; spæhelīche; spæhelīchen; ze 
vlīze; mit vlīze; wæhe (1); wæhe (2); wercbærlich*; zīzelwæhe 

-- kunstvoll anbringen: mhd. bolen* (2) 
-- kunstvoll einrichten: mhd. spæhen 
-- kunstvoll benähen: mhd. durchnæjen 
-- kunstvolle Ausführung: mhd. wæhe (3) 
-- kunstvolles Gebilde: mhd. getihte 
„kunstvoll“: mhd. kunstvol 

Kunstwerk: mhd. bilede (1); getihte; geworhte; gewürhte; gewürke; hantwerc; tihte;. 
werc 

-- Kunstwerk in erhabener Arbeit: mhd. hebe (3) 

„künten“: mhd. künten 
kunterbunt: mhd. gickelvēch 
Kunz (PN): mhd. kunze 
„Kupfe“: mhd. kupfe 
Kupfer: mhd. kupfer 
-- aus Kupfer bestehend: mhd. kupferīn 
-- schwer schmelzendes Kupfer: mhd. ? kiez 
-- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer 

bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und 
Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc 

Kupfer...: mhd. kupferīn 
Kupferbergwerk: mhd. kupfergruobe 

Kupfererz: mhd. kupfervlinke 
„kupferfarb“: mhd. kupfervar 
Kupferfarbe: mhd. kupferschīn 
kupferfarben: mhd. kupfervar 
Kupferfass: mhd. kupferfaz 

„Kupferfingerlein“: mhd. kupfervingerlīn 
Kupferfleck: mhd. kupfermeil 
„Kupferflinke“: mhd. kupfervlinke 
Kupfergrube: mhd. kupfergruobe 

Kupfergrün: mhd. kupfergrüen 

kupferhaltig -- mehr silberhaltiger als kupferhaltiger Pfennig: mhd. wīzpfennic* 
-- mehr silberhaltiges als kupferhaltiges Geld: mhd. wīzer phenninc; wīzez gelt 
Kupfermine: mhd. kupfergruobe 

Kupfermünze: mhd. kupfermünze 
kupfern (Adj.): mhd. kupferīn 
-- runde kupferne Scheibe: mhd. gespan (2) 
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-- kupferner Tiegel auf Füßen zum Backen: mhd. schart (3) 

Kupferpfennig: mhd. kupferpfenninc* 

„Kupferrauch“: mhd. kupferrouch 
Kupferring: mhd. kupfervingerlīn 
kupferrot: mhd. kupferrōt 
Kupferruß: mhd. kupferrouch 
„Kupferschein“: mhd. kupferschīn 
Kupferschlacke: mhd. kupfersinder* 
Kupferschmied: mhd. beckenslahære*; beckeslahære*; kaltsmit; kezzelære; kupfersmit; 

vlachsmit 
-- Angehörige der Familie Kupferschmied: mhd. kupfersmidinne 
-- Frau eines Kupferschmieds: mhd. kupfersmidinne 
„Kupfersinter“: mhd. kupfersinder* 
„Kupferton“: mhd. kupferdōn 
Kupfervitriol: mhd. galizenstein; kupferrouch; kupferwazzer 
Kupferwasser: mhd. kupferwazzer 
„Kuppe“: mhd. kuppe (1) 
Kuppel: mhd. knopf 

Kuppelei: mhd. kuppelspil 
-- Kuppelei betreiben: mhd. verkuppelen* 
„Kuppelfutter“: mhd. kuppelvuoter 
kuppeln: mhd. trüllen (1); trüllieren 
„kuppeln“: mhd. kuppelen* 
„Kuppelseil“: mhd. kuppelseil 

„Kuppelspiel“: mhd. kuppelspil 
Kuppelweide -- Gras einer Kuppelweide: mhd. kuppelgras 
„Kuppelweide“: mhd. kuppelweide 
Kuppler: mhd. anetragære; buoliān; ēweanetragære*; hūfenmachære*; huormachære; 

kuppelære; puljān; ruffiān; ruffiāner; ūfmachære*; werbære (2); zuotrībære* 
„Kuppler“: mhd. *zementragære? 
Kupplerin: mhd. anetragærinne; arsverkoufærinne; ēwemachærinne*; hechel (1); 

hūfenmacherinne*; huormachærinne*; kamerzitze; kuppelærinne; mechele; 
riffiānin; ruffiāninne* (?); schedelvaz; sponsierærinne*; trībærinne*; trībe (1); 
trüllærinne*; ūfmachærinne*; vogeldierne; vüegærinne*; vüegelærinne*; 
werbærinne*; winkelwīp; zementragærinne*; zesamenetregærinne*; 

zuobringærinne*; zuotrībærinne* 
-- Haus einer Kupplerin: mhd. teiber 
Kur -- sieben Kuren: mhd. siben kür 
„Kür“: mhd. kür 
Kürass: mhd. küriz 
Kürassier: mhd. kürizzer 
Kurbel: mhd. zol (1) 
Kürbis: mhd. ertapfel; kürbiz; ? kürbizboum; pfedem*; pfedeme* 
-- bitterer Kürbis: mhd. veltkürbiz 
-- großer Kürbis (ein Schimpfwort): mhd. zuccun 
-- wilder Kürbis: mhd. veltkürbiz 
„Kürbisbaum“: mhd. kürbizboum 
Kürbisblatt: mhd. kürbizblat; pfedemblat* 

Kürbisgarten: mhd. kürbizgarte; pfedemgarte* 
Kürbiskern: mhd. kürbizkerne; kürbizsāme; pfedemkern* 
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„Kürbisrebe“: mhd. kürbizrebe 
Kürbissaft: mhd. kürbizsouc 
Kürbissame: mhd. kürbizsāme 
Kürbissamen: mhd. kürbizsāme; pfedemensāme* 
Kurdisch: mhd. ? Cōatī 

Küren: mhd. koren (2) 
„küren“: mhd. küren* 
„Kürer“: mhd. *kürære?; kure (1) 
Kurfürst: mhd. kurhērre*; kurvüreste*; walhērre*; walvüreste* 
-- weltlicher Kurfürst: mhd. leienkurvüreste* 
Kurfürstentum: mhd. kurvürestentuom* 
kurfürstlich: mhd. kurvürestelich* 

Kurgesellschaft: mhd. kurgeselleschaft 
„Kurherr“: mhd. kurhērre* 
Kurier: mhd. īlbote 

kurieren -- vom Husten kurieren: mhd. kīchen (1) 

Kurierpferd: mhd. pfert 
„kürig“: mhd. *kuric? 
„Küris“: mhd. küriz 

kurisch: mhd. kiurisch 

„kürlich“: mhd. kürlich; kürlīche; kürlīchen 
kurmainzischen -- Münze mit dem kurmainzischen Doppelrad: mhd. radegelt; 

radergelt 
„Kürne“: mhd. kürne (1) 
Kurs -- den falschen Kurs steuern: mhd. āstiuren 
-- eine Münze durch öffentliche Bekanntmachung außer Kurs setzen: mhd. einen 

münze verrüefen 
„Kurs“: mhd. curs (1) 
Kürschner: mhd. bellizære* (3); belzære* (2); büntenære*; katzenschindære*; kürsenære; 

velmechære*; velman; wiltwerkære 
-- grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet: 

mhd. kürsenwolle 
Kürschnerarbeit: mhd. belzwerc 
Kürschnerbeize: mhd. rœze 
Kürschnergewand: mhd. kürsengewant 

Kürschnerhandwerk: mhd. kürsenærewerc*; rūchwerc 
Kürschnermeister: mhd. kürsenmeister 
Kürschnerware: mhd. kürsenwerc 

Kürschnerwerkstatt: mhd. belzgadem; ? kursengadem*; ? kursenhūs 
„Kürsen“: mhd. kürsen 
„Kürsenlehen“: nhd. kürsenlēhen 
„Kursenwolle“: mhd. kürsenwolle 
„Kürst“: mhd. kürst 
Kurve: mhd. ? kurvei 

kurz: mhd. brief (2); kleine (1); kurtlīche; kurz (1); kurze; kurziclich*; kurziclīche*; 
kurzlich; kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches; līhtelich; līhtelīche; schurz (1); seine (1); 
snel (1); snœde; stunz; truckenlīchen; unlanc (1); unlange; unlangen; unlenge (1); 
unlenge (2); wēnec (1) 

-- der Tag ist kurz: mhd. der tac geliget kurz 
-- gleich kurz: mhd. ebenkurz 
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-- kurz abhauen: mhd. kurzlich abehouwen 
-- kurz darauf: mhd. darnāch kurziclīche 
-- kurz machen: mhd. kürzen 

-- kurz nachher: mhd. umbe (1) 
-- kurz und stoßweise atmen: mhd. pfneschezen* 
-- kurz vorher: mhd. umbe (1) 
-- kurz werden: mhd. kurzen 
-- zu kurz: mhd. seine (1); seinen (2) 
-- zu kurz kommen: mhd. verkrenket sīn 
-- auf kurze Weise: mhd. kurtlīche; kurze; kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches 
-- eine kurze fiebrige Erkrankung: mhd. ephimera 
-- eine kurze Zeit dauernd: mhd. halpstundic* 
-- für kurze Frist: mhd. ze kurzen wīlen 
-- für kurze Zeit: mhd. ze kurzer stunt; ze kurzen wīlen; kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches 
-- ganz kurze Zeit: mhd. ein klein; ein kleine 
-- in kurze Klötze sägen: mhd. müselen* 

-- kurze Auslegung: mhd. glœsel; glœselīn 
-- kurze Beinbekleidung: mhd. diechbruoch 
-- kurze Dauer: mhd. unlenge (3) 

-- kurze Deutung: mhd. glœsel; glœselīn 
-- kurze dicke Stange: mhd. reitel 
-- kurze Erklärung: mhd. glœsel; glœselīn 
-- kurze Hose: mhd. bruoch (1) 
-- kurze Frist: mhd. tagelīn 
-- kurze Zeit: mhd. ein kleine; kleine (3); kurzwīle; ougenblic; stündel; stündelīn; unlange; 

unlangen 
-- kurze Zeit hindurch: mhd. kurtlīche; kurze; kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches 
-- erst vor kurzem: mhd. niuwelīche (1); niuwelīchen; niuwelingen; niuwelinges; 

niuwiclīchen* 
-- vor kurzem: mhd. ze jungest; des jungesten; an jungest; ze dem jungesten; in kurzen 

zīten; kurzlīche; kurzlīchen; nāhest; niuwelīche (1); niuwelīchen; niuwelīches; 
niuwelingen; niuwelingen; niuwelinges; niuwenes; niuwes; niuwiclīchen* 

-- in kurzen Schritten laufen: mhd. trollen; trüllen (1) 
-- in kurzen Worten: mhd. kurziclīche*; kurzlīche; kurzlīchen 
-- Laufen in kurzen Schritten: mhd. trüllen (2) 
-- Laufen mit kurzen Schritten: mhd. troten (2) 
-- mit kurzen Schritten laufen: mhd. troten (1) 
-- mit kurzen Worten: mhd. mit kurzen worten 
-- in kurzer Frist: mhd. in kurzer vrist 
-- in kurzer Zeit: mhd. kurtlīche; in kurzer zīt; kurze; kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches; 

kurzwīlen (1); schiere; über unlanc; unlange; unlangen 
-- in kurzer Zeit erfolgend: mhd. schier (2) 

-- kurzer Ausgang aus dem Kloster: mhd. ūzvertelīn 
-- kurzer Blick: mhd. blickelīn 
-- kurzer dicker Knüttel: mhd. kolbe 

-- kurzer Gedanke: mhd. gedenkelīn 
-- kurzer Mantel: mhd. schaperūn; ? seig 
-- kurzer rockartiger Überwurf: mhd. kurzebolt 
-- kurzer Stich: mhd. stopf; stupf 
-- kurzer Stiefel: mhd. bōze (1) 
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-- kurzer Stoß: mhd. stopf; stupf 
-- kurzer Tag: mhd. tagel 
-- Leute deren Reue von kurzer Dauer ist: mhd. kurzriuwic liut 
-- nach kurzer Zeit: mhd. über unmanegen tac 
-- nur von kurzer Dauer seiend: mhd. einnehte 
-- voll Reue von kurzer Dauer seiend: mhd. kurzriuwic 
-- vor kurzer Zeit: mhd. bī kurzen tagen 
-- kurzes abgeschnittenes Stück: mhd. murz 
-- kurzes Gebet: mhd. gebetelīn* 
-- kurzes Gewand: mhd. kurzgewant 
-- kurzes Obergewand: mhd. kurzebolt 
-- kurzes schnelles heftiges Reißen: mhd. zuc 
-- kurzes schnelles heftiges Ziehen: mhd. zuc 
-- kurzes Schwert: mhd. sahs (1) 
-- kurzes Seil: mhd. reifel 
-- kürzer machen: mhd. kürzeren*; zürzerōn 
„kurz“: mhd. *kurtlich?; *kurzic? 
kurzatmig: mhd. būchstœzic*; herzeslehtic; tempfic 
„Kurzbold“: mhd. kurzebolt 
Kürze: mhd. kürze; kürzede; kurzheit; kürzunge 
-- etwas in Kürze Behandelnder: mhd. überloufære* 
-- in Kürze: mhd. kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches 
-- in Kürze sagen: mhd. überslahen 
„kurzen“: mhd. kurzen 
kürzen: mhd. bekürzen; drumen (1); kurzen; kürzen; kürzeren*; kurzieren; kürzigen*; 

schürzen; verkürzen 
-- durch Abhauen des Wipfels kürzen: mhd. wipfelen* 
„kürzen“: mhd. *brevieren? 
-- „die Stunde kürzen“: mhd. die stunde kürzen 
-- „die Weile kürzen“: mhd. wīle kürzen 
Kürzen -- im Kürzen übertreffen: mhd. überkürzen 
„Kürzen“: mhd. kürzerunge 
Kürzerer -- den Kürzeren ziehen lassen: mhd. daz halmel vor ziehen; daz helmel 

voreziehen 
kurzgefasst: mhd. kurzlīchen 

kurzgeschoren: mhd. hōchbeschoren 

„Kurzheit“: mhd. kurzheit 
„kürzigen“: mhd. kürzigen* 

kürzlich: mhd. in kurzen zīten; kurzlīche; kurzlīchen; niuwelīche (1); niuwelīchen; 
niuwelingen; niuwelinges; niuwenes; niuwes; niuwiclīchen*; in niuwen stunden 

„kürzlich“: mhd. kurziclich*; kurziclīche*; kurzlich; kurzlīche 
Kurzmantel -- Hersteller von Kurzmänteln: mhd. hülleworhtære 

-- Wäscherin von Kurzmänteln: mhd. hüllenwescherse 

-- Weberin von Kurzmänteln: mhd. hüllenwebærinne; hüllenwebersche 

-- Weber von Kurzmänteln: mhd. hüllenwebære 

kurzmütig: mhd. kurzmüetic 
Kurznase (Beiname des heiligen Wilhelm): mhd. ehkurneis 
„kurzreuig“: mhd. kurzriuwic 
kurzsichtig: mhd. übersēnic 
-- kurzsichtig sein (V.): mhd. zwinzen; nāhent bī gesehen 
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„Kurzsprecher“: mhd. kurzsprechære* 
kurzum: mhd. endelīche 
Kürzung: mhd. kürzerunge; kürzunge 
„Kürzung“: mhd. kürzenunge 
kurzweg: mhd. stumpfelinges; stumpfes; stumpflīche 
-- etwas kurzweg sagen: mhd. den murz sagen 
Kurzweil: mhd. munkel (2); parāt; schampf; schimpf; zītvertrīp 
-- Kurzweil machen: mhd. kurzwīlen (2) 
-- zur Kurzweil kämpfen: mhd. schimpfen* (1) 
„Kurzweil“: mhd. kurzwīle 
„kurzweilen“: mhd. gekurzwīlen; kurzwīlen (2) 
kurzweilig: mhd. gemelich; kurzewīlic; kurzwīlic*; kurzwīliclich*; kurzwīllich; schimpfic*; 

schimpflich; schimpflīche; schimpflīchen; tagaltsam 
-- kurzweilige Erzählung: mhd. schimpfrede 
-- kurzweiligst: mhd. allerschimpflichest 
kurzzeitig: mhd. schiere; unlanc (1); unlange; unlangen 
„kurzzeitig“: mhd. schier (2) 
Kusine: mhd. base; geniftel; muome 
-- Kusine (mütterlicherseits): mhd. niftel 
Kuss: mhd. kus (1); smuz (1) 
-- besonderer Kuss: mhd. sunderküssen 
-- einen Kuss zurückgeben: mhd. mit widerküssen gelten 
-- Gruß durch Kuss: mhd. küssengruoz 
-- Kuss auf den Fuß: mhd. vuozkus 
-- Kuss auf den Mund: mhd. muntküssen 
-- Kuss Christi beim Empfang der Seelenbraut: mhd. vröudenkus* 
-- schmatzender Kuss: mhd. smaz 
-- wechselseitiger Kuss: mhd. wehselkus 
-- Küsse heimlich geben: mhd. küsse sleichen 
-- mit Küssen bedecken: mhd. durchküssen; zerküssen 
küssen: mhd. beisen; bussen; geküssen; küssen (1); die munde zesamene nüschen; 

underküssen 
-- gegenseitig küssen: mhd. underküssen 
-- inbrünstig küssen: mhd. durchküssen 
-- innig küssen: mhd. durchküssen 
-- laut küssen: mhd. smatzen 
Küssen: mhd. gesmütze; küssunge 
-- durch Küssen nicht verdorben: mhd. unverkusset* 
-- wie zum Küssen geschaffen: mhd. kuslich; kussenlich 
-- Zipfel des Küssens: mhd. kuszipfel 

-- zum Küssen geeignet: mhd. *smutzerlich?; smutzerlīche; smuzlīche 
„Küssen“: mhd. küssen (3) 
„Küssengruß“: mhd. küssengruoz 
„Küssenpfennig“: mhd. kussenpfenninc 
küssenswert: mhd. kuslich; kuslīche; kuslīchen; kussebære; kussenlich; kussenlīche 
Küsser: mhd. kuschære*; küssære* 
kussgeeignet: mhd. kuslich; kuslīche; kuslīchen; kussebære; kussenlich; kussenlīche 
„Küssung“: mhd. küssunge 
„Kusszipfel“: mhd. kuszipfel 

Küste: mhd. strant 
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Küstenland: mhd. sēlant 
Küster: mhd. gülchære*; huotman; hūsvater; kirchære; kirchenære; kirchwart; 

kirchwartære; kirchwarte; kuster; messenære; opferman*; sacrist; sigriste; 
tuommeier 

-- Amt eines Küsters: mhd. kirchwarttuom 
-- Küster (M. Pl.): mhd. huotliute 

Küsteramt: mhd. kusterīe; messenæreambahte*; sigristambahte* 
„Küsteramt“: mhd. kusterīeambehte* 
Küsterei: mhd. kusterīe 
Küsterin: mhd. kusterinne; messenærinne 
Küsterverwaltung: mhd. kusterīe 
„küstig“: mhd. küstic 
Kustos: mhd. kuster 
„Kuter“: mhd. kute; kuter 
Kutsche: mhd. kobel (1); kobelwagen 
Kutschenkasten: mhd. kobel (1) 
Kutte: mhd. kappe (2); kutte (1); münechkappe 
-- eine Kutte tragend: mhd. ? *kuttic?; ? *kutticlich? 
-- keine Kutte tragend: mhd. ? *unkuttic?; ? unkutticlich 
-- kleine Kutte: mhd. kütlī 
-- Tuch zu einer Kutte: mhd. kuttentuoch 
-- Versammlung von Kutten: mhd. getünche 
-- weit wie eine Kutte: mhd. kuttenwīt 

-- zum Stehlen benutzt werden könnende Kutte: mhd. diupkutte 

Kuttel: mhd. kōtvleisch; kutel 
◼ Kutteln: mhd. ingewant 

„Kuttelfleck“: mhd. kutelvlec 
Kuttelfleisch: mhd. kutelvleisch 
„Kuttelgeld“: mhd. kutelgelt 

„Kuttelhof“: mhd. kutelhof 
Kuttelreiniger: mhd. kutelære* 
Kuttelreinigerin: mhd. kutelærinne* 
„Kuttelzins“: mhd. kutelzins 

Kuttenträger: mhd. kuttenære 
„Kuttentuch“: mhd. kuttentuoch 
„kuttenweit“: mhd. kuttenwīt 
Kuttenzipfel: mhd. kuttenzipfel 
Kuttler: mhd. kutelære*; sulzenære* 
Kuttlerin: mhd. kutelærinne* 
„Kutze“: mhd. kütze 

„kutzen“: mhd. kutzen (1) 

„kützen“: mhd. kützen (1) 

„Kützer“: mhd. kützære* 

Kux: mhd. guckes 
Kyrieleison: mhd. kiriel; kirjeleison; kirleis; kirleise 
 
 
L 
 
L: mhd. l 
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la: mhd. lā (4) 
Lab: mhd. kīm (1); lap; lebesal; renne (1); zuorunne 
-- Behältnis unter der Erde worin das Lab verwahrt wird: mhd. lapstube 

-- Lab zur Käseherstellung: mhd. kæselüppe 

-- Milch mit Lab versehen (V.): mhd. kæselüppen 

laben: mhd. gelaben (1); laben (1) 
-- mit Galle und Essigtrank laben: mhd. mit galle und ezzichtranc laben 
-- „Vieh laben“: mhd. vihe laben 
Laben: mhd. laben (2) 
labend -- der labende Segen des Regens: mhd. der süeze wetergruoz 
„Labhaus“: mhd. labehūs 
Labkraut: mhd. lidewurze 
Labsal: mhd. labesal 
Labung: mhd. gelabede; gelebe; labe (1); lap (3) 
-- ohne Labung seiend: mhd. labelōs 
„Labung“: mhd. labunge 
„Lach“: mhd. lach (1) 

Lachanfall: mhd. kach (1) 

„lachbar“: mhd. lachebære 
„Lachbaum“: mhd. lāchboum 
„lachbaumen“: mhd. lāchboumen 
Lache (F.) (1): mhd. bütze (1); bruochech; gewat; gülle; lā (1); lache; pfütze; sol (1); 

tumpf 
-- siedende Lache: mhd. sute 
-- in einer Lache wälzen: mhd. solen (1) 

Lache (F.) (3): mhd. lache (2) 
Lächeler: mhd. smielhart; smierhart 
lächeln: mhd. ersmielen; gesmielen; gesmieren; lachen (1); lechelen*; lecherlen; smielen 

(1); smieren; smollen (1); smunzen; vleschen 
-- lächeln über: mhd. gesmielen; gesmieren; smielen (1) 
-- spottend lächeln: mhd. stimeren* 
-- zart lächeln: mhd. kiuschlīche smielen 
Lächeln: mhd. smiel; smielen (2); smier 
lächelnd: mhd. anelachelich*; lachelich; lachiclīchen*; lechelich; lechelīche; lecherlich; 

lecherlīche; mielisch; smielisch; smierlich; smuzlich 
-- ironisch lächelnd: mhd. smierlīche 
-- durch den freundlich lächelnden Blick Rosen aufblühen lassen: mhd. rōsen lachen 
lachen: mhd. erlachen; mit lachen gebāren; grīnen; kitteren; kuteren; kutzen (1); lachen 

(1); lachenes lūt werden; smunzelen*; smunzen; smutzen (1) 
-- auf schändliche Weise lachen: mhd. schantlachen 
-- aus Verlegenheit lachen: mhd. hōnlachen 

-- gegenseitig lachen: mhd. underlachen (1) 
-- heftig lachen: mhd. kachezen 

-- hinterlistig lachen: mhd. hōnlachen 
-- höhnisch lachen: mhd. hōnlachen 
-- lachen über: mhd. gelachen (1); lachen (1) 
-- lachen wie Rosen: mhd. *rōsenlachen? 
-- laut lachen: mhd. kachen (1); kachezen 
-- spottend lachen: mhd. spotten (1) 
-- spottend lachen über: mhd. spottelachen 
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-- untereinander lachen: mhd. underlachen (1) 
-- zu lachen wagen: mhd. lachenes gewähenen 
-- „Rosen lachen“: mhd. rōsen lachen 
-- „von Herzen lachen“: mhd. *herzelachen? (1) 
Lachen (N.): mhd. kutzen (2); lache (2); lachen (3); lahter 
-- ausgelassenes Lachen: mhd. ūzgeschüttet lachen 
-- beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen: mhd. zantklaffen (1) 
-- gegenseitiges Lachen: mhd. underlachen (2) 
-- Lachen (N.) einer Frau: mhd. wīplichez lachen 
-- lautes Lachen: mhd. kach (1); kachez 
-- mit Lachen: mhd. lahterlīche 
-- mit Lachen handelnd: mhd. *lahterlich? 
-- sie hat das Lachen verlernt: mhd. ir munt kan niht gebāren 
-- unterdrücktes Lachen: mhd. pfnust* 
-- von Herzen kommendes Lachen: mhd. herzelachen (2) 

-- zum Lachen geeignet: mhd. lachebære 
-- Zeit des Lachens: mhd. lachenzīt 
„Lachen“ (N.): mhd. gelachen (2) 
lachend: mhd. lachelich; lachelīche; lachelīchen; lachende; lachendic; *lahterlich?; 

lahterlīche; mit lachendem munde; mit lachendem muot; riant 
-- wie Rosen lachend: mhd. rōsenlachende 
„lachend“: mhd. lachende 
Lachender: mhd. grīnære* 
„Lacher“: mhd. *lachære? 
„Lacherin“: mhd. lachærinne* 
lächerlich: mhd. gemelich; gemelīche (1); gemelīchen (2); gogel (2); lahterbære; 

lecherlich; lecherlīche 
-- lächerlich machen: mhd. ze schale werden 
-- lächerliche Erzählung: mhd. gogelmære 
Lächerlichkeit: mhd. tōrheit 
-- sich der Lächerlichkeit aussetzen: mhd. sich der tōrheit underwinden 
-- ungeladener Gast der durch seine Lächerlichkeit und Possen die Gesellschaft 

belustigt: mhd. trulgast 
Lächler: mhd. lach (1); lechelære 
-- Ehefrau des Lächlers: mhd. lechelærinne* 
Lächlerin: mhd. lechelærinne* 
„lachlich“: mhd. lachelich; lachelīche 
Lachs: mhd. lahs; salme (1) 
-- Weibchen des Lachses: mhd. lidere 
„Lachsforelle“: mhd. ? lahsvörhen 
„Lachstein“: mhd. lāchstein 

„Lächter“: mhd. lahter 

Lachung: mhd. lāchenunge 
Ladanum: mhd. ? pūzwurz 
Ladanum-Baum: mhd. ? pūzwurz 
Lädchen: mhd. trühel; trühelīn 
Lade: mhd. lade (1); truhe 
-- kleine Lade: mhd. ledelīn 

„Ladebrief“: mhd. ladebrief 
„Ladeisen“: mhd. ladīsen; ladīser 
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Laden (M.): mhd. apotēke; gadem; krām; krāme 
-- Laden der Tuchscherer: mhd. schergadem; scherladen 
-- Laden des Hutmachers: mhd. huotæregadem; huotærekræmelīn* 

„Laden“ (M.): mhd. lade (3) 
laden (V.) (1): mhd. geladen (1); laden (1); schieben (1); schrōten; slahen (1) 
-- auf Saumtiere laden (V.) (1): mhd. ūfsoumen 
-- eine Sünde auf sich laden: mhd. missetuon 
-- ins Schiff laden (V.) (1): mhd. ūfschiffen 
-- laden (V.) (1) auf: mhd. legen (1); lesten; vazzen 
-- ohne Schuld auf sich zu laden seiend: mhd. unverschuldet (1) 
-- Schuld auf sich laden: mhd. sünden (1) 
laden (V.) (2): mhd. bennen; bescheiden (1); biten (1); ervorderen*; gebieten (1); geladen 

(2); laden (2) 
-- laden (V.) (2) zu: mhd. gebieten (1) 
-- mit der Glocke laden: mhd. eiden (1) 
-- vor Gericht laden: mhd. mahelen; mit gerihte benœten; dingen (2); tagedingen (1); 

verbieten (1); verrāmen; vertagedingen; vüreladen*; vüretagen* 
-- zu sich laden: mhd. īnsprechen 
-- zur Gerichtsverhandlung laden: mhd. rüefen (1) 
Laden (N.) (1): mhd. schieben (2) 
-- Zeug zum Laden der Geschütze: mhd. ladeziuc 
„Laden“ (N.) (1): mhd. laden (4) 
„Laden“ (N.) (2): mhd. laden (3) 
„Ladeninhaber“: mhd. ladenære* 
Ladentisch: mhd. krāme 
Ladeplatz -- Ladeplatz für Schiffe: mhd. lastadie 
„ladern“: mhd. laderen* 
Ladestatt: mhd. ladestat 
Ladestätte: mhd. ladestat 
Ladestock -- eiserner Ladestock: mhd. ladīsen; ladīser 
„Ladezeug“: mhd. ladeziuc 
„Lädlein“: mhd. ? ledelīn 
Ladung (F.) (1): mhd. boteschaft; gelāge*; getregede (1); ladunge (1); last; lede; luot (2) 
-- Ladung Blei: mhd. gelœte 
-- Recht eines Herrn auf gestrandete Schiffe bzw. deren Ladung: mhd. gruntruore 
-- Schiff mit einer Ladung von Salzscheiben: mhd. schībvart 

Ladung (F.) (2): mhd. lade (2); ladunge (2) 
-- Ladung vorbringen: mhd. biten (1) 
-- Ladung für Gericht: mhd. vürevorderunge* 
-- Ladung zu einem Rechtstag: mhd. tagebrief 
Ladungsstelle -- Ladungsstelle für Schiffe: mhd. schifstelle 
„Laf“: mhd. laf 
Laffe: mhd. lappe (1) 
-- junger Laffe: mhd. milchtutte 

Lage: mhd. besasticheit*; dinc (1); gelāge*; gelege; gelegede (1); gelegene; gelegenheit; 
gerech (3); gesæze (1); gesez; gesezze (1); lāge; lecke (1); mitewist (1); sache (1); 
saz; sāze (1); stat (1); state; sturz; wal (5); wesen (2) 

-- abschüssige Lage: mhd. abeheldicheit* 
-- alle in gleicher Lage: mhd. alle sīne gelīchen 
-- aus der Lage kommen: mhd. entrüsten; entsitzen 
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-- den Boden bedeckende Lage: mhd. bodemlege 
-- die Lage auskundschaften: mhd. der mære vorschen 
-- durch Druck aus der Lage bringen: mhd. enklemmen 
-- durch Druck in eine andere falsche Lage bringen: mhd. verdrücken (1) 
-- gute Lage: mhd. wolgelegenheit 
-- hilfsbedürftige Lage: mhd. dürfte 

-- in andere Lage bringen: mhd. wandelen (1) 
-- in der Lage sein (V.): mhd. kunnen (1); tugen (1) 
-- in eine bestimmte Lage geraten (V.): mhd. gedīhen 
-- in eine schlechte Lage kommen: mhd. gedīhen 
-- in gehörige Lage bringen: mhd. legeren 
-- je eine Lage zusammengelegten Tuchstücks: mhd. sturz 
-- knechtische Lage: mhd. schalctuom 
-- Lage der Dinge: mhd. gesæze (1) 
-- Lage einer Waisen: mhd. weisetuom 
-- Lage eines Buches: mhd. valte (2) 
-- Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird: mhd. valte (2) 
-- Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen: mhd. mittelmāz 
-- Lage von fünf Bogen oder zehn Blättern: mhd. quintern (2) 
-- Lage von sechs Bogen oder zwölf Blättern: mhd. sextern 
-- Lage von den Panzer bildenden Metallringen: mhd. halsbercwant 
-- Lage von vier Bogen oder acht Blättern: mhd. quatern 
-- missliche finanzielle Lage: mhd. kumber 
-- missliche Lage: mhd. kumber; misselīche (2) 
-- ruhige Lage: mhd. genāde 
-- schmachvolle Lage: mhd. unwirde 
-- schwer zugängliche abgeschiedene Lage: mhd. eingeht 
-- sich in die rechte Lage bringen: mhd. berihten 
-- üble Lage: mhd. missehebede 

-- ungünstige Lage: mhd. unstate 
-- unwirtliche Lage: mhd. ungelegenheit 
-- unwürdige Lage: mhd. unwirde 

-- wechselnde Lage: mhd. schanze 
„Lage“: mhd. gelegede (2) 
Lägel -- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln 

bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: mhd. 
lāgellēhen* 

„Lägel“: mhd. lāgel; lāgele; lāgen (2) 
-- „in Lägeln Ausschenkender“: mhd. lāgelūzschenkære* 
„Lagellehen“: mhd. lāgellēhen* 
„lagen“: mhd. lāgen (1) 
Lager: mhd. abelager*; apotēke; behalt; bette (1); biet (2); gekrīe; geleger; geligere; 

geruowede; gesæze (1); gesez; gesezze (1); gesidele (1); gewarheit; herberge; lege 
(2); legder; leger (1); legerstat; ligeringe; nest; sedel; selede (1); sez; strāt; viurstat 

-- abgesondertes Lager: mhd. sunderleger 

-- ärmliches Lager: mhd. strō 
-- befestigtes Lager: mhd. taber 
-- eigenes Lager: mhd. sunderrinc 
-- ein Lager aufschlagen: mhd. hütten (1) 
-- Lager anweisen: mhd. sedelen 
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-- Lager aufschlagen: mhd. herbergen (1) 
-- Lager bereiten: mhd. loschieren 
-- Lager eines wilden Tieres: mhd. geleger 
-- Lager errichten: mhd. sidelen 
-- Lager herrichten: mhd. betten 
Lagerbalken: mhd. ligerlinc 
Lagerer: mhd. *werende? (3) 
-- Lagerer der sich verbirgt: mhd. legerære 
Lagerfeuer: mhd. viurstat; viurstat 
Lagergeld: mhd. legegelt; legeschaz 
-- Lagergeld für Aufbewahrung der Waren in der Kaufhalle: mhd. hūsgelt 
Lagerhausgebühr: mhd. legerlōn 
Lagerherr: mhd. legerhērre* 
Lagerhöhle: mhd. luoc 
Lagerhütte: mhd. herberge 

lagern: mhd. gelegen (1); herbergen (1); *hūren? (3); legen (1); sich legen; legeren; ligen 
(1); niderlāzen; niderslahen; niderverlāzen; sitzen (1) 

-- sich lagern: mhd. hütten (1); legeren; loschieren 
-- sich lagern auf: mhd. geherbergen 
-- Boden wo das Getreide lagert: mhd. kornbodem* 
-- Ort an dem Verkäufer Kisten aufstellen dürfen um ihre Waren zu lagern: mhd. 

kistenstat 

Lagern: mhd. lindelinc 

lagernd: mhd. vesel (2) 
-- auf Stroh lagernd: mhd. vesel (2) 
-- in der Vorratskammer lagernd: mhd. ? ertstadelec 
Lagernder: mhd. *werende? (3) 
Lagerplatz: mhd. velt 
-- Lagerplatz einrichten: mhd. barnen 
Lagerraum -- Lagerraum eines Händlers: mhd. gewelbe 
Lagerstatt: mhd. houbetlene; legerstat; vletze; vlez 
-- als Lagerplatz nutzen: mhd. herbergen (1) 

-- Brett für das hölzerne Gerüst am Ofen das als Lagerstatt dient: mhd. bruckbret 
-- einen Lagerplatz abstecken: mhd. herbergen (1) 

-- Lagerstatt eines Tieres: mhd. gadem 
Lagerstätte: mhd. geligere; legerbette; legerstat 
- Grubenabschnitt an dem eine neue Lagerstätte aufgefunden wird: mhd. 

vuntgruobe 
-- Lagerstätte von Eisenerz: mhd. īsenerze* 

-- neuentdeckte Lagerstätte: mhd. vunt 
Lagerung: mhd. gesæze (1) 
-- Holzgerüst im Keller zur Lagerung von Wein: mhd. kantenære* 

Lagerzelt: mhd. herberge 

lahm: mhd. dürre (1); ergurret; gallinic*; halz; hanc? (2); lam (1); lemic; lerc; lidelam; 
spurhalz; unvarende; verbüeget 

-- ganz lahm werden: mhd. verlamen 
-- lahm machen: mhd. erlemen; lemen 
-- lahm Machender: mhd. erlamære* 

-- lahm sein (V.): mhd. hinken; lamen; lemen 
-- lahm werden: mhd. erkrumben; erlamen; lamen; lemen; verbüeget werden 
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-- nicht lahm gemacht: mhd. unverhalzet 
-- „im Mund lahm“: mhd. in dem munde lam 
„Lähmde“: mhd. lemede 
„Lähmeisen“: mhd. lemīsen 
lahmen: mhd. halzen; hanken; hinken; lamen; lemen 
lähmen: mhd. belemen; enbüegen; entlemen; erbüegen; erkrumben; erlamen; erlemeden; 

erlemen; ersochen; gehelzen; helzen (2): lemen; verbüegen; verhelzen (1); 
verlamen; verlemen 

-- durch Zerschneiden der Fersensehne lähmen: mhd. enthehsenen 
-- ganz lähmen: mhd. verkrümben 
-- Flechsen lähmen: mhd. hahsenen 
Lähmen: mhd. verhelzen (2) 
lähmend: mhd. lemic 
-- lähmende Wunde: mhd. lemwunde 
Lähmender: mhd. lemære* 
Lahmer: mhd. krumbe (3); krüpel 
„Lahmer“: mhd. halze 
Lähmer: mhd. erlamære*; lemære* 
Lahmheit: mhd. leme; lemede 
„Lähmscheit“: mhd. lemschīt 
Lahmsein – Lahmsein an der Hüfte: mhd. hüffehalzen 
Lähmung: mhd. lamtac; lamtage; leme; lemede; lemesle; lemnisse; lemunge; paralis; 

pōdāgrā; starunge 
-- mit bleibender Lähmung verletzen: mhd. belemen 
-- Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat: mhd. lemen 
„Lähmwunde“: mhd. lemwunde 
Lahnstange: mhd. liuhse 

Laib: mhd. leip 
„Laiblein“: mhd. leibelīn 
Laich: mhd. bruot (2) 
-- Laich der Näslinge: mhd. nasleich 
„Laich“: mhd. leich (2) 
laichen: mhd. leichen (1) 
-- Wasser in dem Fische laichen: mhd. leichwazzer 
Laichen: mhd. leichen (2) 

-- Laichen der Fische: mhd. leich (2) 
Laichkraut: mhd. kreb 
Laichwasser: mhd. leichwazzer 
Laie: mhd. leie (1) 
-- Laien: mhd. diu leigelichiu menige; diu leigelichiu povel; leigeliute; werltlīcheit 
-- Rechtsstreit den die Kirche mit Laien führt: mhd. kirchenkriec 

-- Rede für die Laien: mhd. leirede 

Laien...: mhd. leigelich 
Laienbruder: mhd. bartbruoder; bēgehart; bertenære; bertinc (1); bertingære; 

conversbruoder; converse; halpbruoder; leibruoder; leienbruoder; lolbruoder; 
stuolære*; stuolbruoder 

Laienbruderschaft -- Angehöriger einer Laienbruderschaft: mhd. stuolbruoder 
Laienfürst: mhd. leienvüreste* 
Laiengeld: mhd. leiengelt 

laienhaft: mhd. leiebære 
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„Laienherr“: mhd. leienhērre* 
„Laienkurfürst“: mhd. leienkurvüreste* 
Laienlehre: mhd. leienlēre 

Laienpfründe: mhd. pfrüende 
-- Inhaber einer Laienpfründe: mhd. pfrüendære*; pfrüendenære* 
Laienpredigt: mhd. leienpredige 

„Laienrecht“: mhd. leienreht 
Laienrede: mhd. leienrede 

Laienschwester: mhd. begīne; leie (3); leienswester; leige (1) 
Laienstand -- aus dem Laienstand stammend: mhd. leigelich 
laienständisch: mhd. leiisch 
laienständlich: mhd. leilich 
Laienzehnt: mhd. leienzehende 
„laiisch“: mhd. leiisch 
Laken: mhd. deckevel; lachen (2); strāt 
Lakritze: mhd. lakritze* 
Lakritzentropfen: mhd. *lakritzenzaher? 
Lakritzpulver: mhd. lekritzenpulver 
Lakritzsaft: mhd. lakritzenzahersaf 
lallen: mhd. krœnen (1); lallen (1); sneren (1); tolken (1) 
Lallen: mhd. lallen (2); tāten (2); tolken (2) 
Lamelle: mhd. lāmel; schin 
Lamm: mhd. lamp; spetel (1); vrischinc; vrischlinc 
-- aus Lamm hergestellt: mhd. lemberīn 
-- ein Lamm gebären: mhd. gelamben 
-- ein Lamm werfen: mhd. gelamben 
-- junges Lamm: mhd. schœtlamp 
-- geschlachtetes Lamm: mhd. lambesbūch; lemberbūch 
-- saugendes Lamm: mhd. sūgelamp 

-- weibliches Lamm: mhd. kilbere 

-- wie ein Lamm: mhd. lambeswīs 
-- Abgabe des zehnten Lammes: mhd. lemberzehende 
-- Lämmer Verschlingender: mhd. lemberslint 
-- nach dem Werfen der Lämmer säugend: mhd. afterzühtic* 
Lamm...: mhd. lemberīn 
Lämmchen: mhd. lembel; lembelīn; lembichīn 
„Lämmerbauch“: mhd. lemberbūch 
„lämmern“: mhd. lemberīn 
„Lämmerzehnte“: mhd. lemberzehende 
„Lämmerzins“: mhd. lemberzins 

Lammfell: mhd. lampvel 
-- grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet: 

mhd. kürsenwolle 
Lammfleisch: mhd. lambesbūch; lampvleisch; lemberbūch 
lammfromm: mhd. schāfīn 
Lammkeule: mhd. schāfbuoch 
Lämmlein: mhd. lembelīn; lembichīn 
„Lammsbauch“: mhd. lambesbūch 
„lammsweise“: mhd. lambeswīs 
Lammwolle: mhd. lampwolle 
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Lämpchen: mhd. ampellīn; empelīn 
Lampe: mhd. ampel; ampolle; glaselieht; lampāde; Lampardīe; lampe; lampel; 

lampenglas; lampenvaz; lieht (1); liehtvaz; liuhte; liuhtevaz; lucerne 
-- gläserne Lampe: mhd. glaselieht 
-- Lampe in Tiegelform: mhd. liehtschirbe 

Lampendocht: mhd. zāch (2) 
„Lampenfass“: mhd. lampenvaz 
Lampengefäß: mhd. glas; krūsel (1) 
-- ein Lampengefäß: mhd. glasevaz 
„Lampenglas“: mhd. lampenglas 
Lampenhersteller: mhd. lemplære* 
Lampenmacher: mhd. ampelgiezære* 
Lämplein: mhd. empelīn; lampel 
Lamprete: mhd. lamprēde 
Land: mhd. art (1); blez; dietlant; eigen (2); erbe (2); erde; ertrīche; gebūrede*; gegene 

(1); gegenōte; gelende (1); gevilde; göu; heimuote; lant (1); lantmarke (1); 
lantrivier; lantschaft; lende (2); rīche (4); soum (1); terre; velt; zunge (1) 

-- Abgabe vom Land: mhd. göustiure 
-- Abgabe von einem Stück Land oder Anteil am Gemeindeland: mhd. lantteil 
-- Abgabe von Land: mhd. huobereht 
-- abgelegenes Land: mhd. einlant; sunderlant 
-- abgesondertes Land: mhd. sunderlant 

-- an Land gehen: mhd. abesitzen; erbeizen; an daz lant schiffen 
-- an Land kommen machen: mhd. lenden 
-- anderes Land: mhd. ellende (3); ellenttuom 
-- angeschwemmtes Land: mhd. aneschüte 
-- Anhöhe auf dem Land: mhd. göubühel 
-- ans Land: mhd. gegen landen; ze landen 
-- ans Land geschwemmt werden: mhd. ūfrinnen 
-- ans Land spülen: mhd. schūften 
-- ans Land ziehen: mhd. abegeziehen; abeziehen (1) 
-- auf dem Land lebender Vogel: mhd. lantvogel 
-- auf der Reise aus dem Land oder Bezirk befindlich: mhd. lantreisic 
-- aus dem Land stammende zum Gefolge eines Fürsten gehörende Herren: mhd. 

lantmassenīe 

-- außer Land gehen: mhd. ellenden (1) 
-- bebautes Land: mhd. lant (1) 
-- bebautes und bewohntes Land: mhd. erde 
-- befruchtetes Land: mhd. mast (1) 
-- beherrschtes Land: mhd. rīche (4) 
-- Bekanntmachung in einem Land: mhd. lantkündunge 
-- besonderes Land: mhd. sunderlant 
-- bewohntes Land: mhd. dietlant 
-- brüchiges Land: mhd. murc (2) 
-- das eigene Land verwüsten: mhd. wüesten (1) 
-- das Land für sich gewinnen: mhd. daz lant zuo sich gewinnen 
-- das Land verlassen habend: mhd. lantriumic 

-- das Land zur Plünderung freigeben: mhd. daz lant erlouben 
-- Dreieck bildendes Stück Land: mhd. drīspiz 
-- durch Abbrennen urbar gemachtes Land: mhd. geswende 
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-- durch Bauen widerrechtlich Land abgewinnen: mhd. abebūwen* 
-- durch das Land: mhd. after lande 
-- durch das Land reiten: mhd. durch daz lant stegen 
-- durch Rodung neu gewonnenes Land: mhd. niuwegeriute* 
-- durch Rodung neugewonnenes Land: mhd. niuwelende 
-- durch viele Quellen versumpftes Land: mhd. brunnech 
-- durchs ganze Land: mhd. lendiclīchen* 

-- durchs Land ziehen: mhd. durch daz lant stegen 
-- ebenes unbebautes wildbewachsenes Land: mhd. heide (1) 
-- eigenes Land: mhd. eigenlant; sunderlant 
-- ein Land durchforschen lassen nach: mhd. ein lant ersenden nāch 
-- ein Land mit Gewalt unterwerfen: mhd. ein lant mit gewalte übersliezen 
-- ein Stück Land: mhd. ein erde 
-- einem das Land untertan machen: mhd. einem daz lant dienen 
-- einem das Land zum Dienste bestellen: mhd. einem daz lant dienen 
-- eingefriedetes Stück Land: mhd. ham (1) 
-- einzelnes Land: mhd. sunderlant 
-- Ereignis im Land: mhd. lantlouf 
-- erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen: mhd. wert (6) 
-- ersehntes Land: mhd. wunschlant 
-- festes Land: mhd. lantveste (1); vletze 
-- feuchtes Land: mhd. nazlende 
-- freies dürres Land: mhd. frīmurc 
-- freies Land: mhd. heide (1) 
-- freies morsches Land: mhd. frīmurc 
-- fremdes Land: mhd. ellende (3); unkünde (2) 
-- frondienstiges Land: mhd. vrœnede 
-- frondienstpflichtiges Land: mhd. vrœnde 
-- fruchtbares Land: mhd. mast (1) 
-- gegen Dienst verliehenes Land: mhd. dienestguot 
-- gelobtes Land: mhd. wunschlant 
-- Gerichtsbote über Land: mhd. lantbote; lantbütel 
-- gerodetes Land: mhd. geriute; geswende; riute (1); riute (2); riutelīn; riutine; rode; 

rodelant 
-- geschäftlich tätig sein (V.) in einem bestimmten Land: mhd. arbeiten in ein lant 
-- Gewässer unterhalb eines Ortes oder ein der Überflutung ausgesetztes Land: 

mhd. underwazzer 
-- großes bedeutendes Land: mhd. houbetlant 

-- Handwerksmeister auf dem Land: mhd. göumeister 
-- Heiliges Land: mhd. reinez lant 
-- höheres Land: mhd. oberlant 
-- Hügel auf dem Land: mhd. göubühel 
-- im Land: mhd. enlandes; enlant 
-- im Land befindlich: mhd. inlendic 

-- im umliegenden Land Ansässiger: mhd. *besezze? (2); umbesæze; unbesezze 
-- in das gelobte Land: mhd. über mer 
-- in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht: mhd. landesreht; lantreht 
-- in einem Land verkündigen lassen: mhd. ūzgebieten in ein lant 
-- in welches Land auch immer: mhd. swar des landes; swar der lande 
-- Inhaber eines Stückes Land: mhd. huobelinc 
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-- jedes Land: mhd. landegelīch; lendiclīchen* 
-- keilförmiges Stück Land: mhd. gēre (1) 
-- kleines Land: mhd. lendelīn (2) 

-- kleines Stück Land: mhd. bletzelīn; blez 
-- kriegerische Auseinandersetzung in einem Land oder Herrschaftsgebiet: mhd. 

landesurliuge; lanturliuge 
-- Land am Meer: mhd. sēlant 
-- Land am Niederrhein: mhd. niderlant (1); Niderlant (2) 
-- Land am Wasser: mhd. ouwe (1) 
-- Land an der Garonne: mhd. Gerunde 

-- Land bebauen: mhd. būwen (1) 
-- Land bewirtschaften: mhd. būwen (1) 
-- Land das der Grundherr zum Eigenbau sich vorbehält: mhd. sallant 
-- Land der Amazonen: mhd. amazōnienlant 
-- Land der Barbaren: mhd. barbarīe 
-- Land der Berber: mhd. barbarīe 
-- Land der Burgunden: mhd. Burgondenlant 
-- Land der Engel: mhd. engellant (1) 
-- Land der Freude: mhd. vröudenlant 
-- Land der Heiden: mhd. heidenlant; heidenschaft 
-- Land der Lebenden: mhd. dīalle 

-- Land des Elends: mhd. jāmerlant 

-- Land des Hungers: mhd. hungerlant 

-- Land eines Herzogs: mhd. herzogentuom 

-- Land im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerlant 
-- Land im Norden: mhd. nortlant 
-- Land im Wasser: mhd. ouwe (1) 
-- Land im Westen: mhd. westenlant 
-- Land jenseits des Meeres: mhd. übermer 
-- Land nutzen: mhd. būwen (1) 
-- Land räumen: mhd. lant rūmen 
-- Land übergeben (V.): mhd. lant miteteilen; guot miteteilen 
-- mit Dienst belastetes Land: mhd. dienestlant 
-- mit einem Land versehen (Adj.): mhd. gelandet 
-- mit einer Barke an Land gehen: mhd. barken 
-- morastiges Land: mhd. murc (2) 

-- morsches Land: mhd. murc (2) 
-- morsches Land machen: mhd. morkelen* 
-- Mühle auf dem Land: mhd. göumül 
-- neu umgebrochenes Land: mhd. niuwebruch 
-- nicht bebautes Land: mhd. unpflec* (2) 
-- öffentlicher Weg durchs Land: mhd. lantstrāze 
-- ohne Land seiend: mhd. landelōs 
-- Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird: mhd. zuc 
-- östliches Land: mhd. ōstlant 
-- Pilgerfahrt ins gelobte Land: mhd. mervart; übervart 
-- Schönling vom Land: mhd. göuphāwe 
-- sich aufs Land begeben: mhd. sich zu lande bieten 
-- spitz zulaufendes Stück Land: mhd. gēr 
-- Streifen Land: mhd. blate 
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-- Stück Land: mhd. hüebel (2); mannematte; mannesmatte; schere (1) 
-- Stück bebautes Land: mhd. stücke 
-- Stück bestelltes Land: mhd. mannehöuwet* 
-- Stück Land mit der Berechtigung zur Bienenzucht: mhd. zīdelhuobe 
-- Stück Land von einem gewissen Maß: mhd. huobe 
-- südliches Land: mhd. sūdenlant 
-- tributpflichtiges Land: mhd. zinslant 
-- über das Land verbreitete Geschichte: mhd. lantmære 
-- über das Land verbreitete Rede: mhd. lantrede 
-- über Land: mhd. after lande 
-- umgebrochenes Land: mhd. gebreche (3) 
-- umzäuntes Land: mhd. eter 

-- umzäuntes Stück Land mit Holzwuchs: mhd. holzacker 

-- unangebautes Land: mhd. driesch (2) 
-- unbebautes Land: mhd. hart (1); ungevilde 
-- unbekanntes Land: mhd. ungewande 

-- unbesätes Land: mhd. brāche 
-- unwegsames Land: mhd. ungevilde 
-- urbar gemachtes Land: mhd. geswende 
-- Verleihung von Land gegen Zins: mhd. precari 
-- verwüstetes Land: mhd. gerüne 
-- vom Land ablegen: mhd. von dem lande stōzen 
-- vom Land abstoßen: mhd. von dem lande stōzen 
-- von der Sonne ausgedörrtes Land: mhd. sunnenbrāt 
-- von Menschen bewohntes Land: mhd. mergarte 
-- vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat: mhd. lantvüreste; 

lantvüreste 
-- wasserreiches Land: mhd. ouwe (1) 
-- westliches Land: mhd. westerrīche 
-- zinsgebendes Land: mhd. zinslant 
-- zu einem Herrenhof gehöriges Land: mhd. selerlant 

-- zum Hof gehöriges Stück Land: mhd. hoveblez 
-- zur Alm gerodetes Land: mhd. alpriutine 
-- zur Nutzung in Besitz genommenes Land: mhd. bivanc 
-- Kauf und Verkauf auf dem Lande: mhd. göukouf 

-- Schneider auf dem Lande: mhd. göusnīdære* 

-- Schuster auf dem Lande: mhd. göuschuostære* 

-- Vieh vom Lande: mhd. lantvihe 
-- außer Landes schaffen: mhd. ūzschaffen 
-- außerhalb des Landes befindlich: mhd. urlende (1) 
-- Bäume des Landes: mhd. lantgeböume 
-- Besitzer einer Hufe Landes: mhd. huobenære 
-- besondere Sprache eines Landes: mhd. lantsprāche 
-- Bestimmung der Grenzen eines Landes: mhd. lantbescheidunge 
-- Bevölkerung eines Landes: mhd. lantvolc 
-- Bewohnerschaft des Landes: mhd. lantgesinde 
-- Dame des Landes: mhd. lantvrouwe 
-- des Landes berauben: mhd. entlenden 

-- durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes 
oder Landstrichs: mhd. landesnōt 
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-- Edelfrau des Landes: mhd. lantvrouwe 
-- Einwohner eines Landes: mhd. lantliute 
-- Einwohnerschaft des Landes: mhd. lantschaft 
-- Einwohnerschaft eines Landes: mhd. lantdiet; lantliut; lantvolc 
-- Ertrag des Landes: mhd. ertwuocher 

-- Frau des Landes: mhd. lantvrouwe; lantwīp 
-- Hauptstadt eines Landes: mhd. houbetstat 
-- Heer eines Landes: mhd. lanthere* 
-- Herr des Landes: mhd. lanthērre* 
-- Herrscher eines Landes: mhd. vüreste* (2) 
-- Herrscher über den vierten Teil eines Landes: mhd. tetrarche 
-- Inhaber eines Stück Landes: mhd. huobære; huobenære 
-- Joch Landes: mhd. jiuch; jiuchart; jūch (1) 
-- Jungfrauen eines Landes: mhd. lantmegede 

-- kleines Joch Landes: mhd. jiuchelīn 
-- Königin des Landes: mhd. ein rīchin küniginne 
-- königlicher Richter und Verwalter eines Landes: mhd. lantgrāve 
-- Kriegszug des ganzen Landes: mhd. lantzuc 
-- Messung des Landes: mhd. lantmāze 
-- Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum 

geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht: mhd. lantreht 
-- Silberwährung einer Stadt bzw. eines Landes: mhd. werunge (1) 
-- Silberwährung eines Landes: mhd. lantsilber 
-- Statthalter eines Landes: mhd. lantvoget 
-- Streifen Landes: mhd. schrem 
-- Stück Landes: mhd. vlec; vlecke (1) 
-- Umgehen des Landes: mhd. lantleite 
-- versammelte Stände des Landes: mhd. lantschaft 
-- Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander: mhd. 

lantsuone 
-- Verteidiger des Landes: mhd. lantwer 
-- Volk des Landes: mhd. lantliut 
-- Vornehmer des Landes: mhd. edeler lantgenōz 
-- auf dem Lande gezogener Graben (M.): mhd. lantgrabe 
-- auf dem Lande lebendes Tier: mhd. landestier; lanttier 
-- der im Lande eingesessene hohe Adelige: mhd. lantbarūn 
-- Frau vom Lande: mhd. lantvrouwe 
-- im gleichen Lande Beheimateter: mhd. lantman 
-- im Lande: mhd. inlandes 
-- im Lande bekannt: mhd. lantkündic; lantlöufic 
-- im Lande fremd: mhd. lantvremede* 
-- im Lande gebräuchlich: mhd. lantlöufic 
-- im Lande umgehend: mhd. lantlöufic 
-- Lehen vom Lande: mhd. lantlēhen 
-- Leute im Lande: mhd. lantliute 
-- Menge Volkes aus dem Lande: mhd. lantmenige* 
-- Vasallen aus dem Lande: mhd. lantmenige* 
-- vornehmster Vasall in einem Lande: mhd. lanthērre* 
-- Weib vom Lande: mhd. lantwīp 
-- Wein der in einem Lande wächst: mhd. lantwīn 
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-- zu Lande: mhd. enerde 
-- aus vieler Herren Länder: mhd. von maniger sprāche 
-- ferne weite Länder: mhd. anderiu lant 
-- Kampf zweier Länder: mhd. lantvehte 

-- Kampf zweier Länder oder Heere: mhd. lantstrīt 
-- „blankes Land“: mhd. blanclant 
-- „ebenes Land“: mhd. ebenlant 
-- „jedes Land“: mhd. lendegelīch 
-- „Land scheren“: mhd. lant scharen 
„Landacht“: mhd. lantāhte 
„Landachtfrucht“: mhd. lantāhtevruht* 
Landamtmann: mhd. lantambehtman* 
Landarbeit: mhd. būwerc 
Landausmerkung: mhd. lantūzmerkunge 
Landbach: mhd. lantbach 

„Landbanner“: mhd. lantbaniere* 
„Landbaron“: mhd. lantbarūn 
Landbau: mhd. üebunge; uop 
„Landbauer“: mhd. lantbūwære 
„Landbede“: mhd. lantbete 
Landbedränger: mhd. lanttwingære 
„Landbereiter“: mhd. lantbereitære* 

Landbesitz: mhd. göurīche*; huobe 
-- Landbesitz bearbeiten: mhd. beriuten 
-- Versammlungsort der Dorfgemeinde oder kleiner Landbesitz: mhd. būrstat 
Landbevölkerung: mhd. göu; lantdiet 
Landbewohner: mhd. göuman; lantbūwære; lantgebūr; lantgeselle; lantliute; lantman; 

lantsidel 
-- Landbewohner (Pl.): mhd. göuliute 
-- Landbewohner betreffend: mhd. lantsidelīn 
Landbezirk -- Amtsbezirk eines königlichen Landbezirks: mhd. lantvogetīe 
Landbezwinger: mhd. lanttwingære 
Landbischof: mhd. lantbischof 

„Landbote“: mhd. lantbote 
„Landbrief“: mhd. lantbrief 
„Landbuch“: mhd. lantbuoch 
Landburg: mhd. lantburc 
Landbüttel: mhd. lantbütel 
Ländchen: mhd. lendelīn (2) 
Landdieb: mhd. lantdiep 
Landding: mhd. lantdinc 
landen: mhd. abegeziehen; abeziehen (1); erlenden; gelenden; lenden; schiffen; staden; 

ūzgestōzen; ūzlāzen; ūzstōzen; zuogeligen; zuohaben*; zuolenden*; zuostōzen 
-- landen an: mhd. zuostōzen 
-- landen in: mhd. abekēren in; lenden; an daz lant slahen; zuostōzen 
-- Platz wo man überfährt oder landet: mhd. var (3) 
Landen: mhd. lenden (2) 

-- Landen des Triftholzes: mhd. ūzsaz 
Landeplatz: mhd. neigestat; stat (2); urvar; urvuor 
Länderdreieck: mhd. drīspiz 
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länderkundig -- Eigenname oder Personifizierung eines länderkundigen und 
sprachkundigen Pilgers oder Fahrenden: mhd. Tragemunt (2) 

Ländervereinigung: mhd. zuowurf 
Landesabgabe: mhd. lantkoste 
Landesaufruf -- Landesaufruf zum Kriege: mhd. lantschrī 
Landesbevölkerung: mhd. lantvolc 
Landesbewohner: mhd. lantgesellen (Pl.); lantliute; lantschaft 
Landesbrauch: mhd. landessite; lantlouf; lantsite 
Landesedle: mhd. lantliute 
Landesfahne: mhd. lantbaniere* 
Landesfürst: mhd. landeshērre*; landesvüreste; lanthērre*; lantvüreste 
landesfürstlich -- Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers: mhd. kaste (1) 
„Landesgefecht“: mhd. lantvehte 
Landesgericht: mhd. lanttagedinc* 
Landesgrenze: mhd. lantmarke (1); lantscheide; lantscheidunge; underscheit; 

underschide; underschit 
-- Befestigung an der Landesgrenze: mhd. lantgewer; lantwer 
Landesherr: mhd. hērre; herzoge; landeshērre*; lanthērre*; vater (1); voget; wirt (1) 
-- dem Landesherrn unterworfen: mhd. vogetbære 
-- die Freien die vom Grafen oder Landesherren zum Urteilsspruch entboten 

werden: mhd. lantrihtære 
-- Höriger des Landesherren: mhd. rīchman 
-- an den Grundherrn oder Landesherrn zu leistende Abgabe: mhd. marcdienest 
-- Art Reichnis an den Landesherrn bei Übernahme eines Landgutes: mhd. 

lantschulde 
-- die dem Landesherrn bewilligte jährliche Steuer: mhd. jārbete 
-- Mutter des regierenden Landesherrn: mhd. altvrouwe 

Landesherrin: mhd. lantvrouwe 
landesherrlich -- landesherrlicher Verwalter: mhd. landespflegære* 
-- landesherrlicher Rechtsschutz: mhd. geleite (1) 
-- landesherrlicher Verwaltungsbeamter: mhd. lantschrībære 
-- landesherrliches Gericht: mhd. hovetagedinc* 

-- landesherrliches Recht: mhd. regāl 
Landesherrschaft -- Bereich bischöflicher Landesherrschaft: mhd. gestift 
Landesherrscher: mhd. vüreste* (2) 
-- zum Landesherrscher machen: mhd. vüresten*; vürestesen* 
Landeskomtur: mhd. landeskommentiur* 
Landeskreis: mhd. kreiz (1) 
Landesmünze: mhd. lantmünze; lantpfenninc 
Landeslage: mhd. underscheide; underscheit; underschide; underschit 
Landesname -- Schwaben als Landesname: mhd. Swāben 
Landesnot: mhd. landesnōt 
Landesoberhaupt: mhd. lantreistære* 
Landesrecht: mhd. lantreht 
Landessitte: mhd. landessite; lantsite; lantwīse 
Landessprache: mhd. lantwort 
Landesstadt -- vornehmste Landesstadt: mhd. houbetstat 
Landessteuer: mhd. beren* (3); lantstiure 
-- allgemeine Landessteuer: mhd. lantbete 
Landesteil: mhd. provincie; sunderlant 
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Landestochter: mhd. lantwīp 
landesüblich: mhd. lantweric 
-- landesübliche Einschätzung: mhd. lantlop 
-- landesübliche Gewohnheit: mhd. landesgewonheit; lantgewonheit 
-- landesübliche Münze: mhd. lantwere 
-- landesübliche Veroneser Münze: mhd. zalbernære* 
-- landesübliches Getreidemaß: mhd. lantzehenlinc 
Landesverräter: mhd. lantverrātære* 
„Landesverräter“: mhd. landesverrātære 

Landesversammlung -- beratende Landesversammlung: mhd. lantgerihtgespræche; 
lantgespræche; lantvrāge 

Landesverteidiger: mhd. lantwer 
Landesverteidigung: mhd. lantveste (1); lantwer 
Landeswährung: mhd. lantpfenninc; lantwere; lantwerunge 
landesweit -- landesweite Notlage: mhd. lantgebrehte; lantschade 
-- landesweite Schande: mhd. lantschande 
Landeswort: mhd. lantwort 
„Landfahrer“: mhd. lantvarære 
„Landfall“: mhd. lantval 

„Landfasttag“: mhd. lantvastetac 

„landfest“: mhd. lantveste (2) 

„Landfeste“: mhd. lantveste (1) 
landflüchtig: mhd. lantschiech; lantvlühtic 
„Landfolge“: mhd. lantvolge 
„Landfolgung“: mhd. lantvolgunge 
„Landfrage“: mhd. lantvrāge 
„Landfrau“: mhd. lantvrouwe 
„landfremd“: mhd. lantvremede* 
Landfremder: mhd. zuokomelinc 
Landfriede: mhd. landesvride; lantvride 
-- Heer zur Erhaltung des Landfriedens: mhd. lantvride 
-- mit der Durchführung des Landfriedens Beauftragter: mhd. lantvridære* 
-- schriftliche Verordnung des Landfriedens: mhd. vridebrief 
-- dem Landfrieden gemäß bestimmen und urteilen: mhd. verlantvriden 
-- den Landfrieden brechend: mhd. vridebreche (1); vridebrüchic 
-- vom Landfrieden ausnehmen: mhd. verlantvriden 
Landfrieden: mhd. lantvride 
„Landfriedenmeister“: mhd. lantvridemeister 

Landfriedensbruch -- und zur Bestrafung des Landfriedensbruch: mhd. lantvride 
-- die Strafe des Landfriedensbruchs über einen verhängen: mhd. verlantvriden 
Landfriedensgericht -- Vorsitzender des Landfriedensgerichtes: mhd. lantvridære* 
Landfürst: mhd. lantbarūn 

„landgängig“: mhd. lantgenge 
Landgarbe: mhd. lantgarbe 
„Landgeld“: mhd. lantgelt 
„Landgenosse“: mhd. lantgenōz 
Landgenossen: mhd. lantliute 
Landgericht: mhd. lantdinc; lantgeriht*; lanttac; lanttagedinc*; lanttavel 
-- Bank des Richters und der Urteiler in einem Landgericht: mhd. lantschranne 
-- Landgericht selbst und dessen Bezirk: mhd. lantschranne 
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-- Versammlung zum Landgericht: mhd. lanttac 
-- zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer: mhd. lantman 
-- Vorsitzender eines Landgerichts: mhd. lantrihtære 
Landgerichtgespräch: mhd. lantgerihtgespræche 

Landgerichtsbarkeit: mhd. lantgeriht* 
Landgerichtsbezirk: mhd. lantgeriht* 
-- Aufgebot eines Landgerichtsbezirkes: mhd. lantgeschrei 
-- Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen: mhd. 

lantvolge; lantvolgunge 
Landgerichtsurkunde: mhd. lantbrief 
Landgerichtsvorsteher: mhd. lantrihtære 
„Landgeschrei“: mhd. lantgeschrei 
„Landgeselle“: mhd. lantgeselle 
„Landgesinde“: mhd. lantgesinde 
Landgetier: mhd. tierlach 
„Landgewand“: mhd. lantgewant 
„Landgraben“: mhd. lantgrabe 

Landgraf: mhd. lantgrāve 
-- Ehefrau eines Landgrafen: mhd. lantgrævinne 
Landgräfin: mhd. lantgrævinne 
landgräfisch: mhd. lantgrævisch 
Landgrafschaft: mhd. lantgrāveschaft 
Landgrenze: mhd. underscheide 
Landgut: mhd. dorf; gegenōte; guot (3); hērrenhūs*; hovereite; hūsgereite; ville (3); 

vorewerc*; vüreberc* 
-- das Landgut bestellen: mhd. vorewerken* 
-- kleines Landgut: mhd. güetel; güetelīn 
-- vor der Stadt gelegenes Landgut: mhd. vorewerc*; vürewerc* 
-- Art Reichnis an den Landesherrn bei Übernahme eines Landgutes: mhd. 

lantschulde 
-- Haus eines Landgutes: mhd. būhof 

-- jährlicher Ertrag eines Landgutes: mhd. jārbluome 
-- Verwaltung eines Landgutes: mhd. meierambehte* 
Landhaus: mhd. lanthūs 
Landheer: mhd. lanthere* 
Landherr: mhd. dienestherre; landeshērre* 
-- Ministeriale des Landherrn: mhd. dienestherre 
„Landherr“: mhd. lantherre 
Landherrschaft -- Untergebene einer Landherrschaft: mhd. lantliute 
Landhufe -- Landhufe im Wald: mhd. walthuobe 
Landhuhn: mhd. göuhuon 
Landinhaber -- Recht des Landinhabers: mhd. huobereht 
„ländisch“: mhd. lendisch 
Landkapitel: mhd. lantkapitel 
-- Dekan eines Landkapitels: mhd. göutechan 
„Landknecht“: mhd. lantkneht 
Landkomtur: mhd. balīe (2); balīer; lantkommentiur 
-- Ordensbezirk des Deutschen Ordens als Amtsbereich eines Landkomturs: mhd. 

balīe (1) 
„Landkost“: mhd. lantkoste 
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landkundig: mhd. lantkündic; lantrüchtic; lantsihtic 
„Landlauf“: mhd. lantlouf 
„Landläufer“: mhd. lantlöufære* 
landläufig: mhd. lantgenge 
„landläufig“: mhd. lantlöufic 
„Landlehen“: mhd. lantlēhen 
„Ländlein“: mhd. lendelīn (2) 
Landleute: mhd. gebūresliute; göuliute 
„Landleute“: mhd. lantliute 
ländlich: mhd. göuwisch; lantlich 
-- ländlicher Markt: mhd. göumarket 
-- ländliches Gebiet: mhd. göu; lant (1) 
-- ländliches Gericht: mhd. dorfvride 
-- ländliches Gewand: mhd. lantgewant 
„landlos“: mhd. landelōs; lantlōs 
„Landmagd“: mhd. lantmaget 

Landmann: mhd. ackerman; dorfære; göuman; lantbūwære; lantgenōz 
-- als Landmann bauen: mhd. üeben (1) 
-- zum Landmann machen: mhd. gelantmannen 
„Landmann“: mhd. lantman 
„Landmäre“: mhd. lantmære 
Landmark: mhd. lantmarke (2) 
Landmarke: mhd. lantmarke (1) 
Landmarschall: mhd. lantmarcschalc* 
Landmaß: mhd. huobe 
-- Morgen als Landmaß: mhd. morgen (1) 
„Landmeister“: mhd. lantmeister 
Landmesser: mhd. erdenmezzære* 
„Landmünze“: mhd. lantmünze 
„Landpfaffe“: mhd. lantpfaffe 
Landpfarrer: mhd. lantpfaffe 
Landpfau: mhd. göuphāwe 
„Landpfennig“: mhd. lantpfenninc 
Landpfleger: mhd. landespflegære* 
Landplage: mhd. geisel 
Landprediger: mhd. lantpredigære* 

Landpriester: mhd. lantpfaffe 
„Landraub“: mhd. lantroub* 
Landrecht: mhd. alantreht; landesreht; lantreht 
-- Prozess und Urteil nach Landrecht: mhd. lantreht 
-- was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist: mhd. lantreht 
„Landrechtbuch“: mhd. lantrehtbuoch 
Landrechtsbuch: mhd. lantrehtbuoch 
Landrede: mhd. lantrede 
„Landreise“: mhd. lantreise 
Landrichter: mhd. lantdingære* 
„Landrichter“: mhd. lantrihtære 
Landritter: mhd. lantrittære* 
„landrüchtig“: mhd. lantrüchtic 

Landsasse: mhd. lantsæze 
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-- Landsasse der Umgegend: mhd. umbelantsāze 
Landschade: mhd. lantbreche; lantgebrehte; lantschade 
Landschaden: mhd. lantbreche; lantgebrehte; lantschade 
Landschaft: mhd. gebiurde; gebūrede*; gegene (1); gegenlīn; gegenōte; göu; lantschaft 
-- Abteilung einer Landschaft: mhd. göu 

-- Landschaft in Markes Reich: mhd. blanclant 
-- rauhe Landschaft: mhd. geriuhe 
„Landscheide“: mhd. lantscheide 
„landscheiden“: mhd. *lantscheiden? 
„Landscheidung“: mhd. lantscheidunge 
„Landscherge“: mhd. lantscherge 
„Landschirm“: mhd. lantschirm 
Landschmied: mhd. göusmit 
Landschnecke: mhd. ertsnecke; lantsnecke 
„Landschoß“: mhd. lantschoz 
„Landschranne“: mhd. lantschranne 
„Landschrei“: mhd. lantschrī 
Landschreiber: mhd. lantschrībære 
Landschreiberamt: mhd. lantschrībæreambehte* 
„Landschuld“: mhd. lantschulde 
Landsee: mhd. sē (2) 
Landsgemeinde -- Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde: mhd. lantman 
„Landsiedel“: mhd. lantsidel 
„Landsiedelgericht“: mhd. lantsidelgerihte 
„Landsiedelgut“: mhd. lantsidelguot 
„Landsiedelhaus“: mhd. lantsidelhūs 
Landsiedelrecht -- zu Landsiedelrecht vergeben (V.): mhd. verlantsidelen 
„Landsiedelrecht“: mhd. lantsidelreht 
„Landsilber“: mhd. lantsilber 
Landsitz: mhd. sedel; wīle (1) 
„Landsitte“: mhd. lantsite 
Landsleute: mhd. hūsgenōz (Pl.); lantgesellen (Pl.); lantgesinde; lantliute 
Landsmann: mhd. göugewete; kunde (1); lantgeselle; lantman 
-- Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde: mhd. lantman 
„Landsprache“: mhd. lantsprāche 
Landstände: mhd. lantliute 
„Landsteuer“: mhd. lantstiure 
Landstraße: mhd. ēwestrāze*; lantstrāze 
-- breite Landstraße: mhd. herstrāze; herwec 
-- Raub auf öffentlichen Landstraßen: mhd. lantroub* 
Landstreicher: mhd. baltergīn; gīlære; īnlegære* (1); jūfære*; jūfkint; lantlöufære*; 

lantvarære; paltenære; ribaldīn; ribalt; stirnære*; stirnstœzære*; stirnstœzel; 
stœzære*; strenzære; strōmære*; vrīheit (2); vrīheitære*; ? pladekīn; ? vrīheitbuobe; 
? vrīheitlīn; ? vrīheitstalt 

-- herrenloser Landstreicher: mhd. vrīhart 
-- Landstreicher von Geburt: mhd. artribalt 
Landstreicherei: mhd. gestrenze; rībaldīe; trūandie 
Landstreicherin: mhd. paltenærinne; strūche (1); vrīheit (1); vrīheit (3) 
-- Landstreicherinnen: mhd. varende frouwen; varende wīp; varende töhter 
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Landstreifen -- anhängender oder zwischeneingehender Landstreifen: mhd. zipfel; 
züpfel 

„Landstreit“: mhd. lantstrīt 
Landstrich: mhd. gegene (1); gelāge*; gelende (1); heimuote; lende (2); strich; vlec; vlecke 

(1); zuc 
-- durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes 

oder Landstrichs: mhd. landesnōt 
Landstück: mhd. ort (1) 
-- der Kirche gehörendes Landstück: mhd. kirchlant 

-- durch Reuten urbar gemachtes Landstück: mhd. riutine 
-- gerodetes Landstück: mhd. rodelīn 
-- urbar gemachtes Landstück: mhd. geriute; ingeriute 
-- verlehntes kleines Landstück: mhd. spizlēhen 
-- zu äußerst gelegenes Landstück: mhd. ort (1) 
-- aus Landstücken bestehender Hof: mhd. huobhof 
„Landsühne“: mhd. lantsuone 
„Landtafel“: mhd. lanttavel 
Landtag: mhd. lantsprāche; lanttac; lantvolgunge; sent 
-- teilnahmeberechtigt am Landtag: mhd. sentbære; sentbærevrī* 
-- berechtigt zur Haltung eines Landtags und Reichtags: mhd. sentbærevrī* 
-- die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten: mhd. lantliute 
„Landtaiding“: mhd. lanttagedinc* 
Landteil -- abgegrenzter Landteil: mhd. marke (1) 
-- durch das Los zugefallener Landteil: mhd. *luz? (3) 
Landtier: mhd. ackertier; landestier; lanttier 
-- Haarwechsel der Landtiere: mhd. mūze 
landüblich -- landübliches Gewand: mhd. lantgewant 
Landung: mhd. gelende (2); zuolende; zuovart 
-- zur Landung geeignet: mhd. zuolendic 
Landungsbrücke: mhd. schifbrucke* 
Landungsort: mhd. begrif 
Landungsplatz: mhd. übervar (1); zuolende 
„Landurfehde“: mhd. lanturvēhede* 

Landvermessung: mhd. aneleite 
Landversammlung -- beratende Landversammlung: mhd. lantsprāche 
„Landvieh“: mhd. lantvihe 
Landviertel: mhd. göuviertel 
„Landvogel“: mhd. lantvogel 
Landvogt: mhd. lantvoget 
Landvogtei: mhd. lantvogetīe 
Landvogtswürde: mhd. lantvogetīe 
Landvolk: mhd. göuvolc; lantvolc 
„Landvolk“: mhd. lantdiet 
Landwehr: mhd. lantwer 
„Landwehr“: mhd. lantgewer 
„Landwein“: mhd. lantwīn 
„Landweise“: mhd. lantwīse 
„Landwerk“: mhd. lantwerc 

Landwirtschaft -- Knecht in der Landwirtschaft: mhd. būkneht 
-- eingefriedete Landwirtschaft: mhd. holzbiunte 
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-- zu Landwirtschaft oder Gewerbe erforderliche Gerätschaften: mhd. schif und 
geschirre 

landwirtschaftlich -- eingefriedete landwirtschaftliche Nutzungsfläche: mhd. 
biunte; gebiunte 

-- eingefriedete landwirtschaftliche Nutzungsfläche: mhd. gebunt (2); gebunt (2) 
-- kleinere landwirtschaftliche Maßeinheit wovon Geld als Zins gegeben wird: 

mhd. pfennincschuopoze* 
-- landwirtschaftliche Hofstelle eines Klosters: mhd. klōsterhof 

-- landwirtschaftliche Maßeinheit: mhd. schuopoze 
-- landwirtschaftliche Sondernutzungsfläche am Wasser: mhd. ahebiunte 
-- der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum: mhd. 

hovereite 
-- Gerätschaften auf einem landwirtschaftlichen Hof: mhd. hovegerehte; hovegerihte (2) 

-- landwirtschaftlicher Betrieb dessen Zins für den Haushalt des Herren eines Klosters 

bestimmt ist: mhd. hūshuobe 

-- landwirtschaftliches Anwesen: mhd. hof 
„Landwort“: mhd. lantwort 
Landzehnling: mhd. lantzehenlinc 
„Landwurz“: mhd. lantwurz 

Landzins: mhd. lantlēhen; lantschoz 
„Landzins“: mhd. lantzins 
-- Einnehmer der Landzinsen: mhd. lantzinsære* 

„Landzinser“: mhd. lantzinsære* 

Landzunge: mhd. arm (1); gēre (1); werder; werde (8); wert (6) 
„Landzwinger“: mhd. lanttwingære 
lang: mhd. durchlanc; gerat (1); grōz (1); lanc (1); lanc (2); lancsam (1); lancsam (2); 

lange (1); langen (1); lenge (2); rat (1); tief; wīt (1) 
-- der Tag ist lang: mhd. der tac geliget lanc 
-- drei Klafter lang: mhd. drīklāfteric 

-- ein Fingerglied lang: mhd. ? gelitscheftic* 

-- ein Jahr lang bleiben: mhd. ein jār verschīnen 
-- ein Leben lang: mhd. des lībes 
-- eine Elle lang: mhd. dūmellenlanc 
-- eine Hand lang: mhd. hantlanc 
-- eine Spange lang: mhd. spennic (1)  
-- eine Spanne lang: mhd. spannelanc; spannenlanc 
-- eine Woche lang durch: mhd. wochenlanc (1); wochenlanc (2) 
-- eine Zeit lang: mhd. eine wīle; etewielanc 
-- einen Daumen lang sein: mhd. ? dūmen 
-- einen Fuß lang: mhd. vüezlich 
-- einen Klafter lang: mhd. klæfteric; klāfterlanc 
-- empfindlich lang: mhd. herzelanc 

-- ganz lang: mhd. durchlanc 
-- gar nicht lang: mhd. borelanc; borelange 
-- gleich lang: mhd. ebenlanc 
-- halben Fuß lang: mhd. halpvüezic 
-- lang andauernd: mhd. belangenlich 
-- lang beschaffen (Adj.): mhd. lancgetān 
-- lang dauernd: mhd. lancsam (1); lancsam (2); lancweric; langic 
-- lang dünken: mhd. belangen (1); erlangen 
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-- lang erscheinen: mhd. erlangen 
-- lang lebend: mhd. lancweric 
-- lang machen: mhd. langen (2); lengen (1); lengeren 
-- lang werden: mhd. erlangen; langen (2) 
-- lang wie eine Hand: mhd. hendelanc (2) 

-- lang wie eine Hand seiend: mhd. hendelanc (1) 

-- lang wie ein Ochse: mhd. ohsenlanc 

-- lang wie ein Winter: mhd. winterlanc 

-- nicht lang: mhd. unlanc (1) 
-- nicht über lang: mhd. niht über lanc 
-- östlich lang: mhd. ōsterlanc 
-- sehr lang: mhd. borelanc; herzelanc; klāfterlanc; sumerlanc; wunderlanc; wunderlange 
-- sein Leben lang: mhd. sīne lebende zīt; sīne lebenden tage; lebende zīt; die lenge 
-- sich zu lang werden lassen: mhd. sich verlangen lasen 
-- so lang als: mhd. bizzelange 
-- über lang: mhd. über lanc 
-- wie ein Speer lang: mhd. sperlanc 
-- ziemlich lang: mhd. eteswie lang; eteswie vil zīt 
-- Art lange Kanone: mhd. slangenbühse 
-- endlos lange Zeit: mhd. ēwe (1) 
-- für lange Zeit geltend: mhd. langewerende* 
-- lange aufgekrümmte Schuhspitze: mhd. snabel 
-- lange Dauer: mhd. alter (1) 
-- lange fest beharrend: mhd. lancstæte 

-- lange lebend: mhd. lanclībe 

-- lange Leine für den Spürhund: mhd. brackenseil 
-- lange Nachdauer: mhd. afterlenge 
-- lange Seiten habend: mhd. lancsīte; lancsītic 
-- lange Trompete: mhd. bordūne 
-- lange während: mhd. wiric 
-- lange Winternacht: mhd. diu winterlange naht; winterlangiu naht 
-- lange Winterzeit: mhd. winterlangiu zīt 
-- lange Zeit: mhd. ēwen (1); lange (1); langen (1); manec wīle; manege stunde 
-- lange Zeit hindurch: mhd. die lenge 
-- lange Zeit auf Rache sinnend: mhd. lancræche (1) 

-- lange Zeitdauer: mhd. ēwe (1) 
-- nicht lange Zeit: mhd. unlenge (3) 

-- sich die lange Zeit verkürzen: mhd. kurzwīlen (2) 
-- ziemlich lange Zeit: mhd. eteswie tage 
-- nach langem Sträuben tun: mhd. mit langer widerunge tuon 
-- zweischneidige Streitaxt mit langem Schaft: mhd. helmbarte 
-- Beil mit einem langen Stiel: mhd. bartholz 
-- Dachrinne mit dem daran befestigten langen Schnabel für den Wasserablauf: 

mhd. stecknuosch 
-- einen langen Zug nehmen: mhd. eine lange vart trinken 
-- mit langen Haaren versehen (Adj.): mhd. antvahs 
-- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde 

und zur Deckung des Schützen: mhd. pavese 
-- kleines Beil mit langer Schneide um Reiser abzuhauen: mhd. gertære* 
-- langer Sommertag: mhd. sumerlanger tac 
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-- langer Speer als Waffe des Ritters: mhd. lanze 
-- langer unbeholfener Mensch: mhd. schrōte 
-- langer und schmaler Acker: mhd. strenge (3) 
-- nach langer Zeit: mhd. über lanc 
-- vor langer Zeit: mhd. ievore*; lange (1); langen (1); langens; langes; vorelanc*; 

vorelangest* 
-- vor langer Zeit geschrieben: mhd. altgeschriben 
-- wie ein langer Sommer: mhd. sumerlanc 
-- allzu langes Schauen: mhd. überkapfen (2) 
-- durch zu langes Liegen in Trägheit versinken: mhd. verligen (1) 
-- langes Band woran das Federspiel gehalten wird: mhd. lancvezzel 
-- langes Festhalten an Rache: mhd. lancrāche* 

-- langes Leben: mhd. lancleben; lanclīp 
-- langes Messer (N.): mhd. sahs (1); tiliz 
-- langes neben dem Schwert getragenes Messer (N.): mhd. misencorde 
-- langes Oberkleid ohne Ärmel: mhd. garnasch 
-- langes Sitzen: mhd. übersitzen (2) 
-- langes Überkleid: mhd. līnkappe; schūbe 
-- länger: mhd. mēre (2); vürebaz* 
-- länger als ein Jahr bleiben: mhd. überjāren 
-- länger als ein Jahr wohnen: mhd. überjāren 
-- länger dauern: mhd. verlengen (1) 
-- länger im Wirtshaus sitzen als: mhd. einen übersitzen 
-- länger leben als: mhd. überleben 
-- länger werden: mhd. denen (1) 
-- nicht länger: mhd. nie; niemēr 
-- nicht länger quälen: mhd. unquelet lāzen 
-- noch länger: mhd. hin mē; hin mē 
-- längere: mhd. mēr (1) 
-- längere Zeit geben für: mhd. einen vristen an 
„lang“: mhd. lenge (3) 
-- „je lang“: mhd. ielanc 
-- „über lang“: mhd. über lanc 
-- „lange Rache“: mhd. lancrāche* 
-- „das längere Messer anhängen“: mhd. daz lengere mezzer anhenken 
-- „das längere Messer tragen“: mhd. daz lengere mezzer tragen 
langbeinig: mhd. lancbeinic 
„Längde“: mhd. lengede 
Langbart: mhd. bertinc (1) 
lange: mhd. gelange (1); lancstæte; lange (1); langen (1); manege wīle; manege zīt; stunt 

(2); verre (2); lange vrist; wīten (2) 
-- das ist lange her: mhd. des ist manic tac 
-- es dauerte nicht lange: mhd. ez wart unlange gesparet 
-- jemanden zu lange warten lassen: mhd. sich versūmen an 
-- lange andauernd: mhd. lanc (1) 
-- lange dauern: mhd. lanc gān; langen (2) 
-- lange dauernd: mhd. lancsam (1); lancsam (2); lancweric; langic 
-- lange für immer: mhd. die lenge  
-- lange genug: mhd. an dāz zil; ūf dāz zil 
-- lange hinziehen: mhd. wīte zogen 
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-- lange tot sein (V.): mhd. lange tōt gesehen sīn 
-- nicht lange: mhd. bī unlangen; unlange; unlangen; unvile* 
-- noch lange: mhd. lange (1); langen (1) 
-- schon lange: mhd. manege wīle; manege zīt 
-- sehr lange: mhd. borelange; durchlange; überlanc (2) 
-- sich zu lange aufhalten mit: mhd. sich versūmen an 
-- so lange: mhd. alsō lange; unze (2); unze (4); unzint 
-- so lange als: mhd. unz (1); unze (2); unzint 
-- so lange bis: mhd. ūf daz zil daz 
-- so lange zuvor: mhd. tāgelanc deste ē 
-- wie lange: mhd. wie lange 
-- zu lange dünken: mhd. verdriezen (1) 
-- zu lange liegen bleiben: mhd. verligen (1) 
-- zu lange schlafen: mhd. verslāfen 
-- zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen: mhd. ein gebot versatzen; versitzen 
-- zu lange stehen und dadurch steif werden: mhd. verstān (1) 
-- zu lange warten: mhd. verbīten 
-- zu seinem Schaden zu lange sitzen: mhd. ein gebot versatzen; versitzen 
-- seit langem: mhd. lange (1); langen (1); voremāles* 
-- seit langem ansässig: mhd. altsezzen 
-- vor langem: mhd. lange (1); langen (1) 
-- „so lange wie“: mhd. alslangeals 
Länge: mhd. lancheit; lenge (1); lengede; wīten (3); underscheit 
-- auf die Länge: mhd. in die harre; die harre; die lenge 
-- der Länge nach: mhd. langens; langes; die slihte 
-- eine bestimmte Länge haben: mhd. gelangen (1) 
-- gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend: mhd. kurzlich 
-- gleiche Länge: mhd. ebenlenge 
-- in der Länge: mhd. enlenge 
-- in die Länge: mhd. in die harre; die harre 
-- in die Länge von Raum und Zeit verlaufend: mhd. kurz (1) 
-- in die Länge ziehen: mhd. gelengen; lengen (1); lengeren; ūfzogen; verlengen (1) 
-- in ganzer Länge strecken: mhd. hinstrecken 

-- Länge des aufgerichteten Leibes: mhd. gerede (1) 

-- Länge einer Speerspitze tief: mhd. spertief 
-- mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen: mhd. 

strecken (1) 
-- Richtung der Gewebefäden der Länge nach: mhd. strich 
-- Schnur in der Länge eines Klafters: mhd. klāftersnuor 

-- von einer bestimmten Länge seiend: mhd. lanc (1) 
-- von geringer Länge seiend: mhd. kurz (1) 
-- Wegmaß von verschiedener Länge: mhd. rast 
langen: mhd. grīfen (1); langen (2); lengen (1); lengen (2) 
-- langen wonach: mhd. reichen 
längen: mhd. lengen (1); lengeren 
„längen“: mhd. lengen (1) 
„Längen“ (N.): mhd. lengen (4) 
Längenmaß: mhd. bercklāfter; bretsche; mezgerte; schrit; seil; vuoz; wītenmez 
-- Armspanne als Längenmaß: mhd. done (2) 
-- ein Längenmaß: mhd. gewende (1) 
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-- ein Längenmaß in der Größenordnung einer Handbreite: mhd. gemünde 
-- ein Längenmaß für Waldvermessung: mhd. holzelle 

-- Längenmaß von sechzehn französischen Meilen: mhd. rosselouf 
-- Rute als Längenmaß: mhd. ruote 
-- Schuh als Längenmaß: mhd. schuoch 
-- Schuh als Längenmaß der Zimmerleute und Maurer: mhd. wercschuoch 
Längenneiger: mhd. *lengenneigære? 
Längenneigerin: mhd. lengenneigærinne* 
„längern“: mhd. lengeren 
„Längerung“: mhd. lengerunge 
„Langfessel“: mhd. lancvezzel 
„Langfirst“: mhd. lancvirst 
langfristig: mhd. langewerende* 
Langeweile: mhd. urdrütze (2); urdruz 
-- Langeweile erregen: mhd. verdriezen (1) 
Langfurche: mhd. strenge (3) 
langgestreckt: mhd. lancsīte; lancsītic 
langhaarig: mhd. antvahs; wadel (1) 
Langhaus: mhd. lanchūs 
„Langheit“: mhd. lancheit 
„langig“: mhd. langic 

langlebend: mhd. lanclebic 
langlebig: mhd. lancalt; lancaltic; lanclebic; lanclībe 
länglich: mhd. lanclīche; lengeleht 
-- länglich rund: mhd. schībellanc 
-- nicht länglich: mhd. *unlanclich?; unlanclīche 
-- ein länglicher Kessel zum Wassererwärmen: mhd. hellehaven 
-- ein längliches Brot: mhd. kempfbrōt 
-- längliches Brot aus feinem Mehl: mhd. strützel 
„länglich“: mhd. lanclich 
länglichrund -- kleinerer länglichrunder Schild: mhd. tarsche (1); terschelīn 
Lang-Machen: mhd. lengen (4) 
Langmut: mhd. dult (1); dulticheit*; lancbeitunge; lancgemüete; lancmüeticheit*; 

līdsamicheit* (?) 
„Langmut“: mhd. lancmüete 
langmütig: mhd. beitelich; gebītic; lancmüetic; lancmüeticlīche*; leitbære 
„langmütig“: mhd. *lanclīdic?; *lancmüeticlich? 
Langmütigkeit: mhd. lanclīdicheit*; lancmüeticheit* 
langnasig: mhd. lancnasic* 

Langobarde: mhd. Langbart 
langobardisch -- langobardische Münze mit Bild des heiligen Ambrosius: mhd. 

ambrosiære* 
langohrig: mhd. ōreht 
„Langpfeffer“: mhd. lancpfeffer 
längs: mhd. lanc (2); bī lanc; langens; langes; sītlanges 
-- rinnenartige Vertiefung längs der Schwertfläche oder des Schwertrückens: mhd. 

velze (1) 
langsam: mhd. gemache; gemachsam (1); gemechlich; gemechlīche; geruowic; 

hanttræge;lam (1); über lanc; karr; lancsam (1); lancsam (2); lancsamelīche; 

lancseim; lancseime; laz (1); laz (5); letvüezic; līse (1); līse (2); līslīche; mechlīche; 
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mechlīchen; müeziclich*; müeziclīche*; müezlich (1); müezlīche; muoziclīche*; 
muoziclīchen*; muozlīche; muozlīchen; sanfte (2); schiuhlīche; schiuhlīchen; seine 
(1); seine (2); seinen (2); seinlich (1); senfticlīche; senfticlīchen*; sitelīche (1); 
sūmic; træclich; træclīche; træclīchen; trāge; træge (2); tragelīche; ungeringe; 
unresche; unsliuniclīchen* 

-- langsam fließender sumpfiger Bach: mhd. sīfe 
-- ganz langsam: mhd. almechlīch* 
-- langsam daherkommen: mhd. nisteren* 
-- langsam gehen: mhd. lenderen*; zoten 
-- langsam heraufkommen: mhd. ūfsleichen 
-- langsam hinausreiten: mhd. ūzstapfen 
-- langsam nähern: mhd. aneslīchen 
-- langsam tröpfelnd: mhd. seicsam; seiger (1) 
-- langsam und schlecht Arbeitender: mhd. hümpelære* 

-- langsam werden: mhd. trāgen (1) 

-- nicht langsam: mhd. *unsūmiclich?; unsūmiclīche*; untræge 
-- sich langsam emporrichten: mhd. ūfsleichen 
-- von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle: mhd. sīfe 
-- langsame träge faule oder leichtsinnige Person: mhd. slūn 
-- langsamer träger fauler oder leichtsinniger Mensch: mhd. slūr 
Langsamkeit: mhd. unsliune 
„langsamlich“: mhd. lancsamelīche 

Längsbalken -- auf eingerammten Pflöcken ruhende Längsbalken aus Eichenholz: 
mhd. ramrigel 

Langschiff: mhd. lancsīte 
„Langschlafen“: mhd. lancslāfen 
„Langseite“: mhd. lancsīte 
„langseitig“: mhd. lancsīte; lancsītic 
Längsende -- Längsende eines gewebten Stoffes: mhd. āwebe 
Längsfaden -- Längsfäden des Gewebes: mhd. wevel 
längst: mhd. lange (1); langen (1); langens; langes; stunt (2); wīle; der wīle; wīlen (3) 
„Längung“: mhd. lengunge 
„Langwagen“: mhd. lancwagen 
„langwährend“: mhd. langewerende* 
langweilen: mhd. betrāgen (1); erlangen; verdriezen (1) 
-- langweilig finden: mhd. gelangen (1) 
-- sich langweilen: mhd. verlangen (1) 
langweilig: mhd. lancwīlic; urdrützic; verdrozzen (1) 
-- langweilig sein (V.): mhd. belangen (1) 
Langwiede: mhd. lancwit 
langwierig: mhd. lancweric; wiric 
-- nicht langwierig: mhd. unwiric 
„Lanke“: mhd. lanke 
„Lanne“: mhd. lanne 
Lanze: mhd. glavīn; glene; glēvenīe; lanze; schaft (3); sper (1) 
-- Angriff mit der Lanze: mhd. puneiz 
-- die Lanze zum Angriff senken: mhd. die glēvīen underwerfen 
-- kleine Lanze: mhd. lenzelīn 
-- mit der Lanze kämpfen gegen: mhd. getjostieren 
-- mit der Lanze vom Pferd stoßen: mhd. niderhurten 
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-- mit eingelegter Lanze angreifen: mhd. zer tjost entmuoten 
-- mit eingelegter Lanze kämpfen gegen: mhd. gejustieren 
-- Wurfriemen der Lanze: mhd. videring 
-- der Wald wird nicht für Lanzen verbraucht: mhd. der walt stēt unverswendet 
-- Zusammenprall der Lanzen: mhd. stich 
Lanzelot: mhd. Lanzelōt 

Lanzenangriff -- Lanzenangriff führen: mhd. tjostieren (1) 
Lanzenaufprall: mhd. sperkrach 
Lanzenbrechen: mhd. sperbrechen 
Lanzenbrecher: mhd. waltswende 
Lanzenfahne: mhd. baniere 
Lanzenhülle: mhd. spervuoter 
Lanzenkämpfer: mhd. tjostiure (1); waltswende 
Lanzenkrach: mhd. lanzenkrach 
Lanzenreiter: mhd. glavīn 
Lanzenreiterschar: mhd. glavīn 
Lanzenrennen -- Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größeren Turniers: 

mhd. vespereide; vesperīe 
Lanzenriemen: mhd. schuzrieme 

Lanzenschaft: mhd. sperschaft 
„Lanzenschießen“: mhd. lanzenschiezen 
Lanzenschleudern: mhd. lanzenschiezen 
Lanzenspitze: mhd. glavīn; glenenstücke 
-- eiserne Lanzenspitze: mhd. glenīsen 
Lanzensplitter: mhd. spelte (1); spelter; sprindel; sprinze (2); sprīze; sprīzel; strunze; 

strunzel 
Lanzenstechen: mhd. puneiz 
-- ein Lanzenstechen ausfechten mit: mhd. sper verstechen 
Lanzenstich: mhd. sperstich; spiezstich 
Lanzenstoß: mhd. tjost 
-- mit einem Lanzenstoß treffen: mhd. stechen (1) 
-- mit einem Lanzenstoß treffen auf: mhd. stechen (1) 
Lanzenstumpf: mhd. stunze (1) 
Lanzenwurf: mhd. schuz (1) 
„Länzlein“: mhd. lenzelīn 
Lapislazuli: mhd. lāsūr; lāsūrstein 
-- tiefblau wie Lapislazuli seiend: mhd. lāsūrvar 
Lapp: mhd. lotze; lubetsch; luz (1) 
Läppchen: mhd. leppelīn 
-- Läppchen am Koller: mhd. gollierleppel 
Lappen (M.): mhd. blez; hader (2); hudel (1); huder; kleidertuoch; lappe (2); lasche (1); 

vlec; vlecke (1); spidel; uosaz 
-- kleiner Lappen: mhd. leppelīn 
-- mit Lappen flicken: mhd. lappen (1) 
-- von Prostituierten zur Reinigung des Geschlechtsorgans verwendeter Lappen: mhd. 

huorentüechel 

läppisch: mhd. leppisch (1); leppisch (2) 
„Läpplein“: mhd. leppelīn 
„Lärchbaum“: mhd. lerchboum 
Lärche: mhd. hūsboum; larche; lerchboum; lerche (1) 
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-- von der Lärche stammend: mhd. lerchen 
Lärchen...: mhd. lerchen 
Lärchenharz: mhd. loriet 
Lärchenharzbaum: mhd. lorietboum 

Lärchenschwamm: mhd. bockesswam; tannenswam; tanswam 
Lärm: mhd. brach; brachen (2); braht; brahtunge; brast; breht (1); brochsen; brūs; diez; 

dieze; galm (1); gebrach; gebraht; gebraste; gebrech (1); gebrehte; gebrenge; 
gebröhsel; gebrohze; gedœze; gedüne; geduzze; gehiuze; gehūze; gelm; gelpf (1); 
geludeme; gelummere; geriusche (1); geriuze; gerucht; gerummel; geruofede; 
geschal (1); geschelle; geschinere*; geschrei; getümele; gezwitter; gil; gral; grulz; 
guft; krach (2); kradem; kreiz (2); lerman; ludem (1); mefezen*; pral; raffel; refzen; 
riez; rumōr; rumōre; rumōren; schal (2); schallen (2); schelle (1); sturm (1); sūs; 
tamer; trumbel; tumel; übergebrehte; ungestiure (2); unstillicheit*; ? gebulder; ? 

geriez 
-- ausgelassener Lärm: mhd. goukelschal 
-- bei Lärm überhören: mhd. verdōsen 
-- durch Klopfen entstehender Lärm: mhd. getamer 
-- durch Lärm taub machen: mhd. ertœren (1) 
-- feindseliger Lärm: mhd. nītgeschelle 

-- Lärm am Hof: mhd. hovegebrehte 
-- Lärm der Stahlrüstung: mhd. stahelschal 
-- Lärm der Welt: mhd. werltschal 
-- Lärm machen: mhd. dōzen (1); klingelen (1); schal haben 
-- Lärm schlagen: mhd. lūt werden 
-- Lärm von Dieben: mhd. diepgehiuze 
-- mit Lärm erfüllen: mhd. erschellen (2) 
-- mit Lärm hinfallen: mhd. blotschen 
-- trotzender Lärm: mhd. brugelen* 
-- voll Lärm seiend: mhd. krademendic 

-- „ohne Lärm bleiben“: mhd. ane braht belīben 
lärmen: mhd. brachen (1); brahten (1); brehten (1); brohselen*; brohsen (1); gebrehten; 

gelsen; gerūzen (1); grimmen (1); grinnen; hiuzen (1); *kibelezen?; krachen (1); 
krademen; ludemen (1); prālen; raffelen*; rohen; rüeden; ruffen; rumpelen* (1); 
rūschen (1); schallen (1); schellen (1); stürmen (1); tumelen (1) 

-- lärmen machen: mhd. schellen (2) 
-- schlagend lärmen: mhd. klopfen (1) 

-- schreiend lärmen: mhd. ? geschallen; schallen (1); schallieren 
-- übermäßig lärmen: mhd. oberbrahten 
Lärmen: mhd. brehten (2); brūs; gebrehten (2); giefen; ludemen (2); rūzen (2); tumelen 

(2); unlust (2) 
-- fröhliches Lärmen: mhd. güften (2) 
-- Lärmen der Seeleute: mhd. schifgeschrei 

-- Lärmen des Kriegsvolks: mhd. hereschallen* 

-- schreiendes Lärmen: mhd. schallen (2) 
-- übermäßiges übermütiges Schreien und Lärmen: mhd. überbraht 
„Lärmen“: mhd. brahten (2); brohsen (2) 
lärmend: mhd. vüreschel*; wītbrehte; krademendic; lūtbreht; rümbelisch*; rumōric; 

schallenlich; schallic (2); schallich; schalliclich*; schalliclīche; schalliclīchen*; 
schellic; schreiic; *schreilich?; schreilīche; stürmic; ? brehtic 

-- lärmend fallen: mhd. pumpen; pumperen* (1) 
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-- lärmend schreien: mhd. golen; golenzen 
-- sich lärmend bewegen: mhd. rüeden 
-- lärmend überfallen (V.): mhd. īnblatzen 

-- lärmende Hoffestlichkeit: mhd. hoveschal 
-- lärmende Menge: mhd. getralle 
-- lärmender Burs: mhd. rohezære 
-- seltsamer lärmender bunter Aufzug: mhd. parāt 
-- lärmendes Fest: mhd. gebrehte 
-- lärmendes Vergnügen: mhd. gebrehte 
„lärmend“: mhd. brahtende 
Lärmglocke: mhd. sturmglocke 
Larve: mhd. vasnahtbutze; scheim; schem (1); scheme (1); talmasge; vladebīz 
-- bärtige Larve: mhd. schemebart 
-- bösartige Larve: mhd. schemebart 
-- Larve des Kornkäfers: mhd. engerich 
„Larve“: mhd. larve 
„Larventier“: mhd. larventier 
lasieren: mhd. lāsiuren 

lass: mhd. laz (5) 

-- lass werden: mhd. laz werden 
„lass“: mhd. laz (1) 
-- aus Lassat bestehend: mhd. lassātin 
-- von Lassat gemacht: mhd. lassātin 
Lassat...: mhd. lassātin 
„Lassbecher“: mhd. lāzbecher 
„Lassbendel“: mhd. lāzbendel 
„Lassbinde“: mhd. lāzbinde 
„Lassbrief“: mhd. lāzbrief 

„Lasse“: mhd. lazze (1); lazze (2) 
Lasseisen: mhd. lāzīsen 

„lassen“ (Adj.): mhd. *lāzen? (2) 
lassen: mhd. abegān (1); aneverlāzen*; geben (1); gelāzen (1); getuon; heizen (1); lāzen 

(1); mīden (1); niderlāzen; niderverlāzen; schaffen (1); sleifen; tuon (1); verlāzen 
(1) 

-- abkommen lassen: mhd. verslahen (1) 
-- ächten lassen: mhd. geæhten (1) 
-- allein lassen: mhd. vereinen 
-- als Erbteil zukommen lassen: mhd. ūferberen* 
-- als Hagel fallen lassen: mhd. hagelen 
-- am Leben lassen: mhd. ungetœtet lāzen 
-- androhen lassen in: mhd. widerbieten (1) 
-- angedeihen lassen: mhd. anegelegen; anelegen 
-- angreifen lassen: mhd. sprengen (1) 
-- anschwellen lassen: mhd. swellen (1); zerdiezen 
-- anstehen lassen: mhd. überstān lāzen 
-- ansteigen lassen: mhd. steigen 
-- auf dem eigenen Schoß gebären lassen: mhd. über sīniu knie legen 
-- auf sich beruhen lassen: mhd. erwinden; sīn lāzen; stān (1) 
-- aufkreischen lassen: mhd. erkreischen 
-- aufsaugen lassen: mhd. überhœren (1) 
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-- aufschwemmen lassen: mhd. swellen (2) 
-- aufstehen lassen: mhd. ūflāzen 
-- aufsteigen lassen: mhd. ersteigen; ūfstegen 
-- auseinandergehen lassen: mhd. zerlāzen 
-- ausgehen lassen: mhd. ūfsenden; ūztuon (1) 
-- ausklingen lassen: mhd. vergellen (2) 
-- ausrichten lassen: mhd. entbieten 
-- ausrufen lassen: mhd. ūzkünden 
-- außer Acht lassen: mhd. ein gebot versatzen; versitzen 
-- befallen lassen: mhd. anegesenden 
-- beiseite lassen: mhd. hin zelen; übervaren* (1) 
-- bestehen lassen: mhd. dulten (1) 
-- bewenden lassen: mhd. understān (1); etwaz understān lāzen; understanden 
-- bleiben lassen: mhd. belīben lāzen; lāzen (1); ? līben (1); sīn lāzen; understān lāzen; 

underwegen lāzen; wesen lāzen 
-- Blicke schweifen lassen über: mhd. die gesiht werfen ūf 
-- brennen lassen: mhd. bezünden 
-- bringen lassen: mhd. senden nāch 
-- büßen lassen: mhd. gerich kēren an; kesten (1); kestigen 
-- dahin fallen lassen: mhd. verrēren 
-- dahingelangen lassen: mhd. anewerden 
-- daran lassen: mhd. aneverlāzen* 
-- das Glück zuteil werden lassen: mhd. die sælede zuowīsen 
-- das Haupt hängen lassen: mhd. hengelhoubeten* 
-- das Jahr vorübergehen lassen: mhd. daz jār verloufen 
-- davon lassen: mhd. darabelāzen 
-- dazu kommen lassen: mhd. anewerden 
-- decken lassen (Tiere): mhd. zuolāzen 
-- Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen: mhd. schüpfen 
-- den Gedanken an etwas fahren lassen: mhd. verdunken 
-- den Gruß unerwidert lassen: mhd. dem gruoze swīgen 
-- den Kot von sich lassen: mhd. zürchen 
-- den Kürzeren ziehen lassen: mhd. daz halmel vor ziehen; daz helmel voreziehen 
-- den Rosenkranz durch die Finger gleiten lassen: mhd. die ringe strīchen 
-- den Vorrang lassen: mhd. entwīchen 
-- die Acht ausrufen lassen über: mhd. in die æhte künden 
-- die Finger lassen von: mhd. unverderbet lāzen 
-- die Sehne losschnellen lassen: mhd. den bogen entlāzen 
-- die Wahl lassen: mhd. ein spil teilen 
-- die Zügel locker lassen: mhd. mit dem zügel hengen 
-- durch den freundlich lächelnden Blick Rosen aufblühen lassen: mhd. rōsen lachen 
-- durch einen Boten gebieten lassen: mhd. entbieten 
-- durch einen Boten rufen lassen: mhd. verboten (1); verboteschaften* 
-- durch einen Boten sagen lassen: mhd. entbieten 
-- ein Land durchforschen lassen nach: mhd. ein lant ersenden nāch 
-- ein Urteil ergehen lassen: mhd. ervolgen (1) 
-- einem etwas zuteilwerden lassen: mhd. einem etwaz tragen 
-- einen strittigen Gegenstand durch beeidete Männer besichtigen lassen und sich 

deren Entscheidung unterwerfen: mhd. eine kuntschaft leiten 
-- einfließen lassen: mhd. invliegen lāzen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Einlager halten lassen: mhd. īnlegen 
-- empfinden lassen: mhd. smecken (1) 
-- entgegengehen lassen: mhd. widerlāzen 
-- entgelten lassen: mhd. abenemen (1); arnen; entgalten*; gearnen; gelten 
-- entgelten lassen für: mhd. rechen (1) 
-- entstehen lassen: mhd. beren* (1) 
-- erbleichen lassen: mhd. vergelwen 
-- ergehen lassen: mhd. ervolgen (1); verhengen (1) 
-- erklingen lassen: mhd. harpfen (1); īnklingen; klengen (1); klenken (1); klingelen* (2); 

klingen (1); rüeren (1); schellen (2); ūfklenken 
-- erschallen lassen: mhd. erklengen; erklingen; erschallen (1); klepfen 
-- erscheinen lassen: mhd. hervüregeben*; hervürekomen* 
-- ertönen lassen: mhd. ergellen (1); erschellen (1); erschellen (2); gellen (2); liuten (1); 

schellen (2); ūfschellen (1) 
-- erwachsen lassen: mhd. sæmen 
-- erzittern lassen: mhd. erschellen (2) 
-- es an der gebührenden Ehrerbietung mangeln lassen: mhd. ze kleine zuht erbieten 
-- es sich nicht nehmen lassen: mhd. ez sich niht vertiuren lāzen 
-- etwas bleiben lassen: mhd. sich māzen 
-- etwas über sich ergehen lassen: mhd. līden (1) 
-- etwas unbeachtet lassen: mhd. übersitzen (1) 
-- etwas ungeleistet lassen: mhd. übersitzen (1) 
-- fahren lassen: mhd. abegelāzen*; abelāzen; ergeben (1); überkiesen; ūfgeben (1); varen 

lāzen; verkiesen; verlān (1); verlāzen (1); verloben 
-- fallen lassen: mhd. entsliezen; hinwerfen (1); rēren (2); rēren (2); *rēren? (3); vellen (1) 
-- fallen lassen (Ansprüche): mhd. abelegen (1) 
-- fallen lassen in: mhd. aneverlāzen* 
-- fallen lassen vor: mhd. aneverlāzen* 
-- fehlen lassen an: mhd. gebresten 
-- fliegen lassen: mhd. gewerfen (1); werfen (1) 
-- fließen lassen: mhd. gevlœzen; vlœzen 
-- frei lassen: mhd. ūzslahen 
-- freien Lauf lassen: mhd. hengen (1) 
-- fressen lassen: mhd. veretzen 
-- gedeihen lassen: mhd. gesegen; gesegenen 
-- gehen lassen: mhd. lāzen (1); strīchen lāzen; under wegen lāzen 
-- Geld springen lassen: mhd. gelt snellen lāzen 
-- gelten lassen: mhd. ūfgenemen 
-- Gerechtigkeit walten lassen: mhd. rehter dinge pflegen 
-- geringer werden lassen: mhd. ringeren* 
-- geschehen lassen: mhd. bestān lāzen; dolen* (1); dulten (1); erhenken; hengen (1); 

hingān lāzen; lāzen (1); varen lāzen; verdolen; verdulden; verhāhen; verhengen (1); 
verlāzen (1); versitzen; vertragen (1); vollenrücken 

-- gewähren lassen: mhd. bewerden lāzen; bezemen; einen bezemen lāzen 
-- glänzen lassen: mhd. blenkieren 
-- gleichgültig lassen: mhd. vergeben stān 
-- Gott muss verderben lassen: mhd. got muoz swīchen 
-- grünen lassen: mhd. begrüenen 
-- hängen lassen: mhd. hengen (1); nidergeneigen; niderhāhen; niderneigen (1); 

verhengen (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Harn lassen: mhd. brunnen (1); brunzen 
-- herankommen lassen: mhd. zuolāzen 
-- herausfallen lassen: mhd. ūzrēren 
-- herausfließen lassen: mhd. ūzwellen (1) 
-- herbringen lassen: mhd. senden nāch 
-- herstellen lassen: mhd. erziugen 
-- hervorfließen lassen: mhd. ūzvlœzen 
-- hervorquellen lassen: mhd. enbrechen 
-- hervorstehen lassen: mhd. ūzmachen 
-- hilflos lassen: mhd. vergīselen 
-- hinaufziehen lassen: mhd. ūflāzen 
-- hindurchgehen lassen: mhd. durchlāzen 
-- hineinfallen lassen: mhd. īnrēren 
-- hingehen lassen: mhd. hingān lāzen; slīten lāzen; übersehen (1); vertragen (1) 
-- holen lassen: mhd. besenden; bestellen; gewinnen (1); holen* (1); senden (1) 
-- hören lassen: mhd. ūzlāzen 
-- hungern lassen: mhd. hungeren 
-- im Kochen überwallen lassen: mhd. versutteren* 
-- im Schatten lassen: mhd. schatewen 
-- im Stich lassen: mhd. abegestān; abeswīchen; aneverlāzen*; begeben (1); begeben (1); 

beswīchen; betriegen (1); ennōte lān; entswīchen; entwīchen; gast werden; 
geswīchen; irren (1); lāzen (1); swīchen (1); ūflāzen; under wegen lāzen; 
underwegen lāzen; ? verlōzen ; versūmen (1); verzagen (1); verzīhen (1) 

-- in den Schoß fallen lassen: mhd. zuogewerfen; zuowerfen 
-- in einem Land verkündigen lassen: mhd. ūzgebieten in ein lant 
-- in Frieden lassen: mhd. unverderbet belīben lāzen 
-- in Ruhe lassen: mhd. geruowen; geruowet lāzen; āne nōt lāzen; ungereizet lāzen 
-- innewerden lassen: mhd. geinneren*; inneren; zuogewehenen 
-- jähren lassen: mhd. *jærigen? 
-- jeden zehnten Mann mit dem Tod bezahlen lassen: mhd. verzehenden in des todes 

valle 
-- jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen: mhd. vertragen (1) 
-- jemanden zu lange warten lassen: mhd. sich versūmen an 
-- Kleider anfertigen lassen: mhd. wāt prüeven 
-- Kleider anmessen lassen: mhd. wāt prüeven 
-- klingen lassen: mhd. klingen (1); klinken 
-- kommen lassen: mhd. besenden; eischen (1); eischen (2); entbieten; geniezen lāzen; 

vorderen (1); zuoladen 
-- lassen aus: mhd. aneverlāzen* 
-- lassen bei: mhd. aneverlāzen* 
-- lassen hinter: mhd. aneverlāzen* 
-- lassen von: mhd. aneverlāzen*; gescheiden (1) 
-- lesen lassen: mhd. überhœren (1) 
-- leuchten lassen: mhd. erscheinen 
-- liegen lassen: mhd. ligen lāzen 
-- machen lassen: mhd. erziugen; lāzen (1); ziugen 
-- mahlen lassen: mhd. malen (1) 
-- mehr und mehr zuteil werden lassen: mhd. zuozogen 
-- merken lassen: mhd. inne bringen; innebringen; zuodenken; zuogedenken; 

zuogewæhenen* 
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-- mit dem Schnabel packen lassen: mhd. veretzen 
-- mit den Zähnen packen lassen: mhd. veretzen 
-- mitteilen lassen: mhd. entbieten 
-- mitteilend teilnehmen lassen: mhd. gemeinede machen 
-- nicht entgelten lassen: mhd. niht geniezen lāzen 
-- nicht fortgehen lassen: mhd. halten (1) 
-- nicht im Stich lassen: mhd. ungeswichen sīn; ungeswichen sīn 
-- nicht in Ruhe lassen mit: mhd. unmüezic sīn lāzen mit 
-- nicht laut werden lassen: mhd. verbiuschen 
-- nicht teilhaftig werden lassen: mhd. unteilhaft lāzen 
-- nicht zustande kommen lassen: mhd. zerslahen 
-- niederhängen lassen: mhd. nidererbieten; niderhenken 
-- nun lass sein (V.): mhd. nū lā varen 
-- öffentlich verkünden lassen: mhd. umbeslahen 
-- ohne Nachrede lassen: mhd. āne rede lāzen 
-- Passgang gehen lassen: mhd. zelten (1); zeltenen 
-- Platz nehmen lassen: mhd. setzen (1) 
-- regnen lassen: mhd. regen (4); regenen 
-- reifen lassen: mhd. zītigen 
-- reiten lassen: mhd. gereiten (2); reiten (3); reiten (3) 
-- rollen lassen: mhd. schīben (1) 
-- Ross mit verhängten Zügel laufen lassen: mhd. leisieren 
-- ruhen lassen: mhd. ligen lāzen; rasten (1) 
-- sausend schnell fahren lassen: mhd. snurren (1) 
-- schießen lassen: mhd. verhengen (1) 
-- schlüpfen lassen: mhd. gesloufen (1) 
-- schreien lassen: mhd. erschreien 
-- schweifen lassen: mhd. verren (1); virnen (2); virren (1) 
-- schwimmen lassen: mhd. swemmen 
-- seine höfischen Umgangsformen außer Acht lassen: mhd. enthöveschen 
-- sehen lassen: mhd. blecken (1); enblenken; erblecken; erblicken; urbāren (1); zounen 
-- sein (V.) lassen: mhd. aneverlāzen*; lāzen (1); ligen lāzen; sīn lāzen; stān (1); 

underwegen lāzen; vermīden (1); wesen lāzen 
-- sein Gemüt in die Höhe hinaufschwingen lassen: mhd. sīn gemüete überswingen in 

die hœhe 
-- seine Gedanken schweifen lassen: mhd. ellende mit gedanken sīn 
-- seinen Anteil zukommen lassen: mhd. beteilen 
-- sich angelegen sein (V.) lassen: mhd. enblanden (1); geruochen 
-- sich begeben lassen: mhd. schaffen (1) 
-- sich benebeln lassen: mhd. rouch in sich vazzen 
-- sich drehen lassen: mhd. umbegān lāzen 
-- sich eintragen lassen: mhd. begien; bīhten (1) 
-- sich ergötzen lassen: mhd. erweiden 
-- sich etwas angelegen sein lassen: mhd. sich zogen lāzen 
-- sich etwas von jemandem gefallen lassen: mhd. vertragen (1) 
-- sich fallen lassen: mhd. einen überswanc tuon; sich an den val verlāzen 
-- sich fallen lassen auf: mhd. vallen (1) 
-- sich fallen lassen in: mhd. vallen (1) 
-- sich geben lassen: mhd. nemen (1) 
-- sich gefallen lassen: mhd. āne haz lāzen; leiden (1); līden (1) 
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-- sich gehen lassen: mhd. missehüeten 
-- sich hören lassen: mhd. schellen (2) 
-- sich niederziehen lassen: mhd. sich nider tuon; sich ūf tuon 
-- sich pflegen lassen: mhd. den vinger ziehen lāzen 
-- sich sehen lassen: mhd. sich sehen lāzen 
-- sich setzen lassen: mhd. sedelen 
-- sich taufen lassen: mhd. toufen (1) 
-- sich treiben lassen nach: mhd. swatigen* 
-- sich unterscheiden lassen: mhd. erkant werden vor 
-- sich verdrießen lassen: mhd. sich verlangen lasen; ungunsten 
-- sich vornehmen lassen: mhd. ūztuon (1) 
-- sich wegfallen lassen: mhd. vertragen (1) 
-- sich zu lang werden lassen: mhd. sich verlangen lasen 
-- sich zurückwenden lassen in: mhd. widerböugic machen in 
-- sich zuschulden kommen lassen: mhd. begān 
-- sichtbar werden lassen: mhd. bescheinen; scheinen 
-- sickern lassen durch: mhd. sīhen 
-- sinken lassen: mhd. nidersīgen; senken 
-- Sitze errichten lassen: mhd. sidelen 
-- springen lassen: mhd. durchsprengen; sprengen (1) 
-- spüren lassen: mhd. tragen (1) 
-- stattfinden lassen: mhd. halten (1) 
-- stehen bleiben lassen: mhd. stān lāzen 
-- stehen lassen: mhd. erkīden; stān lāzen 
-- steigen lassen: mhd. ūfsteigen 
-- Stimme hören lassen: mhd. stimmen 
-- tanzen lassen: mhd. gereien; reien (1) 
-- teilhaben lassen: mhd. gemeinsamen 
-- teilhaben lassen an: mhd. teilnümftic machen 
-- traben lassen: mhd. trapen 
-- Tropfen fallen lassen: mhd. erriselen* 
-- tun und lassen: mhd. halten und lāzen 
-- tun lassen was ihm ansteht: mhd. einen bezemen lāzen 
-- über sich ergehen lassen: mhd. leiden (1) 
-- übermitteln lassen: mhd. entbieten 
-- übrig lassen: mhd. aneverlāzen*; geuberen*; verlāzen (1); verleiben 
-- unangefochten lassen: mhd. verberen* 
-- unbeachtet lassen: mhd. aneverlāzen*; lāzen (1); übersehen (1); unruochen; varen 

lāzen; verāhten (1); verruochen (1); versitzen; versūmen (1); verunruochen; 
vürelāzen* 

-- unbehelligt lassen: mhd. unverworren zen; vermīden (1) 
-- unbenutzt vorübergehen lassen: mhd. vernützen 
-- unberücksichtigt lassen: mhd. aneverlāzen*; varen lāzen; verberen* 
-- ungeahndet lassen: mhd. übersehen (1) 
-- ungestraft lassen: mhd. varen lāzen 
-- ungetan lassen: mhd. versūmen (1) 
-- unsichtbar werden lassen: mhd. verdemeren* 
-- unterbleiben lassen: mhd. etwaz understān lāzen 
-- verderben lassen: mhd. swīchen (1); umbebringen 
-- verfallen lassen: mhd. verslahen (1) 
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-- verfaulen lassen: mhd. ervūlen 
-- vergehen lassen: mhd. aneverlāzen* 
-- verhungern lassen: mhd. hungeren 
-- verjähren lassen: mhd. verjæren; verjærigen 
-- verklingen lassen: mhd. die nōten vergellen 
-- verkommen lassen: mhd. abeœden; verderben (3) 
-- verkünden lassen: mhd. gebieten (1) 
-- verlernen lassen: mhd. entlēren 
-- vernehmen lassen: mhd. liuten (1); zuogewahen*; zuogewehenen 
-- verschmachten lassen: mhd. versmehten; verswellen (2) 
-- verschwinden lassen: mhd. swenden (1) 
-- Vieh weiden lassen: mhd. atzen 
-- vor Mangel umkommen lassen: mhd. verzadelen 
-- vor sich gehen lassen: mhd. wandelen (1) 
-- vor sich kommen lassen: mhd. vüre* sich gewinnen 
-- voran lassen: mhd. voreūzlāzen 
-- vorangehen lassen: mhd. vorewīsen* 
-- vorübergehen lassen: mhd. verwirken (1) 
-- wachsen (V.) (1) lassen: mhd. erkīden 
-- warten lassen: mhd. gesūmen; sūmen (1); sūmen (1) 
-- weiden lassen: mhd. atzen; halten (1); weiden (1) 
-- widerfahren lassen: mhd. tuon (1) 
-- wieder aufleben lassen: mhd. niuwen (2) 
-- wiederaufleben lassen: mhd. geniuwen; geniuweren* 
-- wirklich lassen: mhd. wārlāzen* 
-- wissen lassen: mhd. inne bringen; innebringen; lēren (1); inneren; verstān (1); verstān 

lāzen; wīsen (4); wizzen lāzen; zuogewæhenen* 
-- Zeit lassen: mhd. beiten (1) 
-- zerstreut fallen lassen: mhd. verzetten; zetten 
-- ziehen lassen: mhd. lāzen (1); strīchen lāzen; varen lāzen 
-- zu Teil werden lassen: mhd. teilen (1) 
-- zu Worte kommen lassen: mhd. ze spruche lāzen 
-- zufallen lassen: mhd. gevüegen; vüegen (1) 
-- zugrundegehen lassen: mhd. verderben (1); verliederlīchen 
-- zukommen lassen: mhd. beneichen; beneichenen; eichen; gevüegen; legen (1); 

miteteilen; rēren (2); rīsen (1); schaffen (1); schicken (1); teilen (1); vorespilen*; 
zuobescheiden; zuobringen; zuogān lāzen 

-- zur Ader lassen: mhd. *aderlāzen? (1); lāzen (1); bluot lāzen; schraffen; āderen slahen 
-- zuteil werden lassen: mhd. bekomen; bescheren* (1); erkant tuon; geheizen (1); 

gelegen (1); heizen (1); kunt tuon; kunttuon; mitegeteilen; miteteilen; schicken (1); 
schīn tuon; ze teile tuon; teilen (1); tragen (1); vüegen (1); zuogewerfen; zuowerfen 

-- lass das Umschauen: mhd. lā dīn umbekapfen 
-- lass dich erbarmen: mhd. lāz verbarmen dich 
-- lass mir das zur Gewalt: mhd. lā mir daz ze gewalte 
-- lass sein wie es ist: mhd. laz stān 
-- das lasst euch sagen: mhd. des nemet iu ein zil 
-- er ließ ihn vom Wind durchwehen: mhd. er liez in underblāsen 
-- eine Zeit von fünfzehn Jahren in der die römischen Kaiser dreimal von fünf zu 

fünf Jahren einen gewissen Kopfzins einfordern ließen: mhd. Rœmer zinsjār; 
Rœmer zinsstiure; Rœmer zinszale; rœmische zinszale 
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-- „Blut fließen lassen“: mhd. *bluotvliezen? (1) 
-- „hören lassen“: mhd. hœren lāzem 
-- „laut werden“ sich hören lassen: mhd. lūt werden 
-- „nicht unbedacht lassen“: mhd. niht unbedāht lāzen 
-- „Sattel lassen“: mhd. satel lāzen 
-- „schauen lassen“: mhd. schouwen lāzen 
-- „ungesehen lassen“: mhd. ungesehen lāzen 
-- „zugrunde gehen lassen“: mhd. enouwe gān lāzen 
-- „wahr lassen“: mhd. wārlāzen* 
Lassen: mhd. lāz 
-- Einschränkung des freien Tuns und Lassens: mhd. getwinc 

„Lassen“: mhd. lāzen (3); lazzen (2) 
lassend -- Gott auf sich wirken lassend: mhd. gotlīdende 
-- sich mit der Hand bequem fassen lassend: mhd. hantvollic* 
-- sich nicht bedeuten lassend: mhd. ungediute 
-- Waffe gleiten lassend glätten: mhd. slīfen (1) 
-- Waffe gleiten lassend schärfen: mhd. slīfen (1) 
Lassender: mhd. lessære* 
-- sich Steuern zahlen Lassender: mhd. nōtbetære 
-- zur Ader Lassender: mhd. āderlāzære 
„Lasser“: mhd. lāzære*; lessære* 
„Lassgut“: mhd. lāzguot 
„Lassheit“: mhd. lazheit 
Lasshufe: mhd. lāzhuobe 
lässig: mhd. gelaz; gemeite; gemeiten (1); lezzic; ? unslündic 
-- lässig sein (V.): mhd. gelaz sīn an 
„lässig“: mhd. *læzic?; *nōsic? 
Lässigkeit: mhd. lazverticheit*; nōsicheit*; verlāz (2) 
„Lässigkeit“: mhd. *læzicheit? 
„Lasskopf“: mhd. lāzkopf 
lässlich: mhd. antlāzic; antlæzlich; læzlich; verlāzenlich 
-- lässlich (Sünde): mhd. abelæzic* 
-- lässliche Sünde: mhd. tagelichiu sünde; verlāzenlichiu sünde 
-- lässliche Sünde begehen: mhd. tagelīche sünden 
„lässlich“: mhd. lezlich 
„Lassloch“: mhd. lāzloch 

„Lassmaß“: mhd. lāzmāz 
Lassschaft: mhd. *lazenīe? 
„Lassung“: mhd. lāzunge 
„Lasszeit“: mhd. lāzzīt 
Last: mhd. anehanc; arbeit; bunt (3); bürde; getregede (1); hebe (3); joch (3); knolle; klobe; 

kumber; ladunge (1); last; leste (2); luot (2); meise (1); müeje; müejenis*; müejesal; 
soum (2); soumære; swære (3); swærede*; swærheit; swæricheit*; swærnisse; 
swærunge; trage (1); tragnüsse; traht (2); tregede; truht (2); ungemach (2); vuoder 

-- als Last auf Saumtiere legen: mhd. soumen (1) 
-- außerordentliche Last: mhd. houbetlast 

-- eine Last tragen: mhd. tragen (1) 
-- Last als Maß: mhd. soum (2) 
-- Last aufgeben: mhd. ūfdingen 
-- Last der Ungewissheit: mhd. zwīvelbürde 
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-- Last des Kummers: mhd. kumberlast 

-- Last des Misstrauens: mhd. zwīvelbürde 
-- Last des Wappens: mhd. wāfenlichiu last 
-- Last des Zweifels: mhd. zwīvelbürde 
-- Last die von einem Saumpferd getragen werden kann: mhd. roslast 
-- Last eines Saumtieres: mhd. soum (2) 
-- schwere Last: mhd. houbetlast 
-- überaus große Last: mhd. überleste (2) 
-- übermäßige Last: mhd. übersoum 
-- übermenschliche Last: mhd. überswære (2) 
-- zu große Last: mhd. überleste (2) 
-- zu schwere Last: mhd. überleste (2) 
-- zur Last fallen: mhd. gān ūf; gedrangen; hert ligen; sich ziehen ze 
-- zur Last legen: mhd. ūfgeheben (2); ūfheben (1); ūflegen 
-- zur Last: mhd. kumberlīche; kumberlīchen 
-- Hebezeug für Lasten: mhd. kranech 
-- Teilnahme an öffentlichen Lasten: mhd. mitelīden (2); mitelīdunge 
-- Wagen (M.) für Lasten: mhd. kanzwagen 

-- „manche Last“: mhd. manec soum 
Lastbehälter: mhd. soumlade 
lasten: mhd. aneligen (1); rīten (1) 
-- lasten an: mhd. ligen (1) 
-- lasten auf: mhd. ligen (1) 
-- lasten bei: mhd. ligen (1) 
-- lasten gegenüber: mhd. ligen (1) 
-- lasten in: mhd. ligen (1) 
-- lasten über: mhd. ligen (1) 
-- lasten unter: mhd. ligen (1) 
-- lasten vor: mhd. ligen (1) 
-- lasten zu: mhd. ligen (1) 
„lasten“: mhd. lesten; *lestigen? 
lastend: mhd. *leste? (1) 
-- Brechen der Äste durch den darauf lastenden Schnee: mhd. snēbruch 
Lastenhebezug: mhd. kraneche 
Lastenträger: mhd. tragære 
Lastentransport: mhd. lastvart 
Laster (N.): mhd. ākust (1); ālaster; āswīchunge; laster; laster; lester; schande (1); 

untugent 
-- mit Laster verbunden: mhd. lasterlich 

-- Laster der Trunkenheit: mhd. trunkenmeil 
-- Laster der Trunksucht: mhd. trunkenmeil 
„Lasterbalg“: mhd. lasterbalc 
„lasterbar“: mhd. lasterbære 
Lasterberg: mhd. lasterberc 
„Lasterbier“: mhd. lasterbier 
„Lasterblech“: mhd. lasterblech 
Lasterbürde: mhd. lasterbürde 
Lästerer: mhd. abezerrære*; arcspreche; arcsprechende; itewīzære; lasterære; scheltære 
„Lasterer“: mhd. lasterære 
„lasterfarben“: mhd. lastervar 
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„Lasterfass“: mhd. lastervaz 
Lasterfuhre: mhd. lastervuore 
„Lastergesang“: mhd. lastergesanc 
lasterhaft: mhd. untugentlich; untugentlīche; untugentlīchen; untugentsam; unvertic; 

unvlætic 
-- lasterhafter Tor (M.): mhd. lastergiefen* 
-- lasterhaftes Verhalten: mhd. snurricheit* 
„Lasterhaus“: mhd. gelasteret hūs; gelasteret hūs 
„Lasterkehre“: mhd. lasterkēre* 
Lasterkleid: mhd. lasterkleit 
„Lasterkropf“: mhd. lasterkropf 
„Lasterlappen“: mhd. lasterlappe 
„Lasterleben“: mhd. lasterleben 
lästerlich: mhd. hazlīche; hazlīchen; scheltlich 
„lästerlich“: mhd. lasterlich; lasterlīche 
„Lastermal“: mhd. lastermāl 
„Lastermäre“: mhd. lastermære 
Lästermaul: mhd. arcspreche; arcsprechende; kātspreche; zīhære; der züngige man 
„Lastermilbe“: mhd. lastermilwe 
Lastermund: mhd. lastermunt 
lästern: mhd. *arcsprechen?; āsprāchen; geschenden; krœnen (1); lasteren*; lasterkōsen; 

schelten (1); schenden (1); smæhen (1); verschelten; vluochen (1) 
-- Gott lästern: mhd. gotlasteren* 
Lästern: mhd. āsprāchen (2); lasterkōsunge 
lästernd: mhd. ? bihonnie 
„Lasterpein“: mhd. lasterpīn 
„Lasterrüge“: mhd. lasterrüege 
Lastersack: mhd. lastersac 
„Lasterscham“: mhd. lasterscham 
„Lasterspott“: mhd. lasterspot 
Lasterstatt: mhd. lasterstat 
Lasterstein: mhd. lasterstein 
Lästerung: mhd. besmerunge; hōnsamicheit; lasterbiet; lesterunge; scheltwort 
„Lasterweg“: mhd. lasterwec 
„Lasterwort“: mhd. lasterwort 
„Lasterwunde“: mhd. lasterwunde 
„Lastfahrt“: mhd. lastvart 
„lastig“: mhd. lestic; *lesticlich? 
lästig: mhd. bürdiclich*; enblende; lestic*; lestlich; müejelich*; müelich; müelīche; 

müelīchen; sūr (1); swære (1); swære (2); swærlich; swærlīche; swærlīchen; 
überswære (1); ungemach (1); ungemache; ungemechlich; unmære (1); urdrütze 
(1); urdrützic; urdrützic; verdrozzen (1) 

-- durch Geruch lästig werden: mhd. anesmecken* 
-- lästig dünken: mhd. bedriezen (1) 
-- lästig fallen: mhd. nœtlīchen (1); unsanfte tuon 
-- lästig sein (V.): mhd. betrāgen (1); verdriezen (1) 
-- lästig werden: mhd. swāren; swæren (1); verdriezen (1) 
-- nicht lästig sein (V.): mhd. unverdrozzenlich sīn 
-- übermäßig lästig: mhd. überleste (1) 

-- auf lästige Weise: mhd. unsanfte 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Lästiger: mhd. überleste (2) 
Lastkahn: mhd. verenāwe 
Lastkarre: mhd. lastkarre; lastkarrech 

Lastkarren: mhd. lastkarre; astkarrech 

Lastpferd: mhd. soumære 
Lastschiff: mhd. holche; nāwe (1); verenāwe 
-- ein Lastschiff: mhd. karrede 

Laststein: mhd. borstein 
„Laststein“: mhd. laststein 
Lasttier: mhd. getrehte (1); nōz (1); nōzīche; soumære; spanesel; vihe 
Lastträger: mhd. bürdentragære* 
Lastwagen: mhd. kanzwagen; lastwagen; öwenzwagen 
-- zu einem Lastwagen gehörend: mhd. vüederic 
Lasur: mhd. lāsūr; lāsūre 
-- blau wie Lasur: mhd. lāsūrblā 
-- farbig wie Lasur: mhd. lāsūrvar 
-- mit Lasur gefärbt: mhd. lāsūrvar 
-- mit Lasur überziehen: mhd. lāsiuren 
„lasurblau“: mhd. lāsūrblā 
lasurfarben: mhd. lāsūrvar 
„lasurfein“: mhd. lāsūrvīn 
Lasurgefäß: mhd. lāsūrvaz 
Lasurstein: mhd. lāsūrstein; leberstein 
„Lasurwurz“: mhd. lāsūrwurz 
Lätare -- Sonntag Lätare (vierter Fastensonntag): mhd. halpvaste; mitevaste*; 

mittelvaste; mittervaste; mittevaste; mittiuvaste; rōsentac 
Latein: mhd. latīn (3); latīne 
Lateiner: mhd. latīniste 

lateinisch: mhd. buochisch; buochischen; latīn (1); latīn (2); latīnisch; latīnischen 
-- gelehrte lateinische Quelle eines Gedichtes: mhd. schopfbuoch 
-- lateinische Sprache: mhd. latīne 
-- sich auf Lesen und Schreiben und auf die lateinische Sprache Verstehender: 

mhd. gramaticus 
-- lateinisches Zahlzeichen für zehn: mhd. kriuze 
Lateinkenner: mhd. latīnkunnære* 
Laterne: mhd. laterne; lucerne 
„Laternlein“: mhd. laternlīn 
Latinist: mhd. latīniste 

Latrine: mhd. schīzhūs 
Latrinenreiniger: mhd. lengevegære 
Latte: mhd. bret; büne; lade (3); late; ruodel; ruoder; schīe (1); truoder 
-- mit Latten versehen (V.): mhd. laten 
„latten“: mhd. laten 
Lattengestell: mhd. ruodel; ruoder; truoder 
Lattenzaun: mhd. truoder 
Lattich: mhd. lactuca; lactūke; lactūkenkrūt; latech; lateche; letechīn 
-- wilder Lattich: mhd. veltlactūcke 
„Lattichkraut“: mhd. lactūkenkrūt 
Lattichsaft: mhd. lactūkensaf; latechsouc* 
Latwerge: mhd. electuārje; latwārje 
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-- eine Latwerge aus dem Harz der Pappel: mhd. dīapopylion 
-- eine Latwerge aus Mohn: mhd. dīapapaveron 
-- eine Latwerge aus Perlen und Gold: mhd. dīarmargariton 
-- eine Latwerge aus Sandelholz: mhd. dīasandali 
-- Latwerge des Ingwers: mhd. dīacinciber 
-- stark gewürzte Latwerge: mhd. pliris 
Latwergebüchse: mhd. latwārjenbühse 

Latwergengefäß: mhd. latwārjenbühse 

Latz: mhd. laz (2) 

lau: mhd. erslēwet*; flac; lā (2); lāwe; *lāwiclich?; lāwiclīche*; lin (2); nōselich; 
schiuhlīche; schiuhlīchen; sleffelich; slēwic; swilich (1); welc 

-- lau gegenüber Gott: mhd. lezzic gegen got 
-- lau machen: mhd. erlāwen; lāwen 
-- lau sein (V.): mhd. flacken; lāwen; swilichen 
-- lau werden: mhd. erslēwen; flacken; lāwen; swilichen 
„lau“: mhd. læwelich 
Laub: mhd. blat (1); getregede (1); ? löuberlīn; loup (1) 
-- abgefallenes dürres Laub: mhd. riseloube* 
-- aus Laub hergestellt: mhd. loubīn 
-- Befugnis im Wald Laub zu rechen: mhd. loupgedinge 
-- grünes Laub: mhd. grüenunge 
-- Laub bekommen: mhd. louben (2) 
-- Laub betreffend: mhd. loubīn 
-- Laub des Brombeerbusches: mhd. boumloup 
-- Laub des Pfirsichbaums: mhd. pfersichloup* 
-- Laub suchen: mhd. louben (2) 
-- Laub vom Feigenbaum: mhd. vīgenboumloup 

-- mit Laub bedecken: mhd. verlouben (2) 
-- mit Laub versehen (Adj.): mhd. geloup (1) 

-- mit Laub versehen (V.): mhd. belouben (1) 
-- ohne Laub seiend: mhd. ungeloubet 
-- Hervorsprießen des Laubes: mhd. loupūzdringen 
Laub...: mhd. loubīn 
laubähnlich -- laubähnlich machen: mhd. löuberen* 
„Laubapfel“: mhd. loupapfel 
Laubbaum -- junger Laubbaum: mhd. heister 

Laubbruch: mhd. loupbrost; louprīse 
Laubbrust: mhd. loupbrost 
Laubbüschel: mhd. krūt; queste; wadel (2); wedel 
Laube (F.) (1): mhd. gaudīn (1); lie; loube (1); sölere* 
-- mit einer Laube versehen (V.): mhd. beliewen 
-- mit Lauben umgeben (V.): mhd. beliewen 
„Laube“ (F.) (2): mhd. loube (2) 
„lauben“ (V.) (1): mhd. louben (1) 
„lauben“ (V.) (2): mhd. louben (2) 
„Lauber“: mhd. loubære (1) 
„laubern“: mhd. löuberen* 
„Laubertag“: mhd. loubertac 
Laubfall: mhd. loupbrost; louprīse 
-- Zeit des Laubfalles: mhd. loupbrost; louprīse 
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„Laubfall“: mhd. loupval; loupvelle 
laubfarben: mhd. loupvar 
Laubfrosch: mhd. loupvrosch 
Laubgewinde: mhd. loupvahs 
„laubgrün“: mhd. loupgrüene 
Laubhaar: mhd. loupvahs 
Laubhütte: mhd. louphütte 

Laubhüttenfest: mhd. louberāt; loubertac; loupbrost; louprīse; louprūs; loupval; 
loupvelle; zenopheya 

laubig: mhd. loubic* 
„Laubkäfer“: mhd. loupkevere* 

Laubkranz: mhd. loubīn huot; schapel 
„Läublein“: mhd. löubel; loubelīn 
Laubsammler: mhd. loubære (1) 
Laubschatten: mhd. loubeschate 
Laubtriebe: mhd. grazzach 
„Laubwurm“: mhd. loupwurm 
Lauch (M.) (1): mhd. breitlouch; gartenlouch; louch (1); louche; louchkrūt; pforre 
-- Lauch der im Garten gepflanzt wird: mhd. gartenlouch 
-- Samenkolben des Lauchs: mhd. louchkolbe 
„Lauch“ (M.) (2): mhd. louc 
„Lauchkolbe“: mhd. louchkolbe 
„Lauchkraut“: mhd. louchkrūt 

Lauchsaft: mhd. louchessaf; pforrensaf; pforrensouc* 
Lauchsame: mhd. louchsāme 

Lauchsamen: mhd. louchsāme 

„Lauchzehen“: mhd. louchzēhe 
Lauchzwiebel: mhd. kil (2); louchzēhe 
„lauen“: mhd. lāwen 

Lauer (F.) (1): mhd. gewegelāge; huote; lāge; lūre (2); lūz (1); lūze (1); sāze (1); spehe 
-- auf der Lauer liegen: mhd. geren (2) 
-- beständig auf der Lauer liegend: mhd. lāgstæte 
„Lauer“ (M.) (1): mhd. lūre (1) 
Lauer (F.) (2): mhd. gelūre* 
„Lauer“ (M.) (2): mhd. lūre (3) 
Lauerhöhle -- Lauerhöhle des Wildes: mhd. luoc 
lauern: mhd. gevāren; lūren; lūsteren*; lūzen (1); tīchen (1); warten (1) 
-- lauern auf: mhd. gelāgen 
Lauern: mhd. lūzen (2); warte (2); warten (2) 
-- arglistiges Lauern: mhd. geværede* 
lauernd -- lauernd versäumen: mhd. überlūzen 
-- im Hinterhalt lauernde Truppe: mhd. hālschar 
-- lauerndes Liegen: mhd. lāge 
Lauernde: mhd. wartærinne* 
Lauerplatz: mhd. warte (2) 
Lauertrank: mhd. lūrentranc 

Lauf: mhd. diech; ganc; gevelle; geverte (2); jage; kēr; lœfel; louf (1); loufære; löufel (1); 
loufen (2); louft (2); ranc (3); rente; schurz (3); strich; sweif; trān (1); umbeganc; 
umberinc; umbesweif; umbetrit; umbevart; vart (1); vluz; wandelunge; zügel; zuht 

-- den Lauf vollenden: mhd. volloufen 
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-- das Pferd durch Bewegung zu schnellerem Lauf antreiben: mhd. schenkelieren 
-- den Sternen entgegengesetzter Lauf der Planeten: mhd. kriegen der planeten 
-- freien Lauf lassen: mhd. hengen (1) 
-- im Lauf der Zeit: mhd. an loufelicher art; nāch loufelicher art; an loufelicher rente; 

nāch loufelicher rente 
-- im Lauf des Abends: mhd. ābentlanc 
-- in seinem Lauf aufhalten: mhd. verswellen (2) 

-- in vollem Lauf: mhd. vlügelingen 
-- Lauf davon: mhd. iruele 
-- Lauf der Gestirne: mhd. rente 
-- Lauf der Zeit: mhd. swīch (1) 
-- rascher Lauf: mhd. jac; jage 
-- im Laufe der Zeit: mhd. zītlīche 
-- im Laufe dieses Tages: mhd. hiutlanc 

-- „feuchter Lauf“: mhd. viuhter louf 
„Läufel“: mhd. löufel (1); löufel (2) 
laufen (V.) (1): mhd. diuhen (2); draben (1); dreschen (1); erstrīchen; gān (1); geloufen; 

gerinnen; getraben; gevaren* (1); heistieren; hingān lāzen; hūwen; īlen (1); jagen 
(1); loufen (1); rennen (1); rinnen; schrīten; sneisen (2); springen (1); troten (1); 
trumpfen; zogen (1); zugen 

-- aus dem Haus laufen: mhd. ūzloufen 
-- die Rede lief hinaus auf: mhd. diu rede sich ze kampfe brach 
-- eilig laufen: mhd. smitzen 
-- hinab laufen: mhd. abeloufen* 
-- hinaus laufen über: mhd. überloufen 
-- hindernd vor etwas laufen: mhd. verloufen 
-- im Trab laufen: mhd. ertraben 

-- in kurzen Schritten laufen: mhd. trollen; trüllen (1) 
-- laufen durch: mhd. durchloufen 
-- laufen entgegen: mhd. loufen (1) 
-- laufen in: mhd. loufen (1) 
-- laufen über: mhd. loufen (1); überloufen 
-- laufen um: mhd. loufen (1); umbeloufen 
-- laufen vor: mhd. loufen (1); rennen (1) 
-- laufen zu: mhd. gerinnen; loufen (1); rennen (1) 
-- mit kurzen Schritten laufen: mhd. troten (1) 
-- Ort wo das Wild aus dem Wald zu laufen pflegt: mhd. abelouf 
-- Ross mit verhängten Zügel laufen lassen: mhd. leisieren 
-- schlecht laufen: mhd. ergurren 
-- schnell laufen: mhd. gāhen (1); hossen; hotzen; īlen (1); rennen (1); rinnen; stieben (1); 

die schenkel strecken 
-- Sturm laufen: mhd. stürmen (1) 
-- über Hürden um die Wette laufen: mhd. bar loufen 
-- um die Wette laufen: mhd. loufen (1) 
-- zu Ende laufen: mhd. volloufen 
-- zu weit laufen: mhd. verrinnen 
-- es läuft ihm kalt über den Rücken: mhd. ez kribelet im in dem nacken 
-- der Tod lief mit ihm mit: mhd. der tōt lief im mite 
-- „voll laufen“: mhd. volloufen 
laufen (V.) (2): mhd. löufen 
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Laufen: mhd. loufen (2); traden; troten (2); zogen (4) 
Laufen -- gleichmäßiges Laufen: mhd. ebenloufen 

-- Laufen in kurzen Schritten: mhd. trüllen (2) 
-- Laufen mit kurzen Schritten: mhd. troten (2) 
laufend: mhd. loufelich; loufelīche; *loufende? 
-- auf allen Vieren laufend: mhd. würfic 
-- laufend überholen: mhd. überloufen 
-- schnell laufend: mhd. gerant 
-- sich laufend abnützen: mhd. verloufen 
-- sich laufend verlieren: mhd. verloufen 
-- laufende Schar (F.) (1): mhd. trünne (1) 
-- beim Mahlen zuletzt laufendes Mehl: mhd. vuozmel 

-- der feinen Sitte zuwider laufendes Betragen: mhd. unhövescheit 

Laufender -- der nach dem Ziel Laufender: mhd. zilloufære* 
Laufendes -- Schnell Laufendes: mhd. stoub 
laufenlassen: mhd. berennen 
Läufer (M.) (1): mhd. gancstein; garzūn; gēære*; knappe; kurrier; loufære; löufel (1); 

pedūn; smiz; snellære* 
-- Läufer in weidmännischem Sinn: mhd. löuftære* 
-- Zug des Läufers auf dem Schachbrett: mhd. ūzschrit 
Läufer (M.) (2): mhd. alte (2) 
„Läuferin“: mhd. loufærinne* 
läufig: mhd. *loufic? 
„läufig“: mhd. löufic 
„Laufmantel“: mhd. loufmantel 
„läuftig“: mhd. löuftic 
„Laufung“: mhd. *loufunge? 
Lauge (F.) (1): mhd. aschenwazzer; beize (3); beizwazzer; biuche; brot; būche; louge (1) 
-- mit Lauge reibend: mhd. lougenrībe 
-- Hafen (M.) (2) für Lauge: mhd. loughaven 
Lauge (F.) (2): mhd. *louge? (3) 
laugen (V.) (1) -- Wäsche laugen: mhd. löugen (1) 

„laugen“ (V.) (2): mhd. lougen (2) 
Laugenbad: mhd. biuche; būche 
Laughafen: mhd. loughaven 

Lauheit: mhd. hinlæzicheit; lāheit; slēwicheit; warmelicheit 
Lauigkeit: mhd. lāwicheit* 
„Laum“: mhd. loum 
Laune: mhd. litze (1); liz (1); lūne 
-- böse Laune: mhd. schrul 
launig: mhd. spæhe (1); spæhe (2) 
„launig“: mhd. lūnic 
launisch: mhd. liunic; liunisch; lūnic; wunderlich 
Laus: mhd. kintbīze*; liutswurm; liutwurm; liutwürmel; lūs; vüezlinc 
-- kleine Laus: mhd. lūselīn 
-- Läuse fangen: mhd. lūsen (1) 
-- voller Läuse seiend: mhd. lūseric*; lūsic 
lauschen: mhd. belusen; hōrchen; losen (1); lūschen (1); lusemen (1); *lüsen? (2); lusenen 

(1) 
Lauschen: mhd. lusemen (2); lüsen (3); lusenen (2) 
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lauschend -- dem Harfenspiel aufmerksam lauschend: mhd. an die harpfen verdāht 
Lauscher: mhd. losære; lūsche; lusemenære*; lusenære*; lūsenære 
Lauschnetz: mhd. lūze (2) 
Lausei: mhd. niz; nizze 
Läusekraut: mhd. lūskrūt* 
lausen: mhd. lūsen (1) 
„läuserig“: mhd. lūseric* 
lausig: mhd. lūsic 
„Lauskraut“: mhd. lūskrūt* 
„Läuslein“: mhd. lūselīn 
„laußen“: mhd. lūzen (1) 

„Lausterer“: mhd. lūsterære 
„laustern“: mhd. lūsteren* 
Laut: mhd. bal (2); besage; dōn; galm (1); gedœne; gelm; hellunge (2); hōre (1); liute (1); 

lū; lūt (3) 
-- einen Laut von sich geben: mhd. erliuten; erlūten; lūten 
-- einen Laut von sich geben wie ein Erstickender: mhd. worgen (1) 
-- gleicher Laut: mhd. lūt (4) 

-- heller Laut: mhd. zorfen (2) 
-- im Laut übereinstimmen: mhd. bīlūten 
-- Laut des Jagdhundes: mhd. melde (2) 
-- Laut des Zäpfchens: mhd. blates stimme 
-- Laut geben: mhd. lūt werden; versweigen 
-- Laut gebendes Tier: mhd. gestimmetez tier 
-- ohne Laut zu geben: mhd. unlūtes 
-- rasche schnelle Bewegung und dadurch entstehender Laut: mhd. snal 
-- vernehmlicher Laut: mhd. braht 

-- drohende Laute von sich geben: mhd. grīnen (1) 
-- kreischende und unartikulierte Laute von sich geben: mhd. girregarren 
-- Laute des Unmuts äußern: mhd. hurmelen 

laut: mhd. gel (1); gelpf (2); hel (2); hel (3); helle (2); hōch (1); hōch (1); hōhe (2); lūt (1); 
lūtbære; lūtberende*; lūtbreht; lūte (1); lūtes; lūthaft; lūtræze; michel (1); offenbār 
(1); offenbære (1); offenbære (2); offenlich; offenlīche; offenlīchen; rīche (1); mit 
schalle; schalbære; schallenlich; schallic (2); schallich; schallīche; schallīchen; 
schalliclich*; schalliclīche; schalliclīchen*; schelle (3); schreilīche; sēre (1); überlūt 
(2); vaste (3) 

-- ein Lied laut singen: mhd. gelpfen (1) 
-- laut atmen: mhd. rensen (3) 

-- laut aussprechen: mhd. gelpfen (1) 
-- laut erklingend: mhd. gelster 
-- laut essen: mhd. smackezzen*; smatzen; smetzen 
-- laut herumreden: mhd. kelzen (1) 

-- laut klagen und weinen: mhd. dem ruofe zeher zuo mischen 
-- laut küssen: mhd. smatzen 
-- laut lachen: mhd. kachen (1); kachezen 
-- laut machen: mhd. ergelfen 
-- laut reden: mhd. brehten (1) 
-- laut rufen: mhd. schallen (1); schallieren 
-- laut schallen: mhd. diezen 
-- laut schlagen: mhd. erknellen 
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-- laut schreien: mhd. bāgen (1); grellen 
-- laut schreiend: mhd. jœlich; lūtreis; lūtreisic; lūtreiste 
-- laut sein (V.): mhd. *lūtberen? 
-- laut singen: mhd. golen; jōlen 
-- laut singend: mhd. jœlich 
-- laut sprechen: mhd. brahten (1); kallen (1); spehten (1) 
-- laut stöhnen: mhd. verkrīsten 

-- laut Testament zu übergebendes Gut: mhd. sal (7) 
-- laut tönen: mhd. gellen (2); gelmen 
-- laut tönend: mhd. gelster; schel (1); schellic; schiel (1) 
-- laut und leise: mhd. stille und überlūt; überstille und überlūt 
-- laut weinen: mhd. grannen 
-- laut werden: mhd. belūten; erblenken; erbrechen; ergelfen; schellen (1); wehen (2) 
-- nicht laut: mhd. unlūtes 

-- nicht laut werden lassen: mhd. verbiuschen 
-- nicht laut werden: mhd. verswīgen 
-- sehr laut: mhd. wunderlūte 
-- seine Freude laut äußern: mhd. güften (1) 
-- überaus laut tönend: mhd. vüreschel* 
-- viel und laut reden: mhd. klaffen (1) 
-- auf helltönende laute Weise: mhd. lūte (1) 
-- laute Betriebsamkeit am Hof: mhd. hovegebrehte 

-- laute Feindseligkeit: mhd. nītgeschelle 

-- laute festliche Freude am Hof: mhd. hoveschal 

-- laute Freude: mhd. gegiude 
-- laute Freude zeigen: mhd. schallen (1); schallieren 
-- laute Geräusche: mhd. geludeme 
-- laute Werberufe: mhd. gebrümme 
-- einen lauten Ton von sich geben: mhd. gellen (2) 
-- lauten Beifall spenden: mhd. rīche nīgen 
-- lauten Übermut zeigen: mhd. schallen (1) 
-- lauter brüllen als: mhd. überlüejen 
-- lauter Gesang: mhd. spaht (1) 
-- lauter Klang von Stimmen: mhd. gebræche (2) 
-- lauter Ruf: mhd. wunderruof 
-- lauter Zorn: mhd. zornschal 

-- lauter Zornausbruch: mhd. zornschal; zornsūs 
-- mit hoher lauter Stimme sprechend: mhd. hōchlūtic 
-- unter lauter Freude: mhd. mit vröudenschal 
-- lautes erregtes Wort: mhd. schalwort 
-- lautes Gelächter: mhd. kachezzunge; kachtel 
-- lautes Geräusch (N.) (1): mhd. galm (1); gelm; geriusche (1) 
-- lautes Gerede: mhd. gebrehte; gekelle; schallen (2) 
-- lautes Geschrei: mhd. blecken (3); schalgeschrei 
-- lautes Klagen: mhd. gekrīen; jāmerschal 
-- lautes Lachen: mhd. kach (1); kachez 
-- lautes Reden: mhd. gekelle; guft 
-- lautes Rufen: mhd. geschal (1) 
-- lautes Schreien: mhd. bāc 
-- lautes Sprechen: mhd. gespehte; kallen (2); kelz; spaht (1) 
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-- lautes Tönen: mhd. gellunge; gelpf (1); schellewort 
-- lautes Widersprechen: mhd. widergelfen (1) 
-- lauter schallen als: mhd. überschellen 
„laut“: mhd. lūt (2) 
-- „laut werden“ sich hören lassen: mhd. lūt werden 
-- „sehr laut“: mhd. alüberlūt 
„lautbar“: mhd. lūtbære 
„lautbrecht“: mhd. lūtbreht 
„lautbrechten“: mhd. lūtbrehten 
„lautbrüchig“: mhd. lūtbrüchic 
Laute: mhd. lotte; lūte (2); trumbe; trumbiere 
-- auf der Laute spielen: mhd. quinternen 
-- Laute mit fünf Saiten: mhd. quintern (1); quinterne 
lauten: mhd. erliuten; erlūten; halten (1); keden; liuten (1); lūten; sprechen (1); als vil 

sprechen als; stān (1) 
-- gleich lauten: mhd. gelīche hellen; en ein hellen 
Lauten: mhd. lūten (2) 

läuten: mhd. geliuten; klengelen*; klengen (1); klenken (1); klepfen; liuten (1); stürmen (1); 
ziehen (1) 

-- die Glocken läuten: mhd. zesamenegeslahen 
-- die Glocken läuten für jemanden: mhd. zesameneslahen 
-- mit der Sturmglocke läuten: mhd. stürmen (1) 
-- Sturm läuten: mhd. stürmen (1) 
-- zu Grabe läuten: mhd. ūzliuten 
Läuten: mhd. verliutunge 
-- Läuten bei einem Gewitter: mhd. weterliuten 
-- Läuten zum Zeichen des Marktanfangs: mhd. marketglocke* 
läutend -- zur Prim läutende Glocke: mhd. prīmeglocke 
Läutender: mhd. liutære; liutenære* 
„Lautengetöne“: mhd. quinternengedœne 
Lautenmacher: mhd. lūtenmachære* 
Lautenschlagen: mhd. lūtenslahen 

Lautenschläger: mhd. trumetære* 
„Lautenschläger“: mhd. lūtenslahære* 
Lautenspielen: mhd. lūtenslahen 

lauter: mhd. brunlich; durchlūterlich; durchsihtic*; durchsoten; einlœtic; einvaltlich; klār 
(1); klārlich; lūter (1); lūterbære; *lūteric?; lūtericlīchen*; lūterlich; pūr (1); rein 
(1); reine (1); reine (2); reiniclich; reinlich; reinlīche; schīr (1); unmein; unmeinic 

-- lauter machen: mhd. geliuteren* 

„lauter“: mhd. durchlūter; lūter (2) 
Läuter: mhd. liutenære* 
„Läuter“: mhd. liutære 
„Lauter“: mhd. *lūtære? 
„Lauterblei“: mhd. lūterblī 
Läuterecht: mhd. glockenklanc 
Lauteres: mhd. lūter (3) 
„lauterfarben“: mhd. lūtervar 
Läuterin: mhd. liutærinne 
Lauterkeit: mhd. blōzheit; einvaltige* (2); lūter (3); lūtere; lūterheit; lūtericheit*; 

lūterschaft; pūrheit; unmeine (1) 
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-- Lauterkeit des Herzens: mhd. lūterkeit des herzens 
-- mit Lauterkeit verbunden: mhd. lūterbære 

„lauterlich“: mhd. lūterlich; lūterlīche; lūterlīchen 
läutern: mhd. biutelen*; brennen (1); durchliuteren*; durchsieden; durchswingen; erjeten 

(1); erliuteren*; geliuteren*; gelūteren; getiuren; liuteren*; pūren; pūrieren; reinen 
(2); reinigen; schīren; schœnen; siben (2); viuren; vunken; zīmenten 

-- durch Erhitzen läutern: mhd. eiten 
-- durch Schmelzen läutern: mhd. brennen (1) 
-- ganz und gar läutern: mhd. durchliuteren* 
-- gänzlich läutern: mhd. durchklārieren 
-- Gold läutern: mhd. wieren 
-- im Feuer läutern: mhd. viuren 
-- läutern zu: mhd. durchviuren; veimen 
-- sich läutern: mhd. liuteren* 
„Lautersalz“: mhd. lūtersalz 
„lautersüß“: mhd. lūtersüeze 
„Lautertrank“: mhd. lūtertranc 
Läuterung: mhd. brennen (2); erliuterunge; liuterunge; sūberunge; temperunge; 

ūzgetrībenheit 
-- Läuterung von Metall: mhd. brennen (2) 
-- Masse die zur Scheidung und Läuterung der Metalle dient: mhd. zīmente (1) 

lautgebend: mhd. lūthaft 
Lautheit: mhd. liute (1); lū 
„lautig“: mhd. lūtic 
lautlaufend: mhd. lūtloufende 
Läutlohn: mhd. liutlōn 
lautlos -- lautlose Blähung: mhd. vist 
„Lautmär“: mhd. lūtmære (2) 
„lautmären“: mhd. lūtmæren 
„lautmärig“: mhd. lūtmæric 

„Lautmärung“: mhd. lūtmærunge 
„lautmer“: mhd. lūtmære (1) 
„lautreisig“: mhd. lūtreisic 
lautschallend: mhd. schalbære 
Lautsein -- übermütiges Lautsein: mhd. schal (2) 
Lautung: mhd. lūt (3) 
„Lautung“: mhd. lūtunge 
Lautwerden: mhd. gelpf (1); schallen (2) 

lauwarm: mhd. badewarm; lāwarm; lāwe; lāwic; *lāwiclich?; lāwiclīche*; milchwarm 
lauwerden: mhd. entlāwen 
Lavendel: mhd. lavande; lavendel; lavendele 
-- breitblättriger Lavendel: mhd. nardespīk*? 
Lavendelkraut: mhd. lavande; lavendel; lavendele; lavendelkrūt 
Lawine: mhd. læn; lēne 
-- „heiße Lawine“: mhd. heize lēne 
Laxiertrank: mhd. ruortranc 
Lazarus: mhd. Lazarus 

Lebemann: mhd. lebære 
„Lebemeister“: mhd. lebemeister 
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leben: mhd. begān; bejagen (1); būwen (1); sīne arbeit ezzen; sīn almūsen ezzen; gān (1); 
geleben; leben (2); an einem leben; pflegen* (1); ze lebenne pflegen; sēle tragen; sīn 
(1); sitzen (1); tragen (1); tragen (2); varen* (1); varen über; wanderen (1); wesen 
(1); wonen (1); zeren (1) 

-- als Bauer (M.) (1) leben: mhd. būwen (1) 
-- Art vornehm zu leben: mhd. hōchvart (1) 
-- besser leben: mhd. baz lebendiger sīn; wol lebendiger sīn 
-- gesetzestreu leben: mhd. ewelīche leben 
-- im Kloster leben: mhd. ordenhaft leben 

-- in angesehener Stellung leben: mhd. in ēren last sitzen 
-- in Bedürftigkeit leben: mhd. nōteclīche leben 
-- in der Fremde leben: mhd. daz ellende būwen; vremden kreiz būwen 
-- in der Verbannung leben: mhd. daz ellende būwen; vremden kreiz būwen 
-- in Hunger leben: mhd. zadelen 
-- in Mangel leben: mhd. zadelen 
-- in Not leben: mhd. nōteclīche leben 
-- in Untugenden leben: mhd. untugenden 
-- länger leben als: mhd. überleben 
-- leben bei: mhd. bīsitzen; wesen (1) 
-- leben bleiben: mhd. līp bestān 
-- leben für: mhd. geleben; leben (2) 
-- leben in: mhd. belīben (1); betragen (1); stān (1); streben (1); werben (1); werden (1); 

wesen (1); wonlīche stān in 
-- leben mit: mhd. mitewonen (1); pflegen* (1); werben (1); wesen (1) 
-- leben nach: mhd. an einem leben 
-- leben ohne: mhd. belīben (1) 
-- leben und sterben: mhd. tōt und leben leiten 
-- leben von: mhd. betragen (1); ezzen (1); wesen (1); zeren (1) 
-- mit dem Tod leben: mhd. dem tōde miteziehen 
-- nach der Mönchsregel zu leben beginnen: mhd. münechen 
-- nach Gottes Gebot leben: mhd. ewelīche leben 
-- nicht standesgemäß leben: mhd. swache leben 
-- nur körperlich noch leben: mhd. des lībes unerstorben leben 
-- sexuell enthaltsam leben: mhd. kiuschegen 

-- so wahr ich lebe: mhd. sō mir līp 
-- standesgemäß leben: mhd. in leckerīe leben 
-- unverschwenderisch leben: mhd. ungiudiclīchen leben 
-- unzüchtig leben: mhd. unzühtic leben 
-- verschwenderisch leben: mhd. vertuon (1) 
-- vom Grundstock seines Vermögens leben: mhd. von der snuor verzeren 
-- von dem wahren Glauben abgewendet leben: mhd. verkērlīche leben 
-- solange ich lebe: mhd. mīniu jār 
-- solange du lebst: mhd. dīniu jār 
-- Art und Weise wie man lebt: mhd. site (1) 
-- Frosch der auf dem Trockenen lebt: mhd. ertvrosch 
-- Mönch der ritterlich lebt: mhd. hovemünech 
-- Ritter der wie im Kloster lebt: mhd. klōsterrittære* 
„leben“: mhd. *leberen? 
-- „dornenvoll leben“: mhd. *dornezzen? (1) 
-- „freudig leben“: mhd. *vröudeleben? (1) 
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-- „friedlich leben“: mhd. *vrideleben? (1) 
-- „in Buße leben“: mhd. *harteleben? (1) 
Leben: mhd. dinc (1); gesunt (2); geverte (2); hals; houbet (1); jār; lebelīche (2); 

lebelīcheit; leben (3); lebetac; lebetage; līp (1); līphafte; nunnenwīle; sache (1); 
stunde; tac; verch (1); vīte; vuore; wandelunge; wesen (2); wesunge; zil (1); zīt (1) 

-- Abendsonne des Lebens: mhd. ābentsunnenschīn 
-- am Leben bleiben ohne zu atmen: mhd. ungeætemet belīben; ungeætemet geleben 
-- am Leben bleiben: mhd. beklīben; belīben (1); geleben; genesen (1); gesunden; leben 

(2); lebendic belīben; ūfkomen 
-- am Leben erhalten (V.): mhd. ūfhaben (1); gesunden; nerren (1) 
-- am Leben halten: mhd. enborhalten 
-- am Leben lassen: mhd. ungetœtet lāzen 
-- am Leben seiend: mhd. dem leben zugeselle; enlībe 
-- am Leben sein (V.): mhd. erleben; leben (2); unerstorben sīn; weren (2) 
-- ans Leben gehend: mhd. verch (2) 
-- auf Leben und Tod: mhd. erstochenlīchen 
-- auf Leib und Leben: mhd. scharfelīche; scharpflīche; scharpflīchen 
-- bäurisches Leben: mhd. dörpelleben* 
-- Bedarf zum Leben: mhd. nōtdurft (1) 
-- bei deinem Leben: mhd. sō dir dīn līp 
-- bei meinem Leben: mhd. daz habe ūf mir; daz habe ūf mīnem houbet; daz habe ūf 

mīnem lībe; daz habe ūf mīner triuwe; sam mīn leben; sam mīn līp; sō mir mīn līp 
-- bescheidene Mittel zum Leben: mhd. köstel; köstelīn 
-- besonderes Leben: mhd. sunderleben 

-- bis ans Leben gehend: mhd. verchgrimme 
-- bis ans Leben wütend: mhd. verchgrimme 
-- bis aufs Leben dringend: mhd. verchtief 
-- bleibe ich am Leben: mhd. læzet mir got mīnen gesunt 
-- Buch des Lebens: mhd. daz lebende buoch 
-- christliches Leben: mhd. geistlichheit* 
-- das ewige Leben: mhd. das ēwige leben 
-- das Gegenteil tun von Leben: mhd. widerleben (1) 
-- das irdische Leben: mhd. der beweglīche tōt 
-- das Leben beschließen: mhd. daz leben elten 
-- das Leben erhalten (V.): mhd. daz leben geleiten 
-- das Leben fristen: mhd. daz leben gespīsen 
-- das Leben hinbringen: mhd. daz leben niderslahen 
-- das Leben in glückliche Bahnen lenken: mhd. daz leben senften 
-- das Leben kosten: mhd. an daz leben gān 
-- das Leben retten: mhd. hinhelfen 
-- das Leben schützende Rüstung: mhd. verchban 
-- das Leben verbringen: mhd. daz leben leiten; den līp leiten; daz leben niderslahen 
-- das Leben verlieren: mhd. des lībes āne gestān 
-- dem Leben angemessen: mhd. lebelich 
-- dem Leben zugesellt: mhd. dem leben zugesellet 
-- dornenvolles Leben: mhd. dornezzen (2) 
-- durch Reue und Buße von der Sündenschuld befreites Leben: mhd. līhtez leben 
-- dürftiges Leben: mhd. swachez leben 
-- eheliches Leben: mhd. ēweleich* 
-- ein anstößiges Leben führen: mhd. den līp irrevüeren 
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-- ein behagliches Leben führen: mhd. gemachen (2) 
-- ein bestimmtes Leben führen: mhd. leben (2) 
-- ein gemächliches Leben führen: mhd. gemachen (2) 
-- ein geordnetes Leben führen: mhd. lebelich gebāren 
-- ein hochstehendes Leben führend: mhd. hōchlebende 

-- ein kontemplatives Leben: mhd. ein schouwede leben 
-- ein Leben lang: mhd. des lībes 
-- ein lockeres Leben führender Knecht: mhd. luoderkneht 
-- ein vornehmes Leben führend: mhd. hōchlebende 

-- erfülle mich mit Leben: mhd. mach mich lebenhaftic 
-- erfülltes Leben: mhd. volle tage 
-- es geht um Leben oder Sterben: mhd. es zwīvelet sich umbe den līp 
-- ewiges Leben: mhd. himelkrōne; iemerleben; himelkrōne 
-- ewiges Leben eintragend: mhd. himelberende* 
-- friedliches gesichertes Leben: mhd. vrideleben (2) 
-- Führung im Leben: mhd. rihtunge 
-- für das künftige Leben erretten: mhd. ēwiclich beschützen 
-- Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche: mhd. lībesnot 
-- geistliches Leben: mhd. geistlichheit* 
-- gemeinsames Leben: mhd. miteleben (2) 
-- Gericht über Leben und Tod: mhd. vreis; vreise (1) 
-- Gerichtsbarkeit über Leben und Tod: mhd. halsgerihte 
-- glückliches Leben: mhd. wunschleben 
-- herrliches Leben: mhd. wunschleben 
-- „hartes Leben“: mhd. harteleben (2) 
-- höfisches Leben: mhd. höveschheit 
-- im ganzen Leben: mhd. bī leben; ze deme leben 
-- im Leben: mhd. in der werlde; ze der werlde 
-- „immer bestehendes Leben“: mhd. iemerleben 
-- ins Leben zurückkehren: mhd. ze lībe kēren 
-- junges Leben: mhd. jugent 

-- Kampf auf Leben und Tod: mhd. nōtstrīt 
-- körperliches Leben: mhd. vleischlīchin want 
-- langes Leben: mhd. lancleben; lanclīp 
-- Leben als Bettler: mhd. betelwerc 
-- Leben als Mönch: mhd. reinez leben 
-- Leben bei Hofe: mhd. hovewīse 
-- Leben betreffend: mhd. enlībe; lībeshalp 
-- Leben der Armut und Entsagung: mhd. armicliches leben 
-- Leben eingeben: mhd. īnerquicken 

-- Leben erhalten (V.): mhd. genüegen (1) 
-- Leben führen: mhd. bedonen 
-- Leben habend: mhd. lebehaft 

-- Leben habend: mhd. līphaft; līphaftic 
-- Leben im Dunkeln: mhd. winkelvuore 
-- Leben im Himmelreich: mhd. ein volrīchez leben 
-- Leben im Überfluss: mhd. üppicheit 
-- Leben in Buße: mhd. harteleben (2) 

-- Leben in der Fremde: mhd. ellende (3); ellenttuom 
-- Leben in einem Kloster: mhd. geistlichez leben 
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-- Leben in einem Mönchsorden: mhd. geistlichez leben 
-- Leben in Freude: mhd. vröudenleben; wunneleben 
-- Leben in Frieden: mhd. vrideleben (2) 
-- Leben in Hunger: mhd. hungerleben 

-- Leben nach Art der Eule: mhd. iulenleben 

-- Leben nach den Klosterregeln: mhd. klōsterzuht 
-- Leben nach klösterlichen Regeln: mhd. klōsterleben 

-- Leben nehmen: mhd. leben letzen 
-- Leben und Treiben eines Gauklers: mhd. lotervuore; loterwīse 
-- Leib und Leben: mhd. līp (1) 
-- „leichtes Leben“: mhd. līhtez leben 
-- liederliches Leben führen: mhd. luoderen* (1) 
-- liederliches Leben: mhd. büeberīe 
-- lockeres Leben: mhd. luoder (1); luoderīe 
-- lockeres Leben führen: mhd. luoderen* (1) 
-- mäßiges Leben: mhd. mittelleben 
-- mein ganzes Leben: mhd. al mīne tag; in allen mīnen tagen 
-- menschliches Leben: mhd. liutisch leben 
-- mit dem Leben davonkommen: mhd. mit dem lībe gedingen; mit dem lībe entgān 
-- Mörder der einem nach dem Leben trachtet: mhd. tœtære* 
-- nach dem Leben trachten: mhd. an daz leben rāten; an den līp rāten; an den tōt rāten; 

ūf daz leben schrīen; durchæhten 
-- nach Gott gefälligem Leben: mhd. nāch süezem lanclībe 
-- Natur und Leben eines Menschen: mhd. menschheit 
-- neues Leben in jemanden hinein geben: mhd. īnquicken 

-- nicht beim Leben erhalten (Adj.): mhd. unerneret* 
-- nicht mehr viel Zeit im Leben haben: mhd. zītic ze lebenne sīn 
-- nicht mehr zu Leben haben: mhd. verzeren 
-- noch nicht geborenes Leben: mhd. unkünftigiu sæte 
-- ritterliches Leben: mhd. rittæreleben* 
-- ruhiges Leben: mhd. senfte (2); senftunge 
-- sanftes Leben: mhd. ? senftleben 
-- schmachvolles Leben: mhd. lasterleben 
-- schmerzensreiches Leben: mhd. jāmerleben 
-- sein Leben aufs Spiel setzen: mhd. sīn leben an eine wāge geben 
-- sein Leben fristen um: mhd. sīn brōt vristen 
-- sein Leben hingeben: mhd. lībes abegestān 
-- sein Leben lang: mhd. sīne lebende zīt; sīne lebenden tage; lebende zīt; die lenge 
-- sein Leben verlieren: mhd. lībes abegestān; abekomen; sīnen līp abekomen; sīn leben 

giezen 
-- sein Leben wagen für: mhd. sīn leben in den tōt bieten; sich in den tōt bieten 
-- sein Leben wagen: mhd. ūf den līp rīten 
-- sich vom Leben abwendend: mhd. līplōs 
-- sie wären noch am Leben: mhd. in wære noch vremede der tōt 
-- sommerliches Leben: mhd. sumerleben 
-- sorgloses Leben: mhd. wunschleben 
-- sündiges Leben: mhd. sündenleben 
-- über Leben und Tod verfügen: mhd. leben und tōt leiten 
-- um sein Leben bangen: mhd. sīme lībe vorhte tragen; sīnem lībe vorhte tragen 
-- ums Leben bringen: mhd. umbebringen; verbringen 
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-- ungewisses Leben und unbeständiges Leben: mhd. zwīvelleben; zwīvelleben 
-- ungewohntes Leben: mhd. ungewonheit 
-- vollkommenstes glücklichstes Leben: mhd. wunschleben 
-- was zum Leben notwendig ist: mhd. lībesnot 
-- weiches Leben: mhd. luoderīe 
-- weltliches Leben: mhd. werltlīchtuom 
-- weltliches sündiges Leben: mhd. werlt 
-- wenn ich am Leben bleibe: mhd. ob mir mīn līp bestāt 
-- wieder zum Leben bringen: mhd. leben īnerquicken 
-- zuchtloses Leben: mhd. buobenleben 
-- zum Leben erwecken: mhd. enquicken 
-- auf der Höhe des Lebens stehen: mhd. zītic ze lebenne sīn 
-- Baum des Lebens: mhd. boum 
-- Buch des Lebens: mhd. lebendigez buoch 
-- das Wesen des Lebens nicht erfassen: mhd. widerleben (1) 
-- der jüngste Tag am Ende des Lebens: mhd. der jungeste tac; des jungesten tages 
-- die Höhe des Lebens überschritten haben: mhd. zītic ze lebenne sīn 
-- im Bewusstsein seines Lebens: mhd. mit siufzebæren witzen 
-- Nutzlosigkeit des Lebens: mhd. des lebenes ein verzerlicheit 
-- Verlust des Lebens: mhd. schade (1) 
-- Verbriefung des Lebens: mhd. lebensbrief 
-- Zeit des irdischen Lebens: mhd. wankelzīt 
-- „wonniges Leben“: mhd. wünneclichez leben 
-- zeitliches Leben: mhd. zīt (1); diese zīt 
-- zum Leben erwecken: mhd. ūferquicken 
-- zum Leben gehörend: mhd. werltlich; werltlīche; werltlīchen 
-- um des Lebens willen: mhd. bī dem halse; umbe den halse 
-- „das zeitliche Leben“: mhd. das zītliche leben 
-- „reines Leben“: mhd. reinez leben 
-- „sanftes Leben“: mhd. senftez leben 
lebend: mhd. gesunt (1); lebende; lebendic; lebic; līphaft; līphaftic; sunt (1) 
-- abgesondert lebend: mhd. āsunder 
-- als Bettler lebend: mhd. betelisch 
-- als Hintersasse lebend: mhd. hindersæzhaftic* 
-- als Witwe lebend: mhd. witewelich 
-- einer Witwe gemäß lebend: mhd. witewelīche; witewelīchen 
-- im Wohlstand lebend: mhd. welic (1) 
-- immer lebend: mhd. iemerlebe 
-- in einer Klostergemeinschaft lebend: mhd. klōsterlich 

-- in irdischem Glück lebend: mhd. werltsælic 
-- in steter Not lebend: mhd. arbeitsælic 
-- lang lebend: mhd. lanclībe; lancweric 
-- lebend bleiben: mhd. geweren* (1); weren (2) 
-- lebend davonkommen: mhd. genesen (1); lebendic vürderkomen 
-- lebend machen: mhd. lebende machen 
-- lebend tot sein (V.): mhd. den lebendigen tōt tragen 
-- lebend überstehen: mhd. erleben 
-- nach Art einer Witwe lebend: mhd. witewelīche; witewelīchen 

-- nach einer geistlichen Regel lebend: mhd. begebenlich 
-- ohne Ehe miteinander lebend: mhd. stille gehīwet 
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-- wild im Wald lebend: mhd. waltwilde 
-- in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten 

muss: mhd. sēlnunne; sēlswester 
-- auf dem Land lebender Vogel: mhd. lantvogel 
-- auf höfische Weise lebender Mönch: mhd. hovemünech 

-- geringerer von Mäusefang lebender Falke: mhd. mūsære 
-- geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke: mhd. mūsar 
-- kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten 

lebender Mann: mhd. müezicgangære* 
-- üppig lebender Müßiggänger: mhd. slūraffe 
-- an einem Wasser lebendes Waldungetüm: mhd. wazzerman 
-- auf dem Lande lebendes Tier: mhd. landestier; lanttier 
-- ein im Meer lebendes Fabeltier: mhd. kill 

-- ein im Wasser lebendes Tier: nhd. hornec (1) 

-- lebendes Wesen: mhd. bluot (2); daz wiht; der wiht 
-- wild lebendes Tier: mhd. ackertier 
„lebend“: mhd. lebenhaftic; lebenthaftic 
Lebender -- enthaltsam Lebender: mhd. kiuschære 

-- im Konkubinat Lebender: nhd. kebesūtære? 

-- in der Ehe nicht enthaltsam Lebender: mhd. huorære 
-- wunderbar Lebender: mhd. wunderære 
-- die asketisch Lebenden: mhd. die unbesezzenen 
-- Land der Lebenden: mhd. dīalle 

„Lebender“: mhd. lebære 
lebendig: mhd. gesunt (1); lebehaft; lebehaftic; lebelich; lebelīche (1); lebelīchen; lebende; 

lebendic; lebenlīche; lebenthaft; līphaft; līplich; līplīche; līplīchen; quec (1); 
quickendic; ungetœtet 

-- geistig lebendig: mhd. balt 
-- lebendig bleiben: mhd. grüenen (1) 
-- lebendig machen: mhd. gelīphaften; kücken; quicken 
-- lebendig sein (V.): mhd. leben (2) 
-- lebendig werden: mhd. erwachen; grüenen (1); wecken (1) 
-- wieder lebendig machen: mhd. bequicken 
-- lebendiger Brunnen: mhd. quecbrunne 
-- lebendiges immer bewegliches Silber: mhd. quecsilber 
-- lebendiges Tier: mhd. quec (2) 
„lebendig“: mhd. *lebenlich? 
Lebendiges -- Totes und Lebendiges: mhd. stein und bein 
Lebendigkeit: mhd. lebelīche (2); lebelīcheit 
Lebendigsein: mhd. leben (3) 
lebendkräftig: mhd. vortbærec 
lebens -- Zeit lebens: mhd. unz an ir endes zīt 
Lebensabend: mhd. abentzīt 
Lebensalter: mhd. alter (1); gealter (2); tac; zīt (1) 
-- höheres Lebensalter: mhd. alter (1) 
-- hohes Lebensalter: mhd. alter (1) 
Lebensart: mhd. pflāge (1); pflege; pflegede*; wandelunge 
-- feine Lebensart: mhd. zuht 
-- höfische Lebensart: mhd. tugent 
-- ohne Lebensart seiend: mhd. ungelebet 
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-- vornehme Lebensart: mhd. hōchvart (1) 
„Lebensart“: mhd. diete 
Lebensbeschreibung: mhd. vīte 
Lebensblut: mhd. verchbluot 
Lebensbrief: mhd. lebensbrief 
Lebensdauer: mhd. gehabede; gehebede; jārzal; werunge (2); wiricheit* 
-- Lebensdauer eines Menschen: mhd. menschenleben 

Lebensende: mhd. ende (1); des lebens leste; tōt (2) 
lebensfähig: mhd. līphaftic 

Lebensfreude: mhd. gemeitheit; hōchgemüete; leben (3); muot (1); wunniclicher muot 
-- Verkörperung der Lebensfreude: mhd. der werlte vröude ein spiegelglas 
-- Zerstörung der Lebensfreude: mhd. vröuden val 
lebensfroh: mhd. gemeit (1); lebelich; lebelīche (1); lebelīchen; lebenlīche 
-- besonders lebensfroh: mhd. wolgemeit 
Lebensführung: mhd. gerehticheit; lībes nar; rihtunge; diu wielicheit der liute von Adam 

unz an den Antichrist 
-- dem Seelenheil dienende Lebensführung: mhd. goteswec 
-- göttlicher und natürlicher Ordnung entsprechende Lebensführung: mhd. 

ēwelīcheit* 
-- großzügige Lebensführung: mhd. hōchvart (1) 

-- heiligmäßige Lebensführung: mhd. heilicheit 

-- vornehme Lebensführung: mhd. hōchvart (1) 

Lebensgefahr: mhd. lībes nōt; verch (1) 
-- in Lebensgefahr bringen: mhd. an daz leben gān; des lībes benœten 
-- unter Lebensgefahr: mhd. sīnes lībes envreise 
lebensgefährdend – lebensgefährdende Wunde: mhd. verchwunde 
lebensgefährlich: mhd. tōtlich; verchtief 
-- lebensgefährlich sein (V.): mhd. ze verche gān 
-- lebensgefährlich unrein: mhd. tōtunreine 
Lebensgeist: mhd. geist 
Lebensgemeinschaft: mhd. gottes massenīe 
Lebenshaltung: mhd. zerunge 
Lebenshauch: mhd. ? dumpfe 
Lebenshoffnung: mhd. līpgedinge 
Lebensjahr: mhd. jār 

lebensklug: mhd. verlistig 
Lebenskraft: mhd. ātem; geist; gruose; kraft; lebelich kraft; leben (3); narunge 
-- die Lebenskraft verlieren: mhd. an dem lībe gezwīvelen; des lebens gezwīvelen 
lebenskräftig: mhd. vortbære 
„Lebenskreis“: mhd. lebenkreiz 
lebenslänglich: mhd. ēwiclich 
Lebenslauf: mhd. wander 
lebenslustig: mhd. balt; gesellic 
Lebensmeister: mhd. lebemeister 
Lebensmittel: mhd. getregede (1); koste (1); līpnar; pfrüende; rāt (1); spīse 
-- Abgabe von Einkauf und Verkauf der Lebensmittel: mhd. ungelt 
-- Kauf und Verkauf der Lebensmittel: mhd. pfragenkouf* 
-- mit Lebensmittel versehen (V.): mhd. spīsen (1) 
-- mit Lebensmitteln versorgen: mhd. bekostigen 
-- Verkauf der Lebensmittel: mhd. unpfliht* 
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-- zur Zuspeise dienende Lebensmittel: mhd. zuomaz 
-- Geschäft mit Lebensmitteln: mhd. pfragenwerc* 
-- Kauf oder Verkauf von Lebensmitteln: mhd. spīsekouf 
-- Reisesack mit Lebensmitteln: mhd. zersac 
Lebensmittelabgabe: mhd. oblei 
Lebensmittelhändler: mhd. *pfragære?; pfragenære* 
Lebensmittelhändlerin: mhd. pfragærinne*; pfragenærinne* 
Lebensmittelkauf: mhd. spīsekouf 
Lebensmittelknappheit -- Jahr Lebensmittelknappheit: mhd. hungerjār 

Lebensmittelmarkt: mhd. pfragenmarket* 
Lebensmittelspende -- Lebensmittelspende als Seelgerätstiftung: mhd. oblei 
Lebensmut: mhd. hōher muot; hōchgemüete; muot (1) 
Lebensnahrung: mhd. līpnar; līpnarunge 
Lebensnotwendiges: mhd. gerech (3); nōtdurft (1) 
lebenspenden: mhd. *līpgeben? 
Lebensraum: mhd. gegenōte 
Lebensrettung: mhd. līpnarunge 
Lebenssaft: mhd. gruose 
lebenssatt: mhd. līplōs 
„Lebenssitte“: mhd. lebesite 
lebensspendend: mhd. lebendic; līpgebende 
Lebensstil: mhd. zerunge 
Lebensstrafe -- einer Leibesstrafe oder Lebensstrafe unterliegend: mhd. 

houbethaftic 
Lebensstufe: mhd. alter (1) 
lebensüberdrüssig: mhd. vröudelōs 
Lebensumstand -- in guten Lebensumständen sein (V.): mhd. bī habe sīn 
-- Lebensumstände: mhd. zīt (1) 
Lebensunterhalt: mhd. begancnisse; bejac; bejagen (3); brōt; gelückes bilede; gelücke 

(1); genist (1); genuz; koste (1); leben (3); lebetac; lebetage; lebezuht; līpgedinge; 
līpgeræte; līpgeziuc; līpnar; līpnarunge; līprāt; līpvuore; līpzuht; lücke (4); lībes 
nar; narunge; nōt (3); nōtdurft (1); pfluoc*; rāt (1); spīse; vuore; wist (1); zere; zuht; 
zuhtsal 

-- den Lebensunterhalt verdienen: mhd. bejagen (1) 
-- den Lebensunterhalt verschaffen (V.): mhd. bejagen (1) 
-- Lebensunterhalt für ein Jahr: mhd. jārkoste* 
-- seinen Lebensunterhalt bestreiten: mhd. ezzen (1) 
-- seinen Lebensunterhalt durch Feldbau habend: mhd. būrætic* 

-- seinen Lebensunterhalt verdienen: mhd. sīn brōt vristen 
-- zum Lebensunterhalt Notwendiges: mhd. gerech (3); nōtpfrüende* 
Lebensverhältnis: mhd. geverte (2); lāge 
Lebenswandel: mhd. ganc; wandel; wandelunge; wanderunge 
-- ausschweifender Lebenswandel: mhd. üppicheit; üppischeit 
-- geregelter Lebenswandel: mhd. diete 
-- schlechten Lebenswandel führen: mhd. missevüeren 
-- schlechten Lebenswandel führend: mhd. unvuoric; unvuorlich 
-- schlechter Lebenswandel: mhd. aberwandel 
Lebensweise: mhd. begancnisse; betraht (1); betrehte; gehabe; gehabede; gehebe (2); 

getrift*; getrip; geverte (2); gewoneheit*; hebe (2); leben (3); lebesite; ordenunge; 
rente; sāze (1); site (1); stant; stat (3); trift; vuore; wandelunge; wone; zuopflege 
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-- adelige Lebensweise ohne Ritterwürde: mhd. knehtleben 

-- ausgeliehene Lebensweise: mhd. getemperetiu māze 
-- enthaltsame Lebensweise: mhd. gestrengicheit 
-- gewohnte Lebensweise: mhd. gewoneheit* 
-- gute Lebensweise: mhd. gevuorunge 

-- ketzerische Lebensweise: mhd. ketzervuore; ketzerwīse 

-- Lebensweise bei Hof: mhd. hovesite 
-- Lebensweise der Bettler: mhd. betelvuore 
-- Lebensweise eines Herren: mhd. herrenvuore 

-- schlechte Lebensweise: mhd. unvuore 
-- schlechte Lebensweise treiben: mhd. unvuoren 
-- schlechte Lebensweise zeigen: mhd. unvuoren 
-- üble Lebensweise: mhd. ungevüere (2) 
-- von bäuerlicher Lebensweise seiend: mhd. gebiurisch 
Lebensweiser: mhd. lebemeister 
lebenswert: mhd. lebelich 
lebenswichtig -- lebenswichtig sein (V.): mhd. allernāhest gān 
Lebenszeichen: mhd. lebenzeichen 
Lebenszeit: mhd. leben (3); lebetac; lebetage; līp (1); tac; wert (7) 
-- auf Lebenszeit: mhd. ēwiclīche 
-- auf Lebenszeit bestehend: mhd. ēwiclich 
-- Nutzungsrecht auf Lebenszeit: mhd. līpdinc; līpgedinge; līpgedingede 
Leber: mhd. leber (1); lebere; lebersnuor 
-- die Leber betreffend: mhd. leberlich 
-- Höhlung der Leber: mhd. leberhüle 

-- kleine Leber: mhd. leberlīn 
Leber...: mhd. leberlich 
„Leberader“: mhd. leberāder 
Leberblümchen: mhd. leberbluome; leberkrūt; leberwurzkrūt 
„Leberblume“: mhd. leberbluome 
Leberbrühe: mhd. ? lebersol 

Lebergericht: mhd. leberlīn 
Leberkies: mhd. leberstein 
leberkrank: mhd. lebersiech 
„Leberkraut“: mhd. leberkrūt 
„Leberlein“: mhd. leberlīn 
Lebermeer: mhd. klebermer; klebersē 

„Lebermeer“: mhd. lebermer 
Lebermoos: mhd. leberwurzkrūt 
Lebernetz: mhd. ? netzesmer 

Leberschnur: mhd. lebersnuor 
„Leberstein“: mhd. leberstein 
Lebersülze: mhd. lebersol? 
Leberwurst: mhd. leberwurst 
„Leberwurz“: mhd. leberwurz* 
„Leberwurzkraut“: mhd. leberwurzkrūt 
„Lebetag“: mhd. lebetac 
Lebewesen: mhd. bruot (2); crēatiure; dinc (1); kunder; leben (3); tier 
lebewohl: mhd. aldē 
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lebhaft: mhd. durchvrech; gerische; lebelich; lebelīche (1); lebelīchen; lebenlīche; munder 
(1); munder (2); quec (1); resch (1); resch (2); rüege (2); vrech; vrechgemuot; 
vrechlich; zanger 

-- sich lebhaft bewegen vor Vergnügen: mhd. spilen (1) 
-- lebhafte Rede: mhd. gelpfwort* 
„lebhaft“: mhd. lebehaft 
„lebhaftig“: mhd. lebehaftic 

„lebig“: mhd. lebic 
Lebkuchen: mhd. bīnenzelte; honeckuochelīn; lebeküechelīn; lebekuoche; lebezelte 
Lebkuchenbäcker: mhd. lebezeltære*; zeltære* (2); zelterære* 
„Lebküchlein“: mhd. lebeküechelīn 
Lebküchner: mhd. lebeküechære* 

„Leblichkeit“: mhd. lebelīcheit 
„leblich“: mhd. lebelich 

leblos: mhd. lebelōs; līplōs; līpverloren (2); œde (1); sēlebar; sēlelōs; toup; verchlōs 
-- „leblos machen“: mhd. līplōs machen 
-- „leblos werden“: mhd. līplōs werden 
Lebmeister: mhd. lebemeister 
„Lebse“: mhd. lebse 
Lebtag: mhd. lebetac; lebetage 
Lebzeit: mhd. leben (3) 
-- bei meinen Lebzeiten: mhd. bī mir lebendigen 
-- bei seinen Lebzeiten: mhd. bī im lebendem; bī im lebendigen 
-- zu ihren Lebzeiten: mhd. in irem līche 
-- zu Lebzeiten: mhd. bī leben; ze deme leben; bī lebendem leibe; bī lebendem lībe; bi 

werde 
-- zu meinen Lebzeiten: mhd. in mīnen lebenden jāren 
„Lebzelte“: mhd. lebezelte 
„Lebzelter“: mhd. lebezeltære* 
„Lebzucht“: mhd. lebezuht 
Lech: mhd. Lech 

-- Schwangau am Lech: mhd. Swanegöu 

„lech“: mhd. lech (1) 
Lechfeld: mhd. Lechvelt 

lechzen: mhd. lechezen 
leck: mhd. schal (1) 
„Lecke“: mhd. lecke (2) 

lecken (V.) (1): mhd. keren; laffen; lecken (1) 
-- sich die Finger lecken nach: mhd. die vinger kiuwen 
„lecken“ (V.) (1): mhd. gelecken 
Lecken (N.) (1) -- durch Lecken entfernen: mhd. abelecken* 
-- Mehl zum Lecken: mhd. leckmel 
Lecker: mhd. leckære* 
-- Mund (M.) eines Leckers: mhd. leckermunt 
lecker: mhd. gesmac (1); leckerhaftic; smuger 
-- leckere Speise: mhd. gelecke 
„lecker“: mhd. lecker (1) 
Leckerbissen: mhd. gelecke; köstel; köstelīn; leckermursel; mursel; slec 
-- Leckerbissen genießen: mhd. naschen (1) 
Leckerei: mhd. genasche (2); slec; unrāt; zuckermuos 
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„Leckerei“: mhd. leckerīe 
„leckerhaftig“: mhd. leckerhaftic 

Leckerheit: mhd. genasche (1); genasche (2) 
„Leckerheit“: mhd. leckerheit 
„Leckerin“: mhd. leckærinne* 
Leckerlein: mhd. leckerlīn 
leckerlich: mhd. leckerlīche; leckerlīchen 
Leckermaul: mhd. leckespiz 

Leckermund: mhd. leckermunt 
„leckern“: mhd. leckeren* 

Leckerspeise: mhd. gelecke 
Leder: mhd. leder; lösche; zager 
-- aus Leder gefertigter Schurz: mhd. schurzvel 

-- aus Leder gefertigter Überzug des Sattels: mhd. gelidere 
-- aus Leder hergestellt: mhd. liderīn; vülīn (2) 
-- aus weiß gegerbtem Leder seiend: mhd. irhīn 

-- Flicklappen von Leder: mhd. querder 
-- Gerber von hellem und weichem Leder: mhd. wīzlederǣre* 
-- goldgefärbtes Leder: mhd. goltvel 
-- Hose von Leder: mhd. lederhose 
-- Leder aus Ziegenfellen von Cordova (Corduba): mhd. kurdewān 
-- Leder betreffend: mhd. liderīn 
-- Leder oder Fell vom Marder: mhd. merderīn 
-- Lehen wofür Leder als Abgabe zu liefern ist: mhd. lederlēhen 
-- mit feinem rotem Leder versehen (Adj.): mhd. geloschet 
-- mit Leder überziehen: mhd. hiuten (1) 

-- rotes Leder: mhd. lösche 
-- rotes Leder bereitender Gerber: mhd. rōtgerwære* 
-- von Leder gemacht: mhd. irhīn; liderīn 
-- von Leder stammend: mhd. vülīn (2) 
-- weißgegerbtes Leder: mhd. irchvēl 

Leder...: mhd. liderīn 
Lederarbeit -- Verkaufsladen für Lederarbeiten: mhd. lederbanc 

-- Verkaufstisch für Lederarbeiten: mhd. lederbanc 

Lederarbeiter: mhd. ledermachære; ledersnīdære* 
Lederband: mhd. lederbant 
„Lederbank“: mhd. lederbanc 

Lederbereiter: mhd. hūtære (1) 
Lederbirnbaum: mhd. lederboum 
Lederbrustpanzer: mhd. brustleder 
Lederei: mhd. gelidere 
„Lederer“: mhd. lederære 
Lederfell: mhd. ledervel 
Lederfleckchen: mhd. vleckelīn 
Lederflicken: mhd. vleckelīn 
Lederfresser: mhd. ledervrāz 
Ledergamasche: mhd. leder 
Ledergerber: mhd. irhære 
„Ledergerber“: mhd. ledergerwære*; ledergerwe 
„Lederhaus“: mhd. lederhūs 
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Lederhaut -- zehn Lederhäute von Kleinvieh: mhd. decher 
Lederherstellung -- ungelöschter Kalk für die Lederherstellung: mhd. lederkalc 
Lederhose: mhd. lederhose 
-- Hersteller von Lederhosen: mhd. lederhosære* 
Lederhosenmacher: mhd. lederhosære* 
„Lederkalk“: mhd. lederkalc 
„Lederkäuer“: mhd. lederkiuwære* 
Lederkoller: mhd. currīt 
Ledererladen: mhd. schuochhūs 
Lederlaken: mhd. lederlachen 
„Lederlehen“: mhd. lederlēhen 
„Ledermacher“: mhd. ledermachære 
Ledermantel: mhd. brüschemantel 
ledern (Adj.): mhd. irhīn; liderīn; vülīn (2) 
-- lederner Armschutz: mhd. armleder 
-- lederner Sack der oben zugebunden werden kann: mhd. biutelvaz 
„ledern“ (V.): mhd. lederen 
Lederriemen -- Lederriemen aus Bocksleder: mhd. irchelrieme 

-- Lederriemen in dem die Steigbügel hängen: mhd. stegereifleder 
Ledersack: mhd. bulge; ledersac 
-- ein Ledersack: mhd. vuotervezzelīn* 

-- Ledersack für die Rüstung: mhd. sarbalc 
-- Ledersack zum Aufbewahren des Harnisches: mhd. sarbalc 
Lederschlauch -- Lederschlauch für Wein: mhd. bulge (1) 
Lederschlinge: mhd. strupfe 
Lederschmierer: mhd. ledersmerære* 
Lederschneider: mhd. ledersnīdære* 

Lederstückchen: mhd. vleckelīn 
Ledertasche: mhd. karnier; malhe; smirtasche 
Lederwerk -- Lederwerk Verfertigender: mhd. schiltære 

ledig: mhd. wībes āne; ænic; bar (1); gelōs; ītel (1); lære (1); ledic; lōs (1); müezic; nach; 
nacket; nackic; nacks; quīt (1); vrī (1); vrī (2) 

-- ledig machen: mhd. quitieren 
-- ledig sein (V.): mhd. ānen 
-- lediges Feld: mhd. überlant; überlende 
-- lediges Gut: mhd. überlant; überlende 
-- Mutter werdendes lediges Mädchen: mhd. muotertohter 
„ledigen“: mhd. geledigen; ledigen 
„Lediger“: mhd. ledigære 
„Ledigerin“: mhd. ledigærinne 
Ledigkeit: mhd. einicheit* 
„Ledigkeit“: mhd. ledicheit* 
lediglich: mhd. lūter (1); lūterlīche; lūterlīchen 
„lediglich“: mhd. lediclich; lediclīche; lediclīchen 
„Ledigung“: mhd. ledigunge 
leer: mhd. abesetze; āsetze; bar (1); blōz (1); entwisen; ersigen (2); hol (1); ītel (1); ītelic; 

ītellich; ītellīche; ītellīchen; kal (1); lære (1); lære (2); ledic; œde (1); sleht (1); toup; 
uppelich; üppic; üppiclich; ursæze; wan (3); waste (2); wenlīchen; wüeste (1); 
wüeste (2) 

-- ganz leer machen: mhd. erlæren 
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-- leer machen: mhd. geītelen; ītelen; læren; œsen (1); rūmen (1); witewen 
-- leer schöpfen: mhd. ūzschepfen 
-- leer sein (V.): mhd. læren; vacieren 
-- leer werden: mhd. errinnen; ītelen; læren 

-- leere Hülle: mhd. ītlinc 
-- leere kahle Bodenfläche: mhd. blate 
-- mit leeren Händen: mhd. lære (2) 
-- mit leeren Händen dastehend: mhd. hendeblōz; ītelhende 
-- leerer Napf: mhd. ? lærennapf 
-- leerer Raum: mhd. ellende (3) 
-- mit leerer Hand seiend: mhd. ītelhant; ītelhende 
-- leeres Gerede: mhd. sagemære 
-- leeres Geschwätz: mhd. gebletze; tant; tenderlinc 
-- leeres Wort: mhd. ītelwort 
-- „leer machen“: mhd. lære machen 
Leere: mhd. ītellichheit*; waneheit 
leeren: mhd. erlæren; erlechen (1); erœsen; erwanen; ītelen; œsen (1); ūzschüten; 

ūzsetzen 
-- ganz leeren: mhd. verœsen 
-- „Leer-den Beutel“: mhd. lærenbiutel 

„leeren“: mhd. gelæren; læren 
Leerheit: mhd. ītele; ītellichheit*; üppe (1); wen (8) 
leermachen: mhd. vertrīben (1) 
Leertrinken: mhd. ūztrunc 
„Leerung“: mhd. lærunge 
Lefze -- kleine Lefze: mhd. lespelīn 
„Lefze“: mhd. lefs; lefse 
„Lefzlein“: mhd. lefzelīn 

Legat (M.): mhd. legāt; legāte 
Legat (N.): mhd. satzunge 
-- als Legat vermachen: mhd. besetzen (1) 
„Lege“: mhd. lege (1); lege (2) 
Legeeisen: mhd. legeīsen 
„Legegeld“: mhd. legegelt 
Legeisen: mhd. legeīsen 
legen: mhd. anelegen; bergen (1); binden (1); geben (1); gewerfen (1); gürten (1); legen 

(1); linden; linderen*; rücken (1); schieben (1); schrenken (1); setzen (1); stecken 
(1); stellen; stōzen (1); strecken (1); tuon (1); vazzen; versetzen; verwirken (1); 
zuolegen 

-- als Last auf Saumtiere legen: mhd. soumen (1) 
-- an den Tag legen: mhd. erzöugen 
-- an die Kette legen: mhd. ketenen 
-- an die Koppel legen: mhd. bekuppelen* 
-- ans Herz legen: mhd. vlīzeclīche bevelhen 
-- auf Bahre legen: mhd. bāren (1) 
-- auf den Rost legen: mhd. rœschen; rœsten (1) 
-- auf die Bahre legen: mhd. rēwen 
-- auf die Waage legen: mhd. gewegen (2) 
-- auf jemanden legen: mhd. anegelegen; anelegen 
-- auf Zins legen: mhd. ze gewine kēren 
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-- aus der Hand legen: mhd. von der hant leinen; von im leinen 
-- Beschlag legen auf: mhd. vervāhen 
-- Brand legen: mhd. anezünden 
-- die Arme legen um: mhd. die arme verlāzen 
-- die Schwurfinger auf die Reliquien legen: mhd. die vinger ūf bieten; die vinger ūf 

heben; die vinger ūf legen 
-- die Schwurfinger auf die Reliquien legen: mhd. die vinger ūflegen 
-- Eier legen: mhd. eieren*; eier geberen; gesmeizen 
-- eine Schlinge legen: mhd. einen jegerstranc legen 
-- einem Bräutigam seine Braut als Bettgenossin zur Seite legen: mhd. bīlegen 
-- einem Schwein das Holz um den Hals legen: mhd. ein swīn kampen 
-- einen Fallstrick legen: mhd. einen stric rihten 
-- einen Pfeil auf den Bogen legen: mhd. eine strāle īnziehen 
-- einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen war in die Fährte legen: mhd. die 

vart verbrechen; vürebrechen* (1) 
-- Fallstricke legen: mhd. trügenetze setzen vüre 
-- festen Grund legen für: mhd. gruntlīche schaffen 
-- Feuer legen: mhd. viur anetragen; daz viur anewerfen; den brant anewerfen 
-- Fundament legen: mhd. gruntvesten; gruntvestenen 
-- gegen etwas legen: mhd. widerlegen (1) 
-- Hand an jemanden legen: mhd. aneīlen 
-- Hand legen an: mhd. grīfen (1) 
-- hinein legen: nhd. gevelzen 
-- Hinterhalt legen: mhd. lāge stellen 
-- in Bande legen: mhd. banden 
-- in den Block legen: mhd. blocken 
-- in den Rost legen: mhd. rœschen; rœsten (1) 
-- in den Sack legen: mhd. in den sac legen 
-- in den Sarg legen: mhd. besarken; beserken; sarken; serken; verserken 
-- in den Weg legen: mhd. anewerfen 
-- in die Grube legen: mhd. kūlen (2) 
-- in einen Schrein legen: mhd. in einen schrīn legen 
-- in Falten legen: mhd. gelesen (1); lesen (1); valten (1) 
-- in Fesseln legen: mhd. īnsmiden 
-- in Haufen legen: mhd. peigen 

-- in Ketten legen: mhd. besmiden; boijen*; ketenen; schāchbanden; verslahen (1) 
-- ineinander legen: nhd. gevelzen 
-- jemandem einen Hinterhalt legen: mhd. einen versāzen 
-- legen an: mhd. bīlegen; formieren; snīden (1); vazzen; vüegen (1); ziehen (1) 
-- legen auf: mhd. decken (1); lāzen (1); snīden (1); stürzen (1); tragen (1); ziehen (1) 
-- legen aus: mhd. geben (1) 
-- legen in: mhd. gelegen (1); kēren (1); laden (1); legen (1); nemen (1); ziehen (1) 
-- legen über: mhd. sloufen 
-- legen um: mhd. scharen (1) 
-- legen unter: mhd. legen (1); tragen (1); underlegen 
-- legen vor: mhd. gelegen (1); sliezen (1); vüregelegen; ziehen (1) 
-- legen zu: mhd. bīlegen; gelegen (1); tragen (1); ziehen (1) 
-- locker legen: mhd. rogelen 
-- Maria legte ihr Kind in die Krippe nieder: mhd. si widerbougete in die krippen 
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-- mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen: mhd. 
strecken (1) 

-- quer übereinander legen: mhd. twirhen 
-- Rechnung legen: mhd. reiten (1) 
-- Reifen um ein Fass legen: mhd. binden (1) 
-- Rost legen: mhd. rōsten 
-- seine Hand legen auf (beim Anfangsverfahren): mhd. anegrīfen (1) 
-- sich auf die Glückswaage legen: mhd. verwegen (1) 
-- sich aufs Faulbett legen: mhd. verligen (1) 
-- sich in die Krippe legen: mhd. krippen 
-- sich ins Mittel legen: mhd. ez understān 
-- sich ins Wochenbett legen: mhd. īnlegen 
-- sich legen: mhd. erleschen (2); geligen; gescheiden (1); gestillen; ligen (1); stillen (2); 

verbrūsen; zerlāzen 
-- sich schlafen legen: mhd. sich slāfen legen; sich slāfen machen 
-- sich zu Bett legen: mhd. sich legen 
-- sich zu Füßen legen: mhd. vuozen 
-- unter etwas legen: mhd. undersetzen 
-- unter sich legen: mhd. undersetzen 
-- vor Augen legen: mhd. vürelegen* 
-- Wert legen auf: mhd. ahten (1) 
-- wie einen Räuber in Ketten legen: mhd. schāchbanden 
-- wie einen Schächer in Banden legen: mhd. schāchbanden 
-- wüst legen: mhd. wüeste legen 
-- zu Tag legen: mhd. erdecken 

-- zur Last legen: mhd. ūfgeheben (2); ūfheben (1); ūflegen 
-- zwischen etwas legen: mhd. undersetzen 
-- ich lege Wert darauf: mhd. mich nimet eines die tūr 
-- Abgabe dafür dass der Herr keinen Bannwein in einen Ort legt: mhd. banwīngelt 

-- auf was man wert legt: mhd. ? geruochede? 

-- sie legte sich zum Sterben hin: mhd. sie legte sich an rihte 
„legen“: mhd. gelegen (1) 
Legen: mhd. lege (1); rücken (2); schieben (2) 
„Legen“: mhd. legen (3) 
„legen“ (Adj.): mhd. *legen? (2) 
legend -- großen Wert legend auf: mhd. tiure (2) 
-- legend machen: mhd. umbelegen 
Legende: mhd. istörje; lebenbuoch; legende 
Legender: mhd. *legære? 
-- auf die Güter eines andern Beschlag Legender: mhd. verbietære* 
„Leger“: mhd. *legære? 
„Legergut“: mhd. legerguot 

„Legerin“: mhd. *legærinne? 
Legerkäse: mhd. ? legerkæse 
„Legeschatz“: mhd. legeschaz 

„Legeschiff“: mhd. legeschif 

„Legge“: mhd. legge 
Legierung: mhd. gesmelze; zuosaz 
-- eine Legierung aus Gold und Silber: mhd. goltgesmelze 
-- Legierung aus Gold und Silber: mhd. goltsmelz 
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Legion: mhd. legie; legio 
„Legist“: mhd. lēgiste 
legitimieren: mhd. ēwelich machen; ēwelīchen*; ēwen (3); ēwigen 
Legung: mhd. lāge 
„Legung“: mhd. *legunge? 
Lehen: mhd. lēhen (1); lēhengelt; lēhenguot; lēhenschaft; manschaft; mansguot 
-- als Darlehen oder Lehen oder Miete geben: mhd. verlīhen (1) 
-- als Darlehen oder Lehen oder Miete gegeben: mhd. verlihen 
-- als Lehen besitzend: mhd. lēhenbærlīche; lēhenbærlīche 
-- als Lehen geben: mhd. gelīhen 
-- als Lehen hingeben: mhd. verlēhen; verlēhenen 
-- als Lehen vergeben (V.): mhd. hinlīhen (1) 
-- als Lehen vergebene Bergweide: mhd. sennelēhen 
-- als Lehen vergebenes Ackerland: mhd. būlēhen 
-- als Lehen vergebenes Hofgut: mhd. hovelēhen 

-- als Lehen zurückfallend: mhd. lēhenvellic 

-- an einen Bach grenzendes Lehen: mhd. bachlēhen 
-- aus adliger in bürgerliche oder bäuerliche Hand gekommenes Lehen: mhd. 

biutellēhen 
-- Besitz einer Abbaustätte im Bergbau als Lehen: mhd. berclēhen 
-- Besitzrecht an einem Lehen: mhd. lēhensgewer; lēhenwer 
-- das Lehen betreffende Sache: mhd. lēhensache 

-- dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen: 
mhd. anevelle 

-- ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne 
verliehenes Lehen: mhd. vanlēhen 

-- ein Lehen für verwirkt erklären und einziehen: mhd. ein lēhen vermannen 
-- eine Allmende zu Lehen Habender: mhd. almeinedære* 
-- eine Schwaige als Lehen: mhd. sweiglēhen 
-- Empfänger von Lehen oder Leihgut: mhd. lēhenliute; lēhenman; lēhensman 
-- ererbtes Lehen: mhd. lēhenerbe (1) 
-- freies nicht zu Dienst verpflichtetes Lehen: mhd. vrīlēhen 
-- für Dienste die mit dem Pferd geleistet werden verliehenes Lehen: mhd. reitlēhen 

-- für ein Lehen zu entrichtendes Korn: mhd. lēhenkorn 
-- für ein rechtmäßiges Lehen gültiges Recht: mhd. rehtlēhen 
-- gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen: mhd. manlēhen; manneslēhen 
-- gekauftes Lehen: mhd. kouflēhen 
-- Gericht und Herrschaft zu Lehen Habender: mhd. afterhērre 
-- jemandem ein Lehen erteilen: mhd. einen vermannen 
-- Lehen auf ein Bürgermeisteramt: mhd. burcmeisterlēhen; burcmeisterschaft 
-- Lehen betreffend: mhd. lēhenlich 
-- Lehen betreffende rechtliche Regelungen: mhd. lēhensreht 
-- Lehen das Betten für das bischöfliche Nachtlager bereitzustellen: mhd. 

betterlēhen 
-- Lehen das mit Bienenhaltung und Honigabgabe verbunden ist: mhd. biutenlēhen 
-- Lehen das nicht Teil einer Hufe ist bzw. nicht in einen Hufverband gehört: mhd. 

sunderlēhen 
-- Lehen dessen Abgabe in Bechern bestand: mhd. becherlēhen 
-- Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand: mhd. 

dieplēhen 
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-- Lehen dessen Inhaber zur Abgabe von Hühnern verpflichtet ist: mhd. hüenerlēhen 

-- Lehen eines Baumgartens: mhd. boumgartlēhen 
-- Lehen eines Burgmannes: mhd. burcguot; burclēhen 
-- Lehen eines Dienstmannes: mhd. hoverehtlēhen 
-- Lehen empfangende Hand: mhd. lēhenshant 
-- Lehen für das Botendienste zu leisten sind: mhd. botenlēhen; brieflēhen 
-- Lehen für das der Belehnte Kriegsdienste tun muss: mhd. schiltlēhen 
-- Lehen in männlicher Linie: mhd. swertlēhen 
-- Lehen nach Hofrecht: mhd. hoverehtlēhen 

-- Lehen nach Ministerialenrecht: mhd. dienestmanguot; dienestmannesguot 
-- Lehen über dem man keinen Lehnsherrn als die Sonne anerkennt: mhd. 

sunnenlēhen 
-- Lehen übertragen (V.): mhd. dingen (2); gedingen (2); gemachen 
-- Lehen vom Lande: mhd. lantlēhen 
-- Lehen von dem Weinsaumdienste zu leisten sind: mhd. soumlēhen 
-- Lehen wofür Fleisch in die herrschaftliche Küche geliefert werden muss: mhd. 

brātlēhen 
-- Lehen wofür Gemüse abzuliefern ist: mhd. krūtlēhen 
-- Lehen wofür Käse gezinst werden muss: mhd. kæselēhen 
-- Lehen wofür Leder als Abgabe zu liefern ist: mhd. lederlēhen 
-- Lehen wofür Schüsseln abzuliefern waren: mhd. schüzzellēhen 
-- Lehen wofür Töpferwaren geliefert werden müssen: mhd. havenlēhen 
-- Lehen wofür Weißbrot zu zinsen ist: mhd. semellēhen 
-- mit dem Büttelamt verbundenes Lehen: mhd. bütellēhen 
-- mit einem Amt verbundenes Lehen: mhd. ambehtlēhen* 
-- mit Frondienst belastetes Lehen: mhd. tagewanlēhen 
-- nicht als Lehen gegeben: mhd. unverlēhenet; unverlihen 
-- Recht des Lehnherrn an einem Lehen: mhd. lēhenschaft 
-- Recht Lehen zu besitzen: mhd. lēhenreht 
-- rechtmäßiges Lehen: mhd. rehtlēhen 
-- Vergabe von Lehen: mhd. lēhen (1) 
-- vom Bannherrn erteiltes Lehen: mhd. banlēhen 
-- von einem Kloster vergebenes Lehen: mhd. klōsterlēhen 
-- von einer grundherrlichen Kammer ausgehendes Lehen: mhd. kamerlehen 
-- von mehreren ungeteilt besessenes Lehen: mhd. samentlēhen 

-- weiterverliehenes Lehen: mhd. afterlēhen 
-- zinspflichtiges Lehen: mhd. zinslēhen 
-- zu Lehen geben: mhd. gelīhen; hinlīhen (1); līhen (1); ūflīhen* 
-- Ansuchen um Messung und Verleihung eines Lehens: mhd. muotunge 
-- Heimfall eines Lehens: mhd. val (2) 
-- Rechtsform des Lehens: mhd. lēhenschaft 
-- Vergeber eines Lehens oder Lehnsguts: mhd. lēhenhērre* 
-- Vergeber eines Lehens oder Leihgutes: mhd. lēhenshērre* 
-- Verleiherin eines Lehens oder Leiheguts: mhd. lēhenvrouwe 
-- Verwalter eines Lehens: mhd. lēhenphlegære* 
„Lehenamt“: mhd. lēhenambahte* 

„lehenbar“: mhd. lēhenbære 
lehenfällig: mhd. lēhenvellic 

„Lehenforderung“: mhd. lēhenvorderunge 
„Lehenfrau“: mhd. lēhenvrouwe 
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Lehengericht: mhd. lēhengerihte 

lehenhaft: mhd. lēhenhaft 
„Lehenhand“: mhd. lēhenhant; lēhenshant 
„Lehenhauer“: mhd. lēhenhouwære* 

„Lehenherr“: mhd. lēhenhērre* 
„Lehenleute“: mhd. lēhenliute 
lehenlos: mhd. lēhenlōs 

 „Lehenmann“: mhd. lēhenman 
„Lehenpfleger“: mhd. lēhenphlegære* 
Lehenrecht -- Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und 

zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht: mhd. lantreht 
-- zu Lehenrecht oder Leihrecht gegebene Wiese: mhd. lēhenwise 
„Lehenrecht“: mhd. lēhenreht 
Lehensabgabe -- als Lehensabgabe zu leistende Steuer: mhd. beteschoz 
Lehensache: mhd. lēhensache 

„Lehensasse“: mhd. lēhensāze 
Lehenschacht: mhd. lēhenschaht 

Lehenschaft: mhd. lēhenschaft 

„Lehenschiff“: mhd. lēhenschif 
Lehensdienst -- gegen Lehensdienste verliehenes Reichsamt: mhd. dienestambahte* 
lehensfähig: mhd. lēhenbære 
Lehensforderung: mhd. lēhenvorderunge 
Lehensgenosse: mhd. lēhengenōz 

Lehensgericht: mhd. lēhengerihte 

-- Lehensgericht über Burglehen: mhd. burclēhenreht 
Lehensgewere: mhd. lēhensgewer; lēhenwer 
Lehensherr: mhd. lēhenshērre* 
-- Abgabe an den Lehensherrn bei Verheiratung eines Kindes: mhd. hertschillinc* 
Lehensmann: mhd. dienære 
Lehensordnung -- eine Rangstufe in der Lehensordnung: mhd. hereschilt* 

Lehenspflicht: mhd. manschaft 
Lehensrecht: mhd. lēhensreht 
-- Lehensrecht bei Erbzinsgütern: mhd. erbezinsreht 
Lehenssatzung: mhd. lēhensatzunge 
Lehensträger -- als Lehensträger einsetzen: mhd. īngesetzen 
„Lehenstuhl“: mhd. lēhenstuol 

Lehenswagen: mhd. bannigwagen? 
„Lehenträger“: mhd. lēhentragære* 
Lehm: mhd. dahe; kleip; leim; leime; leit; lernunge; lette; slier (2); slōte 
-- aus Lehm bestehend: mhd. irdenisch 

-- aus Lehm hergestellt: mhd. leimīn 
-- Dach von Stroh wo Lehm untergelegt ist: mhd. slierdach 
-- eine Wand mit Lehm Bestreichender: mhd. klebære* (1); kleibære*; klenære* 
-- Gefäß aus Lehm: mhd. horvaz 

-- klebriger Lehm: mhd. klebe 
-- Lehm streichen: mhd. kleiben (1) 
-- mit Lehm aufschichten: mhd. klenen 
-- mit Lehm ausfüllen: mhd. klenen 

-- mit Lehm untermengen: mhd. slieren (2) 
-- von Lehm: mhd. leimstrich 

-- von Lehm stammend: mhd. leimīn 
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Lehm…: mhd. leimīn 
Lehmarbeiter: mhd. dahe (2); kleibære* 

-- Zunftmeister der Lehmarbeiter: mhd. kleibæremeister* 

Lehmbauhandwerker -- Gasse in der Lehmbauhandwerker ansässig sind: mhd. 
klebæregazze* 

Lehmerde: mhd. lette 
lehmfarben: mhd. leimvar 
lehmfarbig: mhd. leimvar 
Lehmgrube: mhd. dahegruobe; leimgruobe 
Lehmhütte: mhd. leimhūs 
lehmig: mhd. leimīn; lettic* 
-- lehmiger Boden: mhd. lette 
-- lehmiger Grund: mhd. leime 
Lehmlage: mhd. leimstrich 
Lehmpfütze -- der aus der Lehmpfütze fährt: mhd. leimvüerære* 
Lehmschlag: mhd. slier (2) 

Lehmsteinwand: mhd. leimsteinwant 
Lehmwand: mhd. klenwant; leimwant 

-- eine Lehmwand Machender: mhd. kleibære* 
Lehmziegel: mhd. leimziegel 

Lehnamt: mhd. lēhenambahte* 

„Lehnbank“: mhd. leinbanc 
lehnbar: mhd. lēhenhaft 
Lehnbesitzerin: mhd. lēhenvrouwe 
Lehnbrief: mhd. lēhenbrief 
Lehnbuch: mhd. mānbuoch 
„Lehnbuch“: mhd. lēhenbuoch 
„Lehnding“: mhd. lēhendinc 
Lehne (F.) (1): mhd. lene (2); lin (1); line 
-- mit einer Lehne versehene Bank: mhd. leinbanc 
„lehne“: mhd. lene (1) 
lehnen (V.) (1): mhd. gelenen; leinen (1); lenen (1) 
-- lehnen an: mhd. leinen (1); rihten (1); smücken (1) 
-- lehnen auf: mhd. leinen (1); smücken (1) 
-- sich lehnen: mhd. leinen (1); lenen (1) 
-- sich lehnen an: mhd. geleinen 
-- dagegen lehne ich mich auf: mhd. daz ist mir leit 
„lehnen“: mhd. lēhenen (1) 
Lehnen (N.): mhd. lenen (2) 
„Lehner“: mhd. lēhenære 
lehngeeignet: mhd. lēhenbære 
Lehngeld: mhd. lantval 

„Lehngeld“: mhd. lēhengelt 
Lehngericht: mhd. lēhendinc 
Lehngerichtsstätte: mhd. lēhendincstat 
Lehngut: mhd. lēhenguot; mansguot; sezlēhen 
-- Abtreten von einem Lehngut: mhd. abeleite 
-- das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn 

zukommt: mhd. gewantval; hæzeval 
-- etwas als Lehngut aufgeben: mhd. abeleiten (1) 
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-- Acker auf den der Bebauer eines Lehngutes besondere Rechte hat: mhd. vorelant* 
-- Kind eines Lehngutes: mhd. hovekint 
Lehngutbesitzer: mhd. lēhenære 
Lehngutinhaber: mhd. sezman 
Lehnhaus: mhd. lēhenhūs 

Lehnherrn -- Bewirtung des Lehnherrn: mhd. kunreiz 
-- Recht des Lehnherrn an einem Lehen: mhd. lēhenschaft 
Lehnmanns -- Rechte des Lehnmanns: mhd. lēhenschaft 
Lehnrecht: mhd. lēhenbuoch; lēhensreht; rehtlēhen 
lehnrechtlich -- Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände: mhd. 

hereschilt* 
Lehnrechtsverleiher: mhd. lēhenschaftære* 
Lehnregister: mhd. lēhenbuoch 
Lehnsanfall: mhd. aneval*; überval 
Lehnsbesitzer -- ohne Lehnsbesitzer seiend: mhd. lēhenlōs 

Lehnsbrief: mhd. gewerebrief 
Lehnsdienst: mhd. dienest (1); manschaft 
Lehnseid: mhd. manschaft 
-- den Lehnseid leisten: mhd. sīne hende zwischen die hende gebieten; mannen 
Lehnserbe: mhd. lēhenerbe (2) 
Lehnsfähigkeit: mhd. hereschilt*; lēhenreht 
-- passive Lehnsfähigkeit Besitzender: mhd. einschiltrittære* 
-- Symbol der Lehnsfähigkeit und Lehnshierarchie: mhd. hereschilt* 
Lehnsfolge: mhd. volge 
Lehnsgut: mhd. lēhen (1); lēhengelt 
-- Einweisung auf ein rechtlich Zugesprochenes oder Lehnsgut: mhd. wīsunge 
-- Vergeber eines Lehens oder Lehnsguts: mhd. lēhenhērre* 
Lehnsherr: mhd. burchērre*; erbehērre; hērre; houbetherre eines guotes; lēhenhant; 

lēhenhērre*; lēhenshērre*; oberhērre; vrōnhant 
-- Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt: mhd. witreite; 

witreitine 
-- Angefälle des Lehnsherrn: mhd. anevelle 
-- dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen: 

mhd. anevelle 
-- Lehen über dem man keinen Lehnsherrn als die Sonne anerkennt: mhd. 

sunnenlēhen 
-- Recht des Lehnsherrn ein Gut zu verleihen: mhd. lēhensreht 
-- vom Lehnsherren abhängiges Gut: mhd. hinderguot 
Lehnsherrin: mhd. hovevrouwe; lēhenvrouwe 
-- Lehnsherrin eines Weinbergs: mhd. bercvrouwe 
Lehnshierarchie -- Symbol der Lehnsfähigkeit und Lehnshierarchie: mhd. 

hereschilt* 
Lehnshuldigung: mhd. manschaft 
Lehnsinhaber -- treuhändischer Lehnsinhaber: mhd. lēhentragære* 
Lehnsleute: mhd. lēhenliute 
-- Besetzung mit Lehnsleuten: mhd. besetzen (2) 
Lehnsmann: mhd. burcman; dienestman; hegære*; holde (1); lantman; lēhenman; 

lēhensman; man (1) 
-- als Lehnsmann huldigen: mhd. mannen 
-- rangnächster oder weltlicher Lehnsmann: mhd. vüreste* (2) 
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-- rückfällig an den Lehnsmann: mhd. erbevellic 
-- Abgabe zur Ablösung der Heerfahrtspflicht des Lehnsmanns: mhd. hinderstiure 

-- Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmanns: mhd. manheit; mantuom 
-- lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns: mhd. manschaft 
-- Verhältnis eines Lehnsmanns: mhd. manschaft 
lehnsmäßig -- lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht: mhd. manschaft 
Lehnsrecht: mhd. hereschilt*; lēhenlichez recht; lēhenreht 
-- ein Lehnsrecht: mhd. nāchban 
Lehnsrechtbuch: mhd. lēhenrehtbuoche 
lehnsrechtlich -- lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns: 

mhd. manschaft 
-- Symbol der lehnsrechtlichen Ständegliederung: mhd. schilt 
Lehnsträger -- jemandes Lehnsträger sein (V.): mhd. sich under einen vermannen 
-- sich zum Lehnsträger eines anderen machen: mhd. mannen 
Lehnsträgerschaft: mhd. tragen (4) 
Lehnstreue: mhd. manschaft 

Lehnstuhl: mhd. barkenstuol; lēhenstuol 

Lehnsverteilung -- Lehnsverteilung vornehmen: mhd. gerihte haben 
Lehnswürde: mhd. vürestenlēhen* 
Lehnszins: mhd. lantlēhen 
„Lehnung“: mhd. lēhenunge 
Lehnwald: mhd. lēhenholz 
Lehnware -- Baum an welchem die Lehnware entrichtet wird: mhd. loberboum 
lehnweise -- Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt: mhd. lēhenære 
Lehnzins: mhd. lēhengelt 
„Lehr“: mhd. lēr 
Lehramt -- Inhaber des Lehramtes in einem Kloster: mhd. lesemeister 
Lehrart: mhd. lērewīse 
Lehrbuch -- Lehrbuch des rechten Beichtens: mhd. bīhtebuoch 
-- medizinisches Lehrbuch: mhd. arzenbuoch; erzenbuoch 
Lehre: mhd. bewīsunge; bīschaft; doctrināl; gelerne; getihte; lecze; lēre (1); lērunge; list; 

rāt (1) 
-- autoritätsgestützte Lehre: mhd. buochbetiuten (2) 
-- christliche Lehre: mhd. gotlichheit* 
-- der Lehre des Evangeliums entsprechend: mhd. ēwangēlisch 
-- falsche Lehre: mhd. twerchlēre 
-- gute Lehre: mhd. wolezuht 
-- Lehre nehmen: mhd. sich geziehen ūf zuo 
-- Lehre Unterricht: mhd. lesen (2) 
-- mit einer Lehre den Weg Zeigender: mhd. vorelērære 
-- Unerfahrenheit in der christlichen Lehre: mhd. von lēriger unkunst 
-- Verächter biblischer Lehren: mhd. geschriftlasterære 
lehren: mhd. anebringen; anebringen; anewīzen*; bewīsen (1); gelēren; innebehalten; 

innehalten; lēre geben; lēren (1); magistrieren; meisteren*; stiuren (1); underwīsen; 
ūzgerihten; ūzrihten; wīsen (4) 

-- als Gegenteil der Gelehrten lehren: mhd. widerlīren 
-- die Bücher lehren: mhd. diu buoch lēren 
-- durch ein Buch lehren: mhd. buochen 
-- ein Argument lehren: mhd. ein argument lēren 
-- Lesen und Schreiben lehren: mhd. diu buoch lēren 
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-- Tugendlehre lehren: mhd. ēwe lēren 
-- über etwas lehren: mhd. vereinen 
-- „das Buch lehren“: mhd. *buochbetiuten? (1) 
Lehren (N.): mhd. lernunge 
„Lehren“: mhd. lēren (2) 
lehrend: mhd. lēric* 
Lehrer: mhd. doctor; lērære; lesemeister; magister; meister; schuolmeister; wīsære; 

zuhtmeister 
-- als Lehrer vortragen: mhd. lesen (1) 
Lehrerin: mhd. lērevrouwe*; lernærinne*; magistrinne; meisterinne; schuolmeisterinne*; 

wīsærinne* 
Lehrerstuhl: mhd. lērærestuol* 

Lehrfach: mhd. lesen (2) 
„Lehrfrau“: mhd. lērevrouwe* 
Lehrgedicht: mhd. liet (1); rede (1) 
Lehrgeld: mhd. lērgelt 

„lehrig“: mhd. lēric* 
Lehrjahr: mhd. lērjār 
„Lehrjunge“: mhd. lērjunge 
„Lehrjünger“: mhd. lērejunger* 
„Lehrkind“: mhd. lērekint 
„Lehrknabe“: mhd. lēreknabe 
„Lehrknappe“: mhd. lēreknappe 
„Lehrknecht“: mhd. lērekneht 
„lehrlich“: mhd. lērelich* 
Lehrling: mhd. jungære*; knappe; kneht; lērekint; lēreknabe; lērekneht; lērjunge; lernære; 

lernknabe; lernkneht 
-- weiblicher Lehrling: mhd. lēretohter; lerntohter 
Lehrmeister: mhd. lēremeister 
-- Versammlung der Lehrmeister: mhd. meisterschaft 
Lehrmeisterin: mhd. lēremeisterinne 
lehrreich: mhd. in lērewīse 
Lehrsatz -- sich auf die Autorität verbürgter Lehrsätze Beziehender: mhd. 

auctoriste 
Lehrschrift: mhd. doctrināl 
„Lehrspruch“: mhd. lērespruch 
Lehrstuhl: mhd. lērærestuol*; lērstuol; meisterstuol; stuol 
„Lehrtochter“: mhd. lēretohter 
„Lehrung“: mhd. lērunge 
„Lehrweise“: mhd. lērewīse 
„Lei“: mhd. lei (2); leie (4) 
Leib: mhd. balc; botech (1); brāte; gerüste; gezimbere*; līch (2); līchham*; līchhame*; 

līchnam; līchname; līp (1); rumpf (2); sēlenschrīn; tasche; vleischer umbehanc; vel 
(1); verch (1); vleisch; vleisch unde bein; vleisch unde bluot; wambe 

-- an den Leib gehen: mhd. an den līp gān 
-- auf den Leib schneiden: mhd. anesnīden 
-- auf Leib und Leben: mhd. scharfelīche; scharpflīche; scharpflīchen 
-- Blähung im Leib: mhd. wint (1) 
-- Christi Leib: mhd. gotes līchham 
-- es geht mir an den Leib: mhd. ez gāt mir an den līp 
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-- Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche: mhd. lībesnot 
-- kleiner zarter Leib: mhd. lībelīn 

-- Leib als Sarg der Seele: mhd. serclīn des lībes 
-- Leib betreffend: mhd. lībeshalp 
-- Leib Christi: mhd. Christi tempel; goteslīchnam; gotes līchham; gotlīchham*; 

gotlīchnam; Christi līchham 
-- Leib des Herrn: mhd. vrōnlīcham 
-- Leib und Leben: mhd. līp (1) 
-- menschlicher Leib: mhd. hūs (1); quātsac; vleisch unde bein 
-- mit einem Leib versehen (Adj.): mhd. gelībet; gelīp 
-- rundlicher Leib: mhd. muoder (1) 
-- sublunarischer Leib: mhd. niderlīp 
-- verweslicher menschlicher Leib: mhd. horsac 
-- vom Leib reißen: mhd. abegerīzen 
-- Kleid am Leibe: mhd. līchhemede 
-- zu Leibe rücken: mhd. nāhe gedringen 
-- Beherrscherin des Leibes: mhd. regiærinne des lībes 
-- Länge des aufgerichteten Leibes: mhd. gerede (1) 

-- „den Leib gängig machen“: mhd. den līp genge machen 
-- „der Mutter Leib“: mhd. der muoter līp 
-- „die erste Schuld von ihrem Leib nehmen“: mhd. die ērsten schulde von ir lībe nemen 
-- „ihr Leib ist gut wie Muskatblüte“: mhd. ir līp ist guot sam muscatblüete 
-- „Härte des Leibes“: mhd. herte des lībes 
Leibarzt -- fürstlicher Leibarzt: mhd. vürestenmeister* 
„Leibbede“: mhd. līpbete 
„Leibbrauchung“: mhd. līpbrūchunge 

Leibchen: mhd. muoder (1) 
-- Leibchen über dem Hemd: mhd. übermüeder 
„Leibding“: mhd. līpdinc 
„Leibe“: mhd. *lībe? (2) 
leibeigen: mhd. arm (2); eigen (5); eigenarm; eigenholt; eigenlich; eigenlīche; eigenlīchen; 

eigentlich; eigiclīche*; eigiclīche*; līpeigen 
-- nicht leibeigen: mhd. vrī (1); vrī (2) 
-- leibeigene Magd: mhd. eigendierne; eigendiu 
-- nicht leibeigene Magd: mhd. vrīwīp 
-- leibeigener Knecht: mhd. eigenkneht; eigenschalc 
-- nicht leibeigener Knecht: mhd. vrīman 
-- nicht leibeigener Mann: mhd. vrīman 
Leibeigene: mhd. diu (6); eigen diu; eigen (4); eigendiu; eigenliute; eigenvrouwe; 

eigenwīp 
Leibeigenensteuer: mhd. halsstiure 
Leibeigener: mhd. armkneht; eigen (3); eigenholde; eigenman; eigener kneht; eigenlicher 

kneht; schalc (1) 
-- als Leibeigener: mhd. eigenlīche; eigenlīchen; eigiclīche* 
-- Dienstmann als Leibeigener: mhd. erbedienestman 
-- Dienst eines Leibeigenen: mhd. eigendienest 
-- Leibeigene (M. Pl.): mhd. armliute; arme knehte; eigenliut 
-- Abgabe der Leibeigenen: mhd. līpbete 
-- Herr über Leibeigene: mhd. līphērre* 
-- Freikauf von Leibeigenen: mhd. lōsunge 
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-- Herr über den Halseigenen oder Leibeigenen oder Eigenleute: mhd. halshērre* 
-- Korn als Zins von Leibeigenen: mhd. līpkorn 

Leibeigenschaft: mhd. eigendienest; eigenschaft; līpeigenschaft 
-- sich in Leibeigenschaft begeben: mhd. sich ze eigen gegeben 
„leiben“: mhd. līben (1); līben (2) 
„Leiben“ (N.): mhd. *līben? (3) 
„Leiberbe“: mhd. līperbe (2) 

Leibeserbe: mhd. līperbe (2) 
„Leibeserbe“: mhd. lībeserbe 
Leibesfrucht: mhd. bürde; burt (2); geburt; sāt (1); vruht; wuocher 
-- unentwickelte Leibesfrucht: mhd. made 
Leibesgestalt: mhd. līch (2) 
-- rundliche Leibesgestalt: mhd. muoder (1) 
Leibesgewandtheit -- frische Leibesgewandtheit: mhd. geradicheit 
Leibeskraft: mhd. lībeskraft 
Leibeskräften -- aus Leibeskräften: mhd. mit lībes here 
Leibesnahrung: mhd. līpgeræte; līpnar; līprāt; līpvuore 
Leibesnot: mhd. lībes nōt 
„Leibesnot“: mhd. lībesnot 
Leibesschmerz: mhd. swer (2); swere (1); swerede* (1) 
leibesschwach: mhd. kranc (2) 
Leibesstrafe: mhd. pīn (1) 
-- einer Leibesstrafe oder Lebensstrafe unterliegend: mhd. houbethaftic 
-- mit Leibesstrafe belegen (V.): mhd. strāfen (1) 
-- Vorrichtung zur Vollziehung einer Leibesstrafe: mhd. schreiāt 

-- Gericht über Leibesstrafen: mhd. geriht über handen 
-- Leibesstrafen verhängen: mhd. ze hūt und ze hāre rihten 
Leibesübung -- Erholung durch Leibesübung: mhd. banekīe 
Leibesverstopfung: mhd. lībes twanc 
„Leibfall“: mhd. līpval 
„leibfarb“: mhd. līpvar 
„Leibfarbe“: mhd. līpvarwe 
leibfarben: mhd. līpvar 
Leibfurz: mhd. ? līpvist 
„Leibfutter“: mhd. līpvuoter 
„Leibgeding“: mhd. līpgedinge 
Leibgedinge: mhd. gedinge (1); līpdinc; līpgedinge; līpgedingede; līpzuht 
-- als Leibgedinge geben: mhd. verlīpdingen 
-- erbliches Leibgedinge: mhd. līperbe (1) 
-- Leibgedinge aussetzen: mhd. dingen (2) 
-- mit einem Leibgedinge ausstatten: mhd. līpgedingen 
-- Recht des Leibgedinges: mhd. līpgedincreht 
Leibgedingrecht: mhd. līpgedincreht 
„Leibgeräte“: mhd. līpgeræte 
„Leibgesinde“: mhd. līpgesinde 
leibhaftig: mhd. *gelīphaftic?; gesihtlich; līphaft; līphaftic; līplich; līplīche; līplīchen; sihtic 
-- leibhaftig werden: mhd. līchenhaftigen 
„leibhaftig“: mhd. līphaftic 
-- „leibhaftiges Ding“: mhd. līphaftic dinc 
„leibhaftigen“: mhd. gelīphaftigen 
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„Leibhaftigkeit“: mhd. līphafticheit 
„Leibheit“: mhd. līpheit 
„Leibhemd“: mhd. līchhemede 
„Leibherr“: mhd. līphērre* 
„leibig“: mhd. lībic 
„Leibkorn“: mhd. līpkorn 

„leibkrank“: mhd. līpkranc 
„Leiblege“: mhd. līplege 
„Leiblein“: mhd. lībelīn 
leiblich: mhd. enlībe; geboren; lībic; līchenhaft; līchlich; līchnamlich; līplich; līplīche; 

līplīchen; natūrlich; sacramentlīche; sacramentlīchen; vleischlich; vleischlīche 
-- leiblich gestalten: mhd. personieren 
-- leiblich zusammen sein (V.) mit: mhd. līchenhaft sīn mit 
-- direkte leibliche Nachkommin: mhd. tohter 
-- leiblicher Bruder: mhd. adelbruoder 
-- leiblicher Erbe: mhd. lībeserbe; līperbe (2) 
-- leiblicher Schmerz: mhd. wētac; wētage 
-- nicht unmittelbar in leiblicher Verwandtschaft stehend: mhd. stief... 
-- Stellung als leiblicher Bruder: mhd. bruoderschaft 
-- für sein leibliches Wohl sorgen: mhd. sīne menschheit laben 
-- leibliches Wohl: mhd. menschheit 
-- leibliche Brüder: mhd. gebruoder 
Leibliches: mhd. vleisch 
Leiblichkeit: mhd. līpdincgelt; līphabede; līphafticheit; līplīchheit; natūrlichheit* 
„Leibloch“: mhd. līploch 

„Leiblöchlein“: mhd. līplöchel 
leiblos: mhd. līplōs 
„Leibluft“: mhd. līpluft 

Leibrente: mhd. līpdinc; līpgedinge; līplīchez gedinge; līpzins 
Leibrentenvertrag: mhd. līpdinc; līpgedinge; līplīchez gedinge 
Leibrock -- eng anliegender gestreifter oder durchsteppter Leibrock: mhd. schecke 

(2) 
-- Schneider der Leibröcke näht: mhd. scheckenmachære* 

Leibross: mhd. hantros 
Leibschaden: mhd. schade (1) 
„Leibschaden“: mhd. līpschade 

„Leibsteuer“: mhd. līpstiure 

Leibstrafe: mhd. līpstrāfe 

„Leibung“: mhd. lībunge 
leibverlieren: mhd. *līpverloren? (1) 
Leibwache: mhd. līpgesinde 
Leibwächter: mhd. swertdegen; turkoyte 
„Leibwehr“: mhd. līpwer 

„Leibwehrung“: mhd. līpwerunge 

„Leibzeichen“: mhd. līpzeichen 

Leibzins: mhd. houbetzins; līpzins 

Leibzucht: mhd. līpzuht 
„Leibzüchter“: mhd. līpzühtære* 

Leich -- Name eines Leiches: mhd. tougenhort 
„Leich“: mhd. leich (1) 
Leiche: mhd. ās; āz; bōsheit; līch (2) 
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-- als Leiche schmücken: mhd. rēwen 
-- wie eine Leiche aussehend: mhd. rēvar 

-- Leichen verbrennen: mhd. sieden (1) 
„leichen“: mhd. līchen (1) 
Leichenaufbahrung -- Leichenaufbahrung im Chor: mhd. kōrbāre 
„Leichenbank“: mhd. līchbanc 
Leichenbegängnis: mhd. begancnisse; bivelede*; grebedēre?; līchbivelede*; līchganc; 

līchgezouwe 
-- bei Leichenbegängnis ausgeteilter Wein: mhd. sēlwīn 
-- Trauerleute bei einem Leichenbegängnis: mhd. līchliute 
leichenblass: mhd. karkelvar; tōtbleich; tōtgevar; tōtlich; tōtvar 
Leichenbrandstätte: mhd. darre 
Leichenbrett: mhd. bret 
leichenfarbig: mhd. rēvar 
Leichenfeier: mhd. rēdult 
Leichenfledderei: mhd. rēroup 
Leichenfledderer: mhd. rēroubære 
Leichengeruch -- Leichengeruch ausströmen: mhd. tœtelen* 
Leichengewand: mhd. rēgewant 

Leichengrube: mhd. karnære (2) 

Leichenhaus: mhd. bārhiuselīn; ? umbetuohūs 
Leichenkleid: mhd. rēgewant; rēkleit 
Leichenraub: mhd. rēnemen 
Leichenräuber: mhd. rēroubære; tōtenroubære* 
Leichenstätte: mhd. rēstat 
Leichenstein: mhd. līchstein (1) 
Leichenträger: mhd. tōtentragære* 
Leichentuch: mhd. rētuoch; tōtentuoch; überdone 
-- Leichentuch Christi: mhd. getuoch* 
Leichenzug -- Weg für Leichenzüge: mhd. tōtenwec 
„Leicher“: mhd. leichære; līchære* 
„Leicherei“: mhd. leicherīe 
„Leicherin“: mhd. leichærinne 
„Leichhof“: mhd. līchhof 
„Leichkar“: mhd. līchkar 
„Leichlege“: mhd. līchlege 
Leichnam: mhd. botech (1); gebeine; gebeinede*; keibe (2); körpel; korper; līchham*; 

līchhame*; līchnam; līchname; līp (1); rē (1); tōt (2); tōte; tōtgebeine 
-- Christi Leichnam: mhd. swēn; vrōnlīcham 
-- erhobenen Leichnams seiend: mhd. der līcham behēret 
-- Leichnam eines Erschlagenen: mhd. tōtslac 
-- Leichnam Gottes: mhd. gotlīchnam 
-- Leichnam unseres Herren: mhd. līchamen unseres hērren 
-- Tuch oder Leinwand zum Einhüllen eines Leichnams: mhd. überdon 

-- Tuch zum Bedecken des Leichnams: mhd. bārhobel 
„leichnamhaftig“: mhd. līchamhaftic 
„Leichstatt“: mhd. līchstat 
„Leichstein“: mhd. līchstein (1) 
leicht: mhd. bekōme; ? bereiticlich*; ? bereiticlīche*; beringe (1); beringe (2); dünne (1); ? 

gelingen (3); gereite (2); gerinclīche; gerinclīchen; geringe (1); geringe (2); 
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*geringiclich?; geringiclīche*; gerne (2); harte wol; klein (1); kleine (1); kleinlich; 
kleinlīche; kleinlīchen; læzlich; līht (2); līhtbære; līhte (2); līhte (3); līhtic*; 
līhticlich; līhticlīche*; līhtlīche; līhtsam (1); linde (1); līse (2); mæzic (1); œde (1); 
*rinclich?; rinclīche; rinclīchen; rincvertic; ringe (1); ringe (2); *ringic?; *ringiclich?; 
ringiclīche*; sanfte (2); schiere; senfte (1); senftic; senfticlich; senfticlīche; 
senfticlīchen*; senftlich; mit staten; getemperet; vridelīche; vridelīchen; wæge (1); 
wæge (2); wæhe (1); wæhe (2); wæhelich; wæhelīchen; wol (2) 

-- Aufseher über leicht bewaffnete Krieger: mhd. turkopeliære* 
-- bequem und leicht: mhd. sleht (1) 
-- dürres leicht zerbrechliches Reisig: mhd. sprok 
-- ganz leicht machen: mhd. versenften 
-- leicht an Gewicht anschlagen: mhd. wegen (3) 
-- leicht an Wert anschlagen: mhd. wegen (3) 
-- leicht bewaffneter Krieger: mhd. turkopel 
-- leicht bewaffneter Schütze: mhd. turkopel 
-- leicht entzündbare Liebe: mhd. zunderminne 
-- leicht erhältlich: mhd. zuogenclich 
-- leicht fallen: mhd. unsicherlīche vallen 
-- leicht fassend: mhd. begrīfic; begrīflich 
-- leicht gebunden: mhd. gengic 
-- leicht gehend: mhd. rincvertic 
-- leicht handelnd schnellhandelnd: mhd. rincvertic 
-- leicht käuflich: mhd. wol veile; wolveile 
-- leicht machen: mhd. erringen (2) 
-- leicht machen: mhd. gelīhten; gelīhteren*; geringen (2); geringeren*; līhten; ringen (3) 
-- leicht nehmen: mhd. ringe wigen 
-- leicht rollend: mhd. beschībe 
-- leicht schwankend: mhd. līhtweigic 
-- leicht sein (V.): mhd. senften 
-- leicht überwältigen: mhd. in einen sac verstricken 
-- leicht und eifrig lernend: mhd. gelernic 
-- leicht und schnell: mhd. geringe (1) 
-- leicht wackelnd: mhd. līhtweigic 
-- leicht werden: mhd. līhten; senften; senfteren*; sentigen 
-- leicht ziehbar: mhd. zugeweich 
-- leicht zu bearbeiten seiend: mhd. gesmīdic 
-- leicht zu haben: mhd. wolveile; wolveile (1) 
-- leicht zu habend: mhd. wolveil 
-- leicht zu lenkend: mhd. geleitic 
-- nicht leicht: mhd. ungeringe; unsanfte 
-- nicht leicht und bequem: mhd. unkōme 
-- nicht leicht zu gehen seiend: mhd. ungenge 
-- nicht so leicht: mhd. müelīche; müelīchen 
-- Pferd das leicht durch das Anziehen des Zügels zurückgehalten ist: mhd. 

verhalten ros 
-- sehr leicht: mhd. wunderlīhte 
-- sich leicht und schnell bewegen: mhd. wischen (1) 
-- sich leicht verwundernd: mhd. wunderlich 
-- Stelle an der der man leicht ausgleiten kann: mhd. slipfen (2) 
-- wunderbar leicht: mhd. wundersanfte 
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-- auf leichte Weise: mhd. līhtsam (2) 
-- leichte Bekömmlichkeit: mhd. ringe (3) 
-- leichte Verletzung: mhd. stroufe 
-- leichte Verstimmung: mhd. zornelīn 
-- leichten Sinnes seiend: mhd. līhtgemuot 
-- einen leichten Schlag oder Stoß geben: mhd. zecken (1) 
-- leichter froher sorgloser Sinn: mhd. ringer muot 
-- leichter machen: mhd. verringen 
-- leichter Schuh: mhd. sockel 
-- leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht: mhd. 

ferrān 
-- leichter Stoff: mhd. ferrān 
-- leichter werden: mhd. līhteren 
-- leichter werden: mhd. senften 
-- leichter williger Sinn: mhd. ōtmüete (2); ōtmüeticheit* 
-- ein leichter von Eseln gezogener Nachen: mhd. ? eselzülle 
-- leichtes feingewebtes Tuch: mhd. halptuoch 
-- leichtes Gericht: mhd. muoselīn 
-- leichtes Gewand: mhd. ? linte (2) 
-- leichtes Holz: mhd. swebeholz 
-- ein leichtes Panzerhemd: mhd. kasagān 
-- leichtes Pferd: mhd. vāris 
-- leichtes Schiff: mhd. seitiez 
-- leichtes Schlaggerät: mhd. britzelmeister 
-- leichtes Treiben und Tun: mhd. kindchenspil; kindelspil; kindenspil; kintspil 
-- leichtes Wollgewebe: mhd. arraz 
-- ein leichtes transportables Bett: mhd. houbetbette 
-- leichter machen: mhd. geringen (2); geringeren*; līhteren 
-- leichteres Rechtsvergehen: mhd. unzuht 
-- leichteste: mhd. ringeste 
-- „leichtes Leben“: mhd. līhtez leben 
leichtbewaffnet -- leichtbewaffnetes Heer: mhd. līhticlīche varendiu maht 
Leichtbewaffneter: mhd. turkopel 
„Leichte“: mhd. līhte (4) 
„leichten“: mhd. līhten 
leichterdings: mhd. līhtedinges* 
„leichtern“: mhd. līhteren 
„Leichterung“: mhd. līhterunge 
leichtfährig: mhd. līhtveric* 
leichtfertig: mhd. *gerinclich?; gerinclīche; geringe (1); irre (1); ītellich; ītellīche; 

ītellīchen; līht (2); līhte (2); līhte (3); līhticlīche*; līhtvertic; lōs (1); lōse (3); lōslich; 
lōslīche; lōslīchen*; loter (1); loterlich; loterlīche; *œdic?; rinclīche; rinclīchen; 
ringiclīche*; unvertic; uppelich; üppeliche; üppic; üppiclich; üppiclīche* 

-- leichtfertig sein (V.): mhd. missehüeten 
-- leichtfertig verlieren: mhd. verscherzen 
-- nicht leichtfertig: mhd. unlōs 
-- auf leichtfertige Weise: mhd. uplīchen 
-- leichtfertige Frau: mhd. hoveschærinne*; ītelmachærinne; loterærinne* 
-- leichtfertiger Mann: mhd. höveschman 
-- leichtfertiger Mensch: mhd. loter (3); gelimpfære* 
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-- leichtfertiger Sänger oder Dichter: mhd. lotersingære 
-- leichtfertiges Betragen: mhd. œdicheit 

-- leichtfertiges Wesen: mhd. loterīe 

Leichtfertigkeit: mhd. geringicheit; höveschheit; līhte (4); līhtegerne; līhticheit; 
līhtverticheit; lōse (2); lōsheit; œdicheit; üppicheit 

-- durch Leichtigkeit angenehm: mhd. līhtsüeze; senftsüeze 
-- Mädchen niederen Standes oft mit dem Nebenbegriff der Leichtfertigkeit: mhd. 

metze (1) 
„leichtfertiglich“: mhd. *līhtevertichlich?; līhteverticlīche* 
leichtgehend: mhd. genge (1); rincverte 
Leichtgewicht: mhd. ringe (3) 
leichthandelnd: mhd. rincverte 
Leichtheit: mhd. līhte (4); ringe (3) 
leichtherzig -- leichtherzig zuschieben: mhd. ringe wigen 
leichthin: mhd. rinclīche; rinclīchen 
„leichtig“: mhd. līhtic* 
Leichtigkeit: mhd. bewegelichheit*; kleinvüegede*; līhte (4); līhticheit; ringe (3); 

senfticheit; ? rincverticheit 
-- Begierde nach Leichtigkeit: mhd. līhtegerne 
-- mit Leichtigkeit: mhd. gelenklīche 
„leichtiglich“: mhd. līhticlich; līhticlīche* 
leichtlich: mhd. bereiticlīche*; gerne (2); līhte (3); līhtelich; līhtelīche; rinclīche; 

rinclīchen; ringiclīche*; wætlīche (1); wol (2) 
„leichtlich“: mhd. līhtlich; līhtlīche 
„leichtmutig“: mhd. līhtmüetic 
„Leichtmütigkeit“: mhd. līhtmüeticheit 
„leichtsam“: mhd. līhtsam (1) 
Leichtsinn: mhd. līhte (4); līhticheit; līhtmüete; līhtmüeticheit; lōse (2); unruochesheit; 

unwizzenheit 
-- jugendlicher Leichtsinn: mhd. kintheit 
leichtsinnig: mhd. beringe (2); geil (1); kintlich;līhtgemuot; līhtmüetic; lōs (1); loter (1); 

loterlich; loterlīche; ōtmüete (1); ōtmüetic*; ōtmuote; ringe (1); tōrlīche; tōrlīchen; 
üppic; vermezzen (2); vreidic 

-- langsame träge faule oder leichtsinnige Person: mhd. slūn 
-- Lob eines leichtsinnigen Menschen beim Bier und ums Bier: mhd. bierloterlop 
-- langsamer träger fauler oder leichtsinniger Mensch: mhd. slūr 
-- leichtsinniger und verliebter junger Mann: mhd. minnenkneht 
„Leichtuch“: mhd. līchtuoch 
leichtwendig: mhd. bekēric (1) 
leichtwillig: mhd. ōtmüete (1); ōtmüetic*; ōtmuote 
leichtzüngig: mhd. līhtzüngic* 
„Leichung“: mhd. līchunge 
„Leichzeichen“: mhd. līchzeichen 
Leid: mhd. afterriuwe; āmer (1); āmerheit*?; ande (1); arbeit; arbeitsælicheit*; arc (3); 

berlīche (2); beswære; beswærede*; beswærede*; bittericheit*; bitternis; dol (2); 
dult (1); gebreche (1); getwanc; greine?; gremede; grimme (3); gruoz; gruozsal; 
harm (1); hermde; herzepīn; herzewewē; itewīz; jāmer; jāmericheit; jāmernōt; 

jāmerpīn; jāmerquāl; jāmerriuwe; jāmerunge; kar (2); klage; kumberpīn; leide (1); 
leide (1); leit (3); leitbejac; līdunge; missehebede; nōt (3); leitlichiu pflege; riuwe; 
schade (1); schūr (2); schūre; sēr (2); sēre (2); sērede*; smerze; sorge (1); swache 
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(2); swære (3); swære (3); swære (4); swærede*; swærheit; swerede* (1); trūren 
(2); ungehabe; ungehabede; ungemach (2); ungemüete; ungeræte; ungevar (2); 
ungeverte; unliep (2); unwünne; verlust; wē (5); werre; werrunge; wēwe; wēwicheit; 
wirre (2); wīwicheit 

-- als Leid bescheren: mhd. vir leides gunnen 
-- auf Leid begierig: mhd. jāmergītic 

-- befangen mit Leid: mhd. leides unerlœset; trūrens unerlœset 
-- Befreiung von Leid: mhd. karverdruc 

-- besonderes Leid: mhd. sunderwē 
-- durch Leid abnagen: mhd. abenagen 
-- durch Leid beeinträchtigt: mhd. leidic 
-- durch Leid zugrundegehen: mhd. verharmen 
-- Fluch aus Leid: mhd. jāmervluoch 

-- größtes Leid: mhd. überleit 
-- höchstes Leid: mhd. überleit 
-- im Leid beistehen: mhd. klagen helfen 
-- immerwährendes Leid: mhd. erbesmerze 
-- jedes Leid: mhd. allerleidegelīch; allerleidiclīch* 
-- Klagen hervorrufendes Leid: mhd. klegede 
-- Leid antun: mhd. leiden (3) 
-- Leid ausdrücken: mhd. klagen (1) 
-- Leid ausdrückend: mhd. jāmerlich; jāmerlīche; jāmerlīchen 

-- Leid der Hölle: mhd. hellewerre 

-- Leid empfindend: mhd. swerede* (2) 
-- Leid erblicken: mhd. jāmerschouwen 

-- Leid erregende Geschichte: mhd. jāmersage 

-- Leid erweckende Flut: mhd. jāmervluot 

-- Leid hervorbringend: mhd. leideberende* 

-- Leid mit sich führend: mhd. leideberende* 

-- Leid stiftend: mhd. harmscharlich 

-- Leid verscheuchen: mhd. leit trūren 
-- Leid verursachen: mhd. geleiden 
-- Leid verursachen: mhd. hermen (1) 

-- Leid verursachend: mhd. gellic; leitsam 
-- Leid Verursachendes: mhd. gemüejede 
-- Leid zufügen: mhd. beleiden; gunnen; harmen (2); leidiclīche tuon; leidigen; leide tuon; 

haz rāten; leit rāten; tuon (1); leide tuon 
-- Leid zufügend: mhd. gellic 
-- Leid Zufügender: mhd. leidigære 
-- mit Leid beladen (V.): mhd. beleiden 
-- mit Leid belasten: mhd. verleiden (1) 
-- mit Leid beschwert sein (V.): mhd. beleiden 
-- mit Leid erfüllt: mhd. jāmerhaft 

-- nach Leid aussehend: mhd. jāmervar 

-- schmerzhaftes Leid: mhd. herticheit 

-- schmerzliches Leid: mhd. jāmerleit 

-- Setzen von Leid: mhd. jāmersetze 

-- tiefes Leid: mhd. herzekrachen; herzenjāmer; herzesēr (2); herzesēre; herzeswære (2); 

jāmerwunde 

-- tiefes Leid verursachend: mhd. herzeleide (2); herzeleit (2) 

-- tiefes zu Herzen gehendes Leid: mhd. herzelīden 
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-- übermäßiges Leid: mhd. überleit 
-- Vernunft erfassendes Leid: mhd. vernunftleit 
-- Vertreiben von Leid: mhd. ungemüetevertrīp 
-- Vertreiber von Leid: mhd. leitvertrīp; leitvoretrīp* 
-- Vertreiberin von Leid: mhd. leitvertrībærinne*; leitvertrīp; leitvoretrīp* 
-- Vertrieb von Leid: mhd. ungemüetevertrīp 
-- von Leid erfüllter Fluch: mhd. jāmervluoch 

-- von Leid erfüllter Ruf: mhd. jāmerruof 

-- von Leid erfüllter Schrei: mhd. jāmerruof 

-- von Leid geschwächt: mhd. jāmerkranc 

-- von Leid handelnde Geschichte: mhd. jāmersage 

-- vor Leid schämen: mhd. sich vor leide erschamen 
-- Wehklage von Leid erfüllte Rede: mhd. jāmerrede 

-- zu Herzen gehendes Leid: mhd. herzeleide (1); herzeleit (1); herzenleide 

-- zu Herzen gehendes Leid verursachend: mhd. herzeleide (2); herzeleit (2) 

-- zu Herzen gehendes tiefes Leid: mhd. herzeklage 

-- Zufügung von Leid: mhd. leitwende 
-- im Leide geboren: mhd. leitgeboren* 
-- zu Leide geschehen: mhd. wesen (1) 
-- frei von Leiden seiend: mhd. unlīdelich 

-- Fesseln des Leids: mhd. jāmerbouc; jāmerstric 

-- Same des Leides: mhd. leitsāme 
-- Stachel des Leids: mhd. jāmerstunge; jāmerstungen 

-- Straße des Leids: mhd. kumberstrāze* 
-- Stunde des Leids: mhd. jāmerstunde 

-- Vertreibung des Leides: mhd. leitvertrīp; leitvoretrīp* 
-- Zustand schmerzvollen Leids: mhd. jāmerlīp 

leid: mhd. herzeleit (2); leit (1); swære (1); swære (2); swærlich; swærlīche; swærlīchen 
-- es tut mir leid: mhd. mir ist zorn; mir wirt zorn; mir tuot zorn 
-- leid machen: mhd. erleiden; leiden (2); verleiden (1) 
-- leid sein (V.): mhd. gollen; jāmeren; leiden (1); riuwen (1); verleiden (1) 
-- leid tun: mhd. ande wesen; ande sīn; bejāmeren; beriuwen sīn; erbarmen (1); geriuwen 

(1); geriuwen (2); jāmeren (1); leit sīn; leit tuon; leit wesen; leit werden; nāhe gān; 
nāhe ligen; leit sīn; riuwen (2); verdriezen (1); werren (1); leit tun; ze riuwe 
werden; riuwen (1) 

-- leid werden: mhd. leiden (1); leiden (1) 
-- sehr leid: mhd. wunderleide; wunderleit 
„leid“: mhd. leit (2) 
„leidbar“: mhd. līdebære (1) 
„leidbärend“: mhd. leideberende* 
leidbedrückt: mhd. leidenhaftic 
leidbeladen: mhd. durchlīdende; kumberhaft 
leidbringend: mhd. jāmerbære (1); jāmerbære (2); kumbertragende* 
„leidbringend: mhd. jāmerberende* 

Leidbringer: mhd. trūrenmachære* 
„Leide“: mhd. *līde? 
leiden: mhd. dolen* (1); dulten (1); entgelten; erlīden; geleiden; gelīden; getrūren; 

jāmeren* (1); leiden (1); līden (1); quelen* (1) 
-- an Altersschwachsinn leiden: mhd. alttōren 
-- an Gicht leiden: mhd. vergihtigen (1); vergihtiget werden 
-- an Rheumatismus leiden: mhd. strūchen (3) 
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-- an Schwindsucht leiden: mhd. dampfen (1) 
-- aufhören zu leiden: mhd. erpīnen 
-- durch Feuersbrunst Schaden leiden: mhd. verbrinnen; zerbrinnen 
-- durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden): mhd. 

verzeren 
-- etwas tun oder leiden: mhd. underwinden (1); underziehen 
-- Hunger leiden: mhd. des hungers quelen 
-- keine Strafe leiden: mhd. geniezen 
-- leiden für: mhd. entgelten; tīchen (1) 
-- leiden unter: mhd. entgelten; ringen (1) 
-- Mangel leiden: mhd. erdarben; mangelen (1) 
-- musste ihr Rücken leiden: mhd. des wart ir rücke ungesunt 
-- nicht leiden können: mhd. unliep haben 
-- nicht leiden mögen: mhd. nicht erlīden mugen 
-- Not leiden: mhd. snaben (1) 
-- Schaden leiden: mhd. missewenken; verschrōten (1) 
-- Schmerz leiden: mhd. jāmerleit dolen; sēren (1) 
-- Schmerzen leiden: mhd. quelen* (1) 
-- Strafe wofür leiden: mhd. eiden (2) 
-- „besonders leiden“: mhd. *sunderlīden? (1) 
Leiden (N.): mhd. ban (2); betwanc; dol (2); dolunge; dultunge; gebrest; gebreste; 

geschicknisse; harmschar; jāmersuht; kampf; kestigunge; leit (3); līden (2); līdenis; 
līdnisse; līdunge; martere; pīn (1); pīnunge; quāle (1); sēr (2); sērede*; siechtage; 
siechtuom; smerze; suht; sühticheit; swærheit; swæricheit*; übele (2); ungeræte; 
ungestiure (2); unlust (1); unruoch; wētac; wētage; wēwe 

-- chronisches Leiden: mhd. veraltez siechtuom 
-- das Ertragen eines Leidens: mhd. dult (1) 
-- Empfänglichkeit für Leiden: mhd. līdelīcheit 
-- Ertragen eines Leidens: mhd. dulde 
-- ganz mit Leiden erfüllt sein (V.): mhd. verlīden 
-- Geduld im Leiden: mhd. dulticheit* 
-- gemeinschaftliches Leiden: mhd. mitelīden (2); mitelīdunge 
-- Leiden das wie ein Spiel aussieht: mhd. leitspil 
-- Leiden des Winters: mhd. winterleit 
-- Leiden (N.) im Kopf: mhd. houbetgeschīde 

-- Leiden im Bereich des Kopfes: mhd. houbetsiechtuom; houbetsuht 

-- schämenswertes Leiden: mhd. schande (1) 
-- über das Leiden hinwegkommen: mhd. überlīden 
-- unbekümmert um Leiden: mhd. līdenlīchen 
-- Unempfänglichkeit für Leiden: mhd. unlīdelīchheit* 

-- Wendung zum Leiden: mhd. leitwende 
-- Bürde des Leidens: mhd. jāmerbürde 

-- „fallendes Leiden“: mhd. vallendez leit 
leidend: mhd. jāmerkranc; leidic; līdelich; līdelīche; līdende (1); līdende (2); līdenhaft; 

līdenhaftic; līdic; līdiclich*; līpkranc; nōthaft; nōthaftic; sēr (1); sērec; trūric; 
trūriclich; trūriclīche; trūriclīchen 

-- an Atembeschwerden leidend: mhd. dempfic 
-- an Blutfluss leidend: mhd. bluotsuhtic 
-- an Blutfluss leidende Frau: mhd. emorreische 
-- an einem Bruch leidend: mhd. gileht; hōdelōs 
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-- an einer Pferdekrankheit leidend: mhd. gellic 
-- an einer Seuche leidend: mhd. schelmic 
-- an Epilepsie leidend: mhd. hinvallende 

-- an Grind leidend: mhd. grint (2) 
-- Hunger leidend: mhd. hungerbære; hungerbrüchic 
-- nicht leidend: mhd. unlīdelich; unlīdic; unlīdiclich* 
-- von leidendem Aussehen: mhd. jæmerlīche var 
-- an einer Hufkrankheit leidendes Pferd: mhd. hagelhuofer 
„leidend“: mhd. ? līdehaft 
-- „am meisten leidend“: mhd. allerlīdendeste 
Leidende -- an Räude Leidende: mhd. grintbüezærinne* 

Leidender: mhd. līdære; marterære; merterære*; riuwesære; swerede* (1) 
„leidenhaftig“: mhd. līdenhaftic 
Leidenschaft: mhd. giricheit; minne (1); minnekraft; minnender unsin; swindicheit; 

unhüge; zorn (1); zornecheit; zornheit; zornicheit* 
-- sich durch übermäßiges Aufwallen einer Leidenschaft Schaden tun: mhd. 

verwellen (3) 
-- unerlaubte Leidenschaft eines Ehegatten: mhd. ēāventiure 
leidenschaftlich: mhd. brünsticlich*; brünstlich; gāhelōs; giriclīche*; giriclīchen; girlich; 

girlīche; girlīchen; īferlich; inbrünstic; inbrünsticlīche; inbrünstlīche; inhitze; 

inhitzic; inhitziclīchen; swinde (1); swintlīche; unkiusche (1); unkiusche (2) 
-- leidenschaftlich aufbrausend: mhd. heizmüetic 
-- leidenschaftlich entbrannt: mhd. īnbrinnende* 

-- leidenschaftlich machen: mhd. riuhen 
-- leidenschaftlich verlangen nach: mhd. toben nāch 
-- leidenschaftlich zugewandt: mhd. heizwillic 

-- leidenschaftlicher Einsatz: mhd. kīp 

-- leidenschaftliches Streben (N.): mhd. girunge 
-- scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen: mhd. kīp 
Leidensfähigkeit: mhd. dollīche; unlīdelīchheit* 
leidensfrei: mhd. unlīdelich; unlīdic; unlīdiclich* 
Leidensgenosse: mhd. senegenōz 
Leidensgeschichte: mhd. passe; passie; passiōn 
-- Buch der Leidensgeschichte: mhd. passiōnal 
-- Leidensgeschichte Christi: mhd. marterschrift; passie; passiōn 
Leidensgrube: mhd. kōlegruobe 
Leidenskelch: mhd. marterkelch 
„Leidensmann“: mhd. ? leitman 
„leidensollen“: mhd. *līden-suln? (1) 
„Leidensollen“: mhd. līden-suln (2) 
leidensvoll: mhd. leiderīche 
Leidensweg: mhd. jāmerban; leitwende; marterwec 
leider: mhd. lē (2); leider (1); leit (2); lēwes; übele (1); wēnec (2) 
-- es ist leider wahr: mhd. ez ist unbeschœnet 
Leider: mhd. leidære*; līdære 
leiderfüllt: mhd. leidenhaftic; trūric 
„Leiderin“: mhd. līdærinne 
leidgierig: mhd. jāmergītic 
„leidhaft“: mhd. līdenhaft 
leidig: mhd. erklich; erklīche; leit (1) 
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„leidig“: mhd. leidic; līdic 
„Leidkerze“: mhd. leitkerze 
„leidklagend“: mhd. leitklagende 
leidlich: mhd. līdelīche 
„leidlich“: mhd. leitlich; līdelich 
„Leidlichkeit“: mhd. līdelīcheit 
leidlos: mhd. āne leitbejac; līhtsüeze; unleidic 
„Leidrock“: mhd. leitroc 
„Leidsamkeit“: mhd. līdsamicheit* (?); līdesamkeit 
„Leidsang“: mhd. leitsanc 
Leidschaftlichkeit: mhd. geswindicheit 
leidsein: mhd. erleiden 
Leidsein: mhd. leitsīn 
Leidtrager: mhd. leittragære* 
Leidüberwinder: mhd. trūrenwendære* 
Leidüberwinderin: mhd. trūrenwendærinne* 
Leidüberwindung: mhd. unlīdelīchheit* 
„Leidung“: mhd. leidunge; līdunge 
„Leidvertreiber“: mhd. *leitvertrībære? 
„Leidvertreiberin“: mhd. leitvertrībærinne* 
leidvoll: mhd. āmerlich; hart (2); herte (1); hertelich; hertelīche; hertelīchen; herticlich; 

herticlīche; herticlīchen; herzeleit (2); jāmerec; jāmereclīche*; jāmereclīchen*; 

jāmerhaft; jāmerlich; jāmerlīche; jāmerlīchen; klagelich; klagelīche; klagelīchen; 
leitlich; leitlīche (1); leitlīchen; nōtec; riuwic; riuwiclich*; riuwiclīche*; 
riuwiclīchen*; senelich; senelīche; senelīchen; senende (1); seniclich; seniclīche; 
seniclīchen*; erquolen* 

-- zutiefst leidvoll: mhd. herzesēr (1) 

-- leidvolle Zeit: mhd. jāmerzīt 

-- „leidvoller Blick: mhd. jāmerblic 

Leidwesen: mhd. missebære; missehabe; ungehabe; ungehabede; ungehaben (1); 
ungehebede; unhabe 

-- zu seinem Leidwesen: mhd. leider (1) 
„Leidwurz“: mhd. lidwurz 
„Leie“: mhd. leie (2) 
Leier (F.) (1): mhd. līre; ? kobus 
-- die Leier spielen: mhd. die līren gerüeren 
-- Leier spielen: mhd. līren 
„Leierer“: mhd. līrære* 
„Leiererin“: mhd. līrærinne* 
„leiern“: mhd. līren 
Leierspieler: mhd. ? līrære* 
Leierspielerin: mhd. līrærinne* 
Leierzieher: mhd. līræreziehære* 
Leihe: mhd. hinlīhen (2); lēhenen (2); līhen (3) 
„Leihe“: mhd. līhe 
Leihegut: mhd. lēhen (1) 
-- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene 

Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: mhd. lāgellēhen* 
-- Empfänger von Lehen oder Leihegut: mhd. lēhenman 
-- Verleiherin eines Lehens oder Leiheguts: mhd. lēhenvrouwe 
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leihen: mhd. anelīhen; borgen (1); darlīhen; entlēhen; entlīhen; gelīhen; hinlīhen (1); 
lēhenen (1); līhen (1); ūflīhen* 

-- auf Wucher leihen: mhd. entwuocheren* 
-- auf Zinsen leihen: mhd. ūzlīhen (1) 
Leihen (N.): mhd. hinlīhen (2); līhen (3) 
Leiher: mhd. līhære 
Leihgeschäft: mhd. lēhenunge 
Leihgut -- Empfänger von Lehen oder Leihgut: mhd. lēhenliute; lēhensman 
-- Vergeber eines Lehens oder Leihgutes: mhd. lēhenshērre* 
Leihhaus: mhd. līhhūs 

Leihrecht -- zu Lehenrecht oder Leihrecht gegebene Wiese: mhd. lēhenwise 
Leihsumme -- kleine Leihsumme: mhd. kamerlehen 
„Leihung“: mhd. līhunge 
Leilach: mhd. līchlachen 
Leim: mhd. ? geniete; klebe; kleip; klep; līm (1) 
-- aus der Schwimmblase des Hausen gewonnener Leim: mhd. hūsenblāter 

-- aus Leim bestehend: mhd. dahenīn 
-- aus Leim hergestellt: mhd. dahenīn 
-- eine Art Leim: mhd. harnlīm 

-- Leim zum Ziegelbrennen: mhd. borneleim 
-- mit Leim bestreichen: mhd. līmen 
-- mit Leim bestrichen: mhd. līmet 
-- mit Leim fangen: mhd. līmen 
„Leim“: mhd. leim; leime 
Leimabfall: mhd. līmleder 
„Leimdecker“: mhd. leimdeckære* 

leimen: mhd. gelīmen; leimen 
„leimen“: mhd. līmen 
Leimen: mhd. līmunge 

„Leimführer“: mhd. leimvüerære* 
„Leimgrube“: mhd. leimgruobe 
„Leimhaus“: mhd. leimhūs 
Leimkleber: mhd. leimklebære*; leimkleibære*; līmklebære* 

Leimklotz: mhd. leimkloz 

„Leimleder“: mhd. līmleder 
Leimrute: mhd. kleberuote; līmruote 
-- Leimrute zum Vogelfang: mhd. vogelruote 

„Leimstatt“: mhd. līmstat 
„Leimtiegel“: mhd. līmtigel 
Leimtopf: mhd. līmtigel 
Leimung: mhd. līmunge 

„Leimwand“: mhd. leimwant 

-- eine Leimwand Machender: mhd. klebære* (1) 
Lein: mhd. līn (1) 
…lein: mhd. *chīn?; *līn? (2) 

Leinbaum: mhd. līnboum 
„Leinbolle“: mhd. līnbolle 
„Leinchen“: mhd. līnechīn 
Leine: mhd. bant (1); leitseil; līne (1); līnseil; seil; snuor (1) 
-- die Leine geben: mhd. hengen (1) 

-- lange Leine für den Spürhund: mhd. brackenseil 
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-- vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur 
Abrichtung des Jagdvogels: mhd. vürelāz* 

Leinen (N.): mhd. leinen (2); līn (1); līngewant; līnwāt 
-- aus Leinen (N.) hergestellt: mhd. līnīn; sabenīn; sabīn 
-- aus neuem Leinen (N.) hergestellt: mhd. sabenniuwe 
-- aus weißem Leinen (N.): mhd. sabenwīz 
-- besondere Art Haar oder halb aus Leinen: mhd. sleie 
-- feines Leinen (N.): mhd. saben 
-- gezupftes Leinen zur Wundversorgung: mhd. weizel 
-- grobes Tuch aus Leinen und Wolle: mhd. wifelīn tuoch; wifelinc 
-- Stoff aus Baumwolle und Leinen: mhd. barchant; barkān 
-- Tuch aus Leinen: mhd. līnede 
-- weiß wie Leinen (N.): mhd. sabenwīz 
-- weißes Leinen (N.): mhd. saben 
leinen (Adj.): mhd. līnīn; līnīnerīn 
-- Bett aus leinenem Zeug: mhd. bruochbette 

-- leinenes Kleidungsstück: mhd. līn (1) 
„leinen“ (V.): mhd. līnen (1) 
Leinen...: mhd. sabenīn; sabīn 
Leinenfleckchen: mhd. vleckelīn 
Leinengewand: mhd. līnwāt; saben 
Leinenhändler: mhd. līnmengære* 
Leinenhose: mhd. līnhose 
Leinenhosen: mhd. līnhosen 
Leinenkappe: mhd. līnkappe 
Leinenkleidung: mhd. līnach 
Leinenkutte: mhd. līnkappe 
„Leinenlachen“: mhd. līnlachen 
Leinensocke: mhd. līnsoc 
Leinentuch: mhd. blahe 
Leinentuch: mhd. līnlachen; twehele 
Leinenwand: mhd. scheterhemede 
„Leinenwerk“: mhd. līnenwērc 
Leinenzeug: mhd. līnach; līngewant; līnwāt 
-- Hersteller von Leinenzeug: mhd. ziechære* 
„Leiner“: mhd. līnære* 
Leinfink: mhd. grezel 
„leinisch“: mhd. līnisch 
„Leinknoten“: mhd. līnknode 

Leinkraut: mhd. vrouwenvlahs 
„Leinkraut“: mhd. līnkrūt 
Leinöl: mhd. līnöle; līnsātöle* 
Leinpfad: mhd. līnepfat* 
Leinreiter: mhd. līnære* 
Leinsaat: mhd. līnsāt 
Leinsaatöl: mhd. līnsātöle* 

Leinsame: mhd. līnsāme; līnsāt; līnsātsāme 
Leinsamen: mhd. līnsāme; līnsāt; līnsātsāme 
„Leinseil“: mhd. līnseil 
Leintuch: mhd. līnlachen; līntuoch 
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-- grobes Leintuch: mhd. blā (1); blahe 
Leinwand: mhd. līngewant; līnwāt; līnwāttuoch; saben; tuoch 
-- abgetragene Leinwand: mhd. sleize 

-- eine Leinwand Machender: mhd. klenære* 
-- feine Leinwand: mhd. scheter 
-- gebleichte Leinwand: mhd. bleiche (1) 
-- großes Tuch aus grober Leinwand: mhd. blahe 
-- Kleidungsstück aus Leinwand: mhd. saben 
-- Leinwand aus Werg: mhd. rupfen (3); rupfīn (2) 
-- rote Leinwand: mhd. rōtscheter 

-- Schleier von feiner Leinwand oder Seide: mhd. koverschyt 
-- Stück Leinwand: mhd. stücke 
-- Tuch oder Leinwand zum Einhüllen eines Leichnams: mhd. überdon 

Leinwandballen: mhd. welle (1) 
Leinwandbesichtiger: mhd. līnwātschouwære* 
Leinwandfärber: mhd. līnwātverwære*; līnwātverwære* 
Leinwandmesser: mhd. līnwātmezzer 
Leinwandschneider: mhd. līnwātsnīdære* 
Leinweber: mhd. līnwātære*; līnwebære*; vlahsmachære* 
Leinweberhandwerk: mhd. līnenwērc 
Leinweberhaus: mhd. līnwāthūs 
Leinwebermeister: mhd. līnwebæremeister* 
leise: mhd. gemechlīche; heis; heiser (1); līse (1); līse (2); *līslich?; līslīche; sanfte (2); 

senfticlich; senfticlīche; senfticlīchen*; stille (2); timber (1); tunkel (1); tunkelsam 
-- laut und leise: mhd. stille und überlūt; überstille und überlūt 
-- leise Atemluft ausstoßen: mhd. hūchen (1) 

-- leise berühren: mhd. gezicken; zicken 

-- leise Berührung: mhd. zic (1) 
-- leise daherkommen: mhd. nisteren* 
-- leise gleitend gehen: mhd. slīchen (1) 
-- leise gleitender Gang: mhd. slich (1) 
-- leise reden: mhd. rūnen (1) 
-- sich leise bewegen: mhd. zinzelen* 
-- leiser Druck: mhd. zic (1) 
-- leiser Stoß: mhd. zic (1) 
-- leises Sprechen: mhd. geriune 
„leistbar“: mhd. leistbære 
Leiste: mhd. lecke (1); līste 
-- goldene Leiste: mhd. goltpfedel* 
leisten: mhd. begān; beschepfen (1); bestān (1); bringen; dienen; erbieten (1); ervollen; 

erzeigen; erziugen; ēwen (3); geben (1); geleisten; getuon; gevrümen; geweren* (3); 
*gülten?; haben (1); kunnen (1); leisten (1); tuon (1); volbringen (1); volenden; 
vrumen (1); vrümen; wār lāzen; weren (3) 

-- Abbitte leisten: mhd. ēre bieten 
-- Abgabe die die Frau nach dem Tod des Ehemanns zu leisten hat: mhd. ? 

bettesprunc 
-- Abgabe leisten: mhd. dienen; geben (1); vallen (3) 
-- Abgaben leisten: mhd. zinsen 
-- Ablösung leisten: mhd. lœsen (1) 
-- Ausgleich leisten: mhd. ervüllen 
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-- Beistand leisten: mhd. helfen (1); zuoschīben 
-- Bürgschaft leisten: mhd. borgen (1); trœsten (1); verbürgen; vertrœsten 
-- Buße leisten: mhd. bezzeren*; büezen (1); entgelten; gebezzeren; gebüezen; geleisten; 

ze buoze stān 
-- Buße leisten für: mhd. vasten (1) 
-- den Lehnseid leisten: mhd. sīne hende zwischen die hende gebieten; mannen 
-- den Reinigungseid leisten: mhd. sīne unschult tuon 
-- Dienst leisten: mhd. dienen; ēren; gedienen 
-- Eid leisten: mhd. behērren; sweren (1) 
-- einen Dienst leisten für: mhd. verdienen (1) 
-- einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen: mhd. ūzsweren* (2) 
-- einen Schwur leisten: mhd. versweren* (1) 
-- einen Tag leisten: mhd. tageleisten 
-- Erntearbeit leisten: mhd. ernen 
-- Ersatz für etwas leisten: mhd. wandelen (1) 
-- Ersatz leisten: mhd. abegelegen; gebüezen; gelten; wandelen (1) 
-- Folge leisten: mhd. gevolgen; vervolgen; volgen (1); volge jehen; warten (1); weren (3) 
-- Frondienst leisten: mhd. vrœnen 
-- Frondienste leisten: mhd. engeren* (2) 
-- Fronfuhre leisten: mhd. menen (1); menigen (2) 
-- für jemanden ein Versprechen leisten: mhd. für einen versprechen 
-- Fürsprache leisten: mhd. vüresprechen* (1) 
-- Gefolgschaft leisten: mhd. bīrīten; bīvolgen 
-- Gehorsam leisten: mhd. hōrsamen 

-- Geiselschaft leisten: mhd. ligen (1) 
-- Genugtuung leisten: mhd. abegelegen; genüegen (1); genuoctuon* (1) 
-- Gesellschaft leisten: mhd. gesellschaft geben; mitesīn (1); mitewesen (1) 
-- Gewähr leisten: mhd. geweren* (3); schirmen (1) 
-- Heerfolge leisten: mhd. volgen (1) 
-- Hilfe leisten: mhd. dienen; gehelfen; gestān; zuoschīben 
-- Hilfe leisten bei: mhd. dar dienen 
-- Hilfsdienste leisten: mhd. *underambahten?; zuodienen 
-- Honigabgaben zu leisten verpflichtete Hufe: mhd. honechuobe 

-- Höriger der eine Abgabe zu leisten hat: mhd. biergelte 
-- jemandem für etwas Gewähr leisten: mhd. einem etwas verweren 
-- jemandem Vorschub leisten: mhd. hinschieben 
-- jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten: mhd. 

verpflegen* 
-- Kaution leisten: mhd. vergewissen (1) 
-- Lehen für das Botendienste zu leisten sind: mhd. botenlēhen; brieflēhen 
-- Lehen von dem Weinsaumdienste zu leisten sind: mhd. soumlēhen 
-- Meineid leisten: mhd. meinsweren* (1) 
-- Minnedienst leisten: mhd. minnen (1) 
-- nicht leisten: mhd. ein gebot versatzen; versitzen 
-- persönlich Dienst leisten: mhd. dienen 
-- Schadensersatz leisten: mhd. bezzeren*; ergetzen (1); gebezzeren; ze buoze stān; 

entwandelen*; wandelen (1) 
-- schlechten Dienst leisten: mhd. missedienen 
-- Sicherheit leisten: mhd. bestæten; borgen (1); gewis tuon; gewis machen; schirmen 

(1); sicheren*; vergewisseren* 
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-- Sicherheit leisten für: mhd. versicheren* 
-- Spanndienste leisten: mhd. engeren* (2) 
-- Sühne leisten: mhd. erholen* (2) 
-- Tag an dem ein Dienst zu leisten ist: mhd. dienesttac 
-- Treueeid leisten: mhd. sweren (1) 
-- Tribut leisten: mhd. zinsen 
-- volle Buße leisten: mhd. vollebüezen* 
-- volle Hilfe leisten: mhd. volleisten; vollenleisten 
-- vollständig leisten: mhd. ervollen; ervüllen; volziehen 
-- Vorschub leisten: mhd. schieben (1) 
-- was zu leisten fällig ist: mhd. leistbære 
-- Widerstand leisten: mhd. begegen (1); begegenen; beharten; bigagen; bigeigen; 

entsetzen (1); gestrīten; getratzen; herten (1); streben (1); ūfenthalten; 
widergehaben; widergesīn; widerhaben; widerherten; widerlegen (1); widerpflegen; 
widerrīten (1); widersetzen; widersīn; widersitzen; widerstān; widerstellen; 
widerstreben (1); widerstrīten (1); widervehten (1); widervlīzen 

-- Widerstand leisten gegen: mhd. streben (1); widerstōzen (1); widerstreben (1) 
-- Wiedergutmachung leisten: mhd. bezzeren*; ze buoze stān; gebezzeren; gelten; 

wandelen (1) 
-- Zahlung leisten: mhd. gelten 
-- Zins leisten: mhd. zinsen 
-- zu Ende leisten: mhd. verlīden 
-- zu leisten im Stande sein (V.): mhd. erleisten 
-- zu leisten schuldig: mhd. leisthaftic 
-- harter Holzspan der bei der Bearbeitung dem Beil Widerstand leistet: mhd. 

widerspān (1) 
-- Nonne die den Wochendienst leistet: mhd. wochenersche 
-- Ritter der um des Unterhalts willen Heeresdienste leistet: mhd. brōtrittære* 
Leisten (M.): mhd. leist (1) 
„Leisten“ (N.): mhd. leisten (2) 
leistend: mhd. leistic* 
-- Beistand leistend: mhd. bībestentlīche; gestendic 
-- Bürgschaft leistend: mhd. gewerlīchen; ligende (1) 
-- Ersatz leistend: mhd. geltic 
-- Folge leistend: mhd. gewertic 
-- Hilfsdienste leistend: mhd. zuodienende 
-- nicht leistend: mhd. unleistende 
-- nicht Folge leistend: mhd. ungehōrsam (1) 
-- vollständig leistend: mhd. volleistic 
-- Widerstand leistend: mhd. widerstendic 
-- als Lehensabgabe zu leistende Steuer: mhd. beteschoz 
-- an den herrschaftlichen Hof zu leistende Abgabe: mhd. hovepfenninc* 

-- an den Grundherrn oder Landesherrn zu leistende Abgabe: mhd. marcdienest 
-- im März zu leistende Abgabe: mhd. merzengewerf 
-- im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe: mhd. 

vürdinc; vüregedinge* 
-- in Hafer zu leistender Zins: mhd. haberzins 
-- rechtmäßig zu leistende Haferabgabe: mhd. rehthabere 
-- rechtmäßig zu leistende Zahlung: mhd. rehtpfenninc* 
-- für den Winter in Winterfrucht zu leistender Zins: mhd. wintergelt 
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-- vertragsmäßig zu leistender Zins: mhd. zinsreht 
Leistender: mhd. leistære* 
-- einen halben Dienst Leistender: mhd. halpworhter 
-- einen halben Zins Leistender: mhd. halpworhter 
-- Frondienst Leistender: mhd. vrœnedære* 
-- im Winter Abgabe Leistender: mhd. winterdienære* 

-- Verzicht Leistender: mhd. ūfgebære* 
-- „voll Leistende“: mhd. volleistige 
„Leister“: mhd. leistære* 
„Leistpferd“: mhd. leistpfert* 
Leistung: mhd. bereitunge; gülte (1); leist (2); leisten (2); pflāge (1); pflege; pflegede*; 

pflegnisse*; pflegnust*; vrümicheit 
-- als Schuldtilgung zu erbringende Leistung: mhd. abegelt 
-- besondere Leistung: mhd. sunderdienest 
-- der durch seine Leistung im Kampf das Anrecht auf den Siegespreis erworben 

hat: mhd. der den prīs hāt bezalet 
-- Dienst als persönliche Leistung: mhd. dienest (1) 
-- Dienst als sachliche Leistung: mhd. dienest (1) 
-- drückende Leistung: mhd. unpfliht* 
-- Frist zur Leistung einer Forderung: mhd. eisch (2) 
-- Fuhrwerk zur Leistung von Fahrdiensten: mhd. dienestwagen 
-- jährlich wiederkehrende Leistung: mhd. jārrente 

-- Leistung Erbringender: mhd. leistære* 
-- Leistung für die Stadt: mhd. statreht; stetereht 
-- Leistung von Diensten: mhd. dienstunge 
-- schuldige Leistung: mhd. pflege; tagedinc 
-- tüchtige Leistung: mhd. guottāt 
-- übertriebene Leistung: mhd. überpfliht* 
-- ungehörige Leistung: mhd. unpfliht* 
-- vollständige Leistung: mhd. volleist 
-- vorgeschriebene Leistung: mhd. twancsal 
-- zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.): mhd. gelten 
-- zur Leistung bereit: mhd. genuocsam (1) 
-- zusätzliche Leistung oder Gegenleistung: mhd. nāchvar (2) 
„Leistung“: mhd. leistunge 
Leistungsaufforderung: mhd. gebot 
leistungsfähig: mhd. leistbære 
leistungslos: mhd. āstiure 
Leistungsvermögen: mhd. volleist 
„Leit“: mhd. līt (1) 
„Leitband“: mhd. leitbant 
Leitbild: mhd. zil (2) 
-- als Leitbild hinstellen: mhd. zil stōzen vüre 
-- Leitbilder aufstellen: mhd. zil stōzen; zil stözen vür 
„Leitbracke“: mhd. leitbracke 
„Leitbuch“: mhd. leitbuoch 
Leite: mhd. leite (1) 
„Leite“: mhd. līte 
leiten: mhd. beleiten (1); bewīsen (1); gerihten; gestiuren; gevüeren; kēren (1); leiten (1); 

leitunge geben; lēren (1); meisteren*; meisteren*; natūren; rihten (1); snüeren (1); 
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stegen (1); stiuren (1); vermunden; vüeren (1); wīsen (4); ziehen (1); zil stōzen; zil 
stözen vür 

-- falsch leiten: mhd. *unleiten? 
-- falsch leiten: mhd. *verunleiten? 
-- fehlerhaft leiten: mhd. missetragen 
-- in die Ferne leiten: mhd. verren (1); virnen (2); virren (1) 
-- leiten durch: mhd. leiten (1); zerleiten 
„leiten“: mhd. darleiten; īntrecken* 
Leiten (N.): mhd. *leiten? (2) 
-- Leiten auf eine falsche Spur: mhd. abeleite 
leitend: mhd. leitende 
-- leitender Beamter der Finanzverwaltung: mhd. kamergrāve 
-- leitender Bediensteter an einem Adelshof: mhd. hovemeister 

-- leitender Geselle: mhd. leitgeselle 
-- leitender Kämmereibediensteter: mhd. kamergrāve 

-- leitender Stab: mhd. leitestap; leitstap 
-- Zug leitender Knecht: mhd. menbuobe 
-- Zugvieh leitender Knecht: mhd. menkneht 
-- leitendes Amt: mhd. pflegeambehte* 
Leitende: mhd. gottes massenīe 
Leitender -- auf eine falsche Spur Leitender: mhd. abeleitære 
„Leitender“: mhd. leitinc 
Leiter (F.): mhd. grēde; leiter (1); leitere 
Leiter -- kleine Leiter: mhd. leiterlīn 
-- Leiter zum Aufladen bzw. Abladen: mhd. schrōtleiter 
-- Leiter zum Himmel: mhd. himelleiter 

-- mittels einer Leiter ersteigen: mhd. erleiteren* 

-- zum Heuboden führende Leiter: mhd. höuleiter 
-- zur Leiter gehörig: mhd. leitereht 
Leiter (M.): mhd. berihtære; geverte (1); leitære; leite (2) 
-- Leiter der bischöflichen Gerichtsbehörde: mhd. official 
-- Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln: mhd. kappellære 
-- Leiter des städtischen Brauhauses: mhd. briumeister 
-- Leiter einer Kelter: mhd. kelterenmeister 

-- Leiter und Anordner bei Jagden: mhd. jagemeister 

Leiterbaum: mhd. leiterboum 
Leiterin: mhd. anevüerærinne; leitærinne; wīsærinne* 
„Leiterkrappe“: mhd. leiterkrappe 
Leiterlein: mhd. leiterlīn 
„leitern“: mhd. leiteren (1) 
Leitersprosse: mhd. leitersprosse; leitersprüzzel; seigel; ? spale; sprozze (1); sprüzzel; 

sprüzzellīn 
„Leitersprüssel“: mhd. leitersprüzzel 
Leiterstange: mhd. leiterboum 
Leiterstufe -- als Leiterstufe einfügen: mhd. īnspruzzen* 

-- Leiterstufe zum Himmel: mhd. himelsprüzzel 

Leiterwagen: mhd. öwenzwagen 
Leitfahne: mhd. leitvane 
„Leitfass“: mhd. leitvaz; lītvaz 

„Leitfrau“: mhd. leitevrouwe 
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„Leitgarn“: mhd. leitegarn 
„Leitgeber“: mhd. lītgebære* 
„Leitgeberhaus“: mhd. lītgebehūs 
Leitgesang: mhd. leitgesanc 
„Leitgeselle“: mhd. leitgeselle 
„Leithaus“: mhd. līthūs 
„Leithäuser“: mhd. līthiusære 
Leithund -- Halsriemen des Leithundes: mhd. halse 
„Leithund“: mhd. leitbracke; leithunt 
Leitkauf: mhd. wīnkouf 
-- für etwas Leitkauf geben: mhd. verlītkoufen 
„Leitkauf“: mhd. lītkouf 
„Leitkäufer“: mhd. lītköufære* 
Leitriemen: mhd. leitesnuor* 

„Leitriemen“: mhd. leitrieme 
Leitschiff: mhd. leitschif 
-- im Leitschiff gefangener Fisch: mhd. leitschifvisch 

Leitschiffbauer: mhd. ? leitschifhouwære* 
„Leitschnur“: mhd. leitesnuor* 
„Leitschrein“: mhd. leitschrīn 
Leitseil: mhd. leitbant; leitrieme 
-- Leitseil des Jagdhundes: mhd. leitesnuor*; leitseil 
„Leitseil“: mhd. leitseil 
„Leitstab“: mhd. leitestap; leitstap 
Leitstern: mhd. leitestern; leitesterre; merstern; mersterne; mersterre; tremontān; 

tremontāne 
Leitton: mhd. leitdōn 
Leitung: mhd. anewirkunge*; bestellunge; geleite (1); geleite (3); gelenke (1); kēre (1); 

leite (1); leitschaft; leitunge; pflege; vüerunge; wīsunge 
-- der Leitung berauben: mhd. āstiuren 
-- die nautische Leitung auf einem Schiff Habender: mhd. kielmeister 

-- falsche Leitung: mhd. *unleitunge?; verunleitunge 
-- oberste Leitung: mhd. meisterschaft 
-- ohne Leitung seiend: mhd. āstiure 
Lektion: mhd. lecze 
-- eine Lektion erteilen: mhd. übeler mære bereiten 
-- eine Lektion halten: mhd. einen brief lesen; einen leczen lesen 
-- Lektion erteilen: mhd. brief lesen 
„Lektionarium“: mhd. leczenære (2) 
Lektionen -- Buch der Lektionen: mhd. leczenære (2) 
Lektor -- Lektor im Gotteshaus: mhd. leczenære* (1); leczier 
Lektüre: mhd. legende 
Lende: mhd. lanke; lende (1); lumbe; nier; niere; nierlīn; rückelende 
„Lendenbein“: mhd. lendenbein 
„Lendenbraten“: mhd. lendebrāte 
Lendenbruch: mhd. lendebruch 

Lendenfleisch: mhd. lendebrāte; lumbel 
Lendengegend: mhd. gelenke (1) 
Lendengürtel: mhd. lendenier; lendenierstric 
-- die den Lendengürtel haltende Schnur (F.) (1): mhd. lendenierstric 
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Lendenkleid: mhd. lumbenkleit 
Lendenschmerz: mhd. lendeswer 
Lendenschurz: mhd. diechbruoch; vedergürtel 
Lendenschutz: mhd. lendenier 
„Lendenstrick“: mhd. lendenierstric 
Lendenstück: mhd. slierbrāte 
Lendenweh: mhd. lankeswer; lendeswer 
„Lendlein“: mhd. lendelīn* (1) 
lenken: mhd. beleiten (1); berihten; bewenden; biegen (1); gekēren; gelēren; gerihten; 

geweichen; gewenken; gewīsen (2); kēren (1); leiten (1); lengen (2); lenken (1); 
meisteren*; natūren; rihten (1); snüeren (1); staben; stiuren (1); trecken (1); 
weichen; wenen (1); wīsen (4); zuolenken* 

-- das Leben in glückliche Bahnen lenken: mhd. daz leben senften 
-- das Steuer lenken: mhd. stiuren (1) 
-- ein Pferd mit Schenkeldruck lenken: mhd. schambelieren 
-- lenken an: mhd. schalten 
-- lenken auf: mhd. erbieten (1); rihten (1) 
-- lenken aus: mhd. wenken (1) 
-- lenken in: mhd. gekēren; wenken (1) 
-- lenken über: mhd. rihten (1) 
-- mit dem Steuer lenken: mhd. stiuren (1) 
-- mit dem Zaum lenken: mhd. zöumen 
„lenken“: mhd. gelenken 
Lenken: mhd. trecken (2); *wenen? (2) 
„Lenken“: mhd. lenken (2) 
lenkend -- leicht zu lenkend: mhd. geleitic 

Lenker: mhd. antreitære; reister (2); rihtære 
-- Lenker des Himmels: mhd. himelwegære* 
Lenkerin: mhd. berihtærinne 
lenksam: mhd. bekēric (1); bekēric (2); geleitic; verhalten (2); zoumstrenge 
-- lenksam machen: mhd. geweichen 
Lenkung: mhd. gelenke (1); lenke (2); lenkunge; rihtigunge*; rihtunge 
„Lentbaum“: mhd. lentboum* 
Lenz: mhd. lenze 
„lenzen“: mhd. lenzen 
„Lenzenfeld“: mhd. lenzenvelt 
„lenzlich“: mhd. lenzlich 

leobisch: mhd. ? löbnisch 
Leopard: mhd. lēbart; lēbarte; pantel; pardier; part (3) 
-- den Leopard betreffend: mhd. lēbartīn 
-- vom Leoparden stammend: mhd. lēbartīn 
Leoparden...: mhd. lēbartīn 
Leopardin: mhd. lēbartinne; leupartin 
Lepra: mhd. malāt (2); miselsuht; ūzsetzicheit 
leprakrank: mhd. miselsühtic 
Leprosenhaus: mhd. malāzhūs 
Lerche: mhd. galander; lērche 
-- Lerche betreffend: mhd. galanderisch 
-- Naturlaut der Lerche: mhd. līri 
Lerchen..: mhd. galanderisch 
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Lerchenfalke: mhd. boumvalke; smerl* (2); smerlīn 
lerchenhaft: mhd. galanderisch 
„Lerchenmund“: mhd. lērchenmunt 
lernen: mhd. gelēren; gelernen; lēren (1); lernen; lesen (1); nemen (1) 
-- kennen lernen suchen: mhd. versuochen (1) 
-- lernen aus: mhd. studieren (1) 
-- nie lesen lernen: mhd. in rītæres wīs alt werden 
Lernen: mhd. lerne; lernunge 
lernend -- leicht und eifrig lernend: mhd. gelernic 
Lernender: mhd. lernære 
„Lerner“: mhd. lernære 
„Lernerin“: mhd. lernærinne* 
„Lernhaus“: mhd. lernhūs 
„Lernkind“: mhd. lernkint 
„Lernknabe“: mhd. lernknabe 
Lernknappe: mhd. lēreknappe 
„Lernknecht“: mhd. lernkneht 
„Lerntochter“: mhd. lerntohter 
Lernübung -- musikalische Lernübung: mhd. ūse 
„Lernung“: mhd. lernunge 
lesbar: mhd. lesenlich 
„lesbar“: mhd. lesenlīche 
„Lese“: mhd. *lese? (1); *lese? (2) 
„Lesebank“: mhd. lesebanc 
„Lesefell“: mhd. lesevel 
„Lesekorn“: mhd. lesekorn 
„Lesekübel“: mhd. lesekübel 
„Lesemeister“: mhd. lesemeister 
-- Amt des Lesemeisters: mhd. lesemeisterambahte* 

Lesemeisteramt: mhd. lesemeisterambahte* 

„Lesemonat“: mhd. lesemānōt; lestemānōt 
lesen (V.) (1): mhd. belesen; erlesen (1); lesen (1) 
-- bis zu Ende lesen (V.) (1): mhd. erlesen (1) 
-- die Messe lesen: mhd. vollegesingen; volsingen 
-- die Messe zu Ende lesen: mhd. die messe ūzsprechen 
-- gesangartig lesen: mhd. eines sanges singen 
-- gründlich lesen: mhd. durchlesen 
-- in der Silbenfolge lesen: mhd. vüre sich lesen 
-- jemandem das Kapitel lesen: mhd. kapitelen* 
-- lesen lassen: mhd. überhœren (1) 
-- lesen über: mhd. lesen (1) 
-- lesen von: mhd. lesen (1) 
-- Messe lesen: mhd. lesen (1); singen unde lesen; singen (1) 
-- nie lesen lernen: mhd. in rītæres wīs alt werden 
-- wirklich lesen: mhd. wārlesen* 
-- zu Ende lesen: mhd. ūzgelesen; ūzlesen; vollelesen 
-- „sein Gebet lesen“: mhd. sīn gebet lesen 
-- „wahr lesen“: mhd. wārlesen* 
lesen (V.) (2): mhd. abelesen; gelesen (1) 
-- Ähren lesen (V.) (2): mhd. eheren; stupfelen* 
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-- Eckern lesen (V.) (2): mhd. eckeren* (1) 
-- Wein lesen: mhd. abelesen; gelesen (1); herbesten; windemen 
-- „Wein lesen“: mhd. *wīnlesen? (1) 
Lesen: mhd. gelese; lesunge 
-- durch Lesen erforschen: mhd. erlesen (1) 
-- Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige 

Abgabe: mhd. messegelt 
-- Lesen und Schreiben lehren: mhd. diu buoch lēren 
-- sich auf Lesen und Schreiben und auf die lateinische Sprache Verstehender: 

mhd. gramaticus 
-- des Lesens und Schreibens kundig: mhd. gelēret 
„Lesen“: mhd. *lesāt?; lesen (2) 
lesend: mhd. lesende 
-- lesend aussprechen: mhd. überlesen 
-- im Psalter lesende Frau: mhd. saltervrouwe 
-- im Sommer zu lesender Teil: mhd. sumerteil 
Lesende: mhd. lesærinne 
Lesender: mhd. lesære 
-- eine Messe bei Tagesanbruch Lesender oder Singender: mhd. tagemessære* 
-- Frühmesse Lesender: mhd. vruomezzære* 
Lesepult: mhd. lecter; lesebanc; pulbret; pulpit 
-- Lesepult auf dem Chore der Kirche: mhd. lecter 
-- Lesepult im Chor der Kirche: mhd. lectener 
Leser: mhd. lesære 
Leserin: mhd. lesærinne 
Lesezeichen -- als Lesezeichen dienende Schnur (F.) (1): mhd. kersnuor 

Lesung: mhd. lecze; leczuri; legende; lesunge 
-- ein Kleriker der in der Liturgie die erste Lesung aus den Apostelbriefen abhält: 

mhd. epistelære 
-- Geldopfer zur Lesung einer Messe: mhd. messekoufen 

„Letten“: mhd. lette 
„letten“: mhd. letten 
„Lettenacker“: mhd. lettenacker 
„lettig“: mhd. lettic* 
Lettner: mhd. lecter; lettenære* 
„letze“: mhd. letze (3) 
„Letze“: mhd. letze (1) 
„Letzegabe“: mhd. letzegābe 
„letzen“: mhd. letzen (1) 
„Letzen“: mhd. letzen (2) 
„Letzer“: mhd. letzære* 
letzte: mhd. endelich; hindere (1); jungeste (1); jungestlich; lezziste (1) 
-- bis aufs letzte Stück: mhd. murzes 
-- bis ins letzte Glied: mhd. unz an den elfte spān 
-- das letzte Geleit geben: mhd. volgen (1) 
-- das letzte Gut: mhd. daz jungeste guot 
-- das letzte Mal: mhd. jungestwarbe 

-- der letzte sei zugrundegerichtet: mhd. der letzte sī verheiet 
-- die letzte Ehre erweisen: mhd. nach tōde dienen 
-- die letzte Ölung: mhd. ölunge 
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-- dreißigster Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem der letzte 
Seelengottesdienst für ihn gehalten wurde: mhd. drīzigeste tac 

-- letzte kanonische Gebetsstunde: mhd. complēt 
-- letzte Ölung: mhd. der jungiste touf; ölen (2) 
-- letzte Reise: mhd. jungster hinzuc; jungestiu hinvart; lestiu hinvart 
-- letzte Stunde: mhd. jungestiu zīt; jungestez zīt 
-- letzte Stunde des Tages: mhd. garūz 
-- letzte Überlegung: mhd. enderāt 
-- letzte Vollendung: mhd. daz jungeste ende 
-- letzte Weisheit: mhd. endelist 
-- letzte Zeit: mhd. jungeste (3) 
-- den letzten beißen die Hunde: mhd. der letzte sī verheiet 
-- in den letzten Zügen liegen: mhd. ziehen (1) 
-- Inhaber des letzten Heerschildes: mhd. einschiltrittære* 
-- mit der letzten Ölung versehen (V.): mhd. ölen (1) 
-- sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten: mhd. verrihten 
-- Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages: mhd. complētzīt 
-- Zeit nach den letzten Propheten: mhd. stille (3) 
-- zum letzten Mal: mhd. ze jungest; des jungesten; an jungest; ze dem jungesten 
-- letzter: mhd. einic 
-- letzter Abschnitt: mhd. endezīt 
-- letzter Kampf: mhd. endestrīt 
-- letzter Rat: mhd. enderāt 
-- letzter Tag: mhd. endetac; lezzistertac 
-- letzter Tanz: mhd. abetanz 
-- siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit: mhd. 

hērrenvaschanc*; pfaffenvasnaht 
-- letztes Abendmahl: mhd. wegewīse (2) 
-- letztes Blatt: mhd. endeblat 
-- letztes einer ungeraden Anzahl von Kindern: mhd. ortkint 
-- letztes Gericht: mhd. endegeriht 
-- letztes Mal: mhd. jungeste (2) 

„letzte“: mhd. leste (3) 
-- „letzte Zeit“: mhd. lezzestiu zīt 
letztens: mhd. jungeste (2) 

Letzter: mhd. zagel (1) 
-- Letzter einer Schar: mhd. zagele 
Letztes: mhd. kleinlīche (2); lezziste* (2) 
-- bis ins Letzte: mhd. gruntlīche; gruntlīchen 
„Letzheit“: mhd. letzheit 

letzthin: mhd. allernāhest; nāhest 
letztlich: mhd. endelich; endiclich* 
„Letzung“: mhd. letzunge 
letztwillig -- durch letztwillige Bestimmung entziehen: mhd. verschaffen (1) 
-- letztwillige Schenkung: mhd. sēldinc; sēlgeschefte 
-- letztwillige Verfügung: mhd. bescheidunge; gescheffede; geschefte; scheffede; verschaf 
-- Freiheit zur letztwilligen Verfügung: mhd. testiervrīheit 
Leuchte: mhd. lampenglas; lampenvaz; laterne; lieht (1); liehtvaz; liuhte; liuhtevaz; 

lucerne 
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leuchten: mhd. beren* (1); blicken (1); blitzen (1); bluhen; bornen (1); brechenen; brehen 
(1); brehenen; brennen (1); brinnen (1); brūnesen?; burnen (1); durchliuhten; 
entbersten; entzünden; erliuhten (1); erschīnen; gebrehen; geliuhten; geschīnen; 
glasten (1); glenzen; glenzieren; glesten (1); glīmen; glimmen (1); glimmeren*; 
glinsten; glinsteren (1); glinsteren* (1); glinzen; glitzen; glīzen; liehten; litzen (3); 
liuhten (1); lohen (1); lohezen; schīn geben; schīnen (1); schœnen; spilen (1); tagen 
(1); tremen; überschīnen; vanken; verliuhten; widerschīnen; zünden (1) 

-- aufhören zu leuchten: mhd. verschīnen 
-- flammend leuchten: mhd. gelohezen* (1); lohen (1); lohezen 
-- jemandem zu Bett leuchten: mhd. niderzünden 
-- leuchten in: mhd. geschīnen 
-- leuchten lassen: mhd. erscheinen 
-- mehr leuchten als: mhd. überliuhten 
-- stärker leuchten: mhd. überblicken 

-- weithin leuchten: mhd. umbeliuhten 
-- zu leuchten beginnen: mhd. entliehten; ūfbrehen 
-- zuckend leuchten: mhd. spilen (1) 
„leuchten“: mhd. *liehteberen? 
-- „bei Nacht leuchten“: mhd. nahtschīnen* 
Leuchten (N.): mhd. blickunge; burnen (3); gebrehe; geliuhte; gelūhte; glander (2); glanz 

(3); glast (1); glenste; glenze (2); glenzelīn; glenzen (2); glinster; glinsteren (2); gliz 
(2); glīze; gluot (1); lieht (1); liuhten (2); liuhtene; lohe; zorftel (2) 

-- blitzendes Leuchten: mhd. lohezōt 
-- zuckendes Leuchten: mhd. lohezōt 
-- zum Leuchten bringen: mhd. berhtelen*; glesten (1) 
„Leuchten“ (N.): mhd. liuhtenisse 
-- „Flammendes Leuchten“: mhd. gelohezen* (2) 
leuchtend: mhd. berht; berhtel (1); bliclich; bliclīche; bliclīchen; bluomende; bremzelich; 

burnendic; durchliuht; durchliuhtic*; durchliuhticlīche; durchschīnic; erliuhtic*; 
gelpf (2); glander (1); glanz (1); glanzenrīche*; glat (2); glenzic; glestic; guldīn (1); 
īnspilende; lieht (2); liehtebære; liehteberende; liehtgebære (1); *liuhtelich?; 
*liuhtende?; liuhtic; liuhticlich*; liuhticlīche*; rīchvar; schīn (1); schīnbære (1); 
schīnbærlich; schīnbærlīche; schīnbærlīchen; schīnic; schīnlich; schīnlīche; 
schīnlīchen; spilende (1); voreschīnende*; widerglestic; zorftel (1) 

-- bei der Nacht leuchtend: mhd. nahtschīnende 
-- dreifach leuchtend: mhd. drīglestic 
-- hell leuchtend: mhd. durchliuhtic*; liehtbrinnende 
-- leuchtend grün: mhd. ingrüene 
-- leuchtend wie die Sonne: mhd. sunnenbrehende 
-- mehr leuchtend: mhd. überliuhtic 
-- mehr leuchtend als: mhd. überliuhticlich 
-- rundherum leuchtend: mhd. ? zirkelbrehende 
-- sehr leuchtend: mhd. überliuhtic; überliuhticlich 
-- vor Tugend leuchtend: mhd. tugentschīnbære 
-- trägt leuchtende Zahmheit: mhd. diu kiuschheit treget liuhtende zemede 
-- leuchtender Schein: mhd. brehe (1); brehen (2) 
-- leuchtender Stern: mhd. liehtsterne 
-- ein leuchtender Stein: mhd. vertille 
-- nicht aus eigener Kraft leuchtendes Licht: mhd. vremedeliehter* 
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Leuchter: mhd. boum; candelāre; kerzenstadel; kerzestal; kerzestoc; liehtære; liehtstein; 
liehtstoc; liehtstuol; liehtvaz; liuhtære; lucerne 

-- Leuchter betreffend: mhd. liehtsteinīn 
„Leuchterin“: mhd. liuhtærinne 
„leuchtet“: mhd. *lūht? 
„Leuchtgefäß“: mhd. liuhtevaz 
Leuchtkäfer: mhd. gleim; gleimel; gleimelīn; glīme 
Leuchtkraft: mhd. schīnlīcheit 
Leuchtspan: mhd. sleize 
„Leuchtung“: mhd. liuhtunge 
Leuchtwürmchen: mhd. nahtglīmel 
leugnen: mhd. abegestān; aberedic sīn; abesprechen; belougen; entsagen (1); gelocken; 

gelougen; gelougenen; geloukenen; liegen (1); lougen (2); daz lougen betuon; 
lougenen (1); daz lougenen begān; missejehen; verlougen; verlougenen (1); 
versprechen (1); widerreden; widersprechen (1); widervellen* 

-- leugne: mhd. vernoijieren 
Leugnen: mhd. louge (2); lougen (3); lougenen (2); lougenunge 
-- „das nicht Leugnen“: mhd. unlougen 
leugnend: mhd. aberedic*; lougenende; lougenhaft 
-- leugnend werden: mhd. vernoijieren 
Leugner: mhd. lougenære*; lügespræche; verlougenære*; verloukenære* 
„Leugner“: mhd. vernoijiærer 
Leugnung: mhd. aberede; lougen (3); *luoge? 
Leumund: mhd. beruof; liumunde*; liumunt; mære (3); ruof 
-- böser Leumund: mhd. bœser liumunt 
-- guter Leumund: mhd. gelimpf (2); gelimpfe (2) 
-- in schlechtem Leumund stehen: mhd. beliumundet sīn 
-- mit üblem Leumund versehen (V.): mhd. verbalmunden 
-- schlechter Leumund: mhd. nāchgeschreie 
„leumunden“: mhd. liumunden 
Leute: mhd. bovel; diet (1); gent; gesinde (2); hūsgenōze (Pl.); lantgesinde; lantliute; liut; 

liute (2); volc; volkelech; werlt 
-- arme Leute: mhd. armliute; volkelech 
-- die Straßen sind voller Leute: mhd. die wege stēn unmüezic 
-- ehrbare Leute: mhd. biderbeliute* 
-- ein Erzamt zu verwalten habende Leute: mhd. erzambahteliute* 
-- einer der die Leute an der Nase herumführt: mhd. ein umbetrīber und umbeleitære 

der liute 
-- fahrende Leute: mhd. gerende liut 
-- freie Leute: mhd. vrīliute 
-- fromme Leute: mhd. gotes kint; heilige kint 
-- gekaufte Leute: mhd. koufliute 
-- Gericht des Herrn über seine eigenen Leute: mhd. eigenstuol 
-- Gruppe unhöfischer Leute: mhd. dörpærediet* 
-- junge Leute: mhd. jugent; jungent; jūvente 
-- kleine geringe Leute: mhd. smalliute 
-- kundige Leute: mhd. kuntschaft 
-- Leute an der Spitze: mhd. spitzliute 
-- Leute deren Reue von kurzer Dauer ist: mhd. kurzriuwic liut 
-- Leute die eine Teilung unter sich machen: mhd. teilliute 
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-- Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind: mhd. vogetliute 
-- Leute im Lande: mhd. lantliute 
-- Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und 

kinderlos: mhd. hagestaltliute 
-- Leute schindend: mhd. werltgrimme 
-- Leute von außerhalb: mhd. ūzliute 
-- Leute von niedrigem Stand: mhd. smāhliute 
-- Leute Zugrunderichtender: mhd. liutverderbære* 
-- meine Leute: mhd. mīn liut 
-- mit Schnabel versehene Leute: mhd. snabelvihe 
-- ohne Leute handelnd: mhd. liutebar 
-- Trieb und die dazu gehörigen Leute: mhd. warte (2) 
-- unbescholtene Leute: mhd. biderbeliute* 
-- ungebildete Leute: mhd. smāhvolc 
-- unter die Leute bringen: mhd. ūzbringen 
-- Vagabund der die Leute zum Besten hält: mhd. umbetrībære der liute 
-- vornehme Leute: mhd. liut 
-- zu einem herrschaftlichen Hof gehörende Leute: mhd. hoveliute 
-- zu einem Kelhof gehörende Leute: mhd. kelnliute 
-- zu einer Vogtei gehörende Leute: mhd. vogetliute 
-- einer von den Leuten oder von der Partei des Königs: mhd. küniclīn (1) 
-- Scham vor den Leuten: mhd. ūzerschame 
-- „biedere Leute“: mhd. biderbeliute* 
Leuteerschrecker: mhd. liuteschiehe 
Leuteschinder: mhd. schintvezzel 
„Leutewurm“: mhd. liutswurm 
„Leutfangen“: mhd. liutvāhen 
„Leutfleisch“: mhd. liutvleisch 
„Leuthaus“: mhd. liuthūs 
„leutisch“: mhd. liutisch 
„Leutkirche“: mhd. liutkirche 
„Leutlein“: mhd. liutelīn 
„leutlos“: mhd. liutlōs 
Leutpriester: mhd. liutpriester 
-- Pfarrei eines Leutpriesters: mhd. liutpriesterīe 
„leutscheu“: mhd. liutschiech 
leutselig: mhd. miteredic 
„leutselig“: mhd. liutsælic 
„Leutseligkeit“: mhd. liutsælicheit 
„Leutstamm“: mhd. lūtstam 
„Leutsterben“: mhd. liutsterbe 
„Leutverderber“: mhd. liutverderbære* 
„Leutverkäufer“: mhd. liutverkoufære* 
Levit: mhd. ēwangēliære* (1); ēwangelje (1); levite 
Levkoje: mhd. viole (1) 
„Lewer“: mhd. lēwer 
Libanon: mhd. liban 
„libbern“: mhd. liberen (1) 
„Liberei“: mhd. liberīe 
lichste: mhd. *licheste? 
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Licht: mhd. geliuhte; glas; kerze; lieht (1); schīn (2); tac 
-- ans Licht kommen: mhd. betagen 
-- ewiges Licht: mhd. glaselieht; iemerlieht; immerlieht 
-- Gott wohnt in einem Licht: mhd. got innewonet in einem liehte 
-- hinter das Licht geführt: mhd. betrogen an 
-- hinters Licht führen: mhd. beglūmen; betriegen (1) 
-- kirchliches Licht: mhd. geliuhte 
-- Licht anzünden: mhd. bezünden 
-- Licht beim Einschenken: mhd. schenklieht 
-- Licht beim Reichen des Schlaftrunkes: mhd. schenklieht 
-- Licht brennen: mhd. brennen (1) 
-- Licht das den Weg erleuchtet: mhd. wegeschīn 
-- Licht der aufgehenden Sonne: mhd. ōsterlieht 
-- Licht ewiger Freude: mhd. vröudenlieht 
-- Licht löschen: mhd. lieht bergen 
-- Licht reflektieren: mhd. aneliuhten* 
-- mit Licht erfüllen: mhd. durchglesten; durchliuhten; durchschīnen 
-- mit schimmerndem Licht erfüllen: mhd. durchschimberen* 
-- nicht aus eigener Kraft leuchtendes Licht: mhd. vremedeliehter* 
-- von göttlichem Licht erfüllt: mhd. durchglestic* 
-- des Lichtes berauben: mhd. erleschen (2) 
-- Paradies des ewigen Lichtes: mhd. sunnenparadīse 
-- Übermacht des göttlichen Lichts: mhd. überswenklichkeit des liehtes 
-- zu Lichtern machen: mhd. verliehteren* 
licht: mhd. hel (2); hel (3); helle (2); liehte (2); luftic (1); luftic (2) 
„licht“: mhd. lieht (2); *liehtic? 
-- „eben licht“: mhd. ebenlieht 
-- „licht brennend“: mhd. liehtbrinnende 
„lichtbemalt“: mhd. liehtgemāl 
„lichtblau“: mhd. liehtblā 
„Lichtblick“: mhd. liehtblic 
„lichtbraun“: mhd. liehtbrūn 
Lichtbringendes: mhd. liehtgebære (2) 
„Lichtbringer“: mhd. liehtbringære* 
Lichtbringerin: mhd. durchliuhtærinne; liehtbringærinne* 
Lichtchen: mhd. liehtel; liehtelīn 
lichtdurchlässig: mhd. durchlieht; durchschīnic 
-- lichtdurchlässig sein (V.): mhd. durchschīnen 
lichten (V.) (1): mhd. liuhten (1) 
-- sich lichten: mhd. liuhten (1); ūflāzen; ūfmachen (1) 
-- der Wald lichtet sich durch Speerebrechen: mhd. der walt swendet sich 
„lichten“ (V.) (1): mhd. liehten 
lichterloh: mhd. liehterlohen 
lichtfahl: mhd. liehtval 
„lichtfarben“: mhd. liehtgevar; liehtvar 
Lichtgefäß: mhd. glas 
-- Lichtgefäß der Sonne: mhd. sunnenglas 
„Lichtgefäß“: mhd. liehtvaz 
Lichtglanz: mhd. liehtschīn 
„lichtgrün“: mhd. liehtgrüene 
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„Lichtgut“: mhd. liehtguot 
„lichtklar“: mhd. liehtklār 
Lichtkreis: mhd. umbeschīn 
„Lichtlein“: mhd. liehtel; liehtelīn 
lichtlos: mhd. trüebe (1); trüebe (2); trüebic* 
„lichtlos“: mhd. liehtelōs; liehtlōs 
Lichtluke: mhd. venster 
„Lichtmeister“: mhd. liehtmeister 
Lichtmess: mhd. liehtmesse; liehtmessetac; liehtwīhe 
-- Mariä Lichtmess: mhd. kerzetac; kerzewīhe; kerzewīhunge; liehtmesse; liehtmessetac; 

liehtwīhe 
Lichtmotte: mhd. viurmücke*; viurschabe; viurstele; viurstelīn 
„Lichtpfleger“: mhd. liehtpflegære* 
Lichtputze: mhd. reistholz; zange 
Lichtquelle: mhd. glas 
lichtreich: mhd. liehtrīche; liehtrīchelīche 
Lichtschein -- blendender Lichtschein: mhd. glast (1) 
„Lichtschein“: mhd. liehtschīn 
„Lichtscheit“: mhd. liehtschīt 
Lichtschere: mhd. abebreche 
lichtscheu -- lichtscheuer Mensch: mhd. winkelman 
Lichtsignal: mhd. viurzeichen 
„Lichtstein“: mhd. liehtstein 
Lichtstock: mhd. boum 
„Lichtstock“: mhd. liehtstoc 
Lichtstrahl: mhd. blic; glanster; strāle 
-- kleiner Lichtstrahl: mhd. blickelīn 
Lichtstreifen: mhd. strām; stranc; strange (1); stroum; strūm 
-- kleiner Lichtstreifen: mhd. stræmelīn 
Lichtströmung: mhd. stroum; strūm 
„Lichtstuhl“: mhd. liehtstuol 
„Lichttiegel“: mhd. liehttegel 
„lichttragen“: mhd. *liehttragen? 
„lichttragend“: mhd. liehttragende 
Lichtträger: mhd. liehttragære 
„Lichtträger“: mhd. Lucifer 
Lichtträgerin: mhd. liehttragærinne 
Lichtung: mhd. blœze; liehtunge; waste (1) 
Lichtursprung: mhd. urschīme* 
„Lichtweihe“: mhd. liehtwīhe 
Lichtzeichen: mhd. viurzeichen 
Lidentzündung: mhd. talkenkorn 
„Lid“: mhd. lit (1) 
Lidlohn: mhd. lītlōn 
Lidschlag: mhd. ougenswanc 
-- nicht ein einziger Lidschlag: mhd. nie ein einic ougenswanc 
lieb: mhd. aneminne; bekēmelich; dancbære (1); gæbe; gæbic; gehiure (1); geliep; gemeit 

(1); geminne (1); gemuot (1); getrūt; gezart; gibe (1); gibic; giftic; heimelich (1); 
herzeliep (1); herzenliep; holt (1); holtsam; hövesch; liebe (2); liep (1); lieplīche (1); 
lieplīchen; lustlich; mære (1); minlich; minlīche; minneniclich*; minneniclīche*; 
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minniclich; minniclīche (1); ougenwert; senfte (1); triutebære; triutlich; triutlīche; 
trūt (1); trūt (2); trūtzart; vil liep; wæge (1); wæge (2); wæhe (1); wert (2); 
wertlich; wertsam; zart (1); zeiz 

-- als lieb erwählt: mhd. trūterwelet* 
-- besonders lieb: mhd. sunderliep (1) 
-- eins so lieb wie das andere: mhd. daz ist alsō mære 
-- ganz lieb: mhd. wolgeminnet 
-- gar nicht lieb: mhd. enborliep 
-- herzlich lieb: mhd. herzeguot 
-- lieb gewinnen: mhd. liep gewinnen 
-- lieb haben: mhd. holt haben; liep haben; trūt haben 
-- lieb machen: mhd. gelieben (1); geminnen; lieben (1); wirden (1) 
-- lieb sein (V.): mhd. gelieben (1); liebe sīn; liebe werden; lieben (1) 
-- lieb und wert sein (V.): mhd. trūte sīn 
-- lieb werden: mhd. ensten; gelieben (1); getiuren; lieben (1); minnen (1); süezen; 

süezeren* 
-- sehr lieb: mhd. sunderliep (1) 
-- von Herzen lieb habend: mhd. herzeliep (1) 
-- liebe (Adj. F.).: mhd. durchminne 
-- das liebe Mädchen: mhd. diu süeze junge 
-- der liebe Gott: mhd. ein got 
-- liebe Bettgenossin: mhd. trūtgebette 
-- liebe Braut (F.) (1): mhd. trūtgemahele 
-- liebe Gefährtin: mhd. trūtgeselle (2); trūtgesellīn 
-- liebe Geisel: mhd. gæbez pfant; gābepfant* (2) 
-- liebe Mutter: mhd. trūtmuoter 
-- liebe Tochter: mhd. bēa filje 
-- unsere liebe Frau: mhd. unseriu liebe vrouwe 
-- lieben Wahn wecken: mhd. lieben wān erougen 
-- du bist mein lieber Sohn: mhd. dū bist mīn wolgeminneter sun 
-- lieber Ehemann: mhd. ēlieper man 
-- lieber Gefährte: mhd. trūtgeselle (1) 
-- lieber Gevatter: mhd. trūtgevatere* 
-- lieber Herr: mhd. trūthērre* 
-- lieber Schüler: mhd. trūtjungære* 
-- lieber Schwestersohn: mhd. trūtneve 
-- lieber Sohn: mhd. bēa fīs; trūtsun; zartsun 
-- lieber Vater: mhd. trūtvater 
-- sein lieber Sohn: mhd. sīn hōher art 
-- liebes Herz: mhd. liebez herze 
-- liebes Kind: mhd. trūtkint 
-- liebes Kindlein: mhd. trūtkindelīn 
-- lieber: mhd. alsmære; baz (1); ē (1); ēr (2); gerner (2); lieber; mēre (2) 
-- ich wünschte lieber zu sterben als ...: mhd. mīnes tōdes wānde ich baz ... 
-- lieber ... als: mhd. ē ... ode; vüre (1) 
-- lieber sein (V.): mhd. guot tuon; liep tuon; sanfte tuon; wol tuon; baz tuon 
-- liebste: mhd. allerliebeste; *gerneste?; *liebeste?; vil liep 
-- liebste Nichte: mhd. herzeniftel 
-- liebste Tochter: mhd. herzetohter 
-- am liebsten: mhd. allergernest; allerliebest 
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„lieb“: mhd. bēā; minnic 
-- „du bist mir lieb“: mhd. dū bist mir liep 
liebäugeln -- liebäugeln mit: mhd. zuoliebelen* 
Liebäugeln: mhd. öugelen* (2) 
liebbar: mhd. liebesam 
Liebchen: mhd. gemechede (1); geselleschaft; liebchīn; liebechīn; liebel; liebelīn; 

minnetockel; selleschaft; triutel; triutelīn; zertel 
Liebde: mhd. liebede* 
Liebe (F.) (1): mhd. amor; ger (2); geselleschaft; gir (1); gunst (2); gunt; herzicheit; liebe 

(3); liebeschaft; meine (2); meinede* (1); meinen (2); meinunge (1); milte (3); 
milticheit*; minne (1); minnemuot; minnen (2); munst; holder muot; triute (1); 
triuwe (1); trōst; trūtschaft; trūtunge; vriuntliche pfliht; vriuntschaft; wineschaft; 
zart (2); zerte 

-- angestammte Liebe: mhd. erbeminne 
-- Anreiz zur Liebe (Gottes): mhd. minneluoder 
-- Anziehungskraft der Liebe: mhd. minnezuc 
-- aus Liebe: mhd. ze liep und ze minne 
-- aus Liebe aus Freude und Dankbarkeit: mhd. vor liebe 
-- aus Liebe gestorben: mhd. minnetōt (1) 
-- aus Liebe zu dir: mhd. durch dīnen willen 
-- außereheliche Liebe: mhd. huorminne 
-- Auszeichnung der Liebe: mhd. minnezuc 
-- bei der Liebe Gottes: mhd. in der kartāten 
-- besondere Liebe: mhd. sunderliep (2) 
-- Bestimmung der Liebe: mhd. minnezil 
-- blass vor Liebe: mhd. minnebleich; minnenbleich 
-- Buch der Liebe: mhd. minnebuoch 
-- dem Drang nach Liebe nachgeben: mhd. sich nāch minne drangen 
-- der die Liebe entzündet: mhd. ein enpfengære der minnen 
-- der Liebe teilhaftig machen: mhd. belieben (1) 
-- der Liebe verfallen sein (V.): mhd. an minne vervlizzen sīn 
-- die vor Liebe stirbt: mhd. liepswindærinne* 
-- durch der Liebe Kraft: mhd. durch liebe kraft 
-- durch Liebe beglückt: mhd. liepsælic* 
-- durch Liebe dem Tode verfallen (Adj.): mhd. minneveige 
-- Durst nach Liebe: mhd. minnedurst 
-- eine sich in Liebe Verzehrende: mhd. liepswindærinne* 
-- erfüllt von Liebe: mhd. minnevol 
-- Erzählung von Liebe: mhd. senemære 
-- Fackel der Liebe: mhd. minnevackel 
-- falsche Liebe: mhd. unminne (1) 
-- Flamme der Liebe: mhd. minnevackel; minnevlamme 
-- Führerin der Liebe: mhd. minneleitærinne 
-- Funke der Liebe: mhd. minnevunke 
-- gegenseitige Liebe: mhd. zwischenliebe 
-- Glanz der Liebe: mhd. minneglast 
-- glückliche Liebe: mhd. liebe (3) 
-- Gott der Liebe: mhd. amor 
-- Gott der Liebe: mhd. minnegot; minnengot 
-- Göttin der Liebe: mhd. amor 
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-- himmlische Liebe: mhd. himelminne 
-- Hoffnung auf Erwiderung der Liebe: mhd. liepgedinge 
-- in der Liebe zurückhaltend sein (V.): mhd. sich an liebe gesten 
-- in der Liebe: mhd. minnehalp 
-- in Liebe: mhd. geselliclīche 
-- in Liebe stetig seiend: mhd. liebestæte 
-- in Liebe verbunden: mhd. vriuntlich gesellet; zuoeinander gesellet 
-- in Liebe vereint: mhd. geminne (1) 
-- innige Liebe: mhd. herzeliebe; herzeminne 
-- innigste Liebe: mhd. herzeminne 
-- leicht entzündbare Liebe: mhd. zunderminne 
-- Liebe als Frucht tragend: mhd. mitteberende* 
-- Liebe ausströmend: mhd. minnequelende* 
-- Liebe begehrend: mhd. minnegerende* 
-- Liebe empfinden: mhd. *minnebewegen? 
-- Liebe erleben: mhd. minne leiten 
-- Liebe erwidern: mhd. widertriuten 
-- Liebe fühlen: mhd. minnen (1) 
-- Liebe verhehlend: mhd. minnehæle 
-- Liebe zeigen: mhd. triuwe leisten 
-- Liebe zu Gott: mhd. gotmeinen; gotmeinunge; gotminne; gotminnen 
-- Liebe zu sich selbst: mhd. eigenliebe 
-- mit Liebe: mhd. liebe (2) 
-- mit Liebe grüßend: mhd. minnegrüeze 
-- mit ungeteilter Liebe: mhd. einminniclīche* 
-- mit ungeteilter Liebe seiend: mhd. *einminniclich? 
-- nach Liebe aussehend: mhd. minnevar 
-- nach Liebe strebend: mhd. liebegerende* 
-- nicht in Liebe vereinigt: mhd. ungeminne 
-- plötzlich treffende Liebe: mhd. minneschuz 
-- reich an Liebe: mhd. *minnenrīchlich?; minnenrīchlīche 
-- reif für die Liebe: mhd. zītic ze der minne 
-- religiöse Liebe: mhd. minne (1) 
-- Saat der Liebe: mhd. minnesāt 
-- sich auf die Liebe zu Gott Konzentrierender: mhd. gotminnære 
-- sich der Liebe hingeben: mhd. triuten (1); verligen (1) 
-- sich in Liebe Verzehrender: mhd. *liepswindære? 
-- Spur der Liebe: mhd. minnetrit 
-- Strom der Liebe: mhd. minnerœre; minnevluz 
-- Tod aus Liebe: mhd. getriuwelicher tōt 
-- Träne der Liebe: mhd. minnetrahen 
-- Treue in der Liebe: mhd. wünnicliche stæte 
-- über die Liebe hinausgehend: mhd. überminnic; überminniclich* 
-- übermäßige Liebe: mhd. überliebe 
-- unechte Liebe: mhd. unminne (1) 
-- unrechte Liebe: mhd. unminne (1) 
-- unstete Liebe: mhd. wandelminne 
-- Verlockung zur Liebe: mhd. minneluoder 
-- Verursacher der Liebe: mhd. minnenziehære*; minneziehære* 
-- verwandtschaftliche Liebe: mhd. sippeminne 
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-- von Liebe erfüllt: mhd. geminnic; geminniclīche 
-- von Liebe geleitet: mhd. geminnesam 
-- vor Liebe: mhd. vor liebe 
-- vor Liebe brennend: mhd. minneviurlich 
-- vor Liebe flammend: mhd. minnevlammende 
-- vor Liebe glühen: mhd. als ein trachenkel gelüejen 
-- vor Liebe tot: mhd. minnetōt (1) 
-- wahre Liebe: mhd. herzeliebe; herzeliep (2); herzeminne 
-- Wegbereiter der Liebe: mhd. minnenzæmære*; minnezæmære* 
-- weinend vor Liebe: mhd. minneweinende* 
-- weltliche Liebe: mhd. werltminne 
-- wenn ihrer Liebe Glück erfüllt ist: mhd. swan sich ir liep volendet 
-- Werk der Liebe: mhd. minnewerc 
-- Wesen der Liebe: mhd. minnewīse (2) 
-- Wort der Liebe: mhd. minnewort 
-- Wunde der Liebe: mhd. minnewunde 
-- Zeichen der Liebe: mhd. minnezeichen 
-- Zuchtrute der Liebe: mhd. minneruote 
„Liebe“ (F.) (1): mhd. geminne (2); minnicheit*; minnunge 
-- „Liebe gehren“: mhd. *liebegeren? 
-- „Liebe suchen“: mhd. *liepsuochen? 
-- „Liebe suchend“: mhd. liepsuochende 
Liebe (F.) (2): mhd. liebe (1); selleschaft; trūtgeselle (2); trūtgespil (2); zart (4) 
„Liebe“ (F.) (2): mhd. amandin 
liebebedürftig: mhd. minnesuochende 
liebeentzündet: mhd. minneheiz 
liebeglühend: mhd. minneburnende; minneglüejende (?); minneheiz; minnenburnende; 

minnenglüende 
liebehalber: mhd. liebhalp 
„Liebejagen“: mhd. liebejagen 
liebeleer: mhd. lieplōs; minnelōs (1) 
„Liebelein“: mhd. liebelīn 
liebeln: mhd. bussen 
„liebeln“: mhd. *liebelen? 
lieben: mhd. āmeiren; amīsen; amūren; beminnen; buolen; gelieben (1); gemeinen (1); 

geminnen; getriuten; liep haben; ze liebe haben; ze minne haben; hiuren; holdez 
herze tragen; holt haben; lieben (1); lieben (2); holden haben; liep haben; 
liephaben; meinen (1); minnen (1); holden muot tragen; triutelen; triuten (1); trūt 
haben; wert haben 

-- Gott inbrünstig lieben: mhd. got süeziclīche minnen 
-- Gott mit Inbrunst lieben: mhd. got süeziclīche minnen 
-- sich gegenseitig lieben: mhd. underminnen 
-- von Neuem lieben: mhd. widertriuten 
-- ich liebe dich: mhd. dū bist mir liep 
Lieben: mhd. lieben (5); triuten (2) 
liebend: mhd. geselliclich; getrūt; holt (1); huldic; meiniclich* (1); minnehaft; minnehafte; 

minnende; minnesam (1); minnesamiclich; minnesamlīche; minsāmlīchen; senende 
(1) 

-- die Ehre liebend: mhd. ērentrūt 
-- liebend gern: mhd. wunderengerne*; wundergerne (2) 
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-- liebend vereint: mhd. geselliclīche 
-- liebendes Verlangen: mhd. sende (1); sene (1); senede (1) 
-- liebendes Wort: mhd. vriundes wort 
„liebend“: mhd. minnesāl; minnesamiclīche* 
-- „Güte liebend“: mhd. güeteminnende 
Liebende: mhd. geholden; gelieben (2); minnærinne; senedærīn 
Liebender: mhd. *geliebe?; helsære*; herzeliep (2); liephabære*; minnære; minnejegære*; 

minnenjegære*; sendære; senedære; spilgeselle 
-- sich als Liebender bemühen: mhd. bestreben mit minne 
-- einander Liebende: mhd. gelieben (2) 
-- zwei Liebende: mhd. zwei herzeliep 
-- alle Liebenden: mhd. allerliebesgelīch 
-- in Reichweite des Liebenden: mhd. in der minnen bejac; in der minnen bejac 
liebenswert: mhd. liep (1); minlich; minlīche; minnebære; minnehaft; minnehafte; 

minneniclich*; minneniclīche*; minnenzæm; minnesælic*; minnesam (1); minnesam 
(2); *minnesamic?; *minnesamlich?; minnesamlīche; minnezæme*; minniclich; 
minniclīche (1); *minsamlich?; minsāmlīchen; sæledebære*; sæledebarn*; süeze (1) 

liebenswürdig: mhd. geminne (1); guotlīche (1); guotlīchen (2); hövesch; höveschlich; 
höveschlīche; liebebære; lieplīche (1); lieplīchen; lobesam (1); sæledeberende*; 
süezgemüetic; süezmüetic; suozgemuot 

Liebenswürdigkeit: mhd. guotlichheit; höveschheit; höveschheit; liutsælicheit; 
minnesamicheit*; minnetücke; süezmüeticheit*; zuht 

Lieber: mhd. āmant; trūt (3); trūtgespil (1); zart (3) 
-- mein Lieber: mhd. trūtgeselle (1); mīn trūtgespil 
liebereich: mhd. süezmüetic 
Liebes: mhd. liep (2) 
Liebesaffäre -- höfische Liebesaffäre: mhd. höveschheit 
Liebesakt: mhd. geselliclichiu pfliht 
Liebesangelegenheit: mhd. vriuntliche dinc 
Liebesanschläge: mhd. minnegeræte 
Liebesband: mhd. minnebant 
-- kleines Liebesband: mhd. minnebendel 
liebesbedürftig: mhd. liepsuochende 
Liebesbegierde: mhd. sensuht 
liebesbereit: mhd. minnelustic; minnelustlich; minnenlustic; minnenlustlich 
Liebesbett: mhd. minnebette 
Liebesbeweis: mhd. güete 
Liebesbezeigung: mhd. minne (1) 
Liebesbindung: mhd. minnelīm 
liebesblass: mhd. minnebleich; minnenbleich 
Liebesblick: mhd. minneblic 
Liebesblüte: mhd. minnebluot (1) 
Liebesbote: mhd. minnebote; minnenbote 
„Liebesbraut“: mhd. triutelbrūt 
Liebesbrief: mhd. buolbrief; liebebrief; liepbrief; minnebrief 
„Liebesbuch“: mhd. der minnen buoch 
Liebesbund: mhd. minnerigel 
Liebesdichter: mhd. buolære 
Liebesdieb: mhd. minnediep 
„Liebesdieb“: mhd. liebesdiep 
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Liebesdruck: mhd. minnezic 
Liebesempfinden: mhd. minnebewegunge 
liebeserfahren: mhd. minnewīse (1) 
liebesfähig: mhd. minnebære 
Liebesfalke: mhd. liebesvalke 
Liebesfessel: mhd. minnebant; minneklame*; minneklobe; minnenklame; minnenklobe; 

minnestric 
Liebesfeuer: mhd. minnebrant; minnebrunst (1); minnebrunst (2); minnenviur; 

minneviur; seneviur 
Liebesfieber: mhd. minnerite 
Liebesfreude: mhd. wünneclichez leben 
-- verbotene Liebesfreuden genießen: mhd. naschen (1) 
Liebesfrucht: mhd. minnevruht 
Liebesfunke: mhd. minnenvunke 
-- kleiner Liebesfunke: mhd. minnevünkelīn 
Liebesgabe: mhd. lieptāt 
Liebesgebaren: mhd. minnegelæze 
Liebesgedanke -- Liebesgedanken: mhd. vriuntlicher muot 
Liebesgedicht: mhd. buochelīn 
Liebesgemach: mhd. minnegadem 
Liebesgenuss -- durch übermäßigen Liebesgenuss sich abstumpfen: mhd. übernizen 
Liebesgesang: mhd. minnesanc 
Liebesgeschichte: mhd. senemære; trūtspel 
-- seine Liebesgeschichte: mhd. sīn āventiure 
Liebesgetändel: mhd. gespunsenīe; sponserī 
Liebesglanz: mhd. minneglast 
Liebesglück: mhd. liebiu āventiure; senftez leben 
Liebesglut: mhd. minnegluot; minnehitze; minnekol; minnenkole; senegluot; seneviur 
Liebesgöttin: mhd. minnegotinne 
liebeshold: mhd. minneholt 
liebeshungrig: mhd. minnegerende* 
Liebesjäger: mhd. minnejegære*; minnenjegære* 
Liebesklage -- nächtliche Liebesklage: mhd. ābentsenende klage 
Liebesklagen: mhd. minneklagen 
Liebeskraft: mhd. minnekraft; minnesterken 
liebeskrank: mhd. minnenwunt; minnesiech; minnesühtic*; minnewunt; muotsiech; 

senende (1); senesiech; siechsende 
Liebeskrankheit: mhd. minnesuht 
Liebeskummer: mhd. der minne bürde; minnedruc; minnewunder; seneden*; senen (2); 

senendiu nōt; minne gerendez sorgen 
Liebeskuss: mhd. minnekus 
Liebeslast: mhd. minnelast; minnenbürde 
Liebeslaut: mhd. minnendōn 
Liebeslehre: mhd. minnerāt 
Liebesleid: mhd. minneswære; senendez leit; seneswære 
-- kleines Liebeslied: mhd. wineliedel 
Liebesleidenschaft: mhd. der minne krampf 
Liebeslied: mhd. minneliet; minnewīse (2); trūtliet; wineliet 
Liebeslohn: mhd. bettegelt; minnelōn 
-- Dienen um den Liebeslohn einer Dame: mhd. vrouwendienest 
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-- nächtlicher Liebeslohn: mhd. ābentsolt 
Liebesmal: mhd. minnewunde 
Liebesmale: mhd. minnezeichen 
Liebesmeer: mhd. minnesē 
Liebesnot: mhd. senlichiu arbeit; minnendiu nōt 
Liebesopfer: mhd. minneclichez schenken 
Liebespaar: mhd. gelieben (2) 
Liebespfad: mhd. minnenpfat* 
Liebespfeil: mhd. geschütze; minnestrāle 
Liebespflanze: mhd. minnenlanze 
Liebesqual: mhd. minnequāl*; sene (1); senende swære 
Liebesquälender: mhd. minnequālære* 
Liebesquelle: mhd. minnegesprinc 
Liebesplanet: mhd. minnensterne; minnesterne 
Liebesqual: mhd. minnenworgen 
Liebesrat: mhd. minnerāt 
„Liebesraub“: mhd. minneschāch 
Liebesrecht: mhd. minnenreht 
Liebesregen: mhd. minneregen 
Liebesring: mhd. minnevingerlīn 
Liebesritter: mhd. minnekempfære* 
Liebessache: mhd. minnesache 
Liebessänger: mhd. minnesengære* 
Liebesschar: mhd. minneschar 
Liebesscherz: mhd. minneschimpf 
Liebesschlag: mhd. trūtslac 
Liebesschmerz: mhd. herzeger; herzenōt; minnesmerze; sene (1); senede (1); seneden*; 

senen (2); senender kumber; senendiu nōt; senenōt 
-- durch Liebesschmerz umkommen: mhd. entsenen 
-- voll Liebesschmerz: mhd. senediclich*; senelīche; senic; seniclich 
-- voll Liebesschmerz seiend: mhd. senedelich*; senedic*; senelich; senende (1) 
Liebessinn: mhd. minnemuot 
Liebessorge: mhd. senendiu sorge 
Liebesspiel: mhd. bettespil; bīligendiu minne; hader (1); minneschimpf; minnenspil; 

minnespil; minnewanc; minnewerc; schimpf; vüregespil*; zabelspil; lipelichiu zāf 
-- Liebesspiele treiben: mhd. den bōzolt treten 
Liebesstreich: mhd. minnetuc 
Liebesstreit: mhd. hudel (1); huder 
liebessüß: mhd. minnesüeze 
„liebest“: mhd. liebestæte 
Liebestat: mhd. minnewerc 
Liebesteil: mhd. minneteil 
Liebestod: mhd. minnetōt (2) 
-- dem Liebestod geweiht: mhd. minneveige 
Liebeston: mhd. minnendōn 
Liebesträne: mhd. minnetrahen 
Liebestränen: mhd. minnelouge 
Liebestrank: mhd. minnentranc; minnetranc; poisūn 
Liebestrieb: mhd. minnenast 
Liebestritt: mhd. minnetrit 
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liebestrunken: mhd. minnentrunken 
Liebesumarmung: mhd. minnenschranc 
Liebesverhältnis: mhd. amūrschaft; minnenspil; minnespil; vriuntschaft 
-- in Liebesverhältnis treten: mhd. gesellen (1); sellen (2) 
Liebesverkehr: mhd. amūrschaft 
Liebesverlangen: mhd. minneger (2); minnegir 
Liebesweg: mhd. minnewec 
„Liebesweiden“: mhd. minneweiden (2) 
Liebeswendung: mhd. minnewanc 
Liebeswerbung: mhd. vrīe (3) 
Liebeswerk: mhd. minnewerc 
Liebeswort: mhd. minnekōsen (2); minnenwort; minnewort 
liebeswund: mhd. minnenwunt; minnewunt 
Liebeswunde: mhd. minnenslac; minneslac; minnewunde 
Liebeszeichen: mhd. minnezeichen; minnezic 
Liebeszunder: mhd. minnezunder 
Liebeszuversicht: mhd. liebe (3) 
Liebeszwang: mhd. minnetwingen 
Liebeszweig: mhd. minnerīs; minnezwī 
liebevoll: mhd. ensticlīche*; geminnesam; getriuwe (1); guotlich; guotlīche (1); guotlīchen 

(2); holt (1); holtlich; holtlīche; lieplich; lieplīche (1); lieplīchen; milticlich*; 
milticlīche*; milticlīchen*; minlich; minlīche; minnebære; minneberende*; 
minnehaft; minnehafte; minnelīche (1); minneniclich*; minneniclīche*; minnerīche; 
minnesam (1); minnesamlīche; minniclich; minniclīche (1); minsāmlīchen; rōtsüeze; 
schœne (1); süeze (1); triutlich; triutlīche; vriuntlich; vriuntlīche; zarte; zarticlich*; 
zarticlīche*; zartlich; zartlīche 

-- liebevoll sein (V.) zu: mhd. güeten 
-- auf liebevolle Weise: mhd. minlīche; minnelīche (1); minneniclīche*; minniclīche (1) 
-- liebevolle Erregung: mhd. minnebewegunge 
-- liebevolle Umarmung: mhd. brüsteldruc 
-- liebevolle und wohlwollende Behandlung: mhd. zart (2) 
-- liebevoller Schmerz: mhd. minneschimpf 
liebewarm: mhd. minnewarm 
„liebglühend“: mhd. minneglünsende 
liebhaben: mhd. triutelen 
Liebhaber: mhd. āmant; amīs (1); amīsel; büelīn; buolære; buole (1); gelle (1); gespile (1); 

minnære; minnediep; paradīse; trūt (3); vriunt (2); werbære (2); zuoman 
-- heimlicher Liebhaber: mhd. liebesdiep; minnediep 
-- kleiner Liebhaber: mhd. minnærelīn* 
-- Liebhaber der Welt: mhd. werltminnære 
-- verstohlener Liebhaber: mhd. minnediep 
-- Abweisung eines Liebhabers: mhd. schabab* 
„Liebhaber“: mhd. liephabære*; *triutære? 
Liebhaberin: mhd. amandin; buole (2); liephabærinne; minnærinne; triutærinne 
-- unaussprechlich liebhaft: mhd. überminniclich* 
Liebhabung: mhd. liephabunge 
liebkosen: mhd. briutelen*; liepkōsen (1); mahelkōsen; *mandelkōsen? (1); slenzen; 

smeichekōsen; triutelen; triuten (1); zarten (1); zerten 
-- sehr liebkosen: mhd. durchzarten 
„liebkosen“: mhd. *minnekōsen? (1) 
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Liebkosen: mhd. liepkōsen (2); mandelkōsen (2); triuten (2) 
„Liebkosen“: mhd. liepgekœse*; minnekōsen (2) 
liebkosend -- liebkosender Beiname: mhd. miltname 
Liebkoser: mhd. liepkœsære*; liepkoselære* 
Liebkosung: mhd. anegrif; getriute; smeiche; triute (1); zart (2); zarten (2); zerte 
„Liebkosung“: mhd. liepkōsunge 
lieblich: mhd. aneminne; aneminnende; durchsüezet; gehiure (1); gemeit (1); gesüezet; 

hiure (1); liepgenæme; lieplich; liutsæliclich; lōs (1); lōse (3); lœselich; lustbære; 
luste (1); lusterīche; lustgevar; lustic; lusticlich*; lustlich; lustlīche; lustsam (1); 
minlich; minlīche; minnebære; minnelīche (1); minneniclich*; minneniclīche*; 
minnesam (1); *minnesamic?; minnesamlīche; minnevar; minniclich; minniclīche 
(1); minsāmlīchen; smolz; süeze (1); süeze* (3); süezic*; süeziclich*; süeziclīche; 
süeziclīchen; süezlich; süezlīche; süezlīchen; sumersüeze; suome; triuteleht; 
triutlich; triutlīche; trūte (5); vriuntlich; vriuntlīche; zart (1); zarticlich*; zartlich; 
zartlīche 

-- durch und durch lieblich machen: mhd. durchsüezen 
-- durchaus lieblich: mhd. durchsenftic* 
-- ganz und gar lieblich: mhd. durchsüeze 
-- lieblich folgen: mhd. volgen (1) 
-- lieblich aussehend: mhd. minnevar 
-- lieblich machen: mhd. süemen 
-- lieblich rot: mhd. rōtsüeze 
-- nicht lieblich: mhd. unlieplich 
-- überaus lieblich: mhd. gotsüeze; übersüeze (1); übersüeze* (2) 
-- wunderbar lieblich: mhd. wunderensüeze*; *wunderminniclich?; wunderminniclīche* 
-- auf liebliche Weise: mhd. minlīche; minnelīche (1); minneniclīche*; minniclīche (1) 
-- rosiges liebliches Kind: mhd. rōsenkint 
-- lieblicher sein (V.) als: mhd. übersüezen 
„lieblich“: mhd. gentil; lieplīche (1); lieplīchen 
-- „lieblich sein (V.)“: mhd. *aneminnen? 
Lieblichkeit: mhd. gezemede*; lieplīche (2); süeze (2); süezede; süezicheit; triute (1); 

zartwünne*; zertlichheit* 
-- Lieblichkeit der Weltfreuden: mhd. werltsüeze 
-- vollkommene Lieblichkeit: mhd. durchsüeze (2) 
„Lieblichkeit“: mhd. lieblīchheit* 
Liebling: mhd. liebchīn; liebel; liebelīn; süezel; süezelīn; trūt (3); daz trūt; trūte (2); 

trūtkint; zart (3); zart (4) 
-- besonderer Liebling: mhd. sunderholde; sundertriutel; sundertrūt; sundertrūte 
-- kleiner Liebling: mhd. triutelīn 
lieblos: mhd. genādelōs; genādenlōs; liebelōs; ungenædic; ungenædiclīche; ungeselliclich*; 

ungeselliclīche*; unhēre; unminnelich; unminnesam (1); unminnesam (2); 
*unminnesamic? 

„lieblos“: mhd. lieplōs; minnelōs (1); minnelōs (2) 
Lieblosigkeit: mhd. unliebe; unminne (1); unminnesamicheit*? 
„Lieblosigkeit“: mhd. lieplōse 
liebreich: mhd. geminne (1); geminnic; genædenlich; genædic; genædiclich; guot (1); 

guotlich; guotlīche (1); herzeliep (1); herzenliep; milte (1); milticlich*; minnebære; 
minnekōsende; minnelich; minnerīche; vriuntholt; vriuntlich; vriuntlīche 

Liebreiz: mhd. genæmicheit; gevuoge (1); minnerāt; minniclīche (2) 
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liebreizend: mhd. minlich; minlīche; minneniclich*; minneniclīche*; minniclich; 
minniclīche (1); wünnesam; wünniclich; wünniclīche*; wunniclīchen* 

„liebsam“: mhd. liebesam 
Liebschaft: mhd. amūrschaft; liebeschaft; liepschaft; trūtschaft; vriuntschaft 
-- Liebschaften haben: mhd. gevrīen 
-- Liebschaft meiden: mhd. amūrschaft mīden 
Liebsein: mhd. liebe (3) 
„Liebstat“: mhd. lieptāt 
Liebste: mhd. büelīn; leifkyy 
Liebster: mhd. büelīn; trūtamīs; vriedel 
Liebstes: mhd. grāl; herzebluot 
Liebstöckel: mhd. lübestecke 
„Liebträger“: mhd. liebetragære* 
„Liebung“: mhd. liebunge 
„liechen“: mhd. liechen (1) 
„Liechtstern“: mhd. liehtsterne 
Lied: mhd. carme; dōn; gesanc; gesengelīn; gewīse (1); leich (1); liet (1); rede (1); sanc; 

sancwīse; schanzūn; tagewīse; vunt; wīse (5) 
-- drängendes nötigendes Lied: mhd. twincliet 
-- ein Lied laut singen: mhd. gelpfen (1) 
-- erzählendes Lied: mhd. sageliet 
-- höfisches Lied: mhd. hoveliet 
-- hohes Lied Salomos: mhd. der minnen buoch; minnebuoch 
-- in einem Lied sagen: mhd. gesingen 
-- kleines Lied: mhd. gesengelīn 
-- Lied des Dichters: mhd. vrouwenlop 
-- Lied für einen Tanz: mhd. ahselnote 
-- Lied in Gesprächsform: mhd. wehsel (1) 
-- Lied übertragen: mhd. liet betwingen 
-- Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages: mhd. tageliet; 

warnesanc 
-- Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages: mhd. tagewīse 
-- unzüchtiges Lied: mhd. huorliet 
-- vorgesungenes Lied als Aufforderung zum Gesang: mhd. vürewurf* 
-- zum Tanz gesungenes Lied: mhd. tanzliet; tanzwīse 
-- Erzähler der nichtgesungene Lieder vorträgt: mhd. sage (3) 
-- heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden: mhd. stampenīe 
Liedchen: mhd. liedel 
„Liedel“: mhd. liedel 
Liederbuch: mhd. liederbuoch 
liederlich: mhd. büebisch; unendelich; unendelīche; unendelīchen; unendiclich*; 

unendiclīche*; uppelich; üppic; üppiclich 
-- liederlicher Mensch: mhd. luodære*; luoderære 
-- liederliches Leben: mhd. büeberīe 
-- liederliches Leben führen: mhd. luoderen* (1) 
„liederlich“: mhd. liederlich 
Liederlichkeit: mhd. loterheit; unende 
Liedlein: mhd. liedel; liedelīn 
„Liedmaß“: mhd. lidemāz; lidemæze 
Liedsprecher: mhd. sprechære 
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„Liedsprecher“: mhd. lietsprechære* 
liefern: mhd. andelen*; liberen (2); lūferen* 
-- Lehen wofür Leder als Abgabe zu liefern ist: mhd. lederlēhen 
-- Zweikämpfe liefern: mhd. tjoste wetzen 
liefernd -- die zur Erntezeit als Abgabe zu liefernde Garbe: mhd. erndegarbe 
-- dem Vogt zu lieferndes Getreidekorn: mhd. vogetkern 
-- dem Vogt zu lieferndes Huhn: mhd. vogethuon 
-- im Mai zu lieferndes Zinshuhn: mhd. meienhuon 
liegen: mhd. entligen; geligen; gestān; legeren; ligen (1); stān (1); sweichen 
-- am Herzen liegen: mhd. ligen (1); nāhe gān; nāhe ligen; ze rāme ligen 
-- auf dem Rost liegen: mhd. rœschen; rœsten (1) 
-- auf den Knien liegen: mhd. knielen; kniewen (1) 
-- auf der Lauer liegen: mhd. geren (2) 
-- auf der Waagschale in gleichem Gewicht liegen: mhd. gelīche ligen 
-- ausgebreitet liegen: mhd. īnligen 
-- bis zu Ende im Bett liegen: mhd. ūzeligen*; ūzligen 
-- der Friede lag darnieder: mhd. der vride niderlac 
-- durch liegen verderben: mhd. durchligen 
-- einzeln gefangen liegen: mhd. sunder ligen 
-- fern liegen: mhd. entligen 
-- gestreckt liegen: mhd. stracken 
-- im Grab liegen: mhd. kūlen (2) 
-- im Kindbett liegen: mhd. eines kindes geligen; kindes inneligen; eines kindes ligen 
-- im Sterben liegen: mhd. an sīme tōde ligen; mit tōde geligen; an dem tōde geligen 
-- im Streit liegen: mhd. gebāgen 
-- in den letzten Zügen liegen: mhd. ziehen (1) 
-- in der Grube liegen: mhd. kūlen (2) 
-- in der Macht liegen von: mhd. ligen (1) 
-- in Kreuzform liegen (beim Beten): mhd. in kriuzes wīse ligen; in kriuzes stal ligen 
-- in Schutt und Asche liegen: mhd. in kolen ligen 
-- in Verantwortung liegen von: mhd. ligen (1) 
-- liegen an: mhd. gebresten; gestān; sīn (1); wesen (1) 
-- liegen auf: mhd. ligen (1); stān (1); überligen 
-- liegen bei: mhd. bīgeligen; bīligen; gestān; ligen (1) 
-- liegen bleiben: mhd. belīben (1); beligen; niderligen (1); verligen (1) 
-- liegen in: mhd. būwen (1); ligen (1); sīn (1) 
-- liegen lassen: mhd. ligen lāzen 
-- liegen machen: mhd. legen (1) 
-- liegen neben: mhd. ligen (1) 
-- liegen über: mhd. überligen 
-- liegen zu: mhd. ligen (1) 
-- nach unten zu liegen kommen: mhd. den underlic nemen; underligen 
-- oben liegen: mhd. obeligen 
-- ohnmächtig liegen: mhd. āne tugent ligen 
-- schwer liegen auf: mhd. hert ligen 
-- tot liegen: mhd. tōt ligen 
-- tot liegen wie ein Stein: mhd. steinharte tōt ligen 
-- unter jemandem liegen: mhd. underligen 
-- verborgen liegen: mhd. lūzen (1) 
-- versteckt liegen: mhd. mocken 
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-- wider jemanden zu Feld liegen: mhd. ūf einen ligen 
-- wie ein Kranker oder Toter liegen: mhd. söchen (1) 
-- zu Bett liegen: mhd. inneligen (1) 
-- zu Ende liegen: mhd. volligen 
-- zu Feld liegen: mhd. ūzeligen*; ūzligen 
-- zu lange liegen bleiben: mhd. verligen (1) 
-- Böses das im Herzen liegt: mhd. herzegalle 
-- was tut es was liegt daran meinethalben: mhd. ? waz denne 
-- „in Kohlen liegen“: mhd. in kolen ligen 
-- „tot liegen“: mhd. tōt ligen 
Liegen (N.): mhd. vorelāge*; gelāge*; lege (2); ligen (2) 
-- lauerndes Liegen: mhd. lāge 
-- zum Liegen kommen: mhd. geligen 
-- durch Liegen umbringen: mhd. erligen 
-- durch zu langes Liegen in Trägheit versinken: mhd. verligen (1) 
-- Liegen (N.) im Bett: mhd. betterasten (2) 
-- zum Liegen kommen: mhd. beligen 
-- Art und Weise des Liegens: mhd. gelegene; gelegenheit 
-- Ort des Liegens: mhd. gelegenheit; lāge 
liegenbleiben: mhd. geligen; ligen (1) 
liegend: mhd. gelegen (2); ligelingen; ligende (1) 
-- auf allen vier Seiten liegend: mhd. viersīte (2) 
-- am Herzen liegend: mhd. herzehalp; herzenhalp 

-- an einem bestimmten Ort liegend: mhd. ligende (1) 
-- beständig auf der Lauer liegend: mhd. lāgstæte 
-- im Spital liegend: mhd. spitālisch 
-- in Bürgschaft liegend: mhd. ligende (1) 
-- in der Gegend liegend: mhd. umbesezzen 
-- quer liegend: mhd. zwirch 
-- tief im Innern liegend: mhd. innere (1) 
-- vor Augen liegend: mhd. schīnbære (1) 
-- zuhause liegend: mhd. heimlege 
-- zwischen inne liegend: mhd. twerch 
-- zwischen innen liegend: mhd. zwirch 
-- auf eingerammten Grundpfählen liegende Balken als Unterlage: mhd. rōste 
-- auf eingerammten Grundpfählen liegender Balken als Unterlage: mhd. rōst 
-- nach Stadtrecht bemessene liegende Güter: mhd. wīchbilede* 
-- außerhalb liegender Punkt: mhd. ūzpunct 
-- bei einem Wasserwerk auf dem Grund liegendes Holz: mhd. gruntholz 
-- umgebrochen liegendes unbestelltes Feld: mhd. brāche 
-- vor einem Acker liegendes Stück Boden: mhd. vürehoubet* 
Liegender -- im Bett Liegender: mhd. betteligære* 
Liegendes: mhd. daz ligende 
„Liegendes“: mhd. ligende (2) 
liegenlassen: mhd. leiben 
Liegenlassen -- Liegenlassen des Baues: mhd. abebū 
Liegenschaft -- Gaden als zinspflichtige Liegenschaft: mhd. gademstat 
-- zugehörige Liegenschaft: mhd. anehanc 
-- Rechte oder Liegenschaften die zu einer bestimmten Mühle gehören: mhd. 

müllēhen 
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Liegenschaftgericht: mhd. būteidinc 
-- mit jemandem vor einem Liegenschaftsgericht verhandeln: mhd. būteidingen 
Liegenschaftsgericht: mhd. būdinc 
-- vor dem Liegenschaftsgericht verhandeln mit: mhd. būweteidingen 
„Liegenschaftsgricht“: mhd. būweteidinc 
„Liegenstrafe“: mhd. liegenstrāfe 
„Lieger“: mhd. *ligære?; liger 
„Liegerling“: mhd. ligerlinc 
Liegestatt: mhd. bette (1) 
„Lieggrube“: mhd. liggruobe 
„Liene“: mhd. liene 
Liesch: mhd. liesche 
„liesen“: mhd. liesen 
Lilie: mhd. gilge; lilje; liljenrōse 
-- rein wie eine Lilie machen: mhd. gilgen 
-- wildwachsende Lilie: mhd. holzlilje 
-- zur Lilie machen: mhd. gilgen 
-- aus Lilien und Rosen gemischte Farbe: mhd. liljenrōsevarwe 
-- Aussehen wie Lilien und Rosen: mhd. liljerosevarbe 
-- durch und durch mit Lilien schmücken: mhd. durchlijen 
-- durchaus mit Lilien schmücken: mhd. durchlijen 
-- mit Lilien versehen (V.): mhd. liljen 
Lilienau: mhd. liljenouwe 
Lilienblatt: mhd. liljenblat 
„Lilienblume“: mhd. liljenbluome 
Lilienfarbe: mhd. liljenvarwe 
lilienfarben: mhd. gilgenvære*; liljenvar; liljenwīz 
„lilienfarben“: mhd. gilgenvar 
„Liliengarten“: mhd. liljengarte 
Lilienglanz: mhd. liljenglīz 
liliengleich: mhd. durchlijet 
„Liliengleiß“: mhd. liljenglīz 
„Lilienkraut“: mhd. liljenkrūt 
Lilienöl: mhd. liljenöle 
„Lilienrose“: mhd. liljenrōse 
Liliensaft: mhd. liljensaf 
Lilienschaft: mhd. liljenschaft 
„Lilienstengel“: mhd. liljenstengel 
lilienweiß: mhd. liljenvar 
„lilienweiß“: mhd. liljenwīz 
„Liljenrosenfarbe“: mhd. liljenrōsevarwe 
„Limbel“: mhd. limbel 
lind: mhd. linde (1); lint (1); getemperet 
-- lind machen: mhd. erlinden; linden; linderen* 
-- lind sein (V.): mhd. linden; linderen* 
-- lind werden: mhd. linden; linderen* 
Linde: mhd. linde (4); linte (1) 
-- die Zweige einer Linde nach einer bestimmten Richtung biegen damit sie dort 

Schatten geben: mhd. eine linden leiten 
-- Linde bei der Zauber im Spiel ist: mhd. zouberlinde 
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-- verzauberte Linde: mhd. zouberlinde 
-- von der Linde stammend: mhd. lindīn 
„Linde“: mhd. linde (3) 
„Lindecht“: mhd. lindehe 
„linden“: mhd. linden; lindīn 
Linden...: mhd. lindīn; lintīn 
Lindenbast -- aus Lindenbast Seile Machender: mhd. lindslīzære* 
Lindenblatt: mhd. lindenblat 
„Lindendolde“: mhd. lindentolde 
Lindenholz -- aus Lindenholz gemacht: mhd. lintīn 
-- aus Lindenholz hergestellt: mhd. lindīn 
-- Kohle vom Lindenholz: mhd. lindenkole 
„Lindenkohle“: mhd. lindenkole 
Lindenlaub: mhd. lindenloube* 
Lindenplatz: mhd. lindehe 
Lindenreis: mhd. lindenrīs 
Lindenwipfel: mhd. lindentolde 
lindern: mhd. büezen (1); entlinden; gebüezen; gesenften; gesenfteren*; heilen (1); 

senften; senfteren*; setzen (1); stiuren (1); verzerten 
Linderung: mhd. bezzerunge; senftenisse; senftenunge; senfterunge; senfticheit 
-- Linderung verschaffen: mhd. senften 
Lindheit: mhd. linde (3); lindicheit* 
„Lindigkeit“: mhd. lindicheit* 
„lindlich“: mhd. *lindlich?; lindlīche 
„lindmütig“: mhd. lindmüetic 
Lindwurm: mhd. linttrache; lintwurm 
Lindwürmlein: mhd. lintwurmelīn 
Lineal: mhd. liniāl; liniere 
„lingen“: mhd. lingen (2) 
„Lingen“: mhd. *lingen? (4) 
Linie: mhd. kreiz (1); linie; linienstrich; reiz; rīchse; rige (1); rīhe (1); rīhen (3); seil; snuor 

(1); strich; zīl (1); zīle (1) 
-- Bogen abschneidende Linie: mhd. senewe 
-- der geraden Linie nicht folgend: mhd. ungezesem 
-- diagonale erhabene Linie im Tuch: mhd. grāt (1) 
-- Erblehen in männlicher Linie: mhd. swertlēhen 
-- gerade Linie: mhd. drīboum 
-- gezogene Linie: mhd. zuc 
-- in einer Linie Befindliches: mhd. vademreht 
-- in erster Linie befindlich: mhd. allervordereste 
-- in gerader Linie seiend: mhd. sleht (1) 
-- in gleicher Linie: mhd. eneben; nement 
-- Lehen in männlicher Linie: mhd. swertlēhen 
-- rechtliche Nachkommenschaft in gerader Linie: mhd. buosem 
-- sich ziehende Linie: mhd. zuc 
-- über die senkrechte Linie eines Hauses hinausreichender über die Straße der 

Gemeindetrift vorspringender Bau: mhd. ūzladunge 
-- ununterbrochene Linie: mhd. zesem (1) 
-- durch feindliche Linien durchbrechen: mhd. durchhouwen 
-- Linien in der Handfläche: mhd. tisch in der hant 
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-- mit Linien bemalen: mhd. æderen 
linienförmig -- linienförmig durchziehen: mhd. durchæderen* 
Linienschnur: mhd. liniensnuor 
„Linienstrich“: mhd. linienstrich 
„linieren“: mhd. liniieren 
link: mhd. dinster (1); lerc; lerz; linc (1); linket; linster; tenc 
linke: mhd. auwich; gelinc (1); winster (1) 
-- linke Hand: mhd. andere hant; tenke 
-- linke Seite: mhd. lerze; winster (2); winstere 
-- auf der linken Seite: mhd. schilthalben; schilthalp; winsterhalben 
-- auf der linken Seite befindlich: mhd. gelinc (1) 
-- „zur linken Hand“: mhd. ze de winsteren hant 
Linke (F.): mhd. winster (2); winstere 
„linken“: mhd. *linken? 
linkerhand: mhd. winsterhalben; winsterhalp 
Linkes: mhd. lerze 
linkisch: mhd. lerzic; linc (1) 
Linkisches: mhd. lerze 
links: mhd. schilthalben; schilthalp; winsterhalben; winsterhalp 
-- links befindlich: mhd. auwich 
-- links betreffend: mhd. tenkisch 
-- links seiend: mhd. winster (1); ze de winsteren hant 
-- nach links: mhd. winsterhalben; winsterhalp 
-- schau nicht rechts und links: mhd. lā dīn umbekapfen 
Linse: mhd. lins; linse (1) 
-- mit Linsen bebauter Acker: mhd. linsenmorgen 
-- von Linsen hergestellt: mhd. linsīn 
linsen (Adj.): mhd. linsīn 
Linsen...: mhd. linsīn 
Linsengericht: mhd. linsenwal; linsīn muos 
„Linsenkoch“: mhd. linsenkoch 
Linsenkorn: mhd. linsenkorn 
Linsenspeise: mhd. linsenkoch 
Lippe: mhd. lefs; lefse; lippe; triel 
-- lügnerische Lippe: mhd. lügenlefse 
-- Lippen: mhd. gleffer 
-- Lippen unverständlich bewegen: mhd. paperen 
-- volle Lippen: mhd. dicker munt 
liquide -- liquider Rückgriff: mhd. schultschaz 
lispeln: mhd. lispen; lürpen 
lispelnd: mhd. lispendic 
„lispen“: mhd. lispen 
„Lisper“: mhd. lispære 
Lispler: mhd. lispære; lispizære* 
List: mhd. banicheit*?; behendicheit; gevuoge (1); karc (3); kerge; klanc (1); kluocheit; 

kluterāt; klutterāt; kündicheit; kunst; list; parāt; slich (1); swindicheit; 
trieglisticheit*; tücke; ūfsaz; vunt 

-- eine List: mhd. umbelist 
-- besondere List: mhd. sunderlist 
-- die List erfassen: mhd. den list ergrīfen 
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-- durch List abgewinnen: mhd. abelisten* 
-- durch List abwenden: mhd. belisten 
-- durch List erreichen: mhd. erlisten 
-- durch List zu etwas bringen: mhd. überlisten 
-- hintergründige List: mhd. hindere list 
-- kleine List: mhd. listelīn 
-- mit List: mhd. künsticlīche*; listiclīche 
-- mit List erreichen: mhd. aneerliegen* 
-- mit List verdrängen: mhd. underschüpfen* 
-- mit List Verdrängender: mhd. ? underschupfære 
-- ohne List: mhd. āne list 
-- wiederholte List: mhd. aberlist 
Liste: mhd. gebrievede; rodel; rolle 
listenreich: mhd. listsinnic 
listig: mhd. behentlich; durchtriben; karc (1); kerclich; kerclīche; kerclīchen; klüege (2); 

kluoc; kündelīche; kündic; kundiclich; kündiclīche; listiclich; listlīche; nāchranc; rōt 
(1); swinde (1); triegelistic; valschlich 

-- listig an sich bringen: mhd. pfisten* 
-- listig handeln: mhd. *listelen? 
-- listig sein (V.): mhd. listen; mūsen (1) 
-- listig wie ein Fuchs seiend: mhd. vühslich; vuhsrōt 
-- auf listige Weise: mhd. kündiclīchen* 
-- listiger Streich: mhd. tuc 
„listig“: mhd. listic; listlich 
Listiger: mhd. kargære* 
„Listiger“: mhd. listigære* 
„Listigkeit“: mhd. listicheit* 
„listiglich“: mhd. listiclich; listiclīche 
„listkund“: mhd. listkunde 
Listlein: mhd. listelīn 
„listreich“: mhd. listerīche 
Litanei: mhd. letanīe 
literarisch -- literarische Quelle: mhd. exemplar; mære (3) 
-- literarisches Gesamtwerk: mhd. geschrift 
„Lith“: mhd. *līt? (2) 
„Litter“: mhd. litter 
liturgisch -- liturgische Sterbegebete zur Überantwortung der Seele: mhd. 

commendacie 
-- Gemeinschaft der liturgischen Sänger: mhd. kōr 
-- liturgischer Brustschmuck: mhd. ratiōnāle 
-- liturgischer Gesang: mhd. sequenzie; singen (2) 
-- liturgisches Gewand: mhd. dalmanke; dalmaticā; kirchgewant 

-- liturgisches Nachtgebet: mhd. vigilje 
Liturgie -- ein Kleriker der in der Liturgie die erste Lesung aus den Apostelbriefen 

abhält: mhd. epistelære 
„Litz“: mhd. litz 
Litze: mhd. litze (2) 
-- mit Litzen besetzen: mhd. litzen (1) 
Litzen -- mit Litzen versehen (Adj.): mhd. gelitzet 
„litzen“: mhd. litzen (1) 
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Livree: mhd. liberīe (2) 
„Lizenz“: mhd. lizenze 
Lob: mhd. danc (1); habedanc; kürlop; lobunge; lop; prīs; prīsen (3); ruom; schallen (2); 

guotiu worte; zuowort 
-- allseitiges Lob: mhd. umbeloben (2) 
-- beschämendes Lob: mhd. schamelop 
-- falsches Lob: mhd. affensalbe; affensmalz 
-- früheres Lob: mhd. vorelop* 
-- kleines Lob: mhd. lobel; lobelīn 
-- Lob der Frauen: mhd. vrouwenlop 
-- Lob eines leichtsinnigen Menschen beim Bier und ums Bier: mhd. bierloterlop 
-- Lob singen: mhd. lobesingen 
-- mit Lob schmücken: mhd. blüemen 
-- sein Lob verscherzen: mhd. verprīsen 
-- über alles Lob erhaben: mhd. überlobelich 
-- uneingeschränktes Lob: mhd. umbeloben (2) 
-- unverdientes Lob: mhd. schamelop 
-- zu größtem Lob gereichend: mhd. allerlobelicheste 
-- zweideutiges Lob: mhd. zwīvellop 
-- zweifelhaftes Lob: mhd. zwīvellop 
-- Quelle des Lobs: mhd. lobebrunne 
-- „Lob sprechen“: mhd. *lobessprechen? 
-- „Lob sprechend“: mhd. lobesprechende 
„lobbar“: mhd. lobebære (1); lobebære (2) 
„Lobbaum“: mhd. lopboum* 
„Lobbuch“: mhd. lopbuoch 
Lobdichter: mhd. loptihtære* 
„Lobebuch“: mhd. lobebuoch 
loben: mhd. danken (1); geloben (1); geprīsen; gerüemen; grœzigen; grōzlīchen (2); loben 

(1); luben; prīsen (1); rüemen (1); ēre sagen; lop sagen; ruom sagen; ūzrihten 
-- Gott loben: mhd. grōzen (1) 
-- nicht zu loben seiend: mhd. unlobebære 
-- sehr loben: mhd. durchloben 
-- übermäßig loben: mhd. überloben; verloben 
-- vollständig loben: mhd. volloben 
„loben“: mhd. hergeloben* 
-- „rundherum loben“: mhd. *umbeloben? (1) 
-- „voll loben“: mhd. volloben 
Loben: mhd. loben (2) 
Lobender: mhd. lobære 
lobenswert: mhd. lobebære (1); lobebære (2); lobehaft; lobelich; lobelīche; lobesbære; 

lobeswert; nāch lobe; ze lobe; lopwert; sagebære 
-- lobenswert machen: mhd. prīsen (1) 
Lober: mhd. lobære 
„Loberei“: mhd. loberīe 
„lobesam“: mhd. lobesam (1); lobesame 
Lobgesang: mhd. galm (1); lobeliet; lobesanc; lopgesanc; lopsanc 
„lobhaft“: mhd. lobehaft 
„lobig“: mhd. löbic 
„Löblein“: mhd. lobelīn 
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löblich: mhd. lobebære (1); lobehaft; lobelich; lobelīche; loberīch; lobesam (1); lobesame; 
lobesbære; lobesrīche*; löbic; sagebære 

-- sehr löblich: mhd. wunderlobelich; wunderlobesam 
-- löblichst: mhd. *lobelicheste? 
Loblied: mhd. lobeliet 
Lobliedlein: mhd. lobeliedel 
löbnisch: mhd. ? löbnisch 
Lobpreis: mhd. ōwol 
-- besonderer Lobpreis: mhd. sunderlop 
-- gemeinsamer Lobpreis: mhd. ensametlobunge 
-- Lobpreis Gottes: mhd. bīhte 
lobpreisen: mhd. glōrificieren; loben (1); luben; wünnen 
lobpreisend: mhd. lobelīche; loberīch; lobesrīche* 
Lobpreiser: mhd. prīsære 
Lobpreisung: mhd. glōrie; lobunge; lop; ruom; wunnelop 
-- Lobpreisung tun: mhd. mit edelsanc ze himelrīche gan 
Lobquelle: mhd. lobebrunne 
Lobrede: mhd. loberede; lobesmære 
lobreich: mhd. loberīch; lobesrīche* 
„Lobreis“: mhd. loberīs 
„Lobsang“: mhd. lopsanc 
lobselig: mhd. lobesælic 
lobsingen: mhd. schallen (1) 
-- Gott lobsingen: mhd. gote zarten 
„lobsingen“: mhd. lobsingen 
Lobsinger: mhd. lobesingære 
„Lobspeise“: mhd. lopspīse 
Lobspruch: mhd. lopspruch 
„Lobung“: mhd. lobunge 
„Lobvogel“: mhd. lopvogel 
„lobwert“: mhd. lopwert 
lobwürdig: mhd. lopwert 
Loch: mhd. bruchschranz; gat (1); gruobe; hol (2); kelle (1); knode; loch; lücke (1); lūf; 

luoc; schram (2); schranz; slef; slicke; trefs (1); venster 
-- ein Loch hindurchbrennen: mhd. durchbrennen 
-- in das Eis eines Wassers gehauenes Loch: mhd. wune 
-- kleines Loch: mhd. lückel; lückelīn 
-- Loch graben unter: mhd. undergraben 
-- Loch machen: mhd. schrenzen 
-- nartenartiges Loch: mhd. nartenloch 
-- Eisen der Schreiber um Löcher in das Pergament zu stechen: mhd. punctīsen 
-- keine Löcher habend: mhd. ungelöcheret* 
-- kleine Löcher: mhd. gater (3) 
-- kleiner Stein mit dem Löcher im Pflaster ausgezwickt werden: mhd. zwicstein 
„Löchel“: mhd. löchel 
„lochen“: mhd. lochen (1) 
„Löcher“: mhd. *lœchære? 
löcherig: mhd. höleric* 
„Lochgraben“: mhd. lochgrabe 
„Lochhüter“: mhd. lochhüetære* 
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Löchlein: mhd. löchel; löchelīn 
Lochmacher: mhd. *lochmachære? 
Lochmacherin: mhd. lochmachærinne* 
löchrig: mhd. dürkelbære; lochereht; locherehtic; venstereht 
-- mit löchriger Rinde: mhd. rindenhöleric* 
Löckchen: mhd. krüllel 
Locke: mhd. gelanc; glunke; krinnel; krümbe (1); loc; spān (1) 
-- baumelnde Locke: mhd. glunke 
locken (V.) (1): mhd. betriegen (1); reiden; zamen 
„locken“ (V.) (1): mhd. *krumbelieren? 
locken (V.) (2): mhd. anegespanen; anereizen; biten (1); enzemen; gelücken (2); 

gespanen; krūspen; licken; locken (1); lücken (2); lückeren* (1); luoderen* (1); 
pfīsen*; reizen (1); serten; spanen (1); spenen; umbeserten; zemen (1); zenen; 
zocken 

-- aus etwas heraus locken: mhd. vürelocken* 
-- locken (V.) (2) in: mhd. locken (1); schünden (1) 
-- locken (V.) (2) mit: mhd. körnen 
-- locken (V.) (2) zu: mhd. locken (1); winken (1); zenen 
-- mit dem Wachtelbein ins Garn locken: mhd. erbeinen 
-- mit Körnern locken (V.) (2): mhd. körnen 
-- nach vorn locken: mhd. vürelocken* 
Locken (N.): mhd. locken (2) 
löcken -- wider den Stachel löcken: mhd. ūflecken wider den gart 
lockend: mhd. lockende 
Lockender -- durch Pfeifen (N.) Lockender: mhd. wispelære 
Lockenstab: mhd. krüllīsen 
locker: mhd. gelōs; ledic; locker; ? lōrlīn; lōs (1); loter (1); loterlich; lücke (2); luftic (1); 

luftic (2); rogel; rogelich; rogelīchen; zervlogen 
-- die Zügel locker lassen: mhd. mit dem zügel hengen 
-- locker legen: mhd. rogelen 
-- lockere Zunge: mhd. locherehte zunge 
-- lockerer Mensch: mhd. loter (3); loterūn 
-- lockerer Vogel: mhd. gumpelære 
-- lockeres Leben: mhd. luoder (1); luoderīe 
-- lockeres Leben führen: mhd. luoderen* (1) 
-- ein lockeres Leben führender Knecht: mhd. luoderkneht 
-- lockeres Wesen: mhd. loter (2); loterheit; loterīe 
lockern: mhd. lückeren* (1); zerbrīsen 
-- sich lockern: mhd. erweigen 
Lockern: mhd. lückeren* (2) 
Lockfalke: mhd. reizelvalke 
„Lockfleisch“: mhd. lockvleisch 
„Lockholz“: mhd. lickholz 
lockig: mhd. krol (1); lockeht; reide (2); reideleht; reideloht; reit (1); strūbe (2); strūp 
-- lockig aussehend: mhd. reitvar 
„Löcklein“: mhd. löckel; löckelīn 
„Lockluder“: mhd. lockluoder 
Lockmittel: mhd. leckmel; vürelāz* 
Lockpfeife: mhd. wahtelbein 
Lockruf -- durch Lockruf anlocken: mhd. locken (1) 
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-- Lockruf für Schweine: mhd. socken 
Lockspeise: mhd. korde (1); lockluoder; lockvleisch; luoder (1); querder; reizel; 

reizeluoder 
-- durch Lockspeise anlocken: mhd. locken (1) 
-- Eisen mit Lockspeise zum Vogelfang: mhd. reizeklobe; reizelklobe 
-- Gefäß mit einer Lockspeise: mhd. spenkar 
„Lockspieß“: mhd. lockspieze 
Lockstange: mhd. lockspieze 
-- eine Lockstange aufstellen: mhd. den spiez lücken 
Lockung: mhd. gespanst; gespenste; lockenunge; lockunge 
Lockvogel: mhd. locke; luckinne*; netzevogel; reizelvogel 
-- Lockvogel im Netze: mhd. netzevogel 
Loden: mhd. lode 
-- aus Loden: mhd. lodeht 
-- aus Loden bestehend: mhd. lodeht 
-- Geschäft mit Loden: mhd. lodewerc 
-- gestampfter gewalkter Loden: mhd. stampfhart 
-- Hersteller von grauem Loden: mhd. grālodære 
-- kleiner Loden: mhd. ? lödel 
„Lodener“: mhd. lodenære 
Lodenweber: mhd. lodære; lodenære; lodwebære* 
Lodenwirker: mhd. lodwürkære 
„Loder“: mhd. lodære 
lodern: mhd. brennen (1); gelohen; lohen (1); lūschen (2); schræjen; vlücken (1) 
-- lodern aus: mhd. lougen (1) 
-- lodern machen: mhd. vlücken (1) 
„Lodweber“: mhd. lodwebære* 
„Lodwirker“: mhd. lodwürkære 
Löffel (M.) (1): mhd. leffel 
-- großer Löffel: mhd. slīf 
„Löffeldränge“: mhd. leffeldrenge 
„Löffelfutter“: mhd. leffelvuoter 
Löffelgefäß: mhd. leffelkar; leffelvuoter 
Löffelmacher: mhd. leffelære* 
„Löffler“: mhd. leffelære* 
Logie: mhd. *logī? 
„logieren“: mhd. geloschieren 
Logik: mhd. gehüge (2); logich; lōgīka* 
logisch -- logische Abgrenzung: mhd. endenunge 
-- logische Kategorie der Relation: mhd. relacie 
Logos: mhd. wort 
Loh: mhd. lōngelt 
„Loh“: mhd. lō (1); lōch 
Lohe: mhd. gelohe; gelouc; lō (1); lohe; viurvlamme 
Lohegerber: mhd. lōwære 
Lohen: mhd. lohen (2) 
„lohen“: mhd. lohen (1); lōwen 
„Loher“: mhd. lōwære 
„Lohkäse“: mhd. lōkæse 
„Lohkloß“: mhd. lōklōz 
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Lohmatte: mhd. lōmate 
Lohmüller: mhd. bliuwelære* 
Lohn: mhd. *asne?; bejac; bejagen (3); dienestdanc; dienestgelt; gebe (2); geheiz (1); gelt; 

geniez; gesuoch; gewin; guot (3); habe (2); habedanc; lēhen (1); lōn; miet; miete; 
nāchgewin; ruom; soldāt; soldīe; soldiment; solt; widergeben (2); zins 

-- ein Lohn: mhd. nōzlōn 
-- als Lohn geben: mhd. verlōnen 
-- dauerhafter Lohn: mhd. erbelōn 
-- den Lohn erhöhen: mhd. ūfslahen* (1) 
-- den Lohn nicht versagen: mhd. des lōnes ungeswichen 
-- den Lohn verteilen: mhd. den lōn zerspræjen 
-- ewiger Lohn: mhd. erbelōn; iemerlōn; immerlōn 
-- gegen Lohn im Dienst stehen: mhd. dienen 
-- himmlischer Lohn: mhd. himellōn 
-- höchster Lohn: mhd. houbetlōn 
-- in Lohn nehmen: mhd. mieten 
-- in Lohn und Brot nehmen: mhd. dingen (2) 
-- keinen Lohn geben: mhd. ungelōnet haben 
-- keinen Lohn verdienen: mhd. unlōnbære werden 
-- künftiger Lohn: mhd. nāchlōn 
-- Lohn begehrend: mhd. mietegerende* 
-- Lohn der Welt: mhd. gelt 
-- Lohn des Steinmetzen: mhd. scherlōn 
-- Lohn des Türmers: mhd. turnlōn 
-- Lohn eines Handwerksmeisters: mhd. meisterlōn 
-- Lohn eines Spielmanns: mhd. gumpelmiete 
-- Lohn erhalten (V.) für: mhd. geniezen 
-- Lohn für Aufbinden und Zubinden von Warenballen: mhd. bindelōn 
-- Lohn für das Heuen: mhd. houwenreht 
-- Lohn für das Schroten von Wein oder Bier: mhd. schrœtgelt 
-- Lohn für den geleisteten Dienst: mhd. gegenkouf 
-- Lohn für nächtliche Arbeit: mhd. nahtgelt 
-- Lohn für Nachtwache: mhd. nahtgelt; nahtlōn 
-- Lohn für Zugvieh: mhd. rintmiete 
-- Lohn fürs Getreidereinigen: mhd. wannærelōn* 
-- Lohn geben: mhd. geben (1); lōnen (1) 
-- Lohn geben für: mhd. rāt werden 
-- Lohn gewähren: mhd. des lōnes ungeswichen sīn 
-- Lohn von Gott: mhd. goteslōn 
-- nach Lohn verlangende Sänger und Spieler: mhd. die gerenden; diu gerende diet; 

gerende liut 
-- ohne himmlischen Lohn: mhd. āne sælicheit 
-- ohne Lohn bleibend: mhd. ungelōnet (1); ungelōnet (2) 
-- ohne Lohn: mhd. lōnes siech 
-- ohne Lohn: mhd. āne lōnes zol 
-- versprochener Lohn: mhd. geheiz (1); geheize (1) 
-- durch Versprechen eines Lohnes abwenden: mhd. abedingen 
-- „mit großem Lohn belohnen“: mhd. grōz lōn belōnen 
Lohnarbeiter: mhd. arbeitære; litlœnære* 
-- Entlohnung des Lohnarbeiters im Bergwerk: mhd. samtkoste* 
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-- Lohnarbeiter (M. Pl.): mhd. inneliute 
lohnbegierig: mhd. mietegern 
„Lohnbüchse“: mhd. lōnbühse* 
Lohnbüchslein: mhd. lœnbühselīn 
Lohndiener: mhd. dienestkneht 
„Lohne“ (F.) (2): mhd. līne (2) 
lohnen: mhd. dienen; lōnen (1); mieten; soldamenten; solden; soldieren; vergelten 
-- nicht lohnen: mhd. unlōnen 
Lohnen: mhd. lōnen (2) 
lohnend -- wenig lohnender oder strittiger Acker: mhd. kriegacker 
„lohnend“: mhd. lōnlich 
„Lohnerin“: mhd. lōnærinne* 
Lohnerwartung: mhd. mietwān 
Lohnherr: mhd. lōnære* 
„Lohnherr“: mhd. lōnhērre 
Lohnkämpfer: mhd. kempfe 
„Lohnknecht“: mhd. lōnkneht 
Lohnschreiber: mhd. brōtschrībære 
„Lohntag“: mhd. lōntac 
„Lohntochter“: mhd. lōntohter 
Löhnung: mhd. lōngelt 
„lohnverdienen“: mhd. *lōnverdienen? 
„lohnverdienend“: mhd. lōnverdienende 
Lohnverrechner -- Lohnverrechner der Geschenke nimmt: mhd. mietnemære* 
Lohnweber: mhd. lōnwebære* 
lohnwürdig: mhd. lōnbære; lōnbærlich 
Lohnzuschlag -- Lohnzuschlag für die Benutzung des Badehauses: mhd. badelōn 
Lohrinde: mhd. lōrinde 
Lolch: mhd. herzlōse; lulche; lullich; trefse; turd 
„Lollbruder“: mhd. lolbruoder 
„Lollhart“: mhd. lolhart 
Lombarde: mhd. lampartære*; lamparte (1) 
Lombardei: mhd. Lamparte (2); Lampartenlant 
lombardisch: mhd. lampartisch 
„Lorbaum“: mhd. lōrboum 
Lorbeer: mhd. lōrber; lōrberboum; lōrboum 
Lorbeerbaum: mhd. lōrberboum; lōrboum; lōrölboum 
-- Beere des Lorbeerbaumes: mhd. begelari 
„Lorbeerbaum“: mhd. lorant 
Lorbeerblatt: mhd. lōrblat* 
-- Lorbeerblätter: mhd. lōrloup 
Lorbeere: mhd. lōrber; lōrbere 
Lorbeerholz -- vom Lorbeerholz stammend: mhd. lōrboumīn 
Lorbeerkranz: mhd. lōrschappelekīn; lorzwī 
Lorbeerkränzlein: mhd. lōrschappelekīn 
Lorbeerlaub: mhd. lōrberloup; lōrboumloup; lōrloup 
Lorbeeröl: mhd. loröle 
Lorbeerzweig: mhd. lōrberzwī; lorzwī 
„Lorblatt“: mhd. lōrblat* 
„Lorlaub“: mhd. lōrloup 
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Lornstrauch -- ein Lornstrauch: mhd. adeldorn 
„Loröl“: mhd. loröle 
„Lorölbaum“: mhd. lōrölboum 
los: mhd. ænic; herdan; lære (1); lōs (1); müezic; quīt (1); rac; vrī (1); vrī (2); wol dan; wol 

hin; wol ūf 
-- los machen: mhd. entlœsen 
-- los sein (V.): mhd. lōsen (1) 
-- los werden: mhd. lōsen (1) 
-- in losem Gewand: mhd. mit einem umbeswebendem kleit 
-- mit losem Haar: mhd. krūs und ūfgevlogen 
-- loser Mensch: mhd. schalc (1) 
Los: mhd. gelücke (1); ? liez; lōz (1) 
-- als Los ziehen: mhd. liezen (1) 
-- Bestimmung durch das Los: mhd. gelōz (1) 
-- durch das Los ausscheiden: mhd. ? verlōzen 
-- durch das Los zugefallener Landteil: mhd. *luz? (3) 
-- durch Los bestimmen: mhd. lōzen (1) 
-- hartes Los: mhd. swærez spil 
-- Los werfen: mhd. liezen (1); lōzen (1) 
-- zugeteiltes Los: mhd. geteil 
-- Werfen des Loses: mhd. lōz (1) 
losbinden: mhd. abebinden; abeentstricken*; abegebinden; abegemerren; abelœsen; 

abevezzen*; abewinden; enknüpfen; entbesten; entbinden; entrīhen; entstricken; 
ledigen; ūfbinden; ūflœsen 

-- den Weinstock losbinden und beschneiden: mhd. bantreinen 
losbrechen: mhd. brechen (1); rūvinen 
Losbruch: mhd. woldan (2) 
losbrüllen: mhd. ūfschrīen 
Losbuch: mhd. lōzbuoch 
„löschbar“: mhd. *erleschlich? 
löschen (V.) (1): mhd. abetīligen; erleschen (2); gelöschen; leschen (2); retten; tīligen; 

ūzwischen; vertreten (1); vertrīben (1) 
-- Licht löschen: mhd. lieht bergen 
„löschen“: mhd. geleschen; leschen (1) 
Löschen: mhd. leschen (3) 
-- Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht 

gegeben wird: mhd. viur; viurglocke 
Löscher: mhd. leschære 
„Löscher“: mhd. löschære* 
Löscherin: mhd. leschærinne 
„Löscherin“: mhd. *löschærinne? 
Löschgrube: mhd. leschgruobe 
„Löschkrug“: mhd. leschkruoc 
Löschmeister: mhd. leschmeister 
Löschtrog: mhd. leschtroc 
Löschung: mhd. *leschunge? 
Löschwedel: mhd. leschwadel 
lose: mhd. gelōs; ledic; lōs (1); rogel; rüeric; schalchaft; schalchaftic; schalclich; 

schalclīche; schalclīchen; schalkeht; zervlogen 
-- lose Rede: mhd. schalcrede 
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-- lose Reden führen: mhd. lōsen (1); lōsereden 
-- lose umherschwingen: mhd. wildeclīchen umbegān bī den vüezen 
-- sittlich lose: mhd. wanc (2); wankelhaftic*; wankellich*; wankelsam 
„lose“: mhd. lōse (3) 
„Lose“: mhd. lōse (1) 
„Löse“: mhd. lœse 
Lösegeld: mhd. beschatzunge; dinczal; gābepfant* (2); gebepfant*; lœsepfant; lœseschaz; 

lōsunge; pfantlœse; schatzunge; schazgelt; zinsgebe (2) 
-- fähig Lösegeld zu zahlen: mhd. schazmæzic 
-- Lösegeld auflegen: mhd. schetzen 
-- Lösegeld festsetzen für: mhd. schatzen (1) 
-- mit Lösegeld belegen (V.): mhd. beschatzen 
losen: mhd. liezen (1); lōzen (1) 
„losen“: mhd. losen (1) 
Losen: mhd. liezen (2); losen (2); lōzen (2); lōzwerfunge 
„Losen“: mhd. lōsen (3) 
lösen: mhd. belœsen; brechen (1); enknüpfen; entbinden; entblœzen*; entheften; 

entknoten; entlāzen; entlœsen; entslahen; entsliezen; entstricken; enttrennen*; 
entweten; entzücken; entzwicken*; erbinden; erlœsen; gelāzen (1); gelœsen; 
gevrīen; lāzen (1); ledigen; lœsen (1); œsen (1); quīten; scheiden (1); setzen (1); 
ūfbinden; unbinden; ūzgelœsen; verrihten; zerlœsen; ziehen (1) 

-- aus dem Joch lösen: mhd. entweten 
-- dem Pferd den Halfter lösen: mhd. daz pfert ūflœsen 
-- den Zauber lösen: mhd. den āventiure entrennen 
-- ein Rätsel lösen: mhd. den haft ūfslizen für 
-- Gürtel lösen: mhd. entgürten*; ergürten 
-- im Gericht lösen: mhd. vertagedingen 
-- lösen von: mhd. ænigen; entsloufen; entwīsen; gelōsen; gelœsen 
-- mit Geld lösen: mhd. lœsen (1) 
-- Problem lösen: mhd. ie mannes vrāge rāten 
-- Schnur lösen: mhd. entreisen 
-- sich lösen: mhd. abekomen; abetuon; abevallen (1); das herze enzwei gebrechen; 

gelœsen; gevrīen; slīzen; ūfezilen*; verrihten 
-- sich lösen von: mhd. ānen; brechen (1); enbrechen; entvallen; sloufen; zerren (1) 
-- sich von etwas lösen: mhd. verlouben (2) 
-- von Fesseln lösen: mhd. entricken 
Lösen: mhd. lœsen (2) 
-- durch Lösen des Gürtels abnehmen: mhd. gürten (1) 
lösend -- schwer zu lösendes Problem: mhd. grübelnuz 
„Lösepfand“: mhd. lœsepfant 
Loser: mhd. lōzære 
„Loser“: mhd. losære 
„Löser“: mhd. lōsære 
„Loserin“: mhd. lōsærinne 
losfahren -- losfahren auf: mhd. brimmen 
Losfahren -- Losfahren auf: mhd. zuoschuz 
-- Losfahren auf einen Angreifenden: mhd. zuoschiezen (2) 
losgaloppieren -- aufeinander losgaloppieren: mhd. zesamenestrīchen lāzen 
losgebunden: mhd. anthaft 
losgehen: mhd. gān (1); gengen 
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-- aufeinander losgehen: mhd. zesamene stapfen; zesameneheben 
-- losgehen auf: mhd. bisen (1); geren (2); giren; stapfen; an einen stapfen; stunen; varen* 

(1); vürenemen* (1) 
losgekauft -- dein Knecht den du losgekauft hast: mhd. dīn armer koufknecht 
losgelöst: mhd. abegeschieden; unanegenomen* 
-- losgelöst vom Geist: mhd. geistelōs 
-- losgelöst von jeder Eigenschaft: mhd. wīselōsiclich*; wīselōsiclīche 
-- losgelöst von jeder Form: mhd. formelōs; formelōsiclich; formelōsiclīche; 

wīselōsiclich*; wīselōsiclīche 
-- von allem Äußerlichen losgelöst: mhd. abegescheiden (2) 
„losgelöst“: mhd. *wīselosic? 
Losgelöstheit: mhd. blōzheit 
-- Losgelöstheit von jeder Eigenschaft: mhd. wīselōsicheit* 
-- Losgelöstheit von jeder Form: mhd. wīselōsicheit* 
Losgelöstsein -- Losgelöstsein von allem Irdischen: mhd. abegescheidenheit 
losgespalten -- losgespaltenes Stück: mhd. kluc; kluft 
„Losgut“: mhd. *luz? (3) 
„Loshaber“: mhd. lōzhabære* 
loshauen: mhd. enthouwen 
„Losheit“: mhd. lōsheit 
„Losigkeit“: mhd. lōse (2) 
loskämpfen -- sich loskämpfen: mhd. ervehten 
Loskauf: mhd. abelœsunge* 
-- Loskauf von der Vormundschaft: mhd. muntschaz 
loskaufen: mhd. erkoufen; gekoufen; koufen (1); ledigen; lœsen (1); ūztagedingen; 

widerkoufen 
-- sich loskaufen: mhd. lœsen (1) 
Loskaufsumme -- Loskaufsumme für Standgut: mhd. gruntrüere; gruntrüerunge; 

gruntruore 
losknüpfen: mhd. entheften; ūfgestricken 
loskommen: mhd. abebekomen*; abekomen; gescheiden (1); ūzkomen; widerkomen (1) 
-- loskommen von: mhd. abekomen; komen (1) 
loslassen: mhd. abegelāzen*; abelāzen; anelāzen; aneverlāzen*; antlāzen; entlāzen; 

entwerfen; gelāzen (1); lāzen (1); lōslāzen*; verlāzen (1) 
-- die Hunde von der Koppel loslassen: mhd. die hunde abevāhen 
-- die Meute loslassen: mhd. die ruore lāzen; von ze ruore lāzen 
-- nicht loslassen: mhd. halten (1); unvrī lāzen 
Loslassen: mhd. ruore; ruorede 
-- Loslassen eines Geschosses: mhd. lāz 
-- Loslassen eines Hundes von der Koppel: mhd. lāz 
Loslassung: mhd. lāze 
loslaufen: mhd. ? abedreschen* 
loslösen: mhd. abesunderen*; abewürken; brechen (1); ūzerwegen (1) 
-- loslösen von: mhd. abewirken 
-- sich loslösen: mhd. entblœzen*; erlœsen 
-- von allem Äußerlichen loslösen: mhd. abegescheiden* (1) 
„loslösend“: mhd. abewürkende 
Loslösung: mhd. abegescheidenheit; abeval; ūzbruch 
-- Loslösung von Eigenwillen: mhd. entkleidunge 
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losmachen: mhd. abevezzen*; aneverlāzen*; belœsen; bemüezegen*; entbesten; 
entgeliden*; enthouwen; entlesten (1); entliden; entsagen (1); entslahen; entspanen; 
entwenden; lœsen (1); ? lōsungen; ūfentwinden; zerlœsen 

-- losmachen von: mhd. berihten; entsloufen; entweben 
-- sich losmachen: mhd. abebrechen (1); abegeziehen; abeklucken; abeziehen (1); 

ūfezilen*; ūznemen 
-- sich losmachen von: mhd. enbœren; ringen (1); spengen 
-- vom Seil losmachen: mhd. entseilen 
Losmachender -- sich durch Eidschwur Losmachender: mhd. verswerære 
Losmachung: mhd. lōsunge 
losreden -- sich losreden: mhd. entsprechen 
losreißen: mhd. abeklucken; aberīzen (1); brechen (1); entzwicken*; enzwichen; 

erbrechen 
-- losreißen von: mhd. gesnīden; stōzen (1) 
-- sich losreißen: mhd. entzücken 
losreiten -- aufeinander losreiten: mhd. zesamene gān lāzen; zuo einander gān lāzen; 

ze grunde gān; zesamenegān lāzen; zesamenerīten 
losrennen: mhd. erhurten; snellīche hin rüeren 
-- losrennen auf einen: mhd. ūf einen recken; gegen einen recken; zuo einem recken 
-- stoßend losrennen: mhd. hardieren; hurten; hurtieren (1) 
Losrennen -- stoßendes Losrennen: mhd. hurt (2); hurte 
losrennend -- mit Stoß losrennend: mhd. hurtelich; hurtelīche; hurticlich; hurticlīche; 

hurticlīchen 
losringen -- sich losringen von: mhd. ervehten 
lossagen: mhd. abetuon; entsagen (1); entsamenen; entschulden 
-- lossagen von: mhd. entjehen 
-- sich durch Eid lossagen: mhd. versweren* (1) 
-- sich durch Eidschwur von jemandem lossagen: mhd. versweren* (1) 
-- sich durch einen Eidschwur lossagen: mhd. versweren* (1) 
-- sich lossagen: mhd. verwegen (3); verzīhen (1); widersagen (1); widersprechen (1); 

zerzīhen 
-- sich lossagen von: mhd. begeben (1); entjehen; übergeben; verschrīben; versweren* 

(1); verzīhen (1); widersagen (1); zerzīhen 
-- sich von der Hörigkeit eines Herren lossagen: mhd. sich einem herren versagen 
Lossagung: mhd. abetrinne; antsage; antsege; antsegede 
losschälen: mhd. entrinden 
losschicken: mhd. hinsenden 
losschlagen: mhd. abedrumen 
losschnellen -- die Sehne losschnellen lassen: mhd. den bogen entlāzen 
losschnüren: mhd. entsnüeren; zerbrīsen 
lossprechen: mhd. absolvieren; entbinden; gelōsen; gelœsen 
Lossprechung: mhd. absolutīe; entslahunge 
lossprengen: mhd. ersprengen 
losspringen -- losspringen auf: mhd. springen (1) 
losstürmen -- aufeinander losstürmen: mhd. zesamene gerennen 
-- losstürmen auf: mhd. geract komen 
-- losstürmen gegen: mhd. geract komen 
losstürzen -- losstürzen auf: mhd. ūf einen erbrechen; grāzen (1) 
Losteilung: mhd. liezen (2) 
lostraben: mhd. ertraben 
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lostrennen: mhd. abescheiden (1); enttrennen* 
Losung (F.) (1): mhd. herzeichen; kreie; kreier; krī; krīde (2); krīe; kroije 
„Losung“: mhd. lōsunge; lōzunge 
Lösung: mhd. abeval; diutunge; kür; lœse; rāt (1); ursuoche; vunt; zerlōsunge 
-- die beste Lösung: mhd. diu beste kür 
-- innere Lösung von der Welt: mhd. erstorbenheit 
-- Gerichtsgebühr für Lösung aus der Acht: mhd. āhteban 
-- zu einer Lösung bringen: mhd. erlœsen 
„Lösung“: mhd. lœsunge 
„Losunger“: mhd. lōsungære* 
Lösungsaufgabe: mhd. rætelnüsse 
Losungswort: mhd. lōz (1) 
loswerden: mhd. abekomen; āne gestān; buoze sīn; entbresten; gelōsen; gelœsen; ledic 

werden; übereweren*; ūzgelōsen; verberen*; versweinen 
Loswerfen: mhd. lōzunge 
„loswerfen“: mhd. *lōzwerfen? 
„Loswerfer“: mhd. lōzwerfære 
loswickeln: mhd. entwerren 
loswinden: mhd. entwinden 
-- sich loswinden: mhd. entrīden 
-- sich loswinden von: mhd. entslingen 
loszwicken: mhd. entzwicken*; enzwichen 
Lot: mhd. blī; lōt (2); vorehengel* 
-- ein viertel bis ein halbes Lot: mhd. sætīn 
-- halbes Lot: mhd. setin 
-- Viertel eines Lots: mhd. quintīn 
-- vom Gewicht eines Lotes seiend: mhd. einlœtic 
-- viertel Lot: mhd. setin 
„Lotbüchse“: mhd. lōtbühse 
„Löte“: mhd. lœte 
löten: mhd. lœten 
-- löten mit: mhd. verlœten 
-- Schwert löten: mhd. swert loeten 
Löten -- Metallgemisch zum Löten: mhd. lōt (2) 
Lothringer (Sg.): mhd. Lutringære* 
lötig: mhd. lœtic 
Lötkolben: mhd. bolz (2); bolze 
„Lotterbett“: mhd. loterbette 
Lotterbube: mhd. loterbuobe; ruffiān; ruffiāner 
„Lotterei“: mhd. loterīe 
Lottergasse: mhd. lotergazze 
Lotterleben: mhd. buobenleben; lotervuore; luoder (1); luoderwīse 
-- ein Lotterleben führen: mhd. buoben 
„Lotterpfaffe“: mhd. loterpfaffe* 
„Lotterritter“: mhd. loterrittære* 
„Lottersinger“: mhd. lotersingære 
„Lottertrank“: mhd. lotertranc 
„Lotterweise“: mhd. loterwīse 
Lötung: mhd. lœte 
loupgedinge -- Schaf welches für das loupgedinge entrichtet wird: mhd. ? loupschāf 
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Löwe: mhd. lewe; lion; löuwe 
-- hungriger Löwe: mhd. hungerlewe 
-- junger Löwe: mhd. welflewe 
-- Mahlzähne der Löwen: mhd. malzende der lewen 
-- Spiel mit den Löwen: mhd. lewenspil* 
-- zum Löwen gehörig: mhd. lewīn 
Löwelein: mhd. lewelīn 
Löwen...: mhd. lewīn 
löwenartig: mhd. lewengeslaht* 
„Löwenberg“: mhd. lewenberc 
Löwenbrüllen: mhd. lewenruof 
Löwenfleisch: mhd. lewenvleisch 
Löwengarten: mhd. lewengarte 
Löwengatter: mhd. lewengater 
Löwengebiss: mhd. malzende der lewen 
Löwengeschlecht: mhd. lewengeslehte 
Löwengewalt: mhd. lewengewalt 
Löwengrube: mhd. lewengruobe 
Löwenhaut: mhd. lewenhūt 
Löwenherz: mhd. lewenherze 
Löwenjunges: mhd. lewenkint 
„Löwenkind“: mhd. lewenkint 
Löwenklaue: mhd. lewenklā 
Löwenkraft: mhd. leukraft; lewenkraft 
„Löwenlocke“: mhd. lewenloc 
Löwenmähne: mhd. lewenloc 
„Löwenruf“: mhd. lewenruof 
„Löwenspiel“: mhd. lewenspil* 
„Löwentier“: mhd. lewentier 
„Löwenwelf“: mhd. ? lewenwelf 
Löwenzahn: mhd. lewenzant*; pipawe; sumerdorn 
Löwin: mhd. lewenlunze; lewinne; linize; lunze 
lübeckisch: mhd. lübisch 
lübisch: mhd. lübisch 
Luchs: mhd. luhs; luhse 
-- Luchs betreffend: mhd. luhsīn 
Luchs...: mhd. luhsīn 
„luchsen“ (Adj.): mhd. luhsīn 
Luchsfell -- aus Luchsfell hergestellt: mhd. luhsīn 
-- Luchsfell betreffend: mhd. luhsīn 
„Luchstein“: mhd. luhsstein* 
Lücke: mhd. abeganc; bruch (1); gat (1); lücke (1); reiz; schar (3); slücke 
-- kleine Lücke: mhd. lückel; lückelīn 
-- Lücke machen: mhd. lücken (1) 
lückenhaft: mhd. schiter (1); schiter (2) 
-- lückenhaft machen: mhd. scherten 
-- lückenhaft werden: mhd. lücken (1) 
„lückern“: mhd. lückeren* (1) 
„Lückern“: mhd. lückeren* (2) 
„Lücklein“: mhd. lückel; lückelīn 
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„Luder“: mhd. luodære*; luoder (1) 
„Luderei“: mhd. luoderīe 
„Luderer“: mhd. luoderære 
„Luderhund“: mhd. luoderhunt 
„Luderknecht“: mhd. luoderkneht 
ludermäßig: mhd. luodereht 
„ludern“: mhd. luoderen* (1) 
„Ludern“: mhd. luoderen* (2) 
Luderspiel: mhd. luoderspil 
„Luderweise“: mhd. luoderwīse 
Luft: mhd. ātem; luft; wint (1) 
-- an der frischen Luft: mhd. gegen den lūften 
-- an die frische Luft: mhd. gegen den lūften 
-- angenehm durch die Luft gehend: mhd. luftesüeze 
-- aus Luft bestehend: mhd. luftesüeze; lüftīn 
-- freie Luft: mhd. weter; wint (1) 
-- frische Luft: mhd. weter 
-- in der freien Luft trocknen: mhd. weteren 
-- in die Luft heben: mhd. erlüften; lüften 
-- in frische Luft: mhd. gēn den lüften 
-- in frischer Luft: mhd. gēn den lüften 
-- Luft aufnehmen in: mhd. ātem ziehen; dunst ziehen; luft ziehen; wint ziehen 
-- Luft einatmen: mhd. ātem ziehen; dunst ziehen; luft ziehen; wint ziehen 
-- Luft zufächeln: mhd. den wint under diu ougen swingen; zuowæjen 
-- nach Luft schnappen: mhd. erginen 
-- sich in die Luft erheben: mhd. ūfvliegen 
-- vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur 

Abrichtung des Jagdvogels: mhd. vürelāz* 
-- von hellstrahlender Luft seiend: mhd. liehtlüftic 
-- sich in die Lüfte aufschwingen: mhd. ūfsweiben 
-- zur Luft gehörig: mhd. geistlich 
-- Spiel der Lüfte: mhd. weterleich 
luftartig: mhd. luftic (1) 
Luftbewegung: mhd. lüfteregen 
-- kreisförmige Luftbewegung: mhd. wirbel 
Luftblase: mhd. blāse (1) 
„Luftbruch“: mhd. luftebruch 
luftdurchlässig: mhd. luftvengic 
„lüften“ (Adj.): mhd. lüftīn 
„lüften“ (V.): mhd. lüften 
lüftend: mhd. lüftende 
„Lüfter“: mhd. ? luftære* (?) 
lufterfüllt: mhd. luftic (1) 
„Luftfang“: mhd. luftvanc 
luftfarben: mhd. luftvar 
Lufthauch: mhd. ātem; ætemlīn; blāst; drāst 
luftig: mhd. grobelich; luftic (1); luftic (2); lufticlich* 
Luftlinie: mhd. drīboum 
Luftloch: mhd. luftære* (?); *luftloch?; luftvanc 
„Luftlöchlein“: mhd. luftlöchelīn 
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Luftraum: mhd. luft 
Luftröhre: mhd. ātemāder; ? ātemrōr; kel; kelslunt; luftrōre*; lungrœre; rōre; strozze 
-- Erkrankung der Luftröhre: mhd. dampfe* 
Luftsack -- Luftsack einer Sackpfeife: mhd. gruft 
„Luftsager“: mhd. luftsagære* 
Luftschloss -- Luftschlösser bauen: mhd. ūf den regenbogen būwen; ūf den regenbogen 

zimberen 
Luftzug: mhd. luft 
-- in den Luftzug: mhd. gegen dem Winde 
Lug: mhd. luc; lügnisse 
-- durch Lug und Trug abwendig machen: mhd. vergramazieren 
„Lugbank“: mhd. luogbanc 
Lüge: mhd. failunge; getihte; goukelmære; hinderwān; luc; lüge (2); lügeheit; 

lügelichheit*; lügelist; lügemære; lügene; lügensache; lügenspil; lügensprāche*; 
lügenvarwe; lügenvunt; lügenzal; lügewort; tihte (1); tihte (1); unwārheit 

-- eine noch größere Lüge sagen: mhd. etwaz überliegen 
-- der Lüge zeihen: mhd. liegen heizen; lügenstrāfen (1) 
-- der Lüge überführen: mhd. an der luge ervaren 
-- der Lügen zeihen: mhd. liegen heizen 
-- durch einen Kampf der Lüge überführen: mhd. gihtigen mit kampfe 
-- durch Lüge befleckt: mhd. lügenmælic* 
-- durch Lüge betrogen: mhd. lügetrugelich* 
-- für Lüge halten: mhd. vüre lüge haben 
-- Horchen auf Lüge: mhd. lügelosen* 
-- kleine Lüge: mhd. lügelīn 
-- ohne Lüge: mhd. āne lüge; sunder lüge; āne lügene; āne melde 
-- Pfuhl der Lüge: mhd. lügepfütze* 
-- schwere Lüge: mhd. houbetluc 
-- Strafe für Lüge: mhd. liegenstrāfe 
-- zur Lüge machen: mhd. erliegen 
-- „Lügen strafen“: mhd. lügenstrāfen (1) 
„lüge“: mhd. lüge (1) 
„Lügebank“: mhd. lügebanc 
„Lügeblick“: mhd. lügeblic 
„Lügegeist“: mhd. lügegeist 
„Lügeheit“: mhd. lügeheit 
„Lügeknecht“: mhd. lügekneht 
„Lügelist“: mhd. lügelist 
„Lügemann“: mhd. lügeman 
„Lügemäre“: mhd. lügemære 
lugen: mhd. luogen (1) 
„Lugen“: mhd. luogen (2) 
lügen: mhd. aneliegen; geliegen; liegen (1); *lügensagen? (1); missesagen (1); videren 
-- lügen über: mhd. verliegen 
-- mehr lügen als: mhd. überliegen 
-- schwatzend lügen: mhd. snappeliegen 
-- unverschämt lügen: mhd. dem tiuvel an daz bein liegen 
Lügen (N.): mhd. lügensagen (2) 
-- Befleckung durch Lügen: mhd. lügenmāl 
-- durch Lügen abgewinnen: mhd. abeerliegen* 
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-- durch Lügen abhalten: mhd. abeliegen* 
-- durch Lügen erlangen: mhd. abeliegen* 
-- im Lügen übertreffen: mhd. überliegen 
-- Lügen strafen: mhd. liegen heizen 
-- mit Lügen überdecken: mhd. überliegen 
-- sich auf Lügen verstehend: mhd. lügewīse 
Lügenbote: mhd. lügesagære*; lügetragære* 
„lugend“: mhd. *luogende? 
„Lügendichter“: mhd. lügentihtære* 
Lügendichtung: mhd. lügenspel 
Lügenerzählung: mhd. lügemære 
Lügenfarbe: mhd. lügenvarwe 
Lügenfass: mhd. lügevaz; lügenvaz 
Lügenfresser: mhd. lügevrāz; lügenvrāz 
„Lügenfund“: mhd. lügenvunt 
„Lügengeist“: mhd. lügengeist 
Lügengeschichte: mhd. goukelmære; goukelspel; lügemære; lügenspil 
Lügengeselle: mhd. luggeselle 
Lügengespinst: mhd. lügewürhte 
lügenhaft: mhd. lücke (3); lüge (1); lügehaft; lügelich; lügelīche; lügelīchen; lügenhaftic; 

*lügenhafticlich?; lügenhafticlīche; verlogen 
-- lügenhaft erfinden: mhd. tihten (1) 
-- lügenhaft erzählen: mhd. tihten (1) 
-- nicht lügenhaft: mhd. unverlogen 
-- lügenhafte Erzählung: mhd. lügenzal; lügespel; sagemære 
-- lügenhafte Rede: mhd. afterzal 
-- lügenhafter Blick: mhd. lügeblic 
„lügenhaft“: mhd. *lügenhaft? 
Lügenhaftes -- Lügenhaftes sagen: mhd. aneliegen 
„lügenhaftig“: mhd. lügenhaftic 
Lügenhaftigkeit: mhd. lügelichheit*; lügenheit 
„lügenhaftiglich“: mhd. *lügenhafticlich?; lügenhafticlīche 
„Lügenhart“: mhd. lügenhart 
Lügenhaus: mhd. lügenhūs* 
„Lügenheit“: mhd. lügenheit 
lügenkrank -- „lügenkrank sein“ (V.): mhd. lügensiech sīn 
„Lügenmal“: mhd. lügenmāl 
Lügenmärchen: mhd. türsenmære 
Lügenmäre: mhd. türsenmære 
Lügenpfuhl: mhd. lügenpfütze 
„Lügenpfütze“: mhd. lügenpfütze 
Lügenpossen: mhd. lügenspil 
Lügenrede: mhd. lügemære; lügenrede 
„Lügensache“: mhd. lügensache 
Lügensack: mhd. wahtelsac 
„Lügenspiel“: mhd. lügenspil 
„Lügensprache“: mhd. lügensprāche* 
„Lügensprecher“: mhd. lügespræche 
Lügenverbreiter: mhd. nāchliegære* 
Lügenweizen: mhd. lügeweize 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Lügenwort: mhd. lucwort 
„Luger“: mhd. luogære 
„Lüger“: mhd. liegære* 
„Lügesager“: mhd. lügesagære* 
„Lügeträger“: mhd. lügetragære* 
„Lügewort“: mhd. lügewort 
„Luggeselle“: mhd. luggeselle 
„Lüglein“: mhd. lügelīn 
„lüglich“: mhd. lügelich; lügelīche 
„Lüglichkeit“: mhd. lügelichheit* 
Lügner: mhd. abeleitære; betriegære; liegære*; lougenære*; lügeman; lügenære; 

lügenhart; lügevaz; lügenvaz; lügespræche; wahtelsac 
-- der höfische Lügner: mhd. der hövesche lügenære 
-- Lügner im Kloster: mhd. klōsterlugenære 
Lügnerin: mhd. liegærinne*; lügenærinne 
lügnerisch: mhd. gespöttic; lougenlich; lougenlīche; lücke (3); lüge (1); lügebære; 

lügehaft; lügelich; lügelīche; lügelīchen; lügenhaftic; lügenspræche; schopflich; 
trugelich; trugelīche (1); trugelīchen*; trügenlich; trugenlīche 

-- lügnerische Erfindung: mhd. lügenvunt 
-- lügnerische Lippe: mhd. lügenlefse 
-- lügnerischer Mönch: mhd. klōsterlugenære 
„Lügnis“: mhd. lügnisse 
„Lugwort“: mhd. lucwort 
„Lüller“: mhd. lüllære* 
Lümmel: mhd. lempeil ?; schülle 
-- betrunkener Lümmel: mhd. nazzer vilz 
„lummern“: mhd. *lummeren? (1) 
„Lummern“: mhd. lummeren* (2) 
Lumpen (M.): mhd. hader (2); hudel (1); huder; lumpe; pflacke; vetze; vlec 
-- wie ein Lumpen seiend: mhd. haderoht 
Lumpenhändler: mhd. hederære* 
Lumpenmühle: mhd. hadermül 
Lumpenpack: mhd. gampelher 
Lumpensack: mhd. hadersac 
Lumpensammler: mhd. haderlump 
lumpig: mhd. haderoht 
-- lumpiges Wollzeug: mhd. haderlutte 
„Lünde“: mhd. lünde 
Lunge: mhd. gelunge; lunge; lungel; lungele 
„Lungel“: mhd. lungel 
Lungenader: mhd. lungenāder 
Lungenentzündung: mhd. ? lungensiechtac 
lungenkrank: mhd. lungesiech 
Lungenkrebs: mhd. ? brustkīstrīe 
Lungenröhre: mhd. lungrœre 
„lungensiech“: mhd. lungesiech 
„Lungensiechtag“: mhd. lungensiechtac 
Lünse: mhd. lüner; lunse 
Lunsnagel: mhd. kipf; kipfnagel 
Lünsnagel: mhd. kipf; kipfnagel 
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Lunte: mhd. wieche; zāch (2); zāhe 
„Lunze“: mhd. lunze 
„lunzen“: mhd. lunzen 
„Lupf“: mhd. lupf 
lupfen: mhd. erlupfen; lupfen (1) 
Lupfen: mhd. lupfen (2) 
lüpfen: mhd. erlupfen; lupfen (1) 
Lüpfen: mhd. lupfen (2) 
Lupine: mhd. vīcbōne; vihebōne 
„Lüppe“: mhd. lüppe 
„lüppen“: mhd. lüppen 
Lust: mhd. bœse bewollenheit; gamen; gelust; geluste; gelüste; gemüete; genüegede; vil 

wünniclich getregede; gewünne*; guft; gust; lust (1); lustel; lüstelīn; minneschütze; 
muot (1); muotgelust; muotgelüste; muotwille (1); überschal; wolgelust; wollīp; 
wollust; wünne; zart (2); lustlichiu zuopfliht 

-- alle Lust und alle Freude waren ihr vergangen: mhd. aller schimpfe si verdrōz 
-- die Lust an etwas verlieren: mhd. verniugernen an 
-- Grund der Lust: mhd. lustgrunt 
-- Lust der Welt: mhd. werltlust 
-- Lust haben: mhd. belüsten*; gelüsten; giren; lüsten 
-- Lust haben auf: mhd. lüsten 
-- Lust haben zu: mhd. liebe sīn 
-- Lust spenden: mhd. lustgeben 
-- Lust verlieren: mhd. verniugernen 
-- Lust verlieren an: mhd. verniugernen; vervürewitzen* 
-- Lust zum Minnespiel: mhd. spillust 
-- seine Lust büßen: mhd. vervürewitzen* 
-- übergroße Lust: mhd. überlust 
„Lust“: mhd. gelustelach; *lius? (2); lust (2); lustbæricheit* 
-- „Lust bringen“: mhd. *wunneberen? 
-- „Lust hegen“: mhd. lusthegen* 
-- „Lust suchen“: mhd. *lustsuochen? (1) 
„Lustabbrecher“: mhd. lustabebrechære* 
„Lustabbrechung“: mhd. lustabebrechunge* 
„lustbar“: mhd. lustbære 
„lustbarig“: mhd. *lustbæric? 
Lustbarkeit: mhd. höveschheit; stampenīe 
„lustbarlich“: mhd. lustbærlich; lustbærlīche 
lustbringend: mhd. wünnebære (1); wünneberende 
„lüsten“: mhd. lüsten 
lüstern: mhd. begerlīche (1); begirlīche (1); brœdelich; brœdiclich*; leckerlich; smuger 
-- lüstern machen: mhd. verleckeren* 
-- lüstern verlangen: mhd. verlocken (1) 
-- lüsterne Anlockung: mhd. lustigunge 
-- lüsterner Klaps: mhd. trūtslac 
Lüsternheit: mhd. brœdheit; brœdicheit; genasche (2); gevræze; huorgelust; leckerheit; 

leckerīe 
lusterregend: mhd. lusthaft; wünnesam; wünniclich; wünniclīche* 
Lustgarten: mhd. boumgarte; lustgarte; wunnegarte; zartgarte; ziergarte 
Lustgetöne: mhd. muotgedœne 
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„Lustgrund“: mhd. lustgrunt 
„lusthaft“: mhd. lusthaft 
„Lusthäuslein“: mhd. lusthiuselīn 
Lustheit: mhd. lustheit 
lustig: mhd. geil (1); geilhaft; geillīche; *gelachet?; gemelich; gemelīche (1); gogel (2); 

gogellich; gogellīche; gogellīchen; lustic; schimpflich; schimpflīche 
-- nicht lustig: mhd. ungeil; ungelachet 
-- sich lustig machen: mhd. ze huoch haben 
-- sich lustig machen über: mhd. spotten (1) 
-- lustig sein (V.): mhd. gampelen; lustigen 
-- lustige Erzählung: mhd. gumpelmære 
-- lustiger Einfall: mhd. swanc (2) 
-- lustiger Mensch: mhd. geilære 
-- lustiges Spiel: mhd. gamīe 
-- lustiges Wachstum: mhd. geil (2) 
„lustig“: mhd. *geillich? 
„lustigen“: mhd. lustigen 
Lustigkeit: mhd. geil (2); gemelīche (2) 
„Lustigkeit“: mhd. lusticheit 
„lustiglich“: mhd. lusticlich*; lusticlīche*; lusticlīchen* 
„Lüstlein“: mhd. lüstelīn 
„lustlich“: mhd. *lustelich?; *lustelīche?; lustlich; lustlīche 
Lüstling -- alter Lüstling: mhd. alter schedel 
Lustparadies: mhd. lustparadīs 
lustreich: mhd. wünnenrīche*; wünnerīche 
„lustsam“: mhd. lustsam (1) 
lustspendend: mhd. lustgebende 
„Lustsuchen“: mhd. lustsuochen (2) 
„Lustsucher“: mhd. lustsuochære* 
lustverbunden: mhd. wünnesam; wünniclich; wünniclīche* 
lustvoll: mhd. geil (1); *lustbæric?; luste (1); lustgeheget*; lustlich; wünnebære (1); 

wünneberende 
„lustvoll“: mhd. *gelusticlich?; gelusticlīche 
lustwandeln: mhd. erwandelieren; lustigen 
„Lustweib“: mhd. lustwīp 
„lützel“: mhd. lützel (1); lützel (2) 
„Lützel“: mhd. lützel (3) 
„lützen“: mhd. lützen (1) 
„lützig“: mhd. *lützic? 
Luxus: mhd. edeltuom 
Luzifer: mhd. liehtbringære; Lucifer; viurtragære* 
-- Mund Luzifers: mhd. hellemunt 
„luziferisch“: mhd. luciferlich 
lyrisch -- Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe: mhd. swanz 
-- lyrischer Dichter: mhd. singære 
 
 
M 
 
M: mhd. m 
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Machart: mhd. snit 
machbar: mhd. geschihtelīche; geschihtelīchen 
-- am besten machbar: mhd. allermügelicheste 
-- nicht machbar: mhd. geschihtelich 
-- rückgängig machbar: mhd. wendelich 
machen: mhd. anegevāhen; anevāhen; antreiten; begān; beginnen (1); bereiten (1); 

besachen; bewerken (1); bringen; briuwen (1); erweren* (2); gegenwürten; 
gemachen; geschaffen (1); gesetzen; getuon; gevrumen; gevrümen; gevüegen; 
gezechen; lāzen (1); leiden (2); machen (1); meisteren*; nemen (1); pflegen* (1); 
prüeven (1); rennen (1); rēren (2); rīten (1); sachen; schaffen (1); schaffen (3); 
schepfen (1); schicken (1); setzen (1); staten (1); stellen; trīben (1); tuon (1); üeben 
(1); vrumen (1); vrümen; vüegen (1); vürebreiten*; vürebringen*; werken; wirken 
(1); würken (1); zilen (1); zimberen* (1); zouwen (1); zöuwen 

-- abwendig machen: mhd. abedingen; abeteidingen; entspanen; entspehen; entspennen; 
enttrennen*; missewenden; abe spenen; verkēren (1) 

-- adelswürdig machen: mhd. edelen 
-- allein machen: mhd. einen (1) 
-- alt machen: mhd. alten; elten; grāwen (1); jāren; veralten (1) 
-- an etwas einen Schwanz machen: mhd. zegelen 
-- angenehm machen: mhd. genæmen; gevüersamen; hiuren (1); süemen; süezen; 

süezeren* 
-- Angst machen: mhd. werren (1) 
-- anheischig machen: mhd. vermezzen (1) 
-- ansässig machen: mhd. sidelen 
-- anschwellen machen: mhd. geswellen; verswellen (2) 
-- Anspruch machen auf: mhd. sich ane zücken 
-- ärger machen: mhd. verergen 
-- arm machen: mhd. armen; armeren*; ermen; ermeren*; verermen 
-- auf den Weg machen: mhd. ūfmachen (1) 
-- auf gleiches Niveau machen: mhd. īngelīchen 
-- auf wunderbare Weise machen: mhd. wunderen* (1) 
-- aufbrechen machen: mhd. ūfbrechen 
-- auffahren machen: mhd. schricken (1) 
-- auffliegen machen: mhd. ūfschrecken; vlocken 
-- aufhören machen: mhd. gevachen 
-- Aufschrift machen: mhd. überschrīben 
-- aufschwellen machen: mhd. zerdiezen 
-- aufspringen machen: mhd. bolen* (2); erschrecken (2); schrecken (2) 
-- auftauen machen: mhd. enpfrœren 
-- Aufwand machen: mhd. verkosten 
-- aus Brettern machen: mhd. breteren* 
-- aus Felsen machen: mhd. velsen 
-- auseinanderfallen machen: mhd. vervellen 
-- auseinanderschwellen machen: mhd. zerswellen 
-- Ausfall machen: mhd. ūzrennen (1) 
-- bebend machen: mhd. gumperen* 
-- bedeutungslos machen: mhd. verbüeget machen 
-- befugt eine Schenkung zu machen: mhd. witber 
-- begierig machen: mhd. hungeren; verleckeren* 
-- beim Fechten eine rasche Wendung machen: mhd. verbrechen 
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-- bekannt machen: mhd. bekant tuon; bekant machen; bekennen (1); enkennen; 
ermæren; gelēren; kunt tuon; kunttuon; mæren; melt tuon; nemmen; offen (3); 
offenbāren (2); offenen; ze rede bringen; rüegen (1); erkant tuon; ūferbieten; 
ūfmæren; ūzbringen; ūzprüeven; ūzschellen; ze velde tragen; vermæren; vermelden 
(1); zelen (1) 

-- beliebt machen: mhd. genæmen; lieben (1) 
-- bereit machen: mhd. schürzen 
-- beritten machen: mhd. gereiten (2) 
-- bersten machen: mhd. spachen 
-- berüchtigt machen: mhd. vermæren 
-- berühmt machen: mhd. vermæren 
-- besser machen: mhd. verbezzeren*; voremachen* 
-- beständig machen: mhd. gevesten; gevestenen; herten (1); vestenen 
-- betrübt machen: mhd. leidigen (1) 
-- betrunken machen: mhd. übertrenken 
-- Bett machen: mhd. betten 
-- Beute machen: mhd. biuten (1) 
-- bewusst machen: mhd. inne bringen 
-- bezahlt machen: mhd. abevergelten 
-- biegsam machen: mhd. weichen 
-- bitter machen: mhd. siuren; unsüezen 
-- bitter wie Galle machen: mhd. gellen (1); vergellen (1) 
-- blank machen: mhd. blenkezen; blīcheren*; verblenken 
-- blass machen: mhd. grāwen (1) 
-- bleich machen: mhd. velwen; verbleichen 
-- blind machen: mhd. blenden (1); verblenden 
-- blutig machen: mhd. sweizigen; verrœten 
-- böse machen: mhd. ? vertānen 
-- brauchbar machen: mhd. vertigen 
-- breiter machen: mhd. gebreiteren* 
-- brennen machen: mhd. schüren* (1) 
-- bunt machen: mhd. schecken; sprenzen (2); vēhen (1) 
-- buntscheckig machen: mhd. underschackieren 
-- dahinschmelzen machen: mhd. zervlœzen 
-- das Haar machen: mhd. bahsen 
-- dazwischen hell machen: mhd. undereblenken* 
-- durchaus angemessen machen: mhd. durchzimen 
-- das Wetter machen für: mhd. witeren 
-- dauerhaft machen: mhd. bestendigen; ēwen (3) 
-- dem Erdboden gleich machen: mhd. sleifen; slihten (1) 
-- dem Erdboden gleich machen: mhd. zersliefen; zerslīfen 
-- den Hof machen: mhd. hovelen* (2); höveschen; hovieren (1) 
-- den Unterschied klar machen zwischen: mhd. underscheiden (1) 
-- deutlich machen: mhd. slīzen 
-- dicht machen: mhd. tihten (2); walkieren 
-- dick machen: mhd. veizeten* 
-- dingfest machen: mhd. erwischen (1) 
-- dumm machen wie eine Gans: mhd. vergansen 
-- dumm machen: mhd. tumben (2) 
-- dunkel machen: mhd. betunkelen; ertunkelen*; terken; timberen*; vinsteren (1) 
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-- dünn machen: mhd. dünnen; gedünnen; kleineren; schiteren 
-- durch ein Zeichen kenntlich machen: mhd. ūzbezeichenen 
-- durch einen gezogenen Graben unwegsam machen: mhd. vergraben (1) 
-- durch Glockengeläute jemandes Verbannung bekannt machen: mhd. einen 

verliuten 
-- durch Hunger krank machen: mhd. verswellen (2) 
-- durch Lärm taub machen: mhd. ertœren (1) 
-- durch Scheren der Tonsur zum Mönch machen: mhd. einem scheren 
-- durch Testament machen: mhd. schicken (1) 
-- durch Tonsurscheren zum Mönch machen: mhd. einen scharen 
-- durch und durch lieblich machen: mhd. durchsüezen 
-- durch und durch schön machen: mhd. durchspæhen 
-- durchaus Zier machen: mhd. überzieren 
-- dürr machen: mhd. selhen 
-- ehelich machen: mhd. ēwelich machen; ēwen (3) 
-- Ehre machen: mhd. zemen (2) 
-- Ehre machen zu: mhd. zemen (2) 
-- ehrwürdig machen: mhd. ērwirden 
-- ein Ende machen: mhd. ūfrūmen; zervüeren 
-- ein Getöse machen: mhd. dünen 
-- ein Gut nutzbar machen: mhd. ein guot verrāten 
-- ein Tänzchen machen: mhd. eines umbegān 
-- eine Bußfahrt machen: mhd. sich wollen und barvuoz machen 
-- eine Einfriedung machen: mhd. hagen (3) 
-- eine Fahrt machen: mhd. den strich varen; den strich varen 
-- eine Reise machen: mhd. den strich varen; den strich varen 
-- einem Esel ungleich machen: mhd. uneselen 
-- einen Anschlag machen gegen: mhd. verrāten (1) 
-- einen Aufruhr machen: mhd. brohsen (1) 
-- einen Freudensprung machen: mhd. einen sprunc springen 
-- einen guten Gewinn machen: mhd. wol vischen 
-- einen Riss machen: mhd. zerren (1) 
-- einen Satz machen: mhd. einen sprunc springen 
-- einen Schritt machen: mhd. einen trit treten 
-- einen Sprung machen: mhd. einen sprunc springen 
-- einen Steg über etwas machen: mhd. überstegen 
-- einen Umweg machen: mhd. umbegān 
-- einen unnützen Kauf machen: mhd. verkrāmen 
-- einen Vorschlag machen: mhd. ein spil teilen 
-- einen Wildzaun machen: mhd. hagen (3) 
-- einen Zaun machen: mhd. hagen (3); vriden (1) 
-- einfach machen: mhd. einvalten (1) 
-- einmal eine Runde machen: mhd. eines umbegān 
-- einsam machen: mhd. verwüesten; verwüestenen 
-- einschlafen machen: mhd. entslæfen 
-- Einschub machen: mhd. undersprechen 
-- einträchtig machen: mhd. vereinbaren*; vereinbæren (1) 
-- eitel machen: mhd. geītelen 
-- empfindungslos machen: mhd. touben 
-- Ende machen: mhd. stiuren (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- enden machen: mhd. zerrennen 
-- enger machen: mhd. engeren* 
-- entschlossen machen: mhd. volherten (1); volleherten 
-- erbötig machen: mhd. zuobieten 
-- erfreulich machen: mhd. güeten (1) 
-- ersticken machen: mhd. verstecken 
-- ertrinken machen: mhd. ertrenken 
-- fahren machen: mhd. vüeren (1) 
-- fallen machen: mhd. stürzen (2) 
-- falsch machen: mhd. missetuon 
-- fangen machen: mhd. vengen (1); vengen (1) 
-- fein machen: mhd. durchvīnen 
-- feist machen: mhd. erveizten 
-- fertig machen: mhd. rihten (1); ūzbereiten; verrihten; volwürken; zöugen; zöuwen 
-- fest machen: mhd. spannen (1); stabilieren; verstætigen; veste machen 
-- fett machen: mhd. gevetten*; mesten; veizen; veizeten*; vetten 
-- fettig machen: mhd. smalzen; smelzen (2) 
-- feucht machen: mhd. geviuhten; viuhten 
-- Feuer machen: mhd. quechelen*; viur machen; viuren; vunken 
-- feurig machen: mhd. viuren; vunken 
-- finster machen: mhd. vinsteren (1) 
-- flackern machen: mhd. vlücken (1) 
-- Flecken machen: mhd. verwen (1) 
-- fliegen machen: mhd. vlougen 
-- fließen machen: mhd. verseigen; vervlœzen*; vlœzen 
-- flockig machen: mhd. vlocken 
-- flügge machen: mhd. vlücken (1) 
-- flüssig machen: mhd. vlœzen; zertrīben; zervliezen 
-- fortfliegen machen: mhd. ervlougen 
-- frei machen: mhd. entkumberen*; entlœsen; entrīhen; entslahen; entsloufen; 

entwerren; erreinigen; gevrīen; ledigen; müezigen; rūmen (1); vrīen (1); zerledigen; 
zerlœsen 

-- frei machen von: mhd. vrīen (1) 
-- fremd machen: mhd. durchvremeden*; gevremeden; verwilden 
-- fressen machen: mhd. veretzen 
-- Freude machen: mhd. wol spilen; guot tuon; liep tuon; sanfte tuon; wol tuon; baz tuon; 

wolgevallen (1) 
-- freundlich machen: mhd. guotwillen 
-- frieren machen: mhd. gevrœren 
-- frisch machen: mhd. ervrischen 
-- froh machen: mhd. behagen (1); ergeilen; vröuwen (1) 
-- fruchtbar machen: mhd. tougen (2); vrühten; vrühtigen 
-- fügsam machen: mhd. zuozemen 
-- für alle Zeiten etwas machen: mhd. ēwigen 
-- für Essen und Trinken Aufwand machen: mhd. zeren (1) 
-- für jemanden Geldauslagen machen: mhd. verlegen (2) 
-- ganz dicht machen: mhd. diu arche veste wimmeren 
-- ganz eben machen: mhd. vertennen 
-- ganz fahl machen: mhd. vervelwen 
-- ganz faul machen: mhd. verviulen 
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-- ganz fest machen: mhd. volherten (1); volleherten 
-- ganz gelb machen: mhd. vergilwen 
-- ganz grün machen: mhd. vergrüenen 
-- ganz hässlich machen: mhd. verunwæhen 
-- ganz leicht machen: mhd. versenften 
-- ganz machen: mhd. genzen; heilen (1) 
-- ganz müde machen: mhd. vermüeden 
-- ganz rot machen: mhd. verrœten 
-- ganz salzig machen: mhd. versalzen 
-- ganz schartig machen: mhd. verscherten 
-- ganz schief machen: mhd. vergleifen 
-- ganz schön machen: mhd. volschœnen 
-- ganz stumm machen: mhd. verstummen 
-- ganz taub machen: mhd. vertouben 
-- ganz und gar schön machen: mhd. durchvīnen 
-- ganz und gar welk machen: mhd. durchwelken 
-- ganz verachtet machen: mhd. verunwerden 
-- ganz zu Schanden machen: mhd. verschenden 
-- ganz zum Narren machen: mhd. vernarren 
-- gedenken machen: mhd. wüegen 
-- gegenwärtig machen: mhd. gegenwürtigen 
-- geistig machen: mhd. geistlīchen (1); vergeisten 
-- gelb machen: mhd. gegilwen 
-- geltend machen: mhd. vürezogen* (1) 
-- gemeinsam machen: mhd. gemeinveltigen 
-- geneigt machen: mhd. gehulden; gehuldigen; geneigen; hulden (1); neigen (1) 
-- gerade machen: mhd. slihten (1); strecken (1) 
-- gering machen: mhd. smalen*; smelen*; untiuren 
-- geringer machen: mhd. erminneren* 
-- Geschenke machen: mhd. gāben 
-- gesund machen: mhd. sunden (4) 
-- Gewebeaufzug machen: mhd. zettelen 
-- Gewebekette machen: mhd. zettelen 
-- gewiss machen: mhd. verenden 
-- glänzend machen: mhd. blenken; briunen; brūnieren; durchpolieren; erglenzen; 

glenzen (1); glesten; gleten; purlieren?; swertvürben; verglenzen 
-- glatt machen: mhd. durchpolieren; gleten 
-- gleich machen: mhd. gelīche formen; gelīchen (2); gelīchenen; gelīcheren; īngelīchen; 

līchen (1); verebenen 
-- gleichstimmend machen: mhd. stimmen 
-- gleiten machen: mhd. sleifen; slīfen (1); verslīfen 
-- Glückspiel machen: mhd. spilen (1) 
-- göttlich machen: mhd. vergoten 
-- grau machen: mhd. grīsen 
-- groß machen: mhd. grōzen (1); grōzmachen; michelen; michellīchen; vermanicvalten 
-- größer machen: mhd. gemēren; grōzeren 
-- gut machen: mhd. büezen (1); verbezzeren*; verbüezen 
-- haftbar machen: mhd. beheften; haben (1); verpflegen* 
-- Halt machen: mhd. halten (1); sich eine ruowe nehmen; stille haben 
-- hart machen: mhd. verherten 
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-- hässlich machen: mhd. entschepfen; unwæhen 
-- Heerfahrt machen: mhd. wallen (2) 
-- heilig machen: mhd. geheiligen; heilegen* (1) 
-- heiß machen: mhd. erheizen; erhitzen; geheizen (4);  heiz machen; heizen (2); heizen 

(4); hitzen; hitzigen 
-- hell machen: mhd. durchklæren 
-- hell wie ein Spiegel machen: mhd. spiegelen* 
-- herabfallen machen: mhd. abevellen 
-- herausfallen machen: mhd. vervellen 
-- herausschlüpfen machen: mhd. ersloufen 
-- herb machen: mhd. verherwen 
-- hervorspringen machen: mhd. voreschrecken* 
-- himmelfarben machen: mhd. himelvarwen 
-- hoffärtig machen: mhd. überwellen (1) 
-- Hoffnung machen auf: mhd. trœsten (1) 
-- höher machen: mhd. verhœheren* 
-- hohl machen: mhd. erholen* (1); erhülen*; höleren*; hülen 
-- hold machen: mhd. gehulden 

-- hundertfältig machen: mhd. gehundertvalten; zehenzecvalten 
-- impotent machen: mhd. übernizen 
-- irre machen: mhd. geirren; irren (1) 
-- Jagd machen: mhd. birsen (1) 
-- Jagd machen auf: mhd. jagen (1) 
-- Jagd auf wilde Gänse machen: mhd. gansen 
-- jemandem etwas möglich machen durch Dazwischenschwingen: mhd. 

underswingen 
-- kalt machen: mhd. enthitzen; erküelen; kalten (1); kelten (2) 
-- kammförmig machen: mhd. zindelen* 
-- Käse machen: mhd. sweigen (1) 
-- käuflich machen: mhd. veilen (1) 
-- keilförmig machen: mhd. wecken (2) 
-- klanglos machen: mhd. verstummen 
-- klar machen: mhd. beliuteren*; gewissen; heiteren; īnliuhten* (1); klæren; klārieren; 

klārificieren 
-- klein machen: mhd. kleinen (2); kleineren; lützen (1); smalen*; smelen*; verkleinen (1) 
-- kleine Schritte machen: mhd. tritelen* 
-- Kniefälle machen: mhd. venje venjen 
-- knistern machen: mhd. sengen (1) 
-- kompakt machen: mhd. stabilieren 
-- kotig machen: mhd. horwen 

-- kräftig machen: mhd. ergeilen; gekreftigen; kreften; kreftigen 

-- kraftlos machen: mhd. kreftelœsen; touben 
-- krank machen: mhd. ersochen; verkrenken; verswellen (2) 
-- kraus machen: mhd. krispen (1) 

-- Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen: mhd. woldan (2) 
-- kühl machen: mhd. erküelen 

-- kühn machen: mhd. belden; erbalden; erküenen; gebelden; küenen; vrechen (1) 
-- Kummer machen: mhd. swāren; swæren (1); wē tuon; werren (1) 
-- kundig machen: mhd. witzegen; witzen 
-- kurz machen: mhd. kürzen 
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-- kürzer machen: mhd. zürzerōn 
-- lächerlich machen: mhd. ze schale werden 
-- Lärm machen: mhd. dōzen (1); klingelen (1); schal haben 
-- lärmen machen: mhd. schellen (2) 
-- lauter machen: mhd. geliuteren* 

-- lebendig machen: mhd. gelīphaften; kücken; quicken 
-- ledig machen: mhd. quitieren 
-- leer machen: mhd. geītelen; witewen 
-- legend machen: mhd. umbelegen 
-- leicht machen: mhd. gelīhten; gelīhteren*; geringen (2); geringeren*; līhten; ringen (3); 

verleiden (1) 
-- leichter machen: mhd. verringen 
-- Leute die eine Teilung unter sich machen: mhd. teilliute 
-- lieb machen: mhd. wirden (1) 
-- Loch machen: mhd. schrenzen 
-- lodern machen: mhd. vlücken (1) 
-- los machen: mhd. entlœsen 
-- lückenhaft machen: mhd. scherten 
-- lüstern machen: mhd. verleckeren* 
-- machen aus: mhd. wirken (1); würken (1) 
-- machen dass etwas geschehe: mhd. vüegen (1) 
-- machen dass etwas geschieht: mhd. schicken (1) 
-- machen dass jemand etwas nicht hat: mhd. einem etwaz tiure tuon 
-- machen dass sich jemand schämt: mhd. einen verschamen 
-- machen lassen: mhd. erziugen; ziugen 
-- machen wollen: mhd. wellen (1) 
-- machen zu: mhd. setzen (1); wirken (1); würken (1) 
-- mager machen: mhd. gemegeren; megeren 
-- mannigfaltig machen: mhd. gemanicvaltigen* 
-- mehr Freude machen: mhd. guot tuon; liep tuon; sanfte tuon; wol tuon; baz tuon 
-- mit den Fingern Zeichen machen: mhd. vingeren 
-- mit Rasen bedecken und dadurch unkenntlich machen: mhd. verwasen 
-- mit Stärkemehl steif machen: mhd. sterken (1) 
-- miteinander machen: mhd. zesamenetragen 
-- mürbe machen: mhd. beizen (1); durchkochen; gebeizen; merwen (2); ūzbeizen; 

zermürfen 
-- Musik machen: mhd. organieren 
-- namhaft machen: mhd. verrüegen 
-- Narreteien machen: mhd. vergecken 
-- neu machen: mhd. geniuwen; niuwen (2); niuweren 
-- nicht wieder gut zu machen: mhd. unwiderbringlich; unwiderbringlīche 
-- nicht willig machen mit: mhd. unwilligen 
-- nichtig machen: mhd. vertwāsen 
-- niederfallen machen: mhd. verselken 
-- null und nichtig machen: mhd. versellet tuon 
-- offenbar machen: mhd. uffen (1) 
-- Passementeriearbeit machen: mhd. velzen 
-- passierbar machen: mhd. brücken (1) 
-- Pilgerfahrt machen: mhd. wallen (2) 
-- Platz machen: mhd. ūzrūmen; wīchen (1) 
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-- quick machen: mhd. quecken* 
-- recht machen: mhd. gelimpfen (2); rehtigen; rihten (1) 
-- reif machen: mhd. durchvirnen 
-- rein machen: mhd. geliuteren* 
-- ringsum schön machen: mhd. umbeschœnen 
-- rückgängig machen: mhd. entwandelen*; erwenden (1); veraberwandelen*; 

verwenden; verwideren; wandel haben; wandelen (1); weichen; wenden (1); 
wideren; widerkomen (1); widerloufen (1); widersachen; widerschaffen; 
widertrīben; widertuon; widerwenden (2); widerwerfen (1) 

-- Rückwärtsbewegung machen: mhd. wanken (1) 
-- ruhig machen: mhd. degen (1) 
-- rund machen: mhd. sinwellen; verwellen (1) 
-- Runde machen: mhd. umbekomen; zirkelen 
-- Rundreise machen: mhd. terminieren 
-- saftig machen: mhd. besaft tuon 

-- salzig machen: mhd. salzen (1) 
-- sanft machen: mhd. senften 
-- sanfter machen: mhd. senfteren* 
-- satt machen: mhd. saten; vuoren 
-- sauer machen: mhd. siuren; sūren (1) 
-- saumselig machen: mhd. versūmen (1) 
-- Schaft machen: mhd. scheften 
-- schamlos machen: mhd. verschamen 
-- scharf machen: mhd. spitzen 
-- schartig machen: mhd. gescherten; scherten; zerserten 
-- scheckig machen: mhd. schecken 
-- scheu machen: mhd. schiuhen (1) 
-- schlecht machen: mhd. schelten (1); velschen (1); verbōsen; verhandelen; verwerten 
-- schlechter machen: mhd. entgenzen; verergeren* 
-- schleichen machen: mhd. sleichen (1) 
-- schlimm machen: mhd. slemen 
-- schlimmer machen: mhd. gewirsen 
-- schlüpfen machen: mhd. sloufen 
-- Schmerzen machen: mhd. wē tuon 
-- schön machen: mhd. geschœnen; schœnen; spæhen; ūzschœnen; verwellen (1); vieren; 

vrüeten; wæhen; zieren (1) 
-- Schramme machen: mhd. ziuschen 
-- schreien machen: mhd. schreien (1) 
-- schrumpelig machen: mhd. verhützelen*; verhützen 
-- schwarz machen: mhd. swerzen 
-- schweißnass machen: mhd. sweizigen 
-- schwellen machen: mhd. swellen (1); swellen (2) 
-- schwer machen: mhd. enblanden (1); swære machen; swāren; swæren (1) 
-- schwielig machen: mhd. verswilen* 
-- Schwierigkeiten machen: mhd. bekumberen* 
-- schwindlig machen: mhd. türmen 
-- sehr klar machen: mhd. überklæren 
-- Seile machen: mhd. seilen (1) 
-- seine Sache gut machen: mhd. ez guot tuon 
-- seinen Ursprung machen: mhd. wurzen (2) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Seitwärtsbewegung machen: mhd. wanken (1) 
-- selig machen: mhd. sæligen 
-- selten machen: mhd. tiuren 
-- sich an etwas machen: mhd. undervāhen (1) 
-- sich angenehm machen: mhd. gelimpfen (2) 
-- sich auf den Weg machen: mhd. bewegen (1); sich an den wec bieten; ūfmachen (1); 

ūzerheben; ūzvaren*; vüremachen*; sich ze wege heben; zogen (1); zugen; 
zuomachen 

-- sich bekannt machen: mhd. heimelīchen (1) 
-- sich beliebt machen: mhd. gelīchen (1); gelieben (1); hulden (1); lieben (1); zarten (1) 
-- sich bereit machen: mhd. handen (1); schaffen (3); ūfrüsten; zöuwen; zuorüsten 
-- sich besorgte Gedanken machen über: mhd. sorge haben zuo 
-- sich bezahlt machen: mhd. vergelten 
-- sich farblich machen: mhd. ververwen 
-- sich gleich machen mit: mhd. widersnīden 
-- sich jemandem erbötig machen: mhd. sich ze iemannes gebote zuobieten 
-- sich kampfbereit machen: mhd. den schilt ze halse nemen 
-- sich keine Sorgen machen um: mhd. versorgen 
-- sich lustig machen: mhd. ze huoch haben 
-- sich lustig machen über: mhd. spotten (1) 
-- sich machen an: mhd. sich ziehen ze; zuowellen 
-- sich mit Fingersprache verständlich machen: mhd. vingerlesen 
-- sich mit Zeichensprache verständlich machen: mhd. vingerlesen 
-- sich schuldig machen: mhd. schulden (1) 
-- sich schwer machen gegen: mhd. widerswæren 
-- sich Sorgen machen: mhd. missedunken; ruochen (1); sorgen (1) 
-- sich unangenehm machen: mhd. unlieben 
-- sich unbeliebt machen: mhd. unlieben 
-- sich unkenntlich machen: mhd. enzeichenen 
-- sich Unkosten machen: mhd. verkosten 
-- sich unlieb machen: mhd. unmæren 
-- sich unselig machen: mhd. unsæleden* 
-- sich unsichtbar machen: mhd. verswinden 
-- sich verbindlich machen: mhd. verpflihten; versprechen (1) 
-- sich verdient machen um: mhd. gearbeiten; verdienen (1) 
-- sich vertraut machen: mhd. heimelīchen (1); underkōzen 
-- sich widerwärtig machen: mhd. widerzemen 
-- sich wichtig machen: mhd. giuden (1) 
-- sich zu eigen machen: mhd. gesīnen; hin heime lesen; lieben (1) 
-- sich zu eigen machen: mhd. sīnen 
-- sich zu schaffen machen: mhd. zuodringen 
-- sich zu sieben machen: mhd. sibenen 
-- sich zum Fremden machen: mhd. gesten (1) 
-- sich zum Tor (M.) machen: mhd. tumben (2) 
-- sich zunutze machen: mhd. geniezen; niezen (1) 
-- sichtbar machen: mhd. scheinen 
-- sie zur Frau machen: mhd. die ērsten schulde von ir lībe nemen 
-- sonnig machen: mhd. versünnen 
-- Sorge machen: mhd. swāren 
-- Sorgen machen: mhd. wē tuon; werren (1) 
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-- Spaß machen: mhd. vrœlīchen (2) 

-- springen machen: mhd. sprengen (1) 
-- spritzen machen: mhd. schræjen 
-- spritzen machen auf: mhd. sprēen 
-- Sprünge machen: mhd. hupfen (1) 

-- spurlos machen: mhd. verleisen 
-- standhaft machen: mhd. vesten (1); vestenen 
-- stark machen: mhd. belden; herten (1) 
-- staubig machen: mhd. stouben (1) 
-- stehen machen: mhd. stemmen 
-- steif machen: mhd. stemmen; stocken (1) 
-- sterben machen: mhd. sterben (2) 
-- stet machen: mhd. stæte machen 
-- stieben machen: mhd. schræjen; stouben (1) 
-- still machen: mhd. stillen (1) 
-- stinken machen: mhd. stenken 
-- stolz machen: mhd. stolzen (2); verhēren 
-- strampelnde Bewegungen machen: mhd. gapen 
-- streichend machen: mhd. strīchen (1) 
-- streitig machen: mhd. aneerstrīten; anegesprechen; anestrīten; bekrenken; brechen 

(1); erweren (1); versachen 
-- Striche machen: mhd. strīchen (1) 
-- struppig machen: mhd. zerstrobelen; zerstrouben 
-- stumm machen: mhd. stummen (1); verstummen 
-- süß machen: mhd. süezen; süezeren* 
-- taub machen: mhd. touben 
-- tauglich machen: mhd. tugenden 
-- tausendfach machen: mhd. tūsentvalten 
-- todgeweiht machen: mhd. veigen (1) 
-- töricht machen: mhd. vertwāsen 
-- traurig machen: mhd. trūren (1); trūrigen 
-- treulos machen: mhd. velschen (1) 
-- trocken machen: mhd. selhen; trucken (2); truckenen (1); vertruckenen 
-- trübe machen: mhd. vertrüeben 
-- trunken machen: mhd. trenken (1) 
-- tüchtig machen: mhd. tugenden 
-- überaus fruchtbar machen: mhd. durchvrühten 
-- überaus stattlich machen: mhd. übervieren 
-- überhebend machen: mhd. verheben 
-- überklug machen: mhd. überewitzen* 
-- übermäßig rauh machen: mhd. überriuhen 
-- übermäßig stumpf machen: mhd. verstumpfen 
-- übermütig machen: mhd. übertragen (1); verheben 
-- überrinnen machen: mhd. verrennen 
-- Überschrift machen: mhd. überschrīben 
-- überschwänglich machen: mhd. überswenken (1) 
-- überschwenglich machen: mhd. überswenken (1) 
-- überwallen machen: mhd. überwellen (1) 
-- übler machen: mhd. wirsen; wirsenen 
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-- Umschweife machen: mhd. umbekreizen (1); umbeloufen; umbesagen (1); 
umbeslahen; umbesleichen (1) 

-- unangenehm machen: mhd. unlustigen 
-- unanständig machen: mhd. unvuogen 
-- unbrauchbar machen: mhd. wüesten (1) 
-- uneins machen: mhd. werren (1); zerteilen; zerzerren 
-- Unfug machen: mhd. unvuogen 
-- ungeschehen machen: mhd. widertuon 
-- ungleich machen: mhd. ungelīchen (1); ungelīchsamen 
-- unglücklich machen: mhd. unsæligen 
-- ungültig machen: mhd. underswingen; vertrīben (1) 
-- unkenntlich machen: mhd. verbinden (1); verstellen 
-- unlieb machen: mhd. widerzamen* 
-- unmöglich machen: mhd. tiure tuon 
-- unnütz machen: mhd. üppigen 
-- unrein machen: mhd. unreinen 
-- Unruhe machen: mhd. stürmen (1) 
-- unsanft machen: mhd. unsenften 
-- unsauber machen: mhd. unsūberen* (1) 
-- unschön machen: mhd. unzieren; verwüesten; verwüestenen 
-- unsicher machen: mhd. ? durchpengen 
-- unsichtbar machen: mhd. verbinden (1); vernibelen*; verswenden 
-- unwillig machen: mhd. unwilligen 
-- üppig machen: mhd. verüppigen 
-- veilchenartig machen: mhd. vīolieren 
-- verachtet machen: mhd. unwerden (1) 
-- verächtlich machen: mhd. behœnigen; smāhen (1); verquaden; versnœden 
-- verbindlich machen: mhd. verarren 
-- verdrießlich machen: mhd. verdriezen (1); verdrozzen (2) 
-- vergänglich machen: mhd. unstæten 
-- verhasst machen: mhd. verleiden (1) 
-- verlustig machen: mhd. verschrīben; zerstœren (1) 
-- verrückt machen: mhd. vertollen 
-- verschämt machen: mhd. schamigen* 
-- Verschanzung machen: mhd. zingelen* 
-- Verse machen: mhd. versen (2) 
-- versinken machen: mhd. undersenken 
-- verständlich machen: mhd. diutischen* (2); uffen (1) 
-- versteckt machen: mhd. undersleifen 
-- vertraut machen: mhd. unwilden; zuogesinden 
-- verwaist machen: mhd. weisen (2) 
-- verweilen machen: mhd. vristen (1) 
-- verzagt machen: mhd. verzegen 
-- vielfach machen: mhd. gemanicvaltigen* 
-- vielfältig machen: mhd. vermanicvalten 
-- viereckig machen: mhd. vieren; vierorten; vierortigen 
-- voll machen: mhd. ervollen; ervüllen; vollen (1) 
-- vollkommen schön machen: mhd. durchschœnen 
-- vollständig bekannt machen: mhd. durchkünden 
-- vollständig bereit machen: mhd. vergerwen 
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-- vollständig machen: mhd. volvüeren 
-- von Filz machen: mhd. vilzen 
-- von neuem machen: mhd. widermachen 
-- vornehm machen: mhd. verhēren 
-- Vorschlag machen: mhd. die rede vürelegen 
-- Vorwärtsbewegung machen: mhd. wanken (1) 
-- Vorwurf machen: mhd. wīzen (3) 
-- Vorwurf machen wegen: mhd. wīzen (3) 
-- Vorwürfe machen: mhd. verwīzen 
-- wach machen: mhd. wecken (1) 
-- wahr machen: mhd. wār verlāzen; wār lāzen; wār machen 
-- wahrhaft machen: mhd. wārbæren 
-- Wallfahrt machen: mhd. wallen (2) 
-- warm machen: mhd. wermen 
-- Weg machen: mhd. wegen (2) 
-- wehen machen: mhd. wæjen 
-- weibisch machen: mhd. wīben 
-- weich machen: mhd. verweichen; weichen 
-- weiß machen: mhd. grīsen; wīz werden; wīzen (1) 
-- weit machen: mhd. zerbreiten; zerwīten 
-- weiter machen: mhd. breiten (1) 
-- welk machen: mhd. swelken; welken 
-- wert machen: mhd. wirden (1) 
-- wertvoll machen: mhd. wirdigen 
-- Wetter machen: mhd. witeren 
-- widerwärtig machen: mhd. gellen (1) 
-- wie aus Felsen machen: mhd. velsen 
-- wie zur Tenne machen: mhd. tennen (1) 
-- wieder gut machen: mhd. wandelen (1); widerrihten 
-- wild machen: mhd. durchræzen; gewilden 
-- willfährig machen: mhd. getwedigen 

-- willig machen: mhd. gewilligen; willen (2); willigen (2) 
-- willig machen mit: mhd. willen (2); willigen (2) 
-- willig machen zu: mhd. willen (2) 
-- Wind machen: mhd. luft zuowæjen 
-- wirksam machen: mhd. tougen (2) 
-- wohlwollend machen: mhd. guotwillen 
-- Worte machen: mhd. tagedingen (1) 
-- würdig machen: mhd. gewirden 

-- würfelförmig machen: mhd. vieren 
-- wütend machen: mhd. gremen; gremezen*; zorn sīn; zorn wesen; zorn werden; zorn 

tuon 
-- wütend machen auf: mhd. zorn sīn; zorn wesen; zorn werden; zorn tuon 
-- zackenförmig machen: mhd. zindelen* 
-- zäh machen: mhd. zæhen 
-- zahm machen: mhd. gezamen; zamen (1) 
-- Zaun machen mit: mhd. ziunen 
-- Zaun machen: mhd. ziunen 
-- zehnfältig machen: mhd. zehenvalten; zehenvaltigen 
-- zerfließen machen: mhd. vervliezen; vervlœzen*; zersmelzen (2) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- zergehen machen: mhd. zervliezen; zervüeren 
-- zerrinnen machen: mhd. zerrennen 
-- zerspalten machen: mhd. zerspelten 
-- zerspringen machen: mhd. zersprengen 
-- ziehen machen: mhd. zœhen 
-- zinnenförmig machen: mhd. zinnen 
-- zornig machen“: mhd. verbelgen; zorn sīn; zorn wesen; zorn werden; zorn tuon; zürnen 

(1) 
-- zu Brosamen machen: mhd. brosemen 
-- zu eigen machen: mhd. eigenen; vereigen; vereigenen 
-- zu einem Ball machen: mhd. verballen 
-- zu einem Kebsweib machen: mhd. verkebesen 
-- zu einem Stadtrecht machen: mhd. ein guot verburcrehten 
-- zu einem Westfalen machen: mhd. westvalen 
-- zu etwas machen: mhd. geihten; ihten; machen (1) 
-- zu fest machen: mhd. ? verfirmen 
-- zu fett machen: mhd. übervetten* 
-- zu Filz machen: mhd. vilzen 
-- zu Geld machen: mhd. versilberen* 
-- zu Lichtern machen: mhd. verliehteren* 
-- zu machen: mhd. zuovermachen 
-- zu Pulver machen: mhd. stüppen 
-- zu schaffen machen: mhd. grōze arbeit haben 
-- zu Staub machen: mhd. stüppen 
-- zu teuer machen: mhd. vertiuren 
-- zuckersüß machen: mhd. zuckeren* 
-- zugänglich machen: mhd. ūfheben (1); ūftuon 
-- zum Bezirksgenossen machen: mhd. lantmannen 
-- zum Bruder machen: mhd. bruoderen* 
-- zum Erben machen: mhd. erben 
-- zum Esel machen: mhd. eselen 
-- zum Fremden machen: mhd. gesten (1) 
-- zum Freund machen: mhd. vriunden 
-- zum Freund machen bei: mhd. ervriunden; vriunden 
-- zum Genossen machen: mhd. bruoderen* 
-- zum Gesellen machen: mhd. geselligen 
-- zum Gewitter machen: mhd. witeren 
-- zum Helden machen: mhd. degenen 
-- zum Herrn machen: mhd. vrœnen 
-- zum Knecht machen: mhd. knehten; schalken (1); schelken 

-- zum Landesherrscher machen: mhd. vüresten*; vürestesen* 
-- zum Landmann machen: mhd. gelantmannen 
-- zum Menschen machen: mhd. vermenschen; vleischhaften 
-- zum Nachteil machen: mhd. verschaffen (1) 
-- zum Narren machen: mhd. affen; an ein affenort setzen; effen (1); ergetzen (3); gecken 

(1); tōren (1); vertœren 
-- zum Ritter machen: mhd. zuo ritter gürten; swert geben 
-- zum Toren machen: mhd. betōren; betœren; ertōren; ertœren (1) 
-- zum Verderben machen: mhd. verschaffen (1) 
-- zum Verwandten machen: mhd. vriunden 
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-- zum Vorwurf machen: mhd. etewaz sachen zuo; unprīsen 
-- zum Waisen machen: mhd. verweisen; weisen (2) 
-- zum Weib machen: mhd. vrouwen; wīben 
-- zum Zimier machen: mhd. zimieren (1) 
-- zunichte machen: mhd. betriegen (1); brechen (1); entnihten; entwürken; 

enzweidrumen; ersterben (2); hindertrīben*; hingelegen; hinlegen; hœnen (1); 
kranken; krenken (1); missetuon; nihten (1); schenden (1); senken; slīzen; swenden 
(1); underbrechen (1); verbrechen; verderben (1); verderben (3); vergiezen (1); 
verhœnen; verliesen (1); vernihten (1); vernihtigen; verschalten; versenken; 
vertragen (1); vertreten (1); widereahten*; zerbrechen; zerslahen; zerstœren (1); 
zertragen (1); zervüeren; zerwerfen 

-- zur Allmende machen: mhd. almeineden* 
-- zur Aufgabe machen: mhd. enblanden (1) 
-- zur Dame machen: mhd. vrouwen 
-- zur Frau machen: mhd. vrouwen 
-- zur Gasse machen: mhd. gazzen 
-- zur Herrin machen: mhd. vrouwen 
-- zur Sünde machen: mhd. sünden (1) 
-- zur Witwe machen: mhd. verwitewen 
-- zur Wonne machen: mhd. wünnen 
-- zuschanden machen: mhd. geschenden; schenden (1); verschenden 
-- genug zuschanden machen: mhd. volschenden 
-- zuversichtlich machen: mhd. trœsten (1) 
-- zuwider machen: mhd. wideren 
-- zweifach machen: mhd. zwischelen*; zwīvelveltigen 
-- zweites Umpflügen machen: mhd. *zwibrāchen? (1) 
-- zwickelförmig machen: mhd. wecken (2) 
-- ich mache mir viel aus etwas: mhd. mich oder mir hebet hōhe 
-- ich mache mir wenig aus etwas: mhd. mich oder mir hebet unhōhe kleine ringe 
-- es macht nichts: mhd. waz daumbe; waz von diu 
-- ihr macht euer Recht geltend: mhd. ir ziehet an iuch iuwer dinc 
-- macht Platz: mhd. rūmet umbe 
-- Sorge die die Hölle macht: mhd. hellesorge 
-- was den Mund voll macht: mhd. muntvol 
-- was macht das schon: mhd. waz danne 
-- mach uns nicht dumm: mhd. lāz uns unbeswæret 
-- „bekannt machen“: mhd. bekanttuon 
-- „Herz und Mut feurig machen“: mhd. herze unde muot viuren 
-- „ohne machen“: mhd. ānemachen 
-- „schleißen machen“: mhd. sleizen 
-- „seelig machen“: mhd. besæleden* 
-- „überedel machen“: mhd. überedelen* 
-- „unbrauchbar machen“: mhd. underben 
Machen: mhd. machunge; wirken (2); ziugnisse; ziugunge 
„Machen“: mhd. machen (2) 
-- „Bitter Machen“: mhd. handicmachen (2) 
machend: mhd. machende 
-- bange machend: mhd. winne (1) 
-- bekannt machend: mhd. kündic 
-- die Wahrheit offenbar machend: mhd. gihtic (1) 
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-- eine rechtsgültige Aussage machend: mhd. gihtic (1) 
-- fließen machend: mhd. vlœzic 
-- glänzend machend: mhd. blenkende 
-- Gott angenehm machend: mhd. aneminnende 
-- nicht rückgängig zu machend: mhd. unwende; unwendic 
-- selig machend: mhd. sælic; sælich 
-- viele Kosten machend: mhd. zerhaft 
-- vielen Kosten machend: mhd. zerhaftic 
-- Pferd des die Runde machenden Wächters: mhd. zirkelpfert* 
-- unsichtbar machender Mantel: mhd. nebelkappe 
Machende -- Ruhe Machende: mhd. senftærinne* 
Machender: mhd. machære* 
-- aus Lindenbast Seile Machender: mhd. lindslīzære* 
-- die amtliche Goldprobe Machender: mhd. goltstrīchære 
-- die Brenneisen in glühender Asche heiß Machender: mhd. viurblāsære* 
-- die Runde Machender (im Kloster): mhd. zirkelære; zirkenære* 
-- eine Lehmwand Machender: mhd. kleibære* 
-- eine Leimwand Machender: mhd. klebære* (1) 
-- eine Leinwand Machender: mhd. klenære* 
-- Furchen und Einschnitte Machender: mhd. snīdære 
-- Fürchten Machender: mhd. vorhtigære 
-- großen Aufwand Machender: mhd. zerære 
-- Helme schartig Machender: mhd. helmschart (2) 
-- Klingen Machender: mhd. klingesære 
-- lahm Machender: mhd. erlamære* 
-- Metallknöpfe Machender: mhd. knopfsmit 
-- mit Dieben gemeinsame Sache Machender: mhd. diepgeselle 
-- Runde Machende (im Kloster): mhd. zirkelærinne 
-- Schweigen Machender: mhd. sweigære* (2) 
-- urbar Machender: mhd. riutære 
-- verstummen Machender böser Geist: mhd. swīgære 
Machenschaft: mhd. āsaloft?; getrift*; umbeschaft 
-- arglistige Machenschaft: mhd. kluterdinc; kluterīe 
Macher: mhd. machære* 
„Macherin“: mhd. machærinne* 
„machig“: mhd. machic 
Macht: mhd. almehticheit*; anewalt; (2); gebot; gebrūch (1); gelpf (1); gemaht (2); 

genāde; gewalt (1); gewalticheit; gewaltsam; gewaltsame; hant (1); hērschaft; 
hērtuom; hœhe; hœhede; joch (3); klōse; kreftigunge; künde (2); magen (1); 
magenkraft; maht (1); mahtheit; mehticheit; meisterschaft; müge; mügede; 
mugenheit; mugent; mugentheit; oberhant; rāt (1); rīchheit; tugent; tuom (1); 
überkraft; übernthant; vermügen (2); vermügenheit; vermügent; volbort; volleist; 
vreche (2); walt (2); wert (5); zesem (1) 

-- an Macht zunehmen: mhd. an gewalte ūfstīgen 
-- durch größere Macht ungleich: mhd. übergelīch 
-- durch Macht bewirken: mhd. meisterscheften 
-- Gipfel der Macht: mhd. hœheste 
-- gleiche göttliche Macht: mhd. ebenmagenkraft 
-- große Macht: mhd. hōchgewalt 
-- große Macht habend: mhd. hōchgewaltic 
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-- im Besitz der Macht sein (V.): mhd. ūf gewaltes schīben gān 
-- in der Macht liegen von: mhd. ligen (1) 
-- Kampf der Sonne mit der Macht: mhd. morgenstrīt 
-- Kraft und Macht verstärken: mhd. zuolegen 
-- Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht: mhd. krōne 
-- Macht ausüben: mhd. hērschen (1) 
-- Macht bekommen über: mhd. innewerden 
-- Macht der Sterne: mhd. sterngewalt 
-- Macht des Himmels: mhd. himelkraft 
-- Macht erlangen über: mhd. gewaltic sīn 
-- Macht gewinnen über: mhd. überdīhen 
-- Macht haben: mhd. gewalten (1); gewaltigen; innehaben (1); kraften; mügen (1); 

vermügen (1) 
-- Macht haben über: mhd. gewalt hān an 
-- Macht habend: mhd. mehtic; mehticlich 
-- Macht verleihen über: mhd. gewaltic machen 
-- mit Macht: mhd. mit genuht; krefticlīche; krefticlīchen 
-- mit voller Macht: mhd. magenlīche 
-- ohne Macht: mhd. in ungewalte 
-- ohne Macht seiend: mhd. mahtlōs 
-- von einem Herren ausgeübte Macht: mhd. hērrengewalt 
Machtausüber: mhd. gewaltesære 
Machtausübung: mhd. hērschen (2) 
Machtbefugnis: mhd. genāde; gerehticheit; maht (1) 
Machtbereich: mhd. gebieten (2); gerihte (1); gewalt (1); gewerschaft (2); huote; maht 

(1); mahtboteschaft 
„Machtbote“: mhd. mahtbote 
Machtbotschaft: mhd.  
Machtfülle: mhd. gewalticheit 
Machthaber: mhd. gewaltære; gewalttragære*; hērre; potestāt; vrōnegewalt 
Machthaberin: mhd. gewaltærinne 
„Machthalter“: mhd. mahthaltære* 
mächtig: mhd. ebenweltic; edele (2); fier (1); gestrenge; gewalt (2); gewalterīche*; 

gewaltic; gewaltlich; gewaltlīche; grōz (1); hērlich; hērlīche; hērlīchen; herrelich; 
hērschaftsam; hōch (1); kreftenrīche; krefterīche; kreftic (1); krefticlich; 
krefticlīche; krefticlīchen; kreftlich; magenlich; magenlīche; mehtic; mehticlich; 
mehticlīchen; *mehtlich?; meinlich (2); mügende* (1); rīche (1); rīche (2); starc (1); 
statehaft; strenclīche; tugenthaft; tugentlich; tugentlīchen; tugentrīche (1); 
tugentrīche (2); vermügende*; vermügic; vrümic; waltendic; waltic; waltsam (1); 
weltic 

-- der Sinne nicht mächtig: mhd. ātüeme 
-- durch und durch mächtig: mhd. durchmehtic* 
-- genauso mächtig: mhd. ebengewalticlīche 
-- gleich mächtig: mhd. ebenweltic 
-- mächtig machen: mhd. rīchen (1) 
-- mächtig sein (V.): mhd. mügen (1); walten (1) 
-- mächtig werden: mhd. gemagen; gemegenen; gerīchen; hēren (1); rīchen (1) 
-- nicht mächtig: mhd. ungewaltic; ungeweltic; unwaltic 
-- sehr mächtig: mhd. urmehtic*; ūzmehtic* 
-- seiner Sinne nicht mehr mächtig sein (V.): mhd. in ungemüete komen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Mächtige (F.): mhd. gewaltærinne; gewaltigærinne 
„mächtigen“: mhd. mehtigen 
Mächtiger: mhd. gewaltære; gewaltesære; gewaltigære 
Mächtigerer: mhd. übergenōz (1); übergenōze; übertugende 
„Mächtigkeit“: mhd. mehticheit 
„mächtiglich“: mhd. mehticlīche 
machlos: mhd. bōse; gotesarm (1); mahtlōs; toup; ungereit; ungereite (1); ungewaltic; 

ungeweltic; unmehtic; unwaltic; unwerlich (1); unwerlīche 
Machtloser: mhd. gotesarme 
Machtlosigkeit: mhd. ungewalt; unmaht (2) 
machtsüchtig -- machtsüchtig sein (V.): mhd. rīcher ger wesen 
machtvoll: mhd. bewalticlīche*; genühtic; gewalterīche*; gewalticlich; gewalticlīche; 

gewalticlīchen; kreftic (1); walticlīche 
-- machtvoll handelnd: mhd. grōztætic 
-- machtvoller Einfluss: mhd. hērschaft 
Machtvollkommenheit: mhd. gewette; mahtvolkomenheit; orthabunge; vermügen (2); 

vermügenheit; vermügent 
-- mit Machtvollkommenheit: mhd. von mehte volkomenheit 
„Machung“: mhd. machunge 
Mädchen: mhd. briu; dierne; diernkint; juncvrouwe; kint (1); magedel*; magedichīn*; 

magedīn; maget (1); magetkint*; magetlīn; mensch; mensche; puzēle; tohter; 
tohterlīn; vröuwelīn; vüdel; vüdellīn* 

-- adliges Mädchen: mhd. juncvrouwe 
-- als Mädchen: mhd. magetlīche; magetlīchen 
-- Anrede an ein Mädchen: mhd. mīnes lībes und der sēle sarc 
-- Bild von einem Mädchen: mhd. wunschkint 
-- das liebe Mädchen: mhd. diu süeze junge 
-- Getreide in die Mühle tragendes Mädchen: mhd. mülmeitel 
-- in die Mühle Getreide tragendes Mädchen: mhd. mültohter 
-- junges Mädchen: mhd. juncvröuwelīn; kint (1); tocke (1) 
-- kleines Mädchen: mhd. diernelīn; diernkindelīn 
-- Mädchen niederen Standes oft mit dem Nebenbegriff der Leichtfertigkeit: mhd. 

metze (1) 
-- Mittelding zwischen Mädchen und Frau: mhd. mittelsie; mittenkünne 
-- Mutter werdendes lediges Mädchen: mhd. muotertohter 
-- schmales Mädchen: mhd. smelinge 
-- sommerlich herausgeputztes Mädchen: mhd. sumertocke; sumertöckel 
-- unfreies Mädchen: mhd. maget (1) 
-- „junges Mädchen“: mhd. junge (3) 
Mädchenerzieherin: mhd. magetzoginne 
Mädchengesicht: mhd. juncvrouwenantlütte* 
mädchenhaft: mhd. magetlich 
Made: mhd. made; vleischwurm; wibel (1) 
-- kleine Made: mhd. medel 
-- bleich wie eine Made: mhd. wibelval 
-- eine von Maden zerfressene Haut habend: mhd. madenvillic 
-- voll Maden sein (V.): mhd. maden 
-- voll von Maden seiend: mhd. madic 
-- von Maden wimmelnd: mhd. madevillic 
-- von Maden zerfressen (Adj.): mhd. madevillic 
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Madelgeer: mhd. madalgēr 
„Mademoiselle“: mhd. damoisēle 
„madenfellig“: mhd. madenvillic 
Mäder: mhd. mādære 
madig: mhd. madic 
-- madig werden: mhd. ermaderen* 
„Mädlein“: mhd. magedel*; magedelīn* 
Magd: mhd. dienærinne; dierne; diernelīn; diu (6); eigendiu; juncvrouwe; maget (1); 

mensch; mensche; schelkinne; smelenge; vüdel; vüdellīn* 
-- einer Magd angemessen: mhd. diulich 
-- Jahrdienst eines Knechtes oder einer Magd: mhd. jārdienest 
-- leibeigene Magd: mhd. eigendierne; eigendiu 
-- nicht leibeigene Magd: mhd. vrīwīp 
-- Mägde: mhd. diernlech 
Magdalena -- Salbung der Maria Magdalena: mhd. minnebat 
Magdalenenordens -- Angehörige des Magdalenenordens: mhd. riuwærinne 
„Magdblume“: mhd. magetbluome 
Magdeburg: mhd. Magdeburc 
magdeburgisch: mhd. megedeburgisch 
Mägdelein: mhd. diernelīn; metzelīn 
Mägdlein: mhd. diernel; magedīn; vröuwelīn 
„Mägdlein“: mhd. magetlīn 
„Magdzopf“: mhd. magetzopf 
Mage: mhd. māc (1) 
-- lieber Mage: mhd. trūtmāc 
„Mage“: mhd. gemāc (1); gemāge; māge (2) 
Mägelein: mhd. megelech 
„Mägelein“: mhd. megelīn 
Magen (M.): mhd. būch; dempfsac; dempftal; hungerkaste; kaste (1); līp (1); mage (1); 

muossac; panze; sac 
-- kleiner Magen: mhd. megelech 
-- ein Stein aus dem Magen der Hyäne: mhd. iēn 
-- Stein aus dem Magen eines Kapauns: mhd. kappenstein 
-- Verdauung im Magen: mhd. ezzenkochen in den magen 
-- verdorbener Magen: mhd. verderbunge 
„Magen“: mhd. māgen (1) 
Magenfreude: mhd. magenvröude 
„Magenfülle“: mhd. magenvülle 
Magenfüllendes: mhd. magenvülle 
Magenkrampf: mhd. herzespan*; herzesperre* 
Magenleiden: mhd. magensēr 
Magenschmerz: mhd. magensēr 
„Magentor“: mhd. des magens tor 
mager: mhd. dürre (1); gōrec; kleine (1); kleinlich; mager; *mageric?; schiter (1); schiter 

(2); slanc 
-- mager machen: mhd. gemegeren; megeren 
-- mager werden: mhd. ermageren; mageren 
-- zum Sterben mager seiend: mhd. tōtmager 
„mager“: mhd. *magerlich?; magerlīche  
Magerheit: mhd. magerheit 
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Magerkeit: mhd. dürre (3); magericheit; megere 
Magermachen: mhd. megerunge 
„magern“: mhd. mageren 
Magie -- schwarze Magie: mhd. gramazīe; swarziu buoch 
magisch: mhd. galsterlich 
-- magisches Kästchen: mhd. goukelbühse 
-- magisches Zeichen: mhd. karacter 
Magister: mhd. meister 
„Magister“: mhd. magister 
Magnat: mhd. uram 
Magnet: mhd. adamas; kalamīt; magnes; margarit 
-- Kraft des Magnetes Eisen anzuziehen: mhd. īsenkraft 
Magnetberg: mhd. kalamīt 
Magnetnadel: mhd. nādel; nādele; nālde 
Magnetstein: mhd. achstein; agestein; stein 
„Magnifikat“: mhd. magnificat 
„Magschaft“: mhd. mācschaft 
Mahd: mhd. māde; māt 
„Mahde“: mhd. māde 
Mähder: mhd. modære 
„Mahdpfennig“: mhd. mādpfenninc* 
„Mahdschaf“: mhd. mādschāf 
mähen: mhd. gemæjen; houwen (2); höuwen; mæden; mæjen 
-- grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten: mhd. voresnit* 
Mähen: mhd. mædunge; māt 
-- beim zweiten Mähen gewonnenes Heu: mhd. āmāthöuwe 
-- einmaliges Mähen: mhd. madenstreich 
-- Schwade beim Mähen: mhd. māde 
-- zum Mähen bestimmte Wiese: mhd. wisemāt 
-- zweites Mähen: mhd. āmāt; üemet 
Mäher: mhd. höuwære; mādære; mæjære*; modære; snitære 
Mahl: mhd. bras; geslende; imbīz; māl (2); maz (2); schenke (2); wirtschaft 
-- ein Mahl einnehmen: mhd. ezzen (1) 
-- fürstliches Mahl: mhd. herrenezzen 
-- gemeinsames Mahl: mhd. matschaft 
-- gemeinschaftliches Mahl: mhd. geterezzen 
-- gewohnter Teilnehmer am Mahl: mhd. ein mittel zuogesezzen 
-- kleines Mahl: mhd. mellīn* 
-- Mahl bei der Weinlese: mhd. windemuos 
-- Mahl bei Einziehung des Zehnten: mhd. ? raspenmāl 
-- vor dem Mahl: mhd. vor dem māle 
mahlen: mhd. gemalen* (1); malen (1); rīben (1) 
-- Korn mahlen: mhd. malen (1) 
-- im Voraus mahlen: mhd. vüremalen* 
-- mahlen lassen: mhd. malen (1) 
-- zu Ende mahlen: mhd. ūzmalen* 
Mahlen: mhd. malen* (2) 
-- Vorrichtung zum Mahlen: mhd. male (1) 
-- zum Mahlen bestimmtes Getreide: mhd. mülenkorn*; mülkorn 
Mahlender: mhd. malære* 
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Mahler: mhd. malære* 
Mahlgang: mhd. male (1) 
„Mahlgast“: mhd. malgast 
Mahlgeld: mhd. knappengelt 
„Mahlgeld“: mhd. malgelt 
„Mahlleute“: mhd. malliute 
Mahllohn: mhd. malter; multer (1); mulzer (1) 
-- Korn das der Müller als Mahllohn annimmt: mhd. muozkorn 
„Mahlmann“: mhd. malman 
Mahlmetze: mhd. mülmetze; multer (1); mulzer (1) 
„Mahlmühle“: mhd. malmüle 
Mahlpfennig: mhd. ? mālpfenninc* 
„Mahlschatz“: mhd. mahelschaz 
„Mahlstatt“: mhd. mahelstat 
„Mahlstein“: mhd. malstein 
Mahlsteuer: mhd. malgelt 
-- Haus in welchem die Mahlsteuer gezahlt wird: mhd. malhūs 
„Mahltag“: mhd. maheltac 
„Mählung“: mhd. mahelunge 
Mahlvorgang: mhd. malen* (2) 
Mahlwerk -- Betrieb oder Mahlwerk einer Mühle oder eines Mühlbaches: mhd. 

mülganc 
„Mahlwerk“: mhd. malwerc 
Mahlzahn: mhd. malzant; stoczant 
-- Mahlzähne der Löwen: mhd. malzende der lewen 
Mahlzeit: mhd. dienest (1); enbīz; ezzen (2); geloc; goum (2); goume (1); imbīz; inbīz; māl 

(2); mālzīt; mandāte; maz (2); muos; pfrüende; supparje; suppe; suppiere; tisch; 
wirtschaft; zere; zerunge 

-- eine Mahlzeit einnehmen: mhd. ezzen (1) 
-- eine Mahlzeit halten: mhd. muosen (1) 
-- für die Mahlzeit zurichten: mhd. die spīse zuoslahen 
-- größere Mahlzeit: mhd. gramangir 
-- kleine Mahlzeit: mhd. müesel; muoselīn 
-- Mahlzeit halten: mhd. goumen; inbīzen; mandāte tuon 
-- Mahlzeit für Bürgschaftsgefangene: mhd. gīselmāl 
-- vor der Mahlzeit: mhd. vor dem māle 
-- vor der Mahlzeit sich die Hände waschen: mhd. wazzer nemen 
Mahlzeitrest: mhd. ūfhap 
Mahlzwang -- Mühle mit Mahlzwang für ein bestimmtes Gebiet: mhd. banmül* 
Mähne: mhd. hār (1); loc; man (3); zopf 
-- mit Mähne versehen (Adj.): mhd. geman (2) 
„Mahneisen“: mhd. menīsen 
mahnen: mhd. anelangen; gemanen; inneren; schünden (1); warnen (1) 
-- die Menschen mahnen: mhd. *volcmanen? 
-- mahnen an: mhd. ermanen (1); geinneren*; warnen (1) 
„mahnen“: mhd. manen (1); menen (2) 
Mahnen: mhd. manen (2) 
mahnend: mhd. strāfic 
-- die Menschen mahnend: mhd. volcmanende 
Mahner: mhd. manære; wīzære 
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Mahnerin: mhd. manærinne 
Mahnung: mhd. anemanunge*; biledære*; biledenære*; ermanunge; gebot; innerunge; 

manen (2); manunge; nōtrede; vermanunge; verwarnunge; warnunge 
„Mahnzeit“: mhd. manzīt 
Mahr: mhd. mar (1) 
„Mahr“: mhd. mare 
Mähre: mhd. gurre; merehe*; runzīt 
„Mähre“: mhd. mœre 
Mähren: mhd. Märhern 
„Mährensohn“: mhd. merehensun* 
Mähschwade: mhd. māde 
Mai: mhd. grasheie; meie; winnemānōt; wunnemānōt 
-- Abend vor dem ersten Mai: mhd. meienābent 
-- blühen wie der Mai: mhd. meien (1) 
-- dem Mai entsprechend: mhd. meienbære 
-- dem Mai gemäß: mhd. meilich 
-- dem Mai vergleichbar: mhd. meienbære 
-- den Mai an Schmuck und Schönheit übertreffen: mhd. übermeien 
-- den Mai bringend: mhd. meienberende* 
-- erster Mai: mhd. meientac 
-- Freude im Mai: mhd. meienspil 
-- fröhlich wie im Mai: mhd. meilich; meilīchen 
-- im Mai: mhd. meienzīten 
-- im Mai fröhlich sein (V.): mhd. meien (1) 
-- im Mai fällige Abgabe: mhd. meienstiure 
-- im Mai zu entrichtende Abgabe: mhd. meienbete 
-- im Mai zu entrichtende Steuer (F.): mhd. meienbete 
-- im Mai zu lieferndes Zinshuhn: mhd. meienhuon 
-- im Mai zu lieferndes Zinsschaf: mhd. meieschāf 
-- im Mai gehaltenes ungebotenes Gericht: mhd. meientagedinc* 
-- Mai feiern: mhd. meien (1) 
-- Mai sein (V.): mhd. meien (1) 
-- Mai werden: mhd. meien (1) 
-- Mitte des Mai: mhd. mittelmeie* 
-- Höriger der im Mai Zins zu geben hat?: mhd. meigelinc 
-- regelmäßig im Mai oder Frühsommer abgehaltene ungebotene 

Gerichtsversammlung: mhd. meiengedinge 
-- Spiel im Mai: mhd. meienspil 
-- Tau (M.) im Mai: mhd. meientou 
-- ungebetenes im Mai abgehaltenes Gericht: mhd. meienreht 
-- ungebotenes im Mai abgehaltenes Gericht: mhd. meidinc 
-- wie im Mai: mhd. meiisch* 
-- zum Mai gehörig: mhd. meiisch* 
Mai...: mhd. meiisch* 
Maianfang: mhd. īngēnder meie 
maiartig -- maiartig sein (V.): mhd. meien (1) 
Maiau: mhd. meienouwe 
Maibad: mhd. meienbat 
Maibaum: mhd. meie 
Maiblick: mhd. meienblic; meienglast; meienschīn 
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Maiblume: mhd. meienbluome 
„Maidchen“: mhd. magedichīn* 
Maidecke: mhd. meiendach 
„Maiding“: mhd. meidinc 
„Maidistel“: mhd. meiedistele 
„Maienabend“: mhd. meienābent 
„Maienanger“: mhd. meienanger* 
Maienau: mhd. meienouwe 
„Maienbad“: mhd. meienbat 
„Maienbede“: mhd. meienbete 
„Maienblatt“: mhd. meienblat 
Maienblume: mhd. meienbluome 
Maienblüte: mhd. meienblüete; meienbluot 
-- die Geschichte wird ihm eine Maienblüte: mhd. daz mære wirt im ein meienbluot 
„maienfarben“: mhd. meienvar 
„Maiengarten“: mhd. meiengarte 
Maienglanz: mhd. meienglast; meienschīn; meienvlīz 
Maieninsel: mhd. ? meieninsele 
Maienkranz -- Maienkranz aller schönen Manne: mhd. aller manne schoene ein 

meienkranz 
„Maienkranz“: mhd. meienkranz 
Maienlaub: mhd. meienblat 
„Maienrecht“: mhd. meienreht 
„Maienregen“: mhd. meienregen 
„Maienreis“: mhd. meienrīs 
„Maienschein“: mhd. meienschīn 
„Maiensitte“: mhd. meiensite 
„Maiensteuer“: mhd. meienstiure 
„Maientag“: mhd. meientac 
Maiental: mhd. meiental 
Maientau -- erquickt wie vom Maientau: mhd. alsam ez meigentouwete 
-- nass von Maientau: mhd. meientouwic* 
„Maientau“: mhd. meientou 
„maientauen“: mhd. meientouwen 
„maientauig“: mhd. meientouwic* 
„Maienwedel“: mhd. meienwedel 
Maienweise: mhd. meiensite 
Maienzeit: mhd. meienzīt 
-- zur Maienzeit: mhd. meienzīten 
„Maienzweig“: mhd. meienzwīc 
Maifest: mhd. meie 
Maifisch: mhd. else; meienvisch; meilinc 
„Maigedinge“: mhd. meiengedinge 
Maigericht: mhd. meidinc; meiengedinge; meiengerihte 
Maiglanz: mhd. meienblic; meienglast; meienschīn 
maigrün: mhd. meienvar 
„maiisch“: mhd. meiisch* 
mailich: mhd. meienbære 
„mailich“: mhd. meilich 
Mailied: mhd. meie 
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„Mailing“: mhd. meilinc 
„maillieren“: mhd. malgeren 
Mairegen: mhd. meienregen; meientou 
-- sanfter Mairegen: mhd. meienregelīn 
Maischaf: mhd. meieschāf 
Maische: mhd. ? gemeische; meisch (1) 
Maischmuck -- Au im Maischmuck: mhd. meienouwe 
-- im Maischmuck prangendes blühendes Reis: mhd. meienrīs; meienzwīc 
Maistrauß: mhd. meie 
Maitag: mhd. meientac 
Maitau: mhd. meientou 
-- als ob es Maitau gegeben hätte: mhd. alsam ez meigentouwete 
Maivogel: mhd. meievogel 
Maiwurm: mhd. meiwurm 
„maizeitig“: mhd. meizītic* 
Majestät: mhd. glōrie; hērtuom; hōchwirdicheit der beschouwung; magenkraft; majestāt; 

mehticheit 
-- gleiche göttliche Majestät: mhd. ebenmagenkraft 
-- höchste Majestät: mhd. übermagenkraft 
majestätisch: mhd. keiserlich; keiserlīche; keiserlīchen 
Majoran: mhd. meigramme 
-- wilder Majoran: mhd. ōrekrūt* 
Majorität -- die Majorität: mhd. ein meistez 
-- bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns: mhd. 

zuoval 
Makel: mhd. ālaster; besmitzunge; bevleckunge; bunt (3); gebreche (1); gebrest; laster; 

makel; māse (1); meil (1); missemāl; missewende (1); missewendicheit*; roseme; 
schande (1); scharte; schimel (2); smitze; snarz; tadel; untætelīn; vlec; vlecke (1); 
wandel; wandelmeil; wandelunge; wandelvlecke; zic (1) 

-- Herz ohne Makel: mhd. herze āne vulter 
-- Makel der Unbeständigkeit: mhd. wandelmeil 
-- ohne Makel: mhd. āne meil 
-- ohne Makel seiend: mhd. āne vlec; ungemāset 
makelhaft: mhd. wandelmælic 
makellos: mhd. durchklār; durchsihtic*; gehebe (1); kiusche (1); āne meil; rein (1); reine 

(1); reine (2); reiniclich; reinlich; reinlīche; āne schranz; ungebresthaft; 
ungebrestlich; ungeschendet; unmælic; unmeilic; unschamelich; unverkrenket; 
unvermeilet; unvermeiliget; unverrucket*; unwæhe (1); unwandelbære (1); 
unwandelbære (2); unwandelhaft; unwenclich; vulterlōs 

-- des makellosen Herzens Schrein: mhd. des vulterlōsen herzen schrīn 
Makellosigkeit: mhd. reine (4) 
Makler: mhd. köufel; köufelære; underkoufære; underköufel 
Mäkler: mhd. mechelære* 
Maklergeschäft -- Maklergeschäfte betreiben: mhd. gevürkoufen 
Makrele: mhd. makrēle 
Mal (N.) (1): mhd. māl (1); rihte (1); stunc; stunde; stunt (1); warp (1) 
-- auf ein Mal: mhd. ze einem māle 
-- beim dritten Mal: mhd. des dritten 
-- beim ersten Mal: mhd. ērste (1) 
-- das andere Mal: mhd. anderest 
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-- drittes Mal: mhd. dritte stunde 
-- mit einem Mal: mhd. eines māles; gāhe (2) 
-- von Mal zu Mal: mhd. von māle ze māle; von māle ze māle 
-- zum dritten Mal: mhd. zem dritten 
-- zum ersten Mal: mhd. ērste (1); von erst; von erste 
-- zum letzten Mal: mhd. ze jungest; des jungesten; an jungest; ze dem jungesten 
-- zum wiederholten Mal: mhd. aber (2) 
-- zum zweiten Mal: mhd. aber (2); anderleiweide; anderes*; anderest; anderost; 

anderstunt; anderwarbe; anderwarf; anderweide; anderweit; anderwerbe; 
anderwert; an der stunde; ze dem anderen māle 

Mal (N.) (2): mhd. hantgemahel; hantmāl; lintzeichen; meil (1); meile (1); meilunge 
-- ein Mal machen: mhd. mālen (1) 
-- mit einem Mal versehen (Adj.): mhd. hantmælic 
-- mit einem Mal versehen (V.): mhd. vermælen 
mal: mhd. warp (1); *warp? (2); werbe (3) 
-- mal ... mal: mhd. wīlen ... wīlen; wīlen ... wīlen 
-- siebzig mal sieben: mhd. sibenzic warbe siben stunt 
-- zu einem mal: mhd. ze einem māle 
„mal“: mhd. māle 
Malachit: mhd. melochītes 
„Malchsatz“: mhd. malchsloz 
„maledeien“: mhd. gemaledīen; maledīen 
„maledeit“: mhd. maledīet 
„Maledeiung“: mhd. maledīunge 
„Malefiz“: mhd. malefiz 
malen: mhd. entwerfen; ermālen (2); gemālen; mālen (1); pinselen*; schrīben (1); strīchen 

(1); understrīchen; vermālen*; verwen (1) 
-- verschiedenfarbig malen: mhd. scheckelen* 
Malen: mhd. mālen (2) 
Maler: mhd. biledemālære*; mālære; schiltære; verwære 
Malerei: mhd. gemæl; gemæle; gemælede*; gemæleze* 
Malerin: mhd. malærinne*; verwærinne 
Mallorca: mhd. Majorica 
Malter (ein Getreidemaß): mhd. malter 
Maltersack: mhd. maltersac 
Malterviertel: mhd. malterviertel 
Malvasier: mhd. malmasier 
Malve: mhd. malve; papele; papelrōse 
Malvenblatt: mhd. ? papelenblat* 
Malvenblüte: mhd. papelbluome; papelnbluome; pfaffenbluome*? 
Malvenmus: mhd. papelmuos* 
Malvensaft: mhd. papelensouc* 
Malvensalbe: mhd. papelsalbe 
Malvensame: mhd. papelsāme 
Malvenwurzel: mhd. papelwurzel 
Malz: mhd. malz (2) 
-- Malz herstellen: mhd. mulzen (1) 
-- zu Malz dörren: mhd. malzen; mulzen (1) 
-- zu Malz verarbeiten: mhd. mulzen (1) 
„malz“: mhd. malz (1) 
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Malzapfel: mhd. malzapfel; malzecho 
„malzen“: mhd. malzen 
mälzen: mhd. malzen; mulzen (1) 
Mälzen: mhd. mulzen (2) 
Mälzer: mhd. melzære; mulzære* 
„Mälzhaus“: mhd. melzhūs 
man: mhd. der man; ein man; man (2) 
-- dagegen kann man nichts machen: mhd. des is dehein rāt; des is niht rāt 
-- man blieb dabei: mhd. ez wart daran verlāzen 
-- man errötet: mhd. diu varwe entzündet 
-- man ist freudig: mhd. der muot stāt hōhe 
-- man ist froh: mhd. der muot stāt hōhe 
-- man reitet: mhd. der stegereif waget 
-- man zweifelte allgemein: mhd. und wart ein zwīvelnis 
-- so gut man kann: mhd. mit der vermaht; nāch der vermaht 
-- was man erleidet: mhd. leitlich 
-- was man sucht: mhd. ursuoche 
-- wie man es wünschen kann: mhd. nāch wunschgedanc 
-- wohin man gehört: mhd. zuogehœre; zuogehœrunge 
-- wonach man forscht: mhd. ursuoche 
manch: mhd. etelich; eteslich; genuoc (1); manec (1); maneger slahte; sum; sumelich 
-- manch einer: mhd. manec man; manec (1); sumelich 
-- manche Weile: mhd. manege wīle 
-- manche Zeit: mhd. manege zīt 
-- an manchen Stellen: mhd. etewā; manchersīt 
-- manchen Tag: mhd. manegen tac 
-- an mancher Stelle: mhd. an maneger stete 
-- um manches: mhd. maneges 
-- „manche Last“: mhd. manec soum 
-- „manche Weile“: mhd. manec wīle 
-- „von mancher Sprache“: mhd. von maniger sprāche 
manche: mhd. eteslich; manec (2); sum; sumelich; sumelich 
-- gar manche: mhd. vil manec 
mancher: mhd. manec (1) 
-- „mancher Mutter Kind“: mhd. maneger muoter kint 
mancherlei: mhd. maneger hande; maneger slahte; sumelich 
-- auf mancherlei Art und Weise: mhd. manic verte 
mancherorts: mhd. mangen ende; etewā 
„mancherteils“: mhd. manegerparte 
„mancherwegen“: mhd. manegerwegen 
manchmal: mhd. bīwīlen; etewenne; under stunden; ze stunden; den stunden; sumestunt; 

under stunde; under wīlen; understunden; understunt; underwīlen; bī wīle; under 
wīle; wīlen (3) 

-- manchmal in früherer Zeit: mhd. etewenne 
„manchmal“: mhd. manegerstunt 
Mandat: mhd. mandāt 
Mandatar: mhd. schīnbote 
Mandel: mhd. drüeselīn; mandel (1); nuz (2) 
-- Kern der bitteren Mandel: mhd. bitteremandelkern 

-- Speise aus Mandeln Milch und Eier: mhd. mandelkæse 
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-- mit Mandeln gebackene Semmel: mhd. mandelwecke 
Mandelbaum: mhd. mandelboum 
-- Blatt des Mandelbaumes: mhd. mandelblat* 
Mandelbaumzweig: mhd. mandelrīs (1) 
„Mandelblatt“: mhd. mandelblat* 
Mandelblüte: mhd. mandelblüete; mandelbluot 
Mandelkern: mhd. mandel (1); mandelbōne; mandelkern; mandelnuz 
-- aus Mandelkernen hergestellt: mhd. mandelkernīn 
Mandelkern...: mhd. mandelkernīn 
Mandelkuchen: mhd. mandelkuoche 
Mandelmilch: mhd. mandelmilch 
Mandelmus: mhd. mandelmuos 
„Mandelnuss“: mhd. mandelnuz 
Mandelöl: mhd. mandelöle* 
Mandelreis (M.): mhd. mandelrīs (2) 
„Mandelreis“ (N.): mhd. mandelrīs (1) 
Mandelstrauch: mhd. mandelrīs (1) 
„Mandelwecken“: mhd. mandelwecke 
Mandelzweig: mhd. mandelzwī 
Mandragora: mhd. ertapfel 
„Mangbrett“: mhd. mangbret 
Mangel (F.): mhd. heiser (2); mangel (3) 
-- auf der Mangel glätten: mhd. mangelen* (3) 
-- Schlinge an der Mangel: mhd. mangenswenkel 
-- Strick an der Mangel: mhd. mangenswenkel 
Mangel (M.): mhd. abebrechen (3); abebruch; abeganc; abeschiht; blindicheit*; blintheit; 

brechen (2); brest; breste; brist; bruch (1); brust (2); darbe; darbunge; darfetuom; 
durft (1); ermede; fālanze; gebreche (1); gebrechen (2); gebrechhafticheit*; gebrest; 
gebreste; gebresten (2); gebrestunge; gebruch (1); gebrüche; gebrust; 
helfelœsicheit; hinderswich; hindertrit; hunger; hūsvluht; kranc (3); krangel; manc 
(1); mangel (1); mangelunge; missemāl; missunge; snabe; spar (1); tadel; unart (2); 
ungeræte; unrāt; unstate; virre; zadel; ? brüchen 

-- aus Mangel: mhd. ? zadeleshalp* 
-- aus Mangel an: mhd. zwirlīche 
-- in Mangel leben: mhd. zadelen 
-- kleiner Mangel: mhd. brestelīn 
-- Mangel am Nötigen: mhd. ungereitschaft 

-- Mangel an Beredtsamkeit: mhd. ungespræche (2) 
-- Mangel an Einsicht: mhd. ungewizzenheit; unverwizzenheit 
-- Mangel an feiner Bildung: mhd. untugent 
-- Mangel an Freigebigkeit: mhd. unmilticheit* 

-- Mangel an Kraft: mhd. āmaht (1) 
-- Mangel an Kunst: mhd. unkunst 

-- Mangel an Selbstvertrauen: mhd. missetrūwunge 
-- Mangel an Sicherung: mhd. ungewarheit 

-- Mangel an Übung: mhd. unüebunge 
-- Mangel an Umsicht: mhd. unbesiht; unbesihticheit* 
-- Mangel an Verdauung: mhd. unverdöuwunge* 
-- Mangel an Vertrauen: mhd. missetrūwunge 
-- Mangel an Wesenhaftigkeit: mhd. ungewesenlīcheit 
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-- Mangel dabei seiend: mhd. gebrestenlīche 
-- Mangel des Bedürfnisses: mhd. undurft (1) 

-- Mangel eines Gebäudes: mhd. zimbersleif 
-- Mangel haben: mhd. mangelen (1) 
-- Mangel habend: mhd. heis; heiser (1) 

-- Mangel im Haushalt: mhd. hūsvluht; mis (1) 
-- Mangel leiden: mhd. erdarben; mangelen (1) 
-- ohne Mangel seiend: mhd. durftlōs 
-- vor Mangel umkommen: mhd. verzadelen 
-- vor Mangel umkommen lassen: mhd. verzadelen 
-- wegen Mangels: mhd. brechenhalp 
-- mit Mängeln behaftet: mhd. brestenlich; brestlich; gebrestlīche 
Mangelernährung -- körperliches Zeichen von Mangelernährung: mhd. hungermāl 

mangelhaft: mhd. bresthaft; bresthaftic; gebrechlich; gebrestenlich; gebresthaft; 
gebresthaftic; gebrestheftic; gebrestic; gebresticlich; gebrestlich; heis; heiserlich; 
heisram; manc (2); mis (1); schiter (1); schiter (2); wandelbære (1); wandelbæric; 
wandellīche; wandellīchen 

„mangelhaft“: mhd. *gebrechhaftic? 
Mangelhaftigkeit: mhd. gebrechhafticheit*; gebrechlichheit*; gebrestlichheit; krenke 
„Mangelkorn“: mhd. mangelkorn 
mangellos -- mangelloses Fleisch: mhd. vleisch unz an daz bein 
mangeln: mhd. abegān (1); abegegān; abewesen (1); bemangen; brechen (1); bresten (1); 

enbrechen; entbresten; entstān; gebrechen (1); gebresten; gemengen (1); 
geminneret werden; mangen (1); snaben (1); tiuren; vælen (1); vervælen; zergān; 
zerrinnen; zerstān; zwiren (1) 

-- es an der gebührenden Ehrerbietung mangeln lassen: mhd. ze kleine zuht erbieten 
-- mangeln an: mhd. gēn abe; entstān; gebresten; zerrinnen 
„mangeln“: mhd. mangelen (1) 
Mangeln (N.): mhd. borst (2); misse (1) 
mangelnd: mhd. hungerec; klem 
-- mangelnde Bebauung: mhd. unbū 
-- mangelnde Bereitschaft: mhd. unbereitschaft 
-- mangelnde Bewirtschaftung: mhd. unbū 
-- mangelnde Gottergebenheit: mhd. ungelāzenheit 
-- mangelnde Pflege: mhd. unwerdiu pflege; swachiu pflege 
-- mangelnde Sorgfalt: mhd. unvlīz 
-- mangelnde Übung: mhd. ungewonheit 
-- mangelndes Gottvertrauen: mhd. ungelāzenheit 
-- mangelndes Sehvermögen: mhd. unbesiht 
-- „mangelnd an“: mhd. *zwirlich? 
„Mangelung“: mhd. mangelunge 
„Mangenschwenkel“ (N.): mhd. mangenswenkel 
„Manger“: mhd. mangære 
Manghaus -- Vorstand des Manghauses: mhd. mangmeister 
„Manghaus“: mhd. manghūs 
„Mangmeister“: mhd. mangmeister 
Mangold: mhd. batōnje; beizgras; beizkōl; beizkresse; bieze; biezen (2); biezenkrūt; 

mangolt; ? rœmischgras; ? rœmischkōl; ? rœmischkœle 
-- Saft des Mangolds: mhd. mangoltsaf* 
Mangoldblatt: mhd. biezenblat 
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Mangoldsaft: mhd. mangoltsaf* 
Manier: mhd. hant (1); maniere 
manierlich: mhd. gevuoc (1) 
manifestieren: mhd. welchen 
-- manifestieren in: mhd. welchen 
-- Gott manifestiert sich in drei Personen: mhd. got mit drī persōnen underschrīben 
„Manigfaltigkeit“: mhd. *vermanicvalticheit? 
„manigfaltiglich“: mhd. manecvalticlich 
Manipel -- Manipel der Triarier: mhd. zusse 
Manitergium: mhd. hantvane 
Mann: mhd. bar (5); brūtman; degen (2); er (2); gemahele (1); geselle (1); gome; 

gomman; helt (1); karl (1); karle (1); kerlinc (1); kneht; līp (1); man (1); 
mannebilede*; mannesgeslehte; mannesname; mannespersōne; mannes namen; wer 
(5); werltman; wine; wirt (1) 

-- alter erfahrener Mann: mhd. altman 
-- alter Mann: mhd. althērre; altiche; altman 
-- ansehnlicher Mann: mhd. schœnman 
-- armer Mann: mhd. armman; ēdürftige 
-- böser Mann: mhd. arcman; bœsman; übelman 
-- dem Mann geziemend: mhd. manlich 
-- den zehnten Mann töten: mhd. verzehenden 
-- der Mann: mhd. ein der man 
-- der siebte Mann: mhd. der siebende man 
-- dieser unselige Mann: mhd. dieser unsælige man 
-- dummer Mann: mhd. tumpman 
-- ehrbarer Mann: mhd. biderbeman* 
-- ein Mann ohne feine Sitten: mhd. ein ungesalzen man 
-- ein Mann sein (V.): mhd. ein degen sīn 
-- einen Mann (von einer Frau) heiraten: mhd. ein wīp einen man kofen 
-- einen Mann erkennen: mhd. einen man erkennen 
-- einen Mann nehmen: mhd. bemannen 
-- einen Mann nehmen: mhd. mannen 
-- er hatte das Recht den zehnten verurteilten Mann frei zu geben: mhd. daz was sīn 

zehende und sīn reht 
-- er war ein tapferer Mann: mhd. der was vil unverderbet an manheit 
-- es ehrt einen Mann: mhd. ez ist vil manlich 
-- fahrender Mann: mhd. wallære 
-- freier Mann: mhd. bar (5) 
-- freier Mann: mhd. vrīhals; vrīman 
-- frommer Mann: mhd. vrumman 
-- Führer von zehn Mann: mhd. techan 
-- für vier Mann ausreichend: mhd. vierbīzic 
-- galanter Mann: mhd. hoveschære 

-- gekaufter Mann: mhd. koufman 
-- geschickter Mann: mhd. behendigære 
-- gewichtiger Mann: mhd. pfunder* 
-- Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein Mann aus einer 

fremden Grundherrschaft ehelichte: mhd. bettemunt 
-- hilfreicher Mann: mhd. mannestrōst 
-- höfischer Mann: mhd. höveschman 
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-- ich alter Mann: mhd. miniu grāwe 
-- in das Zentgericht gehörender Mann: mhd. zentman 

-- jeden zehnten Mann mit dem Tod bezahlen lassen: mhd. verzehenden in des todes 
valle 

-- jüdischer Mann: mhd. jude 

-- junger geputzter Mann: mhd. schranz 
-- junger Mann: mhd. juncman; junge (2); jungelinc; knabatze; kint (1); knabe; selle (1) 
-- junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde: mhd. knappe 
-- junger Mann in dienender Stellung: mhd. knappe 
-- kastrierter Mann: mhd. enuoche 
-- kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten 

lebender Mann: mhd. müezicgangære* 
-- keuscher Mann: mhd. juncvrouwe 
-- kleiner Mann: mhd. kurzman; mennelīn 
-- kühner Mann: mhd. vrevelman 
-- leichtfertiger Mann: mhd. höveschman 
-- leichtsinniger und verliebter junger Mann: mhd. minnenkneht 
-- Mann aus Anjou: mhd. Anschevīn 

-- Mann aus der Champagne: mhd. Schampāneis 
-- Mann aus Valois: mhd. Wāleis 
-- Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist: mhd. vogetman 
-- Mann der niemandem zur Freude verhilft: mhd. vröudenhelfelōs man 
-- Mann der Schwester: mhd. swesterman 
-- Mann des fahrenden Volkes: mhd. kerlinc (2) 
-- Mann des Himmels: mhd. himelman 

-- Mann eines Fürsten: mhd. vriunt (2) 
-- Mann für Mann: mhd. einzigen; einzigen 
-- Mann für Mann: mhd. houbetlingen; houbetlingen 
-- Mann gegen Mann: mhd. hant wider hende; hant wider hende 
-- Mann Gottes: mhd. gotgomman 
-- Mann mit Helm: mhd. hūbe (1) 
-- Mann von außerhalb: mhd. ūzerman; ūzman; ūzsidel; ūzsidelinc 
-- Mann von feiner Sitte und Bildung: mhd. vlæminc 
-- Mann von höfischer Bildung: mhd. Wāleis (2) 

-- Mann von niedrigem Stand: mhd. swacher man 
-- Mann von Sodom: mhd. sodoman 
-- mein Mann: mhd. ein mīn man 
-- mit einem Mann versehen (V.): mhd. mannen 
-- mit Mannen versehen (Adj.): mhd. geman (1) 
-- nicht leibeigener Mann: mhd. vrīman 
-- niedriger Mann: mhd. garzūn 
-- oberster Mann: mhd. houbetman 
-- ohne Mann seiend: mhd. ? unvermannet* 
-- rechtschaffener Mann: mhd. guotman 
-- reicher Mann: mhd. pfennincrīcher man; rīchman 
-- ritterlicher Aufputz an Mann und Pferd: mhd. zimier 
-- schädlicher Mann: mhd. schedelicher man 
-- scheinheiliger nur in seiner Einbildung vortrefflicher Mann: mhd. 

dunkelbiderman? 
-- schnaufender Mann: mhd. snūfæreman* 
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-- schneller Mann: mhd. snelman 
-- seiner Frau ergebener Mann: mhd. konenman 
-- sich als Mann betrachten: mhd. mannen 
-- sich als Mann zeigen: mhd. mannen 
-- soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann: mhd. manewerc 
-- Tadel verdienender Mann: mhd. scheltman 
-- törichter Mann: mhd. tōrhērre* 
-- übler Mann: mhd. übelman 
-- unbescholtener Mann: mhd. biderbeman* 
-- verschnittener Mann: mhd. gehengestet man 
-- verständiger Mann: mhd. sinnicman 
-- vortrefflicher Mann: mhd. biderbeman* 
-- was für ein Mann: mhd. waz mannes 
-- weibischer Mann: mhd. hārslihtære 
-- weibischer Mann: mhd. weichelinc 
-- weiser Mann: mhd. wīsman 
-- wie ein Mann geartet: mhd. manlich 
-- wilder Mann: mhd. waltluoder; waltweide (1) 

-- zu einer Vogtei gehörender Mann: mhd. vogetman 
-- zum Mann geben: mhd. geben (1) 
-- zum Mann heranreifend: mhd. gransprunge (1) 
-- zum Mann nehmen: mhd. geloben (1); mannen; nemen (1) 
-- zum Mann werden: mhd. gemannen; mannen 
-- jemanden zum Manne nehmen: mhd. einen loben 
-- Maienkranz aller schönen Manne: mhd. aller manne schoene ein meienkranz 
-- Ausrüstung und Ausstattung des Mannes für den Kriegszug: mhd. herewæte* 
-- Bruder des Mannes: mhd. gellof 
-- Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeitsnacht: mhd. 

morgengābe 
-- nach Mannes Art handelnd: mhd. mennīn (1) 
-- Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des 

Mannes und der Frau: mhd. kintgedinge 
-- Weib eines freien Mannes: mhd. vrīwīp 
-- Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer: mhd. 

kuntschaft 
-- der über fünfzig Männer Gesetzte: mhd. vünfziger 
-- diese Männer: mhd. dise degene 
-- einen strittigen Gegenstand durch beeidete Männer besichtigen lassen und sich 

deren Entscheidung unterwerfen: mhd. eine kuntschaft leiten 
-- ihr Männer: mhd. dise degene 
-- junge Männer: mhd. knehtelech 

-- Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem 
Mantel getragen wurde: mhd. suckenīe 

-- Männer des Friedens: mhd. vrideliute 
-- Männer verführende Frau: mhd. ītelmachærinne 

-- Mantel für Männer: mhd. mannenmantel 
-- Oberkleid der Männer und Frauen: mhd. surkōt; surtōt 
-- Versammlung der zu einem Hof gehörenden Männer: mhd. hovedinc 

-- Amtsstube des aus fünf Männern bestehenden Schiedsgerichts oder 
Rügegerichts: mhd. vünferstube 
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-- aus fünf Männern bestehendes Schiedsgericht oder Rügegericht: mhd. vünfe; 
vünfergerihte 

-- bestimmte Zahl von Männern: mhd. manzal 
-- entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht: mhd. vünfman; 

vünftman 
-- Jungfernschaft bei Männern: mhd. degentuom 
-- Mitglied eines aus fünf Männern bestehenden Schiedsgericht oder Rügegerichts: 

mhd. vünfer 
-- sich mit jungen Männern einlassende Frau: mhd. knabærīnne 

-- „deutscher Mann“: mhd. diutischman* 
-- „fünfter Mann“: mhd. vünftman 
-- „Mann und Frau“: mhd. man unde wīp 
-- „sauertöpfischer Mann“: mhd. *müderære? 
-- „unkeuscher Mann“: mhd. *knabære? 
-- „zum Mann nehmen“: mhd. ze manne nemen 
Mann...: mhd. mennīn (1) 
Manna: mhd. engelbrōt; himelbrōt; himelsbrōt; manna; mannabrōt; manne 
-- himmlisches Manna: mhd. himelmanne 
Mannabrot: mhd. mannabrōt 
-- Gott du Mannabrot: mhd. got dū mannabrōt 
-- Gottes Mannabrot: mhd. got dū mannabrōt 
Mannageschmack: mhd. mannasmac 
mannbar: mhd. getaget; hibære; manbære; manlich; manzītic; minnebære 
-- mannbar werden: mhd. daz gevidere schæren 
-- noch nicht voll mannbar: mhd. gransprunge (1) 
Mannbarkeit: mhd. manbæricheit*?; manzīticheit; menschheit; tac 
„Mannbete“: mhd. manbete 
„Mannbild“: mhd. mannebilede* 
Männchen: mhd. er (2); erl (1); erlīn (2); kerlīn (2); mendel (1); menlīn; mennel; mennelīn 
Manne -- Mannen (M. Pl.): mhd. manheit; manschaft; mantuom; trūte (1) 
„mannen“: mhd. mannen 
Mannengericht: mhd. manreht 
Männerkleidung: mhd. manneskleit 
Männermantel: mhd. mannenmantel 
Männerrock: mhd. manroc 
Mannesalter: mhd. manheit; mantuom; tugent 
Mannesbild: mhd. mannesbilede* 
„Mannesgut“: mhd. mansguot 
„Manneshand“: mhd. manneshant 
„Manneskleid“: mhd. manneskleit 
Manneskraft: mhd. ellenkraft; mankraft; manneskraft 
Mannesmut: mhd. mannesmuot 
„Mannesname“: mhd. mannesname 
„Mannesperson“: mhd. mannespersōne 
„Mannestrost“: mhd. mannestrōst 
„Manneszeug“: mhd. mannesgeziugel 
„Manneszeuglein“: mhd. mannesgeziuclīn 
„Manngericht“: mhd. mangerihte 
Manngut: mhd. mansguot 
„Manngut“: mhd. manguot 
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mannhaft: mhd. ellenhaftic; ellensrīche; ellenthaft; ellenthafte; ellentlich; guot (1); 
manhaft; manhaftic; manlich; manlīche; mennisch 

-- mannhafte Tat: mhd. manheit; mantuom 
„mannhaftig“: mhd. manhaftic 
Mannhaftigkeit: mhd. ellentheit; manheit; manlichheit*; manmuot; mantuom 
„Mannhaftigkeit“: mhd. manhafticheit 
„Mannhauet“: mhd. mannehöuwet* 
„mannigerhand“: mhd. manegerhande 
mannigfach: mhd. manecvach; misselich 
-- mannigfach wechselnd: mhd. misselīche (1); misselīchen (2) 
„mannigfalt“: mhd. manecvalt (1); manecvalt (2) 
„mannigfalten“: mhd. manecvalten 
mannigfaltig: mhd. manechersīt; manecvalt (1); manecvalt (2); manecvaltes*; 

manecvaltic* 
-- mannigfaltig machen: mhd. gemanicvaltigen* 
„mannigfaltig“: mhd. manecvaltlīche; manecvelticlich; manic verte 
„mannigfältig“: mhd. *manecvaltlich? 
„mannigfaltigen“: mhd. manecvaltigen 
Mannigfaltigkeit: mhd. manecvalticheit; menigheit; underscheide; underscheit; 

underschide; underschit 
-- aus der Mannigfaltigkeit in die Einfachheit überführen: mhd. einvaltigen 
„Mannigfaltigkeit“: mhd. manecvalte 
mannigfarben -- mannigfarben verschiedenfarbig: mhd. manecvar 
„mannigfärbig“: mhd. manecverwic* 
männiglich: mhd. mannegelīch; mannelīch 
„männiglich“: mhd. manniclich 
„Männin“: mhd. *manninne?; mennīn (2); menninne 
„Mannkraft“: mhd. mankraft 
Mannlehen: mhd. manneslēhen; swertlēhen 
-- als Mannlehen vergeben (V.): mhd. vermanlēhenen 
„Mannlehen“: mhd. manlēhen 
„Mannlehenbuch“: mhd. manlēhenbuoch 
Männlein: mhd. menlīn 
„Männlein“: mhd. mendel (1); mennel; mennelīn 
„Männler“: mhd. ? mennelære 
männlich: mhd. degenbalt; manbære; manlich; manlīche; manlīchen; manniclich; 

menniclich; menniclīchen; mennīn (1); mannes name; wirtlich; wirtlīche 
-- männlich kühn: mhd. ellenvrech 
-- das männliche Glied betreffend: mhd. zersic 
-- männliche Geschlechtsteile: mhd. kleinōt 

-- männliche Nachkommenschaft: mhd. mankünne; manneskünne 
-- männliche Person: mhd. man (1) 
-- männliche Pflanze: mhd. er (2) 
-- männliche Tüchtigkeit: mhd. tugent; tugentheit 
-- die männlichen Geschlechtsteile abschneiden: mhd. kappen (1) 

-- Kind männlichen Geschlechts: mhd. degenkint 
-- Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter: mhd. man (1) 
-- direkter männlicher Nachkomme: mhd. sun 
-- Erblehen in männlicher Linie: mhd. swertlēhen 
-- Lehen in männlicher Linie: mhd. swertlēhen 
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-- männlicher Falke: mhd. terze (1) 
-- männlicher Fisch: mhd. milcher 
-- männlicher Hund: mhd. hunt (2) 

-- männlicher Same: mhd. mannes natūre; vischmilch 
-- männlicher Verwandter: mhd. gērmāc 
-- männlicher Verwandter väterlicherseits: mhd. swertmac 
-- Verwandter von männlicher Seite: mhd. gērmāc 
-- der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh: mhd. vasel (1) 
-- junges männliches Rind: mhd. stier 
-- kleines männliches Glied: mhd. zerslīn; zumpfel; zumpfelīn 
-- männliches Füllen (N.) (1): mhd. vülch 

-- männliches Geschlecht: mhd. mannesgeslehte; mannesname; in mannes name 
-- männliches Glied: mhd. geschaft (1); gimpelgempel; ruote; swanz; zagel (1); zagele; 

zein; zers; zumpf; zumpfe 
-- männliches Hausschwein: mhd. hūsbarch 

-- männliches Jagdtier: mhd. schelch (3) 
-- männliches Kind: mhd. knehtchīn 

-- männliches Patenkind: mhd. ville (4) 
-- männliches Pferd: mhd. meidem; vül (1) 
-- männliches Schaflamm: mhd. sterel* (1); stirede 

-- männliches Schwein: mhd. eber (2) 
-- männliches Tier: mhd. gūl 
-- männliches Tierjunges: mhd. sun 
-- männliches verschnittenes Schwein: mhd. barc (1) 
-- männliches Wildschwein: mhd. eber (2); eberswīn; wiltbēr*; wilteber; houwendez swīn 
-- männliches Zuchttier: mhd. hovegevesel 

-- sich ein männliches Herz aneignen: mhd. sich mit manne herzen 
„männlich“: mhd. ellenthafte; ellenthaftic 
männlicherseits: mhd. swerthalben 
Männlichkeit: mhd. manheit 
„Männlichkeit“: mhd. manlichheit* 
„mannlos“: mhd. manlōs 
„Mannmahd“: mhd. mannemāt 
„Mannrecht“: mhd. manreht 
„Mannrichter“: mhd. manrihtære* 
Mannsbild: mhd. mannesbilede* 
-- unzuverlässiges Mannsbild: mhd. *beidenthandære? 
Mannschaft: mhd. gezoc 
-- Bestand an Mannschaft: mhd. manzal 
-- der Mannschaft berauben: mhd. entmannen 
-- Mannschaft aus dem Heimatlande: mhd. lantmassenīe 
-- mit Mannschaft ausstatten: mhd. bemannen 
„Mannschaft“: mhd. manschaft 
Mannschaftsleistung -- gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen: mhd. 

manlēhen; manneslēhen 
„Mannschlacht“: mhd. manslaht 
„Mannschlachter“: mhd. manslahtære* 
„mannschlachtig“: mhd. manslahtic 
„Mannschlag“: mhd. manslac 
„Mannschläger“: mhd. manslegære 
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Mannsleben: mhd. manguot 
„Mannsrute“: mhd. mansruote 
„Mannstab“: mhd. manstap 
Manntum: mhd. mantuom 
Mannweib: mhd. mennīn (2); menninne 
„Mannwerk“: mhd. manewerc; manwerc 
„Mannwerker“ (M.): mhd. manwerkære*; manwerke 
„Mannzahl“: mhd. manzal 
„Mannzähler“: mhd. manzelære* 
„Mannzahlkorn“: mhd. manzalkorn 
Mantel: mhd. hül (1); hülle; husecke; kappe (2); kursīt; lachen (2); mantel (1); mantelort; 

mantelroc; tapfart*; umbehanc; umbekleit; væle (1); vēl 
-- den Mantel nach den Wind kehren: mhd. den nuschel kēren als daz weter lēret 
-- den Mantel nehmen: mhd. entmantelen* 
-- glockenförmiger Mantel: mhd. glockenmantel 
-- glockenförmiger Mantel mit Kappe: mhd. hoike 
-- grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler 

trugen: mhd. slavenīe 
-- Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem 

Mantel getragen wurde: mhd. suckenīe 
-- kurzer Mantel: mhd. schaperūn; ? seig 
-- Mantel einer geistlichen Frau: mhd. swestermentelīn 
-- Mantel für Männer: mhd. mannenmantel 
-- Mantel mit Ärmel: mhd. ermelmantel 
-- mit einem Mantel bekleiden: mhd. kützen (1); mantelen* 
-- pelzgefütterter Mantel: mhd. kursīt 
-- über den Mantel fallender Kragen: mhd. überval 
-- unsichtbar machender Mantel: mhd. nebelkappe 
-- weniger kostbarer Mantel: mhd. ? loufmantel 
-- seitlich sich öffnender Schoß eines Panzerhemds oder eines Rockes oder eines 

Mantels: mhd. sliz 
Mäntelchen: mhd. keppel; keppelīn; kützelach; mantellīn; mentelchīn 
Mantelflicker: mhd. mantelbletzære* 
„Mantelkorn“: mhd. mantelkorn 
Mantelkragen: mhd. kappe (2) 
„Mäntellein“: mhd. mantellīn 
„manteln“: mhd. mantelen* 
„Mantelrock“: mhd. mantelroc 
Mantelsack: mhd. malhe; vēlīs; wātsac 
-- Schloss an einen Mantelsack: mhd. malhensloz* 
-- Schlüssel zu einem Schloss an einem Mantelsack: mhd. malhenslüzzel 
-- Hersteller von Mantelsäcken: mhd. ? wātsackære* 
Mantelsaum: mhd. mantelort 
Mantelschnalle: mhd. mantelnüschel; nüschel 
Mantelschnur: mhd. mantelsnuor 
Mantelspange: mhd. tassel 
„Mantlach“: mhd. mantelach 
„Mäntler“: mhd. mantelære* 
Maquis: mhd. macis 
Mär -- „Mär von der Unreinheit“: mhd. vultermære 
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Märchen: mhd. fabe; fabele; mære (3); mærelīn; *mærlīn?; sagemære; spel 
Märchenerzähler: mhd. fabelierære; fabelsagære; *mærentragære? 
Märchenerzählerin: mhd. mærentragerinne* 
märchenhaft: mhd. fabellich; fabellīchen 
-- märchenhaft werden: mhd. spellen 
„Marchfutter“: mhd. marcvuoter 
Marder: mhd. galy; mard; mardel; marder 
-- bunter Marder: mhd. vēchmarder 
-- Leder oder Fell vom Marder: mhd. merderīn 
-- von einem Marder stammend: mhd. merderīn 
Marder...: mhd. merderīn 
„Marderbalg“: mhd. marderbalc 
Marderfell: mhd. mardel; marder; marderbalc 
-- aus Marderfell bestehend: mhd. merderīn 
-- aus Marderfell hergestellt: mhd. merderīn 
„Märe“: mhd. mære (3) 
„mären“: mhd. mæren 
Marende: mhd. marend 
„Märensager“: mhd. mæresagære 
Margaritenstein: mhd. margarītenstein 
Maria: mhd. gestüele des obersten gotes; himelholz; himelkeiserinne*; himelküniginne; 

himelleiter; himelmast; himelporte; himelstrāze; himelvane; himelvogetinne; 
himelvrouwe; houbetlene; küniginne; liljengarte; liljenkrūt; liljenstengel; 
magetmuoter*; nōthelfærinne*; himelrīches porte; sagerære; sagrān; 
sæledenschrīn*; der gnāden schif; trūtmuoter; trūtvrouwe 

-- Maria (übertragen): mhd. balsamschrīn 
-- Ave Maria: mhd. gruoz; engelischer gruoz; engelgruoz 
-- Jungfrau Maria: mhd. balsamīe; juncfröulichez inzimber; maget (1); muotermaget; 

ruote von jesse; unseriu vrouwe; unseriu liebe vrouwe; vröuwelīn 
-- Maria legte ihr Kind in die Krippe nieder: mhd. si widerbougete in die krippen 
-- Sinnbild der Jungfrau Maria: mhd. schapel 
-- Fest Mariä Empfängnis: mhd. der oberste tac 
-- Fest Mariä Himmelfahrt: mhd. unser vrouwen messe 
-- Himmelfahrt Mariä: mhd. assumpciōn 
-- Mariä Empfängnis: mhd. unser vrouwen tac klībe; klībelmesse; unser vrouwen tac der 

verholener 
-- Mariä Geburt: mhd. unser vrouwen tac der jungen; unser vrouwen tac der jungeren; 

unser vrouwen tac der jungisten 
-- Mariä Himmelfahrt: mhd. krūtwīhe; wurzwīhe 
-- Mariä Lichtmess: mhd. kerzetac; kerzewīhe; kerzewīhunge; liehtmesse; liehtmessetac; 

liehtwīhe 
-- Tag der Empfängnis Mariä: mhd. klībeltac 
-- „Ave Maria“: mhd. avē Maria 
Maria Magdalena -- Salbung der Maria Magdalena: mhd. minnebat 
Mariendistel: mhd. breitdistele; ? sancte Mariūn distel; mariendistel; ? sancte Mariūn 

distel; vēchdistel 
Marienduft (übertragen): mhd. balsamtropfe 
Marienglas: mhd. spiegelstein 
Marienkäfer: mhd. sunnenkalp 
Marienstift -- Dienstmann eines Marienstifts: mhd. vrouwenrittære* 
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Mark (F.) (1): mhd. marsche 
-- Bewohner einer Mark (F.) (1): mhd. marcman 
-- Nutzungsberechtigter einer Mark: mhd. rottære (1) 
-- Wein aus der Mark: mhd. marcwīn 
-- zur Mark gehöriger Märker: mhd. inmerkære* 
„Mark“ (F.) (1): mhd. marke (1) 
Mark (F.) (2): mhd. marc (4); marke (3) 
-- Gegenwert einer Mark (F.) (2): mhd. marcwert 
-- rund tausend Mark: mhd. wol tūsent marc 
-- viele Mark wert: mhd. marcrīcher koste wert 
-- Zehntel einer Mark: mhd. stücke 
Mark (N.): mhd. gemarc; marc (1) 
-- zu Herzen und ins Mark: mhd. ze herzen und ze bein 
Mark (PN) -- Landschaft in Markes Reich: mhd. blanclant 
Markaufseher: mhd. ūzwarte 
„Markbaum“: mhd. marcboum 
Markbewohner: mhd. merkære (2) 
Markdienst: mhd. marcdienest 
„Markding“: mhd. marcdinc 
Märker -- Vorsteher der Märker: mhd. merkermeister 
-- zur Mark gehöriger Märker: mhd. inmerkære* 
„Märker“: mhd. merkære (2) 
Märkerabgabe: mhd. marcreht 
Märkerding: mhd. merkerdinc 
Märkergericht: mhd. merkerdinc; merkergedinge 
„Märkermeister“: mhd. merkermeister 
Märkerrecht: mhd. marcreht 
Marketender: mhd. veltkoch 
Marketenderei: mhd. market 
Marketenderin: mhd. trippānnierese; trippenierse 
Marketenderwagen: mhd. market 
Markfeld: mhd. markvelt 
„Markgedinge“: mhd. marcgedinge 
Markgericht: mhd. marcdinc; marcgedinge; merkerdinc; merkergedinge 
-- Stuhl des Markgerichts: mhd. merkerstuol 
„Markgewicht“: mhd. marcgewihte 
Markgraf: mhd. marcgrāve; markis 
-- Frau eines Markgrafen: mhd. marcgrāvinne 
Markgrafentum: mhd. marcgrāventuom 
Markgräfin: mhd. marcgrāvinne 
Markgrafschaft: mhd. marke (1) 
„Markgrafschaft“: mhd. marcgrāveschaft* 
„markhaft“: mhd. marchaft 
markieren: mhd. ūzstecken 
Markierender -- auf die Scheibe gefallenen Schüsse Markierender: mhd. zilære* 
Markierung -- Markierung oder Ansicht einer Grenze: mhd. lāchenunge 
-- Markierung zum Einschlagen von Nägeln: mhd. nagelmāl 
markig: mhd. marchaft 
„Markknecht“: mhd. marckneht 
„Markland“: mhd. marclant 
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Markleute: mhd. marcliute 
Markmann: mhd. marcman 
„Markrecht“: mhd. marcreht 
„markreich“: mhd. marcrīche 
„Markrichter“: mhd. marcrihtære* 
Marksache -- Richter in Marksachen: mhd. marcrihtære* 
„Markscheide“: mhd. marcscheide 
Markscheider: mhd. marcscheidære*; schinære* 
Markstein -- durch Marksteine abgrenzen: mhd. vermarken (1) 
-- Marksteine setzen: mhd. gesteinen; steinen (1) 
-- mit Marksteinen versehen (V.): mhd. gesteinen; steinen (1); understeinen; versteinen 

(1) 
-- Setzung von Marksteinen: mhd. steinsatzunge 
„Markstein“: mhd. marcstein 
Marksteingrenze -- steiniges oder felsiges Grundstück oder Marksteingrenze: mhd. 

steinunge 
Marksteinsetzung: mhd. aneleite 
Markt: mhd. market; pfragen*; veiler market 
-- auf dem Markt gebräuchliches Kornmaß: mhd. koufmetze 
-- für den Markt bestimmter Safran: mhd. marketsafrān 
-- jährlich stattfindender Markt: mhd. jārmarket 
-- ländlicher Markt: mhd. göumarket 
-- Markt auf dem Flachs verkauft wird: mhd. harmarket 
-- Markt einer Gemeinde mit eigener Gerichtsbarkeit: mhd. banmarket 
-- Markt für Kiefernholz: mhd. kienmarket 
-- Markt zu Ostern: mhd. ōstermarket 
-- Recht in einem Markt zu wohnen: mhd. marketesreht* 
-- Schweine auf den Markt Treibender: mhd. swīntrībære* 
-- sich auf den Markt bewegen: mhd. marketen 
-- tauglich für den Markt: mhd. marketbære 
-- Waren zum Markt Führender: mhd. marketvüerære* 
-- Weg zu einem Markt oder Handelsort: mhd. marktwec 
Marktamtmann: mhd. marketambehtman* 
Marktanfang -- Läuten zum Zeichen des Marktanfangs: mhd. marketglocke* 
Marktaufseher: mhd. markethērre*; marketmeister 
„marktbar“: mhd. marketbære 
Marktbehörde: mhd. marketambehtman* 
Marktbudenkrämer: mhd. hurdelære* 
„markten“: mhd. marketen 
„Markter“: mhd. *marketære? 
marktfeil: mhd. marketveile 
Marktflecken: mhd. market; vlec; vlecke (1) 
Marktfrau: mhd. koufwīp 
Marktfreiheit: mhd. vrīunge 
„Marktführer“: mhd. marketvüerære* 
Marktgasse: mhd. marketgazze* 
Marktgeld: mhd. messegelt 
Marktgemeinde: mhd. rote 
„Marktglocke“: mhd. marketglocke* 
Markthandel: mhd. market 
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„Markthaus“: mhd. markethūs 
Marktherr: mhd. markethērre* 
„Marktkrämer“: mhd. marketkrāmære* 
„Marktleute“: mhd. marketliute 
„Marktmäre“: mhd. marketmære 
Marktmaß: mhd. market 
Marktmeister -- Amt eines Marktmeisters: mhd. marketmeisterambehte* 
-- Aufgaben eines Marktmeisters: mhd. marketmeisterambehte* 
„Marktmeister“: mhd. marketmeister 
„Marktmeisteramt“: mhd. marketmeisterambehte* 
Marktort: mhd. market 
-- Recht eines Marktortes: mhd. marketesreht* 
„Marktpfund“ (Geldeinheit): mhd. marketpfunt* 
Marktplatz: mhd. market; marketstat 
Marktpreis: mhd. ganc; market 
Marktprivileg: mhd. marketesreht* 
Marktrecht: mhd. market; marketesreht* 
„Marktrichter“: mhd. marketrihtære* 
„Marktsafran“: mhd. marketsafrān 
Marktschiff: mhd. marketzülle 
„Marktschiff“: mhd. marketschif 
„Marktstatt“: mhd. marketstat 
Marktstätte: mhd. marketstat 
Marktsteuer: mhd. marketesreht* 
Markttag: mhd. markettac 
„Marktweg“: mhd. marktwec 
„Marktzille“: mhd. marketzülle 
Marktzoll: mhd. marketesreht* 
-- Marktzoll eines Karrenführers: mhd. vuozgelt; vuozzol 
„Marktzoll“: mhd. marketzol 
„Markung“: mhd. marcunge* 
„Markweg“: mhd. marcwec 
„Markzahl“: mhd. marczal 
„Markzahn“: mhd. marczant* 
Markzeichen -- Markzeichen von Grundstücken: mhd. wīfe 
„Märlein“: mhd. mærelīn; *mærlīn? 
Marmel: mhd. stützel 
„Marmelstein“: mhd. marmelstein 
Marmor: mhd. marmel; marmelstein 
-- aus Marmor bestehend: mhd. marmelsteinīn 
-- aus Marmor hergestellt: mhd. marmelīn; marmelsteinīn 
-- von Marmor hergestellt: mhd. marmelīn 
Marmor...: mhd. marmelīn 
Marmorblock: mhd. marmelstein 
„marmorfarben“: mhd. marmelvar 
marmorhart: mhd. marmelherte 
„marmorhart“: mhd. mermelherte 
marmorn: mhd. marmelīn 
Marmorsarg: mhd. marmelstein 
Marmorsäule: mhd. marmelsūl 
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Marmorstein: mhd. marmel; marmelstein 
„marmorsteinen“: mhd. marmelsteinīn 
„Marner“: mhd. marnære 
„Marnerin“: mhd. marnærinne 
Marokkaner: mhd. marocheise 
„Marquis“: mhd. markis 
Mars: mhd. strītgot 
Marsch (M.): mhd. marsche 
„Marschalkin“: mhd. marcschalkīn* 
Marschall: mhd. marcschalc* 
-- Ehefrau des Marschalls: mhd. marcschalkīn* 
Marschallamt: mhd. marcschalcambehte*; marcschalctuom* 
-- Inhaber eines erblichen Marschallamtes: mhd. erbemarcschalc* 
Marschallin: mhd. marcschalkīn* 
marschbereit: mhd. verticlīche* 
marschieren: mhd. reisen (1); streifen; zogen (1); zouwen (1); zugen 
Marschieren: mhd. zogen (4) 
Marschlied: mhd. reisenote 
„Marstall“: mhd. marcstal* 
Marstallaufseher: mhd. marcstallære* 
Marstallwärter: mhd. stalwartære* 
Marter: mhd. dampf; hertheit; herticheit; marterāt; martere; marterunge; quāl (1); quāle 

(1); quel (1); quēle; quelesunge; quelnis; schreiāt; tormentāle 
-- Marter Christi: mhd. vrōnemartære* 
-- nach der Marter aussehend: mhd. martervar 
-- Vorrichtung zur Marter: mhd. schreiāt 
-- „an der Marter bleiben“: mhd. an der marter belīben 
„Marterbild“: mhd. marterbilede 
Marterbürde: mhd. marterbürde 
„Marterei“: mhd. marterīe 
„Marterer“: mhd. marterære 
„Martererin“: mhd. marterærinne 
„marterfarben“: mhd. martervar 
Martergerüst: mhd. martergerüste; marterram 
Marterhaken: mhd. marterkröuwel 
„Marterkelch“: mhd. marterkelch 
Marterknecht: mhd. schürpfære 
Marterkorb: mhd. marterkorp 
„Marterkrone“: mhd. marterkrōne 
„Marterleben“: mhd. marterleben 
„marterlich“: mhd. marterlich; marterlīche 
martern: mhd. durchmarteren*; erbitteren*; gemarteren; gequelen* (1); klemmen; 

martelīen; marteren (1); pīnegen; pīnen (1); quelen* (3); serten; tœten (1); 
umbeserten; verquelen*; verulteren*; villen (1); zerzerren 

-- ganz martern: mhd. vermarteren* 
-- zu Tode martern: mhd. durchmarteren* 
Martern: mhd. marterunge; tœten (2) 
„Martern“: mhd. marteren* (2) 
Marterpein: mhd. martelpīn; marterpīn 
Marterqual: mhd. marterpīn 
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„Martersack“: mhd. martersac 
„Marterschrift“: mhd. marterschrift 
„Marterstatt“: mhd. marterstat 
„Marterstunde“: mhd. marterstunde 
„Martertag“: mhd. martertac 
„Martertage“: mhd. martertage (Pl.) 
„Marterung“: mhd. marterunge 
martervoll: mhd. marterhaft; marterlich; marterlīche 
-- martervolle Not: mhd. marternōt 
Martervorrichtung: mhd. schreiāt 
Marterweg: mhd. marterwec 
Marterwerkzeug: mhd. kambe; kamp (1); tormentāle; werc 
„Marterwoche“: mhd. marterwoche 
Marterwundmal: mhd. martermāse 
„Marterzeit“: mhd. marterzīt 
Martina -- Heilige Martina: mhd. balsamkiste 
Martinstag: mhd. vunkentac 
-- Grundzins meist am Martinstag entrichtet: mhd. kappengelt 
Märtyrer: mhd. geziuc; marterære; merterære*; gotes vürstenhelt; gotes vürestenhelt 
-- erster Märtyrer: mhd. ērst marterære 
-- zum Märtyrer machen: mhd. marteren (1) 
Märtyrerin: mhd. marterærinne 
„Märtyrerin“: mhd. merterinne* 
Märtyrerkrone: mhd. marterkrōne 
Märtyrertod -- Märtyrertod sterben: mhd. an der marter belīben 
Martyrium: mhd. marterāt; martere; marterīe; martilje 
Martyriumsstätte: mhd. marterstat 
März: mhd. merze (2); retmānōt 
-- 25. März: mhd. klībelmesse 
-- Blüte im März: mhd. merzenbluost 
-- im März gebrautes Bier: mhd. merzebier 
-- im März zu fließen beginnende Quelle: mhd. merzbrunne 
-- im März zu leistende Abgabe: mhd. merzengewerf 
-- Name eines Banketts der straßburgischen Geschlechter ursprünglich im März 

gehalten: mhd. martsche 
-- wie der März sein (V.): mhd. merzen (1) 
-- zum März gehörig: mhd. merzic; merzisch 
„Märzbad“: mhd. merzisch bat 
Märzbier: mhd. merzebier; merzeconvent 
Märzbrunnen: mhd. merzebrunne 
märzisch: mhd. merzic; merzisch 
Märzwetter: mhd. merzisch bat 
Märzwind: mhd. merzisch wint 
Masche (F.) (1): mhd. masche; stric 
Maschine: mhd. antwerc; gerüste; geziuc; werc 
-- Maschine errichten: mhd. antwerken 
-- Wurf aus einer Maschine: mhd. antwercwurf 
Maschinenmeister: mhd. wercman; wercmeister 
Maschinerie: mhd. werc 
„Mase“: mhd. māse (1) 
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„masen“: mhd. māsen 
Maser: mhd. maser; vlader (1); vladerholz 
Maser...: mhd. meserīn 
Maserung: mhd. āderzoc; vleder 
Maserholz: mhd. maser 
-- aus Maserholz bestehend: mhd. meserīn 
-- Becher aus Maserholz: mhd. maser 
maserig: mhd. maseroht 
Maske: mhd. larve; scheim; schem (1); schemebart 
-- Maske mit Bart: mhd. schemebart 
maskiert: mhd. verbunden (3) 
Maß: mhd. āme (1); drīlinc; ermezzen (2); gemæzheit; genuht (1); getemperetheit*; 

gewage; gewæge (1); gewihte; grōzede; hām; īche; kopf; lēre (1); māz (1); māze (1); 
mæze (1); mæzicheit; mensūr; mez; mezzer (1); model; modelīe; pfunder*; regele; 
sac; saz; sāze (1); schaft (3); seil; ster (2); stouf; temperatūr; temperīe; zil (1) 

-- Maß (von der Spitze des Daumens bis zum Ellenbogen): mhd. dūmelle 
-- ein Maß: mhd. alt (2); altbecher; gadem; schuoch; ? targe 
-- abgestecktes Maß: mhd. abestich 
-- amtlich vorgeschriebenes Maß für Korn: mhd. kornmāz 
-- bestimmtes Maß: mhd. last; stücke 
-- bestimmtes Maß oder Gewicht: mhd. lāgel; lāgen (2) 
-- Bier wovon ein bestimmtes Maß einen Pfennig kostet: mhd. pfennincbier 
-- das alles gewohnte Maß übersteigt: mhd. daz der māze swebet obe 
-- das gehörige Maß überschreiten: mhd. unmāzen (1) 
-- das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen: mhd. vermezzen (1) 
-- das rechte Maß überschreiten: mhd. über die snuor houwen; den snuorslac 

überhouwen 
-- das volle Maß nicht haltend: mhd. wan (3) 
-- das Maß überschreitende Größe: mhd. grœze 
-- drei Maß fassend: mhd. drīmæzic 
-- ein einem Hof besonders gebräuchliches Maß: mhd. hovemez 
-- ein Fuder als Maß haltend: mhd. vüederic 
-- ein halbes Maß fassend: mhd. halpmezzic 
-- ein Maß das acht Sester enthält: mhd. sickel 
-- ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen: mhd. brennen (1) 
-- ein Maß festsetzen: mhd. māzen (1) 
-- ein Maß im Fischhandel: mhd. gezal (4) 
-- falsches Maß: mhd. wanemāze 
-- für den Fruchtzins gebräuchliches Maß: mhd. zinsmāz 
-- geringes Maß an Gnade: mhd. genædelīn 
-- gestrichen volles Maß: mhd. getrucketiu māze; überstrīchende māze 
-- gleiches Maß haben: mhd. gelīche tragen 
-- gutes Maß: mhd. zuogegebeniu māze 
-- herrschaftlich festgesetztes Maß: mhd. vrōnmāz; vrōnmez 
-- hohes Maß an: mhd. māze (1) 
-- im rechten Maß versehen (V.) mit: mhd. undermezzen 
-- in besonderem Maße: mhd. grimme (2) 
-- in hohem Maße: mhd. grobelīche; grobelīchen; grōze; grōziclīche*; gruntübele; 

hōhelīche; hōhelīchen; hōhenlīche; über state 
-- in höchstem Maß begaben: mhd. durchcondinieren 
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-- jüdisches Maß: mhd. gomor 
-- kleines Maß: mhd. sterel* (2) 
-- kleinstes Maß: mhd. korn (2) 
-- klosterübliches Maß: mhd. klōstermāz 
-- Last als Maß: mhd. soum (2) 
-- Maß bestimmen: mhd. ein zil wenen 
-- Maß der ausgebreiteten Arme: mhd. klāfter 
-- Maß für die Breite einer Dorfstraße: mhd. heimruote 
-- Maß für die vorgeschriebene Tuchbreite: mhd. wītmāz 
-- Maß für Getreide: mhd. kornschaf 
-- Maß für Obst das als Brückenzoll gefordert wird: mhd. bruckmetze 
-- Maß für Waldvermessungen: mhd. waltelle 
-- Maß halten: mhd. māzen (1) 
-- Maß nehmen: mhd. bespennen 
-- Maß und Gewicht festsetzen: mhd. gemāzen 
-- Maß von zwölf Saumlasten: mhd. kor (1) 
-- mit Maß: mhd. mæzlīche (1); mæzlīchen 
-- mit richtigem Maß versehen (Adj.): mhd. gemāzet 
-- öffentlicher Aufseher über Maß und Gewicht: mhd. hengīsel; hengīsen 
-- rechtes Maß: mhd. gemicke; temperunge 
-- reichliches Maß: mhd. zuogegebeniu māze 
-- Schritt als Maß: mhd. schritmāl 
-- Schritt als Maß: mhd. schrītmez 
-- Stück Land von einem gewissen Maß: mhd. huobe 
-- über ein Maß hinausgehen: mhd. übermezzen 
-- über Ziel und Maß hinausreichen: mhd. übertragen (1) 
-- überfließendes Maß: mhd. zuogehūfetiu māze 
-- unvollständiges Maß: mhd. wanemāze 
-- vier Maß enthaltend: mhd. viermæzic 
-- volles Maß: mhd. voller bort 
-- weniger als das übliche Maß: mhd. undermāze 
-- Zeichen der öffentlichen Beglaubigung bei Maß und Gewicht: mhd. vrōnzeichen 
-- zu wenig Maß: mhd. undermāze 
-- in großem Maße: mhd. mit genuht; mit einem hūfe 
-- in hohem Maße gesegnet: mhd. hōchgewīht; hōchgesegenet 

-- in reichlichem Maße: mhd. mit genuht; vollen (2) 
-- in vollem Maße: mhd. vollen (2) 
-- nach gleichem Maße: mhd. gelīche (1) 
-- dreifachen Maßes seiend: mhd. drīmæzic 
-- Viertel eines Maßes: mhd. vierdelinc (2) 
-- Viertel eines Maßes oder Gewichtes: mhd. vierdunc 
-- in Maßen: mhd. māze (2) 
-- mit Maßen: mhd. māze (2); māzen (2) 
-- über alle Maßen: mhd. ob dem wunsche zil; ūf des wunsches zil; ūzer māzen 
-- über alle Maßen glücklich: mhd. ob dem wunsche zil; ūf des wunsches zil 
-- über die Maßen: mhd. āne māze; über māze; ūz der māze; ūzer māze; ūz der ahte; 

ūzermāzen 
-- Karren für die bei der Visitation ungeeicht befundenen Maße und Gewichte: 

mhd. beckenkarre 
-- „ohne Maß“: mhd. āne māze 
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-- „zu Maß“: mhd. zemāze 
Maßband: mhd. mezlīne 
Maßbestimmung: mhd. īche 
Masse: mhd. gewige; gewihte; last; luot (2); masse 
-- als Masse an sich nehmen: mhd. anegemassen 
-- angeschwollene Masse: mhd. swal (1) 
-- aus gleichförmiger Masse gebildet: mhd. einlœtic 
-- hornartige Masse: mhd. horn (1) 
-- klebrige Masse: mhd. kleber (1); ? talke 
-- klumpige Masse: mhd. klōt; kloz; klōz 
-- Masse von Kräutern: mhd. kriutelich 
-- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer 

bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und 
Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc 

-- zur großen Masse gehörig: mhd. meine (3) 
-- zusammengeballte Masse: mhd. ? kliuwelvaz 
Maßeinheit -- eine Maßeinheit: mhd. gōz 
-- eine Maßeinheit für Getreide: mhd. dienestmetze; dienestmütte 
-- kleinere landwirtschaftliche Maßeinheit wovon Geld als Zins gegeben wird: 

mhd. pfennincschuopoze* 
-- landwirtschaftliche Maßeinheit: mhd. schuopoze 
-- die Maßeinheit eines Eimers fassend: mhd. eineimberic* 
-- Maßeinheit für das Gewicht von Gold: mhd. goltgewihte 
-- Maßeinheit für Getreide: mhd. göumalter; göumütte 
-- ortsüblich festgesetzte Maßeinheit: mhd. māz (1) 
„Massenei“: mhd. massenīe 
Massengrab: mhd. gruobe; karnære (2) 
massenhaft: mhd. in horden 
Massensterben: mhd. liutsterbe 
Maßgabe: mhd. vüregebunge* 
„Maßgang“: mhd. mazganc 
maßgeblich -- zur Beglaubigung zitierter maßgeblicher Text: mhd. auctoriteit 
Maßgefäß: mhd. geleite (1); sehstære* 
Maßgenosse: mhd. mazgenōz 
„Maßgenosse: mhd. mazgenōze 
„Maßgenossin“: mhd. mazgenōzinne 
„Maßgeselle“: mhd. mazgeselle 
Maßhalten: mhd. gemæzicheit; māze (1) 
-- am Hof gebräuchliches Maßhalten: mhd. hovemāze 
-- rechtes Maßhalten: mhd. mittelmāz 
Maßhaltung: mhd. māze (1) 
Maßholder: mhd. mazalter 
-- vom Maßholder stammend: mhd. mazalterīn 
Maßholderbaum: mhd. mazalterboum 
massig: mhd. dicke (1); grop (1) 
mäßig: mhd. gemæze; gemeite; gevuoge (3); kiusche (1); in ze māze; māze (2); mæze (2); 

māzen (2); mæzic (1); mæzic (2); mæziclīche*; mæzlich; mæzlīche (1); mæzlīchen; 
*mezziclich?; *mezziclīche?; mittelbar; nüehterlīche; tiure (1); tiure (2); zimelich; 
zimelīche (1); zimhaft 

-- mäßig bitter: mhd. underebitter* 
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-- mäßig bleich: mhd. underebleich* 
-- mäßig gelb: mhd. undergel 
-- mäßig groß: mhd. zilic 
-- mäßig jung: mhd. zilic 
-- mäßig rot: mhd. underrōt 
-- mäßig schwarz: mhd. underswarz 
-- mäßige dich: mhd. nim dir site 
-- mäßige Feuchtigkeit: mhd. senftviuhte 
-- mäßiges Leben: mhd. mittelleben 
mäßigen: mhd. gemāzen; magezogen*; māze nemen; māzen (1); mæzigen; mezzen (1); 

senften; stiuren (1); temperen*; temperīen; temperieren 
-- sich mäßigen: mhd. gemāzen; māzen (1) 
Mäßigkeit: mhd. bescheidenheit; māze (1); mæzicheit; sparheit; temperatūr; temperīe 
-- Mäßigkeit im Essen: mhd. tempernisse 
„Mäßigkeit“: mhd. *māzheit? 
Mäßigung: mhd. betwunge; getemperetheit*; gevuorunge; māze (1); mæzicheit; 

mæzlīchheit*; senfterunge; temperunge 
Maßkanne: mhd. māzkandel 
„Mäßlein“: mhd. mæzlīn 
„mäßlich“: mhd. mæzlich; mæzlīche (1); mæzlīchen 
maßlos: mhd. āne māze; über māze; ūz der māze; ūzer māze; unbescheiden (1); 

unbescheiden (2); unbetelich; unbetelīche; unbetelīchen; ungemezzen; ungezogen 
(1); ungezogen (2); unlōs; unmāz (2); ze unmāze; unmāzen (2); unmæzic; 
unmæziclich*; unmæziclīche*; unmæziclīchen*; unmæzlich; unmæzlīche; 
unmæzlīchen; unvermezzen (2); unzimelīche 

-- maßlos sein (V.): mhd. unmāzen (1) 
-- maßlos habgierig: mhd. übergīteclich 
-- maßlose Habgier: mhd. übergīt 
Maßlosigkeit: mhd. māzelōse; unbescheidenheit; ungenuht; unmāze (2); unmez 
Maßregel: mhd. bestallunge 
Maßstab: mhd. māze (1); stap 
-- Maßstab Karls des Großen: mhd. Karles lōt 
„Maßung“: mhd. *māzunge? 
Maßverhältnis: mhd. gepfehte* 
Maßviertel: mhd. ort (1) 
maßvoll: mhd. betelīche; mit betwunge; gemæze; gemæziclich; gevuoge (3); kiusche (1); 

kiuschiclich; kiuschiclīche; kiuschlich; kiuschlich; kiuschlīche; mæze (2); mæzic (1); 
*mæziclich?; mæziclīche*; mæziclīchen*; mæzlīche (1); mæzlīchen 

-- maßvolles Verhalten: mhd. güeticheit 
Maßvollsein: mhd. gemæzicheit 
maßweis: mhd. māzwīse 
Mast (F.) -- Schweine zur Mast mit Eicheln und Bucheckern in die Wälder treiben: 

mhd. eckeren* (1) 
„Mast“ (F.): mhd. mast (1) 
Mast (M.): mhd. mast (2) 
Mastbaum: mhd. mast (2); mastboum; mastschaft; segelboum; tanne 
Mastdarm: mhd. āfterāder; afterdarm; arsdarm; grōzdarm; mastdarm 
Mastdarmvene: mhd. āfterāder 
„masten“: mhd. masten 
mästen: mhd. erkrüpfen; mesten; veizen; veizeten*; vuoten (1); vuoteren* 
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Mastferkel: mhd. nerverkel 
-- „ Mastferkel: mhd. nervarch 
Masthenne: mhd. huothenne 
„Mastich“: mhd. mastic 
Mastixbaum -- aus dem Harz des Mastixbaums gewonnenes Öl: mhd. mastic 
Mastixstrauch: mhd. lentboum*; matzenboum* 
-- Harz des Mastixstrauchs: mhd. mastic 
-- aus dem Harz des Mastixstrauchs gewonnenes Öl: mhd. mastic 
Mastkorb: mhd. keibe (1) 
-- Handelsschiff mit Mastkorb: mhd. merzeschif 
Mastochse: mhd. weidohse 
Mastrecht: mhd. dechgelt; dechtuom; dehem; deheme; mast (1) 
Mastschwein: mhd. æzeswīn; bachenswīn; mastswīn; mesteswīn; nerswīn; specswīn 
-- ein Mastschwein: mhd. bekkloz 
„Mästschwein“: mhd. mesteswīn 
Mastspitze: mhd. topf (3) 
Maststeuer: mhd. dechgelt; dechtuom; dehem; deheme 
„Mastung“: mhd. mastunge 
Mästung: mhd. mast (1); mastunge; mestunge 
Material: mhd. geziuc; geziuge (2); sache (1); ziuc 
-- aus geringem Material: mhd. von swachen sachen; von swachen sachen 
-- aus schlechtem Material: mhd. von swachen sachen; von swachen sachen 
-- eine Zange zum Greifen von glühendem Material: mhd. gluotzange 
-- mit einem Material versehen (V.): mhd. übereziugen* 
-- Material das Waffen und Feuer abweist: mhd. asintiton 
-- Material zum Verspinnen: mhd. gespunst 
Materialität: mhd. gropheit; materielichheit* 
Materie: mhd. ile*; materie 
-- eiternde Materie in den Geschwüren: mhd. afel 
materiell -- materielle Gestalt: mhd. gestaltlichheit* 
„Materier“: mhd. materiære* 
Matratze: mhd. matraz; serge 
Matrone: mhd. altvrouwe 
Matrose: mhd. marnære; schifkint; schifkneht 
Matrosin: mhd. marnærinne 
matt: mhd. abelāge*; āmehte; hel (1); hellic (1); heswe; laz (1); laz (5); lin (2); lüeme (1); 

mat (3); seiger (1); seine (1); slaf; slaffic; slē; slēwic; tusem (1); wesel 
-- matt geworden: mhd. *slēwet? 
-- matt machen: mhd. lazzen (1); maten (1) 
-- matt sein (V.): mhd. lazzen (1) 
-- matt setzen: mhd. mat sprechen 
-- matt werden: mhd. lazzen (1); senen (3); slēwen (1) 
„matt“: mhd. mat (1) 
Matt: mhd. mat (2) 
-- Matt gesetzt: mhd. mat (3) 
-- Matt im Schachspiel: mhd. mat (2) 
-- Matt setzen: mhd. mat geben; mat sagen; mat sprechen; mat tuon 
Matte (F.) (1): mhd. tacke 
-- kleine Matte: mhd. mettelīn 
„Matte“ (F.) (1): mhd. matte (1) 
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Matte (F.) (2): mhd. gruo (2); huotmatte; mate 
-- zur Viehweide bestimmte Matte (F.) (2): mhd. sweigmate 
„Matte“ (F.) (2): mhd. matte (2) 
„Mattheit“: mhd. *matheit? 
mattherzig: mhd. zage (2); zagehaft; zagehaftic 
Mattherzigkeit: mhd. zagehafticheit 
Mattigkeit: mhd. lüeme (2); slēwe 
Mattmachen: mhd. maten (2) 
Mattwerden: mhd. slēwen (2) 
Matutin -- Stundengebet im Rahmen der Matutin: mhd. lausmetti 
Matutinale: mhd. mettenbuoch 
Matzenkuchen: mhd. matzenkuoche 
Mauer: mhd. gemiure; mūre (1); mūrwant; quāderwerc; rincmūre; steinwant; want (1); 

zarge 
-- aus der Mauer hervorragender Stein als Träger eines Balkens: mhd. kragstein 
-- aus Mauer bestehend: mhd. mūrīn 
-- Erdloch am Fuß einer Mauer um deren Einsturz zu bewirken: mhd. tuofære 
-- Mauer aus Kleibwerk: mhd. klenwant; klenwerc 
-- mit Mauer umgeben (V.): mhd. bemūren 
-- rückwärtige Mauer: mhd. aftermūre 
-- schützende Mauer: mhd. voremūre* 
-- zu einer Mauer verbrauchen: mhd. vermūren 
-- Mauern (F. Pl.): mhd. gemiure 
-- Brechen der Mauern: mhd. mūrbrust 
-- die Mauern zertrümmert: mhd. die mūren zerschotteret 
-- nicht mit Mauern umgeben (Adj.): mhd. unumbegeben 
-- „mit Mauer einfangen“: mhd. mit mūre īnvāhen 
Mauer...: mhd. mūrīn 
Mauerbank: mhd. ? mūrbanc 
„Mauerbreche“: mhd. mūrbreche (1) 
Mauerbrecher: mhd. igel; krebez; krebeze; mūrbreche (2); scher (1) 
„mauerbrüchig“: mhd. murbrüchic 
„Mauerhaupt“: mhd. mūrhoubet 
„Mauerhaus“: mhd. mūrhūs 
„Mauerhüter“: mhd. mūrehütære*; mūrhuotel 
„Mauerkelle“: mhd. mūrkelle 
„Mauerlatte“: mhd. mūrlate* 
Mäuerlein: mhd. miurel 
„Mäuerlein“: mhd. miurlīn 
Mauerloch: mhd. mūrloch; rigelloch 
mauern: mhd. gemūren; mūren (1) 
-- fertig mauern: mhd. volmūren 
-- obenauf mauern: mhd. ūfmūren 
Mauern (N.): mhd. mūren (2) 
-- beim Mauern verbrauchen: mhd. vermūren 
Mauerpfeffer: mhd. blatelōse; ertpfeffer; katzenwurz; mūrsteinpfeffer 
-- scharfer Mauerpfeffer: mhd. steinpfeffer* 
Mauerraute: mhd. steinrūte* 
Mauerschwamm: mhd. hūsesswam; hūsswam 
Mauerstein: mhd. mūrstein; stein 
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Mauerstelle: mhd. mūrstat 
Mauerstock: mhd. stoc 
Mauerstoß: mhd. mūrstōz 
Mauerteile -- zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen: mhd. swiboge 
Mauervorsprung: mhd. ärker; erkenære 
Mauerwand: mhd. mūrwant; wantmūre 
Mauerwerk: mhd. gemiure; mūrwerc; quāderwerc; steinwerc 
-- Bruchstein zum Auffüllen eines Fundaments und von Fachwerk und Mauerwerk: 

mhd. fullestein 
-- steinernes Mauerwerk: mhd. steingemiure 
Mauerziegel: mhd. mūrziegel; ziegel 
Mauerzinne: mhd. wintberge; wintwer 
Mauke: mhd. mūche 
„mauken“: mhd. mūchen 
„Maukerei“: mhd. mūcherīe 
Maul (N.) (1): mhd. drüzzel; gebel; giel; gin (2); grans; mūl (1); mūle (1); munt (1); 

snabel; triel; vlans 
-- das Maul aufsperren: mhd. erginen 
-- er kriegt das Maul nicht wieder zu: mhd. er nemac den munt niht zuo gelouchen 
-- falsches Maul: mhd. munt des lōsen 
-- ins Maul stopfen: mhd. in den munt ezzen 
-- mit einem Maul ausgestattet: mhd. gemūlet 
-- Maul aufreißen: mhd. erginen; getschen; giwen 
-- Maul aufsperren: mhd. ginen 
-- Maul aufsperren über: mhd. überginen 
-- ohne Sinn und Verstand das Maul weit Aufreißender: mhd. gineglapf? 
-- Schlag aufs Maul: mhd. drüzzelslac 
-- verzerrtes Maul: mhd. vlans 
-- im Aufsperren des Maules übertreffen: mhd. überginen 
Maul (N.) (2): mhd. mūle (2) 
Maulaffe: mhd. giemolf 
-- Maulaffen feilhalten: mhd. muntaffen 
Maulaufsperrer: mhd. gum 
Maulbeerbaum: mhd. mūlberboum; mūlboum 
Maulbeerblatt: mhd. mūlberblat* 
Maulbeere: mhd. mūlbere* 
Maulbeerbaum: mhd. vīcmūlberboum* 
Maulbeerwein: mhd. mōraz 
Mäulchen: mhd. gränsel; miullīn (2) 
Maulen (N.): mhd. gemüffe 
Maulesel: mhd. burd; burt (3); eselpfert*; mūle (2); pfertesel* 
Mauleselin: mhd. mūlinne 
„Maulgut“: mhd. mūlguot 
„maulicht“: mhd. mūleht 
Maulkorb: mhd. bremse; gebiz; gebīz; helfing; verbīz 
-- Maulkorb anlegen: mhd. mūlbanden* 
Maulkrankheit -- Maulkrankheit der Pferde: mhd. schule 
Mäullein: mhd. miullīn (2) 
Maulschelle: mhd. drüzzelstōz; mūlslac; mūlstrāfe; mūlstreich; muntslac; vlasche (2) 
„Maulschlag“: mhd. mūlslac 
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„Maulstreich“: mhd. mūlstreich 
Maultier: mhd. halbez pfert; halbez ros; halppfert; miullīn (1); mūl (2); mūle (2); spanesel 
-- junges Maultier: mhd. mūlrössel 
-- kleines Maultier: mhd. miullīn (1) 
Maultierchen: mhd. miullīn (1) 
Maultiergut: mhd. ? mūlguot 
„Maultierrössel“: mhd. mūlrössel 
Maultiertreiber: mhd. mūltrībære* 
„Maultreiber“: mhd. mūltrībære* 
Maulwurf: mhd. moltschere; moltwerf; moltwerfe; moltwurm; mūlwerf; scher (1); 

schermūs; wüelscher 
Maulwurfshügel: mhd. scherhūfe 
maunzen: mhd. grellen 
Maure -- Mauren: mhd. mōrliute 
Maurer: mhd. mūrære; mūre (2) 
-- als Maurer arbeiten bei: mhd. mūren (1) 
-- Schuh als Längenmaß der Zimmerleute und Maurer: mhd. wercschuoch 
-- Frau des Maurers: mhd. mūrærinne 
-- Gehilfe des Maurers: mhd. gegenmūrære 
-- Mörtel Einfüllender und den Maurern Zutragender: mhd. vüllære* 
Maurergeselle: mhd. gegenmūrære; mūræregeselle*; mūrærekneht* 
Maurerhandwerkszeug: mhd. kalcwerc 
Maurerin: mhd. mūrærinne 
Maurerkelle: mhd. kelle (1); mūrkelle 
Maurermeister: mhd. mūræremeister* 
Mauretanien: mhd. Mōrentlant*; mōrlant 
maurisch: mhd. mœrisch; mōrlendisch 
-- maurische Goldmünze: mhd. marrobortīn 
Maus: mhd. mūs (1); ratz 
-- beißende Maus: mhd. kratzmūs 
-- kratzende Maus: mhd. kratzmūs 
-- nagende Maus: mhd. nagemūs 
-- Mäuse fangen: mhd. mūsen (1) 
-- von Mäusen stammend: mhd. miusīn 
„Maus...“: mhd. *mūslich? 
Mausadler: mhd. swemmære* 
„Mausar“: mhd. mūsar 
„Mausbraten“: mhd. ? mūsbrāt 
Mäuschen: mhd. miuselīn 
Mäuse...: mhd. miusīn 
Mäuseart -- nach Mäuseart: mhd. mūslīchen 
Mäuseauge: mhd. miusoug 
Mäusebalg: mhd. miusebalc 
Mäuseberg: mhd. miuseberc 
Mäusebussard: mhd. mūsar 
Mäusedorn: mhd. mūsdorn; risper 
Mäusedreck: mhd. miusedrec 
Mäusefalle: mhd. mūsvalle 
Mäusefang: mhd. miusevāhen* 
-- geringerer von Mäusefang lebender Falke: mhd. mūsære 
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-- geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke: mhd. mūsar 
Mäusefangen: mhd. mūsen (2) 
„Mäusefangen“: mhd. miusevāhen* 
Mäusefänger: mhd. miusevāhære*; miusevengære* 
Mäusegift: mhd. mūsgift 
„Mauseisen“: mhd. mūsīsen 
Mäusekot: mhd. miusemist; mūsbāht 
Mauseloch: mhd. mūsloch 
„Mäusemist“: mhd. miusemist 
mausen: mhd. ermūsen; ketzelen*; mūsen (1) 
„mausen“: mhd. mūzen (1) 
Mausen: mhd. mūsen (2) 
Mäusenest: mhd. miusenest 
Mauser: mhd. mūze; der mūze rēr 
-- Mauser bestehen: mhd. daz gevidere schæren 
„Mauserfalke“: mhd. mūzervalke 
„Mauserhabicht“: mhd. mūzærehabech* 
mausern: mhd. mūzen (1); rēren (2) 
-- sich mausern: mhd. mūzen (1); mūze rēren; daz gevidere schæren 
Mausern: mhd. mūze 
mausernd -- sich mausernd: mhd. rēric 
„Mausersperber“: mhd. mūzæresprinze* 
Mäuseschwanz: mhd. miusezagel* 
Mausfalle: mhd. mūsvalle 
„Maushund“: mhd. mūshunt 
Mäuslein: mhd. miuselīn 
„Mausloch“: mhd. mūsloch 
„Mausohr“: mhd. mūsōre 
„Mausöhrlein“: mhd. miuseœrel* 
Maut: mhd. mūte (1) 
-- Maut entrichten: mhd. mūten 
mautbar: mhd. mūtscheftic 
Mauteinnehmer: mhd. mūtære 
„Mauter“: mhd. mūtære 
mautfrei: mhd. mūtvrī 
Mautfreiheit: mhd. vrīunge 
mautpflichtig -- nicht mautpflichtig: mhd. ungemūtet 
„Mautstatt“: mhd. mūtstat 
Mautstätte: mhd. mūte (1) 
Mautstelle: mhd. mūte (1); mūtstat 
„me“: mhd. mē (2) 
Mechthild -- Koseform für Mechthild: mhd. Metze (4) 
Meckerer: mhd. widergrīnære* 
meckern: mhd. hilderlen; mechezen* 
Medianader: mhd. mēdiān 
Medikament: mhd. arzenīe; confect; confectiōn; erzenīe 
Medizin: mhd. arzentuom; lāchentuom 
„Medizin“: mhd. *medizine? 
Medizinbuch: mhd. arzātbuoch 
„Mediziner“: mhd. medizinære 
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medizinisch -- medizinisch behandeln: mhd. arzātīen 
-- medizinisches Lehrbuch: mhd. arzenbuoch; erzenbuoch 
Medulla: mhd. marc (1) 
Meer: mhd. habe (2); mer (1); muor (2); salzsē; sē (2); sint (4); des meres strām; meres 

trahen; vluot; vrēt; wāc; wage (2); wazzer 
-- am Meer gelegen: mhd. mit einem mer bevlozzen 
-- Bedrängnis auf dem Meer: mhd. wazzernōt 
-- das Meer besegeln: mhd. mer besigelen 
-- Fahrt über Meer: mhd. mervart 
-- kleines Meer: mhd. wezzerlīn 
-- Land am Meer: mhd. sēlant 
-- Meer befahren (V.): mhd. mer bedraben 
-- Meer der Taufe: mhd. toufmer 
-- Meer der Weltlichkeit: mhd. werltmer 
-- Meer im Westen: mhd. westenmer 
-- östliches Meer: mhd. ōstermer 
-- Rotes Meer: mhd. daz geleberete mer; lebermer; rotmer 
-- sagenhaftes geronnenes Meer in dem die Schiffe nicht von der Stelle können 

(übertragen auf das Rote Meer): mhd. klebermer; lebermer 
-- sagenhaftes Meer: mhd. daz geleberete mer 
-- Schwarzes Meer: mhd. ōstermer 
-- tiefes Meer: mhd. toufmer 
-- über das Meer: mhd. über mer 
-- über dem Meer: mhd. über mer 
-- übers Meer fahren: mhd. daz mer būwen; die ünde būwen 
-- vom Meer beschlossen: mhd. mit einem mer bevlozzen 
-- westliches Meer: mhd. westermer 
-- zum Meer gehörig: mhd. merisch 
-- Fels im Meere: mhd. mervluo 
-- bauchige Wölbung des Meeres: mhd. muoder (1) 
-- jenseits des Meeres: mhd. über sē 
-- Land jenseits des Meeres: mhd. übermer 
-- Wallen (N.) des Meeres: mhd. gruntwallunge 
-- „geronnenes Meer“: mhd. daz geleberete mer 
-- „vom Meer an den Rhein“: mhd. von dem mære unz an den Rīn 
-- „Einfluss und Ausfluss des Meeres“: mhd. ūzvluot und īnvluot des meres 
Meer...: mhd. merisch 
Meeraal: mhd. ? heselinc 
Meeramsel: mhd. meramsel 
Meerbinse: mhd. merbiese*; merdorn 
Meerbohne: mhd. merbōne 
Meerbusen: mhd. arm (1) 
„Meerdorn“: mhd. merdorn 
Meerdrache: mhd. mertrache 
Meerenge: mhd. arm (1); enge (3) 
Meeresarm: mhd. sundervluz 
Meeresbewegung: mhd. ebenwāc; selpwege 
-- die von selbst entstehende meerblau: mhd. merblā 
Meeresboden: mhd. grunthaft 
Meeresfisch -- ein Meeresfisch: mhd. gran (2) 
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Meeresgott: mhd. wazzergot 
Meeresgrund: mhd. bodem; grunt; mergrunt 
Meereslebewesen -- ein Meereslebewesen: mhd. ? goltwolle 
Meeresreise: mhd. wazzerreise 
Meeressand: mhd. mergriez; mergriēze 
-- Korn des Meeressandes: mhd. mergriez; mergriēze 
Meeresschlund: mhd. merslunc 
Meeresstille: mhd. merstille 
Meeresstrand: mhd. griez 
Meeresstrom: mhd. des meres strām 
Meerestiefe: mhd. abyss 
-- die Meerestiefe stützend Festhaltendes: mhd. grunthaft 
Meerestier: mhd. mertier 
-- ein Meerestier: mhd. bīstendel 
-- Meerestier betreffend: mhd. mertierisch 
Meerestropfen: mhd. mertropfe 
Meeresufer: mhd. merstade; merstat; rein (2) 
Meeresungeheuer: mhd. mereslange*; merslange 
Meereswindstille: mhd. galīne (2) 
Meereswirbel: mhd. wirt (2) 
Meereswoge: mhd. merunde* 
„Meerfahrer“: mhd. mervarære* 
„Meerfahrt“: mhd. mervart 
„Meerfalke“: mhd. mervalke 
meerfarben: mhd. mervar 
Meerfee: mhd. merfeie* 
Meerfisch: mhd. mervisch; mervlozze 
-- ein Meerfisch: mhd. megar 
„Meerflosse“: mhd. mervlozze 
„Meerfraß“: mhd. mervrāz 
Meerfrau: mhd. merfeie*; merminne; merwīp 
-- Meerfrau von halb tierischer Gestalt: mhd. merwunder 
„Meerfrau“: mhd. mervrouwe 
„Meerfrosch“: mhd. mervrosch 
„Meergans“: mhd. mergans 
„Meergestade“: mhd. merstade 
Meergott: mhd. mergot 
Meergöttin: mhd. mergotinne*; merküniginne 
„Meergras“: mhd. mergras 
„Meergries“: mhd. mergriez; mergriēze 
Meerhirse: mhd. merhirse 
„Meerhund“: mhd. merhunt 
Meerigel: mhd. scherzeveder 
Meerjungfrau: mhd. merjuncvrouwe; merkint; mermaget*; merwīp 
Meerkalb: mhd. merohse 
Meerkatze: mhd. merekatze 
„Meerkind“: mhd. merkint 
„Meerkönigin“: mhd. merküniginne 
Meerleute: mhd. merliute 
Meerlinse: mhd. merlinse 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Meermädchen -- trügerisches Meermädchen: mhd. goukeltocke 
Meermagd: mhd. mermaget* 
„Meermagd“: mhd. mermaget* 
Meermann: mhd. merwunder 
„Meermann“: mhd. merman 
„Meermönch“: mhd. mermünech 
Meermuschel: mhd. mermuschel 
„Meerochse“: mhd. merohse 
„Meerrabe“: mhd. merrabe 
„Meerräuber“: mhd. merroubære 
Meerrettich: mhd. krēn (1); krēne; merrettich 
Meerrind: mhd. merohse 
„Meerrind“: mhd. merrint 
Meerross: mhd. merros 
Meerruder: mhd. merruoder 
Meersalz: mhd. mersalz 
Meersand: mhd. mergriez; mergriēze 
„Meersand“: mhd. mersant 
„Meerschale“: mhd. merschale 
Meerschaum: mhd. merschūm; merswāz 
Meerscheide: mhd. scheide (1) 
Meerschlange: mhd. mereslange*; merslange 
„Meerschnecke“: mhd. mersnecke 
„Meerschwalbe“: mhd. merswalwe 
Meerschwamm: mhd. merswam 
„Meerschwein“: mhd. merswīn 
Meerschwert -- „Meerschwert“ (ein Meerestier): mhd. merswert 
Meerskorpion: mhd. merschorpe 
Meerspinne: mhd. merspinne 
„Meerstatt“: mhd. merstat 
„Meerstern“: mhd. merstern; mersterne; mersterre 
„Meerstraße“: mhd. merstrāze 
Meertaube: mhd. mertūbe 
Meertier: mhd. mertier 
-- wunderbares Meertier: mhd. merwunder 
„Meertraube“: mhd. mertrūbe 
Meerufer: mhd. stalte 
meerumschlossen -- meerumschlossene Erde: mhd. mergarte 
Meerungeheuer: mhd. merman; mermünech; mervrāz; merwunder 
Meervogel: mhd. mervogel 
Meervöglein: mhd. mervogellīn 
Meerwasser: mhd. merwazzer 
„Meerwater“: mhd. merwatære 
Meerweib: mhd. mermaget*; merminne; mervrouwe; merwīp 
Meerweihe: mhd. vare (3) 
Meerwolf: mhd. merwolf 
Meerwunder: mhd. teste 
„Meerwunder“: mhd. merwunder 
Meerzeder: mhd. merzeder* 
Meerzwiebel: mhd. merzwibolle* 
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Mehl: mhd. mel 
-- Abfall vom Mehl: mhd. grüsch 
-- aus feinem Mehl gebacken: mhd. böllīn 
-- Behälter über dem und in dem Mehl gebeutelt wurde: mhd. biutelvaz 
-- Brot aus ungesiebtem Mehl: mhd. ungebiuteletez brōt 
strützel 
-- das zuerst nach dem Schärfen der Mühlsteine gemahlene Mehl: mhd. billenmel 
-- feines Mehl: mhd. bolle (1); kernmel 
-- feinstes Mehl: mhd. melstüppe*; stoupmel 
-- gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht: mhd. 

varvelen 
-- längliches Brot aus feinem Mehl:  
-- Mehl zum Lecken: mhd. leckmel 
-- Mehl zur Herstellung von Brei: mhd. brīmel 
-- zu Mehl machen: mhd. milwen 
-- Gefäß zum Messen des Mehls: mhd. melmāz 
Mehlbaum: mhd. melboum 
Mehlbeutel: mhd. biutel; melbiutel 
„Mehlbeutelung“: mhd. melbiutelunge 
Mehlbrei: mhd. bolz (1) 
Mehlchen: mhd. mellīn* 
Mehlhändler: mhd. melwære 
„Mehlkalk“: mhd. melkalc 
Mehlkasten: mhd. biutelvaz 
„Mehllein“: mhd. mellīn* 
Mehlmaß -- ein Mehlmaß: mhd. diethiufel 
„Mehlmaß“: mhd. melmāz 
Mehlmeister: mhd. melmeister 
Mehlmus: mhd. ? melmuos 
mehlreich: mhd. melrīche 
Mehlsack: mhd. biutel 
-- den Herren des Rats gehöriger Mehlsack: mhd. herrensac 
-- der Stadt gehöriger Mehlsack: mhd. herrensac 
Mehlsieber: mhd. redære* (2); rederkneht 
Mehlsorte -- grobe Mehlsorte: mhd. dunst (2) 
Mehlstaub: mhd. stoub; stoupmel 
-- wie mit Mehlstaub überziehen: mhd. übermalen* 
„Mehlstaub“: mhd. melstüppe* 
Mehltau: mhd. goltschūm; miltou 
Mehltauwurm: mhd. miltouwurm 
Mehltrog: mhd. mulde; multer (3) 
Mehlwaage: mhd. melwāge 
Mehlzuber: mhd. melzuober 
mehr: mhd. baz (1); bezzer (1); darüber (1); füro; halt (2); hōhere; hōher; mē (2); mēr (1); 

mēre (2); mēre (3); vaste (3); vastere*; vürderlīche; vürderlīchen; vürebaz*; vürer 
-- durch Einschränkung noch mehr gewinnen: mhd. übervasten 
-- einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen: mhd. ūzsweren* (2) 
-- im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler: mhd. übergeben 
-- immer mehr: mhd. baz unde baz; iemermēre 
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-- jemanden entschädigen dass kein Grund zur Klage mehr vorliegt: mhd. einen 
unklagebære halten 

-- keinen Ertrag mehr bringen: mhd. ūztragen (1) 
-- mehr als: mhd. über (2); vüre (1) 
-- mehr als die gewöhnliche Abgabe: mhd. überzins 
-- mehr als einmal: mhd. niht zeinem māle 
-- mehr als genug: mhd. ze 
-- mehr als Genüge: mhd. übergenuht 
-- mehr als genügend: mhd. übergenuocsam 
-- mehr bezahlen für: mhd. überwegen; überwigen 
-- mehr Freude machen: mhd. guot tuon; liep tuon; sanfte tuon; wol tuon; baz tuon 
-- mehr leuchten als: mhd. überliuhten 
-- mehr leuchtend: mhd. überliuhtic 
-- mehr leuchtend als: mhd. überliuhticlich 
-- mehr lügen als: mhd. überliegen 
-- mehr sagen: mhd. übersagen (1) 
-- mehr schmerzen: mhd. unsanfte tuon; wē tuon; wirs tuon 
-- mehr silberhaltiger als kupferhaltiger Pfennig: mhd. wīzpfennic* 
-- mehr silberhaltiges als kupferhaltiges Geld: mhd. wīzer phenninc; wīzez gelt 
-- mehr tun als nötig ist: mhd. übertuon 
-- mehr und mehr zuteil werden lassen: mhd. zuozogen; zuozogen 
-- mehr vorwärts: mhd. vürebaz* 
-- mehr werfen als: mhd. überewerfen* (1) 
-- mehr zahlen als man schuldig ist: mhd. überezalen* 
-- mit mehr Recht: mhd. billīche (2); billīchen (1) 
-- nicht mehr: mhd. nie; niemēr 
-- nicht mehr davon reden: mhd. der rede gedagen 
-- nicht mehr den Ritterberuf üben: mhd. swert ūfgeben 
-- nicht mehr haben: mhd. werden (1) 
-- nicht mehr kämpfen können: mhd. verstechen haben 
-- nicht mehr reden über: mhd. verreden 
-- nicht mehr springen können: mhd. versprangen 
-- nicht mehr unterscheiden: mhd. allez zeiner hant gān lāzen; allez zeiner hant kēren 
-- nicht mehr viel Zeit im Leben haben: mhd. zītic ze lebenne sīn 
-- nicht mehr wissen: mhd. sich niht versinnen 
-- nicht mehr zu Leben haben: mhd. verzeren 
-- nie mehr: mhd. nie; niemēr; spāte (2); in deheiner stunde; ze deheiner stunde; keiner 

stunde 
-- noch mehr: mhd. noch (1); ouch (1); vaste (3); vürebaz* 
-- sich mehr schmücken als: mhd. übervazzen 
-- sie konnte nicht mehr fliegen: mhd. an ir hōhem vluge wart ir we 
-- umso mehr: mhd. aldeste baz; alsō mēre; deste baz; nie sō vaste 
-- steile Anhöhe über die ein oder mehrere Wege führen: mhd. gesteige 
-- Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten: mhd. zeche (1) 
-- an mehreren Stellen: mhd. wā unde wā 
-- aus mehreren Fäden zusammendrehen: mhd. zwirnen 
-- einer von zweien oder mehreren: mhd. kein 
-- Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen: mhd. trūbe 
-- mehreren gehörig: mhd. meine (3) 
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-- Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht: mhd. zeche 
(1); zeche (1) 

-- welche von mehreren: mhd. weder (1) 
-- Zeitdauer von mehreren Jahren: mhd. jārzil 
-- Zeitraum von einem oder mehreren Jahren: mhd. jārgezīt; jārzīt 
-- Anschlagen mehrerer Glocken mit einem Hammer: mhd. dribbendei 
-- Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken: mhd. zeche (1) 
-- Zeitraum eines oder mehrerer Jahre: mhd. jārschar 
-- einer von mehreren: mhd. dehein 
-- „mehr werden“: mhd. mēr werden 
Mehrbetrag: mhd. mēre (1) 
mehrdeutig: mhd. wantberlīche 
mehren: mhd. breiteren*; erschœzen; gemēren; gevetten*; horden (1); horderen; hūfen; 

kreftigen; mēren (1); sterken (1); übervilen 
-- seinen Besitz mehren: mhd. wuocheren (1) 
-- sich mehren: mhd. rīchen (1); ūfen (1); vilen; wahsen (1); zuozogen 
-- meine Stärke mehrt sich: mhd. mir gīt zuo an der maht 
-- ihre Farbe mehrte sich: mhd. ir varwe mērte sich 
Mehrer: mhd. mērære 
Mehrerlös: mhd. übertiure (3); übertiurunge 
Mehrertrag: mhd. bezzerunge; übertiure (3); übertiurunge 
mehrfach: mhd. dicke (2) 
-- mehrfach vergelten: mhd. überwegen; überwigen 
mehrfarbig: mhd. bunt (1); buntvar; vēch (1) 
Mehrforderung: mhd. ūfslac 
Mehrheit: mhd. bezzerteil; mērteil; übermenige 
-- die Mehrheit der Stimmen: mhd. mērere volge 
-- Mehrheit der Stimmen: mhd. meiste volge 
mehrjährig -- nach mehrjähriger Beackerung als Wiesenland oder Weideland 

genutztes Flurstück: mhd. egerde 
„mehrlich“: mhd. merlich 
mehrmals: mhd. dicke (2) 
„Mehrschatz“: mhd. mērschaz 
Mehrsprachler: mhd. vilzüngelære 
mehrstimmig -- Mittelstimme oder Gegenstimme im mehrstimmigen Gesang: mhd. 

mittelstimme 
„Mehrteil“: mhd. mērteil 
Mehrung: mhd. ūfunge 
„Mehrung“: mhd. mērunge 
Mehrwert: mhd. übertiure (3); übertiurunge 
Mehrzahl -- der Mehrzahl nach: mhd. almeiste (2) 
mehrzinkig -- mehrzinkiges Gerät: mhd. gabele 
meiden: mhd. bewegen (2); entvliehen; gemīden; geschiuhen; gevliehen; lāzen (1); mīden 

(1); rāt haben; schiuhen (1); schōnen; verberen*; vergān (1); verren (1); versweren* 
(1); verwischen; vliehen (1); vremeden (1); wīsen (1) 

-- jemanden meiden: mhd. vliehen von 
-- jemandes Anblick meiden: mhd. mit den ougen vremeden 
-- Liebschaft meiden: mhd. amūrschaft mīden 
-- Gefolge das den Hof am meisten meidet: mhd. ūzgesinde 
-- „das Haupt meiden“: mhd. daz houbet mīden 
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-- „mit Gruß meiden“: mhd. mit gruoze mīden 
Meiden: mhd. mīden (2); vermīden (2); vliehen (2) 
meidend: mhd. mīdic* 
-- Freude meidend: mhd. vröudenvlühtic 
Meidender -- Sünde Meidender: mhd. mīdære 
„Meider“: mhd. mīdære 
Meidung: mhd. mīdunge 
„Meidung“: mhd. mīd 
„Meie“: mhd. meie 
„meien“: mhd. meien (1) 
Meier: mhd. kelmeier; meier 
-- Abgabe an einen Meier: mhd. meierpfenninc* 
-- Art Meier oder Hintersasse: mhd. lantsidel 
Meier -- den Zins für eine Grundherrschaft einziehender Meier: mhd.  
-- einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder 

einem verpachtetes Meiergut: mhd. meierhof 
-- einen Hof mit einem Meier besetzen: mhd. bemeieren 
-- vom Meier abgehaltenes Gericht: mhd. meierdinc 
-- Amt eines Meiers: mhd. meierambehte*; meierīe; meiertuom 
-- Ehefrau des Meiers: mhd. meierinne 
-- Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers: mhd. 

meierambehte*; meierschaft; meiertuom 
Meieramt: mhd. meierambehte* 
-- das Meieramt betreffend: mhd. meierambehtic* 
„Meierding“: mhd. meierdinc 
„Meierei“: mhd. meierīe 
Meierfuder: mhd. meiervuoder 
Meiergut -- einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener 

Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut: mhd. meierhof 
Meierhof: mhd. meierambehte*; meierhof; meierschaft; meiertuom 
-- Meierin auf einem Meierhof: mhd. meierinne 
-- Inhaber eines Meierhofes: mhd. hovemeier 
Meierin: mhd. meierse 
-- Meierin auf einem Meierhof: mhd. meierinne 
„Meierin“: mhd. meierinne 
„meiern“: mhd. *meieren? 
Meierschaft: mhd. meierschaft 
Meiertum: mhd. meiertuom 
„Meil“: mhd. meil (1) 
Meile: mhd. mīle (1); rast; raste; reste 
-- deutsche Meile: mhd. diutschiu mīle; grōziu mīle 
-- Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht: mhd. mīle (1) 
-- Zeit in der man eine Meile geht: mhd. mīle (1) 
-- Längenmaß von sechzehn französischen Meilen: mhd. rosselouf 
-- nur drei Meilen: mhd. kurzer mīle drī 
-- viele Meilen zurücklegen: mhd. manege mīle strīchen 
-- „große Meile“: mhd. grōziu mīle 
„meilen“: mhd. meilen 
Meiler: mhd. meiler 
„meilig“: mhd. meilic 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„meiligen“: mhd. meiligen 
„Meilung“: mhd. meilunge 
„mein“ (Adj.): mhd. mein (1) 
mein (Pers.-Pron.): mhd. mīn (1) 
-- du bist mein lieber Sohn: mhd. dū bist mīn wolgeminneter sun 
-- mein Elend: mhd. daz elende min 
-- mein Ende: mhd. ende minez 
-- mein ganzes Herz: mhd. al mīnes herzen āder 
-- mein ganzes Leben: mhd. al mīne tag; in allen mīnen tagen 
-- mein Geselle: mhd. mīn geselle 
-- mein Gott: mhd. ? wergot 
-- mein Lieber: mhd. trūtgeselle (1); mīn trūtgespil 
-- mein Mann: mhd. ein mīn man 
-- mein Meister: mhd. rabboni 
-- das ist meine Absicht: mhd. des ist mir ze muote 
-- meine Diener: mhd. mīn liut 
-- meine Jugend: mhd. mīne junge stunde 
-- meine Leute: mhd. mīn liut 
-- meine menschliche Unvollkommenheit: mhd. mīn unverbraht menschheit 
-- meine neuen Gesänge: mhd. mīne niuwe klenge 
-- meine poetische Schilderung: mhd. mīn sprechen 
-- meine Unzulänglichkeit: mhd. mīn unverbraht menschheit 
-- meine Wenigkeit: mhd. mīne kleinicheit 
-- bei meinem Bart: mhd. sam mir mīn bart; sō mir mīn bart 
-- bei meinem Haupt: mhd. daz habe ūf mir; daz habe ūf mīnem houbet; daz habe ūf 

mīnem lībe; daz habe ūf mīner triuwe; ūf mīnem houbet; sam mir mīn houbet 
-- bei meinem Leben: mhd. daz habe ūf mir; daz habe ūf mīnem houbet; daz habe ūf 

mīnem lībe; daz habe ūf mīner triuwe; sam mīn līp; sō mir mīn līp; sam mīn leben; 
sam mīn līp 

-- in meinem Namen: mhd. in mīnem namen 
-- in meinem Zorn: mhd. in mīnem zorne 
-- mit meinem Einverständnis: mhd. mit mīnen minnen 
-- nach meinem Dafürhalten: mhd. in mīnem bekoren 
-- bei meinen Lebzeiten: mhd. bī mir lebendigen 
-- gegen meinen Willen: mhd. mīnes undankes 
-- zu meinen Lebzeiten: mhd. in mīnen lebenden jāren 
-- auf meiner Seite: mhd. mīnenthalben; mīnenthalp 
-- bei meiner Aufrichtigkeit: mhd. ūf den triuwen mīn 
-- bei meiner Gesundheit: mhd. sam mir mīniu gesunt 
-- bei meiner Gnade: mhd. sam mir mīniu hulde 
-- bei meiner Hand: mhd. sam mir mīniu hant 
-- bei meiner Schande: mhd. sō mir ein surt 
-- bei meiner Seele: mhd. bī der sēle mīn 
-- bei meiner Treu: mhd. bī der sēle mīn 
-- bei meiner Treue: mhd. daz habe ūf mir; daz habe ūf mīnem houbet; daz habe ūf 

mīnem lībe; daz habe ūf mīner triuwe; sam mir mīniu triuwe; ūf den triuwen mīn 
-- Tag meiner Niederkunft: mhd. mīn tac 
-- von meiner Seite: mhd. mīnenthalben; mīnenthalp; mīnhalp (1); mīnhalpen 
-- meines Herzenswonne: mhd. mīnes herzen spil 
-- Urheberin meines Glücks: mhd. minner vröude ein schæpferinne 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„mein“ (Pers. Pron.): mhd. mīn (2) 
-- „mein Freund“: mhd. mīn trūtgeselle 
-- „mein Gott“: mhd. montschoie 
-- „mein Herr“: mhd. ? rabi 
-- „meine Gräuwe“: mhd. miniu grāwe 
-- „meine Jugendstunde“: mhd. mīne junge stunde 
-- „meine Wenigkeit“: mhd. mīn wēnecheit 
„Mein“: mhd. mein (2) 
Meineid: mhd. meiner eit; mein (2); meineit; meinswer; meinsweren* (2); meinswuor; 

perjurium 
-- einen Meineid schwören: mhd. meineiden 
-- Meineid leisten: mhd. meinsweren* (1) 
-- Schlauheit im Meineid: mhd. meinswuorlist 
„Meineider“: mhd. meineidære* 
meineidig: mhd. meineide (1); meineidic; meinswüeric; meinswurtic*; triuwebrüchic; 

triuwebruchelich* 
Meineidiger: mhd. ? manolt; meineidære*; meinswerære*; meinswere; meinswüere 
meinen: mhd. ahten (1); bediuten (1); bedunken (1); bemeinen; denken (1); diuten (1); 

gedenken (1); gemeinen (1); halten (1); meinen (1); schetzen; sprechen (1); 
vermeinen (1); wænen (1); wellen (1); zeichenen 

-- sich zu hoch meinen: mhd. verwandelen* 
-- vorher meinen: mhd. ? voremeinen* 
-- ich meine: mhd. ich wæne; wæn 
-- was meint ihr: mhd. ? waz diutet ir? 
Meinen: mhd. dunken (3); gemeine (4); getrehte (2); meinen (2) 
meinend: mhd. wænic 
-- wohl meinend: mhd. wolgesehende 
Meiner -- die Meinen: mhd. mīne vriunde 
meiner: mhd. mīn; mīn (2) 
meinerseits: mhd. mīnenthalben; mīnenthalp; mīnhalp (1); mīnhalpen 
meines: mhd. mīn; mīn (2) 
meinesgleichen: mhd. mīn genōz 
„meinethalb“: mhd. mīnenthalp 
meinethalben: mhd. mīnenthalben 
-- was tut es was liegt daran meinethalben: mhd. ? waz denne 
meinetwegen: mhd. mīnenthalben; mīnenthalp; mīnhalp (1); mīnhalpen; sunder nīt 
meinetwillen -- um meinetwillen: mhd. mīnenthalben; mīnenthalp; in mīnem namen 
Meinheit: mhd. *meinheit? 
„Meintat“: mhd. meintāt 
Meinung: mhd. ahtunge; bedunc; bedunken (2); bedunkunge; diute (1); dunc; duncnis; 

gediute; gedunc; gesinnen (3); gewānede; kür; liumunt; lobemunt; mane (1); meine 
(2); meinede* (1); meinunge (1); sin (1); sinnicheit; urteil; urteile; urteilede*; 
versiht; wān; wæne (1) 

-- einer Meinung sein (V.): mhd. eneinhellen* 
-- in der Meinung: mhd. in dem namen 
-- öffentliche Meinung: mhd. gemeiner dōn 
-- seine Meinung sagen: mhd. sīnen muot sagen 
-- verbindliche Meinung: mhd. bot 
-- verkehrte Meinung: mhd. afterwān 
-- von seiner Meinung abgehen: mhd. umbewīchen 
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-- widersprechende Meinung: mhd. zweischellicheit; zweischellunge 
Meinungsverschiedenheit: mhd. zwīvel (1); zwīvelrede 
„Meinwerk“: mhd. meinwerc 
Meise (F.) (1): mhd. meise (2) 
-- eine Meise: mhd. bermeise 
-- kleine Meise (F.) (1): mhd. meiselīn 
„Meise“ (F.) (2): mhd. meise (1) 
Meisenart -- eine Meisenart: mhd. banmeise 
Meisenkralle: mhd. meisenkröuwelīn 
Meislein: mhd. meiselīn 
„Meiß“: mhd. meiz 
Meißel: mhd. bicke; grabīsen; grübelīsen; meizel; punze; weizel 
meißeln: mhd. meizelen* (1); weizelen* 
Meißeln: mhd. meizelen* (2) 
Meißelnder: mhd. weizel 
„Meißelwunde“: mhd. meizelwunde 
„meißen“: mhd. meizen 
„Meißung“: mhd. *meizunge? 
meist: mhd. meisteric (2); meistic (2); meistteilic* (2) 
-- Grundzins meist am Martinstag entrichtet: mhd. kappengelt 
-- Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und 

kinderlos: mhd. hagestaltliute 
meiste: mhd. meiste (1); *meisteric? (1); meistic (1); meistteilic* (1) 
-- am meisten: mhd. allerdickest; allermeist; beste (2); meiste (2) 
-- am meisten entgegengesetzt: mhd. allerwiderste 
-- am meisten genehm: mhd. allergenæmeste 
-- die meisten: mhd. die meiste menige 
-- Gefolge das den Hof am meisten meidet: mhd. ūzgesinde 
-- vor allen Frauen die am meisten Geliebte: mhd. vor allen vrouwen du übertrūt 
„meiste“: mhd. *almeiste? (1); *almeistlich? 
-- „am meisten leidend“: mhd. allerlīdendeste 
-- „am meisten verlassen seiend“: mhd. allergelāzeneste* 
Meiste: mhd. meiste (3) 
meistens: mhd. almeiste (2); meiste (2); meistic (2); meistteil* (1); meistteilic* (2); 

meisttelīch*; mērenthalp 
meistenteils: mhd. meisteric (2); meistteil* (1) 
Meister: mhd. gebietære; meister; meisterman; wercmeister; zīdelmeister 
-- eingebildeter Meister: mhd. tunkelmeister 
-- kleiner Meister: mhd. meisterlīn 
-- mein Meister: mhd. rabboni 
-- Meister beim Würfelspiel: mhd. bickelmeister 
-- Meister des Metallgießerhandwerks: mhd. giezmeister 
-- Meister im Schwätzen: mhd. brodelmeister 
-- Meister im Steinwerfen: mhd. meisterwerfære* 
-- Meister im Weidwerk: mhd. jagemeister; jegermeister 
-- Recht Meister zu sein (V.): mhd. meisterreht 
-- vorzüglicher Meister: mhd. houbetmeister 
-- Amt eines Meisters: mhd. meistertuom 
-- Ausspruch eines Meisters: mhd. meisterspruch 
-- Handwerk eines Meisters: mhd. meisterwerc 
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-- Stellung des Meisters: mhd. meistertuom 
„Meisteramt“: mhd. meisterambehte* 
Meisterbuch: mhd. meisterbuoch 
„Meisterchen“: mhd. *meisterchīn? 
„Meisterei“: mhd. meisterīe 
Meistergesang: mhd. meistersanc 
-- Dichter des Meistergesangs: mhd. meistersengære*; meistersingære* 
„Meistergeselle“: mhd. meistergeselle 
meisterhaft: mhd. meisterlich; meisterlīche; meisterlīchen 
meisterhafter -- meisterhafter Arzt: mhd. meisterarzāt 
Meisterhand: mhd. meisterhant 
Meisterin: mhd. ? meisterse 
„Meisterin“: mhd. meisterinne 
„Meisterknappe“: mhd. meisterknappe 
„Meisterknecht“: mhd. meisterkneht 
„Meisterkoch“: mhd. meisterkoch 
„Meisterköchin“: mhd. meisterköchinne 
Meisterkunst: mhd. meisterkunst 
„Meisterlein“: mhd. meisterlīn 
„Meisterleute“: mhd. meisterliute 
meisterlich -- meisterlich gestalten: mhd. bemeisteren* 
„meisterlich“: mhd. meisterlich; meisterlīche; meisterlīchen 
„Meisterlist“: mhd. meisterlist 
Meisterlohn: mhd. meisterlōn 
„meisterlos“: mhd. meisterlōs 
„Meistermann“: mhd. meisterman 
meistern: mhd. bemeisteren*; gemeisteren*; gevuogen (1) 
„meistern“: mhd. meisteren* 
„Meisterpfaffe“: mhd. meisterpfaffe* 
Meisterprediger: mhd. meisterbredigære 
„Meisterrecht“: mhd. meisterreht 
„Meisterruhm“: mhd. meisterruom 
„Meistersang“: mhd. meistersanc 
„Meistersänger“: mhd. meistersengære* 
Meistersängerlied: mhd. bar (6) 
Meisterschaft: mhd. meisterdīe; meisterheit; meisterunge 
-- die Meisterschaft führend: mhd. meisterscheftic 
-- Meisterschaft haben: mhd. meisterschaft haben 
„Meisterschaft“: mhd. meisterschaft 
„Meisterschöffe“: mhd. meisterscheffe 
„Meisterschütze“: mhd. meisterschütze 
Meistersinger -- Kunstausdruck des Meistersingers: mhd. stampenīe 
-- Singschule der Meistersinger: mhd. sincschuole 
„Meistersinger“: mhd. meistersingære* 
Meistersingerton -- ein Meistersingerton: mhd. briefwīse 
„Meistersinn“: mhd. meistersin 
„Meistersohn“: mhd. meistersun 
„Meisterspiel“: mhd. meisterspil 
„Meisterspruch“: mhd. meisterspruch 
„Meisterstern“: mhd. meistersterne 
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Meistersteuer: mhd. meisterreht 
Meisterstück -- kämpferisches Meisterstück: mhd. rittæreschaft* 
Meisterstuhl: mhd. meisterstuol 
„Meistertum“: mhd. meistertuom 
„Meisterung“: mhd. meisterunge 
„Meisterwerfer“: mhd. meisterwerfære* 
„Meisterwerk“: mhd. meisterwerc 
Meisterzug: mhd. meisterzuc 
Melancholie: mhd. melancolīe 
melancholisch: mhd. melancōlisch 
-- „von melancholischer Natur“: mhd. melancōlischer natūre 
Melde: mhd. melde (1) 
„Melde“: mhd. melde (2) 
Meldebrief: mhd. meldebrief 
melden: mhd. anegeben; gemelden; melden (1); nemmen; nunzieren; rüegen (1); 

widersagen (1) 
-- durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden: 

mhd. verschīnboten 
-- melden von: mhd. einen gemelden 
-- Bote der „ēhafte nōt“ meldet: mhd. nōtbote 
„melden“: mhd. vermelden (1) 
Melden: mhd. melden 
„Melder“: mhd. meldære 
Melderin: mhd. meldærīnne* 
Meldung: mhd. melde (2) 
„Meldung“: mhd. meldunge 
Melissa -- Melissa calamintha: mhd. kalemente 
Melisse: mhd. *melisse?, muoterwurz 
-- eine Melisse: mhd. kalemente 
Melissengeist: mhd. melissenwazzer 
Melissenwasser: mhd. melissenwazzer 
melken: mhd. melchen; melken 
Melken: mhd. melkede; melket 
-- eingefriedeter Raum zum Melken der Kühe auf der Weide: mhd. tretz 
„Melker“: mhd. *melkære? 
Melkerin: mhd. melchærinne* 
„Melkkuh“: nhd. melkkuo 
Melodie: mhd. dōn; gedœne; gesanc; gewīse (1); leich (1); leichnotelīn; liet (1); lūtsona; 

mēlodīe; note; rei; reie; reisenote; seitspil; sincwīse; stimme; treiros; wīse (5) 
-- auf der Geige gespielte Melodie: mhd. gīgendōn 
-- erfundene Melodie: mhd. wānwīse 
-- Melodie die zum Ritterauszug gespielt wird: mhd. ūzreise 
-- schlechte Melodie: mhd. unwīse (2) 
-- Text und Melodie: mhd. wort unde wīse 
Melone: mhd. kürbizboum; pfedem*; pfedeme* 
Melonenkern: mhd. ertapfelkerne*; pfedemensāme* 
Melonensame: mhd. ertapfelsāme* 
Meltau: mhd. miltou 
Membrane: mhd. roc (1) 
„Membrane“: mhd. membrāne 
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„Memorie“: mhd. memōrje 
„Mendeltag“: mhd. mendeltac 
Menge: mhd. dicke (3); diet (1); gediet; gedrosch; gehiufe; gemeine (5); gemeinede*; 

gemenige; gerote; gesamene; gesemede; gewalt (1); her (2); here (1); hort; hūfe; 
kraft; last; luot (2); magen (1); magenkraft; maht (1); manecvalticheit; māze (1); 
mæzicheit; meinede* (2); menige; mezze; part (2); parte (1); samelīe; schal (2); 
schar (1); scharschouwe; schübel; storīe; summe; umbesweif; vile (2); vilheit; volc; 
vollede; vülle; vüllede; walt (2); zal (1); zale (1) 

-- aus einer größeren Menge herausnehmen: mhd. ūznemen 
-- ausreichende Menge: mhd. genüege (1); genüegelichheit*; genühticheit; 

genuhtsamede; genuocsame 
-- außergewöhnliche Menge: mhd. wunder (1) 
-- außerordentliche Menge: mhd. unmāze (2) 
-- bestimmte Menge: mhd. grœze 
-- beträchtliche Menge: mhd. grœze 
-- dichte Menge: mhd. vinster (2); vinsterīn 
-- eine Menge: mhd. manec soum; ein michel teil 
-- eine Menge von: mhd. wunder von 
-- eine bestimmte auf einmal gebraute Menge Bier: mhd. gebriuwe 
-- eine Menge Tannenzapfen oder Kiefernzapfen: mhd. grezenach 
-- Flachs in gewisser Form und Menge: mhd. kūte 
-- gehörige Menge: mhd. bate (1) 
-- geordnete Menge von Stühlen: mhd. gestüele 
-- gleiche Menge: mhd. gelīche (2) 
-- große Menge: mhd. magenkraft 
-- große unüberschaubare Menge: mhd. grien 
-- hinreichende Menge: mhd. genüegnisse 
-- in ausreichender Menge vorhanden: mhd. genüegic 
-- in großer Menge: mhd. drīvaltic* (2) 
-- in Menge: mhd. vile (1) 
-- in Menge seiend: mhd. vil (1) 
-- in ungezählter und ungeordneter Menge: mhd. ribswīse 
-- lärmende Menge: mhd. getralle 
-- Menge aller Sterne: mhd. gestirne 
-- Menge der Verwandten: mhd. sippekraft 
-- Menge eines soums Tuch: mhd. gewantsoum 
-- Menge Volkes aus dem Lande: mhd. lantmenige* 
-- Menge von Hunden: mhd. gehünde (2) 
-- Menge von Kähnen: mhd. kenecte 
-- Menge von Kiefernsprossen: mhd. grazzach 
-- Menge von Rohr: mhd. rōr 
-- Menge von Schlangen: mhd. ungewürme 
-- Menge von sechzig: mhd. geschoc 
-- Menge von Sitzgelegenheiten: mhd. gestüele 
-- Menge von Staubkörnern: mhd. gestuplach 
-- Menge von Tannensprossen: mhd. grazzach 
-- Menge von Würmern: mhd. ungewürme 
-- überaus große Menge: mhd. überleste (2) 
-- übergroße Menge: mhd. übermaht (1); ungevuoge (3); vuoder 
-- überströmende Menge: mhd. übervluot; vluot 
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-- überwältigende Menge: mhd. her (2); here (1) 
-- Unbescheidenheit übergroße Menge: mhd. unmæzicheit* 
-- unter die Menge bringen: mhd. vermenigen 
-- versammelte Menge: mhd. samenīe; samenunge 
-- zu große Menge: mhd. überlast; überleste (2) 
-- in Mengen: mhd. āne zal; sunder zal 
„Menge“: mhd. menge 
„mengeln“: mhd. mengelen* (1) 
„Mengeln“: mhd. mengelen* (2) 
mengen: mhd. gemengen (2); gemischen; mengen (1); mischelen*; mischen (1); tweren* 
Mengen (N.): mhd. mengen (2) 
Mengenmaß: mhd. schoc (2) 
„Menger“: mhd. mengære* 
„mengern“: mhd. mengeren* 
Mengkorn: mhd. mangelkorn 
„Mengung“: mhd. mengunge 
„Menkeler“: mhd. menkelære* 
„Menknecht“: mhd. menkneht 
Mennig: mhd. minig 
Menntag: mhd. mentac (1) 
-- zu einem Menntag gehöriger Acker: mhd. mentagacker 
-- zu einem Menntag gehöriges Gut: mhd. mentagguot 
-- Besitzer eines Menntags: mhd. mentager 
-- Zins von Menntagen Eintreibender: mhd. mentagmeister 
Mensch: mhd. crēatiure; diet (2); erdenklōz; ertkint; kint (1); līp (1); man (1); mensch; 

mensche; menschenbilede*; menschenkint; menschenlīp; menschheit; muoterbarn; 
muoterkint; menschlīche sache; werltman; daz wiht; der wiht 

-- ein Mensch: mhd. eines mannes munt 
-- abergläubischer Mensch: mhd. winkelman 
-- alberner Mensch: mhd. gec; gecke (1); sniudel; snūdære; snūde; snupfære*; ülve 
-- als Mensch: mhd. menschiclīche*; menschlīche (1); menschlīchen 
-- als Mensch handelnd: mhd. menschlich 
-- als zuchtloser Mensch vertun: mhd. verbuoben 
-- alter Mensch: mhd. grīse (1) 
-- arglistiger Mensch: mhd. schalc (1) 
-- armer Mensch: mhd. armman 
-- armseliger Mensch: mhd. tropfe 
-- aufgeregter stürmischer rasender Mensch: mhd. wüetelgōz; wuotegōz 
-- bäuerisch roher Mensch: mhd. tölpel 
-- besonders schlechter Mensch: mhd. dietschalk 
-- böser Mensch: mhd. des vālandes man; galle (1); wüetære*; schalc (1); unman 
-- diebischer Mensch: mhd. diebolt 
-- doppelt verachteter Mensch: mhd. zwirbœsewiht 
-- dummer Mensch: mhd. ganze; kalp; œderich; penz; tropfe 
-- dummer roher Mensch: mhd. benz 
-- ehrloser Mensch: mhd. buobe 
-- eigenwilliger Mensch: mhd. selphērre* 
-- ein diebischer Mensch: mhd. diepreht 
-- ein im Dunkeln Wirkender oder kühner Mensch: mhd. tunkelbolt 
-- ein Mensch der das Gefühl für gut und böse nicht kennt: mhd. verschameter līp 
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-- ein verschwiegener Mensch sein (V.): mhd. ein helvaz sīn 
-- ein zweifelnder Mensch: mhd. ein zwīvelic man 
-- einfältiger Mensch: mhd. lappe (1); tropel (1) 
-- Ekel erregender Mensch: mhd. griusinc 
-- elender Mensch: mhd. müedinc 
-- falscher Mensch: mhd. galle (1) 
-- fauler und gefräßiger Mensch: mhd. vūlvrezzære* 
-- feindseliger Mensch: mhd. galle (1) 
-- fremder nicht Bürgerrecht habender Mensch: mhd. wiltvlügel 
-- fremder wie ein Wild gefangener Mensch: mhd. wiltvanc 
-- frevelhafter Mensch: mhd. ketzer 
-- friedfertiger Mensch: mhd. zage (1) 
-- furchtsamer Mensch: mhd. vurhtære* 
-- gedrungener Mensch: mhd. knorre 
-- gefräßiger Mensch: mhd. vilevræzeger; vilevrezzeger 
-- geiziger Mensch: mhd. judiste; vilz 
-- gewaltsamer Mensch: mhd. nōttwingære 
-- gewalttätiger Mensch: mhd. brogære; nōtnumftære* 
-- Gott gewordener Mensch: mhd. menschengot 
-- Grausen erregender Mensch: mhd. griusinc 
-- graulicher Mensch: mhd. griuwelinc; wüetære* 
-- grauslicher Mensch: mhd. griuslinc 
-- grober Mensch: mhd. knochs; knolle; knülz; vilz 
-- großzügiger Mensch: mhd. zerære 
-- halb Mensch: mhd. wundermensche; wundertier 
-- hasserfüllter Mensch: mhd. nītgalle 
-- hinterlistiger Mensch: mhd. lūre (3); schalc (1) 
-- höfisch gebildeter Mensch: mhd. vlæminc 
-- irgendein Mensch: mhd. ieman 
-- junger aufgeschossener Mensch: mhd. schüzzerlinc 
-- kleinwüchsiger Mensch: mhd. getwerc 
-- knickriger Mensch: mhd. smöckære 
-- langer unbeholfener Mensch: mhd. schrōte 
-- langsamer träger fauler oder leichtsinniger Mensch: mhd. slūr 
-- leichtfertiger Mensch: mhd. loter (3); gelimpfære* 
-- lichtscheuer Mensch: mhd. winkelman 
-- liederlicher Mensch: mhd. luodære*; luoderære 
-- lockerer Mensch: mhd. loter (3); loterūn 
-- loser Mensch: mhd. schalc (1) 
-- lustiger Mensch: mhd. geilære 
-- Mensch auf Erden: mhd. werltman 
-- Mensch der den Galgen verdient: mhd. keibe (2) 
-- Mensch der einen Kropf hat: mhd. kropf 
-- Mensch der Gut veräußert: mhd. lebende hant 
-- Mensch der halb weiß und halb schwarz ist: mhd. halpliut 
-- Mensch der in die Hölle muss: mhd. hellebarn; hellekint; helleknabe; hellekneht 
-- Mensch der voll Schande ist: mhd. lastervaz 
-- Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter: mhd. man (1) 
-- Mensch mit hoppelndem hüpfendem Gang: mhd. hoppelære 
-- Mensch mit schleppendem Gang: mhd. antvuoz 
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-- Mensch und Adler: mhd. menschenar 
-- Mensch und Gott: mhd. menschegot; ? menschengot 
-- Mensch von geringem Stande: mhd. ungenōz (1) 
-- Mensch von geringerem Stande: mhd. ungenōz (1) 
-- Mensch von gleichem Stande: mhd. ebengenōz 
-- Mensch von knechtischer Art: mhd. schalc (1) 
-- Mensch von niedrigem Stand: mhd. schalc (1) 
-- Mensch von niedriger Herkunft: mhd. ungeslehte (2) 
-- Mensch von ungezogener Art: mhd. schalc (1) 
-- Mensch werden: mhd. īnvleischen; vermenschen; sich in menschen vleisch vleischen 
-- missratener ungezogener Mensch: mhd. unart (1) 
-- mit einem erblichen Richteramt belehnter Mensch: mhd. erberihtære 
-- murrender Mensch: mhd. murm; murmelære 
-- müßiger Mensch: mhd. hengelbein 
-- neiderfüllter Mensch: mhd. nītbalc 
-- nicht zu großer und nicht zu kleiner Mensch: mhd. ein ebenwahsen man 
-- niederträchtiger Mensch: mhd. des vālandes man 
-- plumper Mensch: mhd. dieletāpe; knolle; zūnstecke 
-- plumper ungebildeter Mensch: mhd. mocke (1) 
-- räuberischer Mensch: mhd. vüllensac 
-- roher Mensch: mhd. penz; rülz; warc (1) 
-- schlauer Mensch: mhd. lūre (3) 
-- schlechter Mensch: mhd. bœsewiht 
-- Schrecken erregender Mensch: mhd. eistære* 
-- sehr einfältiger Mensch: mhd. gotestumbe 
-- sich wie ein alberner Mensch benehmen: mhd. ülven 
-- sprechender Mensch: mhd. zunge (1) 
-- sterblicher Mensch: mhd. schar (3) 
-- sündhafter Mensch: mhd. sündenrumpf; sündenvaz 
-- toller Mensch: mhd. tolhart 
-- törichter Mensch: mhd. œderich; tumbelinc 
-- trotziger Mensch: mhd. penz 
-- tüchtiger Mensch: mhd. vrumman 
-- ungehobelter Mensch: mhd. dorpære; dörpel 
-- ungeschlachter Mensch: mhd. trol; trolle (1) 
-- ungetreuer Mensch: mhd. schalc (1) 
-- unglücklicher Mensch: mhd. müedinc 
-- unkeuscher Mensch: mhd. minnære;. unkiuschære 
-- unnützer Mensch: mhd. hengelbein 
-- unzüchtiger Mensch: mhd. huorære 
-- verächtlicher Mensch: mhd. bœsewiht 
-- verbitterter Mensch: mhd. siurinc 
-- verbrecherischer Mensch: mhd. warc (1) 
-- verbundener Mensch: mhd. gewete 
-- verdrießlicher Mensch: mhd. muoche 
-- verschwiegener Mensch: mhd. helvaz 
-- verweichlichter Mensch: mhd. zertelinc 
-- verworfener Mensch: mhd. ketzer 
-- verzagter Mensch: mhd. zage (1) 
-- von Gott gesegneter Mensch: mhd. gotessæledenbære* 
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-- weibisch gewordener Mensch: mhd. wībelære* 
-- weltlich gesinnter Mensch: mhd. werltman 
-- wetterfühliger Mensch: mhd. wetersorgære 
-- wie ein Mensch: mhd. menschiclīche*; menschlīche (1); menschlīchen 
-- wolllüstiger Mensch: mhd. unkiuschære 
-- zinspflichtiger junger Mensch: mhd. zinsknabe; zinskneht 
-- zu einer geistlichen Herrschaft gehörender Mensch: mhd. gothūsdienestman 
-- zuchtloser Mensch: mhd. buobe 
-- zurückhaltender Mensch: mhd. zage (1) 
-- Ansehen des Menschen: mhd. menschenpersōne 
-- Bildung des inneren und äußeren Menschen: mhd. zuht 
-- das dem Menschen Gleiche: mhd. manlīch 
-- des Menschen Wohlgefälligkeit: mhd. des menschen wolgevallunge 
-- Lob eines leichtsinnigen Menschen beim Bier und ums Bier: mhd. bierloterlop 
-- nach Art des Menschen: mhd. nāch menschensippe 
-- Natur und Leben eines Menschen: mhd. menschheit 
-- Rolle des Menschen: mhd. menschenpersōne 
-- sinnliches Wesen des Menschen: mhd. natūre 
-- vom Menschen befreien: mhd. entmenschen 
-- zu einer geistlichen Herrschaft gehörende Menschen: mhd. goteshūsdienestliute 
-- zum Menschen gehörig: mhd. menschlich 
-- zum Menschen machen: mhd. menschen 
-- Zeuge der den Notschrei eines Menschen dem Gewalt angetan wurde gehört hat: 

mhd. schreiman 
-- Zeugen die den Notschrei eines Menschen dem Gewalt angetan wurde gehört 

haben: mhd. schreiliute 
-- zum hinterlistigen Menschen werden: mhd. verschalken 
-- zum Menschen machen: mhd. vermenschen; vleischhaften 
-- Menschen: mhd. bluot (2); diet (1); erdensippe; menschen kint; liut; maht (1); 

menschheit; volc; werlt 
-- Auswuchs am Halse der Menschen: mhd. kropf 
-- Charakter der Menschen von Adam bis zum Antichrist: mhd. diu wielicheit der liute 

von Adam unz an den Antichrist 
-- das dem Menschen Eigene: mhd. eigenscheftlichheit* 
-- den Menschen wohlgefälliges Wesen: mhd. liutsælede* 
-- der die Menschen verlockt nicht zu beichten: mhd. sweigære* (2) 
-- die Menschen mahnen: mhd. *volcmanen? 
-- die Menschen mahnend: mhd. volcmanende 
-- die vier verschiedenen Temperamente des Menschen: mhd. der menschheit 

vierleiartic vluz 
-- es ist den Menschen gleich: mhd. ez ist den liuten gelīch 
-- fünfzig Menschen: mhd. fünfzig houbet menschen 
-- Gott der Menschen: mhd. ? menschengot 
-- Güter der Menschen: mhd. diu wielicheit der liute von Adam unz an den Antichrist 
-- Menschen in Not: mhd. nōtic here 
-- Menschen von der Beichte Abhaltender: mhd. swīgære 
-- nach dem Urteil aller Menschen weise: mhd. werltwīse 
-- Oberschenkel an Menschen und Tieren: mhd. diech 
-- seinen Namen aus dem Bewusstsein der Menschen auslöschen: mhd. sīnen namen 

underben von der werelde gehuht 
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-- Speise die Menschen gebührt: mhd. menschenspīse 
-- Speise für Menschen und Tier: mhd. ās; āz 
-- Sündhaftigkeit der Menschen: mhd. werltvinstere 
-- unter Menschen: mhd. menschlīche (1); menschlīchen 
-- Urteil der Menschen: mhd. der liute sage 
-- viele Menschen: mhd. man herze; maneger muoter kint 
-- von Menschen bewohntes Land: mhd. mergarte 
-- von Menschen: mhd. menschlīche (1); menschlīchen 
-- vor allen Menschen weise: mhd. werltwīse 
-- zu viele Menschen aufnehmen: mhd. überliuten 
-- „armer Mensch“: mhd. armmensche 
-- „schlechter Mensch“: mhd. snœdelinc 
-- „wie Menschen“: mhd. menschenwīs 
„menschen“: mhd. menschen 
Menschenadler: mhd. menschenar 
Menschenantlitz: mhd. menschenantlütte* 
Menschenart: mhd. menschenwīse 
-- nach Menschenart handelnd: mhd. menschlich 
-- von Menschenart seiend: mhd. menschlich 
Menschenatem: mhd. menschenātem* 
Menschenauge: mhd. menschenouge 
Menschenbein: mhd. menschenbein 
Menschenbild: mhd. bilede (1); manlīch; mannec muoder mensch 
„Menschenbild“: mhd. menschenbilede* 
Menschenblut: mhd. menschenbluot 
Menschenfleisch: mhd. liutvleisch; menschenvleisch 
„Menschenform“: mhd. menschenforme 
„Menschenfraß“: mhd. menschenvrāz 
Menschenfresser: mhd. menschenvrāz 
Menschenfuß: mhd. menschenvuoz 
Menschengeschlecht: mhd. alter (1); liut; mankünne; manneskünne; mensch; mensche; 

menschenkünne; menschenstam 
Menschengesicht: mhd. menschengesiht 
Menschengestalt: mhd. menschenbilede*; menschenforme; menschengestalt; 

menschenschīn; menschenwīse; menschheit 
-- es hat Menschengestalt: mhd. ez ist den liuten gelīch 
-- Menschengestalt annehmen: mhd. sich antlitzes bewegen 
Menschengott: mhd. menschegot 
Menschenhaar: mhd. man (3) 
Menschenhand: mhd. mannes hant; manneshant; menschenhant 
Menschenharn: mhd. menschenharn 
Menschenhaufe: mhd. hūfe 
Menschenhaufen: mhd. hūfe 
„Menschenheil“: mhd. menschenheil 
-- „die Krone des Menschenheils“: mhd. die krōne menschenheils 
Menschenherz: mhd. menschenherze 
Menschenkind: mhd. barn (1); kint (1); mannec muoder mensch; muoterbarn; 

muoterkint; vruht 
„Menschenkind“: mhd. menschenkint 
Menschenkraft: mhd. menschenkraft 
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Menschenleben: mhd. menschenleben 
menschenleer: mhd. liutlōs 
-- menschenleere Gegend: mhd. einœde 
„Menschenlehre“: mhd. menschenlēre 
„Menschenleib“: mhd. menschenlīp 
„Menschenlist“: mhd. menschenlist 
Menschenmacht: mhd. menschenlist 
Menschenmenge: mhd. liutech; liutkraft; maht (1); menige; rinc (1); werlt 
-- Gasse in einer Menschenmenge: mhd. strāze 
-- nachziehende Menschenmenge: mhd. gezoc 
-- umherziehende Menschenmenge: mhd. gezoc 
Menschenmist: mhd. menschenmist 
„Menschenmund“: mhd. menschenmunt 
Menschennagel: mhd. menschennagel 
Menschennahrung: mhd. menschenspīse 
Menschennatur: mhd. menschheit 
„Menschenohr“: mhd. menschenōre 
„Menschenperson“: mhd. menschenpersōne 
Menschenraub: mhd. liutvāhen 
„Menschenrede“: mhd. menschenrede 
„Menschenschein“: mhd. menschenschīn 
menschenscheu: mhd. liutschiech 
Menschenseele: mhd. menschensēle 
„Menschensinn“: mhd. menschensin 
„Menschensippe“: mhd. menschensippe 
Menschensohn: mhd. menschensun 
„Menschenspeise“: mhd. menschenspīse 
„Menschenstamm“: mhd. menschenstam 
Menschentat: mhd. menschentāt 
„Menschentier“: mhd. menschentier 
Menschentöter: mhd. menschentœtære* 
Menschenverstand: mhd. menschensin 
„Menschenweise“: mhd. menschenwīse 
„Menschenzunge“: mhd. menschenzunge 
menschgeworden -- menschgewordener Gott: mhd. gotmensche 
Menschheit: mhd. menschheit; menschlichheit*; werlt; wist (1) 
-- Christus als Erbe gehörende Menschheit: mhd. erbediet 
-- die vier Temperamente der Menschheit: mhd. der menscheit vierleiartic vluz 
Menschlein: mhd. menschelīn 
menschlich: mhd. crēatiurlich; crēatiurlīche; gebürtlich; mennisch; mennischisch; 

*menschemiltic?; menschenbære; *menschiclich?; menschlich; menschlīche (1); 
menschlīchen; vleischgeboren 

-- nicht menschlich: mhd. unmenschlich; unmenschlīche 
-- auf menschliche Art und Weise: mhd. in menschenwīse 
-- die keine menschliche Sprache mit Worten beschreiben kann: mhd. die kein 

werltzunge mit worten mac beschrīben 
-- meine menschliche Unvollkommenheit: mhd. mīn unverbraht menschheit 
-- menschliche Gestalt: mhd. menschenbilede*; menschenforme 

-- menschliche Haut: mhd. swart; swarte 
-- menschliche Kreatur: mhd. menschentier 
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-- menschliche Natur: mhd. menschheit 
-- menschliche Rede: mhd. menschenrede 
-- menschliche Seele: mhd. menschensēle 
-- menschliche Sprache: mhd. menschenrede; werltzunge 
-- Seite eines menschlichen Körpers: mhd. sīte (1) 
-- von der menschlichen Natur befreien: mhd. entmenschen 
-- in menschlicher Gestalt: mhd. in menschlicher bürde 
-- menschlicher Körper: mhd. zarge 
-- menschlicher Körpersaft: mhd. gruose 
-- menschlicher Leib: mhd. hūs (1); quātsac; leisch unde bein 
-- menschlicher Mund: mhd. menschenmunt; menschenzunge 
-- menschlicher Verstand: mhd. menschensin 
-- verweslicher menschlicher Leib: mhd. horsac 
-- menschliches Angesicht: mhd. menschenantlütte* 
-- menschliches Fleisch: mhd. vleisch 
-- menschliches Geschlecht: mhd. mensche 
-- menschliches Geschöpf: mhd. menschenwerc* 
-- menschliches Leben: mhd. liutisch leben 
-- menschliches Ohr: mhd. menschenōre 
Menschlichkeit: mhd. menschemilticheit; menschheit; menschlīche (2) 
„Menschlichkeit“: mhd. menschlichheit* 
Menschsein: mhd. menschheit; menschlichheit* 
Menschwerdung: mhd. īnmenschunge; menschheit; menschunge; menschwerdunge 
-- Menschwerdung Gottes: mhd. incarnation 
„Menschwerk“: mhd. menschenwerc* 
Menstruation: mhd. bluome; dinc (1); gewoneheit*; der frouwen heimelīchheit; 

mānōtganc; wībes siuchede; heimlicher vluz; monātlicher vluz 
-- Menstruation haben: mhd. unvarende an dem lībe sīn 
Meraner (eine Münze): mhd. meraner 
Mergel: mhd. mergel 
-- toniger Mergel: mhd. lette 
„mergeln“: mhd. mergelen* (1) 
Meridian: mhd. mittentagære* (?) 
„Merke“: mhd. merke (1) 
merken: mhd. besuochen; bīverstān*; enein werden; entstān; erkiesen (1); erstān; 

ervüelen; gespüren*; innenwerden; innewerden; merken (1); prüeven (1); sinnen 
(1); spüren* (1); ūfnemen (1); vermerken (1); versehen (1); versinnen (1); verslahen 
(1); verstān (1); war tuon; inne werden; innen werden; wizzen (1) 

-- merken an: mhd. wizzen (1) 
-- merken auf: mhd. ahten (1) 
-- merken lassen: mhd. inne bringen; innebringen; zuodenken; zuogedenken; 

zuogewæhenen* 
-- sich merken: mhd. halten (1); merken (1) 
Merken: mhd. merken (2) 
„Merken“: mhd. gemerken (2) 
merkend: mhd. gedæhtic 
Merker: mhd. prüevære 
„Merker“: mhd. merkære (1) 
merklich: mhd. merklīche; merklīchen 
„merklich“: mhd. merklich 
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Merkmal: mhd. eigenheit; eigenicheit*?; gemerke; karacte; karacter; kuntlichheit*; māl 
(1); underscheit; urkünde (1); warmāl; warzeichen; wortzeichen; zeichen (1) 

-- Streifen (M.) als Merkmal: mhd. zeichenstrām 
-- ein wesentliches zufälliges physiognomisches Merkmal: mhd. ein zuotreffendiu 

zeichen der phisionomi 
„merksam“: mhd. merkesam 
„Merkung“: mhd. merkunge 
merkwürdig: mhd. gemelich; gemelīche (1); seltsæne (1); tōrlich; tōrlīche; tōrlīchen; 

vremede (1); vremede (2); wunderlich 
Merkwürdigkeit: mhd. gemelīcheit; wunder (1) 
Merkzeichen: mhd. gemerke 
„Merle“: mhd. merle (1) 
„Merlechen“: mhd. merlikin 
„Merlein“: mhd. mērlīn 
Merlinfalke: mhd. smerl* (2); smerle (1); smerlichīn; smerlīn; smerlinc* (2) 
„Merscher“: mhd. merscher 
„Merz“: mhd. merz (1) 
„Merzbrunnen“: mhd. merzbrunne 
„Merzeler“: mhd. merzelære* 
„merzeln“: mhd. merzelen* 
Mesner: mhd. hūswartære; kirchære; liutære; messenære; sigriste 
-- Haus des Mesners: mhd. messenærehūs* 
Mesneramt: mhd. messenæretuom* 
Mesnerei: mhd. messenæretuom* 
Mesnerhaus: mhd. messenærehūs* 
Mesnerin: mhd. messenærinne 
Messamt -- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet 

wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt: mhd. wandelkerze 
messbar: mhd. māzhaftic*; mezlich; *mezzenlich?; mezzenlīche 
Messbuch: mhd. mettenbuoch 
„Messbuch“: mhd. messebuoch 
Messe (F.) (1): mhd. ambahte; kristenheit; kristheit; messe (1); messevart 
-- die Messe ist beendet: mhd. ez ist ūzgesungen 
-- die Messe lesen: mhd. vollegesingen; volsingen 
-- die Messe zu Ende lesen: mhd. die messe ūzsprechen 
-- eine Messe bei Tagesanbruch Lesender oder Singender: mhd. tagemessære* 
-- Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige 

Abgabe: mhd. messegelt 
-- Friedenskuss bei der Messe: mhd. pācem 
-- Gesang beim Offertorium der Messe: mhd. opfersanc 
-- Kanon der Messe der mit dem Sanctus beginnt und mit dem Pater noster endet: 

mhd. stilmesse 
-- katholische Messe: mhd. winkelmesse 
-- Messe auf dem Hochaltar: mhd. vrōnemesse; vrōnmesse 
-- Messe die um Tagesanbruch gelesen wird: mhd. tagemesse 
-- Messe feiern: mhd. opferen; singen (1) 
-- Messe halten: mhd. besingen; singen unde lesen 
-- Messe lesen: mhd. lesen (1); singen unde lesen; singen (1) 
-- Messe singen: mhd. besingen 
-- ohne gesungene Messe seiend: mhd. ungesungen 
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-- Schlussgebet in der Messe: mhd. complende 
-- Schriftlesung bei der Messe: mhd. lecze 
-- Stiftung einer Messe: mhd. messevrumen (2) 
-- Zeit wo die Messe gelesen wird: mhd. messezīt 
-- „Messe stiften“: mhd. *messevrumen? (1) 
Messe (F.) (2) -- Verkauf über das Ende der Messe hinaus: mhd. nāchmarket 
Messegeld: mhd. messegelt 
Messeinheit -- ortsüblich festgesetzte Messeinheit: mhd. māze (1) 
Messelesen: mhd. messesprechen; sanc 
messen: mhd. beāmen; erspannen; gemāzen; gesten (1); īchen; īhten; māzen (1); mezzen 

(2); pfehten*; ūfmezzen 
-- den Inhalt messen: mhd. mesteren* 
-- den Wein mit der Virgula messen: mhd. virgieren 
-- falsch messen: mhd. vermezzen (1) 
-- Gewicht messen: mhd. wegen (1) 
-- im Kreis messen: mhd. umbemezzen 
-- messen an: mhd. gelīchen (2) 
-- messen bei zauberischen Hilfsverfahren: mhd. mezzen (2) 
-- messen einer Flüssigkeitsmenge: mhd. āmen (2) 
-- messen über: mhd. übermezzen 
-- mit einem Zirkel messen: mhd. zirkelen; zirken 
-- nach Spannen messen: mhd. bespennen 
-- richtig messen: mhd. gemāzen 
-- sich messen mit: mhd. gewegen (1) 
-- sich messen: mhd. beheften; versuochen (1) 
-- streichend messen: mhd. strīchen (1) 
-- voll mit dem Zirkel messen: mhd. ? volzirkelen* 
-- einer der misst: mhd. mezzære 
„messen“: mhd. gemezzen (1) 
-- „die Elle über den Rücken messen“: mhd. die elle über den rücken mezzen 
Messen (N.): mhd. mezzen (4) 
-- bestimmtes Gefäß zum Messen: mhd. māz (1) 
- Gefäß zum Messen des Korns: mhd. kornmāz 
-- Gefäß zum Messen des Mehls: mhd. melmāz 
-- Geld für gestiftete Messen: mhd. messepfenninc* 
-- Hohlmaß für das Messen einer Menge von Hopfen oder Hopfendolden: mhd. 

hopfenscheffel 
messend: mhd. *mezzenlich?; mezzenlīche 
-- mit Armen messend umspannen: mhd. umbeklāfteren* 
-- gleich messend zurückgeben: mhd. widermezzen 
-- messend richten: mhd. mezzen (2) 
-- messend vergleichen: mhd. widermezzen 
-- mit den Augen messend überblicken: mhd. übermezzen 
-- messendes Anblicken: mhd. ougenmezzen 
Messender: mhd. mezzære 
-- Wein mit der Virgula Messender: mhd. virigierære* 
„Messenheit“: mhd. mezzenheit 
Messer (M.): mhd. mezzære; mezzer (1) 
-- öffentlicher Messer (M.) der Flüssigkeitsmaße: mhd. anegiezære; mezmeister 
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Messer (N.): mhd. cult; gnippe; knīf; metze (2); mezzer (2); misencorde; sahs (1); 
schārmezzer; scharsach; scharsahs; snīdemezzer 

-- ein Messer (N.): mhd. reifmezzer 
-- an der Seite getragenes Messer: mhd. sītenmezzer 
-- das Messer ziehen: mhd. daz mezzer ūzgewinnen 
-- kleines Messer: mhd. mezzerlīn 
- kleines Messer (N.) zum Schneiden: mhd. snitmezzerlīn 
-- langes Messer: mhd. sahs (1); tiliz 
-- langes neben dem Schwert getragenes Messer (N.): mhd. misencorde 
-- Messer in oder mit Scheide: mhd. scheidemezzer 
-- Messer werfen: mhd. mezzer werfen; *mezzerwerfen? (1) 
-- Messer zücken: mhd. mezzer zücken 
-- Messer zum Abschneiden der Reben: mhd. rebemezzer* 
-- Messer zum Beschneiden der Weinstöcke: mhd. rebemezzer* 
-- Messer zum Häuten: mhd. schintmezzer 
-- Messer zum Rauben: mhd. schintmezzer 
-- Messer (N.) zum Beschneiden der Hufe: mhd. huofmezzer 
-- Messer (N.) zum Schneiden: mhd. snitmezzer 
-- Verletzung mit dem Messer (N.): mhd. mezzerslac 
-- „das größere Messer tragen“: mhd. daz mērere mezzer tragen 
-- „das längere Messer anhängen“: mhd. daz lengere mezzer anhenken 
-- „das längere Messer tragen“: mhd. daz lengere mezzer tragen 
Messerangriff -- heimlicher Messerangriff: mhd. keppelsnit 
Messerbehälter: mhd. mezzerlade 
„Messerblech“: mhd. mezzerblech 
„Messerbüßer“: mhd. mezzerbüezære* 
Messerchen: mhd. mezzerlīn 
„Messerer“: mhd. mezzerære 
Messergriff: mhd. mezzerhefte 
Messergriffmacher: mhd. heftære* 
„Messerheft“: mhd. mezzerhefte 
„Messerin“: mhd. mezzærinne* 
Messerklinge: mhd. binwerf; klinge (1); mezzerblech 
Messerlein: mhd. mezzerlīn; sehselīn 
Messerlohn: mhd. mezzerlōn 
„Messerrost“: mhd. mezzerrost; mezzerrot 
Messerschale: mhd. schal (3); schale; scheleve 
Messerschlag: mhd. mezzerslac 
Messerschmied: mhd. mezzerære; mezzersmit 
„Messerschnur“: mhd. mezzersnuor 
Messerspitze: mhd. mezzerspiz 
Messerstich: mhd. mezzerstich 
Messerwerfen: mhd. mezzerwerfen (2) 
Messerzücken: mhd. mezzerziehen; mezzerzoge; mezzerzücken* 
„Messesalz“: mhd. ? messesalz 
Messesingen: mhd. sanc 
Messesprechen: mhd. messesprechen 
„Messetag“: mhd. messetac 
Messezeit: mhd. messezīt 
Messfahrt: mhd. messevart 
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Messfeier: mhd. opfer 
Messgang: mhd. messevart 
Messgefäß: mhd. māz (1); māze (1) 
-- falsches Messgefäß: mhd. wanemāze 
-- Messgefäß bei der Salzgewinnung: mhd. aneguz 
-- Eichamt für Messgefäße: mhd. metzeambehte* 
Messgeld: mhd. messehaller 
Messgerät: mhd. māzgeræte; māzgeziuc; māzgezouwe; missegegerwe 
-- Messgerät für ein Ohm: mhd. āmezūber 
„Messgerte“: mhd. mezgerte 
Messgesang -- Messgesang zur Opferung: mhd. offerende 
Messgewand: mhd. altergewæte; alterkleit; himelwāt; kāsel; kāsele; kasugele; messachel; 

messegewant; messekappe 
-- ein Messgewand: mhd. collobium 
-- mit Priestergewand oder mit Messgewand kleiden: mhd. begerwen 
-- Teil des Messgewands: mhd. kasugele 
„Messgewand“: mhd. messegewæte 
„Messheller“: mhd. messehaller 
Messing: mhd. messe (2); messinc; mösch; möschinc 
-- aus Messing bestehend: mhd. messingisch 
-- aus Messing hergestellt: mhd. messen (1); messīn 
-- von Messing seiend: mhd. messen (1); messīn 
-- Verfertiger von Ringen oder Schnallen aus Messing für die Gürtelmacher: mhd. 

rinkelmachære* 
Messing...: mhd. messen (1); messīn 
messingisch: mhd. messingisch 
Messingmeister: mhd. messincmeister 
Messingrost: mhd. messincrot 
Messingschläger: mhd. messincslahære* 
Messingschmied: mhd. kaltsmit; messincsmit 
Messkanon -- erster Teil des Messkanons bis zur Präfation: mhd. daz swīgen 
-- zweiter Teil des Messkanons: mhd. daz ander swīgen 
„Messkappe“: mhd. messekappe 
„Messkaufen“: mhd. messekoufen 
Messkleid: mhd. messekappe 
Messkleidung -- Schultertuch bei der Messkleidung: mhd. umbrāl 
„Messleine“: mhd. mezlīne 
Messlesung: mhd. lesen (2) 
„messlich“: mhd. mezlich 
„Messmeister“: mhd. mezmeister 
Messner: mhd. kirchenære 
-- jüdischer Messner: mhd. judenmessenære* 
Messneramt: mhd. messenæreambahte* 
Messopfer: mhd. ambahte; opfer 
Messpfennig: mhd. messepfenninc* 
Messpriester: mhd. messepriester 
-- Stola des Messpriesters: mhd. stōle 
Messrohr: mhd. mezrōr 
Messrute: mhd. gerte (1); mezgerte; mezruote 
Messschnur: mhd. langseilchin; snuor (1) 
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-- Messschnur der Zimmerleute: mhd. rœtelsnuor 
„Messseil“: mhd. mezseil 
Messstab: mhd. māze (1); mezrōr 
-- Messstab in der Länge einer Elle: mhd. ellenmez; ellenschaft; ellenstap 
Messstange: mhd. ruote 
„Messtatt“: mhd. mezstat 
Messtuch: mhd. corporāl (1) 
Messung: mhd. mezzunge 
-- Ansuchen um Messung und Verleihung eines Berges: mhd. muotunge 
-- Ansuchen um Messung und Verleihung eines Lehens: mhd. muotunge 
-- Instrument zur Messung des Erdumfangs: mhd. werltmezzer 
-- Messung des Landes: mhd. lantmāze 
„Meste“: mhd. meste 
Mestre: mhd. Meisters 
Met: mhd. honecmete; mete (2) 
-- Met ausschenkender Wirt: mhd. metgebe 
-- Recht Met zu sieden: mhd. metschaft 
Metall: mhd. gesmide; gesmie; metalle (1); smide; vluz 
-- ein Metall: mhd. ? mathan 
-- aus Metall Gegossenes: mhd. vluz 
-- aus Metall geschlagen: mhd. geslagelich 
-- einzelnes Stück Metall: mhd. stuof 
-- gefälschtes Metall: mhd. valsch (2) 
-- geschmolzenes Metall: mhd. gekürnze 
-- gießbares Metall: mhd. lōt (2) 
-- Gitterwerk aus Metall: mhd. gater (3) 
-- Gold mit geringerwertigem Metall vermischen: mhd. elojieren 
-- in Metall gießen: mhd. giezen (1) 
-- Läuterung von Metall: mhd. brennen (2) 
-- mit anderem Metall vermischte Goldmünze oder Silbermünze: mhd. billian 
-- mit Metall ausgießen: mhd. verkleiben 
-- Nagel von Metall oder Holz um etwas zu befestigen: mhd. nagel 
-- Schmelzen (N.) von Metall: mhd. smelzunge 
-- Schmuck aus Metall: mhd. smide 
-- unechtes Metall: mhd. valsch (2) 
-- unreines Metall: mhd. kunterfeit (2) 
-- verfälschtes Metall: mhd. kunterfeit (2) 
-- vermischtes Metall: mhd. kunterfeit (2) 
-- Abfall des durch den Hammer bearbeiteten Metalls: mhd. hamerslac 
-- Vollwichtigkeit des edlen Metalls: mhd. lōt (3) 
-- für Scheidung und Reinigung edler Metalle: mhd. scheidgame 
-- Gebäude in dem die Reinigung edler Metalle vorgenommen wird: mhd. 

scheidgadem 
-- Herauswaschen der Metalle: mhd. sīfe 
-- Masse die zur Scheidung und Läuterung der Metalle dient: mhd. zīmente (1) 
-- Metalle mischen: mhd. Metalle spīsen 
Metallabfall: mhd. kretze (2) 
Metallarbeit: mhd. gesmide 
Metallarbeiter: mhd. essemeister; smit 
-- Werkstätte eines Metallarbeiters: mhd. smitte 
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Metallband -- vom Schildbuckel ausgehende Metallbänder zur Stabilisierung des 
Schildes: mhd. buckelrīs 

Metallbearbeitung -- Abfälle der Metallbearbeitung: mhd. gekretz 
-- Werkzeug zur Metallbearbeitung: mhd. grabīsen 
Metallbeize: mhd. zīmente 
Metallbeschlag: mhd. gesmide; gespenge (1) 
Metallblättchen: mhd. blech (2) 
Metallblech -- in Metallblech getriebene Arbeit machen: mhd. punzenieren 
metallen -- metallenes Gerät: mhd. gesmide 
-- metallene Töpfe Fertigender: mhd. havengiezære* 
-- ein metallenes Schließeisen: mhd. klūster 
Metallfaden: mhd. drāt (1) 
Metallgemisch -- Metallgemisch zum Löten: mhd. lōt (2) 
Metallgerät: mhd. smide 
-- Metallgeräte: mhd. gesmide 
Metallgewicht -- bestimmtes Metallgewicht: mhd. lōt (2) 
-- bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt 

werden: mhd. ūfzal 
-- von einem bestimmten festgesetzten Feingehalt des Metallgewichts seiend: mhd. 

lœtic 
Metallgießer: mhd. burnære 
Metallgießerhandwerk: mhd. giezwerc 
-- Meister des Metallgießerhandwerks: mhd. giezmeister 
Metallgoldschläger: mhd. messincslahære* 
-- Stein des Metallgoldschlägers: mhd. messincslahærestein* 
Metallguss: mhd. gesmelze; gōz; vluz 
metallisch -- metallisches Gerät Härtender: mhd. hertære* (2) 
Metallklumpen: mhd. masse; messe (3) 
Metallknopf -- Metallknöpfe Machender: mhd. knopfsmit 
Metallkünstler: mhd. gesmīdekünstlære* 
Metallplatte: mhd. tavel 
-- Metallplatte am Brustpanzer: mhd. blatenblech 
Metallring -- Lage von den Panzer bildenden Metallringen: mhd. halsbercwant 
-- mit Metallringen versehen (Adj.): mhd. ketenīn 
Metallrohr: mhd. messe (3) 
Metallschlacke: mhd. sindære*; test 
Metallschmelze: mhd. gesmelze 
-- durch Metallschmelze verzieren: mhd. durchsmelzen (2) 
Metallschmelzer: mhd. burnære; zuoblæsære* 
Metallschmuck: mhd. gesmide; gesmilze; smide 
-- geschmolzener Metallschmuck: mhd. gesmelze 
Metallschnecke -- fliegende feine Metallschnecke: mhd. vlucsindære* 
Metallschraube: mhd. nagel 
Metallsiegel: mhd. ingesigel; insigele 
Metallspange: mhd. zein 
Metallspiegel -- Ort wo Metallspiegel gemacht werden: mhd. spiegelsmitte 
Metallstäbchen: mhd. zein 
Metallurg: mhd. gesmīdekünstlære* 
Metansatz -- unvergorener Metansatz: mhd. honecwirz 
metaphysisch: mhd. übernatūric 
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Metbann: mhd. ? metban 
„Metbräuer“: mhd. metbriuwære*; metbriuwe 
Meteor: mhd. sternblic; sternenblic; vallender stein 
„Metgeber“: mhd. metgebe 
„Metmann“: mhd. metman 
Metropolit: mhd. metropolitān 
„Metsacher“: mhd. metmachære* 
„Metschaft“: mhd. metschaft 
„Metschenk“: mhd. metschenke 
Metsieder: mhd. metbriuwære*; metbriuwe; metmachære*; metman 
„Metsieder“: mhd. metsiedære* 
Mette: mhd. meten; metten; mettene; mettī; mettīn; mettīne 
-- Gang zur Mette: mhd. mettenganc* 
-- Mette betreffend: mhd. mettenlich 
-- Mette im Münster: mhd. münstermettene 
-- zur Mette geläutete Glocke: mhd. mettīnglocke 
„Mettenamt“: mhd. mettenambehte* 
Mettenbuch: mhd. mettenbuoch 
„Mettengang“: mhd. mettenganc* 
„Mettengestirn“: mhd. mettīgestirne 
„Mettenglocke“: mhd. mettīnglocke 
„Mettenstern“: mhd. mettensterne 
Mettenstunde: mhd. mettīnstunde 
Mettenzeit: mhd. mettenzīt 
-- Mettenzeit betreffend: mhd. mettenzītic; mettenzītlich 
Metwirt: mhd. metgebe; metman; metschenke 
Mettwurst: mhd. metewurst 
Metwürze: mhd. honecwirz; metewirz; wirz 
Metz -- eine aus Metz stammende Silbermünze: mhd. metzblanke 
Metze (F.) (1): mhd. metze (3) 
-- ein Getreidemaß von vier Metzen: mhd. līnmez 
„Metze“ (F.) (2): mhd. metze (1) 
„Metzelbank“: mhd. metzelbanc 
„Metzelfleisch“: mhd. metzelvleisch 
„metzeln“: mhd. metzelen*; metzjen 
Metzelsuppenzeit: mhd. slahte (1) 
„Metzelwerk“: mhd. metzelwerc 
„Metzengeschäft“: mhd. metzegeschefte* 
„Metzer“: mhd. metzære* 
Metzergebeil: mhd. metzjerackes 
„Metzge“: mhd. metzje 
Metzger: mhd. metzelære*; metzenære*; metzigære*; metzjære; vleischære*; 

vleischhackære*; vleischheckel; vleischhouwære*; vleischman; vleischmangære*; 
vleischmetzjære*; vleischslahtære* 

Metzgerhund: mhd. vleischhunt 
Metzgermeister: mhd. metzelæremeister* 
„Metzlein“: mhd. metzelīn 
„Metzler“: mhd. metzelære* 
„Meuchelgaden“: mhd. miuchelgadem 
Meuchelmörder: mhd. geswerte 
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Meuchler: mhd. miuchelære*; miuchelingære* 
„meuchlings“: mhd. miuchelingen 
Meute: mhd. gehünde (1); gehünde (2); gejegede; ruore; ruorede 
-- die Meute loslassen: mhd. die ruore lāzen; von ze ruore lāzen 
-- Meute von Jagdhunden: mhd. gejegede 
Meutenhund: mhd. luotrüde 
miauen: mhd. mouen 
mich -- dagegen lehne ich mich auf: mhd. daz ist mir leit 
-- darin verlasse ich mich auf dich: mhd. daz hab ūf mir 
-- erfülle mich mit Leben: mhd. mach mich lebenhaftic 
-- es erzürnt mich: mhd. mir ist zorn; mir wirt zorn; mir tuot zorn 
-- es freut mich: mhd. mir ist etwas hügesam 
-- es interessiert mich: mhd. mich hāt wunder 
-- es nimmt mich Wunder: mhd. mich verwunderet 
-- es ziemt sich für mich: mhd. mir zimet 
-- etwas dauert mich: mhd. mich tūret ein ding; mich tūret eines dinges 
-- etwas dünkt mich zu kostbar: mhd. mich tūret ein ding; mich tūret eines dinges 
-- haltet euch an mich: mhd. habet ez ze mir 
-- ich begnüge mich: mhd. mir ist endanc; mir wirdet endanc 
-- ich habe größere Sünde auf mich geladen: mhd. mir ist sünder 
-- ich muss mich in eigener Person darum kümmern: mhd. dā muoz ich zuoweten 
-- ich verstehe mich auf keine Ausflüchte: mhd. ich enkan deheinen widersatzt; ich 

enkan deheinen widersaz 
-- ich wundere mich: mhd. mich ist wunder; mich hāt wunder; mich nime wunder; ich 

habe wunder; ich nime wunder 
-- mich ängstigt: mhd. mich nimet angest 
-- mich dünkt gering: mhd. mich nimet untūr; mich nimet untūre 
-- mich dürstet sehr: mhd. mich dürstet übele 
-- mich nimmt Wunder: mhd. mich nimet wunder 
-- mich verwundert: mhd. mich verwunderet 
-- mich wundert: mhd. mich nimet wunder; mich verwunderet; mich wunderet 
-- mich zieht es dorthin: mhd. mīn dinc stāt dar 
-- rechne auf mich: mhd. habe ūf mich 
-- rechtzeitig für mich: mhd. bī mīner zīt 
-- solange es für mich noch Zeit ist: mhd. bī mīner zīt 
Michael -- Fest des heiligen Michael: mhd. sanct Michaelis messe 
-- Michael du herrlicher Engel: mhd. Michael ein Engelhēr 
Michaelis -- am Sonntag nach Michaelis: mhd. gemeinedewoche* 
„Michaelstag“: mhd. michaheletac 
„michel“: mhd. michel (1); michel (2) 
Mieder: mhd. buosem; muoder (1); übermüeder 
-- mit einem Mieder versehen (V.): mhd. muoderen* 
Miete (F.) (1): mhd. bestant; gemietede; hūr; stift (1); stifte 
-- der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht: mhd. kempfe; kempfel 
-- durch Miete erwerben: mhd. behūren (2) 
-- für Miete gerichtlichen Zweikampf Ausfechtender: mhd. kempfære 
-- als Darlehen oder Lehen oder Miete geben: mhd. verlīhen (1) 
-- als Darlehen oder Lehen oder Miete gegeben: mhd. verlihen 
„Miete“ (F.) (1): mhd. miet; miete 
mieten: mhd. bestān (1); dingen (2); hūren (2); mieten; ūfmieten 
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Mieter: mhd. bestēære*; hūrlinc; īnsæze 
„Mieter“: mhd. mietære 
Mieterin: mhd. hovevrouwe 
„mietfarben“: mhd. mietvar* 
Mietfrau: mhd. invrouwe 
Mietgeld: mhd. hūszins 
„Mietgericht“: mhd. mietgerihte 
Miethirte: mhd. miethirte 
„Mietknecht“: mhd. mietkneht 
Mietleute: mhd. involc 
„Mietleute“: mhd. mietliute 
Mietling: mhd. mietære 
„Mietling“: mhd. mietelinc 
Mietmann: mhd. inman 
„Mietmann“: mhd. mietman 
„Mietnehmer“: mhd. mietnemære* 
„Mietpfaffe“: mhd. mietpfaffe* 
Mietpferd: mhd. hūrpfert 
-- auf Mietpferden reiten: mhd. hūren (2) 
Mietshaus: mhd. zinshūs 
Mietsknecht: mhd. lōnkneht 
Mietsleute: mhd. hūsliute; inliute 
Mietsache -- Besitzrecht an einer Mietsache: mhd. ingedinge 
Mietsmann: mhd. hūsman; inman; seledære*; selede* (2); seledenære* 
„Mietstatt“: mhd. mietstat 
Mietswohner: mhd. herbergære* 
Mietung: mhd. mietunge 
Mietwagen -- in einem Mietwagen fahren: mhd. hūren (2) 
Milbe: mhd. mele (1); milwe; siure (1) 
„milbengroß“: mhd. milwengrōz 
Milch: mhd. gespün; melchen; milch; molken; spüne 
-- eine Milch: mhd. tümpelmilch 
-- gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht: mhd. 

varvelen 
-- keine Milch gebend: mhd. galt 
-- Milch der Eselstute: mhd. eselmilch 
-- Milch der Sau: mhd. swīnīn milch 
-- Milch einer Wölfin: mhd. wolfmilch 
-- Milch geben: mhd. melken; milchen 
-- Milch gebend: mhd. milchlich 
-- Platz wo Milch verkauft wird: mhd. milchmarket 
-- schön wie Milch: mhd. milchschœne 
-- Speise aus Mandeln Milch und Eier: mhd. mandelkæse 
-- weiß wie Milch: mhd. milchvar; milchwīz 
„milch....“: mhd. ? spünnehaft 
Milchbart: mhd. garzez hār; gransprunge man 
milchbärtig: mhd. garz 
Milchbruder: mhd. spünnebruoder 
Milchbübchen: mhd. milchlinc 
Milchdieb: mhd. molchendiep; molchenstæle* 
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Milchdrüse: mhd. milchwempel 
Milcheimer: mhd. milcheimber 
„Milcher“: mhd. milchære* 
„Milcherin“: mhd. milchærinne* 
milchfarben: mhd. milchvar 
milchfarbig: mhd. milchvar 
Milchferkel: mhd. spensū; spenvarch; spünneverhelīn 
-- kleines Milchferkel: mhd. spenswīnlīn 
„milchflüssig“: mhd. milchvlüzzic* 
Milchfrau: mhd. milchærinne* 
„Milchfriedel“: mhd. milchvriedel 
milchgebend: mhd. melch (1) 
-- milchgebende Brust: mhd. brust (1) 
-- milchgebende Kuh: mhd. milchkuo 
Milchhaar: mhd. garzehār; granhār 
Milchkammer: mhd. milchkamer 
„Milchkraut“: mhd. milchkrūt 
Milchkübel: mhd. milchkübel 
Milchkuh: nhd. melkkuo; milchkuo 
Milchlehen: mhd. melchlēhen 
milchlich: mhd. *milichlich?; milichlīche 
„milchlich“: mhd. milchlich 
„Milchling“: mhd. milchlinc 
Milchmann: mhd. milchære* 
Milchmarkt: mhd. milchmarket 
Milchner: mhd. milcher 
Milchprodukt: mhd. molken 
Milchrahm: mhd. milchroum; roum; smant 
-- Milchrahm abschöpfen: mhd. smenden 
milchreich: mhd. spünnehaft 
Milchsack: mhd. milchsac 
„Milchschmalz“: mhd. milchsmalz 
„milchschön“: mhd. milchschœne 
Milchschüssel: mhd. milchborn 
Milchspeise: mhd. milchspīse 
Milchstein: mhd. galactīdā 
Milchstraße: mhd. galaxiā; herstrāze; herwec; strāze; weiz streimel; die wīzen strenen 
Milchtopf: mhd. milchtopf 
„Milchwämblein“: mhd. milchwempel 
„milchweiß“: mhd. milchwīz 
Milchzahn: mhd. milchzant 
-- Milchzahn eines Füllens: mhd. fulzan 
mild: mhd. āber; gesüezet; getemperet*; lā (2); linde (1); linde (2); milte (1); senfte (1); 

senftic; senfticlich; senfticlīche; senfticlīchen*; senftlich; süeze (1); süezic*; 
süeziclich*; süeziclīche; süeziclīchen; süezlich; unbitter*; *weichlich?; weichlīche; 
zarticlich* 

-- gar nicht mild: mhd. boresenfte* 
-- mild machen: mhd. ermilten 
-- nicht mild: mhd. ungesüeze; ungesüezet 
-- sehr mild: mhd. übermilte 
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-- sommerlich mild: mhd. sumersüeze 
-- mildes Gemüt: mhd. ōtmüete (2); ōtmüeticheit* 
-- „ganz mild“: mhd. almilte 
„mild“: mhd. *miltic?; milticlīche*; milticlīchen*; miltmüetic 
milde: mhd. āber; kürre; lā (2); līhtsemfte; linde (1); lint (1); lüeme (1); ōtmüetic*; 

ōtmüeticlich*; ōtmüeticlīche*; senfte (1); senftic; senfticlich; senftlich; sitelich; süeze 
(1); süezic*; süeziclich*; süeziclīche; süeziclīchen; süezlich; getemperet; weich; welc; 
woltætic; zartlich; zartlīche 

-- milde gesinnt: mhd. senftgemuot; senftmüetic* 
-- milde stimmen: mhd. beweichen 
Milde: mhd. diemüete (2); ebene (1); genāde; genædicheit; getwedigheit; güete; guotīn; 

guotwillicheit; līhtsenfte; līhtsenfticheit*; linde (3); milte (3); ōtmüete (2); 
senfticheit; zamunge 

-- an Milde übertreffen: mhd. überlinden; übermilten 
-- eurer Milde: mhd. deiner genædicheit 
„milden“: mhd. milten 
mildern: mhd. gelīhten; gelīhteren*; gemilderen; gesenften; gesenfteren*; senften; 

senfteren*; senftigen; temperen*; temperīen; temperieren; verzerten; vüegen (1) 
-- sich mildern: mhd. gemilderen; gemilteren*; milten 
„mildern“: mhd. ? milteren* 
Milderung: mhd. senfterunge 
Mildheit: mhd. miltheit 
„Mildigkeit“: mhd. milticheit* 
„mildiglich“: mhd. milticlich* 
„mildlich“: mhd. miltlich; miltlīche 
mildreich: mhd. milterīche 
mildtätig: mhd. guottætic 
Mildtätigkeit: mhd. tugentspenden 
militärisch -- militärisch besetzen: mhd. besetzen (1) 
-- eine militärische Dienstpflicht: mhd. hovewerc 
-- militärischer Anführer: mhd. houbetman 
Milz: mhd. milz; milze 
Milzader: mhd. milzāder 
milzkrank: mhd. milzsühtic 
„milzsüchtig“: mhd. milzsühtic 
minder: mhd. min (2) 
-- Herr der die Herrschaft nur zur Hälfte hat oder minderen Standes ist: mhd. 

halphērre 
-- Ware von minderer Qualität: mhd. dorfwerc 
-- mindest: mhd. allerminnest (2); minnest 
-- mindeste: mhd. allerminneste 
„minder“: mhd. minner (1) 
-- „mindeste“: mhd. minneste* 
„Minderbruder“: mhd. minnerbruoder 
Minderheit -- Minderheit der Stimmen: mhd. minnere volge 
minderjährig: mhd. unjæric 
mindern: mhd. bœseren*; büezen (1); entēren; entnihten; ergeren* (1); erminneren*; 

gebœseren*; geminneren; kranken; krenken (1); minneren*; nideren (1); swachen 
(1); underswingen; undervāhen (1); verkürzen; verlützelen*; verstellen 

-- Ansehen mindern: mhd. ēre verdrücken 
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-- im Wert mindern: mhd. gebœseren* 
-- Ruhm mindern: mhd. prīs geneigen 
-- sich mindern: mhd. lücken (1) 
Minderung: mhd. abeslac; abeslahunge; krenke; līhterunge; minnerisse; minnerunge 
minderwertig: mhd. bastart (2); bōse; veigegemuot*; velliclich* 
-- Bezeichnung für einen wohl minderwertigen Pilz: mhd. huntswamme 
-- kleines minderwertiges Pferd: mhd. gürrelīn 
-- minderwertiges Pferd: mhd. gurre 
Minderwertigkeit: mhd. veige (2) 
mindestens: mhd. ze minnest; an minnest; ze mindesten 
Mine (F.) (1): mhd. gruft; tole (1) 
Mineral: mhd. miniere 
-- Gestein ohne nutzbare Mineralien: mhd. touberze 
Mineralbad: mhd. wiltbat 
Mineralerz: mhd. salzerze* 
Mineur: mhd. durchvarære 
Ministeriale: mhd. dienære; dienestherre; dienestliute; dienestman; mitterman 
-- Ministeriale (M. Pl.): mhd. mitterliute 
-- Frau eines Ministerialen: mhd. dienestvrouwe 
-- Kind eines Ministerialen: mhd. dienestkint 
-- Ministeriale des Landherrn: mhd. dienestherre 
-- Rechte der Ministerialen: mhd. dienestreht 
-- zur Burghut verpflichteter oder auf einer Burg ansässiger Ministeriale: mhd. 

burcman 
Ministerialenrecht -- Lehen nach Ministerialenrecht: mhd. dienestmanguot; 

dienestmannesguot 
Ministerialin: mhd. dienestwīp 
Ministerium: mhd. triuwe (1) 
Ministrant: mhd. dienære 
Ministrel: mhd. ministriere 
ministrieren: mhd. ministrieren 
Ministrieren: mhd. ministrieren 
Minne: mhd. kurzwīle 
-- angeerbte alteigene Minne: mhd. erbeminne 
-- Diener der Minne und Held im Kampf: mhd. der minnekneht und wāfenhelt 
-- hohe Minne: mhd. hōchminne 
-- Jagdfalke der Minne: mhd. der minnen vederspil 
-- nicht von der Minne singen: mhd. unminniclīche singen 
-- Zwang der Minne: mhd. minnendruc 
„Minne“: mhd. minne (1) 
-- „der Minne Zobel“ (Anrede an die Geliebte): mhd. minnen zobel 
„Minnebad“: mhd. minnebat 
„Minneband“: mhd. minnebant 
Minnebegehrender: mhd. ? minneger (1) 
„Minnebett“: mhd. minnebette 
„Minneblick“: mhd. minneblic 
„Minneblut“: mhd. minnebluot (2) 
„Minneblüte“: mhd. minnebluot (1) 
„Minnebote“: mhd. minnebote 
Minnebötlein: mhd. minnebotelīn 
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„Minnebrand“: mhd. minnebrant 
„Minnebraut“: mhd. minnebrūt* 
„minnebrennen“: mhd. *minneburen? 
„minnebrennend“: mhd. minneburnende; minnenburnende 
„Minnebrief“: mhd. minnebrief 
Minnebrunst: mhd. minnenbrunst 
„Minnebrunst“: mhd. minnebrunst (1); minnebrunst (2) 
Minnebuch: mhd. minnenbuoch 
„Minnebuch“: mhd. minnebuoch 
„Minnebüchlein“: mhd. minnebuochelīn 
„Minnebüschel“: mhd. minnebüschel 
„Minnedieb“: mhd. minnediep 
Minnediener: mhd. dienestbietære (1) 
Minnedienst: mhd. vrouwendienest 
-- Minnedienst leisten: mhd. minnen (1) 
„Minnedruck“: mhd. minnedruc 
„Minnefackel“: mhd. minnevackel 
„minnefarben“: mhd. minnevar 
„Minnefeuer“: mhd. minneviur 
„Minnefieber“: mhd. minnerite 
„Minnefingerlein“: mhd. minnevingerlīn 
„Minneflamme“: mhd. minnevlamme 
„minneflammen“: mhd. *minnevlammen? 
„minnefließen“: mhd. *minnevliezen? 
minnefließend: mhd. minnevliezende 
„Minnefluss“: mhd. minnevluz 
„Minnefunke“: mhd. minnevunke 
„Minnegebehren“: mhd. minneger (2) 
Minnegebet: mhd. minnengebet 
„Minnegeld“: mhd. minnegelt 
„Minneger“: mhd. minneger (1) 
„Minnegerät“: mhd. minnegeræte 
„Minnegeselle“: mhd. minnegeselle 
„Minnegier“: mhd. minnegir 
„Minneglanz“: mhd. minneglast 
„minneglühen“: mhd. *minneglüejen?; *minneglüsen? 
Minneglut: mhd. minnebrunst (1); minnebrunst (2) 
„Minneglut“: mhd. minnegluot 
„Minnegott“: mhd. minnegot 
„Minnegöttin“: mhd. minnegotinne 
„Minnegunst“: mhd. minnegunst 
„minneheiß“: mhd. minneheiz 
Minneheld: mhd. minnebolt 
Minneherrin: mhd. amīe 
„Minnehitze“: mhd. minnehitze 
„Minnehuhn“: mhd. minnehuon 
Minnejagen: mhd. minnejagen 
„Minnejäger“: mhd. minnejegære* 
„Minnekämpfer“: mhd. minnekempfære* 
Minnekind: mhd. minnenkint 
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„Minnekraft“: mhd. minnekraft 
„Minnelast“: mhd. minnelast 
„Minneleim“: mhd. minnelīm 
„Minneliebe“: mhd. minneliebe 
„Minnelied“: mhd. minneliet 
„Minneliedelein“: mhd. minneliedelīn 
„Minnelohe“: mhd. minnelouge 
„Minnelohn“: mhd. minnelōn 
„Minnelust“: mhd. *minnelust? 
„minnelustig“: mhd. minnelustic 
„minnelustlich“: mhd. minnelustlich 
„Minnemut“: mhd. minnemuot 
„minnen“: mhd. minnen (1) 
„Minnenast“: mhd. minnenast 
„Minnenbrunnen“: mhd. minnenbrunne 
„Minnenbrunst“: mhd. minnenbrunst 
„Minnenbuch“: mhd. minnenbuoch 
„minnend“: mhd. minnende 
„Minnenfeuer“: mhd. minnenviur 
Minnenfieber: mhd. minnenrite 
„minnenflammend“: mhd. minnevlammende 
„Minnengang“: mhd. minnenganc 
„Minnengebet“: mhd. minnengebet 
„Minnengott“: mhd. minnengot 
„Minnenjäger“: mhd. minnenjegære* 
„Minnenkind“: mhd. minnenkint 
„Minnenlust“: mhd. *minnenlust? 
„Minnenrecht“: mhd. minnenreht 
„Minnenreiche“: mhd. *minnenrīche? 
„minnenreichlich“: mhd. minnenrīchlīche 
Minnenschar: mhd. minnenschar 
„Minnenschild“: mhd. minnenschilt 
„Minnenschlag“: mhd. minnenslac 
Minnenspiegel: mhd. minnenspiegel 
„Minnenspiel“: mhd. minnenspil 
„Minnenstern“: mhd. minnensterne 
„Minnentau“: mhd. minnentrōr 
„minnenwund“: mhd. minnenwunt 
Minnenzwang: mhd. minnedruc 
Minnepfand: mhd. kleinœde; kleinōt 
„Minner“: mhd. minnære 
„Minnerat“: mhd. minnerāt 
„Minneregel“: mhd. minnerigel 
„minnereich“: mhd. minnerīche 
„Minnerin“: mhd. minnærinne 
Minneritter: mhd. vrouwenrittære* 
„Minnerlein“: mhd. minnærelīn* 
„Minneröhre“: mhd. minnerœre 
„Minnerute“: mhd. minneruote 
„minnesamlich“: mhd. *minsamlich? 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„Minnesang“: mhd. minnesanc 
„Minnesänger“: mhd. minnesengære* 
„Minneschenk“: mhd. minneschenke 
„Minneschmerz“: mhd. minnesmerze 
„Minneschimpf“: mhd. minneschimpf 
„Minneschlag“: mhd. minneslac 
Minneschule -- in mühsamer Minneschule: mhd. in minniclīcher arbeit 
„Minneschuss“: mhd. minneschuz 
„Minneschütze“: mhd. minneschütze 
„Minneschwang“: mhd. minneswanc 
„Minnesee“: mhd. minnesē 
„minnesiech“: mhd. minnesiech 
„Minnesinger“: mhd. minnesingære* 
Minnesinn: mhd. minnemuot 
Minnespiel: mhd. gimpel (1) 
-- Lust zum Minnespiel: mhd. spillust 
-- Minnespiel treiben: mhd. liebez kunnen spilen 
„Minnespiel“: mhd. minnespil 
„Minnespruch“: mhd. minnespruch 
„Minnestärke“: mhd. minnesterken 
„Minnestern“: mhd. minnesterne 
„Minnestrahl“: mhd. minnestrāle 
„Minnestrick“: mhd. minnestric 
„minnesuchen“: mhd. *minnesuochen? 
„minnesuchend“: mhd. minnesuochende 
„Minnesucht“: mhd. minnesuht 
„minnesüchtig“: mhd. minnesühtic* 
„minnesüß“: mhd. minnesüeze 
„Minnetag“: mhd. minnetac 
Minnetau: mhd. minnetrōr 
„minnetot“: mhd. minnetōt (1) 
„Minneträne“: mhd. minnetrahen 
„Minnetraut“: mhd. minnetrūt (1) 
„minnetraut“: mhd. *minnetrūt? (2) 
„Minnetritt“: mhd. minnetrit 
Minneverhältnis -- im Minneverhältnis erhörend: mhd. genædiclīche 
„minnevoll“: mhd. minnevol 
minnewarten: mhd. *minnebīten? (1) 
Minnewarten: mhd. minnebīten (2) 
„minneweiden“: mhd. *minneweiden? (1) 
„minneweinen“: mhd. *minneweinen? 
„minneweise“: mhd. minnewīse (1) 
„Minneweise“: mhd. minnewīse (2) 
„Minnewerk“: mhd. minnewerc 
„Minnewort“: mhd. minnewort 
„minnewund“: mhd. minnewunt 
„Minnewunde“: mhd. minnewunde 
„Minnewurz“: mhd. minnewurz 
„Minnezeichen“: mhd. minnezeichen 
„Minnezeihen“: mhd. *minneziehen? 
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„Minneziel“: mhd. minnezil 
„Minnezunder“: mhd. minnezunder 
„Minnezweig“: mhd. minnezwī 
minniglich -- minniglich aussehend: mhd. minniclīchgevar* 
„minniglich“: mhd. minniclich; minniclīche (1) 
„minnsam“: mhd. minnesam (1); minnesam (2) 
minorenn: mhd. vogetbære 
Minorit: mhd. minnerbruoder; der minnere bruoder 
Minoritenorden: mhd. minnerorden 
Minoritenprovinz -- Oberer einer Minoritenprovinz: mhd. minister 
Minstrel: mhd. minestreel 
„Minute“: mhd. minūte 
Minze: mhd. donereswurze; minz; minze; polei; poleikrūt; poleiwurz; pulei 
-- eine Minze: mhd. garwminze 
-- kleine Minze: mhd. minzelīn 
Minzenblatt: mhd. minzenblat 
Minzensaft: mhd. minzensaf; minzensouc 
Minzlein: mhd. minzelīn 
mir: mhd. mir (1) 
-- damit ist mir nicht geholfen: mhd. es ist mir als ein bast; mir ist nihtes deste baz 
-- das mir innerlich einverleibt wird: mhd. daz mir īngeboren wirt 
-- der mir folgen wollte: mhd. der mirs gevolgen wolde 
-- der Tod sitzt mir im Nacken: mhd. der tōt mir sitzet ūf dem kragen 
-- erlaube mir: mhd. lā mir daz ze gewalte 
-- es bekommt mir: mhd. ez gedīhet mir 
-- es geht mir an den Leib: mhd. ez gāt mir an den līp 
-- es geht mir gut: mhd. ez stāt mir wol 
-- es glückt mir: mhd. mir gāt ez genōzenlīche 
-- es ist mir anstößig: mhd. ez ist mir unbehage 
-- es ist mir eine Ehrenpflicht: mhd. mir zimet 
-- es ist mir gleich: mhd. ich enruoche 
-- es ist mir unangenehm: mhd. mir ist etwas unwert 
-- es ist mir undenkbar: mhd. mir ist ungedāht; ich habe ungedāht 
-- es kommt mir unerwartet: mhd. mir ist ungedāht; ich habe ungedāht 
-- es steht mir gut: mhd. ez schicket mich wol 
-- es tut mir leid: mhd. mir ist zorn; mir wirt zorn; mir tuot zorn 
-- glaube mir: mhd. crēde mich; habe ūf mich 
-- glaubt mir nur: mhd. der mirs gevolgen wolde 
-- her zu mir: mhd. her ze mir 
-- ich mache mir viel aus etwas: mhd. mich oder mir hebet hōhe 
-- ich mache mir wenig aus etwas: mhd. mich oder mir hebet unhōhe kleine ringe 
-- ihre süßen Augen rauben mir die Besinnung: mhd. ir süezen ougen schāch 
-- lass mir das zur Gewalt: mhd. lā mir daz ze gewalte 
-- mir beliebt: mhd. mich verlustet 
-- mir ergeht es traurig: mhd. mir ist leide; mir wirt leide; mir geschiht leide 
-- mir erscheint als Traumbild: mhd. mir schūmet 
-- mir fällt ein: mhd. mich gemanet 
-- mir fehlt etwas: mhd. mir wirt etwas tiure 
-- mir geht etwas ab: mhd. mir ist etwas tiure 
-- mir geht von statten: mhd. mir henget ein ding 
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-- mir gelingt: mhd. mir henget ein ding 
-- mir gelingt es: mhd. mir ergāt ez 
-- mir geschieht: mhd. mir schiht 
-- mir gilt viel: mhd. mich vertraget (vertreit) 
-- mir hilft: mhd. mir nützet; mich nützet 
-- mir ist bange: mhd. mir ist wint und wī 
-- mir ist bekannt: mhd. mir ist bekant 
-- mir ist bestimmt: mhd. mir ist angesprochen 
-- mir ist erlaubt: mhd. mir ist vrī 
-- mir ist ernst: mhd. mir ist ernest 
-- mir ist heiß: mhd. mir ist heiz 
-- mir ist trübe zumute: mhd. mir ist leide; mir wirt leide; mir geschiht leide 
-- mir ist von Nutzen: mhd. mir nützet; mich nützet 
-- mir missfällt: mhd. mir smāht eines dinges 
-- mir missfällt etwas: mhd. mir versmāhet ein dinc 
-- mir nützt: mhd. mir nützet 
-- mir steht zu Gebote: mhd. mir ist vrī 
-- mir wird besser: mhd. mir kumet baz 
-- mir wird etwas nicht zuteil: mhd. mich verswinget etwaz 
-- mir wird gerichtlich anberaumt: mhd. mir wirt geredet an 
-- mir wird übel: mhd. ich werde urez 
-- mir wird wohl: mhd. mir geschiht sanfte 
-- mir wird zuteil: mhd. mir schiht 
-- mir zuliebe: mhd. durch den dienest mīn 
-- mir zum Trotz: mhd. mir ze traze; ūf mīnen traz 
-- sie ist mir in mein Herz graviert: mhd. si ist mir in mīn herze stahelherticlīche 

gedrücket 
-- so ist die Zeit an mir vorübergegangen: mhd. alsō vergie mich diu zīt 
-- so verging mir die Zeit: mhd. alsō vergie mich diu zīt 
-- so wahr mir Gott helfe: mhd. samer; sō helfe mir got; so mir got 
-- so wahr mir: mhd. sam mir 
-- spielt mir grausam mit: mhd. veret mir wunderlīche mite 
-- von mir: mhd. mīnenthalben; mīnenthalp 
-- vor mir das: mhd. vüre daz mē 
-- weh mir: mhd. ouwē mir 
-- wenn du mir den Gefallen tun willst: mhd. als liep ich dir sī 
-- wie es mir ergeht: mhd. wie mir gelinget 
-- wie es mir geht: mhd. wie mīn dinc stē 
„Mirakel“: mhd. mirākel; mirākelwunder 
„Misch“: mhd. misch 
„mischeln“: mhd. mischelen* 
mischen: mhd. blanden; gemischen; mengen (1); meren*; mischelen*; mischen (1); 

parrieren (1); zesamene sachen; temperen*; temperīen; temperieren; tweren*; 
underhouwen; undermengen; undersnīden; vermischen; verquesten; verziehen (1) 

-- aus verschiedenen Farben mischen: mhd. sprengen (1) 
-- gehörig mischen: mhd. distempieren 
-- Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen: mhd. undersnīden 
-- gleichmäßig mischen: mhd. underparrieren 
-- Metalle mischen: mhd. Metalle spīsen 
-- mischen aus: mhd. gemengen (2) 
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-- mischen in: mhd. getemperen* 
-- mischen mit: mhd. tweren*; undermengen; undersitzen 
-- mischen unter: mhd. īnmischen; schīben (1); schrōten; underparrieren 
-- mit Essig mischen: mhd. ezzichen 
-- sich mischen: mhd. setzen (1); temperen*; underwerren 
-- sich mischen mit: mhd. gewellen in 
-- sich mischen unter: mhd. underströuwen 
-- untereinander mischen: mhd. vlœzen 
Mischen: mhd. mischen (2) 
Mischender: mhd. mischære* 
Mischer: mhd. mischære* 
Mischfarbe: mhd. missevarwe 
Mischkännchen: mhd. mischekennelīn 
Mischkanne: mhd. mischekanne 
Mischkorn: mhd. mangelkorn; mischelinc 
Mischleder: mhd. mischleder 
„Mischling“: mhd. mischelinc 
mischt: mhd. *mischet? 
Mischung: mhd. complexīe; gemanc (1); gemenge; gemengede; gemischunge; getwer; 

mengunge; misch; mische; mischunge; mixtūre; temperatūr; temperīe; temperunge; 
vermischunge; versamenunge 

Mischungsverhältnis: mhd. mischenart 
Mispel: mhd. nespel; mistelboum 
„Mispel“: mhd. mispel 
Mispelbaum: mhd. mispelboum; nespelboum* 
„Mispelbeere“: mhd. mispelnbere 
Mispefrucht: mhd. mispelnbere 
„miss...“: mhd. misse... 
missachten: mhd. aneverlāzen*; bewegen (2); brechen (1); ernihten; gebrechen (1); 

krumben; misseahten; missehalten; missewaren*; sparen* (1); überhœren (1); 
überhügen; übersehen (1); übervaren* (1); verberen*; verkiesen; vermīden (1); 
verschamen; versitzen; verslahen (1); vertreten (1); vertrīben (1); verwerfen; 
wideren; zerbrechen 

Missachten: mhd. überhœren (2); übersehen (2) 
missachtend -- missachtend behandeln: mhd. verzīhen (1) 
missachtet: mhd. unwerdic (1); unwerdic (2) 
Missachtung: mhd. dol (2); unahtbarkeit; unwerdischheit*; unwert (2); unwirdicheit* 
Missale: mhd. messebuoch 
„missbären“: mhd. misseberen* 
Missbau: mhd. missebū 
missbehagen: mhd. missehagen (1) 
Missbehagen: mhd. missehagen (2); missehagunge; ungerech (2) 
„Missbehagen“: mhd. missehage 
„missbieten“: mhd. missebieten (1) 
„Missbieten“: mhd. missebieten (2) 
„Missbietung“: mhd. missebietunge 
missbilden: mhd. untirmen 
Missbildung: mhd. ungeschaffenheit 
missbilligend: mhd. versmæhelīche 
Missbilligung: mhd. irrāt; ungelimpfen (2) 
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Missbrauch: mhd. missebrūch 
-- etwas als Missbrauch einführen: mhd. unbileden* 
missbrauchen: mhd. briuten; brūchen (1); missebrūchen; misseniezen; vernamen (1) 
-- Befugnis missbrauchen: mhd. übergrīfen (1) 
-- durch zu häufige Nennung missbrauchen: mhd. vernamen (1) 
-- in der Sprache missbrauchen: mhd. verworten 
-- mit Worten missbrauchen: mhd. verworten 
„Missdank“: mhd. missedanc 
„missdenken“: mhd. missedenken 
missdeuten: mhd. *missewænen?; verkēren (1) 
Missdeutung: mhd. missewænunge 
missen: mhd. entberen*; gemissen 
„missen“: mhd. missen (1) 
„Missen“: mhd. misse (1); missen (2) 
„missenden“: mhd. misseenden 
Misserfolg: mhd. misselinge; ungelücke (1); ungemüete; ungenist 
-- Misserfolg haben: mhd. missegān; misselingen (1) 
Missernte: mhd. besez 
-- Jahr der Missernte: mhd. hungerjār 
Missetat: mhd. harmsal; mein (2); meinde (1); meintāt; missehandel; missetat; mort (1); 

schulde (1); tāt (1); übeltāt; übeltætunge; übeltuon (2); untāt; virne (1) 
-- durch Missetat beflecken: mhd. vermeinen (1); vermeinsamen 
Missetäter: mhd. missetætære*; mordære; schedelicher man 
-- Aussage eines Missetäters vor Gericht: mhd. urgiht 
-- Klageschrei zur Festnahme des Missetäters: mhd. gerucht; ruocht 
-- Missetäter (M. Pl.): mhd. vridebrustliute 
missetätig: mhd. missetætic 
„missfahren“: mhd. missevaren* 
„Missfall“: mhd. misseval 
„Missfalle“: mhd. misvalle 
missfallen: mhd. bedriezen (1); missegezemen; missehagen (1); misselīchen (1); 

misselīeben; missevallen (1); missezemen; unsanfte tuon; wē tuon; wirs tuon; 
unbileden*; unmæren; verdunken; widerzemen 

-- mir missfällt: mhd. mir smāht eines dinges 
-- mir missfällt etwas: mhd. mir versmāhet ein dinc 
Missfallen: mhd. missehagen (2); misseval; missevallen (2); misvalle; unlust (1) 
-- Missfallen erregend: mhd. unlustic; unlustlich 
-- Missfallen haben an: mhd. missebrīsen* 
missfallend: mhd. ungevellelich 
missfällig: mhd. missewellic; missezæme; widerzæme (1); widerzæmic; widerzeme 
-- missfälliges Benehmen: mhd. missehage; missehegede 
„missfällig“: mhd. missevellic 
Missfälligkeit: mhd. ungenæmicheit*; widerzæme (2); widerzæmicheit; widerzamunge* 
„Missfang“: mhd. missevanc 
„Missfarbe“: mhd. missevarwe 
„missfärben“: mhd. misseverwen 
„missfehlen“: mhd. missevælen 
missgebildet: mhd. ungeschicket; ungestaltet* 
„missgedeihen“: mhd. missegedīhen 
„missgelingen“: mhd. missegelingen 
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„missgemut“: mhd. missegemuot 
„missgenießen“: mhd. missegeniezen 
„missgeschehen“: mhd. missegeschehen 
Missgeschick: mhd. missegelücke*; missegeschiht; misselingen (2); misseschiht; pflāc*; 

pflāgnüsse; pflāgunge; plāge (1); unbeschiht; ungelinc; ungelinge; ungelingen; 
ungelücke (1); ungenāde; ungeschicketheit; ungeschiht; ungeval; ungevelle; 
ungunst; widermüete (2); widermuot (1); widerschickunge; zuotreffendez dinc; 
zuotreffendez übel; zuotreffendiu sache 

Missgestalt: mhd. ungeschaffenheit; ungestalt (1); ungestaltheit; ungestalticheit; 
ungestellede; ungesteltnis 

missgestaltet: mhd. āschaffen; missestalt; unbesachet; unbeschaffen; ungeschaffen; 
ungeschicket; *ungestaltic?; ungestaltlīche; ungetān (1); ungetesche; unrihtic; 
verschaffen (3); verschaffet 

missgestimmt: mhd. ungeschicket 
Missgewächs: mhd. missegewehse 
„Missglaube“: mhd. missegeloube* 
„missglauben“: mhd. missegelouben 
„missgläubig“: mhd. missegeloubic* 
„Missglück“: mhd. missegelücke* 
missglücken: mhd. missegān; missegelücken; misselingen (1); misselücken; missevellen 
missgönnen: mhd. abegunnen; enbunnen; erbunnen; nīden (1); verbunnen; vergunnen 
missgönnend: mhd. hœne (1); nīdic; nīdisch 
Missgönner: mhd. bœser gunnære; missegünnære*; nīthart 
„missgreifen“: mhd. missegrīfen 
Missgriff -- einen Missgriff tun: mhd. vergrīfen 
„Missgriff“: mhd. missegrif 
Missgunst: mhd. abegunst; abegünste; abegünsticheit*; abunst; abunsticheit*; gīticheit; 

gremede; haz (1); Invidia; leide (1); nīden (2); nīt (1); überunst; ungunst; urbunne; 
urbunst; verbunst; vergunst; zorn (1); zornecheit; zornheit; zornicheit* 

-- aus Missgunst nehmen: mhd. enbunnen 
-- personifizierte Missgunst: mhd. Invidia 
missgünstig: mhd. einnīdic*; enbünstec; gehetze (1); gremic; krump (1); twerch; 

überünstic; ungünstic 
-- auf gleiche Weise missgünstig: mhd. ebenbünic* 
-- sehr missgünstig: mhd. gruntnīdic 
„missgünstig“: mhd. abegünstic; *abunstic? 
„misshalten“: mhd. missehalten 
„Misshandel“: mhd. missehandel 
misshandeln: mhd. gūlen; handelen (1); missehalten; missehandelen*; missehandelen*; 

missevüeren; schinden; übelhandelen*; verderben (3); vertreten (1); vertrīben (1) 
Misshandlung: mhd. bōsheit; gezoc; itewīz; missehandelunge; unvlæticheit 
„missheben“: mhd. misseheben 
Missheirat -- Missheirat tun: mhd. verlegen (2) 
„Misshell“: mhd. missehel (2) 
„Misshelle“: mhd. missehelle (2) 
„Misshellen“: mhd. missehellen (2) 
misshellig: mhd. missehel (1); missehelle (1) 
-- misshellig sein (V.): mhd. dissonieren; missehellen (1); zerhellen 
„misshellig“: mhd. missehellic 
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Misshelligkeit: mhd. gebreche (1); gebrest; gebreste; irresalunge; irresame; missehel (2); 
missehel (3); missehel (4); missehelle (2); missehellede; missehellicheit*; 
missehellunge; missehulle; widerteil 

„Misshellung“: mhd. missehellunge 
„misshenken“: mhd. missehenken 
„misshoffen“: mhd. missehoffen 
„Misshoffer“: mhd. missehoffære* 
„Misshoffnung“: mhd. missehoffenunge 
„misshüten“: mhd. missehüeten 
„Misshüten“: mhd. missehüeten (2) 
Mission: mhd. vertigunge 
„misskennen“: mhd. missekennen 
„Misskleid“: mhd. missekleit 
„misslaufen“: mhd. misseloufen 
„Misslaut“: mhd. misselūt 
misslauten: mhd. missehellen (1) 
misslautend: mhd. missehellend 
„Misslautung“: mhd. misselūtunge 
misslich -- missliche finanzielle Lage: mhd. kumber 
-- missliche Lage: mhd. kumber; misselīche (2) 
„misslich“: mhd. misselich; misselīche (1) 
„Misslichkeit“: mhd. misselichheit* 
„misslieben“: mhd. misselīeben 
„Misslinge“: mhd. misselinge 
misslingen: mhd. gebresten; hindertrit gewinnen; missegān; missegelingen; misselingen 

(1); misserāten; missetreten; ungelücken; verirren; widertrīben 
„misslingen“: mhd. missedīhen 
Misslingen: mhd. misselinge; misselingen (2); ungelinc; ungelinge; ungelingen 
„missmannen“: mhd. missemannen 
Missmut: mhd. ungemüete; ungemuot (3); unmuot; unmuoticheit* 
„Missmut“: mhd. missemuot 
missmutig: mhd. ungemüetic; unmuotes; unmuotic; unmuoticlich* 
„missmutig“: mhd. missemüete 
„missnennen“: mhd. missenennen 
„Misspreis“: mhd. misseprīs 
„misspreisen“: mhd. misseprīsen 
„Missrat“: mhd. misserāt 
missraten (Adj.): mhd. ungerāten; verschaffen (3); verschaffet 
-- missratener ungezogener Mensch: mhd. unart (1) 
missraten (V.): mhd. ersitzen; missedīhen; misserāten; missevellen; verirren 
„Missrede“: mhd. misserede 
„missreden“: mhd. missereden 
„missschmecken“: mhd. missesmecken 
„missschreiben“: mhd. misseschrīben 
„misssehen“: mhd. missesehen 
„misssprechen“: mhd. missesprechen 
„missstaltet“: mhd. missestalt 
Missstand: mhd. breste; gebrest; gebreste; übelstant 
Missstimmung: mhd. unmuot; unmuoticheit* 
Misston: mhd. misselūt; misselūtunge; unwīse (2) 
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misstönen: mhd. missehellen (1) 
Misstönen: mhd. missedœnunge; ? unhœrlichheit* 
misstönend: mhd. abehellic*; abelūtic*; gebiurisch; misselūtic; unhœrlich 
-- misstönend schreien: mhd. brieschen 
„Misstraue“: mhd. missetriuwe 
Misstrauen: mhd. arcwān; arcwænige; arcwænunge; firtriuwede; missegeloube*; 

missetriuwe; missetriuwede; missetrūwunge; zwīvel (1) 
-- Misstrauen nähren: mhd. den arcwān būwen 
-- Last des Misstrauens: mhd. zwīvelbürde 
misstrauen: mhd. haben (1); missetrūwen 
„misstrauig“: mhd. missetriuwic*; missetrūwic 
misstrauisch: mhd. arcwānsam; missetrūwic 
-- misstrauisch ansehen: mhd. meilprüeven 
-- misstrauisch machen: mhd. argen 
-- misstrauisch sein (V.): mhd. missetrūwen 
-- misstrauische Aufmerksamkeit: mhd. arcwænige 
„Misstritt“: mhd. missetrit 
„Misstrost“: mhd. missetrōst 
„misströsten“: mhd. missetrœsten 
„misstuend“: mhd. missetuonde 
„misstun“: mhd. missegetuon; missetuon 
Missvergnügen: mhd. unlust (1) 
missvergnügt: mhd. ungemeit; unlustic; unlustlich 
Missverständnis: mhd. vermissen (2) 
Misswachs: mhd. missewahs (1); ungewehse 
-- Jahr des Misswachses: mhd. hungerjār 
„Misswachs“: mhd. missegewahs; missewahs (2) 
„Misswende“: mhd. missewende (1) 
„misswenden“: mhd. missewenden 
„misswendend“: mhd. missewende (2) 
„misswendig“: mhd. missewendic 
Misswuchs: mhd. besez; missegewehsede; missewahs (2); ungewehsede 
„missziemen“: mhd. missezemen 
„misszieren“: mhd. missezieren 
Mist: mhd. bāht; deisch; dost; gor; mist; rūm (1); teisch; tiermist; tunge 
-- Mist vom Esel: mhd. eselmist 
„Mistacker“: mhd. mistacker 
„Mistbahre“: mhd. mistbāre* 
„Mistbelle“ (F.): mhd. mistbelle (1) 
„Mistbelle“ (M.): mhd. mistbelle (2) 
„Mistbreiter“: mhd. mistbreitære* 
Miste: mhd. miste 
Mistel: mhd. mispel; mistel 
Mistel...: mhd. mistelīn 
„Mistelbaum“: mhd. mistelboum 
Mistelbeere: mhd. mispel; mistelbere 
Misteldrossel: mhd. mistelære* 
Mistelholz -- aus Mistelholz hergestellt: mhd. mistelīn 
misten: mhd. misten; zürchen 
„Mistfink“: mhd. mistvinke 
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Mistgabel: mhd. gabele; kröuwel; mistgabele*; mistkröuwel 
Mistgefäß: mhd. misthaven 
Mistgrube: mhd. gewirke; mist; miste; mistgruobe; mistlege; tungsal 
„Misthafen“: mhd. misthaven 
Misthaufe: mhd. mist; miste; misthūfe; misthūs 
Misthaufen: mhd. mist; miste; misthūfe; misthūs 
„Misthaus“: mhd. misthūs 
„mistig“: mhd. mistic 
Mistjauche: mhd. supparje; suppe; suppiere 
Mistkäfer: mhd. mistwürmelīn; quātkevere*; roswibel 
Mistkorb: mhd. misthurde; mistkorp 
„Mistkräuel“: mhd. mistkröuwel 
Mistkübel: mhd. horlade; misthaven 
Mistlache: mhd. misthülwe*; mistlache 
„Mistlege“: mhd. mistlege 
„Mistler“: mhd. mistelære* 
„Mistpforte“: mhd. mistporte 
Mistplatz: mhd. miste; mistlege 
„Mistrecht“: mhd. mistreht 
Miststreuer: mhd. mistbreitære* 
Misttragen -- Vorrichtung zum Misttragen: mhd. mistbāre* 
„Mistung“: mhd. mistunge 
„Mistwurm“: mhd. *mistwurm? 
„Mistwürmlein“: mhd. mistwürmelīn 
mit: mhd. ane (1); bī; bit (2); durch; ensament; ensamt (2); gegen (2); in (1); mit (1); mite; 

sam (3); sament (2); ūf (2); umbe (2); ūz (1); ūz (1); ūze (1); von (1); wider (3); ze; 
zesament (2) 

-- mit ... hinweisen auf: mhd. ūfgenemen; ūfnemen (1) 
-- mit Absicht: mhd. bedæhticlīche; bedāhtlīche; *bedehtelich?; bedehtelīche; durch einen 

list; mit sinne 
-- mit Anstand: mhd. gevuoclīchen 
-- mit aller Gewalt: mhd. ze nōtstrebe 
-- mit aller Kraft: mhd. über stat; wider stat; über state und über maht 
-- mit Bedacht: mhd. bedæhticlīche; bedāhtlīche; *bedehtelich?; bedehtelīche; 

behuotsamiclīche*; berātenlīche; mit sinne 
-- mit Begierde: mhd. gelustelīche; gelustelīchen*; gelusticlīche; gelusticlīchen; 

girediclīche* 
-- mit Beratung: mhd. berātenlīche 
-- mit Besorgnis: mhd. sorclīche; sorclīchen 
-- mit beteiligt: mhd. mitegewant 
-- mit Bezug darauf: mhd. hieūf 
-- mit dem: mhd. dannen (2); darmit 
-- mit denen: mhd. darmit 
-- mit Drängen: mhd. gedrange (2) 
-- mit Du anreden: mhd. tüwen 
-- mit Ehren: mhd. ērlīche 
-- mit Eifer: mhd. begirediclīche*; hitzelīche; hitzelīchen; strīticlīche*; strīticlīchen*; 

strītlīche; strītlīchen 
-- mit einem Mal: mhd. gāhe (2) 
-- mit einvernehmlich: mhd. kapitellīche 
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-- mit Ernst: mhd. ernestlīche; ernestlīchen 
-- mit Feuer: mhd. hitzelīche; hitzelīchen 
-- mit Freude: mhd. gelustelīche; gelustelīchen*; gelusticlīche; gelusticlīchen; gerne (2) 
-- mit Freuden: mhd. gerne (2); liebe (2); lusticlīche*; lusticlīchen* 
-- mit Fürsorge: mhd. ræticlīche* 

-- mit Füßen treten: mhd. undervüezen; under die vüeze treten; vuoztreten 
-- mit Gefolge: mhd. genōziclīche 
-- mit Geschicklichkeit: mhd. gelenklīche; gevüegelīche; gevüegelīchen; gevuoclīche 

-- mit Geschrei: mhd. schreilīche 

-- mit Gewalt: mhd. gewalticlīche; mit gewalt; nōtes; in starker trībe; über houbet; 
walticlīche 

-- mit Gott: mhd. gote enpfohlen 
-- mit Grund: mhd. schuldiclīche; von nōt; durch nōt; umbe nōt; ze nōt; wol (2) 
-- mit Hass: mhd. hazlīche; hazlīchen 

-- mit Hast: mhd. hastigen 
-- mit Haus: mhd. hiuslīche; hiuslīchen 
-- mit Hingabe: mhd. girlīche; girlīchen; williclīche 
-- mit Hohn: mhd. spotticlīche; spotticlīchen* 
-- mit Kampf: mhd. strītes 
-- mit Kraft: mhd. mit gewalt 
-- mit Kunst: mhd. künsticlīche*; künsticlīchen* 
-- mit Kunstfertigkeit: mhd. gevüegelīche; gevüegelīchen; gevuoclīche 

-- mit Lachen: mhd. lahterlīche 
-- mit Leichtigkeit: mhd. gelenklīche 
-- mit Liebe: mhd. liebe (2) 
-- mit Macht: mhd. mit genuht; krefticlīche; krefticlīchen 
-- mit Maß: mhd. mæzlīche (1); mæzlīchen 
-- mit Maßen: mhd. māze (2); māzen (2) 
-- mit Mühe: mhd. kumberlīche; kumberlīchen; kūme (2); kūmelīche; kūmiclīche*; 

kūmiclīchen*; müelīche; müelīchen; sorclīche; sorclīchen; unsanfte; mit unstate 
-- mit Muße: mhd. muoziclīche*; muoziclīchen*; muozlīche; muozlīchen 
-- mit Namen: mhd. bīname (2); bīnamen (1); bīnamen (1); namelīche; ; namelīchen 
-- mit Neigung: mhd. genædiclīchen 
-- mit Not: mhd. nōten (2) 
-- mit Recht: mhd. billīche (2); billīchen (1); āne lüge; sunder lüge; von nōt; durch nōt; 

umbe nōt; ze nōt; durch reht; ze reht 
-- mit Scham: mhd. schamelīche; schamelīchen 
-- mit Schanden: mhd. wentlīchen 
-- mit Schönheit: mhd. überschœnen 
-- mit sich haben: mhd. gevüeren 
-- mit Selbstgefühl: mhd. hagelīche 
-- mit Sorgfalt: mhd. vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen 
-- mit Spott: mhd. spotticlīche; spotticlīchen* 
-- mit Tonsur: mhd. umbeschoren* 
-- mit Trägheit: mhd. trāge 
-- mit Trauer: mhd. leitlīche (1) 
-- mit Überlegung: mhd. bedæhticlīche; bedāhtlīche; *bedehtelich?; bedehtelīche; 

berātenlīche; berætlīche; besinnetlīche*; betrehticlīche; betreticlīchen* 
-- mit Umsicht: mhd. mit wīslīcher umbevart 
-- mit Ungeschick: mhd. mit unstate 
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-- mit Unrecht: mhd. unverschulde (1); unverschuldes 
-- mit Unwahrheit: mhd. mit unreht 
-- mit Unwillen: mhd. unwertlīche; mit unwillen 
-- mit Verachtung: mhd. smæhelīche; smæhelingen 
-- mit Vergnügen: mhd. gelustelīche; gelustelīchen* 
-- mit Verlangen: mhd. begirediclīche* 
-- mit Verstand: mhd. verstandenlīchen 
-- mit Wesen: mhd. wesentlīche; wesentlīchen 
-- mit Worten: mhd. worticlīche 
-- mit Würde: mhd. hagelīche 
-- mit ziehen: mhd. bīzogen 
-- mit Zorn: mhd. zorneclīche; zorniclīche; zorniclīchen; zornlīche; zornlīchen 
-- mit Zubehör: mhd. mitalle 
-- mit Zwang: mhd. *betwunclīche?; *betwungiclich?; *betwungiclīche? 
-- vergleichbar mit: mhd. enebenlīche 
-- zugleich mit: mhd. enzesament* 
-- zusammen mit: mhd. ze; zuoze 
„mit“: mhd. mit (2); mitdemund* 
-- „mit allem“: mhd. mitalle 
-- „mit gesamter Hand“: mhd. mit gesamter hant 
Mitackersmann: mhd. gemare 
Mitanspänner: mhd. gemare 
Mitarbeiter: mhd. mitewürkære*; wercgenōz 
mitaufsteigend (astron.): mhd. zuoendic* 
Mitbaurecht -- Mitbaurecht des Grundherrn zu einem Zweiunddreißigstel: mhd. 

ackerteil 
Mitbekennen -- Mitbekennen einer Schuld: mhd. mitegültschaft 
Mitbenutzung: mhd. mitebrūchunge 
Mitberechtigter: mhd. gemeinedære*; gemeiner 
Mitberührung: mhd. miteberüerunge 
Mitbesitz -- Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes: 

mhd. vrīstift 
Mitbesitzer: mhd. gemeinedære*; gemeiner; geteile (1); geteilede 
-- Mitbesitzer eines Bergwerks: mhd. mitegewerke 
Mitbewohner: mhd. bīwonære*; mitesāze*; mitesezze; miteslüzzel 
-- Mitbewohner eines Hauses: mhd. gehūse (1); hūsgenōz; hūsgenōze 
Mitbläser: mhd. blāsgeselle 
mitbringen: mhd. mitebringen; vüeren (1); zuovüeren 
Mitbruder: mhd. bruoder 
Mitbürge: mhd. mitegewere; mitegülte; miteschuldenære*; mitewere; nebenbürge 
„Mitbürge“: mhd. mitebürge* 
Mitbürger: mhd. gebūr; gebūre; gebūwære*; gegenburgære; miteburgære; mitebürge*; 

nebenburgære*; samenburgære* 
Mitbürgschaft: mhd. mitegültschaft 
Mitchrist: mhd. bruoder; ebenkrist; ebenkristen; nāhenkristen; nebenkristen 
mitdenken: mhd. *mitegedenken? (1) 
Mitdenken: mhd. mitegedenken (2) 
mitdulden: mhd. mitedolen* (1) 
Mitduldung: mhd. ebendolunge 
Miteigentümer -- Miteigentümer eines Hauses: mhd. gehūse (1) 
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miteilen: mhd. mitegāhen 
miteinander: mhd. bī ein; einander (1); enein; ensamt (1); miteinander; mittenander; 

samen (1); sament (1); undereinander; zesamene 
-- miteinander machen: mhd. zesamenetragen 
-- miteinander schlafen: mhd. mit einander spilen 
-- miteinander tragen: mhd. bī ein getragen 
-- miteinander vergleichen: mhd. zesamenezellen* 
-- miteinander wetteifern: mhd. in ein kriegen 
-- miteinander zusammen: mhd. under ein 
-- nicht miteinander: mhd. unzesamene 
-- ohne Ehe miteinander lebend: mhd. stille gehīwet 
-- sich miteinander erlustigen: mhd. underbaneken 
-- Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander: mhd. 

lantsuone 
Miteinander: mhd. wehsel (1) 
-- friedliches Miteinander: mhd. einmuote (2); eintraht 
Miteinwohner: mhd. gebūr; gebūre; gebūwære* 
Miterbe: mhd. ebenerbe (1); erbegate; erbegenōz; erbenōz; ganerbe; geerbe; miteerbe; 

miteerbelinc; zuoerbe 
Miterlebens -- Fähigkeit des Miterlebens: mhd. inneclich gedanc 
„Miterträger“: mhd. mitertragære* 
mitfahren: mhd. mitevaren* 
Mitfahrt: mhd. mitevart 
„mitfallen“: mhd. mitevallen* 
„mitfechten“: mhd. mitevehten 
„Mitfolge“: mhd. mitevolge 
„mitfolgen“: mhd. mitevolgen 
„Mitfolger“: mhd. mitevolgære 
Mitfreude: mhd. mitevröude; mitevröuwunge 
mitfreuen: mhd. mitevröuwen 
-- sich mitfreuen: mhd. ebenvröuwen 
-- sich mitfreuen mit: mhd. ebenmenden 
mitfühlend: mhd. enpfintlich; enpfintlīche; erbünstic* 
mitführen: mhd. herbringen; mitetrīben; mitevüeren; tragen (1) 
mitführend -- Sehnen (N.) mitführend: mhd. senedebære 
-- Verlangen mitführend: mhd. senedeberende* 
„Mitganerbe“: mhd. miteganerbe 
„Mitgang“: mhd. miteganc 
Mitgänger: mhd. mitegengel 
mitgebären: mhd. mitegeberen* 
„mitgebärend“: mhd. mitegeberende* 
mitgeben: mhd. mitegeben; zuogesellen 
Mitgedanke: mhd. mitedanc 
„mitgedenken“: mhd. *mitegedenken? (1) 
„Mitgedenken“: mhd. mitegedenken (2) 
„Mitgefangener“: mhd. mitegevangene* 
Mitgefühl: mhd. entpfintlichheit*; entpfintlichheit* 
mitgeführt -- auf dem Wagen mitgeführtes Transportbehältnis: mhd. geleite (1) 
mitgegeben -- Erkennungszeichen das dem Boten mitgegeben wird: mhd. 

wārgeleite 
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mitgehen: mhd. mitegān; mitegegān; mitevaren* 
-- mitgehen wollen (V.): mhd. zuosinnen 
Mitgehen: mhd. miteganc 
Mitgemeinschaft: mhd. mitegemeine 
„Mitgenießer“: mhd. mitegenieze 
mitgenommen -- Abzugsgeld des Auswandernden für das mitgenommene Gut: 

mhd. nāchbete; nāchstiure 
Mitgenosse: mhd. ebengenōz; mitegenōze; nebengenōze; zuogenōz; zuogeselle 
Mitgenuss: mhd. mitegenieze; miteniez 
mitgeschworen: mhd. mitegesworen* 
„Mitgeselle“: mhd. mitegeselle 
mitgeteilt -- nicht mitgeteilt: mhd. ungemeine (1) 
„Mitgewähre“: mhd. mitegewere; mitewere 
mitgezählt -- nicht mitgezählt: mhd. ūz der zāl 
Mitgift: mhd. briutelstücke; brūtgift; brūtmiete; brūtschaz; brūtstiure; brūtstücke; ēgelt; 

ēwestiure*; gemahelschaz; gift; heimstiure; mitegābe; stiure (2); stiuwere*; 
wideme; zuogelt; zuoschaz 

-- mit einer Mitgift ausstatten: mhd. bewidemen 
-- Mitgift beim Eintritt in den Orden: mhd. almuosen 
Mitglied: mhd. gelit; genōz (1); genōze; lit (2); mitegelit 
-- er ist Mitglied der Gemeinschaft: mhd. er ist hie massenie 
-- Mitglied der Artistenfakultät: mhd. artiste 
-- Mitglied der Engelshierarchie: mhd. gotesgerarche 
-- Mitglied der patrizischen Gelagbürgerschaft: mhd. constabel 
-- Mitglied des Hohen Rates: mhd. priestervüreste* 
-- Mitglied des Ordens der Spitalbrüder in Rom: mhd. spitālære 
-- Mitglied einer Hausgemeinschaft: mhd. hūsgenōz 
-- Mitglied einer Münzerhausgenossenschaft: mhd. hūsgenōz 
-- Mitglied einer rechtlich begründeten Vereinigung: mhd. gemeiner 
-- Mitglied einer Zeche: mhd. zechbruoder 
-- Mitglied eines städtischen Gremiums: mhd. gesworene* 
-- Mitglied eines aus fünf Männern bestehenden Schiedsgericht oder Rügegerichts: 

mhd. vünfer 
-- Mitglied eines Domkapitels: mhd. kanonike; kapitelbruoder; tuomhērre* 
-- Mitglied eines dreizehnköpfigen Gremiums: mhd. drīzehenære 
-- Mitglied eines Gerichts: mhd. bīsitzære* 
-- Mitglied eines Kapitels: mhd. kapitelbruoder 
-- Mitglied eines Sechserkollegiums: mhd. sehser 
-- Mitglied eines städtischen Rates: mhd. rātgebe; rātman 
-- Mitglied eines Stiftskapitels: mhd. kanonike 
-- Mitglied eines Viererkollegiums: mhd. vierer; vierman 
-- Mitglied eines Zwölferkollegiums: mhd. zwelver 
-- Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft: mhd. kapitel (1) 
-- Mitglieder eines städtischen Rates: mhd. rātliute 
-- Bestand an Mitgliedern: mhd. manzal 
-- Kollegium von acht Mitgliedern: mhd. ehetewære 
Mitgliedschaft -- Mitgliedschaft in einem Ratsgremium: mhd. rāt (1) 
-- Mitgliedschaft in einer Gilde: mhd. bruoderschaft 
-- Mitgliedschaft in einer Zunft: mhd. bruoderschaft; zunft 
mithaben: mhd. mitehaben* 
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„Mithaber“: mhd. mitehabære* 
„mithaften“: mhd. mitehaften 
Mithalter: mhd. mitehabære*; mitehafte; mitehaltære* 
„Mithandel“: mhd. mitehandel 
mithehlen: mhd. mitehelen 
mithelfen: mhd. ein zuodienende kneht sīn 
„mithelfen“: mhd. mitehelfen 
Mithelfer: mhd. bīlegære*; mitehelfære*; volleist; volleistære* 
„Mithelfer“: mhd. *mittelhelfære? 
„Mithelferin“: mhd. mittelhelfærinne 
„mithellig“: mhd. mitehellic 
„Mithellung“: mhd. mitehellunge 
Mitherrschaft: mhd. anegewalt 
mit-hervorbringend: mhd. mitegeberende* 
Mithilfe: mhd. begin; beginne; volleist 
Mithöriger: mhd. hūsgenōz 
Mitjünger: mhd. mitejungære* 
„Mitkämpfe“: mhd. mitekempfe 
Mitkämpfer: mhd. kampfgenōz; kampfgenōze; kampfgeselle; kampfgeverte; mitekempfe; 

strītgenōz; strītgenōze; strītgeselle; strītgeverte 
„Mitkämpfer“: mhd. mitekempfære* 
Mitknecht: mhd. ebenschalc; gegenknabe; mitekneht; zuokneht 
mitkommen: mhd. varen* (1) 
Mitkommen: mhd. danekēre 
Mitkurfürst: mhd. mitekurvüreste* 
mitlaufen: mhd. miteloufen 
Mitläufer: mhd. geloufte; mitehellære* 
„mitlauten“: mhd. mitelūten 
Mitleid: mhd. barme; barmede*; barmherze (1); barmherzede; barmherzen (2); 

barmherzicheit*; barmherzunge; barmicheit*; barmunge; betiurenisse; ebendol; 
erbarmede; erbarmen (2); erbunst; gedolunge; klage; mitebarmen; mitelīde; 
mitelīden (2); mitelīdunge; mitetrūren (2); riuwe; triuwe (1) 

-- aus Mitleid: mhd. durch jāmeres lēre 
-- Mitleid haben: mhd. enbarmen; erbarmen (1); mitedolen* (1) 
-- Mitleid erregen: mhd. barmen (1); erbarmen (1) 
-- wankelmütiges Mitleid: mhd. wandelriuwe 
mitleiden: mhd. mitelīden (1) 
Mitleiden: mhd. līdenis; mitedolen* (2); mitelīden (2); mitelīdunge 
„Mitleiden“: mhd. mitedolunge 
mitleidend: mhd. erbünstic*; mitelīdende; mitelīdenlich 
Mitleider: mhd. mitelīdære 
mitleiderregend: mhd. erbarmiclīche*; erbermelīche 
mitleidig: mhd. barmdiemütic; barmherze (2); barmherzelīche; barmherzic; 

barmherziclīche*; barmic*; barmiclich*; bermelich; erbarmiclīchen*; herzeleidic*; 
klagende; leidic; mitelīdic 

mitleidlos: mhd. unbarmherzic* 
mitleidsvoll: mhd. barmdiemütic; barmedemüetic*; erbarmiclīche*; erbarmiclīchen*; 

erbermelīche 
„mitleidsvoll“: mhd. erbermelich 
„Mitleidung“: mhd. mitelīdunge 
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mitleidvoll: mhd. nāhegande 
„Mitleute“: mhd. miteliute 
Mitmacht: mhd. mitemaht 
Mitmensch: mhd. ebenmensche; getelinc; nebenmensche 
-- Mitmenschen: mhd. gebruoder; miteliute 
-- Erbarmen mit den Mitmenschen: mhd. ebenbarmede 
„mitmessen“: mhd. mitemezzen* 
„Mitmischung“: mhd. mitemischunge 
Mitmutter: mhd. mitemuoter 
Mitnachbar: mhd. mitenāchgebūr 
mitnehmen: mhd. mitenemen; mitevüeren; nemen (1); trechen (1); ūfgenemen; ūfnemen 

(1); vüeren (1); vürebringen* 
mitnichten: mhd. mit nihte 
„Mitpflicht“: mhd. mitepfliht 
Mitra: mhd. bischofkrōne; infele 
-- eine Mitra tragend: mhd. geinfelet; infelbære 
-- Bänder einer Mitra: mhd. infelhengel 
Miträcher: mhd. geræche 
„mitraunen“: mhd. miterūnen 
„mitreden“: mhd. mitegereden; mitereden 
„Mitreden“: mhd. miteredunge 
„mitredend“: mhd. miteredic 
Mitredner: mhd. miteredenære 
Mitregentschaft: mhd. anegewalt 
mitregieren: mhd. miterīchen 
Mitreisende: mhd. gereise (1) 
Mitreisender: mhd. gereise (1) 
„Mitreisender“: mhd. mitereise 
mitreiten -- mitreiten mit: mhd. miterīten 
Mitreiter: mhd. miterītære* 
mitreizen: mhd. mitereizen* 
Mitrichter: mhd. stuolbruoder 
„Mitrichter“: mhd. miterihtære 
„Mitritter“: mhd. miterittære* 
Mitruhe: mhd. mitereste 
„Mitsacher“: mhd. mitesachære* 
„mitsam“: mhd. mitesam 
„mitsammen“: mhd. mitsamen 
mitsamt: mhd. ensament; ensamt (1); mitsam; mitsament; unverzigen (2) 
„Mitsasse“: mhd. mitesāze* 
mitschaffen: mhd. miteschaffen* 
mitschicken: mhd. mitesenden 
Mitschläfer: mhd. bettegenōz; bettegenōze; bettegeselle (1); geslāfe 
„mitschleichen“: mhd. miteslīchen 
mitschleppen: mhd. dinsen; ziehen (1) 
„Mitschlüssel“: mhd. miteslüzzel 
Mitschöffe: mhd. bancgenōze; mitescheffe; samentscheffe 
Mitschuldner: mhd. anegülte (1); gemeiner; mitegewere; mitegülte; miteschuldenære*; 

mitewere; schultgemare; schultgenōze 
Mitschüler: mhd. constudente; schuolgenōze; schuolgeselle 
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Mitschwester: mhd. gespilinne; geswistergīt 
-- Mitschwestern: mhd. gespilschaft 
mitschwören: mhd. mitesweren* 
„mitsein“: mhd. mitesīn (1) 
Mitsein (N.): mhd. mitesīn (2) 
mitsenden: mhd. mitesenden 
„Mitsiedler“: mhd. ebensāze 
mitsitzen: mhd. mitesitzen* 
mitspeisen: mhd. mitespīsen 
mitspielen -- jemandem mitspielen: mhd. mitespilen* 
-- übel mitspielen: mhd. des tiuvels mitespilen; des tiuveles mitespilen; tuon (1) 
-- übel mitspielen bei: mhd. mitespilen* 
„mitspielen“: mhd. mitespilen* 
Mitspieler: mhd. blāsgeselle; mitespilære 
-- ungeschickter Mitspieler: mhd. zītelinc 
Mitspringer: mhd. sprincgenōze 
„mitstreichen“: mhd. mitestrīchen 
„mitstreiten“: mhd. mitegestrīten; mitestrīten 
Mitt...: mhd. mitte (1) 
Mittag: mhd. mērīdīan; mittac; mitter tac; mittentac; mittertac; nōnezīt; undern (1) 
-- gegen Mittag: mhd. wol mitter tac 
-- hoher Mittag: mhd. hōchmittac 
Mittagessen: mhd. undernbrōt; undernimbīz* 
-- zum Mittagessen: mhd. ze undern 
mittägig: mhd. mittertagelich 
„mittägisch“: mhd. mittegisch 
mittaglich: mhd. mittagelich 
mittäglich: mhd. mittagelich; mittertagelich 
„mittäglich“: mhd. mittentagelich 
mittags: mhd. ze undern; zundern 
-- zwölf Uhr mittags: mhd. sexte 
„mittags“: mhd. mittages 
Mittagsessen: mhd. undernbrōt 
Mittagsmahl: mhd. undertrahte 
Mittagsschein: mhd. mittacschīn 
Mittagsschlaf: mhd. undernslāf 
Mittagszeit: mhd. mittageszīt; nōne; nōnezīt 
-- hohe Mittagszeit: mhd. hōchmittac 
„Mittat“: mhd. mitetāt 
Mittänzer: mhd. tanzgeselle 
Mittäter: mhd. geselle (1) 
Mittäterschaft: mhd. mitetāt; mittetāt 
Mitte: mhd. mitte (2); mittel (2); mittelhaft; mittelōde; mittelōt; mitteltie; mittelunge; 

mittelvrist; mitter (2) 
-- die Mitte betreffend: mhd. mitte (1) 
-- die Mitte haltend: mhd. mittellich 
-- ganz in der Mitte: mhd. almitten 
-- in der Mitte: mhd. enmitten (1); enmittent; under (1); dar under; innerhalbe (1); 

innerhalbe (2); innerhalben (1); innerhalp (1); mitten (1); ze mitterest 
-- in der Mitte befindlich: mhd. mitte (1); mittel (1); mittelverre; mitter (1); undermittel 
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-- in der Mitte beider: mhd. under zwischen 
-- in der Mitte entzwei: mhd. enmittenzwei 
-- in der Mitte seiend: mhd. mitte (1) 
-- in der Mitte stehen: mhd. ie mitten stān 
-- in der Mitte von: mhd. mitte (1) 
-- in die Mitte: mhd. mitten (1) 
-- in die Mitte einer größeren Zahl: mhd. under (1) 
-- in die Mitte stellen: mhd. mittelen* (2) 
-- Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen: mhd. mittelmāz 
-- Mitte des Mai: mhd. mittelmeie* 
-- sich in die Mitte setzen: mhd. mitten (2); mittenen 
-- Treffer in die Mitte: mhd. mittelswanc 
„Mittebrett“: mhd. mittebret 
mitteilbar -- mitteilbar sein (V.): mhd. ze sagen sīn 
mitteilen: mhd. aneteilic tuon; bediuten (1); bekant tuon; bekant machen; bemeinen; 

benennen; berihten; bescheiden (1); boteschaften; entbieten; enteilen; entwænen; 
erkant tuon; eroffen; erteilen; erzeigen; geinneren*; gemeinen (2); gemeinsamen; 
gewahen; kunden (1); kündigen; lēren (1); melden (1); mezzen (2); mitereden; 
rüegen (1); teilen (1); ūfgetuon; ūftuon; undersagen; underschrōten; verjehen (1); 
vürezelen; wizzen (1); wizzen lāzen 

-- durch mündliche Botschaft mitteilen: mhd. verboten (1) 
-- etwas Schreckliches mitteilen: mhd. eise sagen 
-- jemandem den Richterspruch urkundlich mitteilen: mhd. einem urkünden 
-- jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen: mhd. verboteschaften* 
-- mitteilen lassen: mhd. entbieten 
-- mündlich mitteilen: mhd. munden (3); zelen (1) 
-- schriftlich mitteilen: mhd. verschrīben 
-- sich mitteilen: mhd. gemeineden* (2); geteilen; mitegeteilen; miteteilen 
-- wahrheitsgemäß mitteilen: mhd. zünfen 
„mitteilen“: mhd. mitegeteilen; miteteilen 
mitteilend: mhd. miteteilic 
-- mitteilend teilnehmen lassen: mhd. gemeinede machen 
-- sich mitteilend: mhd. teilhaft; teilhaftic; teilhafticlīche* 
Mitteiler: mhd. miteteilære 
mitteilhaftig: mhd. miteteilhaftic 
„mitteilig“: mhd. miteteilic 
mitteilsam: mhd. miteredic 
Mitteilung: mhd. boteschaft; kündunge; wette (1) 
-- der Mitteilung nachgehen: mhd. dem mære nāchgān 
Mittel: mhd. dinc (1); gezouwe; krām; list; list; māze (1); mittel (2); rāt (1); stiure (2) 
-- angemessene Mittel: mhd. ? gezouwe 
-- auf ausgefallene Mittel sinnen: mhd. āventiure suochen 
-- bescheidene Mittel zum Leben: mhd. köstel; köstelīn 
-- durch ein Mittel zum Handeln bringen: mhd. mittelen* (2) 
-- mit allen Mitteln zu erfahren (V.) suchen: mhd. vrāgen mit listen 
-- Mittel haben gegen: mhd. einen list haben vüre 
-- Mittel haben: mhd. vermügen (1) 
-- Mittel in der Hand haben: mhd. ze gebene hān 
-- Mittel jemanden hinterrücks auf die Probe zu stellen: mhd. ursuoche 
-- Mittel zum Bezahlen: mhd. habe (2) 
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-- Mittel zum Festhalten: mhd. haft (4) 
-- Mittel zum Gurgeln: mhd. gargarismus 
-- Mittel zum Schlangenfang: mhd. serpentīn 
-- Mittel zur Befestigung: mhd. haft (4) 
-- sich ins Mittel legen: mhd. ez understān 
-- stärkendes Mittel: mhd. confortif 
-- zum Mittel der Gewalt Greifender: mhd. gewaltnemære 
-- zum Betriebe eines Bergwerks erforderliche Mittel: mhd. berckoste 
mittel: mhd. gehelbet; mitte (1); mittel (1) 
Mittelader: mhd. mēdiān; mittelærinne* 
mittelalt: mhd. mittelwehsic 
mittelbar: mhd. durch mittel; mit mittel; vermittelet* 
„mittelbar“: mhd. *vermittenlich? 
Mittelbarkeit: mhd. gemeinsamicheit 
„Mittelbaum“: mhd. mittelboum 
Mittelbote: mhd. mittelbote 
„Mittelbrief“: mhd. mittelbrief 
Mitteldeichsel -- Wagen mit einer Mitteldeichsel: mhd. dīhselwagen 
Mittelding: mhd. mittel (2) 
-- Mittelding zwischen Mädchen und Frau: mhd. mittelsie; mittenkünne 
„Mittelfalke“: mhd. mittelvalke 
„Mittelfarbe“: mhd. mittelvarwe 
Mittelfeld: mhd. mittelvelt 
Mittelfinger: mhd. mittelvinger 
Mittelgewann: mhd. mittelwande 
mittelgroß: mhd. mitewahsen*; mittelmæzic; mitter (1) 
-- mittelgroßes Geschoss: mhd. ? mittelbühse 
mittelhoch -- mittlerer oder mittelhoher Hügel: mhd. mittelbühel 
Mittelkante: mhd. mittelort 
Mittelkeller: mhd. mittelkellære* 
Mittelkellner: mhd. mittelkelnære* 
„Mittelklette“: mhd. mittelklette 
„Mittelleben“: mhd. mittelleben 
„Mittelleute“: mhd. mitterliute 
mittellos: mhd. habelōs 
„mittellos“: mhd. mittellōs 
„Mittelmai“: mhd. mittelmeie* 
Mittelmann: mhd. mittelman 
„Mittelmann“: mhd. mitterman 
Mittelmaß: mhd. mittelmāz 
mittelmäßig: mhd. gemezzenlich; mitterlich; zilic 
„mittelmäßig“: mhd. gemezzenlīchen; mittelmæzic 
Mittelmeer: mhd. gürtelmer; mer (1) 
mitteln: mhd. mitelōten 
„mitteln“: mhd. mittelen* (1); mittelen* (2) 
„Mittelneiger“: mhd. *mittelneigære? 
„Mittelneigerin“: mhd. mittelneigærinne* 
„Mittelort“: mhd. mittelort 
Mittelpfeiler: mhd. mittelpfīlære* 
Mittelpunkt: mhd. mittel (2); nabe; punct; puncte; worbele; zentrum 
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„Mittelpunkt“: mhd. mittelpunct 
mittels: mhd. bit (2); mit (1); mitteles*; übermittez (1) 
-- Haus für die Bürgschaft mittels Personenpfand: mhd. gīselhūs 
-- mittels Guss Hergestelltes: mhd. gōz 
-- Schiffe mittels vorgespannter Pferde stromaufwärts führen: mhd. hōchenouwen 
Mittelschulter: mhd. mittelschulter 
Mittelsleute: mhd. salliute 
Mittelsmann: mhd. gemeine (3); salman; tagedincman 
-- Mittelsmänner: mhd. tagedincliute 
Mittelsperson: mhd. gemeine (3); gemeiner 
-- jemanden in einer Sache als Mittelsperson wählen: mhd. ūf einen etwaz 

veranelāzen; sich ūf einen veranelāzen 
-- zur Mittelsperson wählen: mhd. verküren* 
-- Mittelspersonen: mhd. gemeine liute 
Mittelstimme -- Mittelstimme oder Gegenstimme im mehrstimmigen Gesang: mhd. 

mittelstimme 
Mittelstimmung: mhd. mittelmuot 
Mittelstück: mhd. mittelstücke* 
„mittelt“: mhd. mittelet 
Mittelteil: mhd. mittelteil 
„Mittelung“: mhd. mittelunge 
Mittelwand: mhd. underscheide; underscheit; underschide; underschit; underslac 
mittelwarm: mhd. mittelwarm 
Mittelweg: mhd. mittel (2); mittelschaft; mittelunge; mittelwec 
-- goldener Mittelweg: mhd. mittelschaft 
-- sich auf goldenem Mittelweg halten: mhd. sīnen sin in die mitte werfen 
mittelwertig: mhd. mittelmæzic 
mittelwüchsig: mhd. mittelwehsic 
mitten: mhd. dārmitten; enalrihte; enmitten (1); enmittent; iemitten (2); mittelen* (1); 

mittelwegen; mitten (1); under (1) 
-- gewaltsam mitten abbrechen: mhd. underslahen 
-- mitten auf: mhd. iemitten (2) 
-- mitten auf dem Weg: mhd. under wegen 
-- mitten aus: mhd. iemitten (2) 
-- mitten durch: mhd. durch mitten; enalmitten; twerhes 
-- mitten in: mhd. enmitten (2); iemitten (2); twerhes über; zemitten 
-- mitten in der Nacht: mhd. in mitter zīt der naht 
-- mitten unter: mhd. enalmitten; under (1); under handen 
-- mitten zwischen: mhd. enmittewegen 
„mitten“: mhd. mitten (2) 
mittendrin: mhd. enmitten (1); enmittent 
mittenhinein: mhd. enmitten (1); enmittent 
„mitter“: mhd. mitter (1) 
Mitternacht: mhd. mittiu naht; *mittelnaht?; mitternaht; mittiunaht 
-- Wacht vor Mitternacht: mhd. vorewahte* 
„Mitternacht“: mhd. mittenaht 
„Mittetat“: mhd. mittetāt 
mittetragend: mhd. mitteberende* 
Mittfasten: mhd. mitevaste*; mittelvaste; mittervaste; mittevaste; mittiuvaste 
Mittler: mhd. mediære; mittelære; mitteman; salman; triuwehant; undertretære* 
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-- Mittler betreffend: mhd. salmannisch 
mittler...: mhd. mittel (1) 
mittlere: mhd. mitte (1); mittel (1); mitter (1) 
-- mittlere Buchstabe: mhd. der mittelverre buochstap 
-- mittlere Frist: mhd. mittelvrist 
-- mittlere Wiese: mhd. mittelmatte* 
-- in mittlerem Alter: mhd. ze māzen alt 
-- Gewebe mittlerer Art: mhd. mittelære 
-- mittlerer Flurstreifen: mhd. mittelwande 
-- mittlerer Helmteil: mhd. mittebret 
-- mittlerer oder mittelhoher Hügel: mhd. mittelbühel 
-- mittlerer Weg: mhd. mittelwec 
-- von mittlerer Größe gewachsen: mhd. mittewahsen 
-- mittleres Stück: mhd. mittelteil 
-- mittleres Verhältnis der Temperatur: mhd. mittelmāz 
Mittlere: mhd. mittelærinne* 
Mittlerer: mhd. mittelære 
Mittlerin: mhd. mittelærinne* 
mittlerweile: mhd. iemitten (1); mit diu; ie mitten; ie mittunt; ie mittent 
Mittmorgen: mhd. mittemorgen 
„Mitton“: mhd. mitedōn 
mittönend: mhd. mitehullic* 
Mitträger: mhd. mitertragære*; mitetragære* 
-- Mitträger im Besitz eines Gutes: mhd. eintragende 
„mittrauern“: mhd. mitetrūren (1) 
„Mittrauern“: mhd. mitetrūren (2) 
„mittreiben“: mhd. mitetrīben 
„Mittsommer“: mhd. mittersumer; mittesummer 
mittun: mhd. mitetuon* 
Mitverräter: mhd. verrātgenōz 
Mittwinter: mhd. mittewinter 
mitwirken: mhd. zuoslahen (1) 
Mitwirkung: mhd. zuowirken (2) 
Mittwoch: mhd. afterartac*; guotentac; meritac; mittewoche 
-- Mittwoch vor Fronleichnam: mhd. hōchmittewoche* 
Mittwochtag: mhd. mittewochentac 
mitunter: mhd. mitunder 
„mitverhandeln“: mhd. miteteidingen* 
„mitwandeln“: mhd. mitewandelen* (1) 
„Mitwandeln“: mhd. mitewandelen* (2) 
„Mitwandelung“: mhd. mitewandelunge 
„Mitwille“: mhd. mitewille 
mitwirken: mhd. mitewirken* (1); mitewürken (1) 
Mitwirken: mhd. mitewirken (2) 
„Mitwirken“: mhd. mitewürken (2) 
mitwirkend: mhd. mitewirkende* 
Mitwirker: mhd. materiære*; mitewürkære* 
Mitwirkerin: mhd. mitewürkærinne* 
Mitwirkung: mhd. hant (1); mitewirkunge; mitewist (1) 
„mitwissen“: mhd. *mitewizzen? 
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„Mitwissen“: mhd. mitewizzen 
Mitwisser: mhd. mitewist (2) 
Mitwohnen: mhd. mitewonen (2) 
mitwohnend: mhd. gehūs 
Mitwohner: mhd. mitesāze*; mitesezze; mitewonære* 
„Mitwohnung“: mhd. mitewonunge 
Mitzeichen: mhd. ? mitemāl 
Mitzeuge: mhd. miteziuc 
mitziehen: mhd. mitekēren 
-- mitziehen mit: mhd. mitestrīchen 
„mitziehen“: mhd. miteziehen 
mitzufahren -- zwingen als Geisel mitzufahren: mhd. vergīselen 
„Mixtur“: mhd. mixtūre 
„Mobiles“: mhd. ? mobilē 
„Mocke“: mhd. mocke (1); mocke (2) 
„mocken“: mhd. mocken 
Mode -- Mode bei Hof: mhd. hovesin; hovesite 
-- nach französischer Mode zuschneiden: mhd. franzen 
-- neue Mode: mhd. niuwe vünde 
-- rheinische Mode: mhd. rinīschheit 
„Model“: mhd. model 
Modell: mhd. exempel; lēr; lēre (1); model 
modellieren: mhd. modelen; visieren 
Modellieren: mhd. visieren (2) 
Modellierung: mhd. visamente (2) 
Modellscheibe: mhd. modelschībe 
Modelmaß: mhd. ? wīsemāze 
„modeln“: mhd. modelen 
Moder: mhd. moder; mot 
modern (V.): mhd. moten 
modisch -- modischer Tand: mhd. tuochlach 
Modist: mhd. modiste 
modrig: mhd. seiger (1) 
-- modrig riechen: mhd. an den smac mosen 
modulieren: mhd. die music brechen 
„Möge“: mhd. müge 
mögen: mhd. durfen; geruochen; kunnen (1); müezen (2); mügen (1); ruochen (1); solen* 

(2); wellen (1) 
-- mögen werden: mhd. mügen (1) 
-- nicht leiden mögen: mhd. nicht erlīden mugen 
-- was auch kommen mag: mhd. swiez ergē 
-- wie es ergehen mag: mhd. swiez ergē 
-- wissen mögen: mhd. wunderen* (1) 
-- das möchte ich noch erleben: mhd. daz sæhe ich gerne 
-- ich möchte gerne wissen: mhd. mich hāt wunder 
-- ich möchte wissen: mhd. mich wunderet 
-- ich möchte wissen ob: mhd. mich ist wunder obe 
-- wir möchten uns verabschieden: mhd. ir sult uns urloup geben 
Mögen: mhd. wellen (2) 
mögend -- nicht schlingen mögend: mhd. unslündic 
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„mögend“: mhd. mügende* (1) 
möglich: mhd. gevellic; līhte (3); mügelich; mügelīche (1); mügelīchen; veile (1); wænlich; 

wætlich 
-- jemandem etwas möglich machen durch Dazwischenschwingen: mhd. 

underswingen 
-- möglich sein (V.): mhd. gewant sīn; kunnen (1); mügen (1); schehen (1); tugen (1) 
-- möglich zu machen wissen: mhd. kunnen (1) 
-- nicht möglich: mhd. ungetān (1); ungetān (2) 
-- nicht möglich sein (V.): mhd. misselingen (1) 
-- so gut wie möglich: mhd. allerbeste* (1); allerbeste (2) 
-- so rasch wie möglich: mhd. deste gezīter 
-- aller nur möglicher Vorrat: mhd. werltrāt 
„möglicher“: mhd. mügelīcher 
möglicherweise: mhd. līhte (3); mügelīche (1); mügelīchen 
Möglichkeit: mhd. ebenheit (2); eigenmaht; gelegenheit; gevellicheit; künde (2); 

mügelīche (2); mügelichheit*; stat (1); state; wal (5); wec (1) 
-- auf ausgefallene Möglichkeiten sinnen: mhd. āventiure suochen 
-- Möglichkeit aus etwas herauszukommen: mhd. ūzkunft 
-- Möglichkeit haben: mhd. müezen (2); mügen (1) 
-- Möglichkeit über etwas hinauszukommen: mhd. überkunft 
-- persönliche Möglichkeit: mhd. maht (1) 
-- sich zwischen zwei Möglichkeiten entscheiden: mhd. teilen unde kiesen; teilen unde 

welen 
möglichst: mhd. meiste (2) 
-- möglichst ruhig: mhd. allerrehtest; allerrehteste 
-- möglichst viel: mhd. meiste (2) 
möglichste: mhd. *mügelicheste? 
Mohammedaner: mhd. machmetiste 
Mohn: mhd. māge (1); māgen (1); māgenkrūt; māgesāme; māgesāt; māhenhoubet?; 

veltmāge 
-- wilder Mohn: mhd. rōtmāgen* 
-- eine Latwerge aus Mohn: mhd. dīapapaveron 
-- Samenkorn des Mohns: mhd. māhenkorn 
Mohnkopf: mhd. māgenkopf* 
Mohnkorn: mhd. māhenkorn 
Mohnkörnlein: mhd. mahenkörnelīn 
„Mohnkraut“: mhd. māgenkrūt 
Mohnöl: mhd. māgenöle* 
Mohnrade: mhd. māgerate 
Mohnsaat: mhd. māgesāt 
Mohnsaft: mhd. māgensaf* 
Mohnsame: mhd. māgensāme; māgesāme 
Mohnsamen: mhd. māge (1); māgensāme; māgesāme 
Mohnsatmischung: mhd. opiāt 
Mohnzins: mhd. māgengült 
Mohr: mhd. mōr; more (1); mōrman; swarze 
-- kleiner Mohr: mhd. mōrlīn 
-- schwarz wie ein Mohr: mhd. mōrswarz 
Mohrchen: mhd. mōrlīn 
Möhre: mhd. morch; morhe 
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-- wilde Möhre: mhd. holzmorhele; veltmorhele* 
Mohren: mhd. mōrliute 
mohrenfarben: mhd. mōrgevar 
Mohrenhirse: mhd. surch 
Mohrenkind: mhd. mōrkint 
Mohrenland: mhd. Mōrentlant*; mōrlant 
Möhrenmus: mhd. morhenmuos 
mohrfarben: mhd. mōrgevar; mōrvar 
Mohrin: mhd. mœrinne 
„möhrisch“: mhd. mœrisch 
„Mohrkind“: mhd. mōrkint 
„Mohrland“: mhd. mōrlant 
„mohrländisch“: mhd. mōrlendisch 
Mohrlein: mhd. mōrlīn 
„Mohrleute“: mhd. mōrliute 
„Mohrmann“: mhd. mōrman 
Mohrrübe: mhd. morch; morhe 
mohrschwarz: mhd. mōrvar 
„mohrschwarz“: mhd. mōrswarz 
„Mohrvolk“: mhd. mōrvolc 
Molch: mhd. mol; molle (1); moltwurm; rate (2); regenmolle 
„Moldbrett“: mhd. moltbret 
„Molde“: mhd. molte 
„moldig“: mhd. moltic 
„Moldschere“: mhd. moltschere 
„Moldwerf“: mhd. moltwerf; moltwerfe 
„Moldwurm“: mhd. moltwurm 
Molke: mhd. kæsebrüeje; kæsewazzer; molken; schotte (1) 
-- Quark von süßen Molken: mhd. schotte (1) 
„Molken“: mhd. molken 
„Molkendieb“: mhd. molchendiep 
„Molkenstehler“: mhd. molchenstæle* 
Molkentonne: mhd. molchentopf* 
„Molkentopf“: mhd. molchentopf* 
„Moll“: mhd. mol 
„Molle“: mhd. molle (1) 
Molosser: mhd. mülhunt 
„Moment“: mhd. mōmente 
Monarchie: mhd. monarchīe; sundergewalt 
Monat: mhd. mān (1); mānde; māne; mānōt 
-- kleiner Monat: mhd. mānelīn 
-- jeden Monat: mhd. allermānedegelīche* 
-- Monat dauernd: mhd. mānic 
-- Monat der Haferernte: mhd. habermānōt 
-- Monat des jüdischen Kalenders: mhd. Adar 
-- Anfang des Monats: mhd. mānōtanegenge 
-- Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats: 

mhd. kalende 
-- heiliges Fasten das alle drei Monate gehalten wird: mhd. vrōnvaste 
„Monatgang“: mhd. mānōtganc 
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„Monatgeld“: mhd. mānōtgelt 
monatlich: mhd. mānedegelīch; mānediclīche*; mānic 
-- monatliche Steuer (F.): mhd. mānōtgelt 
-- „monatlicher Fluss“: mhd. monātlicher vluz 
„Monatrichter“: mhd. mānōtrihtære* 
Monatsanfang: mhd. kalende; mānōtanegenge 
Monatserster: mhd. houbettac 
Monatsfolge -- Mond als Richtmaß der Monatsfolge: mhd. widerlöuflicheit der mōnde 
Monatsgeld: mhd. ? berbluot 
monatsweise -- Polizeirichter und Strafrichter die monatsweise im Amt 

abwechseln: mhd. mānōtrihtære* 
Mönch: mhd. begeben (3); blate; blatenære; klōsterbruoder; klōsterhērre; klōsterknappe; 

klōsterkneht; klōsterman; klōstermünech; klōsterpriestære*; gotes kneht; 
kuttenære; münech; müneche; plate; regelære; regelierære* 

-- barfüßiger Mönch: mhd. barvüeze (2) 
-- durch Scheren der Tonsur zum Mönch machen: mhd. einem scheren 
-- durch Tonsurscheren zum Mönch machen: mhd. einen scharen 
-- einfacher Mönch: mhd. münechiken 
-- junger Mönch: mhd. münechiken 
-- kappentragender Mönch: mhd. capitelære* 
-- kein wahrer Mönch sein (V.): mhd. niht münechgenōz sīn 
-- Leben als Mönch: mhd. reinez leben 
-- lügnerischer Mönch: mhd. klōsterlugenære 
-- Mönch der das Einsammeln des Obstes zu besorgen hat: mhd. obezhērre* 
-- Mönch der das Einsammeln für die Bettelmönche besorgt: mhd. terminierære* 
-- Mönch der die Pitanzstiftugnen zu verwalten und für die richtige Befolgung 

dieser Stiftungen Sorge zu tragen hatte: mhd. pitanzære*; pitanzmeister 
-- Mönch der Höfling werden will: mhd. klōsterknappe 
-- Mönch der ritterlich lebt: mhd. hovemünech 
-- Mönch eines Schottenklosters: mhd. schottenbruoder 
-- Mönch nach abgelegter Profess: mhd. gehōrsame (2) 
-- Mönch werden: mhd. bruoderen*; ergeben (1); münechen; münechen 
-- umherziehender Mönch: mhd. kreizgengel; lantsweifære*; umbeloufære 
-- zum Mönch bestimmen: mhd. münechen 
-- zum Mönch machen: mhd. münechen 
-- Mönche: mhd. gotes kint; heilige kint; klōsterliute 
-- das was sich für Mönche zu reden gehört: mhd. klōsterzuht und klōsterwort 
-- doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten: mhd. 

āderlāzmāz 
-- Geldabgabe an die Mönche: mhd. regelgelt 
-- Speisezimmer der Mönche: mhd. reventære 
-- „grauer Mönch“: mhd. grāwer münech 
-- „schwarzer Mönch“: mhd. swarzer münech 
-- „weißer Mönch“: mhd. wīzer münech 
„Mönchchen“: mhd. münechiken 
„mönchen“: mhd. münechen 
Mönchgasse: mhd. münechgazze 
„Mönchgenosse“: mhd. münechgenōz 
„Mönchhof“: mhd. münechhof 
„Mönchin“: mhd. münechinne* 
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mönchisch: mhd. münechic*; münechisch*; münechlich 
Mönchleben: mhd. münechlīp 
„Mönchleib“: mhd. münechlīp 
Mönchlein: mhd. münechlīn 
„mönchlich“: mhd. münechlich 
„Mönchpferd“: mhd. münechpfert* 
„Mönchsammlung“: mhd. münechsamenunge 
Mönchsbruder: mhd. bruoder; gebruoder 
Mönchsgeier: mhd. ? platengīr 
„Mönchshof“: mhd. münecheshof* 
Mönchskleid: mhd. münechkappe 
Mönchskloster: mhd. manneklōster 
Mönchskutte: mhd. kappe (2); kutte (1); munech kleit 
Mönchsleben: mhd. münechleben; reinez leben 
Mönchsname: mhd. ? münechesname 
Mönchsorden -- Leben in einem Mönchsorden: mhd. geistlichez leben 
-- Haupt eines Mönchsordens: mhd. general 
Mönchsregel -- nach der Mönchsregel zu leben beginnen: mhd. münechen 
Mönchsstand: mhd. münechīe; münechleben; münechlīp 
Mönchszelle -- als Schlafstätte hergerichteter Stuhl in einer Mönchszelle: mhd. 

bettestuol 
Mönchtum: mhd. klōsterorden 
Mond: mhd. lūne; mān (1); mānde; māne; māneschīne*; mæninne; mānōt; mānschīme; 

vremedeliehter* 
-- in den zunehmenden Mond eintreten: mhd. wadelen (1); wedelieren 
-- kleiner Mond: mhd. mānelīn 
-- Mond als Richtmaß der Monatsfolge: mhd. widerlöuflicheit der mōnde 
-- Abnehmen und Zunehmen des Mondes: mhd. der und daz wadel 
-- der Sonne und des Mondes Kreis: mhd. der sunnen und des mānen reif 
-- Konjunktion des Mondes: mhd. zesamenevüegunge 
-- Zwischenstellung des Mondes: mhd. zwischensaz 
Mondfinsternis: mhd. eclipsis; māngebreche 
-- Schattenformen bei Sonnenfinsternis und Mondfinsternis: mhd. sūlære* 
mondförmig: mhd. mānoht 
„Mondgebrechen“: mhd. māngebreche 
Mondhof: mhd. mānehof*; spære 
„Mondkraut“: mhd. mānkrūt 
Mondlauf -- Viertel des Mondlaufs: mhd. woche 
„Möndlein“: mhd. mānelīn 
Mondlicht: mhd. wegeschīn 
Mondphase: mhd. lūne 
Mondraute: mhd. mānkrūt 
Mondschein: mhd. māneschīne*; mānschīme; wedelschīn* 
mondsüchtig: mhd. mānettobic*; mānetwendic; mānic; mænisch; mānsiech; mānsühtic; 

māntobic*; mānwendic 
„Mondtag“: mhd. māntac 
Mondwechsel: mhd. lūne; wadel des mānen; des mānen wandelkēre; des mānen 

wandeltac 
-- Tag des Mondwechsels: mhd. wandeltac 
Monopol -- herrschaftliches Monopol des Weinausschankes: mhd. banwīn 
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Monster: mhd. būre 
Monstranz: mhd. heilectuom; heiltuom; monstranz; monstranze; sacrament 
-- Glas der Monstranz: mhd. monstranzenglas 
Monstrum: mhd. getroc; kunder; trüster; unkunder; wunder (1); wundermensche 
Montag: mhd. guotentac; māntac 
montieren: mhd. muntieren 
Moor: mhd. brunnech; bruochich; gemuore; gemose; moder; mos; muor (2); riet (1); vilz; 

wazzermuor 
Moorboden: mhd. bruoch (2) 
„Moordistel“: mhd. muordistel 
Moorgrund: mhd. vilz 
moorig: mhd. mosic 
-- Acker in moorigem Gelände: mhd. mosacker 
„moorig“: mhd. muoric 
Moorland: mhd. brunnech; Mōrentlant*; mōrlant 
Moorweg: mhd. bruochwec 
Moos: mhd. mies; mos 
-- mit Moos überziehen: mhd. mosen; vermiesen; vermosen 
-- nach Moos riechen: mhd. mosen 
-- nach Moos schmecken: mhd. mosen 
-- wie mit Moos überziehen: mhd. vermiesen; vermosen 
„Moos“: mhd. gemose 
„Moosacker“: mhd. mosacker 
„Moosbart“: mhd. miesbart 
moosbedeckt: mhd. verwasic 
Moosbeere: mhd. kranchber; kranichbere* 
„moosen“: mhd. mosen 
moosfarben: mhd. miesvar 
moosfarbig: mhd. miesvar 
„Moosgras“: mhd. mosgras 
„Mooshüter“: mhd. moshüetære* 
„moosicht“: mhd. moseht 
moosig: mhd. miesic; moseht; mosic 
-- moosig sein (V.): mhd. miesen 
-- moosig werden: mhd. miesen 
Moosschnepfe: mhd. rietsnepfe 
„Moosvogel“: mhd. mosvogel 
„Moostaube“: mhd. mostūbe 
Moral: mhd. gerehticheit; mōrāliteit 
-- um der Moral willen: mhd. durch tugentlichen muot 
moralisch -- moralisch verbessern: mhd. gebezzeren 
-- moralische Schwäche: mhd. gebrest; gebreste 
-- zur moralischen Besserung dienlich: mhd. gebezzerlich 
-- moralisches Bewusstsein: mhd. gewizze (1); gewizzede; gewizzende (2); gewizzene*; 

gewizzenheit 
Morast: mhd. bruoch (2); gebruoch; gehurwe; kes; mot; muor (2); pfuol 
-- nach Morast stinkend: mhd. bruochstinkende 
morastig: mhd. horwehtic; horwic; moseht; mosic; muoric; murc (1); pfuolic 
-- morastiger Weg: mhd. tiefer wec 
Morchel: mhd. morch; morhe; morhel; *morhele? 
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Mord: mhd. gemürde; gewurc; manslac; manslaht; mordærīe*; mort (1); morttāt; ? 
mürde; rē (1); slahtunge; tōtslac 

-- auf Mord bedacht: mhd. mortrīve 
-- auf Mord bezüglich: mhd. mortlich 
-- auf Mord gerichtetes Wesen: mhd. mortheit 
-- auf Mord Sinnender: mhd. mortbriuwe 
-- Brandstiftung und Mord: mhd. mortbrant 
-- durch Mord: mhd. mortlīche; mortlīchen 
-- durch Mord schrecklich: mhd. mortgrim*; mortgrimmic 
-- geringes auf Mord gerichtetes Wesen: mhd. mordheit 
-- mit Mord umgehend: mhd. mortlich 
-- Mord verüben: mhd. mort vrumen 
-- sich mit Mord rächend: mhd. mortræche 
-- Tötung durch Mord: mhd. morttōt 
-- zum Mord in Bezug stehend: mhd. morthaft 
-- Anstifterin eines Mordes: mhd. mortræte (1) 
-- des Mordes schuldig: mhd. manslahtic 
-- eines Mordes schuldig: mhd. manslecke (1); manslehtic 
„Mord“: mhd. manslecke (2) 
„Mordacht“: mhd. mortāhte 
Mordanschlag: mhd. mortrāt 
Mordaxt: mhd. mortackes 
mordbefleckt: mhd. mortmeile (1); mortmeilic 
mordbehaftet: mhd. morthaft 
„mordbeten“: mhd. mortbeten (1) 
Mordbeten: mhd. mortbeten (2) 
„Mordbeter“: mhd. mortbetære* 
„Mordbeterin“: mhd. mortbetærinne* 
„Mordbrand“: mhd. mortbrant 
„Mordbrauer“: mhd. mortbriuwe 
„mordbrennen“: mhd. mortbrennen 
Mordbrenner: mhd. brennære; mortbrandære*; mortbrennære*; nahtbrennære* 
Mordbrennerei: mhd. nahtbrant 
„mordbringen“: mhd. *morttragen? 
„mordbringend“: mhd. morttragende 
„Mordbude“: mhd. mortbuode 
morden: mhd. morderen*; mürden (1); mürderen* 
-- zu morden verstehend: mhd. mortwīse 
Morden: mhd. mort (1); mürden (2) 
Mörder: mhd. bluotgiezære; bluottrinkære*; bluotvergiezære*; bluotverswendære*; 

ertœtære*; manslahtære*; manslegære; manslege; mansleht; manslehte; mordære; 
morderære; mortmeile (2); mortslange; morttæte; rē (1); Sarrazīn; sarrazīne; 
schāchære; Serze; stechære; tœtære*; tōtslahære* 

-- im Wald hausender Mörder: mhd. waltmordære* 
-- Mörder aus Neid: mhd. nītmordære 
-- Mörder der einem nach dem Leben trachtet: mhd. tœtære* 
-- Mörder Judas: mhd. bluotgiezære Judas 
-- Furcht vor Mördern: mhd. mordæreschrecke* 
-- Schrecken vor Mördern: mhd. mordæreschrecke* 
Mörderbande: mhd. bluotharsch 
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„Mörderei“: mhd. gemürde 
Mördergasse: mhd. mordæregazze* 
Mördergehilfe: mhd. tœthelfære* 
Mördergesinde: mhd. mortgesinde 
Mördergrube: mhd. mordærehol*; mortgruobe; morthūs; mortloch 
„Mördergrube“: mhd. mordæregruobe* 
Mörderhand: mhd. mordærehant* 
Mörderin: mhd. bluotgiezærinne; mordærinne; tœtærinne* 
mörderisch: mhd. mordic; mordisch; mortlich; mortlīche; mortlīchen; mortsam; murtlich 
-- nicht mörderisch: mhd. unmortlīche 
-- mörderisches Kampfgemenge: mhd. gemürde 
-- mörderisches Wesen: mhd. mordischheit 
„Mördertochter“: mhd. mordærestohter* 
Mörderwiese: mhd. mordærewise* 
Mordfeld: mhd. mortwal 
„Mordgalle“: mhd. mortgalle 
Mordgebet -- Mordgebete halten: mhd. mortbeten (1) 
„mordgeil“: mhd. mortgeil (1) 
Mordgemetzel: mhd. mortschade 
Mordgeschrei: mhd. heilalgeschrei 
Mordgeselle: mhd. mortgeselle 
„Mordgesinde“: mhd. mortgesinde 
Mordgier: mhd. mordicheit*; mortlicher zorn 
„mordgieren“: mhd. *mortgeren? 
mordgierig: mhd. mordic; mordisch; mortgerende*; mortgir; mortgiric; mortgiriclich; 

mortgīte; mortgītec; mortgīteclich*; mortgīteclīchen*; mortgrimmelich; 
mortgrimmic; mortræze; mortræzic*; mortreizic*; mortrīve 

„mordgierig“: mhd. *mordiclich?; mördiclīchen* 
„mordgiftig“: mhd. mortgiftic 
„Mordglocke“: mhd. mortglocke 
„mordgrimmig“: mhd. mortgrimmic 
Mordgrube: mhd. mortgruobe; mortkiule* 
„Mordgrund“: mhd. mortgrunt 
„mordhaft“: mhd. morthaft 
„mordhässig“: mhd. morthazzic 
„Mordhaus“: mhd. morthūs 
„Mordheit“: mhd. mordheit 
Mordhöhle: mhd. mortgruobe 
Mordhund: mhd. morthunt 
„mördig“: mhd. mordic 
Mordkeule: mhd. mortkolbe 
Mordknecht: mhd. vreidigære 
mordkriegerisch: mhd. mortkrieclich 
„Mordkuhle“: mhd. mortkiule* 
mordkundig: mhd. mortwīse 
„mordlich“: mhd. mortlich; mortlīche; mortlīchen 
„Mordloch“: mhd. mortloch 
Mordlust: mhd. getœte 
mordlustig: mhd. mortgeil (1) 
Mordlustiger: mhd. mortgeil (2) 
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Mordmessser: mhd. mortmezzer 
Mordnacht: mhd. mortnaht 
„Mordrichter“: mhd. mortrihtære* 
„mordsam“: mhd. mortsam 
„Mordschall“: mhd. mortschal 
„Mordschlange“: mhd. mortslange 
Mordschwert: mhd. mortswert 
mordstiftend: mhd. mortræte (2) 
Mordsünde: mhd. mortsünde 
Mordtat: mhd. mordærīe*; morttāt 
„Mordtot“: mhd. morttōt 
Mordwaffe: mhd. mortswert 
„mordweise“: mhd. mortwīse 
Mordwerkzeug: mhd. tōtengezouwe 
„Mordwinkel“: mhd. mortwinkel 
Mordzahn: mhd. schāchzant 
Morgen: mhd. imbīzzīt; morgenlicher tac; tac; diu erste tagezīt 
-- am Morgen: mhd. den morgen; morgen (3); morgenlīche; enmorgen 
-- am folgenden Morgen: mhd. mornunt 
-- Beratung am Morgen: mhd. morgensprāche 
-- bis zum Morgen: mhd. unze morgen; unze vruo 
-- Erkenntnis am Morgen: mhd. morgenbekentnisse 
-- Frist bis zum Morgen: mhd. morgenvrist 
-- früher Morgen: mhd. vruomorgen 
-- Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeitsnacht: mhd. 

morgengābe 
-- guten Morgen wünschen: mhd. guoten morgen geben; den morgen bieten; den morgen 

geben 
-- Huhn das am Morgen nach der Hochzeitsnacht verzehrt wird: mhd. briutelhuon 
-- Morgen als Landmaß: mhd. morgen (1) 
-- Morgen als Tageszeit: mhd. morgen (1) 
-- Morgen werden: mhd. morgenen 
-- noch früh am Morgen: mhd. verre gegen dem tage 
-- noch heute früh am Morgen: mhd. ūf den tac 
-- Pflugdienst im Rahmen eines Morgens: mhd. artmorgen 
-- sich als Morgen zeigen: mhd. vrüewen 
-- „den Abend und den Morgen“: mhd. den ābent und den morgen 
morgen: mhd. morgen (3); morgene (2); morgenes; morne; mornend; mornendes; 

mornunt; noch eher 
-- auf morgen verschieben: mhd. morgenen 
-- bis morgen früh: mhd. unze morgen; unze vruo 
-- morgen früh: mhd. vruo 
-- spätestens morgen: mhd. noch eher 
„morgen“: mhd. morgen (2) 
„Morgenbekenntnis“: mhd. morgenbekentnisse 
Morgenbissen: mhd. morgenkluc 
„Morgenblick“: mhd. morgenblic 
„Morgenbrot“: mhd. morgenbrōt 
Morgendämmerung: mhd. ūhte 
morgend -- am morgenden Tag: mhd. enmorgene* 
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morgendlich: mhd. ērtegic; mettenlich; morgenlīch 
Morgendunkel: mhd. morgentunkel 
„Morgenessen“: mhd. morgenezzen 
Morgenfeuchte: mhd. morgenviuhte 
Morgenfeuchtigkeit: mhd. morgenviuhte 
„Morgenfrist“: mhd. morgenvrist 
Morgenfrühe: mhd. morgenvroit; morgenvrüewe 
Morgengabe: mhd. gift; morgengābe 
-- als Morgengabe geben: mhd. bescheiden (1); morgengāben; vermorgengāben 
-- eine Frau mit einer Morgengabe ausstatten: mhd. bemorgengāben 
-- mit einer Morgengabe ausstatten: mhd. morgengāben 
-- Morgengabe geben: mhd. morgengāben 
Morgengaberecht: mhd. morgengābereht 
Morgengebet: mhd. morgensegen; prīme 
-- Zeit des Morgengebets: mhd. prīmezīt 
Morgengesang -- Morgengesang des Wächters: mhd. tageliet; tagewīse; warnesanc 
Morgengrauen: mhd. hanekrāt 
Morgengruß: mhd. morgengruoz 
Morgenkühle: mhd. morgenküele 
Morgenland: mhd. daz ōster rīche; ōsterlant 
morgenländisch: mhd. ōster (2); ōsterīn 
Morgenlicht: mhd. morgenblic; morgenlicher schīn; morgenlieht; ōsterlieht 
„morgenlicht“: mhd. morgenlieht 
Morgenlied: mhd. tageliet; tagewīse 
„Morgenrose“: mhd. morgenrōse 
Morgenrot: mhd. aurōr; morgenrōt; morgenrœte 
Morgenröte: mhd. morgenrœte; ōsterlieht; tagerāt; tagerōt 
Morgenruf: mhd. tageliet 
morgens: mhd. enmorgen; morgen (3); morgene (2); morgenes; mornend 
-- neun Uhr morgens: mhd. terzjestunde* 
-- neunte Stunde von 6 Uhr morgens gerechnet: mhd. nōne 
-- sechs Uhr morgens: mhd. prīme; prīmezīt 
Morgensang: mhd. morgensanc 
Morgenschein: mhd. morgenschīn 
Morgenschimmer: mhd. morgenschīn 
Morgensegen: mhd. morgensegen 
Morgensonne: mhd. morgenlichiu sunne 
„Morgensprache“: mhd. morgensprāche 
Morgenstern: mhd. mettegestirne; mettensterne; morgenstern; nagelkolbe; lieht sterne; 

tagesterne; tagesterre 
„Morgenstreit“: mhd. morgenstrīt 
Morgenstunde: mhd. mettenzīt; morgenstunde; morgenzīt 
Morgensuppe: mhd. supparje; suppe; suppiere 
Morgentau: mhd. morgentou 
„Morgentau“: mhd. morgenrisel 
Morgenzeit: mhd. morgenstunde; morgenzīt 
-- hell wie zur Morgenzeit: mhd. morgenlieht 
morgig: mhd. morgen (2); morgene (1); morgenic; morgenlīch 
„morgnen“: mhd. morgenen 
morsch: mhd. lech (1); murc (1); mursch; swetic; ulmic; vūl 
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-- morsch werden: mhd. *morschen? 
-- morsche Erde: mhd. murc (2) 
-- freies morsches Land: mhd. frīmurc 
-- morsches Land: mhd. murc (2) 
-- morsches Land machen: mhd. morkelen* 
morschen: mhd. *morschen? 
Mörser: mhd. morsære; morselstein; stampf; ? werbing; wurzstein 
-- kleiner Mörser: mhd. morseriklīn 
-- mit einem Mörser zerstoßen: mhd. mürsen 
-- Mörser zum Pfefferstoßen: mhd. pfefferstein; pfeffersteinlīn* 
Mörserkeule: mhd. rībkiule; rībkolbe; rüerschīt*; stampf 
Mörserlein: mhd. morseriklīn 
Mörtel: mhd. gōz; mortære*; pflaster*; sandic pflaster 
-- den Mörtel bereitender Knecht: mhd. mortærekneht* 
-- mit Mörtel aufbauen: mhd. pflasteren 
-- mit Mörtel verbinden: mhd. verbinden (1) 
-- mit Mörtel versehen (V.): mhd. zīmenten 
-- Mörtel Einfüllender und den Maurern Zutragender: mhd. vüllære* 
-- Zuber für den Mörtel: mhd. kalczuber* 
Mörtelbereiter: mhd. mortæremachære* 
„Mörtelknecht“: mhd. mortærekneht* 
„Mörtelmacher“: mhd. mortæremachære* 
Mörtelschaff: mhd. mortæreschaf* 
-- kleines Mörtelschaff: mhd. mortærescheffelīn* 
Mörtelspeise -- mit Mörtelspeise binden: mhd. spīsen (1) 
Mörtelzuber: mhd. mortærezuber* 
Mosaik -- als Mosaik einlegen: mhd. muosen (2); muosieren 
-- mit einem Mosaik verzieren: mhd. durchmuosieren; muosieren 
mosaisch -- mosaisches Gesetz: mhd. ēwe (1) 
Moschee: mhd. machumbrīe 
Moschus: mhd. bisem; musc; tesem 
Moschusfässchen: mhd. tesemvezzelīn 
Moschusochse: mhd. tesemtier 
Moschustier: mhd. bisemtier 
Most: mhd. apfeltranc; most 
mostelen: mhd. wīnber mostelen 
„mosteln“: mhd. mostelen* 
mosten: mhd. wīnber mosten 
„mosten“: mhd. mosten 
Moster: mhd. möstære* 
Mostfass: mhd. mostvaz 
Mostmesse: mhd. mostmesse 
Mostrich: mhd. mostert 
Motette: mhd. motet 
„Mott“: mhd. mot 
Motte (F.) (1): mhd. gewantwurm; schabe (1); viurmücke*; viurstele; viurstelīn; 

vledermūs 
much!: mhd. much 
Mücke: mhd. götze (2); mücke; munkel (1) 
-- kleine Mücke: mhd. mückelīn 
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„mucken“: mhd. *mucken? 
Mückenkot: mhd. mückenmist 
„Mückenmist“: mhd. mückenmist 
Mückennetz: mhd. mückennetze 
„Mückenschwamm“: mhd. mückenswam* 
„Mücklein“: mhd. mückelīn 
müde: mhd. laz (1); laz (5); lezzic; müede (1); sat (1); sat (3); træge (2); unwacker 
-- ganz müde machen: mhd. vermüeden 
-- müde von der Reise: mhd. reisemüede; vartmüede 
-- müde von der Waldwanderung: mhd. waltmüede 
-- müde werden: mhd. ermüeden; müede werden; müeden; muoden; slāferen* (1) 
-- sehr müde: mhd. übermüede 
-- sich müde fechten: mhd. vervehten 
-- sich müde hauen: mhd. erhouwen 
-- sich müde kämpfen: mhd. erhouwen; vervehten 
-- sich müde machen: mhd. erstrīten 
-- überaus müde: mhd. übermüede 
-- „ganz müde“: mhd. almüede 
„Müde“: mhd. müede (2); ? müedīn 
„müden“: mhd. müeden; muoden 
„müdig“: mhd. müedic 
„müdigen“: mhd. müedigen* 
Müdigkeit: mhd. laz (3); lazheit; lazze (1); *matheit?; müede (2); müedicheit*; trācheit 
-- Fessel der Müdigkeit: mhd. behefte der müede 
„müffeln“: mhd. müffelen* 
Mühe: mhd. ageleize (3); arbeit; gedon (2); gemüeje; gewin; koste (1); labōre; müeje; 

müejunge; müel; müelīche; müelīchen; nōt (3); pīn (1); smiuge; sorcvelticheit; 
swære (3); swende (1); swendunge; twāl (1); üebunge; unledicheit*; unmuoze; 
unstate; unsüeze (1); vlīz (2); vlīzicheit 

-- beschimpfende Mühe: mhd. lasterpīn 
-- mit Mühe: mhd. kumberlīche; kumberlīchen; kūme (2); kūmelīche; kūmiclīche*; 

kūmiclīchen*; müelīche; müelīchen; sorclīche; sorclīchen; unsanfte; mit unstate 
-- mit viel Mühe: mhd. wunderkūme 
-- mit Mühe erlangen: mhd. abeerwerben* 
-- mit Mühe trotten: mhd. sēre zogen 
-- mit Mühe und Not: mhd. ze nōtstrebe 
-- Mühe machen: mhd. gedon tuon 
-- nicht ohne Mühe gehend: mhd. ungenge 
-- nur mit Mühe und Not: mhd. kūme (2) 
-- sich Mühe geben: mhd. bestreben; ūfblateren* 
-- mit Müh und Not: mhd. mit micheler nōt; mit maneger nōt 
„Mühe“: mhd. müejenisse* (?) müenisse 
mühelos: mhd. līhticlīche*; rinclīche; rinclīchen; sanfte (2) 
mühen: mhd. gearbeiten 
-- sich mühen: mhd. arbeiten (1); īlen (1) 
„mühen“: mhd. gemüejen; müejen (1) 
„Mühen“ (N.): mhd. müejen (2) 
mühevoll: mhd. arbeitlich; müejelich*; müelich; müelīche; müelīchen; nōtlīche; nōtlīchen*; 

unsanfte 
-- mühevoll aussprechen: mhd. würgen 
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-- mühevoll verschluckt werden: mhd. worgen (1) 
„mühig“: mhd. müejic 
„Mühigkeit“: mhd. müejicheit* 
„Mühlache“: mhd. mülahe 
„Mühlacker“: mhd. mülacker 
Mühlbach: mhd. mülahe; mülbach; mülgrabe; mülruns; mülrunse; mülwazzer 
-- Betrieb oder Mahlwerk einer Mühle oder eines Mühlbaches: mhd. mülganc 
Mühlberg: mhd. mülenberc* 
Mühlbeutel: mhd. rennele 
Mühlbusch: mhd. müllōch 
Mühle: mhd. kürne (2); malwerc; mül; mülhūs; mülwerc 
-- am oder im Wald gelegene Mühle: mhd. holzmül 
-- Aufschüttkasten in der Mühle: mhd. kou (1); kouwe (1) 
-- Betrieb oder Mahlwerk einer Mühle oder eines Mühlbaches: mhd. mülganc 
-- eine Mühle betreiben: mhd. bemalen* 
-- Eisengerät in einer Mühle: mhd. mülīsen 
-- Gehölz bei einer Mühle: mhd. mülhac 
-- Gerinne einer Mühle: mhd. vlūder 
-- Getreide in die Mühle tragendes Mädchen: mhd. mülmeitel 
-- Halde an einer Mühle: mhd. mülhalde 
-- herrschaftliche Mühle: mhd. tuommül; vrōnmül* 
-- hölzerne Wasserleitung bei einer Mühle: mhd. mülkette 
-- in der Mühle nötiges Gerät: mhd. mülgeschirre 
-- Kammstock in der Mühle: mhd. kampstoc 
-- Klöppel in der Mühle: mhd. mülkleffel 
-- mit Pferden angetriebenen Mühle: mhd. rosmül 
-- Mühle auf dem Land: mhd. göumül 
-- Mühle eines Kelhofs: mhd. kelnmül* 
-- Mühle für Staubmehl: mhd. stoupmüle 
-- Mühle mit Kumpfrad: mhd. kumpfmül 
-- Mühle mit Mahlzwang für ein bestimmtes Gebiet: mhd. banmül* 
-- Mühle spielen: mhd. mīlen 
-- Pfad bei einer Mühle: mhd. mülpfat* 
-- Pfad zu einer Mühle: mhd. mülpfat* 
-- Platz wo die Mühle steht: mhd. mülengestelle 
-- Rechte oder Liegenschaften die zu einer bestimmten Mühle gehören: mhd. 

müllēhen 
-- Schwein als Abgabe von einer Mühle: mhd. mülswīn 
-- Stelle an der eine Mühle steht: mhd. mülstal 
-- Wald bei einer Mühle: mhd. mülhac 
-- Wasserleitung auf eine Mühle: mhd. mülbette 
-- Wasserrinne bei einer Mühle: mhd. mülkette 
-- Weg bei einer Mühle: mhd. mülwec 
-- Weg zu einer Mühle: mhd. mülwec 
-- zu einer Mühle gehörender Acker: mhd. mülacker 
-- zur Burg gehörige Mühle: mhd. burcmüle 
-- zur Stadt gehörige Mühle: mhd. burcmüle 
„Mühle“: mhd. mīle (2) 
„Mühleisen“: mhd. mülīsen 
„Mühlenberg“: mhd. mülenberc* 
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Mühlengerinne: mhd. vlōder 
„Mühlenherrin“: mhd. mülenhērrinne* 
Mühlenhund: mhd. ? mülhunt 
Mühlenkammrad: mhd. kamprad* 
„Mühlenkorn“: mhd. mülenkorn* 
Mühlenlehen: mhd. müllēhen 
Mühlenstein: mhd. *mülenstein? 
Mühlenwasser -- abfließendes Mühlenwasser: mhd. abewazzer 
Mühlenweg: mhd. mülwec 
Mühlenwehr: mhd. mülwuore* 
Mühlerzeugnis: mhd. mülwerc 
Mühlgang: mhd. getrīp 
„Mühlgang“: mhd. mülganc 
Mühlgast: mhd. malgast; malman 
Mühlgäste: mhd. malliute 
Mühlgeist: mhd. malære* 
„Mühlgeld“: mhd. mülgelt 
Mühlgerät: mhd. mülwerc 
Mühlgeselle: mhd. mülkneht 
Mühlgraben: mhd. mülgrabe; mülruns; mülrunse 
„Mühlhag“: mhd. mülhac 
Mühlhalde: mhd. mülhalde 
Mühlhaus: mhd. mülhūs 
„mühlich“: mhd. müejelich*; müelich; müelīche; müelīchen 
Mühlknecht: mhd. mülkneht; redære* (2); rederkneht 
„Mühlkorn“: mhd. mülkorn 
„Mühlkunst“: mhd. mülkunst 
„Mühllehen“: mhd. müllēhen 
Mühlmädchen: mhd. mülmeitel 
„Mühlmeister“: mhd. mülmeister 
Mühlmetze: mhd. mülmetze 
„Mühlpfad“: mhd. mülpfat* 
Mühlplatz: mhd. mülstadel; mülstal; mülstat 
Mühlrad: mhd. mülrat; rat (2); wazzerrat 
-- oberschlächtiges Mühlrad: mhd. kumpfrat 
-- Zahn am Mühlrad: mhd. kambe 
Mühlradkamm: mhd. kambe; kamp (1) 
Mühlrecht: mhd. mülreht 
„Mühlschlag“: mhd. mülslac 
„Mühlschwein“: mhd. mülswīn 
Mühlsieb: mhd. rennele 
„Mühlstadel“: mhd. mülstadel 
„Mühlstatt“: mhd. mülstat 
Mühlstaub: mhd. mülstoub* 
„Mühlsteige“: mhd. mülstīge 
Mühlstein: mhd. kürne (2); kurnestein; malstein; mülstein; multer (2); stein 
-- kleiner Mühlstein: mhd. mülensteinlīn* 
-- das zuerst nach dem Schärfen der Mühlsteine gemahlene Mehl: mhd. billenmel 
-- oberer Mühlstein: mhd. gancstein 
Mühlstiege: mhd. mülstīge 
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Mühlteich: mhd. mültīch 
Mühlwald: mhd. müllōch 
Mühlwasser: mhd. mülahe; mülwazzer 
Mühlwecken: mhd. mülwecke 
„Mühlwehr“: mhd. mülwuore* 
Mühlwerk: mhd. mülkunst; mülwerc 
Mühlwesensachverständiger -- Wasserbausachverständiger und 

Mühlwesensachverständiger: mhd. wazzergrāve 
Mühlzelten: mhd. ? mülzelte 
Mühlzins: mhd. mülgelt 
„Muhme“: mhd. muome 
„Mühmel“: mhd. müemel 
„Muhmenkind“: mhd. muomenkint 
„Mühmlein“: mhd. müemelīn; muomelīn 
„Mühmling“: mhd. müemelinc 
Mühsal: mhd. andunge; arbeit; arbeitsælicheit*; armuot; beswærede*; beswærnisse; dol 

(2); don (2); jāmericheit; kriuze; kumber; müejenis*; müejesal; nouwicheit*; schade 
(1); ungemach (2); ungenāde 

-- Mühsal des Klosterlebens: mhd. klōsterpīn 
-- durch oder bei Mühsal beglückt: mhd. arbeitsælic 
-- von Mühsal geplagt: mhd. müejesalic 
mühsam: mhd. arbeitsæliclich; arbeitsæliclīche; arbeitsam; kumberlīche; kumberlīchen; 

kūme (2); līdenlīche; müejelich*; müelich; müelīche; müelīchen; nouwelīche; 
*nouwic?; sorcsam (1); sūr (1); swærlīche; swærlīchen; vūliclīche* 

-- mühsam beenden: mhd. erringen (1) 
-- mühsam öffnen: mhd. ūftwingen 
-- mühsam und bis zum Ersticken schlucken: mhd. worgen (1) 
-- auf mühsame Weise: mhd. sūre (1) 
-- in mühsamer Minneschule: mhd. in minniclīcher arbeit 
mühselig: mhd. arbeitlich; arbeitlīche; kumberrīche; nōtlīche; nōtlīchen* 
-- mühselig gewinnen: mhd. überjānen 
„mühselig“: mhd. müejesalic 
„Mühung“: mhd. müejunge 
Mulde: mhd. grant (1); gruobe; mulde; multer (3); narte; wanne (1) 
muldenartig -- muldenartige Bodenvertiefung: mhd. nartenloch 
„Muldenfass“: mhd. muldenvaz 
Müll: mhd. mulle 
„Müll“: mhd. gemülle 
Müllbeutel: mhd. redebiutel 
Müller: mhd. bachgenōz; mülmeister; mülnære 
-- Aufsichtsbeamter über Müller und Bäcker: mhd. brōtmeister4 
-- Bille der Müller: mhd. bilhouwe 
-- Korn das der Müller als Mahllohn annimmt: mhd. muozkorn 
-- Müllerin oder Angehörige einer Familie Müller: mhd. mülnærinne 
-- Frau des Müllers: mhd. molenerse; mülenhērrinne* 
-- Kunde (M.) des Müllers: mhd. malære*; malgast; malman 
-- Kunden des Müllers: mhd. malliute 
Müllergehilfe: mhd. zuomülnære* 
Müllerin: mhd. molenerse; mülenhērrinne* 
-- Müllerin oder Angehörige einer Familie Müller: mhd. mülnærinne 
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Müllerknecht: mhd. mülnærekneht* 
„Müllner“: mhd. mülnære 
„multe“: mhd. ? muolte 
„Multer“: mhd. multer (1) 
Mummerei: mhd. persōnier 
Münchner: mhd. munechære* (?) 
Mund (M.): mhd. kiuwe des mundes; mūl (1); mūle (1); munt (1); muntloch; muntrūm; 

porz; porze; snalle; triel; vlans 
-- den Mund aufsperren: mhd. geschen (1); giwen (1) 
-- den Mund halten: mhd. den munt zesamenehaben 
-- Mund verziehen: mhd. zanegen; zannen (1) 
-- zuckersüßer Mund: mhd. zuckermunt 
-- den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht 

sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht: mhd. sundermunt 
-- mit frommem Mund: mhd. ūz süezem munde 
-- aus einem Mund: mhd. ūz einem munt 
-- den Mund aufsperren: mhd. geinen 
-- den Mund auftun: mhd. geschen (1) 
-- den Mund halten: mhd. munt halten 
-- der Mund ist geöffnet: mhd. der munt löufet von einander 
-- krummer schiefer Mund: mhd. krumpmūl 
-- Kuss auf den Mund: mhd. muntküssen 
-- menschlicher Mund: mhd. menschenmunt; menschenzunge 
-- mit Hand und Mund gelobter Friede: mhd. hantvride 
-- Mund aufsperren: mhd. ginen 
-- Mund (M.) eines Leckers: mhd. leckermunt 
-- Mund spottend verziehen: mhd. mupfen (1) 
-- Mund verziehen: mhd. grīnen 
-- Mund Verziehender: mhd. grīnære* 
-- nach dem Mund reden: mhd. redende gān zuo 
-- rosenrot geschminkter Mund: mhd. gerœseliereter munt 
-- roter Mund: mhd. rōtmunt 
-- was auf einmal in den Mund genommen wird: mhd. muntvol 
-- was den Mund voll macht: mhd. muntvol 
-- weit geöffneter Mund: mhd. ginunge 
-- zarthäutig roter Mund: mhd. kleinvel rōter munt 
-- Mund (M.) auftun: mhd. heschen 
-- dicker Mund: mhd. dicker munt 
-- kein Blatt vor den Mund nehmen: mhd. dehein blat vür den munt legen 
-- mit großem Mund versehen (Adj.): mhd. mūleht 
-- was er sich vom Mund abgespart hat: mhd. waz er hat erkarget 
-- aus einem Munde: mhd. in einem namen 
-- vom Munde absparen: mhd. über iren munt ersparn 
-- Aufreißen des Mundes: mhd. ginōt; giwen (2) 
-- Verziehen des Mundes: mhd. mupf 
-- „im Mund lahm“: mhd. in dem munde lam 
-- „spöttisches Verziehen des Mundes“: mhd. ? mupfen (2) 
Mundart: mhd. diutische* (2); lantsprāche 
Mundat: mhd. mundāte 
Mundblutung: mhd. bluotspeichel 
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Mündchen: mhd. mündel; mündelīn; vlensel; vlenselīn 
Mündel: mhd. mundelinc; vogetkint; vogetwīp 
„mündelbar“: mhd. mündelbor 
Mündelschaft: mhd. mündelehe 
Munden: mhd. *munden? (2) 
münden: mhd. gān (1); vallen (1) 
„Munder“: mhd. *mundære? 
Mundfäule: mhd. urviule 
„Mundfreund“: mhd. muntvriunt 
Mundgeruch: mhd. ātemstanc; zantruch* 
Mundhöhle: mhd. goume (2) 
mündig: mhd. mündic*; selpmünde; vogetbære; vogetberic; volmehtic 
-- mündig sein (V.): mhd. vermügen (1) 
-- mündig werden: mhd. gejāren; ze sīnen jāren komen; jāren; sīne jārzal behalten 
-- juristischer Vormund über mündige aber noch nicht volljährige Personen: mhd. 

überpflegære* 
-- „mündig werden“: mhd. gejæren 
Mündigkeit: mhd. bescheidenheit 
Mündigkeitsalter: mhd. jārzal 
„Mundkur“: mhd. muntkur 
„Mundküssen“: mhd. muntküssen 
„Mündlein“: mhd. mündel; mündelīn 
mündlich: mhd. gesprechlīche; gesprechlīchen; mit dem munde; von munde; müntlich; 

muntlīche; muntlīchen; redehalbe 
-- mündlich festsetzen: mhd. bereden (1) 
-- mündlich mitteilen: mhd. munden (3); zelen (1) 
-- durch mündliche Botschaft mitteilen: mhd. verboten (1) 
-- jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen: mhd. verboteschaften* 
-- jemandem eine mündliche Botschaft bringen: mhd. einen mit worten underbrechen 
-- mündliche Äußerung: mhd. mære (3); rede (1) 
-- mündliche Darlegung: mhd. vürelege*; vürelegunge* 
„Mündling“: mhd. mundelinc 
„Mundloch“: mhd. muntloch 
Mundmann: mhd. muntman 
„mundoffen“: mhd. muntoffen 
Mundpartie -- Schlag auf die Mundpartie: mhd. galīte 
„Mundraum“: mhd. muntrūm 
Mundschaft: mhd. *mundunge? 
„Mundschall“: mhd. muntschal 
mundscharf: mhd. snabelræze 
Mundschenk: mhd. butiglære; crēdenzier; nāchschenke; schenke (1) 
-- oberster Mundschenk: mhd. neppær* 
-- Amt des Mundschenks: mhd. schenkenambehte* 
„Mundschlag“: mhd. muntslac 
Mundschließen (N.): mhd. bizze 
Mundstück -- Mundstück des Zaumzeugs: mhd. gebiz 
Mündung: mhd. munt (1); porte (1); val (2) 
-- Mündung des Hauskanals in einen anderen: mhd. eitloch 
Mundverziehen: mhd. mupf; rimpf 
„Mundvoll“: mhd. muntvol 
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Mundweide: mhd. snabelweide 
Munke: mhd. munke 
Münster: mhd. münster 
-- Mette im Münster: mhd. münstermettene 
„Münsterhof“: mhd. münsterhof 
Münstermauer: mhd. münstermūre 
„Münstertüre“: mhd. münstertüre 
„Münsterwerk“: mhd. münsterwerc 
„Munt“: mhd. munt (2) 
„Muntbor“: mhd. muntbore* 
munter: mhd. ebenhiuze (1); franc; geil (1); gelpf (2); gerüeric; gevruot; gogel (2); gol (2); 

hinze (4); hiuze (1); hügelich; hügelīche; hügelīchen; karsch; kluoc; munder (1); 
munder (2); munderlich; muotsam; nuofer; quec (1); quecke (2); resch (1); resch 
(2); risch (1); rische (2); rosch; röschlīche; snel (1); unbetoubet; vreidic; vrisch (1); 
vrisch (2); vrischlīche; vrischlīchen; vrüetic; vruot (1); vruote; vruotlich; wach (1); 
wacker; wackerlich; wackerlīche; zanger 

-- munter machen: mhd. erquicken; munderen* 
-- munter sein (V.): mhd. wachen (1) 
-- munter werden: mhd. erquicken; munderen*; wachen (1) 
Munterkeit: mhd. hinze (3); kecheit; roschheit; wackerheit 
„Munterkeit“: mhd. mundericheit*? 
„muntern“: mhd. munderen* 
„Muntherr“: mhd. muntherre 
„Muntknecht“: mhd. muntkneht 
„Muntleute“: mhd. muntliute 
Muntmann -- das Verhältnis in dem ein Muntmann steht: mhd. muntmanschaft 
„Muntmann“: mhd. muntman 
„Muntschaft“: mhd. muntschaft 
„Muntschatz“: mhd. muntschaz 
„Muntscherf“: mhd. muntscherpf 
Münzamt: mhd. münzambehte* 
-- städtisches Waagamt oder Münzamt in Köln: mhd. poinderambehte* 
Münzaufseher -- Amt des Münzaufsehers: mhd. schrōtambahte*; schrōtambahte* 
Münzbild: mhd. gebræche (1); gemæle; gemælede* 
„Münzbrief“: mhd. münzbrief 
Münze: mhd. batze; bīsantinc; bīselinc?; junghaller*; kriuzære; lantmarke (2); münze; 

münzhūs; œserinc; pfenninc; rehtære*; stærlinc; vierer; zesīn; ? ziterhelbelinc 
-- eine Münze: mhd. berschillinc; gewihtepfenninc; merbot 
-- als Münze prägen: mhd. vermünzen 
-- Aufschrift auf einer Münze: mhd. umbeschrībunge 
-- Berner Münze: mhd. bernære 
-- Breisgauer Münze: mhd. *Brisgöurære? 
-- burgundische Münze: mhd. stefeninger*; stevning 
-- eine Münze durch öffentliche Bekanntmachung außer Kurs setzen: mhd. einen 

münze verrüefen 
-- eine Pariser Münze: mhd. parīsīs 
-- Feingehalt einer Münze: mhd. gelœte; gewæge (1); gewihte; slagelōt 
-- französische Münze: mhd. schilt 
-- große französische Münze: mhd. künicturnos 
-- kleine Münze: mhd. bapel; bernærelin; medele; soldīn 
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-- kleinste Münze: mhd. scherpf 
-- landesübliche Münze: mhd. lantwere 
-- landesübliche Veroneser Münze: mhd. zalbernære* 
-- langobardische Münze mit Bild des heiligen Ambrosius: mhd. ambrosiære* 
-- Münze aus England: mhd. Engelisch (3) 
-- Münze mit dem Bild des heiligen Petrus: mhd. pēter 
-- Münze mit dem kurmainzischen Doppelrad: mhd. radegelt; radergelt 
-- Münze vom halben Wert des jeweiligen Pfennigs: mhd. helbelinc 
-- nachgeschlagene schlechtere Münze: mhd. bīslac 
-- Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem 

Vogelkopf: mhd. rappe (2) 
-- Prüfer der Münze: mhd. probierære* 
-- schlechte Münze: mhd. buckelære (1) 
-- Schweizer Münze: mhd. stebelære; stebelæremünze* 
-- sechs Kreuzer geltende Münze: mhd. sehser 
-- sechzehn Kreuzer geltende Münze: mhd. sehzehener 
-- Silbergehalt einer Münze: mhd. wīze (1) 
-- Sterling als Münze: mhd. sterlinc; sterlingære* 
-- Veroneser Münze: mhd. bernære 
-- Verringerung der Münze: mhd. abesaz 
-- Verschlechterung der Münze: mhd. abesaz 
-- Amt des Münzens: mhd. münzambehte* 
-- bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt 

werden: mhd. ūfzal 
-- betrügerische Umschneidung der Münzen: mhd. genōste 
-- das durch Umschneidung der Münzen gewonnene Silber: mhd. genōste 
-- in gängigen Münzen: mhd. ganclīche* 
-- Münzen herstellen: mhd. münzen 
-- Münzen prägen: mhd. münzen 
-- Münzen prüfen und aussondern: mhd. erseigeren* 
Münzeinheit -- Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten: mhd. zweinziger 
„Münzeisen“: mhd. münzīsen 
münzen: mhd. münzen 
-- münzen auf: mhd. zuosnellen 
Münzer: mhd. münzære 
-- Münzer der Hölle: mhd. hellemünzære* 
-- Münzer eines Fürsten: mhd. hūsgenōz 
-- Frau eines Münzers: mhd. münzærinne* 
Münzerhausgenossenschaft -- Mitglied einer Münzerhausgenossenschaft: mhd. 

hūsgenōz 
-- Verband der Angehörigen einer Münzerhausgenossenschaft: mhd. hūsgenōzschaft 
Münzerin: mhd. münzerse* 
„Münzerin“: mhd. münzærinne* 
Münzgehalt: mhd. erge (2) 
Münzgeld: mhd. gelt 
„Münzgeld“: mhd. münzgelt 
Münzgepräge: mhd. bræch 
Münzgewicht: mhd. gelœte; gewæge (1); gewihte; korn (1); swære (3); swærede* 
-- Münzgewicht prüfen: mhd. assaiieren 
-- von einem bestimmten Münzgewicht: mhd. gewegen (5) 
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Münzhammer: mhd. münzhamer 
Münzhandwerk: mhd. münzwerc 
Münzhaus: mhd. münze; münzhof 
„Münzhaus“: mhd. münzhūs 
Münzherr: mhd. münzære 
Münzhof: mhd. münzhof 
Münzkammer: mhd. bornekamer 
Münzmeister: mhd. münzmeister; schrotære; schrōtmeister; ? schrōtæremeister* 
-- Buchführer des Münzmeisters: mhd. münzschrībære* 
Münzmeisteramt: mhd. münzmeistertuom 
„Münzmeisteramt“: mhd. münzmeisterambahte* 
Münzmeisterwerkstätte: mhd. schrōtgadem 
Münzname: mhd. tarsche (2) 
Münzpächter: mhd. münzmeister 
„Münzpfennig“: mhd. münzpfenninc* 
Münzpräger: mhd. quetzære* 
Münzprägung: mhd. gemæle 
Münzprobe: mhd. strich 
Münzprobierer: mhd. versuochære 
Münzprüfer: mhd. wardīn 
Münzrechenwert -- ein Münzrechenwert: mhd. halppfunt* 
Münzrecht: mhd. münze 
-- Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten: mhd. 

slagegelt*; slegeschaz 
Münzrechtinhaber -- Abgabe an den Münzrechtinhaber zur Vergütung der 

Prägekosten: mhd. münzgelt 
Münzsammlerin: mhd. münzhebe 
Münzschlag: mhd. slac 
Münzschmied: mhd. pfennincsmit 
„Münzschmiede“: mhd. münzsmite 
„Münzschreiber“: mhd. münzschrībære* 
Münzsorte: mhd. gelœte; gewige; gewihte 
-- Heller als Münzsorte: mhd. hallermünze 
Münzstätte: mhd. münze; münzhūs; münzsmite 
Münzstempel: mhd. brægīsen*; īsen (1); münzīsen; stempfel 
-- Gravierer des Münzstempels: mhd. stempfelgrabære* 
Münzstempelgräber: mhd. īsengrabære 
Münzstube: mhd. slagestube 
Münzstück -- abgeschnittenes Münzstück: mhd. umbeschrōtelinc 
-- Münzstück im halben Werte des jeweiligen Pfennigs: mhd. helbelinc 
Münzviertel: mhd. ort (1) 
Münzwaage: mhd. seigære 
Münzwäger: mhd. seigerære* 
Münzwardein: mhd. gewardierer; wardīn 
„Münzwerk“: mhd. münzwerc 
Münzwert -- gewährleisteter Münzwert: mhd. werunge (1) 
Muräne: mhd. murēn 
mürbe: mhd. mar (2); muor (1); murbrüchic; murc (1); mürwe; rōz; swelc 
-- mürbe machen: mhd. beizen (1); durchkochen; gebeizen; merwen (2); ūzbeizen; 

zermürfen 
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„mürbe“: mhd. *mürwic? 
Mürbe: mhd. mür (1) 
„mürben“: mhd. mürwen 
„Mürbigkeit“: mhd. mürwicheit* 
Murmel: mhd. stützel 
„Murmeler“: mhd. murmelære 
murmeln: mhd. brimmen (2); gogelen (2); grunzen; murmelāten; murmelen (1); 

murmeren (1); murmerieren (1); runchen 
Murmeln (N.): mhd. murmel; murmelāt; murmelen* (2); murmunge 
-- geheimes Murmeln: mhd. sundermurmelen* 
murmelnd: mhd. *murmelende? (1); murmelende* (2) 
Murmelnder: mhd. murmelære 
Murmeltier: mhd. murmeltier; mürmendīn 
„Murmelung“: mhd. murmelunge 
Murmler: mhd. murmulære 
murren: mhd. bemurmelen*; bregelen*; brimmen (2); gremezen*; grīnen (1); grunzen; 

hurmelen; murmelen (1); murmeren (1); murmerieren (1); murtelen*; widerburren 
-- murren gegen: mhd. grisgramen (1) 
„murren“: mhd. murren 
Murren: mhd. hinderrede (1); murmel; murmelunge; murmeren* (2); murmerieren (2); 

widermurmel 
-- ohne Murren: mhd. āne zorn 
murrend -- murrender Mensch: mhd. murm; murmelære 
Murrer: mhd. murmelære 
mürrisch: mhd. gellic; gremezic*; grunzeht; hertmüetic; mūleht; ungesaget 
-- mürrisch sein (V.): mhd. ungunsten 
-- mürrisches Tadeln: mhd. gemüffe 
Murrkopf: mhd. murm; murmelære 
Mus: mhd. bolz (1); brot; gemüese; koch (2); muos 
-- eine Art Mus: mhd. britmuos 
„muscha“: mhd. muschā 
Muschel: mhd. merschale; muschel; sneckenschāle 
-- eine Muschel: mhd. ? merscherpelīn 
-- kleine Muschel: mhd. mūschellīn* 
„Muschellein“: mhd. mūschellīn* 
Muschelträger: mhd. schaletragære* 
„müschen“: mhd. müschen 
Muse: mhd. āventiure (1); camēne 
-- sonntägliche Muse: mhd. vīretegelich müezicheit 
-- den Musen eigentümlich: mhd. kamēnisch 
-- die neun Musen: mhd. die niun wirtinne 
„musen“: mhd. muosen (1) 
Musestunde: mhd. müezic wīle 
„Musgaden“: mhd. muosgadem 
„Mushaus“: mhd. muoshūs 
„musig“: mhd. *muosic? 
Musik: mhd. geschelle; klanc (2); mūseke; mūsic; sanc; spil (1); stimme 
-- Musik machen: mhd. organieren 
-- Musik einer Person zu Ehren: mhd. hovereht (1) 
musikalisch -- musikalische Lernübung: mhd. ūse 
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-- dreistimmiger musikalischer Satz: mhd. tribul 
-- musikalisches Blasinstrument: mhd. viōle (2) 
-- musikalisches Intervall: mhd. prīme 
Musikant: mhd. hovierære*; spilman 
-- blasender Musikant: mhd. töubære* 
-- herumziehender Musikant: mhd. snarrenzære 
-- Musikanten: mhd. spilliute 
Musikantin: mhd. spilærinne; spilmennin; spilwīp 
Musiker: mhd. klingesære; sanchērre*; sancmeister; sengæremeister* 
Musikinstrument: mhd. boc; metzkanōne; ravenne; sancgeziuc; sancgezouwe; sentole; ? 

sonelle; vlachrōr 
-- ein Musikinstrument: mhd. biuden; būdel (1); kar (4); klie; kobus; pardūne; pfigile; 

sambūke; schirmel (1) 
-- Boden eines Musikinstruments: mhd. bodem 
-- gewölbter Resonanzkörper eines Musikinstrumentes: mhd. būch 
-- Schlagring für Musikinstrumente: mhd. werbe (1) 
-- Klang mit Musikinstrumenten machen: mhd. klumperen* 
Musikschlüssel: mhd. slüzzel 
musivisch -- musivisch verzieren: mhd. muosen (2); muosieren 
musizieren: mhd. hovieren (1); organieren; schallen (1); schallieren; spilen (1); toubieren 
Musizieren -- praktisches Musizieren: mhd. hantspil 
Muskat: mhd. muscāt 
Muskatbaum: mhd. muscātboum 
Muskatblume: mhd. muscātbluome; muscātenbluome 
Muskatblüte: mhd. macis; muscātblüete; muscātbluome; muscātbluot; muscātenbluome 
-- „ihr Leib ist gut wie Muskatblüte“: mhd. ir līp ist guot sam muscatblüete 
Muskateller: mhd. muscātel 
Muskatellerkraut: mhd. benedicte 
Muskatellersalbei: mhd. ? haneminze 
„Muskatenblume“: mhd. muscātenbluome 
„Muskatenlaub“: mhd. muscātenloup* 
Muskatfrucht: mhd. muscātobez 
Muskatnelke: mhd. muscātnegel; muscātnegelīn 
Muskatnelklein: mhd. ? muscātnegelīn 
Muskatnuss: mhd. muscāt; muscātnuz 
„Muskatobst“: mhd. muscātobez 
„Muskatreis“: mhd. muscātrīs 
Muskatsalbei: mhd. hanenkamp 
Muskatstängel: mhd. muscātstengel 
Muskatstengel: mhd. muscātstengel 
Muskatzweig: mhd. muscātrīs 
Muskel: mhd. āder; geæder; miuselīn; mūs (1) 
-- kleiner Muskel: mhd. æderlīn 
-- tierischer Muskel: mhd. walterwahse 
-- aus Muskeln oder Sehnen gefertigt: mhd. æderīn 
Muskelschwund: mhd. vleischswinden 
„Müslein“: mhd. müesel; muoselīn 
muslimisch: mhd. heidenisch; heidenische; heidenischen 
Musmehl: mhd. muosmel 
„Mussack“: mhd. muossac 
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Muße: mhd. kurzwīle; ledicheit*; muoze (1) 
-- mit Muße: mhd. muoziclīche*; muoziclīchen*; muozlīche; muozlīchen 
-- mit Muße verbunden: mhd. muoziclich* 
-- Muße auf etwas verwenden: mhd. sich müezen zuo 
-- Muße habend: mhd. müezic 
-- Muße verwenden auf etwas: mhd. sich zuo etwas müezigen 
-- sich Muße nehmen: mhd. gemüezigen* 
-- sich Muße nehmend: mhd. müezic 
müssen: mhd. bedurfen; durfen; geschehen (1); haben (1); kunnen (1); müezen (2); mügen 

(1); nōt sīn; nōt gān; solen* (2); wellen (1) 
-- büßen müssen: mhd. übele geniezen 
-- fahren müssen in: mhd. müezen (2) 
-- fahren müssen mit: mhd. müezen (2) 
-- fahren müssen über: mhd. müezen (2) 
-- Gut dessen Untertanen mit der Sichel fronen müssen: mhd. heppenguot 
-- hinnehmen müssen: mhd. līden (1) 
-- jemandem etwas als Buße zählen müssen: mhd. einem etwaz vervellic sīn 
-- kommen müssen aus: mhd. müezen (2) 
-- kommen müssen vor: mhd. müezen (2) 
-- Lehen wofür Töpferwaren geliefert werden müssen: mhd. havenlēhen 
-- nicht müssen: mhd. unnōt sīn; unnōt geschehen 
-- sterben müssen: mhd. den tōt an der hant haben; den tōt an der hande haben; den tōt 

nemen 
-- tun müssen: mhd. geschehen (1) 
-- über einen Fluss gesetzt werden müssen: mhd. übermüezen 
-- weggehen müssen von: mhd. müezen (2) 
-- ziehen müssen auf: mhd. müezen (2) 
-- ziehen müssen in: mhd. müezen (2) 
-- ziehen müssen zu: mhd. müezen (2) 
-- zu Grunde gehen müssen: mhd. nidermüezen* 
-- ich muss: mhd. mir ist nōt; mir wirdet nōt; mir gāt nōt; mir schiht ze 
-- das muss sein (V.): mhd. des is dehein rāt; des is niht rāt 
-- Gericht zu dem niemand besonders geladen wird sondern die ganze Gemeinde 

von selbst erscheinen muss: mhd. ungeboten dinc 
-- Gott muss sich verhüllen: mhd. got muoz etwaz verdeckunge an sich nemen 
-- Gott muss verderben lassen: mhd. got muoz swīchen 
-- ich muss darauf achten: mhd. ich sol mich des versehen 
-- ich muss mich in eigener Person darum kümmern: mhd. dā muoz ich zuoweten 
-- in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten 

muss: mhd. sēlnunne; sēlswester 
-- Lehen wofür Käse gezinst werden muss: mhd. kæselēhen 
-- Mensch der in die Hölle muss: mhd. hellebarn; hellekint; helleknabe; hellekneht 
-- Wein den man geben oder trinken muss: mhd. nōtwīn 
-- Wurf den der Gegner überbieten muss: mhd. gebot 
-- Zins der vor anderen entrichtet werden muss: mhd. vorezins* 
-- Zug den der Gegner überbieten muss: mhd. gebot 
-- Frau ihr müsst zugeben: mhd. vrouwe ir sult gelouben 
-- er musste sterben: mhd. der tōt lief im mite 
-- musste ihr Rücken leiden: mhd. des wart ir rücke ungesunt 
-- Platz wo das verkäufliche Getreide gemessen werden musste: mhd. mezstat 
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„müssen“: mhd. müezen (1) 
Müssen: mhd. wellen (2) 
„Mußgang“: mhd. muozganc 
müßig: mhd. gemeiten (1); ledic; müezic; muoziclich*; muoziclīche*; muoziclīchen*; 

muozlich; muozlīche; muozlīchen; slenzic 
-- müßig sein (V.): mhd. scherzen (1); vīren (1) 
-- müßig werden: mhd. müezigen; slēwenzen 
-- müßiger Mensch: mhd. hengelbein 
-- müßiges Umherlaufen: mhd. gestrenze; stranz 
„müßigen“: mhd. müezigen 
„Müßiger“: mhd. müezigære 
Müßiggang: mhd. abelegicheit*; gestrenze; müezicgang*; muozganc; muozgengen 
-- sich dem Müßiggang hingeben: mhd. sich dem müezicgang ergeben 
Müßiggänger: mhd. brātære; müezgenge; müezicgangære*; müezicgengel*; müezigære; 

muozgēære* 
-- als Müßiggänger gewinnen: mhd. ersterzen 
-- herumschlendernder Müßiggänger: mhd. slūraffe 
-- üppig lebender Müßiggänger: mhd. slūraffe 
„Müßiggänger“: mhd. müezicgengære* 
Müßigkeit: mhd. müezicheit 
„müßiglich“: mhd. müeziclich*; müeziclīche* 
Mußkern: mhd. muozkern 
Mußkorn: mhd. muozkorn 
„müßlich“: mhd. müezlich (1); müezlīche 
„Musssein“: mhd. muozsīn 
„Musteil“: mhd. muosteile 
Muster: mhd. exempel; exemplar; form; forme; ingesigel; muster; spiegel; überzuht; 

vorelouf* 
-- als Muster dienender Gesang: mhd. meistersanc 
-- einem Muster entsprechend: mhd. hinnāch 
-- mit künstlich eingewebten Mustern versehen (V.): mhd. gevitzet*; vitzen 
-- Muster der Tugend: mhd. tugentforme 
-- Muster einer Geliebten: mhd. wunschamīe 
-- Muster einer jungen Dame: mhd. wunschkint 
-- Muster von einem Spiel: mhd. wunschspil 
-- nach einem Muster schneiden: mhd. widersnīden 
-- närrisches Muster: mhd. narrenbilede* 
-- Schnitt nach einem Muster: mhd. widersnīdunge 
mustern: mhd. kosten (2); musteren* 
-- den Bezirk im Gehen mustern: mhd. rivieren (1) 
musternd -- abschätzig musternd: mhd. überwendic* (1); überwendic* (2); 

*überwendiclich?; überwendiclīche* 
-- scheel musternd: mhd. überwendic* (1); überwendic* (2); überwendiclīche* 
-- „scheel musternd“: mhd. *überwendiclich? 
Musterschreiber: mhd. modiste 
Musterung: mhd. monster; muster 
Mut: mhd. balde (2); baldicheit*; baltheit; ellen; ellende; geherze (2); gemüete; genende 

(4); genendicheit; getorste; getürstige; grōzmuoticheit; guft; guof; hüge (1); 
hügede; kecheit; mezzenheit; muot (1); *muotheit?; quecke (1); torste (1); trōst; 
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türsticheit; voremunt* (2); vrast; vrastgemunt; vrastmunt; vreide (3); vreidicheit; 
vrevel (3); vrevele; vrevellīche (2); vrevellicheit 

-- als mein Mut ins Gleichgewicht kommt: mhd. als mīn muot gelīche ūzgewiget 
-- den Mut haben: mhd. turren (2) 
-- den Mut schwächen: mhd. den muot untugenden 
-- der Mut steht nach: mhd. der muot stāt 
-- ich habe Mut: mhd. mir ist muot 
-- den Mut verlieren: mhd. verzagen (1) 
-- mit festem Mut seiend: mhd. ? vestgemuot 
-- Mut fassen: mhd. genenden; nenden; sīnen muot senften 
-- Mut verlieren: mhd. zwīvelen (1) 
-- Mut erheben: mhd. muot erbūwen 
-- Mut fassen: mhd. balden (1); erbalden; erherzenen; ermannen; ernenden 
-- Mut haben: mhd. geturren 
-- Mut machen: mhd. herze geben 
-- Mut verlieren: mhd. ervürhten 
-- Mut verratend: mhd. ellenberende* 
-- seinen Mut kühlen an: mhd. sīnen muot küelen 
-- voller Mut seiend: mhd. gemüetic 
-- festen Mutes: mhd. durch ein vestmüeticheit 
-- festen Mutes seiend: mhd. *vestmüetic? 
-- frohen Mutes seiend: mhd. vrōmüete; vrōmüetic 
-- guten Mutes: mhd. muoticlīche; muoticlīchen; vrœlīche; vrœlīchen 
-- guten Mutes seiend: mhd. *muoticlich? 
-- nicht zu Mute: mhd. unzemuote 
-- nicht zu Mute sein (V.): mhd. unzemuote sīn 
-- „fester Mut“: mhd. vestmüeticheit* 
-- „Herz und Mut feurig machen“: mhd. herze unde muot viuren 
-- „Mut wegstehlen“: mhd. muot abeverstelen 
Mutation -- Mutation der Silben: mhd. mutanze 
Mutbann: mhd. ? muotban 
„mutblind“: mhd. muotblint 
„muten“: mhd. müeten; muoten (1) 
Mutender: mhd. muotære 
„Muter“: mhd. muotære 
„mutet“: mhd. *muotet? 
„mutfest“: mhd. muotveste 
„Mutgericht“: mhd. muotgerihte 
„mutgrimm“: mhd. muotgrimme 
„muthaft“: mhd. *muothaft? 
mutig: mhd. antsæze; antsæzic; balde (1); balderīche; balderīchen; baldic*; baldiclich*; 

baldiclīche*; balt; baltlich (1); baltlīche; baltspræche; beherz; beherzet (1); 
bewegen (3); degenhaft; durchvrech; ellenhafte*; ellenthaft; ellentlīche (1); 
ernesthaft; geherze; geherzic; gemannet; *gemunde? (1); *gemunde? (2); gemuot 
(1); gemuothaft; genende (1); genendet*; genendic (1); genendic (2); genendiclīche; 
genendiclīchen; grōzmüetic; herzehaft (1); herzehaft (2); hōchgenant; kecke (2); 
keclich; keclīche; küene (1); küenlich; küenlīche küenlīchen; manhaft; manlich; 
manlīche; witzen münic; *muotes?; *muotet?; muotic; *muoticlich?; muoticlīche; 
muotstarc; nōtveste (1); quec (1); rittærelich*; rittærelīche*; rittærelīchen*; 
starcgemuot; stolzgemūte; tol (1); trœstenlich; trœstenlīche; trōstlich; trōstlīche; 
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trōstlīchen; türsticlich; türsticlīche; türsticlīchen*; turstlich; turstlīche; 
unbetwungen (1); unverzaget; unzagelich*; unzagelīchen; vermezzen (2); 
verwænenlīche; verwegen (2); *vrastgemunde? (1); vrastgemunde (2); vrastmunde; 
vrech; vreche (1); vrecheclich; vrechgemuot; vrechlich; vrechlīche; vreide (1); 
vreidic; vreidiclīche; vreitlīche; vrevel (1); vrevellich; vrevellīche (1); vrīlīche; 
vrīlīchen; vrischlīche; vrischlīchen; vrum (2); vrumelich; vrumelīche; vrümiclich; 
wackerlīche 

-- mutig freudig: mhd. gemuotic* 
-- mutig in der Eisenrüstung: mhd. īsenkic* 
-- mutig sein (V.): mhd. *gedegenen?; in der getürste sīn 
-- überaus mutig: mhd. durchvrech 
-- mutiger Kämpfer: mhd. ellenvehte 
-- frisches mutiges Wesen: mhd. quecke (1) 
„mutig“: mhd. *genendiclich?; *vreitlich? 
„mütig“: mhd. *müetic? 
„mutigen“: mhd. *muotigen? 
„mütigen“: mhd. *müetigen? 
„Mütigkeit“: mhd. *müeticheit? 
„Mutigkeit“: mhd. muoticheit 
„mütiglich“: mhd. *müeticlich?; *müeticlīchen? 
„Mütlein“: mhd. müetelīn 
„mutlich“: mhd. muotlich; muotlīche; *mūtlich? 
mutlos: mhd. blœde (1); kleinōtmuotic; kreftelōs; muotlōs; swachgemuot; ungetürstic; 

unherzehaft; untrōstlich; untrōstlīche; unwæge (1); verzagelich (1); verzagelīche; 
verzagenlich; verzagenlīche; verzaget; verzagetlīche; verzeit 

-- mutlos sein (V.): mhd. verblœden 
Mutlosigkeit: mhd. ungenende (2); untrōst (1) 
„Mutlust“: mhd. muotlust 
Mutmachende: mhd. muotmachærinne* 
Mutmacherin: mhd. muotmachærinne* 
„Mutmaße“: mhd. muotmāze 
„mutmaßen“: mhd. muotmāzen 
„Mutmaßung“: mhd. muotmāzunge 
„mutreich“: mhd. muotrīche 
„mutsam“: mhd. muotsam 
„Mutsche“: mhd. mutsche 
„Mutsehnen“: mhd. muotsenen 
„mutselig“: mhd. muotsælic 
„mutsiech“: mhd. muotsiech 
Mutter (F.) (1): mhd. amme; bærerinne; bererinne; eide (1); gebærerinne; geberærinne*; 

muoter (1); muoteramme; vordere (2) 
-- geliebte Mutter: mhd. trūtmuoter 
-- jungfräuliche Mutter: mhd. magetmuoter* 
-- Kinder die gleichen Vater und ungleiche Mutter haben oder umgekehrt: mhd. 

halbe kinder 
-- liebe Mutter: mhd. trūtmuoter 
-- Mutter werdendes lediges Mädchen: mhd. muotertohter 
-- nach der Mutter geartet: mhd. muoterslehtic 
-- Ritter von Vater oder Mutter her aus Rittergeschlecht stammend: mhd. 

halprītære* 
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-- wahre vollkommene Mutter: mhd. adelmuoter 
-- zur Seite der Mutter: mhd. muoterhalp 
-- „ältere Mutter“: mhd. altermuoter 
-- „der Mutter Leib“: mhd. der muoter līp 
-- „die christliche Mutter“: mhd. diu geistlīche muoter 
-- „die heilige Mutter“: mhd. diu heilige muoter 
-- „mancher Mutter Kind“: mhd. maneger muoter kint 
Mutteramme: mhd. muoteramme 
„mutterbloß“: mhd. muoterblōz 
Mutterbruder: mhd. neve; ōheim 
Mutterbrust: mhd. mamme; muoterbrust; spen; spüne; spunne 
-- ein Kind von der Mutterbrust entwöhnen: mhd. ein kint spenen 
Mütterchen: mhd. bābe; muoterlīn 
Mutterfieberkraut: mhd. matere 
„mutterhaft“: mhd. muoterhaft 
„mutterhalb“: mhd. muoterhalp 
Mutterharz: mhd. galban 
Mutterkalb: mhd. stīrke 
Mutterkind: mhd. muoterbarn; muoterkint 
Mutterkirche: mhd. muoterkirche 
Mutterlamm: mhd. kilbere 
Mutterleib: mhd. brust (1); būch; muoterlīp; wambe 
Mütterlein: mhd. müeterlīn; muoterlīn 
mütterlich: mhd. müeterlich; müeterlīche; muoterhalben; muoterhalp 
-- mütterlicher Verwandter: mhd. muotermāc 
-- Verwandter von mütterlicher Seite: mhd. muotermāc 
-- von mütterlicher Seite stammend: mhd. muoterhaft 
-- „mütterliches Deutsch“: mhd. müeterlichez diutsch 
mütterlicherseits: mhd. muoterhalben; muoterhalbeteil; muoterhalp 
-- Verwandte mütterlicherseits: mhd. müemelinc 
-- Verwandter mütterlicherseits: mhd. müemelinc 
-- Vetter mütterlicherseits: mhd. muomenkint; neve 
„Mütterlichkeit“: mhd. muoterlichheit* 
Mutterliebe: mhd. muoterliebe 
mutterlos: mhd. muoterlōs 
„Muttermagd“: mhd. muotermaget 
„Muttermage“: mhd. muotermāc 
Muttermal: mhd. anemāl; lintzeichen; loupvleckel; marc (3) 
Muttermilch: mhd. gespün; gespünne; muotermilch; spen; spüne; spüne; spunne; 

vrouwengespün; vrouwengespünne; vrouwenspunne* 
-- Muttermilch gebend: mhd. spünic 
Muttermund: mhd. kintporte; der muoter tür 
mutternackt: mhd. muoterbar; muoterblōz 
„mutternackt“: mhd. muoternacket 
Muttername: mhd. muotername 
Mutterpferd: mhd. muoterpfert 
Mutterschaft: mhd. muoterheit; muotertuom* 
Mutterschwein: mhd. muoterswīn; ranz (1); swīnmuoter; tocke (3) 
-- vom Mutterschwein herrührend: mhd. müeterīn 
Mutterschwester: mhd. muome; niftele 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Kind der Mutterschwester: mhd. muomenkint 
-- kleine Mutterschwester: mhd. müemel; müemelīn 
mutterseelenallein: mhd. einmuoterleine; muoteres ein 
Mutterseite -- Großneffe oder Großnichte von Mutterseite: mhd. muomenkint 
-- von Mutterseite: mhd. muoterhalp 
Muttersein -- mit dem Muttersein verbunden: mhd. muoterbære 
Muttersohn: mhd. muotersun 
Muttersprache: mhd. lantwort 
„mutterstill“: mhd. *muoterstille? (1); muoterstille (2) 
„Muttertochter“: mhd. muotertohter 
„Muttertum“: mhd. muotertuom* 
„Muttervater“: mhd. muotervater 
Mutterwerk: mhd. muoterwerc 
„Mutterwurz“: mhd. muoterwurz 
Mutterzimtbaum: mhd. wīchboum 
„Mutung“: mhd. muotunge 
Mutwille: mhd. getelōse; schern (1) 
-- frevelhafter Mutwille: mhd. vrevelunge 
-- Mutwillen treiben: mhd. schernen (1) 
„Mutwille“: mhd. muotwille (1) 
„Mutwillen“: mhd. muotwillære 
mutwillig: mhd. geil (1); geilhaft; gelimpflich; genædiclīchen; getelōs; muotwille (2); 

*muotwillich?; muotwillīche; muotwilliclīche*; selphērlīche; tœrisch (1); tœrischen 
(2); vreidic; vrevel (1); vrevellich; vrevellīche (1) 

-- mutwillig Handelnder: mhd. muotwillære 
-- mutwillig verklagen: mhd. anemuotwillen 
-- nicht mutwillig: mhd. ungeil 
„mutwillig“: mhd. muotwillens; muotwillic 
Mutwilligkeit: mhd. ? hergetuom 
„Mutwilligkeit“: mhd. muotwillicheit* 
Mützchen: mhd. hüetekīn; hüetel; huotelīn*; keppel; keppelīn 
Mütze: mhd. almuz; barete; biret; bōnīt; hiubelīn; hūbe (1); hūbel; huot (1); kappe (2); 

kippe; mütze; tocke (2) 
Mützlein: mhd. hüetelīn 
Myrrhe: mhd. mirre; stachten 
-- Bitterung der Myrrhe: mhd. der mirre bitterunge 
-- mit Myrrhe durchsetzen: mhd. mirren 
-- mit Myrrhe salben: mhd. mirren 
-- mit Myrrhen durchsetzter Wein: mhd. myrreter wīntranc 
-- „mit Myrrhen gewürzt“: mhd. gemirret 
„Myrrhe“: mhd. mirrel 
Myrrhebaum: mhd. mirrel 
Myrrhenbaum: mhd. mirrenboum; mirtelboum 
-- Frucht des Myrrhenbaumes: mhd. mirrel 
Myrrhenbaumharz: mhd. mirrenzaher 
Myrrhenberg: mhd. mirrenberc 
Myrrhenbündellein: mhd. mirrenbündellīn 
Myrrhenbusch: mhd. mirrenbüschelīn 
Myrrhenbüschel: mhd. mirrenbüschel 
„Myrrhenbüschellein“: mhd. mirrenbüschelīn 
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Myrrhenduft: mhd. mirrensmac; mirresmac 
„Myrrhenfass“: mhd. mirrenvaz 
Myrrhenfrucht: mhd. mirrel 
Myrrhengefäß: mhd. mirrenvaz 
Myrrhengeruch: mhd. mirrenac 
„Myrrhengeschmack“: mhd. mirrensmac; mirresmac 
Myrrhenharz: mhd. mirrenzaher; stachten 
Myrrhensaft: mhd. mirrenwīn; mirrewīn 
Myrrhenstatt: mhd. mirrestat 
„Myrrhenstück“: mhd. mirrenstücke 
Myrrhentraufe: mhd. mirrentrouf 
Myrrhenwein: mhd. mirrenwīn; mirrewīn 
„Myrrhenzähre“: mhd. mirrenzaher 
„Myrrhewein“: mhd. mirrewīn 
Myrte: mhd. birsboum; merdorn; mirrenboum; mirt; mirtel 
Myrtenbaum: mhd. mirrenboum 
„Myrtenbaum“: mhd. mirtelboum 
Myrtenbaumwäldchen: mhd. mirtelboumgewehst 
Myrtenbeere: mhd. mirtelber* 
Myrtenbusch: mhd. mirtelstūde 
Myrtengesträuch: mhd. mirtetech 
Myrtenöl: nhd. mirtelöle* 
Myrtensame: mhd. mirtelsāme 
Mysterium: mhd. tougen (3); tougenheit; tougenīe 
mystisch -- mystische Einheit: mhd. eintrehticheit 
 
 
N 
 
Nabe: mhd. nabe 
-- Holz einer Nabe: mhd. nabeholz 
-- Stange aus der Naben gemacht werden: mhd. nabestange 
Nabel: mhd. grüebel; nabel; nabele 
Nabelblech: mhd. nabelblech 
Nabelbruch: mhd. nabelsuht 
Nabenloch: mhd. nabenloch 
„Nabenspeer“: mhd. nabegēr 
Nabenstange: mhd. nabestange 
Näberschmied: mhd. nabegērsmit 
nach: mhd. after (1); ane (1); engegen (2); gegen (2); hinhalf; hinwider; in (1); nāch (3); 

naft; næhst (1); hinder rücke; über rücke; ze rücke; sīt (3); über (1); über (2); ūf (2); 
ūfe (2); umbe (2); unze (2); unzint; ūz (1); ūze (1); von (1); wider (2); ze 

-- dem Namen nach: mhd. bī namen; ze namen; an dem namen 
-- der Länge nach: mhd. die slihte; langens; langes 
-- der Reihe nach: mhd. gerigelingen; ze zeche; von zeche; zechen; an ordentlicher zīle 
-- der Sache nach: mhd. dinclīche 
-- der Spur nach: mhd. mit spur 
-- je nach: mhd. über (1) 
-- nach allen Seiten: mhd. hin und her; da und her; wider unde vüre; wider unde dan 
-- nach außen gelehrt: mhd. ūzvündic 
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-- nach außen hin: mhd. ūzwert (2) 
-- nach beiden Seiten: mhd. ze beiden wenden 
-- nach Billigkeit: mhd. nāch genāden 
-- nach dem Essen: mhd. nāch dem tische 
-- nach dem Tod: mhd. tōdeshalben 
-- nach dem: mhd. dannen (2); darnāch (1) 
-- nach der Waage: mhd. wæglīchen 
-- nach draußen: mhd. her ūz 
-- nach Frauenart: mhd. wīplīche 
-- nach Gelegenheit: mhd. īnvelliclīche* 
-- nach gemäß: mhd. nāhe (3) 
-- nach Gewohnheit: mhd. nach der pflege; ze pflege 
-- nach gleichem Maße: mhd. gelīche (1) 
-- nach gleichem Rang: mhd. ebensæze (2) 
-- nach Hause: mhd. dāheim; enheim; heim (2); heime (2); heimen (1); ze herberge; 

herheim; hinheim; hinheime; hin heim; ze hūse; inheimischen*; ze lande 
-- nach hinten: mhd. herhinder; her hinder; hindenort; hinder (3); hinder (4); hinderwart; 

hinderwert; hinderwertes; hinderwertlingen; hinhinder; nāch (2); nāch (3); zerücke 
-- nach Inhalt: mhd. nāch lūt 
-- nach innen: mhd. innenwertes; inwendic (2) 
-- nach Kinderart: mhd. kindisch (2) 
-- nach Kräften: mhd. krefticlīche; krefticlīchen 
-- nach kurzer Zeit: mhd. über unmanegen tac 
-- nach langer Zeit: mhd. über lanc 
-- nach links: mhd. winsterhalben; winsterhalp 
-- nach Luft schnappen: mhd. erginen 
-- nach Mäuseart: mhd. mūslīchen 
-- nach meinem Dafürhalten: mhd. in mīnem bekoren 
-- nach Norden: mhd. norden (2); nordent; nordert (2) 
-- nach oben: mhd. ūfwert 
-- nach Osten: mhd. ōsten (2); ōsteret (2) 
-- nach rechts: mhd. an zesewen hant; nāch zesewen hant; ze der zesewen hant; 

zesewenhalben*; zesewenhalp* 
-- nach Süden: mhd. sūden (1); sundene; sundern (4); sundert (1); sundert (2) 
-- nach und nach: mhd. algemechlīche; muoziclīche*; muoziclīchen* 
-- nach unten gehen: mhd. abegān (1) 
-- nach unten hin: mhd. unden ūz 
-- nach unten: mhd. nidene; niderwert; niderwertes; ze tale; bī tale; gegen tale; underwart 
-- nach Vergnügen strebend: mhd. gelustelich 
-- nach Verhältnis: mhd. nāch marczal 
-- nach Vermögen: mhd. mügelīche (1); mügelīchen 
-- nach vorn hinaus: mhd. hin vüre 
-- nach vorn: mhd. herevüre*; hinvüre* 
-- nach vorne: mhd. dāvor 
-- nach vorne hin: mhd. vüre (2) 
-- nach welcher Seite: mhd. swederethalp*; swederhalp 
-- nach Westen: mhd. westen (2); wester (2); westert (1); westert (2) 
-- nach Wortlaut: mhd. nāch lūt 
-- nach Wunsch: mhd. nāch wunsche; ze wunsche; nāch wunschlicher gir; wunschlīche; 

wunschlīchen 
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-- Sehnsucht haben nach: mhd. hügen (1); jāmeren 
-- sich sehnen nach: mhd. gelangen (1) 
-- sich richten nach: mhd. gān (1); gerihten; leben (2); leiten (1); lengen (2); pflihten* (1); 

rihten (1) 
-- „nach sein“ (V.): mhd. hernāchsīn* 
nachäffen: mhd. anteren; enteren* 
nachahmen: mhd. anebileden*; anteren; bileden (1); dæren; enteren*; gebileden*; 

nāchbileden*; nācherbileden*; nāchgougelen*; nāchsprechen 
nachahmend: mhd. biledelich* 
nachahmenswert -- nachahmenswertes Beispiel: mhd. exempel; exemplar 
-- nachahmenswertes Vorbild: mhd. exemplar 
Nachahmer: mhd. affære; anterære 
Nachahmung: mhd. kunterfeit (2); zuovolgunge 
nacharten: mhd. gevāhen nāch; vāhen nāch; zisemen 
-- einem edel nacharten: mhd. hin nāch einem edelen 
„Nachbann“: mhd. nāchban 
Nachbar: mhd. anesæze*; anestœzære; *besezze? (2); būr (1); būre; gebūr; gebūre; 

gebūwære*; gemare; genāchbūre; gevatere* (1); gevurche; lantman; mitesāze*; 
mitesezze; nachbūr; nāchbūre; nāchgebūr; nāchgebūre; nāchgeselle; nāchgesezze; 
umbesæze; umbesezzære*; umbesitzære*; unbesezze; vesīn 

-- beim Ackerbestellen auf des Nachbarn Acker fahren: mhd. ūzwenden 
-- Herumbitten bei den Nachbarn: mhd. dorfbete 
Nachbarfeld: mhd. bīvelt 
Nachbargegend: mhd. bīvelt 
Nachbarin: mhd. gevatere* (2); gevaterin; nachbūr; nāchbūre; nāchbūrinne; nāchgebūre; 

nāchgebūrinne 
Nachbarland: mhd. anelant; bīlant 
nachbarlich: mhd. būrlich 
-- Opfer nachbarlichen Tratsches über den Zaun: mhd. gaterslite 
Nachbarort: mhd. bīstat 
Nachbarreich: mhd. umberīche 
Nachbarschaft: mhd. gebūrsame; nāchbūrschaft 
nachbarschaftlich -- nachbarschaftliche Gemeinschaft: mhd. gebūrsame 
-- nachbarschaftliches Verhältnis: mhd. gebūrsame 
„Nachbede“: mhd. nāchbete 
„Nachbeseher“: mhd. nāchbesehære* 
Nachbier: mhd. afterbier 
Nachbild: mhd. ebenmāz; ebenmāze (1) 
nachbilden: mhd. bileden (1); nāchbildic sīn; nāchmachen; tihten nāch 
-- Form nachbilden: mhd. abeformen* 
„nachbilden“: mhd. nāchbileden*; nācherbileden* 
Nachbilden: mhd. nācherbileden* 
„nachbildend“: mhd. nāchbiledic* 
Nachbildung -- eine Nachbildung von etwas zeigen: mhd. ūzbileden* 
„Nachbildung“: mhd. nāchbiledunge* 
nachblicken: mhd. nāchwarten 
„nachblicken“: mhd. nāchblicken 
„nachbrechen“: mhd. nāchbrechen* 
nachbringen: mhd. nāchbringen 
Nachdauer -- lange Nachdauer: mhd. afterlenge 
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nachdem: mhd. darnāch (2); dō (1); sider (2); sint (2); sintmāles; sīt (1) 
-- je nachdem: mhd. darnāhe; darnāhe daz 
-- je nachdem wie: mhd. danāch; darnāch unde; die māze unde 
-- sofort nachdem: mhd. aldarnāch 
Nach-dem-Munde-Reden: mhd. vlēge (1) 
nachdenken: mhd. ahten (1); bedenken (1); muot besetzen; trahte besetzen; besinnen; 

gedenken (1); imaginieren; meinen (1); nāchgedenken*; pensen; pensieren (1); 
prüeven (1); trahten (1); ūfsinnen; versinnen (1) 

-- nachdenken über: mhd. denken zuo; gedenken (1); hinderdenken; mezzen (2); 
nāchsehen (1); ruochen (1); überdenken; warten (1) 

Nachdenken: mhd. bedanc; bedunc; denkunge; gedæhte; gedanc; gehugende; pensieren 
(2); trahten (2) 

nachdenkend: mhd. gedāhthaft; verdāht (1) 
Nachdenkender: mhd. begrīfære 
nachdenklich: mhd. gedenclich*; gedenkic; gedenklīche; getrehtic; verdāht (1) 
Nachdenklichkeit: mhd. bedancheit*; verdāhticheit* 
„Nachdichter“: mhd. nāchtihtære* 
Nachdienstag: mhd. afterartac* 
nachdringen: mhd. nāchdringen 
Nachdruck: mhd. gewalt (1); kraft; vlīz (2) 
nachdrücken: mhd. nāchdrücken 
nachdrücklich: mhd. anedæhtic*; endiclīchen; genendiclīche; genœte; merklīche; 

merklīchen; namelīche; sēre (1); starke; tapfer; tapferlīche; vesticlīche*; vlīziclīche* 
-- nachdrücklich besprechen: mhd. starke bemerken 
Nacheckern: mhd. nācheckeren* 
nacheifern: mhd. anehellen; nachgevolgen*; nāchvolgen (1) 
nacheifernd: mhd. ebenhiuze (1); nāchvolgiclich* 
nacheilen: mhd. mitegāhen; nāchgāhen; nāchhengen; nāchīlen (1); nāchrennen 
Nacheilen: mhd. nāchīlen (2) 
nacheinander: mhd. after ein; after ein; nāch einander 
Nachen: mhd. drībort; einboum; humpelnache; nache; naffe; schelch (2); scheldinc; ? 

schelterich; seitiez; varm (1); zülle 
-- ausgehöhlter Tannenstamm als Nachen: mhd. tanne 
-- kleiner Nachen: mhd. weidelinc 
-- Schiffer mit kleinem Nachen ohne Segel: mhd. humpelære*; humpelnāchære* 
Nachenlenker: mhd. nāchære* 
Nacherbe (M.): mhd. aftererbe; nācherbe 
Nachfahre: mhd. nāchvar (1) 
nachfahren: mhd. nāchvaren* 
„Nachfahrer“: mhd. nāchvarære* 
„Nachfahrt“: mhd. nāchvart 
„Nachfass“: mhd. nāchvaz 
nachfliegen: mhd. nāchswingen; nāchvliegen* 
nachfliehend: mhd. nāchvlühtic 
Nachfolge: mhd. nāchbiledunge*; nāchganc; nāchvolge; nāchvolgunge; ūzvolgen (2); 

volge 
-- Nachfolge Gottes: mhd. volgunge nāch gote 
nachfolgen: mhd. bejehen; gevolgen; komen (1); nachgevolgen*; nāchhupfen; nāchsīn; 

nāchslīchen; nāchstān; nāchvaren*; nāchvolgen (1); *ūzvolgen? (1); volgen (1); 
zisemen 
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-- dem heiligen Petrus nachfolgen: mhd. pēteren* 
-- der Spur nachfolgen: mhd. sich ūf die slā nāchheben 
-- in der adeligen Würde nachfolgen: mhd. edelen 
Nachfolgen: mhd. nāchreise 
„Nachfolgen“: mhd. nāchvolgen (2) 
nachfolgend: mhd. aftere*; künftic; künfticlich; künfticlīche; künfticlīchen*; kunftlich; 

kunftlīchen; nāch (1); nāchkomende; nāchkünftic; nāchvolgende 
-- nachfolgender Erbe: mhd. nācherbe 
„nachfolgend“: mhd. *nāchvolgic? 
nachfolgende: mhd. behindere* (1); nāhengēnde 
Nachfolger: mhd. erbe (1); nāchgēære*; nāchgengære*; nāchkome; nāchkomelinc; 

nāchkomene; nāchvar (1); nāchvarære*; nāchvolgære; nāchzoge; volgære 
Nachfolgerecht: mhd. aneval*; überval 
Nachfolgerin: mhd. nāchgengærinne*; volgærinne* 
„Nachfolgerin“: mhd. nāchvolgærinne 
„nachfolglich“: mhd. nāchvolgiclich* 
„Nachfolgung“: mhd. nāchvolgunge 
nachforschen: mhd. durchsuochen; graben (1); tasten (1); umbesuochen; vüresuochen* 
Nachforschen: mhd. suoch; suoche; suochede 
Nachforscher: mhd. nāchkunde 
Nachforschung: mhd. ervorschunge; gewizzende (2); nāchvrāge; nāchvragen (2); suoch; 

umbesuoch; ursuoch; ursuoche; vorsche; vrāge 
Nachfrage: mhd. nāchvrāge; nāchvragen (2); vrege 
„nachfragen“: mhd. nāchvragen (1) 
„Nachfragen“: mhd. nāchvragen (2) 
„nachführen“: mhd. nāchvüeren 
Nachfüllen -- kleines Fass zum Nachfüllen: mhd. vüllevaz 
-- Wein zum Nachfüllen und Auffüllen: mhd. vüllewīn 
„Nachfürst“: mhd. nāchvürste 
„Nachgang“: mhd. nāchganc 
„Nachgänger“: mhd. nāchgengære* 
„Nachgängerin“: mhd. nāchgengærinne* 
nachgeben: mhd. abegān (1); entwīchen; gehengen (1); gejehen; gelouben (1); gevolgen; 

hengen (1); mitehengen; nāchgeben; nachgevolgen*; schōnen; spilen (1); verhengen 
(1); *vernāchhengen?; willen (2) 

-- dem Drang nach Liebe nachgeben: mhd. sich nāch minne drangen 
Nachgeben: mhd. hinderganc; vernāchhengunge 
nachgebend: mhd. geloubic; wīchlich 
-- den Begierden nachgebend: mhd. geil (1) 
-- den Bitten nachgebend: mhd. erdigelich 
-- den Gelüsten nachgebend: mhd. līpgeduldic* 
nachgebildet: mhd. nāchgeschicket 
nachgeboren: mhd. afterkünftic*; ungeboren 
„nachgeboren“: mhd. nāchgeboren* 
„nachgebracht“: mhd. nāchbrāht 
Nachgeburt: mhd. belgel; belgelīn 
-- Nachgeburt ablegen: mhd. sūberen* 
„Nachgedinge“: mhd. nāchgedinge 
nachgegeben: mhd. verhenget 
nachgehen: mhd. nachgān; nāchgegān; nāchslīchen; nāchvolgen (1); volgen (1) 
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-- der Mitteilung nachgehen: mhd. dem mære nāchgān 
„nachgehen“: mhd. hernāchgān* 
„nachgehend“: mhd. nāchgānde; nāchgēnde 
„Nachgeher“: mhd. nāchgēære* 
nachgejagt: mhd. *henget? 
nachgelassen: mhd. verlāzen (2) 
„nachgelassen“: mhd. nāchgelāzen 
nachgelesen -- nachgelesene Trauben: mhd. stupfelbere* 
-- Wein aus nachgelesenen Trauben: mhd. stupfelwīn 
nachgemacht: mhd. kunterfeit (1); valsch (1); valschic 
-- nachgemachte Edelsteine: mhd. glas 
nachgeordnet -- nachgeordnete Priorin: mhd. subprīorinne 
-- nachgeordnete Vertreterin der Priorin: mhd. underprīorinne* 
-- nachgeordneter Pfleger: mhd. underpflegære* 
-- nachgeordneter Richter: mhd. nāchrihtære* 
-- nachgeordneter Vertreter des Diakons: mhd. subdiāken 
-- nachgeordneter Vertreter des Priors: mhd. subprīor; underprīor 
Nachgericht: mhd. afterdinc 
-- geistliches Nachgericht: mhd. aftersent 
„Nachgericht“: mhd. nāchgerihte 
„nachgeschickt“: mhd. nāchgeschicket 
nachgeschlagen -- nachgeschlagene schlechtere Münze: mhd. bīslac 
Nachgeschmack: mhd. nāchsmac 
„Nachgeschreie“: mhd. nāchgeschreie 
„Nachgeselle“: mhd. nāchgeselle 
nachgiebig: mhd. gebrouchlich; gebrüchenlich*; geloubic; geloublich; geloublīchen*; 

geneigic; gesmīdic; hengic; kürre; līhtsemfte; weich; willic (1); williclich; zuogibe 
-- nachgiebig werden: mhd. linden; linderen* 
-- nachgiebige Schlankheit: mhd. henge (2) 
„nachgiebig“: mhd. unbehabenlich 
Nachgiebigkeit: mhd. gehenge (2); gehengede; hengunge; ōreneigen*; unbehabenlīche; 

vernāchhengunge 
nachgießen: mhd. nāchgiezen 
„nachgraben“: mhd. nāchgraben 
„nachgreifen“: mhd. *nāchgrīfen? 
„Nachgreifer“: mhd. nāchgrīfære 
Nachgrübeln: mhd. nāchgreben 
nachgrübeln: mhd. nāchsinnen 
-- nachgrübeln über: mhd. nāchgraben; nāchgrubelen 
nachhängen: mhd. hengen (1) 
„Nachhänger“: mhd. nāchhangære* 
„nachheben“: mhd. nāchheben 
nachhelfen: mhd. nāchschieben; schīben (1) 
nachher: mhd. aftendiu; after diu; aftermāl; her nāch; herdan; hie nā; hindenāch; nāch 

(2); hie nāch; nāch (3); nāchmāles; sider (1); sint (2); sīt (1); sīt (2) 
-- kurz nachher: mhd. umbe (1) 
Nachhinein -- Jammern im Nachhinein: mhd. afterklage 
nachholen: mhd. erholen* (2) 
„nachhüpfen“: mhd. nāchhupfen 
Nachhut: mhd. afterhuote; hinderhuote*; huote; nāchhuote 
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Nachinnenwirken: mhd. īnwertwürkunge 
„Nachjagd“: mhd. nāchjagt 
nachjagen: mhd. gāhen (1); hengen (1); nāchhengen; nāchīlen (1); nāchjagen (1); 

nāchvaren* 
Nachjagen: mhd. nāchjac; nāchjage; nāchjagen (2); nāchjagt 
nachjagend: mhd. nāchvlühtic 
„Nachjäger“: mhd. nāchjegære 
Nachjahr: mhd. nāchjār 
„Nachklaffer“: mhd. nāchklaffære* 
Nachklage: mhd. afterklage 
Nachklang: mhd. nāchklanc 
Nachkomme: mhd. afterkome; afterkomelinc*; art (1); barn (1); erbe (1); griez; kindes 

kegel; kindeskint; kint (1); künne (1); nāchkome; nāchkomel; nāchkomelinc; 
nāchkomene; nāchkünftige; sāme; vruht 

-- direkter männlicher Nachkomme: mhd. sun 
-- Nachkomme eines Bürgers: mhd. burgæreerbe* 
-- Nachkommen (M. Pl.): mhd. geburt; sāme 
nachkommen: mhd. ervolgen (1); nāchkomen (1); vervolgen; volgen (1) 
-- einer Bitte nachkommen: mhd. einer bete nāchkomen 
-- der edlen Grundhaltung in einem Familienzweig nachkommen: mhd. edelen 
Nachkommen (N.): mhd. nāchkomen (2); vervolc 
„nachkommend“: mhd. nāchkomende 
Nachkommenschaft: mhd. afterkunft; afterkünne; gebuoseme; geburt; geslehte (2); 

getrehte (1); heckunge; nāchkunft; sāme; sāt (1); truht (1); vasel (2); vruht; 
wuocher; zuht; zuozuht 

-- böse Nachkommenschaft: mhd. unvasel 
-- männliche Nachkommenschaft: mhd. mankünne; manneskünne 
-- Nachkommenschaft hervorbringen: mhd. geberen* (1) 
-- ohne Nachkommenschaft sterben: mhd. ūzlībic werden 
-- rechtliche Nachkommenschaft in gerader Linie: mhd. buosem 
-- „adlige“ Nachkommenschaft: mhd. adelschaft 
Nachkommin -- direkte leibliche Nachkommin: mhd. tohter 
Nachkömmling: mhd. afterkomelinc*; nāchkomelinc 
„Nachkommung“: mhd. nāchkumunge 
„nachkosen“: mhd. nāchkōsen 
nachkriechen: mhd. nāchkresen* 
„nachkriegen“: mhd. nāchkriegen (1) 
„Nachkriegen“: mhd. nāchkriegen (2) 
„Nachkunft“: mhd. nāchkunft 
„nachkünftig“: mhd. nāchkünftic 
Nachlass: mhd. abelāz; erbeteil; genāde 
-- Übernahme des Nachlasses: mhd. ? erbesnemunge 
-- Viertel eines Nachlasses: mhd. erbevierteil 
nachlassbar: mhd. abelæzic* 
nachlassen: mhd. abegelāzen*; abelāzen; abeslahen; afterlāzen; belāzen; enthengen; 

entlāzen; entlīmen; herabekommen*; lāzen (1); slēwen (1); sweichen; überkiesen; 
varen lāzen; verkiesen; verlāzen (1); vürelāzen* 

„nachlassen“: mhd. nāchlāzen 
Nachlassen: mhd. abelæzicheit; slēwen (2) 
„nachlassend“: mhd. slēwende 
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nachlässig: mhd. abelæzic*; *gerinclich?; gerinclīche; hinlæzic; laz (1); ruochelōs; 
ruochelōse; sūmeselic; træclich; træclīche; træclīchen; trāge; træge (2); 
unruochsam; unvlīzic; *urnuochsamic?; versūmelich; versūmic; versūmiclich* 

-- nachlässig Arbeitender: mhd. slūderære* 
-- nachlässig sein (V.): mhd. gelazzen; missehüeten; varen lāzen; versūmen (1); versūmet 

sīn 
-- nachlässig werden: mhd. gelazzen 
„nachlässig“: mhd. *hinlich?; hinlīche 
Nachlässigkeit: mhd. abelæzicheit; hinlæzicheit; lazheit; missegrif; ruochelōsicheit*; 

sūmesal; sūmeseli; ungeruochheit; unvlīz; verlæzichheit; versūmede; vūlicheit*; 
warlōsicheit* 

Nachlassung: mhd. verlāzunge 
„Nachlauf“: mhd. nāchlouf 
nachlaufen: mhd. nāchhupfen; nāchloufen; nāchziehen 
Nachlaufen: mhd. nāchlouf; nāchvart 
nachleben: mhd. geleben 
nachlegen: mhd. anegelegen; anelegen 
„nachleiten“: mhd. nāchleiten 
nachlesen: mhd. nāchlesen 
-- Trauben nachlesen: mhd. nāchlesen; stupfelen* 
„Nachlohn“: mhd. nāchlōn 
„nachlugen“: mhd. nāchluogen 
„Nachlüger“: mhd. nāchliegære* 
nachmachen: mhd. nāchmachen; nāchtuon 
„nachmals“: mhd. nāchmāles 
„Nachmarkt“: mhd. nāchmarket 
Nachmast -- Nachmast der Schweine: mhd. afterdehem* 
Nachmehl: mhd. bolle (1) 
Nachmessen: mhd. nāchmezzen 
Nachmittag: mhd. afterundern; aftertagezīt 
Nachmittagsbrot: mhd. marend 
„Nachmontag“: mhd. aftermāntac 
Nachname: mhd. übername 
„Nachname“: mhd. nāchname 
nachprüfen: mhd. rivieren (1); vüresuochen* 
Nachprüfer: mhd. nāchbesehære* 
nachquälen: mhd. nāchquelen* 
nachprüfbar -- durch Augenschein nachprüfbar: mhd. besihtic 
nachraunen: mhd. *nāchrūnen? (1) 
„nachrauschen“: mhd. nāchrūschen 
nachrauschend: mhd. nāchrūschende 
nachrechnen: mhd. geahten 
Nachrechnen -- durch Nachrechnen feststellen: mhd. überrechenen 
Nachrede: mhd. aftersprāche; afterwort; gerucht; liumunt; lobemunt; nāchgeschreie; 

nāchsage; nāchslac; rede (1); ruof 
-- frei von übler Nachrede: mhd. unbesprochenlīche 
-- ohne Nachrede lassen: mhd. āne rede lāzen 
-- üble Nachrede: mhd. abebrecherie; afterkōse; afterrede; aftersprāche; bisprāche; 

bīspræche (1); bīsprāchede; gerucht; hindergekœse*; hinderkōse*; hinderkōsunge; 
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hinderrede (1); hindersprāche; bœser liumunt; missehel (4); missehelle (2); 
nāchrede; scheltmære; übelrede; ungewürte 

-- üble Nachrede führen: mhd. afterkōsen; aftersprāchen; hinderreden (1) 
-- von übler Nachrede frei: mhd. unbesprochen (1) 
-- vor ihrer bösen Nachrede: mhd. vor ir zungen slage 
„Nachrede“: mhd. nāchrede 
nachreden: mhd. aftersprāchen; nāchkōsen; nāchreden; wort machen 
-- übel nachreden: mhd. aftersprechen; hinderkōsen (1); hinderreden (1); hindersprechen 
-- Übles nachreden: mhd. nāchreden 
Nachreden: mhd. afterklaffen 
„Nachreder“: mhd. nāchredære* 
Nachredung: mhd. nāchredunge 
Nachreiten: mhd. nāchrīten (2) 
Nachreue: mhd. afterriuwe 
„Nachreise“: mhd. nāchreise 
Nachreisen: mhd. nāchreise 
nachreiten: mhd. nā geraten (V.); nāchdraben; nāchrīten (1); nāchstapfen; nāchstreifen 
nachrennen: mhd. nāchrennen 
Nachreue: mhd. nāchriuwe 
Nachricht: mhd. āventiure (1); betenbrōt; botenbrōt; boteschaft; kuntschaft; mære (3); 

melde (2); niuwemære; rede (1); suoch; urkünde (1); wort; zītunge 
-- Belohnung für das Überbringen einer guten Nachricht: mhd. botenmiete 
-- die Nachricht verbreiten: mhd. die mære murmelen 
-- durch eine Nachricht: mhd. berihtlīche 
-- durch Boten überbrachte Nachricht: mhd. brief (1) 
-- Entlohnung für das Überbringen einer guten Nachricht: mhd. botenbrōt 
-- erfreuliche Nachricht: mhd. vröudemære 
-- genaue Nachricht: mhd. eigenschaft 
-- Nachricht vorausschicken: mhd. vüre senden 
-- warnende Nachricht: mhd. warnunge 
Nachrichter: mhd. vemære* 
„Nachrichter“: mhd. nāchrihtære* 
„nachringen“: mhd. nāchringen* 
„nachrinnen“: mhd. nāchrinnen 
„Nachritt“: mhd. nāchrit 
nachrufen: mhd. anegeruofen; aneruofen; nāchgeruofen; nāchruofen; nāchsprechen 
Nachruhm: mhd. afterruom 
„Nachsage“: mhd. nāchsage 
nachsagen: mhd. anegesagen*; anesagen; gejehen; gesprechen; jehen (1); nāchsagen*; 

sprechen (1); wort geben; zuogelegen 
-- Böses nachsagen: mhd. über einen schallen 
-- Gutes nachsagen: mhd. wolgesprechen; wolsprechen 
Nachsänger: mhd. nāchsingære*; ? undersingære* 
nachsäuern: mhd. nāchsūren* 
nachschauen: mhd. nāchgoumen; nāchsehen (1) 
-- aufmerksam nachschauen: mhd. nāchluogen 
„nachschauen“: mhd. nāchschouwen 
„Nachschenk“: mhd. nāchschenke 
„nachschenken“: mhd. nāchschenken 
nachschicken -- gute Wünsche nachschicken: mhd. iht guotes nachtuon 
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„nachschieben“: mhd. nāchschieben 
„Nachschlag“: mhd. nāchslac 
nachschlagen: mhd. nāchslahen 
nachschleichen: mhd. tougen nāchslīchen 
„nachschleichen“: mhd. nāchslīchen; nāchsliefen 
nachschleifen: mhd. slappen 
nachschleppen: mhd. nāchkegen 
nachschleppend -- nachschleppend anhängen: mhd. donen 
Nachschlüssel: mhd. diepslüzzel; dieterich; nāchslüzzel 
„Nachschmack“: mhd. nāchsmac 
„nachschreiben“: mhd. nāchschrīben 
„nachschreien“: mhd. nāchschrīen 
nachschreiten: mhd. nāchgeschrīten* 
„nachschreiten“: mhd. nāchschrīten 
Nachschub: mhd. nāchschup 
„nachschüren“: mhd. *nāchschüren? (1) 
„Nachschüren“: mhd. nāchschüren* (2) 
Nachschuss: mhd. nāchschuz 
nachschwimmen: mhd. nāchrinnen 
-- dem Strom nachschwimmen: mhd. ouwen 
„nachschwimmen“: mhd. nāchswimmen 
„nachschwingen“: mhd. nāchswingen 
Nachschwingendes: mhd. nāchswanc 
nachsehen: mhd. entwīchen; gelimpfen (2); nāchblicken; nāchspehen; schouwen (1); 

überkiesen; übersehen (1); ūfgesehen; ūfsehen (1); versehen (1); versuochen (1); 
vertragen (1); vüreluogen*; warnemen (1); warten (1); wīsen (3) 

-- jemandem etwas nachsehen: mhd. verkunnen 
„nachsehen“: mhd. nāchsehen (1) 
Nachsehen: mhd. afterkapf; nāchsehen (2); übersehen (2); ūfsehen (2) 
-- das Nachsehen haben bei: mhd. nāchsehen (1) 
-- Nachsehen Habender: mhd. afterkapf; *afterkapfære? 
nachsehend: mhd. warnemende 
nachsenden: mhd. nāchleiten; nāchsenden; nāchtuon 
nachsetzen: mhd. nāchrüeren (1); nāchsetzen* 
Nachsicht: mhd. gelimpf (2); genāde; genædicheit; gewegede (1); güete; līhtsenfte; 

līhtsenfticheit* 
-- Nachsicht haben: mhd. borgen (1); geborgen; vertragen (1) 
-- Nachsicht üben: mhd. antlāzen; geantlāzen; gelimpfen (2) 
nachsichtig: mhd. dolic; dolinc; erbetelich; gedultic (1); gedulticlīche; gelimpfen (1); 

gelimpfic; genædelich; genædic; līdelich; līhtsemfte; vergebelich 
-- jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen: mhd. vertragen (1) 
-- nachsichtig sein (V.) gegen: mhd. übersehen (1) 
„nachsichtig“: mhd. *līhtsenftic? 
nachsingen: mhd. nāchsingen 
Nachsinger: mhd. nāchsingære* 
nachsinnen: mhd. meditieren; trahten (1) 
-- tief nachsinnen: mhd. swærlīche trahten 
„nachsinnen“: mhd. nāchsinnen 
Nachsinnen: mhd. trahten (2) 
nachspähen: mhd. nāchkapfen 
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„nachspähen“: mhd. nāchspehen 
Nachspäher: mhd. nāchkapfære* 
„Nachspiel“: mhd. afterspil 
nachspionieren: mhd. vāren (1) 
„nachsprechen“: mhd. nāchsprechen 
Nachsprecher: mhd. nāchliegære* 
„Nachsprecher“: mhd. nāchsprechære* 
Nachspringen: mhd. zuolouf 
nachspüren: mhd. bebirsen 
-- einem nachspüren: mhd. einen spüren 
„nachspüren“: mhd. nāchspüren* 
nächst: mhd. nāchgēnde; nāchwendic; nāheste 
„nachstapfen“: mhd. nāchstapfen 
nächste: mhd. andere (2); næheste; nāheste 
-- der oder die nächste sein (V.): mhd. nāhen (2) 
-- nächste Blutverwandte: mhd. verchmāse 
-- sich bei einem Anspruche an die dem Grad nach je nächste Person oder Sache 

halten: mhd. der sleifen nāch gēn; der sleifen nāch varen; der sleifen nāch volgen 
-- am nächsten: mhd. allernāheste*; nāhest 
-- am nächsten Tag: mhd. morgen (3); anderes tages 
-- am nächsten Tag seiend: mhd. morgenic 
-- im nächsten Sommer: mhd. ze nehsten sumertagen 
-- von einem Partner zum nächsten wechseln: mhd. von einem ze den andern naschen 
-- Zeit der nächsten Ernte: mhd. niuwe (5) 
-- aus nächster Nähe vertraut: mhd. zuogesindet 
-- in nächster Nähe: mhd. alnāch 
-- nächster Blutsverwandter: mhd. verchmāc 
-- nächster Erbe: mhd. aneerbe (1); gewissister erbe 
-- nächster Verwandter: mhd. lidenæheste 
Nächste: mhd. næheste (1) 
„nachstehen“: mhd. nāchstān 
nachstehend: mhd. nāchstendic 
-- hinsichtlich der Ansprüche nachstehend: mhd. nāchstendic 
„nachsteigen“: mhd. nāchstīgen 
Nachsteigender -- alten Frauen Nachsteigender: mhd. bābenstīgære* 
nachstellen: mhd. gevāren; lāge setzen; lāgen (1); lāgenen; nāchsetzic sīn; nāchtreten; 

schāchen (1); stellen; stellen nāch; suochen (1); vāren (1); væren; vollāgen; 
zerværen 

„nachstellen“: mhd. nāchstellen (1) 
Nachstellen: mhd. nāchstellen (2) 
nachstellend: mhd. hinderlistic; nāchsetzic 
-- heimlich nachstellend: mhd. gevære (1); geværic; væric 
Nachsteller: mhd. *besezze? (2); lāgære; umbesæze; umbesezzære*; umbesitzære*; 

unbesezze 
Nachstellerin: mhd. lāgærinne* 
nachstellerisch: mhd. rederæte 
Nachstellung: mhd. geværede*; gremede; huote; kīp; lāge; *lāgerunge?; lāgunge; luo; 

luoder (1); sāze (1); ūfsaz; vār; vāre; vāren (2); vārheit; zāl 
-- beschwerliche Nachstellung: mhd. harnaschlich vār 
-- böse Nachstellung: mhd. übellāge* 
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-- durch Nachstellung ganz und gar berücken: mhd. vollāgen 
-- hinterlistige Nachstellung: mhd. hōnlāge 
-- Nachstellung der Feinde: mhd. vientelage* 
nächstens: mhd. kurzwīlen (1); schierest 
Nächster: mhd. ebenkrist; ebenmensche; nachbūr; nāchbūre; nāchgebūre; nāchwende 

næhster 
„Nachstern“: mhd. nachtstern 
„Nachsteuer“: mhd. nāchstiure 
nächstfolgend: mhd. nēstvolgende; schierest 
nächstkünftig: mhd. zuokünftic 
nachstoßen: mhd. nāchschürgen; nāchstōzen 
Nachstoßender -- den Pflasterern Nachstoßender: mhd. stœzel 
nachstreben: mhd. nāchkriegen (1) 
Nachstreben: mhd. nāchkriegen (2) 
nachstrebend: mhd. nāchranc 
„nachstreichen“: mhd. nāchstrīchen 
„nachstreifen“: mhd. nāchstreifen 
nächststehende: mhd. beste (1) 
nachsuchen: mhd. besuochen 
Nacht: mhd. ābent; naht (1); naht (2); nahtzīt 
-- Aufschub für eine Nacht: mhd. nahtvrist 
-- Aufschub über Nacht: mhd. nahtvrist 
-- bei der Nacht leuchtend: mhd. nahtschīnende 
-- bei Nacht widerfahren (V.): mhd. benahten 
-- die ganze Nacht: mhd. alle naht 
-- die Nacht hindurch: mhd. nahtlanc 
-- die Nacht überdauern: mhd. übernahten 
-- die Nacht verbringen: mhd. benahten 
-- die Nacht zubringen: mhd. benehtigen 
-- Dieb der bei Nacht stiehlt: mhd. nahtdiep 
-- diese Nacht: mhd. hīntstunde; nahtlanc 
-- eine Nacht über dauernd: mhd. übernehte* 
-- Fisch der bei Nacht gefangen wird: mhd. nahtvisch 
-- gestern Nacht: mhd. naht (3); nehten 
-- Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht 

gegeben wird: mhd. viur; viurglocke 
-- gute Nacht: mhd. guotiu naht 
-- gute Nacht wünschen: mhd. guote naht geben 
-- heilige Nacht: mhd. diu wīhe naht 
-- heute oder gestern zu Nacht oder Abend: mhd. hīnaht 
-- in der Nacht schleichend: mhd. nahtslīchende 
-- in der Nacht zwischen diesem und dem folgenden Tag: mhd. twerhes über naht 
-- in der Nacht: mhd. nahticlīche* 
-- in dieser Nacht: mhd. nahtlanc 
-- in vergangener Nacht: mhd. naht (3); nehten 
-- jede Nacht: mhd. alle naht 
-- mitten in der Nacht: mhd. in mitter zīt der naht 
-- Nacht vor dem Tag der heiligen drei Könige: mhd. berhtnaht 
-- Nacht werden: mhd. benahten; nahten 
-- Nacht zum Sonntag: mhd. sunnennaht 
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-- nur eine Nacht alt: mhd. einnehtic* 
-- rechtswidriges Weiden (N.) bei Nacht: mhd. nahtetze 
-- schauerliche Nacht: mhd. nahtschūre 
-- Schrecken (M.) der Nacht: mhd. nahtvorhte 
-- Schuh für die Nacht: mhd. nahtschuoch 
-- Stall über Nacht: mhd. nahtstal 
-- Tag und Nacht gleich seiend“: mhd. ebennahtic* 
-- Tag und Nacht: mhd. naht unde tac; tages unde nahtes; unverdūret 
-- über eine Nacht alt: mhd. übernehtic (1) 
-- über eine Nacht alt: mhd. übernehtic (2) 
-- über Nacht bleiben: mhd. benahten 
-- über Nacht ruhend: mhd. übernehtic (1) 
-- über Nacht vergänglich: mhd. einnehte 
-- vergangene Nacht: mhd. naht (3); nehten 
-- während der Nacht: mhd. nahtes 
-- Weiden (N.) bei Nacht: mhd. nahtetze; nahtetzen (2) 
-- worüber eine Nacht vergangen ist: mhd. übernehte* 
-- alle Nächte: mhd. allernehticlīche* 
-- alle Nächte betreffend: mhd. *allernehticlich? 
-- sieben Nächte alt: mhd. sibennehtic 
-- zwölf Nächte vom 25. 12. bis 6. 1.: mhd. rouchnehte 
-- „bei Nacht leuchten“: mhd. nahtschīnen* 
Nacht...: mhd. nahtic; *nahticlīch? 
„Nachtag“: mhd. nāchtac 
nachtaktiv -- ein nachtaktiver Vogel: mhd. nahtrabe 
Nachtalp: mhd. mar (1); mare 
Nachtarbeit: mhd. nahtwerc 
Nachtblitz: mhd. nahtblicz 
Nachtbrand -- jemand der Nachtbrand begeht: mhd. nahtbrennære* 
„Nachtbrand“: mhd. nahtbrant 
„Nachtbraut“: mhd. nahtbrūt 
Nachtbrenner: mhd. nahtbrennære* 
Nachtbrot: mhd. nahtbrōt 
Nachtdieb: mhd. nahtdiep 
Nachteil: mhd. afterteil; breste; entgelt; gebrest; gebreste; hinderslac; īntrac; leit (3); 

mangel (1); missevanc; schade (1); sūr (3); ungevüere (2); ungevuoc (2); ungewin; 
unheil; unrāt; unstate; unvuore; vār; vāre; vārheit; verkēre; vervanc 

-- betrügerische Übergabe eines Gutes an jemanden zum Nachteil der Gläubiger: 
mhd. vlühtesal 

-- durch Saumseligkeit in Nachteil bringen: mhd. versūmen (1) 
-- im Nachteil sein (V.): mhd. ez ze vaste nāch haben 
-- in Nachteil kommen: mhd. versnīden 
-- Nachteil haben: mhd. misseniezen 
-- von einem Nachteil befreien: mhd. entschadegen 
-- zum Nachteil ausgehen: mhd. ze sūre komen 
-- zum Nachteil ausschlagen: mhd. missegān 
-- zum Nachteil machen: mhd. verschaffen (1) 
nachteilig: mhd. ungevüere (1); unnützsam 
Nachteiliges -- von jemandem Nachteiliges oder Übles denken: mhd. verdenken 
„Nachteinigung“: mhd. nahteinigunge 
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„nachten“: mhd. benahten; nahten 
„Nachtengel“: mhd. nahtengel 
„nachtessen“: mhd. nahtezzen* (1) 
Nachtessen: mhd. ābentmāl; 
„Nachtessen“: mhd. nahtezzen (2) 
„Nachtetze“: mhd. nahtetze 
„nachtetzen“: mhd. nahtetzen* (1) 
„Nachtetzen“: mhd. nahtetzen (2) 
Nachteule: mhd. hūwe (2); nahtiuwel; nahtrabe; nahtraben; nahtūle; ūfe (5) 
Nachtfahrerin: mhd. nahtbrūt; nahthulde; nahtvar; nahtvrouwe; vröuwelīn 
„Nachtfrau“: mhd. nahtvrouwe 
„Nachtfrist“: mhd. nahtvrist 
„Nachtfurcht“: mhd. nahtvorhte 
„Nachtgang“: mhd. nahtganc 
„Nachtgänger“: mhd. nahtgengære*; nahtgengel 
Nachtgebet: mhd. complēt; slāfgebet; vigilje 
-- Dauer des Nachtgebetes (3 Stunden): mhd. vigilje 
-- liturgisches Nachtgebet: mhd. vigilje 
Nachtgeld: mhd. slāfgelt 
„Nachtgeld“: mhd. nahtgelt 
Nachtgesang: mhd. nahtgesanc 
„Nachtgesicht“: mhd. nahtgesihte 
Nachtgespenst: mhd. nahttrugene 
Nachtgewand: mhd. nahtgewant 
„nachtgleich“: mhd. nahtgelīchelich 
Nachtgleiche -- Taggleiche und Nachtgleiche: mhd. aequinoctium; ebennaht; 

mittelnehtære* 
„nachtgleichend“: mhd. nahtgelīchende 
Nachtglocke: mhd. wahteglocke 
Nachtgott: mhd. nahtgot 
Nachtgottesdienst: mhd. vigilje 
„Nachtgrube“: mhd. nahtgruobe 
Nachtgürtel: mhd. nahtgürtel 
Nachtherberge: mhd. nahtsedel; nahtsel; nahtsidel 
-- Bezahlung für Nachtherberge: mhd. nahtgelt 
„Nachthirte“: mhd. nahthirte 
„Nachthorn“: mhd. nahthorn 
Nachthüter: mhd. nahthüetære* 
nächtig: mhd. nehtic 
„nächtig“: mhd. nahtic 
Nachtigall: mhd. durlinc; kalle (1); liepswindærinne*; nahtegal; nahtegale 
Nachtigalschnäbellein: mhd. nahtegalsnebelīn 
nächtigen: mhd. *nehtigen? 
Nächtigkeit: mhd. nehticheit* 
„nächtiglich“: mhd. nehticlich*; nehticlīche; nehticlīchen 
„Nachtimbiss“: mhd. nahtimbīz 
Nachtjägerin: mhd. nahtweide 
Nachtkleid: mhd. nahtgewant; slāfroc 
Nachtkönig: mhd. küniger; künigler 
„Nachtlage“: mhd. nahtlāge 
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Nachtlager: mhd. bette (1); nahtbehalde; nahtbelīp; nahtlāge; nahtsedel; nahtsel; 
nahtselede*; nahtsidel 

-- Hafer für die Pferde derjenigen die ein Nachtlager nahmen: mhd. 
nahtseledehabere* 

-- Lehen das Betten für das bischöfliche Nachtlager bereitzustellen: mhd. 
betterlēhen 

-- Nachtlager bereiten: mhd. herberge vāhen 
-- Ruhen auf einem harten Nachtlager: mhd. betterasten (2) 
Nachtlaib: mhd. nahtleip 
„nachtlang“: mhd. nahtlanc 
Nachtläuten: mhd. wahteglocke 
Nachtleuchte: mhd. nahtvunkel 
nächtlich: mhd. ābentsenende; nahtic; nahtlich; *nahtlīchen?; nahtslāfende; nehtelich*; 

*nehtelīche?; *nehtelīchen? 
-- der nächtliche Brandstiftung begeht: mhd. nahtbrennære* 
-- Lohn für nächtliche Arbeit: mhd. nahtgelt 
-- nächtliche Beschädigung: mhd. nahtschade 
-- nächtliche Brandlegung: mhd. nahtbrant 
-- nächtliche Liebesklage: mhd. ābentsenende klage 
-- Gerätschaft zum nächtlichen Fischen: mhd. nahtziuc 
-- in Zusammenhang mit nächtlicher Räuberei: mhd. nahtschachlīche* 
-- nächtlicher Herumtreiber: mhd. nahtgengelære 
-- nächtlicher Liebeslohn: mhd. ābentsolt 
-- nächtlicher Raub: mhd. nahtschāch 
-- nächtlicher Streifzug des Richters nach Strafbarem: mhd. nahtganc; nahtgēn (2) 
-- nächtlicher Weg: mhd. nahtwec 
-- nächtliches Rauben: mhd. nahtschāchen 
„nächtlich“: mhd. *nahticlīch?; *nehtlīche? 
Nächtlichkeit: mhd. nachtlīcheit 
Nachtlicht: mhd. ? lutzer 
-- Nachtlicht (vom Altar): mhd. nahtlieht 
„Nachtlohn“: mhd. nahtlōn 
„Nachtmahl“: mhd. nahtmāl 
Nachtmahr: mhd. alp; nahtmare 
„Nachtmaß“: mhd. nahtmaz 
„Nachtmeister“: mhd. nahtmeister 
„Nachtmette“: mhd. nahtmetten 
Nachtquartier: mhd. geligere; herberge; nahtsedel; nahtselede* 
„Nachtrabe“: mhd. nahtkrā*; nahtrabe; nahtraben 
„nachtraben“: mhd. nāchdraben 
nachtragen: mhd. nāchschrīben; nāchtragen* 
Nachtragen: mhd. afterhaz 
nachträglich -- nachträgliche Geltendmachung einer Forderung: mhd. nāchwort 
-- nachträgliche Geltendmachung eines Anspruchs: mhd. nāchwort 
-- nachträglicher Gewinn: mhd. nāchgewin 
Nachtraub: mhd. nahtroup; nahtschāch 
Nachträuber: mhd. nahtroubære 
nachtrauern: mhd. hengen (1) 
Nachtreiher: mhd. nahtkrā* 
„nachtreten“: mhd. nāchtreten 
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nachtrollen: mhd. nāchtrüllen 
Nachtruhe: mhd. nahtreste; nahtruowe 
nachts: mhd. nahtes 
Nachts -- eines Nachts: mhd. eines nahtes 
„Nachtschach“: mhd. nahtschāch 
„Nachtschade“: mhd. nahtschade 
Nachtschatten: mhd. katzenbere; ? kopfwurze; nahtschate; rāsenber 
-- Schwarzer Nachtschatten: mhd. druoswurze; rāsenber 
Nachtschattensaft: mhd. nahtschatesouc 
„Nachtschauer“: mhd. nahtschūre 
„Nachtscheim“: mhd. nahtschīme 
„nachtscheinend“: mhd. nahtschīnende 
nachtschlafen: mhd. nahtslāfen* 
nachtschlafend: mhd. nahtslāfende 
„nachtschleichen“: mhd. *nahtslīchen? 
„nachtschleichend“: mhd. nahtslīchende 
Nachtschrecken: mhd. nahteise 
„Nachtschuh“: mhd. nahtschuoch 
nachtschwärmen: mhd. nahtgēn* (1); überwachen 
Nachtschwärmer: mhd. nahtengel; nahtgengære*; nahtgengel; nahthirte 
Nachtschwärmerei: mhd. nahtganc; nahtgēn (2) 
„Nachtselde“: mhd. nahtselede* 
„Nachtsinger“: mhd. nahtsingære* 
„Nachtsitzen“: mhd. nahtsitzen 
Nachtstuhl: mhd. stuol 
„Nachtstunde“: mhd. nahtesstunde 
Nachttau: mhd. nahttou 
Nachttopf: mhd. seichtopf 
„Nachttraum“: mhd. nahttroum 
„Nachttropfen“: mhd. nahttropfe 
„Nachttrugbild“: mhd. nahttrugene 
„nachtun“: mhd. nāchtuon 
Nachtversteck: mhd. nahtgeberc 
Nachtvogel: mhd. nahtvogel 
-- ein Nachtvogel: mhd. nahtkrā* 
Nachtwache: mhd. nahthuote; nahtwache; nahtwachte; vigilje; wahte (1) 
-- Lohn für Nachtwache: mhd. nahtgelt; nahtlōn 
Nachtwächter: mhd. nahthüetære*; nahtwache; nahtwachte 
Nachtweg: mhd. nahtwec 
Nachtweide: mhd. nahtetze; ūhte; uhtweide 
nachtweiden: mhd. nahtetzen* (1) 
Nachtweiden: mhd. nahtetzen (2) 
„Nachtwerk”: mhd. nahtwerc 
Nachtwetter: mhd. nahtweter 
Nachtwolf: mhd. ābentwolf 
Nachtwurm: mhd. *nahtwurm? 
Nachtwürmlein: mhd. nahtwürmelīn 
Nachtzeit: mhd. nahtesstunde; nahtzīt; spæte 
-- Sänger zur Nachtzeit: mhd. nahtsingære* 
-- Weide zur Nachtzeit: mhd. nahtetze 
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-- Weiden (N.) zur Nachtzeit: mhd. nahtetzen (2) 
-- zur Nachtzeit: mhd. nahtes 
„Nachtzeug”: mhd. nahtziuc 
Nachverhandlung: mhd. nāchtagedinc* 
nachvollziehen: mhd. averen*; in sīn herze lesen 
Nachwahl: mhd. afterkür 
„Nachwandel“: mhd. nāchwandel 
„nachwandern“: mhd. nāchwanderen* 
„nachwarten“: mhd. nāchwarten 
Nachweh: mhd. afterriuwe; nāchriuwe 
nachwehen: mhd. nāchwæjen 
Nachwehen -- Nachwehen empfinden: mhd. döuwen (1) 
-- Nachwehen von etwas empfinden: mhd. dewen 
Nachwein: mhd. gelūre*; lūre (1) 
Nachweis: mhd. erscheinunge; urkünde (1) 
-- Nachweis erbringen: mhd. bewīsen (1) 
-- rechtlichen Nachweis führen: mhd. berihten 
-- rechtsgültiger Nachweis: mhd. bewærunge 
nachweisen: mhd. begrīfen (1); behaben; bereden (1); bereiten (1); bewæren (1); 

bezeigen; erzeigen; erzöugen; geougen; gezeigen; nāchschouwen; vinden (1); zeigen 
(1) 

-- gerichtlich nachweisen: mhd. anegewinnen 
-- vor Gericht als eigen nachweisen: mhd. sich ziehen ze 
„nachweisen“: mhd. nāchwīsen 
nachweislich: mhd. kuntlīche; kuntlīchen 
Nachwelt: mhd. nāchkumunge 
„nachwendig“: mhd. nāchwendic 
„Nachwendigkeit“: mhd. nāchwendicheit* 
nachwerfen: mhd. nāchwerfen* 
„Nachwind“: mhd. nāchwint 
nachwinken: mhd. segenen 
nachwirken: mhd. nāchrüeren (1) 
Nachwort: mhd. nāchrede; nāchredunge 
„Nachwort“: mhd. nāchwort 
nachzählen: mhd. prüeven (1) 
Nachzahlung: mhd. nāchvar (2) 
nachziehen: mhd. verkiesen 
-- Füße schleppend nachziehen: mhd. slerfen 
„nachziehen“: mhd. nāchziehen 
nachziehend -- nachziehende Menschenmenge: mhd. gezoc 
-- nachziehende Schar (F.) (1): mhd. gezof 
nachzotten: mhd. nāchzoten 
Nachzucht -- zweijährige zur Nachzucht reife Kuh: mhd. zītkuo 
„Nack“: mhd. nac (1) 
„Näckelein“: mhd. neckelīn 
Nacken: mhd. anke (1); hals; halsāder; knoc; krach (1); krage (1); nac (1); nacke; nulle; 

nūwe; rücke (1) 
-- auf den Nacken schlagen: mhd. nackeslagen 
-- der Tod sitzt mir im Nacken: mhd. der tōt mir sitzet ūf dem kragen 
-- im Nacken sitzen: mhd. ūf dem rücke sīn; ūf dem rücken wahsen 
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-- kleiner Nacken: mhd. neckel; neckelīn 
„nacken“: mhd. nacken (1); nacken (3) 
nackend: mhd. nackent 

Nackenhaar: mhd. halshār; halsvahs 
„Nackenheit“: mhd. nackenheit 
Nackenschlag: mhd. afterslac 
-- Nackenschläge versetzen: mhd. nackeslagen; nacslagen 
„Nackenschnur“: mhd. nackensnuor 
„nackig“: mhd. nackic 
nackt: mhd. bar (1); blanc (1); blōz (1); blœzlich; blut; entdecket; nach; nacken (1); 

nacken (3); nackenblōz; nackent; nacket; nacketblōz; nacketvar; nackic; nacks; 
ungekleidet 

-- ganz nackt: mhd. albar 
-- nackt sein (V.): mhd. baren* (3); blōzen; nacken (2); nacketen* 
-- nackt wie ein Finger: mhd. vingerblōz 
-- nackt wie ein Neugeborenes: mhd. muoterblōz; muoternacket 
-- nackt wie eine Hand seiend: mhd. hendeblōz 
-- völlig nackt: mhd. blutnacket 
-- nackter Weiser: mhd. gymnosophiste 
-- mit nackten Armen seiend: mhd. armblōz 
-- mit nackten Schenkeln seiend: mhd. barschenkel (1); barschenkeleht; barschinke 
-- nackter Steinblock: mhd. wacke 
nacktbeinig: mhd. barbein; barbeinic 
„nacktfarben“: mhd. nacketvar 
Nacktheit: mhd. blœze; blōzheit; nackenheit; nacketac; nacketage; nacketheit; 

nackettuom* 
Nadel: mhd. nādel; nādele; nālde 
-- kleine Nadel: mhd. nādelīn 
Nadel...: mhd. nāldīn 
-- mit der Nadel stopfen: mhd. wifelen 
-- von Nadeln gemacht: mhd. nāldīn 
-- goldene Nadel zur Feststellung des Feingehalts einer Goldprobe: mhd. goltnādel 
„Nadelbein“: mhd. nādelbein 
Nadelbüchse: mhd. nādelkar 
-- beinerne Nadelbüchse: mhd. nādelbein 
Nädelchen: mhd. nādelīn 

Nadelhersteller: mhd. nādelære 
Nadelholz: mhd. grazzach; rīsholz 
-- oberste Spitze des Astes am Nadelholz: mhd. graz (1) 

Nadelholzast -- Nadelholzäste: mhd. dehsen (2) 
Nadelholzsprosse -- Nadelholzsprossen: mhd. graz (1) 
Nadelholzzweig: mhd. tangrozze 
-- Dünger aus Nadelholzzweigen: mhd. dehsenmist 
-- Nadelholzzweige: mhd. dehsen (2); graz (1) 
Nadellein: mhd. nādelīn 

Nadelmacher: mhd. nādelære 

Nadelöhr: mhd. nādelhol; nādelœre; œre 
nadelscharf: mhd. nādelenscharpf* 
Nadelspitze: mhd. nādelspitze 
Nadelstich: mhd. nādelbic 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Nadir: mhd. nadir 
„Nadir“: mhd. widerpunct 
Nadler: mhd. nādelære; nāldenære* 
Nagel: mhd. beizel; nagel; niet (4); niete (1); pfinne; spicher; tübel; tūbelnagel; 

twerchnagel; zwec; zwic 
-- ein Nagel: mhd. līrennagel 
-- beim Kleibwerk gebrauchter Nagel: mhd. kleibzwec 
-- breit geschlagener Nagel: mhd. nagelniet 
-- darauf ein Holz mit einem Nagel befestigt: mhd. dar ūf ein holz mit einem nagel 

zugeheftet 
-- das Vordergestell und das Hintergestell eines Wagens verbindender Nagel: mhd. 

spannagel 
-- eine Art kleiner Nagel: mhd. spīchærenagel* 
-- eine Art kleiner Nagel: mhd. spīcher (1) 
-- eiserner Nagel zu den Dachlatten: mhd. bünnagel 
-- kleiner Nagel: mhd. negellīn 
-- mit einem Nagel durchbohren: mhd. durchnagelen 
-- mit einem Nagel durchschlagen (V.): mhd. vernagelen 
-- Nagel an Füßen: mhd. nagel 
-- Nagel an Händen: mhd. nagel 
-- Nagel breitschlagen: mhd. nieten (1) 
-- Nagel in einer Belagerungsmaschine: mhd. antwercnagel 
-- Nagel inmitten der Zielscheibe: mhd. zwec 
-- Nagel umschlagen: mhd. nieten (1) 
-- Nagel von Metall oder Holz um etwas zu befestigen: mhd. nagel 
-- Nagel zu den Schindeln eines Schardaches: mhd. scharnagel 
-- Nagel zum Befestigen von Hufeisen: mhd. huofnagel 

-- starker Nagel aus Eichenholz zur Befestigung der Balken: mhd. bantnagel 
-- Einschlagen der Nägel: mhd. hefte (2) 

-- fest eingeschlagene Nägel: mhd. vestiu nagelgebende 
-- ohne Nägel seiend: mhd. nagellōs 
-- Markierung zum Einschlagen von Nägeln: mhd. nagelmāl 
-- mit Nägeln befestigen: mhd. nieten (1) 
-- mit Nägeln beschlagen (V.): mhd. nagelen; vernagelen 
-- Wundmal von Nägeln: mhd. nagelmāl 
Nägelchen: mhd. negellīn 
„Nägelchen“: mhd. negelkīn 
Nagelei: mhd. genegele 
Nageleisen: mhd. nagelīsen 
„Nagelfreund“: mhd. nagelvriunt 
„Nagelgebände“: mhd. nagelgebende 
Nagelgestein: mhd. nagelgestein 
„Nagelkolbe“: mhd. nagelkolbe 
Nägellein: mhd. negellīn 
„Nägellein“: mhd. nagellīn 
„Nagelmag“: mhd. nagelmāc 
Nägelmal: mhd. hefte (2) 

nagellos: mhd. nagellōs 
„Nagelmal“: mhd. nagelmāl 
nageln: mhd. nagelen; negelen; zwicken 
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-- nageln an: mhd. nagelen 
nagelneu: mhd. nagelniuwe 
„Nagelniet“: mhd. nagelniet 
Nagelrot: mhd. nagelrōt 
Nagelschmied: mhd. nagelære* 
Nagelspitze: mhd. nagelspitze 
„nagelt“: mhd. *nagelet? 
Nagelwurz: mhd. nagelwurz 
Nagelzeichen: mhd. nagelmāl 
nagen: mhd. kifelen (1); kifen; kiferen*; nagen (1); viselen 
-- Nage den Gast: mhd. nagengast 
Nagen: mhd. genagen (2); nage; nagen (2); nagunge 
nagend -- nagende Maus: mhd. nagemūs 
-- nagendes Gewissen: mhd. gewizzene* 
Nagender -- gerne Nagender: mhd. naghart 
Nager: mhd. nagære* 
„Nagerin“: mhd. nagærinne* 
Nagespur -- Nagespuren: mhd. genagunge 
„Nagler“: mhd. nagelære* 
„Nagung“: mhd. genagunge; nagunge 
nah: mhd. nāchwendic; nāhe (1); nāhe (2); nāhen (1); unverre (1); unverre (2) 
-- nah verwandt: mhd. nāchgeboren* 
-- „voll nah“: mhd. volnāhen 
nahe: mhd. beneben; bīlich;gelīche (1); nāch (1); nāch (2); nāchlich; nāchlīche; 

nāchwende; nāchwendic; nāchwendiclīche*; nāhe (2); næhe (3); nāhen (1); 
næhenlīche; nāhent (1); nāhent (2); nāhet; næhic; unverre (1); unverre (2); 
unverren; veste (1); veste (2) 

-- dem Fallen nahe: mhd. sleific* 
-- dem Gleiten nahe: mhd. sleific* 
-- dem Tode nahe: mhd. touwende (1) 
-- ganz nahe: mhd. alnāch; alveste 
-- mit Worten zu nahe treten: mhd. missebieten (1) 
-- nahe an: mhd. vaste (3) 
-- nahe bevorstehen: mhd. nāhen (2); nāhenen 
-- nahe bevorstehend: mhd. wæge (1) 
-- nahe bleiben: mhd. bīgewesen; bīwesen (1) 
-- nahe gehen: mhd. nāhen an sīn herze vallen 
-- nahe gelegen: mhd. gelegelich; gelegen (2); gelegenlich; nāch (1); umbegelegen 
-- nahe ins Auge fassend: mhd. nāhe (2); nāhen (1) 
-- nahe kommen: mhd. zuokomen (1) 
-- nahe sein (V.): mhd. bīen (1); bīgewesen; bīrīten; bīsīn (1); bīwesen (1); nāhen (2); 

næhen (1); nāhenen 
-- nahe stehen: mhd. nāhe gegān 
-- nahe verbunden: mhd. nāchwendic 
-- nahe verwandt: mhd. nāch (1) 
-- nahe verwandtschaftliche Verbindung: mhd. grōze vriuntschaft 
-- nahe weibliche Verwandte: mhd. niftel 
-- nahe zusammen stehen bei: mhd. næheren 
-- zu nahe treten: mhd. übergeben; unreht tuon 
-- naher Verwandter: mhd. nachsippe 
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-- näher: mhd. nāhere; nāher; nāherbaz; etenāher 
-- näher heran: mhd. hērevort; hervort 
-- näher ausführen: mhd. ūzgesmücken; ūzsmücken 
-- näher kommen: mhd. zuogān (1); zuogerīten; zuorīten (1) 
-- näher treten zu: mhd. zuogetreten 
-- noch näher: mhd. nāher baz 
-- näher zum Rücken liegend: mhd. hindere (1) 

„nahe“: mhd. *næhlich? 
Nähe: mhd. bīwesen (2); bīwonunge; genæhe; genæhede; gewonlīche (2); nāchheit; 

nāchwendicheit*; nāchwist; næhe (1); næhede; nāheheit; ruore; ruorede 
-- aus der Nähe: mhd. nāch (2); nāhe (2); nāhen (1); nāhenen 
-- aus nächster Nähe vertraut: mhd. zuogesindet 
-- Geschiebe in der Nähe eines Erzganges: mhd. schubestein 
-- in der Nähe: mhd. bī; darbī; eneben; nāch (2); nāhe (2); nāhen (1); neben (1); unverre 

(1); unverre (2) 
-- in der Nähe befindlich: mhd. gegenwart (2) 
-- in der Nähe halten: mhd. bīgehaben 
-- in der Nähe sein (V.): mhd. bīgān; bīhalten 
-- in der Nähe von: mhd. gegen (2) 
-- in der Nähe ziehen: mhd. bīzogen 
-- in die Nähe: mhd. bī; darbī; eneben; nāch (2); nāhe (2); nāhen (1); nāhenen; neben (1) 
-- in die Nähe kommen: mhd. nāhen (2) 
-- in die Nähe treten: mhd. bīstān (1) 
-- in nächster Nähe: mhd. alnāch 
-- sich in der Nähe aufhalten: mhd. bīhalten 
-- vertrauliche Nähe: mhd. trūtgeselleschaft 
nahebei: mhd. darbī; hartebī 
nahebringen: mhd. anebringen; gelieben (1); inbringen; lēren (1); lieben (1) 
„Nähede“: mhd. næhede 

nahegehen: mhd. nāhe gān; īngān; nāhe gān; nāhe ligen; nāhen (2); næhen (1); nāhenen 
„nahegehen“: mhd. nāhegān* 
nahegehend: mhd. nāchgānde 
„nahegehend“: mhd. nāhegande 
nahegelegen: mhd. nāhegelegen 
nahekommen: mhd. genahen; genæhenen; gerāten (1); innenwerden; innewerden; nāhen 

(2); næhen (1); nāhenen; næheren 
nahelegen: mhd. aneerrāten*; gelieben (1); ligen (1); rāten (1); vürelegen* 
„naheliegen“: mhd. nāhe ligen 
Naheliegen: mhd. nāheligenheit 
nahen: mhd. aneslīfen; genahen; hergān; hurgen; nāhen (2); næhen (1); nāhenen; 

næhenen; nālen; stīgen (1); zuogāhen; zuogān (1); zuogesīgen*; zuogetreten; 
zuosīgen; zuoslīfen 

-- der Tag nahte schon: mhd. der tac begunde zuogāhen 
Nahen: mhd. kunft; nāhen (3) 
nähen: mhd. genæjen*; næjen (1); revelen; siuwen; snīden (1); wirken (1); würken (1) 
-- fertig nähen: mhd. ersiuwen 
-- reihenweise nähen: mhd. steppen 
-- Schneider der Leibröcke näht: mhd. scheckenmachære* 

Nähen: mhd. næjen (2) 
-- Nähen mit Seide: mhd. sīdennæjen 
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Näher: mhd. nāhen (3); nātære 
näherbringen: mhd. nāhen (2); næhen (1); nāhenen 
nähere: mhd. genæhe; næhere; nāhere 
-- nähere Umgebung: mhd. genæhede; kuntschaft 
Näherin: mhd. næjærinne*; nātærinne; nüewærinne*; rīsærinne* 
Näherkauf: mhd. īnstant; lōsunge 
näherkommen: mhd. hergān 
Näherkommen: mhd. zuoganc 
-- eiliges Näherkommen: mhd. zuojage 
nähern: mhd. næhen (1); næhenen; næheren 
-- langsam nähern: mhd. aneslīchen 
-- sich nähern: mhd. benæheren*; bīen (1); gān zuo; genahen; genæhenen; genæheren*; 

gesmechen; hurgen; īnloufen; nāhen (2); næhen (1); nāhenen; næhenen; nālen; 
zuogān (1); zuoslīchen; zuoslīfen; näher zuostapfen 

-- sich schnell nähern: mhd. zuogāhen 
-- sich unbemerkt nähern: mhd. zuoslīchen 
-- unbemerkt nähern: mhd. beslīchen (1) 
Nähern: mhd. næhen (2) 
nähernd -- sich nähernd: mhd. næhic 
-- „sich nähernd“: mhd. næhende 
„Näherung“: mhd. næherunge 
Nahes -- von Nahem: mhd. nāhe (2); nāhen (1) 
Nahesein: mhd. bīsīn (2); bīwesen (2); nāchwist 
nahestehen: mhd. bestān (1); nāchsīn 
nahestehend: mhd. heimelich (1) 

Nahestehendes -- der Sünde Nahestehendes: mhd. sündesippe 
nahezu: mhd. kūme (2) 
„Nahheit“: mhd. nāheheit 
Nähkissen: mhd. næter 
„Nahme“: mhd. nāme (1); numft 
Nähnadel: mhd. nādel; nādele; næhenālde; nālde 
Nährboden: mhd. bodem 
nähren: mhd. ammen; atzen; betragen (1); brüeten; ertigen; geæzen (1); gevuoren (1); 

mesten; nerren (1); pfrüenden*; spīsen (1); spuoten: vergaten; vuoren; vuoten (1); 
vuoteren*; ziugen; zühten 

-- Feuer nähren: mhd. viur büezen 
-- Misstrauen nähren: mhd. den arcwān būwen 
-- mit Christi Blut sich nähren: mhd. mit vleisch und bluot Christi vuoren 
-- mit Gottes Wort sich nähren: mhd. mit gotes wort vuoren 
-- sich mit Tugenden nähren: mhd. mit tugenden vuoren 
-- sich nähren: mhd. betrāgen (1); sīne arbeit ezzen; sīn almūsen ezzen; tragen (2); zeren 

(1) 
-- Tugenden im Herzen nähren: mhd. tugenden im herzen brüeten 
Nährer: mhd. nerære* 
Nährerin: mhd. nerærinne* 
„Nährferkel“: mhd. nerverkel 
nahrhaft: mhd. līpnaric; narhaftic; vuotlich 
Nährmutter: mhd. eide (1); muoteramme 
Nährschwein: mhd. nerswīn 
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Nahrung: mhd. brōt; ezzen (2); genis; genist (1); getregede (1); getrehte (1); koste (1); 
labe (1); līpgeræte; līpnar; līprāt; līpvuoter; mangerīe; nar (2); narunge; nerede*; 
nōtdurft (1); pfrüende; snabelweide; spīse; truht (1); vuore; vuorunge; vuote; vuoter 
(1); vuoterunge; vuotunge; weide (1); wist (1); zere; zerunge; zuht; zuhtsal 

-- als Nahrung brauchen: mhd. niezen (1); nützen (1) 
-- als Nahrung zu sich nehmen: mhd. īnezzen 
-- Ausgabe für Nahrung: mhd. zerunge 
-- Benutzung wegen Nahrung oder Gewinn: mhd. suoch 
-- heftig nach Nahrung verlangend: mhd. gītlich 
-- Nahrung des Feuers: mhd. vuorunge 
-- Nahrung des Ruhmes: mhd. lopspīse 
-- Nahrung geben: mhd. spīsen (1) 
-- Nahrung gewinnen: mhd. narungen 
-- Nahrung zu sich nehmen: mhd. ezzen (1) 
-- notwendige Nahrung: mhd. nōtnar 
-- ohne Nahrung seiend: mhd. ungespīset 
-- sich Nahrung verschaffen: mhd. sīn leben spīsen 
-- Überfluss an Nahrung: mhd. nargenuht 
-- übertrieben nach Nahrung Verlangender: mhd. gītesære 
-- zur Nahrung dienend: mhd. zerlich 
„nahrungen“: mhd. narungen 
Nahrungserwerb: mhd. weide (1) 
Nahrungsmittel: mhd. būrāt; rāt (1) 
Nahrungsmittelspende: mhd. pfrüende 
Nährvater: mhd. kintlockære* 
Naht: mhd. etere; knode; nāt (1); nætede; siut; vuoge (1) 
-- kunstreiche Naht: mhd. nāt (1) 
„näht“: mhd. *næjet? 
nahverwandt: mhd. nāchgesippe 
Naivität: mhd. alwæricheit* 
Name: mhd. benemede; genantheit; genennede; nam (1); name; *nuomunge?; wort 
-- drei Namen führend: mhd. drīnamet 
-- eigener Name: mhd. sundername 
-- ein Name: mhd. Zuhtliebe 
-- ein fingierter Name: mhd. zigersupfer 
-- mit Namen: mhd. bīname (2); bīnamen (1); bīnamen (1); namelīchen 
-- mit Namen Christi segnen: mhd. bekristen 
-- mit Namen genannt: mhd. benentlīchen 
-- mit Namen nennen: mhd. benuomen 
-- Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem 

Vogelkopf: mhd. rappe (2) 
-- Name eines Banketts der straßburgischen Geschlechter ursprünglich im März 

gehalten: mhd. martsche 
-- Name eines Baumes: mhd. sethīn 
-- Name eines Christen: mhd. kristenname 
-- Name eines Krauts: mhd. assidiōse 
-- Name eines Leiches: mhd. tougenhort 
-- Name eines Riesen: mhd. Bitterbūch; Bitterkrūt; gīselrant 

-- Name eines Schwertes: mhd. valzōne 
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-- Name eines Tones (M.) (2): mhd. almende (1); jārwīse; kōrwīse; koufdōn; kupferdōn; 
leitdōn; meienwīse; morgenwīse; nahtwīse; pfluocwīse*; prophētentanz; 
rittærewīse*; schallewīse; schalwīse; slüzzelwīse; spiegelwīse; tantōn; trōnwīse; 
viurwīse; vrōschwīse; wendelwīse; zügewīse 

-- Name eines Wurmes: mhd. wirzel 
-- Name für den Wankelmut: mhd. wandelname 
-- Namen haben: mhd. belūten 
-- sich einen Namen machen: mhd. beruofen 
-- Acker eines Schmieds oder eines Menschen mit Namen Schmied: mhd. smitacker 
-- beim Namen rufen: mhd. nemmen 
-- dem Namen nach: mhd. bī namen; ze namen; an dem namen 
-- den Namen ändern: mhd. umbenennen* 
-- den Namen welsch umformen: mhd. den namen verwelschen 
-- die Würde von Etzels Namen: mhd. diu Etzelen hērschaft 
-- einen Namen führender Herr: mhd. namenhērre* 
-- einen Namen geben: mhd. nemmen 
-- einen Namen habend: mhd. namhaft 
-- Frau die den Namen Frau nicht verdient: mhd. unwīp 
-- im Namen: mhd. numen 
-- in deinem Namen: mhd. in dīnem namen 
-- in Gottes Namen: mhd. in numenamen; numerdum 
-- in meinem Namen: mhd. in mīnem namen 
-- jemandes Namen tragend: mhd. genannen 
-- mit Namen: mhd. namelīche 
-- mit Namen bekannt: mhd. namhaft 
-- mit Namen genannt: mhd. genantlich 
-- Namen geben: mhd. sprechen (1); namen īn legen 
-- seinen Namen aus dem Bewusstsein der Menschen auslöschen: mhd. sīnen namen 

underben von der werelde gehuht 
-- seinen Namen nicht nennen: mhd. verswīgen 
-- Tafel mit den Namen der Wirte deren Wein für gut befunden ist: mhd. kiesetavele 
-- taufen auf den Namen: mhd. toufen (1) 
-- zwei Namen tragend: mhd. zweinæmic* 
-- „bei Namen“: mhd. bīname (2) 
-- „Gottes Name“: mhd. numename 
-- „der Namen drei“: mhd. die namen drī 
„namen“: mhd. namen (1) 
namenlos: mhd. namelōs; ungenannet 
Namensbestandteil -- Angehörige einer Familie mit dem Namensbestandteil 

Schenk: mhd. schenkinne 
Namensbruder: mhd. gename (1); genanne; genennel 
Namensschwester: mhd. gename (2) 
Namensteil -- Angehörige einer Familie mit Namensteil Truchseß: mhd. 

truhtsæzinne 
Namensvetter: mhd. gename (1); genanne; genennel 
namentlich: mhd. beantlīche*; bīname (2); bīnamen (1); mit namen; namelich; 

namelīche; namelīchen; namhaft; vorenemelich*; vorenemelīche* 
-- halbrundes ausgehöhltes Gefäß namentlich zum Reinigen des Getreides: mhd. 

mulde 
-- namentlich bestimmen: mhd. genamezen*; namezen* 
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-- nicht namentlich genannt: mhd. unbenant (1); unbenant (2) 
-- Zeit von dreißig Tagen namentlich vom 15. August bis zum 15. September: mhd. 

drīzigeste tac 
-- namentliche Aufführung: mhd. benennunge 
namhaft: mhd. genamhaft; namelich; namhaft; namhaftic; nantlich 
-- namhaft machen: mhd. benuomen; genamezen*; verrüegen 
„namhaftig“: mhd. namhaftic 
nämlich: mhd. aber (1); alsō; bīnamen (1); gewislīche; halt (2); mit namen; namelich; 

namelīche; namelīchen; sam (1); sehet; unde (1) 
-- nämlich so: mhd. nach sō alsō alse 
„namlos“: mhd. namelōs 
Napf: mhd. kumpe*; kumpf (1); napf 
-- kleiner Napf: mhd. nepfichīn 
-- leerer Napf: mhd. ? lærennapf 
-- Näpfe Drechselnder: mhd. kopfdræjære* 
„Napf“: mhd. *napfe? 
Näpfchen: mhd. nepfelīn; nepfichīn 
„napfesen“: mhd. nafezen* 
Näpflein: mhd. nepfelīn; nepfichīn 
„Nappel“: mhd. nappel 
„Nappelnkraut“: mhd. nappelelnkrūt* 
Narbe: mhd. māse (1); nar (1); narewe* 
narbig: mhd. genarbet 
-- narbig machen: mhd. nerewen* 
-- narbig werden: mhd. nerewen* 
narbonensisch: mhd. norbögnisch 
Narbonne -- aus Narbonne stammend: mhd. norbögnisch 
„narbonnisch“: mhd. norbögnisch 
Narde: mhd. nardas; narde; nardenkrūt; nardus; salbwurz; salpwurze 
„Nardenkraut“: mhd. nardenkrūt 
Nardenöl: mhd. nardenöl 
Narr: mhd. affære; alf (1); blāze; coquart; gec; gecke (1); gemelichære; getwās; gīef; giege; 

giegel; giemolf; gīnolf; gouch; goukelman; gugelgiege; holf (1); krach (1); krage (1); 
lubetsch; luvetsche; narre; narrefex; narrenfex; snürrinc; sot (1); tōre; twās; ülse 

-- als Narr: mhd. in tōrenwīse 
-- ein Narr sein (V.): mhd. verwitzet sīn 
-- ein Narr werden: mhd. verwitzen 
-- kleiner Narr: mhd. narrelīn 
-- Narr aus eigenem Entschluss: mhd. willetōre 
-- Narr werden: mhd. gouchen; narren (1) 
-- verkleideter Narr: mhd. blāze 
-- wie ein Narr: mhd. tōrlīche; tōrlīchen 
-- für einen Narren halten: mhd. betœren 
-- ganz zum Narren machen: mhd. vernarren 
-- zum Narren gemacht werden (V.): mhd. affenlīche geschehen 
-- zum Narren halten: mhd. affen; effen (1); ergouchen; gecken (1); gouchen; tōren (1) 
-- zum Narren machen: mhd. affen; an ein affenort setzen; effen (1); ergetzen (3); gecken 

(1); tōren (1); vertœren 
-- zum Narren werden: mhd. affen; effen (1); ernarren; vertœren 
„närig“: mhd. *narrec? 
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narren: mhd. affen; betœren; effen (1); eraffen; ergouchen; giegen; gouchen; nerren (2) 
„narren“: mhd. narren (1) 
Narrenbank: mhd. affenbanc 
Narrenberg: mhd. affenberc 
„Narrenbild“: mhd. narrenbilede* 
„Narrenfahrt“: mhd. narrenvart 
Narrenfeder: mhd. tōrenvedere 
Narrengewand: mhd. gugele; gugelkogelroc; tœrlich kleit 
„narrenhaft“: mhd. *snurric? 
Narrenhaut: mhd. affenhūt 
Narrenkappe: mhd. kappe (2); narrenkappe 
Narrenkleid: mhd. affenhūt; affenkleit; narrenkleit; tōrenkleit; tōrenroc 
Narrenlied: mhd. narrensanc 
Narrenmarsch: mhd. narrenvart 
Narrenposse: mhd. gumpelwīse; narrenspil 
-- Narrenpossen: mhd. hoppenīe 
-- Narrenpossen treiben: mhd. narrenwagen trīben 
Narrenpriester: mhd. gumpelpfaffe 
Narrenpritsche: mhd. tōren kolbe; tōrenkolbe 
-- Baumknüttel als Torenkolben bzw. Narrenpritsche: mhd. kolbenrīs 
Narrenrock: mhd. gugelkogelroc 
Narrensack: mhd. goukelsac 
„Narrensang“: mhd. narrensanc 
Narrenseil: mhd. affenseil 
Narrenspeise: mhd. affenspīse 
Narrenspiel: mhd. affenspil; narrenspil 
Narrental: mhd. affental 
Narrentaler: mhd. affentalære* 
„Narrenwagen“: mhd. narrenwagen 
Narrenwort: mhd. affenwort 
Narrenzeit: mhd. affenzīt 
Narrenzug: mhd. narrenvart 
Narretei: mhd. goucliche arbeit 
-- mit Narreteien zubringen: mhd. vergouchen 
-- Narreteien machen: mhd. vergecken 
Narrheit: mhd. göucherīe; gouchheit; narrecheit; narrheit; nerrischheit*; snurricheit*; 

tōrheit; tœrischheit 
Närrin: mhd. gouchīn; tœrinne 
närrisch: mhd. affenlich; āwitzic*; gemelich; gemelīche (1); gouclich; narreht; nerrisch; 

tōreht; tōrehtic; tōrhaft; tōrhaftic; tœrisch (1); tōrlich; tōrlīche; tōrlīchen; toup 
-- närrisch werden: mhd. ergouchen 
-- sich närrisch aufführen: mhd. tœrischen (1) 
-- närrische Dinge treiben: mhd. tœrischen (1) 
-- närrische komische Erzählung: mhd. gumpelmære 
-- närrisches Getue: mhd. gumpenīe (1) 
-- närrisches Muster: mhd. narrenbilede* 
-- närrisches Treiben: mhd. goukel 
-- närrisches unsinniges Zeug: mhd. affentanz 
-- närrisches Wesen: mhd. getöl 
„närrisch“: mhd. affenlīche; verwitzet 
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„Närrischheit“: mhd. nerrischheit* 
„Narte“: mhd. narte 
nartenartig -- nartenartiges Loch: mhd. nartenloch 
Narzisse: mhd. oulōse; zītelōse 
-- kleine Narzisse: mhd. zītelōselīn* 
„Nasbein“: mhd. nasebein 
naschen: mhd. benaschen; genaschen; naschen (1); slecken 
-- naschen an: mhd. naschen (1) 
Naschen: mhd. naschen (2) 
Näschen: mhd. neselīn 
Naschender -- am Hofe Naschender: mhd. hoveslecke 
Nascher: mhd. naschære*; slec 
Näscher: mhd. naschære*; slec 
Nascherei: mhd. genasche (2) 
„Nascherin“: mhd. naschærinne* 
naschhaft: mhd. slecrehtic 
Naschsucht: mhd. kelgīte; kelgīticheit 
Naschwerk: mhd. genasche (2); unrāt 
Naschzelle: mhd. miuchelzelle 
Nase: mhd. nase; nasebein; nasel (1) 
-- als Geruch in die Nase bekommen: mhd. an witeren 
-- die Nase rümpfen: mhd. die nasen ūfrimphen 
-- die Nase rümpfen über: mhd. rimpfen (1) 
-- die Nase war blutüberströmt: mhd. diu nase im mit bluote überwiel 
-- durch verstopfte Nase einziehen oder ausstoßen: mhd. snodelen 
-- eine Nase haben: mhd. genaset sīn 
-- eine große Nase habend: mhd. ? naseht 
-- einer der die Leute an der Nase herumführt: mhd. ein umbetrīber und umbeleitære 

der liute 
-- Hund ohne Nase: mhd. naslōser bracke 
-- in die Nase steigen: mhd. anestinken 
-- kleine Nase: mhd. neselīn 
-- mit Nase versehen (V.): mhd. genaset 
-- ohne Nase seiend: mhd. naselōs 
-- sich die Nase zuhalten: mhd. verheben 
näseln: mhd. neselen; nusteren* 
Nasenband: mhd. nasebant; nasel (2) 
Nasenbein: mhd. nasebein; undertāt 
„Nasenfenster“: mhd. nasevenster* 
Nasenknochen: mhd. nasebein 
Nasenknorpel: mhd. naseknustele; nasekrosel; undertāt 
„Nasenkrümme“: mhd. nasenkrümbe* 
Nasenloch: mhd. nasehol; naseloch; naseluoc; nasevenster* 
-- knorpelige Scheidewand zwischen den Nasenlöchern: mhd. undertāt 
„nasenlos“: mhd. naselōs 
Nasenrachen: mhd. gewenguome? 
Nasenrotz: mhd. nasewazzer* 
Nasenrücken: mhd. undertāt 
Nasenrümpfen: mhd. gerimpf; nasenkrümbe*; nasenrimpf 
Nasenrümpfer: mhd. nasenrimpf 
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Nasenschleim: mhd. snegele; snuder 
Nasenschutz -- Nasenschutz am Helm: mhd. nasebant; nasel (2) 
Nasenspitze: mhd. nasenspitze 
Nasenstüber: mhd. drüzzelstōz; nasen rimpf 
Nasenverstopfung: mhd. snudel; snuz 
„naseweis“: mhd. nasewīse 
Nashorn: mhd. rincrerotes 
„Nashorn“: mhd. rinōceros 
Näslein: mhd. neselīn 
Näsling: mhd. nase 
-- Laich der Näslinge: mhd. nasleich 
nass: mhd. naz (1); viuht (2) 
-- nass machen: mhd. netzen (1) 
-- nass von Blut: mhd. bluotnaz 
-- nass von Maientau: mhd. meientouwic* 
-- nass werden: mhd. betouwen; ernazzen; genazzen; naz werden; nazzen; viuhten 
-- nass werden von: mhd. ernazzen 
Nass: mhd. naz (2) 
Nässe: mhd. naz (2); nezze (1); nezzede 
-- die Witterung in die Nässe fassen: mhd. vervāhen 
nässen: mhd. netzen (1); selken 
„nässen“: mhd. nazzen 
Nässen -- durch Nässen verderben: mhd. vernetzen (1) 
„Nässigkeit“: mhd. nezzicheit* 
„Nassland“: mhd. nazlant 
„nassschnittig“: mhd. nassnitic* 
Nasssein: mhd. nezzicheit* 
Natron: mhd. boras; brantestoc 
Natter: mhd. aspe (2); lūtersalz; nātere; vipernātere*; wurm 
-- bunt wie eine Natter: mhd. nāterenvēch* 
-- „die alte Natter“: mhd. diu alte nātere 
„Natternbiss“: mhd. nāterenbiz* 
„natternbunt“: mhd. nāterenvēch* 
„Natternei“: mhd. nāterenei* 
„Natternflut“: mhd. der nāteren gevluote 
Natterngezücht: mhd. nāterengesihet*; nāterengesleht* 
Natterngift: mhd. nāterenvergift* 
„Natternhaupt“: mhd. nāterenhoubet* 
Nattern-Knöterich: mhd. ? krebezenwurze; ? krebezwurz; ? krebezwurze; rōtnāterwurze 
Natternkraut: mhd. vrouwenkriec 
Natternschwanz: mhd. nāterenzagel* 
Natternschweiß: mhd. nāterensweiz* 
„Natternzahn“: mhd. nāterenzan* 
Natternzunge: mhd. nāterenzunge* 
Natterwurz: mhd. trachontē 
„Natterwurz“: mhd. nāterwurze 
Natur: mhd. art (1); geschaffenheit; gewoneheit*; heide (1); natūre; natūrlichheit*; 

selpwesen (2); site (1) 
-- der inneren Natur zugehörig: mhd. der inneren natūr zugescharet 
-- Erforschung der Natur: mhd. vorschunge der nātūre 
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-- göttliche Natur: mhd. goteheit 
-- in göttlicher Natur: mhd. gotelīche 
-- menschliche Natur: mhd. menschheit 
-- mit der Natur eines Dinges gegeben: mhd. mitenatūrlich 
-- nach göttlicher Natur: mhd. gotelīche 
-- Natur der Dinge: mhd. reht (1) 
-- Natur der Frauen: mhd. wīplichiu art; wīplicher site 
-- Natur und Leben eines Menschen: mhd. menschheit 
-- Natur verleihen: mhd. natūren 
-- seiner Natur nach: mhd. von rehte 
-- sterblich-körperliche Natur: mhd. vleischhafte 
-- von der menschlichen Natur befreien: mhd. entmenschen 
-- von göttlicher Natur seiend: mhd. gothaft; gotheftic 
-- von Natur: mhd. natūrhaft (1); natūrhaft (2); rehtlīche; rehtlīchen 
-- von Natur aus: mhd. von natūre 
-- von Natur aus warm seiend: mhd. selpwarm 
-- weibliche Natur: mhd. wīpheit 
-- zwei Naturen in einer Person vereint: mhd. zwō natūre in ein persōn zugeleinet 
-- „der Natur verwurzelt sein (V.)“: mhd. der natūren īngewurzelet sīn 
-- „in Natur“: mhd. in natūren 
-- „körperliche Natur“: mhd. körperliche natūre 
-- „Recht der Natur“: mhd. reht der natūre 
-- „Schule der Natur“: mhd. schuole der natūre 
-- „von melancholischer Natur“: mhd. melancōlischer natūre 
Naturalabgabe: mhd. swīngülte 
-- statt Naturalabgaben gegebenes bares Geld: mhd. pfennincdienest* 
Naturalertrag -- Naturalertrag von Grund und Boden: mhd. vant 
Naturalie -- Abgabe in Naturalien: mhd. wisōde 
-- keine Naturalien: mhd. trockenez gelt 
-- Regelung der Abgabe von Naturalien: mhd. vluorreht 
Naturalienleistung: mhd. wizzōt 
Naturalzins: mhd. recher (1) 
naturbedingt: mhd. der inneren natūr zugescharet 
Naturbeschaffenheit: mhd. gestift 
„naturen“: mhd. natūren 
Naturforscherin: mhd. fisiōn 
naturgegeben: mhd. zuobehaft 
Naturgegebenheit: mhd. gezwungenheit 
Naturgelehrter: mhd. glasarzāt? 
naturgemäß: mhd. durch reht; ze reht 
Naturgesetz: mhd. gewoneheit*; reht der natūre 
„naturhaft“: mhd. natūrhaft (1); natūrhaft (2) 
„naturig“: mhd. natūric 
Naturkatastrophe: mhd. nōtval 
Naturkenner: mhd. fisīōn 
Naturkunde: mhd. fisike 
Naturlaut -- Naturlaut der Lerche: mhd. līri 
natürlich: mhd. crēatiurlich; geburtlich; gemeine (1); gesippe (1); geslaht (1); natūrhaft 

(1); natūrhaft (2); natūric; natūrlich; natūrlīche; natūrlīchen; von nōt; durch nōt; 
umbe nōt; ze nōt; selpvar; ungeüebet 
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-- natürlich schaffen: mhd. natūren 
-- wie es natürlich ist: mhd. mit rehte 
-- natürliche Beschaffenheit: mhd. eigen (2); natūrgetāt; termunge 
-- natürliche Gesetzmäßigkeit: mhd. ēwe (1) 
-- natürliche Kraft: mhd. wurzelkraft 
-- natürliche Seelenkraft: mhd. synderesis 
-- natürliche Wärme: mhd. natūrenhitze 
-- natürlicher Tod: mhd. gemeiner tōt 
-- natürliches Anrecht: mhd. reht (1) 
-- natürliches Bedürfnis: mhd. girede; nōtdurft (1) 
-- natürliches Sterben: mhd. der gemeine tōt 
-- göttlicher und natürlicher Ordnung entsprechende Lebensführung: mhd. 

ēwelīcheit* 
„natürlich“: mhd. natūriclich* 
-- „natürlich gemacht“: mhd. genatūret 
-- „nicht natürlich gemacht“: mhd. ungenatūret 
natürlicherweise: mhd. natūrhaft (1); natūrhaft (2) 
Natürlichkeit: mhd. natūrlichheit* 
Naturreich: mhd. natūre 
-- zum Naturreich gehörig: mhd. natūrlich 
Naturwissenschaft: mhd. schuole der natūre; natūrlich kunst 
Naturwissenschaftler: mhd. meister von natūre; natūrlicher meister 
naturwüchsig: mhd. selpgewahsen; selpwahsen (2) 
„natzen“: mhd. natzen 
„Naue“: mhd. nāwe (1) 
„Nauer“: mhd. næwære 
Naufahrt: mhd. enouwevart 
Neapel -- Wein von Neapel: mhd. malmasier 
Nebel: mhd. genibele; gehilwe (1); mist; nebel; nebelheit; nebelrouch; nibelunge; swelme; 

tuft (1); tusem (2) 
-- feiner Nebel: mhd. hilwe (1) 
-- kleiner Nebel: mhd. nebellīn* 
„Nebeldunst“: mhd. nebeldunst 
nebelfarben: mhd. nebelvar 
„nebelfinster“: mhd. nebelvinster 
nebelhaft: mhd. dunstlich 
nebelig: mhd. nibelich 
-- nebelig machen: mhd. nibelen 
-- nebelig sein (V.): mhd. nibelen; genibelet sīn 
-- nebelig werden: mhd. nibelen 
„Nebelkappe“: mhd. nebelkappe 
„Nebelknabe“: mhd. nebelknabe 
„Nebelknappe“: mhd. nebelknappe 
Nebelkrähe: mhd. nebelkrā; nebelrappe 
Nebellein: mhd. nebellīn* 
„Nebelmäntellein“: mhd. nebelmentellīn* 
Nebelmasse: mhd. genibele 
„nebeln“: mhd. nibelen 
„Nebelrauch“: mhd. nebelrouch 
Nebeltag: mhd. nebeltac 
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„Nebelung“: mhd. nibelunge 
„Nebelwurz“: mhd. nebelwurz 
neben: mhd. beneben; bī; eneben; ensīt (2); mit (1); neben (1); neben (2); nebent (1); 

nement; unze an 
-- dringen neben: mhd. waten 
-- einherschreiten neben: mhd. miteslīchen 
-- gehen neben: mhd. bīgān 
-- langes neben dem Schwert getragenes Messer (N.): mhd. misencorde 
-- liegen neben: mhd. ligen (1) 
-- neben zu: mhd. beneben 
-- schreiten neben: mhd. miteslīchen 
-- stehen neben: mhd. bīgān; bīgestān 
-- verbringen neben: mhd. verwīlen 
Nebenbegriff -- Mädchen niederen Standes oft mit dem Nebenbegriff der 

Leichtfertigkeit: mhd. metze (1) 
Nebenbruder: mhd. bībruoder 
nebenbuhlen: mhd. ebenhiuzen 
Nebenbuhler: mhd. gelle (1); strīte (2) 
Nebenbuhlerin: mhd. elle (1); gelle (2); gellīn; strīte (1) 
nebenbuhlerisch: mhd. ebenhiuzic*; ebenhiuziclich*; ebenhiuziclīche* 
Nebenbuhlerschaft -- Nebenbuhlerschaft üben: mhd. ebenhiuzen 
„Nebenbürge“: mhd. nebenbürge 
„Nebenbürger“: mhd. nebenburgære* 
Nebenchrist: mhd. nāhenkristen 
nebeneinander -- nebeneinander setzen: mhd. in ein setzen 
-- Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel: mhd. bunt (3) 
Nebeneinkunft -- Nebeneinkünfte: mhd. zuoval 
Nebenerzählung: mhd. bīwec 
Nebenfluss: mhd. arm (1) 
-- hauptsächlicher Nebenfluss: mhd. houbetwazzer 
Nebenfrau: mhd. bīslāfe; bīslāfelinge; bīwīp; kebes; zuovrouwe; zuowīp 
-- zur Nebenfrau machen: mhd. kebesen 
-- zur Nebenfrau nehmen: mhd. kebesen 
„Nebengang“: mhd. nebenganc 
Nebengebäude: mhd. kaste (1); nebenhūs; nebensīte; zuostōz 
Nebengedanke: mhd. bīgedanke 
Nebenhandlung: mhd. bīwec 
Nebenhaus: mhd. nebenhūs 
nebenher: mhd. derneben 
nebenherlaufen: mhd. bīloufen 
Nebenkauf -- ein Nebenkauf: mhd. riuwekouf 

Nebenkeller: mhd. bīkeller 
„Nebenkind“: mhd. nebenkint 
Nebenkirche: mhd. zuokirche 
Nebenkloster -- kleines Nebenkloster: mhd. zelle (1) 
Nebenkreis: mhd. überkreiz 
Nebenmauer: mhd. nebenmūre 
„Nebenmensch“: mhd. nebenmensche 
Nebenraum -- überwölbter Nebenraum in einer Kirche: mhd. nebensīte 
Nebenrede: mhd. bīrede 
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Nebenschlag: mhd. bīslac 
„Nebenseite“: mhd. nebensīte 
Nebensonne: mhd. zuosunne 
Nebenstraße: mhd. bīstrāze 
Nebental: mhd. bītal; zuotal 
Nebentritt: mhd. bītrit 
„Nebentür“: mhd. nebentür 
Nebenweg: mhd. bīstrāze; bīvart; bīwec; nebenganc 
„Nebenweg“: mhd. nebenwec 
Nebenwind -- Nebenwind des Nordwindes: mhd. aquilōn 
Nebenwort: mhd. bīwort 
Nebenziel: mhd. mitehandel 
neblig: mhd. genibelet; nebeleht 
-- nebliger Tag: mhd. nebeltac 
nebst: mhd. joch (1); ze 
Neckarwein: mhd. neckarwīn 
necken: mhd. fatzen (1); gezecken; gezicken; haderen*; hardieren; klemmen; leichen (1); 

necken (1); ranzen; tratzen (1); zecken (1); zicken 
-- sehr necken: mhd. geneckezen; zecketzen 
-- sich necken: mhd. haderen*; härzeren* 
Necken: mhd. hardieren (2); tratzen (2) 
neckend: mhd. in schimpfe 
-- höhnender neckender Streich: mhd. schavernac 
-- neckischer Einfall: mhd. swanc (2) 
Neckerei: mhd. zec (1); zic (1) 
neckisch: mhd. neckisch; neclich; neclīche 
„necklich“: mhd. neclich; neclīche 
Neckspiel -- Neckspiel mit einer Katze: mhd. katzenspil 
„Neffchen“: mhd. nevenchīn 
Neffe: mhd. geswisterkint; neve; nevenchīn; ōheim; ōheime; swesterkint; swestersun 
-- Neffe brüderlicherseits: mhd. bruoderkint 
-- Neffe von Bruderseite: mhd. bruodersun 
-- Neffe von Schwesterseite: mhd. swestersun 
-- trauter Neffe: mhd. trūtneve 
-- Neffen: mhd. geneven 
Neffenschaft: mhd. neveschaft 
„Neffin“: mhd. nevin 
Negation -- bildliche Verstärkung der Negation: mhd. brāhār 
-- um Geringeres zu bezeichnen oder Negation zu verstärken: mhd. sīden (1) 
Neger: mhd. mōr; more (1) 
nehmen: mhd. abegewinnen; abekoufen; abestrīchen; anegegrīfen; anegrīfen (1); 

benemen (1); beschozzen; entnemen; entragen; entrouben; entvlœhen*; entvüeren; 
entwegen (2); geben (1); genemen (1); haben (1); holen* (1); nāmen; nemen (1); 
*nemen? (2); prenden; stelen (1); studelen; undernemen; vazzen; vehsen; vehsenen; 
verbieten (1); verdrumen (1); verliesen (1); vermīden (1); verrāten (1); verren (1); 
verstelen*; verteilen; verweisen; wenden (1); weren (3); ziehen (1); nemens 
zuogrīfen 

-- nehmen an: mhd. gevāhen; lesen (1) 
-- nehmen auf: mhd. nemen (1) 
-- nehmen in: mhd. gevāhen; lesen (1); nemen (1); vāhen (1) 
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-- nehmen unter: mhd. nemen (1); vāhen (1) 
-- nehmen von: mhd. scheiden (1); ziehen (1) 
-- nehmen zu: mhd. lesen (1) 
-- Abendmahl nehmen: mhd. mandāten 
-- Abgabe nehmen: mhd. vallen (3) 
-- Abschied nehmen: mhd. scheiden (1); ūzscheiden (1); varen* (1) 
-- alles in allem nehmen: mhd. allez zeiner hant gān lāzen; allez zeiner hant kēren 
-- als Masse an sich nehmen: mhd. anegemassen 
-- als Nahrung zu sich nehmen: mhd. īnezzen 
-- als Pfand nehmen: mhd. enpfenden; pfenden (1); verpfenden 
-- als Zimier nehmen: mhd. zimieren (1) 
-- an der Hand nehmen: mhd. behanden vāhen; behende vāhen; bī handen vāhen 
-- an sich nehmen: mhd. anegrīfen (1); beziehen; enpfāhen (1); grāpen; grappen; heimen 

(2); heimesen*; lesen (1); nemen (1); pfāhen; ūfgeholen*; underwinden (1); ze sich 
valten; ziehen (1) 

-- Anstoß nehmen: mhd. pfliht nemen; stōzen (1); pflihten* (1) 
-- Anstoß nehmen an: mhd. ergeren* (1); geergeren* 
-- auf Borg nehmen: mhd. entlīhen; entnemen 
-- auf seinen Eid nehmen: mhd. gewisheit tuon 
-- auf sich nehmen: mhd. anegenemen*; anenemen (1); beladen; bestān (1); dulten (1); ze 

beine binden; enblanden (1); erlīden; erwegen (1); genicken; genieten; getuon; līden 
(1); nieten (2); tugen (1); tuon (1); übertragen (1); ūfgeheben (2); ūfheben (1); 
understān (1); understanden; underwinden (1); verdolen; verwinden; volleiten; 
vollenleiten 

-- Aufenthalt nehmen: mhd. niderlāzen; niderverlāzen 
-- aufs Korn nehmen: mhd. mit nīde hüeten; rāmen (1) 
-- aus dem Grabe nehmen: mhd. enthelen* 
-- aus der Haft nehmen: mhd. ūzhaften 
-- aus der Verborgenheit nehmen: mhd. enthelen* 

-- aus Missgunst nehmen: mhd. enbunnen 
-- beiseite nehmen: mhd. abeleiten (1); hinnemen; līse nemen; underslahen 
-- Beispiel nehmen an: mhd. bilede kiesen bī 
-- daran Anstoß nehmen: mhd. ez vüre übel haben 
-- das Augenlicht nehmen: mhd. erblenden 
-- das Kreuz nehmen: mhd. sich ūf die vart zeichenen 
-- das Wort nehmen: mhd. ūfheben (1) 
-- den Fluss nehmen: mhd. den vluz nemen 
-- den Mantel nehmen: mhd. entmantelen* 
-- den Schleier nehmen: mhd. wīlen (1) 
-- den Sieg nehmen: mhd. den sic nehmen 
-- den Tod auf sich nehmen: mhd. sich in den tōt bieten 
-- den Überfall nehmen: mhd. den ūzsprunc nemen 
-- den Weg nehmen: mhd. ziehen (1); zogen (1) 
-- die Form nehmen: mhd. entformen 
-- die Richtung nehmen: mhd. die kere nemen; die kere haben; die kere tuon 
-- die Richtung nehmen: mhd. wegen (1) 
-- die Richtung zu etwas nehmen: mhd. an etwaz vāhen 
-- die Wendung nehmen: mhd. die kere nemen; die kere haben; die kere tuon 
-- durch Eid in Besitz nehmen: mhd. eiden (1) 
-- Ehre nehmen: mhd. lasteren* 
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-- ein Ende nehmen: mhd. verenden 
-- ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen: mhd. vervāhen 
-- ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen: mhd. vervāhen 
-- ein Rech nehmen: mhd. enpfrüenden* 
-- ein Ross gefangen nehmen indem man den Zaum seines Rosses ergreift: mhd. 

einen zöumen 
-- ein Weib nehmen: mhd. gewīben; wīben 
-- Einblick nehmen: mhd. īnblicken (1); īnsehen* (1) 

-- eine andere Richtung nehmen: mhd. verstōzen 
-- eine bestimmte Entwicklung nehmen: mhd. gerāten (1) 
-- eine Frau nehmen: mhd. wīben 
-- eine Richtung nehmen: mhd. tragen (1); verstōzen; zilen (1) 
-- eine Richtung nehmen nach: mhd. gestān nach 
-- einen anderen Wohnsitz nehmen: mhd. veranderen*; verenderen* 
-- einen langen Zug nehmen: mhd. eine lange vart trinken 
-- einen Mann nehmen: mhd. bemannen; mannen 
-- einen Weg nehmen: mhd. den strich varen 
-- Ende nehmen: mhd. scheiden (1) 
-- entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen: mhd. widerrunge 
-- es sich nicht nehmen lassen: mhd. ez sich niht vertiuren lāzen 
-- etwas in die Hand nehmen: mhd. an sich ziehen 
-- etwas in Verwahrung nehmen: mhd. gesigenen 
-- falsches Vorbild nehmen: mhd. bœsez bilede nemen 
-- für sich in Anspruch nehmen: mhd. anezocken* 
-- für sicher nehmen: mhd. gewis haben 
-- gefährlichen Kampf auf sich nehmen: mhd. angestlīche strīten 
-- gefangen nehmen: mhd. abevāhen; behamelen*; gevāhen; īnzwicken*; sicherheit 

nemen; ūfgeheben (2); ūfheben (1); ūzvüeren (1); vāhen (1) 
-- gewaltsam nehmen: mhd. nemen (1) 
-- Grund und Boden an sich nehmen: mhd. ertrīche lœsen 
-- Hafen nehmen: mhd. habe nemen 
-- Herberge nehmen: mhd. geherbergen; geloschieren; ? gloieren; herberge nemen; 

herbergen (1) 
-- herein nehmen: mhd. īnnemen (1) 

-- hinein nehmen: mhd. īnnemen (1) 

-- ihre Gedanken in Beschlag nehmen: mhd. ir gedanke ergān 
-- im Sturm nehmen: mhd. über houbet gewinnen 
-- in Acht nehmen: mhd. aneborgen; bewarten; voresehen* (1) 
-- in Acht nehmen vor: mhd. verwaren* 
-- in Angriff nehmen: mhd. anegrīfen (1); anevergān*; anewerden; beginnen (1); 

zuogrīfen 
-- in Anspruch nehmen: mhd. abenemen (1); anegesprechen; anesprechen; anezücken; 

bekützen; beziehen; erlangen; ervorderen*; gehaben (1); geruochen; nemen (1); 
versprechen (1) 

-- in Augenschein nehmen: mhd. besehen (1); gesehen (1) 
-- in Beschlag nehmen: mhd. anevangen*; besetzen (1); niderlegen (1); verkumberen*; 

vrœnen; vürevāhen* 
-- in Besitz nehmen: mhd. anevaren; anevarten; beerben; begrīfen (1); besetzen (1); 

besitzen; durchsitzen; grīfen (1); gripfen; haben (1); ze handen nemen; īngewinnen; 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

īnnemen (1); ūfgenemen; ūfnemen (1); undervāhen (1); underwinden (1); 
underziehen; sich ziehen ze 

-- in die Faust nehmen: mhd. viusten 
-- in die Pflicht nehmen: mhd. bepflihtigen* 
-- in die Zucht nehmen: mhd. beiten (2) 
-- in Dienst nehmen: mhd. dingen (2); gedingen (2); underdingen; vehsen; vehsenen; 

verdingen (1) 
-- in Empfang nehmen: mhd. heben (2) 

-- in harte Zucht nehmen: mhd. abeziehen (1) 
-- in Lohn nehmen: mhd. mieten 
-- in Lohn und Brot nehmen: mhd. dingen (2) 
-- in Obhut nehmen: mhd. war haben; ware haben 
-- in Pflege nehmen: mhd. war haben; ware haben 
-- in Schutz nehmen: mhd. bevogeten 
-- in Schutz und Schirm nehmen: mhd. vogeten 
-- in Sold nehmen: mhd. solden; soldieren; versolden 
-- ins Haus nehmen: mhd. liechen (2); lūchen 
-- jemandem etwas übel nehmen: mhd. verdenken 
-- jemanden als Vasall in Pflicht nehmen: mhd. einen vermannen 
-- jemanden bei der Hand nehmen: mhd. nemen (1) 
-- jemanden sehr in Anspruch nehmen: mhd. einen unmüezic tuon 
-- jemanden zum Manne nehmen: mhd. einen loben 
-- kein Blatt vor den Mund nehmen: mhd. dehein blat vür den munt legen 
-- Leben nehmen: mhd. leben letzen 
-- Lehre nehmen: mhd. sich geziehen ūf zuo 
-- leicht nehmen: mhd. ringe wigen 
-- Maß nehmen: mhd. bespennen 
-- mit etwas vorlieb nehmen: mhd. vüre guot nemen 
-- mit Gewalt in Besitz nehmen: mhd. gripten 
-- nach Hause nehmen: mhd. īnnemen (1) 

-- Nachtherberge nehmen: mhd. nahtseleden* 

-- Nahrung zu sich nehmen: mhd. ezzen (1) 
-- nicht nehmen: mhd. niht nemen 
-- Pfand nehmen: mhd. pfenden (1) 
-- Platz nehmen: mhd. sitzen (1); einen stuol nemen; sitzen gān; gesāzen 
-- Platz nehmen lassen: mhd. setzen (1) 
-- Quartier nehmen: mhd. herbergen (1) 
-- Rache nehmen: mhd. rechen (1) 
-- Recht bei einem Erbfall das beste Stück Vieh zu nehmen: mhd. sterbereht* 
-- Richtung nehmen: mhd. aberihten; sinden (1); slahen (1); wīchen (1) 
-- Rücksicht nehmen: mhd. geruochen; schōnen; war haben 
-- Rücksicht nehmen auf: mhd. schōnen; ware haben 
-- Schaden nehmen: mhd. līden (1); nidergelegit werden; sīn selbes verschwendunge 

machen 
-- schlecht in Acht nehmen: mhd. missewaren* 
-- seine Wohnung nehmen: mhd. gehūsen 

-- seinen Anfang nehmen: mhd. anevengic sīn 
-- seinen Ausgang nehmen: mhd. abegān (1); büren* 
-- seinen Platz nehmen: mhd. gewīchen 
-- seinen Weg nehmen: mhd. kēren (1); sīnen pfat schicken; werben (1) 
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-- selbst in Anspruch nehmen: mhd. bebuosemen 
-- sich die Zeit nehmen zu: mhd. sich müezen zuo; sich zuo etwas müezigen 
-- sich eine Frau nehmen: mhd. gewīben 
-- sich gegenseitig nehmen: mhd. undernemen 
-- sich in Acht nehmen: mhd. bar decken; besorgen (1); huote haben; versorgen; warnen 

(1) 
-- sich in Acht nehmen vor: mhd. pflegen* (1) 
-- sich Muße nehmen: mhd. gemüezigen* 
-- sich nehmen: mhd. weren (3) 
-- sich Zeit nehmen für: mhd. gemüezigen*; gemūzegen; müezigen 
-- sich zu Herzen nehmen: mhd. in sīn herze lesen; ze herzen lesen 
-- sorgfältig nehmen: mhd. voresehen* (1) 
-- Trauben die der Traubenleser am Abend mit nach Hause nehmen darf: mhd. 

nahttrūbe 
-- übel nehmen: mhd. verdenken 
-- über sich nehmen: mhd. underwinden (1); underziehen 
-- überhand nehmen: mhd. übere hande nemen; underslīchen 
-- unter den Arm nehmen: mhd. underdrücken (1); underwerfen 
-- Ursprung nehmen: mhd. sachen 
-- von etwas herab nehmen: mhd. nidelen 
-- Wasser nehmen: mhd. wazzer nemen 
-- Weg nehmen: mhd. pfat varen 
-- wieder in Besitz nehmen: mhd. ūfnemen (1) 
-- Wohnung nehmen: mhd. herberge vāhen; den wec vāhen; sich nieder lāzen 
-- zu Herzen nehmen: mhd. nāhe tragen 
-- zu jemandem Zuflucht nehmen: mhd. an einem vliehen 
-- zu nehmen geneigt: mhd. grīfic 
-- zu sich nehmen: mhd. bīzen (1); enbīzen; geniezen; heimen (2); ze hūse laden; īnnemen 

(1); nützen (1); in sich sūfen; in sich trinken; verzeren 
-- zu sich nehmen (von Maria): mhd. ūfvüeren 
-- zu viel nehmen: mhd. übernemen (1) 
-- zu viel Nutzen nehmen von: mhd. übernizen 
-- zum Gemahl nehmen: mhd. mahelen 
-- zum Mann nehmen: mhd. geloben (1); mannen; nemen (1) 
-- zur Braut nehmen: mhd. mahelen 
-- zur Ehe nehmen: mhd. minnen (1); ze stæte nehmen 
-- zur Frau nehmen: mhd. geloben (1); mahelen; mahelschatzen; nemen (1) 
-- zur Hand nehmen: mhd. henden; ze den handen zücken 
-- zur Kebse nehmen: mhd. kebesen 
-- zur Kenntnis nehmen: mhd. ein zil nemen; gesehen (1); merken (1) 
-- zur Nebenfrau nehmen: mhd. kebesen 
-- nimm: mhd. sē (1); sēnt 
-- nehmt: mhd. sēt 
-- das nehmt euch als Ziel: mhd. des nemet iu ein zil 
-- es nimmt mich Wunder: mhd. mich verwunderet 
-- mich nimmt Wunder: mhd. mich nimet wunder 
-- Lohnverrechner der Geschenke nimmt: mhd. mietnemære* 
-- Hafer für die Pferde derjenigen die ein Nachtlager nahmen: mhd. 

nahtseledehabere* 
„nehmen“: mhd. ? genemen (2) 
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-- „den Schild zum Hals nehmen“: mhd. den schilt ze halse nemen 
-- „die erste Schuld von ihrem Leib nehmen“: mhd. die ērsten schulde von ir lībe nemen 
-- „Ende nehmen“: mhd. ende nemen 
-- „sich eine Ruhe nehmen“: mhd. sich eine ruowe nehmen 
-- „zum Mann nehmen“: mhd. ze manne nemen 
-- „zur Ehe nehmen“: mhd. zer ēwe nemen 
-- „zur Frau nehmen“: mhd. ze wībe nemen 
Nehmen: mhd. nemen (3); numft 
-- gewaltsames Nehmen: mhd. nām; nāme (1) 
-- Nehmen über Gebühr: mhd. übernāme 
-- Nehmen über Verdienst: mhd. übernāme 
nehmend: mhd. *nemende?; *nemic? 
-- Anteil nehmend: mhd. teilhaft; teilhaftic; teilhafticlīche* 
-- gerne nehmend: mhd. dancnæme (1) 
-- sich Muße nehmend: mhd. müezic 
-- sich Zeit nehmend: mhd. muoziclīche*; muoziclīchen* 
Nehmender -- gern Nehmender: mhd. nemhart 
Nehmer: mhd. nemære* 
„nehmlich“: mhd. nemelich; nemelīche 
„Nehmlichkeit“: mhd. *nemicheit? 
„Nehmung“: mhd. nemunge 
Neid: mhd. abegunst; abegünsticheit*; abergunst; billunc; nīden (2); nīdicheit*; nīdunge; 

nīt (1); urbunne; urbunst 
-- aus Neid zugrunde richten: mhd. vernīden 
-- Galle vor Neid: mhd. nītgalle 
-- Mörder aus Neid: mhd. nītmordære 
-- Neid anderer Tragender: mhd. nītlīdære 
-- ohne Neid: mhd. āne nīt; sunder nīt 
-- von Neid verschont: mhd. ungenīdet 
-- Farbe des Neids: mhd. nītvarwe 
„Neid“: mhd. nīde 
„neid“: mhd. nīt (2) 
„Neidbalg“: mhd. nītbalc 
Neidbau: mhd. ? nītbū 
neiden: mhd. genīden; vergunnen 
„neiden“: mhd. nīden (1) 
„Neiden“ (N.): mhd. nīden (2) 
Neider: mhd. anenīdære; besprechære*; billunc; nīdære; nīdigære*; nītbalc; nīthart; nītsac 
„Neider“: mhd. nīdunc 
neiderfüllt -- neiderfüllter Mensch: mhd. nītbalc 
„Neidfarbe“: mhd. nītvarwe 
„Neidgalle“: mhd. nītgalle 
Neidgeschelle: mhd. nītgeschelle 
Neidhart: mhd. nīdinc; nīdunc; nītbalc 
„Neidhart“: mhd. nīthart 
„Neidhund“: mhd. nīthunt 
neidig: mhd. nīdic; unküstic 
„Neidigkeit“: mhd. nīdicheit* 
„Neiding“: mhd. nīdinc 
neidisch: mhd. einnīdic*; hazzic; nīdesch; nīdic; nīt (2); nītlich; nītlīche; nītlīchen 
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-- auf gleiche Weise neidisch: mhd. ebenbünic* 
-- neidisch sein (V.) auf: mhd. hazzen (1); leit sīn; nīden (1) 
-- nicht neidisch: mhd. unnīdic 
-- nicht auf etwas neidisch: mhd. āne nīt 
„neidisch“: mhd. nīdisch 
Neidisches: mhd. nīdinc; nīdunc 
„Neidleider“: mhd. nītlīdære 
„neidlich“: mhd. *nīdelich?; nīdelīche; nītlich; nītlīche; nītlīchen 
neidlos: mhd. āne nīt 
-- neidlos ansehen: mhd. āne zorn lāzen 
„Neidmörder“: mhd. nītmordære 
„Neidsack“: mhd. nītsac 
„neidsauer“: mhd. nītsūr 
„Neidschlag“: mhd. nītslac 
„Neidspiel“: mhd. nītspil 
„Neidspötter“: mhd. nītspottære 
Neidtat: mhd. nīdetāt 
„Neidung“: mhd. nīdunge 
Neige: mhd. neige; sage (1); sege (3) 
neigen: mhd. bougen; geneigen; genīgen; gewegen (1); geweichen; geziehen; neigen (1); 

nidernicken; seigen (1); seigeren*; underslahen 
-- neigen zu: mhd. neigen (1); geneiget sīn; nīgen (1) 
-- sich neigen: mhd. benīchen; benicken; erwinken; genepfen*; genicken; genīgen; neigen 

(1); nicken; nīgen (1); sīgen (1); underslahen; vertücken 
-- sich neigen auf: mhd. erwegen (2); slahen (1) 
-- sich neigen vor: mhd. genīgen; neigen (1) 
-- sich neigen zu: mhd. senken; slahen (1); ziehen (1) 
-- sich seitwärts neigen: mhd. winken (1) 
-- zu Gott neigen: mhd. ze gote nīgen 
Neigen: mhd. neigen (2); nīgen (3) 
-- den Grund Neigen: mhd. gruntneigen 
-- ins Neigen kommen: mhd. genīgen 
-- Neigen des Kopfes: mhd. houbetnicke 
neigend: mhd. nīgende 
-- neigend zu: mhd. aneneigic* 
-- sich nach vorn neigend: mhd. vorewæge* 
-- sich neigend: mhd. wæge (1) 
-- zum Fallen neigend: mhd. slecrehtic 
„neigend“: mhd. *nimlich? 
Neigender: mhd. neigære* 
„Neiger“: mhd. neigære* 
„neigig“: mhd. neigic 
„neiglich“: mhd. neigelich 
„Neiglichkeit“: mhd. neigelichheit* 
„neigsam“: mhd. geneicsam 
Neigung: mhd. abeneigunge; antwīch; biege; bouge (1); bouge (2); gehancnüsse; 

gehengnisse; genāde; geneiclichheit*; kēr; lūne; muot (1); neige; neigelichheit*; 
neigunge; nidervelle; nimlichheit*; pfliht; ruoch (2); seige (1); trīben (2); triute (1); 
willekür; willenkur 

-- heimliche Neigung hegen für: mhd. tougenlichen muot tragen 
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-- mit Neigung: mhd. genædiclīchen 
-- Neigung einer Frau: mhd. vrouwengunst 
-- Neigung habend: mhd. geneiclich 
-- Neigung zu einer Frau: mhd. vrouwenhulde 
-- um der Neigung willen: mhd. muoteshalp 
nein: mhd. nein (1); nein (2); neinā; niht (1); niht (2); nihtes (1); nihtes (2); nihtzit; 

nutznut; nutzwert 
-- ach nein: mhd. neinā 
-- zu etwas nein sagen: mhd. versagen (1) 
Nein: mhd. nein (3) 
„neinen“: mhd. neinen (1) 
„Neinen“: mhd. neinen (2) 
Neinsagen: mhd. verzīhen (2) 
„neißen“: mhd. neizen (1) 
„Neißen“: mhd. neizen (2) 
„Neißer“: mhd. neizære* 
Nektar: mhd. honecseim; touwazzer 
Nelke: mhd. jeroffel 
-- gestoßene Nelken: mhd. negelpulver 
Nelkenbaum: mhd. negelboum 
-- Blatt des Nelkenbaums: mhd. negelblat 
„Nelkenblatt“: mhd. negelblat 
Nelkenpulver: mhd. negelpulver 
Nelkenwurz: mhd. hasenwurz; hasenwurze 
Nelklein: mhd. nagellīn; negellīn 
nennbar: mhd. nennelich; nennic 
nennen: mhd. benennen; beschrīben; ernennen; genannen; genennen; genuomen; gereiten 

(1); geschrīben; getoufen; heizen (1); jehen (1); melden (1); namen (1); neimen; 
nemmen; nennen (1); nuomen; sagen (1); schrīben (1); sprechen (1); stimmen; 
toufen (1); ūzgelegen; ūzlegen (1); verjehen (1); verliuten; vernennen; zelen (1) 

-- etwas so nennen: mhd. zilen (1) 
-- seinen Namen nicht nennen: mhd. verswīgen 
-- etwas sein eigen nennen: mhd. ze urboren jehen 
-- falsch nennen: mhd. missenennen 
-- mit Namen nennen: mhd. benuomen 
-- nicht nennen: mhd. *unnamen? 
-- sich nennen: mhd. schrīben (1); ūznennen 
-- sich Gevatter nennen: mhd. gevateren 
-- zu nennen unterlassen (V.): mhd. verswīgen 
Nennen: mhd. nennen (2); toufen (2) 
nennend: mhd. nennelich 
-- nicht nennend: mhd. ? unnamelich 
nennenswert: mhd. nennehaftic 
„nennhaftig“: mhd. nennehaftic 
Nennung: mhd. *nenne? (2) 
-- durch zu häufige Nennung missbrauchen: mhd. vernamen (1) 
„Nennung“: mhd. nennunge 
Nerv: mhd. senewe; walterwahse 
„Nespel“: mhd. nespel 
„Nespelbaum“: mhd. nespelboum* 
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Nessel: mhd. nezzel; nezzelkrūt 
-- eine Nessel: mhd. krūtheschnezzel 
-- wie eine Nessel brennen: mhd. nezzelen 
-- mit Nesseln bewachsener Fels: mhd. ? nezzelvluo 
Nesselbiss: mhd. nezzelbiz 
Nesselbrennen: mhd. nezzelbiz 
Nesselfieber -- Erdbeere die als allergische Reaktion Nesselfieber hervorruft: mhd. 

eiterbirne 
„Nesselfluch“: mhd. nezzelflūch 
„Nesselkönig“: mhd. nezzelkünic 
„Nesselkraut“: mhd. nezzelkrūt 
„nesseln“: mhd. nezzelen 
Nesselsaft: mhd. nezzelsaf 
Nesselstil: mhd. nezzelstil 
„Nesselwurz“: mhd. nezzelwurze 
Nest: mhd. bū; geniste; nest 
-- das Nest bauen: mhd. daz nest schregelen 
-- himmlisches Nest: mhd. himelnest 
-- Nest bauen: mhd. genisten; nisten 
-- Nest bewohnen: mhd. nisten 
-- kleines Nest: mhd. nestelīn 
Nestei: mhd. pilgei 
Nestel: mhd. senkel (1) 
„Nestel“: mhd. nestel 
Nestelmacher: mhd. nestelære* 
„nesteln“: mhd. nestelen*; nesten 
Nestlein: mhd. nestelīn 
„Nestler“: mhd. nestelære* 
Nestling: mhd. nestlinc 
Nestvogel: mhd. nestlinc 
nett: mhd. gentil 
Netz: mhd. garn (1); gebende (1); klebegarn; metritze; netze (1); netzegarn; rēchgarn; 

sac; weit (1) 
-- Art Netz: mhd. wartolf 
-- eine Art Netz: mhd. bruotwatte; loregezouwe 
-- kleines Netz: mhd. netzelīn 
-- mit dem Netz gefangener Fisch: mhd. garnvisch 
-- mit einem Netz verstricken: mhd. vernetzen (2) 
-- mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen: mhd. stürmen (1) 
-- mit Stangen die Fische aufstören damit sie nicht ins Netz gehen: mhd. pfulsen* 
-- Netz des Betrugs: mhd. trügenetze 
-- Netz um die Eingeweide: mhd. netze (1) 
-- Netz zum Hühnerfang: mhd. hüenerbēre 
-- Netz zum Vogelfang: mhd. slagegarn 
-- Lockvogel im Netze: mhd. netzevogel 
-- Netze auswerfen nach: mhd. garn stellen 
-- „mit einem Netz befestigen“: mhd. netzen (2) 
Netzchen: mhd. netzel; netzelīn 
„Netze“ (F.): mhd. netze (2) 
„Netzel“: mhd. netzel 
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netzen: mhd. netzen (1) 
„Netzfass“: mhd. netzevaz 
Netzfischer: mhd. weitære (1) 
„Netzgarn“: mhd. netzegarn 
Netzhaut: mhd. budeminc; slieme 
„Netzlein“: mhd. netzelīn 
„Netzvogel“: mhd. netzevogel 
neu: mhd. andere (2); junc; niuwe (1); nāch der niuwe gevar; niuwe (2); niuwes; niuwic; 

vrisch (1); vrisch (2) 
-- den Pfleger neu absetzen: mhd. den pfleger verkēren 
-- den Pfleger neu wählen: mhd. den pfleger verkēren 
-- durch Rodung neu gewonnenes Land: mhd. niuwegeriute* 
-- entsprechend neu: mhd. ebenniuwe 
-- ganz neu: mhd. alniuwe; iteniuwe (1); nitniuwe; spanniuwe; sporniuwe; sunderniuwe 
-- gleich neu: mhd. ebenniuwe 
-- neu angekommen: mhd. niuwekomen 
-- neu beleben: mhd. erquicken 
-- neu ergründen: mhd. verniuwen; verniuweren 
-- neu gebacken: mhd. niuwebacken 
-- neu gebürstet: mhd. niugebürst 
-- neu gefallen (Adj.): mhd. niugevallen; niuwevallen 
-- neu gekommen: mhd. niuwekomen 
-- neu geschliffen: mhd. niuwesliffen 
-- neu geschoren: mhd. niuweschoren* 
-- neu geschworen: mhd. niugesworen* 
-- neu gewaschen: mhd. niuwewaschen 
-- neu gewonnenes Erdreich: mhd. niuvanc 
-- neu hinstellen: mhd. verniuwen; verniuweren 
-- neu in einem Amt: mhd. niuwe (1) 
-- neu in einer Funktion: mhd. niuwe (1) 
-- neu machen: mhd. geniuwen; niuwen (2); niuweren 
-- neu umgebrochenes Land: mhd. niuwebruch 
-- neu und deshalb noch weiß: mhd. wīzniuwe 
-- neu wachsen (V.) (1): mhd. ūzspriezen 
-- neu wählen: mhd. verkēren (1) 
-- neu werden: mhd. erniuwen (1); erniuweren* 
-- von einem Feuer neu entzündet: mhd. viurniuwe 
-- wieder neu: mhd. iteniuwe (1); nitniuwe 
-- Zehnt als Abgabe von neu gewonnenem Rodungsland: mhd. niuweriutzehent 
-- das alte und neue Testament: mhd. daz alte unt niuwe gesetze 
-- das ist eine neue Erfahrung: mhd. daz ist mir ein niuwez bekoren 
-- das neue Testament: mhd. diu niuwe stift 
-- neue Ernte: mhd. niuwe (5); niuwe erne 
-- neue Früchte bringend: mhd. niuberende* 
-- neue Gültigkeit erhalten (V.): mhd. gequicken 
-- neue Mode: mhd. niuwe vünde 
-- neue Siedlung: mhd. niustift 
-- aus neuem Leinen (N.) hergestellt: mhd. sabenniuwe 
-- stets von neuem: mhd. iener 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- von neuem: mhd. erniuwet; vüre niuwe; vüre niuwe; niuwe (2); niuwelīche (1); 
niuwelīchen; niuwen (3); niuwiclīchen* 

-- von neuem Aussehen seiend: mhd. niuwevar 
-- von neuem entstehen: mhd. niuwen (2) 
-- von neuem erfolgt: mhd. erniuwet 
-- von neuem machen: mhd. widermachen 
-- Aufnahmegebühr eines neuen Bürgers: mhd. burcreht 
-- Entdecker eines neuen Erzganges: mhd. niuvengære* 
-- meine neuen Gesänge: mhd. mīne niuwe klenge 
-- Verbreiter von neuen Gerüchten: mhd. mæresagære 
-- neues Ackerland: mhd. niuwegeriute* 
-- Neues Testament: mhd. geziugnisse; geziugunge; niuwiu ē; urkünde (1); diu niuwe 

urkunde 
-- „wieder neu“: mhd. widerniuwe 
Neuansiedlung: mhd. niustift 
neuartig -- neuartige Unterweisungen: mhd. wunderlīchiu underbint 
„neubacken“: mhd. niuwebacken 
„neuboren“: mhd. niuweboren* 
Neubruch: mhd. brant (1); niuwegeriute*; niuwelende; niuweriute 
Neubruchzehnt: mhd. niuweriutzehent 
„Neue“: mhd. niuwe (3) 
„neuen“: mhd. niuwen (1); niuwen (2); niuwen (3) 
„Neuen“: mhd. niuwen (5) 
„neuens“: mhd. niuwenes 
neuentdeckt -- neuentdeckte Lagerstätte: mhd. vunt 
neuerdings: mhd. niuwelīche (1); niuwelīchen; niuwelingen; niuwelinges; niuwenes; 

niuwes 
neuerlich: mhd. iteniuwe (1) 
neuern: mhd. jungen (2) 
„neuern“: mhd. niuweren 
Neuerung: mhd. anehebel*; niuwerunge; niuwicheit*; niuwunge 
Neues -- ganz Neues: mhd. iteniuwe (2) 
-- Neues an die Stelle des Alten setzen: mhd. īnbüezen* 
-- von Neuem: mhd. von niuwenes; wider (2) 
-- von Neuem anfeuern: mhd. viurniuwen 
-- von Neuem entzünden: mhd. viurniuwen 
-- von Neuem gebären: mhd. widerberen* 
-- von Neuem lieben: mhd. widertriuten 
-- Tag für Tag aufs Neue: mhd. von tage ze tage 
„neufallen“: mhd. niuwevallen 
„Neufang“: mhd. niuvanc 
„Neufänger“: mhd. niuvengære* 
„neufarben“: mhd. niuwevar 
neufarbig: mhd. niuwevar 
„neufindig“: mhd. niuvindic 
„Neufindigkeit“: mhd. niuvindicheit 
neugebaut -- häusliches Fest beim Einzug in ein neugebautes Haus: mhd. 

hūswermunge 
neugebildet -- eben erst neugebildet: mhd. kūme wider entworfen 
neugeboren: mhd. niugeboren*; niuweboren* 
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Neugeborenes: mhd. gebere 
-- nackt wie ein Neugeborenes: mhd. muoterblōz; muoternacket 
neugefunden -- neugefundenes Erzlager: mhd. niuvanc 
„Neugereut“: mhd. niuwegeriute* 
„neugeschoren“: mhd. niubeschoren* 
neugetauft: mhd. niuwetoufet 
„neugewaschen“: mhd. niuwewaschen 
neugewonnen -- durch Rodung neugewonnenes Land: mhd. niuwelende 
Neugier: mhd. virwitzede; virwitzen; vorewitzicheit*; wunder (1) 
Neugierde: mhd. gerne (1); niuwegerne* (1); virwitze (1); virwitzicheit*; virwiz (1); 

vürewitze* (2); wundergerne (1) 
neugierig: mhd. niuwegerende*; niuwegerne* (2); niuwegiric*; virwitze (2); virwitzic; 

virwiz (2); vürewitze* (1); vürewitzic* 
-- ich bin neugierig: mhd. mich nimet vürwitze 
-- ich bin neugierig zu erfahren: mhd. mich ist wunder; mich hāt wunder; mich nime 

wunder; ich habe wunder; ich nime wunder 
-- neugierig oder verdächtig nach etwas forschen: mhd. striunen 
-- neugierig schauen: mhd. gücken (1); guckezen (2) 
-- neugierig sein (V.): mhd. belangen (1) 
-- neugierig seiend: mhd. niugernen* 
-- neugieriges Zuschauen: mhd. kapfen (2) 
Neugierige: mhd. kapfærinne 
Neuheit: mhd. niuwe (3); niuweheit; niuwicheit* 
-- einer Neuheit überdrüssig werden: mhd. veriteniuwen 
„neuig“: mhd. niuwic 
Neuigkeit: mhd. āventiure (1); mære (3); niuwemære; wunder (1) 
„Neuigkeit“: mhd. niuwicheit* 
Neujahr: mhd. īngēndez jār 
-- das große Neujahr: mhd. der oberste tac 
Neujahrstag: mhd. ebenwīchtac; ebenwīhe; ēwewīchnahttac*; ēwewīchtac*; jārmesse; 

jārtac 
-- Vorabend des Neujahrstags: mhd. ebenwīchābent; ēwewīchābent* 
Neujahrswunsch: mhd. heilesot* 
„neukommen“: mhd. niuwekomen 
Neukömmling: mhd. niuwekomelinc 
Neuland: mhd. niuwegeriute*; niuwelende 
neulich: mhd. niuwelīche (1); niuwelīchen; niuwelingen; niuwelinges; niuwenes; niuwes; 

niuwiclīchen* 
„neulich“: mhd. *niuwelich? 
„Neulichkeit“: mhd. niuwelīcheit 
„neulichs“: mhd. niuwelīches 
Neuling: mhd. niuvanc 
„neulingen“: mhd. niuwelingen 
„neulings“: mhd. niuwelinges 
Neumeister (PN): mhd. niumeister 
neumodisch: mhd. niuvundelich 
Neumond: mhd. īngēnder mōn; lūne; daz niuwe des mānen; niumāne; niuwe (3); daz 

niuwe des mānen; undermāne 
neun: mhd. niun (1) 
-- die neun Musen: mhd. die niun wirtinne 
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-- in neun Teile: mhd. enniuniu 
-- mit neun Herzen: mhd. niunherziclīche* 
-- neun Uhr morgens: mhd. terzjestunde* 
Neunauge: mhd. niunouge 
-- Klinge mit der Neunaugen gefangen werden: mhd. niunougenklinge 
neuneinhalb: mhd. zehendehalp 
neunfach: mhd. niunslaht; niunvalt 
neunfältig: mhd. niunvalt 
„neunherzig“: mhd. niunherzic* 
neunjährig: mhd. niunjæric* 
neunmal: mhd. niunstunt 
neuntausend: mhd. niuntūsend 
neunte: mhd. niunde 
-- neunte kanonische Stunde: mhd. nōnezīt 
-- neunte Stunde des Tages: mhd. nōne 
-- neunte Stunde von 6 Uhr morgens gerechnet: mhd. nōne 
„neuntehalb“: mhd. niundehalp 
„Neuntestein“: mhd. niundestein 
Neuntöter: mhd. warcgengel; wergel 
neunundneunzig: mhd. niunundeniunzec 
neunzehn: mhd. niunzehen 
neunzehnte: mhd. niunzehende; niunzehendste 
neunzehntehalb: mhd. niunzehendehalp 
neunzig: mhd. niunzec 
neunzigste: mhd. niunzegeste 
„Neurat“: mhd. niurāt 
„Neureut“: mhd. niuweriute 
„Neureutzehnt“: mhd. niuweriutzehent 
„neuschliffen“: mhd. niuwesliffen 
„neuschoren“: mhd. niuweschoren* 
Neusein: mhd. niuwe (3) 
„Neusein“: mhd. niuwe (4) 
„neusen“: mhd. niusen 
„neuspürig“: mhd. niuwespüric 
„Neustift“: mhd. niustift 
„Neuung“: mhd. niuwunge 
Neuvermählte: mhd. brūt (1) 
-- Einsegnung der Neuvermählten: mhd. brūtsegen 
Neuvermählter: mhd. briutegome 
Nibelung -- der Nibelung in festem Besitz hat: mhd. der nibelunge beslozzen hāt sīn 

hant 
Nibelunge: mhd. Nibelunc 
nicht: mhd. iender; iener; iht (2); kūme (2); kūmelīche; kūmiclīche*; kūmiclīchen*; lützel 

(2); nalles; ne; niene (1); niene (2); niener; niergen; niht (1); niht (2); nihtes (1); 
nihtes (2); nihtzit; nindert; nutznut; nutzwert; noch sār; übele (1); undāre; 
unzinsbære*; wēnec (2) 

-- Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis 
entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird: mhd. turnlœse 

-- abgestrichene nicht abgeschorene Wolle: mhd. streichhār 
-- Arbeit die nicht der Allgemeinheit gilt: mhd. sunderwerc 
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-- auf eine nicht ehrenvolle Weise: mhd. unērlīche; unērlīchen 
-- ausgereutete nicht wieder als Wald anzubauende Fläche: mhd. vüreriute* 
-- bei weitem nicht: mhd. unnāhe; unnāhen (1) 
-- beileibe nicht: mhd. niht überal 
-- beinahe nicht: mhd. kūme (2); kūmelīche; kūmiclīche*; kūmiclīchen*; seine (2) 
-- damit ist mir nicht geholfen: mhd. es ist mir als ein bast; mir ist nihtes deste baz 
-- das geht nicht anders: mhd. des is dehein rāt; des is niht rāt 
-- das ist nicht zu verhindern: mhd. des is dehein rāt; des is niht rāt 
-- das ist nicht zu vermeiden: mhd. des is dehein rāt; des is niht rāt 
-- das nicht zu wissen Erlaubte: mhd. unverwizzenheit 
-- das volle Maß nicht haltend: mhd. wan (3) 
-- das was einer nicht hat: mhd. entbir* 
-- das Wesen des Lebens nicht erfassen: mhd. widerleben (1) 
-- dass das Wasser das Schiff nicht mit sich reißt: mhd. daz daz wazzer daz schif niht 

überwaltet 
-- dem Hof nicht gemäß: mhd. unhöveschlīche 
-- den Glanz nicht verlierend: mhd. unverbrehelich 
-- den Lohn nicht versagen: mhd. des lōnes ungeswichen 
-- den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht 

sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht: mhd. sundermunt; 
sundermunt; sundermunt 

-- den Verkehr auf den Straßen nicht hindern: mhd. die strāzen unverslagen lāzen 
-- den Zins nicht zahlend: mhd. urhüge 
-- der die Menschen verlockt nicht zu beichten: mhd. sweigære* (2) 
-- der etwas nicht beherzigt: mhd. zerbrechære* 
-- der etwas nicht bewahrt: mhd. zerbrechære* 
-- der etwas nicht heiligt: mhd. zerbrechære* 
-- der geraden Linie nicht folgend: mhd. ungezesem 
-- der Gnade nicht würdig: mhd. der gnāde ungenōz 
-- der Minne nicht entsprechend: mhd. unminniclich 
-- der Sinne nicht mächtig: mhd. ātüeme 
-- der Wald wird nicht für Lanzen verbraucht: mhd. der walt stēt unverswendet 
-- die Blicke nicht voneinander abwenden: mhd. einander der ougen niht verlougenen 
-- die nicht notwendig seienden Dinge: mhd. die geschihticlichen dinge 
-- durch Küssen nicht verdorben: mhd. unverkusset* 
-- durchaus nicht: mhd. niener; nindert 
-- durchaus nicht: mhd. vil wēnec 
-- ein Mensch der das Gefühl für gut und böse nicht kennt: mhd. verschameter līp 
-- ein Rock den die Deutschordensritter nicht tragen durften: mhd. gameroc 
-- eine Straftat nicht anzeigen: mhd. verswīgen 
-- einem Herren nicht angemessen: mhd. unhērlīche 
-- einem Kind nicht gemäß: mhd. unkintlich 
-- einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen: mhd. ūzsweren* (2) 
-- einen Rat nicht befolgen: mhd. einen rāt niht zerbrechen 
-- einen Rat nicht beherzigen: mhd. einen rāt niht zerbrechen 
-- einer Frau nicht geziemendes Verhalten: mhd. unwīpheit 
-- er kann nicht anders: mhd. ez tuot in nōt 
-- er war nicht Herr seiner Sinne: mhd. sīner witze was er erblant 
-- es blieb nicht aus: mhd. ez engienc sō niht hin 
-- es dauerte nicht lange: mhd. ez wart unlange gesparet 
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-- es geht auf die Dauer nicht: mhd. ez enloufet die lenge niht 
-- es gelingt ihm nicht etwas zu kaufen: mhd. er belībet ungekoufet 
-- es mit jemandem aufnehmen dem man nicht gewachsen ist: mhd. den habech 

anrennen 
-- es sich nicht nehmen lassen: mhd. ez sich niht vertiuren lāzen 
-- Fehde nicht angesagt habend: mhd. unwidersaget; unwiderseit 
-- Fische die noch nicht gelaicht haben: mhd. ungeminnete vische 
-- Frau die den Namen Frau nicht verdient: mhd. unwīp 
-- Frau die die Bezeichnung Frau nicht verdient: mhd. unwīp 
-- Frau die die Bezeichnung nicht verdient: mhd. unvrouwe 
-- freies nicht zinsbares erbliches Grundeigentum: mhd. salguot 
-- freies nicht zu Dienst verpflichtetes Lehen: mhd. vrīlēhen 
-- Fremder der sich nicht auskennt: mhd. unkunder gast 
-- fremder nicht Bürgerrecht habender Mensch: mhd. wiltvlügel 
-- gar nicht: mhd. alanc niht; boresēre*; borevile; bœslīche; bœslīchen; kleine (2); kleinen 

(1); kūmelīche; kūmiclīche*; kūmiclīchen*; lützel (2); in ze māze; nie; seine (2); 
übele (1); undāre; unvile*; vürenamens niht; vil wēnec; wēnec iht 

-- gar nicht freundlich: mhd. boreholt 
-- gar nicht früh über: mhd. borgemeit 
-- gar nicht groß: mhd. boregrōz; enborgrōz 
-- gar nicht gut: mhd. boreguot*; enborguot; enborwol 
-- gar nicht knapp: mhd. boretiure 
-- gar nicht lang: mhd. borelanc; borelange 
-- gar nicht mild: mhd. boresenfte* 
-- gar nicht nötig: mhd. bornōt 
-- gar nicht nützlich: mhd. enbornütze 
-- gar nicht sanft: mhd. boresenfte* 
-- gar nicht schön: mhd. boreschœne* 
-- gar nicht viel: mhd. borevil* 
-- gar nicht weit: mhd. enborverre 
-- gar nicht wichtig: mhd. bormære 
-- gar nicht lieb: mhd. enborliep 
-- Gefühl für gut und böse nicht besitzen: mhd. verschemen 
-- geloben nicht zu tun: mhd. verloben 
-- gesetzlich nicht zugestanden: mhd. niht erlouplich 
-- gewiss nicht: mhd. nie; niemēr 
-- gutem Rat nicht entsprechend: mhd. unrātbærlīchen 
-- Herden hüten wo es nicht erlaubt ist: mhd. missehüeten 
-- Höheres als diese Dinge kennt die Welt nicht: mhd. diesen dingen hāt diu welt niht 

obe 
-- höheres Bild was durch ein Bild nicht darstellbar ist: mhd. überebilede* 
-- ich achte nicht darauf: mhd. mich nimet untūre 
-- ich denke nicht: mhd. mir ist ungedāht; ich habe ungedāht 
-- ich denke nicht an etwas: mhd. mir ist ungedāht; ich habe ungedāht 
-- ich denke nicht richtig: mhd. ich bin verdāht 
-- ich nicht: mhd. ichne 
-- ich weiß nicht: mhd. ich enweiz ob; mir ist unerkant 
-- ich weiß nicht wann: mhd. neizwā 
-- ich weiß nicht wie: mhd. neizwā 
-- ich weiß nicht wo: mhd. neizwā 
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-- ich werden nicht eingedenkt: mhd. ih ne gehüge wirde 
-- in der Ehe nicht enthaltsam Lebender: mhd. huorære 
-- in einem Bild nicht darstellbar: mhd. überbildelich 
-- ja nicht: mhd. neinā 
-- jemand der nicht von Adel ist: mhd. ein unadeles man 
-- jemandem die Schulden nicht bezahlen wollen: mhd. einem der schulde 

hinderstellic werden 
-- jemandem etwas nicht halten: mhd. übervaren* (1) 
-- jemandem etwas nicht zutrauen: mhd. verkunnen 
-- junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde: mhd. knappe 
-- juristischer Vormund über mündige aber noch nicht volljährige Personen: mhd. 

überpflegære* 
-- Krieg nicht angesagt habend: mhd. unwidersaget; unwiderseit 
-- kundtun wovon andere nicht wissen sollten: mhd. vermelden (1) 
-- Lehen das nicht Teil einer Hufe ist bzw. nicht in einen Hufverband gehört: mhd. 

sunderlēhen; sunderlēhen 
-- mach uns nicht dumm: mhd. lāz uns unbeswæret 
-- machen dass jemand etwas nicht hat: mhd. einem etwaz tiure tuon 
-- mir wird etwas nicht zuteil: mhd. mich verswinget etwaz 
-- mit Stangen die Fische aufstören damit sie nicht ins Netz gehen: mhd. pfulsen* 
-- nicht aberkannt: mhd. unabeerkant* 
-- nicht abgabenpflichtig: mhd. unzinshaft 
-- nicht abgeändert: mhd. unvermachet 
-- nicht abgeerntet: mhd. ungelesen 
-- nicht abgefunden: mhd. ? unbeschihtet 
-- nicht abgehärmt: mhd. unversenet* 
-- nicht abgeküsst: mhd. unverkusset* 
-- nicht abgelehnt: mhd. unversprochen (1) 
-- nicht abgelöst: mhd. ungelœset* 
-- nicht abgenutzt: mhd. unslīzic 
-- nicht abgeraupt: mhd. ungerapet* 
-- nicht abgerichtet: mhd. ungemachet; unrihtic 
-- nicht abgesessen: mhd. unerbeizet 
-- nicht abgestorben: mhd. ungestorben 
-- nicht abgetan: mhd. unergangen 
-- nicht abgeteilt: mhd. ungeschertet 
-- nicht abgetötet: mhd. unerstorben 
-- nicht abgewandt: mhd. unverwendet* 
-- nicht abgewendet: mhd. unerwant (1) 
-- nicht abgewischt: mhd. ungewüschet* 
-- nicht ablassbar: mhd. unantlæzlich 
-- nicht ablassend: mhd. ungehirme (1) 
-- nicht abwägend: mhd. ungewegende 
-- nicht Acht geben: mhd. verruochen (1) 
-- nicht achten auf: mhd. missehüeten 
-- nicht achten: mhd. unahtsam sīn 
-- nicht achtend: mhd. unehtic; verahtlīche 
-- nicht adelig: mhd. unadellich; unadellīchen; unedel; ungehovet 
-- nicht als ein Gefangener seiend: mhd. ungevangen (1) 
-- nicht als ein Gefangener: mhd. ungevangen (2) 
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-- nicht als Ertrag angefallen: mhd. ungevallen 
-- nicht als Lehen gegeben: mhd. unverlēhenet; unverlihen 
-- nicht alt geworden: mhd. unervirnet 
-- nicht an den Erfolg glauben: mhd. an etwaz verzagen 
-- nicht an der Vorhaut beschnitten: mhd. unbesniten 
-- nicht an einem Schaft befestigt: mhd. ungeschiftet 
-- nicht an etwas denken: mhd. vermanen 
-- nicht änderbar: mhd. unwendic 
-- nicht angefallen: mhd. ungevallen 
-- nicht angefeindet: mhd. ungehazzet 
-- nicht angeglichen: mhd. ? ungeglīchet 
-- nicht angegriffen: mhd. ungestritene* 
-- nicht angeklagt: mhd. unbeklaget 
-- nicht angelegt: mhd. unbewendet 
-- nicht angepflanzt: mhd. ungesæjet* 
-- nicht angezündet: mhd. unvereitet 
-- nicht ans Schlechte gewöhnt: mhd. unverwenet* 
-- nicht ansässig: mhd. unbesezzen (1); ungesetzet; ungesezzen 
-- nicht ansprechen: mhd. mit gruoze mīden 
-- nicht anspruchsvoll: mhd. unkostelich 
-- nicht anständig und fein genug: mhd. unhovebære 
-- nicht anstellig: mhd. ungehebe (1) 
-- nicht antreffen: mhd. vermissen (1) 
-- nicht anzünden: mhd. unverbrant lāzen 
-- nicht arglistig: mhd. unlōs; *unschalclich?; unschalclīche 
-- nicht arm an: mhd. niht betrogen an 
-- nicht auf den Gedanken kommen: mhd. kleinen sin hāben ūf 
-- nicht auf etwas neidisch: mhd. āne nīt 
-- nicht auf weiterer Übertragung beruhendes Abhängigkeitsverhältnis von 

Eigenleuten: mhd. goteslēhen 
-- nicht aufgeben: mhd. halten (1) 
-- nicht aufgebraucht: mhd. unverzeret* 
-- nicht aufgegeben: mhd. unvergeben 
-- nicht aufgegeben: mhd. unverlān; unverlāzen 
-- nicht aufgeschoben: mhd. ungelenget; ungevristet; unverzogen (1) 
-- nicht aufgespannt: mhd. ungespannen 
-- nicht aufgetrennt: mhd. unertrant 
-- nicht aufgezählt: mhd. unerzalet* 
-- nicht aufgezehrt: mhd. unverzeret* 
-- nicht aufgezeichnet: mhd. unbeschriben; ungeschriben 
-- nicht aufmerksam gemacht: mhd. ungewarnet (1) 
-- nicht aufrichtig: mhd. ungesleht; ungewære 
-- nicht aufsuchen: mhd. ungesehen lāzen 
-- nicht aufzuhalten seiend: mhd. unentheltlich 
-- nicht aus eigener Kraft leuchtendes Licht: mhd. vremedeliehter* 
-- nicht ausbreiten: mhd. niht enttuon 
-- nicht ausdauernd: mhd. unwerhaft (1) 
-- nicht auseinander gegangen: mhd. unzersliffen 
-- nicht auseinander gelegt: mhd. unzerleget 
-- nicht ausgeführt: mhd. unberihtet 
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-- nicht ausgeglichen: mhd. ungetemperet* 
-- nicht ausgekämpft: mhd. ungestritene* 
-- nicht ausgeschüttet: mhd. unverschütet 
-- nicht ausgesöhnt: mhd. unversüene 
-- nicht ausgestattet mit: mhd. ungevuoret* 
-- nicht ausgesteuert: mhd. unūzgestiuret 
-- nicht ausgetauscht: mhd. ungewehselet* 
-- nicht ausgetreten: mhd. ungeberet* 
-- nicht ausgiebig: mhd. karc (1) 
-- nicht aushaltend: mhd. ungehaltec 
-- nicht außer Fassung gebracht: mhd. unerværet (1); unverværet 
-- nicht aussprechen: mhd. underzücken 
-- nicht ausstehend: mhd. unversezzen 
-- nicht auszählbar: mhd. unūzzellich 
-- nicht auszuhaltend: mhd. ungewerlich (2); ungewīrlich 
-- nicht auszusprechend: mhd. ungesprochen 
-- nicht beachten: mhd. ringe tragen; übergoumen; übergrīfen (1); überhœren (1); 

überkiesen; übersehen (1); verdōsen; verkiesen 
-- nicht beachten: mhd. vüre ōren gān lāzen; hingān; hingān lāzen 
-- nicht beachtend aufgeben: mhd. verkiesen 
-- nicht beantwortet: mhd. ungeantwürtet 
-- nicht bearbeitet: mhd. ungeworht 
-- nicht bebauen: mhd. unversuochen 
-- nicht bebaut: mhd. unbezimberet*; unerbūwen 
-- nicht bebautes Land: mhd. unpflec* (2) 
-- nicht bedacht: mhd. unvervlizzen 
-- nicht bedürftig: mhd. undürftic 
-- nicht beendigt: mhd. ungelegen; unverendet 
-- nicht befasst mit: mhd. unbesezzen mit 
-- nicht befiedert: mhd. ungeveder (1) 
-- nicht befindlich: mhd. unbevindelich 
-- nicht befleckt: mhd. unbehorget 
-- nicht beflucht: mhd. unbevluochet* 
-- nicht befolgen: mhd. überhœren (1); verschouwen 
-- nicht befördert: mhd. ? ungevrümet* 
-- nicht befunden: mhd. unbevunden 
-- nicht begangen: mhd. unbegangen 
-- nicht beglückt durch: mhd. unbehiuret 
-- nicht begreifbar: mhd. unbegriffen 
-- nicht begriffen: mhd. unvolaht 
-- nicht begütigend: mhd. unschidelīche 
-- nicht behagen: mhd. unbehagen (1) 
-- nicht behilflich: mhd. unbehelfelich* 
-- nicht bei Verstand: mhd. sinnelōs (1); top (1) 
-- nicht beichtend: mhd. unbīhtic* 
-- nicht beigelegt: mhd. ungeendet 
-- nicht bekämpft werden könnend: mhd. unstrītic* 
-- nicht beklagenswert: mhd. unklagebære; unklagelich 
-- nicht bekommen: mhd. verwischen 
-- nicht bekräftigt: mhd. ungekreftiget 
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-- nicht belehnt: mhd. unverlēhenet; unverlihen 
-- nicht belehrt: mhd. unverrihtet 
-- nicht beraubt: mhd. unbeheret*; unberoubet; ungelediget; unverheret*; unverstōzen 
-- nicht bereit gemacht: mhd. unbereite (1) 
-- nicht bereit zu: mhd. træge zuo; træge gegen 
-- nicht bereit: mhd. unbereite (1); unbereitlīchen; ungereit; ungereite (1) 
-- nicht bergig: mhd. unberchaft; unbergeht 
-- nicht berichtet: mhd. ? unberihticlich* 
-- nicht berühmt: mhd. unliumuntic; unliumuntlich 
-- nicht beschädigt: mhd. unvervælet*; unverwundet 
-- nicht beschlafen: mhd. unbeslāfen 
-- nicht beschneit: mhd. unbesnīet 
-- nicht beschrieben: mhd. ungeschriben 
-- nicht beschuldigen: mhd. unbeschuldigen 
-- nicht beschwert: mhd. ringe (1) 
-- nicht besetzt: mhd. ursæze 
-- nicht besiegt: mhd. unversiget 
-- nicht besitzen: mhd. gast sīn 
-- nicht besitzen: mhd. verzāget sīn 
-- nicht besitzend: mhd. vrī (1); vrī (2) 
-- nicht besogen: mhd. unbesogen 
-- nicht besorgt: mhd. unbestalt 
-- nicht beständig: mhd. unbestæte 
-- nicht bestäubt: mhd. ungestoubet 
-- nicht bestellt: mhd. unerbūwen 
-- nicht betäubt: mhd. unvertoubet 
-- nicht betretbar: mhd. untretelich 
-- nicht betrogen: mhd. unbetrogen (1); unbetrüllet; ungevelschet 
-- nicht betrübt: mhd. unbetrüebet 
-- nicht betrügerisch: mhd. ungevelsche 
-- nicht betrügerisch geprägt: mhd. unverslagen 
-- nicht beunruhigt: mhd. unverworren 
-- nicht bewegen: mhd. halten (1) 
-- nicht bewusst: mhd. unverwiset* 
-- nicht bezahlt: mhd. unbezalet*; ungezalet* (1); unvergolten; unverrihtet 
-- nicht bleibend: mhd. unbelībelich 
-- nicht boshaft: mhd. unnīdic; *unschalclich?; unschalclīche 
-- nicht brandschatzen: mhd. unverbrant lāzen 
-- nicht brauchen: mhd. niht geren 
-- nicht brauchen: mhd. unnōt sīn; unnōt geschehen 
-- nicht bunt unbemalt: mhd. ungeverwet 
-- nicht christlich: mhd. heiden (1); heidenisch; heidenische; heidenischen; heidenlich; 

heidenlīche; unkristen (1) 
-- nicht da sein (V.): mhd. erahbe sīn 
-- nicht daran denken: mhd. überdenken; uz siner ahte lazen 
-- nicht daran sein (V.): mhd. kranken sin abe 
-- nicht das Geringste nützen: mhd. niht hār verstān 
-- nicht das Geringste: mhd. minner dan ein strō; den tiuvel; niht einen trahen; nie einen 

trahen; niht ein ber; niht ein brōt; niht ein vese 
-- nicht dauerhaft: mhd. unwerhaft (1); unwiric; *verbrüchlich?; *verbruchtic? 
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-- nicht dauernd: mhd. unstæte (1); unwerhaft (1) 
-- nicht dem geistlichen Stand zugehörig: mhd. unbegeben 
-- nicht dem Schwein gemäß: mhd. unswīnlich 
-- nicht dem Tod geweiht: mhd. ungeveiget 
-- nicht dem Tod verfallen (Adj.): mhd. unveige 
-- nicht den König betreffend: mhd. unküniclīche*; unküniclich* 
-- nicht denken an: mhd. ungedenken sīn 
-- nicht denken: mhd. ungedenken 
-- nicht der Fäulnis ausgesetzt: mhd. unvūllich* 
-- nicht der Schale beraubt: mhd. unverschelet* 
-- nicht der Verdammnis verfallen (Adj.): mhd. unverzelet* 
-- nicht dienen: mhd. undienen 
-- nicht doch: mhd. neinā 
-- nicht duldsam: mhd. unlīdebære 
-- nicht durch Eid bestimmt: mhd. eitlōs 
-- nicht durch einen Bau versperrt: mhd. unverbūwen 
-- nicht durch Recht festgesetzt: mhd. unverrihtet 
-- nicht durch Worte ausdrückbar: mhd. unwortlich 
-- nicht durch Zeugen überführt: mhd. unerziuget 
-- nicht durchdringend: mhd. heis; heiser (1) 
-- nicht durcheinanderbringen: mhd. unverrüeren 
-- nicht durchzogen: mhd. unerschozzen 
-- nicht durchdringend: mhd. heis; heiser (1) 
-- nicht durstig: mhd. untürstic* 
-- nicht ehrenwert: mhd. unērsam 
-- nicht ehrhaft: mhd. unērhaft 
-- nicht ein Bisschen: mhd. dehein stich; niht ein stich; nie stich; niht ein kidekorn 
-- nicht ein Blatt: mhd. niht ein blat 
-- nicht ein einziger Blick: mhd. nie ein einic ougenswanc 
-- nicht ein einziger Lidschlag: mhd. nie ein einic ougenswanc 
-- nicht ein Haar krümmen: mhd. niht ein hār versengen 
-- nicht ein Wörtchen sprechen: mhd. niht ein kiutel sprechen 
-- nicht ein: mhd. nehein 
-- nicht einberufen: mhd. ungesamenet 
-- nicht einem Pfand unterworfen: mhd. unabniezende 
-- nicht einen Deut: mhd. (niht) umbe ein brōt; umbe ei; umbe grūz; umbe hār; umbe 

linsen; umbe strō 
-- nicht einen Furz: mhd. niht einen vurz 
-- nicht einfriedbar: mhd. unvridebære 
-- nicht eingedämmt: mhd. ungeschütet 
-- nicht eingehalten: mhd. unbehuot 
-- nicht eingeklagt: mhd. ungevorderet* (1) 
-- nicht eingeklemmt: mhd. unverklambet 
-- nicht eingelegt: mhd. unīngeleget 
-- nicht eingeschmiedet: mhd. unversmidet* 
-- nicht eingespannt: mhd. ungespannen 
-- nicht einhalten: mhd. abetrīben; brechen (1) 
-- nicht einhalten: mhd. versitzen 
-- nicht einheimisch: mhd. vremede (1); vremede (2) 
-- nicht einhellig: mhd. ungesamenet 
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-- nicht einmal: mhd. noch sūr; noch sā 
-- nicht einmütig: mhd. uneinmuotic* 
-- nicht einnehmend: mhd. ungewinlich; ungewinlīche 
-- nicht einträchtig: mhd. uneintrechtic 
-- nicht eitel: mhd. ? ītelēric 
-- nicht endlos: mhd. unendelōs 
-- nicht entehrt: mhd. ungeschendet; unverhœnet 
-- nicht enterbt: mhd. unenterbet 
-- nicht entfernen: mhd. leiden (1) 
-- nicht entfernt: mhd. ungevirret 
-- nicht entflohen: mhd. unentrunnen 
-- nicht entfremdet: mhd. ungevirret; unverworfen 
-- nicht entgangen: mhd. unentrunnen 
-- nicht entgelten lassen: mhd. niht geniezen lāzen 
-- nicht enthalten (Adj.): mhd. unenthalten 
-- nicht entlastet: mhd. ungerechenet* 
-- nicht entschieden: mhd. unverrihtet 
-- nicht entstehbar: mhd. ungeberlich* 
-- nicht enttäuscht: mhd. unbetrogen (1) 
-- nicht entzwei: mhd. ganz (1) 
-- nicht erben lassen: mhd. enterben 
-- nicht erfahren (Adj.): mhd. borwīs 
-- nicht erfreulich: mhd. ? unvröudenbære 
-- nicht erfreut: mhd. ungevröuwet 
-- nicht erfüllen: mhd. aneverlāzen* 
-- nicht erhalten (Adj.): mhd. ungevristet 
-- nicht erhören: mhd. ungeweret lāzen 
-- nicht erhört werden: mhd. ungeweret sīn; ungeweret belīben 
-- nicht erinnert: mhd. ungemanet* 
-- nicht erkennen: mhd. niht erkennen 
-- nicht erklagt: mhd. unerklaget 
-- nicht erklungen: mhd. unerklenget 
-- nicht erlangt: mhd. unerlanget 
-- nicht erlassbar: mhd. unantlæzlich 
-- nicht erlassen werden könnend: mhd. āneverlæzic* 
-- nicht erlaubt: mhd. niht erlouplich 
-- nicht erlegen sein (V.): mhd. niht erlegen sīn an 
-- nicht erlogen: mhd. unerlogen; unverlogen 
-- nicht ermunterbar: mhd. unvermunterlīche 
-- nicht erniedrigend: mhd. daz man niht hinder reden sol 
-- nicht ernst gemeinter Eid: mhd. ungestabeter eit 
-- nicht ernst: mhd. *gelachet? 
-- nicht ernsthaft: mhd. unernesthaft 
-- nicht ernten: mhd. unerarnen 
-- nicht erobert habend: mhd. ungewunnen 
-- nicht erraten (Adj.): mhd. unerrāten 
-- nicht erschaffen (Adj.): mhd. unbeschaffen; ungeschaffen; ungescheffet 
-- nicht erschlagen (Adj.): mhd. unerslagen 
-- nicht erschrocken: mhd. unerschrocken 
-- nicht erschüttert: mhd. ? unerschüttet 
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-- nicht ersetzt: mhd. unersetzet 
-- nicht ersichtlich: mhd. unersihticlīche 
-- nicht erspart: mhd. ungesparet* (2); ungesparete*; unversparet* 
-- nicht ertappt: mhd. unervaren*; unervunden 
-- nicht ertragen (Adj.): mhd. unvertragen 
-- nicht erwähnen: mhd. überkiesen 
-- nicht erwarten: mhd. verkunnen 
-- nicht erweckt: mhd. ungemunderet* 
-- nicht erwiesen: mhd. unerwīset 
-- nicht erzeugbar: mhd. ungeberlich* 
-- nicht erzürnt: mhd. unerbolgen; unerbolget; ungezürnet; unverbolgen 
-- nicht essbar: mhd. unmuosic 
-- nicht etwas: mhd. niwiht (1) 
-- nicht fallend: mhd. unvellic; unvervallende 
-- nicht falsch: mhd. unvalsch 
-- nicht fassbar: mhd. unbegrīfenlich; unbegriffen; ungrīfhaft; ungriftic 
-- nicht faulig: mhd. unvūlic* 
-- nicht fehlend: mhd. ungevælieret 
-- nicht fehlerhaft: mhd. unvermisset 
-- nicht feige: mhd. unzagelich*; unzagelīchen 
-- nicht feil: mhd. unveile 
-- nicht fein sein (V.): mhd. unklüegen 
-- nicht fein: mhd. unkluoc 
-- nicht feindselig gesinnt: mhd. ungehaz 
-- nicht feindselig: mhd. ungevēch 
-- nicht feingebrannt: mhd. bercgar 
-- nicht fern: mhd. unverre (2) 
-- nicht fest angelegtes Gut: mhd. bereites guot; gereites guot 
-- nicht fest: mhd. rogel; unvast; unverhaft; unveste; unwesenlich 
-- nicht findbar: mhd. missevündic 
-- nicht finden: mhd. vermissen (1) 
-- nicht fliehend: mhd. unvliehende; unvlühtic 
-- nicht fluchen über: mhd. ungevluochet lāzen 
-- nicht flüchtend: mhd. unvlühtic 
-- nicht Folge leistend: mhd. ungehōrsam (1) 
-- nicht fortgehen lassen: mhd. halten (1) 
-- nicht fragen: mhd. ungevrāget sīn 
-- nicht frech: mhd. unvrech 
-- nicht frei von Schmerz: mhd. vor klage unerlœset 
-- nicht frei: mhd. ungenesen (1); unvrī 
-- nicht freigelassen: mhd. ungelediget 
-- nicht freigemacht: mhd. ungelediget 
-- nicht fremd: mhd. ungastlich; ? ungevremedet* 
-- nicht freudlos: mhd. unvröudelōs 
-- nicht freundlich: mhd. unvriuntlich 
-- nicht freundschaftlich: mhd. unvriuntlich 
-- nicht freveln: mhd. unvrevelen 
-- nicht frisch: mhd. unvrisch 
-- nicht froh: mhd. ungeil 
-- nicht fröhlich: mhd. ungeil; ungelachet 
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-- nicht frostig: mhd. unvrostlīche* 
-- nicht für unter seiner Würde halten: mhd. unnidere nemen 
-- nicht gangbar: mhd. unlöufec 
-- nicht ganz: mhd. halp (2) 
-- nicht gar: mhd. ungar 
-- nicht geächtet: mhd. unvervestet 
-- nicht geantwortet: mhd. ungeantwürtet 
-- nicht geärgert: mhd. ungeergeret* 
-- nicht gebessert: mhd. ungebezzeret* 
-- nicht geblasen: mhd. ungeblāsen 
-- nicht geblieben: mhd. ? unbeliben 
-- nicht geboren: mhd. ungeboren 
-- nicht geboten: mhd. unverbunden; unvüregeboten 
-- nicht gebraten: mhd. ungebrāten 
-- nicht gebührliches Verhalten: mhd. ungebære (2); ungebærede* (1) 
-- nicht gebunden: mhd. ungebunden 
-- nicht gebunden: mhd. vrī (1); vrī (2) 
-- nicht gedankt werden: mhd. ungelōnet sīn 
-- nicht geebnet: mhd. ungeberet* 
-- nicht gefallen (V.): mhd. smāhen (1) 
-- nicht gefallend: mhd. ungevellelich 
-- nicht gefällig: mhd. ungevellic 
-- nicht gefälscht: mhd. ungevelschet 
-- nicht gefangen: mhd. unbevangen; ungevangen (1); vrī (2) 
-- nicht gefasst: mhd. ? unverkript 
-- nicht gefegt: mhd. ungeveget 
-- nicht gefesselt: mhd. unversmidet* 
-- nicht gefirmt: mhd. ungefirmet 
-- nicht geflogen: mhd. ungevlogen 
-- nicht gefordert: mhd. ungevorderet* (1) 

-- nicht gefrevelt: mhd. ungevrevelet* 
-- nicht gefunden: mhd. unvunden 
-- nicht gefürchtet: mhd. unervorht 
-- nicht gegeben: mhd. ungegeben 
-- nicht gegenwertig: mhd. niht gegenwertic 
-- nicht gehäuft: mhd. ungestunget 
-- nicht geheftet: mhd. ungeheft 
-- nicht geheilt werden von: mhd. unbeholfen sīn von 
-- nicht geheim gehalten: mhd. unverstolen* 

-- nicht gehen wollend: mhd. ungenge 
-- nicht gehörig: mhd. ungehœric 
-- nicht gehörig behüten: mhd. missewaren* 

-- nicht gehörig bestellt: mhd. unverrihtet 

-- nicht gehörig geschützt: mhd. ungewarnet (1) 
-- nicht gehörig gewaffnet: mhd. ungewarnet (1) 
-- nicht gehörig pflegen: mhd. verpflegen* 
-- nicht gehörige Rüstung: mhd. ungeziuc 
-- nicht gehöriger Bau: mhd. urbū (1) 
-- nicht gehört: mhd. unvernomen 
-- nicht geil: mhd. ungeil 
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-- nicht geistlich: mhd. ungeistlich 
-- nicht gekämpft: mhd. ungestritene* 
-- nicht gekocht: mhd. ungesoten 

-- nicht gelähmt: mhd. ? unverlemet 
-- nicht gelassen (Adj.): mhd. unlæzlich; unlæzlīche 
-- nicht gelernt: mhd. ungelernet 

-- nicht gelesen: mhd. ungelesen 

-- nicht gelingen: mhd. widertrīben 
-- nicht gelobt: mhd. ungelobet 
-- nicht gelten für: mhd. ungeredet sīn 
-- nicht gelungen: mhd. ungelungen 
-- nicht gelüsten: mhd. betrāgen (1) 
-- nicht gemartert: mhd. ungemarteret* 
-- nicht gemäß: mhd. unbillich; unbillīche; unbillīchen 
-- nicht gemordet: mhd. ungemordet 
-- nicht geneidet: mhd. ungenīdet 
-- nicht geneigt: mhd. abeholt*; unholt 
-- nicht genesend: mhd. ungenesende 
-- nicht genossen habend: mhd. ungenozzen 
-- nicht genotzüchtigt: mhd. ungehīwet 
-- nicht gepflegt: mhd. ? ungepflegen* 
-- nicht gepflogen: mhd. unpflec* (1) 

-- nicht gerade: mhd. twerch; ungesleht 

-- nicht geräumig: mhd. enge (1) 

-- nicht gereizt: mhd. ungereizet 
-- nicht gerettet: mhd. ungenesen (1) 
-- nicht gerichtet: mhd. ungerihtet 
-- nicht gerichtlich verfolgt: mhd. unbesprochen (1) 
-- nicht gering: mhd. unlæzlich; unlæzlīche 
-- nicht gerissen: mhd. ? ungerizzen 
-- nicht gern gesehen: mhd. unmære (1) 
-- nicht gern: mhd. unwol 
-- nicht gerodet: mhd. ? ungeswendet 
-- nicht gerüstet: mhd. unbereitlīchen 
-- nicht gesalbt: mhd. ungesalbet 
-- nicht gesammelt: mhd. ungesamenet 

-- nicht gesäubert: mhd. unbetwagen 
-- nicht geschädigt: mhd. unbesnabet 
-- nicht geschaffen: mhd. ungescheffet 
-- nicht geschehen: mhd. unergangen; ungeschehen 
-- nicht geschehend: mhd. ungeschehende 
-- nicht Geschehenes: mhd. ungeschehenheit 
-- nicht geschieden: mhd. unverscheiden (1) 

-- nicht geschlichtet: mhd. unverebenet 

-- nicht geschliffen: mhd. ungesliffen 
-- nicht geschlossen: mhd. offen (1) 
-- nicht geschnitten: mhd. ungesniten 
-- nicht geschnürt: mhd. ungebrīset 
-- nicht geschont: mhd. ungesparet* (2); ungesparete*; unversparet* 
-- nicht geschützt vor: mhd. unverwertet 
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-- nicht geschwungen: mhd. ungeswungen 

-- nicht gesichert: mhd. unbesicheret* 
-- nicht gespalten: mhd. ungespalten; unzerkloben 

-- nicht gespart: mhd. ungesparet* (2); ungesparete*; unversparet* 
-- nicht gesprächig: mhd. ungespræchlich 
-- nicht gesprochen: mhd. ungesprochen; ungesprochenlich 
-- nicht gestärkt: mhd. ungekreftiget 

-- nicht gestattet: mhd. unvertragen 
-- nicht gestohlen: mhd. unverdiebet; unverstolen* 
-- nicht gestorben: mhd. ungeveiget; unverstorben 
-- nicht gestoßen: mhd. ungestōzen 

-- nicht gestraft: mhd. ungestrāfet; ungezühtiget 

-- nicht gestrichen: mhd. ungestrichen 

-- nicht gestrickt: mhd. ungestricket 

-- nicht gesund: mhd. ungesunt (1) 

-- nicht gesungen: mhd. ungesungen 

-- nicht getadelt: mhd. ungestrāfet 

-- nicht getan: mhd. ungetān (1) 

-- nicht getanzt: mhd. ungetanzet 

-- nicht getäuscht: mhd. unbetrogen (1) 
-- nicht geteilt: mhd. ganz (1); ungestücket 

-- nicht getilgt: mhd. ungeschaben 

-- nicht getrennt: mhd. unzerteilet 
-- nicht gewaffnet: mhd. blōz (1) 
-- nicht gewähren: mhd. entweren* (2); misseweren*; ungeweren* 
-- nicht gewährt: mhd. ungeweret (1) 
-- nicht gewarnt: mhd. ungewarnet (1) 

-- nicht gewaschen: mhd. ungewaschen 
-- nicht geweckt: mhd. ungewecket 
-- nicht geweiht: mhd. ungewīhet 

-- nicht gewillfahrt: mhd. ungezwīdet; ungezwīget 
-- nicht gewinnend: mhd. ungewinnic 

-- nicht gewogen: mhd. abeholt*; ungewegen; unholt; unhuldic*; unwæge (1) 
-- nicht gewöhnt sein (V.): mhd. ungewon sīn; ungewonet sīn 
-- nicht gewonnen: mhd. ungewunnen 
-- nicht gewonnen habend: mhd. ungewunnen 
-- nicht geworfelt: mhd. ungewindet 
-- nicht gewusst: mhd. unwizzen (1) 
-- nicht gezahlt: mhd. ungeweret (1) 
-- nicht geziemen: mhd. missevüegen 
-- nicht geziemend: mhd. missezæme; unwerdiclīche*; unwerdiclīchen*; unwirdelīche; 

unzæme 
-- nicht gezüchtigt: mhd. ungeberet*; ungezühtiget 
-- nicht gezwungen: mhd. unbedrungelīche 

-- nicht gierig: mhd. ungiredic* 
-- nicht glauben: mhd. vüre lüge haben; missegelouben; misselouben 
-- nicht glaubend: mhd. unbeloubec; ungeloube (2); ungeloubic 
-- nicht glänzend: mhd. unschīnende 

-- nicht gleich gewogen: mhd. ungewegen 

-- nicht gleichgemacht: mhd. unverebenet 

-- nicht gleichkommend: mhd. ungenōz (2) 
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-- nicht glimpflich: mhd. ungelimpf (1) 
-- nicht Glück zu etwas wünschen: mhd. verbunnen 
-- nicht gönnen: mhd. enbunnen 

-- nicht Gott ergeben (Adj.): mhd. ungelāzen 
-- nicht gottesfürchig: mhd. ungotvorhtic 
-- nicht grüßen: mhd. ungrüezen 
-- nicht grüßend: mhd. ungruozlich 
-- nicht günstig: mhd. unhuldic* 
-- nicht gut: mhd. übele (1); unguot (1) 
-- nicht gut stehen: mhd. missestān 
-- nicht haben: mhd. entberen*; irren (1); mangelen (1); rāt haben; verberen* 
-- nicht haben wollen: mhd. rāt haben 
-- nicht haltbar: mhd. unhaltic; unwerhaft (1) 
-- nicht halten: mhd. zerbrechen 
-- nicht harmonieren: mhd. dissonieren 
-- nicht heilig: mhd. *unheilic? (1); unheilic (2) 
-- nicht heimlich: mhd. unhāle; unhelbære; untougen; unverholen* (1) 
-- nicht heimtückisch: mhd. unmortlīche 
-- nicht helfen: mhd. unbeholfen sīn 
-- nicht helfend: mhd. unhelfelich; unhelfesam 
-- nicht herablassend: mhd. unhœne 
-- nicht heranreichend: mhd. ungemezzen 
-- nicht herausfordern: mhd. ungereizet lāzen 
-- nicht herausquellen und nicht herausfließen: mhd. niht ūzquellen noch ūzvliezen; 

niht ūzquellen noch ūzvliezen 
-- nicht hervorgebracht: mhd. unvürbrāht 
-- nicht hilfsbereit: mhd. unbehilflich* 
-- nicht hinausgeschoben: mhd. ungevristet 
-- nicht hingegeben: mhd. unversellet* 

-- nicht hingehalten: mhd. unverzogen (1) 
-- nicht hingewandt: mhd. unverwendet* 

-- nicht hinhören: mhd. die rede vüre die ōren lāzen 
-- nicht hinkend: mhd. unverhalzet 
-- nicht hintergangen: mhd. ungeværet 
-- nicht hinterlistig: mhd. *unschalclich?; unschalclīche 
-- nicht hoch: mhd. unhēr; unhōhe 
-- nicht hochfahrend: mhd. unhœne 

-- nicht hoffähig: mhd. unhovebære 
-- nicht hold: mhd. ungewæge 
-- nicht hören: mhd. überhœren (1); unvernemen 
-- nicht hören auf: mhd. überhœren (1) 
-- nicht hörend: mhd. ungehœre; ungehœret; unhœrende 
-- nicht hörig: mhd. vrīscheftic 
-- nicht im Bild darstellbar: mhd. unbiledelich* 
-- nicht im Bild vorstellbar: mhd. unbiledelīche*; unbiledelīchen* 
-- nicht im Geringsten: mhd. minner dan ein strō; den tiuvel; niht einen trahen; nie einen 

trahen; niht ein bast; nimmer ein bast; niht ein ber; niht ein brōt; (niht) umbe ein 
brōt; umbe ei; umbe grūz; umbe hār; umbe linsen; umbe strō 

-- nicht im Herrendienst stehen: mhd. eins herren irre varen 
-- nicht im Innersten wohnend: mhd. uninnic 
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-- nicht im Stich gelassen werden: mhd. unerlān sīn 
-- nicht im Stich gelassen: mhd. unbeswīchet; unerlāzen* 
-- nicht im Stich lassen: mhd. ungeswichen sīn; ungeswichen sīn 
-- nicht in Achtung stehend: mhd. unwert (1) 

-- nicht in Anschlag kommend: mhd. ungereitet 
-- nicht in Anspruch genommen: mhd. unversprochen (1) 

-- nicht in Besitz befindlich: mhd. unersuochet* 
-- nicht in böser Absicht: mhd. unschalclīche 
-- nicht in böser Absicht seiend: mhd. *unschalclich? 
-- nicht in Buchstaben wiederzugeben seiend: mhd. unschrīblich 
-- nicht in den Speicher eingeschlossen: mhd. unverspīcheret* 

-- nicht in der Art eines Verwandten: mhd. unvriuntlīche 
-- nicht in der Wanne geschwungen: mhd. ungewannet 
-- nicht in einem Bild dargestellt: mhd. unverbildet 

-- nicht in Erfüllung gegangen: mhd. unvolgān 

-- nicht in Gefahr und Schrecken gebracht: mhd. ungevreiset 
-- nicht in gehörigem Zustand befindlich: mhd. ungerech (1); ungerech (3) 
-- nicht in Liebe vereinigt: mhd. ungeminne 
-- nicht in Not: mhd. unbenœtet 
-- nicht in Nutzung befindlich: mhd. unersuochet* 
-- nicht in Ordnung gebracht: mhd. ungerihtet 

-- nicht in Ruhe lassen mit: mhd. unmüezic sīn lāzen mit 
-- nicht in Versuchung geraten (V.): mhd. unbeswichen sīn 
-- nicht in Worte zu fassend: mhd. ungewortet 

-- nicht inachtgenommen: mhd. unbesorget 
-- nicht innig: mhd. uninnic 

-- nicht ins Gerede gebracht: mhd. unvermæret 
-- nicht ins Gesicht sehen: mhd. daz houbet mīden 
-- nicht ins Innere dringen: mhd. unnāhe ligen 
-- nicht irgend etwas: mhd. niht (1); nihtes (1); nihtzit; niunt; nutznut; nutzwert 
-- nicht irgendein: mhd. iergen dehein 
-- nicht irgendetwas: mhd. niht (2); nihtes niht 
-- nicht irregeführt: mhd. unverwīset 
-- nicht irrend: mhd. ? unirresam; ? unirric 
-- nicht irrsinnig: mhd. sinnic 
-- nicht jüdisch: mhd. heiden (1); heidenisch; heidenische; heidenischen; heidenlich; 

heidenlīche 

-- nicht kaiserlich: mhd. unkeiserlich; unkeiserlīche 
-- nicht karg: mhd. unsperlīchen 
-- nicht käuflich: mhd. unveile 
-- nicht kennen: mhd. verkunnen; niht wizzen 
-- nicht klagend: mhd. ungeweinet 
-- nicht klagewillig: mhd. unklagebære; unklagehaft; unklagehaftic 
-- nicht klein: mhd. unklein; unkranc 
-- nicht klug sein (V.): mhd. ? unklüegen 
-- nicht königlich: mhd. unküniclich*; unküniclīche* 
-- nicht könnend: mhd. unkünnende* 
-- nicht kostbar: mhd. unkostebære 

-- nicht kräftig: mhd. untühtic 

-- nicht krankmachend: mhd. gesunt (1) 
-- nicht kraus: mhd. sleht (1); unzerstrobelet 
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-- nicht krümmend: mhd. ? unschelwic 
-- nicht kühn: mhd. unküene 
-- nicht kümmern: mhd. kleine heben; ringe heben; untiure heben; unhōhe heben 
-- nicht kundig gemacht: mhd. ungewīset 

-- nicht lahm gemacht: mhd. unverhalzet 
-- nicht lang: mhd. unlanc (1) 
-- nicht lange: mhd. bī unlangen; unlange; unlangen; unvile* 
-- nicht lange Zeit: mhd. unlenge (3) 

-- nicht länger: mhd. nie; niemēr 
-- nicht länger quälen: mhd. unquelet lāzen 
-- nicht länglich: mhd. *unlanclich?; unlanclīche 
-- nicht langsam: mhd. *unsūmiclich?; unsūmiclīche*; untræge 
-- nicht langwierig: mhd. unwiric 
-- nicht lästig sein (V.): mhd. unverdrozzenlich sīn 
-- nicht laut werden: mhd. verswīgen 
-- nicht laut werden lassen: mhd. verbiuschen 
-- nicht leibeigen: mhd. vrī (1); vrī (2) 
-- nicht leibeigene Magd: mhd. vrīwīp 
-- nicht leibeigener Knecht: mhd. vrīman 
-- nicht leibeigener Mann: mhd. vrīman 
-- nicht leicht: mhd. ungeringe; unsanfte 
-- nicht leicht zu gehen seiend: mhd. ungenge 
-- nicht leichtfertig: mhd. unlōs 
-- nicht leiden können: mhd. unliep haben 
-- nicht leiden mögen: mhd. nicht erlīden mugen 
-- nicht leidend: mhd. unleistende; unlīdelich; unlīdic; unlīdiclich* 
-- nicht leisten: mhd. ein gebot versatzen; versitzen 
-- nicht lieblich: mhd. unlieplich 
-- nicht lohnen: mhd. unlōnen 
-- nicht loslassen: mhd. halten (1); unvrī lāzen 
-- nicht lügenhaft: mhd. unverlogen 
-- nicht lustig: mhd. ungeil; ungelachet 
-- nicht machbar: mhd. geschihtelich 
-- nicht mächtig: mhd. ungewaltic; ungeweltic; unwaltic 
-- nicht mautpflichtig: mhd. ungemūtet 
-- nicht mehr: mhd. nie; niemēr 
-- nicht mehr davon reden: mhd. der rede gedagen 
-- nicht mehr den Ritterberuf üben: mhd. swert ūfgeben 
-- nicht mehr haben: mhd. werden (1) 
-- nicht mehr kämpfen können: mhd. verstechen haben 
-- nicht mehr reden über: mhd. verreden 
-- nicht mehr springen können: mhd. versprangen 
-- nicht mehr unterscheiden: mhd. allez zeiner hant gān lāzen; allez zeiner hant kēren 
-- nicht mehr viel Zeit im Leben haben: mhd. zītic ze lebenne sīn 
-- nicht mehr vorhanden sein (V.): mhd. abekomen; abesīn 
-- nicht mehr wissen: mhd. sich niht versinnen 
-- nicht mehr zu Leben haben: mhd. verzeren 
-- nicht menschlich: mhd. unmenschlich; unmenschlīche 
-- nicht mild: mhd. ungesüeze; ungesüezet 
-- nicht mit Arrest belegt: mhd. unverkumberet* 
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-- nicht mit Beschlag belegt: mhd. unverhaft 
-- nicht mit den Sinnen wahrnehmbar: mhd. unbiledelich*; unbiledelīchen* 
-- nicht mit einer Furt versehen (Adj.): mhd. ungevürtet 
-- nicht mit einer Haut überzogen: mhd. ungehiutet 
-- nicht mit Erbleihern besetzt: mhd. unbestiftet 
-- nicht mit Früchten bestellt: mhd. umgevrühtiget 
-- nicht mit Galle versetzter Honig: mhd. honec unvergellet 
-- nicht mit Gebäuden bebaut: mhd. unbezimberet* 
-- nicht mit Heeresmacht überzogen: mhd. unverheret* 
-- nicht mit Mauern umgeben (Adj.): mhd. unumbegeben 
-- nicht mit Pächtern besetzt: mhd. unbestiftet 
-- nicht mit Vernunft begabt: mhd. unverstentlich 
-- nicht mit Wasser vermischt: mhd. unverwezzeret* 
-- nicht miteinander: mhd. unzesamene 
-- nicht mitgeteilt: mhd. ungemeine (1) 
-- nicht mitgezählt: mhd. ūz der zāl 
-- nicht möglich: mhd. ungetān (1); ungetān (2) 
-- nicht möglich sein (V.): mhd. misselingen (1) 
-- nicht mörderisch: mhd. unmortlīche 
-- nicht müssen: mhd. unnōt sīn; unnōt geschehen 
-- nicht mutwillig: mhd. ungeil 
-- nicht nach Gewinn aussehend: mhd. ungewinlīche 
-- nicht nach seinem Wert geschätzt: mhd. unbeschatzet 
-- nicht nach Willen getan: mhd. ungewillet 
-- nicht namentlich genannt: mhd. unbenant (1); unbenant (2) 
-- nicht neidisch: mhd. unnīdic 
-- nicht nehmen: mhd. niht nemen 
-- nicht nennen: mhd. *unnamen? 
-- nicht nennend: mhd. ? unnamelich 
-- nicht nötig haben: mhd. unnōt sīn; unnōt geschehen 
-- nicht nötig sein (V.): mhd. unnōt sīn; unnōt geschehen 
-- nicht notwendig: mhd. geschihtelich; geschihtic 
-- nicht nur: mhd. eingenōticlīche* 
-- nicht nutzbringend: mhd. unvruhtbærlich*; unvruhtbærlīche* 
-- nicht nützlich anwenden: mhd. unnutzlich zuobringen 
-- nicht öffentlich bekannt gemacht: mhd. ungeboten 
-- nicht ohne Mühe gehend: mhd. ungenge 
-- nicht ordiniert: mhd. ungeordinieret (1) 
-- nicht ordnungsgemäß: mhd. unordenhaft 
-- nicht passen: mhd. ze vruo wesen; ze vruo komen 
-- nicht prahlend: mhd. ungerüemet (1) 
-- nicht preisen: mhd. unprīsen 
-- nicht recht beschaffen (Adj.): mhd. unvertic 
-- nicht recht geschaffen: mhd. unrihtic 
-- nicht recht sehen: mhd. missesehen; verglarren 
-- nicht recht sein (V.): mhd. unwert sīn 
-- nicht recht werden: mhd. unwert sīn 
-- nicht rechtschaffen: mhd. unvertic 
-- nicht rechtsfähig: mhd. unvogetbære 
-- nicht rechtsgültig: mhd. unreht (1) 
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-- nicht redegewandt: mhd. ungespræche (1) 
-- nicht reden können: mhd. sprāchlōs sīn 
-- nicht reden über: mhd. dagen; verswīgen 
-- nicht reden von: mhd. verswīgen 
-- nicht reden wollen von: mhd. zerzīhen 
-- nicht redend: mhd. unredende 
-- nicht reif gewordene Traube: mhd. wintertrolle (2) 
-- nicht rein: mhd. unreine (1) 
-- nicht richtig handeln: mhd. unreht haben 
-- nicht richtig: mhd. slimiclīche*; unrehte (1) 
-- nicht rinnend: mhd. unzerlechzet 
-- nicht rittermäßiger Kämpfer: mhd. kippære* 
-- nicht rückgängig zu machend: mhd. unwende; unwendic 
-- nicht rühmend: mhd. ungerüemet (1) 
-- nicht sachverständig: mhd. unverrihtic 
-- nicht säumig: mhd. *unsūmelich?; unsūmelīche; unsūmic; *unsūmiclich?; unsūmiclīche* 
-- nicht schändlich: mhd. unlasterbære 
-- nicht schartig gemacht: mhd. unverschertet 
-- nicht schlecht: mhd. undilde 
-- nicht schlicht: mhd. ungesleht 
-- nicht schlimm: mhd. undilde 
-- nicht schlingen mögend: mhd. unslündic 
-- nicht schnell: mhd. ungeringe; ungeswinde 
-- nicht Schrecken bringend: mhd. unvreislich 
-- nicht schutzlos überlassen (V.): mhd. niht unbeschirmet lān 
-- nicht schwächlich: mhd. unwīchlich 
-- nicht schwankend: mhd. unwankelhaft; unwankelhaftic* 
-- nicht schwärend: mhd. unswiric 
-- nicht schweigsam: mhd. unverdaget (1) 
-- nicht sehen: mhd. übersehen (1) 
-- nicht sehend: mhd. blintlich; ungesihticlich; ungesihticlīche; ungesīhtlich; 

ungesīhtliche; unsehende 
-- nicht sehr: mhd. mæzlīche (1); mæzlīchen; unvile*; unweiger; wēnec (2) 
-- nicht seiend: mhd. ungewesende 
-- nicht sein (V.): mhd. entwesen (1) 
-- nicht seine Ehre gewahrt habend: mhd. unbewaret* 
-- nicht selten: mhd. unselten 
-- nicht sicher: mhd. ungewærlīche* 
-- nicht siegend: mhd. ? ungesigende 
-- nicht singen: mhd. ungesungen sīn 
-- nicht sinnlos: mhd. niht unwitziclich 
-- nicht so: mhd. niht (2); nihtes (2); nihtes niht 
-- nicht so leicht: mhd. müelīche; müelīchen 
-- nicht spaltbar: mhd. unspaltic 
-- nicht spotten: mhd. ungespotet sīn 
-- nicht sprechen können: mhd. sich sīner rede niht erwalten 
-- nicht sprechend: mhd. unsprechende 
-- nicht standesgemäß leben: mhd. swache leben 
-- nicht stattlich: mhd. unrittærelich*; unrittærelīche* 
-- nicht störend: mhd. unstœric; unstœrlich 
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-- nicht strafbar: mhd. unstræflich 
-- nicht straffällig: mhd. unbuozhaft; unbuozhaftic 
-- nicht strauchelnd: mhd. unbesnabet 
-- nicht streithaft: mhd. unwerhaft (2); unwerlich (1) 
-- nicht süß: mhd. ungesüeze; unsüeziclich; unsüeziclīche 
-- nicht symbolisch: mhd. ūzerlīche; ūzerlīchen 
-- nicht tadelnswert: mhd. unlasterbære; unstræflich 
-- nicht taub gemacht: mhd. unvertoubet 
-- nicht teilbar: mhd. einvalt (2) 
-- nicht teilhaftig: mhd. unbegrīfel; unbegrīfelich 
-- nicht teilhaftig werden lassen: mhd. unteilhaft lāzen 
-- nicht tief: mhd. sīhte (1) 
-- nicht tödlich: mhd. unmortlīche 
-- nicht töricht: mhd. untœ risch 
-- nicht träge: mhd. untræge; unvūllich* 
-- nicht traurig: mhd. unverquelet* 
-- nicht treffen: mhd. ? āgreifen; überheben (1); vælen (1); vermezzen (1); vermīden (1); 

vermissen (1); vervælen 
-- nicht treffender Wurf: mhd. vēlwurf 
-- nicht tretend: mhd. ungetretende 
-- nicht treulos: mhd. unvalschlich 
-- nicht tributpflichtig: mhd. unzinshaft 
-- nicht trinken: mhd. ungetrunken sīn 
-- nicht tüchtig: mhd. untühtic; unvrum 
-- nicht tugendhaft: mhd. untugenthaft 
-- nicht tugendlich: mhd. untugentlich 
-- nicht tugendreich: mhd. untugentrīche 
-- nicht tun: mhd. aneverlāzen*; verliesen (1) 
-- nicht übel behandelt: mhd. ungevienet 
-- nicht über lang: mhd. niht über lanc 
-- nicht über sein (V.): mhd. unverdrozzenlich sīn 
-- nicht überdenkend: mhd. ungewegende 
-- nicht übereinstimmen: mhd. enthellen; entslahen; missehellen (1); vermissehellen; 

zerhellen; zerslahen 
-- nicht übereinstimmend: mhd. missehel (1); missehelle (1); missehellic 
-- nicht überführt: mhd. unervaren*; unervunden 
-- nicht überstanden: mhd. ungeslizzen 
-- nicht überströmend: mhd. unvluotic 
-- nicht übertretend: mhd. *unübergriflich? 
-- nicht umgehen: mhd. verloben 
-- nicht umhin können: mhd. müezen (2) 
-- nicht ummauert: mhd. unvermūret 
-- nicht umwendbar: mhd. unwiderwendiclich; unwiderwendiclīche 
-- nicht unausgestattet: mhd. unbereite (1) 
-- nicht unbeachtet: mhd. unverkoren* 
-- nicht ungestraft: mhd. unvertragen 
-- nicht „ungewinnlich“: mhd. ungewinlich 
-- nicht ungezwungen zu: mhd. unbetwungen (1) 
-- nicht unmittelbar in leiblicher Verwandtschaft stehend: mhd. stief... 
-- nicht unter Tutel stehend: mhd. āmunt 
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-- nicht unterdrückbar: mhd. ? unverdrucklich 
-- nicht unterdrückt: mhd. unverdrücket 
-- nicht unterrichtet: mhd. ungelēret 
-- nicht unterschieden: mhd. ununderscheiden 
-- nicht unterschiedlich: mhd. unverscheiden (1); unverscheidenlich 
-- nicht unterwiesen: mhd. unberihtet 
-- nicht üppig: mhd. ungeil 
-- nicht verabredet: mhd. ungelobet 
-- nicht verbaut: mhd. unverbūwen 
-- nicht verblichen: mhd. unerblichen 
-- nicht verborgen: mhd. unhelsam; unverborgen (1); unverborgen (2); unverholen* (1); 

unverholen* (2); unversloffen 
-- nicht verboten: mhd. unverbannen 
-- nicht verbraucht: mhd. unvertān 
-- nicht verbreitet: mhd. ungepfadet* 
-- nicht verdauen: mhd. undöuwen (1) 
-- nicht verdienen: mhd. unverdienen; unverschulden; unverschuldigen 
-- nicht verdunkelt: mhd. unverterket; unvertimberet* 
-- nicht verfasst: mhd. ungetihtet 
-- nicht verflucht: mhd. unverwāzen 
-- nicht verfügbar: mhd. ungewunnen 
-- nicht vergabt: mhd. unvergiftet 
-- nicht vergangen sein (V.): mhd. unentwichen sīn 
-- nicht vergänglich: mhd. werende (1) 
-- nicht vergelten: mhd. unvergelten 
-- nicht vergessen (V.): mhd. iemer danc hān; in sīne trahte nemen 
-- nicht vergleichbar: mhd. ungevelliclich; ungevelliclīche 
-- nicht verharrend: mhd. unverlībende 
-- nicht verhärtet: mhd. unverbeinet 
-- nicht verheimlicht: mhd. unverhælet 
-- nicht verheiratet: mhd. ungehīwet 
-- nicht verhütet: mhd. unverhüetet 
-- nicht verkauft: mhd. unverkoufet 
-- nicht verkleinert: mhd. unverkleinet 
-- nicht verkümmert: mhd. unvertwelet* 
-- nicht verlängern: mhd. ? unlengen 
-- nicht verlängert: mhd. ungelenget 
-- nicht verlockend: mhd. unlustsam 
-- nicht verlustbringend: mhd. ? unverlustic* 
-- nicht verneigt: mhd. ? unerneiget 
-- nicht verpfändet: mhd. unversetzet 
-- nicht verpflichten: mhd. unbinden 
-- nicht verpflichet: mhd. unschuldic; unentgolten; ungebunden; unpflihtic*; 

unverpflihtet* 
-- nicht verpfründet: mhd. unverpfrüendet* 
-- nicht verraten (Adj.): mhd. unvermeldet (1) 
-- nicht verraten (Adv.): mhd. unvermeldet (2) 
-- nicht verraten (V.): mhd. ungemeldet 
-- nicht versagt: mhd. unversaget 
-- nicht verschlagen (Adj.): mhd. ungeslagen; unlōs 
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-- nicht verschlossen: mhd. unbeslozzen 
-- nicht verschlungen: mhd. unverslunden 
-- nicht verschmäht: mhd. unverworfen 
-- nicht verschnitten: mhd. unverhalzet 
-- nicht verschweigen: mhd. āne verdeckunge sīn; unverdagen 
-- nicht verschweigend: mhd. unverswigen 
-- nicht verschwenderisch: mhd. ungiudiclīchen* 
-- nicht verschwiegen: mhd. unverdaget (1); unverswigen 
-- nicht verschwiegen werden: mhd. unverdaget sīn 
-- nicht versiegt: mhd. unbesīhet 
-- nicht verspottet: mhd. unbespottet 
-- nicht verstanden: mhd. unverstanden 
-- nicht verstehen: mhd. missekennen 
-- nicht verstehend: mhd. unvernemelich 
-- nicht verstummt: mhd. ungestillet 
-- nicht versuchen: mhd. unversuochen 
-- nicht verteilend: mhd. ? unverteillich 
-- nicht verteilt: mhd. unverteilet 
-- nicht vertrauensvoll: mhd. ungeloublīchen* 
-- nicht vertraut: mhd. vremede (1); vremede (2) 
-- nicht verurteilt werden: mhd. ungeurteilet belīben 
-- nicht verwaist“: mhd. unverweiset* 
-- nicht verwandt: mhd. ungesippe; ungesippet; unsippe 
-- nicht verwildert: mhd. unverwildet 
-- nicht verwischt: mhd. unverwischet 
-- nicht verzagend: mhd. unverzagende 
-- nicht verzichtend: mhd. unverzigende 
-- nicht verzweifelnd: mhd. ? unverzwīvellich 
-- nicht viel: mhd. unmanec; wēnec (1); wēnec (2) 
-- nicht voll: mhd. sleht (1); wan (3) 
-- nicht vollbracht: mhd. ungevollebrāht 
-- nicht vollgültiger Ritter: mhd. halprittære* 
-- nicht völlig: mhd. halp (2) 
-- nicht völlig gläubig: mhd. halpgeloubic 
-- nicht vollständig aufgezogen: mhd. halpzogen 
-- nicht vollständig durchgeführt: mhd. ungerëhen 
-- nicht vollzogen: mhd. unbegangen; unergangen 
-- nicht von Äußerlichem getrennt: mhd. unabegescheiden* 
-- nicht von demselben Geschlecht seiend: mhd. ungeslaht 
-- nicht von der Erbschaft ausgeschlossen: mhd. unenterbet 
-- nicht von der Minne singen: mhd. unminniclīche singen 
-- nicht von der Seite weichen: mhd. an der sīten kleben 
-- nicht von der Stelle zu bringend: mhd. stetic 
-- nicht von derselben Familie seiend: mhd. ungeslaht 
-- nicht von einem Vogt verwaltet: mhd. unvogetbære 
-- nicht von guter Abstammung: mhd. unartic 
-- nicht von Herzen: mhd. ūzerhalp der herzen 
-- nicht von hoher Geburt: mhd. geburt ein wēnic laz 
-- nicht von sich selbst klingen: mhd. ein stumme sīn an im selber 
-- nicht vor Gericht gebracht: mhd. unberehtet; ungedincstudelet* 
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-- nicht vor Gericht geladen: mhd. ungeboten 
-- nicht vorenthalten (Adj.): mhd. unverborgen (1); unverborgen (2) 
-- nicht vorenthalten werden: mhd. unverhalten werden 
-- nicht vorenthalten: mhd. ungesparet* (2); ungesparete*; unverhalten; unverzalet* 
-- nicht vorgeschrieben: mhd. ungetihtet 
-- nicht vorhanden: mhd. erjeten (2); tiure (1); unbereite (1); vremede (1); vremede (2) 
-- nicht vorhanden sein (V.): mhd. smæhe sīn 
-- nicht vornehm: mhd. unhērlich; unhērlīche 
-- nicht vorstellbar: mhd. unbiledelīche*; unbiledelīchen* 
-- nicht vorteilhaft: mhd. unvorteilic 
-- nicht vorwärts kommen: mhd. verstān (1) 
-- nicht wahr: mhd. unwesenlich; urwære 
-- nicht wahrgenommen: mhd. warlōs 
-- nicht wahrhaft: mhd. ungewāre (1) 
-- nicht wahrheitsliebend: mhd. unwārhaft 
-- nicht wahrnehmbar: mhd. ungesihtic; unmerklich* 
-- nicht wahrnehmen: mhd. vermissen (1) 
-- nicht wahrnehmend: mhd. blintlich 
-- nicht wankend: mhd. unerwegen; ungewenket; unwankelhaft; unwankelhaftic* 
-- nicht weggegeben: mhd. unvergeben 
-- nicht weggestoßen: mhd. unverschalten; unverstōzen 
-- nicht wehrhaft: mhd. unwerhaft (2); unwerlich (1) 
-- nicht weichend: mhd. ungewichen; unwīchlich 
-- nicht weinend: mhd. unweinende 
-- nicht weise: mhd. unwīsiclīche* 
-- nicht weise seiend: mhd. *unwīsiclich? 
-- nicht weit: mhd. unverre (1); unverre (2); unverren; unwīt 
-- nicht weiter bewegen: mhd. stille haben 
-- nicht wenig Aufwand machend: mhd. unkostelich 

-- nicht werdend: mhd. unwerdenlich; unwerdenlīchen 
-- nicht wesenhaft: mhd. unwesenlich 
-- nicht widerlich: mhd. unwiderlich 
-- nicht wie ein Gefangener: mhd. ungevangen (2) 
-- nicht wie ein Gefangener seiend: mhd. ungevangen (1) 
-- nicht wie ein Tor handelnd: mhd. untōrlīche; untōrlīchen* 
-- nicht wieder gut zu machen: mhd. unwiderbringlich; unwiderbringlīche 
-- nicht wieder: mhd. nie; niemēr 
-- nicht wieder heiraten: mhd. ungeenderet belīben 
-- nicht wiederbeschaffbar: mhd. unwiderbringlich 
-- nicht wiedergutzumachen seiend: mhd. unergetzet 
-- nicht wiederkommend: mhd. ? unwiderkomenlīche; ? unwiderkomlich 
-- nicht willig machen mit: mhd. unwilligen 
-- nicht willkommen: mhd. unmære (1) 
-- nicht wirkend: mhd. unwirkelich 
-- nicht wirr: mhd. sleht (1) 
-- nicht wissen: mhd. ungewis haben; missekennen 
-- nicht wissen wollen (V.): mhd. verkunnen 
-- nicht Wissenswertes: mhd. unverwizzenheit 
-- nicht wohl angemessen: mhd. grop 
-- nicht wohl gefallen (V.): mhd. missehagen (1) 
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-- nicht wohl gestaltet: mhd. ungeschicket 

-- nicht wohlgefällig: mhd. unliutsam 
-- nicht Wort halten: mhd. die wārheit zerbrechen 
-- nicht würgend: mhd. *unwergenlich? 
-- nicht wurmstichig: mhd. unwurmæzic 
-- nicht zahm: mhd. ungezam (1); unzam 
-- nicht zart: mhd. unkranc 
-- nicht zeitgemäß: mhd. unzītelich 
-- nicht zergliedert: mhd. unzerlidet 
-- nicht zerlegt: mhd. unzerworht 

-- nicht zerquetscht: mhd. unzermüschet* 
-- nicht zerrissen: mhd. unslīzic 

-- nicht zerschlitzt: mhd. unzerslitzet 

-- nicht zerschnitten: mhd. unverschrōten 
-- nicht zerstört: mhd. unzerstœret 

-- nicht zerstückt: mhd. ungestücket 

-- nicht zerteilt: mhd. unverhouwen 
-- nicht zertreten (Adj.): mhd. unzermüschet*; unzertretet 
-- nicht zerzaust: mhd. unzerstrobelet 
-- nicht zeugungsfähig: mhd. unberhaft; unberhaftic 
-- nicht ziemen: mhd. missekomen; missestān; missevüegen 
-- nicht zierlich: mhd. unkluoc; unwæhe (1) 
-- nicht zinspflichtig: mhd. unzinshaft 
-- nicht zitternd: mhd. ungezitteret*; unziternde 
-- nicht zornig: mhd. unzornelīche* 
-- nicht zu erschaffen seiend: mhd. unschepfelich 
-- nicht zu ändernd: mhd. unwende 
-- nicht zu beklagend: mhd. unklagebære; unklagelich 

-- nicht zu beschreiben seiend: mhd. iemer ungeschriben 
-- nicht zu besiegen seiend: mhd. ungewinlich 

-- nicht zu bestreiten: mhd. der rede unlougen; des ist unlougen 
-- nicht zu betrügen seiend: mhd. unbetrogen (1) 
-- nicht zu Boden geworfen: mhd. unervalt; ungevaltet* 

-- nicht zu entschuldigend: mhd. unūzredelich 

-- nicht zu erfahrend: mhd. unervarlich 

-- nicht zu erkennend: mhd. unbekennelich 

-- nicht zu erobern seiend: mhd. ungewinlich 

-- nicht zu Fall gekommen: mhd. unbesliffen 
-- nicht zu finden seiend: mhd. unvindelich*; unvindhaft 
-- nicht zu großer und nicht zu kleiner Mensch: mhd. ein ebenwahsen man; ein 

ebenwahsen man 
-- nicht zu grüßen seiend: mhd. ungrüezbære 

-- nicht zu Hause seiend: mhd. unheimisch 

-- nicht zu helfen: mhd. unhelfelīche* 
-- nicht zu helfen seiend: mhd. unhelficlīche 

-- nicht zu hoch: mhd. zimelich; zimelīche (1); zimhaft 
-- nicht zu loben seiend: mhd. unlobebære 
-- nicht zu lobend: mhd. unlobesam (1) 

-- nicht zu Mute: mhd. unzemuote 
-- nicht zu Mute sein (V.): mhd. unzemuote sīn 
-- nicht zu sagen vermögen: mhd. unvergihtic werden 
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-- nicht zu schlagen seiend: mhd. ungeslehtic 
-- nicht zu seinem Recht gekommen: mhd. rehtelōs 
-- nicht zu tadeln seiend: mhd. unmerklich* 
-- nicht zu teuer: mhd. zimelich; zimelīche (1) 
-- nicht zu tragend: mhd. untregelich 

-- nicht zu unterscheidend: mhd. ungesunderet* 
-- nicht zu verschweigen seiend: mhd. unverswigen 
-- nicht zu verstehen: mhd. unvernemelich 
-- nicht zubereitet: mhd. ungar 
-- nicht zuchtlos: mhd. unlōs 
-- nicht zugedeckt: mhd. unbedact (1); unbedact (2) 
-- nicht zugeschneite Spur: mhd. spor sunder schrā 
-- nicht zugeschnitten: mhd. unverschrōten 
-- nicht zugewiesen: mhd. unbescheiden (1) 
-- nicht zugrunde gerichtet: mhd. unverwāzen 
-- nicht zukommen: mhd. missekomen 
-- nicht zum Affen gemacht: mhd. ? uneraffet 
-- nicht zum Gruße geneigt: mhd. ungruozsam 
-- nicht zum Streit taugend: mhd. unstrītbære 

-- nicht zum Tanz gehen: mhd. ungereiet belīben 
-- nicht zum Teilen geneigt: mhd. unteilsam 

-- nicht zum Wanken gebracht: mhd. unverværet 
-- nicht zum Weibe gemacht: mhd. ungewībet 

-- nicht zum Werden geeignet: mhd. unwerdenlich; unwerdenlīchen 
-- nicht zum Zorn reizen: mhd. einen zornes verberen 
-- nicht zünftig: mhd. unzünftic 
-- nicht zur Anklage gebracht: mhd. unverklaget (1); unverklaget (2) 
-- nicht zur gerichtlichen Verhandlung gebracht: mhd. unberehtet 
-- nicht zur Hand seiend: mhd. ungereit; ungereite (1) 
-- nicht zur Klage gebracht: mhd. ungeklaget 
-- nicht zur Klage veranlasst: mhd. unklagebære; unklagehaft 
-- nicht zur rechten Zeit erfolgend: mhd. unzītic 
-- nicht zur rechten Zeit kommen: mhd. ze vruo komen; ze vruo wesen 
-- nicht zur Verfügung stehen: mhd. gebresten 
-- nicht zur Versöhnung gebracht: mhd. unversüenet 

-- nicht zubereitet: mhd. ungar 

-- nicht zurechtgemacht: mhd. ungemachet 
-- nicht zurückgehbar: mhd. unwiderkomlich 
-- nicht zurückgegeben: mhd. ungegeben 
-- nicht zurückgehalten: mhd. ungesparet* (2); ungesparete*; ungestemen 
-- nicht zurückgekehrt: mhd. unerwunden 
-- nicht zurückgeschlagen: mhd. unwidergeslagen 
-- nicht zurückgewiesen: mhd. unversprochen (1); unverworfen 
-- nicht zurückkehrend: mhd. unwiderwendiclich 
-- nicht zurückverlangen: mhd. borgen (1) 
-- nicht zusammen: mhd. unzesamene 
-- nicht zusammengebunden: mhd. ungebunden 
-- nicht zusammengedrückt: mhd. unverklambet 
-- nicht zusammenhängend: mhd. schellic 

-- nicht zusammenpassend: mhd. uneben; unebene 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- nicht zuschließen: mhd. sperrenes rāt haben 
-- nicht zustande kommen: mhd. abegān (1); zerslahen 
-- nicht zustande kommen lassen: mhd. zerslahen 
-- nicht zutreffen: mhd. vælen (1) 
-- nicht zuviel werden: mhd. unvervilet* 
-- nicht zweifelhaft: mhd. unzwīvelhaftic 
-- nicht zwiespältig: mhd. unzerworfen 

-- noch nicht: mhd. niener; nindert; non 
-- noch nicht ausgebildeter Geistlicher: mhd. pfaffelinc* 
-- noch nicht ausgesonnen: mhd. unversunnen (1) 
-- noch nicht geboren: mhd. ungeboren 
-- noch nicht geborenes Leben: mhd. unkünftigiu sæte 
-- noch nicht gehört: mhd. ungehœret 
-- noch nicht gewonnen: mhd. ungewunnen 
-- noch nicht durch Kampf beendet: mhd. unerstriten 
-- noch nicht durch Kampf besiegt: mhd. unerstriten 
-- noch nicht in der Welt herumgekommen: mhd. ungevaren 
-- noch nicht selbständige Kinder: mhd. kinder von dem vater ungesunderet; kinder von 

dem brōt ungesunderet 
-- noch nicht verfügbar: mhd. ungewunnen 
-- noch nicht voll mannbar: mhd. gransprunge (1) 
-- noch nicht Vorgekommenes: mhd. ungewonheit 
-- nun konnte er sich aber nicht vorstellen wie: mhd. nū enkunder niht ersehen wie 
-- nur nicht: mhd. newan (1); niuwan (3); niuwet (1); wan (1); wan (2) 
-- schau nicht rechts und links: mhd. lā dīn umbekapfen 
-- schwören etwas nicht haben zu wollen: mhd. versweren* (1) 
-- schwören etwas nicht zu tun wollen: mhd. versweren* (1) 
-- seinen Durst nicht stillen können: mhd. ungelabet belīben 
-- seinen Namen nicht nennen: mhd. verswīgen 
-- seinen Teil nicht erhalten habend: mhd. unbeteilet 
-- sich gerichtlich nicht einigen: mhd. unvertegedingen 
-- sich nicht bedeuten lassend: mhd. ungediute 
-- sich nicht einigen: mhd. zerslahen 
-- sich nicht entdecken: mhd. verhælen 
-- sich nicht enthalten können: mhd. nōt gān 
-- sich nicht gebunden fühlend: mhd. unstæte (1) 
-- sich nicht gerichtlich geeinigt: mhd. unvertegedinget 
-- sich nicht gut entwickeln: mhd. misserāten 
-- sich nicht kümmern um: mhd. unruochen; untiure nemen; verruochen (1); ze einer 

hant kēren; ze einer hant lāzen; sich niht keren an 
-- sich nicht kümmern: mhd. entruochen 
-- sich nicht regen könnend: mhd. unregelich 
-- sich nicht sattsehen können: mhd. ersehen 
-- sich nicht schämend: mhd. ungeschemet*; unschamende; unschamic; unschemende 
-- sich nicht ziemen: mhd. missezemen 
-- sich nicht ziemen für: mhd. missestān 
-- sich nicht zu schämen brauchen: mhd. geschamen 
-- sich nicht zu schämen brauchend: mhd. unschamelich 
-- sie konnte nicht mehr fliegen: mhd. an ir hōhem vluge wart ir we 
-- sprach nicht viel mit ihm: mhd. si geredete im niht vil mite 
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-- sich nicht trennen wollen: mhd. haften (1) 
-- sich nicht weiter fortbewegen: mhd. haben (1) 
-- überhaupt nicht: mhd. beniute; dehein stich; niht ein stich; nie stich; nie; vürenamens 

niht; deheine wīse 
-- und nicht: mhd. noch (2) 
-- ungewisse nicht völlig begründete Ansicht: mhd. wān 
-- Untreue ... ihm nicht: mhd. untriuwe in niht verbirt 
-- Vieh das nicht auf die Alpenweide kommt: mhd. heimvihe 
-- von Geschäften nicht in Anspruch genommen: mhd. müezic 
-- vorher nicht bedacht: mhd. unvorbedāht 
-- wäre nicht: mhd. niuwan (3); niuwet (1); wan (2) 
-- wäre nicht gewesen: mhd. niuwan (3); niuwet (1); wan (2) 
-- was nicht zum Gefolge gehört: mhd. ūzgesinde 
-- wegsehen und nicht erwählen: mhd. verkiesen 
-- weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat: mhd. kalbe; 

kalbele; kalbize 
-- wenn nicht: mhd. anders niht; daz (2); ne; niuwan (3); niuwan als; niuwan daz; niuwan 

sō; niuwet (1); niuwan als; nūr (2); ode; wan (1) 
-- wenn nicht dass: mhd. niht wan alsō vil 
-- wirklich nicht: mhd. niener; nindert 
-- zum Holzschlag nicht freigegebener Wald: mhd. banholz 
-- zum Ratgeben nicht geschickt: mhd. unrātbære; unrætic* 
-- „das nicht Leugnen“: mhd. unlougen 
-- „nicht achten“: mhd. unehten 
-- „nicht außer“: mhd. niht wan 
-- „nicht einmal eine Nussschale“: mhd. niht ein nuzschale 
-- „nicht erkennen“: mhd. *unbekennen? (1) 
-- „nicht faul: mhd. unvūllich* 
-- „nicht fremd“: mhd. ungastlīche 
-- „nicht geflucht“: mhd. ungevluochet 
-- „nicht gestritten“: mhd. ungestritene* 
-- „nicht gewinnsüchtig“: mhd. ungewinnic 
-- „nicht gierig“: mhd. ungirlich 
-- „nicht hörend“: mhd. ungehœrende 
-- „nicht klein“: mhd. unkleine 
-- „nicht künftig“: mhd. unkünftic* 
-- „nicht natürlich gemacht“: mhd. ungenatūret 
-- „nicht nur sondern auch“: mhd. niht aleine ... ouch 
-- „nicht unbedacht lassen“: mhd. niht unbedāht lāzen 
-- „nicht zur Freude verhelfend“: mhd. vröudenhelfelōs 
-- „noch nicht künftige Saat“: mhd. unkünftigiu sæte 
-- „seine Rede nicht in der Gewalt haben“: mhd. sich sīner rede niht erwalten 
Nichtachtung: mhd. untūre (1); verruohtsamicheit*? 
nichtadelig -- nichtadelige Einwohnerschaft: mhd. gedigen (2) 
Nichtaufhorchen: mhd. unlust (2) 
Nichtbeachten: mhd. überhœren (2); übersehen (2) 
„Nichtbedürftigkeit“: mhd. undurft (1) 
Nicht-Befolgen: mhd. überhœren (2) 
Nichtbegünstigung: mhd. ungunst 
Nichtbenutzung: mhd. unnuz 
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„Nichtbild“: mhd. nihtbilede* 
Nichtchen: mhd. niftelīn 
Nichtchrist: mhd. unkristen (2) 
-- Nichtchristen: mhd. heidenschaft 
Nichte: mhd. basenkint; bruodertohter; geniftel; geswisterkint; muome; nevin; niftel; 

niftele; swesterkint 
-- kleine Nichte: mhd. niftelīn 
-- liebste Nichte: mhd. herzeniftel 
-- Nichte brüderlicherseits: mhd. bruoderkint 
-- Nichte väterlicherseits: mhd. base 
-- Nichte von Schwesterseite: mhd. swestertohter 
Nichteinhaltung -- Bußleistung für die Nichteinhaltung von Verpflichtungen: mhd. 

überewette* 
Nichteinigung: mhd. uneinunge 
„nichten“: mhd. nihten (1) 
„Nichten“: mhd. *nihten? (2) 
„Nichterbe“: mhd. unerbe 
Nicht-Erbender: mhd. unerbe 
nichterkennen: mhd. *nihterkennen? (1) 
Nichterkennen: mhd. nihterkennen (2); unbekantnisse; unbekennen (2); unkünde (2) 
Nichtfordern -- durch Nichtfordern zu schaden kommen: mhd. verswīgen 
Nichtgebildeter: mhd. leie (1) 
Nichtgeborenwerdenkönnen: mhd. ungeberlīchheit* 
„Nichtgeist“: mhd. nihtgeist 
„nichtgeistig“: mhd. nihtgeistic 
„nichtgeistlich“: mhd. *nihtgeistlich?; nihtgeistlīche 
Nichtgeistlicher: mhd. leie (1) 
Nichtgeschaffensein: mhd. ungeschaffenheit 
nichtgesungen -- Erzähler der nichtgesungene Lieder vorträgt: mhd. sage (3) 
„Nichtgott“: mhd. nihtgot 
„nichthaben“: mhd. *nihthaben? (1) 
„Nichthaben“: mhd. nihthaben (2) 
„Nichtheit“: mhd. nihtheit 
Nichthindernis: mhd. ? ungemerre 
Nicht-Hören: mhd. überhœren (2) 
nichtig: mhd. blas (1); blint; brœde (2); cass; ītel (1); toup; uppelich; üppic; üppiclich; 

üppischlich; vān (1); vürewesende* 
-- Briefe für nichtig erklären: mhd. briefe widerkünden; briefe widerkündigen 
-- für nichtig erklären: mhd. geüppigen*; ūfheben (1); üppigen 
-- nichtig machen: mhd. vertwāsen 
-- null und nichtig machen: mhd. versellet tuon 
-- nichtige Dinge: mhd. ītellichheit* 
„nichtig“: mhd. *nihtic? 
Nichtiges: mhd. gestupnüsse; gestüppe; ītel (3); wint (1) 
Nichtigkeit: mhd. bōsheit; gespötte; gestüppe; gestüppelīn; getwās; ītellichheit*; 

ītelschaft; niht (3); nihtheit; nihticheit*; nitheit; stüppe; ungeschaft (1); üppicheit; 
veim 

-- Inbegriff der Nichtigkeit: mhd. glesīn vingerlīn 
Nichtigkeitserklärung: mhd. abeerkennunge* 
Nichtkampf: mhd. ? ungestriuze 
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Nichtlein: mhd. niftelīn 
nichtmögen: mhd. *nihtmügen? (1) 
Nichtmögen: mhd. nihtmügen (2) 
Nichtoffenbarung: mhd. ? ungeoffenbārekeit 
„Nichtperson“: mhd. nihtpersōne 
Nichtreden: mhd. ? unreden 
nichts: mhd. dehein dinges; kein dinges; niht dinges; enniht; deheiner hande dinc; niht ein 

hāres gegen; mit einem hāre; iht (1); niene (1); niht (1); niht (2); nihtes (1); nihtzit; 
niunt; noppe; nutznut; nutzwert; dehein stich; niht ein stich; nie stich; dehein teil; 
nehein teil; wēnec iht; wēnic iht 

-- dagegen kann man nichts machen: mhd. des is dehein rāt; des is niht rāt 
-- dem steht nichts entgegen: mhd. dā ist niht wider 
-- er gilt nichts: mhd. er ist verloren 
-- er kann nichts dafür: mhd. ez tuot in nōt 
-- es geht uns nichts an: mhd. ez bestāt uns ze nihte; ez bestāt uns ze kleine 
-- es macht nichts: mhd. waz daumbe; waz von diu 
-- für nichts achten: mhd. vernihten (1); vernihtigen 
-- für nichts und wieder nichts sein (V.): mhd. umbe den wint sīn 
-- für nichts: mhd. (niht) umbe ein brōt; umbe ei; umbe grūz; umbe hār; umbe linsen; 

umbe strō 
-- gar nichts: mhd. niht ein ber; niht ein blat; niht ein brōt; ein ei; niht ein kicher; niht ein 

nuzschale; ein teil; ein tou unde ein wint; umbe hār; umbe linsen; umbe strō 
-- gegenseitig nichts schuldig: mhd. ebenwette (1) 
-- jemandem nichts anhaben: mhd. niht nœten 
-- nichts als: mhd. eht (1); newan (1); niuwan (1); niht wan; pūr (2) 
-- nichts anderes: mhd. anderes niht; niht mēre 
-- nichts ausgenommen: mhd. nihtes niht ūz geslozzen; nihtes niht ūz geslozzen 
-- nichts ausgeschlossen: mhd. nihtes niht ūz geslozzen 
-- nichts ausmachen: mhd. untiure heben; untiure nemen 
-- nichts ausrichten gegen: mhd. niht geschafen an 
-- nichts ausrichten können: mhd. niht mügen; niene mügen; übel mügen 
-- nichts bedeuten: mhd. ein wint sīn 
-- nichts Besseres für jemanden finden: mhd. kein bezzeres vüregezelen 
-- nichts dabei herauskommen sehen: mhd. lützel dāmit überkomen 
-- nichts daraus werden: mhd. līren 
-- nichts haben: mhd. *nihthaben? (1) 
-- nichts haben mit: mhd. unbevangen sīn mit 
-- nichts haben von: mhd. pfendic sīn an 
-- nichts Künstliches: mhd. keiner slahte trüge 
-- nichts nütze: mhd. dehein guot; nehein guot 
-- nichts nützen: mhd. gevælen 
-- nichts schuldig sein (V.): mhd. unschuldic sīn 
-- nichts taugen: mhd. tugentlōs sīn 
-- nichts Trennendes dulden: mhd. kein zwischendrunder līden 
-- nichts Trügerisches: mhd. keiner slahte trüge 
-- nichts tun können: mhd. niht mügen; niene mügen; übel mügen 
-- nichts übergehen: mhd. niht überkapfen 
-- nichts übersehen (V.): mhd. niht überkapfen 
-- nichts verschweigen: mhd. dehein dinc ungeoffenet lāzen 
-- nichts verschweigen könnend: mhd. unhaltic 
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-- nichts wert: mhd. ungehebe (1) 
-- nichts zu trinken bekommen: mhd. ungetrunken sīn 
-- nichts zu tun haben mit: mhd. unschuldic sīn 
-- nichts zu verpfänden habend: mhd. unpfantbære* 
-- in gleicher Weise nichts schuldig bleibend: mhd. ebenwette (2) 
-- so finster dass man gar nichts sehen kann: mhd. stic und vinster 
-- überhaupt nichts: mhd. umbe hār; umbe linsen; umbe strō 
-- um gar nichts: mhd. (niht) umbe ein brōt; umbe ei; umbe grūz 
-- um nichts: mhd. (niht) umbe ein brōt; umbe ei; umbe grūz; umbe hār; umbe linsen; 

umbe strō; umb ein ber 
-- um überhaupt nichts: mhd. (niht) umbe ein brōt; umbe ei; umbe grūz 
-- „durch nichts“: mhd. durch ein gestüppe 
Nichts: mhd. bast (1); genihte; gestœze; gestupnüsse; gestüppe; getwās; grūz (1); kaf; niht 

(3); nihtheit; nihticheit*; nitheit; niwiht (1); om (1); ome (1); schate; schatewe; 
schete (1); den tiuvel; tropfe; wēnec; ein wēnec; vil wēnec; niht ein wickenblat; 
wickenstrō; wiht (1); ein wiht 

-- ein Nichts: mhd. ein strō; niht strō; kleine strō; ein tou unde ein wint 
-- eine Nichts sein (V.): mhd. ein wint sīn 
-- für ein Nichts: mhd. vüre ein haberkorn 
Nichtsausrichtender: mhd. schaffeniht 
nichtsein: mhd. *nihtsīn? (1); *nihtwesen? (1) 
Nichtsein: mhd. nihtsīn (2); nihtwesen (2); unwesen 
„Nichtsein“: mhd. entwesen (2) 
Nichtshaben: mhd. nihthaben (2) 
Nichtsnutz: mhd. unnuz 
nichtsnutzig: mhd. ungæbe; unnutzbære 
nichtsnützig: mhd. keinnütze; ungenge 
Nichtsnutzigkeit: mhd. loter (2); loterheit; loterīe; unende; unenden 
Nichtsparen: mhd. versparunge 
Nichtsschaffender: mhd. schaffeniht 
nichtsuchen: mhd. *nihtsuochen? (1) 
Nichtsuchen: mhd. nihtsuochen (2) 
nichtswürdig: mhd. arc (1); arc (2); arclich; erge (1); unwæge (1) 
„Nichtung“: mhd. nihtunge 
Nichtverdauen: mhd. undöuwe; ? undöuwecheit; undöuwen (2); undöuwunge 
nichtvermögen: mhd. *nihtvermügen? (1) 
Nichtvermögen: mhd. nihtvermügen (2) 
Nichtverschulden: mhd. unverschulde (2) 
Nichtverwandter: mhd. ungemāge 
Nichtvorhandensein: mhd. buoz (1); roupnis 
Nichtvorteil: mhd. ? ungenuz 
nichtweinend: mhd. ungeweinet 
nichtwerden: mhd. *nihtwerden? (1) 
Nichtwerden: mhd. nihtwerden (2) 
nichtwissen: mhd. *nihtwizzen? (1) 
Nichtwissen: mhd. nihtwizzen (2); unwizzen (3) 
nichtwollen: mhd. *nihtwellen? (1) 
Nichtwollen: mhd. nihtwellen (2); unwellen; unwellende (2); unwille (1) 
nichtzweifelnd: mhd. ungezwīvelet*; *ungezwīvellich?; ungezwīvellīche 
nicken: mhd. nicken; nücken (1); winken (1) 
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-- wiederholt nicken: mhd. niczen 
Nicken: mhd. nicke 
Nickung: mhd. nicke 
nie: mhd. kūme (2); lützel (2); nie; niemēr; niemerstunt; selten (2); spāte (2); an keiner 

stete; neheines tages; niht einen tag; nie tac; ze deheiner vrist; in keiner vrist; wēnec 
ie; kein zil 

-- ihr war nie so bange: mhd. ir wart nie sō winde noch sō wī 
-- nie abweichen von: mhd. nie vuoz treten ūz 
-- nie gehört: mhd. unkünde (1); unvernomen 
-- nie gesehen: mhd. ungesehen 
-- nie jemand: mhd. nie nieman 
-- nie lesen lernen: mhd. in rītæres wīs alt werden 
-- nie mehr: mhd. nie; niemēr; spāte (2); in deheiner stunde; ze deheiner stunde; keiner 

stunde 
-- nie veraltend: mhd. niuwe (1) 
-- nie verlassen (V.): mhd. niht gewīchen 
-- nie wieder: mhd. nie; niemēr 
-- nie zuvor: mhd. nie vor diesem tac 
-- noch nie: mhd. niht mēre; nie; niemēr; selten (2); in deheiner stunde; ze deheiner 

stunde; keiner stunde 
nied: mhd. niet (3) 
„Nied“: mhd. niet (1) 
„nied“: mhd. niet (2); niet (3) 
nieden -- hier nieden: mhd. hie nidene 
„nieden“: mhd. niden; nidene 
„niedenen“: mhd. nidenān 
nieder: mhd. darnider; zer erde; nidere (1); nidere (2); ze tale; bī tale; gegen tale 
-- Maria legte ihr Kind in die Krippe nieder: mhd. si widerbougete in die krippen 
-- Angehörige des niederen Adels: mhd. lantliute 
-- Angehöriger des niederen Adels: mhd. lantman 
-- Kleriker eines niederen Ranges: mhd. acolite 
-- Mädchen niederen Standes oft mit dem Nebenbegriff der Leichtfertigkeit: mhd. 

metze (1) 
-- niedere Herkunft: mhd. swache geburt; nidere geburt 
-- niederer Grad der Acht: mhd. underāhte 
-- niederer Hofbedienter: mhd. kamerkneht 
-- niederes Volk: mhd. tūs 
-- niedere Dienstmannen: mhd. lantliute 
-- niederes Volk: mhd. bovelvolc 
-- niederere Gerichtsbarkeit in einem Dorf: mhd. dorfgerihte 
„nieder“: mhd. nider (1) 
Niederalpe: mhd. este 
Niederbayern: mhd. niderlant (1) 
„niederbeißen“: mhd. ? nidererbeizen* 
niederbeugen: mhd. niderbiegen; niderbougen*; niderbücken; niderdrücken (1); 

nidergenicken*; zer erden nidernīgen; nidertuon; undersmücken 
-- sich niederbeugen: mhd. bücken; ergeben (1); nidergeneigen; niderneigen (1); 

nidersīgen 
-- sich niederbeugen zu: mhd. lengen (2); neigen (1); nidernīgen 
Niederbeugung: mhd. genic 
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„niederbiegen“: mhd. niderbiegen 
„niederbinden“: mhd. niderbinden 
niederblicken: mhd. niderschīnen* 
niederbrausen: mhd. niderschūren* 
niederbrechen: mhd. niderbrechen; niderbresten 
-- niederbrechen auf: mhd. bresten (1) 
„niederbrechen“: mhd. darniderbrechen 
Niederbrechen -- Niederbrechen eines Zaunes: mhd. zūnbrechen (2) 
niederbrechend: mhd. niderbrüstic* 
„niederbreiten“: mhd. niderbreiten 
niederbrennen: mhd. abebrennen; abesengen; brennen (1); durchbrennen 
Niederbrennen -- Geldzahlung um sich von Plündern und Niederbrennen 

freizukaufen: mhd. brennschaz* 
„niederbringen“: mhd. niderbringen 
„niederbücken“: mhd. niderbücken 
Niederburg: mhd. niderburc 
„niederdringen“: mhd. niderdringen 
niederdrücken: mhd. bediuwen; bedrücken; benücken; bücken; diuhen (2); ervalten; 

genideren; nicken; niderdrücken (1); nideren (1); nidergedrücken*; niderziehen; 
undersmücken; verdrücken (1) 

-- gewaltsam niederdrücken: mhd. verdrücken (1) 
-- Kraft mit der etwas niederdrückt: mhd. kraftgevelle 
Niederdrücken: mhd. niderdrücken (2) 
niedere: mhd. nidere (1) 
„Niedere“: mhd. nidere (3) 
niederfahren: mhd. hernidervaren*; nidervaren* 
niederfahrend -- niederfahrender Blitzstrahl: mhd. bimelblatzen 
„Niederfahrt“: mhd. nidervart 
Niederfall: mhd. niderval 
niederfallen: mhd. darnidervallen; ergeben (1); ervallen; gerīsen; gevallen (1); 

hernidervallen; nidergevallen; niderrīsen; nidersinken; niderstrūchen; nidervallen 
(1); rīsen (1); sīgen (1); die erde suochen; undervallen; vallen (1); verebenen; 
vürevallen* 

-- andächtig niederfallen: mhd. gevenjen 
-- dumpf niederfallen: mhd. ? erblappen (1) 
-- in kreuzförmiger Form niederfallen (zum Gebet): mhd. in kriuzestal vallen 
-- mit Geräusch niederfallen: mhd. her schallen 
-- mit Klatschlaut niederfallen: mhd. tasen; tasten (1) 
-- niederfallen machen: mhd. verselken 
-- niederfallen vor: mhd. niderbieten; vallen (1); vürevallen vor 
-- niederfallen zwischen: mhd. vallen (1) 
-- tot niederfallen: mhd. tōt vallen; erslagen vallen; sich ze tōt vallen 
-- überfließend niederfallen: mhd. übervallen 
„niederfallen“: mhd. vuozvallen (1) 
Niederfallen: mhd. gerēre; nidervallen (2); rēr; underval 
„niederfällen“: mhd. nidergevellen; nidervellen 
Niederfällen: mhd. nidervelle 
-- Niederfällen beim Ausreuten: mhd. niderriuten (2) 
„niederfällig“: mhd. nidervellic 
niederfliegen: mhd. nidervliegen 
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„niederfliegen“: mhd. hernidervliegen* 
niederfließen: mhd. abewallen* (1); abewallen (2) 
„niederfließen“: mhd. nidervliezen 
„Niederfürst“: mhd. nidervüreste* 
Niedergang: mhd. gebrestunge; niderganc 
niedergebrochen -- mit Sünden niedergebrochen: mhd. mit sünden umbebrochen 
niedergebückt: mhd. nidergebuct 
„niedergedruckt“: mhd. nidergedrucket 
niedergedrückt -- viereckiger Spälter aus Buche der verschränkt auf eine Kelter 

gesetzt und durch den Kelterbaum niedergedrückt wird: mhd. bracke (3) 
niedergefallen: mhd. erblappen (2) 
-- beim Abladen auf der Tenne niedergefallenes Getreide: mhd. tennerīs?; tennerīse?; 

tennetrōr 
Niedergefallener: mhd. niderval 
Niedergefallenes: mhd. niderval 
niedergehen: mhd. abēn; hernidergān*; niderlāzen; niderverlāzen 
„niedergehen“: mhd. nidergān 
„Niedergehung“: mhd. nidergāunge 
niedergekehrt: mhd. nidergekēret 
niedergelegt -- Verfasser von schriftlich niedergelegtem Recht: mhd. 

gesetzedemeister 
Niedergericht: mhd. undergerihte 
-- Richter im Niedergericht: mhd. burcmeister 
niedergeschlagen: mhd. nidergeslagen; sigelōs; trūresam; trūric; trūrlīche; trūrlīchen 
-- niedergeschlagene Stimmung: mhd. betwungenheit 
„niedergeschlagen“: mhd. *undergezogen? 
Niedergeschlagenheit: mhd. der sinne strich; undergezogenheit; unmuot 
niedergestreckt: mhd. erstrecket* 
niedergesunken: mhd. *heldet? 
„Niedergewand“: mhd. nidergewant; nidergewæte 
niedergeworfen: mhd. nidergeworfen 
„niedergießen“: mhd. nidergiezen 
niedergleiten: mhd. niderslīfen; slīfen (1) 
„niedergleiten“: mhd. niderglīten 
„Niedergurt“: mhd. nidergurt 
„Niedergürtel“: mhd. nidergürtel 
„Niederguss“: mhd. niderguz 
„niederhaben“: mhd. ? herniderhaben* 
niederhageln: mhd. niderschūren* 
„niederhageln“: mhd. niderhagelen 
niederhalb: mhd. niderhalbe (1); niderhalben (1); niderhalp (1); niderunt 
„niederhalb“: mhd. niderhalbe (2) 
„niederhäldig“: mhd. niderheldic 
„Niederhang“: mhd. niderhanc 
niederhängen: mhd. hāhen (1); hangen (1); niderhengen* 
-- in Zotten niederhängen: mhd. zoten 
-- niederhängen lassen: mhd. nidererbieten; niderhenken 
„niederhängen“: mhd. niderhangen* 
niederhauen: mhd. gehouwen (1); niderdrumen; niderhouwen; nidermeizen; 

niderschrōten; niderverschrōten; vellen (1); verhouwen (1); verschrōten (1) 
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Niederhaus: mhd. niderhūs 
„niederheben“: mhd. niderheben 
„niederhegen“: mhd. niderhegen 
„Niederheit“: mhd. niderheit 
„niederhelfen“: mhd. niderhelfen 
„Niederhemd“: mhd. niderhemede* 
„niederhenken“: mhd. niderhenken 
niederhüpfen -- auf und niederhüpfen: mhd. abe und ūf schüpfen 
niederkämpfen: mhd. durchvehten 
niederkauern: mhd. niderkrūwen; nidersmücken 
„niederkehren“: mhd. darniderkēren; herniderkēren*; niderkēren 
„niederklappen“: mhd. ? darnidersnaben 
„Niederkleid“: mhd. niderkleit 
niederklettern: mhd. niderklimmen* 
„niederklimmen“: mhd. niderklimmen* 
niederknien: mhd. bein biegen; sich an die knie bieten; ūf den vuoz bieten; an die knīe 

bieten; ūf die knie bieten; ze vüezen bieten; kniewen (1); nidergevallen; 
niderkniewen; nidervallen (1); sīn venje vallen; sīn venje suochen; venjen (1) 

-- betend niederknien: mhd. venjen (1) 
-- niederknien vor: mhd. nidergevallen 
-- zum Gebet niederknien: mhd. die venje nidervallen; sich an sīn gebet vallen 
niederkommen: mhd. geligen; genesen (1); niderkomen; ze kemenāte gān; ze nœten gān 

mit dem kinde 
-- mit einem Kind niederkommen: mhd. kindes niderkomen 
-- niederkommen mit: mhd. sunes geligen 
„niederkommen“: mhd. herniderkomen* 
Niederkunft: mhd. genist (1) 
-- Tag meiner Niederkunft: mhd. mīn tac 
„niederladen“: mhd. niderladen 
Niederlage: mhd. entschumpfentiure*; lāge; mein (2); niderlāge; niderlegen (2); 

niderlegunge; niderligen (2); rampf; rampfe*; schade (1); schumpfentiure; underlic; 
ungewin; unprīs; unsic; val (2); wuol 

-- Niederlage der Kaufleute: mhd. legerstat 
-- Niederlage für Wein: mhd. wīnstadel 
Niederlagsgebäude: mhd. suste 
„Niederland“: mhd. niderlant (1); Niderlant (2) 
Niederlande: mhd. Niderlende 
„niederlanden“: mhd. niderlenden 
Niederländer: mhd. niderlendære* 
Niederländerin: mhd. niderlendærinne* 
niederländisch: mhd. niderlendisch 
-- feines niederländisches Tuch grüner oder gelber Farbe: mhd. fritschāl; wirtzal 
„Niederlass“: mhd. niderlāz 
niederlassen: mhd. abelāzen; nidergelāzen*; niderlāzen; niderlegen (1); sedelen; senken 
-- niederlassen an: mhd. gesitzen 
-- niederlassen auf: mhd. gesitzen 
-- niederlassen in: mhd. gesitzen 
-- niederlassen zu: mhd. gesitzen 
-- sich häuslich niederlassen: mhd. heimelīchen (1); niderlāzen; niderverlāzen; ze hūse 

ziehen 
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-- sich niederlassen: mhd. entwalen; gehūsen; gelāzen (1); gestüelen; herbergen (1); 
hūfen; hūsen (1); hütten (1); īnsitzen (1); sich nieder lāzen; legeren; niderlāzen; 
niderlegen (1); nidersāzen*; nidersidelen; niderverlāzen; sīgen (1); von rosse sitzen; 
wonen (1) 

-- sich niederlassen auf: mhd. gelāzen (1); lāzen (1) 
-- sich niederlassen in: mhd. widemen 
-- Ort an dem sich jemand niederlässt: mhd. gelæze (1) 
„niederlassen“: mhd. darniderlāzen; niderverlāzen 
Niederlassen: mhd. niderlāz 
Niederlassung: mhd. gelæze (1); gesæze (1); niderlāz 
-- klösterliche Niederlassung: mhd. klōsterstat; zelle (1) 
„niederlaufen“: mhd. niderloufen* 
„Niederlege“: mhd. niderlege 
niederlegen: mhd. bediuten (1); bocken (1); darniderlegen; erlegen (1); gelegen (1); 

hinlegen; legen (1); nidergelegen; niderlegen (1); plānen 
-- niederlegen vor: mhd. vüregelegen 
-- schriftlich niederlegen: mhd. bediuten (1) 
-- sich niederlegen: mhd. īnlegen; legen (1); nidergeligen; niderlegen (1); niderligen (1) 
-- Waren niederlegen: mhd. niderlegen (1) 
Niederlegen: mhd. niderlāge; niderlege; niderlegen (2) 
Niederleger: mhd. abesetzære* 
„Niederlegstatt“: mhd. niderlegestat 
Niederlegung: mhd. niderlāz 
„Niederlegung“: mhd. niderlegunge 
„Niederleib“: mhd. niderlīp 
„niederleiten“: mhd. niderleiten 
niederliegen: mhd. entligen 
-- welk niederliegen: mhd. lampen 
„niederliegen“: mhd. nidergeligen; niderligen (1) 
Niederliegen: mhd. niderlāge; niderligen (2) 
niedermachen: mhd. durchhouwen; nidermachen*; niderrēren 
-- durch Kampf niedermachen: mhd. erbāgen 
„niedermachen“: mhd. nidergemachen 
Niedermachen: mhd. niderlāge 
niedermähen: mhd. nidermæjen; niderriuten (1) 
niedermessen: mhd. nidermezzen 
niedermetzeln: mhd. nidermorden; niderschrōten; niderverschrōten 
Niedermetzeln: mhd. niderlāge 
Niedermetzelung: mhd. nidermort 
„Niedermord“: mhd. nidermort 
„niedermorden“: mhd. nidermorden 
„Niedermut“: mhd. nidermuot 
„niedern“: mhd. nideren (1) 
„Niedern“: mhd. nideren (2) 
„niederneigen“: mhd. nidergeneigen; niderneigen (1); nidernīgen 
Niederneigen: mhd. niderneigen (2) 
„Niederneigung“: mhd. niderneigunge 
niedernicken: mhd. nidernicken 
Niederpforte: mhd. niderpforte* 
niederprasseln: mhd. abegiezen 
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niederprellen: mhd. niderprellen 
niederpurzeln: mhd. niderburzelen* 
niederquälen: mhd. nidervillen* 
niederreißen: mhd. abebrechen (1); abebrechen (2); abeklucken; brechen (1); houwen 

(1); niderbrechen; niderbrechen; niderbresten; nidermachen*; niderslahen; 
ūfbrechen; ūfgebrechen; zerbrechen; zervüeren 

„niederreißen“: mhd. niderrīzen 
Niederreißen: mhd. niderzuc 
niederreiten: mhd. nidergetreten; niderrīten; nidertreten; niderweten; ze tōde rīten 
Niederreiten -- durch Niederreiten verderben: mhd. aberīten 
niederreuten: mhd. niderriuten (1) 
Niederreuten: mhd. niderriuten (2) 
Niederrhein -- Land am Niederrhein: mhd. niderlant (1); Niderlant (2) 
Niederrichter: mhd. hunne 
niederrieseln: mhd. niderslīchen* 
niederringen: mhd. abebringen*; widerzillen (1) 
Niederringen: mhd. widerzillen (2) 
niederrinnen: mhd. niderrinnen* 
„niederroden“: mhd. niderriuten (1) 
„niederrücken“: mhd. niderrucken 
„niederrufen“: mhd. herniderruofen* 
Niedersachsen: mhd. niderlant (1) 
„niederschauen“: mhd. niderschouwen 
„niederschauern“: mhd. niderschūren* 
„Niederschein“: mhd. niderschīn 
„niederscheinen“: mhd. niderschīnen* 
niederschelten: mhd. niderschelten 
„niederschicken“: mhd. nidergeschicken* 
niederschießen: mhd. schiezen (1) 
„niederschießen“: mhd. niderschiezen 
Niederschlag: mhd. anehanc; niderslac; slage 
niederschlagen: mhd. beswiften; erslahen (1); geslahen; herniderslahen*; houwen (1); 

nidermeizen; niderslahen; niderwerfen; slahen (1); umbeslahen; underslahen; 
widerslahen 

-- niederschlagen auf: mhd. slahen (1) 
„niederschlagen“: mhd. darniderslahen; nidergeslahen 
Niederschlagen: mhd. slac 
niederschlagend: mhd. untrōstlich; untrōstlīche 
Niederschlagung: mhd. niderslahunge 
„niederschleichen“: mhd. niderslīchen* 
„niederschleifen“: mhd. niderslīfen 
niederschmettern: mhd. nidergeslahen 
niederschreiben: mhd. beschrīben; gebrieven; underschrīben 
Niederschreiben: mhd. getihte 
„niederschreien“: mhd. niderschræjen* 
„niederschreiten“: mhd. niderschrīten 
Niederschrift: mhd. geschrift; gestift; schrift; widerschrift 
„niederschroten“: mhd. niderschrōten; niderverschrōten 
Niederschwaben: mhd. niderlant (1) 
niederschweben: mhd. sich herabe lāzen 
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„niederschweben“: mhd. nider sweben 
„Niederschweif“: mhd. nidersweif 
niederschweifen: mhd. niderswīfen 
„niederschwingen“: mhd. niderswingen 
niedersehen -- niedersehen auf: mhd. niderwarten 
„niedersehen“: mhd. nidergesehen; nidersehen (1) 
Niedersehen: mhd. nidersehen (2) 
niedersehend: mhd. niderwartens 
„niedersein“: mhd. darnidersīn 
„niedersenden“: mhd. nidersenden 
niedersenken: mhd. nidersenken 
niedersetzen: mhd. nidersetzen; niderstellen*; ze tale setzen 
-- sich niedersetzen: mhd. ze tale sitzen 
„niedersetzen“: mhd. darnidersetzen 
„niedersiedeln“: mhd. nidersidelen 
niedersinken: mhd. bocken (1); ergeben (1); helden; nidersīgen; niderslīfen; senken; sīgen 

(1) 
„niedersinken“: mhd. nidersinken 
Niedersinken: mhd. niderlāge; seige (1) 
niedersitzen -- übel niedersitzen: mhd. versezzen sīn 
„niedersitzen“: mhd. nideregesitzen; nidergesitzen; nidersitzen (1) 
Niedersitzen (N.): mhd. nidersitzen (2) 
niederspringen: mhd. niderspringen 
„niedersprühen“: mhd. niderspræjen 
niederstechen -- den Gegner ganz niederstechen: mhd. umbestechen 
„niederstechen“: mhd. niderstechen 
„niederstehen“: mhd. niderstān 
niedersteigen: mhd. niderligen (1) 
„niedersteigen“: mhd. niderstīgen 
„niederstellen“: mhd. niderstellen* 
„Niederstieg“: mhd. niderstic 
niederstoßen: mhd. erstōzen; niderstōzen; stōzen (1); überstōzen 
niederstraucheln: mhd. niderstrūchen 
„niederstrauchen“: mhd. niderstrūchen 
niederstrecken: mhd. erstrecken; strewen; ströuwen; zerlegen 
„niederstrecken“: mhd. niderstrecken 
„niederstreichen“: mhd. niderstrīchen 
niederstreuen: mhd. niderströuwen* 
niederströmen: mhd. nidergiezen 
Niederströmen -- Niederströmen des Regens: mhd. niderguz 
Niedersturz: mhd. niderval 
niederstürzen: mhd. burzelen*; erbeizen; niderbresten; niderschiezen; niderstürzen; 

nidertragen; überschütten 
-- sich niederstürzen: mhd. ervallen 
niederstürzend: mhd. niderbrüstic* 
Niederteich: mhd. nidertīch 
„Niederteil“: mhd. niderteil 
Niedertracht: mhd. archeit; loter (2) 
niederträchtig: mhd. verhīwet* 
-- niederträchtiger Mensch: mhd. des vālandes man 
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„niederträchtig“: mhd. nidertrehtic 
„niedertragen“: mhd. nidertragen 
niedertrampeln: mhd. nidergetreten; nidertreten; vertreten (1); vertrīben (1) 
niedertreten: mhd. behūren; betreten (1); nidertreten; treten (2); übertreten (1); 

undertreten; ūztreten (2); vertreten (1); weten (2) 
„niedertreten“: mhd. nidergetreten 
Niedertreten: mhd. nidertretunge; übertreten (3) 
„Niedertretung“: mhd. nidertretunge 
„niedertriefen“: mhd. nidertriefen 
„Niedertritt“: mhd. nidertrit 
„niedertropfen“: mhd. *nidertropfen? (1) 
„Niedertropfen“ (N.): mhd. nidertropfen (2) 
„niedertun“: mhd. nidertuon 
Niederung: mhd. grunt; legede; nidere (3) 
„Niederung“: mhd. niderunge 
„niederwallen“: mhd. niderwallen 
„niederwarten“: mhd. niderwarten 
niederwärts: mhd. niderwert; niderwertes; nidewendic (1) 
„Niederwat“: mhd. niderwāt 
„niederwenden“: mhd. niderwenden 
niederwerfen: mhd. abevellen; ballen (1); bücken; drücken (1); erburzelen*; gelegen (1); 

geneigen; legen (1); neigen (1); niderdiuhen; niderdrumen; niderhagelen; 
niderswingen; niderwerfen; seigen (1); stōzen (1); ströuwen; überslahen; 
umbestōzen; undergebrechen; vellen (1); verwerfen; vürevāhen*; under sich werfen; 
ze tal werfen 

-- niederwerfen auf: mhd. vellen (1) 
-- niederwerfen zu: mhd. vellen (1) 
-- rücklings niederwerfen: mhd. übersnellen 
„niederwerfen“: mhd. herniderwerfen* 
„niederwiegen“: mhd. niderwigen 
„Niederwind“: mhd. niderwint 
niederziehen: mhd. herniderzogen*; überwegen; überwigen 
-- niederziehen (Schwurhand): mhd. abenemen (1) 
-- sich niederziehen lassen: mhd. sich nider tuon; sich ūf tuon 
„niederziehen“: mhd. niderziehen; niderzogen* 
„niederzücken“: mhd. niderzücken 
„Niederzug“: mhd. niderzuc 
„niederzünden“: mhd. niderzünden 
niederzwingen: mhd. nidervillen* 
niedlich: mhd. gevüege (1); gevuoge (3); klein (1); liutsælic; liutsæliclich; zinzerlich; 

zinzerlīche 
„niedlich“: mhd. nietlich; nietlīche nietlīchen 
niedrig: mhd. brœde (2); gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; gemeinlich; kranc (2); 

læge; laz (1); līht (2); meine (3); nidere (1); nidere (2); nideric*; nietsam; ōtmüete 
(1); ōtmüetic*; ringe (1); smæhe (1); smæhelich; smæhelīche; smæhelīchen; swach 
(1); swache (1); swachlich; swachlīche; under (2); unedel; unhēr; unhōch; unhōhe; 
unwertlich; versmæhet; ? zinzeleht 

-- niedrig gesinnt: mhd. swachgemuot 
-- hoch und niedrig: mhd. hōch und nider 
-- niedrig gelegen: mhd. neiget (= Part. Prät.) 
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-- eine niedrige Kreatur: mhd. ein böse wiht 
-- geringe niedrige Frau: mhd. smelenge 
-- niedrige Geburt: mhd. ungeburt 
-- niedrige Gesinnung: mhd. nidervart; schalcheit 
-- niedrige Herkunft: mhd. ungeburt; ungeslehte (1) 
-- Frau von niedrigem Stand: mhd. wīp (1) 
-- Leute von niedrigem Stand: mhd. smāhliute 
-- Mann von niedrigem Stand: mhd. swacher man 
-- Mensch von niedrigem Stand: mhd. schalc (1) 
-- Mensch von niedriger Herkunft: mhd. ungeslehte (2) 
-- von niedrigem Geschlecht seiend: mhd. ungeslaht 
-- niedriger Stand: mhd. ergere hande; unadel; unedele; ungeslahte 
-- von niedrigem Stand seiend: mhd. gemeine (1) 
-- von niedriger Gesinnung seiend: mhd. swach (1) 
-- von niedriger Herkunft seiend: mhd. unedel; ungeboren 
-- niedriger Diener: mhd. underkneht; ? underloufære* 
-- niedriger Mann: mhd. garzūn 
-- niedriger Schuh: mhd. niderschuoch 
-- niedriges Ding: mhd. unwert (2) 
-- niedriges Geschlecht: mhd. ungeslehte (1) 
-- niedriges Ruhebett: mhd. betteschōz 
-- niedriger: mhd. wirse* (2); wirser (2); wirsest (2) 
-- niedrigere: mhd. minnere* (1); wirse* (1); wirsere; wirseste (1) 
-- niedrigst: mhd. minnest 
-- niedrigste: mhd. wirseste (1) 
-- niedrigste im Ritterstande seiend: mhd. einschiltic*; einschiltīg 
-- niedrigster Ritter: mhd. einschiltrittære* 
Niedriges: mhd. unschœnheit; zarge 
Niedrigkeit: mhd. kleinheit; krancheit; nidere (3); niderheit; nidericheit*; snœdicheit*; 

unwerdischheit*; unwirdicheit* 
-- Sünde der Niedrigkeit: mhd. stoupsünde 
Niedrigstehender: mhd. undergenōz 
-- ständisch Niedrigstehender: mhd. undergenōz 
Niedrigster -- Niedrigster im Ritterstande: mhd. einschiltēr 
„niedsam“: mhd. nietsam 
„Niedung“: mhd. nietunge 
„niedwendig“: mhd. nidewendic (1) 
Nielloverzierung: mhd. blachmāl 
-- mit Nielloverzierungen versehen (V.): mhd. blachmālen 
niemals: mhd. deheinest; enkeinest; nie (?) iemer; jār mit Negation; keines; keinest; nie; 

niemēr; niemerstunt; niener; niewanne; niewerlte; nindert; in deheiner stunde; ze 
deheiner stunde; keiner stunde; nie stunt; nie tac; nie zīt; kein zīt 

-- niemals wieder: mhd. nie (?) iemer 
niemand: mhd. kein herze; ni ieman; nie man; nieman 
-- fast niemand: mhd. wēnec ieman 
-- Frau um die niemand trauert: mhd. unklagebærez wīp 
-- Eid vor Gericht den sonst niemand ausschwören kann: mhd. nōteit 
-- Gericht zu dem niemand besonders geladen wird sondern die ganze Gemeinde 

von selbst erscheinen muss: mhd. ungeboten dinc 
-- niemand anderes: mhd. niemen anderes; nie manne mēre; niemen mēre 
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-- niemand ist gegen den Tod gefeit: mhd. niemer lebet sō starker eren müese ligen tōt 
-- niemand sonst: mhd. nie manne mēre; niemen mēre 
-- Mann der niemandem zur Freude verhilft: mhd. vröudenhelfelōs man 
-- ihr Reichtum trog niemanden: mhd. ir rīcheit niemen trouc 
„niemand“: mhd. niman 
niemehr: mhd. niemēr mēre; niemer mēr 
„nienen“: mhd. niene (2) 
„niener“: mhd. niener 
Niere: mhd. lanke; lumbe; nier; niere; nierlīn 
-- kleine Niere: mhd. lendelīn* (1); nierlīn 
-- Nieren: mhd. gelende (3) 
Nierenbraten: mhd. nierbrāte 
Nierenentzündung: mhd. nierenwētac 
Nierengegend: mhd. gelende (3); nierestat 
-- Rinderfett der Nierengegend: mhd. grif 
Nierenschmerz: mhd. nieresmerze 
Nierenstein: mhd. harnstein; nierenstein 
Nierlein: mhd. nierlīn 
„Nierschmerz“: mhd. nieresmerze 
„Nierstatt“: mhd. nierestat 
niesen: mhd. erniesen; niesen; pfnūsen*; prūsten 
Niesen: mhd. nesche; neschen (1) 
„Nieß“: mhd. niez 
Nießbrauch: mhd. abenuz 
-- zu Nießbrauch innehaben: mhd. niezen (1) 
-- Zuweisung zum Nießbrauch: mhd. bestalt (1) 
-- zum Nießbrauch übergeben (V.): mhd. biderben; biderbenen 
nießbrauchen: mhd. abenützen* 
„nießen“: mhd. niezen (1) 
„Nießen“: mhd. niezen (2) 
„Nießer“: mhd. niezære 
„Nießung“: mhd. niezunge 
Nieswurz: mhd. hemere; hemerwurz; nieswurz; nieswurze; sitterwurze 
-- Schwarze Nieswurz: mhd. hiunischwurz; kristeswurz; kristwurz; scampōnie; 

siechwurze 
-- Weiße Nieswurz: mhd. germer; scampōnie 
Niet: mhd. niet (4) 
Niete: mhd. niete (1) 
„Niete“: mhd. *niete? (2) 
„nieten“: mhd. nieten (1); nieten (2) 
„Nieten“ (N.): mhd. nieten (3) 
Nietnagel: mhd. nagelniet; niet (4) 
Nietnaht: mhd. stahelnāt 
„Niftel“: mhd. niftel; niftele 
„Niftelein“: mhd. niftelīn 
„Niftelschaft“: mhd. niftelschaft 
„Nigromantie“: mhd. nigromanzīe 
Nilpferd: mhd. hippopotamus; merpfert*; merros 
Nîmes: mhd. Nimes 
nimmer: mhd. niemēr; niemerstunt 
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nimmermehr: mhd. niemēr mēre; niemer mēr 
Nimmersatt: mhd. vrāz 
-- der Bescheidene und der Nimmersatt: mhd. der kiusche und der vrāz 
Ninive: mhd. Ninnivē 
„Ninne“: mhd. ninne 
Ninus: mhd. Nīnus 
nirgend: mhd. neirgen; niener; niergen; nindert 
nirgends: mhd. niergen 
nirgendwo: mhd. iender; iener; niener; niergen; nindert 
-- nirgendwo (mit Negation): mhd. niene (2) 
-- nirgendwo anders: mhd. niener anderswār; niener anderswār 
nirgendwohin: mhd. niener; niergen; nindert 
„Nisan“: mhd. Nisan 
Nische: mhd. nische 
Niss: mhd. niz 
Nisse: mhd. niz; nizze 
Nissenkamm: mhd. nizkamp 
„nisteln“: mhd. ? nistelen* 
nisten: mhd. genisten; nisten 
-- nisten auf: mhd. nisten 
-- nisten in: mhd. nisten 
Nisten -- Nisten der Vögel: mhd. reide (1) 
nistend -- an der Kirche nistenden Taube: mhd. kirchtūbe 
„nistern“: mhd. nisteren* 
Niveau -- auf gleiches Niveau machen: mhd. īngelīchen 
Nivers: mhd. Nivers 
Nix: mhd. nickes 
Nixe: mhd. nickese 
Noah: mhd. Nōē 
nobel -- von hoher nobler Art seiend: mhd. gœdertieren 
„Nobel“: mhd. nōbel 
noch: mhd. danne (1); halt (2); iedoch; iemer; ienoch; joch (1); mēre (2); niuwan (1); noch 

(1); noch (2); ouch (2) 
-- aber noch: mhd. wan (2) 
-- auch da noch: mhd. dannoch (1) 
-- auch noch: mhd. noch (1); ouch (2) 
-- außerdem noch: mhd. dannoch (1); herbaz; her baz 
-- da noch: mhd. nochdan 
-- damals noch: mhd. dannoch (1); noch (1); nochdan 
-- dann noch: mhd. dannoch (1) 
-- doch noch: mhd. noch (1) 
-- gerade noch: mhd. meiste (2) 
-- heute noch: mhd. ienoch 
-- immer noch: mhd. allewec; allewege; allewegen; allezane; alzen; dannoch (1); 

iegenōte; ienoch; noch (1); nochdan 
-- je noch: mhd. iener 
-- jetzt noch: mhd. dannoch (1); nochdan 
-- kaum noch: mhd. dannoch (1) 
-- noch außerdem: mhd. nochdan 
-- noch dazu: mhd. mēre (2); ouch danne 
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-- noch einmal: mhd. an der stunde; anderes*; anderost; anderstunt; anderwarbe; 
anderwarf; anderweide; anderweit; anderwerbe 

-- noch einmal: mhd. herwider; noch (1); wider (2); widerumbe 
-- noch früh am Morgen: mhd. verre gegen dem tage 
-- noch heute: mhd. hiute dises tages; bī dirre tagezīt; noch (1) 
-- noch immer: mhd. noch (1) 
-- noch irgendwann: mhd. noch wannen 
-- noch jetzt: mhd. hiutestages 
-- noch jung: mhd. unervirnet 
-- noch lange: mhd. lange (1); langen (1) 
-- noch länger: mhd. hin mē; hin mē 
-- noch mehr: mhd. noch (1); ouch (1); vaste (3); vürebaz* 
-- noch näher: mhd. nāher baz 
-- noch nicht durch Kampf beendet: mhd. unerstriten 
-- noch nicht durch Kampf besiegt: mhd. unerstriten 
-- noch nicht geboren: mhd. ungeboren 
-- noch nicht gehört: mhd. ungehœret 
-- noch nicht verfügbar: mhd. ungewunnen 
-- noch nicht: mhd. niener; nindert; non 
-- noch nie: mhd. niht mēre; nie; niemēr; selten (2); in deheiner stunde; ze deheiner 

stunde; keiner stunde 
-- noch so sehr: mhd. nie sō vaste 
-- noch so: mhd. dannoch (1) 
-- noch zu erwarten seiend: mhd. zuokünftic 
-- sodann noch: mhd. dannoch (1); nochdan 
-- weder ... noch: mhd. alde ... alde; deweder ... noch; eintweder ... noch; neweder ... noch; 

noch ... noch; weder ... ode; weder ... noch 
-- weder der eine noch der andere: mhd. deweder (1) 
-- weder noch: mhd. joch (1) 
-- weder vor noch zurück: mhd. hin noch her 
-- weder vor noch zurück: mhd. vüre noch wider; vüre noch wider 
„nochdann“: mhd. nochdan 
nochleidensollen: mhd. *noch-līden-solen? (1) 
Nochleidensollen: mhd. noch-līden-solen* (2) 
nochmals: mhd. aber (2); anderstunt herwider; hinewiderumbe* 
-- sogleich nochmals: mhd. abersā 
-- weh und nochmals weh: mhd. wē und überwē 
-- „nochmals weh“: mhd. überwē (1) 
Noch-Nicht-Geborenseins -- Zustand des Noch-Nicht-Geborenseins: mhd. 

ungeborenheit* 
„nomie“: mhd. *nomīe? 
„nomiere“: mhd. *nomiere? 
Nominativ: mhd. nennære* 
„nommen“: mhd. *nommen? 
„nommenheit“: mhd. *nommenheit? 
„Nonetag“: mhd. nōnetac 
„Nonezeit“: mhd. nōnezīt 
Nonne: mhd. begeben (3); betswester; geistliche vrouwe; klōsterkint; klōsternunne; 

klōstervrouwe; klōsterwīp; kōrvrouwe; münechinne*; nunne; heiligiu vrouwe; 
götlichiu vrouwe; wīlvrouwe 
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-- einkleiden als Nonne: mhd. wīlen (1) 
-- mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster: mhd. 

kellærinne; kelnærinne 
-- Nonne auf Probezeit: mhd. ? novitīe 
-- Nonne die am Redefenster Auskunft gibt: mhd. vensterinne* 
-- Nonne die den Tischdienst im Refektorium versieht: mhd. brōtmeisterin 
-- Nonne die den Wochendienst leistet: mhd. wochenersche 
-- Nonne die die Pitanzstiftungen zu verwalten und für die richtige Befolgung 

dieser Stiftungen Sorge zu tragen hatte: mhd. pitanzærinne* 
-- Wochendienst versehende Nonne: mhd. wochenærinne 
-- zur Nonne machen: mhd. benunnen; nunnen 
-- Nonnen: mhd. geswistergeten 
-- Kleidung für Mönche oder Nonnen: mhd. klosterwāt 
-- Schleier der Nonnen: mhd. vechelīn 
„Nonnemacher“: mhd. nunnemachære* 
„nonnen“: mhd. nunnen 
Nonnenhaube: mhd. wīl (2) 
Nonnenkloster: mhd. juncvrouwen reste; vrouwenklōster* 
-- in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und 

Auslassen der Dinge: mhd. winde (1) 
Nonnenmacher: mhd. nunnenmachære* 
„Nonnenmättlein“: mhd. nunnenmettelīn 
Nonnenschleier: mhd. hulletuoch; nunnenwīler; wīl (2) 
„Nonnenweile“: mhd. nunnenwīle 
Nonnenwieslein: mhd. nunnenmettelīn 
Nönnlein: mhd. nunnelīn 
„Noppe“: mhd. nop; noppe 
„noppen“ (1): mhd. noppen (1) 
„noppen“ (2): mhd. noppen (2) 
„Nord“: mhd. nort 
Norden: mhd. himelbirin*; norden (1); nort; diu sibende wonunge 
-- im Norden: mhd. norden (2); nordent; norder (2); nordert (2); northalben 
-- im Norden gelegener Wald: mhd. nortwalt 
-- Land im Norden: mhd. nortlant 
-- nach Norden: mhd. norden (2); nordent; nordert (2) 
-- von Norden: mhd. norden (2); nordent; nordert (2) 
„Nordenland“: mhd. nordenlant 
„Nordenreich“: mhd. nordenrīche 
„Nordenwind“: mhd. nordenwint 
Nordhang: mhd. winterhalde 
-- am Nordhang gelegener Weg: mhd. wintersteige 
nordisch: mhd. nordisch 
-- nordischer Jagdfalke: mhd. gervalke 
Norditaliener: mhd. lamparte (1) 
Nordkönig: mhd. nordenkünic 
Nordland: mhd. nordenlant; nortlant 
Nordländer: mhd. nortman 
nördlich: mhd. berisch; norder (1); norder (2); norderenhalp; nordert (1); nordīn; ohsisch 
-- nördlicher Polarkreis: mhd. berenebenverrer*; berenkreiz* 
-- nördliches Zeichen des Tierkreises: mhd. sumerzeichen 
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Nördlingen: mhd. Nördelinc 
„Nordmann“: mhd. nortman 
Nordmeer: mhd. nordermer; nortmer 
Nordosten -- im Nordosten: mhd. nordōstert 
„Nordosten“: mhd. nortoste 
nordöstlich: mhd. ōstnorder 
Nordostwind: mhd. nortoste; ōsternortwint 
Nordpol: mhd. artanticus; berenhimelspitze*; berenspitze*; himelspitze; sibenohsin; 

sibentretærinne* 
-- Annäherung zum Nordpol: mhd. ? arctēte 
Nordreich: mhd. nordenrīche 
Nordsee: mhd. nortmer 
Nordseite -- auf der Nordseite: mhd. schatenhalp 
Nordstern: mhd. merstern; mersterne; mersterre; tremontān; tremontāne 
nordwärts: mhd. nordenhalp; northalben 
Nordwald: mhd. nortwalt 
Nordwind: mhd. aquilo; aquilōn; bīse (2); mezzol; nordenære*; nordenwint; norderwint; 

nordīn wint; nortwint; tremontān; tremontāne 
-- auf der Seite des Nordwindes: mhd. ensīten des nortwintes 
-- Nebenwind des Nordwindes: mhd. aquilōn 
„Nordwind“: mhd. borēas 
Nörfling: mhd. orfe 
Nörgeln: mhd. grummen (2) 
Norm: mhd. regele 
„Norm“: mhd. norme 
normal -- „normal gewachsen“: mhd. ebenwahsen (2) 
Normandie: mhd. Normandīe 
Normanne: mhd. Norman 
„normlos“: mhd. normelōs 
Norne: mhd. gāchschepfe; schepfe (1) 
Norwegen: mhd. Norbeia; Norweienlant 
„Norwegenland“: mhd. Norweienlant 
„Noß“: mhd. nōz (1) 
Nössel (Flüssigkeitsmaß): mhd. nözzelīn 
„Nößel“: mhd. nœzel 
„Nösselein“: mhd. nözzelīn 
Not: mhd. anevehtunge; arbeit; arbeitsælicheit*; armicheit; armuot; bedurft*; 

benœticheit*; betwancsal; dampf; driusche; drū; drūch (1); drūhe; dunst; durft (1); 
dürfte; dust; endenōt; ermede; gebreche (1); gebrechen (2); gebrest; gebreste; genōt 
(2); getwanc; getwenge (3); grande (2); gremede; grimme (3); harm (1); 
harmicheit; harmschar; heizmuot; hertheit; herticheit; jāmer; jāmericheit; 
jāmerwē; klage; klambe; krancheit; krange; krangel; krē; kriuze; kumber; leit (3); 
luo; müeje; müejesal; nōt (3); nōtdurft (1); nōtdurfticheit; nōtecheit; nōtgeschiht; 
pflāc*; pflāgnüsse; pflāgunge; pīn (1); plāge (1); schade (1); schamenōt; schuor; sēr 
(2); sēre (2); smiuge; sorge (1); swære (3); swære (3); twanc; twancsal; undurft (1); 
ungemach (2); ungeræte; unmuoze; unpflāge*; unpflege; unrāt; unruowe; 
unwünne; vreis; vreise (1); wēnecheit; werre; werrunge; wirre (2); zadel; zal (1); 
zwanc 

-- der Not enthoben: mhd. unnōtec 
-- die Not bis zu Ende ertragen: mhd. die nōt voltragen 
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-- die Not soll vergehen: mhd. diu nōt sol hin wec schiffen 
-- durch Einfall eines Heeres verursachter Schaden als Fall der echten Not: mhd. 

herenōt* 
-- durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes 

oder Landstrichs: mhd. landesnōt 
-- ererbte Not: mhd. erbenōt 
-- ewige Not: mhd. erbenōt 
-- Fehlen der Not: mhd. unnōt (1) 
-- fest in der Not: mhd. nōtveste (1); nōtvesticlīche* 
-- ganz besondere Not: mhd. sundernōt 
-- Gebot der Not: mhd. nōtgebot 
-- Genosse in der Not: mhd. nōtgeselle 
-- große Not: mhd. grantwerre 
-- Helfer in der Not: mhd. nōthelfære 
-- Herzleid erregende Not: mhd. jāmernōt 
-- immer dauernde Not: mhd. iemernōt 
-- in Not: mhd. ennōte* 
-- in der Not ausdauernd: mhd. nōtherte (1) 
-- in Not befindlich: mhd. nōthaft 
-- in Not bringen: mhd. bekumberen*; benœten; benœtigen; gemüejen 
-- in Not bringender Kampf: mhd. nōtstrīt 
-- in Not geraten (V.): mhd. an die nōt gān; in die nōt gān; gebresten; benœten; 

benœtigen; verarmen 
-- in Not leben: mhd. nōteclīche leben 
-- in Not seiend: mhd. benōtet* 
-- in Not sein (V.): mhd. benōten; die nōt under handen haben; nōten (1) 
-- in Not und Kummer befindlich: mhd. betwungen 
-- in steter Not lebend: mhd. arbeitsælic 
-- jemanden in Not bringen: mhd. nōt tuon 
-- keinerlei Not: mhd. keiner leie hendelīn nōt 
-- Klagen hervorrufende Not: mhd. klegede 
-- klägliche Not: mhd. klagenōt 
-- martervolle Not: mhd. marternōt 
-- Menschen in Not: mhd. nōtic here 
-- mit Müh und Not: mhd. mit micheler nōt; mit maneger nōt; ze nōtstrebe 
-- mit Not: mhd. nōten (2) 
-- nicht in Not“: mhd. unbenœtet 
-- Not abwehrend: mhd. nōtwerende* 
-- Not ankündigender Stern: mhd. nōtsterne 
-- Not der Hölle: mhd. helletwanc 
-- Not habend: mhd. nōtec; nōthaft; nōthaftic 
-- Not leiden: mhd. snaben (1) 
-- Not tun: mhd. nōt sīn; nōt geschehen; nōt werden; nōt tuon 
-- Not und Gewalt antun: mhd. twingen (1) 
-- Not vergrößern: mhd. den knoten verstricken 
-- Not werden: mhd. nōten (1) 
-- nur mit Mühe und Not: mhd. kūme (2) 
-- ohne Not: mhd. in undurften; *unnōtdürfticlich?; unnotdürfticlīche; unnōtdurfticlīchen; 

unnützelīche; unnützelīchen; unnutzlīche 
-- Ringen mit der Not: mhd. nōtstrebe (2) 
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-- schmerzliche Not: mhd. jāmernōt; klagenōt 
-- seelische Not: mhd. herzenōt 
-- seine Not klagen: mhd. unrāt sagen 
-- tiefe große Not: mhd. innōt 
-- überaus große Not: mhd. übernōt 
-- übermäßige Not: mhd. übernōt 
-- unausweichliche Not: mhd. ēhaftiu not 
-- von Not befreien: mhd. kumberbüezic sīn 
-- zwingende Not: mhd. nōtgetwenge 
-- „schändlich in Not“: mhd. schantlich in nōt 
Notar: mhd. notære; notelære*; publicus; schrībære; tabellion 
-- Gemeinschaft der Notare: mhd. schrībærezeche* 
Notariatsinstrument: mhd. notelbrief 
Notariatsurkunde: mhd. instrument 
„Notbau“: mhd. nōtbū 
Notbehelf: mhd. behelfunge; behelfwīse 
„Notbote“: mhd. nōtbote 
„Notding“: mhd. nōtdinc 
„notdrängen“: mhd. nōtdrengen 
„notdringlich“: mhd. nōtdringelich 
Notdurft: mhd. nōt (3) 
-- Notdurft verrichten: mhd. hovieren (1) 
„Notdurft“: mhd. nōtdurft (1) 
„notdurft“: mhd. nōtdurft (2) 
notdürftig: mhd. durft (2); nærlich; nærlīche; nōtdurft (2); nōtdürfticlīche 
„notdürftig“: mhd. nōtdurftic 
Notdürftigkeit: mhd. nōtheit 
„Notdürftigkeit“: mhd. nōtdurfticheit 
notdürftiglich: mhd. nōtdürfticlīche; *nōtdurfticlīchen? 
„notdürftiglich“: mhd. nōtdurfticlich 
Note: mhd. note 
-- schimpfliche Note: mhd. lasternōt 
-- in Noten bringen: mhd. notieren 
Noteid: mhd. nōteit 
„Notelein“: mhd. notelīn 
Nöten: mhd. nœten (2) 
„nöten“: mhd. nœten (1) 
Notengesang: mhd. notengesanc 
„Notenkunst“: mhd. nōtenkunst 
Notenschlüssel: mhd. slüzzel 
Notfall: mhd. nōtsache; nōtval 
-- in Notfällen berufenes Gericht: mhd. nōtdinc 
notfest: mhd. nōtveste (1) 
„Notfeste“: mhd. nōtveste (2) 
Notfestigkeit: mhd. nōtveste (2) 
Notfeuer: mhd. nōtviur 
notgedrungen: mhd. benōte; durch nōt; durch nōt; von nōt; bī nōte; durch nōt; umbe nōt; 

ze nōt; nōte; nōten (2); nōtlīche; nōtlīchen* 
„Notgefährte“: mhd. nōtgestalle; nōtgeverte 
Notgericht: mhd. nōtgerihte; nōttac 
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Notgeschrei: mhd. wāfengeschrei 
„Notgeselle“: mhd. nōtgeselle 
„Notgewalt“: mhd. nōtgewalt 
„Notgülte“: mhd. nōtgülte 
„nothaft“: mhd. nōthaft 
„Notheit“: mhd. nōtheit 
Nothelfer: mhd. nōtgestalle; nōthelfære 
Nothelferin: mhd. nōthelfærinne* 
„Nothof“: mhd. nōthof 
nötig: mhd. bedürfelich; behuoflich; benōtic*; durft (2); gemæze; nōt (1); nōtdurftic; 

nōtlīche; nōtlīchen*; wæge (1) 
-- es ist nötig: mhd. ez geschiehet nōt eines dinges 
-- gar nicht nötig: mhd. bornōt 
-- ich habe nötig: mhd. mir ist nōt; mir wirdet nōt; mir gāt nōt 
-- ist ist nötig: mhd. durft ist 
-- mehr als nötig: mhd. übervlüzziclīche; übervlüzziclīchen* 
-- mehr tun als nötig ist: mhd. übertuon 
-- nicht nötig haben: mhd. unnōt sīn; unnōt geschehen 
-- nicht nötig sein (V.): mhd. unnōt sīn; unnōt geschehen 
-- nötig haben: mhd. bedurfen; durfen; durft sīn; durft werden; durft geschehen; gedurfen; 

nōt sīn; nōt geschehen; nōt werden; nōt tuon; nōt gān 
-- nötig sein (V.): mhd. durft sīn; durft werden; durft geschehen; gewant sīn; zerrinnen; 

nōt gān; gehœren (1); hœren (1); nōt sīn; nōt geschehen; nōt werden; nōt tuon 
-- nötig sein (V.) für: mhd. gezemen (1); nōt sīn; nōt geschehen; nōt werden; nōt tuon; 

tugen (1); zerrinnen 
-- nötige Kosten bestreiten: mhd. verlegen (2) 
-- die nötigen Anstalten treffen: mhd. verrihten 
-- in der Mühle nötiges Gerät: mhd. mülgeschirre 
-- nötigste: mhd. *nœteste? 
-- am nötigsten sein (V.): mhd. an der nœte stān 
„nötig“: mhd. nōt (2) 
-- „Waffe nötig“ (Weheruf): mhd. wāfenōt 
nötigen: mhd. anebringen; benœten; benōtigen*; benœtigen; bevāhen; enpflihten; erbeiten 

(2); ernœten; müezen (1); nōtdrengen; nōtegen (1); nōten (1); nœten (1); pfrengen; 
pīnen (1); twingen (1); twingeren*; ursachen 

„nötigen“: mhd. ? genōtigen; genœten; nōtigen 
Nötigen: mhd. nōtegen (2); nœten (2); twingen (2) 
nötigend -- drängendes nötigendes Lied: mhd. twincliet 
„Nötiger“: mhd. notegære 
nötigerweise: mhd. von nōtdurft 
Nötiges -- jemanden mit dem Nötigen versorgen: mhd. verlegen (2) 
-- jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten: mhd. 

verpflegen* 
-- mit dem Nötigen versehen (V.): mhd. ūzrihten 
-- Mangel (M.) am Nötigen: mhd. ungereitschaft 
„nötiglich“: mhd. *nōteclich?; nōteclīche 
Nötigstes -- nur das Nötigste antworten: mhd. ze nōt antwurten 
Nötigung: mhd. drancsal; getwinc; nōt (3); nœtunge; pfrancsal*; pfrange* 
-- Nötigung zu Dienstleistungen: mhd. getwinc 
Notkauf: mhd. nōtkouf 
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„Notklage“: mhd. nōtklage 
Notkläger: mhd. nōtklagære* 
Notlage: mhd. durft (1); dürfte; gebrest; gebreste; nōt (3); nōtgebot 
-- finanzielle Notlage: mhd. gelt; nōtgülte 
-- landesweite Notlage: mhd. lantgebrehte; lantschade 
-- in einer Notlage sein (V.): mhd. klemmen (1) 
notleidend: mhd. kumberhaft; nōtlīdic* 
Notlicht: mhd. nōtlieht 
Notmeier“: mhd. nōtmeier 
Notnagel: mhd. nōtnagel 
„Notnahme“: mhd. nōtnāme 
„Notnehmer“: mhd. nōtnemære 
„Notnunft“: mhd. nōtnumft 
Notpfand: mhd. nōtpfant 
„notpfrengen“: mhd. nōtpfrengen* 
„Notpfründe“: mhd. nōtpfrüende* 
„Notraub“: mhd. nōtroup 
Notrede: mhd. nōtrede; nōttagedinc* 
„Notrock“: mhd. nōtroc 
Notruf: mhd. wāfen (2) 
„Notruf“: mhd. nōtruof 
„Notsache“: mhd. nōtsache 
„notscharf“: mhd. nōtscharpf* 
„Notschranne“: mhd. nōtschranne 
Notschrei: mhd. nōtruof 
-- Zeuge der den Notschrei eines Menschen dem Gewalt angetan wurde gehört hat: 

mhd. schreiman 
-- Zeugen die den Notschrei eines Menschen dem Gewalt angetan wurde gehört 

haben: mhd. schreiliute 
„Notschweiß“: mhd. nōtsweiz 
„Notstall“: mhd. nōtstal 
Notstand: mhd. darbetac; darbetage; ēhaftiu not 
„Notstern“: mhd. nōtsterne 
„Notsturm“: mhd. nōtsturm 
„Nottag“: mhd. nōttac 
Nottaufe: mhd. gāchtouf; gāchtoufe 
-- Nottaufe verrichten: mhd. gāchtoufen 
nottaufen: mhd. gāchtoufen 
nottuend: mhd. nōtec 
Nottürchen: mhd. nōttürlīn 
Nottürlein: mhd. nōttürlīn 
„Nötung“: mhd. nœtunge 
Notverkauf: mhd. nōtkouf 
Notvertreiber: mhd. nōtvertrīp 
Notwahrheit: mhd. nōtwārheit 
Notweg: mhd. nōtwec 
Notwehr: mhd. līpwer; līpwerunge; nōtwer 
„notwehren“: mhd. *nōtweren? 
notwehrend: mhd. nōtwerende* 
„Notwein“: mhd. nōtwīn 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

notwendig: mhd. durft (2); durftic; durch nōt; von nōt; bī nōte; ? ennōte*; nōtdurftic; 
nōtdurfticlich; nōte; nōtec; nōthaftic; *nōthaftlich?; nōthaftlīche; nōtlich; nōtlīche; 
nōtlīchen*; nütze (1); schuldic 

-- die nicht notwendig seienden Dinge: mhd. die geschihticlichen dinge 
-- nicht notwendig: mhd. geschihtelich; geschihtic 
-- notwendig sein (V.): mhd. durft geschehen; gebüren*; nōt geschehen 
-- notwendig verteidigen: mhd. *nōtweren? 
-- was zum Leben notwendig ist: mhd. lībesnot 
-- notwendige Baumaßnahme: mhd. nōtbū 
-- notwendige Nahrung: mhd. nōtnar 
-- notwendige Verteidigung: mhd. nōtwer 
-- Bedarf an notwendigen Dingen: mhd. nōtdurft (1) 
-- notwendigste: mhd. allernœteste 
-- am notwendigsten: mhd. allernōtdürftigeste 
notwendigerweise: mhd. von nōt; durch nōt; umbe nōt; ze nōt; durch nōtdurft; durch 

nōtdurft 
-- notwendigerweise tun: mhd. müezen (2) 
Notwendiges -- zum Lebensunterhalt Notwendiges: mhd. gerech (3); nōtpfrüende* 
Notwendigkeit: mhd. durf; durft (1); dürfte; dürfticheit; getwungenheit; muozsīn; nōt (3); 

nōtdurft (1); nœtunge 
Notwendigstes: mhd. nōtdurft (1) 
„Notwerk“: mhd. nōtwerc 
„Notzerre“: mhd. nōtzerre 
„Notzerrung“: mhd. nōtzerrunge 
„Notziehung“: mhd. nōtziehunge 
„Notzog“: mhd. nōtzoc; nōtzoge (1) 
„Notzoge“: mhd. nōtzoge (2) 
„Notzoger“: mhd. nōtzogære* 
Notzucht: mhd. nōtgezoc; nōtnumft; nōttucht; nōttwanc; nœtunge; nōtzar; nōtzerre; 

nōtzerrunge; nōtziehunge; nōtzoc; nōtzoge (1); nōtzüge 
-- Raub und Notzucht begehen: mhd. mit der nōtnumft ringen 
„notzüchten“: mhd. nōtzühten 
notzüchtigen: mhd. benœten; benœtigen; benōtzogen; genōtzogen; nōtegen (1); 

nōtnemen; nōtzerren; *nōtziehen?; nōtzogen (1); nōtzühten; nōtzühtigen; vrevelen 
Notzüchtiger: mhd. nōtnemære; nōtzogære*; nōtzoge (2); nōtzückære* 
„Notzucker“: mhd. nōtzückære* 
„Notzwang“: mhd. nōttwanc 
„Notzwinger“: mhd. nōttwingære 
November: mhd. herbestmānōt; november; vullemānōt; wintermāne; wolfmānōt 
Novize: mhd. jungære*; jungelinc; novize 
Novizenerzieherin: mhd. novizenmeisterinne* 
„Novizenmeister“: mhd. novizenmeister 
Novizenmeisterin: mhd. novizenmeisterinne* 
Noviziat -- für das Noviziat einkleiden: mhd. anelegen 
Nu: mhd. blic; nū (3) 
„nüchterlich“: mhd. nüehterlich; nüehterlīche 
„nüchterlingen“: mhd. nüehterlingen 
nüchtern: mhd. nüehter; nüehterlich; nüehterlingen; nüehtern; nuoht; ungāz; ungeezzen* 
-- nüchtern sein (V.): mhd. vasten (1) 
Nüchtern -- von einem Nüchtern kommend: mhd. nuoht 
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Nüchterner -- einem Nüchternen angehörend: mhd. nüehterlich; nüehtern; nuoht 
-- von einem Nüchternen kommend: mhd. nüehterlich; nüehtern 
Nüchternheit: mhd. nüehtericheit*? 
-- Nüchternheit ablegen: mhd. entnüehteren* 
„nücken“: mhd. nücken (1) 
null -- null und nichtig machen: mhd. versellet tuon 
-- nun lass sein (V.): mhd. nū lā varen 
„nüllen“: mhd. nüllen 
„Nülmaus“: mhd. nülmūs 
nun: mhd. aber (1); dar; dō (1); ecker (1); eht (1); eht nū; hie (1); hier; iedoch; iezen; 

iezunt; iezuo; jā (2); nū (1); nuone; ouch (1); ouch (2); nū ouch; sō (1); sus (1); unde 
(1) 

-- nun!: mhd. ? wā nū 
-- als nun: mhd. nū daz; nū dō; nū (2) 
-- da nun: mhd. nū (2) 
-- nun einmal: mhd. iedoch; ocker (1); ockern 
-- nun erst: mhd. ērste (1) 
-- nun konnte er sich aber nicht vorstellen wie: mhd. nū enkunder niht ersehen wie 
-- sieh nun: mhd. si nū 
-- von nun an: mhd. hiutelanc 
-- wie nun: mhd. wie dō? 
nur: mhd. aleine (1); aleine (2); alles; berlīche (1); besunder (2); besunderen* (1); blōz (2); 

blœziclīche*; blœzlīche; blœzlīchen; danne (2); ecker (1); eht (1); ein (4); eine (2); 
einerhaft; eingenōte; einvalte; einziclīche*; iemer; iender; iener; iergen; ītels; newan 
(1); newære (1); newære (2); niht wan; niht wan; niuwan (1); pūr (2); nūr (1); 
ocker (1); ockern; ockert; sē (1); voreteiles*; wan (2); wære; wol (2) 

-- aber nur: mhd. wan (1); wan (2) 
-- aller nur möglicher Vorrat: mhd. werltrāt 
-- als nur: mhd. wan (1); wan (2) 
-- auch nur: mhd. doch; iemer; iender; iener 
-- auch nur ein Bisschen: mhd. niht ein hāres gegen; mit einem hāre 
-- doch nur: mhd. noch (1) 
-- glaubt mir nur: mhd. der mirs gevolgen wolde 
-- nicht nur: mhd. eingenōticlīche* 
-- nur das Hemd anhabend: mhd. hemedeblōz* 
-- nur das Nötigste antworten: mhd. ze nōt antwurten 
-- nur dass: mhd. daz (2) 
-- nur drei Meilen: mhd. kurzer mīle drī 
-- nur ein Bisschen: mhd. eines hāres breit 
-- nur eine Nacht alt: mhd. einnehtic* 
-- nur mit Mühe und Not: mhd. kūme (2) 
-- nur nicht: mhd. newan (1); niuwan (3); niuwet (1); wan (1); wan (2) 
-- nur scheinbar: mhd. allein an der schīnunge 
-- nur um dies selbst: mhd. umbesunst 
-- nur wenig: mhd. kūme (2) 
-- nur zu: mhd. nū zuo 
-- nur zum Schein: mhd. ūzerhalp der herzen 
-- vielmehr nur: mhd. wan (1); wan (2) 
-- warte nur ab: mhd. wartā wā 
-- was nur: mhd. waz sōgetānez 
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-- wenn nur: mhd. ecker (1); eht (1); unde (1) 
-- wie man es nur wünschen kann: mhd. nāch wunsche; ze wunsche; wunschlīche; 

wunschlīchen 
„nur“: mhd. nūr (2) 
-- „nicht nur sondern auch“: mhd. niht aleine ... ouch 
Nürnberg -- ein Brunnen in Nürnberg: mhd. schiltrōre* 
-- ein städtischer Beamter in Nürnberg: mhd. schütmeister 
-- Fleischbankbrücke in Nürnberg: mhd. vleischbrucke* 
-- Gerüst auf dem die Reichskleinodien in Nürnberg öffentlich gezeigt wurden: 

mhd. heilictuomstuol; heiltuomstuol 
-- Schreiber beim Fünfergericht in Nürnberg: mhd. haderschrībære* 
-- Wasserkufe beim Gerüst auf dem die Reichskleinodien in Nürnberg öffentlich 

gezeigt wurden: mhd. heiltuomkuofe 
Nürnberger (eine Münze): mhd. nürnberger 
„Nusch“: mhd. nuosch 
„Nusche“: mhd. nusche 
„Nüschel“: mhd. nüschel 
„nüschen“: mhd. nüeschen; nüschen 
„Nüschlein“: mhd. nüschelīn 
Nuss (F.) (1): mhd. kerne (1); nuz (2) 
-- Nüsse brechen: mhd. nuzzen 
-- Nüsse pflücken: mhd. nuzzen 
-- Abgabe in Form von Nüssen: mhd. nüzzegelt 
-- mit Nüssen versehen (Adj.): mhd. genuzt 
-- äußere grüne Schale der Nüsse: mhd. bretsche 
Nussbaum: mhd. nuzboum; nuzgarte 
-- Buße für Beraubung eines Nussbaums oder Obstbaums: mhd. nuzeinunge 
-- mit Nussbäumen bestandener Berg: mhd. nuzberc 
Nussbaumgarten: mhd. nuzgarte 
„Nussberg“: mhd. nuzberc 
„Nussbreche“: mhd. nuzbreche 
Nüsschen: mhd. nüzzel; nüzzelīn 
„Nüssegeld“: mhd. nüzzegelt 
„Nusseinung“: mhd. nuzeinunge 
„Nüssel“: mhd. nüzzel 
„nussen“: mhd. nuzzen 
Nussernte: mhd. nuzswingen 
Nussgarten: mhd. nuzgarte 
Nusskern: mhd. nuz (2); nuzkerne; nuzzekern 
Nussknacker: mhd. nuzbreche; nuzzange 
Nüsslein: mhd. nüzzel; nüzzelīn 
Nussmesser (M.) -- beeidigter Nussmesser: mhd. nuzmezzære* 
„Nussmesser“: mhd. nuzmezzære* 
Nussmus: mhd. nuzzemuos 
„Nusssack“: mhd. nuzsac 
Nussschale: mhd. bretsche; nuzschale; schale 
-- „nicht einmal eine Nussschale“: mhd. niht ein nuzschale 
Nussschwingen: mhd. nuzswingen 
Nusszange: mhd. nuzzange 
Nüster: mhd. nase; nasedrüzzel; naseloch 
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-- Nüstern: mhd. nase (Pl.) 
-- mit gespaltenen Nüstern: mhd. nassnitic* 
„nustern“: mhd. nusteren* 
Nut: mhd. nuot 
Nuteisen: mhd. nuotīsen 
Nuthobel: mhd. nüejel 
nutzbar: mhd. vrum (2) 
-- als Ackerfeld nutzbar: mhd. veldiclīchen 
-- ein Gut nutzbar machen: mhd. ein guot verrāten 
-- nutzbare Wiese: mhd. nuzwise 
-- Gestein ohne nutzbare Mineralien: mhd. touberze 
„nutzbar“: mhd. *nutzebar?; nutzebære (1) 
Nutzbarkeit: mhd. nutzebaricheit*; nützicheit* 
„Nutzbarkeit“: mhd. nutzebære (2) 
nutzbringend: mhd. geniezlich; nutzberlīche; nütze (1); nutzebære (1); nutzebærlīche; 

*nutzeberlich?; nützelich; nützelīche; nützelīchen; nutzhaftic*; unverloren*; 
verdienlich; vruhtbærlich; vruhtbærlīche; vruhtlich; vruhtrīche 

-- nicht nutzbringend: mhd. unvruhtbærlich*; unvruhtbærlīche* 
-- nutzbringend schreiben: mhd. vruhtbærlīche schrīben 
„nutzbringend“: mhd. *nutzebærlich? 
nütze: mhd. biderbe (1); nütze (1) 
-- nichts nütze: mhd. dehein guot; nehein guot 
„Nütze“: mhd. nütze (3) 
nutzen: mhd. anegelegen; anelegen; bestaten (1); biderben; biderbenen; brūchen (1); 

dienen; douwen (1); gebiderben; gebrūchen (1); geniezen; niezen (1); nutzbēren*; 
nützen (1); wolkomen 

-- Ertrag nutzen: mhd. abenützen* 
-- Land nutzen: mhd. būwen (1) 
Nutzen (M.): mhd. bat (1); bate (1); batunge; behuof; bejac; bejagen (3); bezzerunge; 

dienestheit; dienlichheit*; gehuof; geniez; genuz; gevüere (2); gewin; gewinne; 
gewinnen (2); gewinnisse; guot (3); minne (1); niez; nütze (3); nützicheit*; 
nützunge; nuz (1); spriez; verdienlichheit*; vruht; vrum (1); vrume 

-- allgemeiner Nutzen (M.): mhd. gemeiner nutz 
-- entgangener Nutzen: mhd. interesse 
-- hinzukommender Nutzen: mhd. zuonuz 
-- keinen Nutzen habend: mhd. ungenozzen 
-- mir ist von Nutzen: mhd. mir nützet; mich nützet 
-- Nutzen (M.) haben: mhd. geniezen; geniezen 
-- Nutzen bringen: mhd. dienen 
-- Nutzen erhalten (V.): mhd. abeniezen 
-- ohne Nutzen: mhd. āne vruht 
-- ohne Nutzen seiend: mhd. unnützelich 
-- von Nutzen: mhd. nutzberlīche 
-- von Nutzen seiend: mhd. nutzebære (1); nützelich 
-- von Nutzen sein (V.) für: mhd. nützen (1) 
-- zu Nutzen von: mhd. nützeclīche 
-- zu viel Nutzen fordern von: mhd. übernizen 
-- zu viel Nutzen nehmen von: mhd. übernizen 
-- zum Nutzen: mhd. nützelīchen 
-- sich zu Nutze machen: mhd. niezen (1) 
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Nutzen (N.): mhd. nutzheit; voreteil* 
-- zum Nutzen: mhd. nütze (2); nützelīche 
-- Recht zum Nutzen von Orten: mhd. gesuoch 
nützen: mhd. baten; bazzen; beschiezen; biderben; biderbenen; gebaten; gebiderben; 

gedingen (2); gehelfen; gemach (3); genützen; gevrumen; helfen (1); īntragen (1); 
klecken (1); komen (1); ze māzen komen; nützen (1); solen* (2); ze staten komen; ze 
staten stān; ze staten treten; tugen (1); verstān (1); vervāhen; volhelfen; vrumen 
(1); vüretragen*; vrümen; zipperen* 

-- nicht das Geringste nützen: mhd. niht hār verstān 
-- nichts nützen: mhd. gevælen 
-- nützen als: mhd. zemen (2) 
-- nützen für: mhd. hœren (1); zemen (2) 
-- mir nützt: mhd. mir nützet 
-- was nützt: mhd. waz solen 
„nützen“: mhd. genutzen 
Nützen: mhd. nützen (2); tugen (2); vrumen (2) 
nutzenbringend: mhd. vrühtic; vrühticlich; vrühticlīche 
nutzend: mhd. gebrūchlich 
Nutzer: mhd. gewinnære; niezære 
Nutzgarten: mhd. nutzgarte 
Nutzgewere: mhd. nutzgewer 
„nutzhaft“: mhd. nutzhaft 
Nutzholz: mhd. brūchholz; wercholz; ziugholz 
nützlich: mhd. behende (1); behülfelich; behuoflich; gebrūchenlich; gebrūchenlīche; 

gebrūchlich; gebrūchlīche; gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; geniezlich; 
gevrum; gevüere (1); gevüerlich; gevuorlich; guot (1); habhaft; nuthaftlich; 
nutzberlīche; nütze (1); nütze (2); nutzebære (1); *nutzeberlich?; nützeclich*; 
nützelich; nützelīche; nützelīchen; nutzesam*; nutzhaft; nützic*; nutzlich; rætlich; 
tühtic; verdienet; vervanclich; vruhtbære (1); vruhtbære (2); vruhtbæric; vrum (2); 
vrumelich; vürderlich; vüretregenlich*; wæge (1); zimelich; zimelīche (1) 

-- als nützlich empfehlen: mhd. biderben; biderbenen 
-- gar nicht nützlich: mhd. enbornütze 
-- nicht nützlich anwenden: mhd. unnutzlich zuobringen 
-- nützlich anwenden: mhd. ze nutze keren 
-- nützlich sein (V.): mhd. getugen; wol gewendet sīn; helfen (1); niht ze vāre stān; zemen 

(2) 
-- überaus nützlich: mhd. übernütze 
-- nützliche Gabe: mhd. guottāt 
-- nützliche Sache: mhd. guottāt 
-- mit nützlichem Sinn: mhd. mit nützelichem sinne 
-- nützlichste: mhd. allernützeste; allertrōstlicheste 
-- nützlichste: mhd. *nützelicheste? 
-- am nützlichsten: mhd. allernützest (2) 
„nützlich“: mhd. gevuorbære; *nütziclīche? 
Nützliches: mhd. guot (3) 
Nützlichkeit: mhd. gevüere (2); güete 
nutzlos: mhd. unbewant; unbiderbe (1); unbiderbe (2); unhelfelich; *unnutzbærlich?; 

unnutzbærlīche; unnütze (1); unnützelich; unnütziclich*; unnütziclīche*; 
unvervanclich; unvoregezogen*; üppic 

-- nutzlos vertan: mhd. unnütze (1) 
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-- nutzloses Gerede: mhd. geblēre 
-- nutzloses wertloses Ding: mhd. unnuz 
Nutzloses -- Nutzloses beginnen: mhd. wazzer in den Rīn tragen 
Nutzlosigkeit: mhd. verzerlicheit* 
-- Nutzlosigkeit des Lebens: mhd. des lebenes ein verzerlicheit 
Nutznießensgut: mhd. līpdinc; līpgedinge 
Nutznießer: mhd. geniezære; niezære 
Nutznießung: mhd. abenuz; brūch; geniez; nutzlich gewer; nützunge; nuz (1) 
-- zur Nutznießung gestiftet: mhd. *verwidemet? 
-- zur Nutznießung stiften: mhd. verwidemen 
Nutznießungsgut: mhd. līplīchez gedinge 
Nutzpfand -- Nutzpfand erhalten (V.): mhd. abeniezen 
Nutzrecht: mhd. rehtunge 
„nützteste“: mhd. *nützeste? 
Nutztier -- kleines Nutztier: mhd. nœzel; nōzisch 
Nutztierlein: mhd. nœzel 
Nutzung: mhd. *nutz? (2); nuz (1); vuore 
-- Abgabe für die Nutzung des Ufers: mhd. wertpfenninc* 
-- Abgabe für die Nutzung eines herrschaftlichen Waldgebietes: mhd. waltgemerke 
-- besonderer Nutzung vorbehaltenes Wasser: mhd. banwazzer 
-- dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen: 

mhd. anevelle 
-- ein Gut jemandem als Nutzung anweisen: mhd. einen ūf ein guot verwidemen 
-- Garten dessen Nutzung dem Grundherrn vorbehalten ist: mhd. bangarte 
-- in Nutzung befindlich: mhd. besezzen (1) 
-- nicht in Nutzung befindlich: mhd. unersuochet* 
-- Recht zur Nutzung angrenzender Acker für die Pflugwende: mhd. übervaren* (2) 
-- Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen: mhd. halpvihe 
-- Wald der durch Bann der allgemeinen oder bestimmten Nutzung entzogen ist: 

mhd. banholz 
-- Weide die der allgemeinen Nutzung entzogen ist: mhd. banweide 
-- Weide zur gemeinschaftlichen Nutzung: mhd. barweide 
-- zur Nutzung in Besitz genommenes Land: mhd. bivanc 
-- zur Nutzung übergeben (V.): mhd. biderbenen 
-- zur Nutzung überlassen (V.): mhd. verwidemen 
„Nützung“: mhd. nützunge 
nutzungsberechtigt: mhd. genutzic 
Nutzungsberechtigter -- Nutzungsberechtigter am Weideland: mhd. getrete (2) 
-- Nutzungsberechtigter einer Mark: mhd. rottære (1) 
Nutzungsfläche -- eingefriedete landwirtschaftliche Nutzungsfläche: mhd. biunte; 

gebiunte; gebunt (2); gebunt (2) 
Nutzungsrecht: mhd. ēwehaft* (3); ēwehaftige*; gedinge (1); gesuoch; gesuocht; nuz (1) 
-- Abgabe für das Nutzungsrecht: mhd. waltreht 
-- gegen Dienstleistungen oder Abgaben überlassenes Nutzungsrecht eines 

Vorwerks: mhd. vorewercreht 
-- Nutzungsrecht an einem Bach: mhd. bachreht 
-- Nutzungsrecht auf Lebenszeit: mhd. līpdinc; līpgedinge; līpgedingede 
-- Nutzungsrecht eines Gutes gegen Zinszahlung: mhd. būreht 
-- Nutzungsrecht über Weinberge: mhd. bercreht 
-- zugesichertes Nutzungsrecht: mhd. gewar (3) 
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-- Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten: mhd. almuosen 
-- Nutzungsrechte: mhd. nuz (1) 
Nutzvieh: mhd. nōz (1); nōzīche; vihenōz 
-- kleines Nutzvieh: mhd. nœzel 
Nutzwiese: mhd. nuzwise 
Nymphe: mhd. wazzergotinne* 
 
 
O 
 
o -- o dass doch: mhd. wan (1) 
-- o Herr Gebieter: mhd. o herre ein gebieter 
-- o weh: mhd. oimē 
„o“: mhd. ō 
ob: mhd. abe (1); danne (2); obe (3); waz obe; sweder (3); weder (2); weder (3); wie (2) 
-- als ob es Maitau gegeben hätte: mhd. alsam ez meigentouwete 
-- als ob: mhd. alsame; alsō; diugelīche; obe (3); rehte sēre; rehte sam; sam (4); same (1); 

wan (1); wie (2); ? wie daz 
-- ich möchte wissen ob: mhd. mich ist wunder obe 
-- jemanden so sehen als ob ...: mhd. mit den ougen sehen daz 
-- ob ... oder: mhd. ode ... ode 
-- ob auch immer: mhd. sweder (3) 
-- ob die Zeit es mit sich bringt: mhd. ob sich diu zīt alsō getrage daz 
-- ob... (nun): mhd. sweder ... oder 
-- sich so aufführen als ob: mhd. gebāren (1) 
-- so tun als ob: mhd. gebāren (1) 
-- vorkommen als ob: mhd. gedūht 
-- „als ob“: mhd. alsob 
-- „ob durch“: mhd. obe joch 
ob...: mhd. ob (2) 
Obdach: mhd. obedach; oberdach; schirm; schūr (1); überdach 
-- Obdach gewähren: mhd. hūsen (1) 
-- unter ein Obdach helfen: mhd. underhelfen 
obdachlos: mhd. hūsarm; hūsdurftic*; ungeherberget 
Obdachloser: mhd. gengelære; hūsarme; hūsdürftige 
oben: mhd. bobe; bobenthalben; boven; darobe; darüber (1); dāvornān; dāvorne; enboben; 

hie vorne; hie vür; hier vore; hier vüre; hōhe (2); obe (1); dar obe; dort obe; oben 
(1); obenān; obene (1); obene (2); obenthalp; oberenthalp (2); oberhalp (1); obnen; 
über (2); her vore; vornān; vorne; hier vüre 

-- da oben: mhd. doben 
-- dort oben: mhd. obenān 
-- ganz oben: mhd. ze oberst 
-- hier oben: mhd. hie enbobene; hie obenān; hie obene; hier bobene; hie obenān; hie 

obene; hier bobene 
-- Hinwendung nach oben: mhd. ūfneigunge 
-- hoch oben: mhd. hōhe (2) 
-- nach oben: mhd. ūfwert 
-- nach oben führen: mhd. ūfgān (1) 
-- nach oben ziehen: mhd. enborziehen 
-- oben an: mhd. obe (2) 
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-- oben auf: mhd. obenende (1) 
-- oben bleiben: mhd. obegēn* 
-- oben dargelegt: mhd. ēbeschrīben 
-- oben darin: mhd. enborbinnen 
-- oben entlang: mhd. oben hin 
-- oben erwähnen: mhd. voreschrīben* 
-- oben erwähnt: mhd. vorebedāht* (1); voregeschrīben* 
-- oben genannt: mhd. ēgedāht; obegemelt*; obegenant; vorebenant* 
-- oben Genannter: mhd. obere (2) 
-- oben hin: mhd. oben hin 
-- oben liegen: mhd. obeligen 
-- oben scheinen: mhd. obeschīnen* 
-- oben schweben: mhd. obegesweben* 
-- oben sein (V.): mhd. oben (3); obesīn* 
-- oben stehend: mhd. obegeschriben* 
-- sich von unten nach oben bewegen: mhd. rīsen (1) 
-- von oben: mhd. oben (1); obenān; obene (1); obnen 
-- von oben herab: mhd. her ze tale 
-- von oben herab bis zu: mhd. über (1) 
-- weiter oben: mhd. ūfbaz 
-- „oben haben“: mhd. obehaben 
obenauf -- obenauf mauern: mhd. ūfmūren 
-- obenauf stehen: mhd. schōne stān 
Obenaufsein: mhd. bobenheit 
obendrein: mhd. ouch danne 
ober: mhd. obere (1); *oberent? 
Ober: mhd. obere (2) 
Oberacht: mhd. aberāhte; überæhte 
„Oberahne“: mhd. oberane 
Oberamtmann: mhd. oberambehtman* 
Oberarm: mhd. oberarm 
Oberarmmuskel: mhd. mūs (1) 
Oberaufsicht: mhd. bīpfliht* 
Oberbauer: mhd. hovemeier 
Oberbayern: mhd. oberlant 
Oberbekleidung -- Schnur zum Verschließen der Oberbekleidung: mhd. 

buosemsnuor 
„Oberbild“: mhd. oberbilede* 
Oberblatt -- gewölbtes Vorderblatt oder gewölbtes Oberblatt der Schuhe: mhd. 

wulbe 
-- gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe: mhd. walbe; wolbe 
Oberbube: mhd. erzebuobe 
Oberchor: mhd. oberkōr 
„Oberdach“: mhd. oberdach 
Oberdeutschland: mhd. oberlant 
obere: mhd. mēr (1); ober (1); obere (1); obic; vordere (1) 
-- obere Gerichtsbarkeit: mhd. halsgerihte 
-- obere Eingeweide eines geschlachteten Tieres: mhd. beischel 
-- offener Gang am oberen Stockwerk: mhd. loube (1) 
-- Saal im oberen Stockwerk: mhd. ūfhūs 
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-- oberer Ausschnitt eines Gewandes wodurch der Kopf gesteckt wird: mhd. 
houbetloch 

-- oberer Bereich: mhd. oberteil 
-- oberer Gerichtsbote: mhd. ? selpweibel 
-- oberer Mühlstein: mhd. gancstein 
-- oberer Raum: mhd. bor (2) 
-- oberer Teil der Haube: mhd. līm (2); lün (1) 
-- oberer Teil des Spinnrockens: mhd. überrücke (1) 
-- oberer Türpfosten: mhd. übertür 
-- oberes Tal: mhd. obertal 

-- oberes Teil: mhd. oberteil 
-- oberste: mhd. obere (1); oberiste; oberste (1) 
-- an oberste Stelle: mhd. ze oberst 
-- oberste erste Herrschaft: mhd. principāt 
-- oberste Köchin: mhd. meisterköchinne 
-- oberste Leitung: mhd. meisterschaft 
-- oberste Spitze des Astes am Nadelholz: mhd. graz (1) 

-- einer der obersten Hofbeamten: mhd. kamerære; kamerhērre* 
-- Engel des obersten Chors: mhd. trōn; trōnherre 
-- Sitz des obersten Gerichts: mhd. houbetstuol 
-- an oberster Stelle: mhd. ze oberst 
-- oberster aller Grafen: mhd. grāvenmeister 
-- oberster Anführer: mhd. houbetwēsel 

-- oberster Führer: mhd. houbetwēsel 

-- oberster Herr: mhd. übermeister 
-- oberster Herrscher: mhd. houbetvüreste* 

-- oberster Hofbeamter: mhd. seneschalc 
-- oberster Jäger: mhd. jegermeister 

-- oberster Kammerherr: mhd. prinzenære 
-- oberster Knappe: mhd. meisterknappe 
-- oberster Knecht: mhd. meisterknappe; vorekneht* 
-- oberster König: mhd. houbetkünic 

-- oberster Mann: mhd. houbetman 
-- oberster mit der Hochgerichtsbarkeit betrauter Schirmherr und Stiftsherr eines 

Stiftes oder Klosters: mhd. kastvoget 
-- oberster Mundschenk: mhd. neppær* 
-- oberster Querbalken unter dem Dachfirst: mhd. hanboum; hanenbalke; hangebelke 
-- oberster Schiedsmann: mhd. obeman; oberman; obermeister; überman 
-- oberster Schöffe: mhd. meisterscheffe 
-- oberster Teil des Steinbruchs: mhd. abestich 
-- oberster Verwaltungsbeamter: mhd. prinzenære 
-- oberster Vorgesetzter eines geistlichen Ritterordens: mhd. hōchmeister 
-- oberster Wirtschaftsverwalter in einem Kloster: mhd. oberkelnære* 
-- oberstes Ende: mhd. stift (2) 
-- oberstes Gericht: mhd. houbetgeriht*; kamergerihte 
-- oberstes oder unterstes Stück eines umzäunten Ackers: mhd. anthoubet 

-- oberstes Recht: mhd. houbetreht 
-- „oberes Reich“: mhd. obic rīche 
Oberer: mhd. oberære*; überman; übermeister 
-- Oberer einer Deutschordensballei: mhd. landeskommentiur* 
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-- Oberer einer Deutschordens-Ballei: mhd. lantkommentiur 
-- Oberer einer Minoritenprovinz: mhd. minister 
-- Oberer einer Ordensprovinz: mhd. landeskommentiur*; lantkommentiur 
-- Oberer eines Ritterordens: mhd. grōzegebietære* 
„Oberesser“: mhd. oberezzære* 
Oberfläche: mhd. muoder (1); überbreite; übervanc; übervletze 
-- an eine Oberfläche getragen werden: mhd. enborswimmen 
-- auf der ganzen Oberfläche hin gefrieren: mhd. übervriesen 
-- auf der Oberfläche schwimmen: mhd. enborswimmen 
oberflächlich: mhd. ītel (1); ūzerlich; ūzerlīche; ūzerlīchen 
Oberförster: mhd. forstmeister 
„Oberfrage“: mhd. obervrāge? 

Oberfürst: mhd. obervüreste* 
Obergelenk -- Obergelenk des Armes: mhd. buoc 
„Obergetäfel“: mhd. obergetevele 
Obergewalt: mhd. schirmehant 
Obergewand: mhd. dach; hülle; jopel; lachen (2); oberiu wāt; obergewant; oberkleit; roc 

(1); übergewant; überkleit 
-- buntes Obergewand: mhd. gickelvēchroc 
-- einfaches mantelartiges Obergewand: mhd. keppel; keppelīn 

-- kleines Obergewand: mhd. kittellīn* 

-- kurzes Obergewand: mhd. kurzebolt 
-- Mantel als Obergewand: mhd. velle (3) 

Obergurt: mhd. surzengel; übergurt 
oberhalb: mhd. bobe; boben; bobene (1); bobenthalben; boberhalp; boven; dābobene; dā 

bobene; dā bobene; darobe; dāüber*; enboben; inboven; obe (1); dar obe; dort obe; 
obe (2); obenc; obendic; obendige; obenthalp; obenwendic; oberenthalben; 
oberenthalp (1); oberenthalp (2); oberhalbe; oberhalben; oberhalp (1); oberhalp 
(2); obersīt; oberthalp; oberunt; obewendic; über (1) 

-- stehen oberhalb: mhd. stān (1) 
Oberhand: mhd. oberiu hant; oberer sic; oberhant; überhanc; überhant; überkraft; 

übernthant 
-- Oberhand behalten (V.): mhd. gedingen (2); gesigen (1); überkomen (1); vüretreffen* 
-- Oberhand behaltend: mhd. ? vüretreffende* 
-- Oberhand gewinnen: mhd. hineziehen* (1); ez guot gewinnen; oberhant nehmen; 

übervrīen 
-- Oberhand gewinnen über: mhd. geoberen 
-- Oberhand haben: mhd. daz mezzer bī dem hefte haben; oberen 
-- Oberhand im Kampf haben: mhd. den strīt halten 
-- vollständig die Oberhand behalten: mhd. durchoberen* 
Oberhaupt: mhd. bewarære; houbet (1); houbethērre*; houbetman; houbetmeister; 

meister; orthabe; überhoubet (1); wīsære; wīse (2); wīsel (1) 
-- Oberhaupt der armenischen Kirche: mhd. katolicō 
-- Oberhaupt eines Haushalts: mhd. hūshērre*; hūsman; hūswirt 

-- religiöses Oberhaupt: mhd. rihtære 
Oberhemd: mhd. kittel; oberhemede; überhemede 
Oberherr: mhd. oberhērre; rihtære 
Oberherrschaft: mhd. oberhērschaft 
„Oberhimmel“: mhd. oberhimel 
Oberhoheitsrecht: mhd. hērlīchheit* 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Oberholz: mhd. zagelholz 

Oberhuber: mhd. houbethuobære* 
Oberkämmerer: mhd. oberkamerære* 
Oberkleid: mhd. kütze; suckenīe; überkleit; warkus 
-- langes Oberkleid ohne Ärmel: mhd. garnasch 
-- Oberkleid der Männer und Frauen: mhd. surkōt; surtōt 
-- über den Panzer gezogenes Oberkleid: mhd. wāfenroc 
„Oberkleid“: mhd. oberkleit 
Oberkleidung: mhd. obergewant; oberkleit 
-- fein gewebte Oberkleidung: mhd. goteweppe 
Oberknecht: mhd. būmeister; hovemeister; meisterkneht 
Oberkoch: mhd. kuchelmeister; küchenmeister; meisterkoch 
Oberkörper -- Hals und Oberkörper schützender Teil der Rüstung: mhd. halsberc 
-- Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt: mhd. 

halsberc; halsberge 
„Oberküster“: mhd. oberkuster 
Oberland: mhd. oberlant; überlant 
-- aus dem Oberland seiend: mhd. oberlendisch 

-- Angehöriger der Sekte der Gottesfreunde im Oberland: mhd. gotesvriunt 
-- Bewohner des Oberlandes: mhd. oberlendære* 
Oberländer: mhd. oberlendære* 
oberländisch: mhd. oberlendisch 
Oberlippe: mhd. übermunt; vlans 
Obermagd: mhd. obermaget 
„Obermann“: mhd. oberman 
Obermeier: mhd. obermeier 

 „Oberpart“: mhd. oberpart 
Oberpforte: mhd. oberpforte* 
Oberpriester: mhd. ēwewart*; ēwewarte* 
-- heidnischer Oberpriester: mhd. tempelmeister 
Oberreich: mhd. oberrīche 
Oberrock: mhd. warkus 
Oberschenkel: mhd. diechschenkel; īsbein 
-- Feder vom Oberschenkel: mhd. diechvedere 
-- kleiner Oberschenkel: mhd. diechel 
-- Oberschenkel an Menschen und Tieren: mhd. diech 
-- vorderer Oberschenkel: mhd. buocbein 
-- kleiner Schild zum Schutz des Oberschenkels: mhd. streiftarsche 

Oberschenkelknochen: mhd. diechbein 
Oberschenkellein: mhd. diechel 
Oberschicht -- Angehöriger der den städtischen Rat stellenden Oberschicht: mhd. 

decurio 
oberschlächtig -- oberschlächtiges Mühlrad: mhd. kumpfrat 
Oberschnabel: mhd. obersnabel 
Oberschöffe: mhd. oberschepfe 
Oberschwaben: mhd. oberlant 
Oberschwelle -- die Türpfosten verbindende Oberschwelle: mhd. wolf (2) 
-- Oberschwelle der Türpfosten: mhd. übertür; übertüre 
„Obersee“: mhd. obersē 

Oberseite: mhd. oberteil 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Oberspielkarte (Dame): mhd. oberbilede* 
oberst: mhd. ze oberst 
-- zu oberst: mhd. alleroberst; ze oberst; zeoberst 
-- zu oberst stellen: mhd. erheben 
Oberster: mhd. houbetman 
-- Oberster einer Ordensprovinz der Franziskaner: mhd. provinciālmeister 
Oberstes: mhd. dach; houbet (1) 
Oberstoff: mhd. dach 
Obertal: mhd. obertal 
Oberteil: mhd. oberteil 
Obertonstimme -- die zweite Obertonstimme singen: mhd. discantieren 
Oberwasser: mhd. oberwazzer 
Oberwerk: mhd. oberwerc 
„Oberzeile“: mhd. oberzīle 
„Oberziel“: mhd. überzil 
obgleich: mhd. al (2); al (2); aleine (1); doch; iedoch; obe schōne; swie (2); und daz; wie 

(2) 
-- obgleich ... doch: mhd. doch ... doch 
Obhut: mhd. behüetnisse; beruochunge; beschirmehant; bevelch; bevelhnüsse; bewar; 

bīpfliht*; enthaltnisse; genāde; gewalt (1); gewar (3); hant (1); huote; huotnisse; 
huotnissede; huotnust; pflāge (1); pflaht*; pflege; pflegede*; pflegunge; pfliht; 
schirmehant; versehunge; war (2); ware (1) 

-- in die Obhut bringen: mhd. an die triuwe bevelhen; an die triuwe gelāzen; ze den 
triuwen bevelhen; an die triuwen lāzen; ze den triuwen lāzen; ze den triuwen 
gelāzen 

-- in Obhut haben: mhd. behalten (1) 
-- in Obhut nehmen: mhd. war haben; ware haben 
Obie: mhd. Obīe 
obig: mhd. obic 
Objekt: mhd. gegenwurf; object; underewurf*; vürewurf* 
objektiv -- objektives Recht: mhd. reht (1); rehte (4) 
Objektivierung: mhd. widerewurf*; widerwerfunge 
Oblate: mhd. oblāt; oblāte 
„Oblateisen“: mhd. oblātīsen 
Oblation -- Oblation bei einem Gottesdienst: mhd. opfer 
Oblatteneisen: mhd. oblātīsen 
Oblattentellerchen: mhd. patēn; patēne 
„Oblätter“: mhd. oblettære* 
„Oblei“: mhd. oblei 
Obleiamt: mhd. oblei 
„Obleibuch“: mhd. obleibuoch 
Obleieinnehmer: mhd. obleiære*; obleimeister 
Obleieinnehmerin: mhd. obleiærinne* 
„Obleier“: mhd. obleiære* 
„Obleimeister“: mhd. obleimeister 
Obleiverwalter: mhd. obleiære*; obleimeister 
Obleiverwaltung: mhd. oblei 
„Obleiwein“: mhd. obleiwīn 
Obleute: mhd. obeliute 
obliegen: mhd. gebüren* 
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-- ein Klosterbruder dem die Bestellung eines Feldes obliegt: mhd. huobenbruoder 
„obliegen“: mhd. obegeligen* 
Obliegenheit: mhd. pflaht*; pfliht 
Obmann: mhd. dritman; gemeinman; obeman; oberman; obermeister; der siebende man; 

überman 
-- entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht: mhd. vünfman; 

vünftman 
-- Obmann eines Schiedskollegiums: mhd. obeman 
-- bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns: mhd. 

zuoval 
Obmannschaft: mhd. obemanschaft 

Obol: mhd. helbelinc 

„obrig“: mhd. *oberic? 
Obrigkeit: mhd. gewaltsame; hērschaft; obericheit* 
-- Geldabgabe an Obrigkeit: mhd. fratz 
-- Tag an dem jährlich die städtische Obrigkeit gewechselt wurde: mhd. jārwīsunge 
-- von der Obrigkeit beauftragter Besichtiger des Safrans: mhd. safrānschouwære* 
obrigkeitlich -- höchste obrigkeitliche Person einer Stadt: mhd. potestāte 
-- höchste obrigkeitliche Person einer Stadt in Italien: mhd. potestāt 
-- obrigkeitliche Gewalt: mhd. hērschaft 
-- obrigkeitlicher Beschauer: mhd. schouwemeister* 
-- obrigkeitliches Amt: mhd. hērschaft 
-- obrigkeitliches Gebiet: mhd. hērschaft 
„obscheinen“: mhd. obeschīnen* 
obschon: mhd. aleine (1); obe schōne; swie wol; wie wol 
„obschweben“: mhd. obesweben 
„obsein“: mhd. obesīn* 
„obsetzen“: mhd. ? obesetzen* 
„Obsicht“: mhd. obesiht 
obsiegen: mhd. anewalten; obeligen 
Obsieger: mhd. obesigære* 
Obsorge: mhd. vüresehunge* 
Obst: mhd. obez; obezvruht; würze 
-- Abfall oder Ungenießbares von Obst oder Gemüse: mhd. ebiz 
-- Maß für Obst das als Brückenzoll gefordert wird: mhd. bruckmetze 
-- Obst herunterschütteln: mhd. obez abetrōren 
-- Obst herunterwerfen: mhd. obez abetrōren 
-- Mönch der das Einsammeln des Obstes zu besorgen hat: mhd. obezhērre* 
Obstbauer -- Obstbauer und Weinbauer: mhd. rīsenære 
Obstbaum: mhd. obezboum; smerboum; vruhtboum 
-- Buße für Beraubung eines Nussbaums oder Obstbaums: mhd. nuzeinunge 

-- Überhang von Obstbäumen: mhd. überhanc 
Obstbrühe -- saure Obstbrühe: mhd. agraz 
„Obster“: mhd. obezære 
Obstfleisch: mhd. vleisch 
„Obstfrucht“: mhd. obezvruht 
„Obstgaden“: mhd. obezgadem 
Obstgarten: mhd. boumgart; boumgarte; nutzgarte; nuzgarte; obezgadem; obezgarte 
-- kleiner Obstgarten: mhd. boumgertel 
Obstgärtner: mhd. belzære* (2) 
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Obstgehölz -- Obstgehölze durch Pfropfen Veredelnder: mhd. belzære* (2) 
Obsthändler: mhd. obezære 
„Obsthaus“: mhd. obezhūs 
„Obstherr“: mhd. obezhērre* 

„Obsthüter“: mhd. obezhüetære* 

Obstkammer: mhd. obezhūs 
Obstmarkt: mhd. obezmarket; obezplaz 
Obstpflanzung: mhd. krūteht; krūteleht 
Obstplatz: mhd. obezmarket; obezplaz 
Obstschale: mhd. schelze; schint 
Obstsorte -- eine Obstsorte: mhd. unapasse 
Obststiel: mhd. obezstil 
„obstträchtig“: mhd. obeztrehtic 
obsttragend: mhd. obeztrehtic 
Obstwein: mhd. līt (1); most 
-- Fass für Obstwein: mhd. lītvaz 

„Obstweingeber“: mhd. lītgebe 
Obstweinsteuer: mhd. līteigenstiure 
Obstzehnt: mhd. obezzehende 
obszön -- obszönes Lied: mhd. huorliet 

obwohl: mhd. al (2); aleine (1); dō (1); doch; obewol*; swie (1); ? traz daz; unde (1); wie 
(2); swie wol; wie wol; ob wol 

„oceanisch“: mhd. occēanisch 
„och“: mhd. och (2); och (3) 
Ochs: mhd. büffel; merohse; ohse; rint 
Ochse: mhd. büffel; merohse; ohse; rint 
-- ein Ochse: mhd. schurtohse 
-- kleiner Ochse: mhd. öhsel; öhselīn 
-- lang wie ein Ochse: mhd. ohsenlanc 

-- Ochse als das beste Stück Vieh: mhd. sterbohse 
-- Ochse der zur Burgwerkleistung dient: mhd. burcohse 
-- Fuhrwerk mit Ochsen: mhd. ohsenmene 
-- Ochsen aussetzen: mhd. entjochen 
-- soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann: mhd. manewerc 
-- vom Ochsen stammend: mhd. ohsīn 
-- Weidegerechtsame für Ochsen: mhd. ohsenganc 
Ochsen...: mhd. ohsīn 
Ochsenauge: mhd. ohsenouge 
Ochsenbauch: mhd. ohsenbūch 
Ochsenbauer: mhd. ohsenære 
„Ochsenbein“: mhd. ohsenbein 
Ochsenblut: mhd. ohsenbluot* 
Ochsenbug: mhd. ohsenbuoc 
Ochsenfleisch: mhd. ohsenvleisch 
Ochsenfuß: mhd. ohsenvuoz 
Ochsengalle: mhd. ohsengalle 
„Ochsengang“: mhd. ohsenganc 
Ochsengespann: mhd. ohsenmene 
„Ochsenhaupt“: mhd. ohsenhoubet 
„Ochsenhaus“: mhd. ohsenhūs 
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Ochsenhaut: mhd. ohsenhūt 
Ochsenhirt: mhd. ohsenære; ohsenhertære*; ohsenhirte 
Ochsenhirte: mhd. ohsenhirte 
Ochsenhorn: mhd. ohsenhorn 
Ochsenjoch: mhd. ohsenjoch 
„Ochsenkalb“: mhd. ohsenkalp 
Ochsenkeule: mhd. ohsendiech 
Ochsenknecht: mhd. ohsenære; ohsenkneht 
Ochsenknochen: mhd. ohsenbein 
Ochsenkrippe: mhd. ohsenkrippe 
Ochsenkropf: mhd. ohsenkropf 
„ochsenlang“: mhd. ohsenlanc 

Ochsenmagen: mhd. ohsenmage 
Ochsenmarkt: mhd. ohsenmarket 
„Ochsennabe“: mhd. ohsennabe 
„Ochsennabel“: mhd. ohsennabel 
Ochsenopfer: mhd. ohsenopfer 
Ochsenschädel: mhd. ohsenstirne 
Ochsenschenkel: mhd. ohsendiech 

„Ochsenschläger“: mhd. ohsenslahære* 

Ochsenstall: mhd. ohsenhūs; ohsenstall 
„Ochsenstirn“: mhd. ohsenstirne 
Ochsentreiber: mhd. ohsenære; ohsentrībære* 
„Ochsentreiberlein“: mhd. ohsentrīberlīn 
„Ochsentreterlein“: mhd. ohsentreterlīn 
Ochsenwamme: mhd. ohenwambe* 
„Ochsenzagel“: mhd. ohsenzagel 
Ochsenziemer: mhd. pfarrāder 

Ochsenzunge: mhd. ohsenzunge 
-- Echte Ochsenzunge (eine Pflanze): mhd. rinderzunge; rindereszunge 
„ochsisch“: mhd. ohsisch 
„Öchslein“: mhd. öhsel; öhselīn 
„Ochsner“: mhd. ohsenære 
Ocker: mhd. ocker (2) 
„ocker“ (Adv.): mhd. ocker (1) 
ockergelb: mhd. el (1) 
öd: mhd. œde (3); œdiclīchen* 
öde: mhd. ellende (1); œde (1); toup; urbūwe; waste (2); wilde (1); wilt (2); wüeste (1); 

wüeste (2); *wüestic? 
-- öde Gegend: mhd. wüeste (3); wüestenunge; wüestunge 
-- öder Gau: mhd. ? œdergou 

Öde: mhd. œde (2); œdene; . ? œderīe; waste (1); wüestede 
„öden“: mhd. œden 
oder: mhd. ader; alde (1); ār; joch (1); ode; of; olde; sweder ... oder; unde (1) 
-- entweder ... oder: mhd. weder ... alde; deweder (2); deweder (3); deweder ... oder; 

eintweder ... oder; eintweder ... niht; weder ... ode; weder ... oder 
-- entweder ab oder an: mhd. eintweder abe oder ane 
-- entweder so oder so: mhd. eintweder abe oder an; eintweder abe oder ane 
-- ob ... oder: mhd. ode ... ode 
-- oder ... oder: mhd. oder ... oder; oder ... oder 
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-- oder sonst: mhd. ode 
-- weder ab oder an: mhd. weder abe noch ane 
„Öder“: mhd. œdære* 
Odermennig: mhd. ackerkrūt; brāchkrūt; brāchvane; brochwurz; klebekrūt; odermenie; ? 

vīgwurze 
Ödland: mhd. œde (2) 
Ödnis: mhd. wüeste (3) 
Ödung: mhd. wüestenunge; wüestunge 
-- Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt: mhd. witreite; 

witreitine 
Ofen: mhd. brennoven; burnære; corban; eit (1); eitoven; hert (3); kamih; oven (1) 
-- Brett für das hölzerne Gerüst am Ofen das als Lagerstatt dient: mhd. bruckbret 
-- enger Raum zwischen dem Ofen und der Wand: mhd. helle (3) 
-- für den Ofen zuständiger Knecht: mhd. heizære* 

-- Holzgestell über dem Ofen oder Herd zum Trocknen von Holz: mhd. āse; vorāse 
-- Ofen zum Kalkbrennen: mhd. calcaire; kalcoven 
-- Ofen zur Herstellung von Glas: mhd. glasoven 
-- steinerner Ofen: mhd. steinoven 
Ofenbank: mhd. ovenbret 
„Ofenbrett“: mhd. ovenbret 
Ofenbrot: mhd. ovenbrōt 
Ofeneisen: mhd. ovenīsen 
Ofenfeuer: mhd. brāsier; ovenviur 
Ofengabel: mhd. ovenkrücke* 
„Ofengeschirr“: mhd. ovengeschirre 
„Ofenhaus“: mhd. ovenhūs 
Ofenhäuschen: mhd. ofenhūslī 
Ofenhäuslein: mhd. ofenhūslī; ovenhūslīn 
Ofenheizerin: mhd. ovenærinne* 
Ofenhöhlung: mhd. ovenkluft 
Ofenkachel: mhd. kachele; ovenstein 
-- eine Art Ofenkachel: mhd. kriuzekachele* 
„Ofenknecht“: mhd. ovenkneht 
Ofenkrücke: mhd. kissel; krücke; ovenkrücke*; schürstap 
Ofenloch: mhd. ovenloch; slāt 
Ofenmacher: mhd. ovenære 
„Ofenschüssel“: mhd. ovenschüzzele* 
Ofenstab: mhd. ovenstange; ovenstap 
Ofenstange: mhd. ovenstange; ovenstap 
Ofenstecken: mhd. ovenstecke 
„Ofenstein“: mhd. ovenstein 
Ofenstelle: mhd. ovenstat 
offen: mhd. bärlīche (1); berlich; berlīche (1); blōz (1); blœziclīche*; blœziclīchen*; lūter 

(2); offen (1); offen (2); offenbære (1); offenbære (2); offenlich; offenlīche; 
offenlīchen; *slehticlich?; slehticlīche*; slehticlīchen*; unbesparet*; ungetougen; 
untougen; unverborgen (1); unverborgen (2); unverdaget (1); unverdaget (2); 
unverdecket; unverholen* (1); unverholen* (2); unversparet*; unverswigen; zewāre; 
ziwāren 

-- ganz offen: mhd. sunder luoder; āne luoder 
-- offen für: mhd. enpfindic* 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- offen halten: mhd. ūfheben (1) 
-- offen sprechend: mhd. baltspræche 
-- offen zeigen: mhd. offenbāren (2); offenbærigen 
-- offene Auseinandersetzung: mhd. offenlīcher kampf; offenlicher kampf 
-- offene Feldschlacht: mhd. veltstrīt; veltsturm 
-- offene Schleusentore des Himmels: mhd. himelvenster 
-- offene Weide (F.) (2): mhd. barweide 
-- mit offener Hand: mhd. mit voller hant 
-- offener Gang am oberen Stockwerk: mhd. loube (1) 
-- offener Kampf: mhd. veltstrīt 
-- zur Straße hin offener Aufbau: mhd. loube (1) 
-- weites offenes Feld: mhd. wīte (1); wīten (3) 
„offen“: mhd. offene (1) 
offenbar: mhd. aneschīn* (1); bar (1); barlich; blōz (1); blœziclīche*; blœzlīche; 

blœzlīchen; erkant; gewizzenlich; gewizzenlīche; gewizzenlīchen; kunt (1); kuntlich; 
kuntlīche; kuntlīchen; lūtbreht; offen (1); offenbār (1); offenbære (1); offenbære (2); 
offenbāres; offenbæric*; offenbārlich; offenbārlīche; offenbārlīchen*; offene (1); 
offenlich; offenlīche; offenlīchen; offenlīches; scheinelich; scheinelīche*; schīn (1); 
schīnhaft; schīnhaftic; schīnlich; schīnlīche; schīnlīchen; siune (3); siune (4); 
unbedact (1); unbedact (2); unhelbære; unhelende; untougen; zeigic 

-- die Wahrheit offenbar machend: mhd. gihtic (1) 
-- nicht offenbar sein (V.): mhd. verberc haben 
-- offenbar machen: mhd. uffen (1) 
-- offenbar sein (V.): mhd. betagen; bewæret sīn; offenbār sīn 
-- offenbar werden: mhd. erblüejen; erschīnen; offen werden; offenbār werden 
offenbaren: mhd. baren* (3); beliuhten; bescheiden (1); bescheinen; bewīsen (1); 

bezeichenen; bezeigen; durchliuhten; entbaren*; entblecken; entblœzen*; 
entdecken; entscheinen; entsliezen; entstricken; entvalten; erbaren*; ergiezen; 
erlœsen; eroffen; erougen; erscheinen; erzeigen; geoffenen; kunden (1); melden (1); 
melt tuon; offen (3); offenbāren (2); offenbærigen; offenen; ougen; sachen; schīn 
tuon; schīnen (1); urbāren (1); ūzprüeven; vermæren; wīsen (4); wīssagen (1); ze 
verstān geben; ze wizzen geben; zounen 

-- meine Gesinnung nach meiner wahren Empfindung offenbaren: mhd. mīnen muot 
nach mīnem willen sagen 

-- offenbaren an: mhd. zeigen (1) 
-- sich offenbaren: mhd. barwen; erbieten (1); eroffenen; sich inkunde tuon; verkünden 

(1) 
„offenbaren“: mhd. geoffenbāren 
Offenbaren: mhd. entdecken* (2) 
offenbarend: mhd. offenbærende 
Offenbarer: mhd. offenbærære* 
Offenbarkeit: mhd. offenbæricheit* 
„offenbarlich“: mhd. offenbārlich; offenbārlīche; offenbārlīchen* 
Offenbarsein: mhd. offenbæricheit* 
offenbart -- offenbart werden: mhd. offenbāret werden 
Offenbarung: mhd. bekennelichheit*; bewīsunge; bīzeichen; blœze; diutunge; 

eroffenunge; offenbārunge; offenunge (1); ougenede; ūzlegunge; ūzvliez; wīsunge 
-- die göttliche Offenbarung: mhd. der minnen widerschrift 
-- Offenbarung in der Bibel: mhd. goteswort 
offengrau: mhd. lūtergrā 
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offenhalten: mhd. ūfhaben (1) 
offenherzig: mhd. dancnæmelīche 
offenkundig: mhd. anesehende; enkede; hanthaft (1); kantlich; kennelich; kentlich; 

kuntlich; offen (1); offenbære (1); offenbære (2); offenbāren (1); offenlich; 
offenlīche; offenlīchen; ougsiuniclīche*; scheinelich; schīn (1); schīnbære (1); 
schīnbærlich; schīnbærlīche; schīnbærlīchen; unbedact (1); unverholen* (1); 
unverholen* (2); verwizzen (2); wizzelich; wizzelīche; wizzenclich; wizzenhaft; 
wizzenlich; wizzenlīche; wizzenlīchen; wizzenthaft; wizzentlich; wizzentlīche; 
wizzic (1); wizziclīchen* 

offenlegen: mhd. declārieren; enbrechen; entblœzen*; eroffen 
offensichtlich: mhd. barlich; berlīche (1); offenschīnic*; schīnbærlich; schīnbærlīche; 

selpschouwet; unverborgen (1); unverborgen (2) 
offenstehen: mhd. erstān; offenstān* 
Offenstehen: mhd. ūftuounge 
offenstehend: mhd. offenstānde 
öffentlich: mhd. berlich; berlīche (1); gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; kündiclīche; 

lūt (2); lūtbære; lūtmære (1); offen (1); offen (2); offenbære (1); offenbære (2); 
offenbāres; offenbārlich; offenbārlīche; offenbārlīchen*; offene (1); offenlich; 
offenlīche; offenlīchen; offenlīches; offenschīnic*; scheinelich; scheinelīche*; überlūt 
(2); untougen; unverborgen (1); unverborgen (2); unverdaget (1); unverholen* (1); 
unverholen* (2); vrōn (1) 

-- geheim und öffentlich: mhd. stille und überlūt; überstille und überlūt; überstille und 
überlūt 

-- Gerüst auf dem die Reichskleinodien in Nürnberg öffentlich gezeigt wurden: 
mhd. heilictuomstuol; heiltuomstuol 

-- nicht öffentlich bekannt gemacht: mhd. ungeboten 
-- öffentlich ausrufen: mhd. verrüefen (1) 
-- öffentlich ausweisen: mhd. einen verrüefen 
-- öffentlich bekannt: mhd. lūtschrīec 
-- öffentlich bekannte und bezeugte Angelegenheit: mhd. lantgewizzen 
-- öffentlich bekannte und bezeugte Sache: mhd. lantgewizzen 
-- öffentlich bekennen: mhd. hœren lāzem 
-- öffentlich bestelltes Schiff: mhd. vrōnschif 
-- öffentlich erklären: mhd. protestieren; verkünden (1) 
-- öffentlich machen: mhd. beschrīen 
-- öffentlich verkünden: mhd. offen (3); offenen 
-- öffentlich verkünden lassen: mhd. umbeslahen 
-- öffentlich verkündeter Gerichtstag: mhd. botdinc 
-- öffentlich vor Gericht behaupten: mhd. verrüemen 
-- eine Münze durch öffentliche Bekanntmachung außer Kurs setzen: mhd. einen 

münze verrüefen 
-- öffentliche Bekanntmachung einer Verlobung: mhd. lūtmærunge 
-- öffentliche Kasse: mhd. kamer; kamere 
-- öffentliche Meinung: mhd. gemeiner dōn 
-- öffentliche Schande: mhd. werltschande 
-- öffentliche Sicherheit: mhd. lantvride 
-- öffentliche Straße: mhd. lantstrāze 
-- öffentliche Verkaufsbank: mhd. schal (4) 
-- öffentliche Waage: mhd. vrōnwāge; wāge (1) 
-- Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit: mhd. polizī 
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-- Gebühr für das Wiegen auf einer öffentlichen Waage: mhd. wigegelt 
-- Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage: mhd. wegegelt 
-- Kosten des öffentlichen Ausrufens: mhd. berüefgelt 
-- Raub auf öffentlichen Landstraßen: mhd. lantroub* 
-- Teilnahme an öffentlichen Lasten: mhd. mitelīden (2); mitelīdunge 
-- Zeichen der öffentlichen Beglaubigung bei Maß und Gewicht: mhd. vrōnzeichen 
-- als öffentlicher Beschauer besichtigen: mhd. beschouweren* 
-- öffentlicher Ankläger: mhd. redære (1) 
-- öffentlicher Aufseher über Maß und Gewicht: mhd. hengīsel; hengīsen 
-- öffentlicher freier Weg: mhd. dietwec 
-- öffentlicher Messer (M.) der Flüssigkeitsmaße: mhd. anegiezære; mezmeister 
-- öffentlicher Weg: mhd. ēwewec (1); meinewec 
-- öffentlicher Weg durchs Land: mhd. lantstrāze 
-- rechtmäßiger öffentlicher Weg: mhd. ēwewec (1) 
-- öffentliches Einkommen: mhd. gemeiner nutz 
-- öffentliches Gefängnis: mhd. vrōnveste 
-- öffentliches Recht: mhd. vrōnreht 
-- Wasserkufe beim Gerüst auf dem die Reichskleinodien in Nürnberg öffentlich 

gezeigt wurden: mhd. heiltuomkuofe 
Öffentlichkeit: mhd. kuntschaft 
-- an die Öffentlichkeit bringen: mhd. ze mære bringen; mit mæren bestān 
-- für die Öffentlichkeit bestimmt: mhd. offen (1); offenbære (1); offenlich 
-- in der Öffentlichkeit stattfindend: mhd. offen (1); offenbære (1); offenlich 
-- in der Öffentlichkeit verkündet: mhd. offen (1) 
Offerende: mhd. offerende 
Offertorium -- Gesang beim Offertorium der Messe: mhd. opfersanc 
„Offizial“: mhd. official 
öffnen: mhd. . breiten (1); durchlūchen; enbrechen; enginnen; entblecken; entdecken; 

entliechen; entlūchen; entpflocken*; entsliezen; entsperren; enttuon*; eroffen; offen 
(3); offenen; schramen; ūfbrechen; ūfentsliezen (1); uffen (1); ūfgesliezen; 
ūfgestōzen; ūfgetuon; ūflouchen; ūflūchen; ūfoffenen; ūfsliezen; ūfsperren; ūfstiezen; 
ūfstōzen; ? uften; ūftuon; ūfwerfen (1); ūzbrechen (1); wīten (1); zerspreiten; 
zertuon 

-- das Visier öffnen: mhd. ūfbinden 
-- die Schere weit öffnen: mhd. die scher spannen 
-- die Straßen öffnen: mhd. die strāzen offenen 
-- durch Schlagen öffnen: mhd. ūfslahen* (1) 
-- gewaltsam öffnen: mhd. ūfbrechen; ūfsweifen 
-- mühsam öffnen: mhd. ūftwingen 
-- öffnen für: mhd. zerspreiten 
-- sich öffnen: mhd. enthüllen; entlāzen; entlouchen; entlūchen; entrigelen*; enzweitreten; 

eroffen; grinden (1); klaffen (1); lochen (1); löcheren*; ūfbrechen; ūfgetān werden; 
ūfkomen; ūfspalten; zerren (1) 

-- weit öffnen: mhd. ūzzerspreiten 
-- eine Pflanze die Felsen sprengt und Schlösser öffnet und vom Specht gefunden 

wird: mhd. boumheckelkrūt 
„öffnen“: mhd. geoffenen 
Öffnen: mhd. rūm (1); ūfentsliezen (2); ūftuounge 
-- Öffnen der Adern: mhd. ūftuonge der adern 
-- Öffnen durch Schlagen: mhd. ūfslahen (2) 
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öffnend -- seitlich sich öffnender Schoß eines Panzerhemds oder eines Rockes 
oder eines Mantels: mhd. sliz 

Öffnendes: mhd. gewerf (1) 
Öffner: mhd. offenære 
Öffnung: mhd. durchluoc; ganc; gat (1); gewe; ? gewunge; hals; hol (2); loch; lōsunge; 

luoc; munt (1); offene (2); offenunge (1); porte (1); porz; porze; rūm (1); slicke; 
sloufe (1); slücke; tor; tür (1); türe; ūfbruch; ūftuounge; venster; vensterlīn 

-- enge Öffnung: mhd. slücke; sperre (1) 
-- keine Öffnung habend: mhd. ganz (1) 
-- klaffende Öffnung: mhd. gesche?; ginunge 
-- kleine Öffnung: mhd. türlīn 
-- Zeit zwischen Schließung und Öffnung der Stadttore: mhd. von einer torglocke zuo 

der anderen 
-- Öffnung der Harnblase: mhd. blāsenhals 
-- Öffnung für den Kopf im Gewand: mhd. houbetgazze 
-- Öffnung haben: mhd. lochen (1) 
-- ohrartige Öffnung: mhd. œre 
-- Öffnungen: mhd. gater (3) 
„Ofner“: mhd. ovenære 
„Ofnerin“: mhd. ovenærinne* 
oft: mhd. dicke (1); dicke (2); dickewerf; genuoc (2); mangen ende; etewenne; harte vil; 

iener; ze manigen mālen; ofte; an maneger stete; ze manigen stunden; an ze 
maneger stunde; an ze manegen stunden; manig werbe 

-- gleich oft: mhd. ebendicke 
-- gleichmäßig oft: mhd. ebendiche 
-- sehr oft: mhd. wunderdicke 
-- so oft als: mhd. sō (1) 
-- wie oft: mhd. alsō dicke 
-- „gleichmäßig oft“: mhd. *ebendic? 
-- „so oft“: mhd. alsdickesō 
öfter: mhd. bidaz; mēre (2) 
-- schon öfter: mhd. mēre (2) 
öfters: mhd. ofte 
oh: mhd. ou (1) 
-- „oh Herr“: mhd. dominē 
Oheim: mhd. ettere; ōheim; ōheime 
„ohi“: mhd. ōhī 
Ohm: mhd. āme (1); ? āmere 
-- Messgerät für ein Ohm: mhd. āmezūber 
-- Träger von Ohmen: mhd. āmentragære* 
„Öhmd“: mhd. emide 
Ohmer: mhd. āmer (2) 
Ohmet: mhd. āmāt 
Ohmetwiese: mhd. embdewise 
„Ohmzuber“: mhd. āmezūber 
ohne: mhd. alsunder; āne; behalbe; darāne; ītel; lære von; newan (1); sunder (3); sundern 

(3); træge zuo; træge gegen; vergebene; vergebenes; vrī (Gen.); wan (mit Gen.) 
-- ganz ohne: mhd. alsunder 
-- leben ohne: mhd. belīben (1) 
-- ohne (den eigenen Willen) wieder anzunehmen: mhd. unwidernemiclīche* 
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-- ohne Abschlag: mhd. āne abeslage 
-- ohne Absicht: mhd. āne ūfsaz 
-- ohne Abstrich: mhd. āne understrich 
-- ohne Abzug: mhd. āne abeslage; unabegeslagenlīche* 
-- ohne anderes: mhd. lidelīche 
-- ohne Anfang seiend: mhd. unanvenclich 
-- ohne Anfeindung: mhd. ungevēhet (2) 
-- ohne Ängstlichkeit: mhd. āne zwīvelnis 
-- ohne Anstand: mhd. tugenlīchen 
-- ohne Anstand seiend: mhd. bōse; ērelōs 
-- ohne Arg: mhd. āne vār; sunder vār 
-- ohne Arglist: mhd. āne argen list; āne geværede 
-- ohne Aufhebens: mhd. tougene* (2) 
-- ohne Aufschub seiend: mhd. unverzogenlīchen 
-- ohne Aufsicht seiend: mhd. goumelōs; huotelōs 
-- ohne Aufwand: mhd. unveiles 
-- ohne Ausdauer sein (V.): mhd. ungehaltec sīn ze 
-- ohne Ausflüchte: mhd. āne bītreten 
-- ohne Ausschmückung: mhd. sunder sprenzen 
-- ohne Bedenken: mhd. sunder huote; ungewerlīchen 
-- ohne Bedingung: mhd. slehtlīche; slehtlīchen 
-- ohne Bedürfnis: mhd. in undurften 
-- ohne Bescheid: mhd. unbescheiden (1) 
-- ohne Beschränkung: mhd. sunder bar 
-- ohne Besinnung: mhd. winniclīchen 
-- ohne Besinnung seiend: mhd. unwiz (2) 
-- ohne Besorgnis: mhd. unsorclīchen 
-- ohne Betrug: mhd. āne betriegen; unbetrogen (2) 
-- ohne Bewachung seiend: mhd. huotelōs 
-- ohne Bewusstsein: mhd. in ungewalte 
-- ohne bleibenden Wohnsitz seiend: mhd. ungesāzet 
-- ohne Dach: mhd. ungedaht 
-- ohne Dank seiend: mhd. dankelōs 
-- ohne dass: mhd. daz (2); ē (1) 
-- ohne dass es geboten ist: mhd. unverbüntlīche 
-- ohne Dauer: mhd. ungewerlīchen 
-- ohne deutliche Kenntnis: mhd. unkuntlīche; unkuntlīchen 
-- ohne Dienst seiend: mhd. dienestblōz 
-- ohne Ehre seiend: mhd. ērelōs; ērenlōs; ērenblōz 
-- ohne Eid oder Zeugen: mhd. einvalticlīchen* 
-- ohne einen Schrei zu tun seiend: mhd. ungeschrīet 
-- ohne Einrede: mhd. unverdingelīche; unverdingelīchen 
-- ohne Einschränkung: mhd. āne understrich 
-- ohne Einsicht: mhd. unverstandenlīche 
-- ohne Einsicht seiend: mhd. herzelōs 
-- ohne Einwand: mhd. āne zorn 
-- ohne Ende: mhd. āne alle widerkēre 
-- ohne Erbarmen: mhd. unbarmelīche; unbarmiclīche*; unbarmiclīchen*; 

unüberbarmlīche 
-- ohne Erfolg: mhd. āne alle stiure; āne alle stiuwære; unendes 
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-- ohne erfreuliche Hilfe seiend: mhd. vröudehelfelōs 
-- ohne Essen: mhd. ungeezzen* 
-- ohne etwas: mhd. eine (2) 
-- ohne Falsch: mhd. āne spot; sunder spot; āne valschen list; sunder valsche list; āne arge 

list; sunder riuwe 
-- ohne Falsch seiend: mhd. valschelōs 
-- ohne Fehl: mhd. sunder væle 
-- ohne Fehlen: mhd. āne vælen 
-- ohne Fesseln seiend: mhd. unversmidet* 
-- ohne festgesetztes Ziel seiend: mhd. unbezilet* 
-- ohne Flügel: mhd. ungeveder (2) 
-- ohne Freude: mhd. an vröuden blōz; sæleden siech 
-- ohne Freude seiend: mhd. vröudesiech 
-- ohne Führer: mhd. wīselōse 
-- ohne Führer seiend: mhd. wīsellōs 
-- ohne Furcht: mhd. unangestlīche; unsorclīchen; unvorhticlīche 
-- ohne Furcht seiend: mhd. ungevorhten 
-- ohne Futter: mhd. ungeezzen* 
-- ohne Gefahr: mhd. sicherlīche 
-- ohne Gefolge: mhd. mit ungezoge 
-- ohne Gepränge: mhd. slehtlīche; slehtlīchen 
-- ohne Gesang sein (V.): mhd. ungesungen sīn 
-- ohne geschlafen zu haben seiend: mhd. ungeslāfen 
-- ohne Geschmack seiend: mhd. unstinkende 
-- ohne geschworen zu haben: mhd. ungesworen* (2) 
-- ohne gesprochen zu haben seiend: mhd. ungesprochen 
-- ohne Gestalt seiend: mhd. ungestalthaft 
-- ohne gesungen zu habend: mhd. ungedœnet 
-- ohne gesungene Messe seiend: mhd. ungesungen 
-- ohne Getränke bleiben: mhd. ungetrunken sīn 
-- ohne getrieben zu werden: mhd. ungetriben (2) 
-- ohne Gnade: mhd. genādelōs 
-- ohne Grund: mhd. durch ein gestüppe; āne nōt; in unbiderbe; von unschulde 
-- ohne Gürtel seiend: mhd. ungegürtet 

-- ohne Hass: mhd. unhāzlīche 
-- ohne Hass seiend: mhd. hazzelōs 

-- ohne Haus seiend: mhd. ungehūset 
-- ohne Herren seiend: mhd. hērrenlōs 

-- ohne Herz seiend: mhd. herzelōs 

-- ohne Hilfe: mhd. ungeholfene 
-- ohne himmlischen Lohn: mhd. āne sælicheit 
-- ohne Hindernisse: mhd. lediclīche; lediclīchen*; lidelīche; unvermittenlīchen 
-- ohne Hintergedanken: mhd. einvalticlīchen*; einvaltlīche; einvaltlīchen 
-- ohne Hinterhalt: mhd. ungeværlīche; ungeværlīchen 
-- ohne Hirn seiend: mhd. hirnlōs 
-- ohne Hoden seiend: mhd. hōdelōs 

-- ohne Hoffnung seiend: mhd. hoffelōs 

-- ohne Hoffnung auf Hilfe seiend: mhd. helfelōs 

-- ohne Hose seiend: mhd. bruochlōs 
-- ohne ihn in einen Block zu setzen: mhd. ungeblochet 
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-- ohne ihr Wissen: mhd. des unwizzenes; mit unwizzen; unwizzentlīche; unwizzentlīchen 
-- ohne in Kosten kommend: mhd. ungolten 
-- ohne innere Anteilnahme: mhd. kalticlīche 

-- ohne innere Teilnahme seiend: mhd. herzelōs 

-- ohne irre zu seiend: mhd. unverwīset 
-- ohne jemandem zu schaden: mhd. unschedelīche; unschedelīchen 
-- ohne Kampf: mhd. guotlīche (1); guotlīchen (2); ungestriten (2) 
-- ohne Kopf seiend: mhd. houbetlōs 

-- ohne Körper (Teufel) seiend: mhd. ungestalthaft 
-- ohne Land seiend: mhd. landelōs 
-- ohne Laub seiend: mhd. ungeloubet 
-- ohne Laut zu geben: mhd. unlūtes 
-- ohne Lebensart seiend: mhd. ungelebet 
-- ohne Lehnsbesitzer seiend: mhd. lēhenlōs 

-- ohne Leute seiend: mhd. liutlōs 

-- ohne Licht seiend: mhd. liehtlōs 

-- ohne List: mhd. āne list 
-- ohne Lohn: mhd. lōnes siech; āne lōnes zol 
-- ohne Lüge: mhd. āne lüge; sunder lüge; āne lügene; āne melde 
-- ohne Macht: mhd. in ungewalte 
-- ohne Makel: mhd. āne meil 
-- ohne Makel seiend: mhd. ungemāset 
-- ohne Mangel seiend: mhd. durftlōs 
-- ohne Mann seiend: mhd. ? unvermannet* 
-- ohne Murren: mhd. āne zorn 
-- ohne Nachkommenschaft sterben: mhd. ūzlībic werden 
-- ohne Nägel seiend: mhd. nagellōs 
-- ohne Nahrung seiend: mhd. ungespīset 
-- ohne Neid: mhd. āne nīt; sunder nīt 
-- ohne Not: mhd. in undurften; *unnōtdürfticlich?; unnotdürfticlīche; unnōtdurfticlīchen; 

unnützelīche; unnützelīchen; unnutzlīche 
-- ohne Nutzen: mhd. āne vruht 
-- ohne Preis seiend: mhd. prīselōs 
-- ohne Rechnung abgelegt zu habend: mhd. unberechenet 

-- ohne rechten Nutzen tun: mhd. klüteren* 

-- ohne Rettung verloren: mhd. unerneret* 
-- ohne Reue: mhd. āne riuwe; sunder riuwe 
-- ohne richterlichen Ausspruch seiend: mhd. unūzspruchic 
-- ohne Rückhalt: mhd. sunder snabe; āne underlist 
-- ohne Rückkehr: mhd. āne widerwende 
-- ohne Ruder seiend: mhd. ruoderlōs 
-- ohne Ruhe und Erholung seiend: mhd. ungerastet* 
-- ohne Rüstung: mhd. unwerlīche 
-- ohne Saft: mhd. unsaftlīche 
-- ohne Schale seiend: mhd. schalelōs 
-- ohne Schaden anzurichten: mhd. unschedelīche; unschedelīchen 
-- ohne Scham: mhd. unschamelīche; unschamelīche 
-- ohne Schande: mhd. schandelōs 
-- ohne Schankrecht seiend: mhd. ungeschenket 
-- ohne Scherz: mhd. āne spot; sunder spot 
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-- ohne Scheu seiend: mhd. unschiuhende 
-- ohne Schmerz: mhd. unlīdende (2) 
-- ohne Schuld: mhd. von unschulde; unschuldiclīche 
-- ohne Schwanken: mhd. āne wankel 
-- ohne seiend: mhd. eine (1) 
-- ohne sein Wissen: mhd. des unwizzenes; mit unwizzen; unwizzentlīche; 

unwizzentlīchen 
-- ohne seinesgleichen seiend: mhd. genōzelōs 
-- ohne sich zu rächen: mhd. ungerochen (2); ungerochene* 
-- ohne sich zu rühmen: mhd. ungerüemete* 
-- ohne sich zu verirren: mhd. unverirret (2) 
-- ohne sich zu weigern seiend: mhd. ungeweigeret* 
-- ohne Sinn und Verstand das Maul weit Aufreißender: mhd. ? gineglapf 
-- ohne Sorge seiend: mhd. ungesorget 
-- ohne Spiel seiend: mhd. ungespilet* 
-- ohne Störung: mhd. āne widerstœren 
-- ohne Streit: mhd. āne bāgen; āne kīp; guotlīche (1); guotlīchen (2); unstrītlīche 
-- ohne Sünde: mhd. sündelōs 
-- ohne Tadel seiend: mhd. unbestrāfet 
-- ohne Toben: mhd. sunder toben 
-- ohne Todesfurcht: mhd. ein helt des lībes unverwegen 
-- ohne Trug: mhd. sunder seim; sunder vat 
-- ohne Übertreibung: mhd. sunder trift 
-- ohne Umarmung seiend: mhd. ungehelset 
-- ohne Umschweif: mhd. āne umbekreiz 
-- ohne Umschweife: mhd. einvaltic (2); sunder bīganc 
-- ohne Umstände: mhd. komlīche; āne swære 
-- ohne Umweg: mhd. ān alle krumbe sloufe 
-- ohne Unterlass: mhd. sunder scheit; āne ūfhabe; āne underbint; sunder underbint; āne 

underlāz; sunder underlāz 
-- ohne Unterschied: mhd. sunder scheit; āne underbint; sunder underbint; 

unverscheidenlīche 
-- ohne Ursache: mhd. āne schulde 
-- ohne Veranlassung: mhd. gerne (2) 
-- ohne Verdeckung sein (V.): mhd. āne verdeckunge sīn 
-- ohne Verstand sein (V.): mhd. verglaben 
-- ohne Verzug: mhd. āne underbint; sunder underbint 
-- ohne Vogt seiend: mhd. vogetlōs 
-- ohne Vorbehalt: mhd. durchslechticlīchen*; einvalticlīche; einvalticlīchen*; 

einvaltlīche; āne valschen list; sunder valsche list; āne arge list; āne vār; sunder vār; 
ze durchslahte 

-- ohne Vorsatz: mhd. unbedæhticlīche* 
-- ohne Vorsorge getroffen zu haben: mhd. unbesorget 
-- ohne weiteres: mhd. überal (1); unangestlīche; unangestlīchen; unnemhaft 
-- ohne Werke seiend: mhd. unwirkelich 
-- ohne Werkzeug: mhd. sunder wāfen 
-- ohne Widerrede: mhd. āne bāgen; āne widerbāgen; āne widerrede; unzwīvellīche; 

unzwīvellīchen 
-- ohne Widerspruch: mhd. āne zorn 
-- ohne Widerstand: mhd. āne allez widerbillen 
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-- ohne Widerstreben: mhd. āne allez widerbillen; āne widerstrīten 
-- ohne Widrigkeit: mhd. gemache; gemechlīche 
-- ohne Worte seiend: mhd. unworthaft 
-- ohne Wortstreit: mhd. sunder kriegen schāch 
-- ohne Wundmal seiend: mhd. unvermāset 
-- ohne Wurzeln gefasst zu habend: mhd. ungewurzet 
-- ohne Zagen: mhd. āne zagen 
-- ohne Zahl: mhd. āne zal; sunder zal 
-- ohne Zaudern: mhd. āne gezoc; sunder gezoc; unzwīvellīche; unzwīvellīchen; vrīlīche; 

vrīlīchen 
-- ohne Ziel: mhd. āne zil 
-- ohne Zier seiend: mhd. geunzieret 
-- ohne Zögern: mhd. āne gezoc; sunder gezoc; āne lengen; sunder lengen; āne zagen; 

sunder sparen; unzwīvellīche; unzwīvellīchen 
-- ohne zu backen seiend: mhd. ungebachen 
-- ohne zu essen seiend: mhd. ungāz 
-- ohne zu essen: mhd. ungeezzen* 
-- ohne zu fordern: mhd. ungevorderet* (1) 
-- ohne zu fragen seiend: mhd. ungevrāget 
-- ohne zu kaufen: mhd. unveiles 
-- ohne zu reiten: mhd. ungeriten 
-- ohne zu Schaden kommend: mhd. ungolten 
-- ohne zu sparen: mhd. ungesparet* (2) 
-- ohne zu spotten seiend: mhd. ungespotet 
-- ohne zu sprechen seiend: mhd. ungesprochen 
-- ohne zu stehlen: mhd. undiuplīche; undiuplīchen 
-- ohne zu sterben: mhd. untōtlīche 
-- ohne zu trauern: mhd. ungetrūret 
-- ohne zu verderben: mhd. unwüestlīche 
-- ohne zu verkaufen: mhd. unkoufet (2) 
-- ohne zu verschlechtern: mhd. unwüestlīche 
-- ohne zu warten: mhd. ungesparet* (2) 
-- ohne zu zittern seiend: mhd. unverzitteret* 
-- ohne zu zögern: mhd. āne undersaz 
-- ohne Zunge: mhd. zungenlōs 
-- ohne Zwang: mhd. unbetwunclīche*; unbetwungen (2); unbetwungenlīche; 

unbetwungenlīchen; unbetwungiclīche*; ungenœtete*; ungetwungen (2); 
ungevangen (2) 

-- ohne Zweifel: mhd. gewis (2); āne valschen list; sunder valsche list; āne arge list; āne 
lougen; sunder lougen; āne zwīvelnis; unzwīvele; unzwīvellīche; unzwīvellīchen 

-- ohne Zwiespalt: mhd. unzerwerwerfenlīche 
-- ohne Zwietracht: mhd. ān alle krumbe sloufe 
-- sein (V.) ohne: mhd. entberen*; wesen (1) 
-- Wahrheit ohne alle Zierde: mhd. wārheit āne allen spranz 
-- Zustand ohne Wandel: mhd. unwandelhafticheit 
-- „ohne Frage“: mhd. āne vrāge 
-- „ohne Hass“: mhd. āne haz 
-- „ohne Heimtücke“: mhd. sunder hinderslac 
-- „ohne Maß“: mhd. āne māze 
-- „ohne Rauhes seiend“: mhd. vulterlōs 
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-- „ohne Schleichen“: mhd. āne slīchen 
-- „ohne Seligkeit“: mhd. āne sælicheit 
ohnehin: mhd. sus (1); über daz; über ditz 
Ohnmacht: mhd. ākraft; āmaht; āmehticheit*; vreise (1); twalm; ungemaht; ungewalt; 

unkraft; unmaht (2); unvermügen 
-- in Ohnmacht fallen: mhd. swinden (1); swīnen (2); in sīne ungewalt komen 
ohnmächtig: mhd. āmehtic; herzelōs; kreftelōs; mahtlōs; unbesinnet; unkreftic; unmehtic; 

unmügende (2); unversinnet; vernomen 
-- ohnmächtig liegen: mhd. āne tugent ligen 
-- ohnmächtig sein (V.): mhd. swinden (1) 
-- ohnmächtig werden: mhd. ? beswīmelen*; entswīchen; swinden (1); vernunft verlāzen; 

verswinden 
„ohnmächtig“: mhd. āmehte; *āmechticlich?; āmehticlīchen* 
Ohr: mhd. ōre (1) 
-- Flüstern ins Ohr: mhd. ōrrūnen 
-- im Ohr bohren: mhd. in daz ōre grübelen 
-- ins Ohr raunen: mhd. ze ōren tragen 
-- kleines Ohr: mhd. œrel 
-- menschliches Ohr: mhd. menschenōre 
-- Schlag ans Ohr: mhd. ōrslac 
-- übers Ohr hauen: mhd. daz halmel vor ziehen 
-- Abhauen des Ohres: mhd. widervalt 
-- Inneres des Ohres: mhd. inōre 
-- an die Ohren schlagen: mhd. ōrslagen 
-- der Ohren berauben: mhd. entōren 
-- mit Ohren versehen (Adj.): mhd. ōreht 
-- Ohren abhauen: mhd. entōren 
-- Ohren abschneiden: mhd. entōren 
-- vor aller Ohren: mhd. ze gehœrede aller; ze angehœrede 
-- zu Ohren kommen: mhd. komen (1); ze mære komen 
-- Pflanze mit Wirkstoffen gegen den Eiter der Ohren: mhd. eiterkrūt 
-- „das Ohr darbieten“: mhd. daz ōre darbieten 
-- „die Ohren darbieten“: mhd. diu ōren darbieten 
Öhr: mhd. œre; slouf; sloufe (1) 
Ohrähnliches: mhd. ōre (1) 
ohrartig -- ohrartige Öffnung: mhd. œre 
„Ohrblase“: mhd. ōrblāse 
Öhrchen: mhd. œrel; ōrelīn 
„ohrecht“: mhd. ōreht 
„Öhrel“: mhd. œrel 
ohrenblasen: mhd. pfnūsen* 
Ohrenblasen: mhd. ōrblāsunge 
Ohrenbläser: mhd. ōrenblāsære*; ōrenblāsære*; ōrendriusel; ōrzeche 
Ohrenbläserei: mhd. ōrendrūs 
„Ohrendreck“: mhd. ōrendrec 
Ohrenfell: mhd. ōrblāse; ōrevel 
Ohrenfließen: mhd. eiter 
Ohrenkanne: mhd. ōrenkanne 
Ohrenkitzler: mhd. ōrekutzelære 
Ohrenklingen: mhd. ōrpūken 
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Ohrenkrankheit: mhd. ōrensiechtuom* 
ohrenlos: mhd. ōrelōs; ōrenlōs 
Ohrensausen: mhd. ōrpūken 
Ohrenschlüpfer: mhd. ? ōrenslüpfel 
Ohrenschmalz: mhd. ōrendrec; ōrsalbe; ōrsmalz; ōrsmer 
Ohrenschmerz: mhd. ōrensuht; ōrsmerze 
Ohrenweh: mhd. ōrensuht 
Ohreule: mhd. amer (1); wutsch 
Ohrfeige: mhd. backenknus; backenslac; backenstōz; beckelinc; halsslac; halsslagen (2); 

halsstreich; mūlslac; ōrenwinde; ōrewetschelīn; ōrslac; ōrvīge; vlasche (2); 
wangenbūz* 

-- eine Ohrfeige geben: mhd. die wange firmen 
-- kleine Ohrfeige: mhd. ōrewetschelīn 
ohrfeigen: mhd. an den hals slāhen; halsslagen (1); halsslegelen; halsstreichen; halsvlecke 

slagen; halsvlinken; ōrslagen; wangeslagen 
-- immer wieder ohrfeigen: mhd. halsslegelen 
Ohrfeigen: mhd. ōrslahen 
Ohrfell: mhd. ōrvandel 
„Ohrfell“: mhd. ōrevel 
Ohrfinger: mhd. ōrgrickelvinger; ōrgrübel 
„Ohrgold“: mhd. ōrgolt 
„Ohrgrübel“: mhd. ōrgrübel 
Ohrkissen: mhd. ōrküsse 
„Ohrkissen“: mhd. ōrekussen* 
„Ohrkraut“: mhd. ōrekrūt* 
Ohrkuss: mhd. ōrküsse 
Ohrläppchen: mhd. ōrlappe; ōreleppelīn 
Ohrläpplein: mhd. ōreleppelīn 
Öhrlein: mhd. œrel 
„Öhrlein“: mhd. ōrelīn 
Ohrloch: mhd. ōreluoc* 
„ohrlos“: mhd. ōrelōs; ōrenlōs 
„Ohrneigen“: mhd. ōreneigen* 
Ohrpolster: mhd. ōrküsse 
„Ohrraunen“: mhd. ōrrūnen 
„Ohrrauner“: mhd. ōrrūnære*; ōrrūne 
Ohrring: mhd. ōrgolt; ōrrinc; ōrringel 
-- kleiner Ohrring: mhd. ōrringel 
„Ohrsalbe“: mhd. ōrsalbe 
„Ohrschlag“: mhd. ōrslac 
„Ohrschmalz“: mhd. ōrsmalz 
„Ohrschmer“: mhd. ōrsmer 
Ohrschmerz: mhd. ōrsmerze 
Ohrtrommel: mhd. belgel; belgelīn 
Ohrwatsche: mhd. *ōrewatsche? 
„Ohrwätschlein“: mhd. ōrewetschelīn 
„Ohrwinde“: mhd. ōrenwinde 
Ohrwurm: mhd. ōrenwützel; ōrwurm 
„Ohsentreter“: mhd. *ohsentretære? 
„oi“: mhd. ? oi; oy; oy-mē 
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Ökonomiehof: mhd. hof 
ökonomisch -- Verwalter der ökonomischen Verhältnisse einer Kirche: mhd. 

kirchmeister 
Oktave: mhd. anttac; diapason; octāv 
Oktober: mhd. herbest; herbestmāne; herbestmānōt; loupbrost; louprīse; october; 

rebemānōt*; vullemānōt; windemānōt; windumemānōt; wīnmānōt 
„Oktober“: mhd. ? octember 
Okzident: mhd. occident; occidente 
Öl: mhd. öle; olei; oli 
-- ein Öl: mhd. klīenöl? 
-- aus dem Bilsenkraut gewonnenes Öl: mhd. bilsenöle* 
-- aus dem Harz des Mastixbaums gewonnenes Öl: mhd. mastic 
-- aus dem Harz des Mastixstrauchs gewonnenes Öl: mhd. mastic 
-- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene 

Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: mhd. lāgellēhen* 
-- geweihtes Öl: mhd. krisem 
-- in Öl gebackenes flaches Feingebäck: mhd. vritele 
-- mit Öl tränken: mhd. öltrenken (1) 
-- Öl aus der Alraune: mhd. alrūnöle* 
-- Öl aus Dillkraut: mhd. tillenöle* 
-- Tränken mit Öl: mhd. öltrenken (2) 
-- trinken von Öl: mhd. *öltrinken? (1) 
-- Trinken von Öl: mhd. öltrinken (2) 
-- Unreinheit im Öl: mhd. kadel 
-- vom Schlafmohn gewonnenes Öl: mhd. ölemāgen 
-- mit Ölen zubereiten: mhd. ölen (1) 
-- „das heiße Öl“: mhd. daz heize öle 
„Ölbach“: mhd. ölebach 
Ölbaum: mhd. öleboum; ölegeböume*; olīve; olivier 
-- vom Ölbaum stammend: mhd. öleboumīn* 
-- Blüte des Ölbaums: mhd. ölebluot 
Ölbaum...: mhd. öleboumīn* 
Ölbaumblüte: mhd. ölebluot 
Ölbäumchen: mhd. öleboumelīn* 
Ölbaumgarten: mhd. ölgarte 
„Ölbaumkern“: mhd. öleboumkern* 
Ölbäumlein: mhd. öleboumelīn* 
Ölbaumzweig: mhd. öleboumzwī*; öleboumzwīc* 
„Ölbeere“: mhd. ölebere* 
Ölberg: mhd. öleberc*; olīvēt 
„Ölblüte“: mhd. ölebluot 
Ölbrunnen: mhd. ölebrunne* 
Öldrusen: mhd. öldrusene 
ölen: mhd. oleien; ölen (1) 
„ölen“: mhd. geoleien 
Ölen: mhd. ölen (2) 
„Öler“: mhd. ölære* 
Ölfarbe: mhd. ölevarwe* 
„ölfarben“: mhd. ölvar 
ölfarbig: mhd. ölvar 
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„Ölfass“: mhd. ölevaz 
„Ölfässlein“: mhd. ölevezzelīn 
„Ölfrucht“: mhd. ölevruht* 
„Ölgebäum“: mhd. ölegeböume* 
Ölgefäß: mhd. ölevaz 
Ölglas: mhd. öleglaz* 
Ölhain: mhd. ölestat 
Ölhändler: mhd. öleman* 
„Ölhefe“: mhd. ölhebe 
Olive: mhd. ölebere*; ölevruht* 
„Olive“: mhd. olīve 
Olivenbaum: mhd. öleboum; olīve 
Olivenbaumgarten: mhd. ölgarte 
Olivenkern: mhd. öleboumkern* 
Olivenöl: mhd. boumöl 
-- Bodensatz vom Olivenöl: mhd. öldrusene; ölhebe 
Olivenpresse: mhd. ölekelter* 
Oliver: mhd. Olivier (2) 
Olivier: mhd. Olivier (2) 
Ölkelter: mhd. ölekelter*; öltrote* 
Ölkrug: mhd. ölehaven; ölekruoc* 
Ölkuchen: mhd. vritele 
Öllampe: mhd. ampel; ölelieht*; ölevaz 
-- Docht für Öllampe: mhd. lemmet 
„Öllaub“: mhd. öleloup* 
Ölleute: mhd. ? oleiliute 
„Öllicht“: mhd. ölelieht* 
Olm: mhd. olm 
Ölmacher: mhd. ölemachære* 
„Ölmann“: mhd. öleman* 
Ölmaß: mhd. ölemāz*; ölemez* 
-- ein Ölmaß: mhd. ölemütte 
Ölmohn: mhd. ölemāgen 
Ölmühle: mhd. ölemüle*; ölslahe 
Ölmüller: mhd. ölære*; öleman*; ölslahære* 
Ölpresse: mhd. ölemüle*; ölslahe; ölstampf; öltrote*; ölzwinge 
Ölpresser: mhd. ölslahære* 
Ölquelle: mhd. ölebach; ölebrunne* 
„Ölreis“ (N.): mhd. ölrīs 
Ölschläger: mhd. ölære* 
„Ölschläger“: mhd. ölslahære* 
„Ölstampf“: mhd. ölstampf 
„Öltrotte“: mhd. öltrote* 
Ölung -- die letzte Ölung: mhd. ölen (2); ölunge; der jungiste touf 
-- mit der letzten Ölung versehen (V.): mhd. ölen (1) 
Ölwerk: mhd. ölewerc 
Olymp: mhd. obic rīche 
Ölzweig: mhd. öleloup*; oleszwīc; ölezwī; ölrīs 
Ölzweigkranz: mhd. ölrīs 
„Ölzwinge“: mhd. ölzwinge 
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Omen: mhd. aneganc 
Omet: mhd. āmāt; üemet 
Onager: mhd. onager 
Onich: mhd. ōnich 
„Onichel“: mhd. ōnichel 
Onkel: mhd. ettere; neve; ōheim; ōheime; vaterbruoder; vetere 
Onyx: mhd. ōnich; ōnichel; ōnichīn; ōnichīnus; onichīus; onichūs; onizēn 
-- aus Onyx bestehend: mhd. ōnichelīn 
Onyx...: mhd. ōnichelīn 
Operment -- rotes Operment: mhd. ōrpiment 
Opfer: mhd. gābe; oblei; opfer; opferdienest; opferunge 
-- als Opfer geben: mhd. veropferen* 
-- als Opfer eines plumpen Betruges: mhd. betrogenlīche 
-- alt genug um an dem Opfer teilzunehmen: mhd. opferbære 
-- Opfer bringen: mhd. opfer legen 
-- Opfer darbringen: mhd. entloben; opferen 
-- Opfer für den Frieden: mhd. vrideopfer 
-- Opfer nachbarlichen Tratsches über den Zaun: mhd. gaterslite 
-- Ertrag des Opfers: mhd. opferguot 
-- Hilferuf des Opfers oder von Zeugen einer Tat: mhd. geschreie 
„opferbar“: mhd. opferbære 
Opferbeutel: mhd. opfersac 
Opferbrot: mhd. opferbrōt 
Opferdienst: mhd. opferdienest 
Opferfleisch: mhd. metzelvleisch 
Opfergabe: mhd. gebe (2); oblei; offerende; opfer 
-- eine Opfergabe: mhd. kindelbrōt 
-- Opfergabe für den Frieden: mhd. vrideopfer 
Opfergang: mhd. opferganc 
Opfergarbe: mhd. opfersange 
opfergeeignet: mhd. opferbære 
Opfergefäß: mhd. opfervaz 
Opfergeld: mhd. opfergelt; opfergolt 
-- Opfergeld spenden: mhd. opfer tragen 
Opfergold: mhd. opfergolt 
Opferkelch -- Opferkelch samt Bekleidung: mhd. palle 
Opferlamm: mhd. opferlamp; opfervrischinc 
Opferlicht: mhd. opferlieht 
„Opfermann“: mhd. opferman* 
opfern: mhd. bluoten (3); geben (1); geopferen; hingeben (1); hingegeben; offeren*; 

offerieren; opfer tragen; opferen; ūfopferen* (1); ūftragen (1); verkoufen (1); veile 
vüeren 

-- opfern für: mhd. geben (1) 
Opfern: mhd. ūfopferen* (2); ūftragen (2) 
-- Opfern wertvoller Flüssigkeiten: mhd. giezopfer 
Opferpfennig: mhd. messepfenninc*; opferpfenninc* 
Opferpriester: mhd. bluotekirl? 
Opfersack: mhd. opfersac 
„Opfersang“: mhd. opfersanc 
„Opfersange“: mhd. opfersange 
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Opferschale: mhd. opferschüzzele* 
Opferschauer: mhd. bluotstechære 
Opferschüssel: mhd. opferschüzzele* 
Opferstein: mhd. stein 
Opferstock: mhd. arke (1); geltstoc; goteskaste; kirchstoc; opfersac; opferstoc; 

pfennincstoc; samstoc; stoc 
Opfertag: mhd. opfertac 
Opfertaube: mhd. opfertiubelīn 
„Opfertäublein“: mhd. opfertiubelīn 
Opfertier: mhd. ziber 
Opfertod: mhd. martere 
Opferung: mhd. opferunge 
-- Messgesang zur Opferung: mhd. offerende 
Opferungsgesang: mhd. opfersanc 
Opfervieh: mhd. opfervihe 
Opferwein: mhd. opferwīn 
Ophtalimus (Edelstein): mhd. optallīes 
„Opiat“: mhd. opiāt 
Opium: mhd. māgensaf* 
Opiummischung: mhd. opiāt 
Opportunist: mhd. beidenthalbære 
Opposition: mhd. nidersaz 
Orakel: mhd. orakel 
Orange (ON): mhd. Oransche 
„Orange“: mhd. arans 
Orangen: mhd. aranser 
Orangenbaum: mhd. arans 
Oratorium: mhd. betehūs 
Orden: mhd. leben (3); orden (1); regele; stat (3) 
-- christlicher Orden: mhd. kristlīcher orden 
-- den Orden verlassen (V.): mhd. ūzvaren* 
-- den Orden vertreten (V.): mhd. den orden verstān 
-- den Orden verwalten: mhd. den orden verstān 
-- einem Orden einverleiben: mhd. ordenen (1) 
-- geistlicher Orden: mhd. orden (1) 
-- in einen Orden eintreten: mhd. bruoderen* 
-- Mitgift beim Eintritt in den Orden: mhd. almuosen 
-- sie sind ihrem Orden untreu geworden: mhd. umbegekārt haben si sich zu irer 

ordenunge 
-- Mitglied des Deutschen Ordens das das Karwanamt verwaltet: mhd. 

karvanshērre* 
-- Mitglied des Ordens der Spitalbrüder in Rom: mhd. spitālære 
-- Orden der Kreuzherren: mhd. kriuzæreorden* 
-- Ordensbezirk des Deutschen Ordens als Amtsbereich eines Landkomturs: mhd. 

balīe (1) 
-- Sektenmitglied des dritten Ordens des heiligen Franziskus: mhd. fraterschelle 
-- Stellen der Ausrüstung eines bewaffneten Reiters als Grundlast der Bauern des 

Deutschen Ordens: mhd. blatendienest 
Ordensbezirk: mhd. balīe (1) 
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-- Ordensbezirk des Deutschen Ordens als Amtsbereich eines Landkomturs: mhd. 
balīe (1) 

Ordensbruder: mhd. ambehtbruoder*; bruoder; gebruoder 
-- Schild eines Ordensbruders: mhd. bruoderschilt 
-- Ordensbrüder: mhd. spitālliute 
-- Brot wie es unter den Ordensbrüdern üblicherweise gegessen wird: mhd. 

bruoderbrōt 
-- Getränk wie es unter den Ordensbrüdern getrunken wird: mhd. bruodertranc 
-- Herr von Ordensbrüdern: mhd. bruoderschilt 
Ordensfastenregel: mhd. regelvaste 
Ordensfastenzeit: mhd. regelvaste 
Ordensfrau -- Ordensfrau die ihr Gelübde abgelegt hat: mhd. professe 
Ordensgeistlicher -- Schulterkleid der Ordensgeistlichen: mhd. schapelære (2) 
Ordensgelübde: mhd. gehōrsame (1); gehōrsamede 
ordensgemäß: mhd. ordenhaft 
Ordensgemeinschaft -- Mitglied einer Ordensgemeinschaft: mhd. kapitelbruoder; 

kapitelhērre* 
Ordensgewand: mhd. habīt; ordengewant 
Ordenshaus: mhd. hūs (1) 
-- Angehöriger einer Ordenshauses: mhd. hūsgenōz 
Ordenskennzeichen: mhd. bruoderzeichen 
Ordenskleid: mhd. abīt; ordengewant 
Ordenskleid -- Ordenskleid anlegen: mhd. den orden anlegen 
Ordensleute: mhd. geistliche liute; geordenete liute 
-- Schlafgemach der Ordensleute: mhd. dormenter; dormiter 
Ordensmann: mhd. ordenære; ordensman 
-- junger Ordensmann: mhd. junchērre 
Ordensmeister -- Amt des Ordensmeisters: mhd. meisterambehte* 
Ordensmitglied: mhd. ordensman 
Ordensniederlassung -- Vorsteher einer Ordensniederlassung: mhd. 

hūskommentiur; kommentiur 
Ordenspriester: mhd. priesterbruoder 
Ordensprovinz: mhd. provincie 
-- Oberer einer Ordensprovinz: mhd. landeskommentiur*; lantkommentiur 
-- Oberster einer Ordensprovinz der Franziskaner: mhd. provinciālmeister 
-- Vorsteher einer Ordensprovinz: mhd. provinciāl 
Ordensregel: mhd. munechlicher strich; regele; regellēre; regelorden 
-- Ordensregeln gemäß: mhd. ordenhaft 
Ordensritter: mhd. gotesrittære*; kriuzære; kriuzeorden 
Ordensschwester: mhd. geswester; swester 
-- halbe Ordensschwester: mhd. halpswester 
Ordensvorschrift: mhd. regellēre 
ordentlich: mhd. einvalticlīche; einvaltlīche; *geordenliche?; gereche (1); geredelīche; 

ordenlich; ordenlīche (1); ordenlīchen; redelich; redelīche (1); redelīchen; unmāzen 
(2); verrihtic; verrihticlich; verrihticlīche 

-- der ordentlichen Gerichtsbarkeit entsprechend: mhd. sentmæzic 
-- ordentliches Gericht: mhd. ēwelich dinc 
Ordentlichkeit: mhd. *ordenlīche? (2); ordenlichheit 
Ordinarius: mhd. ordinierære* 
„Ordinanz“: mhd. ordinanz 
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Ordination: mhd. gewīhede; ordenunge 
ordinieren: mhd. ordinieren 
„ordinieren“: mhd. ordinieren 
„Ordinierer“: mhd. ordinierære* 
„Ordiniererin“: mhd. ordinierærinne* 
ordiniert -- nicht ordiniert: mhd. ungeordinieret (1) 
Ordinierung: mhd. ordinierunge 
ordnen: mhd. anerihten; antreiten; begaten; berihten; beschaffen (1); bestellen; bestiften; 

durchjeten; entschihten; entschihtigen; entwerren; geordenen; gerihten; 
gerotieren*; ordenen (1); ordinieren; rihten (1); rotieren (1); schaffen (1); schaffen 
(3); scharen (1); scharen* (3); scheren (1); schicken (1); stiften (1); strīchen (1); 
underordinieren; underscheiden (1); vachen (1); verricken; verrihten; zechen (1); ? 
zuoordinieren* 

-- ein Heer für eine Heerfahrt sammeln und ordnen: mhd. ūzrotieren* 
-- ordnen nach: mhd. zelen (1) 
-- rautenförmig ordnen: mhd. rūtieren 
-- seine Angelegenheiten ordnen: mhd. entschihten 
-- vollständig ordnen: mhd. volverrihten 
Ordnen: mhd. ordenen (2); vachen (3) 
ordnend -- auf ordnende Weise: mhd. berihticlīchen* 
-- in ordnender Weise: mhd. verrihticlīche 
Ordner: mhd. antreitære; berihtære; verrihtære*; zechære 
Ordnerin: mhd. berihtærinne; ordenære; plazmeister; rihtære; ūzrihtærinne* 
Ordnung: mhd. antreite; berihtunge; ebenmāze (1); einunc; einunge; ēwe (1); geschicke; 

geschihte; geschirre; getuht; gewage; māze (1); orden (1); ordenhafte; ordenunge; 
regele; reht (1); rente; rote; saz; sāze (1); schaffunge; schickunge; schiht (1); 
schirre; stift (1); vlīe; vuoge (1); zeche (1); zime (1); zuht; zunft 

-- Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit: mhd. polizī 
-- Außerachtlassung der Ordnung: mhd. entordenunge 
-- der Ordnung gemäß: mhd. ordenlīche (1) 
-- göttlicher und natürlicher Ordnung entsprechende Lebensführung: mhd. 

ēwelīcheit* 
-- es ist alles in Ordnung: mhd. ez hāt guote vuoge 
-- in der rechten Ordnung erfolgend: mhd. ordenlīche (1) 
-- in Ordnung: mhd. gerihtic (2) 
-- in Ordnung befindlich: mhd. vertic 
-- in Ordnung bringen: mhd. anehelfen; beslihten; ebenen; entwerren; lesen (1); 

nidergelegen; niderlegen (1); ordenen (1); ordinieren; rihten (1); slihten (1); 
ūzbringen; ūzrihten; vergaten; verrehtvertigen; verrihten; wette machen 

-- in Ordnung gebracht: mhd. ūzrihtic 
-- in Ordnung sein (V.): mhd. ebene ligen 
-- in umgekehrter Ordnung: mhd. hindervüre 
-- Ordnung schaffen: mhd. sticken unde ziunen 
-- Ordnung über den Wasserlauf: mhd. zuht 
-- Recht und Ordnung: mhd. gerihte (1) 
-- rechtliche Ordnung: mhd. ordenunge 
Ordnungsbrecher: mhd. ordenbreche 
ordnungsgemäß: mhd. būhaft; nāch gewarheite; ordenlich; ordenlīche (1); redelich; 

redelīche (1); redelīchen; rihticlīche*; schōne (1) 
-- nicht ordnungsgemäß: mhd. unordenhaft 
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ordnungswidrig: mhd. unordenhaft; unordenlich; unordenlīche (1); unordenlīchen 
Oregano: mhd. doste; eiterkrūt 
Oreganum: mhd. doste; eiterkrūt 
„Orfe“: mhd. orfe 
Org: mhd. orke 
Organ: mhd. geziuc 
-- inneres Organ: mhd. gelit 
-- innere Organe: mhd. gederme; geistlich gelidere 
organisiert -- organisierte Rechtsgemeinschaft grundherrlicher Eigenleute: mhd. 

genōzsame 
Organismus -- dünne Decke an Teilen des tierischen Organismus: mhd. hūt (1) 
Organist: mhd. organiste; orgelære* 
Orgel: mhd. organa; organe; orgel; orgele; orgelwerc; winthūs 
-- Windlade der Orgel: mhd. orgellade 
Orgelklang: mhd. orgelendōn*; orgelklanc; orgelsanc 
Orgellade: mhd. orgellade 
orgeln: mhd. organieren; orgelen (1); orgenen 
Orgeln: mhd. orgelen* (2) 
Orgelpfeife: mhd. rōre 
„Orgelsang“: mhd. orgelsanc 
Orgelspiel: mhd. orgenspil 
Orgelspieler: mhd. orgelære* 
Orgelspielerin: mhd. orgelærinne 
Orgelton: mhd. orgelendōn* 
Orgelwerk -- Windkammer eines Orgelwerks: mhd. winthūs 
„Orgelwerk“: mhd. orgelwerc 
„Orgler“: mhd. orgelære* 
„Orglerin“: mhd. orgelærinne 
Orient: mhd. ōrīent; ōsterlant 
Orientale: mhd. ōsterlinc 
orientalisch: mhd. heiden (1) 
-- orientalische Fürstin: mhd. amiralinne*; emeralinne 
-- orientalischer Fürst: mhd. amazzūr 
Orientbewohner: mhd. ōsterlinc 
orientieren -- orientieren nach: mhd. haben (1) 
-- sich orientieren: mhd. gerihten 
Orientierung: mhd. māze (1) 
Original: mhd. origināle 
Originalsprache -- in Originalsprache: mhd. buochischen 
-- in Originalsprache gehalten: mhd. buochisch 
Originalurkunde: mhd. houbetbrief 
originell: mhd. wilde (1); wilt (2) 
Orion: mhd. himelpfluoc* 
Ork: mhd. orke 
Orkan: mhd. wetersturm 
Orke: mhd. orke 
Ornat: mhd. gegerwe (1); gerwe (1); ornāt; wāt 
-- in vollem Ornat: mhd. under krōne 
Ort: mhd. ende (2); gelegenheit; gelit; gewande; gewist (1); halt (4); heimelīchheit*; ort; 

plān (2); sale (1); selede (1); stat (1); stete; vlecke (1); wesen (2); wīch (4); zil (1) 
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-- abgelegener Ort: mhd. geswāsheit 
-- abgeschiedener einsamer Ort: mhd. geswāstuom 
-- am betreffenden Ort sein (V.): mhd. des endes sīn 
-- an einem bestimmten Ort liegend: mhd. ligende (1) 
-- an einem bestimmten Ort sich befindend: mhd. ligende (1) 
-- an einem bestimmten Ort stehend: mhd. stānde 
-- an einem furchtbaren Ort und weiter Einöde: mhd. in stæte eislicher unde breiter 

einōde 
-- an einen anderen Ort bringen: mhd. veranderen*; verenderen*; verkēren (1) 
-- an einen bestimmten Ort bringen: mhd. tuon (1) 
-- an einen bestimmten Ort setzen: mhd. termen (1) 
-- an einen Ort bestellen: mhd. verzilen 
-- an einen Ort bringen: mhd. ? anestaten* 
-- an einen sicheren Ort bringen: mhd. īnvlœhen 
-- an einen unrechten Ort treiben: mhd. verslahen (1) 
-- an seinen Ort bringen: mhd. staten (1) 
-- befestigter Ort: mhd. burc (1); taber; vest (3); veste (3); vesticheit; wervlecke 
-- bequemer Ort: mhd. state 
-- besonderer Ort: mhd. ? sunderstat 
-- Bewegung von einem Ort zum andern: mhd. bewegungen von einer stat zuo der 

anderen 
-- Ehemann durch Seitensprung in Verruf bringen: mhd. bekebesen 
-- eingefriedeter Ort: mhd. hagen (1) 
-- eingehegter Ort: mhd. parc 
-- entlegener sicherer Ort: mhd. abesaz 
-- entlegenster Ort: mhd. endeleste Ort 
-- erhöhter Ort des Bekenntnisses: mhd. gihthūfe 
-- fester Ort: mhd. behelfe* (1) 
-- geheimer Ort: mhd. ? sigeltor 
-- glatter Ort: mhd. hæle (2) 
-- grasbewachsener Ort: mhd. gras 
-- grün bewachsener Ort: mhd. grüene (2) 
-- heimlicher Ort: mhd. geswāsheit; swās 
-- kleiner Ort: mhd. stetel; stetelīn 
-- Ort an dem Einlager gehalten wird: mhd. gīselhūs 
-- Ort an dem Salz gesotten wird: mhd. halstat 
-- Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und 

verteidigt: mhd. bīlstat 
-- Ort an dem sich jemand niederlässt: mhd. gelæze (1) 
-- Ort an der Himmelskugel der einem Punkt oder einem Gestirn diametral 

gegenüberliegt: mhd. gegenpunct 
-- Ort der Geißelung: mhd. geiselstat 
-- Ort der sich zum Verbergen eignet: mhd. berc (2) 
-- Ort der Überfahrt: mhd. übervart 
-- Ort der Versöhnung: mhd. suonstat 
-- Ort der Warenniederlage: mhd. niderlegestat 
-- Ort des Liegens: mhd. gelegenheit; lāge 
-- Ort im Kloster zur Unterhaltung: mhd. redehūs 
-- Ort mit Gesträuch: mhd. gehürste* 
-- Ort mit Gestrüpp: mhd. gehürste* 
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-- Ort wo abgeladen wird: mhd. abeladunge 
-- Ort wo das Wild aus dem Wald zu laufen pflegt: mhd. abelouf 
-- Ort wo der Schnee weggeschmolzen ist: mhd. æber 
-- Ort wo die Schiffe beladen und entladen werden: mhd. ladestat 
-- Ort wo durch Ausbeutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 

niuwelende 
-- Ort wo durch Ausreutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 

niuweriute 
-- Ort wo durch Rodung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 

niuwegeriute* 
-- Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird: mhd. zuc 
-- Ort wo gefischt wird: mhd. vischenz; vischenze 
-- Ort wo geschlachtet wird: mhd. slegel 
-- Ort wo geschlagen wird: mhd. slegel 
-- Ort wo gespielt wird: mhd. topelschuole 
-- Ort wo gewacht wird: mhd. wahte (1) 
-- Ort wo hineingeritten wird: mhd. īnrit 
-- Ort wo Metallspiegel gemacht werden: mhd. spiegelsmitte 
-- Ort wo sich Waschmetall findet: mhd. sīfe 
-- Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben: mhd. heimelīche (2) 
-- schlüpfriger Ort: mhd. hæle (2) 
-- schützender Ort: mhd. behaltunge 
-- sich an einem bestimmten Ort befinden: mhd. anevinden 
-- sich an einen bestimmten Ort begeben: mhd. termen (1) 
-- sicherer Ort: mhd. gewarheit; gewāricheit*?; gewarsame 
-- sicherer Ort: mhd. veste (3) 
-- umfriedeter Ort: mhd. hac; hagen (1) 
-- verschlossener Ort: mhd. behaltunge 
-- von einem Ort her: mhd. herdan 
-- waldiger Ort: mhd. gehürste* 
-- Bewohner eines reichsmittelbaren Ortes: mhd. hūsgenōz 
-- Gewässer unterhalb eines Ortes oder ein der Überflutung ausgesetztes Land: 

mhd. underwazzer 
-- hervorragende Stätte eines Ortes: mhd. houbetstat 
-- an allen Orten: mhd. an allen orten 
-- in allen Orten: mhd. in allen orten 
-- Recht zum Aufsuchen von Orten: mhd. gesuoch 
-- Recht zum Nutzen von Orten: mhd. gesuoch 
-- zu allen Orten: mhd. ze allen orten 
„Ortband“: mhd. ortbant 
„Ortbank“: mhd. ortbanc 
Örtchen -- stilles Örtchen: mhd. geswāsganc 
-- Stilles Örtchen: mhd. geswāsheit 
„Orteisen“: mhd. ortīsen 
„orten“: mhd. orten 
„Orthabe“: mhd. orthabe 
„Orthaber“: mhd. orthabære 
„Orthaberin“: mhd. orthabærinne* 
„Orthaus“: mhd. orthūs 
„ortig“: mhd. ortic 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„Örtlein“: mhd. ortelīn 
Ortlieb -- Anhänger des Ortlieb von Straßburg: mhd. Ortlieber 
örtlich -- Sammlung der örtlichen Satzungen: mhd. ēwehaft* (3) 
„Ortmann“: mhd. ortman 
„Ortmaß“: mhd. ortmez 
Ortschaft: mhd. gazze; gegene (1); gegenōte; gewande; stat (1) 
-- Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft 

vorüberzufahren: mhd. vürevart* 
-- kleine Ortschaft: mhd. bürgelīn 
ortsfremd: mhd. ungesezzen 
Ortsgebiet: mhd. wīchbilede* 
Ortsgenossenschaft: mhd. tagewan 
Ortsmark: mhd. eter 
„Ortstein“: mhd. ortstein 
ortsüblich: mhd. gemeine (1) 
-- ortsüblich festgesetzte Maßeinheit: mhd. māz (1) 
-- ortsüblich festgesetzte Messeinheit: mhd. māze (1) 
-- ortsübliches Hohmaß oder Flächenmaß: mhd. mez 
Ortsveränderung: mhd. ruc 
„Ortzahn“: mhd. ortzant* 
Öse: mhd. gegadære*; gegate; ōse 
Osnabrück -- zur Stadt Osnabrück gehörig: mhd. ōsenbrückesch 
osnabrückisch: mhd. ōsenbrückesch 
Ost -- Umschwung des Himmels von Ost nach West: mhd. himellouf 
Osten: mhd. ōrīent; ōst (1); ōsten (1); ōsterpflāge; ōsterteil; ūfganc 
-- aus Osten: mhd. ōsten (2) 
-- einer aus dem Osten Kommender: mhd. ōsterman 
-- Gebiet im Osten: mhd. ōsterriche 
-- Herr aus dem Osten: mhd. ōsterherre 
-- im Osten: mhd. ōsten (2); ōstent; ōsteret (2); ōsterhalben; ōsterhalp; ōsthalp 
-- im Osten befindlich: mhd. ōster (2) 
-- im Osten seiend: mhd. ōsteret* (1) 
-- nach Osten gerichtet: mhd. sunnenkunftlich* 
-- nach Osten: mhd. ōsten (2); ōsteret (2) 
-- Reich im Osten: mhd. ōsterriche 
-- von Osten: mhd. ōstenān; ōsteret (2) 
-- Bewohner des Ostens: mhd. ōsterlinc 
„osten“ (Adv.): mhd. ōsten (2) 
„oster“: mhd. ōster (1) 
„Osterabend“: mhd. ōsterābent 
Osterbraten: mhd. ōsterwamme 
Osterbrot: mhd. ōsterbrōt 
Osterei: mhd. ōsterei 
Osteressen: mhd. ōsterezzen 
Osterfeier: mhd. ōsterkarvīre 
-- zur Osterfeier: mhd. ōsterspil 
„Osterfeier“: mhd. ōstervīre 
Osterfeiertag: mhd. ōstervīretac* 
Osterfeiertage: mhd. die ōsterheiligen tage 
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Osterfest: mhd. ōster (4); ōsterfest; ōsterhōchgezīt; ōsterhōchzīt; ōstertac; ōstertulde; 
ōstervīre; ōsterzīt; pasche (1) 

Osterfreitag: mhd. ōstervrītac 
Osterfreude: mhd. ōsterspil; ōstertac; ōsterwünne* 
Osterfriede: mhd. ōstervride 
„Ostergebirge“: mhd. ōstergebirge 

„Ostergeld“: mhd. ōstergelt 
„osterheilig“: mhd. ōsterheilic 
„Osterherr“: mhd. ōsterherre 
„Osterhochzeit“: mhd. ōsterhōchgezīt; ōsterhōchzīt 
„Osterhuhn“: mhd. ōsterhuon 
„Osterimbiss“: mhd. ōsterimbīz 
Osterkalb: mhd. ōsterkalp 

„Osterkern“: mhd. ōsterkern 
Osterkerze: mhd. ōsterkerze 
-- geweihte Osterkerze: mhd. ōsterlieht; ōsterstoc 
Osterlamm: mhd. ōsterlamp 
Osterlämmlein: mhd. ōsterlembelīn 
osterlich: mhd. ōsterlīche 
österlich: mhd. ōsterisch; ōsterlich; ōsterlīche 
-- das österliche Banner als Wahrzeichen des Christentums entfalten: mhd. den 

urstentlichen vanen beziugen 
„Osterlicht“: mhd. ōsterlieht 
Osterluzei: mhd. biberwurz; bieverbluome; bieverwurz; bieverwurze; ertampfer*; 

fieberwurz; gers; hobwurz; holwurz; holwurze; ostirluzie; ringelwurze; 

ungerischwurz 
Ostermahl: mhd. ōstermāl; ōstermandāt; ōstermaz; ōsterspīse; pasche (1) 
Ostermahlzeit: mhd. ōsterimbīz 
Ostermandat: mhd. ōstermandāt 
Ostermarkt: mhd. ōstermarket 
Ostermonat: mhd. ōstermānōt 

Ostermontag: mhd. ōstermāntac 
Ostermorgen: mhd. ōstermorgen 
Ostern: mhd. ōster (4); pasche (2); ? ōstern (2) 
-- Abend vor Ostern: mhd. ōsterābent 
-- das Beste der Ostern: mhd. ōsterkern 
-- Markt zu Ostern: mhd. ōstermarket 
-- Recht das man zu Ostern hat: mhd. ōsterreht 

-- Samstagabend vor Ostern: mhd. ōsterābent 
-- siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit: mhd. 

hērrenvaschanc*; pfaffenvasnaht 
-- Tag vor Ostern: mhd. ōsterābent 
-- Woche nach Ostern: mhd. ōsterwoche 
-- Zeit in welche Ostern fällt: mhd. ōstermarc 

-- zu Ostern abzuliefernde Zinseier: mhd. ōsterei 
-- zu Ostern abzulieferndes Zinskalb: mhd. ōsterkalp 

-- zu Ostern zu entrichtender Zehnt: mhd. ōsterzehende 
Osternacht: mhd. ōsternaht 
Osteropfer: mhd. ōsteropfer 
„Osterrecht“: mhd. ōsterreht 
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Österreich: mhd. ōsterlant; ōsterriche 
-- Herr aus Österreich: mhd. ōsterherre 
Österreicher: mhd. ōsterman 
-- Sprache der Österreicher: mhd. ōstersprāche 

österreichisch -- österreichischer Wein: mhd. ōsterwīn 
-- Fass mit österreichischem Wein: mhd. ōstervaz 
-- österreichischer Weizen: mhd. ōsterweize 
-- österreichisches Schwert: mhd. ōstersahs 
„Ostersachs“: mhd. ōstersahs 
Ostersamstag: mhd. der heilige sameztac 
Osterscherz: mhd. ōsterspil 
Ostersonnabend: mhd. ōsterābent 
Ostersonne: mhd. ōstersunne 
„Osterspeise“: mhd. ōsterspīse 
„Osterspiel“: mhd. ōsterspil 
„Osterstock“: mhd. ōsterstoc 
Ostertag: mhd. ōstertac 
Ostervollmond: mhd. ōstermarc 

Osterweihe: mhd. ōsterwīhe 
Osterwoche: mhd. ōsterwoche; vīrewoche; ōsterliche vīrewoche 
„Osterwonne“: mhd. ōsterwünne* 
Osterzeit: mhd. ōsterzīt 
Osterzins: mhd. ōstergelt 
Osterzinshuhn: mhd. ōsterhuon 
Ostfranke: mhd. ōstervranke 
Ostfranken: mhd. ōstervranken 
„Ostgebiet“: mhd. daz ōster rīche 
ostium: mhd. torlit 
Ostland: mhd. ōstenlant; ōsterlant; ōstlant 
östlich: mhd. ōrientisch; ōsten (2); ōster (1); ōster (2); ōsteret* (1); ōsteret (2); ōsterlich; 

ōsterlīche; ōstern (1) 
-- östlich lang: mhd. ōsterlanc 
-- östliche Gegend: mhd. ōsterpflāge 
-- östliche Himmelsgegend: mhd. sunne 
-- östliches Gebirge: mhd. ōstergebirge 

-- östliches Land: mhd. ōstlant 
-- östliches Meer: mhd. ōstermer 
„östlich“: mhd. ōsterīn 
Ostlicht: mhd. ōsterlieht 
„Ostmann“: mhd. ōsterman 
Ostmeer: mhd. ōstenmer 
„Ostmeer“: mhd. ōstermer 
Ostnordost: mhd. ōstnortōst 
„Ostnordwind“: mhd. ōsternortwint 
Ostpforte: mhd. ōstenpforte* 
„Ostreich“: mhd. ōsterriche 
Ostsee: mhd. beltemer; ōstersē 
Ostseite: mhd. ōsterteil 
-- auf der Ostseite: mhd. ōsterlanc 
Ostsprache: mhd. ōstersprāche 
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Oststern: mhd. ōstensterne 
Ostsüdost: mhd. ōstsūdōst 

„Ostsüdwind“: mhd. ōstersunderwint 
„Ostteil“: mhd. ōsterteil 
ostwärts: mhd. ōsteret (2); ōsthalp 
Ostweg: mhd. ōstenwec 
„Ostwein“: mhd. ōsterwīn 
„Ostweizen“: mhd. ōsterweize 
Ostwind: mhd. bīse (2); levant; ōstenære* (?); ōstenwint; ōster (3); ōsterwesterwint; 

ōsterwint; ouster 
„otmütig“: mhd. ōtmüetic* 
Otter: mhd. oter 
-- Otter betreffend: mhd. oterīn 
-- vom Otter stammend: mhd. oterīn 
Otter...: mhd. oterīn 
Otterfänger: mhd. otervāhære*; otervengære* 
Otterfängerin: mhd. otervengærinne* 
Otterfell: mhd. otereshūt* 
Otterfell -- aus Otterfell bestehend: mhd. lutervēch 
ottergrau: mhd. lutervēch 
Otterngezücht: mhd. der nāteren gevluote; nāterengesihet* 
Otto: mhd. Otte 

oval: mhd. sinwel 

oweh: mhd. owē 
„owei“: mhd. ōwī (1) 
„owohl“: mhd. ōwol 
Ozean: mhd. endelmer; ? occēne 
ozeanisch: mhd. occēanisch 
Ozelot: mhd. part (3) 
 
 
P 
 
pa!: mhd. pa 
paar -- ein paar: mhd. sumelich; zweien (1) 
„paar“: mhd. pār (2) 
Paar: mhd. geselleschaft; gewet; pār (1) 
„Paar“: mhd. par (3) 
paaren: mhd. gehīwen 
-- sich paaren: mhd. gehīwen (1); gesnīwen; hīwen (1)reien (1); unkiuschen 
„paaren“: mhd. paren (1) 
paarig: mhd. pār (2) 
Paarung: mhd. unkiusche (3); zweiein; zweien (2) 
paarweise: mhd. gezwei; gezweiet (1) 
„Pacem“: mhd. pācem 
Pacht: mhd. bestanden (2); bestant; būdinc; gelt; pfaht*; pfahte*; stift (1); stifte 
-- Pacht mit halben Ertrag: mhd. halpwürhte 
-- Pacht um den halben Ertrag: mhd. halpgewürhte 
Pachtbauer: mhd. meier 
Pachtbrief: mhd. bestantbrief 
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pachten: mhd. dingen (2) 
Pächter: mhd. bestantman; bestēære*; bestendelære*; būwære; hovesæzære; hovesezze; 

lantsæze; lēhenære; pfehtære* 
-- als Pächter auf einem Gut einsetzen: mhd. besidelen 
-- erblicher Pächter: mhd. hovesæze 
-- mit Pächter besetzen: mhd. bestiften 
-- Pächter eines Bauerngutes: mhd. būman; boumgartenære 
-- Pächter eines Hofgutes: mhd. hovebūr 
-- Pächter eines kirchlichen Wittums: mhd. widemære*; widemliute; widemman 
-- Pächter um halben Ertrag: mhd. halber (2) 
-- Frau des Pächters: mhd. meierinne 
-- Rind das vom Hofherren oder Pächter beständig erhalten und nach dem Tod 

ersetzt werden muss: mhd. iemerrint 
-- Pächter (Pl.): būliute 
-- Besetzung mit Pächtern: mhd. besetzen (2) 
-- nicht mit Pächtern besetzt: mhd. unbestiftet 
-- von Pächtern oder Erbleihern frei machen: mhd. entstiften 
Pachtgeld: mhd. hiurunge 
-- Rechnung über bezahlte Pachtgelder: mhd. bestantreitunge 
Pachtgut: mhd. pfahtguot* 
Pachtherr: mhd. pfahthērre* 
Pachthof: mhd. meierhof 
Pachtpferd: mhd. mœre 
Pachtrecht: mhd. pfahtesreht* 
Pachtschilling: mhd. bestantgelt; bestategelt 
Pachtung: mhd. gemietunge 
„Pachtung“: mhd. pfahtunge* 
Pachtverhältnis: mhd. bestentnisse 
-- ein Pachtverhältnis: mhd. œdereht 
-- Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die 

Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt: mhd. stift (1); stifte 
Pachtvertrag: mhd. bestentnisse; verdinc; verdinge 
-- erblicher Pachtvertrag: mhd. erbepfaht* erbephaht 
-- Termin der Erneuerung von Pachtverträgen: mhd. stiftzīt 
Pachtzins -- vom herrschaftlichen Hof gesetzter Pachtzins: mhd. hovesaz 
-- Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die 

Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt: mhd. stift (1); stifte 
Pack: mhd. fardel; harladīe; *packe? 
-- mit Sack und Pack: mhd. albūwes 
Packen (M.): mhd. *packe? 
packen: mhd. backen (1); begrīfen (1); begripfen; ergreifen; erkrammen; erzücken; 

packen: mhd. erzwacken; gezücken; gripfen; klimmen (1); krimmen (1); kripfen; 
slahen (1); diu kleit suochen; trossen; twingen (1); vazzen; ? verkripfen; zücken (1); 
zwicken 

-- am Kopfende packen: mhd. bī der grœze begrīfen 
-- am Schopf packen: mhd. bī der grœze begrīfen 
-- mit dem Schnabel packen lassen: mhd. veretzen 
-- mit den Klauen packen: mhd. klemmen; krammen 
-- mit den Krallen packen: mhd. bekrellen 
-- mit den Zähnen packen lassen: mhd. veretzen 
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-- packen an: mhd. grīfen (1); nemen (1); vāhen (1) 
-- packen bei: mhd. gevāhen; grīfen (1); nemen (1); vāhen (1); vazzen 
-- packen mit: mhd. vazzen 
-- packen und herunternehmen: mhd. abeklimmen* (2) 
Packen (N.): mhd. *klimmen? (2) 
-- Packen mit den Klauen: mhd. klemmen (2) 
Packfass: mhd. stübich 
„Packleine“: mhd. ? paclīne 
Packpferd: mhd. soum (2); soumære 
Packsattel: mhd. meisekar; soumærensatel*; soumsatel 
Packwagen: mhd. kamerwagen; reitwagen 
Padua: mhd. Bādowe 
paduanisch: mhd. padawisch 
„Pagament“: mhd. pagament 
Page: mhd. dienestknabe; garzūn; kint (1); knabe; knehtkint 
Pagenkleid: mhd. knabenwāt 
Palast: mhd. hof; hūs (1); palas 
„Palastmeister“: mhd. palastmeister 
„Palastor“: mhd. palastor 
Palasttor: mhd. palastor 
Palasttür: mhd. palastür 
„Palastür“: mhd. palastür 
Palastzins: mhd. palaszins* 
„Palaszins“: mhd. palaszins* 
Palatinus: mhd. palatīn 
Palermo: mhd. Palerne 
Palisade: mhd. dil; planke; spiz (2); tülle 
Palisadenbefestigung: mhd. getülle 
Palisadenwand: mhd. tülle 
Palisadenwerk: mhd. gehac; hegge 
Palisadenzaun: mhd. tüllezūn 
Pallium: mhd. pallium 
Palma -- Wein von Palma: mhd. ? palmelinc 
„Palmabend“: mhd. palmābent 
Palmbaum: mhd. palm; palmære; palmboum; palme (1); palmeboum; palmenpoum 
Palmblatt: mhd. palmblat 

Palmblüte: mhd. palmbluot; palmebluot 
Palme: mhd. palm; palmære; palme (1) 
-- kleine Palme: mhd. ? bälmlīn 
Palmenstängel: mhd. palmenstengel 
Palmenstengel: mhd. palmenstengel 
Palmenzweig: mhd. palme (1) 
„Palmostern“: mhd. palmōstern 
„Palmreis“ (N.): mhd. palmrīs 
Palmsamstag: mhd. tavelsameztac 
Palmsonntag: mhd. bluomōstern; bluomōsterntac; bluomōstertac; palm; palme (1); 

palmentac; palmetac; palmōstern; palmtac 
-- Abend vor Palmsonntag: mhd. palmeābent 
-- Sonnabend vor Palmsonntag: mhd. palmeābent 
-- Abend vor Palmsonntag: mhd. bluomōsterābent 
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-- Vorabend des Palmsonntags: mhd. bluomōsterābent; palmābent 
„Palmstatt“: mhd. palmestat 
„Palmtag“: mhd. palmentac; palmtac 
Palmweide: mhd. palme (1) 
„Palmwein“: mhd. palmwīn 
Palmwipfel: mhd. palmewipfel 
Palmwoche: mhd. palmwoche 
Palmzweig: mhd. palm; palmezelge; palmrīs; palmzwīc 
„Palte“: mhd. palte 
„Panse“: mhd. panze 
Pansen: mhd. panze 
Panther: mhd. pantel; panteltier; pantera; pardier 
„Panthersmut“: mhd. pantiersmuot 
„Panthertier“: mhd. panteltier 
Pantoffel: mhd. betteschuoch; slarfe; soffel; underschuoch* 
Pantomime: mhd. vrōnespilman 
Panzer: mhd. harnasch; īser; īsern (1); īsenes kleider; ? īsensacrroc?; panzier; rinc (1); 

schecke (2) 
-- Lage von den Panzer bildenden Metallringen: mhd. halsbercwant 
-- Rumpfbekleidung unter dem Panzer: mhd. wambeis 
-- über den Panzer gezogenes Oberkleid: mhd. wāfenroc 
Panzerärmel: mhd. panzerermel 
Panzerdecke: mhd. wāfendecke 
Panzerflicker: mhd. panzerbletzære* 
Panzerhemd: mhd. brünne; hāberjœl; halsberc 
-- ein leichtes Panzerhemd: mhd. kasagān 
-- seitlich sich öffnender Schoß eines Panzerhemds oder eines Rockes oder eines 

Mantels: mhd. sliz 
Panzerkappe: mhd. hiubelhuot 
panzern -- Hals panzern: mhd. halsbergen 
Panzerplatte: mhd. halsbercwant 
Panzerring: mhd. blechrinc; brünnerinc; harnaschrinc; meile (2); panzerrinc; rinc (1); 

sarrinc; stahelrinc 
-- stählerner Panzerring: mhd. stahelrinc 
-- Panzerringe: mhd. ringes gespan 
-- stählerne Panzerringe: mhd. stahel 
Panzerschmutz -- des Panzerschmutzes wegen: mhd. rosteshalp 
Panzerträger: mhd. panzierære* 
Päonie: mhd. bonenie; pēōn; pēōnkrūt 
Papagei: mhd. birholt; papegān; psitich; sitich; sittekoste 
„Papaune“: mhd. ? papūne 
Papier: mhd. papier 
-- Stück Papier: mhd. karte (2) 
-- aus Papier bestehend: mhd. papieric 
-- ein Blatt Papier: mhd. schedel (3) 
-- Papier oder Tuch um den Flachs auf dem Spinnrocken zusammenzuhalten: mhd. 

rockenvel 
„Papierer“: mhd. papierære* 
„papierig“: mhd. papieric 
Papiermacher: mhd. papierære*; papiermachære* 
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Papiermaß -- ein Papiermaß: mhd. ris (1) 
Papiermühle: mhd. hadermül; papiermüle 
Papierrolle -- beschriebene Papierrolle: mhd. rodel 
Papierstange (beim gerichtlichen Kampf): mhd. boum 
Papiris: mhd. Papirīs 
Papp: mhd. pappe 
Pappel: mhd. alber; alberboum; belit; belzboum; papele; papelkrūt; poppel; poppelboum* 
-- eine Latwerge aus dem Harz der Pappel: mhd. dīapopylion 
Pappel...: mhd. alberīn 
Pappelbaum: mhd. papelboum; poppelboum*; sarbachboum 
Pappelblatt: mhd. ? papelenblat* 
„Pappelblume“: mhd. papelbluome; papelnbluome 
Päppeler: mhd. pepelære 
Pappelgehölz: mhd. albernāch 
Pappelholz -- aus Pappelholz hergestellt: mhd. alberīn 
„Pappelkraut“: mhd. papelkrūt 
„Pappelmus“: mhd. papelmuos* 
pappeln (Adj.): mhd. alberīn 
„päppeln“: mhd. pepelen 
„Pappelrose“: mhd. papelrōse 
Pappelrute: mhd. alberīn stap; alberīn ruote 
Pappelsalbe: mhd. papelsalbe 
„Pappelsame“: mhd. papelsāme 
Pappelwurzel: mhd. papelwurzel 
pappen: mhd. pappen 

Papst: mhd. bābest; heilære der sēle wunden; meister; rihtære; vater (1) 
-- Abgabe von Kirche an Papst: mhd. collecte 
-- Papst und Kaiser: mhd. diu stōle und daz swert 
-- kirchenrechtliche Entscheidung des Papstes: mhd. decretal 
Papstamt: mhd. bābestheit 
-- Papsttum Papstamt: mhd. bābesttuom* 
„Papstamt“: mhd. bābestambehte* 
Papstgericht: mhd. bābestreht 
„Papstheit“: mhd. bābestheit 
päpstlich: mhd. bæbestlich 
-- päpstliche Gewalt: mhd. stuol 
-- päpstliche Satzung: mhd. (constitucion) 
-- päpstliche Würde: mhd. bābestambehte* 
-- die im ersten Jahr an die päpstliche Schatzkammer fallende Hälfte des Zinses von 

einer geistlichen Pfründe: mhd. annāt 

-- päpstlicher Gesandter: mhd. legāt; legāte 
-- päpstliches Dekret: mhd. decrēt 
-- päpstliches Hoheitsrecht: mhd. bābestreht 
-- päpstliches Schreiben: mhd. ? breve 

Papstpflicht: mhd. bābestreht 
Papstrang: mhd. bābestie 
Papstrecht: mhd. bābestreht 
Papststuhl: mhd. stuol 
„Papststuhl“: mhd. bābeststuol 
Papsttum: mhd. bābestie 
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-- Papsttum Papstamt: mhd. bābesttuom* 
Papstwürde: mhd. bābestambehte* 
Papyrus: mhd. papier 
Papyrusstaude: mhd. papier; ? binezenstat*; ? binezenvaz 
Parabel: mhd. bīspel; parabelle 
Paradehieb: mhd. parāthou 
Paradeschwert: mhd. gazzenswert 
Paradies: mhd. himel; paradīs; paradīse; paradīselant; sæledeparadīs*; sælicheit; 

wunneweide; diu ēwige zelle; hēre zelle 
-- das Paradies durch die Taufe erwerben: mhd. paradīsen 
-- ins Paradies bringen: mhd. paradīsen 
-- Paradies des ewigen Lichtes: mhd. sunnenparadīse 
-- Schlange im Paradies: mhd. slange 
Paradies...: mhd. paradīsīn 
Paradiesapfel: mhd. paradīsapfel 
Paradiesbaum: mhd. boume; paradīsboum 
„paradiesen“: mhd. paradīsen 
Paradiesgarten: mhd. zartgarte 
paradiesisch: mhd. paradīsīn 
„Paradiesland“: mhd. paradīselant 
Paradiesmauer -- Fenster in der Paradiesmauer: mhd. paradīsvenster 
Paralysis: mhd. paralis 
Parallelle: mhd. paralelle* 
Parallellinie-- Parallellinie zum Äquator: mhd. ebenverrer; ebenverrerinne 
Parallelkreis -- Parallelkreis zum Äquator: mhd. ebenverrer; ebenverrerinne 
Paramente: mhd. gerüste 
Pard: mhd. pardier 
Parder: mhd. bart (1); parde (1); pardier; part (3) 
Pardon -- Pardon geben: mhd. sicherheit nemen 
pardūne -- Blasen auf der pardūne: mhd. perdūnen 
parieren: mhd. schirmen (1) 

„parieren“: mhd. parieren (1) 
Parieren: mhd. schirm; sicheren* (2) 
„Parieren“: mhd. parieren (2) 
„Parille“: mhd. parille; parillus 
Paris (ON): mhd. Pārīs 
Paris (PN): mhd. Parīs 
Paris...: mhd. parīsīn 
Parisapfel: mhd. parisapfel 
„Parisäpfellein“: mhd. parisepfelīn 
Pariser -- nach Pariser Art: mhd. parīsīn 
-- eine Pariser Münze: mhd. parīsīs 
pariserisch: mhd. parīsīn 
Park: mhd. gaudīn (1) 
„Park“: mhd. parc 
Parlament: mhd. parlament 
„parlieren“: mhd. parlieren (1) 
Parlieren: mhd. parlieren (2) 
„Parlierer“: mhd. parlierære* 
„Parochie“: mhd. parochīe 
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Parole: mhd. zeichen (1); kreie; kreier; krī; krīde (2); krīe; kroije 
„Parole“: mhd. parol; parole* 
parrieren: mhd. geparrieren 
„Part“: mhd. part (1); part (2); part (3) 
„Parte“: mhd. parte (1) 
Partei: mhd. geselleschaft; kreie; krī; krīde (2); krīe; kroije; part (2); parte (1); partīe; teil 

(1) 
-- Abforderung einer Partei oder Sache aus der Zuständigkeit eines Gerichts: mhd. 

abeeischunge 
-- einer von den Leuten oder von der Partei des Königs: mhd. küniclīn (1) 
-- Partei ergreifen: mhd. an einen slahen; von einem slahen; zuolegen 
-- Partei ergreifen für: mhd. an sīn rede treten 
-- Partei erheben: mhd. parten 
-- Vertreter einer Partei im Recht: mhd. beredbote 
-- von einer Partei beauftragter Vertreter vor Gericht: mhd. tagedingære* 
-- Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer: mhd. 

kuntschaft 
-- der zwischen den Parteien steht: mhd. mitterman 
-- in Parteien spalten: mhd. partīen 
-- Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen: mhd. strebekatze 
-- ungleiche Verteilung der Parteien im Kampfspiel: mhd. ungeteiltez spil 
Parteiabzeichen -- Rock mit Parteifarben oder Parteiabzeichen: mhd. partroc 
„parteien“: mhd. partīen 
Parteifarben -- Rock mit Parteifarben oder Parteiabzeichen: mhd. partroc 
„parteiig“: mhd. partīec 
parteiisch: mhd. geværlich; partīelīche; pertic 
-- einem parteiisch zum Recht verhelfen: mhd. überhelfen 
parteilich: mhd. partīelīche 
Parteimann: mhd. zuolegære* 
„Partéke“: mhd. partecke 
„Partier“: mhd. partier 
„partieren“: mhd. partieren (1); partieren (2) 
„Partieren“: mhd. partieren (3) 
„Partierer“: mhd. partierære 
„Partierung“: mhd. partierunge 
Partikularrecht: mhd. sunderreht 
Partner: mhd. gate; gegate; gemechede (1); geselle (1); gewete 
-- ohne ebenbürtigen Partner seiend: mhd. genōzelōs 
-- von einem Partner zum nächsten wechseln: mhd. von einem ze den andern naschen 
„Partrock“: mhd. partroc 
Parze: mhd. gāchschepfe; geschepfe; schepfærinne; schepfe (1) 
Parzelle -- eine zur Gemeinde gehörende Parzelle: mhd. molgrei 
Parzifal: mhd. Parzivāl 
Parzival: mhd. Parzivāl 
-- Parzival als Gralskönig: mhd. (die krōne menschenheils) 
„Pascha“: mhd. ? pfase* 
„Pascha“: mhd. pasche (1) 
Paschen: mhd. passen (2) 
„Paschwiese“: mhd. paschwise* 
„Pass“: mhd. pas (2); pas (3) 
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Passage: mhd. durchganc 
„Passage“: mhd. passāsche 
Passah: mhd. azyma 
Passau: mhd. Passouwe 
Passauer: mhd. passouwære* 
Passauerpfennig: mhd. passouwer 
Passementeriearbeit -- Passementeriearbeit machen: mhd. velzen 
passen: mhd. anegewinnen; anegeziehen; anestān; bazzen; bīgestān; bīzemen; ganc 

haben; gehellen (1); gehœren (1); gevallen (1); gevüegen; gezemen (1); geziehen; 
sich geziehen ūf zuo; rehte komen; wol komen; stān (1); tugen (1); vervüegen; 
vüegen (1); zemen (2); zimen 

-- genau ineinander passen: mhd. vüegen (1) 
-- nicht passen: mhd. ze vruo wesen; ze vruo komen 
-- passen zu: mhd. anezemen; gevüegen; gezemen (1); hœren (1); stān (1); vüegen (1); 

zemen (2); ziehen ze 
-- sich passen: mhd. treffen ze; vüegen (1) 
-- zusammen passen: mhd. bīvüegen* 
„passen“: mhd. gepassen; passen (1) 
Passen: mhd. tugen (2) 
passend: mhd. behende (1); behœric; bekomelich; bekomenlich; bequæme; bequæmelich; 

bevellich; dære; dūre; ebene (2); gebære (2); gehœrlich; gelegelich; gelegen (2); 
gelegenlich; gelimpfe (1); gelimpfen (1); gelimpfic; gelimpflich; gelimpflīche; 
gemachsam (1); gemæze; gereht (1); geristic; geschicket; getelich; gevellic; 
gevelliclich; gevelliclīche*; gevelliclīchen*; *gevelllich?; gevelllīche*; gevüege (1); 
gevüegelich; gevüere (1); gevuoc (1); gevuoclich; gevuoclīche; gevuoge (3); gewæge 
(2); gezæme (1); guot (1); guotlich; komlich; komlīche; in ze māze; mæzic (2); 
redelich; redelīche (1); redelīchen; rehtes; rehtisch (1); schifmæzic; unvuogelich; 
unvuogelīche; vellich; vouclich; vüege; vüegenlich; vuoc (1); vuocsam; wacsæzec; 
zimelich; zimelīche (1); zimhaft 

-- passend einrichten: mhd. zāfen (1) 
-- passend entwerfen: mhd. zuogemodelen 
-- passend geschnitten: mhd. wol gesniten 
-- passend gewachsen: mhd. ebenwahsen (2) 
-- passend sein (V.): mhd. behagen (1); bequæmelich sīn; gehœren (1); gezemen (1); 

zemen (2) 
-- passend zusammenfügen: mhd. vüegen (1) 
-- im Benehmen passend: mhd. gelæzic 
-- für Winkel passende Tugend: mhd. winkeltugent 
-- passende Gelegenheit: mhd. vuoc (2); vuocheit; vuoge (1) 
-- zwei gekrümmte auf den Rücken eines Pferdes passende Stücke Holz: mhd. 

satelboum 
-- für einen passenden Kaufpreis: mhd. pfenninc umb einen rehten pfenninc 
-- passender Zeitpunkt: mhd. stunde; stunt (1) 
Passendes: mhd. touc (2) 
Passgang: mhd. gezelt (2); zelt (1) 
-- im Passgang: mhd. enzelt; zeltens 
-- im Passgang gehen: mhd. zelten (1); zeltennes gān; zeltenen 
-- im Passgang reiten: mhd. zelten (1) 
-- Passgang gehen: mhd. enzelt gān; enzelt varen; zelten (1) 
-- Passgang gehen lassen: mhd. zelten (1); zeltenen 
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Passgänger: mhd. zeltære* (1); zeltenære*; zeltenpfert* 
Passganggehen: mhd. zelten (2) 
passierbar: mhd. durchgenclich; durchwege 
-- passierbar machen: mhd. brücken (1) 
-- für Pferde passierbarer Pfad: mhd. rītpfad* 
passieren: mhd. geschehen (1); missegān 
-- früher passieren: mhd. voregeschehen 
„passieren“: mhd. passēren; passieren 
Passion: mhd. dultunge; martere; passie; passiōn 
-- Passion Christi: mhd. martere 
„Passion“: mhd. passe 
Passionsgeschichte -- Buch der Passionsgeschichte: mhd. passiōnal 
Passionsspiel: mhd. ōsterspil 
Passionszeit: mhd. martertage (Pl.); marterzīt 
-- erster Fastensonntag in der Passionszeit: mhd. mannevasnaht; manvastnaht 
passiv -- passive Lehnsfähigkeit Besitzender: mhd. einschiltrittære* 
Passivität: mhd. līdelīcheit 
passlich: mhd. dære; gevüere (1); guot (1); zimelich; zimelīche (1) 
Passlichkeit: mhd. vuoc (2); vuocsamkeit; vuoge (1) 
-- erwünschte Passlichkeit: mhd. vuoc (2) 
„Pastetchen“: mhd. pastētchen 
Pastete: mhd. pastel; pastētchen; pastēte 
Pastetendecke: mhd. pastelkopf 
Pastille: mhd. gastel 
Pastinak: mhd. gerhilla; girgele; kelberscherne; pasternac; pasternacke; wolvesleber 
Pastinake: mhd. gerhilla; girgele; kelberscherne; pasternac; pasternacke; wolvesleber 
„Pastor“: mhd. pastor 
Pastorei: mhd. pastorīe 
Pate: mhd. bate (2); geistlicher vater; göte; götide; pate (1); pfetterin*; tote (1); vater (1) 
-- als Pate: mhd. von gevaterschaft 
-- sich für einen Paten gehörend: mhd. gevaterlich 
-- Paten (M. Pl.): mhd. geveterede 
Patene: mhd. patēn; patēne 
Patengeld: mhd. totenlōn 
Patengeschenk: mhd. totengelt; totenschenke; totgābe; toufschenke 
Patenkind: mhd. bate (2); fillōl (1); fillōl (2); fillōlīn; gebate; gote; göte; götele; götide; 

tote (1); ville (4) 
-- männliches Patenkind: mhd. ville (4) 
-- weibliches Patenkind: mhd. ville (4) 
-- weibliches Patenkind: mhd. götele 
Patenschaft: mhd. geveterede; wazzersippe 
Pater: mhd. klōsterhērre 
„Paternoster“: mhd. paternoster 
„Paternosterer“: mhd. pāternosterære* 
Patin: mhd. geistlichiu muoter; gote; götide; pate (1); tote (2); totinne 
-- als Patin: mhd. von gevaterschaft 
-- sich für eine Patin gehörend: mhd. gevaterlich 
Patriarch: mhd. althērre; altvater; hōchvater; patriarc; patriarche 
-- Amtsbereich des Patriarchen: mhd. patriarc; patriarche 
Patriarchat: mhd. patriarchatum 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

patrizisch -- Mitglied der patrizischen Gelagbürgerschaft: mhd. constabel 
Patron: mhd. hērre; houbetherre eines guotes; hūshērre*; hūsvater; patrōn; patrōne; 

voget 
-- dem Patron unterworfen: mhd. vogetbære 
-- die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron: mhd. kirchensaz 
-- die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron: mhd. kirchsaz 
-- Amt eines Patrons: mhd. vogetīe 
-- Amtsbezirk eines Patrons: mhd. vogetīe 
-- Einkünfte eines Patrons: mhd. vogetīe 
-- Pflichten eines Patrons: mhd. vogetīe 
-- Rechte eines Patrons: mhd. vogetīe 
Patronatsrecht: mhd. kirchengift; kirchensaz; kirchgābe; kirchsaz 
-- Patronatsrecht an einer Kirche: mhd. kirchlēhen 
-- Inhaber des Patronatsrechts: mhd. kirchenherre; kirchhērre* 
Patronin: mhd. houbetvrouwe 
Patrouille: mhd. zirkenære* 
patschen: mhd. tetschen 
Pauke: mhd. bouke; bunge (2); pūke; sambūke; sumber; swegelbalc 
-- die Pauke schlagen: mhd. sumberen* (1) 
-- „Pauken schlagen“: mhd. *sumberslagen? (1); *sumberslahen? (1) 
pauken: mhd. bungen; pūken (1) 
Pauken (N.): mhd. pūken (2) 
Paukenklang: mhd. pūkenschal 
Paukenschall: mhd. pūkenschal 
Paukenschlag: mhd. pūkendōz; sumberdōz 
Paukenschlagen: mhd. sumberslagen (2); sumberslahen (2) 
Paukenschläger: mhd. bungenslegære*; pūkære; sumberære; sumberslegge 
Paukenschlägerin: mhd. pūkærinne 
„Pauker“: mhd. pūkære 
Paulus -- im Gegensatz zu Paulus sich zu etwas stellen: mhd. widerpaulen 
Pauschalzollabgabe -- jährlich zu entrichtende Pauschalzollabgabe: mhd. jārzol 
Pausche: mhd. būsch 
Pause (F.) (1): mhd. pūse (1); ruowe; underebint*; underlast; underlāz; underlībunge; 

underscheide; underscheit; underschide; underschit; underval 
„pausen“: mhd. pūsen 
„Pavese“: mhd. pavese 
Pavesenschläger -- ein Pavesenschläger: mhd. pavesenære* 
Pavillon: mhd. gewelbe 
„Pavillon“: mhd. pavelūn; pavelūne 
„Paviment“: mhd. paviment 
„pavimenten“: mhd. pavimenten 
Pech: mhd. bech; bechwelle; harz; missehabe; pfich* 
-- mit Pech bestreichen: mhd. bichen 
-- mit Pech überziehen: mhd. verbichen 
-- Pech haben: mhd. missegān 
-- Pech sammeln: mhd. bechen 
-- siedendes Pech: mhd. bechwelle 
-- von Pech wallend: mhd. bechwellic* 
-- wallendes Pech: mhd. bechwalle 
-- wie Pech brennen: mhd. bechen 
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„Pech“: mhd. bechmuos 
„Pechbaum“: mhd. bechboum 
Pechbrenner: mhd. bechære*; ? becherære* (1) 
Pechfackel: mhd. swebelrinc 
„Pechfalle“: mhd. bechvalle 
„pechfarb“: mhd. bechvar 
pechfarben: mhd. bechvar 
„pechflüchtig“: mhd. bechvlühtic* 
Pechföhre: mhd. bechboum 
pechhaltig: mhd. bechic* 
Pechkranz: mhd. swebelrinc 
Pechsammler: mhd. bechære*; becherære* (1) 
pechschwarz: mhd. bechswarz; bechvar; hellevar (1) 
Pechstein: mhd. bechstein 
Pechtrank: mhd. bechtranc 
pechtriefend: mhd. bechvlühtic* 
Pechverbrenner: mhd. becherære* (1) 
Pechwaage: mhd. bechwāge 
Pedell: mhd. bedell; rihtære 
„Peen“: mhd. pēn; pēne 
„Peenfall“: mhd. pēnval 
„peenfällig“: mhd. pēnvellic 
Pein: mhd. ange (1); angel (2); angestlichiu nōt; biuche; būche; dampf; herwicheit*; 

martere; pīn (1); pīne; pīnede; tormentāle; wīzegunge; wīzunge 
-- beschimpfende Pein: mhd. lasterpīn 
-- ewige Pein: mhd. iemernōt 
-- Pein des Zweifelns: mhd. zwīvelnōt 
-- Stunde der Pein: mhd. jāmerstunde 
-- von der Pein erlösen: mhd. von pīne widerlœsen 
„peinen“: mhd. pīnen (1) 
„Peinen“: mhd. pīnen (2) 
„peinig“: mhd. pīnec 
peinigen: mhd. beizelen; beizen (1); beswæreden*; beswæren (1); brennen (1); 

erbitteren*; erpīnen; gebeizen; geiselen (1); gekriuzegen; gepīnen; gepīnigen; 
grüezen (1); harmscharen*; kriuzigen (1); pīnegen; pīnen (1); quelen* (3); 
schinden; verpīnen; wīzegen; wīzen (2); wīzenen; zuoziehen (1) 

-- heftig peinigen: mhd. durchpīnegen 
Peinigen: mhd. pīnen (2) 
peinigend: mhd. harmscharlich; pīnegende; schedelich; schedelīche; schedelīchen 
Peiniger: mhd. kestigære*; notegære; pīnære; pīnegære*; quelære*; schindære; schröuwel; 

tormenter; villære*; wīzære; wīzegære; wīzenære 
Peinigerin: mhd. kestigærinne 
„Peinigkeit“: mhd. pīnecheit 
„peiniglich“: mhd. pīneclich; pīneclīche 
Peinigung: mhd. pīnegunge; pīnunge 
-- Peinigung mit der Geißel: mhd. geiselville 
peinlich: mhd. pīneclich; pīnlich; scharfelīche; scharpflīche; scharpflīchen; unwerde (2); 

zwīvellich 
-- Ehren als peinlich empfinden: mhd. ēre līdenlīchen līden 
-- peinlich verhören: mhd. vorschen (1) 
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-- quälend peinlich: mhd. pīnliche; pīnlichen 
-- peinliche Frage: mhd. vrāge; vrege 
-- peinliche Strafe: mhd. wīze (2) 
-- peinliches Gericht: mhd. hōchgerihte 
„Peinung“: mhd. pīnunge 
peinvoll: mhd. ange (3) 
Peitsche: mhd. geisel; geiselruote; geiselstap; pītsche; smicke (1); swippe; varrieme; villāte 
-- Schlag mit der Peitsche aus Sehnen: mhd. āderslac 
peitschen: mhd. beswingen; erstrīchen; mit geiseln umbeslengen; wadelen (1); wedelieren 
-- peitschen mit: mhd. wadelen (1) 
Peitschen -- Peitschen mit dem Badewedel: mhd. lecke (2) 
Peitschenhieb: mhd. geiselstreich 
Peitschenschlag: mhd. geiselslac 
Peitschenschnur: mhd. swenkel 
Peitschenstiel: mhd. geiselstap 
Pelikan: mhd. grāhiutel; hosgir; hūsegome; hūsgir; pelikān; sisegome; sisegoum; unvogel; 

velsinc 
Pelikanart: mhd. unvogel 
Pelz: mhd. belliz; grā (2); riuhe; veder (1) 
-- Bearbeiter von grauem Pelz: mhd. grāwercliute 
-- Kehlstück am Pelz: mhd. kel 
-- aus Pelz hergestellt: mhd. belzīn 
-- bunt von Pelz: mhd. belzvēch 
-- gefleckter Pelz: mhd. bunt (2) 
-- grauer Pelz: mhd. grāwerc 
-- kleiner Pelz: mhd. belzel; belzelīn 
-- aus Pelzen gefertigtes Bekleidungsstück: mhd. belliz 
-- mit verschiedenfarbigen Pelzen bezogen: mhd. belzvēch 
Pelz...: mhd. belzīn 
pelzbunt: mhd. belzvēch 
pelzen: mhd. belzen 
Pelzender: mhd. belzære* (2) 
Pelzer: mhd. belzære (1) 
„Pelzer“: mhd. belzære* (2) 
„Pelzerei“: mhd. belzerīe; pelzerīe 
Pelzflicker: mhd. belzbletzære* 
Pelzfutter: mhd. geville (1); inville; vülle 
„Pelzgebauer“: mhd. belzgebūre 
pelzgefüttert -- pelzgefütterter Mantel: mhd. kursīt 
Pelzgewand: mhd. wiltwerkīn gewant 
Pelzhändler: mhd. wiltwerkære 
Pelzkappe: mhd. ? zisterel 
„Pelzlein“: mhd. belzelīn 
Pelzmantel: mhd. kürsenmantel 
Pelzmütze: mhd. schavernac 
„Pelzreis“: mhd. belzerīs 
Pelzrobenrock: mhd. kursīt 
Pelzrock: mhd. kürsen 
-- Pelzrock betreffend: mhd. kürsenīn 
-- vom Pelzrock stammend: mhd. kürsenīn 
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Pelzschuh: mhd. bolsterschuoch 
Pelzüberzug: mhd. mantel (1) 
Pelzumhang: mhd. inville 
Pelzwerk: mhd. belzwerc; bunt (2); buntwerc; grā (2); pelzerīe; riuhe; rūhe (1); wiltwerc 
-- aus Pelzwerk bestehend: mhd. wiltwerkīn 
-- buntes Pelzwerk: mhd. vēch (2); vēchwerc 
-- feines Pelzwerk: mhd. schœnwerc; spalt (3) 
-- flaumiges Pelzwerk: mhd. veder (1); vedere 
-- gestreiftes Pelzwerk: mhd. buntwerc 
-- graues Pelzwerk: mhd. grāwez? 
-- kostbares Pelzwerk: mhd. sabel (1) 
-- mit flaumigem Pelzwerk besetzen: mhd. videren 
-- mit Flocken besetztes Pelzwerk: mhd. vluckenbalc 
-- vierzig Stück Pelzwerk: mhd. zimber 
-- von Pelzwerk hergestellt: mhd. wiltwerkīn 
-- Wieselart und das Pelzwerk davon: mhd. lassāt 
Pelzwerk...: mhd. wiltwerkīn 
Pelzwerkmarkt: mhd. belzerīe; pelzerīe 
Penis: mhd. der elfte dūme; gemachheit; gemaht (1); gemehte; gerte (1); geselle (1); mīn 

geselle; gimpel (1); gimpelgempel; gümpel; hegeli; mansruote; manstap; meizel; 
pint (1); prellære*; snellære*; strigel; stūde; stumpf (2); der minne tribel; unker; 
videlboge; videlstap; der eilfte vinger; visel; visierruote; vudeslecke; wazzerrōr; 
wazzerrōre*; wazzerstange; wazzerstecke; weizel; wempelinc; wünschelruote; 
wünschelstap; wurst (1); zisel (1); zwatzlære*; ? bruochrüde 

-- kleiner Penis oder kleine Franse: mhd. visellīn 
Penisleiden: mhd. zerslīden 
„Penislein“: mhd. visellīn 
peremtorisch -- peremtorischer Gerichtstag: mhd. nōtmannetac 
Pergament: mhd. buochvel; hūt (1); pergamente; slieme; vel (1) 
-- beschriebenes Pergament: mhd. ? lesevel 
-- Eisen der Schreiber um Löcher in das Pergament zu stechen: mhd. punctīsen 
-- Stück Pergament: mhd. karte (2); mambrīn; membrāne 
Pergamentbrief: mhd. pergamentbrief 
„Pergamenter“: mhd. pergamentære* 
Pergamentmacher: mhd. buochvellære; pergamentære* 
Pergamentstreifen -- Pergamentstreifen an dem Siegel hängt: mhd. pressel 
Pergamenturkunde: mhd. pergamentbrief 
Periode: mhd. underscheide; underscheit; underschide; underschit; der und daz wadel; 

wandelunge; zīt (1) 
„Perit“: mhd. perit 
Perlchen: mhd. berlīn 
Perle: mhd. berle; berūle*; īsberle; margarit; margarīte; mergriez; mergriēze; unjō; 

vīnberle*; wazzerberle* 
-- durchsichtige Perle: mhd. īsperle 
-- durchaus mit Perlen besetzen: mhd. durchberlen 
-- eine Kugel oder Perle an einem Kleidungsstück anbringen: mhd. bollen (2) 
-- eine Latwerge aus Perlen und Gold: mhd. dīarmargariton 
-- himmlische Perle: mhd. himelmeregrioze 
-- Perlen (F. Pl.): mhd. geberlede* 

-- mit Perlen bestickt: mhd. von berlīn undertragen 
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-- mit Perlen untersetzt: mhd. von berlīn undertragen 
-- wie mit Perlen geschmückt: mhd. berlet 
„perlen“: mhd. berlen 
perlenbesetzt: mhd. berleht 
Perlengewicht: mhd. garāt 
Perlenkranz: mhd. berlīnkranz 

perlenweiß: mhd. berlīnwīz 
Perllein: mhd. berlīn 
Perlmutt: mhd. berlīnmuoter 

Perlmutter: mhd. berlīnmuoter 

Perpignan -- aus Perpignan stammend: mhd. perpiniōnisch 
Perser: mhd. Persā; Perse; Perse (Pl.) 
Persien: mhd. Persīā; Persīde 
Person: mhd. benemede; genenne (3); genennede; geselle (1); gestalticheit; hals; heit (1); 

līp (1); man (1); mensche; nam (1); name; *nennede?; persōn; persōne; vel (1) 
-- Auskunft gebende Person: mhd. kuntschaft 
-- bevormundete weibliche Person: mhd. muntadele 
-- biblische Person: mhd. der gotes wīgant 
-- blutsverwandte Person in der Seitenlinie: mhd. māc (1) 
-- feile Person: mhd. dierne 
-- Frevlerin an einer geweihten Person: mhd. gotesmordærinne 
-- höchste obrigkeitliche Person einer Stadt in Italien: mhd. potestāt 
-- höchste obrigkeitliche Person einer Stadt: mhd. potestāte 
-- ich muss mich in eigener Person darum kümmern: mhd. dā muoz ich zuoweten 
-- junge Person: mhd. selle (1) 
-- käufliche Person: mhd. dierne 
-- langsame träge faule oder leichtsinnige Person: mhd. slūn 
-- männliche Person: mhd. man (1) 
-- Musik einer Person zu Ehren: mhd. hovereht (1) 
-- plumpe Person: mhd. plumpfilt* 
-- schlechte Person: mhd. hudel (2) 
-- sich bei einem Anspruche an die dem Grad nach je nächste Person oder Sache 

halten: mhd. der sleifen nāch gēn; der sleifen nāch varen; der sleifen nāch volgen 
-- verheiratete Person: mhd. ēwemensch 
-- zur Person machen: mhd. persōnen* 
-- zwei Naturen in einer Person vereint: mhd. zwō natūre in ein persōn zugeleinet 
-- Personen: mhd. liut 
-- bezüglich der Personen der Gottheit: mhd. benemediclīchen* 
-- die drei Personen der Gottheit: mhd. genenne 
-- die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen: mhd. burchuote 
-- Einheit der göttlichen Personen: mhd. einselpwesende; einwesende 

-- Gesamtheit von Personen desselben Standes: mhd. zeche (1) 
-- Gott manifestiert sich in drei Personen: mhd. got mit drī persōnen underschrīben 
-- juristischer Vormund über mündige aber noch nicht volljährige Personen: mhd. 

überpflegære* 
-- Personen die die Erhebung des Gerüftes bezeugen: mhd. schreiliute 
„personen“: mhd. persōnen* 
Personengruppe: mhd. geselleschaft 
personifiziert -- personifizierte Missgunst: mhd. Invidia 

Personenkreis -- zugehöriger Personenkreis: mhd. liut 
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Personenpfand -- Haus für die Bürgschaft mittels Personenpfand: mhd. gīselhūs 
Personensteuer: mhd. manbete 
Personenzahl: mhd. manzal 
„Personier“: mhd. persōnier 
„personieren“: mhd. personieren 
Personifikation -- Personifikation der Pfefferbrühe: mhd. pfefferman* 
Personifizierung -- Eigenname oder Personifizierung eines länderkundigen und 

sprachkundigen Pilgers oder Fahrenden: mhd. Tragemunt (2) 
„Persönlein“: mhd. persœnelīn 
persönlich: mhd. gegenwertic (1); heimelich (1); līphaft; līphaftic; līplich; līplīche; 

līplīchen; persœnlich; persōnlīche; persœnlīchen; selp (1) 
-- persönlich anwesend: mhd. wesenlīche 
-- persönlich Dienst leisten: mhd. dienen 
-- persönlich haftender Schuldner: mhd. selpschol; selpscholle 
-- persönlich verfügbar: mhd. inwart 
-- Dienst als persönliche Leistung: mhd. dienest (1) 
-- persönliche Bürgschaft: mhd. gīselheit; gīselschaft 
-- persönliche Existenz: mhd. leben (3) 
-- persönliche Möglichkeit: mhd. maht (1) 
-- in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis 

oder Dienstverhältnis Stehender: mhd. holde (1) 
-- persönlicher Gegner: mhd. widerpart; widerparte; widersatzet*; widersaz 
-- persönlicher Herrscher: mhd. hērtuom 
-- persönliches Schreiben: mhd. brief (1) 
Persönliches: mhd. tougenheit 
Persönlichkeit: mhd. persōnier; persōnlīchheit*; reister (2); selpstandunge; 

understandunge 
-- herausragende Persönlichkeit: mhd. houbetman 

Pessimist: mhd. zwīvelære 
Pest: mhd. liutsterbe; pestilencie; schelm; schelme; schelmetac; schelmsuht; sterbe; sterben 

(3); sterbent; sterbōt; sterbunge; suht; ein grōzer tōt 
-- Tod durch die Pest: mhd. schelmentōt; schelmetōt 
„Pestilenz“: mhd. pestilencie 
pestisch: mhd. schelmic; schelmīn 
Pestschlange: mhd. schelmeslange 
Pestwurz: mhd. huoflateche 
„Peter“: mhd. pēter 
„Peterlein“: mhd. pēterlīn 
„petern“: mhd. pēteren* 
Petersilie: mhd. epfe; pēterlīn; pēterlīnkrūt; pētersil; pētersilje; pētersilwurz 
-- große Petersilie: mhd. gers 
„Petersilwurz“: mhd. pētersilwurz 
Petition: mhd. peticiōn 

Petrolium: mhd. santpetersöle* 
Petrus: mhd. himelportenære 
-- dem heiligen Petrus nachfolgen: mhd. pēteren* 
-- Münze mit dem Bild des heiligen Petrus: mhd. pēter 
-- Petri Kettenfeier: mhd. ketenvīre; ketenvīretac* 
Petschaft: mhd. ingesigel; insigele; petschat; pressel; stempfel 
Petschenege: mhd. Pescenære 
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„Pfacht“: mhd. pfaht*; pfahte*; pfeht* 
„Pfachteisen“: mhd. pfehtīsen* 
„pfachten“: mhd. pfahten* 
„pfächten“: mhd. pfehten* 
„Pfachter“: mhd. pfehtære* 
Pfad: mhd. pfat; stec; stīc (2); stīge (1); zuc 
-- den Pfad versperren: mhd. verpfeden* 
-- einen Pfad betreten: mhd. pfaden 

-- für Pferde passierbarer Pfad: mhd. rītpfad* 
-- herumführender Pfad: mhd. umbestīc 
-- keinen Pfad aufweisend: mhd. ? ungepfadet* 
-- kleiner Pfad: mhd. stīgelīn 
-- Krieger auf dem Pfad: mhd. reiteman 
-- Pfad bei einer Mühle: mhd. mülpfat* 
-- Pfad zu einer Mühle: mhd. mülpfat* 
-- Pfad zum Himmel: mhd. himelstīc 

-- Pfad zum Weideplatz: mhd. strīchweide 
-- Pfad zur Hölle: mhd. hellepfat* 
-- tief gelegener Pfad: mhd. hellepfat* 
Pfädchen: mhd. pfedelīn* 
„pfaden“: mhd. gepfaden*; pfaden 
„pfäden“: mhd. pfeden* 
„Pfadgewand“: mhd. pfatgewant 
„Pfadhucke“: mhd. pfathūche* 
„Pfädlein“: mhd. pfedelīn* 
Pfaffe -- Beischläferin eines Pfaffen: mhd. pfaffenkellærinne* 

-- Frau des Pfaffen: mhd. pfaffenhuore* 

-- Haushälterin eines Pfaffen: mhd. pfaffenkellærinne* 

-- Recht der Pfaffen Wein zu verzapfen: mhd. pfaffenzapf* 

„Pfaffe“: mhd. pfaffe 
„Pfaffenaue“: mhd. pfaffenouwe* 
„Pfaffenblume“: mhd. pfaffenbluome* 
„Pfaffenbrief“: mhd. pfaffenbrief* 

„Pfaffenerbe“: mhd. pfaffenerbe* 

„Pfaffenfasnacht“: mhd. pfaffenvasnaht 
Pfaffenfrau: mhd. pfaffenvrouwe* 

„Pfaffenfürst“: mhd. pfaffenvürste 
„Pfaffengut“: mhd. pfaffenguot* 
„Pfaffenhaus“: mhd. pfaffenhūs* 
„Pfaffenhode“: mhd. pfaffenhōde* 
Pfaffenhure: mhd. pfaffenbrūt; pfaffenloter 
„Pfaffenhure“: mhd. pfaffenhuore* 

„Pfaffenisse“: mhd. pfaffenesse* 
„Pfaffenkeller“: mhd. pfaffenkeller* 

„Pfaffenkellerin“: mhd. pfaffenkellærinne* 

„Pfaffenkind“: mhd. pfaffenkint* 
Pfaffenknecht: mhd. pfaffenkneht* 
„Pfaffenkönig“: mhd. pfaffenkünic* 
„Pfaffenluder“: mhd. pfaffenloter 

„Pfaffenmatte“: mhd. pfaffenmate* 
„Pfaffenpredigt“: mhd. pfaffenpredige 
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„Pfaffenprinz“: mhd. pfaffenprinze 
„Pfaffenrichter“: mhd. pfaffenrihtære* 
„Pfaffensohn“: mhd. pfaffensun* 
„Pfaffentochter“: mhd. pfaffentohter* 
Pfaffenweib: mhd. pfaffenwīp* 
„Pfaffenweihe“: mhd. pfaffenwīhe 
Pfaffenwiese: mhd. pfaffenmate* 
„Pfaffenzusammenkunft“: mhd. pfaffensamenunge 
„Pfaffheit“: mhd. pfafheit 
„Pfaffierer“: mhd. pfaffierære* 
„Pfäffin“: mhd. pfeffīn* 
„Pfäfflein“: mhd. pfeffelīn* 
„pfäfflich“: mhd. pfaflich*; pfaflīche 
„Pfäfflichkeit“: mhd. ? pfeflichheit* 
„Pfaffschaft“: mhd. pfafschaft* 
Pfahl: mhd. dünsel; lade (3); ? pagge; pfāl*; prangære*; schīe (1); spiz (2); stapfel; stecke 

(1); stoc; sūl (1); swir; tülle 
-- Pfahl zum Einhängen der Straßenketten: mhd. ketenstoc 
-- spitzer Pfahl: mhd. stickel (2) 
-- zum Schutz dienender Pfahl: mhd. schirmpfāl 
-- Abgrenzung durch Pfähle: mhd. verpfælunge* 
-- mit Pfählen versehen (V.): mhd. sticken (1) 
-- durch Pfähle und Faschinen befestigen: mhd. underpfælen 
-- eingerahmte Pfähle eines Rostes: mhd. spunt; spunte 
-- Pfähle machen: mhd. pfælen 
-- Pfähle stecken: mhd. pfælen 
-- Verengung des Fahrwegs durch im Rhein eingerammten Pfähle: mhd. 

verpfælunge* 
Pfahlbürger: mhd. pfalburgære* 
Pfahldamm -- Pfahldamm als Uferbefestigung: mhd. vüreschranc*; vüreslac* 
„pfählen“: mhd. pfælen 
„Pfahlholz“: mhd. pfālholz 
Pfahlstange: mhd. pfālstange* 
Pfahlumzäunung: mhd. schīe (2) 
Pfahlwerk: mhd. tülle 
Pfalz: mhd. pfalenze* 
„pfalzen“: mhd. pfalzen* 
Pfalzgraf: mhd. pfalenzgrāve 
Pfalzgräfin: mhd. pfalenzgrævinne 
Pfalzgrafschaft -- Pfalzgrafschaft bei Rhein: mhd. pfalenze* 
Pfalzrunde: mhd. pfalenzrunde* 
Pfand: mhd. afterwette; anegewette; anegülte (2); anewette; ebentiure (2); gegenpfant*; 

gemahelpfant; gewerunge; gewette; gewisheit; pfant* (1); pfantschaft; satzunge; 
saz; schrīnpfant*; vüresatzunge*; vüresaz*; wette (1); wetteschaz; widerwette; 
wisheit; zol (3) 

-- als Pfand nehmen: mhd. verpfenden 
-- als Pfand eingesetztes Pfand: mhd. gīselsloz*; gīselsloz* 
-- als Bürge oder Pfand setzen: mhd. setzen (1) 
-- als Pfand nehmen: mhd. enpfenden; pfenden (1) 
-- als Pfand setzen: mhd. verpfenden; versetzen 
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-- als Pfand stellen: mhd. ein guot underwīsen 
-- als Pfand zufallen: mhd. ze pfande varen 
-- als Sicherheit gegebenes Pfand: mhd. schirmpfant* 
-- auf ein Pfand geliehenes Geld: mhd. pfantschillinc* 
-- durch ein Pfand sichern: mhd. verpfenden; verwetten; wetten (1) 
-- durch Pfand sichern: mhd. verwissen 
-- ein Pfand einsetzen: mhd. wetten (1) 
-- ein Pfand für etwas geben: mhd. verpfenden 
-- ein Pfand versetzen: mhd. ein pfant verstricken 
-- eingesetztes Pfand: mhd. setzpfant* 
-- erzwungenes Pfand: mhd. nōtpfant 
-- für Wein gegebenes Pfand: mhd. wīnpfant* 
-- in der Kiste verwahrtes Pfand: mhd. kistenpfant 
-- kleines Pfand: mhd. pfantlīn* 
-- nicht einem Pfand unterworfen: mhd. unabniezende 
-- Pfand abnehmen: mhd. pfenden (1) 
-- Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen: mhd. aberwette 
-- Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen: mhd. überewette*; 

übergewette; überpfant* 
-- Pfand für ein Eheversprechen: mhd. mahelschaz 
-- Pfand geben: mhd. wetten (1) 
-- Pfand nehmen: mhd. pfenden (1) 
-- zu Pfand genommenes Vieh: mhd. essendez pfant 
-- zu Pfand setzen: mhd. ze pfande setzen 
-- zum Pfand setzen: mhd. besetzen (1) 
-- Inhaber eines Pfandes: mhd. pfanthērre* 
-- Wiedereinlösung eines Pfandes: mhd. widerkouf 
-- „essendes Pfand“: mhd. essendez pfant 
„Pfändamt“: mhd. pfentambehte* 
Pfandausleihen: mhd. setze (1) 
Pfandauslösung: mhd. pfantlœse 
pfandbar: mhd. pfantbære* 
pfändbar: mhd. pfantbære* 
Pfandbrief: mhd. pfantbrief*; sazbrief 
Pfandbuch: mhd. sazbuoch 
pfänden: mhd. aneeischen*; banden; beschelken; enpfenden; gepfenden; gevrœnen; haften 

(1); *pfanden?; pfenden (1); ūfgeholen*; widerpfenden* 
„pfänden“: mhd. gebanden 
Pfänden: mhd. pfenden* (2) 
Pfänder: mhd. vrœnære*; pfendære* 
-- Hof zur Aufbewahrung der Pfänder: mhd. pfanthof* 
pfändet: mhd. *pfendet? 
Pfandgeld: mhd. wetteschaz 
Pfandgeschäft: mhd. pfantschaft 
Pfandgläubiger: mhd. pfanthērre*; pfendære* 
Pfandgut: mhd. pfantguot; pfantschaz*; wetteschaz 
Pfandhaltergebühr: mhd. pfantreht* 
Pfandherr: mhd. pfanthērre* 
Pfandhof: mhd. pfanthof*; schuzhof 
„pfändig“: mhd. pfendic* 
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Pfandinhaber: mhd. pfantnære*; pfanttragære*; pfendære* 
„Pfandlehen“: mhd. pfantlēhen* 
Pfandleihe: mhd. dingesgeben; satzunge 
Pfandleiher: mhd. dingesgebære; satzungære* 
„pfändlich“: mhd. *pfantlich? 
„Pfandlöse“: mhd. pfantlœse 
„Pfändmeister“: mhd. *pfentmeister? 
„Pfändmeisteramt“: mhd. pfentmeisterambehte* 
Pfandnahme: mhd. pfandunge*; pfant* (1) 
Pfandnehmer: mhd. pfantnære*; pfendære*; vüresetzære* 
Pfandnehmung: mhd. vüresaz* 
Pfandperson: mhd. gīsel; gīselære* 
Pfandrecht: mhd. satzungereht 
„Pfandrecht“: mhd. pfantreht* 
Pfandrückgabe: mhd. satzunge 
Pfandsalzen -- Pfannenstiel zum Pfandsalzen: mhd. pfannenstil 
Pfandschaft -- in Pfandschaft stehend: mhd. stānde 
„Pfandschaft“: mhd. pfantschaft 
„Pfandschatz“: mhd. pfantschaz* 
Pfandschilling: mhd. pfantschillinc* 
Pfandschuld: mhd. kumbersal 
Pfandsetzung: mhd. pfandunge*; vüresaz* 
Pfandstück: mhd. pfantstücke* 
„Pfandträger“: mhd. pfanttragære* 
„Pfandung“: mhd. pfandunge* 
Pfändung: mhd. bekumberunge; pfandunge*; pfant* (1); pfantnüsse*; pfantreht*; pfende*; 

satzunge; verkumberunge; verlege 
-- durch Pfändung aufbringen: mhd. ūfpfanden* 
-- wie es zur Pfändung gehört: mhd. pfantlīche* 

Pfändungsamt: mhd. pfentambehte*; pfentmeisterambehte* 
pfändungsgemäß: mhd. *pfantlich?; pfantlīche*; pfantlīchen* 
Pfandverkaufen: mhd. pfantverkoufen* 

pfandverpflichtet: mhd. gābepfant* (1) 
Pfandverschreibung: mhd. pfantbrief* 
Pfandvertrag: mhd. wette (1); wetten (4); wettunge 
Pfandverzinsung: mhd. gesuoch; gesuocht 
pfandweise: mhd. pfantlīche*; pfantlīchen* 
-- pfandweise vorgenommene Belehnung: mhd. pfantlēhen* 
Pfanne: mhd. pfanne* 
-- das Fleisch brutzelt in der Pfanne: mhd. diu pfanne schrīet 
-- in der Pfanne zubereitete Speise: mhd. pfannemuos* 
Pfannenbecken: mhd. schüffe; schuofe 
Pfannenknecht: mhd. pfannen schalc 
Pfannenstiel: mhd. pfannenstil 
Pfannkuchen: mhd. pfannenvlade; vritele 
Pfannenlecker: mhd. pfannenlecker 
Pfannenschmied: mhd. pfannære*; pfannensmit 
Pfannenstiel -- Pfannenstiel zum Pfandsalzen: mhd. pfannenstil 
Pfannenuntersetzer: mhd. pfannen schalc 
„Pfanner“: mhd. pfannære* 
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Pfänner: mhd. pfannære* 
„Pfänner“: mhd. pfennære* 
„Pfannhaus“: mhd. pfanhūs* 
Pfannkuchen: mhd. pfannezelte*; pfannkuoche 
„Pfannzelte“: mhd. pfannezelte* 
Pfarrbezirk: mhd. kirchhœre; kirchspil; parochīe 
-- Angehörige eines Pfarrbezirks: mhd. pfarreliute 
-- Geistlicher eines Pfarrbezirks: mhd. göuhērre* 
Pfarrdechant: mhd. erzepriester 
Pfarre: mhd. pfarre* (1) 
-- die Pfarre betreffend: mhd. pfarrelich* 
-- höllische Pfarre: mhd. hellepfarre 
Pfarrei: mhd. pastorīe 
-- Pfarrei eines Leutpriesters: mhd. liutpriesterīe 
„pfärren“: mhd. pferren* 
Pfarrer: mhd. liutpriester; parrechære; pastor; pfaffierære*; pfarrære; pfarre* (2); 

pfarrehērre*; pfarreman 
-- Feier des Eheverlöbnisses vor dem Pfarrer: mhd. stuolveste 
-- Frau eines Pfarrers: mhd. pfaffenwīp* 
-- stellvertretender Pfarrer: mhd. mittelinc 
-- zum Pfarrer bestellen: mhd. pferren* 
Pfarrgemeinde: mhd. kirchhœre; kirchmenige; pfarreliute; pfarrevolc* 
-- Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde: mhd. 

kirchlœse 
Pfarrgeschäft -- Geistlicher der die Pfarrgeschäfte besorgt: mhd. kuster 
Pfarrhaus: mhd. pfaffenhūs* 
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus: mhd. widemhūs 
Pfarrherr: mhd. kirchenherre; kirchhērre*; pfarrehērre*; pfarreman 
Pfarrhof: mhd. pfarrehof; widem; wideme; widemhof 
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Pfarrhof: mhd. widemhof 
Pfarrkind: mhd. kirchman; pfarreman; pferrichære* 
-- Pfarrkinder: mhd. pfarreliute 
-- Gesamtheit der Pfarrkinder: mhd. kirchspil 
Pfarrkirche: mhd. liutkirche; pfarre* (1); pfarrekirche* 
-- die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude: mhd. 

widem; wideme 
„Pfarrleute“: mhd. pfarreliute 
pfarrlich: mhd. pfarrelich* 
„Pfarrmann“: mhd. pfarreman 
„Pfarrmette“: mhd. pfarremettīne 
Pfarrstelle -- Inhaber einer Pfarrstelle: mhd. kirchenherre; kirchhērre* 
„Pfarrvolk“: mhd. pfarrevolc* 
Pfarrzehnt: mhd. pfarrezehende* 
Pfau: mhd. pfāwe* 
-- als Pfau behandeln: mhd. pfæwen 
-- weiblicher Pfau: mhd. pfæwinne 
-- wie ein Pfau schillernder Stoff: mhd. paviliōn 
„pfauchen“: mhd. pfūchen 
Pfauen...: mhd. pfæwīn 
„pfauen“: mhd. pfæwen 
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Pfauenfarbe: mhd. pfāwenvarwe* 
Pfauenfeder: mhd. pfāwensvedere*; pfāwenvedere 
-- Auge der Pfauenfeder: mhd. pfāwenspiegel 
-- aus Pfauenfedern bestehend: mhd. pfæwīn 
-- Hut aus Pfauenfedern: mhd. pfāwenhuot 
-- Hut mit Pfauenfedern: mhd. pfāwenhuot 
-- von Pfauenfedern seiend: mhd. pfāwenvederīn* 
Pfauenhenne: mhd. pfæwinne 
„Pfauenhut“: mhd. pfāwenhuot 
Pfauenkleid: mhd. pfāwenwāt* 
Pfauenkraut: mhd. pfāwenspiegel 
Pfauenfeder: mhd. stange 
„Pfauensfeder“: mhd. pfāwensvedere* 
Pfauenschritt: mhd. pfāwenschrit* 
Pfauenschwanz: mhd. pfāwenswanz* 
„Pfauenspiegel“: mhd. pfāwenspiegel 
Pfauentritt: mhd. pfāwentrit* 
„Pfauin“: mhd. pfæwinne 
Pfeffer: mhd. pfeffer 
-- javanischer Pfeffer: mhd. kūbebe 
-- Schwarzer Pfeffer: mhd. swarzpfeffer 
Pfefferbaum: mhd. pfefferboum* 
Pfefferbrühe: mhd. pfeffer 
-- Personifikation der Pfefferbrühe: mhd. pfefferman* 
Pfefferkorn: mhd. pfefferkorn 
Pfefferkörnlein: mhd. pfefferkörnelīn* 
Pfefferkraut: mhd. pfefferkrūt; ? pfefferwurz* 
Pfefferkuchen: mhd. pfefferkuoche 
„Pfefferling“: mhd. pfefferlinc* 
Pfeffermann: mhd. pfefferman* 
Pfeffer-Milchling: mhd. ? huntswamme 
Pfeffermühle: mhd. pfeffermül 
pfeffern: mhd. pfefferen* 
Pfeffersack: mhd. pfeffersac 
Pfefferschwamm: mhd. pfefferlinc* 
„Pfefferstein“: mhd. pfefferstein 
„Pfeffersteinlein“: mhd. pfeffersteinlīn* 
Pfefferstoßen -- Mörser zum Pfefferstoßen: mhd. pfefferstein; pfeffersteinlīn* 
Pfefferstrauch: mhd. pfefferboum* 
„Pfefferwurz“: mhd. pfefferwurz* 
„pfei“: mhd. pfī 
„Pfeid“: mhd. pfeit 
„Pfeidel“: mhd. pfeitel 
„Pfeidtuch“: mhd. pfeittuoch* 
„pfeien“: mhd. pfīen* 
Pfeife: mhd. flīhe; klie; pfif*; pfīfe; purdūne; rōr 
-- auf der Pfeife spielen: mhd. pfīfen (1) 
-- Knochenrohr als Pfeife: mhd. swegelbein 
pfeifen: mhd. garren; organieren; pfīfen (1); pfīferen*; singen (1); swegelen (1); wispelen* 

(1) 
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-- anfangen zu pfeifen: mhd. ūfpfīfen 
-- auf dem Blatte pfeifen: mhd. blaten 
-- zum Tanz pfeifen: mhd. ūfpfīfen 
Pfeifen (N.): mhd. pfīfen* (2); wispel 
-- durch Pfeifen (N.) Lockender: mhd. wispelære 
Pfeifenbläser: mhd. pfīfære 
Pfeifenblume: mhd. holwurze 
Pfeifender: mhd. wispelære 
Pfeifenklang: mhd. pfīfenschal 
„Pfeifenlaut“: mhd. pfīfenlūt* 
„Pfeifenrohr“: mhd. pfīfenrōr* 
„Pfeifenschall“: mhd. pfīfenschal 
Pfeifer: mhd. lüllære*; pfīfære 
-- Spottname für Pfeifer: mhd. tockelvart 
Pfeiferkönig: mhd. ? pfīfærekünic* 
Pfeil: mhd. bogenzein; bolz (2); bolze; bölzel; gēr; geschōz (1); geschütze; hūspfīl*; 

materelle; pfīl; pfīlestrāle*; schoz (2); strāl; strāle; vitzer; zein 
-- angelegter Pfeil: mhd. īngezogener strāl 
-- einen Pfeil auf den Bogen legen: mhd. eine strāle īnziehen 
-- gefiederter Pfeil: mhd. (bolzgevidere) 
-- kleiner Pfeil: mhd. bölzelīn* 
-- mit einem Pfeil verwundet: mhd. strālsnitic* 
-- Pfeil auflegen: mhd. ūfslahen* (1) 
-- Pfeil Auflegen: mhd. ūfslahen (2) 
-- Pfeile: mhd. geschützede 
-- Federn an den Pfeilen: mhd. vlederwisch 
-- Scheibe auf die man mit Pfeilen schießt: mhd. test 
Pfeilchen: mhd. bölzelīn* 
Pfeileisen: mhd. pfīl 
„Pfeileisen“: mhd. pfīlīsen 
Pfeiler: mhd. bolzholz; pfīl; pfīlære; sūl (1) 
-- kleiner Pfeiler: mhd. pfīlærelīn* 
-- mit Pfeilern einbauen: mhd. pfīlæren 
-- mit Pfeilern errichten: mhd. pfīlæren 
Pfeilerlein: mhd. pfīlærelīn* 
Pfeilerstück: mhd. pfīlærestücke* 
Pfeilfeder -- Pfeilfedern: mhd. vederwisch 
„pfeilern“: mhd. pfīlæren 
Pfeilköcher: mhd. kochære (1) 
Pfeilschaft: mhd. zein 
Pfeilschuss: mhd. schuz (1) 
„Pfeilsegen“: mhd. pfīlsegen 
Pfeilspitze: mhd. pfīlīsen 
-- eiserne Pfeilspitze: mhd. sahs (1) 
„Pfell“: mhd. pfelle*; pfellel 
„Pfellkraut“: mhd. pfellekrūt* 
„Pfennich“: mhd. pfenich* 
„Pfennichkorn“: mhd. pfenichkorn 
Pfennig: mhd. pfenninc 
-- ein Pfennig: mhd. kussenpfenninc; schotpfenninc*; zerpfenninc 
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-- einen Pfennig wert seiendes Seil: mhd. pfennincseil* 
-- Bier wovon ein bestimmtes Maß einen Pfennig kostet: mhd. pfennincbier 
-- Gegenwert für einen halben Pfennig: mhd. helbelincwert 
-- halber Pfennig: mhd. helbelinc; scherpf 
-- Brot im Wert eines Pfennigs: mhd. pfennincbrōt* 
-- kleiner Pfennig: mhd. pfenningelīn* 
-- mehr silberhaltiger als kupferhaltiger Pfennig: mhd. wīzpfennic* 
-- Münzstück im halben Werte des jeweiligen Pfennigs: mhd. helbelinc 
-- Semmelbrot im Wert eines Pfennigs: mhd. pfennincsemel* 
-- venezianischer Pfennig: mhd. Venedigære 
-- von einer Hofstatt zu entrichtender Pfennig: mhd. hovestatpfenninc* 
-- Wert eines Pfennigs: mhd. pfennincwert 
-- gute Pfennige von den schlechten trennen: mhd. die pfenninge seigeren 
-- reich an Pfennigen: mhd. pfennincrīche 
-- „blutiger Pfennig“: mhd. bluotiger pfenning 
-- „seiner Pfennige Schrein“: mhd. sīner pfenninge sarc 
„Pfennigbede“: mhd. pfennincbete* 
„Pfennigbier“: mhd. pfennincbier 
„Pfennigbrot“: mhd. pfennincbrōt* 
„Pfennigbuße“: mhd. pfennincbuoze* 
„Pfennigdieb“: mhd. pfennincdiep 
„Pfennigdienst“: mhd. pfennincdienest* 
„Pfennigfass“: mhd. pfennincvaz* 
Pfennig-Felberich: mhd. igelgras; pfennincling* 
„Pfenniggeld“: mhd. pfennincgelt* 
Pfenniggülte: mhd. pfennincgelt* 
„Pfenniggülte“: mhd. pfennincgülte* 
„Pfennigklingen“: mhd. pfennincklingen* 
Pfennigküsser: mhd. kussenpfenninc 
„Pfennigprediger“: mhd. pfennincpredigære* 
„pfennigreich“: mhd. pfennincrīche 
„Pfennigsack“: mhd. pfennincsac 
„Pfennigsalbe“: mhd. pfennincsalbe 
„Pfennigschmied“: mhd. pfennincsmit 
„Pfennigseil“: mhd. pfennincseil* 
„Pfennigsemmel“: mhd. pfennincsemel* 
„Pfennigsteuer“: mhd. pfennincstiure 
„Pfennigstock“: mhd. pfennincstoc 
„Pfennigturm“: mhd. pfennincturn* 
Pfennigwert -- Pfennigwert betreffend: mhd. pfennincwertic* 
„Pfennigwert“: mhd. pfennincwert 
„Pfennigzins“: mhd. pfenninczins* 
Pferch: mhd. nōtstal; pferrich* 
Pferchbrunnen: mhd. pferrichbrunne* 
Pferd: mhd. burd; gūl; hengest; kaval; loufære; marc (2); mœre; nōz (1); nōzīche; pfage; 

pfert; ros; rospfert*; smiz; veltpfert; veltros; veltstrīche 
-- abgabenpflichtiges Pferd: mhd. betepfert*; beteros 
-- als Pferd tragen: mhd. gereiten (2); reiten (3) 
-- an einer Hufkrankheit leidendes Pferd: mhd. hagelhuofer 
-- Ansprengen mit dem Pferd: mhd. valiere 
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-- auf ungesatteltem Pferd reitend: mhd. barrusse 
-- aufs Pferd binden: mhd. ūfbinden 
-- aufs Pferd steigen: mhd. ūfgesitzen; ūfsitzen 
-- belegen (V.) von Pferden: mhd. gestüeten 
-- das Pferd anhalten: mhd. dem rosse enthalten 
-- das Pferd antreiben: mhd. hingān lāzen 
-- das Pferd durch Bewegung zu schnellerem Lauf antreiben: mhd. schenkelieren 
-- das Pferd zügeln: mhd. dem rosse ūfgehaben 
-- dem Pferd den Halfter lösen: mhd. daz pfert ūflœsen 
-- dem Pferd die Sporen geben: mhd. mit den sporen īnslahen; daz ros mit den sporen 

nemen; daz ros sīten nemen 
-- der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt: mhd. zügelbreche 
-- ein arabisches Pferd: mhd. turkeman 

-- ein Pferd absatteln: mhd. entsatelen* 
-- ein Pferd antreiben: mhd. geiselen (1) 
-- ein Pferd bekommen: mhd. gerīten werden 
-- ein Pferd hineintreiben: mhd. īnrüeren 

-- ein Pferd mit einer Schabracke schmücken: mhd. verlankieren 
-- ein Pferd mit Schenkeldruck lenken: mhd. schambelieren 
-- ein Pferd seines Reiters berauben: mhd. ein ros erledigen; ein march erledigen 
-- ein Pferd übermäßig antreiben: mhd. ein ros verrennen; ein ros verrīten 
-- ein Pferd übermäßig jagen: mhd. ein ros verrennen 
-- ein Pferd zu Schanden reiten: mhd. ein ros verrīten 
-- ein türkisches Pferd: mhd. turkeman 

-- eine Reisetasche tragendes Pferd: mhd. wātseckære* 

-- für Dienste die mit dem Pferd geleistet werden verliehenes Lehen: mhd. reitlēhen 

-- hellfarbiges Pferd: mhd. bleichros 
-- hinter das Pferd stoßen: mhd. hinderz ros stechen 
-- junges Pferd: mhd. vole; vül (1); vülīn (1) 
-- kastanienfarbenes Pferd: mhd. rōtros 

-- kastilisches Pferd: mhd. kastelān (2) 
-- kleines Pferd: mhd. runzīt 
-- kleines minderwertiges Pferd: mhd. gürrelīn 
-- leichtes Pferd: mhd. vāris 
-- männliches Pferd: mhd. meidem; vül (1) 
-- mein Pferd ist von der Pferdesteifheit (Rähe) befallen: mhd. mīn ros ist erraehet 
-- minderwertiges Pferd: mhd. gurre 
-- mit dem Pferd durchstreifen: mhd. durchsprengen 
-- mit einem Felleisen beladenes Pferd: mhd. velīser 
-- mit einem Pferd ausgestattet: mhd. gerosset 
-- mit der Lanze vom Pferd stoßen: mhd. niderhurten 
-- Pferd aufzäumen: mhd. pfert seilen 
-- Pferd das leicht durch das Anziehen des Zügels zurückgehalten ist: mhd. 

verhalten ros 
-- Pferd des die Runde machenden Wächters: mhd. zirkelpfert* 
-- Pferd für Frauen: mhd. vole; vül (1) 
-- Pferd mit weißer Stirn: mhd. blasros 
-- Pferd tummeln: mhd. ros turnieren 
-- Pferd vorführen: mhd. ziehen (1) 
-- Pferd womit geleistet wird: mhd. leistpfert* 
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-- ritterlicher Aufputz an Mann und Pferd: mhd. zimier 
-- schlechtes Pferd: mhd. gurre 
-- schnelles Pferd: mhd. rennære; snelmeidem 
-- schwarzes Pferd: mhd. ? gēnīt 

-- sein Pferd am Zaum führen: mhd. einen zöumen 
-- sich vom Pferd schwingen: mhd. niderswīfen 
-- sich zu Pferd versammeln: mhd. ūfrīten (1) 
-- spanisches Pferd: mhd. Spanjōl 
-- Stirnband für ein Pferd: mhd. ? pfertstirne 

-- türkisches Pferd: mhd. türke 
-- unbeschlagenes Pferd: mhd. barvüezic pfert 
-- vom Pferd absteigen: mhd. abeerbeizen 
-- vom Pferd fallen: mhd. erbeiten (3); erbeizen; niderkomen; an die erde rinnen 
-- vom Pferd herunter: mhd. hinder daz ros 
-- vom Pferd herunterstechen: mhd. abestechen 
-- vom Pferd setzen: mhd. abesetzen 
-- vom Pferd springen: mhd. dar under stürzen; niderwerfen 
-- vom Pferd stechen: mhd. niderstechen 
-- vom Pferd steigen: mhd. abegesitzen; abevallen (1); nidergevallen; niderstān; 

nidervallen (1) 
-- vom Pferd stoßen: mhd. hinderz ros stechen; niderhurten 
-- vom Pferd stürzen: mhd. daz ros gesitzen; satel lāzen 
-- von einem Pferd absteigen: mhd. beizen (4) 
-- weibliches Pferd: mhd. stuotpfert* 

-- weißes Pferd: mhd. schimel (2) 
-- zu einem schlechten Pferd werden: mhd. ergurren 
-- zu Pferd angreifen: mhd. anedraben*; anerīten (1); anesprengen 
-- zu Pferd fortführen: mhd. einen zöumen 
-- zu Pferde erreichen: mhd. berīten 
-- Ausrüstung des Pferdes: mhd. gereite (3) 
-- Brustriemen des Pferdes: mhd. vordersatelboge 
-- am Brustriemen des Pferdes hängender Zierrat: mhd. gehenke 

-- Decke über die Hüften des Pferdes: mhd. lankenier 
-- die Seiten des Pferdes mit Decken verhängen: mhd. verlankieren 
-- ein Geschwulst des Pferdes: mhd. radbiule 
-- Hinterriemen am Sattel des Pferdes: mhd. afterreide 
-- Kopfgestell des Pferdes: mhd. houbetstiudel 

-- Kopfschutz des Pferdes: mhd. testier 
-- Kötzenkopf über der Fessel des Pferdes: mhd. vizzeloch (2); vizzerleich 
-- Schwanzriemen des Pferdes: mhd. afterreif; aftertret; hindersatelboge 
-- Segensformel zur Heilung eines Pferdes: mhd. pfertsegen 

-- Vordergeschirr des Pferdes: mhd. vordersatelboge 
-- weiche Gangart des Pferdes: mhd. gezelt (2) 
-- zwei gekrümmte auf den Rücken eines Pferdes passende Stücke Holz: mhd. 

satelboum 
-- Ackerzeug für die Pferde: mhd. hovegereite 
-- Augenkrankheit der Pferde: mhd. ougstal 
-- besondere Art des Steifseins der Pferde: mhd. wazzerræhe 
-- Brustriemen der Pferde: mhd. vürebüege* 
-- Busch am Kopfschmuck der Pferde: mhd. houbetstiudel 
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-- die Pferde anspornen: mhd. diu ros errīten 
-- die Pferde gut versorgen: mhd. diu ros behalten 
-- Drüsenkrankheit der Pferde: mhd. fīvel 
-- ein Stirnschmuck und Brustschmuck der Pferde: mhd. schūder 

-- Fleisch an den Wangen der Pferde: mhd. wangevleisch 

-- für Pferde passierbarer Pfad: mhd. rītpfad* 
-- Gebiss der Pferde: mhd. kām (2) 
-- Geschwulst am Kniegelenk der Pferde: mhd. vlōzgalle 
-- Gliedersteifheit der Pferde: mhd. ræhe (2) 
-- Hafer für die Pferde der Gerichtspersonen: mhd. dinchabere 
-- Hafer für die Pferde derjenigen die ein Nachtlager nahmen: mhd. 

nahtseledehabere* 
-- heftiges Ansprengen mit dem Pferde im Turnier: mhd. valiere 
-- Herzschlächtigkeit der Pferde: mhd. harteslaht 
-- Kehlsucht der Pferde: mhd. strenge (3) 
-- Kniesucht der Pferde: mhd. spat 
-- Lohn für geliehene Pferde: mhd. roslōn 

-- Maulkrankheit der Pferde: mhd. schule 
-- Pferde aussetzen: mhd. entjochen 
-- Pferde in den Kampf führen: mhd. erleiten 
-- Pferde tummeln: mhd. ros punieren 
-- Ringpanzer für Pferde: mhd. īserkovertiure 

-- Schiffe mittels vorgespannter Pferde stromaufwärts führen: mhd. hōchenouwen 
-- Stallknecht für Pferde: mhd. rosbuobe 

-- Überwurf für Pferde: mhd. gedecke 
-- Vergütung für geliehene Pferde: mhd. roslōn 

-- Verzierung am Kopfschmuck der Pferde: mhd. grimel 
-- Vorderzeug der Pferde: mhd. vürebüege*; vüregebüege* 
-- Wache zur Sicherung der Pferde: mhd. roswahte 

-- zu Pferde angreifen: mhd. ros punieren 
-- den Pferden die Zügel freigeben: mhd. diu ros in den walap verlāzen 
-- Geschwulst am Fuß von Pferden: mhd. mūche 
-- mit Pferden angetriebenen Mühle: mhd. rosmül 
-- mit Pferden bespannter Wagen: mhd. rossewagen 
-- mit Pferden versehen (V.): mhd. berossen 
-- „apfelgraues Pferd“: mhd. apfelgrā marc 
-- „barfüßiges Pferd“: mhd. barvüezic pfert 
-- „ein schimmeliges Pferd“: mhd. ein schimel pfert 
-- „halbes Pferd“: mhd. halbez pfert 
-- „Pferd beißen“: mhd. *pfertbīzen? 
„pferdbeißend“: mhd. pfertbīzende* 
Pferdchen: mhd. burd; gürrelīn; pferdelīn*; rössel; rösselīn 
Pferdeampfer: mhd. rockenblat 

Pferdeapfel: mhd. rosvīge 
Pferdearzt: mhd. pfertarzāt*; rosarzāt* 
Pferdeausrüstung: mhd. pfertgereite*; pfertkleit 
Pferdebahre: mhd. rosbāre 
Pferdebauch: mhd. rossebūch 

Pferdebein -- Fessel des Pferdebeines: mhd. vezzel (2) 
Pferdeblut: mhd. pfertsbluot* 
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Pferdebrustpanzer: mhd. brustenier 
Pferdedecke: mhd. alkefer; covertiure; dach; grōpiere; ? kleit (1); schūder 
-- Pferdedecke aus Eisen: mhd. īserkovertiure 
Pferdeeisen: mhd. pfertīsen* 

Pferdefuhrmann: mhd. heinzelære* 
Pferdefutter: mhd. atzunge; marcvuoter; pfertvuoter; rosvuoter 
-- ein Pferdefutter: mhd. amse 

-- in Pferdefutter bestehende Abgabe: mhd. marcvuoter 
Pferdefütterung: mhd. kunreiz 
Pferdegalopp: mhd. sprunc 
Pferdegebiss: mhd. biz (3); kām (2) 
Pferdegeschirr: mhd. komat; pfertgereite* 
-- Kinnkette am Pferdegeschirr: mhd. kinnereif 

Pferdegespann -- Frondienst mit Pferdegespann: mhd. rosmenine 
Pferdehaar: mhd. roshār 
-- Pferdehaare am Fiedelbogen: mhd. roszegele 
Pferdehandel -- auf den Pferdehandel ausziehen: mhd. mit rossen werben 
Pferdehändler: mhd. rostūschære 

Pferdehut: mhd. roswahte 
Pferdehüter: mhd. roswehtære* 
Pferdekämpfer: mhd. rītære 
Pferdeknecht: mhd. bereitære; marcschalc*; marcstallære*; roskneht; zöumære* 
-- Frau des Pferdeknechts: mhd. marcschalkīn* 
Pferdekopf: mhd. roshoubet 

Pferdekopfschmuck: mhd. gugerel 
Pferdekot: mhd. rossemist; rosvīge 
Pferdekrankheit: mhd. mort (1); mūche; wurm 
-- eine Pferdekrankheit: mhd. būchgetwanc; būchstreben; bürzel; gespranc; wurmschrōt 
-- an der Pferdekrankheit erkrankt: mhd. wurmbīzic 
-- an einer Pferdekrankheit leidend: mhd. gellic 
-- von einer Pferdekrankheit handelnd: mhd. būchstrenge 
Pferdekruppe: mhd. krip; stūz 
Pferdekummet: mhd. gollier 
Pferdelähmung: mhd. vizzeloch (2) 
Pferdemarkt: mhd. rosmarket; rossemarket 
Pferdemilch: mhd. kobelmilch 
Pferdemist: mhd. rossemist 
„pferden“: mhd. pferden* 
Pferdenahrung: mhd. ? rossespīse 
Pferdepflege: mhd. kunreiz 
Pferdepfleger: mhd. vuoterære 
„Pferdepforte“: mhd. pferdepforte* 
Pferderücken: mhd. krip 
Pferdeschopf: mhd. rosschopf* 

Pferdeschulter -- Halsgelenk an der Pferdeschulter: mhd. rist (1) 
Pferdeschwanz: mhd. pferdeswanz*; rosswanz; roszagel 
„Pferdesel“: mhd. pfertesel* 
„Pferdessattel“: mhd. pferdessatel* 
Pferdestall: mhd. marcstal*; pferdestal; pfertstal; rosstal 
-- Stand im Pferdestall: mhd. malhe 
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Pferdesteifheit -- mein Pferd ist von der Pferdesteifheit (Rähe) befallen: mhd. mīn 
ros ist erraehet 

Pferdestriegel: mhd. roskamp 
Pferdestute: mhd. koboul 

„Pferdeszagel“: mhd. pferdeszagel* 
Pferdetrage: mhd. rosbāre 
Pferdeweide: mhd. rosbiunte; rosweide 
Pferdezaum: mhd. roszoum 
Pferdezeug -- Schelle am Pferdezeug: mhd. zunel 
Pferdezeugschelle: mhd. zunel 
„Pferdfutter“: mhd. pfertvuoter 
„Pferdkleid“: mhd. pfertkleit 
Pferdlein: mhd. gürrelīn; pferdelīn*; ? pferierlīn* 
„Pferdmutter“: mhd. pfertmuoter 
Pferdpauke: mhd. pfertpūke* 
„Pferdstall“: mhd. pfertstal 
„Pferdstirn“: mhd. pfertstirne 

 „Pfetter“: mhd. pfetter* 
„pfetzen“: mhd. pfetzen* 
Pfiff: mhd. grill 
Pfifferling: mhd. pfefferlinc*; pfiferlinc 
„Pfingstabend“: mhd. pfingestābent 
Pfingsten: mhd. pfingeste*; pfingesten; pfingesttac; wochenhōchzīt 
-- Abend vor Pfingsten: mhd. pfingestābent 
-- eine Abgabe zu Pfingsten: mhd. pfingestreht* 
-- Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden: mhd. 

kriuzetac 
-- Tag vor Pfingsten: mhd. pfingestābent 
-- Woche vor Pfingsten in der Bußprozessionen stattfinden: mhd. kriuzwoche 
-- zu Pfingsten abzuliefernder Zinskäse: mhd. pfingestkæse* 
Pfingstfeiertag: mhd. pfingestvīre* 
-- Pfingstfeiertage: mhd. die pfingestheiligen tage 
„Pfingstgeld“: mhd. pfingestgelt* 
„pfingstheilig“: mhd. pfingestheilic 
„Pfingstkäse“: mhd. pfingestkæse* 
„pfingstlich“: mhd. pfingestlich 
Pfingstmontag: mhd. pfingestmāntac* 
Pfingstmorgen: mhd. pfingestmorgen 
Pfingstnacht: mhd. pfingestnaht 
„Pfingstrecht“: mhd. pfingestreht* 
Pfingstrose: mhd. bonenie; pēōn; pēōnkrūt; pfaffenbluome*; pfingestrōse 
Pfingstsonnabend: mhd. pfingestābent 
Pfingstsonntag: mhd. pfingesttac 
Pfingsttag: mhd. pfingesttac 
Pfingstwoche: mhd. pfingestwoche 
Pfingstzeit: mhd. pfingestliche zīt 
Pfingstzins: mhd. pfingestgelt* 
Pfirsich: mhd. pfersich; pfersichīn* 
„Pfirsich“: mhd. ? persich 
Pfirsichbaum: mhd. pfersichboum* 
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-- Laub des Pfirsichbaums: mhd. pfersichloup* 
Pfirsichblatt: mhd. pfersichblat* 
Pfirsichkern: mhd. pfersichstein* 
Pfirsichlaub: mhd. pfersichloup* 
„Pfirsichstein“: mhd. pfersichstein* 
„pfisten“: mhd. pfisten* 
„Pfister“: mhd. pfister* 
„Pfisterei“: mhd. pfisterīe*; pfistrī* 
„Pfisterhaus“: mhd. pfisterhūs* 
„Pfisterin“: mhd. pfisterinne* 
„Pfisterknecht“: mhd. pfisterkneht* 
„Pfisterlehen“: mhd. pfisterlēhen* 
„Pfistermeister“: mhd. pfistermeister* 
„Pfisterstube“: mhd. pfisterstube* 
„Pfisterzunft“: mhd. pfisterzunft* 

 „Pflage“: mhd. pflāge (1) 
„Pflanz“: mhd. pflanz 
„Pflanzbeet“: mhd. pflanzbette* 
Pflänzchen: mhd. wurzelīn 
Pflanze: mhd. āderwurz; gepflenze; krūt; pflanze; rūte (1); stūde; wazzerseim; wurz; 

wurze 
-- eine Pflanze: mhd. arpant; artgalle; berenklē*; berentatze*; blatlouf; brackelwurz; 

brantestoc; brantkrūt; brantstein?; bumbelwurz; büngel; denswurz; eicher (2); 
erbarbe; geizgagel; geswulstkrūt; graslouche?; hefwurz; herzlōse; himelzitwar; 

hüenerdarm; humel (1); hundahs; hundesmelde*; huntlouch; huoflanke; īserdock; 
katzenzagel; kobizwurz; lāsūrwurz; morgenrōse; nigel; palster; *psille?; psillenkrūt; 
ramesōre; rosswanz; schāfgagel; schæmholunter*; stor; sunnenkreiz; väris; 
wīhboum; zusse (2); ? gellenspiz; ? grintsatich; ? zigelinde 

-- eine rübenartige Pflanze: mhd. kritzelmorhe 

-- eine strauchartige Pflanze: mhd. schimine 

-- eine Pflanze die Felsen sprengt und Schlösser öffnet und vom Specht gefunden 
wird: mhd. boumheckelkrūt 

-- Anwuchs der Pflanze: mhd. bruot (1) 

-- männliche Pflanze: mhd. er (2) 
-- Pflanze beschneiden: mhd. *besneissen? 
-- Pflanze mit Wirkstoffen gegen den Eiter der Ohren: mhd. eiterkrūt 
-- Saft einer afrikanischen Pflanze: mhd. gumi arabicum 
-- stachelige Pflanze: mhd. dorn 
-- wohlriechende Pflanze: mhd. arōmātwurz 
-- würzige Pflanze: mhd. alant (1) 
-- Bezeichnung für Pflanzen deren honigtragende Blüten gerne von Bienen 

aufgesucht werden: mhd. bīnsūge 
-- Duft der Pflanzen: mhd. wurzesmac 

-- grüne Pflanzen: mhd. grüenheit; grüenicheit 
-- Saft der Pflanzen: mhd. saf 
pflanzen: mhd. būwen (1); gepflanzen*; graben (1); heien (1); impfen; pflanzen (1); 

pflanzenen*; umbetragen; zwīgen (1) 
-- dazwischen pflanzen: mhd. durchpflanzen* 

Pflanzen (N.): mhd. pflanzen* (2) 
Pflanzenart: mhd. krūtgeslaht; raspe (2) 
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Pflanzenduft: mhd. wurzsmac 
Pflanzenfarbe -- blaue Pflanzenfarbe: mhd. weit (2); weitkrūt 
Pflanzenkeim: mhd. kīme 
Pflanzenkrone: mhd. tolde 
Pflanzenname -- ein Pflanzenname: mhd. berhtram (1); hulisboum 

-- Pflanzenname (Anemone): mhd. wintertrolle (1) 
Pflanzensaft: mhd. gruose 
-- zusammenziehender Pflanzensaft: mhd. lüppe 
Pflanzensame -- ein Pflanzensame: mhd. psillensāme 
Pflanzenschaft: mhd. schaft (3) 
Pflanzenstangel: mhd. schaft (3) 
-- Knoten des Pflanzenstängels: mhd. gelit 
Pflanzenstrunk: mhd. stürzel 
Pflanzentrieb: mhd. bruot (1) 
Pflanzenwipfel: mhd. tolde 
Pflanzenwipfelchen: mhd. toldel 
Pflanzenwuchs: mhd. bruot (1) 
Pflanzenzieher: mhd. würzære 
Pflanzer: mhd. pflanzære* 
„Pflanzreis“: mhd. pflanzrīs 
Pflanzung: mhd. impfrīs; pflanzunge 
Pflaster: mhd. paviment; pflaster* 
-- Pflaster auflegen: mhd. pflasteren 
-- sandiges Pflaster: mhd. sandic pflaster 
-- kleiner Stein mit dem Löcher im Pflaster ausgezwickt werden: mhd. zwicstein 
Pflasterers -- Hammer des Pflasterers: mhd. pflasterhamer* 
-- Schlägel des Pflasterers: mhd. pflasterslegel* 
-- Stößel des Pflasterers: mhd. pflasterstœzel* 
-- den Pflasterern Nachstoßender: mhd. stœzel 
„Pflasterhammer“: mhd. pflasterhamer* 
Pflastermeister: mhd. esterīchmeister; esterīchære*; pflastermeister* 
pflastern: mhd. esterīchen; pavimenten; pavrīen; steinen (1) 
-- pflastern mit: mhd. pflasteren 
-- Straße pflastern: mhd. pflasteren 
„pflastern“: mhd. pflasteren 
Pflasterschlägel: mhd. pflasterslegel* 
Pflasterstein: mhd. hurzel; hurzelstein; pflasterstein*; wegestein 
„Pflasterstößel“: mhd. pflasterstœzel* 
Pflasterung: mhd. belegen (3) 

„Pflaumbaum“: mhd. pflūmboum* 
„Pflaumbett“: mhd. pflūmbette* 

Pfläumchen: mhd. pflūmelīn* 
Pflaume (F.) (1): mhd. *kriechel? (2); spenelinc; spenelincboum 
-- kleine Pflaume: mhd. slēhe 

-- wilde Pflaume: mhd. ziper 
„Pflaume“ (F.) (1): mhd. pflūme* (1) 
Pflaume (F.) (2): mhd. pflūme* (2) 
„pflaumen“: mhd. pflūmen* 
Pflaumenbaum: mhd. ? pflūmboum*; spenelinc 
Pflaumengummi: mhd. pflūmenzaher* 
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Pflaumenharz: mhd. pflūmenzaher* 
Pflaumensaft: mhd. kriechensaf*; pflūmensaf* 
Pflaumenschlehe: mhd. krieche (2) 
„Pflaumenstricker“: mhd. pflūmenstrickære* 

„Pflaumenzähre“: mhd. pflūmenzaher* 
„Pflaumfeder“: mhd. pflūmvedere 
„pflaumfedern“: mhd. pflūmvederīn 
„Pflaumküssen“: mhd. pflūmküssen* 
Pfläumlein: mhd. pflūmelīn* 
Pflegamt: mhd. wer (4) 
Pflege: mhd. beruochunge; gehei; gemach (3); gespulc; handelunge; hege (1); hegenheit; 

kunreiz; kunriere; kūre; mach (1); pflāge (1); pflaht*; pflege; pflegede*; pflegnisse*; 
pflegnust*; pflegunge; pfliht; ruoch (2); wist (1); zāf; zāfe 

-- in Pflege nehmen: mhd. war haben; ware haben 
-- mangelnde Pflege: mhd. unwerdiu pflege; swachiu pflege 
-- schlechte Pflege: mhd. unpflāge*; unpflege 
-- zu Pflege: mhd. zepflege 
Pflegeamt: mhd. pflāge (1); pflege; pflegede*; pflegnisse*; pflegnust* 
„Pflegeamt“: mhd. pflegeambehte* 
Pflegehaus: mhd. hospitāl; spitāl 
Pflegekind: mhd. vogetkint 
„Pflegel“: mhd. pflegel 
„Pflegemann“: mhd. pflegeman* 
Pflegemutter: mhd. amme; wunschmuoter 
pflegen: mhd. ammen; behirten; bekumberen*; beruochen; besachen; bezāfen; brüeten; 

būwen (1); degen (1); eisieren; emen; emzigen; enpflegen; erbūwen (1); erheien; 
gebrüeten; gehandelen*; geheien (1); hegen; heien (1); kunrieren; laben (1); 
pepelen; pflegen* (1); pflegen (2); spulgen; streichen (1); üeben (1); ūfbringen; 
ūfgoumen; ūfziehen; umbegān; ūzwarten; veselen; vetzen (1); walten (1); warten 
(1); zāfen (1); zarten (1); ziehen (1) 

-- aufhören zu pflegen: mhd. verpflegen*; verspulgen 
-- eine Wöchnerin und das Neugeborene pflegen: mhd. kintbetten 

-- gemächlich pflegen: mhd. eisieren 
-- nicht gehörig pflegen: mhd. verpflegen* 
-- Ort wo das Wild aus dem Wald zu laufen pflegt: mhd. abelouf 
-- sich pflegen lassen: mhd. den vinger ziehen lāzen 
-- übel pflegen: mhd. verpflegen* 
-- Umgang pflegen mit: mhd. emzigen; umbegevaren; umbevaren (1) 
-- vertraulichen Umgang pflegen: mhd. geheimen 
-- vertrauten Umgang pflegen: mhd. heimelīchen (1) 
-- wie es zu gehen pflegt: mhd. nāch dem billiche 
-- zu tun pflegen: mhd. wonen (1) 
„pflegen“: mhd. spulhen; spulwen 
Pflegen: mhd. kunrieren (2); pflegen* (3); üeben (2) 
„pflegend“: mhd. *pflegende? 
Pflegender: mhd. pflihtære 
Pfleger: mhd. behaltære; berihtære; gērhabe; heie (1); pepelære; pflegære; pflege* (2); 

pflegeman*; versehære*; wirt (1) 
-- aufziehender Pfleger: mhd. ziehære 
-- den Pfleger neu absetzen: mhd. den pfleger verkēren 
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-- den Pfleger neu wählen: mhd. den pfleger verkēren 
-- nachgeordneter Pfleger: mhd. underpflegære* 
-- Frau des Pflegers: mhd. pflegærinne 

„Pflegerei“: mhd. pflegerīe* 
Pflegerin: mhd. gērhabinne; ūzwartærinne* 
„Pflegerin“: mhd. pflegærinne 
Pflegeschaft: mhd. pflegenīe* 
Pflegevater: mhd. ammolf; vater (1) 
Pfleggut: mhd. pflegeguot* 
„pfleghaft“: mhd. pflegehaft 
„pfleglich“: mhd. pflegelich; pflegelīche* 
„Pflegnis“: mhd. pflegnisse* 
„Pflegung“: mhd. pflegunge 
Pflicht (F.) (1): mhd. ambahte; arbeit; ehte (1); ēre (1); ernest (1); ēwehaft* (3); 

ēwehaftige*; pfliht; reht (1); rehte (4); schulde (1); solt; tugent; unmuoze 
-- als Pflicht besorgen: mhd. pflegen* (1) 
-- die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen: mhd. verpflegen* 
-- erbliches Burglehen mit der Pflicht zur Burghut: mhd. erbeburchuote 
-- geistliche Pflicht: mhd. diemüete (2) 
-- Geselle in der Pflicht: mhd. pflihtgeselle 
-- in die Pflicht nehmen: mhd. bepflihtigen* 
-- jemanden als Vasall in Pflicht nehmen: mhd. einen vermannen 
-- Pflicht der Zentangehörigen: mhd. zentpfliht* 
-- Pflicht tun: mhd. leisten (1) 
-- Pflicht zur Beherbergung: mhd. gastunge (1) 
-- seine Pflicht tun: mhd. sīn reht begān; von reht 
-- sich von einer Pflicht befreien: mhd. enpflihten 

-- Pflichten eines Patrons: mhd. vogetīe 
-- Rechte und Pflichten der Schildknechte: mhd. schiltreht 
-- Rechte und Pflichten einer Zunft: mhd. zunftreht 
-- seine Pflichten erfüllen: mhd. bewaren* 
-- Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft: mhd. 

ungenōzsame; ungenōzschaft 
pflichtbewusst: mhd. gederbe 
„pflichten“: mhd. pflihten* (1) 
„Pflichter“: mhd. pflihtære 
„pflichtet“: mhd. pflihtet* 
Pflichtgefühl: mhd. triuwe (1) 
„Pflichtgeselle“: mhd. pflihtgeselle 
pflichtig: mhd. pflihtic 
Pflichtigkeit: mhd. *pflihticheit? 
pflichtiglich: mhd. pflihticlich* 
pflichtlos: mhd. pflihtlōs* 
Pflichtsumme -- seine Pflichtsumme auszahlen: mhd. sīn reht ūzdingen 
Pflichtteil: mhd. būteil 
„Pflichtteil“: mhd. pflihtteil 
pflichtvergessen: mhd. unbestricket 
Pflichtverletzer: mhd. übergangære* 
Pflichtverletzung: mhd. unpfliht* 
„Pflichtzoll“: mhd. pflihtzol* 
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Pflock: mhd. pfloc*; pfrieme; stecke (1); stigel (2); tübel; tūbelnagel; twerchnagel; zwec 
-- kleiner Pflock: mhd. pflockelīn* 

-- auf eingerammten Pflöcken ruhende Längsbalken aus Eichenholz: mhd. ramrigel 
Pflocke: mhd. pflocke* 
„pflocken“: mhd. pflocken (1) 
Pflöcklein: mhd. pflockelīn* 

pflücken: mhd. blaten; brechen (1); gelesen (1); klūben (1); lesen (1); pflücken*; rupfen 
(1); vlocken; zwīgen (1) 

-- Nüsse pflücken: mhd. nuzzen 
Pflücken: mhd. klūben (2) 
„Pflücker“: mhd. *pflückære? 
„Pflückerin“: mhd. pflückærinne* 
Pflug: mhd. arl; arlinc; hāke; hāken; pfluoc*; redelitze 
-- den Pflug aufstellen: mhd. den pfluoc ūfsterzen 
-- gabelförmiges Verbindungsholz am Wagen oder am Pflug: mhd. wetter (1) 
-- Gestell worauf der Pflug oder die Egge fortgeführt wird: mhd. sleife 
-- den Pflug umstürzen: mhd. den pfluoc rīselen 
-- kleiner Pflug: mhd. pfluogelīn* 
-- Krummholz am Pflug: mhd. pfluogeszagel* 
-- Streichbrett am Pflug: mhd. riesterbret 
-- kleiner Pflug: mhd. arl; arlinc 
-- Streichbrett am Pfluge: mhd. moltbret 
Pflugacker: mhd. hāke 
Pflugarbeit: mhd. art (2) 
-- Pflugarbeit zur Saat: mhd. zelge 
Pflugbalken: mhd. pfluocgrindel* 
pflügbar -- pflügbares Ackerland: mhd. artacker 
Pflugbrett -- Stab zum Beseitigen der am Pflugbrett hängenden Erde: mhd. riutel 
-- Stab zur Beseitigung der Erde am Pflugbrett: mhd. riutelstab* 
Pflugdienst -- Pflugdienst im Rahmen eines Morgens: mhd. artmorgen 
Pflugeisen: mhd. ertīsen; pfluocīsen; pfluocīser 
„Pflugeisen“: mhd. artīsen 
pflügen: mhd. ackeren*; aren* (1); brechen (1); eren (1); erren; gebūwen (1); pflüegen*; 

vurhen; zackeren* (1); zerbrechen 
-- soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann: mhd. manewerc 
-- über die Grenze pflügen: mhd. überackeren* (1); übereren* (1); einen übereren 
Pflügen: mhd. art (2); erunge; zackeren* (2) 
-- Arbeitslohn für das Pflügen: mhd. erlōn 
-- das zweite Pflügen: mhd. ruore; ruorede 
-- Pflügen als Frondienst: mhd. āhtepfluoc* 
-- Pflügen über die Grenze: mhd. überbū 
-- schädigen durch Grenzverletzungen beim Pflügen: mhd. übereren* (1) 
-- Zeit des Pflügens: mhd. brāchmānōt; brāchōt 
Pflüger: mhd. erære*; pfluoc*; pfluogære* 
pflugfähig: mhd. arthaft; arthaftic* 
Pflugfronde: mhd. āhtepfluoc*; artmorgen 
Pfluggeschirr: mhd. pfluocgeschirre* 
„Pfluggrendel“: mhd. pfluocgrindel* 
pflughaft: mhd. arthaftic* 
Pflughaupt: mhd. pfluochoubet 
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Pflugknecht: mhd. pfluockneht* 
Pflugland: mhd. arthaftic lant; artlant 
„Pflüglein“: mhd. pfluogelīn* 
Pflugmacher -- Ackerbauer oder Pflugmacher: mhd. pfluogære* 
Pflugmesser: mhd. arl; kolter (1) 
Pflugochsen: mhd. pfluogide* 
Pflugrad: mhd. pfluocrat; schalrat 
Pflugrecht: mhd. pfluocreht* 
Pflugreute: mhd. riutel 
„Pflugrinne“: mhd. pfluocrinne* 
Pflugrute: mhd. riutelstab* 
Pflugschar: mhd. artīsen; hākeschar; īsen (1); pfluocīsen; pfluocīser; schar (2); sech; 

wagense 
-- die geglühte Pflugschar bei Gottesurteilen: mhd. daz glüejende heize īsen 
Pflugsterz: mhd. geize; pfluochoubet; pfluocsterz; pfluogeszagel*; riest; riester; rist (2); 

sterz 
-- Holz woraus ein Pflugsterz gemacht wird: mhd. riesterholz 
„Pflugweise“: mhd. pfluocwīse* 
Pflugwendacker: mhd. anewant 
Pflugwende: mhd. anewant; anewendære 
-- Recht zur Nutzung angrenzender Acker für die Pflugwende: mhd. übervaren* (2) 
Pflugwendeacker: mhd. anewendære 
„pfnausen“: mhd. pfnūsen* 
„pfnechen“: mhd. pfnehen (1) 
pfniu: mhd. pfniu* 
pforipfuisch: mhd. pforipfuisch* 
Pforte: mhd. gepforte*; pforte*; porte (1); porze 
-- goldene Pforte: mhd. goltporte (1) 
-- verborgene kleine Pforte: mhd. hāltürlīn 
„Pforthaus“: mhd. pforthūs 
Pförtlein: mhd. pförtelīn* 
-- verborgenes Pförtlein: mhd. hāltürlīn 
Pförtner: mhd. pfortenære*; portære*; portenære; portenoys; portier; porzenære; 

torwahtære*; torwart; torwartære*; torwartel (1); torwertlīn 
Pförtnerin: mhd. gesellin ze dem vesnter; geselline ze dem venster; portenærinne; 

vensterinne* 
Pfosten: mhd. pfost*; pfoste*; stolle; stud; studel; sūl (1); *wenger? 
-- Pfosten am Ufer zur Befestigung der Schiffe: mhd. merenposte 
Pfötchen: mhd. klālīn 
Pfote: mhd. klā; pfote*; talpe; tāpe; tatze 
„Pfragen“: mhd. pfragen* 
Pfragenzoll: mhd. pfragenzol* 
„Pfragner“: mhd. pfragenære* 
„Pfragnerin“: mhd. pfragenærinne* 
„pfrengen“: mhd. pfrengen 
„Pfrenger“: mhd. pfrengære* 
Pfriem: mhd. pinz; pfriem*; pfrieme 
Pfrieme: mhd. pinz; siuwele 
Pfriemen: mhd. pfriem*; pfrieme 
-- mit einem Pfriemen stechen: mhd. pfriemen* 
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„pfriemen“: mhd. pfriemen* 
Pfriemenkraut: mhd. pfriem*; pfrieme 
„Pfrille“ (Fischart): mhd. pfrille 
pfropfen: mhd. zweigen (1) 
Pfropfen (M.): mhd. doum 
Propfen (N.) -- Obstgehölze durch Pfropfen Veredelnder: mhd. belzære* (2) 
pfropfen: mhd. belzen; bletzen; impfen; impfeten; pflanzen (1); pfropfen*; zwīen; zwīgen 

(1) 
-- pfropfen auf: mhd. zwīgen (1) 
Pfropfer: mhd. belzære* (2); belzgebūre 
„Pfropfer“: mhd. pfropfære* 
Pfropfreis: mhd. belzære (1); belzerīs; pfropfære*; pfropfe*; pfropflinc; zwī; zwīc 
Pfründe: mhd. gotesgābe; kirchenpfrüende*; pfrüende; prēvende; pruovende; wideme 
-- eine Pfründe entfremden: mhd. enpfrüenden* 
-- Einkünfte aus einer Pfründe: mhd. pfrüende 
-- geistliches Amt und die damit verbundenen Pfründe: mhd. gābe 
-- himmlische Pfründe: mhd. himelpfrüende* 
-- mit einer Pfründe versehen (V.): mhd. pfrüenden* 
-- mit Pfründen versehen (V.): mhd. bepfrüenden* 
-- Pfründe einer Kirche: mhd. wideme 
-- Pfründe eines Klosters: mhd. wideme 
-- Pfründe für bessere Kost an Aderlasstagen: mhd. āderlāzpfrüende* 
-- Stellvertreter des Königs auf dem Chor und als solcher Inhaber einer Pfründe: 

mhd. kōrkünic 
Pfründeaufbesserung: mhd. trōst 
„Pfründebrot“: mhd. pfrüendebrōt* 
„Pfründehof“: mhd. pfrüendehof* 
„Pfründeküche“: mhd. pfrüendeküchen* 
„Pfründelehen“: mhd. pfrüendelēhen 
„pfründen“: mhd. pfrüenden* 
Pfründer: mhd. spīsære 
„Pfründer“: mhd. pfrüendære* 
Pfründhof: mhd. pfrüendehof* 
Pfründner: mhd. pfrüendære* 
„Pfründner“: mhd. pfrüendenære* 
„pfu“: mhd. pfü (1) 
„pfuch“: mhd. pfūch 
„pfuchzen“: mhd. pfūchezen*; *pfuchzen? 
„pfüg“: mhd. pfüg 
Pfuhl: mhd. gewat; gumpe; hülwe; pfuol; podel; welzepfuol* 
-- in den Pfuhl werfen: mhd. enphüelen 
-- Pfuhl der Lüge: mhd. lügepfütze* 
Pfuhl...: mhd. pfuolic 
„Pfühl“: mhd. pfulwe 
Pfuhle: mhd. bütze (1) 
„pfuhlig“: mhd. pfuolic 
pfui: mhd. pfæch; pfī; pfiu; pfü (1) 
Pfui -- jemandem Pfui ausrufen: mhd. verpfuchezen* 
-- Pfui Rufen: mhd. pfīaz* 
-- Pfui rufen: mhd. pfitzen 
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-- vor jemandem Pfui ausrufen: mhd. verpfæhen*; verpfīen* 
Pfund: mhd. pfunt*; pūse (2) 
-- halbes Pfund: mhd. marke (3) 
-- halbes Pfund Gold: mhd. marc (4) 
-- halbes Pfund Silber: mhd. marc (4) 
-- Pfund wiegend: mhd. pfündic 
-- Zollabgabe pro Pfund einer bestimmten Ware: mhd. pfuntzol* 
-- Viertel eines Pfundes: mhd. vierdunc 
-- Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern: mhd. pfunt* 
„Pfund“: mhd. *pfünde? 
„Pfunder“: mhd. pfundære*; pfunder* 
„pfündig“: mhd. pfündic 
„Pfündlein“: mhd. ? pfundelīn* 
Pfundsöldner: mhd. ? puntsolde 
„Pfundzoll“: mhd. pfuntzol* 
„pfurren“: mhd. pfurren* 
Pfuscharbeit: mhd. zīselwerc 
Pfuscher: mhd. hümpelære*; stummelære* 
Pfütze: mhd. gesol; gesōt; gewat; gülle; hülwe; lache; pfuol; pfütze; sluot; sute; tumpf 
„Pfütze“: mhd. bütze (1) 
„pfy“: mhd. pfy 
Phantasie: mhd. fantasīe; gedunc; īnbiledunge*; phantasīe 
phantasiebegabt: mhd. wilde (1); wilt (2) 
Phantasiebild -- ohne Phantasiebilder seiend: mhd. formelōsiclīche 
Phantasiegebilde: mhd. troum 
phantasieren: mhd. spellen 
phantasievoll -- der die Geschichte phantasievoll ausbaut: mhd. der mære wildenære 
phantastisch -- Verfasser phantastischer Geschichten: mhd. vindære wilder mære 
Phantom: mhd. troum 
Pharisäer: mhd. pharisēn; phariseus 
pharisäisch: mhd. phariseisch; pharisēlich 
Philosoph: mhd. buochmeister; meister; meister von natūre; natūrlicher meister; 

pareliure; philosophe; philosophīe (2) 
Philosophie: mhd. meisterliche kunst; philosophīe 
-- Professor der Theologie und Philosophie: mhd. lesemeister 

Phiole: mhd. vīole (1) 
Phlegeton: mhd. Flegetōne 

„Phlegmatiker“: mhd. fleckmatikus 
Phönix: mhd. fēnix 
„Phönixrubin“ (ein Edelstein): mhd. fēnix rūbin 
„Physik“: mhd. fisike 
Physiognomie: mhd. visamī; visonomīe 
physiognomisch -- ein wesentliches zufälliges physiognomisches Merkmal: mhd. 

ein zuotreffendiu zeichen der phisionomi 
physisch: mhd. in natūren 
Picardie: mhd. Picardīe 

Pickel (M.) (1): mhd. bickel 
„Pickel“ (M.) (1): mhd. bicke 
Pickelhaube: mhd. beckelhūbe; beckelīn (1); beckenhūbe; bickelhūbe; hūbe (1) 
-- Pickelhaube in Kesselform: mhd. kezzelhuot 
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-- Sack für Pickelhauben: mhd. hūbensac 
-- Verfertiger von Pickelhauben: mhd. hūbensmit 
„Pickelhäublein“: mhd. bickelhiubel 
„Pickelhaue“: mhd. bickelhouwe 
„Pickelhut“: mhd. bickelhuot 
picken (V.) (1): mhd. gebicken 
piepen: mhd. winselen* (1); winsen 
„pigmentiert“: mhd. gepimentet 
„Pigmentstank“: mhd. pigmentstanc 
„Pigmentwurz“: mhd. pigmentwurze 
Pilatus: mhd. Pilatus 

Pilger: mhd. bilgerīm; gastlīn; lantvarære; paltenære; peregrīn; pilgerīnære; wallære; 
wallebruoder; wallender man; wandelbruoder; wandelman; wegereisære; 
wegereise (1) 

-- wie ein Pilger: mhd. bilgerīmwīse* 

-- dem Pilger um den Hals hängende Tasche: mhd. schirpe 

-- nach Art eines Pilgers seiend: mhd. bilgerīmisch 

-- Stäbchen auf dem Mantel des Pilgers: mhd. stebīchin 

-- Eigenname oder Personifizierung eines länderkundigen und sprachkundigen 
Pilgers oder Fahrenden: mhd. Tragemunt (2) 

-- grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler 
trugen: mhd. slavenīe 

Pilgerfahrt: mhd. bilgerīmīe; bilgerīmschaft*; gebet; gotesvart; goteswec; Rōmvart; 
wallærīe*; wegereise (2) 

-- Pilgerfahrt ins gelobte Land: mhd. mervart; übervart 
-- Pilgerfahrt machen: mhd. wallen (2) 
„Pilgerfalke“: mhd. bilgerīmvalke*; bilgerīmvalke* 
Pilgergenosse: mhd. wallebruoder 
Pilgerhaus: mhd. almuosenhūs; bilgerīmhūs 
Pilgerin: mhd. pilgerīnen 
Pilgerkleid: mhd. palte; wallærekleit* 
Pilgermantel: mhd. wallekappe 
Pilgermuschel: mhd. ? schurpe 
pilgern: mhd. bilgerīmen*; wallen (2) 
-- pilgern zu: mhd. enelenden; weten (2) 
pilgernd: mhd. wallende 
Pilgerreise: mhd. goteswec 
Pilgerschaft: mhd. bilgerīmschaft* 
Pilgerschiff: mhd. bilgerīmschif; bruoderschif 
Pilgerstab: mhd. betestap; burdūz; purdūn; rōmestap; stap; wallestap 
„Pilgerstab“: mhd. bilgerīmstap* 
Pilgertasche: mhd. Rōmsac; wallesac 
„pilgerweise“: mhd. bilgerīmwīse* 

Pilgrimschaft: mhd. bilgerīmschaft* 

Pille: mhd. pillele 
„Pillele“: mhd. pillele 
„pillen“: mhd. pillen 
Pilz: mhd. swam 
-- Bezeichnung für einen wohl minderwertigen Pilz: mhd. huntswamme 
-- unterirdisch wachsender Pilz: mhd. ertwurze 
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Pilzchen: mhd. swemmelīn 
Pilzsammlerin: mhd. jetærinne* 
Piment: mhd. pigment 
Pimpernelle: mhd. brāchvane 
Pimpinelle: mhd. bocwurze 
Pimmelchen: mhd. visellīn 
„Pinapfel“: mhd. pinapfel* 
„Pinbaum“: mhd. pinboum 
Pinie: mhd. pinboum 
-- Beratung unter einer Pinie: mhd. pinrāt 
Pinienbaum: mhd. pinboum 
„Pinnakel“: mhd. pinākel 
Pinsel: mhd. pensel; wedel 
-- Pinsel der Tüncher: mhd. kusel 
Pinsellein: mhd. penselīn 
pinseln: mhd. pinselen* 
Pinselstrich: mhd. penselstrich; strich 
Pinselwedel: mhd. wadel (2) 
„Pinselwerk“: mhd. penselwerc* 
„Pint“: mhd. pint (1) 
„Pinte“ (ein Flüssigkeitsmaß): mhd. pinte 
Pippau: mhd. pipawe 
Pippe: mhd. pippe 
Pips: mhd. pfipfiz* 
Pirat: mhd. merroubære; pirāte; schifroubære*; sēroubære* 
Piratenschiff: mhd. roupgalīne 
Piraterie: mhd. merroubunge 
„Piret“: mhd. piret 
Pirol: mhd. witewal 
Pirsch: mhd. gesuoch; gesuocht 
„Pirsch“: mhd. birse (1) 
„Pirscharmbrust“: mhd. birsearmbrust 
„pirschen“: mhd. birsen (1); birsieren 
„Pirschen“: mhd. birsen (2) 
Pirscher: mhd. birsære 
Pirschgelände: mhd. hacgevilde 
„Pirschgerät“: mhd. birsegeræte* 
„Pirschgewand“: mhd. birsegewant*; birsegewæte* 
„Pirschhund“: mhd. birsehunt 
„Pirschwarte“: mhd. birsewarte 
„Pirschweide“: mhd. birseweide 
„Pisel“: mhd. pfiesel 
pissen: mhd. brunnen (1); brunzen; netzen (1); seichen 
Pissen: mhd. beseichunge 
Pisstopf: mhd. brunzscherbe 
Pitanz: mhd. pitanz 
Pitanzer -- Amt des Pitanzers: mhd. pitanzambahte* 
Pitanzstiftung -- Mönch der die Pitanzstiftungen zu verwalten und für die richtige 

Befolgung dieser Stiftungen Sorge zu tragen hatte: mhd. pitanzære*; 
pitanzmeister 
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-- Nonne die die Pitanzstiftungen zu verwalten und für die richtige Befolgung 
dieser Stiftungen Sorge zu tragen hatte: mhd. pitanzærinne* 

„Placke“: mhd. placke 
„placken“: mhd. placken 
Plage: mhd. bedrückunge; biuche; geiselunge; geneizede; harmschar; hellegunge; hellunge 

(1); schuor; slac; slaht (1); suht; ungenāde 
-- Plage der Armut: mhd. armuotsiuche 
-- Plage der Hoele: mhd. der helle villen 
„Plage“: mhd. plāge (1) 
Plagegeist: mhd. unruowin 
plagen: mhd. arbeiten (1); bekützen; ernecken; gekriuzegen; hellegen; hellen (2); hermen 

(1); kīen; kranken; krenken (1); kriuzigen (1); marteren (1); necken (1); neizen (1); 
plāgen (1); plangen; quelen* (3); scherren; serten; tribulieren; twellen (1); 
umbeserten; umbetrīben (1); unruowen; verezzen; verulteren*; vervreten*; vreten; ? 
zuoserten* 

Plagen (N.): mhd. plāgen (2); umbetrīben (2) 
Plagerei: mhd. triblian 
„plan“: mhd. plān (1) 
Plan (M.) (1) -- Pläne schmieden gegen: mhd. rāt nemen ūf 
„Plan“ (M.) (1): mhd. geræte; plān (2) 
Plan (M.) (2): mhd. anelegunge; aneslac; anetraht; gedachte; rāt (1); rātunge; ūfsaz; 

vüregedanc* 
Plane: mhd. blā (1); blahe; tuoch; winde (1) 
-- Plane zum Flachstrocknen: mhd. derreblahe 
„Plane“: mhd. plāne (1) 
planen: mhd. anegetragen; anetragen; bedenken (1); denken (1); entwerfen; erdenken; 

erwalten; geruochen; rāten (1); suochen (1); trahten (1); ūzgemezzen; ūzmezzen; 
voredenken* 

-- Böses planen: mhd. rāten (1) 
-- im voraus planen: mhd. voredenken* 
„planen“: mhd. plānen 
Planen (N.): mhd. trahten (2) 
Planet: mhd. eigenloufic stern; himelkorper; himelzeichen; houbetstern; irrestern; plānēt; 

plānēte 
-- Planet Saturn: mhd. zvāl 
-- Rückläufigkeitsstrecke eines Planeten: mhd. hindergēunge 
-- Planeten: mhd. irre sterne 
-- den Sternen entgegengesetzter Lauf der Planeten: mhd. kriegen der planeten 
-- die sieben Planeten: mhd. sibengestirne 
-- sieben Planeten: mhd. siben sterne 
Planetenbahn: mhd. snuor (1) 
Planetenkonstellation: mhd. nebensternunge 
Planetenkreis -- einer der drei Planetenkreise: mhd. vüerære 
Planetenstand: mhd. plānetenstant 
Planke: mhd. bort; dil; planke 
-- mit Planken versehen (V.): mhd. bünen 
„planken“: mhd. planken 
Plankenzaun: mhd. geblenke; planke 
Plänkler: mhd. patelierre 
plapf: mhd. plapf 
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Plapperer: mhd. blappenblap 
Plappermaul: mhd. kūdernetsch 
plappern: mhd. blabezen; gepoppelen*; klaffen (1); sneren (1); tateren; mündlīn ūf und 

zuo ūflenken 
Plappern: mhd. plippen-plappen 
„plarren“: mhd. plarren 
„plärren“: mhd. blēren 
„Plärren“: mhd. blēre 
platschen: mhd. blesten; blotschen 
plätschern: mhd. klingelen (1); klingelen* (2); klingen (1); klinken 
Plätschern: mhd. slich (1) 
plätschernd -- plätschernd auf dem Wasser fahren: mhd. swatigen* 
platt: mhd. blach; sleht (1); vlach (1) 
-- platt verständlich: mhd. schrīberlich 
„platt“: mhd. blat (2) 
Plättchen: mhd. blechel; blechelīn 
Platte: mhd. blate; blech (2); schībe (1); tavel 
-- goldene Platte: mhd. goltpfedel* 
-- Kopf mit einer Platte: mhd. blatenkopf 
„Platte“: mhd. plate 
Platteise: mhd. scholle 
Plattenblech: mhd. blatenblech 
„Plattendienst“: mhd. blatendienest 
Plattenform -- Brustharnisch in Plattenform: mhd. krebez; krebeze 
„Plattengeier“: mhd. platengīr 
„Plattenkopf“: mhd. blatenkopf 
„Plattenmacher“: mhd. blatenmachære 
Plattenpanzer: mhd. blate; blech (2) 
Plattenpanzerhersteller: mhd. blatenære 
„Plattenring“: mhd. blatenrinc 
„Plattenschlager“: mhd. blatenslahære* 
Plattenschmied: mhd. blatenslahære* 
„Plattenschmied“: mhd. blatensmit 
Plattfisch: mhd. blatīse; halpvisch 
Plattfuß: mhd. blatevuoz 
Plattfüßiger: mhd. blatevuoz 
plattgedrückt -- eine Sorte gelber plattgedrückter Birnen: mhd. höubirnboum 
„Platthuf“: mhd. plathuof 
Plattner: mhd. bizmachære* 
„Plattner“: mhd. blatenære 
Platz (M.) (1): mhd. besiz; blech (1); blœze; dinckof; gemach (3); gerūme (1); gesæze (1); 

gesidele (1); gestüele; plān (2); plaz; rinc (1); rūm (1); rūmeiz; sale (1); sant (2); 
saz; sedelunge; selede (1); siz; stat (1); stete; stuol; velt; vlec; vleche; vlecke (1); 
vletze; vlez; wīte (1); wonunge 

-- allgemeiner Platz: mhd. gemeinplaz 
-- am rechten Platz sein (V.) auf: mhd. zemen (2) 
-- am rechten Platz sein (V.) in: mhd. zemen (2) 
-- am rechten Platz sein (V.) vor: mhd. zemen (2) 
-- an seinen Platz stellen: mhd. bescheiden (1) 
-- einen bevorzugten Platz im Herzen einnehmen: mhd. nāher gēnde sīn 
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-- einen Platz bereiten: mhd. geschragen 
-- einen bestimmten Platz einnehmen: mhd. stat halten 
-- einen bestimmten Platz haben: mhd. stat halten 
-- eingefriedeter grasbewachsener Platz: mhd. grasgarte; grashei; grashof 
-- erhöhter freier Platz: mhd. terraz 
-- freier Platz: mhd. ? blōze (1); blœze; gerūme (1); plān (2); plāne (1); plange; plānīe; 

plāniure; wīte (1) 
-- freier Platz einer Wiese: mhd. wisenblez; wisevlecke 
-- geheiligter Platz: mhd. vrōnereste 
-- geheimer Platz: mhd. behalt 
-- gerodeter Platz im Wald: mhd. meiz 
-- macht Platz: mhd. rūmet umbe 
-- mit Schilfrohr bedeckter Platz: mhd. gerōrach; gerœre 
-- ohne angewiesenen Platz: mhd. ungesetzet 
-- angewiesener Platz: mhd. ort (1) 
-- Platz anweisen: mhd. sidelen 
-- Platz auf dem etwas steht: mhd. stē 
-- Platz auf dem Reben angepflanzt waren: mhd. rebestal* 
-- Platz für den Küchenvorrat: mhd. kuchenblez 
-- Platz für Glücksspiele: mhd. ? buobenplaz 
-- Platz für Kornhandel: mhd. kornschranne 
-- Platz genommen haben: mhd. gestüelen 
-- Platz im Grünen: mhd. grüene (2) 
-- Platz im Himmel: mhd. himelstuol 
-- Platz im Winkel: mhd. winkelstat 
-- Platz machen: mhd. gerūmen; rūmen (1); ez rūmen; ūzrūmen; wīchen (1) 
-- Platz nehmen lassen: mhd. setzen (1) 
-- Platz nehmen: mhd. sitzen (1); einen stuol nemen; sitzen gān; gesāzen 
-- Platz schaffen: mhd. rūmen (1) 
-- Platz um oder an einer Kirche: mhd. vrōnehof 
-- Platz verschaffen: mhd. rūmen (1) 
-- Platz von dem aus zugeschaut wird: mhd. warte (2) 
-- Platz wo das verkäufliche Getreide gemessen werden musste: mhd. mezstat 
-- Platz wo die Mühle steht: mhd. mülengestelle 
-- Platz wo die Tagelöhner gedungen werden: mhd. mietstat 
-- Platz wo ein Zaun steht: mhd. zūnstal; zūnstat 
-- Platz wo Holz ausgereutet wird: mhd. geswende 
-- Platz wo man überfährt oder landet: mhd. var (3) 
-- Platz wo Milch verkauft wird: mhd. milchmarket 
-- Platz zuweisen: mhd. bestatigen* 
-- sandiger Platz: mhd. grien 
-- schattiger Platz an der Quelle: mhd. brunnenschate 
-- seinen Platz nehmen: mhd. gewīchen 
-- sicherer Platz: mhd. behalt; reste 
-- sonnenbeschienener Platz: mhd. sunne 
-- viel Platz bietend: mhd. gehebe (1) 
„Platzbecke“: mhd. plazbecke 
Plätzchen (Ort): mhd. stetel; stetelīn 
Plätzchen (Gebäck): mhd. blez 
platzen: mhd. blatzen; brechen (1); klecken (1); zerbrechen; zerbresten 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„Platzhaus“: mhd. plazhūs 
„Platzmeister“: mhd. plazmeister 
Platzregen: mhd. blazregen; gusregen; slegeregen 
plaudern: mhd. blōderen*; braten; erkōsen; gekōsen; kallen (1); kōsen (1); snappen (1) 
Plaudern: mhd. kallen (2) 
Plaudertasche: mhd. blōdertasche*; vlatertasche 
„Plaudertasche“: mhd. klappertasche* 
„plehe“: mhd. ple-hē 
Plejade: mhd. pleyade 
-- Sternbild der Plejaden: mhd. atlanten 
Plektron: mhd. plecter 
Plektrum: mhd. plecter 
plipf: mhd. plipf 
Plotze: mhd. ploz 
Plötze: mhd. ploz 
„plotzen“: mhd. plotzen 
plötzlich: mhd. algāhens; algāhes; balde (1); bliclīchen; enallengāhes; gāch (1); gāch (2); 

gāchlich; gāchlīche; gāhe (2); in allen gāhen; gæhe (2); gæhelich; gæhelingen; 
gāhens; gāhes; gæhiclīche*; geswinde (1); geswinde (2); ze māle; mit diu; *schiltes?; 
schüzzic; snelle (1); snellich; snellīche; snellīchen; snelliclich*; stumpfelingen; 
stumpfes; stumpflīche; in einem stunge; stutze (3); in einem stuz; tuckisch; urbaric; 
urbarigen; urblitzlich; urblüpflinglīche; urschiltes; væringen 

-- ganz plötzlich: mhd. unplozlich 
-- in plötzlich rascher Bewegung befindlich: mhd. tückic 
-- jemandem plötzlich kommen: mhd. underslīchen 
-- jetzt plötzlich: mhd. dō (1) 
-- plötzlich auftretend: mhd. anevellic* 
-- plötzlich ergreifen: mhd. erzücken 
-- plötzlich kommen: mhd. vallen (1) 
-- plötzlich rasche Bewegung: mhd. tückicheit 
-- plötzlich steigen: mhd. koppen (1) 
-- plötzlich treffende Liebe: mhd. minneschuz 
-- sich plötzlich herumwerfen: mhd. umbeschiezen 
-- plötzliche Bewegung: mhd. snallen (2) 
„plötzlich“: mhd. ? plozlich 
Plötzlichkeit: mhd. gæhe (1); gæhede 
plump: mhd. dörpærelīche*; grop; grope* (1); plumpf* (1); ungestelle; ungetelle (1); 

ungetelle (2); ungevüege (1); ungevuoc (1) 
-- plump und schwerfällig einhergehen: mhd. sappen 
-- plumpe Person: mhd. plumpfilt* 
-- als Opfer eines plumpen Betruges: mhd. betrogenlīche 
-- plumper Mensch: mhd. dieletāpe; knolle; zūnstecke 
-- plumper ungebildeter Mensch: mhd. mocke (1) 
-- plumpes Holzstück: mhd. klōt; klōz 
„Plumpf“: mhd. plumpf (2) 
Plumpheit: mhd. ungestellede 
plumpsen: mhd. blesten 
„plumpsen“: mhd. plumpfen 
Plunder: mhd. abewerf*; tant 
„Plunder“: mhd. afterblunder; blunder; plunder; ? plunderach 
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Plünderer: mhd. sacman; sacroubære 
plündern: mhd. berouben; bochen (1); heren; lūden; plunderen* (1); reisen (1); sacman 

machen; sacrouben; strūten; trīben und tragen 
Plündern: mhd. plunderen* (2) 
-- Geldzahlung um sich von Plündern und Brandschatzen freizukaufen: mhd. 

brantschatzunge 
-- Geldzahlung um sich von Plündern und Niederbrennen freizukaufen: mhd. 

brennschaz* 
Plünderung: mhd. roup 
-- auf Plünderung reiten: mhd. sacroup nemen; sacroup rīten 
-- das Land zur Plünderung freigeben: mhd. daz lant erlouben 
Plural: mhd. mērunge 
Plüsch: mhd. samīt basthart 
Plüschmantel: mhd. brüschemantel 
Po (Flussname): mhd. Pfāt (1) 
Pöbel: mhd. bovelvolc; gebüebe; smāhliute; volkelīn 
„Pöbel“: mhd. bovel; bovelīe 
„Pöbelmann“: mhd. bovelman 
„Pöbelvolk“: mhd. bovelvolc 
pochen: mhd. bochen (1); klopfen (1); pumpen; pumperen* (1); punkelen*; slahen (1); 

wehen (2) 
Pochen: mhd. slahunge 
„Pochen“: mhd. bochen (2) 
Pocke: mhd. blātere; pocke 
Pocken: mhd. blātersuht; urslaht 
Podagra: mhd. beinsuht; pōdāgrā 
„podern“: mhd. poderen* 
Podest: mhd. grēde 
Podestà: mhd. potestāt 
Podex: mhd. sitzestat 
Poet: mhd. pōēte 
„Poetenwort“: mhd. pōētenwort 
poetisch -- meine poetische Schilderung: mhd. mīn sprechen 
Pokal: mhd. barel; barellīn; mīol; schiure (2) 
pökeln: mhd. sulzen 
Pol: mhd. pol; pōlus 
Polarkreis: mhd. berenspitze* 
-- nördlicher Polarkreis: mhd. berenebenverrer*; berenkreiz* 
-- südlicher Polarkreis: mhd. widerbernebenverrer 
Polarstern: mhd. leitestern; leitesterre; leitinc; merstern; mersterne; mersterre; 

tremontān 
Pole: mhd. Bolāne; pōlān; Polanære* 
Polei: mhd. polei; poleie; poleikrūt; poleiwurz; pulei 
„Poleikraut“: mhd. poleikrūt 
Polen: mhd. pōlānlant 
„Polenland“: mhd. pōlānlant 
Policey: mhd. polizī 
Polier: mhd. parlierære* 
polieren: mhd. brūnieren; līchen (1); polieren; pulinieren; schaben (1); ūzwischen 
Polierer: mhd. līchære*; polierære*; schīrære* 
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Polierscheibe: mhd. polierschībe 
Polierstein: mhd. līchstein (2) 
poliert: mhd. glat (1) 
„poliert“: mhd. gepolieret; *polieret? 
Polierung: mhd. polierunge 
„Polite“: mhd. polite 
polizeilich -- polizeilich festgesetztes Gewicht: mhd. vrōngelœte 
Polizeirichter -- Polizeirichter und Strafrichter die monatsweise im Amt 

abwechseln: mhd. mānōtrihtære* 
Polizeistunde -- Aufenthalt im Wirtshaus nach der Polizeistunde: mhd. nahtsitzen 
-- Glocke zur Ankündigung der Polizeistunde: mhd. bierglocke 
-- kleine Glocke zur Ankündigung der Polizeistunde: mhd. bierglöckelīn 
polnisch: mhd. pōlānisch 
Polster: mhd. bette (1); bolster; matraz; pfulwe; polster; sidel (1); stuolgewæte; 

stuollachen 
-- kleiner Polster: mhd. bolsterlīn 
-- Polster für eine Bank: mhd. bancpolster 
Polsterbett: mhd. matraz 
Polsterchen: mhd. pfülwelīn* 
Polsterer: mhd. ? bolster 
„Polsterhündlein“: mhd. bolsterhündelīn 
„Polsterlein“: mhd. bolsterlīn 
„Polsterschuh“: mhd. bolsterschuoch 
Poltergeist: mhd. butze 
poltern: mhd. bollen; bolleren*; polren; rumpelen* (1) 
„poltern“: mhd. *pumbelen? 
Poltern: mhd. polterunge; pumpelen*; pumperen* (2); rumpelen* (2) 
polternd: mhd. rümbelisch* 
Pomp: mhd. branc; pomp; pompe; ruom 
„Pompe“: mhd. pompe 
„Pönitenz“: mhd. pēnitencie 
„Pönitenzier“: mhd. pēnitentiære* 
Popanz: mhd. hagebart 
„Poppe“ (1): mhd. poppe (1) 
„Poppe“ (2): mhd. poppe (2) 
„Poppel“: mhd. poppel 
„poppeln“: mhd. *poppelen? 
Pore: mhd. dunstloch; līplöchel; luftlöchelīn; sweizhol; sweizloch; sweizlöchel; 

sweizvensterlīn 
„Pore“: mhd. *līploch? 
Porphyr: mhd. porfier 
-- aus Porphyr bestehend: mhd. porfireticōn 
Porphyr...: mhd. porfireticōn 
porös: mhd. durchvertic* 
Porree: mhd. breitlouch; pforre; pforrelouch* 
„Porreelauch“: mhd. pforrelouch* 
„Porreesaft“: mhd. pforrensaf 
Porsch: mhd. borse 
„Port“: mhd. port (1) 
Portal: mhd. portāl 
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„Portativ“: mhd. portativ 
„Porte“: mhd. porte (1); porte (2) 
Portier: mhd. portier 
Portion -- reichlichere Portion an Kost und Wein: mhd. pitanz 
„Portner“: mhd. portenære 
„Portnerin“: mhd. portenærinne 
Portugal: mhd. Portigal 
Portulak: mhd. burgele; purzel 
Portulaksaft: mhd. purzelsouc* 
„Porzner“ (PN): mhd. porzenære 
Posaune: mhd. busīne; hornschelle; schellehorn; strītzeichen; trumbe; trumbiere 
-- Geräusch der Posaune: mhd. busūnenschal 
-- Klang der Posaune: mhd. busūnenstimme 
-- Posaune blasen: mhd. busūnieren 
-- Posaune des jüngsten Gerichts: mhd. herehorn 
-- Horngebläse und Posaunen der Engel: mhd. horngeblase und busūnen 
posaunen: mhd. busīnen (1); busūnen; busūnieren 
„Posaunen“ (N.): mhd. busīnen (2) 
„Posaunenkrach“: mhd. busūnenkrach 
Posaunenschall: mhd. busūnschal; busūnenschal 
„Posaunenstimme“: mhd. busūnenstimme 
Posaunenstoß: mhd. trumbeschelle 
Posauner: mhd. busīnære 
„Posauner“: mhd. busūnære 
Position -- eine Position beibehalten: mhd. halten (1) 
Posse: mhd. gogelmære; gogelwīse; goukel; goukelwerc; gramazīe; gumpelsite; parāt; 

posse; schalc (1); tant; varre (2) 
-- Possen: mhd. alevanz; gogel (1); goukelspil; luoder (1) 
-- Possen reißen: mhd. gumpelen; tanten 
-- Possen treiben: mhd. gīgengarren; golen; golenzen; luoderen* (1) 
-- ungeladener Gast der durch seine Lächerlichkeit und Possen die Gesellschaft 

belustigt: mhd. trulgast 
possenhaft -- possenhafte Erzählung: mhd. goukelspel 
-- possenhafte Rede: mhd. goukelspel 
-- possenhaftes Volk: mhd. gampelher 
Possenreißer: mhd. alevanzære; gumpelman; jūfære*; jūfkint; leckære*; loter (3); 

loterūn; lügesagære*; snurrære; snürrinc; spottære; tantman; wuffun 
-- Possenreißer bei Hofe: mhd. hovegumpelman 
-- Possenreißer (M. Pl.): mhd. gumpelliute; gumpelvolc 
Possenreißerlob: mhd. bierloterlop 
possenreißermäßig: mhd. luodereht 
Possenspiel: mhd. gampel; gampelspil; goltburge?; goukelspil; goukeltant; goukelwīse; 

gumpelspil; guppelspil; haspelspil 
Possenspielerei: mhd. getente 
Possentreiben: mhd. gampelsite; gogelvuore; gumpelsite 
Posten (M.): mhd. schiltwache 
-- sich auf den Posten begeben: mhd. ūzbereiten 
Postendienst: mhd. warte (2) 
„Potestat“: mhd. potestāt; potestāte 
„Pott“: mhd. pot 
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Pottasche -- aus Pottasche angefertigtes Glas: mhd. aschenglas 
Pottfischöl: mhd. walrām 
potzu!: nhd. potzū 
Poussieren: mhd. klangelen* (2); konel (1) 
Pracht: mhd. branc; ēre (1); gebraht; gelpfe (1); gelpfheit; geziere (1); gezierede*; rīchiu 

habe; hērlīchheit*; hērschaft; hōchvart (1); koste (1); pomp; pompe; rīchheit; ruom; 
schœne (3); schœnheit; stolzicheit; überhœhe; vollene; vrüete (1); wünne; ziere (3); 
zierede*; zierheit 

-- diese Pracht war kein falscher Schein: mhd. ir rīcheit niemen trouc 
-- Freude erregende Pracht: mhd. lustgezierede 
-- in voller Pracht sehen: mhd. volsehen 
-- in voller Pracht stehen: mhd. wünniclīche stān; wunniclīchen stān 
-- Überfluss an Pracht: mhd. rīcheit überhœhe 
Prachtaufwand: mhd. werltlīche zierheit; ritterlīche zierheit 
prächtig: mhd. behagelīche; behagenlīche; ērhaft; ērhafte; ērlich; fier (1); geflōrieret; 

gehēre; gehēret; gemeit (1); glestic; vil geslaht; wol geslaht; grōz (1); grōze; hērlich; 
hērlīche; hērlīchen; herrelich; hērsam; hōch (1); kostebære; kostebærlich; 
kostenlich; kosticlich*; kostlich; lustlich; lustsam (1); rīche (1); rīche (2); rīchelich; 
rīchelīche (1); rittærelich*; rittærelīche*; rittærelīchen*; schīnbære (1); 
schīnbærlich; schīnbærlīche; schīnbærlīchen; schœne (1); spranz (1); stolz (1); 
stolzlich; stolzlīche; stolzlīchen; ūfrüsticlich; üppeliche; üppiclīche*; nāch rīcheit 
var; vīnlich; vīnlīche; wæhe (1); wæhe (2); wæhelich; wæhelīchen; weidelīche; 
weidenlich; weidenlīche; weidenlīchen; wolgetān (1); wolgevar; wünnesam; 
wünniclich; wünniclīche*; wunniclīchen*; ziere (1); ziere (2); zierlich; zierlīche; 
ziersam 

-- alt und prächtig: mhd. altzieric* 
-- auf prächtige Weise: mhd. gasticlīche*; gasticlīchen* 
-- außerordentlich prächtig: mhd. unmæzlīche; unmæzlīchen 
-- gleich prächtig: mhd. ebenziere 
-- prächtig geschmückt: mhd. lustgezieret* 
-- zu prächtig kleiden: mhd. überkleiden 
-- prächtiges Zelt: mhd. hōchgezelt 
Prachtstück: mhd. gemeit (2) 
prachtvoll: mhd. glanze; hōchgevertic; hōchverte; hōchvertic 
-- großes prachtvolles Fest: mhd. gastunge (1) 
Prachtzelt: mhd. gezeltpalas; hōchgezelt; preimerūn 
Praetorium: mhd. rāthof 
Präfation -- erster Teil des Messkanons bis zur Präfation: mhd. daz swīgen 
-- von der Präfation bis zum Pater noster: mhd. daz ander swīgen 
Präfekt: mhd. mutkali 
Prägebild: mhd. gemæle; gemælede*; stempfel 
Prägeeisen: mhd. brægīsen*; münzīsen 
Prägekosten -- Abgabe an den Münzrechtinhaber zur Vergütung der Prägekosten: 

mhd. münzgelt; slagegelt*; slegeschaz 
prägen: mhd. brāchen* (2); bræchen; geslahen; münzen; quetschieren; quetzen; slahen 

(1); stempfen; verwirken (1) 
-- als Münze prägen: mhd. vermünzen 
-- der das Recht hat Geld zu prägen: mhd. münzære 
-- Geld prägen: mhd. einem schrōten; münzen 
-- Münzen prägen: mhd. münzen 
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-- prägen auf: mhd. stempfen 
-- prägen in: mhd. stempfen 
Präger: mhd. bræchære* 
Prägestempel: mhd. münzīsen 
Prägestock: mhd. stempfel 
Prägestube: mhd. slagestube 
Prägstock: mhd. stempfel 
Prägung: mhd. gebræche; gemæl; gemælede*; geworhte; gewürhte; īngedrucketheit; 

münze 
„Prahl“: mhd. pral 
prahlen: mhd. berüemen; brangen (1); brankieren; brehten (1); brogen (1); flogieren; 

gebrogen; gelpfen (1); gevreiden; giuden (1); grōzieren; güften (1); kelzen; prālen; 
rüemen (1); rüemen von; ruomreden; ruomreiten; schallen (1); schallieren; 
schœnen; tüemen (1); übergiuden (1); übergöuden; übergüften (1); ūftüemen; 
vermezzen (1); zāfen (1) 

-- prahlen mit: mhd. vermezzen (1) 
-- prahlen gegen: mhd. ūf einen schallen 
Prahlen: mhd. branc; brast; floieren (2); giuden (2); guft; kelz; kelzen (2); prālen (2); 

rüemen (2); tüemen (2); überbraht; übergiuden (2); übergüften (2); übermüeten (2) 
-- durch Prahlen verscherzen: mhd. verrüemen 
-- sich aufs Prahlen verstehend: mhd. ruomwæhe 

-- übermütiges Prahlen: mhd. überbrehten (2) 

prahlend: mhd. *brogende?; floierende; guftlich; ruomwæhe 
-- nicht prahlend: mhd. ungerüemet (1) 
-- auf prahlende Weise: mhd. güfticlīchen 

Prahler: mhd. bægære*; brogære; giudære; giudel; golfe (1); grōzbreht; grōzsprechære*; 

hellegudel; puch; rüemære; rüemesære; ruomesære; schallære; schimpfære 
Prahlerei: mhd. bāc; biec (1); blunst; boch; braht; gebraht; gegiude; gelpf (1); geruofe; 

giudischheit; giudunge; guft; güften (2); guof; haderspil; kelz; prālen (2); ruom; 
ruomreiticheit; schal (2); schallen (2); schallen (2); stranz; übermüeten (2); 
verkrœnede 

-- aus Prahlerei: mhd. durch zāfen; in zāfen 
-- durch Prahlerei herausfordern: mhd. anegiuden 
prahlerisch: mhd. berüemic*; gerüeme; gerüemic; giudenlich; giudenrīch; giudiclich; 

giudiclīche; giudisch; grōzgeredic; güfticlīche*; güfticlīchen; guftlich; kündic; 
rüemelich; rüemic; *rüemiclich?; rüemiclīchen*; ruomræze; ruomreitic; ruomwæhe; 
ūzruofic*; vreidic; zalehaft 

-- prahlerisch reden gegen: mhd. hōchreden 
-- prahlerisch redend: mhd. hōchredic 

-- prahlerisches Gerede: mhd. gebrehte 
-- prahlerisches Jubeln: mhd. gufterschallen (2) 
Prahlerischer: mhd. gilfe 
Prahlhans: mhd. ruomesære 
Prahlrede: mhd. giuderede 
Prahlwerk: mhd. schal (2) 
Prahm: mhd. brām* 
praktisch: mhd. mit nützelichem sinne 
-- praktisches Musizieren: mhd. hantspil 

praktizieren: mhd. practizieren 
Prälat: mhd. antiste; prēlāt 
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Prälatenamt: mhd. prēlātenambehte* 
„Prälatin“: mhd. prēlātinne 
„prälatisch“: mhd. prēlætisch 
Prälatschaft: mhd. prēlātschaft 
Prälatur: mhd. prēlātīe; prēlātūre 
Prall -- mit einem Prall anstoßend vornüberstürzen: mhd. überprellen 
prall: mhd. don (1) 
-- prall füllen: mhd. durchblæjen 
prallen: mhd. geremen; widerstōzen (1) 
-- aufeinander prallen: mhd. zesamenebresten; zesameneloufen; zesamenestōzen 
Prallen: mhd. widerstōzen (2) 
Präludieren -- sein Präludieren: mhd. sīne grüeze 
Prämonstratenser: mhd. wīzer münech 
prangen: mhd. brenken; brogen (1); glōrieren (1); hinglenzen; schœnen; storzen; 

widerglenzen 
-- zu Ende prangen: mhd. verbrangen 
„prangen“: mhd. brangen (1); prangen 
Prangen: mhd. branc; brunke; glōrieren (2) 
„Prangen“: mhd. brangen (2) 
prangend -- im Maischmuck prangendes blühendes Reis: mhd. meienrīs; meienzwīc 
-- prangend vorbringen: mhd. brankieren 
Pranger: mhd. diepstoc; halsīsen; kak; prangære*; schreiāt; sūl (1) 
-- an den Pranger stellen: mhd. aneslahen 
Pranke: mhd. klā; pranke 
Pranzile: mhd. Pranzīle 
„Prasem“ (grüner Edelstein): mhd. prasem 
„Präsent“: mhd. prēsant (1) 
Präsentation: mhd. vürewīsunge* 
-- Präsentation des zerlegten Wildes auf einer Forke: mhd. furkīe 
Präsentationsrecht: mhd. vürewīsunge* 
präsentieren: mhd. prēsentieren; prīsanten; vürewīsen* 
Präsenz: mhd. gegenwürtige 
Präsenzgeld: mhd. prēsenz; prēsenzie 
prasseln: mhd. brastelen* (1); brasten; bratzelen*; brazzellen*; brüschelen*; krachen (1); 

rūschen (1); singen (1) 
Prasseln: mhd. brasten (2); krach (2) 
„Prasseln“: mhd. brastelen* (3) 
prassen: mhd. quāzen; slemmen 
Prassen: mhd. zeren* (3) 
Prasser: mhd. gīnolf; gol (1); peke; quāzære*; slūch; überezzære*; vrāz; vrezzære* 
Prasserei: mhd. brasheit; gedense; slūch; vrezzerīe 
Prasserin: mhd. peke 
„Prassidis“ (Edelstein): mhd. prassidis 
Prätorium: mhd. gevorhūs 
predigen: mhd. brēgen; ēwangēlizieren; gepredigen; lesen (1); predigen (1) 
-- das Gegenteil predigen: mhd. widerpredigen* 

Predigen -- Predigen zum Gründonnerstag?: mhd. antlāzpredigen 

„Predigen“: mhd. predigen* (2) 
predigend: mhd. predigende*; voresprechen* 
-- predigend durch die Gegend ziehen: mhd. durchpredigen 
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-- predigen gegen: mhd. widerpredigen* 
Prediger: mhd. predigære; prēgære* 
-- falscher Prediger: mhd. goukelpredigære 
-- unehrlicher Prediger: mhd. goukelpredigære 
Predigerbruder: mhd. predigærebruoder* 
Predigerin: mhd. predigærinne* 
Predigermönch: mhd. predigære; prēgære* 
-- Stab eines Predigermönchs: mhd. predigærestap* 
Predigerorden: mhd. predigærorden* 
-- Angehörige des Predigerordens: mhd. predigærinne* 
-- Angehöriger des Predigerordens: mhd. predigære 
Predigt: mhd. bredekīe; omēlie; pfaffenpredige; predigāt*; predige; predigunge; prēge*; 

sermōn 
-- Predigt für Geistliche: mhd. pfaffenpredige 
-- durch Predigten überwinden: mhd. überpredigen* 
Predigtbuch: mhd. leienpredige 

„Predigtstuhl“: mhd. predigestuol* 
„Predigung“: mhd. predigunge 
Preis: mhd. danc (1); ēre (1); gelt; gewin; gülte (1); habe (2); habedanc; koste (1); lop; 

prīs; schaz; tiurunge; were (5); wert (1) 
-- Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den 

eigentlichen Preis zu zahlen hat: mhd. kornungelt 
-- an Preis gewinnen: mhd. koufküene werden 
-- an Preis übertreffen: mhd. übergiuden (1); übergüften (1) 
-- an Ruhm und Preis übertreffen: mhd. übergöuden 
-- den Preis erhöhen: mhd. ūfslahen* (1) 
-- den Preis überlassen (V.): mhd. den kriec lāzen 
-- einen Preis bieten: mhd. veilesen* 
-- einen hohen Preis habend: mhd. hōchgültic 

-- einen hohen Preis kostend: mhd. hōchgülte (1) 

-- festgesetzter Preis: mhd. saz 
-- für hohen Preis: mhd. tiure (2) 
-- gegenüber Preis schnell bedacht: mhd. gein prīse snel 
-- halben Preis einbringend: mhd. halpgültic 
-- herrschaftlich festgesetzter Preis: mhd. vrōnkoste* 
-- höchster Preis: mhd. hōchgewin 
-- hoher Preis: mhd. tiurez gelt; tiurer kouf 
-- im Preis fallen: mhd. abeslahen 
-- im Preis stehend: mhd. gültic 
-- im Preis steigen: mhd. ūfslahen* (1) 
-- ohne Preis seiend: mhd. prīselōs 
-- Preis betreffend: mhd. prīsic 
-- Preis der Frauen: mhd. vrouwenlop 
-- Preis eines Wettspiels: mhd. wette (1) 
-- Preis erhöhen: mhd. hœheren* 
-- Preis haben: mhd. mügen (1) 
-- um einen hohen Preis: mhd. hōhe (2) 
-- um einen höheren Preis: mhd. hōher 
-- um hohen Preis: mhd. tiures 
-- von bestimmtem Preis seiend: mhd. tiure (1) 
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-- von bestimmtem Preis: mhd. tiure (2) 
-- zum höchsten Preis: mhd. allertiurest* 
-- beim Preise: mhd. ? bī prīse 
-- Erhöhung des Preises: mhd. steigerunge 
-- Fallen des Preises: mhd. abeslac 
Preiselbeere: mhd. prisel (2) 

preisen: mhd. benedīen; benedigten; beruofen; beschœnen; blüemen; durchloben; ēren; 
gegesten; geloben (1); geprīsen; gesten (1); gesten (2); getiuren; grœzigen; 
grōzlīchen (2); grōzmachen; hellen (3); hœhen (1); krœnen (2); loben (1); luben; 
nemmen; prīsen (1); rüemen (1); rüemen (1); ēre sagen; lop sagen; ruom sagen; 
schallen (1); tiuren; übergiuden (1); übergöuden; übergüften (1); übernennen; 
ūzbringen; ūzrihten; vermæren; wolgesprechen; wolsprechen; zieren (1) 

-- angemessen preisen: mhd. volloben; volprīsen; volzieren 
-- glücklich preisen: mhd. sælede zelen 
-- glücklich zu preisen seiend: mhd. sælic 
-- glücklich zu preisen: mhd. sælich 
-- Gott preisen: mhd. gote zarten; grōzen (1) 
-- nicht preisen: mhd. unprīsen 
-- sich glücklich preisen: mhd. berüemen 
-- sie noch höher preisen: mhd. ir lop hœhen 
-- vollständig preisen: mhd. volprīsen 
-- zu Ende preisen: mhd. volprīsen 
Preisen: mhd. prīsen (3); schallen (2); übergiuden (2); übergüften (2) 
preisend: mhd. *prīsende? 
Preisender: mhd. prīsære 
preisenswert: mhd. lobesame 
„Preiser“: mhd. prīsære 
Preiserhöhung: mhd. ūfslac 
Preisgabe: mhd. hinwerfen (2) 
-- Preisgabe der Geschöpflichkeit: mhd. ? entmachunge 
preisgeben: mhd. erwegen (1); geveilen; hingeben (1); hingegeben; melden (1); 

überkiesen; veil bieten; veilen (1); verkiesen; verkoufen (1); verkrāmen; verlāzen 
(1); versellen; verveilen (1); verveilesen*; zinsen 

-- fremder Willkür preisgeben: mhd. vergīselen 
Preisgeben: mhd. verveilen (2) 
preisgegeben: mhd. übele veile 
-- ohne Deckung preisgegeben: mhd. unbehuot 
„Preisgemach“: mhd. prīsgemach 
„preisig“: mhd. prīsic 
„preislich“: mhd. prīslich; prīslīche; prīslīchen 
Preislied: mhd. prīsliet 
„preislos“: mhd. prīselōs 
preiswert: mhd. lobelich; lobelīche; lobesam (1); nāch prīse; ze prīse 
-- preiswerte Beschaffenheit: mhd. prīs 
Preiswertes: mhd. prīs 
preiswürdig: mhd. geblüemet; ze lobe geschaffen; koufbære; lobelich; loberīch; lobesam 

(1); lobesrīche*; prīse; prīslich; prīslīche; prīslīchen 
Prekarie: mhd. precari 
„Prell“: mhd. prelle 
prellen: mhd. schüpfen; übersnellen 
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Prellen: mhd. schupfe 
„Preller“: mhd. prellære* 
Prellung: mhd. blāslac; brūsche (1) 
Presbyterium: mhd. alterhūs 
preschen: mhd. rennen (1); sprengen (1) 
„Pressbaum“: mhd. presseboum 
Presse: mhd. bresse; presse; quetze; torkel 
„Pressel“: mhd. pressel 
pressen: mhd. driuhen; drücken (1); gediuhen; ? gepressen; knochen; pramieren; 

presselen*; pressen (1); slahen (1); torken; tresteren*; tuzzen; twingen (1) 
-- pressen an: mhd. līmen; pfrengen; rīben (1); vertwingen 
-- pressen auf: mhd. līmen; rücken (1) 
-- pressen aus: mhd. snüeren (1); twingen (1) 
-- pressen durch: mhd. schieben (1) 
-- pressen in: mhd. schieben (1); sliezen (1) 
-- pressen vor: mhd. schieben (1) 
-- pressen zwischen: mhd. schieben (1) 
-- voll pressen: mhd. *zesamenejagen? 
-- Wein pressen: mhd. wīnpressen 
Pressen (N.): mhd. diuhunge; pressen (2); pressunge; rücken (2); twingen (2) 
pressend -- Brett das über die zu pressenden Trauben gelegt wird: mhd. trotenbret 
Presshaus: mhd. kelterhūs 

„Pressung“: mhd. pressunge 

Preuße: mhd. Priuze; Priuzel 
-- Kriegsfahrt gegen die Preußen: mhd. Priuzenreise 

Preußen (N.): mhd. Priuzen; Priuzenlant 
-- Hochmeister in Preußen: mhd. lantmeister 
-- Kreuzzug nach Preußen: mhd. Priuzenvart 
„Preußenfahrt“: mhd. Priuzenvart 
„Preußenland“: mhd. Priuzenlant 
„Preußenreise“: mhd. Priuzenreise 

Preußenströmung: mhd. Priuzenwāc 

preußisch: mhd. priuzisch 
„Prickel“: mhd. prickel 
prickeln: mhd. āmeizen; prickelen*; pricken; sprangen 
„pricken“: mhd. pricken 

„Prickler“: mhd. prickelære* 
Priester: mhd. bischof; bruoderpfaffe*; ēwemeister; ēwewart*; ēwewarte*; levite; pfaffe; 

priester; priesterære*; tempelhērre*; vater (1) 
-- durch Betrug als Priester Geltender: mhd. wānpriester 
-- einem Priester gemäß: mhd. priesterlich 
-- falscher Priester: mhd. wānpriester 
-- hoher Priester: mhd. hōchgepriester 
-- Priester des Baal: mhd. baalpfaffe* 
-- Frau eines Priesters: mhd. pfaffenesse* 
-- Brief eines Priesters: mhd. pfaffenbrief* 
-- Konkubine eines Priesters: mhd. pfeffīn* 
Priesteramt: mhd. gewīht; priesterambehte*; priesterschaft 
Priesterbinde: mhd. infele; stōle 
„Priesterbruder“: mhd. priesterbruoder 
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„Priesterer“: mhd. priesterære* 
„Priesterfürst“: mhd. priestervüreste* 
Priestergewand: mhd. stōle 
-- mit Priestergewand oder mit Messgewand kleiden: mhd. begerwen 
Priestergewänder: mhd. gerwe (1) 
Priesterin: mhd. ēwewartin*; priesterinne 
Priesterleben: mhd. priesterleben 
priesterlich: mhd. bischoflich; ēwewarticlich*; ēwewartlich*; pfaflich*; pfaflīche; 

pfaflīchen; priesterlīche 
-- Buch mit Vorschriften für die priesterliche Kleidung: mhd. raciōnal 
-- priesterliches Gewand: mhd. gegerwe (1) 
-- Teil der priesterlichen Kleidung: mhd. hantvan; hantvane 
„priesterlich“: mhd. ēwewartic*; priesterlich 
„Priestername“: mhd. priestername 
Priesterschaft: mhd. pfafheit; pfafschaft*; priesterschaft 
Priesterstuhl: mhd. priesterstuol 
Priestertum: mhd. ēwewartentuom*; pfafheit; pfafschaft*; priesterschaft 
„Priestertum“: mhd. priestertuom 
Priesterweihe: mhd. gewīhede; pfaffenwīhe; priesterwīhe; wīhe (3); wīhede 
-- Priesterweihe empfangen: mhd. wīhen (2) 
-- die Priesterweihe entziehen: mhd. entwīhen 
Priesterwürde: mhd. gewīht; priestername; priesterschaft 
Prim: mhd. prīme 
-- zur Prim läutende Glocke: mhd. prīmeglocke 
Primas: mhd. primas; primāte 
Primel: mhd. miuseœrel* 
„Primglocke“: mhd. prīmeglocke 
primitiv -- kleines primitives Zelt: mhd. ekub 
Primogenitur: mhd. prīmogenitūre 
Primzeit: mhd. prīme 
„Primzeit“: mhd. prīmezīt 
„Prinz“: mhd. prinze 
Prinzessin: mhd. küniginne 
„Prinzin“: mhd. prinzin 
„Prinzipat“: mhd. principāt 
Prior: mhd. prēlāt; prīor 
-- Amt eines Priors: mhd. prīorambehte* 
-- nachgeordneter Vertreter des Priors: mhd. subprīor; underprīor 
„Prioramt“: mhd. prīorambehte* 
Priorin: mhd. meisterinne; prēlātinne; prīorisse; priorse 
-- nachgeordnete Priorin: mhd. subprīorinne 
-- nachgeordnete Vertreterin der Priorin: mhd. underprīorinne* 
„Priorin“: mhd. prīorinne 
Pritsche: mhd. britze 
-- Schlagen mit der Pritsche: mhd. britzelslahen 
privat: mhd. teilsam 
-- durch private Ausgleichung: mhd. unverdingtlīche* 
Privatgemach: mhd. heimelīche (2); heimelīchheit*; tougen (3) 
Privatschatzkammer: mhd. sunderkamer 
Privatzimmer: mhd. swāsheit 
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„Privet“: mhd. privēt; privēte 
Privileg: mhd. besunderunge; genāde; gerehte (2); gerehticheit; gift; hantvestene; heil (2); 

privilēgje; rehtunge; vrīāt (1); vrībrief; vrīheit (1); vrīhelse; vrītuom; vrīunge 
-- durch ein Privileg übertragen (V.): mhd. privilēgen 
-- ein Privileg erteilen: mhd. begenāden* 
privilegieren: mhd. begenāden* 
„privilegieren“: mhd. privilēgen 
privilegiert: mhd. ūzgesunderet* (1) 
Privilegierung: mhd. begenādunge; vrīunge 
Privilegium: mhd. sunderēwe* 
pro: mhd. ūf (2) 
Probe: mhd. prōbe; seis; versuochen (2) 
-- auf die Probe stellen: mhd. versuochen (1) 
-- der zur Probe mit dem Heber aus dem Fass genommene Wein: mhd. stichwīn 
-- Mittel jemanden hinterrücks auf die Probe zu stellen: mhd. ursuoche 
-- Probe zur Ansicht: mhd. *gestal? 
Probebrot: mhd. kusbrōt; kustbrōt 
Probejahr: mhd. probeljār 
Probezeit: mhd. probacīe 
probieren: mhd. koren* (1); kosten (2); probieren 
-- singend probieren: mhd. übersingen 
Probieren: mhd. versuochnisse; versuochunge 
Probierer: mhd. versuochære 
„Probierer“: mhd. probierære* 
Probiernadel: mhd. strīchnadel 
Probierstein: mhd. borstein; goltstein; stein; strīchstein 
-- Streichen mit dem Probierstein: mhd. strich 
Probierstollen: mhd. suochstolle 
Problem: mhd. problēm 
-- Problem lösen: mhd. ie mannes vrāge rāten 
-- schwer zu lösendes Problem: mhd. grübelnuz 
Prodekan: mhd. achterdecken; aftertechan 
produktiv: mhd. gescheffic 
Profess: mhd. gehōrsame (1); gehōrsamīn 
-- die Profess ablegen: mhd. gehōrsamen 
-- Mönch nach abgelegter Profess: mhd. gehōrsame (2) 
Professe: mhd. professe 
Profit: mhd. profit; wuocher 
profitieren -- profitieren von: mhd. geniezen lāzen; niezen (1) 
Proklamation: mhd. beruofen (2) 
proklamieren: mhd. beruofen; ūfbieten (1); ūferbieten; verrüefen (1) 
Proklamieren: mhd. ūfbieten (2) 
Proklamierer: mhd. ūfbietære* 
Prokurator: mhd. gewalt (3); procurātor; sachtrībære*; sachwaltære*; sachwalte; 

sachwaltigære* 
-- Prokurator sein (V.): mhd. procurieren 
„Prokurator“: mhd. procurāte 
Prokuratorin: mhd. procurātrinne* 
„prokurieren“: mhd. procurieren 
Prolog: mhd. prologe 
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„Properheit“: mhd. properheit 
„Propfling“: mhd. pfropflinc 
Propfreis: mhd. pfropfrīs* 
Prophet: mhd. bote; ēwe (2); pareliure; prophēte; voresagære*; voresage* (2); 

wīssagære*; wīssage (1) 
-- falscher Prophet: mhd. wānprophēte* 
-- hoher Prophet: mhd. hōchprophēte 
-- einen Spruch beider Propheten vereinen: mhd. einen spruch ab beider der 

prophēten zuotrīben und samenen 
-- Voraussage der Propheten: mhd. vüresagunge* 
-- Zeit nach den letzten Propheten: mhd. stille (3) 
Prophetenwerk: mhd. prophētenwerc 
„Prophetie“: mhd. prophētīe 
Prophetin: mhd. prophētinne; prophētisse; wīssagærinne*; wīssage (2); wīssaginne 
prophetisch: mhd. prophētisch; vürewizzenlich*; wīssagelich*; wīssagende 
prophezeien: mhd. Eroffen; geheizen (1); prophecīen; prophetīen; prophētieren; 

prophētizieren; verjehen (1); wārsagen (1); wīssagen (1) 
-- Unglück prophezeien: mhd. liezen (1) 
„prophezeien“: mhd. prophēten; prophezīen 
Prophezeiung: mhd. geheiz (1); geheize (1); prophētīe; prophētissunge; prophezīunge; 

voregelæze*; voregesiht*; voresage* (1); wīssage (3); wīssagunge 
Proportion: mhd. marczal 
-- Zahl nach der Proportion: mhd. marczal 
proportioniert: mhd. proportionieret 
Propst: mhd. brobest 
-- kleiner Probst: mhd. brobestichīn* 
„Pröpstchen“: mhd. brobestichīn* 
Propstei: mhd. brobestīe 
Propstin: mhd. brobestinne 
Pröpstin: mhd. brobestinne 
Prosa: mhd. prōse 
Prosatext -- Verfasser eines Prosatexts: mhd. brieftihtære* 
Proselyt: mhd. ūzsprungelinc 
Prostituierte: mhd. dierne; rībe (1) 
Protestation: mhd. protestacie 

protestieren: mhd. bedingen; protestieren 
Protokoll: mhd. register; reister (1); rincbuoch 
Protokollbuch -- bei Gericht geführtes Protokollbuch: mhd. gerihtbuoch 
protzen: mhd. *hōchbrogen? 
protzig: mhd. bamtzic*; hōchbrogende 
-- protziges Auftreten: mhd. gespranz 
Provence: mhd. Provence 
Provenzale: mhd. Provenzāl 

Proviant: mhd. profant; proveance; spīsunge 
-- Behältnis für Proviant: mhd. spīsetruhe 
-- mit Proviant ausrüsten: mhd. spīsen (1) 
-- mit Proviant versehen (V.): mhd. bespīsen; spīsen (1) 
Proviantmeister: mhd. spīsære 
„providieren“: mhd. providieren 
Provins: mhd. Provīs 
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Provinz: mhd. provincie; sunderlant; undermarke 
-- südliche Provinz: mhd. sundermarke 
-- als Provinz ausscheiden: mhd. undermarkelen* 
Provinzial: mhd. provinciāl 
Provinzialmeister: mhd. provinciālmeister 
Provision -- Agio und Provision: mhd. vürewehsel* 
provisorisch -- provisorisches Kindbett: mhd. hudelbette 

Provokation: mhd. gilf 
provozieren: mhd. anebocken* 
Provozieren: mhd. gezerge 
Prozess: mhd. houbetsache; reht (1); rehte (4); sachunge; trœl 
-- Beteiligter in einem Prozess: mhd. sachære* 
-- Prozess und Urteil nach Landrecht: mhd. lantreht 
„Prozess“: mhd. process (1) 
prozessieren: mhd. lantrehten; rehten (1) 
-- prozessieren mit: mhd. lantrehten 
-- prozessieren um: mhd. lantrehten 
Prozessgegner: mhd. sachwalte; sachwaltige; widersache (1) 
prozessieren: mhd. sachen 
Prozession: mhd. kriuzeganc; processīe; processiōne 
-- in einer Prozession gehen: mhd. umbegān 
-- Kerze der Zunftgenossen bei einer Prozession oder Totenfeier: mhd. zechkerze 
-- Windlicht bei Prozessionen: mhd. wandelkerze 
Prozessionstag: mhd. Rōmecrūce 
prrr -- prrr rufen: mhd. porsen 
prüfen: mhd. āmen (2); anegesehen (1); anesehen (1); bekoren* (1); bemerken; beprüefen; 

beschouwen (1); besehen (1); bespehen; bestechen; besuochen; betrahten (1); 
bewæren (1); durchsehen (1); durchspehen; durchüeben; durchvüelen; ersicheren*; 
examinieren; geprüeven; gewæren; īchen; īhten; kiesen (1); kunnen (2); mezzen (2); 
nemen (1); pfehten*; probieren; prüeven (1); prüevieren; sachen; schatzen (1); 
schouwen (1); schrudelen; seigen (1); seigeren*; smecken (1); spehen (1); tīchen (2); 
treigeren*; verhœren; versuochen (1); visitieren (1) 

-- Münzgewicht prüfen: mhd. assaiieren 
-- Münzen prüfen und aussondern: mhd. erseigeren* 
-- schmeckend prüfen: mhd. kosten (2) 
-- zu Ende prüfen: mhd. volprüeven 
„prüfen“: mhd. geprüevieren 
Prüfen: mhd. kiesen (2); prüeven (2); versuochnisse; versuochunge; visitieren (2) 
prüfend: mhd. gebrūchenlich; gebrūchenlīche; gebrūchlich; gebrūchlīche; spehendic 
-- eingehend prüfend: mhd. durchvisieren 
-- prüfend beschauen: mhd. bespehen; kosten (2) 
-- prüfend betrachten: mhd. ūzgemezzen; ūzmezzen 
-- prüfend richten: mhd. mezzen (2) 
-- prüfend wägen und aussondern: mhd. ūzseigen; ūzseigeren* 
-- Heer prüfend Überschauender: mhd. hereschouwære* 

-- sie sehen sich prüfend an: mhd. daz gesiht kondewiert sich under in 
-- prüfendes Anblicken: mhd. ougenmezzen 
-- prüfendes Aufmerken: mhd. goume (1) 
Prüfer: mhd. bekorære; beschouwære; besehære*; kiesære; kunnære*; kure (1); prüevære; 

schouwære; visitierære 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Prüfer der Münze: mhd. probierære* 
-- Prüfer von Weinabgaben: mhd. wīnmezzære* 
Prüferin: mhd. kiesærinne 
„Prüferin“: mhd. prüeværinne* 
„prüflich“: mhd. prüevelich; prüevelīche 
„Prüfnisse“: mhd. prüevenisse 
Prüfung: mhd. arbeit; bekor; bekoren* (2); bekornisse; bekorunge; beschouwe; 

beschouwunge; besehunge; besez; besuoch; bewærunge; kor (2); *kornisse?; 
korunge; kür; kust (1); merkunge; probacīe; prüevenisse; prüevunge; schouwe (1); 
spæhe (4); spehe; ursuoch; versuoch; versuochen (2); versuochnisse; versuochunge; 
visitācie; visitaciōn*; zuht 

-- Bestehen in der Prüfung: mhd. bestandenheit 
-- Prüfung eines Behälters zum Abmessen von Flüssigkeiten: mhd. īche 

-- Tag der Prüfung: mhd. tac der visitacīe 
-- zur Prüfung herbeiziehen: mhd. beküren* 
Prüfungsbeamter -- vereideter Prüfungsbeamter: mhd. geschouwære* 
Prügel: mhd. bengel; bliuel*; bōzel; brügel; būsch; drumsel; knütelholz; knütelwerc; müsel; 

reitel; zoche 
-- Prügel verabreichen: mhd. knütelwerc wirken 
-- Tracht Prügel: mhd. knütelwerc 

Prügelholz: mhd. steckel; steckelīn 
prügeln: mhd. alūnen; amesieren; bengelen*; bliuwen (1); roufen (1); rüezen; schechen; 

swingen (1); walken (1); zerwalken 
-- einen tüchtig prügeln: mhd. einen ze übel tage slahen 
-- sich prügeln: mhd. zogen (1) 

Prügeln (N.): mhd. bengelen* (2); bliuwāt 
Prügler: mhd. villære* 
Prunk: mhd. branc; brunke; gebraht; gebrehte; gebrenge; sprenzel (2) 
prunken: mhd. brangen (1); brankieren; brogen (1); flogieren; überrīchen; vürebieten*; 

zāfen (1) 
„prunken“: mhd. brunken 
Prunken: mhd. branc; brast; floieren (2); zāfen (2) 
prunkend: mhd. floierende 
Prunkgewand: mhd. ruomewāt 
prunkvoll: mhd. ērlīche; ērlīchen 
prusten: mhd. kützen (2); prūsten 
„Prustung“: mhd. prūstunge 

„psallieren“: mhd. psallieren 
Psalm: mhd. psalme; psaltersanc; salm; salme (2); salter 
-- Psalmen singen: mhd. psallieren; psalterisieren; psalterjen; psaltieren; salmilieren; 

samilieren 
„Psalm“: mhd. salterje 
Psalmbuch: mhd. psalter; salter 
Psalmbüchlein: mhd. salterīn 
Psalmenbuch: mhd. salter 
Psalmendichter: mhd. salmschrībære* 
Psalmengebet: mhd. psalmodie 
Psalmenklang: mhd. psalmenklanc 
Psalmensänger: mhd. salmsingære; salter (2) 

Psalmenschreiber: mhd. salmschrībære* 
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Psalmensinger: mhd. saltersingære* 
Psalmenspieler: mhd. salterslahære* 

Psalmgesang: mhd. psalmodie 
Psalmist: mhd. psalmiste; salmmechære*; salterslahære*; salterspilære* 
Psalmlehrerin: mhd. psalmlērærinne* 

„Psalmodie“: mhd. psalmodie 
Psalmodieren: mhd. psalmodie 
-- feierliches Psalmodieren: mhd. gesanc von den suezen psalmenklanc 
Psalmsinger: mhd. salmsingære 
Psalter: mhd. psalter; salterbuoch; salter 
-- im Psalter lesende Frau: mhd. saltervrouwe 
„Psalterfrau“: mhd. saltervrouwe 
Psalterium: mhd. psalterī 
-- auf dem Psalterium spielen: mhd. psallieren; psalterisieren; psalterjen; psaltieren; 

salmilieren; samilieren 
Psalterspiel: mhd. psalterjenspil 
Psalterspieler: mhd. salterspilære* 

Psalterspielerin: mhd. psalliærinne*; psalmlērærinne*; psaltersche 

Pseudoprophet: mhd. pseudoprophēte 
„Publician“: mhd. publicān 
Puff (M.): mhd. buf 
puffen: mhd. buffen 
Puls: mhd. puls; pulsāder; slac 
Pulsader: mhd. diezāder; giezāder; kraftāder; puls; pulsāder 
-- Blut der Pulsader: mhd. pulsbluot 
„pulsieren“: mhd. *æderslahen? (1) 
Pulsblut: mhd. pulsbluot 
Pulsschlag: mhd. āderslac; æderslahen (2); āderstōz; slac 
-- heftiger Pulsschlag: mhd. āderstōz 
Pult: mhd. pulpit 
Pulver: mhd. gemecht; gestüppe; pulver; stüppe 
-- mit Pulver bestreuen: mhd. pulveren* 
-- Pulver aus der Alraune: mhd. alrūnpulver 
-- Pulver fürs Zündloch: mhd. züntpulver 
-- Pulver zur Arznei und Zauber: mhd. stüppe 
-- wie ein Pulver: mhd. pulverlīche 
-- wie ein Pulver seiend: mhd. *pulverlich? 
-- Zauberei mit Pulver: mhd. stüppe 
-- zu Pulver machen: mhd. pulveren*; stüppen 
-- zu Pulver verarbeiten: mhd. zerpulveren* 
-- zu Pulver werden: mhd. verpulveren* 
Pulver....: mhd. *pulverlich? 
„pulverfarben“: mhd. pulvervar 
pulverisieren: mhd. milwen; pulveren* 
pulverisiert -- pulverisierte Alraune: mhd. alrūnpulver 

Pulverkammer: mhd. kamer; kamere; krūtkamer 
-- Wagen (M.) mit einer besonderen Pulverkammer: mhd. kamerwagen 
Pulverlein: mhd. pulverlīn 
Pulvermühle: mhd. pulvermül 
„pulvern“: mhd. pulveren* 
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„pumpern“: mhd. pumperen* (1) 
„Pumpern“: mhd. pumperen* (2) 
Punica (Pflanze): mhd. zipf (1) 
„punken“: mhd. punken 
Punkt: mhd. ende (1); esse (1); kreizelīn; ort (1); punct; puncte; stich; topfe (2); tütel (1) 
-- ausgezeichneter Punkt: mhd. māl (1) 
-- außerhalb liegender Punkt: mhd. ūzpunct 
-- höchster Punkt: mhd. hœhene 

-- höchster Punkt einer Gegend: mhd. hœheste 
-- Ort an der Himmelskugel der einem Punkt oder einem Gestirn diametral 

gegenüberliegt: mhd. gegenpunct 
-- Punkt von dem das Wettrennen beginnt: mhd. anelāz 
-- Punkt von wo aus Wendung oder Ablenkung geschieht: mhd. büege (2) 
Pünktchen: mhd. punctel; pünctelīn 
„Punkteisen“: mhd. punctīsen 
punktieren: mhd. punctieren 

Punktierung: mhd. punctierunge? 

„punktig“: mhd. *punctic? 
„Pünktlein“: mhd. pünctelīn 
pünktlich: mhd. punctlich; punctlīche 

Pünktlichkeit: mhd. punctlīchheit 
„Punte“: mhd. punte 
„Punze“: mhd. punze 
punzieren: mhd. punzenieren 
Pupille: mhd. ougsehe; sehe 
-- Pupille des Falken: mhd. valkensehe 

Püppchen: mhd. minnetockel; püppel; püppelīn; tockel (1); tockelīn 
Puppe: mhd. puppe; tocke (1) 
-- Puppe im Puppenspiel: mhd. wihtel; wihtelīn 
-- mit Puppen spielen: mhd. tocken (1) 
„Püppel“: mhd. tockel (1) 
Puppenbehälter: mhd. tockenlade 
Puppenfigur: mhd. taterman 
Puppengestalt: mhd. tockenschīn 
Puppenmacher: mhd. tockelære* (2) 
Puppenspiel: mhd. tockenspil 
-- Puppe im Puppenspiel: mhd. wihtel; wihtelīn 
Puppenspielbühne: mhd. goltburge? 
Puppenwiege: mhd. tockenwiegel; *tockenwige? 
Püpplein: mhd. tockel (1) 
„Püpplein“: mhd. tockelīn 
pur: mhd. blōz (1); pūrlich 
-- aus purem Gold: mhd. goltgar 
„pur“: mhd. pūr (1) 
Purgierwinde: mhd. buozwurz; pūzwurz 
„Purheit“: mhd. pūrheit 
„purlich“: mhd. pūrlich; pūrlīche 
Purpur: mhd. pfellel; purper (1) 
-- aus Purpur hergestellt: mhd. ōsterīn 
-- in Purpur kleiden: mhd. in purpur spengen 
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-- mit Purpur gefärbter Stoff: mhd. purper (1) 
-- Farbe des blauen Purpurs: mhd. pfellelvarwe 
„Purpur...“: mhd. ? purpurhellōr 
Purpurdecke: mhd. purpurpfeller* 
Purpurfarbe: mhd. purpervarwe 
purpurfarben: mhd. pfellelvar; purpervar 
purpurfarbig: mhd. pfellelvar; purpervar 
Purpurgewand: mhd. pfellelrock; pfellolrock*; purpergewant; purperkleit; purpurpfeller* 
purpurglänzend: mhd. purperbrūn 
„purpurisch“: mhd. purpurisch 
Purpurkleid: mhd. purperkleit 
-- Purpurkleid von Jesus: mhd. spotkleit 
purpurn: mhd. purper (2); purperīn; purpurisch 
Purpurrock: mhd. pfellelrock; pfellolrock* 
purpurrot: mhd. gelpfrōt* (1); gelpfrōt* (2); purperrōt; purpervar 
Purpurrot: mhd. gelpfrōt* (3); pfellelvarwe 
Purpurseide: mhd. pellelbovir; purper (1) 
Purpurstoff: mhd. pfelleltuoch 
Purpurviolett: mhd. pfellelvarwe 
purzeln: mhd. burzelen* 
Pustel: mhd. ancweiz; biule; ruf 
„Puster“: mhd. pūstære* 
„puteus“: mhd. ? drūch (2) 
Putz: mhd. feitiure; snatz; swanz; tuochlach; zāfel 
„Putz“: mhd. butze 
putzen: mhd. binden (1); entstrīchen; erstrīchen; gestrīchen; gevürben; mutzen; snatzen; 

sprenzelen*; sprenzen (2); streichen (1); strīchen (1); strīchen (2); swenzelen*; 
swenzen; ūfmachen (1); ūzmachen; vegen (1); vlīen; vürben (1); wischen (1); 
zepfelen*; zieren (1); zwicken 

-- mit dem Schnabel putzen: mhd. snebelen (1) 
-- sich putzen: mhd. anemachen; anestrīchen; ūzsprenzen 
Putzen: mhd. strīchen (3); vürben (2) 
Putzer: mhd. vürbære* 
Putzsucht: mhd. gesmuc 
putzsüchtig -- eitle putzsüchtige Frau: mhd. tiuvelklā 
Putzsüchtiger: mhd. hārslihtære 
Putzsüchtigsein: mhd. hārslihten 
Putzteufel: mhd. vegetiuvel; vegevaz 
Pygmäen: mhd. pigmēi; pigmēisch volc 
pygmäisch -- pygmäisches Volk: mhd. pigmēisch volc 
„pygmäisch“: mhd. pigmēisch 
„Pyrites“ (ein Edelstein): mhd. pirrītes 
Pyromanie: mhd. viursehene 
Pythagoras: mhd. Pictagoras 
 
 
Q 
 
quacken: mhd. quaczen 
Quacksalber: mhd. kelberarzāt* 
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Quader: mhd. quāder 
„Quaderfeld“: mhd. quādervelt 
„Quaderfels“: mhd. quādervlins 
„quadern“: mhd. quāderen* 
Quaderstein: mhd. quāder; quāderstein; quadrant 
-- die Quadersteine nach dem Richtscheite behauen: mhd. beschīten 
Quadersteinbau: mhd. quāderwerc 
„Quaderstrich“: mhd. quāderstrich 
„Quaderwerk“: mhd. quāderwerc 
„Quadrangel“: mhd. quadrangel 
„Quadrant“: mhd. ? quādran 
„Quadrant“ (Messinstrument): mhd. quadrante 
„Quadrant“: mhd. quadrant 
Quadrat: mhd. quadrāt; vierunge 
quadratisch: mhd. ebengevieret; vierecke; viereckeht 
-- quadratische Bauweise: mhd. quāderwerc 
quadrieren: mhd. quāderen* 
„quadrieren“: mhd. quadrieren 
quaken: mhd. gewezen*; quacken; quittelen* (1); retschen 
Qual: mhd. arbeit; arbeitsælicheit*; bedrückunge; besorcsamkeit*; bittere; biuche; brunst 

(2); būche; criuzigāte; dolunge; gedon (2); geville (2); harmschar; herwicheit*; 
itewīz; jāmerpīn; kestigunge; kriuzigāte; marterāt; martere; nōt (3); pflāc*; 
pflāgnüsse; pflāgunge; pīn (1); pīne; pīnede; pīnlichheit*; plāge (1); qual (1); quāl 
(1); quāle (1); qualede*; quel (1); quēle; quelesunge; quelnis; quelunge; quil (2); 
riuwe; sēr (2); sēre (2); swære (3); swerede* (1); swil (1); ein leider tac; tiuhte; 
toben (2); überleste (2); ungestiure (2); unlust (1); untrōst (1); unwünne; wīze (2) 

-- mit Qual behaftet: mhd. marterhaft 
-- Qual der Ungewissheit: mhd. zwīvelnōt; zwīvelrede 
-- Qual durch Hunger: mhd. hungernōt 
-- vor Qual vergehen: mhd. verquelen* 
-- Freude ohne Qual: mhd. vröude āne arbeit 
-- schmerzliche Qual: mhd. jāmerquāl 
-- Qualen in der Hölle: mhd. helleriuwe 
quälen: mhd. ande tuon; angen (1); arbeiten (1); bekrenken; benzen; betwingen; brechen 

(1); bremen (3); brennen (1); diumelen*; diumen; dreschen (1); durchhechelen*; 
durchmarteren*; ellenden (1); erbitteren*; gedon tuon; gepīnen; gequelen* (1); 
geschaben (1); gesenen; gestrāfen; gevillen; greinigen; harmscharen*; hellegen; 
hellen (2); hermen (1); karen*; kerren (2); kesten (1); kestenen; kestigen; kīen; 
klemmen; krenken (1); kumberen*; leiden (1); leidigen; marteren (1); müejen (1); 
necken (1); nōten (1); nœten (1); pfotigen*; pīnegen; pīnen (1); plāgen (1); quelen* 
(1); quelen* (3); scharen* (3); scheren (1); sēren (1); serten; smerzen (2); 
tormenten; tōten; tœten (1); trizen; unsanfte tuon; wē tuon; wirs tuon; twellen (1); 
twingen (1); üeben (1); umbeserten; verezzen; verpīnen; verquelen*; verulteren*; 
vervreten*; villen (1); vlāgen; vreten; wē tuon; widen (1); wīzegen; würgen 

-- die Armen quälen und schinden: mhd. die armen schaben und schinden 
-- nicht länger quälen: mhd. unquelet lāzen 
-- quälen mit: mhd. widen (1) 
-- sich quälen: mhd. beiten (1); beiten (2); brechen (1); quelen* (1); den līp quelen; ringen 

(1); versenen; würgen 
-- stark quälen: mhd. verserten 
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-- zu Tode quälen: mhd. erquelen; marteren (1) 
„quälen“: mhd. ? gequelen* (2); *quelesen? 
Quälen: mhd. kestenunge; kestigunge; kestunge; quelen* (2); tœten (2); twingen (2) 
quälend: mhd. dürre (1); nāhegande; pīnec; pīneclich; pīnegende; pīnlich; pīnliche; 

pīnlichen; quelende; twenclich 
-- quälend durchfahren: mhd. durchstupfen* 
-- quälend peinlich: mhd. pīnliche; pīnlichen 
-- quälenden Kummer haben: mhd. die presse treten 
Quäler: mhd. benzære*; marterære; merterære*; pīnegære* 
„Quäler“: mhd. quelære* 
Quälerei: mhd. marterleben; vreterīe; vretunge 
Quälerin: mhd. unruowin 
„qualhaft“: mhd. quēlehaft 
„Quälhaus“: mhd. quelhūs 
Qualität: mhd. edelichheit*; güete; heit (1); welicheit; wielīche; wielichheit 
-- Ware von minderer Qualität: mhd. dorfwerc 
-- von außergewöhnlicher Qualität: mhd. edellīche; edellīchen 
-- von außergewöhnlicher Qualität seiend: mhd. edellich 
Qualm: mhd. brādem; doum; gedünste; gerouche; nebel; rouch (1); stanc; toum; twalm; 

walm 
„Qualm“: mhd. qualm 
qualmen: mhd. dampfen (1); rouchen (1); toumen 
-- von Zornesglut qualmen: mhd. ? erteben 
„Quälung“: mhd. quelunge 
qualvoll: mhd. arbeitlich; bitter (1); bitteric; bitterlich; marterbære; marterhaft; 

marterlich; marterlīche; marterlīchen; pīneclich; pīneclīche; pīnlich; pīnliche; 
pīnlichen; *quālich?; *quāllich?; quāllīchen; quēlehaft; senende (1); seniclich; 
seniclīche; seniclīchen*; swærlīche; swærlīchen; wiere (2) 

„Quant“: mhd. quant 
„quanten“: mhd. *quanten? 
Quantität -- bestimmte Quantität: mhd. māz (1) 
Quantum: mhd. grœze 
-- Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird: mhd. sac; seckære* 
Quappe: mhd. kobe (1); quappe 
-- Behälter für Quappen: mhd. quappenriuse 
Quappenreuse: mhd. quappenriuse 
Quargel: mhd. ? quergelīn 
Quark: mhd. kæse; schotte (1); schottel; schotten; topfe (3); zigener; ziger 
-- aus Quark bereitet: mhd. zigerīn 
-- aus Quark hergestellt: mhd. zigerīn 
-- Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen: mhd. kæsekar 
-- Quark von süßen Molken: mhd. schotte (1) 
-- von Quark stammend: mhd. zigerīn 
„Quark“: mhd. twarc 
Quark...: mhd. zigerīn 
Quarkkäse: mhd. twarc; zigerkæse; zigerlinc 
Quarkmasse: mhd. matte (3) 
Quart: mhd. stübechīn 
-- ein Quart haltende Kanne: mhd. quartkanne 
„Quart“: mhd. quart 
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Quarte: mhd. diatesseron 
„Quarte“: mhd. quarte 
„Quarterne“: mhd. quarterne; quatern 
Quartier: mhd. herberge; herbergerīe; inlende (1); quartier; urlende* (2) 
-- Quartier besorgen: mhd. herbergen (1) 
-- Quartier beziehen: mhd. herbergen (1) 
-- Quartier machen: mhd. herberge nemen 
-- Quartier nehmen: mhd. herbergen (1) 
-- Quartier schaffen: mhd. herbergen (1) 
„quartieren“: mhd. quartieren 
Quartiergeld: mhd. nahtgelt 
„Quartkanne“: mhd. quartkanne 
Quartiermachen: mhd. herbergen (2) 
Quarz: mhd. quarz 
„Quaser“: mhd. quāzære* 
„quasig“: mhd. quāzic* 
Quastchen: mhd. toldel 
Quaste: mhd. klungelære* (?); tolde; türtel 
-- zu einer Quaste bilden: mhd. toldelen*; tolden 
Quatember: mhd. goltvaste; vrōnvaste 
Quatemberfasten: mhd. goltvaste; quātember; tempervaste; vrōnvaste; wīchvaste 
Quatemberfastenzeit: mhd. dietvaste 
Quatemberzins: mhd. vrōnvastengelt 
„Quater“: mhd. quater 
Quaternio: mhd. quarterne 
„quatig“: mhd. quātic 
„quattern“: mhd. quatteren* 
Quecke: mhd. ? bocwurze; quecke (1); zeche (2); zecke 
Quecksilber: mhd. quecsilber; zwecksilber 
Quell: mhd. born; burn; burne; hurst (2); quecbrunne; quel (2); rinne; runs; runse; runst; 

sprunc; ursprinc; urspringe; ursprunc; ūzqual; wazzerbrunne 
-- klarer Quell: mhd. lūterbrunne 
-- Quell des Heiles: mhd. heilbrunne 
Quellader: mhd. brunnāder; brunnenāder; quelāder 
Quellbach: mhd. brunne (1); burne 
Quellbrunnen: mhd. quelbrunne 
Quelle: mhd. āventiure (1); bach; brunnāder; brunne (1); brunnenval; brunnenvliez; burn; 

burne; ? burnehoubet; entsprinc; fontāne; fontenīe; gequel; gequelle; gesprinc; 
grunt; histōrje; hurst (2); liet (1); mære (3); quel (2); quelle; quil (1); schopfbuoch; 
schrift; sprinc; stam; stamme; ursprinc; ursprunc; ūzvluz; wazzerqual 

-- eine Quelle: mhd. zweiborn 
-- aus der Quelle kommend: mhd. brunlich 
-- gelehrte lateinische Quelle eines Gedichtes: mhd. schopfbuoch 
-- heilende Quelle: mhd. juncbrunne 
-- im März zu fließen beginnende Quelle: mhd. merzbrunne 
-- kleine Quelle: mhd. brünnelīn 
-- literarische Quelle: mhd. mære (3) 
-- Quelle an einem Haselstrauch: mhd. heselīn brunne 
-- Quelle der höfischen Dichter: mhd. āventiure (1) 
-- Quelle des Lobs: mhd. lobebrunne 
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-- Quelle höchster Lust: mhd. hōchgezīt; hōchzīt 
-- Quelle in einem Kessel: mhd. kezzelbrunne; kezzelburne 
-- Schriften als Quelle: mhd. geschrift 
-- wie die Quelle sagt: mhd. sō man saget 
-- literarische Quelle: mhd. exemplar 
-- schattiger Platz an der Quelle: mhd. brunnenschate 
-- verjüngende Quelle: mhd. juncbrunne 
-- zur Quelle gehörig: mhd. brunnelich 
-- durch viele Quellen versumpftes Land: mhd. brunnech 
quellen: mhd. quellen (1); rinnen; zerkīnen 
-- die Augen quellen heraus: mhd. diu ougen sint gespitzet 
Quellen (N.): mhd. *qual?; *quülle*? 
Quellenbad: mhd. wiltbat 
quellend: mhd. gesporsprinclich; *quellende?; quellic 
quellig -- quellige Stelle im Wasser: mhd. wazzergalle 
„quellig“: mhd. quellic 
Quellstrom: mhd. brunnenvliez 
Quellung: mhd. quellunge 
Quellwasser: mhd. born; brunne (1); brunnwazzer; burn; burne 
-- um Quellwasser zu finden: mhd. durch fontāne 
Quendel: mhd. balsamkrūt; quenel; queniche?; veltkümel 
Quentchen: mhd. quintīn; vinger; zipelīn 
-- kleines Quentchen: mhd. quintlīn 
quer: mhd. attravers; entwer; entwerch; entwerches; entweres; entwerhes; entwerichs; 

enzwer; enzweres; schel (2); schelch (1); schelhes; schipfes; treviers; twer (1); twer 
(2); twerch; tweres; twirhlingen 

-- eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden 
abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden: mhd. vitze; viz 

-- kreuz und quer: mhd. entwer; entwerch; entwerches; entweres; entwerhes; entwerichs; 
enzwer; enzweres 

-- kreuz und quer dreinschlagen: mhd. die rehte und die krumbe slagen 
-- quer anschauen: mhd. twergen (1) 
-- quer durch: mhd. attravers; twerhes 
-- quer gehen: mhd. twergen (1); twirhen; vertwerhen 
-- quer hindurch: mhd. attravers; enbellec 
-- quer liegend: mhd. zwirch 
-- quer übereinander legen: mhd. twirhen 
Queraxt: mhd. dehse (3); dehsel; ? swerthæckel; twerchackes; zwerwāfen 
Querbalken: mhd. ast; bant (1); breite (2); durchzuc; twerchsparre* 
-- gebogener Querbalken: mhd. boge (1) 
-- mit Querbalken versehen (V.): mhd. verbanden 
-- oberster Querbalken unter dem Dachfirst: mhd. hanboum; hanenbalke; hangebelke 
-- Querbalken des Galgens: mhd. galgenast; nast 
-- Querbalken des Kreuzes: mhd. nast 
-- Querbalken im Wappen: mhd. bar (4) 
-- Querbalken in einem Wappen: mhd. sparre 
querblicken: mhd. kieren 
Querbrett: mhd. rigel 
Quere: mhd. twer (3); twerhe; twernisse 
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-- in die Quere: mhd. entwer; entwerch; entwerches; entweres; entwerhes; entwerichs; 
tweres; twerhes 

queren -- mit queren Worten anfahren: mhd. twerhen 
Quergasse: mhd. twerchgazze* 
Quergehen: mhd. twergen (2) 
Querhaus: mhd. twerhūs 
Querholz: mhd. knebel; rigel 
-- Zelt mit Querhölzern: mhd. gerebt 
-- Querholz womit die Balken einer Brücke belegt werden: mhd. ströuholz 
Quernagel: mhd. twerchnagel 
Querpfeife: mhd. twerchpfīfe 
Quersack: mhd. bisesche; mantekon 
Querschiff: mhd. kriuzkōr 
Querseite: mhd. breite (2) 
Quersprunge -- Kreuzsprünge und Quersprünge machen: mhd. schranken 
Querstange -- Querstange am Schiffsmast: mhd. rahe 
Querstrom: mhd. twerchruns* 
„Querwaffe“: mhd. zwerwāfen 
Querweg: mhd. twerchwec 
Querzug -- Querzug beim Schachspiel: mhd. twerchvart 
„Queste“: mhd. queste 
Quetsche: mhd. quetze 
quetschen: mhd. amesieren; *geknüsten?; knisten; knitschen; knüsten; *knutschen?; 

knützen; müschen; *quaschieren?; quetschieren; *treiben?; vertreiben; 
zerquaschieren; zerquetzen; zuoquetzen* 

„Quetscher“: mhd. quetzære* 
Quetschung: mhd. amesiere; bruch (1); quātschiure; quetschiure; quetzunge 
quick -- quick machen: mhd. quecken* 
„quick“: mhd. quec (1) 
„quicken“: mhd. quicken 
„Quicker“: mhd. quickære* 
„Quickerin“: mhd. quickærinne* 
„Quickung“: mhd. quickunge 
quieken: mhd. kerren (1) 
-- sie quieken wie Schlachtschweine: mhd. sie kurren als diu zuhtswīn 
quietschen: mhd. ergrīnen; kerren (1) 
Quint -- in Quinten singen: mhd. quintieren 
„Quint“: mhd. quint 
Quinte: mhd. diapente; quinte 
„Quintern“: mhd. quintern (1); quintern (2) 
„Quinterne“: mhd. quinterne 
„quintieren“: mhd. quintieren 
Quirl: mhd. twirel 
quirlen: mhd. tweren* 
quitt: mhd. ebenwette (1); ebenwette (2); quīt (2) 
„quitt“: mhd. quīt (1) 
„Quittanz“: mhd. quitanz; quitanzje 
„Quittbrief“: mhd. quitbrief 
Quitte: mhd. küte (2); quiten (1); quitenbluome 
-- birnenförmige Quitte: mhd. birnquiten* 
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Quittenbaum: mhd. quitenboum 
Quittenblüte: mhd. quitenbluome? 
Quittenmark: mhd. quitenmarc 
Quittenmus: mhd. quitenmuos 
Quittensaft -- Wein von Quittensaft: mhd. quitenwazzerwīn 
Quittenwein: mhd. quitenwīn 
quittieren: mhd. einen selic sprechen; quitieren 
Quittung: mhd. gegenbrief; quitanz; quitanzienbrief; quitanzje; quitbrief; quitunge 
 
 
R 
 
Rabe: mhd. koppe; rabe (2); raben; ram (3); rappe (1) 
-- krächzen wie ein Rabe: mhd. koppen (2) 
-- Rabe als Galgenvogel: mhd. galgrabe 
-- Ruf des Raben: mhd. grā (3); raco 
-- Art und Weise eines Raben: mhd. koppenorden 
Rabenart -- eine Rabenart: mhd. gracender 
Rabenei: mhd. rabenei 
„rabenfarben“: mhd. rabenvar 
„Rabenfittich“: mhd. rabenvetache 
Rabennest: mhd. rabennest 
rabenschwarz: mhd. rabenswarz; rabenvar 
Rabenstein: mhd. rabenstein 
Rabenvogel -- ein Rabenvogel: mhd. horeruoche 
Rabenweibchen: mhd. rebinne 
„Räbin“: mhd. rebinne 
„rach“: mhd. rach (1) 
„Rach“: mhd. rāch (1) 
Rache: mhd. ande (1); anden (2); gerach; gerich; leitrechen (2); rāch (1); rāche; 

rāchnüsse; rāchsal; rāchsalunge; rechen (4); rich (1); strīt (1) 
-- der Rache wegen: mhd. anthalp 
-- im Zorn beschlossene Rache: mhd. zornrāche 
-- kleine Rache: mhd. ræchelīn 
-- langes Festhalten an Rache: mhd. lancrāche* 
-- lange Zeit auf Rache sinnend: mhd. lancræche (1) 
-- Rache nehmen: mhd. rechen (1) 
-- um der Rache willen: mhd. andehalp 
-- Verzicht auf Rache für erlittene Feindschaft: mhd. urvēhe; urvēhede; urvride 
-- zur Rache geneigt: mhd. errichlich; richlich 
-- „lange Rache“: mhd. lancrāche* 
Rachedurst: mhd. rāchehitze 
Rachehitze: mhd. rāchehitze 
Rachen: mhd. gewenguome?; giel; gin (2); goume (2); kel; kinne; kinnebacke; kiuwe; munt 

(1); rache (1); rachenhüle; triel 
-- aufgesperrter Rachen: mhd. ginezunge; ginōt; ginunge 
-- Rachen aufsperren: mhd. beginen (1) 
rächen: mhd. anden; averen*; büezen (1); errechen; geanden; gerachen; gerechen (2); ez 

einem īntrenken; leitrechen (1); *rachen?; rechen (1); urrechen; verrechen (2); 
wideren 
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-- jemanden rächen: mhd. rechen (1) 
-- ohne sich zu rächen: mhd. ungerochen (2); ungerochene* 
-- sich rächen: mhd. gerachen; *rachen?; rechen (1); vergelten 
-- sich rächen an: mhd. sīnen muot küelen 
-- völlig rächen: mhd. urrechen 
-- vollständig rächen: mhd. errechen; gerechen (2); urrechen; volrechen 
-- wieder rächen: mhd. widerrechen 
Rächen: mhd. rechen (4) 
rächend: mhd. ræchic; ræchlich 
-- heimlich rächend: mhd. miuchelræche 
-- sich mit Mord rächend: mhd. mortræche 
„Rachenhöhle“: mhd. rachenhüle 
Rachenmandel: mhd. druos 
Rachenspülung -- eine Rachenspülung: mhd. gargarismus 
Rächer: mhd. geræche; gerechære*; ræchære*; rechære (1); urrechære*; vēhære* 
Rächerin: mhd. ræchærinne* 
„Rächerin“: mhd. *rechærinne? 
„rachig“: mhd. ræchic 
rachsüchtig: mhd. errichlich; lancræche (1); lancræchic; mortræche; ræchic 
„Rächung“: mhd. rāchunge 
Rad: mhd. rat (2); schībe (1) 
-- Rad am Pflug: mhd. pfluocrat 
-- Rad einer Sägemühle: mhd. segerat 
-- Rad einer Schleifmühle: mhd. slīfrat 
-- aufs Rad flechten: mhd. radebrechen 
-- Bahre mit einem Rad: mhd. radeber 
-- die Hinrichtung durch das Rad verhängen: mhd. daz rat erteilen 
-- mit dem Rad brechen: mhd. radebrechen; rederen (2) 
-- sich als Rad drehen: mhd. raden 
-- ein bestimmtes Rad in der Mühle: mhd. schalrat 
Radbohrer: mhd. radeborære*; radenebīger 
Radbrechung: mhd. ? ratbrechunge 
Radbrunnen: mhd. ratbrunne 
-- Eimer an einem Radbrunnen: mhd. rateimber* 
Rädchen: mhd. redelīn 
Rade: mhd. rate (1) 
Radeck (bei Enchenreuth): mhd. Radeck 
Radeisen: mhd. ratīsen 
Raden: mhd. rate (1) 
„raden“: mhd. raden 
„Rader“: mhd. rāfe 
rädern (V.) (2): mhd. rederen (2) 
rädern: mhd. radebrechen 
„rädern“ (V.) (1): mhd. rederen (1) 
Radfelge: mhd. ratvelge; velge 
radförmig: mhd. redeloht 
„Radgeld“: mhd. radegelt 
radieren: mhd. schaben (1) 
radiert -- nicht radiert: mhd. ungeschaben 
Rädlein: mhd. redelīn 
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Radmacher: mhd. rademachære*; ratsmit 
Radnabe: mhd. ratsprüzzel 
„Radnabenbohrer“: mhd. radenebīger 
Radschaufel -- Band von Eichenholz zu einer Radschaufel: mhd. schūvelbant 
„Radschaufel“: mhd. radeschūvele* 
Radschiene: mhd. ratīsen 
„Radschmied“: mhd. ratsmit 
Radspeiche: mhd. ratspeiche; speiche 
Radspur: mhd. geleise 
„Radspur“: mhd. geleis 
„Rafe“: mhd. rāve 
Raffel (F.) (2): mhd. raffel 
raffen: mhd. raffen (1); *rafzelen? (1); raspen; rechen (3); respen (1) 
-- raffen unter: mhd. rechen (2) 
Raffen: mhd. *rafzelen? (2) 
raffend -- an sich raffend: mhd. rouphaftic 
Raffender: mhd. raspære* 
raffgierig: mhd. gripfic 
-- raffgierig spielen: mhd. koberen (1) 
raffiniert: mhd. gesloufic 
Raffzahn: mhd. hordære; hördelære; hortære; kripfzant*; reffzant* 
ragen: mhd. kepfen; ragen 
-- in die Höhe ragen: mhd. enborstān 
-- ragen aus: mhd. ragen 
-- ragen durch: mhd. ragen; stecken (1) 
-- ragen über: mhd. ragen 
„ragend“: mhd. ragende 
Rahe: mhd. rahe 
„Rähe“: mhd. ræhe (2) 
rähig -- rähig werden: mhd. *erræhen? 
Rahm (F.) (1): mhd. anke (2); roum (1); sane 
-- Rahm herstellen: mhd. anken 
„Rahm“: mhd. rām (2) 
Rahmen (M.): mhd. ram (1); rame 
-- Festlichkeit im Rahmen einer Hochzeit: mhd. hovelīn 
-- im höfischen Rahmen angemessene Unterhaltung treiben: mhd. hovieren (1) 
-- Pflugdienst im Rahmen eines Morgens: mhd. artmorgen 
-- Stundengebet im Rahmen der Matutin: mhd. lausmetti 
„rahmen“: mhd. rāmen (1) 
„Rahmen“ (N.): mhd. rāmen (2) 
„rahmfarben“: mhd. rāmgevar 
„Rahmwerk“: mhd. ramwerc 
Rahne: mhd. rone 
Rain: mhd. rein (2) 
-- über den Rain grasen: mhd. über den rein grasen 
„Rainbaum“: mhd. reinboum 
„rainen“: mhd. reinen (1) 
Rainfarn: mhd. kürbizrebe; reinvan; reinvane 
„Raingenosse“: mhd. reingenōze 
„Rainstein“: mhd. reinstein 
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„Rainung“: mhd. reinunge (2) 
Rainweide: mhd. gensebluome 
Rakete: mhd. viurpfīl 
„Ramft“: mhd. ramft 
„Ramm“ (M.) (1): mhd. ram (2) 
„Ramm“ (M.) (2): mhd. ramme (2) 
Rammbock: mhd. bloch; katze 
Ramme: mhd. boc; hei (2); heiære*; heien (3); ramme (1); rammel 
„rammeln“: mhd. rammelen* 
rammen: mhd. rammen 
Rammholz: mhd. stocholz 
„Rammler“: mhd. rammelære 
„Rammlerin“: mhd. rammelærinne* 
Rand: mhd. bort; borte (1); brā; brem; drum (1); ende (1); ende (2); eter; ort (1); ramft; 

ranc (2); ranft; range (1); rant (1); schrōt; spange (1) 
-- außer Rand und Band geraten (V.): mhd. ūz dem angen varen 
-- dickes Brett mit Spund am Rand: mhd. spunt; spunte 
-- mit einem Buch zu Rande kommen: mhd. ein buoch tihtende durchwanderen 
-- scharfer Rand: mhd. ecke (1) 
-- steiler Rand eines Wassergrabens: mhd. hamelstat 
-- umgebender Rand: mhd. umberant 
-- zu Rande kommen mit: mhd. ze ende komen 
rändeln: mhd. rendelen* 
Randfeld -- Randfelder eines Schachbretts: mhd. gespenge (2) 
Randgebiet -- Randgebiet eines Sumpfes oder einer Rodung: mhd. rietsende 
randvoll: mhd. bisleht 
Ranft: mhd. ranft 
Rang: mhd. art (1); edele (1); edelichheit*; heit (1); nam (1); name; ordenunge; stuol; 

wirde; wirdige 
-- durch Rang hervorragend durch Ansehen hervorragend: mhd. ūzmælic 
-- einen bestimmten Rang einnehmen: mhd. halten (1) 
-- im Rang unter den Rittern stehender Knappe: mhd. edelkneht 
-- in seinem Rang herabsetzen: mhd. degradieren 
-- mit besonderem Rang versehen (V.): mhd. ūzmālen* 
-- nach gleichem Rang: mhd. ebensæze (2) 
-- Rang der Engel: mhd. gewaltic 
-- von geistlichem Rang: mhd. hōhe beschoren 
-- von hohem geistlichen Rang sein (V.): mhd. hōhe beschoren 
-- von hohem Rang seiend: mhd. edele (2) 
-- von hohem gesellschaftlichem Rang: mhd. tiure (1) 
-- von hohem Rang seiend: mhd. tiure (1) 
-- von königlichem Rang seiend: mhd. krōnebære 
-- Geistlicher höheren Ranges: mhd. vürepfaffe* 
-- Kleriker eines niederen Ranges: mhd. acolite 
Range: mhd. range (2) 
ranggierig: mhd. namegiric 
Ranggleicher: mhd. ebensāze 
Ranghöherer: mhd. übergenōz (1) 
rangnächster -- rangnächster oder weltlicher Lehnsmann: mhd. vüreste* (2) 
Rangordnung: mhd. ordenunge 
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-- himmlische Rangordnung: mhd. jerarchīe 
-- Rangordnung der Engelchöre: mhd. jerarchīe 
Rank: mhd. klanc (1); partecke 
rank: mhd. ranc (1) 
Ranke: mhd. arm (1) 
-- Ranke des Weinstocks: mhd. rebe 
Ränke: mhd. klanc (1); partecke; ræte 
-- Ränke schmieden gegen: mhd. rāten (1) 
ranken: mhd. rinken 
rankenartig: mhd. liellīn 
Ränkeschmieden: mhd. gebriuwe 
ränkevoll -- ränkevoll handeln: mhd. vienen (1) 
Ränklein: mhd. renkelīn 
Ranzen: mhd. rans (1) 
„ranzen“: mhd. ranzen 
ranzig: mhd. garst (2); garstic 
-- ranzig riechend: mhd. garst (2) 
-- ranzig sein (V.): mhd. smirken 
-- ranziger Geruch: mhd. garst (3) 
-- ranziger Geschmack: mhd. garst (3) 
-- ranziger Gestank: mhd. garst (3) 
Ranzigriechen: mhd. smirkheit; smurkunge 
Rappe (M.) (1): mhd. gēnīt; rappe (2) 
„Rappe“ (M.) (2): mhd. rappe (3) 
Räpplein: mhd. reppele 
Rapssamen: mhd. rābensāme; ? ruobesāme 
rar: mhd. tiure (1) 
rasch: mhd. dræte (2); endelīche; endiclīche*; fix; gāch (1); gāchlīchen; gāhe (2); gæhe (2); 

gæhelich; gæhelingen; *gāhenlich?; gāhenlīche; gāhes; gedræte; gelīch (1); gerade 
(1); gerat (1); gerische; geswenke; geswinde (1); geswinde (2); geswindelīche; 
geswindenlich; geswindiclīche; gezal (1); gezale; gezīte (1); kurtlīche; kurze; 
kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches; rasch (1); rat (1); resch (1); *rischelich?; 
rischelīche; rischelīchen*; röschlīche; schiere; snel (1); snelle (1); snellich; snellīche; 
snellīchen; snelliclich*; swinde (1); swinde (2); swindiclīche; vrüetic 

-- rasch bewegen: mhd. streben (1) 
-- rasch bewegend: mhd. tückic 
-- rasch gehen: mhd. baneken 
-- rasch mit etwas bedecken: mhd. besterzen 
-- rasch und wiederholt ergreifen: mhd. begripfen 
-- rasch vorwärts kommen: mhd. ein swintez pfat treten 
-- rasch wenden: mhd. werfen (1) 
-- rasch zu Werke gehen: mhd. zuovaren* 
-- sich rasch bewegen: mhd. hellen (4); snellen (1); sterzen (2); strīchen (1); vliezen (1) 
-- sich rasch entzündend: mhd. schel (1); schiel (1) 
-- sich rasch herumbewegen: mhd. umbetieren 
-- sich rasch umwenden: mhd. umbewerfen 
-- so rasch wie möglich: mhd. deste gezīter 
-- beim Fechten eine rasche Wendung machen: mhd. verbrechen 
-- plötzlich rasche Bewegung: mhd. tückicheit 
-- rasche schnelle Bewegung und dadurch entstehender Laut: mhd. snal 
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-- in plötzlich rascher Bewegung befindlich: mhd. tückic 
-- rascher Lauf: mhd. jac; jage 
-- rascher Sprung: mhd. gāchschric 
-- rasches Schwingen eines Körpers: mhd. summen (3) 
-- umso rascher: mhd. deste gezīter 
„rasch“: mhd. gewurtic; *gewurticlich?; *röschlich? 
Rasch: mhd. arraz 
rascheln: mhd. kraspelen* 
Raschheit: mhd. geradicheit; geswintheit; snelheit; snelle (2); snellicheit*; swinde (3) 
rasen: mhd. grienen; rāsen; toben (1); tōren (1); vertoben; winnen (1); wüeten (1) 
Rasen (M.): mhd. grüene (2); rase; wase (1); zesper 
-- kleiner Rasen: mhd. weselīn 
-- mit Rasen (M.) bedecken: mhd. bewasen; bewasenen 
-- mit Rasen bedecken und dadurch unkenntlich machen: mhd. verwasen 
-- mit Rasen bedeckt und dadurch unkenntlich gemacht: mhd. verwaset 
-- mit Rasen bewachsen (Adj.): mhd. weseht (2) 
-- sich mit Rasen bedecken: mhd. begrasen 
Rasen (N.): mhd. rāse; tōren* (2) 
-- zu Rasen beginnen: mhd. ertolen* 
„Rasen“ (N.): mhd. rāsende (2) 
-- „feindliches Rasen“: mhd. vīentlichez rāsen 
„Rasenbeere“: mhd. rāsenber 
rasend: mhd. tobehaft; tobelich; tobelīche; tobende; tobendic; tobesühtic; tobic; unsinnic; 

unsinniclīchen*; winnende; winnic 
-- rasend sein (V.): mhd. vertobet sīn 
-- rasend werden: mhd. vertoben 
-- sich rasend gebärden: mhd. undulten 
-- aufgeregter stürmischer rasender Mensch: mhd. wüetelgōz; wuotegōz 
„rasend“: mhd. rāsende (1) 
Rasenerde -- Stück Rasenerde: mhd. erdewase 
Rasenplatz: mhd. grashof; wisevlecke; zesper 
Rasenstrauchler: mhd. strūchære 
Raserei: mhd. rāserīe; riez; tobegesühte (2); tobeheit; tobemuot; tobesuht; tobicheit; 

unsin; wuot (1) 
-- in Raserei versetzen: mhd. brütten 
rasieren: mhd. schæren; scheren (1) 
Rasiermesser: mhd. schermezzer 
räsonieren: mhd. arguieren (1); reden (2) 
„Raspe“: mhd. raspe (1); raspe (2) 
Raspel: mhd. raspe (1) 
„Rasper“: mhd. raspære* 
rass: mhd. ræze (3) 
„räß“: mhd. ræze (2); ræze (3) 
rasseln: mhd. krachen (1); rastelen* (1); ratzen; razzeln; razzen (1) 
Rasseln (N.): mhd. razzen (2) 
Rast: mhd. pūse (1); rast; raste; reste; rust (1); sāze (1) 
-- „seine Rast empfangen“: mhd. sīne raste enpfāhen 
„Rasteln“: mhd. rastelen* (2) 
rasten: mhd. geliuwen; gerasten; hirmen; liuwen; pūsen; rasten (1); resten; ruowen (1); 

rusten (1); verresten 
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-- „rasten im Bett“: mhd. *betterasten? (1) 
Rasten: mhd. rasten (2); rastunge 
„rastend“: mhd. rastende 
rastlos: mhd. ungehirme (1); ungesast 
-- durch etwas rastlos hetzen: mhd. durchhetzen 
Rastlosigkeit: mhd. ungehirme (2); unraste 
Rastort: mhd. sāze (1) 
Rastplatz: mhd. geruowede 
Raststätte: mhd. gastnusse; ? raststat 
Rat (M.) (1): mhd. berāt; geræte; lēre (1); part (1); rāt (1); ? rāt (2); ræte (1); rātgebe; 

rātman; rātunge 
-- Angehöriger der den städtischen Rat stellenden Oberschicht: mhd. decurio 
-- Bitte um Rat: mhd. rātvrāge 
-- böser Rat: mhd. balrāt; misserāt; ungeræte 
-- dem Rat angehörend: mhd. rātmæzic 
-- dem Rat folgend: mhd. enrāt 
-- den Rat einsetzen und den Rat absetzen: mhd. den rāt setzen und abelāzen; den rāt 

setzen und abelāzen 
-- durch falschen Rat irreleiten: mhd. verrāten (1) 
-- ehrenvollen Rat geben: mhd. ēre raten 
-- einen falschen bösen Rat erteilen: mhd. misserāten 
-- einen Rat nicht befolgen: mhd. einen rāt niht zerbrechen 
-- einen Rat nicht beherzigen: mhd. einen rāt niht zerbrechen 
-- einen schlechten Rat erteilen: mhd. unrāten 
-- engerer Rat in Köln: mhd. oberpart 
-- erweiterter Rat in Köln: mhd. niderpart 
-- fähig Rat zu geben: mhd. rātmæzic 
-- falscher Rat: mhd. balrāt; meinrāt; misserāt; trugerāt 
-- gutem Rat nicht entsprechend: mhd. unrātbærlīchen 
-- Handlung die aus bösem Rat hervorgeht: mhd. ungeræte 
-- kein Rat: mhd. unrāt 
-- letzter Rat: mhd. enderāt 
-- mit Rat behilflich: mhd. berætic 
-- Rat der Toren: mhd. affenrāt 
-- Rat eines Gotteshauses: mhd. goteshūsrāt 
-- Rat ersinnen: mhd. rāt ūzlenken 
-- Rat geben: mhd. gerāten (1); rāt miteteilen; rāten (1) 
-- Rat halten: mhd. erlernen 
-- Rat wissend: mhd. gerætic 
-- schlechter Rat: mhd. misserāt; unrāt 
-- sich Rat holen: mhd. ervaren* (1); rætes haben 
-- städtischer Rat: mhd. gewaltige; geweltige 
-- törichter Rat: mhd. affenrāt 
-- um Rat fragen: mhd. rātvrāgen (1) 
-- versammelter Rat: mhd. volrāt 
-- voller Rat: mhd. volrāt 
-- vom Herbst bis zur Fastenzeit amtierender Rat: mhd. herbestrāt 
-- vom Rat einberufene Gerichtssitzung: mhd. būredinc 
-- zu Rat gehen: mhd. ze rāte gān 
-- zu weisem Rat befähigt: mhd. rātmæzic 
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-- in der Form eines Rates: mhd. rātsam 
-- Mitglied des Hohen Rates: mhd. priestervüreste* 
-- Mitglied eines städtischen Rates: mhd. rātgebe; rātman 
-- Mitglieder eines städtischen Rates: mhd. rātliute 
-- mit sich zu Rate gehen: mhd. berāten (1) 
-- zu Rate gehen: mhd. berāten (1); ze rāte gān 
-- „böser Rat“: mhd. bœser rāt 
-- „enger Rat“: mhd. enger rāt 
Rat (M.) (2) -- den Herren des Rats gehöriger Mehlsack: mhd. herrensac 
-- Räte: mhd. rātliute 
-- Räte eines Fürsten: mhd. hoverāt 
ratbringend: mhd. rātbære 
„Ratbuch“: mhd. rātbuoch 
„Ratelied“: mhd. rātliet 
raten: mhd. geheizen (1); gerāten (1); innen (3); lēren (1); rāten (1) 
-- raten dass: mhd. reden daz ... 
-- raten nach: mhd. gerāten (1) 
-- raten zu: mhd. dare sprechen; dārzuo sprechen; gerāten (1); rāten (1) 
-- ratet zu: mhd. rātet zuo 
-- dem riete ich so dass er Erfolg hätte: mhd. dem riete ich sō daz ez der rede wære 

wert 
Raten: mhd. rāten (2) 
ratend: mhd. rātsam 
Ratender: mhd. rātære 
„Rater“: mhd. rātære 
Raterin: mhd. rātærinne 
„Ratfrage“: mhd. rātvrāge 
„ratfragen“: mhd. rātvrāgen (1) 
„Ratfragen“: mhd. rātvrāgen (2) 
„Ratgebe“: mhd. rātgebe 
Ratgeben: mhd. rātgebunge 
-- zum Ratgeben nicht geschickt: mhd. unrātbære; unrætic* 
ratgebend: mhd. rætic 
Ratgeber: mhd. anewīsære; rāt (1); rātære; rātgebære*; rātgebe; rātliute; rātman; 

rātmezzære*; wīse (4); wīsrāt 
-- falscher Ratgeber: mhd. winkelrāt 
-- geheimer Ratgeber: mhd. heimelichære; ōrrūnære*; ōrrūne 
-- heimlicher Ratgeber: mhd. winkelrāt 
-- „schlechter Ratgeber“: mhd. balrātære 
Ratgeberin: mhd. rātgebærinne*; rātgebinne 
„Ratgebung“: mhd. rātgebunge 
Rathaus: mhd. dinchūs; gebiethūs; hūs (1); rāthūs; rātpalas; spilhūs; sprāchhūs 
-- Treppe am Rathaus: mhd. rātstiege 
-- Gefängnisturm des Rathauses: mhd. rātturn 
Rathausglocke: mhd. rātglocke 
Rathauskastellan: mhd. hūskneht 
„Rathof“: mhd. rāthof 
„rätig“: mhd. rætic 
Rationale: mhd. ratiōnāle 
„Ratkammer“: mhd. rātkamer 
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„Ratleute“: mhd. rātliute 
„ratlich“: mhd. rætlīche 
rätlich: mhd. rætlich 
„rätlich“: mhd. rætlīchen 
ratlos: mhd. unbedāht (1); unbescheiden (1); unrātbære; unrætic*; wegelōs 
-- ratlos sein (V.): mhd. zwīveles pflegen 
Ratlosigkeit: mhd. ungehirm; ungeræte 
„Ratmann“: mhd. rātman 
„ratmäßig“: mhd. rātmæzic 
„Ratmeister“: mhd. rātmeister 
„Ratmesser“: mhd. rātmezzære* 
ratsam: mhd. guot (1); rætlich; rætlīche getān; rātsam; *rātsamic? 
Ratsamkeit: mhd. rātsamicheit*? 
„Ratschatz“: mhd. rātschaz 
„rätschen“: mhd. retschen 
Ratschlag: mhd. geræte; lēre (1); rāt (1); rātslac 
„ratschlagen“: mhd. rātslagen 
„Ratschlagung“: mhd. rātslagunge 
Ratschluss: mhd. rāt (1); rātwort 
-- Ratschluss fassend: mhd. rætic 
„Ratschranne“: mhd. rātschranne 
Rätsel: mhd. bunt (3); gelīchnisse; gelīchnussede; haft (4); knode; rærsche; rāt (1); rætel; 

rætelīn; rætelnüsse; ræters; rātische; rātliet; rātnunge; rātnüsse; rātsal; rātunge; 
rētisle; sprichwort; stranc; strange (1) 

-- ein Rätsel lösen: mhd. den haft ūfslizen für 
-- Rätsel aufgeben: mhd. rætischen 
Rätselauflösung: mhd. ūfsluz 
Rätselbuch: mhd. rætelbüechel; rætelbuoch 
Rätselfrage: mhd. vrāge; vrege 
rätselhaft: mhd. verholenbære*; wunderlich 
-- rätselhafte Äußerung: mhd. rātnunge; rætischunge 
Rätsellied: mhd. rātliet 
Ratsgericht: mhd. rātgedinge 
Ratsglocke: mhd. rātglocke 
Ratsgremium -- Mitgliedschaft in einem Ratsgremium: mhd. rāt (1) 
Ratsherr: mhd. rātgebe; rātgenōz; rātgenōze; rātgeselle; rātherre; rātman; rātvriunt 
-- Ratsherren: mhd. rātliute 
-- einer von acht Ratsherren: mhd. ahthērre* 
-- Zelt für die Ratsherren: mhd. rāthütte 
Ratslohn: mhd. rātmiete 
-- Ratslohn geben: mhd. rātmieten 
Ratsmeister: mhd. rātmeister 
Ratsmitglied: mhd. gesworene* 
-- Ratsmitglieder: mhd. vierundzweinzic (3) 
Ratsprotokoll: mhd. rātbuoch 
„Ratstiege“: mhd. rātstiege 
Ratsstube: mhd. dürnitz; rātstube 
„Ratstube“: mhd. rātstube 
Ratsverhandlung: mhd. rātvrāge 
Ratsversammlung: mhd. rāt (1) 
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-- heimliche Ratsversammlung: mhd. winkelrāt 
Ratte: mhd. rat (3); rate (2); ratte (1); ratz 
-- kleine Ratte: mhd. retzelīn 
-- wilde Ratte: mhd. waltrate 
„Ratturm“: mhd. rātturn 
„Ratung“: mhd. rātunge 
ratverständig: mhd. rātbære 
„Ratz“: mhd. ratz 
rau: mhd. heiserlich; heiserlīche; heisram; herte (1); unsenfte (2); wilde (1); wilt (2) 
-- rau emporstehen: mhd. strūben (1) 
-- rau machen: mhd. riuhen 
-- rau werden: mhd. riuhen 
Raub: mhd. aberīzen (2); abezerren (2); beroup; biute (1); biutunge; gehünde (1); 

geroube; gezoc; hunde (2); nāme (1); nōtnāme; nōtroup; roup; schāch (1); 
schæchærīe*; schāche; schāchroup; treibe (2); walroup 

-- auf Raub ausgehen: mhd. schāchen (1) 
-- auf Raub ausziehen: mhd. gerouben 
-- auf Raub gehen: mhd. schehenzen 
-- durch Raub entreißen: mhd. aberouben 
-- durch Raub: mhd. rouplīche; rouplīchen 
-- durch Raub aneignen: mhd. underænen 
-- gewaltsamer Raub: mhd. nōtnāme; nōtnumft; nōtroup; schāchroup 
-- gewalttätiger Raub: mhd. gewaltroubunge 
-- nächtlicher Raub: mhd. nahtschāch 
-- Raub auf öffentlichen Landstraßen: mhd. lantroub* 
-- Raub und Brand: mhd. schāchbrant 
-- Raub und Notzucht begehen: mhd. mit der nōtnumft ringen 
-- „den Raub betreffendes Gericht“: mhd. schācherlichez geriht 
Raub...: mhd. schāch (2); schācherlich 
Raubanfall: mhd. schāchroup 
raubartig: mhd. schāches 
Raubbold: mhd. röuplinc 
Raubbrandstiftung: mhd. schāchbrant 
rauben: mhd. abebetwingen; abebrechen (1); abebrechen (2); abeerbrogen; 

abegebrechen; abeklucken; abeplunderen; aberīzen (1); aberouben; abeschatzen; 
abespennen; abestrīchen; abetrennen; abeverstelen*; abezerren (1); anegewinnen; 
aneslahen; begrimmen; benemen (1); berouben; biuten (1); dieprouben?; entragen; 
entvlœhen*; ? entwegen (2); entzücken; gerouben; gerouhen; hin haben; heren; 
hindergrīfen; klūben (1); lūden; nemen (1); reisen (1); rouben (1); ? *rouhen?; roup 
nemen; sacman machen; schāchen (1); schehenzen; scheiden von; schinden; strūten; 
tiuren; verirren; verliesen (1); verrāten (1); verren (1); verstelen*; wenden (1); 
weren (1); zecken (1); zecketzen; zücken (1) 

-- das Herz rauben: mhd. muot abeverstelen 
-- Gut rauben: mhd. guot abegebrechen 
-- ihre süßen Augen rauben mir die Besinnung: mhd. ir süezen ougen schāch 
-- Verstand rauben: mhd. betumbelen 
Rauben: mhd. klūben (2); rouben (2); *schāchen? (2) 
-- Brennen und Rauben: mhd. branderen* (2) 
-- Messer zum Rauben: mhd. schintmezzer 
-- nächtliches Rauben: mhd. nahtschāchen 
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raubend: mhd. roubendic 
Räuber: mhd. abebrechære; abetragære; abezoge; beroubære; diep; grīfære; gripfære; 

larrūn; nōtnemære; pfathūche*; roubære; roubærehūt; roubolt; sacman; 
sacroubære; Sarrazīn; sarrazīne; schāchære; schāchenære*; schāchman; 
schāchroubære*; stræder; strenzer; zückære* 

-- wie einen Räuber in Ketten legen: mhd. schāchbanden 
-- Räuber (M. Pl.): mhd. schāchliute 
-- Räuber betreffend: mhd. schācherlich 
-- befestigtes Haus von adeligen Räubern: mhd. diephūs 
Räuberbande: mhd. rouphere*; roupmalkumpanīe 
Räuberblick: mhd. schāchblic 
Räuberei: mhd. abebrecherie; geroube; rouberīe; roup; schāch (1); schehenzen; strūterīe 
-- in Zusammenhang mit nächtlicher Räuberei: mhd. nahtschachlīche* 
-- Räuberei treiben: mhd. roup nemen 
-- sich ernähren durch Räuberei: mhd. sich neren in dem stegereif 
Räuberhaut: mhd. roubærehūt* 
Räuberhöhle: mhd. mordærehol*; schāchæregruobe*; schāchhūs 
Räuberin: mhd. roubærinne; roubin 
räuberisch: mhd. grifticlich; roubelich; roubendic; roubes; roubic; roubisch; roupgītec; 

rouplich; rouplīche; rouplīchen; sacroubisch*; schāches 
-- räuberisch überfallen (V.): mhd. bestrūten 
-- auf räuberische Art: mhd. rouplīche; rouplīchen 
-- auf räuberische Weise: mhd. roubiclīche* 
-- Brandstiftung mit räuberischem oder feindlichem Angriff: mhd. mortbrant 
-- räuberischer Mensch: mhd. vüllensac 
räubermäßig: mhd. schāch (2) 
räubern: mhd. gerouben; sacrouben 
Räuberschar: mhd. rouphere* 
Räuberschiff: mhd. galīne (1) 
Raubfalke: mhd. vāhender falke 
„Raubfrucht“ (Name für Bares): mhd. roupvruht 
„Raubgefährte“: mhd. schāchgeverte 
Raubgenosse: mhd. schāchgenōz; schāchgeselle; schāchgeverte 
Raubgeselle: mhd. schāchgeselle 
Raubgesellschaft -- böse Raubgesellschaft: mhd. roupmalkumpanīe 
raubgierig: mhd. gripfic 
Raubgut: mhd. roupguot 
„Raubhaus“: mhd. rouphūs 
„Raubheer“: mhd. rouphere* 
„räubig“: mhd. roubic 
„räubisch“: mhd. roubisch 
Raubkatze -- große Raubkatze: mhd. pantel; pardier; part (3) 
Raubkumpan: mhd. schāchgeverte 
„raublich“: mhd. rouplich; rouplīche 
„Raubling“: mhd. röuplinc 
Raublust: mhd. diepgehiuze 
raublustig -- sich raublustig richten auf: mhd. schāchen (1) 
Raubmord: mhd. mortschāch; rēroup 
Raubmörder: mhd. mortschachære; rēroubære; schāchære; schāchmordære; 

schāchroubære* 
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Raubnest: mhd. diephūs 
„Raubrecht“: mhd. roupreht 
Raubrittergilde -- Bezeichnung einer Raubrittergilde: mhd. hutlinsteil* 
Raubschiff: mhd. roupgalīne; roupschif 
Raubschloss: mhd. rouphūs 
raubsüchtig: mhd. göuflich 
„Raubtasche“: mhd. ? rouptasche 
Raubtier -- wie ein Raubtier: mhd. wilde (2) 
Raubüberfall: mhd. schāchroup 
„Raubung“: mhd. roubunge 
„Raubvater“: mhd. ? Roupvater 
Raubvogel: mhd. coredel; gramvogel; klāvogel; krimvogel; vāhender vogel; wīe 
Raubvogelfang -- Raubvogelfänge: mhd. sahesenveder; sahs (2) 
Raubzug: mhd. streifreise; vart (1); vischerīe 
-- auf einen Raubzug ziehen: mhd. schāchen rīten 
-- einen Raubzug unternehmen: mhd. schāchen (1) 
Rauch: mhd. dampf; gedempfe; gerouch; nebel; rouch (1); ruch; smouch 
-- beißender Rauch: mhd. rācherouch 
-- dichter Rauch: mhd. gerouche 
-- durch Rauch vertreiben aus: mhd. erröchen 
-- Rauch aus Hausschornstein: mhd. hūsrouch; hūsrouche 
-- Rauch machen: mhd. rouchen (1) 
-- Rauch von Kohlenfeuer: mhd. kolrouch 
-- Rauch von verbranntem Holz: mhd. holzrouch 
Rauchabzug: mhd. rouchhol 
rauchen: mhd. beriechen; dampfen (1); dimpfen; ? dumpfen; riechen (1); rouchen (1); 

rouchen (2); smiechen; toumen 
Rauchen: mhd. gerouche 
rauchend: mhd. roucheric 
Räucherfass: mhd. rouchvaz 
Räuchergefäß: mhd. zinsel (1) 
Räucherharz: mhd. gumi 
Räuchermittel: mhd. underrouch 
räuchern: mhd. rouchen (1); wīhrouchen* 
Räucherwerk: mhd. rouch (1) 
Rauchfang: mhd. rouchhol; slāt; viurram 
Rauchfangfeger: mhd. rouchlochvegære* 
„rauchfarb“: mhd. rouchvar 
rauchfarben: mhd. rouchvar 
Rauchfass: mhd. rouchvaz; zinsel (1) 
„Rauchgerte“: mhd. rouchgerte 
„Rauchhafer“: mhd. rouchhabere* 
„Rauchhaus“: mhd. rouchhūs 
„Rauchhuhn“: mhd. rouchhuon 
rauchig: mhd. rouchic 
-- rauchig machen: mhd. rouchen (1) 
„Räuchlein“: mhd. rouchelīn 
Rauchloch: mhd. rouchloch 
„Rauchlochfeger“: mhd. rouchlochvegære* 
„Rauchnacht“: mhd. rouchnaht 
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Rauchschwade -- Rauchschwaden: mhd. gerouche 
„raucht“: mhd. rouchet 
Rauchwerk: mhd. riuhe 
„Rauchwerk“: mhd. rūchwerc 
Räude: mhd. grint (1); rapfe; riude (1); riudicheit; schebicheit 
räudig: mhd. anekretzic*; grindic; reppic; riude (2); riudic; rūdec; schebeht; schebic 
-- räudiges Vieh: mhd. grintvihe 
„Räudigkeit“: mhd. riudicheit 
Raufe: mhd. barn (2); roufe 
-- Stecken (M.) für die Raufe: mhd. barnstecke 
raufen: mhd. balgen; erroufen; gripfen; raffen (1); roufen (1); ūzroufen; zerren (1); zogen 

(1) 
-- an den Haaren raufen: mhd. roufen (1) 
-- bei den Haaren raufen: mhd. roufen (1) 
-- sich bei den Haaren raufen: mhd. roufen (1) 
-- sich die Haare raufen: mhd. geroufen; daz houbet strūben 
Raufen (N.): mhd. roufen (2) 
Raufer: mhd. hederære* 
Rauferei: mhd. geröufe; gestrapel; haderīe 
„rauft“: mhd. *roufet? 
Raugraf: mhd. rūhgrāve; wiltgrāve 
rauh: mhd. gedürcht; grel (1); *grellic?; griseleht; hart (2); heis; heiserlich; heiserlīche; 

heisram; herte (1); rach; riech; riechlich; rūch (1); rūchgemāl; rūchic*; rüdisch; 
sarpf*; scharfelich; scharfelīche; scharpf; scharpflich; scharpflīche; scharpflīchen; 
scherpfe (2); schornehtic; spör; uneben; unebene; unlinde (1); unsenfticlīche* 

-- rauh emporstehen: mhd. striubelen*; stroben; strouben; strūben (1); strūben (2) 
-- rauh emporstehend: mhd. strūbe (2) 
-- rauh machen: mhd. riuhen 
-- rauh werden: mhd. riuhen; rūchen; verriuhen 
-- übermäßig rauh machen: mhd. überriuhen 
-- Decklaken ohne eine rauhe Stelle: mhd. deckelachen āne vulter 
-- rauhe Gegend: mhd. riuhe 
-- rauhe Landschaft: mhd. geriuhe 
-- rauher Filz: mhd. vulter 
-- rauher Weg: mhd. riuhe 
-- rauher zerklüfteter Fels: mhd. schrof; schroffe 
Rauhbein: mhd. rüdegære 
„Rauhe“: mhd. riuhe 
Rauhes -- durch etwas Rauhes wund reiben: mhd. erriuhen 
-- „ohne Rauhes seiend“: mhd. vulterlōs 
Rauheit: mhd. garst (1); grimme (3); gropheit; riuhe; rūhe (1) 
„Rauhgraf“: mhd. rūhgrāve 
Rauhheit: mhd. riuhe 
„Rauhheit“: mhd. rūhe (1) 
Rauhnacht: mhd. rouchnaht 
„Rauhnächte“: mhd. rouchnehte 
Rauhreif: mhd. rīfe (1); rīm (1) 
Raum: mhd. dil; gadem; gelāz; gerūme (1); getwinc; kōre; rinc (1); rūm (1); rūme (1); 

rūmeiz; sal (1); stat (1); umbevanc; vach (1); virre; want (1); wīl (1); wīle (2); wīte 
(1) 
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-- abgegrenzter Raum: mhd. zil (1) 
-- abgeschlossener Raum: mhd. schranc 
-- abgesteckter und gefreiter Raum: mhd. mundāte 
-- abseits gelegener Raum: mhd. winkel 
-- begrenzter Raum: mhd. invanc 
-- durch ein Gewölbe überdachter Raum: mhd. gewelbe 
-- ein Flächenmaß für bewirtschafteten Raum: mhd. zweiteil 
-- eingefriedeter Raum um eine Kirche: mhd. vrīthof 
-- eingefriedeter Raum zum Melken der Kühe auf der Weide: mhd. tretz 
-- eingegrenzter Raum: mhd. geschrenke 
-- eingehegter Raum: mhd. vride 
-- eingeschlossener Raum: mhd. invanc; schranc 
-- enger Raum zwischen dem Ofen und der Wand: mhd. helle (3) 
-- freier Raum: mhd. rūm (1); wīte (1) 
-- gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend: mhd. kurzlich 
-- großen Raum bietend: mhd. gehebe (1) 
-- heizbarer Raum: mhd. stube 
-- himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen: mhd. kōr 
-- in die Länge von Raum und Zeit verlaufend: mhd. kurz (1) 
-- kleiner Raum: mhd. gedemlīn 
-- leerer Raum: mhd. ellende (3) 
-- mit einem Spitzdach gedeckter Raum: mhd. helmhūs 
-- mit Schranken eingefriedigter Raum: mhd. schranne 
-- oberer Raum: mhd. bor (2) 
-- Raum des Körpers: mhd. sal des lībes 
-- Raum eines Gebäudes: mhd. gemach (3) 
-- Raum geben: mhd. rūme geben 
-- Raum schaffen: mhd. rūmen (1) 
-- Raum unter der Stiege eines Gemachs: mhd. loube (1) 
-- Raum zum Aufbewahren des Fleisches: mhd. vleischhūs 
-- Raum zum Fleischverkauf: mhd. vleischhūs 
-- Raum zur Dachtraufe: mhd. tropfstal 
-- Raum zwischen den zwei Sattelbogen: mhd. satelboge 
-- Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben: mhd. 

twingære 
-- umgrenzter Raum: mhd. gemerkede 
-- umzäunter Raum: mhd. zūnreite 
-- verborgener Raum: mhd. winkel 
-- weiter Raum: mhd. wīte (1); wīten (3); wīthafte 
„raum“: mhd. rūm (2); rūme (2) 
Raumausdehnung: mhd. māze (1); mæzicheit 
Räumeisen: mhd. rūmīsen 
„raumen“: mhd. rūmen (1) 
räumen: mhd. entrūmen; errūmen; gerūmen; rūmen (1); verrūmen 
-- aus dem Weg räumen: mhd. mit dem tōde abestān 
-- das Feld räumen: mhd. den kriec verlazen; den strīt lāzen 
-- ganz räumen: mhd. errūmen 
-- Land räumen: mhd. lant rūmen 
-- räumen von: mhd. œsen (1) 
-- ringsum räumen: mhd. umberūmen 
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„räumen“: mhd. umberūmen 
-- „Räume den Wald“: mhd. rūmenwalt 
-- „Räume die Gasse“: mhd. rūmegazze 
Räumen: mhd. rūmen (2) 
Räumer: mhd. rūmære 
räumlich -- räumlich zusammenhängend: mhd. ganz (1) 
-- räumlich und zeitlich vorwärts: mhd. vürewert*; vürewerter* 
-- räumliche Gegebenheit: mhd. gelegenheit 
Räumlichkeit: mhd. gerūme (1) 
-- Räumlichkeiten innerhalb eines Hauses: mhd. inhūs 
Räumung: mhd. rūme (1); rūmunge 
raunen: mhd. gerūnen; *nāchrūnen? (1); nusteren*; rūnen (1) 
-- ins Ohr raunen: mhd. ze ōren tragen 
„raunen“: mhd. rienen (1) 
Raunen: mhd. geriune; nāchrūnen (2); rūnen (2) 
-- „holdes Raunen“: mhd. holtrūne 
Rauner: mhd. rūnære 
Raupe: mhd. graswurm; rappe (4); rūpe 
-- Raupe des Seidenspinners: mhd. goteweppewurm 
Raureif: mhd. rīfe (1); rīm (1) 
Rausch -- im Rausch: mhd. trunkenlīche 
„Rausch“ (M.) (1): mhd. rūsch (1) 
rauschen: mhd. blōderen*; diezen; dōsen; erdiezen; gewispelen* (1); giezen (1); kerren 

(1); klingelen* (2); klingen (1); klinken; krachen (1); rūschen (1); rūschieren; rūzen 
(1); snurren (1); sūsen (1); swateren; ? zuosnurren* 

-- vorüber rauschen: mhd. voreüberdiezen 
„rauschen“: mhd. darrūschen 
Rauschen: mhd. diezen (2); duz; geriusche (1); gesnürre; klanc (2); rūschen (2); 

rūschunge 
-- geheimnisvolles Rauschen: mhd. gewispelen (2) 
rauschend: mhd. rūsch (2); rūschende; swaterende 
-- sich rauschend überschlagen: mhd. umbewüeffen; umbewuofen 
-- rauschende Bewegung: mhd. rūsch (1) 
-- rauschender Schmuck: mhd. gesnürre 
-- rauschendes Strömen: mhd. gestriume 
Rauschgelb: mhd. kupferment; ōrpiment; ruschgel 
Rauschgold: mhd. goltleim 
rauschhaft: mhd. herzeberoubende 
„Rauschung“: mhd. rūschunge 
räuspern: mhd. ragsen; rahsenen; riusperen*; riusten; riusteren*; rüspelen* 
-- die Kehle frei räuspern: mhd. sīnen kragen rüspelen 
-- sich räuspern: mhd. rünsteren*; rüspelen* 
räuspernd -- räuspernd ausspucken: mhd. gerahsenen 
„raußen“: mhd. rūzen (1) 
Raute (geometrische Form): mhd. rūte (2) 
Raute (Pflanze): mhd. rūte (1) 
-- wilde Raute: mhd. veltrūte 
Rautenblatt: mhd. rūtenblat 
rautenförmig: mhd. rūteht 
-- rautenförmig ordnen: mhd. rūtieren 
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Rautenöl: mhd. rūtenöle* 
Rautensaft: mhd. rūtensaf; rūtensouc; rūtenwazzer 
Rautensame: mhd. rūtensāme 
Rautensamen: mhd. rūtensāme 
„Rautenstock“: mhd. rūtenstoc 
Rautenstrauch: mhd. rūtenstoc 
Rautenwasser: mhd. rūtenwazzer 
„rautieren“: mhd. rūtieren 
Rauwerk: mhd. rūchwerc 
Ravenna -- Einwohner von Ravenna: mhd. Rabenære 
real -- Gedicht ohne realen Hintergrund: mhd. wānwīse 
Rebacker: mhd. rebeacker 
Rebbauer: mhd. houwære 
„Rebberg“: mhd. rebeberc 
„Rebbrunnen“: mhd. rebebrunne 
Rebe: mhd. rebe 
-- junge Rebe: mhd. rebelīn 
-- wilde Rebe: mhd. hanenbere; ? winterlinc 
-- Arbeit in den Reben: mhd. rebewerc* 
-- Messer zum Abschneiden der Reben: mhd. rebemezzer* 
-- mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe: mhd. setze (1) 
-- Platz auf dem Reben angepflanzt waren: mhd. rebestal* 
-- Reben in Bogen ziehen: mhd. die reben kruden 
-- Vogelscheuche in den Reben: mhd. winterbutze 
Rebenholz -- Asche aus Rebenholz: mhd. rebesche 
„Rebenleser“: mhd. rebenlesære* 
Rebenpfahl: mhd. wīnpfāl*; wīnstapfel 
„Rebentraube“: mhd. rebentrūbe* 
„Rebenstichlein“: mhd. rebenstichelīn 
Reber -- Angehörige der Familie Reber: mhd. rebærinne* 
Rebgarten: mhd. rebegarte 
„Rebhofe“: mhd. rebehof 
Rebholz: mhd. wīnholz 
„Rebholz“: mhd. rebeholz 
Rebhuhn: mhd. pardrīs; rephenne; rephuon; ? spiezvogel; velthuon 
-- kleines Rebhuhn: mhd. rephüenelīn 
Rebhühnchen: mhd. pardrīsekīn 
Rebhühnlein: mhd. rephüenelīn 
Rebland: mhd. mannehöuwet*; wīngerihte* 
-- Flächenmaß für Rebland: mhd. schaz 
-- Stück Rebland: mhd. rebestücke 
Reblaub: mhd. rebeloup 
„Reblein“: mhd. rebelīn 
„Rebleute“: mhd. rebeliute* 
Rebmann: mhd. gartenære 
-- Weingärtnerin oder Angehörige einer Familie Rebmann: mhd. rebemannine* 
„Rebmann“: mhd. rebeman 
„Rebmännin“: mhd. rebemannine* 
Rebmesser: mhd. besnīdmezzer; gartīsen; rebemezzer*; snitesahs 
„Rebmonat“: mhd. rebemānōt* 
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Rebpfahl: mhd. rebestecke 
Rebschnitt: mhd. rebesnit 
„Rebschnur“: mhd. rebesnuor* 
„Rebseil“: mhd. rebeseil* 
Rebstecke: mhd. stickel (2) 
Rebstecken: mhd. rebestecke 
-- Zuspitzer von Rebstecken: mhd. spitzære* 
Rebstock: mhd. rebe; rebestoc; rebenstoc 
„Rebstück“: mhd. rebestücke 
„Rebtrank“: mhd. rebetranc 
„Rebwasser“: mhd. rebewazzer 
„Rebwein“: mhd. rebewīn 
„Rebwerk“: mhd. rebewerc* 
Rech -- ein Rech nehmen: mhd. enpfrüenden* 
Recheisen: mhd. rechīsen 

Rechen (M.): mhd. harke; reche (1); rechīsen 
-- mit dem Rechen zusammenhäufen: mhd. rechen (3) 
rechen: mhd. rechen (3) 
-- Befugnis im Wald Laub zu rechen: mhd. loupgedinge 
-- Befugnis im Wald Streu zu rechen: mhd. loupgedinge 
-- ganz rechen: mhd. verrechen (1) 
„rechen“: mhd. rechen (2) 
Rechenbrett: mhd. rechenholz 

„Rechenbrief“: mhd. rechenbrief 

„Rechenbuch“: mhd. rechenbuoch 

Rechender: mhd. rechære* (2) 
rechenförmig -- rechenförmige Vorrichtung: mhd. reche (1) 
Rechengeld: mhd. rechengelt 
Rechenholz: mhd. rechenholz; rechentavel 

„Rechenjahr“: mhd. rechenjār 

Rechenkunst: mhd. algorismus; aritmeticā; zelekunst 
Rechenmarke: mhd. rechenpfenninc* 
Rechenmeister: mhd. kambur; rechenmeister; reitemeister 
Rechenpfennig: mhd. rechenpfenninc* 
Rechenschaft: mhd. antwerte; antwurt (1); rechenschaft; rechenunge; rede (1); redelīche 

(2); reitunge 
-- keine Rechenschaft ablegend: mhd. ungerechenet* 
-- Rechenschaft ablegen: mhd. bereiten (1); rede ergeben; in rede gān; rechenen (1); 

widerrechenen (1); widerreiten (1) 
-- Rechenschaft ablegen über: mhd. gerihten; verreiten (2); widergereiten; widerrechen; 

widerreiten (1) 
-- Rechenschaft geben: mhd. antwürten; der rede gestān; rechenschaft geben 
-- Rechenschaft geben von: mhd. rede geben 
-- zur Rechenschaft ziehen: mhd. rehtvertigen; ze worte haben 
Rechenschaftsablegung: mhd. widerrechenunge 
Rechenschnur: mhd. kersnuor 
Rechenstab: mhd. rechenstoc 

Rechenstock: mhd. rechenstoc 

Rechentafel: mhd. entwerftavele 
„Rechentafel“: mhd. rechentavel 
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Rechenzettel: mhd. rechenzedel* 
„Recher“: mhd. rechære* (2) 
rechnen: mhd. beahten; gebileden*; gerechenen (2); gereiten (1); gevāren; nemmen; 

rechenen (1); reiten (1); versehen (1); verwænen (1); vüreslahen*; zalen (1); zelen 
(1) 

-- für die Zukunft auf etwas rechnen: mhd. warten (1) 
-- gegen rechnen: mhd. widerrechenen (1); widerreiten (1) 
-- rechnen auf: mhd. versehen (1) 
-- rechnen mit: mhd. hoffen (1); trūwen (1); zelen (1) 
-- rechnen zu: mhd. zelen (1) 
-- zu Ende rechnen: mhd. volreiten 
-- rechne auf mich: mhd. habe ūf mich 
Rechnen: mhd. rechenen (2) 
Rechner: mhd. kambur; rechenære; reitære*; zelære* 
Rechnung: mhd. rechenunge; reitach; reite (1); reitunge 
-- durch Rechnung überführen: mhd. überreiten 
-- durch Rechnung übervorteilen: mhd. überreiten 
-- ohne Rechnung abgelegt zu habend: mhd. unberechenet 

-- Rechnung ablegen: mhd. berechenen; verrechenen; verreiten (2); widerrechenen (1); 
widerreiten (1) 

-- Rechnung legen: mhd. reiten (1) 
-- Rechnung über bezahlte Pachtgelder: mhd. bestantreitunge 
-- schriftliche Rechnung: mhd. reitbrief 
-- Unternehmen auf eigene Rechnung: mhd. verlegunge 
Rechnungsablegung: mhd. reite (1) 

Rechnungsbeauftragter -- städtischer Rechnungsbeauftragter: mhd. lōnhērre 
Rechnungsbetrag: mhd. reitach 
Rechnungsbuch: mhd. rechenbuoch; reitbuoch 
Rechnungsführer: mhd. schrībære 

Rechnungskammer: mhd. reitkammere 
Rechnungslegung -- jährliche Rechnungslegung: mhd. jārreitunge 

-- mit der Rechnungslegung Beauftragter: mhd. widerrechenære* 
Rechnungstag: mhd. reittac 
recht: mhd. anenæme*; billich (1); eben (1); endanc; enzwār; gelimpflich; gereche (1); 

gereht (1); gerehte (1); gerehticlich; gerehticlīche; gerihtic (2); guot (1); guot (2); 
guoten (2); guotlich; ordenlich; ordenlich; ordenlīche (1); ordenlīchen; reht (2); 
rehte (1); rehtic; rehticlich*; rehticlīche*; rehtisch (1); rehtlich; rehtlīche; 
rehtlīchen; rehtschuldic; riht (1); rihticlīche*; rihtlich; rihtlīche; sleht (1); slehte (1); 
unvalschlich; unvalschlīche; vaste (3); verrihtic; veste (1); wæhe (1); wæhe (2); 
wæhelich; wæhelīchen; wilsam; wol (2); wolgetān (1); zimelich; zimelīche (1) 

-- erst recht: mhd. alērste; allerērst 
-- ganz recht: mhd. alrehte 
-- nicht recht beschaffen (Adj.): mhd. unvertic 
-- nicht recht geschaffen: mhd. unrihtic 
-- nicht recht sehen: mhd. missesehen; verglarren 
-- nicht recht sein (V.): mhd. unwert sīn 
-- nicht recht werden: mhd. unwert sīn 
-- recht bedenken: mhd. übergān (1) 
-- recht bekommen: mhd. geniezen 
-- recht beschaffen (Adj.): mhd. vertic 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- recht gelegene Zeit: mhd. pas (4) 

-- recht haben: mhd. wār haben 
-- recht herstellen: mhd. verrihten 
-- recht machen: mhd. gelimpfen (2); rehtigen; rihten (1) 
-- recht sein (V.): mhd. gevallen (1); liebe sīn; liebe werden 
-- recht und billig: mhd. billich unde reht; mügelich 
-- recht verlaufen (V.): mhd. reht gān 
-- sehr recht: mhd. borereht 
-- zu recht: mhd. billiclīchen 
-- auf rechte Weise: mhd. rehtverticlīche* 

-- das rechte Maß überschreiten: mhd. über die snuor houwen; den snuorslac 
überhouwen 

-- die rechte Grenze überschreitend: mhd. ūzerlich; ūzerlīche; ūzerlīchen 
-- die rechte Zeit: mhd. volheit der zīt 
-- es ist rechte Zeit: mhd. ez ist zīt 
-- rechte Hand: mhd. gerehte (3); vordere hant; bezzere hant; rehte hant; vorderiu hant; 

zesewe (1) 
-- rechte Seite: mhd. gerehte (3); rehte sīte; zesewe (1) 
-- rechte Stelle bringen: mhd. bestaten (1) 
-- sich in die rechte Lage bringen: mhd. berihten 
-- Abweichen vom rechten Weg: mhd. missewende (1) 
-- am rechten Platz sein (V.) auf: mhd. zemen (2) 
-- am rechten Platz sein (V.) in: mhd. zemen (2) 
-- am rechten Platz sein (V.) vor: mhd. zemen (2) 
-- Anreiten von der rechten Seite auf die Schildseite des Gegners zu: mhd. ze treviers 
-- auf den rechten Weg: mhd. ze wege 
-- auf der rechten Seite: mhd. zesewenhalben*; zesewenhalp* 
-- aus der rechten Stelle bringen: mhd. entstellen 

-- den rechten Weg einschlagen: mhd. sich ūf die rehten vart keren 
-- in der rechten Ordnung erfolgend: mhd. ordenlīche (1) 
-- Kraft der rechten Hand: mhd. zesewenkraft* 
-- im rechten Maß versehen (V.) mit: mhd. undermezzen 
-- Lehrbuch des rechten Beichtens: mhd. bīhtebuoch 
-- nicht zur rechten Zeit erfolgend: mhd. unzītic 
-- nicht zur rechten Zeit kommen: mhd. ze vruo komen; ze vruo wesen 
-- ohne rechten Nutzen tun: mhd. klüteren* 

-- vom rechten Weg abbringen: mhd. irrevüeren 

-- vom rechten Weg abgekommen: mhd. irrelich; irrelīche; irrelīchen; irresam; irric 

-- vom rechten Weg abgewandt: mhd. irre (1) 

-- vom rechten Weg abkommen: mhd. irregān; irreloufen*; irrerīten*; irrevaren* (1) 

-- vom rechten Weg ablenken: mhd. missewenden 
-- zu der rechten Seite: mhd. rehthalp 

-- zur rechten Zeit: mhd. in der volheit zīt 
-- in rechter Weise: mhd. gerehte (1); gerehticlīche 
-- rechter Hand: mhd. zesewenhalben*; zesewenhalp* 
-- rechter Vater: mhd. ēwevater* 
-- rechter Weg: mhd. rehte varte 
-- rechter Winkel: mhd. angelort 
-- rechter Zeitpunkt: mhd. zīticheit 
-- rechtes Gewicht haben: mhd. pfündic sīn 
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-- rechtes Gewicht habend: mhd. pfündic; pfündisch* 
-- rechtes Kampfspiel: mhd. wunschspil 
-- rechtes Maß: mhd. gemicke; temperunge 
-- rechtes Maßhalten: mhd. mittelmāz 
-- rechtes Verhältnis der Glieder: mhd. gelitmāze 
-- rechteste: mhd. *rehtest?; *rehteste? 
Recht: mhd. billīche (1); dinc (1); ehte (1); ēre (1); ēwe (1); ēwehaft (2); ēwehaft* (3); 

ēwehaftige*; gedinge (1); gelimpf (2); gelimpfe (2); genāde; gerehte (2); 
gerehticheit; gerehticheit; gerihte (1); gewalt (1); gewoneheit*; gift; lōz (1); pfaht*; 
pfahte*; pflaht*; pfliht; reht (1); rehte (4); rehticheit*; rehtunge; urteil; vuoge (1); 
wār (3) 

-- ein Recht: mhd. hertemiete 

-- Abgabe für das Recht auf den Jahrmarkt: mhd. kirchtacreht 

-- Abgabe für das Recht des Freien: mhd. vrīreht 
-- Abgabe für das Recht Holz zu fällen: mhd. ackespfenninc* 

-- Abgabe für das Recht Wein zu schenken: mhd. taverngelt 
-- Acker auf den der Bebauer eines Lehngutes besondere Rechte hat: mhd. vorelant* 
-- Adeliger mit dem Recht ein eigenes Banner zu führen: mhd. banrizzære* 
-- bestimmtes Recht: mhd. vüreban* 
-- das Recht der Absetzung Habender: mhd. entsetzære* 
-- dem Recht entsprechend: mhd. ēwehaft (1); ēwehaftic*; gerehticlich; gerehticlīche; 

gerehticlīchen 
-- der das Recht hat Geld zu prägen: mhd. münzære 
-- der das Recht hat Geld zu wechseln: mhd. münzære 
-- die Hufe betreffendes Recht: mhd. huobereht 

-- durch den Kaiser bestimmtes Recht: mhd. keiserreht 

-- durch Kauf erworbenes Recht: mhd. koufreht 
-- durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden: mhd. koufreht 
-- durch Schiedsspruch erworbenes Recht: mhd. kuntschaft 
-- durch Schweigen sein Recht verlieren: mhd. beswīgen 
-- ein Recht durch Rechtsmittel erhärten: mhd. verrehten 
-- ein Recht entfremden: mhd. enpfrüenden* 
-- ein Recht vertreten (V.): mhd. ein reht überstān 
-- eine formelhafte Diebstahlsklage im Freiberger Recht: mhd. diebesgruoz 
-- einem parteiisch zum Recht verhelfen: mhd. überhelfen 
-- einem ungesetzlich zum Recht verhelfen: mhd. überhelfen 
-- Eingriff in jemandes Recht: mhd. īnval 
-- er hatte das Recht den zehnten verurteilten Mann frei zu geben: mhd. daz was sīn 

zehende und sīn reht 
-- erbliches Recht: mhd. ? erbebescheit 
-- für Bürgen geltendes Recht: mhd. bürgenreht 
-- für die Erbleihe geltendes Recht: mhd. burcrehtreht 
-- für ein Recht vertreten (V.): mhd. ein reht überstān 
-- für ein rechtmäßiges Lehen gültiges Recht: mhd. rehtlēhen 
-- für Recht erkennen: mhd. erkennen (1) 
-- gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im Recht 

Befundenen: mhd. vüreban* 
-- herrschaftliches Recht: mhd. ? vrōnreht 
-- göttliches Recht: mhd. vrōnreht 
-- göttliches Recht und göttliches Gesetz: mhd. gotesēwe 
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-- grundherrliches Recht: mhd. gruntreht? 
-- grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten: mhd. voresnit* 
-- herrschaftliches Recht in einem Dorf: mhd. dorfreht 
-- ihr macht euer Recht geltend: mhd. ir ziehet an iuch iuwer dinc 
-- in bestimmtem Recht bleiben: mhd. sitzen (1) 
-- in das Recht der Verfügung setzen: mhd. gewaltigen 
-- in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht: mhd. landesreht; lantreht 
-- kanonisches Recht: mhd. gotesreht 
-- landesherrliches Recht: mhd. regāl 
-- mit mehr Recht: mhd. billīche (2); billīchen (1) 
-- mit Recht: mhd. billīche (2); billīchen (1); āne lüge; sunder lüge; von nōt; durch nōt; 

umbe nōt; ze nōt; durch reht; ze reht; verschulde; von wāren schulden; wol (2); von 
schulden; mit schulden 

-- mit Recht verdient: mhd. mügelīche (1); mügelīchen 
-- nach geltendem Recht: mhd. nāch werbender ē 
-- nach Recht machen: mhd. ēwen (3) 
-- nicht durch Recht festgesetzt: mhd. unverrihtet 
-- nicht zu seinem Recht gekommen: mhd. rehtelōs 
-- oberstes Recht: mhd. houbetreht 
-- objektives Recht: mhd. reht (1); rehte (4) 
-- öffentliches Recht: mhd. vrōnreht 
-- ohne Recht des Vererbens bestehend: mhd. erbelōs 
-- Recht auf Abgaben: mhd. zinsreht 
-- Recht auf Beschlagnahme: mhd. haft (4) 
-- Recht auf dem Bergwerksanteil als Entschädigung für den Grundbesitzer: mhd. 

ackerreht 
-- Recht auf den Strafgeldanteil: mhd. nāchreht 
-- Recht auf den Jahrmarkt: mhd. kirchtacreht 

-- Recht auf Einnahmen welche die Kirche hat: mhd. kirchreht 

-- Recht auf Erbschaft: mhd. erbenāme 
-- Recht auf Finderlohn: mhd. vuntreht 
-- Recht auf Geleitausübung: mhd. geleite (1) 
-- Recht auf Glücksspiel: mhd. scholder 
-- Recht auf Grund und Boden: mhd. lantreht 
-- Recht auf Kampf: mhd. kampfreht 
-- Recht auf Strandgut: mhd. gruntrüere; gruntrüerunge; gruntruore 
-- Recht auf Tribut: mhd. zinsreht 
-- Recht auf überhängende Baumfrüchte: mhd. anerīs 
-- Recht aus dem Besitz einer Hufe: mhd. huobereht 
-- Recht bei einem Erbfall das beste Stück Vieh zu nehmen: mhd. sterbereht* 
-- Recht brechen: mhd. brechen (1) 
-- Recht das die Einführung regelt: mhd. aneleitreht 
-- Recht das man zu Ostern hat: mhd. ōsterreht 

-- Recht das Saumgeschäft zu betreiben: mhd. soumreht 
-- Recht den Hirten zu bestellen: mhd. hirtschaft 
-- Recht der Ehegatten: mhd. ēwereht* 
-- Recht der Ernte: mhd. ernereht 
-- Recht der Hörigen und der Dienstmannen eines Hofes: mhd. hovereht (1) 
-- Recht der Pfaffen Wein zu verzapfen: mhd. pfaffenzapf* 

-- Recht der Waldbenutzung: mhd. waltreht 
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-- Recht der Wechsler: mhd. wehselreht 
-- Recht des Biberfangs: mhd. biberban 
-- Recht des Dorfherrn aus dem Teilbesitz an der Gemeindeflur: mhd. dorfmarc 
-- Recht des Erben: mhd. erbereht 

-- Recht des Freien: mhd. vrīreht 
-- Recht des Landinhabers: mhd. huobereht 
-- Recht des Lehnherrn an einem Lehen: mhd. lēhenschaft 
-- Recht des Lehnsherrn ein Gut zu verleihen: mhd. lēhensreht 
-- Recht des Leibgedinges: mhd. līpgedincreht 
-- Recht des Vogteigerichts: mhd. dincreht 
-- Recht des Vormundes: mhd. muntborereht* 
-- Recht die Abgabe zu entnehmen: mhd. valreht 
-- Recht ein Aufgebot zu erlassen: mhd. volgunge 
-- Recht ein Besthaupt zu erheben: mhd. besterreht 
-- Recht ein Gut zu besetzen (mit einem Pächter): mhd. stiftreht 
-- Recht ein Handwerk auszuüben: mhd. hantwerc 

-- Recht eine Dachtraufe im Gebiet des Nachbarn anzubringen: mhd. dachreht 

-- Recht eine Kirchenstelle zu besetzen: mhd. besaz 
-- Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen: mhd. 

kirchensaz; kirchsaz 
-- Recht eine Kopfsteuer zu erheben: mhd. houbetreht 
-- Recht einen Acker als Gartenland zu verwenden: mhd. gartenreht 
-- Recht eines Dinghofs: mhd. dinchofreht 
-- Recht eines Herrn auf gestrandete Schiffe bzw. deren Ladung: mhd. gruntruore 
-- Recht eines Herrn: mhd. hērschaft 
-- Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum 

geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht: mhd. lantreht; lantreht; 
lantreht 

-- Recht eines Marktortes: mhd. marketesreht* 
-- Recht erteilen: mhd. slihten (1) 
-- Recht führen: mhd. rehtvüeren 
-- Recht für die in die Eichelmast getriebenen Schweine eine Abgabe zu erheben: 

mhd. dehtemreht 
-- Recht haben: mhd. mügen (1); wār sagen; wār haben 
-- Recht Holz zu schlagen: mhd. stocrūm 
-- Recht in Bezug auf Kelterbann und Bannkeller: mhd. kelterreht 
-- Recht in den Stock zu setzen: mhd. stoc 
-- Recht in einem Markt zu wohnen: mhd. marketesreht* 
-- Recht in Unrecht verkehren: mhd. reht unrihten 
-- Recht Karls des Großen: mhd. Karles lōt 
-- Recht Lehen zu besitzen: mhd. lēhenreht 
-- Recht Meister zu sein (V.): mhd. meisterreht 
-- Recht Met zu sieden: mhd. metschaft 
-- Recht Schifffahrt zu treiben: mhd. schifreht (1) 
-- Recht Schweine in die Eichelmast zu treiben: mhd. swīnreht 
-- Recht sprechen: mhd. aberihten; berehten (1); reht bieten; rehten (1); rihten (1); diu 

gerihte sleht machen; ūzrihten 
-- Recht sprechen über: mhd. von einem rihten; ab einem rihten; über einem rihten 
-- Recht suchen: mhd. anerüeftic werden; reht gewinnen 
-- Recht suchend: mhd. anerüeftic* 
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-- Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben: mhd. übertrift; 
übertrip 

-- Recht über ein Erblehen: mhd. erbelēhenschaft 
-- Recht und Billigkeit: mhd. slihte 
-- Recht und Einkünfte eines Vogts: mhd. vogetreht 
-- Recht und Gewohnheit der Schiedsrichter: mhd. kuntschaftreht 
-- Recht und Ordnung: mhd. gerihte (1) 
-- Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen: mhd. verteilen 
-- Recht und Verpflichtung zur Rundwache: mhd. zirkelreht 
-- Recht verschaffen: mhd. gerihten; rihten (1) 
-- Recht verstehen: mhd. die rede vernemen 
-- Recht vor anderen zu ernten: mhd. vüresnit* 
-- Recht vor Gericht zu ziehen: mhd. anetast* 
-- Recht zu appellieren: mhd. zugreht 
-- Recht zu gottesdienstlichen Handlungen: mhd. gotesēwe 
-- Recht zu zwingen: mhd. getwingnisse 

-- Recht zum Aufsuchen von Orten: mhd. gesuoch 
-- Recht zum Nutzen von Orten: mhd. gesuoch 
-- Recht zum Rücktritt haben: mhd. wandel haben 
-- Recht zur Ächtung: mhd. āhte (1) 
-- Recht zur Entscheidung: mhd. gescheit (1) 
-- Recht zur Imkerei: mhd. bīnevluc 
-- Recht zur Nutzung angrenzender Acker für die Pflugwende: mhd. übervaren* (2) 
-- Recht zur Waldbienenzucht: mhd. zīdelweide 
-- salisches Recht: mhd. salreht 
-- sein Recht beweisen: mhd. volvaren 
-- sein Recht durchsetzen: mhd. gedingen (2); sich in sīn reht gedingen 
-- sein Recht verkürzen auf: mhd. überlengen an 
-- sein Recht wahrnehmen: mhd. sīn reht genemen 
-- sich sein Recht verschaffen: mhd. verrihten 
-- subjektives Recht: mhd. reht (1); rehte (4) 
-- unter bestimmtem Recht stehendes Gebiet: mhd. vüreban* 
-- ursprüngliches Recht: mhd. gruntreht 
-- Verfasser von schriftlich niedergelegtem Recht: mhd. gesetzedemeister 
-- Verstoß gegen Herkunft und Recht: mhd. ungewonheit 
-- Vertreter einer Partei im Recht: mhd. beredbote 
-- was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist: mhd. lantreht 
-- weltliches Recht: mhd. leienreht 
-- wider Recht: mhd. unrehtlīche 
-- wie das Recht herrschte: mhd. als daz reht was gelegen 
-- zu Recht: mhd. billīche (2); billīchen (1); durch reht; ze reht; schuldiclīche 
-- zu seinem Recht kommen: mhd. getagedingen* 
-- zugesichertes verbürgtes Recht: mhd. gewar (3); gewarheit; gewāricheit*? 
-- zum Recht verhelfen: mhd. rihten (1) 
-- aufgrund erblichen Rechtes zum Holzeinschlag im Wald Berechtigter: mhd. 

*erbēxe? 
-- außerhalb des Rechtes stehend: mhd. ēwelōs* 
-- Ausweisung des Rechtes: mhd. ūzwīsunge 

-- ein Doktor der Theologie oder des Rechtes: mhd. ein hōchmeister von der schrift 
oder von rehte 
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-- außerhalb des Rechts stehend: mhd. rehtelōs 
-- gewaltsame Beraubung des Rechts: mhd. nōtgewalt 
-- mit Übergehung des Rechtes behandeln: mhd. verhōchmüetigen 
-- Sammlung kanonischen Rechts: mhd. decretal 
-- von Rechts wegen: mhd. billīche (2); billīchen (1); durch reht; ze reht; mit schulden 
-- wechselseitige Anfechtung eines Rechtes: mhd. widerstrīt (1) 
-- der Rechte beraubt: mhd. ēwehaftlōs* 
-- Gebiet über das ein Graf Rechte hat: mhd. grāveschaft 
-- Rechte der Ministerialen: mhd. dienestreht 
-- Rechte des Lehnmanns: mhd. lēhenschaft 
-- Rechte einer Gemeinschaft: mhd. gemeinsame 
-- Rechte eines Klosters: mhd. goteshūsreht 
-- Rechte eines Patrons: mhd. vogetīe 
-- Rechte und Pflichten der Schildknechte: mhd. schiltreht 
-- Rechte und Pflichten einer Zunft: mhd. zunftreht 
-- Rechte oder Liegenschaften die zu einer bestimmten Mühle gehören: mhd. 

müllēhen 
-- seine Rechte wahren: mhd. bewaren* 
-- Urkunde über Rechte auf Grund: mhd. gruntbrief 
-- Urkunde über die Rechte eines Dinghofs: mhd. dinchofbrief 
-- Ablenkung von dem Rechten: mhd. verkērunge 
-- mit Rechten ausstatten: mhd. īnsetzen 

-- mit besonderen Rechten ausgestatteter Grundbesitz: mhd. vrīhof 
-- zu seinen Rechten kommen: mhd. ze rehte komen 
-- „Recht der Natur“: mhd. reht der natūre 
Rechtbegehrender: mhd. rehtbegerendære* 
„Rechtbrecher“: mhd. rehtbrechære* 
„Rechtbrecherin“: mhd. rehtbrechærinne* 
rechte: mhd. zese 
Rechte (F.): mhd. gerehte (3); zesewe (1) 
Rechte (N.) -- nach dem Rechten sehen: mhd. ein umbesehen tuon 
-- vom Rechten abbringen: mhd. verkēren (1) 
-- im Weg Rechtens ausmachen: mhd. ūzrehten 
rechteckig: mhd. gevieret 
rechten: mhd. lantrehten; zeppelen* 
„rechten“: mhd. rehten (1) 
Rechter: mhd. rehte (2) 
„Rechter“: mhd. rehtære* 
„rechtfertig“: mhd. rehtvertic 
rechtfertigen: mhd. bereden (1); beschœnigen; bewæren (1); entreden; entsagen (1); 

entschuldigen (1); gerehtigen; gerehtmachen; gerehtvertigen; geunschuldigen; 
*rehthaften?; rehthaftigen; rehtvertigen; verantwürten (1) 

-- durch Eid rechtfertigen: mhd. verrehten 
-- entschuldigen rechtfertigen: mhd. beschœnen 
-- im Gerichtskampf rechtfertigen: mhd. mit kampfe bereden 
-- sich rechtfertigen: mhd. antwürten; bereden (1); entschulden; gerehtmachen; sīn 

gerihte bieten; gerihten; verantwürten (1); verrihten 
-- sich rechtfertigen vor: mhd. gerehten gegen 
„rechtfertigend“: mhd. rehthaft* 
„Rechtfertigkeit“: mhd. rehtverticheit 
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Rechtfertigung: mhd. antwerte; antwurt (1); beredunge; entrednisse; entschulde; 
entschuldunge; gerehtheit; gerehticheit; gerehtigunge; gerihte (1); rede (1); 
rehthaftunge; rehtmachunge; rehtvertigunge; unschult (1); verantwürten (2); 
widerrede (1) 

-- Rechtfertigung anhören: mhd. gerihte nemen 
-- Rechtfertigung vor Gericht: mhd. gerihte (1) 
-- volle Rechtfertigung: mhd. vollebuoze* 
Rechtfertigungspflicht: mhd. galtnüsse 
Rechtfertigungsrede: mhd. entsagnus 
rechtgläubig: mhd. ēwangēlisch; geloubic; gelöubisch 
rechthaben: mhd. ūfhaben (1) 
Rechthaber: mhd. īferære 
„Rechthaber“: mhd. rehthabere 
rechthaberisch: mhd. strītic 
„Rechthaus“: mhd. rehthūs 
„Rechtheit“: mhd. rehtheit 
„Rechtigkeit“: mhd. rehticheit* 
„Rechtigung“: mhd. rehtigunge 
„Rechtkanne“: mhd. rehtkanne 
„Rechtlehrer“: mhd. rehtlērære* 
rechtlich: mhd. gereht (1); *rehter?; rehtlich; rehtlīche; rehtvertic; rihtlich 
-- Einweisung auf ein rechtlich Zugesprochenes oder Lehnsgut: mhd. wīsunge 
-- jemandes Eigentum rechtlich bekommen: mhd. zuokomen (1) 
-- Mitglied einer rechtlich begründeten Vereinigung: mhd. gemeiner 
-- rechtlich abgewinnen: mhd. aneerkoberen* 
-- rechtlich absichern: mhd. rihten (1) 
-- rechtlich anerkannt: mhd. ēwehaft (1); ēwehaftic* 
-- rechtlich angefochten: mhd. anesprechelich 
-- rechtlich beanstanden: mhd. anesprechen 
-- rechtlich begründbar: mhd. ēwehaft (1); ēwehaftic* 
-- rechtlich belangen: mhd. anegestrengen; anestrengen*; ersuochen (1) 
-- rechtlich Bestimmender: mhd. volgære 
-- rechtlich durchführen: mhd. volvüeren 
-- rechtlich entscheiden: mhd. berehtigen; erkennen (1) 
-- rechtlich erlaubte Taverne: mhd. ēwetaverne* 
-- rechtlich regeln: mhd. berehten (1) 
-- rechtlich seine Sache durchführen: mhd. volvaren 
-- rechtlich übereinkommen: mhd. abedingen 
-- rechtlich überlegen sein (V.): mhd. überewerden* 
-- rechtlich übertragen (V.): mhd. gevertigen; vervolgen 
-- rechtlich umstritten: mhd. anespænic* 
-- rechtlich unanfechtbar: mhd. sicherlich; sicherlīche 
-- rechtlich verfolgen: mhd. anden 
-- rechtlich verfügen: mhd. bedingen 
-- rechtlich verpflichten: mhd. verbinden (1) 
-- rechtlich vorgeschrieben: mhd. ēwehaft (1) 
-- rechtlich zuweisen: mhd. bezeigen 
-- durch rechtliche Übergabe zugesprochen: mhd. sal (5) 
-- durch rechtliche Übergabe zugesprochener Genuss oder Besitz eines Gutes: mhd. 

salnutze 
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-- in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.): mhd. ūfgeben (1) 
-- in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von: mhd. ūflāzen 
-- in rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von: mhd. ūfgegeben 
-- Lehen betreffende rechtliche Regelungen: mhd. lēhensreht 
-- rechtliche Abstimmung zur Urteilsfassung: mhd. volge 
-- rechtliche Altersgrenze: mhd. ēwezīt* 
-- rechtliche Anfechtung: mhd. anevertunge 
-- rechtliche Antwort: mhd. widerrede (1) 
-- rechtliche Anwartschaft: mhd. warte (2) 
-- rechtliche Bedingungen des Kampfes bestimmen: mhd. den Kampf besprechen 
-- rechtliche Beistimmung zur Urteilsfassung: mhd. volge 
-- rechtliche Bestimmung: mhd. satzunge; saz 
-- rechtliche Beweisführung: mhd. wārheit 
-- rechtliche Einkünfte: mhd. rehtunge; rehtvertigunge 
-- rechtliche Entscheidung: mhd. rehtbot 
-- rechtliche Erkundigungen einziehen: mhd. vorschen (1) 
-- rechtliche Forderung: mhd. anesprāche; vorderunge; zuosprāche; zuospruch 
-- rechtliche Handhabe: mhd. list 
-- rechtliche Nachkommenschaft in gerader Linie: mhd. buosem 
-- rechtliche Ordnung: mhd. ordenunge 
-- rechtliche Regelung: mhd. berihtigunge; berihtunge; bescheidunge; gescheffede; 

rehtunge 
-- rechtliche Schwierigkeit: mhd. arbeit 
-- rechtliche Sicherheit: mhd. gewarheit; gewarsame; gewarsamicheit* 
-- rechtliche Überführung: mhd. verwindunge 
-- rechtliche Übergabe eines Gutes: mhd. sal (6); sale (1) 
-- rechtliche Übertragung: mhd. vertigunge 
-- rechtliche Unterstützung: mhd. bete 
-- rechtliche Verbindung: mhd. bant (1) 
-- rechtliche Vereinbarung: mhd. dinc (1); gedinge (1); gedingede; gedingenissse 
-- Verstoß gegen eine rechtliche Vereinbarung und dessen Ahndung: mhd. einunc; 

einunge 
-- durch rechtlichen Entscheid abweisen: mhd. abescheiden (1) 
-- einem rechtlichen Anspruch unterworfen: mhd. anespræche (2) 
-- rechtlichen Nachweis führen: mhd. berihten 
-- seine rechtlichen Ansprüche auf etwas aufgeben: mhd. eines dinges ūzgān 
-- Berg unter besonderer rechtlicher Regelung: mhd. banberc 
-- rechtlicher Anspruch auf Gerichtskampf: mhd. kampfreht 
-- rechtlicher Schutz: mhd. landesschirm; lantschirm 
-- durch rechtliches Urteil zuteil werden: mhd. volgen (1) 
-- in ein rechtliches Verhältnis zum Stadtrecht bringen: mhd. ein guot verburcrehten 
-- rechtliches Arrestationsrecht: mhd. vār; vārheit 
-- rechtliches Handeln: mhd. gewerft (3) 
-- rechtliches Herkommen: mhd. geborheit 
-- rechtliches Vergehen: mhd. vrevel (3); vrevele; vrevellīche (2); vrevellicheit 
Rechtlichkeit: mhd. geslihte 
rechtlos: mhd. ērelōs; ēwelōs*; rehtelōs; unberihtet; unēwelich*; unēwelīche; 

unēwelīchen* 
Rechtmachung: mhd. rehtmachunge 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

rechtmäßig: mhd. ambehtlich*; ēwehaft (1); ēwehaftic*; ēwehafticlīche*; ēwehaftlīche*; 
ēwelīche (1); ēwelīchen (2); gereht (1); gewaltic; ordenlich; ordenlīche (1); 
ordenlīchen; redelich; redelīche (1); redelīchen; mit rehte; durch reht; ze reht; reht 
(2); rehte (1); rehticlīche*; rehtlich; rehtlīche; rehtschuldic; rehtvertic; rihtic; 
sentlich; sleht (1); *unvrevellich?; unvrevellīche 

-- rechtmäßig angetraut: mhd. ēwelīche (1); ēwelīchen (2) 
-- rechtmäßig antrauen: mhd. ēwelīchen* 
-- rechtmäßig besitzend: mhd. ? besezlich 
-- rechtmäßig erworben: mhd. rehtvertic 
-- rechtmäßig festgesetzter Gerichtstermin: mhd. dinczīt 
-- rechtmäßig geben: mhd. mit sale geben 
-- rechtmäßig verfahren (V.): mhd. rihten (1) 
-- rechtmäßig zu leistende Haferabgabe: mhd. rehthabere 
-- rechtmäßig zu leistende Zahlung: mhd. rehtpfenninc* 
-- rechtmäßige Ehefrau: mhd. adelwīp 
-- rechtmäßige Geburt: mhd. adel 
-- Art und Weise des rechtmäßigen Kaufens: mhd. koufwīse 
-- dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen: mhd. vreidic 
-- rechtmäßiger Anspruch: mhd. anevorderunge 
-- rechtmäßiger Erbe: mhd. adelerbe (2) 
-- rechtmäßiger öffentlicher Weg: mhd. ēwewec (1) 
-- rechtmäßiger Vater: mhd. adelvater 
-- für ein rechtmäßiges Lehen gültiges Recht: mhd. rehtlēhen 
-- rechtmäßiges Eigentum: mhd. eigenschaft; erbestam 
-- rechtmäßiges Erbe: mhd. adelerbe (1) 
-- rechtmäßiges Lehen: mhd. rehtlēhen 
„rechtmäßig“: mhd. *ēwehaftlich? 
Rechtmäßigkeit: mhd. ēwe (1); ēwehalticheit*; gelīchheit; gelimpf (2); gelimpfe (2); reht 

(1); rehte (4); rehticheit* 
rechts: mhd. gerehte (1); gerehticlīche; rehthalp; sperhalp; an zesewen hant; nāch 

zesewen hant; ze der zesewen hant; zesewe* (2); zesewenhalben*; zesewenhalp* 
-- nach rechts: mhd. an zesewen hant; nāch zesewen hant; ze der zesewen hant; 

zesewenhalben*; zesewenhalp* 
-- rechts befindlich: mhd. reht (2) 
-- schau nicht rechts und links: mhd. lā dīn umbekapfen 
-- von rechts: mhd. sperhalp 
Rechtsakt: mhd. gescheffede 
Rechtsangelegenheit: mhd. gescheffede; sache (1) 
-- Bevollmächtigter in Rechtsangelegenheiten: mhd. getriuwehendære* 
rechtsanhängig: mhd. sachhaft 
Rechtsanspruch: mhd. anesprāche; anevehtunge; erkoberunge; gewerf (2); rehtegen; 

rehtigunge; rehtunge; vordere (4); vorderunge 
-- Rechtsanspruch haben auf: mhd. gewer hān 
-- Rechtsanspruch wiederholen: mhd. geeveren*; widerevern 
-- einen Rechtsanspruch geltend machen: mhd. behaben 
-- etwas worauf man Rechtsanspruch hat: mhd. kristenlich dinc 
-- Rechtsanspruch erheben auf: mhd. bereden (1) 
Rechtsanwalt: mhd. sachwaltigære* 
Rechtsanwendung: mhd. gerihte (1); reht (1); rehte (4) 
Rechtsaufsicht: mhd. rihtunge 
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Rechtsauskunft: mhd. ervarnisse; ervarnissede 
-- Rechtsauskunft geben: mhd. berihten; bewīsen (1) 
Rechtsbediensteter: mhd. lantschrībære 
Rechtsbefehl: mhd. reht (1) 
Rechtsbefugnis: mhd. gerehticheit 
Rechtsbehelf: mhd. rehtunge; schirmunge 
Rechtsbeistand: mhd. anewīsære; dingære; redenære; voget 
Rechtsbescheid: mhd. besagen (2) 
-- einen Rechtsbescheid geben: mhd. bescheiden (1) 
-- Rechtsbescheid erteilen: mhd. besagen (1) 
-- Rechtsbescheid geben: mhd. erteilen; urteilen (1) 
Rechtsbestimmung -- Rechtsbestimmung für die Zeugenschaft: mhd. geziucreht 
Rechtsbezirk: mhd. einunc; einunge 
-- Rechtsbezirk einer Stadt: mhd. umbegrift; umbekreiz 
Rechtsbrauch -- Rechtsbrauch bezüglich Geiselstellung: mhd. gīselreht 
Rechtsbrecher: mhd. ēbrechære; rehtbrechære*; vrevelære 
Rechtsbrecherin: mhd. rehtbrechærinne* 
Rechtsbrief: mhd. schirm 
Rechtsbruch: mhd. bruch (1); brust (2); einunge; ungerihte (2) 
-- wegen Rechtsbruchs Ausgewiesener: mhd. einungære (2) 
Rechtsbuch: mhd. keiserreht; rehtbuoch; rehte (4) 
-- Rechtsbuch einer Stadt: mhd. statbuoch 
rechtschaffen: mhd. ahtebære; bescheiden (2); biderbe (1); ebensleht (1); ebenslehte*; 

einvaltic (1); ērbære (1); ērhaft; ērhafte; ērsāmlīche; gereht (1); gerehtsam; 
gerehtvertic; gewære; gewæret*; gewārhaft; guotherzic; guotwillic (1); guotwillic 
(2); redelich; redelīche (1); redelīchen; rehtschuldic; rehtvertic; rihtic; tugentlich; 
tugentlīche; tugentlīchen; vertic; woltætic 

-- nicht rechtschaffen: mhd. unvertic 
-- rechtschaffener Mann: mhd. guotman 
-- von rechtschaffener Gesinnung seiend: mhd. guotgemuot 
Rechtschaffener: mhd. gerehte (4) 
Rechtschaffenes -- Rechtschaffenes tuend: mhd. guottætic 
Rechtschaffenheit: mhd. gerehticheit; güete; guotheit; rehticheit*; vrümicheit 
„Rechtschreiber“: mhd. rehtschrībære 
Rechtsentscheid: mhd. antwürte; reht (1) 
Rechtsetzungsbefugnis: mhd. gerehticheit 
rechtsfähig: mhd. vogetbære 
-- nicht rechtsfähig: mhd. unvogetbære 
-- voll rechtsfähig: mhd. volmehtic 
Rechtsfähiger -- Rechtsfähiger und Waffenfähiger: mhd. vrīe (1) 
Rechtsfähigkeit -- Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist 

ehelos und kinderlos: mhd. hagestaltliute 
Rechtsfall: mhd. dinc (1); rede (1); sache (1) 
Rechtsfestigung: mhd. satze; setze (1) 
Rechtsfestlegung: mhd. setzunge 
Rechtsform -- in eine Rechtsform bringen: mhd. rihten (1) 
-- Rechtsform des Lehens: mhd. lēhenschaft 
rechtsförmlich -- rechtsförmlich ererbter Besitz einer Sache: mhd. erbesgeswere* 
Rechtsforderung: mhd. spruch 
Rechtsfrage: mhd. dinc (1) 
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Rechtsfrist: mhd. dinc (1) 
Rechtsgelehrter: mhd. juriste; lēgiste; meister 
„Rechtsgelehrter“: mhd. alfakī 
Rechtsgemeinschaft -- aus einer Rechtsgemeinschaft ausgeschlossen: mhd. ēwelōs* 
-- organisierte Rechtsgemeinschaft grundherrlicher Eigenleute: mhd. genōzsame 
Rechtsgeschäft: mhd. gescheffede; getāt; getæte 
-- Sachwalter bei Rechtsgeschäften: mhd. schirmære; schirme (2) 
Rechtsgewährung: mhd. gerehte (2) 
rechtsgültig: mhd. ēwehaft (1); ēwehaftic*; *ēwehafticlich?; ēwehafticlīche*; gedinclich; 

redelich; redelīche (1); redelīchen; reht (2); rihtic; sleht (1); stæte (1); wār (1); 
wære (1); wārhaft 

-- nicht rechtsgültig: mhd. unreht (1) 
-- rechtsgültig aufzeichnen: mhd. beschrīben 
-- rechtsgültig beilegen: mhd. abelegen (1); aberihten 
-- rechtsgültig erledigen: mhd. abelegen (1) 
-- rechtsgültig festmachen: mhd. gestæten 
-- rechtsgültig machen: mhd. bestæten; ēwen (3) 
-- rechtsgültig übertragen (V.): mhd. gestæten 
-- rechtsgültige Abhandlung: mhd. diu rehte nōt; ēhafte nōt 
-- rechtsgültige Ausfertigung: mhd. rehtvertigunge 
-- eine rechtsgültige Aussage machend: mhd. gihtic (1) 
-- veranlassen eine rechtsgültige Aussage zu machen: mhd. gihtigen 
-- rechtsgültiger Nachweis: mhd. bewærunge 
-- rechtsgültiges Zeugnis geben: mhd. beziugen 
Rechtsgültigkeit: mhd. sal (8) 
Rechtshandel: mhd. sache (1) 
-- Gegner in einem Rechtshandel: mhd. widersachære*; widersache (1) 
Rechtshandlung: mhd. handelunge 
-- eine Rechtshandlung beginnen: mhd. anegrīfen (1) 
-- Rechtshandlung vornehmen: mhd. gerihte haben 
Rechtshilfe: mhd. gerehte (2) 
Rechtskenntnis -- spezifische Rechtskenntnisse: mhd. list 
Rechtskraft: mhd. ēwehaftige*; kreftigunge; sal (8) 
rechtskräftig: mhd. . ēwehaft (1); ēwehaftic*; ēwehafticlich*; kreftic (1) 
-- rechtskräftig gesicherter Besitz: mhd. werschaft 
-- rechtskräftig heiraten: mhd. nāch der ē genemen; sich zer werlde genemen 
-- rechtskräftig übergeben (V.): mhd. ūfsellen 
-- rechtskräftig zum Eigentum übergeben (V.): mhd. sellen (2) 
-- rechtskräftige Verfügung: mhd. ban (1) 
-- rechtskräftige Zusicherung geben: mhd. gewis tuon 
Rechtskränkung -- gewaltsame Rechtskränkung eines anderen: mhd. attentāt 
Rechtskundiger: mhd. ēwelērære* 
„Rechtslehrer“: mhd. ēwelērære* 
Rechtsmangel -- Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden 

Rechtsmängeln: mhd. gewere (1) 
„Rechtsmeister“: mhd. rehtmeister 
Rechtsmittel: mhd. list 
-- ein Recht durch Rechtsmittel erhärten: mhd. verrehten 
Rechtsordnung: mhd. einunc; einunge; ēwe (1); lantreht; ordenunge; reht (1); rehte (4); 

rehtunge 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Verstoß gegen die Rechtsordnung: mhd. unreht (2) 
Rechtspartei -- Verfasser von Schriften für die Rechtsparteien: mhd. stuolschrībære* 
Rechtspflege: mhd. gerihte (1) 
„Rechtsprecher“: mhd. rehtsprechære* 
Rechtsprechung: mhd. gerehticheit; gerihte (1); rede (1) 
-- Gericht als Instanz der Rechtsprechung: mhd. rihte (2) 
-- in den Bereich der Rechtsprechung fallend: mhd. ēwehaftic* 
Rechtsquelle: mhd. wārheit 
Rechtssache: mhd. dinc (1); sache (1) 
-- als Rechtssache verweisen an: mhd. anebringen 
-- Gebühr für die Einleitung einer Rechtssache: mhd. anesaz 
-- in einer Rechtssache gewinnen: mhd. behaben; behalten (1) 
-- was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist: mhd. nōtdurft (1) 
Rechtssatz: mhd. reht (1); rehte (4) 
Rechtssatzung -- Rechtssatzung zur Friedenssicherung: mhd. landesvride; lantvride 
Rechtsschutz -- landesherrlicher Rechtsschutz: mhd. geleite (1) 
-- unter besonderen Rechtsschutz genommenes Ackerland: mhd. lantāhte 
Rechtssicherheit: mhd. vride 
Rechtsspruch: mhd. gebruch (1); getihte; reht (1); rehtspruch; rehtunge 
Rechtsstand -- fürstlicher Rechtsstand: mhd. vürestenreht* 
Rechtsstatus: mhd. reht (1) 
-- eine Wiese mit besonderem Rechtsstatus: mhd. ēwewise* 
Rechtsstellung: mhd. ēwe (1); gestalt (1); stift (1); stifte 
-- Eigenleute mit besonderer Rechtsstellung: mhd. sunderliute 
Rechtsstreit: mhd. anesprāche; anesprechunge; bruch (1); dincteidinc; gebreche (1); 

gebrest; houbetsache; kriec; kriegen (2); kriegōt; missehel (2); missehellede; 
missehulle; sache (1); strīt (1); urliuge; werre 

-- in Eheangelegenheiten geführter Rechtsstreit: mhd. ēwesache* 
-- Rechtsstreit führen: mhd. bekriegen 
-- Urkunde über einen gewonnenen Rechtsstreit: mhd. behabbrief 
-- Beilegung eines Rechtsstreites: mhd. behabnus; behabnust; slihtunge 
Rechtstag: mhd. rehttac 
-- Ladung zu einem Rechtstag: mhd. tagebrief 
Rechtstext -- gekennzeichneter Abschnitt in einem Rechtstext bzw. darin 

enthaltene Bestimmung: mhd. artikel 
Rechtstitel -- Verzeichnis von Rechtstiteln oder Besitztümern: mhd. rodel 
Rechtstradition: mhd. gedigen (2); gedigene (1); rehtunge 
„Rechtstuhl“: mhd. rehtestuol 
rechtsunfähig: mhd. ēwelōs*; rehtelōs 
Rechtsunsicherheit: mhd. zwīvel (1); zwīvelrede 
rechtsverbindlich: mhd. gedinclich 
-- rechtsverbindlich erklären: mhd. bekennen (1) 
-- rechtsverbindliche Anordnung: mhd. decrēt 
-- rechtsverbindliche Einigung: mhd. einwort; einwürte 
-- rechtsverbindliche Vereinbarung: mhd. dinc (1) 
Rechtsverbindlichkeit: mhd. wette (1) 
-- Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit: mhd. wette (1) 
-- Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit: mhd. wette (1) 
Rechtsverdreher: mhd. rehtverkēre 
Rechtsverfahren: mhd. reht (1); rehte (4) 
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Rechtsvergehen -- leichteres Rechtsvergehen: mhd. unzuht 
Rechtsverhältniss -- Hauptperson eines Rechtsverhältnisses: mhd. houbetman 
-- Rechtsverhältnisse: mhd. ēwe (1) 
-- Darlegung der Rechtsverhältnisse: mhd. offenunge (1) 
rechtsverletzend: mhd. vrevellīche (1) 
Rechtsverletzer: mhd. buobe; rehtbrechære* 
Rechtsverletzung: mhd. bruch (1); gebruch (1); missegrif; vrevele; vrevelunge 
-- auf einer Rechtsverletzung betreten (V.): mhd. übervaren* (1) 
Rechtsverstoß: mhd. gerihte (1); ungevuoge (3); verkēren (2) 
Rechtsverteidiger: mhd. sachwaltære*; sachwalte; sachwaltigære* 
Rechtsvertreter: mhd. behaltære; schaftære*; voget; vogetman 
Rechtsvertretung: mhd. vogetīe; voremuntschaft* 
Rechtsverweisung: mhd. wīsunge 
Rechtsvorgang: mhd. dincsache 
Rechtsvorschrift: mhd. forme 
-- unter Einhaltung der Rechtsvorschriften: mhd. redelīche (1); redelīchen 
Rechtswahrer: mhd. ēwehalte* 
Rechtsweg -- auf dem Rechtsweg erworbener Anspruch: mhd. erkoberunge 
-- auf dem Rechtsweg feststellen: mhd. ervolgen (1) 
-- im Rechtsweg entbunden werden: mhd. mit rehte entgān 
Rechtsweisheit: mhd. bewīs 
Rechtsweisung: mhd. bewīsunge; wīstuom 
rechtswidrig: mhd. wider ritter rehte; unreht (1); unrehte (1); vrevellīche 
-- rechtswidrige Handlung: mhd. ungetāt 
-- rechtswidriges Weiden (N.) bei Nacht: mhd. nahtetze; nahtetzen (2) 
Rechtswidrigkeit: mhd. unrehte (2) 
rechtswirksam -- rechtswirksam machen: mhd. rehtvertigen 
Rechtswirksamkeit: mhd. ganzheit; kraft; maht (1) 
„Rechttag“: mhd. rehttac 
„rechtverdrehend“: mhd. ? rehtverticlich*; ? rehtverticlīche* 
Rechtweisung: mhd. bewīs 
rechtwidrig: mhd. unrehtlich 
rechtwinklig: mhd. winkelrehte 
rechtzeitig: mhd. ane der zīt; bezīte (2); bezītic; ē (1); enzīt; gezīte (1); zītic; zītlīche 
-- rechtzeitig für mich: mhd. bī mīner zīt 
-- rechtzeitig zum Zweikampf kommen: mhd. ze guoter kampfzīt komen 
„rechtzügig“: mhd. rehtzügic 
Reck: mhd. ric (1); ricke 
Recke: mhd. recke (1) 
-- viele der Recken: mhd. die recken sumelich 
recken: mhd. recken (1); strecken (1) 
„recken“: mhd. gerecken (1) 
-- „den Fuß recken“: mhd. den vuoz recken 
Recken (N.): mhd. recken (3); ūzstrackunge 
-- Recken der Glieder: mhd. ūzstrackunge der gelider 
„Reckholder“: mhd. reckholter 
„redbar“: mhd. redebære 
Rede: mhd. dōn; gehœrede*; gekœse; gespræche (2); gesprich; kōse (1); kōz; lūt (3); mære 

(3); parlament; parol; parole*; rache (2); rede (1); redewort; redunge; sage (2); 
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sagunge; sermōn; sprāche; spruch; tagedinc; tagedinge; ūzerunge; zāfelrede; zal 
(1); zunge (1) 

-- abstrakte Rede: mhd. abegezogen rede; abegezogene rede 
-- betrügerische Rede: mhd. trügespel 
-- beleidigende Rede: mhd. bīsprech 
-- bildhafte Rede: mhd. rātnunge; rætischunge 
-- bildliche Rede: mhd. gelīchnisse 
-- böse Rede: mhd. dansunge; schalcrede; unrede 
-- dass ich diese Rede unterbrach: mhd. daz ich diese rede underbrach 
-- der Rede wert sein (V.): mhd. der rede wert sīn 
-- die Rede formulieren: mhd. die rede staben 
-- die Rede lief hinaus auf: mhd. diu rede sich ze kampfe brach 
-- durch Rede fortsetzen: mhd. versprechen (1) 
-- durch Rede verhindern: mhd. underreden (1) 
-- eine Rede halten: mhd. einen brief lesen; einen leczen lesen 
-- einleitende Rede: mhd. vorerede* 
-- es war mit der Rede herausgekommen: mhd. mit rede was ersprungen daz ... 
-- es war mit Rede bekannt geworden: mhd. mit rede was ersprungen daz ... 
-- falsche Rede: mhd. afterzal; misserede; trugekōse 
-- freimütige Rede: mhd. rehtiu baltsprāche 
-- gebundene Rede: mhd. gemezzeniu rede 
-- Gegenstand der Rede: mhd. rede (1) 
-- gewagte Rede: mhd. baltsprāche (1) 
-- gewandte Rede: mhd. spæhiu rede 
-- in der Rede stecken bleiben: mhd. strandelen* 
-- in die Rede fallen: mhd. underreden (1); undersprechen 
-- kindische Rede: mhd. kindelrede 
-- lebhafte Rede: mhd. gelpfwort* 
-- lose Rede: mhd. schalcrede 
-- lügenhafte Rede: mhd. afterzal 
-- menschliche Rede: mhd. menschenrede 
-- mit abgezogener Rede: mhd. abegezogene rede 
-- mit abstrakter Rede: mhd. abegezogene rede 
-- mit Rede überwinden: mhd. übersprechen (1) 
-- mit seiner Rede wie in den Wolken umherfahren: mhd. wolkeren 
-- nicht der Rede wert: mhd. ungesaget 
-- possenhafte Rede: mhd. goukelspel 
-- Rede übertragen: mhd. rede betwingen 
-- scheinheilige Rede: mhd. süeziu rede 
-- spitzige Rede: mhd. snit 
-- trügerische Rede: mhd. umbewort 
-- über alle Rede erhaben: mhd. überredelich 
-- über das Land verbreitete Rede: mhd. lantrede 
-- übermütige Rede: mhd. gelpfwort* 
-- üble Rede: mhd. misserede 
-- umständliche weitläufige Rede: mhd. umberede 
-- ungehörige Rede: mhd. unrede 
-- veränderliche sich widersprechende Rede: mhd. wehselrede 
-- verfängliche Rede: mhd. wortlāge 
-- verführerische Rede: mhd. süezkōse 
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-- vermittelnde Rede: mhd. mittelbrief 
-- verstellte Rede: mhd. ? hinderlāge 
-- vorberatende Rede: mhd. vorerede* 
-- vorige Rede: mhd. vorerede* 
-- wahnwitzige Rede: mhd. āspræche; āsprāche 
-- weitschweifige Rede: mhd. umberede 
-- wohlgesetzte treffende Rede: mhd. gesliffeniu wort 
-- zornige Rede: mhd. zornrede 
-- zur Rede stellen: mhd. grüezen (1) 
-- lose Reden führen: mhd. lōsen (1); lōsereden 
-- „abgezogene Rede“: mhd. abegezogen rede; abegezogene rede 
-- „angemessene Rede“: mhd. gemezzeniu rede 
-- „kindliche Rede“: mhd. kindelrede 
-- „Rede vorbringen“: mhd. rede vorebringen 
-- „seine Rede nicht in der Gewalt haben“: mhd. sich sīner rede niht erwalten 
„Redeamt“: mhd. redeambahte* 
„Redebeutel“: mhd. redebiutel 
Redeblume: mhd. redebluome 
-- mit Redeblumen geschmückt: mhd. geblüemet 
„Redebote“: mhd. beredbote; redebote 
Redefähigkeit: mhd. redelichheit* 
Redefenster: mhd. redevenster 
-- Nonne die am Redefenster Auskunft gibt: mhd. vensterinne* 
Redefestigkeit: mhd. ernest (1) 
„Redegenosse“: mhd. redegenōz 
„Redegeselle“: mhd. redegeselle 
redegewandt: mhd. beredet; gespræche (3); gespræchelich; gespræchic; redebære; 

redehaft; rederīche; schōnsprüchic; wolgespræche (2); wolgespræchic*; wortspæhe; 
wortwīse 

-- nicht redegewandt: mhd. ungespræche (1) 
Redegewandtheit: mhd. gespræche (2); redesamicheit* 
Redegitter -- Redegitter in einem Kloster: mhd. redevenster 
„Redehaus“: mhd. redehūs 
Redekunst: mhd. bræche (2) 
„redelos“: mhd. redelōs 
redemächtig: mhd. rederīche 
reden: mhd. arguieren (1); bereden (1); gereden (1); gesprechen; klaffen (1); kōsen (1); 

parlieren (1); parolen; reden (2); redenen; spellen; sprāchen (1); sprechen (1); 
tagedingen (1); volreden 

-- abfällig reden: mhd. ze munde geben 
-- aufhören zu reden: mhd. die rede gehalten; ūfheben unde sagen 
-- beginnen zu reden: mhd. ūfsagen 
-- das was sich für Mönche zu reden gehört: mhd. klōsterzuht und klōsterwort 
-- doppelzüngig reden: mhd. mit den zungen zweiselen 
-- falsch reden: mhd. verreden 
-- gegenseitig reden: mhd. underreden (1) 
-- gotteslästerlich reden: mhd. āwitzen 
-- Gutes reden: mhd. schōne sprechen 
-- heimlich reden: mhd. rūnen (1) 
-- hin und her reden: mhd. abegereden; abereden; ūf und abe reden; ūf hōher 
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-- hinter dem Rücken reden: mhd. hinderklaffen (1) 
-- im Inneren vertraulich reden: mhd. einkōsen 
-- im Stillen reden: mhd. einreden 
-- in Gleichnissen reden: mhd. bīspellen* 
-- in seiner Sprache reden: mhd. sīnen willen reden 
-- laut reden: mhd. brehten (1) 
-- leise reden: mhd. rūnen (1) 
-- mit Gott reden: mhd. mit gote kōsen 
-- mit sich selbst reden: mhd. einreden 
-- nach dem Mund reden: mhd. redende gān zuo 
-- nicht mehr davon reden: mhd. der rede gedagen 
-- nicht mehr reden über: mhd. verreden 
-- nicht reden können: mhd. sprāchlōs sīn 
-- nicht reden über: mhd. dagen; verswīgen 
-- nicht reden von: mhd. verswīgen 
-- nicht reden wollen von: mhd. zerzīhen 
-- prahlerisch reden gegen: mhd. hōchreden 
-- reden anstelle von: mhd. eines wort tuon; eines wortes sprechen 
-- reden mit: mhd. mitereden; sprechen (1) 
-- reden über: mhd. parlieren (1); reden (2); schallen (1) 
-- reden von: mhd. einreden 
-- schlecht reden über: mhd. missereden; schallen (1) 
-- schlecht reden: mhd. missesprechen 
-- sinnlos reden: mhd. ākōsen (1) 
-- spitzig reden: mhd. spitzen 
-- übel reden: mhd. hōnkusticlich reden; missereden 
-- übermütig reden: mhd. gelpfen (1) 
-- undeutlich reden: mhd. toderen* 
-- ungerecht reden: mhd. verreden 
-- unsinnig reden: mhd. toben (1) 
-- viel und laut reden: mhd. klaffen (1) 
-- von etwas nicht reden wollen (V.): mhd. verzīhen (1) 
-- vor Gericht reden: mhd. dingen (2) 
-- zu Ende reden: mhd. verreden; volreden 
-- anfangen zu reden: mhd. anereden 
-- zu reden aufhören: mhd. der rede geswīgen 
-- zu reden beginnen mit: mhd. redehaft werden 
„reden“: mhd. *veltsprāchen? (1) 
Reden (N.): mhd. arguieren (2); gespræche (2); gespræchede; klaffen (2); parlieren (2); 

reden (3); *redenunge? 
-- durch Reden zu Ende bringen: mhd. verreden 
-- lautes Reden: mhd. gekelle; guft 
-- schändliches Reden: mhd. lastersnallen 
-- schlechtes Reden: mhd. ? unreden 
-- unterbrechendes Reden: mhd. undersprāche 
-- vertrauliches Reden: mhd. kōsunge 
-- vieles Reden: mhd. vilekōse* (1) 
-- wahnwitziges Reden: mhd. āsprāchen (2) 
-- zum Reden bringen: mhd. grüezen (1) 
redend: mhd. redehaft; redelich; redelīche (1); redelīchen; *redende? 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- gewagt redend: mhd. baltspræche 
-- nicht redend: mhd. unredende 
-- schamlos redend: mhd. ungespræche (1) 
-- sich redend erheben gegen: mhd. sich ūzwerfen gegen 
-- viel redend: mhd. vilekōse (2); vilekōsic* 
Redender -- über etwas Redender: mhd. beredære 
Redensart: mhd. bīrede; bīwort; sprichwort 
redenswert: mhd. redebære 
„Reder“: mhd. redære (1); redære* (2) 
„redereich“: mhd. rederīche 
Redeungewandtheit: mhd. verirretiu rede; verirretiu zunge 
Redeweise: mhd. dōn 
Redezusatz: mhd. zuorede 
redlich: mhd. biderbe (1); einvaltlīche; redelich; redelīche (1); redelīchen; reht (2); 

rehtvertic; unvalschlich; unvalschlīche 
„redlich“: mhd. redelīches 
Redlichkeit: mhd. wizzen (2) 
-- in aller Redlichkeit: mhd. āne untriuwe 
„Redmonat“: mhd. redemānōt 
Redner: mhd. gesprechære; redære (1); redenære; schallære; sprāchman; zierære* 
-- Herr der Redner: mhd. sprechhērre* 
„redsam“: mhd. redesam 
redescharf: mhd. snabelræze 
„Redsamkeit“: mhd. redesamicheit* 
redselig: mhd. rederīche; redesælic; redesam; wortspæhe 
Redseligkeit: mhd. redesælicheit 
„redspräche“: mhd. redespræche 
„Redung“: mhd. redunge 
reduzieren -- auf das Eine reduzieren: mhd. einigen 
-- auf die Substanz reduzieren: mhd. einigen 
Refektorium: mhd. reventære 
-- Nonne die den Tischdienst im Refektorium versieht: mhd. brōtmeisterin 
Reff (N.) (1): mhd. ref 
Reffträger: mhd. reftragære* 
reflektieren -- Licht reflektieren: mhd. aneliuhten* 
Reflex: mhd. widerblic; widerblœze; widersehen (2) 
Reflexion: mhd. widergesiht (2); widerslac 
reformieren: mhd. reformieren; verniuwen; verniuweren 
Refrain: mhd. refloit; turloye 
-- ein Refrain: mhd. dorliote 
-- Gesang mit Refrain: mhd. refloit 
Regal (N.) (2) -- dem Reich zufallende Regalien: mhd. regalien die dem rīche 

zugevallen 
„Regal“: mhd. regāl 
Regbut: mhd. rebestücke 
rege: mhd. rac 
-- in reger geschäftiger Bewegung sein (V.): mhd. weberen 
„Rege“: mhd. rege 
Regel: mhd. ēwe (1); gesatz; gesetze (1); gewoneheit*; lēre (1); lērespruch; norme; orden 

(1); ordenunge; regele; reht (1); sāze (1); site (1); zunft 
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-- einer Regel gemäß: mhd. redelich 
-- Fasten der Regel: mhd. regelvaste 
-- kleine Regel: mhd. regelīn 
-- nach einer geistlichen Regel lebend: mhd. begebenlich 
-- von der Regel abweichen: mhd. āwicken 
-- vorbestimmte Regel: mhd. voregesatzeter orden 
-- den Regeln des guten Benehmens entsprechend: mhd. gezogenlīchen 
-- zusätzliche Regeln: mhd. anegenommen ūfsetze 
„Regelbirne“: mhd. regelbire* 
„Regelbüchlein“: mhd. regelbüechelīn* 
„Regelgeld“: mhd. regelgelt 
„Regellehre“: mhd. regellēre 
regellos: mhd. normelōs; unordenhaft; unordenlich; unordenlīche (1); unordenlīchen 
regelmäßig: mhd. gemeine (1); ordenlich; ordenlīche (1); zītlīche 
-- regelmäßig eingehender Betrag: mhd. rente 
-- regelmäßig im Mai oder Frühsommer abgehaltene ungebotene 

Gerichtsversammlung: mhd. meiengedinge 
-- regelmäßige Einkunft oder regelmäßige Abgabe: mhd. gülte (1); gülte (1) 
-- Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen: mhd. nāchgedinge; nāchgerihte; 

nāchreht 
-- regelmäßiger vertraglich gewährter Unterhalt: mhd. hērrenpfrüende* 
regeln: mhd. begaten; berihten; ordinieren; regelen; temperen*; umbegān; verrihten 
-- durch Übereinkunft regeln: mhd. aberihten 
-- rechtlich regeln: mhd. berehten (1) 
-- Recht das die Einführung regelt: mhd. aneleitreht 
„Regelorden“: mhd. regelorden 
„Regelpfennig“: mhd. regelpfenninc* 
Regelung: mhd. gesetze (1); gesetzede; pfatz*; vuoge (1); zeche (1) 
-- Berg unter besonderer rechtlicher Regelung: mhd. banberc 
-- rechtliche Regelung: mhd. berihtigunge; berihtunge; bescheidunge; gescheffede; 

rehtunge 
-- Regelung der Abgabe von Naturalien: mhd. vluorreht 
-- die Goldgewinnung betreffende Regelungen: mhd. goltreht 
-- Lehen betreffende rechtliche Regelungen: mhd. lēhensreht 
regelwidrig: mhd. unordenlich; unordenlīche (1); unordenlīchen 
Regen (M.): mhd. gerigene; geschrā; regen (3); regenwazzer; risel; rīsel (1); trōr; wazzer 
-- dichter Regen (M.): mhd. gerigene 
-- heftiger Regen: mhd. sturmregen 
-- wenn es nach Regen aussah: mhd. swenne ez regenen wolte 
-- wie Regen: mhd. regenes wīse 
-- der labende Segen des Regens: mhd. der süeze wetergruoz 
-- Niederströmen des Regens: mhd. niderguz 
regen: mhd. geregen; regen (1); regen (2) 
-- sich heftig regen: mhd. streben (1) 
-- sich regen: mhd. houbet nach vuoz gevüeren; grienen; regen (1); üeben (1); wimelen; 

wimen 
-- sich nicht regen könnend: mhd. unregelich 
Regen (N.): mhd. regen (5); sprenze; sprenzinc 
Regenbogen: mhd. boge (1); regenboge 
-- auf dem Regenbogen zimmern: mhd. ūf den regenbogen zimberen 
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-- Streifen (M.) des Regenbogens: mhd. trouf; troufe 
regend: mhd. regelich 
„regendicht“: mhd. regendicke 
„regendick“: mhd. *regendick? 
Regenfass: mhd. regenvaz 
Regenfisch: mhd. regenvisch 
Regenguss: mhd. gerigede; gerigende*; gerigene; gōz; guz; himelvenster; regenguz 
Regenmantel: mhd. regenmantel 
Regenmolch: mhd. regenmolle 
Regenrinne: mhd. kele (1); rinne 
Regensburg: mhd. Regensburc 
-- Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg: mhd. 

kappellære 
Regensburger: mhd. regensburgære* 
Regenschauer: mhd. gerigene; güsse; regenrisel; schūr (2); regens underslouf 
Regent: mhd. *regiære?; regierære* 
Regentag: mhd. regentac 
Regentin: mhd. regiærinne*; regierærinne* 
Regentropfen: mhd. regentrahen*; regentropfe 
Regentröpflein: mhd. regentröpfelīn 
Regenwasser: mhd. regenwazzer 
-- Speicher für Regenwasser: mhd. zisterne 
-- vom Hausdach herabtropfendes Regenwasser: mhd. dachtropfe; dachtrouf 
Regenwetter: mhd. regenweter 
Regenwolke: mhd. regenwolke; regenwolken 
Regenwurm: mhd. ertwurm; horwurm; regenwurm 
Regenzeit: mhd. regenzīt 
„Regier“: mhd. *regiære? 
regieren: mhd. berihten; geregieren; gerihten; gubernieren; meisteren*; regieren; 

regnieren; rīchen (1); rīchesen; rīchesnen*; rihten (1); sitzen (1); ūzrihten; 
vorestān* 

Regierender: mhd. regierære* 
Regierer: mhd. regierære* 
Regiererin: mhd. regierærinne* 
Regierung: mhd. gerihte (1); regierunge; regiment; rīche (4); rihtigunge* 
Regierungsjahr: mhd. regierjār 
Regierungszeit -- Regierungszeit eines Kaisers: mhd. keisertuom 
-- Regierungszeit eines Königs: mhd. künicrīche 
Regiment: mhd. regiment 
-- das Regiment führen: mhd. daz lengere mezzer tragen; daz mērere mezzer tragen 
Region: mhd. gegene (1) 
Register: mhd. brief (1); buochzeichen; register; reister (1); rodel 
-- in ein Register eintragen: mhd. registrieren 
Registerlein: mhd. registerlīn 
registrieren: mhd. registrieren 
Registrierung: mhd. beschrībunge 
„reglich“: mhd. regelich 
regnen: mhd. geregenen; regen (4); regenen; riselen 
-- regnen lassen: mhd. regen (4); regenen 
-- wenn es regnen wollte: mhd. swenne ez regenen wolte 
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regnerisch: mhd. regenic; regenlich 
„regnieren“: mhd. regnieren 
regsam: mhd. geregenic*; geregic* 
regulär: mhd. regellich 
Regularkanoniker: mhd. kōrhērre* 
regulieren: mhd. regelieren; regulieren 
„Regulierer“: mhd. regelierære* 
Reh: mhd. dāmeltier; geiz; rēch; rēchinne; tier 
-- Junges vom Reh: mhd. kiz 
-- vom Reh stammend: mhd. rēchīn 
-- weibliches Reh: mhd. rēchinne 
-- wie ein Reh seiend: mhd. rēchisch 
-- Rückenstück des Hirsches oder Rehes: mhd. zimbere 
-- Jagdseil für Rehe: mhd. rēchseil 
Reh...: mhd. rēchīn; rēchisch 
rehabilitieren -- sich rehabilitieren: mhd. erholen* (2) 
Rehbock: mhd. boc; rēchboc 
-- junger Rehbock: mhd. rēchkalp 
Rehböcklein: mhd. rēchböckelīn 
„Rehgarn“: mhd. rēchgarn 
Rehgeiß: mhd. rēchgeiz; rēhe; waltgeiz 
„Rehin“: mhd. rēchinne 
„rehisch“: mhd. rēchisch 
„Rehkalb“: mhd. rēchkalp 
Rehkälbchen: mhd. ? hemsterlīn 
Rehkälblein: mhd. rēchkelbelīn 
Rehkitz: mhd. rēchkalp; rēchkitze 
Rehlein: mhd. rēchlīn; rēlīn 
„rehren“ (V.) (1): mhd. rēren (1) 
„rehren“ (V.) (2): mhd. rēren (2) 
Rehschwanz: mhd. rēzagel 
„Rehseil“: mhd. rēchseil 
Rehzicklein: mhd. rēchzickin 
„Reibegerste“: mhd. rībegerste 
Reibeisen: mhd. rībīsen 
„Reibekorn“: mhd. rībekorn 
„Reibel“: mhd. rībel 
Reibemühle: mhd. bliuwe; bliuwel 
reiben: mhd. durchrīben; ficken (1); gerīben; gnīten; jucken (1); malen (1); pulveren*; 

rīben (1) 
-- sich an etwas reiben: mhd. sich wetzen an einem 
-- sich reiben an: mhd. rīben (1); streichen (1) 
-- wund reiben: mhd. vervreten*; vreten 
-- durch etwas Rauhes wund reiben: mhd. erriuhen 
Reiben (N.): mhd. rīben (2); rībunge 
-- durch Reiben entfernen: mhd. aberīben 
-- durch Reiben verletzte Stelle: mhd. aneriuhe* 
-- durch Reiben verwunden: mhd. verrīben 
-- Topf zum Reiben: mhd. rībscherbe 
reibend -- mit Lauge reibend: mhd. lougenrībe 
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Reiber: mhd. rībære* 
Reiber (Werkzeug): mhd. rībel 
„Reiberin“: mhd. rībærinne 
„Reiberlein“: mhd. rībærlīn* 
„Reibkeule“: mhd. rībkiule 
„Reibkolben“: mhd. rībkolbe 
„Reibscherben“: mhd. rībscherbe 
Reibung: mhd. nōt (3) 
„Reibung“: mhd. rībunge 
reich: mhd. berende*; gehēret; genuhtsam (1); genuoc (1); kreftic (1); krefticlich; 

kreftlich; manec (1); manecvalt (1); milte (1); rīche (1); rīche (2); rīchelich; 
rīchelīche (1); rīchlīche; schœne (1); veizet; *veizetic?; vol (1); vol (2); volliclich; 
welic (1); wol (2); wolhabe 

-- arm und reich: mhd. hōch und nider 
-- besonders reich: mhd. sunderrīche* 
-- ganz reich: mhd. volrīche 
-- gleich reich: mhd. ebenrīche 
-- reich an Blumen seiend: mhd. bluomenrīche* 
-- reich an Blüten seiend: mhd. blüeterīch 
-- reich an edler Sitte: mhd. tugentrīche (1); tugentrīche (2) 
-- reich an feiner Sitte: mhd. tugentrīche (1); tugentrīche (2) 
-- reich an Gift seiend: mhd. giftrīche 
-- reich an Glanz: mhd. glanzenrīche* 
-- reich an Gold: mhd. goltrīche 
-- reich an Hitze: mhd. hitzerīche 
-- reich an Keuschheit: mhd. kiuschrīche 
-- reich an Kunst: mhd. künstenrīche*; künsterīche; kunstrīche* 
-- reich an Liebe: mhd. *minnenrīchlich?; minnenrīchlīche 
-- reich an Pfennigen: mhd. pfennincrīche 
-- reich an Sinnen: mhd. sinnerīche 
-- reich an Steinen: mhd. steinrīche 
-- reich an Tüchtigkeit: mhd. tugentrīche (1); tugentrīche (2) 
-- reich an Veilchen: mhd. vīolrīche 
-- reich an Verlust: mhd. verlustrīche 
-- reich an Vermögen: mhd. guldīn (1) 
-- reich an Verwandtschaft seiend: mhd. künnehaft 
-- reich an weltlichen Gütern: mhd. werltrīche 
-- reich an Zartheit und Bescheidenheit: mhd. vīolrīche 
-- reich ausschmücken: mhd. durchflōren 
-- reich geschmückt: mhd. under golde; under porten 
-- reich machen: mhd. berīchen; gerīchen; rīchen (1) 
-- reich seiend: mhd. tiure (1) 
-- reich sein (V.): mhd. rīchen (1) 
-- reich unterfüttern: mhd. durchfurrieren 
-- reich verzweigt: mhd. durchrīset 
-- reich werden: mhd. gerīchen; gerīchesen; rīchen (1) 
-- sehr reich: mhd. ? rīchlōs; überrīche; wunderrīche 
-- reicher machen: mhd. rīcheren* 
-- reicher Mann: mhd. pfennincrīcher man; rīchman 
-- reichste: mhd. *rīcheste? 
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-- „arm und reich“: mhd. arme unde rīche 
-- „reich an höchster Ehre“: mhd. überērenrīche 
-- „reich an Verwandtschaft sein (V.)“: mhd. künnehaft sīn 
-- „reich seiend: mhd. unbenœtet 
-- „reicher Bedürftiger“: mhd. der rīche dürftige 
Reich: mhd. gewalt (1); lant (1); rīche (4); rūm (1); urbor (1) 
-- das Reich verwalten: mhd. der lande pflegen 
-- dem Reich zufallende Regalien: mhd. regalien die dem rīche zugevallen 
-- ewiges Reich: mhd. iemerrīche* 
-- Fürst im Reich des Hungers: mhd. hungervüreste* 
-- heidnisches Reich: mhd. heidenrīche 
-- himmlisches Reich: mhd. obic rīche 
-- Landschaft in Markes Reich: mhd. blanclant 
-- Reich Gottes: mhd. ēwicheit 
-- Reich im Osten: mhd. ōsterriche 
-- Reich im Westen: mhd. westerrīche 
-- Reich umher: mhd. umberīche 
-- Vorsteher der Juden im ganzen Reich: mhd. hōchmeister 
-- des himmlischen Reiches würdig: mhd. rīchewirdic* 
-- „Eintritt in das Reich“: mhd. īntrit des rīches 
-- Großer des Reiches: mhd. barūn 
-- „oberes Reich“: mhd. obic rīche 
reichbelaubt: mhd. wolgeloubet 
„Reiche“ (F.): mhd. *reiche? 
reichen: mhd. belangen (1); bereichen; bieten (1); darbieten; erwinden; gān (1); geben 

(1); gelangen (1); gerachen; gereichen; langen (2); lengen (1); lengen (2); recken 
(1); reichen; slahen (1); stōzen (1); swingen (1); tragen (1); ūftragen (1); ziehen (1) 

-- Abschiedstrunk reichen: mhd. minne schenken; minne tragen 
-- Abschiedstrunk reichen: mhd. schenken (1) 
-- bis zu Ende reichen: mhd. vollangen 
-- einem etwas reichen: mhd. einem etwaz tragen 
-- reichen an: mhd. gān an; rüeren (1); tengelen (1) 
-- reichen bis: mhd. winden (2) 
-- reichen bis zu: mhd. gān (1); slīchen (1) 
-- reichen über: mhd. langen (2) 
-- reichen zu: mhd. bieten (1) 
-- tröstend die Hand reichen: mhd. behandelen* 
-- weit reichen: mhd. verre beren; verre gān 
-- Willkommenstrunk reichen: mhd. schenken (1) 
„reichen“: mhd. rīchen (1) 
Reichen: mhd. ūftragen (2) 
-- Reichen an: mhd. tengelen (2) 
-- Licht beim Reichen des Schlaftrunkes: mhd. schenklieht 
„Reichen“: mhd. rīchen (2) 
-- über alle Erkenntnis reichend: mhd. überbekantlich 
-- bei einem Todesfall an den Gutsherrn zu reichende Gans: mhd. tōtgans 
-- bei einem Todesfall an den Gutsherrn zu reichender Käse: mhd. tōtkæse 
reichendes -- bis an die Knöchel reichendes Kleid: mhd. enkelkleit 
Reichende: mhd. *reichærinne? 
Reichender: mhd. *reichære? 
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„Reicher“ (M.): mhd. *reichære? 
„Reicherin“: mhd. *reichærinne? 
„reichern“: mhd. rīcheren* 
„reichfarben“: mhd. rīchvar 
reichhaltig: mhd. gebesam; geziucvol 
Reichheiligtum -- Reichheiligtümer: mhd. wīchtuom 
„Reichheit“: mhd. rīchheit 
reichlich: mhd. drīvaltic (1); drīvaltic* (2); ērlīchen; gebesam; gehebe (1); genœte; 

genühticlich; genuhtlīchen; genuhtsam (1); genuhtsamiclīche?; *genuhtsamlīch?; 
genuhtsamlīche?; genuoc (1); genuoc (2); genuocsamiclīche; grop; grōz (1); grōze; 
grōzlīche; grōzlīchen (1); guot (1); ūz voller hant; hōhe (2); kreftic (1); manecvalt 
(1); in ze māze; milte (1); milticlich*; milticlīche*; milticlīchen*; rīche (1); rīche (2); 
rīchelich; rīchelich; rīchelīche (1); rīve; übervüllec; ungesparet* (2); ungesparete*; 
unkarc (2); *unsperlich?; unsperlīchen; untiure (1); unversparet*; vile (1); vol (1); 
vol (2); den vollen; mit vollen; in vollen; ze vollen; vollic (1); vollīche; volliclich; 
volliclīche; volliclīchen*; vrüete (2); vruhtbæric; āne zadel; niht mit zadel; 
zuogegeben 

-- reichlich ausschmücken: mhd. durchflōrieren 
-- reichlich beschenken: mhd. rīchen (1) 
-- reichlich entlohnen für: mhd. vollōnen 
-- reichlich haben: mhd. niht erlegen sīn an 
-- reichlich versehen (V.): mhd. gevüllen; rīchen (1) 
-- reichlich versehen (V.) mit: mhd. durchweren*; unverzigen an 
-- reichlich vorhanden: mhd. ungesparet* (2); ungesparete*; zuovlüzzic* 
-- reichlich vorhanden sein (V.): mhd. genuhten 
-- reichlich zufließen: mhd. genuhten 
-- in reichlichem Maße: mhd. mit genuht; vollen (2) 
-- reichliches Maß: mhd. zuogegebeniu māze 
-- reichlicher sein (V.) als: mhd. übervliezen 
-- reichlichere Portion an Kost und Wein: mhd. pitanz 
„reichlich“: mhd. *genuocsamiclich?; rīchlīche 
-- „reichlich vorhanden“: mhd. *genuhtsamiclich? 
Reichlichkeit: mhd. algenuht 
„Reichlichkeit“: mhd. rīchelīchheiti 
„reichlos“: mhd. rīchlōs 
„Reichmann“: mhd. rīchman 
Reichnis -- Art Reichnis an den Landesherrn bei Übernahme eines Landgutes: mhd. 

lantschulde 
Reichsamt -- gegen Lehensdienste verliehenes Reichsamt: mhd. dienestambahte* 
Reichsapfel: mhd. majestætapfel 
Reichsein: mhd. rīche (3); rīchheit 
„reichselig“: mhd. rīchsælic* 
„reichsen“: mhd. rīchesen 
Reichshofgericht: mhd. hovegerihte 
Reichsinsignie: mhd. heilectuom; heiltuom 
-- Reichsinsignien: mhd. wīchtuom; regalien die dem rīche zugevallen 
„reichsinnig“: mhd. rīchsinnic* 
Reichskleinodien: mhd. heilictuomkleinōt; rīche (4) 
-- Gerüst auf dem die Reichskleinodien in Nürnberg öffentlich gezeigt wurden: 

mhd. heilictuomstuol; heiltuomstuol 
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-- Wasserkufe beim Gerüst auf dem die Reichskleinodien in Nürnberg öffentlich 
gezeigt wurden: mhd. heiltuomkuofe 

Reichslandvogtei -- beamteter königlicher Sachwalter und Stellvertreter in einer 
Reichslandvogtei: mhd. underlantvoget 

-- Vorsteher einer Reichslandvogtei: mhd. lantvoget 
Reichslehen: mhd. vanlēhen 
Reichsmarschall: mhd. marcschalc* 
reichsmittelbar -- Bewohner eines reichsmittelbaren Ortes: mhd. hūsgenōz 
„reichsnen“: mhd. rīchesnen* 
Reichsoberhaupt: mhd. rīche (4) 
Reichsstadt: mhd. rīchstat 
Reichstag: mhd. sent 
-- teilnahmeberechtigt am Reichstag: mhd. sentbære; sentbærevrī* 
Reichstagsbeschluss: mhd. abescheidunge; abescheit 
reichsunmittelbar -- reichsunmittelbar frei: mhd. sentbære vrī; sentbærevrī* 
Reichsverwaltung: mhd. gerihte (1) 
Reichswappen: mhd. rīche (4) 
Reichtag -- berechtigt zur Haltung eines Landtags und Reichtags: mhd. sentbærevrī* 
„Reichtag“: mhd. rīchetage* (?) 
Reichtum: mhd. edeltuom; genuht (1); genuhtsam (2); genuocsame; genuhtsamicheit; 

geræte; girguot; guot (3); rīchiu habe; hort; hūsrāt; kraft; milticheit*; rīche (3); 
rīchelīche (2); rīchelīchheit; rīchen (2); rīchetage* (?); rīchheit; rīchtuom; schaz; 
welicheit; ziere (3); zierede* 

-- fürstlicher Reichtum: mhd. vürestenschaz* 
-- ihr Reichtum trog niemanden: mhd. ir rīcheit niemen trouc 
„Reichung“: mhd. reichunge 
Reichweite: mhd. grif; umbesweif 
-- außer Reichweite: mhd. entwahsen (2) 
-- in Reichweite des Liebenden: mhd. in der minnen bejac; in der minnen bejac 
„reiden“: mhd. rīden (1) 
„Reiden“: mhd. rīden (2) 
Reif (M.) (1): mhd. rīfe (1); rīm (1); schrā; tuft (1) 
-- mit Reif (M.) (1) überziehen: mhd. berīfen; betuften 
-- mit Reif (M.) (1) überzogen werden: mhd. berīmelen*; rīfen (1); rīmelen* (1) 
-- winterlicher Reif (M.): mhd. winterrīfe 
-- Überzug mit Reif: mhd. rīfen (3) 
Reif (M.) (2): mhd. afterreif; anehanc; bant (1); bouc; goltrinc; reif; reitel 
-- goldener Reif: mhd. goltreif 
-- goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und Königinnen: mhd. zirkel 

(1) 
-- kleiner Reif: mhd. reifel 
-- mit einem Reif gehen: mhd. mit reife gān 
-- Reif um ein Fass: mhd. bant (1) 
-- Reifen um ein Fass legen: mhd. binden (1) 
-- Reif von Eichenholz: mhd. eichenreif 
-- Reif aus Haselholz: mhd. haselreif 
reif: mhd. altbæric*; bezītic; dürre (1); gedigen (1); mar (2); rīf (2); rīfe (2); snīdic; 

stundic; teic (1); vorezītic*; vruhtbære (1); vruhtbære (2); vruot (1); wolzītic; zītic; 
zītlich; zītvange 

-- nicht reif gewordene Traube: mhd. wintertrolle (2) 
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-- reif für das Schwert: mhd. swertmæzic 
-- reif für den Ritterschlag: mhd. swertmæzic 
-- reif für die Liebe: mhd. zītic ze der minne 
-- reif machen: mhd. durchvirnen; merwen (2) 
-- reif werden: mhd. gedīhen; gerīfen; rīfen (2); tapferen*; zīten (1); zītigen 
-- Traube die früh reif wird: mhd. vruobere 
-- zweijährige zur Nachzucht reife Kuh: mhd. zītkuo 
-- reifes Alter: mhd. vollez alter 
Reife: mhd. gedigenheit; vruht; wīse (3) 
Reifegrad: mhd. gære 
„Reifel“: mhd. reifel 
Reifen (M.): mhd. reif 
-- Reifen (M.) auf dem der Kranz gewunden ist: mhd. schinlīn 
reifen (V.) (1): mhd. rīfen (1) 
reifen (V.) (2): mhd. gerīfen; jesen (1); linden; rīfen (2) 
-- ganz reifen: mhd. volrīfen 
-- reifen lassen: mhd. zītigen 
-- vollständig reifen: mhd. vollerīfen 
-- „voll reifen“: mhd. vollerīfen; volrīfen 
„Reifen“ (N.): mhd. rīfen (3) 
„reifen“ (V.) (3): mhd. reifen 
reifend -- Schutzbann für die reifenden Felder: mhd. kornban 
Reifheit: mhd. rīficheit* 
reiflich -- reiflich überlegt: mhd. zītic 
„Reifmesser“: mhd. reifmezzer 
Reiftreibel -- Reiftreibel des Büttners: mhd. tribelslage; tribelwegge 
Reigen: mhd. rei; reie 
-- den Reigen springen: mhd. den reien springen 
-- himmlischen Reigen tanzen: mhd. himelischlīche tanzen 
-- himmlischer Reigen: mhd. himelreie* 
-- Reigen tanzen: mhd. gereien; reien (1); reigeren* 
Reigentanz: mhd. reien (2) 
„Reiger“: mhd. reiger 
Reihe: mhd. antreite; gelit; gerige; geschiht (1); geschiht (2); geverte (2); lecke (1); lege 

(1); legge; linie; orden (1); rīchse; rige (1); ? rīhe (2); rīhen (3); serje; sneise; verre 
(1); vest (3); veste (3); virre; zeche (1); zīl (1); zīle (1) 

-- der Reihe nach: mhd. gerigelingen; ze zeche; von zeche; zechen; an ordentlicher zīle 
-- die Reihe der Wochen: mhd. der wochen zāl 
-- fortlaufende Reihe: mhd. jān 
-- in einer Reihe: mhd. zīlehte 
-- Reihe abgemähten Grases oder Getreides: mhd. swade (1) 
-- Reihe gemähten Grases: mhd. jān 
-- Reihe geschnittenen Getreides: mhd. jān 
-- Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel: mhd. bunt (3) 
-- Reihe von vorgeschriebenen Gebeten: mhd. curs (1) 
-- ununterbrochene Reihe: mhd. zesem (1) 
-- in Reih und Glied vorreiten: mhd. ūfrīten (1) 
-- die feindlichen Reihen durchbrechen: mhd. durch den hūfen brechen; in den hūfen 

brechen 
-- durch die gegnerischen Reihen brechen: mhd. durchbresten 
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-- in Reihen stellen: mhd. zīlen 
-- in Reihen und Streifen geteilt: mhd. zileht 
„Reihen“ (M.) (1): mhd. reie 
-- „Reihen“ (M.) (1) tanzen: mhd. reien (1) 
„Reihen“ (M.) (2): mhd. rīhe (1) 
reihen: mhd. zīlen 
-- reihen an: mhd. vedemen 
„reihen“: mhd. rīhen (1) 
Reihenfolge: mhd. antreite; orden (1); ordenunge; rote; serje; ? spic; zeche (1); zechewīse 
-- gewisse Reihenfolge: mhd. zucrīhe 
-- wechselnde Reihenfolge: mhd. underspic 
reihenweise -- reihenweise gehen: mhd. sneisen (2) 
-- reihenweise nähen: mhd. steppen 
Reiher: mhd. heiger; reiger 
-- Reiher jagender Falke: mhd. reigervalke 
Reiherbusch: mhd. reigeresbusch* 
Reiherente: mhd. muorvogel 
„Reiherfalke“: mhd. reigervalke 
„Reihwasser“: mhd. rīhwazzer 
Reim: mhd. gerīme; rīm (2) 
reimen: mhd. rīmen (1) 
Reimen: mhd. rīmen (2) 
Reimender: mhd. rīmære 
Reimer: mhd. rīmære 
reimlos -- reimloser Vers in einer Strophe: mhd. weise (1) 
Reimpaar: mhd. rīm (2) 
Reimverbindung -- Reimverbindung von Strophen: mhd. korn (1) 
Reimzelle: mhd. rīm (2) 
rein: mhd. alinc (1); blecket; blōz (1); blœziclīche*; blœzlich; brunlich; durchliuhtic*; 

durchnehticlich*; durchrein; durchsihtic*; durchsoten; einvalt (2); einvaltic (1); 
einvalticlich*; einvalticlīche; einvar (1); erjeten (2); ganz (1); ganz (2); gedigen (1); 
getriuwelich; glat (1); heiter (1); ītel (1); juncvröuwelich; kiusche (1); kiusche (2); 
kiuschiclich; kiuschiclīche; kiuschiclīchen; kiuschlich; kiuschlīche; klam (1); klār (1); 
klārlich; klein (1); kleine (1); lūter (1); lūter (2); lūterbære; lūterlich; lūterlīche; 
lūterlīchen; maget (2); magetlich; magetlīche; magetreine; mære (1); pūr (1); 
pūrlich; pūrlīche; rein (1); reine (1); reine (2); *reines?; reinesam; reinevündic*; 
reinic (2); reiniclich; reiniclīche*; reiniclīchen; reinlich; reinlīche; schīr (1); āne 
selwe; snēwīz; suber; sūber (1); sūberlich; sūberlīche; sündenvlecken āne; 
tugentbære; unbestoben; unbetrogen (1); unbetrüebet; ungemeilet; ungemeiliget 
(1); ungemeiligete*; ungemische; ungemischet; ungevelsche; ungevelschet; 
unmælic; unmeilic; unmeinic; unvermeilet; unvermeiliget; unvermenget; 
unvermischet; unverschertet; unverwertet; vīn (1); vīn (2); vrumisch 

-- durch und durch rein: mhd. durchsūberlich* 
-- ganz hell und rein: mhd. durchlūter 
-- ganz rein: mhd. durchlūterlich 
-- ganz rein (Wein): mhd. wīnic 
-- nicht rein: mhd. unreine (1) 
-- rein erhaben: mhd. durchliuhticlīche; durchliuhticlīche* 
-- rein machen: mhd. geliuteren* 
-- rein sein (V.): mhd. blōzen 
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-- rein und fest: mhd. reinestæte 
-- rein werden: mhd. liuteren* 
-- rein wie ein Engel: mhd. engelreine 
-- rein wie eine Jungfrau: mhd. magetreine 
-- rein wie eine Lilie machen: mhd. gilgen 
-- rein wie eine Katze: mhd. katzenreine 
-- rein wie Gold: mhd. goltlūter 
-- sehr rein: mhd. wunderreine 
-- völlig rein: mhd. durchrein 
-- das reine Wesen Gottes: mhd. diu wüeste gotheit 
-- reine Wahrheit: mhd. goteswār; wārheit āne allen spranz 
-- mit reinem Herzen: mhd. reiniclīchen 
-- von reinem Geschmack seiend: mhd. einsmackende; einsmeckic* 
-- reinen Herzens seiend: mhd. herzenreine*; reinherzic*; reinmuote 

-- das ist reiner Schwindel: mhd. daz ist gar gelogen 
-- reines Gold: mhd. fīngolt; gimmengolt 
-- reines Silber: mhd. brantsilber 
-- reines unvermischtes Blei: mhd. lūterblī 
-- „reines Leben“: mhd. reinez leben 
„Rein“: mhd. reine (3) 
„Reine“: mhd. reine (4) 
„reinen“: mhd. reinen (2); *rīnen? 
Reines: mhd. klār (2) 
„Reinfal“ (ein Wein): mhd. reinveil 
„Reinfall“: mhd. reinval 
„reinfündig“: mhd. reinevündic* 
„reingesinnt“: mhd. reingemuote 
reinhalten: mhd. behalten (1) 
Reinheit: mhd. berhtel (2); blōzheit; degentuom; edelichheit*; einvalte; einvaltige* (2); 

ītelsīn; kiusche (3); kiuschede; kiuscheheit; kiuschheit; klārheit; kūschicheit*; lūter 
(3); lūterheit; lūtericheit*; pūrheit; reināte; reine (4); reinede*; reinicheit; 
reinnussede; sūberheit; unmeine (1); vorespan*; wīze (1) 

-- angenehm durch Reinheit: mhd. lūtersüeze 
-- ihre Reinheit: mhd. ir kiusche wīpheit 
-- in Reinheit befindlich: mhd. reinevündic* 
-- Reinheit hervorbringend: mhd. reineberende* 
-- Reinheit verlangend: mhd. reinegerende* 
„reinig“: mhd. reinic (2) 
reinigen: mhd. abeliuteren*; abesūberen; bereden (1); besemen; biuchen; bürsten; 

durchjeten; durchswingen; entmāsen; entmeilen; entreden; erjeten (1); erkēren; 
erreinen; erreinigen; ersūberen*; ervegen; ervrischen; ervürben; gereinen; 
gereinigen*; gesūberen*; gevürben; gewaschen (1); karbalieren; liuteren*; pūren; 
purgieren; pūrieren; rein machen; reinen (2); reinigen; rīteren* (1); schīren; 
schiuren (1); spüelen; sūberen*; twahen (1); ūfschoren*; ūzwischen; vegen (1); 
vrischen; vürben (1); waschen (1); wischen (1); wīzen (1); zīmenten 

-- die Hände reinigen: mhd. die hende twahen 
-- Flachs reinigen: mhd. hachelen 
-- gänzlich von Unkraut reinigen: mhd. durchkriuteren* 
-- Getreide reinigen: mhd. winden (1) 
-- reinigen mit: mhd. vegen (1) 
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-- reinigen von: mhd. egen; vegen (1); veimen; vrischen 
-- sich reinigen: mhd. entsachen; schūmen 
-- sich reinigen von: mhd. schūmen; sich ūzreden 
-- sich von einer Anschuldigung reinigen: mhd. entschulden 
-- sich von einer Sache reinigen: mhd. unschuldigen 
-- Tuch von Wollknötchen reinigen: mhd. noppen (1) 
-- völlig reinigen: mhd. durchreinigen 
-- von Schlamm reinigen: mhd. von slame slemmen 
Reinigen: mhd. vegel; vegen (2); vürben (2); *wīzen? (4) 
-- halbrundes ausgehöhltes Gefäß namentlich zum Reinigen des Getreides: mhd. 

mulde 
-- Schaufel zum Reinigen eines Brunnenbodens: mhd. gruntschūvele 
-- Wasser zum Reinigen der Gläser: mhd. swancwazzer 
-- Werkzeug zum Reinigen der Fleischbänke: mhd. bancschabe 
Reiniger: mhd. vegære*; vürbære* 
„Reinigkeit“: mhd. reinicheit 
„reiniglich“: mhd. reiniclich; reiniclīche* 
Reinigung: mhd. abestrich; berednüsse; einvalticheit*; gereinunge; karbalierunge; 

liuterunge; lōt (3); reināte; reinigunge; reinunge (1); ūzreinunge; vege; vürbe; 
vürbunge; waschhūs 

-- für Scheidung und Reinigung edler Metalle: mhd. scheidgame 
-- Reinigung vom Verdacht einer Straftat: mhd. schup 
-- Reinigung vor Gericht: mhd. entrednisse 
Reinigungseid: mhd. gerihte (1); reht (1); rehte (4); unschulde 
-- den Reinigungseid leisten: mhd. sīne unschult tuon 
-- doppelsinniger Reinigungseid: mhd. gelüppeter eid 
-- Reinigungseid des Beklagten ohne Eidhelfer: mhd. ellende (3) 
Reinigungsopfer: mhd. voreganc* 
reinlich: mhd. reiniclīche*; reinlich; reinlīche; suber; vrumisch 
Reinlichkeit: mhd. reinlichheit* 
reinmachen: mhd. erliuteren* 
„Reinung“: mhd. reinunge (1) 
reinwaschen: mhd. erwaschen 
Reis (M.): mhd. rīs (2) 
Reis (N.): mhd. rīs (1); rīsach; ruote; schüzzelinc; ūzschüzzelinc; zein; zwī; zwīc 
-- im Maischmuck prangendes blühendes Reis: mhd. meienrīs; meienzwīc 
-- kleines Reis: mhd. rīsel (2); rīselīn (1) 
-- Reis von Silber: mhd. silberrīs 
Reise: mhd. geverte (2); giht (3); marsche; reise (1); reiseliche vart; reite (2); sint (4); var 

(4); vart (1); wec (1); wegevart; wegeweide; zuc 
-- auf der Reise: mhd. enwege 
-- auf der Reise aus dem Land oder Bezirk befindlich: mhd. lantreisic 
-- auf die Reise bezogen: mhd. reiselich 
-- auf Reisen erlangen: mhd. erreisen 
-- Bett für eine Reise: mhd. reisbette 
-- der Reise angemessen: mhd. reiselich 
-- eine Reise antreten: mhd. der reise māze nemen 
-- eine Reise machen: mhd. den strich varen; den strich varen 
-- letzte Reise: mhd. jungster hinzuc; jungestiu hinvart; lestiu hinvart 
-- müde von der Reise: mhd. reisemüede; vartmüede 
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-- Reise an den Hof: mhd. hovereise; hovevart 
-- Reise ausführen: mhd. reise ūzmezzen 
-- Reise unternehmen: mhd. reisen (1) 
-- Reise vollenden: mhd. volreisen 
-- ungewisse bedenkliche gefahrvolle Reise: mhd. zwīvelvart 
-- von der Reise ermüdet: mhd. wegemüede 
-- Wagen (M.) der auf der Reise die fürstliche Kleiderkammer führte: mhd. 

kamerwagen 
-- zur Reise rüsten: mhd. ūf die strāze bereiten 
Reiseart: mhd. geverte (2) 
„reisebar“: mhd. reisebære 
Reisebegleiter: mhd. geselle (1) 
Reisebeschwerde: mhd. ungevar (2); ungeverte 
Reisebett: mhd. reisbette 
„Reisebuch“: mhd. reisebuoch* 
Reisedecke: mhd. reiselachen 
„Reisedienst“: mhd. reisedienest 
reisefähig: mhd. reisebære 
reisefertig -- reisefertig machen: mhd. gevertigen 
„reisefrei“: mhd. reisevrī 
Reisegefahr: mhd. wegevreise 
Reisegefährte: mhd. gereise (1); reisegeselle; reitgeselle; vartgenōz; vartgenōze; 

vartgeselle; wecgeselle; wecgeverte 
reisegemäß: mhd. reiselīche; reiselīchen 
Reisegeld: mhd. wegebrōt; zerunge 
Reisegepäck: mhd. gewant (1); kamergewant 
„Reisegeselle“: mhd. reisegeselle 
Reisegewand: mhd. reisegewant; reiselachen; reitlachen 
„Reisehauptmann“: mhd. reisehoubetman* 
„Reisejäger“: mhd. reisejegære* 
„Reisekappe“: mhd. reisekappe 
Reisekasten: mhd. leitschrīn; soumschrīn 
Reisekleid: mhd. pfatgewant; reisegewant; reisekleit; reitekleit; reitkleit; wallærekleit* 
Reisekleidung: mhd. reisewæte 
„Reiseknappe“: mhd. reiseknappe 
„Reiseknecht“: mhd. reisekneht* 
„Reisel“: mhd. rīsel (2) 
„Reiselaken“: mhd. reiselachen 
„Reiseleute“: mhd. reiseliute* 
„Reisemann“: mhd. reiseman* 
Reisemantel: mhd. reisegezelt; reisekappe; reisemantel; wallekappe 
reisemüde: mhd. reisemüede 
reisen: mhd. ervaren* (1); gevaren* (1); reisen (1); veranderen*; verenderen*; verten; 

wanderen (1) 
-- reisen nach: mhd. ervaren* (1) 
-- vollständig reisen: mhd. volreisen 
Reisen (N.): mhd. reisen (2) 
-- über das Gesinde auf Reisen und Heereszügen: mhd. marcschalc* 
reisend: mhd. reisic; wegevertic 
Reisende: mhd. wegeliute 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Reisender: mhd. lantvarære; reisære; *reise? (2); vartman; wandelman; wegeman 
-- Reisenden Geleit Gewährender: mhd. geleitesman 
„Reisenote“: mhd. reisenote 
„Reisepferd“: mhd. reisepfert 
Reiseproviant: mhd. jegerspīse 
Reiser -- kleines Beil mit langer Schneide um Reiser abzuhauen: mhd. gertære* 
-- Strang aus gedrehten Reisern: mhd. wit (1) 
-- Flechtwerk von Reisern: mhd. hurt (1) 
„Reiser“: mhd. reisære 
Reiserbüschel: mhd. wadel (2) 
-- mit dem Reiserbüschel streichen: mhd. wadelen (1) 
-- mit dem Reiserbüschel streifen: mhd. wedelieren 
„Reiserei“: mhd. reiserīe 
Reisesack: mhd. behaltsac 
-- Reisesack mit Lebensmitteln: mhd. zersac 
Reisetasche: mhd. wātsac; wetzger; malhe 
Reisetäschchen: mhd. nōser 
Reiseunfall: mhd. wegevreise 
Reisewagen: mhd. gereite (3); reitwagen 
„Reisewagen“: mhd. reisewagen* 
„Reisezelt“: mhd. reisegezelt 
Reisezeug: mhd. reiselachen 
Reiseziel: mhd. geverte (2); reise (1) 
Reisezweck: mhd. geverte (2) 
Reisholz -- dürres Reisholz: mhd. spache 
„Reisholz“: mhd. rīsholz 
Reisig: mhd. abesneitach; bürdeholz; ribeschehe; rīs (1); rīsach; spache; stubich (1) 
-- dürres leicht zerbrechliches Reisig: mhd. sprok 
reisig: mhd. reisic 
Reisigbündel: mhd. dornbürde*; wadel (2); welle (1); welleholz; wellenborze 
Reisiger: mhd. reisinc 
-- Eisen des Spießes der Reisigen: mhd. reisspiezīsen 
-- Spieß der Reisigen: mhd. reisspiez 
„Reisiger“: mhd. reisiger 
Reisiggeflecht: mhd. hurt (1) 
Reisigholz: mhd. spache 
„Reislein“: mhd. rīselīn (1) 
Reismehl: mhd. rīsmel 
Reismus: mhd. rīsmuos 
reißen: mhd. beklepfen; bīzen (1); brechen (1); bresten (1); dinsen; erbīzen; erlegen (1); 

*gerūten?; rīzen (1); roufen (1); schreffen (1); schrenzen; slīzen; ūzvaren*; 
vervellen; vetzen (2); wergen (2); zerdenen; zerren (1); zerrīzen; zocken; zogen (1); 
zücken (1) 

-- am Bart reißen: mhd. beroufen 
-- an den Haaren reißen: mhd. beroufen 
-- an den Haaren reißen: mhd. krollen; krüllen 
-- an sich reißen: mhd. abetrennen; biuten (1); būten (1); gripten; understān (1); 

understanden; vürerīzen*; zücken (1); zuokripfen* 
-- aus den Händen reißen: mhd. abestroufen 
-- den Schild über sich reißen: mhd. den schilt überswingen 
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-- den Schild vor sich reißen: mhd. schilt vüreschalten 
-- eilig an sich reißen: mhd. raffen (1) 
-- heftig reißen: mhd. würgen; einen zuc tuon 
-- in den Gliedern reißen: mhd. smutzen (1) 
-- in Fetzen reißen: mhd. zervitzen 
-- in Stücke reißen: mhd. kleine zeren 
-- in vier Stücke reißen und dadurch töten: mhd. vierteilen 
-- Possen reißen: mhd. gumpelen; tanten 
-- reißen an: mhd. roufen (1) 
-- reißen aus: mhd. dræjen; rücken (1); snīden (1); zerwerfen 
-- reißen von: mhd. slīzen; stōzen (1); zerren (1); ziehen (1) 
-- reißen zu: mhd. zerren (1) 
-- vom Leib reißen: mhd. abegerīzen 
-- von sich reißen: mhd. vüreschalten* 
-- dass das Wasser das Schiff nicht mit sich reißt: mhd. daz daz wazzer daz schif niht 

überwaltet 
Reißen: mhd. gezarre; rīzen (2); rücken (2); zerren (2); zogen (4) 
-- kurzes schnelles heftiges Reißen: mhd. zuc 
reißend: mhd. bitter (1); drætic*; grīfic; hurtelich; hurtelīche; hurticlich; hurticlīche; 

hurticlīchen; hurtlich; rīzende; rosch; seglisch; snel (1); ungestüeme (3) 
-- an sich reißend: mhd. greific*; rouphaftic 
-- reißender Strom: mhd. guz 
Reißzahn: mhd. sagler; seglisch zan 
Reiste: mhd. herel*; herelīn* 
„Reiste“: mhd. rīste 
Reisterwerk: mhd. rīsterwerc 
„Reistholz“: mhd. reistholz 
„Reisung“: mhd. reisunge 
„Reitbrief“: mhd. reitbrief 
„Reitbuch“: mhd. reitbuoch 
„Reite“ (F.) (1): mhd. reite (1) 
„Reite“ (F.) (2): mhd. reite (2) 
„Reitel“: mhd. reitel 
„Reitemeister“: mhd. reitemeister 
reiten: mhd. baneken; beschrīten; draben (1); errīten; ersprengen; gerīten; hingān lāzen; 

kēren (1); punieren; reiten (3); rennen (1); rīten (1); den līp rīten; stapfen; trapen; 
varen* (1) 

-- an den Hof reiten: mhd. der stegegreif waget ze hove 
-- ans Ende reiten: mhd. volrīten 
-- auf dem Steckenpferd reiten: mhd. die gerte rīten 
-- auf Mietpferden reiten: mhd. hūren (2) 
-- auf Plünderung reiten: mhd. sacroup nemen; sacroup rīten 
-- auseinander reiten: mhd. zerrīten (1) 
-- bis ans Ziel reiten: mhd. volrīten 
-- dorthin reiten: mhd. des endes varen 
-- durch das Land reiten: mhd. durch daz lant stegen 
-- ein Pferd zu Schanden reiten: mhd. ein ros verrīten 
-- entzwei reiten: mhd. zwei rīten 
-- gegeneinander reiten: mhd. widerrīten (1) 
-- gut zu reiten seiend: mhd. genge (1) 
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-- im Passgang reiten: mhd. zelten (1) 
-- im Trab reiten: mhd. draben (1) 
-- im Turnier reiten: mhd. rīten (1) 
-- kampfbereit reiten: mhd. under schilten rīten 
-- mit verhängtem Zügel reiten: mhd. dem ros verhengen 
-- ohne zu reiten: mhd. ungeriten 
-- reiten auf: mhd. berīten; zöumen 
-- reiten durch: mhd. berīten 
-- reiten gegen: mhd. berīten; vürerīten* 
-- reiten lassen: mhd. gereiten (2); reiten (3); reiten (3) 
-- reiten machen: mhd. reiten (3) 
-- reiten um: mhd. umbedraben 
-- reiten zu: mhd. zuorīten (1) 
-- Ritterspiel reiten: mhd. buhieren; būhurden (1); būhurdieren; burdieren 
-- schnell reiten: mhd. rennen (1) 
-- zu Ende reiten: mhd. volrīten 
-- zu weit reiten: mhd. verrīten; vürerīten* 
-- zuschanden reiten: mhd. zwei rīten 
-- besonderer eigener Weg den man reitet: mhd. sunderslā 
-- man reitet: mhd. der stegereif waget 
-- „voll reiten“: mhd. volrīten 
Reiten: mhd. gerite; *rite? (2); rīten (2) 
-- durch Reiten beweglich machen: mhd. errīten 
-- durch Reiten einholen: mhd. achterrīten 
-- ohne sich im Reiten geübt zu haben: mhd. ungeriten 
-- sich beim Reiten anstrengen: mhd. vürerīten* 
-- sich beim Reiten übermäßig anstrengen: mhd. verrīten 
reitend: mhd. rītende; rītens 
-- auf ungesatteltem Pferd reitend: mhd. barrusse 
-- ohne Sattel reitend: mhd. barrusse; barrussic* 
-- reitend abschneiden: mhd. verrīten 
-- reitend absperren: mhd. verrinnen 
-- reitend auf etwas sitzen: mhd. rīten (1) 
-- reitend begegnen: mhd. widerrīten (1) 
-- reitend begleiten: mhd. bīrīten 
-- reitend durchbrechen: mhd. durchrīten 
-- reitend einholen: mhd. überrīten (1) 
-- reitend überholen: mhd. verrīten; vürerīten* 
-- reitend überwinden: mhd. überrīten (1) 
-- reitend umgeben (V.): mhd. umberennen 
-- reitend von hinten angreifen: mhd. hinderrīten 
-- reitend wiederherstellen: mhd. widerrīten (1) 
-- reitend zerstören: mhd. zerrīten (1) 
-- sich reitend bewegen und abmühen: mhd. verstrīchen 
-- sich reitend verirren: mhd. verrennen; verrīten; vürerīten* 
-- reitender Bote: mhd. reiseman*; rennære 
-- reitende Boten: mhd. reiseliute* 
„Reiterei“: mhd. būhurdiere 
Reiter (F.): mhd. rītere* 
Reiter (M.) (1): mhd. rehtære*; reisiger; rītære; rīte (1); rittære* 
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-- Aufbieten der Reiter: mhd. ūfrīten (2) 
-- Haufe anrennender Reiter: mhd. puneiz 
-- Haufe so anrennender Reiter: mhd. punte 
-- Haufe stoßend anrennender Reiter: mhd. poinder 
-- ein Pferd seines Reiters berauben: mhd. ein ros erledigen; ein march erledigen 
-- Stellen der Ausrüstung eines bewaffneten Reiters als Grundlast der Bauern des 

Deutschen Ordens: mhd. blatendienest 
-- stoßendes Anrennen des Reiters: mhd. poinder; punte 
Reiter (M.) (2): mhd. ūfsitzære* 
Reiterabteilung: mhd. rennevenlīn 
Reiterei: mhd. rīterī; rosvolc 
-- mit Reiterei überziehen: mhd. überrīten (1) 
-- Überfall mit Reiterei: mhd. überrit; überrīten (2) 
Reiterfahne: mhd. rosbaniere* 
-- zur Reiterfahne gehörige Reiterschar: mhd. rosbaniere* 
Reiterin: mhd. *rīte? (2) 
Reiterlein: mhd. wagenminnærelīn* 
„reiterlich“: mhd. rīterlich; rīterlīche 
Reiterpanier: mhd. rennebaniere*; rennevenlīn 
Reiterschaft -- Reiterschaft üben: mhd. rīterschen 
„Reiterschaft“: mhd. rītæreschaft* 
Reiterschar -- zur Reiterfahne gehörige Reiterschar: mhd. rosbaniere* 
„Reiterschuh“: mhd. rītæreschuoch* 
Reitersold: mhd. rītgelt 
„Reiterspeise“: mhd. rītærespīse* 
Reiterspiel -- Reiterspiele abhalten: mhd. būhurden (1); būhurdieren 
-- Reiterspiele abhalten: mhd. hovieren (1) 
„Reiterspiel“: mhd. rītærespil* 
„Reitertat“: mhd. rītæretāt* 
„Reiterwaffe“: mhd. rītærewāfen* 
Reitgeld: mhd. rītgelt 
Reitgenosse: mhd. reitgeselle 
Reitergeschwader: mhd. swader 
„Reitgeselle“: mhd. reitgeselle 
Reitgesinde: mhd. reitgesinde 
Reitgewand: mhd. rītgewant 
„Reitholz“: mhd. reitholz 
„reitig“: mhd. *reitic? 
„Reitkammer“: mhd. reitkammere 
„Reitkappe“: mhd. rītkappe 
Reitkleid: mhd. rītkappe 
„Reitkleid“: mhd. reitkleit 
Reitknecht: mhd. rennære; satelkneht 
„Reitlaken“: mhd. reitlachen 
Reitleine: mhd. rītlīne* 
„Reitmann“: mhd. reiteman 
Reitpfad: mhd. rītpfad* 
Reitpferd: mhd. drebære*; hantros; mœre; reitepfert*; rītros; ros 
Reitrock: mhd. kasagān 
„Reitross“: mhd. rītros 
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„Reitschaft“: mhd. *reitschaft? 
Reitschemel: mhd. rīteschamel 
„Reittag“: mhd. reittac 
Reittier: mhd. nōz (1); nōzīche 
„Reitung“: mhd. reitunge 
„Reitwagen“: mhd. reitwagen 
Reitweg: mhd. rītwec 
Reitzeug: mhd. gereite (3); gereite (3); gerite 
-- Schelle am Reitzeug: mhd. satelgeschelle; satelschelle 
-- Schellen am Reitzeug: mhd. geschelle 
-- Zierrat am Reitzeug: mhd. gesmide 
Reiz: mhd. rīz (1) 
reizbar: mhd. wunderlich 
reizen: mhd. anegespanen; belgen (2); benecken; entgusten; enzemen; ergeren* (1); 

ergremen; ersuochen; geluoderen*; gereizen (1); geschünden; gestungen; 
hardieren; hussen; luoderen* (1); necken (1); reizen (1); riuhen; schünden (1); 
schündegen; schüren* (1); snīden (1); spanen (1); spanen (2); spenen; tratzen (1); 
wetzen (1); zamen; zecken (1); zemen (1); zenen; zocken 

-- nicht zum Zorn reizen: mhd. einen zornes verberen 
-- reizen mit: mhd. undergrāzen 
-- sehr reizen: mhd. zecketzen 
-- sich gegenseitig reizen: mhd. underreizen 
-- zum Schlimmen reizen: mhd. zer ergeren hant reizen 
-- zum Zorn reizen: mhd. ergremen 
Reizen: mhd. gereizen (2); hardieren (2); reizen (2); schünden (2); tratzen (2) 
reizend: mhd. lustbærlich; lustsam (1); reizende; schündic*; wollustic* 
-- reizende Geliebte: mhd. gelustamīe 
Reizer: mhd. schündære 
„Reizer“: mhd. reizære 
„Reizerin“: mhd. reizærinne* 
„reizig“: mhd. reizic* 
„reizlich“: mhd. reizlich; reizlīche 
Reizung: mhd. reizunge; schünde; schündunge; schüntesalunge* 
Rekognitionszins: mhd. gewerede* (1); zinsgewer 
-- jährlicher Rekognitionszins: mhd. gehügede 
„Rekreation“: mhd. recreatiōn 
Rekurs: mhd. widerlouf 
Relation: mhd. gegenicheit*? 
-- logische Kategorie der Relation: mhd. relacie 
„Relation“: mhd. relacie 
Relief: mhd. biledelīn*; stempfel 
Religion: mhd. ēwe (1); ēwehalticheit*; geistlichheit*; gotlichheit*; gotergebunge; orden 

(1) 
-- jüdische Religion: mhd. jüdischeit 
religiös: mhd. anedæhticlich*; anedæhticlīche*; anedāhticlīchen 
-- religiöse Brüderschaft: mhd. caland (2) 
-- religiöse Liebe: mhd. minne (1) 
-- Angehöriger religiöser Bruderschaft: mhd. calandbruoder 
-- religiöses Oberhaupt: mhd. rihtære 
„Religiose“: mhd. religiōse 
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Reliquie: mhd. heilectuom; heilige; heiltuom; hēregebeine; hērtuom 
-- Reliquien: mhd. wīchtuom 
-- die Schwurfinger auf die Reliquien legen: mhd. die vinger ūf bieten; die vinger ūf 

heben; die vinger ūf legen; die vinger ūflegen 
Reliquienbecher: mhd. kafse 
Reliquienbehälter: mhd. brustbilede*; kafs; kafse 
Reliquienkrämer: mhd. statzionierære* 
Reliquienschrein: mhd. kafse; kappelle; schrīn (1) 
„rellen“: mhd. rellen 
Remise: mhd. schopf (2) 
„Remter“: mhd. reventære 
Renegat: mhd. verswerære 
Renke: mhd. renke; rīnanke 
„renken“: mhd. renken 
„Rennbaum“: mhd. renneboum 
„Renne“: mhd. renne (1) 
rennen: mhd. errennen; gāhen (1); gerennen; gerinnen; hingān lāzen; hussen; loufen (1); 

rennen (1); rinnen; schehen (2);. stieben (1); vegen (1) 
-- aufhören zu rennen: mhd. verschehen 
-- bis ans Ziel rennen: mhd. volrennen 
-- rennen wie von Bremsen geplagtes Vieh: mhd. bisen (1) 
-- zu weit rennen: mhd. verrennen 
-- „voll rennen“: mhd. volrennen 
Rennen: mhd. rabīne; rennen (2); schehen (3) 
-- Einsatz beim Rennen: mhd. rennegelt 
rennend: mhd. poinderlich; poinderlīche 
-- rennend durcheilen: mhd. überrennen 
-- rennend überlaufen: mhd. überrennen 
Renner: mhd. rennære 
„Rennerlein“: mhd. rennærelīn* 
„Rennfahne“: mhd. rennevane 
„Rennfähnlein“: mhd. rennevenlīn 
„Renngewand“: mhd. rennegewant 
„Rennholz“: mhd. renneholz 
„Rennkleid“: mhd. rennekleit 
Rennplatz: mhd. renneplaz 
Rennpferd: mhd. loufære; rennære; snellære* 
Rennschiff: mhd. renneschif 
„Rennschild“: mhd. renneschilt 
Rennspieß: mhd. rennespiez 
„Rennstraße“: mhd. rennestrāze 
Renntarsche: mhd. rennetarsche 
Renntartsche: mhd. rennetarsche 
Rennwagen: mhd. rennewagen 
Rennweg: mhd. rennewec 
Rentamt: mhd. rentkammer 
Rentamtmann: mhd. kamerschrībære; rechenmeister 
Rente: mhd. gelt; gülte (1); ingelt; rente; urbor (1) 
-- an Renten eintragen: mhd. renten 
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-- kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten 
lebender Mann: mhd. müezicgangære* 

„Rentkammer“: mhd. rentkammer 
Rentkasse: mhd. rentkiste 
„Rentkiste“: mhd. rentkiste 
Rentmeister: mhd. geschozzære; kastenære; kastmeister; rentmeister 
-- fürstlicher Rentmeister: mhd. huobemeister 
-- städtischer Rentmeister: mhd. būmeister 
Rentmeisteramt: mhd. rentmeisterschaft 
Rentmeisterschaft: mhd. rentmeisterschaft 
Rentmeisterstelle: mhd. rentmeisterschaft 
repetieren: mhd. repetieren 
Replik: mhd. widerschrift 
-- Replik des Beklagten: mhd. widerrede (1) 
„reppen“: mhd. reppen (1) 
reppig: mhd. reppic 
Repräsentation -- gesellschaftliche Repräsentation: mhd. werltlīche zierheit; 

ritterlīche zierheit 
-- ritterliche Repräsentation: mhd. werltlīche zierheit; ritterlīche zierheit 
repräsentieren: mhd. verantwürten (1) 
„repsen“: mhd. repsen 
Reptil: mhd. kriefende tier; wurm 
resch: mhd. *reschlich?; reschlīche 
„resch“: mhd. resch (1); resch (2) 
„reschlich“: mhd. *reschlich?; reschlīche; reschlīchen 
Residenz: mhd. sedelburc; selede (1); sitzestat 
Residenzstadt: mhd. houbetstat 
residieren: mhd. mit hūse wesen; sich mit hūse nider lāzen; sitzen (1) 
Resonanzkörper: mhd. vaz (1) 
-- gewölbter Resonanzkörper eines Musikinstrumentes: mhd. būch 
respektvoll -- respektvolles Erinnern: mhd. ērenhüge 
„respen“: mhd. respen (1) 
Rest: mhd. abeschrōt; afterbelīp; āleibe; āschrōt; leibe; remanant; überschuz; urleibe 
-- für den Rest des Jahres: mhd. jārlanc 
-- für den Rest unserer Tage: mhd. in alten Tagen 
-- ohne Rest durch zwei teilbar: mhd. gerade (1) 
-- Rest an Atem: mhd. ætemlīn 
-- Reste: mhd. gebrockele 
restaurieren: mhd. verniuwen; verniuweren 
„Reste“ (F.): mhd. reste 
Resultat: mhd. gewin 
retten: mhd. behalten (1); beretten; berihten; erneren*; ernesen; erreinigen; erweren (1); 

geheilen; geledigen; generen; geretten; getrœsten; gevristen; gevristen; heilen (1); 
ledigen; lœsen (1); nerren (1); nesen; retten; *rettigen?; saven; trœsten (1); 
überheben (1); übertragen (1); ūfhalten (1); understān (1); understanden; vriden 
(1); vrīen (1); vrist bringen; vristen (1); widerbringen 

-- das Leben retten: mhd. hinhelfen 
-- retten aus: mhd. ledigen; nerren (1) 
-- retten von: mhd. widerbringen 
-- retten vor: mhd. bekēren (1); ledigen; nerren (1) 
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-- sich retten vor: mhd. gestān vor 
-- sich retten vor: mhd. voreentrinnen* 
Retten: mhd. überheben (2); understān (2) 
Retter: mhd. behaltære; haltære; heilant; heilære; rettære; vridære*; widerbringære* 
Rettich: mhd. retich 
Rettichsaft: mhd. retichsaf*; retichsouc 
Rettichsamen: mhd. retichsāme 
„Rettigung“: mhd. rettigunge 
Rettung: mhd. gedīhe (1); genes (2); genis; genist (1); heil (2); heile; heiltrōst; heilunge; 

hinkunft; lōsunge; nar (2); ner; nōtvertrīp; rāt (1); rette; rettigunge; rettunge; 
sælicheit; trōst; vāhā; vrist; vuore 

-- ohne Rettung verloren: mhd. unerneret* 
-- Rettung bringend: mhd. genes (1) 
-- Rettung geben für: mhd. rāt werden 
Rettungsboot: mhd. vlōzschif 
rettungslos -- rettungslos verloren: mhd. unberat; unerneret* 
Rettungsschiff: mhd. heilschif 
Reue: mhd. beriuwenisse; beriuwunge; gestunge; pēnitencie; riuwe; riuwesal; riuwunge 
-- durch Reue und Buße von der Sündenschuld befreites Leben: mhd. līhtez leben 
-- in Reue versetzen: mhd. entriuwen (2) 
-- Leute deren Reue von kurzer Dauer ist: mhd. kurzriuwic liut 
-- ohne Reue: mhd. āne riuwe; sunder riuwe 
-- Reue auf dem Sterbebett: mhd. zipfelriuwe 
-- Reue empfinden: mhd. riuwen (1) 
-- Reue empfinden über: mhd. geriuwen (1) 
-- Reue fühlen: mhd. riuwen (2) 
-- Reue tragen: mhd. *riuwentragen? 
-- Reue über Sünden: mhd. ein misvalle der gebresten 
-- Reue zeigen: mhd. riuwen (2) 
-- späte Reue: mhd. afterriuwe; nāchriuwe 
-- starke Reue: mhd. unriuwe 
-- Träne der Reue: mhd. riuwetrahen 
-- voll Reue von kurzer Dauer seiend: mhd. kurzriuwic 
Reuegeld: mhd. ursaz 
„Reuekleid“: mhd. riuwekleit 
„Reueleben“: mhd. riuweleben 
„Reuelein“: mhd. riuwelīn 
„reuelos“: mhd. riuwelōs 
Reuelosigkeit: mhd. unriuwe 
reuen: mhd. beriuwen (1); ervilen*; gollen; riuwen (1); riuwen (2) 
-- „im Herzen reuen“: mhd. herzenriuwen 
Reuen: mhd. riuwen (3) 
„Reuer“: mhd. riuwære 
„Reuerin“: mhd. riuwærinne 
reuetragend: mhd. riuweberende* 
„Reueträne“: mhd. riuwetrahen 
reuevoll: mhd. riuwic; riuwiclich*; riuwiclīche* riuwiclīchen* 
„Reuezähre“: mhd. riuwenzaher* 
reuig: mhd. gewizzenlich; riuwelich; riuwelīche; riuwentragende; riuwic; riuwiclich*; 

riuwiclīche* riuwiclīchen* 
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-- reuiger Sünder: mhd. buozære 
Reuiger: mhd. riuwære; riuwesære 
Reukauf: mhd. riuwekouf 
„reulich“: mhd. riuwelich; riuwelīche 
reumütig: mhd. buozlich; buozlīche; vernezzen (2) 
Reuse: mhd. arke (1); bēr (3); bēre; riuse (1) 
„Reuse“ (eine Krankheit): mhd. ? riuse (2) 
„Reusen“ (N.): mhd. riuwesen (2) 
„reusen“: mhd. riuwesen (1) 
Reusenfischer: mhd. riusære* (1) 
Reusenmacher: mhd. riusenmachære* 
„Reuser“: mhd. riusære* (1) 
„Reuße“ (M.): mhd. Riuze (3) 
„Reußen“: mhd. Riuzen 
„Reutacker“: mhd. riutacker 
„Reute“: mhd. riute (1); riute (2) 
Reuteisen: mhd. riutīsen 
„Reutel“: mhd. riutel 
reuten: mhd. beriuten; *gerūten? 
„reuten“: mhd. riuten (1) 
Reuten: mhd. ingeriute; riuten (2) 
-- durch Reuten urbar gemachtes Landstück: mhd. riutine 
„Reuter“: mhd. riutære 
Reuthaus: mhd. riuthūs 
„Reutling“: mhd. riutelinc 
„Reutmatt“: mhd. riutmat 
„Reutmesser“: mhd. riutmezzer 
Reuträne: mhd. riuwenzaher* 
Reutränen: mhd. riuwenwazzer 
„Reutung“: mhd. *riutung? 
„Reutzehente“: mhd. riutzehende 
„Reuung“: mhd. riuwunge 
Revers: mhd. gegenbrief; revers 
revidieren -- Aussage revidieren: mhd. erholen* (2) 
Revier: mhd. ? revierunge 
Revision: mhd. wandel 
Rezept: mhd. brief (1); recept 
-- ein Rezept sagen: mhd. ein getranc lēren 
„Rhabarber“: mhd. reubarber 
Rhein: mhd. Rīn (1) 
-- Pfalzgrafschaft bei Rhein: mhd. pfalenze* 
-- „vom Meer an den Rhein“: mhd. von dem mære unz an den Rīn 
-- „Wasser in den Rhein tragen“: mhd. wazzer in den Rīn tragen 
Rheinanke: mhd. renke; rīnanke 
Rheingau: mhd. Rīngöu* 
-- Fahrt an den Rhein: mhd. Rīnvart 
-- Herr am Rhein: mhd. Rīnhērre* 
-- Herren am Rhein: mhd. Rīnhērren* 
-- Inhaber der Grafschaft im Rheingau mit Sitz Rheingrafenstein: mhd. Rīngrāve 
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-- Verengung des Fahrwegs durch im Rhein eingerammten Pfähle: mhd. 
verpfælunge* 

Rheinblume: mhd. rīnbluome 
„Rheingraf“: mhd. Rīngrāve 
Rheingrafenstein -- Inhaber der Grafschaft im Rheingau mit Sitz Rheingrafenstein: 

mhd. Rīngrāve 
rheinisch: mhd. rīnisch 
-- rheinische Mode: mhd. rinīschheit 
-- rheinische Tracht: mhd. rinīschheit 
-- Übertreffen der rheinischen Tracht: mhd. überrīnischheit 
-- rheinischer Adel: mhd. Rīnhērren* 
-- rheinischer Franke: mhd. Rīnfranke 
„Rheinischheit“: mhd. rinīschheit 
Rheinlachs: mhd. Rīngrāve 
Rhetorik: mhd. redewīsheit 
rhetorisch -- rhetorisch geschickt: mhd. gespræchelich 
Rheuma: mhd. geschōz (1); gesühte; reuma; suht; ? vlōz; vluz 
rheumatisch: mhd. ? snudeleht; vlüzzic 
-- rheumatisches Übel: mhd. geschōz (1); schuz (1) 
Rheumatismus: mhd. houbetvluz; reuma 
Rhinozeros: mhd. rincrerotes; rinōceros 
„Rhombus“: mhd. rumbe 
„Richt“: mhd. rihte (2) 
„richt“: mhd. *rihte? (3); rihte (4) 
Richtarbeit -- Richtarbeiten am Dachstuhl verrichten: mhd. gerāven 
Richtbalken: mhd. gerihtboum? 
„Richtbank“: mhd. rihtebanc 
Richtblei: mhd. blī; blīwac 
„Richtbrief“: mhd. rihtbrief 
„Richte“: mhd. rihte (1) 
richten: mhd. bekēren (1); berehten (1); berehtigen; berihten; bewenden; binden (1); 

entrihten; erteilen; gerehten (1); gerihten; gestecken; haben (1); kēren (1); legen 
(1); lengen (2); lenken (1); maldīngen; neigen (1); nīgen (1); rihten (1); schicken 
(1); *siuhen?; slihten (1); spannen (1); stellen; strengen; tüemen (1); tuon (1); 
urteilen (1); verurteilen (1); wegen (1); wenden (1); ziehen (1) 

-- aufwärts richten: mhd. ūfslahen* (1) 
-- Augenmerk richten: mhd. lāgen (1) 
-- aus Neid zugrunde richten: mhd. vernīden 
-- Bitten richten an: mhd. gevlēhen 
-- dagegen richten: mhd. hinwiderrihten* 
-- den Sinn mit Begierde richten: mhd. den sin wetzen nāch 
-- den Sinn richten auf: mhd. vüresetzen* 
-- die Augen fest auf Gott richten: mhd. diu ougen gestecken an got 
-- ein Ansinnen richten an: mhd. anegesinnen 
-- Gedanken auf etwas richten: mhd. bedenken (1) 
-- gerade richten: mhd. beslihten 
-- in die Höhe richten: mhd. ūfkēren 
-- in üblen Zustand richten: mhd. missevüeren 
-- messend richten: mhd. mezzen (2) 
-- prüfend richten: mhd. mezzen (2) 
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-- richten an: mhd. gemezzen (1); getuon; meinen an; mezzen (2); werfen (1) 
-- richten auf: mhd. bewerren; bougen; denen (1); erbieten (1); geleiten; gewenden; 

inkēren (1); legen (1); lengen (2); lesen (1); neigen (1); setzen (1); stellen; 
ströuwen; twingen (1); üeben (1); ūfbrechen; ūfgebrechen; verdenen; vereinen; 
werfen (1); zeren (1); zerspreiten 

-- richten gegen: mhd. mezzen (2); neigen (1) 
-- richten nach: mhd. setzen (1) 
-- richten über: mhd. erteilen 
-- Schacht in die Tiefe richten: mhd. sinken 
-- schlagend richten: mhd. slahen (1) 
-- sein Augenmerk richten: mhd. anemerken (1); lāgenen 
-- seine Begierden richten auf: mhd. sinnen (1) 
-- seine Gedanken richten auf: mhd. meinen (1); sich vereinen ūf; sinnen (1) 
-- seine Gedanken worauf richten: mhd. gesinnen (1) 
-- seinen ganzen Sinn auf etwas richten: mhd. sich verdenen an 
-- sich in die Höhe richten: mhd. ūfkēren 
-- sich nach dem Hof richten: mhd. gehoveten muot haben 
-- sich raublustig richten auf: mhd. schāchen (1) 
-- sich richten an: mhd. zogen (1) 
-- sich richten auf: mhd. gān (1); stān (1); trennen (1); treten (1); ūzgān (1); ūzgegān 
-- sich richten gegen: mhd. gān (1); tuon (1); werden (1) 
-- sich richten nach: mhd. beküren*; ebenmāzen; gān (1); gerihten; leben (2); leiten (1); 

lengen (2); pflihten* (1); rihten (1); schicken (1); stān (1); tuon (1); vāhen (1); 
varen* (1); verrihten; verstān (1); wegelen; zilen (1); zuoschicken 

-- sich richten: mhd. bestellen; gerihten; haben (1) 
-- sich zugrunde richten: mhd. tubelen 
-- starr aufwärts richten: mhd. sterzen (2) 
-- Weg richten: mhd. reise schicken 
-- zu Ende richten: mhd. volrihten 
-- zu Grunde richten: mhd. verergen; vervellen 
-- zu Haut und zu Haaren richten: mhd. ze hūt und ze hāre rihten 
-- zugrunde richten: mhd. abeāhten*; enttuon*; nidergeslahen; verderben (3); vernihten 

(1); verwāzen (1); verwirken (1); verzeren; wüesten (1); zerstœren (1) 
-- „die Sinne richten“: mhd. die sinne bekēren 
Richten: mhd. rihten (2); *urteilen? (2); werfunge 
richtend: mhd. rihtende 
-- zugrunde richtend: mhd. verderbende 
Richtender -- seinen Blick und sein Erkennen ganz auf Gott Richtender: mhd. 

gotschouwære 
Richter: mhd. dingære; entscheidære; erteilære; gerihtære?; hunde (1); hunne; 

manrihtære*; obeliute; obeman; oberman; rihtære; rihtman; schultheize; suppān; 
urteilære; urteiledære*; urteilsmit; verteilære; voget; wīzegære 

-- eine Art Richter: mhd. kuntmeister 
-- Abgabe an den Richter: mhd. dincganc 
-- als Richter entscheiden: mhd. rihten (1) 
-- als Richter sitzen: mhd. sitzen (1) 
-- Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe: mhd. griezwart; 

griezwartære; griezwarte 
-- dem Richter zu erlegende Strafe: mhd. schup 
-- dem Richter zu zahlendes Strafgeld: mhd. gewette 
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-- ehemaliger Richter: mhd. altrihtære 
-- erst am folgenden Tag beim Richter angezeigt werden: mhd. vernahten 
-- Gebühr an den Richter: mhd. banpfenninc* 
-- Gebühr die dem Richter zu zahlen ist: mhd. vürevanc* 
-- geistlicher Richter: mhd. pfaffenrihtære*; senthērre* 
-- höherer weltlicher Richter: mhd. voget 
-- königlicher Richter und Verwalter eines Landes: mhd. lantgrāve 
-- mit der Vernehmung beauftragter Richter: mhd. hōrære 
-- nachgeordneter Richter: mhd. nāchrihtære* 
-- Richter an einem kaiserlichen Hof: mhd. pfalenzgrāve 
-- Richter des Freien: mhd. vrīrihtære* 
-- Richter einer Vogtei: mhd. vogetsrihtære* 
-- Richter eines Vogtes: mhd. vogetsrihtære* 
-- Richter im Niedergericht: mhd. burcmeister 
-- Richter im Waldgericht: mhd. waltrihtære* 
-- Richter in Angelegenheiten des Bergbaus: mhd. bercrihtære 
-- Richter in Marksachen: mhd. marcrihtære* 
-- Richter über die Klosterhörigen: mhd. klōstermeier 
-- vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht: mhd. vogetdinc 
-- Vorgesetzter oder Richter der Zeidler: mhd. zīdelmeister 
-- Bank des Richters und der Urteiler in einem Landgericht: mhd. lantschranne 
-- Haus des Richters: mhd. gerihthūs 
-- nächtlicher Streifzug des Richters nach Strafbarem: mhd. nahtganc; nahtgēn (2) 
-- Stange des Richters: mhd. griezstange 
-- Stuhl des Richters: mhd. gerihtesstuol 
-- unverletztlicher Bote des Richters: mhd. vrōnbote 
-- Zuständigkeitsbereich eines Richters: mhd. gebiet 
Richteramt: mhd. gerihte (1); schultheizenambehte*; schultheizentuom 
-- mit einem erblichen Richteramt belehnter Mensch: mhd. erberihtære 
Richterbank: mhd. schepfebanc 
Richterentscheidung: mhd. scheit (1); schit; spruchbrief; urteil 
Richterhaus: mhd. rihtærehūs* 
Richterin: mhd. entscheidærinne*; rihtærinne 
Richterknecht: mhd. rihtærekneht* 
richterlich -- richterlich entscheiden: mhd. verschīden; verurteilen (1) 
-- richterliche Entscheidung die dem Endurteil vorangeht: mhd. voreurteile* 
-- richterliche Tätigkeit: mhd. gerihte (1) 
-- ohne richterlichen Ausspruch seiend: mhd. unūzspruchic 
-- richterliches Entscheiden: mhd. verurteilen (2) 
Richterspruch: mhd. spruch 
-- durch Richterspruch entscheiden: mhd. verrehten 
-- jemandem den Richterspruch urkundlich mitteilen: mhd. einem urkünden 
Richterstab: mhd. rihtstap; stap 
Richterstuhl: mhd. dincstuol; rehtestuol; rihtærestuol*; rihtgesæze; rihtstuol 
„Richtgeld“: mhd. rihtgelt 
„Richthammer“: mhd. rihthamer 
„Richthaus“: mhd. rihthūs 
richtig: mhd. berihter; berihtes; billich (1); ebensleht (1); ebenslehte*; eigenlīche; 

eigenlīchen; eigiclīche*; ganz (1); ganz (2); gereche (1); gereht (1); gerehte (1); 
getelīche; gevüege (1); guot (1); guot (2); guoten (2); sunder hinderslac; in ze māze; 
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ordenlich; ordenlīche (1); ordenlīchen; durch reht; ze reht; reht (2); rehte (1); 
rehthaftic; rehtic; rehticlich*; rehticlīche*; rehtisch (2); rehtlich; rehtlīche; 
rehtlīchen; rihtic; *rihticlich?; rihticlīche*; rihtlich; rihtlīche; schōne (1); sleht (1); 
tief; tiefe (1); ūfgerihtes; unvalschlich; unvalschlīche; wætlich; wætlīche (1); wol (2); 
wolgetān (1); zimelich; zimelīche (1) 

-- als richtig erkennen: mhd. rehthaftigen 
-- erst richtig: mhd. von erst; von erste 
-- für richtig halten: mhd. halten (1) 
-- ich denke nicht richtig: mhd. ich bin verdāht 
-- jetzt erst richtig: mhd. ērste (1) 
-- nicht richtig handeln: mhd. unreht haben 
-- nicht richtig: mhd. slimiclīche*; unrehte (1) 
-- richtig bemessen (Adj.): mhd. winkelmæzic 
-- richtig berechnet: mhd. nāch rechter zal 
-- richtig beurteilen: mhd. enkennen; erkennen (1) 
-- richtig einschätzen: mhd. rehtvertic teilen 
-- richtig handeln: mhd. rehte varen 
-- richtig handelnd: mhd. guottætic 
-- richtig machen: mhd. rihten (1) 
-- richtig messen: mhd. gemāzen 
-- richtig stellen: mhd. underrihten 
-- richtig versehen (V.): mhd. ūzwarten 
-- sich richtig überlegen (V.): mhd. guote sinne hāben 
-- der richtige Grund: mhd. diu wāre schult 
-- Mönch der die Pitanzstiftungen zu verwalten und für die richtige Befolgung 

dieser Stiftungen Sorge zu tragen hatte: mhd. pitanzære*; pitanzmeister 
-- Nonne die die Pitanzstiftungen zu verwalten und für die richtige Befolgung 

dieser Stiftungen Sorge zu tragen hatte: mhd. pitanzærinne* 
- Weisung in die richtige Richtung: mhd. gerihtunge 
-- sich wieder in die richtige Verfassung bringen: mhd. verrihten 
-- mit richtigem Maß versehen (Adj.): mhd. gemāzet 
-- wie ein richtiger Funke: mhd. wie ein andere gänsterlīn 
-- allzeit richtiges Tun: mhd. iemerrehtwerc 
-- richtiges Verhalten: mhd. ein zuht 
-- richtiges Verhältnis: mhd. gelīchmezzunge 
-- „ganz richtig“: mhd. gerihtic (1) 
richtigerweise: mhd. gereht (1) 
Richtiges -- das Richtige sagen: mhd. rehten gevuoc sagen 
Richtigkeit: mhd. gerehticheit; gerihte (5); rehticheit*; rehtigunge; wārheit 
„Richtigkeit“: mhd. rihticheit* 
„richtiglich“: mhd. *rihticlich?; rihticlīche* 
Richtigmachung: mhd. gerihte (5) 
richtigstellen: mhd. erholen* (2) 
„Richtigung“: mhd. rihtigunge* 
„Richtlaube“: mhd. rihtloube 
„Richtlein“: mhd. rihtelīn 
„richtlich“: mhd. rihtlich 
Richtlinie: mhd. seil 
„Richtmann“: mhd. rihtman 
Richtmaß: mhd. lēr 
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-- Mond als Richtmaß der Monatsfolge: mhd. widerlöuflicheit der mōnde 
Richtplatz: mhd. halsgerihte; hamelstat; rihte (2) 
„Richtschacht“: mhd. rihtschaht 
Richtscheit: mhd. ortmez 
-- die Quadersteine nach dem Richtscheite behauen: mhd. beschīten 
„Richtscheit“: mhd. ? rihtschīt 
„Richtschilling“: mhd. rihtschillinc 
Richtschnur: mhd. geseil; linienstrich; māze (1); snuor (1); vademreht; vademrihte; 

warunge; wīsen (6) 
-- Richtschnur der Zimmerleute: mhd. zimbersnuor 
-- Richtung nach der Richtschnur: mhd. vademreht; vademrihte 
-- Schlag mit der Richtschnur der Zimmerleute: mhd. snuorslac 
Richtschwert: mhd. rihtswert 
Richtspruch: mhd. gerihtel 
Richtstab: mhd. rihtstap 
Richtstätte: mhd. hōchgerihte; houbethovestat; houbetstat; mahelstat; mortwal; vemestat 
„Richtsteg“: mhd. rihtestec 
„Richtsteig“: mhd. rihtestīc 
„Richtstuhl“: mhd. rihtstuol 
„Richttag“: mhd. rihttac 
Richtung: mhd. anestalt; ende (1); halbe (1); kēr; kēre (1); kērunge; māze (1); mez; 

pflāge* (2); rehte (3); rihte (1); seige (1); sint (4); sīte (1); sīte (1); strām; strich; 
strich; stroum; strūm; vart (1); wec (1); wegerichte; wende (1); zuc; zuht 

-- aus der Richtung gebracht: mhd. unrihtic 
-- Bewegung in eine Richtung: mhd. zuc 
-- die Richtung einschlagen: mhd. daz ende kēren; den ende kēren; des endes kēren 
-- die Richtung habend: mhd. wert (4) 
-- die Richtung hin: mhd. die rihte 
-- die Richtung nehmen: mhd. die kere nemen; die kere haben; die kere tuon; wegen (1) 
-- die Richtung zu etwas nehmen: mhd. an etwaz vāhen 
-- die Zweige einer Linde nach einer bestimmten Richtung biegen damit sie dort 

Schatten geben: mhd. eine linden leiten 
-- eine andere Richtung nehmen: mhd. verstōzen 
-- eine bestimmte Richtung verfolgen: mhd. verbinden (1) 
-- eine falsche Richtung einschlagen: mhd. missekēren 
-- eine falsche Richtung geben: mhd. verkēren (1) 
-- eine Richtung einschlagen: mhd. halten (1); machen (1); verrihten 
-- eine Richtung geben: mhd. gerihten 
-- eine Richtung nehmen: mhd. tragen (1); verstōzen; zilen (1) 
-- eine Richtung nehmen nach: mhd. gestān nach 
-- etwas aus der Richtung bringen: mhd. verstōzen 
-- genaue Richtung: mhd. rehte (3) 
-- gerade Richtung: mhd. gerihte (5); geslihte; rihte (1); slihte; snuor (1) 
-- in die falsche Richtung führen: mhd. vertragen (1) 
-- in diese Richtung: mhd. hie her; hie her 
-- in eine Richtung bringen: mhd. rihten (1) 
-- in einer Richtung schieben: mhd. verslahen (1) 
-- in einer Richtung treiben: mhd. verslahen (1) 
-- in falscher Richtung gehend: mhd. missegengic 
-- in gerader Richtung gehen: mhd. zisemen 
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-- in Richtung auf: mhd. gegen (2); halbe (3); herwider; ūfe (2); wider (3) 
-- in Richtung bringen: mhd. stellen 
-- mit Richtung verbunden: mhd. zuhtbære 
-- nach einer Richtung bewegen: mhd. verstōzen 
-- Richtung andeutend: mhd. zuhtbære 
-- Richtung der Gewebefäden der Länge nach: mhd. strich 
-- Richtung einnehmen: mhd. tragen (2) 
-- Richtung einschlagen: mhd. rīten (1); slahen (1); wenden (1); werden (1) 
-- Richtung geben: mhd. aberihten; kēren (1); rihten (1); winden (2) 
-- Richtung habend: mhd. zuhtbære 
-- Richtung nach der Richtschnur: mhd. vademreht; vademrihte 
-- Richtung nehmen: mhd. aberihten; sinden (1); slahen (1); wīchen (1) 
-- Weisung in die richtige Richtung: mhd. gerihtunge 
-- in allen Richtungen: mhd. die breite und die lenge; enzat; verre und die lenge 
„Richtung“: mhd. rihtunge 
Richtung-Nehmen: mhd. wīchen (2) 
richtungslos: mhd. normelōs; unberihtet 
„Rick“: mhd. ric (1); ricke 
Ricke: mhd. geizel; rēchinne 
„rickeln“: mhd. rickelen* 
ricken: mhd. rickelen* 
„ricken“: mhd. ricken (1) 
„Rickseil“: mhd. ricseil 
„ridern“: mhd. rideren 
„Riebe“: mhd. riebe (1); riebe (2) 
„riech“: mhd. riech 
riechbar -- noch riechbar: mhd. unverrochen 
„riecheln“: mhd. riechelen* 
riechen: mhd. bræhen; dræhen; ecken (2); ersmecken; geriechen; gesmecken; gestinken; 

necken (2); riechen (1); riechelen*; rouchen (1); smacken (1); smecken (1); stinken 
(1); ? trühten; vernemen (1); wāzen 

-- beißend riechen: mhd. ecken (2) 
-- faulig riechen: mhd. müffelen* 
-- modrig riechen: mhd. an den smac mosen 
-- nach Alter riechen: mhd. vergrāwen 
-- nach Brand riechen: mhd. brünselen*; brunsen 
-- nach Fett riechen: mhd. smirken 
-- nach Moos riechen: mhd. mosen 
-- nach Sumpf riechen: mhd. mosen 
-- nach Tod riechen: mhd. tœtelen* 
-- riechen an: mhd. gesmachen; smecken (1) 
-- riechen nach: mhd. smecken (1) 
-- scharf riechen: mhd. ecken (2) 
-- unangenehm riechen: mhd. ecken (2) 
-- verbrannt riechen: mhd. brünselen*; brunsen 
-- „wohl riechen“: mhd. *wolriechen? 
Riechen: mhd. dræhen (2) 
„Riechen“: mhd. riechen (3) 
riechend: mhd. *riechende? 
-- bitter riechend: mhd. güllic 
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-- ranzig riechend: mhd. garst (2) 
-- übel riechend: mhd. unsmackende 
-- widerlich riechend: mhd. ungesmach 
-- wohl riechend: mhd. süeze (1) 
Riechfläschchen: mhd. bisemvaz; stenkevaz; tesemvezzelīn 
Riechgefäß: mhd. bisemvaz 
„Riechung“: mhd. riechunge 
Ried (N.) (1): mhd. riet (1); schiemehe; semede; semt 
„Ried“ (N.) (2): mhd. riet (2) 
„Riedach“: mhd. rietach 
„rieden“: mhd. rieten 
Riedgelände -- Weg durch Riedgelände: mhd. rietwec 
Riedgras: mhd. egelgras; liesche; riet (1); rietach; slāte; slātenkrūt 
-- Benutzung des Riedgrases: mhd. rietvart 
„Riedlein“: mhd. rietlīn 
„Riedreiher“: mhd. rietheige; rietheiger 
„Riedschnepfe“: mhd. rietsnepfe 
„Riedweg“: mhd. rietwec 
„Riedzaun“: mhd. rietzūn 
„Riege“: mhd. rige (1) 
Riegel: mhd. bant (1); bar (4); drāme; dremel; gerigel; grindel; grintel (1); haft (4); henge 

(3); klobe; rigel; schaltære*; scheldech; schübel; ? slinc; sloz; spange (1); sperre (1); 
swibel; valle (1); velsloz; vüreschup*; werbe (1); zedel (2) 

-- Riegel vorschieben: mhd. rigel vüreschieben 
-- schmaler Riegel: mhd. smalrigel 
-- besonders gut sichernder Riegel: mhd. houbetrigel 

Riegelbalken: mhd. rigel 
Riegeler: mhd. rigelære* 
Riegelloch: mhd. rigelloch 
„riegeln“: mhd. rigelen 
„Riegelstein“: mhd. rigelstein 
Riemen (M.) (1): mhd. gerieme; kniebant; nestel; sil (1); storp; strange (1); webbe; 

weppe; zügel 
-- ein Riemen: mhd. sluhrieme 
-- kleiner Riemen: mhd. riemelīn 

-- mit einem Riemen festbinden: mhd. riemen 
-- Riemen an einem Joch: mhd. jochrieme 

-- Riemen aus Eselhaut: mhd. eselrieme 
-- Riemen aus Hirschleder: mhd. hirzenrieme 
-- Riemen mit dem man einen Greifvogel hält: mhd. gevazzede 
-- Riemen woran das Hinterhorn hängt: mhd. hornvezzel; hornvezzer 
-- Riemen zur Befestigung der Schellen am Bein des Beizvogels: mhd. höselīn 

-- mit Riemen befestigen: mhd. riemen 
-- mit Riemen versehen (V.): mhd. beriemen; riemen 
-- Riemen zum Festbinden der Rüstung: mhd. wāfenrieme 
-- Sack mit Riemen: mhd. hornvezzelsac 
„Riemen“ (M.) (1): mhd. rieme (1) 
Riemen (M.) (2): mhd. rieme (2) 
„riemen“: mhd. riemen 
„Riemenader“: mhd. riemenāder 
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Riemenloch: mhd. riemenloch 
„Riemenmacher“: mhd. riemenmachære* 

Riemenschneider: mhd. riemenmachære*; vezzelsnīdære* 
„Riemenschneider“: mhd. riemensnīdære* 
„riemenstechen“: mhd. *riemenstechen? (1) 
„Riemenstechen“: mhd. riemenstechen (2) 
„Riemenstecher“: mhd. riemenstechære* 
Riemenzeug: mhd. gerieme 
-- hinteres Riemenzeug: mhd. aftersil 
„Riemer“: mhd. riemære* 
„Riemerschiff“: mhd. riemæreschif* 
„riemisch“: mhd. riemisch 

„Riemling“: mhd. riemelinc 
Ries: mhd. ris (1) 
Riese (F.): mhd. blochrise; rise (2) 
Riese (M.): mhd. gigant; Hiune; hūne; rise (1); turse; waltaffe; walthunt; waltrecke 
-- Grab eines Riesen: mhd. hiunengrap 

-- Name eines Riesen: mhd. Bitterbūch; Bitterkrūt; gīselrant 

-- Riesen: mhd. die tiuvel 
-- aus dem Geschlecht der Riesen stammend: mhd. risenisch 

„Riesebett“: mhd. risebette 
rieseln: mhd. riselen; triefen (1) 
Rieseln: mhd. triefen (2) 
Riesenbrunnen: mhd. ? risenbrunne 
riesengroß: mhd. boregrōz; risengrōz; risenmæze; risenmæzic 
riesenhaft: mhd. risenisch; risisch 
Riesenhirsch: mhd. schelch (3) 
Riesenmäre: mhd. türsenmære 
riesenmäßig: mhd. risenmæze 
„riesenmäßig“: mhd. risenmæzic 
Riesenname -- ein Riesenname: mhd. vrouwenzart 
Riesenrachen: mhd. überslunt 
-- der Riesenrachen der Sünde: mhd. der sünden überslunt 
Riesental: mhd. ? risental 
riesig: mhd. risengrōz; risenmæze; risenmæzic; ungevüege (1); ungevuoc (1); ungevuoge 

(1); urmære 
-- riesige Schar (F.) (1): mhd. geziuge (2) 
„riesisch“: mhd. risisch 
Riester (M.) (2): mhd. riest; riester 
„Riesterbrett“: mhd. riesterbret 
„Riesterholz“: mhd. riesterholz 
Riff: mhd. rif; rīf (1); widerrüste 
Riffel: mhd. rifel 
„riffeln“: mhd. rifelen 
rigo!: mhd. rigō 

Ril: mhd. Rīl 

Rind: mhd. merrint; rint; rintvleisch 
-- Bruststück vom Rind: mhd. inspan 
-- geschlachtetes Rind: mhd. rindesbūch; slegerint 
-- junges männliches Rind: mhd. stier 
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-- kleines Rind: mhd. rinderlīn 
-- Rind auf der Schwaige: mhd. sweigkuo; sweigrint* 
-- Rind das vom Hofherren oder Pächter beständig erhalten und nach dem Tod 

ersetzt werden muss: mhd. iemerrint 
-- zum Rind gehörig: mhd. rinderīn 

-- vom Rinde stammend: mhd. rinderīn; rindīn 
-- Ackerfläche die ein Joch Rinder an einem Tag umzupflügen vermag: mhd. jiuch 
-- Rinder betreffend: mhd. rinderhaftic 
-- Scharwerk mit Rindern: mhd. rintschar 
Rind...: mhd. rinderīn; rindīn 
„Rindbraten“: mhd. rintbrāte 
Rinde: mhd. bast (1); borke; kruste (1); mittelrinde*; rinde; roc (1) 
-- kleine Rinde: mhd. rindelīn 
-- mit löchriger Rinde: mhd. rindenhöleric* 
-- Rinde abstreifen: mhd. sleizen 
-- Rinde der Bachbunge: mhd. ? bungenrinde 
-- Rinde des Granatbaumes: mhd. margramrinde 
„rinden“: mhd. *rinden? 
Rindenschäler: mhd. schindære 
Rindenstampfgerät: mhd. ? rindenbliuwele 
Rinderbraten: mhd. rintbrāte 
-- eine Art Rinderbraten: mhd. garbrāte 
„Rinderdreck“: mhd. rinderdrec 
Rinderfell: mhd. rinderhār 
-- Haar vom Rinderfell: mhd. rinderhār 
Rinderfett -- Rinderfett der Nierengegend: mhd. grif 
Rindergespann -- Frondienst mit Rindergespann: mhd. rindermenī; rindermenine; 

rinderzuc 
„Rindergülte“: mhd. rindergülte 
Rinderhaar: mhd. rinderhār 
Rinderhalfter: mhd. kiuwe 
Rinderhaut: mhd. rinderhūt 
Rinderherde: mhd. rinderhert; sweigærīe*; sweige (1) 
-- Weideplatz der Rinderherde: mhd. rindersweige 
Rinderhirt: mhd. sweige (2) 
Rinderhirte: mhd. hertære (1); rinderhirte 
Rinderkäufer: mhd. rintkoufe 
Rinderkeule: mhd. rinderschenkel; rindesschenkel 
-- Rindfleisch oder Rinderkeule: mhd. rindesbūch 
Rinderklaue: mhd. brīsschüechel 
Rinderkrankheit: mhd. rindersuht 
Rinderkuh: mhd. rindeskuo* 
Rindermarkt: mhd. ohsenmarket; rindermarket 
„Rindermilch“: mhd. rindermilch 
Rindermist: mhd. rinderhor; rindermist; rinderteisch 
Rinderschenkel: mhd. rinderschenkel; rindesschenkel 
Rinderschmalz: mhd. milchsmalz 
„Rinderschwaige“: mhd. rindersweige 
Rinderstall: mhd. rinderstal 
„Rindersucht“: mhd. rindersuht 
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Rinderverkäufer: mhd. rintkoufe 
„Rindervieh“: mhd. rindervihe 
Rinderweg: mhd. rinderwec 
Rinderweide: mhd. rinderweide 
Rinderzins: mhd. rinderzins 
Rinderzug: mhd. rinderzuc 
Rinderzunge: mhd. rinderzunge 
Rindfleisch: mhd. rinderīn vleisch; rintbrāte; rintvleisch 
-- Rindfleisch oder Rinderkeule: mhd. rindesbūch 
Rindleder -- aus Rindleder hergestellt: mhd. rinderīn; rindīn 
Rindlein: mhd. rindelīn; rinderlīn 
„Rindmiete“: mhd. rintmiete 
Rindmist: mhd. rindesmist* 
„Rindsauge“: mhd. rindesouge 
„Rindsbauch“: mhd. rindesbūch 
Rindsbraten: mhd. rintbrāte 
„Rindschar“: mhd. rintschar 
„Rindschuh“: mhd. rintschuoch 
„Rindschuster“: mhd. rintsūter 
Rindsfell: mhd. rinderhār 
Rindsfuß: mhd. rindesvuoz 
Rindshaar: mhd. rindeshār* 
„Rindskäse“: mhd. rinderīn kæse 
Rindskot: mhd. rinderzwec 
„Rindskuh“: mhd. rindeskuo* 
Rindsleder -- vom Rindsleder: mhd. rinderīn 
-- vom Rindsleder stammend: mhd. rindīn 
Rindslederschuh: mhd. rintschuoch 
-- Schuhmacher der Rindslederschuhe macht: mhd. rintsūter 
„Rindsmark“: mhd. rindesmarc* 
„Rindsmist“: mhd. rindesmist* 
Rindsschenkel: mhd. rindesschenkel 
„Rindsucht“: mhd. rintsuht 
Rindvieh: mhd. rindervihe 
-- Weg auf dem Rindvieh getrieben wird: mhd. rinderwec 
Ring: mhd. bouc; bouge (1); gevinger; kreiz (1); krinc; kringe; reif; rinc (1); rundel; smalle; 

vinger; warp (1) 
-- bei Gerichtsverhandlungen gebildeter Ring: mhd. gerihtesrinc* 
-- goldener Ring: mhd. golt (1); goltreif; goltrinc 
-- kleiner goldener Ring: mhd. goltringelīn 
-- kleiner Ring: mhd. ringelīn 
-- mit einem Ring versehen (V.): mhd. ringen (2) 
-- Ring am Boden: mhd. bodemzarg 
-- Ring am Schwert: mhd. afterreif; aftertret 

-- Ring an dem der Kessel hängt: mhd. kezzelrinc 
-- Ring um den Hals als Schmuck oder Fessel: mhd. halsrinc 
-- Unterlage des Edelsteins im Ring: mhd. sezzel 
-- zum Beschauen der Käufer ausgestellter Ring: mhd. schouwevingerlīn 
-- Ringe: mhd. gevingerede* 
-- voll Ringe seiend: mhd. ringeleht 
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-- mit Ringen versehen (V.): mhd. ringelen*; ringen (1) 
„ring“: mhd. ringe (1); ringe (2) 
„Ringbuch“: mhd. rincbuoch 
„Ringel“: mhd. ringel (1); ringel (2); ringele 
Ringelblume: mhd. golde; ringel (1); ringelbluome; ringele; ringelkrūt; ringelwurze; 

zingele 
Ringelkraut: mhd. ringelkrūt; sunnenwirbel 
Ringellerche: mhd. galander 
Ringellocke: mhd. widerspān (1) 
ringeln: mhd. hispen; diu swīn rüezelen 
-- das Haar ringeln: mhd. daz hār spænen 
-- sich ringeln: mhd. ringelen*; diu swīn rüezelen 
„ringeln“: mhd. ringelen* 
Ringelreihen: mhd. rintzyranntz 
Ringeltaube: mhd. gürteltūbe; ringeltūbe 
Ringelung -- hobelspanförmige Ringelung der äußersten Haare: mhd. spān (1) 
-- Ringelung der Haare: mhd. spænel; spānelīn* 
-- Ringelung des Haares: mhd. widervalt 
„Ringelung“: mhd. *ringelunge? 
„Ringelwurz“: mhd. ringelwurze 
ringen (V.) (1): mhd. balgen; gerangen; geringen (1); kempfen; kriegen (1); krīgen; 

mangelen (2); rangen (2); ringen (1); strabelen*; streben (1); vehten (1); winden 
(2); zilen (1); zillen 

-- ringen mit: mhd. vehten (1) 
-- die Hände ringen: mhd. hantslagen (1); die hende ringen 
-- im Jammer die Hände ringen: mhd. den jāmer under henden twingen 
-- mit dem Tod ringen: mhd. touwen (2) 
-- nach Atem ringen: mhd. heschen 
-- ringen mit: mhd. streben (1) 
-- zu Ende ringen: mhd. volrīten 
Ringen: mhd. beranc; geranc; gerenge; gerinc; ringen (4); ringunge; strīt (1); *wringen? 

(2) 
-- im Ringen unterfassen: mhd. underswingen 
-- Verfertiger von Ringen oder Schnallen aus Messing für die Gürtelmacher: mhd. 

rinkelmachære* 
„ringen“ (V.) (2): mhd. ringen (2) 
„ringen“ (V.) (3): mhd. ringen (3) 
ringend -- mit dem Tod ringend: mhd. touwende (1) 
Ringer: mhd. ringære 
Ringerin: mhd. ringærinne* 
„ringern“: mhd. ringeren* 
Ringersalbe: mhd. ringæresalbe* 
„Ringerung“: mhd. ringerunge 
„ringfertig“: mhd. rincvertic 
Ringfinger: mhd. goltvinger; golttrage; der vinger ungenannet; der vinger ungenant; 

vingerlære (?) 
ringförmig: mhd. ringeleht 
-- ringförmiges Gebäck: mhd. rinc (1) 
„ringförmig“: mhd. *rinc? (2) 
Ringförmiges: mhd. rinc (1) 
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„ringig“: mhd. *ringic? 
„ringiglich“: mhd. *ringiclich? 
Ringlein: mhd. ringel (2); ringelīn 
-- Ringlein spielen: mhd. vingerlīn snellen 
„Ringleute“: mhd. rincliute 
„ringlich“: mhd. *rinclich?; rinclīche; rinclīchen 
Ringmauer: mhd. letze (1); rincmūre; wal (3) 
-- Ringmauer einer Stadt: mhd. burcwal 
Ringpanzer: mhd. gespan (2) 
rings -- rings besetzen: mhd. umbelegen; umbesetzen; umbesitzen; umbestellen 
-- rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken: mhd. lantwer 
-- rings umschneiden: mhd. umbesnīden 
-- rings umziehen mit: mhd. umbevüeren 
„rings“: mhd. *ringes? 
ringsherum: mhd. alumbe (1); umbe (1) 
-- Schnitt ringsherum: mhd. umbesnit 
ringsum: mhd. alumbe (2); gerincwīse; geringes; geschībes; ze ringe; umbe rinc; umbe (1); 

umbeher; umbelanc; umbetrant 
-- mit Spangen ringsum versehen (V.): mhd. umbespengen 
-- ringsum austeilen: mhd. umbeteilen 
-- ringsum benagen: mhd. umbenagen 
-- ringsum einhegen: mhd. umbehagen 
-- ringsum mit Zinnen umgeben (V.): mhd. umbezinnen 
-- ringsum räumen: mhd. umberūmen 
-- ringsum schön machen: mhd. umbeschœnen 
-- ringsum schreiben: mhd. umbeschrīben 
-- „ringsum beizen“: mhd. alumbebeizen 
ringsumher: mhd. alumbe (1); herumbe (1) 
„Ringung“: mhd. ringunge 
„ringwärts“: mhd. ringewert 
„Ringwehr“: mhd. rincwer 
„Rinke“: mhd. rinke 
„Rinkel“: mhd. rinkel 
„Rinkelfeiler“: mhd. rinkelvīlære* 
Rinkelmacher: mhd. rinkelmachære* 
„rinken“: mhd. rinken 
„Rinkenschmied“: mhd. rinkensmit 
rinnäugig: mhd. sūröuge; vluzöuge; vluzöugic 
Rinne: mhd. kanel (1); kengel; krinne (1); nuos; nuosch; renne (2); rīhe (2); rīhen (3); 

rinne; tole (1); valz (1) 
-- Baum für Rinnen: mhd. rinneholz 
-- Holz für Rinnen: mhd. rinneholz 
rinnen: mhd. rennen (1); rinnen 
-- rinnen machen: mhd. rennen (1); rinnen 
-- zu rinnen anfangen: mhd. anerinnen* 
Rinnen (N.): mhd. runs; runse; runst 
rinnenartig -- rinnenartige Vertiefung längs der Schwertfläche oder des 

Schwertrückens: mhd. velze (1) 
rinnend: mhd. rinnic 
-- rinnend ganz bedecken: mhd. überrinnen 
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-- rinnend umgeben (V.): mhd. umberingen 
-- nicht rinnend: mhd. unzerlechzet 
Rinnendes -- mit etwas Rinnendem ganz bedeckt sein (V.): mhd. überrinnen 
Rinnenlauf: mhd. nuoschstat 
„Rinnholz“: mhd. rinneholz 
„rinnig“: mhd. rinnic 
Rinnlein: mhd. rinnelīn 
Rinnsal: mhd. bach; bachruns; bachrunse; gerinne; güzbette; rinne; runs; runse; runst 
Rinnstein: mhd. rigelstein 
Rippe: mhd. ribe (1); riebe (1); rippe 
rippeln: mhd. rippelen* 
„Rippenbraten“: mhd. ribbrāte 
Rippenfett: mhd. hōchrippe 
Rippenfleisch: mhd. ribbrāte 
Rippengegend -- eine Erkrankung in der Rippengegend: mhd. rippsuht 
Rippenknochen: mhd. rippebein 
Rippenstück: mhd. ribbrāte 
Ripuarien: mhd. Riflant 
„risch“: mhd. risch (1); rische (2) 
Risiko -- auf jemandes Risiko: mhd. ūf iemannes angest 
-- ein Risiko eingehen: mhd. ungewīslīche werben; ungewīslīche loufen; ungewislīche 

arbeiten 
-- mit vollem Risiko: mhd. zu allem gelten 
Rispe: mhd. rispe; zepfe 
„rispeln“: mhd. rispelen* 
„rispen“: mhd. rispen 
Riss: mhd. breche (2); bruch (1); klac; klaf; kluft; krac; krach (2); reiz; rimpfenrampf*; riz 

(1); rizlīn; rizze; scharte; schranz; schric; spranz (2); valz (1); zar 
-- einen Riss bekommen: mhd. knacken 
-- einen Riss machen: mhd. zerren (1) 
-- Risse bekommen: mhd. beschrinden; schricken (1) 
-- Riss machen: mhd. ritzen 
-- Risse bekommen: mhd. schrinden; verschrinden; zerschrinden 
-- vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen: mhd. lechen (1); 

zerlechen; zerlechezen* 
rissig: mhd. schründic 
-- rissig sein (V.): mhd. zerschrinden 
-- rissig sein (V.) von: mhd. zerschrinden 
-- rissig werden: mhd. schrinden; zerritzen; zerschrinden 
-- rissig werden von: mhd. zerschrinden 
Risslein: mhd. rizlīn 
Rist: mhd. rist (1) 
„Rist“: mhd. rist (2) 
„Riste“: mhd. rīste 
Ritt: mhd. gerite; ? rit (1); rītunge 
„Rittenfrost“: mhd. rittenvrost 
„Rittenhitze“: mhd. rittenhitze 
Ritter: mhd. degen (2); guot kneht; helm (1); hērre; hoveman; rehtære*; rītære; 

rītæreschaft*; rittære*; rittæreschaft*; rittæresman*; schevalier; schilt; schilthērre*; 
schiltman; swert; vassal; vrāl; zevalier 
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-- am Ritterspiel teilnehmender Ritter: mhd. tavelrundære 
-- der Wunschtraum ein Ritter zu sein (V.): mhd. diu ritterliche gir 
-- dienender Ritter: mhd. armman 
-- Diener aus edlem Geschlecht der Ritter werden kann: mhd. edelkneht 

-- edler Ritter: mhd. edeler kneht; guoter kneht 
-- ehrloser Ritter: mhd. hinderdegen 

-- einem Ritter geziemend: mhd. rīterlich; rittærelich* 

-- elegant wie ein echter Ritter: mhd. rittærelīche*; rittærelīchen* 
-- fahrender Ritter: mhd. āventiurære 
-- halber unvollkommener Ritter: mhd. halprittære* 
-- hervorragender Ritter: mhd. houbetrītære 

-- jeder Ritter: mhd. allerrittergelīch 
-- junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde: mhd. knappe 
-- junger Ritter: mhd. betschelier; junchērre 
-- Kopfbedeckung der Ritter unter dem Helm: mhd. hūbe (1) 
-- nicht vollgültiger Ritter: mhd. halprittære* 
-- niedrigster Ritter: mhd. einschiltrittære* 
-- Ritter der am Ritterspiel teilnimmt: mhd. tavelrunderære 
-- Ritter der an Ritterspiel in Wald teilnimmt: mhd. fōreisære 
-- Ritter der einer Dame dient: mhd. vrouwenrittære* 
-- Ritter der Gralburg: mhd. tempelære; tempeleis; tempeleise 
-- Ritter der statt Kriegsdienste zu tun Vieh hütet: mhd. küerittære* 
-- Ritter der um des Unterhalts willen Heeresdienste leistet: mhd. brōtrittære* 
-- Ritter der wie im Kloster lebt: mhd. klōsterrittære* 
-- Ritter gleich: mhd. ritter gelīch 
-- Ritter ohne Gefolge: mhd. einschilte (2) 
-- Ritter von geringem Stand: mhd. einschiltrittære 
-- Ritter von Vater oder Mutter her aus Rittergeschlecht stammend: mhd. 

halprītære* 
-- Ritter werden: mhd. daz swert leiten; swertleiten 
-- schlechter Ritter: mhd. hinderdegen 

-- sich als Ritter betragen: mhd. rīteren* (2) 
-- sich für einen Ritter geziemender Aufwand: mhd. rittærekoste* 

-- tapferer Ritter: mhd. tiurer kneht 
-- Taugenichts als Ritter: mhd. loterrittære* 
-- vom Ritter stammend: mhd. rittærīn* 
-- wie ein guter Ritter seiend: mhd. knehtlīche 

-- zum Ritter gemacht werden: mhd. swert leiten; swert nehmen; wāfen nemen; wāfen 
tragen 

-- zum Ritter geschlagen werden: mhd. swert geleiten; swert leiten; swert leiten; swert 
nehmen 

-- zum Ritter machen: mhd. swert geben; zuo ritter gürten 
-- zum Ritter schlagen: mhd. *rittæremachen? (1); ze rittære erkennen 
-- Binde des Ritters: mhd. goufe (2) 

-- Frau eines Ritters: mhd. rittærinne* 

-- langer Speer als Waffe des Ritters: mhd. lanze 
-- unebenbürtiger Sohn eines Geistlichen oder Ritters: mhd. halphērre 
-- Wohnhaus eines Ritters: mhd. rittærehūs* 
-- Ritter (M. Pl.): mhd. rītæreschaft*; rittæreschaft* 
-- im Rang unter den Rittern stehender Knappe: mhd. edelkneht 
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Ritter...: mhd. rittærīn* 
Ritteramt: mhd. rittæreambehte* 
Ritterauszug -- Melodie die zum Ritterauszug gespielt wird: mhd. ūzreise 
Ritterberuf: mhd. rītæreschaft*; rittæreschaft* 
-- nicht mehr den Ritterberuf üben: mhd. swert ūfgeben 
Ritterbrauch: mhd. rītæreschaft*; rittæreschaft* 
ritterbürtig: mhd. rittæremæze*; rittæremæzic*; schiltbære; schiltbürtic 
Ritterdiener: mhd. sarjant 
Ritterdienst: mhd. schildes ambehte 
Ritterehre: mhd. rittæreschaft* 
Rittereinsegnung: mhd. rittæresegen* 
„Ritterernst“: mhd. rittæreernest* 
Ritterfahrt: mhd. rit (1); schiltlich vart; schiltlichiu vart 
„Ritterfahrt“: mhd. rittærevart* 
„Ritterfürst“: mhd. rittærevüreste* 
„Rittergabe“: mhd. rittæregābe* 
Rittergenosse: mhd. miterītære*; miterittære* 
Rittergericht: mhd. rittæredinc* 
Rittergeschlecht -- Ritter von Vater oder Mutter her aus Rittergeschlecht 

stammend: mhd. halprītære* 
-- Frau aus einem Rittergeschlecht: mhd. rittærinne* 

Rittergeselle: mhd. rittæregeselle* 
Rittergewand: mhd. rittærewāt* 

„rittergleich“: mhd. rittæregelīch* 
ritterhaft: mhd. knehtlīche; knehtlīchen 

Ritterhaube: mhd. rittæreshūbe* 
„Ritterhaus“: mhd. rittærehūs* 
Ritterheer: mhd. rittæreschaft* 
„Ritterin“: mhd. rittærinne* 

Ritterkampf: mhd. rittæreernest* 
Ritterkampfspiel: mhd. būhurdiere 
-- Teilnehmer an einem Ritterkampfspiel: mhd. būhurdierære 
Ritterkleid: mhd. rittærekleit* 
„Ritterknecht“: mhd. rittærekneht* 
„Ritterkosten“: mhd. rittærekoste* 

Ritterkraft: mhd. rittærekraft* 
Ritterleben: mhd. rītæreschaft*; rittæreschaft* 
„Ritterleben“: mhd. rittæreleben* 
ritterlich: mhd. hovelich; hovelīche; hövesch; höveschlich; höveschlīche; höveschlīchen; 

knappelich; manlich; manlīche; manlīchen; rīterlich; rīterlīche; rīterlīchen; 
rittærelich*; rittærelīche*; rittærelīchen*; schiltlich; under schiltlichem dache; 
tugenthaft 

-- Mönch der ritterlich lebt: mhd. hovemünech 
-- ritterlich kämpfen: mhd. rīteren* (2) 
-- ritterlich sein (V.): mhd. *knappen? 
-- höfische ritterliche Gesellschaft: mhd. werlt 
-- ritterliche Gesellschaft: mhd. massenīe; mehnīe 
-- ritterliche Gesinnung: mhd. rītæreschaft* 
-- ritterliche Herkunft: mhd. rittæresatel* 
-- ritterliche Kultur: mhd. rittæreschaft* 
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-- ritterliche Repräsentation: mhd. werltlīche zierheit; ritterlīche zierheit 
-- ritterliche Übung: mhd. hovespil 

-- einen ritterlichen Zweikampf kämpfen: mhd. justen 
-- mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.): mhd. zimieren (1) 
-- Rivale im ritterlichen Kampf: mhd. gelle (1) 
-- Sinnbild des ritterlichen Standes: mhd. swert 
-- von geringem ritterlichem Stand seiend: mhd. einschilt; einschiltic* 
-- von vier ritterlichen Ahnen abstammend: mhd. vierschiltic* 
-- an ritterlicher Tapferkeit übertreffen: mhd. voreritteren* 
-- Frau von ritterlicher Geburt: mhd. rittærewīp* 
-- ritterlicher Aufputz an Mann und Pferd: mhd. zimier 
-- ritterlicher Dienstmann: mhd. ambehthērre* 
-- ritterlicher Gefährte: mhd. heregeselle* 
-- ritterlicher Kampf: mhd. rītæres tāt 
-- ritterlicher Schmuck: mhd. gezimier; gezimierede* 
-- ritterlicher Zweikampf: mhd. sundertjoste 

-- ritterlicher Zweikampf mit dem Speer: mhd. tjost; tjoste 
-- ritterlicher Zweikampf mit einem Speer: mhd. tjostiure 
-- von ritterlicher Geburt seiend: mhd. schiltbürtic 

-- ritterliches Kampfspiel: mhd. kampfstechen; schimpf 
-- ritterliches Leben: mhd. rittæreleben* 
-- ritterliches Wesen treiben: mhd. āventiuren (1) 
Ritterlichkeit: mhd. höveschheit; kavalerīe 
„rittermachen“: mhd. *rittæremachen? (1) 
rittermäßig: mhd. rittæremæze*; rittæremæzic*; rittærīn*; ritticmæze 
-- mit rittermäßigem Schmuck versehen (V.): mhd. verzimieren 
-- nicht rittermäßiger Kämpfer: mhd. kippære* 
„Rittermeister“: mhd. rittæremeister* 
„rittern“: mhd. rīteren* (2) 
Ritternot: mhd. rittærenōt* 
Ritterorden -- Gesamtheit der Angehörigen eines Ritterordens: mhd. rītæreschaft* 
-- Oberer eines Ritterordens: mhd. grōzegebietære* 
-- oberster Vorgesetzter eines geistlichen Ritterordens: mhd. hōchmeister 
Ritterrecht: mhd. rittærereht* 
Ritterrüstung: mhd. rittærekleit* 
-- Teil der Ritterrüstung: mhd. hāberjœl; krokanier*; stōzleder 
„Rittersattel“: mhd. rittæresatel* 
Ritterschaft: mhd. gedigen (2); rītæreschaft*; rittæreschaft* 
-- Angehöriger der Ritterschaft: mhd. rītære; rītæreschaft*; rittæresman* 
-- Ritterschaft üben: mhd. rīterschen 
Ritterschar: mhd. rittæreschar*; schiltesrote 
Ritterscherz: mhd. rittæreschimpf* 
Ritterschild: mhd. rittæreschilt* 
„Ritterschimpf“: mhd. rittæreschimpf* 
Ritterschlag: mhd. halsslac; rittæremachen* (2); rittæreslac*; swertbejac; swertleite 
-- Gefährte beim Ritterschlag: mhd. swertgenōz 
-- reif für den Ritterschlag: mhd. swertmæzic 
„Ritterschuh“: mhd. rittæreschuoch* 
Ritterschwert: mhd. swert 
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-- Knappe der das Ritterschwert erhalten (V.) soll oder eben erhalten (V.) hat: 
mhd. swertdegen 

„Rittersegen“: mhd. rittæresegen* 
Rittersfrau: mhd. rittærewīp* 
„Rittershaube“: mhd. rittæreshūbe* 
„Rittersmann“: mhd. rittæresman* 
Rittersohn: mhd. rittæresun* 
Ritterspeise: mhd. rītærespīse* 
Ritterspiel: mhd. buhier; būhurt; burderīe; grāl; hovespil; rittærespil*; schampf; spilen* 

(2); tavelrotunde; tavelrunde; tavelrunden (2); tavelrunder 
-- am Ritterspiel teilnehmender Ritter: mhd. tavelrundære 
-- das Ritterspiel Reitender: mhd. būhurdære 

-- höfisches Ritterspiel: mhd. hovespil 

-- Reiten in einem Ritterspiel: mhd. buhieren (2) 

-- Ritter der am Ritterspiel teilnimmt: mhd. tavelrunderære 
-- Ritter der an Ritterspiel in Wald teilnimmt: mhd. fōreisære 
-- Ritterspiel im Forst aufführen: mhd. fōresten 
-- Ritterspiel im Wald: mhd. fōreht; fōrest; forst; vorste (1) 
-- Ritterspiel reiten: mhd. buhieren; būhurden (1); būhurdieren; burdieren 
-- Ritterspiele abhalten: mhd. būhurden (1); būhurdieren; hovieren (1) 
Rittersporn: mhd. ageber; berckicher; rittæresporn*; sporlīn 
-- Scharfer Rittersporn: mhd. lūswurz 
Ritterstand: mhd. ritteres name; rītæreschaft*; rittæreschaft*; wāfen (1) 
-- aus dem Ritterstand entlassen (V.): mhd. entknappen* 
-- dem Ritterstand angehörend: mhd. schiltbære 

-- sich den Ritterstand anmaßen: mhd. schilt ze halse nemen 
-- Zugehörigkeit zum Ritterstand: mhd. rittæresatel* 
-- zum Ritterstand gehörig: mhd. rittæremæzic* 
-- niedrigste im Ritterstande seiend: mhd. einschiltic*; einschiltīg 
-- Angehöriger des Ritterstandes: mhd. rītære; rittæresman*; rītæreschaft* 
-- Niedrigster im Ritterstande: mhd. einschiltēr 
-- nur mit einem Schild (von der Seite des Vaters oder der Mutter) dem 

Ritterstande angehörig: mhd. einschilt; einschiltic*; einschiltīg 
-- nur mit einem Schild (von der Seite des Vaters oder der Mutter) dem 

Ritterstande Angehöriger: mhd. einschiltēr 
„Rittersteuer“: mhd. rittærestiure* 
Ritterstiefel: mhd. rītæreschuoch*; rittæreschuoch* 
Ritterstube: mhd. rittærestube* 

Rittersweise -- in Rittersweise alt werden: mhd. in rītæres wīs alt werden 
Rittertat: mhd. āventiure (1); rītæretāt*; rittæreschaft*; rittæretāt*; rītæres tāt 
Rittertaten: mhd. rittærewerc* 
Rittertum: mhd. rittæreschaft*; schildes ambehte 
-- Zeichen und Symbol des Rittertums: mhd. schilt 
Ritterübung: mhd. rītærespil*; rittærespil* 
Ritterversammlung: mhd. rittæresamenunge* 
Ritterwaffe: mhd. rītærewāfen* 
„Ritterweib“: mhd. rittærewīp* 
Ritterwerden: mhd. swertleite 
„Ritterwerk“: mhd. rittærewerc* 
Ritterwürde: mhd. rittæreambehte* 
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-- adelige Lebensweise ohne Ritterwürde: mhd. knehtleben 

-- Beihilfe zur Erlangung der Ritterwürde: mhd. rittærestiure* 
„rittig“: mhd. *rittic? 
rittlings: mhd. gritelīche; gritelinge 
-- rittlings sitzend: mhd. *gritelich? 
rituell -- rituell schlachten: mhd. schehten 
-- rituelle Übung: mhd. anegenommenheit* 
Ritus: mhd. bezeichenunge 
Ritz: mhd. reiz; riz (1); rizlīn 
Ritze: mhd. klumse; ritze; riz (1); rizlīn; slipfe; spalt (1) 
„Ritzel“: mhd. ritzel 
ritzen: mhd. bekritzen (1); ergraben (1); kragen; kritzen (1); ritzen; schratzen; schreffen 

(1); schrimpfen; verritzen; vīlen 
-- „ein Härlein ritzen“: mhd. ein hærlīn ritzen 
Ritzen: mhd. *kritzen? (2) 
„Ritzen“: mhd. bekritzen (2) 
„ritzrot“: mhd. ritzrōt 
Ritzung: mhd. rīzunge 

Rivale: mhd. ebenhiuze (2); gelle (1) 
-- Rivale im ritterlichen Kampf: mhd. gelle (1) 
Rivalität: mhd. ebenhiuze (3); widerhiuze 
„Rivier“: mhd. rivier 
„Riviere“: mhd. riviere 
„Robat“: mhd. robāt; robāte 
Robot: mhd. werclōsunge 
„Roch“: mhd. roch (1) 
Rochade: mhd. schāroch 
röcheln: mhd. kīchen (1); rüchelen* 
Röcheln: mhd. kirkel 
Rochenfisch: mhd. mertrache 
Rock: mhd. hadergewant; hāz; hæze; kütze; roc (1); schōz 
-- ein Rock den die Deutschordensritter nicht tragen durften: mhd. gameroc 
-- grober Rock: mhd. hadergewant 
-- Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem 

Mantel getragen wurde: mhd. suckenīe 
-- Rock der über den Harnisch gezogen wird: mhd. harnaschroc 
-- Rock des Geistlichen: mhd. schappe 
-- Rock mit einer Kapuze: mhd. gugelroc 
-- Rock mit Parteifarben oder Parteiabzeichen: mhd. partroc 
-- Rock von Unzenpelz: mhd. unzenroc 
-- seinen Rock anbehalten: mhd. sīnen roc anbehalten 
-- was um den Rock gewunden wird: mhd. umbeweif 
-- seitlich sich öffnender Schoß eines Panzerhemds oder eines Rockes oder eines 

Mantels: mhd. sliz 
rockartig -- kurzer rockartiger Überwurf: mhd. kurzebolt 
Röckchen: mhd. hæzelīn; röckelīn (1) 
Rocken (M.): mhd. kunkel; rocke (2) 
Röcklein: mhd. hæzelīn; röckelīn (1) 
Rockschoß: mhd. gēre (1); schōz 
-- vorderer Teil des Rockschoßes: mhd. vorderschōz 
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Rockteil -- Rockteil des Kleides: mhd. swanz 
Rockzipfel: mhd. abeswanc 
„Rodeaxt“: mhd. rodeackes 
„Rodebruch“: mhd. rodebruch 
Rodehacke: mhd. ? riethöuwe 
„Rodehaue“: mhd. rodehouwe 
„Rodel“: mhd. rodel 
„Rodeland“: mhd. rodelant 
roden: mhd. aberiuten; beriuten; erriuten; *geriuten?; riuten (1); roden; ūzgeriuten; 

ūzriuten 
Roden: mhd. ingeriute 
Rodender: mhd. rodære* 
Roder: mhd. riutære 
„Roder“: mhd. rodære* 
Rodung: mhd. geriute; geswende; riet (2); riute (1); riute (2); riutine; *riutung?; rode; 

rodelant; swendunge; ūzriutunge 
-- durch Rodung gewonnener Acker: mhd. riutacker 
-- durch Rodung neu gewonnenes Land: mhd. niuwegeriute* 
-- durch Rodung neugewonnenes Land: mhd. niuwelende 
-- frische Rodung: mhd. niuweriute 
-- kleine Rodung: mhd. riutelīn; rodelīn 
-- Ort wo durch Rodung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 

niuwegeriute* 
-- Randgebiet eines Sumpfes oder einer Rodung: mhd. rietsende 
Rodungsbauer: mhd. aneriutære*; riutære; rodære* 
Rodungsgelände -- Acker in einem Rodungsgelände: mhd. stocacker 
-- Wiese in einem Rodungsgelände: mhd. stocmate 
Rodungsland: mhd. rietwec; riutacker 
-- Zehnt als Abgabe von neu gewonnenem Rodungsland: mhd. niuweriutzehent 
Rodungsmesser: mhd. riutmezzer 
Rodungsrecht: mhd. riutenreht 
Rodungszehnt: mhd. geriutzehende 
Rodungszins: mhd. geriutzehende 
„Roge“: mhd. roge (1); roge (2) 
Rogen: mhd. rogen (1); rogen (2) 
„Rogen“: mhd. roge (1); roge (2) 
„Roggeler“: mhd. ? roggelære 
Roggen: mhd. hertez korn; hertez getregede; rocke (1); rockenkorn; rogge 
-- eine Art Roggen: mhd. scharkorn 
-- aus Roggen hergestellt: mhd. rückīn 
-- im ersten Wachsen seiender Roggen: mhd. rockenāder 
-- Roggen betreffend: mhd. rückīn 
-- Roggen zum Backen: mhd. beckærerocke* 
Roggen...: mhd. rückīn 
Roggenbrot: mhd. rückīn brōt; rückīn leip; rückīnbrōt* 
Roggenfeld: mhd. rockensāt 
„Roggengeld“: mhd. rockengelt 
Roggengülte: mhd. rockengelt 
Roggenhalm -- trockene ausgedroschene Roggenhalme: mhd. rockenstrō 
Roggenkorn: mhd. korn (1); ? senkel (2) 
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„Roggenkorn“: mhd. rockenkorn 
Roggenlaib: mhd. rückīn leip 
Roggenmehl: mhd. rockenmel 
-- Brot aus gemischtem Weizenmehl und Roggenmehl: mhd. ? semelrocke 
Roggen-Trespe: mhd. trefs (2) 
Roggensaat: mhd. rockensāt 
Roggenstroh: mhd. rockenstrō 
Roggenzins: mhd. rockengelt 
„Roggenzins“: mhd. rockenzins 
„Rogner“: mhd. rogenære 
roh: mhd. grüene (1); plumpf* (1); rōch (1); rōlich; rou; schalchaft; schalchaftic; 

schallschaft*; unbesniten; ungeboren; ungehirme (1); ungeslaht; ungesoten; 
ungevüege (1); ungezogenlīche; ungezogenlīchen; unverwizzen; wüeste (1); wüeste 
(2) 

-- üble rohe Art: mhd. unvuore 
-- bäuerisch roher Mensch: mhd. tölpel 
-- dummer roher Mensch: mhd. benz 
-- roher Honig: mhd. rœrhonic* 
-- roher Mensch: mhd. penz; rülz; warc (1) 
-- bäuerisch rohes Benehmen: mhd. dörpæreheit*; dörpæricheit*?; dörpærīe*; vilānīe 
-- bäuerlich rohes Benehmen: mhd. dorpheit 
-- rohes Benehmen: mhd. ungevar (2); ungeverte 
-- rohes Fell: mhd. ? rūschvel 
Roheisen -- ein Stück Roheisen: mhd. ? plotze (1); plötzel 
Roheisenstangen -- gewisse Anzahl Roheisenstangen: mhd. meiler 
Rohheit: mhd. dörpæreheit*; dörpæricheit*?; gebūrischheit; ungehirm; ungehöfte; 

ungeslahte; ungezühte; unhövescheit; unvuoc (2); unvuoge (1); unvuore; unzuht 
„röhlich“: mhd. rōlich 
Rohling: mhd. dorpære; dörpel; gebūr; gebūre; gebūwære* 
„Rohne“: mhd. rone 
Rohr: mhd. louft (1); rinne; rōr; rōre; zein 
-- aus Rohr gemacht: mhd. rœrīn 
-- aus Rohr Gemachtes: mhd. rōr 
-- aus Rohr hergestellt: mhd. rœrīn 
-- aus Rohr machen: mhd. rœren (1) 
-- kleines Rohr: mhd. rœrlīn 
-- Menge von Rohr: mhd. rōr 
„Rohr“: mhd. calamo 
Rohr...: mhd. rœrīn 
„Rohracker“: mhd. rōracker 
rohrartig: mhd. rōrēht; rœrlot 
-- rohrartig machen: mhd. rœren (1) 
-- röhrenartiger Stengel: mhd. vederkengel 
„Rohrberg“: mhd. rōrberc 
Röhrbrunnen: mhd. rœrbrunne; stocbrunne 
Rohrdommel: mhd. hortūbel; ? rōrtunnel 
Röhre: mhd. aducht; hageducht; hals; kanal; kanel (1); kengel; nōch; nuos; nuosch; rōre; 

schin; schine; slūch; spuol; spuole; swegele; tiuchel; tülle 
-- eine Art Röhre: mhd. ? pardūne 
-- mit Röhren versehen: mhd. rœrlot 
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„rohren“ (Adj.): mhd. rœrīn 
röhren: mhd. rēren (1) 
röhrenartig: mhd. rœrlot 
-- röhrenartiger Stengel: mhd. kengel 
Röhrenbruch: mhd. ? rœrenbruch 
Röhrenbrunnen: mhd. stocbrunne 
Röhrenholz: mhd. rœrenholz 
Röhrenkassie: mhd. bockeshorn 
Röhrenknochen -- Flöte aus Röhrenknochen: mhd. swegelbein 
Röhrenmeister: mhd. rœrenmeister 
Rohrgeflecht: mhd. zeine 
Röhricht: mhd. gerōrach; gerœre; rōr; rōrach 
-- am Röhricht gelegener Acker: mhd. rōracker 
-- am Röhricht gelegener Berg: mhd. rōrberc 
„Röhrkasten“: mhd. rœrkaste 
Röhrlein: mhd. rœrlīn 
Rohrpfeife: mhd. rōrpfīfe* 
Rohrpfeil: mhd. schalmīe 
Rohrstab: mhd. rōrstap; schuolæreruote* 
Rohstoff: mhd. werc 
-- zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff: mhd. werc 
Roland -- das haben wir Roland zu verdanken: mhd. daz ist von Ruolante errunnen 
-- Horn Rolands: mhd. olifant; olivante 
Rolle: mhd. rolle 
-- Rolle des Menschen: mhd. menschenpersōne 
-- sich eine Rolle anmaßen: mhd. anegenemen*; anenemen (1) 
rollen: mhd. bewelgen; bolen* (2); gewelzen; rollen; *rotieren? (2); schrōten; walen; 

walgen; walgeren (1); walzen (1); walzeren*; welgen; wellen (3); wellen (4); welzen 
(1); werben (2) 

-- rollen auf: mhd. walgen 
-- rollen lassen: mhd. schīben (1) 
-- auseinander rollen: mhd. entwelgen (1) 
-- wie eine Kugel rollen: mhd. sinwellen 
-- zu Ende rollen: mhd. verschīben 
Rollen (N.): mhd. walgeren* (2); welzen (2) 
„Rollen“ (N.): mhd. bolen* (3) 
rollend: mhd. walgende 
-- leicht rollend: mhd. beschībe 
-- rollend fortbewegen: mhd. schīben (1) 
-- sich rollend: mhd. sinwel 
-- sich rollend wie eine Kugel: mhd. sinwellic* 
„Rollfass“: mhd. rollvaz 
Rollfleisch: mhd. wenstel 
Rom -- Mitglied des Ordens der Spitalbrüder in Rom: mhd. spitālære 
-- Wallfahrt nach Rom: mhd. Rōmvart 
„Rom“: mhd. Rōme 
Romagna: mhd. Rōmānī 
Roman -- sein Roman: mhd. sīn āventiure 
Romane: mhd. Walch (1); Walhe 
Romanin: mhd. Welhinne 
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romanisch: mhd. rōmān; walhisch (1); walhisch (2); welhischen 
-- romanische Sprache: mhd. daz walhisch zunge; diu walhisch zunge 
Romanisches: mhd. walhisch (3) 
Römer: mhd. Rōmære 
Römerzinszahl: mhd. indictiōn 
römisch: mhd. rœmisch 
-- Bezeichnung für den römischen Kaiser: mhd. erbehellewelf 
-- Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats: 

mhd. kalende 
-- römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren: mhd. indictiōn 
-- eine Zeit von fünfzehn Jahren in der die römischen Kaiser dreimal von fünf zu 

fünf Jahren einen gewissen Kopfzins einfordern ließen: mhd. Rœmer zinsjār; 
Rœmer zinsstiure; Rœmer zinszale; rœmische zinszale 

-- römisches Steuerjahr: mhd. rœmærestiurejār* 
-- „römischer Klee“: mhd. rœmischklē 
-- „römischer Kohl“: mhd. rœmischkōl; rœmischkœle 
-- „römisches Gras“: mhd. rœmischgras 
„Romkreuz“: mhd. Rōmecrūce 
„Romsack“: mhd. Rōmsac 
„Romstab“: mhd. rōmestap 
Romwallfahrt: mhd. Rōmvart 
Rondo: mhd. rundāte 
„ropfen“: mhd. ropfen* (1) 
„Ropfen“: mhd. ropfen (2) 
rosa: mhd. gemischet; rœte wol underblenket 
-- rosa machen: mhd. gerœselieren*; rœselieren 
rosafarbig -- gemischt rosafarbig: mhd. rōt und wīz undersprenget 
Röschen: mhd. rœsel (1); rœselīn (2) 
Rose: mhd. rōse; rōsebluome; rōsebluot; rōsenbluome 
-- Blumenbüschel der Rose: mhd. rōsentolde 
-- mit Rosen bedecken: mhd. durchrœsen 
-- mit Rosen bestreuen: mhd. berœsen 
-- zur Rose werden: mhd. rōsen (1) 
-- aus Lilien und Rosen gemischte Farbe: mhd. liljenrōsevarwe 
-- aus Rosen hergestellt: mhd. rōsin 
-- Aussehen wie Lilien und Rosen: mhd. liljerosevarbe 
-- blühen wie Rosen: mhd. *rōseblüejen?; *rōsenblüejen? 
-- durch den freundlich lächelnden Blick Rosen aufblühen lassen: mhd. rōsen lachen 
-- lachen wie Rosen: mhd. *rōsenlachen? 
-- mit Rosen bedecken: mhd. rœsen 
-- mit Rosen schmücken: mhd. rœsen 
-- mit Rosen übersät: mhd. mit rōsen übertoldet 
-- nach Rosen duftend: mhd. rōsenkunt 
-- Rosen tragen: mhd. rōsen (1) 
-- wie Rosen blühend: mhd. rōseblüejende* 
-- wie Rosen lachend: mhd. rōsenlachende 
-- „die roten Rosen“: mhd. die rōten rōsen 
-- „Rosen lachen“: mhd. rōsen lachen 
„rosefarben“: mhd. rōsevar 
„Rösel“: mhd. rœsel (1) 
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„röseln“: mhd. rœselen 
„Rosem“: mhd. roseme 
„rosen“: mhd. rōsen (1) 
„Rosenbaum“: mhd. rōseboum; rōsenboum 
Rosenblatt: mhd. rōsenblat 
-- Destillation von Rosenblättern: mhd. rōsenbrennen 
Rosenblättchen: mhd. rōsenblettelīn 
„Rosenblättlein“: mhd. rōsenblettelīn 
„rosenblühen“: mhd. *rōseblüejen?; *rōsenblüejen? 
rosenblühend: mhd. rōsenblüejende* 
Rosenblume: mhd. rōsebluome; rōsebluot 
„Rosenblume“: mhd. rōsenbluome 
Rosenblüte: mhd. rōsebluome; rōsebluot; rōsenbluome 
-- dicht voller Rosenblüten: mhd. mit rōsen übertoldet 
„Rosenbolle“: mhd. rōsenbolle 
„Rosenbrennen“: mhd. rōsenbrennen 
„Rosenbrunnen“: mhd. rōsebrunne 
Rosenbusch: mhd. rōsenbusch; rōsendorn 
„Rosenbüschlein“: mhd. rōsenbüschelīn 
Rosendolde: mhd. rōsentolde 
„Rosendorn“: mhd. rōsedorn; rōsendorn 
Rosenduft: mhd. rōsensmac 
Roseneibisch -- Samen vom Roseneibisch: mhd. papelsāme 
Rosenfarbe: mhd. rōsenvarwe 
rosenfarben: mhd. rœselehte; rœselīn (1); rōsenvarwel; rōsevarwel; *rōsevarwic?; 

*rōsevarwiclich? 
„rosenfarben“: mhd. rōsenvare*; rōsevarwiclīche* 
rosenfarbig: mhd. gerœselieret; rœseleht; *rōsenvarwic? 
„rosenfarbig“: mhd. rœselvar 
rosenförmig: mhd. rōsenwīs 
Rosengarten: mhd. rōsegarte; rōsengarte; rōsengertelīn 
Rosengärtlein: mhd. rōsegartelīn 
„Rosengärtlein“: mhd. rōsengertelīn 
„Rosengeschmack“: mhd. rōsensmac 
rosengleich: mhd. rōsin 
„Rosenhag“: mhd. rōsenhac 
Rosenhecke: mhd. rōsenhac 
rosenhell: mhd. rōsenlieht 
Rosenhonig: mhd. rōsenhonec 
Rosenhut: mhd. rōsenhuot 
„Rosenkind“: mhd. rōsenkint 
Rosenknospe: mhd. rōsenbolle 
Rosenkranz: mhd. paternoster; pāternostersnuor; rinc (1); rōsenkranz; rōsenkrenzelīn; 

rōsenschapel 
-- den Rosenkranz durch die Finger gleiten lassen: mhd. die ringe strīchen 
-- Hersteller von Rosenkränzen: mhd. pāternosterære* 
Rosenkränzlein: mhd. rōsenkrenzelīn; rōsenschappelīn 
„rosenlachen“: mhd. *rōsenlachen? 
„rosenlicht“: mhd. rōsenlieht 
Rosenmund: mhd. rōsenmunt 
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Rosenmutter: mhd. rōsenmuoter 
Rosenöl: mhd. rōsenöle*; rōsöle* 
„rosenreich“: mhd. rōserīche; rōsenrīche 
„Rosenreis“: mhd. rōsenrīs 
rosenrot: mhd. rœseleht; rœselehte; rœselīn (1); rœselvar; rōsenblüejende*; rōsenleht; 

rōsenrōt; rōsenvare*; rōsenvarwel; *rōsenvarwiclich?; rōsenvarwiclīche*; rōserōt; 
rōsevar; rōsevarwel 

-- rosenrot geschminkter Mund: mhd. gerœseliereter munt 
-- rosenrot machen: mhd. gerœselieren*; rœselieren 
Rosenröte: mhd. rōsenrœte 
Rosensaft -- mit Zucker angemachter Rosensaft: mhd. zuckerrōsat 
Rosensamen: mhd. rōsensāme 
Rosensirup: mhd. rōsensiropel*; zuckerrōsat 
Rosenstängel: mhd. rōsenstengel 
Rosenstaude: mhd. rōsenstūde 
Rosenstengel: mhd. rōsenstengel 
Rosenstock: mhd. rōseboum; rōsenboum; rōsenstoc 
Rosenstrauch: mhd. rōsedorn; rōsenbusch; rōsenstoc; rōsier 
-- Dolde des Rosentrauches: mhd. rōsentolde 
Rosensträußchen: mhd. rōsenbüschelīn 
„Rosentag“: mhd. rōsentac 
Rosenwange: mhd. rōsenwange 
„Rosenwänglein“: mhd. rōsenwengel 
Rosenwasser: mhd. rōsenwazzer 
„Rosenwurst“: mhd. rōsenwurst 
Rosenzaun: mhd. rōseneter 
Rosenzweig: mhd. rōsenrīs; rōsenzwī 
rosig: mhd. gemischet; rōsec*; rœseleht; rœselehte; rœselvar; rōsende; rōsenleht; rōsenrōt; 

rōsenvarwel; rōserōt; rōsevar; rōsevarwel; rōsin 
-- rosige Wange: mhd. rōsenwengel 
-- rosiges liebliches Kind: mhd. rōsenkint 
„Rosinchen“: mhd. rōsinekīn 
Rosine: mhd. kūbebe; rosīn; rōsine; triubel; trūbele 
Rosinlein: mhd. kubēblīn 
Röslein: mhd. rœsel (1) 
„Röslein“: mhd. rœselīn (2) 
Ross: mhd. kaval; ros; rospfert*; vole; vül (1) 
-- aufs Ross steigen: mhd. ūfgesitzen 
-- das Ross im Schwung umwerfen: mhd. überewerfen* (1) 
-- dem Ross die Schenkel geben: mhd. mit schenkeln schambelieren 
-- dem Ross die Sporen geben: mhd. mit sporen rüeren 
-- Diener der Rüstung und Ross besorgt: mhd. schiltkneht; schiltvezzel 
-- ein Ross führen: mhd. röselen* 
-- ein Ross gefangen nehmen indem man den Zaum seines Rosses ergreift: mhd. 

einen zöumen 
-- Ross mit verhängten Zügel laufen lassen: mhd. leisieren 
-- Ross tummeln: mhd. turnieren (1) 
-- schnelles Ross: mhd. ros von rabīne 
-- türkisches Ross: mhd. gēnīt 
-- vom Ross stammend: mhd. rüssīn (1) 
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-- zurückgehaltenes Ross: mhd. verhalten ros 
-- Auszug zu Rosse: mhd. rosūzzoge 
-- Tuch zum Abwischen der Rosse: mhd. roswischtuoch 
-- Umwerfen des Rosses im Schwung: mhd. überewerfen* (2) 
-- verzierte Samtdecke über der Eisendecke des Rosses: mhd. covertiure 
-- vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses: mhd. 

testier 
-- dem Rosse die Schenkel geben: mhd. schambelieren 
-- die Rosse einspannen: mhd. diu rōz in den wagen stōzen 
-- die Rosse spornen: mhd. diu ros stecken 
-- von Rossen getragene Bahre: mhd. rosbāre 
-- „halbes Ross“: mhd. halbez ros 
-- „hinter das Ross“: mhd. hinder daz ros 
-- „vom Rosse absitzen“: mhd. von rosse sitzen 
Ross...: mhd. rüssīn (1) 
„Rossarzt“: mhd. rosarzāt* 
„Rossbahre“: mhd. rosbāre 
„Rossbanner“: mhd. rosbaniere* 
Rossbeunde: mhd. rosbiunte 
Rossbremse: mhd. hornūzel 
Rossdecke: mhd. rosdecke; rossekleit 
„Rossdienst“: mhd. rosmenine 
Roße: mhd. rāze 
„Roße“: mhd. rāz 
Rosseingeweidewurm: mhd. roswurm 
„Rosseisen“: mhd. rosīsen 
„Rössel“: mhd. rössel 
rösseln: mhd. röselen* 
„Rossfeige“: mhd. rosvīge 
„Rossgrube“: mhd. rossegruobe 
Rosshaar: mhd. roshār 
Rosshändler: mhd. rostūschære 
„Rosshaupt“: mhd. roshoubet 
Rosshaut: mhd. roshūt 
Rosskäfer: mhd. roswibel 
„Rosskamm“: mhd. roskamp 
„Rosskleid“: mhd. rossekleit 
Rossknecht: mhd. roskneht 
Rosskopf: mhd. rossegebel 
„Rosslast“: mhd. roslast 
„Rosslauf“: mhd. rosselouf 
Rosslehen: mhd. rosselēhen 
Rösslein: mhd. rössel; rösselīn 
Rossmarkt: mhd. rosmarket 
„Rossmarkt“: mhd. rossemarket 
Rossmist: mhd. rossemist 
„Rossmühle“: mhd. rosmül 
„Rossnagel“: mhd. rossenagel 
Rosspappel: mhd. malve; papele; wilde papele 
„Rosspferd“: mhd. rospfert* 
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„Rosspflaume“: mhd. rospflūme* 
Rossspeise: mhd. rossespīse 
Rossstall: mhd. rosstal 
Rosstauschen: mhd. rostūschen 
Rosstäuschen: mhd. rostūschen 
Rosstäuscher: mhd. rostūschære 
„Rosstauscher“: mhd. rostūschære 
Rosstränke: mhd. rostrenke 
Ross-Tummeln: mhd. turnieren (2) 
„Rossvolk“: mhd. rosvolc 
„Rosswacht“: mhd. roswahte 
„Rosswächter“: mhd. roswehtære* 
Rosswagen: mhd. rossewagen 
„Rossweide“: mhd. rosweide 
Rosswurm: mhd. roswurm 
„Rosszagel“: mhd. roszagel 
Rosszaum: mhd. rosbiz; roszoum 
Rost (M.) (1): mhd. deise; harst (2); rōst; rōste; rōstīsen 
-- auf dem Rost liegen: mhd. rœschen; rœsten (1) 
-- auf den Rost legen: mhd. rœschen; rœsten (1) 
-- bei all dem Rost: mhd. rosteshalp 
-- in den Rost legen: mhd. rœschen; rœsten (1) 
-- Rost legen: mhd. rōsten 
-- Rost schlagen: mhd. rōsten 
-- eingerahmte Pfähle eines Rostes: mhd. spunt; spunte 
Rost (M.) (2): mhd. bīwerf (1); harnaschrām; rost; rōstære*; rot (2) 
„Rostbrand“: mhd. rōstbrant 
Rostbraten: mhd. charbonnee 
Röstbrot: mhd. ascherbrōt 
Rosteisen: mhd. rōstīsen 
rosten: mhd. rosten; verrosten; verroten 
rösten (V.) (1): mhd. bæhen; berœsten; brāten; gebrāten (1); rœschen; rœsten (1); 

sweizen (1) 
-- ganz rösten: mhd. verrœsten 
Rösten: mhd. rœsten (2) 
Röster: mhd. rœstære* 
„Röster“: mhd. rōstære* 
„rostet“: mhd. rostet 
rostfarben: mhd. rostvar; rouchvar 
Rostfeile: mhd. rostvīle 
Rostfleck: mhd. īsenmāl 
rostfleckig: mhd. īsenvar 
rostig: mhd. harnaschrāmic; harnaschvar; rostec; rostic; rotec 
Röstpfanne: mhd. rœstpfanne*; schart (3) 
rot: mhd. rōsende; rōt (1); rōtgevar; rōtvar; vinkelvar 
-- durchaus rot: mhd. alrōt 
-- feurig rot: mhd. viurrōt 
-- ganz rot: mhd. alrōt 
-- ganz rot machen: mhd. verrœten 
-- glänzend rot: mhd. gelpfrōt* (1); gelpfrōt* (2) 
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-- lieblich rot: mhd. rōtsüeze 
-- mäßig rot: mhd. underrōt 
-- mit Blut rot färben: mhd. mit bluot berœten 
-- rot färben: mhd. berœsen; berœten; gerœten 
-- rot machen: mhd. erblüejen; gerœten; rœten (3) 
-- rot schimmern: mhd. rōten (1) 
-- rot sein (V.): mhd. rōten (1); rōten (1) 
-- rot vor Freude seiend: mhd. vröudenrōt 
-- rot werden: mhd. entzünden; erhitzen; errōten; rōt werden; rōten (1); rōtigen 
-- rot wie Blut: mhd. rōt als ein bluot 
-- schreiend rot: mhd. ritzrōt 
-- weiß und rot gemischt: mhd. mischet 
-- rote Farbe: mhd. parīsvarwe; rōt (2); rœte; rœten (2); rubrike; sinopel 
-- rote Haare: mhd. vuhsvarwez hār 
-- rote Ruhr: mhd. rōtleit; rōtruore*; rōtschade 
-- rote Tinte: mhd. rubrik; rubrike 
-- Gewand aus rotem Stoff: mhd. scharlachen 
-- Krankheit mit rotem Hautausschlag: mhd. rœte 
-- mit feinem rotem Leder versehen (Adj.): mhd. geloschet 
-- angemachter roter Wein: mhd. sinopel 
-- ein Stoff von roter Farbe: mhd. tiolet 
-- kleiner roter Ärmel: mhd. rōtermellīn 
-- roter Farbstoff aus Brasilholz: mhd. prisel (1) 
-- roter Hyazinth: mhd. grānāt stein 
-- roter Mund: mhd. rōtmunt 
-- roter Saft: mhd. rōtez saf 
-- roter Würzwein: mhd. sinopel 
-- zarthäutig roter Mund: mhd. kleinvel rōter munt 
-- rotes Auripigment: mhd. ruschgel 
-- rotes Leder: mhd. lösche 
-- rotes Leder bereitender Gerber: mhd. rōtgerwære* 
-- Rotes Meer: mhd. daz geleberete mer; lebermer; rotmer 
-- rotes Operment: mhd. ōrpiment 
-- rotes Saffianleder: mhd. rōtlösche 
-- rotes Ziegenleder: mhd. rōtlösche 
-- „die roten Rosen“: mhd. die rōten rōsen 
Rot: mhd. rōt (2); rœte; rœten (2) 
-- mit Rot durchdringen: mhd. durchrœten 
„Rotäpfellein“: mhd. rœtäpfellīn* 
rotbraun: mhd. brūn 
„Rote“: mhd. rōte (1) 
Röte: mhd. rœte; rœten (2) 
-- aus Röte bestehend: mhd. rœtīn 
-- Röte des Rubins: mhd. rubīnrœte 
„Röte“: mhd. rōten (2) 
Roteisenstein: mhd. ? bruchstein 
„Rötelbaum“: mhd. rœtelboum* 
Rötelschnur -- Rötelschnur des Zimmermannes: mhd. snuor (1) 
Rötelstein: mhd. rœtelstein 
Rötelweihe: mhd. ? beinbruchil; rœtelwīe 
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Rötelweiher: mhd. rœtelwiwære* 
Rötelwurz: mhd. rœtelwurz 
röten: mhd. gerœten; rœsen; rœten (1); rœten (3); rōtigen; verrœten 
-- sich röten: mhd. rōten (1) 
Rotes -- etwas Rotes bleichen und dadurch entstellen: mhd. zerwīzen 
-- etwas Rotes weißen: mhd. zerwīzen 
rotfarben: mhd. rōtvar 
„rotfarben“: mhd. rōtgevar 
rotfarbig: mhd. rōtgemāl; rōtvar 
Rotfederspiel: mhd. rōtvederspil 
Rotfisch: mhd. ? rōtenvisch 
Rotforelle: mhd. rōte (1); rœtelinc 
-- kleine Rotforelle: mhd. rōtelīn* 
rotgebrannt: mhd. rōtgebrant 
rotgefleckt: mhd. vinkelvēch 
Rotgerber: mhd. rōtgerwære* 
Rotgießer: mhd. rōtsmit 
rotgold: mhd. goltrōt; rōtgolt 
rotgolden: mhd. goltrōt; goltvar; rōtgolt; rōtguldīn 
rothaarig: mhd. rōt (1) 
-- rothaarig wie ein Fuchs seiend: mhd. vuhsrōt 
-- Zeit in der Wild rothaarig ist: mhd. rœte 
rotieren: mhd. *rotieren? (2) 
Rotieren: mhd. rotieren (2) 
Rotkehlchen: mhd. rœtelinc 
Rotkopfwürger: mhd. dorndræhsel; dorndroschele* 
rötlich: mhd. rœtec; rœteleht; rœtelehte; rōtenhaft; rōthaft; rœtīn; rōtlich; underrōt 
-- rötlich werden: mhd. rœselen 
„rötlich“: mhd. *rœtel? 
„Rötling“: mhd. rœtelinc 
„Rotmeer“: mhd. rotmer 
„Rotmohn“: mhd. rōtmāgen* 
„Rotmund“: mhd. rōtmunt 
„Rotnatterwurz“: mhd. rōtnāterwurze 
„Rotruhr“: mhd. rōtruore* 

„Rotschaden“: mhd. rōtschade 
„Rotschmied“: mhd. rōtsmit 
rotseiden: mhd. rōtsīdīn 
Rotte (F.) (1): mhd. luot (2); rote 
-- auf der Rotte (F.) (1) spielen: mhd. rotten (2) 
Rotte (F.) (2): mhd. rotte (1) 
-- abgesonderte Rotte: mhd. sunderrote 

-- kleine Rotte (F.) (2): mhd. röttelīn 
-- in Rotten teilen: mhd. rotieren (1) 

-- Inhaber einer Rotte: mhd. rottære (1) 
-- Rotte (F.) (2) von Spielleuten: mhd. spilrotte* 
-- in die feindliche Rotte hineinschicken: mhd. īnroten* 
rotten (V.) (3): mhd. roten 
„rotten“ (V.) (3): mhd. rotten (1) 
„Rotten“: mhd. rotten (3) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„Rottenfisch“ (eine Fischart): mhd. rottenvisch 
Rottenführer: mhd. rotemeister 
„Rottenhammer“: mhd. rottenhamer 

„Rottenmeister“: mhd. rottenmeister 
Rottenspieler: mhd. rottære (2) 

„Rotter“: mhd. rottære (1) 
rottieren: mhd. gerotieren* 
„rottieren“: mhd. rotieren (1) 

Rotunde: mhd. rotunde (2) 
„Rotundengröße“: mhd. rotundengrœze 
„Rotweh“: mhd. rōtwē 
Rotwein: mhd. rōtwīn 
-- über Kräuter und Gewürze abgeklärter Rotwein: mhd. lūtertranc 
rotweiß: mhd. rōtwīz 
rotwelsch: mhd. rotwalsch (2) 
Rotwelsch: mhd. rotwalsch (1) 
Rotwild: mhd. rōtwilt 
-- Stück Rotwild: mhd. rōtwilt 
Rotwurst: mhd. rōsenwurst 
Rotwurz: mhd. rōtwurz 

Rotz: mhd. gerütz; roz (1); snegele 
-- den Rotz habend: mhd. houbetmordic* 

-- mit Rotz behaftet: mhd. rützic 

„rotzen“: mhd. gerotzen* 
rotzig: mhd. rützic 
Rübe: mhd. beizkōl; beizkresse; biezenkrūt; rabe (1); ruobe 
-- Blatt der weißen Rübe: mhd. biezenblat 
-- Saft der weißen Rübe: mhd. biezensouc 
-- Weiße Rübe: mhd. bieze 

-- abgeschnittenes Stück Rübe: mhd. ruobensniz 

-- wie Sauerkraut bereitete weiße Rüben: mhd. rüebekrūt 
rübenartig -- eine rübenartige Pflanze: mhd. kritzelmorhe 

„Rübendunst“: mhd. Rüebendunst 

„Rübengeld“: mhd. ruobengelt 
Rübenkompott: mhd. ruobenkumpost 
Rübenkraut: mhd. rüebekrūt 
Rübenrettich: mhd. ruobretich* 

„Rübensamen“: mhd. ruobesāme 
Rübenschnitz: mhd. ruobensniz 

„Rübenwasser“: mhd. ruobewazzer* 
Rübenzehnt: mhd. ruobenzehende 

Rübenzins: mhd. ruobengelt 
Rübezahl: mhd. ruobezagel 
Rubin: mhd. rubīn 
-- blasser oder weißer Rubin: mhd. balas 
-- Röte des Rubins: mhd. rubīnrœte 
-- Art blasser oder auch weißer Rubine: mhd. palas 
rubinfarben: mhd. rubīnvar 
rubinrot: mhd. karfunkelvar; rubīnrōt; rubīnvar 
-- sich rubinrot färben: mhd. rūvinen 
Rubinröte: mhd. rubīnrœte 
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rubinrotleuchtend: mhd. karfunkelklār 
„Ruch“: mhd. ruoch (1); ruoch (2); ruoche (1) 
ruchbar: mhd. lūtschrīec, schalbære; ūfmære 
-- ruchbar werden: mhd. hellen (3); vürekomen* (1) 
-- weithin besprochen und ruchbar: mhd. wītschellic 
ruchlos: mhd. ēreveige; *ruochelōsic?; unbescheiden (1); unverruochen; verruochet 
„ruchlos“: mhd. ruochelōs; ruochelōse 
Ruchloser: mhd. ungēeeret 
Ruchlosigkeit: mhd. ruochelōsicheit*; verruohtheit*? 
„ruchzen“: mhd. ruckezen 
Ruck: mhd. ruc 
ruckartig -- ruckartig wegziehen: mhd. aberücken 
Rückbesinnung: mhd. widereböugunge* 
Rückbewegung: mhd. hinderganc 
„Rückbrett“: mhd. rückebret 
rückdenken: mhd. *widermeinen? 
„Rückebein“: mhd. rückebein 
Rücken (M.): mhd. brāte; nac (1); rück; rücke (1); rückebein; rückebrāte 
-- auf dem Rücken: mhd. rückelingen; rückelinges; rückeshalben; rückeshalp; überrucke* 
-- auf den Rücken: mhd. rückelingen; rückelinges 
-- auf den Rücken einprügeln: mhd. die elle über den rücken mezzen 
-- auf den Rücken hin: mhd. überrucke* 
-- den Rücken kehren: mhd. den nac kēren; den rücke kēren 
-- es läuft ihm kalt über den Rücken: mhd. ez kribelet im in dem nacken 
-- gebogener Rücken (M.): mhd. rist (1) 
-- hinter dem Rücken: mhd. hinderrucke; hinderwart 
-- hinter dem Rücken reden: mhd. hinderklaffen (1) 
-- jemandem in den Rücken fallen: mhd. hinderziehen 
-- musste ihr Rücken leiden: mhd. des wart ir rücke ungesunt 
-- Rücken der Schildkröte: mhd. bule 
-- Tuch zwischen Wand und Rücken: mhd. rückelachen; rücketuoch 
-- zwei gekrümmte auf den Rücken eines Pferdes passende Stücke Holz: mhd. 

satelboum 
-- „die Elle über den Rücken messen“: mhd. die elle über den rücken mezzen 
-- „hinter den Rücken“: mhd. hinder rücke 
rücken: mhd. rücken (1) 
-- ans Ende rücken: mhd. verrücken 
-- immer weiter rücken: mhd. ie baz rücken 
-- rücken vor: mhd. smücken (1) 
-- von der Stelle rücken: mhd. verrücken 
-- vorwärts rücken: mhd. rücken (1) 
-- zu Ende rücken: mhd. vollenrücken 
-- zu Leibe rücken: mhd. nāhe gedringen 
„rücken“: mhd. gerücken 
Rücken (N.): mhd. gerücke; rücken (2) 
Rückenbein: mhd. rückebein 
Rückenbraten: mhd. rückebrāte 
„Rückendorn“: mhd. rückedorn 
Rückenfleisch: mhd. rückebrāte 
Rückenglied: mhd. rückegelit 
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Rückenhaar: mhd. rückehār 
-- eines Schweines Rückenhaar: mhd. eines swīnes rückehār 
Rückenknochen: mhd. rückeknoche 
Rückenkorb: mhd. kötze 
rückenlahm: mhd. rückelemic 
Rückenlähmung: mhd. rückelemede* 
Rückenlehne: mhd. anelein?; rückebret 
-- Behang der hinter den Rückenlehnen von Sitzen gespannt ist: mhd. banctuoch 
„Rückenlende“: mhd. rückelende 
Rückenmark: mhd. ruckemarc 
Rückenpanzer: mhd. rück; rücke (1) 
Rückenriemen: mhd. rückerieme 
Rückenspeck: mhd. rückespec 
Rückenstück -- Rückenstück des Hirsches oder Rehes: mhd. zimbere 
Rückentuch: mhd. rückelachen 
Rückenweiche: mhd. ruckenweiche 
Rückenwind: mhd. wint der vürewæjet 
Rückerstattung: mhd. widergelt; widerkēr; widerkēre; widerkērunge 
Rückfahrt: mhd. widerreise; widerreisen (2) 
Rückfall: mhd. widersturz; widerswanc; widerval 
rückfällig: mhd. widervallende; widervellic 
-- rückfällig an den Lehnsmann: mhd. erbevellic 
Rückflug: mhd. īnvluc 
Rückfluss: mhd. widerswanc; widervluz 
Rückfrage: mhd. hindervrāge 
Rückführung: mhd. widerruc 
Rückgabe: mhd. ūfgābe; ūfgeben (2); widerantwurten 
Rückgang: mhd. aberwandel; gebrestunge; hindertrit; umbeganc; wandel; widertrit 
-- in Rückgang bringen: mhd. verwideren 
rückgängig: mhd. verwentlich; wendic (1); widergenge; widergengic 
-- nicht rückgängig zu machend: mhd. unwende; unwendic 
-- rückgängig machen: mhd. entwandelen*; erwenden (1); gewandelen*; gewenden; 

wandel haben; hinderstān (1); hindertreten; veraberwandelen*; verwenden; 
verwideren; wandel haben; wandelen (1); weichen; wenden (1); wideren; 
widerkomen (1); widerloufen (1); widersachen; widerschaffen; widertrīben; 
widertuon; widerwenden (2); widerwerfen (1) 

Rückgängigkeit: mhd. wandel 
Rückgedanke: mhd. widermeinunge 
Rückgrat: mhd. grāt (1); rückebein; rückedorn; rückerieme 
Rückgriff -- liquider Rückgriff: mhd. schultschaz 
Rückhalt: mhd. hinderhalt; rück; rücke (1); widerhabe 
-- ohne Rückhalt: mhd. sunder geberc; sunder snabe; āne underlist 
-- verlässlichen Rückhalt Gebender: mhd. gestandene 
„Rückhalt“: mhd. underlist 
rückhaltlos: mhd. einvaltic (1); unversparet*; vrīlīche; vrīlīchen 
-- rückhaltlos zugetan: mhd. einvalt (2) 
Rückkauf: mhd. wehselkouf; widerkouf 
Rückkaufbrief: mhd. widerkoufbrief 
Rückkaufsrecht: mhd. widerkouf 
rückkaufbar: mhd. widerköufic; widerkouflich* 
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Rückkehr: mhd. gegenvart; īnzuc; kunft; reide (1); rīde; umbekēre; wende (1); widerganc; 
widerīnganc; wideringevlozzenheit; widerkēr; widerkēre; widerkērunge; 
widerkomen (2); widerkunft; widerlouf; widerreise; widerreisen (2); widerruc; 
widerswanc; widervaren* (1); widervart (1); widerwanc; widerwant (3); widerwec; 
widerwende (1); widerwinc; widerzuc 

-- ohne Rückkehr: mhd. āne widerwende 
-- Rückkehr befehlen: mhd. widerrüefen 
-- zur Rückkehr auffordern: mhd. widerladen (1) 
Rücklauf: mhd. widerganc; widerlouf 
Rückläufigkeitsstrecke -- Rückläufigkeitsstrecke eines Planeten: mhd. 

hindergēunge 
rücklings: mhd. rückebāre; rückebære; rückelingen; rückelinges; rückewīse; zerücke 
-- rücklings niederwerfen: mhd. übersnellen 
Rückreise: mhd. widervart (1) 
Rückschlag: mhd. wende (1); widerslac; widerslac 
Rückschwung: mhd. hinderswanc; widerswanc; widersweif 
Rückseite: mhd. rücke (1) 
rückseits: mhd. rückehalben; rückehalp 
Rücksicht: mhd. beruoch; hindersehen (2); schame (1); zart (2); zuht 
-- mit Rücksicht auf: mhd. von ... wegen 
-- ohne Rücksicht auf: mhd. ane ahte 
-- ohne Rücksicht handelnd: mhd. unbesorget 
-- Rücksicht nehmen auf: mhd. schōnen; ware haben 
-- Rücksicht nehmen: mhd. geruochen; schōnen; war haben 
rücksichtslos: mhd. gāhelōs; snœde; unbescheidelich; unbescheidelīche; 

unbescheidenlīchen; unbescheiden (1); unbescheiden (2); unbescheidenlich; 
unbescheidenlīche; unbesorget; ungeruochlīchen; ungeselliclich*; ungeselliclīche*; 
unmilticlīche*; unruochlich; unruochlīche; unsanfte; unverdrozzen; 
unverdrozzenlich; unverdrozzenlīche; unverwizzen; verlāzenlich; vrevellich; zuhtlōs 

„rücksichtslos“: mhd. unmilticlich* 
Rücksichtsloser: mhd. unruoch 
Rücksichtslosigkeit: mhd. unbescheidenheit; unruoche; unschamheit 
rücksichtsvoll: mhd. gemach (1); gemelich; gemelīche (1); unhœne; zuhtbære 
-- rücksichtsvoll sein (V.): mhd. gelouben (1) 
Rücksprache: mhd. vrāge 
Rücksprung: mhd. widersweif 
Rückstand: mhd. gerwe (3) 
-- im Rückstand bleiben: mhd. abestān 
-- Rückstand beim Keltern: mhd. treber 
rückständig: mhd. afterstellic; hinderstellic; hinderstendic; nāchstellic; nāchstendic 
Rückströmung: mhd. widerswal 
Rücktritt: mhd. widertrit 
-- Recht zum Rücktritt haben: mhd. wandel haben 
Rücktrittsrecht: mhd. wandel 
Rückvergütung: mhd. widergābe; widergebunge 
rückwärtig: mhd. *hinderwerticlich? 
-- rückwärtige Mauer: mhd. aftermūre 
rückwärts: mhd. afterwert; berücke; ersling; erslingen (2); hinder (4); hinderrucke; 

hindervüre; hinderwart; hinhinder; hinwider; rückehalben; rückehalp; rückelingen; 
rückelinges; überrucke*; widersinnes; die widervart; zerücke 
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-- rückwärts gehen: mhd. wīchen (1) 
-- rückwärts und vorwärts: mhd. wider unde vort; wider unde vüre 
-- rückwärts zu Boden fallen: mhd. hinder sich strūchen 
-- sich rückwärts wenden: mhd. über rucke ziehen 
-- Stich nach rückwärts: mhd. hinderstich 
-- Stich von rückwärts: mhd. hinderstich 
Rückwärtsbewegung: mhd. wanc (1); widerwanc; widerwinc 
-- Rückwärtsbewegung machen: mhd. wanken (1) 
Rückwärtsläufer: mhd. hindergēære* 
Rückweg: mhd. ūzvart; wanc (1); widerganc; widervart (1); widerwec 
„rückweis“: mhd. rückewīse 
Rückwendung: mhd. wende (1) 
Rückzahlung: mhd. gelt; widerkouf 
-- Rückzahlung einer Schuld: mhd. gelt 
-- Rückzahlung eines Darlehens: mhd. gelt 
-- Verpflichtung zur Rückzahlung: mhd. gelt 
Rückzug: mhd. abevart; abezuht; danekēre; entwīch; īnzuc; īnzuc; umbekēren (1); 

widerganc; widerkēre; widerreise; widerzuc 
Rückzugsort: mhd. gewarheit 
Rüde: mhd. rüde 
Rudel: mhd. swaner; trünne (1) 
„Rudel“: mhd. ruodel 
„Rüden...“: mhd. *rüdelich? 
Ruder: mhd. rieme (1); ruodel; ruoder 
-- ohne Ruder seiend: mhd. ruoderlōs 
-- Schiff mit dem Ruder in Bewegung setzen: mhd. schif schalten 
-- flaches Ende des Ruders: mhd. ruoderlaffe 
Ruderbank: mhd. ruoderbanc; schifstuol; tuht 
-- mit drei Ruderbänken versehen (Adj.): mhd. drīgeruoderet* 
-- mit drei Ruderbänken versehen (V.): mhd. *drīruoderen? 
Ruderblatt: mhd. ruoderlaffe 
Ruderboot: mhd. schiffelīn 
Ruderer: mhd. rieme (1); rüejeliute; rüejeman; ruoderære; ver (3) 
„Ruderlaffe“: mhd. ruoderlaffe 
Ruderloch: mhd. riemenloch 
ruderlos: mhd. ruoderlōs 
rudern: mhd. barken; berüejen; gerüejen; gerūgen; rüejen (1); ruoderen*; schalten; daz 

ruoder strīchen; veren*; ziehen (1) 
Rudern: mhd. rüejen (2) 
Ruderschiff: mhd. caland (1); galīde; galīe; galīne (1); riemæreschif* 
Ruderschlag: mhd. ruoderslac; zuc 
Ruderstange: mhd. rieme (1); ruote; schaltboum; schalte (1); sprīt 
Ruf: mhd. dōn; gal; galm (1); geruch; gerucht; geschrei; geschreie; gilf; guft; kreie; kreier; 

krī; krīde (2); krīe; kroije; liumunde*; liumunt; lop; māreda; mærunge; name; ruof; 
ruoft (1); schrei; schrī; stimme; wirde; wort; wüefen (3) 

-- ein Ruf: mhd. lodircundīe 
-- besonderer Ruf: mhd. sunderruof 
-- dem Ruf Tränen zumischen: mhd. dem ruofe zeher zuo mischen 
-- dem üblen Ruf entgehen: mhd. von dem worte komen 
-- guter Ruf: mhd. ēre (1); liumunde*; liumunt; prīs; ruof 
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-- ihr tadelloser Ruf: mhd. ir lop unbestoben 
-- in den Ruf bringen: mhd. beliumunden 
-- in gutem Ruf stehend: mhd. geliumet; unversprochen (1); verliumundet 
-- in guten Ruf bringen: mhd. vermæren 
-- in Ruf stehen: mhd. wort haben 
-- in schlechtem Ruf stehend: mhd. verliumundet 
-- in schlechten Ruf bringen: mhd. liumunden; unēren; unliumunden; vermæren; 

verunliumunden 
-- in üblen Ruf bringen: mhd. berüchten; berüchtigen; geunmæren; verlemden; verliuten; 

verliumunden 
-- in üblen Ruf kommen: mhd. ze worte komen; wort gewinnen; in worte komen 
-- lauter Ruf: mhd. wunderruof 
-- Ruf ausstoßen: mhd. eine krīe schrīen; stimme schrīen 
-- Ruf beim Schachbieten: mhd. aberschāch; abeschāch* 
-- Ruf der Heiligkeit: mhd. heiligez geruht 
-- Ruf des Raben: mhd. grā (3); raco 
-- Ruf zu den Waffen: mhd. alerm; wāfenheiz; wāfenruoft; wāfenschrei 
-- schlechter Ruf: mhd. ungewürte; unliumunde; unliumunt; vermærunge 
-- übler Ruf: mhd. aneruch; ungewürte; unliumunde; unliumunt 
-- untadeliger Ruf: mhd. guoter liumunt 
-- „Ruf Christi bei seinem Tode: mhd. ēly 
„Ruf“: mhd. ? *gewürte? 
rufen: mhd. brehten (1); eischen (1); eischen (2); erdiezen; gelpfen (1); gerüefen; 

geruofen; geschrīen; güefen; haren; heben (2); holen* (1); jūwen; keden; kroijieren; 
laden (2); locken (1); ludemen (1); nemmen; pfitzen; rüefen (1); ruofen (1); schal 
tuon; schreien (1); schrīen (1); sprechen (1); stimmen; stimmen; verruofen (1); 
wüefen (1) 

-- ach rufen: mhd. ochezen 
-- beim Namen rufen: mhd. nemmen 
-- durch einen Boten rufen lassen: mhd. verboten (1); verboteschaften* 
-- eindringlich rufen: mhd. durchrüefen 
-- einen zu den Waffen rufen: mhd. einem ūfbieten 
-- kuckuck rufen: mhd. gucken (1) 
-- laut rufen: mhd. schallen (1); schallieren 
-- Pfui rufen: mhd. pfitzen 
-- prrr rufen: mhd. porsen 
-- rufen nach: mhd. lüejen (1); rüefen (1); schrīen (1) 
-- rufen um: mhd. schrīen (1) 
-- rufen wie ein Kuckuck: mhd. gugugen 
-- rufen zu: mhd. liuten (1); rüefen (1); verruofen (1) 
-- singend rufen: mhd. rüefen (1); ruofen (1) 
-- um Hilfe rufen: mhd. geschrīen; nāch helfe haren; wāfen schrīen 
-- Wehe rufen: mhd. wāfen schrīen; wāfen schrīen; wāfen klagen 
-- zu Hilfe rufen: mhd. gesprechen; rüefen (1) 
-- zu sich rufen: mhd. erruofen; holen* (1) 
-- zum Aufbruch rufen: mhd. ūfsagen 
-- zur Verfolgung rufen: mhd. hiuzen (1) 
„rufen“: mhd. darruofen 
Rufen: mhd. braht; gerucht; geruofe; geruofede; geruofte; geschreie; geschrīe; guft; guof; 

ludem (1); rüefen (2); ruofen (2); ruofunge 
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-- durch höhnisches Rufen herausfordern: mhd. anegāgeren* 
-- durch Rufen erreichen: mhd. erruofen 
-- lautes Rufen: mhd. geschal (1) 
-- Pfui Rufen: mhd. pfīaz* 
-- zum Rufen bringen: mhd. erschreien 
-- „Kuckuck Rufen“: mhd. gucken (2) 
rufend: mhd. rüefende; wāfenlūt 
Rufer: mhd. ruofære 
„Rufer“: mhd. rüefære 
„Ruffian“: mhd. ruffiān; ruffiāner 
„rufig“: mhd. *ruofic? 
„Rufung“: mhd. ruofunge 
„rügbar“: mhd. rüegebære 
Rüge: mhd. rüege (1); rüegunge; schelten (2) 
-- durch Rüge gerichtlich verfolgen: mhd. rüegen (1) 
-- durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen: mhd. rüegen (1) 
Rügegericht: mhd. kretzerīe 
-- aus fünf Männern bestehendes Schiedsgericht oder Rügegericht: mhd. vünfe; 

vünfergerihte 
-- Amtsstube des aus fünf Männern bestehenden Schiedsgerichts oder 

Rügegerichts: mhd. vünferstube 
-- Mitglied eines aus fünf Männern bestehenden Schiedsgericht oder Rügegerichts: 

mhd. vünfer 
„Rügelied“: mhd. rüegeliet 
„rügeln“: mhd. rüegelen* 
„Rügemeister“: mhd. rüegemeister 
rügen: mhd. anden; geanden; gerüegen; rüegen (1) 
Rügen (N.): mhd. rüegen (2) 
rügend: mhd. rüegelich; rüegende; rüegic* 
Rüger: mhd. rüegære; scheltære 
Rügerin: mhd. rüegærinne* 
„rüglich“: mhd. rüegelich 
„Rügung“: mhd. rüegunge 
Ruhe: mhd. belīp; fransmüeticheit*; gebite (2); *gehirm?; gemach (3); genāde; geruowe; 

geruowicheit; gesasticheit; gesatzheit; gestüeme (2); lībunge; mach (1); muoze (1); 
niderlāge; rast; raste; rāwe (1); reste; restunge; ruowe; ruowetac; ruowicheit*; 
ruowunge; rust (1); sāze (1); senfte (2); senfticheit; senftunge; stille (3); stillheit; 
stillicheit*; stilnisse; suone; swifte (2); underlībe; underlībunge; vīre (1); vride 

-- ewige Ruhe: mhd. rast; raste; reste 
-- gemeinsame Ruhe: mhd. mitereste 
-- in der Erwartung Ruhe zu finden: mhd. ūf genāde 
-- in Ruhe lassen: mhd. geruowen; geruowet lāzen; āne nōt lāzen; ungereizet lāzen 
-- in Ruhe sein (V.): mhd. vīren (1) 
-- in Ruhe: mhd. geruowiclīche; geruowiclīchen*; sicherlīche 
-- nicht in Ruhe lassen mit: mhd. unmüezic sīn lāzen mit 
-- ohne Ruhe und Erholung seiend: mhd. ungerastet* 
-- Ruhe finden: mhd. geruowen; gevriden; ruowen (1) 
-- Ruhe geben: mhd. rasten (1); rede vermīden 
-- Ruhe Gebende: mhd. senftærinne* 
-- Ruhe Machende: mhd. senftærinne* 
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-- Ruhe nach der Arbeit: mhd. widerruowe 
-- sich Ruhe verschaffen: mhd. genüegen (1) 
-- zeitweise eintretende Schonung und Ruhe: mhd. underlībunge 
-- zur Ruhe bringen: mhd. gestillen; stillen (1); swiften 
-- zur Ruhe kommen: mhd. gerasten; gestillen; muozen (2); rasten (1); stillen (2); 

verschehen; verzabelen 
-- „sich eine Ruhe nehmen“: mhd. sich eine ruowe nehmen 
Ruhebank: mhd. lineberge; ruowebanc 
Ruhebett: mhd. bette (1); houbetbette; loterbette; matraz 
-- niedriges Ruhebett: mhd. betteschōz 
„Ruhegaden“: mhd. ruowegadem 
Ruhegarten: mhd. ruowegadem 
Ruhegemach: mhd. gadem 
„Ruhekämmerlein“: mhd. ruowekemerlīn* 
Ruhekissen: mhd. legerküssen; ruowelachen 
Ruhelager: mhd. bettestat 
„Ruhelaken“: mhd. ruowelachen 
Ruhelein: mhd. ruowelīn 
ruhelos: mhd. ruowelōs; unruowic 
-- ruhelos tätig sein (V.): mhd. zabelen (1) 
-- ruheloser Gang: mhd. irreganc 
Ruhelosigkeit: mhd. unraste; unruowe 
ruhen: mhd. beligen; beruowen; bestān (1); erwinden; gehirmen; gelīben; geligen; 

geliuwen; gerasten; gerouwen; geruowen; gestillen; getotzen; getwālen; hirmen; 
innewonen; ligen (1); liuwen; rasten (1); rāwen (1); resten; ruowen (1); sweichen; 
ūfgehaben (1); verresten; vīren (1); widerwenden (1); widerwinden (1); wonen (1) 

-- im Grab ruhen: mhd. resten 
-- im Grabe ruhen: mhd. rasten (1) 
-- in sich ruhen: mhd. innebelīben (1); innewonen 
-- nach der Arbeit ruhen: mhd. widerruowen 
-- ruhen auf: mhd. ruowen (1) 
-- ruhen bei: mhd. innebelīben (1) 
-- ruhen in: mhd. innebelīben (1); ruowen (1); stecken (1) 
-- ruhen lassen: mhd. ligen lāzen; rasten (1) 
Ruhen: mhd. resten (2); ruowen (2); vīre (2) 
-- Ruhen auf einem harten Nachtlager: mhd. betterasten (2) 
ruhend: mhd. getwel? 
-- über Nacht ruhend: mhd. übernehtic (2) 
-- in sich ruhend: mhd. īnwesende 
-- über Nacht ruhend: mhd. übernehtic (1) 
-- auf einem Grundstück ruhende unablösbare Abgabe: mhd. erbezins 
-- auf eingerammten Pflöcken ruhende Längsbalken aus Eichenholz: mhd. ramrigel 
Ruheort: mhd. mach (1) 
Ruhepause: mhd. widerruowe 
Ruheplatz: mhd. genāde; irpois; niderlāz 
„ruhesam“: mhd. ruowesam 
Ruhesitz: mhd. sedel 
„Ruhestatt“: mhd. ruowestat 
Ruhestätte: mhd. rastendiu stat; reste; ruowestat 
ruhestörend: mhd. ruowelōs 
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Ruhetag: mhd. ruowetac 
ruhevoll: mhd. gerastet 
ruhig: mhd. ebene (2); ebensleht (1); ebenslehte*; gedulticlīche; *gehirme? (1); 

*gehirmlich?; *gehirmlīche?; gemache; gemachsam (1); gemachsame; gemechlich; 
gemechlīche; geruowelich; geruowelīche; geruowelīchen; geruowesam; geruowet; 
geruowic; geruowiclich*; geruowiclīche; geruowiclīchen*; *gesāzelich?; 
gesāzelīchen; gesetzet; gestüem; gestüeme (1); gewis (2); kiusche (1); kiuschiclich; 
kiuschiclīche; kiuschlich; kiuschlīche; mechlīche; müeziclich*; müeziclīche*; 
müezlich (1); müezlīche; rastlich; ruowelich; ruowelīche; ruowesam; ruowic; 
ruowiclich*; ruowiclīche*; ruowiclīchen*; sanfte (2); schœne (1); senfte (1); 
senftebære; senfteberende*; senfticlich; senfticlīche; senfticlīchen*; sitelich; sitic; 
siticlich; siticlīche; statelīche; stille (1); stille (2); stillic*; stillīche; stilliclīche; 
stilmüetic*; swifte (1); swifteclīche; tūze; unvermezzen (1); vridelich; vridelīche; 
vridelīche; vridesam; vridesamlich; vridesamlīche 

-- jemandem ruhig zuhören: mhd. einem verswīgen 
-- möglichst ruhig: mhd. allerrehtest; allerrehteste 
-- ruhig bleiben: mhd. verlunzen 
-- ruhig halten: mhd. enthaben (1); stille haben 
-- ruhig machen: mhd. degen (1) 
-- ruhig sein (V.): mhd. gestüemen 
-- ruhig werden: mhd. gedulten; gestüemen; verzabelen 
-- ruhig zuhören: mhd. dagen 
-- auf ruhige Weise: mhd. sitelīche (1) 
-- ruhige Lage: mhd. genāde 
-- ruhige See: mhd. ebenwāc 
-- ruhiges Leben: mhd. senfte (2); senftunge 
„Ruhiger“: mhd. ruowin 
Ruhiges: mhd. *gehirme? (2) 
ruhighalten: mhd. entheben 
„Ruhigkeit“: mhd. ruowicheit* 
„ruhiglich“: mhd. ruowiclich*; ruowiclīche* 
„Rühlein“: mhd. ruowelīn 
„ruhlich“: mhd. ruowelich; ruowelīche 
Ruhm: mhd. danc (1); ēre (1); glōrie; guft; guotlīche (2); prīses kraft; liumunde*; liumunt; 

lop; māreda; name; prīs; ruom; schal (2); wirde; zīch (1) 
-- weltlicher Ruhm: mhd. werltruom 
-- an Ruhm übertreffen: mhd. übergiuden (1); übergüften (1) 
-- an Ruhm und Preis übertreffen: mhd. übergöuden 
-- auf Ruhm bedacht: mhd. gein prīse snel 
-- des himmlischen Ruhm teilhaftig werden: mhd. glorifiziert werden 
-- durch Ruhm: mhd. durch guft 
-- Ruhm anerkennen: mhd. an prīse erkennen 
-- Ruhm Bester zu sein: mhd. meisterruom 
-- Ruhm erwerben: mhd. *prīsbejagen? (1); prīs erben; prīs holen; ēre holen; lop holen 
-- Ruhm haben von: mhd. rüemen (1) 
-- Ruhm mindern: mhd. prīs geneigen 
-- seinen Ruhm suchen: mhd. glōrieren (1) 
-- sich Ruhm erringen: mhd. lop erkiesen 
-- singen wir dem Herrn zu seinem Ruhm: mhd. singen wir dem herro ervolliclīche 
-- Streben (N.) nach Ruhm: mhd. āventiure (1) 
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-- Übertreffen an Ruhm: mhd. übergiuden (2) 
-- Zuflucht für den Ruhm: mhd. prīsgemach 
-- des Ruhmes berauben: mhd. entrüemen 
-- Nahrung des Ruhmes: mhd. lopspīse 
ruhmbringend -- auf der ruhmbringenden Seite: mhd. ērenhalp 
ruhmen: mhd. rüemen (1) 
rühmen: mhd. bemæren; beruofen; gegesten; gesten (1); gesten (2); glōrificieren; 

glōrieren (1); grōzmachen; guotlīchen (1); güften (1); guofen; hiuren (1); 
hōchlīchen tragen; loben (1); michellīchen; nemmen; prīsen (1); rüemen (1); sagen 
(1); wol sprechen; tüemen (1); übergiuden (1); ūzrihten; vermæren; vermezzen (1); 
wolgesprechen; wolsprechen; zieren (1) 

-- erschöpfend rühmen: mhd. durchrüemen; durchwirden 
-- genügend rühmen: mhd. volloben 
-- ohne sich zu rühmen: mhd. ungerüemete* 
-- sich rühmen: mhd. bāgen (1); beloben; berüemen; gebāgen; gegüften; gerüemen; 

gerüemic sīn; gezīhen; güften (1); guofen; guotlīchen (1); rüemen (1); ruomreiten; 
vermezzen (1); verrüemen; zieren (1) 

-- sich einer Sache rühmen: mhd. gesten (2) 
-- sich übermäßig rühmen: mhd. übergiuden (1); übergöuden; übergüften (1) 
-- sich zu sehr rühmen: mhd. überrüemen 
-- übermäßig rühmen: mhd. übergöuden; übergüften (1) 
-- vollständig rühmen: mhd. übergöuden; übergüften (1); volrüemen 
Rühmen: mhd. guft; loberīe; rüemen (2); rüemerheit; rüemunge; tüemen (2); übergiuden 

(2) 
-- im Rühmen Großtun übertreffen: mhd. übergöuden 
-- im Rühmen übertreffen: mhd. übergiuden (1); übergüften (1) 
-- übermäßiges Rühmen: mhd. übergüften (2) 
-- Übertreffen im Rühmen: mhd. übergiuden (2) 
-- vollständiges Rühmen: mhd. übergüften (2) 
rühmend: mhd. güenlīchende* 
-- nicht rühmend: mhd. ungerüemet (1) 
-- rühmend sprechen: mhd. giuden (1) 
-- sich rühmend: mhd. gerüeme; gerüemic 
rühmenswert: mhd. sagebære 
-- rühmenswert sein (V.): mhd. ze lobe stān 
„Rühmer“: mhd. rüemære; rüemesære 
Ruhmerwerben: mhd. prīsbejagen (2) 
Ruhmesbaum: mhd. lopboum* 
Ruhmesglanz: mhd. wirdeschīn 
Ruhmestat: mhd. prīs; wirdetāt 
„Ruhmgewand“: mhd. ruomewāt 
Ruhmgewinn: mhd. prīsbejac 
ruhmgierig: mhd. ruomræze; ruomræzic* 
„rühmig“: mhd. rüemic 
ruhmlich: mhd. rüemelich 
rühmlich: mhd. rüemelich; *rüemelīche?; rüemiclīchen* 
ruhmlos: mhd. ungelobet; ungelobet 
ruhmredig: mhd. lūtbrehe; lūtbrehic; rüemic; ruomræze; ruomræzic*; ruomsam 
-- ruhmredig sein (V.): mhd. tüemen (1) 
Ruhmredigkeit: mhd. berüemunge 
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ruhmreich: mhd. guollich; hērsam; lobebære (1); lobehaft; lobesbære; prīslich; prīslīche; 
prīslīchen; schalbære 

-- ruhmreiche Tat: mhd. wirdetāt 
Ruhmsucht: mhd. ērgir; ērgirede*; löbelach; ruom 
„Rühmung“: mhd. rüemunge 
ruhmvoll: mhd. adellīche; adellīchen; ērvolliclīche*; glōriōs; glōriōslich; glōriōslīche; 

guftlich; guotlich; guotlīche (1); lobebære (1); lobelīche; loberīch; lobesbære; 
lobesrīche* 

-- ruhmvoll feiern: mhd. lobelīche namen 
-- ruhmvolle Schwesterschaft: mhd. swesterruom 
Ruhr: mhd. hinganc; hinlouf; kolre (2); ruore; ruorede; ūzganc; ūzlouf 
-- rote Ruhr: mhd. rōtleit; rōtruore*; rōtschade 
„Ruhr“: mhd. ruore 
rühren: mhd. berüeren; bewegen (1); erbarmen (1); erwegen (1); rüeren (1); tupfen (1) 
-- durcheinander rühren: mhd. tweren*; zweren 
-- mit den Fingern rühren: mhd. vingeren 
-- sich rühren: mhd. houbet nach vuoz gevüeren; leichen (1); rīden (1); rüegelen*; rüeren 

(1) 
„rühren“: mhd. dargerüeren; gerüeren 
Rühren: mhd. rüeren (2); rüerunge 
Rührfass: mhd. tümpelvaz 
rührig: mhd. gerüeric; resch (1); resch (2); rüege (2); rüeric; zanger 
Rührkübel: mhd. slegekübel 
„rührlich“: mhd. *rüerlich? 
„Rührmilch“: mhd. rüermilch 
„Rührscheit“: mhd. rüerschīt* 
„rührt“: mhd. *rüeret?; ruort; *rūrt? 
„Ruhrtrank“: mhd. ruortranc 
Rührung: mhd. rüerunge 
„ruht“: mhd. *ruowet? 
rülpsen: mhd. gerotzen*; grölzen; heschen; heschezen (1); koppelen* (1); kropfizen; 

roffezen (1); ropfen* (1); ūzroffezen* 
Rülpsen: mhd. koppe (2); roffezen (2); ropfen (2); *ropfunge?; röpitz; ūzropfunge 
Rülpsender: mhd. grolzære* 
Rülpser -- kleiner Rülpser: mhd. köppelīn 
„Rulz“: mhd. rülz 
Rumänien: mhd. Rōmānī 
Rummeln: mhd. rumpelen* (2) 
Rumor: mhd. getæper; sagemære 
Rumpelkammer: mhd. wunderkamer 
rumpeln: mhd. rumpelen* (1) 
Rumpeln: mhd. rumpelen* (2) 
Rumpf: mhd. botech (1); būch; niderteil; rumpf (2); strumpf 
Rumpfbekleidung -- Rumpfbekleidung unter dem Panzer: mhd. wambeis 
rümpfen: mhd. berimpfen; rimpfen (1); rümpfen*; schrimpfen 
-- die Nase rümpfen: mhd. die nasen ūfrimphen 
-- die Nase rümpfen über: mhd. rimpfen (1) 
Rümpfen: mhd. rimpfen* (2); rimpfunge* 
rumpflos: mhd. būchlōs 
Rümpfung: mhd. rimpfunge* 
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rund: mhd. gedræjet; gedrol; gedrollen; kreizlot (1); kreizlot (2); kringeleht; redeloht; 
rotunde (1); runden (2); runt; *schībe? (2); schībeleht; schībelic; schībelich; schībic; 
sinwel; sinwellic*; ūf; veiz (1); verwellet; verwollen; wel (1); wellic (1); zirkel (2); 
zwirbeleht; zwirkel 

-- länglich rund: mhd. schībellanc 
-- rund machen: mhd. drellen; runden (1); sinwellen; verwellen (1) 
-- rund tausend Mark: mhd. wol tūsent marc 
-- rund um etwas gehen: mhd. umbegān 
-- rund wie eine Kugel werden: mhd. sinwellen 
-- runde Bergkuppe: mhd. kapf 
-- runde kupferne Scheibe: mhd. gespan (2) 
-- runder Gegenstand: mhd. zinzel 
-- runder Schild mit Buckel: mhd. buckelære (1) 
-- runder Stab: mhd. ? zirkelstap 
-- flaches rundes Gebäck: mhd. gastel 
-- in viereckige oder runde Form gepresste Gerberlohe: mhd. lōkæse 
Runde: mhd. runde 
-- die Runde Machender (im Kloster): mhd. zirkelære; zirkenære* 
-- einmal eine Runde machen: mhd. eines umbegān 
-- Pferd des die Runde machenden Wächters: mhd. zirkelpfert* 
-- Runde machen: mhd. umbekomen; zirkelen 
-- Runde Machende (im Kloster): mhd. zirkelærinne 
-- sich in die Runde ausdehnen: mhd. welben (1) 
„Rundel“: mhd. rundel 
runden: mhd. wellen (3); wellen (4) 
-- sich runden: mhd. dræjen 
„runden“: mhd. runden (1); ūfdrellen (?); ūfwellen 
Rundheit: mhd. sinwellicheit* 
rundherum -- etwas rundherum eingießen: mhd. umbegiezen 
-- rundherum leuchtend: mhd. ? zirkelbrehende 
-- rundherum verdunkeln: mhd. ? umbetimberen* 
-- „rundherum loben“: mhd. *umbeloben? (1) 
rundlich: mhd. ūfgedrollen; zinzeleht 
-- rundliche Leibesgestalt: mhd. muoder (1) 
-- breit gebautes Schiff mit rundlichem Vorderteil und rundlichem Hinterteil: mhd. 

kocke (1); kocke (1) 
-- rundliche Erhöhung: mhd. *gubel? 
-- rundlicher Leib: mhd. muoder (1) 
Rundlichkeit: mhd. sinwelle 
Rundreise -- Rundreise machen: mhd. terminieren 
„Rundtafel“: mhd. runttavele 
„Rundtafler“: mhd. runttavelære* 
rundum -- hat die Erde rundum abgemessen: mhd. hāt die erde umbemezzen 
Rundung: mhd. balle; geründe 
-- mit schönen Rundungen versehen (Adj.): mhd. ūfgewollen 
Rundwache: mhd. zirc; zirkel (1) 
-- Recht und Verpflichtung zur Rundwache: mhd. zirkelreht 
Runge: mhd. kipf; runge 
„Runge“: mhd. runge 
Rungenstock: mhd. kipfstoc 
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„Runke“: mhd. runke 
„runken“: mhd. runken 
„Rünne“: mhd. rünne (1) 
„Runsader“: mhd. runsāder; runstāder 
„Runse“: mhd. runs 
„runsig“: mhd. runsic 
„Runslein“: mhd. runselīn 
„Runst“: mhd. runst 
rünstig: mhd. *risic? 
„Runze“: mhd. runze 
Runzel: mhd. rūchel; runke; runze; runzel 
-- voller Runzeln: mhd. gerunzeleht 
„runzelicht“: mhd. gerunzeleht; runzeleht 
runzelig: mhd. runzeht; runzeleht 
-- alt und runzelig werden: mhd. verslīzen 
-- runzelig werden: mhd. schrimpfen 
runzeln: mhd. rimpfen (1); runken; runzelen*; schrimpfen 
-- Stirn runzeln: mhd. berimpfen 
„runzenfarben“: mhd. runzenvar 
runzlig: mhd. gerumpfen; gerunzeleht; krocheht; runzenvar; runzlōt* 
-- runzlig werden: mhd. rimpfen (1); rümpfen* 
Rüpel: mhd. ülse 
rupfen: mhd. bepflücken*; erzūsen; liechen (1); lūchen; raffen (1); rupfen (1); zwicken 
„rupfen“ (Adj.): mhd. rupfen (2); rupfīn (1) 
Rupfen -- aus Rupfen bestehend: mhd. rupfīn (1) 
Rupfen...: mhd. rupfen (2) 
„Rupfen“: mhd. rupfen (3) 
Ruprechtskraut: mhd. orval 
„ruscha“: mhd. ruschā 
Ruß: mhd. kadel; rām (2); ruoz; valwische 
-- mit Ruß schwärzen: mhd. beruozen 
Russe: mhd. Riuze (3); rūz; rūze 
Rüssel: mhd. drüzzel; grans; rüezel; slūch 
-- Rüssel des Elefanten: mhd. vāzgūle 
-- Rüssel verwenden: mhd. rüezelen* 
„rüsseln“: mhd. rüezelen* 
„rüsselrot“: mhd. ? drüzzelrōt 
„rußen“: mhd. ruozen 
„rüßen“: mhd. rüezen 
rußfarben: mhd. rāmgevar 
„rußfarben“: mhd. ruozvar 
rußig: mhd. īsenvar; īser var; rāmec (2); ruozec; ruozvar 
-- rußig machen: mhd. ruozen 
-- rußig werden: mhd. geruozen 
-- „rußiger Sparren“ (M.): mhd. ruoziger rāve 
„Rüssin“: mhd. rüssīn (2) 
russisch: mhd. riuzesch; riuzesche 
Russland: mhd. Riuzen 
„Rußwurm“: mhd. ruozwurm 
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rüsten: mhd. bereiten (1); besamen (2); besamenen; bewaren*; garen*; gerechenen (1); 
gerehten (1); gerehtigen; gereiten (1); gerüsten; gerwen (1); geserwen; gevazzen; 
machen (1); muntieren; parelieren; prüeven (1); reiten (1); rihten (1); rüsten (1); 
samelen; samenen; schicken (1); schürzen; serewen* (1); underrüsten; vazzen; 
verrihten; verwāfen; verwāfenen; vesten (1); vetzen (2); wāfen (3); wāfenen; 
warnen (1); zöuwen; zuomachen; zuoreiten; zuorihten 

-- rüsten ausrüsten: mhd. gerjen 
-- rüsten zu: mhd. berihten 
-- sich rüsten: mhd. besamen (2); besamenen; besenden; bestellen; ebenen; gerwen (1); 

ūfbereiten 
-- sich rüsten für: mhd. grīfen (1) 
-- sich rüsten zu: mhd. rihten (1); schicken (1) 
-- sich zum Kampf rüsten: mhd. verüeben 
-- sich zur Abreise rüsten: mhd. sich dan bereiten 
-- sich zur Fahrt rüsten: mhd. die reise schicken 
-- zur Heimreise rüsten: mhd. dan wege bereiten; heim bereiten; after wege bereiten 
-- zur Reise rüsten: mhd. ūf die strāze bereiten 
Rüstender: mhd. bereitære 
„Rüster“: mhd. rüstære* 
„Rüstholz“: mhd. rüstholz 
rüstig: mhd. genge (1); gengic; handelic; rüstic; vrisch (1); vrisch (2); vrischlīche; 

vrischlīchen; vrüetic 
Rüstkammer: mhd. harnasch 
„Rüstpferd“: mhd. rüstpfert* 
Rüsttag: mhd. pferintac*; parasceue 
Rüstung: mhd. armiure; gar (4); gare (1); gerüste; geserwe; gesmide; gewāfen (1); 

gewant (1); gewæte; gewer (1); gewint; gezawe; geziuge (2); gezouwe; gezouwede; 
halsberc; halsveste; herewæte*; hergewæte; īsen (1); īsengewant; īsenwāt; īser; īser; 
īsern (1); īsernharnasch; kampfwāt; kampfwerc; strītes muoder (1); panzier; rüste; 
samenunge; sar; sargewant; sarwerc; stahel; stahelgewant; stahelwerc; strītkleit; 
strītlīch gewant; strītwer; strītwerlichez wāfenkleit; sturmgewant; ūfrüstunge; 
verchban; wāfen (1); wāfengewant; wāfengeziuc; wāfenkleit; wāfenlichez kleit; 
wāfenlichiu wāt; wāfenwāt*; want (2); wāt; stehelīn wāt; wāfenlīchiu wāt; wæte; 
werc; wīcgar (2); wīcgewæte; wīcwer; ziuc; zouwe (1) 

-- Band zur Befestigung des Helmes an der Rüstung: mhd. helmbant 
-- das Leben schützende Rüstung: mhd. verchban 
-- die Rüstung ablegen: mhd. entwāfen 
-- die Rüstung abnehmen: mhd. entwāfen 
-- die Rüstung zubereiten: mhd. ingerwen 
-- Diener der Rüstung und Ross besorgt: mhd. schiltkneht; schiltvezzel 
-- Dröhnen der Rüstung: mhd. stahelschal 
-- ein Teil der Rüstung: mhd. scheitier 
-- eiserne Rüstung: mhd. īsengewant 
-- furchtbare Rüstung: mhd. hōchgerüste 
-- Goldverzierung an der Rüstung: mhd. goltmāl 
-- Gürtel an der Rüstung: mhd. wāfengürtel 
-- Hals und Oberkörper schützender Teil der Rüstung: mhd. halsberc 
-- Halsschutz als Teil der Rüstung: mhd. gollier 
-- Kniestück der Rüstung: mhd. kniebuckel 
-- Ledersack für die Rüstung: mhd. sarbalc 
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-- mit einer eisernen Rüstung bedeckt: mhd. geīseret 
-- mit einer Rüstung versehen (Adj.): mhd. geharnascht 
-- nicht gehörige Rüstung: mhd. ungeziuc 
-- ohne Rüstung: mhd. unwerlīche 
-- Riemen zum Festbinden der Rüstung: mhd. wāfenrieme 
-- Rüstung ablegen: mhd. engesten (1); schütelen; schüten (1) 
-- Rüstung abnehmen: mhd. engesten (1) 
-- Rüstung anlegen: mhd. geserwen; kleit tragen; schütelen; schüten (1); verwāfen 
-- Rüstung aus Eisen: mhd. ērstücke 
-- Rüstung aus Stahl: mhd. stahelgewant 
-- Scheibe an der Rüstung: mhd. schībe (1) 
-- schmutzig von der Rüstung: mhd. harnaschrāmic; harnaschvar 
-- Schnur (F.) (1) zur Befestigung des Helmes an der Rüstung: mhd. helmsnuor 
-- Schutzpolster unter der Rüstung: mhd. senftenier; spaldenier; spalier; spanaröl 
-- stählerne Rüstung: mhd. stahelwerc 
-- Stahlstück an der Rüstung: mhd. stahelspange 
-- Stück der Rüstung: mhd. hurtelinc; hurtenier; hurtevil; jope 
-- Stück der Rüstung um die Hüfte: mhd. huffenier 
-- Teil der Rüstung: mhd. hengest 
-- Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt: mhd. 

halsberc; halsberge 
-- über eine eiserne Rüstung getragenes Überkleid: mhd. overwanbasun 
-- Wache in vollständiger Rüstung: mhd. schiltwache; schiltwahte; schiltwarte 
-- was zur Rüstung und Bewaffnung dient: mhd. wīcgeziuc 
-- zur Rüstung gehörend: mhd. wāfenlich 
-- Verfertiger von Rüstungen: mhd. sarwerhtære*; sarwürhtære* 
Rüstungsmacher: mhd. sarwerke; sarwürhte; sarwürkære*; sarwürke 
Rüstungsraum: mhd. harnasch 
Rüstungsriegel: mhd. stahelschōz 
Rüstungsschmied: mhd. blatenære 
Rüstungsteil: mhd. halsberc; halsberge; halsblech; halskrage; schinier; senftenier 
Rüstwagen -- Stemmleiste am Rüstwagen: mhd. kipf 
Rüstwerk: mhd. sarwerc 
Rüstzeug -- eisernes Rüstzeug: mhd. īsenbū 
Rute: mhd. besem; beseme; gart (1); geisel; gerte (1); hengelruote; mezgerte; ruote; stūde; 

zein 
-- kleine Rute: mhd. rüetel; rüetelīn 
-- mit einer Rute schlagen: mhd. gerten 
-- Rute als Flächenmaß: mhd. ruote 
-- Rute als Längenmaß: mhd. ruote 
-- Rute aus schwankenden Zweigen: mhd. wipfel 
-- Rute des Todes: mhd. vierstrengige geisel 
-- Schlag mit einer Rute: mhd. gertenslac 
-- mit Ruten hauen: mhd. smitzen 
-- mit Ruten schlagen: mhd. smakosteren* 
-- mit Ruten zerpeitschen: mhd. zerstrīchen 
-- mit Ruten züchtigen: mhd. gerten 
-- „Rute von Jesus“: mhd. ruote von jesse 
„Rütel“: mhd. rüetel 
Rutenmelde: mhd. besemmelde 
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-- aus Rutenmelde gewonnener Saft: mhd. besemmeldensaf 
Rutenschlag: mhd. besemslac; rüetelīn; smitzelīn 
Rutenstreich: mhd. smiz 
„Rutsche“: mhd. rosche 
rutschen: mhd. glīten; hutschen; rücken (1); rutschen; sīfen; wischen (1) 
-- hoch rutschen bis zu: mhd. ūfrimpfen 
Rutschen: mhd. glit (1); rücken (2) 
rutschig: mhd. glat (1); hæle (1) 
rütteln: mhd. büttelen*; entrütten; nüttelen*; rüttelen*; rütten 
„rütten“: mhd. rütten 
„Rüttung“: mhd. *rüttunge? 
„rützig“: mhd. rützic 
 
 
S 
 
„sa“: mhd. sā (1) 
Saal: mhd. gadem; palas; sal (1); sölere* 
-- Saal im oberen Stockwerk: mhd. ūfhūs 
-- Gericht auf einem Saal: mhd. ? salgerihte 
Saalmeister: mhd. salmeister 
Saalweiden...: mhd. selhīn 
Saat: mhd. sāme; sāt (1); vluor 
-- Pflugarbeit zur Saat: mhd. zelge 
-- Saat der Liebe: mhd. minnesāt 
-- Saat der Zwietracht: mhd. scheidelsāt 
-- Saat kleiner Feldfrüchte: mhd. smalsāt 
-- wunderbare Saat: mhd. wundersāt 
„Saat“: mhd. *sæje? 
-- „die erbarmende Saat“: mhd. der erbermende sāt 
-- „noch nicht künftige Saat“: mhd. unkünftigiu sæte 
Saatfeld: mhd. ezzisch; sāme; sāmevelt*; sāt (1); vluor 
-- Inhaber eines Saatfeldes: mhd. eschman 
Saatgut: mhd. gesāme; sāme 
„Saatjahr“: mhd. ? satjār 
Saatkrähe: mhd. hoveruoch*; ? krichel; ruoch (1) 
Saatpfennig: mhd. sātpfenninc* 
Saatwurz: mhd. sātwurz 
Saatzeit: mhd. sæjet 
Sabbat: mhd. sābāot 
Säbel: mhd. sabel (2) 
-- gekrümmter Säbel: mhd. falschōn 
Sabaoth: mhd. Sābāot 
Sache: mhd. ? crache; dinc (1); gesache; gescheft (1); geschiht (1); getregede (1); krām; 

mære (3); rache (2); rede (1); sache (1); schiht (1); stücke; werltsache; wesen (2) 
-- Abforderung einer Partei oder Sache aus der Zuständigkeit eines Gerichts: mhd. 

abeeischunge 
-- angreifen wegen einer Sache: mhd. anevertigen umbe 
-- auf den Grund einer Sache gehen: mhd. gruntlīche schaffen 
-- betreffs einer Sache: mhd. halp (4) 
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-- bleib bei der Sache: mhd. volge dīnen sachen 
-- Bote der die Sache eines anderen führt: mhd. vürebote* 
-- Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache: mhd. anesprāche 
-- das Lehen betreffende Sache: mhd. lēhensache 
-- der Sache nach: mhd. dinclīche 
-- eine Sache ausfechten: mhd. volrīten 
-- eine Sache austragen: mhd. über ein komen 
-- eine Sache behaupten: mhd. gedingen (2) 
-- eine Sache bekämpfen: mhd. hermen (1) 
-- eine Sache erfüllen: mhd. ervolgen (1) 
-- eine Sache gerichtlich zu Ende führen: mhd. ūztagedingen 
-- eine Sache schlecht machen: mhd. missegeben 
-- eine Sache wieder aufgreifen: mhd. averen* 
-- einer Sache aus dem Weg gehen: mhd. geschiuhen 
-- einer Sache befreien: mhd. pfenden (1) 
-- einer Sache beigemischte Zutat: mhd. gemechte (1) 
-- einer Sache berauben: mhd. verirren 
-- einer Sache beschuldigen: mhd. vüretragen* 
-- einer Sache bezichtigen: mhd. sagen ūf; sagen zuo 
-- einer Sache entsprechen: mhd. gelīche jehen 
-- einer Sache nachkommen: mhd. ervolgen (1) 
-- einer Sache teilhaftig: mhd. gewaltic 
-- einer Sache sicher sein (V.): mhd. gewis haben 
-- einer Sache ungewiss: mhd. ungewāre (1) 
-- einer Sache Wert beilegen: mhd. presieren 
-- ererbte Sache: mhd. erbestücke 
-- feine Sache: mhd. kleinœde; kleinōt 
-- Genughaben von einer Sache: mhd. genieten (2) 
-- geringfügige Sache: mhd. krempel 
-- Gesandter der die Sache eines anderen führt: mhd. vürebote* 
-- gestohlene Sache: mhd. diube; diupheit 
-- in einer Sache die man sich weigert zu tun sich auf einen andern berufen: mhd. ūf 

einen weigeren 
-- infolge einer Sache: mhd. halbe (3) 
-- irdische Sache: mhd. werltsache 
-- irgendeine Sache: mhd. iht (1) 
-- ist es Sache: mhd. ist ez sache 
-- jemandem eine Sache auf Umwegen beibringen: mhd. umbekomen 
-- jemandem in einer Sache vertrauen: mhd. einem über etwas getriuwen 
-- jemanden in einer Sache als Mittelsperson wählen: mhd. ūf einen etwaz 

veranelāzen; sich ūf einen veranelāzen 
-- jemanden in einer Sache für unschuldig erklären: mhd. einen eines dinges 

verwizzen 
-- kleine gearbeitete Sache: mhd. kleinguot 
-- kleine Sache: mhd. dingel; dingelīn 
-- mit Dieben gemeinsame Sache Machender: mhd. diepgeselle 
-- nützliche Sache: mhd. guottāt 
-- Nutzung einer Sache für die Dauer eines Jahres: mhd. jārnuz 
-- öffentlich bekannte und bezeugte Sache: mhd. lantgewizzen 
-- rechtlich seine Sache durchführen: mhd. volvaren 
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-- rechtsförmlich ererbter Besitz einer Sache: mhd. erbesgeswere* 
-- Richten in eigener Sache: mhd. selpgerihte 
-- Sache abschätzen: mhd. presieren 
-- Sache führen: mhd. tagedingen (1) 
-- Sache führen von: mhd. tagedingen (1) 
-- Sache für die man sich zu schämen hat: mhd. schamsache 
-- Sache von gleichem Wert: mhd. ebentiure (2) 
-- seine Sache durchführen: mhd. einem gedingen 
-- seine Sache führen: mhd. dingen (2) 
-- seine Sache gut machen: mhd. ez guot tuon 
-- seine Sache vertreten (V.): mhd. sīn wort reden; sīn wort sprechen 
-- sich bei einem Anspruche an die dem Grad nach je nächste Person oder Sache 

halten: mhd. der sleifen nāch gēn; der sleifen nāch varen; der sleifen nāch volgen 
-- sich einer Sache annehmen: mhd. an sich ziehen 
-- sich einer Sache annehmen: mhd. kröten 
-- sich einer Sache aussetzen: mhd. ziehen under 
-- sich einer Sache befleißigen: mhd. bevlīzen 
-- sich einer Sache befleißigen: mhd. gevlīzen 
-- sich einer Sache befleißigen: mhd. vlīz kēren an 
-- sich einer Sache bemächtigen: mhd. gesigenen 
-- sich einer Sache entäußern: mhd. belouben (2) 
-- sich einer Sache entledigen: mhd. ænigen 
-- sich einer Sache entschlagen: mhd. sich eines dinges urlouben; verlouben (2); 

verpflegen* 
-- sich einer Sache entziehen: mhd. umbegān 
-- sich einer Sache hingeben: mhd. pfliht geben 
-- sich einer Sache rühmen: mhd. gesten (2) 
-- sich einer Sache schuldig bekennen: mhd. schuldic jehen 
-- sich einer Sache wegen auf jemanden berufen (V.): mhd. an einen etwaz ziehen 
-- sich einer Sache wegen berufen (V.) auf: mhd. ziehen an; sich ziehen an 
-- sich in einer Sache ungerecht zeigen: mhd. unrehten 
-- sich von einer Sache reinigen: mhd. unschuldigen 
-- traurige Sache: mhd. jāmerschiht 
-- vergängliche Sache: mhd. vergenclich dinc 
-- versprochene Sache: mhd. dinge (2); gedinge (1) 
-- vor Gericht fälschlich einer Sache beschuldigen: mhd. anebotwæren* 
-- wegen einer Sache: mhd. halbe (3) 
-- wertlose Sache: mhd. āswinc 
-- Wesentlichstes einer Sache: mhd. houbetlist 
-- wie die Sache stand: mhd. waz der rede war 
-- zur Einigung bringen bezüglich einer Sache: mhd. einworten 
-- alte Sachen Ausbessernder: mhd. altwerkære 
-- Gericht das Sachen der Bauern zu entscheiden hatte: mhd. būrengerihte 
„sachhalten“: mhd. sachhalten 
„Sachkläger“: mhd. sachklagære* 
sachkundig: mhd. wīslīche (1) 
Sachkundiger: mhd. vernemære* 
Sachlage: mhd. gelegenheit 
sachlich -- Dienst als sachliche Leistung: mhd. dienest (1) 
„sachlich“: mhd. sechic 
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„sächlich“: mhd. *sechlich? 
sachmäßig: mhd. benüegelich 
Sachs: mhd. sahs (1) 
Sachse: mhd. Sahse 
-- ungehobelter Sachse: mhd. ? beiersahs 
Sachsen (N.): mhd. Sahsen 
sächsisch: mhd. sechsisch 
„Sächslein“: mhd. sehselīn 
sacht: mhd. senfticlīche; senfticlīchen* 
„sacht“: mhd. sachte 
sachte: mhd. sanfte (2); sitelīche (1) 
„Sachtreiber“: mhd. sachtrībære* 
„Sachtreibung“: mhd. sachtrībunge 
Sachverhalt: mhd. gelæze (1); getāt; mære (3); umbestant 
-- wirklicher Sachverhalt: mhd. wārheit 
-- Verfolgung von Sachverhalten: mhd. jage 
„Sachverhörer“: mhd. sachverhōrære* 
sachverständig -- nicht sachverständig: mhd. unverrihtic 
Sachverständiger: mhd. kiesære; kuntsame 
-- einer von sieben Sachverständigen bei Besichtigungen: mhd. sibenære; ein 

sibender 
„sachwaltend“: mhd. *sachwaltic? 
Sachwalter: mhd. anewalte; conservator; dingære; gehaltære; gewerære; sachwaltære*; 

sachwalte; sachwaltige; sachwaltigære*; tagedingære*; voget; voreman*; 
voremunde*; voremunt* (1); waltbote 

-- beamteter königlicher Sachwalter und Stellvertreter in einem Amtsbezirk: mhd. 
lantvoget 

-- beamteter königlicher Sacchalter und Stellvertreter in einer Reichslandvogtei: 
mhd. underlantvoget 

-- Sachwalter bei Rechtsgeschäften: mhd. schirmære; schirme (2) 
-- Honorar für den Sachwalter: mhd. redegelt 
Sachwalterin: mhd. gewerærinne; kanzelærinne; tagedingærinne* 
-- Sachwalterin bei einer Stiftung: mhd. schirmærinne 
Sachwalterschaft: mhd. sachwaltschaft 
„Sachwaltschaft“: mhd. sachwaltschaft 
„Sachwerber“: mhd. sachewerbære* 
Sack: mhd. belgel; belgelīn; bisesche; bulge; sac; ziech; zieche 
-- ein Sack Hopfen: mhd. hopfenziech 
-- ein Sack Hopfendolden: mhd. hopfenziech 
-- in den Sack legen: mhd. in den sac legen 
-- in den Sack stecken: mhd. in den sac schieben; in einen sac verstricken 
-- lederner Sack der oben zugebunden werden kann: mhd. biutelvaz 
-- mit Sack und Pack: mhd. albūwes 
-- mit Säcken beladen (V.): mhd. sacken 
-- Sack der nicht voll werden will: mhd. gītsac 
-- Sack für erbettelte Gaben: mhd. betelsac 
-- Sack für Pickelhauben: mhd. hūbensac 
-- Sack in dem Wachteln stecken: mhd. wahtelsac 
-- Sack mit Diebesgut: mhd. diepseckelīn 
-- Sack mit Riemen: mhd. hornvezzelsac 
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-- Sack voll Federn: mhd. vedersac 
-- Sack voller Falschheit: mhd. goukelsac 
-- Sack zum Transport von Diebesgut: mhd. diepsac 
-- Sack zur Ertränkung eines Verbrechers: mhd. martersac 
-- Salz in Säcken: mhd. blachsalz 
-- Zwilch für Säcke: mhd. saczwilich 
Sackband: mhd. sacgebende 
„Sackband“: mhd. sacbant 
Sackbruder: mhd. sacbruoder 
Säckchen: mhd. nōser 
-- Säckchen mit Gift: mhd. giftseckelīn 
Säckel: mhd. mallete; seckel; seckelære; seckelīn 
Säckelkraut: mhd. seckelkrūt 
„Säckellein“: mhd. seckelīn 
„Säckelmacher“: mhd. seckelmachære* 
„Säckelmeister“: mhd. seckelmeister 
Säckelschneider: mhd. seckelsnīdære* 
„säcken“: mhd. secken 
Säcker: mhd. seckære* 
„Sacker“: mhd. *sackære? 
sackförmig -- sackförmiges Fangnetz: mhd. hame 
-- sackförmiges Fischernetz: mhd. bēre; vischbēr 
Sackgebände: mhd. sacgebende 
„Sackgewand“: mhd. sacgewant 
„Sackgürten“: mhd. sacgürten 
Sackhanf: mhd. sachanef 
Sackhure: mhd. sachuore 
Sackleinen: mhd. sac; sactuoch 
Sackleinwand: mhd. sactuoch 
Säckler: mhd. seckelære 
Sackmacher: mhd. seckelmachære* 

„Sackmann“: mhd. sacman 
„Sackmantel“: mhd. sacmantel 
Sackpfeife -- Luftsack einer Sackpfeife: mhd. gruft 
„Sackpfeife“: mhd. sacpfīfe* 
„sackplündern“: mhd. sacplunderen* 

 „Sackraub“: mhd. sacroup 
Sackschnur: mhd. sacbant 
Sackträger: mhd. sactragære*; sactregel 
Sacktuch: mhd. hare (3); sac 
„Sacktuch“: mhd. sactuoch 
Sacktuchkleidungsstück: mhd. sac 
Sackzwillich: mhd. saczwilich 
Saduzäer – Saduzäer (Pl.): mhd. bezzermenige; sadducaei 
säen: mhd. būwen (1); gesæjen; sæjen; sæmen 
-- falsch säen: mhd. versæjen 
-- umsonst säen: mhd. versæjen 
-- Zwietracht säen: mhd. werre tragen zwischen vriunden 
Säen: mhd. sæjunge; sāt (1) 
-- Samenbehälter beim Säen: mhd. sæjevaz 
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Säer: mhd. sæjære 
„Säer“: mhd. sæære 
„Säfass“: mhd. sæjevaz 

Saffian: mhd. lösche 
Saffianleder -- Hersteller von Saffianleder: mhd. löschære* 
-- rotes Saffianleder: mhd. rōtlösche 
Saffianlederschuch: mhd. gelöschete schuoch 
Saflor: mhd. safer; saferglas 
-- aus Saflor bestehend: mhd. saferīn 
Saflor...: mhd. saferīn 
Safran: mhd. safrān; sintvarwe 
-- für den Markt bestimmter Safran: mhd. marketsafrān 
-- von der Obrigkeit beauftragter Besichtiger des Safrans: mhd. safrānschouwære* 
Safranfarbe: mhd. sīdevarwe 
safrangelb: mhd. safrāngel 
Safranschauer: mhd. safrānschouwære* 
Saft: mhd. gesaft; gruose; laf; saf; seim; sopel; souc; sūc; trōr; viuhte (2); vlüzlinc; zaher 
-- aus Bürzelkraut gewonnener Saft: mhd. burzelsaf 
-- aus dem Bilsenkraut gewonnener Saft: mhd. bilsensaf 
-- aus Rutenmelde gewonnener Saft: mhd. besemmeldensaf 
-- betäubender Saft: mhd. twalm 
-- der Augen Saft: mhd. der ougen saf 
-- der Sünden Saft: mhd. der sünden saf 
-- durch Einkochen dicker Saft: mhd. electuārje; latwārje 
-- im Saft stehend: mhd. grüene (1) 
-- mit Saft anfüllen: mhd. seffen 
-- mit Saft durchtränken: mhd. durchseffen 
-- mit Saft erfüllen: mhd. durchsaffen 
-- mit Saft füllen: mhd. saffen 
-- mit Saft versorgen: mhd. besaffen 
-- ohne Saft: mhd. unsaftlīche 
-- roter Saft: mhd. rōtez saf 
-- Saft aus Holderblättern: mhd. holderbletersaft 
-- Saft aus Katzenminze: mhd. bīminzensaf; kalamentesaft 
-- Saft aus Krause-Minze: mhd. bīminzensaf 
-- Saft der Pflanzen: mhd. saf 
-- Saft der Katzenminze: mhd. bīminzensaf; kalamentesaft 

-- Saft der Rose: mhd. rōsensaf* 

-- Saft der weißen Rübe: mhd. biezensouc 
-- Saft des Granatapfels: mhd. margramsouc 
-- Saft des Kohls: mhd. kōlsaf 

-- Saft des Mangolds: mhd. mangoltsaf* 
-- Saft des Tausendgüldenkraut: mhd. ertgallensaf 
-- Saft des Ysop: mhd. isōpensaf 

-- Saft einer afrikanischen Pflanze: mhd. gumi arabicum 
-- Saft gewinnen: mhd. saffen (2) 

-- Saft unreifer Trauben: mhd. versāz 
-- Saft von Eisenkraut: mhd. īsenkrūtsaf* 
-- Saft von unreifen Weintrauben: mhd. agreste 
-- süßer Saft: mhd. sirop 
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-- tötender Saft: mhd. twalm 
-- von der Wurzel aufsteigender Saft: mhd. wurzelsaf* 
-- des Saftes berauben: mhd. entsaffen 

-- schädliche überflüssige Stoffe und Säfte entfernen: mhd. die übervlüzzecheit 
vürben 

Säftelehre -- Körpersäfte nach der Säftelehre: mhd. viuhte 
saftig: mhd. saffehtic; saffic 
-- saftig machen: mhd. besaft tuon 

-- saftig sein (V.): mhd. saffen (2) 

-- saftig werden: mhd. saffen (1); saffen (2) 
Saftigkeit: mhd. safficheit* 

Saftigsein: mhd. safficheit* 

saftlos: mhd. saflōs 
saftreich -- der saftreiche Wald: mhd. der safrīche walt 
„saftreich“: mhd. safrīche 
„sagbar“: mhd. sagebære 
Sage: mhd. jehe; liute (1); lū; spel 
„Sage“: mhd. sage (2) 
Säge: mhd. sage (1); sarre; sege (1) 
-- Säge für Horn: mhd. hornsege 
Sägebaum: mhd. segeboum 
Sägeblatt: mhd. segeblat 
Sägeblock: mhd. segeboum 
Sägefisch: mhd. ? stichelinc 
„Sägeisen“: mhd. segīsen 
Sägeklotz: mhd. scherve 
Sägemeister: mhd. segemeister 

Sägemühle: mhd. bretmüle; holzmül; sege (1); segemül 
-- Rad einer Sägemühle: mhd. segerat 
-- Wagen (M.) oder Schlitten in einer Sägemühle: mhd. wagen (2) 
Sägemüller: mhd. bretsnīdære; segemülnære* 
sagen: mhd. achen (1); achezen*; bediuten (1); besagen (1); bescheiden (1); besprechen 

(1); gejehen; gereden (1); gesagen; gesprechen; gewahen; gewæhenen; gewehen 
(1); gewehenen; heizen (1); jehen (1); keden; klaffen (1); kōsen (1); kunt tuon; 
kunttuon; lesen (1); ze mære jehen; mære machen; mære sagen; mære tuon; mære 
werden lāzen; mezzen (2); prüeven (1); queden; recken (2); reden (2); redenen; 
rüegen (1); sagen (1); sprechen (1); überslahen; undersagen; verjehen (1); versagen 
(1); verworten; vüregelegen; zelen (1) 

-- als etwas Wahres sagen: mhd. vüre wār sagen 
-- als Gegenteil des Gelehrten sagen: mhd. widerlēren 
-- auf Deutsch sagen: mhd. diutischen* (2) 
-- ausdrücklich sagen: mhd. ūzgescheidenlīche sagen 
-- ausführlich sagen: mhd. ūzgescheidenlīche sagen 
-- Dank sagen: mhd. gramerzīen 
-- das Gegenteil von etwas sagen: mhd. widersprechen (1) 
-- das lasst euch sagen: mhd. des nemet iu ein zil 
-- das Richtige sagen: mhd. rehten gevuoc sagen 
-- das zu sagen geht zu weit: mhd. daz möht ir gerne haben verdaget 
-- deutlich sagen: mhd. vernunfticlīche sagen; ze diute sagen; ze diute schrīben 
-- die Wahrheit sagen: mhd. rehten gevuoc sagen; wār sagen 
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-- durch einen Boten sagen lassen: mhd. entbieten 
-- ein Rezept sagen: mhd. ein getranc lēren 
-- eine noch größere Lüge sagen: mhd. etwaz überliegen 
-- einen Heiltrank sagen: mhd. ein getranc lēren 
-- etwas kurzweg sagen: mhd. den murz sagen 
-- etwas Unüberlegtes sagen: mhd. übersprechen (1) 
-- falsch sagen: mhd. missesprechen 
-- Falsches sagen: mhd. versprechen (1) 
-- fälschlich sagen: mhd. missejehen 
-- ganz sagen: mhd. volrecken (2) 
-- Gegenteil sagen: mhd. entsagen (1) 
-- genau sagen: mhd. ūzgescheidenlīche sagen; vernunfticlīche sagen 
-- gesprächsweise sagen: mhd. undersagen 
-- in einem Lied sagen: mhd. gesingen 
-- in Kürze sagen: mhd. überslahen 
-- ja sagen: mhd. jāzen 
-- keinen Dank sagen: mhd. undanc sagen 
-- Lügenhaftes sagen: mhd. aneliegen 
-- mehr sagen: mhd. übersagen (1) 
-- mit ebenso süßen Worten sagen: mhd. mit worten widersüezen 
-- mit Unrecht sagen: mhd. missejehen 
-- nicht zu sagen vermögen: mhd. unvergihtic werden 
-- ohne etwas zu sagen seiend: mhd. ungesaget 
-- sagen gegen: mhd. reden (2); sprechen (1) 
-- sagen über: mhd. zuosprechen 
-- sagen von: mhd. zelen (1) 
-- sagen zu: mhd. gesprechen; kōsen (1); sprechen (1); zuogesprechen; zuosprechen 
-- seine Meinung sagen: mhd. sīnen muot sagen 
-- singen und sagen: mhd. singen unde sagen 
-- streng vertraulich sagen: mhd. ūf genāde sagen 
-- übereinstimmend sagen: mhd. einer rede jehen 
-- unfähig zu sagen seiend: mhd. unvergihtic 
-- unwahre Dinge sagen: mhd. beliegen 
-- Unwahres sagen: mhd. missesagen (1) 
-- Unwahrheit sagen: mhd. geliegen; missesagen (1); missesprechen 
-- vollständig sagen: mhd. vollesprechen; vollezelen*; volsagen; volsprechen; volzelen 
-- vorher sagen: mhd. ? voregesagen* 
-- zu Ende sagen: mhd. versagen (1); vollezelen*; volzelen 
-- zu etwas Ja Herr sagen: mhd. gejāherren 
-- zu etwas nein sagen: mhd. versagen (1) 
-- zu jemandem sagen: mhd. sprechen wider 
-- zu viel sagen: mhd. überjehen; versprechen (1) 
-- sag an: mhd. sag ane 
-- wie die Quelle sagt: mhd. sō man saget 
-- sie sagten allgemein: mhd. nū jach ir algemeiner munt 
-- sie sagten übereinstimmend: mhd. nū jach ir algemeiner munt 
-- „Dank sagen“: mhd. danc sagen 
-- „sag in Gott“: mhd. gesach in got 
Sagen (N.): mhd. *jehen? (2); sagen (2); sagunge; segede; verjehen (2) 
-- Singen und Sagen: mhd. wort und wīse 
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sägen: mhd. sagen (3); segen (1) 
-- in kurze Klötze sägen: mhd. müselen* 

sagend: mhd. sagende; sagendic 
-- nicht sagend: mhd. unsagende 

sägend: mhd. seglisch 
sagenhaft -- sagenhafter Edelstein: mhd. lapsit 
-- sagenhafter geronnener See in dem die Schiffe nicht von der Stelle können 

(übertragen auf das Rote Meer): mhd. klebersē 
-- sagenhaftes geronnenes Meer in dem die Schiffe nicht von der Stelle können 

(übertragen auf das Rote Meer): mhd. klebermer; lebermer 
-- sagenhaftes Meer: mhd. daz geleberete mer 
„sagenhaft“: mhd. sagehaft 
Sägenschmied: mhd. schersmit 
sagenswert: mhd. sagebære 
Sager: mhd. *jehære?; verjehære* 
„Sager“: mhd. sagære*; sage (3) 
Säger: mhd. segære* 
Sägerad: mhd. segerat 
„Sagerin“: mhd. *sage? (4) 
Sägeschnitt: mhd. snit 
Sägespan: mhd. segespān 
„säglich“: mhd. *saglich? 
Sägmühle -- Unterlagsbalken des Schlittens oder Wagens in der Sägmühle: mhd. 

strāze 
Sägmüller: mhd. segære* 
„Sagung“: mhd. sagunge 
„Sägung“: mhd. segunge (1) 

Sahne: mhd. sane 
sahnig: mhd. sanic 

Saite: mhd. seite; seitensnuor; snar (1); snuor (1) 
-- gespannte Saite: mhd. ? seitenspil 
-- in die Saiten klingen: mhd. īnklingen 
-- kleine Saite: mhd. seitel 
-- Laute mit fünf Saiten: mhd. quintern (1); quinterne 
-- Saite aus Schafdarm: mhd. schāfseite 
-- die Saiten schlagen: mhd. walgen in den seiten 
-- die Saiten zupfen: mhd. die seiten vingeren 
-- mit Saiten beziehen: mhd. beseiten; cordieren 
-- mit Saiten bezogene Geige: mhd. seitevidele* 
-- „Saiten greifen“: mhd. *seitengrīfen? (1) 
„Saitefiedel“: mhd. seitevidele* 
„Saitengreifen“: mhd. seitengrīfen (2) 
„Saitenhaus“: mhd. seithūs 
Saiteninstrument: mhd. rœbœblī; seitenspil 
-- ein Saiteninstrument: mhd. samjūt 
-- auf dem harfenartigen Saiteninstrument spielen: mhd. röttelen; rotten (2) 
-- ein Saiteninstrument: mhd. rubeb; rubeblīn; rubel 
-- harfenartiges Saiteninstrument: mhd. rotte (1) 
-- höfisches Streichen eines Saiteninstruments: mhd. hovestrīch 
-- auf Saiteninstrumenten spielen: mhd. ūfstrīchen 
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Saitenklang: mhd. seitenklanc; seitsanc 
„Saitenlied“: mhd. seitenliet 
Saitenmacher: mhd. seitære 
„Saitensinger“: mhd. seitensingære* 

„Saitenschnur“: mhd. seitensnuor 
Saitenspannung: mhd. seitenspan 
Saitenspiel: mhd. geseitenspil; hantspil; seitenklanc; seitenspil; seitgedœne; seitspil; spil 

(1) 
-- Staffel am Saitenspiel: mhd. ? līrenstapfel* 
Saitenspieler: mhd. seitensingære*; seitenspilære* 
Saitenspielerin: mhd. seitenspilærinne* 
Saitenzieher: mhd. plecter 
Saitlein: mhd. seitel 
sakral -- sakrales bewegliches Gut: mhd. kirchgeræte; kirchgerüste 

-- sakrales Gefäß in einer Kirche: mhd. kirchenvaz 

Sakrament: mhd. gotesēwe; gotesreht; heilicheit; heiltuom; sacrament; tougen (3); wizzōt 
-- als Sakrament: mhd. sacramentlīche; sacramentlīchen 
-- das Sakrament der Krankensalbung spenden: mhd. inungeren 

-- in der Form des Sakraments: mhd. sacramentlīche; sacramentlīchen 
-- mit dem Sakrament versehen (V.): mhd. mit dem vrōnen ambehte vertigen 
-- Wesen des Brotes im Sakrament: mhd. brōtheit 
-- Sakramente: mhd. kirchreht 
sakramental -- sakramentale Handlung: mhd. ēwe (1) 
sakramentarisch: mhd. sacramentlich 
„Sakramenthaus“: mhd. sacramenthūs 

Sakramenthäuschen: mhd. sagrān 
Sakramentshäuschen: mhd. sagerære 
„Sakramenthäuslein“: mhd. sacramenthiuselīn 

Sakrileg: mhd. sacrilēgje 
Sakristei: mhd. gerwehūs; krisemkamere*; sacristāne; sacristīe; sagerære; sagrān 
sakrosant: mhd. vrōnheilic 
Salamander: mhd. olm; salamander; viurtier; viurwurm 
salamanderähnliches -- salamanderähnliches Tier: mhd. samamit 
salamandrisch: mhd. salamandrīn 
Salat: mhd. lactūke; lactūkenkrūt; latech; salāt 
Sälbchen: mhd. lüpelle 
Salbe: mhd. alabaster; gesalbede; geselbe; geselbede; lüppe; pflaster*; salbe; salp; *selbe? 

(1) 
-- eine Salbe: mhd. suonesalbe 
-- betrügerische Salbe: mhd. affensalbe; affensmalz 
-- gründlich mit Salbe bestreichen: mhd. durchsalben 
-- Salbe aus Aloe: mhd. ālōe 
-- voll Salbe seiend: mhd. ? salbehtic 

-- wohlriechende Salbe: mhd. ungwente; wolriechende salbe 
Salbei: mhd. salbeie; salbīne 
-- mit Salbei angesetzter Wein: mhd. salbeiwīn* 
-- mit Salbei gewürzter Wein: mhd. selbenwīn 
-- Blütenstand des Salbeis: mhd. salbeibluome 

Salbeiblatt: mhd. selvienblat 
„Salbeiblume“: mhd. salbeienbluome 
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Salbeiblüte: mhd. salbeibluome; salbeienbluome 
„Salbeienblume“: mhd. salbeibluome 
Salbeisaft: mhd. salbeisaf* 
salben: mhd. anestrīchen; balsamen; besalben; gesalben; gesmirwen; ölen (1); salben (1); 

smirwen (1) 
-- mit Chrisam salben: mhd. krisemen 
-- mit Myrrhe salben: mhd. mirren 
Salben (N.): mhd. salben (2) 
Salbenbüchse: mhd. bühse; salbenbühse; salbeneimerlīn; salbenvaz; steinbühse 
Salbeneimer: mhd. salbeneimerlīn 
„Salbeneimerlein“: mhd. salbeneimerlīn 
„Salbenfass“: mhd. salbenvaz 
Salbenhändlerin: mhd. salbenmache* 
Salbenkrug: mhd. salbenkruoc 

Salbenmacher: mhd. salbenmachære* 
Salbenumschlag: mhd. kathaplasma 

Salbenverkäufer: mhd. salbenverkoufære*; salbverkoufære* 
Salbenverkäuferin: mhd. salbverkoufærinne* 

„salbig“: mhd. salbic 
Salböl: mhd. geselbe; krisem; ungwente 
„Salbuch“: mhd. salbuoch 
Salbung: mhd. geselbe; geselbede; salbunge 
-- Salbung der Maria Magdalena: mhd. minnebat 
Salgericht -- Richter eines Salgerichts: mhd. salrihtære* 

„Salgut“: mhd. salguot 
Salhof: mhd. selehof 
„Salhof“: mhd. salhof 
Saline: mhd. brunne (1); salzbrunne; salzsiede; salzsōde; salzwerc 
-- Vorsteher einer Saline: mhd. salzmeier; sulzemeier 
Salinensalz -- Transportgefäß für Salinensalz: mhd. aschepütsche 
salisch -- salisches Recht: mhd. salreht 
„Salland“: mhd. sallant; sellant 
„Salleute“: mhd. salliute 
Salm (M.) (1): mhd. salme (1); salminc 
Salm (M.) (2): mhd. salme (2) 
Salmann -- Abgabe an den Salmann oder Gerichtsherrn bei einem Kauf: mhd. 

salmiete 
„Salmann“: mhd. salman 
„salmannisch“: mhd. salmannisch 
Salmengrund (im Rhein): mhd. salmengrunt 
„Salnutze“: mhd. salnutze 
Salomonssiegel: mhd. einber (1); ? mageraten 
Salomo -- hohes Lied Salomos: mhd. der minnen buoch; minnebuoch 
Salpeter: mhd. salniter; salpeter 
„Salpfennig“: mhd. salpfenninc* 
„Salrecht“: mhd. salreht 
„Salseschüssel“: mhd. salseschüzzele* 
„Saltner“: mhd. saltnære* 
„Saltnerhütte“: mhd. saltnærehütte* 
„Salwart“: mhd. salwarte* 
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Salweide: mhd. salehe*; salewīde; salewurz; süle 
-- aus Salweide bestehend: mhd. salewīden 
-- aus Salweide hergestellt: mhd. salewīden 
-- von der Salweide stammend: mhd. selhīn 
„Salwurz“: mhd. salewurz 
Salz: mhd. salz (1) 
-- Abgabe für Salz: mhd. lœssalz 
-- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene 

Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: mhd. lāgellēhen* 
-- gekörntes Salz: mhd. blachsalz 
-- Gewinnung von Salz: mhd. bū 
-- mit Salz bestreuen: mhd. salzen (1) 
-- Ort an dem Salz gesotten wird: mhd. halstat 
-- Salz in die Kufen Stoßender: mhd. stœzære* 
-- Salz in Säcken: mhd. blachsalz 
-- bares Geld statt abzuliefernden Salzes: mhd. salzpfenninc* 
-- Gefäß zum Abmessen des Salzes: mhd. lūbe 
Salz...: mhd. *salz? (2) 
Salzader: mhd. salzāder 
Salzarbeiter: mhd. halingære; hellinger 
Salzaufbewahrungsplatz: mhd. halle (2) 
Salzbehälter -- kleinerer Salzbehälter: mhd. salzmeste 
Salzbereitungsplatz: mhd. halle (2) 
„Salzbrot“: mhd. salzbrōt 
Salzbrühe: mhd. salse; sul 
„Salzbrunnen“: mhd. salzbrunne 
Salzburger (eine Münze): mhd. salzburgære 
salzen: mhd. salzen (1) 
„Salzer“: mhd. salzære* 
Salzfass: mhd. salzkanne; salzlāgele*; salzvaz 
Salzführer: mhd. salzleite 
Salzgasse: mhd. salzgazze 
Salzgebirge: mhd. salzgebirge 
Salzgefäß: mhd. meste; salzvaz 
Salzgewinnung -- Messgefäß bei der Salzgewinnung: mhd. aneguz 
„Salzgraf“: mhd. salzgrāve 
Salzhandel: mhd. salzkouf 
Salzhändler: mhd. salzman 
Salzhaufe: mhd. salzhūfe 
Salzhaufen: mhd. salzhūfe 
Salzhof: mhd. salzhof 
salzig: mhd. gesalzen; *salz? (2) 
-- ganz salzig machen: mhd. versalzen 
-- salzig machen: mhd. salzen (1) 
-- salzige Fischbrühe: mhd. vischgegōz; vischsulze 
-- salzige Würze: mhd. gesalzene 
„Salzkanne“: mhd. salzkanne 
Salzkarren: mhd. salzkarrech 
„Salzkauf“: mhd. salzkouf 
Salzkrämer: mhd. salzstœzel 
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Salzkristall: mhd. salzstein 
Salzlache: mhd. sulze 
„Salzlägel“: mhd. salzlāgele* 
Salzlecke -- Salzlecke für Vieh: mhd. sulze 
„Salzleute“: mhd. salzliute 
Salzmagazin: mhd. salzhof 
„Salzmann“: mhd. salzman 
Salzmarkt: mhd. salzmarket 
Salzmaß: mhd. bant (1) 
-- ein Salzmaß: mhd. salzmeste 
Salzmasse -- kompakte scheibenförmige Salzmasse: mhd. salzschībe 
„Salzmeier“: mhd. salzmeier 
Salzmeieramt: mhd. salzmeierambahte* 
Salzmesser (M.): mhd. salzmesser; salzmüttære 
Salzmeste: mhd. salzmeste 
Salzpfänner: mhd. pfennære* 
Salzquelle: mhd. brunne (1); hal (3) 
Salzsack: mhd. salzsac 
Salzsäule: mhd. salzstein; salzsūl 
Salzscheibe: mhd. schībe (1) 
„Salzscheibe“: mhd. salzschībe 
Salzschiff: mhd. asch (3); sehser 
„Salzsee“: mhd. salzsē 
„Salzsender“: mhd. salzsendære* 
„Salzsiede“: mhd. salzsiede 
Salzsieden: mhd. sieden (2) 
Salzsieder: mhd. sulzære*; sulzenære* 
„Salzsode“: mhd. salzsōde 
Salzsole: mhd. sulz 
Salzspediteur: mhd. salzferker; salzsendære*; salzvertigære* 
„Salzstein“: mhd. salzstein 
Salzstock: mhd. stoc 
„Salzstößel“: mhd. salzstopezære*; salzstœzære*; salzstœzel 
Salzsudhaus: mhd. pfanhūs* 
Salztal: mhd. salinare 
Salzverkauf -- der zum Salzverkauf im Kleinen berechtigt ist: mhd. salzstopezære*; 

salzstœzære* 
-- zum Salzverkauf im Kleinen Berechtigter: mhd. salzstœzel 
Salzverkäufer: mhd. salzære*; salzhucke; salzliute; salzman 
Salzverkäuferin: mhd. salzhucke 
Salzvorrat -- Verwalter der städtischen Salzvorräte: mhd. salzkastenære* 
Salzwagen: mhd. salzwagen 
Salzwasser: mhd. sul; sulz; sulze 
Salzweg: mhd. salzwec 
Salzwerk: mhd. hal (3) 
-- Schreiber in einem Salzwerk: mhd. halschrībære* 
-- Siedehaus in einem Salzwerk: mhd. pfanhūs* 
-- eine Strecke in Salzwerken: mhd. schahtrihte 
„Salzwerk“: mhd. salzwerc 
Salzwerksverwalter: mhd. salzgrāve 
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Salzwerkverwalter: mhd. salzmeier 
Salzwerkvorsteher: mhd. salzgrāve; salzmeier 
„Samamit“: mhd. samamit 
Sämann: mhd. sæære; sæjære 
Samaritaner: mhd. samaritanus 
samaritanisch: mhd. samaritanisch 
Samariter: mhd. samaritanus 
samaritisch: mhd. samaritanisch 
Same (M.) (1): mhd. gesāme; kerne (1); korn (1); sāme; sāt (1); semen; vluor 
-- männlicher Same: mhd. mannes natūre; vischmilch 
-- Same der die Erbsünde weiterträgt: mhd. ? erbesāme 
-- Same der Esche: mhd. vogelzunge 
-- Same der Kornrade: mhd. ratensāme 
-- Same der Zwietracht: mhd. irresāme; scheidelsāme; scheidelsāt 
-- Same des Bilsenkrautes: mhd. bilsensāme; bilssāme 
-- Same des Bürzelkrauts: mhd. burzelsāme 
-- Same des Leides: mhd. leitsāme 
-- Same eines Ackerunkrauts: mhd. ratensāme 
-- Same in den Kapseln der Baumwolle: mhd. boumwollenkern 
-- durch und durch mit Samen bestreuen: mhd. durchsæmen 
-- keinen Samen habend: mhd. unsāmehaft 
-- Samen des Weißen Senfs: mhd. erucasāme* 
Samen (M.): mhd. gesāme; griez; kerne (1); korn (1); sāme; sāt (1); semen; vluor 
-- Samen des Garteneibischs: mhd. papelsāme 
-- Samen des Syrischen Eibischs: mhd. papelsāme 
-- Samen hervorbringen: mhd. sāmen 
-- Samen vom Roseneibisch: mhd. papelsāme 
-- keinen Samen habend: mhd. unsāmehaft 
„samen“: mhd. sāmen; sæmen 
Samenerguss: mhd. sāmenrēren (2) 
Samenfluss: mhd. sāmenrēren (2) 
Samenkäfer: mhd. sāmenwurm 
Samenkapsel -- Samenkapsel des Flachses: mhd. līnknode 
Samenkasten -- Kasten in dem sich das Wasser klärt bevor es in den Samenkasten 

fließt: mhd. abelāzkaste 
Samenkolben -- Samenkolben des Lauchs: mhd. louchkolbe 
Samenkorn: mhd. grūz (1); sāme; sāmkorn; sāt (1) 
-- Samenkorn der Betonie: mhd. batōnjenkorn 
-- Samenkorn des Mohns: mhd. māhenkorn 
-- Samenkörner: mhd. griezelach 
Samenstrang -- Samenstrang der Fische: mhd. vischmilch 
„Samenwurm“: mhd. sāmenwurm 
Samland -- einer der vornehmsten eingeborenen Edlen des Samlandes: mhd. witinc 
„Sämlein“: mhd. sæmlīn 
Sammelkasten -- Sammelkasten einer Wasserleitung: mhd. wazzerstube 
sammeln: mhd. abelesen; besamen (2); besamenen; gelesen (1); gerotieren*; gesamen; 

gesamenen; koberen (1); lesen (1); rotieren (1); samelen; samelieren; samenen; 
samenieren; scharen (1); schatzen (1); zesamene schihten; versamenen; zelen (1); 
zesamenebehalten; zesamenebringen; zesamenegelesen; zesamenelesen*; 
zesamenen; zesamenesamelen*; zesamenesamenen* 
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-- als einen Schatz sammeln: mhd. hördelen 
-- auswählend sammeln: mhd. lesen (1) 
-- ein Heer für eine Heerfahrt sammeln und ordnen: mhd. ūzrotieren* 
-- einen Schatz sammeln: mhd. horden (1); horderen 
-- Erfahrung sammeln: mhd. wīs werden 
-- Geld sammeln: mhd. schatzen (1) 
-- mit Auswahl sammeln: mhd. gelesen (1) 
-- Pech sammeln: mhd. bechen 
-- sammeln für: mhd. gehorden 
-- Schätze sammeln: mhd. geschatzen; schatzen (1); treselen*; ūfhorden 
-- sich sammeln: mhd. bekoberen; besamen (2); besamenen; bescharen*; erkoberen; 

gescharen* (1); staden; zesamenekomen; zesameneloufen; zesamenerīten 
-- sich zum Turnier sammeln: mhd. den turnei samelieren 
Sammeln -- Amt für das Sammeln von Almosen und deren Verteilung: mhd. 

almuosenambahte* 
sammelnd: mhd. lesende 
Sammelnder: mhd. zogel 
Sammelstelle -- Sammelstelle für den Kirchenzehnt: mhd. zehenthof 
Sammler: mhd. lesære; samenære 
Sammlerin: mhd. jetærinne*; samenere 
Sammlung: mhd. koberen (2); koberunge; samenunge; versamenunge 
-- innere Sammlung: mhd. besamenunge 
-- Sammlung der Einkäufe: mhd. gülthūfunge 
-- Sammlung der örtlichen Satzungen: mhd. ēwehaft* (3) 
-- Sammlung kanonischen Rechts: mhd. decretal 
-- Sammlung von Gesetzen: mhd. gesatzbuoch 
-- Sammlung von Kollektengebeten: mhd. collectenære 
-- Sammlung von Stundengebeten: mhd. breviere; gebrieve 
Samos -- ein Stein von der Insel Samos: mhd. sami 
Samstag: mhd. sambesttac; sameztac; satersdac; satertac; sunābenttac 
Samstagabend -- Samstagabend vor Ostern: mhd. ōsterābent 
Samstagnacht: mhd. sameztacnaht 
samt: mhd. ensament; mit (1); sament (2); ze; zesament (2) 
-- Opferkelch samt Bekleidung: mhd. palle 
-- samt und sonders: mhd. sament und sunder; samet unde sunder; samet und sunder; 

überal (1) 
Samt: mhd. samīt 
-- ganz aus Samt bestehend: mhd. alsamītīn 
-- von blauem Samt seiend: mhd. blāsamītīn* 
Samt...: mhd. alsamītīn 
Samtdecke: mhd. samītkulter 
-- mit Samtdecke versehen: mhd. covertiuren 
-- verzierte Samtdecke über der Eisendecke des Rosses: mhd. covertiure 
-- vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses: mhd. 

testier 
Samtdeckenlaken: mhd. samītdeckelachen 
Samtgewand: mhd. samītgewant; samitroc 
„Samtgewand“: mhd. samītsuckenīe 
Samtkleid: mhd. samītkleit 
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sämtlich: mhd. dingelichez; gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; gemeinlich; 
gemeinlīche; gemeinlīchen; samelīche (1); samelīchen; samentlich; samentlīche; 
samiclich*; samiclīche* 

-- sämtlich zusammen: mhd. über ein 
„sämtlich“: mhd. *samentlīchen? 
„sämtliche“: mhd. samentlīche 
Samtmantel: mhd. samītmantel 
Sanctus -- Kanon der Messe der mit dem Sanctus beginnt und mit dem Pater 

noster endet: mhd. stilmesse 
Sand: mhd. grien; griez; melm; pulver; sant (2) 
-- auf Sand zimmern: mhd. ūf sant zimberen 
-- grobkörniger Sand: mhd. griezsant 
-- Sand am Grunde des Wassers: mhd. gruntsant 
Sandale: mhd. schüehel; schüehelīn 
-- Sandalen“: mhd. sandaly 
Sandbank: mhd. grunt; santgewelle; santwerf 
-- Sandbank zur Goldwäscherei: mhd. goltgrien 
Sandberg: mhd. santberc 
Sandboden: mhd. gruntsant; hart (1) 
„Sandbühel“: mhd. santbühel 
Sandelbaum: mhd. sandal 
Sandelboum: mhd. ? trīasandel 
Sandelholz: mhd. sendalīn 
-- eine Latwerge aus Sandelholz: mhd. dīasandali 
Sandfahrer: mhd. santvüerære* 
Sandfläche: mhd. sant (2) 
„Sandführer“: mhd. santvüerære* 
Sandgrube: mhd. santgruobe 
Sandhaufe: mhd. santhūfe 
Sandhaufen: mhd. santhūfe 
Sandhügel: mhd. santbühel 
sandig: mhd. grienic; griezic; grūzeloht; sandic 
-- sandiger Platz: mhd. grien 
-- kleines sandiges Gebiet: mhd. sendelīn 
-- sandiges Pflaster: mhd. sandic pflaster 
-- sandiges Ufer: mhd. grien; griez 
Sandkorn: mhd. griez; griezelīn; griezstein; grūz (1) 
-- Wert eines Sandkorns: mhd. grūzwert 
Sandkörnchen: mhd. griezelīn 
Sandmühlstein: mhd. griezstein 
Sandplatz: mhd. griez 
Sandstein: mhd. griezstein; santstein 
Sandufer: mhd. griez 
-- mit einem Sandufer versehen (Adj.): mhd. grienic 
sanft: mhd. durchsenftet; gelinde; gemæze; gemechlich; gemediclīche*; geruowic; 

gestüeme (1); gevüege (1); guotlich; linde (1); linde (2); lindiclīche; lint (1); līse (1); 
līse (2); līslīche; lüeme (1); malz (1); ōtmüete (1); ōtmüetic*; sanfte (2); senfte (1); 
senftic; senfticlich; senfticlīche; senfticlīchen*; senftlich; senftmüetic*; süeziclīche; 
süeziclīchen; süezlich; süezlīche; tusem (1); tūze; *unhart?; unharte; *untrœlich?; 
untrœlīche; zarticlich*; zartlich; zartlīche 
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-- gar nicht sanft: mhd. boresenfte* 
-- sanft geöffnet: mhd. lunzeleht* 
-- sanft machen: mhd. *durchsenften?; senften 
-- sanft sein (V.): mhd. gesenften; gesenfteren* 
-- sanft werden: mhd. gesenften; gesenfteren*; senften 
-- eines sanften Griffs: mhd. eines senften grif 
-- sanfter Mairegen: mhd. meienregelīn 
-- sanftes Leben: mhd. ? senftleben 
-- sanftes und bescheidenes Wesen: mhd. site (1) 
-- sanfter machen: mhd. entsenften; senfteren* 
„sanft“: mhd. *lindiclich? 
-- „sanftes Leben“: mhd. senftez leben 
Sänfte: mhd. bāre (1); getregede (1); reitebāre 
Sanftheit: mhd. senfticheit 
Sanftmut: mhd. getwedigheit; kiusche (3); kiuschede; kiuschicheit; mammende (2); 

mammendicheit; milte (3); milticheit*; mitewære (2); senfte (2); senfticheit; 
senftlīcheit; senftmüeticheit* 

-- Beiwohnung in Sanftmut: mhd. senftmitwonunge 
sanftmütig: mhd. enstic; gehiure (2); gelinde; gestüemiclīche; kiusche (1); kiuschiclich; 

kiuschiclīche; kiuschlich; kiuschlīche; mammende (1); *mammendic?; milticlich*; 
milticlīche*; milticlīchen*; mitewære (1); senfte (1); senftgemuot; senftic; senftlich; 
senftmüete; senftmüetic*; senftmüeticlich*; senftmüeticlīche*; süezgemüetic; 
süezmüetic; unerbolgen; unerbolget; unsūr 

Sang -- wohl gedichteten Sang singen: mhd. wolgetihteten sanc singen 
„Sang“: mhd. sanc 
sangbar: mhd. senclich 
„Sange“: mhd. sange (1) 
Sänger: mhd. schantiure; sengære; sengel (1); singære; voresengære*; voresingære* 
-- ein Spottname für einen Sänger: mhd. ērenknolle 
-- fahrender Sänger: mhd. spilman 
-- Gemeinschaft der liturgischen Sänger: mhd. kōr 
-- kleiner Sänger: mhd. singærlīn* 
-- leichtfertiger Sänger oder Dichter: mhd. lotersingære 
-- Sänger zur Nachtzeit: mhd. nahtsingære* 
-- Frau eines Sängers: mhd. ērenknollin 
-- nach Lohn verlangende Sänger und Spieler: mhd. die gerenden; diu gerende diet; 

gerende liut 
-- umherziehendes Volk der Sänger und Spielleute: mhd. die varenden; varendiu diet; 

varendez volc; varende liute 
„Sängerei“: mhd. sengerīe 
Sängerin: mhd. kalle (1); sengærinne*; singærinne* 
Sängerlein: mhd. singærlīn* 
„Sängermeister“: mhd. sengæremeister* 
Sängerschar: mhd. kōr 
Sangeskunst: mhd. sanc; singen (2) 
„Sangherr“: mhd. sanchērre* 
„Sangjahr“: mhd. sancjār 
„Sangmeister“: mhd. sancmeister 
„Sangmeisterin“: mhd. sancmeisterinne 
„Sangschule“: mhd. sancschuole 
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Sangskunst: mhd. gesanc 
Sangspruch: mhd. spruch 
Sangweise: mhd. folāte; rotruange; rundāte 
„Sangzeug“: mhd. sancgeziuc 
sankt: mhd. sanct 
-- Sankt Pauls: mhd. (kērunge) 
Sankt Antoniusfeuer (Krankheit): mhd. sant Antōnjen viur 
Sankt Pölten-- Bewohner von Sankt Pölten: mhd. Pöltingære 
Sankt Pöltner: mhd. Pöltingære 
„Sanktus“: mhd. sanctus 
Saphir: mhd. saphīr; saphīre 
-- aus Saphir hergestellt: mhd. saphirīn 
-- mit Saphiren besetzt: mhd. mit saphiren undersprenget 
-- mit Saphiren verziert: mhd. mit saphiren undersprenget 
Saphir...: mhd. saphirīn 
saphirblau: mhd. saphīrblā; saphīrisch 
Saphirfarbe: mhd. saphirvarwe 
saphirfarben: mhd. saphīric*; saphīrīnvar* 
Sarazene: mhd. barbarōn; heiden (2); Sarrazīn; sarrazīne; Serze 
-- Sarazenen: mhd. heidenschaft 
-- „Sarazene sein“ (V.): mhd. sarrazīnen 
Sarazenenheer: mhd. heidenhere* 
Sarazenien: mhd. heidenschaft 
sarazenisch: mhd. heiden (1); heidenisch; sarrazēnisch; sarrazīnesch 
-- hoher sarazenischer Würdenträger: mhd. eskelīr 
Sardonyx (ein Edelstein): mhd. sardonīs 
Sarg: mhd. bārtruhe;boum; kiste; lade (1); līchkar; līchstein (1); sarc; schrīn (1); 

tōtenboum; tōtensarc; troc (1); truhe; daz wenige vaz 
-- in den Sarg gelegt: mhd. beserket 
-- in den Sarg legen: mhd. besarken; beserken; sarken; serken; verserken 
-- kleiner Sarg: mhd. serclīn; serklīn 
-- Leib als Sarg der Seele: mhd. serclīn des lībes 
-- wie mit einem Sarg umgeben (V.): mhd. umbeserken 
-- wie mit einem Sarg umschließen: mhd. umbeserken 
Särglein: mhd. serklīn 
„Särglein“: mhd. serclīn 
Sargmacher: mhd. sarcwirkel 
Sarkophag: mhd. sarcstein 
Sarsche: mhd. serge 
Sarschendecke: mhd. serge 
Sasse: mhd. sāze (2) 
Satan: mhd. satanās; vālant 
Satin: mhd. satīn 
Satire: mhd. strāfgediht 
Satiriker: mhd. sitenstrāfære*; strāftihtære* 
Satrap: mhd. sātrāpas; satrapiste 
satt: mhd. sat (1); sat (3); veizet; vol (1) 
-- etwas satt werden: mhd. vervürewitzen* 
-- satt machen: mhd. saten; vuoren 
-- satt sein (V.): mhd. saten 
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-- satt werden: mhd. saten 
-- sich satt essen: mhd. sīnen hunger büezen; setigen; vüllen (1) 
-- sich satt essen an: mhd. saten 
-- sich satt trinken: mhd. ertrinken 
-- satter stolzer Hahn: mhd. krupfei 
„sattblau“: mhd. satblā 
Satte: mhd. sete (1) 
„Sattel“ (F.): mhd. sātel; sātele 
Sattel (M.): mhd. pfertgereite*; satel; satelboge; sedel 
-- ein Sattel: mhd. orsatel 
-- aus dem Sattel heben: mhd. abevellen; hinderz ros stechen 
-- aus dem Sattel stechen: mhd. niderstechen 
-- aus dem Sattel werfen: mhd. entsetzen (1) 
-- Hinterriemen am Sattel des Pferdes: mhd. afterreide 
-- im Ansturm aus dem Sattel werfen: mhd. aberennen 
-- im Sattel bleiben: mhd. gesitzen 
-- kleiner Sattel: mhd. satellīn 
-- mit einem Sattel versehen (V.): mhd. besetelen 
-- ohne Sattel reitend: mhd. barrusse; barrussic* 
-- Sattel eines Saumtiers: mhd. soumsatel 
-- aus Leder gefertigter Überzug des Sattels: mhd. gelidere 
-- mit Sätteln ausrüsten: mhd. besetelen 
-- „Sattel lassen“: mhd. satel lāzen 
„Sattelbaum“: mhd. satelboum 
Sattelbespanner: mhd. deckensatel 
Sattelbogen: mhd. boge (1); satelboge 
-- hinterer Sattelbogen: mhd. hindersatelboge 
-- Raum zwischen den zwei Sattelbogen: mhd. satelboge 
Satteldecke: mhd. banclachen; hulfter; hulst; lankenier; sateldecke; satelkleit; sateltuoch 
Satteldeckenmacher: mhd. ? hulschære* 
Sattelgasse: mhd. satelgazze 
„Sattelgeschirr“: mhd. satelgeschirre 
Sattelgurt: mhd. darmgürtel; surzengel; zingel (2) 
-- Sattelgurt anlegen: mhd. gürten (1) 
-- Sattelgurt festziehen: mhd. gürten (1) 
Sattelhaus: mhd. satelhūs 
Sattelkissen: mhd. panel; satelküssen 
„Sattelkleid“: mhd. satelkleit 
Sattelknecht: mhd. satelkneht 
„Sättellein“: mhd. satellīn 
Sattelmitte -- in der Sattelmitte: mhd. von mittem satele 
-- von der Sattelmitte: mhd. ze mittem satele 
satteln: mhd. gürten (1); satelen 
-- satteln und aufzäumen: mhd. covertiuren 
Sattelpausche: mhd. būsch 
Sattelpferd: mhd. satelære* 
„Sattelräumen“: mhd. satelrūmen 
Satteltasche: mhd. gegenleder?; satelgēre; sateltasche 
Sattelteil -- hinterer Sattelteil: mhd. satelruc 
Satteltuch: mhd. sateltuoch 
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„Sattelwerk“: mhd. satelwerc 
Sattelzeug: mhd. gereite (3); gerüste; pfertkleit; satelgereite; satelgeschirre 
-- Sattelzeug und Zaumzeug: mhd. pfertkleit 
-- Teil des Sattelzeugs: mhd. gegenleder 
„sattgrün“: mhd. satgrüene 
Sattgrün: mhd. satgrüene (2) 
Sattheit: mhd. sate; saticheit*; satsamicheit*; sete (2) 
„Sattheit“: mhd. satheit 
sättigen: mhd. erkrüpfen; ersaten; ersetigen*; gesaten; saten; setigen; vüllen (1); 

vuoteren*; *widervüllen? 
-- sättigen an: mhd. gesaten 
-- sich sättigen: mhd. begrasen; erluoderen* 
„sättigen“: mhd. gesetigen 
Sättiger: mhd. widervüllære* 
Sättigung: mhd. satheit; satsamicheit*; satunge; sete (2); setigunge; ursete; volle (1) 
-- vollkommene Sättigung: mhd. übersatunge 
„Sattjahr“: mhd. ? satjār 
Sattler: mhd. gereitære; satelære* 
Sattlerarbeit: mhd. satelwerc 
Sattlerladen: mhd. satelgadem 
sattmachen: mhd. gesaten 
-- sattmachen mit: mhd. gesaten 
„sattrot“: mhd. satrōt 
„sattsam“: mhd. *satsam? 
„sattsamig“: mhd. *satsamic? 
sattsehen -- sich nicht sattsehen können: mhd. ersehen 
-- sich sattsehen: mhd. genicken; genieten 
-- sich sattsehen an: mhd. ersehen 
Sätuch: mhd. sætuoch 
Saturei: mhd. saturei; väris 
Saturn -- Bezeichnung für Saturn: mhd. hungerære 
-- Planet Saturn: mhd. zvāl 
Satyr: mhd. waltman 
Satz: mhd. *satzet? (2); saz 
-- dreistimmiger musikalischer Satz: mhd. tribul 
-- einen Satz machen: mhd. einen sprunc springen 
-- kleiner Satz: mhd. setzelīn 
-- Abschnitt eines Satzes: mhd. undersaz 
„sätzig“: mhd. *setzelic? 
Satzung: mhd. constitucion; einunc; einunge; ēwe (1); gebot; gerehtmachunge; 

gesatzunge; gesetzunge; orden (1); satze; satzunge; saz; schaffunge; setze (1); 
setzunge; statut; ūfsaz 

-- päpstliche Satzung: mhd. (constitucion) 
-- Sammlung der örtlichen Satzungen: mhd. ēwehaft* (3) 
Sau: mhd. mocke (2); mōre (1); mückin; sū; swīnmuoter; varchmuoter 
-- junge Sau: mhd. galze 
-- Milch der Sau: mhd. swīnīn milch 
-- Sau die geworfen hat: mhd. zuhtmuoter 
-- verschnittene Sau: mhd. galze; nunne 
-- verschnittene Sau betreffend: mhd. nunnīn 
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-- von der Sau stammend: mhd. siuwīn 
-- zum Aufziehen bestimmte Sau: mhd. vaselmuoter 
-- Tümpel für Säue: mhd. sūtümpfel 
Sau...: mhd. siuwīn 
sauber: mhd. suber; sūberlich; sūberliche; vlætic; vlæticlich; vrumisch; wīz (1) 
-- sauber sein (V.): mhd. *vlætigen? 
„sauber“: mhd. sūber (1); *suberic? 
„Saubere“: mhd. *sūbern? (2) 
Sauberkeit: mhd. sūberlīchheit*; vlāt; vlæticheit 
säuberlich: mhd. reine (2); reiniclīchen 
„säuberlich“: mhd. sūberlich; sūberlīche 
säubern: mhd. abesūberen; durchreinigen; durchrīteren*; erriuten; gerūmen; gesūberen*; 

reinigen; rūmen (1); sūberen*; vlæjen; vlīen; vlöuwen; vürben (1); wīzen (1) 
-- durch Ausreuten säubern: mhd. erriuten 
-- durch Jäten gänzlich säubern: mhd. durchjeten 
Säubern: mhd. vürben (2); *wīzen? (4) 
Säuberung: mhd. sūberunge 
Sauce: mhd. salse 
-- saure Sauce: mhd. agraz 
Saubohne: mhd. ? wickebōne 
Saudistel: mhd. dūdistel 
sauer: mhd. harbe; sūr (1); sūre (1); sūric* 
-- ganz sauer werden: mhd. versūren 
-- sauer aussehender Geizhals: mhd. ein sūriu senefmül 
-- sauer machen: mhd. besiuren; siuren; sūren (1) 
-- sauer schauen: mhd. den essich in den ougen tragen 
-- sauer sein (V.): mhd. sūren (1) 
-- sauer wie Essig schmecken: mhd. ezzichen 
-- sauer werden: mhd. ersūren; sūren (1) 
-- sauer zu werden anfangend: mhd. aneezzic* 
-- Art saure Brühe: mhd. agraz 
-- auf saure Weise: mhd. sūre (1) 
-- saure Obstbrühe: mhd. agraz 
-- saure Sauce: mhd. agraz 
-- einen sauren Geschmack haben: mhd. hendigen 
-- sauerer Trank: mhd. grempel 
Sauerampfer: mhd. gotesampfer; hungeresampfer*; sūrampfe 
-- großer Sauerampfer: mhd. burgele 
„Sauerampfer“: mhd. sūrampfer 
„Sauerbeck“: mhd. sūrbecke 
„Sauerbrot“: mhd. sūrbrōt 
Sauerbrotbäcker: mhd. sūrbecke 
Sauerbrunnen: mhd. sūrbrunne* 
Sauerdorn: mhd. erbsal; sūrach; sūrampfer 
Sauerdornstrauch: mhd. beizelboum 
„Sauerheit“: mhd. sūrheit 
Sauerklee: mhd. gotesampfer; gouchesampfer; gouchesampfere; hasensūrampfer; 

sūrampfe 
Sauerkraut: mhd. kumpost 
-- Kessel zum Sauerkraut: mhd. kumpostkezzel* 
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-- wie Sauerkraut bereitete weiße Rüben: mhd. rüebekrūt 
Sauerkrautbottich: mhd. kumpostbotech; kumpostbüttechīn 
„Sauerkrautbottichlein“: mhd. kumpostbüttechīn 
Sauerkrautfass: mhd. krūtvaz 
säuerlich: mhd. aneezzic*; sūerlōt 
„säuerlich“: mhd. *sūrlich?; sūrlīche 
Sauermilch: mhd. sūrmilch 
säuern: mhd. besiuren; deismen; ersiuren; hefelen; *hefelet?; hevelen*; siuren 
-- übermäßig säuern: mhd. übersiuren 
„säuern“: mhd. sūren (1) 
Sauerteig: mhd. deisme; derpteic; ferment; brōt āne ferment; sūrteig; urhap 
-- mit Sauerteig versehen (V.): mhd. deismen 
Sauerteigbrot: mhd. sūrbrōt 
Sauertopf: mhd. ezzichkruoc; muoche; siurinc 
sauertöpfisch -- sauertöpfische Frau: mhd. müderærinne* 
-- „sauertöpfischer Mann“: mhd. *müderære? 
Sauerzapf: mhd. sūrzapfe 
Sauerzapfe: mhd. sūrzapfe 
Saufbold: mhd. gīnolf 
Saufeder: mhd. eberspiez; eberspiezelīn 
saufen: mhd. schrammen; swelgen 
„saufen“: mhd. sūfen (1) 
Saufen: mhd. swelch (2); swelhe 
„Saufen“: mhd. sūfen (2) 
säufen: mhd. siufen 
„saufend“: mhd. sūfende 
Säufer: mhd. slūch; slunt; süffære*; swelch (2); swelhære*; swelhe; tranklære; trenkære; 

trinkære; übertrinkære*; vüllære* 
Sauferei: mhd. übertranc; übertrinken (2) 
Säugamme: mhd. kintamme 
saugen: mhd. dīen; gesūgen; sūgen (1); tigen (2) 
-- Blut saugen: mhd. *bluotsūgen? 
-- saugen an: mhd. gesūgen 
Saugen: mhd. sūgen (2) 
-- „unter dem Saugen sein (V.)“: mhd. under dem sūge sīn 
„Saugen“: mhd. sūge 
säugen: mhd. detten; dīen; gesougen; gesūgen; sougen; spünnen; sūgen (1); tāen 
-- das Kind säugen: mhd. daz kint sūgen 
-- in kleinen Zügen säugen: mhd. suggelen* 
-- übermäßig säugen: mhd. übersougen 
saugend: mhd. sūgende 
säugend -- nach dem Werfen der Lämmer säugend: mhd. afterzühtic* 
-- von einem noch saugendem Widder stammend: mhd. spünnewiderīn 
-- noch säugendes Ferkel: mhd. spenvarch 
-- noch saugendes Vieh: mhd. spenvihe 
Sauger: mhd. sugære 
Saugerwerkzeug: mhd. kambe 
Säugezeit: mhd. sūc 
„Saugferkel“: mhd. spenvarch 
Sauglappen: mhd. zutzel 
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Säugling: mhd. kintbarn; sugære; sūgelinc 
-- Binden zum Wickeln von Säuglingen: mhd. gebende (1) 
„Saugsau“: mhd. spensū 
Säugung: mhd. sūc 
Saugwarze: mhd. zitze 
Saugwerkzeug: mhd. kamp (1) 
Sauhatz: mhd. swīnhaz 
Sauhaut: mhd. sūhūt 
Sauhirte: mhd. sūhirte 
säuisch: mhd. siuwisch 
Saulache: mhd. sūlache*; wuollache 
Säule (F.) (1): mhd. boum; stud; studel; sūl (1) 
-- eine Säule: mhd. brīssūl 
-- mit spindelförmigen Säulen versehen (V.): mhd. verspinnelen* 
-- Säule an der Grenze der Bannmeile: mhd. vridesūl 
-- spindelförmige Säule: mhd. spinnelsūl 
-- abgeteilte Fläche auf Wänden auf Säulen: mhd. veldunge 
Säule (F.) (2): mhd. stützel 
„Säule“ (F.) (2): mhd. siuwele 
Säulenbasis: mhd. sūlvuoz 
„Säulenfuß“: mhd. sūlvuoz 
Säulengang: mhd. umbewec 
Säulenhalle: mhd. pforthūs; porte (1) 
Säulenhaupt: mhd. sūlhoubet 
Säulenhäuschen: mhd. zibōrje; ziburgel 
Säulenlänge: mhd. sūllenge 
Saulus -- sich wie Saulus betragen: mhd. saulen 
Saum (M.) (1): mhd. bast (1); belege; brā; eter; gesperre; lecke (1); līm (1); līnede; līste; 

ort (1); schrōt; soum (1); sūt (1); vase 
-- mit einem Saum versehen (Adj.): mhd. gelīstet 
Saum (M.) (2): mhd. soum (2) 
Saumarkt: mhd. sūmarket; verhenmarket 
Saumbesatz: mhd. belege 
saumelig -- saumelig sein (V.): mhd. lazzen (1) 
säumen (V.) (1): mhd. geseinen; lazzen (1); spæten (1); sūmen (1); verseinen; verspæten; 

versūmen (1); verwīlen; verzogen (1); vristen (1) 
„säumen“ (V.) (1): mhd. insūmen 
säumen (V.) (2): mhd. līsten 
Säumen (N.) (1): mhd. bīten (2); gezoc; spæten* (2); sūm; sūme; sūmede; sūmen (2) 
„Säumergut“: mhd. soumæreguot* 
Saumfracht: mhd. soumæreguot* 
Saumgeschäft -- Recht das Saumgeschäft zu betreiben: mhd. soumreht 
säumig: mhd. sūmelich*; sūmelīche*; sūmeselic; sūmic; *sūmiclīche?; versūmelich; 

versūmic; versūmiclich*; versūmiclīche*; versūmiclīchen* 
-- nicht säumig: mhd. *unsūmelich?; unsūmelīche; unsūmic; *unsūmiclich?; unsūmiclīche* 
-- säumig betreiben: mhd. verlazzen 
-- säumig sein (V.): mhd. sūmen (1); versūmet sīn 
Säumigkeit: mhd. sūmheit; sūmicheit; sūmige; versūmheit; versūmicheit* 
Saumlast: mhd. esellat 
-- Maß von zwölf Saumlasten: mhd. kor (1) 
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„Saumlehen“: mhd. soumlēhen 
Säumnis: mhd. sūmnisse; twāl (1); twāle; versūme 
Saumpferd: mhd. hodelros; soumros 
-- Last die von einem Saumpferd getragen werden kann: mhd. roslast 
Saumrecht: mhd. soumreht 
Saumross: mhd. soumære 
„Saumross“: mhd. soumros 
„Saumsattel“: mhd. soumsatel 
„Saumschrein“: mhd. soumschrīn 
saumselig: mhd. laz (1); sūmeselic 
-- saumselig machen: mhd. versūmen (1) 
-- saumselig sein (V.): mhd. versūmen (1) 
Saumseligkeit: mhd. sūmesal; sūmeseli; sūmunge 
-- durch Saumseligkeit in Nachteil bringen: mhd. versūmen (1) 
Saumtier: mhd. soum (2); soumære 
-- Kasten der auf Saumtier geladen wird: mhd. soumschrīn 
-- Last eines Saumtieres: mhd. soum (2) 
-- Sattel eines Saumtiers: mhd. soumsatel 
-- als Last auf Saumtiere legen: mhd. soumen (1) 
-- auf Saumtiere laden (V.) (1): mhd. ūfsoumen 
-- auf Saumtieren versendeter Wein: mhd. soumwīn 
-- Führer von Saumtieren: mhd. soumære 
„Säumung“: mhd. sūmunge 
Saumwein: mhd. soumwīn 
Säure: mhd. siure (2); siurede* 
Saurüde: mhd. swīnrüde 
„Saus“: mhd. sūs 
Sauschneider: mhd. galzlære*; nunnemachære*; nunnenmachære*; sūversnīdære* 
„Sause“: mhd. *sūse? (2) 
säuseln: mhd. sengelen*; sūsen (1) 
Säuseln: mhd. geblæse 
säuselnd: mhd. wispelen* (1) 
sausen: mhd. dōsen; klingelen* (2); klingen (1); lomen (1); pfurren*; rūschen (1); snurren 

(1); sūsen (1); tūsen; wæjen 
-- aufhören zu sausen: mhd. versnurren 
-- sausen durch: mhd. rūschen (1) 
-- sausen in: mhd. rūschen (1) 
-- zu sausen beginnen: mhd. ersūsen 
Sausen: mhd. burren (2); gellunge; lomen (2); sūs; sūsen (2); sūsunge 
sausend -- sausend schnell fahren: mhd. snurren (1) 
-- sausend schnell fahren lassen: mhd. snurren (1) 
-- sich sausend bewegen: mhd. sūsen (1) 
Sauser: mhd. sūsære* 
Säuser: mhd. ? siusære* 
Sauspieß: mhd. bērenspiez*; swīnspiez 
Saustall: mhd. sūlac; verherstal 
„Sausung“: mhd. sūsunge 
Sautrog: nhd. sūtroc¸mhd. 
Sautümpel: mhd. sūtümpfel 
Sauverschneider: mhd. sūversnīdære* 
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Sax: mhd. sahs (1) 
Schababfall: mhd. schabe (1) 
Schäbe: mhd. schebe 
Schabe: mhd. ? grabewarte; schabe (1); schabe (2) 
Schabeisen: mhd. schabe (1) 
-- kleines Schabeisen: mhd. schebelīn 
-- Schabeisen zum Auskratzen des Backtroges: mhd. trocscherre 
„Schabemesser“: mhd. schabemezzer 
schaben: mhd. scharben (1) 
-- glatt schaben: mhd. scheren (1) 
-- von sich schaben: mhd. verschaben 
-- „schab ab“: mhd. schabab* 
„schaben“: mhd. schaben (1) 
Schaben (N.): mhd. schaben (3) 
-- Abfall beim Schaben: mhd. abeschabe* 
Schaber: mhd. schebel 
„Schaber“: mhd. schabe (1) 
Schabernack: mhd. widermuot (1) 
-- Schabernack treiben mit: mhd. toben (1) 
„schäbicht“: mhd. schebeht 
schäbig: mhd. schebic 
-- schäbig werden: mhd. schaben (1) 
-- schäbiges Stück Stoff: mhd. hader (2) 
Schabracke: mhd. rossekleit 
-- ein Pferd mit einer Schabracke schmücken: mhd. verlankieren 
Schach: mhd. schāchzabel 
-- doppeltes Schach: mhd. aberschāch 
-- Schach spielen: mhd. schāchzabelen; ziehen (1) 
-- Schach! (Zuruf gegen die Figur des Königs): mhd. schāch (4) 
„Schach“: mhd. schāch (3) 
Schachbieten: mhd. schāch (3) 
-- Ruf beim Schachbieten: mhd. aberschāch; abeschāch* 
schachbietend- -- schachbietender Zug: mhd. schāch (3) 
-- schachbietender Zug durch den Turm: mhd. schāchroh 
Schachbrett: mhd. scaker; schāch (3); schāchspil; schāchzabel; schāchzabelbret 
-- Sprung auf dem Schachbrett: mhd. ūzsprunc 
-- Zug des Läufers auf dem Schachbrett: mhd. ūzschrit 
-- die äußersten Felderreihen des Schachbrettes: mhd. spange (1) 
-- Randfelder eines Schachbretts: mhd. gespenge (2) 
schachbrettartig -- schachbrettartig durchsetzen: mhd. durchschāchzabelen* 
schachbrettförmig: mhd. schāchwīs; schāchzabeleht; schāchzabelehte 
Schachbrettmuster -- im Schachbrettmuster angeordnet: mhd. gevieret (1) 
-- im Schachbrettmuster gemustert: mhd. geschāchzabelet 
-- mit Schachbrettmuster verzieren: mhd. schāchzabelen 
Schachbuch: mhd. schāchbuoch; schāchzabelbuoch 
Schachbüchlein: mhd. schāchzabelbüechelīn 
„Schachenlein“: mhd. schechelīn 
Schächer: mhd. schāchære; schāchman 
-- wie einen Schächer in Banden legen: mhd. schāchbanden 
Schacherei: mhd. merzelīe 
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„schächerlich“: mhd. schācherlich 
schachern: mhd. merzelen*; merzen (2); tendelieren 
Schachern: mhd. merzen (3) 
Schächerpfennig: mhd. schāchærepfenninc* 
Schachfeld: mhd. velt 
Schachfigur: mhd. būman; buobe; gelit; kawerzīn; kawerzīnære*; löufel (1); marnære; 

münzære; nōklier; rehtære*; ribalt; rittæremeister*; roch (1); schāchstein; schenke 
(1); schiffære*; tuochgebære; tuochscherære*; vent; wehselære; zabelstein 

-- eine Schachfigur: mhd. schuochsūtære 
-- Schachfiguren: mhd. gesteine; volc 
-- Gesamtheit der Schachfiguren: mhd. schāchzabelgesteine 
Schachkönig: mhd. schāch (3) 
„schachmäßig“: mhd. schāchzabelwīs 
schachmatt: mhd. mat (3); schāch unde mat 
„schachmatt“: mhd. schāchmat 
Schachspiel: mhd. schāch (3); schāchspil; schāchzabel; schāchzabelspil 
-- Bewegung des Königs im Schachspiel: mhd. rittærevart* 
-- Figuren im Schachspiel: mhd. gesteine; gesteineze* 
-- Königin im Schachspiel: mhd. küniginne; küniginne 
-- Matt im Schachspiel: mhd. mat (2) 
-- Querzug beim Schachspiel: mhd. twerchvart 
-- siebenter vende im Schachspiel: mhd. portier 
-- Zugregel beim Schachspiel: mhd. geverte (2) 
-- Zuruf beim Schachspiel: mhd. mat (1) 
Schachspielbrett: mhd. schāchzabelspilbret 
Schachstein: mhd. schāchzabelstein 
Schacht: mhd. schaht (1) 
-- Schacht in die Tiefe richten: mhd. sinken 
-- senkrechter Schacht: mhd. rihtschaht 
-- Schächte senkrecht in die Tiefe treiben: mhd. versinken (1) 
Schachtel: mhd. schahtel (1) 
„schächten“: mhd. schehten 
Schachthäuschen: mhd. kou (1); kouwe (1) 
Schachzug: mhd. ganc; schāch (3); zuc 
-- den ersten Schachzug tun: mhd. den venden voreziehen 
-- Schachzug mit dem Turm: mhd. rochganc 
schadbar: mhd. schadebære 
„Schadbuße“: mhd. schadebuoze* 
Schade: mhd. abegezoc; abezuc (1); arc (3); beswīch; breche (1); brest; breste; brist; bruch 

(1); brust (2); ergerunge; gebreche (1); gebrest; gebreste; gebruch (1); genōs; 
genōste; geschade; harmicheit; hinderslac; īnbruch; īntrac; irresal; irresalunge; 
irretac; irretuom; irrunge; kranc (3); krangel; kumber; misselinge; missemeil; 
missewende (1); nōse; schade (1); schrōt; stroufe; swære (3); überlast; überleste (2); 
undinc; undinge; unēre; ungedigen (2); ungemach (2); ungevelle; ungevellicheit; 
ungevüere (2); ungevuoc (2); ungewin; unguot (2); unheil; unnütze* (2); unnuz; 
unrāt; unrihtunge; unstate; unvrume; vār; verlust; vervanc; vese (2); werre; 
werrunge; wirre (2); wüestenunge; wüestunge; zerstœrede*; zerstœrunge; zorn (1); 
zornecheit; zornheit; zornicheit* 

-- erwachsener Schade: mhd. interesse 
„Schade“: mhd. *schade? (5) 
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Schädel: mhd. gebel; glaz (1); hirne; hirngupfe; hirnscheitel; hirnstal; schedel; schiel (2); 
scholle; topf (1) 

-- auf dem Schädel herumtrommeln: mhd. ūf dem kopfe liuten 
-- „alter Schädel“: mhd. alter schedel 
Schädelbecher: mhd. houbetschedel* 
Schädeldecke: mhd. hirnbolle; hirngupfe; hirnribe; hirnschedel 
-- Hirnschale Schädeldecke: mhd. hirnschale* 
„Schädelein“: mhd. schedelīn* 
Schädelknochen: mhd. gebel; hirnbein 
„Schädelkopf“: mhd. schedelkopf 
Schädelstätte: mhd. hamelstat 
Schaden (M.): mhd. abegezoc; abezuc (1); arc (3); beschednisse; beswīch; breche (1); 

brest; breste; brist; bruch (1); brust (2); ergerunge; gebreche (1); gebrest; gebreste; 
gebruch (1); genōs; genōste; geschade; greine?; harmicheit; hinderslac; īnbruch; 
īntrac; irresal; irresalunge; irretac; irretuom; irrunge; kranc (3); krangel; kumber; 
leit (3); misselinge; missemeil; missewende (1); nōse; quetzunge; schade (1); 
*schade? (5); *schednisse?; schrōt; stroufe; swære (3); überlast; überleste (2); 
undinc; undinge; unēre; ungedigen (2); ungemach (2); ungevelle; ungevellicheit; 
ungevüere (2); ungevuoc (2); ungewin; unguot (2); unheil; unnütze* (2); unnuz; 
unrāt; unrihtunge; unstate; unvrume; vār; verderplicheit; verderpnisse; 
verderpnüst; verlust; vervanc; vese (2); werre; werrunge; wirre (2); wüestenunge; 
wüestunge; zerstœrede*; zerstœrunge; zorn (1); zornecheit; zornicheit* 

-- auf Schaden bringende Weise: mhd. schedelīche 
-- den Schaden vergüten: mhd. den schaden legen 
-- durch Einfall eines Heeres verursachter Schaden als Fall der echten Not: mhd. 

herenōt* 
-- durch Feuersbrunst Schaden leiden: mhd. verbrinnen; zerbrinnen 
-- durch Geldaufnahme bei Juden entstandener Schaden des Gläubigers: mhd. 

judenschade 
-- durch Schweigen zu Schaden kommen: mhd. verswīgen 
-- durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden): mhd. 

verzeren 
-- durch Verwundung zugefügter Schaden (M.): mhd. wuntschade 
-- erwachsener Schaden: mhd. interesse 
-- gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen: mhd. trœstigunge*; 

trōstunge 
-- geschädigt Schaden bringend: mhd. schedelīchen 
-- ich erleide Schaden: mhd. mir wirt schadehaft 
-- in Schaden bringen: mhd. einen schadehaft machen; umbevüeren 
-- jemandem Schaden verursachen: mhd. einem übele mitegevarn 
-- kleiner Schaden: mhd. schedelīn* 
-- mit einem gesundheitlichen Schaden behaftet: mhd. bresthaft 
-- ohne Schaden anzurichten: mhd. unschedelīche; unschedelīchen 
-- ohne Schaden seiend: mhd. schadelōs 
-- ohne zu Schaden kommend: mhd. ungolten 
-- Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen: mhd. verteilen 
-- Schaden am Erbgut: mhd. erbeschaden 
-- Schaden anrichten: mhd. schaden (1); terigen 
-- Schaden auf sich ziehen: mhd. sich schaden ūftrechen 
-- Schaden bringen: mhd. verwideren 
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-- Schaden bringend: mhd. giftic 
-- Schaden bringend: mhd. schedelich; schedelīche 
-- Schaden durch Brandstiftung: mhd. brantschade 
-- Schaden eines Gebäudes: mhd. zimbersleif 
-- Schaden erleiden: mhd. entgelten; gevāhen; schaden kiesen 
-- Schaden erleiden durch: mhd. entgelten 
-- Schaden ersetzen: mhd. ūfgerihten; ūfrihten (1) 
-- Schaden haben: mhd. missegeniezen; misseniezen 
-- Schaden habend: mhd. schadehaft 
-- Schaden leiden: mhd. missewenken; verschrōten (1) 
-- Schaden nehmen: mhd. līden (1); nidergelegit werden; sīn selbes verschwendunge 

machen 
-- Schaden verursachen: mhd. schaden (1) 
-- Schaden verursachend: mhd. schadebære; schedelich 
-- Schaden zufügen: mhd. geergeren*; geschaden; greinen (1); greinigen; gunnen; 

harmen (1); hermen (1); sīn stelze bestrīchen; schadegen; schaden (1) 
-- sich durch übermäßiges Aufwallen einer Leidenschaft Schaden tun: mhd. 

verwellen (3) 
-- zu jemandes Schaden einen Bau aufführen: mhd. einen verbūwen 
-- zu Schaden bringen: mhd. verderben (1) 
-- zu Schaden kommen: mhd. entgelten 
-- zu Schaden kommen: mhd. verbrechen; verderben (1); verscherten 
-- zu seinem Schaden zu lange sitzen: mhd. ein gebot versatzen; versitzen 
-- zum Schaden: mhd. schedelīche; schedelīchen 
schaden: mhd. gedrouwen (1); geirren; genōsen; geschaden; getaren; geunvrumen; 

gewerren; gewerren; irren (1); missestān; nāhe gān; nōsen (1); schade sīn; schaden 
(1); taren (1); teren; terigen; tuon (1); umbevüeren; undienen; unminnen; verliesen 
(1); vreisen; wē tuon; werren (1) 

-- durch Nichtfordern zu schaden kommen: mhd. verswīgen 
-- Fähigkeit zu schaden: mhd. gifticheit 
-- im Spiel vorgeben und sich schaden: mhd. übergeben 
-- ohne jemandem zu schaden: mhd. unschedelīche; unschedelīchen 
-- schaden bei: mhd. werren (1) 
Schaden (N.): mhd. schaden (2); taren (2) 
schadend -- heimlich schadend: mhd. miuchelræche 
-- sich schadend sprechen: mhd. versprechen (1) 
Schadenersatz: mhd. ergetzunge; widergelt 
-- Schadenersatz leisten: mhd. bezzeren*; ergetzen (1) 
Schadenersatz: mhd. kērunge; schadebuoze* 
-- Schadensersatz leisten: mhd. ze buoze stān; entwandelen*; gebezzeren; wandelen (1) 
Schadensabwendung: mhd. wendunge 
Schadensersatz: mhd. gelt; schadebuoze*; solschaz; wandel; widergelt 
-- Schadensersatz leisten: mhd. wandelen (1) 
schadensreich: mhd. schaderīche 
Schadensvergütung: mhd. wette (1) 
schadensverursachend: mhd. schuldic 
schadhaft: mhd. brechenlich; bruchelich; buozwirdic; gebrechlich; murc (1); wandelbære 

(1); wandelbæric; wandellich; wandellīche; zerbrochen (1); zerbrochen* (2) 
-- schadhaft werden: mhd. abeschiezen 
-- schadhaftes Dach: mhd. dachlœse 
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„schadhaft“: mhd. schadehaft 
schädigen: mhd. beleidigen; beletzen; beschaben (1); beschadegen*; beschalken; 

beschedenen; beswæreden*; beswæren (1); betrüeben (1); gebrechen (1); 
gekrenken; geschadigen*; irren (1); kranken; krenken (1); krenkeren*; kumberen*; 
leiden (1); leidigen; letzen (1); litzen (1); nōsen (1); quetzen; schadegen; einen 
schadehaft machen; scherten; schīben (1); slahen (1); stœren (1); stroufen (1); 
swachen (1); swechen; swecheren*; taren (1); teren; terigen; übereren* (1); 
übergeben; übervaren* (1); umbekēren (1); verbrechen; verheren*; verhouwen (1); 
verkrenken; verletzen (1); veruntriuwen; verwarlōsen; verwerzelen*; ? 
*warscharen?; werten (1); *widerstutzen? (1); wirsen; wirsenen; zerbrechen 

-- durch Brand schädigen: mhd. brennen (1) 
-- durch Brandstiftung schädigen: mhd. brennen (1); brinnen (1); burnen (1) 
-- jemanden durch Brand schädigen: mhd. einen verbrennen; einen verbrinnen 
-- schädigen an: mhd. letzen (1); swachen (1) 
-- schädigen bei der Ernte: mhd. übersnīden 
-- schädigen durch Grenzverletzung: mhd. übervaren* (1) 
-- schädigen durch Grenzverletzungen beim Pflügen: mhd. übereren* (1) 
-- schwer schädigen: mhd. beschūren 
-- sich schädigen: mhd. wüesten (1) 
„schädigen“: mhd. gewirseren* 
schädigend: mhd. schadehaft 
Schädiger: mhd. letzære*; schade (4); schadenworhte 
Schädigung: mhd. argerunge; bekumberunge; beswærede*; beswærunge; betrüebenisse; 

gekrenkenisse; genōste; krancheit; krenken (2); krenkenus; krenkunge; 
kumbernisse; leidigunge; mein (2); schade (1); schedige; sēregunge; sērunge; 
widerstutzen (2) 

schädlich: mhd. bōse; brestenlich; brestlich; bruchelich; durchgræte; gebrestenlich; 
gebresthaft; gebresthaftic; gebrestic; gebrestlich; gebrestlīche; gremic; lasterbære; 
nāhe (2); nāhen (1); nāhenen; schade (2); schade (3); schadebære; schadec; 
schadehaft; schādesam; schedelich; schedelīche; schedelīchen; tarehaft; 
unbequæme; ungesunt (1); unnütze (1); unnützelich; vergiftic; widerwertic; 
widerzæme (1) 

-- am wenigsten schädlich: mhd. allerunschedelicheste 
-- schädlich sein (V.): mhd. schade sīn; schaden (1) 
-- eine schädliche Käferart: mhd. rebenstichelīn 
-- schädliche Einrichtung eines Fischbaus: mhd. überbū 
-- schädliche Flüssigkeit: mhd. eiter 
-- schädliche überflüssige Stoffe und Säfte entfernen: mhd. die übervlüzzecheit 

vürben 
-- schädlicher Mann: mhd. schedelicher man 
Schädlichkeit: mhd. schedelīcheit; ungesunt (2) 
schadlos: mhd. schadelōs; unschadehaft 
-- sich schadlos halten: mhd. grīfen (1); halten (1) 
Schaf: mhd. kuose; ou (2); ouwe (2); schāf 
-- junges Schaf: mhd. honecvrischinc; schāfvrischinc 
-- kleines Schaf: mhd. schæfelīn 
-- Kreuzung zwischen Schaf und Geiß: mhd. schāfgeiz 
-- Schaf als Abgabe: mhd. herbestschāf 
-- Schaf betreffend: mhd. schæflich 
-- Schaf das statt des Trinkgeldes gegeben wird: mhd. trincgeltschāf 
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-- Schaf welches für das loupgedinge entrichtet wird: mhd. ? loupschāf 
-- vom Schaf herrührend: mhd. schæflich 
-- vom Schaf stammend: mhd. schāfīn 
-- Seite eines Schafes: mhd. schāfbache 
-- Abgabe von Schafen: mhd. schāfdienest 
Schaf...: mhd. schāfīn 
„Schafbauch“: mhd. schāfbuoch 
Schafbock: mhd. boc; wider (1) 
-- kastrierter Schafbock: mhd. hamel (2); kastrūn 

Schäfchen: mhd. schæfel; schæfelīn; schæfichīn 
Schafdarm: mhd. schāfdarm 
-- Saite aus Schafdarm: mhd. schāfseite 
„Schafdienst“: mhd. schāfdienest 
Schafe: mhd. smalnōz 
Schäfer: mhd. schæfære; schæfærekneht*; schāfkneht 
Schäferei: mhd. schæferīe 
-- Hof mit Schäferei: mhd. schāfhof 
Schäferhund: mhd. schāfhunt; schāfrüde 
Schäferknecht: mhd. schæfærekneht* 

Schaff: mhd. schaf 
-- Schaff als Weinmaß: mhd. wīnschaf 
schaffarben: mhd. schāfvar 
schaffarbig: mhd. schāfvar 
Schaffe: mhd. scheflach 
Schaffell: mhd. ? berwermantel; kotzenkleit; schāfīn kleit; schāfin vell; schāfvel; schæpære 
-- Gewand aus Schaffell: mhd. schāfgewant 
-- grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet: 

mhd. kürsenwolle 
schaffen: mhd. aneschicken; begründen; bereiten (1); beschaffen (1); beschepfen (1); 

entwerfen; erbileden* (1); geschaffen (1); gescheffen; getuon; gevrümen; geziugen; 
machen (1); prüeven (1); sachen; schaffen (1); schaffen (3); schepfen (1); schicken 
(1); stellen; temperen*; termen (1); tīchen (1); tirmen; tuon (1); ūzrūmen; vrumen 
(1); vrümen; vüegen (1); werben (1); werken; wirken (1); würken (1); zechen (1); 
zirkelen 

-- Abhilfe schaffen: mhd. abehelfen; büezen (1); buoze sīn 
-- auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen: mhd. wünschen (1) 
-- Ausgleich schaffen: mhd. berihten 
-- außer Landes schaffen: mhd. ūzschaffen 
-- beiseite schaffen: mhd. verbergen; vermūchen 
-- durch Überredung schaffen: mhd. erswetzen 
-- fassen und vorwärts schaffen: mhd. vervāhen 
-- Frieden schaffen: mhd. bevriden 
-- Frieden schaffen bei: mhd. vriden (1) 
-- heimlich auf die Seite schaffen und verstecken: mhd. vermiuchelen*; vermūchen 
-- künstlerisch schaffen: mhd. tihten (1) 
-- kunstreich schaffen: mhd. meisteren* 
-- mit etwas zu schaffen haben: mhd. nieten (2) 
-- natürlich schaffen: mhd. natūren 
-- Ordnung schaffen: mhd. sticken unde ziunen 
-- Platz schaffen: mhd. rūmen (1) 
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-- Raum schaffen: mhd. rūmen (1) 
-- schaffen für: mhd. vüegen (1) 
-- Schutz schaffen: mhd. bevriden 
-- sich zu schaffen machen: mhd. enpflihten; zuodringen 
-- übel schaffen: mhd. verschaffen (1) 
-- Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen: mhd. wunsch 
-- vom Fleck schaffen: mhd. vlecken 
-- vorwärts schaffen: mhd. ervrümen; gevrumen; gevrümen; vremen; vrümen 
-- Wohnung schaffen: mhd. herbergen (1) 
-- zu schaffen haben: mhd. tīchen (1); umbegān 
-- zu schaffen haben mit: mhd. ze schaffen haben mit 
-- zu schaffen machen: mhd. grōze arbeit haben 
-- zum Verderben schaffen: mhd. verschaffen (1) 
-- zur Stelle schaffen: mhd. voretwingen* 
„schaffen“: mhd. ? darschaffen; geschaffen (2) 
Schaffen: mhd. termen (2); zuht 
schaffend -- Zimmerwerk schaffend: mhd. zimberwirkende 
„schaffend“: mhd. scheffende 
Schaffender: mhd. wirkære* 
Schaffer: mhd. schaffære 
„Schafferin“: mhd. schaffærinne 
Schäffler: mhd. scheffelære 
Schaffhauser (eine Münze): mhd. schafhūsære 
Schaffner: mhd. aneschickære*; bursenære; schaffære; schaffenære; ūzgebære* 
Schaffnerin: mhd. schaffærinne; schaffenærinne; ūzgebærinne* 
Schaffung: mhd. scheffenisse 
-- Schaffung eines Ebenbildes: mhd. widerebiledunge* 
„Schaffung“: mhd. schaffunge 
Schafgarbe: mhd. gachel; gāchheil; garwe (1); garwenkrūt; gerwel; schāfgarwe; 

tūsentbleter 
Schafgarbenwurzel: mhd. garwwurz 
Schafgewand: mhd. schāfgewant 
„Schafhaus“: mhd. schāfhūs 
Schafherde: mhd. öust 
Schafhirte: mhd. schāfhertære*; schāfhirte 
Schafhof: mhd. schāfhof 
Schafhürde: mhd. ouwestal 
Schafhütte: mhd. schāfhütte 
Schafkäse: mhd. schāfkæse 
Schafkopf: mhd. schāfkopf 
Schaflämmchen: mhd. schāflembel* 
„Schaflämmlein“: mhd. schāflembelīn* 
Schafleder: mhd. bazān; schāfvel 
Schaflehen: mhd. schāflēhen 
Schäflein: mhd. schæfelīn 
„Schaflösung“: mhd. schāflōsunge* 
schafmäßig: mhd. schæflich 
Schafpfennig: mhd. schāfpfenninc* 
„Schafrüde“: mhd. schāfrüde 
Schafschelle: mhd. schāfschelle 
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Schafscherer: mhd. scherære 
schafsdumm: mhd. schāfīn 
„Schafseite“: mhd. schāfseite 
Schafskäse: mhd. schāfkæse 
Schafskopf: mhd. schāfkopf 
Schafsleder: mhd. batzan 
Schafslehen: mhd. schāflēhen 
schafsmäßig: mhd. schāfīn 
Schafspelz: mhd. schāfkürsen 
-- aus Schafspelz bestehend: mhd. schāfvar 
Schafstall: mhd. oist; ouwestal; schāfhūs; schāfhütte; schāfstal; schāfstīc*; schāfstīge 
Schafszunge: mhd. schāfzunge 
Schaft: mhd. schaft (3); stil 
-- an Schaft befestigen: mhd. scheften 
-- an Schaft stecken: mhd. scheften 
-- in einen Schaft stecken: mhd. anescheften* 
-- mit Schaft versehen (V.): mhd. scheften 
-- nicht an einem Schaft befestigt: mhd. ungeschiftet 
-- Schaft des Dreschflegels: mhd. drischelstap 
-- Schaft eines Stabes: mhd. stapschaft 
-- Schaft machen: mhd. scheften 
-- zweischneidige Streitaxt mit langem Schaft: mhd. helmbarte 
Schäftemacher: mhd. scheftære* 
„schäften“: mhd. scheften 
„Schäfter“: mhd. scheftære* 
Schaftheu: mhd. schafthöuwe 
Schäftlein: mhd. scheftelīn 
Schafwolle: mhd. lampwolle; schāfwolle 
Schafzins: mhd. schāfdienest; schāflōsunge* 
Schaggun: mhd. schaggūn 
schäkern: mhd. taselen 
-- schäkern mit: mhd. taselen; tiselen* 
schal: mhd. schal (1); seiger (1) 
Schäldecke: mhd. schale 
Schale (F.) (1): mhd. hal (1); hülse; schale; scheleve 
-- nicht der Schale beraubt: mhd. unverschelet* 
-- ohne Schale seiend: mhd. schalelōs 
Schale (F.) (2): mhd. giezkopf; kopf; pfiale*; *ribe? (2); schal (3); schāle 
schälen: mhd. beschelen*; beschinden; geschelen*; schelen* (1); schinden 
schalenförmig -- schalenförmiges Gefäß: mhd. gelte (4) 
Schalenfrucht: mhd. nuz (2) 
schalenlos: mhd. schalelōs 
„Schalenträger“: mhd. schaletragære* 
Schalenwaage: mhd. schalwāge 
Schalk: mhd. gemelīche (2); nebelknabe; nebelknappe; schalc (1); schalcheit; vanz 
-- ein Schalk: mhd. küderschalc 
-- hergelaufener Schalk: mhd. alevanz 
-- junger Schalk: mhd. venzelīn 
-- kleiner Schalk: mhd. schelkel; schelkelīn 
-- Schalk sein (V.): mhd. schalken (1) 
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-- sich wie ein Schalk betragen: mhd. schalken (1) 
Schalkheit: mhd. alevanz; lōsheit 
„Schälklein“: mhd. schelkelīn 
Schalknarr: mhd. wuffun 
Schall: mhd. brach; braht; diez; dieze; dōn; dōz; duz; gal; galm (1); gedœne; gedœze; 

geliute; gelm; gels; gestimmet luft; guft; guof; hal (2); hellen (5); hōre (1); 
hornschal; klanc (2); klinc; krach (2); luftebruch; pral; resonanz; ruoft (1); schal (2); 
sumberen* (2); zorfen (2) 

-- betäubender Schall: mhd. tumel 
-- den Schall der Hörner erwidern: mhd. diu horn widerslahen 
-- dumpfer Schall: mhd. plumpf (2) 
-- mit dumpfem Schall fallen: mhd. plumpfen 
-- mit Schall erfüllen: mhd. durchschellen 
-- mit Schall treffen: mhd. schellen (2) 
-- mit Schall zerplatzen: mhd. krecken; zerkrecken 
-- Schall der Hörner: mhd. gehürne (1) 
„schallbar“: mhd. schellbære 
schallen: mhd. brehen (1); diuten (1); dōzen (1); erlūten; gehellen (1); hellen (4); klaffen 

(1); klingelen* (2); klingen (1); klünzen; queden; schallieren; schellen (1); temeren 

(1); tūsen; zorfen (1) 
-- lauter schallen als: mhd. überschellen 
-- laut schallen: mhd. diezen 
-- schallen in: mhd. erklengen 
-- schallen machen: mhd. diuten (1) 
„schallen“: mhd. geschallen; schallen (1) 
Schallen: mhd. diezen (2); hellunge (2); schellen (3) 
-- zum Schallen bringen: mhd. erschellen (2); gellen (3) 
„Schallen“: mhd. schallen (2); ? herschallen 
schallend: mhd. düzzic; schallende; schallenlich; schallic (2); schallich; schallīchen; 

schalliclich* 
-- schallend niederfallen: mhd. niderklaffen 

Schallloch: mhd. galmholin; galmloch 

Schallquelle -- sich von der Schallquelle weg ausbreitend: mhd. hinloufende 

„schalltragend“: mhd. schaltragende 
Schalmei: mhd. bumhart; schalmīe 
-- auf der Schalmei spielen: mhd. schalmīen; schalmieren 
-- die Schalmei blasen: mhd. schalmīen; stīven (1) 
Schalmeibläser: mhd. schalmīer 
Schalmeispielen: mhd. stīven (2) 
Schälmesser: mhd. splizze 
Schalotte: mhd. aschlouch; hollouch 
schalten: mhd. berīchen; klangelen* (1) 
„schalten“: mhd. schalten 
Schaltender: mhd. schaltære* 
Schalter: mhd. schaltære* 
Schaltier -- Schild der Schaltiere: mhd. schilt 
Schaltjahr: mhd. schaltjār 
„Schaltruder“: mhd. schaltruoder 
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Scham: mhd. gescham; scham (1); aller zuht scham; schame (1); schame (2); schamede; 
schameheit; schamelīcheit; schamen (3); schamicheit*; schande (1); schem (2); 
schemelheit 

-- Büschel zur Bedeckung der Scham beim Baden: mhd. schirmwadel 
-- die Scham überwinden: mhd. etwaz verschamen 
-- frei von Scham: mhd. schamelōs 
-- gegen die Scham verstoßen (V.): mhd. verschamen 
-- mit Scham: mhd. schamelīche; schamelīchen 
-- mit Scham verbunden: mhd. scham (2) 
-- ohne Scham: mhd. unschamelīche; unschamelīche 
-- ohne Scham seiend: mhd. unschamelich 

-- Scham empfindend: mhd. schamende 
-- Scham erweckend: mhd. schambære; schamende 
-- Scham vor den Leuten: mhd. ūzerschame 
-- über die Scham und Schande hinwegkommen: mhd. verschamen 
-- voll Scham werden: mhd. erschamen (1) 

-- vor Scham errötend: mhd. schamerōt (2) 

-- weibliche Scham: mhd. briune; künne (2); tümpel; ūfbast; zinzel 
-- weibliche Scham der Jungfrau: mhd. maget (1) 
Schambehaarung: mhd. goltbüschel 
Schambein: mhd. kamp (1) 

Schambereich: mhd. hüffel (2); hüffelīn; kamp (1) 

Schamberg: mhd. kamp (1) 
Schamehrgefühl: mhd. scham (1); schame (2); schamede; schameheit; schamicheit* 
Schamei: mhd. schamīe 
schämen: mhd. beschemen; erschamen; mīden (1); schemen (1) 
-- aufhören sich zu schämen: mhd. verschamen 
-- sich schämen: mhd. beschamen; erschemen; geschamen; riuwen (1); rœten (1); 

verschamen; ze schame komen; ze schame komen; schamen (1) 
-- sich schämen über: mhd. smæhen (1) 
-- sich schämen vor: mhd. verschamen 
-- sich nicht zu schämen brauchen: mhd. geschamen 
-- sich nicht zu schämen brauchend: mhd. unschamelich 
-- sich nicht schämend: mhd. ungeschemet*; unschamende; unschemende 
-- sich über etwas zu Ende schämen: mhd. etwaz verschamen 
-- Sache für die man sich zu schämen hat: mhd. schamsache 

-- Spiel dessen man sich zu schämen hat: mhd. schamespil* 
-- vor Leid schämen: mhd. sich vor leide erschamen 
-- machen dass sich jemand schämt: mhd. einen verschamen 
Schämen: mhd. schemen (3) 
-- zum Schämen seiend: mhd. verdriezic 
schämend -- sich nicht schämend: mhd. unschamic 
-- sich schämend: mhd. schamende 
schämenswert: mhd. schamelīche; schamelīchen; schantlich; schantlīche; schantlīchen; 

schendelīche; schendiclich*; schendiclīche* 
-- schämenswertes Leiden: mhd. schande (1) 
-- schämenswertes Tun: mhd. schande (1) 
schamerfüllt: mhd. schamelich; schamelīche; schamelīchen 
Schamgefühl: mhd. bliuge; blœde (2); schame (1) 
-- Schamgefühl haben: mhd. schamen (1) 
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Schamgegend: mhd. gemaht (1); gemehte 
„Schamgewand“: mhd. schamegewant* 
Schamhaar: mhd. bart (1); briune; fotzenhār; goltbüschel; gran (1); grane; riuhe; rouch 

(2); rūch (2); schamhār; schōzhār 
-- kleines Schamhaar: mhd. riuhelīn 
-- weibliches Schamhaar: mhd. goltbüschel; minnebüschel 
schamhaft: mhd. kiusche (1); kiusche (1); kiuschiclich; kiuschiclīche; kiuschlich; 

kiuschlīche; schambære; schamehaft; schamehaftic; schamel (1); schamelich; 
schamelīche; schamelīchen; schamende; schamesam; schamic 

Schamhaftigkeit: mhd. scham (1); schame (1); schame (2); schamede; schameheit; 
schamicheit*; schamunge; schemelheit 

Schamhügel: mhd. vüdelīnnol; vüdelnol 
„Schämigkeit“: mhd. schamicheit* 
Schamlippe: mhd. vutlappe 
schamlos: mhd. geschendic; schamelōs; unkiusche (1); unkiusche (2); unschamelich; 

unschamelīche; unschamic; unschemel (2); unverschamet*; unzimelich; 
verschamet* 

-- schamlos machen: mhd. verschamen 
-- schamlos redend: mhd. ungespræche (1) 
-- schamlos werden: mhd. verschamen 
-- schamlose Schmeichelei: mhd. leckervuore 
Schamlosigkeit: mhd. unschame; unschamede*; unschemel; ? unschemelīcheit; 

unschemunge 
Schampāneis: mhd. Tschampaneis 
schamrot: mhd. rōt (1); schamerōt (2); schamevar 
Schamröte: mhd. schamederōt; schamerōt (1); schamrœte 
Schamrute: mhd. schameruote 
Schamspiel: mhd. schamespil* 
Schamteil: mhd. hegedruos 
-- weibliches Schamteil: mhd. tasche 
-- Schamteile: mhd. schande (1); ein heimelich stat 
-- Kleidungsstück über die Schamteile: mhd. schamegewant* 
-- Baden an den unteren Schamteilen: mhd. underbat 
-- besonders an Schamteilen und Achseln: mhd. slier (1); sliere 
schamvoll: mhd. schamerīche 
Schandbalg: mhd. lasterbalc 
schandbar: mhd. lasterlīche; lasterlīchen; schambære 
„schandbar“: mhd. schandebære 
Schandbart: mhd. lasterbart 
Schandbier: mhd. lasterbier 
Schandblech: mhd. lasterblech 
Schande: mhd. aneruch; āswīchunge; beschemunge; schemelichez dinc; dörpæreheit*; 

dörpæricheit*?; dörpærīe*; geschendede; hōn (1); hœne (2); hœnede; hœnunge; 

itewīz; laster; lasterheit; leit (3); meil (1); meile (1); meilunge; missemeil; misseprīs; 
missewende (1); aller zuht scham; schame (1); schame (2); schamede; schameheit; 
schameliche bürde; schamen (3); schamenōt; schamicheit*; schamsache; schande 
(1); schende (1); smæhe (3); smāheit; snarz; spot; sünde (2); unēre; ungelimpf (2); 
ungevuoc (2); unlop; unprīs; unvlāte; unvluot; unvuoc (2); unvuoge (1); unwirde; 
versmæcheit; versmæhe (2); versmæhede; wende (1); werltschande 

-- als Schande empfinden: mhd. schemen (1) 
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-- Ansammlung von Schande: mhd. schanthort 
-- Aufbewahrungsort der Schande: mhd. schanthort 

-- bei meiner Schande: mhd. sō mir ein surt 
-- einer der eine Schande der Familie ist: mhd. künnegalle 
-- einer der Weiber in Schande bringt: mhd. wīpschende 
-- Fülle von Schande: mhd. schanthort 
-- Gefäß der Schande: mhd. lastervaz; schandenvaz 
-- große Schande: mhd. houbetschande 
-- in Schande: mhd. lasterlīche; lasterlīchen 
-- in Schande bringen: mhd. bekebesen; entschemen; gehœnen; geschenden; unhēren 
-- in Schande seiend: mhd. schantlich in nōt 
-- in Schande stehend: mhd. hœne (1) 

-- jemanden in Schande bringen: mhd. einen verschamen 
-- keine Schande bringend: mhd. unschamelich 
-- landesweite Schande: mhd. lantschande 
-- Mensch der voll Schande ist: mhd. lastervaz 
-- mit Schande befleckt: mhd. lastermeilic 
-- öffentliche Schande: mhd. werltschande 
-- ohne alle Schande: mhd. āne alle schande 
-- ohne Schande: mhd. schandelōs 
-- ohne Schande bleiben: mhd. āne schande belīben 
-- ohne Schmach und Schande seiend: mhd. ungeschendet 
-- Schande antun: mhd. an die ēre recken 
-- Schande bereiten: mhd. beschemen; hœnen (1) 
-- Schande bringend: mhd. schambærlich 
-- Schande bringendes Verhalten: mhd. hœnede; hōnewīse; hōnschaft 

-- Schande der Tributpflichtigkeit: mhd. zinslichiu schande 
-- Schande ist zuwider: mhd. schande ist ein widerquāl 
-- Schande mit sich führend: mhd. schandebære; schandeberende* 
-- Schande treiben mit: mhd. geschenden 
-- Schande vor aller Welt: mhd. werltschande 
-- Teilnehmer an der Schande: mhd. schantgenōz 
-- über die Scham und Schande hinwegkommen: mhd. verschamen 
-- unselig durch Schande: mhd. lasterveige 
-- Wendung zur Schande: mhd. lasterkēre* 
-- Zeichen der Schande: mhd. lastermāl 
-- zur Schande: mhd. lasterlīche; lasterlīchen; unmære (2) 
-- zur Schande machen: mhd. erschemen 
-- ein Pferd zu Schanden reiten: mhd. ein ros verrīten 
-- ganz zu Schanden machen: mhd. durchschenden; verschenden 
-- mit Schanden: mhd. wentlīchen 
-- zu Schanden machen: mhd. nideren (1) 
-- zu Schanden werden: mhd. ? entmeilen; verderben (1) 
-- „Schande tun“: mhd. *āswīchen? 
Schandebringerin: mhd. ? dieneblōz 
„schandelos“: mhd. schandelōs 
schänden: mhd. bemissemālen; beschemen; besnœdelen*; briuten; entēren; gebriuten; 

gelasteren*; geschenden; gesnīwen; geunēren; hœnen (1); nideren (1); nōtzogen 
(1); schemen (1); schenden (1); schenzelen; schenzieren; schernen (1); schinden; 
serten; swachen (1); überligen; umbeserten; unēren; verhīwen*; verschenden 
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-- Gott schänden: mhd. gotlasteren* 
-- durch Unzucht schänden: mhd. bekebesen 
Schänden: mhd. schenden (2) 
schändend: mhd. schantlich; schantlīche; schantlīchen 
„Schandenfass“: mhd. schandenvaz 
„Schandenmiete“: mhd. schandenmiete 

Schänder: mhd. schendære; *schende? (2) 
„schandfarben“: mhd. schandenvar 
Schandfleck: mhd. bīziht; lastermāse; lastermeil; schandenvlec; schantvlec; schantvlecke; 

untætelīn 
„Schandgast“: mhd. ? schendegast 
„Schandgefälle“: mhd. schantgevelle 

„Schandgenosse“: mhd. schantgenōz 
Schandgerede: mhd. lastermære 

„Schandgestell“: mhd. schantgestelle 
„Schandhort“: mhd. schanthort 
Schandhut: mhd. lasterhuot 

Schandkerl: mhd. lasterbalc 
Schandlappen: mhd. lasterlappe 
Schandleben: mhd. lasterleben 
schändlich: mhd. geunēret*; hōnküsticlich*; hōnlich; hōnlīche; hōnlīchen; lasterbære; 

lasterberende; lasterlich; lasterlīche; lasterlīchen; missewendelich; schamelich; 
schamelīche; schamelīchen; schamelōs; schamic; schantgelīch; schantlich; 
schantlīche; schantlīchen; schendelīche; schendic; schendiclich*; schendiclīche*; 
unērbære; ungeēret; unkiusche (1); unkiusche (2); unreine (2); unreines; unvlætic; 
unwerdenlīchen 

-- schändlich handeln: mhd. sünden (1) 
-- nicht schändlich: mhd. unlasterbære 
-- auf schändliche Weise erzwingen: mhd. vitibeiten 

-- auf schändliche Weise lachen: mhd. schantlachen 
-- schändliche Art und Weise: mhd. hōnewīse 

-- schändliche Bezahlung: mhd. schandenmiete 

-- schändliche Handlung: mhd. bärlīche (2); missewende (1) 
-- schändlicher Betrug: mhd. vultertroc 
-- schändlicher Gesang: mhd. schantsanc 

-- schändlicher Mörder: mhd. nītmordære 

-- schändliches Reden: mhd. lastersnallen 
-- schändliches Treiben: mhd. buobenspil 
-- schändliches Verhalten: mhd. hōnewīse; hōnschaft; kluterāt; kluterheit 

-- „schändlich in Not“: mhd. schantlich in nōt 
-- „schändlich sein (V.)“: mhd. *lasterberen? 
„schändlich“: mhd. *schendelich? 
Schändlichkeit: mhd. missewende (1); schantlīcheit; unēre; unwirde 
schandlos: mhd. ungeschendet 
Schandmal: mhd. schandemeil; schandenmāl 
Schandmaß: mhd. lastermez 
Schandmaul: mhd. schandolf 
-- Frau des Schandmauls: mhd. Schentelā 

Schandmilbe: mhd. lastermilwe 
Schandpfahl: mhd. stūpe; vridesūl 
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Schandrede: mhd. lastermære 
Schandsack: mhd. schandensac 
Schandsäule: mhd. schreiāt; stūpe; sūl (1) 
Schandspiegel: mhd. schandenspiegel 

Schandstein: mhd. lasterstein 
Schandstrafe: mhd. harmschar 
Schandtat: mhd. buoberīe; goler? 
-- eine Schandtat begehen: mhd. bärlīchen 
Schändung: mhd. schambærunge; schende (1); schendunge 
„Schandwagen“ (Schimpfwort): mhd. schantwagen 
Schandwort: mhd. schantwort 
Schänke: mhd. kretscheme 
Schankgefäß: mhd. schanc (2) 
Schankgerechtsame: mhd. taverniz; teverīe; zapfe 
-- Abgabe für die Schankgerechtsame: mhd. teverīe 
Schankrecht: mhd. schenkreht 
-- Abgabe für Schankrecht: mhd. schenkreht 
-- ohne Schankrecht seiend: mhd. ungeschenket 
Schankrechtsname: mhd. schenkreht 
Schankwirt: mhd. briuwære; lītgebe; tavernære; vüllære*; wīnschenkære*; zapfenære 
Schankwirtin: mhd. wīnruofærinne*; wīnschenkærinne*; wīnvrouwe 
„Schanz“: mhd. schanz (1) 

Schanzarbeit: mhd. graft 
Schanze (F.) (1): mhd. schanze 
Schanzkorb: mhd. korbe; korp 
Schanzkörblein: mhd. schanzkörbelīn 
Schar (F.) (1): mhd. bande (1); bresse; ? bruof; diet (1); gamanje; gediet; gedranc; 

gedrosch; genōzschaft; gesamene; geselleschaft; gesemede; gespirc; getrüste; 
gevluote; gezal (3); gezoc; harsch; harst (1); her (2); here (1); hereschaft*; horde 

(2); hūfe; krī; krīde (2); krīe; kroije; kütte (1); luot (2); mahinande; maht (1); 
massenīe; menige; presse; rote; samenunge; schar (1); schoie; storīe; truht (1); 
trünne (1); trüster; vinster (2); vinsterīn; volc; volcschar; woldan (2); zal (1); zale 
(1); zoc 

-- Anschauung einer Schar (F.) (1): mhd. scharschouwe 
-- aus der Schar herausholen: mhd. ūzscharen* 
-- beklagenswerte Schar (F.) (1): mhd. jāmerschar 
-- besondere Schar (F.) (1): mhd. sunderrote; sunderschar 
-- bewaffnete Schar (F.) (1): mhd. hereschilt* 

-- dichte Schar (F.) (1): mhd. dicke (3) 
-- eine feindliche Schar durchbrechen: mhd. eine schar mit mannen underschüten 
-- eine Schar (F.) (1) betreffend: mhd. *truhtlich? 
-- einer aus einer Schar: mhd. harschære*; herstære* (?) 
-- feste Schar (F.) (1): mhd. vest (3); veste (3) 
-- Flügel einer Schar (F.) (1): mhd. vluc 
-- geschlossene Schar (F.) (1): mhd. vest (3); veste (3) 
-- himmlische Schar: mhd. himelschar 

-- im Hinterhalt gelegte Schar (F.) (1): mhd. hālschar 
-- in Schar bringen: mhd. scharen (1) 
-- laufende Schar (F.) (1): mhd. trünne (1) 
-- Letzter einer Schar: mhd. zagele 
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-- nachziehende Schar (F.) (1): mhd. gezof 
-- riesige Schar (F.) (1): mhd. geziuge (2) 
-- Schar (F.) (1) der Elenden: mhd. jāmerschar 

-- Schar (F.) (1) mit einer besonderen Bestimmung: mhd. sunderrote; sunderschar 
-- Schar (F.) (1) von Hofleuten: mhd. hoveschar 
-- Schar (F.) (1) von Höflingen: mhd. hoveschar 
-- Schar (F.) (1) von Juden: mhd. judenschar 

-- sich zu einer Schar zusammentun: mhd. bescharen* 
-- Teil einer Schar (F.) (1): mhd. schardrun 
-- ungeordnete Schar: mhd. unrote 
-- zu einer Schar (F.) von tausend Gehörender: mhd. tūsinc (2) 
-- in hellen Scharen: mhd. strōdicke 
-- in Scharen: mhd. herehaft* (2); herlīche; scharhaft (2); scharlīche; scharot; āne zal; 

sunder zal 
-- in Scharen abteilen: mhd. scharen (1) 
-- in Scharen befindlich: mhd. scharlich* 
-- in Scharen geordnet: mhd. roteht 
-- „himmelweiße Schar“: mhd. himelwīze schar 
Schar (F.) (2): mhd. geziuc; schar (2); sech; wagense 
Scharanführer: mhd. scharhērre 
Scharbe: mhd. scharbe 
Scharbockskraut: mhd. vīcwurz 
Schardach -- Nagel zu den Schindeln eines Schardaches: mhd. scharnagel 
Schareisen -- dem Schareisen Fischender: mhd. (scherre (2)) 
scharen: mhd. gerotieren*; roten (1); rotieren (1) 
-- scharen zu: mhd. rotieren (1) 
-- sich scharen: mhd. bescharen*; geroten 
-- um sich scharen: mhd. an sich roten 
-- zu scharen: mhd. scharhaft (1) 
„scharen“: mhd. gescharen* (1); scharen (1) 
scharenweise: mhd. herehaft* (2); herehafte; hūfeht; schareht; scharhaft (2); scharlich*; 

scharlīche; *volclīch?; volclīchen 
„scharenweise“: mhd. scharhaft (1) 
scharf: mhd. bitter (1); bitterlich; durchvertlich; gestrac (1); gewahs (1); gewar (1); 

grætic; handic; heiter (1); klār (1); kleine (2); kleinen (1); kleinlich; kleinlīche; 
kleinlīchen; kuntlich; kuntlīche; kuntlīchen; ortic; ræze (2); riech; rosch; rösch (1); 
sarpf*; scharfelich; scharfelīche; scharpf; *scharpfic?; scharpflich; scharpflīche; 
scharpflīchen; scherpfe (2); sēre (1); selch (1); sneitic*; snīdende; snīdic; subtīl; sūr 
(1); swinde (1); unlinde (2); wahs (3); was (1); weseht (1); wesel; wesereht; wesse; 
wetze (1); zanger 

-- scharf an Geist: mhd. witzen münic 
-- scharf erkennend: mhd. durchsihticlīche 
-- scharf geschliffen: mhd. sneitech; snīdic 
-- scharf in den Essig beißen: mhd. ezzichen 
-- scharf in den Essig schmecken: mhd. ezzichen 
-- scharf in Worten: mhd. wortherte 
-- scharf in Worten seiend: mhd. wortræze 
-- scharf machen: mhd. gespitzen; spitzen 
-- scharf riechen: mhd. ecken (2) 
-- scharf schmecken: mhd. hendigen 
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-- scharf schreien: mhd. krīschen; krīzen (1) 
-- scharf sehend: mhd. kleinlich 
-- scharf sein (V.): mhd. hendigen 
-- sehr scharf: mhd. durchscharpf*; überscharpf* 
-- scharfe Kante: mhd. grāt (1) 
-- scharfe Wolfsmilch: mhd. brāchwurze; schīzwurz 
-- scharfer Duft: mhd. schraf; schraft 
-- scharfer Falkenblick: mhd. valkenklār 
-- scharfer Mauerpfeffer: mhd. steinpfeffer* 
-- scharfer Rand: mhd. ecke (1) 
-- scharfer Wind: mhd. har (2) 
-- durch den Genuss von Wildfleisch scharf gemacht die Witterung aufnehmen: 

mhd. genozzen hān 
„scharf“: mhd. sarpflich* 
Schärfe: mhd. bittericheit*; geræze; herwicheit*; ræze (1); scharpficheit*; scherpfe (1); 

snit; wasse (1) 
-- Schärfe der Augen: mhd. gespitz 
schärfen: mhd. billen (1); ecken (1); ecken (3); lœten; scherpfen (1); slihten (1); wetzen 

(1) 
-- den Geist schärfen: mhd. witzigen 
-- schärfen an: mhd. wetzen (1) 
-- Waffe gleiten lassend schärfen: mhd. slīfen (1) 
Schärfen: mhd. scherpfen (2); wetzen (2) 
-- das zuerst nach dem Schärfen der Mühlsteine gemahlene Mehl: mhd. billenmel 
Schärfhaue: mhd. bilhouwe 
„Scharfheit“: mhd. sarpfheit* 
Scharfmachen: mhd. scherpfen (2) 
„scharfmachig“: mhd. scharpfmachic 
Scharfrichter: mhd. nāchrihtære*; rihtære; strunzære; vrīman; wīzegære; wīzenære; 

zühtigære* 
-- Gehilfe des Scharfrichters: mhd. lewe 
-- Scharfrichter (M. Pl.): mhd. vrīliute 
scharfsichtig: mhd. durchsiht; durchsihtic*; durchsihticlīche; gewar (1); scharpfsihtic; 

sihtic; spæhe (1); spæhe (2); virrec 
Scharfsichtigkeit: mhd. durchsichticheit 
Scharfsinn: mhd. kleinheit; spæhe (3); subtīlheit 
scharfsinnig: mhd. kleine (1); listiclīche; witzen münic; sinnerīche 
Scharfsinnigkeit: mhd. spāhe (2) 
Scharführer: mhd. rotemeister 
„Scharfzahn“: mhd. scharpfzant 
scharfzüngig: mhd. snabelræze; wortræze 
Scharfzüngiger: mhd. spitzære* 
„Scharherr“: mhd. scharhērre 
Scharlach: mhd. brūtlachen; grān; scharlachen; scharlāt; scharleie 
-- mit Scharlach färben: mhd. grænen 
-- eine mit Scharlach gefärbte Stoffart: mhd. grānīt? 
„scharlachartig“: mhd. scharlātīn 
Scharlachfarbe: mhd. grān; scharlachvarwe 
scharlachfarben -- Gewand aus scharlachfarbenem Wolltuch: mhd. 

scharlachgewant; scharlachsgewant 
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„scharlachfarben“: mhd. scharlachīn 
Scharlachgewand: mhd. scharlachgewant; scharlachsgewant 
„Scharlachgewand“: mhd. scharlātwāt 
Scharlachkappe: mhd. scharlachkappe 
Scharlachmantel: mhd. scharlachmantel 
Scharlachose: mhd. scharlachshose 
scharlachrot: mhd. scharlachrōt 
-- scharlachroter Färbestoff: mhd. grān 
Scharlatan: mhd. affære 
Scharlei: mhd. scharleie 
Scharmann: mhd. scharman 
„Scharmeister“: mhd. scharmeister 
Scharmützel: mhd. scharmutzel; .? turneischimpf; werre; werrunge; wirre (2); zecken (2) 
scharmützeln: mhd. schalmützen; scharmutzelen*; sich mit einem zecketzen 
Scharnier: mhd. stahelnāt 
„Scharnagel“: mhd. scharnagel 
Schärpe: mhd. buosemsnuor 
„Schärpe“: mhd. schirpe 
Scharpie: mhd. weizel 
Scharre: mhd. kissel 
Scharreisen: mhd. scherre (1) 
scharren: mhd. krotzelen*; rechen (3); schaben (1); scharren; scherfelen*; scherren; guot 

zesamen trechen; zaspen 
-- scharren aus: mhd. scherren 
„Scharren“ (M.): mhd. scharne 
Scharren: mhd. scharrunge 
„Scharrung“: mhd. scharrunge 
Scharrwerkzeug: mhd. kratze 
Scharspitze: mhd. scharenspiz 
Scharte: mhd. gebrest; māse (1); schart (1); scharte; schranne; schranz; schrunde 
-- dem Helm Scharten beigebracht: mhd. helmschart 
-- Scharten bekommen: mhd. zerschræjen; zerserten 
schartig: mhd. schart (2); scherteht 
-- ganz schartig machen: mhd. verscherten 
-- nicht schartig gemacht: mhd. unverschertet 
-- schartig machen: mhd. gescherten; scherten; zerserten 
-- „schartig gemacht“: mhd. verschertet 
Schartuch: mhd. schartuoch 
Scharwächter: mhd. scharwahtære* 
Scharwerk: mhd. schar (2) 
-- Scharwerk mit Rindern: mhd. rintschar 
„Scharwerk“: mhd. scharwerc 
Schatten: mhd. beschatunge; schate; schatewe; schem (1); scheme (1); schete (1); schim; 

schīme 
-- die Zweige einer Linde nach einer bestimmten Richtung biegen damit sie dort 

Schatten geben: mhd. eine linden leiten 
-- dunkler Schatten: mhd. dinsternisse 
-- im Schatten lassen: mhd. schatewen 
-- in den Schatten stellen: mhd. erleschen (2); verswachen; versweinen 
-- kegelförmiger Schatten: mhd. kegelære 
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-- kleiner Schatten: mhd. schetelīn 
-- korbförmiger Schatten: mhd. körblære* 
-- Schatten geben: mhd. schatewen; scheten 
-- Schatten gebender Baum: mhd. schateboum 
-- Schatten gebender Hut: mhd. schatehuot 
-- Schatten werfen: mhd. schatewen 
-- sich in den Schatten begeben: mhd. beschetigen* 
„schatten“: mhd. ? schaten 
Schattenbild: mhd. beschatunge; schim; schīme; schīn (2) 
Schattenform -- Schattenformen bei Sonnenfinsternis und Mondfinsternis: mhd. 

sūlære* 
Schattengeben: mhd. schimen (2) 
„Schattengrube“: mhd. schategruobe 
schattenhaft -- schattenhafte Erscheinung: mhd. dinsternisse 
„schattenhalb“: mhd. schatenhalp 
Schattenseite -- auf der Schattenseite: mhd. schatenhalp 
Schattenwerk: mhd. vinsterwerc 
schattieren: mhd. schetigen 
Schattierung: mhd. beschetigunge* 
schattig -- schattig werden: mhd. schatewen; scheten 
-- schattiger Platz an der Quelle: mhd. brunnenschate 
„Schattigung“: mhd. *schetigunge? 
„Schättlein“: mhd. schetelīn 
Schatz: mhd. habe (2); hort; houbetschaz; kleinœde; kleinōt; merz (1); merze (1); schaz; 

trese; tresel; tresem; tresenīe; tresor; ? trisanet; trisol 
-- als einen Schatz bewahren: mhd. horden (1); horderen 
-- als einen Schatz sammeln: mhd. hördelen 
-- durch Wucher erworbener Schatz: mhd. wuocherschaz 
-- einen Schatz sammeln: mhd. horden (1); horderen 
-- gelagerter Schatz: mhd. legerhort 
-- größter Schatz: mhd. houbetschaz 
-- himmlischer Schatz: mhd. himelhort 
-- höchster Schatz: mhd. überhort 
-- kostbarer Schatz: mhd. edelschaz 
-- Schatz der kirchlichen Gnadenmittel: mhd. himelhort 
-- unvergänglicher Schatz: mhd. iemerhort; immerhort 
-- Schätze: mhd. getregede (1); rīchheit 
-- Schätze anhäufen: mhd. īnschatzen; īntreselen*; schatzen (1); schazsamenen*; 

ūfhorden 
-- Schätze sammeln: mhd. geschatzen; schatzen (1); treselen*; ūfhorden 
Schatzamt -- Inhaber der Börsenamtes oder Schatzamtes eines Klosters: mhd. 

bursære 
-- Verwalter des Schatzamtes: mhd. bursenære 
-- Verwalter eines Schatzamtes: mhd. bursære 
Schatzärar: mhd. silberkamer 
schätzbar: mhd. tiure (1) 
Schätzbrot: mhd. kustbrōt 
schätzen: mhd. ahten an; beschatzen; betiuren (1); betrahten (1); geahten; gemeinen (1); 

geschatzen; gewegen (1); gewegen (1); holden haben; liep haben; ze liebe haben; ze 
minne haben; hēren (1); lieben (1); meinen (1); minnen (1); prüeven (1); schetzen; 
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*swaderen?; tiuren; triuten (1); überslahen; ūzschetzen; vergezzen (1); vertūren 
(2); wegen (3); werden (3); wert haben; wirden (1); zelen (1) 

-- ganz schätzen: mhd. volreiten 
-- gering schätzen: mhd. kleine heben; ringe heben; untiure heben; unhōhe heben; ringe 

wigen; ringe tragen; underprīsen; unruochen; verligen (1); verniht haben; vernihten 
(1) 

-- gleich hoch schätzen: mhd. ebentiuren 
-- hoch schätzen: mhd. haben (1) 
-- zu hoch schätzen: mhd. überschetzen 
-- schätzen auf: mhd. ahten ūf; ahten vüre; zelen (1) 
„schätzen“: mhd. schatzen (1) 
Schätzen: mhd. schatzen (2); triuten (2); wirden (2) 
schätzenswert: mhd. ahtebære 
Schätzer: mhd. schatzære 
„Schätzer“: mhd. schetzære 
Schätzerin: mhd. schetzærinne* 
„Schatzgehäuse“: mhd. schazgehūse 
„Schatzgeld“: mhd. schazgelt 
„schatzgierig“: mhd. schazgiric* 
„Schatzhalter“: mhd. *schazhaltære? 
„Schatzhalterin“: mhd. schazhaltærinne* 
Schatzhaus: mhd. treselhūs; tresemhiusel 
Schatzhäuslein: mhd. tresemhiusel 
schätzig: mhd. *schetzic? 
Schatzkammer: mhd. gewelbe; hortgadem; kamere; schazhūs; schazkamer; silberkamer; 

tresaorre; trese; tresekamere; tresel; treselære*; tresem; tresor; tresore; trisehūs; 
trisol 

Schatzkammerhort: mhd. tresekamerhort 
Schatzkästchen: mhd. schazledelīn* 
Schatzkiste: mhd. schazkiste 
„Schatzlädelein“: mhd. schazledelīn* 
Schatzmeister: mhd. kamerære; kamerhērre*; kamermeister; seckelære 
„Schatzmeister“: mhd. schazmeister 
-- „Schatzmeister der Gemeinde“: mhd. schazmeister der gemeine 
Schatzmeisterin: mhd. kamerærinne; schazhaltærinne* 
schatzreich: mhd. hortrīche 
Schatzsammler: mhd. hordære; hördelære; hortære; hortelære; schatzære; schetzære 
„Schatzsteuer“: mhd. schazstiure 
Schatzung: mhd. schatzunge 
Schätzung: mhd. ahtunge; kust (1); schatzunge 
Schätzungssteuer: mhd. ? schatzungestiure 
Schau: mhd. beschouwede; beschouwunge; schīn (2); schou (1); *schouwicheit?; 

schouwunge 
-- sich zur Schau stellen: mhd. vürebieten* 
-- zur Schau stellen: mhd. brunken; zāfen (1) 
-- zur Schau mit Katzen Kämpfender: mhd. katzenrittære* 
„Schau“: mhd. schouwe (1) 
schau: mhd. wartā 
„schau“: mhd. schū 
Schaub: mhd. schoup 
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„Schaubband“: mhd. schoupbant 
Schaubrot: mhd. brōt des botes 
-- Schaubrote: mhd. vürelegunge* 
schaudern: mhd. begrūsen; ergrūsen; griuselen; schūderen*; erclīche übergān 
-- schaudern machen: mhd. ergrūsen 
schauen: mhd. beschouwen (1); bespehen; erwarten; gaffen; geluogen; geschouwen; 

gespehen; gewarten; gücken (1); hüeten (1); kapfen (1); schouwen (1); sehen (1); 
spehen (1); die ougen stān; warten (1) 

-- aufmerksam schauen: mhd. luogen (1) 
-- aufwärts schauen: mhd. wider kapfen 
-- beobachtend schauen: mhd. anewarten 
-- ganz schauen: mhd. volschouwen 
-- in die Höhe schauen: mhd. ūfkapfen; über sich ūfkapfen 
-- neugierig schauen: mhd. gücken (1); guckezen (2) 
-- sauer schauen: mhd. den essich in den ougen tragen 
-- schauen auf: mhd. warten (1) 
-- schauen aus: mhd. luogen (1) 
-- schauen durch: mhd. gücken (1); luogen (1) 
-- schauen in: mhd. gücken (1); luogen (1) 
-- schauen nach: mhd. warten (1) 
-- schauen über: mhd. gücken (1); warten (1) 
-- schauen um: mhd. luogen (1) 
-- über die Achsel schauen: mhd. winthalsen (1) 
-- verwundert schauen: mhd. kapfen (1) 
-- zu Berge schauen: mhd. ze berge kapfen 
-- zum Himmel schauen: mhd. himel kapfen 
-- schau nicht rechts und links: mhd. lā dīn umbekapfen 
-- „Heer schauen“: mhd. *hereschouwen? (1) 
-- „Heil schauen“: mhd. *heilgeschouwen? 
-- „in den Spiegel schauen“: mhd. spiegelschouwen (1) 
-- „schauen lassen“: mhd. schouwen lāzen 
-- „Wunder schauen“: mhd. *wunderschouwen? (1) 
Schauen: mhd. schouwe (1); schouwede; schouwen (2); schouwunge 
-- allzu langes Schauen: mhd. überkapfen (2) 
-- besonderes Schauen: mhd. sunderschouwen 
-- Schauen am Abend: mhd. ābentschouwen 
-- Schauen aus den Fenstern: mhd. vensterkapfen* 
-- Schauen in den Spiegel: mhd. spiegelschouwe 
-- sich in starres Schauen verlieren: mhd. verkapfen 
schauend: mhd. beschouwelich; *kapfende?; *schouwic? 
-- Gott schauend: mhd. gotschouwic 
-- in die Höhe schauend: mhd. ūfkapfende 
„schauend“: mhd. schouwende 
Schauender: mhd. schouwære 
-- verwundert Schauender: mhd. kapfære 
-- „in den Spiegel Schauender“: mhd. spiegelschouwære* 
Schauer (M.) (1) -- mit einem Schauer (M.) (1) überkommen: mhd. beschiuren (1); 

*gelle? (3) 
-- innerer Schauer (M.) (1): mhd. vrost 
„Schauer“ (M.) (1): mhd. schūr (2); schūre 
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„Schauer“ (M.) (2): mhd. schūr (1) 
„Schauer“ (M.) (4): mhd. schouwære 
„Schauerfeuer“: mhd. schūrviur 
Schauerin: mhd. schouwærinne 
schauerlich: mhd. egeslich; egeslīche; egeslīchen; tüsterlīchen 
-- schauerliche Nacht: mhd. nahtschūre 
schauern: mhd. beschiuren (1) 
schauernd: mhd. vrostec 
„Schauersturm“: mhd. schūrsturm 
„Schauertag“: mhd. schūrtac 
Schaufel: mhd. schipfe; schor (1); schūvele 
-- eine Schaufel: mhd. griezschūvele* 
-- Schaufel des Wasserrades: mhd. radeschūvele* 
-- Schaufel zum Reinigen eines Brunnenbodens: mhd. gruntschūvele 
-- „Schaufel und Haue“: mhd. schūvel unde houwe 
„Schaufelband“: mhd. schūvelbant 
Schäufelchen -- schmales flaches Schäufelchen: mhd. spatel 
schaufeln: mhd. schoren* (1); schūvelen* 
„Schaugeld“: mhd. schougelt 
Schaugerüst: mhd. brucke; brugge 
Schaukel: mhd. hozreite; schoc (1); schocke 
Schaukelbewegung: mhd. schupf 
schaukeln: mhd. genepfen*; gnütten?; gugen; hotzen; noppen (2); ritzelen*; schocken (2); 

schüpfen; schutzen; wankelen 
-- sich schaukeln: mhd. gagen (1); hutzen 
-- hin und her schaukeln: mhd. glunkeren* 
„Schaukram“: mhd. schouwekrām 
Schaulustiger -- der Schaulustige: mhd. der gerne sehende man 
Schaum: mhd. gis; jest; scheim; schūm; seifer; veim; vūm 
-- mit Schaum bedeckt sein (V.): mhd. schūmen 
-- Schaum abnehmen: mhd. schūmen 
-- wenig Schaum: mhd. schiumelīn 
schaumbedeckt: mhd. schiumevar 
„schaumblank“: mhd. schūmblanc 
„Schaumeister“: mhd. schouwemeister* 
schäumen: mhd. anestræjen*; geschen (1); jesen (1); jesten; krīzen (2); schemen (2); 

schūmen 
schäumend: mhd. *geschic? (1) 
-- federähnlich schäumend: mhd. vederstoup 
-- schäumende Wogen: mhd. suot 
„schaumfarben“: mhd. schiumevar 
schaumig: mhd. schiumec 
„Schäumlein“: mhd. schiumelīn 
Schaumlöffel: mhd. veimleffel 
schaumweiß: mhd. schūmblanc 
Schauplatz -- Erde als Schauplatz ewigen Wechsels: mhd. wehselheide 
Schauspiel: mhd. kapfespil; schouwespil; spil (1); vorespil*; wartespil 
-- Schauspiel zur Frühlingsfeier: mhd. ōsterspil 
-- Schauspieler: mhd. goukel (2) 
Schaustellung -- Haus für die Schaustellungen: mhd. spilhūs 
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„Schauung“: mhd. schouwunge 
„scheckeln“: mhd. scheckelen* 
scheckig: mhd. schecke (1); scheckeht; vēch (1); vizzel; vizzelvēch 
-- scheckig machen: mhd. schecken 
-- scheckig werden: mhd. mislīche var werden 
scheel: mhd. schel (2); schelch (1); schelhes; twerch 
-- scheel blicken: mhd. überwendeclīche empfāhen; winkelsehen (1) 
-- scheel musternd: mhd. überwendic* (1); überwendic* (2); überwendiclīche* 
-- scheel werden: mhd. schelwen 
-- „scheel musternd“: mhd. *überwendiclich? 
Scheelsucht: mhd. nīde 
Scheffel: mhd. kübel; mütte; schaf; scheffel (2); sehstære* 
-- in einer Stadt gebräuchlicher Scheffel: mhd. statscheffel 
-- kleiner Scheffel: mhd. muttelīn 
-- vierter Teil eines Scheffels: mhd. sipmāz 
-- Hohlmaß von einer bestimmten Anzahl von Scheffeln: mhd. wīschepel 
Scheffelchen: mhd. scheffel (3); scheffelīn (1) 
Scheffelein: mhd. scheffelīn (1) 
Scheffelmaß -- Scheffelmaß für den Getreidezehnten: mhd. kastenmütte 
-- Scheffelmaß für Getreide: mhd. kastenmütte; kastmetze; kastmütte*; kastmüttel 
Schefflein: mhd. muttelīn 
Scheibchen: mhd. schībelīn 
Scheibe (F.): mhd. insel; rat (2); schībe (1); stützel 
-- auf die Scheibe gefallenen Schüsse Markierender: mhd. zilære* 
-- kleine Scheibe (F.): mhd. schībelīn 
-- runde kupferne Scheibe: mhd. gespan (2) 
-- drehend wie eine Scheibe: mhd. sinwel; sinwellic* 
-- Scheibe am Griff des Speeres: mhd. sperschībe 
-- Scheibe am Speerhandgriff: mhd. schībe (1) 
-- Scheibe an der Rüstung: mhd. schībe (1) 
-- Scheibe auf die man mit Pfeilen schießt: mhd. test 
-- zum Schuss auf eine Scheibe gebrauchter Bolzen: mhd. zilbolz 
scheibenförmig: mhd. *schībe? (2); schībeleht; schībelic; schībelich; schībic 
-- kompakte scheibenförmige Salzmasse: mhd. salzschībe 
-- „scheibenförmige Erde“: mhd. schībligiu erde 
„Scheibenglas“: mhd. schībenglas 
„Scheiber“: mhd. schībære* 
Scheiblein: mhd. schībelīn 
Scheide: mhd. kunderlīn; künne (2); künnelīn; kunt (3); mutze (2); porte (1); schranze (2); 

vut 
-- aus der Scheide ziehen: mhd. entsleuden 
-- Messer in oder mit Scheide: mhd. scheidemezzer 
„Scheide“: mhd. scheide (1) 
Scheidebrief: mhd. scheidebrief 
„Scheideleute“: mhd. scheideliute 
„Scheidemann“: mhd. scheideman 
Scheidemauer: mhd. scheidemūre 
Scheidemesser: mhd. scheidemezzer 
Scheidemünze -- eine geringe Scheidemünze: mhd. ringeler 
-- schweizerische Scheidemünze: mhd. angster (2) 
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scheiden: mhd. abescheiden (1); bescheiden (1); entwegen (1); gescheiden (1); scheiden 
(1); schīden; seperieren; trennen (1); varen* (1); verscheiden (1); zerscheiden; 
zīmenten; zweien (1); zweieren* 

-- scheiden aus: mhd. entscheiden; schalten 
-- scheiden von: mhd. besunderen* (2); betūchen; enden (1); hinscheiden; schalten; 

verscheiden (1) 
-- sich scheiden: mhd. zweien (1) 
-- „Streit scheiden“: mhd. *strītscheiden? (1) 
-- „von dannen scheiden“: mhd. *dannenscheiden? (1) 
Scheiden: mhd. gescheit (1); scheidunge; *schīdicheit?; schidunge; trennen (2) 
-- Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages: mhd. tagewīse 
-- Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages: mhd. tageliet; 

warnesanc 
„Scheiden“: mhd. scheiden (4) 
scheidend: mhd. scheidelich; scheidelīche; scheidenlich; scheidenlīche; scheidic; 

*scheidiclich?; *scheidiclīchen?; schidelich 
„scheidend“: mhd. *scheidenic?; schīdlich 
Scheidenmacher: mhd. scheidære; scheide (2) 
„Scheidepfahl“: mhd. scheidepfāl* 
Scheider: mhd. scheidære; scheide (2) 
„Scheidestein“: mhd. scheidestein* 
Scheidewand: mhd. scheidewant; underviz; want (1) 
-- knorpelige Scheidewand zwischen den Nasenlöchern: mhd. undertāt 
Scheidewasser: mhd. wazzer 
Scheideweg: mhd. drīwege; scheitwec; wegescheide; wegescheidele 
Scheidkammer: mhd. scheidgame 
Scheidmesserlein: mhd. scheidemezzerlīn 
Scheidsrichterentscheidung: mhd. schit 
Scheidung: mhd. gescheidunge; scheide (1); scheidunge; scheit (1); schidunge; schit; 

underscheide; underscheit; underschide; underschit; underslac; verkebesunge 
-- für Scheidung und Reinigung edler Metalle: mhd. scheidgame 
„Scheidung“: mhd. *scheidenicheit? 
Scheidwasser: mhd. versuochwazzer 
„Scheidwein“: mhd. schidewīn* 
Schein: mhd. getiusche; glanst (1); glanster; glast (1); gleste; gliz (2); lieht (1); quant; 

*scheine?; schīn (2); schīnde; schīne; schīnunge; wān 
-- äußerer Schein: mhd. samblanze 
-- diese Pracht war kein falscher Schein: mhd. ir rīcheit niemen trouc 
-- falscher Schein: mhd. getiusche 
-- kraftloser Schein: mhd. getwās 
-- leuchtender Schein: mhd. brehe (1); brehen (2) 
-- nur zum Schein: mhd. ūzerhalp der herzen 
-- Schein haben: mhd. schīnhaben* 
-- Schein über den Anteil an der Beute: mhd. biutezedel* 
-- „der Sonne Schein“: mhd. der sunnen schīn 
-- „Schein geben“: mhd. schīngeben* 
scheinbar: mhd. offenbārlīche; offenbārlīchen*; schīnbære (1); schīnbære (2); schīnbæric* 
-- nur scheinbar: mhd. allein an der schīnunge 
„Scheinbarkeit“: mhd. schīnbæricheit* 
scheinbieder: mhd. tunkelbiderbe; tunkelguot 
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„scheinblitzend“: mhd. schīnblitzende* 
„Scheinbote“: mhd. schīnbote 
Scheinbrechen: mhd. schīnbrechen 
„Scheinbrecher“: mhd. *schīnbrechære? 
„Scheinbrecherin“: mhd. schīnbrechærinne* 
„Scheinbrief“: mhd. schīnbrief 
Scheinehre: mhd. tunkelēre 
scheinen: mhd. bedunken (1); brechenen; brehen (1); brehenen; dunken (2); erschīnen; 

gedünken* (1); geliuhten; geschīnen; liuhten (1); scheinen; schīnen (1); tagen (1); 
tugen (1); wænen (1); zemen (2) 

-- anfangen zu scheinen: mhd. aneschīnen 
-- oben scheinen: mhd. obeschīnen* 
-- scheinen auf: mhd. überschīnen 
-- scheinen über: mhd. überschīnen 
-- schimpflich scheinen: mhd. besmāhen 
-- solange die Sonne scheint: mhd. bī liehtschīnes rūme 
-- verachtenswert scheinen: mhd. besmāhen 
-- zu scheinen aufhören: mhd. verschīnen 
-- „gut scheinen“: mhd. *guotschīnen? 
Scheinen: mhd. schīnen (2); wænen (2) 
scheinend: mhd. guldīn (1); schīnende 
„scheinend“: mhd. *scheinic? 
-- „gut scheinend“: mhd. guotschīnende 
-- „scheinend tun“: mhd. schīntuon* 
-- „scheinend werden“: mhd. schīnwerden* 
Scheinfreude: mhd. listvröude 
Scheinfreund: mhd. tunkelvriunt 
Scheinfreunde: mhd. trugevröude 
„Scheingebrechen“: mhd. schīngebreche 
scheinheilig: mhd. guotschīnende; sūrheilic*; tunkelbiderbe; tunkelguot 
-- scheinheilig zuflüstern: mhd. suoze zuowispelen 
-- scheinheilige Rede: mhd. süeziu rede 
-- scheinheiliger nur in seiner Einbildung vortrefflicher Mann: mhd. 

dunkelbiderman? 
Scheinheiliger: mhd. gelīchsære; gelīchsenære 
Scheinheiligkeit: mhd. gelīchsenheit; glīzen (2) 
Scheinkauf: mhd. tunkelkouf 
Scheinmeister: mhd. tunkelmeister 
Scheinpfand: mhd. schīnpfant* 
scheintot: mhd. in des tōdes wāne 
„Scheiß“: mhd. scheiz 
„Scheißdarm“: mhd. schīzdarm 
„Scheiße“: mhd. schīze 
scheißen: mhd. schīzen; smeizen 
-- zu Ende scheißen: mhd. verschīzen 
Scheißhaus: mhd. schīzhūs 
Scheit: mhd. liehtschīt; müsel; schīt (1); spelter 
-- brennendes Scheit: mhd. brant (1) 
-- Scheit von einem Holzstoß: mhd. stōzscheit 
„Scheit“: mhd. scheite 
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Scheitel: mhd. nel; nelle (1); nol; nulle; obenende (2); scheit (2); scheitel; scheitele; wirbe; 
wirbel 

-- Haarlocke am Scheitel: mhd. wirbelloc 
-- kleiner Scheitel: mhd. scheitellīn 
Scheitellein: mhd. scheitellīn 
scheiteln: mhd. scheiden (1); einem daz houbet scheiden; scheitelen*; strælen 
Scheiteln (N.) -- Werkzeug zum Scheiteln der Haare: mhd. scheitelnādel; scheitelnagel; 

scheitelstefte 
Scheitelnadel: mhd. scheitelnādel 
Scheitelpunkt.: mhd. worbele 
Scheitelschnur: mhd. scheitelsnuor 
Scheitelstift: mhd. scheitelstefte 
Scheiterhaufe: mhd. geveleh*; holzhūfe; hūfe; hürde; hurt (1); rāz; rāze; rōst; rōste; viur; 

viurgerüste 
Scheiterhaufen: mhd. geveleh*; holzhūfe; hūfe; hürde; hurt (1); rāz; rāze; rōst; rōste; viur; 

viurgerüste 
-- auf dem Scheiterhaufen verbrennen: mhd. ūf der hürden brennen 
scheitern: mhd. verbrechen 
„Schelchheit“: mhd. schelchheit 
Schelfe: mhd. scheleve 
Schelle: mhd. galle (3); *halte? (2); schalle; schelle (2); trinchilchen; zimbal; zunel 
-- eiserne Schelle: mhd. īsenhalt 
-- goldene Schelle: mhd. goltklenke; goltschelle 
-- kleinere Schelle: mhd. zimbele 
-- Schelle am Pferdezeug: mhd. zunel 
-- Schelle am Reitzeug: mhd. satelgeschelle; satelschelle 
-- Schellen am Reitzeug: mhd. geschelle 
Schellen (N.): mhd. geschelle 
„Schellenklang“: mhd. schellenklanc 
Schellenschläger: mhd. schellenslahære* 
Schellenzeug: mhd. geschelle; satelschelle 
Schellkraut: mhd. goltwurz; grintwurze; schelkrūt; schellewurze 
„Schellwurz“: mhd. schellewurz; schellewurze 
Schelm: mhd. galgenswengel; leckære*; nebelknabe; nebelknappe; schel (3) 
Schelmerei: mhd. leckerheit; tūsch (1) 
„scheltbar“: mhd. scheltbære 
Schelte: mhd. leffel; schelte (1); schūr (2); schūre; snarz; spot; strāfe; vellesal; vilzhuot 
-- eine Schelte: mhd. oukolf; tasch 
„Schelte“: mhd. scheltunge 
schelten: mhd. anebāgen; anesnöuwen*; baffen; bāgen (1); beffen; beruofen; beschelken; 

beschelten; bestōzen; ? būderstreichen; entsnöuwen; gerefsen; holhipen; kelzen; 
krœnen (1); raffelen*; rechen (1); reffen (1); repsen; respen (2); schelemen; schelten 
(1); scheltworten; stöuwen; strāfen (1) 

-- ein Kebsweib schelten: mhd. verkebesen 
-- eine Kebse schelten: mhd. kebesen 
-- Knecht schelten: mhd. schalken (1) 
-- schelten wegen: mhd. stöuwen 
-- sich gegenseitig schelten: mhd. underbāgen; underschelten 
Schelten (N.): mhd. anegeschrīe; beschalkunge; geschelte; kelz; scheltāt; schelten (2); 

scheltunge 
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scheltend: mhd. *rafslich?; rafslīche; scheltbære; scheltic* 
-- scheltend anfahren: mhd. anebāgen 
-- scheltend Einhalt tun: mhd. (stöuwen) 
-- scheltend widersprechen: mhd. widerbāgen (1) 
-- scheltend zanken: mhd. kibelen (1); kīben (1); kiveren 
-- scheltende Rede: mhd. scheltrede 

-- scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen: mhd. kīp 
Schelter: mhd. holhipære*; rüegære; scheltære; schelte (2); strāfære 
„scheltig“: mhd. scheltic* 
„Scheltlaube“: mhd. scheltloube 
„scheltlich“: mhd. scheltlich; scheltlīche 
Scheltlied: mhd. rüegeliet 
„Scheltmann“: mhd. scheltman 
Scheltname -- ein Scheltname: mhd. deckeblōz 

Scheltrede: mhd. scheltrede 

Scheltwort: mhd. hūt (1); kivelwort; schande (1); schantwort; schellewort; schelte (1); 
scheltwort 

-- ein Scheltwort: mhd. būderstreich; gehuor; gugelgopf; rosvīle 
„Schembart“: mhd. schemebart 
Schemel: mhd. anetret; anetrit; schamel (2); schamelbanc; schieme; stelze (1); tretel 

-- mit drei Schemeln gewebt ganz oder halbwollen: mhd. grātlisch 

-- mit Schemel versehen (V.): mhd. schemelen 
-- verkrüppelte Frau die sich mit Hilfe eines Schemels fortbewegt: mhd. 

schemelærinne 
Schemelbank: mhd. schamelbanc 
„Schemen“: mhd. schem (1) 
Schenk: mhd. butiglære; schepfære 
-- Angehörige einer Familie mit dem Namensbestandteil Schenk: mhd. schenkinne 
„Schenkamt“: mhd. schenkambehte* 
Schenkbecher: mhd. schenkbecher 
Schenke: mhd. keller; lītgebehūs; līthūs; schenkære*; schenke (2); schenkhūs; schenkstat; 

tavern; taverne 
-- Schenke für die Frauen: mhd. vrouwenschenke 
„Schenke“: mhd. schenke (1) 
„Schenkegeld“: mhd. schenkegelt 

Schenkel: mhd. bein (1); diech; diechschenkel; schenkel; schinke 
-- dem Ross die Schenkel geben: mhd. mit schenkeln schambelieren 
-- dem Rosse die Schenkel geben: mhd. schambelieren 
-- die Schenkel strecken: mhd. die schenkel strecken 
-- kleiner Schenkel: mhd. diechel 
-- mit nackten Schenkeln seiend: mhd. barschenkel (1); barschenkeleht; barschinke 
Schenkelbein: mhd. diechbein; īsbein 
-- Fleisch am Schenkelbein: mhd. īsbein 
Schenkeldruck -- ein Pferd mit Schenkeldruck lenken: mhd. schambelieren 
„schenkelieren“: mhd. schenkelieren 
Schenkelknochen: mhd. diechbein; enkilinc 
Schenkelstück: mhd. krumbebein* (1) 
-- Schenkelstück des Schweines: mhd. krumbebein* (1) 
schenken: mhd. anegetragen; anetragen; bescheren* (1); darbieten; eigenen; ergeben (1); 

gāben; geben (1); geben (3); gegeben (1); gevüegen; geweren* (3); giften; gunnen; 
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hantgiften; leisten (1); līhen (1); mezzen (2); mitegeteilen; miteteilen; schenken (1); 
spenden (1); ze teile tuon; teilen (1); ūzschenken; verēren; vergeben (1); vergiften; 
vergiftigen; verlīhen (1); vermachen; verschenken; weren (3) 

-- Abgabe für das Recht Wein zu schenken: mhd. taverngelt 
-- die Erlösung schenken: mhd. den segen lāzen 
-- die Strafe für etwas schenken: mhd. vergeben (1) 
-- Gehör schenken: mhd. lust geben 
-- Glauben schenken: mhd. gelouben (1) 
-- großzügig schenken: mhd. gābe von hende swingen 
-- im voraus schenken: mhd. vorebescheren 
-- kein Gehör schenken: mhd. ein ungewer sīn 
-- seine Gegenliebe schenken: mhd. widerminnen 
-- vom Zapfen schenken: mhd. zapfen 
Schenken: mhd. gebe (2); geben (2) 
-- im Schenken übertreffen: mhd. überschenken 
„Schenken“: mhd. schenken (2) 
Schenkenamt: mhd. schenkenambehte*; schenktuom 
Schenkenbesucher: mhd. tavernære; tavernierære*; taverniere 
schenkend -- Glauben schenkend: mhd. geloubic 
Schenker: mhd. gebære (3); schenke (1) 
„Schenker“: mhd. schenkære* 
Schenkeramt: mhd. schenkenambehte* 
„Schenkhaus“: mhd. schenkhūs 
Schenkin: mhd. schenkinne 
„Schenkkandel“: mhd. schenkkandel 
Schenkkanne: mhd. schenkkandel 
Schenkmaß: mhd. schenke (2) 
„Schenkrecht“: mhd. schenkreht 
„Schenkstatt“: mhd. schenkstat 
Schenkstätte: mhd. schenkstat 
Schenkung: mhd. begābunge; begenādunge; ergebnusse; gābe; geben (2); gebunge; gift; 

giftunge; ūfreichunge; vermachunge; vorereichunge*; wideme 
-- als Schenkung geben: mhd. gāben 
-- befugt eine Schenkung zu machen: mhd. witber 
-- durch Widemgut (Morgengabe) oder durch Schenkung übertragen (Adj.): mhd. 

gewinnot (?) 
-- letztwillige Schenkung: mhd. sēldinc; sēlgeschefte 
-- Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages: mhd. kirchensaz; 

kirchsaz 
„Schenkung“: mhd. schenkunge 
Schenkungstyp: mhd. giftwīse 
Schenkungsurkunde: mhd. giftbrief 
Schenkungsweise: mhd. giftwīse 
„Schenkwein“: mhd. schenkwīn 
schenkweise: mhd. vergebene; vergebenes 
Schenkwirt: mhd. houbetkanne; kretschmar; lītgebære*; lītgebe; līthiusære; lītköufære*; 

tavernære; tavernierære*; taverniere 
-- Tätigkeit des Schenkwirts: mhd. wirtschaft 
Schenkwirtin: mhd. lītgebinne 
scherbar: mhd. scherbære 
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Scherbe: mhd. dahe; scherbe; schirbe; schirbel; schirben (1); schirp 
-- kleine Scherbe: mhd. schirbel 
-- in Scherben brechen: mhd. schirben (2) 
„Scherben“: mhd. schirben (1) 
„Scherbenpforte“: mhd. schirbenpforte* 
Scherchen: mhd. schærel; schærelīn 
Schere: mhd. schar (2); schære; schere (1); scheræreschære* 
-- die Schere weit öffnen: mhd. die scher spannen 
scheren (V.) (1): mhd. behāren; bescheren* (2); gescheren*; scharen* (3); scheren (1) 
-- dazwischen scheren: mhd. underscheren* 
-- Gefieder scheren: mhd. daz gevidere schæren 
-- scheren nach Art der Geistlichen: mhd. umbescheren* 
-- scheren und stäupen: mhd. hūt und hār abeslāhen 
-- schlagen und scheren: mhd. villen und scheren 
-- sich scheren (V.) (1): mhd. bescheren* (2) 
-- uneingeseift scheren: mhd. ungenetzet scheren 
-- sich eine Glatze scheren: mhd. bescheren* (2) 
-- „Land scheren“: mhd. lant scharen 
„scheren“ (V.) (1): mhd. schæren 
Scheren (N.): mhd. scheren* (2); scherene* 
-- durch Scheren der Tonsur zum Mönch machen: mhd. einem scheren 
-- jährliche Abgabe für das Scheren: mhd. scherkorn 
-- Wollabfall beim Scheren: mhd. snitzærlinc* 
Scherer: mhd. scherære; *schere? (2) 
Schererei: mhd. schuor; vreterīe; vretunge 
Schererin: mhd. scherærinne 
„Scherermeister“: mhd. scheræremeister* 
„Schererschere“: mhd. scheræreschære* 
Scherf: mhd. scherpf 
Scherflein: mhd. scherpf 
„Schergaden“: mhd. schergadem 
Scherge: mhd. nāchrihtære*; scherge (1) 
-- Amtsbezirk eines Schergen: mhd. schergambahte* 
Schergenamt: mhd. schergambahte* 
Schergenhufe: mhd. ? scherghuobe 
„Schergenknecht“: mhd. schergenkneht 
„Schergstube“: mhd. schergstube 
Scherhaar: mhd. scherhār 
„Scherhaufe“: mhd. scherhūfe 
„Scherhaus“: mhd. scherhūs 
„Scherkorn“: mhd. scherkorn 
„Scherladen“: mhd. scherladen 
Scherlein: mhd. schærelīn 
„Scherlohn“: mhd. scherlōn 
„Schermaus“: mhd. schermūs 
Schermeister: mhd. ? scheræremeister* 
Schermesser: mhd. schārmezzer; scharsach; scharsahs; schermezzer 
„scherre“ -- mit der „scherre“: mhd. scherre (2) 
„Scherschmied“: mhd. schersmit 
Scherstube: mhd. scherstube 
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Scherung: mhd. scherene* 
„Scherweide“: mhd. scherweide 
Scherz: mhd. gamen; gampel; gaudīn (2); gespötte; gogel (1); gumpel; jūf; schampf; 

schern (1); scherz; schimpf; schimpfheit; schimpfmære; schimpfwort; spil (1); spot; 
spotten (2); tagaldī; tagaltspil; tægarī; tūsch (1); vīsel 

-- im Scherz: mhd. meines 
-- ohne Scherz: mhd. āne spot; sunder spot 
-- Scherz treiben mit: mhd. gezecken 
-- zweideutiger Scherz: mhd. winkelscherz 
scherzen: mhd. gampelen; gemelīchen; geschimpfen; golen; lōsen (1); schernen (1); 

scherzen (1); schimpfen* (1); spilen (1); spotten (1); spozen; tagalten (1) 
-- dagegen scherzen: mhd. widerschernen 
Scherzen: mhd. schernen (2); scherzen (2); schimpfen* (2); tagalten (2) 
-- zweideutig Scherzen: mhd. winkelscherzen 
scherzend: mhd. scherzic; schimpfic* 
„Scherzer“: mhd. scherzære 
Scherzgespräch: mhd. schimpfmære 
scherzhaft: mhd. scherzic; schimpfic*; schimpflich; schimpflīche 
-- scherzhaft abgewinnen: mhd. abeschimpfen 
-- scherzhaftes Wort: mhd. schimpfwort 
Scherzlied: mhd. schimpfliet 
Scherzlüge: mhd. schimpflügene* 
Scherzmacher: mhd. schimpfære 
Scherzrede: mhd. schimpfmære; schimpfrede; zabelrede; zabelwort 
Scherzspiel: mhd. schimpfspil* 
Scheu: mhd. betoubunge; blūcheit; entsetzunge; geschiuwede; schame (1); schamen (3); 

schiuhe; schiuhunge; schiuwede; verschiuhen (2); vremede (3) 
-- ohne Scheu seiend: mhd. unblūclich (1); unblūclich (2); unschiuhende 
-- Scheu Ausstrahlender: mhd. schiuhelinc 
-- Scheu empfinden: mhd. schiuhen (1); schiuzen; verschiuhen (1) 
-- vor dem man Scheu oder Abscheu empfindet: mhd. (schiuhelinc) 
-- zarte Scheu: mhd. bliuge 
scheu: mhd. blūc; blūwic*; schamende; schellic; schiech; schieches; schiehes; schiuhlich; 

schiuhlīche; schiuhlīchen; schiuzlich; schiuzlīche; verzaget; verzeit; vorhtende; 
vorhticlīche*; vorhticlīchen*; vorhtsam; vüremuotic*; wegeschiech*; wegeschiehe 

-- scheu machen: mhd. erschiuhen; schiuhen (1) 
-- scheu vorwärts springend: mhd. vüreschellic* 
-- scheu werden: mhd. erschiuhen; schiehen; verzagen (1) 
-- sehr scheu: mhd. vorhtende 
-- auf scheue Weise: mhd. schiechlīche 
Scheuche: mhd. geschiuhe 
scheuchen: mhd. schiuhen (1); schochen (2); sweinen 
Scheuchender: mhd. schiuhelinc 
Scheuchlaut: mhd. schū 
scheuen: mhd. entsitzen; geschiehen; hargen; nücken (2); schiehen; schiuhen (1) 
-- sich scheuen: mhd. entsetzen (1); schiehen; schiuhen (1) 
-- sich scheuen vor: mhd. begrūsen; schiuhen (1) 
Scheuer: mhd. hūsstadel; schiur; schiure (1) 
-- der Sinne Scheuer: mhd. der sinne schiure 
-- Inhaber einer Scheuer: mhd. schiurære* 
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-- Verwalter einer Scheuer: mhd. schiurære* 
„Scheuerer“: mhd. schiurære* 
scheuern: mhd. schiuren (1); vegen (1) 
-- scheuern auf: mhd. rifelen 
Scheune: mhd. banse; barc (2); glēt; schiun; schiune; schiure (1); schopf (2); schopfe; 

schupfe; stadel 
-- Abgabe für eine Scheune: mhd. glētpfenninc* 
-- Aufseher über Scheune: mhd. stadelære 
-- Inhaber oder Verwalter eines Stadels oder einer Scheune oder eines Stalles: 

mhd. stadelhērre* 
-- Verwalter einer Scheune: mhd. stadelære 
Scheunenbesitzer: mhd. stadelmeister 
Scheunenfeger: mhd. schiunenvegære* 
Scheunenraum -- weiter Scheunenraum zur Seite der Tenne: mhd. tennebanse 
Scheunentanzmelodie: mhd. stadelwīse 
Scheusal: mhd. eistære*; schiuht; schiuz; schiuze; ungehiure (3) 
„Scheusal“: mhd. schiuwesal 
scheußlich: mhd. *egesbærlich?; egesbærlīche; eisch (1); schiech; schiehes; schiuzlich; 

schiuzlīche; ungerech (1); ungerech (3) 
Scheußlichkeit: mhd. schiuzlīcheit 
„scheuzig“: mhd. schiuzec 
Schicht: mhd. geschiht (1); lecke (1); roc (1); schiht (1) 
-- hängende Schicht: mhd. swebeleite 
Schichtarbeiter: mhd. schiht (1) 
schichten: mhd. hegelen*; *schichten? 
-- schichten auf: mhd. rogelen 
„schichten“: mhd. schihten 
schichtweise -- ein Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise 

aufeinandergesetzt: mhd. kalcrœze 
schick: mhd. zinzerlich; zinzerlīche 
Schickchen -- „kleinstes Schickchen“: mhd. mürzelinc 
schicken: mhd. anesenden; bereiten (1); beschicken; besenden; bīsenden; bītuon; geben 

(1); gelāzen (1); geschicken; gesenden; gevrumen; gevrümen; rihten (1); schaffen 
(1); schicken (1); senden (1); tuon (1); ūzsenden; vertigen; vrümen; zechen (1); 
zuobeschicken; zuoschicken; zuosenden 

-- auf die Schule schicken: mhd. zuosetzen 
-- auf den falschen Weg schicken: mhd. unrehte nāchwīsen 
-- aus der Heimat schicken: mhd. verellenden 
-- Boten schicken: mhd. entsenden 
-- Frauen als Geschenk zu jemandem schicken: mhd. gegensenden* 
-- in die Verbannung schicken: mhd. verschicken (1); versenden; ze æhte bieten 
-- schicken aus: mhd. vrumen (1) 
-- schicken durch: mhd. tuon (1) 
-- schicken in: mhd. tuon (1); ūzsenden; vrumen (1) 
-- schicken nach: mhd. beschicken; besenden; hersenden; ūzsenden 
-- schicken über: mhd. vrumen (1) 
-- schicken um: mhd. ūzsenden 
-- schicken von: mhd. vrumen (1) 
-- schicken weg von: mhd. vrumen (1) 
-- schicken zu: mhd. ūzsenden; vrumen (1) 
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-- sich in Geduld schicken: mhd. līden (1) 
-- sich schicken: mhd. anegeziehen; vüegen (1) 
-- zu jemandem schicken: mhd. gesinden (1) 
schicklich: mhd. behœrlich; behœrlīche; formelich; formelīche; *formelīchen?; gebære (2); 

gestüemiclīche; getelich; gevelliclich; gevüege (1); gevuoc (1); gevuoclich; 
gevuoclīche; gevuoge (3); vouclich; vüegenlich; vuoclich; vuocsam; zimelich; 
zimelīche (1); zimhaft 

-- schicklich sein (V.): mhd. tugen (1) 
-- auf schickliche Weise: mhd. āne missewende 
schicklicherweise: mhd. ērsāmlīche 
Schicklichkeit: mhd. behœrlichheit*; gevuoc (2); gevuocheit; gevuoge (1); schickelīcheit?; 

vuoc (2); vuocheit; vuoge (1); zime (1); zimelīche (2); zunft 
Schicksal: mhd. āventiure (1); bescherunge; billich (2); gelücke (1); geschiht (1); gesetze 

(1); gesetzede; geteil; gevelle; geverte (2); heil (2); lōz (1); lūne; sælede*; 
schicknisse; ūfval; unschic; urlage; wal (5); wīl (1); wīle (2); wīlsælede*; wīlwalte 

-- böses Schicksal: mhd. unsælicheit 
-- ins blinde Schicksal ergeben (V.): mhd. sich an die āventiur ergeben 
-- Schicksal haben: mhd. gelingen (1) 
-- unabdingbares Schicksal: mhd. ēhaftiu not 
-- unseliges Schicksal: mhd. ungelücke (1) 
-- unabdingbares Schicksal: mhd. ēhaftiu not 
-- vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt: mhd. veige (1) 
-- wechselhaftes Schicksal: mhd. gezimelīche 
-- Gnade des Schicksals: mhd. guoten gelücke 
Schicksalbahn -- ihre Schicksalbahn: mhd. ire schīben 
schicksalhaft: mhd. *geschaftlich?; geschaftlīche 
schicksalsbestimmt: mhd. beschaffen (2) 
Schicksalsbestimmung: mhd. gelōz (1) 
Schicksalsbewegung: mhd. swanc (2) 
Schicksalsgöttin: mhd. gāchschepfe; geschepfe; schepfe (1) 
Schicksalslauf: mhd. āventiurgeschiht 
Schicksalsrad -- höchster Stand des Schicksalrades: mhd. ecke (1) 
Schicksalsschlag: mhd. gotesslac; jāmerslac 
-- grausamer Schicksalsschlag: mhd. ein ungelücke gruoz 
Schicksalstag: mhd. ūfval 
Schickung: mhd. geschicknisse; geschiht (1); schic; schiht (1); verhencnisse; verhengen (2) 
„Schickung“: mhd. schickunge 
Schiebe: mhd. zein 
schieben: mhd. diuhen (2); diuhen (2); gesloufen (1); getrechen; hutschen; hutzen; rücken 

(1); schalten; schīben (1); schieben (1); schiezen (1); schürgen; sliezen (1); trechen 
(1); understōzen; verziehen (1) 

-- hinauf schieben: mhd. vürebaz schieben 
-- in einer Richtung schieben: mhd. verslahen (1) 
-- schieben an: mhd. dringen (1); trīben (1) 
-- schieben auf: mhd. geziehen; ūf einen jehen; stōzen an; verslahen (1); ziehen (1) 
-- schieben durch: mhd. tüllen 
-- schieben in: mhd. ziehen (1) 
-- schieben von: mhd. trīben (1) 
-- schieben vor: mhd. stōzen (1); ziehen (1) 
-- schieben zu: mhd. trīben (1) 
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-- sich schieben: mhd. diuhen (2); schieben (1); schiezen (1) 
„schieben“: mhd. geschīben 
Schieben: mhd. geschurge; rücken (2); schieben (2); trechen (2) 
-- Schieben der Schuld auf anderen durch Beweismittel: mhd. schup 
Schieber: mhd. schaltære* 
„Schieber“: mhd. *schiebære? 
Schiebkarre: mhd. radeber 
-- Schiebkarre für Steine: mhd. steinber 
„Schied“: mhd. schit 
Schiedmauer: mhd. schidemūre* 
Schiedsbrief: mhd. entscheitzedel 
Schiedsentscheidung: mhd. kuntschaft 
Schiedsgericht: mhd. underganc 
-- aus fünf Männern bestehendes Schiedsgericht oder Rügegericht: mhd. vünfe; 

vünfergerihte 
-- Mitglied eines aus fünf Männern bestehenden Schiedsgericht oder Rügegerichts: 

mhd. vünfer 
-- Amtsstube des aus fünf Männern bestehenden Schiedsgerichts oder 

Rügegerichts: mhd. vünferstube 
-- Angehörige eines Schiedsgerichts: mhd. scheideliute; schideliute 
-- Angehöriger eines Schiedsgerichts: mhd. schideman 
Schiedsgerichtsvertrag -- Urkunde über einen Schiedsgerichtsvertrag: mhd. 

anelāzbrief 
Schiedskollegium -- Obmann eines Schiedskollegiums: mhd. obeman 
Schiedsleute: mhd. kuntliute; obeliute; rātliute; sazliute; scheideliute; spruchliute; 

suonliute; überliute 
„Schiedsleute“: mhd. schideliute 
Schiedsmann: mhd. einigære*; gemeine (3); gemeinman; kieseman; kriegscheidære*; 

kuntman; mittelman; obeman; oberman; rātgebe; rātman; sagære*; sazman; 
suonman; tagedingære*; überman; untrehtære* 

-- am besten als Schiedsmann geeignete: mhd. allersüenebærlicheste 
-- oberster Schiedsmann: mhd. obeman; oberman; obermeister; überman 
-- Schiedsmann dessen Stimme bei Stimmengleichheit entscheidet: mhd. ortman 
„Schiedsmann“: mhd. schideman 
Schiedsrichter: mhd. ebenære; entscheidære; gemeine liute; gemeinsman; griezwart; 

griezwartære; kiesære; kuntsame; kuntschaft; lūsterære; mittelman; obeliute; 
pfendære*; rihtære; scheidære; scheide (2); scheideliute; scheideman; schideliute; 
schideman; schīdlich man; spruchman; suonliute; suonman; tagedincliute; 
tagedincman; tagedingære*; überliute; überman; ūzrihtære 

-- jemanden freiwillig zum Schiedsrichter wählen: mhd. sich ūf einen verwillen 
-- freie Wahl eines Schiedsrichters: mhd. verwillunge 
-- Recht und Gewohnheit der Schiedsrichter: mhd. kuntschaftreht 
Schiedsrichterentscheidung: mhd. spruchbrief 
Schiedsrichteramt: mhd. gemeinschaft 
schiedsrichterlich -- sich mit einem schiedsrichterlich vergleichen: mhd. sich mit 

einem undergān 
-- schiedsrichterliche Entscheidung: mhd. nōtrede 
-- schiedsrichterliche Urkunde: mhd. kuntschaftbrief 
-- schiedsrichterlicher Vergleich: mhd. underganc 
Schiedsrichterstab: mhd. griezstange 
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Schiedsspruch: mhd. bescheit; entschit; kuntsame; rihtbrief; rihtunge 
-- durch Schiedsspruch erworbenes Recht: mhd. kuntschaft 
Schiedsurteil: mhd. minnespruch 
Schiedsverfahren: mhd. minne (1); scheit (1); schidunge; schit; ūzspruch 
-- einen Schiedsspruch fällen: mhd. ūzsprechen 
-- Termin für die Durchführung eines Schiedsverfahrens: mhd. minnetac 
schief: mhd. entwer; entwerch; entwerches; entweres; entwerhes; entwerichs; enzwer; 

enzweres; gleif (1); krumbes; krump (1); krumplīche; schel (2); schelch (1); 
schelhes; schiec; schief (1); schilhende; slim; slimbes; slimiclīche*; twerhes; valtic 
(1); winkelhalp 

-- Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes: mhd. wolbe; 
wulbe 

-- ganz schief machen: mhd. vergleifen 
-- schief ansehen: mhd. schilhende ansehen 
-- schief auf die Seite gerichtet: mhd. twerch 
-- schief gehen: mhd. twergen (1) 
-- auf schiefe Weise tun: mhd. schiecken 
-- schiefe Stelle: mhd. gleif (2) 
-- mit schiefen Worten anfahren: mhd. twerhen 
-- krummer schiefer Mund: mhd. krumpmūl 
„schief“: mhd. *slimiclich? 
Schiefe: mhd. gleif (2) 
„Schiefer“: mhd. schiver; schivere 
Schieferhut: mhd. ? schiverhuot 
„schieferig“: mhd. schiveric 
„schiefern“: mhd. schiveren 
Schieferstein: mhd. leie (2); schiverstein 
Schiefersteingrube: mhd. schiveresteingruobe* 
Schiefes: mhd. gleif (2) 
schiefstehend -- schiefstehender Holzstamm zur Auszimmerung der 

Bergbaugruben: mhd. stempfel 
schielen: mhd. schelen (2); schiecken; schilhen (1) 
-- seitwärts schielen: mhd. die ougen neben sich winden 
Schielen: mhd. schilhen (2) 
schielend: mhd. schæhe; schel (2); schelch (1) 
„schielend“: mhd. schilhende 
Schieler: mhd. schilhære* 
Schielertaft: mhd. schilhære* 
Schienbein: mhd. schenel; schin; schine; schinebein 
Schiene: mhd. schin; schine; schivier 
-- Schiene aus Deucheleisen: mhd. deuhelschin 
-- Verfertiger von eisernen Schienen: mhd. bantbereitære* 
„Schienlein“: mhd. schinlīn 
schier: mhd. schīr (1) 
„schier“: mhd. alsōschiere 
Schierling: mhd. kelberscherne; scherlinc; scherninc; wüeterīch; wüeterīchkrūt; wuotrich 

(2) 
-- Echter Schierling: mhd. kelberskrūt; scherenevloite*? 
„Schießbolze“: mhd. *schozbolze? 
Schießbolzen: mhd. schozbölzelīn 
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Schießbüchse: mhd. schiezbühse; schozbühse 
schießen: mhd. geschiezen; gewerfen (1); schiezen (1); schōzen (1); slahen (1); vliezen 

(1); werfen (1) 
-- aufhören zu schießen: mhd. verschiezen 
-- ganz wund schießen: mhd. verschiezen 
-- schießen auf: mhd. geschiezen; schiezen (1) 
-- schießen durch: mhd. werfen (1) 
-- schießen in: mhd. geschiezen 
-- schießen lassen: mhd. verhengen (1) 
-- schießen mit: mhd. werfen (1) 
-- tot schießen: mhd. verschiezen 
-- Geschütz das einen Zentner schießt: mhd. zentenærinne* 
-- Scheibe auf die man mit Pfeilen schießt: mhd. test 
„schießen“: mhd. dābīschiezen 
Schießen: mhd. geschōz (1); geschütze; schōzen (2) 
-- durch Schießen zerstören: mhd. zerschiezen 
„Schießen“: mhd. schiezen (2) 
schießend: mhd. schiezende; schüzzic 
-- schießend verbrauchen: mhd. verschiezen 
Schießender: mhd. schiezære* 
„Schießer“: mhd. schiezære* 
„Schießerin“: mhd. schiezærinne* 
Schießfenster: mhd. schiezvenster 
Schießgerät: mhd. geschütze 
Schießgraben: mhd. schiezgrabe 
Schießloch: mhd. bühsenloch; schuzloch 
Schießpulver: mhd. pulver; schiezpulver 
-- Kammer für Schießpulver: mhd. pulverkemerlīn 
Schießscharte: mhd. ärker; erkenære; schiezvenster 
Schießschlange: mhd. schuzwurm 
Schießstand: mhd. stant 
-- Gelass auf einem Schießstand: mhd. schiezstube 
Schießstätte: mhd. schiezstat; stant 
„Schießstube“: mhd. schiezstube 
Schießwaffe: mhd. schiezgeziuc; schiezziuc; vogelære; vogelærelīn* 
-- Schießwaffen: mhd. geschütze 
Schießzeug: mhd. geschōz (1); geschütze; schiezgeziuc; schiezziuc 
Schiff: mhd. bodem; buze; dil; kiel; schif; schiffelīn; schiffunge; sentīne; snecke 
-- ein Schiff: mhd. ? wals 
-- eine Art Schiff: mhd. būze (1); nassūte 
-- Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft 

vorüberzufahren: mhd. vürevart* 
-- auf ein Schiff verladen (V.): mhd. aneschiffen 
-- besonderes Schiff: mhd. sunderschif 
-- breit gebautes Schiff mit rundlichem Vorderteil und rundlichem Hinterteil: mhd. 

kocke (1) 
-- dass das Wasser das Schiff nicht mit sich reißt: mhd. daz daz wazzer daz schif niht 

überwaltet 
-- dreiruderiges Schiff: mhd. kielschif 
-- Fahrgelegenheit zu Schiff: mhd. schiffunge 
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-- Festhalten des Schiffes durch den Anker: mhd. ankerhaft (3) 
-- für das Schiff geeignet: mhd. schifmæzic 
-- größeres Schiff: mhd. kiel 
-- ins Schiff laden (V.) (1): mhd. ūfschiffen 
-- Kiste auf einem Schiff: mhd. dolkiste 
-- kleineres Schiff: mhd. næhe (2); nāwe (1) 
-- kleines Schiff: mhd. asch (3) 
-- kleines Häuschen auf einem Schiff: mhd. ruop 
-- leichtes Schiff: mhd. seitiez 
-- öffentlich bestelltes Schiff: mhd. vrōnschif 
-- Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird: mhd. zuc 
-- Schiff einer Kirche oder einer Kapelle: mhd. lanchūs 
-- Schiff mit dem Ruder in Bewegung setzen: mhd. schif schalten 
-- zu Schiff befördern: mhd. schiffen; sigelen* (3) 
-- zu Schiffe fahren: mhd. veren* 
-- Beladen des Schiffes: mhd. schifladunge 
-- Gesang beim Besteigen des Schiffes: mhd. schifsanc 
-- Stange zum Fortstoßen des Schiffes: mhd. schaltboum; schalte (1); schaltruoder 
-- Verdeck des Schiffes: mhd. biet (3) 

-- Wasserweg eines Schiffes: mhd. wazzerganc 
-- Anlegestelle für Schiffe: mhd. aneheft* 
-- die Schiffe in Sicherheit bringen: mhd. diu schif verbergen 
-- Knecht der die Schiffe an starken Seilen an Stromschnellen vorbeiließ: mhd. 

loufenkneht 
-- Ladeplatz für Schiffe: mhd. lastadie 
-- Ladungsstelle für Schiffe: mhd. schifstelle 
-- Ort wo die Schiffe beladen und entladen werden: mhd. ladestat 
-- Pfosten am Ufer zur Befestigung der Schiffe: mhd. merenposte 
-- Recht eines Herrn auf gestrandete Schiffe bzw. deren Ladung: mhd. gruntruore 
-- sagenhafter geronnener See in dem die Schiffe nicht von der Stelle können 

(übertragen auf das Rote Meer): mhd. klebersē 
-- sagenhaftes geronnenes Meer in dem die Schiffe nicht von der Stelle können 

(übertragen auf das Rote Meer): mhd. klebermer; lebermer 
-- Schiffe betreffend: mhd. schiflich 
-- Schiffe mittels vorgespannter Pferde stromaufwärts führen: mhd. hōchenouwen 
-- „Schiff der Gnaden“: mhd. der gnāden schif 
-- „Schiff und Geschirr“: mhd. schif und geschirre 
Schiffamt: mhd. schifambehte* 
schiffbar: mhd. schiflich; schifmæze; schifræte; schifrætic; schifrech; schifreht (2); 

schifrīche; vertic; vluotic 
-- schiffbares Gewässer: mhd. wazzerwec 
„Schiffbrett“: mhd. schifbret 
Schiffbruch: mhd. schifbreche; schifbrechunge; schifbruch; schifbrüchede 
schiffbrüchig: mhd. kielbrüstic; schifbrüche; schifbrüchic; schifbrüstic 
Schiffbrücke: mhd. schifbrucke* 
Schiffchen: mhd. schiffel 
schiffen: mhd. schiffen; sigelen* (3); sweben (1) 
Schiffen: mhd. schiffunge 
Schiffer: mhd. galiōt; galiotte; nōklier; schiffære*; schifliute; schifman; ver (3); vuorliute; 

wazzerman 
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-- Ausrüstung und Ration der Schiffer: mhd. schifgerihte 

-- Schiffer mit kleinem Nachen ohne Segel: mhd. humpelære*; humpelnāchære* 
-- Frau eines Schiffers oder Angehörige einer Familie Schiffmann: mhd. 

schifmennine* 
-- Schiffer (M. Pl.): mhd. merliute 
Schifferei: mhd. schifwerc 
Schifferhandwerk: mhd. schifwerc 

Schifferlohn: mhd. verigeschaz 
Schiffermärchen: mhd. wazzermære 
Schifferweg: mhd. schifwec 

Schifferzunft: mhd. schifliutzeche 
-- eine Schifferzunft: mhd. humpelærezunft* 

Schifffahrt: mhd. nouvart; schiffunge; schifvart 
-- ermüdet von der Schifffahrt: mhd. schifmüede 
-- Recht Schifffahrt zu treiben: mhd. schifreht (1) 
Schifffahrtskanal: mhd. schifgrabe 
„schifffrei“: mhd. schifvrī 
Schiffgerät: mhd. segel (1) 
Schiffgericht: mhd. schifgerihte 

Schiffgerüst: mhd. schifgerüste 

Schiffgeschrei: mhd. schifgeschrei 

„Schiffgraben“: mhd. schifgrabe 
„Schiffheer“: mhd. schifher 
Schifflände: mhd. schifstelle 
Schifflein: mhd. schiffel; *schiflīn? 
„Schifflein“: mhd. schiffelīn 
„Schiffleute“: mhd. schifliute 
schifflich: mhd. schiflich 
„Schiffmacher“: mhd. schifmachære* 

Schiffmann: mhd. galinære 
-- Frau eines Schiffers oder Angehörige einer Familie Schiffmann: mhd. 

schifmennine* 
„Schiffmenge“: mhd. schifemenige; schifmenige 
Schiffplanke: mhd. schifbret 
schiffreich: mhd. schifrīche 
Schiffsabgabe -- Schiffsabgabe beim Einladen und Ausladen: mhd. stegreht 
Schiffsart: mhd. segete 
Schiffsarsenal: mhd. galīnhūs 
Schiffsausrüstung: mhd. schifgeræte; schifgereite; schifgeziuge; schifwīse 
Schiffsbalken: mhd. schifbret; di stoeze 
Schiffsbank: mhd. kielbanc; schifbanc 
Schiffsbauteil -- Schiffsbauteil am Bug und Heck: mhd. stebe 
Schiffsboden: mhd. bodem 
Schiffsbrücke: mhd. brucke; schifbrucke* 
Schiffsbug: mhd. grans 
Schiffsdeck: mhd. sute; umbelouf 
-- unterstes Schiffsdeck: mhd. sute 
Schiffseigner: mhd. schifhērre 
Schiffseil: mhd. houbetreif; schifseil 
Schiffseingang: mhd. schiftür 
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Schiffsflotte: mhd. wazzerblatzunge 

Schiffsfracht -- Eigentümer der Schiffsfracht: mhd. vrahtliute 
Schiffsführerin: mhd. marmærinne 
Schiffsgerät: mhd. schifgeræte; schifgereite 
-- ein Schiffsgerät: mhd. tuht (2) 

-- Schiffsgeräte: mhd. schifwīse 
„Schiffsgesange“: mhd. schifsanc 
Schiffshaken: mhd. schifhāke 
Schiffshäuschen: mhd. schifhiusel 
Schiffsheck: mhd. zagel (1) 
Schiffsherr: mhd. marnære; schifhērre 
Schiffshinterteil: mhd. poppe (1); stiuwere* 
Schiffsjauche: mhd. sute 
Schiffskajüte: mhd. kastel 
Schiffskammer: mhd. kielkemenāte 

„Schiffskind“: mhd. schifkint 
„Schiffsklang“: mhd. schifklanc 

„Schiffsknecht“: mhd. schifkneht 
Schiffsladeplatz: mhd. schiflede 
Schiffsladung: mhd. schifladunge; schifvart 
Schiffslände: mhd. ? werf (2) 
Schiffslenker: mhd. schifmeister 

Schiffslohn: mhd. schiflōn; schifmiete 
Schiffsmann: mhd. vuorman 
„Schiffsmann“: mhd. schifman 
Schiffsmannschaft: mhd. kielgesinde; schifgesinde 
Schiffsmast -- Querstange am Schiffsmast: mhd. rahe 
Schiffsmeister: mhd. kielmeister; schifmeister 
schiffsmüde: mhd. schifmüede 
Schiffspatron: mhd. patrōn; patrōne; schifhērre 
Schiffsplanke: mhd. bort 
Schiffsrahe: mhd. rahe 
Schiffsrand: mhd. bort 
Schiffsräuber: mhd. schifroubære* 
Schiffsraum -- Tür zum unteren Schiffsraum: mhd. sutentür 
-- unterer Schiffsraum: mhd. schohe; sentīne 
-- unterster Schiffsraum: mhd. sute 
Schiffsrecht: mhd. schifreht (1) 
-- ein Schiffsrecht: mhd. ? hechenreht 

Schiffsreisegefährte: mhd. schifgereise 
Schiffsruder: mhd. merruoder 
Schiffsschnabel: mhd. grans; pflihte* 
Schiffssegel: mhd. schifsegel 
Schiffsseite -- Schiffsseite mit Steuerruder: mhd. stiurburc 
Schiffsspitze: mhd. des schiffes ort 
Schiffsstange: mhd. schalte (1) 
Schiffsstrandung: mhd. gruntruore; ruore; ruorede 
„Schiffstall“: mhd. schifstal 

Schiffstransport: mhd. schifvart 
„Schiffstreit“: mhd. schifstrīt 
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Schiffstuhl: mhd. schifstuol 
Schiffstür: mhd. schiftür 
Schiffsvorderteil: mhd. stebene 
Schiffswand: mhd. schifwant 
-- Brett einer Schiffswand: mhd. schifbret 

Schiffswimpel: mhd. wimpel 
Schiffszerstörerin: mhd. schifswende 
Schiffszimmerer: mhd. schifzimberman 
Schiffszimmermann: mhd. schifzimberman 
Schiffszwiback: mhd. piscot 

Schifftau: mhd. schifseil 
„Schiffung“: mhd. schiffunge 
Schiffwart: mhd. schifwarte 
„Schiffwerk“: mhd. schifwerc 
Schiffzoll -- frei von Schiffzoll: mhd. schifvrī 
schikanieren: mhd. plangen 
Schild: mhd. bret; bucke; buckel (2); rant (1); schilt; schiltrant; schirm 
-- Armhalterung am Schild: mhd. armgestelle 
-- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde 

und zur Deckung des Schützen: mhd. pavese 
-- Band am Schild: mhd. schiltspange 
-- bei Turnieren benutzter Schild: mhd. renneschilt; rennetarsche 
-- den Schild als Freundesgabe tragen: mhd. den schilt vriuntlīche vüren 
-- den Schild erheben: mhd. schilt ūfvazzen 
-- den Schild tragen: mhd. schilten 
-- den Schild über sich reißen: mhd. den schilt überswingen 
-- den Schild vor sich reißen: mhd. schilt vüreschalten 
-- den Schild zum Schutz hochreißen: mhd. den schilt gerücken 
-- dreieckiger Schild: mhd. tripaz 
-- Edelstein mit dem der Schild verziert ist: mhd. schiltstein 
-- Edelsteine mit denen der Schild verziert wird: mhd. schiltgesteine 
-- erhobener Schild: mhd. gevazzter schilt 
-- Erzreif am Schild: mhd. spange (1) 
-- gekaufter Schild: mhd. krāmschilt 
-- großer Schild mit Buckel: mhd. hurtbuckelier 
-- heilbringender Schild: mhd. heilschilt 
-- kleiner Schild: mhd. halpschilt; schiltelīn 
-- kleiner Schild zum Schutz des Oberschenkels: mhd. streiftarsche 
-- kleinerer länglichrunder Schild: mhd. tarsche (1); terschelīn 
-- mit dem Schild: mhd. schiltlich 
-- mit dem Schild Hiebe auffangen: mhd. schirmen (1) 
-- mit dem Schild schützen: mhd. schirmen (1) 
-- mit Schild versehen (Adj.): mhd. schiltic; schilticlich* 
-- mit Schild versehen (V.): mhd. schilten 
-- nur mit einem Schild (von der Seite des Vaters oder der Mutter) dem 

Ritterstande angehörig: mhd. einschilt; einschiltic*; einschiltīg 
-- nur mit einem Schild (von der Seite des Vaters oder der Mutter) dem 

Ritterstande Angehöriger: mhd. einschiltēr 
-- runder Schild mit Buckel: mhd. buckelære (1) 
-- Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots: mhd. hereschilt*; schilt 
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-- Schild aus einer Serienanfertigung: mhd. krāmschilt 
-- Schild der Schaltiere: mhd. schilt 
-- Schild eines Fußkriegers: mhd. vendeschilt 
-- Schild eines Ordensbruders: mhd. bruoderschilt 
-- Schild führend: mhd. schiltbære 
-- Schild mit einem Schildbuckel: mhd. buckelære (1) 
-- Schild tragen: mhd. schildes rant leiten 
-- Schild von gediegener Arbeit: mhd. dicker schilt 
-- Schild zum Auffangen von Schlägen und zum Schutze: mhd. schirmschilt 
-- Schild zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. kampfschilt 
-- sich den Schild zum Kampf umhängen: mhd. schilt ze halse nemen 
-- sich mit dem Schild decken: mhd. den schilt ze halse nemen 
-- sich mit einem Schild schützen: mhd. sich ebenen under schilt 
-- so dass man den Schild wegwendet um zur Führung des Schlages oder Stoßes 

ganz frei zu sein (V.): mhd. urschiltes 
-- über den Schild: mhd. über rant 
-- vierkantiger Schild: mhd. vierpaz 
-- was zum Schild gehört: mhd. schiltwerc 
-- zum Schild gehörend: mhd. schiltlich 
-- Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so 

zur Deckung des Schützen dienen konnte: mhd. setzschilt; setztarsche 
-- auf der Seite des Schildes: mhd. schilthalben; schilthalp 
-- Band des Schildes: mhd. vezzel (1) 
-- Band zum Umhängen des Schildes: mhd. snuor (1) 
-- Band zum Umhängen und Tragen des Schildes: mhd. schiltrieme; schiltvezzel 
-- Edelsteinschmuck des Schildes: mhd. schiltgesteine 
-- Feld eines Schildes: mhd. vilde (1); vilt 
-- Vorhalten des Schildes: mhd. schirm 
-- vom Schildbuckel ausgehende Metallbänder zur Stabilisierung des Schildes: 

mhd. buckelrīs 
-- Klang beim Aufeinanderschlagen der Schilde: mhd. schiltgebœze 
-- mit Schilden versehen (V.): mhd. beschilten 
-- mit Schilden versehener Heerhaufen: mhd. schiltesrote 
-- Gestell an den Schildern für die Arme: mhd. armgestelle 
-- „den Schild zum Hals nehmen“: mhd. den schilt ze halse nemen 
Schildbeschlag: mhd. buckel (2); buckelrīs 
Schildbrett: mhd. bret; schiltbret 
„Schildbube“: mhd. schiltbuobe 
Schildbuckel: mhd. buckel (2); buckelhūs 
-- Schild mit einem Schildbuckel: mhd. buckelære (1) 
-- vom Schildbuckel ausgehende Metallbänder zur Stabilisierung des Schildes: 

mhd. buckelrīs 
-- Spitze des Schildbuckels: mhd. buckelhūs 
„schildbürtig“: mhd. schiltbürtic 
Schildchen: mhd. schiltel; schiltelīn 
schildern: mhd. besagen (1); beschrīben; geprüeven; geschrīben; gevisieren; posnieren; 

prüeven (1); schrīben (1); visieren 
„Schilderrotte“: mhd. schiltesrote 
Schilderung -- meine poetische Schilderung: mhd. mīn sprechen 
Schildfeld: mhd. gevilde; velt 
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Schildfessel: mhd. borte (1); schiltvezzel 
schildförmig: mhd. schilteht 
-- schildförmige Semmelschnitten: mhd. pavese; setzschilt; setztarsche 
Schildfrank -- Schildfrank (eine Münze): mhd. schiltfranke 
„Schildführer“: mhd. schiltvüerære* 
„Schildgefährte“: mhd. schiltgeverte 
„Schildgenosse“: mhd. schiltgenōze 
Schildgeselle: mhd. schiltgeselle 
„Schildgespänge“: mhd. schiltgespenge 
„Schildgestein“: mhd. schiltgesteine 
Schildgriff: mhd. armgestelle 
„Schildherr“: mhd. schilthērre* 
Schildkappe: mhd. wāpenære 
Schildklammer: mhd. gespenge (1); schiltspange 
-- Schildklammern: mhd. schiltgespenge 
Schildknappe: mhd. schiltbuobe; schiltkneht; wāpenknabe; wāfenman* 
Schildknecht -- Rechte und Pflichten der Schildknechte: mhd. schiltreht 
„Schildknecht“: mhd. schiltkneht 
Schildkröte: mhd. schiltkrot; schiltkrote; schorpe (2); snecke; snegge; tortuke 
-- kleine Schildkröte: mhd. schorpelīn 
-- Rücken der Schildkröte: mhd. bule 
Schildlaus -- getrocknetes Weibchen der Schildlaus: mhd. sitichkorn 
„Schildlehen“: mhd. schiltlēhen 
Schildlein: mhd. schiltel; schiltelīn 
Schildmacher: mhd. buckelære (2); schiltære 
„Schildmann“: mhd. schiltman 
Schildrand: mhd. rant (1) 
-- goldener Schildrand: mhd. goltrant 
„Schildrand“: mhd. schiltrant 
Schildriemen: mhd. schiltrieme; schiltvezzel; vezzel (1) 
Schildseite -- Anreiten von der rechten Seite auf die Schildseite des Gegners zu: 

mhd. ze treviers 
Schildspange: mhd. gespenge (1); schiltspange; spange (1) 
-- Schildspangen: mhd. schiltgespenge 
Schildstein: mhd. schiltstein 
„Schildstreit“: mhd. schiltstrīt 
Schildtaler: mhd. schilt 
schildtragend -- schildtragender Diener: mhd. schiltkneht; schiltvezzel 
Schildträger: mhd. buckelære (1); schilttragære*; schiltvüerære* 
Schildwache: mhd. schiltwache; schiltwahtære*; schiltwahte; schiltwarte 
-- Schildwache halten: mhd. schiltwachen 
„schildwachen“: mhd. schiltwachen 
„Schildwacher“: mhd. schiltwachære* 
Schildwächter: mhd. schiltwachære*; schiltwahtære* 
Schildwappen: mhd. schiltgemælede* 
„Schildwarte“: mhd. schiltwarte 
„Schildwerk“: mhd. schiltwerc 
Schildzeichen: mhd. gewāfen (1) 
Schilf: mhd. höuwe; rōr; saher; saherach; schiemehe; schilf; semede; semt; slāte 
-- Menge von Schilf: mhd. semedehe 
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Schilfboden: mhd. riet (1) 
Schilfgewächs: mhd. slātenkrūt 
-- Schilfgewächse: mhd. rietach 
Schilfrohr: mhd. riet (1); rōr; rōr; slāte 
-- mit Schilfrohr bedeckter Platz: mhd. gerōrach; gerœre 
schillernd: mhd. irrebære; missehære; missevar; vēch (1) 
-- eine schillernde Stoffart: mhd. cambicolor 
-- wie ein Pfau schillernder Stoff: mhd. paviliōn 
Schilling: mhd. schillinc; schillinger 
-- Schilling gültiger Währung: mhd. ēweschillinc* 
-- jährliche Abgabe eines Schillings: mhd. jārschillinc 
-- Söldner der fünf Schilling Lohn erhält: mhd. vünfschillinger 
-- Ware im Wert des Schillings: mhd. schillincwert 
Schillingwert: mhd. schillincwert 
Schimäre: mhd. schimēre 
Schimmel (M.) (1): mhd. kām (1); schimel (2) 
Schimmel (M.) (2): mhd. blancros; bleichros; ein schimel pfert 
„schimmelfarben“: mhd. schimelvar 
schimmelgrau: mhd. schimelgrā; schimelvar 
schimmelig: mhd. kamic; mutzic; schimel (1); schimelec; schimeleht; schimelich* 
-- „ein schimmeliges Pferd“: mhd. ein schimel pfert 
schimmeln: mhd. schimelegen; schimelen 
Schimmelweih (Vogel): mhd. schimelwīe 
Schimmer: mhd. brehen (2); brehene; gelitze (2); gelpfen* (2); gelpfheit; glander (2); 

glanst (1); glanz (3); glast (1); glenste; glenze (2); glenzelīn; gleste; glitzunge; gliz 
(2); glīze; roum; scheim; schimber; schīme; schīne; vimel 

schimmern: mhd. glarren; glenzen (1); glenzieren; glinzen; glitzenen; glīzen; glosten; 
schimberen*; schīmen (1); topāzieren (1); vlinsen 

-- funkenartig schimmern: mhd. vunken 
-- rot schimmern: mhd. rōten (1) 
-- wie Topas schimmern: mhd. topāzieren (1) 
Schimmern: mhd. flunst; glīzen (2); vimel; vlins 
schimmernd: mhd. glander (1); glanz (1); glanzgevar; glestic; glūche; zwinzerlich 
-- bläulich schimmernd: mhd. gelūch 
-- mit schimmerndem Licht erfüllen: mhd. durchschimberen* 
-- wie Gold schimmernder Edelstein: mhd. goltgimme 
schimmlig: mhd. kamic; schimel (1); schimelec; schimelich* 
-- schimmliger Kasten: mhd. schimelkaste 
Schimpf: mhd. ālaster; laster; lasterheit; smæhe (3); smæhede; smāheit; spot; ungelimpf 

(2); unlust (1); unprīs; unwæhe (2); verzicketez wort 
-- Schimpf bringend: mhd. lasterbære; lasterbæric; lasterbærlich 
„Schimpf“: mhd. schimpf 
schimpfen: mhd. bāgen (1); geschenden; kelzen; kīben (1); schelten (1); unworten 
„schimpfen“: mhd. schimpfen* (1) 
Schimpfen: mhd. anegeschrīe; kelzen (2); schelten (2) 
-- die Zeit mit Schimpfen verspotten: mhd. die zīt verspotten 
„Schimpfen“: mhd. schimpfen* (2) 
„Schimpfer“: mhd. schimpfære 
schimpflich: mhd. hœne (1); lasterbære; lasterlich; lasterlīche; lasterlīchen; schamelich; 

schamelīche; schamelīchen; schamic; schantlich; schantlīche; schantlīchen; 
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schendic; schendich; schendiclich*; smæhe (1); smæhelich; smæhelīche; 
smæhelīchen; smæhlingen; snœde; spotlich; spotlīche; spotlīchen; swach (1); swache 
(1); unērlich; unērlīche; unērlīchen; unreine (2); unreines; unwæge (1); unwerde 
(2); unwerdiclīche*; unwerdiclīche*n; versmæhelich 

-- schimpflich scheinen: mhd. besmāhen 
-- entehrende schimpfliche Strafe: mhd. harmschar 
-- schimpfliche Erniedrigung: mhd. spæhe (4) 
-- schimpfliche Note: mhd. lasternōt 
-- schimpfliche Untätigkeit: mhd. verlegenheit 
„schimpflich“: mhd. schimpflich; schimpflīche; schimpflīchen 
„Schimpflied“: mhd. schimpfliet 
„Schimpflüge“: mhd. schimpflügene* 
„Schimpfmacher“: mhd. schimpfmachære* 
Schimpfname -- ein Schimpfname: mhd. galgenast 
„Schimpfung“: mhd. schimpfunge 
Schimpfweise: mhd. schimpfewīse 
Schimpfwort: mhd. lasterbalc; lasterwort; schandenvezzel; scheltwort; smæhwort; 

unrede 
-- ein Schimpfwort: mhd. bulgān; buobenstrigel; gansaffe; genseleffel; gumelanz; 

huntsertærinnesun; stubbenriute; surt; ? gunte; ? lef 
-- Schimpfwort für ein altes Weib: mhd. zarge 
-- Schimpfwort für eine Frau: mhd. gagerwīp; gagerwitewe; helleslite 
-- Schimpfwort für eine dumme Frau: mhd. ganseffin 
-- Schimpfwort für Frauen: mhd. platiesche 
Schindel: mhd. scheite; schindele 
-- Schindel des Wundarztes: mhd. zilige 
-- aus Schindeln bestehend: mhd. schindelīn 
-- von Schindeln hergestellt: mhd. schindelīn 
-- Baum aus dem Schindeln gemacht werden: mhd. schindelboum 
-- Nagel zu den Schindeln eines Schardaches: mhd. scharnagel 
Schindel...: mhd. schindelīn 
„Schindelbaum“: mhd. schindelboum 
Schindeldach: mhd. schindeldach 
Schindelmacher: mhd. schindelære 
Schindelmühle: mhd. schindelmül 
schindeln: mhd. ziligen 
schinden: mhd. abegeziehen; abeschinden; abeziehen (1); behiuten; beschinden; bevillen 

(1); geschinden; vel ergürten; scharen* (3); schelemen; scheren (1); schinden; 
stroufen (1); villen (1) 

-- die Armen quälen und schinden: mhd. die armen schaben und schinden 
Schinden: mhd. schinden (2) 

schindend -- Leute schindend: mhd. werltgrimme 
Schinder: mhd. schürpfære; ? stroufære*; velleman; villære* 
„Schinder“: mhd. schindære 
„Schinderei“: mhd. schinderīe 
Schinderin: mhd. schindærinne* 
„Schinderlingpfennig“: mhd. schinderlinc; schinderlincpfenninc* 

„Schindfessel“: mhd. schintvezzel 
„Schindhaus“: mhd. schinthūs 
„Schindler“: mhd. schindelære 
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„Schindmesser“: mhd. schintmezzer 
Schinken: mhd. bache (1); hamme; schenkel; schinke; schulter 
-- Schinken als Abgabe: mhd. schulterenzins; zinsbache 
Schinkenfleisch: mhd. ? bachenvleisch 
Schippe: mhd. schipfe 
Schirm: mhd. beschirm; gemünde; mantel (1); obedach; rück; rücke (1); schirm; schirme 

(1); schirmschilt; schūr (1); schurz (2); schuz (3); überdach; vrideschilt 
-- in Schutz und Schirm nehmen: mhd. vogeten 
-- fahrbarer Schirm für ein großes Geschütz: mhd. karrenschirm 
-- sich in die Schirm eines anderen begeben habend: mhd. schirmgewant 
-- „kleiner Schirm“: mhd. schirmel (1) 
Schirmbrett: mhd. schirmbret 
Schirmdach: mhd. schirm; schirmetuoch 
schirmen: mhd. beretten; decken (1); geschirmen; schützen; vriden (1) 
„Schirmen“ (N.): mhd. schirmen (2) 
schirmend -- schirmendes Hemd: mhd. vridehemede 
Schirmendes: mhd. dach 
Schirmer: mhd. gewere (1) 
„Schirmer“: mhd. schirmære 
„Schirmerin“: mhd. schirmærinne 
Schirmgeld: mhd. schirmgelt 
„Schirmhaut“: mhd. schirmhūt 
Schirmherr: mhd. beschirmære; rihtære; salman; schirmære; voget; vogethērre*; 

voremunt* (1) 
-- oberster mit der Hochgerichtsbarkeit betrauter Schirmherr und Stiftsherr eines 

Stiftes oder Klosters: mhd. kastvoget 
-- Schirmherr eines Festes: mhd. tulthērre* 
-- Schirmherr gegen Unrecht: mhd. hērre 
-- einem Schirmherrn unterstellen: mhd. vogeten 
-- Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind: mhd. vogetliute 
-- Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist: mhd. vogetman 
-- mit einem Schirmherrn versehen (V.): mhd. vogeten 
Schirmherrin: mhd. vogetinne 
Schirmherrschaft: mhd. voremuntschaft* 
-- Schirmherrschaft ausüben: mhd. beschützen 
-- aus der Schirmherrschaft entlassen (V.): mhd. entvogeten 
„Schirmknabe“: mhd. schirmknabe 
„Schirmpfahl“: mhd. schirmpfāl 
„Schirmpfand“: mhd. schirmpfant* 
„Schirmrede“: mhd. schirmrede 
„Schirmschild“: mhd. schirmschilt 
„Schirmschlag“: mhd. schirmslac 
„Schirmschwert“: mhd. schirmswert 
„Schirmstab“: mhd. schirmstap 
„Schirmstein“: mhd. schirmstein 
Schirmtuch: mhd. schirmetuoch 
„Schirmung“: mhd. schirmunge 
„Schirmwaffe“: mhd. schirmwāfen 
Schirmwand: mhd. schirm; schirmbret 
„Schirmwedel“: mhd. schirmwadel 
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Schirokko: mhd. scheroc 
Schirrmeister: mhd. schirremeister 
Schisma: mhd. zisma; zweiunge 
Schlacht: mhd. batalje; manslac; manslaht; slahte (1); slahtunge; strīt (1); tagedinge; 

volcwīc; wīc 
-- große Schlacht: mhd. volcwīc 
-- in der Schlacht gefallen (Adj.): mhd. sturmtōt; waleveige 
-- Schlacht bestehen: mhd. wīc vehten 
Schlachtbank: mhd. hackebanc; vleischbanc; vleischscharne 
schlachtbar: mhd. slegemæzic 
schlachten: mhd. abetuon; geslahen; houwen (1); metzelen*; metzigen; metzjen; 

niderslahen; slahen (1); slahten (1); slehtigen; vermetzigen; vleischen 
-- rituell schlachten: mhd. schehten 
-- für Hausgebrauch schlachten: mhd. biderben; biderbenen 
Schlachten (N.): mhd. geslehte (1); hacke (2); slahten (2); slahtunge 
„Schlachter“: mhd. slahtære 
Schlächter: mhd. schindære; slahtære; vleischheckel; vleischslahtære* 
Schlächterei: mhd. vleischhūs 
Schlachtessen: mhd. sulz 
Schlachtfeld: mhd. gevilde; gewicke; plān (2); plānīe; velt; veltwal; wal (4); wale (3); 

waleis; walstat; walstrāze; wīcstat 
-- Blutstrom auf dem Schlachtfeld: mhd. walvlōz 
-- Weg über das Schlachtfeld: mhd. walpfat; walstrāze 
-- das Schlachtfeld hauend durchschreiten: mhd. ez überhouwen 
-- Einwohner eines Schlachtfeldes: mhd. waltman 
Schlachtgedränge: mhd. dranc (1) 
Schlachtgetümmel: mhd. helmdicke 
Schlachtgewühl: mhd. poinder 
Schlachthaus: mhd. schinthūs; slagehūs; slahtehūs; slegel; vleischbanc; vleischhūs; 

vleischmetzige 
Schlachthof: mhd. kutelhof 
-- Zins von einem Schlachthof: mhd. kutelgelt; kutelzins 
Schlachthorn: mhd. wīchorn 
„schlächtigen“: mhd. slehtigen 
„Schlächtiger“: mhd. slehtigære* 
Schlachtlinie: mhd. walpfat 
Schlachtmesser: mhd. slahtmezzer 
„Schlachtmonat“: mhd. slahtmānōt 
Schlachtochse: mhd. slegeohse* 
Schlachtordnung: mhd. ? bacolōn; strīt (1) 
-- keilförmige Schlachtordnung: mhd. spiz (2) 
schlachtreif: mhd. zītic 
Schlachtrind: mhd. slegerint 
Schlachtross: mhd. gedrengeros*; hantros; kampfros; strītros; strītrospfert* 
Schlachtruf: mhd. herzeichen; kreie; kreier; krī; krīde (2); krīe; kroije; ruof; schevalier; 

zeichen (1) 
-- den Schlachtruf erheben: mhd. kreiieren 
-- durch Schlachtruf herausfordern: mhd. anekreiieren*; anekroijieren 
-- ein Schlachtruf: mhd. geu 
-- Schlachtruf erheben: mhd. krīen (1) 
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-- Schlachtrufe ausstoßen: mhd. der krīe walten 
Schlachtrüstung: mhd. wīcwer 
Schlachtschwein: mhd. slahtswīn 
-- sie quieken wie Schlachtschweine: mhd. sie kurren als diu zuhtswīn 
Schlachttag: mhd. strīttac 
Schlachtung: mhd. slahte (1); slahtunge 
Schlachtvieh: mhd. slegerint 
-- Wildbret und Schlachtvieh: mhd. daz wilt und daz zam 
Schlachtwein: mhd. zuhtswīn 
Schlachtzeit: mhd. slahte (1) 
Schlacke: mhd. sindære*; test 
Schlackenrückstand -- Schlackenrückstand bei der Goldschmelze: mhd. 

goltsindære* 
Schlaf: mhd. slāf; swep; twalm 
-- fester Schlaf: mhd. slāfbegirede*; slāferunge 
-- in Schlaf versenken: mhd. einen slāf anewerfen 
-- in Schlaf versetzende Zauberrute: mhd. slāfruote 
Schlafader: mhd. slāfāder 
Schlafbegierde: mhd. slāfbegirede* 
Schlafbett: mhd. slāfbette 
„Schlafbringer“: mhd. *slāfbringære? 
Schlafbringerin: mhd. slāfbringærinne* 
Schläfe: mhd. slāf; slāfāder; tinne; tünewenge; tünewengel 
-- Schlag an der Schläfe: mhd. dunnslac 
schlafen: mhd. beslāfen (1); des slāfes brūchen; dormieren; geslæfelen*; geslāfen (1); 

slāfenes gewähenen; minnen (1); natzen; slāfen (1); slāfes walten 
-- den ganzen Tag über schlafen: mhd. den tac überslāfen 
-- miteinander schlafen: mhd. mit einander spilen 
-- ohne zu schlafen seiend: mhd. ungeslāfen 
-- schlafen gehen: mhd. sich slāfen legen; slāfen (1); slāfen varen 
-- schlafen mit: mhd. bīgeligen; bīligen; slāfen (1); triuten (1) 
-- sich schlafen legen: mhd. sich slāfen legen; sich slāfen machen 
-- zu lange schlafen: mhd. verslāfen 
-- zu wenig schlafen: mhd. überwachen 
-- „mit einer schlafen“: mhd. mit einer slāfen 
Schlafen: mhd. slāfen (2); slāfunge 
-- Getrenntes Schlafen: mhd. sunderslāfen 
-- Schlafen mit: mhd. triuten (2) 
-- Verschlag zum Schlafen: mhd. slāfluoc 
schlafend: mhd. *slāfende?; slæflīche; ungewahtet* (1); ungewahtet* (2) 
-- nicht schlafend: mhd. unslāfende 
-- schlafend hinbringen: mhd. verslāfen 
„schlafend“: mhd. *slæflich? 
schlafengehen: mhd. nidergān; niderkomen 
schlafenlegen -- sich schlafenlegen: mhd. legen (1) 
Schlafenszeit: mhd. slāfzīt 
Schläfer: mhd. slāfære 
schläferig: mhd. slæferlīche; slæferlīchen; slæflīche 
-- schläferig werden: mhd. slāferen* (1) 
Schläferin: mhd. slāfelinge 
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„Schläferin“: mhd. slæferinne 
„schläferlich“: mhd. slæferlīche; slæferlīchen 
schläfern: mhd. slāfen (1); vachen (2); vaken 
-- schläfern mit: mhd. slāferen* (1) 
Schläfern: mhd. slāferunge 
„Schläferung“: mhd. slāferunge 
schlaff: mhd. linde (2); malz (1); slaf; sleffelich 
-- schlaff herabhangen: mhd. slampen 
-- schlaff sein (V.): mhd. *lummeren? (1); slaffen (1) 
-- schlaff werden: mhd. laderen*; slaffen (1) 
-- nicht schlaff: mhd. unslaffe 
-- „schlaff werden“: mhd. slaf werden 
„schlaffen“: mhd. slaffen (1) 
Schlaffheit: mhd. lindicheit*; slafficheit*; slafheit; slēwicheit 
„Schlaffrau“: mhd. slāfe; slāfvrouwe 
Schlaffsein (N.): mhd. lummeren* (2); slaffen (2) 
„Schlaffung“: mhd. slaffunge 
Schlaffwerden: mhd. slaffen (2); slaffunge 
Schlafgebet: mhd. slāfgebet 
Schlafgefährte: mhd. slāfgeverte 
Schlafgeld: mhd. slāfgelt 
Schlafgemach: mhd. gadem; gegademe; heimelīche (2); heimelīchheit*; kamer; kamere; 

kamerzelle; kemenāte (1); legerbette; slāfgadem; slāfhūs; tougenlich gemach 
-- Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach: mhd. kamerære; 

kamerhērre* 
-- kleines Schlafgemach: mhd. kemerlīn 
-- mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach: mhd. 

kemenāte (1) 
-- Schlafgemach der Ordensleute: mhd. dormenter; dormiter 
Schlafgenosse: mhd. geslāfe; slāfgenōze* 
-- kleiner Schlafgenosse: mhd. geslæfelīn 
„Schlafgeselle“: mhd. slāfgeselle (1) 
„Schlafgesellin“: mhd. slāfgeselle 
Schlafhaube: mhd. slāfhūbe 
Schlafhaus: mhd. dormenter; slāfhūs 
Schlafkammer: mhd. gadem; slāfkamere 
Schlafkämmerlein: mhd. ruowekemerlīn* 
Schläflein: mhd. slæfelīn 
„schlaflich“: mhd. slæflīche 
schlaflos: mhd. slāflōs*; ungeslāfen; urwachenlīche*; urweche; urwechic* 
„Schlafmann“: mhd. slāfman 
Schlafmeisterin: mhd. slāfmeisterinne 
Schlafmittel: mhd. twalm 
Schlafmohn: mhd. māhenhoubet?; ölemāgen 
-- Milch vom Schlafmohn: mhd. ölemāgenmilch* 
-- vom Schlafmohn gewonnenes Öl: mhd. ölemāgen 
Schlafmütze: mhd. slāfhūbe 
Schlafraum: mhd. slāfstat 
schläfrig: mhd. slāfbærlīche; slāfec; slāferic; *slæferlich?; slæferlīche; slæferlīchen; slāflich; 

slæflīche; slāfreht; slummerende 
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-- schläfrig werden: mhd. slāfen (1); slāferen* (1) 
Schläfrigkeit: mhd. lunz; slāfericheit*; slæferige; slāftræge (2) 
„Schläfrigkeit“: mhd. slāferheit; slāfernis 
Schläfrigwerden: mhd. slāferen* (2) 
Schlafrock: mhd. slāfroc 
Schlafsaal: mhd. dormenter; dormiter; slāfhūs 
-- Aufseher über die Schlafsäle: mhd. dormentære; dormenter (2) 
„Schlafstatt“: mhd. slāfstat 
Schlafstätte: mhd. bettestat; geligere; herberge; heregebirge* 
-- als Schlafstätte hergerichteter Stuhl in einer Mönchszelle: mhd. bettestuol 
Schlafstelle: mhd. slāfstat 
Schlafstock: mhd. ? slāfgart 
Schlafsucht: mhd. slāfernis; slāfsuht; tōtslāf 
Schlafteufel: mhd. slāftiuvel 
schlafträge: mhd. slāftræge (1) 
Schlaftrank: mhd. slāftranc 
Schlaftrunk: mhd. slāftrinken (2) 
-- Licht beim Reichen des Schlaftrunkes: mhd. schenklieht 
schlaftrunken -- „schlaftrunken sein“ (V.): mhd. *slāftrinken? (1) 
„Schlafweib“: mhd. slāfwīp 
„Schlafzeit“: mhd. slāfzīt 
Schlafzelle: mhd. slāfzelle 
Schlafzimmer: mhd. bettekamere; slāfgadem 
Schlag: mhd. ber (1); berene; biuz; blāslac; blaz; bliuwen (3); bōz (1); buc; būderlinc; buf; 

būsch; būz; druc (1); gebiuz*; gebōz; hantslac; hou (1); hurt (2); klopf; punkelīn; 
ruore; ruorede; schalle; schelle (2); schurc (1); slac; slage; *slegede?; smuz (1); stōz; 
streich; strich; strīch; swanc (2); tref; trumpfe; tuc; tückelīn; vlasche (1); vlasche 
(2); zuc 

-- blaue Flecken verursachender Schlag: mhd. blāslac 
-- breit auffallender Schlag: mhd. vlec; vlecke (1) 
-- den Schlag führen: mhd. den slac erbüren 
-- der Schlag saß: mhd. der slac getruoc 
-- durch Schlag versehrte Stelle: mhd. slac 
-- ein Schlag trifft: mhd. ein slac ist von ēre 
-- einen leichten Schlag oder Stoß geben: mhd. zecken (1) 
-- einen Schlag aushalten: mhd. einen slac gestān 
-- einen Schlag geben: mhd. tetschen 
-- einen Schlag versetzen: mhd. einen slac anegewinnen 
-- entscheidender Schlag: mhd. treffen (2) 
-- erster Schlag: mhd. voreslac* 
-- feindseliger Schlag: mhd. nītslac 
-- Fleck von einem Schlag: mhd. slagemāl; slagemāsel 
-- gefährlicher Schlag: mhd. verchslac 
-- gegenseitiger Schlag: mhd. wehselslac 
-- grimmiger Schlag: mhd. nītslac 
-- heimtückischer Schlag: mhd. hinderslac 
-- hinterlistiger Schlag: mhd. vārslac 
-- mit Verzweiflung geführter Schlag: mhd. zwīvelslac 
-- patschender Schlag: mhd. blaz 
-- Schlag an den Hals: mhd. halsslac; halsstreich; halsslinken 
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-- Schlag an der Schläfe: mhd. dunnslac 
-- Schlag an die Brust: mhd. brustslac 
-- Schlag ans Ohr: mhd. ōrslac 
-- Schlag auf die Mundpartie: mhd. galīte 
-- Schlag auf Eisen: mhd. īsenslac 
-- Schlag auf Schlag: mhd. slages 
-- Schlag auf Schlag der Hufe: mhd. slages 
-- Schlag aufs Maul: mhd. drüzzelslac 
-- Schlag der eine Beule hervorruft: mhd. biulslac; būlslac 
-- Schlag der eine blutende Wunde zuzieht: mhd. bluotslac 
-- Schlag der Handtrommel: mhd. tambūrslac 
-- Schlag der Zunge: mhd. slac 
-- Schlag des Fidlers: mhd. gīgenslac 
-- Schlag eines Hufes auf den Untergrund: mhd. huofslac 
-- Schlag geben: mhd. slahen (1) 
-- Schlag gegen jemanden: mhd. gegenslac 
-- Schlag im Kampf: mhd. kampfslac 
-- Schlag im Zorn: mhd. zornslac 
-- Schlag in die Hoden: mhd. hōdenslac 
-- Schlag ins Gesicht (bildlich): mhd. nasebant; nasel (2) 
-- Schlag ins Wasser: mhd. wazzerslac 
-- Schlag mit böser Absicht: mhd. vārslac 
-- Schlag mit dem Aderlasseisen: mhd. vliemenslac 
-- Schlag mit dem Besen: mhd. besemslac 
-- Schlag mit dem Dreschflegel: mhd. drischelslac 
-- Schlag mit dem Hammer: mhd. hamerslac 
-- Schlag mit dem Knüppel: mhd. knütelslac 
-- Schlag mit dem Schmiedhammer: mhd. smitslac 
-- Schlag mit der Faust: mhd. vūsteslac; vūstslac 
-- Schlag mit der Hand: mhd. hantgebærede*; hantslac 
-- Schlag mit der Peitsche aus Sehnen: mhd. āderslac 
-- Schlag mit der Richtschnur der Zimmerleute: mhd. snuorslac 
-- Schlag mit der Zuchtrute: mhd. besemslac 
-- Schlag mit einer Keule: mhd. kiulenslac 
-- Schlag mit einer Rute: mhd. gertenslac 
-- Schlag versetzen auf: mhd. slahen (1) 
-- Schlag versetzen: mhd. errāten 
-- Schlag von hinten: mhd. afterslac; hinderslac; nāchslac 
-- so dass man den Schild wegwendet um zur Führung des Schlages oder Stoßes 

ganz frei zu sein (V.): mhd. urschiltes 
-- stumpfer Schlag: mhd. būsch 
-- tödlicher Schlag: mhd. angestlicher slac; slac; verchslac 
-- umfassender Schlag: mhd. endeslac 
-- unblutiger Schlag: mhd. bliuwāt 
-- wiederholter Schlag: mhd. widerslac 
-- wuchtiger zerstörerischer Schlag: mhd. durchslac 
-- zu Boden werfender Schlag: mhd. ertval 
-- zum Schlag ausholen: mhd. sich zem slage bieten; die arme erswingen; diu lide 

erswingen 
-- zum Schlage erheben: mhd. erdenen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Schläge: mhd. gebiuz* 
-- Abfall der Schläge: mhd. umbesnite 
-- empfangene Schläge vergelten: mhd. vergelten 
-- Schläge austeilen: mhd. vartieren 
-- Schläge oder Verletzungen durch die kein Blut fließt: mhd. truckene streiche 
-- Schläge zuteilen: mhd. slege verwegen 
-- Überwältigung durch Schläge: mhd. überslac 
-- mit tödlichen Schlägen: mhd. mit verchvīentlichen slegen 
-- Schild zum Auffangen von Schlägen und zum Schutze: mhd. schirmschilt 
-- „dem Herzen einen Schlag geben“: mhd. dem herzen einen slac geben 
Schlagabtausch: mhd. herzerebe; wehselslac 
Schlagader: mhd. diezāder; giezāder; houbetāder 
Schlaganfall: mhd. apoplesīa; giht (2); slac 
schlagartig -- schlagartig herausfahren: mhd. blitzen (1) 
Schlagbaum: mhd. grindel; marcboum; renneboum; schrancboum; slac; slageboum*; 

snellære* 
Schlageball: mhd. sleibal 
Schlägel: mhd. matziuwe; slegel; tribel 
-- ein Schlägel: mhd. butenslegel 
-- Schlägel des Pflasterers: mhd. pflasterslegel* 
-- Schlägel von der jungen Ziege: mhd. kitzbūch 
-- Stiel eines Schlägels: mhd. slegelstil 
„Schlägellein“: mhd. slegellīn 
Schlägelstiel: mhd. slegelstil 
Schlägelziehen: mhd. slegelziehen 
schlagen: mhd. abemeizen; aneslahen; abeswingen; beizelen; beren* (2); beslahen (1); 

biuschen; biuzen (1); biuzen (2); blatzen; bliuwelen*; bliuwen (1); bolen* (2); 
bōzelen*; bōzen (1); būden; buffen; būsen; drumen (1); durchbrechen (1); 
erhouwen; geberen* (3); gebillen; gebliuwen (1); gebōzen (1); geiselen (1); 
geknüllen; *geknüsten?; geslahen; ? hotte; houwen (1); kippen; klopfen (1); knisten; 
knüssen; knüsten; knützen; meizen; niuwen (4); punken; quetschieren; quetzen; 
rüezen; schrōten; schürpfen (1); serten; slagen (1); slahen (1); slegelen; smitzen; 
smīzen; smutzen (1); stempfen; stragelen*; strīchen (1); strīchen (2); stunen; 
swingen (1); temeren (1); tüftelen*; tüften; tummeren* (1); ulteren*; umbeserten; 
villen (1); vlecken; walken (1); wē tuon; widen (1); zecketzen; zerrüezen; zwicken 

-- an den Hals schlagen: mhd. halsvlinken 
-- an die Ohren schlagen: mhd. ōrslagen 
-- ans Kreuz schlagen: mhd. kriuzen; marteren (1) 
-- auf den Nacken schlagen: mhd. nackeslagen 
-- auf die Hinterbacken schlagen: mhd. goffen 
-- aus den Gedanken schlagen: mhd. vermeinen (1) 
-- aus der Art schlagen: mhd. entarten; unarten; veredelen 
-- aus edler Art schlagen: mhd. veredelen 
-- auseinander schlagen: mhd. entslahen 
-- blutig schlagen: mhd. schraffezen*; villen (1) 
-- Brücke schlagen: mhd. überbrücken 
-- das Kreuz schlagen über: mhd. daz kriuz tuon 
-- das Kreuzzeichen schlagen: mhd. daz kriuze volletuon 
-- die Pauke schlagen: mhd. sumberen* (1) 
-- die Saiten schlagen: mhd. walgen in den seiten 
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-- drauflos schlagen: mhd. zuoslahen (1) 
-- durch und durch weich schlagen: mhd. durchhechelen* 
-- ein Kreuz schlagen: mhd. kriuzen 
-- ein Schnippchen schlagen: mhd. ein snellīn snellen 
-- einander schlagen: mhd. underslahen 
-- einen in die Flucht schlagen: mhd. einen vlühtic tuon 
-- entzwei schlagen: mhd. durchslahen 
-- Feuer schlagen: mhd. viur schürpfen 
-- genug schlagen: mhd. volslahen 
-- Harfe schlagen: mhd. harpen reisen 
-- heftig schlagen: mhd. durchhouwen; durchslahen; durchwiden; quatteren* 
-- hinter sich schlagen: mhd. hinderslahen (1) 
-- in die Flucht schlagen: mhd. jagen (1); umbekēren (1); umbewenden; verjagen; 

vlœhen; vlühtic machen; vlühtigen* 
-- in Stücke schlagen: mhd. in stücken verheren; ze stücken slahen 
-- ins Gesicht schlagen: mhd. halsslagen (1) 
-- Krach schlagen: mhd. glöckelen 
-- Lärm schlagen: mhd. lūt werden 
-- laut schlagen: mhd. erknellen 
-- mit dem Hammer schlagen: mhd. hamerslahen 
-- mit den Flügeln schlagen: mhd. vlederen; vederslagen 
-- mit der Faust schlagen: mhd. viusten 
-- mit der Geißel schlagen: mhd. geiselen (1) 
-- mit einer Rute schlagen: mhd. gerten 
-- mit Händen schlagen: mhd. handen slagen 
-- mit Knütteln schlagen: mhd. knütelieren; knütelen (1) 
-- mit Krankheit schlagen: mhd. an lebe letzen 
-- mit Ruten schlagen: mhd. smakosteren* 
-- mit Weiden schlagen: mhd. widen (1) 
-- nach auswärts schlagen: mhd. ūzslahen 
-- nicht zu schlagen seiend: mhd. ungeslehtic 
-- Recht Holz zu schlagen: mhd. stocrūm 
-- Rost schlagen: mhd. rōsten 
-- schlagen an: mhd. geslahen; klaffen (1); klappenen; slahen (1); vüreslahen* 
-- schlagen auf: mhd. geslahen; hemeren; schrōten; slahen (1); wadelen (1) 
-- schlagen durch: mhd. schrōten; slahen (1) 
-- schlagen gegen: mhd. rūschen (1) 
-- schlagen hinter: mhd. slahen (1) 
-- schlagen in: mhd. heften (1); slahen (1) 
-- schlagen mit: mhd. geslahen; slahen (1) 
-- schlagen nach: mhd. slahen (1); slahen nach; vehten (1) 
-- schlagen über: mhd. slahen (1) 
-- schlagen um: mhd. slahen (1) 
-- schlagen und scheren: mhd. villen und scheren 
-- sich schlagen: mhd. erslahen (1); underhouwen 
-- sich schlagen zu: mhd. entslahen 
-- sich zur Gegenseite schlagen: mhd. anderhalben zustōzen 
-- tönend schlagen: mhd. klecken (1) 
-- Trommel schlagen: mhd. tambūren (1); tamburieren 
-- um sich schlagen: mhd. umbe sich schirmen; umbeslahen 
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-- unter sich schlagen: mhd. underslahen 
-- unter Wert schlagen: mhd. underprīsen 
-- Wellen schlagen: mhd. ünden 
-- Wogen schlagen: mhd. wellegen 
-- Wurzel schlagen: mhd. gewurzen; ūzwurzen 
-- Wurzeln schlagen: mhd. beklīben; vasen; wurzelen; wurzelīn geberen 
-- Wurzeln schlagen in: mhd. wurzen (2) 
-- Wurzeln schlagen unter: mhd. gewurzen 
-- zu Boden schlagen: mhd. niderbringen; niderslahen 
-- zum Ritter schlagen: mhd. *rittæremachen? (1); ze rittære erkennen 
-- „Feder schlagen“: mhd. vederslagen 
-- „Pauken schlagen“: mhd. *sumberslagen? (1); *sumberslahen? (1) 
Schlagen: mhd. beren* (4); bōzen (2); *drumen? (2); gebœze; knistunge; *slagen? (2); 

slahen (2); slaht (1); *slege? (1); smutzen (2); temeren (2); tummeren* (2) 
-- Ball zum Schlagen: mhd. sleibal 
-- durch Schlagen gebildete Vertiefung: mhd. slac 
-- durch Schlagen hervorbringen: mhd. slahen (1) 
-- durch Schlagen oder Kämpfen bringen zu: mhd. überberen* 
-- durch Schlagen öffnen: mhd. ūfslahen* (1) 
-- heimtückisches Schlagen: mhd. hinderslahen (2) 
-- Öffnen durch Schlagen: mhd. ūfslahen (2) 
-- Schlagen an die Brust: mhd. brustklopfen 
-- Schlagen mit den Flügeln: mhd. vederslagen (2) 
-- Schlagen mit der Pritsche: mhd. britzelslahen 
-- Schlagen mit Knüppeln: mhd. knütelen (2) 
-- Werkzeug zum Schlagen: mhd. slegel 
-- Zeug zum Schlagen: mhd. slage 
„Schlagen“: mhd. villen (2) 
-- „Trommel Schlagen“: mhd. tambūren (2) 
schlagend -- die Klauen in etwas schlagend: mhd. grīfic 
-- schlagend bedecken: mhd. verslahen (1) 
-- schlagend befestigen: mhd. slahen (1) 
-- schlagend berühren: mhd. vertasten 
-- schlagend bewegen: mhd. slahen (1) 
-- schlagend gestalten: mhd. slahen (1) 
-- schlagend richten: mhd. slahen (1) 
-- schlagend überwältigen: mhd. überslahen 
-- schlagend überziehen: mhd. überslahen 
-- schlagend verarbeiten: mhd. slahen (1) 
-- sich schlagend bewegen: mhd. geslahen 
-- Wurzeln schlagend: mhd. wurzende 
„schlagend“: mhd. slaghaft; slahende 
Schläger (M.) (1): mhd. slahære 
Schläger (M.) (2): mhd. *slegære?; *slege? (2) 
Schlägerei: mhd. gebiuz*; geslege; gestœze; giegel? (2); pluderāt; pluderīe; slahen (2); 

slahtunge; zoc 
-- in eine Schlägerei geraten (V.): mhd. slaghaft werden 
Schlägerin: mhd. slegærinne* 
Schlagfenster: mhd. slagevenster 
schlagfertig: mhd. hantgar; hantgerech 
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Schlagfluss: mhd. apoplesīa; slac; tropfe 
Schlaggarn: mhd. slagegarn 
Schlaggatter: mhd. slagegater 
Schlaggerät -- leichtes Schlaggerät: mhd. britzelmeister 
Schlagglocke: mhd. slahglocke 
Schlaghammer: mhd. stückhamer 
Schlagholz: mhd. ? slegeholz 
Schlagkolben: mhd. berkolbe 
schlagkräftig: mhd. hantstarc 
Schläglein: mhd. klepfelīn 
Schlaglot: mhd. lōt (2); slagelōt 
Schlagobers: mhd. sane 
Schlagring -- Schlagring für Musikinstrumente: mhd. werbe (1) 
Schlagschatz -- „Schlagschatz (Geldabgabe an den Münzturm) entrichten“: mhd. 

slegeschatzen 
Schlagscheit: mhd. slageschīt 
„Schlagtaube“: mhd. slagtūbe 
Schlagtuch: mhd. sleie 
„Schlagung“: mhd. slahunge 
Schlagwerkzeug: mhd. klopfel; klüpfel; slegel 
Schlamm: mhd. atel; mot; slam; slich (2); slier (2); slīm; slōte; sluot; sulze; trōr 
-- des Fleisches Schlamm: mhd. des vleisches slam 
-- mit Schlamm anfüllen: mhd. verslemmen 
-- mit Schlamm bedecken: mhd. beslemmen; verslemmen 
-- nach Schlamm stinken: mhd. *bruochstinken? 
-- nach Schlamm stinkend: mhd. bruochstinkende 
-- von Schlamm reinigen: mhd. von slame slemmen 
Schlammarbeiter: mhd. vriese (1) 
Schlammgrube: mhd. slamgruobe 
schlammig: mhd. slīmeht; slīmehtic*; slīmic 
-- schlammiger Flussarm der nur bei Hochwasser fließt: mhd. geslüeder 
Schlängchen: mhd. serpentel 
Schlange: mhd. ipnapp; lint (2); lisīs; mēatrīs; pari; rutel; salpe; schozslange; serp; 

serpant; serpente; sirēne; sitel; slange; slenge (1); spetwift; sternslange; tierslange; 
unc; unke; unker; viper; vipernātere*; wurm; zenker* (1); zerast*; zilider* 

-- eine Schlange: mhd. ber (4); jēcīs; trachenkoppe 
-- gehörnte Schlange: mhd. cerastes 
-- heimtückische Schlange: mhd. winkelslange 
-- kleine Schlange: mhd. slengel 
-- Schlange im Paradies: mhd. slange 
-- Schlangen: mhd. gewürme; gewürmeze* 
-- Menge von Schlangen: mhd. ungewürme 
-- eine Schlangen tötende Tierart: mhd. ecidemōn 
schlängeln -- sich schlängeln: mhd. sweifen (1) 
-- sich schlängeln durch: mhd. swanzen (1) 
schlängelnd -- sich schlängelnd abwärts hängen: mhd. sweifen (1) 
-- sich schlängelnd winden: mhd. slingen (1) 
Schlängelung: mhd. slingen (2) 
Schlangen...: mhd. slangīn 
schlangenähnlich: mhd. slangeht 
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Schlangenart -- eine Schlangenart: mhd. ansibēn 
-- eine blutsaugende Schlangenart: mhd. emoroie 
-- eine Schlangenart bei deren Biss Blut hervorströmt: mhd. bluotwurm 
schlangenartig: mhd. slangelich; slangīn 
Schlangenauge: mhd. wurmouge* 
Schlangenbeschwörer -- Zauberwort des Schlangenbeschwörers: mhd. wispelwort 
Schlangenbiss: mhd. hecken (4); wurmbeiz; wurmstich 
Schlangenbrut: mhd. nāterengeburt* 
„Schlangenbüchse“: mhd. slangenbühse 
Schlangenei: mhd. nāterenei*; slangenei 
Schlangenfang -- Mittel zum Schlangenfang: mhd. serpentīn 
Schlangenfänger: mhd. slangenvāhære*; slangenvengære* 
Schlangengarten: mhd. würmegarte; wurmgarte; wurmlāge 
Schlangengehege: mhd. würmegarte; wurmgarte; wurmlāge 
Schlangengezücht: mhd. wurmkünne 
Schlangengrube: mhd. würmegarte; wurmgarte 
Schlangenhaupt: mhd. nāterenhoubet*; slangenhoubet 
Schlangenhaut: mhd. slūch 
-- aus Schlangenhaut bestehend: mhd. viperhornīn 
Schlangenkönig: mhd. slangenkünic 
Schlangenloch: mhd. wurmvenster 
Schlangenschwanz: mhd. slangenzagel 
Schlangenwurz -- gemeine Schlangenwurz: mhd. nāterwurze 
Schlangenzahn: mhd. nāterenbiz*; nāterenzan* 
Schlangenzunge: mhd. slangenzunge 
„Schlangin“: mhd. slenginne 
Schlänglein: mhd. serpentel; serpentelīn 
schlank: mhd. gelenket; kīt (1); kranc (2); rān (1); ranc (1); slanc; smal; smecker; swanc 

(1); swankel; ūfreht (1); ūfrihtic; veige (1) 
-- schlank machen: mhd. rœren (1) 
Schlankheit: mhd. smele 
-- nachgiebige Schlankheit: mhd. henge (2) 
schlapp: mhd. lac (2) 
Schlaraffe: mhd. slūraffe 
Schlaraffenland -- aus dem Schlaraffenland stammend: mhd. kokānisch 
schlau: mhd. beschīde (1); beschīde (2); geschīde (1); geschīdelich; karc (1); kerclich; 

kerclīche; kerclīchen; klüege (2); kluoc; kündelich; kündelīche; kündic; kundiclich; 
künstlich; künstlīche; listic; listiclich; listiclīche; listlich; nāchranc; schalclich; 
spæhelich; spæhelīche; spæhelīchen; verlistig; virdic; virne (2) 

-- er ist sehr schlau: mhd. er kann wol sīniu sibeniu 
-- schlau wie ein Fuchs seiend: mhd. vuhsrōt 
-- schlauer Feind: mhd. viez; vieze 
-- schlauer Mensch: mhd. lūre (3) 
„schlau“: mhd. *banic? (2) 
Schlauch: mhd. balc; buterich; slūch 
-- kleiner Schlauch: mhd. belgel; belgelīn 
Schlauer: mhd. kargære* 
„Schlaufe“: mhd. sloufe (1) 
Schlauheit: mhd. banicheit*?; behendicheit; beschīdicheit*; geschīde (3); karcheit; kerge; 

kleinheit; kluocheit; kündicheit; list; listicheit*; lōgīka*; slēwe; wempfel 
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-- Schlauheit im Meineid: mhd. meinswuorlist 
Schlaukopf: mhd. kergel 
schlecht: mhd. arc (1); arc (2); arclich; blœde (1); borewol*; bōse; bōslich;; bœslīche; 

brœde (2); dilde; erge (1); garst (2); gruntbōse*; herzeübel; kleine (2); kranc (2); 
kranclich; kranclīche; krump (1); lasterlīche; lasterlīchen; letze (3); lin (2); meile 
(3); meilic; meintætic; miselvar; missam; müelīche; müelīchen; ringe (1); schade 
(2); slehte (1); *slehticlich?; slehticlīche*; slehticlīchen*; slehtlīche; slim; smæhelich; 
smæhelīche; snœde; snœdiclīche*; sūr (1); swach (1); swache (1); swachlich; 
swachlīche; tugentlōs; übel (1); übele (1); übellich; übellīche; übellīchen; unartic; 
unartlich; unbiderbe (1); unbiderbe (2); undære; uneben; unebene; unedellīche; 
unedellīchen; unendelich; unendelīche; unendelīchen; unendiclich*; unendiclīche*; 
unēr; unertlich; ungæbe; ungerāten; ungereht (1); ungestüeme (3); ungetaffen; 
unguot (1); unguotlich; unküstic; unmære (1); unnütze (1); unnützelīche; 
unnützelīchen; unnutzlīche; unrehte (1); unreine (1); unreiniclich*; unreiniclīche; 
unsanfte; unschœne (1); untiure (1); untugentlich; unvrum; unwerde (2); valsch (1); 
versmæhet; verworfen; wandelbære (1); *widerlich?; winster (1); zerbrochen (1); 
zerbrochen* (2) 

-- das Feld schlecht Bestellender: mhd. missebūwære 
-- den Weinberg schlecht Bewirtschaftender: mhd. missebūwære 
-- eine Sache schlecht machen: mhd. missegeben 
-- es steht schlecht um: mhd. ez stat kumberlīche 
-- für falsch oder schlecht erklären: mhd. gevelschen 
-- für schlecht erklären: mhd. beschelten; velschen (1) 
-- für schlecht halten: mhd. leit haben; vüre litiu dinc hān 
-- gut und schlecht: mhd. guot unde arc; guot unde arc 
-- nicht schlecht: mhd. undilde 
-- schlecht achthaben: mhd. missehüeten 
-- schlecht angebunden: mhd. übelbendic* 
-- schlecht arbeiten: mhd. missewürken 
-- schlecht Aufsicht halten: mhd. missehüeten 
-- schlecht ausfallen: mhd. misserāten 
-- schlecht ausgeführt: mhd. unberihtet 
-- schlecht aussehend: mhd. übelvar 
-- schlecht ausüben: mhd. missewaren* 
-- schlecht bauen: mhd. missebūwen 
-- schlecht behandeln: mhd. anewirken* (1); missebieten (1); missehandelen*; unsiten 

(1); verhandelen; wandelen (1) 
-- schlecht behüten: mhd. missehüeten 
-- schlecht bekommen: mhd. übele komen; missekomen 
-- schlecht beraten (Adj.): mhd. übel bedāht 
-- schlecht bestellen: mhd. missebūwen 
-- schlecht bestellt: mhd. unversorget 
-- schlecht bewirtschaften: mhd. missebūwen 
-- schlecht ergehen: mhd. leide ergān; missegān; misseschehen; übel varen 
-- schlecht findbar: mhd. missevündic 
-- schlecht geführt: mhd. ungevüeret 
-- schlecht gehen: mhd. gebresten; übele gehaben; missegān; misseschehen; wē 

geschehen; wē sīn; wē werden; wē sīn 
-- schlecht gekleidet: mhd. bœslīche; bœslīchen; ungekleidet 
-- schlecht gekocht: mhd. ungesoten 
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-- schlecht gemahlen: mhd. ? slehtmalen 
-- schlecht gesinnt: mhd. swachgemuot 
-- schlecht handeln: mhd. verhandelen 
-- schlecht hüten: mhd. missehüeten 
-- schlecht in Acht nehmen: mhd. missewaren* 
-- schlecht laufen: mhd. ergurren 
-- schlecht machen: mhd. missemachen; schelten (1); velschen (1); verbōsen; 

verhandelen; verwerten 
-- schlecht reden: mhd. missesprechen 
-- schlecht reden über: mhd. missereden; schallen (1) 
-- schlecht schmecken: mhd. *āsmecken? 
-- schlecht schmeckend: mhd. unsmackende 
-- schlecht sein (V.): mhd. argen; bōsen 
-- schlecht stehen: mhd. missestān; stān (1) 
-- schlecht stehend um: mhd. daz dinc kumberlīche 
-- schlecht verdauen: mhd. *unkochen? (1) 
-- schlecht verlaufen (V.): mhd. übel gān 
-- schlecht verpflegen: mhd. abeziehen an spīse 
-- schlecht versorgt: mhd. unversorget 
-- schlecht vorbereitet: mhd. kleinbereit 
-- schlecht Ware: mhd. geluter 
-- schlecht werden: mhd. bōsen; erargen; erarmen; erbōsen; missedīhen; verargen; 

verbōsen; vergurren; verswachen 
-- schlecht ziehen: mhd. misseziehen 
-- schlecht zu sprechen sein (V.) auf: mhd. haz tragen 
-- schlecht zubereitet: mhd. ungerwe 
-- sich schlecht fühlen: mhd. unsenft sīn 
-- sehr schlecht: mhd. gruntbōse* 
-- zu schlecht seiend: mhd. widermære (1) 
-- zu schlecht: mhd. ungemære; unmære (1) 
-- auf schlechte Weise: mhd. bœslīche 
-- eine schlechte Art Wolle: mhd. roufwolle 
-- in eine schlechte Lage kommen: mhd. gedīhen 
-- schlechte Art: mhd. unart (2) 
-- schlechte Beschaffenheit: mhd. bœse (3) 
-- schlechte Eigenschaft: mhd. bōsheit; untugent 
-- schlechte Gewohnheit: mhd. untugent 
-- schlechte Handlung: mhd. verhandelunge 
-- schlechte Hilfe: mhd. missetrōst 
-- schlechte Hilfsleistung: mhd. unstate 
-- schlechte Jahreszeit: mhd. swæriu zīt 
-- schlechte Lebensweise: mhd. unvuore 
-- schlechte Lebensweise treiben: mhd. unvuoren 
-- schlechte Lebensweise zeigen: mhd. unvuoren 
-- schlechte Melodie: mhd. unwīse (2) 
-- schlechte Münze: mhd. buckelære (1) 
-- schlechte Person: mhd. hudel (2) 
-- schlechte Pflege: mhd. unpflāge*; unpflege 
-- schlechte Stute: mhd. gurre 
-- schlechte Verdauung: mhd. unkochen (2) 
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-- schlechte Wahl treffen: mhd. misseziehen 
-- schlechte Witterung: mhd. unwiter 
-- aus schlechtem Material: mhd. von swachen sachen; von swachen sachen 
-- in den Gelenken steif von schlechtem oder unreifem Futter: mhd. vuoterræhe 
-- in schlechtem Bewirtschaftungszustand befindlich: mhd. būlōs 
-- in schlechtem Leumund stehen: mhd. beliumundet sīn 
-- in schlechtem Ruf stehend: mhd. verliumundet 
-- in schlechtem Zustand: mhd. ze ungereche; ze ungerehte 
-- einen schlechten Herren haben: mhd. wirs geherret sīn 
-- einen schlechten Rat erteilen: mhd. unrāten 
-- gute Pfennige von den schlechten trennen: mhd. die pfenninge seigeren 
-- gutes Geld von dem schlechten trennen: mhd. daz gelt seigeren 
-- in schlechten Ruf bringen: mhd. liumunden; unēren; unliumunden; vermæren; 

verunliumunden 
-- schlechten Atem habend: mhd. āsblāsende 
-- schlechten Dienst leisten: mhd. missedienen 
-- schlechten Duft verströmen: mhd. anestinken 
-- schlechten Lebenswandel führen: mhd. missevüeren 
-- schlechten Lebenswandel führend: mhd. unvuoric; unvuorlich 
-- zu einem schlechten Pferd werden: mhd. ergurren 
-- besonders schlechter Mensch: mhd. dietschalk 
-- für Dienstboten bestimmter schlechter Wein: mhd. zuberwīn 
-- kleiner schlechter Zaum: mhd. zoumelīn 
-- schlechter Anbau: mhd. unbū; urbū (1) 
-- schlechter Charakter: mhd. untugent 
-- schlechter Dank: mhd. missedanc 
-- schlechter Geruch: mhd. āsmac; unsmac 
-- schlechter Geschmack: mhd. āsmac; unsmac 
-- schlechter Herr: mhd. kotzenhērre* 
-- schlechter Kerl: mhd. rībære*; tasch 
-- schlechter Lebenswandel: mhd. aberwandel 
-- schlechter Leumund: mhd. nāchgeschreie 
-- schlechter Mensch: mhd. bœsewiht 
-- schlechter Rat: mhd. misserāt; unrāt 
-- schlechter Ritter: mhd. hinderdegen 

-- schlechter Ruf: mhd. ungewürte; unliumunde; unliumunt; vermærunge 
-- schlechter Schuh: mhd. ? knappe (2) 

-- schlechter Trost: mhd. missetrōst 
-- schlechter Vogel: mhd. unvogel 

-- schlechter Weg: mhd. unwec 
-- von schlechter Abstammung: mhd. unertisch 
-- wie ein schlechter Vater: mhd. unvaterlīche tuon 
-- durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen: mhd. vervallen (1) 
-- enges schlechtes Haus: mhd. kobel (1) 
-- schlechtes Aussehen: mhd. ungestalt (1) 
-- schlechtes Benehmen: mhd. gebiurischheit*; unbate; ungebære (2); ungebærede* (1); 

ungelimpf (2); ungelimpfen (2); unvuoge (1) 
-- schlechtes Ding: mhd. undinc; undinge; ungedigen (2) 
-- schlechtes Gerät: mhd. ungeschirre 
-- schlechtes Gesindel: mhd. ungesinde 
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-- schlechtes Pferd: mhd. gurre 
-- schlechtes Reden: mhd. ? unreden 
-- schlechtes Stroh: mhd. strōel; strōlich; strōlīn 
-- schlechtes Vertrauen: mhd. missetrōst 
-- schlechtes Volk: mhd. undiet; unvolc 
-- schlechtes Wetter: mhd. gelutter; ungewitere 
-- schlechter: mhd. wirse* (2); wirser (2); wirsest (2) 
-- schlechter machen: mhd. entgenzen; verergeren* 
-- schlechter werden: mhd. bœseren*; umbestān 
-- schlechtere: mhd. wirse* (1); wirsere; wirseste (1) 
-- nachgeschlagene schlechtere Münze: mhd. bīslac 
-- schlechterer Wein: mhd. hiunisch wīn 
-- halbgewichtiges schlechteres Brot: mhd. halbez brōt; halpbrōt 
-- schlechteste: mhd. ergeste; wirseste (1) 
„schlecht“: mhd. *snœdelich? 
-- „schlecht machen“: mhd. gebōsen* 
-- „schlechter Mensch“: mhd. snœdelinc 
-- „schlechter Ratgeber“: mhd. balrātære 
Schlechteres -- dem Abweichen vom Besseren ins Schlechtere unterworfen: mhd. 

missewende (2) 
-- Abweichen vom Besseren zum Schlechteren: mhd. missewende (1) 
-- dem Abweichen vom Besseren zum Schlechteren unterworfen: mhd. missewendic 
-- ins Schlechte verkehren: mhd. wandelen (1) 
-- Veränderung zum Schlechten: mhd. missewanc; missewende (1) 
-- weder zum Guten noch zum Schlechten: mhd. weder abe noch an; weder abe noch 

ane 
-- Wende zum Schlechten: mhd. missewende (1) 
-- zum Schlechten führen: mhd. argeren* 
Schlechtes -- auch das Schlechte angemessen Findender: mhd. gelimpfære* 
schlechterdings: mhd. slehte (1); slehtes 
Schlechtheit: mhd. bōsheit 
schlechthin: mhd. slehte (1); ? slehtenlīche; slehtes; slehtlīche 
Schlechtigkeit: mhd. abekust; archeit; balheit; bœse (3); nachafticheit*; schalcheit; 

snœdicheit*; sūrheit; tiuvellicheit; übel (3); übele (2); unart (2); unarticheit; 
ungancheit; ungüete; unguot (2); unvrume; unvuoge (1); unzuht; wicke (2) 

Schlechtmachung: mhd. bœsunge 
Schlechtsein: mhd. bœse (3) 
„Schlechtsprecher“: mhd. kātspreche 
Schlechtwort: mhd. *gopf? 
„Schleck“: mhd. slec 
„schlecken“: mhd. slecken 
Schleckerei: mhd. slec 
-- kleine Schleckerei: mhd. sleckelīn 
-- Schleckerei treiben: mhd. slecmiulen 
Schleckermaul: mhd. slec 
Schleckmaul -- Schleckmaul sein (V.): mhd. slecmiulen 
Schleckzunge: mhd. ? schelczunge 
Schlegel: mhd. būch; matziuwe; slegel 
Schlehdorn: mhd. dornslēhe; slēdorn 
Schlehe: mhd. krieche (2); slēhe 
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-- eingemachte Schlehen: mhd. slēhenkumpost 
-- Trank aus Schlehen gepresst: mhd. slēhentranc 
-- Wein aus Schlehen gepresst: mhd. slēhentranc 
Schlehenblatt: mhd. kriechenblat 
Schlehenbrand: mhd. slēhenwazzer 
„Schlehenkompott“: mhd. slēhenkumpost 
Schlehensaft: mhd. pflūmensaf*; slēhensūc*; slēhenwazzer 
-- Schlehensaft für Gummi: mhd. ? pflūmenzaher* 
„Schlehentrank“: mhd. slēhentranc 
„Schlehenwasser“: mhd. slēhenwazzer 
Schlehenwein: mhd. slēhentranc 
schleichen: mhd. geslīchen; kriechen (1); kriemelen*; mūsen (1); nāchgeslīchen*; slīchen 

(1); slinderen*; slingen (1); tīchen (1); tiusen 
-- dazwischen schleichen: mhd. underslīchen 
-- schleichen in: mhd. geslīchen 
-- schleichen machen: mhd. gesleichen; sleichen (1) 
-- schleichen zu: mhd. slīchen (1) 
-- schleichen zwischen: mhd. underslīchen 
-- sich schleichen aus: mhd. slīchen (1) 
-- sich schleichen hinter: mhd. slīchen (1) 
-- sich schleichen in: mhd. kriemelen*; slīchen (1); sliefen 
-- sich schleichen zu: mhd. slīchen (1) 
„schleichen“: mhd. sleichen (1) 
Schleichen: mhd. slīchen (2) 
„Schleichen“: mhd. *sleichen? (2) 
-- „ohne Schleichen“: mhd. āne slīchen 
schleichend: mhd. dieplich; *slīchende?; slīchlīche 
-- in der Nacht schleichend: mhd. nahtslīchende 
-- schleichend berühren: mhd. beslīfen (1) 
-- schleichend überfallen (V.): mhd. überslīchen 
-- schleichend verhindern: mhd. underslīchen 
„schleichend“: mhd. *slīchlich? 
Schleichender -- Gesamtheit der Schleichenden: mhd. slich (1) 
Schleichenmachen: mhd. *sleichen? (2) 
Schleicher: mhd. glīdinc?; slīchære; tockelmūsære* 
„Schleicher“: mhd. slīche 
Schleichweg: mhd. slich (1) 
-- einen Schleichweg Wandelnder: mhd. slīchære 
Schleie: mhd. slīe; tinke (1) 
Schleier: mhd. goteweppe; hulletuoch; hullihhīn; hülse; kriuselære*; müffel; ougevane; rīse 

(2); sleit; slogier; slogiertuoch*; stūche (2); sturz; stürzelinc; tlār; wīl (2) 
-- den Schleier nehmen: mhd. wīlen (1) 
-- herabfallender Schleier: mhd. rīse (2) 
-- kleiner herabfallender Schleier: mhd. rīsel (3); rīselīn (2) 
-- kleiner Schleier: mhd. slogierlīn; stiuchelīn 
-- mit einem Schleier bekleiden: mhd. stürzen (2) 
-- Schleier der Jungfrauen: mhd. vechelīn 
-- Schleier der Nonnen: mhd. vechelīn 
-- Schleier in den Augen: mhd. vlī 
-- Schleier von feiner Leinwand oder Seide: mhd. koverschyt 
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-- Schleier vor den Geschlechtsteilen: mhd. schamerīse 
-- von der Stirn bis zum Fuß herabhängender Schleier: mhd. tinnekleit 
Schleierchen: mhd. müffelīn 
Schleiergewand: mhd. tinnekleit 
Schleierlein: mhd. slogierlīn 
„Schleiertuch“: mhd. slogiertuoch* 
Schleiertüchlein: mhd. wīltüechelīn 
Schleifarbeit -- Haus in dem Schleifarbeit betrieben wird: mhd. slifhūs 
Schleife: mhd. bende (1); boc; nestel; ric (1); ricke 
Schleife (F.) (1): mhd. anser; schapel; schrenkel 
-- Kette zu einer Schleife: mhd. sleifenketene* 
Schleife (F.) (2): mhd. sleife; slite 
schleifen (V.) (1): mhd. dürchen; guntelen*; polieren; slempen; slihten (1); verslīfen; 

wetzen (1); zersleifen; zersliefen; zerslīfen; zuoslīfen 
-- ganz glatt schleifen: mhd. durchslīfen 
schleifen (V.) (2): mhd. ketschen; schinderen*; sleifen; slēpen; umbegraben; ūzdræjen; 

ūzsliefen; vleischen 
-- mit den Füßen schleifen: mhd. siffelen*; zispen 
„schleifen“ (V.) (2): mhd. slīfen (1) 
Schleifen (N.): mhd. *slīfen? (2); sluf; sluft (1) 
-- durch Schleifen des Holzes entstandener Weg: mhd. sleife 
-- durch Schleifen entstandene Spur: mhd. sleife 
schleifend -- schleifend gehen: mhd. zaspen; zispen 
-- mit schleifenden Schritten gehen: mhd. wandelieren 
„Schleifenkette“: mhd. sleifenketene* 
Schleifer: mhd. polierære*; *sleifære?; slīfære; spitzære* 
Schleiferei: mhd. slīfe 
„Schleiferin“: mhd. sleifærinne* 
„Schleifhaus“: mhd. slifhūs 
Schleifmühle: mhd. slīfe; slīfmül; slīfstein 
-- Rad einer Schleifmühle: mhd. slīfrat 
Schleifrad: mhd. slīfrat 
Schleifspur: mhd. sloufe (2) 
Schleifstein: mhd. slīfstein; wetzestein 
Schleifung: mhd. slīfunge 
Schleifwetzstein: mhd. slīfstein 
Schleim: mhd. glettunge?; kleber (1); roz (1); slīm; ūzriustære* 
-- Schleim auswerfen: mhd. koderen* 
-- Schleim des Unglaubens: mhd. der ungeloube slīm 
-- wenig Schleim: mhd. rötzel 
schleimig: mhd. grickic; slīmeht; slīmehtic*; slīmic; snudereht 
-- „schleimige Krankheit“: mhd. slīmigez siechtuom 
„schleißen“: mhd. slīzen 
-- „schleißen machen“: mhd. sleizen 
„Schleißer“: mhd. *slīzære? 
schleißig: mhd. slīzic 
„Schleißtuch“: mhd. slīztuoch 
„Schleißung“: mhd. slīzunge 
schlemmen: mhd. demmen; luoderen* (1); quāzen 
„schlemmen“: mhd. slemmen 
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Schlemmer: mhd. brātære; diep; gol (1); leckespiz; luodære*; luoderære; peke; slic; 
slinthart; slūchære*; slunt; slunthart; slunthertelīn; slurchart; vilvrāz 

Schlemmerei: mhd. būchvülle; būchwille; geslende; gevræze; glutenīe; luoder (1); 
luoderīe; quāz; swelch (2); swelgunge; swelhe; vrāz; vrāzheit; vræzicheit; vrezzenīe 

Schlemmerin: mhd. peke; vræzinne 
„schlempen“: mhd. slempen 
schlendern: mhd. lenderen*; zoten 
schlenkern: mhd. glanken; slūderen* 
„schlenkern“: mhd. slenken; slenkeren* 
„Schlenkerstein“: mhd. slenkerstein 
Schleppe: mhd. abeswanc; geslerfe; nāchswanc; surkōt; surtōt; swanz 
-- Schleppe ziehen: mhd. gedinsen 
schleppen: mhd. dinsen; erdinsen; kegen; ketschen; schinderen*; sleifen; slempen; slēpen; 

vleischen; zerdinsen 
-- schleppen in: mhd. tücken (1) 
schleppend: mhd. letvüezic 
-- Füße schleppend nachziehen: mhd. slerfen 
-- schleppend folgen: mhd. nāchzoten 
-- schleppend gehen: mhd. scherfelen* 
-- Mensch mit schleppendem Gang: mhd. antvuoz 
Schleppkleid: mhd. geswenze; swanz; swenzel; swenzelīn; swibelswanz 
-- schönes Schleppkleid: mhd. wunderswanz 
Schleppsack: mhd. slēpsac 
Schleuder: mhd. slangenbühse; slenge (1); slenger; slinge; slinger (1); slūdære*; strange 

(1); würflinc 
-- Werfen mit der Schleuder: mhd. blīdenwerfen 
Schleuderer: mhd. batelirre; slingære; swengel 
Schleudermaschine: mhd. pfeterære; stapslinge; trīboc; tumbrel; tumelære 
schleudern: mhd. bolen* (2); gewerfen (1); mangen (2); schiezen (1); schüpfen; seigen 

(1); seigeren*; slenken; slenkeren*; slūderen*; swenken (1); swingen (1); 
verschiezen; verschupfen; werfen (1) 

-- Blitze schleudern: mhd. bleckezen* (1) 
-- schleudern an: mhd. dræjen; werfen (1) 
-- schleudern auf: mhd. werfen (1) 
-- schleudern aus: mhd. werfen (1) 
-- schleudern gegen: mhd. swenken (1); werfen (1) 
-- schleudern hinter: mhd. verswingen 
-- schleudern in: mhd. werfen (1) 
-- schleudern über: mhd. werfen (1) 
-- schleudern um: mhd. werfen (1) 
-- schleudern unter: mhd. werfen (1) 
-- schleudern vor: mhd. werfen (1) 
Schleudern (N.): mhd. bol (1); bolen* (3); mangenwurf; slūn; slūr 
Schleudernder -- Steine Schleudernder: mhd. blīdenære 
Schleuderstein: mhd. blīdenstein; blīdestein; mangenstein; slenkerstein; slingenstein 
Schleudervorrichtung: mhd. swengel 
Schleuderwurf: mhd. slingenwurf 
schleunig: mhd. *rīche? (5); sliume; sliunic; vürderlīche 
schleunigst: mhd. belderīchen; gāhens; gāhes; sliume 
„schleunigst“: mhd. *gæhic?; *gæhiclich?; gæhiclīche*; sliuniclīche* 
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Schleuse: mhd. abelāz; *sliuse? 
Schleusentor: mhd. schozbret 
-- offene Schleusentore des Himmels: mhd. himelvenster 
Schlich: mhd. umbeganc 
„Schlich“: mhd. slich (1) 
schlicht: mhd. alwære (1); blach; einvach; einvalt (2); einvaltic (1); einvalticlich*; 

einvalticlīchen*; in einem slehten tōne; gesleht (1); grop (1); sleht (1); slehte (1); 
ūzerlīche; vlach (1) 

-- nicht schlicht: mhd. ungesleht 
schlichten: mhd. bescheiden (1); entrihten; entschihten; entschihtigen; erlegen (1); 

erlœsen; ervüeren; gelīcheren; gerihten; gescheiden (1); geslihten; gevriden; güeten 
(1); niderlegen (1); rehten (1); rihten (1); scheiden (1); sleht machen; slihten (1); 
stillen (2); süenen (1); übertragen (1); undertragen (1); ūzgerihten; ūzrihten; 
ūztragen (1); verbezzeren*; verebenen; verrihten; verslihten (1); vertagedingen; 
voltagedingen; vriden (1); zerlegen; zervüeren 

-- der einen Streit unberufen schlichten will: mhd. slihtinc 
-- er sah dass der Kampf nicht zu schlichten war: mhd. er sach den strīt ungescheiden 
Schlichten: mhd. slihten (2); undertragen (3) 
schlichtend: mhd. scheidelich; scheidelīche; scheidenlich; scheidenlīche 
„Schlichtender“: mhd. slihtinc 
Schlichter: mhd. ebenære; kiesære; süenære 
„Schlichter“: mhd. slihtære* 
Schlichterin: mhd. süenærinne 
Schlichtheit: mhd. einvalte (2); einvalticheit*; simpelheit; slihte 
Schlichtung: mhd. berihticheit*; berihtigunge; berihtunge; bescheidenunge; beslihtunge; 

bīlegunge; ebenunge; entrihtunge; gescheit (1); scheidunge; scheit (1); schidunge; 
slihtunge; strītscheiden (2); ūzrahtunge; ūzrihtunge; ūztrac; verebenunge; 
verslihtunge 

-- durch Schlichtung erreichen: mhd. rehten (1) 
-- zur Schlichtung gehörig: mhd. süenlich 
Schlichtungstermin: mhd. minnetac 
Schlick: mhd. slich (2) 
schliefen: mhd. gesloufen (1); sliefen 
„Schlierbraten“: mhd. slierbrāte 
Schließe: mhd. gesperre; senkel (1); sperre (1) 
schließen: mhd. belouchen; besliezen (1); entsmiegen; liechen (2); louchen; lūchen; 

sliezen (1); sloufen; tuon (1); vüegen (1); zuogeslahen; zuogetuon; zuolūchen; 
zuoslahen (1); zuosperren; zuotuon (1); zuoziehen (1) 

-- besonders ins Herz schließen: mhd. sunder ūzerlesen 
-- die Augen schließen: mhd. blinzen 
-- Ehe schließen: mhd. bīgeligen; bīligen 
-- Ehevertrag schließen: mhd. ? decken (1) 
-- einen Bund schließen: mhd. sicherheit ūflegen; vriuntschaft ūflegen 
-- einen Vergleich schließen: mhd. geebenen; gehulden; gehuldigen 
-- einen Vertrag schließen: mhd. gedingen (2); under ein vertragen 
-- Freundschaft schließen: mhd. gesellen (1) 
-- Frieden schließen: mhd. den vriden tragen; dingen (2); gevriden 
-- Frieden schließen mit: mhd. sich mit einem vriden 
-- in sein Herz schließen: mhd. in sīn herze legen 
-- in sich schließen: mhd. sliezen (1) 
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-- ins Herz schließen: mhd. in sīn herze lesen; ze herzen lesen; ze herzen ziehen 
-- jemanden ins Herz schließen: mhd. ūzerlesen (1) 
-- mit einem einen Frieden schließen: mhd. sich mit einem vertragen 
-- mit einem einen Vertrag schließen: mhd. sich mit einem vertragen 
-- mit jemandem ein Bündnis schließen: mhd. sich ze einem verbinden 
-- schließen an: mhd. sliezen (1) 
-- schließen auf: mhd. ziehen ūf 
-- schließen in: mhd. sliezen (1) 
-- schließen vor: mhd. zūgenemen; zuonemen (1) 
-- sich schließen: mhd. belūchen; zesamenegān (2); zesamenegeslahen; zesameneslahen; 

zesamenesliezen; zuogān (1) 
-- sich schließen an: mhd. sich dar an sliezen 
-- Vergleich schließen: mhd. dingen (2); suone machen 
-- Vertrag schließen: mhd. dingen (2); sicheren* 
-- in einer Weise die eine Beschuldigung in sich schließt: mhd. zīhlīchen 
„schließen“: mhd. durchsliezen; innebesliezen*; *slützen? 
Schließen: mhd. sliezen (2); zuoziehen (2) 
-- Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben 

wird: mhd. wīnglocke 
schließend: mhd. *sliezende?; slōzlich; vridelich; vridelīche 
-- Anfechtung in sich schließend: mhd. anevehtlich 
-- fest schließend: mhd. ? beheb 
Schließender: mhd. *sliezære? 
Schließer -- Abgabe des Gefangenen an den Schließer: mhd. slozgelt; slozreht 
„Schließer“: mhd. *sliezære?; *vüegelære? 
Schließerin: mhd. vüegel; vüegelærinne* 
„Schließerin“: mhd. *sliezærinne? 
schließlich: mhd. belangen (2); endelich; endiclich*; gar (2); ze jungest; des jungesten; an 

jungest; ze dem jungesten; lezzist; verjungest 
-- er war schließlich eingeschlafen: mhd. er was slāfende belīben 
Schließung: mhd. sliezunge 
-- Zeit zwischen Schließung und Öffnung der Stadttore: mhd. von einer torglocke zuo 

der anderen 
Schliffbalken: mhd. ? slifbalke 
schlimm: mhd. anevellic*; angestelich*; angestelīche*; angestelīchen*; anthaft; arbeitlich; 

arc (1); arc (2); berlīche (1); bōse; dilde; eingistlīche; eingistlīchen; engestlich; 
engestlīche; gremelich; gremelīche; grim (1); grimmic; grimmiclich; grimmiclīche; 
grōz (1); grōzlich; hart (2); hazlich; hazlīche; hazlīchen; herticlich; hezzelīche; 
hezzelīchen; kumberlich; leidic; leidiclich*; leidiclīche*; leidiclīchen*; leit (1); leit 
(2); līdic; misselich; nōtlich; nōtlīche; nōtlīchen*; quāt (1); schadehaft; schedelich; 
schedelīche; schedelīchen; schief (1); snīdende; snœde; sorclich; sorclīche; 
sorclīchen; starc (1); strengiclich*; sūr (1); swach (1); swære (1); swære (2); 
swærlich; swærlīche; swærlīchen; swinde (1); übel (1); übele (1); übellich; übellīche; 
übellīchen; unbehende (1); unbehende (2); ungemach (1); ungemache; 
ungemechlich; ungemechlīche; ungesaget; ungeschīde; ungevüege (1); ungevuoc 
(1); ungewarlīche; ungewerlich; ungewerlīche; unreht (1); valsch (1); verlustbære; 
versihtlich; vreidic; vreislich; vreislīche; vreislīchen; vreissam (1); vreissam (2); 
widerwertic; ? wirshart; wirsic 

-- nicht schlimm: mhd. undilde 
-- schlimm ergehen: mhd. leide geschehen 
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-- schlimm machen: mhd. slemen 
-- schlimm stehen um: mhd. leide stān; leide leben 
-- schlimm zurichten: mhd. gewursen; gūlen 
-- sehr schlimm: mhd. gruntübele 
-- auf schlimme Weise: mhd. bœslīche 
-- schlimme Künste: mhd. wicke (2) 
-- in schlimmes Gerede bringen: mhd. in eine grōze rede bringen 
-- schlimmer: mhd. wirse* (2); wirser (2); wirsest (2) 
-- schlimmer machen: mhd. gewirsen 
-- schlimmere: mhd. wirse* (1); wirsere; wirseste (1) 
-- schlimmste: mhd. wirseste (1) 
-- am schlimmsten: mhd. wirsest (2) 
Schlimmes: mhd. arc (3); leit (3) 
-- Schlimmes antun: mhd. leide rāten; leide tuon 
-- Schlimmes erfahren (V.): mhd. leide sehen; leide gedenken 
-- Schlimmes widerfahren: mhd. ze leide geschehen 
-- zum Schlimmen treiben: mhd. zer ergeren hant reizen 
-- zum Schlimmen reizen: mhd. zer ergeren hant reizen 
Schlimmstes -- das Schlimmste: mhd. daz meiste 
„schlinden“: mhd. slinden (1) 
Schlingbaum: mhd. slingboum*; slintboum 
Schlinge: mhd. jegerstranc; klanc (1); knode; knopf; masche; ōse; rēchgarn; seite; slupf; 

storp; stric; worge 
-- eine Schlinge legen: mhd. einen jegerstranc legen 
-- Schlinge an der Mangel: mhd. mangenswenkel 
-- Schlinge beim Vogelfang: mhd. bogelīn 
-- Schlinge zum Fischfang: mhd. bogelīn 
-- sich in einer Schlinge verfangen (V.): mhd. beknüdelen 
„Schlinge“: mhd. slinge; slinger (1) 
schlingen (V.) (1): mhd. klenken (2); schürzen; *slengen?; stricken (1); swenken (1); 

swingen (1); vlehten (1); werren (1) 
-- sich durcheinander schlingen: mhd. wirren 
-- sich schlingen: mhd. swenken (1); verklimmen 
„schlingen“ (V.) (1): mhd. geslingen 
schlingen (V.) (2): mhd. geswelgen*; slicken; slinden (1); slingen (1); slūchen; slucken; 

swaten 
-- nicht schlingen mögend: mhd. unslündic 
Schlingen (N.): mhd. knopf; slingen (2) 
schlingend: mhd. slingende 
Schlingender -- gern Schlingender: mhd. slunthertelīn 
Schlingenleger: mhd. strickære 
„Schlingenstein“: mhd. slingenstein 
Schlinger: mhd. slint; slunt; swelch (2); swelhe 
„Schlinger“: mhd. slingære 
Schlingpflanze: mhd. slingboum* 
„Schlipf“: mhd. slipf 
„schlipfen“: mhd. slipfen 
Schlitten: mhd. sleife; slite 
-- Wagen (M.) oder Schlitten in einer Sägemühle: mhd. wagen (2) 
-- Unterlagsbalken des Schlittens oder Wagens in der Sägmühle: mhd. strāze 
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schlittenähnlich -- schlittenähnliches Transportmittel: mhd. boc 
Schlittenbahn: mhd. winterban 
Schlittenfahrt: mhd. slitereise 
Schlittenpfad: mhd. slitepfat* 
Schlittenweg: mhd. slitepfat*; slitewec 
„Schlittereise“: mhd. slitereise 
Schlitz: mhd. sliz; tür (1) 
schlitzen: mhd. slitzen; versnīden; zerhouwen (1); zersnīden 
Schloss: mhd. behūsunge; burc (1); gesloz; gesperre; hērrenhūs*; hūs (1); kastel; palas; 

schastel; sloz; sperre (1); steinhūs; vesticheit 
-- als Bürgschaft eingesetztes Schloss: mhd. gīselsloz* 
-- befestigter Hofraum vor einem Schloss: mhd. vorehof* 
-- Schloss an einen Mantelsack: mhd. malhensloz* 
-- Schloss haben: mhd. *beslozzen? (2) 
-- Schlüssel zu einem Schloss an einem Mantelsack: mhd. malhenslüzzel 
-- Drücker eines Schlosses: mhd. haft (4) 
-- Eisenblech zur Fertigung von Schlössern: mhd. slozblech 
-- Eisenblech zu Schlössern: mhd. stürzblech 
-- eine Pflanze die Felsen sprengt und Schlösser öffnet und vom Specht gefunden 

wird: mhd. boumheckelkrūt 
„Schlossband“: mhd. slozbant 
„Schlossblech“: mhd. slozblech 
Schlossdrücker: mhd. heftel; heftelīn 
Schlosse: mhd. kisel; kiselstein; slōz; slōze 
Schlosser: mhd. kleinsmit; slozzære* 
Schlosserarbeit -- Schlosserarbeiten Ausbessernder: mhd. riuzenslozzære* 
Schlossermeister: mhd. slozzæremeister* 
Schlossgasse: mhd. slozgazze 
„Schlossgeld“: mhd. slozgelt 
Schlossherr: mhd. ? kastellære 
„Schlösslein“: mhd. kastellīn 
Schlossmauer -- Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem 

Graben: mhd. twingære 
Schlosspfennig: mhd. ? slozpfenninc* 
„Schlossrecht“: mhd. slozreht 
Schlossriegel: mhd. slozrigel 
„Schlosswein“: mhd. slozwīn 
Schlot: mhd. slāt 
Schlotfeger: mhd. slātvegære* 
„Schlotterlein“: mhd. sloterlīn 
schlottern: mhd. kellen (1); *lummeren? (1); sloten; sloteren* (1) 
Schlottern: mhd. lummeren* (2); sloteren* (2) 
Schlucht: mhd. enge (3); gevelle; grunt; klinge (2); klūse; slücke; sluft (2); sluoche; slupf; 

telle (1); tobel (1) 
-- Fußpfad durch eine Schlucht: mhd. klingenpfat 
schluchzen: mhd. geschen (1); heschen; heschezen (1); pfnehen (1); pfneschezen*; 

slucken; snupfen; snupfezen 
Schluchzen: mhd. geschen (2); hesch; hesche; heschen (2); heschezen (2); heschiz; hisch 
Schluck: mhd. slic; sluc; slunt; trunc 
-- kleiner Schluck: mhd. slickelīn 
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Schluckauf: mhd. gesche* (2); geschen (2) 
schlucken: mhd. heschen; heschezen (1); slicken; slinden (1); slingen (1); slūchen; slucken; 

slurken; swelgen 
-- mühsam und bis zum Ersticken schlucken: mhd. worgen (1) 
Schlucken: mhd. geschen (2); hesch; hesche; heschen (2); nesche 
-- während des Schluckens: mhd. in der slücke 
schluckend -- gierig schluckend: mhd. gītslundic* 
Schlucker: mhd. slurkære*; swelhære* 
Schlücklein: mhd. sliclīn; slickelīn 
Schluderer: mhd. slūderære* 
Schlummer: mhd. slummer; swep 
schlummern: mhd. dōsen; getotzen; lunzen; nafezen*; slummen; slummeren*; *zegen? 
schlummernd: mhd. slummerende 
schlumpig: mhd. slump 
Schlund: mhd. drozze; drüzzel; gewe; gewenguome?; gewerf (1); giel; gif; goder; gorge; 

gula; iteroche; kel; krage (1); rachenhüle; slinc; slint; slūch; slunc; slunt; slurc; 
swalch 

-- tiefster Schlund: mhd. gruntgiel 
Schlundröhre: mhd. sluntrōre* 
„Schlupf“: mhd. slupf 
schlüpfen: mhd. durchsliefen; gesloufen (1); liechen (1); liechen (2); lūchen; sliefen; 

sloufen; slüpfen; wischen (1) 
-- schlüpfen aus: mhd. sliefen; sloufen; wischen (1) 
-- schlüpfen durch: mhd. geslupfen; sliefen; wischen (1) 
-- schlüpfen in: mhd. slingen (1) 
-- schlüpfen lassen: mhd. gesloufen (1) 
-- schlüpfen machen: mhd. gesloufen (1); sloufen 
-- schlüpfen unter: mhd. sliefen 
Schlüpfen: mhd. slouf; sluf; sluft (1); slupf 
schlüpfend -- sich schlüpfend verbergen: mhd. versliefen 
Schlupfloch: mhd. sloufloch; sloufluoc; slupfloch 
schlüpfrig: mhd. glindeht; glipferic; hæle (1); sleif; slipferic*; slupferic; slipfic 
-- schlüpfrige Stelle: mhd. slipf; slipfen (2) 
-- schlüpfriger Ort: mhd. hæle (2) 
-- schlüpfriger Weg: mhd. geslipfere 
Schlüpfrigkeit: mhd. hæle (2) 
Schlupfschuh: mhd. underschuoch* 
Schlüpfschuh: mhd. socke 
Schlupfwinkel: mhd. luoc; luoge (1); nest; sluf; sluft (1); slupf; slupfloch; underslouf 
-- einen Schlupfwinkel bauen: mhd. ein heimlich wesen bouwen 
Schlurf: mhd. suf 
schlürfbar: mhd. suflich 
-- schlürfbare Flüssigkeit: mhd. sūfen (2) 
schlurfen: mhd. gesiffelen*; kriechen (1) 
-- schlurfen zu: mhd. schiegen 
schlürfen: mhd. laffen; slüpfen; slupperen*; snallen (1); sorfen; sūfen (1); sūfezen; supfen 

(1); sürfelen* 
-- übermäßig schlürfen: mhd. überlaffen 

Schlürfen: mhd. supfen (2) 
Schlürfender: mhd. suppierære* 
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Schlürfer: mhd. suppierære* 

Schluss: mhd. ende (1); sloz; sluz; zagel (1) 
-- am Schluss: mhd. endelīche 
-- den Schluss bildend: mhd. hindere (1) 

Schlussbein: mhd. geslozze 
Schlüssel: mhd. slüzzel 
-- gemeinsamer Schlüssel: mhd. miteslüzzel 
-- kleiner Schlüssel: mhd. slüzzelīn 
-- mit einem Treulosen einen gemeinsamen Schlüssel haben: mhd. einen 

ungetriuwen miteslüzzel haben 
-- Schlüssel zu einem Schloss an einem Mantelsack: mhd. malhenslüzzel 
-- Schlüssel zum Himmel: mhd. himelslüzzel 

-- Schlüssel zum Himmelreich: mhd. himelslüzzel 
-- sorgfältig gefeilter Schlüssel: mhd. slüzzel gemerlet harte reine 
-- zweiter Schlüssel: mhd. nāchslüzzel 

Schlüsselbewahrer: mhd. slüzzelære 
Schlüsselblume: mhd. batōnje; himelslüzzel 
-- Echte Schlüsselblume: mhd. himelwurz 
Schlüsselchen: mhd. eschel; slüzzelīn 
„Schlüssellein“: mhd. slüzzelīn 
Schlüsselmacher: mhd. slüzzelære 
Schlüsselrohr: mhd. bolz (2); bolze 
Schlüsselträger: mhd. slüzzelære; slüzzeltragære* 
Schlusserweiterung -- Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe: mhd. swanz 
schlussfolgern: mhd. vernunftigen 
Schlussgebet -- Schlussgebet in der Messe: mhd. complende 
schlüssig: mhd. einkuric; *slüzzic? 
-- schlüssig werden: mhd. gerāten (1) 
-- sich schlüssig werden: mhd. überein werden 
„Schlüssler“: mhd. slüzzelære 
„Schlussrede“: mhd. slozrede 
Schlusssatz: mhd. slozrede 
Schlusssegen: mhd. benediz 
Schlussstein: mhd. gōz; sloz; slozstein 
Schlusstanz: mhd. abetanz 
Schlusstermin: mhd. endetac 
Schlusswort: mhd. nāchredunge; slozwort 
Schmach: mhd. ande (1); schemelichez dinc; geschendede; gespötte; hōn (1); hœne (2); 

hœnede; hōnewīse; itewīz; laster; lasteres āhte; lasterheit; aller zuht scham; schame 
(1); schame (2); schamede; schameheit; schamen (3); schamicheit*; schampf; 
schende (1); schimpf; smæhe (3); smæhede; smāheit; spot; swach (2); swache (2); 
swachheit; unēre; ungelimpf (2); untāt; unvlāt (1); unvlāte; unvluot; 
unwerdischheit*; unwert (2); unwirde; unwirdicheit*; unziere (2); versmæcheit 

-- frei von Schmach seiend: mhd. ungeschendet 
-- in Schmach bringen: mhd. beschemen 
-- mit Schmach: mhd. mit unlust 
-- mit Schmach verbunden: mhd. hōnlīche 
-- mit Schmach versehen (Adj.): mhd. hōnlich 
-- ohne Schmach und Schande seiend: mhd. ungeschendet 
-- Schmach bringend: mhd. smæhebære 
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-- Schmach verdienend: mhd. lasterbære; lasterbæric 
-- Schmach zufügen: mhd. besmæhen 
-- voll von Schmach seiend: mhd. mit laster umbezogen 
schmächlich: mhd. hōnlich 
schmachten: mhd. wehen (2) 
-- schmachten nach: mhd. winde und wē werden 
Schmachten: mhd. smaht; smahticheit*; smahtunge 
„schmachtig“: mhd. smahtic 
schmächtig: mhd. rān (1); ranc (1); ? sinweleht; smecker; swanc (1); swankel; zilic 
Schmächtigkeit: mhd. rāne 
schmachvoll: mhd. lasterbære; lasterlich; schantlich; schantlīche; schantlīchen; 

schendelīche; schendiclich*; schendiclīche*; smæhebære; smæhelīche; unwerde (2); 
unwerdiclīche*; versmæhelich 

-- schmachvoll behandeln: mhd. ersmæhen 
-- schmachvolle Lage: mhd. unwirde 
-- schmachvolles Leben: mhd. lasterleben 
schmackend: mhd. *smackende? 
schmackhaft: mhd. æze (1); æzic*; gesmac (1); gesmach (1); smachaft; smachaftic; 

smaclich 
Schmackhaftigkeit: mhd. smachafte 
Schmähbrief: mhd. scheltbrief 
Schmähdichter: mhd. scheltære; schelte (2) 
schmähen: mhd. beklopfen; beschalken; beschelten; botwæren; ? brīsen (2); entsnöuden; 

entsnöuwen; ersmæhen; grannen; holhipen; hœnen (1); itewīzen (1); lasteren*; 
minneren*; missebrīsen*; schalken (1); schelken; schelten (1); schemen (1); smæhen 
(1); strāfen (1); unprīsen; unschœnen; verhœnen; verschelten; verswachen; 
vluochen (1) 

„schmähen“: mhd. smæhelen 
Schmähen: mhd. beschalkunge; ītewīzen (2); smāhen (2); smæhen (2) 
schmähend: mhd. schendic 
-- schmähend beleidigen: mhd. unzühtigen 
-- in schmähender beleidigender Weise: mhd. smæhelīche; smæhelīchen 
Schmäher: mhd. botwære; holhipære*; itewīzære; schendære; smæhære* 
„Schmähleute“: mhd. smāhliute 
schmählich: mhd. bœslīche; hōnlīche; kranclich; kranclīche; lasterlich; lasterlīche; 

lasterlīchen; schamelich; schamelīche; schamelīchen; schimpflich; schimpflīche; 
smæhe (1); smæhelich; smæhelīche; smæhelingen; unwirdesch; unwirdigisch; 
unwirse* 

-- schmählich behandeln: mhd. smæhen (1); versmæheden 
-- schmähliche Behandlung: mhd. unwerdischheit*; unwirdicheit*; versmæhicheit* 
-- schmähliche Tat: mhd. missewende (1) 
„schmählich“: mhd. smæhe (2); *versmæhic? 
Schmährede: mhd. hōnsprāche; zuorednüsse 
Schmähsänger: mhd. scheltære 
schmähsüchtig: mhd. hōnsam 
Schmähung: mhd. ālaster; bīsprech; botwar; dansunge; geschelte; itewīz; laster; 

schamunge; schelte (1); scheltunge; smæhe (3); smæhede; smæhen (2); smāheit; 
smæhenisse; smæhenschaft; smæhunge; übelrede; unēre; unlop; verkoren wort; 
verschalcnisse 

-- durch Schmähung herabsetzen: mhd. beschelten 
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-- Wort der Schmähung: mhd. verkoren wort 
Schmähwort: mhd. lasterwort; scheltwort; smæhwort 
schmal: mhd. dünne (1); enge (1); enge (2); klein (1); kranc (2); smal; smalsihtic; smecker; 

smelhe; swanc (1) 
-- sehr schmal: mhd. ? allersmalsihtigest 
-- schmal aussehend: mhd. smalsihtic 
-- schmale Brücke: mhd. stec 
-- schmale Wiese: mhd. smalwise 
-- enger schmaler Weg: mhd. pfasch 
-- langer und schmaler Acker: mhd. strenge (3) 
-- schmaler Erdstreifen: mhd. stranc; strange (1) 
-- schmaler Feldstreifen: mhd. stranc; strange (1) 
-- schmaler Riegel: mhd. smalrigel 
-- schmaler Weg: mhd. pas (3); stec 
-- schmales flaches Schäufelchen: mhd. spatel 
-- schmales Mädchen: mhd. smelinge 
schmälern: mhd. ergeren* (1); heren; minneren*; ringen (3); smalen*; smelen*; 

smeleren*; verkrenken; verkürzen; versnüeren; verswachen 
-- schmälern an: mhd. lazzen (1) 
Schmälerung: mhd. minnerisse; minnernisse; minnerunge; swecherunge 
Schmales: mhd. halm (1) 
Schmalheit: mhd. smalheit 
Schmalsaat: mhd. smalsāt 
Schmalvieh: mhd. smalnōz 
„Schmalvieh“: mhd. smalvihe 
Schmalz: mhd. smalz; vleischveize 
-- mit Schmalz kochen: mhd. smalzen 
-- Kessel zum Auslassen des Schmalzes: mhd. smalzkezzel 
Schmalzgrube: mhd. smalzgruobe 
schmalzig: mhd. smalzhaft; smalzic 
Schmalzkessel: mhd. smalzkezzel 
Schmalzkuchen: mhd. smalzkuoche 
„Schmand“: mhd. smant 
schmarotzen: mhd. smollen (1) 
Schmarotzen: mhd. smollen (2) 
Schmarotzer: mhd. gouch; kippære*; leckære*; schüzzelspüelære; smorotzære*; ungewin; 

zipfelære* 
-- Art und Weise eines Schmarotzers: mhd. leckerheit 
Schmarotzerei: mhd. genasche (1); genasche (2); zipfelwerc 
Schmarotzertum: mhd. ungewin 
„Schmatz“: mhd. smaz 
schmatzen: mhd. smackezzen*; smatzegen* (1); smatzen; smetzen 
Schmatzen: mhd. smatzegen* (2) 
schmatzend -- schmatzender Kuss: mhd. smaz 
Schmaus: mhd. bras; hof; schenke (2); wirtschaft 
-- gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft: mhd. zeche (1); zeche (1) 
-- Schmaus zur Feier des glücklichen Wochenbettes: mhd. kintbettehof 
-- Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus: mhd. zeche (1) 
schmausen: mhd. wirtschaften 
Schmauserei: mhd. geslende 
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schmeckbar: mhd. smeclich 
„schmeckbar“: mhd. *smeckic? 
schmecken: mhd. bekoren* (1); *besmacken?; *besmecken?; durchgoumen; ecken (2); 

enbīzen; entseben; gesmachen; kiesen (1); koren* (1); kosten (2); smacken (1); 
smecken (1); süezen; süezeren*; versmecken* 

-- faul schmecken: mhd. vūlezen 
-- honigsüß schmecken: mhd. honegen 
-- nach Himmel schmecken: mhd. *himelsmacken? 
-- nach Moos schmecken: mhd. mosen 
-- nach Sumpf schmecken: mhd. mosen 
-- nach Wein schmecken: mhd. wīnen; wīnzen 
-- sauer wie Essig schmecken: mhd. ezzichen 
-- scharf in den Essig schmecken: mhd. ezzichen 
-- scharf schmecken: mhd. hendigen 
-- schlecht schmecken: mhd. *āsmecken? 
-- schmecken nach: mhd. smecken (1) 
-- sumpfig schmecken: mhd. muorzen 
-- süß schmecken: mhd. süezen; süezeren* 
-- „zu sehr nach Wein schmecken“: mhd. überwīnen 
Schmecken: mhd. gesmac (2); smacken (2); smecken (2) 
schmeckend: mhd. gesmac (1); smaclich; smeckende 
-- bitter schmeckend: mhd. güllic 
-- nach Himmel schmeckend: mhd. himelsmackende 
-- schlecht schmeckend: mhd. unsmackende 
-- schmeckend prüfen: mhd. kosten (2) 
-- verdorben schmeckend: mhd. garst (2) 
-- widerlich schmeckend: mhd. ungesmach 
-- wie Zucker schmeckend: mhd. zuckermæze; zuckermæzic 
-- wohl schmeckend: mhd. süeze (1) 
Schmecker: mhd. sebære* 
Schmeichelei: mhd. affensalbe; gelīchsunge*; gelīchsenunge; kliuterwort; liepkōsunge; 

lōse (2); ougeldienest; smeichelerīe; smeichelrede; smeichelunge; smeichenheit; 
smeichenrede; smeichunge; vlēhunge 

-- schamlose Schmeichelei: mhd. leckervuore 
schmeichelhaft: mhd. smeicheleht 
schmeicheln: mhd. gesmeichen; den halm durch den munt ziehen; hinderlōsen; kliuselen; 

klunsen* (1); kriepen; künzen; liepkōsen (1); listen; lōsen (1); salben (1); 
smeichekōsen; smeichelen* (1); smeichen (1); triutelen; triuten (1); tütelen (1); 
vederklūben (1); vederlesen; zarten (1); den halm durch den munt ziehen; 
zinzelen*; *zuoquinklen?; zuosmeichen* (1); *zuovlicken? 

-- sehr schmeicheln: mhd. ? voltriuten 
-- ohne zu schmeicheln seiend: mhd. ungesmeichet 
Schmeicheln: mhd. klunsen (2); smeichelerīe; smeichelunge; smeichelen* (2); smeichen 

(2); smeichunge; triuten (2); tütelen (2); vederklūben (2); vederlesen (2); 
zuoschmeichen (2) 

schmeichelnd: mhd. gelinde; kint (2); *kliusiclich?; kliusiclīche*; klünzlot; ? munzlot; 
smeichlich; smeichlīche 

-- schmeichelnd bitten: mhd. vlēhen (1) 
-- Bettlerin durch schmeichelnde Dienstleistung: mhd. vederlesærinne* 
Schmeichelrede: mhd. lindlockunge; smeichelrede; smeichenrede 
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„Schmeichelung“: mhd. smeichelunge 
Schmeichelwort: mhd. ērwort; smeichwort 
Schmeichler: mhd. gelīchsenære; heimelichære; huldesære; jāhērre; losære; mitehellære*; 

nāchhellære*; ōrekutzelære; ougeldienære*; ougenschalc; slihtære*; smeichære; 
smeichekōsære*; smeichelære*; smeichenære; smeichhart; smirwære*; tütelære; 
vederklūbære*; vederlesære*; vederlese; vederstrīchære*; zuoquinklære*; 
zuovlickære*; zwinkelære* 

Schmeichlerei: mhd. smeichelerīe 
schmeichlerisch: mhd. smeichenhaft; *smeichenlich?; smeichenlīche; weichlīche 
-- sich schmeichlerisch bewegen: mhd. zinzelen* 
Schmeichlung: mhd. smeichheit 
schmeißen: mhd. smeizen 
Schmeißfliege: mhd. fotzebrem 
Schmelz -- mit Schmelz überziehen: mhd. malgeren 
Schmelze: mhd. *smelze? (2) 
schmelzen: mhd. beswemmen; blāgen (1); blæjen (1); burnen (1); durchsmelzen; eiten; 

erwellen (2); geburnen; gesmelzen; smalzen; smelzen (1); smelzen (2); versmelzen 
(1); vliezen (1); vlœzen; wellen (3); zergān; zerlāzen; zerlāzen; zervellen; 
zervliezen; zervlœzen 

Schmelzen: mhd. smelzen (3); vliezunge 
-- durch Schmelzen läutern: mhd. brennen (1) 
-- Schmelzen (N.) von Metall: mhd. smelzunge 
-- zum Schmelzen bringen: mhd. ze viuren krispen; wellen (3); zerrennen 
schmelzend: mhd. *smelzende?; smelzic 
-- schmelzend vermischen: mhd. beswemmen 
-- schwer schmelzendes Kupfer: mhd. ? kiez 
Schmelzer: mhd. smelzære*; smelze (1) 
Schmelzhütte: mhd. brenngadem; burnegadem; hütte (1); smelzhütte 
-- Abgabe einer Schmelzhütte: mhd. hüttenzins 

-- Arbeiter (Pl.) in einer Schmelzhütte: mhd. hüttenliute 

Schmelzkammer: mhd. bornekamer 
Schmelzofen: mhd. eitoven; esse (2); oven (1); smelzoven 
-- Schmelzofen des Goldschmieds: mhd. goltsmitoven 
Schmelzpfanne: mhd. smelzpfanne*; viurpfanne* 
Schmelztiegel: mhd. tegel; tigele 
„Schmelzung“: mhd. smelzunge 
Schmelzwasser: mhd. snēwazzer 
Schmelzwerk: mhd. gesmelze; gesmilze 
Schmer: mhd. smer; spint (1) 
-- Fettwaage für Schmer: mhd. smerwāge 
„Schmerbaum“: mhd. smerboum 
Schmerbühl (Fettmarkt in Regensburg): mhd. smerbühel 
„Schmerfell“: mhd. smerevel 
Schmergel: mhd. smarille 
Schmerle: mhd. smerl (1) 
„Schmerleib“: mhd. smerleip 
Schmerschneider: mhd. smersnīdære* 
„Schmerverkäufer“: mhd. smermangære* 
Schmerwaage: mhd. smerwāge 
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Schmerz: mhd. āmer (1); arbeit; bittericheit*; don (2); dunst; dust; ellende (3); gegihte 
(2); gesērede*; geswer; grimme (4); grume; harm (1); hermde; herzesēr (2); 
herzesēre; herzesmerze; hir (1); jāmerriuwe; jāmerunge; klage; kumber; leide (1); 
leit (3); līden (2); līdunge; nōt (3); der riuwen pflege; pīn (1); pīnlichheit*; quāle (1); 
qualede*; quil (2); riuwe; riuwetac; schürpfenei; schuz (1); sēr (2); sēre (2); 
sērecheit; sērede*; smerze; smerzeldie; smerzen (3); smerzicheit*; sorge (1); swære 
(3); swære (4); swærede*; swærheit; swer (2); swerede* (1); ein leider tac; trūrede; 
trūren (2); trūricheit*; unbehage; undult (1); ungedol; ungedult; ungehaben (1); 
ungemüete; ungeræte; ungewin; unvröude; wē (5); wētac; wētāt; wētuom; wētuon; 
wēwe; wēwicheit; winne (2); wint (4); wīwicheit 

-- alle Schmerzen übersteigender Schmerz: mhd. überewē* 
-- aus Schmerz: mhd. durch jāmeres lēre 
-- außer sich vor wahnsinnigem Schmerz: mhd. tobelīche; tobelīchen 
-- chronischer Schmerz: mhd. ein varende leit 
-- dem Schmerz hingegeben: mhd. jāmeres balt 
-- durch Schmerz betrübt: mhd. klagewunt 
-- freiwilliger verstellter Schmerz: mhd. willeklage 
-- Furcht vor Schmerz: mhd. riuwenvār 
-- ganz mit Schmerz erfüllt sein (V.): mhd. verlīden 
-- geistiger Schmerz: mhd. sēr (2) 
-- großer Schmerz: mhd. houbetsmerze 

-- innerer Schmerz: mhd. herzeriuwe 
-- Klage bringender Schmerz: mhd. klagesmerze 

-- kleiner Schmerz: mhd. riuwelīn 
-- körperlicher Schmerz: mhd. sēr (2); sērede* 
-- leiblicher Schmerz: mhd. wētac; wētage 
-- liebevoller Schmerz: mhd. minneschimpf 
-- mit dem Schmerz fertigwerden: mhd. verriuwen 
-- nicht frei von Schmerz: mhd. vor klage unerlœset 
-- ohne Schmerz seiend: mhd. unlīdende (1) 
-- ohne Schmerz: mhd. unlīdende (2) 
-- Schmerz ausdrücken: mhd. klagen (1) 
-- Schmerz äußern: mhd. geleiden 

-- Schmerz dulden: mhd. jāmerleit dolen 
-- Schmerz empfinden: mhd. geleiden; geriuwen (1); geriuwesen; klagen (1); sweren (3) 
-- Schmerz empfindend: mhd. swerede* (2) 
-- Schmerz Empfindender: mhd. swerede* (1) 
-- Schmerz erleiden: mhd. gemarteret werden 
-- Schmerz erweckend: mhd. jāmerbære (1) 

-- Schmerz in der Brust: mhd. brustswere 
-- Schmerz in der Seite: mhd. sīteswer 

-- Schmerz leiden: mhd. jāmerleit dolen; sēren (1) 
-- Schmerz unterdrücken: mhd. verbīzen 
-- Schmerz versetzen: mhd. smerzigen 
-- schneidender Schmerz: mhd. widerbīzen (2) 
-- seelischer Schmerz: mhd. jāmer 

-- sich ganz dem Schmerz hingeben: mhd. verriuwen 
-- sich in Schmerz verlieren und vertiefen: mhd. versenen 
-- von Schmerz erfüllt: mhd. gesēr 
-- Stätte des Schmerzes: mhd. klage ablager 
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-- stechender Schmerz: mhd. schuz (1) 
-- tiefer seelischer Schmerz: mhd. jāmersmerze 

-- tödlicher Schmerz: mhd. tōtsiufzec herzeleit 
-- übermäßiger Schmerz: mhd. übersmerze 
-- von einer Wunde verursachter Schmerz: mhd. wundenswer 

-- von Schmerz erfüllte Stimme: mhd. jāmerstimme 

-- wütender Schmerz: mhd. grume 

-- Ausdruck großen seelischen Schmerzes: mhd. wēalamort* 
-- Brot des Schmerzes: mhd. jāmerbrōt 

-- Weg des Schmerzes: mhd. jāmerban 

-- voll Schmerzen seiend: mhd. durchsēret 
-- alle Schmerzen übersteigender Schmerz: mhd. überewē* 
-- eine Krankheit mit chronischen oder schubweisen Schmerzen in den Händen: mhd. 

ciragra 

-- frei von Schmerzen seiend: mhd. unlīdic 
-- in Schmerzen verwandeln: mhd. smerzen (2) 
-- in Schmerzen: mhd. in leides pfliht 
-- Klage über vorgetäuschte Schmerzen: mhd. willeklage 
-- mit Schmerzen gebären: mhd. misseberen* 
-- Schmerzen leiden: mhd. quelen* (1) 
-- Schmerzen machen: mhd. wē tuon 
-- Schmerzen verursachen: mhd. quelen* (1); wē tuon 
Schmerzausbruch: mhd. ūfduz 
Schmerzäußerung -- klägliche Schmerzäußerung: mhd. klagesmerze 
Schmerzbeendigung: mhd. karverdruc 
schmerzbringend: mhd. sēr (1); sērec 
schmerzen: mhd. ackelen*; ande wesen; ande sīn; anden; beriuwen (1); geriuwen (1); 

geriuwen (2); gesweren* (2); gihten (2); ? ilgen; jāmeren; leit sīn; leit tuon; leit 
wesen; leit werden; müejen (1); nōten (1); nœten (1); quelen* (1); riuwen (1); sēren 
(1); sērezen; sērigen; smerzen (1); smirzen; smurzen; swāren; sweren (3); unsanfte 
tuon; wē tuon; wirs tuon; wē tuon; werren (1); wētuon; wēwen; wīwen 

-- aufhören zu schmerzen: mhd. verriuwen; versmerzen 
-- gewaltig schmerzen: mhd. erkreischen 

-- in der Seele schmerzen: mhd. jāmeren* 

-- mehr schmerzen: mhd. unsanfte tuon; wē tuon; wirs tuon 
-- sehr schmerzen: mhd. durchsēren 
-- stark schmerzen: mhd. versēren (1) 
-- zu schmerzen aufhören: mhd. versweren (2) 
„schmerzen“: mhd. smerzen (2) 
Schmerzen (N.): mhd. sweren (4) 
„Schmerzen“ (N.): mhd. smerzen (3) 
Schmerzen: mhd. leidigunge; leidunge 
schmerzend: mhd. herzesenende; leidic; pīnlich; smerzende 
Schmerzendes -- stark Schmerzendes: mhd. versēren (2) 
Schmerzensgarten: mhd. jāmergarte 
Schmerzensleid: mhd. smerzeleit 
Schmerzenspein: mhd. klagetwanc; smerzenpīn 
Schmerzensqual: mhd. jāmerquāl 
schmerzensreich -- schmerzensreiches Leben: mhd. jāmerleben 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

schmerzerfüllt: mhd. dolorose; grim (1); harme (1); leitgemuot; leitlīche (1); leitlīchen; 
līdic; nōten (2); riuwebære; riuwebæric*; riuwevar; riuwic; riuwiclich*; riuwiclīche* 
riuwiclīchen*; schamelīche; schamelīchen 

-- schmerzerfüllt zusehen: mhd. leide sehen; leide gedenken 
-- schmerzerfüllte Wacht: mhd. dolorose garde 
schmerzhaft: mhd. bitterlich; grimmiclich; leitlīche (1); leitlīchen; sēre (1); sērlich; 

smerzenhaft; smerzenlich; smerzenlīchen; smerzlich; smerzlīche; tieflīche; unsüeze 
(2); unsüeze (3); wētuonde; wēwiclich 

Schmerzhaftigkeit: mhd. unstiure 
schmerzlich: mhd. āmerlich; ande (2); ande (3); bitter (1); ellendic*; grim (1); grimme 

(2); grimmelich; grimmic; grimmiclich; grimmiclīche; harticlīche*; herte (1); 
herticlīche; herzelich; herzenlich; herzic; herziclich; jāmerlich; klagehaft; klagelich; 
klagelīche; klagelīchen; klagende; krimmic; leitlich; leitlīche (1); leitlīchen; leitsam; 
līdic; nāhegande; pīneclich; pīnlich; pīnliche; pīnlichen; riuwiclich*; riuwiclīche* 
riuwiclīchen*; schamelich; schamelīche; schamelīchen; schedelich; senedelich*; 
senedic*; senediclich*; senelich; senelīche; senelīchen; senende (1); senic; seniclich; 
sēre (1); sēreclīche; sērelīche; sērlich; smerzenlīchen; smerzic; smerzlich; 
smerzlīche; swære (1); swære (2); swærlich; swærlīche; swærlīchen; undære; 
unlīdelich; unlīdic; unlīdiclich*; unsenfte (2); unsenfticlīchen* 

-- genauso schmerzlich: mhd. ebenswære 
-- schmerzlich sein (V.): mhd. ange (3) 
-- schmerzlich verlangen: mhd. jāmeren 
-- sich schmerzlich sehnen: mhd. verjāmeren* 
-- schmerzliche Klage: mhd. jāmerunge; riuwenklage 
-- schmerzliche Kränkung: mhd. jāmerande 
-- schmerzliche Sehnsucht haben: mhd. sēr hān 
-- schmerzliche und beschimpfende Dienstleistung: mhd. harmschar 
-- mit schmerzlichem Verlangen: mhd. mit jāmeres witzen 
-- schmerzliches Gefühl: mhd. ande (1); ant (2) 
-- schmerzliches Unrecht tun: mhd. jāmerwerc tuon 
-- schmerzliches Verlangen: mhd. jāmer 
-- schmerzliches Weinen: mhd. jāmerweinen (2) 
„schmerzlich“: mhd. *sēreclich?; smerzenlich 
schmerzlos: mhd. unlīdende (1) 
schmerzvoll: mhd. wētuonde 
-- schmerzvoll an etwas hängend: mhd. verquolen* 
„schmerzvoll“: mhd. *wīwic? 
Schmetterling: mhd. butervliege; molchendiep; molchenstæle*; pampilion; smerl (1); 

smerlinc (1); vīvalter; zweivalter 
Schmetterlingseier: mhd. gesmeize 
schmettern: mhd. smeteren* 
-- schmettern an: mhd. slahen (1) 
Schmettern: mhd. gesnarren (2); gesnerre; snar (2); snarren (2) 
„schmettern“: mhd. gesnarren* (1) 
Schmied: mhd. hamerære; smit; wercman 
-- Acker eines Schmieds oder eines Menschen mit Namen Schmied: mhd. smitacker 
-- Angehörige einer Familie Schmied: mhd. smidinne 
-- der höchste Schmied: mhd. der hoeheste smit 
-- Schmied der mit Feuer arbeitet: mhd. hertsmit 
-- Schmied der ohne Feuer arbeitet: mhd. kaltsmit 
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-- Schmied in einem Hammerwerk: mhd. hamersmit 
-- Schmied von Bohrern: mhd. nabegērsmit 
-- vorzüglicher Schmied: nhd. houbetsmit¸mhd. 
-- Acker eines Schmieds oder eines Menschen mit Namen Schmied: mhd. smitacker 
-- Frau eines Schmiedes: mhd. smidinne 
-- Handwerkszeug des Schmiedes: mhd. smitgeziuc; smitgeziuge; smitgezouwe 
-- Schmiede (M. Pl.): mhd. wercliute 
-- Gott der Schmiede: mhd. smidegot 
Schmiede: mhd. slegel; smidewerc; smidunge; smithūs; smitte 
-- Handwinde in der Schmiede: mhd. dūme 
Schmiedearbeit: mhd. gesmide; smidewerc 
Schmiedeesse: mhd. smideesse 
Schmiedegasse: mhd. smidegazze 
Schmiedegerät -- Schmiedegeräte: mhd. smitgeziuc; smitgeziuge 
Schmiedegezierde: mhd. smīdegezierede* 
Schmiedeglocke: mhd. smitglocke 
Schmiedegott: mhd. smidegot 
Schmiedehammer: mhd. smidehamer 
„Schmiedehammerweg“: mhd. smidehamerwec 
Schmiedehaus: mhd. smithūs 
Schmiedeknecht: mhd. smidekneht 
Schmiedelehen: mhd. smidelēhen 
Schmiedemeister: mhd. smidemeister 
schmieden: mhd. geslahen; gesmiden; slahen (1); smiden (1); zeinen 
-- in Fesseln schmieden: mhd. īnsmiden 
-- kunstfertig schmieden: mhd. durchsmiden 
-- Pläne schmieden gegen: mhd. rāt nemen ūf 
-- Ränke schmieden gegen: mhd. rāten (1) 
Schmieden (N.): mhd. hamerunge; smiden (2) 
schmiedend -- schmiedend verarbeiten: mhd. versmiden (1) 
„Schmiedestatt“: mhd. smidestat 
Schmiedestraße: mhd. smidestrāze 
„Schmiedewerk“: mhd. smidewerc 
Schmiedewerkstatt: mhd. smidestat 
Schmiedewerkzeug: mhd. nagelīsen 
„Schmiedezierde“: mhd. smidezierede* 
Schmiedhammer -- Schlag mit dem Schmiedhammer: mhd. smitslac 
„Schmiedin“: mhd. smidinne 
Schmiedlein: mhd. smitlīn 
„Schmiedung“: mhd. smidunge 
schmiegen: mhd. gesmiegen; kriechen (1); kriepen; leinen (1); smiegen (1); smogen; 

smücken (1); versmiegen; vüegen (1) 
-- schmiegen an: mhd. twengen (1); vüegen (1) 
-- sich aneinander schmiegen: mhd. sich zesamene mischen 
-- sich eng aneinander schmiegen: mhd. sich nāhe zesamene mischen 
-- sich schmiegen: mhd. verwinden; verwinnen 
-- sich schmiegen an: mhd. suochen (1) 
„Schmiegen“: mhd. smiegen (2) 
schmiegsam: mhd. gelēme; zuolich 
-- schmiegsam wie ein Ärmel: mhd. wintschaffen als ein ermel 
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Schmiele: mhd. smelehe 
-- kleine Schmiele: mhd. smelhelīn 
„Schmiellein“: mhd. smelhelīn 
Schmiere: mhd. kleiber (1); smer; smirwe 
schmieren (V.) (1): mhd. kleiben (1); klenen; klīben; smirwen (1); smīzen; telzen 
-- gründlich schmieren: mhd. durchsmirwen 
Schmieren: mhd. smirwen (2) 
Schmierer: mhd. smirwære* 
Schmiergeld: mhd. pfennincsalbe 
schmierig: mhd. ? glittehtic; ? glitterisch; smerwic 
-- schmierige Substanz: mhd. slīm 
Schminke: mhd. blenke (2); firnīs; gevelschet vrouwen varwe; kalc; ölevarwe*; smicke (2); 

varwe (1) 
-- durch Schminke erzeugte Farbe: mhd. geribeniu schœne; geribeniu varwe 
-- Inhaltsstoff von Schminke: mhd. kampfer 
schminken: mhd. kladeren*; klederen*; mālen (1); rīben (1); smicken; understrīchen; 

verglanzen; vermüselen*; verwen (1) 
-- sich schminken: mhd. ze blīche an sich nemen; verwen (1) 
Schminken: mhd. verwen (2) 
Schminkende: mhd. verwærinne 
Schminksalbe: mhd. sminksalbe 
Schmiss: mhd. biuz; smicke (1); smiz 
Schmolle: mhd. smole 
schmollen: mhd. smollen (1) 
schmoren: mhd. bæhen; bregelen*; gebrāten (1); sweizen (1) 
Schmuck: mhd. flōrsen; frangel; franse; gastunge (2); gebende (1); gerist; gerüste; gerwe 

(1); gesmide; gesmuc; gewiere; geziere (1); gezierede*; ketene; kleinœde; kleinōt; 
ornāt; schœnheit; smuc; spæhe (3); swanz; tirel; underit; undersnit; varwe (1); 
vazzunge; zāf; zāfe; zāfel; zāfelrede; zaft; ziere (3); zierede*; zierede*; zieren (2); 
zierheit; zierunge; zimier; zimierede* 

-- abwechselnd als Schmuck einfügen: mhd. underwieren 
-- den Mai an Schmuck und Schönheit übertreffen: mhd. übermeien 
-- festlicher Schmuck: mhd. gastunge (2) 
-- ritterlicher Schmuck: mhd. gezimier; gezimierede* 
-- mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.): mhd. zimieren (1) 
-- mit rittermäßigem Schmuck versehen (V.): mhd. verzimieren 
-- mit Schmuck durchsetzen: mhd. durchhouwen 
-- rauschender Schmuck: mhd. gesnürre 
-- Ring um den Hals als Schmuck oder Fessel: mhd. halsrinc 
-- Schmuck aus Edelstein: mhd. gesteine; gesteineze* 
-- Schmuck aus feinem Gold: mhd. wiere (1) 
-- Schmuck aus Metall: mhd. smide 
-- vollkommener Schmuck: mhd. durchflōrier 
-- überaus großer Schmuck: mhd. überezier*; überzierede* 
-- des Schmuckes berauben: mhd. disparieren; entzieren* 
schmuck: mhd. gastlich; klüege (2); kluoc; wæhe (1); ziere (1); zierlich; zierlīche; ziersam 
-- alt und schmuck: mhd. altzieric* 
-- gleich schmuck: mhd. ebenziere 
„Schmuck“: mhd. ? geblüete 
Schmuckband: mhd. bant (1); wit (1) 
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schmücken: mhd. assenieren; bahsen; beborten; begesten; behāhen; behenken; bekleiden; 
beleinen; bereiten (1); berlen; beschœnen; bewinden; bezāfen; bezieren; blüemen; 
briunen; durchblüemen; durchwieren; durchzieren; ēren; erflōrieren; feiten; 
feitieren; fitzelieren; floitieren (2); flōren (2); flōrezieren; flōrieren (1); flottieren; 
gebinden; geblüemen; gefigieren; gegesten; gepflanzen*; gesten (1); gesten (2); 
gestieren?; gezieren; gezimieren; hēren (1); illuminieren; kleiden; kleideren; 
klüegen; krœnen (2); kurtieren; mālen (1); mutzen; ornieren; parrieren (1); 
pflanzen (1); polieren; prīsen (1); prüeven (1); rīchen (1); riselen; rœsen; rüsten (1); 
schanen; schœnen; smücken (1); sprenzelen*; sprenzen (2); strīchen (1); süemen; 
übertragen (1); undersnīden; understecken; ūzgesmücken; ūzlegen (1); ūzmachen; 
ūzsmücken; vazzen; velzen; verkrœnen; verwen (1); verwenden; verwieren; vetzen 
(2); vieren; vrœnen; wæhen; wæten; wieren; zāfen (1); zieren (1); zimieren (1); 
zopfen (1); zouwen (1); zöuwen; zuomachen 

-- als Leiche schmücken: mhd. rēwen 
-- bunt schmücken: mhd. sprinzen 
-- durch und durch mit Lilien schmücken: mhd. durchlijen 
-- durch und durch schmücken: mhd. durchbrīden; durchvisieren; durchvrœnen 
-- durchaus mit Lilien schmücken: mhd. durchlijen 
-- ein Pferd mit einer Schabracke schmücken: mhd. verlankieren 
-- ganz schmücken: mhd. volzieren 
-- in etwas kleidend schmücken: mhd. zieren in 
-- in Zwischenräumen schmücken: mhd. underscheiden (1) 
-- mit Blumen schmücken: mhd. blüemen; durchflōren; durchflōrieren; flōren (2); 

flōrieren (1); verblüemen 
-- mit blumenförmigem Zierrat schmücken: mhd. flōren (2); flōrieren (1) 
-- mit einer Helmzier schmücken: mhd. zimieren (1) 
-- mit eingelegtem Gold schmücken: mhd. wieren 
-- mit flatternden Zipfeln schmücken: mhd. vlücken (1) 
-- mit goldgefassten Edelsteinen schmücken: mhd. wieren 
-- mit Lob schmücken: mhd. blüemen 
-- mit Rosen schmücken: mhd. rœsen 
-- mit Tüchern schmücken: mhd. durchspreiten 
-- mit Veilchen schmücken: mhd. vīolieren 
-- schmücken (von Wappen): mhd. blasenieren 
-- schmücken für: mhd. gesmücken; zieren (1) 
-- schmücken mit: mhd. binden (1); durchlegen; durchzieren; geblüemen; undersnīden; 

vazzen; verkrœnen; verwieren 
-- sich eifrig schmücken: mhd. vlīzen (1) 
-- sich mehr schmücken als: mhd. übervazzen 
-- sich schmücken: mhd. rüsten (1); ūfrüsten; ūzprüeven 
-- sich wie eine Braut schmücken: mhd. briuten 
-- sorgfältig schmücken: mhd. durchpinselen* 
-- über und über mit Sternen schmücken: mhd. durchsternen 
-- über und über mit Veilchen schmücken: mhd. durchvīolen* 
Schmücken: mhd. flōrieren (2); smücken (2); zimieren (2) 
-- Schmücken mit einer Helmzier: mhd. zimieren (2) 
„Schmücken“: mhd. parrieren (2) 
schmückend: mhd. vermezzen (2) 
-- schmückend untermischen: mhd. underwieren 
Schmuckgarten: mhd. ziergarte 
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Schmuckgürtel: mhd. ērenborte 
Schmuckkette: mhd. lanne 
Schmucknadel: mhd. bratsche; bratze 
Schmucknetz: mhd. netze (1) 
Schmucksache -- Schmucksache zum Heften: mhd. gehefte 
-- Schmucksachen: mhd. talier 
Schmuckstück -- goldenes Schmuckstück: mhd. göldel; göldelīn; goltwerc 
Schmückung: mhd. prüevunge 
Schmuckwarenhändler: mhd. talierære* 
Schmuckwarenhändlerin: mhd. talierærinne* 
Schmuckwerk -- Schmuckwerk aus Gold: mhd. golt (1) 
schmunzeln: mhd. smunzelen*; smunzen; smutzelachen; smutzemunden (1); smutzen (1); 

smutzeren* 
Schmunzeln: mhd. smutzemunden (2); smutzen (2) 
Schmuserei: mhd. metzegeschefte* 
Schmutz: mhd. bāht; bewollennussede*; bīwerf (1); bōsheit; gehurwe; geklutter; geluter; 

geruoz; gesol; hor; hore (2); kadel; kleip; luter (2); mist; pfütze; rām (2); ruoz; sal 
(4); selwe; smuz (2); unreinicheit; unvlāt (1); unvlāte; unvluot 

-- feuchter Schmutz: mhd. gehurwe; hor 
-- sich unter dem Harnisch absetzender Schmutz: mhd. harnaschrām 
schmutzen: mhd. betungen 
Schmutzfass: mhd. horvaz 
Schmutzfleck: mhd. mālvlecke; sūde 
schmutzig: mhd. ersalewet*; glittehtic?; glitterisch?; horwehtic; horwic; hurwen; 

missevar; rāmec (2); rāmvar; ruozec; ruozvar; sal (3); schot; trüebe (1); trüebe (2); 
ungestaltet*; unreine (1); unsūber; unvlætic; vleckelich; vleclich 

-- durch Herumwälzen schmutzig: mhd. schotte (3) 
-- schmutzig blass: mhd. bleichsal 
-- schmutzig machen: mhd. hurgen 
-- schmutzig sein (V.): mhd. selwen; smotzen 
-- schmutzig von der Rüstung: mhd. harnaschrāmic; harnaschvar 
-- schmutzig werden: mhd. ersalewen*; salewen*; selwen; unsūber werden 
-- schmutziges Wasser: mhd. gülle 
-- schmutziges Weib: mhd. gunke 
„schmutzig“: mhd. rāmgevar 
-- „schmutzig machen“: mhd. rāmegen 
Schmutzkoch: mhd. ? sudel 
Schnabel: mhd. munt (1); snabel 
-- mit dem Schnabel putzen: mhd. snebelen (1) 
-- mit Schnabel versehene Leute: mhd. snabelvihe 
-- mit Schnabel Versehener: mhd. snebelære* 
-- mit dem Schnabel hacken: mhd. gebicken 
-- mit dem Schnabel klappern: mhd. gesnapperen 
-- mit dem Schnabel packen lassen: mhd. veretzen 
-- mit einem Schnabel versehen (Adj.): mhd. gesnabel; gesnebelet 
-- mit Schnabel versehen (V.): mhd. snebelen (1) 
-- Schnabel der Vögel: mhd. grans 
-- Klappern mit dem Schnabel: mhd. snabelsnappen 
-- Schnappen mit dem Schnabel: mhd. snabelsnappen 
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-- Dachrinne mit dem daran befestigten langen Schnabel für den Wasserablauf: 
mhd. stecknuosch 

Schnäbelchen: mhd. gränsel; snebelīn 
Schnabelgeräusch -- mit Schnabelgeräusch trinken: mhd. snallen (1) 
Schnäbellein: mhd. snebelīn 
„Schnabelleute“: mhd. snabelliute 
„schnäbeln“: mhd. snebelen (1) 
Schnäbeln: mhd. snebelen (2) 
„Schnabelvieh“: mhd. snabelvihe 
„schnabelvoll“: mhd. snabelvol 
„Schnabelweide“: mhd. snabelweide 
„Schnäbler“: mhd. snebelære* 
Schnacke -- dürr wie eine Schnacke: mhd. snakeleht 
Schnake: mhd. hundesmücke; snāke 
Schnalle: mhd. nusche; nüschel; rinke; snalle 
-- kleine Schnalle: mhd. nüschelīn 
-- Verfertiger von Ringen oder Schnallen aus Messing für die Gürtelmacher: mhd. 

rinkelmachære* 
schnallen -- den Gürtel enger schnallen: mhd. an der gürtel hinder gürten 
-- schnallen an: mhd. gürten (1) 
-- schnallen um: mhd. gürten (1) 
-- schnallen unter: mhd. gürten (1) 
Schnallenfeiler: mhd. rinkelvīlære* 
Schnallenglätter: mhd. rinkelvīlære* 
Schnallenschuhe: mhd. rinkelohte schuohe 
schnalzen: mhd. snalzen; snellen (1) 
schnappen: mhd. wifen; snaben (1); snappen (1); snipfen; snöuwen 
-- nach etwas schnappen: mhd. aneginen* 
-- nach Luft schnappen: mhd. erginen 
-- schnappen nach: mhd. ginen; snappen (1) 
Schnappen -- Schnappen mit dem Schnabel: mhd. snabelsnappen 
„schnappen“: mhd. gesnaben 
Schnappen: mhd. snaben (2); snap (2) 
„Schnapper“: mhd. snaphan 
Schnappfalle: mhd. jappestift 
Schnapphahn: mhd. snaphan 
Schnappschloss: mhd. valle (1) 
schnarchen: mhd. rūzen (1); scharren; snarchelen* (1); snarchen (1); snuderen 
Schnarchen: mhd. rūzen (2); snarchelen* (2); snarchen (2) 
Schnarre: mhd. snarre; snarz 
schnarren: mhd. quittelen* (1); retschen; snarren (1); *snarrenzen? 
Schnarren: mhd. snar (2); snarren (2) 
Schnarrgauker: mhd. snargoukære* 
„Schnatter“: mhd. snater 
„Schnatterei“: mhd. snaterīe 
schnattern: mhd. gāgeren* (1); gagezen* (1); snarren (1); snateren; sneren (1) 
-- schnattern wie eine Gans: mhd. gāgen 
Schnattern: mhd. gesnerre 
-- Schnattern wie eine Gans: mhd. gāgen (2); gigā 
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schnauben: mhd. blāsen (1); blāsteren*; drāsen; snaben (1); snarchelen* (1); snarchen 
(1); snāwen; sniudelen*; snöuwen; snūden (1); grāzen (1); hūchen (1); kurren; 
pfnāsen* (1); pfnehen (1); pfneschezen*; pfnesten*; pfnurren*; pfnūsen* 

„schnauben“: mhd. *pfnuhten? (1) 
Schnauben: mhd. blāst; gepflester*; gepfnæhte*; gesnœde; pfnāsen* (2); pfnast*; 

*pfnaster?; pfnuht*; pfnuhten (2); snūsen 
schnaubend -- schnaubend auf der Wildfährte spüren: mhd. snurren nāch 
schnaufen: mhd. snāwen; snöuden (1); snöuwen; snūden (1); snuderen; snūfen; snupfen; 

snupfezen; ? treisten 
Schnaufen: mhd. gesniude; snöuden (2); snūden (2); snupfezunge 
Schnaufer: mhd. sniudel; snūdære; snūde; snūfære*; snupfære* 
schnaufend -- schnaufender Mann: mhd. snūfæreman* 
Schnauze: mhd. drüzzel; triel 
Schneck: mhd. snec 
Schnecke: mhd. vlechlinc; snec; snecke; snegel 
-- kleine Schnecke: mhd. sneckel 
Schneckenhaus: mhd. sneckenhūs 
-- „sich in das Schneckenhaus zurückziehen“: mhd. in daz sneckenhūs ziehen 
„Schneckenschale“: mhd. sneckenschāle 
Schneckenstein: mhd. sneckenstein 
Schnee: mhd. gevrüere; schrā; snē; snīe; vrüere 
-- aus Schnee entstandener Knabe: mhd. snēknabe 
-- Blutstropfen im Schnee: mhd. snēwic bluotes zäher 
-- Brechen der Äste durch den darauf lastenden Schnee: mhd. snēbruch 
-- frei werden von Schnee und Eis: mhd. æberen* 
-- Gebirgsgrat wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt: mhd. snēsmelze 
-- mit Schnee bedecken: mhd. besnīwen; ? snīfen; übersnīwen* 
-- Ort wo der Schnee weggeschmolzen ist: mhd. æber 
-- wie mit Schnee bedecken: mhd. übersnīwen* 
-- wie Schnee: mhd. als ein snē; snēgelīch* 
-- wie Schnee fallen: mhd. snīwen 
-- wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt: mhd. snēsleife 
Schneeball: mhd. snēballe; snēbellin; snēklōz 
Schneeballen: mhd. snēbellin 
„Schneebälllein“: mhd. snēbellin 
Schneeberg: mhd. snēberc 
„schneeblank“: mhd. snēblanc 
schneeblind: mhd. snēblint 
Schneebruch: mhd. snēbruch 
schneefarben: mhd. snēvar 
„schneefarben“: mhd. snēgevar 
Schneefeld: mhd. snēstat 
Schneeflocke: mhd. risel; snēvlocke 
-- Schneeflocken: mhd. des snēwes rīsel 
-- dicht wie Schneeflocken: mhd. snēdicke 
schneefrei: mhd. unbesnīet 
-- schneefreie Stelle: mhd. æber 
Schneegans: mhd. hagelgans; snēgans 
schneegeblendet: mhd. snēblint 
Schneegefälle: mhd. snēgevelle 
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Schneegestöber: mhd. winterræziu schrā; snīe 
„schneegleich“: mhd. snēgelīch* 
„schneegrau“: mhd. snēgrīs 
schneeig: mhd. snēwic 
„Schneekloß“: mhd. snēklōz 
„Schneeknabe“: mhd. snēknabe 
Schneekruste: mhd. hart (1) 
Schneekügelchen: mhd. schuzzer 
schneelos -- schneelos werden: mhd. eræberen* 
Schneeregen: mhd. snēregen 
Schneeschauer: mhd. snēgelle 
Schneeschaufel: mhd. īsschūvele* 
„Schneeschleife“: mhd. snēsleife 
Schneeschmelze: mhd. æber; westengibel 
„Schneeschmelze“: mhd. snēsmelze 
„Schneestatt“: mhd. snēstat 
Schneeverwehung: mhd. gewæte (2) 
Schneewasser: mhd. snēwazzer 
schneeweiß: mhd. snēblanc; snēgelīch*; snēgevar; snēgrīs; snēvar; snēwīz; volblanc 
Schneide: mhd. bittericheit*; ecke (1); ort (1); sahs (1); snīde; snit; wetze (2) 
-- kleines Beil mit langer Schneide um Reiser abzuhauen: mhd. gertære* 
-- Schneide einer Waffe: mhd. ecke (1) 
Schneideabfall: mhd. umbesnite 
„Schneidegast“: mhd. snīdegast 
Schneideisen: mhd. schar (2) 
„Schneidemesser“: mhd. snīdemezzer 
schneiden: mhd. abesnīden; eren (1); ergraben (1); gekerben; gesnīden; graben (1); 

handen (1); helzen (1); houwen (1); meizen; scharen* (3); scheren (1); schirben (2); 
schrōten; snēden; sneiselen*; sneitelen*; sneiten; snīden (1); stümbelen*; stümben 

-- auf den Leib schneiden: mhd. anesnīden 
-- auf fremdem Grund Futter schneiden: mhd. vuoteren* 
-- auf jemandes Futter schneiden: mhd. einen vuoteren 
-- Bart schneiden: mhd. scheren (1) 
-- besser schneiden als: mhd. übersnīden 
-- blättchenweise schneiden: mhd. scharben (1) 
-- fehlerhaft schneiden: mhd. verschrōten (1) 
-- Futter schneiden: mhd. vuoteren* 
-- Getreide schneiden: mhd. halmen 
-- Getreide schneiden und in Garben binden: mhd. sangen (1) 
-- Gras schneiden: mhd. grasen; klewen (2) 
-- Haare schneiden: mhd. scheren (1) 
-- Hafer schneiden: mhd. haberen 
-- in kleine Stücke schneiden: mhd. bescharben; scharben (1) 
-- in Stücke schneiden: mhd. snitzen 
-- in Teile schneiden: mhd. snēden 
-- nach einem Muster schneiden: mhd. widersnīden 
-- schneiden durch: mhd. durchsnīden; schrōten; snīden (1) 
-- schneiden in: mhd. snīden (1) 
-- von hinten schneiden: mhd. hindersnīden 
„schneiden“: mhd. gesneiten 
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-- „Gewand schneiden“: mhd. *gewantsnīden? 
-- in kleine Stücke schneiden“: mhd. gescharben* 
Schneiden (N.): mhd. ? helzunge; snīden (2) 
-- Abfall beim Schneiden: mhd. abesneite; umbesnite 
-- beim Schneiden der Feldfrüchte auf den Grund von jemanden übergreifen: mhd. 

einen übersnīden 
-- durch Schneiden verderben: mhd. verschrōten (1) 
-- durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben: mhd. verhouwen (1) 
-- sich im Schneiden irren: mhd. versnīden 
schneidend: mhd. bitter (1); handic; ræze (2); sarpf*; scharfelich; scharfelīche; scharpf; 

scharpflich; scharpflīche; scharpflīchen; scherpfe (2); sneitic*; snīdic; was (1); 
weseht (1); wesel; wesereht; wetze (1) 

-- schneidend dazwischentreten: mhd. undersnīden 
-- schneidend eindringen: mhd. snēden 
-- schneidend kalt: mhd. winterræze 
-- schneidend verfertigen: mhd. snēden 
-- schneidende Kälte: mhd. schraf; schraft 
-- schneidender Schmerz: mhd. widerbīzen (2) 
„schneidend“: mhd. snīdende 
Schneidender -- den Steueranteil vom Getreide Schneidender: mhd. betesnitære 
-- Gras Schneidender: mhd. grasære 
Schneider: mhd. schrotære; snīdære; snīdæremeister; sūtære 
-- als Schneider arbeiten: mhd. ūfsitzen 
-- Arbeitsstätte des Schneiders: mhd. snīdærestat* 
Schneiderarbeit: mhd. schrōtwerc; snīdærewerc*; snīdewerc 
Schneiderbank -- auf der Schneiderbank sitzen: mhd. ūfsitzen 
Schneiderei: mhd. wātschar; wātscharte 
Schneidergeselle: mhd. snīdæreknappe*; snīdærekneht* 
Schneidergesellin: mhd. lōntohter 
Schneiderin: mhd. snīdærinne*; sūtærinne* 
Schneiderhaus: mhd. snīdærehūs* 
Schneiderknecht: mhd. snīdærekneht* 
Schneiderlohn: mhd. scherlōn; snīdelōn 
„Schneidermeister“: mhd. snīdæremeister 
schneidern: mhd. wātscherten 
Schneiderschere: mhd. snīdæreschære* 
„Schneiderstatt“: mhd. snīdærestat* 
Schneiderwerk: mhd. snīdærewerc* 
Schneiderwerkstatt: mhd. snīdærestat* 
Schneidewerkzeug: mhd. scheræreschære* 
„Schneidetag“: mhd. snīdetac 
Schneidewerkzeug -- mit einem Schneidewerkzeug bearbeiten: mhd. höleren* 
Schneidezahn: mhd. reffzant*; sagler; scharpfzant; vorderzant; vorezant* 
schneidig: mhd. ortic 
„schneidig“: mhd. sneitic*; snīdic 
„Schneidmesser“: mhd. *snīdmezzer? 
„Schneidtisch“: mhd. sneittisch 
Schneidung: mhd. snīdunge 
schneien: mhd. snēlocken; snīwen 
„Schneien“: mhd. snīe 
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Schneise: mhd. vurch 
-- Schneise zum Abtransport der Bäume: mhd. blochrise 
„Schneise“: mhd. sneise 
Schneiße: mhd. sneite 
„schneit“: mhd. *snīet? 
schnell: mhd. ageleize (1); ageleize (2); algāhens; algāhes; balde (1); balderīchen; baldes; 

baldiclīche*; balt; baltlīche; begāhen; begāhes*; behende (1); behendelich; 
behendelīche; behendelīchen; behendiclich*; behendiclīche*; behendiclīchen*; 
bequāme; bequæme; bereite; beswinde (1); beswinde (2); drāte; dræte (2); drāten; 
drātes; dræticlich*; fix; gāch (1); gāch (2); gāchlich; gāhe (2); gæhe (2); gæhelich; 
gæhelīche; gæhelīchen; gæhelingen; gāhes; gedrāte; gedræte; ? gehurtlich; genge 
(1); gerade (2); gerat (1); gereite (2); *gerinclich?; gerinclīche; geringe (2); 
gerische; geswinde (1); geswinde (2); geswindelich; geswindelīche; *geswindic?; 
geswindiclich*; gezal (1); gezale; gezalic; gezelle; hart (2); hurtelich; hurtelīche; 
hurtic*; hurticlich; hurticlīche; hurticlīchen; hurtlich; kurz (1); kurze; kurzlich; 
kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches; līhte (3); līse (2); lunger (1); poinderlich; 
poinderlīche; quec (1); rade (1); rasch (2); rat (1); reite (6); resch (1); resch (2); 
*rīche? (5); ringe (1); ringe (2); risch (1); rische (2); rosch; schiere; sēre (1); sliunic; 
snel (1); snelle (1); snelles; snellic; snellich; snellīche; snellīchen; snelliclich*; 
snelliclīche*; snelliclīchen*; starke; stumpfelingen; stumpfes; stumpflīche; swinde 
(1); swinde (2); swintlīche; vaste (3); veste (1); vlühticlich*; vlühticlīche; *vlühtlich?; 
vlühtlīche; in kurzer vrist; wæhe (1); wæhe (2); wæhelich; wæhelīchen; zouwelīche; 
zuclich; zuclīche; zouwelich 

-- beweg dich schnell: mhd. hurrā 
-- etwas Spitzes schnell bewegen: mhd. smitzen 
-- gegenüber Preis schnell bedacht: mhd. gein prīse snel 
-- genauso schnell: mhd. ebensnelle 
-- klar und schnell fließend: mhd. lūtersnel 
-- leicht und schnell: mhd. geringe (1) 
-- nicht schnell: mhd. ungeringe; ungeswinde 
-- sausend schnell fahren: mhd. snurren (1) 
-- sausend schnell fahren lassen: mhd. snurren (1) 
-- schnell atmen: mhd. pfnehen (1); pfneschezen* 
-- schnell bereit: mhd. snel (1) 
-- schnell dahin fahren: mhd. schehen (2) 
-- schnell dahinfahren: mhd. schehen (2); schiehen 
-- schnell eilen: mhd. scharen* (3); scheren (1) 
-- schnell ergreifen: mhd. zücken (1) 
-- schnell handeln: mhd. gegāhen 
-- schnell handelnd: mhd. sneltætic 
-- schnell hineinziehen: mhd. īnzücken* 
-- schnell hinwegführen: mhd. verzücken 
-- schnell hochreißen: mhd. ūfzücken 
-- schnell hochziehen: mhd. ūfzücken 
-- schnell laufen: mhd. gāhen (1); hossen; hotzen; īlen (1); rennen (1); rinnen; stieben (1); 

die schenkel strecken 
-- schnell laufend: mhd. gerant 
-- schnell reiten: mhd. rennen (1) 
-- schnell sprechen: mhd. in einer gæhe sprechen 
-- schnell und mit Gewalt: mhd. zücken (1) 
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-- schnell vergänglich: mhd. kurz (1) 
-- schnell von dannen gehen: mhd. schaben (1) 
-- schnell Vorübergehendes oder Vergebliches: mhd. slac 
-- schnell werden: mhd. snellen (1) 

-- schnell wie der Wind: mhd. wintsnel 
-- schnell wirksames Heilkraut: mhd. gāchheil 
-- schnell zusammenlaufen: mhd. gegāhen 
-- sehr schnell: mhd. boredrāte; borschiere; gāhe (2); wunderbalde (2); *wundersnel? 
-- sich leicht und schnell bewegen: mhd. wischen (1) 
-- sich schnell bewegen: mhd. hurren; hussen; lupfen (1); pfurren*; schiezen (1); tücken 

(1) 
-- sich schnell fortbewegen: mhd. gāhen (1); prellen 
-- sich schnell hin und her bewegen: mhd. wimen 
-- sich schnell nähern: mhd. zuogāhen 
-- so schnell: mhd. gāhe (2) 
-- so schnell er kann: mhd. sō er aller nāhest kan; sō er aller nāhest mac; sō er schierest 

mac 
-- wie schnell auch immer: mhd. inkeinengāhen* 
-- wunderbar schnell: mhd. wunderschiere 
-- rasche schnelle Bewegung und dadurch entstehender Laut: mhd. snal 
-- in schnelle Bewegung setzen: mhd. werfen (1) 
-- schnelle Bewegung: mhd. gerans; ? hurlebūs; schuz (1); tuc; wif; wipf 
-- schnelle Speise: mhd. gāchspīse 
-- schneller Mann: mhd. snelman 
-- kurzes schnelles heftiges Reißen: mhd. zuc 
-- kurzes schnelles heftiges Ziehen: mhd. zuc 
-- schnelles Dahinfahren: mhd. schehen (3) 
-- schnelles heftiges Herandringen: mhd. schūr (2); schūre 
-- schnelles Ross: mhd. ros von rabīne 
-- schnelles Pferd: mhd. rennære; snelmeidem 
-- schneller: mhd. nāher 
-- schneller erwachsen (V.): mhd. vüredīhen* 
-- das Pferd durch Bewegung zu schnellerem Lauf antreiben: mhd. schenkelieren 
-- schnellste: mhd. ringeste 
„schnell“: mhd. *belderich? (1); *poinderic? 
-- „gleich schnell“: mhd. ebensnel 
-- „sehr schnell“: mhd. *algāhe? 
Schnelle -- auf die Schnelle: mhd. gāhe (2) 
„Schnelle“: mhd. snelle (2) 
schnellen: mhd. smitzen; snaben (1); snellen (1); . ? īnsnaben 
-- schnellen aus: mhd. prellen 
„schnellen“: mhd. gesnellen 
Schnellen: mhd. snellen (2); snallen (2) 
-- Wippe zum Schnellen ins Wasser zur Bestrafung: mhd. schupfe 
Schneller: mhd. snellīn 
„Schneller“: mhd. snellære* 
Schnelles -- auf die Schnelle: mhd. in allen gāhen 
„Schnellfahrt“: mhd. poindervart 
Schnellgalgen: mhd. snal; snellære* 
schnellgehend: mhd. rincverte 
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schnellhandelnd: mhd. rincverte 
-- leicht handelnd schnellhandelnd: mhd. rincvertic 
Schnellheit: mhd. snelheit; snelle (2); snellicheit* 
Schnelligkeit: mhd. ageleize (3); banicheit*?; behendicheit; drādel; dræte (1); gāch (3); 

gāchheit; gæhe (1); gæhede; poinderheit; snelheit; snelle (2); snellicheit*; spuot (2) 
-- an Schnelligkeit übertreffen: mhd. übersnellen 
Schnellkügelchen: mhd. ? klucker 
-- mit Schnellkügelchen spielen: mhd. kluckeren* 
Schnelllaufendes: mhd. stoub 
Schnellläufer: mhd. vuozloufære* 
schnellredend: mhd. snelredic 
„schnellredig”: mhd. snelredic 
Schnellschiff: mhd. rennewagen; snelleschif 
Schnellschiffführer: mhd. snelleschifvüerære* 
schnellsegelnd -- schnellsegelndes Kriegsschiff: mhd. tragemunt (1) 
Schnellsegler: mhd. snelleschif 
Schnellspeise: mhd. gāchspīse 
Schnellstes -- aufs Schnellste: mhd. slages 
„Schnellung“: mhd. snellunge 
Schnellwaage: mhd. schozwāge; snelwāge 
-- kleine Schnellwaage: mhd. unzer 
Schnepfe: mhd. snepfe 
Schneppe: mhd. nase 
-- Kanne mit einer Schneppe: mhd. nasekanne 
„Schnerker“: mhd. snerker 
„Schneuzeisen“: mhd. sniuzīsen 

schneuzen: mhd. sniuzen 
-- sich schneuzen: mhd. sniuzen 
Schnippchen: mhd. snellīn 
-- ein Schnippchen schlagen: mhd. ein snellīn snellen 
schnippschnapp!: mhd. snippensnap 
„schnippschnapp“: mhd. schipschnap 
Schnitt: mhd. abesnit; beschrōtunge; bic; geschrāt; geschrōt; schar (2); schar (2); schrōt; 

snit; sniz 
-- Frontag im Schnitt: mhd. snittac 
-- Schnitt ringsherum: mhd. umbesnit 
-- vom gleichen Schnitt seiend: mhd. unverhalzet 
-- Heu vom zweiten Schnitt: mhd. emide 
-- Schnitt nach einem Muster: mhd. widersnīdunge 
-- zweiter Schnitt des Heus: mhd. grumat 
Schnittchen: mhd. snittel; snitzel; sniz 
Schnitte: mhd. schībe (1); snite (1); snitze (2) 
Schnitter: mhd. arnære; *ernære?; mādære; modære; snīdære; snitære; snite (2); 

snitterære* 
-- Brot für die Schnitter: mhd. snitbrōt 
-- Schnitter im Frondienst: mhd. āhtesnitære 
-- Schnitter als Fröner: mhd. vrōnsnittære* 
Schnitterin: mhd. ernærinne*; snitærinne* 
Schnitterlohn: mhd. snitærelōn*; snitpfenninc* 
Schnitterpfennig: mhd. snitærepfenninc* 
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„Schnittgras“: mhd. snitgras 
schnittig: mhd. *snitic? 
Schnittlauch: mhd. bieslouch; graslouche?; snitlouch 
Schnittmesser: mhd. snitmezzer 

Schnittmesserlein: mhd. snitmezzerlīn 

Schnittpfennig: mhd. snitpfenninc* 
Schnittpunkt: mhd. überschrenkunge 
schnittreif: mhd. senge (1) 
„Schnittried“: mhd. snitriet 
Schnittstück: mhd. snite (1) 
Schnitttag: mhd. snittac 
Schnittware: mhd. krāmgewant 

-- Schnittwaren: mhd. talier 
-- Handel mit Schnittwaren: mhd. gewantsnīden (2) 

-- Verkauf von Schnittwaren: mhd. gewantsnīden (2) 

Schnittwarenhandel: mhd. gewantsnit 
Schnittwunde: mhd. kerbe (1) 

„Schnitz“: mhd. sniz 
Schnitzbank: mhd. schrōtbanc 
Schnitzeisen: mhd. snitzīsen 

„Schnitzel“: mhd. snitzel 
schnitzeln: mhd. *snitzelen? 
schnitzen: mhd. besnīden (1); ergraben (1); gesnitzen; graben (1); snēden; snitzen 
-- schnitzen nach: mhd. snīden (1) 
schnitzend -- schnitzend gestalten: mhd. besnitzen 
Schnitzer: mhd. snīdære; snitzære; snitzelære* 
Schnitzhaus: mhd. ? snitzhūs 
-- Verwalter eines Schnitzhauses: mhd. snitzmeister 

Schnitzler: mhd. snitzelære* 

Schnitzmeister: mhd. snitzmeister 

Schnitzung: mhd. *snitzunge? 
Schnitzwerk: mhd. gesnitze; tavel; tavele 
Schnodder: mhd. snuder 
schnöde -- schnöde machen: mhd. besnœdelen* 
„schnöde“: mhd. snœde 
schnödherzig: mhd. snōdeherzic 
schnoppern: mhd. pfnūsen* 
Schnottfisch: mhd. snotvisch 

Schnupfen (M.): mhd. nasebōz; snudel; snupfe; strūche (2) 
-- mit Schnupfen behaftet: mhd. snufic 
„schnupfen“: mhd. snupfen 
„Schnupfer“: mhd. snupfære* 
schnuppern: mhd. keveren* 
Schnur (F.) (1): mhd. gestrickede; korde (2); litze (2); seil; sneise; snuor (1); *snuore?; 

vadem 
-- als Gürtel dienende Schnur (F.) (1): mhd. gürtelsnuor 
-- die den Lendengürtel haltende Schnur (F.) (1): mhd. lendenierstric 
-- goldene Schnur (F.) (1): mhd. goltsnuor 
-- kleine Schnur: mhd. snuorel 
-- mit der Schnur abmessen: mhd. snüeren (1) 
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-- Schnur lösen: mhd. entreisen 
-- mit Schnüren versehen (V.): mhd. snüeren (1) 
-- Schnur (F.) (1) oder Band zum Aufbinden und Auseinanderhalten des 

Haupthaares der Frauen: mhd. hārsnuor 
-- Schnur (F.) (1) zu der Federangel: mhd. vedersnuor 
-- Schnur zum Verschließen der Oberbekleidung: mhd. buosemsnuor 
-- Schnur (F.) (1) zur Befestigung des Helmes an der Rüstung: mhd. helmsnuor 
-- von der Schnur verzehren: mhd. von der snuor verzeren 
-- Hut mit Schnüren: mhd. snüerehuot 
-- mit Schnüren versehen (Adj.): mhd. gelitzet 
-- Verfertiger von Schnüren und Schnürriemen und Bändern: mhd. brīsære 
-- „über die Schnur hauen“: mhd. über die snuor houwen 
Schnur (F.) (2): mhd. snare; snuor (2); snurche 
Schnürband: mhd. brīsvadem 
schnüren: mhd. anebrīsen; besten (1); brīsen (1); litzen (1); næjen (1); nestelen*; nesten; 

snüeren (1); snürken 
-- schnüren in: mhd. næjen (1) 
Schnüren: mhd. snüeren (2) 
-- mit Schnüren besetzen: mhd. snüeren (1) 
„Schnürfaden“: mhd. brīsvadem 
Schnurgarn: mhd. snuorgarn 
schnurgerade: mhd. snuorsleht; snuorslehtes; snuorrehtes 
-- schnurgerade Befindliches: mhd. vademreht 
Schnürlein: mhd. snüerel 
schnurren: mhd. pfnurren*; spinnen (1) 
„schnurren“: mhd. snurren (1) 
Schnurren: mhd. snur (1); snurre; snurren (2) 
„Schnurrer“: mhd. snurrære 
Schnurrhaar: mhd. gran (1) 
Schnürhütlein: mhd. snüerehüetel 
schnurren: mhd. gesnurren 
Schnürriemen: mhd. nestel 
-- Verfertiger von Schnüren und Schnürriemen und Bändern: mhd. brīsære 
Schnurschlag: mhd. snuorslac 
-- den Schnurschlag überhauen: mhd. den snuorslac überhouwen 
Schnürschuh: mhd. brīsschuoch; prīsschühel 
schnurstracks: mhd. gerihtes 
Schnürung: mhd. gerieme 
Schober: mhd. schober; schopf (2) 
-- brennender Schober: mhd. viurschober 
Schochen: mhd. schoche 
Schock (M.) (2): mhd. geschoc 
„Schock“ (M.): mhd. schoc (1) 
„Schock“ (N.): mhd. schoc (2) 
Schöffe: mhd. dincwart; rehtsitzære*; rehtsprechære*; scheffe (2); scheffel (1); scheffene; 

schepfe (2); schepfende; stuolsāze; stuolsæze; stuolsezze 
-- oberster Schöffe: mhd. meisterscheffe 
-- Schöffe des Hubgerichts: mhd. huobscheffe 
-- Schöffe in Berggerichtsbarkeit: mhd. bercscheffe 
-- zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer: mhd. lantman 
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-- zum Schöffen geeignet: mhd. scheffenbære 
-- zum Schöffen gemacht: mhd. scheffenbære 
-- Berganteil der vermessenden Schöffen: mhd. burgærelēhen* 
Schöffenamt: mhd. scheffelambehte*; scheffenambehte*; scheffentuom 
-- Inhaber des Schöffenamts: mhd. scheffe (2); scheffel (1); scheffene 
Schöffenbank: mhd. banc; gerihtbanc; schepfebanc 
„schöffenbar“: mhd. scheffenbære; schepfenbære 
Schöffenbarfreier: mhd. schepfenbære vrīe 
Schöffengericht: mhd. vürdinc; vüregedinge* 
Schöffengerichtsvorsitzender: mhd. vürdingære* 
Schöffenmeister: mhd. scheffenmeister 
„Schöffenschrift“: mhd. scheffenschrift 
Schöffensitz: mhd. scheffenstuol 
Schöffenstuhl: mhd. scheffenstuol 
Schöffentum: mhd. scheffentuom 
Schöffenurteil: mhd. scheffenschrift 
Scholle (F.) (1): mhd. schol (1); scholle; schrolle 
Schollentreter: mhd. schollentrit 
Schöllkraut: mhd. goltwurz; grintwurze; schelkrūt; schellewurze 
-- Heilwasser aus Schöllkraut: mhd. celidonīewazzer 
schon: mhd. alles; alreite; bereite; ebenlīche (2); gerade (2); gereite (2); iezen; iezunt; 

iezuo; joch (1); jū (2); mēre (2); noch (1); ouch (2); schōne (1); stunt (2) 
-- auch schon: mhd. traz (3) 
-- schon lange: mhd. manege wīle; manege zīt 
-- schon öfter: mhd. mēre (2) 
-- schon vermessenes Ackerstück: mhd. ackermāze 
-- was macht das schon: mhd. waz danne 
-- der Tag kam schon herauf: mhd. der tac begunde zuogāhen 
-- der Tag nahte schon: mhd. der tac begunde zuogāhen 
schön: mhd. blanc (1); durchklār; durchsūberlich*; edele (2); ērlich; ērsam; feitet*; fier (1); 

fīnlich; fīnlīche; flōris; geflōrieret; gehiure (1); gehiurlich; gemeit (1); genæme (1); 
geschicket; geschœne; geslaht (1); vil geslaht; wol geslaht; wol gevar; gevruot; 
gezierlich; guldīn (1); guot (1); hērlich; hērlīche; hērlīchen; herrelich; hövesch; 
höveschhaft; höveschlich; höveschlīche; höveschlīchen; jegerlich; jegerlīche; klār (1); 
klārlich; klārlīche; klārlīchen; klüegelich; klüegelich; kluoc; kluoclich; kluoclīche; 
kluoclīchen; kürlich; lieht (2); liehtgemālet*; liehtgevar; liep (1); lieplich; lieplīche 
(1); lieplīchen; lobelich; lustic; lusticlīche*; lusticlīchen*; lustlich; lustlīche; lustsam 
(1); minlich; minlīche; minneniclich*; minneniclīche*; minniclich; minniclīche (1); 
rein (1); reine (2); reiniclich; reinlich; reinlīche; rittærelich*; rittærelīche*; 
rittærelīchen*; sæledebære*; sæledebarn*; sæledehaft*; sæledenbære*; sæliclich; 
schōne (1); schœne (1); senfte (1); smolz; spæhe (1); spæhe (2); stolz (1); suber; 
sūber (1); sūberlich; sūberlīche; sūberlīchen; süeze (1); tol (1); triutlich; triutlīche; 
ūzerwelet*; vager; verwellet; vīn (1); vīn (2); vīnic*; vīnlich; vīnlīche; vlætic; 
vlæticlich; vlæticlīche*; vrüete (2); vruot (1); vruotlich; wæhe (1); wæhe (2); 
wæhelich; wæhelīchen; *wætic?; wætlich; wætlīche (1); weidelīche; weidenlich; 
weidenlīche; weidenlīchen; wīz (1); wol (2); wolgebære; wolgemachet; wolgestalt 
(1); wolgetān (1); wolgevar; wolgevüeget; wolstānde; wünnevar; wünniclich; 
wünniclīche*; wunniclīchen*; zart (1); ziere (1); ziere (2); zierlich; zierlīche; 
ziersam 

-- besonders schön: mhd. sunder (1); sunderschōne 
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-- durch und durch schön machen: mhd. durchspæhen 
-- edel und schön: mhd. edelwætlich 
-- ganz und gar schön machen: mhd. durchvīnen 
-- ganz schön machen: mhd. volschœnen 
-- gar nicht schön: mhd. boreschœne* 
-- glänzend schön: mhd. liehtgemālet* 
-- gleich schön: mhd. ebenschœne; ebenziere 
-- mit schön gekraustem Haar seiend: mhd. krispelwæhe 
-- nicht schön: mhd. unschœne (1); unschœne* (3) 

-- ringsum schön machen: mhd. umbeschœnen 
-- schön abfüttern: mhd. durchfurrieren 
-- schön aussehend: mhd. wolgevar 
-- schön ausstatten: mhd. bevieren 
-- schön darstellen: mhd. wol setzen 
-- schön füttern: mhd. durchfurrieren 
-- schön gekleidet: mhd. wātziere 
-- schön gerötet: mhd. ūfgezündet 
-- schön gerundet: mhd. verwollen 
-- schön gestalten: mhd. wæhen 
-- schön machen: mhd. beschœnigen; durchwæhen; fīnieren (1); geschœnen; hiuren; 

schœnen; spæhen; ūzschœnen; verwellen (1); vieren; vrüeten; wæhen; zieren (1) 
-- schön sein (V.): mhd. durchschœnen; fīnieren (1); klāren (1) 
-- schön tun: mhd. salben (1) 
-- schön Tun: mhd. klunsen (2) 
-- schön werden: mhd. klāren (1) 
-- schön wie Milch: mhd. milchschœne 
-- schön zurichten: mhd. parelieren 
-- sehr schön: mhd. boreschœne*; durchziere; ūzgeschœnet; wunderwæhe 
-- überaus schön: mhd. durchschœne; durchziere; überschœne (1) 
-- vollkommen schön: mhd. durchschœne 
-- vollkommen schön machen: mhd. durchschœnen 
-- zum Verwundern schön: mhd. wunderschœne 

-- auf schöne Weise: mhd. sūberlīchen 

-- auf schöne gute Weise: mhd. lūte (1); schōne (1); sūberlīche 
-- eine schöne Erzählung: mhd. ein schœnez dinc 
-- eine schöne Geschichte: mhd. ein schœnez dinc 
-- schöne Gestalt: mhd. wolgestaltheit; wolgetæne 
-- Maienkranz aller schönen Manne: mhd. aller manne schoene ein meienkranz 
-- um des schönen Aussehens willen: mhd. durch die süeze 
-- schöner Hund: mhd. ? belhunt 
-- schönes Aussehen: mhd. geschickede 
-- schönes Brot: mhd. schœnebrōt* 
-- schönes Ding: mhd. ebendinc 
-- schönes Kind: mhd. schœnkint 
-- schönes Schleppkleid: mhd. wunderswanz 
-- schönes Wetter: mhd. heitere; schœne (3) 
-- schöner werden: mhd. schœnen 
-- wunderbar schönes Prachtkleid: mhd. wunderswanz 

-- schönste: mhd. *schœneste? 
-- die schönsten Frauen: mhd. diu minniclichste vrouwenschar 
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„schön“: mhd. ? bēl 
-- „schöner Gruß“: mhd. schoener gruoz 
-- „schöner Sinn“: mhd. schoener sin 
„Schönbrotbäcker“: mhd. schœnebrōtbecke 
Schöne: mhd. höveschwīp 
schonen: mhd. vride beren; beschōnen (1); borgen (1); geborgen; hegen; leiben; līben (1); 

nerren (1); schōnen; spar haben; sparen* (1); übertragen (1); ūzdingen; verbāren; 
vermīden (1); versperren; eines vertrac haben; vertragen (1); vride beren; vrīten 

-- sich schonen: mhd. rasten (1); versparen* 
Schonen: mhd. versparen* (2) 

schonend: mhd. gelimpfen (1); gelimpfic; gemelich; gemelīche (1); gemelīchen (2); 
schœne (1) 

-- schonend behandeln: mhd. senften gelimpf geben 
-- schonend beibringen: mhd. īnsleichen 

Schönes: mhd. klār (2) 
„schönfarben“: mhd. schōnvar 
„Schöngewand“: mhd. schōngewant 

Schönheit: mhd. fīne (1); formenlust; geschickede; gezæme (2); geziere (1); gezierede*; 
glanz (3); glanzheit; höveschheit; hübesche; klār (2); klārheit; klüege (1); lustsam 
(2); lustsame; schœne sachen; schane; schīn (2); schœne (3); schœnede*; schœnheit; 
schœnicheit*; schœnicheit*; spæhe (3); sūberheit; süeze (2); tugent; varwe (1); 
visament; visamente (1); visamente (2); vlāt; vlæticheit; vrüete (1); wæhe (3); 
wæhede; wæheheit; wætlīche (2); wætlīchheit*; weidenheit; widerglanz; 
wolgestaltheit; wolgetæne; wünne; zart (2); zartheit; zerte; ziere (3); zierede*; 
zierheit; zierlichheit* 

-- an Schönheit übertreffen: mhd. überschœnen; verschœnen 
-- ausgezeichnete Schönheit: mhd. überschœne (2) 
-- den Mai an Schmuck und Schönheit übertreffen: mhd. übermeien 
-- der Schönheit berauben: mhd. entschœnen 
-- diese Frau übertrifft alle an Schönheit: mhd. diu ist ūzgeschœnet vür alle wīp 
-- gleiche Schönheit: mhd. ebenschœne 
-- höchste Schönheit: mhd. überfīne 
-- mit Schönheit: mhd. überschœnen 
-- mit Schönheit durchdringen: mhd. durchvīnen 

-- Schöpfer der Schönheit: mhd. ziermachære* 
-- seine Schönheit verlieren: mhd. von sīner schoene komen 
-- strahlende Schönheit: mhd. glenze (2); guotlīche (2) 
-- von strahlender Schönheit seiend: mhd. glander (1) 
Schönling -- Schönling vom Land: mhd. göuphāwe 
schönmachen: mhd. beschœnen 
Schönredner: mhd. schōnsprechære* 

Schönsprecher: mhd. schōnsprechære* 

„schönsprüchig“: mhd. schōnsprüchic 
Schönstes: mhd. bluome; houbetwünne; vil wünniclich getregede; wünne; wunsch 
schöntun: mhd. klunsen* (1); spilen (1) 
Schöntun: mhd. wæhe (3) 
Schonung: mhd. barmunge; borge (1); genāde; hegeholz; lībunge; schōne (2); schōnunge; 

spar (1); ? übertrage; underlībe; vride; vridelicheit; zart (2) 
-- Schonung geben: mhd. geborgen 
-- zeitweise eintretende Schonung und Ruhe: mhd. underlībunge 
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schonungslos: mhd. hertelich; hertelīche; hertelīchen; herticlich; herticlīche; herticlīchen; 
ungeschōne; ungesparet* (2); ungesparete*; unschœne* (3); unschōnende 

-- schonungslos auslegen: mhd. verungelimpfen 
-- schonungslos behandeln: mhd. ungelimpfen (1) 
Schonungszeit -- Schonungszeit in der ein Wald gegen Holzfällen geschützt ist: mhd. 

hegunge 

„Schönwerk“: mhd. schœnwerc 
Schopf: mhd. krōne; schoc (2); schopf (1) 
-- am Schopf packen: mhd. bī der grœze begrīfen 
-- das Haar in einem Schopf zusammenwickeln: mhd. balzieren 
-- kleiner Schopf: mhd. schöpfel 

-- mit einem Schopf versehen (Adj.): mhd. geschopfet 
„Schopf“: mhd. schopf (2) 
„Schöpfbrunnen“: mhd. schepfbrunne 
Schöpfeimer: mhd. hebevaz; ōse; schöpimī 
-- Brunnen mit Schöpfeimer: mhd. schepfbrunne 
„Schöpfel“: mhd. schöpfel 

schöpfen (V.) (1): mhd. bützen; gelæren; schaffen (1); schepfen (2); schuofen 
-- Hoffnung schöpfen: mhd. gedingen (1) 
-- Kraft schöpfen: mhd. koberen (1) 
-- leer schöpfen: mhd. ūzschepfen 
-- Verdacht schöpfen: mhd. bedenken (1) 
-- Gefäß mit dem man Wasser schöpft: mhd. brunnevaz 
schöpfen (V.) (2): mhd. aneheben (1); gescheffen; schepfen (1); temperen* 
schöpfend: mhd. scheffende 
Schöpfer (M.) (2): mhd. beschaffære*; beschepfære*; biledære*; biledenære*; machære*; 

meister; orthabe; schaffære; schepfære; der hoeheste smit; tirmære*; volbringære*; 
*vüegære?; wercman; wercmeister; wirkære*; wirkel; wunsch 

-- Schöpfer der Schönheit: mhd. ziermachære* 
-- des Schöpfers Wohlgefallen: mhd. des schepfers wolgevallunge 
-- des Schöpfers Zufriedenheit: mhd. des schepfers wolgevallunge 
-- Schöpfer (M. Pl.) (2): mhd. wercliute 
Schöpferin: mhd. mezzen (5); schepfærinne; vüegærinne* 
„Schöpferin“: mhd. schepfe (1) 
schöpferisch: mhd. geberlich; geberlīche; geberlīchen; worhtlich 
Schöpferkraft: mhd. berhafticheit*; tirmic kraft 
„Schöpffass“: mhd. schepfevaz 

Schöpfgefäß: mhd. schaffe; schepfevaz; schöpimī; schüffe; schuofe 
-- hölzernes Schöpfgefäß: mhd. holzgatze 
-- Stiel eines Schöpfgefäßes: mhd. schaffenstil 
Schöpfgelte: mhd. schüffe; schuofe 
„Schöpflichkeit“: mhd. schepfelicheit 
Schöpflöffel: mhd. anerihtschepfære*; kelle (1); wazzerschepflī 
Schöpfrad: mhd. hīster; hōster 
Schöpfung: mhd. anebegenge*; beschaffede; beschaffenheit; beschaffunge; beschaft (1); 

beschepfunge; ? geberlīcheit; geschaf; geschaft (1); gescheffede; geschefnisse; 
geschepfunge; getāt; gewürhte; geziuc; hantgeschaft; hantgetāt; hantgeterme; 
scheffe (3); scheffenisse; schepfelicheit; schepfenisse; schepfenunge; schepfunge; 
schöpfnisse; tirmunge; werlt; wirkunge 

-- Glanz der Schöpfung: mhd. spiegelspriez 
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-- hohe ausgezeichnete Schöpfung: mhd. hōchgeschaft 
-- Schöpfung mit der Hand: mhd. hantgebære 

-- Urelemente der Schöpfung: mhd. anegenge 
-- ursprünglich zur Schöpfung gehörig: mhd. beschaffenlich 
schoppen: mhd. schopfen (1) 
Schöps: mhd. schopz 
schöpsen: mhd. schützīn 
„Schöpsenfleisch“: mhd. schöpzenvleisch 
Schöpsenkeule: mhd. schuzbūch 
„Schöpsenleder“: mhd. schöpzenleder 
Schorf: mhd. esprinc; gnaz; grint; māse (1); riude (1); ruf; rüfli; schebicheit; schorf 
-- einen Schorf bilden: mhd. *rufen? 
-- kleiner Schorf: mhd. rufelīn 
schorfig: mhd. grindic; velleht 
Schorflattich: mhd. schorflateche* 

Schornstein: mhd. kāmīn; schorstein; viurhuot; viurmūre 
-- schornsteinartige Verzierung an Häusern: mhd. zierkāmīn* 
„Schorung“: mhd. schorunge 

Schoß (M.) (1): mhd. ange (1); barm; barne?; buosem; gēre (1); geschoz (1); schōz; 
schōze 

-- auf dem eigenen Schoß gebären lassen: mhd. über sīniu knie legen 
-- in den Schoß fallen lassen: mhd. zuogewerfen; zuowerfen 
-- „kleiner Schoß: mhd. schœzel 

-- seitlich sich öffnender Schoß eines Panzerhemds oder eines Rockes oder eines 
Mantels: mhd. sliz 

„Schoß“ (M.) (2): mhd. schoz (1) 
Schößchen: mhd. schœzel; schœzelīn 
„Schößel“: mhd. schœzel 
„schoßen“: mhd. schozzen (1) 
Schoßerheber: mhd. geschozzære 
Schoßgeld: mhd. schozgelt 
„Schoßheller“: mhd. schozheller 

Schoßhund: mhd. bruochrüde; bolsterhündelīn 
Schoßhündchen: mhd. bolsterhündelīn; vrouwenbreckelīn 
Schoßhündlein: mhd. bolsterhündelīn; vrouwenbreckelīn 
Schoßlanze: mhd. ? schozlanze 
Schößlein: mhd. schœzelīn 
Schösslein: mhd. slozzelīn 

Schössling: mhd. ertkīmelinc; geslehte (2); grözzinc; kīde; schoz (3); schōz; schozgerte; 
schozrīs; schüzzelinc; spruz; spruzze; ūzspruz; ūzschüzzelinc 

-- diesjähriger Schössling: mhd. sumerlate 
-- in einem Sommer gewachsener Schössling: mhd. sumerlate 
-- Schösslinge: mhd. grezenach 
-- Schösslinge treiben: mhd. gepflanzen*; pflanzen (1) 
Schoßriegel: mhd. schozrigel 
Schoßrüstung: mhd. schōz; schōze 
Schoßvoll: mhd. schozvol 
Schote (F.) (1): mhd. kefe; schōte 
Schotte (M.): mhd. Schotte (2) 
Schottenbruder: mhd. schottenbruoder 
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Schottenkloster -- Mönch eines Schottenklosters: mhd. schottenbruoder 
Schottenmönch: mhd. Schotte (2) 
schottisch: mhd. schottesch 
Schottland: mhd. Schottenlant 
schraffiert -- auf schraffiertem Grund“: mhd. ? enbellen 
schräg: mhd. billungs; enbellec; geneicsam; geneigic; gleif (1); slimiclīche*; twerch; 

übertwerch; zwirch 
-- schräg hinübergehend: mhd. geneicsam 
-- schräg sein (V.): mhd. gleifen 
-- schräg stellen: mhd. schrenken (1) 
-- mit schrägen Beinen gehen: mhd. schregen 
schräge: mhd. gleif (1); slimbes; twer (1); twer (2) 
-- schräge sein (V.): mhd. gleifen; glīfen 
Schräge: mhd. gleif (2) 
schrägen: mhd. schræmen 
„Schragen“: mhd. schrage 
Schrägsteller: mhd. *schrenke? (2) 
Schrägstellung -- Schrägstellung in der Heraldik: mhd. bellunge (2) 
Schramme: mhd. schram (1); schramme; schrimpf; schrimpfe 
-- Schramme machen: mhd. ziuschen 
schrammen: mhd. schrammen 
Schrank: mhd. grant (1); kalter (1); kensterlīn; schranc; schranke; spint (2); truhe 
-- Schrank für die Köpfe: mhd. kopfhūs 
„Schrankbaum“: mhd. schrancboum 
Schränkchen: mhd. almerel*; almerie; almerlīn; gehelterlīn; vezzelīn 
-- Schränkchen für die Grütze: mhd. griuzkestel 
Schranke: mhd. bar (4); geschrigele; hamīt; litze (2); schanc (2); schanze; schranc; 

schrancboum; schranke; schranne; serre; slac; stengelboum 
-- bewegliche Schranke: mhd. snellære* 
-- eine Schranke aufrichten: mhd. underschrenken 
-- mit Schranken eingefriedigter Raum: mhd. schranne 
-- mit Schranken überziehen: mhd. überschrenken (1) 
-- mit Schranken umgeben (V.): mhd. verschrenken 
-- mit Schranken umziehen: mhd. umbeschrenken 
-- mit Schranken versehen (V.): mhd. schanzen (1) 
-- rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken: mhd. lantwer 
-- über die Schranken der Sitte treten: mhd. übertreten (1) 
-- von Schranken umgrenzter Bereich: mhd. geschrigele 
schrankenlos: mhd. ungeordenet; unverzwicket; vrīlich; vrīlīche; vrīlīchen 
-- schrankenloses Glück: mhd. vröude āne allen widerstrīt 
Schrankfenster: mhd. schrancvenster 
Schranne: mhd. schranne 
„Schrannensitzer“: mhd. schrannensitzære* 
Schranze: mhd. schranz; schranze (1); schüzzelspüelære 
Schrat: mhd. waltschrecke 
Schrätlein: mhd. schretelīn; schrezlīn 
Schräubchen: mhd. almer; schriubel 
Schraube: mhd. schrūbe 
-- Spille oder Schraube an der Kelter: mhd. trotespille 
schrauben: mhd. schrūben 
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Schraubenholz: mhd. schrūbenholz 
Schreck: mhd. herzeschric; klopf; kluff; klupf; schric 
-- am Schreck sterben: mhd. erschricken 
„Schreck“: mhd. erschrecke 
Schreckbild: mhd. geschiuhe; schiuhe 
Schrecke (F. bzw. M.): mhd. schrecke 
schrecken: mhd. bevilen; ? *bleffen?; ervürhten; klupfen; schiuhen (1); schrecken (1) 
Schrecken (M.): mhd. erkome; grūs (2); grūsamicheit*?; grūsen (2); grūwe (1); grūwe 

(2); grūwenisse; grūwel; klupf; schiuhunge; schiuwesal; schrecke (1); unmuot; 
unmuoticheit*; vorhte; vreis; vreise (1) 

-- in Gefahr und Schrecken bringen: mhd. vreisen 
-- in Schrecken setzen: mhd. erstrūben; geschrecken; schrecken (2) 
-- in Schrecken versetzen: mhd. beschricken; erklepfen; erschrecken (2); ervreisen; 

ervürhten; verschrecken 
-- in Schrecken Versetzender: mhd. vreisenære* 
-- nicht in Gefahr und Schrecken gebracht: mhd. ungevreiset 
-- nicht Schrecken bringend: mhd. unvreislich 
-- Schrecken der Nacht: mhd. nahtvorhte 
-- Schrecken empfinden: mhd. eisen 
-- Schrecken erregend: mhd. griuwelīche (1); griuwelīchen; grūwesam; grūwesamlich; 

vreissam (1); vreissamiclīche* 
-- Schrecken erregender Mensch: mhd. eistære* 
-- Schrecken vor Mördern: mhd. mordæreschrecke* 
-- vor Schrecken verstummen: mhd. vertuzzen 
-- Zeichen des Schreckens haben: mhd. dem herzen einen slac geben 
Schrecken (N.): mhd. angest; drōz; ege; egesōt; eise (2); eisunge (2); erkome; 

erschrecknisse; ervære; geschrocke; griuwel; griuwele*; grūse (1); schrecknisse* 
„Schrecken“ (N.): mhd. schrecken (3) 
schreckenbringend: mhd. vreislich 
schreckenerregend: mhd. erkumelich; erschrockenlich; vreisam; vreislich; vreissam (2) 
-- schreckerregendes Verhalten: mhd. grūwen (2) 
schreckensbleich: mhd. riuwevar 
Schreckensschwert: mhd. eckesahs 
schreckenvoll: mhd. vreisenrīche 
-- schreckensvoll zusehen: mhd. leide sehen; leide gedenken 
Schreckgespenst: mhd. butze 
Schreckgestalt: mhd. butze; geschiuhe; larve 
schreckhaft -- schreckhaft überkommen (V.): mhd. hinderkomen 
„schreckhaft“: mhd. schreckhaft 
schrecklich: mhd. agewīs; āmerlich; angestelich*; banlich; egebære; egebærlich; 

egebærlīche; egelich; egesam; egesbærlīche; *egesiune?; *egesiunic?; egeslich; 
egeslīche; egeslīchen; egessam; egesvar; egewīs; eise (3); eistlich; ellendiclīche*; 
engestlich; erkomenlich; erkomenlīche; erkomenlīchen; erkumelich; erkumelīchen; 
erschreckelich; erschrockenlich; gremelich; gremelīche; gremelīchen; grim (1); 
grimmelich; grimmelīche; grimmic; grimmiclich; grimmiclīche; griuselich; 
griuslīche; griuslīchen; griuwelich; griuwiclīchen; grūs (1); grūseleht; grūsenlich; 
grūsenlīche; grūwelich; grūwelīche; grūwesal (1); grūwesam; grūwesamlich; 
jāmerlich; krimmic; mortvreidic*; nōtlich; schamelich; schamelīche; schamelīchen; 
schantlich; schantlīche; schantlīchen; schiuzec; *schreckelich?; *schreckelīche?; 
schriclich; schriclīche; sēre (1); tarehaft; tiuvellich; tiuvellīche; tiuvellīchen; übele 
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(1); unerbarmiclich*; unerbarmiclīche*; ungehiure (1); ungevüege (2); 
verlusticlich*; vorhtebære; vorhtebærlich; vorhtic; vorhticlich; vreidebære; vreidic; 
vreisam; vreise (2); vreisenrīche; vreislich; vreislīche; vreislīchen; vreissam (1); 
vreissam (2); wunderen (4) 

-- durch Mord schrecklich: mhd. mortgrim*; mortgrimmic 
-- schrecklich durch das Schwert: mhd. swertgrimmic* 
-- schrecklich gefärbt: mhd. egesvar 
-- überaus schrecklich: nhd. wundervreise 
-- eines schrecklichen Todes sterben: mhd. des grimmgen tōdes verderben 
-- schrecklicher Tod durch das Schwert: mhd. swertgrimmic tōt 
-- schreckliches Unwetter: mhd. widervreise 
„schrecklich“: mhd. egesiuniclich* 
Schreckliches -- etwas Schreckliches mitteilen: mhd. eise sagen 
Schrecklichkeit: mhd. bitterlichheit*; egeslicheit*; erschreckelicheit; griuwelichheit 
Schrecknis: mhd. schrecksal; schrecksalunge; schric; tarehafte; wegevreise 
„Schrecknis“: mhd. schrecknisse* 
„schrecksam“: mhd. erschrecksam 
Schreckzaun: mhd. schreckzūn 
„schregeln“: mhd. schregelen* 
Schrei: mhd. gal; galf; gilf; gral; grāzen (2); grel (2); grill; kreie; kreier; kreisch; kreiz (2); 

krī; krīde (2); krīe; kroije; lūt (3); ruof; ruoft (1); schrei; schrī; stimme 
-- Schrei ausstoßen: mhd. eine krīe schrīen; stimme schrīen 
-- ohne einen Schrei zu tun seiend: mhd. ungeschrīet 
Schreibamt: mhd. schrībambahte* 
schreibbar: mhd. schrīplich 
schreiben: mhd. beschrīben; betihten; brieven; buochstaben; erschrīben; gagezen* (1); 

mālen (1); ? *notelen?; rīzen (1); schrīben (1); tihten (1); verschrīben 
-- als etwas Wahres schreiben: mhd. vüre wār sagen 
-- ausführlich schreiben: mhd. vruhtbærlīche schrīben 
-- falsch schreiben: mhd. misseschrīben 
-- fehlerhaft schreiben: mhd. misseschrīben 
-- fertig schreiben: mhd. ūztihten 
-- mit Kreide (F.) (1) schreiben: mhd. krīden (2) 
-- nutzbringend schreiben: mhd. vruhtbærlīche schrīben 
-- ringsum schreiben: mhd. umbeschrīben 
-- schreiben auf: mhd. schrīben (1) 
-- schreiben gegen: mhd. schrīben (1) 
-- schreiben über: mhd. schrīben (1); tihten (1) 
-- schreiben von: mhd. tihten (1) 
-- sich schreiben: mhd. schrīben (1) 
-- unter den vorangehenden Text schreiben: mhd. underschrīben 
-- vollständig schreiben: mhd. volschrīben 
-- zu Ende schreiben: mhd. durchschrīben; erschrīben; volschrīben 
„schreiben“: mhd. brievieren; geschrīben 
-- „voll schreiben“: mhd. volschrīben 
Schreiben: mhd. bulle; geschrift; getihte; schrīben (2); schrift; tihten (3) 
-- beim Schreiben untergelegtes Brett: mhd. schrībschindele* 
-- Lesen und Schreiben lehren: mhd. diu buoch lēren 
-- persönliches Schreiben: mhd. brief (1) 
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-- sich auf Lesen und Schreiben und auf die lateinische Sprache Verstehender: 
mhd. gramaticus 

-- vertrauliches Schreiben: mhd. heimelīche (2) 
-- des Lesens und Schreibens kundig: mhd. gelēret 
Schreiber: mhd. brievære; notære; pinnære; schrībære; schrībe 
-- Eisen der Schreiber um Löcher in das Pergament zu stechen: mhd. punctīsen 
-- Schreiber beim Fünfergericht in Nürnberg: mhd. haderschrībære* 
-- Schreiber des Steuereinnehmers: mhd. lōsungschrībære* 
-- Schreiber eines Kellermeisters: mhd. kellerschrībære* 
-- Schreiber in einem Salzwerk: mhd. halschrībære* 
-- Schreiber in einer herrscherlicher Kammer: mhd. kamerschrībære 

„Schreiber“: mhd. scriba 
„Schreiberei“: mhd. schrīberīe 
Schreiberin: mhd. schrībærīnne* 
„schreiberlich“: mhd. schrīberlich 
Schreiberzeche: mhd. schrībærezeche* 

„Schreibfass“: mhd. schrībvaz 
Schreibfeder: mhd. schrībekil; schrībveder; veder (1); vedere; vederkil 
-- für Schreibfedern seiend: mhd. kilīn 

Schreibgebühr: mhd. schrībegelt; schrībelōn 
Schreibgeld: mhd. schrībegelt 

Schreibgerät: mhd. schrībgeræte 
Schreibgriffel: mhd. griffel; grüfel; grüfelīn; kantar (2) 
Schreibherr: mhd. schrībhērre 
Schreibhorn: mhd. schrībhorn 
„Schreibkiel“: mhd. schrībekil 
schreibkundig: mhd. lēret; schriftkünstic* 
Schreibkunst: mhd. schrift 
Schreiblehrer: mhd. stuolschrībære* 
„schreiblich“: mhd. *schrīblich? 
Schreiblohn: mhd. schrībelōn 
Schreibmeister: mhd. schrībmeister 
„Schreibmesser“: mhd. schrībmezzer 
Schreibpult: mhd. pulpit 
Schreibrohr: mhd. halm (1) 
„Schreibschindel“: mhd. schrībschindele* 
schreibschriftkundig: mhd. gelēret 
Schreibsessel: mhd. schrīpstuol 
Schreibstube: mhd. kanzelīe; kanzlærīe*; schrīberīe; schrīpgadem; studorī 
-- kleine Schreibstube: mhd. schrībstübelīn* 
Schreibstüblein: mhd. schrībstübelīn* 
„Schreibstuhl“: mhd. schrīpstuol 
Schreibtafel: mhd. ? pugile; schrībtavel; tavel; tavele; tavelvaz; tihttavel 
-- Schreibtafel für die Beichte: mhd. bīhttavel 
„Schreibtag“: mhd. schrībetac 
Schreibtisch: mhd. schrībtisch 

„Schreibung“: mhd. schrībunge 
Schreibweise: mhd. schrībwīse 
Schreibwerkzeug -- für Schreibwerkzeug: mhd. kalamār 
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Schreibzeug: mhd. geschrīpziuc; kalamār; schrīpgeziuc; schrīpgeziuge; schrīpgezouwe; 
schrīpziuc 

schreien: mhd. blēren; bolen* (1); brastelen* (2); brehten (1); brieschen; ergellen (1); 
erharen*; erschrīen; gāgen; gāgeren* (1); gebrehten; gellen (2); gelmen; gelpfen (1); 
gelsen; gelsteren*; geschrīen; glīen (1); gogelen (2); gogen; grallen; grāzen (1); 
grazieren; güefen; güften (1); guofen; haren; hiulen (1); hiuzen (1); hōnen; ? 
humpferen*; jūchezen; jūwen; jūwezen; karren (1); karren (2); kerren (1); 
krademen; kreiieren; krīden (1); krīen (1); kroijieren; ludemen (1); rüefen (1); 
ruffen; ruofen (1); schallen (1); schallieren; schreien (1); schrīen (1); tumelen (1); 
wōchezen*; wūchezen*; wüefen (1); wuofen (1) 

-- Klage schreien: mhd. klage schrīen 
-- lärmend schreien: mhd. golen; golenzen 
-- laut schreien: mhd. bāgen (1); grellen 
-- misstönend schreien: mhd. brieschen 
-- mit feiner Stimme schreien: mhd. krizelen* 
-- scharf schreien: mhd. krīschen; krīzen (1) 
-- schreien lassen: mhd. erschreien 
-- schreien machen: mhd. schreien (1) 
-- schreien wie ein Kuckuck: mhd. gucken (1); guckezen 
-- um Hilfe schreien: mhd. wāfen schrīen; wāfen klagen 
-- vor Zorn schreien: mhd. grellen 

-- wie eine Katze schreien: mhd. māwen 

-- wie ein Kuckuck schreien: mhd. gouchen 
-- wie ein Weihe schreien: mhd. wīen (1) 
-- zu den Waffen schreien: mhd. wāfen schrīen 
„schreien“: mhd. anewūchezen* 
Schreien: mhd. bāc; biec (1); braht; gāgen (2); gebrehten (2); geriene; geschreien; giefen; 

grāzen (2); grīn (1); guft; guof; kerren (3); schreien (2); schrīen (2); wuofen (2) 
-- klagendes Schreien: mhd. kintgesweigunge; kintweinunge 
-- lautes Schreien: mhd. bāc 
-- übermäßiges übermütiges Schreien und Lärmen: mhd. überbraht 
-- übermütiges Schreien: mhd. überbrehten (2) 

-- zum Schreien bringen: mhd. erkreischen; kerren (1); kerren (2); schreien (1) 
„Schreien“: mhd. gekrīen; glīen (2); krīen (2) 
schreiend: mhd. karrende; schreiic 
-- schreiend lärmen: mhd. schallen (1); schallieren 
-- laut schreiend: mhd. jœlich; lūtreis; lūtreisic; lūtreiste 
-- schreiend lärmen: mhd. ? geschallen 
-- schreiend rot: mhd. ritzrōt 
-- schreiend sprechen: mhd. kelzen 
-- großes schreiendes Unrecht: mhd. gotesunreht 
-- schreiendes Lärmen: mhd. schallen (2) 
„schreiend“: mhd. kerrende; kroijierende; schrīende 
Schreier: mhd. glīdinc; grōzbreht; *kreiære?; kreierære*; krīschære*; prelle; schallære; 

schrīære 
-- übermütiger Schreier: mhd. golfe (1) 
„Schreier“: mhd. guftære* 
Schreierei (N.): mhd. überbrehten (2) 
„Schreierlein“: mhd. kreiærlīn* 
Schreihals: mhd. glīdinc; krage (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„Schreileute“: mhd. schreiliute 
„Schreimann“: mhd. schreiman 
Schreimannen: mhd. schreiliute 
Schrein: mhd. arke (1); gadem; sarc; schrīn (1); vas; vaz (1) 
-- des makellosen Herzens Schrein: mhd. des vulterlōsen herzen schrīn 
-- edler kostbarer Schrein: mhd. adelsarc 
-- in einen Schrein einschließen: mhd. beschrīnen 
-- in einen Schrein legen: mhd. in einen schrīn legen 
-- Schrein für das Erbe: mhd. erbeschrīn 
-- „seiner Pfennige Schrein“: mhd. sīner pfenninge sarc 
„schreinen“: mhd. *schrīnen? 
Schreiner: mhd. kistelære*; kistenære*; schrīnære 
Schreinhaus: mhd. schrīnhūs 
Schreinlein: mhd. schrīnlīn 
Schreinmacher: mhd. schrīnmachære* 

„Schreinpfand“: mhd. schrīnpfant* 
schreiten: mhd. gān (1); geschrīten; gestepfen; griten; pfaden; schreiten; schrīten; stepfen; 

striten; übergān (1); übergegān; verwaten; waten 
-- feierlich schreiten: mhd. slīchen (1) 
-- fest auftretend schreiten: mhd. stapfen 
-- schreiten neben: mhd. miteslīchen 
-- schreiten über: mhd. bewaten; slīchen (1); überschrīten 
-- zur Seite schreiten: mhd. bīgān 
-- zur Tat schreiten: mhd. genenden 
Schreiten: mhd. trepfen 
„Schrieb“: mhd. schrīp 
Schrift: mhd. brief (1); buoch (1); epistele; exemplar; geschrift; geschrīp; getihte; 

schrībunge; schrift; schriftelīn 
-- die Heilige Schrift: mhd. diu schrift; diu heilige schrift; des gelouben stift 
-- eigenhändige Schrift: mhd. hantschrift 
-- Heilige Schrift: mhd. biblie; buoch (1); geschrift; schrift; wārheit; diu wort der wārheit; 

diu buoch der wārheit 
-- in der Schrift zu findend: mhd. ? schriftvundec 
-- Schrift deuten: mhd. schrift ūfsliezen 
-- Schriften als Quelle: mhd. geschrift 
-- Sinn einer Schrift: mhd. geist 
-- Gesamtheit von Schriften: mhd. geschrift 
-- Verfasser von Schriften für die Rechtsparteien: mhd. stuolschrībære* 
-- vollständig mit Schrift versehen (V.): mhd. durchschrīben 
Schriftabschnitt: mhd. artikel; schrift 
-- Vorlesung eines Schriftabschnittes: mhd. lecze 
Schriftcharakter: mhd. zeichennisse 
schriftgelehrt: mhd. buochwīse 
Schriftgelehrter: mhd. buochmeister; geschriftmeister; gesetzedemeister; rehtschrībære; 

schrībære; schrībmeister; schriftwīsære* 
-- Art der Schriftgelehrten: mhd. schrīberlichiu wīse 
Schriftherr: mhd. schrifthērre* 
schriftkundig: mhd. lēret 
„Schriftlein“: mhd. schriftelīn 
Schriftlernen: mhd. ? schriftlernunge 
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Schriftlesung -- Schriftlesung bei der Messe: mhd. lecze 
schriftlich: mhd. brieflich; *brievelich?; brievelīchen; mit geschrift; schriftlich; 

schriftlīchen 
-- schriftlich abfassen: mhd. schrīben (1); tihten (1) 
-- schriftlich ablehnen: mhd. widerschrīben 
-- schriftlich auffordern zu kommen: mhd. beschrīben 
-- schriftlich aufkündigen: mhd. widerschrīben 
-- schriftlich berichten: mhd. überschrīben 
-- schriftlich festhalten: mhd. aneschrīben 
-- schriftlich festlegen: mhd. beschrīben 
-- schriftlich festsetzen: mhd. vernotelen; verschrīben 
-- schriftlich mitteilen: mhd. verschrīben 
-- schriftlich niederlegen: mhd. bediuten (1) 
-- schriftlich verfassen: mhd. übersetzen; vervāhen 
-- schriftlich vermachen: mhd. verschrīben 
-- schriftlich zusichern: mhd. verschaffen (1) 
-- Verfasser von schriftlich niedergelegtem Recht: mhd. gesetzedemeister 
-- sich schriftlich verpflichten: mhd. schrīben (1); verschrīben 
-- schriftliche Abfassung: mhd. tihte 
-- schriftliche Antwort: mhd. widerschrift 
-- schriftliche Aufzeichnung: mhd. getihte; notel; tihte 
-- schriftliche Darlegung: mhd. vürelege*; vürelegunge* 
-- schriftliche Eingabe: mhd. ingābe 
-- schriftliche Erzählung: mhd. geschrīp 
-- schriftliche Festsetzung: mhd. verschrībunge 
-- schriftliche Fixierung: mhd. geschrift; schrift 
-- schriftliche Grundlage: mhd. gestift 
-- schriftliche Klageschrift: mhd. anesprāchbrief 
-- schriftliche Rechnung: mhd. reitbrief 
-- schriftliche Urkunde: mhd. schīn (2) 
-- schriftliche Verfügung durch die eine Verhandlung vertagt wird: mhd. schupbrief 
-- schriftliche Verordnung des Landfriedens: mhd. vridebrief 
-- schriftliche Zusicherung: mhd. verschrībunge 
-- durch schriftlichen Bericht: mhd. brievelīchen 
-- schriftlicher Ausweis: mhd. schīnbrief 
-- schriftlicher Konsens: mhd. willebrief 
-- ein schriftliches Instrument: mhd. verzedelunge 
-- ein schriftliches Instrument verfertigen: mhd. zedelen 
-- schriftliches Festhalten: mhd. habe (2) 
-- schriftliches Instrument: mhd. zedel (1) 
-- schriftliches Testament: mhd. gescheftbrief 
-- schriftliches Zeugnis: mhd. geziugnusbrief; urkünde (1) 
-- schriftliches Urteil: nhd. urteilbrief 
Schriftrolle: mhd. rodel 
-- Schriftrolle mit den zehn Geboten: mhd. gebotbrief 
Schriftsteller: mhd. buochmachære 
schriftstellerisch -- schriftstellerisch arbeiten: mhd. compilieren 
Schriftstück: mhd. buochelīn; geschrift; hantveste (1); hantvestene; hantvestenunge; 

hantvestunge 
-- einzelnes Schriftstück: mhd. zedel (1) 
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-- Buch mit Schriftstücken: mhd. briefbuoch 
Schriftwechsel: mhd. geschrift 
Schriftwerk: mhd. buochstap; geschrift; getihte; schrift 
-- Verfassen von Schriftwerken: mhd. getihte 
Schriftzeichen: mhd. biledengeschrift* 
Schriftzug: mhd. zuc 
Schritt: mhd. ganc; grēde; pas (2); schrit; stapf; strit; trit; vuoz; vuozspor; vuozstapfe; 

vuoztrit; zelt (1) 
-- auf Schritt und Tritt begleiten: mhd. umbegān mit 
-- einen Schritt machen: mhd. einen trit getreten; einen trit treten 
-- einen Schritt zurückweichen: mhd. einen hindertrit wīchen 
-- im Schritt gehen: mhd. ebene gān; zelten (1); zeltenen 
-- im Schritt hineinreiten: mhd. īnstapfen 
-- im Schritt: mhd. stapfenes*; stapfes 
-- Schritt als Maß: mhd. schritmāl; schrītmez 
-- Schritt für Schritt: mhd. stieglīche 
-- unehrenhafter Schritt: mhd. schandentrit; schandetrit* 
-- vollständig Schritt mit etwas halten: mhd. volziehen 
-- kleine Schritte machen: mhd. tritelen* 
-- in kurzen Schritten laufen: mhd. trollen; trüllen (1) 
-- Laufen in kurzen Schritten: mhd. trüllen (2) 
-- Laufen mit kurzen Schritten: mhd. troten (2) 
-- mit hohen Schritten: mhd. hōchstapfes 
-- mit kurzen Schritten laufen: mhd. troten (1) 
-- mit schleifenden Schritten gehen: mhd. wandelieren 
Schrittchen: mhd. ? kroch; tritel 
schrittlings: mhd. schritlingen 
Schrofen: mhd. schrof; schroffe 
schroff: mhd. schar (5); schravel; schroffeht 
-- schroff abgebrochene Anhöhe: mhd. hamel (2) 
-- schroff emporragen: mhd. schorren 
-- schroff herausragen: mhd. scharren 
-- schroff hervorragen: mhd. scharren; schorren 
-- Gegend mit schroffen Felsen: mhd. steingeschurre 
-- schroffer Fels: mhd. kaste (1); schorre (1) 
schröpfen: mhd. kifen; kopfelen*; köpfen; schraffen; schraffezen*; schreffen (1); stuchen; 

stuwen; vintūsen 
Schröpfen: mhd. schreffen (2) 
Schröpfer: mhd. schraffære*; stuchære* 
Schröpfkopf: mhd. kopf; lāzbecher; lāzkopf; lāzscherbe; stūche (1); vintūse 
Schrotamt: mhd. schrōtambahte*; schrōtambahte* 
Schrotbaum: mhd. schrōtboum 
schroten: mhd. rellen; rendelen* 
„schroten“: mhd. schrōten 
Schroten -- Lohn für das Schroten von Wein oder Bier: mhd. schrœtgelt 
„Schröter“: mhd. schrotære 
Schrötermeister: mhd. schrōtæremeister* 
Schrotfass: mhd. schrōtvaz 
„Schrotgeld“: mhd. schrœtgelt 
„Schrothacke“: mhd. schrōthacke 
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schrötig: mhd. *schrœtic? 
„Schrotknecht“: mhd. schrōtkneht 
Schrotmühle: mhd. relle 
Schruft: mhd. schruft 
Schrulle: mhd. schrul 
schrumpelig -- schrumpelig machen: mhd. verhützelen*; verhützen 
schrumpfen: mhd. rimpfen (1); schrimpfen; swinden (1) 
Schrunde -- kleine Schrunde: mhd. schrundelīn 
„Schrunde“: mhd. schrunde 
„Schrundlein“: mhd. schrundelīn 
Schub: mhd. schīp 
„Schub“: mhd. schup 
„Schubbrief“: mhd. schupbrief 
Schubkarre: mhd. radeber 
Schubkraft: mhd. trībe (3) 
Schublade: mhd. schozlade 
„Schübling“: mhd. schübelinc 
schubweise -- schubweise tätig sein (V.): mhd. schoben 
-- schubweise wirken: mhd. schoben 
schüchtern: mhd. blūc; blūclich; blūclīche; blūge; blūwic*; blūwiclich*; blūwiclīche*; 

liuzic*; schamelich; schamelīche; schamelīchen; schamende 
-- schüchtern blicken: mhd. mit vorhten luogen 
-- schüchtern machen: mhd. bliugen (1) 
-- schüchtern werden: mhd. blūgen; erbliugen 
Schüchternheit: mhd. bliuge; blœdicheit*; blūcheit 
Schuft: mhd. künnegalle; müedinc; Riuze (3); schalc (1) 
schuften: mhd. wercarten 
Schuh: mhd. botschuoch; schuoch; spargolze; statschuoch 
-- abgetretener Schuh: mhd. slarfe 
-- eine Art grober Schuh: mhd. botschuoch 
-- gefütterter Schuh: mhd. bolsterschuoch 
-- kleiner Schuh: mhd. schüehel; schüehelīn 
-- leichter Schuh: mhd. sockel 
-- Schuh als Längenmaß: mhd. schuoch 
-- Schuh als Längenmaß der Zimmerleute und Maurer: mhd. wercschuoch 
-- Schuh aus grobem Wollstoff: mhd. kotzinc; vuozlinc 
-- Schuh eines Klostergeistlichen: mhd. bruoderschuoch 
-- Schuh für den Abend: mhd. nahtschuoch 
-- Schuh für die Nacht: mhd. nahtschuoch 
-- Schuh mit dicker hoher Sohle: mhd. bolsterschuoch 
-- Schuhe: mhd. geschuohe; schuochgemechte; schuochwerc 
-- die Schuhe ausziehen: mhd. diu bein entschuochen 
-- gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe: mhd. walbe; wolbe; wulbe 
-- ohne Schuhe seiend: mhd. ungeschuoch; ungeschuochet* 
-- Schuhe anlegen: mhd. anegeschuohen* 
-- Schuhe anziehen: mhd. schuohen 
-- Schuhe bzw. Hose ausziehen: mhd. entschuochen 
-- seine Schuhe ausziehen: mhd. ūzschuochen 
-- mit Schuhen ausstatten: mhd. schuohen 
-- mit Schuhen versehen (V.): mhd. beschuochen 
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-- mit Schuhen versorgen: mhd. geschuohen 
Schuhabtreter: mhd. ? letvüezære* 
Schuhband: mhd. schuochbant 
„Schuhbank“: mhd. schuochbanc 
„Schuhbein“: mhd. schuochbein 
Schühchen: mhd. schüehel; schüehelīn 
Schuher: mhd. *schuochære? 
Schuhfleck: mhd. limbel; schuopoze 
Schuhflicken: mhd. limbel 
Schuhflicker: mhd. altbüezære*; altriuze; revelære*; riuze (1); schuochbüezære; 

schuochnietære*; schuochsūtære 
„Schuhhaus“: mhd. schuochhūs 
„Schuhknecht“: mhd. schuochkneht 
Schuhlappen: mhd. schuopoze 
„Schühlein“: mhd. schüehelīn 
Schuhlöffel: mhd. schuochzügel 
Schuhmacher: mhd. kurdewanære*; *schuochære?; schuochbüezære; schuochmachære*; 

schuochman; schuochmeister; schuochnietære*; schuochrichtære*; schuochsūtære; 
schuochwürhtære*; schuochwürhte; schuochwürke 

-- Schuhmacher der Rindslederschuhe macht: mhd. rintsūter 
-- Verkaufsbank der Schuhmacher: mhd. schuochbanc 
-- Verkaufsladen der Schuhmacher: mhd. schuochbanc 
Schuhmacherarbeit: mhd. schuochgemechte 
Schuhmacherleisten: mhd. leist (1) 
Schuhmachermeister: mhd. schuochmeister; schuochsūtæremeister 
„Schuhmann“: mhd. schuochman 
Schuhnäher: mhd. schuochsūtære 
„Schuhnieter“: mhd. schuochnietære* 
Schuhpfennig: mhd. schuochpfenninc* 
„Schuhrichter“: mhd. schuochrichtære* 
Schuhriemen: mhd. schuochrieme 
Schuhschnabel: mhd. snabel 
Schuhschnalle: mhd. rinke; snalle 
„Schuhschneider“: mhd. schuochsnīdære 
Schuhschwärze: mhd. schuochswerze 
Schuhsohle: mhd. schuochsol; sol (2); sole; solenschuoch 
-- Schuhsohle aus Gnaden: mhd. genādensol 
Schuhspitze -- lange aufgekrümmte Schuhspitze: mhd. snabel 
Schuhwerk: mhd. beschuochunge; geschuohe; geschuohede; vuozlinc 
„Schuhwerk“: mhd. schuochwerc 
Schuhzeug: mhd. schuochgewant 
„Schuhzügel“: mhd. schuochzügel 
„schui“: mhd. schui 
Schularbeit -- zur Schularbeit zwingen: mhd. zen buochen twingen 
Schulbesuch: mhd. schuolganc 
Schulbuch: mhd. schuolbuoch 
Schuld: mhd. borc; gebruch (1); gedinge (1); gelt; geschulde; gülte (1); herzeschulde; reht 

(1); rehte (4); schulde (1); solt; sünde (2); tagedinc; tagedinge; unrehte (2); 
verschuldigunge; virne (1) 

-- Abgabe des Klägers von der eingeklagten und bezahlten Schuld: mhd. klagegelt 
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-- Abtragung einer Schuld: mhd. tagedinc 
-- Bezahlung einer Schuld: mhd. wette (1) 
-- der Schuld angemessen: mhd. schuldic 
-- der Schuld sich ergeben: mhd. sich schuldic ergeben 
-- die blasse Gesichtsfarbe als Symbol der Schuld: mhd. daz wīze 
-- die Todesstrafe durch eigene Schuld erhalten: mhd. den hals verwirken 
-- durch Schuld verlieren: mhd. verschulden 
-- durch Schuld verwirken: mhd. versolen* 
-- Durchstreichung der Schuld: mhd. ūztuounge 
-- eine Schuld abtragen: mhd. verschulden 
-- gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld: mhd. klagehaft; 

klagehaftic 
-- in Schuld geraten (V.): mhd. verschulden; versolen*; vervallen (1) 
-- Mitbekennen einer Schuld: mhd. mitegültschaft 
-- ohne Schuld: mhd. von unschulde; unschuldiclīche 
-- ohne Schuld auf sich zu laden seiend: mhd. unverschuldet (1) 
-- ohne Schuld seiend: mhd. unverdienet 
-- Rückzahlung einer Schuld: mhd. gelt 
-- Schieben der Schuld auf anderen durch Beweismittel: mhd. schup 
-- Schuld auf sich laden: mhd. sünden (1) 
-- Schuld eingestehen: mhd. sich schuldic ergeben 
-- Schuld geben: mhd. wīzen (3); zuolegen 
-- Schuld zuweisen: mhd. gelegen (1) 
-- seine Schuld bezahlen: mhd. abevergelten 
-- um eine Schuld ansprechen: mhd. anezelen* 
-- Vergelter der Schuld: mhd. vergeltære der schult 
-- von Schuld befreien: mhd. rehtvertigen 
-- zu bezahlende Schuld: mhd. geltschulde 
-- Schulden: mhd. geltschulde; gülte (1) 
-- in Schulden geraten (V.): mhd. gelthaft; verschulden 
-- jemandem die Schulden nicht bezahlen wollen: mhd. einem der schulde 

hinderstellic werden 
-- mit Schulden belasten: mhd. bekumberen* 
-- Schulden bei einem Juden: mhd. judenschade 
-- Schulden habend: mhd. geltschuldic 
-- Schulden machen: mhd. borgen (1) 
-- Schulden zahlen: mhd. gelten 
-- „die erste Schuld von ihrem Leib nehmen“: mhd. die ērsten schulde von ir lībe nemen 
schuld - schuld sein (V.): mhd. mügen (1) 
-- schuld sein (V.) an: mhd. schuldic sīn an 
Schuldabtragung: mhd. tagedinc; tagedinge 
„schuldbar“: mhd. schuldebære 
schuldbehaftet: mhd. schuldehaft; schuldehaftic 
schuldbeladen: mhd. schuldehaft; schuldic; verschuldiget 
Schuldbrief: mhd. geltbrief; houbetbrief 
Schuldbuch: mhd. brief (1); geltschultbrief; schultbrief; wuocherbuoch 
schulden: mhd. entvallen; solen* (2); vervallen (1) 
-- finanziell schulden: mhd. solen* (2) 
„schulden“: mhd. schulden (1) 
Schulden (N.): mhd. schulde (1) 
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schuldend -- Geld schuldend: mhd. geltschuldic 
„schuldend“: mhd. ? *gült? (1) 
Schuldender -- einem anderen Genugtuung Schuldender: mhd. geschol 
Schuldforderung: mhd. gelt 
„Schuldgeben“: mhd. schuldicgeben* 
Schuldgefängnis: mhd. schultturn 
schuldhaft: mhd. schuldebære; versündic 
-- schuldhafte Tat: mhd. getāt 
„Schuldherr“: mhd. schulthērre* 
schuldig: mhd. antheizic; gültehaft; missetætic; pflihtic; rehtschuldic; schol (3); schulde 

(3); schuldehaft; schuldehaftic; *schulden? (2); schuldic; schult (2); schulthaftic; 
vertān; wettehaft 

-- des Mordes schuldig: mhd. manslahtic 
-- einen für schuldig erklären: mhd. einen schuldic geben 
-- eines Mordes schuldig: mhd. manslecke (1); manslehtic 
-- für schuldig erklären: mhd. schuldic geben; schuldic erkiesen; schuldic geben 
-- gegenseitig nichts schuldig: mhd. ebenwette (1) 
-- in gleicher Weise nichts schuldig bleibend: mhd. ebenwette (2) 
-- mehr zahlen als man schuldig ist: mhd. überezalen* 
-- nichts schuldig sein (V.): mhd. unschuldic sīn 
-- schuldig bekennen: mhd. übergeben 
-- schuldig bleiben: mhd. borgen (1); schulden (1); versitzen 
-- schuldig sein (V.): mhd. schulden haben ze; schulden (1); solen* (2); vervallen (1) 
-- schuldig sprechen: mhd. zuosprechen 
-- schuldig werden: mhd. verschulden; vervallen (1); ze schulden komen 
-- schuldig wissen: mhd. schuldic wizzen 
-- schuldige Leistung: mhd. tagedinc 
-- sich schuldig bekennen: mhd. bekennen (1); verjehen (1) 
-- sich schuldig machen: mhd. schulden (1) 
-- wissen dass er schuldig ist: mhd. schuldic wizzen 
-- zu leisten schuldig: mhd. leisthaftic 
-- schuldige Leistung: mhd. pflege 
-- „des Todes schuldig sein (V.)“: mhd. des tōdes schuldic sīn 
Schuldiger: mhd. geschol; scholære (1); schuldære; schuldenære; schuldigære; schuldige 

(1) 
-- wahrer Schuldiger: mhd. rehtschuldige 
Schuldigerin: mhd. schuldigærinne; *schuldige? (2) 
Schuldigkeit: mhd. *schuldicheit? 
Schuldirektor: mhd. schuolhērre* 
schuldlos: mhd. gereht (1); schuldelōs; unschuldic; unschult (2); unverdienet; 

unverschuldet (2) 
Schuldlosigkeit: mhd. unschulde; unschuldicheit; unschuldunge; unschult (1) 
Schuldner: mhd. geltære; gelte (1); geltliute; geschol; gescholære; gültære; gülte (2); 

houbetgülte; houbetschuldenære*; schol (2); scholære (1); scholman; schuldære; 
schulde (2); schuldenære; schuldigære; schultgemare; schultman; zalære* 

-- Gelöbnis der Schuldpflicht des entlassenen Schuldners an den Gläubiger: mhd. 
fīanze 

-- persönlich haftender Schuldner: mhd. selpschol; selpscholle 
-- Urkunde über die gerichtliche Einsetzung eines klagenden Gläubigers in Güter 

des beklagten Schuldners: mhd. aneleitbrief* 
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Schuldnerin: mhd. schuldenærinne*; schuldigærinne 
Schuldpflicht -- Gelöbnis der Schuldpflicht des entlassenen Schuldners an den 

Gläubiger: mhd. fīanze 
schuldpflichtig: mhd. gelthaft; gelthaftic 
schuldreich: mhd. schulderīche 
Schuldschatz: mhd. ? schultschaz 
Schuldschein: mhd. brief (1); schultbrief 
Schuldsumme: mhd. erken (2) 
Schuldtilgung -- als Schuldtilgung zu erbringende Leistung: mhd. abegelt 
Schuldturm: mhd. schultturn 
Schuldurkunde: mhd. hantveste (1) 
Schuldverschreibung: mhd. schrīp 
schuldvoll: mhd. verscholtet*; verschuldet 
Schule: mhd. lernhūs; lernunge; schuole 
-- auf die Schule schicken: mhd. zuosetzen 
-- himmlische Schule: mhd. himelschuole 
-- hohe Schule: mhd. houbetschuole; schuole 
-- in der Schule Gelerntes: mhd. schuolwerc 
-- in die Schule genommen werden: mhd. zam werden 
-- Schule der Selbstentäußerung: mhd. schuole der abelegunge 
-- Schule der Tugendhaftigkeit: mhd. tugentschuole 
-- „Schule der Natur“: mhd. schuole der natūre 
schulen: mhd. conformieren 
Schüler: mhd. discipuler; jungære*; kebe; lērekint; lēreknabe; lernære; lernknabe; 

lērjunge; meistergeselle; schuolære; schuolkint; studente; zippelære 
-- junger Schüler: mhd. schütze (1) 
-- lieber Schüler: mhd. trūtjungære* 
-- kein tüchtigerer Schüler: mhd. dehein bezzer gramaticus 
-- kleiner Schüler: mhd. schuolærelīn* 
Schülerin: mhd. cippelērin; jungærinne*; lērevrouwe*; schuolærinne* 
Schülerlein: mhd. schuolærelīn* 
„Schülerrute“: mhd. schuolæreruote* 
„Schulgang“: mhd. schuolganc 
Schulgeistlicher: mhd. schuolpfaffe 
schulgemäß: mhd. schuollich 
Schulherr: mhd. schuolhērre* 
Schulkind: mhd. schuolkint 
Schulkunst: mhd. schuollist 
Schullehrer: mhd. meister; schuolhērre*; schuolmeister; schuolmeister 
Schulmeister: mhd. schuolmeisterchīn 
„Schulmeister“: mhd. schuolmeister 
„Schulmeisterchen“: mhd. schuolmeisterchīn 
„Schulpfaffe“: mhd. schuolpfaffe 
„Schulrecht“: mhd. schuolreht 
Schulregel: mhd. schuolreht 
Schulsack: mhd. schuolsac 
Schulter: mhd. ahselbein; ahsele; herte (2); schulter 
-- die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück: mhd. spaldenier; spalier; 

spanaröl 
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-- die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück (unter dem Harnisch): mhd. 
wāfengehemede* 

-- mit breiten Schultern versehen (Adj.): mhd. ahselwīt 
-- mit breiten Schultern ausgestattet: mhd. ahselbreit 
-- mit starken Schultern ausgestattet: mhd. geschulteret 
„Schulterbein“: mhd. schulterbein 
Schulterblatt: mhd. ahselbein; herte (2); schulter; schulterblat 
Schultergelenk: mhd. buoc 
Schulterkleid -- Schulterkleid der Ordensgeistlichen: mhd. schapelære (2) 
Schulterknochen: mhd. ahselbein; schulterbein 
Schultern: mhd. rücke (1) 
Schulterspange: mhd. ahselspange* 
Schultertuch -- Schultertuch bei der Messkleidung: mhd. umbrāl 
„schulthaftig“: mhd. schulthaftic 
Schultheiß: mhd. dorfmeister; dorfrihtære 
-- Frau des Schultheißen: mhd. schultheizinne 
„Schultheiß“: mhd. schultheize 
Schultheißenamt: mhd. schultheizenambehte*; schultheizentuom 
„Schultheißenamt“: mhd. schultheizīe 
„Schultheißentum“: mhd. schultheizentuom 
Schultheißin: mhd. schultheizinne 
Schulunterricht: mhd. lecze; schuole 
„Schulwerk“: mhd. schuolwerc 
Schulwissen: mhd. schuollist 
Schulwissenschaft: mhd. schuollist 
Schulze: mhd. heimberge 
„schuo“: mhd. schuo (1) 
„Schupf“: mhd. schupf 
„Schupfe“: mhd. schupfe 
Schupfen (M.): mhd. schopfe 
schupfen: mhd. schüpfen; snaben (1) 
Schupfen (N.) -- Vorrichtung zur Strafe durch Schupfen (N.): mhd. schupfe 
„Schupflehen“: mhd. schupflēhen 
„Schupfreitel“: mhd. schupfreitel 
Schupfstange -- eine Schupfstange: mhd. ? schupfreitel 
Schüppchen: mhd. schüepel; schüepelīn 
Schuppe: mhd. schüepel; schuop; schuope; sqāme; ? vlūdach 
-- mit Schuppen versehen (V.): mhd. schüepen 
Schuppen (M.): mhd. gadem; glēt; schopf (2); schopfe; schupfe; stapfel; stapfel 
schuppen: mhd. schuopen 
Schuppenkamm: mhd. grāt (1) 
Schuppenpanzer -- Verfertiger von Schuppenpanzern: mhd. schuopelære* 
Schuppfisch: mhd. schuopvisch 
schuppicht: mhd. stupfehte 
schuppig: mhd. schuopeht; schuopic* 
„Schüpplein“: mhd. schüepelīn 
Schuppose: mhd. schuopoze 
-- Inhaber einer Schuppose: mhd. schuopozære* 
Schupposser: mhd. schuopozære* 
Schur: mhd. schuor; schür (2) 
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Schüreisen: mhd. schæbe; schürīsen; schürstange 
schüren: mhd. schüren* (1); zuobüren*; zuoschüren 
-- Feuer schüren: mhd. zuoschüren 
Schüren -- beim Schüren verderben: mhd. verschüren* (1) 
Schürender -- Feuer Schürender oder Anfachender: mhd. schürebrant 
„Schurf“: mhd. schurf 
schürfen: mhd. gewerfen (1); ūfslahen* (1) 
-- schürfen (bergmännisch): mhd. werfen (1) 
„schürfen“: mhd. schürpfen (1) 
Schürfen: mhd. schürpfen (2); ūfslahen (2) 
Schürfung (bergmännisch): mhd. wurf 
Schürhaken: mhd. schürstap 
Schürholz: mhd. schürholz 
Schurke: mhd. bœsewiht; müedinc; ribaldīn; ribalt 
„Schürstab“: mhd. schürstap 
Schürstange: mhd. schürstange 
Schürstecken: mhd. ovenstürel 
Schurz: mhd. schurz (2); undergegürte; undergürtel 
Schürze: mhd. schurz (2); schürzetuoch; schurzhemede*; schurztuoch; stūche (2); 

undergegürte 
-- als Schürze dienendes Tuch: mhd. schurztuoch 
schürzen: mhd. schürzen; ūfschürzen 
Schurzfell: mhd. vüreleder*; vürevel* 
„Schurzfell“: mhd. schurzvel 
Schürzfell: mhd. schurzvel 
„Schurzhemd“: mhd. schurzhemede* 
„Schürzlein“: mhd. schürzelīn 
„Schurztuch“: mhd. schurztuoch 
Schuss: mhd. abeschuz; aneschuz; gelœte; rām (1); schuz (1) 
-- ein Schuss Brot: mhd. ein schuz bröt 
-- Kette und Schuss: mhd. wevel und warf; wevel und warf 
-- mit einem Schuss treffen: mhd. aneschiezen 
-- Schuss aus der Ferne: mhd. vramschuz 
Schuss -- zum Schuss auf eine Scheibe gebrauchter Bolzen: mhd. zilbolz 
-- auf die Scheibe gefallenen Schüsse Markierender: mhd. zilære* 
Schüssel: mhd. asch (2); becke (1); blate; grāl (1); kar (1); kumpe*; kumpf (1); 

mezzerschüzzele; schüzzele; schüzzellīn*; toblier 
-- Geschirr als Schüssel: mhd. schüzzelkar 
-- kleine Schüssel: mhd. nepfelīn 
-- tiefe Schüssel: mhd. kumme 
-- Lehen wofür Schüsseln abzuliefern waren: mhd. schüzzellēhen 
-- was aus den Schüsseln gespült wird: mhd. karspuole 
-- Zoll auf den Kauf und Verkauf von Schüsseln: mhd. schüzzelzol 
Schüsselbrett: mhd. schüzzelkorp 
Schüsselbrot: mhd. schüzzelbrōt 
Schüsselchen: mhd. schüzzellīn* 
Schüsseldrechsler: mhd. schüzzelære 
-- Frau eines Schüsseldrechslers: mhd. schüzzelærinne* 
Schüsselkorb: mhd. schüzzelkorp; schüzzelkrebe 
Schüssellehen: mhd. schüzzellēhen 
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Schüssellein: mhd. schüzzele; schüzzellīn* 
Schüsselmacher: mhd. schüzzelære; schüzzelmachære* 
Schüsselrand: mhd. schüzzelbort 
„Schüsselspüler“: mhd. schüzzelspüelære 
Schüsselspülicht: mhd. schüzzelspüelet 
„Schüsselträger“: mhd. schüzzeltragære* 
Schüsselzoll: mhd. schüzzelzol 
„Schusser“: mhd. schuzzer 
Schussfaden: mhd. inganc 
„schüssig“: mhd. schüzzic 
Schüssler: mhd. ? schedelære* 
-- Angehörige der Familie Schüssler: mhd. schüzzelærinne* 
„Schüssler“: mhd. schüzzelære 
Schusslinie -- in die Schusslinie kommen: mhd. ze rāme komen 
Schussloch: mhd. schuzloch 
Schusswaffe: mhd. geschütze 
Schussweite: mhd. schuz (1) 
„Schusswurm“: mhd. schuzwurm 
Schussziel: mhd. schuzzil 
Schuster: mhd. schuochbüezære; schuochmachære*; schuochman; schuochmeister; 

schuochsnīdære; schuochsūtære; sūtære 
-- ein Spottname für Schuster: mhd. lederkiuwære* 
-- Handwerkszeug des Schusters: mhd. schuosterziuc 
Schusterarbeit: mhd. schuochwerc 
Schustergeselle: mhd. schuochkneht 
Schusterin: mhd. sūtærinne* 
Schusterladen: mhd. schuochhūs 
Schustermeister: mhd. schuochmeister; schuochsūtæremeister 
Schusterwerkstatt: mhd. schuochgadem; chuosterhūs; sūtærehūs*; sūtærstat* 
Schusterwerkstätte: mhd. schuochgadem; chuosterhūs; sūtærehūs*; sūtærstat* 
Schusterzeug: mhd. schuosterziuc 
Schutt: mhd. kumber; rūm (1); schüt; schüte; sluot; wuost (1) 
-- durch Schutt ausfüllen: mhd. erschüten 
-- in Schutt und Asche liegen: mhd. in kolen ligen 
Schuttabladeort: mhd. schüte 
Schuttabladeplatz: mhd. schüt 
Schutt-Bingelkraut: mhd. ohsennabel 
Schüttelfrost: mhd. vrost 
Schüttelgefäß: mhd. redevaz 
schütteln: mhd. abetrōren; erschüten; erschütelen; reden (1); rederen (1); regen (1); 

rüttelen*; rütten; schütelen; schüten (1); swingen (1); wagen (1); walken (1); wegen 
(1); wenken (1) 

-- heftig schütteln: mhd. quatteren*; zerknusperen* 
-- ohne sich zu schütteln seiend: mhd. ungeschütet 
-- schütteln aus: mhd. geschütten 
-- schütteln von: mhd. geschütten 
-- sich schütteln: mhd. erschütelen; schotelen (1) 
Schütteln: mhd. schut (1) 
„Schütteln“: mhd. schotelen* (2) 
schütten: mhd. griezen; sæjen; schütelen; schüten (1) 
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-- durch ein Sieb schütten: mhd. rīteren* (1) 
-- schütten in: mhd. geschütten 
-- schütten über: mhd. rennen (1); rinnen 
-- „voll schütten“: mhd. vol schüten 
Schütten: mhd. schüten (2) 
„Schütter“: mhd. schütære* 
Schuttkarde: mhd. breitdistele; kembe; sancte Mariūn distel; ? steindistel; ? wolvesdistel; ? 

wolvesdistele 
Schüttkarren: mhd. schütkarre 
„Schüttmeister“: mhd. schütmeister 
„Schüttregen“: mhd. ? schüteregen 
Schüttstein: mhd. güzstein 
„Schüttung“: mhd. *schütunge? 
Schutz: mhd. behaltunge; behüetnisse; behulfenheit; behuot (2); berc (2); beschirm; 

beschirme; beschirmehant; beschirmen (2); beschirmenisse; beschirmenunge; 
beschirmunge; beschiurunge*; beschütunge; beschützunge; bevelch; bevestenunge; 
bevestunge; bevridunge; bewar; bewarunge; dach; enthaltnisse; geberc; gehege (1); 
geleite (1); geleite (3); gemach (3); gemünde; genāde; gewalt (1); gewarheit; habe 
(2); huote; hūsvride; koste (1); munt (2); obedach; pflege; rück; rücke (1); schate; 
schatewe; schete (1); schilt; schirm; schirmære; schirme (1); schirmehant; schirmen 
(2); schirmschilt; schirmunge; schiurunge; schūr (1); schurz (2); schuz (3); 
sicherheit; sicherunge; trōst; überdach; ūfenthalt; ūfenthaltunge; umberant; 
umbeswanc; umbesweif; versprechnisse; verspruch; vest (3); veste (3); vogetīe; 
vride; vrideschilt; vridunge; vrīen (3); vristunge; vüresehunge*; warnunge; wer 
(10); werunge (3); widerschilt; zuohalt; zuoschuz 

-- Abgabe für den Schutz eines Höheren dessen Schützling man ist: mhd. muntschaz 
-- als Schutz dienen: mhd. geschirmen 
-- dem Schutz oder der Herrschaft Unterstellter: mhd. hindersæze (1) 
-- den Schild zum Schutz hochreißen: mhd. den schilt gerücken 
-- der sich in den Schutz eines anderen begibt: mhd. muntman 
-- gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im Recht 

Befundenen: mhd. vüreban* 
-- in Schutz nehmen: mhd. bevogeten 
-- in Schutz und Schirm nehmen: mhd. vogeten 
-- jährliche Abgabe für Gewährung von Schutz und Sicherheit: mhd. vridepfenninc*; 

vrideschaz 
-- rechtlicher Schutz: mhd. landesschirm; lantschirm 
-- Schutz bietend: mhd. werhaft (1); werhaftic (1); werlich (1); werlīche; werlīchen 
-- keinen Schutz bietend: mhd. ungewerlich; ungewerlīche; ungewerlīchen 
-- Schutz gewähren: mhd. beschirmen; gehuldigen; hūsen (1); schützen 
-- Schutz gewährend: mhd. vridelich; vridelīche; vridelīchen 
-- Schutz Gewährender: mhd. geleite (2) 
-- Schutz schaffen: mhd. bevriden 
-- Schutz vor Strafverfolgung im Bereich des Kirchengebäudes: mhd. kirchenvride 
-- Schutz zusichern: mhd. vride bannen 
-- sich in den Schutz eines anderen begeben (V.): mhd. vermunden 
-- sich jemandes Schutz unterstellen: mhd. sich an einen vogeten 
-- Sicherheit und Schutz gewähren: mhd. trœsten (1) 
-- wie zum Schutz: mhd. schuzlīchen 
-- Zaun zum Schutz vor Wölfen: mhd. wolfhac 
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-- zu Frieden und Schutz dienend: mhd. vridebære (1) 
-- zum Schutz dienender Pfahl: mhd. schirmpfāl 
-- zum Schutz dienendes Tuch: mhd. schirmetuoch 
-- Schild zum Auffangen von Schlägen und zum Schutze: mhd. schirmschilt 
„Schutz“: mhd. schuz (3) 
Schutzbann: mhd. schuzban 
-- Schutzbann für die reifenden Felder: mhd. kornban 
Schutzbau: mhd. vüreslaht* 
Schutzbefehl -- einen Schutzbefehl erlassen (V.): mhd. einen vrideschilt geben 
Schutzbefestigung: mhd. schanze 
Schutzbekleidung: mhd. gewant (1) 
Schutzbewaltete: mhd. muntadele 
Schutzbrett: mhd. wercbret 
Schutzbrief: mhd. beschirmbrief; versorgnissebrief 
Schutzbündnis: mhd. versorcnisse; versorgnisse 
Schutzdach: mhd. schirm; überdach; voredach* 
Schutzdamm -- Schutzdamm gegen das Wasser: mhd. wazzerslaht 
Schütze: mhd. himelschütze; schiezære*; schütze (1); ? sender 
-- ein Schütze: mhd. humpelschütze 
-- leicht bewaffneter Schütze: mhd. turkopel 
-- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde 

und zur Deckung des Schützen: mhd. pavese; setzschilt; setztarsche 
-- Sternbild des Schützen: mhd. schützelīn 
schützen: mhd. behalten (1); beherten; behüeten; bergen (1); beschilten; beschirmen; 

beschiuren (2); besicheren*; besliezen (1); betriuwen; bevogeten; bevriden; 
bewaren*; borgen (1); decken (1); enthalten (1); erweren (1); gebergen; gehüeten; 
generen; geschirmen; gevristen; halten (1); hanthaben; hanthalten; heien (1); 
hüeten (1); momparn; munden (1); mūnen; nerren (1); pflegen* (1); schilten; 
schirmen (1); schiuren (2); schütelen; schüten (1); schützen; sicheren*; stiuren (1); 
übertragen (1); ūfheien; verhagen (1); versicheren*; verstüefen; voremunden*; 
vriden (1); vrīen (1); vristen (1); vüresehen*; walten (1); warnen (1); weren (1); 
werigen (1) 

-- als Vogt schützen: mhd. bevogeten 
-- einzäunen und dadurch schützen: mhd. vervriden 
-- Hals schützen: mhd. halsbergen 
-- mit dem Schild schützen: mhd. schirmen (1) 
-- mit einem Grab schützen: mhd. begraben (1) 
-- schützen gegen: mhd. versicheren*; warnen (1); weren (1) 
-- schützen mit: mhd. weren (1) 
-- schützen vor: mhd. bestürzen; bevogeten; geheien (1); geweren* (1); nerren (1); 

übertragen (1); verhüllen; voregesīn*; voresīn*; vriden (1); vrīen (1); vristen (1); 
warnen (1); weren (1) 

-- sich mit einem Schild schützen: mhd. sich ebenen under schilt 
-- sich schützen: mhd. bewaren*; beweren* (1); genesen (1); sīn selbes pflegen; weren (1) 
-- sich schützen gegen: mhd. schirmen (1) 
-- sich schützen vor: mhd. geschirmen 
-- vor gerichtlicher Verfolgung schützen: mhd. beschiuren (2) 
-- Gott schütze euch: mhd. got halt iuch 
schützend: mhd. beheblich; beschirmelich; schirmbære; schirmelich; schuzlich; 

schuzlīchen; vridelich; vridelīche 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- der die Hand schützend über einen hält: mhd. muntbore* 
-- schützend begleiten: mhd. geleiten 
-- schützend vor etwas treten: mhd. verstān (1) 
-- das Leben schützende Rüstung: mhd. verchban 
-- schützende Behütung: mhd. schatehuot 
-- schützende Einfriedung: mhd. vridehac; vridehecke* 
-- schützende Mauer: mhd. voremūre* 
-- Hals und Oberkörper schützender Teil der Rüstung: mhd. halsberc 
-- schützender Hut: mhd. vridehuot; vridenapf* 
-- schützender Ort: mhd. behaltunge 
-- schützender Überzug: mhd. huot (1) 
Schützendes: mhd. dach 
Schützenhof: mhd. schützenhof 
„Schützenmeister“: mhd. schützemeister 
„Schützenmeisteramt“: mhd. schützenmeisterambehte* 
Schützer: mhd. hanthabære*; schirmære; schützære*; trōst; vridære* 
Schutzfrau: mhd. versprechærinne*; vüresprechærinne*; vürespreche* (2) 
Schutzgenosse: mhd. schuzgenōz 
Schutzgewand: mhd. deckekleit 
Schutzhafen: mhd. vrideport 
Schutzhaube: mhd. batwāt; goufe (2) 
-- Schutzhaube unter dem Helm: mhd. goufe (2) 
Schutzheiliger: mhd. hērre; hūsvater 
-- Schutzheiliger gegen Witterungsunbilden: mhd. weterhērre* 
Schutzherr: mhd. beschirmære; dinge (1); erbevoget; houbetherre eines guotes; 

muntherre; salman; schirmære; versprechære*; voget; wirt (1) 
-- weltlicher Schutzherr eines Klosters oder Stiftes der die Einkünfte verwaltet: 

mhd. kastvoget 
Schutzherrin: mhd. schirmærinne 
Schutzherrin: mhd. vogetinne 
Schutzherrschaft: mhd. vogetīe 
-- Schutzherrschaft ausüben: mhd. beschützen 
Schutzhof: mhd. ? schützenhof 
Schutzhorn: mhd. werhorn 
Schutzhülle: mhd. schirmhūt 
Schutzkappe: mhd. hersenier; hūbe (1); huot (1) 
Schutzkleid: mhd. vridehemede 
Schutzkorb -- Schutzkorb über dem Schwertkorb: mhd. vridehuot 
Schützlein: mhd. schützelīn 
Schützling: mhd. muntkneht; muntman 
-- Abgabe für den Schutz eines Höheren dessen Schützling man ist: mhd. muntschaz 
-- Schützlinge: mhd. muntliute 
Schützlingswohnung: mhd. munthūs 
schutzlos: mhd. unbewaret* 
-- nicht schutzlos überlassen (V.): mhd. niht unbeschirmet lān 
Schutzlosigkeit: mhd. unenthaltlichheit*; ungewarheit 
Schutzmantel: mhd. mantel (1) 
Schutznetz: mhd. netze (1) 
Schutzpatron: mhd. hūswirt; wirt (1) 
-- Schutzpatron der Kaufleute: mhd. koufhērre* 
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Schutzpolster: mhd. gepleit 
-- Schutzpolster unter der Rüstung: mhd. senftenier; spaldenier; spalier; spanaröl 
Schutzrede: mhd. schirmrede 
Schutzschild: mhd. schilt; schirmschilt; voreschilt*; vrideschilt; vüreschilt*; widerschilt 
-- Schutzschild der Ehre: mhd. ērenschilt 
Schutzschirm: mhd. deckeschūr; mantel (1) 
Schutzverhältnis -- kleinste Abgabe für ein Schutzverhältnis: mhd. muntscherpf 
Schutzvorrichtung -- Schutzvorrichtung am Wasser: mhd. schuz (3) 
Schutzwaffe -- Schutzwaffen: mhd. gewæpnisse 
Schutzwall: mhd. berc (2); bevestunge; voremūre*; wer (10) 
Schutzwehr: mhd. gehege (1); schuzwer; vletach; vüreschuz*; werhūs 
-- Art Schutzwehr: mhd. vederich (1); vetach; veteche 
Schutzwerk: mhd. werchūs 
Schutzzoll: mhd. geleitgelt 
Schwabe: mhd. Swābe; Swāp 
Schwaben: mhd. Swāben; Swābenlant 
-- aus Schwaben stammend: mhd. swæbisch 
-- Schwaben als Landesname: mhd. Swāben 
Schwabenkorn: mhd. dinkel 
Schwabenland: mhd. Swābenlant 
Schwabenrecht: mhd. swābenreht 
Schwäbin: mhd. Swæbinne 
schwäbisch: mhd. swæbisch 
schwach: mhd. abelāge*; āmehte; āmehtic; amügel; bewegelich; blas (1); blœde (1); blūc; 

blūwic*; bōse; brœde (2); brœdelich; *brœdic?; brœdiclich*; buozwürtic*; dünne 
(1); dürkel; gebrech (2); gebrechlich; heis; heiserlich; heisram; hel (1); klein (1); 
kleine (1); kluoc; kranc (2); kranclich; kranclīche; kreftelōs; krump (1); kūme (1); 
lam (1); laz (1); līht (2); lücke (2); lugge; mat (3); muor (1); mürwe; œde (1); 
schiech; slehticlīche*; slehticlīchen*; stumpf (1); stumpfeht; stumpfeleht; swach (1); 
swachlich; swachlīche; træge (2); tump; tunkel (1); ungereisic; ungewaltic; 
ungeweltic; unhaltic; unkreftic; unmehtic; unmügende (2); unwaltic; vellic; vūl; 
weich; wēnec (1); wesel; zagehaft; zart (1) 

-- ganz schwach werden: mhd. verkūmen 
-- kraftlos schwach: mhd. swache (1) 
-- schwach aussehend: mhd. krancvar 
-- schwach machen: mhd. erswechen 
-- schwach sein (V.): mhd. kranken; krenken (1); niht mügen; niene mügen; übel mügen; 

swachen (1) 
-- schwach von Verstand: mhd. tump 
-- schwach werden: mhd. bekranken; beswachen; blœden; erleswen; erswachen; 

geswīchen; kleinen (2); kleineren; swachen (1); übelen; unmehten; verbrechen; 
vergān (1); verkrenken; verswachen; ? widerswachen; zerstœren (1) 

-- schwache Augen: mhd. trüebez gesiht 
-- von schwachem Ertrag seiend: mhd. swach (1) 
-- schwachen Trost geben: mhd. untrœstlīche trœsten 
-- mit schwacher Stimme sprechen: mhd. krancklīche sprechen 
-- schwaches Auge: mhd. letzouge 
-- schwaches Gedächtnis: mhd. vergeznus 
-- schwächer werden: mhd. abegenemen; abenemen an; swecheren* 
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Schwäche: mhd. āmaht; āmehticheit*; blœde (2); blœdicheit*; brœde (1); brœdicheit; 
brœdīn; brōscheit; gebreche (1); gebrechhafticheit*; gebrechlichheit*; gebrest; 
geneiclichheit*; kleinheit; kraftlōse; kranc (3); krancheit; krancheit; krenke; 
stumpfheit; swachheit; ungesuntheit; unkraft; unkreftige; unmaht (2); 
unmugentheit; untugent; unvermügen; weichtac; zageheit; zarticheit* 

-- auf der Erbsünde beruhende Schwäche: mhd. erbegebreste 
-- Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche: mhd. lībesnot 
-- moralische Schwäche: mhd. gebrest; gebreste 
-- Zerknirschung über die Schwächen: mhd. ein ganzer misvalle der gebresten 
„Schwäche“: mhd. swache (2) 
schwächen: mhd. bekrenken; beswachen; brœdigen; eraltenen; erswachen; ertwelen* (1); 

erwīchen; erwīgen; erwīhen; gehelzen; geswachen; kranken; krenken (1); neigen 
(1); stœren (1); swachen (1); swechen; swecheren*; sweinen; swīnen (2); von dem 
leben tuon; lībe tuon; unkreften; unkreftigen; verblœden; verkreften; verkrenken; 
verkürzen; vermechen; verschalen*; versnīden; verswachen; verwerten; wīhen (1) 

-- den Mut schwächen: mhd. den muot untugenden 
-- sich schwächen: mhd. übersigen 
„schwächen“: mhd. geswecheren* 
„Schwächen“ (N.): mhd. swachen (2) 
Schwacher: mhd. amügel; kranke 
Schwachheit: mhd. blœde (2); blœdicheit*; brœde (1); brœdheit; brœdicheit; krancheit; 

krenke; unmehticheit* 
Schwachkopf: mhd. racha 
schwächlich: mhd. kranclich; kranclīche; līhtvertic; līnīn; līnisch; senfte (1); 

swachgemuot; veiclīche; waneheil; wīchlich; zagehaft; zart (1) 
-- nicht schwächlich: mhd. unwīchlich 
-- schwächlich sein (V.): mhd. zertelen* 
„schwächlich“: mhd. swachlich; swachlīche 
Schwächling: mhd. der sterke ein gief; stümper; zage (1); zertelinc 
schwachmütig: mhd. krancgemuot; krancmüetic 
schwachsinnig: mhd. sinneweich; tœrisch (1); tump 
Schwachsinniger: mhd. gīef 
Schwade: mhd. swade (1) 
-- Schwade beim Mähen: mhd. māde 
-- Schwaden: mhd. slāwe (2); stredem 
Schwadengras: mhd. swade (1) 
Schwager: mhd. buole (1); gellof; geswige; kelmāc; konemāc; swāger; sweher; 

swesterkarl; swesterman; swīe; zeicher 
Schwägerin: mhd. bruoderwīp; geswige; swægerinne; swiger 
schwägerlich: mhd. swægerlich; swægerlīche 
Schwäher: mhd. sweher 
Schwaige: mhd. sweighūs* 
-- Bewirtschafter einer Schwaige: mhd. sweigære* (1) 
-- eine Schwaige als Lehen: mhd. sweiglēhen 
-- Rind auf der Schwaige: mhd. sweigkuo; sweigrint* 
„Schwaige“: mhd. sweige (1) 
„Schwaiger“: mhd. sweigære* (1) 
Schwaiggut: mhd. sweigguot 

„Schwaighaus“: mhd. sweighūs* 

Schwaighof: mhd. sweighūs* 
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„Schwaighof“: mhd. sweighof 
Schwaigkäse: mhd. sweigkæse 
Schwaigkuh: mhd. ērkuo 
„Schwaigmatte“: mhd. sweiglēhen; sweigmate 
„Schwaigzins“: mhd. sweigzins 

Schwalbe: mhd. swal (2); swalwe 
-- wie eine Schwalbe: mhd. alsam ein swalwe 
-- wie ein Schwalbe (als Zeichen der Unstetigkeit oder Untreue): mhd. alsam ein 

swal 
Schwalbenaas: mhd. swalwenās* 
Schwalbendreck: mhd. swalwenzagel 
Schwalbenfleisch: mhd. swalwenvleisch 
Schwalbenfutter: mhd. swalwenās* 

„Schwalbenküchlein“: mhd. swalwenkiuchel 
Schwalbennest: mhd. swalwennest 
Schwalbenschwanz: mhd. swalwenzagel; swippersweif 
Schwalbenstein: mhd. swalwenstein 
Schwalbenwurz: mhd. kranecheswurze 
„Schwalbenzagel“: mhd. swalwenzagel 
Schwalbenzwitschern: mhd. snarz 
Schwall: mhd. duz; guz; güzwazzer; güzze; swal (1) 
Schwamm: mhd. badeswam; merswam; sponge; swam; swamme; waltswam 
-- ein essbarer Schwamm: mhd. kresselinc 

Schwämmchen: mhd. swemmelīn 
schwammig: mhd. swetic 
Schwämmlein: mhd. swemmelīn 
Schwan: mhd. elbiz; swan (1); swane; swanich 
„Schwand“: mhd. swant (1) 
Schwanenjungfrau: mhd. wünschelwīp 
„Schwanenkragen“: mhd. swanenkrage 
„Schwang“: mhd. swanc (2) 
Schwangau -- Schwangau am Lech: mhd. Swanegöu 

schwanger: mhd. bæric*; berende*; berendic; berhaft; mit kinde bevangen; durchtrehtic; 
grōz (1); haft (1); kindes haft; kintbære; swanger; swære (1); swære (2); swærlich; 
swærlīche; swærlīchen; trehtic* (2); vrühtic; vrühticlich; vrühticlīche 

-- schwanger sein (V.): mhd. swangeren*; tragen (1); mit kinde umbegān; mit kinde 
verladen sīn 

-- schwanger werden: mhd. grōzen (1); eines kindes nōthaft werden; tragen (1); 
zuogevāhen; zuovāhen (1) 

Schwangere: mhd. kinttragærinne 
schwängern: mhd. beslāfen (1); swengeren* 
Schwangerschaft: mhd. berhafte; kindertragen (2); kinttraht; traht (2); trehticheit 
Schwanjungfrau: mhd. wünschelwīp 
Schwank: mhd. stolle; swanc (2) 
schwank: mhd. zugeweich 
schwanken: mhd. abegewenken; abewenken; abewinken*; erwagen; gageren; 

gezwīvelen*; gogelen (1); gugen; schranken; schüpfen; swankelen*; swänkelieren; 
swanken; swatigen*; sweibelen*; sweiben; sweifen (1); swibelen (2); swīmen; 
swirbelen; tockelen*; tokzelen; tokzen (1); treiden; tremen; verwagen; wackelen; 
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wadelen (1); wagen (1); wanken (1); wappen; wedelieren; weibelen*; weiben; 
weigen (1); wenkelieren; wenken (1); winken (1); winkenwanken; zabelen (1) 

-- hin und her schwanken: mhd. swanzen (1); dar und her sweimen; swenzelen*; 
swenzen; torkelen* 

-- zu schwanken anfangen: mhd. erwagen 

-- der Stegreif schwankt: mhd. der stegereif waget 
Schwanken: mhd. gampf; gewedele; missewanc; swanc (2); sweim; vimel; wadel (2); 

wadelen (2); wanc (1); wankel (2); wege (1);  wenken (2); widerwanc; 
zwīvelmüeticheit; ? umberieren 

-- das Gut durch Schwanken vertun: mhd. daz guot vertokzen 
-- ohne Schwanken: mhd. āne wankel 
-- ohne treuloses Schwanken: mhd. āne argez wanken 
schwankend: mhd. bewegelich; irre (1); irresam; lāwe; lāwiclīche*; misselich; swanc (1); 

swanger; swankel; wackelsam; wanc (2); wankel (1); *wankelhaft?; wankelhaftic*; 
wankellich*; wankelsam; zwīvelhaft; zwīvellich; zwīvellīche; zwīvellīchen; 
zwīvelmüetic; zwīvelsinnic 

-- schwankend (wie ein Rohr): mhd. rōrēht 
-- leicht schwankend: mhd. līhtweigic 
-- nicht schwankend: mhd. unwankelhaft; unwankelhaftic* 
-- schwankend werden: mhd. wanken (1) 
-- sich schwankend bewegen: mhd. sweimen (1) 

-- schwankende Bewegung: mhd. schoc (1); schocke; schupf; turc 
-- in schwankende Bewegung geraten (V.): mhd. erschupfen 
-- in schwankender Bewegung sein (V.): mhd. swenken (1); wappen 
-- Rute aus schwankenden Zweigen: mhd. wipfel 
Schwankendes: mhd. wagen (3) 
Schwankung: mhd. wadelunge 
Schwankwasser: mhd. swancwazzer 
Schwanz: mhd. ende (1); sporte; sterz; swanz; sweif; zagel (1); zagele 
-- an etwas einen Schwanz machen: mhd. zegelen 
-- kleiner Schwanz: mhd. swenzelīn 
-- mit dem Schwanz wedeln: mhd. wandelzagelen; weibezegelen; weschelzagelen; 

zagelweiben 
-- mit dem Schwanz wedeln vor: mhd. weibezegelen 
-- mit einem Schwanz versehen (Adj.): mhd. gezagel 
-- Schwanz einer Kuh: mhd. kuozagel 

-- Schwanz eines Tieres: mhd. afterwedel 
-- Schwanz eines Hermelins: mhd. hermezagel 
-- Vieh mit einem Schwanz (Rinder bzw. Pferde): mhd. zagelvihe 
-- wedelnder Schwanz: mhd. werbezagel 
-- behaarte Haut am äußersten Ende des Schwanzes eines Löwen: mhd. zagelswarte 

-- Stumpf eines Schwanzes: mhd. zagelstrumpf 

Schwanzansatz: mhd. gestœze 
Schwanzbein: mhd. zagelbein 
Schwänzchen: mhd. retzli; swenzel; swenzelīn; zegellīn 
„Schwänzel“: mhd. swenzel 
„schwänzelieren“: mhd. swenzelieren 
„schwänzeln“: mhd. swenzelen* 
„Schwanzen“: mhd. swanzen (2) 
„schwänzen“: mhd. swenzen 
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schwanzend: mhd. swanzende 
Schwanzende -- buschiges Schwanzende: mhd. afterwedel 
-- Haarbüschel am Schwanzende: mhd. wadel (2) 
Schwanzlein: mhd. swenzelīn 
Schwänzlein: mhd. swenzel; swenzelīn 
schwanzlos: mhd. zagellōs 
Schwanzmeise: mhd. sterzmeise 
Schwanzriemen: mhd. afterreide; ? tropiere 
-- Schwanzriemen des Pferdes: mhd. afterreif; aftertret; hindersatelboge 
Schwanzstrumpf: mhd. zagelstrumpf 
Schwanzstück: mhd. zagelbein; zagelstücke 
Schwanzstummel: mhd. zagelstrumpf 
schwanzwedeln: mhd. wanczagelen 
Schwäre: mhd. slier (1) 

schwären: mhd. slieren (1); sweren (3) 
-- zu schwären aufhören: mhd. versweren (2) 
„schwären“: mhd. ersweren* (1) 
„Schwären“ (N.): mhd. sweren (4) 
schwärend: mhd. swiric 
-- nicht schwärend: mhd. unswiric 
-- ein schwärendes Auge habend: mhd. sweröuge 

Schwärlein: mhd. swerlīn 
Schwarm: mhd. geswerme; her (2); here (1); swarm; trünne (1) 
schwärmen: mhd. swermen 
-- schwärmen (Bienen): mhd. swarmen 
Schwarte: mhd. swarte 
„Schwarte“: mhd. swart 
Schwartenbrett: mhd. swart; swarte 
Schwartenstück -- kleines Schwartenstück: mhd. swertelīn (2) 
schwarz: mhd. blach; mōrgevar; mōrvar; ruozec; swarz (1); swarz (2); swarzgevar; 

swarzhaft; swarzmāl; swarzvar 
-- ganz schwarz: mhd. alswarz 
-- glänzend schwarz: mhd. swarzlieht 
-- mäßig schwarz: mhd. underswarz 
-- Mensch der halb weiß und halb schwarz ist: mhd. halpliut 
-- schwarz machen: mhd. swerzen 
-- schwarz sein (V.): mhd. swarzen 
-- schwarz werden: mhd. erswarzen; geswarzen; swarzen 
-- sehr schwarz: mhd. inswarz 
-- schwarz wie ein Mohr: mhd. mōrswarz 
-- schwarze Farbe: mhd. swerze 
-- schwarze Flüssigkeit: mhd. atrament 
-- Schwarze Johannisbeere: mhd. gihtboum; wentelisc 
-- schwarze Kleidung: mhd. geswerzede 
-- schwarze Kunst: mhd. gramazīe; swarziu kunst; nigromanzīe 
-- schwarze Magie: mhd. gramazīe; swarziu buoch 
-- schwarze Nieswurz: mhd. hiunischwurz; kristeswurz; kristwurz; scampōnie; 

siechwurze 
-- Schwarze Taubnessel: mhd. gotvergezze 

-- schwarze torfartige Erde: mhd. mot 
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-- ein schwarzer Seidenstoff: mhd. türkander 
-- schwarzer Andorn: mhd. gotesvergezze; gotvergezze; hagedorn 
-- schwarzer Anker: mhd. zobelīn anker 
-- schwarzer Holunder: mhd. alare; dorn; holderich 
-- Schwarzer Nachtschatten: mhd. druoswurze; rāsenber 
-- Schwarzer Pfeffer: mhd. swarzpfeffer 
-- schwarzer Seidenstoff: mhd. swarzpfelle 
-- schwarzer Storch: mhd. utinswalwe 
-- schwarzes Buch: mhd. swarziu buoch 
-- Schwarzes Meer: mhd. ōstermer 
-- schwarzes Pferd: mhd. ? gēnīt 

-- „schwarze Kunst betreiben“: mhd. gramazīen; swarziu kunst 
-- „schwarzer Mönch“: mhd. swarzer münech 
-- „schwarzer Sonntag“: mhd. der swarze sunnetac 
-- „schwarzes Buch“: mhd. swarzes buoch 
schwarzbraun: mhd. brūn; brūngevar; swarzbrūn 
Schwarzbrot: mhd. būwebrōt; swarzbrōt 

Schwarzburger -- Schwarzburger Groschen: mhd. kuotrībære* 

Schwarzdorn: mhd. swarzdorn 

Schwärze: mhd. swarzheit; swerze 
schwärzen (V.) (1): mhd. swerzen 
-- ganz schwärzen: mhd. verswerzen 
-- mit Ruß schwärzen: mhd. beruozen 
Schwarzer: mhd. mōr; more (1); swarze 
„Schwärzer“: mhd. swerzære* 
schwarzfarben: mhd. swarzgevar; swarzvar 
Schwarzfärber: mhd. swarzverwære* 
schwarzfarbig: mhd. swarzmāl 
schwarzgelb: mhd. swarzgel 
Schwarzgeld: mhd. swarze gelt 
„Schwarzheit“: mhd. swarzheit 
Schwarzkümmel: mhd. brōtwurz; brōtwurze; mōrkrūt 
-- Echter Schwarzkümmel: mhd. swarzkümel 
„Schwarzkümmel“: mhd. swarzkümel 
„Schwarzkünstler“: mhd. swarzkünstelære* 
schwärzlich: mhd. swarzlōt*; underswarz 
Schwarzmacher: mhd. swerzære* 
Schwarzspecht: mhd. holkrā; holzkrā; ? buochspeht 
Schwarzwald: mhd. Swarzwalt 
-- Flößer vom Schwarzwald: mhd. waltschiffære* 

schwarz-weiß-gefleckt: mhd. bunt (1); buntgevar 
schwarz-weiß-gestreift: mhd. bunt (1); buntgevar 
Schwarzwild: mhd. swarzwilt 
„Schwarzwurz“: mhd. swarzwurze 
„schwarzzobelfarben“: mhd. swarzzobelvar 
„Schwatz“: mhd. swaz (2) 
schwatzen: mhd. atzelen*; braten; bregelen*; gatzen; gekallen; geklaffen; gesnapperen; 

gesnarren* (1); gespehten; kallen (1); kiuten (1); klaffen (1); klafferen*; klapperen 
(1); klingelen (1); kragelen; krœnen (1); mæresagen; quittelen* (1); retschen; 
sloteren* (1); smeteren*; snabelsnellen; snacken; snappen (1); snarren (1); 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

snateren; sneren (1); spehten (1); spellen; sprāchen (1); swetzen (1); tateren; 
waschen (1); zwitzen; ? klunzeren*; ? verspehten 

-- mit schwatzen hinbringen: mhd. vermærsagen 
-- schwatzen gegen etwas: mhd. widerklaffen (1) 

-- schwatzen mit: mhd. gesneren* 
-- Unsinn schwatzen: mhd. ītele wort ūzmezzen 
Schwatzen: mhd. gesnœde; klaffe (1); kleffe; mæresagen* (2); quittelen* (2); spehten (2); 

sneren* (2); swetzen (2) 
-- albernes Schwatzen: mhd. ākōsen (2) 

-- die Zeit mit Schwatzen hinbringen: mhd. die zīt vermærsagen 
-- durch Schwatzen gewinnen: mhd. erswetzen 

„Schwatzen“: mhd. kallen (2) 
schwätzen: mhd. āsprāchen; getschen; kallen (1); klafferen*; klingelen (1); smetzen; 

tolmetzen (1); ūfsagen 
„schwätzen“: mhd. *spahen? (1); swetzen (1) 
Schwätzen: mhd. klaffen (2) 
-- Meister im Schwätzen: mhd. brodelmeister 
„Schwätzen“: mhd. swetzen (2) 
schwatzend: mhd. kragelende 
-- schwatzend lügen: mhd. snappeliegen 
schwätzend: mhd. kallic*; klaffende 
Schwätzer: mhd. bregelære; breht (1); kalhart; kallære; klaffære; klafferære*; *klappære? 

(2); klapperære*; lancsagære*; lügesagære*; mærære*; mæresagære; platschære*; 
redære (1); sagære*; schallære; segelære (1); sloterære; smetzære; snabelrūz; 
snabelsnalle; snacke; snap (1); snappære*; ? snargoukære*; snatersnacke; speht (1); 
speht (2); spehtære (?); sprechære; swaderære*; swetzære*; toderære*; züngelære; 
zungenklaffære 

-- vorlauter Schwätzer: mhd. vüresnalle* 
„Schwätzer“: mhd. *kleffenære?; *kōsære? 
Schwätzerei: mhd. kallunge; klafferīe 
-- durch Schwätzerei Händel unter Verwandten stiften?: mhd. knierūnen? 

Schwätzerin: mhd. kalle (1); klaffærinne; klappærinne; klapperminne; klappertasche*; 
quatterærin*; snabelsnalle; swappelmetze; tatlærinne 

schwatzhaft: mhd. kallic*; klaffic; klaftic; kleffic; kleffisch; kleppisch; redehaft; 
unverswigen 

-- schwatzhafte Frau: mhd. sloterlīn 
Schwätzleute: mhd. swatzliute 
„Schwatzleute“: mhd. swatzliute 
Schwebe: mhd. swebe 
-- in der Schwebe sein (V.): mhd. sweben (1) 
Schwebebaum: mhd. swebeboum 
Schwebehaube: mhd. ? swebehoube 
„Schwebeholz“: mhd. swebeholz 
„Schwebeleite“: mhd. swebeleite 
schweben: mhd. blenken; blenkezen; ersweimen; gesweimen; hāhen (1); hangen (1); 

obesweben; sweben (1); sweiben; sweimen (1); sweimes varen; swīmen; swingen 
(1); übersweben; wadelen (1); wagen (1); weibelen*; weiben 

-- in Angst schweben: mhd. in zwīvel hāhen 
-- in Besorgnis schweben: mhd. in zwīvel hāhen 
-- oben schweben: mhd. obegesweben* 
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-- schweben auf: mhd. swimmen (1) 
-- schweben durch: mhd. swimmen (1) 
-- schweben in: mhd. schiffen; sweimen (1) 
-- schweben nach: mhd. swimmen (1) 
-- schweben über: mhd. sweiben; sweimen (1) 
-- schweben zu: mhd. swimmen (1) 
„schweben“: mhd. gesweben 
-- „empor schweben“: mhd. enbor sweben 
Schweben: mhd. gesweim*; sweim 
-- im Schweben: mhd. sweimes 
schwebend: mhd. ensweime; swebende 
-- über allem schwebend: mhd. überswebende 
Schwebpflaster -- Schwebpflaster des Wundarzts: mhd. swebetuoch 

Schwebtuch: mhd. swebetuoch 

„Schwede“ (F.): mhd. swede 
Schweden: mhd. Sweden (2) 
Schwefel: mhd. swebel 
-- nach Schwefel stinkend: mhd. swebelstinkende 
-- Schwefel betreffend: mhd. swebelīn 
-- siedender Schwefel: mhd. sōt 
-- von Schwefel hergestellt: mhd. swebelīn 
Schwefel...: mhd. swebelīn 
Schwefelarsen -- gelbes Schwefelarsen: mhd. kupferment; ruschgel 
-- Rotes Schwefelarsen: mhd. ruschgel 3 

Schwefelarsenverbindung: mhd. ōrpiment 
Schwefelbach: mhd. swebelbach; swebelvliez 
Schwefelbad: mhd. swebelbat 
„schwefelbrennend“: mhd. swebelbrinnende 
Schwefelbrocken: mhd. swebelstücke 
Schwefeldampf: mhd. swebeldampf* 
schwefelfarben: mhd. swebelvar 
Schwefelflamme: mhd. swebelluoch 
Schwefelgestank: mhd. *sundenstanc?; swebelstanc 
-- Schwefelgestank der Sünden: mhd. sündenstankesswebel 
Schwefelhefen: mhd. swebeltruosen 

Schwefelhitze: mhd. swebelhitze 
schwefelig: mhd. swebelic; swibeleht 
Schwefelkerze: mhd. swebelkerze 
schwefeln: mhd. swibelen (1) 
Schwefelrauch: mhd. swebeldampf* 
„Schwefelring“: mhd. swebelrinc 
Schwefelsee: mhd. swebelsē 
„Schwefelstück“: mhd. swebelstücke 
„Schwegel“: mhd. swegele 
„Schwegler“: mhd. swegelære 

Schweif: mhd. schopf (1); sporte; sterz; zagel (1); zagele 
-- Fleischteil am Schweif: mhd. schal (3); schale 
-- gewisser Fleischteil am Schweif: mhd. scheleve 
-- mit einem Schweif versehen (Adj.): mhd. geschopfet 
-- Schweif wedeln: mhd. weschelzagelen 
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„Schweif“: mhd. sweif 
schweifen: mhd. slīchen (1); sweiben; sweifen (1); sweimen (1); swenken (1); swingen (1); 

wadelen (1); wanczagelen; wedelieren; weiden (1); wenkelieren; wenken (1) 
-- Blicke schweifen lassen über: mhd. die gesiht werfen ūf 
-- in die Ferne schweifen: mhd. verren (1); virnen (2); virren (1) 
-- schweifen lassen: mhd. verren (1); virnen (2); virren (1) 
-- schweifen zu: mhd. wenken (1) 
-- seine Gedanken schweifen lassen: mhd. ellende mit gedanken sīn 
-- wohin ich auch schweife: mhd. swar ich var 
„schweifen“: mhd. swīfen 
Schweifen: mhd. gewedele; sweim; wadel (2); wadelen (2) 
schweifend: mhd. wadel (1) 
-- weit schweifend: mhd. wītweide; wītweidic* 
schweiflich: mhd. sweiflich 
schweifwedeln: mhd. weibezegelen; weibezelen; wendezagelen 
Schweigegelöbnis: mhd. swīc 
-- sein Schweigegelöbnis halten: mhd. sīnen swīc halten 
Schweigegelübde: mhd. swīc 
schweigen: mhd. bedagen (1); dagen; erswīgen; gedagen (1); geswīgen; smollen (1); 

stillen (2); swīgen (1); swīgen (3); verdagen; versprechen (1); verswīgen 
-- ganz still schweigen: mhd. muoterstille swīgen 
-- schweigen gegen: mhd. verdagen 
-- schweigen machen: mhd. besweigen 
-- schweigen über: mhd. verdagen 
-- schweigen von: mhd. dagen; geswīgen 
-- schweigen von: mhd. swīgen (1) 
-- schweigen zu: mhd. swīgen (1) 
-- von etwas schweigen: mhd. verswīgen 
Schweigen: mhd. gedagen (2); geswīgede; geswīgen (2); stille (3); stillunge; swanc (2); 

swīclīche; swīge; swīgelī; swīgelicheit; swīgelichī; swīgen (2); swīgenusse 
-- durch Schweigen sein Recht verlieren: mhd. beswīgen 
-- durch Schweigen zu Schaden kommen: mhd. verswīgen 
-- jemanden zum Schweigen bringen: mhd. sīn wort underlegen 
-- Schweigen Machender: mhd. sweigære* (2) 
-- von Schweigen erfüllt: mhd. ūzgeswigen 
-- zum Schweigen bringen: mhd. besweigen; degen (1); erstillen; gedegen; gesweigen; 

stillen (1); stillen (2); sweigen (2); sweigeren*; swiften; swīgen (1); touben; tützen; 
mit rede undertuon; verschallen; versweigen; vertuzzen 

-- zum Schweigen Bringender: mhd. swīgære 
-- Bruch des Schweigens: mhd. stillebrechen (2) 
„Schweigen“: mhd. daz swīgen 
-- „Schweigen brechen“: mhd. *stillebrechen? (1) 
schweigend: mhd. stille (1); stille (2); stillic*; stillīche; stilliclīche; swīgelich*; swīgende; 

verswīgende 
-- ganz schweigend: mhd. alswīgende 
-- schweigend anhören: mhd. einem swīgen 
-- schweigend zuhören: mhd. dagen; geswīgen 
Schweiger: mhd. swīgære 
„Schweiger“: mhd. sweigære* (2) 
schweigsam: mhd. stille (1); swīclich; swīster; ungesaget; ungesaget; verswigen 
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-- nicht schweigsam: mhd. unverdaget (1) 
Schweigsamkeit: mhd. swīclīche; swīgelī; swīgelīche*; swīgelicheit; swīgelichī; swīgheit 
„Schweigvieh“: mhd. sweigvihe 
Schwein: mhd. bachenswīn; swil (2); swīn; vake; varch 
-- aus einer Kreuzung gezüchtetes Schwein: mhd. zwislehtigez swīn 
-- durch Kauf erworbenes Schwein: mhd. koufswīn 
-- einem Schwein unähnlich: mhd. unswīnlich 
-- einem Schwein das Holz um den Hals legen: mhd. ein swīn kampen 
-- ein kleines Schwein: mhd. ? kurrent 
-- Holz das man dem Schwein umhängt: mhd. kambe; kamp (1) 
-- männliches Schwein: mhd. eber (2) 
-- männliches verschnittenes Schwein: mhd. barc (1) 
-- Schwein als Abgabe: mhd. geltswīn 
-- Schwein als Abgabe an den Grundherrn: mhd. dienestswīn 
-- Schwein als Abgabe von einer Mühle: mhd. mülswīn 
-- Schwein betreffend: mhd. swīnisch 
-- Schwein eines Bäckers: mhd. beckenvarch; becklōs 
-- verschnittenes Schwein: mhd. galze 
-- vom Schwein herrührend: mhd. bergīn 
-- vom Schwein stammend: mhd. bächīn; swīnen (1); swīnīn 
-- eines Schweines Rückenhaar: mhd. eines swīnes rückehār 
-- Schenkelstück des Schweines: mhd. krumbebein* (1) 
-- Abgabe für die Eichelmast und Buchelmast der Schweine: mhd. dehem; deheme 
-- zum Verkauf bestimmtes Schwein: mhd. koufswīn 
-- zur Eichelmast in den Wald getriebenes Schwein: mhd. dehemswīn 
-- Lockruf für Schweine: mhd. socken 
-- Nachmast der Schweine: mhd. afterdehem* 
-- Recht für die in die Eichelmast getriebenen Schweine eine Abgabe zu erheben: 

mhd. dehtemreht 
-- Recht Schweine in die Eichelmast zu treiben: mhd. swīnreht 
-- Schweine auf den Markt Treibender: mhd. swīntrībære* 
-- Schweine zur Mast mit Eicheln und Bucheckern in die Wälder treiben: mhd. 

eckeren* (1) 
-- Besitzer von Schweinen: mhd. swīnhērre* 
Schwein...: mhd. bergīn; swīnen (1) 
„Schweinaß“: mhd. swīnās* 
Schweinbrüher: mhd. sūbrüewære* 
Schweinchen: mhd. bergelīn (2); swīnlīn 
Schweindachs: mhd. swīndahs 
Schweinealm: mhd. bērsweige 
Schweineblut: mhd. swīnesbluot 
Schweineborste: mhd. swīnborste* 
Schweinebräune: mhd. rankorn 
„Schweinecke“ (Flurstück zur Schweinehaltung): mhd. swīnecke 
Schweinefleisch: mhd. müeterīn vleisch; swīnvleisch 
Schweinefutter: mhd. swīnās* 
Schweinegülte: mhd. swīnpfenninc* 
Schweineherde: mhd. swīnherte 
Schweinehirt: mhd. swīnære (1) 
Schweinehirte: mhd. swīnære (1) 
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Schweinekraut: mhd. swīnkrūt 
Schweinelaus: mhd. swīneslūs; swīnlūs 
Schweineleber: mhd. swīnlebere 
Schweinemarkt: mhd. sūmarket; verhenmarket 
Schweinemist: mhd. swīnzürch* 
schweinen: mhd. swīnen (1) 
„Schweiner“: mhd. swīnære (1) 
schweinern: mhd. bächīn; bergīn; swīnīn 
Schweinerüssel: mhd. sūgrans 
Schweineschauer: mhd. swīnschouwære* 
„Schweineseil“: mhd. swīnseil 
Schweinestall: mhd. kobe (2); swīngadem; swīnkobe; swīnstal; verherstal; verherstīge 
Schweinetreiber: mhd. swīntrībære* 
Schweinetrog: mhd. swīntroc 
Schweinevorderschinken: mhd. schulter 
Schweineweidung -- von Buckeckern oder Eicheln besätes Waldstück zur 

Schweineweidung: mhd. ackeran 
Schweinezehnt: mhd. dehem; deheme 
Schweinezins: mhd. swīngelt; swīngülte; swīnpfenninc* 
-- Schweinezins verabreichen: mhd. swīnen (3) 
„Schweinfleisch“: mhd. swīnvleisch 
„Schweingeld“: mhd. swīngelt 
schweingen: mhd. wegen (4) 
„Schweingülte“: mhd. swīngülte 
Schweinhatz: mhd. swīnhaz 
Schweinherr: mhd. swīnhērre* 
Schweinhirte: mhd. swīnhirte 
„schweinisch“: mhd. swīnisch 
Schweinkobe: mhd. swīnkobe 
Schweinkraut: mhd. swīnkrūt 
Schweinlein: mhd. bergelīn (2) 
„Schweinlein“: mhd. swīnlīn 
„Schweinmutter“: mhd. swīnmuoter 
„Schweinpfennig“: mhd. swīnpfenninc* 
„Schweinrecht“: mhd. swīnreht 
„Schweinrüde“: mhd. swīnrüde 
Schweins...: mhd. swīnīn; swīnisch 
Schweinsblut: mhd. swīnesbluot 
Schweinsborste -- Schweinsborsten: mhd. eines swīnes rückehār; ūf ragendez hār sam 
Schweinshaut: mhd. sūhūt 
Schweinskeule: mhd. molle (1) 
Schweinsleber: mhd. swīnlebere 
Schweinsmagen: mhd. swīnesmage 
„Schweinspieß“: mhd. swīnspiez 
Schweiß (M.) (1): mhd. swiz 
-- blanker Schweiß: mhd. blanker sweiz 
-- blutiger Schweiß: mhd. nōtsweiz 
-- in Schweiß geraten (V.): mhd. ersweizen; erswitzen 
-- mit Schweiß bedecken: mhd. besweizen 
-- mit Schweiß bedeckt: mhd. besweizet 
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-- Schweiß am Kopf: mhd. houbetsweiz 
-- Schweiß betreffend: mhd. sweizic 
-- Schweiß vergießen: mhd. sweiz gelāzen; sweizen (1) 
-- Hervorbrechen des Schweißes: mhd. des sweizes übervlüzzicheit 
Schweiß (M.) (2): mhd. sweiz; varwe (1) 
Schweißausbruch: mhd. des sweizes niderduz 
„Schweißbad“: mhd. sweizbat 
„Schweißbader“: mhd. sweizbadære* 
schweißen: mhd. sweizen (2) 
„schweißfarben“: mhd. sweizvar 
„Schweißfensterlein“: mhd. sweizvensterlīn 
schweißig: mhd. sweizic; sweizvar 
Schweißloch: mhd. dunstloch 
„Schweißloch“: mhd. sweizloch 
„Schweißlöchel“: mhd. sweizlöchel 
Schweißlöchlein: mhd. līplöchel 
schweißnass: mhd. sweizic 
-- schweißnass machen: mhd. sweizigen 
Schweißpore: mhd. sweizhol; sweizloch 
Schweißtropfen: mhd. sweizic zaher; sweiztropfe 
Schweißtuch: mhd. sweiztuoch; swenclīn 
Schweißtüchlein: mhd. sweiztüechelīn* 
„Schweißwurst“: mhd. sweizwurst 
„Schweißzähre“: mhd. sweizic zaher 
Schweizer: mhd. Swītzære* 
-- Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde: mhd. lantman 
-- Schweizer Münze: mhd. stebelære; stebelæremünze* 
schweizerisch -- schweizerische Scheidemünze: mhd. angster (2) 
-- schweizerischer Frühling: mhd. ūztac 
schwelen: mhd. toumen 
schwelgen: mhd. demmen; erluoderen*; swelgen; vüllen (1) 
Schwelgen: mhd. jūs 
Schwelger: mhd. poppe (2); slūch; slunt; vüllære* 
„Schwelger“: mhd. swelch (2); swelhære*; swelhe 
Schwelgerei: mhd. geilesunge*; jūs; slunt; vüllærīe* 
„Schwelgung“: mhd. swelgunge 
schwelk: mhd. swelc 
Schwellbalken: mhd. swelle (1) 
Schwelldrüse: mhd. sweldruose 
Schwelle: mhd. anetret; geswelle; *gruntdil?; solboum; solstücke; swellære*; swelle (1); 

swil (1); ? wilstein 
-- mit Schwellen versehen (V.): mhd. swellen (1); swellen (2) 
„Schwelle“: mhd. swelle (2) 
schwellen: mhd. būzelen*; būzen (2); diezen; drinden; sich dicke erheben; geilesen*; 

grōzen (1); ? poderen*; swellen (1); sweren (3); ūfblūsen; ūfquellen; ūfswellen; 
ūzdrillen 

-- schwellen machen: mhd. swellen (1); swellen (2) 
schwellend: mhd. böscheloht; boschotz* 
-- schwellend aufgetrieben werden: mhd. zerdrinden 
-- sich schwellend erweitern: mhd. zerswellen 
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Schwellenlage: mhd. swellenlāge 
„Schweller“: mhd. swellære* 
Schwellung: mhd. biule; geswulst; ? strotzunge 
Schwemme: mhd. swemme 
schwemmen: mhd. vliezen (1); vlœzen 
Schwemmer: mhd. swemmære* 
„Schwemmplatz“: mhd. swemmestat 
Schwende: mhd. geswende 
„Schwende“: mhd. swende (1) 
„schwenden“: mhd. swenden (1) 
„Schwender“: mhd. swendære 
Schwendholz: mhd. swantel 
„Schwendung“: mhd. swendunge 
Schwengel: mhd. swengel; ? swengele 
„schwenglich“: mhd. *swenklich? 
Schwenkbewegung: mhd. swanz 
„Schwenkel“: mhd. ? swenkel 
schwenken: mhd. geswenken; swanken; sweiben; swenken (1); swenzelen*; swenzen; 

wenken (1); winden (2) 
Schwenken -- durch Schwenken vertun: mhd. vertokzen 
-- Wasser zum Schwenken: mhd. swancwazzer 
„Schwenken“: mhd. *swenken? (2) 
schwenkend -- schwenkend spülen: mhd. sweiben 
-- sich schwenkend bewegen: mhd. swanzen (1); swenzelen*; swenzen 
schwer: mhd. bercswaere; berlich; bitterlich; bitterlīche; bitterlīchen; bürdiclich*; dilde; 

enblanden (2); grobelīche; grobelīchen; grop; grope* (1); grōze; grōzlīche; hart (2); 
harte; harticlīche*; herte (1); herticlich; herticlīche; herticlīchen; hōch (1); hōhe (2); 
houbethaft; houbethaftic; kumberlich; kumberlīche; kumberlīchen; *kumelich?; 
*kumelīchen?; *leste? (1); lestlich; meinlich (2); müejelich*; müelich; müelīche; 
müelīchen; seltsæne (1); sēre (1); sorclich; starc (1); strenclīche; sūr (1); swære (1); 
swære (2); swærlich; swærlīche; swærlīchen; tief; tiure (2); übele (1); überleste (1); 
überlestic; überswenke (1); ungemechlich; ungemechlīche; ungeringe; ungerne; 
ungevuoc (1); unkōme; unlinde (1); unsanfte; unsenfte (2); unsenftic; 
unsenfticlīche*; unsüeze (2); unsüeze (3); vaste (3) 

-- das Herz schwer machen: mhd. den sin krenken 
-- ebenso schwer: mhd. ebenswære 

-- ein Fuder schwer: mhd. vüederic 
-- gleich schwer: mhd. ebenswære 

-- groß und schwer wie ein Berg seiend: mhd. bercmæze 
-- halbe Wagenlast schwer: mhd. halpvüerdic 
-- schwer an Gewicht anschlagen: mhd. wegen (3) 
-- schwer an Wert anschlagen: mhd. wegen (3) 
-- schwer atmen: mhd. kīchen (1); kīschen 
-- schwer Atmen: mhd. kīche (1) 

-- schwer bedrängt: mhd. kumberlich 

-- schwer beweglich: mhd. unbehende (1); unbehende (2) 
-- schwer fallen: mhd. hart ligen; unsanfte tuon 
-- schwer liegen auf: mhd. hert ligen 
-- schwer machen: mhd. enblanden (1); swære machen; swāren; swæren (1) 
-- schwer schädigen: mhd. beschūren 
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-- schwer schmelzendes Kupfer: mhd. ? kiez 
-- schwer sein (V.): mhd. nidertragen; swæren (1) 
-- schwer umgänglich: mhd. müejelich*; müelich 
-- schwer und fest anhangen: mhd. zuodonen* 
-- schwer verwunden: mhd. durchwunden 
-- schwer werden: mhd. leit sīn; leit tuon; leit wesen; leit werden; sūren (1); swāren; 

swæren (1) 
-- schwer wie ein Berg: mhd. bercswaere 
-- schwer wie ein Berg seiend: mhd. bercmæzic 
-- schwer zu ertragend: mhd. starc (1) 
-- schwer zu lösendes Problem: mhd. grübelnuz 
-- schwer zu spalten seiend: mhd. ungeslaht 
-- schwer zu verstehend: mhd. irrebære; irrehaft; irresam 

-- schwer zugängliche abgeschiedene Lage: mhd. eingeht 
-- sehr schwer: mhd. boreharte; wunderswære 
-- sich schwer machen gegen: mhd. widerswæren 
-- überaus schwer: mhd. überlesticlich*; überlesticlīche* 
-- übermäßig schwer: mhd. überswære (1); überveste 
-- zu schwer: mhd. überwæge (2) 
-- zu schwer beladen (V.): mhd. überladen (1) 
-- auf schwere Weise: mhd. swære (2) 
-- Buße für eine schwere Sünde: mhd. houbetbuoze 

-- eine schwere grausame Entscheidung: mhd. ein unsenftez spil 
-- einjährige Strafe für schwere Vergehen: mhd. jārbuoze 

-- schwere Furcht erregend: mhd. sorgeberende* 

-- schwere Last: mhd. houbetlast 
-- schwere Lüge: mhd. houbetluc 
-- schwere Straftat: mhd. houbetnōt 

-- schwere Sünde: mhd. houbethaft sünde; houbethaftic sünde; houbethaftic gebreste; 

houbetsünde 

-- schwere Zeit: mhd. swæriu zīt 
-- zu schwere Last: mhd. überleste (2) 
-- mit schweren Sünden belastet: mhd. houbetsündic 

-- schwerer Hammer zum Zerschlagen der Steine: mhd. schelhamer 
-- schwerer Kummer: mhd. kumbersmerze 
-- schwerer Seufzer: mhd. herzesiufte 
-- schwerer Traum: mhd. swære (3) 
-- schweres gewässertes Seidenzeug: mhd. tobin 
-- schweres Gewicht: mhd. hōchgewihte 
-- schweres Herzleid: mhd. herzenkrach 
-- schweres Vergehen: mhd. houbetmissetāt 

-- an Gewicht schwerer sein (V.): mhd. übertragen (1) 
-- schwerer sein (V.) als: mhd. überwegen; überwigen 
-- schwerste: mhd. *swæreste? 
-- der schwerste Kampf: mhd. ein nōt 
-- am schwersten: mhd. allerswærest* (2) 
Schweratmigkeit: mhd. pfnehe* 

Schwerber: mhd. ? swerbære* 
Schwere: mhd. gropheit; grœze; last; swære (3); swærede*; swæren (2); swærheit; 

swæricheit* 
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-- Schwere der Geburt: mhd. gebürticlich nōt 
-- Schwere der Marter: mhd. marterbürde 

schwerfallen: mhd. bevilen 
schwerfällig: mhd. swære (1); swære (2); ungevüeclich; ungevüeget 
-- plump und schwerfällig einhergehen: mhd. sappen 
Schwerfälligkeit: mhd. swære (3) 
schwerhörig: mhd. ungehœrende 
schwerkrank: mhd. houbetsiech; swārsühtic* 
schwerlich: mhd. kūme (2); kūmelīche; kūmiclīche*; kūmiclīchen*; müelīche; müelīchen; 

nōte; seine (2); unsanfte; wætlīche (1) 
„schwerlich“: mhd. *kūmic?; *kūmiclich?; swærlich; swærlīche 

„Schwerlichkeit“: mhd. swærlīcheit 

schwermachen: mhd. strengen 
Schwermut: mhd. houbetswære; jāmersuht; swære (3); swærmüticheit*; tobegesühte (2); 

tobesuht; widermüete (2); widermüeticheit*; widermuot (1) 
schwermütig: mhd. swærmüetic; widermüetic 
Schwermütigkeit: mhd. melancolīe; tobegesuht* 
schwerst: mhd. *swærest? 
Schwert: mhd. bil (1); brant (1); ecke (1); klinge (1); mæcheninc; sahs (1); schære; 

stahelbīz*; swert; swinge; vehtīsen; vlasche (3); wāfen (1) 
-- alt genug ein Schwert zu führen: mhd. swertmæzic 
-- baierisches Schwert: mhd. ? beiersahs 
-- Band mit dem man das Schwert umgürtet: mhd. swertvezzel 
-- blitzendes Schwert: mhd. swertblic; swertesblic 
-- das Schwert schwingen: mhd. mit dem swert umbegān lāzen; mit slegen umbegān 

lāzen; daz swert umbewerfen 
-- das Schwert tragen: mhd. daz swert leiten 
-- das Schwert umwerfen: mhd. sahs umbewerfen 
-- das Schwert ziehen: mhd. daz swert erblœzen 
-- eine Art Schwert: mhd. tessak 
-- erhobenes Schwert: mhd. gevazztez swert 
-- jemandem ins Schwert fallen: mhd. einem daz swert undergān 
-- kleines Schwert: mhd. swertel (2); swertelīn (1) 
-- kurzes Schwert: mhd. sahs (1) 
-- langes neben dem Schwert getragenes Messer (N.): mhd. misencorde 
-- mit dem Schwert traf er ihn gezielt in die Seite: mhd. zuo der sīten ern (= er in) 

erriet 
-- mit dem Schwert umgürten: mhd. gürten (1) 
-- mit Schwert bewaffneter Gefolgsmann: mhd. swertdegen 
-- österreichisches Schwert: mhd. ōstersahs 
-- reif für das Schwert: mhd. swertmæzic 
-- Ring am Schwert: mhd. afterreif; aftertret 

-- schrecklich durch das Schwert: mhd. swertgrimmic* 
-- schrecklicher Tod durch das Schwert: mhd. swertgrimmic tōt 
-- Schwert des Weibels: mhd. weibelruote 
-- Schwert führen: mhd. swert leiten 
-- Schwert löten: mhd. swert loeten 
-- Schwert mit breiter Klinge: mhd. vlatsche 
-- Schwert mit dem man siegt: mhd. sigeswert 

-- Schwert tragen: mhd. swert leiten 
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-- Schwert ziehen: mhd. swert rucken 
-- Schwert zücken: mhd. swert rucken 
-- Band zum Befestigen und Festhalten des Schwertes: mhd. vezzel (1) 
-- durch einen Schwung des Schwertes abschlagen: mhd. abeswenken; abeswingen 
-- ein Teil des Schwertes: mhd. ? klingspan? 

-- einem den Gebrauch des Schwertes hindern: mhd. einem daz swert undergān 
-- Name eines Schwertes: mhd. valzōne 
„Schwertbalg“: mhd. swertbalc 
„Schwertbrief“: mhd. swertbrief 
Schwertbrücke: mhd. swertbrucke* 
Schwertbruder: mhd. swertbruoder 
„Schwertdegen“: mhd. swertdegen 
„Schwertel“: mhd. swertel (1) 
„Schwertelblume“: mhd. swertelbluome 
Schwertelkraut: mhd. swertlinc 
„Schwertelkraut“: mhd. swertelkrūt 
„Schwerter“: mhd. swertære 
Schwerterklang: mhd. swertklanc 
schwertfarben: mhd. swertvar 
„Schwertfass“: mhd. swertvaz 
Schwertfechten: mhd. swertvehten 

Schwertfeger: mhd. swertære; swertvegære*; swertvürbære*; swertvürbe; swertvürbel 
„Schwertfessel“: mhd. swertvezzel 
Schwertfisch: mhd. swertrüezel 
Schwertfläche -- rinnenartige Vertiefung längs der Schwertfläche oder des 

Schwertrückens: mhd. velze (1) 
Schwertführung: mhd. swertleite 
Schwertgehänge: mhd. vezzel (1) 
„Schwertgenoss“: mhd. swertgenōz 
Schwertgriff: mhd. driusche; drū; drūch (1); drūhe; gehelze; gehilze; helze; hilze; 

swerthelze 
Schwertgurt: mhd. swertvezzel; vezzel (1) 
Schwertgürtel: mhd. swertgürtel 
Schwerthieb: mhd. getengel; ortbic*; swertesslac; swertesswanc; swertslac; swertswanc; 

der stehelīne wint 
-- durch einen Schwerthieb: mhd. ortbickes* 

-- geschriebener Schwertsegen der gegen Schwerthiebe festmacht: mhd. swertbrief 
Schwertklang: mhd. swertklanc; swertklingen 
Schwertklinge: mhd. klinge (1) 

Schwertknauf: mhd. gehilze; knopf; knouf; swertknopf 
Schwertknopf: mhd. swertknopf 

Schwertkorb -- Schutzkorb über dem Schwertkorb: mhd. vridehuot 
Schwertkraut: mhd. swertel (1); swertele 
„Schwertlehen“: mhd. swertlēhen 
Schwertlein: mhd. sehselīn 
„Schwertlein“: mhd. swertelīn (1) 
Schwertleite: mhd. swertbejac 
-- Unterstützung zur Schwertleite: mhd. swertstiure 
„Schwertleite“: mhd. swertleite 
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Schwertlilie: mhd. garbenbluome; gleienbluome; gloiel*; gilge; gloie; gloiekrūt*; ? 
kristeswurz; swertelkrūt; swertlinc 

-- blaue Schwertlilie: mhd. blāgleienbluome 
-- Deutsche Schwertlilie: mhd. blāswertele; gloie; (gloiel*) 
-- florentinische Schwertlilie: mhd. wīzswertele 
„Schwertling“: mhd. swertlinc 
„Schwertmage“: mhd. swertmac; swertmāge 
Schwertname -- ein Schwertname: mhd. Nagelrinc 

Schwertriemen: mhd. klingenrieme 
Schwertritter: mhd. swertbruoder 
Schwertrücken -- rinnenartige Vertiefung längs der Schwertfläche oder des 

Schwertrückens: mhd. velze (1) 
„Schwertrüssel“: mhd. swertrüezel 

schwertscharf: mhd. swertwas* 
Schwertscheide: mhd. balc; scheide (1); sliude; swertbalc; swertesscheide; swertscheide; 

swertvaz; vuoter (1) 
-- eisernes Band an der Spitze der Schwertscheide: mhd. ortbant; ortīsen 
-- hohler Stab als Schwertscheide: mhd. stapscheide 
Schwertschlag: mhd. swertesslac; swertslac 
-- Schwertschläge austeilen: mhd. ez mit swerten teilen 
Schwertschmied: mhd. swertvürbel 
Schwertsegen: mhd. swertsegen 
-- geschriebener Schwertsegen der gegen Schwerthiebe festmacht: mhd. swertbrief 
Schwertseite -- von der Schwertseite: mhd. swerthalben 
Schwertspiel: mhd. swertspil 
Schwertspitze: mhd. ort (1) 
-- Blitzen der Schwertspitze: mhd. ortblic 
Schwertstich: mhd. ortbic* 
„Schwertstift“: mhd. swertstift 
Schwertstreich: mhd. swertes blic; streich 
Schwertträger: mhd. swertære; swerttragære* 
Schwertumgürtung: mhd. swertleite 
Schwertzauber: mhd. des swertes segen 
Schwertzücken: mhd. swertrücken; swertzücken 
„Schwerung“: mhd. swærunge 
schwerwiegend: mhd. grōz (1); veste (1) 
Schwerwurz: mhd. scherewurz 
Schwester: mhd. ? cester; geswester; geswisterede; geswistergīt; swester; swesterhaft 
-- Bruder oder Schwester: mhd. geswister; geswisterede 
-- Kind der Schwester: mhd. geswisterkint 
-- liebe Schwester: mhd. herzeswester 

-- Mann der Schwester: mhd. swesterman 
-- Schwester des freien Geistes: mhd. geistærīnne* 
-- Schwester des Vaters: mhd. base 
-- Sohn der Schwester: mhd. swestersun 
-- Tochter der Schwester: mhd. swestertohter 
-- Schwestern: mhd. geswester 
-- sich unter Schwestern verteilen vom Erbe: mhd. verswisteren* 
-- Schwestern von gleichen Eltern: mhd. ungezweiet swestern 
Schwesterchen: mhd. swesterichin*; swesterlīn 
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„Schwesterkerl“: mhd. swesterkarl 
Schwesterkind: mhd. swesterbarn; swesterkint 
Schwesterlein: mhd. swesterlīn 
schwesterlich: mhd. swesterlich; swesterlīche 
-- nicht schwesterlich: mhd. unswesterlich 

Schwestermann: mhd. swesterkarl; swesterman 
Schwesterschaft: mhd. swesterhaft 
-- geistliche Schwesterschaft: mhd. swesterschaft 
-- ruhmvolle Schwesterschaft: mhd. swesterruom 
„Schwesterschaft“: mhd. swesterschaft 
Schwesterseite -- Neffe von Schwesterseite: mhd. swestersun 
-- Nichte von Schwesterseite: mhd. swestertohter 
Schwestersohn: mhd. neve; ōheim; swestersun 
-- lieber Schwestersohn: mhd. trūtneve 
Schwestertochter: mhd. niftele 
Schwibbogen: mhd. swiboge 
-- kleiner Schwibbogen: mhd. swibogelīn 
-- Schwibbogen einer Steinbrücke: mhd. arke (2) 
Schwibböglein: mhd. swibogelīn 
Schwiegermutter: mhd. swiger; wībesmuoter 
Schwiegersohn: mhd. eidem; tohterman 
Schwiegertochter: mhd. brūt (1); snuor (2) 
Schwiegertöchterlein: mhd. snüerelīn 
Schwiegervater: mhd. eidem; swāger; sweher; sweherhērre* 
Schwiele: mhd. geswil; swelle (2); swil (1); swile; swulst 
schwielig -- schwielig machen: mhd. verswilen* 
-- schwielig werden: mhd. verswilen* 
schwierig: mhd. hōch (1); hōhe (2); kluoc; kumberlīche; kumberlīchen; müejelich*; 

müelich; müelīche; müelīchen; scharpf; scherpfe (2); starc (1); strenge (1); 
strengelīche; strengelīchen; strengiclich*; strengiclīche*; swære (2); swæric*; übele 
(1) 

-- schwierig erscheinend: mhd. hōchschīnende 
-- schwierige Aufgabe: mhd. hōchgescheft 
-- schwierige Frage: mhd. rærsche; ræters; rātische 
-- schwieriges Spiel: mhd. swærez spil 
Schwierigkeit: mhd. drōz; harticheit*; swære (3); swærede*; swærheit; swæricheit*; 

ungemach (2); ungevar (2); ungeverte; unsenfte (1) 
-- ohne Schwierigkeit: mhd. gerinclīche; gerinclīchen 
-- rechtliche Schwierigkeit: mhd. arbeit 
-- in Schwierigkeiten bringen: mhd. gemüejen; geunruowen 
-- mit Schwierigkeiten: mhd. kūme (2) 
-- Schwierigkeiten bereiten: mhd. übellichen mæren anekomen 
-- Schwierigkeiten machen: mhd. bekumberen* 
schwimmen: mhd. baden (1); gān (1); geswemmen; geswimmen; rinnen; swamen; sweben 

(1); swemmen; swimmen (1); swummen; verleschen (1); vliezen (1) 
-- auf der Oberfläche schwimmen: mhd. enborswimmen 
-- darüber hinweg schwimmen: mhd. überswimmen 
-- falsch schwimmen: mhd. verswimmen 
-- schwimmen auf: mhd. gevliezen; swingen (1) 
-- schwimmen durch: mhd. geswimmen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- schwimmen lassen: mhd. swemmen 
-- schwimmen über: mhd. swingen (1) 
-- über Wasser schwimmen: mhd. durch ein wazzer swemmen 
Schwimmen: mhd. swimmen (2); swimmunge; vluz 
schwimmend -- schwimmend über etwas hinausgelangen: mhd. erswimmen 
Schwimmer: mhd. swimmære* 
schwimmfähig -- schwimmfähiges Holz: mhd. swebeholz 
Schwimmhaut: mhd. leder; vlec; vlecke (1) 
Schwimmplatz: mhd. swemmestat 
Schwimmtaucher: mhd. scharbe 
Schwimmvogel: mhd. vogel 
Schwindel: mhd. alevanz; houbetgeschīde; houbetswindel; swīm; swīmel; swindel; 

swindelunge; türmel (1) 
-- das ist reiner Schwindel: mhd. daz ist gar gelogen 
-- vom Schwindel befallen werden: mhd. beswīmen 
schwindeln: mhd. beswīmen; swindelen (1); türmelen*; türmen; *vertürmelen? 
Schwindeln: mhd. swindelen* (2) 
schwinden: mhd. abetreten; beslīfen (1); dünnen; entlīmen; entrīsen; entsinken (1); 

entvliehen; entvliezen; entwīch tuon; erleschen (1); ersterben (1); erwanen; 
geswīchen; geswinden (1); hersten; hinwīchen; īnzeren*; krenken (1); lazzen (1); 
ligen (1); minneren*; nidersenken; slaf werden; swachen (1); swinden (1); übergān 
(1); übergegān; verbrechen; vergān (1); vergiezen (1); verslahen (1); verslīfen; 
verstrīchen; vervellen; vervliezen; vervlœzen*; verwandelen*; wetzeln; widerwalten; 
zergān; zersīgen; zervliezen 

-- krankhaft schwinden: mhd. swinden (1); swīnen (2); verswīnen 
-- Sinne schwinden: mhd. gebresten 
Schwinden: mhd. abeganc; swindunge 
schwindend -- mit schwindender Kraft seiend: mhd. lezlich 
„Schwindgrube“: mhd. swintgruobe 
Schwindler: mhd. alevanzære; lügenære 
schwindlig: mhd. durm; türmel (2); türmelic; türmisch; vertürmelet*; wirbic 
-- schwindlig machen: mhd. türmen 
-- schwindlig sein (V.): mhd. betūzen 
-- schwindlig werden: mhd. der līp gāt alumbe; entswīchen; swindelen (1); 

versweimelen* 
„schwindlig“: mhd. *swindelich?; *swindelīche?; *swindelīchen? 
Schwindsucht: mhd. dumpfe; dürre (3); geswiht; swinde (4); swindelunge; swīnsuht; 

swintsuht 
-- an Schwindsucht leiden: mhd. dampfen (1) 
schwindsüchtig: mhd. dampfic* 
„Schwindung“: mhd. swindunge 
Schwingbewegung: mhd. swanc (2); sweif 
Schwinge: mhd. swinge 
Schwingeisen: mhd. dehsīsen 
schwingen: mhd. dehsen (1); erswingen (1); geslahen; gogen; regen (1); renzelen*; rīben 

(1); rüeren (1); schieben (1); schiezen (1); schocken (2); schütelen; schüten (1); 
schutzen; slahen (1); slenken; slenkeren*; slingen (1); swanken; sweifen (1); 
swengelen*; swingen (1); vlōderen; wannen (1); wegen (1); wegen (4); weifen; 
wīfen; zwitzeren* 

-- aufhören zu schwingen: mhd. ? verschocken; verswingen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- das Schwert schwingen: mhd. mit dem swert umbegān lāzen; mit slegen umbegān 
lāzen; daz swert umbewerfen 

-- Flachs schwingen: mhd. dehselen*; dehsen (1); swingen (1) 
-- hin und her schwingen: mhd. swenken (1) 
-- in die Futterschwinge schwingen: mhd. wannen (1) 
-- in die Höhe schwingen: mhd. errīden; erswingen (1); ūftragen (1) 
-- mit der Futterschwinge schwingen: mhd. wannen (1) 
-- schwingen in: mhd. schütelen; schüten (1) 
-- schwingen machen (V.): mhd. swenken (1) 
-- schwingen über: mhd. ziehen (1) 
-- sich schwingen: mhd. gesweimen; geswingen; hutzen; schrīten; sweiben; sweimen (1); 

swīfen; swingen (1); vlocken; vlücken (1) 
-- sich schwingen auf: mhd. geschrīten; swingen (1) 
-- sich schwingen von: mhd. swenken (1) 
-- sich vom Pferd schwingen: mhd. niderswīfen 
-- sich zwischen etwas schwingen: mhd. underswingen 
-- zu Ende schwingen: mhd. errīden 
-- was man zwischen etwas schwingt: mhd. underswanc 
Schwingen (N.): mhd. schieben (2); swanc (2); sweim; swingen (2) 
-- rasches Schwingen eines Körpers: mhd. summen (3) 
-- Schwingen im Kreise: mhd. umbeswenkeren* 
„Schwingen“: mhd. sweimen (2) 
schwingend -- etwas schwingend zuschlagen: mhd. nüttelen* 
-- schwingend bewegen: mhd. swingen (1) 
-- sich schwingend: mhd. swenke (1) 
-- sich schwingend um und um drehen: mhd. überewerfen* (1) 
Schwingendes: mhd. swengel 
Schwingenfuß: mhd. ? swingenvuoz 
Schwinggeräusch: mhd. summen (3) 
Schwingung: mhd. swinc 
schwirren: mhd. singen (1); stürmen (1) 
-- schwirren gegen: mhd. snurren (1) 
„Schwitz“: mhd. swiz 
Schwitzbad: mhd. sweizbat 
-- Zubereiter eines Schwitzbades: mhd. sweizbadære* 
schwitzen: mhd. ersweizen; erswitzen; heiz haben; warm haben; hitzen; sweizen (1); 

switzen (1); mit sweiz umberunnen sīn 
-- schwitzen aus: mhd. switzen (1) 
Schwitzen: mhd. switzen (2) 
-- ins Schwitzen kommen: mhd. erswitzen; kochen (1) 
schwitzend: mhd. switzic 
„schwitzig“: mhd. switzic 
Schwitzwasser -- Schwitzwasser absondern: mhd. switzen (1) 
schwören: mhd. behaben; den eit bieten; eiden (1); ūf mīnen eit sagen; ersweren* (2); 

gesweren* (1); sweren (1); vermezzen (1); versweren* (1) 
-- als sicher schwören: mhd. sweren (1) 
-- als wahr schwören: mhd. sweren (1) 
-- einen Meineid schwören: mhd. meineiden 
-- falsch schwören: mhd. meines sweren; meinsweren* (1); versweren* (1) 
-- gegen jemanden falsch schwören: mhd. meineiden 
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-- Gehorsam schwören: mhd. hulde sweren 
-- jemandem eine Urfehde schwören: mhd. sich gegen einem verurvēheden 
-- ohne zu schwören seiend: mhd. ungesworen* (1) 
-- schwören auf: mhd. sweren ūf 
-- schwören etwas nicht haben zu wollen: mhd. versweren* (1) 
-- schwören etwas nicht zu tun wollen: mhd. versweren* (1) 
-- schwören für: mhd. sweren (1) 
-- schwören gegen: mhd. sweren (1) 
-- schwören zu tun: mhd. sweren (1) 
-- sich eidlich verbinden schwören: mhd. zuo samene sweren 
-- Treue schwören: mhd. sweren (1) 
-- Urfehde schwören: mhd. verurvēheden 
Schwören: mhd. sweren* (2) 
Schwörender: mhd. verswerære 
Schwörer: mhd. swerære; swere (2) 
schwül: mhd. swilich (1); swilich (2) 
„Schwulstschlag“: mhd. swulstslac 
Schwung: mhd. rām (1); ruc; schalt (1); schoc (1); schop (1); schūf; schupf; sprunc; swal 

(1); swanc (2); sweif; sweim; swinc; swip; swunc; swüngel; umbereif; wif; wipf; zuc 
-- das Ross im Schwung umwerfen: mhd. überewerfen* (1) 
-- durch einen Schwung des Schwertes abschlagen: mhd. abeswenken; abeswingen 
-- im Schwung fortwerfen: mhd. verswingen 
-- in Schwung bringen: mhd. swenken (1) 
-- mit Schwung herunterfallen: mhd. abeswingen 
-- Schwung haben: mhd. nidertragen 
-- Schwung tun: mhd. swenken (1) 
-- Schwung verlieren: mhd. verswingen 
-- Umwerfen des Rosses im Schwung: mhd. überewerfen* (2) 
Schwungbaum -- Schwungbaum an einer Wurfmaschine: mhd. tocke (1) 
„Schwüngel“: mhd. swüngel 
Schwungkraft -- die Schwungkraft verlieren: mhd. verswingen 
Schwur: mhd. eit (2); swuor 
-- durch Schwur verbindlich: mhd. gesworen* (1)  
-- durch Schwur verbundene Frau: mhd. eitgespil 
-- durch Schwur verpflichtet: mhd. gesworen* (1) 
-- einen Schwur leisten: mhd. versweren* (1) 
-- mit einem Schwur bekräftigen: mhd. besweren* (1) 
Schwurbrüderschaft: mhd. eitgeselleschaft 
Schwurfinger -- die Schwurfinger auf die Reliquien legen: mhd. die vinger ūflegen; 

die vinger ūf bieten; die vinger ūf heben; die vinger ūf legen 
-- die Schwurfinger heben: mhd. die vinger ūf bieten; die vinger ūf heben; die vinger ūf 

legen 
Schwurgemeinschaft: mhd. eitgenoze; eitgeselleschaft; geselleschaft 
Scirocco: mhd. scheroc 
Sebenbaum: mhd. seven; sevenboum 
Sech: mhd. sech 
sechs: mhd. sehs 
-- Lage von sechs Bogen oder zwölf Blättern: mhd. sextern 
-- sechs Kreuzer geltende Münze: mhd. sehser 
-- sechs Uhr morgens: mhd. prīme; prīmezīt 
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Sechs -- Sechs im Würfelspiel: mhd. ses (1) 
„sechseckicht“: mhd. sehseckeht* 
sechseckig: mhd. sehseckeht* 
sechseinhalb: mhd. sibendehalp 
„Sechser“: mhd. sehser 
Sechserkollegium -- Mitglied eines Sechserkollegiums: mhd. sehser 
sechserlei: mhd. sehserleie; sehslei 
sechsfach: mhd. sehslei; sehsvalt; sehsveltic 
sechsfältig: mhd. sehsveltic 
„sechsfältigen“: mhd. sehsveltigen 
sechsjährig: mhd. sehsjæric 
„Sechsling“: mhd. sehselinc 
sechsmal: mhd. sehstunt 
Sechstagewerk: mhd. wochenwerc 
sechstausend: mhd. sehstūsent 
sechste: mhd. sehste 
-- die sechste kanonische Stunde: mhd. sextzet 
-- sechste kanonische Stunde: mhd. sexte 
-- „sechster Teil“: mhd. sehsteil 
„sechstehalb“: mhd. sehstehalp 
Sechstel: mhd. sehselinc; sehsteil; sehstelinc 
„sechsundvierzig“: mhd. sehsundevierzec 
sechzehn: mhd. sehzehen 
-- Längenmaß von sechzehn französischen Meilen: mhd. rosselouf 
-- sechzehn Kreuzer geltende Münze: mhd. sehzehener 
sechzehneinhalb: mhd. sibenzehendehalp 
„Sechzehner“: mhd. sehzehener 
sechzehnfältig: mhd. sehzehenhande 
sechzehnte: mhd. sehzehende; sehzehendiste; sehzendic* 
„sechzehntehalb“: mhd. sehzehendehalp 
„sechzehntig“: mhd. sehzendic* 
sechzig: mhd. sehzec 
-- Menge von sechzig: mhd. geschoc 
sechzigfach: mhd. sehzecvalt; sehzecvaltic 
„sechzigfach“: mhd. sehzicwarbe* 
sechzigste: mhd. sehzegeste 
See (F.): mhd. salzsē; sē (2) 
-- in See stechen: mhd. anegestōzen; aneschiffen; anestōzen; ane schiffen; sich ūf den wāc 

schiffen; an den se stōzen 
-- ruhige See: mhd. ebenwāc 
-- Sturm auf der See: mhd. sēsturm 
-- über See: mhd. über sē 
-- über dem See gelegen: mhd. übersēwisch 
-- zu See fahren: mhd. schiffen 
See (M.): mhd. sē (2); wāc; wage (2); Walehensē; wazzer 
-- Abhang gegen den See: mhd. sēhalde 
-- Heiliger der auf der See angerufen wird: mhd. wazzerheilige 
-- kleiner See: mhd. lache 
-- sagenhafter geronnener See in dem die Schiffe nicht von der Stelle können 

(übertragen auf das Rote Meer): mhd. klebersē 
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-- See bilden: mhd. sēwen (1) 
-- sich zum See verbreitern: mhd. sēwen (1) 
-- tiefer See: mhd. gruntsē 
Seeadler: mhd. gansar; mervalke? 
seeartig: mhd. sēweht 
Seebarke: mhd. sēbarke 
„Seeblatt“: mhd. sēblat 
„Seeblume“: mhd. sēbluome 
Seefahrer: mhd. mervarære* 
seefahrtskundig: mhd. wācwīse 
Seefeige: mhd. sēvīge 
Seefisch: mhd. mervisch 
Seegras: mhd. mergras 
Seehalde: mhd. sēhalde 
Seehund: mhd. merhunt; merohse; selech*; seleh; wazzerdahs 
seeig: mhd. sēweht 
„Seekolben“: mhd. sēkolbe 
seekrank -- seekrank sein (V.): mhd. ūf dem nur verdriezen 
Seekrankheit -- Seekrankheit haben: mhd. swülken 
Seekrebs: mhd. merspinne 
Seekuh: mhd. merrint 
seekundig: mhd. wācwīse 
„Seeland“: mhd. sēlant 
„Seelbad“: mhd. sēlbat 
„Seelbewahrer“: mhd. sēlbewarære* 
Seele: mhd. geist; gotestrūt; herze (1); muot (1); sēle; sin (1) 
-- arme Seele: mhd. arme sēle 
-- Aufnahme in die Seele: mhd. himelische īnformunge 
-- Auge der Seele: mhd. sēlenouge 
-- aus tiefster Seele: mhd. von ingrunde 
-- bei meiner Seele: mhd. bī der sēle mīn 
-- Belastung der Seele: mhd. beswærunge der sēle 
-- der Seele Entrückung: mhd. der sēle verzückunge 
-- der Seele Verzückung: mhd. der sēle verzückunge 
-- die Unsterblichkeit der Seele: mhd. der sēle untōtlichkeit 
-- eine Seele habend: mhd. sēle haben 
-- eine Seele verleihen: mhd. geselen 
-- Einprägen der göttlichen Form in die Seele: mhd. īnformunge 
-- Funke der Seele: mhd. ganeist; ganeiste; ganeister 
-- Gott kann die Seele erfüllen: mhd. in die sēle mac sich got ergiezen 
-- Gott kann sich in die Seele ergießen: mhd. in die sēle mac sich got ergiezen 
-- kleine Seele: mhd. müetelīn 
-- Leib als Sarg der Seele: mhd. serclīn des lībes 
-- liturgische Sterbegebete zur Überantwortung der Seele: mhd. commendacie 
-- menschliche Seele: mhd. menschensēle 
-- Seele die Christum zu ihrem Bräutigam hat: mhd. sēlebrūt 
-- Seele eines Verstorbenen im Jenseits: mhd. sēle 
-- Seele verlieren: mhd. sēle verliesen 
-- Seele von der das Wachstum des Körpers ausgeht: mhd. gruntsēle 
-- Sitz der Seele: mhd. herze (1) 
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-- sterbliche Seele der Tiere: mhd. geist 
-- Überantwortung der Seele: mhd. commendacie 
-- Untergang der Seele: mhd. der sēle senken 
-- von ganzer Seele: mhd. durchnehtelīche*; durchnehtelīchen*; durchnehticlīche*; 

durchnehticlīchen* 
-- was Gott und die Seele zusammenfügt: mhd. minnelīm 
-- zum Heil der Seele glücklich: mhd. sæliclīche 
-- armen Seelen Zustattenkommendes: mhd. armselgēræte 
-- „Heilsalbe der Seele“: mhd. heilsalbe der sēle 
seelen: mhd. *selen? (1) 
Seelenamt: mhd. sēlambehte* 
„Seelenauge“: mhd. sēlenouge 
Seelenbraut -- Kuss Christi beim Empfang der Seelenbraut: mhd. vröudenkus* 
„Seelenbraut“: mhd. sēlebrūt 
„Seelenbuch“: mhd. sēlebuoch 
Seelenerregung: mhd. tuc 
Seelengottesdienst -- dreißigster Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an 

dem der letzte Seelengottesdienst für ihn gehalten wurde: mhd. drīzigeste tac 
-- erster Seelengottesdienst für Verstorbenen: mhd. ērste 
-- siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter 

Seelengottesdienst gehalten wurde: mhd. sibende (2) 
Seelengrund: mhd. īnburgheit; inburicheit* 
„Seelenhaus“: mhd. sēlhūs 
Seelenheil: mhd. gewarheit; heiles gewin; heil (2); sælede*; sælicheit; sēle 
-- dem Seelenheil dienlich: mhd. sæliclich 
-- dem Seelenheil dienende Lebensführung: mhd. goteswec 
-- etwas zum Seelenheil Stiftender: mhd. sēlgerætære 
-- Seelenheil aufgeben: mhd. sēle verliesen 
-- zum Seelenheil für Seelenmessen Vermachtes: mhd. sēldinc; sēlgeschefte 
Seelenkraft: mhd. sēlkraft 
-- natürliche Seelenkraft: mhd. synderesis 
-- die drei Seelenkräfte (vis rationalis vis irascibilis vis concupiscibilis): mhd. 

vernunst sin girede 
-- Gesamtheit der Seelenkräfte: mhd. gewizzene* 
seelenlos: mhd. herzelōs 
Seelenmelodie: mhd. muotgedœne 
Seelenmesse: mhd. requianz; sēlemesse; sēlmesse 
-- Seelenmesse für Zechgenossen: mhd. zechambehte* 
-- Stiftung von Seelenmessen: mhd. sēlgeræte 
-- Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage 

gehalten werden sollen: mhd. tōtenbrief; tōtenbuoch 
-- zum Seelenheil für Seelenmessen Vermachtes: mhd. sēldinc; sēlgeschefte 
„seelennehmend“: mhd. sēlenemende 
Seelenschmerz: mhd. jāmerunge 
-- sich durch Seelenschmerz abhärmen: mhd. verjāmeren* 
-- Seelenschmerz empfinden: mhd. jāmeren 
„Seelenschrein“: mhd. sēlenschrīn 
„Seelenschwester“: mhd. sēlswester 
Seelenstärke: mhd. vrastgemunt; vrastmunt 
Seelenvesper: mhd. sēlvesper 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Seelenweide: mhd. vil wünniclich getregede; wünne 
Seelenwunde -- „Heiler der Seelenwunden“: mhd. heilære der sēle wunden 
„Seelenziehung“: mhd. sēlenziehunge 
Seelgerät: mhd. sēlgeræte 
-- Seelgeräte: mhd. armselgēræte 
Seelgerätschaftsstiftung -- einer kirchlichen Einrichtung eine 

Seelgerätschaftsstiftung darbringen: mhd. opferen 
Seelgerätstifter: mhd. sēlgerætære 
Seelgerätstiftung -- Lebensmittelspende als Seelgerätstiftung: mhd. oblei 
seelig -- seelig werden: mhd. sælic werden 
-- unbeschreiblich seelig: mhd. übersælic 
-- „seelig machen“: mhd. besæleden* 
seelisch: mhd. sēllich 
-- seelische und körperliche Kraft: mhd. herze unde kraft 
-- Ausdruck großen seelischen Schmerzes: mhd. wēalamort* 
-- seelisches Abbild eines Dinges: mhd. gelīchunge 
„seellos“: mhd. sēlelōs; sēllōs 
„Seelmeister“: mhd. sēlmeister 
„Seelmeisterin“: mhd. sēlmeisterinne 
„Seelmesse“: mhd. sēlemesse; sēlmesse 
„Seelnonne“: mhd. sēlnunne 
Seeräuberei: mhd. merroubunge; sēroubunge 
„Seeraubung“: mhd. sēroubunge 
Seelsorge: mhd. bīsorge 
Seesturm: mhd. sēsturm 
„Seelwärter“: mhd. sēlwartære* 
„Seelwein“: mhd. sēlwīn 
Seemann: mhd. marnære 
Seemannsgarn: mhd. wazzermære 
Seemaus: mhd. goltwolle? 
Seemuschel: mhd. mermuschel 
Seepferd: mhd. wazzerpfert* 
Seerabe: mhd. wazzerrabe 
Seeräuber: mhd. galiōt; galiotte; pirāte; sēroubære*; des meres vreisenære; 

wazzerroubære 
Seeräuberschiff: mhd. galīe; galīne (1) 
Seereise: mhd. wazzerreise; wazzervart 
-- ermüdet von der Seereise: mhd. schifmüede; wazzermüede 
-- günstiges Wetter für die Seereise: mhd. segelweter 
Seerose: mhd. sēbluome 
-- Weiße Seerose: mhd. kolrewurz; sēblat; wazzerbluome 
Seerosenblatt: mhd. sēblat 
Seesand: mhd. mersant 
Seeschiff: mhd. sēbarke 
Seeschlacht: mhd. schifstrīt 
Seestadt: mhd. merstat 
Seesturm: mhd. forton 
Seetang: mhd. wazzermies 
Seetier: mhd. marīne; mertier; wazzertier 
-- Seetier mit starken Stacheln: mhd. fortaspinaht 
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-- wildes Seetier: mhd. wazzerwilt 
Seeungeheuer -- ein Seeungeheuer: mhd. ech 
Seeunwetter: mhd. wācgewitere 
Seevogel: mhd. mervogel 
Seeweg: mhd. merstrāze 
Seewolf: mhd. wazzerwolf 
„Seewurz“: mhd. sēwurz 
Segel: mhd. kocke (1); segel (1); ? segele; segeltuoch; segelvanc 
-- kleines Segel: mhd. ? segelvuoz 
-- Segel aufspannen: mhd. ūfspennen 
-- Segel setzen: mhd. segel ūfspreiten 
-- mit dem Segel hart an den Wind gehend: mhd. gescheret* 
-- Schiffer mit kleinem Nachen ohne Segel: mhd. humpelære*; humpelnāchære* 
-- Halteseil des Segels: mhd. segelseil 
-- unter Segeln in ein Fahrwasser einlaufen: mhd. īnsigelen 
„Segelbaum“: mhd. segelboum 
„Segelfuß“: mhd. segelvuoz 
„Segelgerte“: mhd. segelgerte 
Segelkunst: mhd. windes regele 
segeln: mhd. gesigelen; sigelen* (3); veren*; vliezen (1); ziehen (1) 
-- mit halbem Wind segeln: mhd. orzen 
-- segeln weg von: mhd. gesigelen 
segelnd -- sich segelnd verirren: mhd. versigelen (2) 
„Segelriemen“: mhd. segelrieme 
Segelruder: mhd. segelruoder 
„Segelrute“: mhd. segelruote 
Segelschiff: mhd. wargatīn 
Segelseil: mhd. segelseil 
Segelstange: mhd. segelgerte; segelruote; segelruoder 
Segeltau: mhd. segelrieme; segelseil 
Segeltuch: mhd. segeltuoch 
Segelwetter: mhd. segelweter 
-- gutes Segelwetter: mhd. segelweter 
Segelwind: mhd. nāchwint; segelwint; wazzerwint 
Segen: mhd. benedīunge; gebenedīunge; gelücke (1); genāde; heil (2); ōwol; sælede*; 

segen (2); segenunge; wort; wunsch 
-- den Segen sprechen über: mhd. segenen 
-- der labende Segen des Regens: mhd. der süeze wetergruoz 
-- himmlischer Segen: mhd. himelsegen 
-- ohne Segen seiend: mhd. ungesegenet 
-- Segen der Äbtissin: mhd. benedictīe 
-- Segen des Abtes: mhd. benedictīe 
-- Segen spendend: mhd. genædic 
-- zum Segen: mhd. sæliclīchen 
-- Verleiher alles Segens: mhd. wunsch 
-- Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles: mhd. sælede* 
-- Vollkommenheit alles Segens und Heils: mhd. sælicheit 
Segenempfangen: mhd. ? benedicite 
Segensformel: mhd. segen (2) 
-- Segensformel über Wasser: mhd. wazzersegen 
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-- Segensformel zur Wundheilung: mhd. wuntsegen 
Segensfülle: mhd. wunsches gewalt 
segensreich: mhd. lōnbære; minnerīche; nütze (1); nutzhaft; sæledebære*; sæledebarn*; 

sæledehaft*; sæledenrīche*; sælederīche*; sælic; sælich; sæliclich; sæliclīche; 
sæliclīchen 

Segensruf: mhd. segenruof 
Segenssprecher: mhd. segenære 
Segenssprecherin: mhd. segenærinne 
Segensspruch: mhd. segen (2) 
-- Segensspruch gegen kranke Augen: mhd. ougensegen 
Segenswunsch: mhd. heil (2); segen (2) 
-- Segenswünsche hinterhersenden: mhd. nāchsegenen 
Segge: mhd. egelgras; reingras 
Segler: mhd. segelære* (2) 
segnen: mhd. benedicieren; benedīen; benedigten; beruochen; besegenen; bewīhen; segen 

bieten; gesæligen; gesegen; gesegenen; gestæten; gewīhen; heilegen*; hiuren; 
sæligen; segenen; volsegenen; volwīhen 

-- kirchlich segnen: mhd. wīhen (2) 
-- mit Namen Christi segnen: mhd. bekristen 
-- Spruch um das Vieh beim Austreiben gegen den Wolf zu segnen: mhd. wolfsegen 
-- vollständig segnen: mhd. volwīhen 
-- zu Ende segnen: mhd. volwīhen 
-- Gott segne ihn: mhd. gesach in got 
„segnen“: mhd. anesegenen 
Segnen: mhd. segenunge 
„Segner“: mhd. segenære 
„Segnerin“: mhd. segenærinne 
Segnung: mhd. benedīunge; besegenunge; gebenedīunge; segen (2); wīche; wīhe (3); 

wīhede 
„Segnung“: mhd. segenunge 
„Sehe“: mhd. sehe 
sehen: mhd. anegesehen (1); anesehen (1); anesihtic werden; bekennen (1); beliuhten; 

beschouwen (1); erkennen (1); erkiesen (1); ersehen; erspehen; gekiesen; 
geschouwen; gesehen (1); gewīsen (1); innenwerden; innewerden; kiesen (1); 
merken (1); prüeven (1); schouwen (1); sehen (1); spehen (1); vernemen (1); vinden 
(1); warnemen (1); warten (1); wizzen (1) 

-- deutlich sehen: mhd. heiterlīche gesehen 
-- einander sehen: mhd. undersehen; undersehen 
-- falsch sehen: mhd. missesehen 
-- ganz sehen: mhd. volsehen 
-- gern sehen: mhd. gunnen 
-- im Voraus sehen: mhd. vorebesehen* (1) 
-- in voller Pracht sehen: mhd. volsehen 
-- ins Gesicht sehen: mhd. under diu ougen sehen 
-- jemandem ins Gesicht sehen: mhd. under ougen ane sehen 
-- jemanden so sehen als ob ...: mhd. mit den ougen sehen daz 
-- klar sehen: mhd. ūf dem ende sīn 
-- nach dem Rechten sehen: mhd. ein umbesehen tuon 
-- nach den Sternen sehen: mhd. hōrespehen (1) 
-- nicht ins Gesicht sehen: mhd. daz houbet mīden 
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-- nicht recht sehen: mhd. missesehen; verglarren 
-- nicht sehen: mhd. übersehen (1) 
-- nichts dabei herauskommen sehen: mhd. lützel dāmit überkomen 
-- ohne zu sehen seiend: mhd. ungesehen 
-- sehen können: mhd. sehen (1) 
-- sehen lassen: mhd. blecken (1); enblenken; erblecken; erblicken; urbāren (1); zounen 
-- sehen nach: mhd. wīsen (3) 
-- sich gleich sehen: mhd. sich gelīch sehen 
-- sich sehen lassen: mhd. sich sehen lāzen 
-- sie sehen sich prüfend an: mhd. daz gesiht kondewiert sich under in 
-- so dass er kaum noch sehen konnte: mhd. mit blendunge sīner ougen 
-- so finster dass man gar nichts sehen kann: mhd. stic und vinster 
-- ungerne sehen: mhd. hazzen (1) 
-- verächtlich über die Achsel sehen: mhd. ahselen* 
-- zu sehen sein (V.): mhd. bekant sīn; bekant werden 
-- zueinander sehen: mhd. vüre sich sehen 
-- wie ich sehe: mhd. als ich mich verstān 
-- seht: mhd. sehet 
-- seht da: mhd. sēt 
-- es sieht traurig mit: mhd. ez stat kumberlīche 
-- er sah dass der Kampf nicht zu schlichten war: mhd. er sach den strīt ungescheiden 
-- man sah den König tränenüberströmt: mhd. man sach des küniges ougen mit wazzer 

überwallen (1) 
-- das sähe ich gerne werden: mhd. daz sæhe ich gerne 
-- „Hand sehen“: mhd. *hantsehen? (1) 
-- „ohne Augen sehen“: mhd. under ougen ane sehen 
Sehen: mhd. *erkiesen? (2); gesihene; gesiht; schouwen (2); sehe; sehen (3); sehunge; siht; 

siune (1); vinden (3) 
„Sehen“: mhd. gesehen (2) 
-- „nach den Sternen Sehen“: mhd. hōrespehen (2) 
sehend: mhd. gesihtic; gesihticlich; sihtic; sihtlich; warnemende 
-- nicht sehend: mhd. blintlich; ungesihticlich; ungesihticlīche; ungesīhtlich; 

ungesīhtliche; unsehende 
-- scharf sehend: mhd. kleinlich 
-- sehend machen: mhd. gesehen machen; gesehen heizen 
-- sehend werden: mhd. gesehen werden 
-- sehenden Auges: mhd. mit liehten ougen 
-- Sterne sehend: mhd. sternsehende 
„sehend“: mhd. *gesehende? (1); sehende (1) 
Sehender: mhd. *sehende? (2) 
„Sehender“: mhd. gesehende (2) 
Seher: mhd. beschouwære; götelære* 
„Seher“: mhd. *sehære? 
Sehergabe: mhd. vorebesiht*; vorebesihticheit*; vürebesiht* 
Seherin: mhd. beschouwærinne; *sehærinne? 
Sehkraft: mhd. gesihene; gesiune; gesiunede; ouge (1); ougensehen; sehe; sehen (3); siune 

(1) 
Sehne: mhd. āder; bantāder; done (3); gancāder; geæder; hārwahs; senewe; spansenewe; 

sparrāder; walterwahse 
-- die Sehne losschnellen lassen: mhd. den bogen entlāzen 
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-- kleine Sehne: mhd. æderlīn 
-- Sehne des hinteren Halses: mhd. halsāder 
-- Sehne unter dem Knie: mhd. knieāder 
-- aus Sehnen gemacht: mhd. senewīn 
-- aus Muskeln oder Sehnen gefertigt: mhd. æderīn 
-- mit Sehnen hinbringen: mhd. versenen 
-- Schlag mit der Peitsche aus Sehnen: mhd. āderslac 
-- Seil aus Sehnen: mhd. æderīn seil 
sehnen -- sich sehnen: mhd. āmeiren; beellenden; erlangen; senen (1) 
-- sich sehnen: mhd. drangen (1) 
-- sich sehnen nach: mhd. anden; belangen (1); donen; gelangen (1); getrūren; jāmeren; 

quelen* (1); quelen nāch; ringen (1); sīn herze senen nāch; swingen (1); trūren (1); 
vehten (1); verdenken; verdāht sīn nāch; verquelen*; versenen; wē sīn; wē werden 

-- sich schmerzlich sehnen: mhd. verjāmeren* 
-- „sein Herz sehnen nach“: mhd. sīn herze senen nāch 
Sehnen (N.): mhd. gelangen (2); sene (1); senede (1); seneden*; senen (2) 
-- in Sehnen (N.) versetzen: mhd. senen (1) 
-- Sehnen (N.) hervorbringend: mhd. senebære; senedebære 
-- Sehnen (N.) mit sich führend: mhd. senebære 
-- Sehnen (N.) mitführend: mhd. senedebære 
-- voll Sehnen (N.) seiend: mhd. senerīche 
Sehnen...: mhd. æderīn 
sehnend: mhd. senedelich*; ? senedelīchen*; senedic*; senediclich*; senelich; senelīche; 

senende (1); senende (2); senic; seniclich 
-- sehnend nach dem Abend: mhd. ābentsenende 
-- sich nach Freuden sehnend: mhd. vröudensenic 
-- von sehnendem Verlangen durchdrungen sein (V.): mhd. versenen 
-- „sehnender Kummer“: mhd. senender kumber 
„Sehnender“: mhd. sendære; senedære 
sehnig: mhd. ādereht; æderic 
sehnlich -- sehnlichst begehren: mhd. verlangen (1) 
„sehnlich“: mhd. senelich; senelīche 
Sehnsucht: mhd. begerunge; beswærede*; dol (2); gelange (2); gelangen (2); gelust; ger 

(2); gerunge (1); gir (1); gust; senediu harrunge; herzeger; jāmer; minnendiu nōt; 
muotsenen; sene (1); senede (1); seneden*; senelīcheit; senen (2); sensuht; senunge; 
sēr (2); trahte (3); trūren (2) 

-- aus Sehnsucht heraus: mhd. verlangelīche 
-- die Sehnsucht aufgeben: mhd. vergernen 
-- in Sehnsucht versenken nach: mhd. versenen 
-- in Sehnsucht versetzen: mhd. versenen 
-- in verzehrender Sehnsucht: mhd. in der lībes zere 
-- schmerzliche Sehnsucht haben: mhd. sēr hān 
-- Sehnsucht haben: mhd. gelangen (1); senen (1) 
-- Sehnsucht haben nach: mhd. hügen (1); jāmeren 
-- Sehnsucht habend: mhd. bange (1) 
-- sich in Sehnsucht verzehren: mhd. verquelen* 
-- sterben aus Sehnsucht nach: mhd. verblīchen nāch 
-- vor Sehnsucht vergehen: mhd. verquelen* 
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sehnsüchtig: mhd. begerlich; begerlīche (1); begirlich; begirlīche (1); gerende* (1); gir 
(2); hüget; hugende; minnegerende*; senedelich*; senedic*; senediclich*; senelich; 
senelīche; senelīchen; senende (1); senic; seniclich; verquolen* 

Sehnsuchtsglut: mhd. senegluot 
sehnsuchtskrank: mhd. senedesiech* 
Sehnsuchtslied: mhd. wānwīse 
Sehnsuchtsschmerz: mhd. sende (1); sene (1); senede (1) 
sehnsuchtsvoll: mhd. jāmerec; senedebære; senediclīchen*; senende (1); senerīche; 

seniclich; seniclīche; seniclīchen*; verlangelīche; ? dünic* 
-- abendlich sehnsuchtsvoll: mhd. ābentsenende 
-- sehnsuchtsvoll klagend: mhd. āmerlich 
sehr: mhd. al (3); alsō; alze (1); alzū; anclīche; anclīchen; angestelīche*; angestelīchen*; 

balde (1); bevollen (1); bitterlīche; bor (3); über bort; breitlīche; degerlīche; dicke 
(2); *drel? (1); drel (2); eingistlīche; eingistlīchen; engestlīche; eteswie vil; etewā; 
etewenne; etewie; gar (2); genōte (1); genuoc (2); grimme (2); grimmiclīche; 
grobelich; grobelīche; grobelīchen; grōze; grōziclīche*; grōzlīche; grōzlīchen (1); 
gruntübele; harte; hefticlīche; hefticlīchen*; herticlīche; herzelīche; herzenlīche; 
herzeübel; herziclīche; hōchlīche; hōchlīchen; hōhe (2); iht sēre; innericlīche; 
inniclīche; krefticlīche; krefticlīchen; ze māle; mære (2); āne māze; über māze; ūz 
der māze; ūzer māze; in ze māze; michel (2); nāch (2); rīche (2); scharpfe; sēre (1); 
starc (2); starclīche; starke; sterclīche; strange (3); strīticlīche*; strīticlīchen*; 
strītlīche; strītlīchen; sunder (2); sunderen (1); sunderlīche (1); sunderlīchen; 
sunderlingen; sundern (1); sundert (3); ein teil; tiure (2); übele (1); über (2); über 
maht; übermaht (2); übertreffenlīche; *übertrefficlich?; übertrefficlīche; 
übertrefflīche; ungevüege (2); unmāze (1); unmæzlīche; unmæzlīchen; ūzermāzen; 
vaste (3); ver (1); verne (1); vernet (1); verre (2); verrelīche; verren (2); 
vesticlīche*; vesticlīchen*; vestlīche; vīentlīche; vile (1); vol (2); den vollen; die volle; 
mit vollen; in volle; mit volle; ze volle; in vollen; ze vollen; vreislīche; vreislīchen; 
wīte (2); wīten (2); wol (2); wole (1); wunderen (4); vil wunderen; wunderlīche; 
wunderlīchen (1) 

-- er ist sehr schlau: mhd. er kann wol sīniu sibeniu 
-- gar sehr: mhd. mit ungenuht; wunderharte 
-- ich kann wohl sehr weinen: mhd. ich mac wol weinen balde 
-- jemanden sehr in Anspruch nehmen: mhd. einen unmüezic tuon 
-- mich dürstet sehr: mhd. mich dürstet übele 
-- nicht sehr: mhd. mæzlīche (1); mæzlīchen; unvile*; unweiger; wēnec (2) 
-- noch so sehr: mhd. nie sō vaste 
-- sehr alt: mhd. überalt; uralt; vilalt; wunderalt 
-- sehr arm: mhd. bluotarm; gotesarm (1); wunderarm 
-- sehr Armer: mhd. gotesarme 
-- sehr ausgedehnt: mhd. urbreit 
-- sehr ausgelassen: mhd. gogelrīche 
-- sehr bemüht: mhd. wunderenunmüezic* 
-- sehr beweglich: mhd. wolvertic 
-- sehr bitter: mhd. überhandic* 
-- sehr bösartig: mhd. gruntübele 
-- sehr böse: mhd. herzeübel; wunderbœse 
-- sehr breit: mhd. überbreit (1); überbreit (2); wunderbreit 
-- sehr bunt: mhd. besārt 
-- sehr durstig: mhd. indurstec 
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-- sehr edel: mhd. hōchedel 
-- sehr eifrig: mhd. wunderenunmüezic* 
-- sehr eifrig tun: mhd. emzigen 
-- sehr eilig: mhd. boredrāte 
-- sehr einfältiger Mensch: mhd. gotestumbe 
-- sehr empfehlen: mhd. vlīzeclīche bevelhen 
-- sehr eng: mhd. wunderenge; wunderengenōte* 
-- sehr erfreuend: mhd. vröuderīche 
-- sehr erhöhen: mhd. überhœhen 
-- sehr faul: mhd. studvūl 
-- sehr feindselig: mhd. gruntnīdic 
-- sehr fern: mhd. borever 
-- sehr fremd: mhd. wundervremede* 
-- sehr froh: mhd. herzenvrō; wunderenvrō* 
-- sehr fröhlich: mhd. übervrœlich; wundervrœlich 
-- sehr früh: mhd. wundervruo; zītlīche 
-- sehr gehäuft: mhd. zuogehūfet 
-- sehr gelehrt: mhd. hōchgelēret 
-- sehr gerne: mhd. allergernest; durchgerne 
-- sehr getreu: mhd. hōchgetriuwe 
-- sehr glänzend: mhd. wunderwæhe 
-- sehr gnadenvoll: mhd. *wundergenædeclich?; wundergenædeclīche 
-- sehr grau: mhd. wundergrīs 
-- sehr grimmig: mhd. bittergrimme; heizgrimme 
-- sehr groß: mhd. bore grōz; mæregrōz; urgrōz; urmære; urmæric; urmichel; 

wundergrōz 
-- sehr grün: mhd. ingrüene 
-- sehr gut: mhd. hōchlīche; hōchlīchen; inguot; wunderenwol*; wunderguot; wunderwol 
-- sehr gütig: mhd. gotesmilte (2) 
-- sehr hart: mhd. boreharte; überherte; wunderherte 
-- sehr heiß: mhd. inhitze; inhitzic; inviuric; urheiz 
-- sehr herzlich: mhd. allerherzenlich 
-- sehr hoch: mhd. hōchgemezzen; überhōch; überhōhe; überhūhe; wunderhōch 
-- sehr hoch aufrichten: mhd. überhœhen 
-- sehr hold: mhd. *wunderholt? (1); wunderholt (2) 
-- sehr hübsch: mhd. wunderhövesch* 

-- sehr hungrig: mhd. hungergītic 
-- sehr jämmerlich: mhd. wunderjāmerlich* 
-- sehr kalt: mhd. īskalt 

-- sehr keusch: mhd. wunderkiusche 
-- sehr klar: mhd. überklār; wunderklār 
-- sehr klar machen: mhd. überklæren 
-- sehr klein: mhd. wunderkleine 
-- sehr kostbar: mhd. boretiure; hōchgetiuret 
-- sehr kräftig: mhd. wunderenkreftic* 
-- sehr krank: mhd. wundersieche 
-- sehr kühn: mhd. borebalde; grōztürstic*; hōchgenende; hōchgenendic*; kuonrīche*; 

starctürstic; wunderbalt 
-- sehr kundig: mhd. wunderkündic 
-- sehr lang: mhd. borelanc; herzelanc; klāfterlanc; sumerlanc; wunderlanc; wunderlange 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- sehr lange: mhd. borelange; durchlange; überlanc (2) 
-- sehr laut: mhd. wunderlūte 
-- sehr leid: mhd. wunderleide; wunderleit 
-- sehr leuchtend: mhd. überliuhtic; überliuhticlich 
-- sehr lieb: mhd. sunderliep (1) 
-- sehr liebkosen: mhd. durchzarten 
-- sehr loben: mhd. durchloben 
-- sehr löblich: mhd. wunderlobelich; wunderlobesam 
-- sehr mächtig: mhd. urmehtic*; ūzmehtic* 
-- sehr mild: mhd. übermilte 
-- sehr missgünstig: mhd. gruntnīdic 
-- sehr müde: mhd. übermüede 
-- sehr necken: mhd. geneckezen; zecketzen 
-- sehr oft: mhd. wunderdicke 
-- sehr recht: mhd. borereht 
-- sehr reich: mhd. ? rīchlōs; steinrīche; wunderrīche 
-- sehr rein: mhd. wunderreine 
-- sehr reizen: mhd. zecketzen 
-- sehr scharf: mhd. durchscharpf*; überscharpf* 
-- sehr scheu: mhd. vorhtende 
-- sehr schlecht: mhd. gruntbōse* 
-- sehr schlimm: mhd. gruntübele 
-- sehr schmal: mhd. ? allersmalsihtigest 
-- sehr schmeicheln: mhd. ? voltriuten 
-- sehr schmerzen: mhd. durchsēren 
-- sehr schnell: mhd. boredrāte; borschiere; gāhe (2); wunderbalde (2); *wundersnel? 
-- sehr schön: mhd. boreschœne*; durchziere; ūzgeschœnet; wunderwæhe 
-- sehr schwarz: mhd. inswarz 
-- sehr schwer: mhd. boreharte; wunderswære 
-- sehr seiend: mhd. vil (1) 
-- sehr stark: mhd. ? allersterkest; starcwaltic; sunderstarc; wunderenstarke*; 

wunderstarc 
-- sehr streng: mhd. boreharte; wunderstrenge 
-- sehr süß: mhd. wundersüeze 
-- sehr tapfer: mhd. wunderenkuone*; wunderküene 
-- sehr tief: mhd. durchtief; durchtiefes; wundertiefe 
-- sehr träge: mhd. überseinic 
-- sehr treu: mhd. triuwerīche 
-- sehr trotzig: mhd. untrutz 
-- sehr tüchtig: mhd. wunderguot 
-- sehr tugendhaft: mhd. wundertugenthaft 
-- sehr übel: mhd. *gruntübel?; gruntübele 
-- sehr ungern betrüge ich dich: mhd. gar ungerne ich dich betrüge 
-- sehr unrein: mhd. gotunreine 
-- sehr unwissend: mhd. boreunkunde* 
-- sehr verkommen: mhd. gotunreine 
-- sehr verwundet: mhd. wundersieche 
-- sehr viel: mhd. borevil*; borevile; ein michel teil; genuoc (1); wundervil 
-- sehr viele: mhd. vil manec; über zal 
-- sehr vornehm: mhd. boretiure; hōchgetiuret 
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-- sehr weh: mhd. wunderenwē*; *wunderwē? (1); wunderwē (2) 
-- sehr weinen: mhd. herzeweinen (1) 
-- sehr weise: mhd. ? allerwīzest; überlistic; urwīse; wunderwīs 
-- sehr weit: mhd. borever; boreverre*; enborverre 
-- sehr weit entfernen: mhd. vervirren 
-- sehr weit entfernt: mhd. *boreverr? 
-- sehr weit treiben: mhd. unz an den ort spilen 
-- sehr wenig: mhd. wunderwēnec 
-- sehr wertvoll: mhd. boretiure 
-- sehr wild: mhd. wunderwilde 
-- sehr willig: mhd. heizwillic; willerīche 
-- sehr willkommen: mhd. gotewillekomen 
-- sehr wirksam: mhd. volkreftic 
-- sehr wohlerzogen: mhd. zühterīche 
-- sehr würdigen: mhd. hōchwirdigen 
-- sehr zart: mhd. überezart* 
-- sehr zierlich: mhd. ? allerzierlichest 
-- sich jagend zu sehr anstrengen: mhd. verjagen 
-- sich sehr früh aufmachen: mhd. übervrüejen 
-- sich zu sehr rühmen: mhd. überrüemen 
-- so sehr: mhd. nach sō alsō alse; sō (1); sus (1) 
-- so sehr als: mhd. swaz (1); swer (1) 
-- umso sehr: mhd. nie sō vaste 
-- wie sehr: mhd. al (2); swaz (1); swer (1); waz (2) 
-- zu sehr: mhd. überic (2); ze (?) 
„sehr“: mhd. in (4); sēr (1) 
-- „sehr behende“: mhd. *allerbehendeclich?; allerbehendeclīchest 
-- „sehr dürstend“: mhd. nōtdurstic* 
-- „sehr günstig für die Allgemeinheit“: mhd. *allergemeinlich? 
-- „sehr gut“: mhd. boreguot* 
-- „sehr heilig“: mhd. sūrheilic* 
-- „sehr heiß“: mhd. durchheiz 
-- „sehr hoch“: mhd. altissimus 
-- „sehr laut“: mhd. alüberlūt 
-- „sehr schnell“: mhd. *algāhe? 
-- „sehr ungeduldig sein (V.)“: mhd. sēre undulten 
Sehsinn: mhd. gesiune 
Sehstörung: mhd. betrieglich gesiht 
„Sehung“: mhd. sehunge 
Sehvermögen: mhd. anegesiht; gesihene; gesiht; gesiune; gespitz; siht 
-- mangelndes Sehvermögen: mhd. unbesiht 
-- Sehvermögen erlangen: mhd. heiterlīche gesehen 
„sei“: mhd. bis 
seicht: mhd. dünne (1); sīht; sīhte (1) 
-- seichte Stelle: mhd. dünne (3) 
-- seichter werden: mhd. sīhteren* 
Seichtigkeit: mhd. sīhte (2) 
„Seichtopf“: mhd. seichtopf 
Seide: mhd. baldekīn; bortsīde; palmāt; palmātsīde; pfellel; sīde; sīdenwerc; zindāl 
-- aus Seide bestehend: mhd. palmātsīdin; pfellelich; pfellelīn; pfellerlich; pfellīn 
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-- aus Seide gemacht: mhd. pfellelich; pfellerlich 
-- aus Seide hergestellt: mhd. pellelīn; pellīn 
-- feine Seide: mhd. sīdel (1) 
-- leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht: mhd. 

ferrān 
-- Schleier von feiner Leinwand oder Seide: mhd. koverschyt 
-- Seide für Bänder: mhd. bortsīde 
-- Seide für Borten: mhd. bortsīde 
-- Seide für Gürtel: mhd. bortsīde 
-- von gelber Seide seiend: mhd. gelsīdīn 
-- von Seide gemacht: mhd. sīdīn 
Seidel: mhd. sīdel (2); sīdelīn 
-- ein Seidel beinhaltende Kanne: mhd. sītelkandel 
-- zwei Seidel: mhd. trinken (2) 
-- zwei Seidel haltende Kanne: mhd. trinkenkandel 
Seidelbast: mhd. goltwurz; kellerhals (2); pfellekrūt*; wīchboum; zīdelbast; zilant 
seiden: mhd. pellelīn; pellīn; pfellelīn; pfellīn; purper (2); purperīn; sīdīn 
-- seidene Armbrustsehne: mhd. sīdensenewe 
-- seidener Heftfaden: mhd. heftsīde 
-- seidenes Feldzeichen: mhd. pfellelmāl 
-- seidenes Gewand: mhd. silich 
Seiden...: mhd. palmātsīdin; pfellelich; pfellerlich; sīdīn 
Seidenart: mhd. palmāt; palmātsīde 
Seidenband: mhd. bortsīde 
Seidenblume: mhd. sīdebluome 
Seidenbrokatstoff: mhd. nazzāt 
„Seidenbüschel“: mhd. sīdenbüschel 
Seidendecke: mhd. pōfūz; poufemīn; trīant 
Seidenfaden: mhd. sīdenvadem 
„seidenfahl“: mhd. sīdenval 
„Seidenfarbe“: mhd. sīdevarwe 
Seidenfaden -- Büschel von Seidenfäden: mhd. sīdenbüschel 
seidenfarbig: mhd. sīdenvar 
seidengelb: mhd. sīdengel; sīdenval 
Seidengewand: mhd. drīanthasmē; pōfūz; poufemīn; purper (1); sīde; sīdel (1); sīdenwāt; 

sīdenwerc; trīant; ziklāt 
-- festliches Seidengewand: mhd. pfellelkleit; pfellenkleit 
„Seidengewand“: mhd. pfellelgewant* 
Seidengewebe: mhd. sīdenweppe 
seidenglänzend: mhd. pfellelvar 
Seidenkleid: mhd. sīdenkleit 
-- in Seidenkleidern Einherstolzierender: mhd. sīdenswanz 
Seidenmantel: mhd. zindālmantel 
Seidennäher: mhd. sīdennæter 
„Seidennäher“: mhd. sīdennæjære* 
Seidenraupe: mhd. goteweppewurm; sīdenwurm; sīdenwürmel 
Seidenschnur: mhd. sīdenseil 
„Seidenschwanz“: mhd. sīdenswanz 
„Seidensehne“: mhd. sīdensenewe 
„Seidenseil“: mhd. sīdenseil 
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„Seidenspinne“: mhd. sīdenspinne 
Seidenspinner -- Raupe des Seidenspinners: mhd. goteweppewurm 
Seidenspinnerin: mhd. sīdenspinne 
Seidensticker: mhd. sīdenhaftære*; sīdennæjære*; sīdennæter; sīdenstickære* 
Seidenstoff: mhd. drīanthasmē; krāmsīde; palmāt; palmātsīde; palme (2); pfellel; pōfūz; 

rōsāt; saranthasmē; sīde; triblāt; wātpfelle*; zindāl; zindāt 
-- ein Seidenstoff: mhd. dīasper 
-- ein schwarzer Seidenstoff: mhd. türkander 
-- geringerer Seidenstoff: mhd. kateblatīn 
-- Gewand aus kostbarem golddurchwirktem Seidenstoff: mhd. ziklātīn 
-- Gewand aus Seidenstoff: mhd. purper (1) 
-- goldbestickter Seidenstoff: mhd. goltpfelle* 
-- grüner Seidenstoff aus Arabien: mhd. achmardī 
-- kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff: mhd. blīalt; goltziklāt*; ziklāt; ziklātsīde 
-- kostbarer Seidenstoff: mhd. purper (1) 
-- schwarzer Seidenstoff: mhd. swarzpfelle 
-- weicher Seidenstoff: mhd. palmāt 
-- zur Kleidung bestimmter Seidenstoff: mhd. wātpfelle* 
Seidenweber: mhd. sīdenwebære* 
seidenweiß: mhd. sīdenwīz 
„Seidenwerk“: mhd. sīdenwerc 
Seidenwurm: mhd. loupwurm; sīdenspinne; sīdenwurm 
„Seidenwürmlein“: mhd. sīdenwürmel 
Seidenzeug: mhd. pōfūz; poufemīn 
-- Decke aus feinem kostbarem Seidenzeug: mhd. pfelle* 
-- feines kostbares Seidenzeug: mhd. trīant 
-- Gewand aus feinem Seidenzeug: mhd. pfellel 
-- mit kostbarem Seidenzeug überziehen: mhd. überpfellen* 
-- schweres gewässertes Seidenzeug: mhd. tobin 
seidig: mhd. zigenvar 
seiend: mhd. ihtic; wesende (1) 
-- allein seiend: mhd. *swāse? (2); *swæse? 
-- innerhalb seiend: mhd. binnenwendic*; binwendic* 
-- ohne seiend: mhd. eine (1) 
-- so seiend: mhd. gestalt (2) 
-- zugegen seiend: mhd. antwart (1) 
-- zuhause seiend: mhd. aneheimisch 
-- einen Heller wert seiender Strick (M.) (1): mhd. hallerstric 
-- im ersten Wachsen seiender Roggen: mhd. rockenāder 
-- Vasall seiender Fürst: mhd. vürestenman*; vürestman* 
-- Verlust seiender Gewinn: mhd. vindenlichiu verlust 
-- einen Pfennig wert seiendes Seil: mhd. pfennincseil* 
Seiender -- gut Seiender: mhd. guotære 
-- jung und alt zugleich Seiender: mhd. jungalte 
-- voller Gnade Seiender: mhd. genādenvaz 
-- wie ein Bock ungestüm Seiender: mhd. gemzinc 
Seiendes: mhd. iht (3); ist 
Seife: mhd. seife 
„Seife“ (M.): mhd. sīfe 
„Seifengold“: mhd. seifengolt 
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Seifenkraut: mhd. weschwurz 
seifig: mhd. seific 
Seihe: mhd. sīhe 
seihen: mhd. gesīhen; seihen; sīhen 
Seihen -- Tuch zum Seihen: mhd. biuteltuoch 
Seiher: mhd. sīhe 
Seihkorb: mhd. seihnapfe 
„Seihnapf“: mhd. seihnapfe 
Seihtuch: mhd. sīhetuoch; sōttuoch 
„Seihwurz“: mhd. sīhwurze 
Seil: mhd. bendel (1); geseil; korde (2); līne (1); rēb; reif; seil; seilbant; sil (1); snuor (1); 

stranc; strange (1); stric 
-- am Seil geführter Jagdhund: mhd. leithunt 
-- an Seil befestigte Stange: mhd. knebel 
-- ein nicht künstlich geflochtenes Seil: mhd. selpseil 

-- einen Pfennig wert seiendes Seil: mhd. pfennincseil* 
-- kleines Seil: mhd. līnechīn; seilichīn; seillīn 
-- kurzes Seil: mhd. reifel 
-- mit einem Seil festbinden: mhd. aneseilen 
-- mit Seilen befestigen: mhd. seilen (1) 
-- mit Seilen einfangen: mhd. beseilen 
-- mit Seilen versehen (V.): mhd. seilen (1) 
-- Seil aus Sehnen: mhd. æderīn seil 
-- Seil der Glättmaschine: mhd. mangseil 
-- Seil des Seiltänzers: mhd. snuor (1) 
-- Seil für Zugpferde: mhd. rītlīne* 
-- Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird: mhd. wintseil 
-- Seil zum Abmessen eines Tagwerks: mhd. tagewercseil 
-- Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes: mhd. zeltsnuor 
-- Seil zum Befestigen der Zelte an die Erde: mhd. renneseil 
-- Seil zum Befestigen und Anspannen des Zeltes: mhd. tentsnuor 
-- Seil zum Geschirr des Zugtiers: mhd. silstranc 
-- vom Seil befreien: mhd. entseilen 
-- vom Seil losmachen: mhd. entseilen 
-- zum Verstopfen dienendes auseinander gedrehtes Seil: mhd. doumseil 
-- Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen: mhd. strebekatze 
-- Seile drehen: mhd. seilen (1) 
-- Seile machen: mhd. seilen (1) 
-- aus Lindenbast Seile Machender: mhd. lindslīzære* 
-- Knecht der die Schiffe an starken Seilen an Stromschnellen vorbeiließ: mhd. 

loufenkneht 
-- mit Seilen binden: mhd. geseilen 

„Seilband“: mhd. seilbant 

„Seilchen“: mhd. seilichīn 
Seildreher: mhd. seildræjære* 
Seiler: mhd. seilære*; seildræjære*; snarmachære*; strickære; widemachære* 
Seilergeselle: mhd. seilærekneht* 

Seilerin: mhd. seilærinne* 
„Seilerknecht“: mhd. seilærekneht* 

„Seilgänger“: mhd. seilgangære* 
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„Seillein“: mhd. seillīn 
Seilmacher: mhd. seilære*; widemachære* 
„Seilrecht“: mhd. seilreht 
Seilstrang: mhd. silstranc 

Seiltänzer: mhd. seilgangære* 
-- Seil des Seiltänzers: mhd. snuor (1) 
Seim: mhd. seim 
sein (Poss-Pron.): mhd. sīn (3) 
-- etwas sein eigen nennen: mhd. ze urboren jehen 
-- ohne sein Wissen: mhd. des unwizzenes; mit unwizzen; unwizzentlīche; 

unwizzentlīchen 
-- sein Augenmerk richten: mhd. lāgenen 
-- sein Erscheinen: mhd. sīn zuokomen 
-- sein Kommen: mhd. sīn zuokomen 
-- sein Leben aufs Spiel setzen: mhd. sīn leben an eine wāge geben 
-- sein Leben lang: mhd. sīne lebende zīt; sīne lebenden tage; lebende zīt; die lenge 
-- sein Leben wagen: mhd. ūf den līp rīten 
-- sein lieber Sohn: mhd. sīn hōher art 
-- sein Lob verscherzen: mhd. verprīsen 
-- sein Pferd am Zaum führen: mhd. einen zöumen 
-- sein Recht beweisen: mhd. volvaren 
-- sein Recht durchsetzen: mhd. gedingen (2); sich in sīn reht gedingen 
-- sein Recht wahrnehmen: mhd. sīn reht genemen 
-- sein Roman: mhd. sīn āventiure 
-- sein Spiel mit jemandem treiben: mhd. leichen (1) 
-- sein Spiel treiben: mhd. zecken (1) 
-- sein Spiel treiben mit: mhd. liegen (1); sīnen spot rihten 
-- auf seine Seite ziehen: mhd. hineziehen* (1) 

-- in seine Gewalt zwingen: mhd. under vüeze zücken 
-- seine Angelegenheiten ordnen: mhd. entschihten 
-- seine Aufmerksamkeit richten: mhd. heften (1) 

-- seine Bereitwilligkeit zeigen: mhd. erwilligen 

-- seine Eltern: mhd. sīn geboren māge 
-- seine Gedanken richten auf: mhd. sich vereinen ūf 
-- seine Habe verzehren: mhd. verzeren 
-- seine Herrschaft ausbeuten: mhd. sīne hērschaft zinshaft machen an 
-- seine Meinung sagen: mhd. sīnen muot sagen 
-- seine Not klagen: mhd. unrāt sagen 
-- seine Pflicht tun: mhd. sīn reht begān; von reht 
-- seine Sache gut machen: mhd. ez guot tuon 
-- seine Sache vertreten (V.): mhd. sīn wort sprechen 
-- seine Schuhe ausziehen: mhd. ūzschuochen 
-- seine Spur zeigen: mhd. sīn spor zeigen 
-- seine Unschuld beweisen: mhd. unschuldic sīn; unschuldic wesen; unschuldic werden 
-- seine Wohnung nehmen: mhd. gehūsen 

-- seine Zelte aufschlagen: mhd. hütten (1) 
-- seine Zunge hüten: mhd. sīner zungen pflegen 
-- seine Zustimmung geben: mhd. volge jehen 

-- seine Zuversicht setzen: mhd. hoffen (1) 

-- über seine Kraft: mhd. über houbet 
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-- aus seinem Erbe treiben: mhd. enterben 

-- in seinem Lauf aufhalten: mhd. verswellen (2) 

-- in seinem Rang herabsetzen: mhd. degradieren 
-- nach seinem Gutdünken: mhd. nāch sīner wāge 
-- zu seinem Kummer: mhd. leider (1) 
-- zu seinem Leidwesen: mhd. leider (1) 
-- zu seinem Recht kommen: mhd. getagedingen* 
-- zu seinem Unglück: mhd. leider (1) 
-- an seinen Ort bringen: mhd. staten (1) 
-- bei seinen Lebzeiten: mhd. bī im lebendem; bī im lebendigen 
-- dort wo jemand seinen Vorteil findet: mhd. brōteshalben 
-- seinen Ausgang nehmen: mhd. büren* 
-- gegen seinen Willen: mhd. sīnes undanc; under sīnen danc; über houbet 
-- in seinen Hausstand aufnehmen: mhd. ingesinden 

-- seinen Besitz mehren: mhd. wuocheren (1) 
-- seinen Durst stillen: mhd. trinken (1) 
-- seinen Freunden zugetan: mhd. vriuntholt; wineholt 
-- seinen Fuß verlieren: mhd. vuozlōz werden 
-- seinen ganzen Sinn auf etwas richten: mhd. sich verdenen an 
-- seinen Glanz verlieren: mhd. sīnen schīn verliesen 
-- seinen Lebensunterhalt verdienen: mhd. sīn brōt vristen 
-- seinen Namen nicht nennen: mhd. verswīgen 
-- seinen Platz nehmen: mhd. gewīchen 
-- seinen Sitz haben: mhd. mit hūse wesen 
-- seinen Unterhalt haben: mhd. tragen (2) 
-- seinen Unwillen aufzehren: mhd. abeezzen 
-- seinen Ursprung machen: mhd. wurzen (2) 
-- seinen Verstand benutzen: mhd. den sin teilen mit sich selben 
-- seinen Verstand gebrauchen: mhd. mit witzen umbegān 
-- seinen Verwandten zugetan: mhd. vriuntholt; wineholt 
-- seinen Weg nehmen: mhd. kēren (1); sīnen pfat schicken 
-- seinen Weg nehmen: mhd. werben (1) 
-- seinen Willen fest richten: mhd. heften (1) 

-- seinen Wohnsitz habend: mhd. sezbære; sezhaftic 
-- seinen Zweck erreichen: mhd. volrechen; volrecken (1) 
-- Tag an dem der Hufer seinen Zins zu geben hat: mhd. huobetac 
-- auf seiner Seite: mhd. sīnhalp (1); sīnhalp (2) 
-- durch nichts aus seiner Ruhe gebracht: mhd. unberüerlich 

-- in seiner Sprache reden: mhd. sīnen willen reden 
-- scheinheiliger nur in seiner Einbildung vortrefflicher Mann: mhd. 

dunkelbiderman? 
-- seiner Äste beraubter Tannenbaum: mhd. stümbeltanne 
-- seiner Natur nach: mhd. von rehte 
-- seiner Sinne nicht mehr mächtig sein (V.): mhd. in ungemüete komen 
-- seiner unwürdig sein (V.): mhd. sīn ungenōz sīn 
-- sich seiner bedienen: mhd. ziehen ze 
-- von seiner Seite: mhd. sīnenthalben; sīnhalp (1) 
-- im Bewusstsein seines Lebens: mhd. mit siufzebæren witzen 
-- seines Hauses beraubt: mhd. hūslōs 
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-- seines Weges gehen: mhd. sīne strāze rīten; sīne strāze varen; sīne strāze ziehen; diu 
strāze strīchen; den wec strīchen 

-- seines Weges ziehen: mhd. den strich varen 
-- seines Wohnsitzes beraubt: mhd. hūslōs 
sein (V.): mhd. bestān (1); gān (1); gehaben (1); gesīn (1); gestān; gewesen; heizen (1); 

innewonen; ligen (1); mitewonen (1); sīn (1); sitzen (1); stān (1); sweben (1); 
varen* (1); vinden (1); wesen (1); wonen (1) 

-- anfangen zu sein (V.): mhd. werden (1) 
-- aus sein (V.): mhd. ūzkomen; ūzsīn 
-- außer sich geraten (V.): mhd. erschrecken (1); von im selber komen; den sin 

verwandelen 
-- außer sich sein (V.): mhd. vertobet sīn 
-- da sein (V.): mhd. sīn (1); wesen (1); wesen (1) 
-- das muss sein (V.): mhd. des is dehein rāt; des is niht rāt 
-- die Folge sein (V.): mhd. mitevolgen 
-- eins sein (V.): mhd. vereinen 
-- ohne etwas sein (V.): mhd. entsīn 
-- ohne sein (V.): mhd. eine sīn; entwesen (1) 
-- sein (V.) bei: mhd. obesīn* 
-- sein (V.) gegen: mhd. sīn (1) 
-- sein (V.) in: mhd. loufen (1); sīn (1) 
-- sein (V.) lassen: mhd. aneverlāzen*; lāzen (1); ligen lāzen; sīn lāzen; stān (1); 

underwegen lāzen; vermīden (1); wesen lāzen 
-- sein (V.) ohne: mhd. entberen*; sīn (1); stān (1); wesen (1); wesen (1) 
-- sein (V.) über: mhd. obesīn* 
-- sein (V.) um: mhd. stān (1) 
-- bin: mhd. bin (1) 
-- ich bin alt genug dass: mhd. ich bin in den tagen daz 
-- ich bin ärgerlich über: mhd. mir ist etwas unwert 
-- ich bin aufgebracht: mhd. ich bin zorn 
-- ich bin begierig: mhd. mir ist heiz 
-- ich bin beraten: mhd. mir ist verspehet 
-- ich bin bestrebt: mhd. mir ist geringe 
-- ich bin gezwungen: mhd. mir ist nōt; mir wirdet nōt; mir gāt nōt 
-- ich bin imstande zu: mhd. mich bestāt ze 
-- ich bin neugierig: mhd. mich nimet vürwitze 
-- ich bin neugierig zu erfahren: mhd. mich ist wunder; mich hāt wunder; mich nime 

wunder; ich habe wunder; ich nime wunder 
-- ich bin stolz darauf dass ...: mhd. mich hœhet daz ... 
-- ich bin unwillig über: mhd. mir ist etwas unwert 
-- ich bin zornig: mhd. ich bin zorn 
-- ich bin zu zweit: mhd. ich bin iemer ander 
-- du bist mein lieber Sohn: mhd. dū bist mīn wolgeminneter sun 
-- wo bist du: mhd. wā; wā nu 
-- ist: mhd. est (1); *iste? 
-- das ist das Klügste: mhd. daz ist rætlich getan 
-- das ist lange her: mhd. des ist manic tac 
-- das ist wahr: mhd. daz ist wār 
-- das ist wirklich: mhd. daz ist wār 
-- der Tag ist kurz: mhd. der tac geliget kurz 
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-- der Tag ist lang: mhd. der tac geliget lanc 
-- der zum Salzverkauf im Kleinen berechtigt ist: mhd. salzstopezære*; salzstœzære* 
-- er ist betrunken: mhd. sīn gemüete beginnet im sweben 
-- er ist böse: mhd. untriuwe in niht verbirt 
-- er ist sehr schlau: mhd. er kann wol sīniu sibeniu 
-- er ist verraten und verkauft: mhd. er ist verloren 
-- es ist bestellt um: mhd. ez ist gekēret umbe 
-- es ist erlaubt: mhd. swiedoch 
-- es ist fällig: mhd. ez ist zīt 
-- es ist höchste Zeit: mhd. ich habe zīt 
-- es ist leider wahr: mhd. ez ist unbeschœnet 
-- es ist mir anstößig: mhd. ez ist mir unbehage 
-- es ist mir gleich: mhd. ich enruoche 
-- es ist mir unangenehm: mhd. mir ist etwas unwert 
-- es ist mir undenkbar: mhd. mir ist ungedāht; ich habe ungedāht 
-- es ist nötig: mhd. ez geschiehet nōt eines dinges 
-- es ist rechte Zeit: mhd. ez ist zīt 
-- es ist selbstverständlich: mhd. ez ist niht wunder 
-- es ist unerhört: mhd. ez gīt ūz der wīse 
-- es ist unvermeidlich: mhd. ez tuot in nōt 
-- es ist widerfahren: mhd. was 
-- es ist Zeit: mhd. ez zītet 
-- es ist zu Ende: mhd. ez ist ūzgesungen 
-- ist es Sache: mhd. ist ez sache 
-- lass sein wie es ist: mhd. laz stān 
-- man ist freudig: mhd. der muot stāt hōhe 
-- man ist froh: mhd. der muot stāt hōhe 
-- mir ist bange: mhd. mir ist wint und wī 
-- mir ist erlaubt: mhd. mir ist vrī 
-- mir ist heiß: mhd. mir ist heiz 
-- mir ist trübe zumute: mhd. mir ist leide; mir wirt leide; mir geschiht leide 
-- mir ist von Nutzen: mhd. mir nützet; mich nützet 
-- mit ist etwas gleichgültig: mhd. mir ist etwas untiure 
-- und wahr ist es demnach auch: mhd. ouch (1) 
-- was ist wenn: mhd. waz obe 
-- was zu leisten fällig ist: mhd. leistbære 
-- was zum Leben notwendig ist: mhd. lībesnot 
-- wie es natürlich ist: mhd. mit rehte 
-- wo ist: mhd. wā nū 
-- wo sind: mhd. wā; wā nu; wā nū 
-- der letzte sei zugrundegerichtet: mhd. der letzte sī verheiet 
-- der sei verflucht: mhd. der habe undanc 
-- es sei aus mit dem Frieden: mhd. vridūz 
-- es sei dass: mhd. sī 
-- es sei denn: mhd. danne (2); ode 
-- es sei denn dass: mhd. alde (1); wan (1) 
-- es sei denn dass: mhd. olde 
-- gepriesen sei ...: mhd. wol ... sō 
-- gesegnet sei ...: mhd. wol ... sō 
-- glücklich sei: mhd. wol ... sō 
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-- Gott sei Dank dass ...: mhd. wol ... sō 
-- sei es ... oder: mhd. sweder ... oder 
-- sei heil: mhd. wis heil 
-- dessen seid versichert: mhd. daz habet ūf mīner sicherheit 
-- das war unhöflich: mhd. deist niht dā her von hove getān 
-- es war unvermeidlich: mhd. ez engienc sō niht hin 
-- ihr war nie so bange: mhd. ir wart nie sō winde noch sō wī 
-- war wohl gelitten am Hof: mhd. der was da wol des hoves 
-- es wäre denn: mhd. ode; wære 
-- es wäre denn außer: mhd. newære (1) 
-- es wäre denn dass: mhd. newære (2) 
-- wäre nicht: mhd. niuwan (3); niuwet (1); wan (2) 
-- wäre ... nicht (gewesen): mhd. wan (1) 
-- wäre nicht gewesen: mhd. niuwan (3); niuwet (1); wan (2) 
-- wie wäre es wenn: mhd. waz obe 
-- sie wären noch am Leben: mhd. in wære noch vremede der tōt 
-- „eins sein“: mhd. eneinwesen 
-- „ohne sein“ (V.): mhd. ānesīn (1) 
-- „sein (V.) in“: mhd. *īnsīn? (1) 
-- „du bist mir lieb“: mhd. dū bist mir liep 
-- „das ist“: mhd. daz ist 
-- „sei gegrüßt“: mhd. saut 
-- „heil seist du“: mhd. heil sīst du 
Sein: mhd. esse (3); iht (3); ihticheit; ist; isticheit; sīn (2); weselichheit*; wesen (2); 

weselichheit*; wesenheit 
-- das ihr eigene Sein: mhd. iresheit 
-- das in Gott Sein: mhd. īnsīn (2) 
-- das in sich selbst Sein: mhd. īnstān (2) 
-- ewiges Sein (N.): mhd. immerwesen 
-- ihnen wesenhaftes Sein: mhd. iresheit 
-- Im Begriff Sein: mhd. wellen (2) 
-- immerwährendes Sein: mhd. iewesen 

-- in Gott Sein: mhd. īnwesen (2) 
-- irdisches Sein: mhd. irdenischheit* 
-- Sein des Sohnes: mhd. sunheit 
-- über alles Wesenhafte Sein: mhd. überwesenlicheit 
-- Ungewiss Sein: mhd. irren (3) 
-- unvollkommenes Sein: mhd. irdenischheit* 
-- allen Seins enthoben: mhd. übersubstenticlich 
„Sein“: mhd. gesīn (2); isse 
-- „ewiges Sein“: mhd. iewesen; iewesenheit 
-- „Sein in“: mhd. īnsīn (2) 
seinerseits: mhd. hinwider; sīnenthalben; sīnhalp (1) 
seinesgleichen: mhd. sīn ebenheit; sīn gegate; sīn gelīch; sīn genōz 
-- als seinesgleichen anerkennen: mhd. bebuosemen 
-- ohne seinesgleichen seiend: mhd. genōzelōs 
Seinesgleichen -- alle Seinesgleichen: mhd. alle sīne gelīchen 
„seinethalben“: mhd. sīnenthalben 
seinetwegen: mhd. sīnenthalben 

-- von seinetwegen: mhd. sīnhalp (1) 
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seinetwillen -- um seinetwillen: mhd. durch sīne enste; von sīnen schulden; von 
sīnenthalben 

seinig: mhd. sīnec 
-- zu dem seinigen machen: mhd. sīnen 

Seinshaftigkeit: mhd. isticheit 
seit: mhd. bī; daz (2); sider (2); sider (3); sint (1); sint (2); sīt (2); sīt (3); von (1); vore (2); 

vüre (1); vürest daz 
-- seit der Zeit: mhd. sīt māles; sītmāles 
-- seit langem: mhd. lange (1); langen (1); voremāles* 
-- seit langem ansässig: mhd. altsezzen 
„seit“: mhd. hinsīt 
-- „seit damals“: mhd. ? sītdermāl* 
seitdem: mhd. dannen (1); ensīt (1); sīt māles; von dem māle; sider (1); sider (2); siders; 

sint (2); sint (3); sīt (1); des māles sīt; den mālen daz; sīt (2); sītmāl (1); sītmālen; 
sītmāles; vüre daz; vürest daz 

Seite: mhd. blat (1); ende (1); halbe (1); hant (1); lanke; ort (1); ort (1); sint (4); sīte (1); 
teil (1); want (1); wende (1) 

-- abliegende Seite: mhd. abesīte 
-- an der Seite: mhd. eneben; sītelingen 
-- an der Seite kleben: mhd. an der sīten kleben 
-- an der Seite getragenes Messer: mhd. sītenmezzer 
-- an die Seite: mhd. eneben 
-- an die Seite setzen: mhd. gebesten 
-- an die Seite stellen: mhd. gaten; gegaten zuo; gesten (1) 
-- Anreiten von der rechten Seite auf die Schildseite des Gegners zu: mhd. ze treviers 
-- auf der anderen Seite: mhd. anderent; anderethalben*; anderethalp* (1); anderhalbe; 

anderhalp (2); anderlinge; andersīt (1); andersīt (2); derhalben; derhalp; 
enandersīte; enandersīten; enenthalp; engegen (1); enhalben; hinüber; jenent; 

jenenthalp; jenhalp (1); jenhalp (2) 
-- auf der anderen Seite seiend: mhd. anderhalp (1) 
-- auf der äußeren Seite: mhd. ūzehalben; ūzenthalben; ūzhalp 
-- auf der besseren Seite: mhd. bezzerenhalp* 
-- auf der einen oder anderen Seite: mhd. dewederent; dewederunt 
-- auf der einen Seite: mhd. derhalben; derhalp; einent; einenthalben; einenthalp; 

einhalbe; einhalben; einhalp (1); einhalp (2); einsīte; einthalp; ein sīt 
-- auf der einen Seite hin: mhd. einhalphin 
-- auf der inneren Seite: mhd. innerhalbe (1) 

-- auf der linken Seite: mhd. schilthalben; schilthalp; winsterhalben 
-- auf der linken Seite befindlich: mhd. gelinc (1) 
-- auf der rechten Seite: mhd. zesewenhalben*; zesewenhalp* 
-- auf der ruhmbringenden Seite: mhd. ērenhalp 
-- auf der Seite: mhd. enhalben 
-- auf der Seite der Gnade: mhd. genādenhalben 
-- auf der Seite des Herzens: mhd. herzenhalp 
-- auf der Seite des Hofes: mhd. hoveshalp 

-- auf der Seite des Klosters: mhd. klōsterhalbe; klōsterhalben; klōsterhalp 
-- auf der Seite des Nordwindes: mhd. ensīten des nortwintes 
-- auf der Seite des Schildes: mhd. schilthalben; schilthalp 
-- auf der Seite stehen von: mhd. belīben (1) 
-- auf der Seite von: mhd. eneben; ensīten 
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-- auf der ungeschützten Seite: mhd. āschildes 
-- auf die eine Seite: mhd. einhalben; einhalp (1) 
-- auf die Seite: mhd. hin dan 
-- auf die Seite des besseren Teils: mhd. wægerhalp 
-- auf die Seite des Übergewichts: mhd. wægerhalp 
-- auf die Seite treten: mhd. entreten 
-- auf die Seite von: mhd. eneben 
-- auf dieser Seite: mhd. derhalben; disehalp (1); disehalp (2); dissīt (1); dissīt (2); disunt 

(1); disunt (2); hiewert 
-- auf ihrer Seite: mhd. irhalp (2) 
-- auf jeder Seite: mhd. ietwederhalben (1); ietwederhalp (1); iewedersīt 
-- auf keiner Seite: mhd. newederhalp 
-- auf meiner Seite: mhd. mīnenthalben; mīnenthalp 
-- auf seiner Seite: mhd. sīnhalp (1); sīnhalp (2) 
-- auf seine Seite ziehen: mhd. hineziehen* (1) 

-- auf väterlicher Seite: mhd. vaterhalbe; vaterhalben 
-- auf welcher Seite auch immer: mhd. swederhalp 
-- auf welcher Seite: mhd. wederhalbe; wederhalp 
-- bei Seite gestellt: mhd. hinderstellic 
-- einem Bräutigam seine Braut als Bettgenossin zur Seite legen: mhd. bīlegen 
-- einer Seite zuneigen: mhd. gevallen (1) 
-- einer Seite zustimmen: mhd. gevallen (1) 
-- heimlich auf die Seite schaffen und verstecken: mhd. vermiuchelen*; vermūchen 
-- kleine Seite: mhd. sītelīn 
-- linke Seite: mhd. lerze; winster (2); winstere 
-- mit dem Schwert traf er ihn gezielt in die Seite: mhd. zuo der sīten ern (= er in) 

erriet 
-- nach keiner Seite: mhd. nieware 
-- nach welcher Seite: mhd. swederethalp*; swederhalp; wellent 
-- nicht von der Seite weichen: mhd. an der sīten kleben 
-- rechte Seite: mhd. gerehte (3); rehte sīte; zesewe (1) 
-- schief auf die Seite gerichtet: mhd. twerch 
-- Schmerz in der Seite: mhd. sīteswer 

-- Seite betreffend: mhd. *sītic? 
-- Seite der zweispitzigen Bischofsmütze: mhd. schiez 
-- Seite eines Gegenstandes: mhd. want (1) 
-- Seite eines menschlichen Körpers: mhd. sīte (1) 
-- Seite eines Schafes: mhd. schāfbache 
-- Seite eines tierischen Körpers: mhd. sīte (1) 
-- sich auf die Seite stellen von: mhd. gesellen (1) 
-- sich mit Frechheit an die Seite stellen: mhd. ebenhiuzen 
-- Sitzplatz auf der gegenüberliegenden Seite: mhd. gegengestüele 
-- Tritt zur Seite: mhd. bītrit 
-- Verwandter von männlicher Seite: mhd. gērmāc 
-- Verwandter von mütterlicher Seite: mhd. muotermāc 
-- Verwandter von väterlicher Seite: mhd. friunt nāch dem swert 
-- Verwandter von weiblicher Seite: mhd. spinnelmāc 
-- von anderer Seite: mhd. andereswannen* 
-- von der Seite: mhd. sītelingen; ze treviers 
-- von der einen Seite her: mhd. einhalben; einhalp (1) 
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-- von dieser Seite: mhd. hinüber 

-- von eurer Seite: mhd. iuwerenthalben; iuwerhalp 
-- von ihrer Seite: mhd. irenthalben; irhalp (1) 
-- von meiner Seite: mhd. mīnenthalben; mīnenthalp; mīnhalp (1); mīnhalpen 
-- von mütterlicher Seite stammend: mhd. muoterhaft 
-- von seiner Seite: mhd. sīnenthalben; sīnhalp (1) 
-- von Seite der Erzählung: mhd. mæreshalp 
-- von Seite der Freude: mhd. vröudenhalp 
-- von Seite der Geschichte: mhd. mæreshalp 
-- von Seite des Stadtrats gebackenes und ausgeteiltes Brot: mhd. herrenbrōt 

-- von väterlicher Seite: mhd. vaterhalbe; vaterhalben 
-- von welcher Seite: mhd. swederethalp*; swederhalp 
-- weder auf der einen noch auf der anderen Seite: mhd. eintwederhalp 
-- weiter Scheunenraum zur Seite der Tenne: mhd. tennebanse 
-- westliche Seite: mhd. westersīte 
-- zu der einen Seite: mhd. einsīte 
-- zu der rechten Seite: mhd. rehthalp 

-- zur Seite: mhd. behalben (1); beneben; besīt; besīte; besīten; bihalben; sitelīchen 
-- zur linken Seite: mhd. winsterhalp 

-- zur Seite blicken: mhd. kieren 

-- zur Seite der Mutter: mhd. muoterhalp 
-- zur Seite drehen: mhd. kieren 

-- zur Seite gehen: mhd. mitegān; mitegegān 
-- zur Seite geneigt: mhd. geneigic 
-- zur Seite hin: mhd. hinbeneben; hinneben 

-- zur Seite schreiten: mhd. bīgān 
-- zur Seite stehen: mhd. stān (1); standen (1) 
-- zur Seite stellen: mhd. nebenen 
-- zur Seite stellen als Zeugen: mhd. zuogevüegen 
-- zur Seite treten: mhd. neben treten 
-- auf allen Seiten: mhd. allenthalben; allenthalp; beidenhalben; beidenhalp; 

beidenthalbe; beidenthalp (1); enallenthalben 
-- auf allen vier Seiten liegend: mhd. viersīte (2) 
-- auf beiden Seiten: mhd. beidenhalben; beidenhalp; beidenthalbe; beidenthalben (1); 

beidenthalben (2); beidenthalp (1); beidenthalp (2); beidentsīt; beiderhalber; 
beiderhalp; beidersīt; beiderthalp; beidesīt; enbeidenthalben; ze beiden henden; 
iegewederhalp; iegewedersīt; ietwederent; ietwederenthalp; ietwederethalp* (1); 
ietwederethalp* (2); ietwederhalben (1); ietwederhalp (1); ietwedersīt (1); 
ietwedersīt (2); iewederent; iewederenthalben; iewederenthalp; iewederhalben; 
iewederhalp (1); iewederhalp (2); iewedersīt; beider wege; wedersīt; wedersīte; 
wederethalp* 

-- auf den Seiten: mhd. zen sīten 
-- auf dieser Seite: mhd. derhalben; disehalp (1); disehalp (2); dissīt (1); dissīt (2); disunt 

(1); disunt (2); hiewert 
-- auf einer der beiden Seiten: mhd. eintwedersīt; eintwederhalben 
-- auf einer von beiden Seiten: mhd. dewederhalp (1); dewederhalp* (2); eintwederhalp; 

eintwederhalben 
-- auf jeder von beiden Seiten: mhd. iewederhalp (1); iewedernhalben 

-- auf keiner von beiden Seiten: mhd. dewederhalp (1); dewederhalp* (2); 
eintwederhalp; eintwederhalben; newederhalben; newederhalp 
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-- auf Seiten: mhd. halben (1) 
-- auf Seiten von: mhd. halbe (3) 
-- auf vier Seiten: mhd. vierhalben 
-- auf welche von beiden Seiten: mhd. swederethalp*; swederhalp 
-- auf welcher von beiden Seiten: mhd. swederethalp*; swederhalp; wederethalp* 
-- auf zwei Seiten: mhd. zwōsīt 
-- die Seiten des Pferdes mit Decken verhängen: mhd. verlankieren 
-- Gebirgsgrat wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt: mhd. snēsmelze 
-- gleichlange Seiten habend: mhd. gelīchsītic 
-- lange Seiten habend: mhd. lancsīte; lancsītic 
-- nach allen Seiten: mhd. allenthalben; allenthalp; hin und her; da und her; wider unde 

vüre; wider unde dan 
-- nach allen Seiten Ausschau halten: mhd. vüre und wider sehen; vüre und wider sehen 
-- nach allen Seiten forteilen: mhd. umbesnüerern 
-- nach allen Seiten geben: mhd. almuosen umbegeben 
-- nach allen Seiten hin ausstrahlen: mhd. vrenzen 
-- nach beiden Seiten hin: mhd. in beiden sīt 
-- nach beiden Seiten: mhd. ze beiden wenden 
-- nach den vier Seiten hin: mhd. vierhalben 
-- Verwandter von Seiten der Frau: mhd. konemāc 
-- von ... Seiten: mhd. von ... wegen 
-- von allen Seiten herbeikommen: mhd. allenthalben zuosinnen 
-- von allen Seiten herbeiziehend kommen: mhd. von allen seiten zuo getrecket 

kommen 
-- von allen Seiten umdrängen gegen: mhd. umbedringen 
-- von allen Seiten: mhd. beidenhalben; beidenhalp; beidenthalbe; beidenthalp (1); hin 

und her; da und her 
-- von beiden Seiten: mhd. beidenthalben (1); beidentsīt; beidersīt; beiderthalp; 

iegewedersīt; iewedersīt 
-- von einer der beiden Seiten: mhd. eintwederhalp; eintwederhalben; eintwedersīt 
-- von Seiten: mhd. halbenhalp; von halben 
-- von Seiten einer Kebse: mhd. kebeshalben; kebeshalp 

-- von vier Seiten: mhd. vierhalben 
-- wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt: mhd. snēsleife 
-- zu beiden Seiten: mhd. ietwederhalben (1); ietwederhalp (1); ietwedersīt (1); 

iewederhalben; iewederhalp (1); iewedersīt 
-- „auf allen vier Seiten befindlich“: mhd. *viersīte? (1) 
-- „auf beiden Seiten“: mhd. ietwederhalber; ietwederhalp (2) 
Seitenblick: mhd. undergesiht* 
Seitenbrett -- Seitenbrett des Bettgestells: mhd. bettebret 
Seiteneinfassung: mhd. zarge 
Seitenfläche: mhd. want (1) 
„Seitengang: mhd. bīganc 
Seitenhang: mhd. ? sītenhanc 
Seitenhieb: mhd. sunderhœnen 
Seitenkante: mhd. ecke (1) 
Seitenlinie -- Blutsverwandte in der Seitenlinie: mhd. mæginne 
-- blutsverwandte Person in der Seitenlinie: mhd. māc (1) 
„Seitenmesser“: mhd. sītenmezzer 
Seitenrand: mhd. zarge 
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seitens: mhd. halbe (3); halben (1) 
„Seitentür“: mhd. ? sīttür 
Seitenverwandter: mhd. sītelinc 
Seitensprung: mhd. abesprunc; āschric 
-- Ehemann durch Seitensprung in Verruf bringen): mhd. bekebesen 
Seitenweg: mhd. abewec (2); bīwec; nebenwec; umbeganc; umbegrif; wanc (1) 
Seitenwind: mhd. twer (3); twerhe 
seither: mhd. enneher; sider (1); sider (2); siders; sidunt; sint (3); sīt (1); sīther 
seitig: mhd. *site? (2); *sītic? 
Seitlein: mhd. sītelīn 
seitlich: mhd. besītes; twerch 
-- seitlich von: mhd. ensīt (2) 
-- seitlich sich öffnender Schoß eines Panzerhemds oder eines Rockes oder eines 

Mantels: mhd. sliz 
seitlings: mhd. sītelingen 
„Seitwand“: mhd. sītwant 
seitwärts: mhd. beneben; einhalben; einhalp (1); tweres; twerhes; zwirch 
-- seitwärts abweichen (V.) (2): mhd. schrenken (1) 
-- seitwärts gehen: mhd. wīchen (1) 
-- seitwärts schielen: mhd. die ougen neben sich winden 
-- sich seitwärts neigen: mhd. winken (1) 
Seitwärtsbewegung: mhd. wanc (1) 
-- Seitwärtsbewegung machen: mhd. wanken (1) 
Seitwärts-Gehen: mhd. wīchen (2) 
Sekret -- voll von Sekret seiend: mhd. grickic 
Sekretär: mhd. heimelichære; kamerschrībære; secrētāri 
Sekte: mhd. secte 
-- Angehöriger der Sekte der Gottesfreunde im Oberland: mhd. gotesvriunt 
-- Tempel einer alttestamentlichen Sekte: mhd. sectenhūs 
„Sektenhaus“: mhd. sectenhūs 
Sektenmitglied -- Sektenmitglied des dritten Ordens des heiligen Franziskus: mhd. 

fraterschelle 
Sektenname: mhd. vogelære 
-- ein Sektenname: mhd. sporære 
-- ein fingierter Sektenname: mhd. hünder 
Sektierer -- Sektierer (M. Pl.): mhd. undiet; unvolc 
Sekundant: mhd. griezwart; griezwartære; griezwarte 
-- Sekundant beim Gerichtskampf der für den Kämpfer eine hölzerne Stange trägt: 

mhd. boumtragære 
Sekunde: mhd. anderteil; quint; quinte 
selb: mhd. selb; selp (1); selplīche 
„Selbdach“: mhd. selpdach 
selbe: mhd. selp (1); selpselp 
-- zur selben Sippe gehörig: mhd. besippe (1) 
„selbe“: mhd. *selplich? 
Selbende (Zettelende an Geweben): mhd. āwebe 
selbig: mhd. selbic; selptætic 
selbige: mhd. selbic 
„selbigst“: mhd. selbigeste 
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selbst: mhd. eigenlīche; eigenlīchen; eigiclīche*; halt (2); selb; selben (1); selbigeste*; selp 
(2); selplīche; selpselp; sunderbar (2) 

-- Arbeit für sich selbst: mhd. sunderwerc 
-- auf sich selbst bezogen: mhd. ūf sich selber widergebōuget 
-- aus sich selbst: mhd. selpselbe 
-- das auf sich selbst Beruhen: mhd. sēlbestāunge 
-- das in sich selbst Sein: mhd. īnstān (2) 
-- die von selbst entstehende Meeresbewegung: mhd. selpwege 
-- er selbst mit elf anderen: mhd. selp zwelft 
-- Gericht zu dem niemand besonders geladen wird sondern die ganze Gemeinde 

von selbst erscheinen muss: mhd. ungeboten dinc 
-- ich selbst mit elf anderen: mhd. selp zwelft 
-- Kind das von mir selbst in die Welt gesetzt wurde: mhd. kint diu von mīnem lībe 

sind gewahsen unde erquicket 
-- Landgericht selbst und dessen Bezirk: mhd. lantschranne 
-- Liebe zu sich selbst: mhd. eigenliebe 
-- mit sich selbst reden: mhd. einreden 
-- mit sich selbst Zwiesprache halten: mhd. reden (2) 
-- nicht von sich selbst klingen: mhd. ein stumme sīn an im selber 
-- nur um dies selbst: mhd. umbesunst 
-- seiner selbst bewusst: mhd. entgeistet 
-- selbst dann: mhd. dannoch (1) 
-- selbst ein Haus bildend: mhd. selphūse 
-- selbst entstanden: mhd. selpgewahsen; selpwahsen (2) 
-- selbst erkennbar: mhd. selpschouwet 
-- selbst gemacht: mhd. selbmacht 
-- selbst gewachsen: mhd. selpgewahsen; selpwahsen (2) 
-- selbst in Anspruch nehmen: mhd. bebuosemen 
-- selbst können: mhd. *selpmugen? 
-- selbst wenn: mhd. obe (3); ob ouch 
-- sich selbst geißeln: mhd. geiselen (1) 
-- sich selbst genug sein (V.): mhd. īnsitzen in sich selbe 
-- sich selbst überlassen (V.): mhd. bewerden 
-- sich selbst Überlassen an Gott: mhd. lāzunge 
-- sich selbst unnütz vertun: mhd. sūmen (1) 
-- sich selbst verderben: mhd. veigen (1) 
-- sich selbst verleugnen: mhd. sīn selbes ungewaltic werden 
-- sich selbst vorschieben: mhd. vüreswingen 
-- selbst urteilend: mhd. guotdunkende (1) 
-- sich von selbst drehend: mhd. selpwalzende 
-- sich von selbst verstehen: mhd. selpvündic sīn 
-- von selbst: mhd. williclīche 
-- von selbst entstandene Feuersbrunst: mhd. selpviur 
-- von selbst erfolgend: mhd. selpwesende 
-- von selbst zufallendes Zauntor: mhd. valletor 
-- „selbst der achte“: mhd. selpahte 
-- „selbst der andere“: mhd. selp ander; selpander 
-- „selbst der dreißigste“: mhd. selpdrīzic* 
-- „selbst der dritte“: mhd. selp dritte; selpdritte 
-- „selbst erkennen“: mhd. *selpschouwen? 
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-- „selbst sein“ (V.): mhd. *selpwesen? (1) 
-- „selbst stehen“: mhd. selpstān (1) 
-- „selbst vermögen“: mhd. *selpmugen? 
-- „selbst wachsen“: mhd. *selpwahsen? (1) 
-- „sich von selbst drehen“: mhd. *selpwalzen? 
Selbst: mhd. selpheit 
-- unser eigenes Selbst: mhd. unserheit 
selbständig: mhd. ihtic; rīche (1) 
-- noch nicht selbständige Kinder: mhd. kinder von dem vater ungesunderet; kinder von 

dem brōt ungesunderet 
Selbständigkeit: mhd. eigenlicheit 
Selbstaufgabe: mhd. verworfenheit 
Selbstbeherrschung: mhd. behüeticheit*; enthaben (2); gelāzenheit; getwungenheit; 

gezwungenheit 
Selbstbestimmung -- freie Selbstbestimmung: mhd. wal (5); wale (2) 
Selbstbeteiligter: mhd. selpsachære* 
selbstbewusst: mhd. übermüete (2) 
Selbstbewusstsein: mhd. sinnicheit 
Selbstbezogenheit: mhd. ungelāzenheit; unserheit 
„Selbstehen“: mhd. selpstān (2) 
Selbstentäußerung -- Schule der Selbstentäußerung: mhd. schuole der abelegunge 
selbstentzündet -- selbstentzündetes Feuer: mhd. eigen viur 
Selbsterniedrigung: mhd. diemüete (2) 
selbstformiert: mhd. selpgenomen 
selbstfündig: mhd. selpvündic* 
selbstgebaut -- selbstgebauter Wein: mhd. gartwīn 
selbstgefällig: mhd. klebereht; kleberic; rüemelich; *wolbevellic? 
„selbstgefällig“: mhd. *überbehegelich? 
Selbstgefälligkeit: mhd. bevellicheit; gerehticheit; eigeniu gevallunge; gogelheit; 

guotdunklichheit; lustsuochen sīn selbes; überbeheglicheit; wolbevellicheit 
Selbstgefühl -- hohes Selbstgefühl: mhd. hōchmüete (2); hōchmuot 
-- mit Selbstgefühl: mhd. hagelīche 
-- Selbstgefühl zeigen: mhd. prīsen (1) 
Selbstgeißelung: mhd. discipline 
selbstgerecht: mhd. sīn selbes billicheit 
Selbstgerechter: mhd. gilfe 
„Selbstgeschoss“: mhd. selpgeschōz 
„Selbstgeschoß“: mhd. selpschōz 
selbstherrlich: mhd. selphēr; selpherre (1) 
„selbstherrlich“: mhd. *selphērlīch? 
Selbsthilfe -- eigenmächtige Selbsthilfe: mhd. selpgewalt 
selbstlaufend“: mhd. eigenloufic*; selploufic* 
Selbstliebe: mhd. eigenminne; eigen minne 
Selbstlob: mhd. ruom 
selbstlos: mhd. dienesthaft; dienestlich 
Selbstmord -- durch Selbstmord enden: mhd. unrehtes tōdes ersterben 
selbstmündig: mhd. gesunder (1) 
„selbstneunte“: mhd. selpniunde 
„selbstschuldend“: mhd. selpschuldic 
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Selbstschuldner: mhd. selpgeltære*; selpgelte; selpgeschol; selpgülte; selpschol; 
selpscholle; selpschulde; selpschuldenære*; selpschuldigære*; selpschuldige 

„selbstsechste“: mhd. selpsehste 
selbstsicher: mhd. übermüete (2) 
Selbstsicherheit: mhd. übermuot (2); vüregedinge* 
„selbstsiebente“: mhd. ? selpsibende 
„Selbststauung“: mhd. selpstāunge 
„Selbststehen“: mhd. selpstendunge 
„selbststehend“: mhd. selpstēnde 
selbststerbend: mhd. ? selpstorbic 
Selbstsucht: mhd. anenæmelicheit; eigennuz; ihticheit; muot (1); muotwillicheit* 
selbstsüchtig: mhd. behangen; selpherrisch 
Selbstsüchtiger: mhd. geniezære 
selbsttot: mhd. selptōt 
Selbstüberhebung: mhd. vürehabenisse* 
Selbstüberschätzung: mhd. verhebenisse 
Selbstüberwindung: mhd. twangen (2) 
Selbstvergessenheit: mhd. unwizzenheit 
Selbstverleugnung: mhd. sīn selbes verzigenheit 
-- zur Selbstverleugnung bringen: mhd. sīn selbes ungewaltic machen 
Selbstverleumdung: mhd. unanenēmlichheit* 
selbstverständlich: mhd. selpschouwet 
-- es ist selbstverständlich: mhd. ez ist niht wunder 
Selbstvertrauen -- Mangel an Selbstvertrauen: mhd. missetrūwunge 
-- voll Selbstvertrauen seiend: mhd. grōzmüetic 
„selbstvierte“: mhd. selpvierde 
„selbstwesend“: mhd. selpwesic 
„selbstzehnte“: mhd. selpzehende 
selbstzufrieden -- selbstzufrieden sein (V.): mhd. behagen (1) 
Selbstzufriedenheit: mhd. guotdunklichheit 
Selbstzwang: mhd. getwungenheit 
„selbstzwölfte“: mhd. selpzwelfte 
„Selbweibel“: mhd. selpweibel 
„selchen“: mhd. selhen 
„Selchmann“: mhd. selhman 
Selde -- Inhaber einer Selde: mhd. selman 
„Seldengut“: mhd. seledenguot* 
selig: mhd. geneselich; genislich; muotsælic; sæledenrīche*; sælederīche*; sælic; sælich; 

sæliclich; wünniclich; wünniclīche*; wunniclīchen* 
-- selig machen: mhd. paradīsen; sæligen 
-- selig machend: mhd. sælic; sælich 
-- selig sterben: mhd. ez endelich wol schaffen 
-- selig werden: mhd. genesen (1) 
-- die selige Herzeloyde: mhd. diu süeze Herzeloyde 
„selig“: mhd. selic 
Seligkeit: mhd. gelücke (1); gemach (3); heil (2); heilwerticheit; mandunge; mende (1); 

sælede*; sælicheit; süezede; süezicheit; vröude; wollusticheit* 
-- himmlische Seligkeit: mhd. vrüete (1) 
-- in der ewigen Seligkeit: mhd. in dem sicheren leben 
-- in Seligkeit: mhd. sæliclīchen 
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-- Seligkeit in Gott: mhd. goteswünne* 
-- zur ewigen Seligkeit bestimmt: mhd. sælic; sælich 
-- „ohne Seligkeit“: mhd. āne sælicheit 
Sellerie: mhd. epfe 
Sellerieblatt: mhd. epfichblat* 
Sellerierinde: mhd. epfichrinde* 
Selleriesaft: mhd. epfichsaf*; epfichsouc* 
Selleriesame: mhd. epfichsāme* 
Selleriewurz: mhd. epfichwurz 
selten: mhd. selten iht; seine (2); selten (1); selten (2); seltsæne (1); *seltsæniclich?; 

seltsæniclīche*; seltsænlich; seltsænlīche; spāte (2); tiure (1); tiure (2); undicke; 
unerkant; vremede (1); vremede (2); wēnec (1); wēnec (2) 

-- äußerst selten: mhd. wunderenselten*; wunderselten 
-- nicht selten: mhd. unselten 
-- selten machen: mhd. tiuren 
-- selten sein (V.): mhd. tiuren 
-- selten werden: mhd. tiuren 
Seltenheit: mhd. seltsæne (3); seltsænicheit*?; seltsein (1); vremedicheit* 
seltsam: mhd. seltsæne (1); seltsæne (2); *seltsæniclich?; seltsænlich; spæhe (1); spæhe 

(2); sunderbar (1); unkündic; unkunt; vremede (1); vremede (2); vremedelīche*; 
vremedelīchen; vremediclīche*; wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich; 
wunderlich; wunderlīche; wunderlīchen (1) 

-- seltsam machen: mhd. erwilden 
-- seltsame Weise: mhd. spāhe (2) 
-- seltsamer Vogel: mhd. unvogel 
-- seltsamer lärmender bunter Aufzug: mhd. parāt 
Seltsames: mhd. wunderes vil; waz wunderes; wunderes 
Seltsamkeit: mhd. gemelīcheit; seltsæne (3); seltsein (1); spæhe (3) 
-- an Seltsamkeit übertreffen: mhd. überwilden 
Semmel: mhd. semel; semelbrōt; semele; stumbel 
-- mit Mandeln gebackene Semmel: mhd. mandelwecke 
-- mit Semmeln vermischen: mhd. besemelen 
Semmel...: mhd. semelīn (1) 
Semmelbrot -- Semmelbrot im Wert eines Pfennigs: mhd. pfennincsemel* 
Semmelchen: mhd. semellīn* 
„Semmelein“: mhd. semellīn* 
„Semmellehen“: mhd. semellēhen 
„Semmelmehl“: mhd. semelmel 
„Semmelroggen“: mhd. semelrocke 
Semmelschnitte: mhd. clamirre; klamirre 
-- schildförmige Semmelschnitten: mhd. pavese; setzschilt; setztarsche 
Semmelteig: mhd. semelteic 
„Semmelweck“: mhd. semelwecke 
semperfrei: mhd. sentbære vrī; sentbærevrī* 
Senat: mhd. senāt (1) 
Senator: mhd. althērre; senāt (2); senāte; senātōr 
„Send“: mhd. sent 
„sendbar“: mhd. sentbære 
„sendbarfrei“: mhd. sentbærevrī* 
Sendbote: mhd. sendebote 
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„Sendbote“: mhd. santbote 
Sendbrief: mhd. missive; santbrief; sendebrief 
„Sendbrief“: mhd. sentbrief 
Sendebote: mhd. arnebote 
„Sendelkuchen“: mhd. sendelkuoche 
senden: mhd. besenden; bīsenden; gesenden; schicken (1); senden (1); tuon (1); vertigen 
-- Botschaft senden: mhd. senden (1) 
-- ergebene Grüße senden: mhd. dienest sagen 
-- Hasenschwanz senden: mhd. hasenswanz senden 
-- senden an: mhd. zuoschicken 
-- senden auf: mhd. senden ūf 
-- senden nach: mhd. senden nāch 
-- zum Einlager senden: mhd. īnsenden 
„Sender“: mhd. sender 
Sendgericht: mhd. būteidinc; sent; sentgerihte; sentreht 
-- bischöfliches Sendgericht: mhd. kristenlich dinc 
Sendgerichtsschöffe: mhd. sentscheffe 
„Sendherr“: mhd. senthērre* 
sendmäßig: mhd. sentbære 
„Sendpfennig“: mhd. sentpfenninc* 
„Sendrecht“: mhd. sentreht 
Sendrichter: mhd. senthērre* 
„Sendschöffe“: mhd. sentscheffe 
Sendschreiben: mhd. santbrief; sentbrief 
„Sendstuhl“: mhd. sentstuol 
Sendung: mhd. boteschaft; sande (1); sendunge 
-- Sendungen: mhd. *pflanza? 
Seneschall: mhd. seneschalc; seneschas 
Senf: mhd. mostert; senef 
-- Weißer Senf: mhd. eruca 
-- Samen des Weißen Senfs: mhd. erucasāme* 
Senfkorn: mhd. senefkorn 
Senfkörnlein: mhd. senefkörnlīn 
Senfmacher: mhd. senefmachære* 
Senfmühle: mhd. senefmül 
„Senge“: mhd. senge (2) 
sengen: mhd. brüejen; sengen (1) 
Sengen: mhd. sengen (2); sinc 
sengend -- sengende Glut: mhd. sinc 
Senior: mhd. althērre 
-- Senior einer geistlichen Körperschaft: mhd. althērre 
Senkblei: mhd. vorehengel* 
Senke: mhd. gruft; vurch; senke; wanne (1) 
Senkel: mhd. senkel (1) 
-- Senkel am Gürtel: mhd. gürtelsenke; gürtelsenkel 
senken: mhd. paniere drücken; hangen (1); helden; neigen (1); niderbücken; 

nidergeneigen; niderhalten; niderkēren; niderlāzen; niderneigen (1); nidernicken; 
nidersenken; nidersinken; niderverlāzen; seigen (1); seigeren*; senken; sīgen (1); 
stōzen (1); underslahen; valten (1) 

-- den Blick senken: mhd. nidernicken; nidersehen (1); mit den ougen nidersinken 
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-- den Kopf zum Zeichen der Bitte oder Unterwerfung senken: mhd. daz houbet 
neigen 

-- die Augen senken: mhd. nidernicken 
-- die Lanze zum Angriff senken: mhd. die glēvīen underwerfen 
-- Haupt senken: mhd. snipfen; trūren (1) 
-- Kopf senken: mhd. nicken 
-- senken auf: mhd. giezen (1); neigen (1) 
-- senken in: mhd. blenken in; gestōzen; giezen (1); neigen (1); tiufen 
-- senken zu: mhd. neigen (1) 
-- seufzend den Kopf senken: mhd. gesnipfen 
-- sich senken: mhd. erbileden* (1); nideregesitzen; nidergesitzen; nidersitzen (1); senken; 

sīgen (1) 
-- sich senken auf: mhd. touwen (1) 
-- sich senken in: mhd. sinken; touwen (1) 
-- Speere zum Angriff senken: mhd. sper underslahen 
Senken: mhd. abeneigunge; gruntneigen; senken (2) 
-- Senken des Gürtels: mhd. gürtelsenken 
Senker -- Eingaben der Senker in Weinbergen: mhd. gruoben (2) 
Senkgrube: mhd. abeduche; privētgroube; slōtergruobe; swintgruobe; zuht 
senkrecht: mhd. ūfreht (1); ūfreht (2) 
-- Schächte senkrecht in die Tiefe treiben: mhd. versinken (1) 
-- Stange über den senkrecht in der Erde steckenden Weinbergpfählen: mhd. 

übersticke 
-- die auf einem nicht senkrecht fallenden Bergwerksgang aufliegende und ihn 

bedeckende Gebirgsmasse: mhd. hangende (2) 
-- über die senkrechte Linie eines Hauses hinausreichender über die Straße der 

Gemeindetrift vorspringender Bau: mhd. ūzladunge 
-- senkrechter Schacht: mhd. rihtschaht 
Senkstein: mhd. senkelstein 
Senkung: mhd. abeneigunge; neige; nidervelle; seige (1); senke 
Senne: mhd. sennære; senne (1); sweigære* (1) 
Senner: mhd. sennære 
Sennerei: mhd. sweigærīe*; sweige (1) 
Sennespflanze: mhd. sene (2) 
Sense: mhd. grassegense*; grassichel; sege (1); segense; segīsen 
-- mit Sensen versehen (Adj.): mhd. gesegenst 
-- Streich mit der Sense: mhd. madenstreich 
Senseneisen: mhd. segensīsen 
Sensenschmied: mhd. segensære*; segensesmit* 
Sensenstiel: mhd. segensenworp* 
Sentenz: mhd. sentenzie; spruch 
separieren: mhd. seperieren 
September: mhd. ebenmānōt; gerstemānde; haberougest; herbest; herbestouwestinne; 

herbestmānōt; der andere ougest; öugestinne; ōwestin; september; vullemāne; 
vullemānōt 

-- Zeit von dreißig Tagen namentlich vom 15. August bis zum 15. September: mhd. 
drīzigeste tac 

September-Allerengeltag -- 29. September-Allerengeltag: mhd. (gemeinedewoche*) 
Septentrio: mhd. sibensterne 
„septentrionisch“: mhd. sibensternic* 
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„Septuagesime“: mhd. ? septuagesime 
Sequenz: mhd. sequenzie 
Seraph (Engel bzw. neunter Engelschor): mhd. seraph 
Serienanfertigung -- Schild aus einer Serienanfertigung: mhd. krāmschilt 
„Sermon“: mhd. sermōn 
Serviette: mhd. twehele 
servieren: mhd. dar geben 
Sessel: mhd. sedel; sezzel; sidel (1); sidele 
-- ein Sessel: mhd. ? nāsedel 
Sessellein: mhd. sezzellīn* 
Sesselmacher: mhd. sedelære 
sesshaft: mhd. biulich; gesezzen; sedelhaft; sedelhaftic; sezhaft; sidelhaft 
-- häuslich sesshaft werden: mhd. biulich sitzen 
-- sesshaft sein (V.): mhd. gesitzen; īnsitzen (1) 
-- sesshaft werden: mhd. ze būwe grīfen 
sesshaftig: mhd. sezhaftic 
Sesslehen: mhd. sezlēhen 
-- Abgabe von einem Sesslehen: mhd. sez 
-- Inhaber eines Sesslehens: mhd. sezliute; sezman 
Sester: mhd. sehstære* 
-- ein Maß das acht Sester enthält: mhd. sickel 
Setzeisen: mhd. setzīsen 
setzen: mhd. binden (1); gesetzen; legen (1); sāzen; setzen (1); von rosse sitzen; stōzen 

(1); stürzen (2) 
-- abseits setzen: mhd. underslahen 
-- als Bürge oder Pfand setzen: mhd. setzen (1) 
-- als Pfand setzen: mhd. verpfenden; versetzen 
-- als Sicherheit setzen: mhd. verursatzen 
-- an die Seite setzen: mhd. gebesten 
-- an einen bestimmten Ort setzen: mhd. termen (1) 
-- auf das Spiel setzen: mhd. wāgen 
-- auf den Boden setzen: mhd. vür den vuoz setzen 
-- auf den Thron setzen: mhd. trœnen 
-- auf ein Fundament setzen: mhd. gruntvesten; gruntvestenen 
-- auf etwas setzen: mhd. ūfbinden 
-- auf Stuhl setzen: mhd. stüelen 
-- aufs Feuer setzen: mhd. zuosetzen 
-- aufs Geratewohl daran setzen oder tun: mhd. wāgen 
-- aufs Haupt setzen: mhd. ūfgesetzen; ūfsetzen (1) 
-- aufs Spiel setzen: mhd. an āventiure geben as; āventiuren (1); geveilen; gewāgen; an 

ein heil geben; an ein heil lāzen; īnwāgen*; die wāge lāzen; in wāge lāzen; ūfsetzen 
(1); verliesen (1); an wāge bieten; ūf die wāge bieten; in wāge bieten; ze wāge 
bieten; an wāge geben; ūf die wāge geben; in wāge geben; ze wāge geben; an wāge 
lāzen; ūf die wāge lāzen; ze wāge lāzen; an wāge legen; ūf die wāge legen; in wāge 
legen; ze wāge legen; an wāge setzen; ūf die wāge setzen; in wāge setzen; ze wāge 
setzen; wāgen 

-- außer Kraft setzen: mhd. brechen (1); tœten (1); zerbrechen 
-- Buchstaben setzen: mhd. buochstaben 
-- darauf setzen: mhd. übersetzen 
-- den Fuß auf die Erde setzen: mhd. den vuoz an die erde gebieten 
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-- die Ehre aus Spiel setzen: mhd. die ēre ūfprellen 
-- die Füße über kreuz setzen: mhd. mit den vüezen schregen 
-- eine Henne auf die Eier setzen: mhd. ein hennen übersetzen ze brüeten 
-- eine Münze durch öffentliche Bekanntmachung außer Kurs setzen: mhd. einen 

münze verrüefen 
-- einen Gerichtstermin setzen: mhd. vüretagen* 
-- Frist von vierzig Tagen setzen: mhd. vierzectage bīten 
-- gefangen setzen: mhd. īnwerfen (1); vestenen 
-- helfen in Gang zu setzen: mhd. anehelfen 
-- Hoffnung setzen: mhd. getrœsten 
-- in Besitz setzen: mhd. weren (1); werigen (1); werigen (2) 
-- in Bewegung setzen: mhd. anelāzen; errüeren; gevüeren; regen (1); rüeren (1); 

schalten; üeben (1); umbejagen; umbetrīben (1); ūzerwegen (1); vüeren (1); 
wanderen (1); wegen (1); werben (1) 

-- in Brand setzen: mhd. anezünden; enbrennen; erglemmen; erzünden 
-- in das Recht der Verfügung setzen: mhd. gewaltigen 
-- in den Block setzen: mhd. blocken 
-- in den Gefängnisturm setzen: mhd. türnen (1) 
-- in drehende Bewegung setzen: mhd. sweifen (1) 
-- in Furcht setzen: mhd. ervürhten 
-- in Galopp setzen: mhd. ersprengen; galopieren (1) 
-- in Gang setzen: mhd. anesetzen 
-- in Haufen setzen: mhd. schocken (1) 
-- in Hitze setzen: mhd. erhitzen 
-- in Kenntnis setzen: mhd. geinnen; innen (3); inneren; ze künde sagen 
-- in Kenntnis setzen: mhd. verinnen 
-- in Kraft setzen: mhd. bekreftigen 
-- in schnelle Bewegung setzen: mhd. werfen (1) 
-- in Schrecken setzen: mhd. erstrūben; geschrecken; schrecken (2) 
-- in Umlauf setzen: mhd. umbewelben 
-- ins Gefängnis setzen: mhd. stocken (1) 
-- ins Werk setzen: mhd. begaten; besachen; besinden; gewerken; schaffen (3); stiften (1); 

tīchen (1); tihten (1); undersetzen; versachen; vürebringen*; werben (1); wirken 
(1); würken (1); zechen (1); zouwen (1) 

-- Marksteine setzen: mhd. gesteinen; steinen (1) 
-- matt setzen: mhd. mat geben; mat sagen; mat sprechen; mat tuon 
-- nebeneinander setzen: mhd. in ein setzen 
-- Neues an die Stelle des Alten setzen: mhd. īnbüezen* 
-- ohne ihn in einen Block zu setzen: mhd. ungeblochet 
-- Recht in den Stock zu setzen: mhd. stoc 
-- Schiff mit dem Ruder in Bewegung setzen: mhd. schif schalten 
-- Segel setzen: mhd. segel ūfspreiten 
-- sein Leben aufs Spiel setzen: mhd. sīn leben an eine wāge geben 
-- seine Hoffnung auf etwas setzen: mhd. betrœsten 
-- seine Hoffnung auf sie setzen: mhd. ūf ir wān verkapfen 
-- seine Zuversicht setzen auf: mhd. trœsten (1) 
-- setzen an: mhd. gesetzen; rücken (1); sidelen; stellen 
-- setzen auf: mhd. bletzen; gesetzen; gesteten; rücken (1) 
-- setzen aus: mhd. tuon (1) 
-- setzen in: mhd. gesetzen; rücken (1); stellen; tuon (1) 
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-- setzen unter: mhd. tuon (1) 
-- sich in Bewegung setzen: mhd. burren (1) 
-- sich in den Besitz setzen: mhd. geweren* (3) 
-- sich in die Mitte setzen: mhd. mitten (2); mittenen 
-- sich in verbindliche Gemeinschaft setzen: mhd. verpflihten 
-- sich setzen: mhd. anesitzen; ersetzen (1); nāchsitzen; sedelen; setzen (1); sitzen (1); 

sitzen gān; gesetzen; gesitzen; hinsitzen; nideregesitzen; nidergesitzen; nidersitzen 
(1) 

-- sich setzen auf: mhd. gestān; sitzen (1) 
-- sich setzen in: mhd. setzen (1) 
-- sich setzen lassen: mhd. sedelen 
-- sich wozwischen setzen: mhd. undersitzen 
-- sich zu Tisch setzen: mhd. ob tisch sitzen 
-- sich zur Wehr setzen: mhd. sich ze were gesetzen; sich ze wer stellen; widervalten 
-- über die Grenze setzen: mhd. überreinen 
-- unter Druck setzen: mhd. drengen 
-- unter etwas setzen: mhd. undersetzen 
-- unter jemanden etwas setzen: mhd. undersetzen 
-- verklagen und aus dem Besitz setzen: mhd. ūzklagen 
-- vom Pferd setzen: mhd. abesetzen 
-- zu Pfand setzen: mhd. ze pfande setzen 
-- zum Pfand setzen: mhd. besetzen (1) 
-- zum Unterpfand setzen: mhd. verunderpfenden* 
-- zwischen etwas setzen: mhd. undersetzen 
„setzen“: mhd. gesāzen 
-- „gegenüber setzen“: mhd. gegensetzen 
Setzen: mhd. rücken (2); setze (1) 
-- Setzen von Grenzpfählen: mhd. stockunge 
-- Setzen von Jammer: mhd. jāmersetze 
setzend -- frisch entschlossen aufs Spiel setzend: mhd. verwegen (2) 
-- sich in Bewegung setzend: mhd. wagehaft; wagenhaft 
Setzer: mhd. setzære* 
Setzling: mhd. būvisch; setzelinc 
-- Setzling der Weide: mhd. zeinvelwære 
„Setzling“: mhd. *setzelinc? 
Setzmeister: mhd. setzmeister 
„Setzpfand“: mhd. setzpfant* 
Setzreis: mhd. zwī; zwīc 
„Setzschild“: mhd. setzschilt 
Setzung: mhd. satzunge 
-- Setzung von Marksteinen: mhd. steinsatzunge 
Setzwaage -- Setzwaage mit einem Bleilot: mhd. blīwāge 
Seuche: mhd. lantsuht; pestilencie; schelm; schelme; siuche; siuchede; sterben (3); 

suhtluome; tannewezel; ein grōzer tōt 
-- an einer Seuche leidend: mhd. schelmic 
-- ansteckende Seuche: mhd. koge (2) 
-- katarrhalische Seuche: mhd. bürzel 
seufzen: mhd. achen (1); ersiuften; ersiufzen (1); ingrimmigen; siuften (1); *siufzegen?; 

siufzen; sūfen (3) 
-- seufzen über: mhd. siuften (1); siufzen; sūfen (3); sunfzen 
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-- tief seufzen: mhd. siufzen holen; sūft von herzen holen 
Seufzen: mhd. ach (2); siufte; siuften (2); siuftunge; siufzunge; sōt 
-- mit Seufzen einhergehend: mhd. ersiuftic* 
-- tiefes Seufzen: mhd. erholtez sūfzen 
-- Ausstoßen des Seufzens: mhd. der sūfzunge sūf 
-- Haus des Seufzens: mhd. siuftehūs 
seufzend: mhd. siuftebære; siuftende (1); siuftende (2); *siuftenic?; siuftic; siufticlich*; 

siuftlīche; sūfzendic 
-- seufzend beklagen: mhd. besiuften 
-- seufzend den Kopf senken: mhd. gesnipfen 
Seufzender: mhd. siuftære; sūfære 
Seufzer: mhd. geschen (2); siufte; sūf; sūft; sūftōd; sūfze; sūfzunge; traht (1) 
-- mit Seufzern verbunden: mhd. siuftic 
-- schwerer Seufzer: mhd. herzesiufte 
-- tiefer Seufzer: mhd. herzesūft 
„Seufzerstoß“: mhd. siuftenstōz 
„Seufzung“: mhd. sūfzunge 
Sext: mhd. sexte 
sexuell -- sexuell entehren: mhd. gesnīwen 
-- sexuelle Begierde hervorrufend: mhd. gelustelich 
-- sexuelle Gier: mhd. geilesunge* 
Sexus: mhd. geslehte (2) 
sich: mhd. sich (1) 
-- an sich arbeiten: mhd. üeben (1) 
-- an sich drücken: mhd. smücken (1); zuo sich triuten 
-- an sich haben: mhd. gevüeren; tragen (2); vüeren (1) 
-- an sich nehmen: mhd. anegrīfen (1); beziehen; dulten (1); enpfāhen (1); grāpen; 

grappen; heimen (2); heimesen*; lesen (1); nemen (1); pfāhen; ūfgeholen*; 
underwinden (1); ze sich valten; ziehen (1) 

-- an sich raffend: mhd. rouphaftic 
-- an sich reißen: mhd. abetrennen; biuten (1); būten (1); gripten; understān (1); 

understanden; vürerīzen*; zücken (1); zuokripfen* 
-- an sich ziehen: mhd. aneziehen; erkrapen; gelesen (1); halsen (1); heimen (2); liechen 

(2); lūchen; pfnurren*; überziehen; ūfholen*; ūfziehen; zücken (1) 
-- auf sich beruhen lassen: mhd. erwinden; sīn lāzen; stān (1) 
-- auf sich beziehen: mhd. anegenemen*; anenemen (1); hineziehen* (1) 
-- auf sich nehmen: mhd. anegenemen*; anenemen (1); beladen; bestān (1); dulten (1); ze 

beine binden; enblanden (1); erlīden; erwegen (1); genicken; genieten; getuon; līden 
(1); nieten (2); tugen (1); tuon (1); übertragen (1); ūfgeheben (2); ūfheben (1); 
understān (1); understanden; underwinden (1); verdolen; verwinden; volleiten; 
vollenleiten 

-- auf sich selbst bezogen: mhd. ūf sich selber widergebōuget 
-- auf sich ziehen: mhd. bereichen; gedanken īnziehen 
-- aus sich selbst: mhd. selpselbe 
-- außer sich: mhd. unversunnen (2) 
-- außer sich seiend: mhd. gihtic (2) 
-- außer sich geraten (V.): mhd. erschrecken (1); von im selber komen; den sin 

verwandelen 
-- außer sich vor Zorn: mhd. oberhalbe zorn 
-- bei sich: mhd. tragen (1) 
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-- bei sich denken: mhd. wider sīnen muot willeküren 
-- bei sich haben: mhd. gevüeren; in sīner pflege haben; vüeren (1) 
-- den Kot von sich lassen: mhd. zürchen 
-- Donner in sich enthaltend: mhd. doneric* 
-- es ereignet sich: mhd. ez geschiehet nōt eines dinges 
-- es ergibt sich: mhd. diu zīt getreget sich 
-- es fügt sich: mhd. ez geschiehet nōt eines dinges 
-- für sich: mhd. geswāslīche; geswāslīchen; sunder (2); sunderen (1); mit sunderheit; 

sunderlīche (1); sunderlīchen; sunderlingen; sundern (1); sunders; sundert (3) 
-- für sich allein: mhd. ze sīner sunder 
-- für sich behalten: mhd. behalten (1); haben (1); helen* (1); hippen-happen; 

innebehalten; tragen (1) 
-- für sich einnehmen: mhd. gewinnen (1) 
-- für sich gewinnen: mhd. überziehen 
-- für sich haben: mhd. haben (1) 
-- für sich in Anspruch nehmen: mhd. anezocken* 
-- für sich sorgen: mhd. sich guote gewarheit schaffen 
-- für sich verlangen: mhd. sprechen ūf 
-- „ganz für sich“: mhd. alvürsich 
-- Geruch von sich geben: mhd. necken (2) 
-- Gift bei sich Habender: mhd. gifttragære 
-- Gott auf sich wirken lassend: mhd. gotlīdende 
-- Gott in sich tragend: mhd. gotic 
-- hindern sich fortzubewegen: mhd. haben (1) 
-- hinter sich: mhd. zerücke 
-- hinter sich schlagen: mhd. hinderslahen (1) 
-- in sich: mhd. innān (1); inne (1) 
-- in sich aufnehmen: mhd. aneziehen; gevāhen; īngevazzen; īnvazzen; vervazzen 
-- in sich behalten: mhd. haben (1) 
-- in sich enthalten (V.): mhd. halten (1) 
-- in sich gehen: mhd. widerkomen (1) 
-- in sich gekehrt: mhd. ingekeret* 
-- in sich gleichmäßig: mhd. eintrehticlich*; eintrehticlīche; eintrehticlīchen* 
-- in sich hineinlachen: mhd. wider sich erlachen 
-- in sich hineinschlingen: mhd. slicken; in sich swaten 
-- in sich kehren: mhd. in sich slāhen 
-- in sich ruhen: mhd. innebelīben (1); innewonen 
-- in sich ruhend: mhd. īnwesende 
-- in sich stimmig: mhd. einkuric 
-- in sich zusammensacken: mhd. gesnipfen 
-- jeder für sich: mhd. besunderlīche 
-- mit sich bringen: mhd. schüren* (1) 
-- mit sich fortführen: mhd. holen* (1) 
-- mit sich führen: mhd. ūzvüeren (1) 
-- mit sich haben: mhd. gevüeren 
-- mit sich herumtragen: mhd. übertragen (1) 
-- mit sich selbst reden: mhd. einreden 
-- mit sich zu Rate gehen: mhd. berāten (1) 
-- nach sich ziehen: mhd. geziehen an; geziehen ūf 
-- ohne sich zu rächen: mhd. ungerochen (2); ungerochene* 
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-- Schande mit sich führend: mhd. schandebære; schandeberende* 
-- ohne sich zu weigern seiend: mhd. ungeweigeret* 
-- Schuld auf sich laden: mhd. sünden (1) 
-- sich abfinden: mhd. beschichten 
-- sich abfinden mit: mhd. getrœsten 
-- sich abgeben: mhd. sich begān; bekützen; belasten; belesten; betrāgen (1); umbewellen; 

walten (1) 
-- sich abgrenzen: mhd. reinen (1) 
-- sich abkapseln: mhd. ūzreifen 
-- sich abkehren: mhd. das herze enzwei gebrechen 
-- sich abkühlen: mhd. erküelen; küelen (1) 
-- sich ablenken: mhd. sīnen muot erringen 
-- sich ablösen: mhd. abevaren* (1); entlīmen 
-- sich abmühen: mhd. geringen (1); gevehten; müejen (1); pīnegen; pīnen (1); plāgen (1); 

ringen (1); streben (1); umbetrīben (1); verdenen; vermüejen; vervehten; würgen 
-- sich abplagen: mhd. müejen (1) 
-- sich abquälen: mhd. grōze nōt hān 
-- sich abschleifen: mhd. slīfen (1) 
-- sich absondern: mhd. einen (2); einen (3); schalten; sich in ein sunderleben ergeben; 

trinnen (1); ūznemen 
-- sich absondern: mhd. verren (1) 
-- sich abspielen: mhd. geschehen (1) 
-- sich abwenden: mhd. abegekēren (1); aberīden*; abevremeden*; berihten; enkēren; 

ergeben (1); gekēren; hinderziehen; holen* (1); kēren (1); sich von den rihten; 
swingen (1); tuon (1); ? ūfgekēren*; veranderen*; verenderen*; verkēren (1); 
wenden (1); wenken (1); wingen 

-- sich als freundlich erweisen: mhd. güeten (1) 
-- sich als huldvoll erweisen: mhd. güeten (1) 
-- sich amüsieren: mhd. jūbilieren 
-- sich anbieten: mhd. anegetragen; anetragen; erbieten (1) 
-- sich ändern: mhd. enderen*; umbeslahen; verkēren (1) 
-- sich aneignen: mhd. an sīn seil vazzen; gevelgen; stelen (1); anegenemen*; anemāzen; 

anenemen (1); eigenen; gesīnen; nemen (1); zücken (1) 
-- sich aneinanderfügen: mhd. gaten 
-- sich angemessen verhalten (V.): mhd. gevelligen 
-- sich angenehm machen: mhd. gelimpfen (2) 
-- sich angewöhnen: mhd. anegenemen*; anenemen (1) 
-- sich angleichen: mhd. ebenbileden*; ebenmāzen 
-- sich ängstigen: mhd. angesten; ūferwarten 
-- sich anlehnen: mhd. leinen (1); lenen (1) 
-- sich anmaßen: mhd. anebrechen*; anegenemen*; anenemen (1); aneziehen; anezücken; 

erheben; des muotes rīchen; ūztuon (1) 
-- sich annehmen: mhd. anegenemen*; anenemen (1); beruochen; ernenden; gesinnen 

(1); gewalten (1); pflegen* (1); ruochen (1); underwenden 
-- sich anpassen: mhd. anevüegen 
-- sich anpassend: mhd. gevüege (1) 
-- sich ansammeln: mhd. horden (1); horderen 
-- sich anschicken: mhd. schicken (1); sich schicken an 
-- sich anschleichen: mhd. slīchen (1) 
-- sich anschließen: mhd. anehangen (1); haben (1); nāchvolgen (1) 
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-- sich anschmiegen: mhd. anesuochen; anevüegen 
-- sich ansiedeln: mhd. būwen (1); ze būwe grīfen; nidersidelen 
-- sich anstoßen: mhd. stōzen (1) 
-- sich anstrengen: mhd. arbeiten (1); den līp baneken; sīnen līp denen; erbeiten (1); 

ervehten; kriegen (1); krīgen; müejen (1); nützen (1); twingen (1); üeben (1); 
urboren* 

-- sich anverloben: mhd. bevestenen 
-- sich ärgern: mhd. entsnöuden; entsnöuwen 
-- sich ärgern über: mhd. nīt haben; ze nīde haben; unwerden (1) 
-- sich auf die Hinterbeine stellen: mhd. gampieren 
-- sich auf ein Fest vorbereiten: mhd. gesten (1) 
-- sich auf einen Beruf vorbereiten: mhd. gesten (1) 
-- sich aufbäumen: mhd. brogen (1); ūfgnepfen; sēre undulten 
-- sich aufblähen: mhd. blāteren*; geilesen*; pfnūsen*; ūfbriezen 
-- sich aufgeben: mhd. übergeben 
-- sich aufhalten: mhd. bebelīben*; bīwonen; enthalten (1); entwalen; entwellen; geheben 

(1); geseinen; gesitzen; getwelen*; gewesen; gewīlen; haben (1); harren (1); 
hinderen* (1); merren (1); niderlāzen; niderverlāzen; pflegen* (1); pūsen; sitzen 
(1); stān (1); stunden (1); sūmen (1); twalen (1); twalten; twelen (1); twellen (1); 
verharren; vertwalen*; vertwelen* (2); verwīlen; wesen (1); wīlen (2); wonen (1); 
zuohalten 

-- sich aufhängen: mhd. henken (1) 
-- sich aufhäufen: mhd. tresteren* 
-- sich auflehnen: mhd. setzen (1); streben (1); ūfleinen; wider einen gewalten 
-- sich auflehnend: mhd. widerhœre (1) 
-- sich auflösen: mhd. brechen (1); erlœsen 
-- sich aufmachen: mhd. erbœren; die vart ergrīfen; erheben; genenden; handen (1); 

heben (2); machen (1); mannen; sich schicken an; tuon (1); ūfbereiten; ūfbrechen; 
ūfgebrechen; ūfheben (1); ūfmachen (1); ūfsetzen (1); ūfsīn (1); ūzerheben; 
ūzheben; ūzmachen; ūzwegen (1); veranderen*; verenderen*; vüremachen*; 
zuogevaren*; zuovaren* 

-- sich aufplustern: mhd. briusteren* 
-- sich aufputzen: mhd. ūfpflanzen* 
-- sich aufraffen: mhd. genenden; ze den handen gedenken; hermachen; umbebrechen 
-- sich aufrecht halten: mhd. ūfgehaben (1) 
-- sich aufrichten: mhd. berihten; erbœren; erholen* (2); hœhen (1); sīn herze an sich 

lesen; streben (1); ūfgestān; ūfgewegen; ūfleinen; ūfstān (1); ūfstanden 
-- sich aufrollen: mhd. entslingen 
-- sich aufschwingen: mhd. gespannen (1); sweben (1); sweimen (1); ūferswingen; 

ūfgeswingen; ūfgoumen; ūfswingen; ūfvaren*; ūfwinden; ūzswingen 
-- sich aufsetzen: mhd. gesitzen 
-- sich aufspalten: mhd. trennen (1) 
-- sich aufspielen: mhd. liegen (1) 
-- sich aufstauen: mhd. ūfstöuwen*; ūfstützen 
-- sich auftun: mhd. ersliezen; ūfzertuon 
-- sich aufwerfen: mhd. entwerfen; erbolen* 
-- sich ausbedingen: mhd. dingen (2) 
-- sich ausbreiten: mhd. bedonen; entsliezen; entslingen; entspreiten; erbieten (1); 

ergeben (1); erschellen (1); erschrōten; erspreiten; erströuwen; hingān; sprīden; 
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ūfblæjen; umbegān; umbemachen; umbenemen (1); umbevāhen (1); ūzgeslahen; 
ūzpfaden*; ūzslahen 

-- sich ausdehnen: mhd. bevāhen; dinsen; grōzen (1); recken (1); stracken; tihten (1); 
ūzrecken 

-- sich ausdenken: mhd. erdenken; ertrahten; gedenken (1); ūfgelegen 
-- sich auseinandersetzen: mhd. beschihten 
-- sich ausgeben: mhd. ūztuon (1) 
-- sich ausgelassen gebärden: mhd. gogelen (1); gogen 
-- sich auskennen: mhd. bekennen (1); erkennen (1); künde han 
-- sich ausmalen: mhd. in sīn herze lesen 
-- sich ausruhen: mhd. gelāgen; kunrieren; rasten (1); ruowen (1); scherzen (1) 
-- sich ausrüsten: mhd. berihten; ūzreiten 
-- sich äußern: mhd. hellen (4); klaffen (1); parlieren (1); sprechen (1); ūzbrechen (1); 

ūzgebrechen 
-- sich aussetzen: mhd. setzen (1) 
-- sich aussöhnen: mhd. rihten (1) 
-- sich aussondern: mhd. geschiezen; ūznemen 
-- sich aussprechen: mhd. sich mit rede engesten 
-- sich ausspreizen: mhd. schreiten 
-- sich ausstrecken: mhd. langen (2); recken (1); streben (1); ūzrecken 
-- sich austoben: mhd. erwüeten 
-- sich ausweinen: mhd. erweinen; geweinen 
-- sich auszeichnen: mhd. ūzprüeven 
-- sich ausziehen: mhd. entgerwen 
-- sich balgen: mhd. roufen (1) 
-- sich bäumen: mhd. gampieren; grampieren 
-- sich bedienen: mhd. gebrūchen (1); genicken; genieten; pflegen* (1) 
-- sich beeilen: mhd. erzouwen; gāch werden; gāch wesen; gāhen (1); gezouwen; īlen (1); 

lingen (2); lingen lūzen; überīlen; vlīzigen; zawen; zouwen (1); zouwen lāzen 
-- sich befassen: mhd. betrāgen (1) 
-- sich befinden: mhd. geheben (1); geligen; gestān; haben (1); innesitzen*; ligen (1); sīn 

(1); stān (1); varen* (1); varen über; wesen (1) 
-- sich befleißen: mhd. nieten (2); entbaren*; ernenden 
-- sich befreien: mhd. buoze sīn; enbrechen; entsagen (1); entschuldigen (1); entslahen; 

entslœzen; erbinden; ergān; erstrīten; ūfgestān; ūfstān (1); ūfstanden; 
gemüezigen*; gevrīen 

-- sich befreunden: mhd. amīen; ervriunden; vriuntschaften 
-- sich befleißigen: mhd. entbaren*; ernenden; genieten (1); geruochen; heien (1); 

vlīzigen 
-- sich befriedigen: mhd. genüegen (1) 
-- sich begatten: mhd. rammelen*; rīben (1); ruomesen 
-- sich begeben: mhd. sich antwerten; sich antwürten; bieten (1); ergeben (1); gān (1); 

gebüren*; gesellen (1); gesinden (2); guofen; güften (1); heben (2); hintragen; īlen 
(1); kēren (1); machen (1); slīchen (1); stōzen (1); swīfen; veranderen*; 
verenderen*; verlegen (2); verloufen; verrihten; vüegen (1); wahsen (1); ziehen (1); 
sich ziehen ze; zogen (1) 

-- sich begehrend zuwenden: mhd. ginen 
-- sich begnügen: mhd. benüegen (1); betrāgen (1) 
-- sich begrünen: mhd. grüenen (1) 
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-- sich behaupten: mhd. behalten (1); beheben; enthalten (1); entsitzen; gedingen (2); 
*gehalden?; übergehalden* 

-- sich behelfen: mhd. behelfen; betrāgen (1) 
-- sich beherrschen: mhd. enthaben (1); entheben; innehaben (1); stiuren (1) 
-- sich bekannt machen: mhd. heimelīchen (1) 
-- sich bekehren: mhd. īnziehen; sīn gemüete keren 
-- sich bekennen: mhd. ergeben (1); erkennen (1); haben (1) 
-- sich beklagen: mhd. beklagen (1); erklagen; geklagen; klagen (1) 
-- sich bekreuzigen: mhd. den segen vüre sich tuon; segenen; den segen vür tuon; 

gesegen; gesegenen; klagen tuon; mit dem kriuze bestechen 
-- sich belaufen: mhd. geziehen 
-- sich beleben: mhd. gequicken 
-- sich belustigen: mhd. gelustigen; lustigen 
-- sich bemächtigen: mhd. underwinden (1); underziehen; weren (3) 
-- sich bemühen: mhd. aneligen (1); arbeiten (1); bearbeiten; bejagen (1); bekumberen*; 

bevlīzen; gemüejen; īlen (1); luogen (1); müejen (1); suochen (1); trahten (1); 
twingen (1); üeben (1) 

-- sich benehmen: mhd. bewīsen (1); gebāren (1); gehandelen*; geheben (1); gelāzen (1); 
gelimpfen (2); gevaren* (1); gevüeren; halten (1); handelen (1); lāzen (1); tragen 
(1) 

-- sich beraten: mhd. an dem rāte sitzen; ze rāte sitzen; berāten (1); besprechen (1); ze 
rāte gān; gerāten (1); sprāchen (1) 

-- sich beratschlagen: mhd. in rātslac gēn 
-- sich bereden: mhd. erreden; sprāchen (1) 
-- sich bereiterklären zu: mhd. bieten (1) 
-- sich bereitfinden: mhd. geruochen 
-- sich bereitmachen: mhd. gerehten (1); handen (1); ūfmachen (1); rüsten (1) 
-- sich beruhigen: mhd. blateren*; erkalten; linden; linderen*; müezigen; setzen (1); 

stillen (2) 
-- sich besänftigen: mhd. gesenften; gesenfteren*; senften; senfteren*; stillen (2); sich 

abeezzen 
-- sich beschäftigen: mhd. bejagen (1); ernieten; getrīben; sich unmüezic machen 
-- sich bescheiden (V.): mhd. sīnen muot niderlāzen 
-- sich beschmutzen: mhd. gehorwen 
-- sich beschweren: mhd. beklagen (1) 
-- sich besinnen: mhd. bedenken (1); bekēren (1); erholen* (2); erkennen (1); erwegen (1) 
-- sich besprechen: mhd. dingen (2); erklaffen; erkōsen; sich mit einem erreden; 

ersprāchen; ersprechen; sprechen (1) 
-- sich bessern: mhd. bezzeren*; gearten 
-- sich beteiligen: mhd. pflihten* (1) 
-- sich betragen: mhd. gebāren (1); getragen (1) 
-- sich betrinken: mhd. stouben (1); übertrinken (1) 
-- sich betrüben: mhd. ze harme haben 
-- sich beugen: mhd. bieten (1); bogen (1); büegen; genicken; neigen (1); niderbücken; zer 

erden nidernīgen; nīgen (1); tücken (1); vertücken 
-- sich bewähren: mhd. tūren (1); ? verlasteren 
-- sich bewahrheiten: mhd. bewæren (1); īnkomen (1) 
-- sich bewegen: mhd. bewagen; blitzen (1); erwegen (1); gān (1); geleichen; gerüeren; 

geschīben; getragen (1); gewegen (1); loufen (1); mōvieren; renken; reppen (1); 
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rīzen (1); rūschen (1); rūzen (1); slahen (1); stōzen (1); stürmen (1); swanzen (1); 
swīfen; swingen (1); umbegān 

-- sich beweisen: mhd. sich sehen lāzen 
-- sich bezähmen: mhd. stiuren (1) 
-- sich beziehen: mhd. tragen (1) 
-- sich biegen: mhd. gebogen (2); lengen (2); snerfen 
-- sich bilden: mhd. entwerfen; erbileden* (1); schepfen (1); schicken (1) 
-- sich binden: mhd. stricken (1) 
-- sich bittend wenden: mhd. ? ermennen 
-- sich blähen: mhd. diezen; erstrecken 
-- sich brüsten: mhd. flogieren; schœnen; statzen (2); ūfbriezen 
-- sich bücken: mhd. tücken (1); undertuon 
-- sich daranmachen: mhd. sitzen (1) 
-- sich darstellen: mhd. mæren 
-- sich davonmachen: mhd. diu strāze strīchen; den wec strīchen; ūzheben; entswingen; 

sich dan enwec heben; hin heben; machen (1) 
-- sich dazugesellen: mhd. hūsgenōzen 
-- sich decken: mhd. geschirmen 
-- sich dehnen: mhd. denen (1); donen; rinken; spannen (1) 
-- sich denken: mhd. denken (1) 
-- sich der höfischen Sitte entschlagen: mhd. enthovewīsen 
-- sich derb auftretend bewegen: mhd. trampelen* (1) 
-- sich drängeln: mhd. dringen (1) 
-- sich drängen: mhd. drangen (1); drücken (1); gedringen; gehūfen 
-- sich drehen: mhd. rīben (1); slingen (1); umbegān; umbeloufen; umbewalzen; 

umbewelzen 
-- sich ducken: mhd. bocken (1); hūchen (2); niderbücken; smougen; smücken (1); tücken 

(1); tücken (1); underbocken; verdrücken (1); versmücken 
-- sich durchkämpfen: mhd. durchgebrechen 
-- sich durchschlagen: mhd. erhouwen 
-- sich durchsetzen: mhd. betwingen; gelingen (1); volkomen (1); volrīten; volvaren; 

vüregān* (1) 
-- sich eignen: mhd. zemen (2) 
-- sich einbilden: mhd. versinnen (1) 
-- sich einem Zugriff entziehen: mhd. durchwischen 
-- sich einer Sache bemächtigen: mhd. gesigenen 
-- sich einer Sache hingeben: mhd. pfliht geben 
-- sich einhüllen: mhd. ein kleit an sich sloufen; vāhen (1); valten (1) 
-- sich einigen: mhd. bescheiden (1); einen (1); geebenen; gehulden; gehuldigen; gesamen; 

gesamenen; gesüenen; samenen; überein komen; ūzsüenen; vereinen; 
vertagedingen; vriden 

-- sich einkleiden: mhd. īnkleiden* 
-- sich einlassen: mhd. beheften; kumberhaft wesen mit 
-- sich einmischen: mhd. gemischen; īnweten; zuogeslahen; zuoslahen (1) 
-- sich einprägen: mhd. īnerbileden* (1); merken (1) 
-- sich einrichten: mhd. bescheiden (1); hantieren; verrihten 
-- sich einschätzen: mhd. halten (1) 
-- sich einschiffen: mhd. schiffen; ūfsitzen; sich über mer vazzen 
-- sich einschleichen: mhd. underslīchen; vedemen 
-- sich einschließen: mhd. versigelen (1); verzirken 
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-- sich einschmeicheln: mhd. einem zuo lieben; smeichelen*; smeichen (1); zarten (1); 
zuogetuon 

-- sich einsetzen: mhd. weren (3) 
-- sich einstellen: mhd. īnantwürten*; erbieten (1); vürekomen* (1) 
-- sich einziehen: mhd. kriechen (1); kriepen 
-- sich ekeln: mhd. walgeren (1); wolgen; wolgeren 
-- sich empfehlen: mhd. dienest sagen 
-- sich empören: mhd. belgen (1); erbrimmen; ūferbœren; ūfwerfen (1); vernoijieren 
-- sich emporrichten: mhd. ūfstellen 
-- sich emporschwingen: mhd. erswingen (1); ze berge ūfswenken; ūfvliegen 
-- sich eng daran anschließen: mhd. heften (1) 
-- sich entäußern: mhd. ānen; ānewerden; darben (1); durchbrechen (1); entānen; 

entænigen; entgān; entslahen; entūzenen; entwerden (1); entweren* (1); entwesen 
(1); entwizzen; entziehen; entzīhen (1); entziunen; geūzenen; ūzen (1); ūzen (3); 
ūzenen; ūzeren*; verschiezen 

-- sich entblößen: mhd. blecken (1); eroffen 
-- sich entfalten: mhd. entpflocken*; ersliezen; klieben; zwivalten 
-- sich entfernen: mhd. abeslīchen; abevremeden*; bewenden; danen; entnemen; 

entwīchen; schīben (1); strīchen (1); unnāhen (2); sich genemen; geschalten; 
geschieben; gewīten; hinderstrīchen; irren (1); veranderen*; vereinen; verenderen*; 
verren (1); verslahen (1); verstrīchen; vertreten (1); vertrīben (1); vervüeren; 
virnen (2); virren (1); vonen; wīteren* 

-- sich entfremden: mhd. gesten (1); sich einem geverren; verellenden; verwilden 
-- sich entgegensetzen: mhd. vorestān* 
-- sich entgegenstellen: mhd. bestān (1); engegenkēren; gegensetzen; widergesīn; 

widerrīten (1); widersīn; widerstān; widerstellen 
-- sich enthalten (V.): mhd. enthaben (1); enthalten (1); entslahen; sich enthalten; 

erlāzen; erlouben; gelouben (1); māzen (1); mæzigen; mīden (1); müezic gān; 
müezic stān; überhaben (1); ūzen (1); vasten (1); verberen*; verhelen*; verluoben 

-- sich entkleiden: mhd. abegeziehen; abeziehen (1) 
-- sich entlasten: mhd. entbresten; entsagen (1); entschuldigen (1); entwerren; genemen 

(1) 
-- sich entledigen: mhd. abetuon; baren* (3); entlesten (2); entnemen; erbaren*; geānen; 

ūzeren* 
-- sich entrüsten: mhd. entrüsten; entsnöuden; entsnöuwen; erbelgen (1) 
-- sich entscheiden: mhd. berāten (1); bescheiden (1); besprechen (1); erkennen (1); 

erwegen (1); hinvallen; scheiden (1); teilen unde kiesen; teilen unde welen; überein 
komen; ze rāte werden 

-- sich entschlagen: mhd. abeschüten; bewegen (2); enbrechen; entsagen (1); entzücken; 
erlouben; müezic gān; müezic stān; ūfslahen* (1); verslahen (1) 

-- sich entschließen: mhd. bedenken (1); die sinne bekēren; berāten (1); sīnen sin 
besetzen; besprechen (1); bewegen (1); bewigen; erwegen (1); gewegen (2); 
gewirdigen; muot haben; verdenken; vereinen; sich vereinen ūf; vermezzen (1); 
verrihten 

-- sich entschuldigen: mhd. sich ūz den schulden nemen; unschulden (1); unschuldigen; 
sich entschuldic geben; entsprechen 

-- sich entsetzen: mhd. entsāzen; entsitzen; erværen 
-- sich entwickeln: mhd. erspringen; gedīhen; gerāten (1); gezemen (1); stellen; tragen 

(1); valten (1); vorekomen; vürekomen* (1); walzen (1); werden (1); zwivalten; 
zwivaltigen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- sich entziehen: mhd. entgān; entrinnen; entsinken (1); entvallen; ? entvehten; 
entwenken; entwerfen; entwīchen; entzogen* (2); erweren (1); geswīchen; sich 
einem geverren; geziehen; trāgen (1); verren (1); verstelen*; verziehen (1); 
voregehalten*; weigeren*; wīchen (1) 

-- sich entzünden: mhd. ūfsweren*; vlammen; zünden (1) 
-- sich entzweien: mhd. enthellen; verwerfen; zerreden; zertragen (1); zerwerfen; zweien 

(1); zweinen; zwitrehten 
-- sich erbarmen: mhd. barmen (1); enbarmen; enerbarmen; erbarmen (1); genāde 

vāhen; verbarmen; genāden (1) 
-- sich erbieten: mhd. erbieten (1) 
-- sich erblicken: mhd. ersehen 
-- sich erbrechen: mhd. brechen (1); gützen; kotzen; undöuwen (1) 
-- sich ereifern: mhd. entsnöuden; entsnöuwen; vlīzigen 
-- sich ereignen: mhd. beschehen; ergān; gān (1); gebüren*; geschehen (1); gesīn (1); 

gevüegen; hantieren; heben (2); passieren; trīben (1); ūfgeloufen; ūfloufen (1); 
verstrecken; volkomen (1); vüegen (1); vür sich gān; vüretragen*; zuobrechen; 
zuogān (1); zuovallen 

-- sich erfolgreich erweisen: mhd. gelücken (1) 
-- sich erfreuen: mhd. ergeilen; erlieben; genicken; geniezen; hovieren (1); kurzwīlen (2); 

lüsten; *lustweren? 
-- sich erfüllen: mhd. ergān; ervolgen (1); geschehen (1); volreichen; vrumen (1); werden 

(1) 
-- sich ergeben (V.): mhd. begeben (1); ergeben (1); erloufen (1); gebüren*; gevallen (1); 

gevüegen; geziehen; īnvallen; ? īnwerden*; līden (1); neigen (1); selen* (2); 
sicherheit tuon; sicherheit geben; tragen (1); vüegen (1) 

-- sich ergehen: mhd. ergān; spazieren (1); underbaneken 
-- sich ergießen: mhd. anegiezen*; erdiezen; ergiezen; erschræjen; giezen (1); ingiezen; 

luteren* (1); ūzgiezen; vliezen (1) 
-- sich ergießend: mhd. vlüzzic 
-- sich ergötzen: mhd. ernieten; tagalten (1) 
-- sich erhängen: mhd. henken (1) 
-- sich erheben: mhd. behēren*; brogen (1); büren*; diezen; enbœren; entstān; erbrogen; 

erheben; erschellen (2); erschupfen; erstān; ersteigen; erwegen (1); gebüren*; 
heben (2); letzen (1); lupfen (1); rāten (1); regen (1); rīsen (1); steigen; stīgen (1); 
hōch sweben; hōhe sweben; enbor sweben; tragen (1); enpor treten; sich ūf tuon; ūf 
hōher stān; ūfbrechen; ūfbresten; ūfdringen; ūfen (1); ūferbrechen; ūferstān (1); 
ūfgān (1); ūfgebrechen; ūfgespringen; ūfgestān; ūfgeswingen; ūfgevaren*; 
ūfgewegen; ūfheben (1); ūfleinen; ūfmachen (1); ūfregen; ūfrücken; ūfschiezen; 
ūfslahen* (1); ūfspringen; ūfstān (1); ūfstanden; ūfstīgen (1); ūfstriuzen; ūfswingen; 
ūftragen (1); ūftreigen; ūftreten; ūftrīben; ūftuon; wīn ūftuon; ūfvaren*; ūfziehen; 
ūzschiezen; verheben; vernoijieren; vürerihten*; vüreschiezen*; wirken (1); würken 
(1) 

-- sich erhoffen: mhd. geheizen (1); heizen (1) 
-- sich erhöhen: mhd. hœhen (1); überhüpfen 
-- sich erholen: mhd. bekoberen; bekomen; enkoberen; erholen* (2); erkoberen; erlüften; 

gehaben (1); genesen (1); gesunden (1); grüene werden; holen* (1); iteniuwen; 
koberen (1); letzen (1); ruowen (1); verholen* (3); widerkomen (1); widersmecken 

-- sich erinnern: mhd. denken (1); gedenken (1); gehügen; geinnen; in denke sīn; 
entsinnen; entstān; erhügen; hügen (1); verdenken 

-- sich erinnernd: mhd. gehügendic 
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-- sich erklären: mhd. zerlœsen 
-- sich erkühnen: mhd. erbalden; genenden; hinzen; hiuzen (2); nenden; verbalden; 

voregenenden 
-- sich erkundigen: mhd. bevrāgen; erlernen; ervaren* (1); ervrāgen; vrāgen (1); vregen 

(1); ze künde rechenen; einen der mære vrāgen 
-- sich erleichtern: mhd. līhten 
-- sich erlustigen: mhd. erlieben; verlustieren 
-- sich ernähren: mhd. begān; begunnen (1); bejagen (1); ezzen (1); tragen (2) 
-- sich erneuern: mhd. grüenen (1); niuwen (2); widerwerben 
-- sich erniedrigen: mhd. milten; nidertuon; ōtmüetigen; ōtmuoten; ōtmuotigen; 

swechen; ze tal drucken 
-- sich erquicken: mhd. süezen; süezeren* 
-- sich errechnen: mhd. geziehen 
-- sich ersättigen: mhd. ernieten 
-- sich erstrecken: mhd. belangen (1); denen (1); erreichen; ersprengen; gān (1); wīten 

gān; gerachen; gerecken (1); gereichen; geziehen; houbeten; langen (2); lengen (1); 
lengen (2); orten; recken (1); reichen; stōzen (1); tragen (1); wenden (1); sich 
zierlīche ziehen 

-- sich ertränken: mhd. vertrenken 
-- sich erwärmen: mhd. bechelen* 
-- sich erwehren: mhd. erretten 
-- sich erweisen: mhd. bewīsen (1); enzöugen; erbieten (1); erwīsen (1); gevüegen; zeigen 

(1) 
-- sich erweitern: mhd. wīten (1) 
-- sich falten: mhd. valten (1) 
-- sich färben: mhd. gerwen (1); ververwen; verwen (1) 
-- sich fassen: mhd. vāhen (1) 
-- sich fernhalten: mhd. stille haben; vremeden (1) 
-- sich fertigmachen: mhd. verrihten 
-- sich fest vornehmen: mhd. sich selbem verjehen 
-- sich festbeißen: mhd. kleiben (1) 
-- sich festhalten: mhd. enthalten (1); heften (1); widerhaben 
-- sich festlegen: mhd. versprechen (1) 
-- sich festsetzen: mhd. beheften; stæte gewinnen bī; verhalten (1) 
-- sich flüchten: mhd. gevliehen; verloufen; verrūmen; vliehen (1) 
-- sich fortbegeben: mhd. verscharen* 
-- sich fortbewegen: mhd. abeschaben; geschīben; hinsīgen; rīten (1); rücken (1); schīben 

(1); ūzwegen (1) 
-- sich fortgeben: mhd. vüremachen* 
-- sich fortmachen: mhd. abemachen*; ūzen (3); ūzenen 
-- sich fortpacken: mhd. fetschen 
-- sich fortpflanzen: mhd. asten (2); gezwīen (1); hecken (2); vasen 
-- sich fortstehlen: mhd. verzücken 
-- sich fragen: mhd. wunder genemen; wunder haben; wunder nemen; wunder sīn; 

wunderen* (1); zwīvelen (1) 
-- sich freidienen: mhd. abedienen* 
-- sich freikämpfen: mhd. erhouwen 
-- sich freikaufen: mhd. gelœsen 
-- sich freimachen: mhd. ūzvaren*; ūzwirken 
-- sich freisprechen: mhd. entschulden 
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-- sich freiwillig entschließen: mhd. verküren* 
-- sich fremd stellend: mhd. ungruozlich 
-- sich fremde Töne Aneignender: mhd. dœnediep 
-- sich freuen: mhd. blīden; erblīden; ervröuwen; sich liebe gedenken; geilen; gelüsten; 

gemenden; gesten (1); gesten (2); gevröuwen; giuden (1); hügen (1); menden; 
verblīden; vröuwen (1) 

-- sich freuen über: mhd. geilesen* 
-- sich freuend: mhd. geweide (3) 
-- sich freundlich zeigen: mhd. gelimpfen (2) 
-- sich froh fühlen: mhd. verblīden 
-- sich fügen: mhd. behirmen; gegaten; gevüegen; geziehen; tragen (1); vüegen (1); sich 

vüegen; zechen (1) 
-- sich füllen: mhd. ervollen; vervliezen; vollen (1) 
-- sich für einen Paten gehörend: mhd. gevaterlich 
-- sich für eine Patin gehörend: mhd. gevaterlich 
-- sich fürchten: mhd. besorgen (1); blœden; entsetzen (1); erschrecken (1); erværen; 

ervürhten; verværen; vervürhten; verzagen (1); vürhten (1); widersitzen 
-- sich gebärden: mhd. gebāren (1); gelāzen (1); lāzen (1); stellen 
-- sich gedulden: mhd. gelāzen (1); gelīden; lāzen (1); leiden (1); senften muot hān; 

verdultigen 
-- sich geeinigt haben: mhd. einmüetigen* 
-- sich gefallen: mhd. flogieren 
-- sich gefasst halten: mhd. entwarnen 
-- sich gehören: mhd. eischen (1); eischen (2); gezemen (1); geziehen 
-- sich gehörend: mhd. guotlich 
-- sich gemausert habender Habicht: mhd. habechmūzære 
-- sich gesellen: mhd. begaten; geroten; sich gescharen zuo; geslāhen zuo; sellen (2); 

zuogenōzen; zweien (1) 
-- sich gesellen zu: mhd. bīgestān; gesinden (2); scharben (2); seleden*; valten (1); 

zweien (1) 
-- sich getrauen: mhd. geturren; trūwen (1); turren (2) 
-- sich Gevatter nennen: mhd. gevateren 
-- sich gewarnt halten: mhd. entwarnen 
-- sich gewöhnen: mhd. gewonen; wenen (1) 
-- sich geziemen: mhd. gezemen (1) 
-- sich glätten: mhd. blateren* 
-- sich gleichstellen: mhd. gelīchen (1); gelīchen (2) 
-- sich grämen: mhd. ervrezzen; missehaben (1); senen (1) 
-- sich gütlich einigen: mhd. einen (1) 
-- sich haken: mhd. krepfen und roufen 
-- sich halten: mhd. anehaben; enthaben (1); enthalten (1); entheben; gehaben (1); 

gehalten (1); halten (1); pflihten* (1); vāhen (1) 
-- sich halten an: mhd. gān (1) 
-- sich hängen an: mhd. halsen (1); henken (1) 
-- sich häufen: mhd. hūfen 
-- sich häuten: mhd. ūzhiuten 
-- sich heften: mhd. rīben (1) 
-- sich heimlich versöhnen: mhd. hālsüenen 
-- sich herabbewegen: mhd. niderwegen 
-- sich herablassen: mhd. geruochen; gewirdigen; sich herabe lāzen; nidergemachen 
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-- sich herabschwingen: mhd. niderswīfen 
-- sich herabsenken: mhd. nider sweben; niderbrechen; niderbresten; niderlāzen; 

niderverlāzen 
-- sich herabstürzen: mhd. ervallen 
-- sich herandrängen: mhd. zuodringen 
-- sich heranmachen: mhd. machen (1) 
-- sich herausputzen: mhd. ūfsmücken; ūzfeitieren* 
-- sich Herausputzende: mhd. gilwærinne 
-- sich herauswinden: mhd. winden (2) 
-- sich herbeibewegen: mhd. swanzen (1) 
-- sich herbeilassen: mhd. gemüezigen*; gemuozen 
-- sich herumbalgen: mhd. gerangen 
-- sich herumbewegen: mhd. umbeweigen 

-- sich herumschlagen: mhd. tummeren* (1) 
-- sich herumtreiben: mhd. begān 
-- sich herumwälzen: mhd. umbewalzen 
-- sich herumwerfen: mhd. sich umbe schiezen 
-- sich herunterbeugen: mhd. niderdrücken (1) 
-- sich hervordrängen: mhd. bulzen 
-- sich hervorheben: mhd. vürenemen* (1) 
-- sich hervortun: mhd. geweterblitzen; sīn leben hœhen; ouchen; üeben (1); urboren*; 

vürenemen* (1) 
-- sich hin und her bewegen: mhd. notten; nüttelen*; tokzelen; tokzen (1); umbewispen; 

woldenieren 
-- sich hinausschleichen: mhd. ūzstelen* 
-- sich hinausstehlen: mhd. ūzstelen* 
-- sich hinausziehen: mhd. sich zierlīche ziehen 
-- sich hinbegeben: mhd. zuovaren* 
-- sich hindurchziehen: mhd. durchvlehten 
-- sich hineinbegeben: mhd. īnhalten*; īnkomen (1); īnvaren* (1); īnzogen 
-- sich hineindrängen: mhd. verdringen 
-- sich hineinschaffen: mhd. verwerken 
-- sich hineinversenken: mhd. herīnkēren; īnsinken (1) 
-- sich hingeben: mhd. anegehaften; anehaften (1); anehangen (1); anezücken; enpfelhen 

(1); gelāgen; herīngelāzen; hulden (1); līden (1); minne nemen 
-- sich hinlegen: mhd. geligen 
-- sich hinneigend: mhd. gebrouchlich 

-- sich hinschleichen: mhd. stelen (1) 
-- sich hinsetzen: mhd. nideregesitzen; nidergesitzen; nidersitzen (1) 
-- sich hinwegmachen: mhd. verzücken 
-- sich hinwegscheren: mhd. sīnen wec schaben 
-- sich hinwenden: mhd. gekēren; gerihten; gevāhen; hinbrechen; hin brechen; kēren (1); 

vāhen (1); wenden (1); zuogekēren; zuokēren (1) 
-- sich hinwerfen: mhd. spreiten 
-- sich hinziehen: mhd. geziehen; sich ūf geziehen; verhāhen; verziehen (1); vürezogen* 

(1); ziehen (1); zogen (1) 
-- sich hochziehen: mhd. ūfziehen 
-- sich hüten: mhd. behüeten; enthüeten; gehüeten; hüeten (1); umbewarten; verwaren*; 

war haben; ware haben 
-- sich im Kampf halten: mhd. stille haben 
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-- sich in Acht nehmen: mhd. bar decken; besorgen (1); huote haben; versorgen; warnen 
(1) 

-- sich in Bewegung setzen: mhd. burren (1) 
-- sich in die Schirm eines anderen begeben habend: mhd. schirmgewant 
-- sich in Hochstimmung versetzen: mhd. entnüehteren* 
-- sich inständig zuwenden: mhd. emezen 
-- sich irren: mhd. failieren (1); gevælen; irren (1); missedenken; missevaren*; 

überdenken; übersehen (1); vælen (1); verirren; verloufen; verschrōten (1); 
versinnen (1); verstōzen; vervælen 

-- sich kasteien: mhd. abebrechen (1); abegebrechen; anegegrīfen; megeren; üeben (1); 
villāte nemen 

-- sich kleiden: mhd. ein kleit an sich sloufen 
-- sich krümmen: mhd. krimpfen; rimpfen (1); snerfen 
-- sich kümmern: mhd. anegenemen*; anenemen (1); bewesen; dulten (1); gesinnen (1); 

ruochen (1); vlīzen (1); walten (1); ziehen (1) 
-- sich kümmern um: mhd. gesīnen 
-- sich lagern: mhd. hütten (1); legeren; loschieren 
-- sich langweilen: mhd. verlangen (1) 
-- sich legen: mhd. erleschen (2); geligen; gescheiden (1); gestillen; ligen (1); stillen (2); 

verbrūsen; zerlāzen 
-- sich lehnen: mhd. leinen (1); lenen (1) 
-- sich lichten: mhd. ūflāzen; ūfmachen (1); liuhten (1) 
-- sich lockern: mhd. erweigen 
-- sich lösen: mhd. abekomen; abetuon; abevallen (1); das herze enzwei gebrechen; 

gelœsen; gevrīen; slīzen; ūfezilen*; verrihten 
-- sich loskaufen: mhd. lœsen (1) 
-- sich loslösen: mhd. entblœzen*; erlœsen 
-- sich losmachen: mhd. abebrechen (1); abegeziehen; abeklucken; abeziehen (1); 

ūfezilen*; ūznemen 
-- sich losreißen: mhd. entzücken 
-- sich lossagen: mhd. verwegen (3); verzīhen (1); widersagen (1); widersprechen (1); 

zerzīhen 
-- sich loswinden: mhd. entrīden 
-- sich mäßigen: mhd. gemāzen; māzen (1) 
-- sich mausern: mhd. daz gevidere schæren; mūzen (1); mūze rēren 
-- sich mehren: mhd. ūfen (1); rīchen (1); vilen; wahsen (1); zuozogen 
-- sich merken: mhd. halten (1); merken (1) 
-- sich messen: mhd. beheften; versuochen (1) 
-- sich mildern: mhd. gemilderen; gemilteren*; milten 
-- sich mindern: mhd. lücken (1) 
-- sich mischen: mhd. setzen (1); temperen*; underwerren 
-- sich mit einem unterreden: mhd. sich mit einem erreden 
-- sich mitfreuen: mhd. ebenvröuwen 
-- sich mitteilen: mhd. gemeineden* (2); geteilen; mitegeteilen; miteteilen 
-- sich Mühe geben: mhd. bestreben; ūfblateren* 
-- sich mühen: mhd. arbeiten (1); īlen (1) 
-- sich nach Freuden sehnend: mhd. vröudensenic 
-- sich nähern: mhd. benæheren*; bīen (1); gān zuo; genahen; genæhenen; genæheren*; 

gesmechen; hurgen; īnloufen; nāhen (2); næhen (1); nāhenen; næhenen; nālen; 
zuogān (1); zuoslīchen; zuoslīfen; näher zuostapfen 
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-- sich nähren: mhd. betrāgen (1); sīne arbeit ezzen; sīn almūsen ezzen; tragen (2); zeren 
(1) 

-- sich necken: mhd. haderen*; härzeren* 
-- sich nehmen: mhd. weren (3) 
-- sich neigen: mhd. benīchen; benicken; erwinken; genepfen*; genicken; genīgen; neigen 

(1); nicken; nīgen (1); sīgen (1); underslahen; vertücken 
-- sich nennen: mhd. schrīben (1); ūznennen 
-- sich nicht bedeuten lassend: mhd. ungediute 
-- sich nicht gerichtlich geeinigt: mhd. unvertegedinget 
-- sich nicht regen könnend: mhd. unregelich 
-- sich nicht schämend: mhd. ungeschemet*; unschamende; unschemende 
-- sich nicht trennen wollen: mhd. haften (1) 
-- sich nicht weiter fortbewegen: mhd. haben (1) 
-- sich niederbeugen: mhd. bücken; ergeben (1); nidergeneigen; niderneigen (1); 

nidersīgen 
-- sich niederlassen: mhd. entwalen; gehūsen; gelāzen (1); gestüelen; herbergen (1); 

hūfen; hūsen (1); hütten (1); īnsitzen (1); sich nieder lāzen; legeren; niderlāzen; 
niderlegen (1); nidersāzen*; nidersidelen; niderverlāzen; sīgen (1); von rosse sitzen; 
wonen (1) 

-- sich niederlegen: mhd. īnlegen; legen (1); nidergeligen; niderlegen (1); niderligen (1) 
-- sich niedersetzen: mhd. ze tale sitzen 
-- sich niederstürzen: mhd. ervallen 
-- sich niederwärts bewegen: mhd. niderwegen 
-- sich offenbaren: mhd. barwen; erbieten (1); eroffenen; sich inkunde tuon; verkünden 

(1) 
-- sich öffnen: mhd. enthüllen; entlāzen; entlouchen; entlūchen; entrigelen*; enzweitreten; 

eroffen; grinden (1); klaffen (1); lochen (1); löcheren*; ūfbrechen; ūfgetān werden; 
ūfkomen; ūfspalten; zerren (1) 

-- sich orientieren: mhd. gerihten 
-- sich paaren: mhd. gehīwen (1); gesnīwen; hīwen (1)reien (1); unkiuschen 
-- sich prügeln: mhd. zogen (1) 

-- sich putzen: mhd. anemachen; anestrīchen; ūzsprenzen 
-- sich quälen: mhd. beiten (1); beiten (2); brechen (1); quelen* (1); den līp quelen; ringen 

(1); versenen; würgen 
-- sich rächen: mhd. gerachen; *rachen?; rechen (1); vergelten 
-- sich Rat holen: mhd. ervaren* (1); rætes haben 
-- sich räuspern: mhd. rünsteren*; rüspelen* 
-- sich rechtfertigen: mhd. antwürten; bereden (1); entschulden; gerehtmachen; sīn 

gerihte bieten; gerihten; verantwürten (1); verrihten 
-- sich regen: mhd. houbet nach vuoz gevüeren; grienen; regen (1); üeben (1); wimelen; 

wimen 
-- sich rehabilitieren: mhd. erholen* (2) 
-- sich reinigen: mhd. entsachen; schūmen 
-- sich richten: mhd. bestellen; gerihten; haben (1) 
-- sich ringeln: mhd. ringelen*; diu swīn rüezelen 
-- sich röten: mhd. rōten (1) 
-- sich rückwärts bewegen: mhd. hindergān (1) 
-- sich rühmen: mhd. bāgen (1); beloben; berüemen; gebāgen; gegüften; gerüemen; 

gerüemic sīn; gezīhen; güften (1); guofen; guotlīchen (1); rüemen (1); ruomreiten; 
vermezzen (1); verrüemen; zieren (1) 
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-- sich rühren: mhd. houbet nach vuoz gevüeren; leichen (1); rīden (1); rüegelen*; rüeren 
(1) 

-- sich rüsten: mhd. besamen (2); besamenen; besenden; bestellen; ebenen; gerwen (1); 
ūfbereiten 

-- sich sammeln: mhd. bekoberen; besamen (2); besamenen; bescharen*; erkoberen; 
gescharen* (1); staden; zesamenekomen; zesameneloufen; zesamenerīten 

-- sich sättigen: mhd. begrasen; erluoderen* 
-- sich sattsehen: mhd. genicken; genieten 
-- sich schädigen: mhd. wüesten (1) 
-- sich schadlos halten: mhd. halten (1) 
-- sich schämen: mhd. beschamen; erschemen; geschamen; riuwen (1); rœten (1); 

verschamen; ze schame komen; ze schame komen; schamen (1) 
-- sich scharen: mhd. bescharen*; geroten 
-- sich schaukeln: mhd. gagen (1); hutzen 
-- sich scheiden: mhd. zweien (1) 
-- sich scheren (V.) (1): mhd. bescheren* (2) 
-- sich scheuen: mhd. entsetzen (1); schiehen; schiuhen (1) 
-- sich schicken: mhd. anegeziehen; vüegen (1) 
-- sich schlagen: mhd. erslahen (1); underhouwen 
-- sich schlängeln: mhd. sweifen (1) 
-- sich schleppend bewegen: mhd. kegen 
-- sich schließen: mhd. belūchen; zesamenegān (2); zesamenegeslahen; zesameneslahen; 

zesamenesliezen; zuogān (1) 
-- sich schlingen: mhd. swenken (1); verklimmen 
-- sich schmiegen: mhd. verwinden; verwinnen 
-- sich schminken: mhd. verwen (1); ze blīche an sich nemen 
-- sich schmücken: mhd. rüsten (1); ūfrüsten; ūzprüeven 
-- sich schnell fortbewegen: mhd. gāhen (1) 
-- sich schneuzen: mhd. sniuzen 
-- sich schonen: mhd. rasten (1); versparen* 
-- sich schreiben: mhd. schrīben (1) 
-- sich schütteln: mhd. schotelen (1) 
-- sich schützen: mhd. bewaren*; beweren* (1); genesen (1); sīn selbes pflegen; weren (1) 
-- sich schwankend bewegen: mhd. sweimen (1) 
-- sich schwingen: mhd. gesweimen; geswingen; hutzen; schrīten; sweiben; sweimen (1); 

swīfen; swingen (1); vlocken; vlücken (1) 
-- sich sehnen: mhd. āmeiren; beellenden; drangen (1); erlangen; senen (1) 
-- sich sehnen nach: mhd. gelangen (1) 
-- sich selbst geißeln: mhd. geiselen (1) 
-- sich senken: mhd. erbileden* (1); nideregesitzen; nidergesitzen; nidersitzen (1); senken; 

sīgen (1) 
-- sich setzen: mhd. anesitzen; ersetzen (1); nāchsitzen; sedelen; setzen (1); sitzen (1); 

sitzen gān; gesetzen; gesitzen; hinsitzen; nideregesitzen; nidergesitzen; nidersitzen 
(1) 

-- sich sorgen: mhd. angen (1); gesinnen (1); gesorgen 
-- sich spalten: mhd. bisen (1); erklieben; errīzen; kīnen; klecken (1); klieben; rīzen (1); 

schrinden; spachen; spalten; ūfkīnen; ūfklieben; verschrinden; zerren (1) 
-- sich spannen: mhd. donen 
-- sich spreizen: mhd. sperren (1); sprenzen (2); zieren (1) 
-- sich sputen: mhd. vürderen 
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-- sich stark bewegen: mhd. hossen 
-- sich stauen: mhd. stöuwen 
-- sich stehlen: mhd. verstelen* 
-- sich steigern: mhd. ūfstīgen (1); esten unde umbevāhen; sīn leben zieren; den līp zieren 
-- sich stellen: mhd. geantwürten; gelīchen (2); gestān; sich antwerten; stān (1); studelen; 

ein guot underwīsen; widerantwürten 
-- sich stemmen: mhd. gestemen (1) 
-- sich stoßen: mhd. erstōzen; stōzen (1) 
-- sich stoßen an: mhd. erlenken 
-- sich sträuben: mhd. buosemen; riuhen; streben (1); weren (1) 
-- sich strecken: mhd. erbieten (1); ergeben (1); rensen (1); senen (3); senewen; die 

schenkel strecken 
-- sich streiten: mhd. entwerfen; missehellen (1); schelten (1); stōzen (1); strīten (1); 

underbāgen; zweien (1) 
-- sich stürzen: mhd. einen überswanc tuon; verwerfen 
-- sich stützen: mhd. gestiuren; halten (1); lenen (1); stiuren (1); vuozen 
-- sich täuschen: mhd. missedenken; missesehen 
-- sich teilen: mhd. enzweigān 
-- sich töricht Betragender: mhd. ōsteraffe 
-- sich trauen: mhd. erbalden; getriuwen (1); geturren; turren (2) 
-- sich treffen: mhd. gesamen; gesamenen 
-- sich trennen: mhd. gelouben (1); gescheiden (1); lesen (1); scheiden (1); teilen (1); 

ververwen; zerlāzen; zerren (1) 
-- sich trollen: mhd. draben (1) 
-- sich tummeln: mhd. dringen (1); ermōvieren; erspilen*; tumben (1) 
-- sich üben: mhd. üeben (1) 
-- sich über etwas grämen: mhd. ze harme haben 
-- sich überfressen: mhd. überezzen (1); übervüllen 
-- sich übergeben (V.): mhd. übergiezen (1) 
-- sich überheben: mhd. brogen (1); erheben; sich grōze heben; hœhen (1); übermezzen; 

übertragen (1); übertuon; überwegen; überwellen (1); überwigen; ūftüemen; 
versprechen (1); verwellen (2); verwellen (3); vetzen (1) 

-- sich überhitzen: mhd. überhitzen 
-- sich überlasten: mhd. überladen (1) 
-- sich überlegen (V.): mhd. bedenken (1); zuosehen (1) 
-- sich übermäßig ausdehnen: mhd. überdonen 
-- sich übernehmen: mhd. übernemen (1); übersprechen (1); understān (1); 

understanden; verrīten; verwellen (2); verwellen (3) 
-- sich überschätzen: mhd. den habech anrennen 
-- sich überschlagen: mhd. übergeben; underschiezen 
-- sich Übertreibungen Gestattender: mhd. vüretretære* 
-- sich überwerfen: mhd. entwerfen 
-- sich überwinden: mhd. brechen (1) 
-- sich überzeugen: mhd. prüeven (1) 
-- sich um etwas bemühen: mhd. geschihten 
-- sich umarmen: mhd. an einander zwibrüsten; ze den brusten besweifen; zwibrüsten 
-- sich umblicken: mhd. hinder gesehen; umbe sich gesehen; umbegesehen; umbesehen 

(1); widersehen (1) 
-- sich umgeben (V.): mhd. umbegān 
-- sich umhertreiben: mhd. jagen (1) 
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-- sich umkehren: mhd. umbewalzen 
-- sich umklammern: mhd. verklamben 
-- sich umkleiden: mhd. veranderen*; verenderen* 
-- sich umlegen: mhd. begürten 
-- sich umschauen: mhd. umbe sich warnemen; umbeluogen*; umbeschouwen; 

umbewarten 
-- sich umsehen: mhd. schouwen (1); umbe sich sehen; umbegesehen; umbesehen (1); 

über ahsel blicken; über ahsel blicken; ersehen; umbe sich gesehen; war haben; 
ware haben; widersehen (1) 

-- sich umtun: mhd. werben (1) 
-- sich umwandeln: mhd. widerhandelen* 
-- sich umwenden: mhd. bekēren (1); enkēren; kēren (1); umbebekēren; umbeswingen; 

widerwenden (1); widerwenden (2); widerwerfen (1); widerwinden (1); winden (2) 
-- sich unangenehm machen: mhd. unlieben 
-- sich unbeliebt machen: mhd. unlieben 
-- sich unkenntlich machen: mhd. enzeichenen 
-- sich untereinandermischen: mhd. underdringen 
-- sich unterhalten (V.): mhd. betrāgen (1); erkōsen; ersprechen; fabulieren; favelīe 

sagen; höveschen 
-- sich unterordnen: mhd. anehoubeten*; undergeben 
-- sich unterreden: mhd. underreden (1); undersprechen 
-- sich unterreden mit: mhd. erreden 
-- sich unterscheiden: mhd. missehellen (1); underscheiden (1) 
-- sich unterstehen: mhd. geturren; turren (2); understān (1); understanden 
-- sich unterwerfen: mhd. bekennen (1); diemüetigen; ergeben (1); sich undertænic 

geben; geneigen; gesmiegen; sicheren*; smiegen (1); smogen; underbiegen; 
underbougen*; undergeligen; den underlic nemen; underligen; underneigen; 
undersetzen; underwerfen; veigen (1); warten (1) 

-- sich unterziehen: mhd. anegenemen*; anenemen (1); ervaren* (1); geneigen; 
underslahen; understān (1); understanden; vazzen; vervāhen; vetzen (2) 

-- sich verabschieden: mhd. urlouben (1) 
-- sich verändern: mhd. verniuwen; verniuweren; wandelen (1) 
-- sich verantworten: mhd. antwerten; antwürten; versprechen (1); ze rede komen; ze 

rede komen 
-- sich verausgaben: mhd. erwīgen; erwüeten; sich ūzgeben 
-- sich verbergen: mhd. Entschūlen; gehelen*; īntuon; schūlen; tūchen (1); tuschen; 

verhelen*; vermischen; verstōzen; vertuzzen; verwilden; abe wege gān 
-- sich verbessern: mhd. bezzeren* 
-- sich verbeugen: mhd. genīgen; zuoneigen (1) 
-- sich verbiegen: mhd. verdræjen* 
-- sich verbinden: mhd. bestricken; einhellen; gemeinen (2); gesellen (1); gesīnen; 

mahelen; pflihten* (1); sepfen*; sich in ein undernemen; verburcrehten; vereinen; 
verpflihten; vrīen (2) 

-- sich verbreiten: mhd. brechen (1); vüre sich dringen; durchtrecken; erbieten (1); 
ervellen; gepfaden*; schellen (1); umbe und umbe sweimen; trecken (1); trīben (1); 
umbegān; umbeslahen; umbesweimen; umbetragen; umbetreten; ūzbrechen (1); 
ūzgebrechen; ūzgespringen; ūzkomen; ūzschellen; ūzspringen; ūzvliegen; vliegen 
(1); vorebrechen*; zerbreiten; zergeben 

-- sich verbreitern: mhd. erwīteren* 
-- sich verbrennen: mhd. verbrennen; verbrinnen; verburnen* (1); zerbrinnen 
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-- sich verbürgen: mhd. borgen (1); bürgen; mehtigen; weren (3); ze pfande setzen 
-- sich verderben: mhd. verliesen (1) 
-- sich verdichten: mhd. dicken; zesamenesliezen 
-- sich verdingen: mhd. bestaten (1) 
-- sich verdoppeln: mhd. zwispelen* (2) 
-- sich verdrehen: mhd. umbegān 
-- sich verdreifachen: mhd. drīspileden* 
-- sich verdrießen lassen: mhd. sich verlangen lasen; ungunsten 
-- sich verdunkeln: mhd. erleschen (1); trüeben 
-- sich vereinigen: mhd. besamen (2); besamenen; einigen; gemaren*; gemeinen (2); ze 

handen nemen; samelen; vereinen; vergateren*; zesameneziehen* 
-- sich vereinsamen: mhd. vereinen 
-- sich vererben: mhd. erben 
-- sich verfärben: mhd. valwen; vergelwen 
-- sich verfinstern: mhd. ervinsteren* 
-- sich verfliegen: mhd. missevliegen; vervliegen 
-- sich verfügen: mhd. gelōzen (1); vüegen (1) 
-- sich vergaffen: mhd. verginen 
-- sich vergegenwärtigen: mhd. versinnen (1) 
-- sich vergehen: mhd. missehandelen*; missevaren*; übersehen (1); übertreten (1); 

vergān (1); verhandelen; verschulden; vervrevelen 
-- sich vergessen (V.): mhd. enthöveschen; überdenken; vergāhen (1) 
-- sich vergeuden: mhd. verdenen 
-- sich vergleichen: mhd. abebenen; ebenen; ebenrīchen; entsetzen (1); geebenen; 

gelīchenen; gemāzen; gemodelen; muotsuonen; verebenen; verrihten 
-- sich vergnügen: mhd. baneken; gegeilen; hovieren (1); kurzwīlen (2); nieten (2); 

scherzen (1); spilen (1); tagalten (1) 
-- sich vergreifen: mhd. gevrevelen; vergezzen (1); vergrīfen; vrevelen 
-- sich vergrößern: mhd. ūfgenemen; ūfnemen (1) 
-- sich verhalten (V.): mhd. behalten (1); bewaren*; gān (1); gebāren (1); geben (1); 

gehaben (1); gehalten (1); gestān; getuon; gevaren* (1); gewendet sīn; gewerben 
(1); haben (1); halten (1); handelen (1); ligen (1); rihten (1); stān (1); stellen; tuon 
(1); ūzgeben; varen* (1); vüegen (1); werben (1); ziehen (1) 

-- sich verhärten: mhd. erhertet werden; versteinen (1); vlinsen 
-- sich verheiraten: mhd. enderen*; hīrāten; hīwen (1); verēwelichen; vermannen 
-- sich verhüllen: mhd. versperren 
-- sich verirren: mhd. irre werden; irregān; irren (1); irrevaren* (1); missekēren; vergān 

(1); verirren; verrennen; verrīten; verstōzen; an dem trite verstōzen; an der vart 
verstōzen; sīnen vuoz verstōzen 

-- sich verjüngen: mhd. ūzjungen; jungen (2); niuwen (2) 
-- sich verkehren: mhd. verrīden; verschrōten (1) 
-- sich verkeilen: mhd. gemischen 
-- sich verkleiden: mhd. veranderen*; verenderen*; vermachen; verwelhen 
-- sich verkrampfen: mhd. verkrempfen 
-- sich verkriechen: mhd. abekriechen; sliefen; verkriechen; versliefen 
-- sich verlassen: mhd. lāzen (1) 
-- sich verlaufen: mhd. vergān (1); verliesen (1); verloufen; verrinnen; vertrīben (1); 

vervliezen; vervlœzen*; verwerfen 
-- sich verletzen: mhd. verschrōten (1) 
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-- sich verlieren: mhd. ūzgān (1); hinsleichen*; ūzsterben; versenden; versliefen; 
vervellen; verwerfen; verwilden 

-- sich verloben: mhd. verreden; vertrūwen 
-- sich vermählen: mhd. briutelen*; briuten; brūten; brūtleichen; gebriutelen*; gehīwen; 

vergemahelen*; vertrūwen 
-- sich vermehren: mhd. gedīhen; hūfen; megen; megenen; mēren (1); ouchen 
-- sich vermengen: mhd. erwallen (1) 
-- sich vermindern: mhd. dünnen; entminneren*; entwahsen (1); kleinen (2); kleineren; 

minneren* 
-- sich vermischen: mhd. ergān; zergān 
-- sich vermummen: mhd. verbinden (1); vermachen 
-- sich verpflegen: mhd. ezzen (1) 
-- sich verpflichten: mhd. bestricken; pflihten* (1); sich ze einem verbinden; verloben; 

vermezzen (1); verpflegen*; verpflihten; vertrūwen; vervāhen; sweren (1); 
ūzgetuon; ūztuon (1) 

-- sich verplappern: mhd. missesprechen 
-- sich verrechnen: mhd. verwænen (1) 
-- sich verreden: mhd. verreden 
-- sich verreiten: mhd. verrīten 
-- sich verrenken: mhd. erdenen; verranken 
-- sich verringern: mhd. kurzen; kürzen; minneren* 
-- sich verrücken: mhd. verrücken 
-- sich versagen: mhd. ūzbesliezen 
-- sich versammeln: mhd. behūfen*; beruofen; besamen (2); besamenen; einen (1); 

gemeine werden; gesummieren; hegen; lesen (1); roten; rotten (1); samenen; 
zesameneīlen; zesamenekomen; zesameneloufen 

-- sich versäumen: mhd. versūmen (1); verwīlen 
-- sich verschaffen: mhd. geschaffen (1); ziugen 
-- sich verschanzen: mhd. behouwen; umbegraben; verbarrieren; vergraben (1); 

vestenen 
-- sich verschenken: mhd. verdenen 
-- sich verschieben: mhd. entrütten 
-- sich verschlechtern: mhd. bœseren* 
-- sich verschleiern: mhd. vermüffelen* 
-- sich verschlimmern: mhd. argeren*; ergeren* (1); stœren (1) 
-- sich verschnaufen: mhd. erblāsen 
-- sich verschönen: mhd. tiuren 
-- sich verschreiben: mhd. besagen (1); schrīben (1) 
-- sich versehen: mhd. belegen (1); berihten; übersehen (1); versehen (1); versnīden 
-- sich versenken: mhd. īnversenken; senken 
-- sich versöhnen: mhd. abebenen; gesüenen; gevriden; süenen (1); suone vüegen; 

ūzsüenen 
-- sich versorgen: mhd. besehen (1); besorgen (1); bevüeren 
-- sich verspäten: mhd. gesūmen; spæten (1); sūmen (1); verspæten; versūmen (1) 
-- sich versprechen: mhd. lispen; missesprechen; sich teilen; übersprechen (1); 

versprechen (1) 
-- sich verstärken: mhd. harten 
-- sich verstecken: mhd. loschen (1); lūzen (1); undertuon; verslahen (1); verwilden 
-- sich verstehen: mhd. vermügen (1) 
-- sich verstellen: mhd. entstellen; gehelen*; gelīchsen (1); verkēren (1); verstellen 
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-- sich verstricken: mhd. werren (1) 
-- sich verströmen: mhd. giezen (1); ūzgevliezen; ūzsmelzen (1); ūzvliezen (1) 
-- sich versuchen: mhd. versuochen (1) 
-- sich versündigen: mhd. besünden; beunreinen; missegevüeren; missegewirken; sich 

misse waren an; sünden (1); verbōsen; vergezzen (1); verschulden; versünden; 
versündigen; verwerken; verwirken (1) 

-- sich vertagen: mhd. vergelīchen 
-- sich verteidigen: mhd. antwürten; wer bieten; entsagen (1); entsprechen; erslahen (1); 

schirmen (1); versprechen (1); ze wer stān; ze wer stān; weren (1) 
-- sich verteilen: mhd. entsliezen; zerlāzen 
-- sich vertiefen: mhd. versenden; versinken (1) 
-- sich vertragen: mhd. berihten; über ein tragen; verstān (1); vertragen (1) 
-- sich vertraut machen: mhd. heimelīchen (1); underkōzen 
-- sich vertreiben: mhd. umbeslahen; verstōzen 
-- sich vertun: mhd. vergezzen (1) 
-- sich vervollkommnen: mhd. durchüeben; sīn leben zieren; den līp zieren; zuolegen 
-- sich verwahren gegen: mhd. reinen (1) 
-- sich verwandeln: mhd. verkēren (1); verstellen; verwenden; widerwendic werden 
-- sich verweigern: mhd. entsagen (1) 
-- sich verwickeln: mhd. verwindelen; muot verwindelen; werren (1) 
-- sich verwirklichen: mhd. gān an; volgān (1); vollegān* 
-- sich verwirren: mhd. krumben; verklüteren*; verwirren 
-- sich verwunden: mhd. versnīden 
-- sich verzehren: mhd. sich selben ezzen 
-- sich verzerren: mhd. entvallen 
-- sich verziehen: mhd. verstōzen 
-- sich verzinsen: mhd. zinsen 
-- sich verzögern: mhd. līren; sparen* (1); ūfziehen; verziehen (1) 
-- sich verzweigen: mhd. esten; zerleiten 
-- sich vollziehen: mhd. ergān; vüregān* (1) 
-- sich vom Leben abwendend: mhd. līplōs 
-- sich von der Gemeinschaft ausschließen: mhd. entungenōzen 
-- sich von jemandem trennen: mhd. gelouben (1) 
-- sich vor Grauen aufrichten: mhd. grūwen (1) 
-- sich vorbehalten: mhd. vorehaben* 
-- sich vorbeistehlen: mhd. vürestelen* 
-- sich vorbereiten: mhd. gevelligen 
-- sich vorbeugen: mhd. ergeben (1) 
-- sich vordrängen: mhd. vürenemen* (1) 
-- sich vornehmen: mhd. anegenemen*; anenemen (1); anesehen (1); entsinnen; 

ūzgetuon; ūztuon (1); vereinen; vermezzen (1); vürelegen*; vürenemen* (1); 
vüresetzen*; ze handen nemen 

-- sich vorsehen: mhd. behalten (1); behüeten; belegen (1); besehen (1); beværen; 
bewaren*; bewarnen; vüre sich sehen; umbegesehen; umbeschrīten; umbesehen (1); 
verdenken; vüresehen*; warnen (1); warten (1) 

-- sich vorstellen: mhd. bedenken (1); betrahten (1); erprüeven; ersinden; geahten; 
gedenken (1); gemezzen (1); getriuwen (1); in sīn herze lesen; versinnen (1); 
vüresetzen* 

-- sich vorwagen: mhd. erstrīten; voregenenden 
-- sich wackeln: mhd. genepfen* 
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-- sich waffnen: mhd. wāfenen 
-- sich wagen: mhd. ernenden 
-- sich wälzen: mhd. ? hargen; beschīben; walen; walgen; walgeren (1); walzen (1); 

welzen (1); winden (2) 
-- sich wandeln: mhd. modelen 
-- sich wärmen: mhd. erwarmen 
-- sich waschen: mhd. bewaschen; gewesche nemen; twahen (1) 
-- sich wegscheren: mhd. abegeschaben* (1); abeschaben 
-- sich wegstehlen von: mhd. stelen (1); abestelen*; entstān; verstelen* 
-- sich wehren: mhd. behēren*; benemen (1); sich ze wer besetzen; erweren (1); geweren* 

(1); spengen; streben (1); übervehten; weren (1); widerslahen 
-- sich weich in der Hand anfühlend: mhd. handeweich 
-- sich weigern: mhd. weigeren*; widersperren 
-- sich weitervererben: mhd. widererben 
-- sich wenden: mhd. an etwaz vāhen; erlenken; verrīden; walzen (1); wenden (1); winden 

(2); ziehen (1); donen; erwegen (1); gekēren; haben (1); kēren (1); wagen keren; ros 
keren; machen (1) 

-- sich wenden an: mhd. gān (1) 
-- sich werfen: mhd. vellen (1) 
-- sich wetzen an: mhd. widerwetzen 
-- sich wichtig machen: mhd. giuden (1) 
-- sich wickeln: mhd. verwinden 
-- sich widersetzen: mhd. bieten (1); sich engegen bieten; entsetzen (1); erbogen; 

gesitzen; sperren (1); striubelen*; stroben; strouben; strūben (1); ūflecken wider 
den gart; wehen (1); wider wehen; weigeren*; widerbrechen (1); wideren; 
widergetrīben; widerhaben; widerhalten (1); widerlegen (1); widerrangen; 
widersetzen; widersperren; widerstān; widerstellen; widerstrīten (1); widertrīben; 
widertrutzen; widerwinden (1) 

-- sich widerspiegeln: mhd. widerliuhten 
-- sich widersprechen: mhd. missehellen (1) 
-- sich widmen: mhd. dienen; spulgen; ze handen nemen; kumberhaft wesen mit 
-- sich wie eine Braut schmücken: mhd. briuten 
-- sich wiederspiegeln: mhd. widerslahen 
-- sich wiegen (V.) (1): mhd. wagen (1); widerswingen 
-- sich winden: mhd. geslingen; krimmen (1); slingen (1); umbeziehen; winden (2) 
-- sich wohin bewegen: mhd. bieten (1); halten (1); hingān 
-- sich wölben: mhd. būzen (2) 
-- sich wundern: mhd. belangen (1); verkapfen; wunder haben; wunder nemen; wunder 

sīn; wunderen* (1); wunder genemen; wunder nemen 
-- sich zanken: mhd. zogen (1) 
-- sich zeigen: mhd. arten; barwen; bekant sīn; bekant werden; betagen; beweisen (1); 

blasenieren; erbieten (1); eroffen; īnerschīnen; kumpanīe erbieten; erbrehen; 
ergeben (1); erschīnen; erwīsen (1); kunden (1); ougen; schīn wesen; schīn werden; 
schīn machen; schīn tuon; schīnen (1); sich sehen lāzen; tagen (1); üeben (1); 
urbāren (1); ūzbrechen (1); ūzgebrechen; ūzkomen; sich vinden lāzen; 
voregevallen; voreschīnen*; vorevallen*; vürebrechen* (1); vüregebrechen*; 
vürewerfen*; zeigen (1); zeigen (1) 

-- sich zerren: mhd. zücken (1) 
-- sich zerschlagen (V.): mhd. zerslahen 
-- sich zerstreiten: mhd. zerbrechen 
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-- sich zerstreuen: mhd. baneken; sprīden; vervüeren; zerlāzen 
-- sich zerteilen: mhd. zergeben; zerlegen; zerren (1) 
-- sich ziehen: mhd. geziehen; zühtigen 
-- sich ziemen: mhd. zemen (2) 
-- sich zieren: mhd. brangen (1); zieren (1) 
-- sich zu Dienst verpflichten: mhd. dingen (2) 
-- sich zufriedengeben: mhd. gelīden; getrœsten 
-- sich zugesellen: mhd. kompānīe erbieten; kumpanīe erbieten; nōzen; parrieren (1); 

zuogenōzen; zuoslahen (1) 
-- sich Zugriff verschaffen: mhd. nāchvaren* 
-- sich zugrunderichten: mhd. tubelen; verderben (1); sich verschalten an 
-- sich zum Fremden machen: mhd. gesten (1) 
-- sich zurechtfinden: mhd. enkennen; verrihten 
-- sich zurechtmachen: mhd. schaffen (1) 
-- sich zurückbegeben: mhd. widertragen 
-- sich zurückbewegen: mhd. hindergān (1) 
-- sich zurückbeziehen: mhd. widertragen 
-- sich zurückhalten: mhd. ūfenthalten; enthalten (1); helen* (1); īntuon; māzen (1); 

verhalten (1); verheben; verhelen*; versūmen (1); wīchen (1); zuhten 
-- sich zurücksehnen: mhd. widersenen 
-- sich zurückwenden: mhd. hinderbrechen (1); hinderkēren*; widerkēren (1) 
-- sich zurückziehen: mhd. afterziehen; drücken (1); entnemen; geloben (1); geziehen; 

widerzocken ūf hōher wīchen; īntuon; īnziehen; liechen (2); lūchen; in daz 
sneckenhūs ziehen; hinder sich streben; sich dannen tuon; undertuon; ūzgetuon; 
ūztuon (1); veranderen*; verbergen; vereinen; verenderen*; verhelen*; verstrīchen; 
vüegen (1); vürderwenken; vürder wenken; wīchen (1); widergān; widerslīchen; 
widerstelen*; widertragen; widertrecken; sich hindenort winden; sich wider zücken 

-- sich zusammenballen: mhd. sich in einander klimpfen 
-- sich zusammenfügen: mhd. undermischen 
-- sich zusammenkrampfen: mhd. ūfringen 
-- sich zusammennehmen: mhd. sich zesamene haben 
-- sich zusammenrollen: mhd. inwelzen; sich zesamene smucken; zesameneziehen* 
-- sich zusammenrufen: mhd. beruofen 
-- sich zusammenscharren: mhd. scherlīche tieren 
-- sich zusammenschließen: mhd. samenieren 
-- sich zusammenschmiegen: mhd. gesmiegen 
-- sich zusammensetzen: mhd. manecvalten 
-- sich zusammentun: mhd. gesellen (1) 
-- sich zusammenziehen: mhd. entsmiegen; gesmiegen; īnsmiegen; rimpfen (1); 

schrimpfen; smiegen (1); smogen; smücken (1); spengen; verklimpfen; 
zesamenekrimpfen; zesameneziehen* 

-- sich zutragen: mhd. bekomen; büren*; dartragen; erloufen (1); ervolgen (1); getragen 
(1); gewegen (1); trīben (1); ūferloufen; verhandelen; vüregetragen*; vüretragen* 

-- sich zutrauen: mhd. getriuwen (1); geturren; vermezzen (1); zuozellen* 
-- sich zuwenden: mhd. gān (1); genenden; ze handen nemen; kēren (1); zeigen (1); 

zuoschicken 
-- sich zuziehen: mhd. underdingen 
-- um sich greifen: mhd. gepflanzen*; pflanzen (1) 
-- um sich greifend: mhd. swenke (1) 
-- um sich scharen: mhd. an sich roten 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- um sich schlagen: mhd. umbe sich schirmen; umbeslahen 
-- um sich zu erholen: mhd. nāch gemēlicher sache 
-- Unfreundlichkeit mit sich führend: mhd. strengeberende* 
-- vor sich: mhd. vüresich* 
-- wie es sich gehört: mhd. als solen; sam ez sol 
-- zu sich bestellen: mhd. zuoladen 
-- zu sich heran: mhd. herane 

-- zu sich kommen: mhd. bekomen; ermagen 
-- zu sich laden: mhd. īnsprechen 
-- zu sich nehmen: mhd. bīzen (1); enbīzen; geniezen; heimen (2); ze hūse laden; īnnemen 

(1); nützen (1); in sich sūfen; in sich trinken; verzeren 
-- zu sich rufen: mhd. Erruofen; holen* (1) 
-- „hinter sich“: mhd. hindersich 
Sich-Aufhalten: mhd. twalen* (2) 
Sich-Aufputzende: mhd. ūfmachærinne* 
Sich-Befreien: mhd. ūfstān (2) 
Sich-Betrüben: mhd. truoben (2) 
Sich-Beugen: mhd. tücken* (2) 
Sich-Bewähren: mhd. tūren (2) 
Sich-Bücken: mhd. tücken* (2) 
Sich-der-Liebe-Hingeben: mhd. triuten (2) 
Sich-Drehender: mhd. walzære 
Sich-Ducken: mhd. tücken* (2) 
Sicheinfinden: mhd. stallunge 
Sichel: mhd. beizel; happe; hepe; kippe; schære; sichel 
-- Gut dessen Untertanen mit der Sichel fronen müssen: mhd. heppenguot 
-- mit Sicheln versehen (Adj.): mhd. gesegenst 
sichelförmig: mhd. kosse 
Sichelmesser: mhd. gartīsen 
Sichelschnitt: mhd. sichelede* 
Sichelwagen: mhd. geseinset wagen 
sicher: mhd. alles; bestentlich; blōdelīchen; blœdiclīche*; blœdiclīchen*; ebene (2); 

endehaft (1); endelich; endelīche; endiclich*; gedihen; gedīhen; gemechlich; 
gemechlīche; gevüege (1); gewære; gewāric*; gewærlich; gewærlīche; gewerlich; 
gewerlīche; gewerlīchen; gewis (1); gewis (2); gewislich; gewisse (2); gewisse (3); 
grōz (1); guot (1); habelich; lantveste (2); līhte (3); offenlich; offenlīche; offenlīchen; 
sicher (1); sicher (2); sicherlich; sicherlīche; stæte (1); āne sunderwanc; überwol; 
unabziehelich; unbetrogen (1); unerværet (1); unerværet (2); unstrītlīche; 
unverirret (1); unverirret (2); unzwīvellich; unzwīvellīche; unzwīvellīchen; ursorge 
(1); vēlic; veste (1); vesticlīche*; vrī (1); vrī (2); vridelich; vridelīche; vriderīche; 
vridesam; īlīche; wār (1); wære (1); wārhaftic (2); *wārhafticlich?; wārhafticlīche; 
wærlich; wætlich; wætlīche (1); wesenlich; weslich; wis; wīs (1); *wislich?; wol (2); 
zewāre; ziwāren 

-- als sicher schwören: mhd. sweren (1) 
-- einer Sache sicher sein (V.): mhd. gewis haben 
-- fest und sicher glauben: mhd. gedingen (1) 
-- für sicher halten: mhd. gewis haben 
-- für sicher nehmen: mhd. gewis haben 
-- nicht sicher: mhd. ungewærlīche* 
-- Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird: mhd. wintseil 
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-- sich sicher in seinen Besitz einverleibt haben: mhd. in sīnem buosem haben 
-- sicher an ein Ziel führen: mhd. durchvüeren 
-- sicher aufheben: mhd. beschrīnen 
-- sicher dauerhaft: mhd. wesenlīche; weslīche 
-- sicher sein (V.): mhd. āne angest sīn; gewis hān; versicheren* 
-- sicher stellen: mhd. versicheren*; vertrœsten 
-- sicher wissen: mhd. gewis haben 
-- auf sichere Weise: mhd. bestentlīchen; schirmelīche 
-- das sichere Gefühl: mhd. diu wāre vüelnisse 
-- sichere Gewähr: mhd. überwer (1) 
-- sichere Wege: mhd. gewerliche wege 
-- an einen sicheren Ort bringen: mhd. īnvlœhen 
-- im sicheren Winkel tapfer: mhd. winkelræze 
-- Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand: mhd. 

dieplēhen 
-- dass ihr Heil umso sicherer befestigt würde: mhd. daz ir sælede dester baz muge 

gewurzen 
-- entlegener sicherer Ort: mhd. abesaz 
-- sicherer Aufenthalt: mhd. gewar (3) 
-- sicherer Ort: mhd. gewarheit; gewāricheit*?; gewarsame; veste (3) 
-- sicherer Platz: mhd. behalt; reste 
-- sicheres Geleit erteilen: mhd. vigilgen 
-- vollkommener sicherer Anker: mhd. adelanker 
-- sicheres Geleit: mhd. trœstigunge*; trōstunge 
-- sicheres Geleit gewähren: mhd. trœsten (1) 
-- sicherste: mhd. *sicherste? 
Sich-Erheben: mhd. ūferstān* (2); ūfstīgen (2); ūftragen (2) 
Sich-Erbrechen: mhd. undöuwen (2) 
„Sicherer“: mhd. sicherære 
Sich-Ergießen: mhd. guz 
Sicherheit: mhd. anegülte (2); behalt; behaltnis; behaltnisse; bevindelichheit*; borgen (2); 

ebentiure (2); gewarheit; gewāricheit*?; gewarsame; gewarsamicheit; gewer (3); 
gewisheit; gewisse (1); huote; hūsvride; pfant* (1); reste; sicherheit; sicherunge; 
stæticheit*; stætunge; trōst; ūfenthaltunge; ursorge (2); vēlicheit; vergewissen (2); 
versicherunge; vest (3); veste (3); vesticheit; vride; wer (9); widerwette 

-- als Sicherheit gegebenes Pfand: mhd. schirmpfant* 
-- als Sicherheit gesetzt: mhd. haft (1) 
-- als Sicherheit setzen: mhd. verursatzen 
-- auf Sicherheit entlehnen: mhd. ūzgeborgen 
-- Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit: mhd. polizī 
-- die Schiffe in Sicherheit bringen: mhd. diu schif verbergen 
-- in Sicherheit: mhd. durch vlühtesal; sicherlīche 
-- in Sicherheit bringen: mhd. bergen (1); gevliehen; vlœhen; vlœhenen (1) 
-- in Sicherheit bringen vor: mhd. vorebergen 
-- jährliche Abgabe für Gewährung von Schutz und Sicherheit: mhd. vridepfenninc*; 

vrideschaz 
-- mit Sicherheit: mhd. bīnamen (1); gewis (2); gewislīche; nemelīche; sicherlīche; āne 

strīt; sunder strīt; ūz dem strīte; ūzer strīte; vil līhte; āne wān; sunder wān; wār (2); 
in wārheit; von wārheit; wærlīche (1); wætlīche (1) 

-- öffentliche Sicherheit: mhd. lantvride 
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-- rechtliche Sicherheit: mhd. gewarheit; gewarsame; gewarsamicheit* 
-- Sicherheit durch Bürgschaft: mhd. gewarsame 
-- Sicherheit für etwas geben: mhd. vergewissen (1) 
-- Sicherheit für etwas gewähren: mhd. vertrœsten 
-- Sicherheit Gebender: mhd. sicherlinc 
-- Sicherheit leisten: mhd. bestæten; borgen (1); gewis tuon; gewis machen; schirmen 

(1); sicheren*; vergewisseren* 
-- Sicherheit leisten für: mhd. versicheren* 
-- Sicherheit und Schutz gewähren: mhd. trœsten (1) 
Sicherheitsgelöbnis: mhd. fīanze 
Sicherheitsleistung: mhd. ebentiursatzunge; gesicheretiu hant; gewarheit; gewerede* 

(1); ursaz; urstat 
Sicherheitsurkunde: mhd. trōstbrief 
sicherlich: mhd. endelīche; endiclīche*; gewærlīche; gewærlīchen; gewis (2); gewislich; 

gewislīche; gewisse (3); namelīche; namelīchen; sicherjā; sunder scheit; vil līhte; in 
wæne; wærlīche (1); āne wende; wislīchen 

„sicherlich“: mhd. sicherlich; sicherlīchen 
sichern: mhd. behaben; behalten (1); beherten; beschirmen; besicheren*; bewaren*; 

gesicheren*; gestætigen; gewārhaften; gewissen; schirmen (1); sicheren*; stæten; 
ūzbeheben; ūzbringen; ūzdingen; verheften (1); versicheren*; vriden (1) 

-- durch ein Pfand sichern: mhd. verpfenden; verwetten; wetten (1) 
-- durch Geben eines Drangeldes sichern: mhd. verarren 
-- durch Pfand sichern: mhd. verwissen 
-- Keuschheit sichern: mhd. diu kiuschheit treget liuhtende zemede 
-- sich durch einen Beschwörungskreis sichern: mhd. bekrīzen 
sicherstellen: mhd. beborgen*; beschirmen; besicheren*; sicheren*; versorgen; weren (3) 
-- durch Bürgen sicherstellen: mhd. beborgen* 
-- etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen: mhd. vergīselen 
sicherstellend: mhd. gewislich 
Sicherstellung: mhd. gewarheit; gewer (5); gewissunge; sicherunge; trœstigunge*; 

trōstunge; versicherunge; werschaft; werunge (1) 
Sicherung: mhd. sicherheit; sicherunge; vest (3); veste (3); vestenunge; warnunge 
-- Sicherung des Vormarsches: mhd. wegeveste 
Sich-Festsetzen: mhd. īnsitzen (2) 
Sich-Herumschlagen: mhd. tummeren* (2) 
Sich-Irren: mhd. übersehen (2) 
Sichlossagen: mhd. abekēr 
Sich-Niederlassen: mhd. niderlāge; niderlāz; nidersāze 
Sich-Schmückende: mhd. ūfmachærinne* 
Sich-Schnell-Bewegen: mhd. tücken* (2) 
Sich-Sperren: mhd. spriuze 
Sicht: mhd. schouwe (1); siht 
-- freie Sicht: mhd. siht 
Sich-taufen-Lassen: mhd. toufen (2) 
sichtbar: mhd. anegesihticlīche*; anesehende; anesihtic*; *anesihticlich?; anesihticlīche*; 

anesihticlīchen*; anesihtlich; anesihtlīche; bar (1); bekant; bekentlich; biledelich*; 
bilediclich*; bilediclīche*; gesihtic; gesihticlich; gesihtlich; gesihtlīche; gesiunelich; 
gesiuniclich; gesiunlich; kurc (1); kurc (2); kürlich; kürlīche; kürlīchen; offen (1); 
offenbære (1); offenbære (2); offenlich; offenlīche; offenlīchen; scheinelich; 
scheinelīche*; schīn (1); schīnbære (1); schīnbærlich; schīnbærlīche; schīnbærlīchen; 
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schīnic; schīnlich; schīnlīche; schīnlīchen; schouwelich; sehenlich; sihthaft; sihtic; 
sihtlich; siunic*; siunlich 

-- sichtbar machen: mhd. scheinen 
-- sichtbar sein (V.): mhd. schīnen (1) 
-- sichtbar gegenwärtig: mhd. gegensihtic 
-- sichtbar werden: mhd. æberen*; aneschīnen; blecken (1); erschīnen; schīnen (1); ? 

ūzblecken*; voreerschīnen*; zeigen (1) 
-- sichtbar werden lassen: mhd. bescheinen; scheinen 
-- auf sichtbare Weise: mhd. sihticlīche*; sihticlīchen* 
-- sichtbarer Beweis: mhd. schīn (2) 
-- sichtbares Zeichen: mhd. bekennelichheit* 
-- sichtbares Zeugnis: mhd. sihticheit 
„sichtbar“: mhd. *gesiunic?; versichlich* 
Sichtbarkeit: mhd. anesehenlicheit; anesihticheit*; gesehenheit; versichlichkeit 
Sichtbarwerden -- Sichtbarwerden der Freuden: mhd. vröudenbære 
Sichtbarwerdung: mhd. erschīnunge 
sichten (V.) (2): mhd. biutelen*; reden (1); rederen (1) 
sichtig: mhd. sihticlich*; sihticlīche*; sihticlīchen* 
sichtlich: mhd. anesihticlīche*; lūt (2); sihtlīche 
Sichtweite -- in Sichtweite: mhd. ensiht 
Sich-Übermäßig-Rühmen: mhd. übergiuden (2) 
Sich-Umwenden: mhd. widerwinden (2) 
Sich-unter-die-Traufe-Begeben: mhd. troufen (2) 
Sich-Unterwerfen -- freiwilliges Sich-Unterwerfen: mhd. underworfenheit 
Sich-Verströmen: mhd. ūzsmelzen (2) 
Sichzurückbeziehen: mhd. widerinjēhen (2) 
Sich-Zurückwenden (N.): mhd. widerwint (1) 
Sickergrube: mhd. ēgruobe; vlosch 
sickern: mhd. gesīhen; tīchen (1) 
-- sickern aus: mhd. sīgen (1); sūgen (1) 
-- sickern in: mhd. īnsinken (1) 
-- sickern lassen durch: mhd. sīhen 
-- tröpfelnd sickern durch: mhd. sīhen 
sie (3. Pers. Sg.): mhd. er (1); sie (1) 
-- sie errötet: mhd. diu varwe wirt rōt; diu varwe erblüet; diu varwe erzündet; diu varwe 

mēret sich 
-- sie errötete: mhd. ir varwe mērete sich 
-- sie hat das Lachen verlernt: mhd. ir munt kan niht gebāren 
-- sie ist mir in mein Herz graviert: mhd. si ist mir in mīn herze stahelherticlīche 

gedrücket 
-- sie ist uns willkommen: mhd. si ist rehte zuo gekēret 
-- sie konnte nicht mehr fliegen: mhd. an ir hōhem vluge wart ir we 
-- sie legte sich zum Sterben hin: mhd. sie legte sich an rihte 
-- sie noch höher preisen: mhd. ir lop hœhen 
-- sie sind ihrem Orden untreu geworden: mhd. umbegekārt haben si sich zu irer 

ordenunge 
-- sie zur Frau machen: mhd. die ērsten schulde von ir lībe nemen 
-- verlangte sie noch dringender: mhd. dō wart ir noeter vil dan ē 
sie (3. Pers. Pl.) -- sie alle übertreffen: mhd. in aller lop verirren 
-- sie hintertreiben seine Werke: mhd. sie widerewürkent sīniu werc 
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-- sie sagten allgemein: mhd. nū jach ir algemeiner munt 
-- sie sagten übereinstimmend: mhd. nū jach ir algemeiner munt 
-- sie sehen sich prüfend an: mhd. daz gesiht kondewiert sich under in 
-- sie quieken wie Schlachtschweine: mhd. sie kurren als diu zuhtswīn 
-- sie verteilen seine Werke: mhd. sie widerewürkent sīniu werc 
-- sie wären noch am Leben: mhd. in wære noch vremede der tōt 
-- sie wurden getraut: mhd. sī wurden gewīhet 
Sieb: mhd. durchslac; redevaz; rītere*; sīhe; sip (1) 
-- durch ein Sieb schütten: mhd. rīteren* (1) 
-- kleines Sieb: mhd. sibelīn 
-- sehr feines Sieb aus Rosshaaren: mhd. hārsip 

siebartig -- siebartiges Behältnis zum Seihen: mhd. seihnapfe 1 

Siebbeutel: mhd. redebiutel 
sieben (Num. Kard.) -- sieben Tage: mhd. ein siben tage; siben (1) 
-- Berglehen von sieben Klaften: mhd. snuor (1) 
-- den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen: mhd. sibenen 
-- die sieben Bußpsalmen: mhd. salm; salme (2) 
-- die sieben freien Künste: mhd. die siben sinne 
-- die sieben Gaben des heiligen Geistes: mhd. sibenzal 
-- die sieben Planeten: mhd. sibengestirne 
-- die sieben Sinne: mhd. ūf den sin vallen 
-- Eid der sieben Zeugen: mhd. besibeneneit 

-- eine der sieben kanonischen Horen: mhd. tagezīt 
-- einer von sieben Sachverständigen bei Besichtigungen: mhd. sibenære; ein 

sibender 
-- in sieben Teile: mhd. in sibene 
-- mit sieben Zeugen überfuhren: mhd. übersibenen 
-- mit sieben Zeugen überführen: mhd. versibenen 
-- sich in eine Sieben verwandeln: mhd. sibenen 
-- sich zu sieben machen: mhd. sibenen 
-- sieben Füße langes Grab: mhd. siben vüeze lanc 
-- sieben kanonische Horen: mhd. sibenzīt 
-- sieben Kuren: mhd. siben kür 
-- sieben Nächte alt: mhd. sibennehtic 
-- sieben Planeten: mhd. siben sterne 
-- sieben Tage alt: mhd. sibentegic 
-- sieben Wahlstimmen: mhd. siben kür 
-- siebzig mal sieben: mhd. sibenzic warbe siben stunt 
-- von den sieben Gaben des heiligen Geistes stammend: mhd. sibengǣbic* 
Sieben (N.): mhd. biutelunge; sihtunge 
sieben (V.): mhd. biutelen*; reden (1); rederen (1); rīteren* (1); sibelen (2); siben (3); 

vewen; wannen (1) 
-- Tuch zum Sieben: mhd. biuteltuoch 
siebenäugig: mhd. sibenougec 
Siebenbürgen: mhd. Sibenbürge 

siebeneinhalb: mhd. ahtehalp; ahtodehalp 
Siebener -- die Siebener: mhd. die sibener 
„Siebener“: mhd. sibenære 
siebenerlei: mhd. sibenerlei; sibenlei 
siebenfach: mhd. sibenvach; sibenvalt (1); sibenvalticlīche; sibenveltlīche 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„siebenfach“: mhd. sibenvalticlich* 
siebenfältig: mhd. sibenvalt (1); sibenvaltic; sibenveltlīche 
Siebenfältigkeit: mhd. sibenvalt (2) 
Siebengericht -- das Siebengericht: mhd. die sibener 
Siebengestirn: mhd. sibensterne; sibensterre; virgīlje; wagenstīrn 
„Siebengestirn“: mhd. sibengestirne 
„siebenhändig“: mhd. sibenhande 
siebenhäuptig: mhd. sibenhoubetic* 
siebenhörnig: mhd. sibenhornec 
siebenjährig: mhd. sibenjæric 
siebenmal: mhd. sibenstunt; sibenwarf; sibenweide; sibenwerbe; siben stunde; siben 

tagezīt 
siebennächtig: mhd. sibennehtic 
„Siebenochsin“: mhd. sibenohsin 
Siebenschläfer: mhd. ratz; sibenslāfære 
siebensternig: mhd. sibensternic* 
„Siebensternzeichen“: mhd. diu siben sternigen zeichen 
siebentägig: mhd. sibentegic 
siebentausend: mhd. sibentūsent 
siebente: mhd. sibende (1) 
-- ursprünglich wohl die Abgabe der siebenten Garbe: mhd. mēdeme 
-- Verwandtschaft des siebenten Grades: mhd. nageles künne 
-- siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter 

Seelengottesdienst gehalten wurde: mhd. sibende (2) 
-- siebenter vende im Schachspiel: mhd. portier 
„Siebentreterin“: mhd. sibentretærinne* 
„siebenundsiebzigmal“: mhd. ? sibenuntsibenzicstunt 
Siebenzahl: mhd. sibenvalt (2) 
„Siebenzahl“: mhd. sibenzal 
„Siebenzeit“: mhd. sibenzīt 
siebenzig: mhd. sibenzic 
Sieblein: mhd. sibelīn 
„Siebmaß“: mhd. sipmāz 
siebte: mhd. sibende (1) 
-- der siebte Mann: mhd. der siebende man 
-- Verwandter im siebten Grade: mhd. nagelmāc 
-- siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit: mhd. 

hērrenvaschanc*; pfaffenvasnaht 
-- „die siebte Wohnung“: mhd. diu sibende wonunge 
siebzehn: mhd. sibenzehen 
siebzehneinhalb: mhd. ahtzehendehalp 
siebzehnte: mhd. sibenzehende; sibenzehendeste 
siebzig: mhd. sibenzic 
-- siebzig mal sieben: mhd. sibenzic warbe siben stunt 
siebzigfach: mhd. sibenzicvalticlīche 
siebzigste: mhd. sibenzegeste 
siech: mhd. siech (1) 
-- „durch und durch siech“: mhd. durchsiech 
-- „siech werden“: mhd. ersiechen 
-- „wieder siech“: mhd. widersiech 
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„Siechbett“: mhd. siechbette 
„Sieche“: mhd. sieche (2) 
siechen: mhd. söchen (1) 
Siechen: mhd. sochunge 
„Siechen“ (N.): mhd. siechen (2); söchen (2) 
Siechenhaus: mhd. siechenhūs; siechenspitāl; spitāl 
„Siechenhaus“: mhd. siechhūs 
Siechenmeister: mhd. siechmagister; siechmeister 
-- Amt des Siechenmeisters: mhd. siechmeisterambahte* 
Siechenmeisterin: mhd. siechmeisterinne 
Siechenpfleger: mhd. siechenpflegære* 
Siechenpfründe: mhd. siechenpfrüende* 
Siechenpriester: mhd. siechenpriester 

Siechenspital: mhd. siechenhūs; siechenspitāl; siechhūs 
-- Aufseher eines Siechenspitals: mhd. siechmagister; siechmeister 
-- Aufseherin eines Siechenspitals: mhd. siechmeisterinne 
Siechenstube: mhd. siechstube 
„Siecher“: mhd. sieche (1) 
„siechfarben“: mhd. siechvar 
Siechgraben: mhd. siechgrabe 
Siechhaus -- beim Siechhaus vorbeiführender Graben: mhd. siechgrabe 
„Siechheit“: mhd. siechheit 
„siechlich“: mhd. siechlich 

 „Siechmeister“: mhd. siechmeister 
„Siechmeisterin“: mhd. siechmeisterinne 
Siechtag -- Antonym zu Siechtage: mhd. gesunde tage 
„Siechtag“: mhd. siechtac 
Siechtum: mhd. siechheit; siechtac; siechtage; siechtuom; ungesuht; ungesühte 
-- böses Siechtum: mhd. ungesuht; ungesühte 
-- tödliches Siechtum: mhd. touwen (4) 
„Siechtum“: mhd. siuche 
„Siechunge“: mhd. siechunge 

„siechwund“: mhd. siechwunt 
„Siechwurz“: mhd. siechwurze 
„Siede“: mhd. *siede? 
Siedehaus: mhd. halle (1) 
-- Siedehaus in einem Salzwerk: mhd. pfanhūs* 
Siedehausstätte: mhd. pfanhūstat* 
Siedefleisch: mhd. siedevleisch 
Siedehitze: mhd. wal (2) 
„Siedelbau“: mhd. sidelbū 

siedeln -- siedeln an: mhd. umbeligen 
„siedeln“: mhd. sidelen 
sieden: mhd. beeiten; durchsieden; durchwallen (1); eiten; entsieden; erwallen (1); 

erwellen (2); gewallen; kochen (1); sieden (1); versieden; walmen; wellen (3) 
-- aufhören zu sieden: mhd. entwallen 
-- Recht Met zu sieden: mhd. metschaft 
-- wallend sieden: mhd. durchwallen (1) 

-- zu sieden: mhd. entsieden 
„sieden“: mhd. gesieden 
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Sieden: mhd. brāten (2); sieden (2); siedunge; sōt; sut; walm 
-- zum Sieden bringen: mhd. wellen (3) 
siedend: mhd. siedic; wellendic; wellic (2) 
-- ganz siedend: mhd. alwallende 
-- siedend heiß: mhd. heizwellic; sütic 
-- siedende Flüssigkeit: mhd. sōt 
-- siedende Hitze: mhd. burnunge 

-- siedende Lache: mhd. sute 
-- siedender Schwefel: mhd. sōt 
-- siedendes Pech: mhd. bechwelle 
„Siedendes“: mhd. sōt 
siedendheiß: mhd. walheiz 
Siedepfanne: mhd. briupfanne* 
-- beim Salzsieden für einen Arbeitsgang in die Siedepfanne eingefüllte Menge: mhd. 

īnsaz 

„Sieder“: mhd. *siedære? 
Siedewasser: mhd. sōt 
Siedler: mhd. sidelære* 
-- Siedler (Pl.): mhd. būliute 
Siedlergut: mhd. sidelæreguot* 
Siedlung: mhd. bū; gebiuwe; gebū; riet (2); vlecke (1); wīch (4) 
-- größere Siedlung im Gebirge: mhd. bercstat 
-- neue Siedlung: mhd. niustift 
„Siedlung“: mhd. sedelunge 
Siedlungsgenosse: mhd. gebūr; gebūre 
Siedmeister: mhd. sutmeister 
„Siedung“: mhd. siedunge 

Sieg: mhd. ēre (1); gesic; gesige; gewin; prīs; sige; sigeheit; sigenumft; sigevaht; sigunge 
-- den Sieg behaupten: mhd. halten (1) 
-- den Sieg davontragen: mhd. den strīt behaben; den strīt behalten 
-- den Sieg erringen: mhd. gewinnen (1); den prīs nehmen; den sic anegewinnen 
-- den Sieg nehmen: mhd. den sic nehmen 
-- den Sieg überlassen (V.): mhd. den kriec lāzen 
-- den Sieg zusprechen: mhd. einem des siges jehen; siges jehen 
-- durch Sieg erzwingen: mhd. anegesigen 
-- durch Sieg abgewinnen: mhd. anegesigen 
-- einem den Sieg geben: mhd. einem den sige geben 
-- Hügel auf welchem der Sieg erfochten wurde: mhd. sigebühel 
-- Sieg behaupten: mhd. sigehaftic wesen 
-- Sieg erringen: mhd. sige erringen an 
-- zum Sieg führendes Tor (N.): mhd. ? sigetor 

-- zum Sieg verhelfen: mhd. sigehaft machen; sigehaftic machen 
-- Verlust des Sieges: mhd. unsic 

-- „den Sieg erkämpfen“: mhd. den sic anevehten 
-- „den Sieg haben“: mhd. den sic anebehaben 
„Siegbogen“: mhd. sigeboge 

siegbringend -- siegbringender Stein: mhd. sigestein 
„Siegbühl“: mhd. sigebühel 
Siegel: mhd. bulle; gesigel; hantveste (1); ingesigel; ingesigelede*; insigele; sigel (1); 

wahszeichen; zeichen (1) 
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-- als Siegel eingraben: mhd. besigelen (1) 
-- amtliche Bestätigung durch ein Siegel: mhd. sigelunge 
-- angehängtes Siegel: mhd. insigele 

-- das amtliche Siegel Führender: mhd. insigelære 

-- Druck mit dem Siegel: mhd. insigeldruc 
-- durch Siegel bekräftigen: mhd. verbrieven 
-- ererbtes Siegel: mhd. erbinsigel 
-- mit einem Siegel beglaubigen: mhd. besigelen (1) 
-- mit einem Siegel versehen (Adj.): mhd. gebullet 

-- mit einem Siegel versehen (V.): mhd. behenken; beingesigelen; beinsigelen*; bullen 
(2); bullieren; insigelen (1) 

-- Pergamentstreifen an dem Siegel hängt: mhd. pressel 
-- Siegel auf einem Kaufbrief des Grundherren: mhd. gruntinsigele* 
-- Siegel betreffend: mhd. sigellīche 

-- Siegel brechen: mhd. entsigelen 
-- Siegel der Verschwiegenheit: mhd. bīhtwīse 
-- Herstellen von Siegeln: mhd. insigelgraben (2) 

Siegelabdruck: mhd. ingesigel; insigeldruc; insigele 

-- Gerät zum Formen des Siegelabdrucks: mhd. ingesigel 

Siegelbewahrer: mhd. sigelære* 
Siegelerde: mhd. ingesigelet*; versigelet erde 
Siegelgeld: mhd. sigelgelt 
Siegelgraben: mhd. sigelgraben 

Siegelgräber: mhd. sigelgrabære* 

Siegelhersteller: mhd. insigelære 
Siegelherstellung: mhd. sigelgraben 

Siegelmäßiger: mhd. wāfengenōz; wāpengenōz 
siegeln: mhd. besigelen (1); insigelen; sigelen (1); veringesigelen; verinsigelen*; versigelen 

(1) 
Siegeln: mhd. sigelen (2) 
-- Handstempel zum Siegeln: mhd. petschat 
Siegelpresse: mhd. pressel 
Siegelring: mhd. hantvinger; hantvingerl; hantvingerlīn; ingesigel; insigele; sigelstein; 

vingerlinc 
„Siegelschank“: mhd. sigelschanc 
Siegelschrank: mhd. sigelschanc 
Siegelstecher: mhd. sigelgrabære* 

Siegelstein: mhd. sigelstein 
Siegelstempel: mhd. insigele 

„Siegelstempel: mhd. ingesigel 

Siegelträger: mhd. insigelære 
„Siegelung“: mhd. sigelunge 
Siegelwachs: mhd. sigelwahs 
siegen: mhd. anegesigen; ersigen (1); gesigen (1); gesigenen; gewinnen (1); die obere 

hande nemen; übere hande nemen; obegeligen*; obeligen; schumpfentiuren*; den 
sic nehmen; sigehaft wesen; sigen (1); sigevehten 

-- siegen über: mhd. gesigen (1); oberen; übersigen 
„siegen“: mhd. sigenumften 
Siegen: mhd. gesigen (2) 
„Siegen“: mhd. sigen (3) 
siegend -- nicht siegend: mhd. ? ungesigende 
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Sieger: mhd. der den prīs hāt bezalet; gesigære; gesigende; gewinnære; sigære*; 
*sigebehaltære?; sigehafter; sigehaltære*; sigeman; sigenumftære; überewindære*; 
winnære*; zilbesitzære* 

-- Sieger sein (V.): mhd. meister sīn 
-- Sieger über alles: mhd. almeister 
-- Wetttanz bei dem der Sieger einen Hahn gewinnt: mhd. hanentanz 
-- zum Sieger erklären: mhd. siges jehen 

Siegerin: mhd. sigebehaltærinne*; sigenünftærinne* 
Siegesbeute: mhd. roup 
Siegesfahne: mhd. sigenumftervane; sigevane 
siegesgemäß: mhd. sigelich; sigelīche; sigelīchen 
„Siegesgewalt“: mhd. sigewalt 
„siegeshalb“: mhd. sigeshalp 
Siegeskranz: mhd. siges krōne; wünnekranz 
Siegeskrone: mhd. siges krōne 
Siegeslied: mhd. sigeliet; wīcgesanc*; wīcleich; wīcleise; wīcliet 
Siegespreis: mhd. prīs 
-- der durch seine Leistung im Kampf das Anrecht auf den Siegespreis erworben 

hat: mhd. der den prīs hāt bezalet 
-- Siegespreis beim Wettstreit: mhd. afterwette 
Siegesschwert: mhd. sigeswert 
siegessicher: mhd. sigehaft; übermüete (2) 
Siegessicherheit: mhd. übermuot (2) 
Siegesstätte: mhd. sigestat 
Siegesstein: mhd. sigestein 
Siegesverlust: mhd. ungewin 
„siegfechten“: mhd. sigevehten 
sieghaft: mhd. sigende 
-- sieghaft sein (V.): mhd. sigehaft wesen 
Sieghafter: mhd. sigehafter 
Siegkrone: mhd. sigekrōne 
Siegler: mhd. bullære 
„Siegler“: mhd. sigelære* 
sieglos: mhd. sigelōs 
„Siegmann“: mhd. sigeman 
„Siegminze“: mhd. sigeminze 
„Siegnehmer“: mhd. sigenumftære 
siegreich: mhd. sigebære; sigehaft; sigehaftic; sigehefte; sigelich; sigelīche; sigelīchen; 

sigende; sigenumftic*; sigenumftlich; sigenunftlich; sigerīche; sigesælic; 
überwündec 

-- siegreich beenden: mhd. sigen (1) 
-- siegreich entscheiden: mhd. sigen (1) 
-- siegreich machen: mhd. betouben (2) 
siegreiche: mhd. obere (1) 
„Siegstein“: mhd. sigestein 
siegverlustig: mhd. unsigehaft 
„Siegwurz“: mhd. sigewurze 
sieh: mhd. sē (1) 
-- sieh da: mhd. sēnt 
-- sieh nun: mhd. si nū 
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siehe: mhd. avoy; inā; sē (1) 
-- siehe da: mhd. sē (1) 
„siehe“: mhd. sihem 
Siele: mhd. sil (1) 
-- sich in die Sielen spannen: mhd. silen* 
„sielen“: mhd. silen* 
siezen: mhd. irzen (1) 
Siezen: mhd. irzen (2) 
Signal: mhd. zeichen (1); zeigære 
-- Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht 

gegeben wird: mhd. viur; viurglocke 
Signalhorn: mhd. herehorn 
Signifer: mhd. zeichentragære* 
Sigrist: mhd. sigriste 
Silbe: mhd. sillabe; wort 
-- Mutation der Silben: mhd. mutanze 
Silbenfolge -- in der Silbenfolge lesen: mhd. vüre sich lesen 
Silbenzahl: mhd. silbenzal 
Silber: mhd. silber; silbergelt 
-- aus Silber bestehend: mhd. silberīn 
-- aus Silber fertigen: mhd. silberen 
-- aus Silber hergestellt: mhd. silberīn 
-- das durch Umschneidung der Münzen gewonnene Silber: mhd. genōste 
-- Fass aus Silber: mhd. ? silberpunze 
-- eine Legierung aus Gold und Silber: mhd. goltsmelz; goltgesmelze 
-- glänzend wie Silber: mhd. silbergevar; silbervar; silberwīz 
-- halbes Pfund Silber: mhd. marc (4) 
-- lebendiges immer bewegliches Silber: mhd. quecsilber 
-- mit Silber anfüllen: mhd. silberen 
-- reines Silber: mhd. brantsilber 
-- Reis von Silber: mhd. silberrīs 
-- ungemünztes Silber: mhd. pagament 
-- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer 

bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und 
Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc; werc 

-- Brand des Silbers: mhd. brant (1) 
Silber...: mhd. silberīn 
Silberader: mhd. silberāder 
Silberbecher: mhd. silberkopf 
Silberberg: mhd. silberberc 
Silberbergwerk: mhd. silberberc 
-- Bergmann im Silberbergwerk: mhd. silbergrebære* 
Silberblatt: mhd. silberblat 
Silberblech: mhd. silberblech; silbervel 
Silberbrenner: mhd. brennære; silberbrennære* 
Silberdraht: mhd. silberblischel*; silberdrāt 
„Silberer“: mhd. silberære 
Silbererz: mhd. silbererze 
silberfarb: mhd. silbergevar; silbervar 
Silberfarbe: mhd. silberwīze 
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„Silberfell“: mhd. silbervel 
„Silbergaden“: mhd. silbergadem* 
Silbergefäß: mhd. silberpunze 
Silbergehalt -- Silbergehalt einer Münze: mhd. wīze (1) 
Silbergeld: mhd. wīzez gelt; silbergelt 
Silbergerät: mhd. silberwerc 
-- gestempeltes Silbergerät: mhd. ? silberpunze 
„Silbergericht“: mhd. silbergerihte 
„Silbergeschirr“: mhd. silbergeschirre 
Silbergeschmeide: mhd. silbergesmīde 
Silbergewicht: mhd. silbergelœte 
„Silbergewicht“: mhd. silbergewihte 
Silberglanz: mhd. silberschīn 
silberglänzend -- ein silberglänzender Edelstein: mhd. andromant; antrodrāgmā 
Silberglätte: mhd. silberschūm; silbersindære* 
Silberglied -- Tasche aus Silbergliedern: mhd. silbersac 
Silbergräber: mhd. silbergrebære* 
Silbergrube: mhd. silbergruobe 
Silbergürtel: mhd. silbergürtel 
silberhaltig -- mehr silberhaltiger als kupferhaltiger Pfennig: mhd. wīzpfennic* 
-- mehr silberhaltiges als kupferhaltiges Geld: mhd. wīzer phenninc; wīzez gelt 
„Silberhort“: mhd. silberhort 
Silberkammer -- Aufseher über eine Silberkammer: mhd. silberkamerære* 
„Silberkammer“: mhd. silberkamer 
„Silberkämmerer“: mhd. silberkamerære* 
Silberkasten: mhd. silberkiste 
Silberkette: mhd. ketene 
„Silberkiste“: mhd. silberkiste 
Silberklumpe: mhd. silberknolle 
Silberklumpen: mhd. silberknolle 
„Silberknolle“: mhd. silberknolle 
Silberknopf: mhd. silberknopf* 
Silberkränzlein: mhd. silberkrenzelīn 
Silberlade: mhd. silberlade 
Silberlage: mhd. silberlāge 
Silberling: mhd. silberlinc 
Silbermünze: mhd. billian; münze; silberlinc 
-- alte französische Silbermünze: mhd. turnei; turneisære 
-- alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde: mhd. turnōs 
-- eine aus Metz stammende Silbermünze: mhd. metzblanke 
-- mit anderem Metall vermischte Goldmünze oder Silbermünze: mhd. billian 
-- Silbermünzen handelsüblicher Währung: mhd. wersilber 
-- Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten: mhd. zweinziger 
silbern (Adj.): mhd. gesilberet*; silbergevar; silberīn; silbervar; silberwīz 
-- silberner Becher: mhd. silberkopf 
-- silbernes Gefäß: mhd. silbervaz 
-- silbernes Geschirr: mhd. silbergeschirre 
-- silbernes Geschmeide: mhd. silbergesmīde 
Silberpfennig: mhd. pfenninc; silberpfenninc* 
Silberplattierung: mhd. dupple 
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Silberprobe: mhd. seis 
Silbersack: mhd. silbersac 
Silberschale: mhd. silberschal 
Silberschatz: mhd. silberhort 
Silberschaum: mhd. silberschūm; silbersindære*; silberstein 
„Silberschein“: mhd. silberschīn 
„Silberschlund“: mhd. silberslunt 
Silberschmid: mhd. silberære; silbersmit 
Silberschmiede: mhd. silbersmitte 
„Silbersinter“: mhd. silbersindære* 
„Silberstein“: mhd. silberstein 
Silberstück -- kleines Silberstück: mhd. wīzsilberlīn 
Silberwaage: mhd. silberwāge 
Silberwäger: mhd. silberwegære* 
Silberwährung -- Silberwährung einer Stadt bzw. eines Landes: mhd. werunge (1) 
-- Silberwährung eines Landes: mhd. lantsilber 
silberweiß: mhd. silbergrīs 
„silberweiß“: mhd. silberwīz 
„Silberweiße“: mhd. silberwīze 
Silberwerkstatt: mhd. silbergadem* 
„Silberwurm“: mhd. silberwurm 
Silberzweig: mhd. silberrīs 
silbrig -- wie aus dem Bergwerk kommend silbrig: mhd. bercērīn 
Silentium: mhd. silencium 
Silvesterabend: mhd. jārābent 
Simonie: mhd. simonīe 
-- der Simonie treibt: mhd. simonīære*; simonīte 
-- Simonie treiben: mhd. simonīen 
„Simonietreibender“: mhd. simonīære* 
„Simonit“: mhd. simonīte 
Simpel: mhd. lotze; lubetsch 
„simpel“: mhd. simpel 
Sims: mhd. simez 
-- mit Sims versehen (V.): mhd. simezen 
-- mit einem Sims versehen (Adj.): mhd. gesimezet 
„Simsstein“: mhd. simezstein 
„simulieren“: mhd. simulieren 
Singbank: mhd. singbanc 
singbar: mhd. *singelich? 
Singdrossel: mhd. droschele* 
singen: mhd. bedœnen; dæren; dœnen (1); durchsingen; gedœnen; gesingen; kallen (1); 

klengen (1); klingelen* (2); klingen (1); organieren; quintieren; sangen (2); schallen 
(1); schantieren; singen (1) 

-- anfangen zu singen: mhd. anesingen; ūfheben unde singen 
-- angemessen singen: mhd. vollegesingen 
-- darunter singen: mhd. undersingen 
-- die zweite Obertonstimme singen: mhd. discantieren 
-- Diskant singen: mhd. discantieren 
-- ein Lied laut singen: mhd. gelpfen (1) 
-- falsch singen: mhd. missesingen 
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-- in Quinten singen: mhd. quintieren 
-- laut singen: mhd. golen; jōlen 
-- Lob singen: mhd. lobesingen 
-- Messe singen: mhd. besingen 
-- nicht singen: mhd. ungesungen sīn 
-- nicht von der Minne singen: mhd. unminniclīche singen 
-- Psalmen singen: mhd. psallieren; psalterisieren; psalterjen; psaltieren; salmilieren; 

samilieren 
-- singen in: mhd. klenken (1) 
-- singen über: mhd. schallen (1) 
-- singen und sagen: mhd. singen unde sagen 
-- singen von: mhd. gesingen 
-- singen vor: mhd. schallen (1) 
-- singen wir dem Herrn zu seinem Ruhm: mhd. singen wir dem herro ervolliclīche 
-- vollständig singen: mhd. volsingen 
-- wie ein Vogel singen: mhd. *vogeldœnen? (1) 
-- wohl gedichteten Sang singen: mhd. wolgetihteten sanc singen 
-- zu Ende singen: mhd. ūzgesingen; ūzsingen; volledœnen; vollegesingen; volsingen 
-- „als Vogel singen“: mhd. *vogelsingen? (1) 
-- „freudig singen“: mhd. *vrōsangen? (1) 
Singen: mhd. dœnen (2); gesanc; sanc; schallen (2); singen (2) 
-- im Singen übertreffen: mhd. übersingen 
-- durch Singen erwerben: mhd. ersingen 
-- Singen gegen den Diskant: mhd. widerdiscantieren 
-- Singen und Sagen: mhd. wort und wīse 
-- zum Singen bringen: mhd. erschreien 
singend: mhd. singende 
-- laut singend: mhd. jœlich 
-- singend beten: mhd. rüefen (1); ruofen (1) 
-- singend probieren: mhd. übersingen 
-- singend rufen: mhd. rüefen (1); ruofen (1) 
Singender -- eine Messe bei Tagesanbruch Lesender oder Singender: mhd. 

tagemessære* 
Singer: mhd. singære; voresengære*; voresingære* 
„Singerin“: mhd. singærinne* 
„Singerlein“: mhd. singærlīn* 
Singgeselle: mhd. sancgeselle 
„singlich“: mhd. *singelich? 
Singpsalm: mhd. ? canticpsalme 
Singschule: mhd. sancschuole; sincschuole 
-- Singschule der Meistersinger: mhd. sincschuole 
Singstuhl: mhd. stuol 
„Singvigilie“: mhd. singvigilje 
„Singweise“: mhd. sincwīse 
Singzeit: mhd. singezīt 
sinken: mhd. abegestrūchen; abēn; abesīgen; benīchen; benicken; dūgen; ersīgen; 

geneigen; gesīgen; gevallen (1); īnsinken (1); neigen (1); nidergevallen; niderlāzen; 
nidersīgen; nidersinken; niderstān; nidertuon; nidervallen (1); niderverlāzen; nīgen 
(1); sīgen (1); sinken; slīfen (1); snaben (1); strūchelen*; strūchen (1); übersnellen; 
vallen (1) 
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-- an Gut sinken: mhd. an guot niderkomen 
-- gleitend sinken: mhd. slīfen (1) 
-- ins Grab sinken: mhd. ersīgen 
-- sinken auf: mhd. nidergevallen; sinken; wīchen (1) 
-- sinken hinter: mhd. ziehen (1) 
-- sinken in: mhd. besnaben; besneben; ertrinken; gesinken; glīten; nidergevallen; nīgen 

(1); undervallen; ziehen (1) 
-- sinken lassen: mhd. nidersīgen; senken 
-- sinken unter: mhd. besnaben; besneben; nidergevallen; ziehen (1) 
-- sinken vor: mhd. ziehen (1) 
Sinken: mhd. abeneigunge; sīgen (2) 
-- Sinken der Sonne: mhd. abneigunge der sunnen 
-- zum Sinken bringen: mhd. undersenken; versenken; vertrenken 
sinkend: mhd. *sinkende? 
„Sinkung“: mhd. sinkunge 
Sinkwerk: mhd. sinkwerc 
Sinn: mhd. āder; bediutunge; gedāht (1); gedæhte; gedanc; gehüge (2); geist; gemüete; 

glōse; guft; herze (1); hüge (1); hügede; liumunt; lobemunt; mære (3); meine (2); 
meinede* (1); meinunge (1); muot (1); sin (1); sinnicheit; vrat (2); wille (1); witze 
(1) 

-- auf einem Sinn beharrend: mhd. einsinnic* 
-- äußerer Sinn: mhd. ? ūzer sin 
-- Böses im Sinn haben: mhd. vāren (1); schaden werben 
-- den Sinn belasten: mhd. den muot verrihten 
-- den Sinn entwirren: mhd. verwindelen 
-- den Sinn mit Begierde richten: mhd. den sin wetzen nāch 
-- den Sinn richten auf: mhd. vüresetzen* 
-- den Sinn verwirren: mhd. muot verwindelen 
-- der Sinn der Bibel: mhd. der wāren buoche mære 
-- der Sinn steht nach: mhd. der sin stāt 
-- einen bestimmten Sinn habend: mhd. gesinnet 
-- entgegengesetzter Sinn: mhd. widersin 
-- Erkennen im biblischen Sinn: mhd. list 
-- falscher Sinn: mhd. trugesin 
-- Gesicht als Sinn: mhd. gesiht 
-- im geistigen Sinn: mhd. geistlīche; geistlīchen (2) 
-- im Sinn haben: mhd. denken (1); gemuoten; meinen (1); werben (1) 
-- in den Sinn kommen: mhd. īnvallen; mitesīn (1) 
-- in gutem Sinn: mhd. durch guote; in guote 
-- innerer Sinn: mhd. sin (1) 
-- jugendlicher Sinn: mhd. tumpheit 
-- körperlicher Sinn: mhd. sin (1) 
-- Läufer in weidmännischem Sinn: mhd. löuftære* 
-- leichter froher sorgloser Sinn: mhd. ringer muot 
-- leichter williger Sinn: mhd. ōtmüete (2); ōtmüeticheit* 
-- mit feinem Sinn aufgelegt und vorbedacht (Minnetrank): mhd. mit kleinem sinnen 

ūfgeleiget und vorbedāht 
-- mit nützlichem Sinn: mhd. mit nützelichem sinne 
-- mit Sinn begaben: mhd. sinnen (1) 
-- ohne Sinn und Verstand das Maul weit Aufreißender: mhd. ? gineglapf 
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-- seinen ganzen Sinn auf etwas richten: mhd. sich verdenen an 
-- Sinn einer Schrift: mhd. geist 
-- stolzer hochfahrender Sinn: mhd. übermüete (1) 
-- törichter Sinn: mhd. tolmuot 
-- trügerischer Sinn: mhd. trugesin 
-- unedler Sinn: mhd. untugent 
-- von hartem Sinn seiend: mhd. hartsinnic 
-- wahrnehmender Sinn: mhd. sin (1) 
-- zorniger Sinn: mhd. zornsin 
-- zweifelnder Sinn: mhd. zwīvelmuot 
-- der Sinne Scheuer: mhd. der sinne schiure 
-- drei Sinne habend: mhd. drīsinnic 
-- ein mit seinem Sinne alle Überragender: mhd. ein fürstes sinne 
-- im Sinne der Verhältnismäßigkeit: mhd. in einer hœheren reden 
-- seiner Sinne nicht mehr mächtig sein (V.): mhd. in ungemüete komen 
-- sich zum Sinne gestalten: mhd. sinnen (1) 
-- festen Sinnes: mhd. unverwendiclīche 
-- gläubigen Sinnes: mhd. geloubiclīche* 
-- heiteren Sinnes seiend: mhd. vrōmüete 
-- klaren Sinnes: mhd. sinniclīche 
-- klaren Sinnes seiend: mhd. sinnic 
-- kräftigen Sinnes: mhd. starcmuotic 
-- übereinstimmenden Sinnes seiend: mhd. gemeinmüetic 
-- der Sinne nicht mächtig: mhd. ātüeme 
-- die sieben Sinne: mhd. ūf den sin vallen 
-- er war nicht Herr seiner Sinne: mhd. sīner witze was er erblant 
-- Sinne schwinden: mhd. gebresten 
-- alles was mit den Sinnen wahrgenommen wird: mhd. allez daz mit den sinnen zuo 

getragen wirt 
-- bei Sinnen seiend: mhd. gerihtic (1) 
-- in den Sinnen hilflos: mhd. in sinnen unrīche 
-- in den Sinnen kraftlos: mhd. in sinnen unrīche 
-- mit den Sinnen wahrnehmen: mhd. ervinden; sinnen (1); versinnen (1) 
-- nicht mit den Sinnen wahrnehmbar: mhd. unbiledelich*; unbiledelīchen* 
-- reich an Sinnen: mhd. sinnerīche 
-- Sinnen und Trachten: mhd. entsebunge 
-- von Sinnen kommen: mhd. entsinnen; ertoben; den sin verwandelen 
-- von Sinnen seiend: mhd. elbisch; entsinnet 
-- von Sinnen sein (V.): mhd. abesinnen; an dem sinne gezwīvelen; āwitzen; ertoben; 

toben (1); wüeten (1) 
-- wieder zu Sinnen kommen: mhd. ernüehteren* 
-- „schöner Sinn“: mhd. schoener sin 
-- „die Sinne richten“: mhd. die sinne bekēren 
-- „seiner Sinne ungewaltig“: mhd. sīner sinne ungewaltic 
-- „alles was mit den Sinnen zugetragen wird“: mhd. allez daz mit den sinnen zuo 

getragen wirt 
Sinnbild: mhd. bediutnisse; bīspel; bouchen 
-- Sinnbild der Jungfrau Maria: mhd. schapel 
-- Sinnbild des geistlichen Amtes der geistlichen Gewalt: mhd. stōle 
-- Sinnbild des ritterlichen Standes: mhd. swert 
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sinnbildlich: mhd. bezeichenlich; bezeichenlīche 
-- sinnbildliche Bedeutung: mhd. bezeichennisse* 
Sinnbildlichkeit: mhd. bezeichlichheit* 
sinnen: mhd. getrahten; hügen (1); meinen (1); rāten (1); sinnen (1); sinnen (3) 
-- auf ausgefallene Mittel sinnen: mhd. āventiure suochen 
-- auf ausgefallene Möglichkeiten sinnen: mhd. āventiure suochen 
-- auf Zwietracht sinnen: mhd. zweitragende mit gedanken wanken 
-- falsch sinnen: mhd. versinnen (1) 
-- sinnen auf: mhd. tihten (1) 
-- übermäßig sinnen: mhd. übersinnen 
„sinnen“: mhd. gesinnen (1) 
Sinnen: mhd. gedāht (1); gemeine (4); gepens; getrehte (2); sinnen (4) 
„sinnenblind“: mhd. sinnenblint 
sinnend: mhd. gedanchaft; gedenclich*; gedenklīche; *sinne? (2) 
-- auf Zwietracht sinnend: mhd. zweitragende 
Sinnender -- auf Mord Sinnender: mhd. mortbriuwe 
sinnenhaft: mhd. biledelich*; vihelich 
Sinnenhaftigkeit: mhd. sinnelicheit 
Sinner -- Amt des Sinners: mhd. sinambehte* 
„Sinner“: mhd. sinnære* 
Sinnesänderung: mhd. widerkēr; widerkēre; widerkērunge 
Sinnesart: mhd. geist 
-- hinterhältige Sinnesart: mhd. hōnkust 
Sinneseindruck: mhd. gedunc 
„sinneshalb“: mhd. sinneshalp 
Sinnesschärfe: mhd. marke (2) 
Sinnenstätigkeit -- Sinnestätigkeiten: mhd. die ūzeren sinne 
Sinneswahrnehmung -- ohne Sinneswahrnehmung seiend: mhd. unsmachaftic 
sinngebend: mhd. sinnegebende 
sinnhaft: mhd. sinnehaft 
„sinnhaft“: mhd. *sinhaft? 
sinnieren: mhd. pansieren; trūren (1) 
sinnig: mhd. *sinnics? 
„Sinnigkeit“: mhd. sinnicheit 
sinnlich: mhd. geil (1); gevūllich; griflich; natūrlich; sinnelīche; sinnelīchen; tierisch; 

ūzere; vihelich; vleischlich; vleischlīche 
-- sinnlich spürbar: mhd. bevindelich; bevindelīche; bevindelīchen* 
-- sinnlich wahrnehmbar: mhd. biledelich*; entsebelich 
-- sinnlich wahrnehmbar: mhd. smachaft; smachaftic 
-- sinnliche Begierde: mhd. geluste 
-- sinnliche Wahrnehmung: mhd. bevindelichheit* 
-- sinnliches Wesen des Menschen: mhd. natūre 
Sinnliches: mhd. vleisch 
Sinnlichkeit: mhd. sin (1); sinnelicheit; vihelīchheit*; vleischheit; vleischlīcheit 
-- von Sinnlichkeit befreien: mhd. entgroben 
sinnlos: mhd. sinnelōs (2); tōt (1); toup; unbiderbe (1); unendehaft; unendelich; 

unendelīche; unendelīchen; unendiclich*; unendiclīche*; unnütze (1); unsinhaft; 
unsinnic; unsinniclīche*; unsinniclīchen*; üppic; vergebene; vergebenes; verglabet 

-- nicht sinnlos: mhd. niht unwitziclich 
-- sinnlos daherreden: mhd. ākōsen (1) 
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-- sinnlos handeln: mhd. unsinnen (1) 
-- sinnlos machen: mhd. betumbelen 
-- sinnlos reden: mhd. ākōsen (1) 
-- sinnlos sein (V.): mhd. ze spote treten; unsinnen (1) 
-- sinnloses Gerede: mhd. ākōsen (2); ākōsunge 
-- sinnloses Gelübde: mhd. tumber antheiz 
-- sinnloses Tun: mhd. tāten (2) 
„sinnlos“: mhd. sinnelōs (1) 
-- „sinnlos sein (V.)“: mhd. verglaben 
Sinnloses -- etwas Sinnloses unternehmen: mhd. vor dem bēr vischen 
Sinnlosigkeit: mhd. tobeheit; tobicheit; unsinnen (2) 
sinnreich: mhd. sinnerīche; sinnic; sinniclich; sinniclīche 
Sinnspruch: mhd. bīspel; spruch 
sinnverwirrend: mhd. elbisch 
sinnverwirrt: mhd. lünic* 
-- durch elfenartigen Spuk sinnverwirrt: mhd. elbisch 
sinnvoll: mhd. nütze (1); nützeclich*; nutzlich; *sinhaft? 
sintemal: mhd. sint dem māle; sint des māles; sint māl 
Sinter -- sich als Sinter absondern: mhd. sinderen* 
„Sinter“: mhd. sindære* 
Sintereisen: mhd. ? sinderīsen 
Sinterstein: mhd. sinderstein 
Sintflut: mhd. hinvluz; sintgewæge; sintvluot; sintwæge (1); wazzerpīn 
„Sintfluten“: mhd. ? sinvlüeten 
Sion: mhd. vīolberc 
Sippe: mhd. gelihter; lit (2) 
-- Blut der Sippe: mhd. sippebluot 
-- die Sippe des Vaters: mhd. vatersippe 
-- Zugehörige einer Sippe: mhd. gebuoseme 
-- zur selben Sippe gehörig: mhd. besippe (1) 
Sippenmal: mhd. sippemāl 
„Sippezählen“: mhd. sippezelen* 
Sippschaft: mhd. gelift; gelihterīde; gesippeschaft 
„Sippschaft“: mhd. sippeschaft 
Sir: mhd. sire 
Sirene: mhd. goukeltocke; merjuncvrouwe; merküniginne; merwīp; nickese; sirēne; 

wazzernickese* 
Sirius: mhd. hunt (2) 
Sirup: mhd. sirop; siropel 
Sistrum (Musikinstrument): mhd. sistrum 
Sitte: mhd. ahte (1); billīche (1); ēwe (1); gesite (2); gewoneheit*; orden (1); pflāge (1); 

pflaht*; pflege; pflegede*; pfliht; reht (1); site (1); uop; wone 
-- aus der Sitte bringen: mhd. entsiten 
-- besondere Sitte: mhd. sundersite 
-- der Sitte gemäß: mhd. sitelīchen 
-- edle Sitte: mhd. tugent; tugentsite 
-- feine Sitte: mhd. gezogenheit; hovewīse; tugent; tugentsite; zuht 
-- höfische Sitte: mhd. hof; höveschheit 
-- Mann von feiner Sitte und Bildung: mhd. vlæminc 
-- reich an edler Sitte: mhd. tugentrīche (1); tugentrīche (2) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- reich an feiner Sitte: mhd. tugentrīche (1); tugentrīche (2) 
-- sich der höfischen Sitte entschlagen: mhd. enthovewīsen 
-- Sitte des Vaters: mhd. vatersite 
-- Sitte haben: mhd. pflegen* (1) 
-- Sitte im Kloster: mhd. klōstersite 
-- über die Schranken der Sitte treten: mhd. übertreten (1) 
-- ein Mann ohne feine Sitten: mhd. ein ungesalzen man 
-- „nach geläufigen Sitten“: mhd. nāch loufelichen siten 
Sittenfehler: mhd. untugent 
Sittenlehre: mhd. mōrāliteit 
sittenlos: mhd. wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 
„Sittenschelter“: mhd. sitenstrāfære* 
sittenwidrig: mhd. unkiusche (1); unkiusche (2) 
„Sittich“: mhd. psitich; sitich 
Sittichbalg: mhd. sitichbalc 
Sittichkorn: mhd. ? sitichkorn 
sittig: mhd. sitic 
-- auf sittige Weise: mhd. sitelīche (1) 
sittlich: mhd. güetic 
-- sittlich lose: mhd. wanc (2); wankelhaftic*; wankellich*; wankelsam 
-- sittliche Unfestigkeit: mhd. wankelmuot (2) 
-- sittliche Unreinigkeit: mhd. unvlāt (1); unvluot 
-- sittliche Vollkommenheit: mhd. güete 
-- sittliches Benehmen üben: mhd. *siten? 
-- mit ausgezeichneten sittlichen Eigenschaften versehen: mhd. edelhaft; edelhaftic 
„sittlich“: mhd. sitelich 
Sittlichkeit: mhd. sitelīcheit 
sittsam: mhd. blīde (2); blīdic*; blīdiclich; blīdiclīche*; gezogen (2); gezogenlich; 

gezogenlīche; kiusche (1); kiuschiclich; kiuschiclīche; kiuschlich; kiuschlīche; 
sitelich; sitic 

Sittsamkeit: mhd. hōchzuht; kiusche (3); kiuschede; kiuschicheit; milte (3); milticheit*; 
siticheit*; zuht 

-- mit Hintansetzung der gewöhnlichen Sittsamkeit: mhd. ūz den zühten 
Situation: mhd. gelāge*; gesæze (1) 
-- günstige Situation: mhd. genāde 
-- in eine bestimmte Situation kommen: mhd. komen (1) 
Sitz: mhd. anesedel*; anesidel*; besiz; gesæze (1); gesez; gesezze (1); gesidele (1); gesitze; 

gestüele; gestüelede*; hērgesidele; saz; sāze (1); sedel; sedelunge; sez; sidel (1); 
sidele; siz; stant; stuol; wuol 

-- hervorgehobener Sitz: mhd. gestüele 
-- Inhaber der Grafschaft im Rheingau mit Sitz Rheingrafenstein: mhd. Rīngrāve 
-- keinen Sitz habend: mhd. āsetze; āsetzic*; ursæze 
-- kleiner Sitz: mhd. sitzel 
-- mit Sitz versehen (V.): mhd. stüelen 
-- seinen Sitz haben: mhd. mit hūse wesen 
-- Sitz alles Anmutigen: mhd. balsamtrōn 
-- Sitz anweisen: mhd. gesāzen; sāzen; sedelen; sidelen 
-- Sitz bei Tisch: mhd. tischsidel 
-- Sitz bereiten: mhd. stüelen 
-- Sitz der Abendsonne: mhd. gesidele der sunne 
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-- Sitz der Braut oder des Bräutigams am Hochzeitstag: mhd. briutelstuol 
-- Sitz der Seele: mhd. herze (1) 
-- Sitz des Gemüts: mhd. herze (1) 
-- Sitz des obersten Gerichts: mhd. houbetstuol 
-- Sitz innehaben: mhd. sitzen (1) 
-- Sitze: mhd. gesidele (1) 
-- Sitze bereiten: mhd. benken 
-- Sitze errichten lassen: mhd. sidelen 
-- Behang der hinter den Rückenlehnen von Sitzen gespannt ist: mhd. banctuoch 
-- mit Sitzen versehen (V.): mhd. gesedelen; stüelen 
„Sitz“: mhd. ? sezze (3) 
Sitzbank: mhd. banc; sedelbanc; sitzebanc 
Sitzbett: mhd. bette (1) 
sitzen: mhd. besitzen; gestüelen; sitzen (1); stuol halten; gesitzen; haben (1) 
-- als Herrscher sitzen: mhd. sitzen (1) 
-- als Richter sitzen: mhd. sitzen (1) 
-- an verkehrter Stelle sitzen: mhd. versezzen sīn 
-- auf der Schneiderbank sitzen: mhd. ūfsitzen 
-- aufrecht sitzen: mhd. statzen (2) 
-- der Schlag saß: mhd. der slac getruoc 
-- die Gerichtsstätte abschließen um zu Gericht zu sitzen: mhd. gerihte hegen 
-- fest sitzen: mhd. widerwenden (1); widerwinden (1) 
-- gegenüber sitzen: mhd. gezweiet sitzen 
-- im Nacken sitzen: mhd. ūf dem rücke sīn; ūf dem rücken wahsen 
-- innen sitzen: mhd. innegesitzen 
-- länger im Wirtshaus sitzen als: mhd. einen übersitzen 
-- reitend auf etwas sitzen: mhd. rīten (1) 
-- sitzen an: mhd. gesitzen 
-- sitzen auf: mhd. gesitzen; stān (1); übersitzen (1) 
-- sitzen bei: mhd. bīsitzen; gesitzen 
-- sitzen bleiben: mhd. ein gebot versatzen; versitzen; stille sitzen 
-- sitzen bleiben auf: mhd. sitzen (1); wonen (1) 
-- sitzen gelassene Ehefrau: mhd. versūmetez wīp 
-- sitzen in: mhd. stān (1) 
-- sitzen über: mhd. sitzen über; übersitzen (1) 
-- sitzen unter: mhd. gesitzen 
-- sitzen vor: mhd. gesitzen 
-- sitzen zwischen: mhd. sitzen (1) 
-- still sitzen: mhd. stille sitzen 
-- zu Gericht sitzen: mhd. gerihte besitzen; gesitzen: sitzen (1); ze dinge sitzen; an daz 

gerihte sitzen 
-- zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen: mhd. ein gebot versatzen; versitzen 
-- zu seinem Schaden zu lange sitzen: mhd. ein gebot versatzen; versitzen 
-- zu Tisch sitzen: mhd. ob tisch sitzen 
-- zusammengebückt sitzen: mhd. hūren (1) 
-- der Tod sitzt mir im Nacken: mhd. der tōt mir sitzet ūf dem kragen 
-- Stätte wo der Kopf sitzt: mhd. houbetstat 
-- „sitzen gehen“: mhd. sitzen gān 
Sitzen: mhd. sitzen (2); siz; übersitzen (2) 
-- Bank zum Sitzen: mhd. sitzebanc 
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-- das Sitzen beenden: mhd. volsitzen 
-- langes Sitzen: mhd. übersitzen (2) 
-- Sitzen bei Tisch: mhd. tischsitzen 
-- Stelle zum Sitzen: mhd. sitzestat 
-- Vorrichtung zum Sitzen: mhd. gesidele (1) 
-- zum Sitzen auffordern: mhd. nidersetzen 
sitzenbleiben: mhd. besitzen; entsitzen; ersitzen 
Sitzenbleiben -- durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.): mhd. versitzen; ein gebot 

versatzen 
sitzend: mhd. gesezzen; sitzende 
-- gleich sitzend: mhd. ebensæze (1) 
-- rittlings sitzend: mhd. *gritelich? 
-- sitzend einnehmen: mhd. sitzen (1) 
-- zuhause sitzend: mhd. heimsedel 
Sitzender: mhd. sāze (2); sitzære* 
-- auf der selben Bank (Schöffenbank) Sitzender: mhd. bancgenōze 
Sitzer: mhd. sitzære* 
Sitzgelegenheit: mhd. gesæze (1); gesidele; gesitze 
-- Menge von Sitzgelegenheiten: mhd. gestüele 
Sitzgerüst: mhd. brucke; brugge 
Sitzkissen: mhd. pflūmīt* 
Sitzkissenmacher: mhd. sedelære 
Sitzort: mhd. stal (1) 
Sitzplatz: mhd. besiz 
-- Sitzplatz auf der gegenüberliegenden Seite: mhd. gegengestüele 
-- Sitzplatz dem Hausherrn gegenüber: mhd. gegensidele 
-- Sitzplätze gegenüber dem Hausherrn: mhd. gegengestüele 
Sitzschweiß: mhd. sidelsweiz 
„Sitzstatt“: mhd. sitzestat 
Sitzstelle: mhd. sitzestat 
Sitzung: mhd. sessigie 
-- an einer Sitzung teilnehmen: mhd. gesitzen 
-- Sitzung abhalten: mhd. sitzen (1) 
-- Sitzung des Kapitels abhalten: mhd. kapitelen* 
„Sitzung“: mhd. sitzunge 
Sitzungszimmer: mhd. conventstube 
Sizilien: mhd. Zezilienlant* 
Skalpell: mhd. schabemezzer 
Skapulier: mhd. schapelære (2); schaperūn 
Skelett: mhd. ? gelider 
Sklave: mhd. eigenlicher kneht; koufkneht; koufschalc; slave 
-- gekaufter Sklave: mhd. koufelinc 
-- kriegsgefangener Sklave: mhd. slave 
Sklavenhändler: mhd. liutverkoufære* 
Skorpion: mhd. schorpe (1); schorpiōn; tarant 
-- kleiner Skorpion: mhd. schorpelīn 
-- Farbe des Skorpions: mhd. tarantvarwe 
-- Stachel des Skorpions: mhd. gart (1) 
„Skorpion“: mhd. scorpīōn 
Skorpionfleisch: mhd. schorpenvleisch 
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Skorpionstachel: mhd. schorpenangel; schorpenzagel 
Skrupel -- mit Skrupeln: mhd. vorhticlīchen* 
Skythe: mhd. Zite 
Slawe: mhd. Winde (4); Wint (7) 
Slawenhäuptling: mhd. suppān 
slawisch: mhd. windisch 
-- slawischer Fürst: mhd. weide (5) 
slegeschaz -- den slegeschaz entrichten: mhd. slegeschatzen 
Smaragd: mhd. smaract; smaracte 
-- kleiner Smaragd: mhd. smaraclich; smaragdīn 
-- aus Smaragden hergestellt: mhd. smaractīn 
-- mit Smaragden besetzt: mhd. smaractīn 
-- von Smaragden stammend: mhd. smaractīn 
Smaragd...: mhd. smaractīn 
smaragden: mhd. smaraclich; smaractīn 
smaragdenfarben: mhd. smaragdenvar 
„smaragdfarben“: mhd. smaragdenvar 
Smaragdlein: mhd. smarackelīn 
„smaragdlich“: mhd.  
Smyrna: mhd. Stammere 
so: mhd. aldus; alsame; alsō; alsus; dem gelīche; dus; sō getān; sus getān; iesō (1); in māze; 

mit māze; ze māze; same (1); sō (1); solich; sus (1) 
-- auch so: mhd. doch 
-- eher so als anders: mhd. sō hin danne jār 
-- entweder so oder so: mhd. eintweder abe oder an; eintweder abe oder an; eintweder 

abe oder ane; eintweder abe oder ane 
-- ganz so wie: mhd. vüre (1) 
-- nämlich so: mhd. nach sō alsō alse 
-- nicht so: mhd. niht (2); nihtes (2); nihtes niht 
-- nicht so leicht: mhd. müelīche; müelīchen 
-- noch so: mhd. dannoch (1) 
-- noch so sehr: mhd. nie sō vaste 
-- so ... wie: mhd. alsō ... same 
-- so als: mhd. sō (1) 
-- so beschaffen (Adj.): mhd. alsolich; alsōtān*; alsusgetān; sō bewant; in der ahte; 

samtān; sōgetān; solich; sōsulich; sotān; susgetān; suslich 
-- so breit wie ein Acker: mhd. ackerbreites 
-- so dann: mhd. sān (1) 
-- so dass: mhd. alsō; daz (2); zediu daz; sō (1); sō (2); unde (1); unze (3); ze diu daz 
-- so dir Gott: mhd. sō dir got 
-- so eben: mhd. allezane; alzen 
-- so ein: mhd. suslich 
-- so eine: mhd. solich 
-- so etwas: mhd. sōgetānez; iht solhes 
-- so gestalt: mhd. suslich 
-- so gestaltet: mhd. alsolich; solich; sōsulich 
-- so getan: mhd. sus getān 
-- so groß: mhd. solich 
-- so gut er kann: mhd. sō er meiste mac 
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-- so gut ich kann: mhd. als ich beste kan; sō ich beste kan; als ich beste mac; sō ich beste 
mac; als ich beste weiz; sō ich beste weiz 

-- so gut man kann: mhd. mit der vermaht; nāch der vermaht 
-- so gut wie möglich: mhd. allerbeste* (1); allerbeste (2) 
-- so handeln dass: mhd. anewerden 
-- so hoch es geht: mhd. wunderenhōhe* (2); wunderhōhe (2) 
-- so lange: mhd. alsō lange; unze (2); unze (4); unzint 
-- so lange als: mhd. bizzelange; unz (1); unze (2); unzint 
-- so lange bis: mhd. ūf daz zil daz 
-- so lange zuvor: mhd. tāgelanc deste ē 
-- so oft als: mhd. sō (1) 
-- so schnell: mhd. gāhe (2) 
-- so schnell er kann: mhd. sō er aller nāhest kan; sō er aller nāhest mac; sō er schierest 

mac 
-- so sehr: mhd. nach sō alsō alse; sō (1); sus (1) 
-- so sehr als: mhd. swaz (1); swer (1) 
-- so seiend: mhd. gestalt (2) 
-- so steht es um ...: mhd. ez ist sōgetān umbe; ez ist sōgetān umbe 
-- so tun als ob: mhd. gebāren (1) 
-- so viel: mhd. alsō sēre 
-- so viel er kann: mhd. sō er meiste mac 
-- so viel heißen wie: mhd. als vil sprechen als 
-- so viel wie: mhd. alsō vil alsō; alsō vil; alsō vil alsō zuo 
-- so wahr: mhd. sō (1) 
-- so wahr als: mhd. alsō 
-- so wahr ich lebe: mhd. sō mir līp 
-- so wahr mir Gott helfe: mhd. samer; sō helfe mir got; so mir got 
-- so wahr mir: mhd. sam mir 
-- so weit als: mhd. alsō 
-- so weit kommen: mhd. anewerden 
-- so wie: mhd. alsen; darnāhe; same (1) 
-- so Wundersames: mhd. solches wunderes gemach 
-- um so mehr: mhd. mmd. nie sō vaste 
„so“: mhd. ? sus (2) 
-- „je so“: mhd. iesā 
-- „so fern“: mhd. alsōverre 
-- „so getan“: mhd. alsusgetān; sōgetān; susgetān 
-- „So Getanes“: mhd. sōgetānez 
-- „so ... je“: mhd. ? sō ... ie 
-- „so lange wie“: mhd. alslangeals 
-- „so mir“: mhd. sammir 
-- „so oft“: mhd. alsdickesō 
-- „so ... so“: mhd. ? sō ... sō 
-- „so viel“: mhd. alsvil 
sobald: mhd. alsbalden (2); alsō schiere; alsō balde; alzehant; alzūhant; alsō danne; sō 

danne; iesō (2); sā dō; sā als; samhartesō*; sār; schierlīche; swanne; swie (2); als 
schiere unde; vüre daz; vürest daz; wanne (4); zehant 

-- sobald als: mhd. alsō; alzehant; alzūhant; des ērsten; sā als; sā dō; als schiere sō; als 
schiere; alsō schiere; sō (2); wannēr; zehant 

-- sobald er kann: mhd. sō er aller nāhest kan; sō er aller nāhest mac 
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-- sobald es geht: mhd. sō ez schierest mac gesīn 
Socke: mhd. soc; socke; vürevuoz* 
Sockel: mhd. bolsterstein; stoc 
Socken: mhd. soc 
Söcklein: mhd. söckelīn 
sodann: mhd. dan (2); danne (1); sā (2); sāre; sō ... danne; son (1) 
-- sodann noch: mhd. dannoch (1); nochdan 
Sodbrennen: mhd. sōde; sōdem 
Sodom -- Mann von Sodom: mhd. sodoman 
Sodomie: mhd. sodomā; sünde von sodoman; unmenschheit 
-- „Sünde der Sodomie“: mhd. sünde von sodoman 
Sodomit: mhd. ketzer; sodomīt 
„Sodomit“: mhd. sodoman 
soeben: mhd. alewenst; iesā 
sofern: mhd. deste (2); nach sō alsō alse; wā (2) 
sofort: mhd. ze ageleize; alsō drāte; alsō schiere; alzehant; alzestunt; alzūhant; ane der 

stunde; ane der stunden; anestunt; balde (1); behanden; behendelīche; drāte; 
drāten; engāhen; enstundelīchen; enzīt; framort; gāhe (2); in allen gāhen; gelīche 
(1); gereite (2); gerihte (3); gerihte (4); gerihtes; gestrac (2); geswinde (1); 
geswinde (2); gewurticlīche; gewurticlīchen*; gezīte (1); ze hande; an der hande; in 
hende; von hende; ze den henden; harte balde; harte schiere; harte swinde; iemitten 
(1); kurze; kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches; āne lengen; sunder lengen; sunder 
melme; sā (2); sā zehant; sā zestunt; sā ze den stunden; sāre; schiere; die slihte; 
sliume; snelle (1); snellīche; snellīchen; snelliclich*; sunder sparen; an stete; ūf der 
stete; ze stete; stete; strackes; an den stunden; von stunt; bī den stunden; ze der 
stunde; ze den stunden; stundelīche; stundiclīche*; ūf der stunt; stutze (3); swinde 
(2); āne twal; sunder twāl; āne underlāz; sunder underlāz; urblüpflinglīche; an vart; 
an verte; bī vart; bī verte; in vart; in verte; ze der (selben) vart; ze der (selben) 
verte; vaste (3); vil schiere; vlügelingen; vlüges*; von erst; von erste; vram (2); 
vramwert; vürderlīche; widerhende; widerhent; an dem wort; wunderbalde (2); 
wunderenbalde* (2); wundersnelle; zehant; zestunt; zuostunden 

-- gleich sofort: mhd. iezuo 
-- sofort nachdem: mhd. aldarnāch 
-- sofort wieder: mhd. abersā 
„sofort“: mhd. *enstundelich?; *urblüpflinc?; *urblüpflinglich? 
sofortig: mhd. gelīch (1); kurzlich 
„sofortig“: mhd. *schierlich? 
sogar: mhd. gar (2); halt (2); jā (2); joch (1); ouch (2) 
sogetan (Adj.): mhd. sustān 
sogleich: mhd. albīhanden; alda*; aldō; algerihte (1); allezane; alrihte; in alrihte; alsā; 

alzehant; alzen; alzūhant; ane der stunde; ane der stunden; anegēndes; balde (1); 
baldiclīche*; baltlīche; behande; behanden; behendelīche; behendelīchen; 
behendiclīche*; behendiclīchen*; behentlīche; bīhanden; daz (2); zehant dō; 
enalgerihte; ensteten; enstundelīchen; gāhe (2); gāhens; gāhes; gelīche (1); 
gelīches; gelīchlīche; gerade (2); gewurte; gewurticlīche; in gerihte; gerihtes; ze 
hande; an der hande; in hende; von hende; ze den henden; harte balde; harte 
schiere; harte swinde; hendelingen; hewen; iesā; inansprunge*; inrihte; in kurzer 
stunt; in kurzer vrist; in kurzer wīle; in kurzer zīt; in kurzem zil; ze loufe; ze māle; 
an dem māle; rehte (1); in rihte; die rihte; sā (2); sā als; sā zehant; sā zestunt; sā ze 
den stunden; sambalde; sāre; sarīe; schiere; schierlīche; sorie; en stete; in stete; an 
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den stunden; bī den stunden; ze der stunde; ze den stunden; sunderbar (2); 
ungeruowete*; mit der verte; mit der vart; der vart; an der vart; ūf der vart; vlüges*; 
vram (2); über vuoz; zehant; in zīt; in der zīt 

-- sogleich nochmals: mhd. abersā 
-- sogleich wieder: mhd. widerhende; widerhent 
„sohin“: mhd. sōhin* 
Sohle: mhd. sol (2) 
-- Schuh mit dicker hoher Sohle: mhd. bolsterschuoch 
Sohleisen: mhd. ? solīsen 
Sohlenschneider: mhd. solsnīdære* 
„Sohlenschuh“: mhd. solenschuoch 
„Sohlstück“: mhd. solstücke 
Sohn: mhd. bar (5); barn (1); fiz (1); gebere; getelinc; junge (2); kint (1); mac (2); man (1); 

sun; trūt (3); daz trūt 
-- ehelicher Sohn: mhd. adelsun; ēwesun* 
-- einem Sohn entsprechend: mhd. sunlich (1) 
-- einem Sohn gemäß: mhd. sunlich (1) 
-- einen Sohn betreffend: mhd. sunlich (1) 
-- einen Sohn gebären: mhd. tragen (1) 
-- erbberechtigter Sohn: mhd. erbesun 
-- erster Sohn: mhd. erstebarn 
-- geistlicher Sohn: mhd. fillōl (2) 
-- geliebter Sohn: mhd. herzesun; trūtkint; trūtsun 
-- ich will dich als Sohn und Erben annehmen: mhd. ich wil dīn erbevater sīn 
-- lieber Sohn: mhd. bēa fīs 
-- lieber Sohn: mhd. trūtsun; zartsun 
-- sein lieber Sohn: mhd. sīn hōher art 
-- Sohn der Hölle: mhd. hellesun 

-- Sohn der Schwester: mhd. swestersun 
-- Sohn des Bruders: mhd. bruodersun 
-- Sohn eines Edelmanns: mhd. edelinc; edeline 
-- Sohn eines Handwerksmeisters: mhd. meistersun 
-- Sohn eines Stadtbürgers: mhd. burgæresun* 
-- unebenbürtiger Sohn eines Geistlichen oder Ritters: mhd. halphērre 
-- unehelicher Sohn: mhd. bastart (1); kebessun; kotzensun 
-- Wesen als Sohn: mhd. sunheit; sunlicheit 
-- wie es sich für einen Sohn gehört: mhd. mit sunlichen dingen; sunlīche 
-- Frau des Sohnes: mhd. snare; snuor (2); snurche 
-- Sein des Sohnes: mhd. sunheit 
-- Wesen des Sohnes: mhd. sunheit; sunlicheit; sunwesen 
-- Söhne aufziehen: mhd. süne ziehen bī 
-- Söhne haben mit: mhd. süne ziehen bī 
Söhnchen: mhd. sünelīn 
Sohnesfrau: mhd. snuor (2) 

Sohnesliebe: mhd. sunlichiu triuwe 
Sohnessohn: mhd. sunesson* 
Sohnestreue: mhd. sunlichiu triuwe 
„Sohnheit“: mhd. sunheit 
Söhnlein: mhd. sünelīn 
sohnlos: mhd. barlōs 
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Sohnschaft: mhd. sunlicheit; sunschaft 
„Sohnwesen“: mhd. sunwesen 
Soissons: mhd. Sessūn 

solange: mhd. biz (1); biz (2); daz (2); die wīle unde; unze (3); wīle; die wīle; an dāz zil; ūf 
dāz zil 

-- solange als: mhd. unde (1) 
-- solange als: mhd. wīle 
-- solange der Krieg im Gang ist: mhd. die wīl diu reis umb strūmet 
-- solange die Sonne scheint: mhd. bī liehtschīnes rūme 
-- solange du lebst: mhd. dīniu jār 
-- solange es für mich noch Zeit ist: mhd. bī mīner zīt 
-- solange ich lebe: mhd. mīniu jār 
-- solange wie: mhd. die wīle 
solch: mhd. alsolich; alsōtān*; alsusgetān; alsuslich; alsuslīche; sō bewant; sō bewant; 

derlei (2); gelīch (1); sō getān; sus getān; samelich; sōgetān; solich; sōsulich; sotān; 
sus getān; suslich 

solche: mhd. derlei (2); solich 
-- auf solche Weise: mhd. alsō; alsus; sō (1) 
-- in solchem Grade: mhd. alsus; sō (1); sus (1) 
-- in solcher Verfassung: mhd. alsus 
-- in solcher Weise: mhd. sō (1); sus (1); in solcher wāge 
-- solcher Art werden die Christen ihren Verfolgungen ausgeliefert: mhd. sō ist über 

die christen erloubet 
-- von solcher Art: mhd. solher hār 
solcher: mhd. derlei (2) 
solches: mhd. derlei (2) 
Sold: mhd. soldāt; soldīe; soldiment; solt; zins 
-- in Sold nehmen: mhd. solden; soldieren; versolden 
-- Sold bezahlen: mhd. besolden 
-- Sold der am Abend gegeben wird: mhd. ābentsolt 
Soldat: mhd. rittære* 
-- gemeiner Soldat: mhd. bovelman 
Soldatendirne: mhd. soldierse 
Soldatenweib: mhd. soldierse 
„Sölde“: mhd. selede* (2) 
Soldkrieger: mhd. soldān (1); soldenære; soldenier; soldiære* 
Söldner: mhd. brōtrittære*; mietenære*; soldān (1); soldære; soldenære; soldenier; 

soldiære*; vermietlinc; Vernetlinc 
-- Acht vollziehender Söldner: mhd. æhtære (1) 
-- berittener Söldner: mhd. ūfsitzære* 
-- Söldner anwerben: mhd. solden; soldieren 
-- Söldner der fünf Schilling Lohn erhält: mhd. vünfschillinger 

-- Frau eines Söldners: mhd. soldenærinne* 
Söldnerin: mhd. soldenærinne*; soldierse 
Söldnermeister: mhd. soldenermeister 
Soldritter: mhd. soltrittære* 
solidarisch: mhd. mit gesamter hant 
solide -- solide gebaut: mhd. durchbūwet 
Solitär: mhd. weise (1) 
sollen: mhd. durfen; getugen; haben (1); kunnen (1); müezen (2); mügen (1); solen* (2) 
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-- bezahlt werden sollen: mhd. gebüren* 
-- das soll geschehen: mhd. daz sī getān 
-- den man führen soll: mhd. voresnaben* 
-- die Not soll vergehen: mhd. diu nōt sol hin wec schiffen 
-- eingekochter Wein der süß bleiben soll: mhd. gesoten wīn 
-- Gott soll dich dafür strafen: mhd. des müeze dir got geswīchen 
-- Gott soll strafen: mhd. got muoz swīchen 
-- Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage 

gehalten werden sollen: mhd. tōtenbrief; tōtenbuoch 
-- wie soll ich das bewerkstelligen: mhd. wie sol ich des gevāren 
-- heil sollst du sein: mhd. heil sīst du 
-- ihr sollt euch wirklich von Herzen freuen: mhd. ir sult iuch vröuwen balde 
-- das sollet ihr wohl verschweigen: mhd. daz möht ir gerne haben verdaget 
-- kundtun wovon andere nicht wissen sollten: mhd. vermelden (1) 
Söller: mhd. hōchhūs; sölere*; ūzhūs 
-- Gesamtheit der Söller: mhd. ūzgehiuse 
„Söllner“: mhd. seledenære* 
„Sollschatz“: mhd. solschaz 
Sollsein: mhd. solsīn 
Solquelle -- Inhaber einer Solquelle: mhd. sulzemeier 
somit: mhd. dārmite (1) 
Sommer: mhd. sumer (1); sumerweter; sumerzīt 
-- Arbeitslohn im Sommer: mhd. sumerlōn 
-- besonders heißer Tage im Sommer: mhd. hundestac 

-- dem Sommer gemäß: mhd. sumerlich 

-- dem Sommer zugehörig: mhd. sumersam 
-- den Sommer über verbleiben: mhd. besumeren 
-- hell wie im Sommer: mhd. sumerlieht 

-- im nächsten Sommer: mhd. ze nehsten sumertagen 
-- im Sommer: mhd. bī grase; sumeres* (?) 
-- im Sommer seine Abgaben zu entrichten Habender: mhd. sumerdienære* 

-- im Sommer zu entrichtendes Zinshuhn: mhd. sumerhuon 
-- im Sommer zu lesender Teil: mhd. sumerteil 
-- in einem Sommer gewachsener Schössling: mhd. sumerlate 
-- Sommer betreffend: mhd. sumerlich 
-- Sommer werden (V.): mhd. sumeren (1) 
-- Vieh das den Sommer über auf der Weide gewesen ist: mhd. sumersāze 
-- wie ein langer Sommer: mhd. sumerlanc 
-- wie im Sommer: mhd. sumerlīche; sumerlīchen 

-- des Sommers: mhd. sumerlīche; sumerlīchen 
-- Fülle des Sommers: mhd. sumerkraft 

-- Kleid des Sommers: mhd. sumerkleit; sumerwāt 
-- nach Art des Sommers: mhd. sumerlīche; sumerlīchen 

-- Wonne des Sommers: mhd. sumerwünne 

Sommer...: mhd. sumeric; sumerlich 
Sommeranfang -- höchster Stand der Sonne bei Sommeranfang: mhd. 

sunnenwendiger punct 
Sommerankunft: mhd. sumerkunft 
Sommeraue: mhd. sumerouwe 
„Sommeraugenweide“: mhd. sumerougenweide 
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Sommerberg: mhd. sumberberc 
Sommerbier: mhd. sumerbier 
Sommerblume: mhd. sumerblüemelīn; sumerbluome 
Sommerblümlein: mhd. sumerblüemelīn 
Sommerblüte: mhd. sumerbluot 
Sommerdiener: mhd. sumerdienære* 

Sommerdinkel: mhd. amer (2) 
„Sommerdorn“: mhd. sumerdorn 
sommerfarben: mhd. sumervar 

Sommerfeld: mhd. lenzenvelt 

Sommerflur: mhd. sumervluor 
Sommerfreude: mhd. sumerwünne 
Sommerfrucht: mhd. sumervruht 
-- zur Sommerfrucht bestelltes Feld: mhd. lenzenvelt 
Sommerfülle: mhd. sumerkraft 
Sommergesang: mhd. sumersanc 
Sommergetreide: mhd. sumergetreide; sumerkorn 
Sommergewand: mhd. sumergewant 
„Sommergewand“: mhd. sumerwant 
Sommerglanz: mhd. sumerglanz 
Sommergruß: mhd. sumergruoz 
Sommergut: mhd. sumerguot 

Sommerhaus: mhd. sumerhūs 
sommerhell: mhd. sumerlieht 
Sommerhuhn: mhd. sumerhuon 
„sommerisch“: mhd. sumerisch 

Sommerkleid: mhd. sumerkleit; sumerwant; sumerwāt 
Sommerkleidung: mhd. sumergewant; sumerwant 
Sommerkorn: mhd. sumerguot; sumerkorn 
Sommerkraft: mhd. sumerkraft 
sommerlang: mhd. sumerlanc 
„Sommerlatte“: mhd. ? sumerlate 
Sommerlaube: mhd. sumerhūs; sumerloube 
sommerlich: mhd. sumerberende*; sumeric; sumerlich; sumerlīche; sumermæzic*; 

sumersam 
-- sommerlich aussehend: mhd. sumervar 
-- sommerlich herausgeputztes Mädchen: mhd. sumertocke; sumertöckel 
-- sommerlich mild: mhd. sumersüeze 
-- sommerliche Ernte: mhd. sumererne 
-- sommerliches Aufblühen: mhd. sumerleben 
-- sommerliches Leben: mhd. sumerleben 
„sommerlicht“: mhd. sumerlieht 
Sommerlied: mhd. sumersanc; sumerwīse 
Sommerlohn: mhd. sumerlōn 
„sommermäßig“: mhd. sumermæzic* 
Sommermelodie: mhd. sumerwīse 
Sommerpuppe: mhd. sumertocke; sumertöckel 
-- wie Sommerpuppe herausputzen: mhd. sumertocken 
„sommers“: mhd. sumeres* (?) 
Sommersaft: mhd. sumersaf 
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„Sommersang“: mhd. sumersanc 
Sommerschössling: mhd. sumerlate 
Sommerschuh: mhd. sumerschuoch 
Sommersonne: mhd. sumersunne* 
Sommersonnenwende: mhd. mittersumer; mittesummer; sunnenwende; sunnewende 
Sommersonnwende: mhd. sumersunwende; sungiht 
Sommersonnwendtag: mhd. sungihttac 
Sommerspiel: mhd. sumerspil 
Sommersprosse: mhd. roseme; sprinkelmeil 
sommersprossig: mhd. stupfeht* 
Sommerstroh: mhd. sumerstrō 
„sommersüß“: mhd. sumersüeze 
Sommertag: mhd. sumertac 
-- langer Sommertag: mhd. sumerlanger tac 
Sommertau: mhd. sumertou 
Sommerteil: mhd. sumerteil 
„Sommertenne“: mhd. sumertenne 
Sommerweide: mhd. sumerwünninge 
Sommerweise: mhd. sumerwīse 
Sommerwetter: mhd. sumerweter 
Sommerwiese: mhd. sumerouwe 
Sommerwonne: mhd. sumerwünne 
Sommerzeichen: mhd. sumerzeichen 
Sommerzeit: mhd. sumerkraft; sumerzīt; zīt (2) 
Sonde: mhd. pfehtīsen*; wuntīsen 
Sonderabgabe: mhd. gewerf (2); gewerft (1) 
„Sonderart“: mhd. sunderart 
Sonderauswahl: mhd. sunderwal 
Sonderbann: mhd. sunderban 
sonderbar: mhd. seltsæne (1); spæhe (2); sunderbar (1); sunderbar (2); *sunderbærlich?; 

vremede (1); vremede (2); vremediclīche*; wilde (1); wilt (2); wunderlich 
Sonderbedingung: mhd. sundergedinge 
Sonderberatung: mhd. sunderrāt 
Sonderbereich: mhd. sunderban 
Sonderbestimmung: mhd. sundergedinge 
Sonderbezahlung: mhd. sundergelt 
„Sonderbier“: mhd. sunderbier 
Sonderblick: mhd. sunderblic 
„Sonderdienst“: mhd. sunderdienest 
sonderedel: mhd. sunderedel 
Sonderehre: mhd. sunderēre 
Sondereigen: mhd. sundereigen 
Sondereigenschaft: mhd. sundereigenschaft 
Sonderfarbe: mhd. sundervarwe 
„Sonderfeld“: mhd. sundervelt 
Sonderfreude: mhd. sundervröude 
Sonderfreundschaft: mhd. sundervriuntschaft 
„Sondergang“: mhd. sunderganc; sunderganc 
„Sondergeld“: mhd. sundergelt 
Sondergesetz: mhd. sunderēwe* 
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„Sondergewalt“: mhd. sundergewalt 
Sondergut: mhd. besunder (3); sundereigen; sunderschaz 
„Sondergut“: mhd. sunderguot 
Sonderheer: mhd. sunderhere* 
Sonderheit -- in Sonderheit: mhd. in sunderheit 
„Sonderheit“: mhd. sunderheit 
„Sonderkammer“: mhd. sunderkamer 
Sonderkampf: mhd. sundertjoste 
Sonderkemenate: mhd. sunderkemenāte 
Sonderkost: mhd. sunderkost 
„Sonderkraft“: mhd. sunderkraft 
Sonderkrone: mhd. sunderkrōne 
Sonderlager: mhd. sunderleger 
Sonderlehen: mhd. sunderlēhen 
Sonderleiden: mhd. sunderlīden (2) 
Sonderleistung: mhd. sunderdienest 
sonderlich: mhd. sunderlīche (1); sunderlīchen 
„Sonderlichkeit“: mhd. sunderlīche (2); sunderlichheit* 
Sonderliebe: mhd. sunderminne 
„Sonderliebe“: mhd. sunderliep (2) 
Sonderling: mhd. ? einvier 
„Sonderlob“: mhd. sunderlop 
Sonderlohn: mhd. sunderlōn 
„Sonderlust“: mhd. sunderlust 
„Sondermeinung“: mhd. sundermeinen 
Sondermund: mhd. sundermunt 
Sondermurmeln: mhd. sundermurmelen* 
sondern (Adv.): mhd. halt (2) 
sondern (Konj.): mhd. aber (1); mēr (2); nobe; ode; sunder (4); sundern (2); unde (1); 

wan (1) 
-- sondern auch: mhd. halt (2) 
-- „nicht nur sondern auch“: mhd. niht aleine ... ouch 
sondern (V.): mhd. scheiden (1); schelen* (1); sunderen* (2); ūznemen; zweien (1) 
-- sondern (V.) von: mhd. scharen (1) 
„sondern“ (V.): mhd. gesunderen 
Sondername -- Sondername für einzelne Dinge: mhd. sundername 
Sondernutzung -- grundherrlicher Sondernutzung vorbehaltener Wald oder 

Holzbestand: mhd. sunderholz 
-- in Sondernutzung befindliches Ackerland: mhd. gebreite 
Sondernutzungsfläche -- landwirtschaftliche Sondernutzungsfläche am Wasser: 

mhd. ahebiunte 
Sondernutzungsrecht -- Sondernutzungsrechte: mhd. ban (1) 
-- Einkünfte aus der Verpachtung eines Sondernutzungsrechtes: mhd. banmiete 
Sonderpalast: mhd. sunderpalas 
Sonderpflege: mhd. sunderpflege* 
Sonderplatz: mhd. sunderplānīe 
Sonderpreis: mhd. sunderprīs 
Sonderrecht: mhd. besunderunge; sundergenāde; sunderreht 
„Sonderring“: mhd. sunderrinc 
„Sonderrotte“: mhd. sunderrote 
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sonders -- samt und sonders: mhd. sament und sunder; samet unde sunder; samet und 
sunder; überal (1) 

Sonderschall: mhd. sunderschal 
„Sonderschar“: mhd. sunderschar 
„Sonderschein“: mhd. sunderschīn 
Sonderschlafen: mhd. sunderslāfen 
Sondersiechhaus -- Aufseher eines Sondersiechhauses: mhd. siechenpflegære* 
-- Vorstand eines Sondersiechhauses: mhd. siechenpflegære* 
Sondersinn: mhd. sundersin 
Sondersitz: mhd. sundersiz 
„Sonderspeise“: mhd. sunderspīse 
Sondersprache: mhd. sunderzunge 
„Sondersprache“: mhd. sundersprāche 
Sondersteig: mhd. sunderstīc 
Sonderstellung: mhd. sunderleben 
„Sonderstellung“: mhd. besunderunge 
„Sonderstreit“: mhd. sunderstrīt (1) 
Sonderteil: mhd. sunderteil (1) 
Sonderung: mhd. scheide (1); scheit (1) 
„Sonderung“: mhd. sunderunge 
Sondervermögen -- in das Sondervermögen der Frau einbringen: mhd. inbringen 
-- Sondervermögen der Frau: mhd. rāde; vrouwenrāde 
Sonderwanken: mhd. sunderwanc 
„Sonderweg“: mhd. sunderwec 
Sonderwehr: mhd. sunderwer 
„Sonderweide“: mhd. sunderweide 
Sonderwerk: mhd. sunderwerc 
„Sonderwesen“: mhd. sunderwesen 
„Sonderwort“: mhd. sunderwort 
„sonderwürdig“: mhd. *sunderwirdic? 
Sonderwürdigkeit: mhd. ? sunderwirdicheit* 
„Sonderzahl“: mhd. sunderzal 
Sondieren -- Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde: mhd. weizel 
Sondierinstrument -- mit dem Sondierinstrument arbeiten: mhd. weizelen* 
-- mit dem Sondierinstrument bearbeiten: mhd. wicken (1) 
Sonnabend: mhd. sameztac; sunnenābent 
-- Sonnabend vor Palmsonntag: mhd. palmeābent 
Sonnabendtag: mhd. sunābenttac 
Sönnchen: mhd. sünnelīn 
Sonne: mhd. sunne; sunnenlieht (2); sunnensterre; tac 
-- Beleuchten der Federn durch die Sonne: nhd. vederzünde; nhd. vederzunt 
-- der die Sonne überstrahlt (Christus): mhd. der sunnen übergleste 
-- der Sonne aussetzen: mhd. besünnen 
-- der Sonne aussetzen: mhd. sünnen 
-- der Sonne und des Mondes Kreis: mhd. der sunnen und des mānen reif 
-- die Sonne geht unter: mhd. diu sunne gāt ze golde 
-- höchster Stand der Sonne bei Sommeranfang: mhd. sunnenwendiger punct 
-- Kampf der Sonne mit der Macht: mhd. morgenstrīt 
-- Lehen über dem man keinen Lehnsherrn als die Sonne anerkennt: mhd. 

sunnenlēhen 
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-- leuchtend wie die Sonne: mhd. sunnenbrehende 
-- Licht der aufgehenden Sonne: mhd. ōsterlieht 
-- Lichtgefäß der Sonne: mhd. sunnenglas 
-- Sinken der Sonne: mhd. abneigunge der sunnen 
-- solange die Sonne scheint: mhd. bī liehtschīnes rūme 
-- Sonne betreffend: mhd. sunnisch 
-- von der Sonne ausgedörrtes Land: mhd. sunnenbrāt 
-- von der Sonne ausstrahlend: mhd. sunnenblicke 
-- von der Sonne geblendet: mhd. sunnenblint 
-- von der Sonne gebräunt: mhd. kornvar 
-- „der Sonne Schein“: mhd. der sunnen schīn 
-- „von der Sonne kommend“: mhd. sunnenkunftlich* 
sonnen: mhd. bechelen*; besünnen; durchsunnen 
„sonnen“: mhd. sünnen 
Sonnenaufgang: mhd. ūfganc 
Sonnenbahn: mhd. sunnenlouf 
sonnenbeschienen -- sonnenbeschienener Platz: mhd. sunne 
„Sonnenblick“: mhd. sunneblic; sunnenblic 
„sonnenblind“: mhd. sunnenblint 
Sonnenblume: mhd. ringelbluome; ringelkrūt; sunnenwende; sunnenwendel; 

sunnenwirbel; sunnewende; wegebluome 
Sonnendach: mhd. sunnendach 
Sonnendistel: mhd. sunnendistel 
sonnendurchglüht: mhd. sunnenheiz 
sonnenfarben: mhd. sunnenvar; sunnevar 
Sonnenfinsternis: mhd. eclipsis; sunnenwandelunge; verbrist 
-- Schattenformen bei Sonnenfinsternis und Mondfinsternis: mhd. sūlære* 
Sonnengang: mhd. sungiht; sunnengiht 
Sonnenglanz: mhd. sunneblic; sunnenbrehen; sunnenglanz; sunnenglast 
„Sonnenglas“: mhd. sunnenglas 
Sonnengott: mhd. sunnengot 
sonnenhaft: mhd. sunniclich* 
sonnenheiß: mhd. sunneheiz; sunnenheiz 
sonnenhell: mhd. sunnenbære; sunnenberende*; sunnenklār; sunnenlieht (1); sunnenvar; 

sunnevar; sunniclich* 
„Sonnenhirse“: mhd. sunnenhirs; sunnenhirse 
Sonnenhitze -- durch Sonnenhitze gebräunt werden: mhd. verbrinnen; zerbrinnen 
Sonnenhof: mhd. spære 
Sonnenhut: mhd. schatehuot 
„Sonnenkalb“: mhd. sunnenkalp 
sonnenklar: mhd. sunnenklār 
„Sonnenkorn“: mhd. sunnenkorn 
„Sonnenkreis“: mhd. sunnenkreiz 
Sonnenlauf: mhd. sunnenlouf 
„Sonnenlehen“: mhd. sunnenlēhen 
Sonnenlicht: mhd. sunnenlieht (2) 
„sonnenlicht“: mhd. sunnenlieht (1) 
sonnenreich: mhd. sunnenrīche* 
sonnenrein: mhd. sunnenlūter 
Sonnenschauer -- „ein Sonnenschauer“: mhd. ein sunnenblicker schūr 
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Sonnenschein: mhd. der sunnen schīn; sunne; sunneblic; sunnenblic; sunnenbrehen; 
sunnenglanz; sunnenglast; sunnenlieht (2); sunnenschīn; sunneschīn 

-- mit Sonnenschein durchdringen: mhd. durchsunnen 
-- Sonnenschein bringend: mhd. sunneberende* 
-- vom Sonnenschein durchdrungen: mhd. durchsunnet 
Sonnenscheu: mhd. sunnenschiuhunge 
Sonnenseite -- auf der Sonnenseite: mhd. sunnehalben; sunnenhalp 
„Sonnenspiel“: mhd. sunnenspil 
Sonnenstadt: mhd. Sunnenstat 
Sonnenstand: mhd. sunnenstant 
„sonnenständlich“: mhd. sunnenstentlich 
„Sonnenstaub“: mhd. sunnenstoup 
Sonnenstäubchen: mhd. sunnenstoup; sunnenstüppe 
„Sonnenstern“: mhd. sunnensterre 
Sonnenstich: mhd. sunnenstift 
Sonnenstrahl: mhd. sunnenschīn; sunnenstrāl; sunnenstric; sunneschīn 
Sonnenstreifen: mhd. sunnenstric 
-- heller Sonnenstreifen: mhd. sunnenstric 
„Sonnentag“: mhd. sunnentac 
Sonnenuntergang: mhd. underganc; zuoganc 
Sonnenwagen: mhd. sunnenwagen; sunnewagen 
Sonnenwendabend: mhd. sunnenwentābent; sunnewentābent 
Sonnenwende: mhd. sunnenwende; sunnenwendel; sunnewende; sunnewenden; 

sunnewenttac 
-- Tag vor Sonnenwende: mhd. sungihtābent 
-- Vorabend vor Sonnenwende: mhd. sungihtābent 
sonnenwendend: mhd. sunnewendic* 
„sonnenwendig“: mhd. sunnenwendic 
Sonnenwirbel: mhd. sunnenwirbel; wegewīsbluome 
„Sonnenzeichen“: mhd. sunnenzeichen 
sonnig: mhd. sunnebære; *sunnic?; sunniclich* 
-- sonnig machen: mhd. versünnen 
„sonnig“: mhd. sunnenlich 
Sonnlein: mhd. sünnelīn 
Sönnlein: mhd. sünnelīn 
Sonntag: mhd. ruowetac; sunnennaht; sunnentac; sunnetac; suntac 
-- am Sonntag nach Michaelis: mhd. gemeinedewoche* 
-- dritter Sonntag vor den Fasten: mhd. herrenvasnaht 
-- fünfter Sonntag in der Fastenzeit: mhd. der swarze sunnetac 
-- Nacht zum Sonntag: mhd. sunnennaht 
-- siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit: mhd. 

hērrenvaschanc*; pfaffenvasnaht 
-- Sonntag Lätare (vierter Fastensonntag): mhd. halpvaste; mitevaste*; mittelvaste; 

mittervaste; mittevaste; mittiuvaste; rōsentac 
-- Sonntag nach Aschermittwoch: mhd. kæsesunnentac 
-- weißer Sonntag: mhd. der wīze sunnetac; wīzer suntac 
-- „schwarzer Sonntag“: mhd. der swarze sunnetac 
Sonntager: mhd. ? suntager 
sonntäglich -- sonntägliche Muse: mhd. vīretegelich müezicheit 
Sonntagnacht: mhd. sunnennaht 
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Sonntagskind: mhd. sæledenbarn* 
Sonnwende: mhd. sungiht 
Sonnwendfeuer: mhd. sunnenwentviur 
Sonnwendtag: mhd. sunnewenttac 
sonst: mhd. alde (1); alleswā; anderes*; anderost; danne (1); mēre (2); ode; olde; ouch (2); 

sus (1) 
-- niemand sonst: mhd. nie manne mēre; niemen mēre 
-- oder sonst: mhd. ode 
-- und sonst: mhd. unde (1) 
sonstige: mhd. allerlei 
sonstwie -- was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod 

oder sonstwie den Besitzer ändert: mhd. val (2) 
sooft: mhd. so dicke unde 
-- sooft als: mhd. alsō 
Sophisterei: mhd. sophistrīe 
Sopran: mhd. octāv 
Sorbe: mhd. Winde (4) 
Sorge: mhd. angest; arbeit; bange (2); bangicheit*; benge; beruoch; beruochunge; 

besezzenheit; besihticheit; besorcsamkeit*; beswærede*; betrac; drouwe; 
egesbæricheit*; geruoch; *geruochheit?; kar (2); klage; kumber; leit (3); müeje; nōt 
(3); ruoch (2); ruoche (1); sorcheit; sorcsamicheit*; sorcvelticheit; sorge (1); sorgen 
(2); trūre; ungemach (2); ungemüete; unmuot; unruowe; unvride; vār; vorhte; 
werre; werrenis; werrunge; wist (1); zwīvel (1); zwīvelsorge 

-- brennende Sorge: mhd. sorgenbrunst 
-- der Sorge Dunkel: mhd. der sorge timbern 
-- drückende Sorge: mhd. jāmersorge 
-- für etwas Sorge tragen: mhd. vüresehen* 
-- große Sorge: mhd. houbetsorge 
-- häusliche Sorge: mhd. hūssorge 
-- in Sorge sein (V.): mhd. angesten 
-- in Sorge sein (V.) über: mhd. vertūren (1) 
-- mit Sorge erfüllen: mhd. sorgen (1) 
-- mit Sorge verbunden: mhd. sorcsam (1) 
-- Mönch der die Pitanzstiftungen zu verwalten und für die richtige Befolgung 

dieser Stiftungen Sorge zu tragen hatte: mhd. pitanzære*; pitanzmeister 
-- Nonne die die Pitanzstiftungen zu verwalten und für die richtige Befolgung 

dieser Stiftungen Sorge zu tragen hatte: mhd. pitanzærinne* 
-- ohne Sorge seiend: mhd. ungesorget 
-- sich mit freundlicher Sorge annehmen: mhd. pflegen* (1) 
-- sie befreite ihn von aller Sorge: mhd. sie mahte im alle sorgen blint 
-- Sorge bereiten: mhd. argen 
-- Sorge die die Hölle macht: mhd. hellesorge 
-- Sorge haben: mhd. sorge haben zuo 
-- Sorge im Winter: mhd. wintersorge 
-- Sorge machen: mhd. swāren 
-- Sorge Verscheuchender: mhd. sorgenwende 
-- tiefe Sorge: mhd. herzesorge 
-- Tod aller Sorgen: mhd. aller sorge abestich 
-- der Sorgen überhoben: mhd. der sorgen überic 
-- mit Sorgen verbunden: mhd. sorclīche; sorclīchen 
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-- sich in Sorgen verzehren: mhd. versorgen 
-- sich keine Sorgen machen um: mhd. versorgen 
-- sich Sorgen machen: mhd. missedunken; ruochen (1); sorgen (1) 
-- Sorgen machen: mhd. wē tuon; werren (1) 
-- Sorgen verursachen: mhd. wē tuon 
sorgen: mhd. berāten (1); beruochen; besorgen (1); bewarnen; gesinnen (1); gesorgen; 

gewalten (1) 
-- für etwas sorgen: mhd. underwinden (1); underziehen 
-- für jemanden sorgen: mhd. gerāden 
-- für sein leibliches Wohl sorgen: mhd. sīne menschheit laben 
-- für sich sorgen: mhd. sich guote gewarheit schaffen 
-- gut sorgen für: mhd. warmen rāt tuon 
-- sich sorgen: mhd. angen (1); gesinnen (1); gesorgen 
-- sich sorgen um: mhd. gesorgen; trūren (1) 
-- sorgen für: mhd. beruochen; besehen (1); bewarnen; enpflegen; gepflegen; gerāten (1); 

geruochen; geschaffen (1); gewarnen; goum haben; goum nemen; goum tuon; 
goumen; mit guote grüezen; hüeten (1); pflegen* (1); pflihten* (1); ruochen (1); 
schaffen (1); schicken (1); sehen (1); sorgen (1); ūzwarten; versehen (1); versorgen; 
verwalten (1); verwarten; verwesen (1); vorestān*; walten (1); war haben; ware 
haben; warnemen (1); warten (1); wegen (3); werben (1); zuosehen (1) 

-- sorgen um: mhd. sehen (1) 
-- wofür sorgen: mhd. bedenken (1) 
Sorgen (N.): mhd. ruochen (2); vürhten (2) 
„Sorgen“ (N.): mhd. sorgen (2) 
sorgend: mhd. sorchaft; sorcsam (1); sorcvalt; sorcveltic (1); sorgehaft (1); sorgehaft (2) 
-- sorgend entgegenkommen: mhd. verkomen 
-- sorgend verhüten: mhd. verkomen; vürekomen* (1) 
-- sorgende Teilnahme: mhd. mitepfliht 
„sorgend“: mhd. sorgende 
Sorgender: mhd. sorgære 
sorgenerregend: mhd. sorgebære (1); sorgenbære 
sorgenfrei: mhd. sicher (1); sicherlich; sorgelōs; sorgenlære; sorgenwan; ? unkumberhaft; 

unkumberlich*; unkumberlīche*; vrī (1); vrī (2) 
Sorgenlast: mhd. sorgenjoch 
sorgenlos: mhd. unbetwungen (1) 
sorgenreich: mhd. sorgenrīche 
„Sorgenschlag“: mhd. sorgenslac 
Sorgentiegel: mhd. sorgentegel 
sorgenvoll: mhd. ange (3); sorchaft; sorclīche; sorclīchen; sorcsam (1); sorgehaft (1); 

trūric 
-- sorgenvoll zusehen: mhd. leide sehen; leide gedenken 
Sorgenvoller: mhd. sorgære 
„Sorgerin“: mhd. sorgærinne 
Sorgfalt: mhd. ahtsamicheit*; besiht; besihticheit; bewarunge; ruoch (2); ruoche (1); 

*ruochheit?; *ruochesheit?; sorcvelticheit; üebunge; vlīz (2); vlīzicheit; warunge 
-- mangelnde Sorgfalt: mhd. unvlīz 
-- mit ängstlicher Sorgfalt: mhd. ange (3); angel (1) 
-- mit Sorgfalt: mhd. vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen 
-- mit Sorgfalt beschäftigt sein (V.): mhd. vlīzen (1) 
-- Sorgfalt und Eifer anwenden: mhd. vervlīzen 
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-- unter Wahrung aller Sorgfalt: mhd. allergewerlīchest 
sorgfältig: mhd. ageleize (2); anclīche; anclīchen; anedæhticlīche*; ange (3); arbeitlich; 

*behüetlich?; behüetlīche; behuotsamiclīche*; besihticlīche; ebene (2); genā; 
genœte; genou; gewar (1); geware; gewære; geweric; gewerlich; mit goume; kleine 
(2); kleinen (1); lancseime; mit vlīziclīcher maht; nouwe (1); nouwe (2); 
*nouwelich?; schōne (1); schœne (1); sorcsam (1); sorcvalt; sorcveltic (1); sorcveltic 
(2); sorcvelticlīchen; tiger (3); tigere; tigerelīche; vlīz (1); ze vlīze; mit vlīze; vlīze; 
vlīziclich; vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen; wackerlīchen; wol (2); ze vlīze 

-- sorgfältig gefeilter Schlüssel: mhd. slüzzel gemerlet harte reine 
-- sorgfältig nehmen: mhd. voresehen* (1) 
-- sorgfältig schmücken: mhd. durchpinselen* 
-- sorgfältig überlegen (V.): mhd. anclīche ahten 
-- sorgfältig verzieren: mhd. durchpinselen* 
„sorgfältig“: mhd. *tigerelich? 
„Sorgfältigkeit“: mhd. sorcvelticheit 
sorglich: mhd. werclīche 
sorglos: mhd. ringe (1); ruochelōs; ruochelōse; sicher (1); sicherlich; sorgelōs; sorgenlære; 

unangestlīche; unbesorget; ungesorget; ungewar (1); ungewāric*; ungewartet* (2); 
ungewerlīche; unruochlich; unruochlīche; unvorhtsam; unvorsihticlīche; ursorge 
(1); verruochet; vorhtelōs; vrī (1); vrī (2) 

-- auf sorglose Weise: mhd. unvorsihticlīche 
-- leichter froher sorgloser Sinn: mhd. ringer muot 
-- sorgloses Leben: mhd. wunschleben 
Sorglosigkeit: mhd. einvalticheit*; eismende; sicherheit; unbesiht; unbesihticheit*; 

unpflāge*; unpflege; unruoch; unruoche; *unruochheit?; unvorhtsamicheit*?; 
verruohtheit*? 

sorgsam: mhd. anclich; behuot (1); genende (2); gewarsam; guot (2); guoten (2); 
sinniclich; sinniclīche; sorcsam (2); sorcsamlich; sorcsamlīchen; sorcveltic (1); 
starke; vlīz (1); vlīze; vlīzic (1); vlīzic (2); vlīziclich; vlīziclīche*; vlīzlīche; vlīzlīchen; 
zarte; zartlich; zartlīche 

-- sorgsam behandeln: mhd. zarten (1) 
-- auf sorgsame Weise: mhd. bewarlīche 
„sorgsam“: mhd. sorcsam (1); sorcsamic 
Sorgsamkeit: mhd. sorcsame 
Sorte: mhd. geslehte (2); hant (1); slahte (1) 
-- Strang von geringerer Sorte: mhd. afterstranc 
-- eine Sorte gelber plattgedrückter Birnen: mhd. höubirnboum 
soviel -- soviel als: mhd. meiste (2) 
-- soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann: mhd. manewerc 
-- soviel ich weiß: mhd. als ich mich verstān 
soweit -- es soweit bringen dass: mhd. ez unz ūf den tac bringen daz 
sowie: mhd. darnāhe daz; joch (1); wie (1) 
sowieso: mhd. iedoch; sus (1) 
sowohl -- Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen: mhd. muotwille (1) 
-- sowohl als auch: mhd. beide ... unde 
-- sowohl ... wie auch: mhd. sā ... sā; beide .... unde 
-- „sowohl als auch“: mhd. alsō ... alsō; joch ... joch 
-- „sowohl wie“: mhd. als wol ... als 
spähen: mhd. durchspehen; heilesen*; kūren (2); warten (1) 
„spähen“: mhd. spehen (1) 
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Spähen: mhd. spehen (2); warte (2) 
Späher: mhd. merkære (1); spehære; spehe; spicher; wartman 
Späherin: mhd. spehærinne 
Spähertrupp: mhd. spehe 
Spähplatz: mhd. warte (2) 
Spale: mhd. spale 
Spalt: mhd. gewerf (1); klac; klobe; latz; valz (1); schranz; spalt (1); spelte (1); spranz (2) 
-- kleiner Spalt: mhd. speltel 
spaltbar: mhd. spaltic 
-- nicht spaltbar: mhd. unspaltic 
Spalte: mhd. bruchschranz; klaf; kluft; klumse; schranne; schranz; schreffe; schrewe; 

schrunde; sliz; spalt (1); spalte 
-- kleine Spalte: mhd. schrundelīn; speltel 
spalten: mhd. beklieben; enspalten; entklieben*; enzweitragen; erschelten; gespalten; 

klieben; kloben (1); klœzen; scheiden (1); von ander schieben; schīten; schrenzen; 
schruffen; sismatieren; sleizen; slitzen; slīzen; spachen; spalten; splīzen; trennen (1); 
ūfmachen (1); ūftrennen; valten (1); verspalten; zerklieben; zerren (1); zerspalten; 
zerteilen; zweien (1); zwiselen 

-- auseinander spalten: mhd. entklieben*; zerkīnen 
-- gabelförmig spalten: mhd. zwiselen 
-- in Parteien spalten: mhd. partīen 
-- schwer zu spalten seiend: mhd. ungeslaht 
-- sich spalten: mhd. bisen (1); erklieben; errīzen; kīnen; klecken (1); klieben; rīzen (1); 

schrinden; spachen; spalten; ūfkīnen; ūfklieben; verschrinden; zerren (1) 
-- spalten bis zu: mhd. zerren (1) 
-- spalten in: mhd. schruffen; valten (1); zerteilen 
„spalten“: mhd. geklieben 
Spalten (N.) -- Eisenkeil zum Spalten der Steine in einem Steinbruch: mhd. steinkīl 
spaltend -- sich spaltend voneinander stehen: mhd. zannen (1); ? zanegen 
-- spaltend verderben: mhd. verspalten 
Spalter: mhd. spaltære* 
Spaltholz: mhd. klobeholz 
„spaltig“: mhd. spaltic 
„Spaltkorn“: mhd. spaltekorn 
„Spältlein“: mhd. speltel 
Spaltung: mhd. teilunge; trenne; trünnege; zwīvelunge 
Span: mhd. glan (2); spān (1); sprīzel 
-- abgespaltener Span: mhd. splīze 
-- kleiner Span: mhd. spænel; spānelīn* 
-- Späne: mhd. abeschabunge*; geraspe 
Spanader: mhd. spanāder 
„spänen“: mhd. spænen 
Spängchen: mhd. rinkel; spengel (2); spengelīn 
Spange: mhd. bouc; bouge (1); gespan (2); gespenge (1); gesperre; gesperrel; haft (4); 

heftel; heftelīn; hispe; nusche; nüschel; rinke; rīs (1); spange (1); spangel; tassel; 
zein 

-- das Gewand von vorn zusammenhaltende Spange: mhd. vürespan* 
-- eine Spange befestigen: mhd. anespengen* 
-- eine Spange lang: mhd. spennic (1) 
-- goldene Spange: mhd. goltspange 
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-- kleine Spange: mhd. nüschelīn; spengel (2) 
-- mit einer Spange befestigen: mhd. fischieren 
-- mit einer Spange festgürten: mhd. fischieren 
-- mit einer Spange versehen (V.): mhd. anespengelen*; nüschen 
-- mit einer Spange zuheften: mhd. nüschen 
-- sich die Spange zuheften: mhd. nüschen 
-- Spange am Frauenmantel: mhd. tassel 
-- Spange an der Brust: mhd. brustsloz 
-- Spange die das Gewand vorn zusammenhält: mhd. vüregespenge*; vürespange* 
-- Spange die das Gewand zusammenhält: mhd. vüregespanne* 
-- Spangen (F. Pl.): mhd. gespenge (1); spenge 
-- der Spangen berauben: mhd. entspengen 
-- mit Spangen befestigen: mhd. erspengen 
-- mit Spangen besetzen: mhd. umbespengen 
-- mit Spangen verbinden: mhd. spengelen*; spengen 
-- mit Spangen verschließen: mhd. verspengen 
-- mit Spangen versehen (V.): mhd. rinkeloht; spengeleht; spengelen*; spengen 
-- „mit Spangen versehen“ (V.): mhd. bespengen 
Spangenmacher: mhd. heftære*; spengelære 
„Spangennagel“: mhd. spangennagel 
Spangenwerk: mhd. gespenge (1); spenge 
Spänglein: mhd. spangel; spengel (2); spengelīn 
„Spanhaar“: mhd. spānhār 
Spanien: mhd. Ispanje; Spane; Spanenlant 
Spanier: mhd. Spanjōl 
spanisch: mhd. ispanisch; spanjōlisch; spengisch 
-- Spanische Fliege: mhd. boumwurm; goltwurm 
-- spanisches Pferd: mhd. Spanjōl 
„Spänlein“: mhd. spænel; spānelīn* 
„Spannbank“: mhd. spanbanc 
Spannbett: mhd. spanbette 
Spanndienst: mhd. anger (4) 

-- Spanndienste leisten: mhd. engeren* (2) 
Spanne: mhd. spanne 
-- Spanne (Maß): mhd. gemünde; spange (1) 
-- eine Spanne breit: mhd. spannebreit 
-- eine Spanne dick: mhd. spannedicke 
-- eine Spanne lang: mhd. spannelanc; spannenlanc 
-- mit der Spanne ausmessen: mhd. bespennen 
spannedick: mhd. spannebreit 
spannen: mhd. anespannen; bretten (1); bretten (2); denen (1); erdenen; erspennen; 

recken (1); spannen (1); spennen; strecken (1); ūfdenen; ūfziehen; ūzdenen (1); 
zerdenen; ziehen (1) 

-- ans Kreuz spannen: mhd. an das kriuze zersperren 
-- auseinander spannen: mhd. zerspannen; zerspennen 
-- Bogen spannen: mhd. eine strāle īnziehen 
-- den Bogen spannen: mhd. den bogen īnziehen 
-- ins Joch spannen: mhd. jochen 
-- sich in die Sielen spannen: mhd. silen* 
-- sich ins Joch spannen: mhd. silen* 
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-- sich spannen: mhd. donen 
-- sich spannen über: mhd. obesweben 
-- spannen auf: mhd. strecken (1); zerdenen 
-- spannen durch: mhd. zerspennen 
-- spannen in: mhd. gespannen (1); spennen 
-- spannen mit: mhd. zerspennen 
-- spannen über: mhd. brücken (1) 
-- spannen um: mhd. strecken (1) 
-- spannen unter: mhd. weten (1) 
-- spannen vor: mhd. gespannen (1) 
Spannen: mhd. denen (2); ūzdenen (2) 
-- Bank zum Spannen der Armbrust: mhd. spanbanc 
-- im Spannen des Bogens zuvorkommen: mhd. voregespannen 
-- nach Spannen messen: mhd. bespennen 
-- Spannen des Bogens: mhd. zoc 

-- Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste: mhd. wāge (1) 
-- Winde zum Spannen der Armbrust: mhd. armbrustwinde; spangürtel; spanhāke; 

spankriec; spansenewe 
„Spannen“ (N.): mhd. *gespannen? (3) 
spannenbreit: mhd. spannebreit; spannewīt 
spannendick: mhd. spannedicke 
spannenlang: mhd. spannelanc; spannenlanc 
spannenweit: mhd. spannewīt 
Spanner: mhd. spannære* 
Spanngurt: mhd. ricseil 
„Spanngürtel“: mhd. spangürtel 
Spannhaken: mhd. spanhāke 
Spannkette: mhd. helde (1) 
„Spannkrieg“: mhd. spankriec 
Spannlaken: mhd. spelachen 
Spannnagel: mhd. spannagel 
„Spannsehne“: mhd. spansenewe 
Spannseil: mhd. spanseil; wintseil 
Spannstab: mhd. spanstap 
Spanntuch: mhd. überdone 
Spannung: mhd. don (2); donen (2); donunge; gedon (2); span (1) 
-- in Spannung sein (V.): mhd. donen 
„Spanvieh“: mhd. spenvihe 
Sparbüchse: mhd. sparbühse: sparkruoc 
sparen: mhd. entlīben (1); in den sac legen; schaz samenen; sparen* (1); versparen* (1); 

versperren; vertiuren 
-- auf die Zukunft sparen: mhd. vüresparen* 
-- ohne zu sparen: mhd. ungesparet* (2) 
-- ohne zu sparen seiend: mhd. ungesparete*; unversparet* 
-- sparen für: mhd. sparen* (1) 
„sparen“: mhd. gesparen* 
Sparen: mhd. gesparen* (2); sparen* (2); versparen* (2) 
Sparer: mhd. samenære; sperære* (2) 
Spargel: mhd. spargel 
Sparglas: mhd. spārglas 
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Sparhalbling -- Sparhalbling (ein Name): mhd. sparhelbelinc 
Sparkalk: mhd. sparkalc 
„Sparkrug“: mhd. sparkruoc 
spärlich: mhd. dünne (1); nærlich; nærlīche; sperlīche; sperlīchen 
-- auf spärliche karge Weise: mhd. sperlīche; sperlīchen 
„spärlich“: mhd. *sperlich? 
Spärlichkeit: mhd. smiuge 
„Sparndreck“: nhd. sparndrec¸mhd. 
„Sparnmist“: nhd. sparnmist¸mhd. 
Sparre -- mit Sparren versehen (Adj.): mhd. gesparret 
-- mit Sparren versehen (V.): mhd. gerāven; sperren (1) 
-- Sparren zu einem Fachwerk: mhd. mūrlate* 
-- „rußiger Sparren“ (M.): mhd. ruoziger rāve 
Sparren (M.): mhd. krapfe (1); rāfe; rāve; sparre; sperren (2) 
Sparren (N.): mhd. gerāve 
sparrenartig: mhd. sperreht 
Sparrenwerk: mhd. gesliezunge; gesperre 
sparsam: mhd. dünne (1); enge (1); habic*; karc (1); kerclich; kerclīche; kerclīchen; 

unstadichaft 
-- nicht sparsam: mhd. unsperlīchen 

-- verschwenderisch oder sparsam: mhd. milte oder karc 
Sparsamkeit: mhd. gesparen* (2); karcheit; kerge; mæzlīche (2); spar (1); sparheit 
-- Sparsamkeit bei Hofe: mhd. hovemāze 
„Sparung“: mhd. sparunge 
Spaß: mhd. fatz; gamen; gampelsite; gespötte; schimpf; spil (1); spot; tūsch (1) 
-- Spaß machen: mhd. vrœlīchen (2) 

spaßen: mhd. gemelen; gemelīchen; spotten (1); spozen; tūschen (1) 
Spaßen: mhd. tūschen* (2) 
spaßhaft: mhd. gemelich; gemelīche (1) 
-- spaßhaftes Volk: mhd. gampelher 
spaßig: mhd. gemelich; gemelīche (1) 
Spaßmacher: mhd. gufman; scherzære; schimpfære; spottære 
Spaßmacherei: mhd. gampelsite 
Spat (M.) (1): mhd. spāt (1) 
spät: mhd. spāte (1); spāte (2); spātic (1) 
-- sich spät einstellen: mhd. spæten (1) 
-- spät und früh: mhd. spāte unde vruo 
-- spät werden: mhd. spæten (1) 
-- von früh bis spät: mhd. (den) ābent und morgen; spāte unde vruo 
-- zu spät: mhd. ze unzīte 
-- zu spät kommen: mhd. verhalten (1); verheben; versūmen (1) 
-- späte Reue: mhd. afterriuwe; nāchriuwe 
-- späte Zeit: mhd. spæte 
„Späte“: mhd. spæte 
Spatel: mhd. spatel 
Spaten: mhd. grabeschīt; grabe (2); grabstickel; spade; spate (1); spātschaft 
später: mhd. danāch; danne (1); füro; her nāch; hernāch; hie nā; hier nā; hin nāch; hier 

nāch; nāch (2); hie nāch; nāch (3); nāchmāles; noch (1); sider (1); siders; sint (2); 
sint (3); sintmāles; sīt (1); sīt (2); vürebaz*; vürewert*; vürewerter* 

-- später einmal: mhd. eines; einest; noch (1) 
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-- später geboren: mhd. abekünftic* 
-- an späterer Stelle: mhd. darnāch (2) 
spätergeboren: mhd. afterkünftic* 
späterhin: mhd. dannoch (1); sint (3); sintmē; sīt (1) 
spätestens -- spätestens morgen: mhd. noch eher 
Spätfeige: mhd. bittervīge; grozze 
„spatig“: mhd. spātic (2) 
Spätnachmittag: mhd. vesperīe 
„Spätnachtung“: mhd. spātnahtunge 
Spätregen: mhd. ābentregen 
Spatz: mhd. spatze; spaz 
Spatzel: mhd. spetzel 
Spätzlein: mhd. spetzelīn 
spazieren: mhd. baneken; kurzwīlen (2); spazieren (1) 
-- spazieren gehen: mhd. baneken; spazieren (1) 
Spazieren: mhd. baneken (2); spazieren (2) 
spazierend: mhd. ? spazierlich 

Spazierer: mhd. *spazierære? 
Spaziererin: mhd. spazierærinne* 
Spaziergang: mhd. urganc 
Spazierweg: mhd. urganc 
-- Spazierweg um den Stadtgraben: mhd. grabe (1) 
Specht: mhd. speht (1) 
-- eine Pflanze die Felsen sprengt und Schlösser öffnet und vom Specht gefunden 

wird: mhd. boumheckelkrūt 
Spechtmeise: mhd. boummeise 
Speck: mhd. spec 
-- mit Speck bestreichen: mhd. spicken 
Speckbirnbaum: mhd. specbirnboum 
Speckhäutlein: mhd. swart; swarte 
Speckmade: mhd. specmade 
Speckrinde: mhd. swart; swarte 
Speckschwein: mhd. bachenswīn; specswīn 
Speckseite: mhd. zendrinc 
-- geräucherte Speckseite: mhd. bache (1) 
Spediteur: mhd. ferker 
Speer: mhd. asch (1); balster (2); gēr; glene; glitze (1); glitzenspiez; schaft (3); sper (1); 

spiez; vellesper 
-- am Speer getragenes Fähnchen: mhd. sperzeichen 
-- den Speer unter dem Arm festklemmen: mhd. daz sper undern arm geslahen 
-- Fußkrieger mit Speer: mhd. sperknappe 
-- geworfener Speer: mhd. gērschuz 
-- kleiner Speer: mhd. sperlīn 
-- langer Speer als Waffe des Ritters: mhd. lanze 
-- mit einem Speer Bewaffneter: mhd. sperknappe 
-- ritterlicher Zweikampf mit dem Speer: mhd. tjost; tjoste; tjostiure 
-- wie ein Speer lang: mhd. sperlanc 
-- eiserne Spitze des Speeres: mhd. īsensper 

-- Scheibe am Griff des Speeres: mhd. sperschībe 
-- Speere brechen: mhd. sper verswenden; lanzen verswenden 
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-- Speere verstechen: mhd. die sper vertuon 
-- Speere zerbrechen: mhd. die sper vertuon 
-- Speere zum Angriff senken: mhd. sper underslahen 
-- viele Speere verstechen: mhd. den walt swenden; den walt verswenden 
-- „Gegenstoß mit einem Speer in einem Zweikampf“: mhd. widertjoste 
Speerbrechen: mhd. sperbrechen; sperkrach 
-- mit Speerbrechen einen ganzen Wald verbrauchen: mhd. den walt verswenden 
„Speerbrechen“: mhd. sperbruch 
Speerebrechen -- der Wald lichtet sich durch Speerebrechen: mhd. der walt swendet 

sich 
-- mit Speerebrechen einen ganz Wald verbrauchen: mhd. den walt swenden; vil des 

waldes swenden 
Speereisen: mhd. sperīsen 
Speerende: mhd. sperdrum 

„Speerfutter“: mhd. spervuoter 
Speerhandgriff -- Scheibe am Speerhandgriff: mhd. schībe (1) 
Speerkampf: mhd. sperwehsel; sperwehselen*; tjostieren (2); wehsel (1) 
-- dem Speerkampf gemäß: mhd. tjostlich 
-- Speerkampf austragen: mhd. tjostieren (1) 
Speerkämpfer: mhd. tjostierære*; tjostiure (1) 
„Speerknappe“: mhd. sperknappe 
„Speerkrach“: mhd. sperkrach 
„speerkrachen“: mhd. *sperkrachen? (1) 
Speerkrachen: mhd. sperbrechen; sperbruch; sperkrach; sperkrachen (2) 
„speerlang“: mhd. sperlanc 
Speerlänge: mhd. schaft (3); sper (1) 
„Speerlein“: mhd. sperlīn 
Speermacher: mhd. sperære (1) 
Speerschaft: mhd. gērstange; sperschaft; sperstange; sperstecke 
-- kleiner Speerschaft: mhd. sperstengelīn 
-- Hersteller von Speerschäften: mhd. scheftære* 
Speerscheibe: mhd. schībe (1); sperschībe 
Speerseite -- auf der Speerseite: mhd. sperhalp 
-- von der Speerseite: mhd. sperhalp 
Speerspitze: mhd. glavīn; īsensper; scherpfe (1); sper (1); sperīsen 
-- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde 

und zur Deckung des Schützen: mhd. pavese 
-- eiserne Speerspitze: mhd. īsensper; sperīsen 
-- Länge einer Speerspitze tief: mhd. spertief 
Speersplitter: mhd. strunze; strunzel; trunzūn 
Speerstange: mhd. mast (2) 
-- kleine Speerstange: mhd. sperstengelīn 
„Speerstange“: mhd. sperstange 
„Speerstecken“: mhd. sperstecke 
Speerstich: mhd. sperstich 
Speerstoß: mhd. stich 
-- Speerstoß in einem Zweikampf: mhd. tjost; tjoste; tjostiure 
-- Speerstöße austeilen: mhd. ez mit speren teilen 
Speerstrecke: mhd. sperwete 
Speerstück: mhd. sperdrum 
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-- abgebrochenes Speerstück: mhd. strunzūn; trunze; trunzūn 
„speertief“: mhd. spertief 
Speerträger: mhd. sperknappe; spertragære*; spertragele 
„Speertrumm“: mhd. sperdrum 

Speerumtausch: mhd. sperwehsel 
Speerwechsel: mhd. sperwehsel; wehsel (1) 
Speerweg: mhd. sperweide 
Speerwerfen: mhd. sperwehsel 
Speerwunde: mhd. gērwunde 
Speerwurf: mhd. gērschuz; sperweide 
„Speerzeichen“: mhd. sperzeichen 
Speibe: mhd. spīwe* 
speiben: mhd. spīben 
Speiche: mhd. speiche 
Speichel: mhd. geifer; gerütz; gespīwe; glettunge?; seifer; seiferlinc; speich; speichel; 

speicholter; spī; spīche; spīwe*; spirzel 
Speichen: mhd. ? trensel 
Speicher: mhd. loube (1); schīmhūs; spīchære; vendærehūs* 
-- nicht in den Speicher eingeschlossen: mhd. unverspīcheret* 

-- Speicher für Regenwasser: mhd. zisterne 
-- Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers: mhd. kaste (1) 
-- Verwalter des Speichers: mhd. spīchærewarte*; spīchærewartel* 
Speichermalter: mhd. *spīchæremalter? 
Speichermeister: mhd. spīchærewarte*; spīchærewartel* 
-- Frau des Speichermeisters: mhd. spīchærewertelīn 
Speichermeisterin: mhd. spīchærewertelīn 
Speichernagel: mhd. spīchærenagel* 
Speicherviertel: mhd. spīchærevierteil* 
„Speicherwart“: mhd. spīchærewarte* 
„Speicherwärter“: mhd. spīchærewartel* 
„Speicherwärterin“: mhd. spīchærewertelīn 
Speicherzins: mhd. kastmiete 
speien: mhd. drāsen; gützen; spirzelen*; spirzen; spiutzen; spīwen (1); spürzeln 
-- Blut speien: mhd. bluotrahsenen* 
-- Feuer speien: mhd. blæjen (1); viur geben 
-- hinein speien: mhd. īnspīwen* 
„speien“: mhd. gespīwen; speien 
Speien: mhd. spīunge; spīwen (2); widergeben (2) 
-- Speien von Blut: mhd. bluotspeichel 
speiend -- speiend abwehren: mhd. widerspīwen* 
Speierling: mhd. arlizboum; aschboum; eschelboum; sperboum; spire 
„Speierling“: mhd. sparlinc 
Speierlingbaum: mhd. eschritzboum 
Speik -- Echter Speik: mhd. ? hirzesgewīge; ? hirzgewīge; kriuzekrūt; krotenwurz; 

nardespīk* 
Speise: mhd. atz; atzunge; blāmensier; clamirre; esche (3); ezzen (2); gāchspīse; gāz (2); 

geæze; geæzen (2); gemüese (1); geræte; getrehte (1); geweide (2); imbīz; kiuwe; 
klamirre; kochede; koste (1); köstel; līpnar; mangeiz; manger; manschier; maz (2); 
menschiuwer; muos; nar (2); narunge; nōtdurft (1); pfrüende; snabelweide; sōt; 
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spīse; tischgerīhte; trahte (1); überæze (2); vuore; vuoter (1); vuoterunge; weide 
(1); wirtschaft; zisenlīn 

-- eine Speise: mhd. gesnatel; kach (2); kümizelte; prodischolar; spīgerihtelīn 
-- angerichtete Speise: mhd. gerihte (6) 
-- aufgetragene Speise: mhd. trahte (1) 
-- breiartige Speise: mhd. giselitz*; gīselitze; muos 
-- dürftige Speise: mhd. köstel; köstelīn 
-- eine gehackte Speise: mhd. kobelīn 
-- einer Speise überdrüssig: mhd. überæze (1) 
-- feine Speise: mhd. köstel; köstelīn; vrouwenspīse 
-- flüssige Speise aus Brot und Wein: mhd. merāte; merōt; merunge (2); wīnmerōt; 

wīnmerunge; wīnsūf; wīnsūfe; wīnsuppe 
-- gallertartige Speise: mhd. sulz 
-- geringe Speise: mhd. köstelīn 
-- himmlische Speise: mhd. himelspīse 
-- in der Pfanne zubereitete Speise: mhd. pfannemuos* 
-- kleine Speise: mhd. gerihtelīn; muoselīn; trehtelīn 
-- leckere Speise: mhd. gelecke 
-- ohne Speise seiend: mhd. mazlōs; spīselōs 
-- schnelle Speise: mhd. gāchspīse 
-- Speise anbieten: mhd. crēdenzen 
-- Speise auf dem Tisch: mhd. tischgerīhte 
-- Speise aus Feldfrüchten: mhd. ackerspīse 
-- Speise aus Mandeln Milch und Eier: mhd. mandelkæse 
-- Speise betreffend: mhd. *spīsīn? 
-- Speise der Klosterbrüder: mhd. bruoderspīse 
-- Speise die Menschen gebührt: mhd. menschenspīse 
-- Speise für eine Woche: mhd. wochenspīse 
-- Speise für Menschen und Tier: mhd. ās; āz 
-- Speise für Toren: mhd. tōrenspīse 
-- Speise mit Wein: mhd. wīntraht 
-- vorgelegte Speise: mhd. vürelegunge* 
-- Widerwille gegen eine Speise: mhd. mazleide 
-- zur Speise dienend: mhd. spīselich 
-- Speisen (F. Pl.): mhd. gāz (2) 
-- Brett auf dem man die Speisen zu Tische trägt: mhd. zezzentragebret 
-- der die Speisen bei Tisch aufträgt: mhd. vüretragære* 
-- der die Speisen zum Auftragen anrichtet: mhd. vürerihtære* 
-- die Speisen Aufsetzender: mhd. truhtsæze 
-- Gefäß für Speisen: mhd. spīsevaz 
-- mit Speisen versorgen: mhd. bedenken (1) 
-- Speisen bei Tisch zerschneiden: mhd. snēden 
-- Tischchen zum Anrichten und Absetzen der Speisen: mhd. boffet 
-- Tuch zum Durchstreichen der Speisen: mhd. strīchtuoch 
-- „Speise geben“: mhd. spīse geben 
Speiseabfall: mhd. aberēr 
„Speisebereiter“: mhd. spīse bereitære 
Speiseempfänger: mhd. spīsære 
Speisefass: mhd. spīsevaz 
Speisefisch: mhd. spīsevisch 
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Speiseflasche: mhd. spīsevlasche 
Speisefleisch: mhd. spīsevleisch 
Speisegewölbe: mhd. steingadem; steinkamer 
Speisegewürze: mhd. spīsekrūt; spīsewurz 
Speisehalle: mhd. ezzeloube 
„Speisehart“: mhd. spīsehart 
Speisehaus: mhd. brōthūs; muoshūs 
Speisekammer: mhd. spīsegadem; spīsekamer; zergadem; ? zergademer 
„Speisekauf“: mhd. spīsekouf 
Speisekessel: mhd. spīseskezzel 
Speisekorn: mhd. spīsekorn 
„Speisekraut“: mhd. spīsekrūt 
„Speiselägel“: mhd. spīselāgel 
Speiselein: mhd. spīselīn 
Speisemagazin: mhd. zergadem 
Speisemeister: mhd. spīsære; spīsekommentiur 
speisemild: mhd. ? spīsemilte 
speisen: mhd. atzen; æzen; enbīzen; ezzen (1); geezzen (1); geinbīzen; gemeren*; goumen; 

inbīzen; muosen (1); querderen*; spīsen (1); tavelen; vuoren; vuoteren* 
-- für sich speisen: mhd. vüre sich spīsen 
„speisen“: mhd. geæzen (1); gespīsen; goumenemen* 
Speisen (N.): mhd. spīsen (2) 
„Speisen“ (N.): mhd. geæzen (2) 
Speisen...: mhd. *spīsīn? 
Speisenapf: mhd. napf 
Speisenausteiler: mhd. spīsære 
Speisender: mhd. spīsære 
Speisenmeister: mhd. spīsære 
Speiseopfer: mhd. oblei 
„Speiser“: mhd. spīsære 
Speiseraum: mhd. drīgesæze; sal (1) 
Speiserest -- Speisereste: mhd. gebrockele 
Speiserin: mhd. spīsærinne 
Speiseröhre: mhd. kel; sluntrōre*; swegele; des magens tor 
Speisesaal: mhd. ezzehūs; ezzeloube; muoshūs; reventære; stube 
Speisesack: mhd. ēser; muossac 
Speisetafel: mhd. tisch 
Speisetisch: mhd. tavel; tavele 
Speisetruhe: mhd. spīsetruhe 
Speisevorrat: mhd. hovespīse 
-- die bei der Erbteilung vorgefundenen Speisevorräte: mhd. hovespīse 
-- Fässchen für Speisevorrat: mhd. spīselāgel 
-- Hälfte der bei der Erbteilung vorhandenen der Frau zufallenden Speisevorräte: 

mhd. muosteile 
-- Speisevorräte für den Hof: mhd. hovegerihte (2) 
Speisewagen: mhd. spīsewagen 
„Speisewein“: mhd. spīsewīn 
Speisung: mhd. spīsunge 
Speisezimmer: mhd. anerihte; dürnitz; ezzehūs; muosgadem; ? zenākel 
-- Speisezimmer der Mönche: mhd. reventære 
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Speisung: mhd. mangerīe; vuorunge 
„Speiung“: mhd. spīwunge* 
Spekulation: mhd. speculācie 
spekulieren: mhd. speculieren (1) 
Spekulieren: mhd. speculieren (2) 
Spelt: mhd. dinkel; spaltekorn; spelte (2); spelze 
-- unenthülster Spelt: mhd. vese (1) 
Spelter: mhd. spelter 
„Spelunke“: mhd. spelunke 
Spelz: mhd. spelze 
Spelze: mhd. agene; om 
Spende: mhd. almuosen; gābe; gotberāt; opfer; stiure (2) 
-- Spende von Kost und Wein: mhd. pitanz 
-- Spenden machen: mhd. geben (1) 
„Spende“: mhd. spende 
„Spendemeister“: mhd. spendemeister 
spenden: mhd. beren* (1); giftic sīn; senden (1); spenden (1); tuon (1) 
-- lauten Beifall spenden: mhd. rīche nīgen 
-- Lust spenden: mhd. lustgeben 
-- Opfergeld spenden: mhd. opfer tragen 
Spenden (N.): mhd. *spenden? (2) 
Spendenamtes -- Inhaber des Spendenamtes: mhd. spendære 
spendend -- erquickenden Trost spendend: mhd. wünnetrœsteliche ruowe; 

wünnetrœsteliche ruowe 
-- Honig spendend: mhd. spünic 
-- Segen spendend: mhd. genædic 
-- spendend austeilen: mhd. verspenden 
-- Trost spendend: mhd. trōstbære; trōstbærlich trœstenlich; trœstenlīche; trōstlich; 

trōstlīche; trōstlīchen; wünnetrœstelich; wünnetrōstlich 
Spendenkasse -- kirchliche Spendenkasse: mhd. goteskaste 
Spender: mhd. schenkære*; spendære; spendiere 
Spenderamt: mhd. spendærambehte* 
Spenderin: mhd. gebærinne* 
Spendung: mhd. *spendunge? 
spengeln: mhd. spengelen* 
Spengler: mhd. spengelære 
spenstig: mhd. spænisch 
Spenstiger: mhd. *spenære? 
Sperber: mhd. sparwe (2); sperwære; sprinze (1); vederspil 
-- einjähriger gemauserter Sperber: mhd. mūzæresperwære* 
-- kleiner Sperber: mhd. mustet 
Sperberbaum: mhd. eschelboum; sperboum 
Sperberweibchen: mhd. mūzæresprinze*; sprinze (1) 
-- einjähriges gemausertes Sperberweibchen: mhd. mūzæresprinzelīn* 
-- kleines Sperberweibchen: mhd. sprinzel; sprinzelīn 
Sperling: mhd. musche; spar (2); spare; sparwe (1); spatze; spaz; sperc; sperke; sperlinc; 

spervogel 
-- edler Sperling: mhd. adelspar 
-- kleiner Sperling: mhd. spetzel; spetzelīn 
Sperlingskot: nhd. sparndrec¸mhd.; nhd. sparndreck¸mhd.; nhd. sparnmist¸mhd. 
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Sperrbalken: mhd. dremel 
Sperre: mhd. grintel (1) 
„Sperre“: mhd. sperre (1) 
sperren: mhd. spengen; sperren (1) 
-- auseinander sperren: mhd. zersperren 
-- in Klause sperren: mhd. klōsenen 
-- ins Kloster sperren: mhd. klūsen 
Sperren -- Sich Sperren: mhd. spriuze 
„Sperren“: mhd. sperren (2) 
Sperrender: mhd. sperrære* 
„Sperrer“: mhd. sperrære* 
sperrig: mhd. sperric 
Sperrriegel: mhd. rigel 
„Sperrross“: mhd. sperrros 
„Sperrtuch“: mhd. sperretuoch* 
„Sperrung“: mhd. sperrunge 
Sperrvorrichtung: mhd. grindel 
Sperwerfer: mhd. sperwerfære* 
Spessart: mhd. Spehteshart 
„speuzen“: mhd. spiutzen 
Spezerei: mhd. apotēke; pigment; pigmente; pint (2); specierīe; spezīe; zerbentīne; 

zerbenzerī 
-- Spezereien: mhd. gekriute 
Spezereihändler: mhd. apotēkære; speciære* 
Spezereiladen: mhd. apotēke 
Spezie: mhd. specie 
speziell: mhd. besunderingen 
-- speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern: mhd. widerlegen (1) 
spezifisch -- spezifische Rechtskenntnisse: mhd. list 
Sphäre: mhd. rotundengrœze; spære; spēre; spērele; zirkel (1) 
Sphärenharmonie: mhd. decamonīe 
Spich: mhd. spich 
spicken: mhd. spicken 
Spiegel: mhd. glas; spiegel; spiegelglas; spiegelschībe 
-- besonderer Spiegel: mhd. sunderspiegel 
-- glänzend wie ein Spiegel: mhd. spiegelbrūn 
-- hell wie ein Spiegel machen: mhd. spiegelen* 
-- Schauen in den Spiegel: mhd. spiegelschouwe 
-- Spiegel der Wonne: mhd. wünnespiegel* 
-- wie im Spiegel betrachten: mhd. bespiegelen* 
-- Band zum Aufhängen oder Umhängen des Spiegels: mhd. spiegelsnuor 
-- „in den Spiegel schauen“: mhd. spiegelschouwen (1) 
-- „in den Spiegel Schauender“: mhd. spiegelschouwære* 
-- „Spiegel der Engel“: mhd. der engele spiegel 
Spiegel...: mhd. spiegelīn 
spiegelartig: mhd. spiegellich 
Spiegelbild: mhd. schate; schatewe; schete (1); schīn (2); spiegel; spiegelglas; 

spiegelschouwe 
„Spiegelberg“: mhd. spiegelberc 
spiegelblank: mhd. spiegelvar 
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Spiegelchen: mhd. spiegellīn 
Spiegelfarbe: mhd. spiegelvarwe 
„spiegelfarben“: mhd. spiegelvar 
„Spiegelfass“: mhd. spiegelvaz 
Spiegelfechterei: mhd. tiuschærīe* 
Spiegelglanz: mhd. spiegelschīn 
Spiegelglas: mhd. glas; spiegelglas 
-- Gefäß aus Spiegelglas: mhd. spiegelvaz 
spiegelglatt: mhd. gespiegelet*; spiegelīn 
spiegelhell: mhd. gespiegelet*; spiegelklār; spiegellieht; spiegellūter; spiegelvar 
„Spiegelholz“: mhd. spiegelholz 
spiegelklar: mhd. spiegelvar 
„spiegelklar“: mhd. spiegelklār 
Spiegellein: mhd. spiegellīn 
Spiegelmacher: mhd. spiegelære; ? spiegelwirke 
spiegeln: mhd. spiegelen* 
-- sich spiegeln in: mhd. ersehen 
-- spiegeln in: mhd. erspiegelen 
spiegelnd: mhd. glat (1) 
-- in spiegelnder Weise: mhd. in spiegellicher wīse 
Spiegelrahmen: mhd. spiegelholz 
Spiegelschau: mhd. spiegelschouwe 
Spiegelschauer: mhd. spiegelschouwære* 
Spiegelscheibe: mhd. spiegelschībe 
„Spiegelschein“: mhd. spiegelschīn 
„Spiegelschmiede“: mhd. spiegelsmitte 
„Spiegelschnur“: mhd. spiegelsnuor 
Spiegelsonne: mhd. spiegelsunne 
Spiegelstein: mhd. spiegelstein 
Spiegelung: mhd. spiegelunge 
„Spiegelwerk“: mhd. spiegelwerc 
Spiegler: mhd. spiegelære 
Spiel: mhd. gamen; gampel; gesanc; gumpenīe (1); kurzwīle; ōsterspil; plaz; rītærespil*; 

rittærespil*; schampf; schanze; scherz; schimpf; spil (1); tagaldī; tagalt; tagaltspil; 
tægarī; wette (1); wunschspil; zabel (1) 

-- auf das Spiel setzen: mhd. wāgen 
-- auf dem Spiel stehen: mhd. an der wāge ligen; ūf der wāge ligen; an der wāge stān; ūf 

der wāge stān; in wāge stān; ze wāge stān; ze wette stān; wettes stān 
-- auf dem Spiel stehen für: mhd. ze wette stān 
-- aufs Spiel gesetzt werden für: mhd. ze pfande ligen 
-- aufs Spiel setzen: mhd. an āventiure geben as; āventiuren (1); geveilen; gewāgen; an 

ein heil geben; an ein heil lāzen; ? dære (2); īnwāgen*; die wāge lāzen; in wāge 
lāzen; ūfsetzen (1); verliesen (1); an wāge bieten; ūf die wāge bieten; in wāge 
bieten; ze wāge bieten; an wāge geben; ūf die wāge geben; in wāge geben; ze wāge 
geben; an wāge lāzen; ūf die wāge lāzen; ze wāge lāzen; an wāge legen; ūf die wāge 
legen; in wāge legen; ze wāge legen; an wāge setzen; ūf die wāge setzen; in wāge 
setzen; ze wāge setzen; wāgen 

-- aus dem Spiel herausgehen: mhd. ūz dem spil gān 
-- bedrückendes Spiel der Alben: mhd. alpleich 
-- beim Spiel abgewinnen: mhd. belœsen 
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-- bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel: mhd. zeche (1) 
-- betrügerisches Spiel: mhd. efferīe; tiuvelspil 
-- böses Spiel: mhd. leitspil 
-- die Ehre aus Spiel setzen: mhd. die ēre ūfprellen 
-- durch Spiel verlieren: mhd. verschulderen* 
-- durch Spiel zunichtemachen: mhd. verspilen* 
-- erstes versuchendes Spiel auf einem Instrument: mhd. ursuoch 
-- frisch entschlossen aufs Spiel setzend: mhd. verwegen (2) 
-- gefährliches Spiel: mhd. swærez spil 
-- Gegeneinsatz beim Spiel: mhd. widerbot 
-- Gegeneinsatz im Spiel: mhd. widergebot 
-- glückliches Spiel: mhd. spilgevelle 
-- Haus für Spiel und Unterhaltung: mhd. schimpfhūs* 
-- im Glücksspiel gewonnenes Spiel: mhd. scholderpfenninc* 
-- im Kampf das Spiel aufnehmen: mhd. widerspil sagen 
-- im Spiel besiegen: mhd. überspilen* 
-- im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler: mhd. übergeben 
-- im Spiel überlisten: mhd. übertoppelen* 
-- im Spiel vorgeben und sich schaden: mhd. übergeben 
-- Leiden das wie ein Spiel aussieht: mhd. leitspil 
-- Linde bei der Zauber im Spiel ist: mhd. zouberlinde 
-- lustiges Spiel: mhd. gamīe 
-- mit einem Treffer ins Spiel bringen: mhd. umbe den wurf spilen 
-- Muster von einem Spiel: mhd. wunschspil 
-- ohne Spiel seiend: mhd. ungespilet* 
-- schwieriges Spiel: mhd. swærez spil 
-- sein Leben aufs Spiel setzen: mhd. sīn leben an eine wāge geben 
-- sein Spiel mit jemandem treiben: mhd. leichen (1) 
-- sein Spiel treiben mit: mhd. sīn goukelspil hān mite; liegen (1); sīnen spot rihten 
-- sein Spiel treiben: mhd. zecken (1) 
-- seine Ehre steht auf dem Spiel: mhd. ez stēt im zen ēren 
-- Spiel am Abend: mhd. ābentspil 
-- Spiel ausüben: mhd. spil besitzen 
-- Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen: mhd. strebekatze 
-- Spiel das die höchste Ehre einbringt: mhd. wunschspil 
-- Spiel der Frauen: mhd. vrouwenspil 
-- Spiel der Lüfte: mhd. weterleich 
-- Spiel des Grimms: mhd. nītspil 
-- Spiel des Hasses: mhd. nītspil 
-- Spiel dessen man sich zu schämen hat: mhd. schamespil* 
-- Spiel im Mai: mhd. meienspil 
-- Spiel Karten: mhd. kartenspil 
-- Spiel mit den Löwen: mhd. lewenspil* 
-- Spiel mit gleichem Einsatz: mhd. geteiltez spil; gelīchez spil 
-- Spiel mit ungleichen Chancen: mhd. ungeteiltez spil 
-- Spiel zum Tanz: mhd. tanz 
-- unbeständiges Spiel: mhd. wankelspil 
-- verlockendes Spiel: mhd. reizenspil 
-- vertrautes Spiel: mhd. erbespil 
-- wunderbares Spiel: mhd. wunderspil 
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-- Zusammenkunft zu Spiel und Tanz: mhd. cōvenanz 
-- Gegenstand des Spiels: mhd. gampel 
-- falsche Spiele: mhd. vierhaltære* 
-- Königin bei Festen und Spielen: mhd. küniginne 
-- „auf dem Spiel“: mhd. wettes 
Spielball: mhd. spilballe*;? werbing 
-- Spielball des Unglücks: mhd. wētribel 
Spielbetrüger: mhd. vierhaltære*; vierhartære* 
Spielbrett: mhd. bret; goukeltavele; spilbret; spilschībe; spilvelt; tavel; tavele; wurfzabel; 

zabelbret 
-- Spielbrett und Brettspiel: mhd. zabel (1) 
Spielbuch: mhd. spilbuoch 
Spielchance: mhd. spilgevelle 
Spieleinlage: mhd. topel 
Spieleinsatz: mhd. gebot; saz; schanze; schanze 
spielen: mhd. bocken (2); bōzen (1); dœnen (1); spilen gān; gapen; gespilen*; jūbilieren; 

līren; leich machen; mīlen; scherzen (1); schimpfen* (1); spilen (1); kindes spot 
trīben; tagalten (1); tanten; trüllen (1); ūfstrīchen; underspilen* 

-- auf dem Brett spielen: mhd. in dem brete zabelen; ūf dem brete zabelen 
-- anfangen zu spielen: mhd. anespilen*; erspilen*; ūfslahen* (1) 
-- auf dem Brett spielen: mhd. tavelen; zabelen (1) 
-- auf dem harfenartigen Saiteninstrument spielen: mhd. röttelen; rotten (2) 
-- auf dem Psalterium spielen: mhd. psallieren; psalterisieren; psalterjen; psaltieren; 

salmilieren; samilieren 
-- auf der Flöte spielen: mhd. swegelen 
-- auf der Laute spielen: mhd. quinternen 
-- auf der Pfeife spielen: mhd. pfīfen (1) 
-- auf der Rotte (F.) (1) spielen: mhd. rotten (2) 
-- auf der Schalmei spielen: mhd. schalmīen; schalmieren 
-- auf der Symphonia spielen: mhd. symphonīen 
-- auf einem Instrument spielen: mhd. rüeren (1) 
-- auf Saiteninstrumenten spielen: mhd. ūfstrīchen 
-- auf Streichinstrumenten spielen: mhd. strīchen (1) 
-- Ball spielen: mhd. ballen (1) 
-- Brett spielen: mhd. *trütschelen? (1); zabelen (1) 
-- Brettspiel spielen: mhd. mīlen 
-- die Drehleier spielen: mhd. symphonīen 
-- die Leier spielen: mhd. die līren gerüeren 
-- ein Streichinstrument spielen: mhd. gīgen (1) 
-- eine Tanzweise spielen: mhd. den tanz strīchen 
-- Flöte spielen: mhd. vloiten 
-- Geige spielen: mhd. gīgen (1) 
-- Glücksspiel spielen: mhd. scholderen* (1) 
-- Harfe spielen: mhd. geharpfen; harpfen (1) 
-- Harfenmusik spielen: mhd. einen dōn harpfen 
-- Hazard spielen: mhd. schanzen (2) 
-- in hohen und starken Tönen spielen: mhd. die noten steigen 
-- Karten spielen: mhd. bocken (2); bōzen (1); karnöffelen* 
-- Kegel spielen: mhd. bōzen (1); walgelen* (1) 
-- Knecht spielen: mhd. knehten 
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-- Leier spielen: mhd. līren 
-- mit der Karde spielen: mhd. karten (2) 
-- mit Karten spielen: mhd. karten (1) 
-- mit Kugeln spielen: mhd. kugelen; kūlen (1) 
-- mit Puppen spielen: mhd. tocken (1) 
-- mit Schnellkügelchen spielen: mhd. kluckeren* 
-- Mühle spielen: mhd. mīlen 
-- Ringlein spielen: mhd. vingerlīn snellen 
-- Schach spielen: mhd. schāchzabelen; ziehen (1) 
-- spielen mit: mhd. gespilen*; scherzen (1) 
-- Tamburin spielen: mhd. tambūren (1); tamburieren 
-- Zither spielen: mhd. zitōlen 
-- zu Ende spielen: mhd. volspilen* 
-- spielt mir grausam mit: mhd. veret mir wunderlīche mite 
-- „Flöte spielen“: mhd. *holerblāsen? (1) 
Spielen: mhd. tagalten (2); trüllen (2) 
-- Spielen mit dem Kreisel: mhd. topfunge 
„Spielen“: mhd. spilen* (2) 
-- „auf der Harfe Spielen“: mhd. harpfen (2) 
spielend: mhd. scherzic; spilende (1); spilendic 
-- spielend hinbringen: mhd. verspilen* 
-- spielend verlieren: mhd. verspilen* 
-- mit dem Kreisel spielender Knabe: mhd. topfknabe 
„spielend“: mhd. spilende* (2) 
Spielender -- die Trompete Spielender: mhd. trumbunære 
Spieler: mhd. buobe; spilære; tagaltære*; tantman; zabelære 
-- falscher Spieler: mhd. vierhartære* 
-- Spieler eines Streichinstruments: mhd. gīgære 
-- nach Lohn verlangende Sänger und Spieler: mhd. die gerenden; diu gerende diet; 

gerende liut 
-- Gesellschaft von Spielern: mhd. spilrotte* 
Spielerfachausdruck: mhd. zabelwortelīn 
Spielerin: mhd. spilærinne; spilwīp 
spielerisch: mhd. schimpfbære 
„Spielerische“: mhd. ? spilerische 
Spielfeld: mhd. spilvelt; velt 
Spielfigur: mhd. kurrier 
Spielfrau: mhd. spilmennin 
Spielführer: mhd. britzelmeister 
Spielgefährte: mhd. genœzelīn; spilgenōz; spilgeselle 
Spielgenosse: mhd. gespile (1); spil (2) 
-- kleiner Spielgenosse: mhd. gespīlelīn 
-- Verkehr mit den Spielgenossen: mhd. gespilschaft 
„Spielgenosse“: mhd. spilgenōz 
Spielgenossin: mhd. gespilede 
Spielgeselle: mhd. spilgeselle 
Spielgesellschaft: mhd. spilrotte* 
„Spielgewinn“: mhd. spilgewin 
Spielgraf -- Amt des Spielgrafen: mhd. spilgrāvambahte* 
„Spielgraf“: mhd. spilgrāve 
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Spielgut: mhd. spilguot 
Spielhaus: mhd. plazhūs; zabelhūs 
„Spielhaus“: mhd. spilhūs 
„Spielhof“: mhd. spilhof 
Spielhund: mhd. bracke (2); spilhunt 
Spielkamerad: mhd. gespile (1); spilgenōz; spilgeselle 
-- Umgang unter Spielkameraden: mhd. gespilschaft 
Spielkameradin: mhd. gespil (2); gespile (2) 
Spielkarte: mhd. karte (2) 
-- Spielkarten mit denen man verlieren muss auf der Hand halten und trotzdem 

weiterspielen: mhd. ein verlorenez spil halten 
Spielleiter: mhd. pfendære* 
Spielleute: mhd. gumpelvolc; hoveliute; spilliute 
-- Erster der Spielleute: mhd. vrōnespilman 
-- Gabe für Spielleute: mhd. buobengābe 
-- Gasse der Spielleute und Gaukler: mhd. lotergazze 
-- Rotte (F.) (2) von Spielleuten: mhd. spilrotte* 
-- umherziehendes Volk der Sänger und Spielleute: mhd. die varenden; varendiu diet; 

varendez volc; varende liute 
-- Vorgesetzter der Spielleute: mhd. spilgrāve 
-- Vortrag von Spielleuten: mhd. gumpelspil 
Spiellust: mhd. spillust 
Spielmann: mhd. artribalt; buobe; gemelichære; gīralt; gumpelman; hövesch man; 

hovierære*; klingesære; leichære; minestreel; ministriere; spilman; trüllære*; 
varender man; varende (2); vrīhart; vrīheit (2) 

-- Spielmann als Bote: mhd. videlære 
-- Spielmann von Geburt: mhd. artspilman 
-- Lohn eines Spielmanns: mhd. gumpelmiete 
Spielobmann: mhd. pfendære* 
Spielpartie: mhd. bot 
Spielplatz: mhd. spilplaz 
Spielraum: mhd. gerūme (1) 
-- der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum: mhd. 

hovereite 
Spielrotte: mhd. spilrotte* 
Spielschauen: mhd. ? spilwarte 
„Spielscheibe“: mhd. spilschībe 
Spielschuld: mhd. spil (1) 
Spielstab: mhd. spilstap 
„Spielstatt“: mhd. spilstat 
Spielstätte: mhd. spilstat 
Spielstein: mhd. spilstein; topelstein 
„Spielstube“: mhd. spilstube 
Spielvogel: mhd. spilvogel 
„Spielwarte“: mhd. spilwarte 
„Spielweib“: mhd. spilwīp 
Spielweise: mhd. gampelwīse 
Spielwerk: mhd. vinselwerc 
Spielzeug: mhd. gampel; spil (1) 
Spielzug: mhd. zuc 
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Spier: mhd. *spier? 
„Spierbaum“: mhd. sperboum 
Spierling: mhd. swelcboum 
Spierschwalbe: mhd. spīre 
Spieß (M.) (1): mhd. glitze (1); grel (3); hantgrel; krumpholz; spiez; spiz (3); spiznagel 
-- eiserner Spieß: mhd. īsenspiez 
-- glatter Spieß ohne Beil: mhd. ālatspiez 
-- kleiner Spieß (M.) (1): mhd. spiezelīn 
-- Krieger mit Spieß: mhd. spiezære* 
-- Spieß der Reisigen: mhd. reisspiez 
-- Spieß mit Widerhaken: mhd. hākenspiez 
-- Spieß zum Töten von Wildschweinen: mhd. eberspiezelīn 
-- Eisen des Spießes der Reisigen: mhd. reisspiezīsen 
-- Stange eines Spießes (M.) (1): mhd. spiezstange 
Spießader: mhd. ? spiezāder 
Spießbraten: mhd. spiz (3); spizbrāte 
Spießbratenvogel: mhd. spizvogel 
Spießchen: mhd. spiezelīn 
spießen: mhd. rīhen (1); spiezen; spizzen 
-- spießen auf: mhd. rīhen (1); spiezen 
„Spießer“: mhd. spiezære* 
„Spießgenosse“: mhd. spiezgenōz 
Spießgeselle: mhd. mortgeselle; schantgenōz; spiezgenōz 
Spießglas: mhd. spizglas 
Spießlein: mhd. spiezelīn 
Spießrute: mhd. spizholz 
Spießstange: mhd. spiezstange 
„Spießstich“: mhd. spiezstich 
Spießträger: mhd. spiez; spiezære* 
„spigellicht“: mhd. spiegellieht 
Spille: mhd. spinnele* 
-- Spille oder Schraube an der Kelter: mhd. trotespille 
Spillenbaum: mhd. spenelinc 
„Spiller“: mhd. spillære* 
Spilling: mhd. spenelinc; spenelincboum 
Spillingbaum: mhd. spenelincboum 
Spinat: mhd. spināt 
„Spind“: mhd. spint (2) 
Spindel: mhd. garnrocke; spinnele*; ? werbe (1) 
-- Erwerb mit der Spindel: mhd. spilgewin 
-- vollgesponnene Spindel: mhd. abebruch; ābrich 
-- mit Spindeln versetzen: mhd. spinnelen* 
spindelförmig -- spindelförmige Säule: mhd. spinnelsūl 
-- mit spindelförmigen Säulen versehen (V.): mhd. verspinnelen* 
Spindelförmiges: mhd. spinnele* 
Spindelholz: mhd. spinneleholz* 
Spindelmacher: mhd. spillære*; spillemachære*; spinnelære* 
„Spindelmag“: mhd. spinnelmāc 
Spindelring: mhd. wirte; wirtel 
Spinne: mhd. spinne; spinnenwurm 
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-- Art Spinne: mhd. kanker 
-- Spinnen (F. Pl.): mhd. spingewürme 
Spinnegewebe: mhd. spinnewet 
spinnen: mhd. erspinnen; gespinnen; kunkelieren; spinnen (1); weben (1) 
-- für jemanden spinnen: mhd. anespinnen* 
Spinnen (N.): mhd. gespunst; spinnen (2) 
-- sich vom Spinnen ernährende Frau: mhd. spinnærinne* 
-- Vorgang des Spinnens: mhd. gespunst 
Spinnengewebe: mhd. spinnenweppe; spinneweppe; weppe 
„Spinnenwurm“: mhd. spinnenwurm 
Spinner: mhd. spinnære* 
Spinnerin: mhd. spinne 
„Spinnerin“: mhd. spinnærinne* 
Spinngerät: mhd. dehse (2) 
Spinngewebe -- Fäden eines Spinngewebes: mhd. gewide? 
„Spinngewürm“: mhd. spingewürme 
Spinnnetz: mhd. webnetzel 
Spinnrocken: mhd. dehse (2); garnrocke; kunkel; rocke (2) 
-- oberer Teil des Spinnrockens: mhd. überrücke (1) 
-- Papier oder Tuch um den Flachs auf dem Spinnrocken zusammenzuhalten: mhd. 

rockenvel 
Spinnstube: mhd. rocke (2) 
Spinnwebe: mhd. webnetzel 
Spinnwirbel: mhd. anespin 
Spinnwirtel: mhd. anespin 
„Spint“: mhd. spint (1) 
Spion: mhd. heimelichære; kuntschaftære*; spehære; spelter; warnære 
spionieren: mhd. kuntscheften 
Spira: mhd. umbeslinge 
Spirale: mhd. umbeslinge; winderlinc 
spiralförmig -- spiralförmig in die Höhe gehen: mhd. umbeziehen 
Spiraltreppe: mhd. wirbel 
Spiritualität: mhd. geistlichheit* 
spirituell -- von hohem spirituellen Wert: mhd. edellīche 
Spital: mhd. hospitāl; hūs (1); spitāl 
-- im Spital liegend: mhd. spitālisch 
-- Krankenstube im Spital: mhd. sute 
-- Kranker in einem Spital: mhd. spitālsieche 
-- Spital für Aussätzige: mhd. sundersiechhūs 
Spitalaufseher: mhd. spitālmeister 
Spitalbruder: mhd. spitālære; spitālbruoder 
-- Mitglied des Ordens der Spitalbrüder in Rom: mhd. spitālære 
Spitalbruderschaft -- Angehöriger einer Spitalbruderschaft: mhd. spitālbruoder; 

spitālhērre 
Spitalgemeinschaft -- Angehöriger einer Spitalgemeinschaft: mhd. spitālære 
„Spitalgrube“: mhd. spitālgruobe 
„Spitalherr“: mhd. spitālhērre 
Spitalhof: mhd. spitālhof 
„Spitalie“: mhd. spītālīe 
Spitalkirchhof: mhd. spitālkirchhof 
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„Spitalleute“: mhd. spitālliute 
„Spitalmeister“: mhd. spitālmeister 
Spitalmönch: mhd. spitālmünech* 
Spitalsinsasse -- Grab der Spitalsinsassen: mhd. spitālgruobe 
Spitalverwalter: mhd. spitālmeister 
Spitalwagen: mhd. spitālwagen 
spitz: mhd. drīheht; eckeht; gespitzelet; gespitzet; gespiz; grætic; scharpf; schech; scherpfe 

(2); spitzenlich; spitzic; spiz (1); *spizlich?; spizlīche; stechel; stichelic; verspitzet; 
wahs (3); was (1) 

-- spitz antworten und dadurch verletzen: mhd. widerstechen 
-- spitz zulaufendes Stück Land: mhd. gēr 
-- spitz Zulaufendes: mhd. gēr 
-- zu spitz sein (V.): mhd. verspitzet sīn 
-- spitze Kapuze: mhd. zepelære 
-- spitzer Brotlaib: mhd. spitzleip* 
-- spitzer Pfahl: mhd. stickel (2) 
-- spitzes Eisengerät zum Umdrehen: mhd. nabegēr 
-- spitzes Ende: mhd. zipf (2); zipfel; züpfel 
-- spitzes Werk: mhd. ort (1) 
Spitzader: mhd. ? spizāder 
Spitz-Ahorn: mhd. līne (2) 
Spitzchen: mhd. smitzelīn; spitzelīn 
Spitzdach -- mit einem Spitzdach gedeckter Raum: mhd. helmhūs 
Spitze: mhd. dach; drum (1); ecke (1); ende (1); gebel; gibel (1); gipfel; grade?; grans; 

gupf; gupfe (1); houbet (1); des steines kleine; kuppe (1); menel; nel; nelle (1); nol; 
obenende (2); ort (1); orthabe; pol; ? sahs (2); scheitel; smiz; spīl; spitze (1); spiz 
(2); stickel (2); stift (2); stigel (2); stolle; tolde; toldelīn; virst; weifier; weifiere; 
wipfel; zacke; zanke; zinke (1); zipfel 

-- an der Spitze: mhd. vorderst* (2); ze vorderst; ze vorevlüge; vornān; vorne 
-- an die Spitze: mhd. ze vorderst 
-- auf eine Spitze auslaufen: mhd. verspitzen 
-- der Spitze berauben: mhd. entspitzen 
-- die Spitze bieten: mhd. hinzen 
-- einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen war in die Fährte legen: mhd. die 

vart verbrechen; vürebrechen* (1) 
-- eiserne Spitze: mhd. glavīnīsen 
-- eiserne Spitze am Wurfspeer: mhd. glefīsen 
-- eiserne Spitze des Stachelstocks: mhd. gartīsen 
-- eisernes Band an der Spitze der Schwertscheide: mhd. ortbant; ortīsen 
-- hervorragende Spitze: mhd. horn (1) 
-- jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann: mhd. 

hāke 
-- Leute an der Spitze: mhd. spitzliute 
-- mit einer Spitze versehen (Adj.): mhd. gesnebelet 
-- mit hoher Spitze seiend: mhd. hōchspitzic 
-- Spitze des Schildbuckels: mhd. buckelhūs 
-- Spitze eines Flusswehrs: mhd. werspitze 
-- Stachelstock mit eiserner Spitze: mhd. gartīsen 
-- Spitzen (Pl.): mhd. weifier; weifiere 
-- Gabel mit hakenförmigen Spitzen: mhd. kröuwel 
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-- mit Spitzen versehen (V.): mhd. orteren*; spitzen 
spitzen: mhd. spitzen 
„spitzen“: mhd. gespitzen 
Spitzer: mhd. spitzære* 
Spitzes: mhd. grāt (1) 
-- etwas Spitzes schnell bewegen: mhd. smitzen 
-- mit etwas Spitzem verletzen: mhd. ecken (1) 
spitzfindig: mhd. kündic; subtīl; ? durchspitzic* 
-- spitzfindig ausdeuten: mhd. durchgrübelen* 
Spitzfindigkeit: mhd. ursuoche 
Spitzhacke: mhd. bicke; bickel; bickelhouwe 
-- kleine Spitzhacke: mhd. krempel 
Spitzhammer: mhd. storchsnabel 
Spitzhaue: mhd. krampe; schor (1); zwispiz 
spitzig: mhd. bitter (1); gupfoht; hegenīn; schravel; spitzelic; spitzenlich; spitzic; spiz (1) 
-- spitzig reden: mhd. spitzen 
-- spitzige Rede: mhd. snit 
Spitzlehen: mhd. spizlēhen 
Spitzlein: mhd. spitzelīn 
„Spitzleute“: mhd. spitzliute 
Spitzmaul: mhd. spitzmūl 
Spitzmaus: mhd. mützerin*; ratz; spitzmūs; spizzerīn; veltmūs 
Spitzmesser: mhd. spitzmezzer 
Spitznagel: mhd. spiznagel 
Spitzname: mhd. āname 
Spitzwecke: mhd. ortweckelech; spitzleip* 
Spitzwegerich: mhd. hunderippe; hundesrippe 
„Spleiße“: mhd. splīze 
„spleißen“: mhd. splīzen 
Splitter: mhd. agene; drāme; drum (1); drumsel; drumstüc; drumstücke; drunzel; gebrest; 

gestüppe; grāt (1); hewe; scharte; schiel (2); schiver; schivere; spān (1); spāt (1); 
spelter; spidel; spiel; spiz (3); sprīze; sprīzel; strum; strunzūn; stüppe; trunze; 
trunzūn 

-- kleiner Splitter: mhd. spidellīn 
-- Splitter im Huf habend: mhd. agenhuof 
-- voll Splitter seiend: mhd. schiveric 
Splitterchen: mhd. drumzei; trunzel; trunzelīn 
splitterig: mhd. spātic (2) 
splittern: mhd. schiveren; sprīzen (1) 
splitternackt: mhd. lidernacket; nādelnacket; vingerbar; vingerblōz 
spontan: mhd. bliclīchen; unbedæhticlīche* 
Spore -- Sporen: mhd. rittæresporn* 
-- dem Pferd die Sporen geben: mhd. mit den sporen īnslahen; daz ros mit den sporen 

nemen; daz ros sīten nemen 
-- dem Ross die Sporen geben: mhd. mit sporen rüeren 
-- Sporen geben: mhd. īnslahen 
Sporendruck: mhd. spornslac; sporslac 
Sporenmacher: mhd. sporære 
Sporenriemen: mhd. sporleder 
Sporenschlag: mhd. spornslac; sporslac 
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„Sporleder“: mhd. sporleder 
„Sporlein“: mhd. sporlīn 
Sporn: mhd. spor (2); spore; *sporn? (1) 
-- kleiner Sporn: mhd. sporlīn 
-- ohne Sporn seiend: mhd. sporlōs 
-- mit den Spornen antreiben: mhd. sporen* 
spornen: mhd. aneslahen; sporen*; spürnen 
-- die Rosse spornen: mhd. diu ros stecken 
sporneu: mhd. sporniuwe 
Spornlatte: mhd. ? sporlatte 
Spornrädchen: mhd. sporrat 
Spornsprosse: mhd. ? sporsprozze 
„Spornträger“: mhd. ageber 
Sportel: mhd. schup 
Spott: mhd. spotes āhte; fatz; gamen; gampel; gehilder; gehiuze; gehüeche; gelehter; 

geleiche (2); gelpf (1); gespotheit; gespötte; gīl; gīle (2); gumpenīe (1); hōnschaft; 
hosche; huoch; jūf; klafheit; schampf; schelten (2); schern (1); schimpf; 
schimpfwort; snarz; spot; spotten (2); spotterīe; swetzheit; tūsch (1) 

-- aus dem Spott gehen: mhd. āne spot 
-- im Spott: mhd. spöttischen 
-- mit Spott: mhd. spotticlīche; spotticlīchen* 
-- mit Spott verschonen: mhd. ungespotet lāzen 
-- Spott treiben: mhd. spot üeben an 
-- zu Spott aufgelegt sein (V.): mhd. bī spote sīn 
-- Anlass des Spottes: mhd. gespötte 
-- Gegenstand des Spottes: mhd. gampel; gespötte; schal (2); spot 
-- Ziel des Spottes: mhd. gelehte; gelehter 
-- „falscher Spott“: mhd. trügespot 
-- „Spott betreffend“: mhd. *spotticlich? 
spotten: mhd. bewispelen*; gemelen; gīlen (2); grüllen; hœnen (1); hoschen (1); 

schimpfen* (1); snūden (1); spotten (1); spozen 
-- dagegen spotten: mhd. widerschernen 
-- nicht spotten: mhd. ungespotet sīn 
-- ohne zu spotten seiend: mhd. ungespotet 
-- spotten über: mhd. gespotten; ūf einen gickelen; grüllen; spotten (1) 
Spotten: mhd. schimpfen* (2); spotten (2); spottunge; tūschen* (2) 
-- beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen: mhd. zantklaffen (1) 
-- mit Spotten hinbringen: mhd. verspotten 
spottend: mhd. hōnlich; hōnlīche 
-- Mund spottend verziehen: mhd. mupfen (1) 
-- spottend lächeln: mhd. stimeren* 
-- spottend lachen: mhd. spotten (1) 
-- spottend lachen über: mhd. spottelachen 
-- spottend vorbringen: mhd. snūden (1) 
„spottend“: mhd. spottende 
„Spotter“: mhd. spottære 
Spötter: mhd. gehösche; hœnære; schimpfære; spottære; spotte; spöttele 
Spötterbank: mhd. affenbanc 
Spotterei: mhd. spotrede; spotterīe 
Spötterin: mhd. gīlærinne; lachærinne* 
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„Spotterin“: mhd. spottærinne 
spöttisch: mhd. schimpflich; schimpflīche; spæhe (1); spæhe (2); spothaft; spotlich; 

spotlīche; spotlīchen; spottic 
-- spöttische Benennung des Helmes: mhd. īsenbühel 
-- spöttische Benennung einer Kammerfrau: mhd. kamerbelle; kamerbirse; kamerdolle 
-- mit einem spöttischen Gesicht: mhd. sanne (1) 
-- „spöttisches Verziehen des Mundes“: mhd. ? mupfen (2) 
„spöttisch“: mhd. *spöttisch? 
„Spottkleid“: mhd. spotkleit 
Spottlied: mhd. schimpfliet; spotliet 
Spottlust: mhd. gemüffe; spotticheit* 
spottlustig: mhd. spötic; spottespæhe 
Spottname: mhd. ahselhart; sūrlappe 
-- ein Spottname: mhd. leffeldrenge 
-- mit einem Spottnamen belegen (V.): mhd. verunnamen 
-- ein Spottname für einen Sänger: mhd. ērenknolle 
-- Spottname für Bäcker: mhd. roggelære 
-- Spottname für Frauen: mhd. vut 
-- Spottname für Goldschmied: mhd. glenzære 
-- Spottname für Pfeifer: mhd. tockelvart 
-- Spottname für Schuster: mhd. lederkiuwære* 
-- Spottname für Weber: mhd. garnvrete 
-- Spottname für Wollweber: mhd. wollenzete 
-- Spottname für Zimmermann: mhd. zenære 
Spottrede: mhd. salliure; schimpfrede; spotrede 
Spottspritze: mhd. goukelsprütze 
„Spottung“: mhd. spottunge 
spottverständig: mhd. spottespæhe 
„Spottweise“: mhd. spotwīse 
Spottwort: mhd. schimpfwort; snarz; spotwort 
sprachbehindert: mhd. ungespræche (1) 
Sprache: mhd. gespræche (2); gezunge; rede (1); sage (2); sagunge; sprāche; wort; zunge 

(1) 
-- besondere Sprache eines Landes: mhd. lantsprāche 
-- den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht 

sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht: mhd. sundermunt 
-- der Sprache berauben: mhd. entworten 
-- deutsche Sprache: mhd. diutsch (2); diutische* (2); müeterlichez diutsch 
-- die keine menschliche Sprache mit Worten beschreiben kann: mhd. die kein 

werltzunge mit worten mac beschrīben 
-- französische Sprache: mhd. Franze; franzois (1); daz walhisch zunge; diu walhisch 

zunge 
-- hebräische Sprache: mhd. Ēbrēisch 
-- in der Sprache der Engel: mhd. in engelischem tōne 
-- in der Sprache missbrauchen: mhd. verworten 
-- in deutscher Sprache: mhd. entiuschen 
-- in deutscher Sprache dichten (V.) (1): mhd. in diutsch tihten 
-- in keltischer Sprache: mhd. in walhischer stimme; in walhischer stimme 
-- in seiner Sprache reden: mhd. sīnen willen reden 
-- in welscher Sprache dichten (V.) (1): mhd. in walischen tihten 
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-- italienische Sprache: mhd. daz walhisch zunge; diu walhisch zunge 
-- jüdische Sprache: mhd. judenzunge 
-- lateinische Sprache: mhd. latīne 
-- menschliche Sprache: mhd. menschenrede; werltzunge 
-- romanische Sprache: mhd. daz walhisch zunge; diu walhisch zunge 
-- sich auf Lesen und Schreiben und auf die lateinische Sprache Verstehender: 

mhd. gramaticus 
-- Sprache verleihen: mhd. redebære machen 
-- unterschiedliche Sprache: mhd. verirretiu rede; verirretiu zunge 
-- unverständliche Sprache der Vögel: mhd. latīn (3); latīne 
-- wieder zur Sprache bringen: mhd. ūfrücken 
-- „in welscher Sprache“: mhd. in walhischer stimme 
-- „von mancher Sprache“: mhd. von maniger sprāche 
Sprachgemeinschaft: mhd. gezunge 
Sprachgitter -- Sprachgitter in Kloster: mhd. redespræchevenster 
„Sprachhaus“: mhd. sprāchhūs 
sprachkundig -- Eigenname oder Personifizierung eines länderkundigen und 

sprachkundigen Pilgers oder Fahrenden: mhd. Tragemunt (2) 
sprachlos: mhd. redelōs; sprāchlōs; ungeredet; unspræche; unsprechelich; unsprechelīche; 

unsprechenlich; unwortlich; wortlōs 
-- „sprachlos sein“ (V.): mhd. sprāchlōs sīn 
Sprachwerkzeug: mhd. zunge (1) 
„Sprähen“: mhd. spræjen (2) 
Sprechart: mhd. sprāche 
sprechen: mhd. besprechen (1); erheben; ersprechen; gekōsen; gereden (1); gesprechen; 

jehen (1); keden; kiuten (1); klaffen (1); kōsen (1); lesen (1); queden; ze rede komen; 
ze rede werden; reden (2); redenen; sprāchen (1); sprechen (1); tuon (1); worten; 
zelen (1) 

-- abweichend sprechen: mhd. misselīche sprechen 
-- als etwas Wahres sprechen: mhd. vüre wār sagen 
-- anfangen zu sprechen: mhd. anegesprechen; anesprechen 
-- auf Französisch sprechen: mhd. in franzoiser wīse sprechen 
-- begeistert sprechen: mhd. vröudiclīche sprechen 
-- dass er jederzeit mit ihm sprechen konnte: mhd. daz er bereite hin zem sprach 
-- dazwischen sprechen: mhd. undersprechen 
-- den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht 

sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht: mhd. sundermunt 
-- den Segen sprechen über: mhd. segenen 
-- gleich den Engeln sprechen: mhd. mit den engeln redende sīn 
-- heilig sprechen: mhd. erheben; geheiligen 
-- heimlich sprechen: mhd. rūnen (1) 
-- höhnisch sprechen: mhd. hōne sprechen und gedenken 
-- ich will den König sprechen: mhd. ich wil den künec grüezen 
-- im Stillen sprechen: mhd. einkōsen 
-- laut sprechen: mhd. brahten (1); kallen (1); spehten (1) 
-- mit schwacher Stimme sprechen: mhd. krancklīche sprechen 
-- nach Art der Flamen sprechen: mhd. mit der rede vlæmen 
-- nicht ein Wörtchen sprechen: mhd. niht ein kiutel sprechen 
-- nicht sprechen können: mhd. sich sīner rede niht erwalten 
-- ohne zu sprechen seiend: mhd. ungesprochen 
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-- Recht sprechen über: mhd. von einem rihten; ab einem rihten; über einem rihten 
-- Recht sprechen: mhd. aberihten; berehten (1); reht bieten; diu gerihte sleht machen; 

ūzrihten; rehten (1); rihten (1) 
-- rühmend sprechen: mhd. giuden (1) 
-- schlecht zu sprechen sein (V.) auf: mhd. haz tragen 
-- schnell sprechen: mhd. in einer gæhe sprechen 
-- schreiend sprechen: mhd. kelzen 
-- schuldig sprechen: mhd. zuosprechen 
-- sich schadend sprechen: mhd. versprechen (1) 
-- sprechen für: mhd. dare sprechen; dārzuo sprechen 
-- sprechen gegen: mhd. reden (2); sprechen wider 
-- sprechen gegen etwas: mhd. versprechen (1); widerreden 
-- sprechen mit: mhd. gesprechen; sprāchen (1); sprechen (1); zuosprechen 
-- sprechen über: mhd. bereden (1); gesprechen; reden (2); sprechen (1) 
-- sprechen von: mhd. gesprechen; reden (2); sprechen (1); vürelegen* 
-- sprechen wie: mhd. die zunge brechen 
-- sprechen zu: mhd. reden (2); worten; zuogesprechen; zuosprechen 
-- Todesurteil sprechen: mhd. verteilen 
-- töricht sprechen: mhd. āsprāchen 
-- übel sprechen: mhd. missesprechen; übelsprechen (1) 
-- übel sprechen von: mhd. versprechen (1) 
-- überschwänglich sprechen: mhd. giuden (1) 
-- ungebührlich sprechen: mhd. versprechen (1) 
-- ungestüm sprechen: mhd. in einer gæhe sprechen 
-- Unrecht sprechen: mhd. missesprechen 
-- unrichtig sprechen: mhd. versprechen (1) 
-- unüberlegt sprechen: mhd. übersprechen (1) 
-- Urteil sprechen: mhd. entschihten; erkennen (1); urteil erlesen; erteilen; geurteilen; 

teilen (1); urteilen (1); verteilen 
-- viel sprechen: mhd. kallen (1) 
-- von einem Übel sprechen: mhd. missesprechen 
-- vor anderen sprechen: mhd. voresprechen* 
-- wahnwitzig sprechen: mhd. āsprāchen 
-- wohl sprechen: mhd. wolgesprechen 
-- zu Ende sprechen: mhd. ūzsprechen 
-- zu viel sprechen: mhd. übersprechen (1) 
-- zugunsten sprechen: mhd. vüresprechen* (1) 
-- so spricht Gott aus euch: mhd. sō nāhet in der gotes gruoz 
-- was man am Hofe spricht und sich erzählt: mhd. hovemære; hoverede; hovesprāche 
-- er sprach unbekümmert: mhd. er sprach durch sīnen muote 
-- er sprach wie es ihm einkam: mhd. er sprach durch sīnen muote 
-- sprach nicht viel mit ihm: mhd. si geredete im niht vil mite 
-- „Lob sprechen“: mhd. *lobessprechen? 
-- „voll sprechen“: mhd. volgesprechen 
Sprechen: mhd. gespræche (2); gespræchede; gesprich; kōsen (2); sage (2); sagunge; 

segede; sprāchen (2); sprech; sprich 
-- am Sprechen hindern: mhd. die sprāche brechen 
-- lautes Sprechen: mhd. gespehte; kallen (2); kelz; spaht (1) 
-- leises Sprechen: mhd. geriune 
-- sich im Sprechen übereilen: mhd. übersprechen (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- törichtes Sprechen: mhd. āsprāchen (2) 
-- zu viel unüberlegtes Sprechen: mhd. übersprechen (2) 
„Sprechen“: mhd. sprechen (2) 
sprechend: mhd. redelich; redelīche (1); redelīchen; sprechende (1); sprechendic; ? 

urspræche 
-- Anwalt der jemand sprechend vertritt: mhd. vürespreche* (1) 
-- frei heraus sprechend: mhd. baltspræche 
-- mit hoher lauter Stimme sprechend: mhd. hōchlūtic 
-- nicht sprechend: mhd. unsprechende 
-- offen sprechend: mhd. baltspræche 
-- sprechend ablehnen: mhd. versprechen (1) 
-- sprechend überschlagen: mhd. übersprechen (1) 
-- sprechend vorbringen: mhd. voresprechen* 
-- sprechender Mensch: mhd. zunge (1) 
„sprechend“: mhd. ? gesprechlich; gesprechlīche; *kōsic? 
-- „Lob sprechend“: mhd. lobesprechende 
Sprechender: mhd. beredære; *sprechende? (2) 
-- den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht 

sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht: mhd. sundermunt 
-- übel Sprechender: mhd. kātspreche 

-- über etwas Sprechender: mhd. beredære 
Sprecher: mhd. pareliure; sprechære; voremunt* (1); vorespreche* 
-- verordneter Sprecher einer Gemeinde bei einer Verhandlung: mhd. ūzsprechære* 
Sprecherin: mhd. *sprechærinne?; *sprechærissinne? 
„sprechlich“: mhd. *spræchlich?; sprechelich; sprechelīchen 
„Sprechlichkeit“: mhd. ? sprechenlīcheit 
„Sprechung“: mhd. sprechunge 
Sprechverbot: mhd. swīc; swīge 
Sprechvermögen: mhd. sprāche 
Sprechweise: mhd. sprāche 
Sprechwerkzeug: mhd. geziuge (2) 
Sprechzimmer: mhd. klaffestat; ? sigeltor 
-- Sprechzimmer im Kloster: mhd. klaffestat 
„Spreckelheit“: mhd. spreckelheit 

Spreißel: mhd. sprīzel 
spreiten: mhd. spreiten 
-- spreiten über: mhd. überspreiten 
„spreiten“: mhd. sprīten 
„Spreize“: mhd. spriuze 
spreizen: mhd. griten; grittelen*; schrenken (1); spriuzen; striuzen; vlerren; zersperren; 

zerströuwen 
-- sich spreizen: mhd. sperren (1); sprenzen (2); zieren (1) 
Spreizen: mhd. gesprenze (1); gespriuze; spranz (2); spriuze 
spreizend: mhd. gritende 
Sprengel: mhd. gelende (1); gerehte (2); gerihte (1); kirchhœre; kirchspil; krisem; 

kriseme; lende (2); parochīe; terme; termenīe 
-- bischöflicher Sprengel: mhd. wīchbilede* 
„Sprengel“: mhd. sprengel 
„Sprengelkörnlein“: mhd. sprengelkörnlīn 
sprengen: mhd. ersprengen; leisieren; rennen (1); sprengen (1); sprenzen (2) 
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-- auseinander sprengen: mhd. zwei rīten 
-- sprengen auf: mhd. leisieren; leisieren 
-- sprengen in: mhd. rennen (1) 
-- sprengen über: mhd. leisieren; rennen (1) 
-- sprengen zu: mhd. leisieren 
-- zum Angriff sprengen: mhd. muozen (1) 
-- den Gurt sprengen: mhd. entgürten* 
-- Weihwasser sprengen: mhd. besprengen 
-- eine Pflanze die Felsen sprengt und Schlösser öffnet und vom Specht gefunden 

wird: mhd. boumheckelkrūt 
Sprengen: mhd. gesprenge; sprengen (2) 
„Sprengkessel“: mhd. sprengekezzel 
Sprengung: mhd. *sprengunge? 
Sprengwasser: mhd. wazzerstoub* 
Sprengwedel: mhd. wadel (2); wedel 
„Sprengwedel“: mhd. sprengwadel 
Sprenkel (M.) (2): mhd. spreckel; sprinkel 
sprenkeln: mhd. sprengen (1); sprenzen (2) 
„sprenkeln“: mhd. geparrieren 
Spreu: mhd. agene; gehelwe; geraspe; gespriu; helwe; kaf; kefach; kiutel; om (1); ome (1); 

pelle (1); schottach; spriu; vese (1); vesel (1) 
-- Spreu mit heißem Wasser abbrühen: mhd. die sprewe sœden 
-- Spreu werden: mhd. ænigen 
Spreukammer: mhd. spriukamer 
Spreusack: mhd. spriuwersac 
sprich: mhd. rede ane 
Sprichwort: mhd. altsprochen wort; bīrede; bīspel; bīspruch; bīwort; regele; gemeiniu 

sage; sprichwort; spruch; wort; ein altsprochen wort 
Spriegel -- mit Spriegeln (Holzbügeln) verschließen: mhd. versprigeln 
sprießen: mhd. brozzen; engrüenen; entspringen; ergrüenen; grüenen (1); gruonen; 

kīmen; schozzen (1); spriezen (1); ūzspriezen 
-- sprießen aus: mhd. gespriezen 
Sprießen: mhd. gescheffede; *sprieze?; sprinz 
„Sprießen“: mhd. *spriezen? (2) 
sprießend: mhd. gruonende 
-- erst sprießendes Barthaar habend: mhd. gransprunge (1) 
Springbrunnen: mhd. sprincborn; sprincburne 
springen: mhd. bisen (1); bockezen; erspilen*; gampelen; gampen; gampenieren; 

gampieren; gehirzelen; grampieren; gumpen; hickelen*; hupfen (1); hūwen; lecken 
(3); loufen (1); poculieren; scharzen; schrecken (2); schricken (1); snaben (1); spilen 
(1); sprangen; sprengen (1); springen (1); treten (1); ūzentspringen; wepfen; 
wiheren (1); wipfen; wischen (1) 

-- den Reigen springen: mhd. den reien springen 
-- fröhlich springen: mhd. scherzen (1) 
-- Geld springen lassen: mhd. gelt snellen lāzen 
-- hoch springen: mhd. ūfgumpen 
-- hüpfend springen: mhd. hoppelen* 
-- in die Höhe springen: mhd. enborspringen; sprungezen 
-- in Stücke springen: mhd. ze stücken gespringen 
-- nicht mehr springen können: mhd. versprangen 
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-- springen auf: mhd. gespringen; zuogespringen 
-- springen in: mhd. gespringen 
-- springen lassen: mhd. durchsprengen; sprengen (1) 
-- springen machen: mhd. ersprengen; sprengen (1) 
-- springen über: mhd. springen (1) 
-- springen um: mhd. wepfen 
-- springen unter: mhd. ūfgevaren*; ūfvaren* 
-- springen von: mhd. schiezen (1) 
-- springen zu: mhd. gespringen 
-- vom Pferd springen: mhd. dar under stürzen; niderwerfen 
-- wie ein Hirsch springen: mhd. hirzelen* 

-- zu Ende springen: mhd. versprangen 
-- das Auge springt aus dem Kopf: mhd. daz ouge ver(e)t ūz 
-- Hahn der aufgrund der Höhe die er springt als Abgabe anerkannt wird: mhd. hupfhan 

Springen: mhd. gumpel; springen (2); treten (3) 
-- an Springen übertreffen: mhd. vorespringen* 
-- durch Springen verlieren: mhd. verspringen 
„Springen“: mhd. springunge 
springend: mhd. ensprunge; *sprinclich?; sprinclīche; *springerisch?; sprünglīche 
-- scheu vorwärts springend: mhd. vüreschellic* 
-- springend tanzen: mhd. hoppelēren 

Springender -- wie ein Hirsch Springender: mhd. hirzelære* 

„springend“: mhd. sprinclīchen; springende; *sprünglich? 
Springer: mhd. gimpel (1); gumpelman; schrecke; springære 
-- Springer im Schachspiel: mhd. rītære 

-- Springer (M. Pl.): mhd. gumpelliute 
Springerin: mhd. springærinne* 
„Springerin“: mhd. ? springerische 
Springkorn: mhd. springkorn 
Springtanz: mhd. zopfen (3) 
Spring-Wolfsmilch: mhd. scherewurz; schīzwurze; springwurze; sprinze (3); tripwurz; 

wolfskrūt 
Springwurz: mhd. sprengelkörnlīn; springkorn 
„Springwurz“: mhd. springwurze 
„Springwurzel“: mhd. springwurzel* 

Sprinkel: mhd. sprinkel 
Spritze: mhd. sprütze 
spritzen: mhd. schræjen; spræjen (1); sprengen (1); sprenzen (2); spretzen; springen (1); 

sprützen; wæjen 
-- spritzen auf: mhd. springen (1); ströuwen 
-- spritzen machen: mhd. schræjen 
-- spritzen machen auf: mhd. sprēen 
-- spritzen unter: mhd. springen (1) 
Spritzen (N.): mhd. sprāt 
spritzend -- spritzendes Wasserteilchen: mhd. schrāt (1) 
Spritzer: mhd. brunnekīn 
Spritzkrapfen: mhd. strūbe (1) 
„Sprock“: mhd. sprok 
„sprocken“: mhd. sproken 
spröde: mhd. resch (1); resch (2); risch (1); rosch 
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-- spröde machen: mhd. durchvideren* 
-- spröde sein (V.): mhd. versagen (1) 
-- spröde Tuender: mhd. zierenhelt 
Spross: mhd. estenspiz; kīde; knögerlīn; probs; schüzzelinc; spruz; vruht 
-- echter Spross: mhd. wurzelkīde 
-- Spross eines Dornenstrauches: mhd. ? hagendornkopf 
Sprosse: mhd. broz; himelsprüzzel; sprosse; sprozze (1); ? bruost 
sprossen: mhd. bewallen; brozzen; erkīden; ? kuchelen; probsen; sprützen 
„sprossen“: mhd. *kīden? 
Sprossen: mhd. grozze 
Sprossenleiter: mhd. hebeleiter 
„Sprosskorn“: mhd. kidekorn 
Sprössling: mhd. schüzzelinc; stam; stamme 
Spruch: mhd. bīspruch; bīwort; spruch; wort 
-- ausgezeichneter Spruch: mhd. spruch 
-- einen Spruch beider Propheten vereinen: mhd. einen spruch ab beider der 

prophēten zuotrīben und samenen 
-- Spruch des Dichters: mhd. vrouwenlop 
-- Spruch um das Vieh beim Austreiben gegen den Wolf zu segnen: mhd. wolfsegen 
-- tödlicher Spruch: mhd. giftwort 
Spruchbrief: mhd. ? sprechbrief 
„Spruchbrief“: mhd. spruchbrief 
Sprüchlein: mhd. sprüchelīn 
„Spruchleute“: mhd. spruchliute 
„Spruchmann“: mhd. spruchman 
Spruchsprecher: mhd. hegel (2); hegelīn (1); sprechære 
Sprudel: mhd. bruodel 
sprudelig: mhd. wallendic 
sprudeln: mhd. popelen; wallen (1); wellen (3) 
-- sprudeln aus: mhd. wallen (1) 
sprudelnd: mhd. gesporsprinclich 
sprühen: mhd. gestieben; reisten; rēren (2); schræjen; vlücken (1) 
-- sprühen (das Feuer betreffend): mhd. blahsen 
-- Funken sprühen: mhd. ganeisten; ganeisteren*; lougen (1); stieben (1) 
-- sprühen aus: mhd. dræjen 
-- sprühen machen (V.): mhd. spræjen (1) 
-- sprühen über: mhd. dræjen 
-- sprühen von: mhd. dræjen 
-- wie ein Feuer sprühen: mhd. vunkenglīzen 
-- es sprüht Funken aus dem Feuer: mhd. daz viur brinnet 
Sprühen: mhd. ? spræjen (2); spræwunge 
sprühend -- Funken sprühend: mhd. vunkenrīche* 
Sprung: mhd. gāchschric; klac; krac; krach (2); saz; scharz; schric; schricke; schurz (3); 

sprinc; sprunc; überslac; wanc (1) 
-- Anlauf zum Sprung: mhd. zuolouf 
-- auf dem Sprung stehen: mhd. sprinclīchen stān 
-- einen Sprung bekommen: mhd. knacken 
-- einen Sprung machen: mhd. einen sprunc springen 
-- im Sprung reiten: mhd. galopieren (1) 

-- in hohem Sprung: mhd. ensprunge 
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-- kleiner Sprung: mhd. setzelīn; sprüngel 
-- mit einem Sprung hineingelangen: mhd. īnspringen 
-- rascher Sprung: mhd. gāchschric 
-- Sprung auf dem Schachbrett: mhd. ūzsprunc 
-- Sprung bekommen: mhd. schricken (1) 
-- Sprung einer Katze: mhd. katzensprunc 

-- übereilter Sprung: mhd. gāchsprunc 
-- unüberlegter Sprung: mhd. gāchsprunc 
-- Sprünge machen: mhd. hupfen (1) 

-- in Sprüngen tanzen?: mhd. hupfen (1) 

sprunghaft: mhd. hōchsprunge 
„Sprunglein“: mhd. *sprunclīn? 
Sprünglein: mhd. sprüngel 
Spucke: mhd. gerütz; gespīwe; spurzāte; ūzriustære* 
spucken: mhd. spirzelen*; spirzen; spīwen (1); spürzeln 
-- ins Gesicht spucken: mhd. under diu ougen spīwen 
-- spucken auf: mhd. spīwen (1) 
-- spucken in: mhd. spīwen (1) 
Spuk: mhd. gespüc; trügenisse 
-- durch elfenartigen Spuk sinnverwirrt: mhd. elbisch 
Spukerei: mhd. gespüc 
Spukgestalt -- Spukgestalten: mhd. gespüc 
Spukhaus: mhd. wunderburc 
Spukwerk -- Spukwerk des Teufels: mhd. trugewīse 
Spule: mhd. spuol; spuole 
Spuleisen: mhd. spuolīsen 
Spulen (N.) -- Gerät zum Spulen: mhd. spuolgeziuc; spuolgezouwe 
spülen: mhd. spüelen; vlæjen; vlīen; vlöuwen; waschen (1) 
-- ans Land spülen: mhd. schūften 
-- schwenkend spülen: mhd. sweiben 
„spülen“: mhd. spuolen 
Spülen: mhd. spüele 

Spuler: mhd. ? spuolære* 
Spüler: mhd. *spüelære? 
Spülicht: mhd. gespüelach; gespüele; spüelach 
„Spulmann“: mhd. spuolman 

Spulseil: mhd. spuolsprozze 
Spülung: mhd. klister; klistere; vlæjunge 
-- Spülung in Essig: mhd. ezzichwaschen 
Spülwasser: mhd. gespüelach; gespüele; karspüelen; lap; schüzzellap; sōt; spüelwazzer 
Spulwurm: mhd. hārwurm; spuolwurm 
Spulzeug: mhd. spuolgeziuc; spuolgezouwe 
„Spülzuber“: mhd. spüelzuober 
Spund: mhd. spunt; spunte; tübel 
-- dickes Brett mit Spund am Rand: mhd. spunt; spunte 
Spundholz: mhd. spuntholz 
Spundloch: mhd. pīl; spunt; spunte; spuntloch 
Spur: mhd. geleist; gespor; gespür; geverte (2); ingesigel; kraz; leise (2); leist (1); māl (1); 

slā; slage; slich (1); slouwe; spor (1); spur; spür (1); trat (1); vart (1) 
-- auf eine falsche Spur Leitender: mhd. abeleitære 
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-- bleibende Spur: mhd. indrückunge 

-- der Spur eines folgen: mhd. einen spüren 
-- der Spur folgen: mhd. sich ūf die slā nāchheben 
-- der Spur nach: mhd. mit spur 
-- der Spur nachfolgen: mhd. sich ūf die slā nāchheben 
-- die Spur des Wildes aufsuchender Hund: mhd. leithunt 
-- die Spur des Wildes durch den Spürhund verfehlen: mhd. versnurren 
-- die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen: mhd. vüreslahen* 
-- durch Schleifen entstandene Spur: mhd. sleife 
-- Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist: mhd. vorelouf*; voreloufære; 

voreloufe*; vorelouft* 
-- jemandes Spur finden: mhd. ūzspüren* 
-- keine Spur zu finden seiend: mhd. unspüric 

-- Leiten auf eine falsche Spur: mhd. abeleite 
-- nicht zugeschneite Spur: mhd. spor sunder schrā 
-- seine Spur zeigen: mhd. sīn spor zeigen 
-- Spur aufnehmen: mhd. aberihten 
-- Spur der Geißelung: mhd. geiselzeichen 
-- Spur der Liebe: mhd. minnetrit 
-- Spur des Wildes: mhd. ganc 
-- Spur eines Ankommenden wahrnehmen: mhd. anespüren* 
-- Spuren (F. Pl.): mhd. gespor; gespür 
-- Spuren eines Weggehenden wahrnehmen: mhd. abespüren* 
-- weithin Spuren hinterlassend: mhd. wītspür 
Spürauge: mhd. spürouge 
spürbar: mhd. bevindelīche; enpfintlich; enpfintlīche; līdelich; līdelīche 
-- sinnlich spürbar: mhd. bevindelich; bevindelīche; bevindelīchen* 
-- weithin spürbar: mhd. wītspür 
spüren: mhd. enpfinden (1); entseben; kiesen (1); licken; spüren* (1); vervāhen 
-- schnaubend auf der Wildfährte spüren: mhd. snurren nāch 
-- spüren lassen: mhd. tragen (1) 
„spüren“: mhd. gespüren* 
Spüren: mhd. koberen (2); spüren* (2) 
spürend: mhd. kober (2) 
Spürhund: mhd. birsbracke; bracke (2); leithunt; nasewīser bracke; spürhunt; suochhunt; 

trībhunt; voreloufe*; vorelouft* 
-- die Spur des Wildes durch den Spürhund verfehlen: mhd. versnurren 
-- kleiner Spürhund: mhd. breckelīn 
-- lange Leine für den Spürhund: mhd. brackenseil 
-- mit Spürhunden jagen: mhd. birsieren 
spurlos -- spurlos machen: mhd. verleisen 
spürnasig: mhd. nasewīse 
Spurweite -- Spurweite eines Wagens: mhd. wagenleise 
sputen -- sich sputen: mhd. vürderen 
-- sich sputen mit: mhd. in eines dinges spuon lāzen 
Staat: mhd. ? vrōnreht 
„Staat“: mhd. stāt 
Staatskasse: mhd. vrōnegelt 
Staatsrat: mhd. senāt (1) 
Staatssäckel: mhd. houbetbalc 
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Stab: mhd. geisel; gerte (1); purdūn; ruote; stap; stecke (1); stoc; zein 
-- goldener Stab: mhd. goltzein 
-- hohler Stab als Schwertscheide: mhd. stapscheide 
-- kleiner Stab: mhd. stebīchin 
-- leitender Stab: mhd. leitestap; leitstap 
-- mit Stab versehen (V.): mhd. staben 
-- runder Stab: mhd. ? zirkelstap 
-- Stab des Abts: mhd. abbetstap 
-- Stab des Kämmerers: mhd. kamerstap 
-- Stab des Kreuzes: mhd. stap 
-- Stab eines Predigermönchs: mhd. predigærestap* 
-- Stab zum Beseitigen der am Pflugbrett hängenden Erde: mhd. riutel 
-- Stab zum Zeichengeben: mhd. zeichenruote 
-- Stab zur Beseitigung der Erde am Pflugbrett: mhd. riutelstab* 
-- Schaft eines Stabes: mhd. stapschaft 
stabbrechen: mhd. abebrechen (2) 
Stäbchen: mhd. stebel; stebelīn; stebīchin; zein 
Stabeisen: mhd. stapīsen 
„staben“: mhd. staben 
„Staber“: mhd. stebære 
Stabgestell zum Tragen auf dem Rücken (M.): mhd. ref 
stabil: mhd. stentlich 
Stabilisierung -- vom Schildbuckel ausgehende Metallbänder zur Stabilisierung 

des Schildes: mhd. buckelrīs 
Stabkerze: mhd. stapkerze 
„Stabkraut“: mhd. stabekrūt 
Stäblein: mhd. stebelīn 
„Stäbler“: mhd. stebelære 
„Stäblermünze“: mhd. stebelæremünze* 
Stabpfeffer: mhd. lancpfeffer 
„Stabreise“: mhd. stapreise 
„Stabschaft“: mhd. stapschaft 
Stabscheide: mhd. stapscheide 
„Stabschlinge“: mhd. stapslinge 
„Stabschwert“: mhd. stabeswert; stapswert 
stabtragend -- stabtragender Beamter: mhd. stebelære 
-- stabtragender Diener: mhd. stebelære 
Stabträger: mhd. stebelmeister 
Stabwurz: mhd. aberrūtan; aberrūte; biezwurz 
„Stabwurz“: mhd. stabewurze 
Stachel: mhd. ange (1); angel (2); burst (1); burste; dorn; gart (1); gartīsen; gartmenel; 

grāt (1); holzdorn; mele (2); menel; mengart; menīsen; prickel; spitzelinc; spizlinc; 
stachel; stichel (1); stichelinc; stift (2); stunge (1); zagel (1) 

-- Kummer erregender Stachel: mhd. kumberstunge 
-- Seetier mit starken Stacheln: mhd. fortaspinaht 
-- Stachel der Sünde: mhd. sündendorn 
-- Stachel des Skorpions: mhd. gart (1) 
-- voll Stacheln seiend: mhd. durchgrætic* 
-- wider den Stachel löcken: mhd. ūflecken wider den gart 
Stachelbeere: mhd. agresse 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„Stachelbeere“: mhd. *krossel? 
Stachelbeerstrauch: mhd. krœseldorn; krosseldorn 
„Stacheldorn“: mhd. stacheldorn 
stachelig: mhd. distelic; distelīn; dornic; drīheht; geangelet; grætic; igelmæzic; 

igelwahsen; stachelic; stechelich; stichel (2) 
-- stachelig werden: mhd. dürnen 
-- stachelige Pflanze: mhd. dorn 
Stachelkeil: mhd. ? stahelwecke 
stacheln: mhd. stupfen; stüren (1) 
Stachelschwein: mhd. dornswīn 
Stachelstock -- Stachelstock mit eiserner Spitze: mhd. gartīsen 
-- eiserne Spitze des Stachelstocks: mhd. gartīsen 
Stachelwecken: mhd. stahelwecke 
stachlich -- stachliches Haar: mhd. gran (1); grane 
-- stachlichtes Haar: mhd. gran (1); grane 
„Stade“: mhd. stade (1) 

Stadel: mhd. hūsstadel; stadel 
-- Dreschtenne in einem Stadel: mhd. stadeltenne 
-- Stadel zur Aufbewahrung der Katzen (Belagerungswerkzeuge): mhd. katzenstadel 
-- Inhaber oder Verwalter eines Stadels oder einer Scheune oder eines Stalles: 

mhd. stadelhērre* 
Stadelberechtigter: mhd. stadelmeister 
Stadelgasse: mhd. stadelgazze 
„Stadelhof“: mhd. stadelhof 
„Stadelknecht“: mhd. stadelkneht 

Stadellehen: mhd. stadellēhen 

„Stadelmeister“: mhd. stadelmeister 
Stadeltenne: mhd. stadeltenne 
Stadeltor: mhd. stadeltor 
„Stadelweise“: mhd. stadelwīse 
„Stademeister“: mhd. stademeister 

„Stademiete“: mhd. stademiete 

„Stadfischer“: mhd. stadevischære* 

Stadion (Längenmaß): mhd. stadie 
„Stadium“: mhd. stad 
„Stadler“: mhd. stadelære 
Stadt: mhd. burc (1); gebuowe; gebuowede; stat (1); stete; stift (1); stifte; wīch (2) ; wīch 

(3) 
-- Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden: mhd. münzgelt; slagegelt*; 

slegeschaz 
-- auf der zur Stadt hin gelegenen Stelle: mhd. stetehalp 
-- äußere Verschanzungsmauer einer Stadt oder Burg: mhd. zingel (2) 
-- bedeutendste Stadt: mhd. houbetstat 
-- Befestigen der Stadt: mhd. bevestenisse 

-- befestigte Stadt: mhd. gebūrschaft; veste (3) 
-- Bezeichnung eines Distrikts um die Stadt Augsburg: mhd. daz was sīn zehende und 

sīn reht; zehent 
-- der Stadt gehöriger Mehlsack: mhd. herrensac 
-- eine Stadt die der Hauptstadt untergeordnet ist: mhd. understat 
-- einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen: mhd. ūzsweren* (2) 
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-- Entsetzung einer belagerten Stadt: mhd. entschütunge 

-- feste Stadt: mhd. vest (3); veste (3) 
-- fröhliche Stadt (Damaskus): mhd. vröudenburc 
-- Gerichtsbann einer Stadt: mhd. burcban 
-- Gerichtsbarkeit über Stadt und Stadtgebiet: mhd. wīchbilede* 
-- Gerichtsbereich einer Stadt: mhd. burcban 
-- Gott als König der himmlischen Stadt: mhd. burckünic* 
-- Herde der Stadt: mhd. ? burchert 
-- höchste obrigkeitliche Person einer Stadt in Italien: mhd. potestāt 
-- höchste obrigkeitliche Person einer Stadt: mhd. potestāte 
-- in der Stadt zu erledigende Maut: mhd. burcmūte 

-- in einer Stadt geborenes Kind: mhd. statkint 
-- in einer Stadt gebräuchlicher Scheffel: mhd. statscheffel 
-- kleine Stadt: mhd. bürgelīn 
-- Leistung für die Stadt: mhd. statreht; stetereht 
-- Milch in die Stadt Bringende: mhd. milchærinne* 

-- Rechtsbezirk einer Stadt: mhd. umbegrift; umbekreiz 
-- Rechtsbuch einer Stadt: mhd. statbuoch 
-- Ringmauer einer Stadt: mhd. burcwal 
-- rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken: mhd. lantwer 
-- Silberwährung einer Stadt bzw. eines Landes: mhd. werunge (1) 
-- Stadt mit eigener Gerichtsbarkeit: mhd. banstat 
-- Sturm auf Stadt: mhd. sturm (1) 
-- Verhau vor der Stadt: mhd. burchagen 
-- Vogt außerhalb der Stadt: mhd. ūzvoget 
-- vor der Stadt gelegenes Gehöft: mhd. vorewerc*; vürewerc* 
-- vor der Stadt gelegenes Landgut: mhd. vorewerc*; vürewerc* 
-- Vorsteher (M. Pl.) einer Stadt: mhd. houbetliute 

-- zum Bündnis der Hanse gehörige Stadt: mhd. hansenstat 

-- zur Stadt gehörige Mühle: mhd. burcmüle 
-- zur Stadt gehöriges Feld: mhd. stetvelt 
-- zur Stadt Osnabrück gehörig: mhd. ōsenbrückesch 
„Stadtacker“: mhd. statacker 
„Stadtamtmann“: mhd. statambehteman* 
Stadtarbeit -- mit Stadtarbeiten Beschäftigter: mhd. statwercman 

Stadtaufseher -- Stadtaufseher (M. Pl.): mhd. houbetliute 

Stadtbann: mhd. burcban 
Stadtbanner: mhd. statbaniere*; statzeichen 
Stadtbefehlshaber: mhd. statmeister 
Stadtbefestigung: mhd. burcgewer; rincwer; statwer 
Stadtbereich -- Burgbereich oder Stadtbereich unter Friedensschutz: mhd. 

burcvride 
„Stadtbesserer“: mhd. statbezzerære* 

Stadtbevölkerung: mhd. statgesinde 
Stadtbewohner: mhd. burc (1); burgære; ? scatalōne; statliute; statman; stetære* 
Stadtbezirk -- in Stadtbezirk vereinigte Genossenschaft nicht zünftiger 

Gewerbetreibender: mhd. constofel 
Stadtbirne: mhd. statbire* 
„Stadtbrief“: mhd. statbrief 
„Stadtbube“: mhd. statbuobe 
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Stadtbuch: mhd. burgæretavel* 
„Stadtbuch“: mhd. statbuoch 
Stadtbüchlein: mhd. statbüechlīn 
Stadtburg: mhd. statveste 
Stadtbürger: mhd. burgære; steteburgære* 
-- Sohn eines Stadtbürgers: mhd. burgæresun* 
Stadtbürgerin: mhd. burgærinne 
„Stadtbüttel“: mhd. statbütel 
Städtchen: mhd. stetel; stetelīn; stetichīn 
Städtebündnis: mhd. burgæreschaft* 
„Städtel“: mhd. stetel 
Städter: mhd. innerstetære; instetære* 
„Städter“: mhd. stetære* 
„Stadtfarren“: mhd. statvarre 

 „Stadtfeste“ (F.): mhd. statveste 
stadtflüchtig: mhd. statrūmic 
„Stadtflur“: mhd. statvluor 
Stadtfriede: mhd. burcvride; statwahte; wīchvride 
„Stadtfriede“: mhd. statvride 
Stadtgebiet: mhd. burcvelt; burcvride; gegenōte; statvride; wīchbilede*; zingel (2) 
-- Gerichtsbarkeit über Stadt und Stadtgebiet: mhd. wīchbilede* 
-- Bild zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes: mhd. wīchbilede* 
-- Kreuz zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes: mhd. wīchbilede* 
Stadtgeld: mhd. statgelt 
Stadtgemeinde -- jüdische Stadtgemeinde: mhd. judenschaft; jüdischeit 

Stadtgericht: mhd. burcdinc; burcgerihte; burcteidinc; statgerihte 
Stadtgerichtstag: mhd. burcteidinc 
Stadtgraben: mhd. burcgrabe; grabe (1); statgrabe 
-- Geldbeitrag zum Stadtgraben: mhd. grabengelt 
-- Spazierweg um den Stadtgraben: mhd. grabe (1) 
Stadthauptmann: mhd. potestāt; potestāte 
Stadtherr: mhd. hērre; stathērre 
„Stadthirte“: mhd. stathirte 
„Stadthüter“: mhd. stathüetære* 
städtisch: mhd. burclich; statlich; stetisch 
-- in Getreide zu entrichtende städtische Steuer (F.): mhd. lōsungkorn 

-- städtische Abgabe: mhd. burgærepfenninc* 
-- städtische Feldflur: mhd. statvluor 
-- städtische Finanzkammer in Nürnberg: mhd. lōsungstube 

-- städtische Geldstrafe: mhd. statwandel 
-- städtische Gerichtsbarkeit: mhd. burcvride 
-- städtische Urkunde: mhd. statbrief 
-- städtische Waage: mhd. wāge (1); wāgehūs 
-- Wein den der städtische Baumeister nach Ablegung seiner Jahresrechnung 

zahlt: mhd. rechenwīn 
-- Tag an dem jährlich die städtische Obrigkeit gewechselt wurde: mhd. jārwīsunge 
-- Angehöriger der den städtischen Rat stellenden Oberschicht: mhd. decurio 
-- Beisitzer einer städtischen Behörde: mhd. kompānjūn 
-- Leiter des städtischen Brauhauses: mhd. briumeister 
-- Mitglied eines städtischen Gremiums: mhd. gesworene* 
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-- Mitglied eines städtischen Rates: mhd. rātgebe; rātman 
-- Mitglieder eines städtischen Rates: mhd. rātliute 
-- Verantwortlicher in der städtischen oder dörflichen Verwaltung: mhd. kamerære 

-- Verwalter der städtischen Salzvorräte: mhd. salzkastenære* 
-- ein städtischer Beamter in Nürnberg: mhd. schütmeister 
-- städtischer Abdecker: mhd. stathirte 
-- städtischer Acker: mhd. statacker 
-- städtischer Baumeister: mhd. statmeister 
-- städtischer Bediensteter zur Eichung der beim Fleischverkauf verwendeten 

Gewichte: mhd. anewegære 
-- städtischer Bediensteter: mhd. einungære (1) 
-- städtischer Bote: mhd. heimbürge 

-- städtischer Büttel: mhd. statbütel 
-- städtischer Gerichtsbediensteter: mhd. diepscherge 
-- städtischer Getreidemesser: mhd. statmezzære* 
-- städtischer Grundbesitz: mhd. gemeinplaz 
-- städtischer Kanzler: mhd. statschrībære 

-- städtischer Kornspeicher: mhd. kaste (1) 
-- städtischer Rat: mhd. gewaltige; geweltige 
-- städtischer Rechnungsbeauftragter: mhd. lōnhērre 
-- städtischer Rentmeister: mhd. būmeister 
-- städtischer Vorgesetzter des Zunftwesens: mhd. zunftmeister 
-- städtischer Zoll: mhd. burcmūte 
-- städtisches Geheimsiegel: mhd. statsecrēte* 
-- städtisches Weinlager: mhd. wīnstadel 
-- städtisches Waagamt oder Münzamt in Köln: mhd. poinderambehte* 
„Stadtkind“: mhd. statkint 
„Stadtknecht“: mhd. statkneht 
Städtlein: mhd. stetel; stetelīn 
Stadtleute: mhd. statliute 
„Stadtlöse“: mhd. statlœse 

Stadtmann: mhd. statman 
Stadtmauer: mhd. burcmūre; rincmūre; statmūre 
-- Gebäude außerhalb der Stadtmauer: mhd. voreburc*; vorebürge* 
-- Haus an der Stadtmauer: mhd. mūrhūs 
-- ohne Stadtmauer seiend: mhd. ungemūret 
-- Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben: mhd. 

twingære 
-- Stadtteil außerhalb der Stadtmauer: mhd. vorebürge*; voreburc* 
-- Wächter auf der Stadtmauer: mhd. mūrhüetære*; mūrehütære* 
Stadtmaus: mhd. burcmūs; statmūs 
Stadtmeister: mhd. meister; statmeister; ? stetmeister 
Stadtmenge: mhd. statmenige 
Stadtmünze: mhd. statgelt 
Stadtmusikant: mhd. statpfīfære* 
Stadtoberhaupt: mhd. burcmeister 
Stadtordnung: mhd. einunge 
Stadtpfarrer: mhd. statpfarrære* 
Stadtpfeifer: mhd. statpfīfære* 
Stadtpfleger: mhd. statpflegære* 
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Stadtpforte: mhd. statpforte* 
Stadtrat: mhd. statrāt; wīstuom 
-- Titulatur gegenüber dem Stadtrat: mhd. wīsheit 
-- Vorsteher des Stadtrates: mhd. wercmeister 
Stadtratsversammlung: mhd. statrāt 
Stadtrechner: mhd. reitemeister 
Stadtrecht: mhd. burcreht; gerihte (1); statreht; stetereht; vrōnreht 
-- Besitztum nach Stadtrecht: mhd. burcreht 
-- in ein rechtliches Verhältnis zum Stadtrecht bringen: mhd. ein guot verburcrehten 
-- nach Stadtrecht bemessene liegende Güter: mhd. wīchbilede* 
-- Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum 

geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht: mhd. lantreht 
-- zu einem Stadtrecht machen: mhd. ein guot verburcrehten 
„Stadtredner“: mhd. statredenære* 
Stadtregierer: mhd. ? statordenungregierære* 
Stadtrichter: mhd. burcgrāve; burcman; marketrihtære*; statrihtære; wīchgrāve 
Stadtschatz -- Gebäude worin der Straßburger Stadtschatz aufbewahrt wurde: 

mhd. pfennincturn* 
Stadtscheffel: mhd. statscheffel 
Stadtschöffe: mhd. statschepfe 
Stadtschreiber: mhd. statschrībære 
Stadtschuh: mhd. statschuoch 
Stadtschurke: mhd. statbuobe 
Stadtschutz: mhd. wīchvride 
Stadtschütze: mhd. statschütze 
„Stadtsekret“: mhd. statsecrēte* 
Stadtsiegel: mhd. statinsigele*; statsigel 
Stadtsprecher: mhd. statredenære* 
Stadtsteuer: mhd. statbete; statstiure; stetestiure 
Stadtstier: mhd. statvarre 
Stadtstraße: mhd. gazze 
Stadtteil -- Stadtteil außerhalb der Stadtmauer: mhd. vorebürge*; voreburc* 
Stadttor: mhd. burcpforte; burctor; bürgetor; sperre (1); statpforte*; stattor; tor 
-- Befestigung über einem Burgtor oder Stadttor: mhd. torhūs 
-- Wächter am Stadttor: mhd. burctorære 
-- Zeit zwischen Schließung und Öffnung der Stadttore: mhd. von einer torglocke zuo 

der anderen 
stadtüblich -- stadtübliches Hohlmaß: mhd. burcmez 
Stadtvogt: mhd. statvoget 
Stadtvolk: mhd. statmenige; statvolc 
Stadtvorsteher: mhd. burgæremeister* 
Stadtwaage: mhd. vrōnwāge 
-- Waagemeister an der Stadtwaage: mhd. wegære (2); wegemeister; wigemeister 
-- Wägemeister an der Stadtwaage: mhd. wægære* (1); wāgemeister 
-- auf der Stadtwaage Wiegender: mhd. vrōnwegære* 
Stadtwache: mhd. comūne (1); statwahte 
-- Besoldung der Stadtwache: mhd. zirkelgelt 
Stadtwächter: mhd. burcwahtel; burcwartære*; stathüetære*; statwehtære* 
Stadtwährung: mhd. statwerunge 
Stadtwald: mhd. burcholz 
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Stadtwall: mhd. burcwal 
Stadtwehr: mhd. statwer 
Stadtzeichen: mhd. statzeichen 
Stadtzinsherr: mhd. statzinshērre* 
Staffel -- eine Staffel: mhd. ? stupstapfel* 
-- Staffel am Saitenspiel: mhd. ? līrenstapfel* 
„Staffel“: mhd. stapfel 
Staffelholz: mhd. staffelholz 
Staffelstein: mhd. staffelstein 
Stahl: mhd. eckel; stahel 
-- aus Stahl bestehend: mhd. stehelīn 
-- aus Stahl hergestellt: mhd. stehelīn 
-- hart wie Stahl: mhd. stahelveste 
-- hell wie Stahl seiend: mhd. stahelbleich 
-- kräftig wie Stahl: mhd. stahelstarc 
-- Rüstung aus Stahl: mhd. stahelgewant 
-- Stahl Verfertigender: mhd. stahelsmit 
Stahl...: mhd. stehelīn 
Stahlband: mhd. stahelbant 
Stahlbeißer: mhd. stahelbīz* 
stahlblau: mhd. lūterbrūn als ein glas 
Stahlblech: mhd. stahelblech 
stahlbleich: mhd. stahelbleich 
Stahlbogen -- Stahlbogen der Armbrust: mhd. stahel 
stählen: mhd. eckelen*; stehelen; verstehelen 
stählern: mhd. stehelīn 
-- stählerne Rüstung: mhd. stahelwerc 
-- stählerner Helm: mhd. adamas; stahelhuot; stahelvaz 
-- stählerner Panzerring: mhd. stahelrinc 
-- stählerne Panzerringe: mhd. stahel 
Stahlgewand: mhd. stahelgewant 
stahlgrau: mhd. stahelgrā 
stahlhart: mhd. stahelherte 
„stahlhart“: mhd. *stahelherticlich?; stahelherticlīche* 
Stahlhelm: mhd. stahelhuot 
Stahlhut: mhd. stahelhuot 
Stahlkleid: mhd. stahelkleit 
Stahlmeißel: mhd. stahelmeize; stahelmeizel 
Stahlnaht: mhd. stahelnāt 
Stahlnapf: mhd. stahelnapf 
Stahlreif -- Stahlreif am Helm: mhd. bouc 
Stahlring: mhd. stahelrinc 
Stahlrüstung: mhd. stahel; stahelgewant; stahelkleit; stahelwāt; stahelwerc 
-- Lärm der Stahlrüstung: mhd. stahelschal 
Stahlrute: mhd. stahelruote 
Stahlschall: mhd. stahelschal 
Stahlscharniere: mhd. stahelnāt 
Stahlschloss: mhd. stahelsloz* 
Stahlschmid: mhd. stahelsmit 
Stahlspange: mhd. stahelspange 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Stahlstab: mhd. stahelzein 
Stahlstange: mhd. stahelstange 
Stahlstück -- Stahlstück an der Rüstung: mhd. stahelspange 
„Stahlwerk“: mhd. stahelwerc 
Stall: mhd. buode; gadem; kobe (2); maz (1); selede (1); stal (1); stallunge; stīge (2) 
-- Anwesen worauf ein Stall steht: mhd. gademstat 
-- in den Stall bringen: mhd. an gemach ziehen; gestallen; īnstellen 
-- in einen Stall bringen: mhd. stellen 
-- kleiner Stall: mhd. schīnlīn 
-- Stall für Kleinvieh: mhd. stīge (2) 
-- Stall für das Weidevieh: mhd. huotstal 
-- Stall über Nacht: mhd. nahtstal 
-- Stelle worauf ein Stall steht: mhd. gademstat 
-- über Winter im Stall halten: mhd. winteren* 
-- Inhaber oder Verwalter eines Stadels oder einer Scheune oder eines Stalles: 

mhd. stadelhērre* 
„Stallbaum“: mhd. stalboum 
Stallbruder: mhd. stalbruoder 
Stallfreund: mhd. stalvriunt 
Stallgeld: mhd. stalgelt; stalmiete 
Stallgenossenschaft: mhd. stalgesinde 
Stallgesinde: mhd. stalgesinde 
Stallknecht: mhd. rennære; stalknabe; stalkneht 
Stallmagd: mhd. vihemaget 
„Stallmann“: mhd. stalman 
Stallmeister: mhd. marcschalc*; marcstalmeister* 
Stallmiete: mhd. stalmiete 
Stallung: mhd. gadem; stallunge 
Stamm: mhd. bluot (2); gelihter; gesinde (2); geslehte (2); geslehtede; hīwische; holz; 

knuppelholz; künne (1); künneschaft; slahte (1); stam; stamme; stotze 
-- des Kreuzes Stamm: mhd. des kriuzes stadel 
-- junger gepflanzter Stamm: mhd. pflanzære* 
-- Stamm Davids: mhd. ingesinde Dāvides 
-- Stamm der Erle: mhd. erlenstam 
-- Stamm des Kreuzes: mhd. rückeholz 
Stammbaum: mhd. boum 
Stammburg: mhd. herrenveste 
stammeln: mhd. blabezen; ergitzen; hecken (3); lispen; stamelen; stammeren*; statzen (1) 
Stammeln: mhd. stamelunge 
stammen: mhd. gān (1); herkomen (1); stammen 
-- stammen aus: mhd. bekomen; wesen (1) 
-- stammen von: mhd. wesen (1) 
stammend: mhd. geboren; kurdewænisch 
-- aus Aachen stammend: mhd. echisch 
-- aus dem Laienstand stammend: mhd. leigelich 
-- aus dem Schlaraffenland stammend: mhd. kokānisch 
-- aus der Erde stammend: mhd. irdisch 
-- aus einem Diebstahl stammend: mhd. diephaftic*; diubisch 
-- aus Galiläa stammend: mhd. galilēisch 
-- aus Gent stammend: mhd. gentisch 
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-- aus Göttingen stammend: mhd. göttingisch 
-- aus Hall stammend: mhd. haller (1) 
-- aus Narbonne stammend: mhd. norbögnisch 
-- aus Perpignan stammend: mhd. perpiniōnisch 
-- aus Schwaben stammend: mhd. swæbisch 
-- aus Tours stammend: mhd. turnesch 
-- aus welchem Geschlecht stammend: mhd. welherhandic* 
-- aus Ypern stammend: mhd. īpersch 
-- aus Zypern stammend: mhd. kipperisch 
-- Ritter von Vater oder Mutter her aus Rittergeschlecht stammend: mhd. 

halprītære* 
-- vom Eber stammend: mhd. eberīn 
-- vom Eichhörnchen stammend: mhd. eichürnīn 
-- vom Hammel stammend: mhd. kastrūnīn 
-- vom Iltis stammend: mhd. ellinsīn 
-- vom Lorbeerholz stammend: mhd. lōrboumīn 
-- vom Maßholder stammend: mhd. mazalterīn 
-- vom Pelzrock stammend: mhd. kürsenīn 
-- vom Ziegenbock stammend: mhd. bocken (3) 
-- von den sieben Gaben des heiligen Geistes stammend: mhd. sibengǣbic* 
-- von der Erde stammend: mhd. irdisch 
-- von der Gans stammend: mhd. gensīn 
-- von der Geiß stammend: mhd. geizīn 
-- von der Hasel stammend: mhd. heselīn (2) 
-- von der Katze stammend: mhd. ketzīn 
-- von der Kienföhre stammend: mhd. kienvorhīn 
-- von der Kuh stammend: mhd. küegīn 
-- von der Lärche stammend: mhd. lerchen 
-- von der Linde stammend: mhd. lindīn 
-- von der Ziege stammend: mhd. geizīn 
-- von Dinkel stammend: mhd. dinkelīn 
-- von einem Marder stammend: mhd. merderīn 
-- von einem noch saugendem Widder stammend: mhd. spünnewiderīn 
-- von Engeln stammend: mhd. engelischlich* 
-- von hohem geistlichen Stand stammend: mhd. hōhe beschoren 
-- von königlichem Geschlecht stammend: mhd. künicslaht 
-- von mütterlicher Seite stammend: mhd. muoterhaft 
-- von vieren stammend: mhd. gevieret (1) 
-- eine aus Metz stammende Silbermünze: mhd. metzblanke 
Stammender -- aus Dänemark Stammender: mhd. Tenelendære* 
Stammesfürst: mhd. houbetvüreste* 
Stammgut: mhd. hantgemahel; hantgemælede*; hantmāl 
„Stammkönig“: mhd. stamkünic 
Stammland: mhd. eigenlant 
„Stämmlein“: mhd. stemlīn 
Stammler: mhd. stamelære; stammerære*; statzære* 
„Stammlung“: mhd. stamelunge 
Stammmiete: mhd. stammemiete 
Stammschloss: mhd. erbeveste 
Stammsitz: mhd. anesedel*; anesidel*; sedelburc; sedelhof 
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„Stammstecken“: mhd. stamstecke 
Stammtafel: mhd. geslehtebuoch 
Stammvater: mhd. houbetvater; stam 
Stammverwandte: mhd. veteren 
„Stampf“: mhd. stampf 
Stampfe: mhd. ? stempfe 
Stampfeisen: mhd. stempfīsen 
stampfen: mhd. bliuwelen*; gupfen; niuwen (4); stalpen; stampfen; stempfen; treten (2) 
-- Flachs stampfen: mhd. niuwen (4) 
-- stampfen in: mhd. treten (1) 
„stampfen“: mhd. gestempfen*; *tumbieren? (1) 
Stampfen: mhd. treten (3); tumbieren (2) 
Stampfer: mhd. stampf; stempfære* 
Stampferin: mhd. stempfærinne* 
Stampfmaschine: mhd. stampf 
Stampfmühle: mhd. bliuwe; bliuwel; stampf; stampfmül 
-- Stelle wo eine Stampfmühle steht: mhd. bliuwestat 
Stampfwerkzeug: mhd. stampf 
Stand: mhd. ahte (1); art (1); burt (2); eht (3); ēwe (1); ēwewerc; geburt; gelegenheit; 

genōzschaft; heit (1); kreie; kreier; krī; krīde (2); krīe; kroije; leben (3); māze (1); 
nam (1); name; orden (1); ordenunge; pfaht*; pfahte*; reht (1); rehte (4); saz; sāze 
(1); stal (1); stant; stat (3); tuom (1); wirde; wonunge 

-- angeborener Stand: mhd. geburt 
-- dem adligen Stand Zugehöriger: mhd. edelvrīe 
-- dem geistlichen Stand gemäß: mhd. geistlīche 
-- edler Stand: mhd. adel 
-- eine Verbindung über seinem Stand eingehen: mhd. sich über sich gesellen 
-- Frau von niedrigem Stand: mhd. wīp (1) 
-- Frau von Stand: mhd. vröuwelīn 
-- frei vom höchsten Stand: mhd. sentbærevrī* 
-- freier Stand: mhd. manreht 
-- geistlicher Stand: mhd. geistlichheit* 
-- Gleicher an Stand: mhd. nōz (2) 
-- höchster Stand der Sonne bei Sommeranfang: mhd. sunnenwendiger punct 
-- höchster Stand des Schicksalrades: mhd. ecke (1) 
-- in den geistlichen Stand treten: mhd. sich in ein geistliches leben veranderen; daz 

leben geistlīche verwandelen 
-- in gutem Stand: mhd. zuo gereche 
-- in Stand gesetzt: mhd. gezech 
-- in Stand halten: mhd. ūzhalten 
-- in unfreiem Stand geboren: mhd. eigengeboren* 
-- Jungfrau von Stand: mhd. vrouwe (1); vröuwelīn 
-- Leute von niedrigem Stand: mhd. smāhliute 
-- Mann von niedrigem Stand: mhd. swacher man 
-- Mensch von niedrigem Stand: mhd. schalc (1) 
-- nicht dem geistlichen Stand zugehörig: mhd. unbegeben 
-- niedriger Stand: mhd. ergere hande; unadel; unedele; ungeslahte 
-- Ritter von geringem Stand: mhd. einschiltrittære 
-- sich in den gehörigen Stand bringen: mhd. berihten 
-- Stand der Bauern: mhd. gebūrendiet 
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-- Stand der Freien: mhd. vrīheit (1); vrīunge 
-- Stand eines Freien: mhd. vrīheit (1) 
-- Stand halten: mhd. gestemen (1) 
-- Stand im Pferdestall: mhd. malhe 
-- über seinen Stand hinausgreifen: mhd. über sich grīfen 
-- unedler Stand: mhd. unadel 
-- unfreier Stand: mhd. dieneststant 
-- von bäuerlichem Stand seiend: mhd. gebiurisch 
-- von geringem Stand seiend: mhd. bōse 
-- von geringem ritterlichem Stand seiend: mhd. einschilt; einschiltic* 
-- von hohem geistlichen Stand stammend: mhd. hōhe beschoren 
-- von hohem Stand: mhd. wolgeboren 
-- von hohem Stand seiend: mhd. hōch (1) 
-- von niedrigem Stand seiend: mhd. gemeine (1) 
-- von Stand seiend: mhd. geboren 
-- weltlicher Stand: mhd. werltlīcheit 
-- zum geistlichen Stand vorbestimmt: mhd. geschaffen ze kōrgesinde 
-- dem Stande der Geistlichkeit angehörend: mhd. heithaft 
-- im Stande sein (V.): mhd. trūwen (1); vermügen (1) 
-- in gutem Stande: mhd. gerech (2) 
-- kaum zu Atmen im Stande seiend: mhd. ātemlōs 
-- Mensch von geringem Stande: mhd. ungenōz (1) 
-- Mensch von geringerem Stande: mhd. ungenōz (1) 
-- Mensch von gleichem Stande: mhd. ebengenōz 
-- zu leisten im Stande sein (V.): mhd. erleisten 
-- Angehöriger höheren Standes: mhd. übertugende 
-- Angehörige des geistlichen Standes: mhd. bruoderschaft 
-- Gesamtheit von Personen desselben Standes: mhd. zeche (1) 
-- Herr der die Herrschaft nur zur Hälfte hat oder minderen Standes ist: mhd. 

halphērre 
-- Mädchen niederen Standes oft mit dem Nebenbegriff der Leichtfertigkeit: mhd. 

metze (1) 
-- seines angeborenen Standes in der Gesellschaft beraubt: mhd. ehtelōs 
-- Sinnbild des ritterlichen Standes: mhd. swert 
-- Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände: mhd. hereschilt* 
-- versammelte Stände des Landes: mhd. lantschaft 
stand -- stand halten: mhd. standen (1) 
Standarte: mhd. stanthart 
Ständchen -- ein Ständchen bringen: mhd. hovieren (1) 
Stande: mhd. stendel 
Ständegliederung -- Symbol der lehnsrechtlichen Ständegliederung: mhd. schilt 
Ständer: mhd. stendære* 
Ständerwurz: mhd. stendelwurz 
standesbewusst: mhd. volmüete 
Standesehre: mhd. wert (5) 
-- volle Standesehre: mhd. volwīrt 
standesgemäß: mhd. articlich*; edellīche; nāch ēren; ordenlich; ordenlīche (1); 

ordenlīchen; rittærelich*; rittærelīche*; rittærelīchen* 
-- nicht standesgemäß leben: mhd. swache leben 
-- standesgemäß leben: mhd. in leckerīe leben 
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Standesgenosse: mhd. ebengenōz; genōz (1); genōze; geselle (1); hūsgenōz; nebengenōze; 
parān; selle (1) 

-- Begünstigung der Standesgenossen: mhd. winehulde; winehuldunge 
Standesgenossenbegünstigung: mhd. vriunthulde 
Standesgenossenschaft: mhd. genōzsame; genōzschaft 
Standesgenossin: mhd. genōzinne; lantwīp 
Standespflicht: mhd. reht (1); rehte (4) 
-- gegen seine Standespflicht verstoßen: mhd. dem namen widersagen 
-- seine Standespflicht erfüllen: mhd. des namen phlegen 
Standesrecht: mhd. ēwewerc; reht (1); rehte (4) 
Standesregel: mhd. ordenskraft 
Standesungenosse -- Kind aus der Ehe mit einem Standesungenossen: mhd. ūzkint 
Standesungleichheit: mhd. ungenōzsame 
Standgeld: mhd. stantgelt 
Standgut -- Loskaufsumme für Standgut: mhd. gruntrüere; gruntrüerunge; gruntruore 
standhaft: mhd. bestandenlīche; gestanden; gestæte; manhaft; manhaftic; muotveste; 

stantbære; stæte (1); sterclīche; unwandelbære (1); unwandelmælic; veste (1); 
vesticlich*; vesticlīche*; vesticlīchen*; vrīmüetic; zanger 

-- standhaft machen: mhd. vesten (1); vestenen 
-- standhafter Charakter: mhd. gestandener muot 
Standhaftigkeit: mhd. bestandunge; gestandener muot; gestandenheit; manhafticheit; 

nōtveste (2); starcmüeticheit; underlāge; vesticheit; vestmuote; volhertunge; 
voremunt* (2); vrast; vrastgemunt; vrastmunt 

-- Standhaftigkeit erschüttern: mhd. stæten līp krenken 
Standhaft-Machen: mhd. vesten (2) 
standhalten: mhd. bestān (1); dūren (1); ein gegenniet sīn; enthalten (1); erbīten; 

gebeiten; gedingen (2); gedūren; ein gegenniet sīn; gehaben (1); gestān; gestaten; 
gestrīten; geweren* (1); halten (1); herten (1); stān (1); staten (1); tūren (1); 
vorebestān*; voregehaben*; voregehalten*; voregesitzen*; vorehaben*; vorestān* 

-- standhalten gegen: mhd. erweren (1) 
-- standhalten vor: mhd. gegeweren*; gehalten (1); voregehaben*; voregesitzen*; 

vorehalten* 
Standhalten: mhd. tūren (2) 
ständig: mhd. allezane; alzen; emziclīche; emziclīchen; emzige; ēwic (1); gedīhte; stætes; 

tagelīche; tagelīchen; tagelīches; zehenvalticlīche 
-- Güterübertragung an eine Kirche gegen das Versprechen ständiger Fürbitte im 

Gebet: mhd. gesēlgeræte 
„Ständigkeit“: mhd. *standicheit? 
ständisch -- ständisch Höherstehender: mhd. übergenōz (1); übernōze 
-- ständisch Niedrigstehender: mhd. undergenōz 
-- ständisch Ungleiche: mhd. ungenōzinne 
-- ständisch Ungleicher: mhd. ungenōz (1) 
„Ständnis“: mhd. *standnisse?; *standnusside? 
Standort: mhd. gemerke 
Standpunkt -- Standpunkt eines Sterns: mhd. stadeltrōn 
Stängchen: mhd. stengelīn 
Stange: mhd. ast; boum; dünsel; gart (1); grindel; hamel (2); hengelboum; kiule; mast (2); 

rahe; ric (1); rigel; rīs (1); runge; ruodel; ruoder; ruote; schaft (3); sparre; sprīt; 
stache; stange; stengel; truoder 

-- an einer Stange befestigt: mhd. gestanget 
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-- an Seil befestigte Stange: mhd. knebel 
-- die Stange begehren: mhd. der stangen geren 
-- goldene Stange: mhd. goltstengel 
-- kurze dicke Stange: mhd. reitel 
-- Stange aus der Naben gemacht werden: mhd. nabestange 
-- Stange des Aufsehers: mhd. griezstange 
-- Stange des Richters: mhd. griezstange 
-- Stange eines Spießes (M.) (1): mhd. spiezstange 
-- Stange eines Walkers: mhd. weschestange 
-- Stange über dem beladenen Heuwagen: mhd. wiseboum 
-- Stange über den senkrecht in der Erde steckenden Weinbergpfählen: mhd. 

übersticke 
-- Stange zum Aufstören der Fische: mhd. vischruoder*; vischrudel 
-- Stange zum Fortstoßen des Schiffes: mhd. schaltboum; schalte (1); schaltruoder 
-- Stange zum Kirschenpflücken: mhd. kersehāke* 
-- Stange zum Weinmessen: mhd. virgieresruote 
-- mit einer Stange versehen (Adj.): mhd. gestanget 
-- weit ausholen mit der Stange: mhd. die stange ūfwinden 
-- zum Fischfang gebrauchte Stange: mhd. pfulse* 
-- mit Stangen die Fische aufstören damit sie nicht ins Netz gehen: mhd. pfulsen*; 

stürmen (1) 
Stängel: mhd. stengel; sterz; stift (2); stil; stengel; sterz; stift (2); stil 
-- röhrenartiger Stängel: mhd. kengel; vederkengel 
-- gespaltenes Ende des Stängels: mhd. stengelkolbe 
Stängellein: mhd. stengelīn 
Stangeneisen: mhd. racīse; stapīsen 
Stangenholz: mhd. stechenholz; steckenholz 
Stangenzaun: mhd. gelender; lander 
Stapelplatz: mhd. niderlege; stapfel 
„Stapfe“: mhd. stapf; stapfe 
stapfen: mhd. kneten (2); stapfen; stepfen 
Star (M.) (1): mhd. dieterich; krā (1); star (2) 
Star (M.) (2): mhd. daz vel in den ougen 
-- durch Star erblindet: mhd. starblint 
-- grüner Star: mhd. ougenvel 
-- kleiner Star (M.) (2): mhd. krāel 
starblind: mhd. starblint 
Starblindheit: mhd. starblintheit 
stark: mhd. balt; bewegelīche; bewegenlīche; deger; *drel? (1); drel (2); ellenhafte*; 

ellenthaft; fier (1); gebrüstet; gedigen (1); gedigenlich; geil (1); gestrac (1); 
gestrenc; gestrenge; gestrengelich*; gestrengelīche; gestrengelīchen; *gestrengic?; 
gewaltic; grobelich; grobelīche; grop; grope* (1); grōz (1); grōze; grōzlich; 
grōzlīche; guot (2); guoten (2); haftic* (1); *harticlich?; harticlīche*; heftic; 
hefticlich*; hefticlīche; hefticlīchen*; heiz (2); heize (1); herticlich; hōch (1); hōch 
(1); hōhe (2); karc (1); kreftic (1); krefticlich; krefticlīche; krefticlīchen; kreftlich; 
mag; magenkreftic; mehtic; mehticlich; michel (1); mügende* (1); risch (1); sarpf*; 
scharfelich; scharfelīche; scharpf; scharpflich; scharpflīche; scharpflīchen; scherpfe 
(2); sēre (1); snel (1); snīdic; starc (1); sterclich; strac (1); strange (3); strenclīche; 
strenge (1); strengelīche; strengelīchen; strengiclich*; strengiclīche*; stüefe; swinde 
(1); swintlīche; tiurlich; ungevüege (1); ungevuoc (1); vast (1); vaste (3); veralten 
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(2); vermügic; veste (1); vesticlich*; vesticlīche*; vesticlīchen*; vestlīche; 
vierschrœtic; volliclich; vrech; vrecheclich; vreislich; vreislīche; vreislīchen; wætlich; 
wolmugende; zanger; zese; zesewe* (2) 

-- dick und stark: mhd. grop 
-- gleich stark: mhd. ebenstarc 
-- sehr stark: mhd. ? allersterkest starcwaltic; sunderstarc; wunderenstarke*; 

wunderstarc 
-- sich mit Tugenden stark machen: mhd. sich mit tugenden gürten 
-- stark an jemanden denken: mhd. inbrünstlīche gedenken an 
-- stark befestigt: mhd. fort 
-- stark blinzeln: mhd. zwinken 
-- stark duftend: mhd. starcriechende 
-- stark erhitzen: mhd. durchhitzen; durchkochen; durchsieden 
-- stark erhitzt: mhd. walheiz 
-- stark gewachsen: mhd. durchwahsen (2) 
-- stark gewürzte Latwerge: mhd. pliris 
-- stark im Kampf: mhd. sturmstarc 
-- stark machen: mhd. belden; herten (1) 
-- stark mit der Hand: mhd. hantstarc 
-- stark quälen: mhd. verserten 
-- stark schmerzen: mhd. versēren (1) 
-- stark Schmerzendes: mhd. versēren (2) 
-- stark sein (V.): mhd. starken 
-- stark wachsend: mhd. geil (1) 
-- stark werden: mhd. erstarken; gemegenen; harten; jugenden; megen; megenen; starc 

werden; starken; ūfkomen 
-- überaus stark: mhd. überleste (1); überstarc 
-- übermäßig stark: mhd. überstarc; überswendiclīchen starc 
-- zu stark geschminkte Frau: mhd. anestrīchærinne* 
-- starke Reue: mhd. unriuwe 
-- in hohen und starken Tönen spielen: mhd. die noten steigen 
-- Knecht der die Schiffe an starken Seilen an Stromschnellen vorbeiließ: mhd. 

loufenkneht 
-- mit starken Schultern ausgestattet: mhd. geschulteret 
-- Verfertiger von starken eisernen Ketten für die Fuhrleute: mhd. rinkensmit 
-- Seetier mit starken Stacheln: mhd. fortaspinaht 
-- mit starker Brust seiend: mhd. gebrüstet 
-- mit starker Heeresmacht: mhd. mit kreftiger hant 
-- starker Gegner: mhd. gegenhart (1); gegenhart (1) 
-- starker Nagel aus Eichenholz zur Befestigung der Balken: mhd. bantnagel 
-- starker Wille: mhd. grōzwille 
-- zu starker Geschlechtstrieb: mhd. vogelheit 
-- starkes Feuer: mhd. inviur 
-- starkes Verlangen verspüren: mhd. girischen (2) 
-- zu starkes Gürten: mhd. übergürten (2) 
-- stärker geworden: mhd. zuogeleget 
-- stärker sein (V.): mhd. obewesen; übermügen 
-- stärker werden: mhd. zūgenemen; zuogelegen; zuolegen; zuonemen (1) 
-- umso stärker: mhd. mmd. nie sō vaste 
-- stärkere: mhd. mēr (1) 
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-- stärkste: mhd. meiste 
starkarmig: mhd. armstrangic*; armstrenge 
Stärke: mhd. ellen; gesterkede; gestrengheit; grōzheit; kraft; krefticheit; magenkraft; 

magen (1); maht (1); manheit; starcheit; sterke; sterkede; strenge (3); swinde (3); 
überkraft; tühticheit*; veste (3); vesticheit; vrechheit; vreidicheit; vrische 

-- an Stärke übertreffen: mhd. übermegen; übermegenen; übersterken 
-- meine Stärke mehrt sich: mhd. mir gīt zuo an der maht 
-- übermäßige Stärke: mhd. ungevuoge (3) 
-- von gewaltiger Größe und Stärke seiend: mhd. vierschrœtic; vierschützic* 
-- Wind der die erwünschte Stärke nur zur Hälfte erreicht: mhd. halber wint 
Stärkemehl: mhd. sterke 
-- mit Stärkemehl steif machen: mhd. sterken (1) 
stärken: mhd. befirmen; bekrehten; bestæten; besterken; erkreften; ermannen; ficken (1); 

firmen (1); gekreftigen; gelaben (1); gemēren; gestarken; gevrumen; gewissen; 
herzen (1); kreften; kreftigen; laben (1); mechen; mēren (1); müeten; stæten; 
sterken (1); sterkeren*; strengen; tungen (1); vesten (1) 

-- stärken an: mhd. laben (1) 
-- im Glauben stärken: mhd. bekristen 
-- stärken für: mhd. gestarken 
-- stärken in: mhd. gestarken 
-- stärken mit: mhd. gestarken; laben (1) 
Stärken: mhd. firmen (2) 
„stärken“: mhd. *ermachen?; gestarkenen; gesterken 
stärkend -- stärkendes Mittel: mhd. confortif 
Stärker: mhd. sterkære* 
Stärkerin: mhd. sterkærinne* 
Stärkkleie: mhd. stercklīe 
Stärkmehl: mhd. stercklīe 
starkmütig: mhd. starcmuotic 
„starkmütig“: mhd. *starcmüetic? 
starkmütiglich: mhd. starcmuoticlīche 
„starkriechend“: mhd. starcriechende 
Starksein: mhd. strencheit; strengheit; strengicheit* 
Stärkung: mhd. confortif; ermachunge; firm; firmnisse; firmunge; gesterkunge; hage (1); 

koberunge; labunge; stercnis; sterkigunge; sterkerunge; sterkunge; tunge; 
vestenunge 

-- geistliche Stärkung: mhd. trōstgeist 
-- Erfrischung und Stärkung: mhd. labunge und ermachunge 
-- zur Stärkung: mhd. ze einer hage 
Starost: mhd. staroste 
starr: mhd. rach; ræhe (1); riech; star (1); sterr; sterre (1); stīf 
-- ganz starr werden: mhd. verstarren; versterren 
-- starr aufwärts richten: mhd. sterzen (2) 
-- starr emporrichten: mhd. striubelen*; stroben; strouben; strūben (1) 
-- starr geworden: mhd. erstabelet 
-- starr sein (V.): mhd. starren (1); storren (1) 
-- starr werden: mhd. gestarren; staben; starren (1); storren (1) 
-- sich in starres Schauen verlieren: mhd. verkapfen 
-- „starr sein (V.)“: mhd. *īnstarren? (1) 
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starren: mhd. regen (1); diu ougen spitzen; staren; steren (1); stetenen; stieren; streben 
(1); striubelen*; stroben; strouben; strūben (1); strūben (2); ūfkapfen; ūfregen 

-- starren in: mhd. staren 
-- starren von: mhd. stān (1) 
„starren“: mhd. gestetenen; *glaffen? 
Starren: mhd. *starren? (2); steren (2) 
„Starren“: mhd. starunge 
starrend: mhd. strūbe (2); strūp; ūfkapfende 
starrköpfig: mhd. veste (1) 
Starrsein: mhd. storren (2) 
Starrsinn: mhd. herte halsāderen 
„starrsinnig“: mhd. hartsinnic 
Starrwerden: mhd. starunge der hende unt vüeze 
„stätigen“: mhd. gestætigen; stætigen (1) 
„Stätigen“: mhd. *stætigen? (2) 
Station -- Station des Kreuzweges: mhd. statziān 
statt: mhd. vüre (1) 
-- statt dessen: mhd. baz (1); dar vüre 
-- bares Geld statt abzuliefernden Salzes: mhd. salzpfenninc* 
-- Schaf das statt des Trinkgeldes gegeben wird: mhd. trincgeltschāf 
-- statt Naturalabgaben gegebenes bares Geld: mhd. pfennincdienest* 
Statt -- Annahme an Kindes Statt: mhd. wünschunge 
„Statt“: mhd. stat (1) 
Stätte: mhd. abelager*; stat (1); stete 
-- eine Stätte geben: mhd. stetenen 
-- hervorragende Stätte eines Ortes: mhd. houbetstat 
-- Stätte des Friedens: mhd. vridehūs; vridevluhtestat 
-- Stätte des Hausrauches: mhd. hūsrouche; hūsrouchunge 
-- Stätte des Schmerzes: mhd. klage ablager 
-- Stätte wo der Kopf sitzt: mhd. houbetstat 
-- „zur Stätte“: mhd. zestete 
statten -- mir geht von statten: mhd. mir henget ein ding 
-- von statten gehen: mhd. enhant gān; gedīhen; gezouwen; hengen (1); sliunen (1); 

spuon; tugen (1); vergān (1); zouwen (1) 
-- zu statten kommen: mhd. komen (1) 
stattfinden: mhd. ergān; gān (1); geschehen (1); sīn (1); werden (1); vür sich gān; wesen 

(1) 
-- früh stattfinden: mhd. vruo wesen; vruo sīn 
-- stattfinden lassen: mhd. halten (1) 
-- stattfinden vor: mhd. sīn (1) 
-- Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden: mhd. 

kriuzetac 
-- Woche vor Pfingsten in der Bußprozessionen stattfinden: mhd. kriuzwoche 
stattfindend -- in der Öffentlichkeit stattfindend: mhd. offen (1); offenbære (1); 

offenlich 
-- jedes Jahr stattfindend: mhd. *allerjærgelich? (1); *allerjærgelich? (1); jārgelich (1) 
-- zum gegenwärtigen Zeitpunkt stattfindend: mhd. gegenwerticlich 
-- jährlich stattfindender Markt: mhd. jārmarket 
-- jährlich stattfindendes Gericht: mhd. jārgeriht* 
statthaft: mhd. zimelich 
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Statthalter: mhd. grāve; ? kreter; lantgrāve; prinze; stathaltære*; viztuom; voget 
-- königlicher oder fürstlicher Statthalter: mhd. houbetman 
-- Statthalter eines Landes: mhd. lantvoget 
stattlich: mhd. ahtebære; ahtebærlich*; behagelīche; behagen (2); behagen (3); 

behagenlīche; ērbærlīche; ērbærlīchen; fier (1); gemeit (1); geweidenlīche; guot (1); 
hērlich; hērlīche; hērlīchen; herrelich; jegerlich; jegerlīche; keiserlich; keiserlīche; 
klüege (2); kluoc; lustsam (1); persōnet; rīche (2); rīterlich; rīterlīche; rīterlīchen; 
rittærelich*; rittærelīche*; rittærelīchen*; schœne (1); statelīche; stīf; stolz (1); stolz 
(2); stolziclīche*; stolzlich; stolzlīche; stolzlīchen; sūberlīche; tol (1); vlæticlich; 
vlæticlīche*; wæhe (1); wætlich; weidelīche; weidenlich; weidenlīche; weidenlīchen; 
weidiclich*; weidiclīche*; weigerlīchen; wolgevar; zart (1); ziere (1); ziere (2); 
zierlich; zierlīche 

-- nicht stattlich: mhd. unrittærelich*; unrittærelīche* 
-- stattlich kleiden: mhd. flōren (2); flōrieren (1) 
-- stattlich werden: mhd. ūfstolzen; ūfstolzieren 
-- überaus stattlich machen: mhd. übervieren 
„stattlich“: mhd. *geweidenlich?; *statelich? 
Stattlichkeit: mhd. stolzicheit; weidenheit 
Statue: mhd. sūl (1) 
Statuette: mhd. biledechīn* 
statuieren -- Beispiel statuieren für: mhd. ein zil stōzen 
Status: mhd. saz 
„Statut“: mhd. statut 
Staub: mhd. asche (1); esche (2); gemilwe; gemülle; gestiebe?; gestuplach; gestupnüsse; 

gestüppe; griez; mel; melm; mist; molte; mulle; pulver; stoub; stüppe 
-- als Staub auffliegen: mhd. ūfestieben; ūfstieben; ūzstieben 
-- aus Staub bestehend: mhd. stoubic; stoubīn 
-- in den Staub treten: mhd. unter den mist zertreten 
-- in Staub auflösen: mhd. verpulveren* 
-- mit Staub bedecken: mhd. bestieben 
-- mit Staub verunreinigen: mhd. bestouben 
-- sich mit Staub bedecken: mhd. stouben (1) 
-- Staub aufwirbeln: mhd. stouben (1) 
-- Staub erregen: mhd. stouben (1) 
-- vom Staub unbeschmutzt: mhd. ungestoubet 
-- von Staub hergestellt: mhd. stoubīn 
-- wie Staub auffliegen: mhd. stieben (1); ūfestieben; ūfstieben; ūzstieben 
-- zu Staub geworden: mhd. moltic 
-- zu Staub machen: mhd. milwen; stüppen 
-- zu Staub werden: mhd. stüppen 
Staub...: mhd. stoubīn 
Staubähnliches: mhd. stüppe 
Staubartiges: mhd. gestupnüsse 
Stäubchen: mhd. gestüppelīn; stöubelīn; stüppelīn 
stauben: mhd. stieben (1) 
Stauben: mhd. stouben (2) 
stäuben: mhd. stieben (1) 
Stauber -- Sünde der Stauber: mhd. stoupsünde 
staubfarben: mhd. pulvervar 
staubig: mhd. melmic; moltic; stoubic 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- staubig machen: mhd. stouben (1) 
Staubkorn: mhd. gestüppe; stoub; stüppe 
-- Menge von Staubkörnern: mhd. gestuplach 
Stäublein: mhd. gestüppelīn; stöubelīn; stüppelīn 
Staubmehl: mhd. stoub 
-- Mühle für Staubmehl: mhd. stoupmüle 
„Staubmehl“: mhd. stoupmel 
Staubschwamm -- gemeiner Staubschwamm: mhd. vohenvist 
Staubwolke: mhd. gedünste; nebel; nebeldunst; stoub 
„Stauche“: mhd. stūche (2) 
„Staudach“: mhd. stūdach 
Staudamm: mhd. wuor 
Staude: mhd. holzgatze; stūde 
-- kleine Staude: mhd. stiudelīn 
-- mit Stauden überwachsen (V.): mhd. verstūden 
Staudelein: mhd. stiudelīn 
Staudengewächs: mhd. stūdengewehse 
„Staudenzaun“: mhd. stūdenstric 
Stäudlein: mhd. stiudelīn 
stauen -- sich stauen: mhd. stöuwen 
staunen: mhd. wunder haben; kapfen (1); vürhten (1); wunder haben; wunder nemen; 

wunder sīn; wunderen* (1) 
Staunen: mhd. vürhten (2); wunderen* (2) 
-- in Staunen versetzen: mhd. gewunderen*; wunder gewunderen 
-- Staunen oder Unwillen ausrufen: mhd. wōchezen* 
staunend: mhd. ze wundere 
Staunenswertes: mhd. wunderes vil; waz wunderes; wunderes 
Staupe (F.) (1): mhd. stūpe 
stäupen: mhd. behiuten; bevillen (1); villen (1) 
-- scheren und stäupen: mhd. hūt und hār abeslāhen 
Staustelle -- Staustelle im Wasser: mhd. wuorstelle 
Stauung -- Stauung des Wassers: mhd. stemmunge 
Stechbahn: mhd. quentīne; sant (2) 
Stecheiche: mhd. īseich; īseiche 
Stecheisen: mhd. prickel; stechīsen 
stechen: mhd. angen (1); bicken; bīzen (1); engen (1); engen (2); erhouwen; erstechen; 

gebicken; gehecken; hecken (1); heften (1); houwen (1); krouwen; pricken; punten; 
rīhen (1); rīhen (1); schieben (1); snīden (1); stechen (1); stopfen (1); stungen (1); 
stupfen; widergrisgen; zwicken 

-- aus dem Sattel stechen: mhd. niderstechen 
-- dazwischen stechen: mhd. understechen 
-- einander stechen: mhd. understechen 
-- in die Augen stechen: mhd. in die ougen snīden 
-- in See stechen: mhd. anegestōzen; aneschiffen; anestōzen; ane schiffen; sich ūf den wāc 

schiffen; an den se stōzen 
-- ins Auge stechen: mhd. in daz ouge stechen 
-- mit einem Pfriemen stechen: mhd. pfriemen* 
-- sich gegenseitig stechen: mhd. understechen 

-- stechen durch: mhd. gestechen; stechen (1) 
-- stechen in: mhd. stechen (1) 
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-- stellenweise stechen: mhd. steppen 
-- vom Pferd stechen: mhd. niderstechen 
-- wiederholt stechen: mhd. gebicken 
-- zu Ende stechen: mhd. verstechen 
-- zu Tode stechen: mhd. erhecken 

-- Eisen der Schreiber um Löcher in das Pergament zu stechen: mhd. punctīsen 
Stechen: mhd. gehecke; gesteche; schieben (2); stechen (2) 
-- Stechen aus Hass: mhd. nītbecken 
stechend: mhd. bitter (1); eckeht; handic; hare (1); stechel; stichelic; *websiclich?; 

websiclīche* 
-- stechend aufbrauchen: mhd. verstechen 
-- stechend durchdringen: mhd. punten 

-- stechend festsitzen: mhd. stecken (1); sticken (1) 
-- stechend herausschlüpfen: mhd. hecken (1) 

-- stechend öffnen: mhd. entstechen 

-- stechend stoßen: mhd. stopfen (1) 
-- stechend verletzen: mhd. īnstechen 

-- stechend verwunden: mhd. hecken (1) 
-- stechend zersplittern: mhd. zerstechen 
-- stechende Krankheit: mhd. stichelsuht 
-- stechender Glanz: mhd. perze 
-- stechender Schmerz: mhd. schuz (1) 
-- stechendes Gerät: mhd. bickære 
Stechendes: mhd. grel (3) 
Stecher: mhd. stechære; stocher 
Stechfliege: mhd. breme (1); hundesmücke; hundesvliege 
-- Gemeine Stechfliege: mhd. hundesvliege; huntvliege 

Stechmesser: mhd. gnippe; knīf; riutelinc; rūtinc; rūtinger; scherper; stechære; zerper 
„Stechmesser“: mhd. stechmezzer 
Stechpalme: mhd. huls; īlboum*; ? īseich; ? īseiche 
-- Blatt der Stechpalme: mhd. stechenblat 
Stechpuppe: mhd. quitāne 
„Stechross“: mhd. stechros 
„Stechscheit“: mhd. stechschīt 
„Stechspiel“: mhd. stechspil 
„Stechung“: mhd. *stechunge? 

Stechwaffe: mhd. stechære 
„Stechwort“: mhd. stechwort 

„Stechzeug“: mhd. stechziuc 
Stecken (M.): mhd. stecke (1); übersticke 
-- kleiner Stecken (M.): mhd. steckel; steckelīn 
-- mit Stecken versehen (V.): mhd. sticken (1) 
-- Stecken (M.) aus denen Futterkrippen bestehen: mhd. barnstecke 
-- Stecken (M.) für die Raufe: mhd. barnstecke 
stecken: mhd. bergen (1); binden (1); heften (1); īnstōzen (1); rīhen (1); schieben (1); 

spannen (1); stacken; stechen (1); stecken (1); sticken (1); stōzen (1); ūfgestōzen; 
ūfstōzen; understechen; verbicken; winden (2) 

-- an den Bratspieß stecken: mhd. spizzen 
-- an Schaft stecken: mhd. scheften 
-- dazwischen stecken: mhd. understōzen 
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-- in Brand stecken: mhd. entsticken 
-- in den Sack stecken: mhd. in den sac schieben; in einen sac verstricken 
-- in der Rede stecken bleiben: mhd. strandelen* 
-- in die Höhe stecken: mhd. ze berge ūfkapfen 
-- in einen Schaft stecken: mhd. anescheften* 
-- Pfähle stecken: mhd. pfælen 
-- Sack in dem Wachteln stecken: mhd. wahtelsac 
-- stecken an: mhd. spannen (1); stechen (1) 
-- stecken bleiben: mhd. beklīben; stecken (1); verklīben 
-- stecken bleiben an: mhd. widerwinden (1) 
-- stecken bleiben auf: mhd. widerwinden (1) 
-- stecken bleiben in: mhd. gestecken 
-- stecken durch: mhd. schiften (1); tuon (1); tweren* 
-- stecken hinter: mhd. smücken (1) 
-- stecken in: mhd. gestōzen; schalten; schiften (1); sīn (1); sloufen; smitzen; smücken (1); 

stān (1); stechen (1); strīchen (1); tuon (1); vāhen (1) 
-- stecken vor: mhd. tuon (1) 
-- unter einer Decke stecken: mhd. in ein scheide samenen; in eine scheide samenen 
-- voll stecken: mhd. vol stecken 
-- Ziel stecken: mhd. sāzen 
-- zu sich stecken: mhd. understōzen 
-- Brett worauf man die Löffel steckt: mhd. leffelbret 

Stecken (N.): mhd. schieben (2); stecken (2) 
steckenbleiben: mhd. belīben (1); bestecken; erklīben; erwinden; haften (1); bī der ēwe 

sitzen; widerhaben 
-- steckenbleiben in: mhd. beheften; betūchen 
steckend -- in Schulden steckend: mhd. gültehaft 

-- steckend umgeben (V.): mhd. umbesticken 
-- Stange über den senkrecht in der Erde steckenden Weinbergpfählen: mhd. 

übersticke 
Steckenholz: mhd. steckenholz 
Steckenpferd: mhd. stap 
-- auf dem Steckenpferd reiten: mhd. die gerte rīten 
Stecklein: mhd. steckel (1); steckelīn 
Steckling: mhd. pflanzrīs 
Stecknadel: mhd. glufe; spenālde; spenel (1); steckenādele 
„Stefeniger“: mhd. ? stefeninger*; ? stevning 
Steg: mhd. stec 
-- einen Steg über etwas machen: mhd. überstegen 
-- kleiner Steg: mhd. pfedelīn*; stegelīn 
-- Steg bauen: mhd. stegen (1) 
-- Steg weisen: mhd. wec wīsen 
-- Abgabe zur Erhaltung der Stege: mhd. stegegelt 
Stegegeld: mhd. stegegelt 
„Steglein“: mhd. stegelīn 
Stegrecht: mhd. stegreht 
Stegreif: mhd. stegereif 
-- der Stegreif schwankt: mhd. der stegereif waget 
Stegreifleder: mhd. stegereifleder 
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stehen: mhd. anestān; gehaben (1); gestān; haben (1); halten (1); ligen (1); sīn (1); stān 
(1); standen (1); standen (1); ungesetzet sīn; varen* (1); gewant sīn 

-- auf dem Spiel stehen: mhd. an der wāge ligen; ūf der wāge ligen; an der wāge stān; ūf 
der wāge stān; in wāge stān; ze wāge stān; ze wette stān; wettes stān 

-- auf dem Spiel stehen für: mhd. ze wette stān 
-- auf dem Sprung stehen: mhd. sprinclīchen stān 
-- auf der Höhe des Lebens stehen: mhd. zītic ze lebenne sīn 
-- auf der Seite stehen von: mhd. belīben (1) 
-- auf etwas stehen: mhd. bestān (1) 
-- aufrecht stehen: mhd. enborstān 
-- ausreichend zur Verfügung stehen: mhd. gelangen (1) 
-- billig zu stehen kommen: mhd. ringe stān 
-- bis zu Ende stehen: mhd. vollestēn; volstān 
-- da stehen: mhd. gestān; stān (1) 
-- da stehen ohne: mhd. stān (1) 
-- deutlich vor Augen stehen: mhd. an den ougen ligen 
-- draußen stehen: mhd. an dem velde ligen 
-- ebenso stehen: mhd. stān (1) 
-- feil stehen: mhd. veilen (1) 
-- freundlich stehen zu: mhd. sanfte bīwesen 
-- gegen Entgelt im Dienst stehen: mhd. dienen 
-- gegen Lohn im Dienst stehen: mhd. dienen 
-- gut stehen: mhd. wol schicken; stān (1); wol stān 
-- hernach stehen: mhd. nāchstān 
-- im Dienst stehen: mhd. dienen 
-- im Hinterhalt stehen: mhd. halten (1) 
-- im Kampf gegenüber stehen: mhd. halten (1) 
-- in Ansehen stehen: mhd. in hōher schouwe sīn 
-- in der Mitte stehen: mhd. ie mitten stān 
-- in die Höhe stehen: mhd. ragen 
-- in einer Beziehung stehen: mhd. geziehen 
-- in Flammen stehen: mhd. brennen (1) 
-- in genauer Verbindung stehen: mhd. pfahten* 
-- in jemandes Dienst stehen: mhd. iemannes gebot leisten 
-- in Ruf stehen: mhd. wort haben 
-- in schlechtem Leumund stehen: mhd. beliumundet sīn 
-- in voller Pracht stehen: mhd. wünniclīche stān; wunniclīchen stān 
-- mit gesenktem Haupt stehen: mhd. mit des houbetes niderhanc stān 
-- nahe stehen: mhd. nāhe gegān 
-- nahe zusammen stehen bei: mhd. næheren 
-- nicht gut stehen: mhd. missestān 
-- nicht im Herrendienst stehen: mhd. eins herren irre varen 
-- nicht zur Verfügung stehen: mhd. gebresten 
-- obenauf stehen: mhd. schōne stān 
-- schlecht stehen: mhd. missestān; stān (1) 
-- schlimm stehen um: mhd. leide stān; leide leben 
-- sich gut stehen: mhd. unverdorben sīn mit; unverdorben belīben; unverdorben belīben 

mit 
-- sich spaltend voneinander stehen: mhd. zannen (1); ? zanegen 
-- stehen an: mhd. stān (1) 
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-- stehen auf: mhd. stān (1) 
-- stehen bei: mhd. behalten (1); stān (1) 
-- stehen bleiben: mhd. behalten (1); gestān; stān (1); standen (1); stille haben 
-- stehen bleiben bei: mhd. bīhaben 
-- stehen bleiben lassen: mhd. stān lāzen 
-- stehen hinter: mhd. sīn (1); stān (1) 
-- stehen jenseits von: mhd. stān (1) 
-- stehen lassen: mhd. erkīden; stān lāzen 
-- stehen machen: mhd. stemmen 
-- stehen mit: mhd. gewant sīn 
-- stehen neben: mhd. bīgān; bīgestān 
-- stehen oberhalb: mhd. stān (1) 
-- stehen über: mhd. stān (1) 
-- stehen um: mhd. gestān; geziehen; mīn dinc bekomen; ligen (1); sīn (1); stecken (1); 

varen* (1); gewant sīn; wesen (1) 
-- stehen unter: mhd. stān (1) 
-- stehen vor: mhd. entstān; gān (1) 
-- stehen zu: mhd. haben (1) 
-- stehen zwischen: mhd. stān (1) 
-- still stehen: mhd. gestān; stān (1); stille haben 
-- stille stehen: mhd. standen (1) 
-- teuer zu stehen kommen: mhd. hōhe gestān; hōhe stān; schedelīche komen; ze sūre 

brechen; tiure anekomen; mit tiure bestān; verre stān 
-- unbeweglich stehen: mhd. ze stete stān 
-- unter der Botmäßigkeit stehen: mhd. in eines ahte sin 
-- unter der Herrschaft stehen von: mhd. berihten 
-- unter Einfluss stehen: mhd. īnvlüzzic werden 
-- vor Augen stehen: mhd. vorespilen* 
-- vor der Entscheidung stehen: mhd. an der wāge ligen; ūf der wāge ligen; an der wāge 

stān; ūf der wāge stān; in wāge stān; ze wāge stān 
-- vor der Türe stehen: mhd. vor der tür ligen 
-- vorne stehen: mhd. voregestān 
-- zu Diensten stehen: mhd. willic sīn 
-- zu etwas stehen: mhd. beherzen 
-- zu Gebote stehen: mhd. bereit sīn 
-- zu Gesicht stehen: mhd. anestān 
-- zu lange stehen und dadurch steif werden: mhd. verstān (1) 
-- zu seiner Behauptung stehen: mhd. hœren lāzem 
-- zu stehen kommen: mhd. gestān; kosten (1); kosten (1); stān (1) 
-- zur Seite stehen: mhd. stān (1); standen (1) 
-- zur Verfügung stehen: mhd. anevallen; bīwonen; gereit sīn; gevallen (1); geveilet sīn; 

underhanden geben; undertān sīn; ungebrosten sīn; vüegen 
-- zwischen Vergangenheit und Zukunft stehen: mhd. ie mitten stān 
-- das Herz steht nach: mhd. daz herze stāt 
-- das steht fest: mhd. alsō ist ez understellet; daz ist ein ende 
-- das Verhältnis in dem ein Muntmann steht: mhd. muntmanschaft 
-- dem steht nichts entgegen: mhd. dā ist niht wider 
-- der Mut steht nach: mhd. der muot stāt 
-- der Sinn steht nach: mhd. der sin stāt 
-- der zwischen den Parteien steht: mhd. mitterman 
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-- es steht mir gut: mhd. ez schicket mich wol 
-- es steht schlecht um: mhd. ez stat kumberlīche 
-- Haus in dem die Kelter steht: mhd. kelterhūs 
-- Hügel auf dem eine Burg steht: mhd. burcbühel 
-- mir steht zu Gebote: mhd. mir ist vrī 
-- Platz auf dem etwas steht: mhd. stē 
-- Platz wo die Mühle steht: mhd. mülengestelle 
-- Platz wo ein Zaun steht: mhd. zūnstal; zūnstat 
-- seine Ehre steht auf dem Spiel: mhd. ez stēt im zen ēren 
-- so steht es um ...: mhd. ez ist sōgetān umbe; ez ist sōgetān umbe 
-- Stelle an der eine Mühle steht: mhd. mülstal 
-- Stelle auf der eine Hütte steht: mhd. glētstat 
-- Stelle wo ein Tisch steht: mhd. tischstat 
-- Stelle wo eine Burg steht: mhd. burcstat 
-- Stelle wo eine Stampfmühle steht: mhd. bliuwestat 
-- Stuhl auf dem man steht: mhd. tritstuol 
-- er stand die vierzig Tage im Wasser: mhd. er überstuont die vierzic tage 
-- wie die Sache stand: mhd. waz der rede war 
-- „gleich stehen“: mhd. ebenstān 
-- „ohne stehen“: mhd. ānestān 
-- „selbst stehen“: mhd. selpstān (1) 
Stehen: mhd. gestān (2); stān (2); stantnisse 
-- durch Bellen zum Stehen bringen: mhd. bīlen 
-- gegenseitig zum Stehen bringen: mhd. widerstillen 
-- vom Stehen steif werden: mhd. verstān (1) 
-- zum Stehen bringen: mhd. bestellen; heben (2); stellen; verstān (1); verstellen 
-- zum Stehen bringen (Blut): mhd. verstenden 
-- zum Stehen kommen: mhd. stān (1); verstān (1) 
stehenbleiben: mhd. besitzen; bestān (1); bestecken; enthaben (1); enthalten (1); 

entstān; haben (1); halten (1); verstān (1) 
-- stehenbleiben bei: mhd. behaben 
Stehenbleiben: mhd. standenære 
stehend: mhd. bestentlich; stānde; *standic? 
-- allein stehend: mhd. alterseine (1); alterseine (2) 
-- am Anfang stehend: mhd. anegengelich 
-- an einem bestimmten Ort stehend: mhd. stānde 
-- außer dem Hubverband stehend: mhd. ungehuobet 
-- außerhalb der guten Gesellschaft stehend: mhd. wilde (1); wilt (2) 
-- außerhalb des Gesetzes stehend: mhd. ēwelōs* 
-- außerhalb des Rechtes stehend: mhd. ēwelōs*; rehtelōs 
-- draußen stehend: mhd. ūzere 
-- fest stehend: mhd. unvervallende 
-- im Kindschaftsverhältnis stehend: mhd. kintlich 

-- im Knabenalter stehend: mhd. knabelich 

-- im Preis stehend: mhd. gültic 
-- im Saft stehend: mhd. grüene (1) 
-- im Verhältnis stehend zu: mhd. gewendet 
-- in Berührung stehend: mhd. verdāht (1) 
-- in Beziehung stehend: mhd. verwant (1) 
-- in Beziehung zum Tod stehend: mhd. tōtbære 
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-- in Blüte stehend: mhd. blüemet 
-- in geringem Wert stehend: mhd. nāchgültic 
-- in gutem Ruf stehend: mhd. geliumet; unversprochen (1); verliumundet 
-- in hohem Ansehen stehend: mhd. hōchlebende 

-- in keiner Genossenschaft stehend: mhd. einlöufic 

-- in Pfandschaft stehend: mhd. stānde 
-- in Schande stehend: mhd. hœne (1) 

-- in schlechtem Ruf stehend: mhd. verliumundet 
-- in Verbindung stehend: mhd. verwant (1) 
-- nahe stehend: mhd. nāchwendic 

-- nicht in Achtung stehend: mhd. unwert (1) 

-- nicht unmittelbar in leiblicher Verwandtschaft stehend: mhd. stief... 
-- nicht unter Tutel stehend: mhd. āmunt 
-- oben stehend: mhd. obegeschriben* 
-- schlecht stehend um: mhd. daz dinc kumberlīche 
-- tiefer stehend: mhd. nidere (1); under (2) 
-- unter einem Joch stehend: mhd. underjochelich 
-- unter einem Vogt stehend: mhd. anegevoget* 
-- unter einem Vormund stehend: mhd. anegevoget* 
-- unter Forstrecht stehend: mhd. gevorstet 
-- unter Vormundschaft stehend: mhd. voremundic* 
-- unter Zauber stehend: mhd. zouberhaft 
-- zum Mord in Bezug stehend: mhd. morthaft 
-- zum Urteil in Beziehung stehend: mhd. urteillich 
-- unter Strafe stehend: mhd. bezzerhaft 
-- einzeln stehende Hütte: mhd. glēt 

-- unter einer Fahne stehende Heeresabteilung: mhd. van (1); vane (1) 
-- im Rang unter den Rittern stehender Knappe: mhd. edelkneht 
-- in Ehren stehender Prophet: mhd. hōchprophēte 

-- stehender Baum: mhd. stenboum 
-- einzeln stehendes Waldstück: mhd. schache; schaht (2) 
-- kleines einzeln stehendes Waldstück: mhd. schechelīn 
-- stehendes Gewässer: mhd. lache 
-- stehendes Wasser worin sich Fischlaich findet: mhd. bruotlache 
-- unter bestimmtem Recht stehendes Gebiet: mhd. vüreban* 
„stehend“: mhd. stānde 
-- „übel stehend“: mhd. ubelstēnde 
Stehender -- im Hinterhalt Stehender: mhd. haltære 
-- in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis 

oder Dienstverhältnis Stehender: mhd. holde (1) 
-- gegen einen höher Stehenden kämpfen: mhd. über houbet vehten 
-- in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende: mhd. liut 
„Steher“: mhd. stēære* 
Stehgreif -- „der Stehgreif bewegt sich zum Hof“: mhd. der stegegreif waget ze hove 
Stehkragen: mhd. gollier 
stehlen: mhd. abediuben*; abestelen*; dieplīchen entragen; diuben (1); gestelen*; ? 

hindertrīben*; klūben (1); naschen (1); stelen (1); verdiuben (1); verstelen*; 
vervehten; zücken (1) 

-- heimlich und listig stehlen: mhd. mūsen (1) 

-- ohne zu stehlen: mhd. undiuplīche; undiuplīchen 
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-- sich stehlen: mhd. verstelen* 
-- sich stehlen in: mhd. sliefen 
-- sich stehlen zu: mhd. sliefen 
-- Dieb der bei Nacht stiehlt: mhd. nahtdiep 
Stehlen: mhd. *diuben? (2); klūben (2); stelen* (2); verdiuben* (2) 
-- zum Stehlen benutzt werden könnende Kutte: mhd. diupkutte 

Stehler: mhd. stelære* 
Stehort: mhd. stal (1) 
„Stehr“: mhd. stere 
„Stehropfer“: mhd. sterenopfer 
„Stehung“: mhd. *standenheit?; *standunge?; *stendunge?; *stentnis?; *stentnisse?; 

*stēunge? 
Steiermark: mhd. Steirlant; Steirmarc; Stīre 
-- Wein aus Krain oder der Steiermark: mhd. marcwīn 
steif: mhd. gestrac (1); miuchelræhe; rac; rach; ræhe (1); riech; sterr; sterre (1); *stīflich?; 

strac (1); ungamper; ungelenc; verstorret 
-- ganz steif werden: mhd. verstorren 
-- in den Gelenken steif von schlechtem oder unreifem Futter: mhd. vuoterræhe 
-- mit Stärkemehl steif machen: mhd. sterken (1) 
-- steif emporragen (V.): mhd. sterzen (2) 
-- steif gestreckt sein (V.): mhd. regen (1); ūfregen 
-- steif geworden: mhd. erstabelet 
-- steif hervorstehen: mhd. storren (1) 
-- steif machen: mhd. stemmen; stocken (1) 
-- steif sein (V.): mhd. starren (1); storren (1); streben (1) 
-- steif werden: mhd. erstorren; staben; starren (1) 
-- vom Stehen steif werden: mhd. verstān (1) 
-- zu lange stehen und dadurch steif werden: mhd. verstān (1) 
„steif“: mhd. stīf 
steifen -- sich steifen: mhd. staben 
Steifleinwand: mhd. scheter 
Steifsein -- besondere Art des Steifseins der Pferde: mhd. wazzerræhe 
Steig: mhd. stec; stīc (2); stīge (1) 
-- kleiner Steig: mhd. stīgelīn 
-- den Steig weisen: mhd. den stīc wīsen 
-- herumführender Steig: mhd. umbestīc 
„Steig“: mhd. steic 
-- „Steig ohne Hufschlag“: mhd. stīc āne huofslac 
Steigbügel: mhd. gegenleder; hebeīsen*; stegereif; stegerhaft; stīcleder; trete (1) 
-- den Steigbügel halten: mhd. einem den stegegreif haben 
-- Lederriemen in dem die Steigbügel hängen: mhd. stegereifleder 
Steige (F.) (1): mhd. steige 
„Steige“ (F.) (1): mhd. stīge (1) 
steigen: mhd. erbeiten (3); erstīgen (1); gestīgen; klimmen (1); rīsen (1); schrīten; stān 

(1); stegen (1); steigen; stīgen (1); treten (1); überhüpfen 
-- aufs Pferd steigen: mhd. ūfgesitzen; ūfsitzen 
-- aufs Ross steigen: mhd. ūfgesitzen 
-- aufwärts steigen: mhd. stegeren 
-- hinüber steigen: mhd. überklimmen 
-- höher steigen: mhd. überklimmen 
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-- höher steigen als: mhd. überstīgen 
-- im Ansehen steigen: mhd. tiuren 
-- im Preis steigen: mhd. ūfslahen* (1) 
-- im Wert steigen: mhd. tiuren 
-- in die Höhe steigen: mhd. ūfsweren* 
-- in die Nase steigen: mhd. anestinken 
-- plötzlich steigen: mhd. koppen (1) 
-- steigen auf: mhd. komen (1); schrīten; sitzen (1); stīgen (1); überschrīten 
-- steigen aus: mhd. treten (1) 
-- steigen in: mhd. komen (1); sitzen (1); treten (1) 
-- steigen lassen: mhd. ūfsteigen 
-- steigen über: mhd. stīgen (1); treten (1) 
-- steigen vor: mhd. schrīten 
-- vom Pferd steigen: mhd. abegesitzen; abevallen (1); nidergevallen; niderstān; 

nidervallen (1) 
-- über etwas steigen und dadurch verletzen: mhd. verstīgen 
Steigen: mhd. *klimmen? (2); stegen (2); stīgen (2); treten (3) 
„steigend“: mhd. *stieglich? 
Steiger: mhd. stīgære* 
steigern: mhd. bezzeren*; gesteigen; hœhen (1); mēren (1); schœnen; übergulden (1) 
-- im Wert steigern: mhd. hœheren* 
-- sich steigern: mhd. esten unde umbevāhen; ūfstīgen (1); sīn leben zieren; den līp zieren 
„steigern“: mhd. steigeren* 
Steigern: mhd. übergulden (2) 
Steigerung: mhd. übergenōz (1); übergülte 
„Steigerung“: mhd. steigerunge 
Steiggerät: mhd. stīgziuc 
„Steigleder“: mhd. stīcleder 
Steigleiter: mhd. stīgleiter 
Steigriemen: mhd. stīcleder 
Steigschuh: mhd. ? stīgschuoh 
Steigung: mhd. gesteige; stīgunge 
„Steigung“: mhd. steigunge 
„Steigzeug“: mhd. stīgziuc 
steil: mhd. gæhe (2); schar (5); stechel; steigel; steil; stickelic; stief 
-- steil abfallend: mhd. abeheldic 
-- steil hochstellen: mhd. ūfsterzen 
-- steile Anhöhe: mhd. steige; stich 
-- steile Anhöhe über die ein oder mehrere Wege führen: mhd. gesteige 
-- steile Straße: mhd. steige 
-- steile Ufer habend: mhd. hamelstetic 
-- steiler Abhang: mhd. stalte; stechelhalde; want (1) 
-- steiler Bergpfad: mhd. kniebreche 
-- steiler Rand eines Wassergrabens: mhd. hamelstat 
-- steiler Weg: mhd. stalede* 
-- steiles abschüssiges Ufer: mhd. hamelstat 
Steilhang: mhd. stechelhalde 
Steilufer: mhd. hōchstat 
„Steim“: mhd. stīm 
Stein: mhd. blatstein; hamel (2); leie (2); perit; sadde; sir; stein; steinberc; vlinsstein 
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-- ein Stein: mhd. memphīte; ? mede (1); ? nides; nosech; ? quirin; trutstein; zignite 
-- aus der Mauer hervorragender Stein als Träger eines Balkens: mhd. kragstein 
-- aus gehauenem Stein bestehend: mhd. gehouwen (2) 
-- aus Stein bestehend: mhd. steine (1); steinīn 
-- durch Feuerrohr geschleuderter Stein: mhd. bühsenstein 
-- ein leuchtender Stein: mhd. vertille 
-- ein Stein aus dem Magen der Hyäne: mhd. iēn 
-- ein Stein von der Insel Samos: mhd. sami 
-- Fensterrahmen aus Stein: mhd. vensterstein 
-- geschleuderter Stein: mhd. wurfstein 
-- hart wie Stein werden: mhd. versteinen (1) 
-- hart zu Stein werden: mhd. erknūren 
-- harter Stein: mhd. silexjaspis*; vlins 
-- Haus aus Stein: mhd. steinhūs 
-- in Stein gemeißelte Inschrift: mhd. gebræche (1) 
-- kleiner Stein mit dem Löcher im Pflaster ausgezwickt werden: mhd. zwicstein 
-- kleiner Stein: mhd. steinlīn 
-- mit Stein Arbeitender oder Grenzumgänger: mhd. steinære* 
-- Sich an einen Stein Stoßen: mhd. steinstōz 
-- siegbringender Stein: mhd. sigestein 
-- Stein als Unterlage fürs Haupt: mhd. houbetstein 
-- Stein des Anstoßes: mhd. vellestein 
-- Stein des Metallgoldschlägers: mhd. messincslahærestein* 
-- Stein eines Brettspiels: mhd. bretstein 
-- Stein häufen: mhd. stiune riuten 
-- Stein im Fundament: mhd. gruntstein 
-- Stein mit besonderen Kräften: mhd. gimme 
-- Stein mit Arzneikraft: mhd. atichstein 
-- Stein und Bein: mhd. stein und bein 
-- Stein von großem Gewicht: mhd. laststein 
-- Stein wegwälzen: mhd. stein abewenden 
-- Stock und Stein: mhd. stoc und stein 
-- tot liegen wie ein Stein: mhd. steinharte tōt ligen 
-- unter einem Stein: mhd. under eines steines velle 
-- unterster Stein: mhd. understein 
-- von einem Handwerker geworfener Stein: mhd. antwercstein 
-- von Stein hergestellt: mhd. steine (1); steinīn 
-- wie ein Stein: mhd. steinharte; steinlīchen 
-- zerklüfteter Stein: mhd. steinschrove 
-- zu Stein werden: mhd. gesteinen; steinen (1); versteinen (1); vlinsen 
-- Steine: mhd. gesteine 
-- auf heiße Steine in der Badewanne Wasser gießen: mhd. die leck ūfgiezen 
-- behauene Steine zu einem Hausbau: mhd. hūswerc 
-- durch Steine abgrenzen: mhd. abesteinen 
-- Eisenkeil zum Spalten der Steine in einem Steinbruch: mhd. steinkīl 
-- Schiebkarre für Steine: mhd. steinber 
-- schwerer Hammer zum Zerschlagen der Steine: mhd. schelhamer 
-- Steine aufhäufen auf: mhd. mit steinen verhūfen 
-- Steine aus dem Steinbruch Führender: mhd. steinvüerære* 
-- Steine im Brettspiel: mhd. schībelach 
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-- Steine Schleudernder: mhd. blīdenære 
-- Traggestell für Steine: mhd. bayart 
-- Vorrichtung zum Herauswinden der Steine aus dem Steinbruch: mhd. steinwinde 
-- Bahre zum Tragen von Steinen: mhd. bayart 
-- Besetzung mit Steinen: mhd. steinen (2) 
-- mit Steinen besetzen: mhd. gesteinen; steinen (1) 
-- mit Steinen umgeben (V.): mhd. gesteinet 
-- mit Steinen versehen (V.): mhd. steinen (1); versteinen (1) 
-- reich an Steinen: mhd. steinrīche 
-- Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel: mhd. bunt (3) 
„Stein“: mhd. flünt 
-- „fallender Stein“: mhd. vallender stein 
-- „Stein abwenden“: mhd. stein abewenden 
-- „wie Stein“: mhd. *steinlich? 
Stein...: mhd. steine (1); steinīn 
„Steinacker“: mhd. steinacker 
steinalt: mhd. endelīchen alt 
Steinart -- eine Steinart: mhd. victres 
Steinaxt: mhd. steinackes 
„Steinbach“: mhd. steinbach 
Steinbadewanne: mhd. morselstein 
„Steinbär“: mhd. steinber 
Steinbau: mhd. steinwerc 
Steinbearbeitung -- Werkzeug zur Steinbearbeitung: mhd. grabīsen 
„Steinberg“: mhd. steinberc 
Steinblock: mhd. hamel (2); laststein 
-- nackter Steinblock: mhd. wacke 
„Steinbogen“: mhd. steinboge 
Steinbock: mhd. hornboc; steinboc; steingeiz 
-- vom Steinbock stammend: mhd. steinbückīn 
Steinbock...: mhd. steinbückīn 
Steinboden: mhd. pflaster* 
Steinbrech: mhd. meilan; steinbreche; steinwurze 
Steinbrechen -- Werkzeug zum Steinbrechen: mhd. bercīsen; wolf (2) 
-- beim Steinbrechen kleine Arbeiten Verrichtender: mhd. bœzelære* 
Steinbrecher: mhd. steinhouwære*; steinhouwe; steinhöwel 
„Steinbrecher“: mhd. steinbrechære* 
Steinbrechwerkzeug: mhd. steinbreche 
Steinbruch: mhd. gruobe; houkamer; steinbruch; steingruobe 
-- Eisenkeil zum Spalten der Steine in einem Steinbruch: mhd. steinkīl 
-- Inhaber eines Steinbruchs oder einer Steinwerkstätte: mhd. steinmeier 
-- oberster Teil des Steinbruchs: mhd. abestich 
-- Steine aus dem Steinbruch Führender: mhd. steinvüerære* 
-- Vorrichtung zum Herauswinden der Steine aus dem Steinbruch: mhd. steinwinde 
-- Zehnt von einem Steinbruch: mhd. steinzehende 
-- Steinbrüche: mhd. steinbrüche 
Steinbrucharbeiter: mhd. steingruobære* 
„Steinbrüchel“: mhd. steinbrüchel* 
Steinbrücke: mhd. steinbrucke 
-- Schwibbogen einer Steinbrücke: mhd. arke (2) 
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Steinbüchse: mhd. steinbühse 
Steinbutt: mhd. ? rumbe; steinvisch 
Steindach: mhd. steindach 
Steindecker: mhd. steindeckære* 
„Steindistel“: mhd. steindistel 
Steineiche: mhd. eilboum 
„Steineimer“: mhd. steineimber* 
„Steinen“: mhd. steinen (2) 
steinern: mhd. steine (1); steinic; steinīn 
-- steinerne Brücke: mhd. steinbrucke 
-- steinerne Geschützkugel: mhd. bühsenstein 
-- steinerne Hofanlage: mhd. steinhof 
-- steinerner Altar: mhd. alterstein 
-- steinerner Ofen: mhd. steinoven 
-- steinernes Gebäude: mhd. gemiure 
-- steinernes Haus: mhd. steinhūs 
-- steinernes Mauerwerk: mhd. steingemiure 
Steineule: mhd. steiniule 
Steinfalke: mhd. steinvalke 
Steinfarbe: mhd. steinvarwe 
Steinfass: mhd. steineimber* 
Steinfeld: mhd. steinvelt 
Steinfels: mhd. steinvlins 
„Steinfels“: mhd. steinvels 
„Steinfisch“: mhd. steinvisch 
„Steinflins“: mhd. steinvlins 
Steinführer: mhd. steinvüerære* 
„Steingaden“: mhd. steingadem 
„Steingefälle“: mhd. steingevelle 
Steingefäß: mhd. stein 
Steingeiß: mhd. steingeiz 
„Steingemäuer“: mhd. steingemiure 
Steingeröll: mhd. gesteinrulle; schraf; schraft; steingeschürze 
Steingrab: mhd. steinīn grap 
Steingraf: mhd. steingrāve 
Steingrube: mhd. steinkūle 
„Steingrube“: mhd. steingruobe 
Steingruft: mhd. steingruft 
Steingutnapf: mhd. steinnapf 
Steinhändler: mhd. steinlære 
steinhart: mhd. steinhart; steinharte; steinherte; vlinsherte; vlinsic; vlinsīn; vlinslich 
-- steinhartes Herz: mhd. steinherze; vlinsherze 
Steinhaue: mhd. bille (1); zwispiz 
Steinhauer: mhd. bickære; steinbrüchel*; steinhouwære*; steinhouwe; steinhöwel; 

steinmetzære*; steinmetzelære* 
Steinhaufe: mhd. steinhūfe 
Steinhaufen: mhd. steinhūfe 
Steinhaus: mhd. steinhūs 
„Steinherz“: mhd. steinherze 
Steinhof: mhd. steinhof 
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Steinhöhle: mhd. steinhol 
Steinhuhn: mhd. steinhuon 
„Steinhütte“: mhd. steinhütte 
steinig: mhd. steinec; steineht; steinic 
-- steiniger Abhang: mhd. gant (1) 
-- steiniger Acker: mhd. steinacker 
-- steiniger Boden: mhd. herte (2) 
-- steiniger Weg: mhd. steinwec 
-- steiniges oder felsiges Grundstück oder Marksteingrenze: mhd. steinunge 
steinigen: mhd. ersteinen; erwerfen; gesteinen; gewerfen (1); steinen (1); einen mit 

steinen verrunen; versteinen (1); versteinigen; werfen (1) 
Steinkammer: mhd. steinkamer 
Steinkarre: mhd. steinkarre 
Steinkarren: mhd. steinkarre 
Steinkarrengestell: mhd. steinkarrengestelle 
Steinkauz: mhd. steiniule; steinkūze; wutsch 
Steinkeil: mhd. steinkīl 
Steinkeller: mhd. steinkeller 
Steinkenner: mhd. steinlære 
Steinkohle: mhd. steinkole 
-- Berg mit Steinkohle: mhd. kolberc 
Steinknorre: mhd. knorre 
Steinkugel: mhd. stein 
-- Geschütz aus dem Steinkugeln geschossen werden: mhd. steinbühse 
Steinkuhle: mhd. steinkūle 
Steinlein: mhd. steinel; steinlīn 
Steinloch: mhd. steinloch 
„Steinmann“: mhd. steinman 
Steinmasse: mhd. rupte 
Steinmauer: mhd. steingemiure; steinmūre; steinwant 
Steinmeißel: mhd. bille (1) 
„Steinmeister“: mhd. steinmeister 
Steinmetz: mhd. siuwelemeister*; steinhouwære*; steinhouwe; steinhöwel; steinman; 

steinmeister; steinmeize; steinmeizel; steinmetzære*; steinmetze; steinmetzelære*; 
steinwerkære*; steinwürke 

-- Lohn des Steinmetzen: mhd. scherlōn 
Steinmetzarbeit: mhd. steinhouwen; steinwerc 
„Steinmetzer“: mhd. steinmetzære* 
Steinmetzhütte: mhd. steinhütte; steinkamer; steinmetzhütte 
„Steinmetzler“: mhd. steinmetzelære* 
Steinmetzmeister: mhd. steinmetzenmeister 
Steinmetzschlägel: mhd. knütel 
Steinmetzschlegel: mhd. knütel 
Steinmetzwerkzeug -- ein Steinmetzwerkzeug: mhd. setzīsen 
„Steinminze“: mhd. steinminze 
„Steinmücke“: mhd. steinmücke* 
„Steinnapf“: mhd. steinnapf 
Steinnuss: mhd. steinnuz 
Steinobst: mhd. steinobez 
Steinofen: mhd. steinoven 
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„Steinpfeffer“: mhd. steinpfeffer* 
Steinplatte: mhd. blate; schal (3); schale; scheleve; stürze 
Steinpulver: mhd. aschstein 
Steinquader: mhd. quāderstein 
Steinraum: mhd. steingadem 
„Steinraute“: mhd. steinrūte* 
„steinreich“: mhd. steinrīche 
Steinrinne: mhd. rise (2) 
Steinriss: mhd. steinriz 
„Steinritze“: mhd. steinritze 
„Steinrutsche“: mhd. steinrosche 
Steinsalz: mhd. lūtersalz; ? masersalz; steinsalz 
Steinsame -- echter Steinsame: mhd. sunnenhirs; sunnenhirse 
-- Echter Steinsame: mhd. sunnenkorn 
Steinsarg: mhd. sarcstein 
Steinsäule: mhd. sūlstein 
Steinschale: mhd. stein 
Steinschiefer: mhd. steinschever 
Steinschleuder: mhd. blīde (4); blīdenære; mange; pfeterære 
-- Gewichtskasten der Steinschleuder: mhd. blīdenkaste 
Steinschneider: mhd. edelsteinwürkære* 
Steinschrift: mhd. steinschrift 
Steinschrofen: mhd. steinschrove 
Steinschutt: mhd. steinhewig 
Steinschwelle: mhd. stein 
Steinsetzer: mhd. steinsetzære* 
Steinspalter: mhd. spaltære* 
Steinsplitter: mhd. schiver; schivere; steinschever 
„Steinstoß“: mhd. steinstōz 
Steinstraße: mhd. steinstrāze 
Steintenne: mhd. steintenne 
Steintrog: mhd. steintroc 
Steinwagen: mhd. steinwagen 
Steinwald: mhd. steinwalt 
Steinwand: mhd. steinwant 
Steinweg: mhd. leie (2); steinstrāze; steinwec 
„steinwerfen“: mhd. steinwerfen 
Steinwerfen: mhd. steinwerfen (2) 
-- Meister im Steinwerfen: mhd. meisterwerfære* 
steinwerfend: mhd. steinwerfende 
Steinwerk: mhd. steinwerc 
„Steinwerker“: mhd. steinwerkære* 
Steinwerkstätte -- Inhaber eines Steinbruchs oder einer Steinwerkstätte: mhd. 

steinmeier 
Steinwinde: mhd. steinwinde 
Steinwurf: mhd. steinwurf 
„Steinwurz“: mhd. steinwurze 
Steinzaun: mhd. steinzūn 
Steiß: mhd. stiuz; stūz 
Stelldichein: mhd. gestille 
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-- heimliches Stelldichein: mhd. tougenheit 
Stelle: mhd. ende (1); ende (2); gelit; gewande; ort (1); punct; saz; schic; stat (1); *stelle? 

(1); stete; vlec; vlecke (1); vletze; vlez 
-- abgeschabte Stelle am Gewand: mhd. schabe (1) 
-- abschüssige Stelle: mhd. schift; stich 
-- an anderer Stelle: mhd. andereswā*; ensteten 
-- an der Stelle: mhd. der vart; an der vart; ūf der vart 
-- an dieser Stelle: mhd. daselbs; hie (1); hier 
-- an eine andere Stelle tragen: mhd. übertragen (1) 
-- an eine Stelle bringen: mhd. bestetenen; stellen 
-- an einer Stelle sich befinden: mhd. standen (1) 
-- an erster Stelle genannt: mhd. ērstegenant* 
-- an falsche Stelle geraten (V.): mhd. misserāten 
-- an früherer Stelle: mhd. hier bobene; darvore* 
-- an jemandes Stelle treten: mhd. vertreten (1); verwesen (1); verwesen (2) 
-- an jener Stelle: mhd. dāselben*; dāselbenst 
-- an keiner Stelle: mhd. an keiner stete 
-- an linker Stelle seiend: mhd. linkisch 

-- an mancher Stelle: mhd. an maneger stete 
-- an oberste Stelle: mhd. ze oberst 
-- an oberster Stelle: mhd. ze oberst 
-- an späterer Stelle: mhd. darnāch (2) 
-- an Stelle bringen: mhd. bestaten (1) 
-- an verkehrter Stelle sitzen: mhd. versezzen sīn 
-- andersfarbige Stelle: mhd. vlec; vlecke (1) 
-- auf der Stelle: mhd. alda*; aldō; alzestunt; an stete; en stete; ensteten; gestrackes; in 

stete; ūf der stete; ze stete; stete; strac (2); strackes; an vart; an verte; bī vart; bī 
verte; in vart; in verte; ze der (selben) vart; ze der (selben) verte; zehant; zestunt; 
zuostunden 

-- auf der zur Stadt hin gelegenen Stelle: mhd. stetehalp 
-- aus der rechten Stelle bringen: mhd. entstellen 

-- beschneite Stelle: mhd. snēstat 
-- Decklaken ohne eine rauhe Stelle: mhd. deckelachen āne vulter 
-- die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen: mhd. verpflegen* 
-- die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron: mhd. kirchsaz 
-- durch Reiben verletzte Stelle: mhd. aneriuhe* 
-- durch Schlag versehrte Stelle: mhd. slac 
-- entzündete Stelle: mhd. afel 
-- gangbare Stelle: mhd. lœfel; louf (1) 
-- haarige Stelle: mhd. rouch (2) 
-- höchste Stelle: mhd. hœhe 

-- jemandes Stelle vertreten (V.): mhd. verstān (1); verwesen (1) 
-- kahle Stelle am Weinberg: mhd. bar (2) 
-- kahle Stelle: mhd. bar (2); kalwe 
-- kitzlige Stelle: mhd. kützvleisch 
-- mit der Stelle eines Kanonikers ausstatten: mhd. kanōnien 

-- Neues an die Stelle des Alten setzen: mhd. īnbüezen* 
-- nicht von der Stelle zu bringend: mhd. stetic 
-- quellige Stelle im Wasser: mhd. wazzergalle 
-- rechte Stelle bringen: mhd. bestaten (1) 
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-- schiefe Stelle: mhd. gleif (2) 
-- schlüpfrige Stelle: mhd. slipf; slipfen (2) 
-- schneefreie Stelle: mhd. æber 
-- seichte Stelle: mhd. dünne (3) 
-- sich an eine Stelle aufstellen: mhd. bestaten (1) 
-- sich an einer Stelle befinden: mhd. stān (1) 
-- sich von der Stelle bewegen: mhd. ūzbrechen (1); ūzgebrechen 
-- Stelle an der eine Mühle steht: mhd. mülstal 
-- Stelle an die der Kopf gehört: mhd. houbetstat 
-- Stelle auf der eine Hütte steht: mhd. glētstat 
-- Stelle einer nicht mehr existierenden Burg: mhd. burcstadel 
-- Stelle wo ein Tisch steht: mhd. tischstat 
-- Stelle wo eine Burg steht: mhd. burcstat 
-- Stelle wo eine Stampfmühle steht: mhd. bliuwestat 
-- Stelle wo man das Haupt bettet: mhd. houbetlene 
-- Stelle wo man den Boden in einem Gewässer berührt: mhd. gruntruore 
-- Stelle worauf ein Stall steht: mhd. gademstat 
-- Stelle zum Sitzen: mhd. sitzestat 
-- Stelle zuweisen: mhd. bestaten (1) 
-- Stelle zwischen den Augenbrauen: mhd. zilære* 
-- tiefe Stelle im Wasser: mhd. tümpfel 
-- trockene Stelle: mhd. trucke (2) 
-- unbedeckte Stelle: mhd. bar (2) 
-- von der Stelle rücken: mhd. verrücken 
-- Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird: mhd. 

wortzeichen 
-- zugefrorene Stelle: mhd. īs 
-- zum Burgbau geeignete Stelle: mhd. burcstadel 
-- zur Stelle bringen: mhd. bestellen; stellen 
-- zur Stelle schaffen: mhd. voretwingen* 
-- zur Stelle: mhd. unvram; ze hande; an der hande; in hende; von hende; ze den henden; 

ze wege 
-- zur Stelle sein (V.): mhd. unvram sīn; ze hant wesen 
-- zur Stelle stellen: mhd. gebesten 
-- an einigen Stellen: mhd. etewā 
-- an manchen Stellen: mhd. etewā; manchersīt 
-- an mehreren Stellen: mhd. wā unde wā 
-- Stellen der Ausrüstung eines bewaffneten Reiters als Grundlast der Bauern des 

Deutschen Ordens: mhd. blatendienest 
stellen: mhd. bestellen; geantwürten; geben (1); gestellen; legen (1); scheren (3); setzen 

(1); stellen; stōzen (1); ūfbieten (1); ūferbieten; ūzgeben; verbergen; 
widerantwürten 

-- ähnlich stellen: mhd. līchen (1) 
-- als Ersatz stellen: mhd. erstaten 
-- als Geisel stellen: mhd. gīselen* 
-- als Pfand stellen: mhd. ein guot underwīsen 
-- an den Pranger stellen: mhd. aneslahen 
-- an die Seite stellen: mhd. gaten; gegaten zuo; gesten (1) 
-- an seinen Platz stellen: mhd. bescheiden (1) 
-- anheim stellen: mhd. ūfgeben (1) 
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-- auf die Probe stellen: mhd. versuochen (1) 
-- Aufgabe stellen: mhd. unmüezicheit geben; unmüezicheit vürlegen 
-- Bitte stellen: mhd. bēte begān 
-- Bürgen stellen und sich dadurch aus Gefangenschaft befreien: mhd. sich ūz 

verbürgen 
-- ein Gleichnis stellen: mhd. simelen 
-- eine Forderung an jemanden stellen: mhd. anedingen 
-- eine Forderung stellen: mhd. gemuoten 
-- einen Hinterhalt stellen: mhd. verhalten (1) 
-- einen Stellvertreter stellen: mhd. gestellen 
-- Falle stellen: mhd. gruoben; huote legen; stellen 
-- Forderung stellen: mhd. muoten (1); vorderen (1) 
-- Fallen stellen: mhd. driuhen; vrāge begān 
-- für einen stellen: mhd. vüre einen stellen 
-- gleich stellen: mhd. līchen (1) 
-- höher stellen: mhd. vorelāzen* 
-- im Gegensatz zu Paulus sich zu etwas stellen: mhd. widerpaulen 
-- in Abrede stellen: mhd. lougenen (1); verlougen; verlougenen (1); widersprechen (1) 
-- in Aussicht stellen: mhd. zuogedāht haben 
-- in den Schatten stellen: mhd. erleschen (2); verswachen; versweinen 
-- in die Mitte stellen: mhd. mittelen* (2) 
-- in Frage stellen: mhd. sprechen an; underlegen; undertreten 
-- in Reihen stellen: mhd. zīlen 
-- jemanden vor die Wahl stellen: mhd. ein spil voreteilen 
-- Mittel jemanden hinterrücks auf die Probe zu stellen: mhd. ursuoche 
-- Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und 

verteidigt: mhd. bīlstat 
-- richtig stellen: mhd. underrihten 
-- schräg stellen: mhd. schrenken (1) 
-- sich als Bürgschaftsgefangener stellen: mhd. gīselen* 
-- sich als Geisel stellen: mhd. geligen; gīselen* 
-- sich auf die Hinterbeine stellen: mhd. gampieren; grampieren 
-- sich auf die Seite stellen von: mhd. gesellen (1) 
-- sich blind stellen: mhd. den nacken vüre die ougen ziehen 
-- sich dem Gericht stellen: mhd. daz gerihte vertrūwen 
-- sich dem Gericht stellen: mhd. gestān 
-- sich in den Windzug stellen: mhd. gegen dem winde stān 
-- sich mit Frechheit an die Seite stellen: mhd. ebenhiuzen 
-- sich stellen: mhd. geantwürten; gelīchen (2); gestān; sich antwerten; stān (1); studelen; 

ein guot underwīsen; widerantwürten 
-- sich stellen gegen: mhd. pflihten* (1); stān (1) 
-- sich stellen in: mhd. stān (1) 
-- sich stellen unter: mhd. underbougen* 
-- sich stellen zwischen: mhd. vermittelen* 
-- sich taub stellen: mhd. toubez ōre tuon 
-- sich tot stellen: mhd. tōt sīn stiften; sich tōten stiften 
-- sich unter etwas stellen: mhd. understān (1); understanden 
-- sich wozwischen stellen: mhd. understān (1); understanden 
-- sich zum Einlager stellen: mhd. īnkomen (1); īnrīten (1) 
-- sich zum Kampf stellen: mhd. ze bīle stān 
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-- sich zur Schau stellen: mhd. vürebieten* 
-- sicher stellen: mhd. versicheren*; vertrœsten 
-- stellen an: mhd. bieten (1); stellen 
-- stellen auf: mhd. rihten (1); stellen; stürzen (1) 
-- stellen gegen: mhd. stellen; strecken (1) 
-- stellen in: mhd. formieren; legen (1); slahen (1); stellen; verbergen; zelen (1) 
-- stellen über: mhd. ordenen (1); zelen (1) 
-- stellen unter: mhd. bestürzen; bevelhen (1); bringen; verbergen; ziehen (1) 
-- stellen vor: mhd. rihten (1) 
-- unter etwas stellen: mhd. undersetzen 
-- vor Augen stellen: mhd. erougen; stellen; vüresetzen* 
-- vor die Wahl stellen: mhd. spil teilen 
-- vor Gericht stellen: mhd. daz reht tuon über; dincstudelen; stadelen; tüemen (1); 

vorderen (1) 
-- Waffen stellen: mhd. leisten (1) 
-- zu oberst stellen: mhd. erheben 
-- zufrieden stellen: mhd. gestillen; geweren* (3); gezwīden; gezwīdigen; gezwinden 
-- zum Einlager stellen: mhd. īnkomen (1) 
-- zur Rede stellen: mhd. grüezen (1) 
-- zur Schau stellen: mhd. brunken; zāfen (1) 
-- zur Seite stellen: mhd. nebenen 
-- zur Seite stellen als Zeugen: mhd. zuogevüegen 
-- zur Stelle stellen: mhd. gebesten 
-- zur Verfügung stellen: mhd. bescheiden (1); gunnen; līhen (1); pflegen* (1) 
-- zur Wahl stellen: mhd. teilen (1) 
-- zwischen etwas stellen: mhd. undersetzen 
-- „auf den Sterz stellen“: mhd. ūfsterzen 
-- „in Abrede stellen“: mhd. aberedic sīn 
Stellen (N.): mhd. ūfbieten (2) 
stellend -- sich fremd stellend: mhd. ungruozlich 
-- sich nach hinten stellend: mhd. hinderstellic 
-- Angehöriger der den städtischen Rat stellenden Oberschicht: mhd. decurio 
stellenweise -- stellenweise stechen: mhd. steppen 
„Steller“: mhd. *stellære? 
Stellfass: mhd. stande; standenære; stendel 
-- kleines Stellfass: mhd. stentenærelīn* 
Stellgeld: mhd. stalgelt 
Stellhammer: mhd. stelhamer 
stellig: mhd. stellic 
Stellmacher: mhd. stellemachære* 
Stellung: mhd. saz; sāze (1); stallunge; *stellunge?; wonunge 
-- die Stellung halten: mhd. des hergebirges pflegen 
-- dienstliche Stellung: mhd. ambahte 
-- eine befestigte Stellung einnehmen: mhd. vestenen 
-- eine hohe Stellung innehaben: mhd. enborsitzen 
-- eine Stellung in der Welt einnehmend: mhd. gewerltet 
-- führende Stellung: mhd. ūztragendez ambet 
-- Gebet in kreuzförmiger Stellung: mhd. kriuzevenje 
-- herausgehobene Stellung: mhd. edele (1); edelichheit* 
-- hohe Stellung: mhd. hōchheren; rīchheit 
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-- hohe Stellung einnehmen: mhd. hōher īren warten 
-- höhere Stellung: mhd. oberteil 
-- in angesehener Stellung leben: mhd. in ēren last sitzen 
-- in angesehener Stellung sein (V.): mhd. in ēren last sitzen 
-- in gehörige Stellung bringen: mhd. legeren 
-- junger Mann in dienender Stellung: mhd. knappe 
-- lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns: mhd. manschaft 
-- Stellung als leiblicher Bruder: mhd. bruoderschaft 
-- Stellung beziehen: mhd. niderlāzen; niderverlāzen 
-- Stellung der Gestirne: mhd. kunstellāte 
-- Stellung des Meisters: mhd. meistertuom 
-- Stellung von Zeugen: mhd. anezuc* 
-- unangefochtene Stellung: mhd. geruowe 
-- von bestimmter Stellung sein (V.): mhd. sīn (1) 
-- vorteilhafte Stellung: mhd. voregābe*; vüregābe* 
Stellungnahme -- Stellungnahme abgeben: mhd. sagen (1) 
stellvertretend -- stellvertretend vor etwas treten: mhd. verstān (1) 
-- stellvertretender Pfarrer: mhd. mittelinc 
Stellvertreter: mhd. anewalte; bote; gewalt (1); gewalt (3); gewalthabære*; schīnbote; 

stathaltære*; underman; verwesære*; verwese; vicār; vicāriære* (?); vicārjære*; 
voget; vorseman; vürevrit*; vürewesære* 

-- abgesandter Stellvertreter des Herrschers: mhd. waltbote 
-- Beamteter königlicher Sachwalter und Stellvertreter in einem Amtsbezirk: mhd. 

lantvoget 
-- beamteter königlicher Sachwalter und Stellvertreter in einer Reichslandvogtei: 

mhd. underlantvoget 
-- durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden: 

mhd. verschīnboten 
-- einen Stellvertreter stellen: mhd. gestellen 
-- gerichtlicher Stellvertreter: mhd. klagevüerære 
-- mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht: mhd. schīnbote 
-- Stellvertreter auf dem Hofe: mhd. gīselhoveman 
-- Stellvertreter des Fürsten: mhd. viztuom 
-- Stellvertreter des Kirchherren: mhd. kirchentragære* 
-- Stellvertreter des Königs auf dem Chor und als solcher Inhaber einer Pfründe: 

mhd. kōrkünic 
-- Stellvertreter eines Abtes: mhd. prīor 
-- Stellvertreter eines Bischofs: mhd. erzepriester 
-- Stellvertreter im Kampf: mhd. kampflich gīsel 
Stellwaage: mhd. stellewāge 
Stelzbein: mhd. kniestelze; stelze (1) 
Stelze: mhd. stelze (1) 
-- auf Stelzen gehen: mhd. stelzen 
-- auf Stelzen Gehender: mhd. stelzære; stelze (2) 
stelzen: mhd. sterzen (2) 
„stelzen“: mhd. stelzen 
Stelzenläufer: mhd. stelzære 
„Stelzer“: mhd. stelzære 
Stelzerbein: mhd. stelzerbein 
Stelzerfuß: mhd. stelzervuoz 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Stelzfuß: mhd. stelzære vuoz; stulzære*; stülze 
Stemmeisen: mhd. kimmīsen 
stemmen: mhd. schrōten; spriuzen 
-- sich stemmen: mhd. gestemen (1) 
-- sich stemmen gegen: mhd. setzen (1) 
Stemmleiste: mhd. runge 
-- Stemmleiste am Rüstwagen: mhd. kipf 
„Stemmung“: mhd. stemmunge 
Stempel: mhd. ingesigel; insigele 
-- eiserner Stempel: mhd. stempfīsen 
„Stempelgräber“: mhd. stempfelgrabære* 
stempeln: mhd. stempfen 
Stempelwerkzeug: mhd. stampf 
Stempfel: mhd. stempfel 
Stengel: mhd. stengel; sterz; stift (2); stil 
-- röhrenartiger Stengel: mhd. kengel; vederkengel 
-- gespaltenes Ende des Stengels: mhd. stengelkolbe 
„Stengelbaum“: mhd. stengelboum 
Stengellein: mhd. stengelīn 
Steppdecke: mhd. kulter 
-- kleine Steppdecke: mhd. kulterlīn 
-- Steppdecke aus Zindel: mhd. zindālskulter* 
„Steppdecklein“: mhd. kulterlīn 
steppen (V.) (1): mhd. durchnæjen; næjen (1); reppen (2); steppen 
-- steppen auf: mhd. steppen 
-- steppen zwischen: mhd. steppen 
Steppfalte: mhd. nādelrunze 
Ster (M.) (1) -- kleiner Ster (M.) (1): mhd. sterel* (1) 
„Ster“ (M.) (1): mhd. ster (3) 
Ster (M.) (2): mhd. ster (2) 
Sterbebett: mhd. tōdes leger; tōtbette 
-- Reue auf dem Sterbebett: mhd. zipfelriuwe 
Sterbefall: mhd. tōtval 
Sterbegebet -- liturgische Sterbegebete zur Überantwortung der Seele: mhd. 

commendacie 
Sterbekasse -- Geld aus der Sterbekasse: mhd. tōtengelt 
sterben: mhd. abeentrinnen; abeersterben; abegān (1); abegesterben; mit dem tōde 

abestān; abesterben (1); den tōd bekoren; den tōt enkiesen; des tōdes bekoren; 
besterben; bezalen*; enden (1); entslāfen (1); des todes entslāfen; entsterben; 
erbleichen; erligen; ersterben (1); ertōtegen; ertōten; ertöuwen; ertwelen* (2); 
geenden; tōt geligen; gescheiden (1); gesterben; geveigen; den līp gewandelen; 
herunderkomen*; hin wesen; hinleiten*; hinvaren*; tōt ligen; līplōs werden; ende 
nemen; sich sterbenes nieten; den vuoz recken; rēwen; scheiden (1); sich mit dem 
tōde smiegen; sterben (1); tōt sterben; des tōdes sterben; tōt belīben; tōt ligen; tōt 
sīn; tōt wesen; tōt vallen; tōten; tœten (1); touwen (2); mīnen līp ūfergeben; 
umbekomen; den ūzsprunc von der werlde; gemeine vart varen; veigen (1); sich von 
der erden zuon himel veranderen; verderben (1); verenden; vergān (1); daz leben 
verkēren; verloren werden; verloufen; verrecken; verrücken; verscheiden (1); 
verschieben; versterben; vervaren* (1); den līp verwandelen; des lībes verwandelen; 
daz leben verwandelen; der werlde verwandelen; verwerden; volenden; 
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vürewerden*; des tōdes vürewerden; des tōdes walten; under wegen belīben; daz 
wīze vürkēren; zergān; des tōdes zunft enpfāhen 

-- am Schreck sterben: mhd. erschricken 
-- eines schrecklichen Todes sterben: mhd. des grimmgen tōdes verderben 
-- er musste sterben: mhd. der tōt lief im mite 
-- er starb entbunden von allen Sünden: mhd. er starp āne alle missetāt 
-- er starb im Kampf für den Baruch: mhd. er starp durch den Bāruc 
-- ganz sterben: mhd. volsterben 
-- ich wünschte lieber zu sterben als ...: mhd. mīnes tōdes wānde ich baz ... 
-- leben und sterben: mhd. tōt und leben leiten 
-- Märtyrertod sterben: mhd. an der marter belīben 
-- ohne Nachkommenschaft sterben: mhd. ūzlībic werden 
-- ohne zu sterben: mhd. untōtlīche 
-- selig sterben: mhd. ez endelich wol schaffen 
-- sterben aus Sehnsucht nach: mhd. verblīchen nāch 
-- sterben machen: mhd. sterben (2) 
-- sterben müssen: mhd. den tōt an der hant haben; den tōt an der hande haben; den tōt 

nemen; den tōt an der hant haben 
-- vor Hunger sterben: mhd. hungersterben 
-- vorzeitig sterben: mhd. den tac des tōdes vürekomen 
-- die vor Liebe stirbt: mhd. liepswindærinne* 
Sterben: mhd. ersterben (3); hineziehen*; hinezuc*; hinnenscheide; hinnenscheidunge; 

hinscheide; hinscheidunge; sterbe; sterben (3); sterbent; sterbōt; sterbunge; tōt (2); 
tœten (2); versterbenisse* 

-- das Sterben betreffend: mhd. sterbenlich 
-- es geht um Leben oder Sterben: mhd. es zwīvelet sich umbe den līp 
-- im Sterben liegen: mhd. an sīme tōde ligen; mit tōde geligen; an dem tōde geligen 
-- natürliches Sterben: mhd. der gemeine tōt 
-- sie legte sich zum Sterben hin: mhd. sie legte sich an rihte 
-- zum Sterben mager seiend: mhd. tōtmager 
sterbend: mhd. sterbende; mit tōde; touwende (1) 
„Sterbender“: mhd. ? sterben (4) 
Sterbesakrament: mhd. reht (1); christenlīche rihtunge 
-- ohne Sterbesakrament seiend: mhd. ungeölete* 
-- Sterbesakramente empfangen: mhd. berihten; bewarunge nemen 
-- Versehung mit den Sterbesakramenten: mhd. bewerede* 
Sterbetag: mhd. endetac 
sterblich: mhd. ierdisch; irdenisch; irdisch; sterbenlich; sturbic*; sturbiclich*; *tōdem?; 

tōdemic; tœdemlich; tœtic; tōtlich; unstæte (1); unstætic; vleischlich; vleischlīche 
-- sterblich sein (V.): mhd. *zītwesen? (1) 
-- sterbliche Seele der Tiere: mhd. geist 
-- sterblicher Mensch: mhd. schar (3) 
„sterblich“: mhd. sterbelich 
Sterblicher: mhd. zītwesen (2) 
Sterblichkeit: mhd. sterbelicheit; tōdemicheit; tœticheit; tœtlīche (2); tōtlichheit*; 

tōtsiuchede 
sterblich-körperlich -- sterblich-körperliche Natur: mhd. vleischhafte 
sterilisieren: mhd. nunnen 
Sterling: mhd. stærlinc 
-- Sterling als Münze: mhd. sterlinc; sterlingære* 
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-- englischer Sterling: mhd. Engelisch (3) 
Stern (M.) (1): mhd. estelle; gestirne; himelsterne; liehtsterne; stelle (2); stern; sterne; 

sterre (2) 
-- glänzender Stern: mhd. liehtsterne 
-- leuchtender Stern: mhd. liehtsterne 
-- Not ankündigender Stern: mhd. nōtsterne 
-- Stern des Wildes: mhd. tierstern 
-- Standpunkt eines Sterns: mhd. stadeltrōn 
-- Sterne: mhd. himelgezierede* 
-- Konstellation der Sterne: mhd. gestirnede 
-- Macht der Sterne: mhd. sterngewalt 
-- Menge aller Sterne: mhd. gestirne 
-- Sterne beobachten: mhd. horaspehen 
-- Sterne sehend: mhd. sternsehende 
-- den Sternen entgegengesetzter Lauf der Planeten: mhd. kriegen der planeten 
-- mit Sternen besetzt: mhd. gestirnet (1) 
-- mit Sternen übersät: mhd. gestirnet (1) 
-- mit Sternen versehen (Adj.): mhd. gesternet; gestirnet (1) 
-- nach den Sternen sehen: mhd. hōrespehen (1) 
-- über und über mit Sternen schmücken: mhd. durchsternen 
-- von Sternen erhellt werden: mhd. verstaren* 
-- „eigenlaufender Stern“: mhd. eigenloufic stern 
-- „nach den Sternen Sehen“: mhd. hōrespehen (2) 
-- „Sterne leuchten“: mhd. ? *sternenbrehen? (1) 
Sternbild: mhd. gebilede*; gestirn; gestirne; gestirnede; gestirneze*; himelzeichen; stirne 

(2) 
-- ein Sternbild: mhd. boc 
-- Sternbild der Plejaden: mhd. atlanten 
-- Sternbild des Bären: mhd. diu sibende wonunge 
-- Sternbild des Krebses: mhd. krebez; krebeze 
-- Sternbild des großen Bären: mhd. hellewagen; herewagen*; himelbirin* 
-- Sternbild des Schützen: mhd. schützelīn 
Sternchen: mhd. sternlīn 
Sterndeuter: mhd. gestirnsehære 
„Sternenerkenner“: mhd. sternenerkennære*; sternerkennære* 
Sternenglanz: mhd. sternenschīn; sternschīn 
sternenhell: mhd. sternlieht 
sternenklar: mhd. sternlieht 
Sternenkonstellation: mhd. gestirne; gestirnede 
Sternenlauf: mhd. sternenlouf 
„Sternenleuchten“: mhd. sternenbrehen (2) 
„Sternenschein“: mhd. sternenschīn 
Sternenscheinen: mhd. sternenschīnen 
sternfarben: mhd. sternevar; sterrevar 
Sternglanz: mhd. sternglanz 
Sternguckerei: mhd. sternensehen (2); sternsehen (2) 
sternhell: mhd. sternlieht 
„Sternhimmel“: mhd. sternhimel 
„sternig“: mhd. sternic* 
sternklar: mhd. sternlieht 
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Sternkreis: mhd. sternkreiz 
Sternlein: mhd. sternlīn 
„Sternlippe“: mhd. sternlebse 
„Sternluger“: mhd. sternluogære* 
sternmächtig: mhd. sternmehtic 
Sternmeister: mhd. sternmeister 
„Sternprüfer“: mhd. sternprüevære* 
Sternschauer (M.): mhd. sternluogære* 
„Sternschauer“ (M.): mhd. sternschouwære* 
„Sternschlange“: mhd. sternslange 
Sternschnuppe: mhd. sternschōz; sternschuz; sternstæzære*; sternvürbe; sterreschieze 
„Sternschoss“: mhd. sternschōz 
„Sternschuss“: mhd. sternschuz 
„sternsehen“: mhd. *sternensehen? (1) 
„sternsehen“: mhd. *sternsehen? (1) 
„Sternsehen“: mhd. sternensehen (2); sternsehen (2) 
Sternseher: mhd. sternenluogære; sternewartære*; sternwarte 
„Sternseher“: mhd. sternsehære* 
„Sternwart“: mhd. sternwarte 
„Sternwärter“: mhd. sternewartære* 
„Sternwarter“: mhd. sternwartære* 
Sterz (M.) (2): mhd. sterz 
-- „auf den Sterz stellen“: mhd. ūfsterzen 
„Sterzelkraut“: mhd. sterzelkrūt 
„Sterzelmeister“: mhd. sterzelmeister 
„Sterzer“: mhd. sterzære 
stet: mhd. stæte (1); stæte (2); āne wanc; sunder wanc 
-- stete Treue: mhd. triustæticheit* 
-- in steter Not lebend: mhd. arbeitsælic 
-- stet machen: mhd. stæte machen 
„stet“: mhd. gestæte 
-- „stet machen“: mhd. gestæten 
stetig: mhd. ordenlīche (1); ordenlīchen; stætic; stætiges 
-- in Liebe stetig seiend: mhd. liebestæte 
„stetig“: mhd. *elliclich?; stæticgemuot*; stetic 
Stetigkeit: mhd. emzicheit; stæte (3); stæteheit 
„Stetigkeit“: mhd. stæticheit* 
„stetiglich“: mhd. stæticlīche* 
„Stetiheit“: mhd. stæteheit 
stets: mhd. alles; allewege; allīche (1); alzoges; elliclīche*; ie (1); iegenōte; iemer; 

stætelīchen; stætes; stæticlīche*; stæticlīchen*; stætiges; tagelīche; tagelīchen; 
tagelīches; aller wege; alle wege; allwegent 

-- sich stets erneuernd: mhd. niuwe (1) 
-- stets gleichmäßig: mhd. alles gelīches 
-- stets von neuem: mhd. iener 
Steuer (F.): mhd. anelege; anelegunge; aneslac; beren* (3); beschatzunge; bestiure; 

geschaz; geschoz (1); gewerf (2); gewerft (1); gülte (1); helfe (1); helfegelt; lōsunge; 
nōtbete; schatzunge; schaz; schoz (1); stiure (2); stiurunge; stiuwere*; tax; telle (2); 
ūfsatzunge; ūfsaz; ūfsetzunge; zins 

-- als Lehensabgabe zu leistende Steuer: mhd. beteschoz 
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-- an den Vogt zu entrichtende Steuer (F.) zahlen: mhd. vervogetstiuren 
-- als Steuer (F.) oder Zins auferlegtes Korn: mhd. bankorn 
-- an den Vogt zu entrichtende Steuer (F.): mhd. vogetstiure 
-- auferlegte Steuer (F.): mhd. schazstiure 
-- außerordentliche Steuer: mhd. betestiure; nōtstiure 
-- der Steuer unterworfen: mhd. betic* 
-- die dem Landesherrn bewilligte jährliche Steuer: mhd. jārbete 
-- Garbe als Steuer (F.): mhd. garbe 
-- im Herbst zu entrichtende Steuer (F.): mhd. herbestbete 
-- im Mai zu entrichtende Steuer (F.): mhd. meienbete 
-- mit Steuer (F.) belegen (V.): mhd. gewerfen (2) 
-- monatliche Steuer (F.): mhd. mānōtgelt 
-- Steuer (F.) aus der Herstellung von Wein oder aus dem Ausschank von Wein: 

mhd. līteigenstiure 
-- Steuer (F.) für den Krieg: mhd. herstiure 
-- Steuer (F.) für die Küche: mhd. küchelstiure* 
-- Steuer auferlegen: mhd. bestiuren 
-- Steuer auflegen: mhd. stiuren (1) 
-- Steuer erheben: mhd. stiuren (1) 
-- Steuer erheben von: mhd. schatzen (1) 
-- Steuer Festsetzender: mhd. betesetzære* 
-- Steuer geben: mhd. schozzen (2) 
-- Steuer zahlen: mhd. geschozzen (1); nōtbeten; stiuren (1) 
-- sich Steuern zahlen Lassender: mhd. nōtbetære 
-- Steuern auferlegen: mhd. schazstiuren 
-- Steuern zahlen: mhd. gewerfen (2) 
Steuer (N.): mhd. stiur (1) 
-- das Steuer lenken: mhd. stiuren (1) 
-- mit dem Steuer lenken: mhd. stiuren (1) 
Steueranteil -- den Steueranteil vom Getreide Schneidender: mhd. betesnitære 
Steuerauferlegung: mhd. ūfsatzunge; ūfsaz 
steuerbar: mhd. schozbære; stiurbære 
„Steuerbrief“: mhd. stiurbrief 
Steuerbuch: mhd. betebuoch 
„Steuerburg“: mhd. stiurburc 
Steuereinehmer: mhd. lōsungære*; schazmeister der gemeine; schozman; 

schoztwengære*; schozwalte; schozzære*; stiurære; stiurmeier; stiurmeister; 
ungeltære* 

-- Schreiber des Steuereinnehmers: mhd. lōsungschrībære* 
Steuereintreiber: mhd. schaznemære* 
Steuereinzieher: mhd. vrehtære* 
„Steuerer“: mhd. stiurære 
Steuererhebung: mhd. lōsunge 
steuerfrei: mhd. stiurvrī; unbetehaft 
Steuerjahr -- römisches Steuerjahr: mhd. rœmærestiurejār* 
„Steuerleute“: mhd. stiurliute 
steuerlos: mhd. enpliphes 
Steuermann: mhd. marnære; nōklier; schifman; schifmeister; stiurære; stiure (1); 

stiurman; stiurmeister 
-- Steuermänner: mhd. schifliute 
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„Steuermeier“: mhd. stiurmeier 
Steuermeister: mhd. stiurmeister 
steuern: mhd. gestiuren; kēren (1); schalten; snüeren (1); stiuren (1); ziehen (1) 
-- den falschen Kurs steuern: mhd. āstiuren 
-- steuern an: mhd. ziehen (1) 
steuerpflichtig: mhd. betebære; betegültic; betehaft; betehaftic*; gelthaft; gelthaftic; 

stiurbære; stiuric; ungelthaft 
-- steuerpflichtig sein (V.): mhd. stiuren (1) 
Steuerregister: mhd. stiurbrief 
„Steuerrind“: mhd. stiurrint 
Steuerruder: mhd. hefte (1); hinderruoder; stiur (1); stiurruoder; stiurstuol; stiuwere* 
-- Schiffsseite mit Steuerruder: mhd. stiurburc 
Steuerstuhl: mhd. stiurstuol 
„Steuerung“: mhd. stiurunge 
Steuerverbindlichkeit: mhd. dincpfliht 
Steuerverwalter: mhd. lōsungære* 
Steuerverzeichnis -- in das Steuerverzeichnis aufnehmen: mhd. in den zins schrīben 
„Steuerwein“: mhd. stiurwīn 
Steven: mhd. stebe; stebene 
Stich: mhd. bic; biz (3); hecke (1); hecken (4); heckunge; schuz (1); stich; stōz 
-- im Stich gelassen: mhd. vergezzen (2) 
-- im Stich lassen: mhd. abegestān; abeswīchen; aneverlāzen*; begeben (1); begeben (1); 

beswīchen; betriegen (1); ennōte lān; entswīchen; entwīchen; gast werden; 
geswīchen; irren (1); lāzen (1); swīchen (1); ūflāzen; under wegen lāzen; 
underwegen lāzen; versūmen (1); verzagen (1); verzīhen (1) 

-- giftiger Stich: mhd. eiterhecken 
-- im Stich lassen: mhd. ? verlōzen 
-- kurzer Stich: mhd. stopf; stupf 
-- nicht im Stich gelassen: mhd. unbeswīchet; unerlāzen* 
-- nicht im Stich gelassen werden: mhd. unerlān sīn 
-- nicht im Stich lassen: mhd. ungeswichen sīn; ungeswichen sīn 
-- Stich des Herzens: mhd. hecke (1) 
-- Stich durch Finte beibringen: mhd. stich aneerliegen 
-- Stich nach rückwärts: mhd. hinderstich 
-- Stich von rückwärts: mhd. hinderstich 
-- einer der fünf Stiche im Turnier: mhd. ze treviers 
Stichchen: mhd. schüzzel (1) 
Stichdegen: mhd. purdūn 
Stichel: mhd. grāt (1)?; punze 
-- mit dem Stichel arbeiten: mhd. punzenieren 
„Stichel“: mhd. stichel (1) 
Stichelei: mhd. klafheit 
Sticheler: mhd. griffelære? 
sticheln -- hinterrücks sticheln: mhd. hinderstechen 
Sticheln: mhd. swetzheit 
Stichelrede: mhd. stechwort 
stichig: mhd. *stichic? 
Stichling: mhd. stichelinc 
Stichmesser: mhd. stichmezzer 
Stichwaffe -- eine gegabelte Stichwaffe: mhd. grelle 
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„Stichwein“: mhd. stichwīn 
Stickel: mhd. stickel (2) 
Stickelzaun -- mit dem Stickelzaun auf jemandes Grund hinüberrücken: mhd. einen 

übersticken 
sticken: mhd. mālen (1); næjen (1); rīhen (2); slingen (1); steppen; sticken (1); wifelen; 

wirken (1); würken (1); zersæjen 
-- farbig sticken: mhd. verwen (1) 
-- sticken auf: mhd. snīden (1) 
-- überall sticken: mhd. vernæjen 
Sticken: mhd. ramwerc; rīhen (4) 
Stickerei: mhd. blachmāl; gater (3); gemæl; gemælede*; genæte; gesticke; nāt (1) 
-- mit Stickerei verzieren: mhd. muosen (2); muosieren 
Stickhusten: mhd. stecke (2) 
Sticknadel: mhd. drīhe (1); dringe 
-- mit der Sticknadel bearbeiten: mhd. drīhen 
Stickrahmen: mhd. ram (1); rame; rem 
stieben: mhd. dræjen; schræjen; spræjen (1); springen (1); stieben (1); vliegen (1); wæjen; 

zerstieben 
-- auseinander stieben: mhd. zerschrōten; zerstieben 
-- stieben aus: mhd. springen (1); wadelende vliegen 
-- stieben machen: mhd. schræjen; spræjen (1); stouben (1) 
Stieben: mhd. stieben (2) 
Stiebendes: mhd. stoub 
stief...: mhd. stief... 
Stiefbruder: mhd. stiefbruoder 
Stiefel (M.) (1): mhd. bōze (1); ribbalīn; stivāl 
-- kleiner Stiefel: mhd. stivellichīn 
-- kurzer Stiefel: mhd. bōze (1) 
Stiefelschaft: mhd. schaft (3) 
Stiefgeschwister: mhd. halbe kinder 
Stiefkind: mhd. stiefkint; stiefkneht; ville (4) 
Stiefmutter: mhd. stiefmuoter 
Stiefschwester: mhd. stiefswester 
Stiefsohn: mhd. stiefsun 
Stieftochter: mhd. stieftohter 
Stiefvater: mhd. stiefvater 
Stiege (F.) (1): mhd. stiege; stige 
-- kleine Stiege: mhd. stiegelīn 
-- Raum unter der Stiege eines Gemachs: mhd. loube (1) 
Stiegel: mhd. stigel (1) 
Stieglein: mhd. stiegelīn 
„stieglich“: mhd. stieglīche 
Stieglitz: mhd. distelvinke; distelvogel; distelzwanc; stigelitze; stigeliz; distelzwīc 
Stiel: mhd. halm (2); halme; halp (1); helbe; stengel; sterz; stil 
-- Beil an einem Stiel: mhd. helmbarte 
-- Beil mit einem langen Stiel: mhd. bartholz 
-- Stiel eines Schlägels: mhd. slegelstil 
-- Stiel eines Schöpfgefäßes: mhd. schaffenstil 
-- mit Stiften beschlagen (V.): mhd. nagelen 
Stielaxt: mhd. helmackes 
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Stier: mhd. stier; var (2); varre (1) 
-- junger Stier: mhd. stierchlīn 
-- kleiner junger Stier: mhd. stierlīn 
-- Stier als Himmelszeichen: mhd. himelstier 
-- zum Aufziehen bestimmter Stier: mhd. vaselstier 
stier: mhd. star (1) 
stieren: mhd. glarren; glotzen; staren 
Stierkalb: mhd. ohsenkalp; verlīn 
Stierlein: mhd. stierlīn 
Stift (M.): mhd. stift (2) 
-- Gericht eines Stifts: mhd. stifttagedinc* 
-- oberster mit der Hochgerichtsbarkeit betrauter Schirmherr und Stiftsherr eines 

Stiftes oder Klosters: mhd. kastvoget 
-- weltlicher Schutzherr eines Klosters oder Stiftes der die Einkünfte verwaltet: 

mhd. kastvoget 
Stift (N.): mhd. gestift; gotehūs; goteshūs; münster; stift (1); stifte 
„Stiftbrief“: mhd. stiftbrief 
Stiftbuch: mhd. stiftbuoch 
stiften (V.) (1): mhd. beschicken; bestiften; ēwen (3); funden; fundieren; gestiften; 

gevrümen; gevüeren; die koste geben; machen (1); sedelen; sellen (2); stiften (1); 
ūflegen; ūfsellen; vrumen (1); vrümen; vüeren (1); zeigen (1) 

-- als Grundstück stiften: mhd. widemen 
-- für ewige Zeiten stiften: mhd. ēwigen 
-- Verwirrung stiften in: mhd. gewerren 
-- zur Nutznießung stiften: mhd. verwidemen 
-- „Messe stiften“: mhd. *messevrumen? (1) 
Stiften: mhd. stiften (2) 
stiftend -- Zwietracht stiftender Trank: mhd. scheideltranc 
Stiftender -- etwas zum Seelenheil Stiftender: mhd. sēlgerætære 
-- Verwirrung Stiftender: mhd. werrære 
-- Zwietracht Stiftender: mhd. werrære 
-- Verwirrung Stiftende: mhd. werrærinne 
-- Zwietracht Stiftende: mhd. werrærinne 
Stifter: mhd. anevāhet*; giftære; spendære; stiftære; ūfhebære* 
Stifterin: mhd. stiftærinne* 
Stiftlein: mhd. stiftlīn 
Stiftrecht: mhd. stiftreht 
Stiftsfrau: mhd. tuomvrouwe 
Stiftsherr: mhd. tuomhērre* 
-- oberster mit der Hochgerichtsbarkeit betrauter Schirmherr und Stiftsherr eines 

Stiftes oder Klosters: mhd. kastvoget 
Stiftskapitels -- Mitglied eines Stiftskapitels: mhd. kanonike 
Stiftskirche: mhd. münster; tuom (2) 
Stiftung: mhd. ertstift; gābe; geschicke; gestift; gotberāt; gotesgābe; guottāt; opfer; 

spende; stift (1); stifte; stiftunge; wideme 
-- als Stiftung verwenden: mhd. bestiften 
-- Einnehmer und Verwalter einer Stiftung: mhd. obleiære* 
-- geistliche Stiftung: mhd. stift (1); stifte; stiftunge 
-- geistliche Stiftung einrichten: mhd. stiften (1) 
-- Haus frommer Stiftung für arme Geistliche: mhd. bruoderhūs 
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-- Hof frommer Stiftung für arme Geistliche: mhd. bruoderhof 
-- Kirchenamt mit Einkünften aus einer Stiftung: mhd. almuosenpfrüende* 
-- Sachwalterin bei einer Stiftung: mhd. schirmærinne 
-- Stiftung an eine Kirche: mhd. widemunge 
-- Stiftung einer Messe: mhd. messevrumen (2) 
-- Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten: mhd. almuosen 
-- Stiftung von Seelenmessen: mhd. sēlgeræte 
-- Urheber einer geistlichen Stiftung: mhd. stiftære 
-- Mönch der die Pitanzstiftungen zu verwalten und für die richtige Befolgung 

dieser Stiftungen Sorge zu tragen hatte: mhd. pitanzære*; pitanzmeister 
-- Nonne die die Pitanzstiftungen zu verwalten und für die richtige Befolgung 

dieser Stiftungen Sorge zu tragen hatte: mhd. pitanzærinne* 
Stiftungslicht -- Stiftungslicht für ein Altarlicht: mhd. liehtguot 
Stiftungsrecht: mhd. giftreht 
Stiftungsurkunde: mhd. stiftbrief; stiftbuoch; zunftbrief 
Stigma: mhd. nagelmāl; vliemenslac; vlīmenslac; zeichen (1) 
Stil: mhd. rede (1) 
-- geblümter Stil: mhd. redebluome 
still: mhd. dæsic; gemache; geruowic; gestüeme (1); ruowelich; senfticlīche; senfticlīchen*; 

stille (1); stille (2); stillen (3); stillic*; stilliclīche; stillingen; stilmüetic*; swifte (1); 
tisem (2); tūz; tūze 

-- für eine gewisse Zeit still sein (V.): mhd. etwaz understān lāzen 
-- ganz still schweigen: mhd. muoterstille swīgen 
-- ganz still werden: mhd. verstummen 
-- sich still verhalten (V.): mhd. tuschen; tūzen; verlunzen 
-- still machen: mhd. gedegen; gestillen; stillen (1) 
-- still sein (V.): mhd. dagen; gestillen 
-- still sitzen: mhd. stille sitzen 
-- still stehen: mhd. gestān; stān (1); stille haben 
-- still trauern: mhd. tūzen 
-- still werden: mhd. gestillen; stillen (2) 
-- ausbrechende oder stille Wut: mhd. kolre (1) 
-- stille Flut: mhd. ebenwāc 
-- stille machen: mhd. gestillen 
-- stille stehen: mhd. standen (1) 
-- stilles Örtchen: mhd. geswāsganc; geswāsheit 
-- „still verheiratet“: mhd. stille gehīwet 
Stille: mhd. gestille; gestüeme (2); stille (3); stillheit; stillicheit*; stilnisse 
-- in aller Stille: mhd. geswāse (2) 
-- in der Stille: mhd. swāslīche; swāslīchen 
-- Stille verschaffen: mhd. geswīgen heizen 
stillen: mhd. abegesnīden; abesnīden; büezen (1); degen (1); detten; gebüezen; gedegen; 

gesweigen; leschen (2); sougen; stellic machen; stillen (2); sweigen (2); vergaten; 
verreden; verstān (1); verstellen; verstillen; verstræten; versüenen; vriden (1) 

-- seinen Durst nicht stillen können: mhd. ungelabet belīben 
-- seinen Durst stillen: mhd. trinken (1) 
-- Durst stillen: mhd. geleschet werden 
-- seinen Hunger stillen: mhd. sīnen hunger büezen 
„stillen“: mhd. gestillen 
Stillen: mhd. stillen (4) 
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-- im Stillen: mhd. stillīche; stilliclīche; tougene* (2); tougenlīche; verholene* 
-- im Stillen für sich: mhd. āne undersprāche 
-- im Stillen reden: mhd. einreden 
-- im Stillen sprechen: mhd. einkōsen 
-- „im Stillen“: mhd. *stillich?; *stilliclich? 
Stillgebet -- Stillgebet nach dem Pater noster: mhd. daz dritte swīgen 
stillhalten: mhd. enthalten (1); gehalten (1); halten (1); heben (2) 
-- sich stillhalten: mhd. dōsen 
Stillhalten: mhd. bite (1) 
Stillheit: mhd. stilheit 
„Stillheit“: mhd. stillheit 
Stillliegen: mhd. stilligen 
Stillmachen: mhd. stillunge 
Stillmesse: mhd. winkelmesse 
-- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und 

bis zum Ende der Stillmesse brennt: mhd. wandelkerze 
„Stillmesse“: mhd. stilmesse 
stillschweigen: mhd. *stilleswīgen? (1) 
Stillschweigen: mhd. stille (3); stillheit; stillicheit*; stilnisse; swīc; swīge 
-- mit Stillschweigen übergehen: mhd. verswīgen 
„Stillschweigen“: mhd. stilleswīgen (2) 
stillschweigend: mhd. stilleswīgende; tougenlīche 
Stillstand: mhd. stillestanden 
Stillsein (V.): mhd. stillen (4); stillunge 
„stillsprechend“: mhd. stillesprechende 
Stillstand: mhd. enthalt 
-- zum Stillstand bringen: mhd. widerziehen 
stillstehend: mhd. stellic 
„stillstehend“: mhd. stillestānde 
Stillstehen: mhd. stillestān 
-- zum Stillstehen bringen: mhd. ergengen 
Stillwurz: mhd. stilwurz 
Stimme: mhd. dōn; galm (1); gehœrede*; hal (2); hel (4); liute (1); lū; lūt (3); sprāche; 

stimme; wort 
-- bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns: mhd. 

zuoval 
-- bellende Stimme: mhd. bil (2) 
-- die Stimme erheben: mhd. ūfschellen (1) 
-- die Stimme verlieren: mhd. unredende werden 
-- klagende Stimme: mhd. klagestimme 
-- mit der Stimme zittern: mhd. schotteren* 
-- mit feiner Stimme schreien: mhd. krizelen* 
-- mit hoher lauter Stimme sprechend: mhd. hōchlūtic 
-- mit schwacher Stimme sprechen: mhd. krancklīche sprechen 
-- mit Stimme versehen (V.): mhd. stimmen 
-- Schiedsmann dessen Stimme bei Stimmengleichheit entscheidet: mhd. ortman 
-- Stimme des Blattes: mhd. blates stimme 
-- Stimme hören lassen: mhd. stimmen 
-- Stimmen (F. Pl.): mhd. schal (2) 
-- die Mehrheit der Stimmen: mhd. mērere volge 
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-- lauter Klang von Stimmen: mhd. gebræche (2) 
-- Mehrheit der Stimmen: mhd. meiste volge 
-- Minderheit der Stimmen: mhd. minnere volge 
stimmen: mhd. entscheiden; gehellen (1); temperen* 
-- freudig stimmen: mhd. senften 
-- gnädig stimmen: mhd. gehuldigen; huldigen 
-- milde stimmen: mhd. beweichen 
-- traurig stimmen: mhd. passionieren 
„stimmen“: mhd. stimmen 
stimmend -- heiter stimmende Handlung: mhd. gelimpf (2); gelimpfe (2) 
Stimmengleichheit -- bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des 

Obmanns: mhd. zuoval 
-- Schiedsmann dessen Stimme bei Stimmengleichheit entscheidet: mhd. ortman 
stimmig: mhd. eintrehticlich*; eintrehticlīche; eintrehticlīchen* 
-- in sich stimmig: mhd. einkuric 
Stimmkraft: mhd. sterke 
Stimmschlüssel: mhd. plecter; rihthamer; stelhamer 
Stimmung: mhd. gedanc; gehüge (2); gemüete; herze (1); lūne; muot (1); wille (1) 
-- edle Stimmung: mhd. hōchmüete (2); hōchmuot 
-- erhöhte Stimmung: mhd. hüge (1) 
-- freudig erhöhte Stimmung: mhd. hōher muot 
-- gehobene Stimmung: mhd. gehuht; hōchmuot; hōchvart (1) 
-- in geteilter Stimmung: mhd. in gezweietem muote 
-- in kampfbereiter Stimmung: mhd. in des strītes willen 
Stimulus: mhd. menīsen 
stinken: mhd. bocken (2); ecken (2); erstenken; erstinken; smecken (1); stinken (1); 

zuoriechen 
-- anfangen zu stinken: mhd. erstinken 
-- nach Schlamm stinken: mhd. *bruochstinken? 
-- stinken machen: mhd. stenken 
-- stinken wie ein Bock: mhd. bocken (2) 
„stinken“: mhd. gestinken 
Stinken: mhd. stinken (2); stinkunge 
-- zum Stinken bringen: mhd. stenken 
stinkend: mhd. puneis; stankes; stinkende; swecher; ungesmach; vūl 
-- nach Morast stinkend: mhd. bruochstinkende 
-- nach Schlamm stinkend: mhd. bruochstinkende 
-- nach Schwefel stinkend: mhd. swebelstinkende 
-- stinkender Atem: mhd. ātemstanc 
„Stinkfleck“: mhd. stincvlec 
Stinkkamille: mhd. hundedistel; hundesbluome; hundesdistel 
„Stinkung“: mhd. stinkunge 
Stint: mhd. stinz; stinze 
„Stinz“: mhd. stinz; stinze 
Stipendium: mhd. stiure (2) 
stipulieren: mhd. verstricken 
Stirn: mhd. ende (1); ende (2); hirnbein; hirne; hirnstal; kaste (1); stirne (1); tinne; 

vorehoubet*; vürehoubet* 
-- mit einem weißen Fleck an der Stirn versehen (Adj.): mhd. blesseht 
-- mit einer Blesse auf der Stirn versehen (Adj.): mhd. blesseht 
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-- mit einer Stirn versehen (Adj.): mhd. gestirnet (2) 
-- Pferd mit weißer Stirn: mhd. blasros 
-- Stirn runzeln: mhd. berimpfen 
-- von der Stirn bis zum Fuß herabhängender Schleier: mhd. tinnekleit 
-- Zusammenziehen der Stirn: mhd. gedranc 
Stirnband: mhd. hübesnuor; schapel; vüregebende 
Stirnbein: mhd. ougebein; ougenbein 
Stirnbinde: mhd. bende (1); gebende (1); wimpel 
-- Stirnbinde von Frauen: mhd. gebende (1) 
Stirne: mhd. scheitel; scheitele 
Stirnknochen: mhd. hirnbein 
Stirnreif -- goldener Stirnreif: mhd. houbetgolt 
„Stirnschmerz“: mhd. stirnsmerze 
„Stirnstoßer“: mhd. stirnstœzære* 
Stirntuch: mhd. stirntuoch 
„Stöber“: mhd. stöbære* 
„Stöberer“: mhd. stöberære* 
stochern: mhd. stüren (1) 
Stock: mhd. boum; dremel; gart (1); gerte (1); kegel; kiule; stap; stecke (1); stoc 
-- am Stock gehen: mhd. an einem stap gān 
-- kleiner Stock: mhd. stöckelīn 
-- Recht in den Stock zu setzen: mhd. stoc 
-- Stock und Stein: mhd. stoc und stein 
-- Stock zum Festlegen Gefangener: mhd. boum 
„Stockaar“: mhd. stocar 
„Stockbrunnen“: mhd. stocbrunne 
Stöckchen: mhd. stebel; stebelīn 
Stockdegen: mhd. stapswert 
stocken: mhd. verstocken 
„stocken“: mhd. stocken (1) 
stockend: mhd. træclich; træclīche; træclīchen; unvlüzzic 
„Stocker“: mhd. stockære* 
stockfinster: mhd. nebelvinster; stic (1); tōtvinster 
Stockfisch: mhd. stocvisch 
„Stockgulden“: mhd. stocguldīn 
„Stockhaue“: mhd. stochouwe 
Stockhaus: mhd. stochūs 
Stockholz: mhd. stocholz 
„Stöcklein“: mhd. stöckelīn 
„Stockleite“: mhd. stoclīte 
Stockmeister: mhd. stockære*; stocwartære*; stocwartel* 
„Stockmeister“: mhd. stocmeister 
„Stockmiete“: mhd. stocmiete 
„Stockpfennig“: mhd. stocpfenninc* 
„Stockraum“: mhd. stocrūm 
„Stockrecht“: mhd. stocreht 
Stockrose: mhd. papelrōse 
Stockschwamm: mhd. buochswam 
„Stockwart“: mhd. stocwarte 
Stockwärter: mhd. stockære*; stocmeister; stocwartære*; stocwarte 
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Stockwerk: mhd. gadem; gebelke; geschoz (2); geschōz (1); kar (1); sölere*; stoc 
-- Flur (M.) im ersten Stockwerk: mhd. sölere* 
-- offener Gang am oberen Stockwerk: mhd. loube (1) 
-- Saal im oberen Stockwerk: mhd. ūfhūs 
Stockwerkzeug: mhd. stürel 
Stockzahn: mhd.  fockezan 
„Stockzahn“: mhd. stoczant 
Stoff: mhd. garn (1); gewant (1); gewint; geziuc; geziuge (2); habe (2); krāmgewant; 

materie; sache (1); tuoch; werc; ziuc; zuhtsal 
-- ein Stoff: mhd. ? sablar 
-- aus Stoff bestehend: mhd. tüechīn 
-- ein kostbarer Stoff: mhd. flüwel; larikant; tirāt 
-- ein Stoff von roter Farbe: mhd. tiolet 
-- Erde als Stoff: mhd. ertrīche 
-- Gewand aus grobem Stoff: mhd. hadergewant 
-- Gewand aus rotem Stoff: mhd. scharlachen 
-- grobwollener Stoff: mhd. slavenīe 
-- kostbarer weißer Stoff: mhd. kasmeōt; tīze 
-- leichter Stoff: mhd. ferrān 
-- leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht: mhd. 

ferrān 
-- mit doppeltem Faden gewebter Stoff: mhd. timīt 
-- mit Purpur gefärbter Stoff: mhd. purper (1) 
-- schäbiges Stück Stoff: mhd. hader (2) 
-- Stoff aus Baumwolle und Leinen: mhd. barchant; barkān 
-- Stoff aus Kamelhaar: mhd. kembelīn (2) 
-- Stoff zu Kleidern und Decken aus Chalons: mhd. schalūne 
-- Stoff zum Ziechen: mhd. ziechenwerc 
-- Stück Stoff: mhd. tuoch; tuochlach; ūzsatz 
-- süßer aromatischer Stoff: mhd. wirz 
-- ungestalteter Stoff: mhd. masse 
-- unverbrennbarer Stoff: mhd. salamander 
-- von zweierlei Stoff seiend: mhd. stückeht (1) 
-- wie ein Pfau schillernder Stoff: mhd. paviliōn 
-- würfelartig gewebter Stoff: mhd. topelstein 
-- zweifädig gewebter Stoff: mhd. zwilich (2) 
-- zerrissenes Stück Stoff: mhd. hader (2) 
-- Bezeichnung eines kostbaren Stoffes oder Edelsteines: mhd. tabernante 
-- Längsende eines gewebten Stoffes: mhd. āwebe 
-- schädliche überflüssige Stoffe und Säfte entfernen: mhd. die übervlüzzecheit 

vürben 
-- Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen: mhd. undersnīden 
-- mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen: mhd. versnīden 
Stoff....: mhd. tüechīn 
Stoffart -- eine Stoffart: mhd. dublēt 
-- eine mit Scharlach gefärbte Stoffart: mhd. ? grānīt 
-- Stoffart für Kopfbedeckungen: mhd. bōnīt 
Stoffballen: mhd. veltilīn 
Stoffgewebe: mhd. werc 
Stoffhaube -- Stoffhaube die unter dem Helm getragen wird: mhd. badewāt 
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Stoffkeil -- Stoffkeil in der Kleidung: mhd. gēr 
Stofflage: mhd. sturz 
stofflich: mhd. materielich; materielīchen*; ūzere 
Stoffliches -- dem Stofflichen zugehörig: mhd. grop (1) 
Stofflichkeit: mhd. gropheit; materie; materielichheit* 
stöhnen: mhd. kīchen (1); klīsten; kreisten; krīsten (1); krīzen (1); murren; pfnehen (1); 

stenen 
Stöhnen: mhd. gebraste; gesniude; krīsten (2) 
stöhnend: mhd. stimlīche 
„stöhnend“: mhd. *stimlich? 
Stola -- nach Art einer Stola: mhd. stōlenwīs 
-- Stola des Messpriesters: mhd. stōle 
„stolken“: mhd. stolken 
Stolle: mhd. knieleip; strützel 
„Stöllein“: mhd. stöllelīn 
Stollen: mhd. abebruch; gruobe; stolle; strützel 
-- der Eingang zu einem Stollen vom Tage aus: mhd. muntloch 
-- einen Stollen hindurchtreiben: mhd. hindurchvaren* 
-- kleiner Stollen: mhd. stöllelīn 
-- Grundfläche eines Stollens: mhd. sol (2) 
-- Holzbekleidung eines Stollens: mhd. zimber 
Stollengrundfläche -- bergmännisch Stollengrundfläche worauf das Wasser 

abfließt: mhd. wazzerseige 
stolpern: mhd. besnaben; besneben; bestrūchen; holsteren*; missetreten; snaben (1); 

stimpfen; ? stopōzen; strūchelen*; strūchen (1) 
-- stolpern über: mhd. snaben (1); stōzen (1) 
Stolpern -- Stolpern und Fallen: mhd. strūchgevelle 
-- zum Stolpern bringen: mhd. besprengen 
stolz: mhd. ahtebære; fier (1); gehēre; geil (1); gemeit (1); hēr (1); hēric; hērlich; hērlīche; 

hērlīchen; herrelich; hōch (1); hōchgemeit; hōchgemüetic*; hōchgemuot (1); 
hōchgevertic; *hochmüeticlich?; hōchmüeticlīche; hōchstapfes; hōchverte; 
hōchvertic; hōchverticlich; hōchverticlīche; hōchvertlich; hōhe (2); hōhes; hōne (1); 
hœne (1); kündic; rīches muot; stolz (1); stolz (2); stolzlich; stolzlīche; stolzlīchen; 
stolzmūte; trazlīche; überhēr; übermüete (2); übermüetic; übermuot (1); 
überwænende; ūfgezogen; undienestlich*; verhēret; vermezzen (2); *weigerlich?; 
weigerlīche; weigerlīchen; ziere (1); ziere (2); zierlich; zierlīche 

-- ich bin stolz darauf dass ...: mhd. mich hœhet daz ... 
-- sich stolz erheben: mhd. behēren*; ūfstolzen; ūfstolzieren 
-- stolz dahinstürmen: mhd. brenken 
-- stolz einhergehen: mhd. stolzen (2); stolzieren (1) 
-- stolz machen: mhd. hœhen (1); stolzen (2); verhēren 
-- stolz sein (V.): mhd. erblunsen; gesten (2); hēren (1); hōchverten; hōchvertigen; stolzen 

(2) 
-- stolz sein (V.) auf: mhd. überheben (1) 
-- stolz und froh: mhd. behagel; behagelet* 
-- stolz werden: mhd. hēren (1); stolzen (2); ūfstolzen; ūfstolzieren 
-- satter stolzer Hahn: mhd. krupfei 
-- stolzer hochfahrender Sinn: mhd. übermüete (1) 
-- stolzes Wesen: mhd. reinischheit 
„stolz“: mhd. stolzic*; *stolziclich? 
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Stolz: mhd. guollicheit*; hērschaft; hōchgemüete; hōchmuot; hōchvart (1); kündicheit; 
hōher muot; stolzhuot; stolzicheit; überhēre (1); übermüete (1); üppig guotlīche 

-- aus Stolz unzugänglich: mhd. verhēret 
-- aus Stolz vorenthalten (V.): mhd. verhēren 
-- edler Stolz: mhd. hōchvart (1) 
-- mit Stolz tun: mhd. verhōchverten 
stolzfreudig: mhd. hōchgemeit 
stolzgemut: mhd. reinisch 
stolzieren: mhd. geswanzen; sterzen (1) 
Stolzieren: mhd. stolzieren (2) 
Stolzierer: mhd. stolzierære* 
Stopfen (M.): mhd. pīl 
stopfen: mhd. drumen (1); erschieben; schieben (1); schopfen (1); schopfen (2); schübelen; 

stopfen (1); stōzen (1); verstopfen 
-- in den Bauch stopfen: mhd. in grans ezzen 
-- ins Maul stopfen: mhd. in den munt ezzen 
-- mit der Nadel stopfen: mhd. wifelen 
-- stopfen in: mhd. gürten (1) 
-- voll stopfen: mhd. understōzen 
-- voll stopfen mit: mhd. schieben (1); schopfen (1); understōzen 
Stopfen (N.): mhd. schieben (2); stopfen (2) 
Stopfung: mhd. schopfunge* 
Stoppel: mhd. stumpf (2); stumpfe; stumpfhalm; stupfe; stupfel; stupfelhalm; stupfenhalm 
-- von Stoppeln: mhd. stüpfelīn 
Stoppel...: mhd. stüpfelīn 
„Stoppelbeere“: mhd. stupfelbere* 
Stoppelhalm: mhd. stupfelhalm 
stoppelig: mhd. gestopfel 
Stöpsel: mhd. pīl 
Stör: mhd. hūse (1); hūsen (2); ster (1); stör 
Storch: mhd. ödber; odebere*; storch; storche 
-- kleiner Storch: mhd. störchelīn 
-- schwarzer Storch: mhd. utinswalwe 
Storchengang: mhd. storchenganc 
Storchennest: mhd. storchennest 
Storchenweibchen: mhd. störchinne 
„Störchin“: mhd. störchinne 
Störchlein: mhd. störchelīn 
Storchschnabel: mhd. kranewurze; storchsnabel 
stören: mhd. bevilen; brechen (1); entstœren; erirren; erstœren; geirren; gewerren; 

gewirren; hellegen; hellen (2); irren (1); irren (1); müejen (1); nōsen (1); schaden 
(1); serten; stœren (1); ūftrīben; underbrechen (1); verdriezen (1); verirren; 
verstœren (1); werren (1); *widerstœren? (1); zerstœren (1) 

-- stören an: mhd. werren (1) 
„stören“: mhd. gestœren 
Stören: mhd. stœren (2); widerstœren (2) 
störend: mhd. *stœrlich?; wirre (1) 
-- nicht störend: mhd. unstœric; unstœrlich 
-- auf störende Weise: mhd. nāch ungemache 
Störenfried: mhd. griffelære? 
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Störer: mhd. betrüebære; irrære; stœrære 
Störerin: mhd. stœrærinne 
„Störnis“: mhd. stœrnisse 
„Storren“: mhd. storre 
störrisch: mhd. kriege (1); kriegel; stetic; træge (2); ungenge; ungetwede 
Störung: mhd. betrüebunge; gestœre; hindersal; hindertrit; irresale; irricheit; nōse; stœre; 

stœrunge; stürunge; underbræche; underswanc; werre; werrunge; wirre (2) 
-- gesundheitliche Störung: mhd. ungevellicheit 
-- ohne Störung: mhd. āne widerstœren 
-- Störung der Freude: mhd. vröudewende 
-- Störung der Gerichtssitzung: mhd. dincslac 
Stoß: mhd. biuz; biz (3); bōz (1); buc; buf; druc (1); gebiuz*; gebōz; hurt (2); hurte; knūr; 

knūre; knus; puneiz; punier; punkelīn; rīz (1); schalt (1); schoc (1); schuz (1); slac; 
slūn; slūr; stich; stōz; stuz; tuc; vlāge; zuc 

-- ein Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinandergesetzt: mhd. 
kalcrœze 

-- einen leichten Schlag oder Stoß geben: mhd. zecken (1) 
-- kurzer Stoß: mhd. stopf; stupf 
-- leiser Stoß: mhd. zic (1) 
-- mit einem Stoß: mhd. stœzlīchen 
-- mit Stoß losrennend: mhd. hurtelich; hurtelīche; hurticlich; hurticlīche; hurticlīchen 
-- mit Stoß verbunden: mhd. hurtebære 
-- Stoß der zum Straucheln bringt: mhd. striuchelstōz 
-- Stoß versetzen: mhd. stōzen (1) 
-- zum Stoß geeignet: mhd. hurtelīche; hurtelīchen; hurticlīche; hurticlīchen 
-- so dass man den Schild wegwendet um zur Führung des Schlages oder Stoßes 

ganz frei zu sein (V.): mhd. urschiltes 
-- zum Zweck des Stoßes: mhd. nāch stichen 
-- Stöße: mhd. gebiuz*; di stoeze 
-- Stöße bekommen: mhd. noppen (2) 
Stößchen: mhd. schüzzel (1) 
Stößel: mhd. stempfel; strempfel; tübel 
-- Stößel des Pflasterers: mhd. pflasterstœzel* 
„Stößel“: mhd. stœzel 
stoßen: mhd. anebōzen; biuzen (1); bocken (2); bockezen; boren* (1); bōzen (1); buffen; 

butzen; erbelgen (2); gebōzen (1); *geknüsten?; geschalten; gestōzen; gewerfen (1); 
gezicken; gupfen; hardieren; hurten; hurzen; kippen; knisten; knüllen; knüssen; 
knüsten; knützen; müschen; müsten; nicken; noppen (2); pulveren*; punken; 
quetschieren; quetzen; schaben (1); schalten; schieben (1); schiezen (1); schoren* 
(1); schremmen; schüpfen; schürgen; schutzen; slahen (1); snaben (1); spurnen; 
stechen (1); stengen; stiezen; stiuren (1); stōzen (1); stragelen*; stunen; stungen 
(1); stupfen; trechen (1); tuzzen; ulteren*; vellen (1); verschieben; verstōzen; 
vertreten (1); vertrīben (1); vuozen; vürebutzen*; werfen (1); zecketzen; zicken 

-- an den Hals stoßen: mhd. kropfstōzen 
-- auf eine Straße stoßen: mhd. eine strāze gevāhen 
-- daraus stoßen: mhd. entschalten 
-- dazwischen stoßen: mhd. understōzen 
-- Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen: 

mhd. anewant 
-- hinter das Pferd stoßen: mhd. hinderz ros stechen 
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-- mit der Faust stoßen: mhd. viusten 
-- mit der Lanze vom Pferd stoßen: mhd. niderhurten 
-- sich stoßen: mhd. erstōzen; stōzen (1) 
-- sich stoßen an: mhd. erlenken; rīben (1) 
-- stechend stoßen: mhd. stopfen (1) 
-- stoßen an: mhd. stōzen (1); strīchen (1); swingen (1); werfen (1) 
-- stoßen auf: mhd. bestrīchen; genahen; genæhenen; komen (1); stechen (1); treffen (1); 

werfen (1) 
-- stoßen aus: mhd. stechen (1) 
-- stoßen durch: mhd. bringen; stechen (1); verstechen 
-- stoßen gegen: mhd. gestōzen; werfen (1); widerstōzen (1); widerstunen 
-- stoßen in: mhd. īnstechen; quelen* (3); schuben; werfen (1) 
-- stoßen über: mhd. stechen (1); werfen (1) 
-- stoßen um: mhd. werfen (1) 
-- stoßen unter: mhd. werfen (1) 
-- stoßen von: mhd. stechen (1) 
-- stoßen vor: mhd. werfen (1) 
-- stoßen zu: mhd. bīvaren; slahen (1) 
-- vom Pferd stoßen: mhd. hinderz ros stechen; niderhurten 
-- von sich stoßen: mhd. verwæzen 
-- zu Tode stoßen: mhd. erstōzen 
Stoßen: mhd. gebœze; gestœze; gestōzen (2); hurten (2); knistunge; schieben (2); stōzen 

(2) 
-- durch Stoßen beschädigen: mhd. verhurten; zerhurten; zerhurtieren 
-- Sich an einen Stein Stoßen: mhd. steinstōz 
-- Werkzeug zum Stoßen: mhd. stœzel 
-- zum Stoßen geeignet: mhd. hurtelich; hurticlich 
„Stoßen“: mhd. būhurden* (2) 
stoßend -- auf den Gegner stoßend anrennen: mhd. poinen; punieren 
-- Haufe stoßend anrennender Reiter: mhd. poinder 
-- Held der stoßend auf den Gegner anrennt: mhd. punjūr 
-- stoßend anrennen: mhd. *puneizen? (1) 
-- stoßend berühren: mhd. vertasten 
-- stoßend kämpfen: mhd. *puneizen? (1) 
-- stoßend losrennen: mhd. hardieren; hurten; hurtieren (1) 
-- stoßend überwältigen: mhd. überstōzen 
-- stoßend vernichten: mhd. zerstōzen 
-- stoßendes Anrennen: mhd. puneizen (2) 
-- stoßendes Anrennen auf den Gegner: mhd. puneiz; punier 
-- stoßendes Anrennen des Reiters: mhd. poinder; punte 
-- stoßendes Hornvieh: mhd. stœzære* 
-- stoßendes Kämpfen: mhd. puneizen (2) 
-- stoßendes Losrennen: mhd. hurt (2); hurte 
„stoßend“: mhd. hurzende; *stœzlich? 
Stoßender -- Salz in die Kufen Stoßender: mhd. stœzære* 
Stößer: mhd. stœzære* 
-- Stößer beim Billiard: mhd. spilstap 
„Stoßfalke“: mhd. stōzvalke 
„stößig“: mhd. stœzic 
„Stoßleder“: mhd. stōzleder 
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Stoßmesser: mhd. stōzmezzer 
Stoßscheit: mhd. stōzscheit 
Stoßseufzer: mhd. siuftenstōz 
„Stoßvieh“: mhd. stōzvihe 
stoßweise -- kurz und stoßweise atmen: mhd. pfneschezen* 
Stoßwerkzeug: mhd. stœzel 
Stoßzahn: mhd. ūzkrümelære* 
Stoßzeug: mhd. stōzziuc 
Stotterer: mhd. stamelære; toderære* 
stottern: mhd. ergitzen; *gitzen?; lerken; lerzen (1); lirken; lürpen; schotteren*; stagelen; 

statzen (1); strandelen*; toderen* 
Stottern: mhd. lerzen (2) 
„strack“: mhd. gestrac (1); strac (1) 
stracks: mhd. gestrac (2); gestrackes; mitalle; strac (2); strackes 
Strafandrohung -- Friedegebot unter Strafandrohung: mhd. vrideban 
-- mit einer Strafandrohung belegen (V.): mhd. bannen (1) 
-- unter Strafandrohung befehlen: mhd. bannen (1) 
-- unter Strafandrohung gebieten: mhd. verbannen (1); verbennen 
-- unter Strafandrohung verbieten: mhd. verbannen (1); verbennen 
Strafbank: mhd. bret 
strafbar: mhd. bezzerhaft; buozebære; unstrāfbærlich 
-- nicht strafbar: mhd. unstræflich 
-- Halsschlag als strafbare Handlung: mhd. halsslac 
Strafbares -- nächtlicher Streifzug des Richters nach Strafbarem: mhd. nahtganc; 

nahtgēn (2) 
Strafbestimmung: mhd. kür 
-- Buch mit Strafbestimmungen gegen Friedensbrecher: mhd. vridebuoch 
Strafblock: mhd. diepstoc 
Strafbuch: mhd. wandelbuoch 
Strafdichter: mhd. schelte (2); strāftihtære* 
Strafe: mhd. āhtesal; āhtesalīn; anedāht; arbeit; ban (1); bereffunge; berefsunge; 

bestrāfede; bestrāfunge; buoze; correctie; discipline; einunge; entgeltnus; ersaz; 
erschellunge; geæhte; gebot; gerich; geville (2); harmschar; juste; kür; pēn; pēne; 
pflāc*; pflāgnüsse; pflāgunge; pīn (1); pīne; plāge (1); rāch (1); rāche; rāchnüsse; 
rāchsal; rāchunge; refsalunge; refsunge; rich (1); rüegunge; schar (2); schulde (1); 
schult (1); slac; slaht (1); slahtunge; strāfe; strāfunge; überewette*; ungenāde; val 
(2); vār; vāre; vārheit; værunge; veme; ville (1); wīze (2); wīzegunge; wīzen (5); 
wīzene; wīzunge; zorn (1); zuht; zühtegunge 

-- als Strafe verwirken: mhd. verbrechen 
-- bei Strafe des Handabhauens: mhd. bī der hende 
-- bei Strafe des Henkens: mhd. bī der wide 
-- dem Richter zu erlegende Strafe: mhd. schup 
-- die Strafe des Handabschlagens verhängen über: mhd. an die hant erteilen 
-- die Strafe des Hängens aussprechen: mhd. die wide erteilen 
-- die Strafe des Landfriedensbruchs über einen verhängen: mhd. verlantvriden 
-- die Strafe für etwas schenken: mhd. vergeben (1) 
-- entehrende schimpfliche Strafe: mhd. harmschar 
-- gebieten bei Strafe des Enthauptens: mhd. gebieten bī dem houbet 
-- jemandem zur Strafe verfallen sein (V.): mhd. einem verpēnet sīn 
-- keine Strafe leiden: mhd. geniezen 
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-- mit Strafe belegen (V.): mhd. verpēnen 
-- peinliche Strafe: mhd. wīze (2) 
-- Strafe der Hoele: mhd. der helle villen 
-- Strafe der Kreuzigung: mhd. galge 
-- Strafe des Auspeitschens: mhd. stūpe 
-- Strafe des Hängens: mhd. galge 
-- Strafe für Lüge: mhd. liegenstrāfe 
-- Strafe für die Übertretung der Einigung: mhd. einwort; einwürte 
-- Strafe für Widerspenstigkeit: mhd. widerhōre* 
-- Strafe im Zorn: mhd. zornslac 
-- Strafe wofür leiden: mhd. eiden (2) 
-- Strafe zahlen: mhd. büezen (1); wetten (1) 
-- unter Strafe stehend: mhd. bezzerhaft 
-- Vorrichtung zur Strafe durch Schupfen (N.): mhd. schupfe 
-- Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen: mhd. wettestap 
strafen: mhd. anden; arnen; bereffen; berefsen; mit gerihte betwingen; biuchen; büezen 

(1); disciplīnen; entgalten*; erbelgen (2); gearnen; gehazzen; gehœnen; geiselen 
(1); gerefsen; geschenden; gezühtigen; grüezen (1); hœnen (1); kesten (1); kestigen; 
meisteren*; pīnegen; pīnen (1); plāgen (1); rechen (1); reffen (1); refsen (1); repsen; 
respen (2); rihten (1); rüegen (1); schüpfen; strāfen (1); væren; vemen (1); 
verpīnen; villen (1); wandelen (1); wīzegen; wīzen (2); wīzenen; zühtigen 

-- Gott soll dich dafür strafen: mhd. des müeze dir got geswīchen 
-- Gott soll strafen: mhd. got muoz swīchen 
-- jemanden mit Worten strafen: mhd. kapitelen* 
-- jemanden von hier strafen: mhd. einen von hinnen strāfen 
-- Lügen strafen: mhd. liegen heizen 
-- strafen an: mhd. schenden (1) 
-- strafen für: mhd. ermanen (1); schenden (1) 
-- „Lügen strafen“: mhd. lügenstrāfen (1) 
Strafen (N.): mhd. strāfen (2); wīzen (5) 
strafend: mhd. *büezic?; strāfende; zühtic 
-- strafend vorwerfen: mhd. verwīzen 
-- strafender Tadel: mhd. verwīz 
Strafende: mhd. strāfærinne* 
strafenswert: mhd. strāfenswert 
Strafer: mhd. wīzære; wīzegære; wīzenære 
„Strafer“: mhd. strāfære 
Straferlass: mhd. genāde 
straff: mhd. gestrac (1); rac; strac (1); straf 
Straffall: mhd. val (2) 
straffällig: mhd. bezzerhaft; bruchelich; bruchhaftic; buozhaft; buozvellic; buozvertic*; 

buozwirdic; pīnec; pīneclich; pīnlich; pīnliche; pīnlichen; rihthaft; vreisic; vreisiclich; 
vreisiclīchen; vreislich; wandelbære (1); wandelbæric; wandelhaft; wandellīche; 
wandelvellic; wandelwertic; wettehaft 

-- nicht straffällig: mhd. unbuozhaft; unbuozhaftic 
straffrei -- straffrei ausgehen: mhd. geniezen 
Strafgedicht: mhd. strāfgediht; strāfliet 
Strafgeld: mhd. gebot; nahteinigunge; pēnval; wandel; wandelmiete 
-- ein Strafgeld: mhd. sentpfenninc* 
-- als Strafgeld zahlen: mhd. verwetten 
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-- dem Richter zu zahlendes Strafgeld: mhd. gewette 
-- Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin: 

mhd. ungenōzsame 
-- Strafgeld zahlen: mhd. gewetten; wetten (1) 
„Strafgeld“: mhd. strāfgelt 
Strafgeldanteil -- Recht auf den Strafgeldanteil: mhd. nāchreht 
-- Strafgeldanteil für Gerichtsdiener: mhd. nāchreht 
Strafgewalt: mhd. strāfunge 
Strafleistung -- dreifache Strafleistung: mhd. drīgülte 
sträflich: mhd. stræflich; stræflīche; unsæliclīche; vrevel (1); vrevellich 
-- sträflich handeln: mhd. missevaren* 
-- sträfliche Sünde: mhd. gedienetiu sünde 
Straflied: mhd. strāfliet 
Strafmaß -- Strafmaß des Königs: mhd. des küniges malter 
Strafmaßnahme: mhd. einunge 
Strafmühle: mhd. strāfemüle 
Strafrede: mhd. itewīz 
Strafrichter -- Polizeirichter und Strafrichter die monatsweise im Amt 

abwechseln: mhd. mānōtrihtære* 
Straftat: mhd. dinc (1); ungerihte (2); vrevele 
-- eine Straftat nicht anzeigen: mhd. verswīgen 
-- Reinigung vom Verdacht einer Straftat: mhd. schup 
-- Straftat begehen: mhd. vrevelen 
Straftäter: mhd. geschol; vrevelære 
Strafturm: mhd. strāfturn 
„Strafung“: mhd. strāfunge 
Strafverfolgung -- Schutz vor Strafverfolgung im Bereich des Kirchengebäudes: 

mhd. kirchenvride 
strafwürdig: mhd. buozwirdic; pīnec; pīneclich; pīnlich; pīnliche; pīnlichen 
Strafzahlung: mhd. vrevele 
-- zur Strafzahlung verpflichtet: mhd. bruchhaftic 
Strahl: mhd. blic; brehen (2); glanster; lier; schīme; schīn (2); schozzen (3); strāle; strām; 

stræmelīn; stranc; strange (1); strime; stroum; strūm; zein 
-- kleiner Strahl: mhd. strællīn 
„Strahl“: mhd. strāl 
strahlen: mhd. blīchen (1); brehen (1); brinnen (1); durchliuhten; erberhten; erblicken; 

geweterblitzen; glansteren; glasten (1); glesten (1); glinsten; glinsteren (1); glitzen; 
liuhten (1); schīnen (1); spilen (1); tagen (1); wehen (1); widerschīnen 

-- strahlen über: mhd. liuhten (1) 
-- um die Wette strahlen mit: mhd. widerglesten (1) 
Strahlen: mhd. glinster; glitzen (2) 
-- zum Strahlen bringen: mhd. glesten (1) 
„strahlen“: mhd. liehtbrehen; *ūzbrehen?; ūzglenzen 
strahlend: mhd. berht; blanc (1); bliclīchen; durchklār; durchliuhtelich; durchliuhticlich*; 

durchliuhticlīche; erliuhtic*; flōris; gelpf (2); glanz (1); glanzgevar; glenzic; grōz 
(1); hel (2); hel (3); klār (1); klārlich; klārlīche; klārlīchen; lieht (2); liehtbrehende; 
liehtbrinnende; liehtgemālet*; liehtgevar; liehtrīche; liuht (1); schīn (1); schīnlich; 
schīnlīche; schīnlīchen; spilende (1); spillīchen; sunnenvar; überglestic; ūzbrehende; 
ūzglenzende; widerglestic 

-- durch und durch strahlend: mhd. durchlieht 
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-- hell strahlend: mhd. durchliuhticlich*; liehtbrehende; überliuhtic; überliuhticlich 
-- seine strahlende Jugend: mhd. sīn spilendiu kintheit 
-- strahlende Schönheit: mhd. glenze (2); guotlīche (2) 
-- von strahlender Schönheit seiend: mhd. glander (1) 
-- von strahlender Vollkommenheit seiend: mhd. glander (1) 
Strahlenkranz -- zusätzlicher Strahlenkranz: mhd. überkrōne 
Strahlenkrone: mhd. sigekrōne 
Strahlenschein: mhd. zein 
Strähne: mhd. krinnel; stranc 
-- aus drei Strähnen bestehend: mhd. drīstrenic* 
-- „die weißen Strähnen“: mhd. die wīzen strenen 
stramm: mhd. gestrac (1); strac (1) 
strampelnd -- strampelnde Bewegungen machen: mhd. gapen 
Strand: mhd. gestade; gestat; griez; grunt; sant (2); stade (1); stat (2); strant 
„strandeln“: mhd. strandelen* 
Strandgut: mhd. gruntruore 
-- Recht auf Strandgut: mhd. gruntrüere; gruntrüerunge; gruntruore 
Strandrecht: mhd. gruntruore 
Strang: mhd. gewit (1); stranc; strange (1); wid; wide; wit (1) 
-- bei dem Strang: mhd. bī der wide 
-- kleiner Strang: mhd. strengel 
-- Strang aus Eichenzweigen: mhd. eichenwide 
-- Strang aus gedrehten Reisern: mhd. wit (1) 
-- Strang aus gedrehten Zweigen: mhd. rīs (1); rīswide 
-- Strang von geringerer Sorte: mhd. afterstranc 
-- Strang zum Hängen: mhd. halswide 
-- Strang zum Henken: mhd. henkewide 
-- aus drei Strängen bestehend: mhd. drīstrenge 
„strängig“: mhd. *strengic? 
Stränglein: mhd. strengel 
Strappeln: mhd. gestrapel 
Straßburg -- Fischmarkt in Straßburg: mhd. vischebühel 
-- Anhänger des Ortlieb von Straßburg: mhd. Ortlieber 
Straßburger (eine Münze): mhd. strazburgære 
Straßburger -- Gebäude worin der Straßburger Stadtschatz aufbewahrt wurde: 

mhd. pfennincturn* 
straßburgisch -- Name eines Banketts der straßburgischen Geschlechter 

ursprünglich im März gehalten: mhd. martsche 
Straße: mhd. gazze; strāze; vuore; wec (1) 
Straße -- eine Straße: mhd. ? berstrāze 
-- auf eine Straße geraten (V.): mhd. eine strāze gevāhen 
-- auf eine Straße stoßen: mhd. eine strāze gevāhen 
-- gerade Straße: mhd. gerihte (5) 
-- Gerichtsbarkeit auf der Straße oder die Straße betreffend: mhd. strāzengerihte; 

strāzengerihte 
-- öffentliche Straße: mhd. lantstrāze 
-- steile Straße: mhd. steige 
-- Straße an oder zu einer Gerichtsstätte: mhd. mehelstrāze 
-- Straße des Leids: mhd. kumberstrāze* 
-- Straße durch den Wald: mhd. waltstrāze 
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-- Straße entlangstürmen: mhd. strāze vegen 
-- Straße entlangziehen: mhd. strāze varen 
-- Straße fegen: mhd. strāze vegen 
-- Straße für das Heer: mhd. herstrāze 
-- Straße hinabziehen: mhd. strāze rucken; wec rucken 
-- Straße pflastern: mhd. pflasteren 
-- Straße ziehen: mhd. strāze rucken; wec rucken 
-- Straße zum Himmel: mhd. himelstrāze 
-- über die senkrechte Linie eines Hauses hinausreichender über die Straße der 

Gemeindetrift vorspringender Bau: mhd. ūzladunge 
-- zur Straße hin offener Aufbau: mhd. loube (1) 
-- zur Straße hin: mhd. strāzehalp 
-- den Verkehr auf den Straßen nicht hindern: mhd. die strāzen unverslagen lāzen 
-- die Straßen öffnen: mhd. die strāzen offenen 
-- die Straßen sind voller Leute: mhd. die wege stēn unmüezic 
-- die Straßen versperren: mhd. strazen verslegen 
Straßendreck: mhd. gazzenmist 
Straßenecke: mhd. ecke (1) 
Straßengericht: mhd. strāzengerihte 
Straßengraben: mhd. gruntvurche 
Straßenkehricht: mhd. schormist 
Straßenkette -- Pfahl zum Einhängen der Straßenketten: mhd. ketenstoc 
Straßenkot: mhd. gazzenmist 
Straßenkunde: mhd. strāzenkunst 
„Straßenmilde“: mhd. strāzenmilte 
Straßenpflaster: mhd. esterīch; pflaster* 
-- Vertiefung im Straßenpflaster: mhd. teiche 
Straßenpflasterer: mhd. pflasterære* 
Straßenraub: mhd. schæchærīe*; snap (2); strāzroup 
-- auf Straßenraub ausgehen: mhd. strāzrouben 
-- Straßenraub betreiben: mhd. strāzrouben 
-- Straßenraub treiben: mhd. snappen (1) 
Straßenräuber: mhd. pleckære*; schindære; strātillāte; strāzroubære; strenzer 
Straßenräuberei: mhd. pleckærīe*; schinderīe 
Straßenschutt -- Häufchen von Straßenschutt: mhd. grüppel 
straßenseitig: mhd. strāzehalp 
Straßenstein: mhd. wegestein 
Straßenwendung -- Acker an einer Straßenwendung: mhd. werbacker 
Straßenzoll: mhd. geleite (1); geleitgelt 
Strategie: mhd. strāzenkunst 
sträuben: mhd. schrōten; striubelen*; striuzen; stroben; strouben; strūben (1); weren (1); 

widerrangen; widersperren 
-- Fell sträuben: mhd. bōzen (1) 
-- sich sträuben: mhd. buosemen; riuhen; streben (1); weren (1) 
-- sich sträuben gegen: mhd. schrōten; strengen wīder; strūben (1); verwideren; weren 

(1) 
-- sich sträuben mit: mhd. weren (1) 
-- sich gegen etwas sträuben: mhd. dar wider kratzen 
-- sträuben gegen: mhd. weren (1); werigen (1) 
„sträuben“: mhd. *spangen? (1) 
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Sträuben: mhd. spangen (2); spriutze; strūbe (1); widerunge 
-- nach langem Sträuben tun: mhd. mit langer widerunge tuon 
-- Sträuben der Federn: mhd. vederstrūbe 
sträubend -- sich sträubend: mhd. strūbende 
„Sträuber“: mhd. striubelære* 
Strauch: mhd. durne (2); geriusche (2); gestiude; spreide; strūch (2); strūz (2); stūde 
-- ein dorniger Strauch: mhd. brüsch 
-- Strauch mit hartem Holz: mhd. beinwite 
Strauchart -- eine tropische Strauchart: mhd. berty 
Strauchdieb: mhd. strūchdiep; strūchgengære* 
straucheln: mhd. beslipfen; besnaben; besneben; bestrūchen; erstrūchen; gestrūchen; 

glīten; nidersnaben; niderstrūchen; snaben (1); snappen (1); strocken; strūchelen*; 
strūchen (1); strunkelen*; ūzstrūchen; voresnaben* 

Straucheln: mhd. strūch (1); strūchen (2); strūchgevelle 
-- Stoß der zum Straucheln bringt: mhd. striuchelstōz 
strauchelnd: mhd. *besnabet? 
-- nicht strauchelnd: mhd. unbesnabet 
„Strauchhahn“: mhd. strūchhan 
„Strauchhuhn“: mhd. strūchhuon 
„Strauchicht“: mhd. strūcheht 
Strauchmörder: mhd. strūchmordære* 
Strauchwerk: mhd. hac 
-- knorriges Strauchwerk: mhd. gewimmer 
Strauß (M.) (1): mhd. büschel (1); büschelīn; gestriuze 
„Strauß“ (M.) (1): mhd. strūz (1) 
Strauß (M.) (2): mhd. doste 
Strauß (M.) (3): mhd. strūz (3); strūze 
-- junger Strauß: mhd. striuzel 
-- Vogel Strauß: mhd. alfart; alfurt; göustrūz; strūz (3); strūze 
-- vom Strauß stammend: mhd. striuzīn 
Strauß...: mhd. striuzīn 
Straußei: mhd. strūzei; strūzenei 
straußenartig: mhd. strūzeslaht 
Straußenei: mhd. strūzei; strūzenei 
Straußfeder: mhd. strūzveder 
„Strebe“: mhd. strebe (1) 
Strebekatze: mhd. katzenstrebel; krebekatze; strebekatze 
streben: mhd. arbeiten (1); bedonen; betrahten (1); betrahtigen*; brütten; donen; 

gedenken (1); gerāmen; geræmen; gesinnen (1); kriegen (1); krīgen; litzen (2); 
nieten (2); rāmen (1); ræmen (1); rūmen (1); sinnen (1); stān nāch; stegen (1); 
stellen; streben (1); strīten (1); tasten (1); trahten (1); trahthaft sīn; vāren (1); 
vlīzen (1); werben (1); zilen (1); zillen 

-- ans Ufer streben: mhd. stades varen 
-- begierig streben: mhd. rangen (2) 
-- durcheilen inständig streben: mhd. gāhen (1) 
-- eilig streben: mhd. gegāhen 
-- in die Höhe streben: mhd. entwerfen; ūftragen (1) 
-- innig streben: mhd. gāhen (1) 
-- mit Begierde streben: mhd. ringen (1) 
-- mit Eifer streben nach: mhd. gebrüsten 
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-- nach unten streben: mhd. nidertuon 
-- streben gegen: mhd. sweben (1); widerlitzen; widerwinden (1) 
-- streben nach: mhd. arbeiten nāch; arbeiten umbe; arbeiten dar; bekoren* (1); gedenet 

sīn; denken (1); dienen; dingen (2); entrahten; gāch sīn; gāch werden; gāch wesen; 
gāhen (1); gedienen; geringen (1); gevāhen; gewerben (1); jagen (1); kiesen (1); 
kummen; nieten (2); nīgen (1); obligen nāch; obeligen ze; pfaden; pflihten* (1); 
rihten (1); ringen (1); snīden (1); stān (1); stān nach; stegen (1); stellen; strīten (1); 
tuon (1); vlīzen (1); volvehten; werben (1) 

-- streben unter: mhd. ziehen (1) 
-- streben zu: mhd. zuokriegen 
-- zu hoch streben: mhd. sich ze hōhe ziehen 
„streben“: mhd. bestreben; ? darstreben 
Streben (N.): mhd. begerlīche (2); begirlīcheit; bejac; bejagen (3); beranc; durst; gedanke; 

gejegede; gemüete; ger (2); geranc; gerinc; gesuoch; gesuochede gesuocht; getrehte 
(2); gewerbe; gewerf (1); gewerft (2); gewinnunge; ginge; gir (1); *halte? (3); kouf; 
kriec; litze (1); liz (1); nieten (3); nīt (1); nōt (3); rām (1); rāme; reichunge; sāze 
(1); sin (1); stegen (2); strebe (1); streben (2); strebunge; strīt (1); sweif; trahte (3); 
trahten (2); trahtunge; twāl (1); übersuoch; ūfsuochunge; vār; vāre; vārheit; 
versuoch; vlīz (2); vlīzen (3); des herzens wanderen; wunsch 

-- leidenschaftliches Streben (N.): mhd. girunge 
-- Streben nach Begünstigung: mhd. gelīchsenunge 
-- Streben (N.) nach Ruhm: mhd. āventiure (1) 
-- Streben (N.) nach Vornehmheit: mhd. ebenhēre 
-- beständig im Streben nach Ehre: mhd. ērenstæte 
-- inbrünstiges Streben (N.): mhd. gerunge (1) 
„Streben“ (N.): mhd. gewerben (2) 
strebend: mhd. gevære (1); geværic; giric; *strebende?; strītic; trehtic (1) 
-- danach strebend: mhd. trahthaft 
-- nach Ehre strebend: mhd. ēregerende*; ēregiric; ēregītec; ērengītec 
-- nach Liebe strebend: mhd. liebegerende* 
-- nach Vergnügen strebend: mhd. gelustelich 
-- nach Wahrheit strebend: mhd. gewære 
-- strebend über etwas hinkommen: mhd. verstreben 
Strebender -- nach etwas Strebender: mhd. aneligære 
Streber: mhd. strebære*; strebe (2); strebel 
„Strebherr“: mhd. strebhērre* 
strebsam: mhd. rāmec (1) 
Strebschüler: mhd. strebschuolære* 
Strebung: mhd. strebunge 
Strecke: mhd. reste; steinwurf; trumme (1); verre (1); virre 
-- eine Strecke in Salzwerken: mhd. schahtrihte 
-- unwegsame Strecke: mhd. unwec 
-- weite Strecke: mhd. von dem mære unz an den Rīn 
strecken: mhd. bieten (1); darstrecken; donen; erdenen; ranken; ranzen; recken (1); 

rehtvertigen; rensen (1); renseren*; rinken; riusen (1); ? riuseren*; sperren (1); 
strecken (1); strengen; ūfwerfen (1); zerdenen; zerren (1); zersperren 

-- auf den Boden strecken: mhd. niderbreiten 
-- die Schenkel strecken: mhd. die schenkel strecken 
-- dünner strecken: mhd. ūzslihten* 

-- in die Höhe strecken: mhd. ūfbieten (1); ūferbieten; ūfwenden 
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-- in ganzer Länge strecken: mhd. hinstrecken 

-- sich strecken: mhd. erbieten (1); ergeben (1); rensen (1); senen (3); senewen; die 
schenkel strecken 

-- sich strecken auf: mhd. spannen (1) 
-- strecken an: mhd. widen (1) 
-- strecken auf: mhd. ūfsperren 
-- strecken in: mhd. winden (2) 
-- strecken nach: mhd. widen (1) 
-- strecken über: mhd. überstrecken 
-- strecken vor: mhd. schalten; twingen (1) 
-- strecken zu: mhd. winden (2) 
-- von sich strecken: mhd. strecken (1) 
-- zu Boden strecken: mhd. abevellen 
„strecken“: mhd. gestrecken 
Strecken: mhd. streckunge 
-- Strecken der Glieder: mhd. zerdenunge der lider 
„Strecken“: mhd. strecken (2) 
Streckung: mhd. streckunge 
Streich: mhd. ber (1); būderlinc; dōn; kandelslac; posse; punkel; ruore; ruorede; smitze; 

snit; stolle; streich; strich; strīch; swanc (2); tuc; wanc (1); zuc 
-- derber Streich: mhd. ungevüeger uop 
-- entscheidender Streich: mhd. tref 
-- heimlicher Streich: mhd. munkel (2) 
-- höhnender neckender Streich: mhd. schavernac 
-- kleiner Streich: mhd. smitzelīn 

-- listiger Streich: mhd. tuc 
-- Streich geben: mhd. smitzen 

-- Streich mit der Haue: mhd. houwenstreich 
-- Streich mit der Sense: mhd. madenstreich 
-- Streich wie er am Abend vorfällt: mhd. ābenttückelīn 
-- Erzählung eines Streiches: mhd. swanc (2) 
-- böse Streiche: mhd. unende 
-- empfangene Streiche vergelten: mhd. vergelten 
-- Streiche geben: mhd. strīchen (1) 
-- „trockene Streiche“: mhd. truckene streiche 
Streichamt: mhd. strīchambahte* 
Streichbrett -- Streichbrett am Pflug: mhd. moltbret; riesterbret 
„Streiche“: mhd. strīche 
Streichegeben: mhd. strīchen (3) 
Streicheisen: mhd. strīchīsen 

streicheln: mhd. betastelen; erstrīchen; jucken (1); kliuselen; rīben (1); streichelen*; 
streichen (1); strīchen (1); tackelen 

streichen: mhd. gestrīchen; kleiben (1); klīben; smitzen; smīzen; streichen (1); strīchen (1); 
telzen; tīligen; wadelen (1); ziehen (1) 

-- den Bart streichen: mhd. den bart niderdrücken 
-- glatt streichen: mhd. niderstrīchen; strīchen (1) 
-- glatt streichen mit: mhd. überstrīchen 
-- hinterlistig streichen: mhd. katzstreichen 
-- Lehm streichen: mhd. kleiben (1) 
-- mit dem Badewedel streichen: mhd. lecken (2); questen 
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-- mit dem Reiserbüschel streichen: mhd. wadelen (1) 
-- streichen aus: mhd. tīligen 
-- streichen über: mhd. überstrīchen 
„streichen“: mhd. darstrīchen; strīchen (1) 
Streichen: mhd. streichen (2); strīch 
-- höfisches Streichen eines Saiteninstruments: mhd. hovestrīch 
-- sich im Austeilen von Streichen übermäßig berühren: mhd. überstrīchen 
-- Streichen mit dem Probierstein: mhd. strich 
-- Ausübung der Tätigkeit des Streichens in behördlicher Anstellung: mhd. 

strīchambahte* 
streichend: mhd. *strīchende? 
-- mit dem Streichholz streichend berühren: mhd. strīchen (1) 
-- streichend auftragen: mhd. strīchen (1) 
-- streichend berühren: mhd. überstrīchen 
-- streichend bewegen: mhd. strīchen (1) 
-- streichend machen: mhd. strīchen (1) 
-- streichend messen: mhd. strīchen (1) 
-- streichend wegschaffen: mhd. strīchen (1) 
Streicher: mhd. strīchære* 
Streicherin: mhd. *strīchærinne? 
Streicherfalke: mhd. strīchervalke 
Streichfarbe: mhd. varwe (1) 
Streichgarn -- mit Streichgarn fischen: mhd. streifen 
Streichgeld: mhd. strīchgelt 

Streichhaar: mhd. streichhār 
Streichholz: mhd. strīche; umbestrīche 
-- mit dem Streichholz streichend berühren: mhd. strīchen (1) 
-- Streichholz des Kornmessers: mhd. strīche; strīchholz; strīchschīt; strīchstoc 
Streichinstrument: mhd. gīge 
-- ein Streichinstrument spielen: mhd. gīgen (1) 
-- eines Streichinstruments: mhd. gīgendōn 
-- Spieler eines Streichinstruments: mhd. gīgære 
-- auf Streichinstrumenten spielen: mhd. strīchen (1) 
„Streichkamm“: mhd. strīchkamp 
„Streichmaß“: mhd. strīchmāz 
Streichmasse -- klebrige Streichmasse: mhd. kleip; klenster; klep 

Streichnadel: mhd. nādel; nādele; nālde 
„Streichnadel“: mhd. strīchnadel 
Streichscheit: mhd. strīche 
„Streichscheit“: mhd. strīchschīt 
Streichstecken: mhd. strīchstecke 

„Streichstein“: mhd. strīchstein 
„Streichstock“: mhd. strīchstoc 
„Streichtuch“: mhd. strīchtuoch 
Streif: mhd. stroum; stroum; strūm 
Streifchen: mhd. streimel 

Streifen (M.): mhd. bande (2); blez; reif; serje; schrem; strāl; strāle; strām; stranc; strange 
(1); strāze; streime; strich; strieme; striemel; strīfe; strīm; strime; strīmel; stroum; 
strūm; swade (2); zīle (1) 

-- bandförmiger Streifen (M.): mhd. līste 
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-- dünner Streifen (M.): mhd. schin 

-- in Reihen und Streifen geteilt: mhd. zileht 
-- in Streifen: mhd. zīlehte 
-- kleiner Streifen (M.): mhd. streimel 
-- kreisförmiger Streifen um den Hals: mhd. halskreiz 
-- mit Streifen (M.) versehen (V.): mhd. līsten 
-- mit blauen Streifen versehen (Adj.): mhd. blāstrīchic* 
-- mit einem fehlerhaften Streifen im Aufzug eines Gewebes versehen (Adj.): mhd. 

warfstrīf; warfstrīfeht 
-- Streifen (M.) des Regenbogens: mhd. trouf; troufe 
-- Streifen Land: mhd. blate 
-- Streifen Landes: mhd. schrem 
-- Streifen (M.) als Merkmal: mhd. zeichenstrām 
-- ungepflügter Streifen (M.) zwischen zwei angrenzenden Äckern: mhd. ūzgewande 
-- in Streifen geschnitten: mhd. schineht 
-- in Streifen geteilt: mhd. zīleht 

-- „weißer Streifen“: mhd. weiz streimel 
streifen: mhd. besiffelen*; bestroufen; sloufen; streichen (1); streifen; striefen; strīfen; 

stroufen (1); strupfen 
-- mit dem Reiserbüschel streifen: mhd. wedelieren 
-- von sich streifen: mhd. stroufen (1) 
Streifen (N.): mhd. stroufen (2) 
Streifenbild: mhd. striffel 
streifenweise -- streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen: mhd. 

zerstücken 
-- streifenweise zusammensetzen: mhd. zerstrīfen 
Streifnetz: mhd. ströufbēre 
„Streifreise“: mhd. streifreise 
Streiftartsche: mhd. streiftarsche 

Streifwache: mhd. zirc; zirkel (1) 
Streifweide: mhd. stroffelweide 
Streifzug: mhd. streif; streifreise; stroufen (2) 
-- nächtlicher Streifzug des Richters nach Strafbarem: mhd. nahtganc; nahtgēn (2) 
Streit: mhd. atzunge; bāc; biec (1); biegen (3); braht; breste; būten (2); gebāge; gebreche 

(1); gebrest; gebreste; geschelte; geschrei; gespān; gespæne; gestœze; gestrit; 
gestrīte (1); gevēhede; gewerre; gezenke; hader (1); haderīe; haderspil; haderunge; 
haz (1); hudel (1); huder; irretuom; irrunge; kīp; krach (2); kriec; kriegærīe*; 
kriegen (2); kriegunge; missehel (2); missehel (3); missehel (4); missehelle (2); 
missehellede; missehellunge; missehulle; ranz (2); sache (1); schelten (2); spān (1); 
stōz; strīt (1); strūz (1); ūfstōz; ungunst; unminne (1); unmuot; unvride; urhap; 
urliuge; vēhe (1); vēhede (1); vehte (1); vehten (2); vehtunge; werre; werrunge; 
widerbil; widerspān (1); wirre (2); zeppel; zerwerfnisse; zerwurft; zopel; zorn (1); 
zorne (1); zornmære; zornunge; zurn; zweiein; zweien (2); zweiunge 

-- außer Streit: mhd. ūzer strīte; ūzer strīte 
-- der einen Streit unberufen schlichten will: mhd. slihtinc 
-- durch Streit befreien von: mhd. überstrīten 
-- gegenseitiger Streit: mhd. wehselstrīt 
-- im Streit liegen: mhd. gebāgen 
-- im Streit sein (V.): mhd. wider ein ander vermissehellen 
-- im Streit überlegen sein (V.): mhd. überstrīten 
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-- im Streit überwinden: mhd. überstrīten 
-- in Streit befindlich: mhd. missehel (1); missehelle (1) 
-- in Streit geraten (V.): mhd. ūfgestōzen; ūfstōzen; zerkriegen; zürnen (1) 
-- jemanden mit Streit ersättigen: mhd. ? einen sat mit strīte sīn (?) 
-- kleiner Streit: mhd. kriegelīn; zornelīn 
-- mit jemandem im Streit geraten (V.): mhd. mit einem zeisen 
-- ohne Streit: mhd. āne bāgen; āne kīp; guotlīche (1); guotlīchen (2) 
-- sich im Streit übermäßig anstrengen: mhd. überstrīten 
-- Streit am Abend: mhd. ābentkriec 
-- Streit anfangen: mhd. anekīben* 
-- Streit ausfechten: mhd. strīt vehten 
-- Streit bestehen: mhd. strīt vehten 
-- Streit führen: mhd. bekriegen; kriegen (1) 
-- Streit Zwistigkeit: mhd. irretac 
-- kleinerer Streit: mhd. ? underkīp 
-- ohne Streit: mhd. unstrītlīche 
-- „Streit scheiden“: mhd. *strītscheiden? (1) 
Streitaxt: mhd. barte; bil (1); helmbarte; mortackes; strītackes; wurfackes; wurfbarte; 

wurfbīhel; wurfhacke 
-- zweischneidige Streitaxt mit langem Schaft: mhd. helmbarte 
„Streitbanner“: mhd. strītbaniere* 
streitbar: mhd. ernesthaft; ernestlich; ernestlīche; ernestlīchen; kriecbære; kriechaft; 

kriege (1); kriegel; strītbære; strītbærlich; strītic; strīticlich*; strīticlīche*; 
strīticlīchen*; strītküene; strītlich; strītlīche; strītlīchen; tapfer; tapferlīche; vēhber*; 
vehtbære 

Streitbegehr: mhd. nīt (1) 
Streitbogen: mhd. strītboge 
streiten: mhd. bāgen (1); *biegen? (2); bliegen; disputieren; erbāgen; gebāgen; gekriegen; 

gestrīten; haderen*; kīfen* (1); kriegen (1); krīgen; krīgen; lantrehten; parten; 
rehten (1); riefen; rittærescheften*; sachen; schelten (1); strīten (1); stürmen (1); 
urliugen; vehten (1); vermissehellen; widerklaffen (1); wīgen (1); winnen (1); 
zeppelen*; zerren (1); zerwerfen; zornen; zürnen (1); zweien (1) 

-- sich streiten: mhd. entwerfen; missehellen (1); schelten (1); stōzen (1); strīten (1); 
underbāgen; zweien (1) 

-- sich streiten mit: mhd. begrīfen (1) 
-- sich streiten um: mhd. strīten (1); strīthaft werden 
-- streiten gegen: mhd. widerstrīten (1) 
-- streiten mit: mhd. gekriegen 
-- streiten um: mhd. bagen umbe 
Streiten: mhd. bāgen (2); gestrīte (1); kifelen (2); kīfen (2); strīten (2); widerklaffen (2) 
-- durch Streiten in Feindschaft geraten (V.): mhd. zerbāgen 
-- Streiten mit Worten: mhd. rehten (2) 
streitend: mhd. irre (1); kriechaft; schellic; strītende; strītes 
„streitend“: mhd. strītlīche; strītlīchen 
Streiter: mhd. biegære*; hederære*; kempfære; kempfe; kempfel; kriegære*; 

missehellære*; rehtære*; schirmel (2); snappære*; strītære; strīte (2); vehtære 
-- Streiter Gottes: mhd. gotesrittære* 
Streiterin: mhd. strītærinne* 
„Streiterin“: mhd. strīte (1) 
Streitfahne: mhd. strītvane 
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„streitfarben“: mhd. strītvar 
„Streitgefährte“: mhd. strītgeverte 
Streitgegner: mhd. gestrīte (2) 
„Streitgenosse“: mhd. strītgenōz; strītgenōze 
„Streitgerät“: mhd. strītgeræte 
streitgerüstet: mhd. strītwerlich 
„Streitgeschirr“: mhd. strītgeschirre 
Streitgeselle: mhd. strītgeselle 
Streitgespräch: mhd. disputāzie; gequide; strītwort 
-- ein Streitgespräch führen: mhd. disputieren 
-- Teilnehmer an einem Streitgespräch: mhd. disputierære 
Streitgewand: mhd. strītlīch gewant 
„Streitgewand“: mhd. strītgewant 
„Streitgott“: mhd. strītgot 
streithaft: mhd. snel (1); strītbære; strītbæric; strītbærlich; strīthaft; strīthaftic; 

strītherte; strītic; strīticlich*; strīticlīche*; strīticlīchen*; strītkriege; strītlich; 
strītlīche; strītlīchen; sturmeherte; wīchaft; wīcherte 

-- nicht streithaft: mhd. unwerhaft (2); unwerlich (1) 
Streithaftigkeit: mhd. snelheit; snelle (2); snellicheit* 
Streithalde: mhd. strīthalde 
Streithammel: mhd. kivelære 
Streithandel -- an einem Streithandel Beteiligter: mhd. sachenære* 
streitig: mhd. kriegic; spænic*; spennic (2); spennisch 
-- etwas streitig machen: mhd. abekumberen* 
-- mit Erfolg streitig machen: mhd. anebehaben 
-- streitig machen: mhd. aneerstrīten; anegesprechen; anestrīten; bekrenken; brechen 

(1); erweren (1); gebrechen (1); irren (1); versachen 
„streitig“: mhd. strītic 
Streitigkeit: mhd. atzunge; bruch (1); bruchnisse; span (1); unsuone; werre; werrunge; 

widerwende (1); wirre (2); zwispan 
-- Buße für kleinere Streitigkeiten: mhd. dingespēne 
-- Streitigkeiten: mhd. gestrīte (1) 
„Streitkleid“: mhd. strītkleit 
Streitkolben: mhd. kampfkolbe; palzat 
Streitkraft: mhd. kraft 
streitkühn: mhd. strītküene 
Streitleute: mhd. strītliute 
streitlustig: mhd. strītgerende* 
Streitmacht: mhd. her (2); here (1); maht (1); samenunge; strīt (1); voremaht* 
Streitmann: mhd. strītman 
Streitpartei: mhd. sachenære* 
Streitpunkt: mhd. breche (1) 
Streitrede: mhd. umberede 
Streitross: mhd. kampfros; marc (2); rāvīt; ros; rospfert*; strītpfert*; veltpfert; veltros; 

veltstrīche; vole; vül (1) 
-- Streitross im Wald: mhd. fōreisros 
-- Flecken im Fell des Streitrosses: mhd. marcmāl 
Streitsache: mhd. handel; sache (1); zwispan 
„Streitscheiden“: mhd. strītscheiden (2) 
Streitschlichtung: mhd. rehtunge 
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Streitschuh: mhd. ? strītschuoch 
Streitsucht: mhd. kriec; krieclichheit*; strītmuot 
streitsüchtig: mhd. einkriege; einkriegic*; haderoht; kriecbære; kriegic; kriegisch; 

kriegsam; strītic; strīticlich* 
Streitsüchtiger: mhd. wīcvaz 
Streittauglichkeit: mhd. strītbæricheit* 
Streitwagen: mhd. karrech 
Streitwehr: mhd. strītwer 
„Streitwort“: mhd. strītwort 
„Streitzeichen“: mhd. strītzeichen 
„Streitzeug“: mhd. strītgeziuc; strītgeziuge; strītgezouwe 
streng: mhd. genōte (1); gestrenc; gestrenge; gestrengelīche; gestrengelīchen; grōz (1); 

harbe; harte; hefticlīche; hefticlīchen*; herte (1); hertelīche; hertelīchen; herticlich; 
hōch (1); karc (1); kriege (1); kriegel; rūch (1); scharpf; scherpfe (2); sēre (1); starc 
(1); straf; strange (3); strenclīche; strenge (1); strenge (2); swære (1); swære (2); 
tiure (2); üebic; urteilende; vaste (3) 

-- sehr streng: mhd. boreharte; wunderstrenge 
-- streng vertraulich sagen: mhd. ūf genāde sagen 
-- bei strenger Wahrung des Unterschiedes: mhd. niht wan alleine die 

underscheidunge 
-- strenges Gebot: mhd. vorhtelīchez gebot 
-- von strengster Ehrenhaftigkeit sein (V.): mhd. aller zühticheit ein rise sein 
„streng“: mhd. *strenclich?; strengelich 
Strenge: mhd. ernest (1); gestrengheit; gestrengicheit; hertheit; herticheit; kerge; serpfe*; 

strencheit; strenge (3); strengheit; strengicheit*; vruhtwinderīn 
Strenze -- große Strenze: mhd. āstrīza 
Streu: mhd. bāht; geströuwe; ströusel; ströuwe (1); ströuwesal 
-- unterlegte Streu: mhd. underströu 
-- Befugnis im Wald Streu zu rechen: mhd. loupgedinge 
streuen: mhd. gewerfen (1); griezen; rēren (2); sæjen; seigen (1); spræjen (1); sprengen 

(1); stræjen; strewen; ströuwen; werfen (1); zerspræjen; zetten 
-- hin streuen und her streuen: mhd. zerströuwen; zerströuwen 
„streunen“: mhd. striunen 
Streuen: mhd. ströuede* 
streuend -- dagegen streuend aufhalten: mhd. widerströuwen 
Streuholz: mhd. ströuholz 
Streuner: mhd. striun (1) 
Streusel: mhd. ströusel 
Streuung: mhd. *strouwunge?; *ströuwunge? 
Strich: mhd. anestrich; kriz; strich; striche; striemel; zuc 
-- gegen den Strich: mhd. widerhærec; widerhæres 
-- gekritzter Strich: mhd. kritz 
-- Striche machen: mhd. strīchen (1) 
strichig: mhd. strichic 
Strick (M.) (1): mhd. bant (1); reif; ric (1); seil; seite; slupf; snar (1); stranc; strange (1); 

stric; stricke; wide; zügel 
-- einen Heller wert seiender Strick (M.) (1): mhd. hallerstric 
-- Strick an der Mangel: mhd. mangenswenkel 
-- Strick um den Hals: mhd. helsinc; helslinc 
-- Strick zum Zusammenbinden des Viehfutters: mhd. vuoterstric 
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-- mit Stricken zusammenziehen: mhd. versnarren 
stricken: mhd. brudieren; gelisemen*; klismen; lismen; stricken (1) 
„stricken“: mhd. hōchstricken 
Stricken: mhd. stricken (2) 
„Stricker“: mhd. strickære 
Strickerei: mhd. gestricke; gestrickede 
„Stricklein“: mhd. widelīn 
„Strickung“: mhd. strickunge 
Striegel: mhd. strigel 
striegeln: mhd. erstrīchen; gestrīchen; strigelen 
Strieme: mhd. snate; strime 
-- Striemen: mhd. bluotstrich; risse; snate; tōtbluot 
„Striemel“: mhd. striemel 
„Striemen“: mhd. strieme 
Striezel: mhd. strützel 
Strippe: mhd. strupfe 
„stritten“: mhd. *haderet? 
strittig: mhd. anespænic*; gespænic*; kriegic; kriegisch; kriegsam; schidelich; stœzic; 

strītbære; strītbæric; strītbærlich; strīticlich*; strītlich 
-- einen strittigen Gegenstand durch beeidete Männer besichtigen lassen und sich 

deren Entscheidung unterwerfen: mhd. eine kuntschaft leiten 
-- strittiger Gesprächsstoff: mhd. gequide 
-- wenig lohnender oder strittiger Acker: mhd. kriegacker 
Stroh: mhd. geströuwe; kaf; peile; pelege; schoup; strō; strōwerc; vesel (1) 
-- auf Stroh lagernd: mhd. vesel (2) 
-- Aufseher über die Erhebung des Zehnten an Stroh: mhd. strōmeier 
-- aus Stroh bestehend: mhd. schöubīn; strœwīn 
-- Dach von Stroh wo Lehm untergelegt ist: mhd. slierdach 
-- schlechtes Stroh: mhd. strōel; strōlich; strōlīn 
-- Turnierwaffe aus Stroh: mhd. strōuziuc 
-- von Stroh gemacht: mhd. schöubīn 
-- von Stroh stammend: mhd. strœwīn 
-- wenig Stroh: mhd. strōel; strōlīn 
-- weniger als ein Stroh: mhd. minner dan ein strō 
-- weniges Stroh: mhd. strōlich 
-- wie Stroh: mhd. strōwīs 
Stroh...: mhd. strœwīn 
Strohband: mhd. schoup; schoupbant 
„Strohbraut“: mhd. strōbrūt 
Strohbund: mhd. schoup; strōschoup 
Strohbündel: mhd. ramschoup; strōwelle; strōwerc; strōweswisch; strōwisch; welle (1) 
Strohdach: mhd. schöubīn dach; schoupdach; strōdach 
Strohdecke: mhd. strōdecke; tacke 
„strohdick“: mhd. strōdicke 
„strohen“: mhd. strœwīn 
Strohfutter: mhd. strōvuoter 
Strohgebund: mhd. strō 
strohgedeckt: mhd. schöubīn 
Strohgeflecht -- Decke aus Binsen oder aus Strohgeflecht: mhd. matte (1) 
Strohhalm: mhd. halm (1); halmstücke; strō; strōbalc; strōhalm 
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Strohhut: mhd. schouphuot; strōhuot 
Strohkranz -- Braut (F.) (1) die Strohkranz erhält: mhd. strōbrūt 
Strohlager: mhd. bettestrō; ramschoup; strō 
-- ärmliches Strohlager: mhd. narrenstrōel 
„Strohlein“: mhd. strōlīn 
Strohmatte: mhd. vilz 
„Strohmeier“: mhd. strōmeier 
Strohsack: mhd. serge; strō; strōsac 
„Strohschaub“: mhd. strōschoup 
Strohseil: mhd. schoupseil 
Strohwein: mhd. strōwīn 
„Strohwelle“: mhd. strōwelle 
„Strohwerk“: mhd. strōwerc 
Strohwisch: mhd. schoup; strōweswisch; strōwisch; viurwisch; wisch (1) 
Strohzeug: mhd. strōuziuc 
Strom: mhd. ahe; bach; don (2); gerunse; güsse; gütze; guz; ouwe (1); pflūm; ran; runs; 

schozzen (3); schuz (1); strām; torriure; trahen; trān (1); überguz; ūzvluz; vliez; 
vlōz; vluot; vluz; vluzzesal; vurt; wāc; wage (2); wazzervluz 

-- dem Strom nachschwimmen: mhd. ouwen 
-- Fahrweg im Strom: mhd. nouvart 
-- reißender Strom: mhd. guz 
-- Strom der Liebe: mhd. minnerœre; minnevluz 
-- Strom der Unterwelt: mhd. hellewazzer 
-- Strom des Heiles: mhd. heilvliez 
-- wie sich die vier Ströme des heiligen Geistes ausbreiten: mhd. wie sich diu vlot 

ummetraget 
stromab -- stromauf und stromab: mhd. wider unde dan 
stromabwärts: mhd. enouwe; in ouwe; en ouwe; enouwe; nouwertes 
-- Fahrt stromabwärts: mhd. nouvart 
-- stromabwärts treiben: mhd. ouwen 
-- Fahrt stromabwärts: mhd. enouwevart 
stromauf -- stromauf und stromab: mhd. wider unde dan 
stromaufwärts: mhd. wider baches 
-- Fahrt stromaufwärts: mhd. ūfvart 
-- Schiffe mittels vorgespannter Pferde stromaufwärts führen: mhd. hōchenouwen 
strömen: mhd. beloufen; diezen; erdiezen; geisten (1); giezen (1); güsselen*; nidergiezen; 

nidertriefen; rinnen; schiezen (1); sīgen (1); strūmen; sweben (1); vliezen (1); 
vlüejen; vluoten (1); wallen (1) 

-- strömen aus: mhd. gevliezen; schiezen (1) 
-- strömen durch: mhd. durchsliefen 
-- strömen in: mhd. gevliezen 
Strömen: mhd. dōz; gestriume; strām; stroum; strūm 
-- rauschendes Strömen: mhd. gestriume 
strömend: mhd. strāmes; strāmic; vlüetic; vluotic 
-- strömender Kunstgeist: mhd. kunstvluz 
-- strömendes Wasser: mhd. trift 
Stromer: mhd. strōmære* 
Strömgold: mhd. strāmgolt 
„Strömlein“: mhd. stræmelīn 
Strompfeiler -- Arbeitskammer beim Bau eines Strompfeilers: mhd. wazzerstube 
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Stromschnelle: mhd. loufe (1) 
-- Knecht der die Schiffe an starken Seilen an Stromschnellen vorbeiließ: mhd. 

loufenkneht 
Strömung: mhd. aheganc; don (2); dræte (1); gevlæz; gieze; strām; stroum; strūm; tīch; 

trān (1); unde (4); ūzvluz; vliez; vlieze; vliezen (2); vlōz; vluot; vluz; vluzzesal; wāc; 
wage (2) 

-- besondere Strömung: mhd. sundervluz 
-- des Wassers Strömung: mhd. des wazzeres schuz 
-- in der Strömung: mhd. enouwe; in ouwe; en ouwe 
-- mit der Strömung: mhd. in ouwe; en ouwe 
Strophe: mhd. abegesetze; liet (1); stranc; strange (1); vers 
-- reimloser Vers in einer Strophe: mhd. weise (1) 
-- Reimverbindung von Strophen: mhd. korn (1) 
-- Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe: mhd. swanz 
Strophenform: mhd. dōn 
strotzen: mhd. barzen; geilesen*; storzen; stotzen; streben (1); strozzen 
Strotzen: mhd. ? strotzunge 
strotzend: mhd. getwel 
Strubbelkopf: mhd. strobel (2) 
Strudel: mhd. gewerf (1); itwæge; kolc; sintwāc; sintwæge (1); strudel; tümpfel; werbe (1) 
Strumpf: mhd. windinc 
„Strumpf“: mhd. strumpf 
Strumpfband: mhd. hosennestel 
Strümpfe: mhd. hosen (1) 
Strunk: mhd. sterz; strunc; stürzel 
struppig: mhd. bestroubet; klenger bart; rūch (1); strobel (1); strobeleht; strūbe (2); 

strūbeloht; strūbende; strūp; zerstroubet 
-- struppig machen: mhd. bestrouben; zerstrobelen; zerstrouben 
-- struppig werden: mhd. strūben (1) 
„Struth“: mhd. struot 
Stübchen (N.) (1): mhd. stübeclīn; stübel; stübelīn 
Stübchen (N.) (2) (ein Flüssigkeitsmaß): mhd. stübechīn 
Stube: mhd. stube 
-- Stube für die Edelfräulein: nhd. juncvrouwestube* 
-- Stube in der man sich vergnügt: mhd. spilstube 
-- Tanzveranstaltung in der Stube: mhd. gofenanz 
Stubenboden: mhd. vletze; vlez 
Stubendiener: mhd. stubenkneht 
Stubengesellschaft: mhd. stubengeselleschaft 
„Stubenglas“: mhd. stubenglas 
„Stubenheger“: mhd. stubenheie 
Stubenhocker: mhd. hiuslinc; stubenheie 
Stubenholz: mhd. stubenholz 
„Stubenknecht“: mhd. stubenkneht 
Stubenleben: mhd. stubenleben 
„Stubenmeister“: mhd. stubenmeister 
Stubenritter: mhd. stubenrittære* 
Stubentür: mhd. stubentür 
Stubenwand: mhd. stubenwant 
Stüblein: mhd. stübeclīn; stübel; stübelīn 
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Stück: mhd. drāme; drum (1); ende (1); gestücke; houbet (1); lit (2); ort (1); punct; 
puncte; schart (1); scharte; schirbe; spāt (1); stam; stamme; stolle; strum; stücke; 
teil (1); ūzsatz; vach (1); vlec; vlecke (1) 

-- Abgabe von einem Stück Land oder Anteil am Gemeindeland: mhd. lantteil 
-- abgebrochenes Stück: mhd. brocke; bruch (1) 
-- abgerissenes Stück: mhd. schiel (2) 
-- abgesägtes Stück: mhd. schrōt 
-- abgeschnittenes Stück: mhd. āschrōt; scherze; schrōt; snite (1); snitze (2); sniz; 

stumbel; vetze 
-- abgespaltenes Stück: mhd. kluppe 
-- abgesprungenes Stück: mhd. schiel (2) 
-- abgeteiltes Stück des Innenraums einer Tasche: mhd. taschenvalte 
-- an der Waage das gabelförmige Stück: mhd. klobe 
-- Anzahl von 60 Stück: mhd. schoc (2) 
-- aus einem Stück bestehend: mhd. ganz (1) 
-- ausgebrochenes Stück: mhd. schart (1); scharte 
-- ausgehauenes Stück: mhd. schart (1); scharte 
-- bis aufs letzte Stück: mhd. murzes 
-- Dreieck bildendes Stück Land: mhd. drīspiz 
-- durch Gräben eingefriedetes Stück Weideland: mhd. ham (1) 
-- ein Stück Blattgold: mhd. goltblat 
-- ein Stück Land: mhd. ein erde 
-- ein Stück Roheisen: mhd. ? plotze (1); ? plötzel 
-- eingefriedetes Stück Land: mhd. ham (1) 
-- eingefriedetes Stück: mhd. hac 
-- eingehegtes Stück Kulturland: mhd. garte 
-- einzelnes Stück: mhd. vihehoubet 
-- einzelnes Stück Erz: mhd. stuof 
-- einzelnes Stück Metall: mhd. stuof 
-- flimmerndes Stück: mhd. sprinze (2) 
-- fünfzehn Stück: mhd. mandel 
-- geschnittenes Stück: mhd. geschrāt 
-- großes Stück: mhd. klampe; stolle 
-- hundert Stück: mhd. zente; zenten 
-- in einem Stück seiend: mhd. ungeschrōten 
-- Inhaber eines Stück Landes: mhd. huobære; huobenære 
-- keilförmiges Stück Land: mhd. gēre (1) 
-- kleines abgeschnittenes Stück: mhd. āschrœtelīn; scherzel 
-- kleines Stück: mhd. drümel; mursel 
-- kleines abgeschnittenes Stück: mhd.  
-- kleines keilartiges Stück: mhd. gērel 
-- kleines Stück Bauholz: mhd. zimberlīn* 
-- kleines Stück Land: mhd. bletzelīn; blez 
-- kleines Stück Weideland: mhd. angerlīn; engerlīn 
-- kleines Stück Wiese: mhd. angerlīn; engerlīn; mateblez; wisenbletzel 
-- kurzes abgeschnittenes Stück: mhd. murz 
-- losgespaltenes Stück: mhd. kluc; kluft 
-- mittleres Stück: mhd. mittelteil 
-- Ochse als das beste Stück Vieh: mhd. sterbohse 
-- Recht bei einem Erbfall das beste Stück Vieh zu nehmen: mhd. sterbereht* 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- schäbiges Stück Stoff: mhd. hader (2) 
-- spitz zulaufendes Stück Land: mhd. gēr 
-- Stück Ackerland: mhd. ackerstücke 
-- Stück aus der Dornenkrone: mhd. dornstücke 
-- Stück bebautes Land: mhd. stücke 
-- Stück bestelltes Land: mhd. mannehöuwet* 
-- Stück Butter: mhd. ankenstücke 
-- Stück der Rüstung: mhd. hurtelinc; hurtenier; hurtevil; jope 
-- Stück der Rüstung um die Hüfte: mhd. huffenier 
-- Stück des weiblichen Kopfschutzes: mhd. baniere 
-- Stück Haut: mhd. vlec; vlecke (1) 
-- Stück Kleiderstoff: mhd. stücke 
-- Stück Land: mhd. hüebel (2); mannematte; mannesmatte; schere (1) 
-- Stück Land mit der Berechtigung zur Bienenzucht: mhd. zīdelhuobe 
-- Stück Land von einem gewissen Maß: mhd. huobe 
-- Stück Landes: mhd. vlec; vlecke (1) 
-- Stück Leinwand: mhd. stücke 
-- Stück Papier: mhd. karte (2) 
-- Stück Pergament: mhd. karte (2); mambrīn; membrāne 
-- Stück Rasenerde: mhd. erdewase 
-- Stück Rebland: mhd. rebestücke 
-- Stück Rotwild: mhd. rōtwilt 
-- Stück Stoff: mhd. tuoch; tuochlach; ūzsatz 
-- Stück Tuch: mhd. stücke 
-- Stück Vieh: mhd. viheshoubet 
-- Stück von einer Wiese das in einem Tag von einem gemäht werden kann: mhd. 

tagemāt 
-- Stück Weideland: mhd. mateacker 
-- Stück Wiese: mhd. mēderacker; wisenblez; wisevlecke 
-- Stück zerschnittenen Eingeweides: mhd. vlec; vlecke (1) 
-- Stück Zeug: mhd. vlec; vlecke (1) 
-- Stück Zucker: mhd. zuckerschībe; zuckerstücke 
-- vierzig Stück Pelzwerk: mhd. zimber 
-- vor einem Acker liegendes Stück Boden: mhd. vürehoubet* 
-- vorderes Stück eines Ackers: mhd. vürehoubet* 
-- walzenförmiges Stück: mhd. tocke (1) 
-- zehn Stück (Mengeneinheit): mhd. decher 
-- zerrissenes Stück Stoff: mhd. hader (2) 
-- zum Hof gehöriges Stück Land: mhd. hoveblez 
-- zylinderförmiges Stück: mhd. zol (1) 
-- Anfall des besten Stücks an den Grundherrn: mhd. houbetval 
-- Inhaber eines Stückes Land: mhd. huobelinc 
-- bewirken dass etwas in Stücke fällt: mhd. underdrumen 
-- in drei Stücke: mhd. endriu (1) 
-- in kleine Stücke schneiden: mhd. bescharben; gescharben*; scharben (1) 
-- in Stücke brechen: mhd. drumen (1); schirben (2); stücken (1); verdrumen (1) 
-- in Stücke gehen: mhd. zervaren* 
-- in Stücke hauen: mhd. zerbletzen; zerdrümelen; zerdrumen; zerknüsteren*; zubletzen 
-- in Stücke reißen: mhd. kleine zeren 
-- in Stücke schlagen: mhd. in stücken verheren; ze stücken slahen 
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-- in Stücke schneiden: mhd. snitzen 
-- in Stücke springen: mhd. ze stücken gespringen 
-- in Stücke teilen: mhd. kleine teilen 
-- in Stücke zerbrochen: mhd. geschirbet 
-- in vier Stücke reißen und dadurch töten: mhd. vierteilen 
-- in vier Stücke zerschlagen (V.): mhd. en vieriu slahen 
-- in vier Stücke zerteilen: mhd. zervieren 
-- vollständig in große Stücke aufteilen: mhd. durchstücken 
-- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer 

bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und 
Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc 

-- zwei gekrümmte auf den Rücken eines Pferdes passende Stücke Holz: mhd. 
satelboum 

-- aus freien Stücken: mhd. dancwillen; mit willen 
-- bestimmte Anzahl von Stücken: mhd. pfunt*; schōt 
-- in Stücke geteilt: mhd. gestücket 
-- in Stücken: mhd. in stuckes wīse; stückeleht (2); stückeloht (2) 
-- mit Stücken füllen: mhd. drumen (1) 
Stückarbeit: mhd. vüregrif* 
Stückchen: mhd. bletzelīn; brockelīn; eckelīn; mursel; mursellīn; stückel; stückelīn 
-- Stückchen Farbe: mhd. varwelīn 
-- Stückchen von Fruchtschalen: mhd. griezklīe 
stückeln: mhd. scharben (1) 
„stückeln“: mhd. stückelen* 
Stücklein: mhd. stückel; stückelīn 
„Stücklein: mhd. mursellīn 
Stückmeister: mhd. stückmeister 
„Stückmesser“: mhd. stückmezzer 
stückweise: mhd. lidiclīche; stückeht (1); stückeht (2); stückeleht (2); stückeloht (2); 

stückwīse 
-- stückweise zusammensetzen: mhd. undersnīden 
Stückwerk: mhd. gebrest 
Student: mhd. schuolære; studente 
-- angehender Student: mhd. bachant 
Studentin: mhd. studentinne* 
Studien: mhd. studierunge 
studieren: mhd. studieren (1) 
Studieren: mhd. studieren (2); studierunge 
Studierstube: mhd. studorī 
Studierzimmer: mhd. studiergemach; studierkamer 
Studium: mhd. lernunge; übersuoch 
Stufe: mhd. anetret; anetrit; grāt (2); grēde; orden (1); schamel (2); sprozze (1); stapf; 

stapfel; stiegel; stīgergrāt; stuofe; zeche (1) 
-- Grube mit Stufen: mhd. stapfelgruobe 
-- mit Stufen versehen (V.): mhd. grāden; stapfelen* 
-- Stufen anlegen: mhd. grēden 
Stufengebet: mhd. grādal; graduāl 
stufenweise: mhd. stieglīche 
-- stufenweise führen: mhd. stüefen 
Stuhl: mhd. gestüelede; gestüeleze*; stuol 
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-- als Schlafstätte hergerichteter Stuhl in einer Mönchszelle: mhd. bettestuol 
-- auf Stuhl setzen: mhd. stüelen 
-- besonderer Stuhl: mhd. sunderstuol 
-- ehrender und hervorgehobener Stuhl: mhd. gestüelede* 
-- Heiliger Stuhl: mhd. apostolischer stuol; bābeststuol 
-- kleiner Stuhl: mhd. stüellīn 
-- Stuhl auf dem man steht: mhd. tritstuol 
-- Stuhl des Markgerichts: mhd. merkerstuol 
-- Stuhl des Richters: mhd. gerihtesstuol 
-- geordnete Menge von Stühlen: mhd. gestüele 
Stuhlbein: mhd. stolle; stuolstange 
„Stuhlbruder“: mhd. stuolbruoder 
Stuhldecke: mhd. stuolgewæte 
Stühlein: mhd. stüellīn 
Stuhlfeier: mhd. stuolvīre 
Stuhlflechter: mhd. stuolære* 
Stuhlfluss: mhd. stuolvluz 
Stuhlgang: mhd. ruore; stuol; stuolganc; stuolvluz 
-- Stuhlgang haben: mhd. stüelen; ze stuole gān 
„Stuhlgenosse“: mhd. stuolgenōz; stuolgenōze 
„Stuhlherr“: mhd. stuolhērre* 
Stuhlkissen: mhd. stuolküssen 
Stühllein: mhd. stüellīn 
Stuhlmacher: mhd. sidelære*; stuolære*; stuolmachære* 
Stuhlmenge: mhd. gestüele; gestüelede; gestüeleze* 
„Stuhlschreiber“: mhd. stuolschrībære* 
„Stuhlstange“: mhd. stuolstange 
Stuhlteppich: mhd. stuolgewant; stuolgewæte; stuollachen 
Stuhlträger: mhd. stuoltragære* 
stülpen: mhd. litzen (1) 
stumm: mhd. in dem munde lam; redelōs; stum; stumlich; stumlīche; stummic*; swifte (1); 

tump; ungeredet; ungespræche (1); ungesprochen; unredehaft; unredelich; 
unredelīche; unredelīchen; unredende; unspræche; unspræcher zunge; 
unsprechelich; unsprechelīche; unsprechenlich 

-- ganz stumm: mhd. verstumet* 
-- ganz stumm machen: mhd. verstummen 
-- stumm bleiben: mhd. erstummen 
-- stumm machen: mhd. stummen (1); verstummen 
-- stumm werden: mhd. bestummen; erstummen; die sprache gelegen; verstummen 
-- „stumm sein (V.)“: mhd. stummen (1) 
Stumme (F.): mhd. stumme (1); stumme (2); stumminne 
Stummel: mhd. murz; strumpf; stumpf (2); stumpfe 
-- kleiner Stummel: mhd. stumpfelīn 
„Stummel“: mhd. stumbel 
stümmeln: mhd. stümben 
„stümmeln“: mhd. stümbelen* 
Stummer: mhd. stumme (1); swīgære 
-- ganz Stummer: mhd. tōtstumme 
Stummes: mhd. stumme (2) 
Stummheit: mhd. stumme (2); stummede; stummen (2); stummicheit; tumbicheit 
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„Stummler“: mhd. stummelære* 
Stümper: mhd. stummelære*; stümper 
stümperhaft: mhd. stumpflīche; stümpflīchen 
stumpf: mhd. balwahs; īlic*; kumpf (2); murre; plumpf* (1); slē; slēwelich; stūf; stumpf (1); 

stumpfeht; stumpfeleht; stunz; verstumpfet 
-- stumpf geworden: mhd. *slēwet? 
-- stumpf machen: mhd. entspitzen; kumpfen 
-- stumpf von Zähnen: mhd. īlic* 
-- stumpf werden: mhd. ilgeren*; slēwen (1) 
-- übermäßig stumpf machen: mhd. verstumpfen 
-- stumpfer Schlag: mhd. būsch 
„stumpf“: mhd. *stumpflich? 
Stumpf: mhd. strumpf; strunze; stumpf (2); stumpfe 
stumpfblättrig -- stumpfblättriger Ampfer: mhd. starke letechīn 
Stümpfchen: mhd. stumpfelīn 
„stumpfen“: mhd. stumpfen 
„Stumpfhalm“: mhd. stumpfhalm 
Stumpfheit: mhd. slēwe; slēwicheit; stumpfheit 
„Stümpflein“: mhd. stumpfelīn 
stumpfnasig: mhd. murrot 
stumpfsinnig: mhd. töubic; toup 
Stumpfsinniger: mhd. toube (1) 
Stumpfwerden: mhd. slēwen (2) 
Stunde: mhd. hore (1); stunde; ūr (1); ūre (2); wīl (1); wīle (2); zīt (1) 
-- Arbeitslohn für eine Stunde: mhd. stuntgelt 
-- die heiligste Stunde: mhd. ein süeziu stunde 
-- die sechste kanonische Stunde: mhd. sexte; sextzet 
-- in der ersten Stunde: mhd. in der ērsten stunt 
-- kanonische Stunde: mhd. vesperzīt 
-- keine Stunde: mhd. unstunde 
-- letzte Stunde: mhd. jungestiu zīt; jungestez zīt 
-- letzte Stunde des Tages: mhd. garūz 
-- neunte kanonische Stunde: mhd. nōnezīt 
-- neunte Stunde des Tages: mhd. nōne 
-- neunte Stunde von 6 Uhr morgens gerechnet: mhd. nōne 
-- Stunde betrügen: mhd. die stunde betriegen 
-- Stunde der Ankunft: mhd. künfticlich stunde 
-- Stunde der Pein: mhd. jāmerstunde 
-- von Stunde zu Stunde: mhd. von māle ze māle; von māle ze māle 
-- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges: 

mhd. vespereide; vesperīe 
-- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges: 

mhd. vesperzīt 
-- zu jeder Stunde: mhd. stundiclīche*; wīleclīche; wīleclīchen 
-- zur Stunde: mhd. zestunden 
-- angenehme Stunden: mhd. guote zīt 
-- in Stunden einteilen: mhd. stunden (1) 
-- „die Stunde kürzen“: mhd. die stunde kürzen 
-- „zur Stunde“: mhd. zestunt; zuostunden 
stunden: mhd. borgen (1); *stünden? 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„stunden“: mhd. gestunden; gestünden; stunden (1) 
Stundengebet -- Stundengebet im Rahmen der Matutin: mhd. lausmetti 
-- Hore im Stundengebet: mhd. gezīt 
-- Sammlung von Stundengebeten: mhd. breviere; gebrieve 
Stundengebetsbuch: mhd. kursære 
„stundengleich“: mhd. stundegelīch 
Stundenglocke: mhd. slahglocke; zītglocke 
„Stundenglocke“: mhd. stuntglocke 
Stundenglockenturm: mhd. zītglockenturn 
stundenlang: mhd. under stunde; under wīlen 
Stundenzeit: mhd. tagezīt 
Stundenzeitglocke: mhd. stuntglocke 
„Stundhuldigunge“: mhd. stunthuldunge 
„Stündlein“: mhd. stündel; stündelīn 
stündlich: mhd. stundic; stuntlich; stuntlīche 
„stündlich“: mhd. *stundelich?; *stundiclich? 
Stundung: mhd. borc 
„Stundung“: mhd. stundunge 
Stupf: mhd. stupf 
Stupfeisen: mhd. stupfīsen 
„Stupfel“: mhd. stupfel 
stupfen: mhd. stupfen 
Stupfer: mhd. stupfære* 
„stüren“: mhd. stüren (1) 
-- „in den Zähnen stüren“: mhd. *zenstüren? (1) 
Sturm: mhd. gestürme; gewelle (2); gewinde; rünne (1); sturm (1); stürmunge; sturmwint; 

tobesal; torment (1); ungestiure (2); ungestüeme (1); ungestüeme (2); ungewitere; 
vlāge; wācgewitere; wāz (1); wāze; wint (1) 

-- heftiger Sturm: mhd. gewāzgewitere; gewāzwiter; gewelle (2) 
-- im Sturm: mhd. sturmes 
-- im Sturm abgewinnen: mhd. aneerstürmen 
-- im Sturm nehmen: mhd. über houbet gewinnen 
-- im Sturm zerstören: mhd. zerstürmen 
-- ohne Sturm seiend: mhd. ungestürmet 
-- Sturm auf Stadt: mhd. sturm (1) 
-- Sturm auf der See: mhd. sēsturm 
-- Sturm laufen: mhd. stürmen (1) 
-- Sturm läuten: mhd. stürmen (1) 
-- zum Sturm dienend: mhd. stürmic 
-- mit Stürmen bedrängen: mhd. bewiteren* 
Sturmangriff: mhd. brūs; nōtsturm; poinder; puneiz 
Sturmbock: mhd. lœdingære*; lonker 
Sturmdach: mhd. schirm 
„Sturmding“: mhd. sturmdinc 
stürmen: mhd. anerischen; anestürmen; brūsen; jagen (1); poinen; rischen; rūschen (1); 

rūzen (1); sīgen (1); stīmen; stürmen (1); vegen (1); voljagen; vollenjagen; wüeten 
(1) 

-- hindurch stürmen: mhd. durchrennen 
-- stürmen gegen: mhd. poinen 
-- stürmen in: mhd. hurten 
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-- vorwärts stürmen: mhd. stürmen (1) 
„Stürmen“: mhd. stürmen (2) 
stürmend: mhd. stürmende 
-- stürmend einherziehen: mhd. strūmen 
Stürmer: mhd. sturmære 
Stürmerin: mhd. stürmærinne 
Sturmesnot: mhd. sturmvreise 
Sturmfahne: mhd. sturmbanier; sturmvan; sturmvane 
Sturmflut: mhd. sturmwāc; sturmwazzer; wācgedrenge 
Sturmgabel: mhd. grelle 
„Sturmgenosse“: mhd. sturmgenōz 
Sturmgerät: mhd. stīgziuc; sturmdinc; sturmgezouwe; sturmziuc 
Sturmgewand: mhd. sturmgewant 
Sturmglocke: mhd. mortglocke; sturm (2); sturmglocke; viur; viurglocke 
-- mit der Sturmglocke läuten: mhd. stürmen (1) 
sturmhart: mhd. sturmherte 
Sturmhaube: mhd. hūbe (1) 
Sturmhut: mhd. nappel; nappelelnkrūt*; vergiftwurz 
-- echter Sturmhut: mhd. vuhswurz; vuhswurze 
„stürmiglich“: mhd. stürmiclich* 
stürmisch: mhd. dræte (2); sturm (3); stürmic; stürmiclich*; stürmiclīchen*; stürmische; 

sturmlich; sturmlīche; sturmlingen; swanc (1); swankel; tümbrisch; ungestüeme (3); 
ungestüemic 

-- stürmisch werden: mhd. wintsūsen* 
-- aufgeregter stürmischer rasender Mensch: mhd. wüetelgōz; wuotegōz 
-- stürmisches Gewässer: mhd. sturmwazzer 
„stürmisch“: mhd. *stürmisch? 
„Sturmkatze“: mhd. sturmkatze 
Sturmlauf: mhd. stürmen (2) 
Sturmläuten: mhd. gestürme; sturm (1) 
Sturmleiter: mhd. stīgleiter 
sturmrauschend: mhd. sturmrūschende 
„Sturmrecke“: mhd. sturmrecke 
Sturmregen: mhd. sturmregen 
„sturmreich“: mhd. sturmrīche* 
„Sturmschall“: mhd. sturmschal 
„Sturmschar“: mhd. sturmschar 
„Sturmstimme“: mhd. sturmstimme 
„sturmtot“: mhd. sturmtōt 
Sturmtrupp: mhd. poinder 
„Stürmung“: mhd. stürmunge 
„Sturmwasser“: mhd. sturmwazzer 
Sturmwelle: mhd. bulge 
Sturmwetter: mhd. gewāzgewitere; heifte (2); sturmweter; wāzgewitere; wāzweter; 

wintweter 
-- Sturmwetter erregend: mhd. wāzwiteric 
-- Sturmwetter im Kampf: mhd. hagel an rīterschaft 
Sturmwind: mhd. sturmweter; sturmwint; wintgestœze; wintwarp; wīwint 
Sturmwoge: mhd. rünne (1) 
sturmwütend: mhd. sturmwüetic 
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„Sturmzeug“: mhd. sturmziuc 
Sturz: mhd. buc; gevelle; glīten; rēr; slac; strūch (1); sturz; turc; val (2); velle (1) 
-- zu Sturz bringen: mhd. abestürzen* 
Sturzbach: mhd. gieze; guz; güzwazzer 
Sturzblech: mhd. stürzblech 
Stürze (F.): mhd. sturz; stürze 
stürzen: mhd. abestürzen*; burzen; erstürzen; ervellen; hinder sich gesitzen; gevallen (1); 

jagen (1); nidergevallen; nidervallen (1); nipfen; senken; springen (1); strūchelen*; 
strūchen (1); sturz nemen; stürzelen* (1); stürzen (1); stürzen (2); turren (1); vallen 
(1); vellen (1); verschellen (2); versenken; verwerfen 

-- in Sünden stürzen: mhd. versünden; versündigen 
-- in Verzweiflung stürzen: mhd. untrœsten 
-- ins Verderben stürzen: mhd. geschenden; schedelīche komen; vellen (1); verderben 

(3); verleiten (1); verliesen (1) 
-- kopfüber stürzen: mhd. überburzelen*; überstürzen 
-- sich aufeinander stürzen: mhd. zesamenespringen 
-- sich in den Kampf stürzen: mhd. arbeiten (1) 
-- sich ins Unglück stürzen: mhd. verwirken (1) 
-- sich stürzen: mhd. einen überswanc tuon; verwerfen 
-- sich stürzen auf: mhd. anespringen; brütten; geren (2); loufen (1); rennen (1); trīben 

(1); vallen (1); wüeten (1) 
-- sich stürzen über: mhd. vallen (1) 
-- sich zu Tode stürzen: mhd. sīn leben verspringen 
-- stürzen auf: mhd. gewerfen (1); schiezen (1); slahen (1) 
-- stürzen aus: mhd. gewerfen (1); vallen (1) 
-- stürzen in: mhd. ertrenken; ervallen; nipfen; schieben (1); verleiten (1); vervellen 
-- stürzen unter: mhd. gewerfen (1) 
-- stürzen von: mhd. schiezen (1); vallen (1) 
-- vom Pferd stürzen: mhd. daz ros gesitzen; satel lāzen 
-- zu Haufen stürzen: mhd. vervellen 
-- zu Tode stürzen: mhd. erstürzen 
Stürzen: mhd. stürzelen* (2); stürzen (3) 
stürzend: mhd. vellic 
-- stürzend fallen: mhd. burzelen* 
-- stürzend umwenden: mhd. verstürzen 
Sturzregen: mhd. sturz 
Stute: mhd. jumente; koboul; merehe*; muoterpfert; pfertmuoter; rüssīn (2); strenze (1); 

stuot; stuotpfert*; veltpfert; veltros; veltstrīche 
-- schlechte Stute: mhd. gurre 
Stutenmilch: mhd. kobelmilch 
„Stutgarten“: mhd. stuotgarte 
Stützbalken: mhd. bolzholz; siulholz; spriuze 
-- Balken zum Verbinden zweier Stützbalken: mhd. hengelboum 
Stütze: mhd. anehalt; bevestenunge; enthalt; habe (2); halt (4); leitestap; leitstap; pfost*; 

pfoste*; ram (1); rame; rem; schirmstap; spriuze; stal (1); stam; stap; stiure (2); 
stiurunge; stiuwere*; stivel (1); stolle; stud; s stustentākel; tütze; stützel; sūl (1); 
tockel (2); ūfenthalt; ūfhaltunge; ūfhap; undersaz; undersāze (1); underschoz; 
understant; understantnisse; understivel 

Stutzen (M.): mhd. stutze (1) 
stutzen: mhd. nücken (1); stumpfen; stutzen; tützen 
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stützen: mhd. bestützen; erstivelen; pfalzen*; spriuzen; stīperen*; stivelen; stollen; 
*stützen?; sūlen (1); ūfenthalten; ūfhalten (1); under sīn houbet springen; 
underleinen; undersetzen; underspriuzen; understiuren; understivelen; 
understützen; widervāhen 

-- sich stützen: mhd. gestiuren; halten (1); lenen (1); stiuren (1); vuozen 
-- sich stützen auf: mhd. erbeiten (3); erbeizen; stiuren (1) 
-- stützen an: mhd. lenen (1) 
-- stützen auf: mhd. leinen (1); lenen (1) 
-- stützen in: mhd. lenen (1); understiuren 
Stützen (N.): mhd. stiuren (2); umbevanc 
stützend -- die Meerestiefe stützend Festhaltendes: mhd. grunthaft 
-- stützendes Gerüst eines Körperteils: mhd. gruntveste (2) 
Stutzer: mhd. spranz (2); sprenze; sprenzel (1); sprenzelære; sprenzinc 
stutzerhaft -- stutzerhaftes Gepränge: mhd. swanz 
Stützfüllung: mhd. undersitz 
Stützgabel -- zweizinkige hölzerne Stützgabel: mhd. gartgabele 
Stutzglas: mhd. stutze (2) 
Stützholz: mhd. stīper; tocke (1) 
stutzig -- stutzig sein (V.): mhd. ? hargen 
„stützig“: mhd. *stützic? 
Stützpfeiler: mhd. tockelære* (1) 
-- mit Stützpfeilern versehen (V.): mhd. undervāhen (1); undervaren* 
Stützstange: mhd. stagel 
Subdekan: mhd. achterdecken; aftertechan 
Subdiakon: mhd. leczenære* (1); leczier; subdiāken 
Subjekt: mhd. gegenwurf; subjectum 
Subjektbegriff -- Wiederholung des Subjektbegriffs: mhd. zwivaltigunge 
subjektiv -- subjektives Recht: mhd. reht (1); rehte (4) 
sublunar: mhd. elementisch 
sublunarisch -- sublunarischer Leib: mhd. niderlīp 
Subprior: mhd. subprīor 
Subpriorin: mhd. subprīorinne; underprīorinne* 
Substanz: mhd. selpwesen (2); substanz; substanzje; understandicheit; wesunge 
-- auf die Substanz reduzieren: mhd. einigen 
-- schmierige Substanz: mhd. slīm 
-- Substanz als Holz: mhd. holzheit 
-- wohlriechende Substanz: mhd. müzzel 
substanziell: mhd. substanzlich 
„substanziell“: mhd. *substenticlich? 
„substanzlich“: mhd. substanzlich 
Substanzlosigkeit: mhd. durchgrīficheit* 
substituieren: mhd. substituieren 
subtil: mhd. subtīl; subtīliclich*; subtīliclīche*; subtīllich; subtīllīche 
„subtil“: mhd. *subtilic? 
Subtilheit: mhd. subtīlheit; subtīlicheit* 
Suche: mhd. eische; eiskī; gesuoch; gesuocht; suoche; versuochen (2); vrāge 
suchen: mhd. anesuochen; erkiesen (1); ersuochen; erwinden; gesuochen; holen* (1); 

kiesen (1); lesen (1); merken (1); gāhen nach; gān nach; rīten nach; sprechen nach; 
vragen nāch; spüren* (1); suochen (1); tasten (1); vanden; vāren (1); vassen; vinden 
(1); vorschen (1); vrāgen (1); warnemen (1); widersuochen; wīsen (3) 
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-- durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen: mhd. abeziugen 
-- eine günstige Gelegenheit suchen: mhd. heilīche suochen 
-- Futter suchen: mhd. vuoteren* 
-- Gewinn suchen: mhd. wuocheren (1) 
-- Hilfe suchen bei: mhd. behelfen 
-- kennen lernen suchen: mhd. versuochen (1) 
-- krabbelnd nach etwas suchen: mhd. grübelen 
-- Laub suchen: mhd. louben (2) 
-- Recht suchen: mhd. anerüeftic werden; reht gewinnen 
-- seinen Ruhm suchen: mhd. glōrieren (1) 
-- seinen Vorteil suchen: mhd. sīn bejagen trīben 
-- suchen bei: mhd. überschouwen 
-- suchen nach: mhd. pfaden; sinnen (1); spehen (1); suochen (1); umbegevaren; 

umbevaren (1); vrāgen (1); war haben; ware haben 
-- Wildfährte suchen: mhd. spüren* (1) 
-- Zeit und Gelegenheit suchen: mhd. zīt unde state vāren 
-- zu beeinflussen suchen: mhd. under hende nemen 
-- zu bekommen suchen: mhd. suochen (1) 
-- zu bewerten suchen: mhd. ūzschetzen 
-- zu erfahren suchen: mhd. versuochen (1) 
-- zu erlangen suchen: mhd. impetrieren; versuochen (1) 
-- zu erreichen suchen: mhd. versuochen (1) 
-- zu finden suchen: mhd. suochen (1) 
-- zu tun suchen: mhd. versuochen (1) 
-- was man sucht: mhd. ursuoche 
-- „Gott suchen“: mhd. *gotsuochen? 
-- „Hilfe suchen“: mhd. *helfegeren? 
-- „Liebe suchen“: mhd. *liepsuochen? 
-- „Lust suchen“: mhd. *lustsuochen? (1) 
Suchen: mhd. gesuoch; gesuochede; suoch; suoche; suochede; suochen (2) 
-- Suchen von Jagdhunden: mhd. koberen (2) 
suchend: mhd. suochende*; warnemende 
-- eifrig suchend: mhd. kober (2) 
-- Freude suchend: mhd. liebegerende* 
-- Gott suchend: mhd. gotsuochende 
-- Recht suchend: mhd. anerüeftic* 
-- sich suchend verirren: mhd. versuochen (1) 
-- sich zu verbergen suchend: mhd. helbære 
-- Wohlleben suchend: mhd. zartsuochende (2) 
-- zu gefallen suchend: mhd. gevellic 
-- „Liebe suchend“: mhd. liepsuochende 
Suchender -- Bergbaubewilligung Suchender: mhd. muotære 
„Sucher“: mhd. suochære 
Suchhund: mhd. suochhunt 
„Suchmann“: mhd. suochman 
Suchstollen: mhd. suochstolle 
Sucht: mhd. leit (3); suht 
„Sucht“: mhd. gesuht*; gesühte 
„Suchtbrunnen“: mhd. suhtbrunne 
süchtig: mhd. sühtic 
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„Süchtigkeit“: mhd. sühticheit 
„Suchung“: mhd. suochunge 
„Suchzeit“: mhd. suochzīt 
Sud: mhd. kochwazzer; sōt; sut 
Süd: mhd. sunt (3) 
Süddeutscher: mhd. oberlendære* 
Süddeutschland: mhd. oberlant 
sudeln: mhd. *sodelen? 
„sudeln“: mhd. sudelen 
Süden: mhd. austerlant; mitter tac; sūden (2); sunden (3); sunnelant 
-- im Süden: mhd. sūden (1); sundene; sundern (4); sundert (2); sunderthalp 
-- nach Süden ziehend: mhd. sunder (7) 
-- nach Süden: mhd. sūden (1); sundene; sundern (4); sundert (1); sundert (2) 
-- Süden betreffend: mhd. sunder (7) 
-- von Süden her: mhd. sunden (2); sundenān 
-- vom Süden her kommend: mhd. sunden (1) 
-- von Süden: mhd. sundert (1) 
-- von Süden kommend: mhd. sunder (7) 
Südgau: mhd. sundergöu 
„Südland“: mhd. austerlant; sūdenlant 
südlich: mhd. sūdisch; sunden (1); sunden (2); sundenān; sunder (7); sunder (8); sundert 

(1); sundert (2); sunnenhalp; widernordisch 
-- südliche Grenze: mhd. sundermarke 
-- südliche Provinz: mhd. sundermarke 
-- südlicher Fährmann: mhd. sunderverge 
-- südlicher Himmelspol: mhd. vruhtwinderīn 
-- südlicher Polarkreis: mhd. widerbernebenverrer 
-- südliches Land: mhd. sūdenlant 
Südmark: mhd. sundermarke 
Sudmeister: mhd. sutmeister 
Südosten: mhd. sūdōsten 
südöstlich: mhd. ōstsunder 
Südostwind: mhd. ōstersunderwint; sunderōsterwint 
Sudpfanne: mhd. pfanne*; velhen (2) 
Südpol: mhd. mittentagærinne*; underbirin; widerberinne 
Sudschaff: mhd. sudschaf 
Südseite -- auf der Südseite: mhd. sunnehalben; sunnenhalp 
Südteil: mhd. sunderteil (2) 
Südwest: mhd. sūdwest 
Südwestwind: mhd. pfoune*; sunderwesterwint 
Südwind: mhd. auster; austerwint; foune; pfoune*; sūd; sūdenære; sūdenwint; suderwint; 

sundenwint; sunderwint; sūrwint; vruhtwint; wazzerwint 
Suff: mhd. suf 
„Suffragan“: mhd. suffragān 
Suhle: mhd. sol (1); welzepfuol* 
sühnbar: mhd. antlæzic; antlæzlich 
„sühnbar“: mhd. süenebære; suonebære 
Sühne: mhd. bezzerunge; rāche; rāchunge; suone; virne (1) 
-- Sühne leisten: mhd. erholen* (2) 
-- Urkunde über eine Sühne: mhd. suonebrief 
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-- zur Sühne dienend: mhd. süenlich 
„Sühneamt“: mhd. suoneambehte* 
Sühnebrief: mhd. suonebrief 
Sühnegeld: mhd. gehuldigunge 
Sühnehandlung -- Sühnehandlung zur Wiederherstellung eines Eides: mhd. 

eitsuone 
sühnen: mhd. abebüezen*; besüenen; verrihten; versüenen 
-- sühnen für: mhd. versüenen 
„sühnen“: mhd. süenen (1) 
Sühnen: mhd. süenen (2) 
sühnend -- sühnende Handlung: mhd. suonelichiu dinc 
Sühner: mhd. süenære 
-- Angehörige einer Familie Sühner: mhd. süenærinne 
Sühnerin: mhd. süenærinne; versüenærīn 
„Sühnestatt“: mhd. suonstat 
„Sühnetag“: mhd. suontac 
Sühnevertrag: mhd. suone 
Sühnleute: mhd. suonliute 
„sühnlich“: mhd. süenlich 
Sühnmesse: mhd. suoneambehte* 
Sühnung: mhd. süenunge 
Sühnzeichen: mhd. suonzeichen 
Sultan: mhd. soldān (2) 
Sultanat: mhd. soldanīe 
Sultanin: mhd. soldāninne 
„Sulz“: mhd. sulz 
Sulze: mhd. vleischsulze 
Sülze: mhd. galentine; salse; sulz; sulze; vleischsulze 
„sulzen“: mhd. sulzen 
sülzen: mhd. sulzen 
„Sulzer“: mhd. sulzære* 
Sülzmacher: mhd. sulzære*; sulzenære* 
„Sumber“: mhd. sumber 
Summe: mhd. garzal; summe 
-- die verstärkte Summe des Jahres: mhd. jār unde tac 
-- geschuldete Summe: mhd. schulde (1) 
-- halbe Summe: mhd. halppfenninc* 
-- Summe des Kaufgeldes: mhd. koufsumme 
-- zu einer Summe zusammenzählen: mhd. summen (1) 
summen (V.) (1): mhd. brummen (1); hummen; promsen; rūzen (1); summen (2); sūsen 

(1) 
summen (V.) (2): mhd. summen (1) 
Summen: mhd. snurre 
„Summen“: mhd. summen (3) 
summieren: mhd. summen (1); summieren 
Sumpf: mhd. bruoch (2); bruochich; gebruoch; gebruch (2); gemöse; gemuore; geslipfere; 

gestrüete; lā (1); lache; lōch (2); mos; mot; muor (2); paland; pfuol; struot; sumpf; 
tīch; venne; wazzermuor 

-- erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen: mhd. wert (6) 
-- kleiner Sumpf: mhd. bruochlīn 
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-- nach Sumpf riechen: mhd. mosen 
-- nach Sumpf schmecken: mhd. mosen 
-- Randgebiet eines Sumpfes oder einer Rodung: mhd. rietsende 
-- sich in Sümpfen verbergen: mhd. ? sich in bruochen verslūchen 
Sumpfbeere: mhd. kranchber 
Sumpfboden: mhd. meischeboden 
Sumpfgebiet: mhd. riet (1); rietach 
Sumpfgelände: mhd. bruochech 
-- in Sumpfgelände führen: mhd. vermuoren 
-- ins Sumpfgelände führen: mhd. muoren 
-- Weg durch Sumpfgelände: mhd. rietwec 
Sumpfgewässer: mhd. bruochech 
Sumpfgras: mhd. mosgras; reingras; riet (1); riethöuwe; saher; saherach; ? ulve 
sumpfig: mhd. bruochic*; hüelich; hülwic; hülwīn; moseht; mosic; muoric 
-- sumpfig schmecken: mhd. muorzen 
-- eingefriedetes sumpfiges Wiesengelände: mhd. brüel 
-- von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle: mhd. sīfe 
-- langsam fließender sumpfiger Bach: mhd. sīfe 
-- sumpfiger Acker: mhd. wazzeracker 
-- sumpfiges Gelände: mhd. bruoch (2) 
Sumpflache: mhd. hülwe 
Sumpfland: mhd. brunnech; bruochlant; gemose; gemuore; moder; nazlende; sol (1); 

venne 
Sumpfloch: mhd. ertbruochech 
Sumpf-Porst: mhd. borse 
Sumpfrettich: mhd. merrettich 
Sumpfsilge: mhd. olsenic 
Sumpfvogel: mhd. muorvogel 
Sumpfwiese: mhd. lā (1) 
„Sund“: mhd. sunt (2) 
„sündbar“: mhd. sündebære 
Sünde: mhd. abekust; ākust (1); bevleckunge; bōsheit; bruch (1); gebreche (1); gebrest; 

gebreste; meil (1); meile (1); meilunge; mein (2); meintāt; misseschult; schande (1); 
schelt; spot; sünde (2); sündenschīn; sündensuht; sündicheit*; sunte; übergēunge; 
untugent; unvlāt (1); unvlāte; unvlæticheit; unvluot; unvrume; ūzval; verlies 

-- alltägliche Sünde: mhd. tagelichiu sünde 
-- als Sünde anrechnen: mhd. besünden 
-- Anstiftung zur Sünde: mhd. sündenstift 
-- Band der Sünde: mhd. sündensil 
-- Bereich der Sünde: mhd. sündengart 
-- Bitterkeit der Sünde: mhd. sündensiure 
-- der Riesenrachen der Sünde: mhd. der sünden überslunt 
-- der Sünde entgegengesetzte Tugend: mhd. gegentugent 
-- der Sünde Nahestehendes: mhd. sündesippe 
-- der Sünde verfallen (V.): mhd. in den sünden erlaben 
-- der Sünde Verwandtes: mhd. sündesippe 
-- die Sünde betreffend: mhd. sündic 
-- eine Sünde auf sich laden: mhd. missetuon 
-- einfacher Weg zur Sünde: mhd. lasterwec 
-- Erlösung von der Sünde: mhd. wandel der missetāt 
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-- Geneigtheit zur Sünde: mhd. gebrestlichheit 
-- ich habe größere Sünde auf mich geladen: mhd. mir ist sünder 
-- in Sünde fallen: mhd. beslipfen; nidersnaben; vervallen (1) 
-- in Sünde geraten (V.): mhd. vervallen (1) 
-- in Sünde gestürzt: mhd. *versündet? 
-- jäher Überfall der Sünde: mhd. sündenschric 
-- kleine Sünde: mhd. gebrestelīn; sündelīn 
-- lässliche Sünde: mhd. tagelichiu sünde; verlāzenlichiu sünde 
-- lässliche Sünde begehen: mhd. tagelīche sünden 
-- mit Sünde befleckt: mhd. sündemælec; sündemeilic; sundenmeilic 
-- mit Sünde behaftet: mhd. sündehaft 
-- mit Sünde beladen (V.): mhd. versünden 
-- ohne Sünde: mhd. sündelōs 
-- ohne Sünde seiend: mhd. unversündet 
-- sich einer Sünde bewusst sein (V.): mhd. der sünden gewizzen sīn 
-- Stachel der Sünde: mhd. sündendorn 
-- sträfliche Sünde: mhd. gedienetiu sünde 
-- Sünde begehen: mhd. sünde vorebringen 
-- Sünde der Niedrigkeit: mhd. stoupsünde 
-- Sünde der Stauber: mhd. stoupsünde 
-- Sünde der Unreinheit: mhd. stoupsünde 
-- Sünde des Zweifelns und Verzweifelns: mhd. zwīvelsünde 
-- Sünde für die kein Ablass besteht: mhd. unantlæzlichiu sünde 
-- Sünde Meidender: mhd. mīdære 
-- Sünde verüben: mhd. sünde vrumen 
-- Trank der Sünde: mhd. gallensūf 
-- Unrecht Sünde: mhd. missetat 
-- vorsätzliche Sünde: mhd. vrevelsünde 
-- zur Sünde geneigt: mhd. gebrestlich 
-- zur Sünde machen: mhd. sünden (1) 
-- auf dem Weg der Sünden zu Ende gehen: mhd. uf dem wege der sünden volreisen 
-- der Sünden Saft: mhd. der sünden saf 
-- die Sünden abwaschen: mhd. erweschen (1) 
-- durch Sünden arm: mhd. sündenarm 
-- durch Sünden übertreffen: mhd. übersünden 
-- durch Sünden verderben: mhd. versünden; versündigen 
-- er starb entbunden von allen Sünden: mhd. er starp āne alle missetāt 
-- frei von Sünden: mhd. sündenvlecken āne 
-- Gewalt der Sünden: mhd. der sünde wüetunge 
-- Höllengestank der Sünden: mhd. sündenstankesswebel 
-- in Sünden stürzen: mhd. versünden; versündigen 
-- mit Sünden niedergebrochen: mhd. mit sünden umbebrochen 
-- ohne Sünden seiend: mhd. sündenbar; sündenblōz 
-- Reue über Sünden: mhd. ein misvalle der gebresten 
-- Schwefelgestank der Sünden: mhd. sündenstankesswebel 
-- seine Sünden bekennend: mhd. bīhtic 
-- sich in Sünden verstricken: mhd. beweten; vertiefen 
-- Sünden abwaschen: mhd. sünden abevlöuwen 
-- Sünden bereuend: mhd. riuwic 
-- Sünden tilgen: mhd. sünde abetīligen 
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-- von Sünden durchsetzt wie ein grätiger Fisch: mhd. von sunden durchgrætic 
-- von Sünden erlösen: mhd. begenāden* 
-- Weinen über die Sünden: mhd. ein sündic weinen 
-- Zerknirschung über die Sünden: mhd. ein ganzer misvalle der gebresten 
-- Zerknirschung über Sünden: mhd. ein misvalle der gebresten 
„Sünde“: mhd. *sunde? (2) 
-- „Sünde der Sodomie“: mhd. sünde von sodoman 
sündenbefleckt: mhd. sündenmælic 
Sündenbefleckung: mhd. sündenruoz; sündenvlec; sündenvlecke 
Sündenbekenntnis: mhd. bekentnis; confiteor 
-- Sündenbekenntnis ablegen: mhd. sīner sünden verjehen 
Sündenbild: mhd. sündenbilede* 
„Sündenbürde“: mhd. sündenbürde 
„Sündendorn“: mhd. sündendorn 
Sündenerlass: mhd. antlāz (1) 
Sündenfall: mhd. makel; sündenval; val (2) 
Sündenfeuer: mhd. sündenviur 
Sündenfleck -- entstellender Sündenfleck: mhd. sündenmāl; sündenmāse; sündenmeil 
„Sündenfleck“: mhd. sündenvlec 
Sündenflut: mhd. sündensē; sündevluot 
sündenfrei: mhd. sündelōs; sündenbar; sündenblōz; sündenvrī; unsüntlich; unsüntlīche 
Sündenfreude: mhd. sündenvröude 
Sündengefäß: mhd. sündenvaz 
sündenhaft: mhd. sündebære 
sündhaft -- sündhafte Begierde: mhd. geluste 
Sündhaftigkeit: mhd. bōsheit 
sündenkrank: mhd. sündensiech 
Sündenkrankheit: mhd. sündensuht 
Sündenkruste: mhd. sindære* 
Sündenlast: mhd. süntlichiu bürde; sündenbürde; sündenlast 
„Sündenleben“: mhd. sündenleben 
sündenlos: mhd. kiusche (1); reine (2); reiniclich; reinlich; reinlīche 
„Sündenmal“: mhd. sündenmāl 
Sündenpfuhl: mhd. schanthort; sündensumpf 
„sündenreich“: mhd. sünderīche 
sündenrein: mhd. sündenreine 
sündenreuig: mhd. sündenriuwic* 
Sündenruf: mhd. sündenruof 
Sündenruß: mhd. sündenruoz 
Sündensack: mhd. sündensac 
Sündenschaden: mhd. sündenschade 
„Sündenschein“: mhd. sündenschīn 
Sündenschmutz: mhd. sündenhor 
Sündenschuld -- durch Reue und Buße von der Sündenschuld befreites Leben: 

mhd. līhtez leben 
-- mit frischer Sündenschuld beladen (Adj.): mhd. sündenwarm 
„Sündensee“: mhd. sündensē 
„sündensiech“: mhd. sündensiech 
„Sündensitte“: mhd. sündensite 
Sündensohn: mhd. sündensun 
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Sündenstrafe: mhd. buoze 
„Sündensucht“: mhd. sündensuht 
„Sündensumpf“: mhd. sündensumpf 
Sündentat: mhd. sündenwerc 
sündenvoll: mhd. sünderīche 
„Sündenwerk“: mhd. sündenwerc 
Sünder: mhd. gebreche (2); gotleit (2); sündære; sündensac; sündenwürhte*; sündesieche 
-- reuiger Sünder: mhd. buozære 
-- Sünder der eine Todsünde begangen hat: mhd. tōtsündære* 
-- Sünder der eine Todsünde begeht: mhd. houbetsündære 
-- Sünder im Höllenfeuer: mhd. swebelbrinnendiu schar 
-- Vorkämpferin für die Sünder: mhd. sünderkempfe 
Sünderamt: mhd. sundærambehte* 
Sünderfresser: mhd. sündenvrezzære*; sündenvrezze 
Sünderin: mhd. sündærinne 
Sünderklage: mhd. sünderklage 
„Sünderpflicht“: mhd. sunderpfliht 
Sünderuf: mhd. sündenruof 
Sündflut: mhd. sintwæge (2) 
sündhaft: mhd. blœde (1); gebrestenlich; gebresthaft; gebresthaftic; gebrestlich; kranc 

(2); lasterlich; lasterlīche; lasterlīchen; missegengic; schuldic; sünde (1); 
sündebære; sündehaft; sündelich; sündelīche; sündiclich*; süntlich; tōtlich; 
ungeistlich; verbōset 

-- sündhafte Gewohnheit: mhd. sündensite 
-- sündhafter Mensch: mhd. sündenrumpf 
Sündhaftigkeit: mhd. besmitzunge; gevancnisse; gevancnussede; gevancnüste; gevencnüs; 

sündehafte; sündicheit*; unsüeze (1) 
-- Sündhaftigkeit der Menschen: mhd. werltvinstere 
„Sündhaus“: mhd. sünthūs 
sündig: mhd. arm (2); gebresthaftic; gesündic; meintætic; sünde (1); sündebære; 

sündehaft; sündelich; sündelīche; sündic; sündiclich*; süntlīche; unreine (1); 
*versündet?; vertān; zerbrochen (1); zerbrochen* (2) 

-- ganz und gar sündig: mhd. durchbrüchic 
-- sündiger Mensch: mhd. sündenvaz 
-- sündiges Leben: mhd. sündenleben 
-- weltliches sündiges Leben: mhd. werlt 
„sündig“: mhd. sündesiech 
sündigen: mhd. aberīben; besudelen; der sünde brūchen; gesünden; gesündigen; 

missegān; missevaren*; sünden (1); sündigen; ūzvallen; vallen (1) 
-- sündigen gegen: mhd. vælen (1) 
-- sündigen mit: mhd. versünden 
-- widernatürlich sündigen: mhd. unreiniclīche sünden 
Sündigen: mhd. sünden (2); sündenval 
Sündigkeit: mhd. sündenvlec; sündenvlecke 
„Sündigkeit“: mhd. sündicheit* 
„sündiglich“: mhd. sündiclīchen* 
„Sündlein“: mhd. sündelīn 
sündlich: mhd. süntlich; süntlīche 
sündlos: mhd. sündelōs; unsündic; unsünthaft; unsüntlich; unsüntlīche 
Suppan: mhd. suppān 
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Süppchen: mhd. sūfen (2); suppelīn 
Suppe: mhd. brot; jussel; jusselīn; sūfe; supparje; suppe; suppiere 
-- gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht: mhd. 

varvelen 
-- Suppe mit gequirlten Eiern: mhd. varvelen 
-- Suppe mit geriebenem Teig: mhd. varvelen 
„Suppenzeit“: mhd. suppenzīt 
„supplantieren“: mhd. supplantieren 
Süpplein: mhd. suppelīn 
Sürch: mhd. surch 
„Surkot“: mhd. surkōt 
surren: mhd. snurren (1) 
„Surtout“: mhd. surtōt 
„susa“: mhd. sūsā 
süß: mhd. dulz (1); dulz (2); gesüezet; herzesüeze; honecmæzic; honecsam; honecsüeze; 

lieplich; lieplīche (1); lieplīchen; süeze (1); süeze* (3); süezic*; süeziclich*; 
süeziclīche; süeziclīchen; süezlich; süezlōt*; versüezet 

-- eingekochter Wein der süß bleiben soll: mhd. gesoten wīn 
-- genauso süß: mhd. ebensüeze* 
-- nicht süß: mhd. ungesüeze; unsüeziclich; unsüeziclīche 
-- sehr süß: mhd. wundersüeze 
-- süß machen: mhd. ersüezen; süezen; süezeren* 
-- süß mit Honig oder wie Honig sein (V.): mhd. honegen 
-- süß schmecken: mhd. süezen; süezeren* 
-- süß wie Honig machen: mhd. honegen 
-- überaus süß: mhd. übersüeze (1); übersüeze* (2) 
-- unaussprechlich süß: mhd. übersüeze (1) 
-- süße Frühweichsel: mhd. ambelber 
-- ihre süßen Augen rauben mir die Besinnung: mhd. ir süezen ougen schāch 
-- mit ebenso süßen Worten sagen: mhd. mit worten widersüezen 
-- Quark von süßen Molken: mhd. schotte (1) 
-- durchgeseihter süßer Wein: mhd. seicwīn 
-- gepanschter süßer Wein: mhd. seicwīn 
-- süßer aromatischer Stoff: mhd. wirz 
-- süßer Balsam: mhd. zuckerbalsame* 
-- süßer Honigstoff: mhd. honecwirz 
-- süßer Saft: mhd. sirop 
-- süßer Ton (M.) (2): mhd. süezer ton 
-- süßer Trank: mhd. honectranc 
„süß“: mhd. *insüezic? 
„Süßbäck“: mhd. süezbecke 
Süßbrotbäcker: mhd. süezbecke 
Süße: mhd. honecvluz; süeze (2); süezede; süezicheit 
-- an Süße übertreffen: mhd. übersüezen 
-- zur Gänze mit Süße erfüllen: mhd. durchseimen 
-- „Ader deiner wonniglichen Süße“: mhd. āder dīner wünnesæliclichen süeze 
süßen: mhd. durchsüezen; gesüezen; honegen; widersüezen 
-- mit Honig süßen: mhd. honegen 
„süßen“: mhd. süezen; süezeren* 
„Süßes“: mhd. süeze (4) 
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Süßheit: mhd. süeze (2); süezede; süezicheit 
Süßholz: mhd. honecwirz; lakritze* 
Süßholzpulver: mhd. lekritzenpulver 
Süßholzsaft: mhd. lakritzenzahersaf 
Süßigkeit: mhd. süeze (2); süezede; süezicheit; ? süezmachunge 
-- Süßigkeit der Weltfreuden: mhd. werltsüeze 
-- übermächtige Süßigkeit: mhd. übersüeze (3) 
-- vollkommene Süßigkeit: mhd. durchsüeze (2) 
-- von himmlischer Süßigkeit seiend: mhd. himelsüeze 
„Süßigkeit“: mhd. insüezicheit* 
süßlich: mhd. süezlīche; süezlīchen; süezlōt* 
„süßlich“: mhd. süezlich 
„Süßmachung“: mhd. süezmachunge 
Süßrahm: mhd. sane 
„Süßreder“: mhd. süezredære* 
Süßspeise: mhd. konkavelite; zuckermuos 
„Suste“: mhd. suste 
Suter -- Angehörige einer Familie Suter: mhd. sūtærinne* 
swäbisch: mhd. swæbische 
Swerolt: mhd. Swerolt 
Sykomorus: mhd. sycomorus 
Syllogismus: mhd. slozrede; wancwort 
-- zugegebener Vordersatz eines Syllogismus: mhd. bemeinunge 
Sylvester: mhd. Silvester (2) 
Symbol: mhd. bezeichenheit; bezeichenunge; figūr; figure; gediute; gediutnisse; zeichen 

(1) 
-- die blasse Gesichtsfarbe als Symbol der Schuld: mhd. daz wīze 
-- Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände: mhd. hereschilt*; schilt 
-- Symbol der Lehnsfähigkeit und Lehnshierarchie: mhd. hereschilt* 
-- Zeichen und Symbol des Rittertums: mhd. schilt 
Symbolbedeutung: mhd. underscheide; underscheit; underschide; underschit 
symbolisch: mhd. bezeichenhaft; bezeichenlich; bezeichenlīche; bezeichenlīchen; 

gezeichenlīche; zeichelich; zeichelīche; zeichenlich; zeichenlīche; zeichenlīchen 
-- nicht symbolisch: mhd. ūzerlīche; ūzerlīchen 
-- symbolisch bedeutsam: mhd. zeichelich; zeichelīche; zeichenbære; zeichenlich 
-- symbolisch darstellen: mhd. figūrieren 
-- symbolische Bedeutung: mhd. gediute 
Symphonia -- auf der Symphonia spielen: mhd. symphonīen 
Symphonie: mhd. symphonīe 
Synagoge: mhd. judenschuole; schuole; synagōge 
-- Hof einer Synagoge: mhd. schuolhof 
Synodalgericht: mhd. sentgerihte; sentreht 
Synode: mhd. sent; sentreht 
Synonym -- Synonyme: mhd. glīhtrīde 
Syrer (M. Sg.): mhd. Sur; Syre 
Syrien: mhd. Sūria 
syrisch -- Syrischer Eibisch: mhd. ? papelbluome; ? papelnbluome; ? pfaffenbluome* 
-- Samen des Syrischen Eibischs: mhd. papelsāme 
Szepter: mhd. künicgerte; künicstap; scepter; szepter; ? vridenrīs 
Szilla: mhd. miusezwīval* 
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T 
 
t: mhd. t 
Tabelle: mhd. tavel 
Tabernakel: mhd. genādehūs; tabernackel 
„Tabernakeltal“: mhd. tabernaktal 
tabu: mhd. tump 
Tadel: mhd. bereffunge; berefsunge; berespunge; bestrāfede; bestrāfunge; bezzerunge; ? 

blame; haz (1); itewīz; misseprīs; missewende (1); missewendicheit*; refsalunge; 
refsunge; rüege (1); rüegunge; schelte (1); schelten (2); scheltunge; strāfe; 
strāfunge; tadel; undanc (1); unprīs; ūzrihte (2); vingerdiuten (2); vingerzeic; 
vingerzeige; wandel; wandelunge; zuht 

-- durch Tadel herabsetzen: mhd. beschelten 
-- ohne Tadel seiend: mhd. unbestrāfet 
-- strafender Tadel: mhd. verwīz 
-- Tadel verdienender Mann: mhd. scheltman 
-- zum Tadel auslegen: mhd. missewenden 
tadelhaft: mhd. missewende (2); missewendic 
„tadelhaft“: mhd. tadelhaft 
„tadelhaftig“: mhd. tadelhaftic 
tadelig: mhd. *gehœne? (2); zühtic 
tadellos: mhd. durchnehte* (2); durchnehtic* (2); durchnehticlich*; ungewāre (1); 

unstrāfbærlich; unwandelmælic 
-- ihr tadelloser Ruf: mhd. ir lop unbestoben 
Tadelmühle: mhd. strāfemüle 
tadeln: mhd. anden; averen*; beharen*; bereffen; berefsen; berespen; berüefen; beruofen; 

beschelten; beschulden; besprechen (1); mit worten bestōzen; bestrāfen; 
entsnöuwen; entwīzen; geanden; gerefsen; geschenden; gestrāfen; gewīzen; 
itewīzen (1); merken (1); missebrīsen*; missewenden; rechen (1); reffen (1); refsen 
(1); repsen; respen (2); rüegen (1); schelten (1); schenden (1); strāfen (1); swachen 
(1); tadelen; ungelimpf geben; unloben; unprīsen; ūzrihten; vervāhen; verwīzen; 
*vingerdiuten? (1); vingerzeigen (1); wandelen (1); wenkelieren; wenken (1); 
widervüegen; zürnen (1) 

-- mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln: mhd. vingerzeigen (1) 
-- nicht zu tadeln seiend: mhd. unmerklich* 
-- ohne zu tadeln seiend: mhd. ungesmæhet 
„tadeln“: mhd. *refsalen? 
Tadeln: mhd. ītewīzen (2); refsen (2); vertadelunge 
tadelnd: mhd. scheltbære; scheltlīche 
-- jemandem etwas tadelnd vorhalten: mhd. under ougen legen; einem etwaz verzelen 
-- tadelnd vorwerfen: mhd. ungelimpfen (1); verwīzen 
tadelnswert: mhd. buozwirdic; lasterbære; lasterbæric; stræflich; stræflīche; unlobelich; 

unlobelīche; unprīslich; wandelbære (1); wandelbæric; wandellīche; widerzæme 
(1); widerzæmic; widerzeme 

-- nicht tadelnswert: mhd. unlasterbære; unstræflich 
Tadelnswerter: mhd. wandel 
Tadelnswertes: mhd. schelt 
Tadelsucht: mhd. bīziht 
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tadelsüchtig: mhd. merklich 
Tadler: mhd. beklappære*; itewīzære; merkære (1); merkerīche; rüegære; scheltære; 

strāfære; wīzære 
Tadlerin: mhd. rüegærinne*; schelterische 
Tafel: mhd. tavel; tavele 
-- die Tafel aufheben: mhd. den tisch erheben; die tische heben 
-- durch Anschlagen an eine hölzerne Tafel ein Zeichen geben: mhd. tavelen 
kiesetavele 
-- geschnitzte Tafel: mhd. tavel; tavele 
-- Tafel aufheben: mhd. tisch heben; tisch dan nemen; tisch tragen; tisch ūfziehen 
-- Gemälde auf einer hölzernen Tafel: mhd. ramtavel 
-- Tafel mit den Namen der Wirte deren Wein für gut befunden ist: mhd. -- 

Verzeichnis auf einer Tafel: mhd. tabulēte 
Tafelaufseher: mhd. schrībære 
„Tafelbein“: mhd. tavelbein 
„Tafelblei“: mhd. tavelblī 
Tafelbrett: mhd. tavelbret 
Täfelchen: mhd. tevellīn 
Tafelform -- Blei in Tafelform: mhd. tavelblī 
-- Wachs in Tafelform: mhd. tavelwahs 
„Tafelgold“: mhd. tavelgolt 
„Täfellein“: mhd. tevellīn 
Tafelmeister: mhd. stuolsāzære; tavelmeister 
tafeln: mhd. tavelen 
täfeln: mhd. *himelizen?; pavimenten; tevelen 
Tafelrunde: mhd. runttavele; tavelrotunde; tavelrunde; tavelrunder 
-- Tafelrunde besonders König Arturs: mhd. tavelrunde 
Tafelrunder: mhd. runttavelære* 
Tafelrundritter: mhd. tavelrundære; tavelrunderære 
Tafelsilber: mhd. ezzesilber 
Täfelung: mhd. getevele 
„Tafelwachs“: mhd. tavelwahs 
„Taferngeld“: mhd. taverngelt 
Taft: mhd. zindāl 
-- Art Taft: mhd. schilhære* 
Tag: mhd. liehte (3); tac; tagezīt 
-- ein Tag: mhd. tages vrist 
-- achter Tag: mhd. anttac 
-- achter Tag des Festes: mhd. octāv 
-- achter Tag nach einem Fest: mhd. octāv 
-- Ackerfläche die ein Joch Rinder an einem Tag umzupflügen vermag: mhd. jiuch 
-- am folgenden Tag zu entscheiden seiend: mhd. übernehtic (1); übernehtic (2) 
-- am morgenden Tag: mhd. enmorgene* 
-- am nächsten Tag: mhd. anderes tages; morgen (3); morgen (3); morgene (2); morne; 

mornend; mornendes 
-- am nächsten Tag seiend: mhd. morgenic 
-- am Tag: mhd. al tag; allen tag; des tages; über tac; tages; zetage* 
-- an dem Tag: mhd. des tages 
-- an demselben Tag: mhd. ie tages 
-- an den Tag bringen: mhd. tagen (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- an den Tag kommen: mhd. ūfkomen 
-- an den Tag legen: mhd. erzöugen 
-- an diesem Tag: mhd. des tages; bī dirre tagezīt; hiute 
-- an einem Tag: mhd. einen tag; eines tages 
-- an einem Tag zurückzulegender Weg: mhd. tageweide 
-- auf einen bestimmten Tag berufen (V.): mhd. tagen (1) 
-- auf einen Tag anberaumte Zusammenkunft: mhd. tagesatzunge 
-- auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung: mhd. tagedinc 
-- besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag: mhd. 

tagedinc 
-- bestimmter Tag: mhd. tagedinc; tagedinge; tagezīt 
-- bis auf einen bestimmten Tag entlassen (V.): mhd. die gerangen ūztage 
-- bis es Tag wird: mhd. unz uns diu naht gerūmet 
-- bis vor diesen Tag hin: mhd. vüre den tac hin 
-- den ganzen Tag: mhd. den ābent und den morgen; spāte unde vruo; al tag; allen tag; 

über tac; tagelanc 
-- den ganzen Tag über: mhd. durchgēnden tac 
-- den ganzen Tag über schlafen: mhd. den tac überslāfen 
-- den Tag durch Blasen ankündigen: mhd. tac aneblāsen 
-- den Tag hindurch: mhd. dōlig; dolme;. tagelanc 
-- den Tag über: mhd. über tac 
-- den Tag über bleiben: mhd. betagen 
-- der achte Tag nach einem Fest: mhd. anttac 
-- der entscheidende Tag: mhd. der urteillīche tac 
-- der jüngste Tag: mhd. der ander sameztac; der jungeste tac; diu jungeste urstende; 

jungeste wīl; jungeste zīt; daz jungeste ziucnis; jungeste urteil 
-- der jüngste Tag am Ende des Lebens: mhd. der jungeste tac; des jungesten tages 
-- der Tag bricht an: mhd. der tac geliget 
-- der Tag in seiner ganzen Dauer: mhd. der durchlange tac 
-- der Tag ist kurz: mhd. der tac geliget kurz 
-- der Tag ist lang: mhd. der tac geliget lanc 
-- der Tag kam schon herauf: mhd. der tac begunde zuogāhen 
-- der Tag nahte schon: mhd. der tac begunde zuogāhen 
-- der Tag war ihnen vergangen: mhd. in was des tages zerrunnen 
-- der Tag war ihnen vorübergegangen: mhd. in was des tages zerrunnen 
-- dreißigster Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem der letzte 

Seelengottesdienst für ihn gehalten wurde: mhd. drīzigeste tac 
-- dunkler Tag: mhd. nebeltac 
-- ein am vierten Tag zurückkehrendes Übel: mhd. kartanīe 
-- einem einen Tag ansetzen: mhd. einem einen tac sprechen 
-- einen Tag bleiben: mhd. vertagen 
-- einen Tag festsetzen: mhd. einen tac tragen 
-- einen Tag leisten: mhd. tageleisten 
-- einen Tag um den anderen: mhd. über einen tac 
-- einst an diesem Tag: mhd. alsō hiute 
-- erst am folgenden Tag beim Richter angezeigt werden: mhd. vernahten 
-- erster Tag des Jahres: mhd. jārestac; jārtac 
-- festgesetzter Tag: mhd. bestelletac 
-- Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann: mhd. tagewan; tagewerc 
-- gebundener Tag: mhd. gebunden tac 
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-- guten Tag wünschen: mhd. guoten tac geben 
-- im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe: mhd. 

vürdinc; vüregedinge* 
-- in der Nacht zwischen diesem und dem folgenden Tag: mhd. twerhes über naht 
-- in einem Tag: mhd. bī tagewīle; in einer tagewīle 
-- Jahr und Tag: mhd. jār unde tac 
-- Jahr und Tag bleiben: mhd. vertagen 
-- jeden Tag: mhd. allertagelīche; altac; all stunde; al die stunde; ze aller stunde; ze allen 

stunden; tagelīche; tagelīchen; tagelīches 
-- jeden Tag geschehend: mhd. tagelich 
-- jemandem einen Tag ansetzen: mhd. vertagen 
-- jüngster Tag: mhd. endetac; leste tac; tuomes tac; letztez gewende; lezzistertac; 

lezzestez zil; lezzestiu zīt; suonestac; vesperīe; vespereide; vesperzīt; zorntac 
-- keinen Tag: mhd. neheines tages; niht einen tag; nie tac 
-- keinen einzigen Tag: mhd. neheines tages; niht einen tag; nie tac 
-- kleiner Tag: mhd. tagel; tagelīn 
-- kurzer Tag: mhd. tagel 
-- letzter Tag: mhd. endetac; lezzistertac 
-- manchen Tag: mhd. manegen tac 
-- Nacht vor dem Tag der heiligen drei Könige: mhd. berhtnaht 
-- nebliger Tag: mhd. nebeltac 
-- siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter 

Seelengottesdienst gehalten wurde: mhd. sibende (2) 
-- Stück von einer Wiese das in einem Tag von einem gemäht werden kann: mhd. 

tagemāt 
-- Tag an dem der Hufer seinen Zins zu geben hat: mhd. huobetac 
-- Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die 

Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt: mhd. stift (1); stifte 
-- Tag an dem ein Dienst zu leisten ist: mhd. dienesttac 
-- Tag an dem jährlich die städtische Obrigkeit gewechselt wurde: mhd. jārwīsunge 
-- Tag an dem Zins bezahlt wird: mhd. zinstac 
-- Tag an welchem der Wochenlohn ausgezahlt wird: mhd. lōntac 
-- Tag an welchem erjagt wird: mhd. vāchtac 
-- Tag an welchem gefangen wird: mhd. vāchtac 
-- Tag anberaumen: mhd. tagedingen (1); tagen (1) 
-- Tag anblasen: mhd. tac aneblāsen 
-- Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist: mhd. tac 
-- Tag der Ankunft: mhd. künfticlich tac 
-- Tag der Bekehrung: mhd. bekērtac 
-- Tag der Bekehrung: mhd. kērtac 
-- Tag der Besprechung: mhd. gesprāchtac 
-- Tag der Empfängnis Mariä: mhd. klībeltac 
-- Tag der Entbehrung: mhd. darbetage 
-- Tag der heiligen drei Könige: mhd. berhttac 
-- Tag der Kerzenweihe: mhd. kerzetac; kerzewīhe; kerzewīhunge; liehtmesse; 

liehtmessetac 
-- Tag der Kindheit: mhd. kinttac 
-- Tag der Prüfung: mhd. tac der visitacīe 
-- Tag der unschuldigen Kinder: mhd. kindelīntac; kindeltac 
-- Tag des Jüngsten Gerichts: mhd. suontac; tuomenstac; tuomes tac 
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-- Tag des Mondwechsels: mhd. wandeltac 
-- Tag des Zorns: mhd. zorntac 
-- Tag für Tag: mhd. tagelīche; tagelīchen; tagelīches; über tac 
-- Tag für Tag aufs Neue: mhd. von tage ze tage; von tage ze tage 
-- Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden: mhd. 

kriuzetac 
-- Tag meiner Niederkunft: mhd. mīn tac 
-- Tag mit günstiger Witterung: mhd. wetertac 
-- Tag nach einem Fest: mhd. welzertac 
-- Tag und Nacht: mhd. naht unde tac; tages unde nahtes; unverdūret 
-- Tag und Nacht gleich seiend“: mhd. ebennahtic* 
-- Tag verbringen: mhd. tagen (1) 
-- Tag vor Aschermittwoch: mhd. vasnaht; vastelnaht; vastnaht 
-- Tag vor Christi Himmelfahrt: mhd. nōnābent 
-- Tag vor einem Feiertag: mhd. vorevīre* 
-- Tag vor einem Fest: mhd. vorevīrābent*; vorevīre* 
-- Tag vor Ostern: mhd. ōsterābent 
-- Tag vor Pfingsten: mhd. pfingestābent 
-- Tag vor Sonnenwende: mhd. sungihtābent 
-- Tag vorenthalten (V.): mhd. tagen (1) 
-- Tag werden: mhd. betagen; betaget werden; ertagen 
-- Tag werden: mhd. tagen (1) 
-- über Tag: mhd. über tac 
-- über einen bestimmten Tag hinaus warten: mhd. überbeiten 
-- von dem Tag an: mhd. vürest den tac 
-- von Tag zu Tag: mhd. allentac; von tage ze tage 
-- Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag: mhd. werltzīt 
-- zur Eidleistung bestimmter Tag: mhd. eittac 
-- am Tage: mhd. tages 
-- an diesem Tage: mhd. tages 
-- Arbeit für wenige Tage: mhd. bōzelarbeit 
-- der Eingang zu einem Stollen vom Tage aus: mhd. muntloch 
-- soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann: mhd. manewerc 
-- von dem Tage an: mhd. vüre den tac 
-- zu Tage bringen: mhd. betagen 
-- zu Tage fördern: mhd. ūzkēren 
-- zu Tage kommen: mhd. tagen (1) 
-- das dem Gericht des Jüngsten Tages vorhergehende Gericht: mhd. voregerihte* 
-- des anderen Tages: mhd. des anderen tages 
-- Frondienst eines Tages: mhd. ertacwan 
-- letzte Stunde des Tages: mhd. garūz 
-- Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages: mhd. complētzīt 
-- zu dieser Zeit des Tages: mhd. dōlig; dolme 
-- acht Tage: mhd. ahtetage 
-- acht Tage alt: mhd. ahttegic 
-- alle Tage: mhd. allertagelīche 
-- die Tage hinbringen: mhd. tagen (1) 
-- einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden: 

mhd. kriuzetac 
-- er stand die vierzig Tage im Wasser: mhd. er überstuont die vierzic tage 
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-- fünf Tage alt: mhd. vünftegic 
-- für den Rest unserer Tage: mhd. in alten Tagen 
-- Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats: 

mhd. kalende 
-- sieben Tage: mhd. ein siben tage 
-- sieben Tage alt: mhd. sibentegic 
-- Zahl deiner Tage: mhd. dīner tage taczal 
-- eines Tages: mhd. ze einer stunde; einen tag; eines tages 
-- Hauptmesse des Tages: mhd. tagemesse 
-- Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages: mhd. tagewīse 
-- Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages: mhd. tageliet 
-- nach Art des Tages: mhd. tagelīche; tagelīchen 
-- neunte Stunde des Tages: mhd. nōne 
-- Zeit eines Tages: mhd. tagewīle 
-- Zeitdauer eines Tages: mhd. tagezīt 
-- Zeitraum eines Tages: mhd. tac 
-- Vorabend des Tags der heiligen drei Könige: mhd. berhtābent 
-- Frist von vierzig Tagen setzen: mhd. vierzectage bīten 
-- für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene 

Gerichtsversammlung: mhd. bandinc 
-- ich bin in den Tagen dass: mhd. ich bin in den tagen daz 
-- Zeit von dreißig Tagen namentlich vom 15. August bis zum 15. September: mhd. 

drīzigeste tac 
-- „an einem Tag essen“: mhd. *tageezzen? (1) 
-- „bis zu einem bestimmten Tag hin“: mhd. unz tac her 
-- „hehrer Tag“: mhd. hērtac 
-- „heute den ganzen Tag“: mhd. ? hiutlanc 
-- „Tag der Visitation“: mhd. tac der visitacīe 
-- „zu seinem Tag kommen“: mhd. ze sīnen tagen komen 
-- „zu Tag“: mhd. zetage* 
-- „eines Tages“: mhd. einestages 
-- „des Tages“: mhd. ? destages 
-- „alle Tage“: mhd. allentac 
-- „alte Tage“: mhd. alte tage 
-- „volle Tage“: mhd. volle tage 
-- „zu den Tagen gekommen“: mhd. getaget 
„Tagabnehmung“: mhd. tagabenemunge* 
„Tage“: mhd. *tage? 
„Tagebrief“: mhd. tagebrief 
Tagedieb: mhd. hiutezuckære*; tagedienest 
„Tagedingmarkt“: mhd. tagedincmarket 
Tagedingpfennig“: mhd. tagedincpfenninc* 
„Tagefahrt“: mhd. tagevart 
„Tagehauer“: mhd. tagehouwære 
„Tageland“: mhd. tagelant 
„tagelang“: mhd. tagelanc 
„Tagelehen“: mhd. tagelēhen 
Tagelied: mhd. tagewīse 
„Tagelied“: mhd. tageliet 
Tagelohn: mhd. derre (1); tagelōn; werclōn 
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-- Handwerker der in fremden Häusern gegen Kost und Tagelohn arbeitet: mhd. 
stœrære 

Tagelohnarbeit: mhd. tagewan; tagewerc 
Tagelöhner: mhd. arbeitære; arbeitman; dienestkneht; mietkneht; mietliute; tagelinc; 

tagelōnære*; tageschalc; tagewanære*; tagewerkære; tagewürhte; tagewürke 
-- als Tagelöhner arbeiten: mhd. tagewerken 
-- Platz wo die Tagelöhner gedungen werden: mhd. mietstat 
Tagemenge: mhd. tagemenge 
„Tagemesse“: mhd. tagemesse 
tagen: mhd. betagen; liehten; tagen (1) 
Tagereise: mhd. tac; tageweide 
„Tagereise“: mhd. tagereise 
„Tagerot“: mhd. tagerōt 
Tagesanbruch: mhd. ērtegic; spātnahtunge; tages gedranc; tac; tagewecke 
-- bis Tagesanbruch bleiben: mhd. betagen 
-- bis Tagesanbruch verweilen: mhd. betagen 
-- eine Messe bei Tagesanbruch Lesender oder Singender: mhd. tagemessære* 
-- Lied vom Scheiden zweier Geliebten bei Tagesanbruch: mhd. warnesanc 
-- Messe die um Tagesanbruch gelesen wird: mhd. tagemesse 
-- vor Tagesanbruch: mhd. ē tages 
Tagesende: mhd. tages ende 
Tagesevangelium: mhd. ēwangēlium 
-- Kleriker der im Hochamt das Tagesevangelium singt oder liest: mhd. 

ēwangēliære* (1) 
Tageshelle: mhd. lieht (1); liehte (3); liuhte 
Tageslicht: mhd. sunne; sunneschīn; tac; tagelieht; tageslieht 
-- ans Tageslicht ziehen: mhd. ze tage tragen 
Tageslohn: mhd. tagelōn 
-- Tageslohn geben: mhd. lōnen (1) 
Tagesration: mhd. tageezzen (2); tageweide 
Tagesreise: mhd. reise (1); tageezzen (2); tageweide 
Tagesritt: mhd. tagereise 
„Tagessen“: mhd. tageezzen (2) 
„Tagesstern“: mhd. tagesterne; tagesterre 
Tagesstrecke: mhd. tagereste; tagevart 
„Tagestatt“: mhd. tagestat 
Tageswegstrecke: mhd. tagereise; tagevart; tageweide 
Tageszeit: mhd. tac; tagezīt; wīle (2); zīt (1) 
-- Abend als Tageszeit: mhd. ābent 
-- Abnahme der Tageszeit: mhd. tagabenemunge* 
-- Morgen als Tageszeit: mhd. morgen (1) 
-- zu dieser Tageszeit: mhd. tagelanc 
-- Zunahme der Tageszeit: mhd. tagzuonemunge 
„Tageweise“: mhd. tagewīse 
Tagewerk: mhd. tac; tagewan; tagewerc 
Taggleiche -- Taggleiche und Nachtgleiche: mhd. aequinoctium; ebennaht; 

mittelnehtære* 
„Taggut“: mhd. tageguot 
„taghalten“: mhd. tagehalten 
„Taghaltung“: mhd. tagehaltunge 
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„tägig“: mhd. *tegic? 
„Täglein“: mhd. tagel; tagelīn 
„tagleisten“: mhd. tageleisten 
„Tagleistung“: mhd. tageleistunge 
täglich: mhd. allertagelīche; altac; altagelich; der tage al ieslich; alle tage; über tac; 

tagelich; tagelīche; tagelīchen; tagelīches 
-- täglich vorbringen: mhd. vertegelīchen 
-- tägliche Sünde: mhd. tagesünde 
-- für den täglichen Hausbedarf gebackenes Brot: mhd. hūsbrōt 
„täglich“: mhd. allertagelich 
-- „täglich grau werden“: mhd. tagelīche grāwen 
Taglied: mhd. tagehorn 
Taglohn -- Blechbüchse für den Taglohn der Arbeiter: mhd. lōnbühse* 
Taglöhner: mhd. arnære; lōnære*; mietliute; mietman; seledære*; selede* (2); 

seledenære*; tagewerkære; tagezītære* 
Tagreise: mhd. weide (1) 
tags: mhd. tages 
-- tags darauf: mhd. morgene (2); morne; mornend; mornendes; mornunt 
-- tags zuvor: mhd. des anderen tages 
Tagsatzung: mhd. rehtsaz; tageleistunge; tagesatzunge 
-- Entschuldigung wegen Ausbleibens bei der Tagsatzung: mhd. sūmesal 
tagsüber: mhd. al tag; allen tag; tages 
Tagsünde: mhd. tagesünde 
„tagtäglich“: mhd. tactagelich 
Tagundnachtgleiche: mhd. ebennaht 
-- Zeit der Tagundnachtgleiche: mhd. ebennehtic zīt 
Tagungsort: mhd. tagestat 
„Tagwan“: mhd. tagewan 
„Tagweile“: mhd. tagewīle 
Tagwerk: mhd. artac; ertagewan; tagewan; tagewerc 
-- Tagwerk in der Heuernte: mhd. höutac 
-- Frondienst in der Höhe eines Tagwerks: mhd. āhtetagewan 
-- Seil zum Abmessen eines Tagwerks: mhd. tagewercseil 
„tagwerken“: mhd. tagewerken 
„Tagwerker“: mhd. tagewerkære 
„Tagwerkseil“: mhd. tagewercseil 
Tagzahl: mhd. taczal 
„Tagzeiter“: mhd. tagezītære* 
Tagzunehmung: mhd. tagzuonemunge 
Taiding: mhd. tagedinc 
Taille: mhd. gelenke (1); gürtel; gürtelīn; krenke; lanke; lenke (2); wüeste (4) 
-- mit einer Taille versehen (Adj.): mhd. gelenket 
Takt: mhd. gelimpf (2); gelimpfe (2) 
taktlos: mhd. unverwizzenlīche 
Taktstock: mhd. haber (2) 
Tal: mhd. bītal; getelere; gruft; grunt; līte; senke; tal; taleslaht; val (2); val (3) 
-- abschüssiges tiefes Tal: mhd. gevelle 
-- abschüssiges tiefes Tal: mhd. waltgevelle 
-- gen Tal: mhd. gēn tal 
-- hinteres Tal: mhd. aftertal 
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-- im Tal gelegener Acker: mhd. talacker 
-- kleines Tal: mhd. tellīn 
-- mit Blumen bewachsenes Tal: mhd. bluomental 
-- Tal der Tränen: mhd. jāmerlant 
-- Tal mit Bach: mhd. achgrunt 
-- tiefes Tal: mhd. getelere 
-- zu Tal: mhd. nouwertes; ze tale 
-- „zu Tal“: mhd. zetale* 
Talacker: mhd. talacker 
Talbewohner: mhd. talliute; talman 
Talfahrt: mhd. nidersweif; nidervart; nouvart 
Talg: mhd. unslit 
-- Waage für Talg: mhd. smerwāge 
Talg...: mhd. unslitīn 
„Talgang“: mhd. talganc 
Talghändler: mhd. smermangære* 
Talgkerze: mhd. unslitīn kerze 
„Tällein“: mhd. tellīn 
„Talleute“: mhd. talliute 
„Talmann“: mhd. talman 
Talmud: mhd. dalmut; talmut 
Talmulde -- mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge: mhd. keskar 
„Talneige“: mhd. talneige 
Talniederung: mhd. zuotal 
Talschlucht: mhd. klinge (2); küme 
Talsenke: mhd. getelle (1) 
Talsenkung: mhd. talneige 
Taltiefe: mhd. talneige 
Talweg: mhd. klūse 
Talwiese: mhd. talwise 
Tamarisk: mhd. tamarisc 
Tamariske: mhd. barz; temris 
Tamburin: mhd. sumber; tambūr; tambūre (1); tamburīn 
-- eine Art Tamburin: mhd. rotumbele; rotumbes 
-- Tamburin spielen: mhd. tambūren (1); tamburieren 
Tamburinschlag: mhd. tambūrslac 
Tamburinspieler: mhd. tamburære 
Tamburinzarge: mhd. zarge 
„Tan“: mhd. *tānige? 
Tand: mhd. grempel; klūter; quant; tant; vinselwerc 
-- modischer Tand: mhd. tuochlach 
„Tandarandei“ (Nachahmung eines Vogelschlags): mhd. tandaradei 
Tändelei: mhd. goukelwerc; tenterīe 
„Tändelmarkt“: mhd. tendelmarket 
tändeln: mhd. ? dæren; klüteren*; sponsieren (1); spunzieren; taselen 
tändelnd -- tändelnd verdecken: mhd. vertanten 
„Tändler“: mhd. tendelære* 
„Tandmann“: mhd. tantman 
tängeln: mhd. getengelen* 
„tänig“: mhd. *tæniclich?; *tæniclīche? 
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„tänigen“: mhd. *tænigen? 
„Tänigung“: mhd. *tænige?; *tænigunge? 
„tänisch“: mhd. *tānisch? 
„Tann“: mhd. tan (1) 
„Tannapfel“: nhd. tanapfel¸mhd. 
Tanne: mhd. tanne 
-- von der Tanne hergestellt: mhd. tennīn 
Tannen...: mhd. tennen (2); tennīn 
Tannenbaum: mhd. tanboum 
-- seiner Äste beraubter Tannenbaum: mhd. stümbeltanne 
„Tannenblatt“: mhd. tanblat*; tannenblat 
Tannenholz: mhd. tennīn holz 
-- von Tannenholz: mhd. tennīn 
-- von Tannenholz stammend: mhd. tennen (2) 
Tannennadel: mhd. tanblat*; tannenblat 
Tannenreis: mhd. tanrīs 
Tannenschwamm: mhd. tannenswam; tanswam 
Tannensprosse -- Menge von Tannensprossen: mhd. grazzach 
Tannenstamm -- ausgehöhlter Tannenstamm als Nachen: mhd. tanne 
Tannenwald: mhd. tan (1); tanwalt 
-- Tannenwald auf einem Bergriegel: mhd. tangrintel 
Tannenwaldriegel: mhd. tangrintel 
Tannenzapfen: mhd. tanapfel; tanzapfe 
-- eine Menge Tannenzapfen oder Kiefernzapfen: mhd. grezenach 
Tannenzweig: mhd. tanrīs 
„Tannesel“: mhd. tanesel 
„Tanngrotze“: mhd. tangrozze 
Tannwald: mhd. tanwalt 
Tantchen: mhd. niftelīn 
Tante: mhd. base; muome; niftel 
-- kleine Tante: mhd. baselīn 
Tanz: mhd. ābenttanz; ahselnote; ahselrote; ballerīe; cōvenanz; firlafei; firlei; firlifanz; 

houbetschote; nīthart; plaz; reie; ridewanz; sanc; spil (1); tanz; tanzærīe*; trei; trit; 
trotære*; trumpendei 

-- bäuerischer Tanz: mhd. hoppaldei 
-- ein bäuerischer Tanz: mhd. rimpfenrei 
-- beim Tanz auf dem Anger Hervortuender: mhd. angerwīse 
-- den Tanz anführen: mhd. den reien vorewīsen 
-- ein Tanz: mhd. heiæreleis*; ? bōzolt 
-- Einladen zum Tanz: mhd. tanzladen 
-- Einlader zum Tanz: mhd. tanzladære* 
-- höfischer Tanz: mhd. hovetanz 
-- letzter Tanz: mhd. abetanz 
-- Lied für einen Tanz: mhd. ahselnote 
-- nicht zum Tanz gehen: mhd. ungereiet belīben 
-- Spiel zum Tanz: mhd. tanz 
-- Tanz am Abend: mhd. ābenttenzel 
-- Tanz der Frauen: mhd. vrouwentrit 
-- Tanz mit Gesang: mhd. sancleich 
-- Tanz veranstalten: mhd. reien (1) 
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-- Tanz zur Fastnacht: mhd. vastnahttanz 
-- zum Tanz aufspielen: mhd. ze tanze pfīfen 
-- zum Tanz gesungenes Lied: mhd. tanzliet; tanzwīse 
-- zum Tanz pfeifen: mhd. ūfpfīfen 
-- Zusammenkunft zu Spiel und Tanz: mhd. cōvenanz 
Tanzabend: mhd. ābenttanz 
Tanzart: mhd. rei; reie 
Tanzbewegung: mhd. swanz 
-- Bezeichnung einer Tanzbewegung: mhd. gerībeswanzen 
Tänzchen: mhd. hovetenzel; tenzel; tenzelīn 
-- ein Tänzchen machen: mhd. eines umbegān 
„Tänzel“: mhd. tenzel 
tänzeln: mhd. gampelen; gampen; gampenieren; gampieren; geswanzen; gumpelen; 

swanzen (1) 
„tänzeln“: mhd. ? pallitrieren 
tanzen: mhd. ballen (3); ballieren; gampenieren; gampieren; gehirzelen; gereien; 

getanzen; hovetanzen; leichen (1); poculieren; reien (1); reieren*; rīben (1); 
ridewanzen; ? saltieren; schocken (2); schrecken (2); spilen (1); springen (1); den 
reien springen; swanzen (1); swenzelen*; swenzen; swicken; einen tanz machen; 
tanzen (1); treten (1); nāch der gīgen treten; tūmelen* (1); wicken (1); *zopfen? 
(2)? 

-- himmlischen Reigen tanzen: mhd. himelischlīche tanzen 
-- Reigen tanzen: mhd. gereien; reien (1); reigeren* 
-- tanzen gelassen: mhd. *gereiet? 
-- tanzen lassen: mhd. gereien; reien (1) 
-- tanzen mit: mhd. sich mit einem zücken 
-- tanzen nach: mhd. treten (1) 
-- tanzen um: mhd. schrecken (2) 
-- zu einem Tanzlied tanzen: mhd. die wīse tanzen 
Tanzen: mhd. rintzyranntz; tanzen (2); treten (3); tūmelen (2) 
-- beim Tanzen die Aufsicht Führender: mhd. tanzmeister 
-- die Zeit mit Tanzen vertun: mhd. die zīt vertanzen 
-- mit Tanzen hinbringen: mhd. vertanzen 
-- sich Drehen beim Tanzen: mhd. umbeslīfen (2) 
-- Tanzen sein (V.) lassen: mhd. ungetanzet sīn 
tanzend: mhd. reiende* 
-- sich tanzend drehen: mhd. umbeslīfen (1) 
-- tanzend durchziehen: mhd. durchreiieren; durchswanzen 
-- tanzender Auszug: mhd. abetanz 
Tänzer: mhd. hirzelære*; ridewanzel; springære; tanzære*; tenzære*; tenzelære*; 

tretære*; trotære* 
Tanzerei: mhd. getenze 
Tänzerei: mhd. tanzærīe* 
Tänzerin: mhd. ballerisse; schreckærinne*; spilwīp; springærinne*; tenzærinne*; 

tenzelærin*; tūmerschīn 
tänzerisch -- tänzerische Beweglichkeit: mhd. geswenze 
Tanzführer: mhd. tanzmeister 
Tanzgeselle: mhd. tanzgeselle 
„Tanzhaus“: mhd. tanzhūs 
Tanzkleid: mhd. swanz 
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„Tanzladen“: mhd. tanzladen 
„Tanzlader“: mhd. tanzladære* 
„Tänzlein“: mhd. tenzelīn 
Tanzleiter: mhd. tanzprüevære 
Tanzlied: mhd. reie; rotruange; tanzwīse; treiros; trit; wineliet 
-- Art Tanzlied: mhd. wānaldei 
-- zu einem Tanzlied tanzen: mhd. die wīse tanzen 
„Tanzlied“: mhd. tanzliet 
Tanzlieddichter: mhd. tanzrīmære* 
„Tanzmeister“: mhd. tanzmeister 
Tanzmusik: mhd. reie 
Tanzname: mhd. trumpendei 
Tanzplatz: mhd. plaz 
„Tanzprüfer“: mhd. tanzprüevære 
„Tanzreimer“: mhd. tanzrīmære* 
„Tanzspiel: mhd. tanzspil 
-- „Tanzspiel treiben“: mhd. tanzspil trīben 
Tanzstock: mhd. haber (2) 
Tanzveranstaltung -- Tanzveranstaltung in der Stube: mhd. gofenanz 
Tanzweise: mhd. gimpel (1); nīthart; stampenīe 
-- eine Tanzweise spielen: mhd. den tanz strīchen 
„Tanzweise“: mhd. tanzwīse 
tapfer: mhd. balde (1); balt; baltlich (1); bewegen (3); biderbe (1); degenbalt; degenhaft; 

degenīn; degenlich; degenlīche; durchvrech; ellende (2); ellenhafte*; ellenhaftic; 
ellensrīche; ellenthaft; ellenthaftic; ellentlich; ērlich; gedegenet; gederbe; geherze; 
geherzic; gehiure (1); gemuothaft; genende (1); genendic (1); gestrenc; gestrenge; 
gestrengelich*; gestrengelīche; gestrengelīchen; *gestrengic?; getühtic; gewære; 
grōzmüetic; guot (1); guot (2); guoten (2); herte (1); herzehaft (1); herzehaft (2); 
klüege (2); kluoc; knehtlich; knehtlīche; manhaft; manhaftic; manlich; manlīche; 
meinstrenge; menniclīchen; witzen münic; muotveste; nōtveste (1); redelich; 
redelīche (1); redelīchen; slehtmüetic; snel (1); snellic; strange (3); strenge (1); 
strengelīche; strengelīchen; strengiclich*; strengiclīche*; stüefe; tiurlich; tugentlich; 
tugentlīche; tugentlīchen; unbetwungen (1); unverdrozzen; unverdrozzenlich; 
unverdrozzenlīche; unverzaget; unvlühtic; ūzerwegen (2); ūzerwelet*; ūzgewegen 
(2); vermezzelich; vermezzen (2); vermezzenlich; vermezzenlīche; veste (1); 
vorhtsam; vrech; vrechgemuot; vrechlich; vrechlīche; vrevel (1); vrevellich; vrüetic; 
vrum (2); vrumelich; vrumelīche; vrümic; vrümiclich; vrümiclīche; vrümiclīchen*; 
vruot (1); wach (1); wacker; wackerlich; wackerlīche; wackerlīchen; werhaft (1); 
werhaftic (1); werlich (1); werlīche; wīclīche; wīclīchen; wīs (1) 

-- im sicheren Winkel tapfer: mhd. winkelræze 
-- sehr tapfer: mhd. wunderenkuone*; wunderküene 
-- tapfer bei Damen und feige im Kampf: mhd. winkelræze 
-- tapfer kämpfen: mhd. ez guot tuon 
-- tapfer sein (V.): mhd. an manheit vlīz kēren; *gedegenen? 
-- unvorstellbar tapfer: mhd. wunderenkuone*; wunderküene 
-- auf tapfere Weise: mhd. gestrengiclīchen 
-- er war ein tapferer Mann: mhd. der was vil unverderbet an manheit 
-- tapferer Kämpfer: mhd. herstrange (1); strange (2); tugentkempfære* 
-- tapferer Ritter: mhd. tiurer kneht 
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Tapferkeit: mhd. degenheit; ellen; gedegenheit*; geilheit; grōzmuoticheit; herte (2); 
kecheit; knehtheit; manheit; manlichheit*; mantuom; quecke (1); snelheit; snelle 
(2); snellicheit*; sterke; manlichiu tiure; tugent; vrevelheit; vrümicheit; wer (10) 

-- voll Tapferkeit: mhd. an ēren unverdorben; an manheit unverdorben; an milte 
unverdorben 

-- an ritterlicher Tapferkeit übertreffen: mhd. voreritteren* 
tappen: mhd. tāpen 
täppisch: mhd. tæpisch; ungetelle (1); ungetelle (2) 
Tarantel: mhd. tarant 
-- Farbe der Tarantel: mhd. tarantvarwe 
Tarif: mhd. saz 
Tarnanzug: mhd. swibelswanz 
„tarnen“: mhd. getarnen; tarnen 
„Tarnhaut“: mhd. tarnhūt 
Tarnkäppchen: mhd. tarnkeppelīn 
Tarnkappe: mhd. helekeppel; helkappe; helkeppelīn; helkleit; kappe (2); tarnhūt; 

tarnkappe 
-- kleine Tarnkappe: mhd. tarnkeppelīn 
-- seine Tarnkappe trug er weg um sie zu verwahren: mhd. sīne tarnkappe er ze 

behalten truoc 
Tarnkappenträger: mhd. helkappellære* 
Tarnkäpplein: mhd. tarnkeppelīn 
Tarnkleid: mhd. helkleit 
„Tarnkleid“: mhd. tarnkleit 
Tarnmantel: mhd. tarnhūt; tarnkappe; tarnkleit 
Tartar: mhd. Tarte 
Tartarei: mhd. Tartarīe 
tartarisch: mhd. tartarisch 
Tartarus: mhd. tarter (1) 
Täschchen: mhd. teschelīn 
Tasche: mhd. bisesche; biutel; ēser; kober (1); lasche (2); malhe; nōser; sac; tasche; wātsac 
-- eine Tasche: mhd. ? zageltasche 
-- abgeteiltes Stück des Innenraums einer Tasche: mhd. taschenvalte 
-- Tasche aus Silbergliedern: mhd. silbersac 
Täschelkraut: mhd. seckelkrūt 
Taschendieb: mhd. ? esser 
Taschenfach: mhd. taschenvalte 
„Taschenfalte“: mhd. taschenvalte 
Taschenmacher: mhd. taschenære*; taschenmachære*; teschære*; teschelære* 
Taschenmesser: mhd. taschenmezzer 
Taschenspieler: mhd. goukelære 
-- Hut (M.) eines Taschenspielers: mhd. kīpel 
Taschenspielerbüchse: mhd. goukelbühse 
Taschenspielerei -- Taschenspielerei treiben: mhd. goukelen 
„Täschlein“: mhd. teschelīn 
Taschner: mhd. taschenære*; taschenmachære*; teschære*; teschelære* 
Täschner: mhd. esser? 
Tasse: mhd. giezkanel; giezkopf 
Tassel: mhd. tassel 
Tasselband: mhd. borte (1) 
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tastbar: mhd. tastlich 
tasten: mhd. grāpen; grappen; greifen; grīfen (1); rüeren (1); taschen; tasen; tasten (1) 
-- nach etwas tasten: mhd. krebezen 
„tasten“: mhd. daschen (1) 
Tasten (N.): mhd. grif; rüeren (2); rüerunge; tast (1); tasten (2); tastunge 
„Tasten“: mhd. daschen (2) 
Tastsinn: mhd. begrīflicheit; berüerede*; gerüerede; geruorede*; rüeren (2); rüerunge; 

tast (1) 
Tat: mhd. begunst; dinc (1); geschiht (1); getāt; getæte; gewerc; geworhte; gewürhte; 

handelunge; hantgetāt; prīs; tāt (1); ? tæte (1); tugent; üebunge; werc; werkunge; 
wunder (1) 

-- besondere Tat: mhd. sundertāt 
-- böse Tat: mhd. übeltætunge 
-- Ergreifung auf frischer Tat: mhd. handhaft (2) 
-- falsche Tat: mhd. meintāt 
-- feige Tat: mhd. zagnisse 
-- frische Tat: mhd. hantgetāt; handhaft (2); hanthaft (2); hanttāt 
-- gewaltsame Tat: mhd. hanttāt 
-- grausame Tat: mhd. grimmetāt 
-- gute Tat: mhd. guottāt; guottæte; woltāt; woltuon (2) 
-- hervorragende Tat: mhd. guottāt 
-- Hilferuf des Opfers oder von Zeugen einer Tat: mhd. geschreie 
-- hochmütige Tat: mhd. gilf 
-- in der Tat: mhd. gewærlīche; gewærlīchen; gewis (2); mit der tāt; vorenemes*; 

vürenamens*; wærlīche (1) 
-- in einer Höhle vollbrachte Tat: mhd. holwerc 
-- mannhafte Tat: mhd. manheit; mantuom 
-- ruhmreiche Tat: mhd. wirdetāt 
-- schmähliche Tat: mhd. missewende (1) 
-- schuldhafte Tat: mhd. getāt 
-- Tat Gottes: mhd. goteswerc 
-- treulose Tat: mhd. meintāt 
-- übermütige Tat: mhd. gelpf (1) 
-- üble Tat: mhd. missetat; untāt 
-- ungeduldige heftige Tat: mhd. undult (1) 
-- ungesetzliche Tat: mhd. tāt (1) 
-- widerstrebende feindselige Tat: mhd. widerwerc 
-- wirkende Tat: mhd. gewurht 
-- Wort und Tat: mhd. wort und wīse 
-- wunderbare Tat: mhd. wunderwerc 
-- zur Tat schreiten: mhd. genenden 
-- Gesamtheit der Taten: mhd. getāt 
-- wunderbare Taten Tuender: mhd. wunderære 
Tatar: mhd. Tatāne; tateler (1); Tater; Taterære; taterman 
-- kleiner Tatar: mhd. tatermennelīn 
Tatarin: mhd. tatlærinne 
tatarisch: mhd. taterisch 
Tatendrang: mhd. gedranc; unbedrozzenheit; ungehafter muot 
-- voll Tatendrang seiend: mhd. gemuothaft 
tatendurstig: mhd. getürstic 
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Tatenlosigkeit: mhd. verlegenheit 
Tatenruhm: mhd. tugent 
Täter: mhd. getætære*; hanttætære*; hanttætiger; tætære*; üebære*; worhte (1); würhte 

(1) 
Täterin: mhd. üebærinne* 
„Täterin“: mhd. *tætærinne? 
tätig: mhd. bescheffic*; gescheffic; gescheftic (1); getætic; getætlich; gewirbic; gezouwelich 

(1); scheftic; tuolich; tuowelich; unmuozlich; uober (1); munter unde uober; ūzrihte 
(1); ūzrihtic; ūzrihtlich; wervhaft; wirkelich; wirkelīche 

-- als Zeuge tätig sein (V.): mhd. obewesen 
-- geistig tätig sein (V.): mhd. geisten (1) 
-- geschäftlich tätig sein (V.) in einem bestimmten Land: mhd. arbeiten in ein lant 
-- helfend tätig sein (V.): mhd. vürderen 
-- in einem bestimmten Amt tätig sein (V.): mhd. arbeiten (1) 
-- in einem bestimmten Beruf tätig sein (V.): mhd. arbeiten (1) 
-- ruhelos tätig sein (V.): mhd. zabelen (1) 
-- schubweise tätig sein (V.): mhd. schoben 
-- seine Kräfte sich tätig erweisen: mhd. üeben (1) 
-- tätig sein (V.): mhd. obewesen: üeben (1); werben (1); wirken (1); würken (1) 
-- unausgesetzt tätig: mhd. unmüezic 
-- vollständig tätig: mhd. voltætec 
„tätig“: mhd. *tæticlich?; tæticlīche* 
tätigen: mhd. anetrīben 
Tätigkeit: mhd. ambahte; berihtunge; gescheffede; gescheft (1); gescheftlichheit*; 

geschehene; gewerbe; gewerbede; gewerf (1); gewerft (2); gezech (2); site (1); 
tuolīche; üebunge; unmüezicheit*; unmuoze; vrümede; werbe (2); werc; 
wirkelīchheit* 

-- Ausübung der Tätigkeit des Streichens in behördlicher Anstellung: mhd. 
strīchambahte* 

-- handwerkliche Tätigkeit: mhd. wercbæricheit*? 
-- in Tätigkeit bringen: mhd. üeben (1) 
-- richterliche Tätigkeit: mhd. gerihte (1) 
-- Tätigkeit als Kaufmann: mhd. kouf 
-- Tätigkeit des Hausherrn: mhd. wirtschaft 
-- Tätigkeit des Schenkwirts: mhd. wirtschaft 
-- Tätigkeit des Wirtes: mhd. wirtschaft 
Tatkraft: mhd. muot (1) 
tatkräftig: mhd. baltlich (1); baltlīche; ellenberende*; ernesthaft; gemuot (1); gemuothaft 
tätlich: mhd. *websiclich?; websiclīche* 
-- tätliche Auseinandersetzung: mhd. zorn (1) 
-- tätlicher Übergriff: mhd. anegrīfunge 
„tätlich“: mhd. *tætlich?; *tætliche? 
Tatsache: mhd. mære (3); wārheit 
-- eine bestimmte Tatsache: mhd. kündiu mære 
-- Tatsachen verdrehen: mhd. missereden 
tatsächlich: mhd. eigenlich; geschehelich; āne lougen; sunder lougen; mit der tāt; 

unbeschœnet 
tätscheln: mhd. taselen 
Tatspur: mhd. benumft* 
Tätzchen: mhd. klālīn 
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Tatze: mhd. klā; pranke; talpe; tāpe; tatze 
-- Tatze eines Bären: mhd. bratze 
Tau (M.): mhd. anehanc; nahttropfe; rīm (1); risel; touwes risel; tau (1); tou; töuede*; 

touwazzer; trōr; tuft (1) 
-- durch und durch mit Tau benetzen: mhd. durchtouwen 
-- gefrorener Tau (M.): mhd. rīfe (1) 
-- im Tau glänzen: mhd. touwen (1) 
-- mit Tau (M.) bedeckt werden: mhd. ertouwen 
-- mit Tau (M.) benetzt: mhd. tounaz 
-- mit Tau (M.) überziehen: mhd. betuften 
-- sich mit Tau (M.) bedecken: mhd. betouwen; ertouwen 
-- sich mit Tau bedecken: mhd. touwen (1) 
-- Tau (M.) im Mai: mhd. meientou 
-- Tau vom Himmel: mhd. himeltou; himeltrōr 
-- wie Tau (M.) glänzend: mhd. betou* 
-- wie Tau herabsinken: mhd. getouwen 
„tau“ (griechischer Buchstabe): mhd. tau (2) 
taub: mhd. ōrelōs; toup; ungehœrende; ungehœret 
-- durch Lärm taub machen: mhd. ertœren (1) 
-- ganz taub geworden: mhd. vertoubet 
-- ganz taub machen: mhd. vertouben 
-- ganz taub werden: mhd. vertouben 
-- nicht taub gemacht: mhd. unvertoubet 
-- sich taub stellen: mhd. toubez ōre tuon 
-- taub machen: mhd. betouben (1); ertouben; touben 
-- taub werden : mhd. touben: ertōren 
-- taube Beere: mhd. ? sluffelinc 
-- taubes Erz: mhd. touberze 
„taub“: mhd. toube (3) 
Taubad: mhd. ? touwebat 
Täubchen: mhd. tiubel; tiubelīn 
Taube (F.) (1): mhd. tūbe (1) 
-- an der Kirche nistenden Taube: mhd. kirchtūbe 
-- wilde Taube: mhd. mostūbe 
-- zahme Taube: mhd. slagtūbe 
Taube (M.): mhd. töubære* 
taubenartig: mhd. tūbisch 
Taubenauge: mhd. tūbenouge 
-- Taubenauge (metaphorisch): mhd. tūbengesiht 
Taubenbaum: mhd. tūbenboum 
Taubenbote: mhd. tūbebote 
Taubenei: mhd. tūbenei 
Taubenfeder: mhd. tūbenveder 
Taubenfenster: mhd. tūbenvenster 
Taubenfleisch: mhd. tūbenvleisch 
„Taubengesicht“: mhd. tūbengesiht 
Taubenhändler: mhd. tūbelære 
„Taubenhaus“: mhd. tūbhūs 
Taubenhausloch: mhd. tūbhūsloch 
„Taubenheger“: mhd. tūbheie 
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Taubenhüter: mhd. tūbheie 
Taubenkropf: mhd. ? knackære 
„Taubenkropf“: mhd. tūbenkropf 
Taubenloch: mhd. tūbenloch; tūbloch 
Taubenmist: mhd. tūbenmist 
Taubennest: mhd. tūbennest 
Taubennetz: mhd. tūbennetze 
Taubenpost: mhd. tūbebote 
Taubenschlag: mhd. tūbenloch; tūbenstal; tūbhūs; tūbloch 
Taubenstall: mhd. tūbenstal 
Taubenverschlag: mhd. tūbhūsloch 
Taubenwärter: mhd. tūbheie 
Tauber (M.) (1): mhd. kote (2); kute; kuter; tūbære; tūbheie 
-- wie ein Tauber girren: mhd. kuteren 
Tauber (M.) (2): mhd. tōre; töubære*; toube (1) 
Täuber: mhd. tūbære; tūbheie 
Täuberich: mhd. tūbære; tūbheie 
„Tauberz“: mhd. touberze 
Taubheit: mhd. tōrheit; toupheit 
„Taubholz“: mhd. toupholz 
„taubig“: mhd. töubic 
„Täublein“: mhd. tiubelīn 
„Täubler“: mhd. tūbelære 
Taubnessel: mhd. toupnezzel 
-- weiße Taubnessel: mhd. bremekrūt 
Taubstummer: mhd. stumme (1); tōre 
tauchen: mhd. betunken; diuhen (2); dunken (1); tūchen (1); tunken (1) 
-- Brot in Wein oder Wasser tauchen und einweichen: mhd. meren* 
-- ins Wasser tauchen: mhd. swemmen 
-- tauchen in: mhd. betūchen; diuhen (2); netzen (1); stōzen (1); toufen (1); tūchen (1); 

tunken (1) 
Tauchen: mhd. tūchen (2) 
Tauchente: mhd. tūchære 
-- kleine Tauchente: mhd. tūchærelīn* 
Taucher: mhd. tūchære; tūchærelīn* 
Taucher -- Taucher (ein Wasservogel): mhd. tūchelīn 
Taucherlein: mhd. tūchærelīn* 
Tauchgarn: mhd. tūpel 
Tauchnetz: mhd. tūpel 
tauen: mhd. Entvriesen; touwen (1) 
„taufbar“: mhd. toufbære 
Taufbecken: mhd. toufbotech*; toufbüten; toufnapf; toufvaz 
„Taufbottich“: mhd. toufbotech* 
Taufbrunnen: mhd. toufbrunne 
„Taufbütte“: mhd. toufbüten 
Taufe: mhd. ēwetouf*; taufe; touf; toufāt; toufe; westertouf 
-- aus der Taufe gehobenes Kind: mhd. gote; göte 
-- aus der Taufe heben: mhd. erheben; heben (2) 
-- das Paradies durch die Taufe erwerben: mhd. paradīsen 
-- der Taufe gemäß: mhd. toufbære; touflich 
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-- die Taufe habend: mhd. toufbære 
-- Meer der Taufe: mhd. toufmer 
-- Verwandtschaft durch die Taufe: mhd. wazzersippe 
taufen: mhd. ertoufen; getoufen; toufen (1) 
-- sich taufen lassen: mhd. toufen (1) 
-- taufen auf den Namen: mhd. toufen (1) 
Taufen: mhd. toufen (2); töufunge 
Täufer: mhd. baptiste; toufære 
-- Johannes der Täufer: mhd. baptiste 
„Täufer“: mhd. *baptistære? 
„Täuferin“: mhd. baptistærinne* 
taufeucht: mhd. tounaz 
„Tauffass“: mhd. toufvaz 
Taufgeschenk: mhd. toufschenke 
Taufgewand: mhd. toufgewant; toufgewæte 
Taufhemd: mhd. krisempfeit; westerhemede 
Taufhemdlein: mhd. krisempfeitlīn 
Taufhut: mhd. cresmehuot 
Taufkerze: mhd. toufkerze 
Taufkind: mhd. geistlichez kint; pfetter* 
Taufkleid: mhd. toufgewant; toufgewæte; wester (3); westerhemede; westerhuot; 

westerkleit; westerwāt 
-- Anlegung des Taufkleides: mhd. westerlege 
-- Kind im Taufkleid: mhd. westerbar 
Täufling: mhd. gote (1); göte; westebarn; westerbar; westerbarn; westerkint 
-- Einkleidung des Täuflings: mhd. westerlege 
-- Kopfbedeckung des gesalbten Täuflings: mhd. krisemhuot 
„tauflos“: mhd. toufelōs 
Taufname: mhd. toufname 
„Taufnapf“: mhd. toufnapf 
Taufpate: mhd. gevatere* (1); göte; hebære*; pfetter* 
Taufpatin: mhd. gote (1) 
Taufplatz -- Taufplatz in der Kirche: mhd. toufstat 
„Taufstatt“: mhd. toufstat 
Taufstein: mhd. touf; toufe; toufstein 
Tauftuch: mhd. touftuoch 
Taufwasser: mhd. touf; toufbrunne; toufe; toufwazzer 
-- Verwandtschaft durch Taufwasser: mhd. wazzersippe 
Taufwassergefäß: mhd. toufnapf 
Taufwasserweihe: mhd. touf 
Taufzeuge -- Taufzeugen: mhd. geveterede 
taugen: mhd. genōz sīn; tugen (1); zemen (2) 
-- nichts taugen: mhd. tugentlōs sīn 
-- taugen als: mhd. zemen (2) 
-- taugen zu: mhd. gezemen (1); vüegen (1) 
-- wozu taugt etwas: mhd. war zuo solen; ? waz zwiu solen 
„taugen“: mhd. getugen 
Taugen: mhd. tugen (2) 
taugend: mhd. tugende* (2) 
„Taugender“: mhd. *tugende? (3) 
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Taugenichts: mhd. loter (3); loterūn; ribalt 
-- Taugenichts als Ritter: mhd. loterrittære* 
tauglich: mhd. bequæme; bequæmelich; dære; dūre; ganz (1); gebrūchic; gereht (1); guot 

(1); tügelich; vertic; vervanclich 
-- tauglich gemacht: mhd. getugendet 
-- tauglich machen: mhd. tugenden 
-- tauglich für den Markt: mhd. marketbære 
-- zu Futter tauglich: mhd. vuoteric 
„tauglich“: mhd. tügelīche* 
Tauglichkeit: mhd. tüge; tügelīcheit; tugenheit; tugent 
-- es auf Tauglichkeit angelegt haben: mhd. ūf tugent sez sich halten 
-- Tauglichkeit zeigen: mhd. tugenden 
taugt: mhd. tauc; touc 
tauig: mhd. touwic 
-- tauig sein (V.): mhd. touwen (1) 
-- tauig werden: mhd. touwen (1) 
Taumel: mhd. turc 
Taumel-Lolch: mhd. ratel 
taumeln: mhd. dūselen*; gagen (1); gageren; hotzen; schranken; swankelen*; 

swänkelieren; swanken; sweibelen*; sweifen (1); swibelen (2); swirbelen; torkelen*; 
tūmelen* (1); tūmen; türmelen*; türmen; turren (1) 

„taumeln“: mhd. tumbelen* 
Taumeln: mhd. tūmelieren 
„Taumeln“: mhd. tūmelen (2) 
taumelnd: mhd. türmelende 
taunass: mhd. tounaz 
Tausch: mhd. abewehsel; biutunge; gegenwehsel; kouf; kūt; sleich; tūsch (1); ūfwehsel; 

verwehsel; verwehselen* (2); wandel; wandelunge; wehsel (1); wehsele; wehselkouf; 
wehselunge 

-- durch Tausch erwerben: mhd. abewehselen* 
-- im Tausch zu: mhd. wider (2) 
-- in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen: 

mhd. verkumberen* 
„Tausch“: mhd. getūsche 
Täuschbild: mhd. roum 
„Tauschbrief“: mhd. tūschbrief* 
tauschen: mhd. biuten (1); kiuten (2); mūzen (1); *quanten?; sleichen (1); tūschen (1); 

verwandelen*; verwehselen* (1); wandelen (1); wandelieren; wehselen; werben (1) 
-- einer mit dem man tauscht: mhd. tūschman 
-- gegen Besseres tauschen: mhd. verbezzeren* 
-- tauschen gegen: mhd. wehselen 
-- tauschen mit: mhd. wehselen 
Tauschen: mhd. *sleichen? (2); tūschen* (2); verwehselen* (2) 
täuschen: mhd. beglūmen; begougelen; belisten; belistigen; beswīchen; betœren; 

betriegen (1); effen (1); ertriegen; gecken (1); gelīchsen (1); goukelen; irren (1); 
leichen (1); lücken (2); lürzen; serten; tōren (1); triegen (1); trufieren; tūschen (1); 
übergān (1); ūfliegen; umbeserten; undersliefen; væren; velschen (1); verspilen* 

-- sich täuschen in: mhd. betrogen sīn; betrogen werden; missedenken; missesehen 
Täuschen: mhd. lūrzen; tōren* (2) 
täuschend: mhd. glanz (1); trugesam 
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-- täuschend blenden: mhd. glīzen (1) 
-- täuschendes Blendwerk: mhd. glanz (3) 
Täuschender: mhd. abeleitære 
Tauscher: mhd. tūschære 
Täuscher: mhd. tiuschære; tūschære 
„Täuscherei“: mhd. tiuschærīe* 
„Täuscherin“: mhd. tiuschærinne* 
Tauschgeschäft: mhd. gewehsel 
Tauschhandel: mhd. bartierunge; gegenmarket 
Tauschmann: mhd. tūschman 
Täuschung: mhd. ākust (1); betrogenheit; betrügenisse*; bezückunge*; erdenkunge; 

galster; getiusche; getroc; getrucnisse; getrügede; getrügenisse; getruoc; 
gumpelspil; hœne (2); kluterāt; kluterīe; kluternis; kluterspil; lougen (3); lūrzen; 
lurzheit; parāt; schim; schīme; tiuschærīe*; tiuschheit; troum; trüge (1); trugeheit; 
trugene; trugenis; tūsch (1); ūfsaz; vārunge; verdenkunge 

-- „ohne Täuschung“: mhd. āne bedunken 
Tauschurkunde: mhd. tūschbrief* 
Tauschware: mhd. parāt 
tausend: mhd. tūsent; zehenhundert 
-- rund tausend Mark: mhd. wol tūsent marc 
-- tausend und abertausend: mhd. tūsent tūsent 
-- zu einer Schar (F.) von tausend Gehörender: mhd. tūsinc (2) 
Tausendblatt: mhd. tūsentbleter 
„Tausender“: mhd. tūsinc (2) 
tausenderlei: mhd. tūsentleie 
-- von tausenderlei Farben: mhd. tūsentleie var 
„tausenderlei“: mhd. *tūsentlei? 
tausendfach: mhd. tūsentbar (1); tūsentbar (2); tūsentvalt (1); tūsentvalt (2); 

tūsentvalticlich; tūsentvalticlīche; tūsentzic 
-- tausendfach machen: mhd. tūsentvalten 
tausendfältig: mhd. tūsentvalt (1); tūsentvalt (2); tūsentvaltic (1); tūsentvaltic (2) 
„tausendfarben“: mhd. tūsentleivar 
Tausendguldenkraut: mhd. aurīne; benedicte; bieverkrūt; bittergalle; ertgalle; 

fieberkrūt; gertiwurze; kāriōfelwurz; magewurz; zentaurie; zenter (2) 
Tausendgüldenkraut: mhd. aurīne; benedicte; bieverkrūt; bittergalle; ertgalle; 

fieberkrūt; gertiwurze; kāriōfelwurz; magewurz; zentaurie; zenter (2) 
-- Saft des Tausendgüldenkrauts: mhd. ertgallensaf 
tausendjährig: mhd. tūsentjāric 
Tausendkünstler: mhd. tūsentlistelære 
„tausendlistig“: mhd. tūsentlistic 
tausendmal: mhd. tūsentstunden; tūsentstunt; tūsentwarp 
tausendste: mhd. tūsenteste 
Tautologie: mhd. umberingelunge 
Tautropfen: mhd. tou 
„Tauwasser“: mhd. touwazzer 
Tauwerk: mhd. segelrieme 
Tauwetter: mhd. himelwerme; liune 
Tauziehen: mhd. krebekatze; strebekatze 
Taverne: mhd. tavern 
-- herrschaftliche Taverne: mhd. ēwetaverne* 
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-- rechtlich erlaubte Taverne: mhd. ēwetaverne* 
„Taverne“: mhd. taverne 
„Taverner“: mhd. tavernære 
„Tavernier“: mhd. taverniere 
„Tawaner“: mhd. tagewanære* 
Taxator: mhd. schatzære; setzære* 
taxieren: mhd. abeschatzen; schatzen (1); stimmen; werderen* 
Taxierung: mhd. satzunge; schatzunge 
Taxus: mhd. dahsboum* 
Teich: mhd. gumpe; lā (1); tīch; tīchgruobe; tīchstat; tīchstete; vlosch; wāc; wage (2) 
-- Teich für die Auserwählten: mhd. prüevelicher tīch 
„Teichgrube“: mhd. tīchgruobe 
Teichkolben: mhd. sēkolbe 
Teichstätte: mhd. tīchstat; tīchstete 
„Teidingsleute“: mhd. tagedincliute 
Teig: mhd. teic (2) 
-- Gebackenes aus ungesäuertem Teig: mhd. derpkuoche 
-- gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht: mhd. 

varvelen 
-- Suppe mit geriebenem Teig: mhd. varvelen 
Teigtrog: mhd. troc (1) 
Teil: mhd. geteil; geteilide; lit (2); ort (1); ? pars; part (2); parte (1); partier; partierunge; 

pflaht*; pfliht; schart (1); scharte; stücke; teil (1); teilet (1); teilunge; vach (1) 
-- als verkohlter Teil abfallen: mhd. reisten 
-- angemessener Teil: mhd. bescheidenheit 
-- besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der 

Dreifelderwirtschaft: mhd. zelge 
-- bestickter Teil der Bekleidung: mhd. gesteppe? 
-- breiter Teil: mhd. breite (2) 
-- Chor als Teil des Kirchengebäudes: mhd. kōr 
-- der größte Teil: mhd. meistteil* (2) 
-- dritter Teil: mhd. drīlinc; dritteil 
-- ein großer Teil: mhd. ein michel teil 
-- ein Teil der Rüstung: mhd. scheitier 
-- erster Teil des Messkanons bis zur Präfation: mhd. daz swīgen 
-- fünfter Teil: mhd. vünfteil 
-- größere Teil: mhd. mērteil 
-- größte Teil: mhd. mērteil 
-- Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist: mhd. 

teilguot 
-- Hals und Oberkörper schützender Teil der Rüstung: mhd. halsberc 
-- Halsschutz als Teil der Rüstung: mhd. gollier 
-- herabhängendes Teil des Gürtels: mhd. gürtelsenke; gürtelsenkel 
-- Herrscher über den vierten Teil eines Landes: mhd. tetrarche 
-- hervorragender Teil: mhd. stolle 
-- hornichter Teil am Hirschlauf: mhd. scheleve 
-- horniger Teil am Hirschlauf: mhd. schal (3) 
-- im Sommer zu lesender Teil: mhd. sumerteil 
-- jeder Teil: mhd. allerteilegelīch; allerteiliclīche* 
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-- klappenförmig oder beutelförmig herunterhangender Teil der Kopfbedeckung: 
mhd. slappe 

-- kleinster Teil: mhd. vinger; zēhe 
-- Lehen das nicht Teil einer Hufe ist bzw. nicht in einen Hufverband gehört: mhd. 

sunderlēhen 
-- oberes Teil: mhd. oberteil 
-- oberer Teil der Haube: mhd. līm (2); lün (1) 
-- oberer Teil des Spinnrockens: mhd. überrücke (1) 
-- oberster Teil des Steinbruchs: mhd. abestich 
-- seinen Teil nicht erhalten habend: mhd. unbeteilet 
-- Teil an der Hüfte: mhd. sīte (1) 
-- Teil der Beinkleidung: mhd. spargolze 
-- Teil der Erbschaft der nach dem Tod des Eigenmannes der Herrschaft fällig ist: 

mhd. tōtval 
-- Teil der Geschützausrüstung: mhd. stoc 
-- Teil der Hirscheingeweide: mhd. pas (1) 
-- Teil der Kopfbedeckung unter dem Helm der vor das Gesicht herabgelassen 

werden kann: mhd. vintāle 
-- Teil der priesterlichen Kleidung: mhd. hantvan; hantvane 
-- Teil der Ritterrüstung: mhd. hāberjœl; krokanier*; stōzleder 
-- Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt: mhd. 

halsberc; halsberge 
-- Teil der Rüstung: mhd. hengest 
-- Teil des Astrolabiums: mhd. lengenneigærinne* 
-- Teil des Sattelzeugs: mhd. gegenleder 
-- Teil des weiblichen Kopfputzes: mhd. snürrinc 
-- Teil einer Alpe: mhd. alpteil 
-- Teil einer Schar (F.) (1): mhd. schardrun 
-- Teil eines Ziehbrunnens: mhd. galgenstücke 
-- Teil haben: mhd. teil haben 
-- Teil vom Ganzen: mhd. daz teil 
-- überragender Teil: mhd. übersweif 
-- unterer Teil: mhd. niderteil 
-- vierter Teil: mhd. vierteil 
-- vierter Teil eines Scheffels: mhd. sipmāz 
-- vierter Teil eines Viertels: mhd. viermāz 
-- vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses: mhd. 

testier 
-- vorderer Teil des Gestühles: mhd. simez 
-- vorderer Teil des Rockschoßes: mhd. vorderschōz 
-- zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten): mhd. zehende (2); 

zehent 
-- zu Teil: mhd. *zeteile? 
-- zu Teil werden: mhd. ze teile werden; zeteilewerden* 
-- zu Teil werden lassen: mhd. teilen (1) 
-- zum größten Teil: mhd. meistic (2); meistteil* (1) 
-- zum Teil: mhd. ein teil; etewenne; sumelich; ein teil 
-- zweiter Teil des Messkanons: mhd. daz ander swīgen 
-- zweiter Teil einer kanonischen Hore: mhd. salm; salme (2) 
-- auf die Seite des besseren Teils: mhd. wægerhalp 
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-- zugunsten des besseren Teils: mhd. wægerhalp 
-- das Herz in zwei Teile aufbrechen: mhd. das herze enzwei gebrechen 
-- fleischigere Teile der Wange: mhd. hiufel; hiufelīn (1) 
-- hölzerne Teile eines Bauwerks: mhd. holzzimber 
-- hornige Teile am Hirschlauf: mhd. schale 
-- in drei Teile: mhd. in driu; endriu (1) 
-- in drei Teile zerschneidbar: mhd. drīschrœte 
-- in drei Teile zerschnitten: mhd. drīschrœte 
-- in dreißig Teile: mhd. endrīzic 
-- in gleiche Teile teilen: mhd. in eichel wīs teilen 
-- in neun Teile: mhd. enniuniu 
-- in sieben Teile: mhd. in sibene 
-- in Teile schneiden: mhd. snēden 
-- in Teile zerlegen: mhd. zerteilen 
-- in vier gleiche Teile: mhd. envieriu 
-- in vier Teile gespalten: mhd. vierkluftic 
-- in zwei Teile teilen: mhd. enzwei teilen 
-- in zwei Teile zerlegen: mhd. zweien (1) 
-- aus vier Teilen bestehend: mhd. gevieret (1); gevieret (2) 
-- dünne Decke an Teilen des tierischen Organismus: mhd. hūt (1) 
-- zu gleichen Teilen: mhd. gelīche (1); gelīchelīche; gelīchlīchen; gelīches 
-- „andere Teil“: mhd. anderteil 
-- „besserer Teil“: mhd. bezzerteil 
-- „sechster Teil“: mhd. sehsteil 
teilbar: mhd. teilbære; teilic; teilsam; zerscheidenlich 
-- nicht teilbar: mhd. einvalt (2) 
-- ohne Rest durch zwei teilbar: mhd. gerade (1) 
Teilbesitz -- Recht des Dorfherrn aus dem Teilbesitz an der Gemeindeflur: mhd. 

dorfmarc 
„Teilbrief“: mhd. teilbrief 
Teilchen: mhd. vinger 
teilen: mhd. durchsnīden; geteilen; gevalten (1); halben (2); halbieren; klieben; 

mitehandel haben; partieren (2); reinen (1); scharen (1); scheiden (1); scheren (3); 
stücken (1); teilen (1); teilieren; underschrōten; valten (1); enzwei werfen; zweien 
(1); *zweisnideren? 

-- als Gesamteigentum durch Übereinkunft teilen: mhd. muotscharen* 
-- brüderlich teilen: mhd. geselleschefte pflegen 
-- gerecht teilen: mhd. gelīche teilen 
-- in drei teilen: mhd. drīvalten 
-- in Fächer teilen: mhd. vechelen* 
-- in Felder teilen: mhd. velden 
-- in gleiche Teile teilen: mhd. in eichel wīs teilen 
-- in Stücke teilen: mhd. kleine teilen 
-- in vier teilen: mhd. vieren 
-- in zwei Hälften teilen: mhd. halben (2); halbieren 
-- in zwei Teile teilen: mhd. enzwei teilen 
-- in zwei teilen: mhd. zwispelen* (2); zwispileden* 
-- Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen: mhd. verteilen 
-- sich teilen: mhd. enzweigān 
-- teilen mit: mhd. gemeinen (2); geteilen; schihten 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- „in der Art der Eichel teilen“: mhd. in eichel wīs teilen 
Teilen: mhd. teil (1); teilen (2) 
teilende: mhd. teilende 
Teilender -- mit einem etwas Gemeinsames Teilender: mhd. genōzgeselle 
Teiler: mhd. teilære 
„Teilerin“: mhd. teilærinne* 
„Teilfang“: mhd. teilvanc 
„Teilfass“: mhd. teilvaz 
teilgenommen: mhd. teilgenomen; teilgenomen 
Teilgenosse: mhd. geteile (1); geteilede; teilgenōze; teilige 
Teilgenossenschaft: mhd. geteilide 
Teilgut -- Weingarten als Teilgut: mhd. teilwīngarte 
„Teilgut“: mhd. teilguot 
Teilhabe: mhd. gebrūchlichheit*; gebrūchunge; gemeinsamunge; gemeinschaft; 

mitepfliht; pfliht 
-- Teilhabe gewähren: mhd. gemeinsamen 
teilhaben: mhd. gemeineden* (1); gemeinen (2); gemeinsamen; pflihte haben; teilhaft sīn; 

teilhaft werden; teilhaft wesen; teilic werden 
-- teilhaben an: mhd. teilnümftic wesen; teilnümftic werden 
-- teilhaben lassen: mhd. gemeinsamen 
-- teilhaben lassen an: mhd. teilnümftic machen 
Teilhaben: mhd. teilsamicheit*? 
teilhabend: mhd. aneteilic; gebrūchlich; geteilic; teilhaft; teilnümftic* 
-- teilhabend am Gewinn: mhd. gewinhaft 
Teilhaber: mhd. gemeiner; geselle (1); geteile (1); geteilede; mitehabære*; mitehafte; 

mitehaltære*; mitesachære*; miteteil; miteteilære 
Teilhabung: mhd. teillichheit 
teilhaft: mhd. teilhaft; teilhaftic; teilhafticlīche*; teilic; teillich; teillīchen 
-- würdig teilhaft zu werden: mhd. wert (2) 
-- würdig teilhaft zu werden seiend: mhd. wertlich; wertsam 
„teilhaft“: mhd. *teilhafticlich? 
teilhaftig: mhd. gebrūchenlich; gebrūchenlīche; gebrūchlich; gebrūchlīche; teilhaft; 

teilhaftic; teilic; teilsamic; unverstōzen 
-- der höchsten Freiheit teilhaftig: mhd. hōchgevrīt 
-- der Liebe teilhaftig machen: mhd. belieben (1) 
-- des himmlischen Ruhm teilhaftig werden: mhd. glorifiziert werden 
-- einer Sache teilhaftig: mhd. gewaltic 
-- gleich teilhaftig: mhd. ebenteilic* 
-- nicht teilhaftig: mhd. unbegrīfel; unbegrīfelich 
-- nicht teilhaftig werden lassen: mhd. unteilhaft lāzen 
-- teilhaftig werden: mhd. gebrūchen (1); offenbāret werden; teilhaftic werden 
Teilhaftwerden: mhd. teilhafticheit 
teilig: mhd. *partic? 
„Teilleute“: mhd. teilliute 
Teilnahme: mhd. genōzschaft; geselleschaft; mitewist (1); mitewist (1); pflaht*; pfliht; 

teillichheit; teilnemunge; teilnümfticheit 
-- sorgende Teilnahme: mhd. mitepfliht 
-- Teilnahme am Jahrding: mhd. dincganc 
-- Teilnahme an öffentlichen Lasten: mhd. mitelīden (2); mitelīdunge 
-- Teilnahme zeigen: mhd. kumberhaft sīn 
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-- von der Teilnahme ausgeschlossen: mhd. āteilic* 
teilnahmeberechtigt -- teilnahmeberechtigt am Landtag: mhd. sentbære; 

sentbærevrī* 
-- teilnahmeberechtigt am Reichstag: mhd. sentbære; sentbærevrī* 
teilnehmen: mhd. teilnemen; zuokomen (1) 
-- am Turnier teilnehmen: mhd. turnieren (1) 
-- an einer Sitzung teilnehmen: mhd. gesitzen 
-- mitteilend teilnehmen lassen: mhd. gemeinede machen 
-- teilnehmen an: mhd. teilhaft sīn; teilhaft werden; teilhaft wesen 
-- Ritter der an Ritterspiel in Wald teilnimmt: mhd. fōreisære; tavelrunderære 
-- verpflichtet am Gericht teilzunehmen: mhd. dincpflihtic* 
teilnehmend: mhd. teilnümftic*; teilnümfticlich* 
-- am Ritterspiel teilnehmender Ritter: mhd. tavelrundære 
Teilnehmer: mhd. teilnemære 
-- Anteil den jeder Teilnehmer eines Gastmahls bezahlt: mhd. geloc 
-- gewohnter Teilnehmer am Mahl: mhd. ein mittel zuogesezzen 
-- Teilnehmer an der Schande: mhd. schantgenōz 
-- Teilnehmer an einem Ritterkampfspiel: mhd. būhurdierære 
-- Teilnehmer an einem Streitgespräch: mhd. disputierære 
-- viele Teilnehmer habend: mhd. grōz (1) 
„Teilnehmung“: mhd. teilnemunge 
teilstückweise: mhd. stückelot 
Teilung: mhd. lōzunge; partierunge; schidunge; teil (1); teilāte; teile (1); teilen (2); 

teilunge 
-- bei der Teilung beeinträchtigen: mhd. verteilen 
-- einvernehmliche Teilung von Gesamtbesitz: mhd. muotschar 
-- gerichtliche Teilung: mhd. lōz (1) 
-- Leute die eine Teilung unter sich machen: mhd. teilliute 
-- Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des 

Mannes und der Frau: mhd. kintgedinge 
-- Teilung nach Angemessenheit oder ungefährem Überschlag: mhd. muotmāze; 

muotmāzunge 
-- Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft: mhd. muotschar; 

muotscharunge 
Teilungsurkunde: mhd. teilbrief; teilhantveste 
Teilurkunde: mhd. teilbrief; teilhantveste 
teilweise: mhd. ein teil; teilhaftic; teilhafticlīche* 
-- teilweise grau: mhd. halpgrā 
teilzunehmen -- alt genug um an dem Opfer teilzunehmen: mhd. opferbære 
-- berechtigt an der Versammlung teilzunehmen: mhd. sentbære 
„Telle“: mhd. tüele 
Teller: mhd. schībe (1); teller; toblier 
Tellerbrot: mhd. tellerbrōt 
tellerförmig -- tellerförmiges Brot: mhd. vlec; vlecke (1) 
„Tellerkramer“: mhd. tellerkrāmære* 
Tellerlecker: mhd. leckære* 
Tellerträger: mhd. tellertragære* 
Tellerwäscher: mhd. schüzzelspüelære 
Tempel: mhd. betehūs; betesal; gewelbe; gotehūs; gotehūs; goteshūs; goteshūs; hūs (1); sal 

(1); tempel; tempelhūs; vridehūs; vrōnesal; zelle (1) 
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-- Darstellung im Tempel: mhd. voreganc* 
-- heidnischer Tempel: mhd. abgothūs 
-- jüdischer Tempel: mhd. kirche 
-- Tempel einer alttestamentlichen Sekte: mhd. sectenhūs 
-- Allerheiligstes des Tempels: mhd. heilectuom 
-- Einweihung des Salomonischen Tempels: mhd. kirchwīhunge 
-- Innerstes des Tempels: mhd. heiltuom 
-- Weihe des Tempels: mhd. des tempeles wīhunge 
-- Vorhof eines Tempels: mhd. vrīthof 
Tempelbau: mhd. tempelwerc 
„Tempelbruder“: mhd. tempelbruoder 
Tempelchen: mhd. tempellīn 
Tempelgerät: mhd. kirchgerüste 
Tempelhaus: mhd. tempelhūs 
Tempelherr: mhd. tempelære; tempeleis; tempeleise; tempelhērre*; tempelman 
Tempellein: mhd. tempellīn 
Tempelmann: mhd. tempelman 
Tempelmeister: mhd. tempelmeister 
Tempelorden: mhd. tempelorden 
Tempelrute: mhd. ? tempelruote 
Tempelvorhang: mhd. behanc; tempeltuoch 
Tempelvorhof: mhd. vrīthof 
Tempelweihe: mhd. kirchwīhe 
„Tempelwerk“: mhd. tempelwerc 
Temperament: mhd. complexīe 
-- die vier Temperamente der Menschheit: mhd. der menscheit vierleiartic vluz 
-- die vier verschiedenen Temperamente des Menschen: mhd. der menschheit 

vierleiartic vluz 
Temperatur: mhd. gedwer; getwer 
-- mittleres Verhältnis der Temperatur: mhd. mittelmāz 
„Temperatur“: mhd. temperatūr 
„temperiert“: mhd. getemperet 
Templer: mhd. tempelære; tempelbruoder; tempelhērre* 
Templerorden: mhd. tempel 
Tengelkorn: mhd. ? tengelkorn 
tengeln: mhd. tengelen (1) 
Tengeln: mhd. tengelen (2) 
Tenne: mhd. eren (2); schīmhūs; tan (2); tenne; vletze; vlez 
-- beim Abladen auf der Tenne niedergefallenes Getreide: mhd. tennerīs?; tennerīse?; 

tennetrōr 
-- weiter Scheunenraum zur Seite der Tenne: mhd. tennebanse 
-- wie zur Tenne machen: mhd. tennen (1) 
-- zur Tenne machen: mhd. tennen (1) 
Tennenzaun: mhd. tennezūn 
„Tennereis“: mhd. tennerīs?; tennerīse? 
Tenorstimme: mhd. tenōr 
Teppich: mhd. stuolgewant; stuolgewæte; stuollachen; tepich; tepit; umbehanc; 

vēchlachen 
-- mit Teppich verzieren: mhd. umbehengen 
-- Teppich mit eingewirkten Figuren: mhd. ūfslac 
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Terebinthe: mhd. zerbentīne; zerbenzerī 
Termin: mhd. dinc (1); manzīt; tac; tagedinc; tagedinge; tagezīt; tirmpt; vrist; zil (1); zīt 

(1) 
-- jemandem einen Termin ansetzen: mhd. vertagen 
-- Termin an dem ein Dienst fällig wird: mhd. dienestzīt 
-- Termin der Erneuerung von Pachtverträgen: mhd. stiftzīt 
-- Termin für die Abgabe der Biersteuer: mhd. bierwette 
-- Termin für die Durchführung eines Schiedsverfahrens: mhd. minnetac 
-- Termin wahrnehmen: mhd. gesuochen 
-- eintreten von Terminen: mhd. gestunden 
„Terminierer“: mhd. terminierære* 
terminlich -- terminlich zusammenfallen: mhd. ergrīfen; erjagen 
-- terminliche Bestimmung: mhd. tirmpt 
Terminus -- Terminus der Astronomie: mhd. artēte? 
„Terobol“: mhd. terobol 
Terpentin: mhd. zerbentīne; zerbenzerī 
Terpentinbaum: mhd. therebint 
Terpentinharz: mhd. therebintenzaher 
„Terpentinzähre“: mhd. therebintenzaher 
Terrain: mhd. gelegenheit 
„Terrassbüchse“: mhd. terrazbühse* 
Terrasse: mhd. terraz 
Territorialherr: mhd. landeshērre*; lanthērre* 
Terz: mhd. terzjestunde* 
„Terzstunde“: mhd. terzjestunde* 
„Tessielchen“ -- „Tessielchen“: mhd. ? tessielekīn 
Testament: mhd. gemechte; gemechtnisse; gescheffede; gescheft (1); geschefte; gestift; 

geziugnisse; hantveste (1); satzunge; saz; scheffede; schickunge; sēldinc; sēlgeræte; 
sēlgeschefte; tōtbesetzen (2); tōtbesitzunge; tōtgeschefte; vermechtnisse 

-- Altes Testament: mhd. altiu ē; altez gestift; altez testament; geziugunge; urkünde (1); 
diu alte urkunde; diu vordere urkunde 

-- das Alte Testament: mhd. diu alte stift; die veralten reht 
-- das Alte und Neue Testament: mhd. daz alte unt niuwe gesetze 
-- das Neue Testament: mhd. diu niuwe stift 
-- durch ein Testament vermachen: mhd. schaffen (3) 
-- durch Testament machen: mhd. schicken (1) 
-- durch Testament vermachen: mhd. vermachen 
-- ein Testament verfassen: mhd. *tōtbesetzen? (1) 
-- laut Testament zu übergebendes Gut: mhd. sal (7) 
-- Neues Testament: mhd. geziugnisse; geziugunge; niuwiu ē; urkünde (1); diu niuwe 

urkunde 
-- schriftliches Testament: mhd. gescheftbrief 
„Testament“: mhd. testament 
testamentarisch -- ohne testamentarisch zu verfügen seiend: mhd. unvergiftet 
-- ohne testamentarisch zu vergeben seiend: mhd. unvergiftet 
-- testamentarisch verfügen: mhd. hinschaffen 
-- testamentarische Verfügung: mhd. gesetzede; verschaffunge 
Testamentsverwalter: mhd. sēlgerætære; sēlmeister 
Testamentsverwalterin: mhd. sēlmeisterinne 
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Testamentsvollstrecker: mhd. geschefthērre; gescheftman; hantgetriuwe; salman; 
sēlbewarære*; sēlrihtære*; sēlwartære*; sēlwarte; ūzrihtære 

-- Testamentsvollstrecker (M. Pl.): mhd. gescheftliute 
-- Gebühr an Testamentsvollstrecker: mhd. salmiete; salpfenninc* 
Testamentsvollstreckerin: mhd. gescheftvrouwe 
Testamentszeugen: mhd. tōtbetliute 
testieren: mhd. *tōtbesetzen? (1) 
Testierfreiheit: mhd. testiervrīheit 
teuer: mhd. gültic; liep (1); marcrīcher koste wert; scher (2); sēre (1); tiure (1); tiure (2); 

tiures; tiurmæzic; übele veile; wertlich; wertsam; zart (1) 
-- allzu teuer: mhd. übertiure (2) 
-- ebenso teuer: mhd. ebentiure (1) 
-- nicht zu teuer: mhd. zimelich; zimelīche (1) 
-- teuer bezahlen: mhd. hōhe koufen; kosten (1); verzinsen 
-- teuer bezahlen für: mhd. tiure geben umbe 
-- teuer werden: mhd. tiuren 
-- teuer zu stehen kommen: mhd. schedelīche komen; ze sūre brechen; tiure anekomen; 

mit tiure bestān; hōhe gestān; hōhe stān; verre stān 
-- übermäßig teuer: mhd. übertiure (2) 
-- zu teuer machen: mhd. vertiuren 
-- zu teuer sein (V.) für: mhd. verdūren 
-- teuerste: mhd. allertiureste* (1); hœhste; *tiureste? (1) 
-- am teuersten: mhd. allertiurest* 
„teuer“: mhd. getiuret 
„teuerlich“: mhd. tiurlich 
„teuerredend“: mhd. tiureredic 
teuerst: mhd. *tiurest? (2) 
Teuerster: mhd. grāl 
Teuerung: mhd. tiure (3); tiurede; tiurunge 
Teufel: mhd. erbehellekint; galge; gouch (1); der helle grübel; übel heiden; ? hein (3); 

hellebāsiliscus; helleber; helleboc; hellebracke; hellediep; hellegeist; hellegiege; 
hellegot; hellegouch; hellegrāve; hellegrübel; hellegudel; hellehirte; hellehunt; 
hellejegære*; hellekint; helleknabe; hellekneht; hellekünic; hellemōr; hellengrīfe*; 
hellerabe; hellerecke; hellerigel; hellerittære*; hellerüde; helleschenke; 
hellescherge; helleschübel; hellesmit; hellespiez; hellestorch; helletrache; 
hellevliege; hellevrāz; hellewarc; hellewarge; hellewarte; hellewelf; hellewiht; 
hellewirt; hellewolf; hellewurm; der helle kunder; larventier; mōr; more (1); diu alte 
nātere; nāterenhoubet*; nīthart; nīthunt; schalc (1); schandenvaz; schröuwel; 
serpant; serpente; slange; sündenvrezzære*; sündenvrezze; swarze; tiuvel; trache; 
trachentier; der unreine; vālant; verworhte; vīant (1); viez; vieze; warc (1); 
widersache (1); der helle wirt; wurm 

-- Blendwerk des Teufel: mhd. trügenisse 
-- Gehilfe des Teufels: mhd. alp; kippære* 
-- in die Hölle gefallener Teufel: mhd. helleval 
-- Teufel mit der Beichte bekämpfen: mhd. tiuvel mit der bīhte schelten 
-- vom Teufel abstammend: mhd. tiuvelīn 
-- vom Teufel besessen: mhd. tiuvelhaft; tiuvelhaftic; tiuvelsühtic; tiuvelwinnic 
-- Bekämpfer des Teufels: mhd. tiuvelvīant* 
-- des Teufels Wut: mhd. des tiuveles wüetunge 
-- Knechtschaft des Teufels: mhd. verherede des tiuvels 
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-- Spukwerk des Teufels: mhd. trugewīse 
-- Verfolgung des Teufels: mhd. verherede des tiuvels 
-- „den Teufel“: mhd. den tiuvel 
-- „des Teufels Vertrauter“: mhd. des tiuvels trūt 
teufelähnlich -- teufelähnliches Wesen: mhd. vālant 
Teufelchen: mhd. serpentel; serpentelīn; tiuvellīn 
„Teufelfeind“: mhd. tiuvelvīant* 
„teufelhaft“: mhd. tiuvelhaft 
„teufelhaftig“: mhd. tiuvelhaftic 
Teufelin: mhd. tiuvelinne; unholde (2); vālantīn; vālantinne 
„Teufelklaue“: mhd. tiuvelklā 
Teufellein: mhd. tiuvellīn 
teufelmäßig: mhd. tiuvelhaft; tiuvelhaftic; tiuvelisch; tiuvelischen 
Teufels...: mhd. tiuvelisch; tiuvellich 
Teufelsabbiss: mhd. verbizzene; vorebizze; vorebizzene* 
Teufelsanhänger: mhd. tiuvelære 
Teufelsbeschwörer: mhd. tiuvelbeswerære* 
Teufelsbösewicht: mhd. tiuvelwarc 
Teufelsbote: mhd. tiuvelesbote* 
Teufelsdiener: mhd. tiuvelsknabe 
„Teufelsfürst“: mhd. tiuvelvürste 
Teufelsheer: mhd. tiuveleshere* 
Teufelskerl: mhd. viez; vieze 
„Teufelsknabe“: mhd. tiuvelsknabe 
Teufelsköder: mhd. der tiuvelschünde luoder 
Teufelskralle: mhd. kröuwel 
„Teufelsmann“: mhd. tiuvelsman 
teufelsmäßig: mhd. tiuvelmæzic 
Teufelsname: mhd. lasterbalc; vederwisch; vlederwisch 
Teufelsschimpf: mhd. ? tiuvelschimpf 
Teufelssöldner: mhd. tiuvelsoldān 
Teufelsspiel: mhd. tiuvelspil 
„teufelsüchtig“: mhd. tiuvelsühtic 
Teufelssultan: mhd. ? tiuvelsoldān 
„Teufelsvertrauter“: mhd. tiuvelstrūt 
Teufelswerk: mhd. getroc 
„Teufler“: mhd. tiuvelære 
„Teuflichkeit“: mhd. tiuvellicheit 
teuflisch: mhd. helllich; tiuvelhaft; tiuvelhaftic; tiuvelīn; tiuvelisch; tiuvelischen; tiuvellich; 

tiuvellīche; tiuvellīchen; tiuvelmæzic 
-- teuflisch werden: mhd. vertiuvelen* 
-- teuflische Verlockung: mhd. tiuvelschünde; tiuvelsschünde 
-- teuflischer Künder: mhd. tiuvelkündære* 
-- teuflisches Blendwerk: mhd. abegetroc; abetroc; betroc; getroc 
-- teuflisches Gift: mhd. mortgalle 
-- teuflisches Ungeheuer: mhd. tiuvelsman 
-- teuflisches Weib: mhd. vālantīn; vālantinne 
Text: mhd. brief (1); gelese; text 
-- Text und Melodie: mhd. wort unde wīse 
-- unter den vorangehenden Text schreiben: mhd. underschrīben 
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-- zur Beglaubigung zitierter maßgeblicher Text: mhd. auctoriteit 
-- Buch mit Texten für die Frühmesse: mhd. mettenbuoch 
Textilfaser -- Abfälle von Textilfaser beim Tuchscheren: mhd. gnippe (2); gnippinc 
Textilware: mhd. krāmgewant 
Textsammlung: mhd. briefbuoch 
Theater: mhd. kapfeloube; spilhof; spilhūs; tanzhūs 
theatralische -- theatralische Darstellung: mhd. passe; passie; passiōn 
Thema: mhd. gegenwürticheit*; materie; rede (1); thema 
Theologe: mhd. lesemeister 
Theologie -- ein Doktor der Theologie oder des Rechtes: mhd. ein hōchmeister von 

der schrift oder von rehte 
Theriak (Heilmittel): mhd. drīakel; drīaker; tiriac; trīak 
-- aus deren Fleisch angeblich Theriak bereitet wurde: mhd. drīakelwurm 
-- mit Theriak versehen (V.): mhd. drīakelen* 
Theriakskraut: mhd. drīakel 
Thon -- Knippkäulchen von Thon: mhd. klucker 
Thron: mhd. ērenstuol; ērstuol; gesidele (1); gestüele; gestüelede; gestüeleze*; hērsedel; 

hērstuol; hōchstuol; künicstuol; sedel; sedelstat; sedeltrōn; stuol; trōn; thrōne; wuol 
-- auf den Thron setzen: mhd. trœnen 
-- mit einem Thron versehen (V.): mhd. betrœnen* 
-- Thron besetzen: mhd. künicrīche besetzen 
-- „Thron des Baruc“: mhd. bārucstuol 
thronen: mhd. rīchesen; rīchesnen* 
„thronen“: mhd. trœnen 
„Thronherr“: mhd. trōnherre 
Thronhimmel: mhd. himel; trōn 
Thronräuber: mhd. übersezze (1) 
„Thüring“: mhd. Türinge (1) 
Thüringen: mhd. Türinge (2) 
Thüringer: mhd. Türinge (1) 
Thymian: mhd. ? deiment; thimean 
-- wilder Thymian: mhd. doste 
tief: mhd. besoufeticlīche*; grōzlīche; grüntlich*; gruntlīchen; herzelich; herzenlich; herzic; 

herziclich; hōch (1); hōhe (2); innericlich; innic; inniclich; nāhe (2); nāhen (1); 
nidere (1); tief; tiefe (1); tieflīche; tiuf; *tiufic?; ungemezzen; verre (2) 

-- Länge einer Speerspitze tief: mhd. spertief 
-- nicht tief: mhd. sīhte (1) 
-- sehr tief: mhd. durchtief; durchtiefes; wundertiefe 
-- tief bekümmert sein (V.): mhd. mit klāge sīn 
-- tief berührend: mhd. nāhenen 
-- tief bewegt: mhd. durchbrünstic; hōhe ermanet 
-- tief gehen: mhd. nidertragen 
-- tief gelegen: mhd. nidere (1) 
-- tief gelegener Pfad: mhd. hellepfat* 
-- tief herabschleudern: mhd. verschiezen 
-- tief im Innern: mhd. innere (2) 
-- tief im Innern liegend: mhd. innere (1) 
-- tief nachsinnen: mhd. swærlīche; swærlīchen trahten 
-- tief seufzen: mhd. siufzen holen; sūft von herzen holen 
-- unergründlich tief: mhd. grundelōs; grundelōsiclīche; gruntlōs 
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-- zu tief fallen: mhd. vervallen (1) 
-- zu tief gefallen (Adj.): mhd. vervallen (2) 
-- tiefe Besorgnis: mhd. herzeschric 
-- tiefe Betrübnis: mhd. herzeleide (1); herzeleit (1); trūrunge 
-- tiefe Furchen: mhd. hōhe vürche 
-- tiefe große Not: mhd. innōt 
-- tiefe Schüssel: mhd. kumme 
-- tiefe Sorge: mhd. herzesorge 
-- tiefe Stelle im Wasser: mhd. tümpfel 
-- tiefen Eindruck machen: mhd. ze beine gēn 
-- aus tiefer Herzensnot: mhd. ūz herzen jāmergrunde 
-- tiefer Abgrund: mhd. tiefer abegrunt 
-- tiefer Grund: mhd. gruft 
-- tiefer See: mhd. gruntsē 
-- tiefer Seufzer: mhd. herzesūft 
-- tiefer Weg: mhd. tiefer wec 
-- abschüssiges tiefes Tal: mhd. gevelle; waltgevelle 
-- tiefes Meer: mhd. toufmer 
-- tiefes Seufzen: mhd. erholtez sūfzen 
-- tiefes Tal: mhd. getelere 
-- tiefes Wassergerinne: mhd. wazzersluoht 
-- tiefer: mhd. nāher 
-- tiefer gelegen: mhd. nidere (1) 
-- tiefer stehend: mhd. nidere (1); under (2) 
-- tiefste: mhd. nāheste; *tiefeste? 
-- aus tiefstem Herzen: mhd. von grunde; reiniclīchen 
-- im tiefsten Grund der Hölle: mhd. zuo der hellen endesten 
-- im tiefsten Herzen: mhd. in herzen port 
-- aus tiefstem Inneren: mhd. grundelōsiclīche 
-- aus tiefstem Inneren heraufkommend: mhd. grundelōs; gruntlōs 
-- aus tiefster Seele: mhd. von ingrunde 
-- tiefster Schlund: mhd. gruntgiel 
-- tiefstes Wesen: mhd. grunt 
„tief“: mhd. *tieflich? 
-- „einen tiefen Herzensseufzer holen“: mhd. sūft von herzen holen 
tiefblau: mhd. lāsūrblā 
-- tiefblau wie Lapislazuli seiend: mhd. lāsūrvar 
„tiefblau“: mhd. ? gelāsūret* 
Tiefe: mhd. abegründe; abyss; gruft; grunt; hœhe; hœhede; neige; nidere (3); niderheit; 

nidericheit*; tiefe (2); tiefene; tiefunge; timel (2); tiufede; tiuficheit*; touf 
-- geheime Tiefe des Herzens: mhd. des herzen sal 
-- grundlose Tiefe: mhd. abegrüntlicheit 
-- grundlose Tiefe Gottes: mhd. abegründicheit* 
-- in die Tiefe gehend: mhd. gründic 
-- in die Tiefe graben: mhd. undergraben 
-- in die Tiefe versenken: mhd. tiefen 
-- Schacht in die Tiefe richten: mhd. sinken 
-- Schächte senkrecht in die Tiefe treiben: mhd. versinken (1) 
-- Tiefe darunter: mhd. undertiefe 
-- Tiefe eines Kellers: mhd. kellertiefe 
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Tiefgang -- flachbordiges Flussschiff mit geringem Tiefgang: mhd. brām* 
tiefgreifend: mhd. durchgrīfic* 
tiefgründig: mhd. durchgründe; durchgründic*; *durchgrüntlich? 
tiefgründlich: mhd. *durchgründelich? 
tiefschmerzlich: mhd. herzesēr (1) 
tiefsinnend: mhd. tiefmüetic 
Tiefstes: mhd. bodem 
Tiegel: mhd. tegel; test; tigel; tigele 
Tier: mhd. bēste; ecidemōn; falen; getrehte (1); gūl; kunder; moie; nōz (1); nōzīche; 

tapfart*; tier; vech; vihe; daz wiht; der wiht; zunde 
-- ein Tier: mhd. bīstendel; ludem (2); nōbilēt; rœsel (2); tabessenē 
-- alle Tiere betreffend: mhd. ? wihtegelīch (1) 
-- auf dem Lande lebendes Tier: mhd. landestier; lanttier 
-- bestes Tier als Abgabe an den Herrn: mhd. besthoubet 
-- das unvernünftige Tier: mhd. daz tier unsinniclich 
-- ein Tier das sich gemausert hat: mhd. mūzære 
-- ein wildes Tier in Äthiopien: mhd. eale 
-- ein wunderbares drachenartiges Tier: mhd. gabilūn 
-- Erde aufwerfendes Tier: mhd. moltwerf; moltwerfe 
-- fischartiges Tier: mhd. zīte (1) 
-- gefallenes Tier betreffend: mhd. schelmic; schelmīn 
-- gespenstisches Tier: mhd. tustertier 
-- halb Tier: mhd. wundermensche; wundertier 
-- himmlisches Tier: mhd. himeltier 
-- hohes Tier: mhd. göustrūz 
-- jedes Tier: mhd. aller tier gelīch; allertiergelīch; tiergelīch 
-- junges Tier: mhd. vrischinc; vrischlinc 
-- kleines Tier: mhd. kunderlīn 
-- kriechendes Tier: mhd. kriefende tier 
-- Laut gebendes Tier: mhd. gestimmetez tier 
-- lebendiges Tier: mhd. quec (2) 
-- männliches Tier: mhd. gūl 
-- salamanderähnliches Tier: mhd. samamit 
-- Speise für Menschen und Tier: mhd. ās; āz 
-- unedle Eingeweide geschlachteter Tiere: mhd. wambe 
-- weibliches Tier verschneiden: mhd. nunnen 
-- weibliches Tier: mhd. stuot 
-- wie ein Tier: mhd. wilde (2) 
-- wild lebendes Tier: mhd. ackertier 
-- wildes Tier: mhd. bestie; tier; wilt (1) 
-- wunderbares Tier: mhd. wundertier 
-- zahmes Tier: mhd. zam (2) 
-- das Junge eines Tieres: mhd. junge (1); jungede 
-- Lager eines wilden Tieres: mhd. geleger 
-- Lagerstatt eines Tieres: mhd. gadem 
-- obere Eingeweide eines geschlachteten Tieres: mhd. beischel 
-- Schwanz eines Tieres: mhd. afterwedel 
-- Falle um wilde Tiere zu fangen: mhd. drū 
-- Krippe für Tiere fremder Gäste: mhd. gastkrippe 
-- sterbliche Seele der Tiere: mhd. geist 
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-- wilde Tiere: mhd. gewilt (1) 
-- Junges von Hunden und wilden Tieren: mhd. welp 
-- Junges von wilden Tieren: mhd. welf (1); welfe (1) 
-- Oberschenkel an Menschen und Tieren: mhd. diech 
Tierart -- Kreuzung von Tierarten: mhd. zwidorn 
-- eine Schlangen tötende Tierart: mhd. ecidemōn 
tierartig: mhd. vihelich; vihelīche; vihisch 
„Tierbild“: mhd. tierbilede* 
Tierblut: mhd. tierbluot 
Tierchen: mhd. tierchen; tierel; tierlach; tierlīn; vihelech 
Tierdreck: mhd. tierdrec 
Tiereingeweide: mhd. kaldūne; kutel; kutelvlec; wampenvlec; wüeste (3) 
Tierfell: mhd. ecidemōn 
-- Bauchteil am Tierfell: mhd. wambe 
Tierfleisch: mhd. vleisch 
Tiergarten: mhd. brüel; tiergarte 
Tiergehege: mhd. brüel; tiergarte; wurmlāge 
Tiergeschlecht -- Aufzucht desselben Tiergeschlechts: mhd. zuozuht 
Tiergestalt: mhd. tierbilede*; tiergestalt 
Tierhaar: mhd. tierhār 
tierhaft: mhd. tierlich; tierlīche 
Tierhals -- Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals: mhd. kambe; kamp (1) 
Tierhaut: mhd. balc 
-- befiederte Tierhaut: mhd. swart; swarte 
-- behaarte Tierhaut: mhd. swart; swarte 
tierisch: mhd. tierisch; tierlich; tierlīche; vihelich; vihelīche; vihisch 
-- dünne Decke an Teilen des tierischen Organismus: mhd. hūt (1) 
-- Seite eines tierischen Körpers: mhd. sīte (1) 
-- Meerfrau von halb tierischer Gestalt: mhd. merwunder 
Tierjunges: mhd. junge (1); jungede; jungīt; kint (1); vrischinc; vrischlinc; welf (1) 
-- männliches Tierjunges: mhd. sun 
Tierkopf -- Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals: mhd. kambe; kamp (1) 
Tierkörper: mhd. vihischer līp 
Tierkot: mhd. zürch 
Tierkreis: mhd. tierkreiz; tierzirkel; zeichentragære*; zōdiac 
-- nördliches Zeichen des Tierkreises: mhd. sumerzeichen 
-- Zeichen des Tierkreises: mhd. himelzeichen 
Tierkreisbild: mhd. zeichen (1) 
„Tierkreisspitze“: mhd. tierkreizesspitze 
Tierkreiszeichen: mhd. lebenkreiz; maget (1); sunnenzeichen; wazzerman; zeichen (1) 
-- Entfernung der Tierkreiszeichen: mhd. verrunge 
Tierlager: mhd. leger (1); legerstat 
Tierlein: mhd. tierlīn 
„Tierlichkeit“: mhd. tierlichheit* 
Tiermännchen: mhd. wirt (1) 
„Tiermist“: mhd. tiermist 
Tiermutter: mhd. vihemuoter 
Tiername: mhd. tiername 
Tierschwanz -- buschiger Tierschwanz: mhd. wadel (2) 
„Tierspieß“: mhd. tierspiez 
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Tiersprung: mhd. sprunc 
„Tierstern“: mhd. tierstern 
Tierunterschlupf: mhd. gruobe 
Tierwaffe: mhd. gewerf (1) 
„Tierweg“: mhd. tierwec 
Tierweibchen: mhd. sie (2); vröuwelīn; wīp (1) 
„Tierzirkel“: mhd. tierzirkel 
Tierzüchter: mhd. zühtære* 
Tiger: mhd. tigertier; tigris 
„Tigertier“: mhd. tigertier 
tilgen: mhd. abegeschaben* (1); abeschaben; abetīligen; bezalen*; ertīligen*; gebüezen; 

hinstrīchen; leschen (2); schaben (1); swenden (1); tīligen; varen lāzen; verwaschen 
(1); *waschen? (2) 

-- Sünden tilgen: mhd. sünde abetīligen 
-- tilgen aus: mhd. betouben (1) 
„tilgen“: mhd. getīligen* 
„Tilger“: mhd. *tiligære? 
Tilgerin: mhd. tiligærinne* 
Tilgung: mhd. ūflœsunge 
„Tilgung“: mhd. *tīligunge? 
„Timpentampen“: mhd. timpen tampen 
Tinte: mhd. atrament; black*; inct; tincte 
-- rote Tinte: mhd. rubrik; rubrike 
Tintenfass: mhd. schrībvaz; tintenvaz 
Tintenhorn: mhd. tinctenhorn* 
Tirol: mhd. Tirol 
tirolisch: mhd. tirolesch 
„Tirtei“ (grobes Tuch): mhd. dirdendei 
Tirteihose: mhd. dirdendeihose 
Tirteiweber: mhd. dirdendeiære* 
Tisch: mhd. anerihte; banc; schībe (1); schranne; tavel; tavele; tisch 
-- bei Tisch: mhd. über tisch 
-- Benehmen bei Tisch: mhd. tischsitzen 
-- der die Speisen bei Tisch aufträgt: mhd. vüretragære* 
-- Diener bei Tisch: mhd. ambahtære 
-- einen Tisch aufschlagen: mhd. geschragen 
-- kleiner Tisch: mhd. tischelīn 
-- sich zu Tisch setzen: mhd. ob tisch sitzen 
-- Sitz bei Tisch: mhd. tischsidel 
-- Sitzen bei Tisch: mhd. tischsitzen 
-- Speise auf dem Tisch: mhd. tischgerīhte 
-- Speisen bei Tisch zerschneiden: mhd. snēden 
-- Stelle wo ein Tisch steht: mhd. tischstat 
-- Tisch an dem die Geldwechsler ihre Geschäfte und Gewinne machen: mhd. 

genuztisch 
-- Tisch decken: mhd. brōt ūflegen 
-- Tisch der Gnade: mhd. genādentisch 
-- Tisch des Geldwechslers: mhd. wehselbanc 
-- Tisch wegtragen: mhd. tisch heben; tisch dan nemen; tisch tragen; tisch ūfziehen 
-- Vortrag über Tisch in Kloster: mhd. collācie 
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-- zu Tisch: mhd. über tisch 
-- zu Tisch sitzen: mhd. ob tisch sitzen 
-- bei Tische gegenübersitzen: mhd. übersitzen (1) 
-- Brett auf dem man die Speisen zu Tische trägt: mhd. zezzentragebret 
Tischbein: mhd. stolle; tavelbein 
Tischchen -- dreibeiniges Tischchen: mhd. boffet 
-- Tischchen zum Anrichten und Absetzen der Speisen: mhd. boffet 
Tischdienst -- beim Tischdienst verwendetes Tuch: mhd. ambehtlachen* 
-- Nonne die den Tischdienst im Refektorium versieht: mhd. brōtmeisterin 
„Tischer“: mhd. tischære* 
Tischfuß: mhd. vuoz 
Tischgenosse: mhd. bīgesezze; gemazze (1); gesedele (1); mazgenōz; mazgenōze; 

mazgeselle; mazze; mitezzel; tischegater; tischgenōzære*; zergeselle 
„Tischgenosse“: mhd. tischgenōze 
Tischgenossin: mhd. gemazze (1); gemazze (2); mazgenōzinne; mazze 
Tischgerät: mhd. tischgeræte 
„Tischgericht“: mhd. tischgerīhte 
Tischgeschenk: mhd. ? tischschenke 
Tischgeschirr: mhd. ezzenvaz 
Tischgeselle: mhd. tischgeselle 
Tischgestell: mhd. schrage; tavelschrage 
„Tischgestell“: mhd. tischgestelle 
Tischkrume: mhd. tischkrume 
„Tischlaken“: mhd. tischlachen 
„Tischlein“: mhd. tischelīn 
Tischler: mhd. tischære*; tischlære* 
Tischmesser: mhd. tischmezzer 
Tischnachbar: mhd. gesedele (1) 
Tischplatte: mhd. tavel 
„Tischraum“: mhd. tischrūme 
„Tischschenke“: mhd. tischschenke 
Tischsegen: mhd. tischsegen 
Tischsessel: mhd. tischsidel 
„Tischstatt“: mhd. tischstat 
Tischtuch: mhd. ambehtlachen*; tischlachen; tischtuoch; trückentuoch; twehele; zertuoch 
Tischwein: mhd. gelūre*; tischwīn 
-- gewöhnlicher Tischwein: mhd. spīsewīn 
Titel: mhd. benuomunge; brief (1); titel; übergeschrift; überschrift 
-- mit einem Titel versehen (V.): mhd. titelen 
-- Titel des Kalifen: mhd. bāruc 
-- einen Titel führender Herr: mhd. namenhērre* 
„titeln“: mhd. titelen 
Titulatur -- Titulatur gegenüber dem Stadtrat: mhd. wīsheit 
„Titte“: mhd. tite 
Tittensack: mhd. ? tutensac 
titulieren: mhd. titulieren 
Tjosten: mhd. tjostieren (2) 
tjostieren: mhd. stechen (1) 
„Tobel“: mhd. tobel (1) 
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toben: mhd. āwitzen; grāzen (1); grienen; grimmen (1); grinnen; rāsen; rastelen* (1); 
razzeln; razzen (1); rittærescheften*; talmen; toben (1); ungebæren (1); unsiten 
(1); winnen (1) 

-- aufhören zu toben: mhd. vertoben 
-- übermäßig toben: mhd. übertoben 
„toben“: mhd. getoben 
Toben: mhd. geriuze; rastelen* (2); ? tobe (3); tobesal; unsiten (2) 
-- durch Toben vertun: mhd. vertoben 
-- ohne Toben: mhd. sunder toben 
„Toben“: mhd. toben (2) 
tobend: mhd. tobende; tobewütende; tobezornic; ? *tobiclich?; ? tobiclīche; türmic 
-- tobend vor Zorn: mhd. tobezornic 
„Tobigkeit“: mhd. tobicheit 
Tobsucht: mhd. rāsende (2); suht; tobewuotiu suht; tobegesühte (2); tobesin; tobesite; 

tobesuht; tobewütende suht; toupsuht 
tobsüchtig: mhd. hirnwüetic; rāsende (1); tobesühtic 
„tobsüchtig“: mhd. tobehaft 
„Tobung“: mhd. tobunge 
Tochter: mhd. barn (1); filje; kint (1); tohter 
-- Ausstattung einer Tochter: mhd. hīrātguot 
-- Tochter der Schwester: mhd. swestertohter 
-- liebste Tochter: mhd. herzetohter 
-- Tochter aussteuern: mhd. heimvertigen 
-- geistliche Tochter: mhd. fillōl (1) 
-- liebe Tochter: mhd. bēa filje 
Töchterchen: mhd. tohterchīn 
-- geistliches Töchterchen: mhd. fillōlīn 
Tochterkind: mhd. tohterkint 
Töchterlein: mhd. tohterlīn 
„töchterlich“: mhd. tohterlich 
„Tochtermann“: mhd. tohterman 
Tochtersohn: mhd. tohtersun 
Tocke -- himmlische Tocke: mhd. himeltocke 
Tod: mhd. abelībe (2); abelībunge; abescheit; abesterben (2); tōdes āhte; bane (1); ende 

(1); endetac; entlībunge; lībes gewende; hinvar; todes hervart; jungster hinzuc; 
hinleite; hinnenscheide; hinnenscheidunge; hinscheide; hinscheidunge; hinvart; 
jungestiu hinvart; lestiu hinvart; tōdes krampf; lezzistertac; lezzestez zil; lezzestiu 
zīt; martere; mort (1); tōdes neige; rē (1); schade (1); scheide (1); scheidunge; 
schidunge; sliz; sterbe; sterben (3); sterbent; sterbōt; sterbunge; tōt (2); tœte; 
tōtgevelle; tōtlichheit*; übervart; ūztragen (2); val (2); tōdes val; tœtlicher val; 
gemeine vart; gemeiniu vart; veictac; veictage; verlor; verscheidunge; verschidunge; 
verwerde; jungestiu zīt; jungestez zīt; tōdes zuopfliht 

-- Abgabe die die Frau nach dem Tod des Ehemanns zu leisten hat: mhd. ? 
bettesprunc 

-- auf Leben und Tod: mhd. erstochenlīchen 
-- bis in den Tod: mhd. mortlīche; mortlīchen 
-- bitter wie der Tod: mhd. tōtbitter 
-- da ihn der Tod überkam: mhd. dō in der tōt überlief 
-- dem Tod anheim fallen: mhd. geveigen 
-- dem Tod gemäß: mhd. tōtlīche 
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-- dem Tod verfallen (Adj.): mhd. tōdemic; ungesunt (1) 
-- dem Tod verfallen sein (V.): mhd. den tōt an der hant haben 
-- dem Tod weihen: mhd. geveigen 
-- den Tod androhen: mhd. an daz leben drōn; den līp drōn 
-- den Tod auf sich nehmen: mhd. sich in den tōt bieten 
-- den Tod erleiden: mhd. an den rē komen 
-- den Tod finden: mhd. den tōt enkiesen; geenden; tōt vallen 
-- den Tod heraufbeschwören: mhd. mortbeten (1) 
-- den Tod heraufbeschwören über: mhd. mortbeten (1) 
-- den Tod verdienen: mhd. des tōdes schuldic sīn 
-- der Tod lief mit ihm mit: mhd. der tōt lief im mite 
-- der Tod sitzt mir im Nacken: mhd. der tōt mir sitzet ūf dem kragen 
-- durch den Tod des Besitzers frei werden: mhd. versterben 
-- durch Tod als Erbschaft zufallen: mhd. ūfsterben 
-- durch Tod an die Aussätzigen fallendes Gut: mhd. hornval 
-- durch Tod anfallen: mhd. durch tōt aneersterben 
-- durch Tod einen einen kommen: mhd. aneversterben* 
-- ewiger Tod: mhd. iemertōt; iemerval; immertōt 
-- finster wie der Tod: mhd. tōtvinster 
-- Gericht über Leben und Tod: mhd. vreis; vreise (1) 
-- Gerichtsbarkeit über Leben und Tod: mhd. halsgerihte 
-- gewaltsamer Tod: mhd. tōt (2) 
-- Grab und Tod: mhd. schūvel unde houwe 
-- Hinterlassenschaft nach dem Tod: mhd. tōtleibe 
-- ihnen wäre der Tod noch fremd: mhd. in wære noch vremede der tōt 
-- jeden zehnten Mann mit dem Tod bezahlen lassen: mhd. verzehenden in des todes 

valle 
-- Kampf auf Leben und Tod: mhd. nōtstrīt 
-- mit dem Tod leben: mhd. dem tōde miteziehen 
-- mit dem Tod ringen: mhd. touwen (2) 
-- mit dem Tod ringend: mhd. touwende (1) 
-- nach dem Tod: mhd. tōdeshalben 
-- nach Tod riechen: mhd. tœtelen* 
-- natürlicher Tod: mhd. gemeiner tōt 
-- nicht dem Tod geweiht: mhd. ungeveiget 
-- nicht dem Tod verfallen (Adj.): mhd. unveige 
-- niemand ist gegen den Tod gefeit: mhd. niemer lebet sō starker eren müese ligen tōt 
-- Rind das vom Hofherren oder Pächter beständig erhalten und nach dem Tod 

ersetzt werden muss: mhd. iemerrint 
-- schrecklicher Tod durch das Schwert: mhd. swertgrimmic tōt 
-- Teil der Erbschaft der nach dem Tod des Eigenmannes der Herrschaft fällig ist: 

mhd. tōtval 
-- Tod aller Sorgen: mhd. aller sorge abestich 
-- Tod aus Liebe: mhd. getriuwelicher tōt 
-- Tod bringend: mhd. giftic 
-- Tod durch die Pest: mhd. schelmentōt; schelmetōt 
-- Tod durch Vergiftung: mhd. vergiftic tōt 
-- über Leben und Tod verfügen: mhd. leben und tōt leiten 
-- unser ewiger Tod: mhd. unser erbetōt 
-- vom Tod gezeichnet: mhd. veiclīche getān 
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-- vorherbestimmter Tod: mhd. erbetōt 
-- was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder 

sonstwie den Besitzer ändert: mhd. val (2) 
-- zum Tod bestimmt: mhd. veiclīche 
-- zum Tode verurteilen: mhd. den hals verteilen 
-- des Todes überhoben werden: mhd. des todes übertragen werden 
-- eines schrecklichen Todes sterben: mhd. des grimmgen tōdes verderben 
-- Rute des Todes: mhd. vierstrengige geisel 
-- Zeit des Todes: mhd. wīl (1); wīle (2) 
-- beim Tode anfallen: mhd. besterben 
-- dem Tode nahe: mhd. touwende (1) 
-- durch Liebe dem Tode verfallen (Adj.): mhd. minneveige 
-- sich zu Tode ärgern: mhd. sich tōt gebīzen 
-- sich zu Tode stürzen: mhd. sīn leben verspringen 
-- vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt: mhd. veige (1) 
-- vom Tode erwecken: mhd. erquicken 
-- zu Tode bringen: mhd. ūf den tōt nützen 
-- zu Tode drängen: mhd. erdringen 
-- zu Tode erschöpft: mhd. tōthellic 
-- zu Tode fallen: mhd. ervallen; ervellen; vervallen (1) 
-- zu Tode gehetzt: mhd. tōthellic 
-- zu Tode hetzen: mhd. zerjagen 
-- zu Tode martern: mhd. durchmarteren* 
-- zu Tode quälen: mhd. erquelen; marteren (1) 
-- zu Tode stoßen: mhd. erstōzen 
-- zu Tode stürzen: mhd. erstürzen 
-- zu Tode würgen: mhd. ze tōde würgen 
-- zum Tode bestimmt: mhd. tōtlich 
-- zum Tode ermattet: mhd. tōtslech 
-- zum Tode führend: mhd. tōtlich 
-- zum Tode verurteilen: mhd. an den līp gesprechen; leben abesagen; einen des lebens 

erkennen 
-- zum Tode verwundet: mhd. tōtsēr 
-- „des Todes schuldig sein (V.)“: mhd. des tōdes schuldic sīn 
-- „Ruf Christi bei seinem Tode: mhd. ēly 
Todbett: mhd. tōtbette 
„todbleich“: mhd. tōtbleich 
todbringend: mhd. mortgiftic; mortvreidic*; tōdemic; tōtbære; tōtbringende; tōtgiftic; 

tœtic; tōtlich; tōtvuoric; veiclich; veige (1); würge 
„Todbringer“: mhd. tōtbringære 
„tödeln“: mhd. tœtelen* 
todesähnlich: mhd. tōtlich 
Todesart: mhd. der beweglīche tōt 
Todesbande: mhd. tōtbant 
Todesbeschwörer: mhd. mortbetære* 
Todesbeschwörerin: mhd. mortbetærinne* 
Todesfall: mhd. tōtval 
-- bei einem Todesfall an den Gutsherrn zu reichende Gans: mhd. tōtgans 
-- bei einem Todesfall an den Gutsherrn zu reichender Käse: mhd. tōtkæse 
-- durch Todesfall an einen kommen: mhd. ūfersterben* 
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-- durch Todesfall an jemanden kommen: mhd. anesterben 
-- durch Todesfall frei werden: mhd. sterben (1) 
-- durch Todesfall hinfällig werden (Zahlung): mhd. abesterben (1) 
-- durch Todesfall in Besitz kommen: mhd. anesterben 
-- Verfügung für den Todesfall: mhd. tōtgeschefte 
„Todesfall“: mhd. tōdes val 
Todesfeindschaft: mhd. tōtgevēhede; tōtgevehte 
Todesfessel: mhd. tōtbant 
Todesfurcht: mhd. tōtschrecke 
-- ohne Todesfurcht: mhd. ein helt des lībes unverwegen 
-- ohne Todesfurcht seiend: mhd. des lībes unverzaget 
Todesgefahr: mhd. endenōt 
-- in Todesgefahr: mhd. ūf den līp; umbe den līp 
-- in Todesgefahr bringen: mhd. in den tōt bieten 
Todesgefährte: mhd. tōtgeselle; tōtgeverte 
Todesgeselle: mhd. tōtgeselle 
Todeshieb: mhd. endeslac 
Todeskampf: mhd. ēhaftiu not; sēlenziehunge; tōtvehtunge 
„Todeslager“: mhd. tōdes leger 
Todesmal: mhd. tōtenmāl 
Todesnachricht: mhd. sterbenlichiu mære 
Todesnot: mhd. angest; heizmuot; veige (2) 
„Todesnot“: mhd. tōdesnōt 
Todesröcheln: mhd. tōdes kīchen 
„Todesschatten“: mhd. tōdesschate 
„Todesschlaf“: mhd. tōtslāf 
Todesschreck: mhd. herzeschric 
„Todesschreck“: mhd. tōtschrecke 
Todesschrei: mhd. tōdes tōn; mortschal 
Todesschweiß: mhd. tōtlich sweiz; tōtsweiz 
Todesstachel: mhd. tōdes grāt; tōdesangel 
Todesstich: mhd. tōtstich 
Todesstoß: mhd. tōtslac 
-- den Todesstoß geben: mhd. den gesunt nemen 
Todesstrafe: mhd. schācherlichez geriht; tōt (2) 
-- bei der Todesstrafe: mhd. bī der wīde; bī der wīden 
-- bei Todesstrafe: mhd. bī dem halse; umbe den halse; bī der wide 
-- bei Todesstrafe befehlen: mhd. an daz leben gebieten; den tōt gebieten 
-- bei Todesstrafe gebieten: mhd. an den līp gebieten; an den līp gebieten 
-- bei Todesstrafe verbieten: mhd. an den līp verbieten 
-- Bestechungsgeld für Erlassung der Todesstrafe: mhd. tōtmiete 
-- die Todesstrafe durch eigene Schuld erhalten: mhd. den hals verwirken 
-- eines mit der Todesstrafe bedrohten Verbrechens angeklagt: mhd. bluotrüegic* 
Todesstunde -- Todesstunde Christi: mhd. marterstunde 
Todestag: mhd. endetac; tac; veictac; veictage 
Todesurteil: mhd. abesage; suonestac 
-- Todesurteil sprechen: mhd. verteilen 
-- Vollstreckung eines Todesurteils: mhd. reht (1); rehte (4) 
Todeswunde: mhd. tōtwunde 
todeswürdig: mhd. tōtbære 
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Todeszeichen: mhd. tōtenmāl; tōtzeichen 
Todeszeit: mhd. jungeste (3) 
Todfall: mhd. līpval 
„todfarben“: mhd. tōtvar 
„Todfechtung“: mhd. tōtvehtunge 
Todfeind: mhd. herzevīant*; tōtvīant; verchvīant* 
Todfeindin: mhd. tōtvīandinne 
Todfeindschaft: mhd. tōtvēhe; tōtvīentschaft 
todfeindlich: mhd. morthazzic 
todgeweiht: mhd. tōtlīche; veige (1) 
-- todgeweiht machen: mhd. veigen (1) 
-- todgeweiht werden: mhd. veigen (1) 
Todgeweihtes: mhd. veigen (2) 
todgiftig: mhd. tōtgiftic 
„todhaft“: mhd. tōthaft 
todkrank: mhd. houbetsiech; tōtsiech; tōt ungesunt; tōtsiechic 
tödlich: mhd. erstochenlīchen?; gifticlīchen; gifttragende; leidic; mortlīche; mortlīchen; 

sterbende; sterbsühtic*; tōdemic; tōt (1); tœtic; tōtlich; tōtlīche; tœtlīchen; 
tōtvuoric; ungesunt (1); veige (1); verch (2); verch (3); verchgrimme; verchtief 

-- nicht tödlich: mhd. unmortlīche 
-- tödlich ernst sein (V.): mhd. von erneste gān 
-- tödlich giftig: mhd. tōtgiftic 
-- tödlich sein (V.): mhd. ze verehe stān; ze verche gān 
-- tödlich treffen: mhd. durchbitzen 
-- tödlich verletzend: mhd. verchsēr 
-- tödlich verwunden: mhd. verchwunden 
-- tödlich verwundet: mhd. rēwunt; sērewunt; mit tōde; tōtwunt; verchsēr; verchwunt 
-- tödliche Krankheit: mhd. tōtsiuchede 
-- tödliche Wunde: mhd. sērewunde; tōtwunde; verchwunde 
-- tödlicher Blick: mhd. eiterschuz 
-- tödlicher Schlag: mhd. angestlicher slac; slac; verchslac 
-- tödlicher Schmerz: mhd. tōtsiufzec herzeleit 
-- tödlicher Spruch: mhd. giftwort 
-- tödliches Gift: mhd. mortgalle 
-- tödliches Kraut: mhd. tōtkrūt 
-- tödliches Siechtum: mhd. touwen (4) 
-- mit tödlichen Schlägen: mhd. mit verchvīentlichen slegen 
„tödlich“: mhd. verchvīentlich 
„Tödlichkeit“: mhd. tōtlichheit* 
„todmager“: mhd. tōtmager 
todseufzend: mhd. tōtsiufzec 
„todsiech“: mhd. tōtsiech 
Todsünde: mhd. houbethaft sünde; houbethaft schulde; houbetlaster; houbetmissetāt; 

houbetschulde; houbetsünde; nebelsünde; tōtlich sünde; tōtsünde 
-- das ist eine Todsünde: mhd. daz ist ein mort 
-- Sünder der eine Todsünde begeht: mhd. houbetsündære 
-- Sünder der eine Todsünde begangen hat: mhd. tōtsündære* 
Todsünder: mhd. tōtsündære* 
todsündig: mhd. tōtsündic* 
Todtrauriger: mhd. tōtriuwesære 
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todwund: mhd. sēr (1); sērlich 
„todwund“: mhd. tōtwunt 
toll: mhd. schellic; tobehaft; tobelich; tobelīche; tobendic; tobic; tol (1); top (1); toube (3); 

toup; vüreschel*; winnende; winnic; wüetendic; wüetic 
-- toll sein (V.): mhd. rāsen; tōren (1) 
-- toll werden: mhd. ertolen*; erwüeten; erwuoten 
-- wie toll seiend: mhd. knūz 
-- toller Mensch: mhd. tolhart 
-- tolles Wesen: mhd. getöl 
tollen: mhd. bisen (1); toben (1) 
„tollen“: mhd. *tollen? 
„Tollen“ (N.): mhd. bisen (2) 
Tollfuß: mhd. ? tolvuoz 
Tollheit: mhd. tobeheit; tobicheit 
-- bis zur Tollheit betrunken: mhd. tobetrunken 
Tollkirsche: mhd. ? bocwurze 
Tollkopf: mhd. tollenkopf 
tollkühn: mhd. tumpræze 
Tollkühnheit: mhd. blinde vrechheit 
„Tollmonat“: mhd. bismānōt 
„Tollmut“: mhd. tolmuot 
Tollsein: mhd. tōren* (2) 
Tollwut: mhd. toben (2) 
tollwütig: mhd. tobewüetic; tobic 
-- tollwütiger Wolf: mhd. eiterwolf 
Tolpe: mhd. tolpe 
Tölpel: mhd. dorpære; dörpel; gebūr; gebūre; gebūwære*; tölpel; tralle; trol; trolle (1); 

tropel (1); ülve 
-- das Benehmen eines Tölpels: mhd. ülfheit 
tölpelhaft: mhd. *dörpic? 
-- tölpelhaft sein (V.): mhd. ? verdörperen* 
Tölpelhaftigkeit: mhd. eselheit 
Ton (M.) (1): mhd. dahe; leim; leime; leit; tahe 
-- ein Ton (M.) (1): mhd. huntwīse 
-- Art gelblichen Tons: mhd. elm (2) 
Ton (M.) (2): mhd. dōn; gal; galm (1); gedœne; gīgendōn; hal (2); klanc (2); klinc; liute 

(1); lū; lūt (3); note; ancwīse; schal (2); stimme 
-- bei Hofe üblicher Ton (M.) (2): mhd. hovedēn; hovedōn 
-- dem Hof angemessener Ton (M.) (2): mhd. hovedēn 
-- der Ton h: mhd. bēdūre 
-- dumpfer Ton (M.) (2): mhd. sumberen* (2) 
-- einen gurgelnden Ton hervorbringen: mhd. gurgelen (1) 
-- einen lauten Ton von sich geben: mhd. gellen (2) 
-- grellen Ton von sich geben: mhd. kerren (1) 
-- klagender Ton (M.) (2): mhd. klagenote 
-- süßer Ton (M.) (2): mhd. süezer ton 
-- Ton (M.) (2) der Tonleiter: mhd. ut (1) 
-- Ton (M.) (2) des Dichters: mhd. vrouwenlop 
-- übermäßiger Ton (M.) (2): mhd. überdōn 
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-- Name eines Tones (M.) (2): mhd. almende (1); jārwīse; kōrwīse; koufdōn; kupferdōn; 
leitdōn; meienwīse; morgenwīse; nahtwīse; pfluocwīse*; prophētentanz; 
rittærewīse*; schallewīse; schalwīse; slüzzelwīse; spiegelwīse; tantōn; trōnwīse; 
viurwīse; vrōschwīse; wendelwīse; zügewīse 

-- Ansteigen der Töne: mhd. steic 
-- Fallen (N.) der Töne: mhd. abesteic 
-- sich fremde Töne Aneignender: mhd. dœnediep 
-- Töne betreffend: mhd. gedœnelich; gedœniclich 
-- mit Tönen erfüllen: mhd. durchdœnen 
Tonarbeiter: mhd. ūlære 
„Tönedieb“: mhd. dœnediep 
tönen: mhd. brummen (1); diezen; dœnen (1); gelmen; gelpfen (1); hallen; klaffen (1); 

klingen (1); klinken; liuten (1); promsen; schellen (1); sonieren; sprechen (1); zorfen 
(1) 

-- dumpf tönen: mhd. bochselen*; brummieren; klünzen 
-- laut tönen: mhd. gellen (2); gelmen 
-- tönen machen: mhd. erdünen 
-- verschieden tönen: mhd. missehellen (1) 
Tönen -- in hohen und starken Tönen spielen: mhd. die noten steigen 
-- lautes Tönen: mhd. gellunge; gelpf (1) 
tönend: mhd. hel (2); hel (3); helle (2); klingeloht; schallich; schallīche; schallīchen 
-- laut tönend: mhd. gelster; schel (1); schellic; schiel (1) 
-- tönend schlagen: mhd. klecken (1) 
-- überaus laut tönend: mhd. vüreschel* 
-- wohl tönend: mhd. süeze (1) 
Tonerde: mhd. leit; lette; tahe 
tönern: mhd. schirbīn 
-- tönernes Gefäß: mhd. schirbenpforte* 
Tonfall: mhd. der doene schanz; dōn 
Tongefäß: mhd. kachele; klecwerc 
Tongrube: mhd. dahegruobe 
tonig -- toniger Mergel: mhd. lette 
Tonklumpen: mhd. erdenklōz 
Tonkunst: mhd. nōtenkunst 
Tönlein: mhd. klepfelīn 
Tonleiter -- Ton (M.) (2) der Tonleiter: mhd. ut (1) 
Tonmergel: mhd. lette 
Tönnchen: mhd. buzzel 
Tonne (F.) (1): mhd. kuofe; leite (1); leitvaz; tunne (1); tunnel 
-- kleine Tonne: mhd. tunnevezzelīn 
Tonstück: mhd. leich (1) 
Tonsur: mhd. blate; schar (3); schære; scherene* 
-- durch Scheren der Tonsur zum Mönch machen: mhd. einem scheren 
-- mit Tonsur: mhd. umbeschoren* 
-- Tonsur der Geistlichen: mhd. plate 
-- Tonsur haben: mhd. umbeschoren sīn 
Tonsurscheren -- durch Tonsurscheren zum Mönch machen: mhd. einen scharen 
Tonwerkzeug -- besaitetes Tonwerkzeug: mhd. psalterje 
Tonverschiedenheit: mhd. underbruch 
Tonwechsel: mhd. underbruch 
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Topas: mhd. edelen stein; goltstein; goltsteinlīn; topasius; topāziōn; topāzje; topelstein 
-- Goldschimmer des Topas: mhd. topāzieren (2) 
-- wie Topas schimmern: mhd. topāzieren (1) 
Topaz: mhd. edelen stein; goltstein; topasius; topāziōn; topāzje; topelstein 
Topf: mhd. haven (1); kezzel; kezzī; kopf; pot; scherbe; schirbe; schirben (1); schirp; test; 

topf (1); tupfen (2); ūle (1) 
-- Flasche deren Fassungsvermögen einen Topf beträgt: mhd. topfvlasche 
-- irdener Topf: mhd. erdentopf 

-- Kanne deren Fassungsvermögen einen Topf beträgt: mhd. topfkanne 
-- kleiner Topf: mhd. havenlīn; kezzellīn; töpfelīn; tupfen (2) 
-- Topf zum Reiben: mhd. rībscherbe 
-- Überkochen des Topfes: mhd. havenwalc 
-- metallene Töpfe Fertigender: mhd. havengiezære* 
-- Stein auf dem Töpfe stehen: mhd. havenstein 

-- Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen: mhd. havenzol 
Topfaufhängen -- Holz zum Topfaufhängen: mhd. havenholz 

Topfauslecker: mhd. havenslec; havenslecke 
Töpfchen: mhd. hevelīn 
Topfdeckel: mhd. havendach; havendecke 
-- irdener Topfdeckel: mhd. havenblat 

Topfen (M.): mhd. kæse; topfe (3); twarc; zigener; ziger 
Topfenkäse: mhd. zigerkæse; zigerlinc 
Töpfer: mhd. dahe (2); havelære*; havenlære*; havenære; kachelære; topfære*; ūlnære* 
Töpferacker: mhd. lettenacker 
Töpferin: mhd. havenærinne 

Töpferscheibe: mhd. schībe (1) 
Töpferware -- Lehen wofür Töpferwaren geliefert werden müssen: mhd. 

havenlēhen 
Topfflasche: mhd. topfvlasche 
Topfgebäck: mhd. kachelmutze 

Topfgucker: mhd. havenslec; havenslecke 
Topfkanne: mhd. topfkanne 
Töpflein: mhd. töpfelīn 

Topfnascher: mhd. havenslec 

Topfscherbe: mhd. havenscherbe; havenschirben; ? tiphe 
„Topfscherbe“: mhd. topfschirben 
Topp: mhd. topf (3) 
„Toppel“: mhd. topel 
„Toppelbrett“: mhd. topelbret 
„toppeln“: mhd. topelen (1) 
„Toppelspiel“: mhd. topelspil 
„Toppelstein“: mhd. topelstein 
„Toppler“: mhd. topelære 
Tor (M.): mhd. alf (1); gec (1); gīef; gouch; gouchkobolt; holf (1); krach (1); krage (1); 

lubetsch; luvetsche; luz (1); narre; narrefex; narrenfex; sniudel; snūdære; snūde; 
snupfære*; snürrinc; sot (1); tōre; tōrlære; trappe (2); twās 

-- als Toren ansehen: mhd. betœren 
-- ein Tor sein (V.): mhd. vertōret sīn 
-- einem Tor (M.) gemäß: mhd. tōrlich 
-- freiwilliger Tor (M.): mhd. willetōre 
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-- kleiner Tor (M.): mhd. tœrel; tōrelīn (2) 
-- lasterhafter Tor (M.): mhd. lastergiefen* 
-- nicht wie ein Tor handelnd: mhd. untōrlīche; untōrlīchen* 
-- Rat der Toren: mhd. affenrāt 
-- sich zum Tor (M.) machen: mhd. tumben (2) 
-- Tor gewesen: mhd. *tōret?; *tœret? 
-- Tor geworden: mhd. *tōret?; *tœret? 
-- Tor sein (V.): mhd. tōren (1) 
-- Tor werden (V.): mhd. tōren (1) 
-- vollständig ein Tor (M.) werden: mhd. vertōren; vertœren 
-- vollständig zum Tor (M.) machen: mhd. vertœren 
-- vollständig zum Tor gemacht: mhd. vertōret; vertœret 
-- vorderes Tor: mhd. vüretor* 
-- weltlicher Tor (M.): mhd. werltgouch 
-- einem Toren gemäß: mhd. tōrlīche; tōrlīchen 
-- Speise für Toren: mhd. tōrenspīse 
-- zum Toren machen: mhd. betōren; betœren; ertōren; ertœren (1) 
-- zum Toren werden: mhd. betōren; eraffen; ertōren 
-- „nicht wie ein Tor (M.) seiend“: mhd. untōrlich* 
Tor (N.): mhd. gater (3); porte (1); porze; sloz; swinge; tor; ūzganc 
-- Gitter als Tor (N.) oder Zaun: mhd. gater (3) 
-- kleines Tor: mhd. tōrelīn (1) 
-- Tor an Fallbrücke: mhd. brückentor 
-- Tor (N.) des Herrschaftshauses: mhd. vrōntor 
-- Tor (N.) des Klosters: mhd. vrōntor 
-- Tor zum Gemeindehaus: mhd. dinchoftor 
Torbau: mhd. gewelbe 
Torbogen: mhd. boge (1) 
Törchen: mhd. torlīn 
Torenart: mhd. tōrenwīse 
„Torenfeder“: mhd. tōrenvedere 
„Torenkleid“: mhd. tōrenkleit 
Torenkolben -- Baumknüttel als Torenkolben bzw. Narrenpritsche: mhd. kolbenrīs 
„Torenkolben“: mhd. tōren kolbe; tōrenkolbe 
„Torenrock“: mhd. tōrenroc 
„Torensinn“: mhd. tōrensin 
„Torenspeise“: mhd. tōrenspīse 
„Torenspiel“: mhd. tōrenspil 
„Torenweise“: mhd. tōrenwīse 
„Torenwerk“: mhd. tōrenwerc 
torfartig -- schwarze torfartige Erde: mhd. mot 
Torflügel: mhd. swinge 
„Torgatter“: mhd. torgater* 
Torgebäude: mhd. torhūs 
„Torgericht“: mhd. torgerihte 
Torgerüst: mhd. torgerihte 
„Torglied“: mhd. ? torlit 
Torglocke: mhd. torglocke 
„Torhaus“: mhd. torhūs 
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Torheit: mhd. affenheit; affenmuot; affenvuore; alwære (2); āwīse (2); betrogenheit; 
effede; einvalticheit*; eselkeit; getwās; gogelvuore; gouchheit; nerrischheit*; tolheit; 
tōrensin; tōrheit; tœrischheit; tumpheit; unbilede*; unsin; unsinne; unsinnicheit; 
unversinne; unvuoge (1); unwīse (2); unwīsheit; unwīslīche (2); unwīstuom; unwitze 
(1) 

Torhüter: mhd. torwahtære*; torwart; torwartære*; torwarte; torwartel (1); torwertlīn 
„Torhüter“: mhd. torhüetære* 
töricht: mhd. abewīse (1); affeht; affehte; affehtic; affenlich; afficlich*; alwære (1); āwīse 

(1); betrogenlich; betrogenlīche; fōle; gec (2); gecke (2); gemelich; gemelīche (1); 
giege (2); gouch (2); kintlich; kintlīche; narreht; nerrisch; œde (1); œdiclich*; 
œdiclīche*; œdlīch; œdlīchen; schalcbære; sinnelōs (1); sot (2); stolz (1); stolzlich; 
tol (1); tōreht; tōrehtic; tōrhaft; tōrhaftic; ? tōrinc; tœrisch (1); tœrischen (2); 
tōrlich; tōrlīche; tōrlīchen; toup; tump; tumphaft; tumplich; tumplīche; 
unbescheiden (1); unbescheiden (2); unbesinnet; unbetrehtic; unsinnic; unvruot (1); 
unwīs; unwīse (1); unwīslich; unwīslīche (1); unwitzic; unwitziclich; unwitziclīche; 
unwizzenhaft; wænic 

-- nicht töricht: mhd. untœ risch 
-- sich töricht Betragender: mhd. ōsteraffe 
-- töricht gesinnt: mhd. stolzgemuot; stolzmüete 
-- töricht handeln: mhd. unsinnen (1) 
-- töricht machen: mhd. vertwāsen 
-- töricht sein (V.): mhd. stolzen (2); tumben (2); unwitzen; vertwāsen 
-- töricht sprechen: mhd. āsprāchen 
-- töricht und weise zugleich: mhd. tumpwīse 
-- töricht werden: mhd. stolzen (2); veraffen 
-- auf törichte Weise hinbringen: mhd. veraffen 
-- törichte Handlung: mhd. tumpheit; unvuoge (1) 
-- törichte Verderbung: mhd. tumber wān 
-- in törichter Weise: mhd. œdelīche; œdelīchen 
-- törichter Mann: mhd. tōrhērre* 
-- törichter Mensch: mhd. œderich; tumbelinc 
-- törichter Rat: mhd. affenrāt 
-- törichter Sinn: mhd. tolmuot 
-- törichtes Benehmen: mhd. giefen 
-- törichtes Sprechen: mhd. āsprāchen (2) 
-- törichtes Wesen: mhd. tolheit 
Törichte: mhd. tumbe (3) 
Törichter: mhd. tumbe (2) 
törichterweise -- törichterweise vertun: mhd. vertœren 
Törin: mhd. tœrinne 
Torkel: mhd. torkel 
„Torkelbaum“: mhd. torkelboum 
„Torkelmeister“: mhd. torkelmeister 
„torkeln“: mhd. torkelen* 
„Torkelspindel“: mhd. torkelspinnele* 
„Torknappe“: mhd. torknappe 
„Torlein“: mhd. tōrelīn (2) 
Törlein: mhd. torlīn 
„Törlein“: mhd. tōrelīn (1) 
„törlich“: mhd. tōrlich; tōrlīche; tōrlīchen 
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Torpedo: mhd. mersnecke 
Torpfosten: mhd. ? torange; torsūl 
Torriegel: mhd. grindel 
Torsäule: mhd. torsūl 
Torschließer: mhd. torsliezære*; torsperrære* 
Torsein: mhd. tōren* (2) 
Torpfosten: mhd.  
Torsperramt: mhd. torsperreambahte* 
Torsperrer: mhd. torsperrære* 
-- Amt des Torsperrers: mhd. torsperreambahte* 
Torte: mhd. tarter (2) 
Tortur: mhd. wīze (2) 
„Tortur“: mhd. tortūr 
Torverschlag: mhd. torgater* 
Torwächter: mhd. burctorære; portier; porzenære; *torære?; torwahtære*; torwahte; 

torwart; torwarte; torwartel (1); torwartenære*; torwertlīn 
-- Weizenabgabe zur Entlohnung des Torwächters: mhd. torweiz 
Torwächterin: mhd. torwartel (2) 
„Torwart“: mhd. torwart; torwarte 
Torwärter: mhd. torwart; torwartære*; torwarte; torwartel (1); torwartenære*; 

torwertlīn 
„Torwärterin“: mhd. torwertelinne 
Torwerden: mhd. tōren* (2) 
Torzoll: mhd. torzol 
tosen: mhd. brellen; brohselen*; brohsen (1); bullen (1); dōsen; erwagen; kerren (1); 

krachen (1) 
„Tosen“: mhd. dōzen (2) 
tosend: mhd. stürmic; tobende 
Toskana: mhd. Tuscān 
tot: mhd. abelībe (1); *abelībic?; erstorben; erstorben; getœte (2); līplōs; līpverloren (2); 

mort (2); tōt (1); toup; veige (1) 
-- bis auf den Grund tot: mhd. grunttōt 
-- das Kalb hat er tot zur Welt gebracht: mhd. ein rint daz er hat verworfen 
-- ganz tot: mhd. durchstorben 
-- lebend tot sein (V.): mhd. den lebendigen tōt tragen 
-- sich tot stellen: mhd. tōt sīn stiften; sich tōten stiften 
-- tot bleiben: mhd. belīben (1); beligen 
-- tot gefunden werden: mhd. tōt vunden werden 
-- tot liegen: mhd. tōt ligen 
-- tot liegen wie ein Stein: mhd. steinharte tōt ligen 
-- tot niederfallen: mhd. tōt vallen; erslagen vallen; sich ze tōt vallen 
-- tot schießen: mhd. verschiezen 
-- tot sein (V.): mhd. dānider ligen; tōt ligen; tōt sīn; tōt wesen 
-- tot umsinken: mhd. mit tōde vallen 
-- tot vor Durst: mhd. dursttōt 
-- tot werfen: mhd. erwerfen 
-- tot würgen: mhd. tōt würgen 
-- tot zur Welt bringen: mhd. erwerfen 
-- vor Hunger tot: mhd. hungeres tōt 
-- vor Liebe tot: mhd. minnetōt (1) 
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-- Fleisch eines toten Körpers: mhd. ās; āz 
-- toter Körper: mhd. līch (2); schelm; schelme 
-- totes Vieh: mhd. āwasel 
-- „tot liegen“: mhd. tōt ligen 
totbeißen: mhd. begenagen; durchbīzen; erbīzen; verbīzen 
„Totbettleute“: mhd. tōtbetliute 
totdrücken: mhd. erdrücken 
töten: mhd. daz leben abeschrecken; abestechen; dānider legen; dānider bringen; enden 

(1); entlīben (2); erbleichen; ersterben (2); ertœten; ervallen; geslahen; getœten; 
getouben; houbeten; tōt lēgen; letzen (1); līplōs machen; līplōs tuon; einen mort 
tuon; mort legen; niderslahen; rēwen; schehten; tōt schieben; schiezen (1); senken; 
slahen (1); sterben (1); sterben (2); temmen; tōt legen; tōt vellen; tōt vrumen; den 
tōt tuon; den tōt vrumen; tōten; tœten (1); tœtigen; tōtslahen (1); touben; touwen 
(2); den tōt tuon; von dem leben tuon; lībe tuon; undervallen; veigen lāzen; veigen 
tuon; veigen vrumen; veigen (1); vellen (1); verbrennen; verbringen; verbrinnen; 
verburnen* (1); verderben (1); verliesen (1); vermürderen*; verschaffen (1); 
verschrōten (1); verslahen (1); versnīden; versterben; vertouben; tōt vrumen; 
zerbrechen; zeren (1) 

-- den zehnten Mann töten: mhd. verzehenden 
-- in vier Stücke reißen und dadurch töten: mhd. vierteilen 
-- um zu töten: mhd. umbe tōdes sachen 
Töten: mhd. gevelle; slahtunge; tœten (2); tōtslahen (2); verburnen* (2) 
-- Spieß zum Töten von Wildschweinden: mhd. eberspiezelīn 
Totenamt: mhd. sēlambehte*; vigilje 
Totenbahre: mhd. bāre (1); līchbanc; rē (1); tōtenbāre 
-- Kerze bei einer Totenbahre: mhd. bārkerze 
-- Tuch über Totenbahre: mhd. bārtuoch 
Totenbaum: mhd. boum 
„Totenbaum“: mhd. tōtenboum 
Totenbett: mhd. tōtbette 
totenblass: mhd. tœtlichgevar 
totenbleich: mhd. tōtbleich; tōtgevar; tōtvar 
„Totenbrief“: mhd. tōtenbrief 
Totenbrot: mhd. tōtenwecke 
„Totenbuch“: mhd. tōtenbuoch 
tötend: mhd. sterbende; tœtende 
-- eine Schlangen tötende Tierart: mhd. ecidemōn 
-- tötender Saft: mhd. twalm 
-- tötendes Wort: mhd. giftwort 
Tötender: mhd. tœtære* 
totenfarbig: mhd. tōtbluotic* 
Totenfeier: mhd. begancnisse; bigraft; bivelede*; bivilinge 
-- Bahrtuch bei der Totenfeier eines Zechmannes: mhd. zechtuoch 
-- Kerze der Zunftgenossen bei einer Prozession oder Totenfeier: mhd. zechkerze 
Totengebein: mhd. tōtenbein; tōtengebeinede*; tōtgebeine 
-- Totengebeine: mhd. tōtenknochen 
Totengebet: mhd. placebo 
Totengedächtnis: mhd. begancnisse 
Totengedenkfeier: mhd. memōrje 
Totengedenktag: mhd. jārestac; jārgezīt; jārgezīttac; jārtac; jārzīt; jārzīttac 
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„Totengeld“: mhd. tōtengelt 
„Totengerät“: mhd. tōtengezouwe 
Totengeruch -- Totengeruch an sich haben: mhd. tœtelen* 
-- Totengeruch verbreiten: mhd. tœtelen* 
totengleich: mhd. tōdemic 
Totengrab: mhd. tōtengrap 
Totengräber: mhd. grabære; grebære*; tōtengrabære* 
Totenhemd: mhd. bārkleit; rēkleit; tōtenkleit 
Totenklage: mhd. klage; klegede; leide (2); tōtenklage 
-- gesungene Totenklage: mhd. klagegesanc 
-- Totenklage erheben: mhd. jāmerlichiu wort sprechen 
Totenkläger: mhd. klageliute 
Totenkleid: mhd. bārkleit 
„Totenkleid“: mhd. tōtenkleit 
Totenknochen: mhd. tōtenbein; tōtgebeine 
„Totenknochen“: mhd. tōtenknoche 
Totenkopf: mhd. tōtenhoubet; tōtenkopf 
Totenlied: mhd. leitsanc 
Totenmahl: mhd. bivilg 
„Totenmal“: mhd. tōtenmāl 
Totenmesse: mhd. sēlemesse 
-- Totenmesse halten: mhd. tōten besingen 
Totenoffizium -- Totenoffizium mit Gesang: mhd. singvigilje 
Totenopfer: mhd. tōtenopfer 
Totenräuber: mhd. grapbruchel 
Totenregister: mhd. tōtenregister 
Totenschädel: mhd. tōtenschedel 
Totenschild: mhd. līchschībe; līchschilt; tōtenschilt 
Totenträger: mhd. tōtentragære* 
Totentruhe: mhd. bārtruhe 
Totentuch: mhd. tōtentuoch 
Totenverzeichnis: mhd. tōtenregister 
Totenvogel: mhd. klagemuoter; klagevogel 
Totenwecken: mhd. tōtenwecke 
Totenweg: mhd. tōtenwec 
Totenzeug: mhd. tōtengeziuc 
Toter: mhd. līch (2); tōt (2); tōte 
-- wie ein Kranker oder Toter liegen: mhd. söchen (1) 
-- Beraubung eines Toten: mhd. rēroup 
-- einen Toten betreffend: mhd. tōtlich 
-- Tote: mhd. tōte 
-- Gedenktafel für Tote: mhd. tōtenschilt 
-- „Toten besingen“: mhd. tōten besingen 
„Töter“: mhd. tœtære* 
„Töterin“: mhd. tœtærinne* 
Totes -- Totes und Lebendiges: mhd. stein und bein 
totgetreten: mhd. ertretet* 
totgeschlagen: mhd. zerhouwen (2) 
tothauen: mhd. zerhouwen (1) 
Totholz: mhd. tōtholz 
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-- fällbares Totholz: mhd. banbe 
totkochen: mhd. versieden 
Totschlag: mhd. ertval; gewurc; manslac; manslaht; mort (1); tōtslac; tœtunge 
-- Buße für einen Totschlag: mhd. bluotiger pfenning 
-- Geldbuße für Totschlag: mhd. wergelt 
-- Gericht über Totschlag: mhd. tōtgerehte 
totschlagen: mhd. erdreschen; erslahen (1); tōt erslahen; ze tode erslahen; ze tall slāhen; 

ze tōde slahen; tōtslahen (1); verhouwen (1); zerhouwen (1) 
Totschlagen: mhd. tōtslahen (2) 
Totschläger: mhd. ertœtære*; manslege; manslehte; tōtslahære* 
Totschlagfehde: mhd. tōtvēhede*; tōtvīentschaft 
totstechen: mhd. erhecken; erstechen; des tōdes zil stechen; tōt stechen; ze tōde stechen; 

tōtstechen 
tottrampeln: mhd. ertreten (1) 
tottreten: mhd. ertreten (1) 
Tötung: mhd. erslahunge; morttōt; rē (1); slahte (1); tōt (2); tœte; tōtslac; tœtunge 
-- Tötung durch Mord: mhd. morttōt 
-- treulose Tötung: mhd. mort (1) 
toupieren: mhd. topieren 
Tours -- alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde: mhd. 

turnōs 
-- aus Tours stammend: mhd. turnesch 
Trab: mhd. drap; zelt (1) 
-- im Trab reiten: mhd. draben (1) 
-- im Trabe: mhd. drabendes; drabes; entrabes 
Trabausrüstung: mhd. ? drabgeræte 
traben: mhd. draben (1); rīten (1); ? traben; stapfen; trapen; troten (1) 
-- traben auf: mhd. trapen 
-- traben lassen: mhd. trapen 
„traben“: mhd. getraben 
Traben: mhd. traden; troten (2) 
„Traben“: mhd. draben (2) 
trabend: mhd. *trabende? 
„trabend“: mhd. *drabende? 
Traber: mhd. drebære*; trotære* 
Trabgerät: mhd. ? trabgeræte 
Trabharnisch: nhd. ? trabharnasch 
Tracht: mhd. truht (2) 
-- rheinische Tracht: mhd. rinīschheit 
-- Übertreffen der rheinischen Tracht: mhd. überrīnischheit 
„Tracht“: mhd. traht (2) 
trachten: mhd. betrahtigen*; betrahtigen nāch; erriemen; gerāmen; gestān nach; 

gevāren; goumen; kriegen (1); krīgen; lāgen (1); lāgenen; rāmen (1); ræmen (1); 
rūmen (1); sinnen (1); stegen (1); stellen; strabelen*; streben (1); trahten (1); 
trahthaft sīn; vāren (1) 

-- danach trachten: mhd. nāchstellen (1) 
-- feindlich trachten nach: mhd. vāren (1) 
-- gierig trachten: mhd. girischen (2) 
-- nach dem Leben trachten: mhd. an daz leben rāten; an den līp rāten; an den tōt rāten; 

durchæhten; ūf daz leben schrīen 
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-- nach etwas trachten: mhd. væren 
-- trachten nach: mhd. ahten (1); betrahten (1); entrahten; erdenken; gesinnen (1); 

gevlīzen; lāgen (1); lāgenen; muoten (1); stellen; stellen nāch; vāren (1); willeküren 
(1) 

-- Mörder der einem nach dem Leben trachtet: mhd. tœtære* 
Trachten (N.): mhd. anedāht; betrahtunge; ērebegerunge; geehte; gemeine (4); getrehte 

(2); gir (1); rām (1); rāme; traht (1); trahte (3); trahten (2); trahtunge; übersuoch; 
versuoch; willeküren* (2) 

-- Sinnen und Trachten: mhd. entsebunge 
-- Trachten (N.) nach Ehre: mhd. ēregītikeit 
trachtend: mhd. trehtic (1) 
-- nach Beute trachtend: mhd. gewinlich 
-- nach Gewinn trachtend: mhd. gewinlich; gewinnic* 
-- vorwärts trachtend: mhd. vüretrehtic* 
„trachtend“: mhd. betrahtic; trahthaft 
trächtig: mhd. bæric*; berenthaft; berhaft; swanger; trehtic* (2); vruhtbære (1); 

vruhtbære (2) 
-- ganz trächtig: mhd. durchtrehtic 
-- trächtig sein (V.): mhd. tragen (1) 
-- trächtig werden: mhd. pfāhen; tragen (1); zuogevāhen; zuovāhen (1) 
„Trächtigung“: mhd. trehtigung 
Tragbahre: mhd. bāre (1); getregede (1) 
-- kleine Tragbahre: mhd. tregelīn 
-- Tragbahre auf der sich ein Kasten befindet: mhd. holbāre* 
Tragbalken: mhd. grintel (1) 
tragbar: mhd. tragebære; tregic; tregiclich* 
-- kleine tragbare Orgel: mhd. positife 

Tragbaum: mhd. ? lōzboum 

Tragbett: mhd. spanbette 
Trage: mhd. trage (2) 
-- kleine Trage: mhd. tregelīn 
träge: mhd. dæsic; gelaz; glan (1); laz (1); laz (5); lezzic; līnīn; līnisch; seine (1); seine (2); 

seinen (2); *seinic?; slaffic; slē; slenzic; sluhtisch; træclich; træclīche; træclīchen; 
træge (2); unendelich; unendelīche; unendelīchen; unendiclich*; unendiclīche*; 
ungenge; unsliuniclīchen*; verdrozzen (1); verlegen (1); vūl; vūliclīche*; vūllīchen 

-- ganz und gar träge: mhd. durchlazzet 
-- langsame träge faule oder leichtsinnige Person: mhd. slūn 
-- mit der Hand träge: mhd. hanttræge 
-- nicht träge: mhd. untræge; unvūllich* 
-- sehr träge: mhd. überseinic 
-- träge geworden: mhd. verlegenlich 
-- träge sein (V.): mhd. gelaz sīn an; slēwenzen; trāgen (1); vūlen (1) 
-- träge werden: mhd. trāgen (1) 
-- langsamer träger fauler oder leichtsinniger Mensch: mhd. slūr 
„träge“: mhd. *vūliclich? 
Tragebalken: mhd. libalke 
-- Tragebalken der Glocke: mhd. glockenjoch 
Tragebaum -- Tragebaum an einer Bahre: mhd. lintboum 

Tragebottich: mhd. tragebüttechīn* 
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tragen: mhd. anegehaben; anegetragen; anehaben; anetragen; anevüeren; beren* (1); 
betragen (1); betrāgen (1); birden; bœren; bringen; dinsen; geberen* (1); getragen 
(1); gevüeren; mitewonen (1); tragen (1); tragen (2); ūfhaben (1); undertragen (1); 
unendigen; ūzvüeren (1); vervüeren; vüeren (1); widerhalten (1) 

-- als Botschaft tragen in: mhd. erschellen (2) 
-- als Frucht tragen: mhd. vrühten 
-- als Pferd tragen: mhd. gereiten (2); reiten (3) 
-- an eine andere Stelle tragen: mhd. übertragen (1) 
-- an sich tragen: mhd. anegetragen; anetragen; tragen (1) 
-- auf dem Kopf tragen: mhd. ūfgetragen (1); ūftragen (1) 
-- auf Händen tragen: mhd. ūf sīner hant tragen 
-- bis ans Ende tragen: mhd. vertragen (1) 
-- Blüte tragen: mhd. beren* (1); blüejen (1) 
-- das Schwert tragen: mhd. daz swert leiten 
-- den alten Kleidervorrat tragen: mhd. den alten saz tragen 
-- den Schild als Freundesgabe tragen: mhd. den schilt vriuntlīche vüren 
-- ein Kind tragen: mhd. *kindertragen? (1) 
-- ein Rock den die Deutschordensritter nicht tragen durften: mhd. gameroc 
-- eine Last tragen: mhd. tragen (1) 
-- fähig die Krone zu tragen: mhd. krōnebære 
-- Fahne tragen: mhd. vanen leiten 
-- Frucht tragen: mhd. beren* (1); gevruhten; gevrühtigen; vrühten; vrühtigen; 

wuocheren (1) 
-- für etwas Sorge tragen: mhd. vüresehen* 
-- Fürsorge tragen für: mhd. reiten (1) 
-- grauen Bart tragen: mhd. grāwen bart tragen 
-- im Herzen tragen: mhd. nāhe tragen 
-- Kopf hoch tragen: mhd. gemüete hōhe tragen; gemüete hōhe tragen 
-- mit Flügeln in die Höhe tragen: mhd. ūfvideren* 
-- miteinander tragen: mhd. bī ein getragen 
-- ohne zu tragen seiend: mhd. ungetragen 
-- Reue tragen: mhd. *riuwentragen? 
-- Rosen tragen: mhd. rōsen (1) 
-- Schild tragen: mhd. schildes rant leiten 
-- Schwert tragen: mhd. swert leiten 
-- tragen auf: mhd. übertragen (1) 
-- Verlangen tragen: mhd. lüsten 
-- voran tragen: mhd. vüretragen* 
-- vorhin tragen: mhd. vüretragen* 
-- Vorsorge tragen: mhd. volleisten; vollenleisten 
-- vorwärts tragen: mhd. vüretragen* 
-- Waffen tragen: mhd. wāpen leiten 
-- Zinsen tragen: mhd. zinsen 
-- zu hoch tragen: mhd. übertragen (1) 
-- zu tragen geben: mhd. bürden 
-- zweierlei tragen: mhd. enzwei tragen 
-- Brett auf dem man die Speisen zu Tische trägt: mhd. zezzentragebret 
-- das was man an der Hand trägt: mhd. hantgebære 
-- Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt: mhd. witreite; 

witreitine 
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-- trägt leuchtende Zahmheit: mhd. diu kiuschheit treget liuhtende zemede 
-- was der Erdboden trägt: mhd. getregede (1) 
-- seine Tarnkappe trug er weg um sie zu verwahren: mhd. sīne tarnkappe er ze 

behalten truoc 
-- „auf seiner Hand tragen“: mhd. ūf sīner hant tragen 
-- „das größere Messer tragen“: mhd. daz mērere mezzer tragen 
-- „das längere Messer tragen“: mhd. daz lengere mezzer tragen 
-- „ein holdes Herz tragen“: mhd. holdez herze tragen 
-- „Hagel tragen“: mhd. *hageltragen? 
-- „Kummer tragen“: mhd. *kumbertragen? 
-- „voll tragen“: mhd. voltragen 
-- „von dannen tragen“: mhd. dannentragen 
-- „Wasser in den Rhein tragen“: mhd. wazzer in den Rīn tragen 
Tragen: mhd. traht (2); undertragen (3) 
-- Bahre zum Tragen von Steinen: mhd. bayart 
-- Band zum Umhängen und Tragen des Schildes: mhd. schiltrieme; schiltvezzel 
-- Gefäß zum Tragen: mhd. trage (4) 
-- kleines Holz zum Tragen: mhd. eselholz 
-- Schmutz am Körper vom Tragen der eisernen Rüstung: mhd. īsenmāl; īsenrām; 

īserrām 
-- Tragen eines Kindes: mhd. kinttraht 
-- verschmutzt vom Tragen der eisernen Rüstung: mhd. īsenrāmec; īsenvar 
„Tragen“: mhd. tragen (4) 
tragend: mhd. getragenlīche; tragende 
-- Blüte tragend: mhd. blüeteberende* 
-- ein Giftmal tragend: mhd. eitermælec 
-- eine Binde tragend: mhd. infelbære 
-- eine Kutte tragend: mhd. ? *kuttic?; ? *kutticlich? 
-- eine Mitra tragend: mhd. geinfelet; infelbære 
-- Frucht tragend: mhd. berhaft; vruhtbære (1); vruhtbære (2); vrühtic 
-- heilig. Herrlichkeit in sich tragend: mhd. hēreberende* 
-- Gift tragend: mhd. giftbære 
-- Gott tragend: mhd. gotberende* 
-- Gott in sich tragend: mhd. gotic 
-- Herzeleid tragend: mhd. jāmerbære (1) 
-- im Herzen tragend: mhd. herzebære; herzeberende*; herzenbære; herzenberende* 
-- jemandes Namen tragend: mhd. genannen 
-- Kampfzeichen tragend: mhd. strītvar 
-- keine Kutte tragend: mhd. ? *unkuttic?; ? unkutticlich 
-- Krone tragend: mhd. krōneberende* 
-- Liebe als Frucht tragend: mhd. mitteberende* 
-- üble Frucht tragend: mhd. unvrühtic 
-- übles Zeichen an sich tragend: mhd. missemælic 
-- vorzeitig Frucht tragend: mhd. vorezītic* 
-- zwei Namen tragend: mhd. zweinæmic* 
-- den Kessel tragender Dreifuß: mhd. kezzeldrīvuoz 
-- Frucht tragender Baum: mhd. vruhtboum 
-- tragender Untergrund: mhd. gruntveste (2) 
-- Einkünfte tragendes Gut: mhd. urgift 
-- eine Reisetasche tragendes Pferd: mhd. wātseckære* 
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-- Getreide in die Mühle tragendes Mädchen: mhd. mülmeitel 
-- Hörner tragendes Vieh: mhd. hornvihe 
-- in die Mühle Getreide tragendes Mädchen: mhd. mültohter 
„tragend“: mhd. *getragenlich? 
-- „Hagel tragend“: mhd. hageltragende 
-- „Honig tragend“: mhd. honectragende 
-- „Kind tragend“: mhd. kintbære 
Tragender -- einen Korb Tragender: mhd. kretzentragære* 
-- einen Warenkorb Tragender: mhd. kretzentragære* 
-- Erde in einem Weingarten Tragender: mhd. erdetragære* 
-- für das Gefolge Fürsorge Tragender: mhd. gesindevater 
-- Neid anderer Tragender: mhd. nītlīdære 
Träger: mhd. tragære; tragelære; traht (2); tregel 
-- aus der Mauer hervorragender Stein als Träger eines Balkens: mhd. kragstein 
-- Träger des Himmels: mhd. himeltragære* 
Trägerchen: mhd. *tragærelīn? 
„Trägerin“: mhd. tragærinne* 
-- „Christus Trägerin“: mhd. kristi tragærinne 
Trägerlein: mhd. *tragærelīn? 
Trägerschaft: mhd. tragen (4); tragunge; triuweshant 
Tragetuch: mhd. tuoch 
Traggestell: mhd. bære (2); börje; meise (1); ref; tragref 
-- Traggestell für Steine: mhd. bayart 
Trägheit: mhd. abelegicheit*; blœdicheit*; getrāgede; laz (3); lazheit; slafficheit*; slafheit; 

slēwicheit; trāc; trācheit; træge (1); unendelīcheit; unmunst; unvlīz; vūlheit; 
vūlicheit*; wolfvengærinne* 

-- durch zu langes Liegen in Trägheit versinken: mhd. verligen (1) 
-- in Trägheit versinken: mhd. verligen (1) 
-- mit Trägheit: mhd. trāge 
Traghimmel: mhd. baldekīn; gehimeleze*; himel; stouphüle; stoupvel; tragekorp 
Tragkorb: mhd. hantvaz; kretze (1); meise (1); trage (2) 
-- Tragkorb für Kalk: mhd. kalckretze 
Traglast: mhd. setze (1) 
Tragödie: mhd. lastergesanc; vürestenlastergesanc* 
Tragreff: mhd. krechse; meise (1) 
„Tragreff“: mhd. tragref 
Tragriemen: mhd. hengelrieme 
Tragstange -- Tragstange für den Zuber: mhd. zuberstange 
trägt: mhd. trehit 
„Tragung“: mhd. tragunge 
Traktat: mhd. tractāt 
„Trakt“: mhd. tract 
Traktat: mhd. trāhtade* 
Traminer (Traubensorte): mhd. tramīner 
Tramontana (Nordwind): mhd. trumetān 
trampeln: mhd. *ohsendringen? (1); rumpelen* (1); trampelen* (1); trumelen* (1) 
-- trampeln durch: mhd. weten (2) 
-- trampeln in: mhd. rumpelen* (1); weten (2) 
-- trampeln um: mhd. weten (2) 
Trampeln: mhd. getrempel; trampelen* (2) 
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Tranchiermesser: mhd. stückmezzer 
Träne: mhd. ougenzaher; ougetropfe; ougtropfe; der ougen saf; trahen; traher; tropfe; 

wazzerzaher; zaher; zār (1); zāre 
-- Träne der Liebe: mhd. minnetrahen 
-- Träne der Reue: mhd. riuwetrahen 
-- Tränen: mhd. herzewazzer; jāmersōte; ougenregen; ougenvlōz; ougenwāc; regen (3); 

saf; der ougen wāc; der ougen wāge; wazzer 
-- blutige Tränen vergießen: mhd. bluot weinen 
-- blutige Tränen weinen: mhd. bluot schrīen 
-- dem Ruf Tränen zumischen: mhd. dem ruofe zeher zuo mischen 
-- mit Tränen anfüllen: mhd. seffen 
-- mit Tränen befeuchten: mhd. betrehenen 
-- mit Tränen in den Augen: mhd. mit trahenenden ougen; mit vollen ougen 
-- Tal der Tränen: mhd. jāmerlant 
-- Tränen betreffend: mhd. zeherīn 
-- Tränen vergießen: mhd. vellen (1); trahen weinen; zeheren (1) 
-- Tränen weinen: mhd. trehen schrīen 
tränen: mhd. riezen (1) 
„tränen“: mhd. trahenen; treheren 
Tränen...: mhd. zeherīn 
„Tränenborn“: mhd. trahenburne 
Tränenbrot: mhd. zeherīn brōt 
tränend: mhd. zeherlich; zeherlīche 
„tränend“: mhd. trahenende* 
tränenerfüllt -- tränenerfüllte Augen: mhd. wazzerrichīchiu ougen 
tränenfeucht: mhd. trehermaz; zahernaz 
Tränenflut: mhd. ougenvluot 
tränennass: mhd. trahernaz; zeherīn; zehernaz 
Tränenquell: mhd. trahenburne 
tränenreich: mhd. zeherrīche 
Tränenstrom: mhd. güsse; jāmerregen; trahen 
tränenüberströmt -- man sah den König tränenüberströmt: mhd. man sach des 

küniges ougen mit wazzer überwallen 
Trank: mhd. sopel; sūf; tranc; trinken (2) 
-- berauschender Trank: mhd. tollentranc* 
-- betäubender Trank: mhd. twalmgetranc 
-- bitterer Trank: mhd. gallensūf; gallentranc; gallentrunc 
-- durch einen Trank vergiften: mhd. vertrenken 
-- ein Trank von Wasser und Honig: mhd. īdromel 
-- sauerer Trank: mhd. grempel 
-- süßer Trank: mhd. honectranc 
-- Trank aus Schlehen gepresst: mhd. slēhentranc 
-- Trank der Sünde: mhd. gallensūf 
-- Trank für hundert Kehlen: mhd. hundertslündiger trunc 
-- Zwietracht stiftender Trank: mhd. scheideltranc 
-- Bittermachen des Christus gebrachten Trankes: mhd. der mirre bitterunge 
Tränke: mhd. trenke 
tränken: mhd. begiezen; ertrenken; getrenken; laben (1); schenken (1); soufen; trenken 

(1); tungen (1); vertrenken; zechen (1) 
-- mit Öl tränken: mhd. öltrenken (1) 
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-- sich tränken: mhd. besoufen 
-- Vieh tränken: mhd. vihe laben 
-- voll tränken: mhd. vertrenken 
„tränken“: mhd. īngetrenken* 
Tränken: mhd. schenkunge; trenken (2) 
-- Tränken mit Öl: mhd. öltrenken (2) 
„Trankfass“: mhd. trancvaz 
Tränklein: mhd. süfflīn 
„Trankopfer“: mhd. trancopfer 
„Trankwein“: mhd. trancwīn 
„transfigurieren“: mhd. transfigūren 
Transport: mhd. vüerunge; vuore; vuorunge 
-- Sack zum Transport von Diebesgut: mhd. diepsac 
Transportbehältnis -- auf dem Wagen mitgeführtes Transportbehältnis: mhd. 

geleite (1) 
Transportfass: mhd. rollvaz 
Transportgefäß -- Transportgefäß für Salinensalz: mhd. aschepütsche 
transportieren: mhd. gevüeren; tragen (1); vüeren 
-- transportieren an: mhd. soumen (1) 
transportiert -- transportiert werden: mhd. gān (1) 
Transportkiste: mhd. leitschrīn 
Transportmittel -- schlittenähnliches Transportmittel: mhd. boc 
Transportschiff: mhd. schalander; terret 
Transsubstantiation: mhd. verwantalunge; wandelunge 
Trappe (Vogel): mhd. trappe (2) 
Trappgans: mhd. trappe (2) 
Tratsch -- Opfer nachbarlichen Tratsches über den Zaun: mhd. gaterslite 
„Trattfeld“: mhd. tratvelt 
„tratz“: mhd. traz (5) 
„tratzen“: mhd. tratzen (1) 
„Tratzen“: mhd. tratzen (2) 
Traube: mhd. hengel; triubel; *trūb?; trūbe; trūbele; zepfe 
-- nicht reif gewordene Traube: mhd. wintertrolle (2) 
-- Traube die früh reif wird: mhd. vruobere 
-- unreife Traube: mhd. winterlinc 
-- Brett das über die zu pressenden Trauben gelegt wird: mhd. trotenbret 
-- nachgelesene Trauben: mhd. stupfelbere* 
-- Trauben die der Traubenleser am Abend mit nach Hause nehmen darf: mhd. 

nahttrūbe 
-- Saft unreifer Trauben: mhd. versāz 
-- Trauben nachlesen: mhd. nāchlesen; stupfelen* 
-- unreife Trauben: mhd. sāz 
-- Wein aus nachgelesenen Trauben: mhd. stupfelwīn 
Träubel: mhd. triubel 
„Traubel“: mhd. trūbel 
„Träubelkamm“: mhd. triubelkamp 
„Traubelein“: mhd. trūbele 
traubenblau: mhd. trūbeblā 
Traubeneiche: mhd. īseich; īseiche 
Traubenkamm: mhd. rappe (3); trappe (1); triubelkamp 
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Traubenkirschbaum: mhd. ? elsenboum 
„Traubenkorn“: mhd. triubelkorn 
Traubenleser -- Trauben die der Traubenleser am Abend mit nach Hause nehmen 

darf: mhd. nahttrūbe 
Traubennachleser: mhd. stupfelære* 
Traubensaft: mhd. triubelbluot 
-- eingekochter Traubensaft: mhd. wīnsal 
Traubenstiel: mhd. kambe; kamp (1) 
Traubenwein: mhd. berwīn 
Träublein: mhd. triubelīn 
„Traublein“: mhd. *trūbelīn? 
trauen: mhd. ernenden; gelouben (1); getriuwen (1); trūwen (1); vertrūwen 
-- kirchlich trauen: mhd. vertrūwen 
-- sich trauen: mhd. erbalden; getriuwen (1); geturren; turren (2) 
-- sich trauen an: mhd. wāgen 
-- sich trauen in: mhd. wāgen 
-- sich trauen nach: mhd. wāgen 
-- sich trauen zu: mhd. trūwen (1); wāgen 
-- völlig trauen: mhd. voltriuwen 
Trauen: mhd. trūwen (2) 
„Trauen“: mhd. triuwede 
Trauer: mhd. jāmer; kar (2); klage; klagen (2); klagenōt; leide (2); leit (3); riuwe; sērede*; 

trüebicheit*; trūre; trūrede; trūren (2); trūricheit*; trūrōt; unbehac*; ungemüete; 
unhüge; unruoche; unvröude; unwünne; urdrütze (2) 

-- Aufschrecken in Trauer: mhd. jāmerschric; jāmerschricke 
-- Aufschrecken vor Trauer: mhd. jāmerschric; jāmerschricke 
-- der Trauer weckende Wächterruf: mhd. des wehtæres klagesingen 
-- die Trauer abwehren: mhd. dem jāmer weren 
-- in Trauer: mhd. leitlīche (1) 
-- in Trauer versetzen: mhd. vertuzzen 
-- Krankheit vor Trauer: mhd. jāmersuht 
-- mit Trauer: mhd. leitlīche (1) 
-- ohne Trauer seiend: mhd. trūrelōs 
Trauerband: mhd. jāmerstric 
Trauerbrot: mhd. weinenbrōt 
„Trauerer“: mhd. trūære 
Trauerfarben: mhd. kleider riuwevar 
-- Kleider von Trauerfarben: mhd. kleider riuwevar 
Trauergebärde: mhd. ungehabe; ungehabede; ungehebede; unhabe 
Trauergesang: mhd. leitsanc 
Trauergewand -- Zuschnitt eines Trauergewandes: mhd. jāmersnit 
„Trauerheit“: mhd. trūrheit 
Trauerkerze: mhd. leitkerze 
Trauerkleid: mhd. jāmerkleit; klagekleit; riuwekleit; sac; sturz 
Trauerkleidung: mhd. klagegewant; riuwiclich gewant 
-- Trauerkleidung anlegen: mhd. riuwiclīche kleiden 
Trauerleute -- Trauerleute bei einem Leichenbegängnis: mhd. līchliute 
„trauerlos“: mhd. trūrelōs 
Trauermantel: mhd. leitroc 
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trauern: mhd. erkūmen; getrūren; karen*; karmen; klagen (1); kūmen; missehaben (1); 
trūren (1); jāmer üeben 

-- ohne zu trauern: mhd. ungetrūret 
-- still trauern: mhd. tūzen 
-- trauern über: mhd. trūren (1) 
-- trauern um: mhd. trūren (1) 
-- zusammen mit jemandem trauern: mhd. mitetrūren (1) 
-- Frau um die niemand trauert: mhd. unklagebærez wīp 
Trauern: mhd. missehaben (2) 
-- durch Trauern abnötigen: mhd. aneertrūren* 
„Trauern“: mhd. trūren (2) 
trauernd: mhd. trūric; vröudenlōs 
Trauernde: mhd. klageliute 
Trauernder: mhd. klagære; trūære; trūrære 
-- Kopfbedeckung einer Trauernden: mhd. senelich gebende 
Trauerschleier: mhd. sturz 
Trauerschmerz: mhd. jāmersmerze 
Trauersee: mhd. jāmermer; jāmersē 
Trauertag: mhd. jāmertac; kartac; karvrītac 
„Trauerung“: mhd. trūrunge 
trauervoll: mhd. āmerlich 
Trauerzeichen: mhd. jāmerzeichen 
Trauerzeit: mhd. jāmerzīt 
Trauerzelle: mhd. jāmerzelle 
Trauerzustand: mhd. jāmericheit 
„Trauf“: mhd. trouf 
Traufe: mhd. druppe; getropfezære; nuoschstat; trouf; troufe; trupfe 
-- sich unter die Traufe begeben (V.): mhd. troufen (1) 
träufeln: mhd. rēren (2); siffen; troufen (1) 
-- träufeln auf: mhd. troufen (1) 
-- träufeln in: mhd. riselen; troufen (1) 
-- „Blut träufeln“: mhd. bluot troufen 
Träufeln: mhd. trouf; troufen (2) 
Trauferecht: mhd. tropfstal 
traulich: mhd. wonlich; wonlīche 
-- trauliche Zusammenkunft: mhd. heimgarte 
Traulichkeit: mhd. geswāsheit 
Traum: mhd. gesiht; nahtgesihte; troum; twāl (2); twalm; wān 
-- im Traum: mhd. in troumes pfliht; troumic (2) 
-- kleiner Traum: mhd. troumelīn 
-- schwerer Traum: mhd. swære (3) 
-- Traum deuten: mhd. troum bescheiden 
traumartig: mhd. troumlich 
Traumbild: mhd. gesehen (2); troumgesiht; twalm 
-- mir erscheint als Traumbild: mhd. mir schūmet 
Traumdeuter: mhd. bediutære; troumrātære*; troumrechære; troumsagære*; 

troumscheidære; troumscheide 
träumen: mhd. getroumen; reben; schūmen; troumen (1); wænen (1) 
„träumen“: mhd. ? entröumen 
Träumen: mhd. troumen (2); wænen (2) 
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träumend: mhd. ungewahtet* (1); ungewahtet* (2) 
Träumer: mhd. troumære 
traumerfüllt: mhd. troumic (1) 
Traumerscheinung: mhd. troumgesiht 
Traumgesicht: mhd. bīzeichen; erscheinen; visiōn; visiūne 
„Traumgesicht“: mhd. troumgesiht 
„Träumlein“: mhd. troumelīn 
„traumlich“: mhd. troumlich 
„Traumrater“: mhd. troumrātære* 
„Traumrecher“: mhd. troumrechære 
Traumrede: mhd. troumrede 
traun: mhd. offei (1); wæn; wæne 
„Traurer“: mhd. trūrære 
traurig: mhd. āmerlich; betrüebelich; betrüebelīche; betrüebiclich*; betrüebiclīche*; 

betrüebiclīchen*; blūclīche; getrüebelich; getrūric; jāmerbære (1); jāmerbære (2); 

jāmerec; jāmerhaft; jāmerige; jāmerlich; jāmerlīche; jāmerlīchen; jāmervar; kar (3); 
karc (1); klagebære (1); klagelich; klagelīche; klagelīchen; klagesam;leidic; 
leidiclich*; leidiclīche*; leidiclīchen*; leit (1); leitmüetic; leitsam; mit trūriclicher 
lēre; nōtec; riuwelich; riuwelīche; riuwelīchen; riuwevar; riuwic; riuwiclich*; 
riuwiclīche* riuwiclīchen*; senelich; senelīche; senelīchen; senende (1); sērec; 
sērmuotic*; siuftic; sorclich; swære (1); swære (2); swærlich; triste; trōstlōs; trüebe 
(1); trüebe (2); trüebic*; trūresam; trūric; trūriclich; trūriclīche; trūriclīchen; 
trūrlich; trūrlīche; trūrlīchen; unblīde; undāre; ungemeit; ungemuot (1); unvrō; 
unvrœlich; unvrœlīchen; unvruot (1); unvruote; unziere (1); veralten (2); 
verquelet*; vröudenlære; vröudenlōs 

-- es sieht traurig mit: mhd. ez stat kumberlīche 
-- ganz traurig: mhd. altrūric* 
-- mir ergeht es traurig: mhd. mir ist leide; mir wirt leide; mir geschiht leide 
-- nicht traurig: mhd. unverquelet* 
-- traurig aussehend: mhd. trüebevar 
-- traurig aussehend mit: mhd. daz dinc kumberlīche 
-- traurig ergehend: mhd. leit (2) 
-- traurig machen: mhd. müejen (1); trūren (1); trūrigen 
-- traurig sein (V.): mhd. betrüeben (1); betrüebet werden; betruoben; ertrūren; grīnen 

(1); leide gedenken; leit sīn; leit tuon; leit wesen; leit werden; leide sīn; leide wesen; 
trüeben; trūren (1); trūrigen; unvröuwen; verdriezen (1); niht verdriezen; wē 
geschehen; wē sīn; wē werden 

-- traurig stimmen: mhd. passionieren 
-- traurig werden: mhd. aller vröuden verzemen; wē geschehen; wē sīn; wē werden; an 

vröuden abestīgen; ? erkūmen; ertrūren; geunsüezen; leide werden; trüeben; 
truoben (1); trūrigen 

-- traurige Sache: mhd. jāmerschiht 

-- traurige Zeit: mhd. jāmerzīt 

-- trauriger Anblick: mhd. jāmerschouwe 
-- trauriger Blick: mhd. jāmerblic 

-- trauriges Ende: mhd. jāmerzil 
-- trauriges Ereignis: mhd. jāmerschiht 
traurigerweise: mhd. leider (1) 
„traurigfarben“: mhd. trūricvar* 
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Traurigkeit: mhd. betrüebelichheit*; betrüebenisse; herzeswærede*; trüebenisse; trūre; 
trūren (2); trūrenisse; trūrheit; trūricheit* 

Traurig-Werden: mhd. truoben (2) 
traut: mhd. trūt (1) 
-- besonders traut: mhd. übertrūt (1) 
-- traute Freundin: mhd. ? trūtamīe 
-- trauter Geliebter: mhd. trūtamīs 

-- trauter Neffe: mhd. trūtneve 
-- „traute Gesellin“: mhd. trūtgesellīn 
-- „trauter Freund“: mhd. trūtamīs; trūtvriunt 
-- „trauter Geselle“: mhd. trūtgeselle (1) 
„Trautbett“: mhd. trūtbette 
„Traute“: mhd. trūt (4); trūte (3) 
„trauten“: mhd. getriuten 
„Trauter“: mhd. trūt (3) 
Trautheit: mhd. trūte (4) 
„Trautkämmerlein“: mhd. trūtkemerlīn 

„Trautkind“: mhd. trūtkint 
„trautlich“: mhd. triutlich; triutlīche 
„Trautmann“: mhd. trūtman 
„trautselig“: mhd. trūtsælic* 
Trauung: mhd. vest (3); veste (3) 
-- Gang zur Trauung und Einsegnung: mhd. kirchganc 
„Trauung“: mhd. trūwunge 
Trauzeuge -- Trauzeugen: mhd. hīrātliute; hīrātsliute 
Treber: mhd. ? schufe; treber; trester; triester 
„Treff“: mhd. tref 
treffen: mhd. ? aneblīchen*; anegān (1); anekomen; anerüeren; aneschiezen; anetreten; 

an gān; begān; begaten; begrīfen (1); berīnen; berüeren; bestrīchen; betreten (1); 
beziehen; durchbitzen; entwellen; ergān; errāten; erreichen; erreigen; errīten; 
ervaren* (1); figieren; genahen; genæhenen; gerāten (1); gerechen (1); gerecken 
(1); gereichen; geschehen (1); geschiezen; gesehen (1); gestōzen; getragen (1); 
getreffen; gevallen (1); gevüegen; gewinnen (1); ez bringen ze iemannes gruoz; 
komen ze iemannes gruoz; hecken (1); klecken (1); merken (1); rāmen (1); ræmen 
(1); reichen; rüeren (1); rūmen (1); schiezen (1); sehen (1); sēren (1); slahen (1); 
snīden (1); stechen (1); tragen (1); treffen (1); über gān; überloufen; übertreten (1); 
ūf gān; undersehen; verzilen; vinden (1); zervüeren; zilen (1); zuotreten 

-- Anordnungen treffen: mhd. sīniu dinc schaffen 
-- Anstalt treffen: mhd. rüsten (1) 
-- aufeinander treffen: mhd. zesamenekomen 
-- die nötigen Anstalten treffen: mhd. verrihten 
-- ein Schlag trifft: mhd. ein slac ist von ēre 
-- ein Übereinkommen treffen: mhd. übertragen (1); über ein übertragen 
-- eine Übereinkunft treffen: mhd. ūzreden (2) 
-- Einrichtung treffen: mhd. geschihten 
-- freiwillig ein Abkommen treffen: mhd. verwilleküren 
-- früher treffen: mhd. vüregesehen 
-- ins Innerste treffen: mhd. durchbitzen; in daz herze sehen 
-- mit dem Schwert traf er ihn gezielt in die Seite: mhd. zuo der sīten ern (= er in) 

erriet 
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-- mit einem Lanzenstoß treffen: mhd. stechen (1) 
-- mit einem Lanzenstoß treffen auf: mhd. stechen (1) 
-- mit einem Schuss treffen: mhd. aneschiezen 
-- mit jemandem ein geheimes Abkommen treffen: mhd. sich mit einem underbulzen 
-- mit Schall treffen: mhd. schellen (2) 
-- nicht treffen: mhd. ? āgreifen; überheben (1); vælen (1); vermezzen (1); vermīden (1); 

vermissen (1); vervælen 
-- schlechte Wahl treffen: mhd. misseziehen 
-- sich freundschaftlich treffen: mhd. gesamen; gesamenen 
-- sich treffen: mhd. gesamen; gesamenen 
-- tödlich treffen: mhd. durchbitzen 
-- treffen an: mhd. slahen (1); snīden (1) 
-- treffen auf: mhd. gerāten (1); slahen (1); snīden (1); stōzen (1); umbetreten; zilen (1) 
-- treffen durch: mhd. slahen (1); stechen (1); zilen (1) 
-- treffen in: mhd. slahen (1); stechen (1); stōzen (1) 
-- treffen mit: mhd. schiezen (1); stōzen (1) 
-- treffen wie mit einem Geschoß: mhd. figieren 
-- Übereinkunft treffen: mhd. tagedingen (1) 
-- Vereinbarungen treffen: mhd. dingen (2); gedingen (2) 
-- Verfügung treffen: mhd. betermenen 
-- Vorkehrung treffen gegen: mhd. undersehen 
-- Vorkehrungen treffen: mhd. zuostellen 
-- Vorsorge treffen: mhd. sich guote gewarheit schaffen 
-- Wahl treffen: mhd. welen (1) 
-- zusammen treffen: mhd. zesamene gān 
Treffen: mhd. treffen (2); übertreten (3) 
-- heimliches Treffen: mhd. tougenheit 
treffend: mhd. *treffende?; triftic; triftlich; triftlīche; triftlīchen 
-- das Herz treffend: mhd. herzebære; herzeberende*; herzenbære; herzenberende* 
-- plötzlich treffende Liebe: mhd. minneschuz 
-- treffende Worte: mhd. ūzgesniteniu worte 
-- wohlgesetzte treffende Rede: mhd. gesliffeniu wort 
-- nicht treffender Wurf: mhd. vēlwurf 

Treffer: mhd. treffære 
-- dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen: mhd. zehener 
-- mit einem Treffer ins Spiel bringen: mhd. umbe den wurf spilen 
-- Treffer in die Mitte: mhd. mittelswanc 
trefflich: mhd. baltlich (1); gehebe (1); gehebel; gehiure (1); geware; senende (1); 

treffenlich; treffenlīche; trefflich; trefflīche; unversniten; vrum (2); wirdic (1); 
*wirdic? (2) 

-- trefflich angesehen: mhd. betrefflich* 
„Trefflichkeit“: mhd. *trefflicheit? 
treibbar: mhd. trībbære 
„Treibbube“: mhd. menbuobe 
Treibeis: mhd. īsschelle 
Treibel: mhd. tribel 
treiben: mhd. betwingen; driezen (1); entwelgen (1); ermanen (1); getrīben; gevüeren; 

grüenen (1); houwen (1); jagen (1); jöuchen; lēren (1); manen (1); menen (1); 
pflegen* (1); reizen (1); rennen (1); rinnen; rüeren (1); schiezen (1); schüren* (1); 
schürgen; slahen (1); spulgen; stengen; stiuren (1); stunen; sweben (1); tīchen (1); 
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treten (1); tribelen*; trīben (1); triften; twingen (1); üeben (1); vetelen; vliezen (1); 
vlüeten; vüeren (1); vüreslahen*; wæjen; walten (1); wandelen (1); weten (2); 
zocken; zœhen; zuohalten 

-- Ackerbau treiben: mhd. būwen (1) 
-- an einen unrechten Ort treiben: mhd. verslahen (1) 
-- auf die Weide treiben: mhd. ūzgetrīben; ūztrīben 
-- auseinander treiben: mhd. verslahen (1); zertrīben 
-- betrügerisches Blendwerk treiben: mhd. goukelvuoren 
-- Blumen treiben: mhd. bluomen 
-- Blüten treiben: mhd. blüemen 
-- Blutschande treiben: mhd. sippebrechen (1) 
-- davon treiben: mhd. darabetrīben 
-- Ehebruch treiben: mhd. huoren (1); kebesen; überhuoren; verhuoren 
-- etwas treiben: mhd. handelen (1) 
-- freiwillig treiben: mhd. muotwillen 
-- Gaukelpossen treiben: mhd. goukelen 
-- Geschäft treiben: mhd. hantieren 
-- Glücksspiel treiben: mhd. schanzen (2) 
-- Handel treiben: mhd. gehandelen*; grempelen*; handelen (1); hantieren; koufen (1); 

marketen 
-- hin und her treiben: mhd. umbetrīben (1) 
-- in die Enge treiben: mhd. baneken; bekumberen*; engen (1); nouwen 
-- in die Irre treiben: mhd. missevaren* 
-- in einer Richtung treiben: mhd. verslahen (1) 
-- Kaufhandel treiben: mhd. hantieren 
-- Knospen treiben: mhd. bollen (2); briezen; brozzen 
-- Kramhandel treiben: mhd. krāmen 
-- Liebesspiele treiben: mhd. den bōzolt treten 
-- Minnespiel treiben: mhd. liebez kunnen spilen 
-- Mutwillen treiben: mhd. schernen (1) 
-- Narrenpossen treiben: mhd. narrenwagen trīben 
-- närrische Dinge treiben: mhd. tœrischen (1) 
-- Possen treiben: mhd. gīgengarren; golen; golenzen; luoderen* (1) 
-- Räuberei treiben: mhd. roup nemen 
-- Recht Schifffahrt zu treiben: mhd. schifreht (1) 
-- Recht Schweine in die Eichelmast zu treiben: mhd. swīnreht 
-- Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben: mhd. übertrift; 

übertrip 
-- ritterliches Wesen treiben: mhd. āventiuren (1) 
-- Schabernack treiben mit: mhd. toben (1) 
-- Schächte senkrecht in die Tiefe treiben: mhd. versinken (1) 
-- Schande treiben mit: mhd. geschenden 
-- Scherz treiben mit: mhd. gezecken 
-- schlechte Lebensweise treiben: mhd. unvuoren 
-- Schleckerei treiben: mhd. slecmiulen 
-- Schösslinge treiben: mhd. gepflanzen*; pflanzen (1) 
-- Schweine zur Mast mit Eicheln und Bucheckern in die Wälder treiben: mhd. 

eckeren* (1) 
-- sehr weit treiben: mhd. unz an den ort spilen 
-- sein Spiel mit jemandem treiben: mhd. leichen (1) 
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-- sein Spiel treiben: mhd. zecken (1) 
-- sein Spiel treiben mit: mhd. sīn goukelspil hān mite; liegen (1); sīnen spot rihten 
-- sich treiben lassen nach: mhd. swatigen* 
-- Simonie treiben: mhd. simonīen 
-- Spott treiben: mhd. spot üeben an 
-- Straßenraub treiben: mhd. snappen (1) 
-- stromabwärts treiben: mhd. ouwen 
-- Taschenspielerei treiben: mhd. goukelen 
-- treiben an: mhd. geloufen; geswingen; slahen (1); trīben (1) 
-- treiben auf: mhd. slahen (1) 
-- treiben aus: mhd. houwen (1); slahen (1); stōzen (1); trīben (1); tuon (1); vürderen; 

ziehen (1) 
-- treiben durch: mhd. rennen (1) 
-- treiben gegen: mhd. tragen (1) 
-- treiben in: mhd. durchdringen; houwen (1); legen (1); slahen (1); spanen (1); stōzen 

(1); trīben (1); tuon (1) 
-- treiben mit: mhd. geschimpfen 
-- treiben nach: mhd. trīben (1) 
-- treiben von: mhd. slahen (1); trīben (1) 
-- treiben vor: mhd. gelenden; stōzen (1); trīben (1) 
-- treiben zu: mhd. entzünden; gebieten (1); getragen (1); lēren (1); slahen (1); spanen 

(1); tragen (1); trīben (1); üeben (1); vürderen 
-- über die Kräfte vorwärts treiben: mhd. verjagen 
-- übermäßig treiben: mhd. vertrīben (1) 
-- Unanständigkeit treiben: mhd. unvuogen 
-- Unfug treiben: mhd. golen 
-- Unzucht treiben: mhd. krancheit begān 
-- Unzucht treiben mit: mhd. naschen (1) 
-- Verschwendung treiben: mhd. giuden (1) 
-- Vieh treiben: mhd. menen (1); menigen (2); slahen (1) 
-- Vieh von jemandem auf die Weide treiben: mhd. einen übertreten 
-- vorwärts treiben: mhd. menen (1); menen (2); menigen (2); voretrīben* 
-- widernatürliche Unzucht mit Vieh treiben: mhd. ein vihe unreinen 
-- Wolllust treiben: mhd. naschen (1) 
-- Wucher treiben: mhd. horden mit; wuocheren (1) 
-- Zauberei treiben: mhd. goukelen; goukelvuoren 
-- zu Ende treiben: mhd. voltrīben 
-- zu hoch treiben: mhd. übertrīben (1) 
-- zu weit treiben: mhd. übertrīben (1); verslahen (1) 
-- zum Schlimmen treiben: mhd. zer ergeren hant reizen 
-- Zweige treiben: mhd. gezwīen (1); zwīgen (1) 
-- der Simonie treibt: mhd. simonīære*; simonīte 
-- „Tanzspiel treiben“: mhd. tanzspil trīben 
Treiben: mhd. driezen (2); geschurge; getribele; getrift*; getrip; getrīp; geverte (2); gewel 

(1); gewerf (1); kouf; treten (3); trīben (2); trībunge; trift; twingen (2); uop; vüeren 
(2) 

-- ausgelassenes Treiben: mhd. gampelvuore; gumpelvuore; gumpelwīse 
-- beständiges Tun und Treiben: mhd. üebunge 
-- eifriges Treiben: mhd. güften (2) 
-- ketzerisches Treiben: mhd. ketzervuore; ketzerwīse 
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-- kindisches Treiben und Tun: mhd. kindchenspil; kindelspil; kindenspil; kintspil 
-- Leben und Treiben eines Gauklers: mhd. lotervuore; loterwīse 
-- leichtes Treiben und Tun: mhd. kindchenspil; kindelspil; kindenspil; kintspil 
-- närrisches Treiben: mhd. goukel 
-- schändliches Treiben: mhd. buobenspil 
-- Treiben von Knaben: mhd. knappeschaft 
-- Treiben von Unzucht: mhd. huormachunge 

-- übermäßiges Treiben: mhd. vertrīben (2) 
-- unruhiges Treiben: mhd. ungemach (2) 
-- weltliches Treiben: mhd. ūzwurkunge 
treibend: mhd. grüene (1) 
-- Gewerbe treibend: mhd. gewerbic 
-- treibend überziehen: mhd. überslahen 
-- treibende Windkraft: mhd. des windes strecken 
-- Unzucht treibende Frau: mhd. huore (2) 

Treibender -- eitle Dinge Treibender: mhd. ītelære 

-- Schweine auf den Markt Treibender: mhd. swīntrībære* 
Treiber: mhd. hundetrībære*; menkneht; treibel; trībære*; trībe (2) 
„Treiberin“: mhd. trībærinne* 
Treibholz: mhd. trībholz 
„Treibhund“: mhd. trībhunt 
Treibkorn: mhd. trībkorn 

Treibkugel: mhd. trībkugel 
Treibmittel -- ohne Treibmittel gebacken: mhd. derbe gebacken 
Treibpfennig: mhd. ? trībpfenninc* 
Treibsand: mhd. tripsant 
Treibstecken: mhd. gart (1); gartīsen; gartmenel; mengart; prickel 
„Treibung“: mhd. trībunge 
Treibweg: mhd. trībwec 
„Treibweg“: mhd. menwec 
Treibwerk: mhd. trībgewerke 

Treibwurz -- Treibwurz (eine Pflanze): mhd. tripwurz 
treideln: mhd. hōchenouwen 

„Treidgülte“: mhd. treitgülte 
„Treidhaus“: mhd. treithūs 

„Treidzehnte“: mhd. treitzehende 
trennbar: mhd. zerscheidenlich 
Trennbarkeit: mhd. *scheidenlīchheit? 
trennen: mhd. abescharen* (2); abeteilen; abewürken; bescheiden (1); besunderen* (2); 

betrennen; durchreinigen; entwegen (1); entwīchen; ertrennen; geschalten; 
gescheiden (1); gesunderen; geteilen; gevirren; von einander keren; *klōzen?; 
klœzen; schalten; scharen (1); scharen von; scheiden (1); scheiden (2); schelen* (1); 
schīden; schihten; snēden; sneisen (1); spalten; splīzen; sunderen* (2); teilen (1); 
trennen (1); underbinden (1); underdringen; underrīten; underscheiden (1); 
underschicken; underschrōten; underschützen*; underslahen; understān (1); 
understanden; underwürken; unmischen; ūznemen; ūzschīden; verjagen; 
verschīden; vone jeten; wenden (1); zerscheiden; zerspalten; zerteilen; zweien (1) 

-- durch einen Zaun trennen: mhd. underziunen 
-- gute Pfennige von den schlechten trennen: mhd. die pfenninge seigeren 
-- gutes Geld von dem schlechten trennen: mhd. daz gelt seigeren 
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-- in der Mitte trennen: mhd. underscheiden (1) 

-- sich trennen von: mhd. abetuon; bezilen*; entwahsen (1); entwesen (1); scheiden (1) 
-- sich nicht trennen wollen: mhd. haften (1) 
-- trennen von: mhd. abeleiten von; bescheiden (1); entscheiden; ervüeren; gebrechen (1); 

gescheiden (1); gespalten; gesunderen; lesen (1); schalten; schīden; tuon (1); 
underbinden (1); underschicken; underwürken; ūznemen; verjagen; wenden (1); 
zervüeren 

-- sich von jemandem trennen: mhd. gelouben (1) 
-- sich trennen: mhd. gelouben (1); gescheiden (1); lesen (1); scheiden (1); teilen (1); 

ververwen; zerlāzen; zerren (1) 
-- Zwischenfaden der die einzelnen Fäden voneinander trennt: mhd. underviz 
Trennen: mhd. trennen (2); underbinden (2); understān (2) 
trennend: mhd. scheidelich; scheidelīche; scheidenlich; scheidenlīche 
-- trennend dazwischentreten: mhd. undersnīden 
-- trennende ausnehmende Bestimmung: mhd. underscheide; underscheit; 

underschide; underschit 
Trennendes: mhd. underwurht 
-- nichts Trennendes dulden: mhd. kein zwischendrunder līden 
Trenner: mhd. trennære* 
Trennung: mhd. anderunge; dannenscheit; entwesen (2); gescheide; gescheit (1); scheide 

(1); scheidelīcheit; scheiden (4); scheidunge; scheit (1); schidunge; sunderunge; 
teilunge; trenne; trünnege; underbant; underbende; underbunt; underebint*; 
underscheide; underscheit; underschide; underschit; underschuz; underslac; 
vremede (3); vremedicheit*; zweiunge 

-- Trennung von Eheleuten: mhd. abescheiden (2) 
Trennungsschmerz: mhd. herzeriuwe 

Trennwand: mhd. underscheide; underscheit; underschide; underschit; underslac 
Trense: mhd. rosbiz; ? zwicke 
Treppe: mhd. grāt (2); grēde; stapfel; stege; stiege; stīge (1); trappe (3); trefs (1) 
-- Treppe am Rathaus: mhd. rātstiege 
-- Treppe zum Himmel: mhd. himeltrappe 

Treppelmehl: mhd. treppelmel 

Treppenaufgang: mhd. der grēde ūfleite 
Treppenhaus -- Treppenhaus und Hausflur: mhd. inhūs 
Treppenstufe: mhd. seigel; stein 
Trespe: mhd. getrefse; knülle; trefs (2); trefse; turd 
Trester: mhd. trester; wīnbervel 
Tresterhaufe: mhd. tresterhūfe 
Tresterhaufen: mhd. tresterhūfe 
Tresterkern: mhd. tresterkern 
Tresterkorb: mhd. tresterkorp 
Tresterkuchen -- zusammengepresster Tresterkuchen: mhd. seckære* 
Tresterwein: mhd. lūre (1) 
-- mit einer Treppe versehen (V.): mhd. grēden 
treten: mhd. beren* (2); gān (1); getreten; gupfen; treten (1); treten (2); übervertigen 
-- an jemandes Stelle treten: mhd. vertreten (1); verwesen (1); verwesen (2) 
-- auf die Seite treten: mhd. entreten 
-- ein treten: mhd. varen* (1) 
-- eindrucksvoll in Erscheinung treten: mhd. grōzlīche schīnen 
-- hindernd dazwischen treten: mhd. undervāhen (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- hindernd in den Weg treten: mhd. undergān (1) 
-- hindernd vor etwas treten: mhd. vergān (1); verstān (1) 
-- hindernd zwischen etwas treten: mhd. vermittelen* 
-- im Kampf gegenüber treten: mhd. gestrīten 
-- in den geistlichen Stand treten: mhd. sich in ein geistliches leben veranderen; daz 

leben geistlīche verwandelen 
-- in den Staub treten: mhd. unter den mist zertreten 
-- in die Nähe treten: mhd. bīstān (1) 
-- in Klause treten: mhd. klōsenen 
-- in Liebesverhältnis treten: mhd. gesellen (1); sellen (2) 
-- mit Füßen treten: mhd. undervüezen; under die vüeze treten; vuoztreten 
-- mit Worten zu nahe treten: mhd. missebieten (1) 
-- näher treten zu: mhd. zuogetreten 
-- schützend vor etwas treten: mhd. verstān (1) 
-- stellvertretend vor etwas treten: mhd. verstān (1) 
-- treten an: mhd. gestān; getreten; komen (1) 
-- treten auf: mhd. gegān; getreten; stān (1); übertreten (1); zispen 
-- treten aus: mhd. müezen (2); wīchen (1) 
-- treten durch: mhd. getreten; treten (1) 
-- treten in: mhd. gestān; stān (1) 
-- treten über: mhd. übergān (1); übergegān; übertreten (1) 
-- treten von: mhd. wīchen (1) 
-- treten vor: mhd. gān (1); gestān; getreten; komen (1); müezen (2); schrīten; stān (1); 

treten (1); undergān (1) 
-- treten zu: mhd. zuogestān; zuostān; zuotreten 
-- treten zwischen: mhd. understān (1) 

-- über das Ufer treten: mhd. entgiezen 
-- über die Schranken der Sitte treten: mhd. übertreten (1) 
-- über die Ufer treten: mhd. ergiezen; ūzdiezen; ūzgān (1) 
-- verbeugend vor etwas treten: mhd. verstān (1) 
-- vor Augen treten: mhd. gebüren* 
-- vor den Herrscher treten dürfen: mhd. ze hove erloubet sīn 
-- vor etwas treten: mhd. vertreten (1) 
-- vor jemanden treten: mhd. vertreten (1) 
-- zu Ende treten: mhd. voltreten 
-- zu nahe treten: mhd. übergeben; unreht tuon 
-- zur Seite treten: mhd. neben treten 
-- zwischen etwas treten: mhd. undergān (1); undertreten 
-- die Zeit tritt ein: mhd. diu zīt gestundet 
-- tritt der Fall ein: mhd. ist ez sache 
Treten: mhd. getrete (1); trat (1); treten (3) 
tretend -- dazwischen tretende Beschränkung: mhd. underschranc 
Treter: mhd. tretære* 
Tretmühle: mhd. tretmül* 
„Tretspille“: mhd. trotespille 
„Tretung“: mhd. *tretunge? 
treu: mhd. ankerheftic*; durchnehte* (2); durchnehtic (1); durchnehtic* (2); 

durchnehticlich*; gestendic; getriuwe (1); getriuwelich; getriuwelīche; 
getriuwelīchen; getriuwenlīche; getriuwiclich*; getriuwiclīche; gewære; guot (1); 
halt (1); holt (1); huldic; lēal; schœne (1); sēre (1); stæte (1); ze stæte; stætegemuot; 
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stætelich; stætic; stæticgemuot*; stæticlich*; triuwe (2); triuwebære; 
triuweberende*; triuwehaft; triuwehaltic; triuwelich; triuwelīche; triuwelīchen; 
*triuwilich?; triuwilīche; triuwilīchen; ungeswichen; āne wanc; sunder wanc; wār 
(1) 

-- dem Eide treu: mhd. eittriuwe 
-- einer Gepflogenheit treu bleiben: mhd. einem site mitegān 
-- Gepflogenheit treu bleiben: mhd. einem site mitegān 
-- sehr treu: mhd. triuwerīche 
-- treu aussehend: mhd. triuwevar 
-- treu beistehen: mhd. zuokleben 
-- treu bleiben: mhd. anegehaften; anehaften (1); lūterliche minne leiten; mitegān; 

mitegegān; vollestēn; volstān 
-- treu ergeben sein (V.): mhd. willic sīn 
-- treu sein (V.): mhd. ungeswichen sīn; ungeswichen sīn 
-- wissen dass er treu ist: mhd. in den triuwen wizzen 
Treu -- auf Treu und Glauben: mhd. mit triuwen und mit eide 
-- bei meiner Treu: mhd. bī der sēle mīn 
treubrüchig: mhd. bruchelich; triuwewendic 
„treubrüchig“: mhd. triuwebrüchic 
„Treuburg“: mhd. Trūwenburc 
Treue: mhd. durchnehte* (1); durchnehticheit*; getriuheit; getriuwede; hulde; stæter 

muot; pfliht; stæte (3); stæticheit*; triuwe (1); wārheit 
-- an die Treue befehlen: mhd. an die triuwe bevelhen 
-- aus Treue hervorgehend: mhd. getriuwelich 
-- bei meiner Treue: mhd. daz habe ūf mir; daz habe ūf mīnem houbet; daz habe ūf 

mīnem lībe; daz habe ūf mīner triuwe 
-- bei meiner Treue: mhd. sam mir mīniu triuwe; ūf den triuwen mīn 
-- der Treue Anker und Kabel: mhd. der triuwen anker unde kabel 
-- der Treue befehlen: mhd. ze den triuwen bevelhen 
-- der Treue überlassen (V.): mhd. an die triuwen lāzen; ze den triuwen lāzen; an die 

triuwe gelāzen 
-- eheliche Treue beweisen: mhd. sīne ēwe behaben 
-- ewige Treue: mhd. iemertriuwe 
-- falsche Treue: mhd. valschiu triuwe 
-- in Treue: mhd. in triuwen; an triuwen; bī triuwen; mit triuwen 
-- kranke Treue: mhd. krankiu triuwe 
-- stete Treue: mhd. triustæticheit* 
-- Treue anhaltend wie Balsamduft: mhd. balsammæzic stæte 
-- Treue brechen: mhd. vermerren 
-- Treue geloben: mhd. hulden (1) 
-- Treue Haltender: mhd. foitenant 
-- Treue in der Liebe: mhd. wünnicliche stæte 
-- Treue schwören: mhd. sweren (1) 
treuebrüchig: mhd. brüchic 
Treueeid -- Treueeid leisten: mhd. sweren (1) 
Treueid -- Treueid leisten: mhd. sweren (1) 
Treuegeben: mhd. triuwegeben 
Treuegelöbnis: mhd. sicherheit 
treuhaltig: mhd. triuwehaltic 
Treuepflicht: mhd. dienesthulde; hulde; triuwe (1) 
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Treueverhältnis -- ein Treueverhältnis aufgeben: mhd. triuwe underlegen 
-- in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis 

oder Dienstverhältnis Stehender: mhd. holde (1) 
Treueversprechen: mhd. gelübede 
„Treuhalter“: mhd. triuwehaltære* 
„Treuhand“: mhd. triuwehant 
Treuhänder: mhd. getriuwehendære*; getriuwe hendære; pflegære; salliute; 

triuwehaltære*; triuwehandære*; triuwehant; triuwetragære*; underpflegære* 
Treuhänderin: mhd. pflegærinne 
treuhändisch -- treuhändischer Lehnsinhaber: mhd. lēhentragære* 
-- treuhändisches verwaltetes Gut: mhd. sal (7) 
Treuhandschaft: mhd. triuweshant 
treuherzig: mhd. getriuwelīche; getriuwelīchen; getriuwenlīche; getriuwiclīche 
„Treuigkeit“: mhd. triuwicheit* 
„treuiglich“: mhd. *triuwiclich?; *triuwiclīche?; triuwiclīchen* 
treulich: mhd. triuwelich; triuwelīche; triuwelīchen; *triuwilich?; triuwilīche; triuwilīchen 
-- ganz treulich: mhd. allertriuwelīches* 
treulos: mhd. abetrünne (1); abetrünnic; abevellic*; arcwænic; entrünne; mortlīche; 

mortlīchen; triuweblōz; triuwelōs; tugentlōs; ungetriuwe (2); ungetriuwelich; 
ungetriuwelīche; unreine (1); untriuwe (1); untriuwelich; untriuwelīche; urwære; 
valsch (1); valschhaft; valschic; valschlich; valschlīche; vreidic; zagelich 

-- für treulos erklären: mhd. velschen (1) 
-- sich treulos erweisen: mhd. veruntriuwen 
-- treulos behandeln: mhd. veruntriuwen 
-- treulos machen: mhd. velschen (1) 
-- treulos sein (V.): mhd. valschen 
-- treulos sein (V.) gegen: mhd. veruntriuwen 
-- auf unrichtige treulose Weise: mhd. ungewāre (1) 
-- treulose Tat: mhd. meintāt 
-- treulose Tötung: mhd. mort (1) 
-- ohne treuloses Schwanken: mhd. āne argez wanken 
-- ohne treuloses Wanken: mhd. āne argez wanken 
-- treuloses Wesen und Benehmen: mhd. hōnkust 
Treuloser: mhd. valschære 
-- mit einem Treulosen einen gemeinsamen Schlüssel haben: mhd. einen 

ungetriuwen miteslüzzel haben 
Treulosigkeit: mhd. abekērunge; abetrünnicheit*; hōnkust; hōnkusticheit; krankiu 

triuwe; valschiu triuwe; ungetriuwe (1); unstæte (2); unstæticheit; untriuwe (2); 
valsch (2); velsche; verrātnusse; vreide (3) 

-- Treulosigkeit zumuten: mhd. valschheit vürelegen 
Treumann: mhd. triuman 
„treureich“: mhd. triuwerīche 
„Treustetigkeit“: mhd. triustæticheit* 
„Treutel“: mhd. triutel 
„treuteln“: mhd. triutelen 
„Treutlein“: mhd. triutelīn 
„Treuträger“: mhd. triuwetragære* 
„Triakelwurm“ (Schlange: mhd. drīakelwurm 
Triarier -- Manipel der Triarier: mhd. zusse 
Tribok: mhd. trīboc 
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Tribun: mhd. ? tribūne 
Tribüne: mhd. bercvrit; brucke; gesidele (1); gestüele; hōchgestüele; schrage; vlieheburc; 

vliehehūs 
-- Tribünen errichten: mhd. sidelen 
Tribut: mhd. gebe (2); schaz; schulde (1); zinses solt; zins 
-- Recht auf Tribut: mhd. zinsreht 
-- Tribut leisten: mhd. zinsen 
-- Tribut zahlen für: mhd. verzinsen 
-- zu Tribut verpflichtet sein (V.): mhd. zinslīche dingen müezen 
tributpflichtig: mhd. zinshaft; zinshaftic; zinsic; zinslich 
-- nicht tributpflichtig: mhd. unzinshaft 
-- tributpflichtiges Land: mhd. zinslant 
Tributpflichtige: mhd. zinsærinne* 
Tributpflichtiger: mhd. zinsære 
Tributpflichtigkeit -- Schande der Tributpflichtigkeit: mhd. zinslichiu schande 
Trichter: mhd. trahtære* 
Trick: mhd. list; slich (1) 
Trieb: mhd. ast; ger (2); gruot (1); schozrīs; schüzzelinc; treip; trīp; vlīz (2) 
-- junger Trieb: mhd. schoz (3); schozgerte 
-- Trieb auf die Weide: mhd. weideganc 
-- Trieb des Holunderstrauches: mhd. holunterknode* 
-- Trieb und die dazu gehörigen Leute: mhd. warte (2) 
-- Triebe: mhd. grazzach 
-- in Trieben ausschlagen: mhd. vahsen 
Triebkraft: mhd. guz; trībe (3) 
triefäugig: mhd. blehenöuge; ougenritzic; ougenvilzic*; sūröuge; vliezouge 
Triefäugigkeit: mhd. ? ougenvlüzzicheit* 
triefen: mhd. hingiezen; hinsīgen; rinnen; schræjen; sīfen; triefen (1); trōren (1); troufen 

(1); zeheren (1) 
„triefen“: mhd. hertriefen* 
-- „Heil triefen“: mhd. *heiltriefen? 
Triefen: mhd. triefen (2); troufen (2); zeheren (2) 
triefend: mhd. rinnic; trōrende; trōric (1); wāz (2) 
„triefend“: mhd. triefende 
-- „Honig triefend“: mhd. honectriefende 
Triefnase: mhd. triefnase 
Trier -- Trier betreffend: mhd. trielsch 
-- zu Trier gehörig: mhd. trielsch 
Triere (dreirudriges Kriegsschiff): mhd. trite 
trierisch: mhd. trielsch 
„triezen“: mhd. trizen 
Trift: mhd. getrift*; hart (1); trat (1); trift 
triften: mhd. triften 
Triftholz -- Heraussetzen des Triftholzes: mhd. ūzsaz 
-- Landen des Triftholzes: mhd. ūzsaz 
triftig: mhd. redelich; redelīche (1); redelīchen; triftic 
„triftlich“: mhd. triftlich; triftlīche 
trill!: mhd. trill 
Trinität: mhd. drīe (1); drīeinicheit*; drīheit; drīkeit; drīlīche (2); drīlīchheit; drīnissede; 

drīnüsse; drīvalt (3); drīvalticheit*; dritheit 
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-- in Bezug auf die Trinität Gottes: mhd. benemediclīchen* 
„Trinität“: mhd. trinitāt 
trinkbar: mhd. suflich 
Trinkbecher: mhd. anerihte; stouf; stutze (2); trincbecher; trincvaz 
-- fußloser Trinkbecher: mhd. mīol 
-- Trinkbecher aus Fichtenholz: mhd. viehte 
„Trinkel“: mhd. trinkel 
trinken: mhd. abeniezen; des trankes bīzen; enbīzen; ertrinken; geniezen; getrinken; 

hertrinken*; niezen (1); nützen (1); stouben (1); sūfen (1); sūgen (1); trinken (1) 
-- Abschiedstrunk trinken: mhd. minne trinken; sant Johannes segen trinken; sant 

Johansen segen trinken 
-- anfangen zu trinken: mhd. ūfheben unde trinken 
-- arm trinken: mhd. gelt abetrinken 
-- den Abschiedstrunk trinken: mhd. die minne trinken 
-- drauflos trinken: mhd. dare trinken 
-- mit Schnabelgeräusch trinken: mhd. snallen (1) 
-- nicht trinken: mhd. ungetrunken sīn 
-- nichts zu trinken bekommen: mhd. ungetrunken sīn 
-- ohne zu trinken seiend: mhd. ungetrunken 
-- sich satt trinken: mhd. ertrinken 
-- trinken lassen (V.): mhd. trenken (1) 
-- trinken von: mhd. getrinken 
-- trinken von Öl: mhd. *öltrinken? (1) 
-- übermäßig trinken: mhd. überlaffen; vüllen (1) 
-- Wasser trinken: mhd. *wazzertrinken? (1) 
-- Wein den man geben oder trinken muss: mhd. nōtwīn 
-- zu trinken geben: mhd. schenken (1); trenken (1) 
-- zu viel trinken: mhd. übertrinken (1) 
-- zuerst trinken: mhd. anetrinken* 
„trinken“: mhd. dartrinken 
Trinken: mhd. tranc; trinken (2); trinken (3); trinkunge 
-- durch Trinken verlieren: mhd. vertrinken 
-- durch Trinken vertun: mhd. vertrinken 
-- für Essen und Trinken Aufwand machen: mhd. zeren (1) 
-- Trinken von Öl: mhd. öltrinken (2) 
-- Übermaß im Trinken: mhd. übertranc 
-- Wasser zum Trinken geben: mhd. wazzertranc geben 
-- „dem Wirt das Trinken abstreichen“: mhd. dem wirt daz trinken abestrīchen 
„trinkend“: mhd. trinkic 
Trinken-Lassen: mhd. trenken (2) 
Trinker: mhd. trenkære; trinkære 
Trinkerin: mhd. trinkærinne* 
„Trinkfass“: mhd. trincvaz; truncvaz 
Trinkgefäß: mhd. kopf; köpfelīn; mæzlīn; trancvaz; trincvaz; trinkgevæze; trincgevezze; 

trinkmāz; truncvaz 
-- als Trinkgefäß benutzen: mhd. betrinken 
-- bauchiges Trinkgefäß: mhd. beischel 
-- enghalsiges Trinkgefäß: mhd. gutrel 
-- hochfüßiges Trinkgefäß: mhd. napf 
-- hölzernes Trinkgefäß: mhd. schedel 
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-- irdenes Trinkgefäß: mhd. krūse (1) 
-- kleines Trinkgefäß: mhd. krūselīn 
-- Trinkgefäß als Hochzeitsgeschenk: mhd. gemahelkopf 
-- Trinkgefäß aus Glas: mhd. glasekopf 
Trinkgelage: mhd. getrenke; tranc; zeche (1) 
Trinkgeld: mhd. trancgelt; trincgelt; trincpfennic*; truncgelt 
-- Trinkgeld in der Küche: mhd. kuchengelt 
-- Schaf das statt des Trinkgeldes gegeben wird: mhd. trincgeltschāf 
„Trinkgeldschaf“: mhd. trincgeltschāf 
Trinkgenosse: mhd. trinkgeselle 
Trinkgeschirr: mhd. trincgeschirre; trinkgevæze; trincgevezze 
-- bauchiges Trinkgeschirr: mhd. gelte (4) 
-- Buckel an Trinkgeschirren: mhd. knorre 
„Trinkgeselle“: mhd. trincgeselle; trinkgeselle 
Trinkgesellschaft: mhd. zeche (1) 
Trinkglas: mhd. glas; glasekopf; trinkglas 
-- hohes Trinkglas ohne Fuß: mhd. mīol 
Trinkhalm: mhd. halm (1) 
Trinkhorn: mhd. trinchorn 
„Trinkkeller“: mhd. trinckeller 
„Trinkleute“: mhd. trincliute 
„Trinkmaß“: mhd. trinkmāz 
„Trinkpfennig“: mhd. trincpfennic* 
Trinkschale: mhd. schal (3); schāle; scheleve 
Trinkstube: mhd. stube; trinkstube 
Trinkwasserbrunnen: mhd. durstburne* 
Trinkwein: mhd. trincwīn 
Trinkzeit: mhd. trinczīt 
trippeln: mhd. gagen (1); gageren; ? trippelen; tritelen*; zipfen; zipperen* 
trippelnd -- trippelnd auf den Zehen gehen: mhd. zipfzehen 
-- trippelnder Fuß: mhd. tritelvuoz 
Trippeltritt: mhd. zippeltrit 
Trisenet: mhd. trisanet 
trist: mhd. triste 
Tritt: mhd. anetret; anetrit; stapfe; stigel (2); trat (1); trit 
-- auf Schritt und Tritt begleiten: mhd. umbegān mit 
-- Tritt mit der Ferse: mhd. versentrit 
-- Tritt zur Seite: mhd. bītrit 
-- Tritt zurück: mhd. hindertrit 
-- unehrenhafter Tritt: mhd. schandetrit* 
„Trittel“: mhd. tritel 
„tritteln“: mhd. tritelen* 
Trittleiter: mhd. stigel (2) 
„Trittstuhl“: mhd. tritstuol 
Triumph: mhd. ēre (1) 
-- auf Triumph verzichten: mhd. den gewin lāzen 
triumphieren: mhd. menden 
Triumvirat: mhd. drīherschaft 
Trivium: mhd. drīwege 
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trocken: mhd. āber; dürre (1); dürre (2); ertruckenet; resch (1); resch (2); risch (1); schal 
(1); sōr; spach; spör; toup; trucke (1); trucken (1); trucken (3); truckeneht; 
truckenlich; truckenlīche; truckenlīchen; truge (1); unbesult; ungenetzet; wazzerlōs 

-- trocken machen: mhd. ertruckenen; selhen; trucken (2); truckenen (1); vertruckenen 
-- trocken sein (V.): mhd. selhen; sōren (1) 
-- trocken werden: mhd. ertruckenen; gedorren; sōren (1); truckenen (1); trugen (1); 

ūztrenken 
-- zu trocken werden: mhd. erspören 
-- trockene ausgedroschene Roggenhalme: mhd. rockenstrō 
-- trockene Stelle: mhd. trucke (2) 
-- trockener Boden: mhd. dürre (3) 
-- trockener Brunnen: mhd. galtbrunne 
-- von trockener Beschaffenheit: mhd. melancōlischer natūre 
-- trockenes Holz: mhd. schalholz; tōtholz; toupholz 
-- „trockene Streiche“: mhd. truckene streiche 
Trockenes -- Frosch der auf dem Trockenen lebt: mhd. ertvrosch 
Trockengestell: mhd. deise 
Trockenheit: mhd. dorrede; dürre (3); dürresuht; dürricheit*; dürrunge; senge (2); sōren 

(2); trucke (2); truckende; trückene; truckenheit; trückenīn 
-- hart vor Trockenheit: mhd. spör 
-- vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen: mhd. lechen (1); 

zerlechen; zerlechezen* 
„trockenhitzig“: mhd. truckenhitzic 
Trockenmaß: mhd. galvei; korbe; korp; sehstære*; vierteil 
-- ein Trockenmaß: mhd. koufgalvei 
-- ein als Zins gegebenes Trockenmaß: mhd. zinsgalvei 
-- kleines Trockenmaß: mhd. galvel 
-- kleineres Trockenmaß: mhd. metze (3) 
-- Trockenmaß für Getreide: mhd. galvei 
„Trockenscherer“: mhd. truckenscherære* 
Trockentuch: mhd. truckene (1) 
„Trockentuch“: mhd. trückentuoch 
Trockenwasser: mhd. āberwazzer 
trocknen: mhd. derren (1); dorren (1); dürren; erlechen (1); ertruckenen; getruckenen; 

getrugen; selhen; trucken (2); truckenen (1); trugen (1); verderren; wischen (1) 
-- in der freien Luft trocknen: mhd. weteren 
„trocknen“: mhd. getrucken 
Trocknen: mhd. truckenen (2) 
-- Tuch zum Trocknen des Kopfes: mhd. houbettwehele 
-- Holzgestell über dem Ofen oder Herd zum Trocknen von Holz: mhd. āse; vorāse 
-- zum Trocknen im Freien gehäufeltes Heu: mhd. weterhūfe 
Trocknung: mhd. dürre (3) 
Troddel: mhd. klungelære* (?); schodel 
„Troddel“: mhd. trōdel 
Trödel: mhd. grempel 
trödeln (V.) (1): mhd. grempelen* 
trödeln (V.) (2): mhd. goufen 
Trödler: mhd. grempære; grempelære; tendelære*; veiltragære* 
Trödlerin: mhd. veiltragærinne* 
Trödlermarkt: mhd. tendelmarket 
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Trog: mhd. grant (1); kumpf (1); kumpfel; muldenvaz; narte; nuosch; troc (1); wanne (1) 
-- ein hölzerner Trog: mhd. netzevaz 
-- kleiner Trog: mhd. trugelīn 
-- Trog in dem Gewürze sind: mhd. würzetroc 
Tröglein: mhd. kumpfel; trugelīn 
Troglodyt: mhd. tragodīte 
Trogopel (ein Vogel): mhd. trogopel 
Trogscharre: mhd. trocscherre 
Troialdei (Tanzname): mhd. troialdei 
„Troierin“: mhd. Troiærinne 
Trojaner: mhd. Troiān; Troiære 
Trojanerin: mhd. Troiærinne 
trojanisch: mhd. troiānisch 
„Trojer“: mhd. Troiære 
„Troll“: mhd. trol; trolle (1) 
trollen: mhd. triefen (1); trumpfen 
-- sich trollen: mhd. draben (1) 
„trollen“: mhd. trollen 
Trollen: mhd. triefen (2) 
„Trollgast“: mhd. trulgast 
Trommel: mhd. bunge (2); sumber; tambūre (1); trumbe; trumbel; trumbiere 
-- Trommel schlagen: mhd. tambūren (1); tamburieren 
-- „Trommel Schlagen“: mhd. tambūren (2) 
Trommelfell: mhd. ōrblāse; ōrevel; ōrvandel 
trommeln: mhd. būden; bungen; trumbelen (1); trumben; ? trumbieren 
Trommeln (N.): mhd. trumbelen (2) 
„Trommelnonne“: mhd. trumbelnunne 
Trommelschall: mhd. sumberdōz 
Trommelschlag: mhd. sumberdōz 
Trommelschläger: mhd. sumberære; sumberslegge 
Trommler: mhd. tamburære; ? trumbære* 
Trompete: mhd. blāsehorn; trumbe; trumbiere; trumet 
-- lange Trompete: mhd. bordūne 
-- die Trompete Spielender: mhd. trumbunære 
trompeten: mhd. busīnen (1); busūnen; trumben; ? trumbieren; trumeten 
trompetenartig -- trompetenartiges Blasinstrument: mhd. blāsūne 
Trompetenschall: mhd. busūnenschal; busūnschal 
Trompeter: mhd. buckære; busīnære; busūnære; hornblāsære; trumbelierære*; 

trumbunære; trumetære* 
Tropf (M.) (1): mhd. coquart; müedinc; trappe (2); tropfe 
Tröpfchen: mhd. tröpfel; tröpfelīn 
Tropfe: mhd. tropfe 
tröpfeln: mhd. riselen; seicsam; selken; sīfen; siffen; tropfezen; trōren (1) 
tröpfelnd: mhd. *seic? 
-- langsam tröpfelnd: mhd. seicsam; seiger (1) 
-- tröpfelnd sickern durch: mhd. sīhen 
-- zäh tröpfelnd: mhd. seiger (1) 
„tröpfelnd“: mhd. tropfeleht 
tropfen: mhd. berlen; gesīgen; triefen (1); tropfen (1); troufen (1) 
-- tropfen auf: mhd. tropfen (1) 
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-- tropfen durch: mhd. troufen (1) 
Tropfen (M.): mhd. schrāt (1); trahen; tropfe; zaher; zār (1); zāre 
-- goldener Tropfen: mhd. golttropfe 
-- in Tropfen: mhd. tropfeleht 
-- Tropfen Blut: mhd. bluotes sāme 
-- Tropfen fallen lassen: mhd. erriselen* 
Tropfen (N.): mhd. triefen (2); troufen (2) 
-- Tropfen durch: mhd. troufen (2) 
tropfend -- tropfende Feuchtigkeit: mhd. trōr 
-- tropfende Flüssigkeit: mhd. zaher; zār (1); zāre 
tropfenförmig -- tropfenförmiges Gold: mhd. golttropfe 
tropfenweise: mhd. tropfeleht 
Tröpflein: mhd. tröpfel; tröpfelīn 
„Tropfstall“: mhd. tropfstal 
Tropfwein: mhd. spanwīn; zuberwīn 
tropisch -- eine tropische Strauchart: mhd. berty 
Tross: mhd. bovel; gepüfel; gezoc 
Trossbube -- Aufseher über die Trossbuben: mhd. buobenvater 
-- Zelt für die Trossbuben: mhd. buobenhütte 
„Trosse“: mhd. trosse 
„trossen“: mhd. trossen 
„Trosser“: mhd. trossære* 
Trossknecht: mhd. buobe; kneht; sacman; trossære*; trossierære* 
-- Trossknechte: mhd. buobenīe 
„Trossriemen“: mhd. trosserieme 
Trosswagen: mhd. karrāsch 
Trost: mhd. erquickesal; getzesal*; gruoz; lustunge; senfte (2); senfticheit; solaz; trōst; 

trœsten (2); trœstigunge*; trōstunge; ūfenthalt 
-- erquickenden Trost spendend: mhd. wünnetrœsteliche ruowe; wünnetrœsteliche 

ruowe 
-- Erwerbung von Trost: mhd. trōstbejac 
-- keinen Trost Gewährender: mhd. untrōst (1) 
-- schlechter Trost: mhd. missetrōst 
-- schwachen Trost geben: mhd. untrœstlīche trœsten 
-- Trost spendend: mhd. trōstbære; trōstbærlich; trœstenlich; trœstenlīche; trōstlich; 

trōstlīche; trōstlīchen; wünnetrœstelich; wünnetrōstlich 
-- zum Trost: mhd. ze einer hage; ze senfte 
„Trost“: mhd. ? getrōst 
-- „Heil und Trost bringen“: mhd. *heiltrōstberen? 
-- „Heil und Trost bringend“: mhd. heiltrōstberende* 
„tröstbar“: mhd. trōstbære; *trœstebære? 
trostbedürftig: mhd. trōstlōs 
„Trostbrief“: mhd. trōstbrief 
trostbringend: mhd. heiltrōstberende*; trōstbære; trōstbærlich; trōstheilberende* 
„trostbringend“: mhd. trōstberende* 
trösten: mhd. ergetzen (1); getrœsten; laben (1); trœsten (1); vertrœsten 
-- sich über den Verlust von etwas trösten: mhd. vertrœsten 
-- sich über etwas zu trösten wissen: mhd. vertragen (1) 
-- trösten mit: mhd. getrœsten 
„trösten“: mhd. *trœstigen?(?) 
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Trösten: mhd. trœsten (2) 
tröstend: mhd. minnekōsende 
-- tröstend die Hand reichen: mhd. behandelen* 
Tröster: mhd. miltære; trœstære; trōstgebære* 
„Tröster“: mhd. *senftære? 
Trösterin: mhd. miltærinne*; senftærinne*; trœstærinne 
Trostfreude: mhd. trōstvröude 
trostgebend: mhd. trœstenlich; trōstlich 
Trostgeber: mhd. trōstgebære* 
„Trostgeist“: mhd. trōstgeist 
„Trostgeselle“: mhd. trōstgeselle 
„Tröstlein“: mhd. trœstelīn 
tröstlich: mhd. bekēmelich; trōstbære; trōstbærlich; trœstenlich; trœstenlīche; trōstlich; 

trōstlīche; trōstlīchen; trōstsam 
„tröstlich“: mhd. trōsthaft 
trostlos: mhd. batelōs; trōstlōs; ungetrœstet; untrōst (2); unvruot (1) 
-- trostloser Zustand: mhd. ungenāde 
„trostlosig“: mhd. *trōstlōsic? 
Trostlosigkeit: mhd. missetrōst; trōstlōsicheit*; untrōst (1) 
„Trostrede“: mhd. trōstrede 
„trostsam“: mhd. trōstsam 
trostspendend: mhd. trōstberende* 
Tröstung: mhd. trœstigunge*; trōstunge 
-- weltliche Tröstung: mhd. ūzere trōst 
Trostwort: mhd. minnekōsen (2) 
„Trottbaum“: mhd. troteboum 
Trotte: mhd. trote 
Trottel: mhd. giege (1); giegel (1); gouch (1) 
trotten: mhd. triefen (1); troten (1) 
-- mit Mühe trotten: mhd. sēre zogen 
Trotten: mhd. triefen (2); troten (2) 
„Trotter“: mhd. trotære* 
trotz: mhd. bī; mit (1); traz (3); über (1); vore (2); wider (2) 
Trotz: mhd. boch; bōr; bruht (1); getretz; kīp; kranker sin; kriec; muot (1); tratzicheit; 

traz (1); trazmuot; vreidicheit; widerbil; widerbreche; widerbruht (1); widerbrust; 
widerstōz 

-- mir zum Trotz: mhd. mir ze traze; ūf mīnen traz 
-- Trotz (sei Dir geboten)!: mhd. traz (5) 
trotzdem: mhd. darbī; darunder; doch; eht (1); iedannoch; iedoch; traz (4); traz daz; über 

daz; über ditz 
trotzen: mhd. bochen (1); widertrutzen 
Trotzen: mhd. bochen (2) 
trotzend -- trotzender Lärm: mhd. brugelen* 
„Trotzheit“: mhd. trazheit 
trotzig: mhd. kriegic; kriegisch; kriegsam; tratzic; traz (2); trazlich; trazlīche; trazmüetic; 

vreide (2); vreidic; vreitsam; vrevel (1) 
-- den Kopf trotzig abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclīche*; 

verwendiclīchen* 
-- sehr trotzig: mhd. untrutz 
-- trotzig herausfordern: mhd. anetratzen 
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-- trotziger Mensch: mhd. penz 
-- trotziges Benehmen: mhd. hōchbochen 
Trotzwort: mhd. bochwort 
trüb: mhd. bleich; blint; gehilwic*; missevar; sal (3); schal (1); seiger (1); timber (1); timel 

(1); timpel; tōttrüebe; trüebe (1); trüebe (2); trüebelich; trüebelīchen; trüebic*; 
trüebiclich*; trüebiclīchen*; trüeblich; tunkel (1); tunkel (3); tunkelsam; vinsterlich; 
vinsterlīche 

-- trüb sein (V.): mhd. trüeben 
-- trüb werden: mhd. trüeben; tunkelen* 
trübe: mhd. bleich; blint; gehilwic*; missevar; sal (3); schal (1); seiger (1); timber (1); 

timel (1); timpel; tōttrüebe; trüebe (1); trüebe (2); trüebelich; trüebelīchen; 
trüebic*; trüebiclich*; trüebiclīchen*; trüeblich; tunkel (1); tunkel (3); tunkelsam; 
vinsterlich; vinsterlīche 

-- ganz trübe werden: mhd. verschalen* 
-- mir ist trübe zumute: mhd. mir ist leide; mir wirt leide; mir geschiht leide 
-- trübe aussehend: mhd. trüebevar 
-- trübe machen: mhd. betrüeben (1); vertrüeben 
-- trübe sein (V.): mhd. salewen*; truoben (1) 
-- trübe werden: mhd. betruoben; ersalewen*; salewen*; schalen; swarzen; truoben (1) 
-- trübe Wolken: mhd. wolkentrüebe 
-- trübe zumute: mhd. leit (2) 
-- winterlich trübe: mhd. wintertrüebe 
-- trüber Harn: mhd. wolkern 
-- „trübes Gesicht“: mhd. trüebez gesiht 
„Trübe“: mhd. trüebe (3) 
Trubel: mhd. gestürme 
trüben: mhd. beglūmen; betruoben; blanden; ganteren; glūmen; hilwen; irren (1); mengen 

(1); klārheit mischen; salewen*; schallen (1); selwen; sēren (1); trüeben; verbileden; 
verselwen; vervinsteren* 

„trüben“: mhd. truoben (1) 
„Trüben“: mhd. truoben (2) 
Trübe-Sein: mhd. truoben (2) 
Trübe-Werden: mhd. truoben (2) 
Trübheit: mhd. trüebe (3); trüebede; trüebeheit; trüebenisse; trüebesal; trüebesalunge; 

trüebicheit* 
„trüblich“: mhd. trüebelich; trüebelīchen 
„Trüblichkeit“: mhd. *trüebelicheit? 
Trübsal: mhd. betrüebede; betrüebenisse; betrüebesal; betrüebesale; betrüebicheit*; 

*drozzenheit?; geneizede; trüebe (3); trüebenisse; trüebesal; trüebesælicheit*; 
trüebesalunge; trüebicheit*; widermüete (2); widermüeticheit*; widermuot (1) 

-- ohne Trübsal seiend: mhd. unbetrüebesallich 
-- Trübsal blasend: mhd. *driezende? 
„Trübsalung“: mhd. trüebesalunge 
trübselig: mhd. widermüetic 
Trübseligkeit: mhd. trüebesælicheit* 
Trübsinn: mhd. bedancheit* 
trübsinnig: mhd. unvruote 
Trübung: mhd. gewulke; gewulkene; nebel; trüebe (3); trüebeheit; trüebicheit*; 

verbiledunge; vinster (2); vinsternisse 
Truchsess: mhd. truhtsæzære*; truhtsæze; vüretragære* 
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-- Angehörige einer Familie mit Namensteil Truchseß: mhd. truhtsæzinne 
-- Ehefrau eines Truchsessen: mhd. truhtsæzinne 
-- Frau des Truchsessen: mhd. ? truhtsæzærinne* 
Truchsessenamt: mhd. truhtsæzenambahte*; truhtsæzentuom 
Truchsessentum: mhd. truhtsæzentuom 
Truchsessin: mhd. truhtsæzinne 
„Truchtsetzer“: mhd. truhtsæzære* 
Trud: mhd. trut 
„Trud“: mhd. trute 
Trug: mhd. erdāht (1); erdenkunge; gespenste; getroc; getrügede; getrügenisse; 

goukelschiht; lügnisse; seim; triegeheit; triegel (3); troc (2); truc; trüge (1); 
trügede; trugene; trügene (2); trügenīe; verdenkunge 

-- dem albernen Trug entsagen: mhd. sich des velschlichen trügespottes abetuon 
-- durch Trug abgewinnen: mhd. abeertriegen 
-- ohne Trug: mhd. sunder seim; sunder vat 
-- voll Trug handelnd: mhd. trügenvol 
-- voller Trug seiend: mhd. an triegen ungeletzet 
-- „an Trug unverletzt“: mhd. an triegen ungeletzet 
„Trug“: mhd. vat 
Trugbild: mhd. bedunken (2); betriegnus; fantasīe; fantasma; fantasunge; gesiht; 

gespanst; gespenst (1); gespenste; gespenstnisse; getihte; getroc; getusternisse; 
goukelbilede*; goukelblic; schate; schatewe; triegel (3); troum; trugebilede*; 
trugedinc; trugeheit; trugewīse 

trügen: mhd. geleichen; triegen (1); vælen (1) 
-- ihr Reichtum trog niemanden: mhd. ir rīcheit niemen trouc 
trügend: mhd. trügenisch 
Trügender -- gerne Trügender: mhd. triegolf; trügenhart 
Trüger: mhd. triegære; triegāt; triege; triegel (2); triegolf 
„Trügerei“: mhd. triegerīe; trügerīe 
„Trügerin“: mhd. triegærinne 
trügerisch: mhd. betrogenlich; hinderschrenkelic; lougenlīche; lügelich; lügelīche; 

lügetrugelich*; triegel (1); trugehaft; trugelich; trugelīche (1); trugelīchen*; 
trügenhaftic; trügenlich; trugenlīche; trügenvol; trugesam; unstæte (1); valsch (1); 
valschhaft; valschic 

-- trügerische Aufmachung der Frauen: mhd. trüge (1) 
-- trügerische falsche Erzählung: mhd. trugemære 
-- trügerische Hoffnung: mhd. missehoffenunge 
-- trügerische Rede: mhd. umbewort 
-- trügerischer Himmel: mhd. trugehimel 
-- trügerischer Sinn: mhd. trugesin 
-- trügerisches Ding: mhd. trugedinc 
-- trügerisches Ereignis: mhd. goukelschiht 
-- trügerisches Glucken: mhd. goukelklucken 
-- trügerisches Meermädchen: mhd. goukeltocke 
-- trügerisches Wesen: mhd. getwās 
Trügerisches: mhd. kunterfeit (2) 
-- nichts Trügerisches: mhd. keiner slahte trüge 
„Trügewicht“: mhd. trügewiht 
trughaft: mhd. trugelich; trügenlich 
„trughaftig“: mhd. trügenhaftic 
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trüglich: mhd. trugelich; trugelīche (1); trugelīchen*; trügenlich; trugenlīche; trugesam 
„Trüglichkeit“: mhd. trugelīchheit* 
„Truglist“: mhd. trugelist 
Trugmantel: mhd. trügementelīn 
Trugnetz: mhd. effebēr; trügenetze 
„Trügnis“: mhd. trugenis; trügenisse 
„Trugweise“: mhd. trugewīse 
„Trugwort“: mhd. trugewort; trugwort 
Trugwürfel: mhd. trucwürfel 
Truhe: mhd. arke (1); kaste (1); kiste; koffer; lade (1); schrīn (1); valte (1); valte (2) 
-- Karren mit einer Truhe: mhd. truhenkarre 
„Truhe“: mhd. truhe 
„Trühelein“: mhd. trühelīn 
„Truhenkarren“: mhd. truhenkarre 
Truhenwagen: mhd. truhenkarre 
Trumm: mhd. schart (1); scharte 
-- Trümmer eines Hauses: mhd. hūsgevelle 
„Trumm“: mhd. drum (1) 
„Trumme“: mhd. trumbe 
Trümmerstätte: mhd. būgevelle 
Trunk: mhd. drinc; slic; tranc; *trinc?; trinken (2); trunc 
-- den Kaufvertrag mit einem Trunk bekräftigen: mhd. den leitkouf trinken 
-- kleiner Trunk: mhd. trunkelīn 
-- Trunk nach Abendmahl: mhd. collācie 
trunken: mhd. trunken; trunkenlīche; wīnic 
-- trunken machen: mhd. trenken (1) 
-- trunken sein (V.): mhd. trunkensīn* (1) 
Trunkenbold: mhd. trunkenbolt; trunkenbōze; trunkenslunt; wīngīte 
Trunkenheit: mhd. slunt; tranc; trunkenheit 
-- Laster der Trunkenheit: mhd. trunkenmeil 
„trunkenlich“: mhd. trunkenlich; trunkenlīche 
Trunken-Machen: mhd. trenken (2) 
trunkenmachtig: mhd. trunkenmahtic 
„Trunken-Sein“: mhd. trunkensīn (2) 
„Trünklein“: mhd. trunkelīn 
Trunksucht: mhd. slunt; übertranc; vertrunkenheit 
-- Laster der Trunksucht: mhd. trunkenmeil 
Trupp: mhd. harsch; tropel (2); truht (1); volcschar 
Truppe: mhd. gesinde (2); gezoc; rinc (1); truht (1); volcschar 
-- im Hinterhalt lauernde Truppe: mhd. hālschar 
Truppenführer: mhd. scharmeister 
Truppengattung -- eine Truppengattung: mhd. ? grandnein 
Truppenwerbung: mhd. gewerbe; gewerft (2); werbe (2) 
„trutz“: mhd. drutz (1) 
„tscha“: mhd. tschā 
Tübinger (eine Münze): mhd. tüwinger 
Tuch: mhd. brūtlachen; getuoch*; gewant (1); kamergewant; kleit (1); lachen (2); 

querder; tuoch; tuochlach; twehele; vane (1); wāt 
-- Abgabe für Tuch: mhd. tuochpfenninc* 
-- als Schürze dienendes Tuch: mhd. schurztuoch 
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-- aus Tuch bestehend: mhd. tüechīn 
-- aus Tuch verfertigen: mhd. tuochen 
-- aus verschiedenem Tuch zusammensetzen: mhd. zerstrīfen 
-- ausgespanntes Tuch: mhd. himelize; krām 
-- beim Tischdienst verwendetes Tuch: mhd. ambehtlachen* 
-- bestes Tuch: mhd. kerntuoch 
-- buntgesticktes Tuch: mhd. veztüechenlīn* 
-- das Tuch zu halben Haaren scheren: mhd. bertelen* 
-- diagonale erhabene Linie im Tuch: mhd. grāt (1) 
-- ein mit Zeichen versehendes Tuch: mhd. zeichentuoch 
-- feines gelbes oder grünes niederländisches Tuch: mhd. fritschāl 
-- feines niederländisches Tuch grüner oder gelber Farbe: mhd. wirtzal 
-- feines Tuch: mhd. schōngewant 
-- feines Tuch aus Tierhaaren: mhd. hārtuoch 
-- gefärbtes Tuch: mhd. varwetuoch 
-- grobes Tuch: mhd. dirdendei; hārlachen; hārtuoch 
-- grobes Tuch aus Leinen und Wolle: mhd. wifelīn tuoch; wifelinc 
-- grobes Tuch zur Kleidung: mhd. wātmāl 
-- grobes wollenes Tuch: mhd. gevilze 
-- großes Tuch aus grober Leinwand: mhd. blahe 
-- halb aus Wolle gefertigtes Tuch: mhd. sleie 
-- Händler der geschnittenes Tuch verkauft: mhd. gewantsnīdære 
-- Händler der Tuch ellenweise abschneidet und verkauft: mhd. hantsnīdære* 
-- Handwerker der altes Tuch durch Walken zum Verfilzen bringt: mhd. altwalkære 
-- härenes Tuch: mhd. hārlachen; hārtuoch 
-- Keller in dem Tuch umgegangen wird: mhd. gewantkeller 
-- Kleidungsstück aus Cambraier Tuch: mhd. gameracz 
-- kleines Tuch: mhd. mappele; tuochlach 
-- kostbares Tuch: mhd. kesteltuoch 
-- Menge eines soums Tuch: mhd. gewantsoum 
-- leichtes feingewebtes Tuch: mhd. halptuoch 
-- Papier oder Tuch um den Flachs auf dem Spinnrocken zusammenzuhalten: mhd. 

rockenvel 
-- streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen: mhd. zerstücken 
-- Stück Tuch: mhd. stücke 
-- Tuch aus Flachsabfall: mhd. ākambīn tuoch 
-- Tuch aus Leinen: mhd. līnede 
-- Tuch aus Haaren: mhd. hārlachen 
-- Tuch für die Ärmel: mhd. ermeltuoch 
-- Tuch für Unterkleid: mhd. pfeittuoch* 
-- Tuch oder Leinwand zum Einhüllen eines Leichnams: mhd. überdon 
-- Tuch über Totenbahre: mhd. bārtuoch 
-- Tuch um den Hals: mhd. halstuoch 
-- Tuch verkaufen: mhd. gewant ūz snīden; mit der ellen ūzsnīden 
-- Tuch von Wollknötchen reinigen: mhd. noppen (1) 
-- Tuch weben: mhd. tuochen 
-- Tuch womit in der Fastenzeit der Altar gedeckt wird: mhd. hungertuoch 
-- Tuch zu Beinkleidern: mhd. hosetuoch 
-- Tuch zu einer Kutte: mhd. kuttentuoch 
-- Tuch zum Abwischen der Rosse: mhd. roswischtuoch 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Tuch zum Bedecken des Leichnams: mhd. bārhobel 
-- Tuch zum Bedecken von Bänken: mhd. banclachen 
-- Tuch zum Bespannen eines Kobelwagens: mhd. kobellachen 
-- Tuch zum Durchstreichen der Speisen: mhd. strīchtuoch 
-- Tuch zum Herstellen von Knödeln: mhd. kliuweltuoch 
-- Tuch zum Seihen: mhd. biuteltuoch 
-- Tuch zum Sieben: mhd. biuteltuoch 
-- Tuch zum Trocknen des Kopfes: mhd. houbettwehele 
-- Tuch zum Umhängen oder Wandbehang: mhd. rückelachen 
-- Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie: mhd. corporāl (1); corporalgewæte 
-- Tuch zwischen Wand und Rücken: mhd. rückelachen; rücketuoch 
-- um die Brust gewundenes Tuch: mhd. ? buosemtuoch 
-- wollenes Tuch: mhd. wollentuoch 
-- Wollknötchen vom Tuch entfernende Frau: mhd. noppærese* 
-- zum Schutz dienendes Tuch: mhd. schirmetuoch 
-- Verkaufsstand für Tuche: mhd. gewantloube 
-- eine Art groben Tuches: mhd. schartuoch 
-- Tücher zu Federbetten: mhd. vedergewant; vedergewæte; vederwāt 
-- Verkäufer ganzer Tücher: mhd. alincstendære* 
-- Gerät zum Abmessen von Tüchern: mhd. geiselbanc 
-- Gestell in welches Tücher gespannt werden: mhd. tuochram 
-- mit Tüchern handeln: mhd. *gewantsnīden? 
-- mit Tüchern schmücken: mhd. durchspreiten 
Tuch...: mhd. tüechelære*; tüechīn 
Tuchballen: mhd. tuoch; welle (1) 
Tuchbreite -- Maß für die vorgeschriebene Tuchbreite: mhd. wītmāz 
„Tüchel“: mhd. tüchli 
„Tucher“: mhd. tuochære* 
„Tuchermeister“: mhd. tuochæremeister* 
„Tucherzunft“: mhd. tuochærezunft* 
Tuchfärber: mhd. ? tinctære* 
Tuchfetzen: mhd. blahenvach; haderlutte; huderlutte 
Tuchflocke: mhd. nop; noppe 
„Tuchgaden“: mhd. tuochgadem 
„Tuchgeber“: mhd. tuochgebære 
„Tuchgewänder“: mhd. tuochgewendære* 
„Tuchgewebe“: mhd. tuochwebe 
Tuchhalle: mhd. tuochloube 
Tuchhandel: mhd. gewantsnīden 
Tuchhändler: mhd. gewandære*; tüechelære*; tuochære*; tuochæremeister*; 

tuochgewendære*; tuochmangære*; wātgademære*; wātliute; wātman; 
wātmangære* 

-- Verkaufstisch der Tuchhändler: mhd. gewantbanc 
-- Zunft der Tuchhändler: mhd. tuochærezunft* 
Tuchhaus: mhd. seithūs; tuochhūs; wāthūs 
tüchig: mhd. ? tüechic 
„Tuchlach“: mhd. tuochlach 
Tuchladen: mhd. wātgadem 
Tuchlager: mhd. gewantkamer* 
Tuchlaube: mhd. tuochloube; wātloube 
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Tüchlein: mhd. stiuchelīn; tüchli; tüechelīn; tuochlach 
Tuchleiste: mhd. litze (2) 
„Tüchler“: mhd. tüechelære* 
Tuchmacher: mhd. gewantmachære*; tüechelære*; tuochære* 
-- eine Art Tuchmacher: mhd. zouwære* 
-- Abgabe von den ramen der Tuchmacher: mhd. ramgelt 
-- Handwerk der Tuchmacher: mhd. wollenhantwerc 
-- aus der Kardendistel verfertigtes Werkzeug der Tuchmacher: mhd. karte (1) 
„Tuchmacher“: mhd. tuochmachære* 
Tuchmachermeister: mhd. tuochmachæremeister* 
Tuchmanger: mhd. wātmangære* 
„Tuchmanger“: mhd. tuochmangære* 
„Tuchmann“: mhd. tuochman 
Tuchmarkt: mhd. gewantmarket 
„Tuchmaß“: mhd. tuochmāz 
„Tuchpfennig“: mhd. tuochpfenninc* 
Tuchrahmen: mhd. tuochram 
Tuchschere: mhd. tuochschære; wantschære 
Tuchscheren -- Abfälle von Textilfaser beim Tuchscheren: mhd. gnippe (2); gnippinc 
-- beim ersten Tuchscheren abgeschnittene Wolle: mhd. scherhār 
Tuchscherer: mhd. kuntære*; scherære; schorre (2); tuochscherære*; tuochschere 
-- Frau eines Tuchscherers: mhd. scherærinne 
-- Laden der Tuchscherer: mhd. schergadem; scherladen 
Tuchschererin: mhd. tuochscherærinne* 
Tuchschneiden: mhd. gewandsnīdunge 
Tuchschneider: mhd. schrotære 
Tuchschnittwarenhändler: mhd. gewantsnīdære 
Tuchschnittwarenhändlerin: mhd. gewantsnīdærinne* 
Tuchstück: mhd. blahendrum; kleidertuoch; uosaz; vürehanc* 
-- je eine Lage zusammengelegten Tuchstücks: mhd. sturz 
tüchtig: mhd. biderbe (1); *biderbe? (2); ? biderbelīche; *biderbic?; *biderbiclich?; 

biderbiclīche*; derp; edellīche; edellīchen; endelich; endiclich*; gederbe; gedigen 
(1); gemeit (1); gemeit (1); gerade (1); gerat (1); getugendet; getühtic; gevruot; 
gewære; guot (1); habelich; kürbære; kürlich; kürlīche; kürlīchen; rat (1); schœne 
(1); snel (1); tiurlich; tügelich; tügelīche*; tugendeberende*; tugentbære; 
tugenthaft; tugenthaftic; tugentlich; tugentlīche; tugentlīchen; tühtic; vaste (3); 
vollīche; volliclīche; volliclīchen*; vrühtic; vrum (2); vrumelīche; vrümic; vrümiclich; 
vrümiclīche; vrümiclīchen*; vruot (1); vruotlich; wach (1); wacker; wackerlich; 
wackerlīche; wackerlīchen; wæge (1); weidelīche; weidenlich; weidenlīche; 
werbende 

-- besonders tüchtig: mhd. wolgemeit 
-- einen tüchtig prügeln: mhd. einen ze übel tage slahen 
-- nicht tüchtig: mhd. unvrum 
-- sehr tüchtig: mhd. wunderguot 
-- tüchtig machen: mhd. biderben; biderbenen; getugenden; tugenden 
-- tüchtig sein (V.): mhd. ein degen sīn; getugenden; guoten (1); tugen (1); tugenden 
-- tüchtig werden: mhd. getugenden; tugenden 
-- wunderbar tüchtig: mhd. wundervrum 
-- tüchtige Leistung: mhd. guottāt 
-- tüchtiger Krieger: mhd. man (1) 
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-- tüchtiger Mensch: mhd. vrumman 
-- kein tüchtigerer Schüler: mhd. dehein bezzer gramaticus 
Tüchtigkeit: mhd. biderbe (3); biderbicheit; durchnehte* (1); durchnehticheit*; 

gedegenheit*; gedigenheit; gedigenicheit; getuht; tügelīcheit; tuht; vrümede; 
vrümicheit 

-- an Wert und Tüchtigkeit übertreffen: mhd. überadelen* 
-- männliche Tüchtigkeit: mhd. tugent; tugentheit 
-- reich an Tüchtigkeit: mhd. tugentrīche (1); tugentrīche (2) 
„Tüchtigkeit“: mhd. tühticheit* 
„Tuchung“: mhd. tuochunge 
Tuchwalker: mhd. viselære 
Tuchware -- Verkaufsbank für Tuchwaren: mhd. wātschal 
-- Verkaufsstand für Tuchwaren: mhd. wātloube 
Tuchwarenhändler -- Kunde (M.) des Tuchwarenhändlers: mhd. snīdegast 
-- Verkaufstisch der Tuchwarenhändler: mhd. sneittisch 
Tuchweben: mhd. tuochmachen; tuochunge 
Tuchweber: mhd. nāchwevel; tuochære*; tuochman; tuochmachære*; zouwære* 
Tuchzipfel: mhd. gēre (1) 
Tücke: mhd. ākust (1); geværede*; hinderrāt; tuc; tücke; wēlist 
tückisch: mhd. ākust (2); āküstic; arclīche; arclīchen; bœslistic; hazlich; tuckisch; 

übellistic; wēlistic 
tuend: mhd. *tuonde? 
-- groß tuend: mhd. *brogende? 
-- Rechtschaffenes tuend: mhd. guottætic 
„tuend“: mhd. tuosam* 
Tuender: mhd. *tuoære? 
-- spröde Tuender: mhd. zierenhelt 
-- Wunder Tuender: mhd. wunderære 
-- wunderbare Taten Tuender: mhd. wunderære 
-- Zeichen und Wunder Tuender: mhd. zeichenære 
„Tuer“: mhd. *tuoære? 
Tuff: mhd. tuft (2) 
Tuffstein: mhd. dupstein; tuft (2); tupfstein 
Tugend: mhd. ērbæricheit; ēre (1); der tugende habe; kiusche (3); kiuscheheit; kiuschheit; 

kūschicheit*; lop; triuwe (1); tugent; tugentheit; der tugende wāt 
-- beharrlich in der Tugend: mhd. tugentveste 
-- besondere Tugend: mhd. sundertugent 
-- der Sünde entgegengesetzte Tugend: mhd. gegentugent 
-- Eifer zur Tugend: mhd. tugentvlīz 
-- fest in der Tugend: mhd. tugentveste 
-- für Winkel passende Tugend: mhd. winkeltugent 
-- Tugend als Frucht hervorbringend: mhd. tugentvrühtic 
-- Tugend anstrebend: mhd. tugendegerende* 
-- Tugend üben: mhd. tugend gewürken 
-- voller Tugend seiend: mhd. tugentvol 
-- vor Tugend leuchtend: mhd. tugentschīnbære 
-- vornehm durch Tugend: mhd. tugenthēr 
-- zur Tugend erheben: mhd. übertugenden 
-- an Tugenden übertreffen: mhd. übertugenden 
-- hohe Tugenden: mhd. grōze zühte 
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-- mit Tugenden genährt werden: mhd. mit tugenden vuoren 
-- sich mit Tugenden nähren: mhd. mit tugenden vuoren 
-- sich mit Tugenden stark machen: mhd. sich mit tugenden gürten 
-- Tugenden im Herzen nähren: mhd. tugenden im herzen brüeten 
-- verstandesmäßige Tugenden: mhd. vernunstliche tugende 
-- „Vater aller Tugenden“: mhd. vater aller tugende 
„Tugendamt“: mhd. tugentambahte* 
„tugendarm“: mhd. tugentarm 
„tugendbegehrend“: mhd. tugendegerende* 
Tugendbehälter: mhd. tugentvaz 
Tugendberg: mhd. tugentberc 
Tugendbeweis: mhd. tugentschal 
„Tugendbild“: mhd. tugentbilede* 
Tugendeifer: mhd. tugentvlīz 
„Tugenden“: mhd. virtūten 
tugendfarben: mhd. tugentvar 
„tugendfest“: mhd. tugentvest; tugentveste 
„Tugendfleiß“: mhd. tugentvlīz 
„Tugendfrucht“: mhd. *tugentvruht? 
Tugendgarbe: mhd. tugentsange 
„Tugendgewand“: mhd. tugentgewant 
„Tugendgruß“: mhd. tugentgruoz 
tugendhaft: mhd. güetic; guotwillic (1); guotwillic (2); kiusche (1); kiusche (2); 

kiuschiclich; kiuschiclīche; kiuschlich; kiuschlīche; kiuschlīchen; manhaft; 
tugenthaft; tugenthaftic; tugentlich; tugentlīche; tugentlīchen; tugentrīche (1); 
tugentrīche (2); tugentsam; tugentvest; vrum (2); wār (2) 

-- nicht tugendhaft: mhd. untugenthaft 
-- sehr tugendhaft: mhd. wundertugenthaft 
-- tugendhaft sein (V.): mhd. getugenden; tugenden 
-- tugendhaft werden: mhd. tugenden; tugenden 
-- überaus tugendhaft: mhd. übertugenthaft 
-- tugendhaftes Kind: mhd. ? tugentbarn 
-- tugendhaftes Austeilen von Gaben: mhd. tugentspenden 
„tugendhaft“: mhd. *tugenthafticlich?; tugenthafticlīche 
Tugendhaftigkeit: mhd. biderbicheit; güete; guotheit; tugent; tugentbilede*; 

tugentforme; tugenthafticheit; tugentheit; tugentsamkeit 
-- Schule der Tugendhaftigkeit: mhd. tugentschuole 
„Tugendhimmel“: mhd. tugenthimel 
Tugendinbegriff: mhd. tugentvaz 
Tugendkranz: mhd. tugentkranz 
Tugendlehre: mhd. tugentleben; tugentlecze 
-- Tugendlehre lehren: mhd. ēwe lēren 
tugendlich -- nicht tugendlich: mhd. untugentlich 
-- tugendliches Weben: mhd. tugentlichez weben 
tugendlos: mhd. untugenthaft; untugentlich 
„tugendlos“: mhd. tugentlōs 
Tugendlosigkeit: mhd. untugent 
Tugendpfad: mhd. tugentpfat 
Tugendpfleger: mhd. tugentheie 
tugendreich: mhd. tugenthaft 
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-- nicht tugendreich: mhd. untugentrīche 
„tugendreich“: mhd. tugentrīche (1); tugentrīche (2) 
Tugendsache: mhd. tugentsache 
tugendsam: mhd. tugendeberende*; tugendegerende* 
„tugendsam“: mhd. tugentsam 
„Tugendsamkeit“: mhd. tugentsamkeit 
tugendscheinbar: mhd. tugentschīnbære 
„Tugendschule“: mhd. tugentschuole 
Tugendverehrer: mhd. tugentswende 
Tugendvorbild: mhd. tugentbilede* 
tugendvoll: mhd. tugentvol 
Tugenvorbild: mhd. tugentforme 
Tugendzerstörer: mhd. tugentswende 
Tülle -- mit einer Tülle versehen (V.): mhd. betüllen 
-- aus Tüllen bestehend: mhd. tüllich 
-- mit Tüllen versehen (Adj.): mhd. tüllich 
„Tülle“: mhd. tülle 
tummeln: mhd. berennen; leisieren 
-- Pferd tummeln: mhd. ros turnieren 
-- Pferde tummeln: mhd. ros punieren 
-- Ross tummeln: mhd. turnieren (1) 
-- sich tummeln: mhd. dringen (1); ermōvieren; erspilen*; tumben (1) 
„tummeln“: mhd. tumelen (1) 
„Tummeln“: mhd. tumelen (2) 
Tümmler: mhd. merswīn 
Tümpel: mhd. bruochech; gülle; hülwe 
-- Tümpel für Säue: mhd. sūtümpfel 
-- aus Tümpeln stammend: mhd. hülwīn 
„Tümpel“: mhd. tümpfel 
„Tümpelfass“: mhd. tümpelvaz 
Tümpelmilch: mhd. tümpelmilch 
Tumult: mhd. gedrebede; gelpf (1); geludeme; gelummere; geschelle; geschrei; geschreie; 

gestœre; getræbe?; schelle (1); storīe; tumelen (2); überlouf; ūfruore* 
tun: mhd. anebegān; anegān (1); anevergān*; arbeiten (1); begān; beginnen (1); erheben; 

ervollen; gehandelen*; gepflegen; getrīben; getuon; geüeben; gevrumen; gevrümen; 
gevüeren; gewahen; handelen (1); handen (1); hantieren; leisten (1); machen (1); 
pflegen* (1); prüeven (1); schaffen (3); schicken (1); stelen (1); stellen; stiften (1); 
tihten (1); trīben (1); tuon (1); üeben (1); verenden; verhandelen; verrihten; 
vīvelen*; vrumen (1); vrümen; vüegen (1); vüeren (1); walten (1); wandelen (1); 
warnemen (1); werben (1); werken; wirken (1); würken (1); zechen (1); zöuwen 

-- Abbruch tun: mhd. abebrechen (1); abebrechen (2); abegebrechen; abeklucken; 
niderlegen (1) 

-- auf schiefe Weise tun: mhd. schiecken 
-- auf wunderliche Weise tun: mhd. wunderen* (1) 
-- aufs Geratewohl daran setzen oder tun: mhd. wāgen 
-- aufs Geratewohl tun: mhd. mit zwīvel varen 
-- böse tun: mhd. übelen 
-- Böses tun: mhd. bōsen; missetuon 
-- Buße tun: mhd. büezen (1); buoze tuon; geriuwen (1); venje nemen; volbezzeren; 

vollebezzeren 
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-- Buße tun für: mhd. büezen (1) 
-- das Gegenteil tun von Leben: mhd. widerleben (1) 
-- das Gegenteil von etwas tun: mhd. widerschaffen 
-- den ersten Schachzug tun: mhd. den venden voreziehen 
-- dergleichen tun: mhd. diu gelīch tuon 
-- einen Fehltritt tun: mhd. entreten 
-- einen Missgriff tun: mhd. vergrīfen 
-- einen Wimpernschlag tun: mhd. die brā zuoslahen 
-- einen Zug tun: mhd. einen zuc tuon 
-- Einhalt tun: mhd. entlīben (1); gestemen (1); stemen (1); stiuren (1); verstræten 
-- erbärmlich tun: mhd. klunzeren* 
-- etwas tun: mhd. handelen (1) 
-- etwas aus böser Absicht tun: mhd. etwaz ze være tuon 
-- etwas tun oder leiden: mhd. underwinden (1); underziehen 
-- etwas übermäßig tun: mhd. sich übervazzen mit 
-- etwas zu tun ablehnen: mhd. an etwaz verzagen 
-- etwas zu tun wagen: mhd. eines dinges mündic werden 
-- falsche Bewegung tun: mhd. missewenken 
-- Fehlgriff tun: mhd. vergrīfen 
-- fortwährend tun: mhd. anetrīben 
-- Freiheit etwas zu tun: mhd. lizenze 
-- fremd tun: mhd. wilderen* 
-- freundlich tun: mhd. lechelen*; lōsen (1) 
-- Gefallen tun: mhd. liebe tuon 
-- geloben nicht zu tun: mhd. verloben 
-- geloben zu tun: mhd. verloben 
-- genug tun: mhd. volleisten; vollenleisten 
-- Genüge tun: mhd. geenden; volletuon; voltuon; volvaren 
-- Gewalt tun: mhd. gewalten mit einem 
-- groß tun: mhd. erheben; prālen 
-- gut tun: mhd. guot tuon; liep tuon; sanfte tuon; wol tuon; baz tuon; vüegen (1) 
-- Gutes tun: mhd. geguoten; liebe tuon 
-- hoffärtig tun: mhd. prālen 
-- in den Bann tun: mhd. bannen (1); verbannen (1); verbennen 
-- in den Geldgurt tun: mhd. begürten 
-- in ein Gefäß tun: mhd. vüllen (1) 
-- in einem fort tun: mhd. emzigen 
-- in einer Sache die man sich weigert zu tun sich auf einen andern berufen: mhd. ūf 

einen weigeren 
-- intensiv tun: mhd. anetrīben 
-- kund tun: mhd. baren* (3); bekroijieren; bekünden; erbaren*; erkünden; gekunden; 

gewach tuon; künde tuon; kunden* (1); kunt tuon; verkünden (1); vermæren 
-- Kunde (F.) tun: mhd. erkünden 
-- Lehen für das der Belehnte Kriegsdienste tun muss: mhd. schiltlēhen 
-- leid tun: mhd. ande wesen; ande sīn; bejāmeren; beriuwen sīn; erbarmen (1); geriuwen 

(1); geriuwen (2); jāmeren (1); leit sīn; leit tuon; leit wesen; leit werden; nāhe gān; 
nāhe ligen; leit sīn; riuwen (2); verdriezen (1); werren (1); leit tun; ze riuwe 
werden; riuwen (1) 

-- Lobpreisung tun: mhd. mit edelsanc ze himelrīche gan 
-- mehr tun als nötig ist: mhd. übertuon 
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-- Missheirat tun: mhd. verlegen (2) 
-- mit etwas zu tun haben: mhd. nieten (2) 
-- mit Stolz tun: mhd. verhōchverten 
-- mit Übermut tun: mhd. verhōchverten 
-- nach langem Sträuben tun: mhd. mit langer widerunge tuon 
-- nicht tun: mhd. aneverlāzen*; verliesen (1) 
-- nichts tun können: mhd. niht mügen; niene mügen; übel mügen 
-- nichts zu tun haben mit: mhd. unschuldic sīn 
-- not tun: mhd. nōt sīn; nōt geschehen; nōt werden; nōt tuon 
-- notwendigerweise tun: mhd. müezen (2) 
-- ohne einen Schrei zu tun seiend: mhd. ungeschrīet 
-- ohne rechten Nutzen tun: mhd. klüteren* 
-- Pflicht tun: mhd. leisten (1) 
-- Ritter der statt Kriegsdienste zu tun Vieh hütet: mhd. küerittære* 
-- scheltend Einhalt tun: mhd. (stöuwen) 
-- schmerzliches Unrecht tun: mhd. jāmerwerc tuon 
-- schön tun: mhd. salben (1) 
-- schwören etwas nicht zu tun wollen: mhd. versweren* (1) 
-- schwören zu tun: mhd. sweren (1) 
-- Schwung tun: mhd. swenken (1) 
-- sehr eifrig tun: mhd. emzigen 
-- seine Pflicht tun: mhd. sīn reht begān; von reht 
-- sich durch übermäßiges Aufwallen einer Leidenschaft Schaden tun: mhd. 

verwellen (3) 
-- so tun als ob: mhd. gebāren (1) 
-- tun für: mhd. dienen 
-- tun können: mhd. mügen (1) 
-- tun lassen was ihm ansteht: mhd. einen bezemen lāzen 
-- tun müssen: mhd. geschehen (1) 
-- tun und lassen: mhd. halten und lāzen 
-- tun wollen (V.): mhd. vermezzen (1); wellen (1) 
-- umsonst tun: mhd. verliesen (1) 
-- Ungesetzliches tun: mhd. missetuon 
-- unnütz tun: mhd. verliesen (1) 
-- Unrecht tun: mhd. missetuon; missevaren*; niderlegen (1); sünden (1); unbileden*; 

versūmen (1); vrevelen 
-- unsinnig tun: mhd. haselieren 
-- vergeblich tun: mhd. verliesen (1); vertuon (1) 
-- vollständig tun: mhd. volletuon; voltuon 
-- vor jemandes Augen etwas tun: mhd. voreentwerfen 
-- vornehm tun: mhd. ūfweigen 
-- vorsätzlich tun: mhd. willen (2) 
-- weh tun: mhd. ande tuon; gesweren* (2); unsanfte tuon; wē getuon; leide rāten; werren 

(1); wētuon 
-- wehe tun: mhd. wē tuon 
-- weinerlich tun: mhd. klunzeren 
-- wenn du mir den Gefallen tun willst: mhd. als liep ich dir sī 
-- wetteifernd tun: mhd. strīten (1) 
-- wohl tun: mhd. wolgetuon* 
-- Wohlgefallen tun: mhd. lieben (1) 
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-- Wunder tun: mhd. erwunderen*; gewunderen*; wunderen* (1); wunderlīchen (2); 
zeichen (2); zeichenen 

-- zärtlich tun: mhd. künzen 
-- zu tun gedenken: mhd. ze muote sīn 
-- zu tun gewohnt sein (V.): mhd. zallen zīten tuon 
-- zu tun haben: mhd. gezecken; umbegān 
-- zu tun haben mit: mhd. ze schaffen haben mit; tuon (1); umbegān 
-- zu tun pflegen: mhd. wonen (1) 
-- zu tun suchen: mhd. versuochen (1) 
-- zu viel tun: mhd. übergrīfen (1) 
-- zu wissen tun: mhd. einem sīnen willen urkünden; enteilen; wizzen lāzen 
-- zuleide tun: mhd. leide tuon; ze leide tuon 
-- es tut ihm wohl: mhd. ez ist sīn gemach 
-- es tut mir leid: mhd. mir ist zorn; mir wirt zorn; mir tuot zorn 
-- „ohne zu tun“: mhd. ānetuon 
-- „Fürkauf tun“: mhd. gevürkoufen 
-- „genug tun“: mhd. genuoctuon* (1) 
-- „Schande tun“: mhd. *āswīchen? 
-- „scheinend tun“: mhd. schīntuon* 
-- „Unrecht tun“: mhd. unreht tuon 
-- „von dannen tun“: mhd. dannentuon 
-- „wahr tun“: mhd. wartuon* 
-- „wohl tun“ (V.): mhd. woltuon* (1) 
-- „zu tun“: mhd. zuogetuon 
Tun: mhd. begancnisse; begunst; getāt; getrift*; gewerf (1); gewerft (2); gewürhte; 

gewürke; handel; handelunge; kouf; tāt (1); tihten (3); trift; tuc; tücke; tuon (2); 
tuounge; wirken (2); wirkunge; ziugnisse; ziugunge 

-- allzeit richtiges Tun: mhd. iemerrehtwerc 
-- beständiges Tun und Treiben: mhd. üebunge 
-- durch sein Tun verlieren: mhd. verwerken 
-- eifriges Tun: mhd. getribele 
-- falsches Tun: mhd. missetat 
-- geheimes Tun: mhd. heimelīche (2) 
-- gutes Tun: mhd. guottāt; woltāt; woltuon (2) 
-- kindisches Treiben und Tun: mhd. kindchenspil; kindelspil; kindenspil; kintspil 
-- leichtes Treiben und Tun: mhd. kindchenspil; kindelspil; kindenspil; kintspil 
-- schämenswertes Tun: mhd. schande (1) 
-- schön Tun: mhd. klunsen (2) 
-- sinnloses Tun: mhd. tāten (2) 
-- stetiges richtiges Tun: mhd. iemerrehtwerc 
-- Einschränkung des freien Tuns und Lassens: mhd. getwinc 
Tünche: mhd. kalc; tünich 
tünchen: mhd. kelken; telzen; plackieren; tünchen; wīzen (1) 
Tünchen: mhd. *wīzen? (4) 
Tüncher: mhd. gipsære; tünchære*; tuncherære* 
-- Pinsel der Tüncher: mhd. kusel 
Tünchergeselle: mhd. tunchæregeselle* 
„Tungstein“: mhd. tuncstein 
Tunichtgut: mhd. tuonihtbaz 
Tunika: mhd. gippe (1) 
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Tunke: mhd. salse 
tunken: mhd. dunken (1); tunken (1) 
tunlich: mhd. guot (1) 
Tupf: mhd. topfe (2) 
Tüpfelfarn -- gemeiner Tüpfelfarn: mhd. engelsüeze 
Tüpfel-Hartheu: mhd. erthopfe; harthouwel; sante Johannes krūt; veltrūte 
tupfen: mhd. tupfen (1) 
Tupfen -- mit Tupfen versehen (V.): mhd. zwicken 
Tür: mhd. hurt (1); tor; tür (1); türe 
-- herrschaftliche Tür: mhd. vrōnetür; vrōntür 
-- Katzenloch in einer Tür: mhd. katzenvensterlīn 
-- Tür zum Gerichtshof: mhd. dinchoftor 
-- Tür zum Kielraum: mhd. sutentür 
-- Tür zum unteren Schiffsraum: mhd. sutentür 
-- Zuwerfen der Tür: mhd. zuowurf 
-- Türe zumachen: mhd. zuogetuon 
-- vor der Türe stehen: mhd. vor der tür ligen 
Türangel: mhd. ange (1); angel (2); anger (3); gehenge (1); haspe; ? henge (3); hengel; 

krapfe (1); türangel; urle 
Türaufbrecher: mhd. türbreche 
Turban: mhd. hōch gebende 
Türband: mhd. urle 
„Türband“: mhd. türbant 
Türbrecher: mhd. türbreche 
Türchen: mhd. torlīn; türel; türlīn 
Türdiener: mhd. türkneht 
Türeinfassung: mhd. gespan (2) 
Türflügel: mhd. gelit 
Türgelenk: mhd. anger (3) 
Türgriff: mhd. hanthabe 
Türhaken: mhd. haspe; türtrappe 
Türhüter: mhd. portenhüetære*; türwarte 
-- Amt des Türhüters: mhd. türhuote 
„Türhüter“: mhd. türhüetære* 
Türhüterin: mhd. torwertærinne*; vüegel; vüegelærinne* 
„Türhüterin“: mhd. türhüetærinne* 
Türke: mhd. Türke 
Türkei: mhd. Türkīe 
Türkenbundlilie: mhd. golde; holzlilje 
Türkis (Edelstein): mhd. türkel; turkīs 
Türkis (Farbe) -- Borte aus Türkis: mhd. turkīsborte 
türkisch: mhd. glūmende; türkisch; türks 
-- türkisches Pferd: mhd. türke 
-- türkisches Ross: mhd. gēnīt 
-- ein türkisches Pferd: mhd. turkeman 
Türklinke: mhd. haft (4); klinke; türrigel*; valīsen; valle (1) 
„Turkmann“: mhd. turkeman 
„Türknecht“: mhd. türkneht 
„Türl“: mhd. türel 
Türlein: mhd. türlīn 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„Türleinsperrer“: mhd. türlīnsperrære* 
Turm: mhd. bercvrit; roch (1); turn; urre 
-- mit einem Turm versehen (V.): mhd. türnen (1) 
-- schachbietender Zug durch den Turm: mhd. schāchroh 
-- Schachzug mit dem Turm: mhd. rochganc 
-- Turm auf einem Elefanten: mhd. kastel; wīchūs 
-- Aufbau eines Turms: mhd. ūfvart 
-- mit Türmen umgeben (V.): mhd. umbetürnen 
-- wie mit Türmen umgeben (V.): mhd. umbetürnen 
Turmbesatzung: mhd. turnliute 
Türmchen: mhd. turnechīn; türnlīn 
türmchenartig -- türmchenartige Verzierung an Häusern: mhd. zierkāmīn* 
„Türmel“: mhd. türmel (1) 
„türmelig“: mhd. türmel (2); türmelic 
türmeln: mhd. türmelen* 
„türmen“: mhd. türnen (1) 
Türmer: mhd. turnære*; turnhüetære*; turnmeister 
-- Lohn des Türmers: mhd. turnlōn 
Turmeule: mhd. turniule 
Turmfalke: mhd. ? krichel; rœtelwīe; wannenwehære*; wannenwehe; wannwecht; ? 

wehel; wintwehe 
Turmgarten: mhd. turngarte 
Turmhelm: mhd. huot (1) 
„Turmhüter“: mhd. turnhüetære* 
„Turmknappe“: mhd. turnknappe 
Turmknauf: mhd. knouf; tinapfel; turnknopf 
„Turmknecht“: mhd. turnkneht 
Turmknopf: mhd. tinapfel 
„Turmknopf“: mhd. turnknopf 
„Türmlein“: mhd. türnlīn 
Turmleute: mhd. turnliute 
„türmlig“: mhd. türmlich 
„Turmlohn“: mhd. turnlōn 
„Turmlöse“: mhd. turnlœse 
„Turmlösung“: mhd. turnlōsunge 
„Turmmann“: mhd. turnman 
„Turmmarkt“: mhd. turnmarket 
„Turmmeister“: mhd. turnmeister 
„Turmpfad“: mhd. turnpfat* 
Turmschwalbe: mhd. spīre 
Turmwächter: mhd. turnære*; turnhüetære*; turnknappe; turnman; turnmeister; 

turnwehtære* 
Türnagel: mhd. türnagel 
Turner -- Angehörige einer Familie Turner: mhd. turnærinne* 
Turnier: mhd. gesteche; hof; kampf; kēre (1); malīe; rennen (2); rītæreschaft*; rītærespil*; 

rittæreschaft*; rittærespil*; runttavele; spil (1); spilen* (2); stechhof; stechspil; 
tavelrunden (2); tornament; turnei; turneisīe; turnenhof; turnier; vespereide; 
vesperīe 

-- am Turnier teilnehmen: mhd. turnieren (1) 
-- Ausrufer beim Turnier: mhd. kroiære 
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-- Befehl das Turnier zu beenden: mhd. vrideban 
-- einer der fünf Stiche im Turnier: mhd. ze treviers 
-- Frühstück vor dem Turnier: mhd. turneisch imbiz 
-- heftiges Ansprengen mit dem Pferde im Turnier: mhd. valiere 
-- im Turnier reiten: mhd. rīten (1) 
-- Kampfrichter im Turnier: mhd. kapfære 
-- sich zum Turnier sammeln: mhd. den turnei samelieren 
-- Turnier betreffend: mhd. turnierisch; turnierlich 
-- Turnier veranstalten: mhd. turnieren (1) 
-- zum Turnier antreten: mhd. ze velde komen 
-- Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größeren Turniers: mhd. vespereide; 

vesperīe 
-- bei Turnieren benutzter Schild: mhd. renneschilt; rennetarsche 
Turnier…: mhd. turnierisch 
Turnierbahn: mhd. rennestrāze 
turnieren: mhd. būhurden (1); būhurdieren; geturnieren; stahel trennen (1); stechen (1); 

turnieren (1) 
Turnieren: mhd. būhurden* (2); stechen (2); tjostieren (2); turnieren (2); turnierunge 
turnierend -- sich turnierend bewegen und abmühen: mhd. verstrīchen 
Turnierer: mhd. stechære; taterman; turneiære*; turneiliute; turnier; turnierære 
Turnierfeld -- auf dem Turnierfeld: mhd. ūf dem melme 
Turniergeschrei: mhd. krīengalm 
Turniergewand: mhd. rennekleit; turneiwāt 
Turnierhof: mhd. quentīne; stechhof; turnenhof 
„Turnierimbiss“: mhd. turneiinbīz 
Turnierkampf: mhd. būhurt; rittæreernest*; tjost 
Turnierkämpfer: mhd. turneiære*; turneiliute; turnierære 
„Turnierleute“: mhd. turneiliute 
„Turniermann“: mhd. turneiesman 
turniermäßig: mhd. turneisch 
Turnierpferd: mhd. sperrros; stechros 
Turnierplatz: mhd. plān (2); velt 
Turnierregel: mhd. turneisch site 
Turnierschauer: mhd. kapfære 
Turnierschranke: mhd. hamīt 
Turnierspieß: mhd. rennespiez 
Turnierstechen -- beim Turnierstechen den Fuß verlieren: mhd. sich den vuoz 

abestechen 
Turnierteilnehmer: mhd. tjostierære*; tjostiure (1) 
„Turnierung“: mhd. turnierunge 
Turnier-Veranstalten: mhd. turnieren (2) 
Turnierwaffe -- Turnierwaffe aus Stroh: mhd. strōuziuc 
Turnierweg: mhd. rennewec 
Turnierzeug: mhd. stechziuc 
Turnose (Münze aus Tours): mhd. turnei 
Türpfosten: mhd. bīstal; torstadel; torstud; torstudel; torsūl; türstudel; türsūl 
-- die Türpfosten verbindende Oberschwelle: mhd. wolf (2) 
-- oberer Türpfosten: mhd. übertür 
-- Oberschwelle der Türpfosten: mhd. übertür; übertüre 
Türriegel: mhd. dremel; grindel; klinke; klobe; türbant; türrigel* 
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Türring: mhd. türrinc 
„Türsäule“: mhd. türsūl 
Türschwelle: mhd. dorpel; drischūvel; geswelle 
Türsperrer: mhd. türlīnsperrære* 
Türsturz: mhd. übertür; übertüre 
turteln: mhd. kuteren 
Turteltaube: mhd. gulte; gürteltūbe; turtel; turteltūbe; turteltūbel 
-- kleine Turteltaube: mhd. gürteltiubelīn 
Turteltäublein: mhd. turteltiubelīn 
Türwächter: mhd. portære*; türwartære* 
„Türwart“: mhd. türwarte 
Türwärter: mhd. türwartære*; türwertel 
Türwärterin: mhd. türwartærinne* 
tuscheln: mhd. parlieren (1); rūnen (1) 
tut: mhd. die 
Tutel -- nicht unter Tutel stehend: mhd. āmunt 
„Tuthorn“: mhd. tūthorn 
„Tutte“: mhd. tutte 
„Tuung“: mhd. *tuonunge?; tuounge 
Typ: mhd. geslehte (2) 
Tyrann: mhd. īferære; tiranne; twengære*; vreisære*; vreisenære*; waldenbergære*; 

wüeterīch 
Tyrannei: mhd. joch (3) 
Tyrannenschaft: mhd. tirannenschaft 
Tyrranei: mhd. tirannenschaft 
Tyrranis: mhd. tirannenschaft 
tyrannisch: mhd. tirannisch 
 
 
U 
 
übel: mhd. arc (1); bitter (1); bōse; bœslīche; hōnküstic*; hōnküsticlich*; *hōnkustlich?; 

hōnkustlīchen; missam; misselīche (1); misselīchen (2); stumpf (1); stumpfeht; 
stumpfeleht; sūr (1); übel (1); übele (1); übellich; ungemuot (1); ungenæme; unguot 
(1); unguotlich; unguotlīche; unküstic; unnützelīche; unnützelīchen; unnutzlīche; 
unreine (2); unreines; wirsic 

-- jemandem etwas übel nehmen: mhd. verdenken 
-- mir wird übel: mhd. ich werde urez 
-- mit üblem Leumund versehen (V.): mhd. verbalmunden 
-- nicht übel behandelt: mhd. ungevienet 
-- ohne Grund übel handeln: mhd. unschulde rechen 
-- sehr übel: mhd. *gruntübel?; gruntübele 
-- sich übel befinden: mhd. missehaben (1) 
-- sich übel gebärden: mhd. missestellen 
-- übel angemessen: mhd. misselīche (1); misselīchen (2) 
-- übel angewendet: mhd. unbewant 
-- übel ankommen: mhd. verbrennen; verbrinnen; verburnen* (1) 
-- übel anrechnen: mhd. übele teilen; verkēren (1) 
-- übel anschwellen: mhd. verswellen (1) 
-- übel anstehen: mhd. missestān; missevüegen; missezemen 
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-- übel anwenden: mhd. missewenden 
-- übel aufnehmen: mhd. vüre übel haben; vüre übel nemen 
-- übel ausfallen: mhd. misserāten 
-- übel ausgehen: mhd. unschōne dīhen 
-- übel auslegen: mhd. missebrīsen*; verungelimpfen 
-- übel ausschlagen: mhd. missekomen; misselingen (1) 
-- übel behandeln: mhd. mit argen meinen; missehandelen*; missenōten; undære tuon 
-- übel bekommen: mhd. missekomen; misselingen (1) 
-- übel beleumdet: mhd. *bīspræche? (2) 
-- übel dünken: mhd. verdunken 
-- übel ergehen: mhd. missegeschehen; misseschehen; missevaren* 
-- übel färben: mhd. misseverwen; ververwen 
-- übel geartet: mhd. ungeslaht 
-- übel gelingen: mhd. misselingen (1) 
-- übel gelten: mhd. missegelten 
-- übel gestimmt: mhd. ungemuot (1) 
-- übel handeln: mhd. missetuon; übeltuon (1); vienen (1) 
-- übel handelnd: mhd. missetætic; übeltætic 
-- übel machen: mhd. missemachen 
-- übel mitspielen: mhd. des tiuveles mitespilen; tuon (1); des tiuvels mitespilen 
-- übel mitspielen bei: mhd. mitespilen* 
-- übel nachreden: mhd. aftersprechen; hinderkōsen (1); hinderreden (1); hindersprechen 
-- übel nehmen: mhd. verdenken 
-- übel niedersitzen: mhd. versezzen sīn 
-- übel pflegen: mhd. verpflegen* 
-- übel reden: mhd. hōnkusticlich reden; missereden 
-- übel riechend: mhd. unsmackende 
-- übel schaffen: mhd. verschaffen (1) 
-- übel sprechen: mhd. missesprechen; übelsprechen (1) 
-- übel sprechen von: mhd. versprechen (1) 
-- übel verleumdet: mhd. versprochen (1) 
-- übel werden: mhd. wüllen (1) 
-- übel wirtschaften: mhd. hūsen (1) 
-- übel zumute: mhd. ande (2); ande (3) 
-- üble Art: mhd. ungevar (2); ungeverte 
-- üble Aufführung: mhd. unvuore; verhaltunge 
-- üble Auslegung: mhd. verkērede* 
-- üble böse Herrin: mhd. übelhērrinne* 
-- üble Farbe: mhd. missevarwe 
-- üble Frucht: mhd. unvruht 
-- üble Frucht tragend: mhd. unvrühtic 
-- üble Gesinnung: mhd. missemuot; untugent 
-- üble Gewohnheit: mhd. unsite 
-- üble Haltung: mhd. verhaltunge 
-- üble Lebensweise: mhd. ungevüere (2) 
-- üble Nachrede: mhd. abebrecherie; afterkōse; afterrede; aftersprāche; bisprāche; 

bīspræche (1); bīsprāchede; gerucht; hindergekœse*; hinderkōse*; hinderkōsunge; 
hinderrede (1); hindersprāche; bœser liumunt; missehel (4); missehelle (2); 
nāchrede; scheltmære; übelrede; ungewürte 

-- üble Nachrede führen: mhd. afterkōsen; aftersprāchen; hinderreden (1) 
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-- üble Rede: mhd. misserede 
-- üble rohe Art: mhd. unvuore 
-- üble Tat: mhd. missetat; untāt 
-- üble Weise: mhd. ungevar (2); ungeverte 
-- in üblem Ruf bringen: mhd. verliumunden 
-- dem üblen Ruf entgehen: mhd. von dem worte komen 
-- in üblen Ruf bringen: mhd. berüchten; berüchtigen; geunmæren; verlemden; verliuten; 

verliumunden 
-- in üblen Ruf kommen: mhd. ze worte komen; wort gewinnen; in worte komen 
-- in üblen Zustand richten: mhd. missevüeren 
-- üblen Geruch zuwehen: mhd. zuostinken 
-- übler: mhd. wirse* (2); wirser (2); wirsest (2) 
-- frei von übler Nachrede: mhd. unbesprochenlīche 
-- in übler Weise an etwas gewöhnen: mhd. verwenen 
-- übler böser Herr: mhd. übelhērre* 
-- übler Gedanke: mhd. ungedanc 
-- übler Geschmack: mhd. versmackunge 
-- übler machen: mhd. wirsen; wirsenen 
-- übler Mann: mhd. übelman 
-- übler Ruf: mhd. aneruch; ungewürte; unliumunde; unliumunt 
-- von übler Nachrede frei: mhd. unbesprochen (1) 
-- üblere: mhd. wirse* (1); wirsere; wirseste (1) 
-- in übles Gerede kommen: mhd. ze schalle noch zu muntfulle werden 

-- übles Aussehen: mhd. riuwe; ungestalt (1) 
-- übles Befinden: mhd. missebære; missehabe 
-- übles Benehmen: mhd. ungebære (2); ungebærede* (1); ungevar (2); ungeverte 
-- übles Benehmen zeigen: mhd. ungebæren (1) 
-- übles Gebärden: mhd. missebære; missehabe; ungehabe; ungehabede; unhabe; 

ungehebede 
-- übles Gerücht: mhd. lastermære; ungewurm 
-- übles Handeln: mhd. vienen (2) 
-- übles Zeichen an sich tragend: mhd. missemælic 
-- übelste: mhd. wirseste (1) 
-- „übel bedacht“: mhd. übel bedāht 
-- „übel bekommen“: mhd. übele komen 
-- „übel stehend“: mhd. ubelstēnde 
Übel: mhd. arc (3); bœse (3); schedige; sūr (3); übel (3); undinc; undinge; ungedigen (2); 

ungenāde; ungunst; unguot (2); widermüete (2) 
-- an Übel übertreffen: mhd. verübelen 
-- ein am vierten Tag zurückkehrendes Übel: mhd. kartanīe 
-- jedes Übel betreffend: mhd. übellich 
-- kleines Übel: mhd. übellīn 
-- rheumatisches Übel: mhd. geschōz (1); schuz (1) 
-- von den Übeln befreien: mhd. von dem ubelen ūzgraben 
-- von einem Übel sprechen: mhd. missesprechen 
„Übel“: mhd. *übel? (4) 
Übelbefinden: mhd. ungemach (2) 
übelgehen: mhd. missegān 
übelgesinnt: mhd. missemüete; ungemuot (1) 
„Übelhaut“: mhd. übelhūt 
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„Übelheit“: mhd. übelheit 
Übelkeit: mhd. unwillunge; wüllunge 
„Übellein“: mhd. übellīn 
„Übellist“: mhd. übellist 
übelnehmen: mhd. rechen (1); ez vüre übel haben 
„Übelrede“: mhd. übelrede 
Übelriechen: mhd. übelriechen 
übelriechend: mhd. bitter (1); bœslīche; übelriechende; übelsmeckende 
-- übelriechender Atem: mhd. ātemstanc; stenke 
-- übelriechender Atem: mhd. stenke 
„übelschmeckend“: mhd. übelsmeckende 
Übelsprechen: mhd. übelsprechen (2) 
Übelsprecher: mhd. arcspreche 
Übelstand: mhd. gebreche (1) 
„übelstinkend“: mhd. übelstinkende 
Übeltat: mhd. bōsheit; meinwerc; übeltāt; übeltæticheit*; unstift 
„Übeltat“: mhd. übeltætunge 
Übeltäter: mhd. bœsewiht; buobe; meintætære*; meintæte (1); missetætære*; übelære; 

übelmachære*; übeltætære*; übeltæte; übeltætigære*; übeltuære*; unman; 
unrehtvertiger man; vrevelman 

„Übeltäterin“: mhd. übeltætærinne* 
übeltätig: mhd. meintæte (2); meintætic; übeltætic 
„Übeltätigkeit“: mhd. übeltæticheit* 
„übeltuend“: mhd. übeltuonde 
„Übeltuer“: mhd. übeltuære* 
übeltun: mhd. übeltuon (1) 
„übelwillig“: mhd. übelwillic 
übelwollen: mhd. arcwillen 
Übelwollen: mhd. unhulde; unwille (1) 
übelwollend: mhd. übelwillic; ungünstic; unguot (1); unguotlich 
-- übelwollend sein (V.): mhd. ungunsten 
üben: mhd. beginnen (1); erüeben; gepflegen; geüeben; haben (1); nieten (2); pflegen* (1); 

ringen mit; spulgen; treisieren; trīben (1); tuon (1); üeben (1); urboren*; verrihten; 
walten (1); warnemen (1); zeigen (1) 

-- einen Brauch üben: mhd. einen site trīben 
-- Freigiebigkeit üben: mhd. übervlüzige hērschaft üeben 
-- Gewalt üben: mhd. gewalten (2); gewaltesen 
-- Hoffart üben: mhd. hōchverten; hōchvertigen 
-- List üben: mhd. listen 

-- Nachsicht üben: mhd. antlāzen; geantlāzen; gelimpfen (2) 
-- Nebenbuhlerschaft üben: mhd. ebenhiuzen 
-- nicht mehr den Ritterberuf üben: mhd. swert ūfgeben 
-- Reiterschaft üben: mhd. rīterschen 
-- Ritterschaft üben: mhd. rīterschen 
-- sich üben: mhd. üeben (1) 
-- sich üben in: mhd. sich üeben ūf; vlīzen (1) 
-- sittliches Benehmen üben: mhd. *siten? 
-- Tugend üben: mhd. tugend gewürken 
-- üben an: mhd. zeigen (1) 
-- unfeines Benehmen üben: mhd. unsiten (1) 
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-- Vergeltung üben: mhd. rechen (1); ? īnremen* 

-- Vormundschaft üben über: mhd. pflegen* (1) 
-- Vorsicht üben: mhd. helen* (1) 
-- Widerstand üben gegen: mhd. widersache haben 
Üben: mhd. üeben (2); üeben (2); uop; walten (2) 
„Üben“: mhd. üebe 
übend: mhd. üebende; warnemende 
Übender: mhd. üebære* 
über: mhd. abe (1); after (1); ane (1); boben; bobene (1); bober; boven; enboben; enboren; 

obe (1); dar obe; dort obe; obe (2); oben (2); über (1); über (2); ūf (2); umbe (2); 
unze (2); unzint; ūzer (1); von (1); vüre (1); widerburstlich; ze 

-- das Jahr über: mhd. allerjæriclīch* 
-- den ganzen Tag über: mhd. durchgēnden tac 
-- den Tag über bleiben: mhd. betagen 
-- den Tag über: mhd. über tac 
-- den Winter über bleiben: mhd. bewinteren*; winteren* 
-- den Winter über einstellen und füttern: mhd. winteren* 
-- die Nase rümpfen über: mhd. rimpfen (1) 
-- eine Nacht über dauernd: mhd. übernehte* 
-- es läuft ihm kalt über den Rücken: mhd. ez kribelet im in dem nacken 
-- etwas über sich ergehen lassen: mhd. līden (1) 
-- gar nicht früh über: mhd. borgemeit 
-- Gewalt haben über: mhd. vermügen (1) 
-- ich bin ärgerlich über: mhd. mir ist etwas unwert 
-- ich bin unwillig über: mhd. mir ist etwas unwert 
-- Macht erlangen über: mhd. gewaltic sīn 
-- Macht haben über: mhd. gewalt hān an 
-- Nehmen über Gebühr: mhd. übernāme 
-- Nehmen über Verdienst: mhd. übernāme 
-- nicht über sein (V.): mhd. unverdrozzenlich sīn 
-- sich freuen über: mhd. belachen (1); erlachen; geilesen* 
-- spannen über: mhd. brücken (1) 
-- Stall über Nacht: mhd. nahtstal 
-- über ... hin: mhd. after (1) 
-- über ... hinaus: mhd. über (1); über (2); ūz (1); ūze (1); ūzwendic (3) 
-- über ... hinweg: mhd. über (2) 
-- über alle Begriffe: mhd. übergriffenlich 
-- über alle erhaben: mhd. übersprechelich 
-- über alle Maßen: mhd. ūzer māzen; ob dem wunsche zil; ūf des wunsches zil 
-- über alle Maßen glücklich: mhd. ob dem wunsche zil; ūf des wunsches zil 
-- über alles Ermessen: mhd. uz der ahte 
-- über alles geliebt: mhd. überezart* 
-- über alles Lob erhaben: mhd. überlobelich 
-- über alles Verstehen erhaben: mhd. überverstentlich 
-- über alles Wesenhafte erhaben: mhd. überwesende 
-- über alles Wesenhafte Sein: mhd. überwesenlicheit 
-- über Bord werfen: mhd. vore den kiel werfen 
-- über die Maßen: mhd. āne māze; über māze; ūz der māze; ūzer māze; ūz der ahte; 

ūzermāzen 
-- über die Ufer treten: mhd. ergiezen; ūzdiezen; ūzgān (1) 
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-- über ein Maß hinausgehen: mhd. übermezzen 
-- über eine Nacht alt: mhd. übernehtic (1) 
-- über hinaus: mhd. boben 
-- über jemandem sein (V.): mhd. obewesen 
-- über lang: mhd. über lanc 
-- über See: mhd. über sē 
-- über Tag: mhd. über tac 
-- über und über: mhd. alumbe und umbe; überal (1) 
-- über und über bepflanzen: mhd. durchpflanzen*; durchpflanzen* 
-- über und über bepfropfen: mhd. durchzwīen; durchzwīen 
-- über und über mit Sternen schmücken: mhd. durchsternen; durchsternen 
-- über und über mit Veilchen schmücken: mhd. durchvīolen*; durchvīolen* 
-- über Winter im Stall halten: mhd. winteren* 
-- „über lang“: mhd. über lanc 
-- „über werden“: mhd. überewerden* 
„Über“: mhd. üebære* 
„überackern“: mhd. überackeren* (1) 
Überackern: mhd. überackeren* (2) 
„Überahne“: mhd. überane* 
überall: mhd. über al; allenthalben; allenthalp; allerwegen; alüberal; alumbe (1); 

alwegen; beidenhalben; beidenhalp; beidenthalbe; beidenthalp (1); allen enden; 
enallenthalben; enzat; her und dar; har und dar (malem.); herumbe (1); iegewā; in 
aller lendegelīch; an allen orten; in allen orten; ze allen orten; überal (1); alle verte; 
verre (2); vüre und wider; aller wege; alle wege; allwegent; wider unde vüre; wider 
unde dan; vüre und wider; wīte (2); wīten (2) 

-- überall glänzen: mhd. überglesten 
-- überall herumziehen: mhd. überwelzen 
-- überall hin: mhd. hin und her; da und her; enzat 
-- überall sticken: mhd. vernæjen 
„überall“: mhd. mitüberal* 
überallhin: mhd. enallenthalben; überal (1); vüre und wider 
„überalt“: mhd. überalt 
überanstrengen: mhd. übertrīben (1) 
Überanstrengen: mhd. übertrīben (2) 
Überanstrengung -- durch Überanstrengung Schaden leiden (durch 

Überanstrengung leiden): mhd. verzeren 
überantworten: mhd. andelangen; antwerten; antwürten; antwürten in; bemeinen; 

benennen; bevelhen (1); eichen; eichenen; eigenen; enantwürten*; erlouben; 
geantwerten; geantwürten; gehuldigen; handelagen; īnantwürten*; īngeantwurten; 
urteilen (1); versellen; zuoseilen 

-- überantworten in: mhd. urteilen (1) 
-- in Abgabepflicht und Gewere überantworten: mhd. in gülte und gewer antwürten 
„überantworten“: mhd. ūfantwürten* 
Überantwortung: mhd. antwurt (2); antwürte 
-- liturgische Sterbegebete zur Überantwortung der Seele: mhd. commendacie 
-- Überantwortung der Seele: mhd. commendacie 
überaus: mhd. grōzlich; grōzlīche; grōzlīchen (1); hōhe (2); ūz der māzen; ūz der māzen 

wol; āne māze; über māze; ūz der māze; ūzer māze; über (2); überic (2); 
übertreffenlīche; *übertrefficlich?; übertrefficlīche; übertrefflīche; ungevuoclīche; 
ungevuoge (1); ungevuoge (2); ungevuogen (2); unmāzen (2); unmæzlīche; 
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unmæzlīchen; vile (1); wunderen (4); wunderensēre*; wunderlīche; wunderlīchen 
(1); wundersēre 

-- überaus angenehm: mhd. wundersanfte; *wundersenfte? 
-- überaus anmutig: mhd. durchwünniclich* 
-- überaus bedrängen: mhd. übernœten 
-- überaus bitter: mhd. unsūr 
-- überaus eifrig: mhd. übervlīzic 
-- überaus froh: mhd. durchvrō 
-- überaus fruchtbar: mhd. durchvrühtic*; übervrühtic 
-- überaus fruchtbar machen: mhd. durchvrühten 
-- überaus gewaltig: mhd. überhēr 
-- überaus gierig: mhd. übergītec 
-- überaus glänzen: mhd. überglesten 
-- überaus glänzend: mhd. überlieht 
-- überaus groß: mhd. übergrōz; überleste (1); überlestic; überlesticlich*; 

überlesticlīche*; unmügelich; unmügelīche; unmügelīchen 
überaus große Güte: mhd. übergüete 
-- überaus große Last: mhd. überleste (2) 
-- überaus große Menge: mhd. überleste (2) 
-- überaus große Not: mhd. übernōt 
-- überaus großer Schmuck: mhd. überezier*; überzierede* 
-- überaus großer Wunsch: mhd. überwunsch 
-- überaus großes Wunder: mhd. überwunder 
-- überaus gut: mhd. übergüetet; überguot (1) 
-- überaus gütig: mhd. überguot (1) 
-- überaus heilig: mhd. überheilic 
-- überaus hilfreich: mhd. übernütze 
-- überaus klein: mhd. winzic 
-- überaus kostbar: mhd. durchrīche 
-- überaus kühn: mhd. durchküene 
-- überaus laut tönend: mhd. vüreschel* 
-- überaus lieblich: mhd. gotsüeze; übersüeze (1); übersüeze* (2) 
-- überaus müde: mhd. übermüede 
-- überaus mutig: mhd. durchvrech 
-- überaus nützlich: mhd. übernütze 
-- überaus reich: mhd. überrīche 
-- überaus schön: mhd. durchschœne; durchziere; überschœne (1) 
-- überaus schrecklich: nhd. wundervreise 
-- überaus schwer: mhd. überlesticlich*; überlesticlīche* 
-- überaus stark: mhd. überleste (1); überstarc 
-- überaus stattlich machen: mhd. übervieren 
-- überaus süß: mhd. übersüeze (1); übersüeze* (2) 
-- überaus tugendhaft: mhd. übertugenthaft 
-- überaus vornehm: mhd. überhēr 
-- überaus wenig: mhd. winzic 
-- überaus wichtig: mhd. übermerklich 
-- überaus wild: mhd. überwilde 
-- überaus würdig: mhd. überwirdic 
„Überbann“: mhd. überban 
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Überbau: mhd. überbū; überezimber*; übergezimbere*; überhanc; ūzladunge; ūzvanc; 
vüreschuz* 

-- jemanden durch einen Überbau beeinträchtigen: mhd. überezimberen* 
überbauen: mhd. überslahen 
„überbauen“: mhd. überbūwen (1); einen überbūwen 
„Überbauen“: mhd. überbūwen (2) 
Überbein: mhd. überbein 
„Überbekenntnis“: mhd. überbekentnisse 
„überbeschenken“: mhd. überschenken 
überbezahlen: mhd. übergelten 
Überbezahlung: mhd. übergelt 
überbieten: mhd. gebesten; überewerfen* (1); übergeben; übergelten; übergöuden; 

übergüften (1); übergulden (1); überhūren; übersagen (1); überwegen 
-- den Gegner überbieten: mhd. ein spil verbieten 
-- überbieten mit: mhd. übergeben 
-- Wurf den der Gegner überbieten muss: mhd. gebot 
-- Zug den der Gegner überbieten muss: mhd. gebot 
Überbieten: mhd. überewerfen* (2); übergüften (2); übergulden (2) 
Überbietung: mhd. übergenōz (1) 
„Überbild“: mhd. überebilede* 
„überbilden“: mhd. überebileden* 
„überbleiben“: mhd. überebelīben* (1) 
Überbleiben: mhd. überebelīben* (2) 
Überbleibsel: mhd. āleibe; gebrockele; umberēr*; urleibe 
„überbleichen“: mhd. überblīchen 
Überblick: mhd. umbesnit 
überblicken: mhd. überliuhten; übersehen (1); vervaren* (1) 
-- mit den Augen messend überblicken: mhd. übermezzen 
Überblicken: mhd. übersehen (2) 
überblühen: mhd. überblüejen 
„überborden“: mhd. *überswenden? 
überbordend: mhd. überswendende 
„überböse“: mhd. überbōse* 
überbracht -- durch Boten überbrachte Nachricht: mhd. brief (1) 
Überbrausen: mhd. übergære 
„überbrechen“: mhd. überbrechen 
überbreit: mhd. überbreit (1); überbreit (2) 
„Überbreite“: mhd. überbreite 
überbreiten: mhd. überbreiten; überspreiten 
überbringen: mhd. bringen; reichen; tuon (1); verleben; volbringen (1); vüretragen*; 

zuobringen; zuotragen; vüeren 
„überbringen“: mhd. überbringen 
Überbringen -- Belohnung für das Überbringen einer guten Nachricht: mhd. 

botenmiete 
-- Entlohnung für das Überbringen einer guten Nachricht: mhd. botenbrōt 
Überbringer: mhd. anesage* (1); antwürtære; gestate 
„Überbruch“: mhd. überbruch 
überbrücken: mhd. brücken (1); gebrucken; gebrücken; überbrücken; überslahen 
überbrühen -- mit heißem Wasser überbrüht: mhd. meisch (2) 
„überbrüllen“: mhd. überlüejen 
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überbürden: mhd. überladen (1); übersetzen 
Überbürden: mhd. überladen (2) 
„Überdach“: mhd. überdach 
überdachen: mhd. überedecken* 
überdacht -- durch ein Gewölbe überdachter Raum: mhd. gewelbe 
-- überdachtes Brettergerüst: mhd. barc (2) 
überdauern: mhd. überdūren; übereweren*; überharren; verstreben; vüreweren* 
-- die Nacht überdauern: mhd. übernahten 
überdecken: mhd. bebreiten; berīsen; beschatewen; durchdenken; spreiten; überbreiten; 

überdenen; überedecken*; überezimberen*; überhāhen; überladen (1); 
überspreiten; verhūfen 

-- mit etwas überdecken: mhd. vuoteren* 
-- mit Lügen überdecken: mhd. überliegen 
Überdecken: mhd. überladen (2) 
überdeckt: mhd. beslozzen (1) 
-- Ziegel welcher den Zusammenschluss von je zwei Holzziegeln überdeckt: mhd. 

brīsziegel 
„überdehnen“: mhd. überdenen 
überdenken: mhd. in sīn herze lesen; ze herzen lesen; mezzen (2); rāten (1); überloufen; 

übersinnen; überslahen; überspilen*; übertragen (1); übertrahten; umbeloufen; 
verwænen (1); widerdenken 

„überdenken“: mhd. überdenken; überruochen 
überdenkend -- nicht überdenkend: mhd. ungewegende 
überdeutlich: mhd. überoffenbære 
Über-die-Achsel-schauen: mhd. winthalsen (2) 
„Überdienst“: mhd. überdienest 
überdies: mhd. hie enbobene; hier enbobene; nochdan; ouch (1) 
„überdolden“: mhd. übertolden 
„überdörren“: mhd. überderren 
„Überdrang“: mhd. überdranc 
Überdruck: mhd. überwal 
überdrucken: mhd. überformieren 
Überdruss: mhd. bedrozzene; driez; trægunge; überdrōz; urdriez; urdrütze (2); urdruz; 

verdriez; verdrōz; verdrozzenheit; verdrütze; verdruz 
-- Überdruss erregen: mhd. verdriezen (1) 
-- Überdruss erregend: mhd. verdrozzenlich; verdrüzzic* 
überdrüssig: mhd. sat (1); sat (3); überdrüzzic*; unbedrozzen; urdrütze (1); urdrützic; 

vræze (1) 
-- deren man überdrüssig ist: mhd. ? überæze (2) 
-- einer Neuheit überdrüssig werden: mhd. veriteniuwen 
-- einer Speise überdrüssig: mhd. überæze (1) 
-- überdrüssig aufgeben: mhd. nieten (2) 
-- überdrüssig haben: mhd. nieten (2) 
-- überdrüssig werden: mhd. sat werden; verdriezen (1); veriteniuwen 
überdunkeln: mhd. übertunkelen* 
überdurchschnittlich -- überdurchschnittliche Größe: mhd. grœzicheit; grōzheit 
überedel -- „überedel machen“: mhd. überedelen* 
„überedel“: mhd. überedel 
Übereifer: mhd. ellenunge 
übereifrig: mhd. überbrünstic 
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übereignen: mhd. bewidemen; bezeigen; eigenen; geben (1); gestaten; gewidemen; 
hingeben (1); ūfsellen; widemen; zeigen (1); zuoeigenen 

übereilen: mhd. überīlen; vergāhen (1); verīlen; versnellen; volgāhen 
-- es übereilen: mhd. ez volgāhen 
-- sich im Sprechen übereilen: mhd. übersprechen (1) 
-- sich übereilen: mhd. übergāhen; vergāhen (1); versnellen 
Übereilen: mhd. vergāhen (2) 
übereilt -- übereilter Sprung: mhd. gāchsprunc 
Übereilung: mhd. gāchheit; gæhe (1); hast (1); versnellunge 
überein: mhd. enein 
-- überein bringen: mhd. einmuoten; geeinmuoten 
übereinbringen: mhd. enein gehaben 
übereinander -- quer übereinander legen: mhd. twirhen 
übereinbringen: mhd. überbringen 
„übereinbringen“: mhd. übereinbringen 
übereinkommen: mhd. begaten; einen (1); enein werden; geeinen; geloben (1); den rāt in 

ein getragen; ze minnen komen; über ein tragen; überein werden; überein komen; 
übereinkomen; übereintragen; übereinvertragen; übereinwerden; überkomen (1); 
übertragen (1); verkomen; über ein vertragen; under ein vertragen; verzemen; 
enein (inein) werden; ze rāte werden; zesamenekomen 

-- mit anderen übereinkommen: mhd. vereinen 
-- mit einem übereinkommen: mhd. sich mit einem vertragen 
-- mit sich übereinkommen: mhd. vereinen 
-- rechtlich übereinkommen: mhd. abedingen 
„übereinkommen“: mhd. überein komen 
Übereinkommen: mhd. anegedinge*; anegedingede*; beteidigunge; überkomen (2); 

underzweiunge; vereine; verkomnisse 
-- ein Übereinkommen treffen: mhd. übertragen (1); über ein übertragen 
übereinkommend: mhd. eintrehtic 
-- übereinkommend festsetzen und ausgleichen: mhd. vertagedingen 
Übereinkunft: mhd. dinge (2); einigunge*; einunc; gedinge (1); gelīchnisse; gelīchnüsse; 

gesamunge; gewette; tagedinc; tagedinge; überkomnisse; überkomunge; übertrac; 
vergrif; verkomnisse; wort 

-- als Gesamteigentum durch Übereinkunft teilen: mhd. muotscharen* 
-- durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft: mhd. einunge 
-- durch Übereinkunft regeln: mhd. aberihten 
-- eine Übereinkunft treffen: mhd. ūzreden (2) 
-- freundschaftliche Übereinkunft: mhd. heimelīchheit* 
-- Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft: mhd. muotschar; 

muotscharunge 
-- Übereinkunft treffen: mhd. tagedingen (1) 
-- Übereinkunft zwischen Arbeitgeber und Arbeiter: mhd. vüregrif* 
-- vertragliche Übereinkunft: mhd. rihtunge 
-- zur Übereinkunft bringen: mhd. ebenen 
übereinstimmen: mhd. ebenhellen; über ein gān; gehellen (1); en ein hellen; eneinhellen*; 

eneinsīn*; mitehellen; mitelōten; ? samenhellen; über ein tragen; überein komen; 
überein gān; vertragen (1); gelīche wanderen; zesamenegehellen 

-- im Laut übereinstimmen: mhd. bīlūten 
-- nicht übereinstimmen: mhd. enthellen; entslahen; missehellen (1); vermissehellen; 

zerhellen; zerslahen 
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-- übereinstimmen mit: mhd. hellen (4); mitejehen 
übereinstimmend: mhd. algelīche; anelich; ebenhel; ebenhellic; ebenhellige*; ebenwillic*; 

einbære; einbærelich; einbærelīche; einbærelīchen; einformic*; eingehel; einhel; 
einhellic; einhellīchen; einhelliclīche*; *einhülliclich?; einhülliclīche*; einmüetic; 
einmüeticlīchen*; einmüeticlīche; einmuotlich; einmuotlīche; einmuotlīchen; 
eintrehte; eintrehtic; einwillic; gebære (2); gehellesam; gehüllic; gelīch (1); gelīche 
(1); der gelīche; des gelīche; dem gelīche; gelīchhellende; gemeine (1); mit 
gemeinem rāte; gemeine (2); gemeinet*; gemeinlich; gemeinlīche; gemeinlīchen; 
grōzlīche; hellic (2); *hellich? (3); *hellīchen?; rehtvertic; mit gemeinem schalle; 
überein 

-- mit Gott in der Heiligkeit übereinstimmend: mhd. gotebære 
-- nicht übereinstimmend: mhd. missehel (1); missehelle (1); missehellic 
-- übereinstimmend sagen: mhd. einer rede jehen 
-- mit Wunsch übereinstimmend: mhd. einem ze danke 
-- sie sagten übereinstimmend: mhd. nū jach ir algemeiner munt 
-- durch übereinstimmendes Gestalten einverleibt: mhd. īnconformieret 
-- übereinstimmenden Sinnes seiend: mhd. gemeinmüetic 
Übereinstimmung: mhd. behœrlichheit*; bequæmelichheit*; ebenhellunge; 

ebenmāzunge; einbæricheit*; einförmicheit; einhelle; einhellicheit*; einhellunge; 
einmüeticheit; einmuot (1); eintraht; eintrehticheit; gehel (2); gehellunge; 
gelīchheit; gelīchunge; gemeinunge; gevolgunge; hel (5); īnvalschaft; mitegiht; 
mitehellunge; willekür; willenkur; zesamenehellunge* 

-- in Übereinstimmung bringen: mhd. gemezzen (1) 
„Übereinstimmung“: mhd. ? acort 
„überenglisch“: mhd. überengelisch 
„übererhaben“: mhd. übererhaben 
überessen: mhd. überezzen (1) 
Überessen: mhd. überezzen (2) 
„Überesser“: mhd. überezzære* 
überfahren (V.): mhd. beteben (1) 
-- Platz wo man überfährt oder landet: mhd. var (3) 
„überfahren“ (V.): mhd. übervaren* (1) 
„Überfahren“: mhd. übervaren* (2) 
Überfahrer: mhd. übervarære* 
Überfahrplatz: mhd. übervar (1) 
Überfahrt: mhd. überkēre; übervar (1); übervar (2); übervart; übervarunge; urvar; 

urvuor 
-- Ort der Überfahrt: mhd. übervart 
Überfahrtsrecht: mhd. übervaren* (2) 
Überfahrtstelle: mhd. urvar 
„Überfahrung“: mhd. übervarunge 
Überfall: mhd. anerīs; aneval*; aneweigunge; īnval; überezoc*; überezuc*; überlouf; 

überrīten (2); überzuht 
-- den Überfall nehmen: mhd. den ūzsprunc nemen 
-- feindlicher Überfall: mhd. überval 
-- jäher Überfall der Sünde: mhd. sündenschric 
-- Überfall mit Reiterei: mhd. überrit; überrīten (2) 
-- Überfall aus dem Hintergrund: mhd. lāge 
„Überfall“: mhd. überval 
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überfallen (V.): mhd. anegevallen; anegrīfen (1); anekēren; anekomen; aneloufen; 
anestürmen; anevallen; beheren* (1); berennen; bestān (1); betreten (1); bevallen; 
erstīgen (1); ervallen; heimsuochen; hindergān (1); komen (1); strūten; suochen (1); 
überdraben; überdringen; übereziugen*; übergān (1); übergegān; überhubelen; 
überkomen (1); überrennen; überrīten (1); übervallen; überziehen; überzogen (1); 
überzūwen; umbeziehen; undergān (1); volvaren 

-- jemanden überfallen (V.): mhd. vorejagen 
-- fliegend überfallen (V.): mhd. übervliegen (1) 
-- heimlich überfallen (V.): mhd. beslīchen (1) 
-- hinterlistig überfallen (V.): mhd. hindervaren* 
-- lärmend überfallen (V.): mhd. īnblatzen 

-- räuberisch überfallen (V.): mhd. bestrūten 
-- schleichend überfallen (V.): mhd. überslīchen 
Überfallen: mhd. überkomen (2); des meres überswenke; undergān (2) 
„überfällig“: mhd. übervellic 

„Überfang“: mhd. übervanc 
überfangen: mhd. übervāhen 

„überfassen“: mhd. übervazzen 
„überfasten“: mhd. übervasten 
„überfertigen“: mhd. übervertigen 
„überfest“: mhd. überveste 
„überfeuern“: mhd. überviuren 
„überfinster“: mhd. übervinster 
überfleißig: mhd. übervlīzic 
überfliegen: mhd. ervliegen; übervaren* (1); übervlücken 
„überfliegen“: mhd. übervliegen (1) 
Überfliegen: mhd. übervliegen (2) 
Überfliegung: mhd. übervlüge 
überfließen: mhd. aberīsen (1); allenthalben aberīsen; ergiezen; ervliezen; erwallen (1); 

hinvliezen (1); riezen (1); sweimen (1); übergān (1); übergegān; übergiezen (1); 
überloufen; überslahen; übersweimen; übervliezen; übervlüejen; übervluoten; 
übervluotigen; ūzgiezen; ūzloufen; ūzvehten; ūzwallen (1); verrüeren; vliezen (1); 
wallen (1) 

-- überfließen über: mhd. ūzwallen (1); wallen (1) 
-- überfließen von: mhd. rinnen 
Überfließen: mhd. aberīsen (2); überguz; überswal; überswanc; übervliezunge; 

übervluot; übervluz 
überfließend: mhd. übervluotic; übervlüzzic (1); übervlüzzic* (2) 
-- überfließend niederfallen: mhd. übervallen 
-- überfließendes Maß: mhd. zuogehūfetiu māze 
„überfließend“: mhd. übervliezende 
Überfließung: mhd. übervliezunge 
überflüchtig: mhd. ? übervlühtic 
„Überflug“: mhd. übervluc 
überflügeln: mhd. obevliegen; übervliegen (1) 
Überflügelnde -- etwas Überflügelnde: mhd. übersetze 
Überflügelung: mhd. übervlüge 
Überfluss: mhd. begenüegede; benüegunge; genuht (1); genühticheit; genuhtsam (2); 

genuhtsamede; genuocsame; gewalt (1); giude; güsse; hant (1); überezal* (1); 
übergenuht; übergiude; übermāz; übermāze; übermez; überrāt; überslunt; 
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überswal; überswengel; übervluot; übervluz; übervlüzze (1); übervlüzzicheit; volle 
(1); vülle; vüllede; walt (2); wirtschaft 

-- im Überfluss: mhd. genuocsamiclīche; den vollen; mit vollen; in vollen; ze vollen; mit 
ungenuht; āne māze; über māze; ūz der māze; ūzer māze 

-- Leben im Überfluss: mhd. üppicheit 
-- Überfluss an Ausdünstung: mhd. rouchigiu überflüzzicheit 
-- Überfluss an Nahrung: mhd. nargenuht 
-- Überfluss an Pracht: mhd. rīcheit überhœhe 
-- Überfluss haben: mhd. genuhtsamen; übervliezen 
überflüssig: mhd. ītellich; ītellīche; müezic; übereinzic; überic (1); überic (2); überstützic; 

übervlüzze (2); übervlüzzic (1); übervlüzziclich*; übervlüzziclīche; überzellich; 
unnütze (1); unnützelich; untiure (1); unvruhtbæric; uppelich; üppeliche; üppic; 
üppiclich; üppiclīche*; vergeben (3); vergebene; vergebenes 

-- überflüssig sein (V.): mhd. übervliezen; unnōt sīn; unnōt geschehen 
-- schädliche überflüssige Stoffe und Säfte entfernen: mhd. die übervlüzzecheit 

vürben 
-- überflüssige ungehörige Frage oder Einrede bei Gericht: mhd. übervrāge 
-- überflüssige Worte: mhd. der worte umbetrit; des redens umbetrit 
-- Beschäftigung mit überflüssigen Dingen: mhd. unnützicheit* 
Überflüssiger: mhd. überlast; überleste (2) 
überflüssigerweise: mhd. unnützelīche; unnützelīchen; unnutzlīche 
„Überflüssiges“: mhd. übervlüzzige* 
Überflüssigkeit: mhd. übereinzicheit; übervlüzzicheit; üppe (1) 
„Überflut“: mhd. übervluot 
überfluten: mhd. bestöuwen; ertrenken; überünden; ūzdiezen; zervüllen 
-- ganz überfluten: mhd. zervüllen 
„überfluten“: mhd. übervluoten 
Überfluten: mhd. überwal 
Überflutung: mhd. güsse; vluot 
-- Gewässer unterhalb eines Ortes oder ein der Überflutung ausgesetztes Land: 

mhd. underwazzer 
überfordern -- etwas überfordern: mhd. iht überzelen 
Überforderung: mhd. übernemunge 
überformen: mhd. überformieren 
„überformen“: mhd. überformen 
Überformung: mhd. überformicheit*; überformunge 
„Überfrage“: mhd. übervrāge 
„Überfraß“: mhd. übervrāz 
überfressen -- sich überfressen: mhd. überezzen (1); übervüllen 
Überfressen: mhd. überezzen (2) 
Überfreude: mhd. überschal; übervröude 
„überfrieren“: mhd. übervriesen; *übervrœren? 
„überfröhlich“: mhd. übervrœlich 
„überfroren“: mhd. übervroren* 
„überfrüchtig“: mhd. übervrühtic 
überführen: mhd. benœten; benœtigen; bereden (1); mit gerihte betwingen; bewæren (1); 

bewinnen; beziugen; erwinnen; erziugen; gevüeren; gewinnen (1); gihtigen; 
überewæren*; überewinden* (1); übereziugen*; überkomen (1); überreden; 
übersagen (1); übervaren* (1); übervüeren; überwinnen; überwīsen; vertigen; 
verwinden; verwinnen; verwīsen; verziugen; volvüeren; vüeren 
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-- überführen (mit sieben Zeugen): mhd. besibenen 
-- aus der Mannigfaltigkeit in die Einfachheit überführen: mhd. einvaltigen 
-- der Lüge überführen: mhd. an der luge ervaren 
-- durch einen Kampf der Lüge überführen: mhd. gihtigen mit kampfe 
-- durch Gottesurteil überführen: mhd. mit kampfe gihtigen 
-- durch Rechnung überführen: mhd. überreiten 
-- durch Zeugnis überführen: mhd. beziugen 
-- einen zur Bestrafung überführen: mhd. erlouben über einen 
-- hierher überführen: mhd. hervüeren 
-- im Gerichtskampf überführen: mhd. mit kampfe lōsen 
-- in die Einfachheit überführen: mhd. einveltigen* 
-- mit sieben Zeugen überführen: mhd. übersibenen; versibenen 
-- mit Zeugen überführen: mhd. übereziugen*; verziugen 
-- vor Gericht überführen: mhd. überewæren*; überewinden* (1); überwinnen; 

verwinden; verwinnen 
„überführen“: mhd. übercondewieren 
Überführen: mhd. überewinden* (2); überkomen (2) 
„Überführer“: mhd. übervüerære* 
überführt: mhd. rehtschuldic 
-- nicht überführt: mhd. unervaren*; unervunden 
-- nicht durch Zeugen überführt: mhd. unerziuget 
-- überführt werden in Gott: mhd. übergesetzet werden in got 
Überführter: mhd. überwunden 
Überführung: mhd. übersage; vertigunge; vüerunge; vuore; vuorunge 
-- rechtliche Überführung: mhd. verwindunge 
-- Überführung durch Zeugen: mhd. übersagen (2) 
Überfülle: mhd. swære (3); übergenuht; überkraft; überlast; überleste (2); überswanc; 

übervolle; übervülle; übervüllede 
überfüllen: mhd. überkrüpfen; überladen (1); überlesten; überlestigen 
-- den Kropf überfüllen: mhd. überkrüpfen 
„überfüllen“: mhd. übervüllen 
Überfüllen: mhd. überladen (2) 
„überfüllig“: mhd. übervüllec 
überfüllt: mhd. beherberget 
überfüttern: mhd. überkrüpfen 
Übergabe: mhd. andelange; antwurten (2); begift; ergebnusse; gābe; gift; īnanwortunge; 

irresale; ūfgābe; ūfgebunge; ūfreichunge; vertigunge 
-- betrügerische Übergabe eines Gutes an jemanden zum Nachteil der Gläubiger: 

mhd. vlühtesal 
-- durch rechtliche Übergabe zugesprochen: mhd. sal (5) 
-- durch rechtliche Übergabe zugesprochener Genuss oder Besitz eines Gutes: mhd. 

salnutze 
-- ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne 

verliehenes Lehen: mhd. vanlēhen 
-- rechtliche Übergabe eines Gutes: mhd. sal (6); sale (1) 
-- Übergabe des verkauften Guts: mhd. gābe 
-- Übergabe eines Besitzes: mhd. antwurt (2) 
-- Übergabe eines Gutes: mhd. salunge 
Übergabeurkunde: mhd. gābebrief; salbrief 
Übergang: mhd. überganc; übervart; überzuht 
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-- mit fließendem Übergang: mhd. geil (1) 
Übergären: mhd. übergære 
übergeben (Adj.): mhd. bevalct; gelāzen (2); *versellet?; *verwidemet? 
-- übergeben (Adj.) in: mhd. ūfergeben (2) 
übergeben (V.): mhd. andelangen; aneverlāzen*; antwerten; antwürten; antwürten in; 

berihten; bestaten (1); bevelgen; bevelhen (1); bewenden; bewīsen (1); enpfelhen 
(1); ergeben (1); geantwerten; geantwürten; geben (1); gelāzen (1); gelegen (1); 
geweren* (3); bī der hende geben; ze der hende bevelhen; heimteilen; hergeben; 
hingeben (1); hingegeben; īnantwürten*; īngeantwurten; īngeben; lāzen (1); 
machen (1); mitegeteilen; miteteilen; pflihten* (1); rehtvertigen; reichen; reiten (1); 
rūmen (1); salen; schicken (1); selen* (2); sellen (2); setzen (1); staben; teilen (1); 
übertragen (1); ūfgeben (1); ūfgegeben; ūfgetragen (1); ūflāzen; ūfreichen; ūfsellen; 
ūftragen (1); undertān tuon; velhen (1); vergān (1); verlāzen (1); vermachen; 
vermezzen (1); verschiezen; versellen; verwandelen*; verwidemen; volvüeren; 
vorereichen*; vürelegen*; vürereichen*; widerantwürten; zuoseilen; zuovüegen (1) 

-- als Eigentum übergeben (V.): mhd. sedelen; sellen (2) 
-- dem Gericht übergeben (V.): mhd. gelegen (1) 
-- den Besitz übergeben (V.): mhd. den slegel werfen 
-- durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.): mhd. slahen (1) 
-- einem ein Gut gerichtlich als freies Eigentum übergeben (V.): mhd. beeigenen 
-- gerichtlich übergeben (V.): mhd. verreichen 
-- Geschenke übergeben (V.): mhd. gegeben (2) 
-- Gewalt übergeben (V.): mhd. waltigen 
-- Gut übergeben (V.): mhd. lant miteteilen; guot miteteilen 
-- in Besitz übergeben (V.): mhd. pflihten* (1) 
-- in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.): mhd. ūfgeben (1) 
-- in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von: mhd. ūflāzen 
-- in Dienst übergeben (V.): mhd. pflihten* (1) 
-- in eines anderen Hand übergeben (V.): mhd. ūflāzen 
-- in rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von: mhd. ūfgegeben 
-- Land übergeben (V.): mhd. lant miteteilen; guot miteteilen 
-- rechtskräftig übergeben (V.): mhd. ūfsellen 
-- rechtskräftig zum Eigentum übergeben (V.): mhd. sellen (2) 
-- sich übergeben (V.): mhd. übergiezen (1) 
-- übergeben (V.) an: mhd. setzen (1); tuon (1); wenden (1) 
-- übergeben (V.) in: mhd. ūfergeben (1) 
-- zum Nießbrauch übergeben (V.): mhd. biderben; biderbenen 
-- zur Nutzung übergeben (V.): mhd. biderbenen 
Übergeben: mhd. *reiten? (2); ūftragen (2); *wenden? (2) 
übergebend -- laut Testament zu übergebendes Gut: mhd. sal (7) 
Übergebung: mhd. bevelch; übergebunge 
„übergedanklich“: mhd. übergedanclich 
übergegangen -- in Verwesung übergegangener Körper: mhd. moder 
übergehen (V.) (1): mhd. schrenken (1); übergān (1); übergegān; überheben (1); 

überhüpfen; überloufen; überwallen (1); ūzlāzen; vervliezen; vervlœzen*; verziehen 
(1) 

-- nichts übergehen: mhd. niht überkapfen 
-- übergehen auf: mhd. stīgen (1) 
-- übergehen in: mhd. gān (1); übergān (1); übergegān 
-- übergehen zu: mhd. anegegrīfen; anegrīfen (1); schrenken (1) 
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übergehen (V.) (2): mhd. afterlāzen; übergoumen; überkapfen (1); übervaren* (1); 
underslahen; underwegen lāzen; ūzbelīben; vælen (1); vælen (2); verberen*; vergān 
(1); hin zelen 

-- mit Stillschweigen übergehen: mhd. verswīgen 
Übergehen: mhd. überheben (2) 
„übergehend“: mhd. übergānde 
Übergehung -- mit Übergehung des Rechtes behandeln: mhd. verhōchmüetigen 
„Übergehung“: mhd. übergēunge 
„Übergeld“: mhd. übergelt 
„Übergelust“: mhd. übergelust 
„Übergenosse“: mhd. übergenōz (1); übergenōze 
übergenug: mhd. übergenuoc 
„übergenügen“: mhd. übergenüegen 
übergeordnet: mhd. beginlich 
Übergeschoß: mhd. überschoz 
„Übergeschwätz“: mhd. überklaf 
übergesetzt: mhd. übergesetzet 
„Übergewalt“: mhd. überwalt 
„Übergewand“: mhd. übergewant 
Übergewicht: mhd. überhanc; überslac; übersprunc; überwac; vüregewæge*; vüreslac* 
-- auf der Waage das Übergewicht haben: mhd. übersnellen 
-- das Übergewicht geben: mhd. voreslahen* 
-- im Übergewicht sein (V.): mhd. vüreslahen* 
-- Übergewicht gewinnen: mhd. vüreslac gewinnen 
-- Übergewicht haben: mhd. überwegen; überwigen 
-- auf die Seite des Übergewichts: mhd. wægerhalp 
-- zugunsten des Übergewichts: mhd. wægerhalp 
„Übergewicht“: mhd. überwæge (1) 
übergewichtig: mhd. überwæge (2); vorewæge*; wæge (1) 
„Übergewinn“: mhd. übergewin 
„übergierig“: mhd. *übergirlich?; übergirlīche 
übergießen: mhd. anegiezen*; trōren (1); verrennen; vlœzen 
„übergießen“: mhd. übergiezen (1) 
Übergießen: mhd. übergiezen (2) 
„Überglanz“: mhd. überglanz; überglast; übergleste 
überglänzen: mhd. überglesten 
„übergleich“: mhd. übergelīch 
„übergleißen“: mhd. überglīzen 
überglücklich: mhd. gelückesælic* 
übergolden: mhd. übergulden (1); vergulden 
Übergolden: mhd. übergulden (2) 
übergoldet: mhd. übergüldet 
Übergoldung: mhd. übergolt; übergulde (2); übergülte 
übergöttlich: mhd. übergegotet*; übergotelich 
übergreifen: mhd. umbereichen 
-- beim Schneiden der Feldfrüchte auf den Grund von jemanden übergreifen: mhd. 

einen übersnīden 
-- beim Zäunen auf dessen Grund übergreifen: mhd. überziunen 
„übergreifen“: mhd. übergrīfen (1) 
Übergreifen: mhd. übergrif 
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„Übergreifen“: mhd. übergrīfen (2) 
Übergriff: mhd. missegrif; übertrit; übergrif; übergrīfen (2) 
-- gewalttätiger Übergriff: mhd. gezoc 
-- tätlicher Übergriff: mhd. anegrīfunge 
-- Übergriff auf fremden Grund: mhd. übervanc; übervart 
-- sich Übergriffe erlauben: mhd. über den rein grasen 
-- Übergriffe begehen: mhd. übervaren* (1) 
übergroß: mhd. hōchüberic; übergrōz; überic (1); überic (2); übermæzic; übermæziclich*; 

überwīt 
-- übergroße Begierde: mhd. übergelust 
-- übergroße Faulheit: mhd. der lazheit überwæge 
-- übergroße Lust: mhd. überlust 
-- übergroße Menge: mhd. übermaht (1); ungevuoge (3); vuoder 
-- übergroße Wonne: mhd. überewünne* 
-- Unbescheidenheit übergroße Menge: mhd. unmæzicheit* 
-- übergroßes Behagen: mhd. überbeheglicheit 
übergrünen: mhd. übergrüenen 
„Übergülde“: mhd. übergulde (2) 
„übergürten“: mhd. übergürten (1) 
„Übergürten“: mhd. übergürten (2) 
Überguss: mhd. übergüsse 
„Überguss“: mhd. überguz 
„übergut“: mhd. überguot (1) 
„Übergut“: mhd. überguot (2) 
„Übergüte“: mhd. übergüete 
„übergüten“: mhd. übergüeten 
„übergütig“: mhd. übergüetic* 
überhand -- überhand nehmen: mhd. übere hande nemen; underslīchen 
Überhand -- die Überhand gewinnen: mhd. übernemen (1) 
„Überhand“: mhd. überhant 
überhandnehmen: mhd. genüegesamen*; īnrīzen* 
Überhandnehmen: mhd. īnbrechunge 
Überhang: mhd. anerīs; überhanc; überswanz; übervanc 
-- Überhang von Obstbäumen: mhd. überhanc 
überhängen: mhd. überhāhen 
„überhängen“: mhd. übersweifen (2) 
überhängend -- Recht auf überhängende Baumfrüchte: mhd. anerīs 
-- überhängender Fels: mhd. balme (1) 
„überharren“: mhd. überharren 
„überhart“: mhd. überherte 
überhauen: mhd. überebillen* 
-- den Schnurschlag überhauen: mhd. den snuorslac überhouwen 
„überhauen“: mhd. überhouwen 
überhäufen: mhd. rīchen (1); saten; überhubelen; überhūfen; überladen (1); überschütten 
Überhäufen: mhd. überladen (2) 
überhaupt: mhd. alwegen; alzemāle; alzūmāle; betalle; ganz (2); gar (2); garlīche; 

gerlīche (1); halt (2); iemer; iender; iener; iergen; iesā; ze māle; mitalle; überal (1); 
alle vart 

-- Bruchteil überhaupt: mhd. vierteil 
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-- überhaupt nicht: mhd. beniute; nie; dehein stich; niht ein stich; nie stich; vürenamens 
niht; deheine wīse 

-- überhaupt nichts: mhd. umbe hār; umbe linsen; umbe strō 
-- überhaupt übertreffen: mhd. übergöuden 
-- um überhaupt nichts: mhd. (niht) umbe ein brōt; umbe ei; umbe grūz 
-- und überhaupt: mhd. unde (1) 
„überhaupt“: mhd. überhoubet (2) 
„überhausen“: mhd. überhūsen 
überheben: mhd. entslahen; überheben (1); übertragen (2); übertuon; verberen*; 

verheben; verwandelen* 
-- sich überheben: mhd. brogen (1); erheben; sich grōze heben; hœhen (1); übermezzen; 

übertragen (1); übertuon; überwegen; überwellen (1); überwigen; ūftüemen; 
versprechen (1); verwellen (2); verwellen (3); vetzen (1) 

-- sich überheben mit: mhd. verheben 
„überheben“: mhd. überheben (1) 
„Überheben“: mhd. überheben (2) 
überhebend -- überhebend machen: mhd. verheben 
überheblich: mhd. gogel (2); hōchvertlich; ītellich; ītellīche; lōs (1); nōtlich; übermüetic; 

übermüeticlīche*; übernemende 
-- überheblich sein (V.): mhd. sich ze hōhe ziehen 
-- „überheblich sein (V.)“: mhd. erblāsen; übertrūwen (1) 
-- sich überheblich zeigen: mhd. überziehen 
-- überheblich werden: mhd. erbalden; erheben 
-- überheblich werden: mhd. überheben (1) 
-- überhebliches Verhalten: mhd. übermüeten (2) 
„überheblich“: mhd. hōchvertlīche 
Überheblichkeit: mhd. anenæmelicheit; bobenheit; erhebunge; gogelheit; güften (2); 

hōchmuot; hōchvart (1); hōchvertige*; lōsheit; ruom; übermüete (1); 
übermüeticheit; übermuot (2); übertragenheit; übertrūwen (2) 

Überheblichwerden: mhd. überheben (2) 
Überhebung: mhd. hōchhaltunge; ruom; überhabunge; verhebenisse 
„Überheil“: mhd. überheil 
„überheilig“: mhd. überheilic 
„überhell“: mhd. überhel 
„überhellen“: mhd. überhellen 
„Überhemd“: mhd. überhemede 
überherrlich: mhd. überformelich 
„überhimmlisch“: mhd. überhimelisch 
„überhin“: mhd. überhine* 
Überhitze: mhd. überhitze 
überhitzen: mhd. überhitzen 
-- sich überhitzen: mhd. überhitzen 
überhitzig: mhd. überbrünstic; überhitzic 
Überhitzung: mhd. brunst (2); überhitze 
überhobeln: mhd. überhovelen* 
überhoben -- der Sorgen überhoben: mhd. der sorgen überic 
-- des Todes überhoben werden: mhd. des todes übertragen werden 
-- überhoben sein (V.): mhd. entwesen (1); überic werden; überic sīn; übersīn 
-- überhoben werden: mhd. überewerden* 
-- von etwas überhoben sein (V.): mhd. eines dinges vertragen sīn 
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überhoch: mhd. überlengt 
-- sich durch überhohe Buße freikaufen: mhd. ez übervasten 
-- überhöhter Wert: mhd. übertiure (3); übertiurunge 
„überhoch“: mhd. überhōch 
Überhof: mhd. überhof 
„überhoffen“: mhd. überhoffen 
„Überhöhe“: mhd. überhœhe 
überhöhen: mhd. verhœgen; verhœhen (1) 
„überhöhen“: mhd. überhœhen 
„Überhöher“: mhd. überhœhære* 
Überhöhung: mhd. überwal 
überholen: mhd. erīlen; überrīten (1); übervolgen; vürekomen* (1); vüreloufen*; 

vürespringen* 
-- etwas durch Enthalten überholen: mhd. übervasten 
-- laufend überholen: mhd. überloufen 
-- reitend überholen: mhd. verrīten; vürerīten* 
„überholen“: mhd. überholen* 
Überholen: mhd. vürekomen* (2) 
Überholung: mhd. übervolgenunge 
überhören: mhd. vüre ōren gān lāzen; vüre (diu) ōren (gān) lāzen; überhœren (1); 

verhorchen; verhœren 
-- bei Geräusch überhören: mhd. verdōsen 
-- bei Lärm überhören: mhd. verdōsen 
Überhören: mhd. überhœren (2) 
„Überhören“: mhd. überehōre*; überhœrede* 
„Überhörer“: mhd. überhœrære* 
„überhörig“: mhd. überhœric 
überhüpfen: mhd. überhüpfen 
„Überhurer“: mhd. überhuorære 
überirdisch: mhd. oberlendisch; ? obirdenisch 
-- überirdisches Wesen: mhd. geist 
überjährig: mhd. überjæric 
„überkämpfen“: mhd. überkempfen 
überkaufen: mhd. überkoufen 
„Überkehre“: mhd. überkēre 
„überkehren“: mhd. überkēren 
Überkehren: mhd. überkēre 

„überkeifen“: mhd. überkīben 
überkippen: mhd. überkepfen 
„Überklage“: mhd. überklage 
„überklammern“: mhd. überspengen 
„überklar“: mhd. überklār 
„überklären“: mhd. überklæren 
Überklarheit: mhd. überklārheit 

Überkleid -- langes Überkleid: mhd. līnkappe; schūbe 
-- über eine eiserne Rüstung getragenes Überkleid: mhd. overwanbasun 
-- weites Überkleid: mhd. schūbe 
„Überkleid“: mhd. überkleit 
„überkleiden“: mhd. überkleiden 
überklimmen: mhd. überklimmen 
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„überklingen“: mhd. überklingen 
überklug: mhd. überwīse (1) 
-- überklug machen: mhd. überewitzen* 
„überklug“: mhd. überkluoc 
„überklügen“: mhd. überklüegen 
überkochen: mhd. überwallen (1); ūzwallen (1); ūzwellen (2) 
Überkochen -- Überkochen des Topfes: mhd. havenwalc 
überkommen (Adj.): mhd. alt (1) 
-- überkommener Hass: mhd. erbenīt 
überkommen (V.): mhd. anegān (1); anegevallen; anekomen; aneswingen; anevallen; 

gevāhen; hindergān (1); komen (1); übergān (1); übergegān; überloufen; undergān 
(1); underkomen (1); verebenen; zuotreten 

-- mit einem Schauer (M.) (1) überkommen: mhd. beschiuren (1) 
-- schreckhaft überkommen (V.): mhd. hinderkomen 
-- da ihn der Tod überkam: mhd. dō in der tōt überlief 
„überkommen (V.)“: mhd. überkomen (1) 
Überkommen: mhd. undergān (2) 
„Überkommen“: mhd. überkomen (2) 
„überkräftig“: mhd. überkreftic (1); überkreftic (2); überkrefticlich 
„überkräftigen“: mhd. überkreftigen 
 „Überkreis“: mhd. überkreiz 
überkreuz: mhd. übertwerch 
überkrönen: mhd. überkrœnen; verkrœnen 
„Überkropf“: mhd. überkrüpfe 
überkurz: mhd. *überkurz? (1); überkurze* 
überladen (Adj.): mhd. überladen (3); wolgeladen 
überladen (Adv.): mhd. überladen (4) 
überladen (V.): mhd. überladen (1); überlesten; überlestigen; übertrīben (1) 
-- drückend überladen (V.): mhd. überherten 
Überladen: mhd. überladen (2); überlesten (2); übertrīben (2) 
Überladung: mhd. überlade; überladunge; überlede; überleste (2); überüste 
überlagern: mhd. überligen 
„Überland“: mhd. überlant 
überländisch: mhd. ? überlendisch 
Überlandlehen: mhd. überlentlēhen 
überlang: mhd. überlengt 
-- überlang dünken: mhd. erdriezen 
„überlang“: mhd. überlanc (1); überlanc (2) 
Überlänge: mhd. übersæze 
„überlängen“: mhd. überlengen 
„überlängt“: mhd. überlengt 
„Überlass“: mhd. überlāz 
überlassen (Adj.) -- Hofgut das dem Verwalter gehört oder überlassen wird: mhd. 

kelnhof 
-- vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe: mhd. lāzhuobe 
-- einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder 

einem verpachtetes Meiergut: mhd. meierhof 
-- gegen Dienstleistungen oder Abgaben überlassenes Nutzungsrecht eines 

Vorwerks: mhd. vorewercreht 
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-- vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder 
Grundstück: mhd. lāzguot 

überlassen (V.): mhd. abegelāzen*; abelāzen; abeverlāzen; anebringen; anelīhen; 
aneverlāzen*; antwürten in; belāzen; bestān (1); bevelhen (1); bīlāzen; dingen (2); 
enblanden (1); enpfelhen (1); ergeben (1); gāben; geantwürten; geben (1); gelāzen 
(1); geweren* (3); her geben; hingeben (1); hinlāzen; īngeben; innelāzen; lāzen (1); 
ledic lāzen; ledic lāzen; līhen (1); setzen (1); ze teile lāzen; überlīhen; ūfgeben (1); 
ūfgegeben; velhen (1); verlāzen (1); widerlāzen 

-- den Preis überlassen (V.): mhd. den kriec lāzen 
-- den Sieg überlassen (V.): mhd. den kriec lāzen 
-- der Treue überlassen (V.): mhd. an die triuwen lāzen; ze den triuwen lāzen; an die 

triuwe gelāzen 
-- jemandem den Vorrang überlassen (V.): mhd. vorelāzen* 
-- jemandem die Entscheidung überlassen (V.): mhd. etwas an einem lāzen 
-- nicht schutzlos überlassen (V.): mhd. niht unbeschirmet lān 
-- sich seiner Wut überlassen (V.): mhd. an sīnen zorne ligen 
-- sich selbst überlassen (V.): mhd. bewerden 
-- sich überlassen (V.): mhd. aneverlāzen* 
-- zur Nutzung überlassen (V.): mhd. verwidemen 
„überlassen (V.)“: mhd. überlāzen 
Überlassen -- sich selbst Überlassen an Gott: mhd. lāzunge 
Überlassung: mhd. antwurten (2); gelāz 
Überlast: mhd. überlast 
„Überlast“: mhd. überleste (2) 
überlasten: mhd. überladen (1); überlesten; übersetzen 
-- sich überlasten: mhd. überladen (1) 
Überlasten: mhd. überladen (2) 
überlästig: mhd. überlestic; überlesticlīche* 

-- überlästig dünken: mhd. erdriezen; verdriezen (1) 
überlaufen (V.): mhd. beloufen; erloufen (1);  rīsen (1); übergān (1); übergegān; 

übergiezen (1); überkomen (1); überloufen; überrinnen; übervaren* (1); 
übervliezen; überwallen (1); umbeloufen 

-- rennend überlaufen: mhd. überrennen 
-- überlaufen (V.) lassen: mhd. verloufen 
-- überlaufen (V.) von: mhd. vergiezen (1) 
Überlaufen: mhd. überkomen (2) 
Überläufer: mhd. überherære* 

„Überläufer“: mhd. überloufære* 
„überlaut“: mhd. überlūt (1); überlūt (2) 
überleben: mhd. bestān (1); dannenkomen; genesen (1); überleben; ūfkomen; verwinnen 
-- jemanden überleben: mhd. einen verleben 
Überleben: mhd. generede; genesen (2); genist (1) 
überlebend: mhd. überlebendic 
„überlebendig“: mhd. überlebendic 
überlegen (Adj.): mhd. bedāht (1); überkreftic (1); übermehtic 
-- im Streit überlegen sein (V.): mhd. überstrīten 
-- im Wettkampf überlegen sein (V.): mhd. überstrīten 
-- rechtlich überlegen sein (V.): mhd. überewerden* 
-- überlegen sein (V.): mhd. hērschen (1); obegeligen*; obeligen; übermügen; voregesīn*; 

voresīn* 
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-- überlegene Kraft: mhd. überkraft 
überlegen (Adv.): mhd. überkrefticlīche* 
überlegen (V.): mhd. ahten (1); ahtigen; bedenken (1); mit gedanken beloufen; berāten 

(1); besinnen; betrahten (1); betrahtigen*; denken (1); hinderkomen; hin unde her 
mezzen; nemen (1); pansieren; rechenen (1); ze rāte gān; sinnen (1); trahten (1); 
überlegen (1); überreiten; überslahen; ūzgemezzen; ūzmezzen; versetzen; versinnen 
(1) 

-- hin und her überlegen (V.): mhd. hin unde her trahten 
-- sich überlegen (V.): mhd. bedenken (1) 
-- sich richtig überlegen (V.): mhd. guote sinne hāben 
-- sich überlegen (V.): mhd. zuosehen (1) 
-- sorgfältig überlegen (V.): mhd. anclīche ahten 
-- wohl überlegen (V.): mhd. volbedenken 
Überlegen: mhd. gedæhte; gedenken (2); trahten (2); umbewant (2); vüretrahtunge* 
überlegend: mhd. betrahtlich; betrehtic; nāchranc; nāchræte (1); nāchrætic* 
-- im voraus überlegend: mhd. vürebetrehtic* 
überlegene: mhd. obere (1) 
Überlegener: mhd. übergenōz (1) 
Überlegenheit: mhd. bobenheit; gedenkenheit; meisterschaft; übergelt; überkraft; 

übermāze 
Überlegensein: mhd. bobenheit 
Überleger: mhd. überlegære* 
überlegt: mhd. bedæhticlīche; bedāhtlīche; berātenlich; berātenlīche; berætlich; besinnet; 

gedæhtic; verdæhtic; *verdæhticlich?; verdæhticlīche; verdæhtlich; mit witze; mit 
witzen; wolbedāht (1); wolbescheiden; wolgesinnet; wolverdāht; wolversinnet 

-- reiflich überlegt: mhd. zītic 
-- wohl überlegt: mhd. sitelich; volbedāht 
-- „mit überlegten Worten“: mhd. mit bedāhten Worten 
Überlegtheit: mhd. gedenkenheit 
Überlegung: mhd. ahte (1); bedæhticheit; bedanc; berāten (2); betrahte; betrahtnüsse; 

betrahtunge; erwegunge; gedāht (1); gedæhtnisse; gedanc; gedenkunge; gehüge 
(2); gehügede; geræte; getrehte (2); kür; rāt (1); sin (1); trahte (3); trahtunge; 
verdenknisse; vorebedæhticheit*; vorebetrahtigunge*; vorebetrahtunge*; vorerāt*; 
vüredanc*; vüregedanc*; vüregedenken* (2); witze (1) 

-- durch Überlegung hindern: mhd. betrahten (1) 
-- letzte Überlegung: mhd. enderāt 
-- mit Überlegung: mhd. bedæhticlīche; bedāhtlīche; *bedehtelich?; bedehtelīche; 

berātenlīche; berætlīche; besinnetlīche*; betrehticlīche; betreticlīchen*; mit sinne 
-- mit Überlegung fragen: mhd. bescheidenlīche vrāgen 
-- nicht vernünftiger Überlegung folgend: mhd. unkiusche (1) 

-- Überlegung im voraus: mhd. vürebetrahtunge* 
-- vorhergehende Überlegung: mhd. voregedanc* 
„überleiden“: mhd. überlīden 
überlesen (V.): mhd. überlesen 
„Überleuchte“: mhd. überliuhte 
überleuchten: mhd. überhellen; überliuhten 
„überleuchtend“: mhd. überbrehende 
„Überleute“: mhd. überliute 
überliefern: mhd. bringen; herbringen; salen; schrīben (1); sellen (2); überliberen; zünfen 
Überlieferung: mhd. āventiure (1); histōrje; mære (3); sage (2); schrift; wārheit 
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überlisten: mhd. beglūmen; belisten; belistigen; beschalken; beschrenken; beswenken; 
bezücken; erslīchen; erværen; schalken (1); übereffen; übergrīfen (1); überkergen; 
überklüegen; überkündigen; überlisten; überschalken; übersiuren; überspilen*; 
übersūren; übertriegen; verkergen; verlisten; verlistigen; verschelken; versnellen 

-- im Spiel überlisten: mhd. übertoppelen* 
„überlistet“: mhd. bezucket 
Überlister: mhd. listigære* 
überlistet: mhd. verschelket 
„Überlust“: mhd. überlust 
„überlustig“: mhd. überlustic; *überlusticlich?; überlusticlīche* 
„übermachen“: mhd. übermachen 
Übermacht: mhd. kraft; oberhant; oberer sige; übergelt; überhant; überhere*; überhēre 

(1); überhübel; überkraft; überlast; überleste (2); übermaht (1); übernthant; 
übersprunc; überswenke (2); überteil; überwalt; überwer (2) 

-- in Übermacht: mhd. in über bort 
-- mit großer Übermacht: mhd. mit überkrefticlicher hant 
-- mit Übermacht überziehen: mhd. überheren* 
-- Übermacht des göttlichen Lichts: mhd. überswenklichkeit des liehtes 
-- Übermacht haben: mhd. hērschen (1) 

Übermachtes: mhd. gemechte 
übermächtig: mhd. überkreftic (1); überkreftic (2); überkrefticlich; überkrefticlīche*; 

überleste (1); überlesticlich*; überlesticlīche*; übermehtic; überstarc; überswenke 
(1); überswenkende; überswenkic; überswenklich; überswenklīche; unmāz (2) 

-- übermächtige Kraft: mhd. überkraft 
-- übermächtige Süßigkeit: mhd. übersüeze (3) 
Übermächtigkeit: mhd. überswenkicheit 

„Übermann“: mhd. überman 
übermannen: mhd. bezücken; übermenigen 
„übermarken“: mhd. übermarken 
Übermaß: mhd. genuht (1); überguz; überkraft; überlade; überladunge; überlast; 

überlede; überleste (2); übermāz; übermāze; übermæze; übermæzicheit; übermez; 
übersāze; übersite; überswenklicheit*; überswengel; übertrit; übervlüzzicheit; 
ungenuht; ungenühticheit; unmez 

-- im Übermaß: mhd. übervlüzlīchen 
-- im Übermaß benutzen: mhd. überüeben 
-- Übermaß an Glück: mhd. überguot (2) 
-- Übermaß an Gut: mhd. überguot (2) 
-- Übermaß an Würde: mhd. überwirdicheit* 
-- Übermaß im Trinken: mhd. übertranc 
übermäßig: mhd. boresēre*; giudiclich; giudiclīche; über grāt; grop; hūfeht; überic (1); 

überic (2); überigez; übermaht (2); übermæzic; übermæziclich*; übermæziclīche; 
übermæziclīchen*; übermæzlīche; überswenclich; überswenclīche; überswenke (1); 
überswenkic; überswenklich; überswenklīche; *überswindelich?; überswindelīchen; 
übervlüzlīchen; übervlüzzic (1); übervlüzziclīche; übervlüzziclīchen*; ūfgezogen; 
ungevüege (1); ungevuoc (1); ungevuoclīche; ungevuoclīchen; ungevuoge (2); 
ungevuogen (2); unmāze (1); ze unmāze; unmæze (1); unmāzen (2); 
unmāzenlīchen; unmæzic; unmæziclich*; unmæziclīche*; unmæziclīchen*; 
unmæzlich; *unmezziclich?; unmezziclīche; vreislīche; vreislīchen; ? überswentzic 

-- ein Pferd übermäßig antreiben: mhd. ein ros verrennen; ein ros verrīten 
-- ein Pferd übermäßig jagen: mhd. ein ros verrennen 
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-- etwas übermäßig tun: mhd. sich übervazzen mit 
-- nicht übermäßig belastet: mhd. unverladen 

-- sich beim Reiten übermäßig anstrengen: mhd. verrīten 
-- sich im Austeilen von Streichen übermäßig berühren: mhd. überstrīchen 
-- sich im Streit übermäßig anstrengen: mhd. überstrīten 
-- sich übermäßig ausdehnen: mhd. überdonen 
-- sich übermäßig hervortun: mhd. übertuon 
-- sich übermäßig rühmen: mhd. übergiuden (1); übergöuden; übergüften (1) 
-- übermäßig anfüllen: mhd. übervüllen 
-- übermäßig anstrengen: mhd. übermenen 
-- übermäßig antreiben: mhd. übermenen; übertrīben (1); vertrīben (1) 
-- übermäßig austeilen: mhd. überteilen 
-- übermäßig austrocknen: mhd. überderren 
-- übermäßig beladen (Adj.): mhd. überleste (1); überlestic 
-- übermäßig belasten: mhd. verladen (1) 
-- übermäßig belohnen: mhd. übersolden 
-- übermäßig besetzen: mhd. übersetzen 
-- übermäßig besteuern: mhd. einen übermezzen 
-- übermäßig betrunken: mhd. übertrunken 
-- übermäßig edel: mhd. überedel 
-- übermäßig essen: mhd. überezzen (1); vüllen (1) 
-- übermäßig feiern: mhd. übergesten (1) 
-- übermäßig gierig: mhd. übergīteclich 

-- übermäßig groß: mhd. übergrōz 
-- übermäßig hart: mhd. überherte 
-- übermäßig heiß: mhd. überhitzic 

-- übermäßig krümmen: mhd. ? überkremmen 

-- übermäßig kühn: mhd. übertürsticlich* 
-- übermäßig kühn werden: mhd. verbalden 
-- übermäßig lärmen: mhd. oberbrahten 
-- übermäßig lästig: mhd. überleste (1) 

-- übermäßig loben: mhd. überloben 
-- übermäßig loben: mhd. verloben 
-- übermäßig rauh machen: mhd. überriuhen 
-- übermäßig rühmen: mhd. übergöuden; übergüften (1) 
-- übermäßig säuern: mhd. übersiuren 
-- übermäßig säugen: mhd. übersougen 
-- übermäßig schlürfen: mhd. überlaffen 

-- übermäßig schwer: mhd. überswære (1); überveste 
-- übermäßig sinnen: mhd. übersinnen 
-- übermäßig stark: mhd. überstarc; überswendiclīchen starc 
-- übermäßig stumpf machen: mhd. verstumpfen 
-- übermäßig teuer: mhd. übertiure (2) 
-- übermäßig toben: mhd. übertoben 
-- übermäßig treiben: mhd. vertrīben (1) 
-- übermäßig trinken: mhd. überlaffen; vüllen (1) 
-- übermäßig Trinken: mhd. übertrinken (2) 

-- übermäßig verwegen: mhd. übertürsticlich* 
-- übermäßig viel: mhd. übervil (1); übervil (2) 
-- übermäßig wachsen (V.) (1): mhd. überwahsen 
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-- übermäßig weibisch werden: mhd. überewīben* 
-- übermäßige Arbeit: mhd. überarbeit 
-- übermäßige Drohung: mhd. überdrō 
-- übermäßige Erhebung: mhd. übervart 
-- übermäßige Freude: mhd. übervröude 
-- übermäßige Gefühlsregung: mhd. ? überswindunge 

-- übermäßige Größe: mhd. ungevuoge (3) 
-- übermäßige Klage: mhd. überklage; ungevuoge (3) 
-- übermäßige Kropfanfüllung: mhd. überkrüpfe 
-- übermäßige Last: mhd. übersoum 
-- übermäßige Liebe: mhd. überliebe 
-- übermäßige Not: mhd. übernōt 
-- übermäßige Stärke: mhd. ungevuoge (3) 
-- übermäßige und unerlaubte Zinsen: mhd. wuocher 
-- übermäßige Verschwendung: mhd. übergiude 
-- durch übermäßigen Liebesgenuss sich abstumpfen: mhd. übernizen 
-- übermäßiger alles übertreffender Glanz: mhd. überglanz; überglast 
-- übermäßiger Ertrag: mhd. übernuz 
-- übermäßiger Schmerz: mhd. übersmerze 
-- übermäßiger Ton (M.) (2): mhd. überdōn 
-- sich durch übermäßiges Aufwallen einer Leidenschaft Schaden tun: mhd. 

verwellen (3) 
-- übermäßiges Ansehen: mhd. überēre 
-- übermäßiges Antreiben: mhd. übertrīben (2) 
-- übermäßiges Essen: mhd. überāz; überezzen (2); übervrāz 
-- übermäßiges Feiern: mhd. übergesten (2) 
-- übermäßiges Leid: mhd. überleit 
-- übermäßiges Rühmen: mhd. übergüften (2) 
-- übermäßiges Schreien und Lärmen: mhd. überbraht 
-- übermäßiges Treiben: mhd. vertrīben (2) 
„übermäßig“: mhd. *überswendiclich?; überswendiclīchen* 
Übermäßigkeit: mhd. übermāz; übermāze 
„übermäßlich“: mhd. übermæzlīche 

übermästen: mhd. vermesten 
„Übermeister“: mhd. übermeister 
Übermenge: mhd. übermenige 
übermenschlich: mhd. übermenschlich; unmenschlich; unmenschlīche; unmenschlīchen 
-- auf übermenschliche Weise: mhd. unmenschlīche; unmenschlīchen 

-- übermenschliche Abstammung: mhd. übergeburt 
-- übermenschliche Last: mhd. überswære (2) 
„übermerklich“: mhd. übermerklich 
übermessen: mhd. übermezzen 
„übermessen“: mhd. übermezzen 
„Übermieder“: mhd. übermüeder 
„übermild“: mhd. übermilte 
„übermisten“: mhd. übermisten 
übermitteln: mhd. ergeben (1); īntragen (1); senden (1) 
-- eine gerichtliche Vorladung übermitteln: mhd. vorebieten*; voregebieten*; 

vüregebieten* 
-- eine Einladung übermitteln: mhd. boteschaften 
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-- Gruß übermitteln: mhd. grüezen (1) 
-- übermitteln lassen: mhd. entbieten 
übermittelt -- übermittelt werden: mhd. zuokomen (1) 
übermorgen: mhd. übermorgen 
„übermüde“: mhd. übermüede 
„Übermund“: mhd. übermunt 
übermündig: mhd. übermündic 
„übermüssen“: mhd. übermüezen 
Übermut: mhd. fransmuote; geil (2); geile (1); geilheit; gelpf (1); gelpfe (1); gesnœde; 

gogelheit; gogelvuore; gogelwīse; goukelvuore; graz (3); guft; guof; hōchmüete (2); 
hōchmuot; hōchvart (1); hœne (2); hœnede; kündicheit; lōsheit; hōher muot; 
muotwille (1); stolzheit; stolzicheit; tentischheit*; tol (2); überhēre (1); übermüete 
(1); übermüeten (2); übermüeticheit; übermuot (2); überschal; üppicheit; vreide 
(3); vreide (4); vreiden; vreidicheit; vrevel (3); vrevele; vrevelheit; vrevellīche (2); 
vrevellicheit; welfe (2) 

-- gegenseitigen Übermut zeigen: mhd. undergrāzen 
-- lauten Übermut zeigen: mhd. schallen (1) 
-- mit Übermut tun: mhd. verhōchverten 
-- sich in Übermut vergessen (V.): mhd. vergeilen 
-- Übermut zeigen: mhd. schallieren 
übermutig: mhd. vreidiclich; vreidiclīche; vreitlīche 
übermütig: mhd. gehēre; geil (1); gelpf (2); gogel (2); gogellich; gogellīche; gogellīchen; 

gogelrīche; gogelsat; grasselich; güftic; güfticlich; güfticlīche*; güfticlīchen; 
guftlich; hōchgevertic; hōchmüete (1); hōchmüetic; hōchverte; hōchvertic; 
hōchverticlich; hōchverticlīche; hōhes; hōne (1); hœne (1); hōnlich; hōnlīche; lōs (1); 
lōslich; lōslīche; muotwillic; snœde; spæhe (1); spæhe (2); stolz (1); stolzlich; 
stolzlīche; stolzlīchen; tol (1); überhēr; übermüete (2); übermüetic; 
übermüeticlich*; übermüeticlīchen*; übermuot (1); ? übersezze (2); überwænic; 
ungezogen (1); ungezogen (2); uppelich; üppic; üppiclich; verlaffen; verlāzen (2); 
verlāzenlich; verlāzenlīche; verlāzenlīchen*; vermezzen (2); vrech; vreide (2); 
vreidic; vrevel (1); vrevellich; vrevellīche (1) 

-- auf übermütige Weise: mhd. vrevel (2) 
-- aufhören übermütig zu sein (V.): mhd. vergeilen 
-- ich jage übermütig einem unerreichbaren Ziel nach: mhd. ich jage ein üpiclichen 

vart 
-- sich übermütig gebärden: mhd. grāzen (1); grazieren 
-- übermütig erheben: mhd. sich über einen ūfgogelen 
-- übermütig gesinnt: mhd. stolzgemuot; stolzmüete 
-- übermütig machen: mhd. übertragen (1); verheben 
-- übermütig reden: mhd. gelpfen (1) 
-- übermütig sein (V.): mhd. geilen; gelpfen (1); gīlen (2); grāzen (1); güften (1); guofen; 

unsiten (1); vergeilen; vermezzen (1) 
-- übermütig sich erheben: mhd. ūfbrogen 
-- übermütig werden: mhd. grāzen (1); überheben (1); übernemen (1); unstüemen 
-- übermütige Behandlung: mhd. hōnschaft 
-- übermütige Heiterkeit: mhd. giude 
-- übermütige Rede: mhd. gelpfwort* 
-- übermütige Tat: mhd. gelpf (1) 
-- übermütiger Schreier: mhd. golfe (1) 
-- übermütiges Benehmen: mhd. gelüften 
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-- übermäßiges übermütiges Schreien und Lärmen: mhd. überbraht 
-- übermütiges Lautsein: mhd. schal (2) 
„übermütig“: mhd. *tentisch? 
-- „übermütig sein (V.)“: mhd. *übermüeten? (1); *überwænen? 
Übermütiger: mhd. hōchseichære* 
Übermütigkeit: mhd. übermüeticheit 
„übermütiglich“: mhd. übermüeticlich*; übermüeticlīche*; übermüeticlīchen* 
Übermütigsein: mhd. gīlen (3) 
Übermütigwerden: mhd. überheben (2) 
übernachten: mhd. benahten; herbergen (1); nahten; übernahten; herberge vāhen; 

vernahten 
übernächtig -- übernächtig werden: mhd. vernahten 
übernähen: mhd. übernæjen 
Übernahme: mhd. īnnemunge 
-- Übernahme des Nachlasses: mhd. ? erbesnemunge 
-- Art Reichnis an den Landesherrn bei Übernahme eines Landgutes: mhd. 

lantschulde 
„Übernahme“: mhd. übernāme 
„Übername“: mhd. übername 
Übernatur: mhd. übernatūre* 
übernatürlich: mhd. übernatūrlich; übernatūrlīche; ungeburthaft; unnatūrlich 
-- übernatürliche Begabung: mhd. übernatūre* 
-- übernatürlicher Klang: mhd. überschal 
„übernatürlich“: mhd. übercrēatūrlich* 
Übernatürlichkeit: mhd. übernatūrlichheit* 
übernehmen: mhd. anegenemen*; aneleiten; anenāmen*; anenemen (1); enpfāhen (1); 

genemen (1); getragen (1); īnnemen (1); lesen (1); nemen (1); übernemen (1); 
ūfenpfāhen*; ūfvāhen; understān (1); understanden; underwinden (1); vervāhen; 
wonen (1) 

-- die Herrschaft übernehmen: mhd. daz lant zuo sich gewinnen 
-- die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen: mhd. verpflegen* 
-- die Vorhut übernehmen: mhd. daz gesinde wīsen 
-- etwas übernehmen: mhd. undernemen 
-- Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt: 

mhd. lantschirm 
-- sich übernehmen: mhd. übernemen (1); übersprechen (1); understān (1); 

understanden; verrīten; verwellen (2); verwellen (3) 
-- sich übernehmen mit: mhd. verpirsen 
-- Verantwortung übernehmen für: mhd. an sich nehmen 
-- Wache übernehmen: mhd. die warte duochen 
„übernehmen“: mhd. transumieren 
Übernehmen: mhd. übernemen (2); understān (2) 
„übernehmend“: mhd. übernemende 
übernommen: mhd. williclich 
-- freiwillig übernommen: mhd. willic (1) 
-- vereinbarungsgemäß übernommene Arbeit: mhd. gedincwerc 
„Übernot“: mhd. übernōt 
„übernöten“: mhd. übernœten 
„Übernutzen“: mhd. übernuz 
übernützen: mhd. ? übernützen 
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Überpflügen -- Überpflügen einer Ackergrenze: mhd. übereren* (2) 
-- Überpflügen einer Grenze: mhd. übereren* (2) 
„überpreisen“: mhd. überprīsen 
überprüfen: mhd. durchprüeven; ūzecken 
überquellen: mhd. überdiezen; übergān (1); übergegān; überlechen; überquellen 
überragen: mhd. erhœhet sīn vür; sich erhœhen vür; oben (3); obesitzen; obesweimen; 

übergrōzen*; überhēren; überhœhen; überschiezen; übertreffen 
-- Fürst der alle anderen überragt: mhd. vüreste* (2) 
-- Held der alles Volk überragt: mhd. volcdegen 
Überragen: mhd. überschīnunge 
überragend: mhd. hōchüberic; sunderlich; übergrōz; überschīnlich; übertreffende; 

übertreffenlich; übertreffic; übertrefflich* 
-- alle Eigentümlichkeiten überragend: mhd. übereigentlich 
-- das Wesen der Engel überragend: mhd. überengelisch 
-- überragender Teil: mhd. übersweif 
Überragender -- ein mit seinem Sinne alle Überragender: mhd. ein fürstes sinne 
Überragendes: mhd. überschuz 
„überrainen“: mhd. überreinen 
Überrand: mhd. ? überbort 
überraschen: mhd. betreten (1); bezücken; erværen; überdraben; überdringen 
überrascht: mhd. ungewarnet (1); ungewarnet (1) 
überrechnen: mhd. überlegen (1); überrechenen; überreiten; übersprechen (1); 

übersummen 
Überrechnung: mhd. vüreslac* 
überreden: mhd. anegetragen; anetragen; besprechen (1); erbiten; überewinden* (1); 

übergān (1); übergegān; überkomen (1); überlisten; überparlieren; überpredigen*; 
überreden; überschrīten; übersprechen (1); überstrīten; überwinnen; vermügen (1); 
zuogeschalten*; zuojehen 

-- überreden zu: mhd. bereden (1); erweichen; überparlieren; überstrīten 
-- zu einem bestimmten Verhalten überreden: mhd. gewinnen (1) 
Überreden: mhd. überewinden* (2); überkomen (2) 
Überredung: mhd. bequide 
-- durch Überredung schaffen: mhd. erswetzen 
überregnen: mhd. überregenen 
überreich: mhd. übergenuocsam; übermanicvalt; überrīche; übervlüzzic (1); übervol 
-- überreich beschenken: mhd. ? übergiften 
überreichen: mhd. andelangen; gegeben (1); handelagen; hingeben (1); hingegeben; 

reichen 
-- als Abgabe überreichen: mhd. vrœnen 
-- eine Gabe überreichen: mhd. gāben 
„überreichen“: mhd. überreichen 
überreichlich: mhd. überswendic; übervlüzlīchen; übervlüzzic (1); übervlüzziclich*; 

übervlüzziclīche 
„überreichlich“: mhd. *übervlüzlich? 
überreif: mhd. überstellic; überzītic; zītic 
-- überreif sein (V.): mhd. überrīfen 
„überreifen“: mhd. überrīfen 
überreiten: mhd. überrīten (1) 
überrennen: mhd. durchrīten; überrīten (1) 
„überrennen“: mhd. überrennen 
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Überrest: mhd. āleibe 
-- Überreste des getrockneten Augensekrets: mhd. gricke 
„überrichten“: mhd. überrihten 
überrinnen: mhd. berennen; berinnen 
-- überrinnen machen: mhd. verrennen 
„überrinnen“: mhd. überrinnen 
Überrock: mhd. schecke (2); surkōt; überroc 
überronnen -- überronnen werden: mhd. berinnen 
„Überrücke“: mhd. überrücke (1) 
Überrücken: mhd. überrücken 
überrufen: mhd. überruofen 
„überrühmen“: mhd. überrüemen 
überrumpeln: mhd. erslīchen 
Überrumpelung -- durch Überrumpelung wegnehmen: mhd. abeīlen 
übers -- übers Feld gehen: mhd. velden 
-- übers Jahr: mhd. hin ze jāre; sō hin ze jāre; hinze jāre; über jār; ze jāre; jāres 

-- übers Meer fahren: mhd. daz mer būwen; die ünde būwen 
-- übers Ohr hauen: mhd. daz halmel vor ziehen 
-- übers Ziel hinausschießen: mhd. übertragen (1) 
übersäen: mhd. durchsæjen; übersæjen; übertolden 
-- mit Knospen übersäen: mhd. durchbollen 
-- übersäen mit: mhd. sæjen 
„übersagen“: mhd. übersagen (1) 
„Übersager“: mhd. übersagære* 
übersät -- mit Rosen übersät: mhd. mit rōsen übertoldet 
-- mit Sternen übersät: mhd. gestirnet (1) 
übersatt: mhd. übersat 
übersättigen: mhd. saten 
„übersättigen“: mhd. *überseten? 
übersättigt: mhd. übersettet 
Übersättigung: mhd. überkrüpfe; übersete; übervülle 
„Übersättigung“: mhd. übersatunge 
„Übersatz“: mhd. übersaz 
„übersäuern“: mhd. übersiuren 
überschaffen: mhd. ? überschaffen 
„überschalken“: mhd. überschalken 
überschallen: mhd. beschallen; überdiezen; verschallen 
„überschallen“: mhd. überschallen 
„Überschar“: mhd. überschar 
„überscharf“: mhd. überscharpf* 
überschatten: mhd. beschatewen; überschatewen 
Überschattung: mhd. überschettunge 
„Überschatz“: mhd. überschaz 

überschätzen -- sich überschätzen: mhd. den habech anrennen 
„überschätzen“: mhd. überschetzen 
„Überschätzung“: mhd. überschatzunge* 
überschauen: mhd. überlesen; übersehen (1) 
„überschauen“: mhd. überschouwen 
Überschauen: mhd. übersehen (2) 
Überschauender -- Heer prüfend Überschauender: mhd. hereschouwære* 
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Überschauer: mhd. überschūre 
überschäumen: mhd. überjesen; überschūmen 
-- überschäumen in: mhd. überschūmen 
„Überschauung“: mhd. überschouwunge 
„Überschein“: mhd. überschīn 
„überscheinbarlich“: mhd. überschīnbærlīche 

„überscheinen“: mhd. überschīnen 
Überscheinen: mhd. überschīnunge 
„überschellen“: mhd. überschellen 
„überschießen“: mhd. überschiezen 
„überschiffen“: mhd. überschiffen 
„Überschiffung“: mhd. überschiffunge 

„überschlafen“: mhd. überslāfen 
Überschlag -- Teilung nach Angemessenheit oder ungefährem Überschlag: mhd. 

muotmāze; muotmāzunge 
„Überschlag“: mhd. überslac 
überschlagen (V.): mhd. überslahen; übersummen 
-- in Gedanken überschlagen: mhd. verslahen (1) 
-- sich heulend überschlagen: mhd. umbewüeffen; umbewuofen 
-- sich rauschend überschlagen: mhd. umbewüeffen; umbewuofen 
-- sich überschlagen (V.): mhd. holsteren*; übergeben; underschiezen 
-- sprechend überschlagen: mhd. übersprechen (1) 
Überschlagen: mhd. überslahen (2) 

„überschleichen“: mhd. überslīchen 
„überschlichten“: mhd. überslihten 
„überschließen“: mhd. übersliezen 
„Überschlund“: mhd. überslunt 
„Überschmerz“: mhd. übersmerze 
„überschneiden“: mhd. übersnīden (1) 
Überschneiden: mhd. übersnīden (2) 

Überschneidung: mhd. durchhouwunge; schrenkunge 
überschneien: mhd. übersnīwen* 
„überschnellen“: mhd. übersnellen 
„überschön“: mhd. überschœne (1) 
„überschönen“: mhd. überschœnen 
„Überschränkung“: mhd. überschrenkunge 
überschreiben: mhd. überschrīben 
überschreien: mhd. beruofen; überbrehten (1); überruofen; verschrīen (1) 
„überschreien“: mhd. überbāgen; überschrīen 
Überschreien: mhd. überbraht; überbreht; überbrehten (2); übergebrehte 
überschreiten: mhd. übergān (1); einen übermezzen; überschrīten; übersitzen (1); 

vürekomen* (1) 
-- das gehörige Maß überschreiten: mhd. unmāzen (1) 
-- das rechte Maß überschreiten: mhd. über die snuor houwen; den snuorslac 

überhouwen 
-- die Grenze von etwas überschreiten: mhd. übervaren* (1) 
-- Unmöglichkeit ein Wasser zu überschreiten: mhd. wazzernōt 
Überschreiten: mhd. übersitzen (2) 
überschreitend -- die rechte Grenze überschreitend: mhd. ūzerlich; ūzerlīche; 

ūzerlīchen 
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-- das Maß überschreitende Größe: mhd. grœze 
Überschreitung: mhd. übergēunge 
„überschrenken“: mhd. überschrenken (1) 
überschrieen: mhd. *verschrien? (2) 
Überschrift: mhd. aneschrībunge; übergeschrift; ūfgeschrift 
-- Überschrift machen: mhd. überschrīben 
überschritten -- die Höhe des Lebens überschritten haben: mhd. zītic ze lebenne sīn 
Überschuh: mhd. kaloz 
überschulden: mhd. überschuldigen 

überschürzen: nhd. überschürzen¸mhd. 
Überschuss: mhd. huppe; überlouf; überschuz; übertiure (3); übertiurunge; übertref; 

übervluot; übervlüzzicheit; vüreschuz* 
-- mit einem Überschuss versehen (V.): mhd. überschiezen 
-- Überschuss an Wert oder Ertrag: mhd. übertiure (3); übertiurunge 
überschüssig: mhd. überic (1) 
überschütten: mhd. berunen; beschüten; bevliezen; überrœren; überschütten; vergiezen 

(1); vergriezen; verrunen 
überschüttet -- mit Zucker überschüttet: mhd. mit zucker überrœret 
Überschwall: mhd. überswal 

Überschwang: mhd. überswanz; überswengel 
„Überschwang“: mhd. überswanc; überswenke (2) 
überschwänglich: mhd. überswankende; überswebende; überswenklich; überswenklīche; 

überswenke (1); überswenkic 
-- überschwänglich machen: mhd. überswenken (1) 
-- überschwänglich sprechen: mhd. giuden (1) 
Überschwänglichkeit: mhd. überswenkicheit 

Überschwänglichmachen: mhd. überswenken (2) 
„überschwarz“: mhd. überswarz 
„Überschweif“: mhd. übersweif 
überschweifen: mhd. übersweifen (1) 
überschwellen: mhd. swellen (2) 
überschwemmen: mhd. ertrenken; übervliezen; ūzdiezen 
überschwemmt -- überschwemmt sein (V.) mit: mhd. sweben (1) 
Überschwemmung: mhd. aneloufunge*; ergiezunge; güsse; güzwazzer; güzze; sintvluot; 

swam; überswenke (2); veltgüsse; wazzerbruch; wazzergüsse; wazzervlāge; 
wazzervlōz; wazzervluot 

-- gewaltige Überschwemmung: mhd. wuotgüsse 

Überschwemmungsschaden: mhd. wazzerbruch 
überschwenglich: mhd. giudenlich; überswenke (1); überswenkic; überswenklich; 

überswenklīche; überwesenlich; überwesenlīche* 
-- überschwenglich machen: mhd. überswenken (1) 
„Überschwenglichkeit“: mhd. überswenklicheit* 
überschwer: mhd. überbürdic 
„überschwer“: mhd. überswære (1) 
„Überschwere“: mhd. überswære (2) 
überschwimmen: mhd. überswimmen 
überschwingen: mhd. übersweifen (1) 
„überschwingen“: mhd. überswingen 
„Überschwingung“: mhd. überswingunge 
„überseeisch“: mhd. übersēwisch 
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„überseelig“: mhd. übersælic 
„übersegeln“: mhd. übersigelen* (2) 
„übersegnen“: mhd. übersegenen 
übersehen (Adj.): mhd. unberuochet 
übersehen (V.): mhd. misselāzen; übergoumen; übermezzen; übersehen (1); verglarren; 

vergoumen; vermissen (1); versehen (1) 
-- durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.): mhd. versitzen; ein gebot versatzen 
-- nichts übersehen (V.): mhd. niht überkapfen 
„übersehen“ (V.): mhd. überkapfen (1) 
Übersehen: mhd. übersehen (2) 
„Überseher“: mhd. übersehære* 
„übersein“: mhd. übersīn; überwesen 
übersenden: mhd. übersenden 
Übersendung: mhd. übersendunge 
übersetzen (V.) (1): mhd. swemmen; übermachen; überschiffen; übersigelen* (2); 

übervüeren; verkēren (1) 
-- übersetzen an: mhd. übervaren* (1) 
„übersetzen“ (V.) (1): mhd. übersetzen 
übersetzen (V.) (2): mhd. antvristen; diuten (1); entbinden; kēren (1); tolmetzen (1); 

überbringen 
-- übersetzen (mit Angabe der Sprache): mhd. abeschrīben 
-- ins Deutsche übersetzen: mhd. in diutsche buoch verslihten 
Übersetzen: mhd. tolmetzen (2) 
Übersetzer: mhd. antvrist 
übersetzt: mhd. übersetzet 
Übersetzung: mhd. antvristunge; tolkunge; übersetzunge; ūzlegunge 
„Übersicht“: mhd. übersiht 
„übersichtig“: mhd. übersihtic 
„übersiebnen“: mhd. übersibenen 
„übersiegeln“: mhd. übersigelen (1) 
„übersiegen“: mhd. übersigen 
übersilbern: mhd. übersilberen 
übersilbert: mhd. übersilberet* 
„übersingen“: mhd. übersingen 
„übersinnen“: mhd. übersinnen 
„übersinnig“: mhd. übersinnic 
übersinnlich: mhd. bilederīche*; überbildelich 
„übersinnlich“: mhd. übersinnelich; übersinnelīche 
„übersitzen“: mhd. übersitzen (1) 
„übersolden“: mhd. übersolden 
überspannen: mhd. decken (1); überbrücken; überspannen; überziehen 
überspannt: mhd. übersinnic 
„überspielen“: mhd. überspilen* 
„übersprechen“: mhd. übersprechen (1) 
„überspreiten“: mhd. überspreiten 
„übersprengen“: mhd. übersprengen 
überspringen: mhd. springen (1); überburzelen*; überhüpfen; überschrīten; überspringen 
Überspringen: mhd. übersprunc 
überspritzen: mhd. übersprengen 
„Übersprung“: mhd. übersprunc 
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überstanden -- nicht überstanden: mhd. ungeslizzen 
-- erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett: mhd. kirchganc 
„überstark“: mhd. überstarc 
„überstärken“: mhd. übersterken 
überstecken: mhd. überstecken; übersticken; überstōzen 
überstehen: mhd. durchlīden; erlīden; genesen (1); überdrücken; überdūren; 

überewinden* (1); überkomen (1); überstān; überstīgen; verwinden; verwinnen; 
weren (2) 

-- lebend überstehen: mhd. erleben 
Überstehen: mhd. überewinden* (2); überkomen (2) 
übersteigen: mhd. überklimmen; überoben; übersteigen; überstīgen; übertreffen 
-- an Wert übersteigen: mhd. übergelten 
-- das alles gewohnte Maß übersteigt: mhd. daz der māze swebet obe 
Übersteigen -- Vorrichtung zum Übersteigen eines Zaunes einer Hecke: mhd. stigel 

(1) 
-- Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke: mhd. stiegel; stigele 
übersteigend -- alle Gedanken übersteigend: mhd. übergedenclich 
-- alles Wunderbare übersteigend: mhd. überewunderlich* 
-- die Kräfte übersteigend: mhd. über maht 
-- alle Schmerzen übersteigender Schmerz: mhd. überewē* 
übersticken: mhd. übernæjen 
„übersticken“: mhd. übersticken 
„überstill“: mhd. *überstille? (1); überstille (2) 
überstimmen: mhd. oberruofen; verparten 
„überstoßen“: mhd. überstōzen 
überstrahlen: mhd. durchschœnen; stān vore; übergesten (1); überglesten; überglīzen; 

überliuhten; überschīnen; überschœnen; verglanzen; verliuhten; verschœnen 
-- der die Sonne überstrahlt (Christus): mhd. der sunnen übergleste 
Überstrahlen: mhd. übergesten (2) 
„überstreben“: mhd. überstreben 
„überstrecken“: mhd. überstrecken 
überstreichen: mhd. verstrīchen 
„überstreichen“: mhd. überstrīchen 
überstreichend -- überstreichend heilen: mhd. verstrīchen 
„überstreichend“: mhd. überstrīchende 
überstreifen: mhd. anestroufen*; anesweifen*; überstroufen 
-- Armringe überstreifen: mhd. bouge an die hant spannen 
„Überstreit“: mhd. überstrīt 
„überstreiten“: mhd. überstrīten 
überstreuen -- überstreuen mit: mhd. überströuwen 
überströmen: mhd. begiezen; berinnen; bewaten; durchgiezen; durchrinnen; hinvliezen 

(1); runsten; übergiezen (1); überrinnen; überslahen; überstrūmen; einen 
überswanc tuon; übervliezen; umbevluoten; vergriezen 

-- überströmen in: mhd. einen überswanc tuon 
-- überströmen mit: mhd. verrinnen 
-- vor Herzlichkeit überströmen: mhd. geselleclīchen über bort gān 
Überströmen: mhd. überganc; überguz; überswal; überswanc; übervluot; übervlüzzicheit 
überströmend: mhd. genuhtsamiclīche?; genuhtsamlīche?; überswenke (1); übervlüzzic 

(1); ūzbrūchic; ūzvlüzzic; vluotic 
-- nicht überströmend: mhd. unvluotic 
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-- überströmende Menge: mhd. übervluot; vluot 
-- überströmender Erguss: mhd. überguz 
überströmt: mhd. durchrunnen 
-- überströmt werden: mhd. berinnen 
-- überströmt werden mit: mhd. bevliezen 
-- von Blut überströmt werden: mhd. bluotes durchrinnen 
„überströmt“: mhd. betochen 
überstülpen: mhd. stürzen (2); ūfstürzen 
„überstürmen“: mhd. überstürmen 
überstürzen: mhd. überīlen; überkepfen; übersnellen 
„überstürzen“: mhd. überstürzen 
Überstürzen: mhd. überstürzunge 
überstürzend: mhd. überstürzlīche 

„überstürzlich“: mhd. *überstürzlich?; überstürzlīche 

überstürzt: mhd. unstatelīchen 

Überstürzung: mhd. gestichelunge; überstürzunge 
überstürzt: mhd. unstatelīche 
„übersüß“: mhd. übersüeze (1); übersüeze (2) 
„Übersüße“: mhd. übersüeze (3) 
übersüßen: mhd. übersüezen 
„Übertat“: mhd. übertāt 
übertäuben: mhd. überschallen; verschallen 
„Überteil“: mhd. überteil 
„überteilen“: mhd. überteilen 
 „überteuer“: mhd. übertiure (1); übertiure (2) 
„überteuern“: mhd. übertiuren 
„Überteuerung“: mhd. übertiure (3); übertiurunge 
übertölpelt: mhd. vereffet 

„Überton“: mhd. überdōn 
übertönen: mhd. harpfen (1); klaffen (1); überhūren; überklingen; überschallen; 

überschellen; verschallen 
„übertönen“: mhd. überdœnen 
„überträchtig“: mhd. übertrehtic 

„Übertrag“: mhd. übertrac 
„Übertragbrief“: mhd. übertragbrief 
übertragen (Adj.) -- einem Amtmann übertragener Hof: mhd. ambehthof* 
übertragen (V.): mhd. anesweren*; aneverlāzen*; anezünden; bestān (1); betwingen; 

bevelhen (1); dingen (2); enpfelhen (1); gedingen (2); gemachen; gewandelen*; 
gewidemen; hergeben; īnwīsen; kēren (1); lāzen (1); legen (1); līhen (1); schieben 
(1); setzen (1); übertragen (1); ūfgeben (1); ūfgegeben; ūftragen (1); ūzwerfen (1); 
verlāzen (1); vertigen; wenden (1); widemen; zuovüegen (1) 

-- als Erbe übertragen (V.): mhd. vererben 
-- als Vorrecht übertragen (V.): mhd. privilēgen 
-- Besitz übertragen (V.): mhd. gemachen 
-- durch ein Privileg übertragen (V.): mhd. privilēgen 
-- durch Hoffnung übertragen (V.): mhd. überhoffen 
-- durch Widemgut (Morgengabe) oder durch Schenkung übertragen (Adj.): mhd. 

gewinnot (?) 
-- Einkünfte übertragen: mhd. bestān (1) 
-- Gewalt übertragen: mhd. weltigen 
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-- häufig übertragen (V.): mhd. derren (1) 
-- Lehen übertragen (V.): mhd. dingen (2); gedingen (2); gemachen 
-- Lied übertragen: mhd. liet betwingen 
-- rechtlich übertragen (V.): mhd. gevertigen; vervolgen 
-- rechtsgültig übertragen (V.): mhd. gestæten 
-- Rede übertragen: mhd. rede betwingen 
-- übertragen (V.) auf: mhd. durchkōsen; geben (1); lāzen (1); rihten (1); ūfgeben (1); 

ūfgegeben 
-- übertragen (V.) in: mhd. leiten (1); machen (1); rihten (1) 
-- weit übertragen (V.): mhd. überswenken (1) 
-- zur freien Entscheidung übertragen (V.): mhd. ūf einen etwas willigen 
Übertragen: mhd. schieben (2); ūftragen (2) 
Übertragung: mhd. enpfelhen* (2); gift; irresale; ūfgābe; ūfgeben (2); vertunge 
-- nicht auf weiterer Übertragung beruhendes Abhängigkeitsverhältnis von 

Eigenleuten: mhd. goteslēhen 
-- rechtliche Übertragung: mhd. vertigunge 
-- Übertragung des Wittums: mhd. widemvertigunge 

-- Übertragung von Besitz: mhd. enpfelhen* (2) 
Übertragungsrecht -- Übertragungsrecht an einem Gut: mhd. sal (6) 
„Übertrank“: mhd. übertranc 
übertrauern: mhd. übertrūren 
„Übertraute“: mhd. übertrūt (2) 
„Übertrauter“: mhd. übertrūt (2) 
übertreffen: mhd. brechen (1); durchbrechen (1); eroberen; gān (1); gebesten; gestīgen; 

komen (1); oben (3); obesitzen; obesweben; obevaren*; opvliegen; pulchrieren; 
tœten (1); krōne tragen ob; krōne tragen über; krōne tragen vor; überdīhen; 
überdringen; überewerfen* (1); überewinden* (1); überezilen*; übergān (1); 
übergegān; übergelten; übergesten (1); übergiuden (1); übergrōzen*; übergüften 
(1); übergulden (1); übergülten (1); überhēren; überhiuzen; überhouwen; 
überhūren; überigen; überkleiden; überkomen (1); überkriegen; übermügen; 
überoben; überreichen; überrīchen; übersachen; überschallen; übersnīden; 
überstegen; überstīgen; überstrīten; übertragen (1); übertreffen; übertreten (1); 
übervallen; übervliegen (1); übervolgen; überwegen; überwigen; überziehen; 
underslahen; ūzerstrīten; verdīhen; verlisten; vermāzen; verschallen; versweinen; 
vertreffen; verwinnen; voreschiezen*; vüregān* (1); vürekēren*; vürekomen* (1); 
vüreloufen*; vüreloufen*; vüretreten*; widerwegen (1) 

-- an Breite übertreffen: mhd. überbreiten 
-- an Feuer übertreffen: mhd. überviuren 
-- an Frechheit übertreffen: mhd. überhiuzen 
-- an Gewicht übertreffen: mhd. verwegen (1) 
-- an Glanz übertreffen: mhd. überblīchen; vüreglenzen* 
-- an Glorie übertreffen: mhd. überglōrieren 

-- an Güte übertreffen: mhd. übergüeten 
-- an Härte übertreffen: mhd. überherten 
-- an Herrlichkeit übertreffen: mhd. überkrœnen; überwæhen 
-- an Höhe übertreffen: mhd. überhœhen 
-- an Kleiderpracht übertreffen: mhd. überkleiden 
-- an Klugheit übertreffen: mhd. überklüegen 
-- an Kostbarkeit übertreffen: mhd. überrīchen; verlieben 
-- an Kraft übertreffen: mhd. überkreften; überkreftigen 
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-- an Milde übertreffen: mhd. überlinden; übermilten 
-- an Preis übertreffen: mhd. übergiuden (1); übergüften (1) 
-- an ritterlicher Tapferkeit übertreffen: mhd. voreritteren* 
-- an Ruhm übertreffen: mhd. übergiuden (1); übergüften (1) 
-- an Ruhm und Preis übertreffen: mhd. übergöuden 
-- an Schnelligkeit übertreffen: mhd. übersnellen 
-- an Schönheit übertreffen: mhd. überschœnen; verschœnen 
-- an Seltsamkeit übertreffen: mhd. überwilden 
-- an Springen übertreffen: mhd. vorespringen* 
-- an Stärke übertreffen: mhd. übermegen; übermegenen; übersterken 
-- an Süße übertreffen: mhd. übersüezen 
-- an Tugenden übertreffen: mhd. übertugenden 
-- an Übel übertreffen: mhd. verübelen 
-- an Weichheit übertreffen: mhd. überlinden 

-- an Weisheit übertreffen: mhd. überlinden 
-- an Weiße übertreffen: mhd. übereblenken*; überewīzen* (1) 
-- an Weite übertreffen: mhd. überwīten 
-- an Wert übertreffen: mhd. überprīsen; übertiuren; vertiuren 
-- an Wert und Tüchtigkeit übertreffen: mhd. überadelen* 
-- an Witz übertreffen: mhd. überewitzen* 
-- an Zierlichkeit übertreffen: mhd. überwæhen 
-- den Mai an Schmuck und Schönheit übertreffen: mhd. übermeien 
-- diese Frau übertrifft alle an Schönheit: mhd. diu ist ūzgeschœnet vür alle wīp 
-- durch besseren Klang übertreffen: mhd. überdœnen 
-- durch Böses übertreffen: mhd. überbōsen* 
-- durch Großzügigkeit übertreffen: mhd. überschenken 
-- durch Strahlen übertreffen: mhd. überliuhten 

-- durch Sünden übertreffen: mhd. übersünden 
-- durch Weisheit übertreffen: mhd. überlisten 
-- Gold an Kostbarkeit übertreffen: mhd. des goldes tiurede vorelieben 
-- im Aufsperren des Maules übertreffen: mhd. überginen 
-- im Begehren übertreffen: mhd. übergeren* 
-- im Beißen übertreffen: mhd. überebīzen* 
-- im Brüllen übertreffen: mhd. überlüejen 
-- im Essen übertreffen: mhd. überezzen (1) 
-- im Fallen übertreffen: mhd. übervallen 
-- im Greinen übertreffen: mhd. übergrīnen 
-- im Großtun übertreffen: mhd. übergiuden (1); übergüften (1) 
-- im Kürzen übertreffen: mhd. überkürzen 
-- im Lügen übertreffen: mhd. überliegen 
-- im Rühmen Großtun übertreffen: mhd. übergöuden 
-- im Rühmen übertreffen: mhd. übergiuden (1); übergüften (1) 
-- im Schenken übertreffen: mhd. überschenken 
-- im Singen übertreffen: mhd. übersingen 
-- in beschämender Weise übertreffen: mhd. vermāzen 
-- jemanden in etwas ungehörig beschämend übertreffen: mhd. einem vermāzen 
-- jemanden übertreffen: mhd. wideredraben* (1) 
-- mit einem Wunder übertreffen: mhd. überewunderen* 
-- mit Wüten übertreffen: mhd. überewüeten* 
-- sie alle übertreffen: mhd. in aller lop verirren 
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-- überhaupt übertreffen: mhd. übergöuden 
-- übertreffen an: mhd. vürewegen* 
-- übertreffen durch Verwunderung: mhd. überewunderen* 
-- weit übertreffen: mhd. verre reichen vür 
-- werfend übertreffen: mhd. überewerfen* (1) 
Übertreffen: mhd. tœten (2); überewerfen* (2); überewinden* (2); überewunt*; 

übergesten (2); übergiuden (2); übergüften (2); übergulden (2); übergülten (2); 
überkomen (2); überswanc; übertreten (3); übervolgenunge; überwal; vüregān* 
(2); wideredraben* (2) 

-- Übertreffen an Ruhm: mhd. übergiuden (2) 
-- Übertreffen an Weiße: mhd. überewīzen* (2) 
-- Übertreffen beim Werfen: mhd. überewerfen* (2) 
-- Übertreffen der rheinischen Tracht: mhd. überrīnischheit 
-- Übertreffen im Rühmen: mhd. übergiuden (2) 
übertreffend: mhd. überguot (1); übertreffende 
-- alles übertreffend: mhd. übertreffenlich; übertreffic; übertrefflich* 
-- etwas übertreffend: mhd. vüretrehticlich vor 
-- alles übertreffender Glanz: mhd. überschīn 
-- übermäßiger alles übertreffender Glanz: mhd. überglanz; überglast 
Übertreffende: mhd. meisterinne 
Übertreffender: mhd. übergenōz (1); übergenōze 
-- an Höhe Übertreffender: mhd. überhœhære* 
Übertrefferin: mhd. übersetze 
Übertreffung: mhd. übervlüge 
„Übertreffung“: mhd. übertrefflicheit 
übertreiben: mhd. irregān; übertrīben (1); übertuon 
Übertreiben: mhd. übertrīben (2) 
Übertreibung: mhd. guft; guof 
-- ohne Übertreibung: mhd. sunder trift 
-- sich Übertreibungen Gestattender: mhd. vüretretære* 
übertreten (V.): mhd. heben (2); übergān (1); übergegān; übergrīfen (1); überschrīten; 

übertreffen; übertreten (1); übertuon; übervaren* (1); überzicken; verbrechen; 
verschulden; zerbrechen; zerstœren (1) 

-- übertreten (Recht): mhd. anegrīfen (1) 
-- brechend übertreten (V.): mhd. überbrechen 
-- Gebot übertreten (V.): mhd. entwerten? (1); gebot übervertigen; verbrechen 
-- ohne etwas zu übertreten: mhd. unübergriflīche 
„übertreten“: mhd. entwerden (2); übertreten (2) 
Übertreten: mhd. übertreten (3) 
übertretend: mhd. übertretende; übertretic; ? überbrüchic? 
-- nicht übertretend: mhd. *unübergriflich? 
Übertreter: mhd. übergangære*; übergēære*; übervarære*; übervengel; verbrechære* 
„Übertreter“: mhd. übertretære* 
„übertretig“: mhd. übertretic 
Übertretung: mhd. überbruch; überganc; übergancnüssede; übergēunge; übergrīfen (2); 

überhuor; übertretunge; übertrit; übervarunge 
-- Buße für die Übertretung der Einigung: mhd. einwort; einwürte 
-- Geldbuße für Übertretung eines Bannes: mhd. banschaz 
-- Gesetze deren Übertretung mit Geldstrafe bestraft wird: mhd. verpēnete gesetze 
-- Strafe für die Übertretung der Einigung: mhd. einwort; einwürte 
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-- Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft: mhd. 
ungenōzsame; ungenōzschaft 

„Übertrieb“: mhd. übertrip 
übertrieben: mhd. überic (1); übermæzic; übermæziclich*; unreht (1) 
-- übertrieben freudlos machen: mhd. entesten 
-- übertrieben nach Nahrung Verlangender: mhd. gītesære 
-- übertrieben verlangend: mhd. gīteclich; gītic 
-- übertriebene Leistung: mhd. überpfliht* 
-- übertriebenes Verlangen: mhd. gīte (1) 
„Übertrift“: mhd. übertrift 
Übertrinken: mhd. übertrinkunge; übertrinkunge 
„Übertrinkung“: mhd. übertrinkunge; übertrinkunge 
Übertritt: mhd. überkēre; übertretunge; übertrit 
-- Übertritt zum Christentum: mhd. übervart 
übertroffen -- übertroffen werden in: mhd. meister gewinnen an 
übertrumpfen: mhd. überewüeten*; übermeinsamen; überschalken 
„Übertuch“: mhd. überdone 
„Übertugend“: mhd. übertugent 

„übertun“: mhd. übertuon 
übertünchen: mhd. überslihten; verkelken 
„Übertür“: mhd. übertür 
„überüben“: mhd. überüeben 
„übervernünftig“: mhd. übervernünftic 
„überviel“: mhd. übervil (1) 
übervoll: mhd. übervlüzzic (1); übervol 
Übervollsein: mhd. übervülle 
übervorteilen: mhd. erstenken; den halm voreziehen; übergrīfen (1); überīlen; 

überrechenen; übersnellen; überteilen; versnellen 
-- durch Rechnung übervorteilen: mhd. überreiten 
Übervorteilung: mhd. übervarunge 
-- Übervorteilung im Kauf: mhd. überkouf 
„überwachen“: mhd. überwachen 
Überwachung: mhd. huote 
überwachsen (V.): mhd. erwahsen; überwahsen; verwahsen (1) 
-- mit Gras überwachsen (V.): mhd. vergrasen 
-- mit Stauden überwachsen (V.): mhd. verstūden 
überwallen: mhd. erwallen (1) 
-- im Kochen überwallen: mhd. sutteren* 
-- im Kochen überwallen lassen: mhd. versutteren* 
-- überwallen machen: mhd. überwellen (1) 
„überwallen“: mhd. überwallen (1) 
Überwallen: mhd. überwal; überwallen (2) 
überwältigen: mhd. anegestrīten; anestrīten; bedrücken; behūren; bemenigen; benücken; 

beschüten; bestān (1); betouben (1); betwingen; bewaltigen; bewinnen; brechen 
(1); entwalten; erstrīten; gehersen; gewalten (2); gewaltesen; gewaltigen; 
gewinnen (1); hinderkomen; in den sac schieben; twingen (1); überbrangen; 
überdrangen; überdringen; überdrücken; überewinden* (1); überheren*; 
überhēren; überhērren*; überherten; überhubelen; überkreften; überkreftigen; 
überkrīgen; überladen (1); übermahten; überoberen; überstīgen; überstrīten; 
übertreten (1); übertwingen; überwalten; überwegen; überwigen; underdringen; 
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underdrumen; undermachen; understrīten; undervaren*; verdigen (1); verdrücken 
(1); verkreften; verwaltigen; verwinden; waltigen; zuodringen 

-- als Herr überwältigen: mhd. behērren 
-- leicht überwältigen: mhd. in einen sac verstricken 
-- schlagend überwältigen: mhd. überslahen 
-- stoßend überwältigen: mhd. überstōzen 
-- überwältigen durch Verwunderung: mhd. überewunderen* 
-- überwältigen mit: mhd. überbrangen 
Überwältigen: mhd. twingen (2); überewinden* (2); überladen (2); übertreten (3) 
überwältigend: mhd. *getwinclich?; getwinclīchen; twinclich; überkrefticlich 
-- überwältigende Menge: mhd. her (2); here (1) 
-- überwältigendes Heer: mhd. überhere* 
Überwältiger: mhd. überlast; überleste (2) 
überwältigt: mhd. geweltiget*; *weltiget? 
Überwältigung: mhd. überdranc; übertretunge; übertrit; verdrückunge 
-- Überwältigung durch Schläge: mhd. überslac 
„überwälzen“: mhd. überwelzen 
„überwandern“: mhd. überwanderen* 
überwaten: mhd. überwaten 
überwechseln -- überwechseln zu: mhd. schricken (1) 
überwehen: mhd. überwæjen 
„Überwehr“: mhd. überwer (2) 
„überwehren“: mhd. übereweren* 
„überweiben“: mhd. überewīben* 
überweidig: mhd. überweidic 
„überweise“: mhd. überwīse (1) 
überweisen: mhd. bewīsen (1); überkomen (1); verschaffen (1) 
„überweisen“: mhd. überwīsen 
Überweisen: mhd. überkomen (2) 
„Überweiser“: mhd. überwīse (2) 
überweit: mhd. überwīt 
überwerfen: mhd. überewerfen* (1) 
-- sich überwerfen: mhd. entwerfen 
Überwerfen: mhd. überewerfen* (2); überewerfunge* 
Überwerfung: mhd. überewerfunge* 
„überwesenlich“: mhd. überwesenlich; überwesenlīche* 
„Überwette“: mhd. überewette* 
überwiegen: mhd. überhūren; überwegen; überwigen; verwegen (1); vürewegen* 
Überwiegen: mhd. überwæge (1) 
überwiegend: mhd. überwegende 
überwiesen: mhd. übersaget; überseit 
überwindbar: mhd. überewindelich* 
überwinden: mhd. anesigen; bekrenken; bestān (1); bewinnen; beziugen; durchbrechen 

(1); durchdringen; entsachen; erligen; niht erlegen sīn an; eroberen; erwinnen; 
gesigen (1); gevellen; gewinnen (1); hineziehen*; hingelegen; hingetuon*; hinlegen; 
hintuon; obeligen; under sich treten; under die vüeze treten; überdigen; 
überdreschen; überdringen; überewinden* (1); überginen; überharren; überherten; 
überhiuzen; überigen; überklimmen; überkomen (1); überkriegen; überkrīgen; 
überladen (1); überlisten; übermügen; überreden; überringen; übersachen; 
übersagen (1); überschiezen; übersigen; übersitzen (1); überslahen; überspringen; 
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überstīgen; überstreben; überstrīten; übertreten (1); übertwingen; überwinnen; 
ūfgewinnen; umbegetuon; umbetuon; underslahen; undertuon; verdīhen; 
verkergen; versigen; vertrechen; verwerfen; verwinden; verwinnen; voldrücken; 
vorekomen; vürekomen* (1); widerwinden (1); zogen (1) 

-- die Scham überwinden: mhd. etwaz verschamen 
-- durch Predigten überwinden: mhd. überpredigen* 
-- durch Weisheit überwinden: mhd. überlisten 
-- gerichtlich überwinden: mhd. gewinnen (1) 
-- im Streit überwinden: mhd. überstrīten 
-- im Wettkampf überwinden: mhd. überstrīten 
-- mit Anstrengung überwinden: mhd. überringen 
-- mit Rede überwinden: mhd. übersprechen (1) 
-- reitend überwinden: mhd. überrīten (1) 
-- sich überwinden: mhd. brechen (1) 
-- überwinden mit Gegenwehr: mhd. überstreben 
-- zu überwinden: mhd. überewindelich* 
Überwinden: mhd. überewinden* (2); überkomen (2); überladen (2); übersitzen (2); 

übertreten (3); zogen (4) 
„Überwinden“: mhd. überewunt* 
Überwinder: mhd. übertretære* 
„Überwinder“: mhd. überewindære* 
Überwindung: mhd. durchbruch; überewindunge*; überwint 
überwintern: mhd. bewinteren*; gewinteren*; verwinteren*; winteren* 
-- Vieh überwintern: mhd. gewinteren* 
„überwirken“: mhd. überewürken* 
„überwitzen“: mhd. überewitzen* 
überwölben: mhd. bewelben; überbrücken; überwelben; welben (2) 
überwölbt -- überwölbter Nebenraum in einer Kirche: mhd. nebensīte 
„überwollen“: mhd. überwellen (2) 
„Überwollen“: mhd. überwellen (3) 
„Überwonne“: mhd. überewünne* 
überwonniglich: mhd. überwunneclich 
überwuchern: mhd. durchwahsen (1); überwahsen; ūzgeslahen; ūzslahen 
überwuchert: mhd. verwahsen (2) 
-- mit Haaren krankhaft überwucherter Huf: mhd. ? *hagelhuof?; ? hagenhuof (1) 
überwunden: mhd. beziuget; *versiget? 
-- sich für überwunden erklären: mhd. der stangen geren 
-- vor Gericht überwunden: mhd. vellic 
Überwundener -- sich verschwören als Überwundener: mhd. sicheren* 
„Überwundener“: mhd. überwunden 
„Überwunder“: mhd. überwunder 
„überwunderlich“: mhd. überewunderlich* 
„überwundern“: mhd. überewunderen* 
„Überwunsch“: mhd. überwunsch 
„Überwürde“: mhd. überwirdicheit* 
„überwürdig“: mhd. überwirdic 
Überwurf: mhd. hullihhīn; schaperūn; überdon; überval 
-- kurzer rockartiger Überwurf: mhd. kurzebolt 
-- von Frauen getragener Überwurf: mhd. afterhemede 
-- Überwurf für Pferde: mhd. gedecke 
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„Überzahl“: mhd. überezal* (1) 
„überzahlen“: mhd. überezalen* 
überzählen: mhd. bezalen*; überlesen; überzelen* 
überzählig: mhd. überscher 
„überzählig“: mhd. überezal (2) 
„überzart“: mhd. überezart* 
überzäunen: mhd. überbiunden 
„überzeitig“: mhd. überzītic 
überzeitlich: mhd. ēwic (1); ēwic (2); ēwiclich 
überzeugen: mhd. bewīsen (1); erweichen; innebehalten; innebringen; innehalten; 

inneren; prüeven (1); überewinden* (1);. überkomen (1); überreden; übersprechen 
(1); verziugen 

-- sich überzeugen: mhd. prüeven (1) 
überzeugend: mhd. geloublich 
Überzeugen: mhd. überewinden* (2); überkomen (2) 
-- feste Überzeugung: mhd. vester wān 
überzeugt: mhd. geloubic; gewis (1) 
-- überzeugt sein (V.): mhd. gewis sīn 
-- fest überzeugt sein (V.): mhd. ez dā vüre haben; sich wol versehen 
Überzeugung: mhd. geloube (1) 
-- aus voller Überzeugung: mhd. mit rehten triuwen 
überziehen: mhd. anestürzen; bedecken (1); beslahen (1); bewallen; beziehen; bīkomen; 

überbūwen (1); übereziugen*; übergiezen (1); überlegen (1); übermalen*; 
überstrūmen; übertihten; übertragen (1); ? übertrecken; überziehen; überzogen 
(1); überzūwen; verlenen; vertrechen; vuoteren*; ziehen (1) 

-- Farbe überziehen: mhd. vetzen (2) 
-- glänzend überziehen: mhd. überblīchen 
-- glatt überziehen: mhd. überslihten 
-- mit Aussatz überziehen: mhd. berufen 
-- mit etwas überziehen: mhd. vüllen (1) 
-- mit Farbe überziehen: mhd. vazzen 
-- mit Firnis überziehen: mhd. firnīsen 
-- mit Fleisch überziehen: mhd. vleischen 
-- mit Gips überziehen: mhd. gipsen 
-- mit Glasur überziehen: mhd. verglasen 
-- mit Gold überziehen: mhd. vazzen; vetzen (2) 
-- mit kostbarem Seidenzeug überziehen: mhd. überpfellen* 
-- mit Krieg überziehen: mhd. durchkriegen; verurliugen 
-- mit Lasur überziehen: mhd. lāsiuren 
-- mit Moos überziehen: mhd. mosen; vermiesen; vermosen 
-- mit Pech überziehen: mhd. verbichen 
-- mit Reif (M.) (1) überziehen: mhd. berīfen; betuften 
-- mit Reiterei überziehen: mhd. überrīten (1) 
-- mit Schmelz überziehen: mhd. malgeren 
-- mit Schranken überziehen: mhd. überschrenken (1) 
-- mit Tau (M.) überziehen: mhd. betuften 
-- mit Übermacht überziehen: mhd. überheren* 
-- mit Wachs überziehen (V.): mhd. wihsen 
-- mit Zinn überziehen: mhd. überezinen* 
-- schlagend überziehen: mhd. überslahen 
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-- treibend überziehen: mhd. überslahen 
-- überziehen mit: mhd. durchziehen; lāsiuren; übertragen (1); vergiteren* 
-- wie mit Firnis überziehen: mhd. firnīsen 
-- wie mit Mehlstaub überziehen: mhd. übermalen* 
-- wie mit Moos überziehen: mhd. vermiesen; vermosen 
Überziehen: mhd. überbūwen (2) 
„Überziehung“: mhd. überziehunge 
„Überziel“: mhd. überzil 
„überzielen“: mhd. überezilen* 
„Überzier“: mhd. überezier* 
„Überzierde“: mhd. überzierede* 
„überzieren“: mhd. überzieren 
„Überzimmer“: mhd. überezimber* 
„überzimmern“: mhd. überezimberen* 
„überzinnen“: mhd. überezinen* 
„Überzins“: mhd. überzins 
überzogen: mhd. überhangen; überzogen (2) 
-- mit einer Hornhaut überzogen: mhd. hornīn; hürnīn 
-- mit Reif (M.) (1) überzogen werden: mhd. berīmelen*; rīfen (1); rīmelen* (1) 
-- nicht mit einer Haut überzogen: mhd. ungehiutet 
-- nicht mit Heeresmacht überzogen: mhd. unverheret* 
Überzug: mhd. dach; hulft; obedach; überdach; überezuc*; übergülte; überzuht 
-- aus Leder gefertigter Überzug des Sattels: mhd. gelidere 
-- schützender Überzug: mhd. huot (1) 
-- Überzug mit Reif: mhd. rīfen (3) 
überzwerch: mhd. tweres; twerhes 
„überzwerch“: mhd. übertwerch 
„überzwingen“: mhd. übertwingen 
Übles: mhd. arc (3) 
-- etwas Übles anhängen: mhd. ein klepfelīn slahen 
-- Übles nachreden: mhd. nāchreden 
-- von jemandem Nachteiliges oder Übles denken: mhd. verdenken 
üblich: mhd. allich; brūchic*; gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; genge (1); gewenlich; 

gewon (1); gewonlich; gewonlīche; gewonlīchen; gibic; giftic; meine (3); vertic; vrōn 
(1); wonlich 

-- üblich sein (V.): mhd. zemen (2) 
-- am Hof übliche Ausdrucksweise: mhd. hovedōn 
-- bei Hofe üblicher Ton (M.) (2): mhd. hovedēn; hovedōn 
-- für die Jagd üblich: mhd. jegelich 

-- wie üblich: mhd. nāch loufelichen siten 
-- weniger als das übliche Maß: mhd. undermāze 
-- üblicher Zehnt: mhd. wonzehende; wonzehent 
-- im Handel übliches Kornmaß: mhd. koufmütte* 
üblicherweise: mhd. gewonlich; gewonlīche; gewonlīchen 
-- Brot wie es unter den Ordensbrüdern üblicherweise gegessen wird: mhd. 

bruoderbrōt 
-- üblicherweise verwenden: mhd. pflegen* (1) 
übrig: mhd. andere (2); einic; hinderstelle; hinderstellic; lif; übereinzic; überic (1); 

überscher 
-- übrig behalten (V.): mhd. geüberigen 
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-- übrig bleiben: mhd. geoberen; līben (2); übere werden; überic werden; überewerden* 
-- übrig bleibend: mhd. nāchstellic 

-- übrig gelassen: mhd. gelībet 
-- übrig lassen: mhd. aneverlāzen*; geuberen*; verlāzen (1); verleiben 
-- übrig sein (V.): mhd. beüberen*; überen; überschiezen; ūzestān* 
„übrig“: mhd. überic (2) 
übrigbleiben: mhd. beklīben; belīben (1); bestān (1); entbelīben*; eroberen; geuberen*; 

hinderbelīben (1); ze leibe werden; überebelīben* (1); überloufen; überschiezen 
Übrigbleiben: mhd. überebelīben* (2) 
übrigbleibend: mhd. überic (1) 
Übrigbleibendes: mhd. risel 
Übrigbleibsel: mhd. leibe 
übrige: mhd. andere (1) 
übrigens: mhd. anderes*; anderost 
Übriges: mhd. übermāz; übermāze 
-- im Übrigen: mhd. sus hin 
Übriggebliebenes: mhd. afterbelīp 
übriglassen: mhd. erleiben; leiben; līben (2) 
Übung: mhd. geüebede; pflāge (1); pflege; pflegede*; üebe; üebede; uop 
-- in Übung befindlich: mhd. vertic 
-- Mangel an Übung: mhd. unüebunge 
-- mangelnde Übung: mhd. ungewonheit 
-- rituelle Übung: mhd. anegenommenheit* 
„Übung“: mhd. üebunge 
„uch“: mhd. ūch 
Ufer: mhd. bort; borte (1); gestat; gestete; griez; rein (2); rīf (1); rivāge; stade (1); stat (2); 

stete; ūfer; uover; var (3); wazzerstade; wert (6) 
-- abschüssige Ufer habend: mhd. hamelstetic 
-- ans Ufer geschwemmt werden: mhd. ūfrinnen 
-- ans Ufer streben: mhd. stades varen 
-- hohes felsiges Ufer: mhd. schor (2); schorre (1) 
-- hohes Ufer: mhd. hōchstat 
-- Pfosten am Ufer zur Befestigung der Schiffe: mhd. merenposte 
-- sandiges Ufer: mhd. grien; griez 
-- steile Ufer habend: mhd. hamelstetic 
-- steiles abschüssiges Ufer: mhd. hamelstat 
-- über das Ufer treten: mhd. entgiezen 
-- über die Ufer treten: mhd. ergiezen; ūzdiezen; ūzgān (1) 
-- vom Ufer ablegen: mhd. von dem stade stōzen 
-- wieder zurück ans andere Ufer kehren: mhd. wider überkēren 
-- zerrissenes Ufer: mhd. hamelstat 
-- zurück ans andere Ufer fahren: mhd. überkēren 
-- Abgabe für die Nutzung des Ufers: mhd. wertpfenninc* 
-- an den Ufern zusammenfließen: mhd. uoveren 
Uferabhang: mhd. stalte 
Uferbefestigung: mhd. ladunge (1); vülle 
-- Pfahldamm als Uferbefestigung: mhd. vüreschranc*; vüreslac* 
-- Vorrichtung zur Uferbefestigung: mhd. arke (1) 
Uferböschung: mhd. warp (3) 
Uferdamm: mhd. spich 
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Uferland -- durch Aufschüttung gewonnenes Uferland: mhd. vülle 
„ufern“: mhd. uoveren 
Uferpfahl: mhd. swir 
Uferplatz: mhd. rīf (1) 
Ufersand: mhd. griez; sant (2) 
Uferschnecke: mhd. ūfersnec 
Uferschwalbe: mhd. spīrære* 
Uferseite: mhd. uoversīte 
Uferstreifen: mhd. wert (6) 
Uferzins: mhd. wertpfenninc* 
Uhr: mhd. ōrlei; seigære; ūr (1); ūre (2); zeigære 
-- neun Uhr morgens: mhd. terzjestunde* 
-- neunte Stunde von 6 Uhr morgens gerechnet: mhd. nōne 
-- sechs Uhr abends: mhd. vesperstunde; vesperzīt 
-- sechs Uhr morgens: mhd. prīme; prīmezīt 
-- zwölf Uhr mittags: mhd. sexte 
„Uhrmeister“: mhd. ōrmeister 
Uhrwerk: mhd. ōrlei 
„Uhrwerk“: mhd. horalogium 
Uhrzeiger: mhd. ōrzeigære*; zeigære 
Uhu: mhd. hūwe (2); ūfe (5); wutsch 
Ulm -- Ulm betreffend: mhd. ulmisch 
-- zu Ulm gehörig: mhd. ulmisch 
„Ulmbaum“: mhd. ilmboum* 
Ulme: mhd. elm (1); elmboum; ilm; ilmboum*; ilmene; ulmboum* 
Ulmer (eine Münze): mhd. ulmscher 
ulmisch: mhd. ulmisch 
Ulmischer (eine Münze): mhd. ulmscher 
um: mhd. alumbe (2); durch; hinumbe; nāch (3); ūf (2); umbe (1); umbe (2); vüre (1) 
-- um ... her: mhd. alumbe (2) 
-- um ... herum: mhd. hinumbe; umbe (2) 
-- um ... willen: mhd. abe (1); halbenhalp; durch liebe; nāch (3)durch ... willen; umbe (2); 

umbe ... willen; vüre (1) 
-- um die Wette: mhd. wider strīte; ze strīte 
-- um etwas herum: mhd. umbehine* 
-- um gar nichts: mhd. (niht) umbe ein brōt; umbe ei; umbe grūz 
-- um manches: mhd. maneges 
-- um nichts: mhd. (niht) umbe ein brōt; umbe ei; umbe grūz; umbe hār; umbe linsen; 

umbe strō 
-- um seinetwillen: mhd. von sīnen schulden; von sīnenthalben 
-- um sich greifend: mhd. swenke (1) 
-- um und um: mhd. umbe und umbe 
-- um vieles: mhd. micheles 
umackern: mhd. umbeackeren*; velgen 
umändern: mhd. wandelen (1) 
Umänderung: mhd. wandelāt 
umarbeiten: mhd. durchgraben 
umarmen: mhd. an den arm nemen; zwischen sīne arme nemen; begrīfen (1); behalsen; 

besweifen (1); enbrazieren; halsen (1); helsen; triutelen; triuten (1); zuo sich 
triuten; umbebevāhen; umbegrīfen; umbehalsen (1); umbenemen (2); umbeslahen; 
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umbesliezen; umbesweifen; umbeswingen; umbevāhen (1); umbevalten; 
umbevazzen; undervāhen (1); verquelen* 

-- jemanden umarmen: mhd. sīne arme verlāzen an; um den hals grīfen 
-- sich umarmen: mhd. ze den brusten besweifen; an einander zwibrüsten 
-- sich gegenseitig umarmen: mhd. undervāhen (1) 
„umarmen“: mhd. zwibrüsten 
Umarmen: mhd. triuten (2); umbegrif; umbehalsen (2) 
umarmt -- eng umarmt: mhd. mit umbeslozzenen armen 
-- sich umarmt halten: mhd. einander ringen 
Umarmtes: mhd. armvol 
Umarmung: mhd. anegrif; druc (1); halsunge; schranc; schranke; smuc; umbegrif; 

umbehalsunge; umbevāhen (2); umbevanc; umbevancnis 
-- liebevolle Umarmung: mhd. brüsteldruc 
-- ohne Umarmung seiend: mhd. ungehelset 
umbauen: mhd. umbezimberen*; verbūwen (1) 
„umbauen“: mhd. umbebūwen* 
umbenennen: mhd. umbenennen* 
umbiegen: mhd. valten (1); verrenken; widerbougen*; widerlegen (1) 
umbiegend: mhd. widereböugic* 
umbinden: mhd. umbebinden; umbegebinden; umbegestricken; umbegürten; 

umbestricken 
-- Gürtel umbinden: mhd. gürten (1) 
Umblick: mhd. umbeblickel 
umblicken -- sich umblicken: mhd. umbegesehen; umbesehen (1); widersehen (1) 
Umblättern: mhd. blatwerfen (2) 
umblicken -- sich umblicken: mhd. hinder gesehen; umbe sich gesehen 
„umborten“: mhd. umbeborten 
umbrechen: mhd. brechen (1); umbebrechen; umberīzen; zerbrechen 
Umbrechung -- Umbrechung des Bodens: mhd. brāche 
umbringen: mhd. erlegen (1); erligen; ersterben (2); hinheren*; tōten; tœten (1); den tōt 

tuon; verderben (3); verliesen (1); vernīden 
-- aus Hass umbringen: mhd. vernīden 
-- durch Liegen umbringen: mhd. erligen 
-- mit Gift umbringen: mhd. vergiften 
Umbringen: mhd. tœten (2) 
„Umbringung“: mhd. umbebringunge 
Umbruch: mhd. hacke (2) 
umdämmen: mhd. schütelen; schüten (1); schützen 
Umdämmung: mhd. schuz (3) 
Um-den-Hals-Fallen: mhd. halsen (3) 
umdrängen: mhd. umbedringen 
-- von allen Seiten umdrängen gegen: mhd. umbedringen 
umdrehen: mhd. kēren (1); rīden (1); ūfkēren; umbedræjen; umbegerīden; umbekēren 

(1); umbekreizen (1); umberīben; umberīden; umbeschīben; umbewegen (1); 
umbewenden; umbewerfen; underkēren; verwandelen*; wandelen (1); wenden (1); 
winden (2); zuogekēren; zuokēren (1) 

„umdrehen“: mhd. umbebewegen* 
Umdrehen -- spitzes Eisengerät zum Umdrehen: mhd. nabegēr 
Umdrehung: mhd. umbewendunge; verrīdunge 
-- in Umdrehung halten: mhd. umbetrīben (1) 
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-- in Umdrehung versetzen: mhd. umbejagen 
umfahren: mhd. umbegevaren; umbevaren (1) 
„Umfahren“: mhd. umbevaren* (2) 
Umfahrt: mhd. umbeswif 
„Umfahrt“: mhd. umbevart 
umfallen: mhd. hinvallen; nidergān; umbesīgen; umbewegen (2); vallen (1) 
-- wieder umfallen: mhd. aber nidergān 
„umfällen“: mhd. umbevellen 
umfalten: mhd. umbevalten 
Umfang: mhd. begraft (1); begrif; begrift; begrīfunge; bivanc; gewehste; grif; grœze; 

invanc; rinc (1); rūm (1); sweif; termenīe; übervanc; übervanc; ūfvanc; umbeganc; 
umbegrif; umbekreiz; umbelouf; umberinc; umbesnit; umbeswanc; umbesweif; 
umbetrit; umbevanc; umbezil; ūzstreckunge; vergrif; wīte (1); wīten (3); wītunge 

-- abgegrenzter Umfang: mhd. gemerke 
-- in vollem Umfang: mhd. envollen 
-- Umfang haben: mhd. bevāhen 
-- von großem Umfang seiend: mhd. wīthendic 
umfangen (Adj): mhd. umbevangen (2) 
umfangen (V.): mhd. beslahen (1); besliezen (1); bestricken; besweifen (1); bevāhen; 

gürten (1); übervāhen; umbebevāhen; umbegeben (1); umbehalsen (1); 
umbehüllen; umberüeren; umbeslahen; umbesliezen; umbespennen; umbesweifen; 
umbeswingen; umbevāhen (1); vāhen (1) 

Umfangen: mhd. umbegrif; umbehalsen (2) 
„Umfangen“: mhd. umbevāhen (2) 
umfangend: mhd. umbevāhende 
Umfangendes: mhd. vanc 
Umfänger: mhd. umbevāhære*; umbevengære* 
umfassen: mhd. begrīfen (1); belouchen; beschrenken; besliezen (1); bespinnen; besweifen 

(1); bevāhen; bevazzen; bewürken; erspennen; gevāhen; kasten; sliezen (1); 
umbegrīfen; umbehalben; umbekrapfen; umbereichen; umbereifen; umbeschrīben; 
umbeslahen; umbesliezen; umbesweifen; umbetasten; umbetwingen; umbevāhen 
(1); umbevazzen; undervazzen; vāhen (1); verkastelen*; verkasten 

-- an der Brust umfassen: mhd. ze den brusten besweifen 
-- mit Gedanken umfassen: mhd. überdenken 
Umfassen: mhd. grift; umbegrif; umbevanc 
umfassend: mhd. allich; begrīfbære; begriffic*; bilederīche*; durchgrunthaftic; ganz (1); 

ganz (2); gemeinsamiclich; gevenge; lanc (1); schreit; umbegrīfic*; venge (1); 
vengic*; vesticlīche* 

-- alle umfassend gesamt: mhd. meine (3) 
-- umfassender Schlag: mhd. endeslac 
Umfassendheit: mhd. allichheit* 
umfasst: mhd. bevangen 
Umfassung: mhd. getwenge (3); grif 
umflechten: mhd. bevlehten; umbevlehten; ziunen 
umfließen: mhd. besweben; bevliezen; bewallen; umbegiezen; umbevliezen 
umfluten: mhd. besweben; umbevluoten 
umformen: mhd. übersetzen 
-- den Namen welsch umformen: mhd. den namen verwelschen 
-- umformen in: mhd. überformieren 
Umformung: mhd. überformicheit*; überformunge 
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Umfrage: mhd. umbevrāge 
umfriedet -- umfriedeter Ort: mhd. hac; hagen (1) 
umfriedigen: mhd. bevriden; umbevriden 
Umfrage: mhd. vrāge; vrege 
-- Umfrage haltender Vorsitzender: mhd. vrāgære 
Umfragender: mhd. vrāgære 
Umfriedung: mhd. vridegrabe 
umführen: mhd. umbevüeren 
Umfüllung: mhd. *schepfe? (3) 
Umgang: mhd. bīwandel; bīwesunge; gemeine (5); gepfliht; geselleschaft; künde (2); 

mitewandelunge; mitewesen (2); pflāge (1); pflege; pflegede*; pfliht; schar (1); 
umbeganc; umbelouf; wandel; wandelunge 

-- angenehm im Umgang: mhd. gemachsam (1) 
-- Umgang haben: mhd. gemeinsamen; mitewandelen* (1) 
-- Umgang pflegen mit: mhd. emzigen; umbegevaren; umbevaren (1) 
-- Umgang unter Spielkameraden: mhd. gespilschaft 
-- vertraulichen Umgang pflegen: mhd. geheimen 
-- vertrauten Umgang pflegen: mhd. heimelīchen (1) 
-- vertrauter Umgang: mhd. geheime; geheimede* 
umgängig: mhd. umbegengic 
umgänglich: mhd. mitesam; ? umbegenclich; zuotætic 
-- schwer umgänglich: mhd. müejelich*; müelich 
Umgänglichkeit: mhd. mitesame 
Umgangsform -- seine höfischen Umgangsformen außer Acht lassen: mhd. 

enthöveschen 
umgarnen: mhd. vergernen 
umgeben (Adj.): mhd. umbevangen (2) 
-- umgeben (Adj.) von: mhd. behuot mit 
-- von Häutchen umgeben (Adj.): mhd. balclich 
-- mit Blumen umgeben sein (V.): mhd. blüemelen* 
-- nicht mit Mauern umgeben (Adj.): mhd. unumbegeben 
-- mit Wassergräben umgebene Burg: mhd. wazzerveste (2) 
umgeben (V.): mhd. besweifen (2); bevāhen; bevitzen; bezirken; umbebevāhen; umbegān; 

umbegeben (1); umbegraben; umbegrīfen; umbehalben; umbehalten; umbeheften*; 
umbehüllen; ? umbekringen*; umbelegen; umbemachen; umbemezzen; umbenemen 
(1); umbenemen (2); ? umberingelen*; umbesitzen; umbeslahen; umbesliezen; 
umbestān; umbestellen; umbetreten; umbetrīben (1); umbetüllen; umbevāhen (1); 
umbevaren (1); umbevriden; umbewürken; umbeziehen; umbezirkelen*; 
umbezirken; ? umbezisemen; understützen; vuoteren* 

-- etwas umgeben (V.): mhd. umbetreten 
-- fahrend umgeben (V.): mhd. vervüeren 
-- feindlich umgeben (V.): mhd. umbetreten 
-- gitterartig umgeben (V.): mhd. haspilieren 
-- mit Borten umgeben (V.): mhd. borten 
-- mit Brettern schützend umgeben (V.): mhd. umbeplanken 
-- mit einem Damm umgeben (V.): mhd. temmen 
-- mit einem Graben umgeben (V.): mhd. begraben (1); begraben (2); umbegraben; 

vergraben (1) 
-- mit einem Wall umgeben (V.): mhd. bedemmen 
-- mit einem Zaun umgeben (V.): mhd. eteren 
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-- mit einer Hecke umgeben (V.): mhd. behecken; umbehagen 
-- mit einer Hülle umgeben (V.): mhd. hüllen 
-- mit Freude umgeben (V.): mhd. behagen (1) 
-- mit Garn umgeben (V.): mhd. vergarnen 
-- mit Haufen umgeben (V.): mhd. verhūfen 
-- mit Lauben umgeben (V.): mhd. beliewen 
-- mit Mauer umgeben (V.): mhd. bemūren 
-- mit Schranken umgeben (V.): mhd. verschrenken 
-- mit Steinen umgeben (V.): mhd. gesteinet 
-- mit Türmen umgeben (V.): mhd. umbetürnen 
-- mit Wall und Graben umgeben (V.): mhd. verbūwen (1) 
-- mit Wänden umgeben (V.): mhd. wenden (1) 
-- reitend umgeben (V.): mhd. umberennen 
-- ringsum mit Zinnen umgeben (V.): mhd. umbezinnen 
-- rinnend umgeben (V.): mhd. umberingen 
-- sich umgeben (V.): mhd. umbegān 
-- steckend umgeben (V.): mhd. umbesticken 
-- umgeben (V.) mit: mhd. umbegraben; umbegrīfen; umbehalben 
-- wie mit einem Sarg umgeben (V.): mhd. umbeserken 
-- wie mit Türmen umgeben (V.): mhd. umbetürnen 
Umgeben: mhd. umbegebunge; umbetrīben (2) 
umgebend: mhd. umberinge; umbevāhende 
-- den Kern umgebende Haut: mhd. kernschale 
-- den Kern umgebende Schale (F.) (1): mhd. kernschale 
-- umgebender Rand: mhd. umberant 
-- Erdkugel umgebender Kreis: mhd. gürtel 
umgebrochen: mhd. gebrāchet 
-- umgebrochen liegendes unbestelltes Feld: mhd. brāche 
-- umgebrochenes Land: mhd. gebreche (3) 
-- neu umgebrochenes Land: mhd. niuwebruch 
Umgebung: mhd. bīvelt; gegene (1); gegenōte; umbekreiz; umberinc; ? umbestandunge; 

umbetrit 
-- nähere Umgebung: mhd. genæhede; kuntschaft 
-- Gefahr in nächster Umgebung: mhd. hūsvār 
-- Wohnung eines Herrn oder Fürsten mit seiner Umgebung: mhd. hovestat 
„Umgebung“: mhd. umbegebunge; ? umbestandenheit 
umgedreht: mhd. umbekārt 
umgefasst -- umgefasst führen: mhd. under armen condewieren 
umgegangen -- Keller in dem Tuch umgegangen wird: mhd. gewantkeller 
Umgegend: mhd. umbegegene*; umbezirge 
-- Landsasse der Umgegend: mhd. umbelantsāze 
„Umgegend“: mhd. umbegegenōte 
umgehauen -- umgehauene Baumstämme: mhd. gerüne 
umgehen: mhd. gebāren (1); gemeinsamen; geschaffen (1); gevaren* (1); gewahen; 

handelen (1); pflegen* (1); umbegān; umbeziehen; varen* (1); vervüeren; wandelen 
(1) 

-- etwas umgehen: mhd. umbegān 
-- in Gedanken damit umgehen: mhd. darūf studelen daz in gedanken mit 
-- mit ihm umgehen: mhd. mit einem sīn 
-- mit jemandem umgehen: mhd. künde han 
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-- nicht umgehen: mhd. verloben 
-- ohne etwas zu umgehen: mhd. unübergriflīche 
-- umgehen mit: mhd. gevaren* (1); handelen (1); mitegān; mitegegān; mitevaren*; 

mitewonen (1); pflegen* (1) 
-- umgehen mit: mhd. tuon (1); umbegān; umbejagen; vorewerken*; werben (1) 
-- zärtlich umgehen: mhd. pepelen 
-- Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht: mhd. zeche 

(1); zeche (1) 
Umgehen -- Umgehen des Landes: mhd. lantleite 
umgehend: mhd. gemeine (1); gemeinet*; gengel (1); gengelich; hendelingen; meine (3) 
-- im Lande umgehend: mhd. lantlöufic 
-- mit Mord umgehend: mhd. mortlich 
-- wie mit einem Fremden umgehend: mhd. gastlich 
„umgehend“: mhd. umbegānde 
umgekehrt: mhd. herwidereumbe*; umbekārt; widerwart (2); widerwarte (3) 
-- Kinder die gleichen Vater und ungleiche Mutter haben oder umgekehrt: mhd. 

halbe kinder 
-- in umgekehrter Ordnung: mhd. hindervüre 
„umgekehrt“: mhd. widerwendic 
umgekommen: mhd. erstorben 
umgenäht: mhd. umbenāt 
umgeschnallt -- umgeschnallt haben: mhd. tragen (1) 
umgestalten: mhd. überebileden*; überformen; überformieren 
umgestaltet: mhd. überbiledet 
umgestürzt -- von umgestürzten Baumstämmen gekennzeichnet: mhd. rönic 
-- groß wie ein umgestürzter Baum: mhd. ronegrōz 
-- umgestürzter Baumstamm: mhd. rone 
-- vom Wind umgestürzte Bäume: mhd. wintbruch; wintval; wintvelle; wintwerfe; 

wintwurf 
-- voll umgestürzter Baumstämme seiend: mhd. rönic 
umgewandelt: mhd. übergewandelet* 
-- umgewandelt werden: mhd. gewandelet werden 
umgewendet: mhd. auwich; ebech; widerwartes 
„umgießen“: mhd. umbegiezen 
umgraben: mhd. brāchen (1); brechen (1); durchgraben; (1); umbegraben; umbekēren 

(1); velgen 
Umgraben: mhd. brāche 
umgreifen -- fest umgreifen: mhd. bezwicken 
„umgreifen“: mhd. umbegrīfen 
„umgreifend“: mhd. umbegrīfic* 
umgrenzen: mhd. berizen 
umgrenzt -- umgrenzter Raum: mhd. gemerkede 
-- von Schranken umgrenzter Bereich: mhd. geschrigele 
Umgrenzung: mhd. hamīt; umbevanc 
-- durch eine Umgrenzung absperren: mhd. verhamīten 
„Umgriff“: mhd. umbegrif 
„umgriffen“: mhd. umbegriffen 
-- „mit Krankheitstagen umgriffen“: mhd. mit siechtagen begriffen 
Umgurt: mhd. umbegurt 
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umgürten: mhd. begürten; gürten (1); umbebinden; umbegebinden; umbegestricken; 
umbegürten; umbestricken 

-- umgürten mit: mhd. umbegürten 
-- mit dem Schwert umgürten: mhd. gürten (1) 
-- Band mit dem man das Schwert umgürtet: mhd. swertvezzel 
Umgürteter: mhd. umbegürte 
Umgürtung: mhd. umbegurt 
Umguss: mhd. umbeguz 
umhaben: mhd. tragen (1); umbehaben; umbetragen 
umhacken: mhd. behacken; umbehouwen 
umhalsen: mhd. halsen (1); helsen (1); umbehalsen (1); umbehelsen 
Umhalsen: mhd. helsen (2); umbehalsen (2) 
umhalst: mhd. gehalsen 
Umhalsung: mhd. behelsunge; helsunge 
„Umhalsung“: mhd. umbehalsunge 
„umhalten“: mhd. umbehalten 
Umhang: mhd. högge; mantel (1); überhanc; umbehanc; umbekleit; umbeswanc 
umhängen: mhd. anesweifen*; umbehāhen; verhāhen 
-- Holz das man dem Schwein umhängt: mhd. kambe; kamp (1) 
-- sich den Schild zum Kampf umhängen: mhd. schilt ze halse nemen 
„umhängen“: mhd. umbehangen; umbehengen 
Umhängen -- Band zum Aufhängen oder Umhängen des Spiegels: mhd. spiegelsnuor 
-- Band zum Umhängen des Schildes: mhd. snuor (1) 
-- Band zum Umhängen und Tragen des Schildes: mhd. schiltrieme; schiltvezzel 
-- Tuch zum Umhängen oder Wandbehang: mhd. rückelachen 
„umhängend“: mhd. umbehangende 
Umhängetasche: mhd. hirtentasche 
umhauen: mhd. houwen (1); ūfhouwen; ūzslahen 
„umhauen“: mhd. umbehouwen 
umhegen: mhd. bevriden; bewürken; verwirken (1) 
Umhegung: mhd. horde 
umher: mhd. alumbe (1); umbeher; umbehine*; umbesīt 
-- Reich umher: mhd. umberīche 
-- weit umher: mhd. wīte (2); wīten (2); wītenhalben 
umherfahren: mhd. blenken; umbegevaren; umbevaren (1) 
-- mit seiner Rede wie in den Wolken umherfahren: mhd. wolkeren 
umherfliegen: mhd. durchvliegen; stieben (1); ūfestieben; ūfstieben; umbegevliegen; 

umbeswingen; umbevliegen 
umherführen: mhd. umbebringen 
„umherführen“: mhd. umbevüeren 
Umherführen: mhd. umbebringunge 
„umhergeführt“: mhd. umbegevüeret 
umhergehen: mhd. durchloufen; umbegān; umbekreizen (1) 
umhergetrieben -- umhergetrieben werden in: mhd. trīben (1) 
umhergreifen: mhd. umbegrīfen 
umherhüpfen: mhd. umbegumpen 
umherirren: mhd. bengelen*; irregān; irren (1); tumbelen* 
umherirrend: mhd. irrelīche; irriclīche; irriclīchen 
umherjagen: mhd. umbejagen; umbetrīben (1) 
Umherjagen: mhd. umbetrīben (2) 
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„umherkrabbeln“: mhd. umbekrappelen* 
umherkreisen: mhd. umbeloufen 
umherkriechen: mhd. umbekrappelen* 
umherlaufen: mhd. bengelen*; durchloufen; umbegevaren; umbeloufen; umbelūren; 

umbevaren (1) 
Umherlaufen -- müßiges Umherlaufen: mhd. gestrenze; stranz 
„Umherleiter“: mhd. umbeleitære* 
umherliegend -- umherliegende Baumstämme: mhd. gerüne 
umherpaddeln: mhd. umbepfadelen 
umherreiten: mhd. rīten (1); umberīten 
umherrennen: mhd. umbebisen; umbejagen 
umhersagen: mhd. umbesagen (1) 
umherschauen: mhd. gücken (1); umbespehen; umbewarten 
umherschleifen: mhd. umbesleifen 
umherschlendern: mhd. umbeswanzen 
umherschleudern: mhd. umbebolen* 
umherschreiten: mhd. umbewaten 
umherschwappen: mhd. umbewallen 
umherschweben: mhd. umbesweimen 
umherschweifen: mhd. gougeren; sterzen (2); swenken (1); übergān (1); übergegān; 

umbebisen; umbejagen; umbeswingen; unstæte wīsweifen 
-- umherschweifen in: mhd. verschiezen 
Umherschweifen: mhd. öugelweide; umbehinswanc; umbeswanc; umbesweif; ūzsweifen; 

wītsweife (3) 
-- Umherschweifen der Augen: mhd. ougenweide 
-- Umherschweifen des Auges: mhd. öugelschouwe 
umherschweifend: mhd. wītsweife (1); wītsweific 
-- viel umherschweifend: mhd. vilewadel 
Umherschweifer: mhd. wadelære 
umherschwimmen: mhd. durchswimmen; durchvliezen 
umherschwingen -- lose umherschwingen: mhd. wildeclīchen umbegān bī den vüezen 
umherschwirren: mhd. snurren (1) 
umherspringen: mhd. ranzen; umbegumpen; umbelingen 
-- wild umherspringen: mhd. rambūzen 
umherstieben: mhd. stieben (1) 
umherstreifen: mhd. hin und her gewentschelieren; stroufen (1); swanzen (1); 

swenzelen*; swenzen 
-- sich umherstreifen: mhd. umbewanderen* 
umherstreuen: mhd. beströuwen; durchströuwen; verströuwen (1) 
Umherstreuen: mhd. geströuede* 
Umherstreunen: mhd. gestrenze 
umherstürmen: mhd. umbestürmen 
Umhersuche: mhd. umbesuoch 
umhersuchen: mhd. umbesuochen 
umhertanzen: mhd. umbeswanzen 
umhertreiben: mhd. umbegān lāzen; umbevüeren 
-- sich umhertreiben: mhd. jagen (1) 
umhertreten: mhd. umbetreten 
umhertummeln: mhd. baneken 
„umhertummeln“: mhd. gebaneken 
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Umhertummeln: mhd. baneken (2) 
umherwabern: mhd. umbewallen 
Umherwandern: mhd. umbevart 
umherwaten: mhd. umbewaten 
umherwirbeln: mhd. zirben (1) 
umherzerren: mhd. umbebolen*; umbeziehen 
umherziehen: mhd. gangelen*; umbekreizen (1); umberennen; umbestürmen 
-- Geistlicher der als Gaukler umherzieht: mhd. loterpfaffe* 
-- Geistlicher der als Vagant umherzieht: mhd. loterpfaffe* 
Umherziehen: mhd. umbevart 
umherziehend: mhd. varende (1) 
-- umherziehende Menschenmenge: mhd. gezoc 
-- umherziehender Mönch: mhd. kreizgengel; lantsweifære*; umbeloufære 
-- umherziehendes Gesindel: mhd. kaltsmit 
-- umherziehendes Volk der Sänger und Spielleute: mhd. die varenden; varendiu diet; 

varendez volc; varende liute 
Umherziehender: mhd. streckelinc 
Umherzieher: mhd. gengære; gengelære 
umhin: mhd. umbehine* 
-- nicht umhin können: mhd. müezen (2) 
umhüllen: mhd. behüllen; behülsen; bespinnen; bevāhen; bevitzen; umbehüllen; 

umbevāhen (1); verhüllen 
-- umhüllen mit: mhd. umbekleiden 
-- umhüllen mit: mhd. verhüllen 
Umhüllendes: mhd. gereiz? 
Umhüllung: mhd. bevencnisse; hülle; umbeslac; umbeswanc; umbesweif; umbevanc; 

umbewīlunge 
Umkehr: mhd. bekēre (1); bekērede*; bekērunge; dankēr; durchbruch; kēr; reide (1); 

umbekēre; umbekērunge; umbeslac; umbeswanc; umbesweif; widerganc; widerkēr; 
widerkēre; widerkērunge; widervart (1); widerwant (2); widerwant (3) 

-- geistliche Umkehr: mhd. bekērnisse 
-- zur Umkehr bewegen: mhd. umbegetuon; umbetuon 
umkehren: mhd. bewinden; den dankēr tuon; erwinden; gewende nemen; herumbekēren*; 

inkēren (1); die kere nemen; die kere haben; die kere tuon; kēren (1); wagen keren; 
ros keren; missewenden; slemen; ūfkēren; umbekēren (1); umberīten; 
umbeswenken; verkēren (1); verwandelen*; verwenden; vürekēren*; wider ze wege 
kēren; wenden (1); wider wenden; umbe wīchen; widerkēren (1); widerkomen (1); 
widersinden; widersinnen; widerstürzen; widerwenden (1); widerwenden (2) 

-- ganz umkehren: mhd. volkēren 
-- sich umkehren: mhd. umbewalzen 
-- von Grund auf umkehren: mhd. umbebekēren 
Umkehren: mhd. kēre (1) 
„Umkehren“: mhd. umbekēren (2) 
Umkehrung: mhd. abewendunge*; umbekērunge 
„Umkehrung“: mhd. umbekērunge 
umkippen: mhd. umbekēren (1); umbeschīben 
umklaftern: mhd. umbeklāfteren* 
umklammern: mhd. beklimmen; bekrellen; erklemmen; halsen (1); spengen; verklamben; 

verklimmen 
-- sich umklammern: mhd. verklamben 
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Umklammerung: mhd. grif 
„Umkleid“: mhd. umbekleit 
umkleiden -- sich umkleiden: mhd. veranderen*; verenderen* 
„umkleiden“: mhd. umbekleiden 
unknicken: mhd. verrenken; widerstürzen 
umkommen: mhd. beklīben; belīben (1); tōt belīben; mit dem tōde belīben; beligen; 

bestān (1); erligen; ersterben (1); ertwelen* (2); erwerden; geligen; 
herunderkomen*; ligen (1); tōt ligen; nidergeligen; niderligen (1); ze tōde snaben; 
swinden (1); tōt belīben; tōt ligen; tōt sīn; tōt wesen; tōten; tœten (1); touwen (2); 
umbekomen; vallen (1); verbrinnen; verderben (1); vergān (1); verswinden; 
vervallen (1); zerbrinnen 

-- bei der Geburt umkommen: mhd. des kindes verderben 
-- durch Liebesschmerz umkommen: mhd. entsenen 
-- vor Mangel umkommen: mhd. verzadelen 
-- vor Mangel umkommen lassen: mhd. verzadelen 
Umkommen: mhd. tœten (2) 
Umkreis: mhd. beriz; bevencnisse; bezirc; gereiz; gewande; kranc (1); kreiz (1); krümbe 

(1); rinc (1); riz (1); rizlīn; sweif; übervanc; umbeganc; umbegrift; umbekreiz; 
umbelouf; umbereif; umberinc; umbesweif; umbesweift; umbeswif; umbezirkel; zirc 

-- im Umkreis: mhd. alumbe (1) 
-- im Umkreis von: mhd. ūf (2) 
-- in weitem Umkreis: mhd. wīte (2); wīten (2) 
umkreisen: mhd. bekreizen; bekrīzen; berizen; betwirkelen; umbegān; umbekreizen (1); 

umbeloufen; umberīzen; umbesweifen 
„Umkreisen“: mhd. umbekreizen (2) 
„umkriechen“: mhd. *umbekriechen? (1) 
„Umlage“: mhd. umbelāge 
umlagern: mhd. besetzen (1); verrinnen 
Umland: mhd. gegene (1); göu; ūzlant 
„umlang“: mhd. umbelanc 
umlauern: mhd. umbelūren 
Umlauf: mhd. lœfel; louf (1); umbejage; umbelouf; umbeswich; umbetrit; umbevart; vart 

(1) 
-- aus dem Umlauf ziehen: mhd. verslahen (1) 
-- im Umlauf befindlich: mhd. gæbelich; gæbic; gengic; gibe (1); gibic; giftic 
-- im Umlauf sein (V.): mhd. gān (1) 
-- im Umlauf seiend: mhd. gengelich 
-- in Umlauf kommen: mhd. ūzgān (1) 
-- in Umlauf setzen: mhd. umbewelben 
Umlaufbahn: mhd. rīge; umbesweif 
-- Umlaufbahn der Gestirne: mhd. der sternen umbereise vart 
umlaufen: mhd. umbegān; umbejagen; umbeloufen; umbetreten; widergān 
umlaufend -- im Dorf umlaufende frei erfundene Erzählung: mhd. dorfspel 
„Umläufer“: mhd. umbeloufære 
umlegen: mhd. umbenemen (2); widerlegen (1) 
-- Gürtel umlegen: mhd. gürten (1) 
-- sich umlegen: mhd. begürten 
„Umlegung“: mhd. umbelegunge 
„umleiten“: mhd. umbeleiten 
umlenken: mhd. erlenken 
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umleuchten: mhd. umbeliuhten; umbeschīnen 
Umleuchten: mhd. umbeschīn 
„umliegen“: mhd. umbeligen 
umliegend: mhd. umbegelegen 
-- im umliegenden Land Ansässiger: mhd. *besezze? (2); umbesæze; unbesezze 
umlispeln: mhd. umbelispen 
„umlugen“: mhd. umbeluogen* 
„ummachen“: mhd. umbemachen 
Ummantelung -- Ummantelung eines Gebäudes: mhd. mantel (1) 
ummauern: mhd. bemūren; mūren (1); umbemūren; vermūren 
ummauert: mhd. beslozzen (1) 
-- nicht ummauert: mhd. unvermūret 
„ummessen“: mhd. umbegemezzen*; umbemezzen 
umnagen: mhd. umbenagen 
umnähen: mhd. umbenæjen 
umnehmen: mhd. umbesweifen 
„umnehmen“: mhd. umbenemen (1) 
umnennen: mhd. umbenennen* 
umpflügen: mhd. brāchen (1); umbeackeren*; umbeberen*; umbebrechen; umbedræjen; 

ūzackeren* 
Umpflügen: mhd. brāchen (3) 
-- zweites Umpflügen im August: mhd. zwibrāchen (2) 
-- zweites Umpflügen machen: mhd. *zwibrāchen? (1) 
Umpflügung -- zweite Umpflügung der Felder: mhd. ruorhacke 
Umplankung: mhd. planke 
umprägen: mhd. verslahen (1) 
„umreden“: mhd. umbereden 
„umreichen“: mhd. umbereichen 
„Umreif“: mhd. umbereif 
umreifen: mhd. underreifen 
„umreifen“: mhd. umbereifen 
„Umreise“: mhd. umbereise 
umreißen: mhd. berizen; umberīzen 
umreiten: mhd. baneken; umbedraben; umberīten; umbevaren (1) 
„umrennen“: mhd. umberennen 
„Umring“: mhd. umberinc 
umringen: mhd. beringelen*; beringen (2); übergān (1); übergegān; umbegān; 

umbehaben; umbehalben; umbehalten; umbeheben; umbekringen*; umbeligen; 
umbemūren; umberennen; umberingen; umbestellen; umbetreten; umbevāhen (1) 

umrinnen: mhd. umberinnen 
Umriss: mhd. riz (1); rizlīn 
Umrisszeichnung: mhd. vensterwerc 
„umronnen“: mhd. umberunnen 
„umrücken“: mhd. *umberücken? (1) 
„Umrücken“: mhd. umberücken (2) 
umrühren: mhd. meren*; rüeren (1) 
„umrühren“: mhd. umberüeren 
umrunden: mhd. zirken 
„umrunden“: mhd. umberunden 
ums -- ums Leben bringen: mhd. verbringen 
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umsäumt -- umsäumt sein (V.): mhd. örtelen* 
umscharen: mhd. umbescheren* 
umschatten: mhd. umbeschatewen; umbeschimen 
Umschau: mhd. umbeschouwe; umbeschouwunge 
-- Umschau halten: mhd. schouwe nemen; ein umbesehen tuon 
umschauen: mhd. umbekapfen; umbeschouwen 
-- sich umschauen: mhd. umbeluogen*; umbeschouwen; umbewarten; umbe sich 

warnemen 
Umschauen -- lass das Umschauen: mhd. lā dīn umbekapfen 
umschaufeln -- Korn umschaufeln: mhd. korn stürzen 
„Umschauung“: mhd. umbeschouwunge 
„Umschein“: mhd. umbeschīn 
„umscheinen“: mhd. umbeschīnen 
Umscheinen: mhd. umbeschīn 
umschiffen: mhd. umbegevaren; umbevaren (1) 
Umschlag: mhd. umbeslac; wickel; widersturz 
-- durch Umschläge erwärmen: mhd. bæhen 
-- Verwendung von warmen Umschlägen: mhd. bæhunge; bewesal 
umschlagen: mhd. beslahen (1); umbeslahen; underkēren; verwepfen 
-- Nagel umschlagen: mhd. nieten (1) 
„umschleichen“: mhd. umbesleichen (1) 
„umschleichen“: mhd. umbeslīchen 
„Umschleichen“: mhd. umbesleichen (2) 
„umschleifen“: mhd. umbeslīfen (1) 
umschließen: mhd. belouchen; bereifen; beringen (2); beschrenken; beslahen (1); 

besliezen (1); bezirken; gürten (1); umbebevāhen; umbegeben (1); umbegürten; 
umbekrīzen; umbelegen; umbelūchen; umbemūren; umbenemen (2); umbeslahen; 
umbesliezen; umbesliezen; umbeslützen; umbesweifen; umbevāhen (1); verhaben 
(1); verhagen (1); verklūsen; verschieben; vitzen; ? durchsliezen 

-- mit einem Graben umschließen: mhd. īngürten; umbegraben 
-- umschließen mit: mhd. sliezen (1) 
-- wie mit einem Sarg umschließen: mhd. umbeserken 
umschließend: mhd. slōzlich; umbesliezende 
-- umschließender Kreis: mhd. umbekreiz 
-- Brust umschließendes Kleidungsstück: mhd. muoder (1) 
Umschließendes -- in eng Umschließendes drücken: mhd. gesmiegen 
Umschließung: mhd. behelsunge; berc (2); beslozzenheit; geberc; gesloz; schranc; sloz; 

stric; stricke 
umschlingen: mhd. erslingen (1); inbevāhen; seiten; umbegestricken; umberüeren; 

umbeslengen; umbestricken; umbesweifen; umbeswingen; umbetasten; 
umbetwingen 

„umschlingen“: mhd. umbeslingen 
umschlingend -- umschlingendes Band: mhd. sweif 
Umschlingung: mhd. valte (2) 
umschlossen: mhd. inbevangen 
-- fest umschlossen: mhd. beslozzen (1) 
-- umschlossener Burgraum: mhd. burcrinc 
„umschlossen“: mhd. umbeslozzen 
-- „mit umschlossenen Armen“: mhd. mit umbeslozzenen armen 
Umschlossensein: mhd. bevangenheit 
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umschmelzen -- umschmelzen zu: mhd. eiten 
umschmieden: mhd. verslahen (1) 
umschnallen: mhd. gürten (1); umbespannen 
umschneiden -- rings umschneiden: mhd. umbesnīden 
Umschneidung -- betrügerische Umschneidung der Münzen: mhd. genōste 
-- das durch Umschneidung der Münzen gewonnene Silber: mhd. genōste 
umschnüren: mhd. besnüeren 
„umschränken“: mhd. umbeschrenken 
Umschränkung: mhd. umbeschranc 
„umschreiben“: mhd. umbebeschrīben*; umbeschrīben 
Umschreibung: mhd. glōse; umberede 
„Umschreibung“: mhd. umbeschrībunge 
umschreiten: mhd. umbeschrīten 
Umschrift: mhd. überschrift; umbeschrift 
Umschrötling: mhd. umbeschrōtelinc 
„umschütten“: mhd. umbeschüten* 
umschwärmen: mhd. heilesen* 
umschweben: mhd. besweben 
„umschweben“: mhd. umbesweben* 
Umschweif: mhd. bīganc; umbekreiz; umbeslac; umbesnit; umbesweim; umbewerp; 

umbewort; umbezoc 
-- ohne Umschweif: mhd. āne umbekreiz 
-- Umschweife: mhd. bīrede; umberede; umbesage; umbesagen (2); umbesleichen (2); 

vasevīsen 
-- große Umschweife: mhd. langez umbesleichen 
-- ohne Umschweife: mhd. einvaltic (2); sunder bīganc 
-- Umschweife machen: mhd. umbekreizen (1); umbeloufen; umbesagen (1); 

umbeslahen; umbesleichen (1) 
umschweifen: mhd. umbesweifen 
„umschwenken“: mhd. umbeswenken 
umschwimmen: mhd. umbeswimmen 
Umschwung: mhd. sweif; sweim; umbekēre; umbeswif 
-- Umschwung des Himmels von Ost nach West: mhd. himellouf 
umsehen: mhd. hinder gesehen; umbeschouwen 
-- sich umsehen: mhd. schouwen (1); umbe sich sehen; umbegesehen; umbesehen (1); 

über ahsel blicken; über ahsel blicken; ersehen; umbe sich gesehen; war haben; 
ware haben; widersehen (1) 

-- sich umsehen nach: mhd. umbegesehen; umbesehen (1) 
-- sich umsehen unter: mhd. spehen (1) 
„Umsehen“: mhd. umbesehen (2) 
umsehend -- sich umsehend: mhd. widersehende 
Umsicht: mhd. bedāht (3); bedæhticheit; besiht; besihticheit; gewarsamicheit*; 

kündicheit; umbesihticheit; umbevart 
-- Mangel an Umsicht: mhd. unbesiht; unbesihticheit* 
-- mit Umsicht: mhd. mit wīslīcher umbevart 
umsichtig: mhd. bedæhtic; bedæhticlīche; behuotsamlīche; besihtic; gewarsam; gewerlich; 

listiclīche; umbesihtic; ūzrihte (1); ūzrihtic; vüresihtic* 
Umsichtigkeit: mhd. umbesihticheit 
umsinken: mhd. stürzen (2) 
-- tot umsinken: mhd. mit tōde vallen 
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„Umsitzer“: mhd. umbesitzære* 
umso: mhd. deste (1); dester; diu (7); ze 
-- je ... umso: mhd. ie (2); sō ... sō 
-- umso besser: mhd. diu baz; mügelīcher 
-- umso mehr: mhd. aldeste baz; alsō mēre; deste baz 
-- umso rascher: mhd. deste gezīter 
-- umso sehr: mhd. nie sō vaste 
-- umso stärker: mhd. mmd. nie sō vaste 
umsonst: mhd. enwiht (1); āne nōt; umbe sus; umbesunst; unebene; unveiles; 

vergebelīche; vergebene; vergebenes; vergebenlīche; in wiht 
-- umsonst sein (V.): mhd. krenken (1) 
-- umsonst säen: mhd. versæjen 
-- umsonst tun: mhd. verliesen (1) 
„umspähen“: mhd. umbespehen 
umspannen: mhd. besliezen (1); umbemezzen; umbereifen; umbeschrīten; umbespannen; 

umbespennen; underreifen 
-- mit Armen messend umspannen: mhd. umbeklāfteren* 
umsperren: mhd. umbesperren 
umspielen: mhd. umbewaschen 
umspinnen: mhd. bespinnen 
Umsprechung: mhd. umbesprechunge 
umspringen -- umspringen mit: mhd. grāzen (1) 
„umspüren“: mhd. umbespüren* 
Umstand: mhd. bīwesunge; gelegenheit; getæte; mære (3); punct; puncte; sache (1); 

umbestant 
-- einem Umstand verdanken: mhd. danken (1) 
-- Umstände: mhd. geschiht (1); geverte (2); mete (1); state; unstate 
-- besondere Umstände: mhd. biwesende dinge; bīwesunge; dinc die alleumbe sind; 

biwesende dinge 
-- böse Umstände: mhd. ungevar (2); ungeverte 
-- glückliche Umstände: mhd. genāde 
-- günstige Umstände: mhd. genāde 
-- ohne Umstände: mhd. komlīche; āne swære 
-- unglückliche Umstände: mhd. unschic 
-- widrige Umstände: mhd. widernis 
-- unter allen Umständen: mhd. slehtes und krumbe 
-- unter keinen Umständen: mhd. mit nihte; ze nihte; mit nihte; ze nihte 
umständlich -- umständliche Erzählung: mhd. umbesage 
-- umständliche weitläufige Rede: mhd. umberede 
Umständlichkeit: mhd. unmuoze 
umstecken: mhd. umbestecken 
-- mit Dornen umstecken: mhd. bedürnen; verbremen* 
„umstecken“: mhd. umbesticken 
umstehen: mhd. bestān (1); umbestān 
„umstehen“: mhd. *umbestanden? 
„Umstehen“: mhd. umbestandunge 
umstehend: mhd. umbestānde 
„Umstehender“: mhd. umbestendære* 
„Umstehung“: mhd. ? umbestēunge 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

umstellen: mhd. besetzen (1); besitzen; bestallen; bestellen; umbehaben; umbelegen; 
umbeligen; umbenemen (2); umbescheren*; umbesetzen; umbesitzen; umbestellen; 
verscharen mit 

-- hindernd umstellen: mhd. versetzen 
-- umstellen mit: mhd. umbenemen (2) 
umstellt -- umstellt haben: mhd. umbehaben 
Umstellung: mhd. bīl (1) 
umstimmen: mhd. entwenden; umbewagen 
umstoßen: mhd. hinstōzen; niderstōzen; stupfen; ūfgestōzen; ūfstōzen; umbestōzen; 

umbestürzen; umbevellen; widerwerfen (1) 
umstrahlen: mhd. umbeliuhten; umbeschīnen 
umstreichen: mhd. ? umbetelzen 
umstricken: mhd. beheften; bestricken; bevalten; bewinden; beziehen; umbegestricken; 

umbestricken; verheften (1); verricken; verslicken 
-- umstricken mit: mhd. weten (1) 
umstritten: mhd. irre (1) 
-- rechtlich umstritten: mhd. anespænic* 
umströmen: mhd. umbevliezen 
„umströmen“: mhd. umbeecken* 
„Umstuhl“: mhd. ? umbestuol 
„umstürmen“: mhd. umbestürmen 
Umsturz: mhd. turc; umbetruoc; umbeturc; widersturz 
-- Karren dessen Kasten durch Umstürzen entladen wird: mhd. tumbrel 
umstürzen: mhd. bestürzen; erstürzen; slemen; umbestōzen; umbestürzen; 

umbeverstürzen; umbewelben; verstürzen; widerstürzen 
-- den Pflug umstürzen: mhd. den pfluoc rīselen 
Umstürzen -- Umstürzen der Bäume im Wald: mhd. waltgevelle 
umstürzend -- umstürzend ausgießen: mhd. verstürzen 
-- umstürzend vergießen: mhd. verstürzen 
umtasten: mhd. umbetasten 
Umtausch: mhd. wehselschaft; widerwehsel; widerwehsele 
umtauschen: mhd. abewehselen*; verwehselen* (1) 
„umtraben“: mhd. umbedraben 
„Umtracht“: mhd. umbetraht 
umtreiben: mhd. umbeslahen; umbetragen 
„umtreiben“: mhd. umbetrīben (1) 
„Umtreiben“: mhd. umbetrīben (2) 
Umtriebe: mhd. umbesweif 
umtriebig: mhd. wītvengic 
-- umtriebig sein (V.): mhd. hin und her woldenieren 
Umtrunk -- Umtrunk am Abend: mhd. ābenttranc 
umtun -- sich umtun: mhd. werben (1) 
„umtun“: mhd. umbegetuon; umbetuon 
umverdrehen: mhd. verkēren (1) 
umwachsen (V.): mhd. umbebewahsen 
„umwallen“: mhd. umbewallen 
Umwallung: mhd. zarge 
„umwalzen“: mhd. umbewalzen 
umwälzen: mhd. bewelgen 
-- sich umwälzen: mhd. welzelen* 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- umwälzen in: mhd. swemmen 
„umwälzen“: mhd. umbewelzen 
Umwälzung: mhd. umbewellunge 
umwandeln: mhd. erwandelen; transformieren; umbewandelen* 
-- sich umwandeln: mhd. widerhandelen* 
-- umwandeln in: mhd. entsliezen 
umwandern: mhd. umbewanderen* 
Umwandlung: mhd. hinderswanc; wandelunge; widerkēr; widerkēre; widerkērunge 
umwechseln: mhd. verwehselen* (1); wehselen 
Umwechslung: mhd. verwehsel; ūfwehsel 
Umweg: mhd. āwicke (2); bīvart; boge (1); krümbe (1); krump (2); owicke; umbeganc; 

umbegrif; umbekrage*; umbekreiz; umbestrāze; umbestrich; umbeswanc; 
umbesweif; umbewec 

-- einen Umweg machen: mhd. umbegān 
-- ohne Umweg: mhd. ān alle krumbe sloufe 
-- auf Umwege führen: mhd. umbeleiten 
-- jemandem eine Sache auf Umwegen beibringen: mhd. umbekomen 
Umwegsamkeit: mhd. ungeverte 
umwendbar: mhd. *widerwendiclich?; widerwendiclīche* 
-- nicht umwendbar: mhd. unwiderwendiclich; unwiderwendiclīche 
umwenden: mhd. bekēren (1); bestürzen; bewenden; gerechen (1); kēren (1); missekēren; 

stürzen (2); überkēren; ūfwerfen (1); umbedræjen; umbekēren (1); umbestürzen; 
umbetreten; umbewenden; umbewerfen; verkēren (1); verwandelen*; verwenden; 
wenden (1); widerkēren (1); widerwerfen (1); zuogekēren; zuokēren (1) 

-- ganz umwenden: mhd. volkēren 
-- Korn umwenden: mhd. korn stürzen 
-- sich umwenden: mhd. bekēren (1); enkēren; kēren (1); umbebekēren; umbeswingen; 

widerwenden (1); widerwenden (2); widerwerfen (1); widerwinden (1); winden (2) 
-- sich rasch umwenden: mhd. umbewerfen 
-- stürzend umwenden: mhd. verstürzen 
-- umwenden zu: mhd. widerkēren (1) 
Umwenden: mhd. widerwanc; widerwende (1); widerwerfen (2); widerwinc 
umwendend -- den Kopf eitel abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclīche*; 

verwendiclīchen* 
-- den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclīche*; 

verwendiclīchen* 
-- den Kopf trotzig abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclīche*; 

verwendiclīchen* 
Umwender: mhd. wendære* 
Umwendung: mhd. abekēr; kēr; kēre (1); umbekēre; umbewendunge 
umwerben: mhd. liepkōsen (1); triuten (1); vrīen (2) 
„umwerben“: mhd. umbewerben 
Umwerben: mhd. triuten (2) 
umwerfen: mhd. umbeschīben; umbewerfen; verrücken; vervellen; zesamenewerfen 
-- das Ross im Schwung umwerfen: mhd. überewerfen* (1) 
-- das Schwert umwerfen: mhd. sahs umbewerfen 
Umwerfen -- Umwerfen des Rosses im Schwung: mhd. überewerfen* (2) 
umwickeln: mhd. bewinden; snüeren (1); übermachen; umbeslengen; winden (2) 
-- umwickeln mit: mhd. verwinden 
umwickelt: mhd. bedræjet* 
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umwinden: mhd. bedræjen; bereifen; bevitzen; bevlehten; bewinden; īnwinden; mit strō 
übermachen; verwinden 

-- umwinden mit: mhd. übermachen 
„umwinden“: mhd. umbewinden 
umwölben: mhd. umbewelben 
umwölkt: mhd. gewulket 
„Umwort“: mhd. umbewort 
umwühlen: mhd. gewüelen; umbewüelen 
umwunden -- Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird: mhd. 

zügel 
-- mit Gold umwunden: mhd. goltgewunden 
umzäunen: mhd. behegen; bevriden; beziunen; eteren; geziunen; hegen; umbegrīfen; 

umbehagen; umbeschrenken; umbetüllen; umbezimberen*; umbeziunen; verhagen 
(1); ziunen 

-- umzäunen mit: mhd. ziunen 
umzäunt: mhd. geswechset?; umbeziunet* 
-- umzäunter Garten: mhd. heimgarte; klōse; klōsene; klūse 
-- umzäunter Raum: mhd. zūnreite 
-- umzäuntes Waldgelände: mhd. brüel 
Umzäunung: mhd. bizūne (1); eter; geziune; hac; hachelwerc; hamīde; hamīt; parc; 

planke; vade; verhagen (2); ziununge; zūn; zūnreite 
umziehen: mhd. umbegān; umbezūwen 
-- mit Schranken umziehen: mhd. umbeschrenken 
-- rings umziehen mit: mhd. umbevüeren 
-- umziehen des Gesindes: mhd. kolbelen* 
„umzimmern“: mhd. umbezimberen* 
umzingeln: mhd. beringen (2); besitzen; umbehaben; umbeligen; umberingen; 

umbesetzen; umbesitzen; umbeslahen; umbevāhen (1); umbevaren (1); 
umbevlehten; umbewegen (2); umbeziehen; vermūren 

umzirkeln: mhd. umbezirkelen*; umbezirken 
Umzug: mhd. umbeganc 
-- Umzug der Geißler: mhd. geiselvart 
umzugehen -- mit etwas umzugehen wissen: mhd. kunnen (1) 
umzupflügen -- Ackerfläche die ein Joch Rinder an einem Tag umzupflügen 

vermag: mhd. jiuch 
umzusehen -- ohne sich umzusehen gehen: mhd. āne houbetwegen gān 
Umzwängen: mhd. umbetwengen 
un...: mhd. ā (2); un 
unabänderlich: mhd. ēwelich; unwandelbære (1); unwende 
unabdingbar -- unabdingbares Schicksal: mhd. ēhaftiu not 
unabgedruckt: mhd. unabgedrucket 
unabgegrenzt: mhd. ungereinet* 
unabgenommen: mhd. unabegenommen* 
unabgenutzt: mhd. unverslizzen 
unabgesagt: mhd. unentsaget 
unabgeschieden: mhd. unabegescheiden* 
unabgeschlossen: mhd. unverendet 
unabgestanden: mhd. unabegestanden* 
unabgetötet: mhd. ungetœtet 
unabgezählt: mhd. unabegezelet* 
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unabhängig -- unabhängig von: mhd. āne; unbesezzen mit 
unablässig: mhd. ageleize (2); ēwiclīche; genōte (1); genœte; iegenōte; überein; 

unbewant; āne underbint; unwendelīche; *unwendiclich?; unwendiclīche*; sunder 
wenken 

unablässlich: mhd. unablæzlīche; unablæzlīchen 
unablenkbar: mhd. unabziehelich 
unablösbar -- auf einem Grundstück ruhende unablösbare Abgabe: mhd. erbezins 
„unabnießend“: mhd. unabniezende 
unabsetzbar: mhd. unentsetzet 
unabsichtlich: mhd. āne danc; āne danke; sunder danc; über danc; under danc; undankes; 

ungerne; unwizzende (1); unwizzenhaft; āne willen; über willen 
unabwendbar: mhd. ēwehaft (1); von nōt; durch nōt; umbe nōt; ze nōt; unerwant (1); 

unerwende; unerweret* (1); unerweret* (2); ungescheiden; *unhinderlich?; 
unhinderlīchen; unmissewende; unvermīdenlīchen; unvermittenlīchen; 
unverwandellich; unverwendelich; unverwendet*; unwæhe (1); unwandelbære (1); 
unwandelbære (2); unwende; *unwendelich?; unwendelīche; unwendic; 
unwendiclīchen*; volmezzen (2); āne wende 

„unächtig“: mhd. unehtic 
unachtsam: mhd. unanegesehen*; unbehuotsam*; ungediute 
-- unachtsam behandeln: mhd. verwarlōsen 
-- unachtsam betreiben: mhd. verwarlōsen 
„unachtsam“: mhd. unahtsam; *unahtsamic?; *unahtsamiclich?; unahtsamiclīche*; 

*unbehuotsamic?; *warlōsic? 
-- „unachtsam sein (V.)“: mhd. unahtsam sīn 
Unachtsamkeit: mhd. missehuote; unahte; unahtsamicheit*?; unbedæhticheit; 

unbehüeticheit*; unbehuotheit; unbehuotsamicheit*; vergezzenheit; verwarlōse; 
verwarlōsicheit; warlōsicheit*; warlōsicheit* 

unadelig: mhd. unadellich; unadellīchen; unedel; unedellich 
Unadeliger: mhd. undige 
unadlig: mhd. unadellich; unadellīchen; unedel; unedellich 
unähnlich: mhd. uneben; unebene; ungelīch (1); ungelīche (1); widerstrebe (2) 
-- einem Schwein unähnlich: mhd. unswīnlich 
Unähnlichkeit: mhd. ungelīchnisse; widerstalt (1) 
unangebrochen: mhd. ganz (1) 
unandächtig: mhd. unanedæhtic*; unanedæhticlich*; unanedæhticlīche* 
Unandächtigkeit: mhd. unanedæhticheit* 
unanfänglich: mhd. unanvenclich 
unanfechtbar: mhd. ruowelīche; ruowiclich*; ruowiclīche*; ruowiclīchen*; sicherlich; 

sicherlīche 
-- rechtlich unanfechtbar: mhd. sicherlich; sicherlīche 
Unanfechtbarkeit: mhd. ganzheit 
unangebaut: mhd. driesch (1); urbūwe; wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 
-- unangebautes Land: mhd. driesch (2) 
„unangebaut“: mhd. *wildic? 
„unangebohrt“: mhd. unverboren 
unangebracht: mhd. unordenhaft 
unangefochten: mhd. geruochlīch; geruochlīche; geruowelīche; geruowet; geruowic; 

geruowiclīche; geruowiclīchen*; in stiller gewer; lediclich; ruowelīche; ruowiclich*; 
ruowiclīche*; ruowiclīchen*; unanegevohten*; unanespræche*; unanespræchic*; 
unanespræchlich*; unbedinget; unbeklaget; unbekrenket; unbescholten; 
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unbestanden; unbestriten; unbetagedinget; unbevohten; ungeirret; ungekrenket; 
ungemüejet (1); ungetratzet; ungevohten; unirriclīchen*; unverheret*; 
unversprochen (2); unversprochenlīche; unverzilet* (1); urvēch; urvēhede; 
vridiclīche* 

-- gerichtlich unangefochten: mhd. unbedinget; unbetagedinget 
-- unangefochten lassen: mhd. verberen* 
-- unangefochtene Stellung: mhd. geruowe 
-- unangefochtener Besitz: mhd. stille gewer 
unangegossen: mhd. unanegegozzen* 
unangegriffen: mhd. unbestriten; unbevohten 
unangekündigt: mhd. unbeschrīet* 
unangelegt: mhd. unangeleget* 
unangemeldet: mhd. ungelobet 
unangemessen: mhd. enwiht (1); unbescheidenlīche; unbescheidenlīchen; unbetelich; 

unbetelīche; unbetelīchen; unbillich; ungebære (1); ungelīch (1); ungelīche (1); 
ungelimpf (1); ungelimpflich; ungelimpflīche; ungemāzet; ungemezzen; ungezæme 
(1); unhovebære; unhovelich; unhövesch; unlobesam (1); unlobesam (2); unwæge 
(1); unwæge (3); unwerde (1); unwerdiclīche*; unwert (1); unzæme; unzimelich; 
unzimelīche 

-- einer Dame unangemessen: mhd. unvrouwelich; unvrouwenlich 
-- einer Frau unangemessen: mhd. unwīplich; unwīplīche 
-- sich unangemessen verheiraten: mhd. überewīben* 
-- unangemessen behandeln: mhd. ungelimpfen (1) 
-- auf unangemessene Weise: mhd. unwæge (3) 
-- unangemessenes Behandeln: mhd. ungelimpf (2) 
-- unangemessenes Benehmen: mhd. ungelimpf (2); ungelimpfe 
Unangemessenheit: mhd. ungelimpf (2); unzende 
unangenehm: mhd. swære (1); swære (2); swærlich; swærlīche; swærlīchen; unbehende 

(1); unbehende (2); undære; ungebære (1); ungehege (2); ungemach (1); 
ungemache; ungenæme; ungesüeze; ungesüezet; ungevellic; ungevüege (1); unlīdic; 
unlustic; unlustlich; unsenfte (2); unsüeziclich; unsüeziclīche; unwæge (1); unwæge 
(1); unwerde (2); unwert (1); unwert (3); verdrozzenlich; widerwertic; 
*widerwerticlich?; widerwerticlīche*; widerzæme (1) 

-- es ist mir unangenehm: mhd. mir ist etwas unwert 
-- höchst unangenehm: mhd. wunderenwē; wunderwē (2) 
-- sich unangenehm machen: mhd. unlieben 
-- unangenehm machen: mhd. unlustigen 
-- unangenehm riechen: mhd. ecken (2) 
-- unangenehm sein (V.): mhd. bitteren*; leiden (1); leit sīn; leit tuon; leit wesen; leit 

werden; swāren; unwert sīn 
-- unangenehm werden: mhd. swāren 
-- unangenehmer Geruch: mhd. gestanc 
Unangenehmes: mhd. unliep (2) 
„unangenommen“: mhd. unanegenomen* 
unangeschnitten: mhd. ganz (1) 
unangesehen: mhd. unwætlich 
„unangesehen“: mhd. unanegesehen* 
unangesprochen: mhd. unanegesprochen* 
unangetastet: mhd. ungeschaben; ungeslagen; ungevelschet; unverderplīche; 

unverdorben; unverloren*; unvertān; unverwertet; unzerrüeret 
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unannehmbar: mhd. ungæbe; ? ungæbiclīche*; ungenæme; unlīdic 
Unannehmlichkeit: mhd. ungemach (2); ungevüere (2); unschœnheit*; unsenfte (1); 

unsenfticheit*; widerwerticheit 
unansehnlich: mhd. kleine (1); smæhe (1); smæhelich; smæhelīche; unahtbære; 

unahtbærlīche; unahtic*; undāre; undære; ungewæhe; unschœne (1); unwæge (1); 
unwæhe (1) 

„unansehnlich“: mhd. unahtbærlich 
unansprechend: mhd. ungevellic 
unanständig: mhd. unērbæriclich*; unērbæriclīche*; unērsam; ungevüege (1); ungevuoc 

(1); unhovebære; unhovelich; unhövesch; unhöveschen; unhöveschlīche; verlāzen 
(2); verlāzenlich; verlāzenlīche; verlāzenlīchen* 

-- unanständig machen: mhd. unvuogen 
„unanständig“: mhd. unērbæric* 
Unanständigkeit: mhd. unērbæricheit*; ungevuocheit; unvuoc (2); unvuoge (1); wüestiu 

zāf 
-- Unanständigkeit treiben: mhd. unvuogen 
-- Unanständigkeit zeigen: mhd. unvuogen 
unanstellig: mhd. ungehebe (1) 
„unarbeitsam“: mhd. unarbeitsam 
unarg: mhd. *unarclich? 
„unargwöhnig“: mhd. unarcwænic 
„unargwöhnlich“: mhd. unarcwænlich 
Unart: mhd. abewīse (2); āwīse (2); unart (2); unvuoge (1) 
-- in seine angeborene Unart zurückfallen: mhd. in die art koppen 
„unarten“: mhd. unarten 
unartig: mhd. ungeslaht; ungetān (2); ungetætic; ungevüege (1); ungevuoc (1); 

ungevuoge (1); ungezogen (1); ungezogen (2) 
„unartig“: mhd. unartic; unertisch 
Unartigkeit: mhd. unarticheit 
„Unartigkeit“: mhd. unerticheit* 
unartikuliert -- kreischende und unartikulierte Laute von sich geben: mhd. 

girregarren 
unauffällig: mhd. līse (2) 
-- unauffällig ansehen: mhd. līse blicken 
unaufgefordert: mhd. ungeladen; ungeladet; ungemanet*; ungeruofet; ungevorderet* 

(2); ungevrāget; unverbotet; unvermanet* 
unaufgelegt: mhd. unūfgeleget 
unaufgelöst: mhd. unzerlœset 
-- unaufgelöst bleiben: mhd. unzerlœset belīben 
unaufgespart: mhd. unūfgesparet* 
unaufgezäumt: mhd. ungezoumet 
unaufhaltsam: mhd. ange (3); unentheltlich; unverdrungen 
-- unaufhaltsam herannahen: mhd. zuoschrīten 
unaufhörlich: mhd. sunder bar; gedīhticlīche*; āne underlāz; sunder underlāz; āne 

unterscheide; unverwartlīche*; unwende; unwendelīche; unwendic; ze wundere; āne 
zil; sunder zil 

unauflösbar -- unauflösbar bleiben: mhd. unzerlœset belīben 
unaufmerksam: mhd. laz (1); überwendiclīche* 
-- unaufmerksam sein (V.): mhd. versūmen (1) 
Unaufmerksamkeit: mhd. unversinnicheit* 
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unaufrichtig: mhd. trugelich; trugelīche (1); trugelīchen*; trügenlich; trugenlīche; 
ungesleht; ungewāre (1); unredelich; unredelīche; unredelīchen; unsleht 

Unaufrichtigkeit: mhd. unrehticheit; untriuwe (2) 
unausdenklich: mhd. *undenkelich?; undenkelīche 
unausgebacken: mhd. telz; ungebachen 
„unausgebreitet“: mhd. ungebreitet* 
unausgeführt: mhd. unervollet; ungeendet; ungesprochen; ungeworben; unverendet 
„unausgejätet“: mhd. unerjeten 
unausgeleert: mhd. unūzgelæret 
unausgelöst: mhd. unerlœset; ungelœset*; ungequītet*; unverwandelet* 
unausgemessen: mhd. ungemāzet 
unausgenommen: mhd. *unūzgenomenlich?; unūzgenomenlīche 
unausgerüstet: mhd. unbereite (1) 
unausgeschenkt: mhd. unūzgeschenket 
„unausgeschnitten“: mhd. unūzgesniten 
unausgesetzt: mhd. iegenōte; unmuozlich 
-- unausgesetzt tätig: mhd. unmüezic 
unausgesöhnt: mhd. unversüenet 
unausgesondert: mhd. unūzgevangen 
unausgesprochen: mhd. unerrechet; ungeoffenet; ungesprochen; ungezalet* (1); 

ungezalet* (2); unūzgesprochen; unūzgesprochenlich; unvernomen; unversprochen 
(2); unversprochenlīche 

unausgestanden: mhd. unverendet; unvolant 
unausgestattet: mhd. unbestatet 
-- nicht unausgestattet: mhd. unbereite (1) 
„unausgesteuert“: mhd. unūzgestiuret 
unausgetragen: mhd. ungerihtic 
unauslöschlich: mhd. unverleschet; unverleschlich; unverleschlīchen; unverloschen (1); 

unverloschen (2); unvertīligilich* 
unaussprechbar: mhd. ungesprochen 
unaussprechlich: mhd. unerrahlich; unerrechentlich; ungenannet; ungesprechelich; 

ungesprochen; ungewortet; ungezalet* (1); unsegelich; unsegelīche; unsegelīchen; 
unspræche; unspræchlich; unsprechelich; unsprechelīche; unsprechenlich; 
unūzsprechlich; unwortlich; unzalehaftic* 

-- unaussprechlich liebhaft: mhd. überminniclich* 
-- unaussprechlich süß: mhd. übersüeze (1) 
-- unaussprechliche Weisheit: mhd. unsagehafter list 
„unaussprechlich“: mhd. unsagehaft 
Unaussprechlichkeit: mhd. unsprechelichheit* 
unaustilglich: mhd. *unzertilklich?; unzertilklīche 
„unaustilglich“: mhd. *unzertileglich?; unzertileglīche 
unausweichlich -- unausweichliche Not: mhd. ēhaftiu not 
unbändig: mhd. unbende; unbetwungen (1) 
„unbändig“: mhd. unbendic* 
unbarmherzig: mhd. bitter (1); genādelōs; genādenlōs; unbarmherzic*; 

unbarmherziclīche; unbarmherziclīchen; unbarmic; unerbarmic*; unerbarmiclich*; 
unerbarmiclīche*; ungenædic; ungenædiclich; ungenædiclīche; unmilte (2); 
unsælīche 

-- unbarmherzige Härte: mhd. grimmede 
„unbarmherzig“: mhd. *unbarmherziclich?; unerbarmherzic* 
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Unbarmherzigkeit: mhd. unbarmicheit*; unerbarmherzicheit*; ungenāde 
unbärtig -- unbärtiger Geliebter: mhd. milchvriedel 
„Unbaulichkeit“: mhd. unbiulīcheit 
unbeabsichtigt: mhd. durch āventiure; unverwīset 
unbeachtet: mhd. unahtbærlīche; unahtic*; unberuochet; unehtic; unwerde (2); 

verworfen; vrī (1); vrī (2); verworfen; vrī (1); vrī (2) 
-- unbeachtet bleiben: mhd. hingān 
-- unbeachtet lassen: mhd. lāzen (1); varen lāzen; verāhten (1); verruochen (1); 

versitzen; versūmen (1); verunruochen; vürelāzen*; varen lāzen; verāhten (1); 
verruochen (1); versitzen; versūmen (1); verunruochen; vürelāzen* 

-- etwas unbeachtet lassen: mhd. übersitzen (1) 
-- nicht unbeachtet: mhd. unverkoren* 
-- unbeachtet lassen: mhd. aneverlāzen*; übersehen (1); unruochen 
Unbeachtetlassen: mhd. übersehen (2) 
unbeansprucht: mhd. unbegriffen; ungeüebet 
unbeantwortet: mhd. unverantwürtet 
unbearbeitet: mhd. erwefelet*; unbeworht*; ungetān (1); ungeworht 
-- unbearbeitetes Fell: mhd. ? rūschvel 
„unbebauen“: mhd. unbehouwen 
unbebaut: mhd. blōz (1); būlōs; œde (1); unbesetzet; unbesuochet; unbesuochic; 

unerbūwen; unersuochet*; ungebūwen; ungebūwet; ungesæjet*; ungeslaht; 
ungesuochet; ungetān (1); unversuochet; wüeste (1) 

-- unbebautes Land: mhd. hart (1); ungevilde 
-- ebenes unbebautes wildbewachsenes Land: mhd. heide (1) 
unbedacht: mhd. baltlīche; kint (2); linc (1); unanegesehen*; unbedæhticlīche*; 

unbetrahtlich; unverdecket; unversehen (1); unversehen (2); unvervlizzen; 
unvorsehen 

„unbedacht“: mhd. unbedāht (1); unbedāht (2); *unbedæhtic?; unbedæhticlich 
-- „nicht unbedacht lassen“: mhd. niht unbedāht lāzen 
Unbedachtheit: mhd. *unruochheit? 
„unbedächtig“: mhd. *unbedāhtlich?; unbedāhtlīche* 
„Unbedächtigkeit“: mhd. unbedæhticheit 
„unbedeckend“: mhd. unbedeckelich 
unbedeckt: mhd. bar (1); blōz (1); unbedact (1); unbedact (2); unverdecket; unversparet* 
-- unbedeckte Stelle: mhd. bar (2) 
unbedenklich: mhd. baltlīche; unbedæhticlīche* 
unbedeutend: mhd. enwiht (1); klein (1); ringe (1); ringe (1); ungehebe (1); unvrum; 

unwert (1) 
Unbedeutendheit: mhd. unwerdischheit*; unwirdicheit* 
unbedingt: mhd. bīnamen (1); endelīche; ie (1); inalrihte; āne underscheit; 

*vüreslīchticlich?; vüreslīchticlīche* 
unbedrängt: mhd. ungedrungen; ungenœtet (1) 
unbedroht: mhd. ? unbedröut; ungedröuwet 
„unbedroht“: mhd. ungedrōt 
unbedürftig: mhd. durftlōs; unnōtdurftic 
unbeeinflusst: mhd. unberihtet; unvermenget 
-- unbeeinflusst durch die Vernunft: mhd. unbekennende 
unbeeinträchtigt: mhd. unbekrenket; unbeswæret; unbetrüebet; ungeirret; ungekrenket; 

ungesmitzet; ungesūmet; unverstœret; unverswachet; volkomen (2) 
unbeendbar: mhd. unendehaft 
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unbeendet: mhd. unbeterminieret; unergangen; unerwunden; ungeslizzen; ungevridet; 
unverant 

„unbefahren“: mhd. unbevaren* 
unbefangen: mhd. *gelimpf? (1); offenbære (2); vrīlich; vrīlīche; vrīlīchen 
„unbefangen“: mhd. unbevangen 
Unbefangenheit: mhd. gelimpf (2); gelimpfe (2) 
unbefestigt: mhd. endelōs; unvast; unvaste 
unbefindlich: mhd. unbevindelich 
unbefleckt: mhd. unbehangen; unbeklecket; unbekoselet*; unbemeiliget; unbesmitzet.; 

unbesult; unbevlecket; unbewollen; unbehorget; ungemeilet; ungemeiliget (1); 
ungemeiligete*; ungesmitzet; ungevlecket; unmælic; unmeilic; unsüntlich; 
unvermælet; unvermāseget*; unvermeilet; unvermeiliget; unverschertet; 
unverwertet 

Unbeflecktheit: mhd. unbevlecheit; unbevlecketheit 
„unbeflucht“: mhd. unbevluochet* 
unbefolgt: mhd. unversuochet 
unbefreit: mhd. unberat; ungevrīet; unledic 
unbefriedigt: mhd. unerweret* (1); unerweret* (2); ungelabet; ungestillet; ungeweret (1); 

unvergenüeget 
unbefristet -- unbefristetes freies Eigen: mhd. dūrsal 
unbefugt -- unbefugter Handwerker: mhd. stœrære 
„unbegabt“: mhd. unbegābet 
„unbegangen“: mhd. unbegangen 
„unbegeben“: mhd. unbegeben 
unbegehrt: mhd. unbegeret* 
„unbegierlich“: mhd. unbegirlich 
unbeglichen: mhd. hinderstellic; unverebenet 
„unbegonnen“: mhd. unbegunnen 
unbegraben: mhd. unbegraben; unvergraben 
unbegreifbar: mhd. unerkantlich 
unbegreiflich: mhd. grundelōs; gruntlōs; spæhe (1); spæhe (2); übergriffenlich; 

übermerklich; unbegrīfel; unbegrīfelīche; unbegriffenlich; unbegriffenlīche; 
unbegriffic; unbegrīfic*; unbegrīficlich*; unbegriftic; unenpfenclich; unenpfintlich; 
unervurtic*; ungrīfelich; ungrīfelīche; unsprechelich; unsprechelīche; 
unsprechenlich; wilde (1); wilt (2); wunderlich 

-- auf unbegreifliche Weise: mhd. wunderlīche; wunderlīchen (1) 
-- unbegreifliches Wesen: mhd. wilde (3) 
-- wunderbares unbegreifliches Wesen: mhd. wunderheit 
„unbegreiflich“: mhd. unbegrīfelich; unbegriffenhaft*; unbegriftlich* 
Unbegreifliches: mhd. unbilede*; wunder (1) 
Unbegreiflichkeit: mhd. unbegriffenheit 
„Unbegreiflichkeit“: mhd. unbegrīfelīchheit*; unbegrīfenlīcheit* 
unbegrenzbar: mhd. untirmic* 
unbegrenzt: mhd. endelōs; unbeterminieret; ungesparet* (2); ungesparete*; 

ungeterminet* 
Unbegrenztheit: mhd. āneendicheit* 
„unbegriffen“: mhd. unbegriffen 
unbegründet: mhd. undurft (2); undurft (3); ungewarnet (1); ungewegede; 

ungewegende; unordenhaft 
unbegütert: mhd. guotlōs 
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unbehaart: mhd. vingerblōz 
-- unbehaarte Kopfhaut: mhd. swarteblōz 
unbehaftet: mhd. unbehaftet; unbehaftic* 
Unbehagen: mhd. unbehac* 
„Unbehagen“: mhd. unbehage 
unbehaglich: mhd. unbehagen (2); unbehegelich; unbehegelīchen 
„unbehaglich“: mhd. unbehegel* 
„unbehangen“: mhd. unbehangen 
unbehaust: mhd. unbehūset 
unbehelligt: mhd. geruowet; stille (1); unbedræjet*; unbeswæret; unbeworren; 

ungeleidiget* (1); ungeleidiget* (2); ungemüejet (1); ungestriten (2); ungestritene*; 
ungeswachet (1); ungeswachet (2); ungevangen (1); ungevangen (2); ungezerret; 
unverladen; unverworren; vridelīche; vüresich* 

-- unbehelligt lassen: mhd. unverworren zen; vermīden (1) 
„unbehend“: mhd. unbehende (2) 
„unbehende“: mhd. unbehende (1) 
„unbehendig“: mhd. *unbehendic? 
unbeherrscht: mhd. getelōs; unbehuot; ungehaltec; ungehalten; ungestüeme (3); 

ungestüemic; ungezæme (1); ungezogen (1); ungezogen (2); ungezogenlich; 
ungezogenlīche; ungezogenlīchen; unzühtic; unzühticlich*; unzühticlīchen*; 
wildiclich; wildiclīchen 

-- unbeherrscht sein (V.): mhd. geunsinnen 
Unbeherrschtheit: mhd. unbehüeticheit*; unbehuotheit; ungenuht; ungestüemicheit* 
unbehilflich: mhd. swære (1); swære (2); swærlich; swærlīche; swærlīchen; unbereite* (2) 
„unbehilflich“: mhd. unbehelfelich* 
unbehindert: mhd. unbezilet*; unerwant (1); ungehinderet* (1); ungehinderet* (2); 

ungeirret; ungestöuwet*; wildiclich; wildiclīchen 
unbeholfen: mhd. *biurischlich?; biurischlīche*; ungevüeclich; ungevüege (1); ungevuoc 

(1) 
-- langer unbeholfener Mensch: mhd. schrōte 
-- unbeholfenes Gerät: mhd. ungeschirre 
„unbeholfen“: mhd. unbeholfen 
Unbeholfenheit: mhd. ungevuoge (3) 
unbehütet: mhd. * goumelōs; unbehüetic*; *unbehuotlich?; unbehuotlīche; unbewaret* 
„unbehütet“: mhd. unbehuot 
Unbehütetheit: mhd. unbehüeticheit*; unbehuotheit 
unbeirrbar: mhd. gemüetlich; gemüetlīche; unbetrogen (1); unbetrogenlich; 

unbetrogenlīche; unirriclīchen*; unverirret (1); unverirret (2); unwandelbære (1); 
unzwīvelhaft 

unbeirrt: mhd. gemuot (1); ungeschertet; *unirriclich?; unirriclīchen*; unverdrozzen; 
unverirret (1); unverirret (2); unverzaget; unverzagetlich; unverzagetlīche 

unbekämpft: mhd. unbestanden 
unbekannt: mhd. boreunkunde*; seltsæne (1); seltsænlich; unbekant (2); unbekantlich; 

unbenant (1); unbenant (2); ? unbenentlich; unerkant; ungemeine (1); ungenannet; 
ungeschriben; ungewizzen (1); unkünde (1); unkündic; unkunt; unliumuntic; 
unliumuntlich; unmære (1); unvernomen; unverwiset*; unvunden; unwīs; unwīse 
(1); unwiz; unwizzelich; unwizzen (1); vremede (1); vremede (2); wilde (1); 
wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 

-- gänzlich unbekannt: mhd. überunbekant 
-- unbekannt sein (V.): mhd. tiure sīn; tiure werden 
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-- unbekannte Gegend: mhd. unkünde (2) 
„unbekannt“: mhd. unmærlich; unmærlīche 
Unbekanntheit: mhd. unbekantheit; unbekantnisse; unkünde (2); vremede (3); 

vremedunge 
„Unbekanntheit“: mhd. unbekantlichheit* 
Unbekanntschaft: mhd. unkünde (2) 
unbekehrbar: mhd. unbekēric 
unbekehrt: mhd. unbekēret; unbekēric 
unbeklagenswert -- „unbeklagenswertes Weib“: mhd. unklagebærez wīp 
unbeklagt: mhd. ungeklaget; ungeweinet 
„unbeklagt“: mhd. unbeklaget 
unbekleidet: mhd. nach; nacket; nackic; nacks 
unbekömmlich: mhd. unbequæme 
unbekümmert: mhd. gemuot (1); ruochelōs; unbetwungen (1); unbeworren; unervorht; 

*unsorclich?; unsorclīchen; unverdrozzen; unverdrozzenlich; unverdrozzenlīche; 
verruochet; vrech; vrecheclich; vrī (1); vrī (2); vrīlich; vrīlīche; vrīlīchen 

-- er sprach unbekümmert: mhd. er sprach durch sīnen muote 
-- unbekümmert um: mhd. unbeworren mit 
-- unbekümmert um Leiden: mhd. līdenlīchen 
„unbekümmert“: mhd. unbekumberet* (1) 
Unbekümmertheit: mhd. gemüeticheit; ruochelōsicheit* 
unbeladen: mhd. unbeladen; unerladen 
unbelangt: mhd. unbedinget; unbetagedinget 
unbelastet: mhd. lære (1); ledic; unbehenket; unbekrenket; unbekrüt; unbekumberet* (1); 

unbekumberet* (2); unbesezzen (1); unbeswæret; unbevangen; ungeenget; 
ungeladen; ungemüejet (1); unverkumberet*; vergebene; vergebenes 

unbelästigt: mhd. unbesprochen (1); unbesprochen (2); ungemüejet (1); ungenœtet (1); 
ungeschertet; ungeschoren*; ungesniten; unverladen 

unbelehrbar: mhd. unūzrihtic 
unbelehrt: mhd. unberihtet; unbescheidelich; unbescheidelīche; unbescheidenlich; 

unbescheidenlīche; unbescheidenlīchen; unbewīset; unverrihtet 
„unbeleumundet“: mhd. unliumuntic 
unbeliebt: mhd. unminne (2); unminnic* 
-- sich unbeliebt machen: mhd. unlieben 
unbelohnt: mhd. ungemietet; ungenozzen; unversoldet 
-- unbelohnt seiend: mhd. ungedanket 
unbemalt -- nicht bunt unbemalt: mhd. ungeverwet 
unbemängelt: mhd. ungesmæhet 
unbemerkt: mhd. heimelīche (1); āne melde; tougene* (2); tougenlīche; ungesehen; 

unmerklīche; unprüevelīche; unprüevelīchen*; unsihticlīche*; unvermeinet (2); 
verstolen (1); verstolen* (2) 

-- sich unbemerkt nähern: mhd. zuoslīchen 
-- unbemerkt fortgehen: mhd. verstelen* 
-- unbemerkt nähern: mhd. beslīchen (1) 
-- unbemerkt wohin gehen: mhd. verstelen* 
unbenachteiligt: mhd. genozzen 
unbenannt: mhd. unbenant (1); unbenant (2) 
unbeneidet: mhd. ungeniten 
unbenommen: mhd. unerweret* (1); unverwertet 
„unbenommen“: mhd. unbenomen 
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unbenützbar: mhd. unbiderbe (1); unbiderbe (2) 
unbenutzt: mhd. ledic; unbegriffen; ungebūwet; unverwertet 
-- unbenutzt vorübergehen lassen: mhd. vernützen 
unbeobachtet: mhd. goumelōs; unvermeldet (1); unvermeldet (2) 
unbequem: mhd. unbehende (1); unbehende (2); unbequāme; unbequæme; uneben; 

unebene; ungelegen; ungemachsam; ungemechlich; ungevüere (1); unkōme; 
unsanfte; widervūch; widervuoc 

-- auf unbequeme Weise: mhd. nāch ungemache 
„unbequemlich“: mhd. unbequæmlich 
Unbequemlichkeit: mhd. ungehabe; ungehabede; ungemach (2); unpflāge*; unpflege 
unberaten: mhd. unkunt 
„unberaten“: mhd. unberāten 
unberaubt: mhd. unberoubet; unbeschatzet; unbestroufet; ungepfendet*; unverheret*; vrī 

(2) 
„unberaubt“: mhd. unbeheret* 
unberechenbar: mhd. unverwizzen 
unberechtigt: mhd. unverdienet 
unberedet: mhd. unberedet 
Unberedsamkeit: mhd. ungespræche (2) 
unberedt: mhd. ungespræche (1) 
unbereit: mhd. ungereit; ungereite (1) 
unbereitwillig: mhd. unbereite (1) 
„unbereut“: mhd. unberiuwen 
Unbericht: mhd. unberihte 
„unberichtet“: mhd. unberihtet 
unberichtigt: mhd. unberihtet 
unberitten: mhd. ungeriten 
unberücksichtigt: mhd. unanegesehen*; ungezalet* (1); ungezalet* (2) 
-- unberücksichtigt lassen: mhd. aneverlāzen*; varen lāzen; verberen* 
unberufen: mhd. unbenant (1); unbenant (2) 
-- der einen Streit unberufen schlichten will: mhd. slihtinc 
unberühmt: mhd. ungelobet 
unberührbar: mhd. unrüerhaft 
„unberührlich“: mhd. unberüerlich 
unberührt: mhd. ledic; maget (2); magetlīche; unbehaftet; unberüeret; unbetreten; 

unbeweget; ungemenget; ungerüeret (1); ungerüerete*; ungevazzet; unversēret; 
unversniten; *unvervüeret?; vrī (1); vrī (2) 

Unberührtheit: mhd. juncvröuwelicheit; unschadehafte* 
unbesaitet: mhd. unbeseitet 
unbesät -- unbesätes Land: mhd. brāche 
unbeschadet: mhd. unverderplīche; unvergriffen; unvergriffenlīche; unverzigen; 

unverzigen (2) 
-- unbeschadet der Ehre: mhd. unlasterlīche; unlasterlīchen 
unbeschädigt: mhd. alanc (1); ganz (1); gesunt (1); unbeleidiget; unbeschaben; 

unbeschatzet; unbeschediget; unbesnabet; unbesniten; unschedelich; unverderbet; 
unvermāset; unvermeilet; unvermeiliget; unverschelet*; unversēret; unverwælet; 
*unwüesticlich?; unwüesticlīche 

Unbeschädigtheit: mhd. muoze (1) 
unbeschäftigt: mhd. müezic 
„unbeschämt“: mhd. unschamic 
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unbeschaut: mhd. unbeschouwet 
unbescheiden: mhd. unbetelich; unbetelīche; unbetelīchen; uneben; unkiusche (1); 

unkiusche (2) 
Unbescheidenheit: mhd. līhtmüeticheit 
-- Unbescheidenheit übergroße Menge: mhd. unmæzicheit* 
„Unbescheidenheit“: mhd. unbescheidenheit 
unbeschenkt: mhd. unversoldet 
unbeschimpft: mhd. unvertüemet 
„unbeschirmt“: mhd. unbeschirmet 
unbeschlagen -- unbeschlagenes Pferd: mhd. barvüezic pfert 
„unbeschlagen“: mhd. unbeslagen 
unbeschmutzt: mhd. unbeklecket; unbekoselet*; unbesmutzet 
-- vom Staub unbeschmutzt: mhd. ungestoubet 
„unbeschneit“: mhd. unbesnīet 
unbeschnitten: mhd. unbesniten; unvermeizzen; unversniten 
„Unbeschnittener“: mhd. unbesnitene 
unbescholten: mhd. biderbe (1); ērbære (1); ērbæric; ērhaft; ērsam; ērsame (1); 

unarcwænlich; unbekibelet*; unbescholten; unbesprochen (1); unervaren*; 
unervunden; ungeschendet; unstræflich; unverscholten; unversprochen (1); 
unversprochenlich; unvervestet; vrum (2) 

-- unbescholtene Frau: mhd. biderbevrouwe*; biderbewīp* 
-- unbescholtene Leute: mhd. biderbeliute* 
-- unbescholtener Mann: mhd. biderbeman* 
Unbescholtenheit: mhd. ungebrechlicheit* 
unbeschönigt: mhd. unbeschœnet 
unbeschränkt: mhd. sunderbar (2); ungemāzet; vrī (1); vrī (2); vrīlich; vrīlīche; vrīlīchen 
-- unbeschränkte Herrschermacht: mhd. ganzer wirde ruom 
-- unbeschränkte Herrscherstellung: mhd. ganzer wirde ruom 
unbeschreibbar: mhd. unsegelich; unsegelīche; unsegelīchen 
unbeschreiblich: mhd. unbetermenierlich; ungeprüevet; ungeschriben; ungeschriben; 

ungezalet* (1); ungezalet* (2); unzellich; unzellīche; unzellīchen 
-- unbeschreiblich seelig: mhd. übersælic 
unbeschrieben: mhd. unbeschriben; ungeschriben 
unbeschuht: mhd. unbeschuohet; ungeschuoch 
„unbeschuht“: mhd. ungeschuochet* 
unbeschuldigt: mhd. ungezigen 
unbeschützt: mhd. unbehuot; unbewaret* 
unbeschwerlich: mhd. ringe (1); unarbeitsam; ungevüege (1) 
unbeschwert: mhd. beringe (1); gelückhaft; gelückhaftic*; gemache; gemechlich; 

geruowet; rinclīche; rinclīchen; rincvertic; ringe (1); sorgelōs; stolziclīche*; 
unbekumberet* (1); unbekumberet* (2); unbevangen; ungemüejet (1) 

„unbeschwert“: mhd. unbeswæret 
unbeseelt: mhd. ungesēliget; ungesellet* (2) 
unbesehen: mhd. unbesehen; unbesehendes; ungeschouwet 
„unbesessen“: mhd. unbesezzen (1) 
„Unbesessener“: mhd. unbesezzen (2) 
unbesetzt: mhd. abesetze; āsetze; āstiure; unverheret* 
„unbesetzt“: mhd. unbesetzet 
unbesichtigt: mhd. unbesihtiget 
unbesiegbar: mhd. unsigehaft 
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unbesiegt: mhd. geniezen; lediclīche; unbescholten; unbetwungen (1); unerslagen; ? 
ungesigende; ungeslagen; ungewunnen; unüberwunden; unumbegeben; 
unverwunden 

unbesoldet: mhd. unversoldet 
unbesonnen: mhd. tobic; tōreht; tōrehtic; tōrhaft; tōrhaftic; tœrisch (1); tump; twerhes; 

unbedāht (1); unbesinnet; unbesunnen; unbetrahtlich; ungewizzen (1); unverdāht; 
unverdāhtes; *unverdæhtlich?; unverdæhtlīche; unversunnen (1); unversunnen (2); 
unversunniclīche*; unvüresihtic* 

-- auf unbesonnene Weise: mhd. unversunniclīche* 
-- unbesonnenes Wesen: mhd. unvruot (2) 
Unbesonnenheit: mhd. tumpheit; unbesunnenheit; unbetrahtunge; unvruot (2) 
unbesorgt: mhd. gevuoclīche; sicher (1); sicherhaft; sicherlich; sicherlīche; unangesthaft; 

unbekumberet* (1); unbekumberet* (2); unbesorget; ungesorget; unverzaget 
-- unbesorgt sein (V.): mhd. āne angest sīn 
Unbesorgtheit: mhd. sicherheit 
unbespannt: mhd. unbeslagen; unbezogen; ungehūtet 
unbesprochen: mhd. unbesprochen (1) 
„unbesprochen“: mhd. unbesprochenlich 
unbeständig: mhd. glesīn; līht (2); līhte (2); manecvalt (1); manecvaltic*; missewendic; 

niuwe (1); sinwel; sinwellic*; stætelōs; unbestæte; ? unbestentlich; unstæte (1); 
unstætic; unwerhaft (1); vlüzzic; wanc (2); wandelbære (1); wandelberende; 
wandelhaft; wandelhaftic; wandelmüetic; wankel (1); wankelhaftic*; wankellich*; 
wankelsam; wehsenlich; wehsīnlich; wentlich; wīlwertic 

-- sich unbeständig zeigen: mhd. manecvalten 
-- unbeständig gesinnt: mhd. unstæticmüete*; unstæticmüetic*; wankelmüete 
-- unbeständig sein (V.): mhd. wanken (1) 
-- unbeständige Zeit: mhd. wankelzīt 
-- ungewisses Leben und unbeständiges Leben: mhd. zwīvelleben 
-- unbeständiges Spiel: mhd. wankelspil 
-- unbeständiges Wesen: mhd. irreheit; wankelsite 
„unbeständig“: mhd. enwanc 
Unbeständigkeit: mhd. abeerwenken* (2); abekērunge; anestenticheit*; niuwe (3); 

unbestæticheit*; ungelīchheit*; unstæte (2); unstæticheit; wanc (1); 
wandelbæricheit; wandelmuot; wankel (2); wankelheit; wankelspil; wehselsite; 
widerwanc; zwīvel (1) 

-- Makel der Unbeständigkeit: mhd. wandelmeil 
„unbeständlich“: mhd. unbestentlich 
unbestätigt: mhd. unbestætiget 
unbestattet: mhd. unbesarket 
unbestaubt: mhd. unbestoben 
unbestäubt: mhd. unbestoubet 
unbestellt: mhd. būlōs; ungebūwen; ungebūwet 
-- umgebrochen liegendes unbestelltes Feld: mhd. brāche 
unbesteuert: mhd. unbeschatzet; unbestiuret; ungestiuret 
unbestimmbar: mhd. ane ahte; unbetermenierlich 
unbestimmt: mhd. unbescheiden (1); unbeterminieret; *unūzgescheidenlich?; 

unūzgescheidenlīch; unwīslich 
-- für eine unbestimmt große Zahl: mhd. vierzec unde vier 
-- auf unbestimmte Zeit entliehenes Gut: mhd. tageguot 
-- auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut: mhd. tagelant; tagelēhen 
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-- unbestimmte Anzahl: mhd. zal (1) 
Unbestimmtheit: mhd. henge (2) 
unbestraft: mhd. unbestrāfet; ungerihtet 
-- unbestraft bleiben: mhd. geniezen 
unbestreitbar: mhd. unlougenbære; unlougenbarlich; unlougenbārlīche*; unlougenber 
unbestreut: mhd. unbestoubet 
unbestritten: mhd. āne strīt; sunder strīt; ūz dem strīte; ūzer strīte; unbestriten; 

unzerworfen; ūzer strīte 
unbesungen: mhd. unbesungen 
„unbetäubt“: mhd. unbetoubet 
unbeteiligt: mhd. unverwendet* 
unbetört: mhd. unbeswichen 
„unbetört“: mhd. unbetōret (1); unbetōret (2) 
unbetrachtet: mhd. unbetrahtet 
„unbeträchtlich“: mhd. unbetrahtlich 
unbetragen: mhd. unbetragen 
unbetreten: mhd. unbetreten; ungebūwet 
unbetrogen: mhd. unbeswichen; unbetrogen (1); unbetrüllet; unerværet (1); unerværet 

(2); ungetrogen 
unbetrübt: mhd. unbetrüebet; unleidic 
unbeugsam: mhd. hertnackic; unbekēret; unbekēric; unbouge*; unerwant (1); unerwende 
unbeurteilt: mhd. ungeurteilet 
unbevogt: mhd. unvogetbære 
unbewacht: mhd. hirtelōs; huotelōs; unbehuot; *unbehuotlich?; unbehuotlīche; 

unbewaret*; ungehüet; ungevachet; ungewarnet (1); unvermeinet (2) 
unbewaffnet: mhd. bar (1); harnaschbar; harnaschblōz; nacket; nacks; unbereite (1); 

ungetroieret*; ungewāfenet*; ungewarnet (1); unwerhaft (2); unwerlich (1); 
unwerlīche; werlōs 

unbewahrt: mhd. unbehuot; unbewaret* 
unbewandert: mhd. unlöufec 
„unbewandert“: mhd. unbewanderet* 
unbeweglich: mhd. star (1); stillestānde; unberüerlich; unbewegelich; unbewegelīche; 

unbewegenlich; unbewegenlīche; unbeweget; unbewegic*; unbiegelich; ungeböugic; 
ungelenc; ungerüeric; unvarende; unwegehaft; unwegelich; unwegic* 

-- unbeweglich stehen: mhd. ze stete stān 
-- unbewegliches Gut: mhd. ligendez guot 
-- unbewegliches Vermögen: mhd. eigen (2) 
Unbeweglichkeit: mhd. unbewegelicheit; unvart 
unbewegt: mhd. stānde; stillestānde; unberüerlich; unbewegelich; unbewegelīche; 

unbewegen; unbewegenlich; unbewegenlīche; unbeweget; unergraben; ungeweget 
-- unbewegt sein (V.): mhd. gestān 
„unbewegt“: mhd. unbewaget 
Unbewegtheit: mhd. unberüerlicheit 
„unbeweibt“: mhd. ungewībet 
unbeweint: mhd. ungeweinet 
unbeweisbar: mhd. unbewīselich* 
„unbeweislich“: mhd. unbewīselich* 
„unbewiesen“: mhd. unbewīset 
unbewirtet: mhd. ungeezzen* 
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unbewirtschaftet: mhd. œde (1); unbestiftet; ungebūwen; ungebūwet; ungestiftet; 
urbūwe 

-- unbewirtschaftete brachliegende Hufe: mhd. wüesthuobe 
unbewohnbar: mhd. unbūhaft; uningewonlich; unwonhaft; unwonlich 
„unbewohnlich“: mhd. unbewonelich* 
unbewohnt: mhd. œde (1); unbesetzet; unbesuochet; unbesuochic; unersuochet*; 

ungesuochet; unversuochet; wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 
unbewölkt: mhd. ungewulket* 
unbewusst: mhd. sunder ahte; uzer ahte; āne danke; sunder danc; über danc; under danc; 

unanegesehen*; unwizzende (1); unwizzende (2); unwizzenes*; unwizzenhaft; 
warlōs 

unbezahlbar: mhd. unbezaltec 
unbezahlt: mhd. unbezalet*; unentgolten; ungequītet*; ungeweret (1); ungezalet* (1); 

unverebenet; unvergolten 
unbezeichnet: mhd. ungenannet 
unbezwingbar: mhd. unbestrītlich; unbetwungen (1); unstrītbærlich 
unbezwinglich: mhd. untwingenlich 
unbezwungen: mhd. unbetwungen (1); unbetwungenlich; unbetwungenlīche 
unbiegsam: mhd. ungebouge; ungeböuget; ungelenke (1); ungelenke (2) 
Unbild: mhd. nihtbilede* 
unbildhaft: mhd. unbiledelich*; unbiledelīchen* 
unbildlich: mhd. biledelōs*; entbiledelich*; unbiledelich*; unbiledelīche*; unbiledelīchen*; 

unverbildet 
Unbildlichkeit: mhd. unbiledelichkeit* 
Unbill: mhd. sorge (1); unbilede*; vlāge 
unbillig: mhd. unbescheidenlīche; unbescheidenlīchen; unbil (2); unbillich; unbillīche; 

unbillīchen 
-- auf unbillige Weise: mhd. unbil (2) 
unbilligerweise: mhd. unbillīche; unbillīchen 
Unbilligkeit: mhd. unbillīcheit 
„unbitter“: mhd. unbitter* 
„unbleiblich“: mhd. unbelībelich 
unblutig -- unblutiger Schlag: mhd. bliuwāt 
unbrauchbar: mhd. dehein guot; nehein guot; ungebrūch (1); unnutzbære; unnütze (1); 

untügelich*; untugenlich; untugenthaft 
-- unbrauchbar machen: mhd. wüesten (1) 
-- „unbrauchbar machen“: mhd. underben 
„unbrechenhaft“: mhd. unbrechenhaft 
unbrennbar -- eine unbrennbare Holzart: mhd. aspindē 
„unbresthaft“: mhd. ungebresthaft 
„unbresthaftig“: mhd. unbresthaftic 
unbrüderlich: mhd. unbruoderlich; unbruoderlīche 
-- unbrüderlich behandeln: mhd. unbruoderlīche begān 
unbußfertig: mhd. ungebüezet 
Unbußfertigkeit: mhd. unwandel 
„unbußwürdig“: mhd. unbuozwirdic 
unchristlich: mhd. unkristen (1); unkristenlich; unsitic 
„unchristlich“: mhd. unkristenlīche 
und: mhd. joch (1); ode; ouch ... noch; und ouch; sō (2); unde (1) 
-- auf und ab: mhd. ūf und an; ūf zetal 
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-- auf und hernieder: mhd. ūf und nider 
-- durch und durch: mhd. durch und durch; einbærelīche; einbærelīchen 
-- einzig und allein: mhd. einvaltlīche; einvaltlīchen 
-- ganz und gar: mhd. ? albegar*; über al; alanc (2); alanclīhhen; ? albegar; allenthalben; 

allenthalp; alles; allīclīche*; alvollen; alzemāle; alzūmāle; begar*; betalle; 
*betallen?; betalliclīche*; bevollen (1); durch und durch; durchnehtelīche*; 
durchnehtelīchen*; durchnehticlīche*; durchnehticlīchen*; durchslehtes; ze 
durchslahte; durchslechticlīchen*; durchsleht; einvalticlīchen*; ganzlīche; 
ganzlīchen; gar (2); garlīche; garwe (2); geredelīche; gerlīche (1); herzelīche; 

herzenlīche; herzenlīchen; herziclīche; herziclīchen; über houbet; mitalle; reine (2); 
schōne (1); sunder schranz; slehtes; sūber (1); überal (1); überal und al; ūz und ūz; 
ūz unz an daz ende; vollen (2); von grunde; vorenemes*; vürenamens*; zuomāle 

-- gut und schlecht: mhd. guot unde arc; guot unde arc 
-- hie und da: mhd. etewā; her und dar; har und dar (malem.); inhant (2); wā unde wā 
-- hier und da: mhd. etewā; iewā; wā und wā 
-- hin und her: mhd. abe und an; abe oder an; abe und an; abe oder an; entwer; entwerch; 

entwerches; entweres; entwerhes; entwerichs; enwadele; enzwer; enzweres; her und 
dar; har und dar (malem.); hin und her; da und her; hin unde her; hinnen und 
ennen; ūz und in; ūf und an; ūf zetal; vüre und wider; wider unde vort; wider unde 
vüre; wider unde dan; winc unt wanc 

-- nach und nach: mhd. algemechlīche; muoziclīche*; muoziclīchen* 
-- um und um: mhd. umbe und umbe 
-- und auch: mhd. joch (1); unde (1) 
-- und dass: mhd. unde (1) 
-- und doch: mhd. ouch (1); unde (1) 
-- und nicht: mhd. noch (2) 
-- und sonst: mhd. unde (1) 
-- und überhaupt: mhd. unde (1) 
-- und wirklich auch: mhd. ouch (1) 
-- und zwar: mhd. daz ist; unde (1) 
-- „auf und an“: mhd. ūf und an 
-- „für und für“: mhd. vüre und vüre 
-- „je und“: mhd. ientie 
„Undacht“: mhd. undāht 
Undank: mhd. missedanc; undanc (1) 
-- „der habe Undank“: mhd. der habe undanc 
undankbar: mhd. undancbære (1); undanchaftic; undancnæme (1) 
„undankbar“: mhd. undancnæmic 
Undankbarkeit: mhd. undanc (1); undancbære (2); undancnæme (2); undancnæmicheit*; 

undancnisse*; ungenāde; untriuwe (2) 
„Undankbarkeit“: mhd. undancbærkeit* 
undenkbar: mhd. untrehtic (1) 
-- es ist mir undenkbar: mhd. mir ist ungedāht; ich habe ungedāht 
undeutlich: mhd. unbediute* 
-- undeutlich reden: mhd. toderen* 
undicht: mhd. bodemlōs; schiter (1); schiter (2); triefende 
-- undicht sein (V.): mhd. troufen (1) 
Undicht-Sein: mhd. troufen (2) 
„Undienst“: mhd. undienest 
„Unding“: mhd. undinc; undinge 
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undiszipliniert: mhd. unzühtic; unzühticlich*; unzühticlīchen*; ūzbrūchic 
undrohend: mhd. untrœlīche 
unduldsam: mhd. unlīdebære 
Unduldsamkeit: mhd. ungelāzenheit 
undurchdacht: mhd. unbedāht (1) 
undurchdringlich: mhd. undurchgenglich 
undurchschossen -- gedrehte Endfäden des Aufzugs am Webstuhl die 

undurchschossen bleiben: mhd. trieme 
undurchsucht: mhd. unersuochet* 
uneben: mhd. büheleht; schornehtic; uneben; unebene; unsleht 
-- unebener Weg: mhd. unwec 
unebenbürtig -- ihm unebenbürtig sein (V.): mhd. sīn ungenōz sīn 
-- unebenbürtiger Sohn eines Geistlichen oder Ritters: mhd. halphērre 
Unebenbürtige: mhd. ungenōzinne 
Unebenbürtiger: mhd. undergenōze; ungenōz (1); unkünne 
Unebenbürtigkeit: mhd. ungenōzsame 
Unebenheit: mhd. gropheit; unslihte 
unecht: mhd. bastart (2); kupferīn; unvolkomen; valsch (1); valschic 
-- unechte Farbe: mhd. goukelvarwe 
-- unechte Liebe: mhd. unminne (1) 
-- unechtes Gold: mhd. dupple 
-- unechtes Metall: mhd. valsch (2) 
-- unechtes Zeug: mhd. bastart (1) 
„unecht“: mhd. dielich 
Unechtes: mhd. kupfer 
unedel: mhd. bōse; entedelet*; gebiurisch; swach (1); swache (1); swachlich; swachlīche; 

unedel; unedellīche; unedellīchen; unvrum; unvruot (1) 
-- unedel geboren: mhd. ungeboren 
-- unedel machen: mhd. entadelen; entedelen 
-- unedle Abstammung: mhd. ungeburt 
-- unedle Eingeweide geschlachteter Tiere: mhd. wambe 
-- unedle Geburt: mhd. unedele 
-- Falke unedler Art: mhd. mittelvalke 
-- unedler Sinn: mhd. untugent 
-- unedler Stand: mhd. unadel 
-- unedles Benehmen: mhd. dörpæreheit*; dörpæricheit*?; dörpicheit* 
-- unedles Geschlecht: mhd. unadel; ungeslehte (1) 
-- unedles Wesen: mhd. unadel 
Unedelkeit: mhd. ? unedellīcheit 
„Unedelkeit“: mhd. unedelicheit*? 
Unedles: mhd. unadel 
„Unehe“: mhd. unēwe* 
unehelich: mhd. bankeshalben*; unēwehaft*; unēwelich*; unēwelīche; unēwelīchen*; 

kebeshalben; kebeshalp; kebesisch; kebeslich; kebeslīche 
-- unehelicher Beischlaf: mhd. gestruppe 
-- unehelicher Beischläfer: mhd. slāfman 
-- unehelicher Bruder: mhd. bībruoder 
-- unehelicher Sohn: mhd. bastart (1); kebessun; kotzensun 
-- uneheliches Kind: mhd. banchart; bastart (1); kebesbruoder; kebeselinc; kebeskint; 

kebessun; kegel; nebenkint; nezzelkint; zuokint 
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-- uneheliches Kind eines Geistlichen: mhd. pfaffenkint* 
unehrbar: mhd. unērbæriclich*; unērbæriclīche*; unnütze (1); unvrum 
Unehrbarkeit: mhd. unērbæricheit* 
Unehre: mhd. misseprīs; schande (1); swach (2); swache (2); swachheit; unēre; unwirde 
-- Unehre bringen: mhd. hœnen (1) 
unehrenhaft: mhd. lasterlīche; lasterlīchen; unērlich; unērlīche; unērsam; valsch (1); 

valschic 
-- unehrenhaft sein (V.): mhd. übele zemen 
-- unehrenhafter Schritt: mhd. schandentrit; schandetrit* 
-- unehrenhafter Tritt: mhd. schandetrit* 
unehrenvoll: mhd. unvrumelich 
unehrerbietig: mhd. unwerdiclīche* 
Unehrerbietigkeit -- Unehrerbietigkeit gegen Gott: mhd. missebietunge 
unehrhaft: mhd. unērhaft 
unehrlich: mhd. unērlich; unērlīche; ungetriuwe (2); valsch (1); valschlich 
-- unehrlicher Gewinn: mhd. gīl; gīle (2) 
-- unehrlicher Prediger: mhd. goukelpredigære 
Unehrlichkeit: mhd. arclist; untriuwe (2) 
unehrsam: mhd. unērsam 
„Unehrung“: mhd. unērunge 
uneigennützig: mhd. unberāten 
uneingedenk: mhd. ungehüge* 
uneingeladen: mhd. ungeladen; ungeladet 
uneingelöst: mhd. unerlœset 
uneingenommen: mhd. unerstürmet* 
uneingeschränkt: mhd. durchnehticlīche*; durchnehtlīche*; ganz (1); ganz (2); 

lediclīche; unbetrogen (1); unerweret* (1); unerweret* (2); ungebrochen; 
ungesparet* (2); ungesparete*; ungevieret; unzerbrochen (1); unzerbrochen (2); 
volkomen (2); volkomen (3); vrīlīche; vrīlīchen 

-- uneingeschränktes Lob: mhd. umbeloben (2) 
uneingeseift -- uneingeseift scheren: mhd. ungenetzet scheren 
uneingesetzt: mhd. uneingesetzet 
uneingesperrt: mhd. unbesparet* 
uneinheitlich -- uneinheitlich sein (V.): mhd. halbieren 
„Uneinhelligkeit“: mhd. uneinhellicheit 
uneinig: mhd. gezweiet (1); irre (1); irrehaft; irresam; missehel (1); missehelle (1); 

missehellic; missemüete; ? unmisselich*; untrehtic (2); zwitrehticlīche 
-- uneinig sein (V.): mhd. enthellen; entslahen; gestōzen; zerhellen; zerslahen 
Uneinigkeit: mhd. missehellunge; uneinhellicheit; uneinicheit; unmuot; untrehticheit; 

unvereinunge; zerströuwunge; zweitrac; zweiunge; zwitraht 
uneinmütig: mhd. uneinmuotic* 
uneinnehmbar: mhd. unsturmbære 
uneins: mhd. missehellic; schelhaft; zweischellic 
-- uneins gemacht: mhd. zerzerret 
-- uneins machen: mhd. werren (1); zerteilen; zerzerren 
-- uneins seiend: mhd. missehel (1); missehelle (1); stœzic; ungemeine (1) 
-- uneins sein (V.): mhd. ertrennen; missehellen (1); strīten (1) 
-- uneins werden: mhd. entslahen; werren (1); zertragen (1) 
-- uneins werden in: mhd. werren (1) 
uneinsichtig: mhd. einkriege; einkriegic*; tump; unvruot (1) 
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-- uneinsichtig sein (V.): mhd. erstocken 
Uneinsichtigkeit: mhd. unerkantnisse 
unempfänglich: mhd. sinnenblint; unbereite (1); unenpfenclich; ungelāzen 
Unempfänglichkeit: mhd. ungelāzenheit 
unempfindlich: mhd. unenpfintlich; unlīdelich; unlīdelīchen; unvüelebære* 
unendlich: mhd. *āneendic?; endelōs; endelōse; ēwic (1); ēwic (2); ēwiclich; grundelōs; 

gruntlōs; gruntlōselīche; *gruntlosiclich?; unbeginlich; unbegunnen; 
unbetermenierlich; unendehaft; unendelich; unendelīche; unendelīchen; unendic; 
unendiclich*; unendiclīche*; untirmic*; unverwartlīche*; unzergangen 

-- unendlich groß: mhd. āne menige; sunder menige 
-- unendliche Dauer: mhd. ēwicheit 
Unendlichkeit: mhd. āneendicheit*; ēwicheit; unendehafte; unendelīcheit; unendicheit 
„Unendlichkeit“: mhd. unende 
unentdeckt: mhd. unvermeldet (1); unvermeldet (2) 
„unenterbt“: mhd. unenterbet 
unentflammt: mhd. unerzündet* 
unentgeltlich: mhd. umbe sus; ungedinget; vergebelīche; vergebene; vergebenes; 

vergebenlīche 
-- unentgeltliche Beherbergung: mhd. benahtunge 
„unentgolten“: mhd. unentgolten 
unenthalten: mhd. unenthalten 
unenthaltsam: mhd. ungenühtic; unkiusche (1); unkiusche (2) 
Unenthaltsamkeit: mhd. ungenuht 
unenthülst -- unenthülster Spelt: mhd. vese (1) 
unentladen (Adj.): mhd. unentladen 
unentrichtet: mhd. unverrihtet 
unentrinnbar: mhd. ange (3) 
unentronnen: mhd. unentrunnen 
„unentsagt“: mhd. unentsaget 
unentschädigt: mhd. unergetzet 
unentschieden: mhd. gelīcheret*; unbescheiden (1); unendehaft; unentscheiden; 

unergangen; ungerihtic; ungescheiden; unverscheiden (1); zwīvellich; zwīvellīche; 
zwīvellīchen 

-- unentschieden sein (V.): mhd. gezwīvelen*; sweben (1) 
Unentschiedenheit: mhd. zwivalticheit 
unentschlossen: mhd. blūc; blūclich; blūclīche; blūwic*; blūwiclich*; endelōs; unendehaft; 

ungesamenet; ungevorschet 
-- unentschlossen werden: mhd. blūgen 
Unentschlossenheit: mhd. mittelmuot; unstæticheit; zageheit; zwimüeticheit*; 

zwīvelmuot 
unentschuldbar: mhd. unentschuldiclich; unledic 
„unentsetzt“: mhd. unentsetzet 
„unentwichen“: mhd. unentwichen 
unentwickelt -- unentwickelte Leibesfrucht: mhd. made 
„unerbärmlich“: mhd. *unerbarmelich?; unerbarmelīche; *unerbermlich?; 

unerbermlīchen 
unerbittlich: mhd. griuwelich; griuwelīche (1); griuwelīchen; strenge (1); strengelīche; 

strengelīchen; strengiclich*; strengiclīche*; unerbitlich; sunder allen widerschrī 
„unerbrochen“: mhd. unerbrochen 
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unerfahren: mhd. niuwe (1); tump; wīsheit unberuochet; unbesuochet; unervaren*; 
ungelebet; ungestanden; ungeüebet; ungevaren; ungevarm; unversunnen (1); 
unversuochet; unwīs; unwīse (1) 

-- unerfahren sein (V.): mhd. ein tōre sīn 
Unerfahrene (F.): mhd. tumbe (3) 
Unerfahrener: mhd. tumbe (2) 
Unerfahrenheit: mhd. kintheit; tumpheit; ungewizzenheit; unkünnentheit; unkunst 
-- Unerfahrenheit in der christlichen Lehre: mhd. von lēriger unkunst 
unerfasslich: mhd. ungeahtet 
unerfasst: mhd. ungevazzet 
unerfindlich: mhd. unenpfintlich; unvündic* 
„unerfochten“: mhd. unervohten 
unerfolgreich: mhd. unvrumelich 
unerfolgt: mhd. unervolget 
unerfordert: mhd. unervorderet* 
unerforschbar: mhd. undurchvorschlich 
unerforschlich: mhd. unervolgenlich; unervolgic*; unervorschbære; unervorschlich; 

unervundic; ungedenclich; unspüric 
„unerforschlich“: mhd. *ervundic? 
unerforscht: mhd. unervorschet; ungevorschet 
unerfreulich: mhd. sorgebære (1); sorgenbære; ungemelich 
-- unerfreulich sein (V.): mhd. missehagen (1) 
Unerfreuliches: mhd. unliep (2) 
unerfreut: mhd. unervröut; ungegeilet 
unerfüllbar: mhd. unmügelich; unmügelīche; unmügelīchen 
unerfüllt: mhd. unergangen; unervollet; ungeleistet*; ungeslagen; unverendet; unvolgān; 

wan (3) 
-- unerfülltes Begehren: mhd. gebreche (1) 
unergangen: mhd. ungevallen 
unergiebig: mhd. ungenühtic; unvrühticlich 
„unergötzt“: mhd. unergetzet 
„unergraben“: mhd. unergraben 
unergriffen: mhd. unergriffen 
unergründbar: mhd. unvündic* 
Unergründbarkeit: mhd. abegründicheit* 
„unergründet“: mhd. unergründet 
unergründlich: mhd. abegründic*; abegrüntlich; abegrüntlīche; grundelōs; 

grundelōsiclīche; gruntlōs; gruntlōselich; *gruntlosic?; unbegrīfel; unergrüntlich; 
ungründic; ungrüntlich; unvürtic; vinster (1) 

-- unergründlich tief: mhd. grundelōs; grundelōsiclīche; gruntlōs 
Unergründlichkeit: mhd. abegründicheit*; abegrüntlicheit; grundelōsicheit; 

gruntlōsicheit 
unerhaben: mhd. unerhaben 
unerheblich: mhd. swachlich 
unerhört: mhd. ungehœret; ungezwīdet; ungezwīget; unverhōret*; unvernomen 
-- es ist unerhört: mhd. ez gīt ūz der wīse 
-- unerhörte Kniffe: mhd. niuwe vünde 
„unerhört“: mhd. unerhōret* 
Unerhörtes: mhd. wunderes vil; waz wunderes; wunderes 
unerkannt: mhd. unbekant (2); unbekantlich; unerkant 
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Unerkanntheit: mhd. unbekantheit 
unerkennbar: mhd. unbekant (2); unbekantlich; unbekennelich; unerkennic*; 

unvernünstlich 
unerklärt: mhd. unbescheinet; ungeglōset 
„unerkoren“: mhd. unerkoren* 
unerlangt: mhd. unerlanget 
„unerlaublich“: mhd. unerlouplich 
unerlaubt: mhd. unerloubet; unerlouplich; unordenlich; unordenlīche (1); unordenlīchen; 

widerrehter; widerrehtes 
-- übermäßige und unerlaubte Zinsen: mhd. wuocher 
-- unerlaubte Leidenschaft eines Ehegatten: mhd. ēāventiure 
-- unerlaubter Bau: mhd. unbū; urbū (1); verbū 
-- unerlaubter Kauf: mhd. unkouf 
-- unerlaubter Verkauf: mhd. unkouf 
„unerlebt“: mhd. unerlebet 
unerledigt: mhd. offen (1) 
„unerlegen“: mhd. unerlegen 
„unerlogen“: mhd. unerlogen 
unerloschen: mhd. unverloschen (1); unverloschen (2) 
„unerloschen“: mhd. unerloschen 
unerlösend: mhd. ? unerlōsthaft 
unerlöst: mhd. unenbunden; unerlœset; ? unerlōsthaft; ungeheilet; ungelœset*; ungenesen 

(1) 
„unermessen“: mhd. unermezzen 
unermesslich: mhd. abegründic*; grundelōs; gruntlōs; gruntlōselīche; unerahticlich; 

unerahtlich; unermezziclīche*; ungeahtet; ungehebe (1); ungemezzen; ungezalet* 
(1); unmæzic; unmæziclich*; unmæziclīche*; unmæziclīchen*; unmæzlich; 
unmæzlīche; unmæzlīchen; unmezlich; *unmezziclich?; unmezziclīche; 
unvolmezzen; unzalehaft; unzellec; unzellich; unzellīche; unzellīchen; āne zal; 
sunder zal; sunder zal; āne zil; über zil 

Unermesslichkeit: mhd. ungemezzenheit; unmāz (1); unmāze (2); unmæzicheit*; 
unmæzlīcheit; unmezlīcheit; unzellicheit 

unermüdet: mhd. unerlegen; unvermüet 
unermüdlich: mhd. unbedrozzen; *unerdrozzenlich?; unerdrozzenlīche; ungemuot (1); 

ungeruowic; unlaz (1); unlaz (2); unverdrozzen; unverdrozzenlich; 
unverdrozzenlīche 

Unermüdlichkeit: mhd. unverdrozzenheit 
unernst: mhd. *unernestlich?; unernestlīche 
unernsthaft: mhd. unernesthaft 
unerobert: mhd. ungewunnen 
unerörtert: mhd. unzervüeret 
unerprobt: mhd. ungeüebet; unversicheret*; unversuochet 
unerquicklich: mhd. leit (2) 
unerquickt: mhd. genādelōs; genādenlōs 
unerraten: mhd. unerrāten 
unerreichbar: mhd. *unerloufen? (1); unerloufen (2); *unermezziclich?; unerrahlich; 

unervolgenlich; unervolgic*; unervolgiclich*; ungereit; ungereite (1); unreichhaft; 
unzuogenclich; vremede (1); vremede (2) 

-- ich jage übermütig einem unerreichbaren Ziel nach: mhd. ich jage ein üpiclichen 
vart 
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unersättlich: mhd. unervüllic; ungesatlich; unsatsam; unsetelich; unsetic 
-- unersättlich sein (V.) nach: mhd. unverdrozzenlich haben 
Unersättlicher: mhd. gītsac 
Unersättlichkeit: mhd. ungenüege; unnuoge; unsete 
unerschaffen: mhd. ungemachet; ungeschaffen; untirmic* 
„unerschlagen“: mhd. unerslagen 
unerschlossen: mhd. unervorschet 
unerschöpflich: mhd. unerschepfet; unerschepflich; unverendet; unverzeret* 
unerschreckbar: mhd. unerschreckelich 
unerschrecklich: mhd. unerschreckelich 
„unerschreckt“: mhd. unerschrecket 
unerschrocken: mhd. balde (1); balt; baltlich (1); baltlīche; gemüetic; genende (2); 

genendiclīche; muotveste; undervorht; unerkomen; unerkomene; *unerkomenlich?; 
unerkomenlīche; unerschrecket; unerschricket; unerschrockenlich; 
unerschrockenlīche; unerværet (1); unerværet (2); unervorht; unervorhte (1); 
*unervorhticlich?; unervorhticlīche; unerwegen; unverschrecket; unverværet; 
unvervorhtet*; unverzaget; unverzagetlich; unverzagetlīche; *unvlühticlich?; 
unvlühticlīchen*; unvorhtlich*; unvorhtlīche; verwænenlīche; vrevel (1); vrevellich; 
vrevellīche (1); vrumelich; vrumelīche; vrümic; vrümiclich; vrümiclīche; 
vrümiclīchen* 

„unerschrocken“: mhd. unerschrocken 
Unerschrockener: mhd. unervorhte (2) 
Unerschrockenheit: mhd. baltheit; unerschreckunge; vrevel (3); vrevele; vrevellīche (2); 

vrevellicheit 
unerschütterlich: mhd. mit endehaftem muote; muotveste; undervorht; unentsetzelich; 

unentsetzelīche; unervorht; unervorhte (1); ungewenket; unverwenket; 
unverzagelich; unverzagelīche; unverzaget; unverzagetlich; unverzagetlīche; 
unvlühtic; unwæhe (1); unwandelbære (1); unwandelbære (2); unwandelbæric; 
unzwīvellich; versast 

Unerschütterlicher: mhd. unervorhte (2) 
Unerschütterlichkeit: mhd. durchnehte* (1) 
unerschüttert: mhd. unbewaget; ungeweget; unverhepfet; unverwenket 
unersetzbar -- Ding von höchstem Werte das unersetzbar ist: mhd. kleinguot 
Unersetzliches: mhd. kleinœde; kleinōt 
unersetzt: mhd. unersetzet 
„unerstorben“: mhd. unerstorben 
unerstürmt: mhd. unerstürmet* 
unerträglich: mhd. überswære (1); ungehebe (1); ungehebic; unlīdelich; unlīdelīchen; 

unlīdic; unlīdiclich*; untragebære; untregelich; untregenlich; unvertragelich; 
unvertragenlich; wunderjāmerlich*; wunderjāmerlīche* 

Unerträgliches: mhd. ungedol; ungedult 
unerwähnt: mhd. ungenannet; ungeredet; ungeschriben; ungezalet* (1); ungezalet* (2) 
unerwartet: mhd. gæhelingen; ungemeinet; unversehen (1); unversehen (2); unverwænet; 

unvorsehen 
-- es kommt mir unerwartet: mhd. mir ist ungedāht; ich habe ungedāht 
unerweichlich: mhd. veste (1) 
Unerweichlichkeit: mhd. vest (3); veste (3) 
unerwidert: mhd. ungenozzen 
-- den Gruß unerwidert lassen: mhd. dem gruoze swīgen 
unerwogen: mhd. unverdāht 
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unerwünscht: mhd. unerwünschet* 
Unerwünschtes: mhd. unmügen; unmügende (1) 
unerzogen: mhd. meisterlōs; selpwahsen (2); tugentlōs; ungeslaht; wilde (1); wilt (2) 
„unerzogen“: mhd. unerzogen 
unessbar: mhd. unmuosic 
unfähig: mhd. unbereite (1); ungereit; ungereite (1); ungeschicket; ungewaltic; 

ungewalticlich; ungeweltic; unkünnende*; unnütze (1); unveste 
-- unfähig zu etwas Bösem: mhd. unschadebære 
-- unfähig zu sagen seiend: mhd. unvergihtic 
Unfähigkeit: mhd. ungeschicketheit; ungewalt; unkünnentheit; unlīdelīchheit*; 

unmügelichheit* 
-- Unfähigkeit zu allem Guten: mhd. ungeschicketheit ze allem guote 
„unfahrend“: mhd. unvarende 
„Unfahrt“: mhd. unvart 
Unfall: mhd. entschumpfentiure*; schumpfentiure; slac; überbein; ungeval; ungevelle; 

unruoch; unval; vreise (1); widerschickunge; zuotreffendez dinc; zuotreffendez übel 
-- Unfall habend: mhd. unvellic 
-- Unfälle: mhd. zuotreffendiu sache 
„unfallend“: mhd. unvalende 
„unfällig“: mhd. unvellic 
„unfalsch“: mhd. unvalsch 
unfälschlich: mhd. unvalschlīche 
„unfälschlich“: mhd. unvalschlich 
„unfarben“: mhd. ungevar (1); unvar 
„Unfasel“: mhd. unvasel 
unfassbar: mhd. übergriffenlich; unbegrīfel; unbegrīfelich; unbegrīfelīche; unbegriffen; 

unbegriffenlich; unbegriffenlīche; unbetrahtlich; unbetrehtic; ungeahtet; 
ungrīfelich; ungrīfelīche 

„unfassbar“: mhd. *überwīslich? 
Unfassbarkeit: mhd. überwīslichheit*; unbegriffenlīcheit 
unfasslich: mhd. überbekentlich; unbegriffen; untrehtic (1) 
„unfaulig“: mhd. unvūlic* 
unfehlbar: mhd. ? bewærlich; ungevælieret; unvalende; sunder væle 
„unfeige“: mhd. unveige 
„unfeil“: mhd. unveile 
unfein: mhd. gebiurisch; gebiurischlich; unfier; ungewæhe; unhovebære; unhovelich; 

unhovelīche; unhövesch; unvruot (1); unwæhe (1); schalchaft; unerlœset; unledic; 
unvrī 

-- unfeines Benehmen: mhd. unsite; unsiten (2) 
-- unfeines Benehmen üben: mhd. unsiten (1) 
-- unfeines Wesen: mhd. unvruot (2) 
„unfein“: mhd. unvīn 
„unfern“: mhd. unverre (1); unverre (2) 
unfertig: mhd. unbereite (1); ungebachen; unvolant; *unvolbrāhtic? 
Unfertigkeit: mhd. unvolbrāhticheit 
„Unfertigkeit“: mhd. unverticheit* 
„unfest“: mhd. unvast; unvaste; unveste 
Unfestigkeit -- sittliche Unfestigkeit: mhd. wankelmuot (2) 
unfindbar: mhd. unvindelich* 
„unfindig“: mhd. unvindic 
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„unfindlich“: mhd. unvindelich* 
„Unflat“: mhd. unvlāt (1); unvlāte 
unflätig: mhd. unvlætlīche 
-- unflätig sein (V.): mhd. unvlætigen* 
„unflätig“: mhd. unvlætic 
„unflätigen“: mhd. unvlætigen* 
Unflätigkeit: mhd. unsūberheit 
„unflätiglich“: mhd. unvlæticlīche 
„Unfleiß“: mhd. unvlīz 
unfleißig: mhd. unvlīzic 
unflüchtig: mhd. unvlühtic 
unflüssig: mhd. unvlüzzic 
Unflut: mhd. unvluot 
„unflutig“: mhd. unvluotic 
unfolgsam: mhd. ungevolgic; ungevüege (1); ungevüeric; unhœric*; verahtlīche 
„unfolgsam“: mhd. unvolgic 
„unformiert“: mhd. ungeformieret 
unförmig -- breite unförmige Wunde: mhd. vlarre 
unförmlich: mhd. ungastlīche 
„unförmlich“: mhd. unformelich; unformelīche; unformelīchen* 
Unfrau: mhd. unvrouwe 
unfraulich: mhd. unwīplich 
„unfraulich“: mhd. unvrouwelich; unvrouwelīche; unvrouwenlich 
unfrei: mhd. dienesthaft; dienestlich; diulich; gevanclich 
-- Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein Mann aus einer 

fremden Grundherrschaft ehelichte: mhd. bettemunt 
-- in unfreiem Stand geboren: mhd. eigengeboren* 
-- unfreier Bauer: mhd. armman 
-- unfreier Stand: mhd. dieneststant 
-- unfreies Mädchen: mhd. maget (1) 
Unfreier: mhd. dienestman 
-- zu den Unfreien fallen: mhd. an die ergeren hant vallen 
Unfreiheit -- Ergebung in die Unfreiheit: mhd. gābe 
unfreigiebig -- unfreigiebig sein (V.): mhd. kargen (1) 
Unfreigiebigkeit: mhd. unmilticheit* 
Unfreiheit: mhd. unledicheit*; unvrīheit 
unfreiwillig: mhd. *betwunclich?; *betwunclīche?; *betwungiclich?; *betwungiclīche?; āne 

danke; sunder danc; über danc; under danc; sīnes undanc; ir undankes; undanc (3); 
undankes; ungerne; unwillic; unwilliclīche 

„unfremd“: mhd. unvremede* 
Unfreude: mhd. unlust (1) 
„Unfreude“: mhd. unvröude 
Unfreudigkeit: mhd. unmunst 
„Unfreund“: mhd. unvriunt 
„unfreunden“: mhd. unvriunden 
„Unfreundin“: mhd. unvriundinne* 
unfreundlich: mhd. gebiurlich; gestrengelīche; gestrengelīchen; grim (1); grimme (2); 

grimmelich; grimmelīche; grimmic; grimmiclich; grimmiclīche; herticlich; krimmic; 
leit (2); strange (3); strenge (1); strengelīche; strengelīchen; strengiclich*; 
strengiclīche*; undāre; undære; ungemach (1); ungemache; ungeminne; 
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ungeminnet; ungenge; ungeselliclich*; ungeselliclīche*; ungevüege (1); ungevuoc 
(1); ungevuoclīche; ungevuoge (1); ungevuoge (2); ungevuogen (2); ungezogenlich; 
ungezogenlīche; ungezogenlīchen; ungruozsam; unguot (1); unguotlich; 
unguotlīche; unminne (2); unminnesam (1); unminnesam (2); unminnic*; 
unminniclich; unminniclīche; unsenfte (2); unsüeze (2); unsüeze (3); unsüeziclich; 
unsüeziclīche; unvridelich; unvriuntlich; unvriuntlīche; unvrœlīchen; 
unwertsamiclīche*; unwertsamiclīche* 

-- unfreundlich behandeln: mhd. mit ungemache berāten; unlieplīche haben 
Unfreundlichkeit: mhd. bärlīche (2); swachez grüezen; grūs (2); swacher gruoz; 

ungebære (2); ungebærede* (1); ungeverte; ungüete; unwertlichheit* 
-- Unfreundlichkeit erweisen: mhd. unwertlicheit tuon 
-- Unfreundlichkeit mit sich führend: mhd. strengeberende* 
„Unfreundschaft“: mhd. unvriuntschaft 
unfreundschaftlich: mhd. ungemeine (1) 
„unfrevelich“: mhd. *unvrevellich?; unvrevellīche 
„unfriedbar“: mhd. unvridebære 
Unfriede: mhd. unvride; unvridesamicheit*? 
Unfrieden: mhd. kriec; unvridesamicheit*? 
-- in Unfrieden: mhd. unvridelīche 
unfriedfertig: mhd. unschidelīche; unvridesam 
„unfriedlich“: mhd. unvridelich 
„unfriedsam“: mhd. unvridesam 
„Unfriedsamkeit“: mhd. *unvridesamicheit*? 
unfrisch: mhd. unweidelich; *unweidenlich?; unweidenlīche 
unfroh: mhd. trūriclich; trūriclīche; trūriclīchen; unblīde; ungegeilet; ungeil; ungemeit; 

unhōch; unsīvel; unvrō; unvrœlich; unvruot (1); unvruote 
„unfröhlich“: mhd. unvrœlich 
unfromm: mhd. ungüetic; unsitic 
„unfromm“: mhd. unvrum 
„Unfrömmigkeit“: mhd. unvrumecheit* 
„unfrömmlich“: mhd. unvrumelich 
„Unfrucht“: mhd. unvruht 
unfruchtbar: mhd. bruocheht; galt; karc (1); stirp; unbāre; unbære; unbæric*; unberende; 

unberhaft; unberhaftic; unberlich; unvruhtbære; unvruhtbærlich*; 
unvruhtbærlīche*; unvrühtic; unvruhtsam; vrühtelōs; vruhtlōs 

-- unfruchtbares Feld: mhd. geldevelt 
-- unfruchtbares Jahr: mhd. vēljār 
-- unfruchtbares Vieh: mhd. galtvihe 
„unfruchtbar“: mhd. unvruhtbæric 
Unfruchtbarkeit: mhd. dürricheit*; unberhafticheit; unvruht; unvruhtbæricheit* 
„unfrüchtig“: mhd. unvrühtic 
„unfruchtsam“: mhd. unvruhtsam 
Unfug: mhd. abewīse (2); āwīse (2); giegel? (2); gogel (1); ungevuoc (2); unvuore 
-- Unfug machen: mhd. unvuogen 
-- Unfug treiben: mhd. golen 
„Unfug“: mhd. unvuoc (2); unvuoge (1) 
„unfug“: mhd. unvuoc (1) 
„unfugen“: mhd. unvuogen 
„unfüglich“: mhd. unvuogelich; unvuogelīche 
unfügsam: mhd. ungenende (1); ungevolgic; ungevüege (1); ungevüeric 
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„unfühlbar“: mhd. unvüelebære* 
„Unfuhr“: mhd. unvuore 
„unfuhren“: mhd. unvuoren 
Unfülle: mhd. unrāt 
unfurchtsam: mhd. unvorhtlīche 
„unfurchtsam“: mhd. unvorhtsam 
„unfürsichtig“: mhd. unvüresihtic* 
unfürstlich: mhd. unvürestelich* 
ungangbar: mhd. ungenge 
unganz: mhd. unganz 
„ungänzlich“: mhd. ungenzlīchen 
Ungar: mhd. Hiune; Unger 
ungar: mhd. ungar 
ungarisch: mhd. hiunisch (1); ungerisch; ungerischen 
-- „ungarische Wurz“: mhd. ungerischwurz 
-- „ungarischer Ampfer“: mhd. ungerischampfe 
Ungarisch -- auf Ungarisch: mhd. ungerischen 
„Ungarland“: mhd. Ungerlant 
Ungarn: mhd. Hiunenlant; Unger; Ungerlant; Ungern 
Ungarnlande: mhd. Ungern 
ungastlich: mhd. ungeminnet 
„ungastlich“: mhd. ungastlich 
Ungastlichkeit: mhd. ungevuoc (2) 
ungeachtet: mhd. ungeahtet; unverzigen (2); unwert (1); unwert (3) 
-- ungeachtet sein (V.): mhd. unwerden (1) 
ungeäfft: mhd. ungeaffet 
ungeahndet: mhd. ungeandet* 
-- ungeahndet lassen: mhd. übersehen (1) 
ungeändert: mhd. ? ungeenderet*; unverwehselet* 
„ungearbeitet“: mhd. ungearbeitet 
ungeärgert: mhd. ungeergeret* 
„ungeärgert“: mhd. unergeret* 
„ungeatmet“: mhd. ungeætemet* 
„ungebacken“: mhd. ungebachen 
ungebadet: mhd. ungebadet 
ungebahnt: mhd. unerbūwen; ungebanet*; ungeberet*; ungebūwet 
-- einen ungebahnten Weg einschlagen: mhd. unerbouwen strāze rīten 
ungebändigt: mhd. getelōs 
„Ungebärde“: mhd. ungebære (2); ungebærede* (1) 
ungebärdig: mhd. ungebærede* (2); ungestüeme (3); unvermezzen (2); wilde (1); wilt (2) 
-- sich ungebärdig benehmen: mhd. missebāren 
-- sich ungebärdig betragen: mhd. missebāren 
„Ungebaren“: mhd. ungebār 
ungebeichtet: mhd. unbīhtic*; ungebīhtet 
ungebessert: mhd. ungebezzeret* 
ungebeten: mhd. ungebeten (1); ungebeten (2) 
-- ungebetenes im Mai abgehaltenes Gericht: mhd. meienreht 
ungebeugt: mhd. ungeböuget; unbekēret; unbekēric 
ungebildet: mhd. biurischlīche*; grop; grope* (1); rūch (1); selpgewahsen; selpwahsen 

(2); tump; ungebildet; ungelēret; ungevüege (1); verhovet 
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-- plumper ungebildeter Mensch: mhd. mocke (1) 
-- ungebildete Leute: mhd. smāhvolc 
„ungebildet“: mhd. geungebildet 
Ungebildetheit: mhd. gropheit 
„ungebissen“: mhd. ungebizzen 
ungeblasen: mhd. ungeblāsen 
ungebläut: mhd. ungebliuwen* 
ungebleicht: mhd. rou 
ungeblendet: mhd. unerblant; ungeblant (1) 
„ungeblendet“: mhd. ungeblant (2) 
ungebogen: mhd. ungebogen 
ungeboren: mhd. leitgeboren*; unberlich; ungeboren 
ungeboren-gebärend (von der Gutheit): mhd. ungeboren-geberende* 
„Ungeborenheit“: mhd. ungeborenheit* 
ungeborgen: mhd. ungeborgen; unverborgen (1) 
ungeborsten: mhd. ungebrosten 
ungeboten -- regelmäßig im Mai oder Frühsommer abgehaltene ungebotene 

Gerichtsversammlung: mhd. meiengedinge 
-- Berufung zum ungebotenen Gericht: mhd. lantschrei 
-- feierliches ungebotenes Vollgericht: mhd. voldinc 
-- ungebotenes Ding: mhd. ungeboten dinc 
-- ungebotenes im Mai abgehaltenes Gericht: mhd. meidinc 
„ungeboten“: mhd. ungeboten 
„ungebrannt“: mhd. ungebrant 
ungebraten: mhd. ungebrāten 
ungebräuchlich: mhd. ungewonlich 
ungebraucht: mhd. überic (1); ungemüejet (1) 
„ungebrechlich“: mhd. ungebrechlich 
„Ungebrechlichkeit“: mhd. ungebrechlicheit* 
ungebrochen: mhd. unerbrochen; ungebrochen; ungekloben; unverschranzet; 

unzerrunnen 
„ungebrochen“: mhd. ungebrochen 
ungebrüht: mhd. ungesoten 
ungebucht: mhd. ungebrievet 
Ungebühr: mhd. unbillīcheit; ungevuocheit; unreht (2); unwæge (2) 
ungebührend: mhd. unschuldic 
ungebührlich: mhd. missewendic; unbescheidelich; unbescheidelīche; unbescheidelīchen; 

unbescheiden (1); unbescheidenlich; unbescheidenlīche; ungebürlich; ungescheiden; 
ungeschicket; ungeschōne; ungezogenlīche; ungezogenlīchen; unredelich; 
unredelīche; unredelīchen; unreht (1); unrehte (1); unschœne* (3) 

-- ungebührlich behandeln: mhd. missebieten (1) 
-- ungebührlich sprechen: mhd. versprechen (1) 
-- ungebührliche Handlung: mhd. gropheit 
Ungebührliches -- Ungebührliches zufügen: mhd. missebieten (1) 
Ungebührlichkeit: mhd. gropheit; unbescheidenheit; unbescheidenunge; unbescheit; 

ungeburnus; unlust (1) 
„Ungebührlichkeit“: mhd. ungebæricheit* 
Ungebührnis: mhd. ungeburnus 
ungebunden: mhd. getelōs; ledic; unbetwungen (1); unbevangen; ungebunden; unstæte 

(1); unverdinget 
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„ungebunden“: mhd. *unenthaltlich? 
Ungebundenheit: mhd. ledicheit*; unenthaltlichheit*; verlāzenheit 
ungebüßt: mhd. unberihtet; ungewandelet*; unvergolten 
„ungebüßt“: mhd. ungebüezet 
ungedacht: mhd. ungedāht 
„ungedankt“: mhd. ungedanket 
ungedeckt: mhd. unbehuot 
„ungedeckt“: mhd. ungedecket 
Ungedeihen: mhd. unvrüete 
ungedenk -- „ungedenk sein (V.): mhd. ungedenken 
„ungediegen“: mhd. ungedigen (1) 
Ungeding: mhd. ? ungedinge 
ungedörrt: mhd. ?`ungederret 
ungedrängt: mhd. unbetwungen (1) 
ungedroht: mhd. ungedröuwet 
ungedroschen: mhd. ungebliuwen*; ungedroschen 
Ungeduld: mhd. dol (2); gæhede; undult (1); ungebite; ungedol; ungedult; 

ungedulticheit*; ungelāzenheit; unlīdelīchheit*; unlīdicheit; vürewitze* (2); 
angender zorn 

-- voll Ungeduld: mhd. ungedulticlīche* 
-- was Ungeduld erregt: mhd. undult (1); ungedol; ungedult 
„Ungeduld“: mhd. ungebitecheit 
ungeduldet: mhd. unvertragen 
ungeduldig: mhd. angestelich*; angestelīche*; angestelīchen*; vil balde; bītelōs; 

eingistlīche; eingistlīchen; engestlich; engestlīche; gāch (1); gæhe (2); gebitelōs; 
kūme (2); undult (2); undultic*; ungebītic; ungedultic; ungelāzen; unlīdebære; 
unlīdelich; unlīdic; unlīdiclich*; mit urdriuzen siten 

-- ungeduldig dastehen: mhd. sprinclīche stān 
-- ungeduldig sein (V.): mhd. gāch sīn; gāch werden; gāch wesen 
-- ungeduldig verlangend: mhd. gerende* (1) 
-- ungeduldig werden: mhd. gāch sīn; gāch werden; gāch wesen 
-- ungeduldige heftige Tat: mhd. undult (1) 
„ungeduldig“: mhd. *ungedulticlich? 
-- „sehr ungeduldig sein (V.)“: mhd. sēre undulten 
-- „ungeduldig sein“ (V.): mhd. undulten 
„Ungeduldigkeit“: mhd. ungedulticheit* 
ungedüngt: mhd. ungemistet 
ungeebnet: mhd. ungebanet* 
ungeehrt: mhd. ungeēret 
ungeeicht: mhd. ungeīchet* 
-- Karren für die bei der Visitation ungeeicht befundenen Maße und Gewichte: 

mhd. beckenkarre 
ungeeignet: mhd. dehein guot; nehein guot; ungeschicket; ungezæme (1); unnütze (1) 
-- zum Verzehr ungeeignet: mhd. grüene (1) 
Ungeeignetheit: mhd. ungancheit 
„ungeendet“: mhd. ungeendet 
ungefähr: mhd. gegen (2); umbe (1); umbe (2); umbe; varende (1); nāch wāne; wol 
-- ungefähr berechnen: mhd. überslahen 
-- von ungefähr: mhd. geschickelīche; durch von geschiht; durch von geschihten 
-- wo ungefähr: mhd. wā līt ez hin 
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-- Teilung nach Angemessenheit oder ungefährem Überschlag: mhd. muotmāze; 
muotmāzunge 

ungefährdet: mhd. geruowet; sicherlīche; unbesnabet; ungedrōt; unschedelich; 
unverdorben 

-- ungefährdet sein (V.): mhd. ungedrōt sīn 
ungefährlich: mhd. unschedelich; unværlīche 
„ungefährlich“: mhd. ungeværlich; ungeværlīche 
Ungefährte: mhd. ungenōz (1); ungenōze 
ungefällig: mhd. ungevellic; ungewinlich; ungewinlīche 
„Ungefälligkeit“: mhd. ? *unvalicheit? 
„ungefällt“: mhd. unervalt 
ungefälscht: mhd. ungemachet; ungevelsche; ungevelschet 
„ungefaltet“: mhd. ungevaltet* 
ungefalzt: mhd. ? ungevelzet 
ungefangen: mhd. ungevangen (1); ungevangen (2) 
ungefärbt: mhd. selpvar 
„ungefärbt“: mhd. ungeverwet 
„ungefasst“: mhd. ungevazzet 
ungefesselt: mhd. ungebunden; ungevangen (1); ungevangen (2) 
ungefiedert: mhd. ungeveder (1) 
„ungefirmt“: mhd. ungefirmet 
„ungefleckt“: mhd. ungevlecket 
„ungeflissen“: mhd. ungevlizzen 
„ungeflochten“: mhd. unvlohten 
„ungeflogen“: mhd. ungevlogen 
„Ungefolge“: mhd. ungezoc 
ungefordert: mhd. ungevorderet* (1) 
„ungefordert“: mhd. ungevorderet* (2) 
„ungeformt“: mhd. ungeformet 
ungefragt: mhd. ungevrāget; āne vrāge; sunder vrāge 
„ungefreut“: mhd. ungevröuwet 
ungefügig: mhd. unbehende (1); unbehende (2) 
„ungefügig“: mhd. ungevüeclich 
„ungefügt“: mhd. ungevüeget 
„ungeführ“: mhd. ungevüere (1) 
„Ungeführ“: mhd. ungevüere (2); ungevuore (1) 
„ungeführig“: mhd. ungevüeric 
ungeführt: mhd. ungevüeret 
ungefürchtet: mhd. unvervorhtet* 
ungefüttert: mhd. ungevuoteret* 
„ungegeben“: mhd. ungegeben 
ungegerbt: mhd. ungegar; ungegerwet; ungerwet 
ungegessen: mhd. spīselōs; ungeezzen* 
ungeglättet: mhd. unbeschaben; unbesniten 
ungegoren: mhd. ungesoten 
ungegrüßt: mhd. ungegrüezet 
ungegürtet: mhd. ungegürtet 
„ungehalst“: mhd. ungehelset 
ungehalten: mhd. ungehabet 
„ungehalten“: mhd. ungehalten 
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ungehasst: mhd. ungehazzet; ungeniten 
ungeheftet: mhd. ungeheft 
ungeheilt: mhd. genādelōs; genādenlōs; ungeheilet; ungenesen (1); unverheilet 
„ungeherbergt“: mhd. ungeherberget 
Ungeheuer: mhd. belue; būre; gouch (1); gūl; kunder; lamia; trüster; des tiuvels trūt; 

ungehiure (3); ungetüeme; untier; vālant; wunder (1) 
-- der Hölle Ungeheuer: mhd. der helle kunder 
-- teuflisches Ungeheuer: mhd. tiuvelsman 
-- weibliches Ungeheuer: mhd. tiuvelinne 
ungeheuer: mhd. entrisch; ungehiure (1); ungehiure (2); ungevüege (1); unkünde (1); 

unmāz (2); ze unmāze; unmæzic; unmæzlich; unmæzlīche; unmæzlīchen 
-- ungeheuer groß sein (V.): mhd. des lībes ungehiure sīn 
-- ungeheure Gewalt: mhd. der minne ungetüeme; ungetüeme 
-- „ungeheuer sein“: mhd. ungehiuren 
ungeheuerlich: mhd. ungehiurlich; ungehiurlīche; unmāz (2); unmāzen (2); unmæzic 
Ungeheuerliches: mhd. unbilede* 
Ungeheuerlichkeit: mhd. unbilede*; unmāze (2); wunder (1) 
ungehindert: mhd. mittellōs; unerweret* (1); unerweret* (2); ungehinderet* (2); 

ungesūmet; unverhinderet*; *unhinderlich?; unhinderlīchen; unverhouwen; 
unverirret (1); unverirret (2); unverwertet; unverzigen (1); unzerstœret; vrī (1); vrī 
(2); vrīlich; vrīlīche; vrīlīchen; āne widerstric 

-- ungehindert an: mhd. ungesūmet 
„ungehindert“: mhd. ungehinderet* (1) 
ungehobelt: mhd. dorftumbic*; göuwisch; ungevüege (1); zuhtlōs 
-- ungehobelter Mensch: mhd. dorpære; dörpel 
-- ungehobelter Sachse: mhd. ? beiersahs 
ungehöhnt: mhd. unbeschalket 
„ungehöhnt“: mhd. ungehœnet 
ungeholfen: mhd. ungeholfen (1); ungeholfene 
ungehörend: mhd. unschuldic 
ungehörig: mhd. ubelstēnde; unberihtet; undāre; ungereht (1); ungeschickelich; 

*ungeslehticlich?; ungeslehticlīchen; ungetesche; ungevolgic; ungevüege (1); 
ungevuoclīche; ungezæme (1); ungezogenlich; ungezogenlīche; ungezogenlīchen; 
unkiusche (1); unkiusche (2); unordenlich; unordenlīche (1); unordenlīchen; 
unredelich; unredelīche; unredelīchen; unvüege; unvuoclīche; unzimelich; 
unzimelīche; unzuhtenlich; unzühtic; unzühticlich*; unzühticlīchen*; verlāzenlich; 
verlāzenlīche; verlāzenlīchen* 

-- für eine Frau ungehörig: mhd. unwīplich; unwīplīche 
-- für ungehörig beurteilen: mhd. merken (1) 
-- jemanden in etwas ungehörig beschämend übertreffen: mhd. einem vermāzen 
-- sich ungehörig benehmen: mhd. missebāren 
-- ungehörig handeln: mhd. unvuogen 
-- überflüssige ungehörige Frage oder Einrede bei Gericht: mhd. übervrāge 
-- ungehörige Leistung: mhd. unpfliht* 
-- ungehörige Rede: mhd. unrede 
-- ungehörige Verpflichtung: mhd. unpfliht* 
-- ungehöriges Benehmen: mhd. dörpæreheit*; dörpæricheit*?; dörpicheit* 
„ungehörig“: mhd. ungehœric; *unvuoclich? 
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Ungehörigkeit: mhd. dorpheit; ungenuht; ungevuoc (2); ungezogenheit; ungezühte; 
unhövescheit; unrihticheit; untugent; unvuoge (1); unzuht; widerzæme (2); 
widerzæmicheit; widerzamunge* 

ungehorsam: mhd. balhœric; bruht (2); brühtic; *geunhōrsam?; *geunhōrsamic?; 
trōpisch; überhœric; ungehœre; ungehœret; ungehœric; ungehōrsam (1); 
*ungehōrsamelich?; ungezogen (1); ungezogen (2); unhōrsam (1); unvolgic; 
widerbrüchic; widerbruht (2); widerbrühtic; widerhœre; widerhœric*; 
widersperric; widerstendic; widerstrītic 

-- Gott gegenüber ungehorsam sein (V.): mhd. gote widerbrüchic sīn 
-- Gott gegenüber widersetzlich sein (V.): mhd. gote widerbrüchic sīn 
-- ungehorsam mit: mhd. strītic 
-- ungehorsam sein (V.): mhd. hinderstellic werden 
„ungehorsam“: mhd. ungehōrsamelīche; *ungehōrsamic?; *unhōrsamic? 
Ungehorsam: mhd. geunhōrsamicheit; niuwe (3); überehōre*; überhœrede*; 

ungehōrsame; ungehōrsamicheit; unordenlicheit; unruoche; widermüete (2); 
widermuot (1) 

Ungehorsamkeit: mhd. ungehōrede*; ungehōrsame; ungehōrsamicheit 
„ungehorsamlich“: mhd. *ungehōrsamelich? 
ungehört: mhd. ungehœret; unvernomen 
ungehülst: mhd. ungehülset 
ungeistlich: mhd. sēlelōs 
„ungeistlich“: mhd. ungeistlich 
„ungejagt“: mhd. ungejaget 
ungekämmt: mhd. ungestrælet 
ungekämpft: mhd. ungevohten 
ungekauft: mhd. ungekoufet; unkiuwen; unkiuwes 
ungekaut: mhd. unzertriben 
ungekehrt: mhd. ungekēret 
ungeklagt: mhd. ungeklaget 
„ungekleidet“: mhd. ungekleidet 
ungekocht: mhd. ungar; ungesoten 
„ungekocht“: mhd. ungekochet 
„ungekoren“: mhd. ungekoren* 
„ungekränkt“: mhd. ungekrenket 
ungekünstelt: mhd. einvalt (2); einvalticlich*; einvalticlīchen*; selpgewahsen; selpwahsen 

(2); sleht (1); slehtlīche 
ungelabt: mhd. ungelabet 
-- ungelabt bleiben: mhd. ungelabet belīben 
ungeladen: mhd. ungebeten (1) 
-- ungeladener Gast der durch seine Lächerlichkeit und Possen die Gesellschaft 

belustigt: mhd. trulgast 
„ungeladen“: mhd. ungeladen 
ungelähmt: mhd. ungehelzet 
ungelästert: mhd. ungelesteret* 
ungeläutert: mhd. unerjeten; ungeliuteret* 
Ungeld: mhd. umbevart 
-- dafür Ungeld bezahlen: mhd. verungelten 
-- Einnehmer des Ungeldes: mhd. ungeltære* 
„Ungeld“: mhd. ungelt 
„Ungeldbrief“: mhd. ungeltbrief 
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„Ungeldhaus“: mhd. ungelthūs 
ungeldpflichtig: mhd. ungelthaft 
„ungelebt“: mhd. ungelebet 
ungeleert: mhd. ungevrīet 
ungelegen: mhd. überlegen (2); unebene; ungelegen 
-- ungelegen kommen: mhd. ze vruo wesen; ze vruo komen 
„Ungelegenheit“: mhd. ungelegenheit 
ungelehrig: mhd. ungelēric; ungelernic 
ungelehrt: mhd. tump; ungelāret*; ungelenke (2); ungelēret; unkünstic*; unkünstlich; 

unkünstlīche 
Ungelehrtheit: mhd. āwitze 
ungeleistet: mhd. ungeleistet* 
-- etwas ungeleistet lassen: mhd. übersitzen (1) 
ungeleitet: mhd. wīselōs 
ungelenk: mhd. lerzic; ungelenke (1) 
„ungelenk“: mhd. ungelenc 
Ungelenker: mhd. ungelinke 
ungelenkt: mhd. wīselōs 
„ungelernig“: mhd. ungelernic 
ungelesen: mhd. ungelesen 
„ungeleumundet“: mhd. ungeliumundet* 
ungeliebt: mhd. ungeliebet; ungeminnet; ungevröuwet 
Ungeliebte: mhd. unliep (2) 
Ungeliebter: mhd. unliep (2) 
ungelobt: mhd. ungelobet 
ungelöchert: mhd. ungelöcheret* 
ungelogen: mhd. unbetrogen (1); ungelogen (1); ungelogene*; ungesmeichet 
ungelohnt: mhd. ungelōnet (1); ungelōnet (2); unvergolten 
-- „ungelohnt sein (V.)“: mhd. ungelōnet sīn 
ungelöscht: mhd. unberochen 
-- ungelöschter Kalk: mhd. lederkalc; mel 
-- ungelöschter Kalk für die Lederherstellung: mhd. lederkalc 
-- ungelöschter Klak: mhd. lebentiger kalk 
„ungelöscht“: mhd. ungeloschen 
ungelöst: mhd. unervaren* 
„ungelöst“: mhd. ungelœset* 
„ungelten“: mhd. vergelten 
„ungelückhaft“: mhd. ungelückhaft 
„ungelückhaftig“: mhd. ungelückhaftic 
ungelungen: mhd. ungelungen 
Ungemach: mhd. betwenge; missehebede; twanc; twancsal; ungemach (2); ungevar (2); 

ungeverte; widermüete (2); widermuot (1); widerwille; zwanc 
-- kleines Ungemach: mhd. ungemechelīn 
„ungemach“: mhd. ungemach (1); ungemache 
„ungemächlich“: mhd. ungemechlich; ungemechlīche 
ungemacht: mhd. ungemachet 
ungemahlen: mhd. ungemalen* 
ungemahnt: mhd. ungemanet* 
ungemäht: mhd. ungemæjet* 
„ungemalt“: mhd. ungemālet 
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„ungemannt“: mhd. ungemannet 
ungemartert: mhd. ungemarteret* 
ungemäß: mhd. unbil (1) 
-- ungemäß sein (V.): mhd. missezemen 
„ungemäß“: mhd. ungemæze 
ungemäßigt: mhd. unmāz (2) 
„ungemauert“: mhd. ungemūret 
„ungemautet“: mhd. ungemūtet 
„ungemein“: mhd. ungemeine (1) 
ungemeinsam: mhd. ungemeine (1) 
Ungemeinsamkeit: mhd. ungemeinede* 
Ungemeinschaftlichkeit: mhd. ungemeine (2); ungemeinede* 
„ungemengt“: mhd. ungemenget 
ungemessen: mhd. ungemezzen; ungewegen; ungezalet* (1); unmezlich; āne wāge 
„Ungemessenheit“: mhd. ungemezzenheit 
„ungemietet“: mhd. ungemietet 
ungemindert: mhd. unersolken; ungeminneret*; unverschalten; unversniten 
ungemischt: mhd. einsmackende; einsmeckic*; lūter (1); ungemenget; ungemische; 

ungemischet 
ungemolken: mhd. ungemolken 
„ungemüht“: mhd. ungemüejet (1) 
„ungemuntert“: mhd. ungemunderet* 
ungemünzt: mhd. ungemünzet 
Ungemüt: mhd. ungemüete 
ungemünzt -- ungemünztes Silber: mhd. pagament 
ungenäht: mhd. ungenæjet 
ungenannt: mhd. unbenant (1); unbenant (2); unerkant; ungenannet; ungesprochen 
„Ungenanntheit“: mhd. ungenannetheit* 
„ungenässt“: mhd. ungenetzet 
ungenau: mhd. ungewis (1); ungewis (2) 
„ungenehm“: mhd. ungenæme 
„ungeneigt“: mhd. ungeneiget* 
„ungenesen“: mhd. ungenesen (1) 
ungenießbar: mhd. āsmeckende; āsmeckic; durchgræte; ? unāz; unæze; unæzic; 

unsmachaft; unsmackende; unsmackic; unsmaclich 
Ungenießbares -- Abfall oder Ungenießbares von Obst oder Gemüse: mhd. ebiz 
„ungenommen“: mhd. ungenomen 
Ungenosse: mhd. ungenōz (1); ungenōze 
-- mit einem Ungenossen verheiraten: mhd. verungenōzen; verungenōzsamen 
-- Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin: 

mhd. ungenōzsame 
-- Verehelichung mit einem Ungenossen: mhd. ungenōzsame 
„ungenossen“: mhd. ungenozzen 
Ungenossin -- Verehelichung mit einer Ungenossin: mhd. ungenōzsame 
-- Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin: 

mhd. ungenōzsame 
„Ungenossin“: mhd. ungenōzinne 
ungenötigt: mhd. ungebeitet (1); ? ungenōte; ungenœtet (1); unnōte 
„ungenug“: mhd. ungenuoc 
„Ungenüge“: mhd. ungenüege 
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„Ungenügen“: mhd. ungenüegede; ungenüegen 
ungenügend: mhd. ungenuoc 
Ungenügendheit: mhd. ungenuht 
„ungenüglich“: mhd. ungenüegelich; ungenüegeliche* 
ungenügsam: mhd. unbenüegic; ungenüegelich; ungenühtic; ungenuocsam 
Ungenügsamkeit: mhd. ungenüege; ungenüegen 
„Ungenuss“: mhd. ungeniez; ungenuz 
ungenutzt: mhd. unbesuochet; unbesuochic; ungesuochet; mit unnütze 
-- ungenutzter Weinhang: mhd. egerde 
„ungenutzt“: mhd. ungenutzet 
„ungeöffnet“: mhd. ungeoffenet 
-- ungeöffneter Berg aus dem noch kein Erz gewonnen ist: mhd. ein unverschrōten 

ganc berc 
„ungeölt“: mhd. ungeölet (1); ungeölete* 
ungeordnet: mhd. durcheinander; unberihtet; ungeordenet; ungesamenet; ungeschertet; 

ungeschicket; unordenet*; unordenlich; unordenlīche (1); unordenlīchen; 
unverrihtet 

-- ungeordnete Schar: mhd. unrote 
-- in ungezählter und ungeordneter Menge: mhd. ribswīse 
„ungeordnet“: mhd. *unberihtic? 
ungepanzert: mhd. harnaschbar; harnaschblōz 
ungepeinigt: mhd. ungepīneget 
„ungepeinigt“: mhd. ungepīnet 
„ungepfadet“: mhd. ungepfadet* 
ungepfändet: mhd. ungepfendet* 
ungepflegt: mhd. wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 
-- ungepflegt verkommen (V.): mhd. in abebū komen 
ungepflogen: mhd. unpflec* (1) 
ungepflügt: mhd. driesch (1); ungearen*; ungebrāchet 
-- ungepflügter Acker: mhd. driesch (2) 
-- ungepflügter Streifen (M.) zwischen zwei angrenzenden Äckern: mhd. ūzgewande 
-- ungepflügtes Grasland: mhd. anger (1) 
ungeplant: mhd. ungehīwet 
„ungepriesen“: mhd. ungeprīset 
ungeprüft: mhd. unbekoret*; ungeüebet; unversuochet 
„ungeprüft“: mhd. ungeprüevet 
ungequält: mhd. ungebizzen 
„ungequält“: mhd. unquelet 
ungerächt: mhd. unerrochen; ungebüezet; ungerochen (2) 
-- ungerächt seiend: mhd. ungerochene* 
ungerade: mhd. ortoht; schief (1); unebene; ungeprüevet; ungerade (1); ungerade (2); 

ungerat 
-- ungerade werden: mhd. ungeraden 
-- letztes einer ungeraden Anzahl von Kindern: mhd. ortkint 
-- Kind von ungerader Zahl: mhd. ortkint 
„ungeraden“: mhd. ungeraden 
Ungeradheit: mhd. ungeslihte; unslihte 
ungeraten: mhd. unedel; ungerāten 
ungeräumig: mhd. ungerūm 
ungeräumt: mhd. ungerūmet 
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ungerechnet: mhd. ungereitet 
ungerecht: mhd. geværlich; unbiderbe (1); unbiderbe (2); unbil (2); unbillich; unbillīche; 

unbillīchen; ungereht (1); ungerehte; ungerehticlīche*; ungerehticlīchen*; 
unredelich; unredelīche; unredelīchen; unreht (1); unrehte (1); unrihtic 

-- auf ungerechte Weise: mhd. unbil (2) 
-- sich in einer Sache ungerecht zeigen: mhd. unrehten 
-- ungerecht behandeln: mhd. unrehten 
-- ungerecht reden: mhd. verreden 
-- ungerecht urteilen: mhd. ungerehte teilen 
-- ungerecht verurteilen: mhd. ungerehte teilen 
-- ungerechte Beschwerde: mhd. überklage 
-- ungerechte Klage: mhd. überklage 
„ungerecht“: mhd. *ungerechet? (?); *ungerehtic?; *unrehtic? 
ungerechterweise: mhd. unverschuldeter dinge 
ungerechtfertigt: mhd. āne nōt; ungereht (1); unreht (1); unschulden (2) 
Ungerechtigkeit: mhd. ungerehticheit; unreht (2); unrehticheit; unslihte 
ungeregelt: mhd. ungeordenet; unverrihtet 
„ungeregnet“: mhd. ungerëgenet 
ungereiht -- ungereiht bleiben: mhd. ungereiet belīben 
„ungereiht“: mhd. ungereiet 
ungereimt: mhd. ungevüege (1) 
„ungereimt“: mhd. ungerīmet 
Ungereimtheit: mhd. ungevuoc (2); unvuoge (1) 
ungereizt: mhd. ungereizet 
ungerettet: mhd. unberat 
„ungereut“: mhd. ungeriuwet 
ungereutet: mhd. ungeriutet 
„Ungericht“: mhd. ungerihte (2) 
ungerichtet: mhd. ungerihtet 
„ungerichtig“: mhd. ungerihtic 
ungeringelt: mhd. ungeringet 
„ungeritten“: mhd. ungeriten 
ungern: mhd. kūme (2); undankes; ungerne; unsanfte; mit unwillen 
-- sehr ungern betrüge ich dich: mhd. gar ungerne ich dich betrüge 
ungerne: mhd. nōte; nōten (2) 
-- ungerne sehen: mhd. hazzen (1) 
ungerodet: mhd. ungeriutet; ? ungeroten 
ungerollt: mhd. ungerollet 
ungerufen: mhd. ungeruofen 
„ungerufen“: mhd. ungeruofet 
ungerügt: mhd. ungerüeget 
ungerühmt: mhd. ungerüemet (1); ungerüemete* 
„ungerührt“: mhd. ungerüeret (1); ungerüerete* 
„ungeruht“: mhd. ungeruowet (1) 
ungerüstet: mhd. unangeleget*; unbereite (1); ungereit; ungereite (1); ungeschicket 
ungesagt: mhd. ungesaget 
ungesalbt: mhd. ungesalbet 
ungesalzen: mhd. ungesalzen 
ungesät: mhd. ungesæjet* 
ungesattelt: mhd. bar (1) 
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-- auf ungesatteltem Pferd reitend: mhd. barrusse 
ungesättigt: mhd. unsat 
ungesäuert: mhd. derbe (2); derp; unergraben 
-- Gebackenes aus ungesäuertem Teig: mhd. derpkuoche 
-- eine Art ungesäuerter Kuchen: mhd. pogaz 
-- ungesäuerter Judenkuchen: mhd. masanze 
-- ungesäuerter Kuchen: mhd. derpkuoche 
-- ungesäuertes Brot: mhd. derbebrōt; hebelbrōt; matze (1); matzenkuoche 
-- Fest der ungesäuerten Brote: mhd. azyma 
ungesäumt: mhd. endehaft (1); endehafte (1); ungebeitet (1); ungesparet* (2); 

ungesparete*; unharrelīche; unversparet* 
„ungesäumt“: mhd. ungesūmet 
ungeschädigt: mhd. genozzen; unbetrüebet; ungeschadehaft 
ungeschaffen: mhd. ungeworden 
„ungeschaffen“: mhd. ungeschaffen 
Ungeschaffenheit: mhd. ungewordenheit 
ungeschafft: mhd. ungeschaffet 
ungeschält: mhd. ungeschelet* 
„ungeschämt“: mhd. ungeschamet*; ungeschemet* 
ungeschändet: mhd. unbeswichen 
„ungeschändet“: mhd. ungeschendet 
„ungeschaut“: mhd. ungeschouwet 
ungeschehen: mhd. unergangen; ungeschehen; ungetān (1); ungetān (2); ungevallen 
-- ungeschehen machen: mhd. widertuon 
ungescheut: mhd. unangestlīche; unangestlīchen 
Ungeschick: mhd. unstate 
-- mit Ungeschick: mhd. mit unstate 
„Ungeschick“: mhd. ungeschic 
„ungeschicklich“: mhd. ungeschickelich 
Ungeschicklichkeit: mhd. unbehende (3); unbehendicheit*; ungevuoge (3); ungezühte; 

unkunst; unvuoge (1); unzuht 
ungeschickt: mhd. grōz (1); unbehende (1); unbehende (2); unbereite (1); unbereite* (2); 

ungelenke (1); ungelenke (2); ungeschicket; ungetelle (1); ungetelle (2); ungevüege 
(1); ungevüege (2); unkünnende*; unkünstic*; unkünstlich; unkünstlīche; 
unverwizzenlīche; unvindic; unvuoc (1) 

-- ungeschickt machen: mhd. entschicken 
-- ungeschickt zu: mhd. træge zuo; træge gegen 
-- ungeschickte Äußerung: mhd. ungeschiht 
-- ungeschickte Geste: mhd. ungeschiht 
-- ungeschickter Mitspieler: mhd. zītelinc 
„ungeschickt“: mhd. *unverwizzenlich? 
Ungeschickter: mhd. ungelinke 
„Ungeschicktheit“: mhd. ungeschicketheit 
ungeschieden: mhd. ungescheiden 
Ungeschiedenheit: mhd. ungescheidenheit 
ungeschlacht: mhd. ungelahsen; ungetān (1); ungetān (2); ungetætic; ? unsīvel 
-- ungeschlachter Mensch: mhd. trol; trolle (1) 
„ungeschlacht“: mhd. ungeslaht 
ungeschlafen: mhd. ungeslāfen 
ungeschlagen: mhd. unerslagen; ungeslagen; unzerblūwen 
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„Ungeschlecht“: mhd. ungeslahte; ungeslehte (1) 
ungeschlichtet: mhd. unberihtet; ungevridet; unverebenet; unverrihtet; unverslihtet 
„ungeschlichtet“: mhd. ungeslihtet 
ungeschliffen: mhd. ungesliffen 
„ungeschlissen“: mhd. ungeslizzen 
ungeschmäht: mhd. ungesmæhet; ungevelschet; ungevelschet; unveraffet; unversmæhet 
ungeschmälert: mhd. unbescharet*; unverdorben; unverheret*; unverhouwen; 

unverkrenket; unverloren*; unvermeizzen; unvermezzen (1); unversmalet*; 
unzerrunnen 

„ungeschmeckt“: mhd. ungesmecket 
„ungeschmeichelt“: mhd. ungesmeichet 
ungeschmeidig: mhd. unsmīdic 
ungeschminkt: mhd. selpvar; ungemālet; ungevelschet 
ungeschmolzen: mhd. ungesmelzet 
ungeschmückt: mhd. unbehangen; ungeverwet 
ungeschnitten: mhd. ungeschoren*; unverwundet 
„ungeschnitten“: mhd. ungesniten 
ungescholten: mhd. unbeschalket; unbescholten 
„ungescholten“: mhd. ungescholten 
ungeschont: mhd. ungesparet* (2); ungesparete*; unvermiten 
„ungeschont“: mhd. ungeschōnet 
ungeschönt: mhd. ungeschœnet 
„ungeschöpflich“: mhd. ungeschepfelich* 
ungeschoren: mhd. unbetwungen (1); ungeschoren*; ungesniten 
„ungeschoren“: mhd. unbeschoren* 
ungeschrieben: mhd. ungeschriben 
„ungeschroten“: mhd. ungeschrōten 
ungeschützt: mhd. unbehuot; unberuochet; unbewaret*; unerweret* (1); unerweret* (2); 

ungewarnet (1); ungewartet* (1) 
-- ungeschützt (dessen Verteidigung vor Gericht nicht angehört wird): mhd. werlōs 
-- auf der ungeschützten Seite: mhd. āschildes 
ungeschwächt: mhd. unerschant; unerworden; ungeswachet (1); ungeswachet (2); 

unverkrenket 
ungeschwind: mhd. ungeswinde 
ungeschworen: mhd. ungesworen* (2) 
„ungeschworen“: mhd. ungesworen* (1) 
ungesegnet: mhd. ungesegenet 
„ungesehen“: mhd. ungesehen; ungesihtic 
-- „ungesehen lassen“: mhd. ungesehen lāzen 
„Ungeselle“: mhd. ungeselle 
ungesellig: mhd. ungemeine (1); ungesellic* 
-- ungesellige Gesellschaft: mhd. ungeselleschaft 
„ungesellig“: mhd. ungesellet (1) 
„ungeselliglich“: mhd. ungeselliclich*; ungeselliclīche* 
„Ungesellschaft“: mhd. ungeselleschaft 
„ungesessen“: mhd. ungesezzen 
ungesetzlich -- einem ungesetzlich zum Recht verhelfen: mhd. überhelfen 
-- ungesetzliche Gewalttätigkeit: mhd. übergrif 
-- ungesetzliche Tat: mhd. tāt (1) 
Ungesetzliches -- Ungesetzliches tun: mhd. missetuon 
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ungesetzmäßig -- ungesetzmäßige Gewalttätigkeit: mhd. übergrif 
ungesetzt: mhd. ungesāzet 
„ungesetzt“: mhd. ungesetzet 
ungesichert: mhd. unbehuot 
ungesiebt: mhd. ungebiutelet 
-- Brot aus ungesiebtem Mehl: mhd. ungebiuteletez brōt 
ungesiegelt: mhd. unbesigelet* 
„Ungesinde“: mhd. ungesinde 
„ungesinnt“: mhd. ungesinnet 
ungesippt: mhd. ungesippet 
Ungesittetheit: mhd. ungezühte; unzuht 
„ungesogen“: mhd. ungesogen 
„ungesondert“: mhd. ungesunderet* 
ungesorgt: mhd. unberihtet 
„ungesotten“: mhd. ungesoten 
ungespalten: mhd. ? unbekloben; ungekloben; ungespalten; unzerkloben 
ungespannt: mhd. ungespannen 
ungespeist: mhd. ungespīset 
ungesperrt: mhd. ungesperret 
ungespielt: mhd. ungespilet* 
ungesponnen: mhd. ungespunnen 
ungesprächig: mhd. ungespræchlich 
ungesprochen: mhd. ungesprochen; ungesprochenlich 
ungespült: mhd. ungewaschen 
„ungestabt“: mhd. ungestabet* 
ungestalt: mhd. wānschaffen 
-- ganz ungestalt machen: mhd. entschaffen 
-- ungestalteter Stoff: mhd. masse 
„Ungestalt“: mhd. ungestalt (1) 
ungestaltet: mhd. ungestaltet* 
„ungestaubt“: mhd. ungestoubet 
ungestillt: mhd. ungestillet 
„ungestochen“: mhd. ungestochen 
„ungestorben“: mhd. ungestorben 
ungestört: mhd. geruowelīche; geruowelīchen; geruowet; geruowic; geruowiclīche; 

geruowiclīchen*; heimelich (1); heimelīche (1); ungestœret; unstœzic; unverirret 
(1); unverirret (2); unverstœret; unzerstœret 

-- ungestörter Besitz: mhd. stille gewer 
Ungestörtheit: mhd. gemach (3); genāde; geruowe; heimelīche (2) 
ungestoßen: mhd. ungestōzen 
ungestraft: mhd. geniezen; genozzen; unberespet; unberoufet; unbestrāfet; ungebüezet; 

ungerihtet; ungerochen (2); ungerüeget; ungesmitzet; ungestrāfet 
-- nicht ungestraft: mhd. unvertragen 
-- ungestraft lassen: mhd. varen lāzen 
-- ungestraft seiend: mhd. ungerochene* 
„ungestrählt“: mhd. ungestrælet 
„ungestreckt“: mhd. ungestrecket 
„ungestrichen“: mhd. ungestrichen 
ungestrickt: mhd. ungestricket 
„ungestückt“: mhd. ungestücket 
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ungestüm: mhd. dræte (2); gāch (1); gāchmuotic; gæhe (2); gæhelich; gæhelīche; 
gæhelīchen; gæhelingen; gāhelōs; geil (1): geswinde (1); geswinde (2); 
geswindelich; geswindelīche; geswindiclīche; grimmic; irre (1); irre (2); irric; strītic; 
swinde (1); swintlīche; tobic; türmic; ungehirme (1); ungemach (1); ungemache; 
ungestelle; ungestemen; ungestiure (1); ungestüeme (3); ungestüemic; 
ungestüemiclīche*; ungestüemlīche; ungestüemlīchen; ungeswāse; ungevüege (1); 
ungevüege (2); ungevuoc (1); ungevuoclīche; ungevuoge (1); ungevuoge (2); 
ungevuogen (2); unsitelīche (1); unstiuric*; unstiurlīche; *unstüemiclich?; 
unstüemiclīche*; *unvermezzenlich?; unvermezzenlīche; wilde (1); wilt (2); 
zorneclīche; zorniclīche; zornlīche 

-- ungestüm hin und herspringen: mhd. ranzen 
-- ungestüm sprechen: mhd. in einer gæhe sprechen 
-- wie ein Bock ungestüm Seiender: mhd. gemzinc 
-- ungestüme Handlung: mhd. unstiure 
-- ungestüme Handlungsweise: mhd. unstiure 
„ungestüm“: mhd. ungehaft; *ungestüemlich? 
Ungestüm: mhd. gāchheit; gāchmuot; gæhe (1); gæhede; gerans; geswindicheit; 

geswintheit; swindære*; swinde (3); tōp (1); umstüemicheit*; ungebære (2); 
ungebærede* (1); ungehabe; ungehabede; ungehebede; ungehirm; ungestiure (2); 
ungestüeme (1); ungestüeme (2); ungestüemicheit*; unhabe; vreis; vreise (1); 
vrevelunge; zorn (1); zorne (1); zorngamecheit; zurn 

Ungestümheit: mhd. geswindicheit 
„ungestümiglich“: mhd. *ungestüemiclich? 
ungestützt: mhd. ungehabet 
ungesucht: mhd. unerwunden; ungesuochet 
ungesühnt: mhd. ungerihtet; ungesuonet*; ungewandelet* 
ungesund: mhd. keibic; ungesunt (1); unvrüetic; unvrüeticlich; unvruot (1) 
Ungesunde -- Zustand einer Ungesunden: mhd. unvrüete 
Ungesundheit: mhd. unvrüeticheit 
ungesungen: mhd. ungesungen 
„ungesüßt“: mhd. ungesüezet 
ungetadelt: mhd. unberespet; ungeschendet; ungescholten 
ungetan: mhd. ungeschaffet; ungetān (1) 
-- ungetan lassen: mhd. versūmen (1) 
„ungetanzt“: mhd. ungetanzet 
ungetauft: mhd. halpgeloubic; toufelōs; ungetoufet; ? ungetoufenlich 
ungetäuscht: mhd. unbetrogen (1) 
ungeteilt: mhd. einlich; einvalticlich*; einvalticlīche; einvalticlīchen; einvaltlīche; 

*einvelticlich?; einvelticlīchen*; āne teil; unbeteilet; unerworht; ungepartieret; 
ungepartiget; ungescheiden; ungestücket; ungeteilet; unteilic; unvermanicvaltiget; 
unverscheiden (2); unzerkloben; unzerscheiden; unzerslitzet 

-- ungeteilte Freude: mhd. einsvröude 
-- mit ungeteilter Liebe: mhd. einminniclīche* 
-- mit ungeteilter Liebe seiend: mhd. *einminniclich? 
ungetengelt: mhd. ungetengelet* 
„ungetötet“: mhd. unertœtet; ungetœtet 
ungetragen: mhd. ungetragen 
ungetränkt: mhd. ungetrunken; untrunken 
ungetrauert: mhd. ungetrūret 
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ungetrennt: mhd. unbesunderet*; ungescheiden; ungesunderet*; ungeteilet; 
unverscheiden (1); unverscheidenlich; unverschidenlīch; unverschidet; 
unverschidlīch 

ungetreten: mhd. ungetretende 
ungetreu -- für einen ungetreuen Vormund erklären: mhd. balmunden 
-- für einen ungetreuen Vormund halten: mhd. balmunden 
-- ungetreuer Mensch: mhd. schalc (1) 
-- ungetreuer Vormund: mhd. balmunt 
„Ungetreue“: mhd. ungetriuwe (1) 
„ungetreulich“: mhd. ungetriuwelich 
ungetrieben: mhd. ungebeitet (1) 
„ungetrieben“: mhd. ungetriben (1); ungetriben (2) 
ungetröstet: mhd. ungetrœstet; untrōstlich 
ungetrübt: mhd. unbetrüebet; ungeleidiget* (1); ungeleidiget* (2); ungeswachet (1); 

ungeswachet (2); unverhouwen 
-- ungetrübt in seinem Glück: mhd. an vröuden ungeselwet 
„ungetrübt“: mhd. ungeselwet 
ungetrunken: mhd. ungetrunken 
Ungetüm: mhd. unkunder 
-- gespenstisches zauberhaftes Ungetüm: mhd. trol; trolle (1) 
„Ungetüm“: mhd. ungetüeme 
ungeübt: mhd. künstelōs; kunstlōs; niuwe (1); ungeüebet; ungewonet 
„Ungewächs“: mhd. ungewehsede 
ungewachsen: mhd. ungezæme (1); unzæme 
„ungewachsen“: mhd. ungewahsen 
„ungewaffnet“: mhd. ungewāfenet* 
ungewählt: mhd. unerkoren*; ungekoren* 
ungewahr: mhd. ungewar (1) 
„Ungewähr“: mhd. ungewer 
„ungewahrsam“: mhd. ungewarsam 
ungewährt: mhd. ungeweret (1); unverdiget; unvergolten 
ungewaltig -- „seiner Sinne ungewaltig“: mhd. sīner sinne ungewaltic 
ungewälzt: mhd. ungewelzet 
„ungewandelt“: mhd. ungewandelet* 
„ungewarnt“: mhd. ungewarnet (1); ungewarnet (2) 
ungewaschen: mhd. unbetwagen; ungebadet; ungestrichen; ungetwagen; ungewaschen 
ungewechselt: mhd. ungewehselet* 
ungeweckt: mhd. ungemunderet*; ungewecket 
ungeweiht: mhd. unbegeben; unbegebenlich; ungewīhet 
„ungewendet“: mhd. ungewendet 
ungewiesen: mhd. ungewīset 
„ungewillig“: mhd. ungewillic 
„Ungewinn“: mhd. ungewin 
ungewinnlich -- nicht „ungewinnlich“: mhd. ungewinlich 
„ungewinnlich“: mhd. ungewinlīche 
„ungewischt“: mhd. ungewüschet* 
ungewiss: mhd. arcwænic; misselich; misselīche (1); misselīchen (2); unbereite (1); 

ungevār (1); ungevār (2); ungewære; ungewis (1); ungewis (2); ungewizzen (1); 
unsicher; unwis; unwīs; zwīvel (2); zwīvelhaft; zwīvelhaftic; zwīvelic; zwīvellich; 
zwīvellīche; zwīvellīchen 
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-- einer Sache ungewiss: mhd. ungewāre (1) 
-- ungewiss sein (V.): mhd. gezwīvelen*; irren (1) 
-- ungewiss wie: mhd. etewie 
-- ungewisse bedenkliche gefahrvolle Reise: mhd. zwīvelvart 
-- ungewisse nicht völlig begründete Ansicht: mhd. wān 
-- ungewisser Ausgang: mhd. wāge (1) 
-- ungewisses Leben und unbeständiges Leben: mhd. zwīvelleben 
„ungewiss“: mhd. ungewislīche; ungewīslīchen 
Ungewisse -- aufs Ungewisse: mhd. nāch wāne 
-- ins Ungewisse: mhd. ungewīslīchen 
Ungewissheit: mhd. ungewis (3); ungewisheit; unsicherheit; unstæte (2); unvrüete; wān; 

zwīvel (1); zwīvelāt; zwīvelleben; zwīvelnis; zwīvelnisse 
-- in Ungewissheit sein (V.): mhd. zwīvelen (1) 
-- Last der Ungewissheit: mhd. zwīvelbürde 
-- Qual der Ungewissheit: mhd. zwīvelnōt; zwīvelrede 
Ungewiss-Sein: mhd. irren (3) 
Ungewitter: mhd. schūr (2); schūre; sturmweter; ungewitere; unwiter; weter 
„ungewitzt“: mhd. ungewitzet 
ungewogen: mhd. ungewæge; ungewegen 
„Ungewohnde“: mhd. ungewonede* 
Ungewohnheit: mhd. entwonheit; ? ungewonede* 
ungewöhnlich: mhd. ādœme; ātüeme; āventiurlich; ungæbe; ungemeine (1); 

ungewonlich; ungewonlīche; vremede (1); vremede (2) 
„ungewöhnlich“: mhd. ungewoniclich 
ungewohnt: mhd. ungelernet; ungewen; ungewon; ungewoniclich; ungewonlich; 

ungewonlīche; unpflec* (1); unversuochet; unwoneclich; unwonlich; wilde (1); 
wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 

-- ungewohnt werden: mhd. in ungewonede komen 
-- ungewohnter Zustand: mhd. vremedicheit* 
-- ungewohntes Leben: mhd. ungewonheit 
„ungewohnt“: mhd. ungewonet 
Ungewohntheit: mhd. ungewonheit 
ungewollt: mhd. ungemeinet 
„ungewollt“: mhd. ungewillet 
ungewonnen: mhd. ungewunnen 
„ungeworden“: mhd. ungeworden 
„ungewunden“: mhd. unerwunden 
„ungewundert“: mhd. ungewunderet* 
„Ungewürm“: mhd. ungewürme 
ungewusst: mhd. unwiz; unwizzen (1) 
ungezählt: mhd. unbetrahtet; ungeahtet; ungeprüevet; ungereitet; ungezalet* (1); 

ungezalet* (2); āne zal; sunder zal 
-- in ungezählter und ungeordneter Menge: mhd. ribswīse 
„ungezähm“: mhd. ungezam (1) 
ungezähmt: mhd. ungezæme (1); ungezemet*; ungezoumet; unzam; wilde (1); wildelich; 

wildiclich; wilt (2); wiltlich; zamlōs 
„ungezähmt“: mhd. ungezamet 
„ungezäumt“: mhd. ungezoumet 
ungezeichnet: mhd. ungemālet; ungezeichenet* 
ungezerrt: mhd. unzerzart 
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Ungeziefer: mhd. gelürme; gewürme; gewürmeze*; spingewürme; ungezibel; ungezibere; 
unvihe; unziber* 

ungeziemend: mhd. ungebære (1); ungezogenlīche; ungezogenlīchen; unwirdiclich*; 
unzimelich; unzimelīche; verkērlich; verkērlīche 

-- ungeziemend heißen: mhd. widervüegen 
-- auf ungeziemende Weise: mhd. unverticlīche* 
-- ungeziemende Begrüßung: mhd. swacher gruoz 
ungeziemlich: mhd. ādœme 
ungeziert: mhd. ungezieret 
ungezogen: mhd. tugentlōs; unbescheiden (1); ungebachen; unsitelich; unzühtic; 

unzühticlich*; unzühticlīchen*; zuhtlōs 
-- Mensch von ungezogener Art: mhd. schalc (1) 
-- missratener ungezogener Mensch: mhd. unart (1) 
„ungezogen“: mhd. ungezogen (1); ungezogen (2); ungezogenlich; ungezogenlīche; 

ungezogenlīchen 
Ungezogenheit: mhd. ungezühte; unzuht 
„Ungezogenheit“: mhd. ungezogenheit 
ungezüchtigt: mhd. ungezühtiget 
ungezügelt: mhd. getelōs; *getelōslich?; getelōslīche 
„ungezweit“: mhd. ungezweiet 
ungezwungen: mhd. *unbetwunclich?; unbetwunclīche*; unbetwungen (1); unbetwungen 

(2); *unbetwungiclich?; unbetwungiclīche*; ungenœtet (1); ungetwungenlīchen; 
*untwunclich?; untwunclīch; unverklummen 

-- nicht ungezwungen zu: mhd. unbetwungen (1) 
„ungezwungen“: mhd. ungetwungen (1); ungetwungen (2); *ungetwungenlich? 
„unglaubbar“: mhd. ungeloubbære* 
Unglaube: mhd. aftergeloube*; ungeloube (1) 
-- zum Unglauben bringen: mhd. irren (1) 
-- Anhänger des Unglaubens: mhd. widerschrenke 
-- des Unglaubens seiend: mhd. ungeloube (2); ungeloubic 
-- Schleim des Unglaubens: mhd. der ungeloube slīm 
Unglauben: mhd. unwizzen (3) 
unglaubhaft: mhd. ungeloubic 
-- unglaubhaft erscheinen: mhd. zwīvelen (1) 
„unglaubhaft“: mhd. ungeloubehaft* 
„unglaubhaftig“: mhd. ungeloubehaftic* 
ungläubig: mhd. bīgeloubic; genādelōs; genādenlōs; gotlōs; unbeloubec; ungeloube (2); 

ungeloubehaft*; ungeloubehaftic*; ungeloubic; ungeloublich*; ungelöubisch*; 
ungetriuwe (2); unkristen (1); unkristenlich; unreine (1); unsælic; verstumet* 

Ungläubiger: mhd. Abjēthære; heiden (2); publicān; ungeloubige 
-- Ungläubige: mhd. heidenschaft 
Ungläubigkeit: mhd. aftergeloube*; missetriuwe; ungeloubicheit* 
unglaublich: mhd. unbeloubec; ungeloubbære*; ungeloube (2); ungeloubic; 

ungeloublich*; urmære 
-- unglaublich vorkommen: mhd. ein āventiure sīn 
Unglaubliches: mhd. wunder (1) 
unglaubwürdig: mhd. sicherlōs; ungeloubic; unwænlich 
ungleich: mhd. manecvalt (1); manecvaltic*; uneben; unebene; ungelīch (1); ungelīche 

(1); ungelīches; ungemāz; ungemæze; ungenōz (2); ungerat; ungewæge; 
ungewegen 
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-- durch größere Macht ungleich: mhd. übergelīch 
-- einem Esel ungleich machen: mhd. uneselen 
-- ungleich gewogen: mhd. unbewegen; ungewæge; ungewegen 
-- ungleich machen: mhd. entgelīchen*; ungelīchen (1); ungelīchsamen 
-- ungleich sein (V.): mhd. ungelīch sīn; ungelīchen (1) 
-- ungleich verteilt: mhd. unbewegen; ungewæge; ungewegen 
-- auf ungleiche Weise: mhd. ungelīche (1) 
-- ungleiche Verteilung der Parteien im Kampfspiel: mhd. ungeteiltez spil 
-- Kinder die gleichen Vater und ungleiche Mutter haben oder umgekehrt: mhd. 

halbe kinder 
-- Spiel mit ungleichen Chancen: mhd. ungeteiltez spil 
Ungleiche: mhd. ungelīche (2); ungelīchen (2); ungenōzinne 
-- eine Ungleiche heiraten: mhd. missewīben 
-- ständisch Ungleiche: mhd. ungenōzinne 
Ungleicher: mhd. ungelīch; ungenōz (1) 
-- ständisch Ungleicher: mhd. ungenōz (1) 
-- Ungleichen heiraten: mhd. missemannen 
Ungleiches -- Ungleiches zum Wettkampf fordern: mhd. spil teilen 
-- Ungleiches zur Auswahl fordern: mhd. spil teilen 
Ungleichheit: mhd. ungelīche (2); ungelīchen (2); ungelīchnisse; zerspræjunge 
„Ungleichheit“: mhd. ungelīchheit* 
ungleichmäßig: mhd. uneben; unebene; ungelīche (1) 
Ungleichmäßigkeit: mhd. ungelīchheit* 
„unglimpfen“: mhd. ungelimpfen (1) 
unglimpflich: mhd. ungelimpflich; ungelimpflīche 
-- unglimpflich behandeln: mhd. missebieten (1) 
-- unglimpfliche Handlung: mhd. missebieten (2) 
„unglossiert“: mhd. ungeglōset 
Unglück: mhd. abegünste; besez; besuochunge; ellendicheit*; emede; geleiche (1); gevelle; 

hagel (1); hartsælede*; jāmer; jāmertal; laster; meil (1); mein (2); meinde (1); 
missekæme; missekomen; misselinge; misseval; missewende (1); pflāc*; pflāgnüsse; 
pflāgunge; plāge (1); rampf; rampfe*; riuwe; schade (1); schande (1); schedige; 
schūr (2); slac; übelnisse; unbeschiht; unbilede*; ungeheil; ungelinc; ungelinge; 
ungelingen; ungelücke (1); ungelückede; ungemach (2); ungenāde; ungeræte; 
ungeschicketheit; ungeschiht; ungeval; ungevelle; ungevellicheit; ungevellicheit; 
ungeverte; ungewin; unguot (2); unheil; unlinge; unruoch; unsælede*; unsælicheit; 
unschic; untrōst (1); unval; unvrume; val (2); vār; verellendicheit*; verlust; 
vröudenswende; wēnecheit; widermüete (2); widerwerticheit 

-- ins Unglück bringen: mhd. schaden machen; verwirken (1) 
-- ins Unglück geraten (V.): mhd. verderben (1) 
-- jemanden zum Unglück bestimmen: mhd. verteilen 
-- sich ins Unglück stürzen: mhd. verwirken (1) 
-- Unglück haben: mhd. schaden kiesen; leide ergān; missegān; missegelücken; 

misselücken 
-- Unglück prophezeien: mhd. liezen (1) 
-- vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt: mhd. veige (1) 
-- zu seinem Unglück: mhd. leider (1) 
-- zum Unglück: mhd. schedelīche; schedelīchen; unheiles 
-- zum Unglück ausschlagen: mhd. missegān 
-- Ende des Unglücks: mhd. leidesmort 
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-- Spielball des Unglücks: mhd. wētribel 
unglückgeweiht: mhd. veige (1) 
unglücklich: mhd. arm (2); vröiden arm; ellende (1); ellendic*; genādelōs; genādenlōs; 

hartsælic*; jāmerbære (1); jāmerec; jāmerhaft; katīve; klagewunt; misselücke; 
müede (1); sæledearm*; schadehaft; siuftebære; tüclich; übele (1); ungelücke* (2); 
ungelückhaft; ungelückhaftic; ungelückic*; ungelücklich; ungenædic; ungenædic; 
ungenædiclīche; ungevellic; ungevelliclich; ungevelliclīche; ungünstic; unheiles; 
unsæledehaft*; unsælic; unsanfte; unvrō; verdorben; verlustbære; verworfen; wēnec 
(1) 

-- unglücklich aussehen: mhd. ungelücken 
-- unglücklich machen: mhd. unsæligen 
-- unglückliche Fügung: mhd. ungelücke (1); ungelückede 
-- durch einen unglücklichen Zufall: mhd. von ungeschihte 
-- unglücklicher Mensch: mhd. müedinc 
-- unglücklicher Zufall: mhd. misselingen (2); ungeschiht 
-- unglückliche Umstände: mhd. unschic 
„unglücklich“: mhd. sæledenarm* 
Unglückliche: mhd. armwīp; sorgærinne 
Unglücklicher: mhd. armman; müedinc; schētīs; sorgære; sorgebære (2) 
unglücklicherweise: mhd. leider (1); übele (1); von ungeschicke; von ungeschicken; von 

unschicke 
unglückselig: mhd. arbeitsælic; arbeitsæliclich; müede (1); sæledelōs* 
Unglückserzählung: mhd. jāmersage 
Unglücksprophet: mhd. zetebrief 
Unglücksschlag: mhd. gruoz; slac 
Unglückstage: mhd. verworfene tage 
Ungnade: mhd. ungenāde; unhulde; unminne (1); widerwarticheit*; zorn (1) 
„ungnaden“: mhd. ungenāden 
ungnädig: mhd. ungenædic; ungenædiclich; ungenædiclīche; unguot (1) 
-- ungnädig behandeln: mhd. verungenædigen 
-- ungnädig sein (V.): mhd. ungenāden 
Ungnädigkeit: mhd. ungenædicheit 
Ungott: mhd. nihtgot 
„ungöttlich“: mhd. ungotlich 
„ungram“: mhd. ungram 
„ungreifbar“: mhd. ungrīfbære 
„ungreiflich“: mhd. ungrīfelich 
„ungroß“: mhd. ungrōz 
ungründlich: mhd. ungepfetet* 
„ungründlich“: mhd. ungrüntlich 
„Ungruß“: mhd. ungruoz 
ungültig: mhd. cass; endelōs; missemeilic; tōt (1); ungewislich; unheftic; unkreftic; 

untügelich*; untugenlich; vān (1) 
-- eidlich für unwahr oder ungültig erklären: mhd. entvüeren 
-- für ungültig erklären: mhd. abesetzen; brechen (1); cassieren; enttrennen*; 

geüppigen*; tōten; üppigen 
-- gesetzlich ungültig machen: mhd. entēwen 
-- ungültig erklären: mhd. tœten (1); verrasen 
-- ungültig erklärt: mhd. verraset 
-- ungültig machen: mhd. underswingen; vertrīben (1) 
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-- ungültig sein (V.): mhd. abesīn; ūfsīn (1); ūzsīn; ūzwesen* (1); vürdersīn 
-- Urkunde durch die etwas für ungültig erklärt wird: mhd. tōtbrief 
„ungültig“: mhd. ungültic 
Ungültigkeitserklärung: mhd. tœtunge 
Ungunst: mhd. ungenāde; ungunst; unhulde 
ungünstig: mhd. ungünstic; ungünstic 
-- ungünstig gelegen: mhd. ungelegen 
-- ungünstige Lage: mhd. unstate 
-- ungünstige Zeit: mhd. unhou 
-- ungünstiger Wind: mhd. widerwint (2) 
ungut: mhd. unguot (1) 
„Ungüte“: mhd. ungüete 
„Ungutes“: mhd. unguot (2) 
„ungütig“: mhd. ungüetic 
ungütlich: mhd. unminniclich 
unhaltbar: mhd. unverhaft 
„unhaltig“: mhd. unhaltic 
unhandlich: mhd. unbehende (1); unbehende (2) 
„unhart“: mhd. *unhart? 
„unhehlbar“: mhd. unhelbære 
„unhehr“: mhd. unhēr 
Unheil: mhd. abegünste; damnisse; harmicheit; leit (3); meil (1); misseheil; missewende 

(1); schade (1); slac; übel (3); ungeheil; ungehirm; ungelücke (1); ungenāde; 
ungenist; ungeranc; ungevüere (2); unheil; unrāt; unsælede*; unsælicheit; untrōst 
(1); unvrume; veicheit 

-- Unheil anrichten: mhd. ungemach vrumen 
-- Unheil bringend: mhd. ungelückic* 
unheilbar: mhd. durchunheilsam; ungeheilet; ungenesen (1); ungenisic; ungenislich; 

ungenislīchen; unheillīche; unheilsam; *unhelficlich?; unhelficlīche; unverheilet 
-- unheilbar krank: mhd. ungenesen (1) 
-- unheilbare Krankheit: mhd. ungenande 
-- unheilbare Wunde: mhd. ungenande 
unheilbringend: mhd. ungesunt (1); veige (1) 
„unheilig“: mhd. *unheilic? (1); unheilic (2) 
Unheiligkeit: mhd. unsüeze (1) 
„Unheiligkeit“: mhd. unheilicheit 
„unheilsam“: mhd. unheilsam 
unheilvoll: mhd. sæledevlühtic*; schadenlich; veige (1) 
unheimlich: mhd. ungehiure (1); unkünde (1); unkündic; unkunt; wilde (1); wildelich; 

wildiclich; wilt (2); wiltlich 
-- als unheimlich empfinden: mhd. sorclich ervinden 
-- unheimliche Gegend: mhd. ungewande 
„unheimlich“: mhd. unheimlich 
„unherrlich“: mhd. unhērlich; unhērlīche 
„unherzhaft“: mhd. unherzehaft 
„unhilflich“: mhd. unhelfelich 
unhoch: mhd. unhōhe 
„unhoch“: mhd. unhōch 
unhöfisch: mhd. bōse; dörpærelich*; dörpisch; unhovebære; unhovelīche; unhövesch; 

verhovet 
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-- Gruppe unhöfischer Leute: mhd. dörpærediet* 
-- unhöfisches Benehmen: mhd. ungehöfte; unhövescheit 
-- unhöfisches grobschlächtiges Benehmen: mhd. dörpæresite*; dörpelsite 
„unhöfisch“: mhd. unhövesch; unhöveschen 
unhöflich: mhd. bœslīche; gastlich; gebūrlich; undāre; ungevüege (1); ungevuoc (1); 

ungevuoclīche; ungevuoge (1); ungevuoge (2); ungevuogen (2); ungezogenlich; 
ungezogenlīche; ungezogenlīchen; unhövesch; unzühtic; unzühticlich*; 
unzühticlīchen* 

-- das war unhöflich: mhd. deist niht dā her von hove getān 
„unhöflich“: mhd. ungevuoclich; unhovelich; unhovelīche 
Unhöflichkeit: mhd. ungevuoc (2); unhovelīcheit; unvuoge (1); unzuht 
Unhold: mhd. tiuvelstrūt; trol; trolle (1); trut; unart (1); unholde (1); warc (1) 
„unhold“: mhd. unholt 
Unholde: mhd. dāse; unholde (2) 
„unholdig“: mhd. unhuldic* 
Unholdin: mhd. holzvrouwe; trute; unholde (2) 
-- verlockende Unholdin: mhd. minne (1) 
„Unholz“: mhd. unholz 
„unhörig“: mhd. unhœric* 
„Unhuld“: mhd. unhulde 
„unirre“: mhd. unirre 
Universität: mhd. studium; universitēt 
-- an der Universität ausgebildeter Arzt: mhd. buocharzāt 
unjagdgerecht: mhd. unweidelich; *unweidenlich?; unweidenlīche 
„unjährig“: mhd. unjæric 
„unkaiserlich“: mhd. unkeiserlich; unkeiserlīche 
„unkarg“: mhd. unkarc (1); unkarc (2) 
„Unkauf“: mhd. unkouf 
Unke: mhd. monne 
„unkeck“: mhd. unquec* 
unkenntlich: mhd. unkensam; unkentlich 
-- mit Rasen bedecken und dadurch unkenntlich machen: mhd. verwasen 
-- mit Rasen bedeckt und dadurch unkenntlich gemacht: mhd. verwaset 
-- sich unkenntlich machen: mhd. entlīchen; enzeichenen 
-- unkenntlich machen: mhd. entbileden*; entlīchen; entlīchesen (1); entmachen; 

verbinden (1); verstellen 
Unkenntnis: mhd. unbekantnisse; unbescheide; unkünde (2); unkundene; unvernunst; 

unverwizzecheit; unverwizzenheit; unwizzen (3); unwizzende (3); unwizzene; 
unwizzenheit; unwizzentlichiu sachen; unwizzicheit 

unkeusch: mhd. unkiusche (1); unkiusche (2); *unkiuschic?; unkiuschlich; unkiuschlīche; 
unküstic; unreine (1); unschamic 

-- unkeusch sein (V.): mhd. unkiuschen 
-- unkeusche Begierde: mhd. huoreslust*; huorgelust; huorlust 
-- unkeuscher Mensch: mhd. minnære; unkiuschære 
-- unkeusches Weib: mhd. knabærīnne 
-- „unkeuscher Mann“: mhd. *knabære? 
„Unkeuscher“: mhd. unkiuschære 
Unkeuschheit: mhd. glutenīe; unkiusche (3); unkiuschheit; unkiuschicheit*; unvlāt (1); 

unvlāte; unvluot; unzuht; valschheit 
unkindlich: mhd. unkintlich; unkintlīche; unkintlīchen 
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„unklagbar“: mhd. unklagebære 
„unklaghaft“: mhd. unklagehaft 
unklar: mhd. irre (1); tunkel (1); tunkelsam; *unlūterlich?; unmerklich*; zwīvellich 
Unklarheit: mhd. trüebe (3); trüebede; trüebeheit; trüebicheit*; vinsternisse 
„unklein“: mhd. unklein 
unklug: mhd. gouclich; tōrlīche; tōrlīchen; tump; übellistic; unbehende (1); unbehende (2); 

unbescheiden (1); unbescheiden (2); ungewis (1); ungewis (2); unkarc (1); 
unkünstic*; unkünstlich; unkünstlīche; unspæhe; unverwizzen; unvindic; unvruot 
(1); unwīs; unwīse (1); unwitzic; unwitziclich; unwitziclīche 

-- unkluges Wesen: mhd. unvruot (2) 
„unklug“: mhd. unkluoc 
Unklugheit: mhd. tumpheit; unverwizzenheit 
-- wiederholte Unklugheit: mhd. aberlist 
unkommentiert: mhd. ungeglōset 
„unköniglich“: mhd. unküniclich*; unküniclīche* 
unkörperlich: mhd. geistlich; unbiledelich*; unbiledelīche*; unbiledelīchen*; unlīphaftic; 

unlīplich; unmaterielich; unmaterielīche 
-- kleinste unkörperliche Gestaltung: mhd. kleinvüegunge 
Unkörperlichkeit: mhd. unmaterielichheit* 
Unkost: mhd. koste (1) 
„unkostbar“: mhd. unkostebære 
Unkosten: mhd. schade (1); unkostunge; zerunge 
-- sich Unkosten machen: mhd. verkosten 
-- Unkosten haben: mhd. gelegen (1) 
„Unkostung“: mhd. unkostunge 
„Unkraft“: mhd. unkraft 
unkräftig: mhd. bōse 
„unkrank“: mhd. unkranc 
Unkraut: mhd. ākrūt; getrefse; knülle; lulecke; mille; quecke (1); rātenkrūt; trefs (2); 

trefse; turd; ungenuht; unkrūt; unrāt; zeche (2); zecke 
-- ein Unkraut: mhd. hagendorn 
-- dorniges Unkraut: mhd. stacheldorn 
-- gänzlich von Unkraut reinigen: mhd. durchkriuteren* 
-- Garten voller Unkraut: mhd. unkrūtgarte 
-- Unkraut ausjäten: mhd. kriuteren* 
-- Unkraut im Getreide: mhd. kornbolle 
-- Unkraut im Korn: mhd. rate (1) 
-- Unkraut jäten: mhd. krūten 
-- von Unkraut befreien: mhd. durchkriuteren* 
Unkrautentfernung: mhd. rüeren (2); rüerunge 
„Unkrautgarten“: mhd. unkrūtgarte 
unkrautig: mhd. unkriutic* 
unkreatürlich: mhd. ungeschepfelich* 
„unkühn“: mhd. unküene 
„unkummerhaft“: mhd. unkumberhaft 
„unkund“: mhd. unkunt 
unkundig: mhd. unberihtet; unwīs; unwīse (1); vremede (1); vremede (2); vrī (1); vrī (2) 
„unkundig“: mhd. unkündic 
„unkundlich“: mhd. unkuntlich; unkuntlīche 
„Unkunst“: mhd. unkunst 
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unkunstreich: mhd. unkünsterīche* 
„unlang“: mhd. unlanc (1); unlange; unlangen; unlenge (1) 
unlange: mhd. *boreverr?; boreverre*; enborverre 
„unlange“: mhd. unlenge (2) 
unlängst: mhd. in unlanger zīte 
„unlässlich“: mhd. unlæzlich; unlæzlīche 
unlauter: mhd. entlūteret*; trüebe (1); trüebe (2); trüebic*; unlūterbære; unlūterlīche 
„unlauter“: mhd. unlūter; *unlūteric?; *unlūterlich? 
Unlauterkeit: mhd. trüebeheit; trüebicheit*; unlūtericheit* 
„unledig“: mhd. unledic 
„Unledigkeit“: mhd. unledicheit* 
„unleibhaftig“: mhd. unlīphaftic 
„unleiblich“: mhd. unlīplich 
„unleicht“: mhd. unlīhte; *unlīhte? 
„unleidbar“: mhd. unlīdebære 
„unleidend“: mhd. unlīdende (1); unlīdende (2) 
„unleidig“: mhd. unlīdic 
unleidlich: mhd. ande (2); ande (3); unlīdelich; unlīdic; unlīdiclich* 
„Unleidlichkeit“: mhd. unlīdelīchheit* 
„unleise“: mhd. *unlīse? (1); unlīse (2) 
unlenksam: mhd. strītic; unbetwungen (1) 
unleugbar: mhd. āne lougen; sunder lougen; der rede unlougen; des ist unlougen; 

unlougenbære; unlougenbarlich; unlougenbārlīche*; unlougenber; āne wende 
„unleutselig“: mhd. unliutsælec 
unlieb: mhd. leidic; leit (1); ungemach (1); ungemache; ungemære; ungenæme; unliep (1); 

unmære (1); unwert (1); unwert (3); widermære (1); widerzæme (1); widerzæmic; 
widerzeme 

-- sich unlieb machen: mhd. unmæren 
-- unlieb machen: mhd. widerzamen* 
-- unlieb sein (V.): mhd. unwert sīn 
„unlieben“: mhd. unlieben 
unliebenswürdig: mhd. ungeminne; ungeminnet; unminnerīche*; unminniclich; 

unminniclīche 
unlieblich: mhd. starc (1); ungehiure (1); unsenfte (2); unsenfticlīche*; unsüeze (2); 

unsüeze (3) 
„unlieblich“: mhd. unlieplich; unlieplīche 
„unlinde“: mhd. unlinde (1) 
unlobbar: mhd. unlobebære 
„unlöblich“: mhd. unlobelich; unlobelīche 
„unlobsam“: mhd. unlobesam (1); unlobesam (2) 
Unlohn: mhd. unlōn 
„unlohnbar“: mhd. unlōnbære 
„unlohnig“: mhd. unlōnic 
unlösbar: mhd. unledic 
-- unlösbar verwickeln: mhd. verwerren (1) 
unlöschbar: mhd. unverloschen (1); unverloschen (2) 
„unlöschbar“: mhd. unerleschlich 
Unlust: mhd. ungelust; unmunst; unpflāge*; unpflege; unwünne; urdrütze (2); urdruz 
„Unlust“: mhd. unlust (1) 
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unlustig: mhd. leit (2); ungeruochic; unmünic*; unwacker; unwünniclich*; 
unwünniclīchen* 

„unlustig“: mhd. ungeruochlich; unlustic 
„Unmacht“: mhd. unmaht (2) 
unmächtig: mhd. unmehtic 
„Unmann“: mhd. unman 
unmannhaft: mhd. manlōs; undegenlīche 
„Unmannheit“: mhd. unmanheit 
unmännlich: mhd. unmanlich; unmanlīche; unmanlīchen 
Unmännlichkeit: mhd. unmanheit 
Unmaß: mhd. unmez 
„Unmaß“: mhd. unmāz (1) 
Unmasse: mhd. wunder (1) 
„Unmaßheit“: mhd. unmāzheit 
unmäßig: mhd. āne māze; gītic; über māze; übervlüzzic (1); ungemezzen; ungenühtic; 

ungerende*; unmāz (2); ze unmāzen; unmæze (1); unmāzenlīchen; unmæzic; 
*unmezziclich?; unmezziclīche; ūz der māze; ūzer māze; wünnesam 

-- unmäßig essen: mhd. slampieren 
„unmäßigen“: mhd. unmæzigen 
Unmäßigkeit: mhd. gīt; gīte (1); gīticheit; übermāz; übermāze; übermāze; 

übervlüzzicheit; ungenüege; ungenuht; unmāze (2); unmæze (2); unmāzheit; 
unmæzicheit* 

unmateriell: mhd. unmaterielich 
„unmeisterlich“: mhd. *unmeisterlich?; unmeisterlīche 
Unmensch: mhd. unmensch 
„Unmenschheit“: mhd. unmenschheit 
unmenschlich: mhd. unmenschlich; unmenschlīche 
Unmenschlichkeit: mhd. ungenuht; unmenschheit; unmenschlicheit* 
unmerklich: mhd. *unprüevelich?; unprüevelīche; unprüevelīchen* 
-- unmerklich ansehen: mhd. līse blicken 
„unmerklich“: mhd. unmerklich* 
unmessbar: mhd. ungepfetet*; unmezzenlich 
-- unmessbar hoch: mhd. wunderenhōhe* (2); *wunderhōhe? (1); wunderhōhe (2) 
„Unmilde“: mhd. unmilte (1) 
„unmilde“: mhd. unmilte (2); unmiltic* 
„Unminne“: mhd. unminne (1) 
„unminniglich“: mhd. unminniclich; unminniclīche 
unmissverständlich: mhd. bediuticlīche*; entscheidenlīche 
unmittelbar: mhd. alles; behendelīche; blœziclīche*; blœzlīche; blœzlīchen; gegenwertic 

(1); gegenwerticlich; gegenwerticlīche; gegenwürtlich; gelegenlīche; gelīches; gerat 
(1); gerade (2); gerihte (3); gerihtes; gestrac (1); von hante ze hante; āne mittel; 
sunder mittel; mittellōs; ze nāhest; strac (1); unmittellich; unmittellīche; 
unmittellīchen; unvermittelīchen 

-- ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne 
verliehenes Lehen: mhd. vanlēhen 

-- nicht unmittelbar in leiblicher Verwandtschaft stehend: mhd. stief... 
-- unmittelbar beeinflusst: mhd. unvermittelet* 
„unmittelbar“: mhd. *unvermittelich? 
Unmittelbarkeit: mhd. gegenwürticheit 
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unmöglich: mhd. ungetān (1); ungetān (2); unmaht (1); unmahtlich; unmügelich; 
unmügelīche; unmügelīchen; unpflec* (1) 

-- gesetzlich unmöglich machen: mhd. entēwen 
-- unmöglich machen: mhd. tiure tuon 
Unmöglichkeit: mhd. ungewonheit; unmügelichheit* 
-- Unmöglichkeit ein Wasser zu überschreiten: mhd. wazzernōt 
unmündig: mhd. unmündic; unmundisch; unvogetbære; vogetbære 
-- unmündiger Knabe: mhd. knebelīn 
-- unmündiges Kind: mhd. kindelīn 
„Unmuße“: mhd. unmuoze 
„unmüßig“: mhd. unmüezic 
„Unmüßigkeit“: mhd. unmüezicheit* 
Unmut: mhd. gram (2); grame; gremede; grimmede; ungemüete; unhüge; unmuot; 

widermüete (2); widermuot (1) 
„Unmutdorn“: mhd. unmuotdorn 
unmutig: mhd. blūclīche; gram (1); gramelich; gremelich; unbehagele; unhügen; unmuote 
„unmutig“: mhd. unmuotic 
unmütterlich: mhd. unmüeterlich 
unnachgiebig: mhd. entwer; entwerch; entwerches; entweres; entwerhes; entwerichs; 

enzwer; enzweres; ernestlīche; ernestlīchen; gestrenge; strenge (1); unwīchlich 
Unnachgiebigkeit: mhd. herte halsāderen 
unnachsichtig: mhd. gestrenge 
unnachteilig: mhd. schadelōs 
„unnah“: mhd. unnāhe 
unnahbar: mhd. überhēr 
unnatürlich: mhd. unartic; unbillich; unbillīche; unbillīchen; unertisch; ungeüebet; 

widernatūrlich; widerwurticlīchen* 
-- unnatürliche Wolllust: mhd. ketzerīe 
-- unnatürlicher Zahn: mhd. wolfzant 
„unnatürlich“: mhd. unnatūrlich 
Unnatürlichkeit: mhd. unvuoge (1) 
unnennbar: mhd. unerkantlich; ungenannet; ungenennic; ungesprochen; unnennelich; 

unspræche; unsprechelich; unsprechelīche; unsprechenlich 
Unnennbarkeit: mhd. ungenannetheit* 
„unnennlich“: mhd. unnennelich 
„unnieder“: mhd. unnidere* 
„unnotdürftig“: mhd. unnōtdurftic 
unnötig: mhd. āne nōt; undurft (2); undurft (3); undurfte; undurften (1); undurften 

(2)unnōt (2); unnōtdurftic; üppic 
-- unnötig sein (V.): mhd. undurft sīn 
-- unnötig verbrauchen: mhd. verslīzen 
„unnötig“: mhd. unnōtec 
unnötigerweise: mhd. unnützelīche; unnützelīchen; unnutzlīche 
„Unnötigkeit“: mhd. unnōt (1) 
Unnutz: mhd. unnuz 
unnütz: mhd. gemeit (1); ītel (1); ītellich; ītellīche; kupferīn; müezic; überic (1); 

übervlüzzic (1); unbewant; unbiderbe (1); unbiderbe (2); unendehaft; unhelfelich; 
unnütze (1); unnütze (3); unnützelich; unnutzhaft; unvervanclich; unvervangen; 
uppelich; üppic; üppiclich; vergeben (3); vergebene; vergebenes; verloren* (1) 

-- die Zeit unnütz vertuend: mhd. zītverlierende 
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-- sein Geld unnütz ausgeben: mhd. verkrāmen 
-- seine Zeit unnütz vertun: mhd. sūmen (1) 
-- sich selbst unnütz vertun: mhd. sūmen (1) 
-- unnütz arbeiten: mhd. klüteren* 
-- unnütz brauchen: mhd. vernützen 
-- unnütz machen: mhd. üppigen 
-- unnütz tun: mhd. verliesen (1) 
-- unnütz vertun: mhd. verwüesten; verwüestenen 
-- unnütz werden: mhd. verderben (1) 
-- einen unnützen Kauf machen: mhd. verkrāmen 
-- unnützer Aufwand: mhd. unrāt 
-- unnützer Esser: mhd. brōtvrezzære 
-- unnützer Mensch: mhd. hengelbein 
-- eitles unnützes Wort: mhd. klüterwort 
-- unnützes Handeln: mhd. unnütze* (2) 
-- unnützes Werk: mhd. stampenīe 
-- unnützes Volk: mhd. gampelher 
-- unnützes Wort: mhd. ītelwort 
-- unnützes Zeug: mhd. klüterwerc 
„unnutzbar“: mhd. unnutzbære 
„unnützig“: mhd. *unnützic? 
„Unnützigkeit“: mhd. unnützicheit* 
unnützlich: mhd. unnützsam 
„unnützlich“: mhd. unnützelich; unnützelīche; unnützelīchen 
unordentlich: mhd. slehte (1); slehtlīche; stœric; unberihtet; *ungeordenlich?; 

ungeordenlīche; unordenhaft; unvuoric; unvuorlich; wüeste (1); wüeste (2) 
„Unordentlichkeit“: mhd. unordenlīche (2) 
Unordnung: mhd. entordenunge; unberihticheit; unordenunge; unverrihticheit*; 

unverrihtunge; widerordenunge 
-- in Unordnung: mhd. ungeordinieret (2) 
-- in Unordnung bringen: mhd. entorden*; entordenen; entrihten; ervüeren; invalten; 

verordenen; verwerren (1); verwerren (2); verzechen; *widerordenen?; zertrīben; 
zervüeren; zerwerfen; zerwerren 

-- in Unordnung gebracht: mhd. verworrenlich; verworrenlīche 
-- in Unordnung seiend: mhd. werreht 
-- in Unordnung und Verwirrung bringen: mhd. zerschrenken 
-- innere Unordnung: mhd. ungeschicketheit 
„unorifiziert“: mhd. unglōrificieret 
unparteiisch: mhd. gemeine (1); gemeinet*; meine (3); unpartīic; unpartīisch 
unpassend: mhd. slim; unbehende (1); unbehende (2); unbequāme; unbequæme; 

unbescheidelich; unbescheidelīche; unbescheidenlich; unbescheidenlīche; 
unbescheidenlīchen; unbillich; undāre; ungemāz; ungemæze; ungemechlich; 
ungeschicket; ungevellic; ungevelliclich; ungevelliclīche; ungevüege (1); ungevuoc 
(1); ungevuoclīche; ungevuoge (1); unordenhaft; unreht (1); unvellich; unvuoc (1); 
unvuoge (2); unzītic; widerzæme (1) 

-- unpassend sein (V.): mhd. missezemen 
-- unpassende Zeit: mhd. unzīt 
unpasslich: mhd. ungevuoge (2); ungevuogen (2) 
„unpfafflich“: mhd. *unpfaflich?; unpfaflīche* 
„Unpflicht“: mhd. unpfliht* 
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„unpflichtig“: mhd. unpflihtic* 
unpoliert: mhd. unpolieret 
„Unpreis“: mhd. unprīs 
unpriesterlich: mhd. *unpfaflich?; unpfaflīche* 
Unrast: mhd. unraste 
Unrat: mhd. bāht; bruoch (2); geluter; gelutter; gesmeize; kumber; luter (2); mist; 

olbergrien; schüt; schüte; snarz; unlust (1); unrāt; unreinicheit; unreinicheit; 
unsūberheit; unvlāt (1); wūs 

„unrätig“: mhd. unrætic* 
unrecht: mhd. krump (1); letze (3); übele (1); unbescheidelich; unbescheidelīche; 

unbescheidelīchen; unbescheidenlich; unbescheidenlīche; unbillich; unbillīche; 
unbillīchen; ungenædiclich; ungenædiclīche; ungereht (1); ungerehte; unredelich; 
unredelīche; unredelīchen; unreht (1); unrehte (1); unrehtlich; unrehtvertic; 
unreine (1); unrihte; unrihtic; untugentlīche; untugentlīchen; unvertic; valsch (1); 
valschlich; warric*; warrichaft 

-- sich unrecht verhalten (V.): mhd. übersehen (1) 
-- über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln: mhd. unbileden* 
-- unrecht finden: mhd. unbillīchen (2) 

-- unrecht handeln: mhd. leittuon; missetuon; missevaren* 
-- unrecht sein (V.): mhd. missezemen 
-- unrecht tun: mhd. versūmen (1) 
-- unrecht werben: mhd. missewerben 
-- auf unrechte Weise: mhd. unrehte (1) 
-- auf unrechte Weise gebrauchen: mhd. vernützen 

-- unrechte Liebe: mhd. unminne (1) 
-- unrechte Wendung: mhd. missewende (1) 
-- an einen unrechten Ort treiben: mhd. verslahen (1) 
-- durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben: mhd. verhouwen (1) 
Unrecht: mhd. ande (1); archeit; bale; balheit; gewalt (1); līden (2); mein (2); meine (1); 

missewende (1); schade (1); schulde (1); übeltāt; unbilede*; unbillīche (2); 

unbillīcheit; undinc; undinge; ungedigen (2); ungedult; ungelīch (2); ungelīche (2); 
ungelimpf (2); ungemach (2); ungenāde; ungeranc; ungerehticheit; ungerihte (2); 
ungeschicketheit; ungeslihte; unminne (1); unreht (2); unrehte (2); unrihticheit; 
untāt; untriuwe (2); untugent; unvrume; unvuoc (2); unvuoge (1); unzuht; 
widermüete (2) 

-- als Unrecht dünken: mhd. unbileden* 
-- dieses Unrecht: mhd. diz unreht 
-- durch dieses Unrecht: mhd. durch dise unrehte 
-- durch Unrecht verderben: mhd. vermeinen (2) 
-- ein Unrecht begehen: mhd. unrehten 

-- ein Unrecht begehen an: mhd. vergezzen an 
-- Erregung über geschehenes Unrecht: mhd. andunge 
-- etwas als Unrecht einführen: mhd. unbileden* 
-- großes schreiendes Unrecht: mhd. gotesunreht 
-- in Unrecht verkehren: mhd. unrihten 
-- jemandem Unrecht antun: mhd. unrehten; verunrehten 
-- jemanden zu Unrecht verurteilen: mhd. ungerehte teilen 
-- mit Unrecht: mhd. unverschulde (1); unverschuldes 
-- mit Unrecht sagen: mhd. missejehen 
-- Recht in Unrecht verkehren: mhd. reht unrihten 
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-- Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen: mhd. verteilen 
-- Schirmherr gegen Unrecht: mhd. hērre 
-- schmerzliches Unrecht tun: mhd. jāmerwerc tuon 
-- sein Unrecht eingestehen: mhd. sin schuldic geben 
-- Unrecht begehen: mhd. missetuon 
-- Unrecht erfahren (V.): mhd. missevaren* 
-- Unrecht geschehen: mhd. ze leide geschehen 
-- Unrecht haben: mhd. irren (1) 
-- Unrecht sprechen: mhd. missesprechen 
-- Unrecht Sünde: mhd. missetat 
-- Unrecht tun: mhd. missetuon; missevaren*; niderlegen (1); sünden (1); unbileden*; 

vrevelen 
-- Unrecht zufügen: mhd. unzuht begān 
-- zu Unrecht: mhd. hinderlinge; übele (1); unrehte (1); zeunreht* 
-- zu Unrecht erzwungener Dienst: mhd. roupstiure 

-- zu Unrecht erzwungene Steuer: mhd. roupstiure 

-- Vergütung eines Unrechts: mhd. wandel 
-- Vergütung begangenen Unrechts: mhd. genuoctuonunge 

-- „Unrecht haben“: mhd. unreht haben 
-- „Unrecht tun“: mhd. unreht tuon 
-- „zu Unrecht“: mhd. zeungerechte* 
„unrechten“: mhd. unrehten 
Unrechtes: mhd. lerze 
-- sich von Unrechtem abwenden: mhd. verkēren (1) 
-- vom Unrechten abbringen: mhd. verkēren (1) 
unrechtfertig: mhd. unvertic 

 „unrechtlich“: mhd. unrehtlich 
unrechtmäßig: mhd. übellich; unbillich; unbillīche; unbillīchen; ungetriuwelich; 

ungetriuwelīche; ungetriuwelīchen; ungewonlich; ungewonlīche; unreht (1); 
unrehtvertic; unvertic; valsch (1); valschlich; versündic 

-- unrechtmäßig wegnehmen: mhd. nemen (1) 
Unrechtshandlung: mhd. unrihtunge 
Unrechtstat: mhd. übertāt 
unrechtzeitig: mhd. unzītic 
„Unrede“: mhd. unrede 
„unredend“: mhd. unredende 
unredlich: mhd. krump (1); ungedigen (1); ungeruochlich; ungestüeme (3); ungestüemic; 

valsch (1); valschhaft; valschic; valschlich; valschlīche 
-- für unredlich erklären: mhd. velschen (1) 
-- nicht unredlich: mhd. unvalschlich 

-- unredlich behandeln: mhd. verzicken 
-- unredlich spielen: mhd. koberen (1) 

-- unredliche Handlung: mhd. zic (1) 
-- unredliches Geldgeschäft: mhd. finanzīe 
„unredlich“: mhd. unredelich; unredelīche; unredelīchen 
Unredlichkeit: mhd. ungestüeme (1); valsch (2); valschheit; velsche 

„Unredlichkeit“: mhd. unredelicheit 
„unredsam“: mhd. unredesam 

Unregelmäßigkeit: mhd. ungelīchheit* 
„unregnend“: mhd. unregenende 
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„unreich“: mhd. unrīche 
„unreichlich“: mhd. unrīchelich* 
unreif: mhd. grüene (1); ungedigen (1); unzītic 
-- unreif sein (V.): mhd. kranken sin abe 
-- unreife Feige: mhd. bittervīge; grozze 
-- unreife Traube: mhd. winterlinc 
-- unreife Weintraube: mhd. herlinc 

-- in den Gelenken steif von schlechtem oder unreifem Futter: mhd. vuoterræhe 
-- Saft von unreifen Weintrauben: mhd. agreste 
-- Saft unreifer Trauben: mhd. versāz 
-- unreife Trauben: mhd. sāz 
unrein: mhd. bewollen; klūterhaft; ungæbe; ungetwagen; unkiusche (1); unkiusche (2); 

unkiuschlich; unkiuschlīche; unlūter; unlūterbære; *unlūterlich?; unreine (1); 
*unreinic?; unreiniclich*; unreiniclīche; unreinlich; unsūber; unsūberlīche (1); 
unvlætic; vleckelich; vleclich 

-- lebensgefährlich unrein: mhd. tōtunreine 
-- sehr unrein: mhd. gotunreine 
-- unrein gemacht: mhd. geunreinet 
-- unrein machen: mhd. geunreinen; unreinen 
-- unrein sein (V.): mhd. unreinen 
-- unrein werden: mhd. gemeilen; gemeiligen; unreinen 
-- unreiner Filz: mhd. vulter 
-- unreines Gold: mhd. kunterfeit (2) 
-- unreines Metall: mhd. kunterfeit (2) 
-- unreines vermischtes Blei: mhd. malterblī 
Unreines: mhd. kunter (1) 
-- Erzählung vom Unreinen: mhd. vultermære 
Unreinheit: mhd. unkiusche (3); unkiuschicheit*; unlūtericheit*; unrein (1); unreine (3); 

unreinede*; unreinicheit; unsūberheit; unvlāt (1); unvlæticheit; vulter 
-- Sünde der Unreinheit: mhd. stoupsünde 
-- „Mär von der Unreinheit“: mhd. vultermære 
„unreinig“: mhd. *unreinic? 
„unreinigen“: mhd. unreinigen 
Unreinigkeit: mhd. gerwe (3); gerwen (2); kleip; unreinicheit; unsūberheit; unsūberlīche 

(2); unvlāt (1); unvlāte; unvluot 
-- sittliche Unreinigkeit: mhd. unvlāt (1); unvluot 
„unreinlich“: mhd. unreiniclich*; unreiniclīche; unreinlich 
Unreinlichkeit: mhd. unvlæticheit 
unrettbar: mhd. ungenisic; ungenislich; ungenislīchen 
-- unrettbar verloren: mhd. ungenesen (1) 
Unrettbarkeit: mhd. ungenist 
unrichtig: mhd. letze (3); ungereht (1); unreht (1); unrehte (1); unrihtic; valsch (1); 

valschic 
-- unrichtig sprechen: mhd. versprechen (1) 
-- auf unrichtige treulose Weise: mhd. ungewāre (1) 
„unrichtig“: mhd. ungerihte (1) 
Unrichtigkeit: mhd. ungerihte (2) 
unritterlich: mhd. bœslīche; wider ritter rehte; unrittærelich*; unrittærelīche*; 

verritteret* 
-- unritterlich sein (V.): mhd. *verritteren? 
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-- unritterlicher Kämpfer: mhd. kippære* 
Unruhe: mhd. gerummel; geschreie; getümele; sturm (1); ungedulticheit*; ungelāz; 

ungelāzenheit; ungemach (2); ungenāde; unlust (2); unmuoze; unmuozen; unraste; 
unruowe; unvride; unvride: werre 

-- in Unruhe bringen: mhd. verwerren (1) 
-- Unruhe machen: mhd. stürmen (1) 
-- voll Unruhe seiend: mhd. *ungedulticlich? 
Unruhestifter: mhd. zenninc 
-- Unruhestifter am Hof: mhd. hovewerre 
unruhig: mhd. ungeruowesam; ungeruowet (1); ungeruowic; unmüezic; unmuozlich; 

unruowic; wagehaft; wagenhaft 
-- sich unruhig herumtreibend: mhd. unstæte (1); unstætic 
-- unruhig sein (V.): mhd. umbejagen; undulten; vehten (1) 
-- unruhige Bewegung: mhd. umbevaren* (2) 
-- unruhiges Treiben: mhd. ungemach (2) 
Unruhigsein: mhd. unmuozen 
unrühmlich: mhd. unlobelich; unlobelīche; ? unrüemic; unrüemlich; unrüemlīche 
unrüstig: mhd. ungereisic 
uns: mhd. uns (1) 
-- er ist uns vertraut: mhd. er ist hie massenie 
-- es geht uns nichts an: mhd. ez bestāt uns ze nihte; ez bestāt uns ze kleine 
-- mach uns nicht dumm: mhd. lāz uns unbeswæret 
-- sie ist uns willkommen: mhd. si ist rehte zuo gekēret 
-- wir möchten uns verabschieden: mhd. ir sult uns urloup geben 
unsagbar: mhd. unerrahlich; ungesaget; unkuntlich; unkuntlīche; unsagebære; 

unspræche; unsprechelich; unsprechelīche; unsprechenlich; unvergihtic; 
unvolsegenlich; unwortlich; wortlōs 

unsäglich: mhd. unsegelich; unsegelīche; unsegelīchen; unsprechelich; unsprechelīche; 
unsprechenlich; unzalehaft; unzellec 

unsanft: mhd. unlinde (1); unlinde (2); unsæliclīche; unsanfte; unsenfte (2); unsenfticlich*; 
unsenfticlīche*; unsüeze (2); unsüeze (3); unwerde (2) 

-- unsanft machen: mhd. unsenften 
-- unsanft sein (V.): mhd. unsenften 
Unsanftheit: mhd. unsenfte (1); unsenfticheit* 
„unsänftiglich“: mhd. unsenfticlich*; unsenfticlīche* 
„unsatt“: mhd. unsat 
„unsättig“: mhd. unsetic 
„unsattsam“: mhd. unsatsam 
unsauber: mhd. unreine (1); unsūber; *unsūberic?; *unsūberlich?; unsūberlīche (1); 

unvlætic; unvlæticlīche; unvlætlīche; wüllende 
-- unsauber machen: mhd. unsūberen* (1) 
-- unsauber sein (V.): mhd. willen (1) 
-- unsauber werden: mhd. unsūber werden 
-- unsauberes Wesen: mhd. unvlāt (1); unvlāte; unvluot 
„unsauberig“: mhd. *unsūberic? 
Unsauberkeit: mhd. unreinicheit; unsūberheit; unvlāt (1); unvlāte; unvlæticheit; unvluot; 

wüesticheit* 
„unsäuberlich“: mhd. *unsūberlich?; unsūberlīche (1) 
„unsäubern“: mhd. unsūberen* (1) 
„Unsäubern“: mhd. unsūberen* (2) 
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„unsauer“: mhd. unsūr 
„unsäumig“: mhd. *unsūmelich?; unsūmelīche; unsūmic 
„unschadhaft“: mhd. ungeschadehaft; unschadehaft 
unschädlich: mhd. schadelōs; unnōsel; unschadebære; unschadehaft; unschedelich; 

unverderplich 
„Unscham“: mhd. unschame 
„unschämlich“: mhd. unschamelich 
„Unschämung“: mhd. unschemunge 
„unschändlich“: mhd. unschantlich 
unschätzbar: mhd. übertiure (1); unerkantlich; unschetzlich 
„unschätzlich“: mhd. unschetzlich 
unscheinbar: mhd. ungewæhe; unschīnende; unwæge (1); unwæhe (1) 
„unscheinbar“: mhd. unschīnbære 
„Unschick“: mhd. unschic 
unschicklich: mhd. unbehœrlich; unbehœrlīche; unbillich; unbillīche; unbillīchen; 

ungeschickelich; ungewizzenlīchen; widerzæme (1); widerzæmic; widerzeme 
-- unschicklich sein (V.): mhd. widerzemen 
-- auf unschickliche Weise: mhd. ungewizzenlīchen 
Unschicklichkeit: mhd. ungewizzene; ungewizzenheit 
-- als Unschicklichkeit dünken: mhd. unbileden* 
„unschlafend“: mhd. unslāfende 
„unschlaff“: mhd. unslaffe 
„unschlecht“: mhd. unsleht 
unschleißig: mhd. unslīzic 
„Unschlichte“: mhd. unslihte 
Unschlitt: mhd. unslit 
„Unschlitt...“: mhd. unslitīn 
Unschlittgülte: mhd. unslitgülte 
Unschlittkerze: mhd. unslitkerze 
Unschlittlicht: mhd. gollieht; unslitlieht 
„Unschmack“: mhd. unsmac 
unschmackhaft: mhd. ungesmach; ungesmecket 
„unschmackhaft“: mhd. āsmachaft; unsmachaft 
„unschmeckend“: mhd. unsmackende 
„unschmeidig“: mhd. unsmīdic 
unschön: mhd. dörpærelich*; unbeschœnen; unfier; ungemeit; ungeschōne;ungetān (1); 

ungevüege (2); ungevuoclīche; ungevuoge (1); ungevuoge (2); ungevuogen (2); 
ungewæhe; unschœne* (3); unvīn; unwæhe (1); unwætic; unwætlich; unziere (1); 
waste (2); wüeste (1); wüeste (2) 

-- bäuerisch unschön: mhd. dörpærelich* 
-- unschön machen: mhd. unzieren; verwüesten; verwüestenen 
„unschön“: mhd. unschœne (1); unwæhe (3) 
„unschonend“: mhd. unschōnende 
Unschönheit: mhd. unwæhe (2); unziere (2) 
„Unschönheit“: mhd. unschœnheit* 
unschreibbar: mhd. unschrīblich 
„unschreiblich“: mhd. unschrīblich 
Unschuld: mhd. kiusche (3); misseschult; unschade; unschulde; unschuldicheit; 

unschuldige (1); unschult (1) 
-- in Unschuld: mhd. unschuldiclīche 
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-- jemandes Unschuld dartun: mhd. unschuldigen 
-- seine Unschuld beweisen: mhd. unschuldic sīn; unschuldic wesen; unschuldic werden 
-- seine Unschuld dartun: mhd. unschulden (1) 
-- Beweis seiner Unschuld führen: mhd. sich genemen 
-- seine Unschuld beteuern: mhd. sīne unschulde bieten 
-- Unschuld beteuern: mhd. lougen bieten 
„unschuldbar“: mhd. unschuldebære 
unschuldhaft: mhd. unschuldebære 
unschuldig: mhd. kintlich; kintlīche; kiusche (1); kiuschiclich; kiuschiclīche; kiuschlich; 

kiuschlīche; magetlich; misseschuldic; rein (1); ungemeilet; ungemeiliget (1); 
ungemeiligete*; unschol; unschuldic; unschuldiclich; unschuldiclīche 

-- für unschuldig erklären: mhd. unschuldic geben; ze unschulden sagen; ze unschulden 
machen 

-- für unschuldig halten: mhd. verwizzen (1) 
-- jemanden für unschuldig erklären: mhd. unschuldigen 
-- jemanden in einer Sache für unschuldig erklären: mhd. einen eines dinges 

verwizzen 
-- sich als unschuldig erweisen: mhd. unschuldic sīn; unschuldic wesen; unschuldic 

werden 
-- sich für unschuldig erklären: mhd. unschuldigen 
-- Tag der unschuldigen Kinder: mhd. kindelīntac; kindeltac 
„unschuldig“: mhd. unbezigen* 
„unschuldigen“: mhd. unschuldigen 
Unschuldiger: mhd. unschuldige (2) 
-- gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im Recht 

Befundenen: mhd. vüreban* 
unschuldigerweise: mhd. unschulden (2); umbe unschult; von unschult 
„unschuldiglich“: mhd. unschuldiclich 
Unschuldserklärung: mhd. unschulde 
„unschweinlich“: mhd. unswīnlich 
unschwer: mhd. ringe (1) 
unschwesterlich: mhd. unswesterlich 
„unsehend“: mhd. ungesehende 
unselbständig: mhd. unberāten 
unselig: mhd. genādelōs; genādenlōs; missemüete; ungenædic; ungenædiclīche; 

unsæledehaft*; unsælic; unsæliclich; unsæliclīche; veige (1); vertān; verworfen 
-- sich unselig machen: mhd. unsæleden* 
-- unselig durch Schande: mhd. lasterveige 
-- dieser unselige Mann: mhd. dieser unsælige man 
-- unseliges Schicksal: mhd. ungelücke (1) 
Unselige: mhd. armwīp 
„unseligen“: mhd. unsæligen 
Unseliger: mhd. armman 
unseligerweise: mhd. unsæliclīche 
Unseligkeit: mhd. unsælicheit 
„Unseligkeit“: mhd. unsælicheit 
„unselten“: mhd. unselten 
unser: mhd. unser (1) 
-- unser eigenes Selbst: mhd. unserheit 
-- unser ewiger Tod: mhd. unser erbetōt 
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-- unsere liebe Frau: mhd. unseriu liebe vrouwe 
-- für den Rest unserer Tage: mhd. in alten Tagen 
-- Leichnam unseres Herren: mhd. līchamen unseres hērren 
-- zu unserm Besten: mhd. ze guoten dingen 
-- „unsere Frau“: mhd. unseriu vrouwe 
-- „unseres Heils Beginner“: mhd. unseres heiles beginnære 
„unserethalben“: mhd. ? unserhalp 
„Unserheit“: mhd. unserheit 
unsicher: mhd. misselich; unbereite (1); ungewar (1); ungewāric*; ungewarlīche; 

ungewærlīche*; ungewarsam; ungewerlich; ungewerlīche; ungewis (1); ungewis 
(2); unsicher; *unsicherlich?; unsicherlīche; unsicherlīchen; unveste; unwis; unwīs; 
varende (1); vorewæge*; wīlwertic; zwīvelhaft; zwīvellich; zwīvellīche; zwīvellīchen 

-- unsicher machen: mhd. ? durchpengen 
-- auf unsicheren Grund bauen: mhd. ūf den regenbogen zimberen; ūf sant zimberen 
Unsicherheit: mhd. blūcheit; ungewarheit; ungewisheit; unsicherheit; unvride; wankel 

(2); zwīvel (1); zwīvelheit 
unsichtbar: mhd. tougenlīche; unanesihtic; ungesihtic; ungesihticlich; ungesihticlīche; 

ungesīhtlich; ungesīhtliche; ungesiunlich; unschīnbære; unsehelich; unsihthaft; 
unsihtic; unsihticlich; unsihtlich; unsūnelich; verborgen (3); verborgen (4) 

-- sich unsichtbar machen: mhd. verswinden 
-- unsichtbar machen: mhd. verbinden (1); vernibelen*; verswenden 
-- unsichtbar machender Mantel: mhd. nebelkappe 
-- unsichtbar werden: mhd. abewerden; verswinden; verswīnen 
-- unsichtbar werden lassen: mhd. verdemeren* 
Unsichtbarer -- Unterredung mit einem Unsichtbaren: mhd. āsprāche 
Unsichtbarkeit: mhd. unsihticheit 
„unsichtig“: mhd. unsihtic 
„unsichtiglich“: mhd. unsihticlich; unsihticlīche* 
„unsichtlich“: mhd. unsihtlich 
„Unsieg“: mhd. unsic 
„unsiegbar“: mhd. unsigebære 
unsieglos: mhd. unsigelōs 
„unsingbar“: mhd. unsingelich 
Unsinn: mhd. abewīse (2); ākōsen (2); āwīse (2); unsin 
-- Unsinn schwatzen: mhd. ītele wort ūzmezzen 
-- Unsinn vorbringen: mhd. ītele wort ūzmezzen 
„unsinnen“: mhd. unsinnen (1) 
„unsinnhaft“: mhd. unsinhaft 
unsinnig: mhd. affenlich; alwære (1); āne nōt; tobelīche; tol (1); top (1); toup; unbesinnet; 

unsinnelich; unsinnic; unsinniclich*; unsinniclīchen*; wanwitze; wanwitzic; wanwiz 
-- unsinnig handeln: mhd. toben (1); unsinnen (1) 
-- unsinnig reden: mhd. toben (1) 
-- unsinnig sein (V.): mhd. wüeten (1) 
-- unsinnig tun: mhd. haselieren 
-- närrisches unsinniges Zeug: mhd. affentanz 
Unsinniger: mhd. tobe (1) 
unsinnlich: mhd. unsinnelich 
Unsitte: mhd. unsite 
unsittlich: mhd. unsitic 
-- unsittliches Verhalten: mhd. huorheit; kebestuom 
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„unsittlich“: mhd. unsitelich 
Unsittlichkeit: mhd. ungezühte; unsiticheit*; unzuht; wüesticheit* 
unsorgsam: mhd. unpflegelīchen*; unsorgesam 
„unspaltig“: mhd. unspaltic 
unsparend: mhd. unsparende* 
„unspärlich“: mhd. *unsperlich?; unsperlīchen 
unsperrig: mhd. unsperric 
„unsprechend“: mhd. unsprechende 
„unsprechlich“: mhd. unspræchlich; unsprechelich 
„Unsprechlichkeit“: mhd. unsprechelichheit* 
„unstatlich“: mhd. unstatelich 
unsterbend: mhd. unsterbende 
unsterblich: mhd. ēwic (1); unsterbelich; untōdem; untōdemic; untœdemlich; untœtic*; 

untōtlich; untōtlīche 
Unsterblichkeit: mhd. unsterbelīcheit; untœdicheit*; unvergenclichheit*; unzergancheit 
-- die Unsterblichkeit der Seele: mhd. der sēle untōtlichkeit 
„Unsterblichkeit“: mhd. untōtlicheit* 
unstet: mhd. irre (1); rünic; unstabel; unstatelīche; unstæticlich; unstæticlīchen; wadel 

(1); *wanclich?; wanclīche; wandelbære (1); wandelbæric; wandelhaft; 
wandelhaftic; wandellich; wandellīche; wilde (1); wildelich; wildiclich; wildiclīche*; 
wilt (2); wiltlich; wispeleht 

-- unstet fahren: mhd. blenkezen 
-- unstete Liebe: mhd. wandelminne 
„unstet“: mhd. unstæte (1) 
„Unstete“: mhd. unstæte (2) 
unstetig: mhd. unstæte (1); unstæticlich; unstæticlīchen 
„unstetig“: mhd. unstætic 
Unstetigkeit: mhd. alsam ein swalwe; wandelīe 
„Unstetigkeit“: mhd. unstæticheit 
„unstetiglich“: mhd. unstæticlich; unstæticlīchen 
„unstinkend“: mhd. unstinkende 
unstörend: mhd. unstœrlich 
„unstörlich“: mhd. unstœrlich 
unsträflich: mhd. unstræflich 
„unstreitbar“: mhd. unstrītbære 
„unstreithaft“: mhd. unstrīthaft 
unstreitig: mhd. ledic; lediclīche; *unlougenlich?; unlougenlīche; unlügenlich (2); 

unstrītlich; unstrītlīche; āne widerstrīt; sunder widerstrīt 
unstrittig: mhd. unbekrenket; ungekrenket 
„Unstunde“: mhd. unstunde 
„unstürmbar“: mhd. unsturmbære 
unsühnbar: mhd. unversüenet 
„Unsühne“: mhd. unsuone 
„unsündhaft“: mhd. unsünthaft 
„unsündig“: mhd. unsünde; unsündic 
„unsündlich“: mhd. unsüntlich; unsüntlīche 
unsüß: mhd. unsüeze (2); unsüeze (3); unsüezic* 
„Unsüße“: mhd. unsüeze (1) 
„unsüßen“: mhd. unsüezen 
„unsüßlich“: mhd. unsüeziclich; unsüeziclīche 
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untadelhaft: mhd. unbetrogen (1); unwandelbære (1) 
-- untadelhaftes Fleisch: mhd. vleisch unz an daz bein 
untadelig: mhd. bescheiden (2); durchnehte* (2); durchnehte* (3); edele (2); ērbære (1); 

ērenbære; ērhaft; ērhafte; lobebære (1); lobelīche; lobesbære; reine (2); reinlich; 
reinlīche; reinmuote; schandelōs; schœne (1); tugentbære; tugenthaft; tugentlich; 
tugentlīche; tugentlīchen; tugentrīche (1); tugentrīche (2); unbetrogen (1); 
unbuozwirdic; unerschant; ungehœne; unschamelich; unverglīten; unverhœnet; 
unwæhe (1); unwandelbære (1); unwandelbære (2); wandelblōz; wandelvrī; 
zühterīche; zühtic; zühticlich 

-- untadeliger Ruf: mhd. guoter liumunt 
-- auf untadelige Weise: mhd. edellīche; edellīchen 
Untadeligkeit: mhd. zuht 
untastbar: mhd. untastlich 
Untat: mhd. bärlīche (2); missewende (1); mort (1); unbeschiht; ungeschicketheit; 

ungeschiht; untāt; unvlāt (1); unvlāte; unvluot 
-- kleine Untat: mhd. untætelīn 
„Untat“: mhd. ungetāt 
„Untäter“: mhd. untætære* 
untätig: mhd. endelōs; geambahtet*; gemachsame; gemeiten (1); mat (3); müezic; 

muoziclīche*; muoziclīche*; muoziclīchen*; muoziclīchen*; muozlīche; muozlīchen; 
ungearbeitet; verlegen (1); werclōs 

-- untätig sein (V.): mhd. trohsen; versitzen 
Untätigkeit: mhd. ītellichheit*; müezicheit; muoze (1); verlāz (2); verlegenheit; verligen 

(2); vürelāz* 
-- in Untätigkeit versinken: mhd. verligen (1) 
-- schimpfliche Untätigkeit: mhd. verlegenheit 
„Untätlein“: mhd. untætelīn 
„untätlich“: mhd. untætlich; untætlīche 
untauglich: mhd. enwiht (1); gebrech (2); keinnütze; ungebrūch (1); ungezæme (1); 

unhelfelich; unnütze (1); unnützelich; untügelich*; untugenlich; untugenthaft; 
untühtic; unvervanclich; unwerlich (1); unzæme; verworfen 

-- sich als untauglich absondern: mhd. sinderen* 
-- untauglich zu: mhd. træge zuo; træge gegen 
-- zur Kriegsfahrt untauglich: mhd. ungereisic 
Untauglichkeit: mhd. unberhafticheit 
unteilbar: mhd. einvalt (2); einvaltic (1); einvalticlich*; einvalticlīchen*; ungeteilet; 

unteilic; *unteiliclich?; unverscheiden (1); unzerscheidenlich 
-- unteilbar werden: mhd. unteilic werden 
„unteilbar“: mhd. unteilsam 
Unteilbarkeit: mhd. ungescheidenheit; unteillīche; unvermanicvalticheit 
unteilhaft: mhd. āteilic* 
„unteilhaft“: mhd. unteilhaft 
unteilhaftig: mhd. abeteilic; āteilic*; unteilhaft; unteilhaftic 
„unteilig“: mhd. unteilic 
unten: mhd. beniden (1); darnidene; darnider; darunde; hie under; niden; nidenān; 

nidene; niderhalp (1); niderortes; ze tale; bī tale; gegen tale; unde (3); unden (1); 
undenān; undene; under (3); hie under; underwart 

-- abwärts unten: mhd. nidewendic (1) 
-- da unten: mhd. dāundenān; darunde 
-- dort unten: mhd. hinnider 
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-- hier unten: mhd. herabe; hie beniden; hie nidenān; hie nidene; hie obenān; hier 
benidene; hie niedenān; hie nidene; hie beniden; hier benidene 

-- nach unten: mhd. nidene; niderwert; niderwertes; ze tale; bī tale; gegen tale; underwart 
-- nach unten gehen: mhd. abegān (1) 
-- nach unten hin: mhd. unden ūz 
-- nach unten sich bewegen: mhd. rīsen (1) 
-- nach unten streben: mhd. nidertuon 
-- nach unten zu liegen kommen: mhd. den underlic nemen; underligen 
-- sich von unten nach oben bewegen: mhd. rīsen (1) 
-- unten an: mhd. under (1) 
-- unten entlang: mhd. undenān hin 
-- unten gelegen: mhd. under (2) 
-- unten hin: mhd. undenān hin 
-- von unten: mhd. undenān 
-- von unten anblasen: mhd. undereblæjen* 
-- von unten anspringen: mhd. underspringen 
-- weiter unten: mhd. niderbaz 
-- „ganz unten“: mhd. alunden 
unter: mhd. alunder; beniden (1); beniden (2); beunde; bī; biniden (2); hinder (4); in (1); 

inmanc; manc (3); mit (1); nide; nider (1); unde (2); unde (3); under (1); under (2); 
ūz (1); ūze (1); zwischen (2) 

-- mitten unter: mhd. enalmitten; under (1); under handen 
-- nicht unter Tutel stehend: mhd. āmunt 
-- unter allem anderen: mhd. undereal* 
-- unter allen Umständen: mhd. slehtes und krumbe 
-- unter Besprengungen: mhd. īnsprenclīchen 
-- unter die Augen: mhd. under diu ougen 
-- unter die Leute bringen: mhd. ūzbringen 
-- unter der Bedingung: mhd. bedingelīche; bescheidenlīche; bescheidenlīchen; mit 

solichem underhap 
-- unter dieser Bedingung: mhd. mit ūzgenommener rede 
-- unter Eid: mhd. sicherlīche 
-- unter ein Obdach helfen: mhd. underhelfen 
-- unter einem Joch stehend: mhd. underjochelich 
-- unter einem Vogt stehend: mhd. anegevoget* 
-- unter einem Vormund stehend: mhd. anegevoget* 
-- unter einer Decke stecken: mhd. in ein scheide samenen; in eine scheide samenen 
-- unter Einfluss stehen: mhd. īnvlüzzic werden 
-- unter keinen Umständen: mhd. mit nihte; ze nihte; mit nihte; ze nihte 
-- unter Menschen: mhd. menschlīche (1); menschlīchen 
-- unter Segeln in ein Fahrwasser einlaufen: mhd. īnsigelen 
-- Umgang unter Spielkameraden: mhd. gespilschaft 
Unterabteilung -- gerichtsbezirkliche Unterabteilung: mhd. rüegunge 
-- Unterabteilung eines Gerichts: mhd. rüegāt 
-- Vorsteher einer gerichtlichen Unterabteilung: mhd. rüegemeister 
„Unteracht“: mhd. underāhte 
Unteraschenbrot: mhd. ? underaschenbrōt 
Unteraufseher: mhd. undermeister 
„Unterband“: mhd. underbant 
„Unterbärin“: mhd. underbirin 
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„Unterbarmung“: mhd. ? underbarmunge 
„unterbaut“: mhd. underbūwen 
Unterbergmeister: mhd. underbercmeister 
Unterbett: mhd. underbette; underwāt; underzieche 
unterbetten: mhd. underbetten 
„Unterbild“: mhd. underbilede* 
unterbinden: mhd. abetuon; niden zuversnüeren 
Unterbinder: mhd. underbindære* 
Unterbindung: mhd. underbunt 
unterbleiben: mhd. belīben (1); underwegen belīben; verberen*; verzilen; under wegen 

blīben; wendic werden; wendic sīn 
-- es unterbleibt: mhd. ez wirt behuot 
-- unterbleiben lassen: mhd. etwaz understān lāzen 
unterblieben: mhd. ungetān (1); ungetān (2) 
„Unterbote“: mhd. underbote 
unterbrechen: mhd. abegenemen; abenemen (1); abespennen; brechen (1); 

entzweinbrechen; enzweibrechen; nemen (1); undergrīfen; undernemen; 
underrīten; underschieben; underschrōten; underslahen; undersnīden; understān 
lāzen; understōzen; undertragen (1); undervāhen (1); underziehen; verbrechen; 
zerstœren (1) 

-- sich unterbrechen: mhd. undernemen; underschieben 
-- dass ich diese Rede unterbrach: mhd. daz ich diese rede underbrach 
„unterbrechen“: mhd. underbrechen (1) 
Unterbrechen: mhd. underbrechen (2); undertragen (3); underval 
unterbrechend -- unterbrechendes Reden: mhd. undersprāche 
Unterbrechung: mhd. bræche (1); hinderbrechen (2); mittel (2); underbende; underbrich; 

underbruch; underebint*; undergrif; underlast; underlāz; underlībunge; 
undernemunge*; underschranc; ? underschranzen; undersetze; underslac; ? 
underslage; understōz; underswanc; undervāhen (2); underval; undervrist; 
underwende; underwint 

unterbreiten: mhd. underspreiten 
unterbringen: mhd. begedemen; geherbergen; gestellen; herbergen (1); instellen; legen 

(1); stellen; verwenden 
-- die Gäste gut unterbringen: mhd. die geste schōne legen 
-- in einer Klause unterbringen: mhd. beklūsen 
-- jemanden unterbringen: mhd. loschieren 
-- unterbringen bei: mhd. bewenden 
-- unterbringen in: mhd. legen (1) 
„unterbringen“: mhd. underbringen 
„Unterbürger“: mhd. underburgære 
Unterdechanei: mhd. aftertechanīe 
Unterdechant: mhd. achterdecken; aftertechan 
Unterdeck: mhd. sentīne 
unterdes: mhd. binnen des; unter diu; unter dannen; unter dan; under des 
unterdessen: mhd. darunder; diewīle (1); in disen dingen; innendes (1); under den 

dingen; enmitten (1); hie enmitten; enmittent; hie enmitten; inne des; indes; under 
dannen; under des 

„unterdienen“: mhd. underdienen 
Unterdrechsler: mhd. ? underdræhsel* 
unterdrückbar -- nicht unterdrückbar: mhd. ? unverdrucklich 
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unterdrücken: mhd. bediuwen; beswæreden*; beswæren (1); diuhen (2); drücken (1); 
gedrücken; knubelen; neigen (1); nicken; niderbrechen; niderbresten; niderdrücken 
(1); niderdrumen; niderslahen; nōtzogen (1); stillen (2); touben; twingen (1); 
überdrücken; underdrücken (1); undergedrücken; underslahen; undertreten; 
undertuon; underverdrücken; underzücken; verdagen; verdiuhen; verdrücken (1); 
verhaben (1); verneigen; vernicken; verschelken; versitzen; verswīgen; verteben; 
widerdrücken*; *willenbrechen? (1) 

-- Schmerz unterdrücken: mhd. verbīzen 
Unterdrücken: mhd. twingen (2); underdrücke; underdrücken (2); verdrücken (2) 
unterdrückend: mhd. verswīgende 
Unterdrücker: mhd. abenemære; drückære; durchæhtære; twingære; underdrückære*; 

undertretære*; verdrückære 
unterdrückt: mhd. verschalket; verschelket 
-- nicht unterdrückt: mhd. unverdrücket 
-- unterdrücktes Gelächter: mhd. gevlitter 
-- unterdrücktes Lachen: mhd. pfnust* 
Unterdrückung: mhd. betwancsal; *drucheit?; durchæhticheit*; durchæhtigunge; 

durchæhtunge; enthelt; getwancsal; twancsal; underdruc; underdrückunge; 
underganc; underzückunge*; verdrucheit; verdrückunge; willenbrechen (2) 

-- Unterdrückung des eigenen Willens: mhd. willenbrechen (2) 
„unterducken“: mhd. undertücken* 
untere: mhd. nidere (1); under (3) 
-- untere Fläche: mhd. underteil 
-- Tür zum unteren Schiffsraum: mhd. sutentür 
-- unterer Bereich: mhd. grunt; niderteil 
-- unterer Schiffsraum: mhd. schohe; sentīne 
-- unterer Teil: mhd. niderteil 
-- Augen eines Falken durch Vernähen des unteren Augenlides verschließen: mhd. 

bræwen 
untereinander: mhd. einander (1); under zwischen; undereinander; underlanc; 

underlanges; wider ein; zesamene; zwischen (1); under zwischen 
-- heimlich untereinander erzählen: mhd. murmelen (1); murmeren (1) 
-- sich untereinander erlustigen: mhd. underbaneken 
-- sich untereinander wirren: mhd. underwerren 
-- untereinander lachen: mhd. underlachen (1) 
-- untereinander mischen: mhd. vlœzen 
-- untereinander verbinden: mhd. underbinden (1); understricken 
-- untereinander ziehen: mhd. verziehen (1) 
untereinandergehen: mhd. zergān 
Untereinander-Lachen: mhd. underlachen (2) 
untereinandermischen -- sich untereinandermischen: mhd. underdringen 
untereinanderstürzen: mhd. underschiezen 
Untereinanderverbinden: mhd. underbinden (2) 
„Unterfall“: mhd. undervalle 
„unterfallen“: mhd. undervallen 
„unterfalten“: mhd. undervalten 
unterfangen: mhd. undervāhen (1) 
-- sich unterfangen: mhd. vervāhen 
unterfassen -- im Ringen unterfassen: mhd. underswingen 
„unterfassen“: mhd. undervazzen 
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„unterfechten“: mhd. undervehten 
Unterfläche: mhd. grunt 
„unterfolgen“: mhd. undervolgen 
„unterfügen“: mhd. undervüegen 
unterführen: mhd. undervüeren 
Unterführer: mhd. sarjant; undervüerære* 
Unterführung: mhd. undervüerunge 
Unterfutter: mhd. bezoc; furrier; geville (1); inville; underfurrier; undervuorunge; 

undervuoter; underziuc; underzoc; vuoter (1) 
-- als Unterfutter verwenden: mhd. underfurrieren 
-- mit Unterfutter beziehen: mhd. furrieren (1) 
-- mit Unterfutter versehen (V.): mhd. vüllen (1) 
unterfuttern: mhd. furrieren (1) 
Unterfuttern: mhd. furrieren (2) 
unterfüttern: mhd. ervüllen; undermachen; understiuren; undertragen (1); 

undervuoteren*; underziehen; vuoteren* 
-- reich unterfüttern: mhd. durchfurrieren 
Unterfüttern: mhd. undertragen (3); vuoten (2) 
unterfüttert: mhd. undergeschuben; underzogen 
Unterfuttertuch: mhd. vuotertuoch 
Untergang: mhd. ban (2); bane (1); hinganc; hinvart; niderganc; sliz; sunc; underganc; val 

(2); verlor; verloren* (2); verwerde; zergancnisse; zergancnusse; zerstœrede* 
-- Untergang der Seele: mhd. der sēle senken 
„Untergebände“: mhd. undergebende 
untergeben (Adj.): mhd. underhœric; undertān (1); undertænic; undertæniclich; 

undertānisch; underworfen 
-- untergeben sein (V.): mhd. houbeten; underwesen; warten (1) 
-- dem Kaiser untergebener König: mhd. underkünic 
-- untergebener junger Knappe: mhd. underjungære* 
-- dem Förster untergebener im Wald wohnender Förster: mhd. ūzforstære* 
untergeben (V.) -- sich untergeben (V.): mhd. sicheren* 
„untergeben“ (V.): mhd. undergeben 
Untergebene: mhd. dienærinne; undertāne 
Untergebener: mhd. dienære; undersāze (2); undertān (2); undertāne; undertānige 
-- Untergebene einer Landherrschaft: mhd. lantliute 
Untergebung: mhd. underwīsunge 
„Untergeflecht“: mhd. undervleht 
untergehen: mhd. betūchen; bisen (1); ersinken; ertrinken; nidergān; nidergān; 

nidergevallen; nidervallen (1); ze sedele gān; ūf der seige sīn; sūfen (1); swinden (1); 
undergān (1); undergegān*; underkomen* (2); undersīgen; underslahen; 
understeigen; underwīchen; verruoderen*; verschellen (1); versinken (1); zergān; 
zuogān (1) 

-- untergehen (Sonne): mhd. underlāzen 
-- untergehen in: mhd. versinken (1) 
Untergehen: mhd. undergān (2) 
untergehend: mhd. undergānde 
untergelegt: mhd. undergeleget 
-- Dach von Stroh wo Lehm untergelegt ist: mhd. slierdach 
-- beim Schreiben untergelegtes Brett: mhd. schrībschindele* 
untergemischt: mhd. undertān (1) 
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„Untergenosse“: mhd. undergenōz; undergenōze 
untergeordnet: mhd. undertān (1); underwurflich; underwurflīche 
-- eine Stadt die der Hauptstadt untergeordnet ist: mhd. understat 
-- untergeordnet sein (V.): mhd. houbeten 
-- Knecht für untergeordnete Dienste: mhd. spetkneht 
Untergericht: mhd. undergerihte 
untergeschoben-- untergeschobenes Kind: mhd. gouch (1); göuchel; gouchelīn; grech 

(1) 
„untergeschoben“: mhd. undergeschuben 
„Untergesinde“: mhd. undergesinde 
untergestellt -- untergestellt sein (V.): mhd. undergeworfen sīn 
Untergewand: mhd. hemede; nidergewant; nidergewæte; niderwāt 
„Untergewand“: mhd. undergewant; underwāt 
untergraben (V.): mhd. graben (1); undergraben; underhouwen; undertelben; unstæten 
„Untergriff“: mhd. undergrif 
Untergrund: mhd. underteil 
-- mit einem festen Untergrund versehen (V.): mhd. gruntvesten; gruntvestenen 
-- tragender Untergrund: mhd. gruntveste (2) 
„Untergurt“: mhd. undergurt 
„untergürten“: mhd. undergürten 
„Untergürtel“: mhd. undergürtel 
unterhalb: mhd. beniden (1); benider; binide; biniden (1); biniden (2); dābeniden; 

darnide; nide; nider (1); nidere (2); niderent; niderenthalp; niderhalbe (1); 
niderhalbe (2); niderhalben (1); niderhalben (2); niderhalp (1); niderhalp (2); 
nidersīt; niderunt; niderwendic; nidewendic (1); nidewendic (2); unden (1); undene; 
under (1); under (3); underhalben; underhalp; undersīt; underunt; undewendic 

-- Gewässer unterhalb eines Ortes oder ein der Überflutung ausgesetztes Land: 
mhd. underwazzer 

-- unterhalb befindlich: mhd. nidere (1) 
-- unterhalb dessen: mhd. darunder 
-- unterhalb von: mhd. nidewendic (1) 
Unterhalt: mhd. behaltnisse; behuof; enthaltunge; genis; genist (1); geræte; narunge; 

nerede*; pfrüende; ūfenthalt; underschuz; vuore; zerunge; zuc; zuht; zuhtsal 
-- Abgabe zum Unterhalt von Jagdhunden: mhd. hundegelt 
-- Abgabe für den Unterhalt von Wächtern: mhd. wehtærepfenninc* 
-- den Unterhalt für etwas erbringen: mhd. gelten 
-- der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt: mhd. almuosen 
-- für den Unterhalt aufkommen: mhd. halten (1) 
-- für jemanden etwas zum Unterhalt brauchen: mhd. mit einem etwaz verzeren 
-- Garbe als Unterhalt: mhd. garbe 
-- jemandem Unterhalt geben: mhd. ūfenthalten 
-- regelmäßiger vertraglich gewährter Unterhalt: mhd. hērrenpfrüende* 
-- Ritter der um des Unterhalts willen Heeresdienste leistet: mhd. brōtrittære* 
-- seinen Unterhalt haben: mhd. tragen (2) 
-- Unterhalt durch Feldbau: mhd. būrāt 
-- Unterhalt gewähren: mhd. begān; halten (1) 
-- Unterhalt gewinnen: mhd. narungen 
-- Unterhalt haben: mhd. betragen (1) 
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unterhalten (V.): mhd. begrasen; berāten (1); besachen; erklaffen; erkōsen; erziehen; 
gehalten (1); gelten; halten (1); kurzwīlen (2); pfrüenden*; spilen (1); verkosten; 
veselen; vuoren; vuoten (1); ziehen (1) 

-- das Feuer unterhalten (V.): mhd. daz viur schalten 
-- sich unterhalten (V.): mhd. höveschen 
-- sich unterhalten (V.) mit: mhd. kōsen (1); kumberhaft wesen mit 
-- jemanden unterhalten (V.): mhd. einem verzeren 
-- sich unterhalten (V.): mhd. betrāgen (1); erkōsen; ersprechen; fabulieren; favelīe 

sagen 
unterhaltend: mhd. hovelīche; hövesch 
-- unterhaltendes Gespräch: mhd. fabelīe 
Unterhaltendes: mhd. vröude 
unterhaltsam: mhd. gemelich; gemelīche (1); miteredic 
Unterhaltskosten: mhd. zuc 
Unterhaltung: mhd. āventiure (1); fabe; fabele; gemelīche (2); kurzwīle; rede (1); 

redunge; schimpf; schœnheit; spil (1); tagalt; truht (1); wehselmære 
-- Geld zur Unterhaltung der Wege: mhd. wegegelt 
-- Hafer als Abgabe zur Unterhaltung der Wege: mhd. wegehabere* 
-- Haus für Spiel und Unterhaltung: mhd. schimpfhūs* 
-- Ort im Kloster zur Unterhaltung: mhd. redehūs 
-- vertrauliche Unterhaltung: mhd. munkel (2) 
unterhandeln: mhd. beteidingen; dingen (2); gedingen (2); tagedingen (1); tagen (1); 

underteidingen; undertragen (1) 
-- mit jemandem unterhandeln: mhd. einen mit worten underbrechen 
Unterhandeln: mhd. dingen (3); undertragen (3) 
Unterhändler: mhd. handelære*; hendelære; mediære; underteidingære*; undertragære*; 

vürebote* 
Unterhandlung: mhd. kallunge; kouf; tagedinc; tagedinge; underrede 
-- durch Unterhandlung freimachen: mhd. ūztagedingen 
-- sich mit jemandem in Unterhandlung einlassen: mhd. sich an einen verworten 
unterhauen: mhd. underhouwen 
unterhelfen: mhd. underhelfen 
Unterhemd: mhd. aftermuoder; niderhemede*; niderkleit 
Unterherold: mhd. parzivant; wāfenvolgære* 
Unterherr: mhd. underhērre* 
Unterhimmel: mhd. underhimel 
Unterhofmeister: mhd. underhovemeister 
unterhöhlen: mhd. durchhöleren* 
Unterholz: mhd. hurst (1); vüreholz* 
Unterholzausreutung: mhd. swende (1); swendunge 
Unterhose: mhd. bruoch (1) 
unterirdisch: mhd. ierdisch; irdenisch; irdisch 
-- unterirdisch wachsender Pilz: mhd. ertwurze 
-- unterirdische Höhle: mhd. tunc 
-- unterirdischer Gang: mhd. gruft; tunc 
-- unterirdisches Gemach: mhd. erdtunc; tunc 
unterjochen: mhd. bediuwen; underwerfen; widerdrücken* 
Unterjochung: mhd. underdruc 
„Unterjünger“: mhd. underjungære* 
„Unterkauf“: mhd. underkouf 
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Unterkäufer: mhd. mechelære*; ? underkoufe 
„Unterkäufer“: mhd. underkoufære; underköufel 
Unterkäuferamt: mhd. underköufelambahte* 
Unterkäuferin: mhd. underköufærinne* 
„unterkehren“: mhd. underkēren 
Unterkellermeister: mhd. underkelnære* 
unterkellern: mhd. erholen* (1); erhöleren* 
„Unterkellner“: mhd. underkelnære* 
Unterkiefer: mhd. kinnebein; underkinnebein 
Unterkinn: mhd. hengel; kelch (1) 
„Unterkinnbein“: mhd. underkinnebein 
Unterkleid: mhd. niderhemede*; niderkleit; underkleit; underroc 
-- Tuch für Unterkleid: mhd. pfeittuoch* 
Unterkleidung: mhd. nidergewæte 
Unterklotz: mhd. underklōz 
unterkommen: mhd. belīben (1); geherbergen; geloschieren; īnbekomen 
„unterkommen“: mhd. underkomen (1) 
„Unterkönig“: mhd. underkünic 
unterkriechen: mhd. underkriechen 
unterkriegen: mhd. underhaben 
Unterküchenmeister: mhd. unterküchenmeister* 
Unterkunft: mhd. gemach (3); herberge; obedach; überdach 
-- Unterkunft finden: mhd. belīben (1); herbergen (1) 
-- Unterkunft gewähren: mhd. behalten (1) 
-- Unterkunft von Klosterbrüdern: mhd. bruoderhūs 
„Unterkunft“: mhd. underkunft 
Unterküster: mhd. nāchkuster; underkuster 
Unterlage: mhd. grant (1); serge; studel; underheftelīn; undersaz; undersāze (1); 

underschoz 
-- auf eingerammten Grundpfählen liegende Balken als Unterlage: mhd. rōste 
-- auf eingerammten Grundpfählen liegender Balken als Unterlage: mhd. rōst 
-- Stein als Unterlage fürs Haupt: mhd. houbetstein 
-- Unterlage des Edelsteins im Ring: mhd. sezzel 
-- Unterlage von Balken für Fässer: mhd. kantenære* 
„Unterlage“: mhd. *underhefte? (?) 
Unterlager: mhd. grēde; underströu 
Unterlagsbalken -- Unterlagsbalken des Schlittens oder Wagens in der Sägmühle: 

mhd. strāze 
Unterland: mhd. niderlant (1) 
Unterländer: mhd. niderlendære* 
Unterländerin: mhd. niderlendærinne* 
Unterlandvogt: mhd. underlantvoget 
Unterlass: mhd. underlast; underlāz 
-- ohne Unterlass: mhd. sunder scheit; āne ūfhabe; āne underbint; sunder underbint; āne 

underlāz; sunder underlāz 
unterlassen (Adj.): mhd. læzlich; ungetān (1); ungetān (2); verberen*; verdagen; 

vergeben (1); vergezzen (1); verlāzen (1); verleiben; verliesen (1); vermīden (1); 
verzihten; under wegen lāzen 

-- unterlassen (Adj.) bleiben: mhd. belīben (1) 
-- unterlassen werden: mhd. belīben (1) 
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unterlassen (V.): mhd. abegān (1); abelāzen; abesīn; abewesen (1); anevergān*; 
aneverlāzen*; begeben (1); belāzen; besoufen; betiuren (1); bewaren*; borgen (1); 
erberen* (1); erlāzen; gelāzen (1); geschōnen; lāzen (1); mīden (1); niderlegen (1); 
rāt haben; sīn lāzen; sparen* (1); sūmen (1); übergān (1); übergegān; übersīn ze; 
übertragen (1); ūfhœren (1); underlāzen; underwegen lāzen; underwint haben 

-- zu nennen unterlassen (V.): mhd. verswīgen 
Unterlassen: mhd. ūfhœren (2); underwint; vermīden (2) 
unterlassend: mhd. hinlæzic 
„unterlassend“: mhd. *verlæzic? 
Unterlassung: mhd. hinlæzicheit; mīdunge; mīt; rāt (1); übergān (2); underlāze; 

verlæzicheit*; verlies; vermīdunge 
unterlaufen (V.): mhd. undergān (1); underloufen; underrīten; ūzloufen 
Unterlaufen: mhd. undergān (2) 
unterlegen (Adj.): mhd. schadehaft; sigelōs; unsigebære 
unterlegen (V.): mhd. underhaben; underlegen; undersetzen; underspreiten; underziehen 
-- unterlegen (V.) mit: mhd. undersetzen; undersprīten; undertragen (1) 
Unterlegen -- Unterlegen mit: mhd. undertragen (3) 
unterlegt -- unterlegte Streu: mhd. underströu 
Unterleib: mhd. gēre (1); underlīp 
unterliegen: mhd. geligen; ez hergeben; von sīner kraft komen; von sīner kraft komen; 

nidergeligen; niderligen (1); snaben (1); underbeligen*; undergeligen; den underlic 
nemen; underligen; ungevüegen zol geben 

unterliegend: mhd. unsigende 
-- einer Leibesstrafe oder Lebensstrafe unterliegend: mhd. houbethaftic 
-- dem Hofrecht unterliegendes Gut: mhd. hoveguot 
unterliegt -- Wagen der einer Fuhrverpflichtung unterliegt: mhd. betewagen 
Untermagd: mhd. undermaget 
„untermalen“: mhd. undermālen 
Untermarschall: mhd. undermarschal 
„Untermaß“: mhd. undermāze 
untermauern: mhd. undergründen; undermūren; underslahen 
untermauert: mhd. underbūwen 
untermengen -- mit Lehm untermengen: mhd. slieren (2) 
„untermengen“: mhd. undermengen 
unterminieren: mhd. graben (1) 
untermischen: mhd. underscharen* (1); underspicken; underswingen; undertuon; 

undervaren*; widerspicken 
-- schmückend untermischen: mhd. underwieren 
„untermischen“: mhd. undermischen 
untermischt: mhd. undertænic; undertæniclich; undertānisch 
Untermischung: mhd. undermische 
„Untermond“: mhd. undermāne 
„untern“: mhd. underen* 
unternehmen: mhd. anegān (1); anegenemen*; anekomen; anenemen (1); anevāhen; 

anevergān*; aneziehen; bestān (1); erwalten; gevāhen; nemen (1); stiften (1); tuon 
(1); übernemen (1); underwinden (1); underziehen; varen* (1); vernemen (1); 
vervāhen; vürenemen* (1) 

-- einen Raubzug unternehmen: mhd. schāchen (1) 
-- etwas unternehmen: mhd. understān (1); understanden; verweren*; zuovaren* 
-- etwas Sinnloses unternehmen: mhd. vor dem bēr vischen 
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-- etwas Verkehrtes unternehmen: mhd. vor dem bēr vischen 
-- Heerfahrt unternehmen: mhd. herverten (1) 
-- Kriegszug unternehmen: mhd. reisen (1) 
-- Reise unternehmen: mhd. reisen (1) 
-- unternehmen gegen: mhd. gewürken 
Unternehmen: mhd. gewerbe; gewerft (2); understān (2); vart (1); versuoch 
-- Unternehmen auf eigene Rechnung: mhd. verlegunge 
Unternehmer: mhd. erwaltære*; verlegære* 
Unternehmung: mhd. gemerze; getrift*; tāt (1); vart (1) 
„Unternehmung“: mhd. undernemunge* 
unternommen: mhd. underzogen 
unterordnen: mhd. undertænic bringen; undertænic machen; undertuon 
-- sich unterordnen: mhd. anehoubeten*; undergeben; verdrücken (1) 
-- sich unterordnen unter: mhd. diemüeten; diemüetigen; undersitzen 
-- unterordnen unter: mhd. ordenen (1) 
Unterordnung: mhd. sinkunge; underböugicheit; underganc; undersetzunge 
„unterpfählen“: mhd. underpfælen 
Unterpfand: mhd. ebentiure (2); pfant* (1); saz; underpfant*; ursaz; urstat; vürepfant* 
-- ein Unterpfand: mhd. gotegelt; gotesgelt 
-- zum Unterpfand setzen: mhd. verunderpfenden* 
Unterpfarrer: mhd. mittelinc 
„Unterpfarrer“: mhd. underpfarrære* 
Unterprior: mhd. subprīor; underprīor 
Unterpriorin: mhd. subprīorinne; underprīorinne* 
„Unterrede“: mhd. underrede 
unterreden: mhd. erreden; gespræche (2); underkōsen 
-- sich mit einem unterreden: mhd. sich mit einem erreden 
-- sich unterreden: mhd. underreden (1); undersprechen 
-- sich unterreden mit: mhd. erreden 
Unterreden: mhd. underreden (2) 
unterredend: mhd. ? underredelich 
„unterredlich“: mhd. underredelich 
Unterredung: mhd. besprāchunge; geliseme; tagedinc; underrede; underreden (2); 

undersprāche 
-- abgesonderte Unterredung: mhd. sundersprechen 
-- heimliche Unterredung: mhd. sunderrede 
-- Unterredung mit einem Unsichtbaren: mhd. āsprāche 
Unterrentmeister: mhd. underrentmeister 
unterreuten: mhd. underriuten 
Unterricht: mhd. lēre (1); lernunge; lērunge; meisterschaft 
-- Lehre Unterricht: mhd. lesen (2) 
unterrichten: mhd. anelēren; bereiten (1); berihten; bescheiden (1); bescheiden (1); 

bespæhen; bewīsen (1); erlēren; gewīsen (2); informieren; ze künde sagen; lēren (1); 
treisieren; underrihten; underscheiden (1); underwīsen; verrihten; walten (1); 
wīsen (4); wizzen (1); ziehen (1) 

-- einen unterrichten über: mhd. einem zeigen von 
-- unterrichten über: mhd. wīsen (4) 
-- unterrichten von: mhd. bemæren; wīsen (4); wizzen (1) 
Unterrichter: mhd. hunde (1); hunne; schultheize 
„Unterrichter“: mhd. underrihter* 
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unterrichtet: mhd. berihtic*; erlēret; gelēret; getreisieret; verrihtet; wīs (1) 
-- nicht unterrichtet: mhd. ungelēret 
„Unterrichtung“: mhd. underrihtunge 
„Unterrock“: mhd. underroc 
„unterröhren“: mhd. underrœren 
untersagen: mhd. undersagen; underschaffen; verbieten (1); widersagen (1) 
-- kirchlich untersagen: mhd. verslahen (1) 
untersagt: mhd. unvermeldet (1); unvermeldet (2) 
Untersatz: mhd. undersaz 
unterschätzen: mhd. underprīsen 
unterscheiden: mhd. bedenken (1); bescheiden (1); durchspehen; entscheiden; 

erscheiden; kiesen (1); merken (1); parrieren (1); scharben (1); sunderen* (2); 
teilen (1); undergescheiden; undersachen; underscheiden (1); underschīden; 
undersnīden; ūzscheiden (1); zweien (1) 

-- nicht mehr unterscheiden: mhd. allez zeiner hant gān lāzen; allez zeiner hant kēren 
-- sich unterscheiden: mhd. missehellen (1); underscheiden (1) 
-- sich unterscheiden lassen: mhd. erkant werden vor 
-- unterscheiden durch: mhd. scheiden (1) 
-- unterscheiden von: mhd. erkennen (1); gescheiden (1); scheiden (1); zweien (1) 
-- unterscheiden zwischen: mhd. ez undernemen 
Unterscheiden: mhd. teilen (2) 
unterscheidend -- nicht zu unterscheidend: mhd. ungesunderet* 
-- unterscheidende Bezeichnung: mhd. bescheidunge 
Unterscheidung: mhd. bescheidenheit; entscheidenheit; scheide (1); scheit (1); schit; 

underbræche; underebint*; underscheide; underscheiden (2); underscheidenheit; 
underscheidunge; underscheil*; underscheit; underschīdunge; underschit; 
ūzgescheidenheit 

Unterscheidungsfähigkeit: mhd. underscheide; underscheit; underschit 
Unterscheidungsmerkmal: mhd. underscheide; underscheit; underschide; underschit 
Unterscheidungsvermögen: mhd. underscheit; wizunge 
Unterschenke (Hofamt): mhd. underschenke 
Unterschenkel: mhd. ? kniebein; menschenbein 
unterscheren: mhd. underscheren* 
„Unterschicht“: mhd. underschiht 
unterschieben -- etwas jemandem unterschieben: mhd. ? ūf einen weren 
„unterschieben“: mhd. underschieben 
Unterschied: mhd. abescheit; anderheit; differenz; missescheide; scheide (1); scheidunge; 

scheit (1); schidunge; underbunt; underebint*; underscheide; underscheiden (2); 
underscheidenheit; underscheidunge; underscheit; underschīdunge; underschit; 
underschuz; undersprinc; understant; understōz; undervar (1); ungescheide; wehsel 
(1); zweiunge 

-- allen ohne Unterschied gemeinsam: mhd. meine (3) 
-- alles ohne Unterschied: mhd. kleine unde grōz 
-- das ist der Unterschied zwischen: mhd. daz ist daz underscheit 
-- den Unterschied klar machen zwischen: mhd. underscheiden (1) 
-- ohne Unterschied: mhd. sunder scheit; āne underbint; sunder underbint; 

unverscheidenlīche 
-- bei strenger Wahrung des Unterschiedes: mhd. niht wan alleine die 

underscheidunge 
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unterschieden: mhd. underscheiden (3); underscheidenlich; underschiden; undersniten; 
undertān (1); undertænic; undertæniclich; undertānisch; ūzgesunderet* (1) 

-- nicht unterschieden: mhd. ununderscheiden 
unterschiedlich: mhd. bescheidenlich; *gescheidiclich?; gescheidiclīchen; manec (1); 

manecvalt (1); manecvaltic*; manecvalticlich; manecvalticlīche; manegerleie (1); 
misselich; misselīche (1); misselīchen (2); maneger slahte; sunderscheidenlich; 
underscheidenhaft; underscheidenlich; underscheidenlīche; undertān (1); ungelīch 
(1); ungelīche (1); ungesamenet; ūzgescheidenlich; ūzgescheidenlīche 

-- besonders unterschiedlich: mhd. sunderscheidenlich 
-- nicht unterschiedlich: mhd. unverscheiden (1); unverscheidenlich 
-- unterschiedlich berichten: mhd. *zwiscsagen? (1) 
-- auf unterschiedliche Weise: mhd. manegerwīse* 
-- unterschiedliche Sprache: mhd. verirretiu rede; verirretiu zunge 
-- unterschiedlicher Bericht: mhd. zwiscsagen (2) 
„unterschiedliche“: mhd. underscheidiclīche* 
Unterschiedlichkeit: mhd. mislīchheit*; ungelīchheit* 
„Unterschiedlichkeit“: mhd. underschidlichkeit 
unterschiedslos: mhd. unverscheidenlīchen 
„Unterschlag“: mhd. underslage 
unterschlagen (Adj.): mhd. underslagen 
unterschlagen (V.): mhd. entvüeren; hinder sich ziehen; underdrücken (1); underslahen; 

verbliuwen; verdrücken (1); verslahen (1); ziehen (1) 
-- Zoll unterschlagen (V.): mhd. zol enphüeren 
Unterschlagen: mhd. underdrücken (2) 
„unterschleifen“: mhd. undersleifen; underslīfen 
„unterschließen“: mhd. undersliezen 
„unterschlingen“: mhd. *underslingen? 
„unterschlossen“: mhd. underslozzen 
„unterschlungen“: mhd. underslungen 
Unterschlupf: mhd. gewarheit; sloufluoc; slupf 
-- Gewährung von Unterschlupf: mhd. haltnusse 
„unterschneiden“: mhd. undersnīden 
unterschreiben: mhd. undermālen 
„unterschreiben“: mhd. underschrīben 
Unterschrift: mhd. hantschrift; underschrift 
-- durch Unterschrift bekräftigen: mhd. verbrieven 
-- durch Unterschrift bestätigen: mhd. undermālen 
„Unterschuh“: mhd. underschuoch* 
Unterschultheiß: mhd. underschultheize 
unterschüren: mhd. underschüren* 
„unterschütten“: mhd. underschüten 
„untersehen“: mhd. undersehen 
unterseits: mhd. undersīt 
„untersetzen“: mhd. undersetzen 
„Untersetzen“: mhd. undersetzen (2) 
„untersetzlich“: mhd. undersetzlich* 
untersetzt: mhd. undertragen (2) 
-- mit Perlen untersetzt: mhd. von berlīn undertragen 
„untersingen“: mhd. undersingen 
„Untersinger“: mhd. undersingære* 
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untersinken: mhd. sinken 
Untersinken: mhd. sunc 
untersinken: mhd. undersīgen 
„untersinken“: mhd. undersinken 
„Untersitz“: mhd. undersitz 
„unterspalten“: mhd. underspalten 
„unterspielen“: mhd. underspilen* 
„untersprechen“: mhd. undersprechen 
„untersprengen“: mhd. undersprengen 
unterst: mhd. underste 
Unterstand -- aus Brettern gebauter Unterstand: mhd. ? bretervelt 
unterste: mhd. nāheste 
-- unterster Schiffsraum: mhd. sute 
-- unterster Stein: mhd. understein 
-- unterstes Schiffsdeck: mhd. sute 
„Unterstadt“: mhd. understat 
„unterstechen“: mhd. understechen 
unterstehen: mhd. bestān (1); warten (1) 
-- sich unterstehen: mhd. geturren; turren (2); understān (1); understanden 
„Unterstehung“: mhd. understendunge 
„untersteigen“: mhd. understīgen* 
unterstellen: mhd. bīschaffen; gestellen; undergeben; zinsen; zuogevüegen; zuovüegen 

(1) 
-- einem Schirmherrn unterstellen: mhd. vogeten 
-- einem Vogt unterstellen: mhd. vogeten 
-- jemandem etwas unterstellen: mhd. an einen liegen 
-- sich jemandes Schutz unterstellen: mhd. sich an einen vogeten 
-- unterstellen unter: mhd. ziehen (1) 
„unterstellen“: mhd. understellen 
Unterstellen -- Gefäß zum Unterstellen: mhd. understande 
unterstellt: mhd. undertān (1) 
-- Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind: mhd. vogetliute 
-- Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist: mhd. vogetman 
-- unterstellt sein (V.): mhd. undersīn 
Unterstellter -- dem Schutz oder der Herrschaft Unterstellter: mhd. hindersæze (1) 
„Unterstoß“: mhd. understōz 
„unterstoßen“: mhd. understōzen 
„unterstreichen“: mhd. understrīchen 
unterstreuen: mhd. ströuwen; underströuwen 
„unterstricken“: mhd. understricken 
unterstützen: mhd. begān; berāten (1); bestān (1); bestützen; bīstān (1); enthalten (1); 

gestān; gestiuren; gevorderen; hanthaben; hantreichen; helfen (1); stiuren (1); 
underleinen; undersāzen; underspriuzen; understān (1); understanden; 
understiuren; understōzen; understützen; underziehen; volleisten; vollenleisten; 
vürderen; widergehelfen; widerhelfen 

-- in etwas unterstützen: mhd. volziehen 
Unterstützen: mhd. understān (2) 
unterstützt: mhd. bīstiurlīche 
Unterstützung: mhd. bete; dienest (1); dienunge; geleite (1); genāde; genōzschaft; 

gesterkunge; gestiure (1); heimstiure; helfe (1); helfen (2); kraft; solt; stiure (2); 
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stiuwere*; volleist; vollevüerunge*; vürdernisse; vürderunge; zuopflege; zuoversiht; 
vürderære* 

-- aktive Unterstützung: mhd. strebe (1) 
-- jemandes Unterstützung genießen: mhd. geniezen 
-- rechtliche Unterstützung: mhd. bete 
-- Unterstützung bei Brandschäden: mhd. brantstiure 
-- Unterstützung des Herrn durch Abgabe: mhd. stiure (2); stiuwere* 
-- Unterstützung gewähren: mhd. zuogestān 
-- Unterstützung verschaffen: mhd. behelfen 
-- Unterstützung von Hause: mhd. stiure (2); stiuwere* 
-- Unterstützung zur Schwertleite: mhd. swertstiure 
untersuchen: mhd. anegesehen (1); anesehen (1); bemerken; besuochen; durchprüeven; 

erkunnen (1); ersuochen; ervaren* (1); gekiesen; musteren*; strūten; undersuochen; 
versuochen (1); virgelen; war haben; ware haben 

-- genau untersuchen: mhd. orteren* 
Untersuchen -- Untersuchen (N.) der Fässer: mhd. beiel 
Untersuchender: mhd. vorseman 
Untersucher: mhd. beiglære; ersuochære; prüevære; schouwemeister* 
Untersucherin: mhd. ersuochærinne; ervorschærinne* 
Untersuchung: mhd. eisch (2); ersuochen (2); ervaren* (3); ervarunge; heisch; kapitel (1); 

kuntschaft; spehe; suoch; suoche; undersuochunge; ursuoch; ursuoche; versuoch 
-- gerichtliche Untersuchung: mhd. eisch (2); ervaren* (3); ervarunge 
-- Zeit der Untersuchung: mhd. suochzīt 
untertan: mhd. dienesthaft; eigen (5); gehōrsam (1); gesezzen; underhœric; undertænic; 

warthaft 
-- einem das Land untertan machen: mhd. einem daz lant dienen 
-- untertan machen: mhd. gewaltigen 
-- untertan sein (V.): mhd. dienen; ze handen stān; underwesen; vermannet sīn; warthaft 

sīn 
„untertan“: mhd. undertān (1) 
Untertan: mhd. man (1); undersāze (2); undertān (2); undertāne; undertānige 
-- Untertan der Karle: mhd. kerlinc (1); kerlinge 
-- Untertan eines Herzogs: mhd. herzogære* 
-- zinspflichtiger Untertan: mhd. zinskneht 
-- Untertanen: mhd. lantliute; liut; volc 
-- Gut dessen Untertanen mit der Sichel fronen müssen: mhd. heppenguot 
„Untertane“: mhd. undertāne 
untertänig: mhd. ergebenlich; gesezzen; underböugic; underhœret; underhœric; undertān 

(1); undertænic; undertæniclich; undertæniclīche; undertānisch 
-- untertänig sein (V.): mhd. *underhœren?; undertænic sīn 
„Untertäniger“: mhd. undertānige 
Untertänigkeit: mhd. gezoc 
-- feste Versicherung der Untertänigkeit: mhd. sicherunge 
„Untertänigkeit“: mhd. undertænicheit* 
Untertänigkeitsgelübde: mhd. sicherheit 
-- Untertänigkeitsgelübde des entlassenen Besiegten oder Gefangenen: mhd. fīanze 
untertauchen: mhd. besoufen; kūfen; soufen; toufen (1); tūchen (1); undertūchen; 

versinken (1); vertiuchen 
-- in der Welt untertauchen: mhd. in der werlte besoufen 
-- untertauchen in: mhd. tūchen (1) 
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Untertauchen: mhd. toufen (2) 
Untertauchung: mhd. touf 
Unterteil: mhd. niderteil; underteil 
unterteilen: mhd. durchvachen; halben (2); halbieren; teilen (1); underbinden (1); 

underebileden*; undersnīden 
„unterteilen“: mhd. underteilen 
Unterteilen: mhd. underbinden (2) 
unterteilt: mhd. geteilet 
Unterteilung -- Unterteilung der Feldflur: mhd. gewande 
„Unterträger“: mhd. undertragære* 
Untertuch: mhd. undertuoch 
„untertun“: mhd. undertuon 
Untervogt: mhd. aftervoget; undervoget 
„Unterwasser“: mhd. underwazzer 
„unterweben“: mhd. underweben 
unterwegs: mhd. enwege; inwege; under wegen; underwegen; ūf der verte; an vart; an 

verte; bī vart; bī verte; in vart; in verte; ze der (selben) vart; ze der (selben) verte; 
under wegen; in wege 

unterweisen: mhd. berihten; bewīsen (1); gelēren; gewīsen (2); lēren (1); üeben (1); 
verrihten; vrüeten 

„unterweisen“: mhd. underwīsen 
Unterweiser: mhd. underwīsære* 
Unterweiserin: mhd. underwīsærinne* 
Unterweisung: mhd. berihtunge; lēre (1); underscheit; underwīsunge 
-- neuartige Unterweisungen: mhd. wunderlīchiu underbint 
Unterwelt: mhd. gruobe; helle (3); tarter (1) 
-- Strom der Unterwelt: mhd. hellewazzer 
unterwerfen: mhd. bediuwen; betouben (1); betwingen; mit gerihte betwingen; 

bevogeten; bougen; diemüeten; dingen (2); ertwingen; gebrechen (1); under sich 
getwingen; legen (1); smogen; twingen (1); underbougen*; underdrücken (1); 
underen*; undergedrücken; undermachen; undertænic bringen; undertænic 
machen; undertænigen; undertuon; underwerfen; under sich ziehen 

-- ein Land mit Gewalt unterwerfen: mhd. ein lant mit gewalte übersliezen 
-- einem Vogt unterwerfen: mhd. bevogetbæren 
-- einen strittigen Gegenstand durch beeidete Männer besichtigen lassen und sich 

deren Entscheidung unterwerfen: mhd. eine kuntschaft leiten 
-- jemanden unterwerfen: mhd. undersetzen 
-- sich unterwerfen: mhd. bekennen (1); diemüetigen; ergeben (1); sich undertænic 

geben; geneigen; gesmiegen; sicheren*; smiegen (1); smogen; underbiegen; 
underbougen*; undergeligen; den underlic nemen; underligen; underneigen; 
undersetzen; underwerfen; veigen (1); warten (1) 

-- sich dem Gericht unterwerfen: mhd. daz gerihte vertrūwen 
-- sich beugend unterwerfen: mhd. underbiegen 
-- unterwerfen unter: mhd. dingen (2); undertuon; werfen (1) 
Unterwerfen: mhd. twingen (2); underdrücken (2) 
Unterwerfung: mhd. fīanze; gehōrsamicheit; sicherheit; underdruc; underewurf*; 

underganc; undergeworfenheit; ? underlāge; undertænige (2); undertænigunge; 
underwerfunge; underworfenheit 

-- den Kopf zum Zeichen der Bitte oder Unterwerfung senken: mhd. daz houbet 
neigen 
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-- jemandes Unterwerfung erzwingen: mhd. iemannes sicherheit an sich lesen 
-- Unterwerfung annehmen: mhd. sicherheit haben 
Unterwerfungsangebot: mhd. gedinge (1) 
Unterwerfungserklärung: mhd. gesicheretiu hant 
unterwiesen: mhd. bescheiden (2) 
-- nicht unterwiesen: mhd. unberihtet 
Unterwindel: mhd. ? underwindel 
„unterwinden“: mhd. underwinden (1) 
„Unterwindung“: mhd. underwindunge 
„unterwollen“: mhd. underwellen 
unterworfen: mhd. undertān (1); undertænic; undertæniclich; undertānisch; 

*underworfenlich?; underworfenlīche 
-- dem Abweichen vom Besseren ins Schlechtere unterworfen: mhd. missewende (2) 
-- dem Abweichen vom Besseren zum Schlechteren unterworfen: mhd. missewendic 
-- dem Gericht unterworfen: mhd. botmæzic* 
-- dem Landesherrn unterworfen: mhd. vogetbære 
-- dem Patron unterworfen: mhd. vogetbære 
-- der Gerichtsbarkeit unterworfen: mhd. gerihtmæzic*; gerihtzwengic 
-- der Steuer unterworfen: mhd. betic* 
-- einem Anspruch unterworfen: mhd. anespræchic* 
-- einem rechtlichen Anspruch unterworfen: mhd. anespræche (2) 
-- einem Vormund unterworfen: mhd. vogetbære 
-- einer Gerichtsbarkeit unterworfen: mhd. getwinchœric 
-- keinem Anspruch unterworfen: mhd. unanespræchic*; unanespræchlich* 
-- keinem Gericht unterworfen: mhd. ? ungerihtbære 
-- keinem Widerspruch unterworfen: mhd. unanespræche* 
-- nicht einem Pfand unterworfen: mhd. unabniezende 
-- unterworfen sein (V.): mhd. undergeworfen sīn; den underlic nemen; underligen; 

undersīn 
„unterworfen“: mhd. undergeworfen; underworfen 
„Unterworfenheit“: mhd. underworfenheit 
unterwürfig: mhd. underböugic; underworfen; vorhtsam 
Unterwürfigkeit: mhd. böugunge; underböugicheit; underganc; underwürflīcheit 
unterzeichnen: mhd. behesemen 
Unterzeug: mhd. undergewant 
„Unterzeug“: mhd. underziuc 
unterziehen: mhd. undermachen 
-- sich unterziehen: mhd. anegenemen*; anenemen (1); ervaren* (1); geneigen; 

underslahen; understān (1); understanden; vazzen; vervāhen; vetzen (2) 
„unterziehen“: mhd. underziehen 
„Unterziehung“: mhd. underziehunge 
unterzogen: mhd. underzogen 
„unteuer“: mhd. untiure (1) 
„unteuerlich“: mhd. untiurlich 
Untiefe: mhd. gewat; gumpe; rein (2); sīhte (2) 
Untier: mhd. kunder; unkunder; warc (1) 
„Untier“: mhd. untier 
„untödlich“: mhd. untōtlich 
„untöricht“: mhd. untœ risch 
„untragbar“: mhd. untragebære 
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Untragbares: mhd. undult (1) 
„unträge“: mhd. untrāge; untræge 
„unträglich“: mhd. untregelich 
untrennbar: mhd. unabscheidelich*; ungescheiden; ungescheidenlich; ungescheidenlīche; 

unnennelich; unscheidehaft; unscheidelich; mit unscheidenlīcheit; unscheidic; 
unteilsam 

-- untrennbar verbunden sein (V.): mhd. hangen (1) 
Untrennbarkeit: mhd. unscheidenlīcheit 
untreu: mhd. bōse; irre (1); triuweblōz; ungetriuwe (2); ungetriuwelich; ungetriuwelīche; 

unreht (1); unstæte (1); unstætic; untriuwe (1); untriuwelīche; wandelmüetic; wilde 
(1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 

-- untreu sein (V.): mhd. überhūfen 
-- untreu werden: mhd. abeswīchen; entwenken; untriuwen; an gote verzagen 
-- untreu werden an: mhd. zwīvelen (1) 
-- untreuer Vormund: mhd. balmunt 
-- sie sind ihrem Orden untreu geworden: mhd. umbegekārt haben si sich zu irer 

ordenunge 
Untreue: mhd. bruch (1); niuwe (3); alsam ein swalwe; ungetriuwe (1); unstæte (2); 

unstæticheit; untriuwe (2); valschheit; wanc (1); wandelmuot; zwīvel (1) 
-- Untreue ... ihm nicht: mhd. untriuwe in niht verbirt 
„untreulich“: mhd. untriuwelich; untriuwelīche 
„Untrost“: mhd. untrōst (1) 
„untröstbar“: mhd. untrœstebære 
untröstlich: mhd. untrœstebære 
„untröstlich“: mhd. untrōstlich; untrōstlīche 
Untröstlichkeit: mhd. missetrōst 
untrügerisch: mhd. unbetrogen (1) 
untrüglich: mhd. unerværet (1) 
„Untucht“: mhd. untuht 
untüchtig: mhd. bōse; unbiderbe (1); unbiderbe (2); unendehaft; unendelich; unendelīche; 

unendelīchen; unendiclich*; unendiclīche*; ungedigen (1); unordenhaft; unrætic*; 
untugenthaft 

„untüchtig“: mhd. untühtic 
Untüchtigkeit: mhd. bōsheit; unbiderbichheit*; underbe; unkunst; untugent; untuht 
„Untüchtigkeit“: mhd. unbiderbe* (3) 
Untugend: mhd. ākust (1); untugent 
-- in Untugenden leben: mhd. untugenden 
„untugendhaft“: mhd. untugenthaft 
„untugendlich“: mhd. untugentlīche 
„untugendsam“: mhd. untugentsam 
unüberdacht: mhd. unüberdāht 
unüberdenkbar: mhd. unüberdāht 
unüberführt: mhd. unervunden 
„unübergreiflich“: mhd. *unübergriflich?; unübergriflīche 
unüberlegt: mhd. halpsinnic; kintlich; kintlīche; rinclīche; rinclīchen; ringiclīche*; 

tumpræze; unbedæhticlīche*; unberādelīchen; unberātenlich; unberātenlīche; 
unbetrahtet; unbetrehtic; unordenlich; unordenlīche (1); unordenlīchen; unverdāht; 
unverdāhtes; unverdæhtlīche; unverdecket; wānic* 

-- unüberlegt sprechen: mhd. übersprechen (1) 
-- unüberlegter Sprung: mhd. gāchsprunc 
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-- zu viel unüberlegtes Sprechen: mhd. übersprechen (2) 
„unüberlegt“: mhd. *unberādelich?; unberætenlīchen 
Unüberlegtes -- etwas Unüberlegtes sagen: mhd. übersprechen (1) 
Unüberlegtheit: mhd. unbedæhticheit; ? unberātecheit; unbescheidenheit; unbetrahtunge 
unüberschaubar -- große unüberschaubare Menge: mhd. grien 
unüberwältigt: mhd. ungevangen (1); ungevangen (2) 
unüberwiesen: mhd. ? unüberwīset 
unüberwindbar: mhd. unüberwindelich; unüberwundenlich 
unüberwindlich: mhd. ungeslehtic; ungewunnen; unüberwindelich; unverwintlich; 

unüberwundenlich 
unüberwunden: mhd. unerwunnen; unüberwunden 
unüblich: mhd. ungewonlich; ungewonlīche 
Unüblichkeit: mhd. ungewonheit 
„Unübung“: mhd. unüebunge 
unumgänglich: mhd. unerweret* (1); unerweret* (2) 
„unumgeben“: mhd. unumbegeben 
unumkehrbar: mhd. ēwiclich 
unummauert: mhd. ungemūret 
unumschränkt: mhd. überlanc (2) 
-- Christus unumschränkter Fürst: mhd. Christus ein vürst überlanc und überbreit 
unumstößlich: mhd. endehaft (1); endelich; unerweret* (1); unerweret* (2) 
unumwunden: mhd. barlich; überlūt (2); unverborgen (1); unverborgen (2) 
ununterbrochen: mhd. durchgānde; enein; gedīhte; ie gedīhte; āne underlāz; sunder 

underlāz; āne unterscheide; unverdūret; unverwenket; unzerbrochen (1); 
unzerbrochen (2); āne wanc; sunder wanc 

-- ununterbrochene Linie: mhd. zesem (1) 
-- ununterbrochene Reihe: mhd. zesem (1) 
ununterrichtet: mhd. unberihtet; unbewīset; unvermeldet (1); unvermeldet (2) 
ununterscheidbar: mhd. ununderscheidenlich; ununderscheidenlīche 
ununterschieden: mhd. ununderscheiden 
ununtersucht: mhd. unversuochet 
„unväterlich“: mhd. unvaterlich; unvaterlīche*; unvaterlīchen 
„unveräfft“: mhd. unveraffet 
unveränderlich: mhd. albelībende*; gestendic; unverwandellich; unverwendet*; unwæhe 

(1); unwandelbære (1); unwandelbære (2); wandelænic 
Unveränderlichkeit: mhd. unverwandelheit 
unverändert: mhd. unbekēret; unbekēric; unbewegelich; unbewegenlich; ungevelschet; 

ungewandelet*; ungewendet; unverenderet*; unvergezzen (1); unvergezzen (2); 
unverhēret; unverkēret (1); unverkēret (2); unvermachet; unverschertet; 
unverstalt; unvervelschet*; unverwandelet* 

-- unverändert aussehen: mhd. in ein schīnen 
„unverantwortet“: mhd. unverantwürtet 
unverantwortlich -- unverantwortliches Gerede: mhd. üppige sprüche 
unverarbeitet: mhd. unverwerket; unverworht; unverwürket 
unveraubt: mhd. unvertriben 
unveräußert: mhd. unversellet* 
„unverbeint“: mhd. unverbeinet 
unverbildet: mhd. unverbildet 
unverblichen: mhd. unverblichen 
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unverborgen: mhd. unverborgen (1); unverdecket; unverholen* (1); unverholen* (2); 
unversmogen; unverterket 

unverboten: mhd. unverbannen 
„unverboten“: mhd. unverboten 
unverbrannt: mhd. ungebrant; unverbrant; unverbrunnen 
unverbraucht: mhd. unvertān; unverzeret*; unzerrunnen 
unverbrennbar -- unverbrennbarer Stoff: mhd. salamander 
unverbrennlich: mhd. vein 
Unverbrennliches: mhd. aspindē 
unverbrieft: mhd. ungebrievet 
unverbrüchlich: mhd. ēwelich; āne missewanc; unbruchelich; unverbrochen; 

unverbrochenlich; unverbrochenlīche; unverbrochenlīchen; unverbrüchlich; 
unverbruchtic; unverstōrlīchen; veste (1) 

unverbrüderlich: mhd. gemahellich 
unverbucht: mhd. ungebrievet 
unverbunden: mhd. ungebunden; unverbunden 
unverbunden“: mhd. unververwet* 
unverbürgt: mhd. unversicheret* 
unverbüßt: mhd. unverbuozet 
unverdächtig: mhd. unarcwænic; unverdāht 
unverdächtigt: mhd. unverworfen 
„unverdächtlich“: mhd. *unverdæhtlich?; unverdæhtlīche 
unverdammt: mhd. unverdamnet 
Unverdaulichkeit: mhd. unkochen (2) 
unverdaut: mhd. ungedöuwet; ungekochet; ungesoten; unverdöuwet 
„Unverdauung“: mhd. unverdöuwunge* 
unverdeckt: mhd. ungebunden 
„unverdeckt“: mhd. unverdecket 
unverderblich: mhd. unverderplich 
„unverderblich“: mhd. unverderplīche 
„unverderbt“: mhd. unverderbet 
unverdient: mhd. āne schulde; selpwahsen (2); ungearmet; ungearnet; ungedienet; 

unlōnic; unschulden (2); unschuldiclīche; unverdienet; unverschuldet (1); 
unverschuldiget; unversolet* 

-- unverdientes Lob: mhd. schamelop 
unverdienterweise: mhd. von unschult 
unverdießlich: mhd. *unverdrüzzic? 
„unverdingt“: mhd. unverdinget 
unverdorben: mhd. gesunt (1); unerworden; ungeveiget; unverbōset; unverdorben; 

unverkrenket; unverswachet; unverwertet; unverworden; unverworht; unverwürket 
„unverdrießlich“: mhd. unverdriezlich 
Unverdrießlichkeit: mhd. verdrüzzicheit 
„Unverdrießlichkeit“: mhd. unverdrüzzicheit 
unverdrossen: mhd. unbedrozzen; unbetrāget; unerdrozzen; untræge; unverdrozzen; 

unverdrozzenlich; unverdrozzenlīche 
-- ganz unverdrossen: mhd. alunverdrozzen* 
Unverdrossenheit: mhd. unbedrozzenheit; unverdrozzenheit 
unverdrücklich: mhd. ? unverdrucklich 
„unverdrückt“: mhd. unverdrücket 
unverdünnt: mhd. ungemenget; ungemischet 
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unveredelt: mhd. wildelich; wildiclich; wiltlich 
unvereidigt: mhd. ungesworen* (1) 
unvereinbar: mhd. missemüete; ungemeine (1); ungünstlich; unvuoclīche 
unvereinigt: mhd. unvereinet 
unvereint: mhd. unvereinet 
unverendet: mhd. unverant 
„unverendet“: mhd. unverendet 
unverfälscht: mhd. ganz (1); getriuwelich; gewære; ītel (1); lūter (1); pūr (1); ūfreht (1); 

ūfrihtic; ungevelschet; unvalschhaft; unvervelschet*; wār (1); wære (1); wærlich 
-- unverfälschte Wahrheit: mhd. der wārheit vliez 
„unverfangen“: mhd. unvervangen 
unverfänglich: mhd. schadelōs 
-- damit gaben sie ihrem Verhalten einen unverfänglichen Anstrich: mhd. damit 

verkouften si vil 
„unverfänglich“: mhd. unvervanclich; unvervancliche* 
„unverfault“: mhd. unervūlet; unvervūlet 
unverfolgt: mhd. ungejaget; ungestrāfet; unverhetzet 
unverführbar: mhd. unschündic* 
„unverführt“: mhd. *unvervüeret? 
unvergällt: mhd. unvergellet 
unvergangen: mhd. unverendet; unvergangen 
unvergänglich: mhd. ēwic (1); stæte (1); stætic; unerwordenlich; untœ demiclich; 

untœdemlich; untōtlich; unverderplich; unvergenclich; unverwartenlich; 
unverwertlich; unzerganclich; unzerganclīche 

-- unvergänglicher Schatz: mhd. iemerhort; immerhort 
„Unvergänglichkeit“: mhd. unvergenclichheit* 
„unvergeben“: mhd. unvergeben; unvergebenes 
unvergessen: mhd. unverdorben; unvergezzen (1); unvergezzen (2); unverkoren*; 

unverswigen 
unvergesslich: mhd. unvergezlich; unvergezzenlich; unvergezzenlīche 
unvergleichbar: mhd. ungemæze; ungemezzen 
unvergleichlich: mhd. sunderbar (1); sunderbar (2); ungereitet 
„unvergnügt“: mhd. unvergenüeget 
unvergoldet: mhd. unvergület* 
unvergolten: mhd. unvergolten; unverschuldet (1) 
unvergoren: mhd. ungehaben (2) 
„unvergraben“: mhd. unvergraben 
„unvergriffen“: mhd. unvergriffen 
unverhagelt: mhd. unverhagelet* 
„unverhalten“: mhd. unverhalten 
unverhältnismäßig: mhd. ungelīch (1); ungelīche (1) 
unverhandelt: mhd. unversellet* 
unverhärtet: mhd. unverbeinet 
„unverhaut“: mhd. unverhouwet* 
unverheert: mhd. unverheret* 
unverhehlt: mhd. unverhælet 
„unverheilt“: mhd. unverheilet 
unverheimlicht: mhd. unverstolen*; unverswigen 
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unverheiratet: mhd. einvir; ledic; magetlich; sunderbar (1); sunderbære; unberāten; 
unbestatet; ungebunden; ungehīratet; ungehīwet; ungemannet; unverenderet*; 
unvermannet*; unvertriuwet; unverwībet*; unverwīpt 

-- in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten 
muss: mhd. sēlnunne; sēlswester 

-- unverheiratete Frau: mhd. juncvrouwe 
-- unverheiratete junge Frau: mhd. juncvrouwe; maget (1) 
Unverheirateter -- Unverheirateter der noch keinen eigenen Hausstand gegründet 

hat: mhd. hagestalt 
unverheißen: mhd. ungeheizen 
„unverhetzt“: mhd. unverhetzet 
unverhindert: mhd. unverhinderet*; vrīlīche; vrīlīchen 
unverhohlen: mhd. offen (1); offenbārlich; offenbārlīche; offenbārlīchen*; offenlich; 

offenlīche; offenlīchen; unhāle; unhælīche; unhælinge; unverdæhtlīche; unverholen* 
(2); zewāre; ziwāren 

„unverhohlen“: mhd. *unhælich?; *unhæling?; unverholen* (1) 
unverhöhnt: mhd. unbehōnet*; unverhœnet 
unverholen: mhd. unverhælet 
„unverhört“: mhd. unverhōret* 
unverhüllt: mhd. bar (1); blōz (1); blœziclīche*; blœziclīchen*; blœzlich; blœzlīche; 

blœzlīchen; offen (1); offenbārlīche; offenbārlīchen*; unverdecket 
Unverhülltheit: mhd. blōzheit 
„unverirrt“: mhd. unverirret (1); unverirret (2) 
unverjagt: mhd. unverjaget 
unverkauft: mhd. unverkoufet; unversellet* 
unverkehrt: mhd. unverkērlich 
„unverkehrt“: mhd. unverkēret (1); unverkēret (2) 
unverklagt: mhd. unbeschrīet*; unverklaget (1); unverklaget (2) 
unverkrümmt: mhd. unversmogen 
„unverkümmert“: mhd. unverkumberet* 
unverkündet: mhd. unbekündet. 
unverkürzt: mhd. ganz (1); unverschalten; ? unverswenzet 
unverlangt -- unverlangter Eid: mhd. ungestabeter eit 
„unverlassen“: mhd. unverlān; unverlāzen 
„unverlegen“: mhd. unverlegen 
unverlehnt: mhd. unbesetzet 
„unverlehnt“: mhd. unverlēhenet 
unverletzlich: mhd. unlīdelich; unlīdelīchen; unpīnlich 
-- unverletzlicher Gerichtsbote: mhd. vrībote 
-- unverletztlicher Bote des Richters: mhd. vrōnbote 
unverletzt: mhd. ganz (1); ganz (2); ganzlich; gesunt (1); heil (1); maget (2); sunt (1); 

unbeleidiget; unbemeiliget; unbestroufet; ungeletzet; ungequetzet; ungeschertet; 
ungesmitzet; unstœzic; unverbellet*; unverheret*; unverhouwen; unverkerbet; 
unverrēret; unverritzet; unverschertet; unverscholten; unverschrōten; unversēret; 
unversniten; unverstœret; unverswachet; unvertüemet; unverwertet; unverworht; 
unverwundet; unverwürket; unzerbrochen (1); unzerbrochen (2); unzervüeret 

-- „an Trug unverletzt“: mhd. an triegen ungeletzet 
Unverletzter: mhd. gesunde (2) 
Unverletztheit: mhd. gesunt (2) 
unverleumdet: mhd. unverliumundet 
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„unverliehen“: mhd. unverlihen 
unverlierbar: mhd. unabziehelich; *unverlustlich?; unverlustlīchen 
„unverlogen“: mhd. unverlogen 
„unverloren“: mhd. unverloren* 
„unverloschen“: mhd. unverloschen (1); unverloschen (2) 
„unverlöschlich“: mhd. unverleschlich 
„unverlustig“: mhd. unverlustic* 
unvermählt: mhd. kiusche (1); kiuschiclich; kiuschiclīche; kiuschlich; kiuschlīche 
„unvermanigfaltig“: mhd. unvermanicvaltiget 
„unvermauert“: mhd. unvermūret 
unvermeidlich: mhd. ungewendet; unvermīdelīche; wætlīche (1) 
-- es ist unvermeidlich: mhd. ez tuot in nōt 
-- es war unvermeidlich: mhd. ez engienc sō niht hin 
-- unvermeidliches Ereignis: mhd. unvormīdelich zuovallen 
„unvermeidlich“: mhd. unvermīdelich; unvermīdenlīchen 
„unvermeldet“: mhd. unvermeldet (1); unvermeldet (2) 
„unvermengt“: mhd. unvermenget 
unvermerkt: mhd. ungewāric*; ungewartet* (2); ungewerlīche 
„unvermessen“: mhd. unvermezzen (1); *unvermezzenlich? 
unvermindert: mhd. ungeminneret*; unverbœseret*; unverkoren*; unversolken; 

unverworden 
unvermischt: mhd. blōz (1); derp; einvalt (2); einvaltic (1); einvalticlich*; einvalticlīche; 

ganz (1); ītel (1); lūter (1); ungemischet; ununderzogen; unvermenget; 
unvermischet 

-- reines unvermischtes Blei: mhd. lūterblī 
unvermittelt: mhd. geswinde (1); geswinde (2) 
-- unvermittelt durch Erkenntnis: mhd. unbekentlīchen 
„unvermittelt“: mhd. unvermittelet* 
Unvermögen: mhd. unkunst; unmügelichheit*; unmügen; unmügende (1); unmugentheit; 

unvermügen; unvermügentheit; unvernunft 
unvermögend: mhd. ungewaltic; ungeweltic; unmügende (2); unstadichaft; unstatehaft; 

unwaltic 
„unvermögend“: mhd. *unstadic? 
„Unvermögender“: mhd. amügel 
unvermummt: mhd. unverbunden; unverenderet* 
unvermutbar: mhd. unwæne (1); unwænlich 
unvermutet: mhd. gāchlich; gāchlīche; heimelīchen sunder gil; unbetrahtet; unverwānde; 

ungewarnet (1); unverwænet; unwænlich 
-- unvermutet hineinführen: mhd. īnsleichen 
unvernachlässigt: mhd. unverzigen (1) 
unvernagelt: mhd. unvernagelet* 
„unvernemlich“: mhd. unvernemelich 
unvernichtet: mhd. unverœset; unverweset* 
„unvernommen“: mhd. unvernomen 
Unvernunft: mhd. unbescheidenunge; ungenuht; unredelicheit; unsin; unsinnicheit; 

unvernunfticheit* 
„Unvernunft“: mhd. unvernunft; unvernunst 
unvernünftig: mhd. blint; sinnelōs (1); tōrlīche; tōrlīchen; übersinnic; unbescheidelich; 

unbescheidelīche; unbescheiden (1); unbescheiden (2); unbescheidenlich; 
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unbescheidenlīche; unbescheidenlīchen; ungewislich; ungewizzen (1); unredelich; 
unredelīche; unredelīchen; unvernunftic; *unvernunfticlich? 

-- das unvernünftige Tier: mhd. daz tier unsinniclich 
„unvernünftig“: mhd. unvernunfticlīche*; unvernunfticlīchen; unvernunftlich*; 

unvernunftlīche*; unvernunftlīchen 
Unvernünftigkeit: mhd. unredelicheit 
„Unvernünftigkeit“: mhd. unvernunfticheit* 
unverpfändbar: mhd. unpfantbære* 
unverpfändet: mhd. unverkumberet*; unverpfendet*; unversetzet 
unverpflichtet: mhd. unverbunden; unverpflihtet* 
unverpfründet: mhd. unverpfrüendet* 
unverraten: mhd. āne melde; ungesaget; unvermæret; unvermeldet (1); unvermeldet (2); 

unverrāten 
unverrechnet: mhd. unverrechenet*; unverreit 
„unverrenkt“: mhd. unverrenket 
unverrichet: mhd. ungetān (1) 
unverrichtet: mhd. ungeschaffet 
„Unverrichtung“: mhd. unverrihtunge 
unverringert: mhd. ungeminneret* 
unverrissen: mhd. unverrizzen 
„unverritzt“: mhd. unverritzet 
„unverrochen“: mhd. unverrochen 
unverrückbar: mhd. gruntveste (3); unabziehelich; unverwenket 
-- Gott ist das unverrückbare Fundament: mhd. got ist ein unbewegelich guot 
„unverrückbar“: mhd. gruntveste (1) 
unverrückt: mhd. ungeschurget; nhd. ungeschalten¸mhd. 
„unverrückt“: mhd. unverrucket* 
unversagt: mhd. ungesparet* (2); ungesparete* 
„unversagt“: mhd. unversaget 
unversäumt: mhd. unversezzen; unversūmet 
unverschämt: mhd. verschamet*; vrevellich; schamelōs; ungezogenlich; ungezogenlīche; 

ungezogenlīchen 
-- unverschämt lügen: mhd. dem tiuvel an daz bein liegen 
-- unverschämt werden: mhd. verschamen 
„unverschämt“: mhd. unverschamet* 
unverschenkt: mhd. ungegeben 
unverschieden: mhd. unverscheiden (1); unverscheiden (2); unverscheidenlich 
„unverschlagen“: mhd. unverslagen 
unverschlechtert: mhd. unverbœseret* 
unverschlissen: mhd. unverslizzen 
unverschloffen: mhd. ? unversloffen 
unverschlossen: mhd. unbeslozzen; *unbeslozzenlich?; unbeslozzenlīche; unbesparet*; 

unverklūset; unversparet*; unversperret 
-- „unverschlossenes Kloster“: mhd. unbeslozzen klōster 
unverschmäht: mhd. unversmæhet 
unverschmerzt: mhd. unverklaget (1); unverkleit; unverkoren* 
„unverschmiedet“: mhd. unversmidet* 
unverschnitten: mhd. ganz (2); ganzlich; unerschrōten 
unverschnitten: mhd. unverhalzen 
„unverschnitten“: mhd. unversniten 
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unverschoben: mhd. ungeschurget 
unverschont: mhd. ungeschaben; ungeschōnet 
unverschränkt: mhd. unverschrenket 
„unverschreckt“: mhd. unverschrecket 
„unverschrieen“: mhd. unverschrien* 
„unverschroten“: mhd. unverschrōten 
„Unverschuld“: mhd. unverschulde (2) 
unverschuldet: mhd. ungedienet; unlōnic; unschuldic; unverdienet; unverschuldet (1); 

unverschuldet (2); unversolet* 
-- „unverschuldeter Dinge“: mhd. unverschuldeter dinge 
unverschuldeterweise: mhd. unverschulde (1); unverschuldes 
unverschüttet: mhd. unverschaltet*; unverschütet 
„unverschwächt“: mhd. unverswachet 
unverschwenderisch -- unverschwenderisch leben: mhd. ungiudiclīchen leben 
„unverschwenderisch“: mhd. *ungiudiclich?; *ungiudiclīche? 
„unverschwendet“: mhd. unverswendet 
unverschwiegen: mhd. ungeswigen; unverswigen 
unversehens: mhd. enallengāhes; gāch (2); gāhes; gæhiclīche*; unbekantlīche; 

unersihticlīche; unsihticlīche*; unversehenlich; unversehenlīche; unversehenlīchen; 
unversehens; unverseines; unversihticlīche*; unvüresihticlich*; unvüresihticlīche*; 
væringen 

-- heimlich unversehens irgendwohin bringen oder geben: mhd. sleichen (1) 
„unversehens“: mhd. *unversihticlich? 
unversehrt: mhd. alanc (1); ganz (1); ganz (2); gar (1); geheil (1); geniezen; genozzen; 

gesunt (1); mit gesunt; heiles; magetreine; niuwe (1); āne schranz; unbekumberet* 
(1); unbekumberet* (2); unerslagen; ungebrochen; ungekrenket; ungemeilet; 
ungemeiliget (1); ungemeiligete*; ungeschertet; unlīdic; unschreveles; unverderbet; 
unverdorben; unverhouwen; unverkrenket; unverschrōten; unversēret; unversniten; 
unverwāzen; unverwertet; unzerbrochen (1); unzervüeret 

-- ganz unversehrt: mhd. alganz 
-- vom Feuer unversehrt: mhd. unverbrant; unverbrunnen 
Unversehrtheit: mhd. ganzicheit; genze 
unversengt: mhd. unbesenget 
unversenkt: mhd. unversenket* 
„unversetzt“: mhd. unversetzet 
„unversichert“: mhd. unversicheret* 
unversöhnlich: mhd. lancræche (1); unversüene 
Unversöhnlichkeit: mhd. lancrāche* 
unversöhnt: mhd. ungerihtet 
unversorgt: mhd. unberāten; unberuochet; unbestalt; ungeezzen*; ungewarnet (1); 

ungewarnet (1); unūzgestiuret; unversorget 
unversperrt: mhd. unbesparet*; ungesperret; unverdürnet; unversparet*; unversperret 
unverspottet: mhd. ungespotet 
„unversprochen“: mhd. unversprochen (1) 
Unverstand: mhd. abewitze; ānesin (2); āwitze; kintheit; toben (2); unsinne; unsinnicheit; 

unvernunft; unvernunst; unversinne; unwīsheit; unwitze (1); unwitzicheit 
-- in Unverstand hinbringen: mhd. vertumben 
-- von weltlichem Unverstand seiend: mhd. werlttump 
unverstanden: mhd. unvernomen; unverstanden 
„unverstanden“: mhd. unverstandenlich; unverstandenlīche 
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unverständig: mhd. āwitzic*; sinnelōs (1); sinnewilde; an witzen; tump; tumphaft; 
tumplich; tumplīche; überic (1); unbehende (1); unbehende (2); unbekant (2); 
unbescheiden (1); unbescheidenlīche; unbescheidenlīchen; unbetrehtic; unbiderbe 
(1); ungemunderet*; sīnes sinnes ungemunderet; ungescheiden; ungesinnet; 
ungetwede; ungewizzen (1); ungewizzenlīchen; unredelich; unsinnic; 
unsinniclīche*; unsinniclīchen*; unverstanden; unverstendic; unversunnen (1); 
unverwizzen; unvruot (1); unwīs; unwīse (1); unwitzic; unwitziclich; unwitziclīche; 
unwizzenhaft; *ūzwitze? (1); ūzwitze (2); witzelōs 

-- ganz unverständig sein (V.): mhd. ertumben 
-- auf unverständige Weise: mhd. ungewizzenlīchen 
Unverständiger: mhd. tumbe (2) 
Unverständigkeit: mhd. tumbe (1); tumbicheit; tumpheit; unbekantheit; 

unbescheidenheit; unbescheidenunge; unbescheit; unverstentlīcheit; unverstentnus 
„Unverständigkeit“: mhd. unverstendicheit 
unverständlich: mhd. tunkel (1); tunkelsam; ungewizzen (1); unvernunftic; 

unverstandenlich 
-- Lippen unverständlich bewegen: mhd. paperen 
-- unverständliche Sprache der Vögel: mhd. latīn (3); latīne 
-- unverständliches Wort: mhd. bickelwort 
„unverständlich“: mhd. unverstentlich 
Unverständlichkeit: mhd. unverstentlīcheit; verdunkernüsse 
Unverständnis: mhd. unsin; unverstandenheit; unverstendicheit 
„Unverständnis“: mhd. unverstentnus 
unverstellt: mhd. unvermūret 
„unverstellt“: mhd. unverstalt 
unversteuert: mhd. ungestiuret; unverzehenet* 
„unverstohlen“: mhd. unverstolen* 
unverstopft: mhd. unverstopfet 
„unverstört“: mhd. unverstœret 
unverstoßen: mhd. unverstōzen 
unverstümmelt: mhd. ungestümelet*; unverdrumet 
unversucht: mhd. unbekoret* 
„unversucht“: mhd. unversuochet 
„unversühnt“: mhd. unversüenet 
unversündigt: mhd. unversündet 
unvertan: mhd. unvertān 
unverteilt: mhd. unverteilet 
„unvertilgbar“: mhd. unvertīligilich* 
Unvertilgbarkeit: mhd. unvertīligunge* 
unverträglich: mhd. unvertragelich; unvertragen; unvertragenlich 
Unverträglichkeit: mhd. unvertrac 
unvertraut: mhd. unheimlich 
Unvertrautheit: mhd. vremede (3) 
„unvertrieben“: mhd. unvertriben 
unveruntreut: mhd. ? unverungeltet 
unverurteilt: mhd. unverdamnet 
„unverurteilt“: mhd. ungeurteilet 
„unverwaist: mhd. unverweiset* 
unverwandelbar: mhd. unverwandellich 
unverwandelt: mhd. ungewandelet* 
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„unverwandelt“: mhd. unverwandelet* 
unverwandt: mhd. unbewant; unverwendiclīche; āne wankel 
-- unverwandtes Hinschauen auf Gott: mhd. starunge 
„unverwandt“: mhd. *unverwendiclich? 
Unverwandter: mhd. ungemāge 
unverwässert: mhd. unverwezzeret* 
unverwebt: mhd. unverweben 
„unverwegen“: mhd. unverwegen 
unverwehrt: mhd. unbeheret*; unerweret* (1); unverzigen (1); unverwertet 
unverweigert: mhd. unversaget 
unverweilt: mhd. mitalle; āne slīchen 
unverwelkt: mhd. ungevalwet 
unverwendet: mhd. unbewendet 
„unverwendlich“: mhd. unverwendelich 
unverweslich: mhd. untœ demiclich 
unverwest: mhd. unervūlet; unvervūlet; unverwertet; unverweset*; unverworden 
„unverwidmet“: mhd. unverwidemet 
unverwirkt: mhd. unverworht; unverwürket 
unverwirrt: mhd. unzervüeret 
„unverwirrt“: mhd. unverwerzelet 
unverwischt: mhd. unverwischet 
unverwöhnt: mhd. unverwenet* 
„unverworfen“: mhd. unverworfen 
unverworren: mhd. *unverworriclich?; unverworriclīchen* 
„unverworren“: mhd. unverworren 
unverwundbar: mhd. vel untōtemic; untōtlich; unverwuntlich 
unverwundet: mhd. unschreveles; unverschrōten 
„unverwundet“: mhd. ungewundet 
„unverwundlich“: mhd. unverwuntlich 
unverwüstet: mhd. *unwüesticlich?; unwüesticlīche 
unverzagt: mhd. bewegen (3); unerværet (1); unerværet (2); unverzagelich; 

unverzagelīche; unverzaget; unverzigen (1); unzagehaft; unzagehafte; unzagelich*; 
unzagelīchen 

unverzehrt: mhd. unverswant; unzerbrochen (2) 
„unverzehrt“: mhd. unverzeret* 
unverzeihlich: mhd. unvertragelich; unvertragenlich 
unverziehen: mhd. unvergeben 
„unverzittert“: mhd. unverzitteret* 
unverzollt: mhd. ungemūtet; ungezollet 
unverzüglich: mhd. alles; balde (1); sunder bar; derihte; endehafte (1); endelich; 

endelīche; gereite (2); gerihte (3); gerihte (4); gerihtes; sunder melme; sā (2); sāre; 
sunder sparen; sunderbar (2); āne tant; āne twal; sunder twāl; sunder twāle; āne 
underbint; unerværet (2); unerwant (2); ungebeitet* (2); ungesparet* (2); 
ungesparete*; unverzogen (1); unverzogen (2); *unverzogenlich?; unverzogenlīche; 
unverzoget; āne wanc; sunder wanc; āne widerstrīt; sunder widerstrīt; zehant 

„unverzweifelt“: mhd. unverzwīfelet* 
„unverzweiflich“: mhd. unverzwīvellich 
„unverzwickt“: mhd. unverzwicket 
„unviel“: mhd. unvil; unvile* 
„Unvogel“: mhd. unvogel 
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„Unvolk“: mhd. unvolc 
unvollbracht: mhd. unvolbrāht 
unvollendet: mhd. unendelich; unendelīche; unendelīchen; unendiclich*; unendiclīche*; 

ungeendet; unverendet; unvolant; unvolbrāht; unvolkomen 
unvollkommen: mhd. gebrechlich; gebrestenlich; gebresthaft; gebresthaftic; gebrestic; 

gebresticlich; gebrestlich; halp (2); heis; heiserlich; heisram; āne meisterschaft; 
stumpf (1); stumpfeht; stumpfeleht; tugentarm; ? unbrāht; undurnehtic; unganz; 
*unganzlich?; unganzlīche; *unmeisterlich?; unmeisterlīche; unverbrāht; 
unverrihtet; unvolkomen; unvolkomenlīche*; zerbrochen (1); zerbrochen* (2) 

-- halber unvollkommener Ritter: mhd. halprittære* 
-- unvollkommenes Sein: mhd. irdenischheit* 
„unvollkommen“: mhd. unvolkomenlich 
Unvollkommenheit: mhd. breste; gebrechlichheit*; gebrest; gebrestlichheit; kranc (3); 

undurnehte; undurnehticheit; unvolkomenheit 
-- meine menschliche Unvollkommenheit: mhd. mīn unverbraht menschheit 
unvollständig: mhd. halp (2); unganz; *unganzlich?; unganzlīche 
-- unvollständiges Maß: mhd. wanemāze 
unvollzogen: mhd. unbegangen 
„unvorbedacht“: mhd. unvorbedāht 
unvorbereitet: mhd. unbereite (1); ungewarnet (1); ungewarnet (1); *unvorticlich?; 

unvorticlīche* 
-- unvorbereitet sein (V.): mhd. mit ungezewe sīn 
„Unvorbereitetheit“: mhd. ungezewe 
unvoreingenommen: mhd. unbereite (1) 
„unvorgebracht“: mhd. unvürbrāht 
unvorgesehen: mhd. unvorsehen 
unvorhergesehen: mhd. unbekant (2); ungewarlīche; ungewarnet (1); ungewerlich; 

ungewerlīche; unvüresihtic*; urbaric; urbarigen 
-- unvorhergesehene Ausgabe: mhd. überval 
unvornehm: mhd. unērlich; unērlīche 
unvorsätzlich: mhd. undankes; unverwānde; unwizzende (1) 
„unvorsehen“: mhd. unvorsehen 
unvorsichtig: mhd. blintlīche: *unbesihtic?; ungeværlīche; ungewar (1); ungeware*; 

ungewāric*; ungewarlīche; ungewartet* (2); ungewerlich; ungewerlīche; 
unversihtic; unversihtlich; unvorbesehen; unvorsihticlīche 

-- auf unvorsichtige Weise: mhd. unvorsihticlīche 
„unvorsichtig“: mhd. unvorsihtic 
„unvorsichtiglich“: mhd. unvorsihticlīche 
unvorsichtigerweise: mhd. unversihticlīche* 
Unvorsichtigkeit: mhd. missehuote; unbehüeticheit*; unbehuotheit; unbesiht; 

unbesihticheit*; unversihticheit* 
unvorstellbar: mhd. ungedenclich; ungedenclīche*; ungedenclīchen; ungehœret; 

ungeloubic; unmügelich; unmügelīche; unmügelīchen 
-- unvorstellbar kühn: mhd. wunderenkuone*; wunderküene 
-- unvorstellbar sein (V.): mhd. ungedenken sīn 
-- unvorstellbar tapfer: mhd. wunderenkuone*; wunderküene 
Unvorstellbares: mhd. wunderes vil; waz wunderes; wunderes 
unvorteilhaft: mhd. unschadebære; unvorteilic; unwæge (1); unwæge (3) 
-- auf unvorteilhafte Weise: mhd. unwæge (3) 
Unvorteilhaftigkeit: mhd. unvorteilicheit 
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„unvorteilig“: mhd. unvorteilic 
„unwacker“: mhd. unwacker 
unwägbar: mhd. unwigelich 
Unwägbarkeit: mhd. unwigelīcheit; unzītelīcheit* 
unwahr: mhd. gespöttic; lougenlīche; ungewære; unwār (1); unwārhaft; unwærlich; wilde 

(1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 
-- eidlich für unwahr oder ungültig erklären: mhd. entvüeren 
-- für unwahr erklären: mhd. velschen (1) 
-- unwahre Dinge sagen: mhd. beliegen 
Unwahres -- Unwahres sagen: mhd. missesagen (1) 
unwahrhaft: mhd. valsch (1); valschic 
„unwahrhaft“: mhd. unwārhaft 
Unwahrheit: mhd. goukelmære; goukelspel; lüge (2); missesagen (2); unwār (2); 

unwārheit 
-- ihre Unwahrheit beweisen: mhd. ir unwārheit wārbæren 
-- mit Unwahrheit: mhd. mit unreht 
-- Unwahrheit sagen: mhd. geliegen; missesagen (1); missesprechen 
„unwahrlich“: mhd. unwærlich 
unwahrscheinlich: mhd. ungeloubic; unwæne (1); unwæne (2); unwænlich 
-- unwahrscheinlich vorkommen: mhd. ein āventiure sīn 
„Unwandel“: mhd. unwandel 
unwandelbar: mhd. stæticlīche*; stæticlīchen*; ungescheiden; ungewandellīch; 

ungeweget; ungewenket; unverhēret; unverrucket*; unverwandelet*; 
unwandelbære (1); unwandelbære (2); *unwandelbærlich?; unwandelbærlīche; 
unwandelbærlīchen; unwandelhaftic (1); unwandelhaftic (2); unwandelic; 
unwandellich; unwandellīchen; veste (1) 

unwandelbarerweise: mhd. ungewandellīche 
Unwandelbarkeit: mhd. innebelībunge*; unwandelbæricheit*; unwandelhafticheit; 

unwandelicheit 
„unwandelbarlich“: mhd. *unwandelbærlich? 
„unwankelhaft“: mhd. unwankelhaft 
„unwankelhaftig“: mhd. unwankelhaftic* 
„Unweg“: mhd. unwec 
unwegsam: mhd. āwicke (1); unvertic; unwegesam; wilde (1); wilt (2) 
-- durch einen gezogenen Graben unwegsam machen: mhd. vergraben (1) 
-- auf unwegsame Weise: mhd. ungeverticlīche* 
-- unwegsame Gegend: mhd. ungevar (2); ungeverte 
-- unwegsame Strecke: mhd. unwec 
-- unwegsamer Boden: mhd. gedrenge (2) 
-- unwegsames Gelände: mhd. ungeverte 
-- unwegsames Land: mhd. ungevilde 
Unwegsamkeit: mhd. ungevar (2); unverticheit* 
unwehrhaft: mhd. unwerhaftic 
unwehrhaftig: mhd. unwerhaftic 
„Unweib“: mhd. unwīp 
unweiblich: mhd. unvrouwelich; unvrouwenlich 
-- unweiblich sein (V.): mhd. unwīben 
-- sich auf unweibliche Weise befassen: mhd. unwīben 
„unweiblich“: mhd. unwīplich; unwīplīche 
unweich: mhd. unweich 
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„unweichlich“: mhd. unwīchlich 
unweigerlich: mhd. niuwan (1); ungewerlīche; unharrelīche 
„unweinend“: mhd. unweinende 
unweise: mhd. unvruot (1) 
„unweise“: mhd. unwīs; unwīse (1); unwīshaft; unwīslich; unwīslīche (1) 
„Unweise“: mhd. unwīse (2) 
„Unweisheit“: mhd. unwīsheit 
unweit: mhd. unverre (2); unwīt 
unwert: mhd. ungæbe; ? ungæbiclīche*; ungemære; unmære (1); unwirdic; widermære (1) 
-- unwert erachten: mhd. unwirden 
„unwert“: mhd. unwert (1); unwert (3) 
Unwert: mhd. unmære (3); untiuricheit 
„unwertsam“: mhd. unwertsam 
„Unwesen“: mhd. unwesen 
unwesenhaft: mhd. ungewesenet* 
unwesentlich: mhd. ungewesenet* 
Unwetter: mhd. geschrā; getwenge (3); gewāzgewitere; gewāzwiter; gewitere; schūr (2); 

sturm (1); swarzes weter; ungewitere; unweter; unwiter; unzītelichez weter; vlāge; 
weter; wetersturm; witer (1); zesse 

-- höllisches Unwetter: mhd. helleschūr 
-- im Unwetter ausharrend: mhd. weterstæte 
-- schreckliches Unwetter: mhd. widervreise 
unwichtig -- unwichtig werden: mhd. swīnen (2) 
unwiderbringlich: mhd. unwiderbringlich; unwiderbringlīche 
„unwidergeschlagen“: mhd. unwidergeslagen 
unwiderrufbar: mhd. unwiderbringende 
unwiderruflich: mhd. endelich; endiclich*; ēwiclich; unwiderkomenlīche; 

*unwidernemiclich?; unwidernemiclīche*; unwiderwendiclich; unwiderwendiclīche; 
āne allez widerbot; āne widerrede 

„unwidersagt“: mhd. unwidersaget 
unwidersprochen: mhd. āne widerrede; āne widerstrīt; geruochlīche; sunder widerstrīt 
unwiderstehlich -- unwiderstehlich ziehen: mhd. twingen (1) 
„unwiderwendbar“: mhd. unwiderwendiclich 
Unwille: mhd. driez; erbolgenisse; ungenāde; unlust (1); unwert (2); unwert (2); 

unwertsamicheit*; unwille (1); unwillicheit*; unwirde; unwirdische; unwirdischeit; 
verdriez; verdrozzenheit; zorn (1); angender zorn; zorne (1); zurn 

-- mit Unwillen: mhd. unwertlīche; mit unwillen 
-- seinen Unwillen aufzehren: mhd. abeezzen 
Unwillen: mhd. unwerdischheit*; unwirdicheit*; verdrōz; verdrütze; verdruz 
-- Unwillen äußern: mhd. brimmen (2) 
-- Staunen oder Unwillen ausrufen: mhd. wōchezen* 
-- Unwillen und Verachtung dulden: mhd. spot unde haz dulden 
unwillentlich: mhd. ungewillīchent; *ungewillīchent?; unwilliclīche 
unwillig: mhd. traz (2); unbequāme; unbequæme; ungerne; ungewillet; ungewillic; 

*ungewilliclich?; unlustic; unmuotic; unwellende (1); unwerdic (1); unwerdic (2); 
unwerdiclīche*; unwertsamiclīche*; unwillic; unwilliclīche; unwirdesch; 
*unwirdeslich?; unwirdeslīche; unwirdiclīche*; unwirdigisch; unwirse*; verdrüzzic* 

-- ich bin unwillig über: mhd. mir ist etwas unwert 
-- unwillig machen: mhd. unwilligen 
-- unwillig werden: mhd. unwirdigen 
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„unwillig“: mhd. ungewilliclīche 
„Unwilligkeit“: mhd. unwillicheit* 
„unwilliglich“: mhd. *unwilliclich? 
unwillkommen: mhd. ungenæme; unmære (1) 
unwillkürlich: mhd. sunder ahte; uzer ahte; ūz der ahte; ūzer ahte 
„Unwillung“: mhd. unwillunge 
unwirklich: mhd. unwārhaft 
-- unwirklich werden: mhd. verswinden 
„unwirklich“: mhd. unwirkelich 
unwirksam: mhd. slaf; unvervanclich 
-- unwirksam bleiben: mhd. vermīden (1) 
unwirsch: mhd. rūch (1); unwirdesch; *unwirdeschlich?; unwirdeschlīche; unwirdigisch; 

unwirse* 
unwirtlich -- unwirtliche Lage: mhd. ungelegenheit 
Unwirtlichkeit: mhd. ungelegenheit 
Unwissen: mhd. unbekantheit; unbekantnisse; unkunst; unwizzen (3) 
unwissend: mhd. blint; einvalt (2); einvaltic (1); kennelōs; künstelōs; kunstlōs; linc (1); 

tōreht; tœrisch (1); tump; unbedāht (1); unbekant (2); unbescheiden (1); 
unbescheiden (2); unbesniten; ungewis (1); ungewis (2); ungewitzet; ungewizzen 
(1); unkünde (1); unkündic; unkunt; unverdecket; unwīs; unwīse (1); 
unwizzenhaftic; unwizzic* 

-- sehr unwissend: mhd. boreunkunde* 
-- unwissend seiend: mhd. unverwizzen 
„unwissend“: mhd. unbewitzet*; unwizzende (1) 
Unwissenheit: mhd. einvalticheit*; tōrheit; unerkantnisse; ungewizzene; ungewizzenheit; 

unkunst; unverwizzenheit; unwīsheit; unwitze (1); unwizzen (3); unwizzende (3); 
unwizzene; unwizzenheit; unwizzicheit 

-- vorsätzlich in Unwissenheit gehalten über: mhd. betrogen an 
„Unwissenheit“: mhd. unbekant (1) 
unwissentlich: mhd. unwizzende (1); unwizzentlich; unwizziclich; unwizziclīche 
„unwissentlich“: mhd. unwizzentlīche; unwizzentlīchen 
„unwissig“: mhd. unwizzic* 
„Unwitzigkeit“: mhd. unwitzicheit 
„unwohl“: mhd. unwol 
Unwohlsein: mhd. ungesunt (2) 
„unwohnlich“: mhd. unwonlich 
unwollend: mhd. unwellende (1) 
„Unwonne“: mhd. unwünne 
unwonniglich: mhd. unwünniclich*; unwünniclīchen* 
„unwörtlich“: mhd. unwortlich 
Unwürde: mhd. unwirde 
unwürdig: mhd. bōse; ērelōs; missezæme; smæhe (1); unwæge (1); unwerde (1); unwerde 

(2); unwerdic (1); unwerdic (2); unwerdiclīche*; unwert (1); unwert (3); 
unwertlīche; unwirdelīche; unwirdic; unwirdiclich*; unwirdiclīche* 

-- ihrer Gunst unwürdig werden: mhd. ūz ir hulden komen 
-- seiner unwürdig sein (V.): mhd. sīn ungenōz sīn 
-- unwürdige Behandlung: mhd. schalkunge; unwerdischheit*; unwirde; unwirdicheit* 
-- unwürdiges Benehmen: mhd. dörpærīe* 
„unwürgenlich“: mhd. unwergenlīche 
„unwüstlich“: mhd. unwüestlīche 
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„unwüstliglich“: mhd. unwüesticlīche 
„unzaghaft“: mhd. unzagehaft; unzagehafte 
Unzahl: mhd. unende; unmāze (2); wunder (1) 
-- eine Unzahl von: mhd. wunder von 
unzählbar: mhd. unzalbærlich; unzalehaft; unzalehaftic*; unzellec; unzellich; nehein zal 
-- unzählbar sein (V.): mhd. niht zal sīn 
„unzahlbarlich“: mhd. unzalbærlich 
unzählig: mhd. ungerade (1); ungerade (2); ungezalet* (1); unzalehaft; unzellich; 

unzellīche; unzellīchen 
unzahm: mhd. unzam 
unzart: mhd. unvruot (1) 
Unze: mhd. unz (2); unze (1) 
Unzeit: mhd. unzītelīcheit* 
-- zur Unzeit: mhd. unzīten; ze unzīte 
„Unzeit“: mhd. unzīt 
unzeitgemäß: mhd. unzītic 
unzeitig: mhd. unzītic 
unzeitlich: mhd. unzītelīche* 
„unzeitlich“: mhd. unzītelich 
„Unzeitlichkeit“: mhd. unzītelīcheit* 
Unzenpelz -- Rock von Unzenpelz: mhd. unzenroc 
unzerbissen: mhd. unzerbissen 
„unzerbläut“: mhd. unzerblūwen 
unzerbrechlich: mhd. ? unbresthaftic; unmeizlich; unzerbrochenlich; unzerbrochenlīche; 

unzerbrochenlīchen 
„unzerbrechlich“: mhd. unzerbrechlich 
unzerbrochen: mhd. ? unentgenzet*; unzerbrochen (1); unzerbrochen (2) 
unzerbröckelt: mhd. ungebrücket* 
unzerdroschen: mhd. unzerblūwen 
unzerdrückt: mhd. unzermüschet* 
„unzergangen“: mhd. unzergangen 
„unzergänglich“: mhd. unzerganclich; unzerganclīche 
unzerkaut: mhd. unzertriben 
„unzerkloben“: mhd. unzerkloben 
unzerlegt: mhd. unzerleget; unzerworht 
„unzerpflückt“: mhd. unzerpflücket* 
unzerreißbar: mhd. unzerrüttelich 
unzerrissen: mhd. ungezerret; unverrizzen; unzerbissen; unzerrizzen 
unzerrüttet: mhd. unzerrüttet 
unzerrüttlich: mhd. unzerrüttelich 
unzerschlagen: mhd. unverhouwet* 
„unzerschliffen“: mhd. unzersliffen 
„unzerschlitzt“: mhd. unzerslitzet 
unzerschnitten: mhd. unbesniten; ungeschrōten; ungesniten; unverschrōten 
unzerstochen: mhd. ungestochen 
unzerstörbar: mhd. untœdemlich; unverwartenlich; unzerbrechlich; unzerstœrlich 
„unzerstörbar“: mhd. unverwart 
Unzerstörbarkeit: mhd. unvergenclichheit* 
unzerstört: mhd. ganz (1); ungevaltet*; unverstœret; unzerstœret; unzervüeret 
unzerstreut: mhd. unvermanicvaltiget; unverrēret 
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„unzerstrubbelt“: mhd. unzerstrobelet 
Unzerteilbares: mhd. unteiliclīchede 
unzerteilt: mhd. ungezerret; unverhouwen; unzerteilet 
-- „unzerteilt bleiben“: mhd. ungezerret belīben 
unzertrennbar: mhd. ungescheidenlich 
unzertrennlich: mhd. ungescheiden 
„unzertrennt“: mhd. unzertrennet* 
unzertreten: mhd. ungetretet; unzertretet 
„unzerwirkt“: mhd. unzerworht 
„unzerworfen“: mhd. unzerworfen 
unzerzaust: mhd. unzervüeret 
„unzerzerrt“: mhd. unzerzart 
Unzgold: mhd. unzgolt 
-- Unzgold betreffend: mhd. unzguldīn 
„unziemhaft“: mhd. unzimehaft 
unziemlich: mhd. ātüeme; bockisch; missezæme; ungæbe; ungebürlich; ungemæze; 

ungemechlich; ungewizzen (1); unwerdiclīche*; unzimehaft; unzimelich; 
unzimelīche; widerzæme (1); widerzæmic; widerzeme 

-- das ist ganz unziemlich: mhd. daz ist michel dörpærīe 
-- unziemlich sein (V.): mhd. widerzemen 
-- unziemliche Handlung: mhd. unbescheidenheit; unstiure 
-- unziemliche Handlungsweise: mhd. unstiure 
-- unziemliches Benehmen: mhd. ungebære (2); ungebærede* (1) 
„unziemlich“: mhd. *unverticlich?; *unwerdiclich? 
Unziemlichkeit: mhd. ungebære (2); ungebærede* (1); ungelimpf (2); ungestiure (2); 

ungezam (2); ungezæme (2); unmāze (2); unvuoc (2); unvuoge (1) 
„Unzier“: mhd. unziere (2) 
„unzieren“: mhd. unzieren 
„unzierlich“: mhd. unziere (1) 
unzinsbar: mhd. unzinsbære* 
unzivilisiert -- unzivilisiertes Verhalten: mhd. gebiurischheit* 
unzubereitet: mhd. ungeract* 
Unzucht: mhd. bōsheit; buolerīe; gestruppe; huor; huoreslust*; huoresunge; huorlust; 

kebestuom; unkiuschicheit*; unvlāt (1) 
-- durch Unzucht schänden: mhd. bekebesen 
-- Unzucht treiben: mhd. krancheit begān 
-- Unzucht treiben mit: mhd. naschen (1) 
-- widernatürliche Unzucht mit Vieh treiben: mhd. ein vihe unreinen 
„Unzucht“: mhd. unzuht 
unzüchtig: mhd. beslāfet; schambære; unkiuschlich; unkiuschlīche; unsūber; unwīs; 

unwīse (1); unzühtic; unzühticlich*; unzühticlīchen* 
-- unzüchtig leben: mhd. unzühtic leben 
-- unzünftiger Gewerbetreibender: mhd. constabel 
-- unzüchtiger Mensch: mhd. huorære 
-- unzüchtiges Lied: mhd. huorliet 
-- unzüchtiges Weib: mhd. trumpel 
„unzüchtigen“: mhd. unzühtigen 
Unzüchtigkeit: mhd. huormachunge 
Unzuchttreiben: mhd. naschen (2) 
unzufrieden -- unzufrieden sein (V.) mit: mhd. vüre übel nemen 
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Unzufriedenheit: mhd. ungenüegede; widertraht 
unzugänglich: mhd. ungereite (1) 
-- aus Stolz unzugänglich: mhd. verhēret 
Unzukömmlichkeit: mhd. unbequæmlīcheit 
unzulänglich: mhd. gebrech (2); kranc (2); sinnenblint; unbegrīfel; unbegrīfelich; 

unbereite (1); ungemeine (1); ungereit; ungeverticlich*; unūzrihtic 
-- unzulänglich wahrnehmen: mhd. missewaren* 
„unzugänglich“: mhd. *ungevertic?; *unrātsam?; *unrātsamic?; unzuogenclich 
unzugedeckt: mhd. ungedecket 
unzugeschnitten: mhd. unverschrōten; unversniten 
unzulänglich: mhd. unliutsam 
Unzulänglichkeit: mhd. krancheit; krenke; mangel (1); undurnehticheit; 

unrātsamicheit*? 
-- meine Unzulänglichkeit: mhd. mīn unverbraht menschheit 
unzünftig: mhd. unzünftic 
unzureichend -- unzureichend beschützen: mhd. missehüeten 
Unzusammengehöriges: mhd. ungereht (4) 
unzusammenpassend: mhd. ungemæze 
unzusammenstimmend: mhd. ungemeine (1) 
Unzuverlässige: mhd. beidenthalbære 
unzuverlässig: mhd. laz (1); stætelōs; triuwelōs; unbehalten; unbehuntlich; 

ungetriuwelīche; ungewāre (1); ungewære; ungewerlich; ungewis (1); ungewis (2); 
unstæte (1); unstætic; unwīs; wandelbære (1) 

-- unzuverlässige Frau: mhd. beidenthandærinne* 
-- unzuverlässiges Frauenzimmer: mhd. beidenthandærinne* 
-- unzuverlässiges Mannsbild: mhd. *beidenthandære? 
Unzuverlässigkeit: mhd. betrogenheit; ungewisheit; unstæte (2); unstæticheit 
-- Bild der Unzuverlässigkeit: mhd. wisewazzer 
unzweifelhaft: mhd. āne kīp; āne strīt; geloublich; sunder strīt; ūz dem strīte; ūzer strīte; 

unzwīvellich; unzwīvellīche; unzwīvellīchen; āne wanc; sunder wanc 
„unzweifelhaft“: mhd. unzwīvelhaft 
„unzweifelhaftig“: mhd. unzwīvelhaftic 
üppig: mhd. geil (1); geilhaft; genühticlich; genuhtsam (1); genuocsam (1); gogel (2); 

gogellich; güftic; klüege (2); kluoc; rīche (1); rīche (2); spæhe (1); spæhe (2); 
übervüllec; ūzgewahsen; vrœlīche; vrœlīchen; weledic 

-- nicht üppig: mhd. ungeil 
-- üppig lebender Müßiggänger: mhd. slūraffe 
-- üppig machen: mhd. verüppigen 
-- üppiges Wachstum: mhd. geile (1); geilicheit 
„üppig“: mhd. üppic 
Üppigkeit: mhd. geile (1); geilesunge*; üppe (2); vette 
„Üppigkeit“: mhd. üppicheit 
„üppiglich“: mhd. uppelich; üppiclich 
Ur: mhd. büffel; ūr (2); ūre (1); ūrrint 
Urahn: mhd. alter ane 
„Urahn“: mhd. aberane 
Urahne: mhd. alterane; urane; uraniche 
uralt: mhd. uralt; wunderalt 
urbar: mhd. būbære 
-- Abgabe von urbar gemachtem Geld: mhd. wüestgelt 
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-- durch Abbrennen urbar gemachtes Land: mhd. geswende 
-- durch Reuten urbar gemachtes Landstück: mhd. riutine 
-- Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt: mhd. witreite; 

witreitine 
-- urbar gemachtes Land: mhd. geswende 
-- urbar gemachtes Landstück: mhd. geriute; ingeriute 
-- urbar machen: mhd. riuten (1); roden 
-- zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle: mhd. slac 
Urbaracker: mhd. urboracker 
Urbarbuch: mhd. urborbuoch 
Urbarmachen: mhd. geriute 
Urbarmachung: mhd. riute (1) 
Urbarmachungsgeld: mhd. riutegelt 
Urbarsteuer: mhd. urborstiure 
„Urbezeugung“: mhd. urbeziugunge 
Urbild: mhd. biledenære*; exemplar 
„urbreit“: mhd. urbreit 
„urdrüssig“: mhd. urdrützelich; urdrützic 
ureigen: mhd. eigenlich; eigenlīche; eigenlīchen; eigentlich; eigiclīche* 
„Ureigen“: mhd. ureigen 
Ureigenes: mhd. eigentuom 
Urelement -- Urelemente der Schöpfung: mhd. anegenge 
Urelter: mhd. altvordere 
Urenkel: mhd. altereninkel 
Urfahr: mhd. urvar 
„Urfäule“: mhd. urviule 
Urfehde: mhd. urvēhe; urvēhede; urvride 
-- jemandem eine Urfehde schwören: mhd. sich gegen einem verurvēheden 
-- Urfehde schwören: mhd. verurvēheden 
Urform: mhd. formenkleit 
Urfrage: mhd. urvrāge 
Urglanz: mhd. urschīme* 
Urgroßmutter: mhd. altmuoter 
Urgroßvater: mhd. aberane; alterane; ane (3); guge; überane*; vaterane 
Urgrund: mhd. anevluz; gruntrüere; gruntrüerunge 
-- in den Urgrund zurückverlangen: mhd. in den grunt widerneigen; in den grunt 

widernīgen 
„Urgrund“: mhd. urgründe 
„Urhab“: mhd. urhap 
Urheber: mhd. anehabære; anehebære; anevāhet*; erhebære*; erweckære*; 

houbetsachære*; meister; orthabære; orthabe; ortvrumære; sachære*; sache (2); 
sachenære*; schol (2); stiftære; urhap; urhebære*; ursachære*; ursage (1); 
ursprinc; ūzgebære*; volleist; volleistære* 

-- Urheber einer geistlichen Stiftung: mhd. stiftære 
-- Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht: mhd. schulde (1) 
Urheberin: mhd. anehebærinne; muoter (1); ūzgebærinne*; vüegærinne* 
-- Urheberin meines Glücks: mhd. minner vröude ein schæpferinne 
Urheberschaft: mhd. ortvrumunge 
Urheil -- Zeichen des Urheils: mhd. sæledenvlühtic māl 
„Urholz“: mhd. urholz 
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Urin: mhd. harmbrunne* (1); harmbrunne (2); harn (1); kamerlouge; netze (2); wazzer 
-- mit Urin benetzen: mhd. bebrunzen 
Urinbehälter: mhd. seichtopf 
Uringeschirr: mhd. harnvaz 
Uringlas: mhd. harmkrūc 
urinieren: mhd. brunnen (1); harmen (1); seichen 
Urkunde: mhd. brief (1); bulle; geschrift; geziucbrief; geziugnusbrief; hantgeschrift; 

hantveste (1); hantvestene; hantvestenunge; hantvestunge; instrument; karte (2); 
rodel; schīnbrief; schrift; urkünde (1); wette (1); zedel (1) 

-- beglaubigte Urkunde: mhd. geloubbrief 
-- bestätigende Urkunde: mhd. verjechbrief 
-- Doppel einer Urkunde: mhd. gegenbrief 
-- durch Urkunde bekräftigen: mhd. verbrieven 
-- eine Urkunde ausstellen: mhd. einen brief geben 
-- eine Urkunde beglaubigen: mhd. bezeichenen 
-- eine Urkunde verfolgen: mhd. zedelen 
-- falsche Urkunde: mhd. lucurkünde* 
-- gerichtliche Urkunde: mhd. banbrief 
-- Inhalt einer Urkunde: mhd. briefsage 
-- kleine Urkunde: mhd. urkündel 
-- schiedsrichterliche Urkunde: mhd. kuntschaftbrief 
-- schriftliche Urkunde: mhd. schīn (2) 
-- sich durch eine Urkunde verpflichten: mhd. verbrieven 
-- städtische Urkunde: mhd. statbrief 
-- Urkunde durch die etwas für ungültig erklärt wird: mhd. tōtbrief 
-- Urkunde über Besitzaufteilung: mhd. lōzbrief 
-- Urkunde über die gerichtliche Einsetzung eines klagenden Gläubigers in Güter 

des beklagten Schuldners: mhd. aneleitbrief* 
-- Urkunde über die Rechte eines Dinghofs: mhd. dinchofbrief 
-- Urkunde über ein Urteil: nhd. urteilbrief 
-- Urkunde über ein Urteil oder einen Vergleich: mhd. entscheidebrief 
-- Urkunde über eine Sühne: mhd. suonebrief 
-- Urkunde über einen Besitzwechsel: mhd. wandelbrief 
-- Urkunde über einen gewonnenen Rechtsstreit: mhd. behabbrief 
-- Urkunde über einen Kauf: mhd. koufbrief 
-- Urkunde über einen Schiedsgerichtsvertrag: mhd. anelāzbrief 
-- Urkunde über einen Vergleich: mhd. suonebrief 
-- Urkunde über Rechte auf Grund: mhd. gruntbrief 
-- Urkunde zur Erteilung einer Vollmacht: mhd. gewaltbrief 
-- von einem Bischof ausgestellte oder besiegelte Urkunde: mhd. pfaffenbrief* 
-- Zweitausfertigung einer Urkunde: mhd. abeschrift 
-- Urkunden in ein Buch eintragen: mhd. ingrossieren 
-- Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden: mhd. dincliute 
„urkunden“: mhd. urkünden 
Urkundenausfertiger: mhd. grōzschrībære 
Urkundender: mhd. urkundære 
Urkundengebühr: mhd. briefgelt 
Urkundenschreiber: mhd. brievære; grōzschrībære 
„Urkunder“: mhd. urkundære 
„urkundig“: mhd. urkündic* 
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urkundlich: mhd. schriftlich; urkündic* 
-- jemandem den Richterspruch urkundlich mitteilen: mhd. einem urkünden 
-- urkundlich anfertigen: mhd. vernotelen 
-- urkundlich festlegen: mhd. beschrīben 
-- urkundliche Bestätigung: mhd. beziugunge 
-- urkundliche Festlegung: mhd. beschidunge 
-- urkundliche Fixierung: mhd. schrift 
Urkundsdatum: mhd. gift 
Urlaub -- Urlaub geben: mhd. erlouben 
„Urlaubung“: mhd. urloubunge 
Urne: mhd. ürn 
urplötzlich: mhd. urblitzlich; urbürzelinge* 
Urquell -- Urquell deines Wesens: mhd. wünnebrunne dīner substancie 
„Urrind“: mhd. ūrrint 
Ursache: mhd. anehabe (1); anehalt; anevanc; beginnunge; gestalt (1); gewurht; grunt; 

gruntveste (2); gruntvestene; sache (1); schulde (1); sechic dinc; stalt (2); stam; 
stamme; urhaf; urhap; ursache; ursprunc; urvunt; volleist; wurht (1) 

-- dringende Ursache: mhd. nōtsache 
-- eine Ursache aller Wirkungen: mhd. ein sache aller sachunge 
-- hatte die gleiche Ursache: mhd. was gezilet mit einen sachen 
-- ohne Ursache: mhd. āne schulde 
-- Ursache haben: mhd. durfen; mügen (1) 
-- Ursache sein (V.) zu: mhd. gerāten (1) 
ursächlich: mhd. sachlich; sechic; *sechlich? 
Ursächlichkeit: mhd. sachlicheit; sechlicheit* 
„Urschein“: mhd. urschīme* 
Ursein -- Gottes Ursein: mhd. gotes ungeschaffenez iht 
Ursprung: mhd. anebegin; anebeginne; aneganc; anegenge; anegin; aneginne; anehap 

(1); anevanc; anevluz; begin; beginne; beginst; beginstnisse; biledenære*; born; 
brunne (1); burn; burne; entsprinc; entsprunglicheit*; ērsticheit*; geburt; genge (4); 
gesprinc; geursprinc; gewordenlich ūzbruch; grunt; gruntveste (2); ? hersache; 
houbet (1); houbetort; materie; ort (1); sprunc; sprunc; stam; urhaft; urhap; 
ursprinc; ursprunc; ūzbruch; ūzsprunc; wurzel; zil (1) 

-- in seinen Ursprung zurückgehen: mhd. widervliegen 
-- seinen Ursprung machen: mhd. wurzen (2) 
-- Ursprung eines Wortes: mhd. anegenge 
-- Ursprung nehmen: mhd. sachen 
ursprünglich: mhd. anegengelich; eigenlīche; eigenlīchen; eigiclīche*; geursprunclich; 

ursprinclich 
-- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene 

Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: mhd. lāgellēhen* 
-- Name eines Banketts der straßburgischen Geschlechter ursprünglich im März 

gehalten: mhd. martsche 
-- ursprünglich wohl die Abgabe der siebenten Garbe: mhd. mēdeme 
-- ursprünglich zur Schöpfung gehörig: mhd. beschaffenlich 
-- eigentliche ursprüngliche Bedeutung: mhd. eigenschaft 
-- ursprünglicher Zustand: mhd. ēre (1) 
-- ursprüngliches Recht: mhd. gruntreht 
„ursprünglich“: mhd. ? geursprunget; ursprunclich*; ursprunclīche* 
„Ursprünglichkeit“: mhd. ursprunclīcheit 
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Urstoff: mhd. ile* 
Urteil: mhd. ahtunge; behabnus; behabnust; bescheidenheit; bewīs; bewīsunge; duncnis; 

gerihte (1); gerihtel; gesegede; kür; rāt (1); rede (1); reht (1); rehte (4); rihtunge; 
sin (1); suone; tuom (1); urteil; urteile; urteilede*; ūzsprāche des rehten; wīstuom 

-- als Urteil verkünden: mhd. verurteilen (1) 
-- das Urteil anfechten: mhd. mit der urteil widervehten 
-- das Urteil fällen: mhd. daz urteil trīben 
-- durch rechtliches Urteil zuteil werden: mhd. volgen (1) 
-- durch Urteil absprechen: mhd. verteilen 
-- durch Urteil auferlegen: mhd. teilen (1) 
-- durch Urteil entscheiden: mhd. teilen (1) 
-- durch Urteil erlangen: mhd. aneerkoberen* 
-- durch Urteil zuerkennen: mhd. teilen (1) 
-- ein Urteil anfechten: mhd. ein gerihte strāfen; ein urteil beschelten 
-- ein Urteil aussprechen: mhd. ein urteil ūzwīsen 
-- ein Urteil ergehen lassen: mhd. ervolgen (1) 
-- ein Urteil ermitteln und aussprechen: mhd. ein urteil vinden 
-- ein Urteil verkünden: mhd. ein urteil ūzwīsen 
-- fest im Urteil: mhd. urteileht 
-- gerechtes Urteil: mhd. rihticheit* 
-- göttliches Urteil: mhd. gotesslac 
-- nach dem Urteil aller Menschen weise: mhd. werltwīse 
-- Prozess und Urteil nach Landrecht: mhd. lantreht 
-- schriftliches Urteil: nhd. urteilbrief 
-- Urkunde über ein Urteil: nhd. urteilbrief 
-- Urteil anfechten: mhd. urteil schelten 
-- Urteil Anfechtender: mhd. beruofære 
-- Urteil betreffend: mhd. urteillich 
-- Urteil der Menschen: mhd. der liute sage 
-- Urteil des Hubgerichtes: mhd. huobspruch 
-- Urteil erfragen: mhd. vrāgen (1) 
-- Urteil fällen über: mhd. urteil tihten 
-- Urteil sprechen: mhd. entschihten; erkennen (1); urteil erlesen; erteilen; geurteilen; 

teilen (1); urteilen (1); verteilen 
-- Urteil verkünden: mhd. urteil erlesen 
-- vollstreckbares Urteil: mhd. behabnus; behabnust 
-- zum Urteil in Beziehung stehend: mhd. urteillich 
-- Anfechtung des Urteils: mhd. strāfunge des gerihtes 
-- mit gerichtlichen Urteilen erlangen: mhd. ertagen 
Urteilberechtigter -- Urteilberechtigter vor Gericht: mhd. dincman 
urteilen: mhd. bediuten (1); bevinden (1); enkennen; erteilen; gerihten; kiesen (1); spehen 

(1); teilen (1); tüemen (1); urteilen (1); ūzdingen; vinden (1) 
-- dem Landfrieden gemäß bestimmen und urteilen: mhd. verlantvriden 
-- ungerecht urteilen: mhd. ungerehte teilen 
-- urteilen über: mhd. gewāgen 
Urteilen: mhd. *urteilen? (2) 
urteilend: mhd. urteilende 
-- selbst urteilend: mhd. guotdunkende (1) 
-- vorschnell urteilend: mhd. urteilende; nasewīse 
Urteiler: mhd. dincliute; dincman; erteilære; scheffe (2); urteilære; urteilsmit 
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-- Bank des Richters und der Urteiler in einem Landgericht: mhd. lantschranne 
-- Urteiler (Pl.): mhd. gedincliute 
„Urteiler“: mhd. urteiledære* 
Urteilerin: mhd. urteilærinne 
Urteilfinder: mhd. urteilære; verteilære 
Urteilkünder: mhd. urteilære 
Urteilsanhänger: mhd. volgære 
Urteilsantrag: mhd. rehtsaz 
Urteilsaufführung: mhd. volgunge 
Urteilsausführung: mhd. ervolgunge; vollenunge; vollunge 
Urteilsbegehren: mhd. dingen (3) 
Urteilsberechtigter -- Urteilsberechtigte bei Gericht: mhd. dincliute; gedincliute 
Urteilsbrief: mhd. entscheitzedel 
„Urteilschmied“: mhd. urteilsmit 
Urteilsfähigkeit: mhd. bescheidenheit 
Urteilsfassung -- rechtliche Abstimmung zur Urteilsfassung: mhd. volge 
-- rechtliche Beistimmung zur Urteilsfassung: mhd. volge 
urteilsprechend -- urteilsprechende Gerichtsperson: mhd. amman 
Urteilsprecher: mhd. rehtsprechære*; urteilsprechære* 
Urteilssprecher: mhd. rehtsprechære*; urteilsprechære* 
-- beisitzender Urteilssprecher: mhd. scheffe (2); scheffel (1); scheffene 
Urteilsspruch: mhd. gerihte (1); reht (1); rehte (4); schidunge; sprechen (2); urteil; 

urteilede* 
-- die Freien die vom Grafen oder Landesherren zum Urteilsspruch entboten 

werden: mhd. lantrihtære 
-- Urteilsspruch fälschen: mhd. daz gerihte verkēren 
Urteilsurkunde: mhd. wīsbrief 
Urteilsvermögen: mhd. bescheidenheit; gemerke; rāt (1); underscheit 
„Urteilung“: mhd. urteilunge 
Ururenkel: mhd. altereninkelkint 
urverwandt: mhd. gruntsippic 
Usurpator: mhd. übersezze (1) 
 
 
V 
 
Vagabund: mhd. sterzære; sterzel; strāzenloufære*; umbetrībære*; umbeziehære*; 

vrīhart; vrīheit (2) 
-- als Vagabund gewinnen: mhd. ersterzen 
-- Vagabund der die Leute zum Besten hält: mhd. umbetrībære der liute 
Vagant: mhd. loter (3) 
-- Geistlicher der als Vagant umherzieht: mhd. loterpfaffe* 
„Valand“: mhd. vālant 
„vallerie“: mhd. valerei 
Valois -- Frau aus Valois: mhd. Wāleisinne 
-- Mann aus Valois: mhd. Wāleis 
Variation: mhd. wandelunge 
variieren: mhd. wandelieren 
Vasall: mhd. goltwine; lantsæze; lēhensāze; man (1); strebhērre*; vassal 
-- ein Vasall seiender Fürst: mhd. vürestman* 
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-- fürstlicher Vasall: mhd. nāchvürste; vürestenman* 
-- jemanden als Vasall in Pflicht nehmen: mhd. einen vermannen 
-- Vasall seiender Fürst: mhd. vürestenman* 
-- vornehmer Vasall: mhd. hērre 
-- vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat: mhd. lantvüreste 
-- vornehmster Vasall in einem Lande: mhd. lanthērre* 
-- als Vasallen annehmen: mhd. ze man gevāhen 
-- Vasallen aus dem Lande: mhd. lantmenige* 
Vasallengericht: mhd. manreht 
vasallisch -- vasallische Huldigung: mhd. gehuldunge 
„Vase“: mhd. *wase? (3) 
Vater: mhd. atte; ēwevater*; geberære; nanne; tate; vater (1); vaterheit; vatersin; vordere 

(2) 
-- dein Herr Vater: mhd. dīn hövescher vater 
-- ehelicher Vater: mhd. adelvater 
-- falscher Vater: mhd. wānvater 
-- Glaube einen Vater zu besitzen: mhd. vaterwān 
-- Gott Vater: mhd. himeljegære*; vatersin 
-- Kinder die gleichen Vater und ungleiche Mutter haben oder umgekehrt: mhd. 

halbe kinder 
-- lieber Vater: mhd. trūtvater 
-- ohne Vater seiend: mhd. vaterlōs 
-- rechter Vater: mhd. ēwevater* 
-- rechtmäßiger Vater: mhd. adelvater 
-- Ritter von Vater oder Mutter her aus Rittergeschlecht stammend: mhd. 

halprītære* 
-- sich als Vater zeigen: mhd. veteren 
-- Vater der Gottesmutter: mhd. muotervater 
-- vermeintlicher Vater: mhd. wānvater 
-- wie ein schlechter Vater: mhd. unvaterlīche tuon 
-- die Familie des Vaters: mhd. vatersippe 
-- die Sippe des Vaters: mhd. vatersippe 
-- Schwester des Vaters: mhd. base 
-- Sitte des Vaters: mhd. vatersite 
-- „älterer Vater“: mhd. eltervater 
-- „Vater aller Tugenden“: mhd. vater aller tugende 
„Vaterahne“: mhd. vaterane 
Vaterbruder: mhd. vaterbruoder 
-- Kind des Vaterbruders: mhd. veterenkint; veterkint 
-- Sohn des Vaterbruders: mhd. veterensun* 
Vaterbrust: mhd. vaterbrust 
Väterbuch: mhd. der altveter buoch 
Väterchen: mhd. tetel; vaterlīn 
„Vatereigen“: mhd. vatereigen 
„Vatererbe“: mhd. vatererbe 
vatergemäß: mhd. vaterbære 
Vatergut: mhd. vaterguot 
Vaterhaus: mhd. vaterheime; vaterhūs 
„Vaterheim“: mhd. vaterheim; vaterheime 
„Vaterkraft“: mhd. vaterkraft 
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Vaterland: mhd. inlende (1); vaterheim; vaterheime; vaterheimuote*; vaterlant; 
vaterrīche 

-- das himmlische Vaterland: mhd. das ēwige leben 
vaterländisch -- vaterländischer Banner: mhd. lantbaniere* 
Väterlein: mhd. vaterlīn 
väterlich: mhd. vaterlich; vaterlīche 
-- väterliche Gewalt: mhd. vaterkraft 
-- noch im väterlichen Haus befindliche Kinder: mhd. kinder von dem vater 

ungesunderet; kinder von dem brōt ungesunderet 
-- auf väterlicher Seite: mhd. vaterhalbe; vaterhalben 
-- väterlicher Besitz: mhd. vatererbe 
-- väterlicher Erbteil: mhd. vaterteil 
-- von väterlicher Seite: mhd. vaterhalbe; vaterhalben 
-- Verwandter von väterlicher Seite: mhd. friunt nāch dem swert 
-- väterliches Erbgut: mhd. vatereigen 
-- väterliches Erbteil: mhd. vatereigen 
Väterlichkeit: mhd. vaterheit; veterlīchheit* 
väterlicherseits: mhd. swerthalben; vaterhalbe; vaterhalben 
-- Bruderkind väterlicherseits: mhd. veterenkint 
-- männlicher Verwandter väterlicherseits: mhd. swertmac 
-- Nichte väterlicherseits: mhd. base 
-- väterlicherseits verwandt: mhd. vaterhalp zuogeboren 
-- Verwandter väterlicherseits: mhd. swertmāge 
-- Vetter väterlicherseits: mhd. basensun; basensun; vatermāc 
vaterlos: mhd. vaterlōs 
„Vatermage“: mhd. vatermāc 
Vatermörder: mhd. vaterslege 
Vatername: mhd. vatername 
Vaterrecht: mhd. vaterreht 
Vaterreich: mhd. vaterrīche 
Vatersbruder: mhd. vetere 
Vaterschaft: mhd. vaterheit; vaterschaft; veterlīchheit* 
„Vaterschläger“: mhd. vaterslege 
Vaterschwester: mhd. base 
Vaterseite -- Verwandter von Vaterseite: mhd. gevetere; geveterede 
„Vatersinn“: mhd. vatersin 
„Vatersippe“: mhd. vatersippe 
„Vatersitte“: mhd. vatersite 
„Vaterteil“: mhd. vaterteil 
Vaterunser: mhd. paternoster; vrōngebet 
„Vaterwahn“: mhd. vaterwān 
Väterweise: mhd. veterwīse 
Väterzeit -- Dichtungsweise aus der Väterzeit: mhd. alte veterwīse 
vegetativ -- vegetative Kraft: mhd. lebelich kraft 
Veilchen: mhd. vīol; vīolchen; viole (1); vīolette; vīolīnkrūt; vīolke; vīolkrūt 
-- kleines Veilchen: mhd. vīolīn (1) 
-- mit Veilchen schmücken: mhd. vīolieren 
-- reich an Veilchen: mhd. vīolrīche 
-- über und über mit Veilchen schmücken: mhd. durchvīolen* 
„Veilchen“: mhd. vīolīn (1) 
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veilchenartig -- veilchenartig machen: mhd. vīolieren 
veilchenblau: mhd. vīolīn (2); vīolīngevar; vīolisch; vīolvar 
veilchenfahl: mhd. vīolval 
veilchenfarben: mhd. vīolīngevar; vīolvar 
-- veilchenfarbene Blume: mhd. vīolbluome 
-- veilchenfarbener Kleiderstoff: mhd. vīolāt 
veilchenfarbig: mhd. vīolet; vīolvar 
„veilchenfarbig“: mhd. vīolīn (2) 
Veilchenfeld: mhd. vīolvelt 
Veilchengarten: mhd. vīolgarte; vīolīner garte 
Veilchengeruch: mhd. vīolruch; vīolsmac 
Veilchenkranz: mhd. vīolkranz 
Veilchenmus: mhd. vīolmuos 
Veilchenöl: mhd. vīolöle* 
Veilchenpracht: mhd. vīolspranz 
Veilchensaft -- mit Zucker angemachter Veilchensaft: mhd. zuckervīolāt 
Veilchensamen: mhd. vīolsāme 
Veilchensirup: mhd. vīolsiropel; zuckervīolāt 
Veilchenstaude: mhd. vīolstūde 
Veilchenwurz: mhd. wīzswertele 
velbisch: mhd. valbisch 
Vene: mhd. bluottragærinne*; ganc; gruntāder; runsāder; runstāder 
Venedig: mhd. Venedien 
„Venediger“: mhd. Venedigære 
„Venetien“: mhd. Venedien 
Venezianer (Geldwährung): mhd. venezære 
venezianisch -- venezianischer Pfennig: mhd. Venedigære 
Venezier (eine Münze): mhd. venezier 
„Venn“: mhd. venne 
Venus: mhd. minnegotinne; minnensterne; minnesterne; sæledentac*; tierstern 
-- Berg der Venus: mhd. vüdelīnnol; vüdelnol 
Venusberg: mhd. vudenol* 
Venushügel: mhd. vüdelnol 
„Venustag“: mhd. veneretac* 
„veraasen“: mhd. verāsen 
verabfolgt -- verabfolgt werden: mhd. gevolgen 
verabreden: mhd. abegereden; abereden; anegetragen; anetragen; bereden (1); 

beteidingen; geloben (1); loben (1); reden (2); überkomen (1); übertragen (1); 
ūfgelegen; ūflegen; ūzlegen (1); vermezzen (1); voreworten* 

-- mit jemandem etwas verabreden: mhd. ūzreden (2) 
-- sich verabreden mit: mhd. begaten 
Verabreden: mhd. überkomen (2) 
verabredet -- nicht verabredet: mhd. ungelobet 
Verabredung: mhd. aberede; aberedunge; berednüsse; beredunge; beteidigunge; kouf; 

rede (1); sicherheit; verredunge; vorerede*; vorewort* 
-- bindende Verabredung: mhd. gelübede 
-- nach Verabredung handeln: mhd. gelōzen (1) 
-- vorausgehende Verabredung: mhd. verwænunge 
verabreichen: mhd. pflegen* (1) 
-- Brotkrumen verabreichen: mhd. smolen* 
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-- Prügel verabreichen: mhd. knütelwerc wirken 
-- Schweinezins verabreichen: mhd. swīnen (3) 
verabreicht -- bei Vollendung eines Baues oder beim Jahresabschluss den 

Arbeitern verabreichter Wein: mhd. slozwīn 
verabscheuen: mhd. entschiuhen; smæhe haben; unmære haben; hazzen (1); 

verpflūhezen 
verabscheuenswert: mhd. schiuzlich 
Verabscheungswürdiges: mhd. grūwesal (2) 
Verabscheuung: mhd. leitsamunge 
verabschieden: mhd. abescheiden (1); gebieten (1); urlouben (1); vertigen 
-- sich verabschieden: mhd. urlouben (1) 
-- sich verabschieden von: mhd. urlouben (1) 
-- sich von jemandem verabschieden: mhd. sich ze einem urlouben; von einem urloup 

nehmen; ze einem urloup nemen 
-- wir möchten uns verabschieden: mhd. ir sult uns urloup geben 
Verabschiedung: mhd. erloup; urloubede; urloup 
verachten: mhd. gehazzen; gehœnen; smæhen (1); swachen (1); under die vüeze treten; 

überkiesen; unēren; unwirden; vēhen (2); verkiesen; vermanen; verniht haben; 
vernihten (1); verruochen (1); verschouwen; versehen (1); verslahen (1); 
versmæhen (1); verspīwen; verunruochen; verwerfen; wideren 

„verachten“: mhd. verāhten (1) 
Verachten: mhd. verāhten (2); verruochen (2) 
verachtend: mhd. snœde; unwerdiclīche*; versmæhelich 
Verachtender: mhd. verschouwære 
verachtenswert -- verachtenswert scheinen: mhd. besmāhen 
Verachtender: mhd. smæhære* 
Verächter: mhd. übergēære* 
-- Verächter biblischer Lehren: mhd. geschriftlasterære 
verachtet: mhd. bōse; hōne (1); hœne (1); nāchgültic; nidertrehtic; smæhelich; 

smæhelīche; swach (1); swache (1); swachlich; swachlīche; ungeahtet; unwerde (1); 
unwerde (2); unwert (1); unwert (3); vermanelich; versmæhe (1) 

-- ganz verachtet machen: mhd. verunwerden 
-- verachtet machen: mhd. unwerden (1) 
-- verachtet sein (V.): mhd. unwerden (1); unwirden 
-- verachtet werden: mhd. in dem banne sīn; hōnen; unwirden 
-- doppelt verachteter Mensch: mhd. zwirbœsewiht 
„verachtet“: mhd. verāhtet 
Verachteter: mhd. bœsewiht 
verächtlich: mhd. hœne (1); smæhe (1); smæhelich; smæhelīche; smelhe; snœde; spotlich; 

spotlīche; spotlīchen; swach (1); unwerde (1); unwerde (2); unwerdiclīche*; unwert 
(1); unwertlich; unwertsam; unwirdesch; unwirdiclīche*; unwirdigisch; unwirse*; 
versmæhe (1) 

-- verächtlich erscheinen: mhd. smāhen (1) 
-- verächtlich machen: mhd. behœnigen; smāhen (1); verquaden; versnœden 
-- verächtlich machen oder behandeln: mhd. gehœnen 
-- verächtlich über die Achsel sehen: mhd. ahselen* 
-- verächtlich wegwerfen: mhd. under den vuoz nidertreten 
-- verächtliche Behandlung: mhd. smæhenisse; versmæhe (2); versmæhede 
-- verächtliche Zurückweisung: mhd. smæhenisse 
-- verächtlicher Mensch: mhd. bœsewiht 
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-- verächtliches Ding: mhd. unwert (2) 
Verächtlichkeit: mhd. smæhe (3); smæhede; smāheit 
Verachtung: mhd. entwertunge; smæhe (3); smæhede; smāheit; unehtegī; unliumunde; 

unruoche; unwerdischheit*; unwert (2); unwerticheit; unwirde; unwirdicheit*; 
verahten; verāhten (2); vermanunge; vernihtunge; versmāchede; versmæcheit; 
versmæhe (2); versmæhede; versmæhenisse; versmāhticheit; versmæhunge 

-- Gegenstand der Verachtung: mhd. unwert (2) 
-- mit Verachtung: mhd. smæhelīche; smæhelingen 
-- Unwillen und Verachtung dulden: mhd. spot unde haz dulden 
-- voller Verachtung: mhd. versmæhelīche 
-- Wort der Verachtung: mhd. verkoren wort 
„veräffen“: mhd. veraffen 
verähnlichen -- sich verähnlichen: mhd. sich gelīchen 
Verähnlichung: mhd. vergelīchunge 
veralten: mhd. alteres entgelten; eralten; veralten (1); veraltenen 
veraltend -- nie veraltend: mhd. niuwe (1) 
veraltet: mhd. althiunisch; altvrenkisch; unwillic 
„veraltet“: mhd. veraltet 
„Veraltung“: mhd. veraltunge 
veränderlich: mhd. bewegelich; bewegenlich; līhtweigic; niuwe (1); rünic; sinwel; 

sinwellic*; wandelbære (1); wandelbæric; wandellich; wandellīche; wandelwertic; 
wentlich 

-- in der Zeit veränderlich: mhd. wīlwertic 
-- veränderliche sich widersprechende Rede: mhd. wehselrede 
-- veränderliches Wort: mhd. wandelwort 
„veränderlich“: mhd. *verwandelic? 
Veränderlichkeit: mhd. niuwe (3); verwandelīcheit; wandelīe; zuoval 
verändern: mhd. anderen*; enderen*; gestellen; gewandelen*; gewenden; mūtieren; 

rücken (1); veranderen*; verenderen*; ververwen; verwandelen*; verwanderen*; 
verwelhen; wandelen (1); wehselen 

-- entgegengesetzt verändern: mhd. verkēren (1) 
-- sich verändern: mhd. verniuwen; verniuweren; wandelen (1) 
-- sich von der Erde zum Himmel verändern: mhd. sich von der erden zuon himel 

veranderen 
Verändern: mhd. rücken (2) 
verändert: mhd. wandelbære (1) 
„verändert“: mhd. *verenderet? 
Veränderung: mhd. anderunge; hinwehsel; lūne; slac; umbeguz; veranderunge; 

verenderunge; verkēren (2); verkērnisse; verkērunge; verwandelunge; wandel; 
wandelbære (2); wandelkēre; wandelunge; wehsel (1); wehselunge; zuoval 

-- bauliche Veränderungen vornehmen: mhd. būwen (1) 
-- das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn 

zukommt: mhd. gewantval; hæzeval 
-- Veränderung zum Schlechten: mhd. missewanc; missewende (1) 
„verängsten“: mhd. verengesten 
verängstigen -- sich verängstigen: mhd. verengesten 
verängstigt: mhd. erschrocken; erschrockenlīche; herzelōs 
verankern: mhd. ankeren*; fundieren 
-- verankern an: mhd. ankeren an 
-- verankern in: mhd. bestæten 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Verankerung: mhd. ankerveste 
veranlagt: mhd. geschaffen (3); gewon (1) 
-- wie Eva veranlagt: mhd. nāch der Ēven gēvet 
„veranlagt“: mhd. gēvet 
Veranlagung: mhd. art (1); natūre 
veranlassen: mhd. anebringen; āventiuren (1); behalten (1); berihten; betwingen; 

bewegen (1); bewīsen (1); erwecken; erwegen (2); gerāten (1); geschaffen (1); 
halten (1); heizen (1); lāzen (1); leiten (1); lēren (1); machen (1); reizen (1); 
sachen; schaffen (1); schünden (1); stiften (1); tuon (1); twingen (1); überkomen 
(1); underwīsen; veranelāzen*; verlīhen (2); vüegen (1); vrumen (1); vrümen; 
vürderen; werben (1) 

-- Anklage veranlassen: mhd. klage hengen über 
-- erwägend veranlassen: mhd. prüeven (1) 
-- Klage veranlassen: mhd. *klageberen? 
-- veranlassen zu: mhd. bringen; ermanen (1); erwegen (1); gereizen (1); geschünden; 

lēren (1); üeben (1) 
-- veranlassen eine rechtsgültige Aussage zu machen: mhd. gihtigen 
Veranlassen: mhd. twingen (2); überkomen (2); vüegen (2) 
veranlassend -- Klage veranlassend: mhd. klageberende* 
Veranlasser: mhd. stiftære 
veranlasst -- nicht zur Klage veranlasst: mhd. unklagebære; unklagehaft 
-- veranlasst werden: mhd. ursachen 
Veranlassung: mhd. anelāz; anerüerunge; stift (1); stifte; ursache; ursuoche; verhenge; 

verhengede 
-- Fehlen der Veranlassung: mhd. unnōt (1) 
-- ohne Veranlassung: mhd. gerne (2) 
-- Veranlassung sein (V.) für: mhd. schuldic sīn an 
veranschlagen: mhd. anegelegen; anelegen; geahten; gesetzen; mæzigen; slahen (1); 

vüreslahen* 
-- im Wert veranschlagen: mhd. schatzen (1) 
veranstalten: mhd. begān; gezechen; haben (1); halten (1); machen (1); nemen (1); 

prüeven (1); stiften (1); ūflegen; ūfrüsten; undersetzen; zechen (1) 
-- eine Hetzjagd veranstalten: mhd. hetzen 
-- Tanz veranstalten: mhd. reien (1) 
-- Turnier veranstalten: mhd. turnieren (1) 
Veranstaltung: mhd. vuntnisse; zeche (1) 
verantworten: mhd. antwürten; pflegen* (1) 
-- sich verantworten: mhd. antwerten; antwürten; ze rede komen; versprechen (1) 
-- sich vor Gericht verantworten: mhd. ze rehte stān 
verantwortlich: mhd. warthaft 
-- verantwortlich sein (V.): mhd. antwerten; warthaft sīn 
Verantwortlicher: mhd. schuldenære 
-- Verantwortlicher für die Grabenanlagen: mhd. grabenmeister 
Verantwortung: mhd. galtnüsse; gewiste; rede (1); schulde (1) 
-- in Verantwortung liegen von: mhd. ligen (1) 
-- Verantwortung übernehmen für: mhd. an sich nehmen 
-- vor Gericht zur Verantwortung ziehen: mhd. vürewenden* 
verarbeiten: mhd. verarbeiten; verwerken; wirken (1); würken (1) 
-- einen Faden vollständig verarbeiten: mhd. durchwifelen 
-- kunstmäßig verarbeiten: mhd. verwirken (1) 
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-- schlagend verarbeiten: mhd. slahen (1) 
-- schmiedend verarbeiten: mhd. versmiden (1) 
-- verarbeiten zu: mhd. slahen (1) 
-- zu Malz verarbeiten: mhd. mulzen (1) 
-- zu Pulver verarbeiten: mhd. zerpulveren* 
verarbeitet: mhd. verarbeitet 
-- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer 

bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und 
Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc 

Verarbeitung -- zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff: mhd. werc 
verargen: mhd. verdenken 
„verargen“: mhd. verargen 
verärgern: mhd. bœseren*; entsnöuden; entsnöuwen 
„verärgern“: mhd. verergeren* 
verarmen: mhd. armen; erarmen; verarmen; *verblutten? 
„verarmen“: mhd. verermen 
verarmt: mhd. verbluttet 
-- verarmter Adliger: mhd. edelarme 
„verarmt“: mhd. verarmet 
„veräschern“: mhd. verescheren* 
verarzten: mhd. geerzenen 
verästelt: mhd. geestiget 
Verästelung: mhd. esten (2) 
verätzen: mhd. durchbīzen; ūzbīzen 
verausgaben -- sich verausgaben: mhd. erwīgen; erwüeten; sich ūzgeben 
veräußerlichen: mhd. veriuzeren* 
veräußern: mhd. ānewerden; entsetzen (1); entvremeden* (1); gewenden; hingeben (1); 

hingegeben; ūfgeben (1); ūfgegeben; veriuzeren* 
veräußert -- Mensch der Gut veräußert: mhd. lebende hant 
Veräußerung: mhd. ? dinge (4); entvremedenisse*; entvremedunge*; verkērnisse 
-- Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der 

Veräußerung eines Gutes: mhd. wegelœse 
verbacken (V.): mhd. verbachen (1) 
-- verbacken zu: mhd. bachen ze 
„verbaden“: mhd. verbaden 
Verband: mhd. bant (1); binde; bunt (3); geslehtede; wundenbant 
-- grundherrlicher Verband: mhd. genōzschaft 
-- Verband anlegen: mhd. binden (1) 
-- Verband der Angehörigen einer Münzerhausgenossenschaft: mhd. hūsgenōzschaft 
-- Verband von Angehörigen einer Dorfgemeinschaft: mhd. būrschaft 
verbannen: mhd. abeslahen; bannen (1); schrīben (1); verāhten (1); veræhtigen; 

verellenden; verheren*; vermeinen (1); vermeinsamen; versenden; verteilen; 
verwāzen (1); verwīsen; zur helle verwīsen 

-- jemanden von hier verbannen: mhd. einen von hinnen strāfen 
„verbannen“: mhd. verbannen (1) 
„Verbannen“: mhd. verbannen (3) 
verbannt: mhd. ellende (1); ellendic* 
„verbannt“: mhd. verbannen (2) 
Verbannter: mhd. banlinc; recke (1) 
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Verbannung: mhd. āhte (1); ellende (3); ellendicheit*; ellenttuom; ūzvart; verbannen (3); 
verbietnisse; vertribenheit; verwīsunge 

-- durch Glockengeläute jemandes Verbannung bekannt machen: mhd. einen 
verliuten 

-- Gang in die Verbannung: mhd. aberūm 
-- in der Verbannung leben: mhd. daz ellende būwen; vremden kreiz būwen 
-- in die Verbannung führen: mhd. vervüeren 
-- in die Verbannung schicken: mhd. ze æhte bieten; verschicken (1); versenden 
„verbarren“: mhd. verbarren 
verbarrikadieren: mhd. verterrazen 
„Verbau“: mhd. verbū 
verbauen: mhd. erbūwen (1); verzimberen 
-- Geld verbauen: mhd. erbūwen (1) 
„verbauen“: mhd. verbūwen (1) 
verbaut: mhd. *verbūwen? (2) 
-- nicht verbaut: mhd. unverbūwen 
„verbeinen“: mhd. verbeinen 
verbeißen -- sich ineinander verbeißen: mhd. verbinden (1) 
„verbeißen“: mhd. verbīzen 
verbeizen: mhd. verbeizen 
verbellen: mhd. anebuffen* 
Verbene: mhd. īsendecke; īsenkrūt; īserne; tūbenkropf 
-- Blüte der Verbene: mhd. ? īsenbluome 
verbergen: mhd. bebergen; bedelhen; bedespen; bergen (1); besliezen (1); betrechen; 

gebergen; hæle hān; hæle nemen; helen* (1); mūchen; stopfen (1); tarnen; tocken 
(2); tougen (2); tougenen; tüschelen*; tuzzen; überliegen; underslahen; undertuon; 
verbergen; verdecken (1); verdespen; verdrücken (1); verhalten (1); verhelen*; 
verlūzen; vermachen; verquanten; versliezen; versmiegen; versperren; verstelen*; 
verstricken; vertrechen; vertuzzen; verwinkelen; vorebergen; vürekomen* (1) 

-- sich in Sümpfen verbergen: mhd. ? sich in bruochen verslūchen 
-- sich schlüpfend verbergen: mhd. versliefen 
-- sich verbergen: mhd. entschūlen; gehelen*; īntuon; schūlen; tūchen (1); tuschen; 

verhelen*; vermischen; verstōzen; vertuzzen; verwilden; abe wege gān 
-- sich verbergen unter: mhd. tuon (1) 
-- sich verbergen vor: mhd. tūchen (1) 
-- sich zu verbergen suchend: mhd. helbære 
-- verbergen vor: mhd. gehelen*; voresteln* 
-- vor der Welt verbergen: mhd. hüeten (1) 
-- Lagerer der sich verbirgt: mhd. legerære 
„verbergen“: mhd. voreverbergen* 
Verbergen: mhd. bergen (2); mūcherīe 
-- Ort der sich zum Verbergen eignet: mhd. berc (2) 
verbergend -- sich verbergend: mhd. helende* 
„Verbergnis“: mhd. verbercnisse* 
Verbergung: mhd. berc (2) 
verbessern: mhd. berihten; bezzeren*; corrigieren; gebezzeren; hœhen (1) 
-- moralisch verbessern: mhd. gebezzeren 
-- sich verbessern: mhd. bezzeren* 
„verbessern“: mhd. verbezzeren* 
verbessernd: mhd. bezzerlich 
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Verbesserung: mhd. bezzerheit; bezzerunge 
verbeugen -- sich verbeugen: mhd. genīgen; zuoneigen (1) 
-- sich verbeugen vor: mhd. einem genīgen 
verbeugend -- verbeugend vor etwas treten: mhd. verstān (1) 
Verbeugung: mhd. biegunge; böugunge; gegenswanc; gelenke (1) 
verbeulen: mhd. quetschieren; quetzen 
verbeulen: mhd. zerdrücken 
„verbeuten“: mhd. verbiuten 
verbiegen: mhd. biegen (1); inbougen*; krumben; lengen (2); ūzbiegen*; verlenken; 

verrenken 
-- gewaltsam verbiegen: mhd. enklemmen 
-- sich verbiegen: mhd. verdræjen* 
verbieten: mhd. abebieten; abeschaffen*; bannen (1); gebieten (1); underbinden (1); 

undersagen; underschaffen; verāhten (1); verbannen (1); verbennen; verbieten (1); 
verbunnen; versagen (1); weren (1); weren (1); werigen (1); widersagen (1) 

-- unter Strafandrohung verbieten: mhd. verbannen (1); verbennen 
Verbieten: mhd. underbinden (2) 
„Verbieten“: mhd. verbieten (2) 
„Verbieter“: mhd. verbietære* 
„Verbietung“: mhd. verbietunge 
„verbilden“: mhd. verbileden 
verbildet: mhd. verhovet 
„verbildet“: mhd. verbiledet* 
„Verbildung“: mhd. verbiledunge 
verbinden: mhd. anebeheften; beheften; bestricken; binden (1); gebesten; gebinden; 

gehīwen; gemeinen (2); gesellen (1); geselleschaffen; gevüegen; mengen (1); 
pflihten* (1); samelen; samenen; sellen (2); sneisen (2); stegen (1); stricken (1); 
understricken; verbesten; verbinden (1); verbunden (1); vereinen; vereinigen; 
verheften (1); verkleiben; vermengelen*; vermengen (1); verpflihten; verspengen; 
sich verspringen; verstricken; vervitzen; verweten; vestigen; vlehten (1); weten (1); 
zesamene weten; zesamenebinden; zesamenegebinden; zesamenegevüegen*; 
zesamenehaben; zesamenesliezen; zesamenesnīden; zuogesellen; zuoschopfen; 
zuovüegen (1) 

-- verbinden mit: mhd. vereinigen; verkleiben; vermischen; versliezen; verwinden; 
zesamenebinden; zesamenegebinden; zesamenegevüegen* 

-- verbinden zu: mhd. weten (1) 
-- bei Todesstrafe verbieten: mhd. an den līp verbieten 
-- durch Freundschaft verbinden: mhd. vervriunden 
-- ehelich verbinden: mhd. gesamen; gesamenen; gevesten; gevestenen; zesamane geben 
-- ehelich verbinden mit: mhd. gevestenen 
-- eng verbinden: mhd. spannen (1); zuoleinen 
-- geistig verbinden: mhd. kuppelen* 
-- in Freundschaft verbinden: mhd. gevriunden 
-- innig verbinden: mhd. innen (3) 
-- kreuzweise verbinden: mhd. schregelen* 
-- mit der Welt verbinden: mhd. werlten 
-- mit Mörtel verbinden: mhd. verbinden (1) 
-- mit Spangen verbinden: mhd. spengelen*; spengen 
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-- sich verbinden: mhd. bestricken; einhellen; gemeinen (2); gesellen (1); gesīnen; 
mahelen; pflihten* (1); sepfen*; sich in ein undernemen; verburcrehten; vereinen; 
verpflihten; vrīen (2) 

-- sich verbinden mit: mhd. bündic werden; gemahelen; gemaren*; verspringen; 
vertrūwen 

-- sich verbinden zu: mhd. sich merren zuo 
-- sich ehelich verbinden: mhd. gesamen; gesamenen 
-- sich eidlich verbinden schwören: mhd. zuo samene sweren 
-- sich je zu vieren verbinden: mhd. vieren 
-- sich freundschaftlich verbinden: mhd. sellen (2) 
-- untereinander verbinden: mhd. underbinden (1); understricken 
„verbinden“: mhd. anegedingen; gemeineden* (1) 
Verbinden -- Balken zum Verbinden zweier Stützbalken: mhd. hengelboum 
„Verbinden“: mhd. verbinden (2) 
verbindend -- verbindendes Band: mhd. underbant 
-- die Türpfosten verbindende Oberschwelle: mhd. wolf (2) 
-- das Vordergestell und das Hintergestell eines Wagens verbindender Nagel: mhd. 

spannagel 
verbindlich: mhd. endehaft (1); gevüege (1); stæte (1); *verbundenlich?; verbundenlīche; 

vervanclich; vesticlīche* 
-- durch Schwur verbindlich: mhd. gesworen* (1) 
-- sich verbindlich machen: mhd. beheften; verpflihten; versprechen (1) 
-- verbindlich erklären: mhd. binden (1) 
-- verbindlich entscheiden: mhd. scheiden (1) 
-- verbindlich machen: mhd. verarren 
-- sich in verbindliche Gemeinschaft setzen: mhd. verpflihten 
-- verbindliche Meinung: mhd. bot 
„verbindlich“: mhd. verbuntlich 
Verbindlichkeit -- ohne Verbindlichkeit seiend: mhd. pflihtlōs* 
-- Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen: mhd. 

lantvolge; lantvolgunge 
-- Verbindlichkeiten verletzen: mhd. verbrechen 
„Verbindnis“: mhd. verbintnisse 
Verbindung: mhd. anehafte*; anehaftunge; anestalt; bint; gebende (1); gebint; geknüpfe; 

gemeinschaft; gevüege (3); gevüegede; haft (4); innunge; īnsliezunge; junctūre; 
kuppel; lītvüege; mitehaft; pflaht*; strickunge; underbant; underebint*; 
undergebende; verstricknisse; verstrickunge; vüegede; vüegunge; 
zesamenebindunge; zesamenevüegunge; zuobinden (2); zuobindunge; 
zuogelidunge; zuovüegunge; zuovuoc 

-- außereheliche Verbindung: mhd. hübesche 
-- eidliche Verbindung: mhd. eitgenoze 
-- eine Verbindung über seinem Stand eingehen: mhd. sich über sich gesellen 
-- feindliche Verbindung: mhd. widerknode* 
-- in genauer Verbindung stehen: mhd. pfahten* 
-- in Verbindung stehend: mhd. verwant (1) 
-- innige Verbindung: mhd. vestiu anehaftunge 
-- nahe verwandtschaftliche Verbindung: mhd. grōze vriuntschaft 
-- rechtliche Verbindung: mhd. bant (1) 
-- sich seiner eingegangenen Verbindung entledigen: mhd. ūzvaren* 
-- Verbindung eingehen mit: mhd. beheften 
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-- Verbindung zu einer Körperschaft: mhd. innunge 
-- Verbindung zweier Bergwerke: mhd. durchslac 
„Verbindung“: mhd. verbindunge 
Verbindungsbalken: mhd. hengelboum 
Verbindungsholz -- gabelförmiges Verbindungsholz am Wagen oder am Pflug: 

mhd. wetter (1) 
Verbindungsstelle: mhd. stōz 
verbissen: mhd. verbizzen (2) 
verbittern: mhd. gellen (1); verbitteren*; vergellen (1) 
verbittert: mhd. archerzic 
-- verbitterter Mensch: mhd. siurinc 
„verblähen“: mhd. verblæjen 
verblasen: mhd. verblāsen 
verblassen: mhd. bleichen; erblīchen; grāwen (1); verschīnen; verswachen; zerslīfen 
-- ganz verblassen: mhd. zerblīchen 
-- verblassen vor: mhd. zerslīfen 
Verblassen: mhd. schīngebreche 
verbläuen: mhd. zerserten 
„verbleffen“: mhd. verbleffen 
Verbleib: mhd. belīp 
verbleiben: mhd. bekleben; beklīben; beklīben; bestān (1); tagen (1); verbelīben* (1); 

verlīben (1) 
-- heimlich verbleiben: mhd. verlūren 
-- verbleiben bei: mhd. bekleben 
-- den Sommer über verbleiben: mhd. besumeren 
Verbleiben: mhd. behaft (2); behefte; belīben (2); belīp; verbelīben* (2) 
verbleibend: mhd. verbelībende* 
„Verbleibung“: mhd. verbelībunge* 
verbleichen: mhd. erblīchen; verblīchen (1) 
-- ganz verbleichen: mhd. zerblīchen 
„verbleichen“: mhd. verbleichen 
Verbleichen: mhd. verblīchen (2) 
verblenden: mhd. begougelen; betœren; betriegen (1); blenden; blinden (1); enblenden; 

erblenden; glīzen (1); verblenden; verblinden; vertœren; verzöuberen 
„verblenden“: mhd. verblenden 
verblendet: mhd. betrogen (1); blindelic; blinthaft; erblant; tœrisch (1); tōrlīche; 

tōrlīchen; tump; übermüete (2); unwīs; unwīse (1); verblendet 
-- verblendet sein (V.): mhd. blenden 
-- verblendet sein (V.): mhd. verblinden 
-- verblendet werden: mhd. verblinden 
„verblendet“: mhd. *verblindic? 
Verblendung: mhd. betrogenheit; blendunge; blinde (1); blinde vrechheit; irricheit; 

kranker sin; tobegesühte (2); tobesuht; tōrheit; verblendunge; verblindicheit* 
„verbleuen“: mhd. verbliuwen 
verblichen -- nicht verblichen: mhd. unerblichen 
„verblichen“: mhd. *verblichen? 
verblieben: mhd. verbeliben* 
„verblinden“: mhd. verblinden 
„verblöden“: mhd. verblœden 
verblüffen: mhd. erblateren* 
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verblühen: mhd. verblüejen 
verblüht: mhd. geblüejet*; gebluowet 
verblümen: mhd. verblüemen 
verbluten: mhd. erbluoten; verbluoten; verswitzen 
„verblutten“: mhd. *verblutten? 
verbogen: mhd. krump (1) 
„verbohren“: mhd. verboren* 
verbohrt: mhd. ergraben (2) 
„verbolgen“: mhd. verbolgen 
„Verborg“: mhd. verborc 
verborgen (Adj.): mhd. behuot (1); dieplich; dieplīche; dieplīchen; getougen (2); hæle (1); 

heimelich (1); heimelich (1); helbære; helende*; innere (1); līse (2); stille (2); tougen 
(1); tougene* (2); tougenlich; tunkel (1); ungemeldet; unsihtic; verborgen (3); 
verborgen (4); verborgenlich; verborgenlīche; verholen* (1); verholenbære*; 
verholene*; versloffen; versmogen 

-- nicht verborgen: mhd. unhelsam; unverborgen (1); unverborgen (2); unverholen* (1); 
unverholen* (2); unversloffen 

-- verborgen bleiben: mhd. gebresten 
-- verborgen halten: mhd. verhalten (1) 
-- verborgen liegen: mhd. lūzen (1) 
-- verborgen sein (V.): mhd. loschen (1); lūzen (1); schūlen 
-- verborgene Geistigkeit Gottes: mhd. īngegeisticheit gotes 
-- verborgene kleine Pforte: mhd. hāltürlīn 
-- verborgener Raum: mhd. winkel 
-- verborgenes Pförtlein: mhd. hāltürlīn 
-- „alt verborgen“: mhd. altverborgen 
verborgen (Adv.): mhd. dieplīche; heimelīche (1); tougenlīche 
„verborgen“ (V.): mhd. verborgen (1) 
„Verborgen“: mhd. verborgen (2) 
verborgend: mhd. ? *vertougenlich?; ? *vertougenlīche? 
Verborgenes -- im Verborgenen: mhd. heimelīche (1) 
-- im Verborgenen hören auf: mhd. schūlen 
Verborgenheit: mhd. bercnisse; schūlene; stille (3); stilnisse; touge (4); tougenheit; 

verborgenheit; verheldnisse*; verholenheit* 
Verbot: mhd. ban (1); bannes; bot; gebot; verbietunge; verbot; versprechen (2) 
verboten: mhd. bennic; bennisch; verboten (2) 
-- nicht verboten: mhd. unverbannen 
-- verbotene Liebesfreuden genießen: mhd. naschen (1) 
-- ein verbotenes Fischergerät: mhd. kezzelgarn 
-- ein verbotenes Kartenspiel: mhd. spannen (1) 
-- ein verbotenes Würfelspiel: mhd. schanzen (3) 
-- verbotenes Würfelspiel: mhd. passen (2) 
„verbotschaften“: mhd. verboteschaften* 
„Verbotschaftung“: mhd. verbotschaftunge 
„Verbotung“: mhd. verbotunge 
verbrämen: mhd. bræwen; bremen (2); umbenæjen; underbrīden; ūzlegen (1); 

verbremen* 
-- verbrämen mit: mhd. umbenæjen 
Verbrämen -- kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum 

Besetzen und Verbrämen der Gewänder: mhd. schīnāt 
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Verbrämung: mhd. brem; gebræme 
verbrannt: mhd. verbrant...; *verbrunnen? 
-- verbrannt riechen: mhd. brünselen*; brunsen 
-- Rauch von verbranntem Holz: mhd. holzrouch 
verbraten: mhd. verbrāten 
Verbrauch: mhd. vertuon (2) 
verbrauchen: mhd. beslīzen; brūchen (1); swenden (1); ūztragen (1); verbiderben; 

verniezen; vernützen; verstrīten; verswenden; vertuon (1); verzeren; *waschen? (2); 
zeren (1) 

-- bauend verbrauchen: mhd. verzimberen 
-- als Futter verbrauchen: mhd. abeniezen 
-- beim Mauern verbrauchen: mhd. vermūren 
-- durch Flicken verbrauchen: mhd. vervlicken 
-- durch Kriegführung verbrauchen: mhd. verkriegen 
-- für Getränke verbrauchen: mhd. vertrinken 
-- im Einlager verbrauchen: mhd. die leistunge verleisten 
-- in Krankheit verbrauchen: mhd. versiechen 
-- kochend verbrauchen: mhd. versieden 
-- mit Speerbrechen einen ganzen Wald verbrauchen: mhd. den walt verswenden; den 

walt swenden; vil des waldes swenden 
-- mit Speerebrechen einen ganzen Wald verbrauchen: mhd. den walt verswenden 
-- schießend verbrauchen: mhd. verschiezen 
-- unnötig verbrauchen: mhd. verslīzen 
-- zu einer Mauer verbrauchen: mhd. vermūren 
-- zu verbrauchen beginnen: mhd. anegrīfen (1) 
Verbrauchsteuer: mhd. assīsie; ungelt; unpfliht* 
-- Einnehmer der Verbrauchsteuer: mhd. ungeltære* 
verbraucht: mhd. abegeschaben (2); œde (1) 
-- der Wald wird nicht für Lanzen verbraucht: mhd. der walt stēt unverswendet 
-- nicht verbraucht: mhd. unvertān 
-- verbraucht sein (V.): mhd. ende werden 
-- verbraucht werden: mhd. ūfgān (1) 
verbrausen: mhd. entwallen 
verbrechen: mhd. erbrechen 
Verbrechen: mhd. gebreche (1); gerihte (1); malefiz; meintāt; übeltāt; übeltætunge; 

übertāt; ungerihte (2); ungetāt; untāt; verhandelunge; vrevelunge 
-- Verbrechen begehen: mhd. gebrechen (1) 
-- vorher begangenes Verbrechen: mhd. ennenher begangen laster 
-- zu einem Verbrechen anführen: mhd. ūzvüeren (1) 
-- eines mit der Todesstrafe bedrohten Verbrechens angeklagt: mhd. bluotrüegic* 
Verbrecher: mhd. abebrechære; bœsewiht; gebreche (2); getætære*; meintætære*; 

meintæte (1); mordære; übeltætære*; übeltæte; übeltætigære*; übeltuære*; 
untætære*; unvertige liute; verbrechære* 

-- Sack zur Ertränkung eines Verbrechers: mhd. martersac 
-- Zwangsbehälter zur Zuschaustellung des Verbrechers: mhd. prangære* 
verbrecherisch: mhd. meintæte (2); meintætic; übeltætic; ungerihtet; ungerihtic; 

untætic; untætlich; untætlīche; vertān; verworht; vreisic; vreisiclich; vreisiclīchen; 
vreislich; vrevelic 

-- verbrecherischer Mensch: mhd. warc (1) 
„Verbrechung“: mhd. verbrechunge 
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verbreiten: mhd. breiten; ergeben (1); ergiezen; ervirren; geben (1); gemēren; grōzen (1); 
īntragen (1); klengen (1); lāzen (1); manecvalten; ze mære jehen; mære machen; 
mære sagen; mære tuon; mære werden lāzen; offen (3); offenbāren (2); offenen; 
rechenen (1); sæjen; schræmen; ströuwen; teilen (1); trīben (1); umbesagen (1); 
umbetrīben (1); ūzbreiten; ūzgeschellen; ūzgetuon; ūzgiezen; ūzschellen; ūztuon 
(1); vergiezen (1); vermenigen; verschüten; zergeben; zerspreiten 

-- verbreiten über: mhd. tragen (1) 
-- die Nachricht verbreiten: mhd. die mære murmelen 
-- etwas verbreiten: mhd. breiteren* 
-- Geruch verbreiten gegen: mhd. zuoriechen 
-- gießend verbreiten: mhd. zergiezen 
-- Hitze verbreiten: mhd. behitzen 
-- sich verbreiten: mhd. brechen (1); vüre sich dringen; durchtrecken; erbieten (1); 

ervellen; gepfaden*; schellen (1); umbe und umbe sweimen; trecken (1); trīben (1); 
umbegān; umbeslahen; umbesweimen; umbetragen; umbetreten; ūzbrechen (1); 
ūzgebrechen; ūzgespringen; ūzkomen; ūzschellen; ūzspringen; ūzvliegen; vliegen 
(1); vorebrechen*; zerbreiten; zergeben 

-- sich allmählich verbreiten: mhd. kresen 
-- sich verbreiten an: mhd. zergiezen 
-- sich verbreiten in: mhd. pfaden; ūzerschellen; ūzschellen; zergiezen 
-- sich weit verbreiten: mhd. verre brechen; vürbaz brechen; wīte brechen 
-- Totengeruch verbreiten: mhd. tœtelen* 
-- verstohlen als Gerücht verbreiten: mhd. murmelen (1); murmeren (1) 
Verbreiten: mhd. īnvüerunge*; umbetrīben (2) 
Verbreitendes -- Geruch Verbreitendes: mhd. stanctragære* 
Verbreiter -- Verbreiter von neuen Gerüchten: mhd. mæresagære 
verbreitern: mhd. wīten (1) 
-- sich verbreitern: mhd. erwīteren* 
-- sich zum See verbreitern: mhd. sēwen (1) 
verbreitet: mhd. allich; breit (1); envar; gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; genge (1); 

gengel (1); gengelich; gengic; ūzscheinic; wīt (1); zerspreitet 
-- nicht verbreitet: mhd. ungepfadet* 
-- über das Land verbreitete Geschichte: mhd. lantmære 
-- über das Land verbreitete Rede: mhd. lantrede 
-- weit verbreitet: mhd. breit (1); virrec 
Verbreitung: mhd. breite (2) 
verbrennen: mhd. abebrennen; beburnen; brennen (1); brinnen (1); brüejen; burnen (1); 

durchbrennen; durchschīnen; enbrennen; enburnen; erbrennen; erburnen; 
gebrennen; glüejen; rœschen; rœsten (1); sengen (1); swelzen; verbrennen; 
verbrinnen; verbrüejen; verburnen* (1); vereiten; versweizen; zerbrinnen 

-- auf dem Scheiterhaufen verbrennen: mhd. ūf der hürden brennen 
-- Leichen verbrennen: mhd. sieden (1) 
-- sich verbrennen: mhd. verbrennen; verbrinnen; verburnen* (1); zerbrinnen 
-- zu Asche verbrennen: mhd. pulveren* 
Verbrennen: mhd. burnen (3); verburnen* (2) 
Verbrennung: mhd. beburnunge; brunst (2); bürne; verbrennunge 
-- Berg der Verbrennung: mhd. brünselberc 
„verbriefen“: mhd. brieven; verbrieven 
Verbriefung: mhd. hantveste (1) 
-- Verbriefung des Lebens: mhd. lebensbrief 
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verbringen: mhd. gegeweren*; leben (2); üeben (1); verleben; verslīzen; verswenden; 
vertuon (1); verzeren; zeren (1) 

-- das Leben verbringen: mhd. daz leben leiten; den līp leiten; daz leben niderslahen 
-- die Jugend verbringen: mhd. die jugent leiten 
-- die Nacht verbringen: mhd. benahten 
-- mit Ballspielen die Zeit verbringen: mhd. die zīt verballen 
-- Tag verbringen: mhd. tagen (1) 
-- verbringen bei: mhd. handelen (1) 
-- verbringen mit: mhd. slīzen 
-- verbringen neben: mhd. verwīlen 
-- Zeit mit Fluchen verbringen: mhd. die zīt versweren 
verbrochen: mhd. verbrochen 
verbrüchlich: mhd. *verbrochenlich?; *verbrüchlich?; *verbruchtic? 
verbrüdern: mhd. gebruoderen* 
„verbrüdern“: mhd. verbruoderen* 
Verbrüderung: mhd. bruoderschaft 
verbrühen: mhd. brüejen; verbrüejen 
„verbuben“: mhd. verbuoben 
„verbügen“: mhd. verbüegen 
„verbügt“: mhd. verbüeget 
„Verbund“: mhd. verbunt 
verbunden: mhd. anehellic*; bendic; eithaft; gehaft; geherze; geliep; gesellet; gesellic; 

geselliclīche; haft (1); verbunden (3); zuogevüeget 
-- durch Verschwägerung verbunden: mhd. geswægerlich 
-- eng verbunden: mhd. vriuntlich gesellet; zuoeinander gesellet 
-- fest verbunden: mhd. bündic 
-- fest verbunden sein (V.): mhd. haften (1) 
-- freundschaftlich verbunden: mhd. geselliclīche 
-- in Liebe verbunden: mhd. vriuntlich gesellet; zuoeinander gesellet 
-- Lehen das mit Bienenhaltung und Honigabgabe verbunden ist: mhd. biutenlēhen 
-- mit verbunden: mhd. mitegewant 
-- mit Ächtung verbunden: mhd. āhticlich* 
-- mit Bildung verbunden: mhd. zuhtbære 
-- mit dem Muttersein verbunden: mhd. muoterbære 
-- mit Feuer verbunden: mhd. *hitziclich? 
-- mit Finden verbunden: mhd. vindenlich 
-- mit hochgestellten Verwandten verbunden: mhd. hōchgevriunt 
-- mit Isolde verbunden: mhd. geīsōtet 
-- mit Muße verbunden: mhd. muoziclich* 
-- mit Richtung verbunden: mhd. zuhtbære 
-- mit Scham verbunden: mhd. scham (2) 
-- mit Schmach verbunden: mhd. hōnlīche 
-- mit Seufzern verbunden: mhd. siuftic 
-- mit Sorge verbunden: mhd. sorcsam (1) 
-- mit Sorgen verbunden: mhd. sorclīche; sorclīchen 
-- mit Stoß verbunden: mhd. hurtebære 
-- mit Verlust verbunden: mhd. verlustic; verlusticlich* 
-- mit Wortwechsel verbunden: mhd. wortwehsellich 
-- nahe verbunden: mhd. nāchwendic 
-- verbunden sein (V.): mhd. bīvolgen; mitevaren* 
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-- untrennbar verbunden sein (V.): mhd. hangen (1) 
-- durch ein Band verbundene Hunde: mhd. kuppel 
-- durch Schwur verbundene Frau: mhd. eitgespil 
-- verbundener Mensch: mhd. gewete 
-- eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden 

abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden: mhd. vitze; viz 
-- Burg und die damit verbundenen Einkünfte: mhd. burcgesezze 
-- in die Burghut und die damit verbundenen Einkünfte einsetzen: mhd. 

burchüeten* 
-- Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte: mhd. 

burchuote 
-- mit dem Büttelamt verbundenes Lehen: mhd. bütellēhen 
-- mit einem Amt verbundenes Lehen: mhd. ambehtlēhen* 
verbünden -- sich verbünden mit: mhd. pflihten* (1) 
Verbundener: mhd. verpflihte* 
Verbundenheit: mhd. anehafte*; geheime; liebe (1); minne (1); triuwe (1); vriuntliche 

pfliht; vriuntschaft 
Verbundensein: mhd. anehengelicheit; geselleschaft; selleschaft 
Verbündeter: mhd. buntgenōze; eitgenōz; eitgenōze; eitgeselle; genōz (1); genōze; 

mitesachære*; miteteil; miteteilære; vriunt (2) 
-- durch Eid Verbündeter: mhd. eitgenōz 
-- Verbündete (Pl.): mhd. bunt (3) 
„Verbündnis“: mhd. verbüntnisse* 
verbürgen: mhd. borgen (1); erwetten; gewissen; gewisheit tuon; verbürgelen*; 

verbürgen; verhanttriuwen; verpfenden 
-- sich verbürgen: mhd. borgen (1); bürgen; mehtigen; weren (3); ze pfande setzen 
-- sich verbürgen für: mhd. pflegen* (1); weren (3); sich zewāre pflegen 
-- sich verbürgen mit: mhd. ze pfande setzen 
-- verbürgen für: mhd. pflegen* (1) 
„verburgrechten“: mhd. verburcrehten 
verbürgt: mhd. gewis (1) 
-- sich auf die Autorität verbürgter Lehrsätze Beziehender: mhd. auctoriste 
-- zugesichertes verbürgtes Recht: mhd. gewar (3); gewarheit; gewāricheit*? 
verbüßen: mhd. abebüezen*; verbüezen 
„Verbüßung“: mhd. verbüezunge 
„verdachen“: mhd. verdachen 
Verdacht: mhd. arc wān; arcwān; arcwænige; arcwænunge; mære (3); missedāht (1); 

verdāht (2); verdæhtnisse; wān; wantriuwe 
-- im Verdacht befindlich: mhd. verdāht (1) 
-- in Verdacht haben: mhd. bedenken (1); haben (1); zwīvelen (1) 
-- jemanden in Verdacht haben: mhd. verdenken 
-- Verdacht erregen: mhd. arcwænic sīn 
-- Verdacht habend: mhd. verdāht (1) 
-- Verdacht hegen: mhd. arcwænen 
-- Verdacht schöpfen: mhd. bedenken (1) 
-- Reinigung vom Verdacht einer Straftat: mhd. schup 
„verdacht“: mhd. verdāht (1) 
verdächtig: mhd. arcwænic; arcwænlich* (1); bœswænic*; unwænlich; verdāht (1); 

verdæhtlich 
-- neugierig oder verdächtig nach etwas forschen: mhd. striunen 
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-- verdächtig finden: mhd. bezwīvelen* 
-- verdächtig werden: mhd. argen 
-- auf verdächtige Weise: mhd. arcwænlīch (2) 
verdächtigen: mhd. anestricken; anewænen; arcwænen; arcwænic haben; bedæhten; 

bewænen; ergeren* (1); haben (1); melden (1); verdæhten; verdenken; verzicken; 
zīhen (1); zwīvelen (1) 

„Verdächtigkeit“: mhd. verdāhticheit* 
„verdächtiglich“: mhd. *verdæhticlich?; verdæhticlīche 
„verdächtigt“: mhd. *arcwænet? 
„verdächtlich“: mhd. verdæhtlich; verdæhtlīche 
verdammen: mhd. *dammelen?; damnen (1); hellen (1); unsæligen; verbannen (1); 

verbennen; verdammelen; verdamnen (1); verliesen (1); vermaledicten; 
vermaledīen; verschalten; versenken; verteilen; vertüemen; *vertuomen?; vertuon 
(1); verveigen; vervluochen; verwāzen (1); verzelen* 

-- verdammen zu: mhd. verdamnen (1); zīhen (1) 
Verdammen: mhd. *damnen? (2); verdamnen (2) 
verdämmen: mhd. verschüten; verswellen (2); vertemmen 
verdammenswert: mhd. verzellich 
Verdammer: mhd. vertüemære* 
„verdämmern“: mhd. verdemeren* 
verdammlich: mhd. vertuomlich 
Verdammnis: mhd. damnisse; damnunge; damnus; demnis; ungenesen (2); verdamme; 

verdamnisse; verdamnunge; verlust; unser verlust; vertüemenisse*; vertüemicheit*; 
vertüemunge; vürewurflichkeit* 

-- nicht der Verdammnis verfallen (Adj.): mhd. unverzelet* 
„Verdammnis“: mhd. ? dam (3) 
verdammt: mhd. *damnet?; gotleidic; ungeheilet; unsælic; veige (1); verdamnet; vertān; 

verteilet*; vertüemet; verworht 
-- verdammt werden: mhd. verdamnet werden 
„verdammt“: mhd. *vertüemic? 
Verdammter: mhd. *damnete?; verdamnete 
Verdammung: mhd. damnus; ? tamne; verdamnunge; vermaledīunge; verteilunge; 

vertüemenisse*; vertüemicheit*; vertüemunge; vertuomnis 
verdampfen: mhd. verdimpfen 
„verdämpfen“: mhd. verdempfen (1) 
„Verdämpfen“: mhd. verdempfen (2) 
„verdämpft“: mhd. verdempfet 
verdanken: mhd. danc haben 
-- das haben wir Roland zu verdanken: mhd. daz ist von Ruolante errunnen 
-- einem Umstand verdanken: mhd. danken (1) 
verdauen: mhd. abedöuwen; bedöuwen; dewen; döuwen (1); gedæwen; gekochen; kochen 

(1); verdöuwen; verwalzen; wolkochen 
-- nicht verdauen: mhd. undöuwen (1) 
-- schlecht verdauen: mhd. *unkochen? (1) 
„verdauen“: mhd. *ezzenkochen? (1) 
„Verdauen“: mhd. döuwen (2) 
verdaulich: mhd. döuwic* 
verdaut: mhd. *gekochet?; germic; *verdöuwet? 
Verdauung: mhd. döuwe; döuwunge; ezzenkochen (2); verdöuwunge 
-- die Verdauung anregen: mhd. den līp genge machen 
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-- Mangel an Verdauung: mhd. unverdöuwunge* 
-- schlechte Verdauung: mhd. unkochen (2) 
-- Verdauung im Magen: mhd. ezzenkochen in den magen 
Verdeck: mhd. büne; dach; dil 
verdecken: mhd. bedecken (1); betrechen; decken (1); stouben (1); überedecken*; 

übergulden (1); verbergen; verdachen; verdecken (1); verhaben (1); verheben; 
verkleiben; vermachen; versagen (1); verstecken 

-- mit Holz verdecken: mhd. überezimberen* 
-- tändelnd verdecken: mhd. vertanten 
Verdecken: mhd. übergulden (2); verdecken (2) 
„verdeckt“: mhd. verdecket* 
Verdecktheit: mhd. bedahtheit 
Verdeckung: mhd. deckunge 
-- ohne Verdeckung sein (V.): mhd. āne verdeckunge sīn 
„Verdeckung“: mhd. verdeckunge 
„verdehnen“: mhd. verdenen 
verdenken: mhd. verdenken; verdenken 
Verderb: mhd. argerunge 
-- zum Verderb: mhd. ze vāre 
verderben: mhd. beswīchen; bewellen; bœseren*; derben (1); derben (2); derbende; 

entreinen; entschumpfieren*; entwerken; entwirken; ergen; ergeren* (1); 
erglöuwen; erneizen; ervüeren; erwerden;; geergen; gelasteren*; gemeilen; 
gemeiligen; gemerren; getrüeben; geveigen; gevellen; gevelschen; gewüelen;  giften; 
hœnen (1); meiligen; missegeben; missevaren*; neizen (1); niderdrumen; schenden 
(1); ? tubelen; underbrechen (1); ze unhanden werden; unlustigen; vallen (1); 
veigen (1); vellen (1); velschen (1); verbōsen; verbōzen; verderben (1); verderben 
(3); verergeren*; vergān (1); verheren*; verhergeren*; verhœnen; verkēren (1); 
verlesen (1); verliesen (1); verligen (1); verlustic machen; vermachen; vermisten; 
vermodelen; vernihten (1); verœsen; verquetschen; verrēren; verschaffen (1); 
verschalken; verschimelen*; verschīzen; verschroven; versenken; versinken (1); 
verslīzen; versnīden; verspalten; verstürzen; verswachen; verswellen (2); verteben; 
vertuon (1); vervallen (1); vervaren* (1); vervellen; ? ververten; vervliezen; 
vervlœzen*; verwāzen (1); verwerden; verwerfen; verwerten; verwesen (2); 
verwirken (1); verwüesten; verwüestenen; verwürken (1); vicieren; vürewerden*; 
werten (1); wüesten (1); zerlœsen; zerrēren; zerrütten; zerschiezen; zerserten; 
zerslīfen; zerstœren (1); zervüeren 

-- beim Schüren verderben: mhd. verschüren* (1) 
-- durch Abrichten verderben: mhd. vermeisteren* 
-- durch Fahren verderben: mhd. vervüeren 
-- durch Hitze verderben: mhd. verhīwen* 
-- durch liegen verderben: mhd. durchligen 
-- durch Nässen verderben: mhd. vernetzen (1) 
-- durch Niederreiten verderben: mhd. aberīten 
-- durch Schneiden verderben: mhd. verschrōten (1) 
-- durch Sünden verderben: mhd. versünden; versündigen 
-- durch Unrecht verderben: mhd. vermeinen (2) 
-- durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben: mhd. verhouwen (1) 
-- Gott muss verderben lassen: mhd. got muoz swīchen 
-- ohne zu verderben: mhd. unwüestlīche 
-- sich selbst verderben: mhd. veigen (1) 
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-- sich verderben: mhd. verliesen (1) 
-- spaltend verderben: mhd. verspalten 
-- verderben lassen: mhd. swīchen (1); umbebringen 
-- völlig verderben: mhd. durchschenden 
-- weinend verderben: mhd. verweinen 
Verderben: mhd. ban (2); bane (1); begift; bruch (1); būvellicheit*; gevelle; hœhste gift; 

hagel (1); hinderswich; schade (1); schande (1); schūr (2); schūre; slac; underganc; 
undinc; undinge; ungedigen (2); ungehirm; ungenist; ungewin; unhant; unheil; 
unsælicheit; unvrume; val (2); vār; veicheit; vellesal; verderben (2); verderbunge; 
verderp; verderplicheit; verderpnisse; verderpnüst; verliesunge; verlor; verloren* 
(2); verlorenisse*; verlust; verlust; verwertunge; vreis; vreise (1); wüestenunge; 
wüestunge; wuol 

-- dem Verderben hingeben: mhd. verliesen (1) 
-- Gefahr und Verderben bringend: mhd. vreise (2) 
-- ins Verderben bringen: mhd. verwerren (1) 
-- ins Verderben stürzen: mhd. geschenden; schedelīche komen; vellen (1); verderben 

(3); verleiten (1); verliesen (1) 
-- Verderben bringend: mhd. hageltragende; unsælic; verderplich; verlustic; vreissam 

(1); vreissam (2) 
-- zum Verderben: mhd. schedelīche; schedelīchen; ze leide 
-- zum Verderben bringen: mhd. unstatelīche komen 
-- zum Verderben geben: mhd. vergeben (1) 
-- zum Verderben machen: mhd. verschaffen (1) 
-- zum Verderben schaffen: mhd. verschaffen (1) 
verderbenbringend: mhd. eitergiftic; vreidebære; vreisam; vreislīche; vreislīchen 
verderbend: mhd. verderbende; verwertenlich 
Verderber: mhd. verderbære*; verliesære 
Verderberin: mhd. vellærinne*; verderbærinne*; verliesærinne; zerstœrærinne* 
verderblich: mhd. banlich; bruchelich; schade (2); schade (3); schadebære; swinde (1); 

tarehaft; unendic; verderplich; verlustic; verlusticlich*; vertrībenlich; verwertenlich; 
*verwertlich? 

„verderblich“: mhd. *verderplīche? 
„Verderblichkeit“: mhd. verderplicheit 
Verderbnis: mhd. verderp; verderpnisse; verwartunge; verwerticheit; verwertunge 
verderbt: mhd. ungetaffen; unreine (1); untugentlich; unvertic; *verderbet?; verdorben; 

verschaffen (3); verschaffet 
-- verderbte Welt: mhd. werltwuostunge 
Verderbtheit: mhd. unverticheit* 
Verderbung -- törichte Verderbung: mhd. tumber wān 
„Verderbung“: mhd. derbunge; verderbunge 
verdeutlichen: mhd. briunen; diuten (1); erklæren; gewissen 
-- verdeutlichen mit: mhd. ūzgestōzen; ūzstōzen 
Verdeutlichung: mhd. diute (1); offenunge (1) 
verdeutschen: mhd. diutischen* (2); gediutischen* 
„verdeutschen“: mhd. diutischen* (2) 
Verdeutschung: mhd. diutsch (2) 
verdichten: mhd. dicken 
-- sich verdichten: mhd. dicken; zesamenesliezen 
verdichtet: mhd. dīhte (2); zesamenegezogen 
Verdickung: mhd. dickunge 
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„verdieben“: mhd. verdiuben (1) 
verdienen: mhd. arnen; beschulden; dienen; erarnen (1); erholen* (2); garnen; 

gearbeiten; gearnen; gedienen; geholen; geschulden; ? humpferen*; koufen (1); 
underdingen; verdienen (1); vergelten; verholen* (3); verschulden; verschuldigen; 
versolen*; vorewerken*; widerdienen; wirdic sīn; wirdic werden 

-- den Lebensunterhalt verdienen: mhd. bejagen (1) 
-- den Tod verdienen: mhd. des tōdes schuldic sīn 
-- Ehre verdienen: mhd. der ēren verdienærinne sīn 
-- Gutes oder Böses verdienen: mhd. geschulden 
-- jemandem zu verdienen geben: mhd. verlegen (2) 
-- keinen Lohn verdienen: mhd. unlōnbære werden 
-- nicht verdienen: mhd. unverdienen; unverschulden; unverschuldigen 
-- seinen Lebensunterhalt verdienen: mhd. sīn brōt vristen 
-- sich etwas bei jemandem verdienen: mhd. etewaz verdienen umbe 
-- sich etwas verdienen: mhd. verdienen (1) 
-- verdienen um: mhd. bescholen*; beschulden; entgelten; verholen* (3) 
„verdienen“: mhd. ? erernen 
„Verdienen“: mhd. verdienen (2) 
verdienend: mhd. verdienende 
-- den Himmel verdienend: mhd. himelbære; himelbæric 
-- Schmach verdienend: mhd. lasterbære; lasterbæric 
-- Tadel verdienender Mann: mhd. scheltman 
„Verdienerin“: mhd. verdienærinne* 
„verdienlich“: mhd. verdienetlich*; verdienlich 
„Verdienlichkeit“: mhd. verdienlichheit* 
Verdienst: mhd. arnunge; dienest (1); dienestheit; erarnede; erarnen (2); erarnunge; 

gearne; gearnede; geernede*; geworhte; gewürhte; schulde (1); verdienen (2); 
verdienest*; verdienetheit*; verdienlichheit*; verdienunge; vrümicheit 

-- nach Verdienst: mhd. nāch werde 
-- Nehmen über Verdienst: mhd. übernāme 
-- Verdienst für etwas zuerkennen: mhd. verguotet haben an 
verdienstvoll: mhd. verdienlich 
verdient: mhd. dienesthaft; dienestlich; gedienet; schuldehaft; schuldehaftic; schuldic; 

schuldiclich*; schulthaftic 
-- Frau die den Namen Frau nicht verdient: mhd. unwīp 
-- Frau die die Bezeichnung nicht verdient: mhd. unvrouwe; unwīp 
-- Mensch der den Galgen verdient: mhd. keibe (2) 
-- mit Recht verdient: mhd. mügelīche (1); mügelīchen 
-- ohne verdient zu haben: mhd. ungedienet 
-- sich verdient machen: mhd. verdienen (1) 
-- sich verdient machen um: mhd. gearbeiten 
„verdient“: mhd. verdienet; ? verguotet* 
verdientermaßen: mhd. billīche (2); billīchen (1); mügelīche (1); mügelīchen 
Verdientes: mhd. verdienede; daz verdeinete 
„Verdientheit“: mhd. verdienetheit* 
Verdienung: mhd. verschuldunge 
„Verdienung“: mhd. verdienunge 
„Verding“: mhd. verdinc 
verdingen: mhd. vermieten 
-- sich verdingen: mhd. bestaten (1) 
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-- sich verdingen bei: mhd. dingen (2); vermieten 
„verdingen“: mhd. verdingen  (1) 
„verdingt“: mhd. verdinget 
verdolmetschen: mhd. tolmetzen (1); vertolken 
verdoppeln: mhd. dubbelen; gezwivalten; zweien (1); zwilichen; zwispelen* (2); 

zwispileden*; zwivalten; zwivaltigen; ? zwiveltigen; zwīvelveltigen 
-- sich verdoppeln: mhd. zwispelen* (2) 
-- verdoppeln von: mhd. zweien (1) 
„verdoppeln“: mhd. vertopelen* 
verdoppelt: mhd. gezwivaltet; zweitrehtic; *zwivaltet? 
Verdoppelung -- Verdoppelung eines Zahlungsbetrages: mhd. zwispilede* (3) 
-- Verdoppelung eines Zahlungsbetrags: mhd. zwispil (4) 
verdorben: mhd. arc (1); bōse; durchgræte; durchgrætic*; garst (2); missemeilic; tōt (1); 

unēr; ungeslaht; unredelich; unredelīche; unredelīchen; untugentlich; verbiderbet; 
verdorben; verkēret (1); verlegen (1); verlegenlich; verschaffen (3); verschaffet; 
verschant; vervolteret*; verwāzen (2); verwertenlich; verwertet*; verwirdic; vūl; 
wandelbære (1); widerwant (1) 

-- durch Küssen nicht verdorben: mhd. unverkusset* 
-- verdorben schmeckend: mhd. garst (2) 
-- verdorbener Magen: mhd. verderbunge 
-- verdorbener Wein: mhd. seicwīn 
„verdorben“: mhd. *verdorbenlich? 
Verdorbenes: mhd. bōsheit; veigen (2) 
verdornen: mhd. verbremen* 
„verdornen“: mhd. verdürnen 
verdorren: mhd. besitzen; dorren (1); erdorren; rimpfen (1); schrimpfen; smorren; 

verdorren (1); versōren 
Verdorren: mhd. derresal; verdorren (2) 
verdörren: mhd. verderren 
verdorrt: mhd. dürre (1); verdorret 
-- Herz an Feingefühl verdorrt: mhd. herze an ēren dürre 
„verdorrt“: mhd. erdorret 
verdrängen: mhd. abegetrīben; abetrīben; dringen (1); entschalten; slahen (1); 

ūzdienen*; verdringen; verdrücken (1); verlegen (2) 
-- mit List verdrängen: mhd. underschüpfen* 
-- sich verdrängen vorziehen: mhd. vorezücken* 
-- verdrängen aus: mhd. entwandelen* 
Verdrängen: mhd. verdrücken (2); verdrinc 
Verdrängender -- mit List Verdrängender: mhd. ? underschupfære 
verdrehen: mhd. umbekēren (1); verdræjen*; verkēren (1); verrenken; verrīden; 

verzücken; zerrücken 
-- den Ballen des Fußes verdrehen: mhd. erbellen (2) 
-- den Hals verdrehen nach: mhd. mit dem halse würgen 
-- die Augen verdrehen: mhd. winkelsehen (1); daz wīze vürkēren 
-- sich verdrehen: mhd. umbegān 
-- Tatsachen verdrehen: mhd. missereden 
verdreht: mhd. krump (1); verdræjet; verkēret (1); verzücket; wintschaffen 
Verdrehung: mhd. verkērede*; wantsal 
verdreschen: mhd. zerdreschen 
verdreifachen: mhd. drīen; drilhen; drīspileden*; drīvaltigen; triplizieren; trīspilden 
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-- sich verdreifachen: mhd. drīspileden* 
„verdreifachen“: mhd. gedrīen 
verdreifacht: mhd. drīet 
„Verdrieß“: mhd. verdriez 
verdrießen: mhd. bedriezen (1); belangen (1); betrāgen (1); bevilen; erdriezen; ervilen*; 

gewerren; leit sīn; leit tuon; leit wesen; leit werden; müejen (1); nieten (2); riuwen 
(1); swāren; trāgen (1); underdrücken (1); werren (1); wider sīn; wider werden; 
*widerdriezen? 

-- sich verdrießen lassen: mhd. sich verlangen lasen; ungunsten 
„verdrießen“: mhd. verdriezen (1) 
Verdrießen: mhd. underdrücken (2); verdriezen (2); widerdrieze 
„verdrießend“: mhd. verdriezende 
verdrießlich: mhd. ungemuot (1); verdriezlich; verdrōzsam; verdrozzen (1); 

verdrozzenlich; verdrozzenlīche; verdrüzzic* 
-- verdrießlich finden: mhd. gelangen (1) 
-- verdrießlich machen: mhd. verdriezen (1); verdrozzen (2) 
-- verdrießlicher Mensch: mhd. muoche 
„verdrießlich“: mhd. verdriezic; verdrōzlich 
Verdrießlichkeit: mhd. gemüffe; mūthnisse; verdriezlīcheit 
„verdringen“: mhd. verdringen 
verdrossen: mhd. bedrozzen; müede (1); træclich; træclīche; træclīchen; træge (2) 
„verdrossen“: mhd. *erdrozzen?; verdrozzen (1) 
Verdrossenheit: mhd. trācheit; verdrōznisse; verdrozzenheit 
verdrücken: mhd. abedrücken 
„verdrücken“: mhd. verdrücken (1) 
„Verdrücken“: mhd. verdrücken (2) 
Verdrücker: mhd. verdrückære* 
„verdrückt“: mhd. verdrücket* 
„Verdrückung“: mhd. verdrückunge 
Verdruss: mhd. bedriezen (2); drōz; geheie (1); müeje; müejenis*; müejesal; ? scheniez; 

twancsal; undult (1); ungedol; ungedult; ungemach (2); ungemüete; unvröude; 
verdriez; verdriezen (2); verdrōz; verdrütze; verdruz; verlangen (2); vernoije; 
widerdriez; widerdriezen; widerdrōz; widermüete (2); widerwinde (1) 

Verdrusserregendes: mhd. widerdriez; widerdriezen; widerdrōz 
„verdummen“: mhd. vertumben 
„verdumpfen“: mhd. vertumpfen* 
verdunkeln: mhd. beschatewen; betimberen*; betrüeben (1); betunkelen; bevinsteren*; 

blenden; blinden (1); erblenden; erleschen (2); erswerzen; leschen (2); salewen*; 
schetigen; selwen; timberen*; die sonne underziehen; verblenden; verblinden; 
verdemeren*; verdinsten; verdunsteren*; versalwen; verselwen; verterken; 
vertunkelen*; vervinsteren* 

-- dazwischen verdunkeln: mhd. underselwen 
-- rundherum verdunkeln: mhd. ? umbetimberen* 
-- sich verdunkeln: mhd. erleschen (1); trüeben 
Verdunkeln: mhd. timbern (2) 
verdunkelt: mhd. blint; erblant; verselwet 
-- nicht verdunkelt: mhd. unverterket; unvertimberet* 
Verdunkelung: mhd. beselwunge 
Verdunklung: mhd. bedeckunge 
verdünnen: mhd. vermischen 
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verdünnt -- mit Wasser verdünnter Kalk: mhd. kalcwazzer 
verdunsten: mhd. dunsten; erdürsten; *ūfwalken?; ūzdunsten 
verdunstet: mhd. ūfgewalken 
verdursten: mhd. erdürsten; verdurstic 
verdurstet: mhd. dursttōt 
verdüstern: mhd. betunkelen; bœseren*; leschen (2) 
„verdüstern“: mhd. verdusteren* 
„verebnen“: mhd. verebenen 
„Verebnung“: mhd. verebenunge 
veredeln: mhd. belzen; durchzwīen; edelen; pfropfen*; sublimieren; tugenden 
-- Baum veredeln: mhd. zwīen 
Veredelnder -- Obstgehölze durch Pfropfen Veredelnder: mhd. belzære* (2) 
Veredelung: mhd. edelunge 
verehelichen: mhd. ehten 
„verehelichen“: mhd. verēwelichen 
verehelicht -- verehelicht sein (V.): mhd. bī der ēwe sitzen 
Verehelichung -- Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder 

einer Ungenossin: mhd. ungenōzsame 
-- Verehelichung mit einem Ungenossen: mhd. ungenōzsame 
-- Verehelichung mit einer Ungenossin: mhd. ungenōzsame 
verehren: mhd. anebeten*; anegebeten; ērbæren; ēren; einen ēren mit; ērwirden; 

ērwirdigen; gemeinen (1); grüezen (1); hēren (1); pflegen* (1); triuten (1); üeben 
(1) 

-- verehren als: mhd. anegebeten 
„verehren“: mhd. verēren 
Verehren: mhd. triuten (2); üeben (2) 
Verehrer: mhd. amīs (1); amīsel; ērære*; hovierære*; werbære (2) 
-- Gottes Verehrer: mhd. gotes ērære 
verehrt: mhd. hēr (1); liep (1) 
-- eine verehrte Frau: mhd. gotinne 
Verehrtheit: mhd. ēre (1) 
Verehrung: mhd. ahtunge; anebetunge; dienest (1); dienestbære (2); ēre (1); ērwirdicheit; 

scherge (2); üebunge; wirde; zuopfliht 
-- himmlische Verehrung: mhd. himelēre 
-- der Verehrung würdig: mhd. ērenwert 
„Verehrung“: mhd. verērunge* 
verehrungswürdig: mhd. ērenvol; ērsam; ēwewirdic*; ērwirdiclich*; gehügelich; 

hōchwirdic; überwirdic 
vereiden: mhd. vereiden 
vereidet -- vereideter Prüfungsbeamter: mhd. geschouwære* 
vereidigen: mhd. vereidigen 
vereidigt: mhd. gesworen* (1) 
-- vereidigter Kornmesser (M.): mhd. kornmezzære*; kornmezze; kornrihtære* 
Vereidigter: mhd. genante 
„vereilen“: mhd. verīlen 
Verein: mhd. zeche (1); zunft 
vereinbaren: mhd. abedingen; anedingen; bedingen; benennen; bereden (1); dingen (2); 

geeinbæren; enein getragen; eneinbringen*; eneintragen*; inein getragen; handelen 
(1); machen (1); nemen (1); reden (2); sicheren*; sprechen (1); übereinbringen; 
übereinkomen; übereintragen; übereinwerden; überkomen (1); übertragen (1); 
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vereinbaren*; vereinbæren (1); vertagedingen; vertragen (1); vorebringen*; 
voreworten*; vürebringen*; wandelen (1); zesamenebringen; zesamenetragen 

-- sich vereinbaren wegen: mhd. vervazzen 
-- vertraglich vereinbaren: mhd. beteidingen 
Vereinbaren: mhd. überkomen (2); vereinbæren (2) 
vereinbart: mhd. gelegelich; vereinbart 
-- vereinbarte Geldsumme: mhd. rātschaz 
-- vertraglich vereinbarte oder gerichtlich festgesetzte Buße: mhd. anewette 
Vereinbarung: mhd. beredunge; besetzede; dincnisse; dingen (3); einunc; einunge; 

gedinge (1); gedinge (2); gedingede; gelīchnisse; gelīchnüsse; gelübe; gemechenisse; 
ordenunge; sprāche; stætenunge; stæticheit*; underdinge; ūzrihtigunge; vorewort*; 
wort 

-- Bruch einer Vereinbarung: mhd. einunge 
-- rechtliche Vereinbarung: mhd. dinc (1); gedinge (1); gedingede; gedingenissse 
-- rechtsverbindliche Vereinbarung: mhd. dinc (1) 
-- vertragliche Vereinbarung: mhd. gesetzede 
-- zu einer Vereinbarung bringen: mhd. einbæren 
-- zur Vereinbarung bringen: mhd. einmüetigen* 
-- Vereinbarungen einhaltend: mhd. rihtic 
-- Vereinbarungen treffen: mhd. dingen (2); gedingen (2) 
-- Verstoß gegen eine rechtliche Vereinbarung und dessen Ahndung: mhd. einunc; 

einunge 
vereinbarungsgemäß -- vereinbarungsgemäß übernommene Arbeit: mhd. 

gedincwerc 
vereinen: mhd. einen (1); gesinden (2); vereinen; vereinigen; zuoleinen; zuotrīben (1) 
-- einen Spruch beider Propheten vereinen: mhd. einen spruch ab beider der 

prophēten zuotrīben und samenen 
-- vereinen mit: mhd. zuogesellen 
Vereinen: mhd. einen (2) 
vereinend: mhd. gemeinende 
„vereinend“: mhd. vereinende 
„Vereiner“: mhd. vereinære* 
„Vereinerin“: mhd. vereinærinne* 
vereinfachen: mhd. einvaltigen 
vereinfacht: mhd. gemechlīche 
vereinigen: mhd. besamen (2); besamenen; beschiezen; ebenen; einbæren; einen (1); 

einigen; enein gehaben; einmuoten; ereinen; gaten; gateren; geeinen; geintriften; 
gemeine werden; gemeinen (2); gesamen; gesamenen; gesellen (1); geselligen; 
īnsliezen (1); kuppelen*; līmen; mengen (1); rīmen (1); samelen; samenen; sellen 
(2); zesamene snīden; undermischen; vereinbaren*; vereinbæren (1); vereinen; 
vereinigen; vergateren*; versamenen; versellen; verweben; zersamenen; 
zesamenebringen; zesamenegevüegen*; zuoeinigen*; zuoleinen 

-- sich vereinigen: mhd. besamen (2); besamenen; einigen; gemaren*; gemeinen (2); ze 
handen nemen; samelen; vereinen; vergateren*; zesameneziehen* 

-- sich vereinigen zu: mhd. sich merren zuo 
-- vereinigen in: mhd. weten (1) 
-- vereinigen mit: mhd. undermischen 
-- sich zu zweien vereinigen: mhd. zweien (1) 
-- zu zweien vereinigen: mhd. zweien (1) 
Vereinigen: mhd. vereinbæren (2) 
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Vereiniger: mhd. samenære; vereinære* 
vereinigt: mhd. gemeine (1); gemeinet*; gesamenet*; vereinende; vereiniget; versamenet 
-- in Stadtbezirk vereinigte Genossenschaft nicht zünftiger Gewerbetreibender: 

mhd. constofel 
-- nicht in Liebe vereinigt: mhd. ungeminne 
Vereinigung: mhd. besamenunge; einbæricheit*; einbærunge; einigunge*; einhellunge; 

einunc; einunge; gemahelschaft; gemeinsame; gemeinschaft; genōzsame; 
geselleschaft; geselligunge; īnsliezen (2); meinsame; samenunge; selleschaft; 
vereine; vereinicheit*; vereinigunge; vereinunge; vergaterunge; vermangelunge; 
versamenunge; vertrūwunge; zweiein; zweien (2) 

-- feste Vereinigung: mhd. vuoge (1) 
-- Hauptperson einer Vereinigung: mhd. houbetman 
-- Mitglied einer rechtlich begründeten Vereinigung: mhd. gemeiner 
-- Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten: mhd. zeche (1) 
-- Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken: mhd. zeche (1) 
vereinsamen: mhd. einen (3) 
-- sich vereinsamen: mhd. vereinen 
vereinsamt: mhd. vereinet (1) 
vereint: mhd. einhaft; eintrehtic; geeinet; geminnic; geselliclich; sament (1); vereinende; 

vereinetlich*; vereiniget 
-- in Liebe vereint: mhd. geminne (1) 
-- liebend vereint: mhd. geselliclīche 
-- zwei Naturen in einer Person vereint: mhd. zwō natūre in ein persōn zugeleinet 
„vereint“: mhd. vereinet (1) 
„Vereinung“: mhd. vereinunge 
vereinzeln: mhd. beinzigen 
„vereinzeln“: mhd. vereinzelen* 
vereinzelt: mhd. vorezingele* 
-- aufgrund vieler vereinzelter Kräfte: mhd. mit maniger sunderkraft 
Vereinzelung: mhd. einlicheit 
vereiteln: mhd. übertragen (1); unbileden*; undertuon; undervāhen (1); vergagelen; 

verhagen (1); verītelen; verscharen*; verstræten; wüesten (1); zerslahen 
-- durch eine Gegenmine vereiteln: mhd. widernüllen 
Vereitelung -- Vereitelung der Freude: mhd. vröudewende 
vereitert -- vereitert sein (V.): mhd. versweren (2) 
verekeln: mhd. gellen (1) 
verendet: mhd. selptōt; verenden; verant 
„verendet“: mhd. *verendet? 
verengen: mhd. engen (1) 
Verengung: mhd. getwanc 
-- Verengung des Fahrwegs durch im Rhein eingerammten Pfähle: mhd. 

verpfælunge* 
vererbbar -- vererbbares Wappen: mhd. erbeschilt 
vererben: mhd. anebringen; aneerben; arten; erben; ersterben (1); geerben; vererben; 

vererbeschaften* 
-- jemandem etwas vererben: mhd. ūferben 
-- sich vererben: mhd. erben 
-- vererben auf: mhd. ūferben 
-- „sich vererben auf“: mhd. anegeerben 
Vererben -- ohne Recht des Vererbens bestehend: mhd. erbelōs 
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vererblich -- vererbliche Abgabe: mhd. erbe (2) 
vererbt: mhd. aneerstorben*; anegeboren*; geslaht (1) 
-- vererbt sein (V.): mhd. aneerben 
-- vererbt werden an: mhd. aneerstorben sīn 
Vererbung: mhd. erbe (2) 
verewigen: mhd. ēwigen; verēwigen 
„verfachen“: mhd. vervachen 
Verfächter: mhd. vorevehtære* 
verfahren (Adj.): mhd. vervaren* (2) 
verfahren (V.): mhd. bewerden; gebāren (1); geschaffen (1); getuon; gevaren* (1); 

handelen (1); schaffen (1); schenken (1); schiften (1); tuon (1); umbegān; varen* 
(1); volvaren; wirken (1); würken (1); zouwen (1); zöuwen 

-- eilig verfahren (V.): mhd. gāhen (1) 
-- gegen jemanden verfahren (V.): mhd. sich üben mit einem 
-- gemäß verfahren (V.): mhd. volziehen 
-- grausam verfahren (V.): mhd. vreisen 
-- mit etwas verfahren (V.): mhd. handelen (1) 
-- rechtmäßig verfahren (V.): mhd. rihten (1) 
-- verfahren (V.) mit: mhd. erheben; gebāren (1); mitegevaren* 
-- verfahren (V.) mit: mhd. varen* (1); werben (1) 
-- zwiespältig verfahren (V.): mhd. zweiselen 
Verfahren: mhd. geverte (2); vervaren* (3); wīse (5) 
„verfährlich“: mhd. verværlich 
Verfall: mhd. būvellicheit*; gebreche (1); val (2); verwertunge; zerrüttunge; zerstœrunge 
-- dem Verfall anheimgegeben: mhd. bevellic 
-- in Verfall geraten (V.): mhd. verdīhen; zergān 
-- in Verfall kommend: mhd. abezügic* 
verfallen (Adj.): mhd. entwalken; urbūwe; vergangen; vervallen (2) 
-- dem Tod verfallen (Adj.): mhd. tōdemic; ungesunt (1) 
-- dem Tod verfallen sein (V.): mhd. den tōt an der hant haben 
-- der Liebe verfallen sein (V.): mhd. an minne vervlizzen sīn 
-- durch Liebe dem Tode verfallen (Adj.): mhd. minneveige 
-- für verfallen erklären: mhd. vervellen; verzelen* 
-- jemandem zur Strafe verfallen sein (V.): mhd. einem verpēnet sīn 
-- nicht dem Tod verfallen (Adj.): mhd. unveige 
-- nicht der Verdammnis verfallen (Adj.): mhd. unverzelet* 
-- verfallen lassen: mhd. verslahen (1) 
verfallen (V.): mhd. verrīsen; verstān (1); verstān lāzen; vervallen (1); vervlizzen; 

voregevallen; vorevallen*; zergān; zerstœren (1); zervallen (1) 
-- auf den Gedanken verfallen (V.): mhd. ūf den sin vallen 
-- auf etwas verfallen (V.): mhd. vallen ūf 
-- der Sünde verfallen (V.): mhd. in den sünden erlaben 
-- in die alte Art verfallen (V.): mhd. in die art koppen 
-- in die angeborenen Art verfallen (V.): mhd. in die art koppen 
-- verfallen (V.) auf: mhd. ahte gewinnen ze; gevallen (1); gevallen an; vallen (1) 
-- verfallen (V.) in: mhd. gevallen (1); stürzen (1); vallen (1) 
-- zur Buße verfallen (V.): mhd. vervallen (1) 
„verfallen“ (Adj.): mhd. erlaffen (2) 
„verfallen“ (V.): mhd. *vlizzen? 
Verfallen: mhd. vervallunge 
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„Verfallen“: mhd. vervallen (2) 
„verfällen“: mhd. vervellen 
verfallend: mhd. hinnemic; swīnbære 
-- nach dem Zinsvertrag verfallend: mhd. zinsvellic 
verfälschen: mhd. gevelschen; lüppen; missemālen; valschen; velschen (1); vertreten (1); 

vertrīben (1); vervelschen; vicieren 
Verfälscher: mhd. verkērære 
verfälscht: mhd. gelüppet 
-- verfälschtes Gold: mhd. kunterfeit (2) 
-- verfälschtes Metall: mhd. kunterfeit (2) 
Verfälschung: mhd. helheit 
„Verfang“: mhd. vervanc 
verfangen (Adj.): mhd. vervangen 
verfangen (V.): mhd. verdriuhen; verkrüpfen 
-- sich verfangen (V.): mhd. beknüdelen; vervāhen 
-- sich in einer Schlinge verfangen (V.): mhd. beknüdelen 
-- sich verfangen in: mhd. gewirren 
-- verfangen (V.) bei: mhd. gevallen (1) 
verfänglich: mhd. baltspræche; geværlich; værlich 
-- verfängliche Rede: mhd. wortlāge 
verfärben: mhd. entnerwen?; entverwen; selwen; ververwen 
-- sich verfärben: mhd. valwen; vergelwen 
verfärbt: mhd. ungevar (1); val (1) 
verfassen: mhd. betihten; getihten; sagen (1); tihten (1); voltihten; ziugen 
-- ein Testament verfassen: mhd. *tōtbesetzen? (1) 
-- schriftlich verfassen: mhd. übersetzen; vervāhen 
„verfassen“: mhd. vervazzen 
Verfassen: mhd. tihten (3) 
-- Verfassen von Schriftwerken: mhd. getihte 
Verfasser: mhd. meister; orthabære; tihtære; tihtelære*; tihtenære; vindære 
-- Verfasser des Evangeliums: mhd. ēwangelista 
-- Verfasser eines Buches: mhd. buochtihtære 
-- Verfasser eines Prosatexts: mhd. brieftihtære* 
-- Verfasser phantastischer Geschichten: mhd. vindære wilder mære 
-- Verfasser von Schriften für die Rechtsparteien: mhd. stuolschrībære* 
-- Verfasser von schriftlich niedergelegtem Recht: mhd. gesetzedemeister 
verfasst -- nicht verfasst: mhd. ungetihtet 
Verfassung: mhd. gestalt (1); kür; vervazzunge 
-- in bestimmter Verfassung sein (V.): mhd. haben (1) 
-- in solcher Verfassung: mhd. alsus 
-- sich wieder in die richtige Verfassung bringen: mhd. verrihten 
-- von bestimmter Verfassung sein (V.): mhd. sīn (1) 
verfaulen: mhd. ervūlen; ūzsweren (1); vervūlen; verwesen (2); vūlen (1); zervūlen 
-- verfaulen lassen: mhd. ervūlen 
„verfaulen“: mhd. verviulen 
verfault: mhd. *ervūlet?; ulmic; vūl; *vuolet? 
Verfaultes: mhd. vūle (1); vūlede* (1) 
„verfechten“: mhd. vervehten 
Verfechter: mhd. kempfe; vorevehtære*; vürevehtære* 
-- Verfechter der Gegenposition: mhd. gestrīte (2) 
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verfehlen: mhd. *failen?; gevælen; irregān; mīden (1); missen (1); überheben (1); vælen 
(1); vergān (1); verirren; vermezzen (1); vermīden (1); vermissen (1); verschalten; 
verschalten; versnellen; verstōzen; vervælen 

-- die Spur des Wildes durch den Spürhund verfehlen: mhd. versnurren 
-- eilend verfehlen: mhd. verschiezen 
-- ohne das Ziel zu verfehlen: mhd. āne vælen; sunder vælen 
-- sich durch Handeln verfehlen: mhd. vertuon (1) 
-- sich im Handeln verfehlen: mhd. missehandelen* 
-- sich verfehlen: mhd. schulde gewinnen; vælen (1); verwerken; verwirken (1) 
-- Ziel verfehlen: mhd. missegeben; missevaren*; vertragen (1) 
Verfehlen: mhd. überheben (2); væle (2) 
verfehlt -- verfehlte Klugheit: mhd. aberlist 
Verfehlung: mhd. bōsheit; bruch (1); schulde (1); undinc; unvuoge (1); vellunge 
-- grobe Verfehlung: mhd. dörpæreheit*; dörpæricheit*?; dörpicheit* 
„Verfehlung“: mhd. failunge 
„verfeilen“: mhd. verveilen (1) 
„Verfeilen“: mhd. verveilen (2) 
„verfeilschen“: mhd. verveilesen* 
verfeinden: mhd. entvriunden 
verfeindet: mhd. gevīande (1); gevīent 
verfeinern: mhd. ? durchvīnen; ebenen 
verfemen: mhd. vervemen 
verfertigen: mhd. erziugen; geslahen; slahen (1); wirken (1); würken (1); ziugen 
-- aus Tuch verfertigen: mhd. tuochen 
-- ein schriftliches Instrument verfertigen: mhd. zedelen 
-- nach dem Zirkelmaß verfertigen: mhd. zirken 
-- schneidend verfertigen: mhd. snēden 
Verfertigen -- der das Verfertigen und Ausbessern der Armbrust versteht: mhd. 

schützemeister 
Verfertigender -- Stahl Verfertigender: mhd. stahelsmit 
Verfertiger: mhd. worhte (1); würhte (1) 
-- Verfertiger von Brustharnischen: mhd. blatenmachære; blatenslahære*; blatensmit 
-- Verfertiger von eisernen Bändern: mhd. bantbereitære* 
-- Verfertiger von eisernen Hauben: mhd. hūbensmit 
-- Verfertiger von eisernen Schienen: mhd. bantbereitære* 
-- Verfertiger von Fischreusen: mhd. riusenmachære* 
-- Verfertiger von Gewichten: mhd. gewihtmachære* 
-- Verfertiger von Pickelhauben: mhd. hūbensmit 
-- Verfertiger von Ringen oder Schnallen aus Messing für die Gürtelmacher: mhd. 

rinkelmachære* 
-- Verfertiger von Rüstungen: mhd. sarwerhtære*; sarwürhtære* 
-- Verfertiger von Schnüren und Schnürriemen und Bändern: mhd. brīsære 
-- Verfertiger von Schuppenpanzern: mhd. schuopelære* 
-- Verfertiger von starken eisernen Ketten für die Fuhrleute: mhd. rinkensmit 
-- Verfertiger von Wämsen: mhd. wambeisære*; wambeiselære* 
-- Verfertiger von Zaumzeug: mhd. zoumlegære* 
verfertigt -- aus der Kardendistel verfertigtes Werkzeug der Tuchmacher: mhd. 

karte (1) 
Verfertigtes: mhd. gemechte (1) 
Verfertigung: mhd. gemechteze* 
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-- Verfertigung von Wämsen: mhd. wambeisel 
„verfesten“: mhd. vervesten 
verfestigen: mhd. verbileden 
-- verfestigen in: mhd. verbileden 
Verfestigung: mhd. gemechte 
verfeuern: mhd. burnen (1) 
Verfeuern: mhd. burnen (3) 
verfilzen: mhd. vervilzen; verwalken (1) 
verfilzt: mhd. verwalken (2); vilzeht 
Verfilzen -- Handwerker der altes Tuch durch Walken zum Verfilzen bringt: mhd. 

altwalkære 
verfinstern: mhd. verdunsteren*; verdusteren*; verswerzen; vervinsteren*; vinsteren (1) 
-- sich verfinstern: mhd. ervinsteren* 
Verfinsterung: mhd. blindicheit*; breche (1); vinster (2); vinsterāt; vinsterīn 
verflackern: mhd. vervlücken 
verflechten: mhd. klenken (2); verstrīchen; verstricken; vervlehten; verwinden; vlehten 

(1); ziunen 
-- sich ineinander verflechten: mhd. sich zesamene weben 
Verflechten: mhd. vlehten (2) 
Verflechtung: mhd. strange (1) 
„verflecken“: mhd. vervlecken 
„verfleißen“: mhd. vervlīzen 
verfliegen: mhd. verriechen; vervlücken 
-- sich verfliegen: mhd. missevliegen; vervliegen 
„verfliegen“: mhd. vervliegen 
verfließen: mhd. ūzgān (1); ūzkomen; verdringen; vertrīben (1); vliezen (1); vürekomen* 

(1) 
„verfließen“: mhd. vervliezen 
„verflissen“: mhd. vervlizzen 
verflochten: mhd. klincwerft 
-- verworrenes verflochtenes Zeug: mhd. test 
verflossen -- ein verflossenes Jahr: mhd. verne (2); vernet (2); vert (1) 
„verflossen“: mhd. vervlozzen 
„verflößen“: mhd. vervlœzen* 
verfluchen: mhd. entwidemen; gemaledīen; geschenden; geunēren; schenden (1); schrīen 

(1); unēren; verbannen (1); verbeinen; verbennen; verdrumen (1); vermaledicten; 
vermaledīen; vermeinen (1); vermeinsamen; verteilen; verunsæleden*; verunsælen; 
vervluochen; verwāzen (1); verwæzen; vluoch geben; vluochen (1) 

verfluchend: mhd. gebennic 
verflucht: mhd. tiuvelhaft; ungesegenet; unsælic; veige (1); ? verluoht; verschant; vertān; 

verteilet*; vervluochet; verwāzen (2); verwāzenlich; verworht 
-- der sei verflucht: mhd. der habe undanc 
-- nicht verflucht: mhd. unverwāzen 
„verflucht“: mhd. *gevluochet? 
Verfluchter: mhd. nezzelflūch 
Verfluchung: mhd. unsüezez wort; verwāzene; verwāzenunge; verwāzunge; vluoch; 

vluochunge 
„Verfluchung“: mhd. vervluochunge 
Verfluss: mhd. verschinunge* 
„Verfolg“: mhd. vervolc 
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verfolgen: mhd. āhten; aneweigen; *benūwen?; būten (1); durchæhten; durchæhtigen; 
ervolgen (1); geahten; geleidigen; geneizen; gevolgen; sich ze arge haften an; 
hazzen (1); hinevolgen*; jagen (1); leidigen; mitegān; mitegegān; nachgān; 
nāchgegān; nāchīlen (1); nāchjagen (1); nāchkēren; nāchloufen; nāchrīten (1); 
nāchsliefen; nāchvolgen (1); nāchziehen; neisen; nīden (1); rechen (1); spüren* (1); 
überrīten (1); vēhen (2); verhetzen; vervolgen; volgen (1); voregevazzen; 
vorevolgen*; vürevazzen*; zuolegen; zuosetzen 

-- die Kunde verfolgen: mhd. dem mære nāchgān 
-- die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen: mhd. vüreslahen* 
-- durch Rüge gerichtlich verfolgen: mhd. rüegen (1) 
-- durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen: mhd. rüegen (1) 
-- eine bestimmte Richtung verfolgen: mhd. verbinden (1) 
-- eine Klage verfolgen: mhd. nachgān 
-- eine Urkunde verfolgen: mhd. zedelen 
-- einen Weg verfolgen: mhd. der wege māze nemen 
-- gerichtlich verfolgen: mhd. ūzervolgen 
-- mit Geschrei verfolgen: mhd. schrīen (1) 
-- mit Hass verfolgen: mhd. nīden (1) 
-- rechtlich verfolgen: mhd. anden 
-- von der rechten Fährte abweichen und eine falsche Fährte verfolgen (von 

Jagdhunden): mhd. abestōzen 
Verfolgen: mhd. gestöber 
verfolgend: mhd. nāchvolgende 
„verfolgend“: mhd. *durchæhtic? 
Verfolger: mhd. æhtære (1); anevehtære; *benūwære?; durchæhtære; lāgære; leidigære; 

nāchjegære; nāchvolgære; nāheziehære*; neisære*; neizære*; schāchenære*; 
verliesære; vervolgære; widervehtære; wüeterīch 

Verfolgerin: mhd. æhtærinne; lāgærinne*; verliesærinne 
verfolgt -- nicht gerichtlich verfolgt: mhd. unbesprochen (1) 
-- vom Hund verfolgtes Wild: mhd. huntwilt 
Verfolgter: mhd. recke (1) 
Verfolgung: mhd. āhte (1); āhtesal; āhtesalīn; āhtunge; anevehtunge; durchæhticheit*; 

durchæhtigunge; durchæhtunge; ervolgunge; geæhte; geneizede; gestöber; 
gestübere; getwanc; haz (1); jage; jegerīe; martere; nāchjac; nāchjage; nāchjagen 
(2); nāchjagt; nāchreise; nāchvart; nāchvolgen (2); rāch (1); rāche; rāchnüsse; 
rāchsal; suochunge; übeltāt; übeltætunge; unruoche; vervolgunge; vlāge; volge; 
zuokunft*; zuovolgunge 

-- feindliche Verfolgung: mhd. āhtigunge; āhtunge; haz (1) 
-- Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und 

verteidigt: mhd. bīlstat 
-- Verfolgung des Teufels: mhd. verherede des tiuvels 
-- vor gerichtlicher Verfolgung schützen: mhd. beschiuren (2) 
-- zur Verfolgung rufen: mhd. hiuzen (1) 
-- solcher Art werden die Christen ihren Verfolgungen ausgeliefert: mhd. sō ist über 

die christen erloubet 
verformt: mhd. dræjet 
verfrachten: mhd. vertigen 
-- auf einer Zille verfrachten: mhd. verzillen 
Verfrachtung: mhd. vertigunge 
„verfreunden“: mhd. vervriunden 
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„verfreundet“: mhd. *vervriundet? 
„verfreveln“: mhd. vervrevelen 
„verfrieden“: mhd. vervriden 
„verfrieren“: mhd. vervriesen 
verfügbar: mhd. bar (1); bereit (1); bereit (1); gereite (1); gereite (2); gereites; 

unvertriben; veile (1) 
-- allgemein verfügbar: mhd. gemeine (1) 
-- nicht verfügbar: mhd. ungewunnen 
-- noch nicht verfügbar: mhd. ungewunnen 
-- persönlich verfügbar: mhd. inwart 
-- verfügbare Habe: mhd. bereites guot; gereites guot 
-- frei verfügbares Eigentum: mhd. eigen (2) 
-- frei verfügbares Vermögen: mhd. gereitschaft 
Verfügbarkeit: mhd. genasche (2) 
verfügen: mhd. beneimen; berihten; betermenen; bewalten; dingen (2); gebieten (1); 

geordenen; hengen (1); hinschaffen; verwilleküren; volleisten; vüegen; zechen (1); 
zechen (1) 

-- ohne testamentarisch zu verfügen seiend: mhd. unvergiftet 
-- rechtlich verfügen: mhd. bedingen 
-- sich verfügen: mhd. gelōzen (1); vüegen (1) 
-- testamentarisch verfügen: mhd. hinschaffen 
-- über Leben und Tod verfügen: mhd. leben und tōt leiten 
-- verfügen über: mhd. gebieten (1); gewalten (1); gewalten (2); haben (1); ze stiure hān; 

underwinden (1) 
Verfügen: mhd. gebrūchunge; zechen (2) 
Verfügung: mhd. gebot; gemechede (1); gemechenisse; gemechesede; gemechte (1); 

gesetzunge; pflege; satzunge; schickunge; stift (1); tagedinc; wal (5); wale (2) 
-- ausreichend zur Verfügung stehen: mhd. gelangen (1) 
-- Freiheit zur letztwilligen Verfügung: mhd. testiervrīheit 
-- gerichtliche Verfügung: mhd. dinc (1) 
-- gesetzliche Verfügung: mhd. gesetzede; setzede 
-- in das Recht der Verfügung setzen: mhd. gewaltigen 
-- in eigener Verfügung: mhd. geruochlīch 
-- in einer Verfügung angeben: mhd. beneimen 
-- letztwillige Verfügung: mhd. bescheidunge; gescheffede; geschefte; scheffede; verschaf 
-- nicht zur Verfügung stehen: mhd. gebresten 
-- rechtskräftige Verfügung: mhd. ban (1) 
-- schriftliche Verfügung durch die eine Verhandlung vertagt wird: mhd. schupbrief 
-- sich zur Verfügung halten: mhd. īnantwürten* 
-- testamentarische Verfügung: mhd. gesetzede; verschaffunge 
-- Verfügung für den Todesfall: mhd. tōtgeschefte 
-- Verfügung haben über: mhd. in sīner pflege haben 
-- Verfügung treffen: mhd. betermenen 
-- zu ihrer freien Verfügung: mhd. nāch allem ir geval 
-- zur Verfügung: mhd. ze hande; an der hande; in hende; von hende; ze den henden 
-- zur Verfügung halten: mhd. gehalten (1); halten (1); īnantwürten* 
-- zur Verfügung stehen: mhd. anevallen; bīwonen; gereit sīn; gevallen (1); geveilet sīn; 

underhanden geben; undertān sīn; ungebrosten sīn; vüegen 
-- zur Verfügung stellen: mhd. bescheiden (1); gunnen; līhen (1); pflegen* (1) 
Verfügungsbefugnis: mhd. ban (1) 
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Verfügungsberechtigung: mhd. ortvrüme; ortvrümede; ortvrumunge; sal (6) 
Verfügungsgewalt: mhd. eigenschaft; gebot; gewalt (1); hant (1); wer (4) 
-- in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.): mhd. ūfgeben (1) 
-- in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von: mhd. ūfgegeben; ūflāzen 
-- keine Verfügungsgewalt haben: mhd. ungewaltic machen; ungewaltic sīn 
-- Verfügungsgewalt verleihen über: mhd. gewaltic machen 
Verfügungsrecht: mhd. eigenschaft 
-- lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht: mhd. manschaft 
-- Verfügungsrecht über Weinberge: mhd. bercreht 
-- Verleihender von Verfügungsrechten: mhd. stiftære 
verführbar: mhd. bekorlich; versuochlich 
verführen: mhd. begougelen; behuoren; bekoren* (1); beschalken; beswīchen; bewellen; 

enspanen; entwerfen; ergeren* (1); ertœren (1); geeffen; geschünden; īnleiten; 
kebesvrīen; schünden (1); serten; spenen; triegen (1); überreichen; überreiten; 
umbeserten; verbōsen; verkēren (1); verkorn; verleiten (1); verrāten (1); verreizen; 
verrenken; verscharen*; verschünden; vertragen (1); vervellen; vervüeren; 
verwenden; verwīsen; vürewīsen*; zuolocken; ? zuoserten* 

-- jemanden verführen: mhd. sünde vorebringen 
-- verführen zu: mhd. locken (1); verleiten (1); verreizen 
Verführen: mhd. vüeren (2); verleiten (2) 
-- Fass zum Verführen einer Flüssigkeit: mhd. leitvaz 
verführend: mhd. vervüerlich 
Verführer: mhd. leitære; leite (2); muoter (2); ougenschalc; reizhunt; trügenære; 

verkērære; verleisære*; verleitære*; verredære; versuochære; verwenære*; 
wīpgernære; zuozemære* 

Verführerin: mhd. verkērærinne*; verwenærinne 
verführerisch: mhd. anezügic; betrügenlīche; gespenstic; irrelich; irriclich; minnebære 
-- verführerische Frau: mhd. hacke (4) 
-- verführerische Rede: mhd. süezkōse 
-- verführerische Worte: mhd. süeziu wort 
-- verführerisches Wesen: mhd. gespensticheit 
„verführerisch“: mhd. *betrügenlīch? 
„verführlich“: mhd. vervüerlich 
verführt: mhd. verkēret (1); *vervüeret? 
Verführung: mhd. ergerunge; gespensticheit; geswīche; trugenis; vārunge; verleitunge; 

versuochnisse; versuochunge; verunleitunge; vervüerunge 
Verführungskunst: mhd. trugesin 
„verfüllen“: mhd. vervüllen 
„verfüllt“: mhd. vervüllet 
verfünffachen: mhd. zinken 
Verfünffachung: mhd. vünfvalticheit* 
„verfürchten“: mhd. vervürhten 
„verfürwitzen“: mhd. vervürewitzen* 
verfüttern: mhd. veretzen; vervüeteren* 
Vergabe -- Vergabe von Lehen: mhd. lēhen (1) 
vergabt -- nicht vergabt: mhd. unvergiftet 
Vergabung -- Art der Vergabung: mhd. giftwīse 
vergaffen -- sich vergaffen: mhd. verginen 
-- sich vergaffen in: mhd. wunder spehen an 
„vergähen“: mhd. vergāhen (1) 
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vergällen: mhd. gellen (1); vergellen (1) 
-- einen Fisch vergällen: mhd. gellen (1) 
vergällt -- Böser durch den das Hofleben vergällt wird: mhd. hovegalle 
-- Böses durch das das Hofleben vergällt wird: mhd. hovegalle 
„vergalstern“: mhd. vergalsteren* 
vergangen: mhd. alt (1); dahin; hine; hin dan; jungeste (1); quīt (1); verswunden*; 

vervlozzen; vordere (1); vürevarende*; zergangen 
-- alle Lust und alle Freude waren ihr vergangen: mhd. aller schimpfe si verdrōz 
-- der Tag war ihnen vergangen: mhd. in was des tages zerrunnen 
-- nicht vergangen sein (V.): mhd. unentwichen sīn 
-- vergangen sein (V.): mhd. hinkomen 
-- worüber eine Nacht vergangen ist: mhd. übernehte* 
-- vergangene Nacht: mhd. naht (3); nehten 
-- in vergangener Nacht: mhd. naht (3); nehten 
„vergangen“: mhd. vergangen 
Vergangenheit: mhd. vergenkenisse 
-- zwischen Vergangenheit und Zukunft stehen: mhd. ie mitten stān 
„Vergangenheit“: mhd. vergangenheit 
vergänglich: mhd. blœde (1); brœde (2); ellende (1); endelich; ergenclich; ganclich*; 

gegenwertic (1); hæle (1); hinslīchende; hinziehende; ierdisch; irdenisch; irdisch; 
ītel (1); tōdemic; tœ demiclich; tœdemlich; tōtlich; unbelībelich; unstæte (1); 
unstætic; unwerhaft (1); unwernde; varende (1); vergenclich; verwerltlich; 
verwesenlich; verzerlich; wandelbære (1); werltlich; werltlīche; zerganclich; 
zergenclīche; zergēnlich; zītlich 

-- nicht vergänglich: mhd. werende (1) 
-- schnell vergänglich: mhd. kurz (1) 
-- über Nacht vergänglich: mhd. einnehte 
-- vergänglich machen: mhd. unstæten 
-- vergängliche Sache: mhd. vergenclich dinc 
-- vergängliches Gut: mhd. arm snatz 
-- vergängliches Wesen: mhd. wīlwesen 
„Vergängliche“: mhd. vergenclīche 
Vergängliches: mhd. gestüppe 
Vergänglichkeit: mhd. brœde (1); brōdēmī; irdenischheit*; ītellichheit*; krenke; unstæte 

(2); unstæticheit; üppicheit; vergangenheit; vergenclichheit*; vergenkenisse; 
wandelunge; zergancnisse; zergenclichheit* 

-- Vergänglichkeit der irdischen Zeit: mhd. vervlozzenheit 
„Vergänglichkeit“: mhd. verzerlicheit* 
„Vergängnis“: mhd. vergēngnis; vergenkenisse 
„verganten“: mhd. verganten 
„vergären“: mhd. vergeren* (1) 
vergarnen: mhd. vergarnen 
„vergattern“: mhd. vergateren* 
vergeben (Adj.) -- ohne testamentarisch zu vergeben seiend: mhd. unvergiftet 
-- als Lehen vergebene Bergweide: mhd. sennelēhen 
-- als Lehen vergebenes Ackerland: mhd. būlēhen 
-- von einem Kloster vergebenes Lehen: mhd. klōsterlēhen 
vergeben (V.): mhd. aneverlāzen*; antlāzen; hinlīhen (1); teilen (1); vergeben (1); 

vergiften; vergiftigen; verkiesen; versehen (1) 
-- als Lehen vergeben (V.): mhd. hinlīhen (1) 
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-- als Mannlehen vergeben (V.): mhd. vermanlēhenen 
-- zu Landsiedelrecht vergeben (V.): mhd. verlantsidelen 
-- Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt: mhd. lēhenære 
„vergeben“: mhd. vergeben (2) 
vergebend: mhd. genædiclich; genædiclīche; genædiclīchen 
-- vergebend sein (V.): mhd. genāden (1) 
„vergebend“: mhd. vergebelich 
Vergebender: mhd. antlāzære 
vergebens: mhd. snœdelīche*; unebene 
-- vergebens brauchen: mhd. verliesen (1) 
„vergebens“: mhd. vergebenes 
Vergeber -- Vergeber eines Lehens oder Lehnsguts: mhd. lēhenhērre* 
-- Vergeber eines Lehens oder Leihgutes: mhd. lēhenshērre* 
„Vergeber“: mhd. vergebære* 
vergeblich: mhd. endelōs; ītel (1); missewant; āne nōt; umbe sus; unbewant; ungenge; 

unvergebene; vergebelīche; vergeben (3); vergebene; vergebenes; vergebenlīche; 
verloren* (1) 

-- vergeblich sein (V.): mhd. verswinden 
-- vergeblich tun: mhd. verliesen (1); vertuon (1) 
-- vergeblich warten: mhd. verbīten 
-- vergeblich warten auf: mhd. verbīten 
„vergeblich“: mhd. *vergebenlich? 
Vergebliches -- schnell Vorübergehendes oder Vergebliches: mhd. slac 
Vergeblichkeit: mhd. ītellichheit*; üppe (1) 
-- Gefühl der Vergeblichkeit: mhd. unwerticheit 
Vergebung: mhd. abelāz; antlāz (1); gehuldigunge; gewegede (1 
-- Vergebung der Würde: mhd. unwirdicheit* 
„Vergebung“: mhd. vergebunge 
vergegenwärtigen: mhd. gegenwürten 
-- sich vergegenwärtigen: mhd. versinnen (1) 
Vergegenwärtigung: mhd. engegenwerticheit* 
vergehen: mhd. belīben (1); brechen (1); entgān; entrinnen; entserwen; entslīfen; 

entwerden (1); entzweinbrechen; enzweibrechen; ergān; erklieben; erleschen (1); 
ervūlen; erwerden; erwinden; geligen; geswīchen; hersten; hineziehen*; hingān; 
hinkomen; hinrūmen; hine komen; laz werden; leschen (1); līden (1); ligen (1); 
swinden (1); trennen (1); umbegān; ūzgān (1); ūzgegān; vallen (1); verblīchen (1); 
verderben (1); verdringen; verenden; verezzen; vergān (1); verlīden; verloufen; 
verrīsen; verrücken; verscheiden (1); verschieben; verschīnen; verslahen (1); 
verslīzen; verspringen; verstrīchen; verswinden; verswīnen; vertragen (1); vertreten 
(1); vertrīben (1); vervaren* (1); vervliehen; vervliezen; vervlœzen*; vervüeren; 
verwandelen*; vliezen (1); volgān (1); vollegān*; vürekomen* (1); zerbrechen; 
zergān; zerglīten; zerklīben; zerloufen; zerrinnen; zerslīfen; zerstān; zerstieben; 
zervaren*; zervellen; zervliehen; zervliezen 

-- die Not soll vergehen: mhd. diu nōt sol hin wec schiffen 
-- in Krankheit vergehen: mhd. versiechen 
-- ohne Worte vergehen: mhd. āne wortlich verjehen 
-- sich vergehen: mhd. missehandelen*; missevaren*; übersehen (1); übertreten (1); 

vergān (1); verhandelen; verschulden; vervrevelen 
-- sich vergehen an: mhd. vergāhen (1); vrevelen 
-- sich vergehen gegen: mhd. missetuon 
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-- vergehen lassen: mhd. aneverlāzen* 
-- vor Hitze vergehen: mhd. verbrüeten 
-- vor Qual vergehen: mhd. verquelen* 
-- vor Sehnsucht vergehen: mhd. verquelen* 
-- so verging mir die Zeit: mhd. alsō vergie mich diu zīt 
„vergehen“: mhd. anevergān*; hinvergān* 
Vergehen: mhd. bruch (1); gebrest; geschiht (1); getāt; getæte; hinganc; laster; leschen 

(3); missetat; missetrit; missevart; schulde (1); schult (1); schündicheit; 
überschouwunge; übertreten (3); übertretunge; übertrit; ungerihte (2); 
ungeschicketheit; ungeschiht; ungetāt; ungevuoge (3); ungezühte; untāt; unwerden 
(2); unzuht; ūzval; val (2); vergān (2); vergangenheit; verhandelunge; 
verschuldigunge; vertragen (3); vrevel (3); wandel; wandelschulde; zerganc 

-- angeschuldigtes Vergehen: mhd. schulde (1) 
-- durch ein Vergehen verlieren: mhd. vervrevelen 
-- Gericht für geringere Vergehen: mhd. kleingerihte 
-- rechtliches Vergehen: mhd. vrevel (3); vrevele; vrevellīche (2); vrevellicheit 
-- zum Vergehen bringen: mhd. vergengen 
-- sich eines Vergehens anklagen: mhd. schult verkiesen 
„Vergehen“: mhd. entwerden (3) 
„vergeilen“: mhd. vergeilen 
„vergeiseln“: mhd. vergīselen 
vergeistigen: mhd. geistlīchen (1) 
Vergeistigung: mhd. geistunge 
„vergelben“: mhd. vergelwen 
„vergeleiten“: mhd. vergeleiten 
„vergellen“: mhd. vergellen (2) 
vergelten: mhd. beschulden; bezalen*; büezen (1); danken (1); dienen; entgelten; 

ergearnen*; ergetzen (1); errechen; gedienen; gelōnen; gelten; geschulden; 
īntrenken; ez einem īntrenken; īntrīben; letzen (1); lōnen (1); rechen (1); verdienen 
(1); vergulden; vergülten; verschulden; versolen*; verwideren; widerdienen; 
wideren; widergelten (1); widerlegen (1); widerlōnen; widermezzen; widertrīben; 
widertuon; widerwegen (1) 

-- doppelt vergelten: mhd. zwivaltigen 
-- empfangene Schläge vergelten: mhd. vergelten 
-- empfangene Streiche vergelten: mhd. vergelten 
-- etwas vergelten: mhd. verkomen 
-- mehrfach vergelten: mhd. überwegen; überwigen 
-- nicht vergelten: mhd. unvergelten 
-- vergelten mit: mhd. widerwegen (1) 
-- völlig vergelten: mhd. vollōnen 
-- vergelt es Gott: mhd. kenne got 
Vergelten: mhd. widerlegen (2) 
vergeltend: mhd. geltic 
Vergeltender: mhd. vergeltære* 
Vergelter -- Vergelter der Schuld: mhd. vergeltære der schult 
„Vergelter“: mhd. vergeltære* 
Vergeltung: mhd. arnunge; entgeltnus; gedinge (1); gelt; geltunge; gerich; gesuoch; 

gesuocht; gewer (3); krāmzol; lōn; miet; miete; minnegelt; rāch (1); rāche; 
rāchnüsse; rāchsal; vergeltunge; widergābe; widergelt; widergeltunge; widerlegen 
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(2); widerlōn; widermiete; widerpfant; widertāt (2); widerwegunge; widerwehsel; 
widerwehsele; widerwer (1); widerwer (2) 

-- Vergeltung aufschieben: mhd. leitrechen vristen 
-- Vergeltung üben: mhd. rechen (1); ? īnremen* 

„vergernen“: mhd. vergernen 
vergessen (Adj.): mhd. vergezzen (2) 
vergessen (Adv.): mhd. *vergezzen? (3) 
vergessen (V.): mhd. āgezzelen*; begeben (1); ergetzen (1); ergezzen; irrevaren* (1); 

überdenken; überhügen; übersehen (1); underdrücken (1); verāgezzen; vergezzen 
(1); vergoufen; vergraben (1); verhügen; verkiesen; verklagen; verliesen (1); 
verligen (1); vermīden (1); verpflegen*; verruochen (1); versmerzen; vertrœsten; 
verzīhen (1) 

-- nicht vergessen (V.): mhd. iemer danc hān; in sīne trahte nemen 
-- ohne zu vergessen (V.) seiend: mhd. unvergezzen (1) 
-- sich in Übermut vergessen (V.): mhd. vergeilen 
-- sich vergessen (V.): mhd. enthöveschen; überdenken; vergāhen (1) 
-- sich vergessen gegen (V.): mhd. vergāhen (1) 
-- vergessen machen: mhd. ergetzen (1) 
Vergessen: mhd. āgez; āgezzele; āgezzelunge; übersehen (2); underdrücken (2); ? 

vergāhen (2); vergezzenlicheit; vergezzunge; verlorenheit*; verlorenisse*; 
verruochen (2) 

vergessend -- den Zins vergessend: mhd. urhüge 
Vergessenheit: mhd. āgez; āgezzelheit; āgezzelicheit*; vergez; vergezzenheit; 

vergezzenunge 
-- in Vergessenheit bringen: mhd. verāgezzen 
-- in Vergessenheit geraten (V.): mhd. betūchen; veraltenen; vergezzen (1) 
-- sich in Vergessenheit verlieren: mhd. vergezzen (1) 
Vergessenmachende: mhd. ergetzærinne* 
vergesslich: mhd. abegezzic*; āgezzel; āgezzelic; vergezlich; vergezzelich; vergezzen (2); 

vergezzenlich; *vergezzenlīche?; vergezzic 
Vergesslicher: mhd. āgezzele (2) 
Vergesslichkeit: mhd. āgezzele; āgezzelicheit*; vergeznus; vergezzenheit; 

vergezzenunge; vergezzenüsse; vergezzicheit; vergezzunge 
„Vergessung“: mhd. vergezzunge 
vergeuden: mhd. giuden (1); swenden (1); umbebringen; ūztragen (1); vergiuden; 

verliesen (1); verquetschen; verreizen; verstōzen; versūmen (1); verswenden; 
verzeren; zervüeren 

-- sich vergeuden: mhd. verdenen 
-- Zeit vergeuden: mhd. *zītverlieren? 
vergeudend -- Zeit vergeudend: mhd. zītverlierende 
Vergeudung: mhd. giudunge; stœrunge 
vergewaltigen: mhd. behuoren; benōtzogen; gebrūten; genōtzogen; gewaltic werden; 

minnen (1); nōtnemen; nōtzerren; nōtzogen (1); nōtzühten; nōtzühtigen; 
überdrücken 

Vergewaltiger: mhd. betteroubære; gewaltesære; nōtnemære; nōtzogære* 
Vergewaltigung: mhd. behuorunge; gewalticheit; nōtnumft; nōttucht; nōtziehunge; 

nōtzoc; nōtzogen (2); nōtzüge; überlast; überleste (2) 
„vergewissen“: mhd. vergewissen (1) 
vergewissern: mhd. verwissen 
„Vergicht“: mhd. vergiht (1) 
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vergießen: mhd. ergiezen; gegiezen; gerēren; giezen (1); gützen; lāzen (1); rēren (2); 
ströuwen; trōren (1); ūzgiezen; vellen (1); vergiezen (1); verrēren; verschüten; 
verwallen (1); verwallen (2) 

-- Blut vergießen: mhd. bluot giezen; bluot versweinen; bluot zer erden ziehen; 
bluotgiezen (1); *bluotstürzen? 

-- blutige Tränen vergießen: mhd. bluot weinen 
-- Schweiß vergießen: mhd. sweiz gelāzen; sweizen (1) 
-- Tränen vergießen: mhd. vellen (1); trahen weinen; zeheren (1) 
-- umstürzend vergießen: mhd. verstürzen 
-- „Blut vergießen“: mhd. *bluotvergiezen? (1) 
Vergießen: mhd. besprengunge; *vergiezen? (2); vergiezunge 
vergießend: mhd. giezic* 
Vergießer: mhd. *vergiezære? 
Vergießung: mhd. giezen (2) 
„Vergift“: mhd. vergift (1); vergifte 
vergiften: mhd. eiteren*; ergiften; giften; lüppen; venīnen; vergeben (1); vergiften; 

vergiftigen; verlüppen; vertrenken 
-- durch einen Trank vergiften: mhd. vertrenken 
-- vergiften mit: mhd. vergiften 
„vergiften“: mhd. *giftigen? 
vergiftend: mhd. vergiftlich 
Vergifter: mhd. vergebære* 
vergiftet: mhd. eiterbīzic; gelüppet; gelüppic; giftic; lüppic*; ungerwe; vergiftic; 

vergiftiget; vergiftlich 
„vergiftig“: mhd. vergiftic 
„vergiftigen“: mhd. vergiftigen 
„Vergiftigkeit“: mhd. vergifticheit* 
Vergiftung: mhd. lüppe; vergebunge; vergift (1); vergifte; vergifticheit*; vergiftnisse; 

vergiftunge; vergipnisse 
-- Tod durch Vergiftung: mhd. vergiftic tōt 
„vergilben“: mhd. vergilwen 
vergilbt: mhd. gehilwic* 
Vergissmeinnicht: mhd. vergizmīnniht 
„vergittern“: mhd. vergiteren* 
Vergitterung: mhd. geschrenke 
verglasen: mhd. verglasen; mit glas verspannen 
Vergleich: mhd. berihtunge; betrac; ebenmāz; ebenmāze (1); ebenunge; gegenmāze; 

gelīchnisse; gelīchnissede; muotsuone; rihtigunge*; suone; überdinc; übertrac; 
verebenunge; verrihtigunge; verrihtunge; vertraht; zuogelīchunge 

-- außergerichtlicher Vergleich: mhd. minne (1) 
-- einen Vergleich schließen: mhd. geebenen; gehulden; gehuldigen 
-- gütlicher Vergleich: mhd. berihtnusse; güeticheit; lieblīchheit*; minnespruch 
-- heimlicher außergerichtlicher Vergleich: mhd. hālsuone 
-- heimlicher Vergleich: mhd. hālsuone 
-- im Vergleich: mhd. ouch (1) 
-- im Vergleich mit: mhd. wider (2) 
-- in Vergleich: mhd. engegen (1) 
-- schiedsrichterlicher Vergleich: mhd. underganc 
-- Urkunde über ein Urteil oder einen Vergleich: mhd. entscheidebrief 
-- Urkunde über einen Vergleich: mhd. suonebrief 
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-- Vergleich schließen: mhd. dingen (2); suone machen 
-- zum Vergleich bringen: mhd. ebenen 
-- zum Vergleich geeignet: mhd. ze ebenmāzene guot 
vergleichbar: mhd. gebære (2); gelīch (1); diu gelīche; gelīchgevar 
-- vergleichbar mit: mhd. enebenlīche 
-- dem Mai vergleichbar: mhd. meienbære 
-- nicht vergleichbar: mhd. ungevelliclich; ungevelliclīche 
-- vergleichbar sein (V.): mhd. genōz sīn; sich einem gelīch ziehen 
-- vergleichbar sein (V.) mit: mhd. gelīchen (2) 
-- vergleichbar werden: mhd. genōz werden 
vergleichen: mhd. abebenen; ebenen; ebenmāzen; gebesten; geebenen; geebenmāzen; 

gegaten zuo; gegenmāzen; gelīchen (1); gelīchen (2); gelīchenen; gelīchsamen; 
gemāzen; genōzen; genōzen; gelīche schihten; überbringen; verschīden; wandelen 
(1); zesamene zalen (1); zelen (1); zilen (1); zuogelīchen; zuogemezzen*; 
zuomezzen 

-- friedlich vergleichen: mhd. berihten 
-- gütlich vergleichen: mhd. minnen (1); ūzwīsen 
-- hiermit vergleichen: mhd. hie zuo mezzen 
-- messend vergleichen: mhd. widermezzen 
-- mit jemandem vergleichen: mhd. an einen etwaz ziehen 
-- miteinander vergleichen: mhd. zesamenezellen* 
-- sich in Güte mit jemandem vergleichen: mhd. sich mit einem lieben 
-- sich mit einem schiedsrichterlich vergleichen: mhd. sich mit einem undergān 
-- sich mit etwas vergleichen: mhd. gemodelen 
-- sich vergleichen: mhd. abebenen; ebenen; ebenrīchen; entsetzen (1); geebenen; 

gelīchenen; gemāzen; gemodelen; muotsuonen; verebenen; verrihten 
-- sich vergleichen mit: mhd. geharmen; treffen (1) 
-- vergleichen mit: mhd. genōzsamen; mezzen (2); zelen (1); zuogelīchen 
„vergleichen“: mhd. vergelīchen 
vergleichend: mhd. lieplīche (1); lieplīchen 
-- vergleichend beigesellen: mhd. gesten (1) 
-- vergleichend betrachten: mhd. mezzen (2) 
Vergleichsbrief: mhd. berihtbrief 
Vergleichskosten: mhd. rihtschillinc 
vergleichsmäßig: mhd. *verrihtenlich?; verrihtenlīche 
Vergleichstag: mhd. rihttac 
Vergleichsurkunde: mhd. suonebrief 
Vergleichung: mhd. gelīchenunge; gelīchnisse; gelīchnissede; gelīchunge; līchnisse 
-- erhaben über die Vergleichung mit: mhd. übergelīch 
„Vergleichung“: mhd. vergelīchunge 
„vergleiten“: mhd. verglīten 
verglichen -- verglichen mit: mhd. biz (1); wider (3) 
-- hiermit verglichen: mhd. hiegegen 

Vergnügen: mhd. āventiure (1); banekīe; delit; gamen; gelaben (2); gelust; gelustlicheit; 
gemach (3); gemuotheit; genüegede; genüegedelichheit*; genüegelichheit*; gust; 
kurzwīle; lust (1); muotgelust; muotgelüste; scherz; spil (1); stampenīe; tagalt; 
wolgelust; wollīp; wollust; wolnus; woltac; zart (2) 

-- häusliches Vergnügen: mhd. hūsgemach 
-- kleines Vergnügen: mhd. gelüstelīn 
-- lärmendes Vergnügen: mhd. gebrehte 
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-- mit Vergnügen: mhd. gelustelīche; gelustelīchen* 
-- nach Vergnügen strebend: mhd. gelustelich 
-- sein Vergnügen an etwas haben: mhd. ze gamine haben 
-- sich lebhaft bewegen vor Vergnügen: mhd. spilen (1) 
-- Vergnügen bereitend: mhd. gelustic 
„Vergnügen“: mhd. vergenüegen 
vergnügen: mhd. höveschen 
-- sich vergnügen: mhd. baneken; gegeilen; hovieren (1); kurzwīlen (2); nieten (2); 

scherzen (1); spilen (1); tagalten (1) 
vergnügt: mhd. gemeit (1); gemelich; gogel (2); junc; lustic 
-- Stube in der man sich vergnügt: mhd. spilstube 
-- vergnügt werden: mhd. jungen (1) 
Vergnügungssüchtiger: mhd. lustsuochære* 
vergolden: mhd. übergulden (1); vergulden; vermachen 
„vergolden“: mhd. gulden (2) 
Vergolden: mhd. übergulden (2) 
vergoldet: mhd. guldīn (1); mit golde übertragen 
„vergoldet“: mhd. *güldet? 
Vergoldung: mhd. übergolt; übergülte 
vergolten -- ohne vergolten zu haben seiend: mhd. ungedanket 
„vergolten“: mhd. vergolten 
vergönnen: mhd. gegunnen; gunnen; vergunnen; vergünsten (1) 
Vergönnen: mhd. vergünsten (2) 
„Vergönnung“: mhd. vergunnunge 
vergoren: mhd. vergoren* 
vergotten: mhd. vergoten 
vergraben (V.): mhd. begraben (1); berechen; bescherren; bigraben; graben (1); 

vergraben (1); vertelben 
-- sich vergraben (V.): mhd. vergraben (1) 
-- sich vergraben (V.) in: mhd. wüelen 
„vergrämen“: mhd. vergramen 
vergrämt: mhd. ergramt 
„vergrasen“: mhd. vergrasen 
„vergrauen“: mhd. vergrāwen 
vergreifen -- sich vergreifen: mhd. gevrevelen; vergezzen (1); vergrīfen; vrevelen 
-- sich vergreifen an: mhd. übergrīfen (1) 
-- vergreifen an: mhd. übergrīfen (1) 
„vergreifen“: mhd. vergrīfen 
Vergrößerer: mhd. mērære 
vergrößern: mhd. breiten; breiteren*; ergrōzen* (2); erlengen; erschœzen; gemēren; 

gewīten; grōzen (1); grōzeren; grōzmachen; hœhen (1); hūfen; mēren (1); michelen; 
ouchen; recken (1); swāren; vermichellīchen; wīten (1); wīteren* 

-- Not vergrößern: mhd. den knoten verstricken 
-- sich vergrößern: mhd. ūfgenemen; ūfnemen (1) 
Vergrößerung: mhd. mērunge 
„vergründen“: mhd. vergründen 
„vergrünen“: mhd. vergrüenen 
„vergülten“: mhd. vergülten 
„Vergunst“: mhd. vergunst 
„vergünsten“: mhd. vergünsten (1) 
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„vergünstigen“: mhd. vergünstigen 
Vergünstigung: mhd. ērunge; genāde; letze (1); minne (1); vergünstigunge; voregābe* 
vergüten: mhd. abegüeten; abenemen (1); abeslahen; bezzeren*; büezen (1); ergetzen (1); 

gelten; geursatzen; rihten (1); ursatzen; ūzrihten; vergelten; vergüeten; versetzen; 
den schaden verwandelen; volrecken (1); wandelen (1); widerbringen; widerkēren 
(1); widerlegen (1); zerlœsen 

-- den Schaden vergüten: mhd. den schaden legen 
-- doppelt vergüten: mhd. zwigülten; zwispelen* (2); zwispileden* 
vergütern: mhd. erstœren 
vergütet: mhd. ūzrihtic 
Vergütung: mhd. abelegunge; bekērunge; ergetzunge; gelt; līchnisse; prēsencīe; statunge; 

ursaz; ūzrihte (2); widerbekērunge; widergābe; widergeltunge; widerstate 
-- Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten: mhd. 

slagegelt*; slegeschaz 
-- Abgabe an den Münzrechtinhaber zur Vergütung der Prägekosten: mhd. 

münzgelt 
-- Vergütung eines Unrechts: mhd. wandel 
-- Vergütung erhalten (durch Überlassung von Nutzungsrechten): mhd. abegeniezen 
„verhacken“: mhd. verhacken 
Verhack: mhd. ozzek 
„Verhaft“: mhd. verhaft (1) 
verhaften: mhd. anegrīfen (1); beheften; bevāhen; haften (1); heften (1); heimen (2); 

kumberen*; übervesten; ūfhaben (1); ūfhalten (1); vancnissen; verlegen (2); 
vervesten; einem einen guot vervesten; vezzelen 

verhaftet: mhd. kumberlich 
-- dem Geist verhaftet: mhd. geistformic 
-- verhaftet sein (V.): mhd. beklīben; besezzen sīn; besezzen werden 
„verhaftet“: mhd. verhaft (2) 
Verhaftetsein: mhd. anehaftunge; aneklebelichheit*; belībunge 
Verhaftung: mhd. haftunge; kumber; satzunge; ūfhabunge; verheftunge 
Verhaftungsrecht: mhd. vāre 
verhageln: mhd. verschūren 
„verhagen“: mhd. verhagen (1) 
verhallen: mhd. verdiezen 
„verhalten“ (Adj.): mhd. verhalten (2) 
verhalten (V.): mhd. bāren (2); behalten (1); besetzen (1); gehalten (1); gelāzen (1); 

getragen (1); haben (1); halten (1); schicken (1); ? tieren; verhaben (1); 
widerhalten (1) 

-- ebenmäßig verhalten (V.): mhd. gelīchstān (1) 
-- ehrerbietig verhalten (V.): mhd. anesmeichen 
-- sich angemessen verhalten (V.): mhd. gevelligen 
-- sich demütig verhalten: mhd. calcedōnen 
-- sich entsprechend verhalten: mhd. diu gelīch tuon 
-- sich falsch verhalten (V.): mhd. missehalten; verhandelen 
-- sich feindlich verhalten (V.): mhd. gesten (1) 
-- sich feindlich verhalten (V.) gegen: mhd. vīant sīn 
-- sich höfisch verhalten (V.): mhd. höveschen; überhöveschen*? 
-- sich so verhalten (V.) wie: mhd. gebāren (1) 
-- sich still verhalten (V.): mhd. tuschen; tūzen; verlunzen 
-- sich unrecht verhalten (V.): mhd. übersehen (1) 
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-- sich verhalten (V.): mhd. behalten (1); bewaren*; gān (1); gebāren (1); geben (1); 
gehaben (1); gehalten (1); gestān; getuon; gevaren* (1); gewendet sīn; gewerben 
(1); haben (1); halten (1); handelen (1); ligen (1); rihten (1); stān (1); stellen; tuon 
(1); ūzgeben; varen* (1); vüegen (1); werben (1); ziehen (1) 

-- sich verhalten (V.) bei: mhd. vüegen (1) 
-- sich verhalten (V.) gegen: mhd. schaffen (1); ze einem tuon; werben (1) 
-- sich verhalten (V.) mit: mhd. gewendet sīn; stān (1) 
-- sich verhalten (V.) wie: mhd. bāren gelīch bāren 
-- sich verhalten (V.) zu: mhd. haben (1); sīn (1) 
-- sich wie eine Frau verhalten (V.): mhd. wīben 
„verhalten (V.)“: mhd. verhalten (1) 
Verhalten: mhd. bærede*; bewīsunge; gebār; gebære (1); gebærede* (1); gehabe; 

gehabede; gehebede; gelāz; gelæze (2); gelimpf (2); gelimpfe (2); getæne; getāt; 
getregede (2); habe (2); haltunge; handelunge; kust (1); mitewonen (2); 
mitewonunge; muot (1); site (1); tāt (1); trift; tugent; uop; verhalten (3); verriht 
(1); vuore; wesen (2); wīse (5) 

-- abweisendes Verhalten: mhd. scharpfsitige 

-- angemessenes Verhalten: mhd. gelimpfen (3); gevuocheit; gevuoclīcheit; kluocheit 
-- angestammtes Verhalten: mhd. erbesite 
-- aufmüpfiges Verhalten: mhd. gemüffe 
-- bei Hof angemessenes Verhalten: mhd. hovezuht 

-- damit gaben sie ihrem Verhalten einen unverfänglichen Anstrich: mhd. damit 
verkouften si vil 

-- dem Klosterleben angemessenes Verhalten: mhd. klōsterzuht 

-- ehebrecherisches Verhalten: mhd. huorgebærede 
-- ein gewisses Verhalten zeigend: mhd. ? gebāret 
-- einer Frau nicht geziemendes Verhalten: mhd. unwīpheit 
-- feindliches Verhalten: mhd. durchæhtunge 

-- heldenhaftes Verhalten: mhd. gedegenheit* 
-- höfisches Verhalten: mhd. hovelīche (2); hovelichheit*; kurtoisīe 
-- inneres Verhalten: mhd. geschicketheit 
-- kindliches Verhalten: mhd. kintheit 

-- lasterhaftes Verhalten: mhd. snurricheit* 
-- maßvolles Verhalten: mhd. güeticheit 
-- nicht gebührliches Verhalten: mhd. ungebære (2); ungebærede* (1) 
-- richtiges Verhalten: mhd. ein zuht 
-- Schande bringendes Verhalten: mhd. hœnede; hōnewīse; hōnschaft 

-- schändliches Verhalten: mhd. hōnewīse; hōnschaft; kluterāt; kluterheit 

-- schickliches Verhalten: mhd. kluocheit 

-- schreckerregendes Verhalten: mhd. grūwen (2) 
-- überhebliches Verhalten: mhd. übermüeten (2) 
-- unsittliches Verhalten: mhd. huorheit; kebestuom 
-- unzivilisiertes Verhalten: mhd. gebiurischheit* 
-- unzüchtiges Verhalten: mhd. huorgebærede 

-- Verhalten von Knappen: mhd. knappeschaft 

-- verletzendes Verhalten: mhd. keppelsnit 

-- zänkisches Verhalten: mhd. wortwege 
-- zu einem Verhalten bringen: mhd. bringen 
-- zu einem bestimmten Verhalten überreden: mhd. gewinnen (1) 
verhaltend -- nach der Art eines Bockes sich verhaltend: mhd. bockisch 
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-- sich verhaltend: mhd. getān (1); gewendet 
-- wie ein Kalb sich verhaltend: mhd. kelberisch 
Verhaltensweise: mhd. bære (1); bærede*; zuc 
-- bäuerische Verhaltensweise: mhd. göuwīse 
-- einem Hof angemessene Verhaltensweise: mhd. hovesite; hovewīse 

-- ein höfischen Verhaltensweisen entsprechender Gruß: mhd. hovegrüezen 

Verhältnis: mhd. anezal; engegenicheit*?; gelāge*; gelegenheit; geschicknisse; 
geselleschaft; marczal; māze (1); sāze (1) 

-- bedingende Verhältnisse: mhd. state 
-- das Verhältnis des oder der Verlobten: mhd. mahelschaft 
-- das Verhältnis in dem ein Muntmann steht: mhd. muntmanschaft 
-- die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron: mhd. kirchensaz 
-- die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron: mhd. kirchsaz 
-- freundschaftliches Verhältnis: mhd. minne (1) 
-- im Verhältnis stehend zu: mhd. gewendet 
-- im Verhältnis zwischen zweien: mhd. wider (2) 
-- im Verhältnis: mhd. in der gelīchnisse; in der gelīchnussede 
-- in ein rechtliches Verhältnis zum Stadtrecht bringen: mhd. ein guot verburcrehten 
-- mittleres Verhältnis der Temperatur: mhd. mittelmāz 
-- nach Verhältnis: mhd. nāch marczal 
-- nachbarschaftliches Verhältnis: mhd. gebūrsame 
-- rechtes Verhältnis der Glieder: mhd. gelitmāze 
-- richtiges Verhältnis: mhd. gelīchmezzunge 
-- Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht: mhd. schulde (1) 
-- Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes: mhd. manheit; mantuom 
-- Verhältnis eines Gesellen: mhd. selleschaft 
-- Verhältnis eines Lehnsmanns: mhd. manschaft 
-- Verhältnis haben mit: mhd. gehoveschen 
-- Verhältnis von Jagdgefährten: mhd. weidegesellschaft 
-- den Verhältnissen entsprechend: mhd. zītic 
-- Gericht in Angelegenheiten des grundherrlich-bäuerlichen Verhältnisses: mhd. 

huobedinc 

-- günstige Verhältnisse: mhd. gelücksamicheit 
-- Verwalter der ökonomischen Verhältnisse einer Kirche: mhd. kirchmeister 
Verhältnismäßigkeit: mhd. gelīchunge 
-- im Sinne der Verhältnismäßigkeit: mhd. in einer hœheren reden 
„Verhaltung“: mhd. verhaltunge 
verhandelbar -- gerichtlich verhandelbar: mhd. klagebære (1) 

verhandeln: mhd. dingen (2); getegedingen; handelen (1); hantieren; schaffen (1); sellen 

(2); tagedingen (1); tagen (1); überkomen (1); ūzerklagen; verhūren; vermarketen; 
verrehten; versellen; verslahen (1); vervenderen*; einem etwas verwerben; 
wandelen (1); wenden (1) 

-- gerichtlich verhandeln: mhd. dingen (2); maldīngen; tagedingen (1); tagen (1); 
vertagedingen; voreboren*; wandelen (1) 

-- mit jemandem vor einem Liegenschaftsgericht verhandeln: mhd. būteidingen 
-- verhandeln gegen: mhd. handelen (1) 
-- verhandeln mit: mhd. gedingen (2) 
-- vor dem Liegenschaftsgericht verhandeln mit: mhd. būweteidingen 
-- vor Gericht verhandeln: mhd. getagedingen*; vertagedingen 
Verhandeln: mhd. überkomen (2) 
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verhandelnd -- Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache: mhd. 
anesprāche 

verhandelt: mhd. *versellet? 
„verhandfesten“: mhd. verhantvesten 
Verhandler: mhd. rederære* 

Verhandlung: mhd. dinc (1); gescheft (1); gesprāchtac; gewerf (1); handelunge; rede (1); 
rehtunge; tac; tagedinc; tagedinge; tagedingen (2) 

-- auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung: mhd. tagedinc 
-- der Einladung zu einer Verhandlung folgen: mhd. einen tac leisten 
-- durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen: mhd. verrehten 
-- durch Verhandlungen gewinnen: mhd. bedingen 
-- eine Verhandlung besuchen: mhd. einen tac leisten 
-- gerichtliche Verhandlung: mhd. berehtunge; dingen (3); gedingenissse; gedingeze; 

mahel (1) 
-- nicht zur gerichtlichen Verhandlung gebracht: mhd. unberehtet 
-- schriftliche Verfügung durch die eine Verhandlung vertagt wird: mhd. schupbrief 
-- Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist: mhd. tac 
-- verordneter Sprecher einer Gemeinde bei einer Verhandlung: mhd. ūzsprechære* 
„Verhandlung“: mhd. verhandelunge 
verhandlungsbereit -- sich verhandlungsbereit erklären: mhd. sich ze tage bieten 
Verhandlungstag: mhd. gesprāchtac; tac; tagedinge 
„verhangen“: mhd. verhangen 
verhängen: mhd. bescheren* (1); erteilen; verhāhen; verhengen (1); wetten (1) 
-- Buße verhängen über: mhd. bezzeren* 
-- die Hinrichtung durch das Rad verhängen: mhd. daz rat erteilen 
-- die Seiten des Pferdes mit Decken verhängen: mhd. verlankieren 
-- die Strafe des Handabschlagens verhängen über: mhd. an die hant erteilen 
-- die Strafe des Landfriedensbruchs über einen verhängen: mhd. verlantvriden 
-- Kirchenbann verhängen: mhd. bannen (1) 
-- Leibesstrafen verhängen: mhd. ze hūt und ze hāre rihten 
-- verhängen über: mhd. gebieten (1); erhenken; tuon (1); verdulden; verhengen (1) 
Verhängnis: mhd. bescherede*; bescherunge; nōt (3); schade (1); unsælede*; unsælicheit; 

verhencnisse; verhenge; verhengede; verhengunge 
verhängt -- mit verhängtem Zügel galoppieren: mhd. leisieren 
-- mit verhängtem Zügel reiten: mhd. dem ros verhengen 
-- Ross mit verhängten Zügel laufen lassen: mhd. leisieren 
Verhängung: mhd. hengel; verhenge; verhengede 
-- Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen: mhd. wettestap 
„verhärmen“: mhd. verharmen 
verhärmt: mhd. senelīche 
verharren: mhd. belīben (1); beruowen; gebeiten; ūfbelīben; verbelīben* (1); verharren; 

verlīben (1); wonen (1) 
-- verharren in: mhd. behāhen; beligen; bībelīben (1) 
Verharren: mhd. behaft (2); behefte; belīben (2); harre (1) 
verharrend: mhd. belībic* 
-- nicht verharrend: mhd. unverlībende 
„verharschen“: mhd. verharschen 
verhärten: mhd. erherten; ersteinen; harten; verbeinen; verharschen; verherten 
-- sich verhärten: mhd. erhertet werden; versteinen (1); vlinsen 
-- sich verhärten gegen: mhd. harten 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

verhärtet: mhd. verhertet 
-- gegen Gott verhärtet sein (V.): mhd. gegen got verbizzen sīn 
-- nicht verhärtet: mhd. unverbeinet 
-- verhärtet sein (V.) gegen: mhd. verquelen* 
Verhärtung: mhd. herte (2); hertheit; herticheit; verhertunge 
„Verhärtung“: mhd. verhartunge 
-- Verhärtung der Zungenspitze des Federviehs: mhd. pfipfiz* 
„verhassen“: mhd. verhazzen 
verhasst: mhd. hazlich; leit (1); smæhe (1); übel (1); ungemære; ungeminnet; ungenæme; 

unmære (1); unsüeze (2); unsüeze (3); verhazzet; widermære (1) 
-- für verhasst ansehen: mhd. unmæren 
-- verhasst machen: mhd. unmæren; verleiden (1) 
-- verhasst sein (V.): mhd. geleiden; leiden (1); verleiden (1); wider sīn; wider werden 
-- verhasst werden: mhd. erleiden; geleiden; leiden (1); unmæren; verleiden (1) 
Verhau: mhd. gehac; gehöu; hac; hagen (1); hamīt; ozzek; urhou 
-- durch Verhaue versperren: mhd. verhouwen (1) 
-- Verhau vor der Stadt: mhd. burchagen 
verhauen (Adj.): mhd. *verhouwen? (2) 
verhauen (V.): mhd. verhanden; vermezzeren*; verhouwen (1); verschrōten (1) 
Verhauen: mhd. verhouwunge 
„verhaufen“: mhd. verhūfen 
„verheben“: mhd. verheben 
verheeren: mhd. beheren* (1); heren; œden; verhelligen; verheren*; verhergeren*; 

verhœnen 
Verheerer: mhd. herære 
„Verheerer“: mhd. verherære* 
verheert: mhd. *beheret?; verheret* 
Verheerung: mhd. hellegunge; hellunge (1); her (2); here (1); herunge; verhelligunge; 

verherede; verherunge 
„verheften“: mhd. verheften (1) 
verhehlen: mhd. entlīchesen (1); ertriegen; gehelen*; gestillen; verdagen; verhelen*; 

verquanten; verslahen (1) 
„verhehlen“: mhd. verhælen; voreverhelen* 
Verhehlen: mhd. verhælnisse 
verhehlend -- Liebe verhehlend: mhd. minnehæle 
„Verhehltnis“: mhd. verheldnisse* 
Verhehlung: mhd. verhælnisse 
verheilen: mhd. verheilen; zuogeheilen 
„verheiligen“: mhd. verheiligen* 
verheilt: mhd. heil (1); *verheilet? 
verheimlichen: mhd. bewinden; entsagen (1); ertougen; gehelen*; getougenen; hæle 

haben; hæle hān; hæle nemen; heimischen (2); helen* (1); stelen (1); tougen (2); 
tougenen; vælen (2); verbergen; verdagen; verdrücken (1); verhælen; verhalten (1); 
verhelen*; versagen (1); verstelen*; verstricken; verswīgen; vertuzzen; 
voreverbergen*; voreverhelen*; voreverstelen* 

„verheimlichen“: mhd. secrētieren 
verheimlicht -- nicht verheimlicht: mhd. unverhælet 
Verheimlichung: mhd. berc (2); geberc; hæle (2); verdrückunge 
-- diebische Verheimlichung: mhd. helheit 
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verheiraten: mhd. behīrāten; bestaten (1); ehten; geben (1); ze einem manne geben; ze 
manne geben; gemecheden; zeinem manne geben; ūzbearten; ūzgeben; ēlīchen 
veranderen; vergeben (1); verhīleichen; verhīrāten; verwenden; zesamenegeben*; 
zuogelegen 

-- eine verheiraten: mhd. eine setzen; eine ze manne gewenden 
-- mit einem Ungenossen verheiraten: mhd. verungenōzen; verungenōzsamen 
-- sich unangemessen verheiraten: mhd. überewīben* 
-- sich verheiraten: mhd. enderen*; hīrāten; hīwen (1); verēwelichen; vermannen 
-- sich wieder verheiraten: mhd. enderen* 
-- verheiraten mit: mhd. gehīwen; mahelen; trūwen (1); wīben; zuogelegen; zuolegen 
-- wieder verheiraten: mhd. den witwenstuol verrücken 
„verheiraten“: mhd. hinmahelen* 
verheiratet: mhd. bewībet; gehiweret*; gehīwet*; *hīratet?; gehīwet 
-- nicht verheiratet: mhd. ungehīwet 
-- verheiratet sein (V.): mhd. haben (1) 
-- verheiratet sein (V.) mit: mhd. haben (1) 
-- verheiratete Frau: mhd. wīp (1) 
-- verheiratete Person: mhd. ēwemensch 
-- „still verheiratet“: mhd. stille gehīwet 
Verheiratung -- Abgabe an den Lehensherrn bei Verheiratung eines Kindes: mhd. 

hertschillinc* 
verheißen (Adj.): mhd. geheizen (2) 
verheißen (V.): mhd. beheizen; beneimen; benennen; benuomen; diuten (1); entheizen; 

geheizen (1); heizen (1); offen (3); offenbāren (2); offenen; verheizen (1) 
Verheißen (N.): mhd. geheizen (3); verheizen (2) 
Verheißender: mhd. entheizære* 
Verheißung: mhd. beheiz; beheize; bietunge; boteschaft; boteschaft; entheizunge; gebot; 

geheiz (1); geheize; gelübede; genāde; heizen (3); tougen (3); verheizunge 
verhelfen: mhd. bewīsen (1); gehelfen; gestiuren; staten (2); vrumen (1); vürderen 
-- einem parteiisch zum Recht verhelfen: mhd. überhelfen 
-- einem ungesetzlich zum Recht verhelfen: mhd. überhelfen 
-- Mann der niemandem zur Freude verhilft: mhd. vröudenhelfelōs man 
-- verhelfen zu: mhd. gehelfen; gerāten (1); gestiuren; gevrumen; gewinnen (1); helfen 

(1); rāten (1) 
-- verhelfen zu: mhd. stiure bieten ze; staten (1); stiuren (1); studelen; verhelfen 
-- zu einer Heirat verhelfen: mhd. hīrāten 
-- zu etwas verhelfen: mhd. zuogehelfen; zuohelfen 
-- zum Recht verhelfen: mhd. rihten (1) 
-- zum Sieg verhelfen: mhd. sigehaft machen; sigehaftic machen 
-- zur Flucht verhelfen: mhd. hinhelfen 
-- zur Freude verhelfen: mhd. vröudenhelfe schīn tuon 
verhelfend -- „nicht zur Freude verhelfend“: mhd. vröudenhelfelōs 
„verhellen“: mhd. verhellen 
„Verhelligung“: mhd. verhelligunge 
„verhenken“: mhd. verhenken 
„verherren“: mhd. verhērren 
verherrlichen: mhd. berœsen; beschœnen; beschœnigen; durchvröuwen; ēren; erhœhen 

(1); ērwirden; flōren (2); flōrieren (1); geberhten; geblüemen; getiuren; gewirden; 
glōrificieren; guotlīchen (1); güften (1); guofen; hēren (1); krœnen (2); 
michelhaftigen; micheligen; prīsen (1); rīchen (1); rœsen; schœnen; sublimieren; 
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tiuren; überkrœnen; vergünlichen; verguotlīchen; verhēren; verschœnen; vrœnen; 
wæhen; wirden (1); zieren (1) 

verherrlichend: mhd. lobelīche 
verherrlicht: mhd. blüemet; geblüemet; getiuret 
-- verherrlicht sein (V.): mhd. hēren (1) 
Verherrlichung: mhd. glōrie; guotlīche (2); wæhe (3) 
verhetzen: mhd. verhetzen 
verhexen: mhd. bezouberen* 
Verhinderer: mhd. hinderære 
verhindern: mhd. abestœren; behüeten; besorgen (1); bewaren*; entstœren; erwenden 

(1); erweren (1); gebüezen; gescheiden (1); gestillen; gevristen; geweren* (3); 
hinderen* (1); hüeten (1); irren (1); sperren (1); stillen (2); stiuren (1); stœren (1); 
tiure tuon; ūfhalten (1); underbrechen (1); undergrīfen; underhouwen; underkomen 
(1); underloufen; undernemen; underrīten; underslahen; underslīfen; understān (1); 
understanden; underswingen; undertreten; undertuon; undervāhen (1); 
undervaren*; verbieten (1); verbrechen; verhouwen (1); verirren; verkomen; 
verkrenken; vermerren; verren (1); versehen (1); vertreten (1); vertuzzen; 
verwaren*; verweren*; verwerren (1); voregrīfen*; vorekomen; vüregrīfen*; 
vürekomen* (1); vürevāhen*; wenden (1); weren (1); werigen (1); wideren; 
widergetrīben; widerschaffen; widerstān; widerstellen; widertrīben; widervehten 
(1); widerwenden (2); zerstœren (1) 

-- am Anbau verhindern: mhd. verriuten 
-- verhindern an: mhd. wenden (1) 
-- das ist nicht zu verhindern: mhd. des is dehein rāt; des is niht rāt 
-- durch Rede verhindern: mhd. underreden (1) 
-- schleichend verhindern: mhd. underslīchen 
Verhindern: mhd. understān (2); widertrīp 
verhindernd -- verhindernd dazwischentreten: mhd. underkomen (1) 
-- verhindernd zuvorkommen: mhd. vürekomen* (1) 
verhindert: mhd. unledic 
-- verhindert werden: mhd. gesūmen; undervāhen (1); wendic werden; wendic sīn 
Verhinderung: mhd. abesnīdunge; hemmen (2); hindernis; hinderswich; irretac; 

understant; verhinderunge 
Verhinderungsgrund -- Verhinderungsgrund durch Herrendienst bei Gericht zu 

erscheinen: mhd. herrennōt 
„verhofen“: mhd. *verhoven? 
verhoffen: mhd. verhoffen 
verhofft: mhd. verhoffet 
„verhöhen“: mhd. verhœhen 
„verhöhern“: mhd. verhœheren* 
verhohlen: mhd. hæle (1); verholene*; verholenlīche 
„verhohlen“: mhd. verholen* (1); *verholenlich? 
verhohlenerweise: mhd. verholene* 
„Verhohlenheit“: mhd. verholenheit* 
verhöhnen: mhd. anezannen; beschelten; beschernen; besmeren; geunvrumen; hœnen (1); 

schimpfen* (1); spotten (1); spozen; verhœnen; verpfæhen*; verpfīen* 
verhöhnend: mhd. anezannende 
Verhöhnerin: mhd. gīlærinne 
verhöhnt: mhd. *verhœnet? 
„verhöhnt“: mhd. gehoneget; *gehœnet? 
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Verhöhnung: mhd. besmerunge; gehœne (1); geleiche (2); gespötte; hœnunge; 
schalkunge; schampf; schernunge; schimpf; spot 

Verhör: mhd. verhœr; verhœrede*; verhœrunge 
verhören: mhd. gihtigen; überhœren (1); vrāgen (1) 
-- peinlich verhören: mhd. vorschen (1) 
„verhören“: mhd. verhœren 
Verhören: mhd. überhœren (2) 
Verhörender: mhd. überhœrære* 
Verhörer: mhd. verhōrære* 
-- Verhörer der Zeugenaussagen: mhd. kuntschaftverhœrære* 
verhört: mhd. *verhœret? 
verhüllen: mhd. anevüllen*; bedecken (1); behüeten; behüllen; behülsen; bergen (1); 

bewimpfen; bewinden; getarnen; hüllen; īnwinden; tarnen; umbewinden; 
verbergen; verbinden (1); verdecken (1); verhāhen; verhüllen; verspennen; 
vertarnen; verterken 

-- Hals verhüllen: mhd. vermüffelen* 
-- Kinn verhüllen: mhd. vermüffelen* 
-- Gott muss sich verhüllen: mhd. got muoz etwaz verdeckunge an sich nemen 
-- Kopf verhüllen: mhd. vermüffelen* 
-- sich das Haupt verhüllen: mhd. verbinden (1) 
-- sich verhüllen: mhd. versperren 
verhüllt: mhd. mit bedāhten Worten; verbunden (3); verhenket 
Verhüllung: mhd. bedeckunge; bercnisse 
„verhunden“: mhd. *verhunden? 
verhundertfachen: mhd. gehundertvalten; zehenzecvalten 
Verhundertfachen -- durch Verhundertfachen erreichen: mhd. gehundertvalten 
„verhundet“: mhd. verhundet 
verhungern: mhd. beklīben; erhungeren*; des hungeres erkomen; vor hungere quelen; 

verhungeren* 
-- verhungern lassen: mhd. hungeren 
verhungert: mhd. verhungeret* 
verhunzen: mhd. verhœnen 
verhüten: mhd. behüeten; bekomen; bewaren*; getarnen; hüeten (1); sperren (1); 

undersehen; undersehen; verbieten (1); verhalten (1); versehen (1); vürekomen* 
(1); warnen (1) 

-- sorgend verhüten: mhd. verkomen; vürekomen* (1) 
„verhüten“: mhd. verhüeten (1) 
verhütet -- nicht verhütet: mhd. unverhüetet 
„verhützeln“: mhd. verhützelen* 
verinnerlichen: mhd. geinnigen 
Verinnerlichung: mhd. īnbruch 
verirren: mhd. verirren 
-- sich fliegend verirren: mhd. verswingen; vervliegen 
-- ohne sich zu verirren: mhd. unverirret (2) 
-- ohne sich zu verirren seiend: mhd. unverirret (1) 
-- sich geistig verirren: mhd. geunsinnen 
-- sich jagend verirren: mhd. verjagen 
-- sich reitend verirren: mhd. verrennen; verrīten; vürerīten* 
-- sich segelnd verirren: mhd. versigelen (2) 
-- sich suchend verirren: mhd. versuochen (1) 
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-- sich verirren: mhd. irre werden; irregān; irren (1); irrevaren* (1); missekēren; vergān 
(1); verirren; verrennen; verrīten; verstōzen; an dem trite verstōzen; an der vart 
verstōzen; sīnen vuoz verstōzen 

-- sich verirren in: mhd. verscharen* 
-- sich wandernd verirren: mhd. verwallen (2) 
verirrend: mhd. verirrende 
verirrt: mhd. abewīsic (1); āwegic* (1); irre (1); irre (2); irregenge; irregengic; irresam; 

irric; wegelōs 
„verirrt“: mhd. verirret* (1) 
Verirrter: mhd. abewīsic* (2) 
Verirrung: mhd. irre (3); irricheit; vramleite 
verjagen: mhd. jagen (1); schiuhen (1); ūzjagen; ūzslahen; verjagen; verjöuchen; vlœhen; 

vreidigen 
verjähren: mhd. verjāren; verjæren 
-- verjähren lassen: mhd. verjæren; verjærigen 
Verjährung -- durch Verjährung erwerben: mhd. anegeweren* 
„Verjährung“: mhd. verjærunge 
„verjammern“: mhd. verjāmeren* 
„verjammert“: mhd. verjāmeret* (1); verjāmeret* (2) 
„Verjeher“: mhd. verjehære* 
verjubeln: mhd. verschallen 
verjüngen: mhd. erjungen; jungen (1); jungeren*; verjüngen; verniuwen; verniuweren 
-- sich verjüngen: mhd. jungen (2); niuwen (2); ūzjungen 
„verjüngen“: mhd. *jugenen? 
verjüngern: mhd. verniuwen; verniuweren 
Verjüngung: mhd. jugenunge 
„verkalken“: mhd. verkelken 
„verkallen“: mhd. verkallen 
„verkälten“: mhd. verkelten 
„verkarfunkeln“: mhd. verkarfunkelen* 
Verkauf: mhd. gābe; kouf; koufunge; samentkouf; verkouf; verköufnisse; verkoufunge 
-- Abgabe von Einkauf und Verkauf der Lebensmittel: mhd. ungelt 
-- betrügerischer Kauf oder betrügerischer Verkauf: mhd. meinkouf 
-- Kauf oder Verkauf von Lebensmitteln: mhd. spīsekouf 
-- Kauf und Verkauf der Lebensmittel: mhd. pfragenkouf* 
-- unerlaubter Verkauf: mhd. unkouf 
-- Verkauf der Lebensmittel: mhd. unpfliht* 
-- Verkauf über das Ende der Messe hinaus: mhd. nāchmarket 
-- widerrechtlicher Verkauf: mhd. unkouf 
-- Zoll auf den Kauf und Verkauf von Schüsseln: mhd. schüzzelzol 
-- zum Verkauf: mhd. umbe kouf 
-- zum Verkauf anbieten: mhd. aneveilen; niderlegen (1) 
-- zum Verkauf auslegen: mhd. ūzlegen (1) 
-- zum Verkauf ausrufen: mhd. veilschrīen 
-- zum Verkauf ausschenken: mhd. schenken (1) 
-- zum Verkauf bestimmtes Brot: mhd. koufbrōt 
-- zum Verkauf bestimmtes Schwein: mhd. koufswīn 
verkaufbar: mhd. köufic; vriuntgæbe 
verkaufen: mhd. bekoufen; dingen (2); erveilen; geben (1); handelen* (2); hantieren; 

koufen (1); peigen; salen; sellen (2); veil tragen; veil bieten; veilen (1); vendieren; 
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verbiugen; verhucken; verhūren; veriuzeren*; verkoufen (1); verkrāmen; 
vermarketen; versellen; versilberen*; verslahen (1); verveilen (1); verveilesen*; 
verveilesen*; vervenderen*; einem etwas verwerben; verzinsen; wolveilen 

-- auf der Versteigerung verkaufen: mhd. verganten 
-- ohne zu verkaufen: mhd. unkoufet (2) 
-- ohne zu verkaufen seiend: mhd. *unkoufet? (1) 
-- Tuch verkaufen: mhd. gewant ūz snīden; mit der ellen ūzsnīden 
-- von seinem Besitztum verkaufen: mhd. abevaren* (1) 
-- zu verkaufen sein (V.): mhd. veil quemen 
-- Händler der geschnittenes Tuch verkauft: mhd. gewantsnīdære 
-- Händler der Tuch ellenweise abschneidet und verkauft: mhd. hantsnīdære* 

Verkaufen: mhd. *veilen? (2); verkoufen (2) 
-- in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen: 

mhd. verkumberen* 
verkaufend -- Ausrufer des zu verkaufenden Weines: mhd. wīnruofære* 
Verkaufender -- Kaufender Verkaufender: mhd. koufære* 
Verkäufer: mhd. hingebære*; koufære*; veilhabære*; verkoufære; verköufelære*; 

vortverkoufære* 
-- Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den 

eigentlichen Preis zu zahlen hat: mhd. kornungelt 
-- Käufer oder Verkäufer von Wollzeug: mhd. seitkoufære* 
-- Verkäufer ganzer Tücher: mhd. alincstendære* 
-- Verkäufer von geistlichen Ämtern: mhd. simonīte 
Verkäuferin: mhd. verkoufæresche*; verkoufærinne 
„Verkäufler“: mhd. verköufelære* 
verkäuflich: mhd. koufgæbe 
-- Platz wo das verkäufliche Getreide gemessen werden musste: mhd. mezstat 
-- verkäufliches Brot: mhd. koufbrōt 
-- verkäuflicher sein (V.): mhd. koufküene werden 
„verkäuflich“: mhd. verköufelich 
Verkaufsbank -- öffentliche Verkaufsbank: mhd. schal (4) 
-- Verkaufsbank der Schuhmacher: mhd. schuochbanc 
-- Verkaufsbank für die Zins bezahlt wird: mhd. zinsbanc 
-- Verkaufsbank für Tuchwaren: mhd. wātschal 
Verkaufsbude -- Inhaber einer Verkaufsbude: mhd. gademlære?; gademman 
-- Inhaberin einer Verkaufsbude: mhd. gademvrouwe 
Verkaufshalle: mhd. halle (1) 
-- Verkaufshalle der Bäcker: mhd. brōthalle; brōtloube 
Verkaufsladen: mhd. hucke (1); hütte 
-- Verkaufsladen der Schuhmacher: mhd. schuochbanc 
-- Verkaufsladen für Lederarbeiten: mhd. lederbanc 

Verkaufsplatz -- Abgabe für Verkaufsplatz: mhd. stalgelt; stalmiete; stantgelt 
Verkaufsraum: mhd. gadem; gewelbe 
-- kleiner Verkaufsraum: mhd. gedemlīn 
-- Inhaber eines Verkaufsraums: mhd. gademlære? 
-- Inhaber oder Mieter eines Verkaufsraums der sich im Hinterhaus befindet: mhd. 

hindergademlære* 

Verkaufsrecht: mhd. genōzsame 
-- Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen: mhd. havenzol 
Verkaufsstand: mhd. banc; hütte (1); koufstat; krām; krāme; schranne 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- aufklappbarer Fensterladen oder Verkaufsstand: mhd. lade (3) 
-- Händler im Verkaufsstand: mhd. stendære* 
-- Verkaufsstand eines jüdischen Fleischers: mhd. judenbanc 

-- Verkaufsstand für Brot: mhd. brōtbanc; brōtschal; brōttisch 
-- Verkaufsstand für Fleisch: mhd. metzje; vleischbanc 
-- Verkaufsstand für Tuche: mhd. gewantloube 
-- Verkaufsstand für Tuchwaren: mhd. wātloube 
-- Abgabe für Verkaufsstände: mhd. bancgelt; bancschillinc; banczins 
Verkaufsstätte: mhd. gadem 
-- kleine am Haus angebaute Verkaufsstätte: mhd. bīgedemlīn 
-- Verkaufsstätte der Bäcker: mhd. brōtschal; brōtschale 
Verkaufstisch: mhd. banc 
-- Verkaufstisch für Lederarbeiten: mhd. lederbanc 

-- Verkaufstisch der Tuchhändler: mhd. gewantbanc; sneittisch 
Verkaufsvorrat: mhd. koufrāt 
verkauft: mhd. *verkoufet?; *versellet?; ? beköufic* 
-- der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und verkauft: mhd. hederære* 
-- eine in Wein bestehende Abgabe von Wein der ausgeschenkt oder im Großen 

verkauft wird: mhd. vuorwīn 
-- er ist verraten und verkauft: mhd. er ist verloren 
-- Markt auf dem Flachs verkauft wird: mhd. harmarket 
-- nicht verkauft: mhd. unverkoufet 
-- Platz wo Milch verkauft wird: mhd. milchmarket 
-- was nach dem Gewicht verkauft wird: mhd. wihtic 
-- Übergabe des verkauften Guts: mhd. gābe 
„Verkaufung“: mhd. verkoufunge 
„verkebsen“: mhd. verkebesen 
Verkebsen: mhd. verkebesunge 
Verkehr: mhd. mitewandelunge; mitewesen (2); pflaht*; pfliht; wagenvart; wandel; 

wandelunge 
-- den Verkehr auf den Straßen nicht hindern: mhd. die strāzen unverslagen lāzen 
-- Verkehr mit den Spielgenossen: mhd. gespilschaft 
verkehren: mhd. missekēren; verkēren (1); verrīden; verstürzen; verwandelen*; wandelen 

(1) 
-- Gebot ins Gegenteil verkehren: mhd. gebot wenden 
-- geschlechtlich verkehren: mhd. understān (1); understanden 
-- in Unrecht verkehren: mhd. unrihten 
-- ins Gegenteil verkehren: mhd. verhandelen; widerwerfen (1) 
-- ins Schlechte verkehren: mhd. wandelen (1) 
-- Recht in Unrecht verkehren: mhd. reht unrihten 
-- sich ins Gegenteil verkehren: mhd. ūf ein widerteil treten 
-- sich verkehren in: mhd. bekoberen; brūchen (1); gerāten (1) 
-- sich verkehren: mhd. verrīden; verschrōten (1) 
-- verkehren in: mhd. umbewerfen 
-- verkehren mit: mhd. gemeinen (2); gemeinsamen; hintrīben 
Verkehren -- geschlechtliches Verkehren: mhd. understān (2) 
„Verkehren“: mhd. verkēren (2) 
„Verkehrer“: mhd. verkērære 
„Verkehrerin“: mhd. verkērærinne* 
„verkehrlich“: mhd. verkērlich; verkērlīche 
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„Verkehrnis“: mhd. verkērnisse 
verkehrt: mhd. auwich; ebech; ebechhalp; hinderlinge; letze (3); narreht; nerrisch; schiec; 

schief (1); slimbes; slimiclīche*; twerch; tweres; twerhes; twirhlingen; *verkēret? 
(2); verkērlich; verkērlīche; widersinnes; widerwartes; widerwert (2); zwirch 

-- verkehrt gehen: mhd. twirhen; vertwerhen 
-- verkehrt halten: mhd. missekēren 
-- verkehrt handeln: mhd. verhandelen 
-- verkehrt herum: mhd. ebechhalp 
-- auf verkehrte Weise Hand anlegen: mhd. verhandelen 
-- verkehrte Meinung: mhd. afterwān 
-- an verkehrter Stelle sitzen: mhd. versezzen sīn 
„verkehrt“: mhd. schief (2); verkēret (1) 
Verkehrtes: mhd. ungereht (4) 
-- etwas Verkehrtes unternehmen: mhd. vor dem bēr vischen 
Verkehrtheit: mhd. nerrischheit*; ungancheit; verkērtheit 
Verkehrung: mhd. verkēre; verkēren (2) 
-- Verkehrung ins Böse bezeichnend bzw. Verneinung bezeichnend: mhd. misse... 
„Verkehrung“: mhd. verkērede*; verkērunge 
verkeilen: mhd. bewinden; verbizzen (1); verzwicken 
-- sich verkeilen: mhd. gemischen 
„verkeilen“: mhd. verkīlen 
„verkerkern“: mhd. verkerkeren 
„verketzern“: mhd. verketzerīen 
„verkinden“: mhd. verkinden 
verkitten: mhd. verrenzen 
„verklaffen“: mhd. verklaffen 
verklagen: mhd. anegrīfen (1); begrīfen (1); beklagen (1); beschuldigen; vermæren 
-- gerichtlich verklagen: mhd. *anezalen?; ūzerklagen 
-- grundlos verklagen: mhd. anemuotwillen 
-- mutwillig verklagen: mhd. anemuotwillen 
-- verklagen und aus dem Besitz setzen: mhd. ūzklagen 
„verklagen“: mhd. verklagen 
verklagt: mhd. *beschrīet?; *verklaget? 
-- verklagt werden: mhd. klagebære werden 
verklammern: mhd. klamben; klampferen 
verklären: mhd. durchklæren; glōrificieren; klæren; klārieren; klārificieren; sæligen; 

transfigūren; transfigurieren; verklæren 
-- ganz verklären: mhd. überklæren 
verklärt: mhd. durchwünniclich*; durchwünniclīche*; verklæret 
Verklärung: mhd. glorificierunge; klārheit; klāricheit; verklærunge 
verklatschen: mhd. verdœnen 
„verklausen“: mhd. verklūsen 
verkleben: mhd. bekleben; bichen; verkleiben; verklenen 
„verkleiben“: mhd. verkleiben 
verkleiden: mhd. verkēren (1) 
-- mit Brettern verkleiden: mhd. dillen 
-- sich verkleiden: mhd. veranderen*; verenderen*; vermachen; verwelhen 
„verkleiden“: mhd. verkleiden 
verkleidet -- verkleideter Narr: mhd. blāze 
Verkleidung: mhd. goukelkappe; umbekleit 
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verkleinern: mhd. beschelten; kleineren; lützen (1); minneren* 
„verkleinen“: mhd. verkleinen (1) 
verkleinern: mhd. verklemmen; verlützelen* 
verkleinert: mhd. *kleinvüeclich?; kleinvüeclīche 
-- nicht verkleinert: mhd. unverkleinet 
Verkleinerung: mhd. verkleinunge 
„Verkleinerung“: mhd. kleinunge 
„Verkleinung“: mhd. verkleinunge 
verkleistern: mhd. verrenzen 
„verklemmen“: mhd. verklemmen 
verklingen: mhd. ? verklengen; voldiezen 
-- verklingen lassen: mhd. die nōten vergellen 
„verklügen“: mhd. verklüegen 
verklumpt: mhd. knolloht 
verknechten: mhd. bediuwen 
Verknechtung -- Halsschlag bei der Verknechtung: mhd. halsslac 
verknöchern: mhd. verbeinen 
verknoten: mhd. stricken (1) 
verknüpfen: mhd. nüschen; stricken (1) 
„verknüpfen“: mhd. verknüpfen 
verknüpft -- verknüpft sein (V.): mhd. haften (1) 
Verknüpfung: mhd. bint; haft (4); hafte (1); stranc; strange (1); stric; stricke 
verkochen: mhd. versieden; zersieden 
verkohlt -- als verkohlter Teil abfallen: mhd. reisten 
verkommen (Adj.) -- verkommen lassen: mhd. abeœden; verderben (3) 
-- sehr verkommen (Adj.): mhd. gotunreine 
verkommen (V.): mhd. beklīben; erklīben; snœden; verderben (1); verklīben 
-- ungepflegt verkommen (V.): mhd. in abebū komen 
Verkommenheit: mhd. verlorenisse*; wilde (3) 
Verkommnis: mhd. verkomnisse 
Verkörperung: mhd. besitzære 
-- Verkörperung der Lebensfreude: mhd. der werlte vröude ein spiegelglas 
„verkosten“: mhd. verkosten 
verkostend: mhd. brūchlīchen 
verköstigen: mhd. bespīsen; bezeren*; einem verzeren; zeren (1) 
Verköstigung: mhd. atz; betragnüsse; koste (1); verkostunge 
„verkräften“: mhd. verkreften 
verkrampfen: mhd. vertwingen 
-- sich verkrampfen: mhd. verkrempfen 
verkrampft: mhd. gihtic (2); krempic 
„verkränken“: mhd. verkrenken 
verkratzen: mhd. verkretzen 
verkriechen -- sich verkriechen: mhd. abekriechen; sliefen; verkriechen; versliefen 
verkriegen -- sich verkriegen: mhd. versliefen 
„verkriegen“: mhd. verkriegen 
verkripfen: mhd. verkrüpfen 
verkrümmen: mhd. vertwelen* (2) 
„verkrümmen“: mhd. verkrümben 
verkrümmt: mhd. ūzgebogen 
Verkrümmung: mhd. krümbe (1); krümbunge; krump (2) 
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-- Verkrümmung der Glieder: mhd. krümbunge der gelider 
verkrüppeln: mhd. krüpelen; verballen 
verkrüppelt: mhd. gihtic (2); krump (1); gekrüppelet; lideschart 
-- verkrüppelte Frau die sich mit Hilfe eines Schemels fortbewegt: mhd. 

schemelærinne 
-- verkrüppeltes Kind: mhd. kropelkint 
verkrusten: mhd. geharsten 
verkümmern: mhd. vertwelen* (1); verziben 
„verkümmern“: mhd. verkumberen* 
„verkümmert“: mhd. *verkumberet? 
„Verkümmernis“: mhd. verkumbernisse 
verkümmert -- nicht verkümmert: mhd. unvertwelet* 
„Verkümmerung“: mhd. verkumberunge 
verkünden: mhd. bejehen; bekant tuon; bekant machen; bekrīen; bekünden; beruofen; 

besagen (1); beschrīen; bewīsen (1); boten; durchsprechen; entsliezen; erjehen; 
erkant tuon; erkünden; erlesen (1); gebieten (1); ? gebotschaften; gekunden; 
gekündigen; gelpfen (1); gepredigen; geziugen; klæren; kunden (1); kündigen; 
lūtbæren; lūtbrehten; lūtmæren; mæren; pfahten*; ruofen (1); sagen (1); schrīen 
(1); sprechen (1); ūzbieten; ūzgeben; ūzgeschellen; ūzkünden; ūzkündigen*; 
ūzschrīen; verjehen (1); vermæren; vorebrechen*; voresagen* (1); vorezeichenen*; 
werben (1); zuoboten 

-- als Urteil verkünden: mhd. verurteilen (1) 
-- durch Hornblasen verkünden: mhd. ūzblāsen 
-- ein Urteil verkünden: mhd. ein urteil ūzwīsen 
-- frohe Botschaft verkünden: mhd. ēwangēlizieren 
-- öffentlich verkünden: mhd. offen (3); offenen 
-- öffentlich verkünden lassen: mhd. umbeslahen 
-- Urteil verkünden: mhd. urteil erlesen 
-- verkünden lassen: mhd. gebieten (1) 
„verkünden“: mhd. verkünden (1) 
Verkünden: mhd. verkünden (2) 
„Verkünden“: mhd. kunden (2) 
verkündend: mhd. kündic 
Verkünder: mhd. anesage* (1); kündære*; pareliure; ūfdingære* 
-- Verkünder des Evangeliums: mhd. ēwangēliære* (1) 
verkündet -- in der Öffentlichkeit verkündet: mhd. offen (1) 
-- öffentlich verkündeter Gerichtstag: mhd. botdinc 
verkündigen: mhd. beschrīen; boten; boteschaften; durchsprechen; eroffen; gemelden; 

einen gemelden; kunden (1); kündigen; melden (1); mezzen (2); ūzgebieten; 
ūzschellen; verliuten 

-- in einem Land verkündigen lassen: mhd. ūzgebieten in ein lant 
„verkündigen“: mhd. verkündigen 
Verkündiger: mhd. kündigære 
Verkündigung: mhd. beruofunge; gehœrede*; geziugunge; kündnisse; kündunge; mære 

(3); offenbārunge; ūzkündunge; verkündunge; verruof 
„verkundschaften“: mhd. verkuntschaften 
Verkündung: mhd. ūzkündunge; verkündunge; verküntnisse 
„verkuppeln“: mhd. verkuppelen* 
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verkürzen: mhd. abebrechen (1); abebrechen (2); abeklucken; abekürzen*; abeschrōten*; 
āschrōten; bekürzen; bestroufen; erkürzen; kurzen; kürzen; strengen; trunzen (1); 
verkürzen; versnīden 

-- sein Recht verkürzen auf: mhd. überlengen an 
-- sich die lange Zeit verkürzen: mhd. kurzwīlen (2) 
Verkürzung: mhd. abewahsen (2); kürzunge; snurz; verkürzunge 
verkürzt: mhd. gemechlīche 
verlachen: mhd. belachen (1); bespotten; einen kachetz slahen; kuteren 
-- zu verlachen seiend: mhd. gelehterlich 
„verlacken“: mhd. verlacken 
„verladen“ (Adj.): mhd. *verladen? (2) 
verladen (V.) -- auf ein Schiff verladen (V.): mhd. aneschiffen 
„verladen“: mhd. verladen (1) 
Verlader: mhd. schrotære 
-- Verlader von Weinfässern: mhd. wīnschrotære 
„verlahmen“: mhd. verlamen 
„verlähmen“: mhd. verlemen 
„verlandsiedeln“: mhd. verlantsidelen 
Verlangen: mhd. anedāht; beger (1); begerlīche (2); begerunge; begir; begirede*; 

begirlīcheit; belanc; belancnüsse; belange; belangen (3); belangunge; durst; 
durstecheit; ērebegerunge; gedanc; gedinge (4); gelange (2); gelangen (2); gelitze; 
geliz; gelust; geluste; gelüste; gelusticheit; gelustlicheit; gemüete; ger (2); gerende* 
(2); gerunge (1); gesin; gesuoch; gesuocht; gevelle; ginge; girede; gireden* (2); 
girheit; girischheit; girnis; gītunge; goum (1); gust; harrunge; liebe (3); lust (1); 
lusticheit; lustlichheit*; meinunge (1); muot (1); muotgelust; muotgelüste; 
muotlust; nōt (3); sene (1); senede (1); seneden*; senen (2); senunge; tiuhte; trahte 
(3); trīben (2); trūren (2); übersuoch; vār; verlanc; verlangen (2); vorderunge; wille 
(1); willeküren* (2); wünschen (3) 

-- freudiges Verlangen: mhd. hōchgelust 
-- gehemmtes Verlangen: mhd. ungirede* 
-- großes Verlangen: mhd. sōtunge 
-- heftiges Verlangen: mhd. gīte (1); hunger; wuot (1) 
-- heißes Verlangen: mhd. gir (1) 
-- hinterlistiges Verlangen: mhd. aftergir 
-- kleines Verlangen: mhd. gelüstel; gelüstelīn 
-- liebendes Verlangen: mhd. sende (1); sene (1); senede (1) 
-- schmerzliches Verlangen: mhd. jāmer 
-- mit Verlangen: mhd. begirediclīche* 
-- mit schmerzlichem Verlangen: mhd. mit jāmeres witzen 
-- starkes Verlangen verspüren: mhd. girischen (2) 
-- übertriebenes Verlangen: mhd. gīte (1) 
-- Verlangen empfinden: mhd. senen (1) 
-- Verlangen habend: mhd. bange (1) 
-- Verlangen hervorbringend: mhd. senedeberende* 
-- Verlangen mitführend: mhd. senedeberende* 
-- Verlangen nach Ehre: mhd. ēregītikeit 
-- Verlangen tragen: mhd. lüsten 
-- Verlangen zu Gott: mhd. gotmeinen 
-- voll Verlangen: mhd. senedic*; senediclich*; senelīche; senic; seniclich 
-- voll Verlangen seiend: mhd. algerende*; senelich; senende (1) 
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-- von sehnendem Verlangen durchdrungen sein (V.): mhd. versenen 
verlangen: mhd. anedingen; anemuoten; beellenden; begeren* (1); begireden; belangen 

(1); brouten; dingen (2); eischen (1); eischen (2); erlangen; gebieten (1); geeischen; 
gegeren*; gelangen (1); gelüsten; gelüsten; gemuoten; genamezen*; geren (2); 
geruochen; gesinnen (1); gesuochen; gevorderen; gir sīn; gireden*; giren; hügen (1); 
langen (2); muoten (1); reizen (1); sinnen (1); suochen (1); twingeren*; ūfeischen; 
ūfgeeischen; ūfvorderen*; verjehen (1); verlangen (1); vermūten; versuochen (1); 
vorderen (1); voregesprechen*; voresprechen*; wē sīn; wē werden; wellen (1); 
werben (1); wünschen (1); zuoeischen; zuomuoten 

-- verlangen nach: mhd. anehellic sīn; brechen (1); denken (1); dürsten (1); ellenden (1); 
gāch sīn; gāch werden; gāch wesen; gebrüsten; gegiren; gelangen (1); ger sīn; 
geruochen; klagen (1); lüsten; nōt sīn; ruochen (1); schrīen (1); senen (1); sprechen 
(1); streben (1); toben (1); ger wesen; willeküren (1); wüeten (1); wünschen (1) 

-- verlangen von: mhd. dingen (2); gesinnen (1); meinen an; sinnen (1); wellen (1) 
-- für sich verlangen: mhd. sprechen ūf 
-- das Bergmaß verlangen: mhd. muoten (1) 
-- die Bergbauberechtigung verlangen: mhd. muoten (1) 
-- eifrig verlangen nach: mhd. zouwen (1) 
-- gierig nach etwas verlangen: mhd. giwen (1) 
-- heftig verlangen nach: mhd. brütten 
-- leidenschaftlich verlangen nach: mhd. toben nāch 
-- lüstern verlangen: mhd. verlocken (1) 
-- nach etwas verlangen: mhd. gīten 
-- schmerzlich verlangen: mhd. jāmeren 
-- verlangen können: mhd. haben (1) 
-- Fehlen dessen wonach man verlangt: mhd. durft (1) 
-- verlangte sie noch dringender: mhd. dō wart ir noeter vil dan ē 
„verlängen“: mhd. verlengen (1) 
verlangend: mhd. begerlich; begerlīche (1); begiric; begirlich; begirlīche (1); gæhe (2); 

gelangic; ger (1); gir (2); giredic*; girhaft; giric; lustic; nietlich; nietlīche nietlīchen; 
reizic*; senedelich*; verlangende 

-- verlangend nach: mhd. durstec 
-- heftig verlangend: mhd. gīte (2); gīteclich; hungerec 
-- heftig nach Nahrung verlangend: mhd. gītlich 
-- heiss verlangend: mhd. inbrünstic; inbrünsticlīche 
-- heiß verlangend: mhd. *inbrünstlich? 
-- heiss verlangend: mhd. inbrünstlīche 
-- Reinheit verlangend: mhd. reinegerende* 
-- übertrieben verlangend: mhd. gīteclich; gītic 
-- ungeduldig verlangend: mhd. gerende* (1) 
-- zu Gott verlangend: mhd. ze gote genende 
-- nach etwas verlangend: mhd. verquolen* 
-- nach Lohn verlangende Sänger und Spieler: mhd. die gerenden; diu gerende diet; 

gerende liut 
Verlangender -- übertrieben nach Nahrung Verlangender: mhd. gītesære 
verlangenswert: mhd. nietsam 
verlängern: mhd. erlengen; erlengeren; erstrecken; gelengen; langen (2); lengen (1); 

lengeren; ūfslahen* (1); verstrecken 
-- nicht verlängern: mhd. ? unlengen 
-- zeitlich verlängern: mhd. lengeren 
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Verlängern: mhd. ūfslahen (2); verlengen (2) 
verlängert: mhd. gelenget 
-- nicht verlängert: mhd. ungelenget 
Verlängerung: mhd. lengerunge; lengunge; strecken (2); verlengerunge; vristmāl; 

zuotuon (2) 
„verlänglich“: mhd. verlangelīche 
„Verläpperung“: mhd. verlepperunge 
verlangsamen: mhd. verlāzen (1) 
verlassen (Adj.): mhd. ein (4); einsam; ellende (1); entwisen; lieplōs; œde (1); sunder (1); 

unerneret*; vrī (1); vrī (2); vriuntlōs; waste (2); wīselōs; wüeste (1); wüeste (2) 
-- ohne Erhörung von Gott und aller Welt verlassen (Adj.): mhd. genādenlōs 
-- von der Welt verlassen (Adj.): mhd. alterseine (1); alterseine (2) 
-- von der ganzen Welt verlassen (Adj.): mhd. werltarm 
-- von Gott und aller Welt verlassen (Adj.): mhd. genādelōs 
verlassen (Adv.): mhd. aleine (2); wīselōse 
verlassen (V.): mhd. abegegān; abestān; abetreten; aneverlāzen*; begeben (1); 

entlenden; gān (1); gelāzen (1); gerūmen; geswīchen; lāzen (1); mīden (1); rūmen 
(1); ūzgān (1); ūzgegān; verberen*; verkiesen; verlāzen (1); vermezzen (1); 
vermīden (1); verrūmen; versweren* (1); verwandelen*; verwüesten; verwüestenen; 
verzīhen (1); zervliehen; zerzīhen 

-- das Kloster verlassen (V.): mhd. ūzvaren* 
-- den Orden verlassen (V.): mhd. ūzvaren* 
-- fliehend verlassen (V.): mhd. entvliehen 
-- nie verlassen (V.): mhd. niht gewīchen 
-- sich fälschlich verlassen (V.) auf: mhd. sich triegen ūf 
-- sich verlassen (V.): mhd. gelāzen (1); getriuwen (1); lāzen (1); verlāzen (1) 
-- sich verlassen (V.) auf: mhd. aneverlāzen*; fiden; genenden; getriuwen (1); heften ūf; 

komen ūf; stān (1); trœsten (1); gelāzen (1); lāzen (1); versehen (1) 
-- verlassen (V.) auf: mhd. warten (1) 
-- widerrechtlich verlassen (V.): mhd. kebesen 
-- darin verlasse ich mich auf dich: mhd. daz hab ūf mir 
-- „am meisten verlassen seiend“: mhd. allergelāzeneste* 
„verlassen“ (V.): mhd. verlān (1) 
Verlassen: mhd. abekēr; verlāzen (3) 
Verlassenheit: mhd. ellende (3); gelāzenheit; liebelōse; lieplōse; verlāz (1); verlāzenheit; 

verweisete; verworfenheit; ? *weisete? 
Verlassenschaft: mhd. gelæze (1); verlāz (1) 
Verlassensein: mhd. gelāzenheit 
verlässlich: mhd. gerehticlich; gewæret*; gewis (1); habelich; wandelvrī 
-- verlässlichen Rückhalt Gebender: mhd. gestandene 
„verlauben“: mhd. verlouben (1) 
Verlauf: mhd. antreite; beschiht; ganc; gelenke (1); geverte (2); lœfel; louf (1); schurge; 

strich; sweif; überslac; umbeganc; umbelouf; umbetrit; vürevart* 
verlaufen (V.): mhd. ergān; erloufen (1); gān (1); gedīhen; getragen (1); ūfgān (1); 

varen* (1); verhandelen; verloufen; verstōzen; vertreten (1); vertrīben (1); 
vervolgen 

-- durch etwas verlaufen (V.): mhd. durchvāhen 
-- gut verlaufen (V.): mhd. wol gān 
-- recht verlaufen (V.): mhd. reht gān 
-- schlecht verlaufen (V.): mhd. übel gān 
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-- sich verlaufen: mhd. vergān (1); verliesen (1); verloufen; verrinnen; vertrīben (1); 
vervliezen; vervlœzen*; verwerfen 

Verlaufen: mhd. ūfgān* (2) 
verlaufend -- in die Länge von Raum und Zeit verlaufend: mhd. kurz (1) 
verlaufen -- verlaufenes Vieh: mhd. irreganc 
verlaust: mhd. lūseric*; lūsic 
verlautbaren: mhd. beliuten; kunden (1); lūtbæren; lūtbrehten; verliuten; verlūtbæren 
verlautbart: mhd. ūzschellic 
verläuten: mhd. verliuten 
Verläutung: mhd. verliutunge 
verleben: mhd. verleben; verzeren 
verlebt: mhd. erlebet 
„verlechen“: mhd. verlechen 
„verleckern“: mhd. verleckeren* 
verlegen (Adj.): mhd. begangen; blūc; blūclich; blūwic*; blūwiclich* 
-- verlegen machen: mhd. bliugen (1) 
-- verlegen werden: mhd. blūgen 
verlegen (Adv.): mhd. blœdiclīche*; blœdiclīchen*; blūclīche; blūwiclīche* 
verlegen (V.): mhd. sparen* (1); überlegen (1); verlegen (2); verligen (1) 
-- auf einen späteren Zeitpunkt verlegen (V.): mhd. gelengen 
-- jemandem den Weg verlegen: mhd. einen versāzen 
-- sich auf etwas verlegen (V.): mhd. geben (1) 
-- sich verlegen (V.) auf: mhd. setzen (1); stellen; underwinden (1) 
Verlegenheit: mhd. genōtunge 
-- in Verlegenheit geraten (V.): mhd. erstocken 
-- in Verlegenheit sein (V.): mhd. begangen sīn 
„Verlegenheit“: mhd. verlegenheit 
„Verleger“: mhd. verlegære* 
„Verlegnis“: mhd. verlegnisse 
Verlegung: mhd. verlegunge 
„Verlegzeug“: mhd. verlegziuc 
verlehnen: mhd. besetzen (1) 
„verlehnen“: mhd. verlēhenen 
Verlehnen: mhd. verlīhen (3) 
verlehnt -- verlehnter Garten: mhd. gartenlēhen 
-- verlehntes Fischfanggebiet: mhd. vischlēhen 
-- verlehntes kleines Landstück: mhd. spizlēhen 
„verlehnt“: mhd. *verlēhenet? 
Verlehnung: mhd. besetzen (2); verlīhunge 
„verleibdingen“: mhd. verlīpdingen 
„verleiben“: mhd. verlīben (2) 
verleiden: mhd. erleiden; geleiden; leiden (2); wideren 
„verleiden“: mhd. verlīden 
„verleidigen“: mhd. verleidigen 
verleidet -- verleidet sein (V.): mhd. erleiden 
verleihen: mhd. aneverlāzen*; bekleben; benennen; bestiften; borgen (1); dingen (2); 

enbrechen; enwecborgen*; geben (1); geben (3); gelīhen; hantgiften; hinlāzen; 
hinlīhen (1); līhen (1); schenken (1); ūfgeben (1); ūzbürgen; ūzlīhen (1); ūzscheiden 
(1); verborgen (1); vergeben (2); verlantsidelen; verlēhen; verlēhenen; verlīhen (1); 
vermanlēhenen; vertuon (1); vüegen (1); zuolēhenen 
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-- Art und Weise verleihen: mhd. natūren 
-- dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen: mhd. ēwigen 
-- ein hohes Amt verleihen: mhd. enborsetzen 
-- eine Seele verleihen: mhd. geselen 
-- Glanz verleihen: mhd. glenzen (1) 
-- Herrschaft verleihen über: mhd. gewaltic machen 
-- Macht verleihen über: mhd. gewaltic machen 
-- Natur verleihen: mhd. natūren 
-- Recht des Lehnsherrn ein Gut zu verleihen: mhd. lēhensreht 
-- Sprache verleihen: mhd. redebære machen 
-- Verfügungsgewalt verleihen über: mhd. gewaltic machen 
-- „wieder verleihen“: mhd. widerverlīhen 
Verleihen: mhd. guns; gunst (2); gunt; ūzlīhen (2); verborgen (2); verlīhen (3) 
verleihend -- Verstand verleihend: mhd. sinnegebende 
Verleihender -- Verleihender von Verfügungsrechten: mhd. stiftære 
Verleiher: mhd. verlīhære*; volbort 
-- Verleiher aller Vollkommenheit: mhd. wunsch 
-- Verleiher alles Heiles: mhd. wunsch 
-- Verleiher alles Segens: mhd. wunsch 
Verleiherin: mhd. sælede* 
-- Verleiherin aller Vollkommenheit: mhd. sælicheit 
-- Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles: mhd. sælede* 
-- Verleiherin eines Lehens oder Leiheguts: mhd. lēhenvrouwe 
Verleihung: mhd. gābe; gelāz; hantgift; līhen (3); verlīhunge 
-- Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes: mhd. überval 
-- Ansuchen um Messung und Verleihung eines Berges: mhd. muotunge 
-- Ansuchen um Messung und Verleihung eines Lehens: mhd. muotunge 
-- Verleihung des Gerichtsbannes: mhd. banloup 
-- Verleihung von Land gegen Zins: mhd. precari 
verleimen: mhd. verlīmen; zuolīmen (1) 
Verleimen: mhd. zuolīmen (2) 
„verleisten“: mhd. verleisten 
verleiten: mhd. anebringen; bekoren* (1); beschrenken; betriegen (1); genœten; schünden 

(1); schürgen; undergrīfen; verkēren (1); verleiten (1); verscharen*; verschünden; 
vertragen (1); vervüeren; verwenden; verziehen (1) 

-- verleiten zu: mhd. mieten 
Verleiten: mhd. verleiten (2) 
Verleiter: mhd. betriegære; verleitære* 
„verleitkaufen“: mhd. verlītkoufen 
„Verleitung“: mhd. verleitunge 
„verlenken“: mhd. verlenken 
verlernen: mhd. verlēren 
-- verlernen lassen: mhd. entlēren 
verlernt -- sie hat das Lachen verlernt: mhd. ir munt kan niht gebāren 
verlesen (V.): mhd. lesen (1); verlesen (2) 
verletzen: mhd. amesieren; anegrīfen (1); anevertigen*; bekratzen; bekrenken; 

beleidigen; belemen; beletzen; besēren; besorgen (1); bestroufen; brechen (1); 
durchhouwen; enschrunden; geleidigen; geletzen; gesēren; gewirsen; gewirseren*; 
krenken (1); leidigen; lemen; letzen (1); meilen; quetzen; rīzen (1); scherten; 
schürpfen (1); sēregen; sēren (1); snēden; snīden (1); stechen (1); stōzen (1); taren 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

(1); teren; übergeben; übertreten (1); verbōsen; verhœnen; verhouwen (1); 
verleidigen; verletzen (1); verletzigen; verritzen; verscharen*; verscherten; 
verschrōten (1); versnīden; verwerren (1); verwerren (2); verwerten; verwerzelen*; 
verwirken (1); verwüesten; verwüestenen; verwunden (1); verzeren; vleischen; 
wirsen; wirsenen; wunden (1); wursen; zerbrechen; zerbringen; zerstœren (1); 
zervüeren 

-- den Ballen des Fußes verletzen: mhd. erbellen (2) 
-- ein Gebot verletzen: mhd. entwerten? (1); verbrechen 
-- etwas Gebotenes verletzen: mhd. verbrechen 
-- jemanden durch Worte verletzen: mhd. nāhe sprechen 
-- mit bleibender Lähmung verletzen: mhd. belemen 
-- mit etwas Spitzem verletzen: mhd. ecken (1) 
-- sich verletzen: mhd. verschrōten (1) 
-- spitz antworten und dadurch verletzen: mhd. widerstechen 
-- über etwas steigen und dadurch verletzen: mhd. verstīgen 
-- Verbindlichkeiten verletzen: mhd. verbrechen 
-- verletzen an: mhd. stōzen (1) 
-- verletzen mit: mhd. snīden (1) 
Verletzen: mhd. übertreten (3); verletzen (2) 
verletzend: mhd. eitermeilic*; nāhe (2); nāhen (1); nāhenen; nærlich; nærlīche 
-- tödlich verletzend: mhd. verchsēr 
Verletzer: mhd. verbrechære*; verletzære* 
-- Verletzer des Hausfriedens: mhd. heimsuochære* 
„verletzigen“: mhd. verletzigen 
verletzt: mhd. *geletzet?; gewarscharet*; schart (2); sēr (1); sērec; sērlich; verkerbet; 

*verritzet?; wunt (1) 
-- am Knochen verletzt: mhd. beinschrœtic* 
-- mit giftigem Biss verletzt: mhd. eiterbīzic 
-- verletzt sein (V.): mhd. schrinden; sēren (1) 
-- verletzt werden: mhd. sēren (1) 
-- durch Reiben verletzte Stelle: mhd. aneriuhe* 
-- mit verletztem Knochen seiend: mhd. beinschrœte 
„verletzt“: mhd. *geleidiget? (1); *geleidiget? (2) 
Verletzung: mhd. amesiere; bluotige amesiere; bluotruns (1); bluotrunst; breste; 

gesērede*; leidigunge; leidunge; letzunge; māl (1); meil (1); minnerunge; scharte; 
sērede*; sēregunge; sērunge; swach (2); verletzunge; versērunge; vese (2); wundāte; 
wunde 

-- blutende Verletzung: mhd. bluotruns (1); bluotrunst 
-- leichte Verletzung: mhd. stroufe 
-- Verletzung mit dem Messer (N.): mhd. mezzerslac 
-- Verletzung der Glieder: mhd. gelitschrōt 
-- Verletzung eines Gliedes: mhd. lidescharte 
-- blutende Verletzung: mhd. bluot (2) 
-- Schläge oder Verletzungen durch die kein Blut fließt: mhd. truckene streiche 
-- „blutige Verletzung“: mhd. bluotige amesiere 
„verleuchten“: mhd. verliuhten 
verleugnen: mhd. *abelougenen?; gelocken; gelougen; geloukenen; lougenen (1); 

verkiesen; verlougen; verlougenen (1); vernoijieren; versachen; versagen (1); 
versehen (1); versprechen (1); versweren* (1); vertreten (1); vertrīben (1); 
widersprechen (1); zerbrechen 
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-- sich selbst verleugnen: mhd. sīn selbes ungewaltic werden 
-- verleugnen vor: mhd. voreverliegen* 
Verleugnen: mhd. verlougenen (2) 
verleugnend: mhd. lougenlich; missegihtic; verlougenende; verlougenlīchen 
Verleugner: mhd. lougenære*; verlougenære*; verloukenære* 
„Verleugnis“: mhd. verlougenis*; verlougnisse 
Verleugnung: mhd. abelougenunge; abeluoge*; lougen (3); lougenis; lougenunge; 

verlougenis*; verlougnisse; vernihten (2); vernihticheit; vernihtunge 
„Verleugnung“: mhd. verzigenheit 
verleumden: mhd. abebrechen (2); abegeziehen; abeziehen (1); afterkōsen; 

aftersprechen; anebotwæren*; aneliegen; begenagen; hinderwart begenagen; 
begewaltigen; hinderwart begnagen; beliegen; beligen; berihten; berüchtigen; 
besagen (1); betraben; botwæren; hinderklaffen (1); hinderkōsen (1); hinderreden 
(1); hindersnīden; hindersprechen; lügenstrāfen (1); māsegen; nāchreden; ? 
rüchtigen; smetzen; vāren (1); velschen (1); verbalmunden; verbōsen; verklaffen; 
verleiden (1); verleiden (2); verlemden; verliegen; verliumunden; verliuten; 
versagen (1); vertragen (1); *zuoklünzen? 

-- heimlich verleumden: mhd. verrūnen 
-- jemanden verleumden: mhd. ein klapfelīn slahen 
-- verleumden bei: mhd. betriegen (1) 
Verleumden: mhd. abebrēchen; afterklaffen; botwaren* (2); lügenstrāfen* (2) 
-- durch Verleumden erzürnen: mhd. verplengen 
„Verleumden“: mhd. hinderklaffen (2) 
verleumdend: mhd. afterkōsende; *liumundic?; *verliumundic? 
Verleumder: mhd. abebrechære; afterkōsære; aftersprechære; bīsprechære; bīzunge; 

botwarære; botwære; hinderkleffære*; hinderkōsære; hinderredære*; 
hindersprechære*; itwīzære; kātspreche; klapperære*; lügenære; lügentihtære*; 
mæresagære; nāchklaffære*; nāchredære*; nāchsprechære*; nītspottære; rūnære; 
sagære*; smetzære; trügenære; schelte (1); valschære; velschelære; versagære*; 
vürebringære*; züngelære; zungenklaffære; zuoklünzære*; zuopfīfære* 

-- heimlicher Verleumder: mhd. winkelslange 
„Verleumder“: mhd. balredære*; *trühselære? 
Verleumderin: mhd. aftersprechærissinne; trühselærinne* 
verleumderisch: mhd. hinderrede (2); hinderredic*; lügelich; lügelīche; valsch (1); 

verkērlich; verkērlīche; zīhlīchen 
-- verleumderische Geschichte: mhd. hindermære 
-- verleumderischer Höfling: mhd. hovebelle 
Verleumderzunge: mhd. bīzunge 
verleumdet: mhd. anerætic*; gevratet; māseget 
-- übel verleumdet: mhd. versprochen (1) 
„verleumdet“: mhd. verliumundet 
Verleumdung: mhd. abeziehunge; afterkōse; afterkōsunge; afterrede; aftersnit; afterspil; 

aftersprāche; aftersprechen; afterwort; beredunge; bisprāche; bīspræche (1); 
bīsprāchede; botwar; botwaren* (2); botwarīe; būten (2); dansunge; entziehunge*; 
ergerunge; hindergekœse*; hinderkōse*; hinderkōsunge; hinderrede (1); 
hinderreden (2); hindersprāche; houbetluc; kīp; klaf; klaffe (1); kleffe; 
*liumundicheit?; luc; lügene; melde (2); nāchrede; verkēret (3); verliumundicheit*; 
vermærunge 

„verlieben“: mhd. verlieben 
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verliebt: mhd. gevriunt (1); liep (1); minnevar; senedelich*; senedic*; senediclich*; 
senelich; senelīche; senende (1); senic; seniclich; vriuntlich; vriuntlīche; wunderholt 
(2) 

-- verliebt sein (V.): mhd. āmeiren; amūren; minnen (1); verquelen*; wunderholt sīn 
-- leichtsinniger und verliebter junger Mann: mhd. minnenkneht 
„verliederlichen“: mhd. verliederlīchen 
verliegen -- sich verliegen: mhd. verligen (1) 
verliehen: mhd. verlihen 
-- Besitzer von verliehenem Gut: mhd. lēhenære 
-- Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes: mhd. vrīstift 
-- in Erbleihe verliehener Acker: mhd. burcrehtacker 
-- in Erbpacht verliehener Grundbesitz im Umfang einer Hufe: mhd. erbehuobe 
-- ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne 

verliehenes Lehen: mhd. vanlēhen 
-- gegen Dienst verliehenes Land: mhd. dienestguot 
-- gegen Erbzins verliehenes Gut: mhd. erbezinsguot; erbezinslēhen 
-- gegen Lehensdienste verliehenes Reichsamt: mhd. dienestambahte* 
-- gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen: mhd. manlēhen; manneslēhen 
-- verliehenes Gut: mhd. lēhen (1) 
-- verliehenes Gut mit Ansässigkeitspflicht des Empfängers: mhd. sezlēhen 
verlieren: mhd. abegenemen; abekomen; āne gestān; āne werden; ānen; aneverlāzen*; 

entberen*; entvallen; entvellen; gemissen; komen (1); lāzen (1); mangelen (1); quīt 
werden; rēren (2); überkiesen; veilen (1); verberen*; verderben (1); vergezzen (1); 
verkiesen; verliesen (1); vermissen (1); verpflegen*; verrēren; verscharen*; 
verschulden; versetzen; versolen*; versūmen (1); verswīgen; vervellen; verwerden; 
verwirken (1); verwischen; verzetten; voreboren*; werden (1); wetten (1) 

-- an Wert verlieren: mhd. abeswinden 
-- aus den Augen verlieren: mhd. verzilen 
-- aus den Gedanken verlieren: mhd. vergezzen (1) 
-- beim Turnierstechen den Fuß verlieren: mhd. sich den vuoz abestechen 
-- Besinnung verlieren: mhd. des gemüetes vergezzen 
-- Blut verlieren: mhd. bluot troufen; *bluotslīfen? (1) 
-- das Bewusstsein verlieren: mhd. geswinden (1); sich des lebens niht versinnen 
-- das Leben verlieren: mhd. des lībes āne gestān 
-- den Adel verlieren: mhd. unedelen 
-- den Glanz verlieren: mhd. erblīchen; verbleichen; verblīchen (1); verprangen 
-- den Mut verlieren: mhd. verzagen (1) 
-- den Verstand verlieren: mhd. ertolen* 
-- den Verstand verlieren: mhd. verglabet werden; den sin verwandelen; verwüeten; von 

den witzen komen; ūz den witzen komen; ūz den witzen scheiden; von den witzen 
scheiden 

-- die Besinnung verlieren: mhd. gebresten; überdenken; von den witzen komen; ūz den 
witzen komen; ūz den witzen scheiden; von den witzen scheiden; zerdringen 

-- die Hoffnung verlieren: mhd. verhoffen 
-- die Hoffnung verlieren auf: mhd. zagen (1) 
-- die Lebenskraft verlieren: mhd. an dem lībe gezwīvelen; des lebens gezwīvelen 
-- die Lust an etwas verlieren: mhd. verniugernen an 
-- die Schwungkraft verlieren: mhd. verswingen 
-- die Stimme verlieren: mhd. unredende werden 
-- durch ein Vergehen verlieren: mhd. vervrevelen 
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-- durch eine Wette verlieren: mhd. verwetten 
-- durch Fristversäumnis verlieren: mhd. versūmen (1) 
-- durch Kriegführung verlieren: mhd. verkriegen 
-- durch Schuld verlieren: mhd. verschulden 
-- durch Schweigen sein Recht verlieren: mhd. beswīgen 
-- durch sein Tun verlieren: mhd. verwerken 
-- durch Spiel verlieren: mhd. verschulderen* 
-- durch Springen verlieren: mhd. verspringen 
-- durch Trinken verlieren: mhd. vertrinken 
-- durch Würfelspiel verlieren: mhd. vertopelen* 
-- Fassung verlieren: mhd. verzagen (1) 
-- Gleichgewicht verlieren: mhd. überkepfen 
-- Hoffnung verlieren: mhd. missetrūwen; zwīvelen (1) 
-- leichtfertig verlieren: mhd. verscherzen 
-- Lust verlieren: mhd. verniugernen 
-- Lust verlieren an: mhd. verniugernen; vervürewitzen* 
-- Mut verlieren: mhd. ervürhten; zwīvelen (1) 
-- Schwung verlieren: mhd. verswingen 
-- Seele verlieren: mhd. sēle verliesen 
-- sein gesundes Aussehen verlieren: mhd. an der varwe abgenemen 
-- sein Herz verlieren an: mhd. den sin verlāzen an 
-- sein Leben verlieren: mhd. lībes abegestān; abekomen; sīn leben giezen; sīnen līp 

abekomen 
-- seine Schönheit verlieren: mhd. von sīner schoene komen 
-- seinen Fuß verlieren: mhd. vuozlōz werden 
-- seinen Glanz verlieren: mhd. sīnen schīn verliesen 
-- seinen Verstand verlieren: mhd. sīnes herzen sinne abe komen 
-- sich im Gedanken verlieren: mhd. vertrahten 
-- sich in Anschauung verlieren: mhd. ersehen 
-- sich in Schmerz verlieren und vertiefen: mhd. versenen 
-- sich in starres Schauen verlieren: mhd. verkapfen 
-- sich in Vergessenheit verlieren: mhd. vergezzen (1) 
-- sich laufend verlieren: mhd. verloufen 
-- sich verlieren: mhd. hinsleichen*; ūzgān (1); ūzsterben; versenden; versliefen; 

vervellen; verwerfen; verwilden 
-- sich verlieren in: mhd. beheben; vergān (1); verloufen 
-- Spielkarten mit denen man verlieren muss auf der Hand halten und trotzdem 

weiterspielen: mhd. ein verlorenez spil halten 
-- spielend verlieren: mhd. verspilen* 
-- Vertrauen verlieren: mhd. missetrūwen 
-- Zuversicht verlieren: mhd. verzagen (1) 
-- „Zeit verlieren“: mhd. *zītverlieren? 
Verlieren: mhd. verliesen (2); ? verlustunge 
-- Verlieren des Glanzes: mhd. verblīchen (2) 
verlierend -- den Glanz nicht verlierend: mhd. unverbrehelich 
-- „Zeit verlierend“: mhd. zītverlierende 
Verlierer: mhd. verliesære 
Verliererin: mhd. verliesærinne 
„Verlierung“: mhd. verliesunge 
Verlies: mhd. arbeithūs; gewelbe; turn 
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verlindert: mhd. verzertet 
verloben: mhd. bevesten; bevestenen; briutelen*; briuten; brūten; enpfestenen; 

gemahelen; mahelen; sponsieren (1); spunzieren; sweren (1); trūwen (1); vergeben 
(1); verheizen (1); verloben; vermehelen; versprāchen; versprechen (1); vertriuten; 
vertrūwen; vesten (1); vestenen 

-- ehelich verloben: mhd. trūwen (1) 
-- sich mit einer Frau verloben: mhd. eine ze wībe loben 
-- sich verloben: mhd. verreden; vertrūwen 
-- sich verloben mit: mhd. ze wībe loben; ze mane loben 
-- verloben mit: mhd. bevestenen 
Verlöbnis: mhd. verlobnisse 
verlobt: mhd. verlobet 
-- verlobt mit: mhd. gesworen* (1) 
-- verlobt sein (V.): mhd. gesworen sīn 
Verlobte: mhd. gemahele (2) 
Verlobter: mhd. gemahel (1); hīgeselle; man (1) 
-- das Verhältnis des oder der Verlobten: mhd. mahelschaft 
Verlobung: mhd. gemahelschaft; mahelschaft; mahelunge; sponsieren (2); verlobnisse; 

vertrūwunge 
-- öffentliche Bekanntmachung einer Verlobung: mhd. lūtmærunge 
-- Zeugen der Verlobung: mhd. rincliute 
Verlobungsring: mhd. gemahelvingerlīn; mahelrinc; mahelschaz; mahelvingerlīn; 

minnevingerlīn 
Verlobungsschatz: mhd. gemahelschaz 
Verlobungstag: mhd. maheltac 
verlocken: mhd. belicken; enzemen; geluoderen*; īnlocken; locken (1); lücken (2); 

luoderen* (1); reizen (1); schünden (1); verlücken; verspanen; wenden (1); zamen; 
zemen (1) 

-- der die Menschen verlockt nicht zu beichten: mhd. sweigære* (2) 
-- verlocken zu: mhd. zücken (1) 
„verlocken“: mhd. verlocken (1) 
verlockend: mhd. gespenstic; reizlich; reizlīche 
-- nicht verlockend: mhd. unlustsam 
-- verlockende Frau: mhd. luckinne* 
-- verlockende Unholdin: mhd. minne (1) 
-- verlockendes Spiel: mhd. reizenspil 
Verlocker: mhd. luodære*; luoderære 
verlockt: mhd. verlocket* 
Verlockung: mhd. bœse bewollenheit; gespan (1); gespanst; gespenst (1); gespenste; 

gespensticheit; gespenstnisse; kliuter; luoder (1); luoderen* (2); reizenspil; 
reizunge; spenst; stunge (2) 

-- teuflische Verlockung: mhd. tiuvelschünde; tiuvelsschünde 
-- Verlockung zur Liebe: mhd. minneluoder 
verlogen: mhd. lougenlich; lügenhaftic; lügenspræche; ungewære; *verlougenlich? 
„verlogen“: mhd. verlogen 
„verlohnen“: mhd. verlōnen 
verloren: mhd. tōt (1); unerneret*; ungenesen (1) 
-- den Geschmack verloren habend: mhd. āsmec 
-- in Gedanken verloren sein (V.): mhd. verdāht werden; verdāht sīn 
-- ohne Rettung verloren: mhd. unerneret* 
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-- rettungslos verloren: mhd. unberat; unerneret* 
-- unrettbar verloren: mhd. ungenesen (1) 
-- verloren gegangen: mhd. abegengic; vervaren* (2) 
-- verloren gehen: mhd. abe gān; entvallen; hingān; ūfgeben (1); ūfgegeben; verderben 

(1); vervallen (1); vervaren* (1); verwischen; zergān; zerrinnen; zerslīfen 
-- verlorene Jungfräulichkeit: mhd. verrucketer magettuom 
„verloren“: mhd. verloren* (1); verruct 
Verlorener: mhd. verlorene* 
verlorengehen: mhd. abegān (1); abegengic werden; abeslīfen; entbresten; entgān; 

entslīfen; entwahsen (1); entwīchen; inpfreiden; schimelen; verliesen (1); verwerden 
-- durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen: mhd. vervallen (1) 
-- verlorengehen in Bezug auf: mhd. stœren (1) 
„Verlorenheit“: mhd. verlorenheit* 
Verlorensein: mhd. ungenesen (2); ungenist 
„verloschen“: mhd. verloschen (1); *verloschen? (2) 
verlöschen: mhd. entslīfen; leschen (2) 
„verlöschen“: mhd. verleschen (1); verleschen (2) 
Verlöschen: mhd. zerganc 
„Verlöschen“: mhd. verleschen (3) 
„verlöschlich“: mhd. *verleschlich?; *verleschlīchen? 
verlöscht: mhd. verleschet* 
Verlosung: mhd. lōz (1) 
verlöten: mhd. verkleiben 
„verlöten“: mhd. verlœten 
„verludern“: mhd. verluoderen* 
„verlügen“: mhd. verliegen 
„verlüppen“: mhd. verlüppen 
Verlust: mhd. abeganc; abewahsen (2); beroubunge; brest; breste; bruch (1); buoz (1); 

entvalnisse; gebreche (1); gebrest; gebreste; geswīche; schade (1); stroufe; 
underganc; underzoc; ungewin; verlies; verliesunge; verlius; verlor; verlorenheit*; 
verlorenisse*; verlust; widermüete (2); zerstœrede* 

-- großen Verlust haben: mhd. ungevüegen zol geben 
-- mit Verlust verbunden: mhd. verlustic; verlusticlich* 
-- reich an Verlust: mhd. verlustrīche 
-- sich über den Verlust von etwas trösten: mhd. vertrœsten 
-- unter Verlust erwerben: mhd. schedelīche erwerben 
-- Verlust bringend: mhd. verlusticlich* 
-- Verlust des Erbgutes: mhd. enterbenisse 
-- Verlust des Lebens: mhd. schade (1) 
-- Verlust habend: mhd. verlustbære 
-- Verlust seiender Gewinn: mhd. vindenlichiu verlust 
-- wiederholter Verlust der Fährte auf der Jagd: mhd. widerruch 
„verlustbar“: mhd. verlustbære 
verlustbringend: mhd. schadehaft; verlustbære; verlustic; verlusticlich*; verlusticlīchen*; 

verlustlich 
-- nicht verlustbringend: mhd. ? unverlustic* 
verlustig: mhd. bīster; irre (1); mangel (2) 
-- für verlustig erklären: mhd. verteilen 
-- verlustig gehen: mhd. abestroufen; entgān; verliesen (1) 
-- verlustig machen: mhd. entwīsen; verschrīben; zerstœren (1) 
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-- verlustig sein (V.): mhd. ānesīn (1) 
-- verlustig werden: mhd. vertrumpfen 
„verlustig“: mhd. verlustic 
verlustreich: mhd. schadehaft; schaderīche; verlusticlich*; verlusticlīchen*; verlustrīche 
vermachen: mhd. beschicken; besetzen (1); erben; gemachen; gemeinen (2); geschaffen 

(1); machen (1); schaffen (3); schicken (1); vergiften; vergiftigen; versachen; 
verschaffen (1); verschaffen (2); verschicken (1); verwāfen; verwāfenen; verwerken; 
verwirken (1); wenden (1) 

-- als Legat vermachen: mhd. besetzen (1) 
-- durch ein Testament vermachen: mhd. schaffen (3); vermachen 
-- mit Brettern vermachen: mhd. verschelen* 
-- schriftlich vermachen: mhd. verschrīben 
Vermachtes: mhd. gemechte 
-- zum Seelenheil für Seelenmessen Vermachtes: mhd. sēldinc; sēlgeschefte 
Vermächtnis: mhd. gelāz; gemechede (1); gemechenze; gemechte; gemechtnisse; 

geschicke; gestift; schaffunge; schickunge; sēlgeræte; vermachunge; vermecht; 
verwīsunge 

„Vermächtnis“: mhd. vermechtnisse 
Vermachung: mhd. machunge; schaffunge 
„Vermachung“: mhd. vermachunge 
vermählen: mhd. briutelen*; briuten; gemahelen; gemecheden; mahelen; verhīleichen; 

verhīrāten; verloben; vermehelen; zesamene vertrūwen; wīben; zuogemahelen*; 
zuolegen 

-- sich vermählen: mhd. briutelen*; briuten; brūten; brūtleichen; gebriutelen*; gehīwen; 
vergemahelen*; vertrūwen 

-- vermählen mit: mhd. begaten mit; hīwen (1); mahelen 
Vermählte: mhd. brūt (1) 
Vermählung: mhd. brūtleich; brūtlouf; brūtschaft; gehīleich; gemahelīn gemahelschaft; 

gemahelunge; ? heilganc; heimvertigunge; hīgeræte; hīleich; hīrāt; mahelschaft; 
mahelunge; meheli 

-- geistliche Vermählung: mhd. brūtlouf 
Vermählungsfeier: mhd. hōchgezīt; hōchzīt 
Vermählungsring: mhd. mahelrinc; mahelvingerlīn 
„vermahnen“: mhd. vermanen 
„vermahnt“: mhd. *vermanet? 
„vermaledeien“: mhd. vermaledīen 
„vermaledeit“: mhd. vermaledīet 
„Vermaledeiung“: mhd. vermaledīunge 
„vermalen“ (V.) (1): mhd. vermālen* 
„vermalen“ (V.) (2): mhd. vermælen 
„vermannen“: mhd. vermannen 
„vermannigfaltigen“: mhd. vermanicvaltigen 
vermarken: mhd. verreinen 
„vermarken“: mhd. vermarken (1) 
„vermarkten“: mhd. vermarketen 
„vermartern“: mhd. vermarteren* 
„vermasen“: mhd. vermāsen 
„vermasigen“: mhd. vermāsegen 
„Vermasung“: mhd. vermāsunge 
„vermauchen“: mhd. vermūchen 
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vermauern: mhd. vermūren 
vermauert: mhd. *vermūret? 
„vermauten“: mhd. vermūten 
vermehren: mhd. breiteren*; ermēren; erschœzen; gebreiten; gemēren; gevürderen*; 

hœhen (1); hūfen; mēren (1); sterken (1); vermichellīchen 
-- sich vermehren: mhd. gedīhen; hūfen; megen; megenen; mēren (1); ouchen 
Vermehrer: mhd. mērære 
vermehrt: mhd. vollic (1) 
Vermehrung: mhd. ermērunge; gemērsal; gemērsale; gewin; mērunge; sterke; sterkunge; 

zuonemunge 
vermeiden: mhd. behüeten; bewaren*; dārvon gesīn; dārvon sīn; engelīchesen*; 

entvliehen; gemīden; gerāten (1); lāzen (1); rāt haben; schiuhen (1); überewerden*; 
verberen*; verdagen; vermīden (1); verslahen (1); verwideren; vüregevaren*; 
zerschiuhen 

-- das ist nicht zu vermeiden: mhd. des is dehein rāt; des is niht rāt 
Vermeiden: mhd. vermīden (2) 
vermeidlich: mhd. vermīdelīche 
„vermeidlich“: mhd. *vermīdlich? 
Vermeidung: mhd. mīd; mīt; vermīdunge 
„vermeilen“: mhd. vermeilen 
„vermeiligen“: mhd. vermeiligen 
vermeinen: mhd. verspitzen 
„vermeinen“ (V.) (1): mhd. vermeinen (1) 
„vermeinen“ (V.) (2): mhd. vermeinen (2) 
„vermeint“: mhd. vermeinet 
vermeintlich: mhd. wænlich 
-- vermeintliche Braut: mhd. wānbrūt 
-- vermeintliche Gattin: mhd. wānbrūt 
-- vermeintlicher Bruder: mhd. wānbruoder 
-- vermeintlicher Freund: mhd. wānvriunt 
-- vermeintlicher Geliebter: mhd. wānamīs 
-- vermeintlicher Sohn: mhd. wānlichez kint 
-- vermeintlicher Vater: mhd. wānvater 
-- vermeintliches Kind: mhd. wānlichez kint 
„vermeistern“: mhd. vermeisteren* 
vermelden: mhd. vermelden (1) 
Vermelden: mhd. vermelden (2) 
„Vermeldung“: mhd. vermeldunge 
vermengen: mhd. mengelen* (1); mengeren*; vermengelen*; vermengen (1); zermengen 
-- sich vermengen: mhd. erwallen (1) 
Vermengen: mhd. vermengen (2) 
vermengt: mhd. gemenget; geschant; geschendet; vermenget 
-- mit heller Farbe vermengt: mhd. undereblenket* 
„vermerken“: mhd. vermerken (1) 
Vermerken: mhd. vermerken (2) 
vermessen (Adj.): mhd. knūz; snœde; tol (1); vermezzelich; vermezzenlich; verwegen (2); 

verwegenlich; vrevelhaft; vrevelhaftic; vrevellich; vürenæmisch* 
-- vermessen (Adj.) handeln: mhd. vrevelen 
-- auf vermessene Weise: mhd. vrevel (2) 
-- vermessene Worte: mhd. gelpfwort* 
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-- schon vermessenes Ackerstück: mhd. ackermāze 
„vermessen“ (Adj.): mhd. vermezzen (2) 
vermessen (Adv.): mhd. verwegenlīche; vrevellīche (1) 
vermessen (V.): mhd. abelantscheiden*; vermezzen (1) 
-- sich vermessen (V.): mhd. übersprechen (1); vetzen (1) 
Vermessen: mhd. vermezzen (3) 
vermessend -- Berganteil der vermessenden Schöffen: mhd. burgærelēhen* 
Vermessener: mhd. erwaltære* 
Vermessenheit: mhd. erbaltnisse; erwegenheit; übermüete (1); übermuot (2); unmāze 

(2); vrastgemunt; vrastmunt; vrevel (3); vrevele; vrevellīche (2); vrevellicheit; 
vürenæmischheit* 

-- kindische Vermessenheit: mhd. tumber wān 
„Vermessenheit“: mhd. vermezzenheit 
Vermesserin: mhd. mezzærinne* 
Vermessenheit: mhd. erwaltunge 
Vermesser: mhd. erwaldære* 
Vermessung -- Vermessung der Bergwerksgruben: mhd. schin; schine 
„vermeucheln“: mhd. vermiuchelen* 
vermieden: mhd. *vermiten? 
vermieten: mhd. bestaten (1); hinlāzen; *īnmieten?; verhūren; vermieten 
Vermietung: mhd. gemietunge; īnmietunge 
vermildert: mhd. verzertet 
Vermilderung: mhd. ungenühticheit 
Verminderer: mhd. minnerære* 
vermindern: mhd. abeslahen; bœseren*; brechen (1); entminneren*; entnihten; entwīch 

tuon; geminneren; geringen (2); geringeren*; geswachen; kleineren; līhteren; 
līhtigen; lückeren* (1); minneren*; ringen (3); scherten; smalen*; swachen (1); 
verkürzen; verminneren* 

-- den Besitz (durch falsches Vermessen) vermindern: mhd. erbe abemezzen 
-- sich vermindern: mhd. dünnen; entminneren*; entwahsen (1); kleinen (2); kleineren; 

minneren* 
vermindert: mhd. verbœseret* 
-- vermindert werden: mhd. abenemen (1) 
Verminderung: mhd. abenemunge; abeschiht; abezuc (1); līhtunge; minnerisse; 

minnernisse; minnerunge 
„verminnen“: mhd. verminnen 
vermischen: mhd. durchwegen; machen ze; mengelen* (1); mengen (1); mengeren*; 

mischelen*; mischen (1); parrieren (1); strīfelen*; undermengen; undermischen; 
undersnīden; vermengelen*; vermengen (1); vermischen; zertrīben 

-- Gold mit geringerwertigem Metall vermischen: mhd. elojieren 
-- mit Semmeln vermischen: mhd. besemelen 
-- schmelzend vermischen: mhd. beswemmen 
-- sich geschlechtlich vermischen: mhd. vermischen 
-- sich vermischen: mhd. ergān; zergān 
-- vermischen mit: mhd. strīfelen*; temperīen; temperieren; trüftelen* 
vermischend: mhd. mischic 
vermischt: mhd. gemenget; undersniten 
-- mit anderem Metall vermischte Goldmünze oder Silbermünze: mhd. billian 
-- mit Bisam vermischte Flüssigkeit: mhd. bisemsaf 
-- mit Honig vermischter Wein: mhd. oximel 
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-- mit Kirschsaft vermischter Wein: mhd. kersewīn 
-- nicht mit Wasser vermischt: mhd. unverwezzeret* 
-- unreines vermischtes Blei: mhd. malterblī 
-- vermischtes Gold: mhd. kunterfeit (2) 
-- vermischtes Metall: mhd. kunterfeit (2) 
„vermischt“: mhd. vermischet 
Vermischung: mhd. gemanc (1); gemenge; gemengede; gemischunge; mengelen* (2); 

mischevart; temperatūr; temperīe; underscharen (2); undersprinc; vermangelunge; 
zuosāt 

-- geschlechtliche Vermischung: mhd. natūre 
„Vermischung“: mhd. vermischunge 
vermissen: mhd. darben (1); entberen*; gemissen; mangel nemen; mangelen (1); mangen 

(1); misse haben; missen (1); vermissen (1) 
„Vermissen“: mhd. vermissen (2) 
vermitteln: mhd. in ein getragen; īntragen (1); mittelen* (2): tagen (1); in ein tragen; 

underteidingen; vermittelen*; zwischenwürken 
-- ausgleichend vermitteln: mhd. ez understān 
-- etwas vermitteln: mhd. undertreten 
-- vermitteln zwischen: mhd. rihten (1); tagedingen (1) 
vermittelnd: mhd. mittellich; scheidelich; scheidelīche; scheidenlich; scheidenlīche; 

zwischenwürkende 
-- vermittelnde Rede: mhd. mittelbrief 
vermittels: mhd. übermittez (2) 
vermittelst: mhd. bī; durch; übermittez (1) 
„vermittelt“: mhd. vermittelet* 
Vermittler: mhd. bruckmachære*; dritman; ebenære; gemeine (3); mediære; mittære*; 

mittelære; mittelman; mitter (3); mitterman; scheidære; scheide (2); suonman; 
teilære; underbote; underebint*; underteidingære*; vürebote* 

Vermittlerin: mhd. mittærinne*; mittelærinne*; scheidevrouwe 
Vermittlung: mhd. mittel (2); mittelanc; mittelīe; mittelunge; mitterunge; underbot; 

underganc; underkunft; underrede; undertrit 
-- ohne Vermittlung einer Form: mhd. unformelīche; unformelīchen* 
„vermodeln“: mhd. vermodelen 
vermodern: mhd. vermoderen 
„Vermöge“: mhd. vermüge 
vermögen: mhd. gemügen; kraften; kunnen (1); mügen (1); überwinnen; vermügen (1) 
-- geistig vermögen: mhd. kunnen (1) 
-- gütlich vermögen: mhd. übergüeten 
-- nicht zu sagen vermögen: mhd. unvergihtic werden 
-- vermögen wider: mhd. widermügen 
-- vermögen zu: mhd. überkomen (1); übertragen (1); wizzen (1) 
-- zu etwas vermögen: mhd. vermügen (1) 
-- Ackerfläche die ein Joch Rinder an einem Tag umzupflügen vermag: mhd. jiuch 
-- „selbst vermögen“: mhd. *selpmugen? 
Vermögen: mhd. eigenmaht; gewalt (1); gewaltic; guot (3); habe (2); habunge; hebe (2); 

hebede; ingetüeme; ingetüemede; maht (1); müge; mügede; mügelichheit*; mügen 
(2); *mügende? (2); mugenheit; mugent; mugentheit; rāt (1); schaz; vermaht; 
vermüge; vermügede; vermügelīchheit*; vermügen (2); vermügenheit; vermügent; 
volmehticheit; wert (1); wizzen (2); wizzende (1) 

-- bewegliches Vermögen: mhd. varendiu habe 
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-- dem Vermögen entsprechend: mhd. mugentlich 
-- durch Vermögen beglückt: mhd. guotsælic 
-- frei verfügbares Vermögen: mhd. gereitschaft 
-- kirchliches Vermögen: mhd. zeche (1) 
-- kleines Vermögen an Geld oder Wertgegenständen: mhd. güetelīn 
-- mit Vermögen versehen (V.): mhd. güeten 
-- nach Vermögen: mhd. mügelīche (1); mügelīchen 
-- reich an Vermögen: mhd. guldīn (1) 
-- über das geistige Vermögen hinausgehend: mhd. über der sinne zil 
-- unbewegliches Vermögen: mhd. eigen (2) 
-- Vermögen der Frau: mhd. morgengābe 
-- Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen: mhd. wunsch 
-- Vermögen Glück zu bringen: mhd. sæledenkraft* 
-- Verwalter von kirchlichem Vermögen: mhd. zechmeister 
-- abfinden durch Zuteilung des gebührenden Vermögens: mhd. beschihten 
-- vom Grundstock seines Vermögens leben: mhd. von der snuor verzeren 
vermögend: mhd. guotsælic; habende; mügelich; mügende* (1); mügic; rīchlōs; statehaft; 

statehaftic; vermügic 
-- vermögend sein (V.): mhd. vermügende sīn 
„vermögend“: mhd. vermugende; vermügende* 
„Vermögenheit“: mhd. vermügenheit 
Vermögensabgabe: mhd. lōsunge 
Vermögensrecht: mhd. ēwereht* 
Vermögensteuer: mhd. schazstiure 
Vermögensverwaltung -- Vermögensverwaltung eines Klosters: mhd. kusterīe 
„vermögig“: mhd. vermügic 
„Vermöglichkeit“: mhd. vermügelīchheit* 
„vermorgengaben“: mhd. vermorgengāben 
vermosen: mhd. miesen 
„vermüden“: mhd. vermüeden 
vermummen: mhd. verbützen; verwelhen 
-- sich vermummen: mhd. verbinden (1); vermachen 
vermummt: mhd. verbunden (3) 
Vermummung -- die Vermummung ablegen: mhd. ūfbinden 
„vermünzen“: mhd. vermünzen 
vermuten: mhd. aneverwænen; gemezzen (1); trūwen (1); vermuoten (1); verwandelen*; 

verwænen (1); wænen (1); wellen (1) 
-- vermuten bei: mhd. wænen (1) 
-- ich vermute: mhd. ich wæne; wæn 
Vermuten: mhd. wænen (2) 
-- bloßes Vermuten: mhd. wān 
-- irriges Vermuten: mhd. missetriuwe 
vermutend: mhd. wænic 
vermutet -- vermutet werden: mhd. gedūht; gedūht werden 
vermutlich: mhd. wæn; wænlich; wætlīche (1) 
Vermutung: mhd. dunc; dünke; dunkelīn; gewān; mære (3); muot (1); wān; wæne (1) 
-- Vermutungen anstellen: mhd. sīne mære entwerfen 
vernachlässigen: mhd. bewegen (2); bewigen; gebrechen (1); zem nacken von den ougen 

werfen; ruochelōse lān; sūmen (1); übergeben; übermerken; ūfschieben (1); 
underwegen lāzen; unruochen; ursachen; vergoumelōsen*; vergoumsalen*; 
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verkrenken; verlazzen; verligen (1); verpflegen*; verslahen (1); versūmen (1); 
verswachen 

Vernachlässigen: mhd. ūfschieben (2) 
vernachlässigend: mhd. ruochelōse 
Vernachlässigender -- etwas Vernachlässigender: mhd. unruoch 
vernachlässigt: mhd. unberihtet; unberuochet; verruochet 
-- vernachlässigt werden: mhd. verschīnen 
Vernachlässigtsein: mhd. ? unberuochlīcheit 
Vernachlässigung: mhd. unwerdiu pflege; swachiu pflege; überschouwunge; unruoch; 

unruoche; *unruochheit?; verāhtunge; versūmenunge; versūmheit; versūmicheit*; 
versūmnisse; versūmunge 

-- Vernachlässigung eines Feldes: mhd. unbū; urbū (1) 
-- Vernachlässigung eines Gutes: mhd. unbū; urbū (1) 
„vernachten“: mhd. vernahten 
„vernadeln“: mhd. vernādelen 
„vernageln“: mhd. vernagelen 
vernähen: mhd. vernādelen; versiuwen; verstechen 
„vernähen“: mhd. vernæjen 
Vernähen -- Augen eines Falken durch Vernähen des unteren Augenlides 

verschließen: mhd. bræwen 
„vernamen“: mhd. vernamen (1) 
vernarben: mhd. versweren (2) 
„vernarben“: mhd. *narben? 
vernarren -- sich gänzlich vernarren: mhd. vertōren; vertœren 
„vernarren“: mhd. vernarren 
vernarrt -- vernarrt sein (V.): mhd. vereffet sīn 
„vernarrt“: mhd. vereffet 
vernaschen: mhd. meschen 
„vernebeln“: mhd. vernibelen* 
„vernebelt“: mhd. genibelet 
vernehmbar: mhd. *beknuodellich? 
-- vernehmbar werden: mhd. beknuodelen 
vernehmen: mhd. bekiesen; bevinden (1); ervreischen; geeischen; gevreischen; hœren (1); 

kennic werden; losen (1); nemen (1); verhœren; vernamen (1); vernemen (1); 
verstān (1); vervāhen; vinden (1); vreischen (1); vreischen (2) 

-- in Gewahrsam vernehmen: mhd. innehaben (1) 
-- vernehmen lassen: mhd. liuten (1); zuogewahen*; zuogewehenen 
Vernehmen: mhd. vernemen (2) 
vernehmend: mhd. vernemelīche 
„Vernehmer“: mhd. vernemære* 
vernehmlich: mhd. lūt (2); offenbār (1) 
-- allgemein vernehmlich: mhd. überlūt (2) 
„vernehmlich“: mhd. vernemelich; vernemelīche 
Vernehmung -- mit der Vernehmung beauftragter Richter: mhd. hōrære; 

überhœrære* 
„Vernehmung“: mhd. vernemunge 
verneigen: mhd. nīgen (1) 
-- sich verneigen vor: mhd. genīgen; neigen (1); nīgen (1) 
„verneigen“: mhd. verneigen 
verneigt -- nicht verneigt: mhd. ? unerneiget 
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Verneigung: mhd. genīge 
verneinen: mhd. entsagen (1); lougenen (1); neinen (1); verlougen; verlougenen (1); 

verneinen; verwideren; widerreden; widersagen (1); widersprechen (1) 
„verneinen“: mhd. vernoijieren 
Verneinen: mhd. neinen (2) 
Verneinung: mhd. abelougenunge; lougen (3); lougenunge 
-- Verkehrung ins Böse bezeichnend bzw. Verneinung bezeichnend: mhd. misse... 
„vernetzen“: mhd. vernetzen (2) 
„verneuen“: mhd. verniuwen 
„verneuern“: mhd. verniuweren 
„verneugernen“: mhd. verniugernen 
„Verneuung“: mhd. verniuwunge 
vernichten: mhd. benemen (1); betouben (1); beveigen; brechen (1); entmachen; 

entsachen; entschepfen; entsetzen (1); enttuon*; entweren* (3); entwerken; 
entwesenen; entwirken; entzweinbrechen; enwenden; enzweibrechen; ernihten; 
erœsen; ertouben; ervüeren; genagen (1); getouben; hingelegen; hinlegen; 
lasteren*; niderdrumen; niderslahen; niderwerfen; nihten (1); œsen (1); rieten; 
schaben (1); schadegen; slahen (1); ze grunde slahen; dar nider slahen; sōren (1); ? 
stimieren; stœren (1); sweinen; swenden (1); swīnen (2); touben; toup machen; 
übergürten (1); unter sich treten; underdrumen; veigen (1); verbīzen; verbōzen; 
verbrechen; verbringen; verdamnen (1); verdrücken (1); verdrumen (1); vergeben 
(1); vergiezen (1); vergiften; verhouwen (1); verkrenken; verleiden (1); vermachen; 
vernielen; verordenen; verœsen; verrasen; verrecken; verschalen*; verschellen (2); 
versenken; verslahen (1); versnīden; versterben; verstœren (1); verstürzen; 
verswachen; versweinen; verswenden; vertīlen; vertīligen*; vertouben; vertreten 
(1); vertwāsen; verveilen (1); verveilesen*; verwāzen (1); verwüesten; verzeren; 
vürevüeren* (2); widertuon; wīhen (1); wüesten (1); zerbrechen; zeren (1); 
zergengen; zerlœsen; zerstœren (1); zerstræn; zerteilen; zertragen (1); zertrīben; 
zervüeren; zerzerren 

-- durch Kampf ganz vernichten: mhd. verstrīten 
-- stoßend vernichten: mhd. zerstōzen 
„vernichten“: mhd. vernihten (1) 
„Vernichten“: mhd. vernihten (2) 
vernichtend -- vernichtender Hagelschlag: mhd. ērenschūr 
„vernichtend“: mhd. *vernihtic? 
Vernichter: mhd. hinlegære*; verderbære*; vertiligære*; zerstœrære 
„Vernichter“: mhd. vernihtære* 
Vernichterin: mhd. swendærinne 
vernichtet: mhd. enwiht (1); geroden; kranc (2); *verœset?; vertoubet; zerzerret 
-- vernichtet werden: mhd. zerdringen 
„vernichtet“: mhd. vernihtet* 
-- „vernichtet haben“: mhd. vernihthaben* 
-- „vernichtet sein“: mhd. *nielen? 
Vernichtetes: mhd. veigen (2) 
„vernichtigen“: mhd. vernihtigen 
Vernichtung: mhd. entmachunge; entslihten; nihtunge; œsen (2); schūr (2); schūre; 

stœrnisse; stœrunge; vellesal; vernihten (2); vernihticheit; zerstœrunge 
„Vernichtung“: mhd. vernihtunge 
Vernichtungsschlag: mhd. niderslac 
vernieten: mhd. vernieten (1); zernieten 
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-- vernieten mit: mhd. vernieten (1) 
Vernieten: mhd. vernieten (2) 
„vernoteln“: mhd. vernotelen 
„vernügen“: mhd. vernüegen 
Vernunft: mhd. bescheidenheit; geist; list; rede (1); redelīche (2); redelichheit*; 

underscheidunge; underschīdunge; vernunft; vernunfticheit*; verstandenheit; 
verstant; witze (1) 

-- gegen alle Vernunft: mhd. unvernunfticlīche*; unvernunfticlīchen; unvernunftlīche*; 
unvernunftlīchen 

-- gegen alle Vernunft seiend: mhd. *unvernunfticlich? 
-- nicht mit Vernunft begabt: mhd. unverstentlich 
-- über alle Vernunft erhaben: mhd. übervernünftic 
-- unbeeinflusst durch die Vernunft: mhd. unbekennende 
-- Vernunft annehmen: mhd. muot an wīsheit kēren 
-- Vernunft erfassendes Leid: mhd. vernunftleit 
-- zur Vernunft bringen: mhd. bediuten (1); besinnigen; īnsetzen 
-- zur Vernunft kommen: mhd. versinnen (1) 
vernunftbegabt: mhd. redelich; redelīche (1); redelīchen; verstendic 
vernünftig: mhd. bescheidenlich; bescheidenlīche; gewizzenlich; gewizzenlīche; kiusche 

(1); kiuschiclich; kiuschiclīche; kiuschlich; kiuschlīche; redelich; redelīche (1); 
redelīchen; reht (2); sinniclich; sinniclīche; sinniclīchen*; vernunftic; vernunfticlich; 
vernunfticlīche; vernunftlich; wīslich; wīslīche (1); mit witze; mit witzen; witziclīche 

„vernünftig“: mhd. vernunfticlīchen; vernunftlīchen; vorenumftende* 
„vernünftigen“: mhd. vernunftigen 
Vernünftiger: mhd. ? vernunftigære 
vernünftigerweise: mhd. redelīches; vernunftlīche* 
Vernünftigkeit: mhd. redelichheit* 
„Vernünftigkeit“: mhd. vernunfticheit* 
„vernünftlich“: mhd. vernunftlich; vernunftlīche* 
Vernunftlicht: mhd. vernunftlieht 
„vernützen“: mhd. vernützen 
„veröden“: mhd. verœden 
verödet: mhd. būvellic 
veröffentlichen: mhd. lūtbæren; offen (3); offenbāren (2); offenbærigen; offenen; uffen 

(1) 
Veröffentlichung: mhd. offenunge (1) 
Verona: mhd. Bern (1) 
-- aus Verona stammend: mhd. berner; bernisch 
Veroneser -- Veroneser Münze: mhd. bernære 
veronesisch: mhd. bernisch 
verordnen: mhd. ordenen (1); ordinieren; schaffen (3); schrīben (1); ūfsetzen (1) 
verordnet -- verordneter Sprecher einer Gemeinde bei einer Verhandlung: mhd. 

ūzsprechære* 
Verordnung: mhd. bestallunge; bot; einunc; einunge; gesatznissede; orden (1); 

ordenunge; saz; statut; ūfsatzunge; ūfsaz 
-- schriftliche Verordnung des Landfriedens: mhd. vridebrief 
Veroneser -- landesübliche Veroneser Münze: mhd. zalbernære* 
verpachten: mhd. besetzen (1); bestaten (1); bestiften; ūztuon (1); verpfehten*; 

verpfeten* 
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verpachtet -- einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener 
Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut: mhd. meierhof 

-- um die Hälfte des Ertrags verpachtetes bzw. zinspflichtiges Grundstück: mhd. 
halbe (1) 

Verpachtung -- Einkünfte aus der Verpachtung eines Sondernutzungsrechtes: mhd. 
banmiete; mietunge 

verpacken: mhd. vermachen 
-- verpacken in: mhd. vermachen 
verpassen: mhd. sūmen (1); vergoumen; vermissen (1); versitzen; verslāfen; versūmen (1) 
verpesten: mhd. betouben (1); entreinen; vergiften; vergiftigen 
verpestet: mhd. keibic; schelmic; schelmīn 
-- verpesteter Brunnen: mhd. suhtbrunne 
„verpfählen“: mhd. verpfælen* 
verpfänden: mhd. erwetten; geursatzen; gevrœnen; setzen (1); pfandes stān; ūfwetten; 

ursatzen; ūzsetzen; verpfenden; versatzen; versetzen; verursatzen; verwetten; 
zinsen 

-- nichts zu verpfänden habend: mhd. unpfantbære* 
-- verpfänden für: mhd. geloben (1) 
Verpfänden: mhd. setzen (2); versetzen 
-- in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen: 

mhd. verkumberen* 
verpfändet -- nicht verpfändet: mhd. unversetzet 
-- verpfändet sein (V.): mhd. ze pfande stān; stān (1); ūzestān* 
-- Auslösung von verpfändetem belastetem Gut: mhd. lōsunge 
-- Besitzrecht eines verpfändeten Gutes: mhd. satzungsgewer 
-- Innehabung eines verpfändeten Gutes: mhd. satzungsgewer 
-- verpfändetes Gut: mhd. pfantschaft; satzunge; saz 
-- verpfändetes oder gepfändetes Gut: mhd. pfantguot; pfantschaz* 
Verpfändung: mhd. gewette; pfandunge*; pfantschaft; satzunge; saz; setze (1); 

versatzunge; versaz; versetzunge 
-- auf Verpfändung beruhender Besitz: mhd. urwette* 
-- Befreiung aus der Verpfändung: mhd. entledigunge 
-- durch Verpfändung entzogen: mhd. abepfendec* 
verpflanzen: mhd. gepflanzen*; pflanzen (1); überpflanzen* 
verpflegen: mhd. bekosten; geheien (1); ūzhalten; verpflegen*; vüregeheihen* 
-- schlecht verpflegen: mhd. abeziehen an spīse 
-- sich verpflegen: mhd. ezzen (1) 
Verpflegung: mhd. atz; bereitschaft; gastunge (1); koste (1); küchenspīse; pflege; spīse; 

vuoter (1); zerunge 
-- Abzüge in der Verpflegung machen: mhd. abeziehen an spīse 
-- Beherbergung mit Verpflegung: mhd. gastunge (1) 
Verpflegungsspende: mhd. pfrüende 
verpflichten: mhd. bebinden; bedingen; beheften; bekennen (1); bepflihten*; 

bepflihtigen*; bestricken; binden (1); eiden (1); pflihten* (1); stricken (1); twingen 
(1); verbinden (1); verdingen (1); vereiden; verheften (1); versāzen; versellen; 
verstricken; vertrūwen; vervāhen 

-- verpflichten zu: mhd. bestricken; verbinden (1) 
-- eidlich verpflichten: mhd. besweren* (1); vereiden; vereidigen 
-- nicht verpflichten: mhd. unbinden 
-- rechtlich verpflichten: mhd. verbinden (1) 
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-- sich als Bürgschaftsgefangener verpflichten: mhd. gīselen* 
-- sich durch eine Urkunde verpflichten: mhd. verbrieven 
-- sich durch Gelübde verpflichten: mhd. verlüben 
-- sich durch sein Wort verpflichten: mhd. gewisheit tuon 
-- sich eidlich verpflichten: mhd. versweren* (1) 
-- sich einem Herrn verpflichten: mhd. behērren 
-- sich freiwillig verpflichten: mhd. verwilleküren; verwillen 
-- sich ihm gegenüber zu etwas verpflichten: mhd. einem etwaz vervāhen 
-- sich verpflichten: mhd. bestricken; pflihten* (1); sich ze einem verbinden; verloben; 

vermezzen (1); verpflegen*; verpflihten; vertrūwen; vervāhen; sweren (1); 
ūzgetuon; ūztuon (1) 

-- sich verpflichten zu: mhd. erbinden zuo; pflihten* (1); ūzgetuon; ūztuon (1); 
verpflihten 

-- sich schriftlich verpflichten: mhd. schrīben (1); verschrīben 
-- sich zu Dienst verpflichten: mhd. sich an einen besetzen; dingen (2) 
-- sich zu etwas verpflichten: mhd. bekennen (1) 
-- sich zum Kreuzzug verpflichten: mhd. sich ūf die vart zeichenen 
-- zu einem Gerichtskampf verpflichten: mhd. an den kampf reden 
-- zu einer eidlichen Aussage verpflichten: mhd. eiden (1) 
„verpflichten“: mhd. verpflihten 
Verpflichten: mhd. twingen (2) 
verpflichtend: mhd. pflihticlich* 
-- in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis 

oder Dienstverhältnis Stehender: mhd. holde (1) 
-- verpflichtende gottesdienstliche Handlung: mhd. gotegelt; gotesgelt 
verpflichtet: mhd. anebehaft*; antheizic; behaft (1); dienestbære (1); *dinget?; gehaft; 

gelüptic; gereht (1); gesworen* (1); haft (1); pflihtet*; pflihtic; schuldic; verbuntlich; 
vertrūwet; wirdic (1) 

-- die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind: mhd. dincliute 
-- durch Eid verpflichtet: mhd. eithaft; eithaftic; gesworen* (1) 
-- durch Schwur verpflichtet: mhd. gesworen* (1) 
-- durch Versprechen verpflichtet: mhd. antheiz* (2) 
-- Ehrschatz zu geben verpflichtet: mhd. ērschetzic 
-- eidlich verpflichtet: mhd. gesworen* (1) 
-- ich bin verpflichtet dabei zugegen zu sein (V.): mhd. dā muoz ich zuoweten 
-- jemandem verpflichtet sein (V.): mhd. undertān sīn 
-- nicht durch Eid oder Gelübde verpflichtet: mhd. ungesworen* (1) 
-- nicht verpflichtet: mhd. unentgolten; ungebunden; unpflihtic*; unschuldic 
-- nicht verpflichtet: mhd. unverpflihtet* 
-- verpflichtet als Geisel zu haften: mhd. gābepfant* (1) 
-- verpflichtet am Gericht teilzunehmen: mhd. dincpflihtic* 
-- verpflichtet dem Herrn die Abgabe zu geben: mhd. valbære 
-- verpflichtet die Abgabe zu geben: mhd. vellic 
-- verpflichtet sein (V.): mhd. entvallen; schulden (1); solen* (2); warthaft sīn 
-- verpflichtet vor Gericht zu erscheinen: mhd. dincpflihtic* 
-- verpflichtet Zinsgarben abzugeben: mhd. lantgerbic 
-- verpflichteter Vollzieher: mhd. triuwehaltære*; triuwehandære*; triuwetragære* 
-- wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist: mhd. dincman 
-- zu Dank verpflichtet: mhd. dancnæme (1) 
-- zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.): mhd. gelten 
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-- zu Tribut verpflichtet sein (V.): mhd. zinslīche dingen müezen 
-- zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet: mhd. wahszinsic 
-- zur Entrichtung einer Buße verpflichtet: mhd. büezendic* 
-- zur Entrichtung einer Geldbuße verpflichtet: mhd. buozhaft; buozvellic 
-- zur Strafzahlung verpflichtet: mhd. bruchhaftic 
-- zur Zahlung einer jährlichen Abgabe verpflichtet: mhd. vrideschetzic 
-- zur Zahlung verpflichtet: mhd. gelthaft; gültehaft 
-- Gremium eidlich verpflichteter Zeugen: mhd. kuntsame; kuntschaft 
-- verpflichteter Vollzieher: mhd. getriuwehendære* 
-- zur Burghut verpflichteter oder auf einer Burg ansässiger Ministeriale: mhd. 

burcman 
-- freies nicht zu Dienst verpflichtetes Lehen: mhd. vrīlēhen 
Verpflichteter: mhd. getriuwe hendære; verpflihte* 
-- nur dem Eigennutz Verpflichteter: mhd. geniezære 
-- zur Wachsabgabe Verpflichteter: mhd. kerzære 
-- die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten: mhd. lantliute 
Verpflichtung: mhd. bunt (3); burt (1); durchnehte* (1); gelobnisse; geloup (2); gelüb; 

gelübede; hantslac; pfliht; schulde (1); stiftunge; tagedinc; triuwe (1); twancsal; 
ūfsatzunge; ūfsaz; unmuoze; verbindunge; verbint; verbintnisse; verbüntnisse*; 
verpfliht*; zuobindunge 

-- Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen: mhd. 
dinclœse 

-- Befreiung von einer Verpflichtung: mhd. dispensacie; dispensacion 
-- drückende Verpflichtung: mhd. unpfliht* 
-- lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns: mhd. manschaft 
-- Recht und Verpflichtung zur Rundwache: mhd. zirkelreht 
-- sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend: mhd. dincvlühtic 
-- ungehörige Verpflichtung: mhd. unpfliht* 
-- Verpflichtung das Jahrding zu besuchen: mhd. dincsuoche 
-- Verpflichtung etwas zu geben: mhd. schulde (1) 
-- Verpflichtung zu Buße: mhd. schulde (1) 
-- Verpflichtung zur Entschädigung: mhd. galtnüsse 
-- Verpflichtung zur Gerichtsteilnahme: mhd. dincpfliht 
-- Verpflichtung zur Rückzahlung: mhd. gelt 
-- von einer Verpflichtung freimachen: mhd. œsen (1) 
-- Befreiung von Verpflichtungen: mhd. ledigunge 
-- Bußleistung für die Nichteinhaltung von Verpflichtungen: mhd. überewette* 
-- Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen: mhd. überewette*; 

übergewette; überpfant* 
-- Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen: mhd. aberwette 
verpflichtungsgemäß: mhd. billiclīche* 
„verpflocken“: mhd. verpflocken 
Verpflockung: mhd. getübele 
verpfründet -- nicht verpfründet: mhd. unverpfrüendet* 
Verpfühlung: mhd. verpfælunge* 
verpichen: mhd. bichen; verbichen 
verplanken: mhd. beschiezen; planken; verplanken 
verplankt: mhd. getrāmet 
verplappern -- sich verplappern: mhd. missesprechen 
„verpönen“: mhd. verpēnen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„verprangen“: mhd. verbrangen; verprangen 
verprassen: mhd. verluoderen*; verquāzen* 
verprügeln: mhd. zerberen*; zerrüezen; zerslahen 
-- heftig verprügeln: mhd. durchrecken (2) 
„verpulvern“: mhd. verpulveren* 
Verputz: mhd. kalc 
„verquanten“: mhd. verquanten 
verquer: mhd. entwer; entwerch; entwerches; entweres; entwerhes; entwerichs; enzwer; 

enzweres; twerch; twirhlingen 
„verquetschen“: mhd. verquetschen 
„verrainen“: mhd. verreinen 
verrammeln: mhd. verrunen 
„verrasten“: mhd. verresten 
Verrat: mhd. mein (2); meinrāt; meinræter zorn; melde (2); meldunge; mort (1); untriuwe 

(2); verrātenschaft; verræterīe; verræternisse; verræterschaft; verrātnisse; 
verrātnusse; verrātunge; winkelmesse 

-- durch Verrat Erfahrener: mhd. melde (2) 
-- feindlicher Verrat: mhd. vīentschaftliche verrætnisse 
-- Verrat anstiften: mhd. untriuwe anetragen 
-- Verrat begehen: mhd. toben (1) 
verraten (Adj.): mhd. anerætic*; verrāten (2) 
-- er ist verraten und verkauft: mhd. er ist verloren 
-- nicht verraten (Adj.): mhd. unvermeldet (1) 
-- verraten werden: mhd. anrætic werden; ze melde komen 
verraten (Adv.) -- nicht verraten (Adv.): mhd. unvermeldet (2) 
verraten (V.): mhd. anegeben; geoffenen; hingeben (1); hingegeben; holwangen; melden 

(1); übergeben; ūzbringen; verjehen (1); verklaffen; vermæren; vermelden (1); 
verrāten (1); verrüegen; veruntriuwen; zuodenken; zuogedenken 

-- ein Geheimnis verraten (V.): mhd. kundez mære sagen 
-- hinterhältig verraten (V.): mhd. an triuwen verrāten; in den triuwen verrāten 
-- nicht verraten (V.): mhd. ungemeldet 
Verraten: mhd. vermeldunge 
verratend -- Mut verratend: mhd. ellenberende* 
Verratende -- die alles Verratende: mhd. vrou Melde 
Verräter: mhd. hinderlegære*; hinderlistære*; holwangære*; hūfelære; klaffære; 

klafferære*; meinræte; meintæte (1); meldære; ? verleisære*; verrātære; zage (1) 
Verräterei: mhd. verrātenschaft; verræterīe; verræternisse; verrātnisse 
Verräterin: mhd. meldærīnne*; verrātærinne 
verräterisch: mhd. holwangerisch; holwangisch; meinlich (1); meinlīche; meinræte; 

melderīche; ungetriuwelich; ungetriuwelīche; verlougenlīchen; verræterisch; 
verræterlich; verrātlich 

-- auf verräterische Weise: mhd. verræteclīche; verræterlīchen; verrætlīche 
-- „verräterischer Zorn“: mhd. meinræter zorn 
„verräterlich“: mhd. verræterlich 
„Verratgenosse“: mhd. verrātgenōz 
„verratlich“: mhd. verrātlich 
„Verratung“: mhd. verrātunge 
„verraucht“: mhd. verrouchet 
„verraumen“: mhd. verrūmen 
verrechnen: mhd. süenen (1); verrechenen; verreiten (2) 
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-- sich verrechnen: mhd. verwænen (1) 
Verrechner: mhd. zolschrībære* 
„verrechten“: mhd. verrehten 
„verrechtfertigen“: mhd. verrehtvertigen 
„verrecken“: mhd. verrecken 
verreden: mhd. versprechen (1) 
-- sich verreden: mhd. verreden 
„verreden“: mhd. verreden 
„Verredung“: mhd. verredunge 
verreiben: mhd. zertrīben 
„verreiben“: mhd. verrīben 
„verreißen“: mhd. verrīzen 
verreiten: mhd. verbēhurdieren 
-- sich verreiten: mhd. verrīten 
„verreiten“: mhd. verreiten (2); verrīten 
„verreizen“: mhd. verreizen 
verrenken: mhd. verlenken; verrīden 
-- sich verrenken: mhd. erdenen; verranken 
„verrenken“: mhd. verrenken 
„verrenkt“: mhd. *verrenket? 
Verrenkung: mhd. renken 
verrichten: mhd. emzigen; verrihten; volrecken (1) 
-- Amtsgeschäfte verrichten: mhd. terminieren 
-- etwas zu verrichten wissen: mhd. an etwaz verrihic sīn 
-- Feldarbeiten verrichten: mhd. būwen (1) 
-- Heldentaten verrichten: mhd. wunder tuon; wunder vrumen 
-- Richtarbeiten am Dachstuhl verrichten: mhd. gerāven 
Verrichtender -- beim Steinbrechen kleine Arbeiten Verrichtender: mhd. bœzelære* 
„Verrichter“: mhd. verrihtære* 
„verrichtet“: mhd. verrihtet 
Verrichtung: mhd. berihtunge; geschaffen (1); gevrumen; gezech (2); handelen (1); 

hantieren; verendunge; verriht (1) 
-- Dienste verrichten: mhd. hantreichen 
-- Notdurft verrichten: mhd. hovieren (1) 
-- Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht: mhd. zeche 

(1); zeche (1) 
„Verrichtung“: mhd. verrihtigunge; verrihtunge 
„verrieben“: mhd. verriben 
„verriechen“: mhd. verriechen 
verriegeln: mhd. berigelen; besperren; rigelen; verrigelen; versprigeln; rigel vüreschieben 
Verriegelung: mhd. besperrunge 
verringern: mhd. abegenemen; abenemen (1); ergen; gelützen; gemāzen; geminneren; 

lützen (1); māzen (1); minneren*; rēren (2); ringeren*; sweinen; swīnen (2); 
verlützelen*; verswachen 

-- an Gehalt verringern: mhd. abesetzen 
-- sich verringern: mhd. kurzen; kürzen; minneren* 
-- um die Hälfte verringern: mhd. halbieren 
Verringerung: mhd. abegezoc; abesaz; ringerunge 
-- Verringerung auf ein Zehntel: mhd. verzehenunge 
-- Verringerung der Münze: mhd. abesaz 
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verrinnen: mhd. verrēren; verrinnen; zerrinnen; zervellen; zervliezen 
Verrinnen: mhd. slīzunge 
verrissen: mhd. *verrizzen? 
„verritzen“: mhd. verritzen 
verrosten: mhd. verrosten; verroten; verrozzen 
verrostet: mhd. verrostet 
Verrotten: mhd. rot (1) 
verrottet: mhd. rotic 
„verruchen“: mhd. verruochen (1) 
verrucht: mhd. unērbære 
„verrucht“: mhd. verruochet 
verrücken: mhd. verdræjen*; verrücken; verwandelen* 
-- berührend verrücken: mhd. verrüeren 
-- sich verrücken: mhd. verrücken 
verrückt: mhd. āwīse (1); gemelich; gemelīche (1); tobe (2); tobic; tōreht; tōrehtic; 

tōrhaft; tōrhaftic; tœrisch (1); unbesinnet; unrihtic; unsinnic; unversunnen (1) 
-- verrückt machen: mhd. vertollen 
-- verrückt nach jemandem sein (V.): mhd. beschellen 
-- verrückt sein (V.): mhd. ertōren; rāsen; tōren (1); unwizzen (2) 
-- verrückt sein (V.) nach: mhd. ertoben 
Verrücktheit: mhd. tobegesühte (2); tobesuht; tōrheit; tœrischheit; unrihticheit; unsin; 

unsinne 
„verrudern“: mhd. verruoderen* 
Verruf: mhd. unliumunde 
-- Ehemann durch Seitensprung in Verruf bringen: mhd. bekebesen 
-- in Verruf bringen: mhd. anesmæhen*; beklopfen; beschalken; hœnen (1); verschrīen 

(1) 
„Verruf“: mhd. verruof 
verrufen: mhd. versprochen (1) 
„verrufen“ (V.): mhd. verrüefen (1); verruofen (1) 
„verrühmen“: mhd. verrüemen 
verrühren: mhd. aberüeren*; zertrīben 
„verrühren“: mhd. verrüeren 
Vers: mhd. kērære; rīm (2); spruch; vers 
-- reimloser Vers in einer Strophe: mhd. weise (1) 
-- in Verse bringen: mhd. rīmen (1) 
-- Verse machen: mhd. versen (2) 
-- mit eleganten Versen: mhd. mit behendiclīchen rīmen 
„versäen“: mhd. versæjen 
versagen: mhd. abebrechen (1); abesagen; beswachen; entsagen (1); entsīgen; 

entvremeden* (1); gebrechen (1); swīchen (1); undervallen; verbannen (1); 
verbennen; verbieten (1); verbrechen; vermīden (1); verqueden; verren (1); 
versagen (1); versperren; verzīhen (1); weigeren*; weren (1); werigen (1); 
widersagen (1); widersagen (1); zerzīhen 

-- versagen in: mhd. gebresten 
-- den Lohn nicht versagen: mhd. des lōnes ungeswichen 
-- sich versagen: mhd. ūzbesliezen 
-- jemandem etwas versagen: mhd. versweren* (1) 
Versagen: mhd. versagen (2); verzīhen (2) 
„versägen“: mhd. versagen (3) 
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„Versager“: mhd. versagære* 
versagt: mhd. unbescheret* 
-- versagt sein (V.): mhd. gebresten 
-- nicht versagt: mhd. unversaget 
-- versagt bleiben: mhd. tiure sīn; tiure werden 
-- das Wort versagte sich ihm: mhd. daz wort viel im undervallen 
„versagt“: mhd. versaget 
„Versagung“: mhd. versagunge 
versalzen (V.): mhd. versalzen 
versammeln: mhd. bedingen; besamen (2); besamenen; gehūfen; geroten; gesamen; 

gesamenen; gescharen* (1); lesen (1); samelen; samenen; scharen (1); vergateren*; 
versamenen; vertuon (1); zersamenen; zesamenebringen; zesamenesamelen*; 
zesamenesamenen* 

-- versammeln in: mhd. sunderen* (2) 
-- ein Heer versammeln: mhd. geintriften 
-- sich versammeln: mhd. behūfen*; beruofen; besamen (2); besamenen; einen (1); 

gemeine werden; gesummieren; hegen; lesen (1); roten; rotten (1); samenen; 
zesameneīlen; zesamenekomen; zesameneloufen 

-- sich zu Pferd versammeln: mhd. ūfrīten (1) 
-- in Haufen versammeln: mhd. verhūfen 
„versammeln“: mhd. īnsamenen 
versammelnd: mhd. ? versamentlīche 
versammelt: mhd. ensamt (1); gesamenet*; versamenet 
-- versammelte Menge: mhd. samenīe; samenunge 
-- versammelte Stände des Landes: mhd. lantschaft 
-- versammelter Rat: mhd. volrāt 
Versammlung: mhd. concīlje; gesamene; gesamunge; gesemede; gesende; hūfenunge; 

hūfunge; kapitel (1); parlament; rāt (1); samelīe; samenunge; sent; sprāche; 
tagedinc; tagedinge; tageleistunge; vergaterunge; versamenunge; warp (3) 

-- beratende geistliche Versammlung: mhd. sent 
-- beratende Versammlung: mhd. gespræche (2) 
-- berechtigt an der Versammlung teilzunehmen: mhd. sentbære 
-- besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag: mhd. 

tagedinc 
-- feierliche Versammlung: mhd. kapitel (1) 
-- für die Versammlung geeignet: mhd. sentmæzic 
-- Versammlung abhalten: mhd. dingen (2) 
-- Versammlung der Konventualen: mhd. samenunc; samenunge 
-- Versammlung der Lehrmeister: mhd. meisterschaft 
-- Versammlung eines Kapitels: mhd. kapitel (1) 
-- Versammlung von Kutten: mhd. getünche 
-- Versammlung von Würdenträgern: mhd. concīlje 
-- Versammlung zum Landgericht: mhd. lanttac 
Versammlungshaus: mhd. gebiethūs 
Versammlungslokal: mhd. stube 
Versammlungsmitglied: mhd. senthērre*; sentpflihte 
Versammlungsort -- Versammlungsort der Dorfgemeinde oder kleiner Landbesitz: 

mhd. būrstat 
-- Versammlungsort eines Kapitels: mhd. kapitelhūs 
Versammlungstag: mhd. tagedinc; tagedinge 
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Versammlungsteilnehmer: mhd. senthērre*; sentpflihte 
„versargen“: mhd. verserken 
„versatteln“: mhd. versadelen 
„Versatz“: mhd. versaz 
„Versatzung“: mhd. versatzunge 
versauern: mhd. versūren 
versäuern: mhd. versiuren 
„versaufen“: mhd. versoufen; versūfen 
versaugen: mhd. versūgen 
versäumen: mhd. bequīlen?; gesūmen; seinen (1); sparen* (1); sūmen (1); übermezzen; 

übersehen (1); übersitzen (1); verberen*; vergezzen (1); verligen (1); verlūzen; 
vermanen; ein gebot versatzen; versitzen; verslāfen; verspæten; versūmen (1); 
vertagen; verwirken (1); verziehen (1); verzilen; verzogen (1) 

-- das Jahr etwas versäumen: mhd. verjæren 
-- durch Einnicken versäumen: mhd. vernücken 
-- durch Einschlafen versäumen: mhd. vernücken 
-- eine Jahresfrist versäumen: mhd. verjærigen 
-- lauernd versäumen: mhd. überlūzen 
-- sich versäumen: mhd. versūmen (1); verwīlen 
-- zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen: mhd. ein gebot versatzen; versitzen 
Versäumen: mhd. versūmen (2) 
Versäumender -- etwas Versäumender: mhd. unruoch 
„Versäumer“: mhd. versūmer 
„versäumig“: mhd. versūmic 
„versäumlich“: mhd. versūmelich 
Versäumnis: mhd. gebrest; gebreste; hinderswich; sūmesal; sūmeseli; sūmtage; sūmunge; 

versūmede; versūmenunge; versūmheit; versūmicheit*; versūmnisse; versūmunge; 
verziehnisse; verziehnüsse 

Versäumnisstrafe: mhd. wette (1) 
versäumt -- wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend: mhd. 

zinsvellic 
„versäumt“: mhd. versūmet 
„Versäumung“: mhd. versūmunge 
verschachern: mhd. vergrempen 
verschaffen: mhd. anestroufen*; begaten; bejagen (1); bītuon; dienen; erwünschen (1); 

gemachen; geschaffen (1); getuon; gevüegen; gewinnen (1); koufen (1); prüeven 
(1); schaffen (1); schaffen (3); schicken (1); tuon (1); verschaffen (1); vinden (1); 
vrumen (1); vüegen (1); wirken (1); würken (1); zuotrechen 

-- Ansehen verschaffen: mhd. gewirden 
-- Arbeit verschaffen: mhd. brœten 
-- Brot verschaffen: mhd. brœten 
-- den Lebensunterhalt verschaffen (V.): mhd. bejagen (1) 
-- die Huld verschaffen: mhd. behuldigen 
-- Entschädigung verschaffen: mhd. widerhelfen 
-- Freude verschaffen: mhd. senftigen 
-- Frieden verschaffen: mhd. vriden (1) 
-- Gehör verschaffen: mhd. geswīgen heizen 
-- Geltung verschaffen: mhd. īnvüerunge* 
-- Genugtuung verschaffen: mhd. berihten; rechen (1) 
-- Genugtuung verschaffen für: mhd. erholen* (2) 
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-- Huld verschaffen: mhd. gehuldigen 
-- Linderung verschaffen: mhd. senften 
-- Platz verschaffen: mhd. rūmen (1) 
-- Recht verschaffen: mhd. gerihten; rihten (1) 
-- sich Achtung verschaffen: mhd. gewirden 
-- sich etwas zu verschaffen wissen: mhd. bejagen (1) 
-- sich Nahrung verschaffen: mhd. sīn leben spīsen 
-- sich Ruhe verschaffen: mhd. genüegen (1) 
-- sich sein Recht verschaffen: mhd. verrihten 
-- sich verschaffen: mhd. geschaffen (1); ziugen 
-- sich Zehrung verschaffen: mhd. verkosten 
-- sich Zugriff verschaffen: mhd. nāchvaren* 
-- Stille verschaffen: mhd. geswīgen heizen 
-- Unterstützung verschaffen: mhd. behelfen 
-- Wiedergutmachung verschaffen: mhd. ervollen 
-- Zugang verschaffen: mhd. eroffen 
-- zusätzlich verschaffen: mhd. zuoschaffen 
Verschaffung: mhd. verschaffunge 
verschalen: mhd. verschelen* 
„verschalen“: mhd. verschalen* 
„verschalken“: mhd. verschalken 
„verschalkt“: mhd. verschalket 
„verschallen“: mhd. verschallen 
„verschalten“: mhd. verschalten 
„verschaltet“: mhd. *verschaltet? 
Verschalung: mhd. schal (3); schale; scheleve; umbegēr 
„verschämen“: mhd. verschamen 
verschämt: mhd. schambære; schamelich; schamerīche; schamic; verschamet* 
-- verschämt blicken: mhd. schamezieren 
-- verschämt machen: mhd. schamigen* 
-- verschämt werden: mhd. schamigen* 
„verschämt“: mhd. verschemet* 
verschämterweise: mhd. verschamete* 
verschanzen: mhd. umbeziehen; verbarren; verbūwen (1); verzingelen; vesten (1); 

vestenen 
-- sich verschanzen: mhd. behouwen; umbegraben; verbarrieren; vergraben (1); 

vestenen 
Verschanzung: mhd. hamīt; lantveste (1) 
-- Verschanzung machen: mhd. zingelen* 
Verschanzungsmauer -- äußere Verschanzungsmauer einer Stadt oder Burg: mhd. 

zingel (2) 
verscharren: mhd. berechen; bescherren; beschüren; betrechen; verscherren; verschoren* 
„verschatzen“: mhd. verschatzen 
„verschauen“: mhd. verschouwen 
verscheiden: mhd. gescheiden (1); hineziehen*; hinvaren*; ūzsiuften*; vergān (1); 

verscheiden (1) 
„verscheinen“: mhd. verschīnen 
verscheißen: mhd. verschīzen 
„verschellen“: mhd. verschellen (1); verschelzen 
„verschelten“: mhd. verschelten 
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„verschendet“: mhd. verschant 
verschenken: mhd. entgiezen; enwec geben; geben (1); geben (3); hinweg geben; teilen 

(1); ūzlīhen (1); vergeben (1) 
-- sich verschenken: mhd. verdenen 
„verschenken“: mhd. verschenken 
verscherzen: mhd. verscherzen; verschīzen 
-- durch Eigenlob verscherzen: mhd. verrüemen 
-- durch Prahlen verscherzen: mhd. verrüemen 
-- sein Lob verscherzen: mhd. verprīsen 
verscheuchen: mhd. abegestrīchen; ervlougen; schiuhen (1); swīnen (2); verstouben; 

vervlougen; vlougen; zerschiuhen 
-- Leid verscheuchen: mhd. leit trūren 
Verscheuchende -- Kummer Verscheuchende: mhd. sorgenwende 
Verscheuchender -- Kummer Verscheuchender: mhd. sorgenwende 
-- Sorge Verscheuchender: mhd. sorgenwende 
verscheucht: mhd. erschiuhet 
-- verscheucht werden: mhd. sich hin verstouben 
Verscheuchung: mhd. gestübere 
verschicken: mhd. verschicken (1) 
Verschicken: mhd. verschicken (2) 
verschieben: mhd. lengen (1); schieben (1); sparen* (1); überlegen (1); ūfgeschieben; 

ūfschieben (1); ūfslahen* (1); ūfziehen; verrücken; verschieben; vertagen; vristen 
(1); zogen (1) 

-- auf morgen verschieben: mhd. morgenen 
-- sich verschieben: mhd. entrütten 
-- verschieben auf: mhd. gevristen; ziehen (1) 
-- verschieben in: mhd. ziehen (1) 
-- verschieben vor: mhd. ziehen (1) 
Verschieben: mhd. schieben (2); ūfschieben (2); ūfslahen (2); vristen (2) 
verschieden (Adj.) (2): mhd. allerlei; bescheidenlich; manechersīt; manegerleie (1); 

misselich; *missic? (2); underscheiden (3); underscheidenlich; underschiden; 
undertān (1); undertænic; undertæniclich; undertānisch; ungelīch (1); ungewæge; 
ungewegen; ? unmisselich*; ūzgesunderet* (1) 

-- verschieden machen: mhd. undertuon; undervaren* 
-- verschieden sein (V.): mhd. missehellen (1); zweien (1) 
-- verschieden tönen: mhd. missehellen (1) 
-- verschiedene Farbe: mhd. sundervarwe 
-- aus verschiedenem Tuch zusammensetzen: mhd. zerstrīfen 
-- streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen: mhd. zerstücken 
-- aus verschiedenen Farben mischen: mhd. sprengen (1) 
-- die vier verschiedenen Temperamente des Menschen: mhd. der menschheit 

vierleiartic vluz 
-- Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen: mhd. undersnīden 
-- in verschiedenen Farben glänzen: mhd. sprenzen (1) 
-- Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des 

Mannes und der Frau: mhd. kintgedinge 
-- von verschiedenen Farben: mhd. missevar 
-- von verschiedener Art: mhd. in maneger wāge 
-- Wegmaß von verschiedener Länge: mhd. rast 
-- „mit verschiedener Erde“: mhd. manegenende 
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-- verschieden (Adv.) (2): mhd. underscheidenlīche 
„verschieden“ (Adv.): mhd. manecwarbe 
verschiedenartig: mhd. manec (1); manecvalt (1); manecvaltic*; misselich; misselīche 

(1); misselīchen (2) 
-- verschiedenartig gestalten: mhd. misselich werden 
Verschiedenartigkeit: mhd. misselichheit* 
verschiedenfarbig: mhd. missevar; vēch (1); vēchvar 
-- mannigfarben verschiedenfarbig: mhd. manecvar 
-- verschiedenfarbig malen: mhd. scheckelen* 
-- verschiedenfarbig wie eine Elster seiend: mhd. agelstervar; agelstervēch 
-- mit verschiedenfarbigen Pelzen bezogen: mhd. belzvēch 
-- mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen: mhd. versnīden 
verschiedenhaarig: mhd. missehære 
Verschiedenheit: mhd. anderheit; anderunge 
Verschiedenheit: mhd. missicheit*; underscheide; underscheidenheit; underscheidunge; 

underscheit; underschide; underschīdunge; underschit 
-- Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung: mhd. zweiunge 
verschießen: mhd. verschiezen 
verschiffen: mhd. geschiffen 
verschimmeln: mhd. verschīmen 
„verschimmeln“: mhd. verschimelen* 
„verschimpfen“: mhd. verschimpfen (1) 
„Verschimpfen“: mhd. verschimpfen (2) 
„verschinden“: mhd. verschinden 
„verschirmen“: mhd. verschirmen 
verschlafen (V.): mhd. überslāfen; verligen (1); verslāfen 
-- sich verschlafen (V.): mhd. verslāfen 
Verschlafenheit: mhd. verslāfene 
Verschlag: mhd. gadem; stīc (1); stīge (2) 
-- durch einen Verschlag absperren: mhd. verslahen (1) 
-- Verschlag zum Schlafen: mhd. slāfluoc 
verschlagen (Adj.): mhd. abelistic; durchbert; *lecher?; lōs (1); nachaft; spæhelīche; 

spæhelīchen; ūfsetzic; vrat (1) 
-- nicht verschlagen (Adj.): mhd. ungeslagen; unlōs 
-- verschlagen werden: mhd. versigelen (2) 
„verschlagen“ (Adj.): mhd. *verslagen? 
verschlagen (V.): mhd. erschiezen; gevieret; verslahen (1) 
-- verschlagen (V.) in: mhd. ūzgeslahen; ūzslahen 
„Verschlagen“: mhd. verslahen (2) 
Verschlagenheit: mhd. abelisticheit*; kündicheit; lecherheit; spāhe (2); verkērtheit 
„verschlagschatzen“: mhd. verslahschatzen 
„Verschlagung“: mhd. verslahunge 
„verschlämmen“: mhd. verslemmen 
Verschlammung -- Verschlammung des Wassers: mhd. beslīmunge 
verschlechtern: mhd. bœseren*; erbœseren*; ergeren* (1); gebœseren*; geergeren*; 

gewirsen; übelen; vernideren 
-- den Boden in seiner Ertragsfähigkeit verschlechtern: mhd. die erden verwunden 
-- ohne zu verschlechtern: mhd. unwüestlīche 
-- sich verschlechtern: mhd. bœseren* 
verschlechtert: mhd. verbœseret* 
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Verschlechterung: mhd. bœserunge; bōsheit; ergerunge; wirserunge 
-- Verschlechterung der Münze: mhd. abesaz 
„verschleichen“: mhd. versleichen 
verschleiern: mhd. bewīlen (1); vælen (2); verhenken; verspennen; wīlen (1) 
-- sich verschleiern: mhd. vermüffelen* 
verschleiert: mhd. verhenket 
„verschleiert“: mhd. gewīlet 
Verschleierung: mhd. wīlunge 
„verschleifen“: mhd. verslīfen 
verschleimt: mhd. dumpfic* 
Verschleiß: mhd. slīzunge 
verschleißen: mhd. abeslīzen; slīzen; ūzslīzen; verergeren*; vergnīten; verslīfen; 

zerbresten; zerhaderen*; zerslīzen 
„verschleißen“: mhd. verslīzen 
verschlemmen: mhd. verbuoben; verluoderen*; verpoppelen* 
Verschlemmer: mhd. verluoderære* 
verschleppen: mhd. zerspenden 
Verschleppung: mhd. lengunge 
verschleudern: mhd. verbolen*; verpoppelen*; verwerfen; unnutzlich zuobringen 
-- aus Geltungssucht verschleudern: mhd. verhōchverten 
„verschlichten“: mhd. verslihten (1) 
„Verschlichten“: mhd. verslihten (2) 
„verschlicken“: mhd. verslicken 
verschließbar: mhd. beslüzzic*; slozhaft; slozhaftic; sperrhaft 
-- verschließbarer Behälter: mhd. arke (1) 
verschließen: mhd. bedecken (1); belouchen; berigelen; besigelen (1); besliezen (1); 

beslützen; besperren; bestopfen*; betuon; gedecken; geklūsen; gelouchen; gesliezen; 
rigelen; sigelen (1); sliezen (1); sperren (1); verbücken; verglasen; verhaben (1); 
verhalten (1); verheben; verklūsen; verlūchen; vermachen; verrunen; verschieben; 
verschragen; verslahen (1); versliezen; versperren; verspünden; verstopfen; 
verstōzen; verwāfen; verwāfenen; verziunen; zuobesliezen; zuovermachen; 
zuoversperren 

-- Augen eines Falken durch Vernähen des unteren Augenlides verschließen: mhd. 
bræwen 

-- etwas fest verschließen: mhd. durchrigelen* 
-- fest verschließen: mhd. versigelen (1) 
-- mit Spangen verschließen: mhd. verspengen 
-- mit Spriegeln (Holzbügeln) verschließen: mhd. versprigeln 
-- verschließen hinter: mhd. zuobesliezen 
-- verschließen vor: mhd. bedürnen; bedürnen gegen; sliezen (1); voreversperren*; 

zuobesliezen 
„verschließen“: mhd. verslützen* 
Verschließen -- Schnur zum Verschließen der Oberbekleidung: mhd. buosemsnuor 
Verschließer: mhd. sperrære* 
Verschließung: mhd. besliezunge; sloz 
verschlimmern: mhd. bœseren*; gewirsen; swecheren*; übelen 
-- sich verschlimmern: mhd. argeren*; ergeren* (1); stœren (1) 
verschlingen: mhd. besūfen; erslinden; geslinden; īnslinden; meschen; slicken; slinden (1); 

slingen (1); swelgen; überginen; verklüteren*; verslicken; verslinden; verslūchen; 
verslucken; versoufen; verswelgen 
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-- gähnend verschlingen: mhd. beginen (1) 
Verschlingen: mhd. slingen (2) 
Verschlingender -- Lämmer Verschlingender: mhd. lemberslint 
Verschlinger: mhd. īnsackære*; slindære*; *slinde? 
verschlissen: mhd. beschabet; beslützic*; betætic*; erarmet; haderoht; verslizzen; 

verzart; zerhaderet; zerhangen 
verschlossen: mhd. belūchen; *beslozzenlich?; beslozzenlīche; beslüzzic*; ganz (1); 

slozhaft; slozhaftic; sperrhaft; verhalten (2); versperret 
-- nicht verschlossen: mhd. unbeslozzen 
-- verschlossen halten: mhd. verhalten (1) 
-- verschlossen sein (V.): mhd. zuostān 
-- verschlossen und befestigt: mhd. beslozzen (1) 
-- verschlossener Ort: mhd. behaltunge 
verschlucken: mhd. geslinden; swelgen; verslicken; verslinden; verslūchen; verslucken; 

verslurken; verswelgen 
verschluckt: mhd. verswolgen* (?) 
-- mühevoll verschluckt werden: mhd. worgen (1) 
verschlungen: mhd. besofet; besoffen; verswolgen* (?) 
-- nicht verschlungen: mhd. unverslunden 
Verschluss: mhd. besluz; besperrunge; kliuterlīn; sloz; valt (1); valte (2) 
-- Verschluss für ein Kleidungsstück: mhd. heftelīn 
„Verschlüsslein“: mhd. kliuterlīn 
verschlüsselt: mhd. belūchen 
verschmachten: mhd. erlechen (1); geswellen; lechen (1); swellen (1); verschīnen; 

verselken; versmahten; vertwelen* (1); verzadelen 
-- verschmachten lassen: mhd. versmehten; verswellen (2) 
Verschmachten: mhd. smaht 
verschmachtet: mhd. erlochen; smahtic 
verschmähen: mhd. bescheren* (1); schelten (1); smæhen (1); strāfen (1); überhügen; 

überkiesen; übersehen (1); unēren; unmæren; unminnen; unwirden; verhœnen; 
verkiesen; verkiuten (1); vermanen; vermīden (1); verslahen (1); versmæhen (1); 
verspīwen; versprechen (1); vertreten (1); verwerfen; verzīhen (1); wideren; 
widersprechen (1); zerzīhen 

-- ohne zu verschmähen seiend: mhd. ungesmæhet 
Verschmähen: mhd. übersehen (2); versmæhen (2) 
verschmähend: mhd. versmæhelīche 
Verschmähender: mhd. versmæhære 
Verschmäher: mhd. botwarære 
„Verschmäher“: mhd. versmæhære 
„Verschmäherin“: mhd. versmæhærinne* 
„verschmählich“: mhd. versmæhelich; versmæhelīche 
verschmäht: mhd. schelket; hōne (1); versmæhet 
-- nicht verschmäht: mhd. unverworfen 
Verschmähung: mhd. mīd; smæhenisse; vermanunge; versmæhunge 
„Verschmähung“: mhd. versmāchede 
„verschmecken“: mhd. versmecken* 
verschmelzen: mhd. īnsmelzen (1) 
-- sich verschmelzen: mhd. īnsmelzen (1) 
-- verschmelzen mit: mhd. īnsmelzen (1) 
„verschmelzen“: mhd. versmelzen (1) 
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Verschmelzen: mhd. versmelzen (2) 
verschmerzen: mhd. erholen* (2); getrœsten; überewinden* (1); überkiesen; überkomen 

(1); verkiesen; verklagen; versmerzen; vertragen (1); verwinden; verwinnen 
Verschmerzen: mhd. überewinden* (2); überkomen (2) 
„verschmieden“: mhd. versmiden (1) 
verschmiedet: mhd. *versmidet? 
„verschmiegen“: mhd. versmiegen 
verschmieren: mhd. verkleiben; verklenen; verstrīchen 
„verschmieren“: mhd. versmirwen 
verschmitzt: mhd. durchbert; durchriben 
„verschmolzen“: mhd. versmolzen 
„verschmoren“: mhd. versmorren 
„verschmücken“: mhd. versmücken 
verschmutzen: mhd. bevlecken; ersalewen*; salewen* 
verschmutzt: mhd. *geselwet?; verselwet 
verschnauben: mhd. verdræsen 
verschnaufen: mhd. versnūden 
-- sich verschnaufen: mhd. erblāsen; verblāsen; verdræsen 
verschneiden: mhd. kappen (1); kappūnen; snēden; verschrōten (1) 
-- weibliches Tier verschneiden: mhd. nunnen 
-- zu Kleidern verschneiden: mhd. verschrōten (1) 
„verschneiden“: mhd. verhanden; versnīden 
verschneien: mhd. versnīwen 
verschneit: mhd. snēwic 
„verschnellen“: mhd. versnellen 
„Verschnellung“: mhd. versnellunge 
verschnitten: mhd. *versniten? 
-- nicht verschnitten: mhd. unverhalzet 
-- verschnitten werden: mhd. hengesten* 
-- verschnittene Sau: mhd. galze; nunne 
-- verschnittene Sau betreffend: mhd. nunnīn 
-- verschnittener Eber: mhd. barc (1) 
-- verschnittener Hengst: mhd. münech; münechpfert* 
-- verschnittener Mann: mhd. gehengestet man 
-- männliches verschnittenes Schwein: mhd. barc (1) 
-- verschnittenes Schwein: mhd. galze 
Verschnitter: mhd. spādūn 
verschnüren -- verschnüren mit: mhd. zuosnüeren 
„verschnüren“: mhd. versnüeren 
verschoben -- verschobenes Viereck: mhd. rūte (2) 
verschonen: mhd. aneverlāzen*; beschōnen (1); entlīben (1); geschōnen; gesparen*; 

leiben; līben (1); mīden (1); schōnen; sparen* (1); überheben (1); übersehen (1); 
übertragen (2); verberen*; vergān (1); verlīben (1); vermīden (1); verschōnen; 
vertragen (1) 

-- jemanden verschonen: mhd. vertragen (1) 
-- mit Spott verschonen: mhd. ungespotet lāzen 
-- verschonen mit: mhd. begeben (1); erlāzen; vrī gelāzen; überheben (1); übertragen 

(1); verberen* 
-- verschonen von: mhd. überheben (1) 
Verschonen: mhd. überheben (2); übersehen (2) 
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verschönen: mhd. schanen; schœnen; verschœnen 
-- sich verschönen: mhd. tiuren 
verschönern: mhd. befieren; *erschœnen?; geflōren; getiuren; überschœnen; zieren (1) 
verschönert: mhd. *erschœnet? 
verschont: mhd. ? gelībet; geschōnet; unbeswæret 
-- verschont bleiben: mhd. genesen (1); vorebelīben*; übere werden; überic werden 
-- verschont werden: mhd. übere werden; überic werden 
-- verschont werden mit: mhd. überic werden 
-- verschont werden von: mhd. überewerden* 
-- von etwas verschont sein (V.): mhd. eines dinges vertragen sīn 
-- von Neid verschont: mhd. ungenīdet 
„Verschonung“: mhd. entlīben (3) 
„Verschoppung“: mhd. verschopfunge 
verschrammen: mhd. verschramen 
verschränken: mhd. schrenken (1); überewerfen* (1); underschrenken; valten (1); 

verschragen; verschrenken 
Verschränken: mhd. überewerfen* (2) 
Verschränker: mhd. *schrenke? (2) 
verschränkt -- sich mit verschränkten Händen fassen: mhd. sich verhandelen 
Verschränkung: mhd. schranc; schranke; schrenkel; stranc; strange (1) 
„verschränzen“: mhd. verschrenzen 
„verschranzt“: mhd. *verschranzet? 
„verschrecken“: mhd. verschrecken 
„Verschrecknis“: mhd. verschrecnisse 
verschreckt: mhd. *verschrecket? 
Verschreckung: mhd. verschrecnisse 
verschreiben -- sich verschreiben: mhd. besagen (1); schrīben (1) 
„verschreiben“: mhd. verschrīben 
Verschreibung: mhd. bewīsunge; geschrift; verschrībunge; verwīs 
-- eine Verschreibung geben: mhd. ūfschaffen* 
verschreien: mhd. verschallen; verschellen (2); verschreien; verschrīen (1) 
verschrieen: mhd. *verschrien? (2) 
„verschroten“: mhd. verschrōten (1); verschrōten (2) 
verschulden: mhd. beschulden; erbrechen; erholen* (2); geschulden; sünden (1); 

verdienen (1); verschulden; verschuldigen; versolen* 
Verschulden: mhd. gebrest; gebreste; schulde (1) 
verschuldet: mhd. gelthaft; gültehaft 
„verschuldet“: mhd. verscholtet*; verschuldet 
„verschuldigen“: mhd. verschuldigen 
„Verschuldigung“: mhd. verschuldigunge 
Verschuldung: mhd. bekumbersal; wandelschulde 
-- böse Verschuldung: mhd. misseschult 
-- Verschuldung des Herzens: mhd. herzeschulde 
„verschünden“: mhd. verschünden 
verschütten: mhd. berunen; gützen; vergiezen (1); verlenen; verquesten; verrēren; 

verschüten; versenken; versturen; vervellen; verwerfen 
-- sich verschütten: mhd. vergiezen (1) 
verschüttet -- verschüttet werden: mhd. vergiezen (1) 
„verschützen“: mhd. verschützen 
„verschwachen“: mhd. verswachen 
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verschwägern -- sich verschwägern zu: mhd. sich merren zuo 
verschwägert: mhd. geswægerlich; swægerlīchen 
Verschwägerung: mhd. geswīeschaft; geswīschaft 
-- durch Verschwägerung verbunden: mhd. geswægerlich 
„verschwären“: mhd. versweren (2) 
„verschwärzen“: mhd. verswerzen 
verschwätzen: mhd. verkallen; verklaffen 
„verschweifen“: mhd. versweifen (1); versweifen (2) 
verschweigen: mhd. aneverlāzen*; bedagen (1); behalten (1); beswīgen; dagen; gedagen 

(1); geswīgen; helen* (1); stillen (2); sweigen (2); swīgen (1); überheben (1); 
underdrücken (1); undergedrücken; underzücken; verbīzen; verbliuwen; verdagen; 
verhalten (1); verhelen*; vermūchen; verswīgen 

-- das sollet ihr wohl verschweigen: mhd. daz möht ir gerne haben verdaget 
-- nicht verschweigen: mhd. unverdagen; āne verdeckunge sīn 
-- nicht zu verschweigen seiend: mhd. unverswigen 
-- nichts verschweigen: mhd. dehein dinc ungeoffenet lāzen 
-- nichts verschweigen könnend: mhd. unhaltic 
„verschweigen“: mhd. versweigen 
Verschweigen: mhd. überheben (2); underdrücken (2); verswīgen (2) 
verschweigend: mhd. verswīgende 
-- nicht verschweigend: mhd. unverswigen 
„verschwelgen“: mhd. verswelgen 
„verschwelgt“: mhd. verswolgen* (?) 
„verschwellen“: mhd. verswellen (1) 
verschwenden: mhd. ervüeren; giuden (1); swenden (1); vergüften; verjānen; verkēren 

(1); verliesen (1); vertuon (1); vervellen; zervüeren; zerzerren 
-- seine Zeit verschwenden: mhd. sūmen (1) 
-- sich verschwenden: mhd. ūzwerfen (1) 
„verschwenden“: mhd. verswenden 
Verschwender: mhd. abeschindære*; diep; gebesnitz; giudære; giudel; guotswendære; 

guotswende; swendære; swende (2); swendelære*; vertuoære; verzerære*; 
wüestære; zertreigære* 

„Verschwender“: mhd. *verswendære? 
„Verschwenderin“: mhd. swendærinne. *vertuoærinne? 
„Verschwenderinne“: mhd. verswendærinne* 
verschwenderisch: mhd. giudic; giudiclich; giudiclīche; *giudiclīchen?; güetic; 

übergebisch; übergiftic; ungerāten; unmezlich; unpflegelīchen*; unrætlich; waste 
(2); wüeste (1); wüeste (2) 

-- nicht verschwenderisch: mhd. ungiudiclīchen* 
-- verschwenderisch austeilen: mhd. verdœsen 
-- verschwenderisch leben: mhd. vertuon (1) 
-- verschwenderisch sein (V.): mhd. güften (1) 
-- verschwenderisch oder sparsam: mhd. milte oder karc 
-- verschwenderische Gabe: mhd. übergift 
verschwendet: mhd. unbewant; *verswendet?; zerzerret 
„verschwendet“: mhd. verswant 
Verschwendung: mhd. gegiude; giude; giudunge; guft; swenden (2); verlust; verzerunge 
-- übermäßige Verschwendung: mhd. übergiude 
-- Verschwendung treiben: mhd. giuden (1) 
„Verschwendung“: mhd. verswendunge 
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„verschwenken“: mhd. verswenken 
verschwiegen: mhd. gedaget; heimelich (1); stille (1); tougen (1); unerzeiget; ungesaget; 

verholen* (1); verswigen; verswigenlīchen 
-- nicht verschwiegen: mhd. unverdaget (1); unverswigen 
-- nicht verschwiegen werden: mhd. unverdaget sīn 
-- verschwiegener Mensch: mhd. helvaz 
-- ein verschwiegener Mensch sein (V.): mhd. ein helvaz sīn 
Verschwiegenheit: mhd. heimelīche (2); heimelīchheit* 
-- Siegel der Verschwiegenheit: mhd. bīhtwīse 
„verschwiegenlich“: mhd. verswigenlīchen 
„verschwielen“: mhd. verswilen* 
„verschwimmen“: mhd. verswimmen 
verschwinden: mhd. abegān (1); abelāzen; abeslīfen; buoz werden; entrūmen; 

entweichen; leschen (2); minneren*; sinken; verblīchen (1); verdraben; verdrumen 
(1); vergān (1); ? vergarten; vergiezen (1); verrinnen; verschaben; verscharen*; 
verscheiden (1); verswelgen; verswinden; verswīnen; vervaren* (1); vervliezen; 
vervlœzen*; vervüeren; verwischen; vürderstān; vürderwīchen; vürderziehen; 
hinder sich wīchen; widerstürzen; zerglīten; zerslīfen; zervlœzen; ? zerswinden 

-- verschwinden aus: mhd. verbrechen 
-- verschwinden lassen: mhd. swenden (1) 
„verschwingen“: mhd. verswingen 
„verschwistern“: mhd. verswisteren* 
verschwistert -- verschwistert sein (V.) mit: mhd. ein swesterschaft sīn 
verschwitzen: mhd. verswitzen 
verschwollen: mhd. verswullen 
verschwören: mhd. abesweren*; verloben; versweren* (1) 
-- sich verschwören als Überwundener: mhd. sicheren* 
-- sich verschwören gegen: mhd. sweren (1); über sweren 
Verschwörer: mhd. eitgenōz; eitgenōze; eitgeselle; geeide; sicherlinc 
„Verschwörer“: mhd. verswerære 
Verschwörung: mhd. verswerunge; zesameneswerunge* 
-- „Verschwörung gegen Dritte“: mhd. geselleschaftsweren* 
„Verschwulst“: mhd. verswulst 
verschwunden: mhd. verswunden* 
-- verschwunden sein (V.): mhd. abesīn; abewesen (1) 
„Versdichter“: mhd. verstihtære* 
Versdichtung: mhd. getihte 
versechsfachen: mhd. sehsveltigen 
„versegeln“: mhd. versigelen (2) 
versehen (Adj.): mhd. unberoubet 
-- versehen (Adj.) mit: mhd. bespunnen 
-- versehen sein (V.) mit: mhd. wesen (1) 
-- mit blauen Streifen versehen (Adj.): mhd. blāstrīchic* 
-- mit Dolden versehen (Adj.): mhd. getoldelet* 
-- mit einem fehlerhaften Streifen im Aufzug eines Gewebes versehen (Adj.): mhd. 

warfstrīf; warfstrīfeht 
-- mit einem Gürtel versehenes Gewand: mhd. gürtelgewant 
-- mit einem Hund versehen (Adj.): mhd. gehundet 
-- mit einem Saum versehen (Adj.): mhd. gelīstet 
-- mit einer Haube versehen (Adj.): mhd. gehuobet 
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-- mit Füßen versehen (Adj.): mhd. vüezeht 
-- mit Gliedern versehen: mhd. gelidet 
-- mit keinem Deckel versehen (Adj.): mhd. ungelidet 
-- mit Knöpflein versehen (Adj.): mhd. knopfeloht 
-- mit Knospen versehen (Adj.): mhd. gebollet 
-- mit Litzen versehen (Adj.): mhd. gelitzet 
-- mit Schnüren versehen (Adj.): mhd. gelitzet 
-- mit Spangen versehen (Adj.): mhd. spengeleht 
-- mit Sparren versehen (Adj.): mhd. gesparret 
-- mit Zacken versehen (Adj.): mhd. gezenket 
-- nicht mit einer Furt versehen (Adj.): mhd. ungevürtet 
-- mit Röhren versehen (Adj.): mhd. rœrlot 
-- mit einer Lehne versehene Bank: mhd. leinbanc 
-- mit Schnabel versehene Leute: mhd. snabelvihe 
-- mit einem mit Zeichen versehenen Grenzbaum versehen (V.): mhd. lāchboumen 
-- mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht: mhd. schīnbote 
-- mit Zeichen versehener Grenzbaum: mhd. lāchboum 
-- mit Ziernähten versehener Teil der Bekleidung: mhd. gesteppe? 
versehen (V.): mhd. bedenken (1); begesten; berāten (1); berihten; beruochen; bewaren*; 

bewarten; durchsetzen; laden (1); stiften (1); tungen (1); übersehen (1); übertihten; 
verrihten; versicheren*; vüresehen*; weren (3); zeichenen 

-- dazwischen versehen (V.): mhd. underscheiden (1) 
-- einmal versehen: mhd. mælen 
-- gut versehen (V.): mhd. spicken 
-- im rechten Maß versehen (V.) mit: mhd. undermezzen 
-- mit einem Halsausschnitt versehen (V.): mhd. houbetlochen 

-- mit einer Achse versehen (Adj.): mhd. ehsen; geehset* 
-- mit Adern versehen (V.): mhd. æderen 
-- mit Ästen versehen (Adj.): mhd. astet; astic*; astoht 
-- mit Augen versehen (V.): mhd. öugelen* (1) 
-- mit Balken versehen (V.): mhd. drāmen 
-- mit Bannrecht versehen (V.): mhd. bannen (1) 
-- mit Beispielen versehen (V.): mhd. mit bīspel übertihten 
-- mit besonderem Rang versehen (V.): mhd. ūzmālen* 
-- mit Bisam versehen (V.): mhd. bisemen 
-- mit blauem Haar versehen (Adj.): mhd. weithār 
-- mit Blei versehen (V.): mhd. blīen (1) 
-- mit Borsten versehen (V.): mhd. borsten 
-- mit Borten versehen (V.): mhd. beborten 
-- mit breiten Schultern versehen (Adj.): mhd. ahselwīt 
-- mit Brennholz versehen (V.): mhd. beholzen 
-- mit Brust versehen (V.): mhd. brüsten 
-- mit Buchstaben versehen (V.): mhd. buochstaben 
-- mit Christus versehen (V.): mhd. bekristen 
-- mit dem Nötigen versehen (V.): mhd. ūzrihten 
-- mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.): mhd. zimieren (1) 
-- mit dem Sakrament versehen (V.): mhd. mit dem vrōnen ambehte vertigen 
-- mit der Fürstenwürde versehen (V.): mhd. bevürsten 
-- mit der letzten Ölung versehen (V.): mhd. ölen (1) 
-- mit Dornen versehen (V.): mhd. bedürnen 
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-- mit drei Ruderbänken versehen (V.): mhd. *drīruoderen? 
-- mit dreifacher Krone versehen (V.): mhd. *drīkrœnen? 
-- mit einem Bart versehen (V.): mhd. blābisen 
-- mit einem Besatz versehen (V.): mhd. vüllen (1) 
-- mit einem Beweismittel versehen (V.): mhd. bekreftigen 
-- mit einem Dach versehen (V.): mhd. bedachen; bedecken (1); decken (1); 

überedecken* 
-- mit einem Deckel versehen (V.): mhd. liden 
-- mit einem Dienst versehen (V.): mhd. beambahten* 
-- mit einem Einschlag versehen (V.): mhd. underweben 
-- mit einem festen Untergrund versehen (V.): mhd. gruntvesten; gruntvestenen 
-- mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben: mhd. 

vüresten*; vürestesen* 
-- mit einem Gatter versehen (V.): mhd. gateren; vergeteren* 
-- mit einem Gewölbe versehen (V.): mhd. bewelben 
-- mit einem Gitter versehen (V.): mhd. vergiteren* 
-- mit einem Harnisch versehen (V.): mhd. *harnaschen? 
-- mit einem Helm versehen (V.): mhd. helmen 
-- mit einem Herren versehen (V.): mhd. gehērren; hērren 
-- mit einem Herzen versehen (V.): mhd. herzen (1) 
-- mit einem Hut versehen (V.): mhd. behuoten 
-- mit einem Kapuzenmantel versehen (V.): mhd. kappen (2) 
-- mit einem Knopf versehen (V.): mhd. knüpfen 
-- mit einem König versehen (V.): mhd. bekünigen; künigen* 
-- mit einem Kopfloch versehen (V.): mhd. houbetlochen 
-- mit einem Kranz versehen (V.): mhd. bekrenzen; krenzen 
-- mit einem Mal versehen (V.): mhd. vermælen 
-- mit einem Mann versehen (V.): mhd. mannen 
-- mit einem Material versehen (V.): mhd. übereziugen* 
-- mit einem Mieder versehen (V.): mhd. muoderen* 
-- mit einem mit Zeichen versehenen Grenzbaum versehen (V.): mhd. lāchboumen 
-- mit einem Ring versehen (V.): mhd. ringen (2) 
-- mit einem Sattel versehen (V.): mhd. besetelen 
-- mit einem Schirmherrn versehen (V.): mhd. vogeten 
-- mit einem Siegel versehen (V.): mhd. behenken; beingesigelen; beinsigelen*; bullen 

(2); bullieren; insigelen (1) 

-- mit einem Thron versehen (V.): mhd. betrœnen* 
-- mit einem Titel versehen (V.): mhd. titelen 
-- mit einem Turm versehen (V.): mhd. türnen (1) 
-- mit einem Überschuss versehen (V.): mhd. überschiezen 
-- mit einem Vogt versehen (V.): mhd. bevogeten 
-- mit einem Webfehler versehen (V.): mhd. durchbarten 
-- mit einem Zeichen versehen (V.): mhd. vermælen; zeichen (2) 
-- mit einem Zopf versehen (V.): mhd. zopfen (1) 
-- mit einer Anwartschaft versehen (V.): mhd. benennen 
-- mit einer Barbiere versehen (V.): mhd. barbieren 
-- mit einer Begrenzung versehen (V.): mhd. begateren* 
-- mit einer Bretterwand versehen (V.): mhd. tüllen 
-- mit einer Fahne versehen (V.): mhd. vanen 
-- mit einer Glatze versehen (V.): mhd. glatzehten 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- mit einer Haube versehen (V.): mhd. hūben (1) 
-- mit einer Haut versehen (V.): mhd. hūten (3) 
-- mit einer Hütte versehen (V.): mhd. hütten (1) 
-- mit einer Kopfbinde versehen (V.): mhd. witten 
-- mit einer Laube versehen (V.): mhd. beliewen 
-- mit einer Pfründe versehen (V.): mhd. pfrüenden* 
-- mit einer Spange versehen (V.): mhd. anespengelen*; nüschen 
-- mit einer Treppe versehen (V.): mhd. grēden 
-- mit einer Tülle versehen (V.): mhd. betüllen 
-- mit einer Wagenleiter versehen (V.): mhd. leiteren (1) 
-- mit Einwohnern versehen (V.): mhd. behūsen 
-- mit Erhöhungen versehen (V.): mhd. buckelen* 
-- mit etwas Angenehmen versehen (V.): mhd. durchzuckeren* 
-- mit Fenstern versehen (V.): mhd. vensteren* 
-- mit Fleisch versehen (V.): mhd. vleischen 
-- mit Flügeln versehen (V.): mhd. videren; vlügelen 
-- mit Freunden versehen (V.): mhd. vriunden 
-- mit Fußboden versehen (V.): mhd. bünen; ? verbünen 
-- mit Füßen versehen (V.): mhd. vüezen 
-- mit Galle versehen (V.): mhd. begallen 
-- mit Gift versehen (V.): mhd. eiteren* 
-- mit Glanz versehen (V.): mhd. glenzen 
-- mit Grenzpfählen versehen (V.): mhd. bestocken; stocken (1); understocken 
-- mit Grenzrainen versehen (V.): mhd. zuoreinen* 
-- mit Grenzsteinen versehen (V.): mhd. besteinen; lāchenen (1) 
-- mit Grenzzeichen versehen (V.): mhd. lāchenen (1); mālen (1) 
-- mit Händen versehen (V.): mhd. henden 
-- mit Harnisch versehen (V.): mhd. *harnaschen? 
-- mit Haus versehen (V.): mhd. behūsen 
-- mit Helm versehen (V.): mhd. behelmen 
-- mit Hilfsmitteln versehen (V.): mhd. behelfen 
-- mit Holz versehen (V.): mhd. holzen; überezimberen* 
-- mit Hörnern versehen (V.): mhd. hornen; hürnen 
-- mit Inschrift versehen (V.): mhd. buochstaben 
-- mit Kerzen versehen (V.): mhd. bekerzen 
-- mit Ketten versehen (V.): mhd. belannen 
-- mit künstlich eingewebten Mustern versehen (V.): mhd. gevitzet*; vitzen 
-- mit Latten versehen (V.): mhd. laten 
-- mit Laub versehen (V.): mhd. belouben (1) 
-- mit Lebensmittel versehen (V.): mhd. spīsen (1) 
-- mit Lilien versehen (V.): mhd. liljen 
-- mit Marksteinen versehen (V.): mhd. gesteinen; steinen (1); understeinen; versteinen 

(1) 
-- mit Mörtel versehen (V.): mhd. zīmenten 
-- mit Nase versehen (V.): mhd. genaset 
-- mit Nielloverzierungen versehen (V.): mhd. blachmālen 
-- mit Pfählen versehen (V.): mhd. sticken (1) 
-- mit Pferden versehen (V.): mhd. berossen 
-- mit Pfründen versehen (V.): mhd. bepfrüenden* 
-- mit Planken versehen (V.): mhd. bünen 
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-- mit Querbalken versehen (V.): mhd. verbanden 
-- mit Proviant versehen (V.): mhd. bespīsen; spīsen (1) 
-- mit Riemen versehen (V.): mhd. beriemen; riemen 
-- mit Ringen versehen (V.): mhd. ringelen*; ringen (1) 
-- mit rittermäßigem Schmuck versehen (V.): mhd. verzimieren 
-- mit Samtdecke versehen (V.): mhd. covertiuren 
-- mit Sauerteig versehen (V.): mhd. deismen 
-- mit Schaft versehen (V.): mhd. scheften 
-- mit Schemel versehen (V.): mhd. schemelen 
-- mit Schild versehen (V.): mhd. schilten 
-- mit Schilden versehen (V.): mhd. beschilten 
-- mit Schnabel versehen (V.): mhd. snebelen (1) 
-- mit Schnüren versehen (V.): mhd. snüeren (1) 
-- mit Schranken versehen (V.): mhd. schanzen (1) 
-- mit Schuhen versehen (V.): mhd. beschuochen 
-- mit Schuppen versehen (V.): mhd. schüepen 
-- mit Schwellen versehen (V.): mhd. swellen (1); swellen (2) 
-- mit Seilen versehen (V.): mhd. seilen (1) 
-- mit Sims versehen (V.): mhd. simezen 
-- mit Sitz versehen (V.): mhd. stüelen 
-- mit Sitzen versehen (V.): mhd. gesedelen; stüelen 
-- mit Spangen ringsum versehen (V.): mhd. umbespengen 
-- mit Spangen versehen (V.): mhd. rinkeloht; spengelen*; spengen 
-- mit Sparren versehen (V.): mhd. gerāven; sperren (1) 
-- mit spindelförmigen Säulen versehen (V.): mhd. verspinnelen* 
-- mit Spitzen versehen (V.): mhd. orteren*; spitzen 
-- mit Stab versehen (V.): mhd. staben 
-- mit Stecken versehen (V.): mhd. sticken (1) 
-- mit Steinen versehen (V.): mhd. steinen (1); versteinen (1) 
-- mit Stimme versehen (V.): mhd. stimmen 
-- mit Streifen (M.) versehen (V.): mhd. līsten 
-- mit Stufen versehen (V.): mhd. grāden; stapfelen* 
-- mit Stützpfeilern versehen (V.): mhd. undervāhen (1); undervaren* 
-- mit Theriak versehen (V.): mhd. drīakelen* 
-- mit Tupfen versehen (V.): mhd. zwicken 
-- mit üblem Leumund versehen (V.): mhd. verbalmunden 
-- mit Unterfutter versehen (V.): mhd. vüllen (1) 
-- mit Vermögen versehen (V.): mhd. güeten 
-- mit Verteidigungswerken versehen (V.): mhd. wīchūsen 
-- mit vier Balken versehen (V.): mhd. vieren 
-- mit Wein versehen (V.): mhd. bewīnen 
-- mit Wohlklang versehen (V.): mhd. bedœnen 
-- mit Würde versehen (V.): mhd. wirden (1) 
-- mit Zähnen versehen (V.): mhd. zenden (1) 
-- mit Zapfen versehen (V.): mhd. zapfen 
-- mit Zeichen versehen (V.): mhd. mālen (1) 
-- mit Zelten versehen (V.): mhd. bezelten 
-- mit Zinn versehen (V.): mhd. verzinnen 
-- mit Zinnen versehen (V.): mhd. bezinnen; zindelen*; zinnen 
-- mit Zipfeln versehen (V.): mhd. zipfelen* 
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-- mit Zweigen versehen (V.): mhd. zwīgen (1) 
-- mit Zwickeln versehen (V.): mhd. zwicken 
-- reichlich versehen (V.): mhd. gevüllen; rīchen (1) 
-- reichlich versehen (V.) mit: mhd. durchweren*; unverzigen an 
-- richtig versehen (V.): mhd. ūzwarten 
-- sich mit einem Knappen versehen (V.): mhd. beknehten 
-- sich mit einem Knecht versehen (V.): mhd. knehten 
-- sich mit Fleisch versehen (V.): mhd. vleischen 
-- sich versehen (V.): mhd. belegen (1); berihten; übersehen (1); versehen (1); versnīden 
-- versehen (V.) mit: mhd. berihten; bestecken; bewarnen; bicken; hinderlegen; laden (1); 

stiuren (1); underwürken; warnen (1); weren (3); wesen mit 
-- vollständig versehen (V.): mhd. ze grunde komen 
-- Nonne die den Tischdienst im Refektorium versieht: mhd. brōtmeisterin 
-- vollständig mit Schrift versehen (V.): mhd. durchschrīben 
-- „mit Bisam versehen“ (V.): mhd. durchbisemen 
-- „mit Einlegelarbeit versehen“ (V.): mhd. blachmālen 
-- „mit Hefe versehen“ (V.): mhd. hefelen 
-- „mit Spangen versehen“ (V.): mhd. bespengen 
-- „mit Sparren versehen“ (V.): mhd. gesperren 
-- „sich mit einem Knappen versehen“ (V.): mhd. beknappen 
Versehen: mhd. unbesiht; unbesihticheit*; vermissen (2) 
-- Versehen mit: mhd. vüresihticheit* 
versehend -- Wochendienst versehende Nonne: mhd. wochenærinne 
-- durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden: 

mhd. verschīnboten 
Versehener -- mit Schnabel Versehener: mhd. snebelære* 
„Verseher“: mhd. versehære* 
„versehlich“: mhd. versehelich; versehelīche 
versehren: mhd. schaden (1); sēren (1); verscharen*; verscherten; versengen 
„versehren“: mhd. versēren (1) 
Versehren: mhd. sēren (2) 
„Versehren“: mhd. versēren (2) 
versehrt: mhd. versēret; wunt (1) 
-- durch Schlag versehrte Stelle: mhd. slac 
Versehrter: mhd. versērte 
Versehrung: mhd. sērede* 
„Versehrung“: mhd. versērunge 
Versehung -- Versehung mit dem Abendmahl: mhd. bewärede* 
-- Versehung mit den Sterbesakramenten: mhd. bewerede* 
„verseigen“: mhd. verseigen 
„verseihen“: mhd. versīhen 
Versemacher: mhd. versære 
„versen“: mhd. versen (2) 
versenden: mhd. ūzgeben 
„versenden“: mhd. versenden 
Versender: mhd. vertigære* 
versendet -- auf Saumtieren versendeter Wein: mhd. soumwīn 
versengen: mhd. abesengen; besengen; durchbrennen; durchschīnen; durchsengen; 

verbrennen; verbrinnen; verbrüejen; verburnen* (1) 
„versengen“: mhd. versengen 
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Versengen: mhd. sengen (2); verburnen* (2) 
versengt -- versengt werden: mhd. sungen 
Versengung: mhd. āsanc 
versenken: mhd. besenken; besoufen; drücken (1); ergraben (1); ersenken; gesoufen; 

īnneigen; īnsenken; īnversinken (1); nidersenken; soufen; tocken (2); umbegrīfen; 
valten (1); versenken; versinken (1); versoufen; vertiefen 

-- den Blick versenken in: mhd. die ougen erbreiten 
-- in die Tiefe versenken: mhd. tiefen 
-- in Gottes Wesen versenken: mhd. īnswingen* 
-- in Schlaf versenken: mhd. einen slāf anewerfen 
-- in Sehnsucht versenken nach: mhd. versenen 
-- ineinander versenken: mhd. understricken 
-- sich in Anschauung versenken: mhd. schouwen (1) 
-- sich in sich versenken: mhd. inkēren (1) 
-- sich versenken: mhd. īnversenken; senken 
-- sich versenken in: mhd. dringen (1); erkēren; īnerkēren; sinken 
-- versenken in: mhd. gevellen; īndringen; smelzen (2); umbegrīfen; undersliezen; valten 

(1); verheften (1); verstricken; verswemmen 
versenkt: mhd. besanct; īnversunken 
Versenkung: mhd. inganc; īngenomenheit; īnkēr; īnsetzunge 
-- Versenkung in Gott: mhd. īngenomenheit 
„Verser“: mhd. versære 
versessen: mhd. ergraben (2); gevære (1); geværic 
-- glühend darauf versessen sein (V.): mhd. erhitzet sīn ūf 
-- versessen auf: mhd. gevære (1); versunnen ūf 
-- versessen sein (V.): mhd. *verlicken?; versnerfen 
-- versessen sein (V.) auf: mhd. verlicket sīn; verquelen*; verruochet sīn ūf; versunnen 

sīn; versnorfen sīn; vervlīzen 
„versessen“: mhd. verlicket; versnorfen 
versetzen: mhd. durchmischen; geben (1); gesetzen; geslahen; setzen (1); slahen (1); 

stechen (1); tuon (1); übersetzen; übertragen (1); undermengen; versatzen; 
versetzen; vervüeren; vrumen (1); widerebileden* (1) 

-- ein Pfand versetzen: mhd. ein pfant verstricken 
-- einen Schlag versetzen: mhd. einen slac anegewinnen 
-- hinüber versetzen: mhd. übersetzen 
-- in Angst versetzen: mhd. angesten; angestigen 
-- in einen bestimmten Zustand versetzen: mhd. setzen (1) 
-- in Feuer versetzen: mhd. pfāhen 
-- in Furcht versetzen: mhd. ervürhten 
-- in Raserei versetzen: mhd. brütten 
-- in Reue versetzen: mhd. entriuwen (2) 
-- in Schrecken versetzen: mhd. beschricken; erklepfen; erschrecken (2); ervreisen; 

ervürhten; verschrecken 
-- in Sehnen (N.) versetzen: mhd. senen (1) 
-- in Sehnsucht versetzen: mhd. versenen 
-- in Staunen versetzen: mhd. gewunderen*; wunder gewunderen 
-- in Trauer versetzen: mhd. vertuzzen 
-- in Umdrehung versetzen: mhd. umbejagen 
-- in Verzückung versetzen: mhd. vervlœgen 
-- in Verzweiflung versetzen: mhd. verkunnen 
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-- in Wut versetzen: mhd. erzürnen 
-- in Zorn versetzen: mhd. ergramen; erzürnen 
-- in Zweifel versetzen: mhd. verkunnen 
-- mit Gold oder Edelsteinen versetzen: mhd. überewieren* 
-- mit Spindeln versetzen: mhd. spinnelen* 
-- Nackenschläge versetzen: mhd. nackeslagen; nacslagen 
-- Schlag versetzen: mhd. errāten 
-- Schlag versetzen auf: mhd. slahen (1) 
-- Schmerz versetzen: mhd. smerzigen 
-- sich in Hochstimmung versetzen: mhd. entnüehteren* 
-- sich versetzen in: mhd. widerebileden* (1) 
-- Stoß versetzen: mhd. stōzen (1) 
-- versetzen in: mhd. lāzen (1); setzen (1); widerebileden* (1) 
Versetzen: mhd. setzen (2); versetzen; widerebileden* (2) 
versetzend -- in Schlaf versetzende Zauberrute: mhd. slāfruote 
Versetzender -- in Angst Versetzender: mhd. angestigære 
-- in Schrecken Versetzender: mhd. vreisenære* 
versetzt -- in Angst versetzt: mhd. besorget 
-- in Erregung versetzt: mhd. durchschellic* 
-- nicht mit Galle versetzter Honig: mhd. honec unvergellet 
„versetzt“: mhd. versetzet 
Versetzung: mhd. versatzunge; versaz; versetzunge 
verseucht: mhd. pfinnic 
-- verseuchter Brunnen: mhd. suhtbrunne 
„verseufzen“: mhd. versiufzen 
Versfuß: mhd. vuoz 
Versglied: mhd. vuoz 
versichern: mhd. bejehen; bevesten; entbieten; erjehen; geloben (1); gelüben; gesweren* 

(1); geweren* (3); gewis machen; gewis tuon; gewissen; innetuon; loben (1); sweren 
(1); trœsten (1); urkünden; verjehen (1); vermezzen (1); verpflegen*; verpflihten; 
versweren* (1); verwæren; verwissen; weren (3) 

-- in die Hand versichern: mhd. in die hant grīfen 
-- seine Ergebenheit jemandem versichern: mhd. sich ze iemannes gebote zuobieten 
„versichern“: mhd. versicheren* 
versichert -- dessen seid versichert: mhd. daz habet ūf mīner sicherheit 
„versichert“: mhd. versicheret* 
Versicherung: mhd. gewarheit; gewāricheit*?; gewissunge; hantveste (1); sicherheit 
-- feste Versicherung der Untertänigkeit: mhd. sicherunge 
-- unter eidlicher Versicherung versteuern: mhd. verrehten 
versickern: mhd. zervellen; zervliezen 
versiebenfachen: mhd. sibenvaltigen 
„versiecht“: mhd. versiechet 
versiegeln: mhd. besigelen (1); insigelen; sigelen (1); verpetschaften; versigillieren 
„versiegeln“: mhd. versigelen (1) 
versiegelt -- versiegelte Erde: mhd. versigelet erde 
„versiegelt“: mhd. versigelet 
Versiegelung: mhd. sigelunge 
versiegen: mhd. besīhen; ergüsten; ersīgen; versīgen; versīhen; verstocken; verswelgen 
versiegt -- nicht versiegt: mhd. unbesīhet 
versilbern: mhd. übersilberen 
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„versilbern“: mhd. versilberen* 
versilbert: mhd. übersilberet* 
versinken: mhd. besinken; besūfen; betūchen; erpflumsen; ersinken; ertrinken; 

īngesinken*; īnsinken (1); sinken; sūfen (1); tūchen (1); versīgen; versinken (1); 
versūfen; vervallen (1); vervellen; zervellen; zervliezen 

-- durch zu langes Liegen in Trägheit versinken: mhd. verligen (1) 
-- in Betrachtung versinken: mhd. in sich gezogen werden 
-- in Gedanken versinken: mhd. verdenken 
-- in Trägheit versinken: mhd. verligen (1) 
-- in Untätigkeit versinken: mhd. verligen (1) 
-- versinken in: mhd. verdāht sīn; verligen (1); versūfen 
-- versinken machen: mhd. undersenken 
Versinken: mhd. sunc; versinken (2) 
-- das Versinken in die Beschauung: mhd. vergangenheit 
„versinkend“: mhd. versinkende 
versinnbildlichen: mhd. bezeichenen 
„versinnen“: mhd. versinnen (1) 
„versinnig“: mhd. *versinnic? 
versippt: mhd. *sippet? 
versitzen: mhd. *verlicken? 
„versitzen“: mhd. versitzen 
versklaven: mhd. verschelken 
versklavt: mhd. verschelket 
Verslein: mhd. verslīn 
Versmacher: mhd. versmachære* 
versöhnen: mhd. berihten; besüenen; eneinbringen*; entsüenen; gescheiden (1); güeten 

(1); hulden (1); huldigen; scheiden (1); slihten (1); süenen (1); übertragen (1); 
ūzrihten; verebenen; vereinen; vereinigen; verminnen; verrihten; versüenen; 
vertagedingen; vriden (1) 

-- sich versöhnen: mhd. abebenen; gesüenen; gevriden; süenen (1); suone vüegen; 
ūzsüenen 

-- sich versöhnen mit: mhd. verslihten (1) 
-- sich heimlich versöhnen: mhd. hālsüenen 
-- versöhnen mit: mhd. gesüenen 
versöhnend: mhd. süenebære; süenlich 
-- in versöhnender Absicht: mhd. durch suone 
Versöhner: mhd. süenære; süenebære man; suonman; versüenære* 
Versöhnerin: mhd. süenærinne 
versöhnlich: mhd. rihtlich; süene (1); süenlīche; suoniclīche*; versüeniclīchen* 
-- auf versöhnliche Weise: mhd. versüeniclīchen* 
„versöhnlich“: mhd. suonelich; *suonic?; *suoniclich? 
Versöhnlichkeit: mhd. senfticheit 
versöhnt: mhd. besüenet*; guot (1) 
Versöhnung: mhd. beriht; ebenunge; eintrehtigunge; gehuldigunge; gesüene; gesüenede*; 

sōnunge; süenunge; suone; suonschaft; vergelīchnisse; verrihtigunge; verrihtunge; 
versüenunge 

-- Gelöbnis der Versöhnung: mhd. minnejāhe 
-- heimliche Versöhnung: mhd. hālsuone 
-- Ort der Versöhnung: mhd. suonstat 
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-- Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander: mhd. 
lantsuone 

-- vollständige Versöhnung: mhd. durchsuone 
-- Zeichen der Versöhnung: mhd. suonzeichen 
-- zum Zeichen der Versöhnung: mhd. ze minne 
-- zur Versöhnung bringen: mhd. ūf die suone reden 
versöhnungsbereit: mhd. suonebære 
Versöhnungsstätte: mhd. suonstat 
Versöhnungstag: mhd. minnetac 
Versöhnungszeichen: mhd. suonzeichen 
„versolden“: mhd. versolden 
„versoldet“: mhd. versoldet 
versonnen (Adj.): mhd. versunnenlich 
„Versorg“: mhd. versorc 
„Versorgbrief“: mhd. versorcbrief 
versorgen: mhd. begān; behalten (1); beheimen; bekosten; bekostigen; berāten (1); 

bereiten (1); berihten; beruochen; besachen; besehen (1); besorgen (1); bestaten 
(1); bevelhen (1); bevüeren; bewaren*; durchspīsen; eisieren; halten (1); handelen 
(1); hinderlegen; kunrieren; providieren; spīsen (1); stiuren (1); ūzrihten; 
verkosten; versehen (1); versicheren*; versorgen; verwesen (1); vüresehen*; warnen 
(1) 

-- die Pferde gut versorgen: mhd. diu ros behalten 
-- ein Gut versorgen: mhd. ein guot verrāten 
-- jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten: mhd. 

verpflegen* 
-- jemanden mit dem Nötigen versorgen: mhd. verlegen (2) 
-- mit Holz versorgen: mhd. holzen 
-- mit Lebensmitteln versorgen: mhd. bekostigen 
-- mit Saft versorgen: mhd. besaffen 
-- mit Schuhen versorgen: mhd. geschuohen 
-- mit Speisen versorgen: mhd. bedenken (1) 
-- mit Weizen versorgen: mhd. *weizen? (2) 
-- sich mit einem Geleitbrief versorgen: mhd. verbrieven 
-- sich versorgen mit: mhd. bedenken (1) 
-- sich versorgen: mhd. besehen (1); besorgen (1); bevüeren 
-- verkaufen sich versorgen mit: mhd. veile vüeren 
-- versorgen mit: mhd. berüsten; besehen (1); dienen; hinderlegen; verwenden 
Versorgen: mhd. besorgen (2) 
Versorger: mhd. versorgære* 
„Versorgnis“: mhd. versorcnisse; versorgnisse 
„Versorgnisbrief“: mhd. versorgnissebrief 
versorgt -- mit Weizen versorgt: mhd. geweizet 
-- schlecht versorgt: mhd. unversorget 
-- wohl versorgt: mhd. unnōtec 
Versorgung: mhd. beruochunge; koste (1); pflege; ruoch (2); vuoteren* (2) 
„verspähen“: mhd. verspehen (1) 
„Verspäher“: mhd. verspehære* 
„verspalten“: mhd. verspalten 
verspannen: mhd. spannen (1) 
versparen: mhd. sparen* (1) 
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„Versparung“: mhd. versparunge 
verspäten: mhd. erspæten; seinen (1); spæten (1); sūmen (1); verafteren*; verspæten; 

versūmen (1) 
-- sich verspäten: mhd. gesūmen; spæten (1); sūmen (1); verspæten; versūmen (1) 
Verspäten: mhd. spæten* (2) 
verspätet: mhd. vertwelet 
verspeien: mhd. verspīwen 
„verspenden“: mhd. verspenden 
versperren: mhd. benemen (1); berigelen; berunen; beschrenken; besperren; bestōzen; 

engen (1); undergān (1); undernemen; undervāhen (1); verbarnen; verbarren; 
verdürnen; verhagen (1); verhalten (1); verhegelen; verhouwen (1); verlegen (2); 
verligen (1); vermachen; vermūren; verrigelen; verrunen; verschieben; 
verschrannen; verschrenken; versetzen; verslahen (1); verslegen; versnīden; 
versperren; verstricken; vertreten (1); vertüllen; vertuon (1); vervellen; verwaren*; 
vorebehalten*; vorebesliezen*; vorebesperren*; vürelegen*; vüreziehen*; weren (1); 
zuosliezen 

-- den Pfad versperren: mhd. verpfeden* 
-- den Weg versperren: mhd. den stīc vergān; den wec irren; die strāzen offenen 
-- die Straßen versperren: mhd. strazen verslegen 
-- durch Bau versperren: mhd. verbūwen (1) 
-- durch Verhaue versperren: mhd. verhouwen (1) 
-- fallend versperren: mhd. vervallen (1) 
-- jemandem den Weg versperren: mhd. des weges irren 
-- mit Dornengestrüpp versperren: mhd. verdürnen 
-- versperren mit: mhd. verrunen 
Versperren: mhd. undergān (2); versperrunge 
versperrt: mhd. belachet; berunet*; besparet*; verhalten (2); versperret 
-- durch einen Bau versperrt: mhd. *verbūwen? (2) 
-- nicht durch einen Bau versperrt: mhd. unverbūwen 
-- versperrt sein (V.): mhd. vervallen sīn 
Versperrung: mhd. versperrunge 
verspielen: mhd. verliesen (1); vertopelen* 
-- beim Kegeln verspielen: mhd. verwalen* 
-- seinen Besitz verspielen: mhd. sīn guot rūmen mit spil 
„verspielen“: mhd. verspilen* 
Verspielen: mhd. verliesen (2) 
Verspieler: mhd. verliesære 
verspielt -- verspielt haben: mhd. verstechen haben 
„verspindeln“: mhd. verspinnelen* 
Verspinnen -- Material zum Verspinnen: mhd. gespunst 
„verspitzen“: mhd. verspitzen 
„verspitzt“: mhd. verspitzet 
versporen: mhd. ? versperen* 
„Verspott“: mhd. verspot 
verspotten: mhd. anehuochezen*; anehuohen; anepfīen*; aneschimpfen; anezannen; 

beschernen; beschimpfen; besmæhen; besmeren; bespotten; bewispelen*; fatzen (1); 
*gescharen? (2); gickelen; gīlen (2); hœnen (1); hoschen (1); ze huoch habe; 
huohen; durch die mül zücken; pfīen*; pfitzen; schavernacken; schelten (1); 
schernen (1); schimpfen* (1); schimpfieren*; speien; spotelachen; spotten (1); 
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spozen; tūschen (1); ūftrīben; ūzrihten; verschimpfen (1); verspotten; in spot 
vervüeren; vingerzeigen (1); durch die mül zücken 

-- die Zeit mit Schimpfen verspotten: mhd. die zīt verspotten 
-- verspotten wegen: mhd. lachen (1) 
„verspotten“: mhd. *huochezen? 
Verspotten: mhd. bespottunge; hœnen (2); schernen (2); spottunge; verspottunge 
Verspottender: mhd. verspotter 
verspottenswert: mhd. spotlich; spotlīche; spotlīchen 
„Verspotter“: mhd. verspotter 
verspottet -- nicht verspottet: mhd. unbespottet 
Verspotterin: mhd. spottærinne 
Verspottung: mhd. besmerunge; gedrücknisse; gespötte; hōnheit; spot; verspot; 

verspottunge 
„Verspottung“: mhd. schernunge 
„versprachen“: mhd. versprāchen 
versprechen: mhd. anegesagen*; anesagen; beheizen; besetzen (1); bieten (1); dingen (2); 

entheizen; geheizen (1); geloben (1); gelüben; gereden (1); gesweren* (1); heizen 
(1); jehen (1); leisten (1); einen loben; luben; mahelen; missesprechen; pflegen* (1); 
reden (2); redenen; sicheren*; sweren (1); vergeben (1); verheizen (1); verjehen (1); 
verloben; verpflegen*; verpflihten; verreden; versicheren*; versprechen (1); 
versweren* (1); vertrūwen; voresetzen*; voreworten*; wār sagen; wetten (1); 
zuosagen 

-- eidlich versprechen: mhd. sweren (1) 
-- feierlich versprechen: mhd. loben (1) 
-- Geisel versprechen: mhd. vergīselen 
-- guten Fortgang versprechen: mhd. guoten vluz geben 
-- in die Hand versprechen: mhd. ze den handen geben; in die handen geben; an die 

handen geben; in die handen loben; an die handen loben; hanttriuwe geben; der 
hant loben; in die hant loben; an die hant loben 

-- mit Handschlag versprechen: mhd. an die hant loben 
-- sich versprechen: mhd. lispen; missesprechen; sich teilen; übersprechen (1); 

versprechen (1) 
-- vorher versprechen: mhd. voregeloben* 
Versprechen: mhd. antheiz (1); ? betriuwunge*dinge (2); entheiz; entheizunge; gedinge 

(1); geheiz (1); geheize (1); gelobnisse; geloup (2); gelüb; gelübe; gelübede; 
gelübedunge*; gelübnis; gelübschafte; gelüpnüsse; gewarheit; gewāricheit*?; 
gewisheit; granze; hanttriuwe; lop; lübede; lübede; sicherheit; triuwe (1); trōst; 
trōstunge; verbüntnisse*; verheizen (2); versprechnisse; versprechunge; 
verspruchnisse; wārheit; wort; zuosage; zuosagunge 

-- an ein Versprechen gebunden: mhd. gelüptic 
-- das eidliche Versprechen erfüllen: mhd. den eit lœsen 
-- durch Versprechen eines Lohnes abwenden: mhd. abedingen 
-- durch ein Versprechen gebunden: mhd. antheiz* (2) 
-- durch Versprechen verpflichtet: mhd. antheiz* (2) 
-- ein Versprechen geben: mhd. die triuwe tuon 
-- etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen: mhd. vergīselen 
-- feierliches Versprechen: mhd. eit (2) 
-- für jemanden ein Versprechen leisten: mhd. für einen versprechen 
-- gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen: mhd. trœstigunge*; 

trōstunge 
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-- Güterübertragung an eine Kirche gegen das Versprechen ständiger Fürbitte im 
Gebet: mhd. gesēlgeræte 

-- Handschlag als Versprechen: mhd. hantgemahelschaft 
-- im voraus gegebenes Versprechen: mhd. voregesatzete sicherheit 
-- mit einem Versprechen beladen sein (V.): mhd. antheiz tragen 
-- Versprechen einer Zahlung: mhd. gedinge (1) 
-- Versprechen erfüllen: mhd. leisten (1) 
-- Versprechen in die Hand: mhd. hantgelōf 
„Versprechen“: mhd. versprechen (2) 
„Versprecher“: mhd. versprechære* 
„Versprecherin“: mhd. versprechærinne* 
„Versprechnis“: mhd. versprechnisse 
Versprechung: mhd. versprechunge 
„verspreiten“: mhd. verspreiten 
versprengen -- durch Jagen versprengen: mhd. verbirsen 
„verspriegeln“: mhd. versprigeln 
„verspringen“: mhd. verspringen 
verspritzend -- Gift verspritzend: mhd. eitermeilic* 
versprochen -- versprochen erhalten (V.): mhd. bedingen 
-- versprochene Sache: mhd. dinge (2); gedinge (1) 
-- versprochener Lohn: mhd. geheiz (1); geheize (1) 
„versprochen“: mhd. versprochen (1); versprochen (2); *versprochenlich?; 

*versprochenlīche? 
„Verspruch“: mhd. verspruch 
„Verspruchniss“: mhd. verspruchnisse 
versprühen -- Flüssigkeit versprühen: mhd. ūzsprengen 
verspunden: mhd. verspünden 
„verspünden“: mhd. verspünden 
verspüren -- starkes Verlangen verspüren: mhd. girischen (2) 
„verspürzen“: mhd. verspirzen 
Verssilbe: mhd. wort 
Verssprecher: mhd. lietsprechære* 
„verstählen“: mhd. verstehelen 
Verstand: mhd. bescheidenheit; bescheidenunge; gedanc; gehirne; gehüge (2); geist; 

gemüete; gesin; gewitze; gewizzene*; gewizzenheit; hirne; kluocheit; list; muot (1); 
rede (1); sin (1); vernunft; verstandenheit; verstandnusside; verstantnisse; 
verstendicheit; verwizzenheit; vrat (2); wīsheit; wīstuom; witze (1) 

-- bei Verstand seiend: mhd. sinnic 
-- bei Verstand sein (V.): mhd. verwizzen (1) 
-- den Verstand verlieren: mhd. ertolen*; verglabet werden; den sin verwandelen; 

verwüeten; von den witzen komen; ūz den witzen komen; ūz den witzen scheiden; 
von den witzen scheiden 

-- menschlicher Verstand: mhd. menschensin 
-- mit dem Verstand: mhd. verstentlīche 
-- mit dem Verstand erfassen: mhd. erdenken 
-- mit Verstand begabt: mhd. bewitzet 
-- mit Verstand: mhd. verstandenlīchen 
-- nicht bei Verstand: mhd. sinnelōs (1); top (1) 
-- ohne Verstand seiend: mhd. ungewitzet; unsinniclich*; verglabet; von witzen 

gescheiden 
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-- ohne Verstand sein (V.): mhd. verglaben 
-- ohne Sinn und Verstand das Maul weit Aufreißender: mhd. ? gineglapf 
-- schwach von Verstand: mhd. tump 
-- seinen Verstand benutzen: mhd. den sin teilen mit sich selben 
-- seinen Verstand gebrauchen: mhd. mit witzen umbegān 
-- seinen Verstand verlieren: mhd. sīnes herzen sinne abe komen 
-- um den Verstand bringen: mhd. entwitzen 
-- Verstand des Freundes: mhd. vriundesmuot 
-- Verstand haben: mhd. verstān (1) 
-- Verstand habend: mhd. witzehaft 
-- Verstand rauben: mhd. betumbelen 
-- Verstand verleihend: mhd. sinnegebende 
-- zu Verstand kommen: mhd. entsinnen; versinnen (1); verwizzen (1) 
-- des Verstandes berauben: mhd. entwitzen 
„Verstand“: mhd. verstant 
verstanden -- nicht verstanden: mhd. unverstanden 
„verstanden“: mhd. verstanden 
„Verstandenheit“: mhd. verstandenheit 
verstandesmäßig: mhd. verstentlīche 
-- verstandesmäßige Tugenden: mhd. vernunstliche tugende 
verständig: mhd. begriffenlich; bescheiden (2); bescheidenlich; bescheidenlīche; besinnet; 

betrehtic; durchsinnet; wol gemuot; gerede (2); getwede; gevruot; gewizzen (2); 
herzehaft (1); herzehaft (2); karc (1); kluoc; künstic; künstlich; merke (2); münic; 
*ræticlich?; ræticlīche*; redebære; redelich; redelīche (1); redelīchen; sinnerīche; 
sinnewīse; sinnic; sinnic; sinniclīche; underschidenlich; sinnes var; vernunftic; 
vernunfticlich; vernunfticlīche; verrihtic; verrihticlīche; verstān (2); verstānde; 
verstanden; verstandenlīchen; verstendic; verstendiclich; verstendiclīche; 
verstendiclīchen; verstentlich; verstentlīche; versunnen; verwizzen (2); 
vorenumftende*; vruot (1); vruotlich; vüresihtic*; wīs (1); wīse (1); *wīsiclich?; 
wīsiclīche*; wīslīche (1); mit witzen; witzelich; witzelīche; witzic; witziclich; 
witziclīche; wizzenclich; wizzic (1); wolbedāht (1); wolbedāht (2) 

-- verständig sein (V.): mhd. vernemen (1); verstān (1); verstendic sīn 
-- verständig werden: mhd. vernemen (1); verstān (1); verwizzen (1) 
-- auf verständige Weise: mhd. wīslīche (1) 
-- verständige Handlung: mhd. sin (1) 
-- verständiger Mann: mhd. sinnicman 
verständigen -- sich in der Zeichensprache verständigen: mhd. vingeren 
„verständigen“: mhd. *verstandenlich?; *verstandenlīche? 
Verständigen: mhd. die wīsgemuoten 
Verständigkeit: mhd. bediuticheit*; bescheidenheit; bewīs; gewizzene*; gewizzenheit; 

kluocheit; sinnicheit; verrihticheit; verstandenheit; vrüete (1); vüresihticheit*; 
wīsheit; wīstuom 

-- große Verständigkeit: mhd. ? übervrüete 
„Verständigkeit“: mhd. verstendicheit 
„verständiglich“: mhd. verstendiclich; verstendiclīche 
Verständigung: mhd. verstant 
verständlich: mhd. bediuticlīchen*; bediutlīche; begrīflich; diute (2); durchliuhtet; 

erkennelich; erkenniclich*; kuntlich; kuntlīche; kuntlīchen; offenbārlich; 
offenbārlīche; offenbārlīchen*; verstendiclich; verstendiclīche; verstendiclīchen; 
verstentlich; verstentlīche 
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-- für ein Kind verständlich: mhd. kindespuric* 
-- platt verständlich: mhd. schrīberlich 
-- sich mit Fingersprache verständlich machen: mhd. vingerlesen 
-- sich mit Zeichensprache verständlich machen: mhd. vingerlesen 
-- verständlich machen: mhd. bediuten (1); diutischen* (2); offen (3); offenen; uffen (1) 
-- auf verständliche deutliche Weise: mhd. kuntlīche; kuntlīchen 
„verständlich“: mhd. *bediuticlich? 
Verständlichkeit: mhd. verstentlīchheit* 
Verständnis: mhd. aneschīn (2); begriffenheit; begriffenlichheit*; begrīfunge; grift; 

künstlichheit*; verstandnusside; verstant; verstantnisse; verstendicheit 
-- mit Verständnis: mhd. künsticlīche* 
verstärken: mhd. beslahen (1); besterken; ermēren; mēren (1); sterken (1); umbekreften*; 

zuogelegen; zuolegen 
-- Kraft und Macht verstärken: mhd. zuolegen 
-- sich verstärken: mhd. harten 
-- um Geringeres zu bezeichnen oder Negation zu verstärken: mhd. sīden (1) 
verstärkte -- die verstärkte Summe des Jahres: mhd. jār unde tac 
-- verstärkte Acht: mhd. aberāhte; überæhte 
Verstärkung: mhd. sterke; sterkunge 
-- bildliche Verstärkung der Negation: mhd. brāhār 
„verstarren“: mhd. verstarren 
„verstätigen“: mhd. verstætigen 
„verstäuben“: mhd. verstouben 
„verstauden“: mhd. verstūden 
verstechen: mhd. verstechen; sper verswenden; lanzen verswenden; zerstechen 
-- Speere verstechen: mhd. die sper vertuon 
-- viele Speere verstechen: mhd. den walt swenden; den walt verswenden 
Versteck: mhd. behalt; berc (2); bercnisse; geberc; habe (2); lāge; liuschel; loch; luoc; 

luoge (1); lūre (2); lusch; lūz (1); lūze (1); heimlichiu pflege; sāze (1); sloufluoc; 
undersleipf; underslouf; verberc; winkel 

-- Versteck haben: mhd. verberc haben 
verstecken: mhd. bedecken (1); bedelhen; bergen (1); entmachen; helen* (1); legen (1); 

mūchen; smücken (1); understōzen; verbergen; verbinden (1); verbiuschen; 
verhelen*; vermachen; verslahen (1); verstecken; verstelen*; verstōzen; vertuzzen; 
verwinkelen 

-- heimlich auf die Seite schaffen und heimlich verstecken: mhd. vermūchen 
-- heimlich auf die Seite schaffen und verstecken: mhd. vermiuchelen* 
-- sich verstecken: mhd. loschen (1); lūzen (1); undertuon; verslahen (1); verwilden 
-- sich verstecken in: mhd. lūzen (1) 
-- verstecken in: mhd. verbinden (1); verkriechen 
Verstecken: mhd. mūcherīe 
-- Gemach zum Verstecken: mhd. miuchelgadem 
versteckt: mhd. blint; heimelīche (1); verborgen (3); verborgen (4); verdecket*; verholen* 

(1) 
-- sich versteckt halten: mhd. lūzen (1) 
-- versteckt halten: mhd. verlūzen 
-- versteckt handeln: mhd. geloschen 
-- versteckt liegen: mhd. mocken 
-- versteckt machen: mhd. undersleifen 
-- versteckt sein (V.): mhd. loschen (1) 
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verstehbar: mhd. begrīflich 
verstehen: mhd. antvristen; begeisten; bekennen (1); bevāhen; durchsinnen; enkennen; 

entstān; erdenken; erkennen (1); errāten; erstān; gemeinen (1); gemerken (1); 
gemüezigen*; gemuozen; gevāhen; gründen; kunnen (1); merken (1); nemen (1); 
sachen; scharben (1); sinnen (1); ūfnemen (1); ūzgenemen; vāhen (1); vernemen 
(1); versinnen (1); versinnen (1); verstān (1); verstendic sīn; verwalten (1); 
verwalteren 

-- besonders viel verstehen von: mhd. grōzlichen sin haben zuo 
-- dabei verstehen: mhd. bīverstān* 
-- einen Dreck verstehen von: mhd. einen sart verstān 
-- etwas verstehen: mhd. an etwaz verrihic sīn 
-- etwas verstehen mit: mhd. lesen unde singen 
-- etwas verstehen von: mhd. kunnen (1) 
-- gründlich verstehen: mhd. ze grunde komen 
-- nicht verstehen: mhd. missekennen 
-- nicht zu verstehen: mhd. unvernemelich 
-- Recht verstehen: mhd. die rede vernemen 
-- sich auf etwas verstehen: mhd. kunnen (1) 
-- sich verstehen: mhd. vermügen (1) 
-- sich verstehen auf: mhd. versinnen (1); verstān (1); verwizzen (1) 
-- sich verstehen auf sich erinnern: mhd. versinnen (1) 
-- sich verstehen zu: mhd. sīnen muot keren ze; kunnen (1) 
-- sich von selbst verstehen: mhd. selpvündic sīn 
-- verstehen unter: mhd. meinen (1); nemen (1); vernemen (1) 
-- zu verstehen geben: mhd. innen (3); vermanen; ze verstān geben; ze verstān ze geben 
-- zu verstehen sein (V.): mhd. bediuten (1) 
-- ich verstehe: mhd. mir gāt īn 
-- ich verstehe mich auf keine Ausflüchte: mhd. ich enkan deheinen widersatzt; ich 

enkan deheinen widersaz 
-- wie ich verstehe: mhd. als ich mich verstān 
-- den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht 

sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht: mhd. sundermunt 
-- der das Bogenschießen versteht: mhd. schützemeister 
-- der das Verfertigen und Ausbessern der Armbrust versteht: mhd. schützemeister 
-- das verstand er ausgezeichnet: mhd. daz kunde er hovelīche 
Verstehen: mhd. grift; verstān (3); verstandnusside; verstantnisse; verwalten (2) 
-- über alles Verstehen erhaben: mhd. überverstentlich 
verstehend: mhd. künnende; verstendiclich; verstendiclīche; verstendiclīchen; 

verstentlich; verstentlīche 
-- nicht verstehend: mhd. unvernemelich 
-- sich auf Lügen verstehend: mhd. lügewīse 
-- sich auf Zorn verstehend: mhd. zornwæhe 
-- sich verstehend auf: mhd. spehendic 
-- zu morden verstehend: mhd. mortwīse 
„verstehend“: mhd. verstānde 
Verstehender: mhd. begrīfære 
-- sich auf Lesen und Schreiben und auf die lateinische Sprache Verstehender: 

mhd. gramaticus 
„verstehlen“: mhd. verstelen* 
versteifen: mhd. staben 
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„versteigen“: mhd. verstīgen 
versteigern: mhd. ganten; peigen; verbiugen 
Versteigerung: mhd. gant (2) 
-- auf der Versteigerung verkaufen: mhd. verganten 
-- eine Versteigerung verfügen: mhd. ganten; verganten 
-- gerichtliche Versteigerung: mhd. gant (2) 
Versteigerungsbrief: mhd. gantbrief 
„versteinen“: mhd. versteinen (1) 
„Versteinen“: mhd. versteinen (2) 
versteinern: mhd. ersteinen 
„versteinert“: mhd. ersteinet 
Versteinerung: mhd. trachenstein 
„versteinigen“: mhd. versteinigen 
„versteint“: mhd. versteinet 
„Versteinung“: mhd. versteinunge 
verstellbar -- verstellbares Gebaren: mhd. wæhe (3) 
verstellen: mhd. ūztermen; verhelen* 
-- sich verstellen: mhd. entstellen; gehelen*; gelīchsen (1); verkēren (1); verstellen 
„verstellen“: mhd. verstellen 
verstellt: mhd. verstalt 
-- verstellte Krankheit vorgebend: mhd. lügensiech 
-- verstellte Rede: mhd. ? hinderlāge 
-- freiwilliger verstellter Schmerz: mhd. willeklage 
-- verstellter Bote: mhd. missesagære 
Verstellung: mhd. abeleite; gelīchsen (2); gelīchsāt; gelīchsenisse; kunterfīe; lāge; lūrzen; 

lurzheit; parāt; troum; tücke; veichen; wæhe (3) 
-- bloße Verstellung: mhd. gelīchsenunge 
versterben: mhd. abesterben (1); entslāfen (1) 
„versterben“: mhd. versterben 
„Versterbnis“: mhd. versterbenisse* 
versteuern: mhd. stiuren (1); verbeten; verschatzen; verschozzen; verstiuren; 

verzehenden 
-- etwas versteuern: mhd. verlœsen; verlōsungen 
-- unter eidlicher Versicherung versteuern: mhd. verrehten 
„versticken“: mhd. versticken 
„verstieben“: mhd. verstieben 
„verstillen“: mhd. verstillen 
verstimmt: mhd. ungemuot (1) 
Verstimmung: mhd. schrul; ungemuot (3); zorn (1); zornecheit; zornheit; zornicheit* 
-- leichte Verstimmung: mhd. zornelīn 
verstocken: mhd. ersteinen; versteinen (1); verstocken 
verstockt: mhd. toup; tūz; vergrobet; verstān (2); verstanden; verstocket; verstumet* 
-- verstockt sein (V.): mhd. blenden 
-- verstockt werden: mhd. verharten 
„verstockt“: mhd. *versteinic? 
Verstocktheit: mhd. herte (2); versteinicheit*; versteinunge 
verstohlen: mhd. heimischen (1); hellich (2); hellīche; hellīchen; īnvliegende; tougene* 

(2); verstolen* (2); verstolenlīche* 
-- verstohlen als Gerücht verbreiten: mhd. murmelen (1); murmeren (1) 
-- verstohlen anblicken: mhd. ? erzwieren 
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-- verstohlen blicken: mhd. quieren; zwieren 
-- verstohlen gehen: mhd. stelen (1) 
-- der verstohlene Gedanke: mhd. der īnvliegende gedanc 
-- in verstohlener Weise: mhd. stolken 
-- verstohlener Liebhaber: mhd. minnediep 
„verstohlen“: mhd. verstolen (1); verstolenlich* 
verstopfen: mhd. beschrenken; bestopfen*; erwefelen?; stopfen (1); verdoumen; verlenen; 

vermachen; verschieben; verschopfen (1); verschupfen; versliezen; verstopfen; 
verstōzen; verswellen (2) 

-- sich verstopfen: mhd. verschieben; vervallen (1) 
Verstopfen: mhd. verschopfen* (2) 
-- ohne Verstopfung seiend: mhd. unverstopfet 
-- zum Verstopfen dienendes auseinander gedrehtes Seil: mhd. doumseil 
verstopft -- durch verstopfte Nase einziehen oder ausstoßen: mhd. snodelen 
„verstopft“: mhd. verstopfet 
Verstopfung: mhd. besliezunge; getwanc; herte des lībes; verschopfunge 
verstorben: mhd. erstorben; sælic; sælich; sæliclich; serewec* 
Verstorbener -- dreißigster Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem 

der letzte Seelengottesdienst für ihn gehalten wurde: mhd. drīzigeste tac 
-- erster Seelengottesdienst für Verstorbenen: mhd. ērste 
-- Seele eines Verstorbenen im Jenseits: mhd. sēle 
-- siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter 

Seelengottesdienst gehalten wurde: mhd. sibende (2) 
-- Verzeichnis der Verstorbenen: mhd. sēlebuoch 
-- Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage 

gehalten werden sollen: mhd. tōtenbrief; tōtenbuoch 
-- in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten 

muss: mhd. sēlnunne; sēlswester 
verstören: mhd. verirren; verstœren (1) 
Verstören: mhd. verstœren (2) 
verstört: mhd. ergramt (= Part. Prät.); erschrocken; erschrockenlīche; herzelōs; 

unbehende (1); unbehende (2) 
„verstörende“: mhd. verstœrende 
„Verstörer“: mhd. verstœrære 
„Verstörnis“: mhd. verstœrnisse 
verstört: mhd. houbetsiech 
„verstört“: mhd. verstœret* 
„Verstörung“: mhd. verstœrunge 
Verstoß: mhd. īnbruch; übergrif 
-- Verstoß gegen die Rechtsordnung: mhd. unreht (2) 
-- Verstoß gegen eine rechtliche Vereinbarung und dessen Ahndung: mhd. einunc; 

einunge 
-- Verstoß gegen Herkunft und Recht: mhd. ungewonheit 
verstoßen (V.): mhd. entstōzen; entvreiden*; erirren; kebesen; missetuon; smæhen (1); 

stōzen (1); ūzstōzen; ūzwerfen (1); verbannen (1); verbennen; verschalten; 
verschrāzen; verschupfen; verteilen; vertrīben (1); verwāzen (1); verwerfen; 
verworfen 

-- gegen die Scham verstoßen (V.): mhd. verschamen 
-- gegen seine Standespflicht verstoßen: mhd. dem namen widersagen 
-- verstoßen aus: mhd. werfen (1) 
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-- verstoßen gegen: mhd. brechen (1); gebot übervertigen; verwideren 
-- verstoßen von: mhd. bestōzen; entstōzen; werfen (1) 
„verstoßen“: mhd. verstōzen 
Verstoßen: mhd. vertrīben (2) 
Verstoßene: mhd. ūzgewīsete* 
Verstoßung: mhd. verstōzenunge; verstōzunge 
verstreichen: mhd. kleiben (1); klenen; klīben; verstrīchen; vlücken (1) 
„verstreiten“: mhd. verstrīten 
verstreuen: mhd. bestroufen; beströuwen; ströuwen; ūzspræjen*; ūzzerteilen; verirren; 

verrēren; verzetten; zerspreiten; zersprēwen; zerströuwen; zerwerfen 
-- auseinanderreißend verstreuen: mhd. zerrechen 
„verstreuen“: mhd. verströuwen (1) 
„Verstreuen“: mhd. verströuwen (2) 
verstreut: mhd. zerspreitet 
„verstreut“: mhd. *verrēret? 
Verstreuung: mhd. verströuwen (2) 
„Verstreuung“: mhd. verstrouwunge 
verstricken: mhd. beknüdelen; stricken (1); understricken; ? verkrüpfen; vervāhen; 

verwerren (1); verwickelen*; verwicken (1) 
-- mit einem Netz verstricken: mhd. vernetzen (2) 
-- sich in Sünden verstricken: mhd. beweten; vertiefen 
-- sich verstricken: mhd. werren (1) 
-- sich verstricken in: mhd. werren (1) 
-- sich verstricken mit: mhd. verkunberen* 
-- verstricken in: mhd. bewerren; sliezen (1); weten (1) 
„verstricken“: mhd. verstricken 
Verstricker: mhd. strickære 
Verstrickerin: mhd. strickærinne 
„Verstricknis“: mhd. verstricknisse 
„verstrickt“: mhd. verstricket 
Verstrickung: mhd. beworrenheit; ric (1); ricke; stric 
„Verstrickung“: mhd. verstrickunge 
verströmen: mhd. entgiezen; ūzgiezen; ūztouwen; ūzverwallen; vergiezen (1); zervellen; 

zervliezen 
-- sich verströmen: mhd. giezen (1); ūzgevliezen; ūzsmelzen (1); ūzvliezen (1) 
-- sich verströmen in: mhd. ūzgevliezen; ūzsmelzen (1); ūzvliezen (1) 
-- schlechten Duft verströmen: mhd. anestinken 
-- verströmen in: mhd. zervellen; zervliezen 
Verströmen -- Verströmen des Blutes aus dem Herzen: mhd. herzegiezen 
verströmend -- Honig verströmend: mhd. honecvlüzzic 
verstümmeln: mhd. behamelen*; besnīden (1); bestümbelen*; bestumpfen; hamelen; 

hamlīchen; lidelōs machen; lideschart schlagen; stümbelen*; stümben; stumpfen; 
verdrumen (1); verstümbelen* 

-- Block auf dem man Glieder und Knochen verstümmelte: mhd. velboum 
verstümmelt: mhd. gelitscheret*; hamel (1); lideschertic; stumpf (1); stumpfeht; 

stumpfeleht 
-- an den Gliedern verstümmelt: mhd. lideschart 
-- verstümmeltes Glied: mhd. strumpf; stumpf (2); stumpfe 
„verstümmelt“: mhd. *stumpfel? 
Verstümmelung: mhd. gelitschrōt 
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verstummen: mhd. bestummen; erleschen (1); ersticken (1); erstummen; erswīgen; 
gedagen (1); geswīgen; gesweiget sīn; swīgen (1); swīgen (3); verdagen; verlerzen; 
verleschen (1) 

-- verstummen Machender böser Geist: mhd. swīgære 
-- vor Schrecken verstummen: mhd. vertuzzen 
„verstummen“: mhd. verstummen 
Verstummen: mhd. gestillunge?; stilnisse 
verstummt: mhd. gedaget 
-- für die Welt verstummt sein (V.): mhd. der werlde swīgen 
-- nicht verstummt: mhd. ungestillet 
„verstummt“: mhd. verstumet* 
„verstumpfen“: mhd. verstumpfen 
„verstunken“: mhd. verstunken 
Versuch: mhd. ervindunge; ursuoch 
-- einen Versuch anstellen: mhd. versuochen (1) 
-- Versuch machen: mhd. aneversuochen* 
-- wiederholter Versuch der Fährte auf der Jagd: mhd. widerbruch 
„Versuch“: mhd. versuoch 
versuchen: mhd. bekoren* (1); besuochen; crēdenzen; eischen (1); eischen (2); 

ersicheren*; gekosten; kiesen (1); koren* (1); niusen; smecken (1); tīchen (2); 
vanten; venden; versuochen (1) 

-- einen Anspruch durchzusetzen versuchen: mhd. bochen (1) 
-- nicht versuchen: mhd. unversuochen 
-- sich anzueignen versuchen: mhd. bebirsen 
-- sich versuchen: mhd. versuochen (1) 
„Versuchen“: mhd. versuochen (2) 
versuchend -- erstes versuchendes Spiel auf einem Instrument: mhd. ursuoch 
Versucher: mhd. bekorære; ursuochanære 
Versucher: mhd. versuochære 
„versuchlich“: mhd. versuochlich 
„Versuchnis“: mhd. versuochnisse 
„versucht“: mhd. versuochet* 
Versuchung: mhd. anesuochunge; aneval*; anevart; anevehtunge; aneweigunge; 

anewirken* (2); bekor; bekornisse; bekorunge; bekorungnisse; besuochnisse; 
geludeme; gesuoch; gesuocht; kor (2); korunge; kür; schündunge; schüntesal*; 
spæhe (4); suochunge; ursuoche; verkorunge; versuochnisse; versuochunge 

-- in Versuchung bringen: mhd. versuochen (1) 
-- in Versuchung führen: mhd. versuochen (1): anevehten (1); bekoren* (1) 
-- in Versuchung kommen: mhd. versuochen (1) 
-- nicht in Versuchung geraten (V.): mhd. unbeswichen sīn 
„Versuchwasser“: mhd. versuochwazzer 
„Versühner“: mhd. versüenære* 
versumpft: mhd. moseht; mosic 
-- durch viele Quellen versumpftes Land: mhd. brunnech 
versündigen: mhd. verunēwen 
-- sich versündigen: mhd. besünden; beunreinen; missegevüeren; missegewirken; sich 

misse waren an; sünden (1); verbōsen; vergezzen (1); verschulden; versünden; 
versündigen; verwerken; verwirken (1) 

-- sich versündigen an: mhd. sündigen 
-- sich durch Eigenlob versündigen: mhd. verrüemen 
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versündigt: mhd. *versündet? 
Versündigung: mhd. āschric; gāchschric 
versunken: mhd. begrabet; besofet; besoffen; besoufet; *besoufetic?; īngenomen*; verdāht 

(1); vertiefet; vervallen (2) 
-- versunken: mhd. verdāht (1); vertiefet; vervallen (2) 
-- in sich versunken: mhd. īngezogen 
-- versunken in: mhd. underslozzen 
-- wo Wasser abgelaufen oder in den Boden versunken ist: mhd. sīhte (1) 
„versunken“: mhd. *entsunken?; versunken 
Versunkener -- der in der Kontemplation Versunkene: mhd. contemplatius 
Versunkenheit: mhd. besoufeticheit*; entsunkenheit; inwendicheit; vergangenheit; 

verlorenheit*; verlorenisse* 
-- Versunkenheit in der Beschauung: mhd. īngezogenheit 
versüßen: mhd. durchzuckeren*; honegen; süezen; süezeren*; versüezen; volsüezen 
-- versüßen mit: mhd. gesüezen 
„versüßt“: mhd. versüezet 
vertagen: mhd. tagen (1); ūfslahen* (1) 
-- sich vertagen: mhd. vergelīchen 
„vertagen“: mhd. vertagen 
Vertagen: mhd. ūfslahen (2) 
vertagt -- schriftliche Verfügung durch die eine Verhandlung vertagt wird: mhd. 

schupbrief 
Vertagung: mhd. anestelle* 
vertan: mhd. unbewant 
-- nutzlos vertan: mhd. unnütze (1) 
„vertan“: mhd. vertān 
vertändeln: mhd. verkrāmen 
„vertarnen“: mhd. vertarnen 
„vertasten“: mhd. vertasten 
„vertauben“: mhd. vertouben 
„vertaubt“: mhd. vertoubet 
vertäuen: mhd. merren (1) 
vertauschen: mhd. kiuten (2); verbiuten; verkiuten (2); verquanten; versleichen; 

vertūschen; verwandelen*; verwehselen* (1); wehselen 
Vertauschung: mhd. wehselschiht 
verteidigen: mhd. beherten; bereden (1); beschirmen; entreden; entsagen (1); erweren 

(1); geweren* (1); ze wer komen; nāchjehen; rehtvertigen; retten; schirmen (1); 
schützen; verantwürten (1); verschirmen; versprechen (1); verstān (1); vertreten 
(1); vervehten; vüregestān*; vüresprechen* (1); vürestān*; weren (1); werigen (1); 
wīgen (2) 

-- Ehre verteidigen: mhd. ēre raten 
-- erfolgreich verteidigen: mhd. halten (1) 
-- erfolgreich vor Gericht verteidigen: mhd. ūzvertagedingen* 
-- notwendig verteidigen: mhd. *nōtweren? 
-- sich verteidigen: mhd. antwürten; wer bieten; entsagen (1); entsprechen; erslahen (1); 

schirmen (1); versprechen (1); ze wer stān; ze wer stān; weren (1) 
-- sich verteidigen gegen: mhd. verantwürten (1); weren (1) 
-- sich verteidigen sich entlasten: mhd. entreden 
-- verteidigen gegen: mhd. weren (1) 
-- verteidigen mit: mhd. weren (1) 
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-- verteidigen vor: mhd. weren (1) 
-- verteidigen wegen: mhd. vertreten (1); vertrīben (1) 
-- vor Gericht verteidigen: mhd. tagen (1); vertagedingen 
-- Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und 

verteidigt: mhd. bīlstat 
„verteidigen“: mhd. vertagedingen 
Verteidigen: mhd. vüresprechen* (2) 
verteidigend: mhd. enwer (1); weigerlīchen 
Verteidiger: mhd. antwürtære; entredære*; gewaltesære; hanthabære*; nāchjehe; redære 

(1); redenære; sachwaltigære*; schirm; schirmære; verantwürtære*; 
versprechære*; vertretære*; voget; vorevehtære*; vürevehtære* 

-- Gesamtheit der Verteidiger: mhd. were (1) 
-- Verteidiger der Befestigung: mhd. taberære* 
-- Verteidiger der Wagenburg: mhd. wagenburgære* 
-- Verteidiger des Landes: mhd. lantwer 
-- Verteidiger vor Gericht: mhd. voresprechære*; vorespruch*; vüresprechære*; 

vürespreche* (1) 
verteidigt: mhd. besat 
Verteidigung: mhd. antwerte; antwurt (1); antwürte; berednüsse; beredunge; 

beschirmunge; entredunge; entsage; gehege (1); gewer (1); gewer (1); schirm; 
schirmrede; schirmunge; verantwürten (2); versprechen (2); versprechnisse; 
verspruch; voremuntschaft*; wer (10); were (1); werede*; werunge (3); werwort 
(1); widerwer (1) 

-- auf Verteidigung eingerichtet: mhd. werhaft (1); werhaftic (1); werlich (1); werlīche 
-- die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen: mhd. burchuote 
-- notwendige Verteidigung: mhd. nōtwer 
-- Verteidigung des Beklagten: mhd. antwerte; antwurt (1) 
-- Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte: mhd. 

burchuote 
-- was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist: mhd. nōtdurft (1) 
Verteidigungsanlage -- Graben an der Verteidigungsanlage: mhd. letzegrabe 
Verteidigunsgrund -- gerichtliche Verteidigunsgründe: mhd. schuzwer 
Verteidigungshorn: mhd. werhorn 
Verteidigungskampf: mhd. werkampf 
Verteidigungsrede: mhd. nōtrede 
Verteidigungsring: mhd. rincwer 
Verteidigungsstellung: mhd. letze (1) 
Verteidigungstruppe: mhd. wer (10) 
Verteidigungsturm: mhd. bercvrit; vlieheburc; vliehehūs 
Verteidigungswerk: mhd. gewer (1); letze (1); wīcwer 
-- mit Verteidigungswerken versehen (V.): mhd. wīchūsen 
verteilen: mhd. geben (1); gemeinveltigen; geteilen; klieben; lōzen (1); swenken (1); teilen 

(1); vereinzelen*; verricken; verteilen; vervachen; zerbreiten; zergeben; zerspreiten; 
zerströuwen; zerteilen; zervüeren 

-- als Beute verteilen: mhd. verbiuten; zerbiuten; zerspenden 
-- als Geschenk verteilen: mhd. zerspenden 
-- an Einzelne verteilen: mhd. vereinzelen* 
-- den Lohn verteilen: mhd. den lōn zerspræjen 
-- Geschenke verteilen: mhd. geschenken 
-- Gift verteilen: mhd. giften 
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-- gleichmäßiger verteilen: mhd. gelīcheren 
-- sich dazwischen verteilen: mhd. underteilen 
-- sich unter Brüdern verteilen (Erbe): mhd. verbruoderen* 
-- sich unter Schwestern verteilen vom Erbe: mhd. verswisteren* 
-- sich verteilen: mhd. entsliezen; zerlāzen 
-- sich verteilen in: mhd. mezzen (2); zerlāzen 
-- sie verteilen seine Werke: mhd. sie widerewürkent sīniu werc 
-- unter vier verteilen: mhd. vieren 
-- verteilen auf: mhd. zerbreiten; zerströuwen 
-- verteilen in: mhd. zerspenden; zerspreiten; zerströuwen 
-- verteilen über: mhd. zerspenden 
-- verteilen zu: mhd. zerspreiten 
verteilend: mhd. gebelich 
-- nicht verteilend: mhd. ? unverteillich 
Verteiler: mhd. teilære 
„Verteiler“: mhd. verteilære 
verteilt: mhd. verteilet*; zerspreitet 
-- Gabholz das unter Bezugsberechtigten verteilt wird: mhd. gābeholz 
-- nicht verteilt: mhd. unverteilet 
-- ungleich verteilt: mhd. unbewegen; ungewæge; ungewegen 
-- verteilt in: mhd. zerspreitet 
-- verteilt zu: mhd. zerspreitet 
Verteilung: mhd. teilunge; zerteilunge 
-- Amt für das Sammeln von Almosen und deren Verteilung: mhd. 

almuosenambahte* 
-- gleichmäßige Verteilung: mhd. gelīchteilunge 
-- ungleiche Verteilung der Parteien im Kampfspiel: mhd. ungeteiltez spil 
-- Verteilung der Gnaden: mhd. genādenteil? 
-- Verteilung des Almosens durch den Almosenrechner des Klosters: mhd. reitine 
„vertennen“: mhd. vertennen 
„verterrassen“: mhd. verterrazen 
verteuern: mhd. hœheren* 
„verteuern“: mhd. vertiuren 
„verteufeln“: mhd. vertiuvelen* 
vertiefen: mhd. rūmen (1); vertiefen; vertiuchen 
-- sich gedanklich vertiefen in: mhd. hinderdenken 
-- sich in Schmerz verlieren und vertiefen: mhd. versenen 
-- sich vertiefen: mhd. versenden; versinken (1) 
-- sich vertiefen in: mhd. hinderdenken 
vertieft: mhd. ergraben (2); īm gezogen; īnversunken; vertiefet 
-- in Gedanken vertieft: mhd. verdāht (1) 
Vertiefung: mhd. binge; grüebel; hol (2); kelhalde; senke; sinkel; tiefe (2); tiefene; tüele; 

vurch 
-- durch Schlagen gebildete Vertiefung: mhd. slac 
-- kesselartige Vertiefung: mhd. kezzel; kezzī 
-- kesselförmige Vertiefung: mhd. kezzel; kezzī 
-- kleine Vertiefung: mhd. gründel 
-- rinnenartige Vertiefung längs der Schwertfläche oder des Schwertrückens: mhd. 

velze (1) 
-- Vertiefung im Straßenpflaster: mhd. teiche 
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vertilgbar: mhd. *vertīligilich? 
vertilgen: mhd. demmen; ertīligen*; leschen (2); swenden (1); tīligen; verstrīchen; 

verswenden; vertīlen; vertīligen*; vertuon (1); walken (1) 
Vertilger: mhd. vertiligære* 
Vertilgung: mhd. dempfe; vertīligunge* 
„vertoben“: mhd. vertoben 
„vertollen“: mhd. vertollen 
„vertoren“: mhd. vertōren 
„vertören“: mhd. vertœren 
„vertraben“: mhd. verdraben 
Vertrag: mhd. berednüsse; beredunge; berihtigunge; berihtunge; beteidigunge; betrac; 

bunt (3); büntnisse; dinc (1); dincnisse; dinge (2); gebündenisse; gebuntnisse; 
gedinge (1); gelübe; gelübede; gemechte; gescheffede; geschefte; gewerf (1); 
gewerft (3); gewette; mahel (1); pfahtunge*; rede (1); rehtunge; satzunge; saz; 
scheffede; sicherheit; stætenunge; stæticheit*; strickunge; überdinc; überkomnisse; 
überkomunge; übertrac; verdinc; verdinge; verebenunge; vergrif; vermechtnisse; 
verrihtigunge; verrihtunge; vertrac; vertraht; vorewort*; wāre (1) 

-- Behinderung bei der Erfüllung eines Vertrags: mhd. hindernis; hindersal 
-- durch einen Vertrag binden: mhd. verdingen (1) 
-- einen Vertrag schließen: mhd. gedingen (2); under ein vertragen 
-- Garantiesumme für die Erhaltung eines Vertrages: mhd. lœseschaz 
-- im Voraus geschlossener Vertrag: mhd. vürdinc; vüregedinge* 
-- mit einem einen Vertrag schließen: mhd. sich mit einem vertragen 
-- Vertrag schließen: mhd. dingen (2); sicheren* 
-- Vertrag über Erbleihe: mhd. erbegedinge 
-- Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist: mhd. dinczīt 
vertragen: mhd. gehalten (1); gelīden; līden (1); vertragen (1); zuokomen (1) 
-- sich gegenseitig vertragen: mhd. an einander übertragen 
-- sich vertragen: mhd. berihten; über ein tragen; verstān (1); vertragen (1) 
Vertragen: mhd. vertragen (3) 
„vertragen“ (Adj.): mhd. *vertragen? (2) 
„verträgig“: mhd. vertregic 
vertraglich -- regelmäßiger vertraglich gewährter Unterhalt: mhd. hērrenpfrüende* 
-- vertraglich abmachen: mhd. anedingen 
-- vertraglich angelegter Wassergraben: mhd. ēweruns* 
-- vertraglich bestätigen: mhd. stæte machen 
-- vertraglich bestimmen: mhd. pfahten* 
-- vertraglich festlegen: mhd. beteidingen; erpfehten*; vertragen (1) 
-- vertraglich vereinbaren: mhd. beteidingen 
-- vertraglich vereinbarte oder gerichtlich festgesetzte Buße: mhd. anewette 
-- vertragliche Bestimmung: mhd. gedingede 
-- vertragliche Einzelbestimmung: mhd. gedinge (1); gedingede 
-- vertragliche Übereinkunft: mhd. rihtunge 
-- vertragliche Vereinbarung: mhd. gesetzede 
verträglich: mhd. vertracsam; vertregelich; vertregic 
-- auf verträgliche Weise: mhd. schidelīche 
„verträglich“: mhd. *vertracsamic? 
Verträglichkeit: mhd. līdebære (2); vertrac; vertracsamicheit* 
-- göttliche Verträglichkeit: mhd. gotlichiu vertracsamicheit 
„vertragsam“: mhd. vertracsam 
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„Vertragsamkeit“: mhd. vertracsamicheit* 
Vertragsbedingung: mhd. gedinge (1) 
Vertragsbrief: mhd. berihtbrief 
Vertragsbruch: mhd. brech (2); untriuwe (2) 
vertragsbrüchig: mhd. bruch (2); brüchic 
Vertragsdauer: mhd. jārzal 
vertragsgetreu: mhd. unbruchelich 
vertragsmäßig -- vertragsmäßig angelegter Wassergraben: mhd. ēweruns* 
-- vertragsmäßig erwerben: mhd. verdingen (1) 
-- vertragsmäßig zu leistender Zins: mhd. zinsreht 
-- vorgeschriebene vertragsmäßig angelegte Wassergrube: mhd. ēgruobe 
-- vertragsmäßiger Zins: mhd. zinsgedinge 
-- vorgeschriebener vertragsmäßig angelegter Wassergraben: mhd. ēgrabe 
Vertragspartei: mhd. parte (1) 
Vertragsstrafe: mhd. anegewette; anewette; überpēne 
vertragsunfähig: mhd. triuwelōs 
Vertragsurkunde: mhd. betragsbrief; buntbrief; sazbrief; tagedincbrief; übertragbrief 
„vertränken“: mhd. vertrenken 
Vertrauen: mhd. einvalte; fidunge; gedinge (4); gedranc; geheime; genāde; geswāsheit; 

getriuwe (3); getriuwenisse; getriuwunge; getriuwen* (2); heimelīchheit*; 
hoffenunge; triuwe (1); ? triuwede; trōst; wārheit; wolgetrūwen (2) 

-- im Vertrauen: mhd. ūf genāde; heimelīche (1) 
-- im Vertrauen auf: mhd. ūf genāden 
-- ins Vertrauen ziehen: mhd. ze sīner heimelīche gewinnen 
-- Mangel an Vertrauen: mhd. missetrūwunge 
-- schlechtes Vertrauen: mhd. missetrōst 
-- sich ins Vertrauen einschleichen: mhd. heimelīchen (1) 
-- Vertrauen erwecken: mhd. getrœsten 
-- Vertrauen erweckend: mhd. triuwevar 
-- Vertrauen verlieren: mhd. missetrūwen 
-- volles Vertrauen haben: mhd. voltrouwen 
-- wenig Vertrauen: mhd. trœstelīn 
vertrauen: mhd. būwen (1); gehalten (1); gelouben (1); getriuwen (1); hoffen; komen ūf; 

lāzen (1); mitegān; mitegegān; trūwen (1); vertrūwen; voltriuwen; wolgetrūwen (1) 
-- an vertrauen: mhd. ze den triuwen gelāzen 
-- jemandem in einer Sache vertrauen: mhd. einem über etwas getriuwen 
-- vertrauen auf: mhd. būwen (1); dingen (2); gedingen (1); ze einem jehen; versehen (1) 
-- ich vertraue auf ihre Einsicht: mhd. dā wil ich geniezen ir bescheidenheit 
vertrauend: mhd. geloubic; gemuothaft 
-- vertrauend hingeben: mhd. verlāzen (1) 
Vertrauender -- Gott Vertrauender: mhd. gotminnære 
vertrauensselig -- vertrauensselig sein (V.): mhd. vertrūwen 
Vertrauensverhältnis: mhd. heimelīche (2) 
vertrauensvoll: mhd. baltlīche; einvalt (2); einvaltic (1); geloubehaft; geloubic; 

geloublīchen*; getriuwelich; innericlich; inniclich; triuwelich; triuwelīche; 
wolgetrūwende; zuoversihticlīche* 

-- nicht vertrauensvoll: mhd. ungeloublīchen* 
vertrauenswürdig: mhd. bescheiden (2); geloublich; geloubic; getriuwewirdic; 

getriuwiclīche; getriuwiclīchgewis (1) 
Vertrauenswürdigkeit: mhd. geloube (1) 
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vertraulich: mhd. enge (1); geheim; geswāse (2); geswæse (1); geswāslich; geswāslīche; 
geswāslīchen; heimelich (1); heimelīche (1); tougenlīche; ungastlich; unvremede* 

-- im Inneren vertraulich reden: mhd. einkōsen 
-- streng vertraulich sagen: mhd. ūf genāde sagen 
-- vertrauliche Nähe: mhd. trūtgeselleschaft 
-- vertrauliche Unterhaltung: mhd. munkel (2) 
-- vertraulichen Umgang pflegen: mhd. geheimen 
-- vertrauliches Reden: mhd. kōsunge 
-- vertrauliches Schreiben: mhd. heimelīche (2) 
Vertrauliches: mhd. geswāsheit 
Vertraulichkeit: mhd. anehanc; heimelīche (2); heimelīchheit* 
-- Vertraulichkeiten austauschen mit: mhd. miterūnen 
vertraut: mhd. bekant; bekēme; erkant; geheim; *geheimelich?; geheimisch; geliep; 

gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; gemeinet*; geminne (1); gesellic; geselliclich; 
gewizzen (2); heimelich (1); innere (1); innic; inwart; kündic; kundiclich; kunt (1); 
meine (3); *swāse? (2); *swæse?; untiure (1); unvremede*; vertrūwet; wonlich; 
wonlīche; zam (1); zart (1) 

-- aus nächster Nähe vertraut: mhd. zuogesindet 
-- eng vertraut: mhd. wolbescheiden 
-- er ist uns vertraut: mhd. er ist hie massenie 
-- nicht vertraut: mhd. vremede (1); vremede (2) 
-- sich mit dem Gedanken an etwas vertraut machen: mhd. gewegen an 
-- sich vertraut machen: mhd. heimelīchen (1); underkōzen 
-- vertraut machen: mhd. engesten (1); geheimelīchen*; heimen (2); lēren (1); unwilden; 

zuogesinden 
-- vertraut machen mit: mhd. gewenen; informieren; sich algemeine machen 
-- vertraut werden: mhd. engesten (1); zamen 
-- wunderbar vertraut: mhd. wunderenheimelich* 
-- vertraute Erscheinung: mhd. ? genge (2) 
-- vertraute Gemeinschaft: mhd. heimelīchheit* 
-- vertrauten Umgang pflegen: mhd. heimelīchen (1) 
-- vertrauter Umgang: mhd. geheime; geheimede* 
-- vertrautes Gespräch: mhd. minnereden 
-- vertrautes Spiel: mhd. erbespil 
Vertraute: mhd. geminne (3) 
Vertrauter: mhd. amīsel; heimelichære; mitehellære*; tougentrage; triutelīn; trūt (3); 

trūte (2); trūtgeselle (1); trūtman; vriunt (2) 
-- besonderer Vertrauter: mhd. sundertrūt; sundertrūte 
-- Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben: mhd. heimelīchheit* 
-- Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben: mhd. heimelīche (2) 
-- „des Teufels Vertrauter“: mhd. des tiuvels trūt 
Vertrautheit: mhd. gewonlīche (2); heimelīche (2); heimelīchheit*; kuntschaft; zame 
-- enge Vertrautheit: mhd. wolbescheidenheit 
„Vertrauung“: mhd. vertrūwunge 
„vertrechen“: mhd. vertrechen 
„vertrecken“: mhd. vertrecken 
„Vertreib“: mhd. vertrīp 
vertreiben: mhd. abegenemen; abegeschaben* (1); abenemen (1); abeschaben; 

abeslahen; abewīsen (2); benemen (1); bestōzen; ervlougen; geschiuhen; getrīben; 
jagen (1); lüppen; niderslahen; schaben (1); schalten; schiuhen (1); slahen (1); 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

stœren (1); stungen (1); swenden (1); tīligen; trīben (1); twingen (1); ūftrīben; 
umbetrīben (1); underdringen; underslahen; ūzgeslahen; ūzgetrīben; ūzslahen; 
ūztrīben; ūzwīsen; verdringen; verdrücken (1); verellenden; verheren*; verjagen; 
verkēren (1); verschalen*; verschalten; verslahen (1); verslīfen; verstœren (1); 
verstōzen; verswenden; vertouben; vertragen (1); vertreten (1); vertrīben (1); 
verurliugen; verwerfen; vlœhen; vürdertuon; widergetrīben; widergeziehen; 
widertrīben; widerziehen; zerblæjen; zerren (1); zerstœren (1); zertrīben 

-- den Kummer vertreiben: mhd. ein kummernagel sīn 
-- die Zeit vertreiben: mhd. die stunde kürzen; wīle kürzen 
-- durch Krieg vertreiben: mhd. verurliugen 
-- durch Rauch vertreiben aus: mhd. erröchen 
-- mit Worten vertreiben: mhd. mit worten bestōzen 
-- sich die Zeit vertreiben: mhd. tagalten (1) 
-- sich vertreiben: mhd. umbeslahen; verstōzen 
-- vertreiben aus: mhd. scheiden (1); sloufen; stōzen (1); twingen (1); verdringen; 

verjagen; verschalen* 
-- vertreiben in: mhd. verjagen 
-- vertreiben von: mhd. scheiden (1); scheiden von; swingen (1); tīligen; touben; 

verdringen; verdrücken (1); verellenden; verjagen; verœsen 
-- von den Ketten vertreiben: mhd. ūzgeslahen; ūzslahen 
-- Zeit vertreiben: mhd. stunde abegenemen 
Vertreiben: mhd. twingen (2); umbetrīben (2); vertrīben (2); vertrīp 
-- Vertreiben von Leid: mhd. ungemüetevertrīp 
Vertreiber: mhd. schiuhære*; vertrībære; vertrībe 
-- Vertreiber von Leid: mhd. leitvertrīp; leitvoretrīp* 
Vertreiberin: mhd. verswendærinne* 
-- Vertreiberin von Leid: mhd. leitvertrībærinne*; leitvertrīp; leitvoretrīp* 
„Vertreiberin“: mhd. *vertrībærinne? 
„Vertreibnis“: mhd. vertrībnisse 
Vertreibung: mhd. gezoc; stœrunge; vertribenheit; vertrībnisse; vertrībunge; vertrīp; 

zerströuwunge 
-- Vertreibung des Leides: mhd. leitvertrīp; leitvoretrīp* 
„vertrennen“: mhd. vertrennen 
vertreten (Adj.) -- von einem Vogt vertretene Frau: mhd. vogetwīp 
vertreten (V.): mhd. undergān (1); verantwürten (1); vergān (1); versprechen (1); 

vertreten (1); vertreten (3); vüregestān*; vürestān*; vüretreten* 
-- den Orden vertreten (V.): mhd. den orden verstān 
-- ein Recht vertreten (V.): mhd. ein reht überstān 
-- für ein Recht vertreten (V.): mhd. ein reht überstān 
-- gerichtlich vertreten (V.): mhd. vüregebiten* 
-- jemanden vertreten (V.): mhd. eines zechen verstān; eines zechen vertreten 
-- jemanden vor Gericht vertreten (V.): mhd. verstān (1) 
-- jemandes Stelle vertreten (V.): mhd. verstān (1); verwesen (1) 
-- seine Sache vertreten (V.): mhd. sīn wort reden; sīn wort sprechen 
-- vor Gericht vertreten (V.): mhd. rehtvertigen 
-- Anwalt der jemand sprechend vertritt: mhd. vürespreche* (1) 
-- Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird: mhd. 

wortzeichen 
Vertreten: mhd. undergān (2) 
Vertreter: mhd. anewalte; vertretære*; vicār; vürestant*; vüretrit*; vürewürhte* 
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-- nachgeordneter Vertreter des Diakons: mhd. subdiāken 
-- nachgeordneter Vertreter des Priors: mhd. subprīor; underprīor 
-- Vertreter einer Partei im Recht: mhd. beredbote 
-- Vertreter eines Geistlichen: mhd. vicār 
-- Vertreter eines Gewerken: mhd. bestellære 
-- Vertreter im gerichtlichen Zweikampf: mhd. vürewürhte* 
-- Vertreter von Ansprüchen: mhd. gewere (1) 
-- von einer Partei beauftragter Vertreter vor Gericht: mhd. tagedingære* 
Vertreterin -- nachgeordnete Vertreterin der Priorin: mhd. underprīorinne* 
Vertrieb -- Vertrieb von Leid: mhd. ungemüetevertrīp 
„Vertriebenheit“: mhd. vertribenheit 
vertrieben: mhd. geellent 
vertrinken: mhd. trinken (1); vertrinken 
Vertrinken: mhd. trinken (3) 
vertrocknen: mhd. dorren (1); ūzseffen*; verlechen; versīhen; versōren; verswelgen; 

vertruckenen 
-- ganz vertrocknen: mhd. versmorren 
vertrocknet -- völlig vertrocknet: mhd. durchdürre 
vertrödeln: mhd. vergoufen; verkrumen 
„vertrogen“: mhd. vertrogen 
vertrösten: mhd. trœsten (1) 
„vertrösten“: mhd. vertrœsten 
„Vertröstung“: mhd. vertrœstunge 
„vertrüben“: mhd. vertrüeben 
„vertrunken“: mhd. vertrunken 
vertuend -- die Zeit unnütz vertuend: mhd. zītverlierende 
Vertuer: mhd. vertuoære 
vertun: mhd. aneverlāzen*; ervüeren; missetragen; überstān; verbringen; verjānen; 

verliesen (1); verreizen; verstōzen; versūmen (1); vertrīben (1); vertuon (1); 
zervüeren 

-- als zuchtloser Mensch vertun: mhd. verbuoben 
-- das Gut durch Schwanken vertun: mhd. daz guot vertokzen 
-- die Zeit mit Ballspielen vertun: mhd. die zīt verballen 
-- die Zeit mit Tanzen vertun: mhd. die zīt vertanzen 
-- die Zeit vertun: mhd. diu jār vertumben 
-- durch Ehebruch vertun: mhd. verhuoren 
-- durch Schwenken vertun: mhd. vertokzen 
-- durch Toben vertun: mhd. vertoben 
-- durch Trinken vertun: mhd. vertrinken 
-- seine Zeit unnütz vertun: mhd. sūmen (1) 
-- sich selbst unnütz vertun: mhd. sūmen (1) 
-- sich vertun: mhd. vergezzen (1) 
-- törichterweise vertun: mhd. vertœren 
-- unnütz vertun: mhd. verwüesten; verwüestenen 
-- Zeit vertun: mhd. die stunde betriegen 
„Vertun“: mhd. vertuon (2) 
vertuschen: mhd. nidertreten; verbiuschen; verklüegen; verquanten 
-- geschickt vertuschen: mhd. mit kunst bestrīchen 
vertuzzen: mhd. verdussen 
verübeln: mhd. bedenken (1); merken (1); ungelimpfen (1); ? verübelhaben* 
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„verübeln“: mhd. verübelen 
Verübeln: mhd. ungelimpfen (2) 
verüben: mhd. begān; erscheinen; getuon; stellen; stiften (1); tuon (1); üeben (1); vrumen 

(1) 
-- Brandstiftung verüben: mhd. brennen (1) 
-- Mord verüben: mhd. mort vrumen 
-- Sünde verüben: mhd. sünde vrumen 
„verüben“: mhd. verüeben 
verunehren: mhd. misseprīsen 
„verunehren“: mhd. unēren 
„verunflätigen“: mhd. verunvlætigen 
verunglimpfen: mhd. durchlasteren*; entschumpfieren*; tadelen; unwæhen 
-- ganz verunglimpfen: mhd. verunwæhen 
„verunglimpfen“: mhd. verungelimpfen 
Verunglimpfung: mhd. vergelimpfen 
„verunkeuschen“: mhd. verunkūschen 
„verunläutern“: mhd. verunliuteren* 
„verunleumden“: mhd. verunliumunden 
„verunnamen“: mhd. verunnamen 
„verunrechten“: mhd. verunrehten 
„verunreinen“: mhd. verunreinen 
verunreinigen: mhd. besmitzen; besmīzen; besülen*; betungen; beunreinen; beunsūberen; 

entreinen; meiligen; unreinigen; unsūberen* (1); verreinigen*; verunliuteren*; 
verunreinen; verunreinigen 

-- mit Staub verunreinigen: mhd. bestouben 
-- sich verunreinigen: mhd. irren (1) 
verunreinigt: mhd. harnaschvar; schot; verworren 
-- durch Herumwälzen verunreinigt: mhd. schotte (3) 
„verunsäubern“: mhd. beunsūberen 
Verunsicherung: mhd. verworrenheit 
verunstalten: mhd. entstellen; erschüllen; missetuon; missezieren; unschœnen; untirmen; 

vermodelen; verwæhen 
verunstaltet: mhd. missetān; ungestaltet* 
Verunstaltung: mhd. besmitzunge; ungestaltheit; verbiledunge; versteltnisse* 
veruntreuen: mhd. schalken (1); verdiuben (1); versūmen (1); veruntriuwen; vervehten; 

zervüeren 
-- etwas veruntreuen: mhd. veruntriuwen 
verunzieren: mhd. missezieren; underselwen 
„verunzieren“: mhd. ? entklüegen 
„verurfehden“: mhd. verurvēheden 
„verurlauben“: mhd. verurlouben 
verursachen: mhd. besachen; bringen; briuwen (1); erwecken; geben (1); geberen* (1); 

gegeben (2); gemachen; geschaffen (1); gestiften; geziehen; machen (1); recken (1); 
reizen (1); sachen; schaffen (1); stiften (1); tuon (1); üeben (1); verschulden; 
vrumen (1); vüegen (1); vürelegen*; wirken (1); würken (1) 

-- Harm verursachen: mhd. hermen (1) 
-- jemandem Schaden verursachen: mhd. einem übele mitegevarn 
-- Kosten verursachen: mhd. kosten (1) 
-- Kummer verursachen: mhd. wē tuon 
-- Leid verursachen: mhd. geleiden 
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-- Schaden verursachen: mhd. schaden (1) 
-- Schmerzen verursachen: mhd. quelen* (1); wē tuon 
-- Sorgen verursachen: mhd. wē tuon 
Verursachen: mhd. vüegen (2) 
verursachend -- blaue Flecken verursachender Schlag: mhd. blāslac 
-- Krankheit verursachend: mhd. ungesunt (1) 
-- Leid verursachend: mhd. gellic; leitsam 
-- Schaden verursachend: mhd. schadebære; schedelich 
Verursachendes -- Kummer Verursachendes: mhd. gemüejede 
-- Leid Verursachendes: mhd. gemüejede 
Verursacher: mhd. briuwel; eisære*; ursachære* 
-- Verursacher der Liebe: mhd. minnenziehære*; minneziehære* 
Verursacherin: mhd. wirkærinne* 
verursacht -- durch Elephantiasis verursacht: mhd. elefantinisch; helfantisch 
-- Fleisch das Zornausbrüche verursacht: mhd. zornbrāte 
-- verursacht werden von: mhd. komen (1) 
-- durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes 

oder Landstrichs: mhd. landesnōt 
-- durch Einfall eines Heeres verursachter Schaden als Fall der echten Not: mhd. 

herenōt* 
Verursachtsein: mhd. geursprungetheit 
verurteilen: mhd. berehten (1); berehtigen; betüemen; damnen (1); erteilen; tuomen; 

übersagen (1); urteilen (1); vemen (1); verdamnen (1); verdrumen (1); verhāhen; 
verrehten; verrihten; versprechen (1); verteilen; vertüemen; verurteilen (1); 
vervemen; verzelen* 

-- gerichtlich verurteilen: mhd. verrehtigen 
-- jemanden zu Unrecht verurteilen: mhd. ungerehte teilen 
-- ungerecht verurteilen: mhd. ungerehte teilen 
-- verurteilen zu: mhd. urteilen (1); willeküren (1) 
-- zum Tode verurteilen: mhd. den hals verteilen; leben abesagen; einen des lebens 

erkennen; an den līp gesprechen 
Verurteilen: mhd. verdamnen (2); verurteilen (2) 
Verurteiler: mhd. vertüemære* 
verurteilt: mhd. urteilhaft; vertüemet; *vertüemic?; verzalet* 
-- nicht verurteilt werden: mhd. ungeurteilet belīben 
-- er hatte das Recht den zehnten verurteilten Mann frei zu geben: mhd. daz was sīn 

zehende und sīn reht 
„verurteilt“: mhd. urteilet* 
Verurteilung: mhd. urteil; urteilede*; urteilunge; veme; vemen (2); verteilunge; 

vertüemunge 
vervielfachen: mhd. gemeinveltigen; manecvaltigen; menigen (1) 
vervielfältigen: mhd. manecvalten; vermanicvalten; vermanicvaltigen 
vervierfachen: mhd. vieren; viervalten 
vervollkommnen: mhd. bezzeren*; durchnehtigen*; tugenden; übergulden (1); 

volbringen (1) 
-- sich vervollkommnen: mhd. durchüeben; sīn leben zieren; den līp zieren; zuolegen 
Vervollkommnung: mhd. bezzerunge; edelunge; übergulden (2) 
-- zur Vervollkommnung gelangen: mhd. ze bezzerunge komen 
vervollständigen: mhd. bezzeren*; ervüllen; zuobüezen 
Vervollständigung: mhd. ervollunge; volleist; vollenunge; vollunge 
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„verwachen“: mhd. verwachen 
verwachsen (Adj.): mhd. verwahsen (2) 
verwachsen (V.): mhd. vermiesen; vermosen 
„verwachsen“: mhd. verwahsen (1) 
„verwaffen“: mhd. verwāfen 
„verwaffnen“: mhd. verwāfenen 
„verwagen“: mhd. verwagen 
„Verwähnung“: mhd. verwænunge 
verwahren: mhd. besigelen (1); versigelen (1); verwaren* 
-- seine Tarnkappe trug er weg um sie zu verwahren: mhd. sīne tarnkappe er ze 

behalten truoc 
-- sich verwahren gegen: mhd. reinen (1) 
Verwahrer: mhd. verwarære* 
verwahrlosen: mhd. vergoumelōsen*; vergoumsalen*; verliederlīchen; vervenderen*; 

verwarlōsen; verwarten 
„Verwahrlosigkeit“: mhd. verwarlōsicheit 
verwahrlost: mhd. būvellic; selpgewahsen; selpwahsen (2) 
Verwahrlosung: mhd. unbewerede*; verwarlōsunge; warlœse 
Verwahrung: mhd. gewalt (1); gewer (4) 
-- etwas in Verwahrung nehmen: mhd. gesigenen 
-- Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand: mhd. 

dieplēhen 
Verwahrsack: mhd. behaltsac 
verwahrt -- in der Kiste verwahrtes Pfand: mhd. kistenpfant 
Verwahrung: mhd. gewarhalt; hafte (1); haltunge; verwarunge 
verwaisen: mhd. verweisen 
„verwaisen“: mhd. verweisen 
verwaist: mhd. lære (1); verweisenet; weise (2); wīselōs 
-- verwaist machen: mhd. weisen (2) 
-- nicht verwaist“: mhd. unverweiset* 
„verwaist“: mhd. verweiset 
„verwalken“: mhd. verwalken (1) 
„verwallen“: mhd. verwallen (2) 
verwalten: mhd. bearren; berihten; beschaffen (1); enpflegen; hūs halten; pflegen* (1); 

schrīben (1); ūzrihten; versehen (1); verwalten (1); verwesen (1); walten (1) 
-- das Reich verwalten: mhd. der lande pflegen 
-- den Orden verwalten: mhd. den orden verstān 
-- ein Erzamt zu verwalten habende Leute: mhd. erzambahteliute* 
-- Gut verwalten: mhd. guot anelegen 
-- Mönch der die Pitanzstiftungen zu verwalten und für die richtige Befolgung 

dieser Stiftungen Sorge zu tragen hatte: mhd. pitanzære*; pitanzmeister 
-- Nonne die die Pitanzstiftungen zu verwalten und für die richtige Befolgung 

dieser Stiftungen Sorge zu tragen hatte: mhd. pitanzærinne* 
Verwalten: mhd. verwalten (2) 
Verwalter: mhd. alwalte; behaltære; būman; kastenære; kastmeister; massalgier; 

meisterliute; pflegære; reister (2); schaffære; schaffenære; verrihtære*; verwesære*; 
viztuom; voremunt* (1); vürewesære*; wirt (1) 

-- Verwalter sein (V.): mhd. gemeierscheften 
-- Einnehmer und Verwalter einer Stiftung: mhd. obleiære* 
-- gutsherrlicher Verwalter: mhd. suppān 
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-- Hofgut das dem Verwalter gehört oder überlassen wird: mhd. kelnhof 
-- Inhaber oder Verwalter eines Stadels oder einer Scheune oder eines Stalles: 

mhd. stadelhērre* 
-- königlicher Richter und Verwalter eines Landes: mhd. lantgrāve 
-- landesherrlicher Verwalter: mhd. landespflegære* 
-- Verwalter an einem Dom: mhd. tuommeier 
-- Verwalter der Einkünfte: mhd. kelhērre*; kellære; kellerære*; kellermeister; kelnære 
-- Verwalter der fürstlichen Kammereinkünfte: mhd. kamermeister 
-- Verwalter der Garderobe: mhd. trappier; trappierære* 
-- Verwalter der Kammereinkünfte: mhd. kamerære; kamerhērre* 
-- Verwalter der klösterlichen Kleiderkammer: mhd. gewantmeister 
-- Verwalter der ökonomischen Verhältnisse einer Kirche: mhd. kirchmeister 
-- Verwalter der städtischen Salzvorräte: mhd. salzkastenære* 
-- Verwalter der Weinberge und Weingülten: mhd. kellære; kellermeister; kelnære 
-- Verwalter der Weinberge und Weingüter: mhd. kellerære* 
-- Verwalter des Geleitgeldes: mhd. geleitesman 
-- Verwalter des Kirchenvermögens: mhd. heiligenmeister; heiligenpflegære* 
-- Verwalter des klösterlichen Gutes: mhd. procurātor 
-- Verwalter des Kornspeichers: mhd. kastenære 
-- Verwalter des Krankenhauses: mhd. firmarīemeister; firmariere 
-- Verwalter des Schatzamtes: mhd. bursenære 
-- Verwalter des Speichers: mhd. spīchærewarte*; spīchærewartel* 
-- Verwalter des Vogts: mhd. vogetīemeier 
-- Verwalter einer Scheuer: mhd. schiurære* 
-- Verwalter einer Scheune: mhd. stadelære 
-- Verwalter eines Amtes: mhd. ambehtman* 
-- Verwalter eines Fronhofes: mhd. vrōnmeier 
-- Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen 

Kastengefälle: mhd. kastenære 
-- Verwalter eines Kirchenguts: mhd. kirchenpflegære* 
-- Verwalter eines klösterlichen Wirtschaftshofes: mhd. hovemeister 
-- Verwalter eines Lehens: mhd. lēhenphlegære* 
-- Verwalter eines Schatzamtes: mhd. bursære 
-- Verwalter über die Klostereinkünfte: mhd. klōstermeier 
-- Verwalter von Diebesgut: mhd. diepkamerære 
-- Verwalter von kirchlichem Vermögen: mhd. zechmeister 
-- Verwalter von Klostereigentum: mhd. eigenmeister 
-- Vorstand und Verwalter einer Zeche: mhd. zechmeister; zechpflegære* 

-- Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers: mhd. kellermeister 
„Verwalter“: mhd. minister 
Verwalteramt: mhd. kellerambehte*; kelnambehte* 
Verwalterin: mhd. besliezærinne*; pflegærinne; schaffærinne; schaffenærinne 
-- Verwalterin des klösterlichen Gutes: mhd. procurātrinne* 
verwaltet -- nicht von einem Vogt verwaltet: mhd. unvogetbære 
-- weltlicher Schutzherr eines Klosters oder Stiftes der die Einkünfte verwaltet: 

mhd. kastvoget 
-- treuhändisches verwaltetes Gut: mhd. sal (7) 
Verwaltung: mhd. beschirmehant; gepflegenisse*; meierschaft; sachtrībunge; schaffunge; 

verrihtigunge; verrihtunge; verwesunge (1) 
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-- einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder 
einem verpachtetes Meiergut: mhd. meierhof 

-- Kasse und Verwaltung einer Zeche: mhd. zechambehte* 
-- Verwaltung einer Brücke und der dafür eingehenden Gelder: mhd. 

bruckenambahte* 
-- Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers: mhd. kaste (1) 
-- Verwaltung eines Landgutes: mhd. meierambehte* 
-- zur Verwaltung anvertrautes Geld: mhd. pflegeguot* 
-- zur Verwaltung anvertrautes Gut: mhd. pflegeguot* 
Verwaltungsbeamter: mhd. kellære; kelnære 
-- landesherrlicher Verwaltungsbeamter: mhd. lantschrībære 
-- oberster Verwaltungsbeamter: mhd. prinzenære 
Verwaltungsbereich -- Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines 

Meiers: mhd. meierambehte*; meierschaft; meiertuom 
Verwaltungsbezirk: mhd. göu; pflege 
„verwalzen“: mhd. verwalzen 
verwandeln: mhd. bekēren (1); bewenden; enkēren; entkēren; entwandelen*; erwenden 

(1); machen (1); machen ze; transformieren; übersetzen; überwandelen*; 
veranderen*; verenderen*; verkēren (1); verschaffen (1); verschaffen (2); verstellen; 
verwalzen; verwandelen*; verwandelieren; verwanderen*; verwenden; wandelen 
(1); wandelieren; wanderen (1); wenden (1) 

-- in das Gegenteil verwandeln: mhd. verwandelen* 
-- in Gott verwandeln: mhd. vergoten 
-- in Schmerzen verwandeln: mhd. smerzen (2) 
-- in Wonne verwandeln: mhd. erwünnen 
-- ins Gegenteil verwandeln: mhd. widerkēren (1) 
-- sich in eine Sieben verwandeln: mhd. sibenen 
-- sich in gute Art verwandeln: mhd. gearten 
-- sich verwandeln: mhd. verkēren (1); verstellen; verwenden; widerwendic werden 
-- sich verwandeln in: mhd. bileden (1); tuon (1); sich tuon ze 
-- sich verwandeln zu: mhd. scheren (1) 
-- verwandeln in: mhd. enderen*; gewandelen*; kēren (1); mischelen*; mischen (1); 

slahen (1); überwandelen* 
verwandelt -- verwandelt werden: mhd. verwandelet werden 
„verwandelt“: mhd. verwandelet 
„verwandern“: mhd. verwanderen* 
Verwandlung: mhd. übervart; überwandelunge; verwandelunge; verwantalunge; 

wandelunge; wanderunge 
verwandt: mhd. anegeboren*; besippe (1); besippet; bewant; gemāc (2); gemage; 

gemāget; gesippe (1); gesippet; geslehtet?; gevriunt (1); gewendet; innic; 
nāchwende; nāchwendic; verwant (1); vriunt (1); sippe (2) 

-- durch Geburt verwandt: mhd. geboren 
-- durch und durch verwandt: mhd. gruntsippic 
-- nah verwandt: mhd. nāchgeboren* 
-- nahe verwandt: mhd. nāch (1) 
-- nicht verwandt: mhd. ungesippe; ungesippet; unsippe 
-- väterlicherseits verwandt: mhd. vaterhalp zuogeboren 
-- verwandt sein (V.): mhd. anewinden; *gemāgen?; sippen 
-- verwandt sein (V.) mit: mhd. bestān (1) 
-- „verwandt sein“ (V.): mhd. *besippen? 
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Verwandte (F.): mhd. buole (2); eigen (4); gesippe (3); māse (2); niftel; niftele; sippe (5); 
vriundinne 

-- angeheiratete Verwandte: mhd. geswige 
-- nahe weibliche Verwandte: mhd. niftel 
-- weibliche Verwandte: mhd. base; muome 
„Verwandte“: mhd. geneven 
Verwandtenbegünstigung: mhd. vriunthulde 
Verwandtenmörder: mhd. genōzslahære? 
Verwandtenverhältnis: mhd. mācschaft 
Verwandter: mhd. anehanc; buole (1); eigen (3); gemāc (1); gemāge (1); geneve; gesippe 

(3); getelinc; gevatere* (1); gevetere; künne (1); künnelinc; māc (1); nagelmāc; 
nagelvriunt; neve; ōheim; ōheime; sippe (4); sippebluot; sippeteil; sippezal; vetere; 
vriunt (2); zuogewante 

-- als Verwandter: mhd. vriuntlīche 
-- angeheirateter Verwandter: mhd. geswige; swāger 
-- eigener Verwandter: mhd. eigenmāc 
-- männlicher Verwandter: mhd. gērmāc 
-- männlicher Verwandter väterlicherseits: mhd. swertmac 
-- mütterlicher Verwandter: mhd. muotermāc 
-- nächster Verwandter: mhd. lidenæheste 
-- naher Verwandter: mhd. nachsippe 
-- Verwandter der Erde: mhd. erdensippe 
-- Verwandter durch Einheirat: mhd. kelmāc 
-- Verwandter im siebten Grade: mhd. nagelmāc 
-- Verwandter mütterlicherseits: mhd. müemelinc 
-- Verwandter väterlicherseits: mhd. swertmāge; vatermāc 
-- Verwandter von mütterlicher Seite: mhd. muotermāc 
-- Verwandter von Seiten der Frau: mhd. konemāc 
-- Verwandter von väterlicher Seite: mhd. friunt nāch dem swert 
-- Verwandter von Vaterseite: mhd. gevetere; geveterede 
-- Verwandter von weiblicher Seite: mhd. spinnelmāc 
-- als Verwandten anerkennen: mhd. bebuosemen 
-- Verwandte (Pl.): mhd. gebuoseme; geslehte (2) 
-- Menge der Verwandten: mhd. sippekraft 
-- mit hochgestellten Verwandten verbunden: mhd. hōchgevriunt 
-- nicht in der Art eines Verwandten: mhd. unvriuntlīche 
-- seinen Verwandten zugetan: mhd. vriuntholt; wineholt 
-- zum Verwandten machen: mhd. gevriunden; vriunden 
-- Verwandte (Pl.): mhd. eigen (4); geniftelen*; gespinne; gevriunde; mācschaft 
-- einen Beweis durch Verwandte führen: mhd. buosemen 
-- ohne Freunde und Verwandte seiend: mhd. ungevriunt 
-- Verwandte haben: mhd. künnehaft sīn 
-- Verwandte habend: mhd. gemāget 
-- Verwandte mütterlicherseits: mhd. müemelinc 
-- Verwandte von Frauenseite: mhd. gespinne 
-- viele und hohe Verwandte habend: mhd. hōchgevriunt 
-- Begünstigung der Verwandten: mhd. winehulde; winehuldunge 
„Verwandter“: mhd. besippe (2) 
Verwandtes -- der Sünde Verwandtes: mhd. sündesippe 
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Verwandtschaft: mhd. art (1); erkennunge; geburt; gesippe (2); geslehte (2); geslehte (2); 
gespinne; künne (1); künneschaft; kuntschaft; mācschaft; nāchwendicheit*; 
neveschaft; niftelschaft; sippe (1); sippebluot; sippeschaft; sippesīn; sippezal; 
vriuntschaft 

-- Erbe durch Verwandtschaft: mhd. siperbe 
-- nicht unmittelbar in leiblicher Verwandtschaft stehend: mhd. stief... 
-- reich an Verwandtschaft seiend: mhd. künnehaft 
-- Verwandtschaft des siebenten Grades: mhd. nageles künne 
-- Verwandtschaft durch die Taufe: mhd. wazzersippe 
-- Verwandtschaft durch Taufwasser: mhd. wazzersippe 
-- Verwandtschaft eingehen: mhd. vriuntschaft werben; vriuntschaft werben 
-- vorgetäuschte Verwandtschaft: mhd. wānsippe 
-- vornehme Verwandtschaft habend: mhd. hōchgemāc 
„Verwandtschaft“: mhd. ? geswīeschaft 
-- „reich an Verwandtschaft sein (V.)“: mhd. künnehaft sīn 
verwandtschaftlich: mhd. mægelich; sippe (2); sippelich 
-- nahe verwandtschaftliche Verbindung: mhd. grōze vriuntschaft 
-- verwandtschaftliche Liebe: mhd. sippeminne 
Verwandtschaftsband: mhd. bant (1) 
Verwandtschaftsblut: mhd. sippebluot 
Verwandtschaftsglied: mhd. lit (2); sippelit 
Verwandtschaftsgrad: mhd. geburt; gelit; gesippe (2); sippe (1); sippelit; sippeschaft; 

spān (1) 
-- den Verwandtschaftsgrad bestimmen: mhd. gestuppen; ze sünde gerechenen 
-- zweiter Verwandtschaftsgrad: mhd. ellenboge (1) 
Verwandtschaftsstufe: mhd. stapfel 
Verwandtschaftsverhältnis: mhd. sippe (1) 
verwarnen -- voraus verwarnen: mhd. vürewarnen* 
„verwarnen“: mhd. verwarnen 
„Verwartung“: mhd. verwartunge 
„verwasen“: mhd. verwasen 
„verwaten“: mhd. verwaten 
verweben: mhd. verweben 
-- verweben in: mhd. weben (1); natūren 
verwechseln: mhd. verwandelen*; verwehselen* (1) 
-- verwechseln mit: mhd. versehen (1) 
„Verwechseln“: mhd. verwehselen* (2) 
Verwechslung: mhd. verwehselunge 
„verwecken“: mhd. verwecken 
verwegen: mhd. balt; gemuothaft; getürste (1); getürstelīchen; getürstic; getürsticlich*; 

getürsticlīche; malsch; starctürstic; ters; türre (1); türste (1); türstic (1); türstic (2); 
türsticlich; türsticlīche; turstlich; turstlīche; vermezzelich; vermezzelich; vermezzen 
(2); vermezzenlich; vermezzenlīche; verwegenlich; verwegenlīche; vrech; vreisam; 
vreislich; vreissam (1); vreissam (2); vreitsam; vrevel (1); vrevelhaft; vrevelhaftic; 
vrevellich; vrevellīche (1) 

-- übermäßig verwegen: mhd. übertürsticlich* 
-- auf verwegene Weise: mhd. vrevel (2) 
„verwegen“: mhd. *getürstelich?; verwegen (2) 
Verwegener: mhd. erwaltære* 
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Verwegenheit: mhd. erwaltunge; erwegenheit; gelpf (1); genende (4); geturst; getürste 
(2); getürsten (2); getürsticheit; turst (1); vermezzenheit; vrechheit; vrevel (3); 
vrevelheit; vrevellīche (2); vrevellicheit 

„Verwegenheit“: mhd. verwegenheit 
„verwegenlich“: mhd. verwegenlich; verwegenlīche 
verwehen: mhd. bevliegen; verwæjen 
verwehren: mhd. beweren* (1); entragen; erwenden (1); erweren (1); gewenden; kēren 

(1); sperren (1); umbebringen; undernemen; understān (1); understanden; 
undertreten; verhaben (1); verhouwen (1); versagen (1); versāzen; versetzen; 
verweren*; weigeren*; wenden (1); weren (1); werigen (1) 

-- den Zugang verwehren: mhd. weren (1) 
-- Weg verwehren: mhd. *wegeweren? 
Verwehren: mhd. understān (2) 
verwehrend -- den Weg verwehrend: mhd. wegewerende (1) 
verwehrt: mhd. ungereit; ungereite (1) 
„verweichen“: mhd. verweichen; verwīchen 
verweichlichen: mhd. verzerten; zarten (1) 
verweichlicht: mhd. weichlīche 
-- verweichlichter Mensch: mhd. zertelinc 
„verweichlicht“: mhd. verzertet 
Verweigerer: mhd. verkērære 
verweigern: mhd. abegān (1); abegestān; abegeziehen; abesagen; abeslahen; abestān; 

abeziehen (1); entvallen; entweren* (1); erbunnen; gesūmen; geweigeren; lāzen (1); 
sperren (1); ūzgān (1); einem eines dinges ūzgān; verberen*; verneinen; versagen 
(1); versprechen (1); verswīgen; verwerfen; verwideren; verwīsen; verziehen (1); 
verzīhen (1); weigeren*; wenden (1); weren (1); wideren; widerreden; widersagen 
(1) 

-- etwas verweigern: mhd. überwegen; überwigen 
-- sich verweigern: mhd. entsagen (1) 
verweigert -- verweigert werden: mhd. ungeweret sīn; ungeweret belīben 
Verweigerung: mhd. beschutnisse 
verweilen: mhd. bedonen; entwellen; getwelen*; gewonen; hāhen (1); inbelīben* (1); 

innewonen; twelen (1); überen; weren (2); wesen (1) 
-- bis Tagesanbruch verweilen: mhd. betagen 
-- verweilen auf: mhd. tagen (1) 
-- verweilen bei: mhd. tagen (1) 
-- verweilen machen: mhd. vristen (1) 
„verweilen“: mhd. verwīlen 
Verweilen: mhd. bīt; bite (1); bīte; bīten (2); gebite (2); mitewonen (2); twelen* (2); 

twellen (2); twellunge; wesen (2) 
verweilend: mhd. gebeitic 
Verweis: mhd. verwīz 
„Verweis“: mhd. verwīs 
verweisen: mhd. besetzen (1); biuchen; ūzwīsen; verwenden; verwīsen; verwīzen; wīzen 

(3) 
-- als Rechtssache verweisen an: mhd. anebringen 
-- verweisen an: mhd. wīsen (4) 
-- „zur Hölle verweisen“: mhd. zur helle verwīsen 
Verweisen: mhd. wīsen (6) 
„Verweisnis“: mhd. verwīzenisse 
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Verweisung: mhd. verwīzenisse 
„Verweisung“: mhd. verwīsunge 
„verwelchen“: mhd. verwelhen 
verwelken: mhd. valwen; verblīchen (1); verderben (1); verleben; verwelken 
verwelkt: mhd. val (1) 
Verwelkung: mhd. swindære* 
„verwellen“: mhd. verwellen (1) 
„verwelschen“: mhd. verwelschen 
verwenden: mhd. anegelegen; anelegen; bekēren (1); berihten; bestaten (1); bestatenen; 

bewenden; biderben; biderbenen; gebrūchen (1); kēren (1); ze nutze keren; rihten 
(1); staten (1); ūfbrechen; ūzbringen; verwenden; wenden (1); werfen (1) 

-- als Brennholz verwenden: mhd. brennen (1) 
-- als Klistier verwenden: mhd. klistieren 
-- als Stiftung verwenden: mhd. bestiften 
-- als Unterfutter verwenden: mhd. underfurrieren 
-- bauend verwenden: mhd. verbūwen (1) 
-- Muße auf etwas verwenden: mhd. sich müezen zuo 
-- Muße verwenden auf etwas: mhd. sich zuo etwas müezigen 
-- Recht einen Acker als Gartenland zu verwenden: mhd. gartenreht 
-- Rüssel verwenden: mhd. rüezelen* 
-- sich verwenden für: mhd. erwegen (2); wegen (3) 
-- üblicherweise verwenden: mhd. pflegen* (1) 
-- verwenden auf: mhd. legen (1) 
-- verwenden für: mhd. laden (1); sachen 
verwendet: mhd. gewendet 
-- ausschließlich verwendet: mhd. ganz (1) 
-- in Kauf verwendet: mhd. kouflich 
-- städtischer Bediensteter zur Eichung der beim Fleischverkauf verwendeten 

Gewichte: mhd. anewegære 
-- beim Tischdienst verwendetes Tuch: mhd. ambehtlachen* 
Verwendung: mhd. gelegenheit; gerech (3) 
-- Verwendung von warmen Umschlägen: mhd. bæhunge; bewesal 
„verwerben“: mhd. verwerben 
verwerfen: mhd. abezellen*; beschelten; besīt houwen; nidergelegen; niderlegen (1); 

verdenken; vernihten (1); verwerfen; verwideren; rucke werfen; widerwerfen (1) 
-- der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft: mhd. verworfenheit 
Verwerfen: mhd. widerwerfen (2) 
verwerflich: mhd. bōse; brœdelich; brœdiclich*; snœde; ungemechlich 
verwerken: mhd. verwerken 
„verwerren“: mhd. verwerren (1) 
„verwesen“ (V.) (1): mhd. verwesen (1) 
verwesen (V.) (2): mhd. erstinken; ervūlen; maden; verwesen (2) 
Verweser: mhd. besorgære; verwesære*; verwese; vicār; vicāriære* (?); vicārjære*; 

voresehære*; vürewesære* 
verweslich: mhd. tœ demiclich; verwesenlich; verzerlich 
-- verweslicher menschlicher Leib: mhd. horsac 
„Verwesung“ (F.) (1): mhd. verwesunge (1) 
Verwesung (F.) (2): mhd. verwesunge (2) 
-- in Verwesung übergegangener Körper: mhd. moder 
„verwetten“: mhd. verwetten 
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„Verwettung“: mhd. verwettunge 
verwickeln: mhd. verwickelen*; verwicken (1); verwinden; verwirken (1); verwirren; 

werren (1) 
-- sich verwickeln: mhd. verwindelen; muot verwindelen; werren (1) 
-- unlösbar verwickeln: mhd. verwerren (1) 
„verwickeln“: mhd. verwindelen 
verwickelt: mhd. bewerren; krump (1) 
Verwickelung: mhd. werre; verwerrunge; werre; werrunge; wirre (2) 
„verwicken“: mhd. verwicken (1) 
Verwicklung: mhd. bunt (3) 
verwicklungslos: mhd. unbeworren 
„verwidmen“: mhd. verwidemen 
„verwilden“: mhd. verwilden 
verwildern: mhd. erwilden; verwilden 
verwildert: mhd. ungenühtic; verwilderet* 
-- nicht verwildert: mhd. unverwildet 
-- verwildert sein (V.): mhd. vertobet sīn 
„verwillen“: mhd. verwillen 
„verwilligen“: mhd. verwilligen 
„Verwilligung“: mhd. verwilligunge 
Verwilligungsbrief: mhd. consensbrief 
„verwillküren“: mhd. verwilleküren 
„verwimmern“: mhd. verwimmeren* 
verwinden: mhd. überewinden* (1); überkomen (1); überstreben; verschamen; 

verwinden; verwinnen 
Verwinden: mhd. überewinden* (2); überkomen (2) 
verwinkeln: mhd. verwinkelen 
verwinkelt: mhd. winkeleht 
„verwintern“: mhd. verwinteren* 
verwirken: mhd. verbœren; verburen*; verschulden; verteilen; vervellen; verwerken; 

verwirken (1); voreboren* 
-- als Strafe verwirken: mhd. verbrechen 
-- durch Schuld verwirken: mhd. versolen* 
Verwirken: mhd. verwirken; verwirkunge 
verwirklichen: mhd. aneschīn lāzen; aneschīn tuon; houbeten; ihten; ūzgewürken; 

ūzwürken (1); volenden; voljagen; vollenjagen 
-- sich verwirklichen: mhd. gān an; volgān (1); vollegān* 
verwirkt -- ein Lehen für verwirkt erklären und einziehen: mhd. ein lēhen 

vermannen 
„verwirkt“: mhd. verworht 
„Verwirkter“: mhd. verworhte 
Verwirkung: mhd. vermachunge; verschuldunge; verwirken; verwirkunge 
verwirren: mhd. bedempfen; bestieben; bestœren; bewerren; diusen; entrihten; ervüeren; 

gewerren; invalten; *irredraben?; irren (1); irren (1); klārheit mischen; die sprāche 
schenden (1); trüeben; underslahen; mit rede vergeben; verirren; verklüteren*; 
verrücken; verstœren (1); verstricken; verwerren (1); verwerzelen*; verwilden; 
verwirren; verworrenlich verkēren; werren (1); zerstœren (1); zerstroufen*; 
zertrīben; zervüeren; zerwerfen; zerwerren 

-- den Sinn verwirren: mhd. muot verwindelen 
-- sich verwirren: mhd. krumben; verklüteren*; verwirren 
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-- verwirren mit: mhd. verstricken 
Verwirren: mhd. werren (2) 
verwirrend: mhd. āventiure (2); irresam; verwerrenlich; wirre (1) 
Verwirrende: mhd. werrærinne 
Verwirrender: mhd. werrære 
Verwirrer: mhd. verwerrære* 
Verwirrerin: mhd. verwerrærinne 
verwirrt: mhd. betriegelich; beworrenlīche; elbisch; irre (1); irrehaft; irresam; stœric; 

tobe (2); versinnet; verworren; in vremeder gebāre; werreht; wirre (1) 
-- verwirrt sein (V.): mhd. bewerren; reben; ūzer wege komen 
-- verwirrt werden: mhd. verirren 
-- verwirrt werden von: mhd. verirren 
„verwirrt“: mhd. beworren; *beworrenlich? 
Verwirrtheit: mhd. tumpheit 
Verwirrung: mhd. betrüebunge; beworrenheit; entordenunge; getrüebede; irredraben; 

irresal; irricheit; irrunge; knode; parāt; tumpheit; verstœrnisse; verstœrunge; 
verwerrunge; vremedigunge*; werre; werrunge; wirre (2) 

-- ein Kloster in Verwirrung Bringender: mhd. klōsterwerre 
-- große Verwirrung: mhd. grantwerre 
-- heftige Verwirrung: mhd. grantwerre 
-- in Unordnung und Verwirrung bringen: mhd. zerschrenken 
-- in Verwirrung bringen: mhd. irren (1); stœren (1); verwerren; wirren 
-- in Verwirrung geraten (V.): mhd. bewirren; irrevaren* (1); werren (1) 
-- Verwirrung stiften in: mhd. gewerren 
-- Verwirrung Stiftende: mhd. werrærinne 
-- Verwirrung Stiftender: mhd. werrære 
Verwirrungstiften: mhd. wirrewarren 
verwirtschaften: mhd. abesleifen 
verwischen: mhd. verbleichen; verstrīchen 
verwischt -- nicht verwischt: mhd. unverwischet 
„verwissen“: mhd. verwissen; verwizzen (1) 
„verwissenlich“: mhd. *verwizzenlich?; *verwizzenlīche? 
verwitwen: mhd. witewen 
„verwitwen“: mhd. verwitewen 
verwitwet: mhd. verwitewet 
verwöhnen: mhd. eisieren; verwenen 
„Verwöhner“: mhd. verwenære* 
„Verwöhnerin“: mhd. verwenærinne 
verwöhnt: mhd. verwenet 
„verwölben“: mhd. verwelben 
verworfen: mhd. gotleidic; verworht 
-- der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft: mhd. verworfenheit 
-- verworfener Mensch: mhd. ketzer 
„verworfen“: mhd. verworfen 
„Verworfenheit“: mhd. verworfenheit 
Verworfensein: mhd. vürewurflichkeit* 
verworren: mhd. bewerren; twerch; verworren; verworrenlich; verworrenlīche; 

*verworriclich?; *verworriclīchen?; winkeleht 
-- verworrenes verflochtenes Zeug: mhd. test 
„Verworrenheit“: mhd. verworrenheit 
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„verworten“: mhd. verworten 
verwundbar: mhd. überewindelich* 
verwunden (Adj.): mhd. verwunden (2) 
verwunden (V.): mhd. wunden anelegen; assolieren; besēren; durchsnīden; durchwunden; 

entsēren; entwellen; ersēren; gestechen; geswellen; gewunden (2); krammen; 
krimmen (1); lemen; māsen; meilen; pfriemen*; quetschieren; quetzen; ritzen; 
scherten; schiezen (1); schrōten; sēregen; sēren (1); snēden; snīden (1); mit wunden 
tuon; verhouwen (1); verletzen (1); verritzen; verscherten; verschrōten (1); 
verslahen (1); versnīden; verwunden (1); vleischen; vlerren; wētagen; wunden (1); 
zerscherten 

-- durch Reiben verwunden: mhd. verrīben 
-- durch und durch verwunden: mhd. durchsēren 
-- schwer verwunden: mhd. durchwunden 
-- sich durch Hacken (N.) verwunden: mhd. verhacken 
-- sich hauend verwunden: mhd. verhouwen (1) 
-- sich verwunden: mhd. versnīden 
-- stechend verwunden: mhd. hecken (1) 
-- tödlich verwunden: mhd. verchwunden 
Verwunden: mhd. wunden (3) 
Verwundender: mhd. wundære* 
Verwunder: mhd. verletzære*; wundære* 
verwundern -- sich verwundern: mhd. verwunderen* (1) 
Verwundern -- zum Verwundern Dienliches: mhd. wunderlichheit* 
verwundernd -- sich leicht verwundernd: mhd. wunderlich 
verwundert: mhd. wunderlich 
-- mich verwundert: mhd. mich verwunderet 
-- verwundert anschauen: mhd. aneergaffen* 
-- verwundert schauen: mhd. kapfen (1) 
-- verwundert Schauender: mhd. kapfære 
„verwundert“: mhd. verwunderet* 
Verwunderung: mhd. verwunderunge; wunderen; wunderōt; wunderunge 
-- Gegenstand der Verwunderung: mhd. wunder (1) 
-- in Verwunderung geraten (V.): mhd. wunderen* (1) 
-- übertreffen durch Verwunderung: mhd. überewunderen* 
-- überwältigen durch Verwunderung: mhd. überewunderen* 
verwundet: mhd. schart (2); sēr (1); sērec; sērlich; siech (1); tōt (1); ungesunt (1); 

*verwundet?; wundelich; wundende; wundic; wunt (1); wüntec 
-- gefährlich verwundet: mhd. verchwunt 
-- mit einem Pfeil verwundet: mhd. strālsnitic* 
-- sehr verwundet: mhd. wundersieche 
-- tödlich verwundet: mhd. rēwunt; sērewunt; mit tōde; tōtwunt; verchsēr; verchwunt 
-- zum Tode verwundet: mhd. tōtsēr 
„verwundet“: mhd. ? gewundet; ? *gewuntet? 
Verwundeter: mhd. versērte 
Verwundetsein: mhd. ungesunt (2) 
Verwundung: mhd. schade (1); sēregunge; sērunge; verwundunge; wundāt; wundāte 
-- durch Verwundung zugefügter Schaden (M.): mhd. wuntschade 
-- Verwundung durch den Ger: mhd. gērwunde 
verwunschen: mhd. āventiure (2) 
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verwünschen: mhd. maledīen; den ban künden; undanc sagen; veigen (1); verbannen (1); 
verbeinen; verbennen; vermaledicten; vermaledīen; vermeinen (1); vermeinsamen; 
verteilen; verunsæleden*; verunsælen; vervluochen; verwāzen (1); verwæzen; 
verwerfen; vluochen (1) 

„verwünschen“: mhd. *verwünschen? 
verwünscht: mhd. veige (1) 
„verwünscht“: mhd. verwünschet 
Verwünschtes: mhd. veigen (2) 
Verwünschung: mhd. maledīunge; vermaledīunge; verpfīunge*; verwāzene; 

verwāzenunge; verwāzunge; vluoch; vluochunge 
verwursten: mhd. verwursten 
verwurzeln: mhd. verwurzelen; wurzelen 
verwurzelt -- „der Natur verwurzelt sein (V.)“: mhd. der natūren īngewurzelet sīn 
„verwurzen“: mhd. verwurzen* 
„verwürzen“: mhd. verwürzen 
verwüsten: mhd. beheren* (1); bornen (1); brennen (1); burnen (1); erœsen; ervüeren; 

erwüesten; heren; wüeste legen; niderbrechen; niderbresten; œden; ūzslahen; 
verbrennen; ? vergræten; verheren*; verhergeren*; verœsen; verslahen (1); 
verstœren (1); vertrīben (1); verurliugen; verwasten; verwüesten; verwüestenen; 
wasten; wüeste legen; wüesten (1); zerbrechen; zergengen; zerrīzen; zerrüeren; 
zerrütten; zerstœren (1); zervüeren 

-- das eigene Land verwüsten: mhd. wüesten (1) 
-- durch Feuer verwüsten: mhd. verbrennen; verbrinnen; verburnen* (1) 
-- mit Brand verwüsten: mhd. vereiten 
Verwüster: mhd. œdære* 
„Verwüster“: mhd. verwüestære*; verwüestenære 
verwüstet: mhd. būvellic; urbūwe; *verœset?; wüeste (1); wüeste (2); *wüesticlich?; 

*wüesticlīche? 
-- verwüstetes Land: mhd. gerüne 
Verwüstung: mhd. her (2); here (1); swant (1); verherunge; verwüestunge; wüestenunge; 

wüestunge; wuost (1) 
-- Verwüstung anrichten: mhd. heren 
verzagen: mhd. blœden; entherzen; erbliugen; erzagen; trūren (1); verzagen (1); zwīvelen 

(1) 
Verzagen: mhd. verzagen (2); verzagunge 
verzagend -- nicht verzagend: mhd. unverzagende 
„verzagend“: mhd. *verzagic? 
„verzaglich“: mhd. verzagelich (1); verzagelīche 
„Verzagnis“: mhd. verzagnisse 
verzagt: mhd. gecke (2); schiech; schiehes; schiuzlich; schiuzlīche; unherzehaft; 

verzagelich (1); verzagelīche; verzagenlich; verzagenlīche; verzaget; verzagetlīche; 
verzeit; zage (2); zagehaft; zagehaftic; zagelich; zagelīche; zwīvellich; zwīvellīche; 
zwīvellīchen 

-- verzagt machen: mhd. erzegen 
-- verzagt machen: mhd. verzegen 
-- auf verzagte Weise: mhd. schiechlīche 
-- verzagter Mensch: mhd. zage (1) 
„verzagt“: mhd. *verzagetlich? 
„verzahlen“: mhd. *verzalen? 
„verzahlt“: mhd. verzalet* 
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Verzagtheit: mhd. bliuge; kleinmuoticheit; verzagelicheit; verzagetheit; verzagnisse; 
zageheit; zagnisse; zwīvelmuot 

„Verzagung“: mhd. verzagunge 
Verzapfung: mhd. getübele 
verzärteln: mhd. verzerten; zarten (1) 
verzaubern: mhd. bezouberen*; entsehen; vergalsteren*; verlüppen; verschaffen (1); 

verwicken (2); zouberen (1) 
„verzaubern“: mhd. verzöuberen 
verzaubert -- von Isolde verzaubert: mhd. geīsōtet 
-- verzauberte Linde: mhd. zouberlinde 
-- verzaubertes Geschenk: mhd. hantgift 
verzäunen: mhd. vertüllen; verziunen 
Verzäunung: mhd. ruodel; ruoder 
-- was zur Verzäunung gehört: mhd. zūnheit 
„verzehnten“: mhd. verdehemen; verzehenden; verzehenen 
Verzehr -- zum Verzehr ungeeignet: mhd. grüene (1) 
verzehren: mhd. abegerehten*; abenagen; abeniezen; āsen; dewen; döuwen (1); erbīzen; 

gebīzen; geezzen (1); geniezen; niezen (1); swenden (1); verbiderben; verbīzen; 
verbrennen; verezzen; verhungeren*; verjānen; verkosten; verniezen; verslīzen; 
versmücken; verswenden; vertuon (1); verzeren; zeren (1) 

-- als Aas wittern und verzehren: mhd. āsen 
-- in Krankheit verzehren: mhd. versiechen 
-- seine Habe verzehren: mhd. verzeren 
-- sich in Sehnsucht verzehren: mhd. verquelen* 
-- sich in Sorgen verzehren: mhd. versorgen 
-- sich verzehren: mhd. sich selben ezzen 
-- sich verzehren in: mhd. quelen* (1) 
-- sich verzehren nach: mhd. brinnen (1); darben (1); dorren nāch; erkalten; erwüeten; 

quelen* (1); tōt sīn; verquelen*; den līp zeren nāch; zerserten 
-- von der Schnur verzehren: mhd. von der snuor verzeren 
-- durch Feuer verzehrt werden: mhd. verbrinnen; zerbrinnen 
-- der Zorn verzehrt meinen Geist: mhd. der zorn ūztrinket mīnen geist 
verzehrend: mhd. durchzündic 
-- verzehrende Angst: mhd. angestzere 
-- in verzehrender Sehnsucht: mhd. in der lībes zere 
Verzehrende -- eine sich in Liebe Verzehrende: mhd. liepswindærinne* 
Verzehrender -- sich in Liebe Verzehrender: mhd. *liepswindære? 
Verzehrer: mhd. verzerære* 
„Verzehrerin“: mhd. verzerærinne* 
„verzehrlich“: mhd. verzerlich 
verzehrt -- Huhn das am Morgen nach der Hochzeitsnacht verzehrt wird: mhd. 

briutelhuon 
Verzehrung: mhd. zere 
„Verzehrung“: mhd. verzerunge 
verzeichnen: mhd. aneschrīben; brieven; mālen (1); registrieren; schrīben (1); 

verschrīben; zeichen (2) 
„verzeichnen“: mhd. verzeichenen 
Verzeichnis: mhd. brief (1); ? buochsnuor; register; reister (1); rolle; zeichennisse 
-- Verzeichnis der Ereignisse: mhd. reister (1) 
-- Verzeichnis der Geächteten: mhd. āhtebuoch 
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-- Verzeichnis der Kriegsausgaben: mhd. reisebuoch* 
-- Verzeichnis der Weine: mhd. wīnschrīben 
-- Verzeichnis von Rechtstiteln oder Besitztümern: mhd. rodel 
-- Verzeichnis auf einer Tafel: mhd. tabulēte 
-- Verzeichnis der Verstorbenen: mhd. sēlebuoch 
-- Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage 

gehalten werden sollen: mhd. tōtenbrief; tōtenbuoch 
-- Verzeichnis von Zinseinkünften: mhd. zinsrodel 
-- Verzeichnis von Zinsgütern Abgaben und Gefällen: mhd. urborbuoch 
Verzeichnung: mhd. anemerkunge 
„Verzeihbrief“: mhd. verzīhbrief 
verzeihen: mhd. aneverlāzen*; antlāzen; begeben (1); geantlāzen; gelimpfen (2); 

überkiesen; übersehen (1); varen lāzen; vergeben (1); verkiesen; verkunnen; 
verlāzen (1); versehen (1); vertragen (1); verzīhen (1); zerzīhen 

-- jemandem verzeihen: mhd. ūf einen verkiesen 
Verzeihen: mhd. übersehen (2) 
„Verzeihen“: mhd. verzīhen (2) 
verzeihend: mhd. vergebelich 
-- verzeihende Gnade erweisend: mhd. genædic 
Verzeiher: mhd. vergebære* 
verzeihlich: mhd. abelæzic* 
„Verzeihnis“: mhd. verzīhenisse 
Verzeihung: mhd. genāde; hulde; vergebenisse*; vergebunge 
-- Verzeihung erbitten von: mhd. gehuldigen 
„Verzeihung“: mhd. verzīhunge 
„verzeisen“: mhd. verzeisen 
verzerren: mhd. verrimpfen; vertrecken 
-- sich verzerren: mhd. entvallen 
„verzerren“: mhd. verzerren 
verzerrt -- verzerrtes Maul: mhd. vlans 
„verzerrt“: mhd. verzerret 
„verzetten“: mhd. verzetten 
Verzicht: mhd. āzic; entzīhen (2); entzīhunge; rāt (1); ūfgebunge; ūfgift; verzac; verzic; 

verzigenisse; verzigunge; verzīhen (2); verzīhenisse; verzīhenunge; verziht; 
verzīhunge; vüregeziht* 

-- Verzicht auf Besitz: mhd. unanenēmlichheit* 
-- Verzicht auf bildliche Vorstellungen: mhd. unbiledelichkeit* 
-- Verzicht auf Rache für erlittene Feindschaft: mhd. urvēhe; urvēhede; urvride 
-- Verzicht Leistender: mhd. ūfgebære* 
Verzichtbrief: mhd. entslahbrief; verzīhbrief; verzihtbrief 
verzichten: mhd. abeentwīchen; abegeziehen; abelāzen; mit dem tōde abestān; 

abeverlāzen; abeziehen (1); ānen; bewegen (2); entānen; entænigen; entberen*; 
enterben; enthaben (1); entūzenen; entweren* (1); entwīchen; entziehen; entzīhen 
(1); ergeben (1); erlāzen; erwegen (1); erzīhen; geānen; gelouben (1); getrœsten; 
übergeben; überkiesen; übersehen (1); ūfslahen* (1); underwint haben; ūzen (3); 
ūzenen; ūzeren*; verkiesen; verkunnen; verloben; verschiezen; verschrīben; 
versprechen (1); vertrœsten; verwegen (3); verzemen; verzīhen (1); verzihten 

-- auf etwas verzichten: mhd. verwegen (1); verzīhen (1) 
-- auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten: mhd. ūfgeben (1) 
-- auf Triumph verzichten: mhd. den gewin lāzen 
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-- eidlich verzichten auf: mhd. versweren* (1) 
-- verzichten auf: mhd. abebrechen (1); abegebrechen; abegestān; abestān; abesweren*; 

abetreten; abetuon; ænic sīn; begeben (1); betiuren (1); darben (1); entblœzen*; 
enthalten (1); entrāten (1); entūzenen; entwenen (1); entwesen (1); entwīchen; sich 
schuldic ergeben; erledigen; gelāzen (1); gelouben (1); getrœsten; getuon; hingān; 
hingān lāzen; mangel haben; mangelen (1); mīden (1); sīn (1); trœsten (1); 
überlāzen; ūfgeben (1); ūfgegeben; ungenomen lāzen; verberen*; verkiesen; 
verkunnen; verloben; vermīden (1); verpflegen*; verruochen (1); verschiezen; 
versprechen (1); versweren* (1); verwegen (1); verwilleküren; verzigen (1); 
zerzīhen 

-- ohne zu verzichten seinend: mhd. unverzigen (1) 
-- verzichten können auf: mhd. rāt haben; ze rāte tuon 
Verzichten: mhd. übersehen (2); ūfslahen (2); verruochen (2) 
verzichtend -- nicht verzichtend: mhd. unverzigende 
verzichtfähig: mhd. verzicbære 
Verzichtleistung: mhd. abeziht; wandelunge 
Verzichtserklärung: mhd. verzigenisse; verzigunge; verzīhen (2); verzīhenisse; verziht; 

verzīhunge 
Verzichtsleistung: mhd. verzigenisse; verzigunge; verzīhen (2); verzīhenisse; verziht; 

verzīhunge 
Verzichtung: mhd. übergebunge; verzīhunge 
Verzichturkunde: mhd. verkiesbrief 
„verzicken“: mhd. verzicken 
verziehen: mhd. bīten (1); entwalen; twalen (1); twelen (1); verrimpfen; vertrecken; 

verzücken 
-- Gesicht verziehen: mhd. krempfen 
-- Mund spottend verziehen: mhd. mupfen (1) 
-- Mund verziehen: mhd. grīnen; zanegen; zannen (1) 
-- ohne verziehen zu haben seiend: mhd. unvergeben 
-- sich verziehen: mhd. verstōzen 
-- sich verziehen zu: mhd. schicken (1) 
-- verzieht Euch: mhd. rūmet umbe 
„verziehen“: mhd. verziehen (1) 
Verziehen: mhd. twalen* (2) 
-- Verziehen des Mundes: mhd. mupf 
„Verziehen“: mhd. verziehen (2) 
-- „spöttisches Verziehen des Mundes“: mhd. ? mupfen (2) 
Verziehender -- Mund Verziehender: mhd. grīnære* 
Verzieher: mhd. verziehære* 
„Verziehung“: mhd. verziehunge 
„verzielen“: mhd. verzilen 
„verziemen“: mhd. verzimen 
verzieren: mhd. befieren; beslahen (1); bevieren; bezieren; durchbrīden; durchflōren; 

durchflōrieren; durchgraben; durchhouwen; durchlegen; durchmālen; durchsetzen; 
durchslahen; durchzieren; erheben; erschiezen; feiten; houwen (1); mālen (1); 
reppen (2); den pfluoc rīselen; überwæhen; undersprengen; undervīlen; ūzsetzen; 
verblenken; wieren; zieren (1) 

-- bunt verzieren: mhd. mālen (1) 
-- durch Metallschmelze verzieren: mhd. durchsmelzen (2) 
-- mit Bildern verzieren (V.): mhd. bileden (1) 
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-- mit Intarsien verzieren: mhd. muosieren 
-- mit einem Mosaik verzieren: mhd. durchmuosieren; muosieren 
-- mit Schachbrettmuster verzieren: mhd. schāchzabelen 
-- mit Stickerei verzieren: mhd. muosen (2); muosieren 
-- mit Teppich verzieren: mhd. umbehengen 
-- musivisch verzieren: mhd. muosen (2); muosieren 
-- sorgfältig verzieren: mhd. durchpinselen* 
-- verzieren mit: mhd. bileden (1); durchgraben mit; formieren; wieren 
verziert: mhd. erleit; erleit; gegetert; gemāl (1) 
-- Edelstein mit dem der Schild verziert ist: mhd. schiltstein 
-- Edelsteine mit denen der Schild verziert wird: mhd. schiltgesteine 
-- glänzend bunt verziert: mhd. liehtgemāl; liehtgemālet* 
-- mit Saphiren verziert: mhd. mit saphiren undersprenget 
-- verzierte Samtdecke über der Eisendecke des Rosses: mhd. covertiure 
-- vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses: mhd. 

testier 
Verzierung: mhd. beslegede; buckelrīs; gemæle; māl (1); meiz 
-- schornsteinartige Verzierung an Häusern: mhd. zierkāmīn* 
-- türmchenartige Verzierung an Häusern: mhd. zierkāmīn* 
-- Verzierung am Frauenkleid: mhd. twanc; zwanc 
-- Verzierung am Kopfschmuck der Pferde: mhd. grimel 
verzimmern: mhd. verzimberen 
„verzingeln“: mhd. verzingelen 
verzinnen: mhd. verzinnen; zinen (1) 
verzinsen: mhd. verdienesten*; verzinsen; zinsen 
-- sich verzinsen: mhd. zinsen 
„verzittern“: mhd. verzitteren 
„verzogen“: mhd. verzogen (2); *verzogen? (3) 
verzögern: mhd. bequīlen?; entwelen* (2); entwellen; erlengen; erlengeren; ertwelen* (1); 

gesteigen; lazzen (1); lengen (1); lengeren; seinen (1); sūmen (1); twellen (1); 
ūfslahen* (1); ūfzogen; verlazzen; verstrecken; verziehen (1); verzogen (1); zogen 
(1) 

-- sich verzögern: mhd. līren; sparen* (1); ūfziehen; verziehen (1) 
Verzögern: mhd. bite (1); lengen (4); ūfslahen (2) 
verzögernd: mhd. verzügic 
Verzögerung: mhd. beitunge; belangen (3); bīte; entwāl; gebite (2); getwalte; gezoc; 

harre (1); lengnisse; lengunge; merren (2); twāle; ūfhalt; ūfschup; verziehen (2); 
verziehunge; verzoc; vüregezoc*; vürezuc*; widerhaft 

verzollen: mhd. vermūten; verzollen; zollen 
verzuckern: mhd. zuckeren* 
verzuckert: mhd. zuckerlīche 
verzückt: mhd. gezücket; hinezuckic*; verzogen (2); verzücket 
-- verzückt sein (V.): mhd. ūf gezogen sīn 
-- „verzückt sein (V.)“: mhd. verzücket sīn 
-- „verzückt werden“: mhd. verzücket werden 
Verzückung: mhd. beswīmelunge; entsinken (2); ? hinbrit; überswanc; vergangenheit; 

verzückunge; geistlichiu verzückunge; zuc 
-- der Seele Verzückung: mhd. der sēle verzückunge 
-- im Geist durch Verzückung entführen: mhd. verzücken 
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-- in Verzückung geraten (V.): mhd. ? beswīmelen*; ? beswindelen*; verziehen (1); 
verzücket sīn; verzücket werden 

-- in Verzückung versetzen: mhd. vervlœgen 
verzückt: mhd. elbisch 
Verzückung: mhd. bedūht; durchvlozzenheit; entnommenheit; entsetzunge; 

entsunkenheit; entzogenheit 
Verzug: mhd. beit; beitunge; bīt; bite (1); gezoc; hinderswich; twāl (1); twāle; ūfezuc*; 

ūfzōc; underlāz; underwint; verziehen (2); verzoc; vüregezoc*; vürezoc*; vürezuc*; 
zuc 

-- ohne Verzug: mhd. āne underbint; sunder underbint 
„verzügig“: mhd. verzügic 
verzüglich: mhd. erwant 
„verzürnen“: mhd. verzürnen 
verzweifachen: mhd. zwispelen* (2); zwispileden* 
verzweifeln: mhd. gezwīvelen*; missehoffen; missetrœsten; strūmen; trūren (1); 

untrœsten; verhoffen; verirren; verkunnen; verzagen (1); verzwīvelen (1); zwīvelen 
(1) 

-- verzweifeln an: mhd. sich lebenes verwegen 
-- verzweifeln über: mhd. zagen umbe 
Verzweifeln: mhd. verzwīvelen* (2) 
-- zum Verzweifeln: mhd. zwīvellīche; zwīvellīchen 
-- Sünde des Zweifelns und Verzweifelns: mhd. zwīvelsünde 
verzweifelnd: mhd. zwīvellich; zwīvellīche; zwīvellīchen 
-- nicht verzweifelnd: mhd. ? unverzwīvellich 
Verzweifelnder: mhd. verzwīvelender*; zwīvelære 
verzweifelt: mhd. grim (1); grimme (2); klagelich; klagelīche; klagelīchen; trōstlōs; 

trūriclich; trūriclīche; trūriclīchen; verzwīvelet* (1); *verzwīvelet? (2); zwīvelhaft; 
zwīvellich; zwīvellīche; zwīvellīchen 

-- sich verzweifelt gebärden: mhd. missehaben (1) 
-- verzweifeltes Gebärden: mhd. missehaben (2) 
Verzweifelter: mhd. verzwīvelender*; zwīvelære 
„Verzweifler“: mhd. verzwīvelære* 
Verzweiflung: mhd. grimme (3); missetrōst; nōt (3); swære (3); trōstlōsicheit*; trūren (2); 

überewundenheit*; ungehabe; ungehabede; ungenende (2); unmuot; untrōst (1); 
verzwīvel; verzwīvelnisse; verzwīvelunge; zwīvel (1); zwīvelheit; zwīvelunge 

-- in Verzweiflung stürzen: mhd. untrœsten 
-- in Verzweiflung versetzen: mhd. verkunnen 
-- mit Verzweiflung geführter Schlag: mhd. zwīvelslac 
-- Zeichen der Verzweiflung haben: mhd. dem herzen einen slac geben 
verzweigen: mhd. griten; zwīen 
-- sich verzweigen: mhd. esten; zerleiten 
-- „weit verzweigen“: mhd. *durchrīsen? 
verzweigend: mhd. gritende 
verzweigt: mhd. astic*; erzwīget 
-- reich verzweigt: mhd. durchrīset 
-- verzweigte Äste: mhd. gritende este 
„verzweigt“: mhd. gezwīget 
„verzwicken“: mhd. verzwicken 
verzwickt: mhd. verzwicket 
„verzwiefältigen“: mhd. gezwivalten 
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„verzwingen“: mhd. vertwingen 
Vesper: mhd. bedemerunge; inbīzzīt; vesper; vesperstunde; vesperzīt 
Vesperbrot: mhd. undernbrōt; undernimbīz* 
-- zum Vesperbrot: mhd. ze undern 
„Vesperei“: mhd. vesperīe 
„Vesperflieger“: mhd. *vespervliegære? 
„Vesperfliegerin“: mhd. vespervliegærinne* 
Vespergottesdienst -- für jemanden den Vespergottesdienst halten: mhd. 

bevesperen* 
„vesperlich“: mhd. vesperlich 
„vespern“: mhd. *vesperen? 
„Vesperstern“: mhd. vespersterne 
Vesperstunde: mhd. vesperstunde; vesperzīt 
„Vespertag“: mhd. vespertac 
Vesperwein: mhd. vesperschenke 
Vesperzeit: mhd. vesper; vesperstunde; vesperzīt 
-- Vesperzeit betreffend: mhd. vesperzītic 
vesperzeitig: mhd. vesperzītic 
Vettel: mhd. vetel 
Vetter: mhd. basensun; bruoderkint; bruodersun; ettere; gebrüederkint; 

geswisteredekint*; geswisterkint; getelinc; gevetere; geveterede; ōheim; 
veterensun* 

-- Vetter mütterlicherseits: mhd. muomenkint; neve 
-- Vetter väterlicherseits: mhd. basensun; basensun 
-- Kind des Vetters: mhd. veterenkint; veterkint 
-- Sohn des Vetters: mhd. veterensun* 
„Vetterkind“: mhd. veterkint 
„vettern“: mhd. veteren 
„Vetternkind“: mhd. veterenkint 
„Vetternsohn“: mhd. veterensun* 
Vetternschaft: mhd. veterschaft 
„vi“: mhd. vī 
Vieh: mhd. nōz (1); nōzīche; vech; vihe; vihede; vihenōz 
-- Abgabe für Vieh: mhd. vihestiure 
-- als Zehntabgabe geliefertes Vieh: mhd. zehentvihe 
-- der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh: mhd. vasel (1) 
-- herrenlos gewordenes Vieh: mhd. irreganc 
-- Hof auf dem viel Vieh gehalten und Käse bereitet wird: mhd. sweighof 
-- kleineres Vieh: mhd. smalnōz; smalvihe 
-- noch saugendes Vieh: mhd. spenvihe 
-- Ochse als das beste Stück Vieh: mhd. sterbohse 
-- räudiges Vieh: mhd. grintvihe 
-- Recht bei einem Erbfall das beste Stück Vieh zu nehmen: mhd. sterbereht* 
-- rennen wie von Bremsen geplagtes Vieh: mhd. bisen (1) 
-- Ritter der statt Kriegsdienste zu tun Vieh hütet: mhd. küerittære* 
-- Salzlecke für Vieh: mhd. sulze 
-- Spruch um das Vieh beim Austreiben gegen den Wolf zu segnen: mhd. wolfsegen 
-- Stück Vieh: mhd. viheshoubet 
-- totes Vieh: mhd. āwasel 
-- unfruchtbares Vieh: mhd. galtvihe 
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-- verlaufenes Vieh: mhd. irreganc 
-- Vieh das den Sommer über auf der Weide gewesen ist: mhd. sumersāze 
-- Vieh das im Winter gegen Bezahlung gefüttert wird: mhd. vuorvihe 
-- Vieh das nicht auf die Alpenweide kommt: mhd. heimvihe 
-- Vieh das zur Weide geht: mhd. gancvihe 
-- Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen: mhd. halpvihe 
-- Vieh eines Viehhofes: mhd. sweigvihe 
-- Vieh mit einem Schwanz (Rinder bzw. Pferde): mhd. zagelvihe 
-- Vieh tränken: mhd. vihe laben 
-- Vieh treiben: mhd. menen (1); menigen (2); slahen (1) 
-- Vieh überwintern: mhd. gewinteren* 
-- Vieh vom Lande: mhd. lantvihe 
-- Vieh von jemandem auf die Weide treiben: mhd. einen übertreten 
-- Vieh weiden lassen: mhd. atzen 
-- weibliches gebärendes Vieh: mhd. vihemuoter 
-- widernatürliche Unzucht mit Vieh treiben: mhd. ein vihe unreinen 
-- Wiese auf der Vieh gehütet wird: mhd. huotmatte 
-- zu Pfand genommenes Vieh: mhd. essendez pfant 
-- Bezahlung für die Fütterung des Viehs im Winter: mhd. vuorlōn 
-- Weidenlassen des Viehs: mhd. æze (2) 
-- „Vieh laben“: mhd. vihe laben 
Viehabgabe: mhd. bluotzehende 
viehartig: mhd. vihelich; vihelīche; vihisch 
Viehboden: mhd. vihehert 
Viehbohne: mhd. vihebōne 
„Viehchen“: mhd. vihelech 
Viehdieb: mhd. kuodiep 
Viehfuß: mhd. vihesvuoz 
Viehfutter: mhd. gevuoter 
-- Getreide als Viehfutter zubereiten: mhd. milgen 
-- Strick zum Zusammenbinden des Viehfutters: mhd. vuoterstric 
Viehfütterer: mhd. vuoterære 
Viehhalter: mhd. vihehaltære* 
„Viehhaupt“: mhd. vihehoubet 
„Viehhaus“: mhd. vihehūs 
Viehherde: mhd. herte (4); quarter; trift; vihequarter 
Viehhirte: mhd. vihehaltære*; vihehertære*; vihehirte; vihewarte 
Viehhof: mhd. sweigærīe*; sweige (1); vihehof* 
-- auf einem Viehhof bereiteter Käse: mhd. sweigkæse 
-- Bewirtschafter eines Viehhofes: mhd. sweigære* (1) 
-- Vieh eines Viehhofes: mhd. sweigvihe 
Viehhut: mhd. hirtsame; hirtschaft 
Viehhütte: mhd. vihegezelt 
viehisch: mhd. vihelich; vihic; vihischen 
-- viehisches Wesen: mhd. vihelīchheit* 
„viehisch“: mhd. vihisch 
Viehknecht: mhd. enke 
Viehkrippe: mhd. vihekrippe 
Viehlein: mhd. vihelīn 
„Viehleute“: mhd. viheliute 
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„viehlich“: mhd. vihelich; vihelīche 
„Viehlichkeit“: mhd. vihelīchheit* 
Viehmagd: mhd. vihemaget 
„Viehmutter“: mhd. vihemuoter 
Viehopfer: mhd. viheopfer 
„viehreich“: mhd. viherīche 
Viehrift: mhd. vihetrīp 
Viehseuche: mhd. keibe (2); schelme; schelmetac; vīhesterbe 
„Viehshaupt“: mhd. viheshoubet 
Viehstall: mhd. vihehof*; vihehūs; vihestal 
-- Viehstall mit Vorhof: mhd. vihehof* 
Viehsterben: mhd. schelmetac 
Viehtreiber: mhd. menære*; vihetrībære* 
„Viehsterben“: mhd. vīhesterbe 
„Viehsteuer“: mhd. vihestiure 
Viehtränke: mhd. vihewazzer 
Viehtrieb: mhd. bluombesuoch; bluomensuoch; hirtsame; hirtschaft; treip 
-- dem allgemeinen Viehtrieb entzogene Wiese: mhd. banwise 
-- Weg für den Viehtrieb: mhd. trībwec 
„Viehtrieb“: mhd. vihetrīp 
Viehtrift: mhd. tratvelt; vihetrat; vihetreibe; vihetreip; vihetrift 
-- die vor der Burg gelegene und zu derselben gehörige Viehtrift: mhd. burctrisch* 
Viehtritt: mhd. trat (1) 
Viehtrog: mhd. nuos 
„Viehwart“: mhd. vihewarte 
„Viehwasser“: mhd. vihewazzer 
Viehweg: mhd. hertwec; vihewec 
Viehweide: mhd. ezzischban; sweige (1); sweighof; vihetrat; vihetreibe; vihetreip; 

vihetrift; vihetrīp; viheweide 
-- zur Viehweide bestimmte Matte (F.) (2): mhd. sweigmate 
Viehwirtschaft -- Aufseher über die Viehwirtschaft: mhd. sweigmeister 
„Viehwucher“: mhd. vihewuocher 
Viehzehnt: mhd. bluotzehende 
Viehzehnte: mhd. bluotzehende 
Viehzelt: mhd. vihegezelt 
Viehzoll: mhd. vihezol 
Viehzucht: mhd. vihezuht 
viel: mhd. deste (1); dester; gar (2); genuoc (1); genuoc (2); grōz (1); maneger hande; hart 

(2); manec (1); manecvalt (1); maneges; michel (1); michel (2); michelic; 
michellich; micheles; misselich; maneger slahte; ein teil; ver (1); verre (2); vil (1); 
vile (1); über zil 

-- besonders viel: mhd. übervil (1); übervil (2) 
-- besonders viel verstehen von: mhd. grōzlichen sin haben zuo 
-- etwas viel: mhd. etevil 
-- gar nicht viel: mhd. borevil* 
-- gleich viel gelten: mhd. gelīche ligen 
-- Hof auf dem viel Vieh gehalten und Käse bereitet wird: mhd. sweighof 
-- ich mache mir viel aus etwas: mhd. mich oder mir hebet hōhe 
-- mir gilt viel: mhd. mich vertraget (vertreit) 
-- mit viel Mühe: mhd. wunderkūme 
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-- möglichst viel: mhd. meiste (2) 
-- nicht mehr viel Zeit im Leben haben: mhd. zītic ze lebenne sīn 
-- nicht viel: mhd. unmanec; wēnec (1); wēnec (2) 
-- sehr viel: mhd. borevil*; borevile; ein michel teil; genuoc (1); wundervil 
-- sich zu viel zumuten: mhd. übernemen (1) 
-- so viel: mhd. alsō sēre 
-- so viel er kann: mhd. sō er meiste mac 
-- so viel heißen wie: mhd. als vil sprechen als 
-- so viel wie: mhd. alsō vil alsō; alsō vil; alsō vil alsō zuo 
-- sprach nicht viel mit ihm: mhd. si geredete im niht vil mite 
-- übermäßig viel: mhd. übervil (1); übervil (2) 
-- viel aufnehmend: mhd. wītvengic 
-- viel bedeuten: mhd. hōhe gān 
-- viel bewundert: mhd. wunderlich 
-- viel fassend: mhd. begriffic* 
-- viel gebraucht: mhd. getriben (1) 
-- viel gepriesen: mhd. wolgelobet 
-- viel gerühmt: mhd. unverswigen 
-- viel kosten: mhd. vil stān 
-- viel Platz bietend: mhd. gehebe (1) 
-- viel redend: mhd. vilekōse (2); vilekōsic* 
-- viel sprechen: mhd. kallen (1) 
-- viel umherschweifend: mhd. vilewadel 
-- viel und laut reden: mhd. klaffen (1) 
-- viel von: mhd. māze (1) 
-- viel werden: mhd. vilen 
-- viel wert: mhd. wunderenwert* 
-- viel zu: mhd. vil ze; zuo 
-- viel zu früh: mhd. tāgelanc deste ē 
-- viel zu viel: mhd. genuoc (1) 
-- von Frauen viel geliebt: mhd. wīpsælic 
-- zu viel anrechnen: mhd. überrechenen 
-- zu viel bieten: mhd. übergeben 
-- zu viel dünken: mhd. bedriezen (1); gevilen* 
-- zu viel essen: mhd. überezzen (1) 
-- zu viel Essender: mhd. überezzære* 
-- zu viel fordern von: mhd. einen übernemen 
-- zu viel haben: mhd. überewerden* 
-- zu viel nehmen: mhd. übernemen (1) 
-- zu viel Nutzen fordern von: mhd. übernizen 
-- zu viel Nutzen nehmen von: mhd. übernizen 
-- zu viel sagen: mhd. überjehen; versprechen (1) 
-- zu viel sein (V.): mhd. bevilen; ergrōzen (3); ervilen*; gevilen*; verdriezen (1) 
-- zu viel sprechen: mhd. übersprechen (1) 
-- zu viel trinken: mhd. übertrinken (1) 
-- zu viel tun: mhd. übergrīfen (1) 
-- zu viel unüberlegtes Sprechen: mhd. übersprechen (2) 
-- zu viel werden: mhd. verdriezen (1) 
-- zu viel zahlen: mhd. überezalen* 
-- „so viel“: mhd. alsvil 
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vielbeschäftigt: mhd. unmüezic 
viele: mhd. eteslich; manec man; sumelich; vil (1); vile (1); vil manec 
-- durch viele Quellen versumpftes Land: mhd. brunnech 
-- sehr viele: mhd. vil manec; über zal 
-- viele der Recken: mhd. die recken sumelich 
-- viele Kosten machend: mhd. zerhaft 
-- viele Mark wert: mhd. marcrīcher koste wert 
-- viele Meilen zurücklegen: mhd. manege mīle strīchen 
-- viele Menschen: mhd. man herze; maneger muoter kint 
-- viele Speere verstechen: mhd. den walt swenden; den walt verswenden 
-- viele Teilnehmer habend: mhd. grōz (1) 
-- viele und hohe Verwandte habend: mhd. hōchgevriunt 
-- viele von ihnen: mhd. sie sumelich 
-- zu viele Menschen aufnehmen: mhd. überliuten 
-- aufgrund vieler vereinzelter Kräfte: mhd. mit maniger sunderkraft 
-- aus vieler Herren Länder: mhd. von maniger sprāche 
-- vielen Dank!: mhd. gramerzī 
-- vielen Kosten machend: mhd. zerhaftic 
-- in vielen Beziehungen: mhd. manegerwīs; manegewīse* 
vieleckig: mhd. rindenhöleric*; vileckeht* 
„vielen“: mhd. vilen 
vielerlei: mhd. allerhande; maneger hande 
-- auf vielerlei Weise: mhd. in manegen wegen; in vil wegen; in vil wege 
-- vielerlei gestalten: mhd. manic unbekleit haben 
vieles: mhd. maneger hande dinge; vil (1); vile (1) 
-- vieles Reden: mhd. vilekōse* (1) 
-- um vieles: mhd. micheles 
vielfach: mhd. mangen ende; manec (1); manecvalt (1); manecvaltic*; manecvalticlich; 

manecvalticlīche 
-- vielfach machen: mhd. gemanicvaltigen* 
Vielfalt: mhd. manecvalte; teilunge; underscheit; wandelunge 
vielfältig: mhd. manecvach; manecvalt (1); manecvaltic*; misselich; maneger slahte 
-- auf vielfältige Weise: mhd. manecvalticlīche 
-- vielfältig machen: mhd. vermanicvalten 
„vielfarb“: mhd. vilvar 
vielfarben: mhd. buntvar 
vielfarbig: mhd. buntvar; gickelvēch; manecvar; rīchvar; aller slaht var; aller manigerlei 

var; vilvar 
-- ein vielfarbiger Edelstein: mhd. exacolit 
vielfärbig: mhd. manecverwic* 
vielfassend: mhd. umbegrīfic* 
Vielfraß: mhd. gīnolf; oberezzære*; slic; vilvrāz; vrāz 
-- höllischer Vielfraß: mhd. hellevrāz 
„Vielfraß“: mhd. vilevræzeger; vilevrezzeger 
vielgestaltig: mhd. manec (1); manecvalt (1) 
vielhabend: mhd. vilehabende 
Vielheit: mhd. manecvalticheit; menige; menigheit; vile (2); vilicheit*? 
„Vielheit“: mhd. vilheit 
„vielhörnig“: mhd. manechornec 
„vielkönnend“: mhd. vilekünnende* 
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vielleicht: mhd. gerne (2); halt (2); iht (2); līhte (3); misselīche (1); misselīchen (2); ? waz 
obe; ? villīhte; wætlīche (1); waz obe; wie ob; ich enweiz ob 

-- vielleicht dass: mhd. waz obe 
vielmehr: mhd. baz (1); halt (2); mēr (2); mēre (2); sunder (2); sundern (2) 
-- vielmehr nur: mhd. wan (1); wan (2) 
„Vielrede“: mhd. vilrede 
Vielreden: mhd. vilreden 
„vielschlächtig“: mhd. manecslahtic 
vielseitig: mhd. vileckeht* 
Vielsprechen: mhd. vilsprechen 
vieltausendfältig: mhd. manectūsentvalt 
vielverstehend: mhd. vilekünnende* 
vielwissend: mhd. vilekünnende* 
Vielzahl: mhd. menige; vilheit 
„Vielzüngler“: mhd. vilzüngelære 
vier: mhd. vier (1) 
-- auf allen vier Seiten liegend: mhd. viersīte (2) 
-- auf vier Seiten: mhd. vierhalben 
-- aus vier Teilen bestehend: mhd. gevieret (1); gevieret (2) 
-- die vier Temperamente der Menschheit: mhd. der menscheit vierleiartic vluz 
-- die vier verschiedenen Temperamente des Menschen: mhd. der menschheit 

vierleiartic vluz 
-- durch die vier Elemente bestimmt: mhd. elementisch 
-- ein Getreidemaß von vier Metzen: mhd. līnmez 
-- entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht: mhd. vünfman; 

vünftman 
-- für vier Mann ausreichend: mhd. vierbīzic 
-- in vier gleiche Teile: mhd. envieriu 
-- in vier Stücke reißen und dadurch töten: mhd. vierteilen 
-- in vier Stücke zerschlagen (V.): mhd. en vieriu slahen 
-- in vier Stücke zerteilen: mhd. zervieren 
-- in vier Teile gespalten: mhd. vierkluftic 
-- in vier teilen: mhd. vieren 
-- Lage von vier Bogen oder acht Blättern: mhd. quatern 
-- mit vier Balken versehen (V.): mhd. vieren 
-- nach den vier Seiten hin: mhd. vierhalben 
-- unter vier verteilen: mhd. vieren 
-- vier Augen im Würfelspiel: mhd. quater 
-- vier Maß enthaltend: mhd. viermæzic 
-- von vier ritterlichen Ahnen abstammend: mhd. vierschiltic* 
-- von vier Seiten: mhd. vierhalben 
-- wie sich die vier Ströme des heiligen Geistes ausbreiten: mhd. wie sich diu vlot 

ummetraget 
-- sich je zu vieren verbinden: mhd. vieren 
-- von vieren stammend: mhd. gevieret (1) 
-- „auf allen vier Seiten befindlich“: mhd. *viersīte? (1) 
Vier: mhd. quater 
-- eine Vier würfeln: mhd. an daz quater komen 
-- Vier auf dem Würfel: mhd. quater 
-- auf allen Vieren laufend: mhd. würfic 
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vierartig: mhd. vierwīs 
vierbeinig: mhd. vierbeine 
vierblättrig -- vierblättriger Klee: mhd. vierklē 
„Vierding“: mhd. vierdinc 
vierdrahtig -- vierdrahtig gewebt: mhd. quadrilich 
„Vierdung“: mhd. vierdunc 
Viereck: mhd. quadrangel; vierort 
-- verschobenes Viereck: mhd. rūte (2) 
viereckig: mhd. breit (1); gevierecket; gevieret; ortoht; rūteht; vierecke; viereckeht; 

viereckehtic*; vierortic; vierschœze; vierschrœte; vierschrœtic 
-- viereckig zugehauen: mhd. vierschrœte; vierschrœtic 
-- viereckig zusammenfügen: mhd. vieren 
-- viereckig machen: mhd. orteren*; quāderen*; vieren; vierorten; vierortigen 
-- in viereckige oder runde Form gepresste Gerberlohe: mhd. lōkæse 
viereinhalb: mhd. vünftehalp 
„vieren“: mhd. vieren 
„Vierer“: mhd. vierer 
Viererkollegium -- Mitglied eines Viererkollegiums: mhd. vierer; vierman 
viererlei: mhd. vierlei (1) 
vierfach: mhd. vierleiartic; vierlich; vierslaht; vierspelticlīche; vierspilende*; viervach; 

viervalt (1); viervaltic 
-- vierfach belohnen: mhd. mit vieren zelen 
-- vierfach zusammensetzen: mhd. vieren 
„vierfalt“: mhd. viervalt (1); viervalt (2) 
„vierfalten“: mhd. viervalten 
vierfältig: mhd. vierslaht; viervalt (1); viervalt (2); viervaltic; viervalticlich; 

viervalticlīche; viervalticlīchen 
Vierfaltigkeit: mhd. viervalticheit 
„vierfaltiglich“: mhd. viervalticlich; viervalticlīche; viervalticlīchen 
vierfarben: mhd. viervar 
vierfarbig: mhd. vierer slahte gevar; viervar 
vierfeldrig: mhd. vierschrœte; vierschrœtic 
Vierfürst: mhd. vierdelinc (1); vierlinc 
Vierfuß: mhd. viervuoz 
vierfüßig: mhd. viervüezic 
viergeteilt: mhd. viervaltic 
„Vierhalter“: mhd. vierhaltære* 
vierharten“: mhd. vierharten 
Vierherrschaft: mhd. vierhērschaft 
vierhundert: mhd. vierhundert 
vierhunderjährig: mhd. vierhundertjæric 
vierjährig: mhd. vierjæric 
vierkantig -- vierkantiger Schild: mhd. vierpaz 
„Vierklee“: mhd. vierklē 
vierklüftig: mhd. vierkluftic 
„vierlei“: mhd. vierlei (1) 
„Vierlei“: mhd. firlei 
„Vierling“: mhd. vierlinc 
viermal: mhd. vierstunt; vierweide 
„Viermann“: mhd. vierman 
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„Viermaß“: mhd. viermāz 
„vierschildig“: mhd. vierschiltic* 
„vierschröte“: mhd. vierschrœte 
vierschrötig: mhd. gevieret 
„vierschrötig“: mhd. vierschrœtic 
vierseitig: mhd. vierlanket; viersītic 
„viersträngig“: mhd. vierstrengic 
-- „viersträngige Geisel“: mhd. ? vierstrengige geisel 
Viertagesfieber: mhd. viertage rite 
viertägig: mhd. viertage; viertagelich*; viertegic 
-- viertägiges Wechselfieber: mhd. quartāne (2) 
„viertäglich“: mhd. viertagelich* 
viertausend: mhd. viertūsent 
vierte: mhd. vierde 
-- eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen 

hatte: mhd. kirchlœse 
-- ein am vierten Tag zurückkehrendes Übel: mhd. kartanīe 
-- Herrscher über den vierten Teil eines Landes: mhd. tetrarche 
-- vierter Finger: mhd. der vinger ungenant 
-- vierter Teil: mhd. vierteil 
-- vierter Teil eines Scheffels: mhd. sipmāz 
-- vierter Teil eines Viertels: mhd. viermāz 
-- zu viert: mhd. selbe vierde 
„viertehalb“: mhd. vierdehalp 
vierteilen: mhd. liden; quartieren; vierteilen; zervieren 
„Vierteiler“: mhd. vierteilære* 
vierteilig: mhd. vierteilic 
viertel -- ein viertel bis ein halbes Lot: mhd. sætīn 
-- viertel Lot: mhd. setin 
„viertel“: mhd. vierdic 
Viertel: mhd. quart; quarte; quartier; vierdegezal; vierdelinc (2); vierder; vierdeteil*; 

vierdezal; vierdinc; vierdunc; vierlinc; vierteil; vierzal 
-- ein Viertel haltend: mhd. quertic 
-- ein Viertel von Hundert: mhd. vierdelinc (2) 
-- ein Viertel: mhd. daz viertige teil 
-- kleines Viertel: mhd. quartelīn 
-- Viertel des Mondlaufs: mhd. woche 
-- Viertel eines Nachlasses: mhd. erbevierteil 
-- Viertel einer Hufe: mhd. mentac (2); mentage 
-- Viertel eines Lots: mhd. quintīn 
-- Viertel eines Maßes oder Gewichtes: mhd. vierdunc 
-- Viertel eines Maßes: mhd. vierdelinc (2) 
-- Viertel eines Pfundes: mhd. vierdunc 
-- Besitzer eines Viertels einer Hufe: mhd. mentager 
-- Inhaber eines Viertels: mhd. vierteilære* 
-- vierter Teil eines Viertels: mhd. viermāz 
Viertelbüchse: mhd. quartāne (1); viertelbühse 
Viertelflasche: mhd. vierteilvlesche 
Vierteljahr: mhd. quātember 
vierteljährlich -- vierteljährlich wiederkehrende Fastentage: mhd. goltvaste 
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Viertelkanne: mhd. vierteilkandel 
Viertellohn: mhd. vierteillōn 
Viertelmeister: mhd. vierteilmeister 
vierteln: mhd. quadrieren; vierteilen; zervieren 
Viertelpfennig: mhd. vierlinc 
Viertelpfund: mhd. vierdunc 
viertelweise: mhd. vierteilwīse 
Viertelzentner: mhd. stein 
„Vierter“: mhd. vierder 
„Viertling“: mhd. vierdelinc (2) 
„vierundvierzig“: mhd. vierzec unde vier 
vierundzwanzig: mhd. vierundzweinzic (1) 
Vierundzwanzig: mhd. vierundzweinzic (3) 
Vierundzwanziger (Ratsmitglied in Freiburg): mhd. vierundzweinzic (2) 
vierundzwanzigste: mhd. vierundzweinzigeste (1) 
„Vierung“: mhd. vierunge 
„Vierzahl“ (ein Getreidemaß): mhd. vierzal 
vierzehn: mhd. vierzehen 
„vierzehnehalb“: mhd. vierzehendehalp 
vierzehneinhalp: mhd. vünfzehendehalp 
vierzehnjährig: mhd. vierzehenjæric 
vierzehnnächtig: mhd. vierzehennehtic 
vierzehntägig: mhd. vierzehentegic 
vierzehnte: mhd. vierzehende; vierzehendeste 
vierzig: mhd. vierzec 
-- er stand die vierzig Tage im Wasser: mhd. er überstuont die vierzic tage 
-- Frist von vierzig Tagen setzen: mhd. vierzectage bīten 
-- vierzig Stück Pelzwerk: mhd. zimber 
vierzigjährig: mhd. vierzecjæric 
vierzigmal: mhd. vierzecweide 
vierzigste: mhd. vierzegiste; vierzigist 
vierzigtägig -- vierzigtägige Fastenzeit: mhd. houbetvaste 
-- vierzigtägiges Fasten: mhd. kerrāt; kerrīne 
vierzigtäglich: mhd. vierzectagelich 
vierzöpfig: mhd. vierzöpfic 
Vigil: mhd. vigilje 
„Vigilie“: mhd. vigilje 
„vigilien“: mhd. vigilgen 
Vikar: mhd. vicār; vürepfaffe* 
Vikaramt: mhd. vicārie (2) 
Vikariat: mhd. vicāriet 
„Vikarie“: mhd. vicārie (2) 
Viktualienhändler: mhd. pfragenære*; pfretzenære* 
„Viola“: mhd. viōle (2) 
„Violate“: mhd. vīolāt 
„Violberg“: mhd. vīolberc 
Viole: mhd. vīol; viole (1) 
violen: mhd. *vīolen? 
„violenbraun“: mhd. vīolīnbrūn 
„Violenkraut“: mhd. vīolīnkrūt 
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violett: mhd. brūn; tunkelblā; vīolīnbrūn 
-- ebenso violett: mhd. ebenbrūn 
„violett“: mhd. vīolet 
„Violette“: mhd. vīolette 
Viper: mhd. viper; vipernātere*; vipernslange* 
Viperhorn -- aus Viperhorn bestehend: mhd. viperhürnīn 
„Vipernatter“: mhd. vipernātere* 
viperngleich: mhd. viperic* 
Vipernhorn -- aus Vipernhorn bestehend: mhd. viperhornīn 
Vipernhornhaut -- aus Vipernhornhaut bestehend: mhd. viperhürnīn 
„Vipernschlange“: mhd. vipernslange* 
„Virgel“: mhd. virgel 
„virgeln“: mhd. virgelen 
„Virgierpfennig“: mhd. virgierephenninc 
„Virgierrute“: mhd. virgieresruote 
Virgula -- den Wein mit der Virgula messen: mhd. virgieren 
-- Wein mit der Virgula Messender: mhd. virigierære* 
Visier: mhd. barbier; bart (1); vintāle; visier; visiere 
-- das Visier öffnen: mhd. ūfbinden 
-- mit heruntergelassenem Visier: mhd. verbunden (3) 
visieren: mhd. abebeielen*; āmen (2); gesinnen (2); īchen; īhten; seigen (1); seigeren*; 

sinnen (2); tīchen (2) 
Visieren: mhd. īchunge; sinne (1) 
Visierer: mhd. īchære; sinnære* 
„Visierer“: mhd. visierære* 
Visierrute: mhd. visierruote 
Visierung: mhd. abetīchunge; seige (1); seigunge; visament; visamente (2) 
-- Visierung des Fruchtmaßes: mhd. vruhtgesei 
Vision: mhd. beschouwunge; bildic gesiht; gesehen (2); gesihene; gesiht; schouwunge; siht; 

twalm; visiōn; visiūne; wunderschouwen (2) 
Visitation: mhd. visitācie; visitaciōn* 
-- Karren für die bei der Visitation ungeeicht befundenen Maße und Gewichte: 

mhd. beckenkarre 
-- „Tag der Visitation“: mhd. tac der visitacīe 
Viskonte: mhd. wiskunte 
Vitriol: mhd. atrament; galizenstein; galizenstein; vitriol 
viva!: mhd. vivā 
Viztum: mhd. viztuom 
-- Haus eines Viztums: mhd. viztuomhūs 
Viztumamt: mhd. viztuomambahte 
„Viztumhaus“: mhd. viztuomhūs 
Vlies: mhd. schæpære; vlies 
-- Goldenes Vlies: mhd. guldīn vel 
Vogel: mhd. gevlügele; gevügele; grīfe; himelvogel; liuz; spinge; vogel; vogelspil; 

waltsingære* 
-- ein Vogel: mhd. achilon; alkar; ? kleinvogel; papegān; zürzel 
-- Aas fressender Vogel: mhd. āsvogel 
-- auf dem Land lebender Vogel: mhd. lantvogel 
-- edler Vogel: mhd. adelspar 
-- ein nachtaktiver Vogel: mhd. nahtrabe 
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-- fabelhafter Vogel: mhd. karadrīus 
-- gefiederter Vogel: mhd. vogel gevederet 
-- jagdbarer Vogel: mhd. gejegetvœgele* 
-- kleiner Vogel: mhd. smalvogellīn; vogellīn 
-- lockerer Vogel: mhd. gumpelære 
-- seltsamer Vogel: mhd. unvogel 
-- Vogel der flügge wird: mhd. zītvogel 
-- Vogel des Himmels: mhd. himelvogel 
-- Vogel des Jubels: mhd. lopvogel 
-- Vogel falsche Federn ansetzen: mhd. scheften 
-- Vogel Greif: mhd. grīf 
-- Vogel Strauß: mhd. alfart; alfurt; göustrūz; strūz (3); strūze 
-- weißer Vogel: mhd. karadrīus 
-- wie ein Vogel singen: mhd. *vogeldœnen? (1) 
-- nach der Weise eines Vogels: mhd. vogellīche; vogellīche 
-- Vögel: mhd. gevogelze; gevügele; vederspil 
-- Begatten der Vögel: mhd. valz (2) 
-- Federkleid der Vögel: mhd. vedergewant; vedergewæte 
-- Federwechsel der Vögel: mhd. mūze 
-- Futter womit die Vögel ihre Jungen ätzen: mhd. om (2) 
-- Futterbrett für Vögel: mhd. atzbret 
-- haubenartiger Federbusch der Vögel: mhd. hūbe (1) 
-- Schnabel der Vögel: mhd. grans 
-- unverständliche Sprache der Vögel: mhd. latīn (3); latīne 
-- Vögel begatten: mhd. vogelen (1) 
-- Vögel beobachten: mhd. vogelzwitzeren* 
-- Vögel fangen: mhd. vogelen (1) 
-- Federkleid von Vögeln: mhd. vederwāt 
-- „als Vogel singen“: mhd. *vogelsingen? (1) 
„Vogel...“: mhd. *vogelich? 
Vogelart -- alle Vogelarten: mhd. ein ieclich vogelspil 
-- eine Vogelart: mhd. derbin; derbin 
vogelartig -- vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde 

zur Abrichtung des Jagdvogels: mhd. vürelāz* 
Vogelbauer: mhd. būr (2) 
„Vogelbaum“: mhd. vogelboum 
Vogelbeerbaum: mhd. sperboum; sperhagen; vogelboum 
-- Frucht des Vogelbeerbaumes: mhd. sparlinc 
Vogelbeize: mhd. vogelbeize 
Vogelbeschauer: mhd. vogelwīsære*; vogelwīse 
„Vogelbolz“: mhd. vogelbolz 
Vogelbolzen: mhd. vogelbolz 
„Vogelbracke“: mhd. vogelbracke 
Vogelbraten: mhd. vogelspīse 
„Vögelchen“: mhd. vogelchīn 
Vogeldeuter: mhd. vogelmerkære*; vogelwīsære*; vogelwīse; vogelzwitzære* 
Vögelein: mhd. vogellīn 
Vogelfalle: mhd. klobe; meisenkar; reizeklobe; reizelklobe; slagekevje 
Vogelfang: mhd. vogelen (2); vogelvanc 
-- auf Vogelfang ausgehen: mhd. vogelen (1) 
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-- Eisen mit Lockspeise zum Vogelfang: mhd. reizeklobe; reizelklobe 
-- Gestell zum Vogelfang: mhd. vogelhurt 
-- Hürde zum Vogelfang: mhd. vogelhurt 
-- Netz zum Vogelfang: mhd. slagegarn 
-- Schlinge beim Vogelfang: mhd. bogelīn 
-- Vorrichtung zum Vogelfang: mhd. vach (1) 
Vogelfangen -- Vorrichtung zum Vogelfangen: mhd. snellære* 
Vogelfänger: mhd. vogelære; vogelærelīn* 
-- Frau eines Vogelfängers: mhd. vogelærinne* 
Vogelfangschlinge: mhd. schranz 
Vogelflug: mhd. vogelvluc 
„Vogelflügel“: mhd. vogelsvlügel 
vogelfrei: mhd. vogelvrī; vridelōs 
Vogelgarn: mhd. vogelgarn; vogelnetze 
Vogelgesang: mhd. vogeldœnen (2); vogelgedœne; vogelgesanc; vogelsanc; vogelschal; 

vogelschrei; vogelsingen (2) 
Vogelgeschrei: mhd. vogelschrei 
Vogelgestalt: mhd. vogelgestalt 
„Vogelgetöne“: mhd. vogelgedœne 
Vogelgezwitscher: mhd. krōn; vogelgedœne; vogelsanc 
vogelgleich: mhd. vogellīche 
Vogelhändler: mhd. vogelære 
-- Frau eines Vogelhändlers: mhd. vogelærinne* 
Vogelhaus: mhd. hiusel; hūs (1); kevje; vogelhūs 
Vogelhäuschen: mhd. vogelhiusel 
Vogelhäusel: mhd. vogelhiusel 
Vogelherd: mhd. līmstat; vogelgrien; vogelhert 
„Vogelhorcher“: mhd. vogelhōrchære 
„Vogelhund“: mhd. vogelhunt 
Vogeljagd: mhd. vogelbeize; vogelweide; vogelweide 
-- Hund zur Vogeljagd: mhd. vogelhunt 
-- Jagdhund zur Vogeljagd: mhd. vogelhunt 
Vogeljagdrevier: mhd. vogelweide 
Vogeljunges: mhd. gouch (1) 
Vogelkäfig: mhd. būr (2); mūzkorp 
Vogelkehle: mhd. vogelzunge 
Vogelklaue: mhd. vogelklā 
Vogelkleid: mhd. vogelwāt 
Vogel-Knöterich: mhd. ? bluotwurz; ? bluotwurze; ? habersāme; ? krebezenwurze; ? 

krebezwurz; wegerūte 
Vogelkopf -- Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit 

einem Vogelkopf: mhd. rappe (2) 
Vogelkralle: mhd. vogelklā 
„Vogelkraut“: mhd. vogelkrūt 
Vogelkropf: mhd. kropf 
Vogelleim: mhd. līm (1); slīm; vogellīm 
Vögellein -- kleines Vögellein: mhd. smalvogellīn 
„Vogelmerker“: mhd. vogelmerkære* 
Vogelmiere: mhd. huonerdarm; huonersdarm 
vögeln: mhd. vogelen (1) 
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Vögeln: mhd. vogelen (2) 
Vogelname -- ein Vogelname: mhd. spinge 
Vogelnest: mhd. nest 
Vogelnetz: mhd. vogelnetze 
vogelreich: mhd. vogelrīche 
Vogelrevier: mhd. vogelweide 
„Vogelsang“: mhd. vogelsanc 
„Vogelschall“: mhd. vogelschal 
Vogelschauer: mhd. vogelzwitzære* 
Vogelscheuche: mhd. buppe; küderbutze; schiuwelich; schiuwesal 
-- Vogelscheuche in den Reben: mhd. winterbutze 
„Vogelscheuche“: mhd. vogelschiuhe 
Vogelschlinge: mhd. meisenkar 
Vogelschrei: mhd. vogelgeschrei; vogelschrei 
„Vogelsingen“: mhd. vogelsingen (2) 
„Vogelspeise“: mhd. vogelspīse 
„Vogelspiel“: mhd. vogelspil 
Vogelsprache: mhd. vogelkōse 
Vogelstange: mhd. ric (1) 
vogelstellen: mhd. vogelen (1) 
Vogelsteller: mhd. vogelære; vogelærelīn* 
„Vogelstimme“: mhd. vogelstimme 
„Vogelweide“: mhd. vogelweide 
„Vogelweiser“: mhd. vogelwīsære*; vogelwīse 
Vogelwicke: mhd. vogelzunge 
„Vogelwicke“: mhd. vogelwicke 
Vogelzucht: mhd. vogelzuht 
Vogelzunge: mhd. vogelzunge 
„Vogler“: mhd. vogelære 
„Voglerlein“: mhd. vogelærelīn* 
Vogt: mhd. dingære; rihtære; schirmære; voget; vogethērre*; vogetman; voremunt* (1) 
-- Abgabe an den Vogt: mhd. vogetīe; vogetreht; vogetrehte 
-- adeliger Vogt: mhd. edelvoget 
-- als Vogt schützen: mhd. bevogeten 
-- an den Vogt zu entrichtende Steuer (F.) zahlen: mhd. vervogetstiuren 
-- an den Vogt zu entrichtende Steuer (F.): mhd. vogetstiure 
-- an den Vogt zu entrichtendes Geld: mhd. vogetpfenninc* 
-- bestimmtes Fruchtmaß für den Vogt: mhd. vogetmütte 
-- dem Vogt zu lieferndes Getreidekorn: mhd. vogetkern 
-- dem Vogt zu lieferndes Huhn: mhd. vogethuon 
-- Dienstleistung gegenüber einem Vogt: mhd. vogetesdienest* 
-- eine jährliche Abgabe an den Vogt: mhd. grāvenpfenninc* 
-- einem Vogt unterstellen: mhd. vogeten 
-- einem Vogt unterwerfen: mhd. bevogetbæren 
-- mit einem Vogt versehen (V.): mhd. bevogeten 
-- nicht von einem Vogt verwaltet: mhd. unvogetbære 
-- ohne Vogt seiend: mhd. vogetlōs 
-- unter einem Vogt stehend: mhd. anegevoget* 
-- Vogt außerhalb der Stadt: mhd. ūzvoget 
-- Vogt über einen Bannbezirk: mhd. banvoget 
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-- von einem Vogt vertretene Frau: mhd. vogetwīp 
-- Zinslamm für den Vogt: mhd. vogetlamp 
-- Zinswein für den Vogt: mhd. vogetwīn 
-- Amt des Vogtes: mhd. vogetunge 
-- Befugnis eines Vogtes: mhd. vogetreht 
-- Ehefrau des Vogtes: mhd. vogetinne 
-- Geldeinkünfte des Vogtes: mhd. vogetschaz 
-- Gewalt eines Vogtes: mhd. vogetunge 
-- Richter eines Vogtes: mhd. vogetsrihtære* 
-- Recht und Einkünfte eines Vogts: mhd. vogetreht 
-- Verwalter des Vogts: mhd. vogetīemeier 
-- Vogt einer geistlichen Grundherrschaft: mhd. dincvoget 
„vogtbar“: mhd. vogetbære 
Vogtdienst: mhd. vogetesdienest* 
Vogtding: mhd. vogetesdinc* 
„Vogtding“: mhd. vogetdinc 
Vogtei: mhd. pflege; vogetīe 
-- Amtsinhaber einer erblichen Vogtei: mhd. erbevoget 
-- auf besondere Bitte eingerichtete Vogtei: mhd. betevogetīe 
-- Eigenleute einer Vogtei: mhd. vogetliute 
-- Eigenmann einer Vogtei: mhd. vogetman 
-- Richter einer Vogtei: mhd. vogetsrihtære* 
-- Zinsleute einer Vogtei: mhd. vogetliute 
-- Zinsmann einer Vogtei: mhd. vogetman 
-- zu einer Vogtei gehörende Leute: mhd. vogetliute 
-- zu einer Vogtei gehörender Mann: mhd. vogetman 
„Vogteiamt“: mhd. vogetīeambet 
Vogteigericht: mhd. vogetdinc; vogetīe 
-- Recht des Vogteigerichts: mhd. dincreht 
„vogteitlich“: mhd. vogetielich 
„Vogtfutter“: mhd. vogetvuoter 
Vogtgeld: mhd. vogethelbelinc* 
Vogtgericht: mhd. vogetdinc; vogetesdinc* 
„Vogtgericht“: mhd. vogetgerihte 
Vogtgut: mhd. vogetguot 
„Vogthafer“: mhd. vogethabere* 
„Vogthälbling“: mhd. vogethelbelinc* 
Vogtheu: mhd. vogethöuwe* 
Vogthof: mhd. vogethof 
vogthörig: mhd. vogethœric 
„Vögtin“: mhd. vogetinne 
Vogtkämpfer: mhd. vogetdegen 
„Vogtkind“: mhd. vogetkint 
Vogtkneht: mhd. vogetkneht 
„Vogtlamm“: mhd. vogetlamp 
„Vogtleute“: mhd. vogetliute 
vogtlos: mhd. vogetlōs 
„Vogtmann“: mhd. vogetdegen; vogetman 
„Vogtmeier“: mhd. vogetīemeier 
„Vogtmütte“: mhd. vogetmütte 
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Vogtpfennig: mhd. vogetpfenninc* 
Vogtrecht -- Vogtrechte: mhd. balmunt 
„Vogtrecht“: mhd. vogetreht; vogetrehte 
„Vogtrichter“: mhd. vogetsrihtære* 
Vogtschaftsgut: mhd. vogetschaftguot 
„Vogtsteuer“: mhd. vogetstiure 
„Vogtweib“: mhd. vogetwīp 
„Vogtwein“: mhd. vogetwīn 
Vogtzins: mhd. vogethērrezins*; vogetzins* 
Volk: mhd. bovel; bovelīe; diet (1); dietlant; gediet; gedigen (2); gehünde (2); gepüfel; her 

(2); here (1); liut; liutech; lūtstam; menige; schent; sprāche; volc; volkelech; werlt; 
zunge (1) 

-- allerlei Volk: mhd. mannec muoder mensch 
-- Ältester im Volk: mhd. dieteltiste 
-- einfaches Volk: mhd. bovelvolc 
-- fahrendes Volk: mhd. varendez volc; varende liute; varende arme 
-- Frau aus dem Volk: mhd. volcwīp 
-- gemeines Volk: mhd. būrschaft 
-- geringes Volk: mhd. smāhliute; volkelech 
-- Held der alles Volk überragt: mhd. volcdegen 
-- kleines Volk: mhd. ? liutel; liutelīn; volkelech 
-- kleines geringes Volk: mhd. smāhvolc; volkelīn 
-- niederes Volk: mhd. bovelvolc; tūs 
-- possenhaftes Volk: mhd. gampelher 
-- pygmäisches Volk: mhd. pigmēisch volc 
-- schlechtes Volk: mhd. undiet; unvolc 
-- spaßhaftes Volk: mhd. gampelher 
-- umherziehendes Volk der Sänger und Spielleute: mhd. die varenden; varendiu diet; 

varendez volc; varende liute 
-- unnützes Volk: mhd. gampelher 
-- Volk des Landes: mhd. lantliut 
-- Weib aus dem Volk: mhd. volcwīp 
-- Angehöriger des einfachen Volkes: mhd. bovelman 
-- Mann des fahrenden Volkes: mhd. kerlinc (2) 
-- Menge Volkes aus dem Lande: mhd. lantmenige* 
-- „erzreiches Volk“: mhd. ērsælic volc 
Völkerkampf: mhd. volcsturm 
Völkerwanderung: mhd. ein michel vāre 
„Völklein“: mhd. volkelīn 
volkreich: mhd. volchaft 
„volkreich“: mhd. volcrīche 
Volksart: mhd. site (1) 
volksbefriedend: mhd. ? volcvridende 
Volksbrauch: mhd. site (1) 
„Volkschar“: mhd. volcschar 
Volksfasten: mhd. dietvaste 
Volksglaube: mhd. gebiurischheit* 
Volksheld: mhd. dietdegen; volcdegen 
Volkskampf: mhd. volcsturm 
„Volksland“: mhd. dietlant 
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Volkslied: mhd. wineliet 
Volksmenge: mhd. bovel; truht (1); volcmagen 
Volkssprache -- gemeinschaftliche Volkssprache: mhd. zunge (1) 
„Volksturm“: mhd. volcsturm 
Volksvertilger: mhd. volcswant 
„Volksweib“: mhd. volcwīp 
voll: mhd. balt; breit (1); dic; dicke (1); envollen; ganzlich; geheil (1); genühtic; getwel; 

lœtic; offen (1); rīche (1); rīche (2); rīchelīche (1); rīchlīche; sat (1); sat (3); strūbe 
(2); swanger; tapfer; tapferlīche; veizeteloht*; vol (1); vollic (1); vollic* (2); 
volliclich 

-- Blick voll Jammer: mhd. jāmerblic 
-- ein wenig voll: mhd. dickeleht 
-- ganz voll: mhd. studvol 
-- Garten voll Zucker: mhd. zuckergarte 
-- gedrängt voll sein (V.): mhd. streben (1) 
-- gestrichen voll: mhd. bisleht 
-- gleich voll: mhd. ebenvol 
-- gleichmäßig voll: mhd. ebenvol 
-- jemanden voll Interesse betrachten: mhd. ze wunder anesehen 
-- Mensch der voll Schande ist: mhd. lastervaz 
-- nicht voll: mhd. sleht (1); wan (3) 
-- noch nicht voll mannbar: mhd. gransprunge (1) 
-- Sack voll Federn: mhd. vedersac 
-- Sack der nicht voll werden will: mhd. gītsac 
-- voll aufwachen: mhd. volwachen 
-- voll bedenken: mhd. volbedenken 
-- voll Beulen seiend: mhd. zerblāsen (2); zerswollen 
-- voll büßen: mhd. vollebüezen* 
-- voll drücken: mhd. vodiuhen 
-- voll Ehre: mhd. an ēren unverdorben; an manheit unverdorben; an milte unverdorben 
-- voll Eis seiend: mhd. īsic 
-- voll entbrannt: mhd. durchbrünstic 
-- voll Erbarmen handelnd: mhd. enstic 
-- voll ermessen (V.): mhd. volmerken 
-- voll erwachsen (Adj.): mhd. wol gewahsen 
-- voll erwachsen: mhd. wol gewahsen 
-- voll Fasern seiend: mhd. veseloht 
-- voll Freigiebigkeit: mhd. an ēren unverdorben; an manheit unverdorben; an milte 

unverdorben 
-- voll Frevel: mhd. meinvol 
-- voll Galle seiend: mhd. ? truckenhitzic 
-- voll gepresst: mhd. zesamenegejaget 
-- voll geschnitten: mhd. ? volscheric 
-- voll gestopft: mhd. volkrüpfe 
-- voll Gräten seiend: mhd. durchgrætic* 
-- voll greifen: mhd. volgrīfen 
-- voll guten Willens seiend: mhd. willerīche 
-- voll Hoffnung seiend: mhd. unverzwīfelet* 
-- voll Honig: mhd. honigic 
-- voll Honig sein (V.): mhd. honegen 
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-- voll hören: mhd. volhœren 
-- voll ins Gesicht blicken: mhd. mit volliclichen ougen schouwen 
-- voll Jammers seiend: mhd. grim (1) 
-- voll Kräuter seiend: mhd. wurzenrīche 
-- voll krönen: mhd. volkrœnen 
-- voll Kühnheit: mhd. balderīchen 
-- voll Kummer sein (V.): mhd. harmen (2) 
-- voll Liebesschmerz: mhd. senediclich*; senelīche; senic; seniclich 
-- voll Liebesschmerz seiend: mhd. senedelich*; senedic*; senelich; senende (1) 
-- voll machen: mhd. ervollen; ervüllen; vollen (1) 
-- voll Maden sein (V.): mhd. maden 
-- voll mit dem Zirkel messen: mhd. ? volzirkelen* 
-- voll pressen: mhd. *zesamenejagen? 
-- voll rechtsfähig: mhd. volmehtic 
-- voll Reue von kurzer Dauer seiend: mhd. kurzriuwic 
-- voll Ringe seiend: mhd. ringeleht 
-- voll Schmerzen seiend: mhd. durchsēret 
-- voll Sehnen (N.) seiend: mhd. senerīche 
-- voll sein (V.): mhd. starken; vliezen (1) 
-- voll Selbstvertrauen seiend: mhd. grōzmüetic 
-- voll Splitter seiend: mhd. schiveric 
-- voll Stacheln seiend: mhd. durchgrætic* 
-- voll stecken: mhd. vol stecken 
-- voll stopfen mit: mhd. schieben (1); schopfen (1); understōzen 
-- voll stopfen: mhd. understōzen 
-- voll Tapferkeit: mhd. an ēren unverdorben; an manheit unverdorben; an milte 

unverdorben 
-- voll Tatendrang seiend: mhd. gemuothaft 
-- voll tränken: mhd. vertrenken 
-- voll Trug handelnd: mhd. trügenvol 
-- voll umgestürzter Baumstämme seiend: mhd. rönic 
-- voll Ungeduld: mhd. ungedulticlīche* 
-- voll Unruhe seiend: mhd. *ungedulticlich? 
-- voll Verlangen: mhd. senedic*; senediclich*; senelīche; senic; seniclich 
-- voll Verlangen seiend: mhd. algerende*; senelich; senende (1) 
-- voll von Maden seiend: mhd. madic 
-- voll von Schmach seiend: mhd. mit laster umbezogen 
-- voll von Sekret seiend: mhd. grickic 
-- voll von Würmern wimmeln: mhd. voller wurm kriechen 
-- voll Wasser seiend: mhd. wazzerlich 
-- voll Wein seiend: mhd. wīnic 
-- voll werden: mhd. ervollen; volkomen (1); vollen (1) 
-- voll Wolken sein (V.): mhd. wolkenen 
-- voll Zacken seiend: mhd. zindelrīche 
-- voll zehren: mhd. volzeren* 
-- voll Zuversicht: mhd. vrastmuetlīchen 
-- voll Zweifel seiend: mhd. zwīvelvar 
-- was den Mund voll macht: mhd. muntvol 
-- das volle Maß nicht haltend: mhd. wan (3) 
-- das volle vorgeschriebene Gewicht habend: mhd. pfündic 
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-- die volle Zahl angeben: mhd. volahten 
-- volle Buße leisten: mhd. vollebüezen* 
-- volle Genüge: mhd. algenuht 
-- volle Hilfe leisten: mhd. volleisten; vollenleisten 
-- volle Lippen: mhd. dicker munt 
-- volle Rechtfertigung: mhd. vollebuoze* 
-- volle Standesehre: mhd. volwīrt 
-- Hahn mit vollem Kropf: mhd. krupfei 
-- in vollem Frieden: mhd. an guoten triuwen 
-- in vollem Glanz: mhd. *volliehte? (1); volliehte (2) 
-- in vollem Lauf: mhd. vlügelingen 
-- in vollem Maße: mhd. vollen (2) 
-- in vollem Ornat: mhd. under krōne 
-- in vollem Umfang: mhd. envollen 
-- mit vollem Anstand: mhd. in hohen zühten 
-- mit vollem Kropf seiend: mhd. volkrüpfe 
-- mit vollem Risiko: mhd. zu allem gelten 
-- zu vollem Ende bringen: mhd. volenden 
-- im vollen Wortsinn: mhd. vorenemes*; vürenamens* 
-- aus voller Überzeugung: mhd. mit rehten triuwen 
-- dicht voller Rosenblüten: mhd. mit rōsen übertoldet 
-- die Straßen sind voller Leute: mhd. die wege stēn unmüezic 
-- Garten voller Unkraut: mhd. unkrūtgarte 
-- in voller Blüte befindlich: mhd. geblüemet 
-- in voller Fahrt: mhd. enalverte 
-- in voller Pracht sehen: mhd. volsehen 
-- in voller Pracht stehen: mhd. wünniclīche stān; wunniclīchen stān 
-- mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen: mhd. 

voldrücken 
-- mit voller Kraft: mhd. envollen; unerworden; vollīche 
-- mit voller Wucht: mhd. mit voller hant 
-- Sack voller Falschheit: mhd. goukelsac 
-- voller Angst: mhd. sorclīche; sorclīchen 
-- voller Beulen sein (V.): mhd. *zuoswellen? 
-- voller Beulen seiend: mhd. zuswellet 
-- voller Dornen seiend: mhd. dornic 
-- voller Dornensträucher seiend: mhd. dornic 
-- voller Galopp: mhd. rabīne 
-- voller Gräten seiend: mhd. durchgræte 
-- voller Läuse seiend: mhd. lūseric* 
-- voller Rat: mhd. volrāt 
-- voller Runzeln: mhd. gerunzeleht 
-- voller Trug seiend: mhd. an triegen ungeletzet 
-- voller Verachtung: mhd. versmæhelīche 
-- voller Zehnt: mhd. borzehende 
-- gestrichen volles Maß: mhd. getrucketiu māze; überstrīchende māze 
-- volles Maß: mhd. voller bort 
-- volles Vertrauen haben: mhd. voltrouwen 
-- „ganz voll“: mhd. alvol 
-- „voll bauen“: mhd. vollebūwen* 
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-- „voll bedacht“: mhd. volbedāht 
-- „voll danken“: mhd. voldanken; volgedanken 
-- „voll entgelten“: mhd. volgelten 
-- „voll groß“: mhd. volgrōz 
-- „voll härten“: mhd. volherten (1); volleherten 
-- „voll helfen“: mhd. volhelfen 
-- „voll klagend“: mhd. volklagende 
-- „voll kochen“: mhd. vollensieden 
-- „voll laufen“: mhd. volloufen 
-- „voll Leistende“: mhd. volleistige 
-- „voll loben“: mhd. volloben 
-- „voll nah“: mhd. volnāhen 
-- „voll reifen“: mhd. vollerīfen; volrīfen 
-- „voll reiten“: mhd. volrīten 
-- „voll rennen“: mhd. volrennen 
-- „voll schreiben“: mhd. volschrīben 
-- „voll schütten“: mhd. vol schüten 
-- „voll sprechen“: mhd. volgesprechen 
-- „voll tragen“: mhd. voltragen 
-- „voll weben“: mhd. volweben 
-- „voll weihen“: mhd. volwīhen 
-- „voll werden“: mhd. vollenwerden 
-- „voll wundern“: mhd. volwundern 
-- „voll zieren“: mhd. volzieren 
-- „volle Tage“: mhd. volle tage 
-- „mit vollen Augen“: mhd. mit vollen ougen 
voll...: mhd. vol (3) 
„vollangen“: mhd. vollangen 
vollauf: mhd. vollen (2) 
vollausweichen: mhd. volwīsen 
„Vollaxt“: mhd. fullaxt 
Vollbad: mhd. volbat 
vollbärtig: mhd. unbeschoren* 
vollbeladen: mhd. vol (1) 
„Vollbort“: mhd. volbort; volleburt* 
„vollborten“: mhd. volborten 
vollbracht -- nicht vollbracht: mhd. ungevollebrāht 
-- in einer Höhle vollbrachte Tat: mhd. holwerc 
-- vollbrachte ausreichende Bußleistung: mhd. genuocbuoze 
„vollbracht“: mhd. volbrāht 
Vollbrachtes: mhd. volbringen (2) 
„vollbrachtig“: mhd. *volbrāhtic? 
„vollbreit“: mhd. volbreit 
vollbringen: mhd. āventiuren (1); begān; beren* (1); betragen (1); betrāgen (1); bringen; 

briuwen (1); enden (1); erleisten; ervüllen; geenden; vol gestrecken; gevremen; 
gevrumen; handelen (1); prüeven (1); stellen; stiften (1); tuon (1); ūzgerihten; 
ūzrihten; verbringen; verrihten; volbringen (1); volenden; vollebringen; 
vollemachen; volmachen; volmügen; volrechen; volrecken (1); volrīten; volwerben; 
vorebringen*; vrumen (1); vürebringen*; wirken (1); würken (1); zerjagen 

-- etwas durch Zauberei vollbringen: mhd. mit zoubere varen 
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-- Heldentaten vollbringen: mhd. diu vil hīrlīchen werc tuon 
-- kühn vollbringen: mhd. türsten (1) 
-- Wunder vollbringen: mhd. wunder briuwen 
-- „kühn vollbringen“: mhd. *getürsten? (1) 
„Vollbringen“: mhd. volbringen (2) 
vollbringend: mhd. volbringende 
Vollbringer: mhd. ūzrihtære; volbringære*; volezuc* 
Vollbringerin: mhd. volbringærinne 
Vollbringung: mhd. vollebrinc; volmachunge 
„Vollbringung“: mhd. volbringunge 
vollbusig: mhd. stolz um die brust; stolzlich um die Brust 
„Vollding“: mhd. voldinc 
Völle: mhd. übervlüzze (1); volle (1) 
„vollehren“: mhd. volēren 
„Volleist“: mhd. volleist 
„volleisten“: mhd. volleisten 
vollenden: mhd. enden (1); ervollen; ervüllen; tirmen; ūzmachen; ūzschrīben; ūztihten; 

ūztuon (1); verbringen; verenden; volbringen (1); volenden; voljagen; vollebringen; 
volleisten; vollemachen; vollenjagen; vollenleisten; vollenrücken; vollesprechen; 
volletuon; vollewürken*; volmachen; volrecken (1); volsprechen; voltihten; 
voltrīben; voltuon; volvaren; volwürken; zuobringen 

-- den Lauf vollenden: mhd. volloufen 
-- einen Flug vollenden: mhd. volvliegen 
-- Reise vollenden: mhd. volreisen 
-- sich vollenden: mhd. ergān 
„vollenden“: mhd. compilieren 
Vollender: mhd. ervüllære; krōnære* 
vollendet: mhd. volbrāht; volkomen (2); volkomen (3); ze wundere; nāch wunsche; ze 

wunsche 
-- vollendet werden: mhd. volkomen (1) 
-- vollendete Arbeit: mhd. gewerk; gewerke (1) 
-- vollendete Handarbeit: mhd. werc 
-- vollendete Kunstarbeit: mhd. werc 
„vollendet“: mhd. volendet 
Vollendetstes: mhd. krōne 
vollends: mhd. alvollen; alvollic*; garlīche; garlīchen; vol (2); vol (2) 
-- vollends betören: mhd. vertœren 
-- vollends betört: mhd. vertœret 
-- vollends zu Boden fallen: mhd. genzlichen abegestrūchen 
Vollendung: mhd. dach; durchnehticheit*; endezil; endunge; ervollunge; ervüllunge; daz 

jungeste; krōne; verendunge; vol (4); volbringe; volbringunge; volendunge; volleist 
-- bei Vollendung eines Baues oder beim Jahresabschluss den Arbeitern 

verabreichter Wein: mhd. slozwīn 
-- Gipfel der Vollendung: mhd. der sæleden vruht 
-- höchste Vollendung: mhd. wunsches gewalt 
-- letzte Vollendung: mhd. daz jungeste ende 
Völlerei: mhd. būchslunt; būchvülle; būchwille; gevræze; luoder (1); überāz; vleischtac; 

volheit der zīt; vrāz; vrāzheit; vüllærīe*; vülle; vüllen (2); vüllunge 
„vollfahren“: mhd. volvaren 
„vollfertigen“: mhd. volvertigen* 
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vollfliegen: mhd. volvlogen 
vollfließen: mhd. vervliezen; vervlœzen* 
vollfreuen: mhd. volvröuwen 
vollführen: mhd. gevremen; rennen (1); verenden; vervüeren; voljagen; vollenjagen; 

volrecken (1); volvrümen; vremen 
-- ein Gebot vollführen: mhd. voltreten 
„vollführen“: mhd. volvüeren 
Vollführer: mhd. ūzrihtære; volvüerære* 
„Vollführerin“: mhd. volvüerærinne* 
Vollführung: mhd. endunge; vervüerunge; volreckunge 
„Vollführung“: mhd. vollevüerunge* 
„vollfüllen“: mhd. volvüllen 
vollgefüllt: mhd. vol (1) 
vollgelaufen -- mit Wein vollgelaufen: mhd. von dem wīn erloufen 
Vollgericht -- feierliches ungebotenes Vollgericht: mhd. voldinc 
vollgesponnen -- vollgesponnene Spindel: mhd. abebruch; ābrich 
vollgesteckt: mhd. volgestact 
vollgestopft: mhd. erstecket* 
vollgetan: mhd. voltān 
„vollgewähren“: mhd. vollegeweren* 
„Vollgewalt“: mhd. volgewalt 
vollgewichtig: mhd. lōtic; pfündic; wolgewæge 
vollgültig: mhd. volkomenlīche; vollīche; volliclīche; volliclīchen* 
-- nicht vollgültiger Ritter: mhd. halprittære* 
„vollhärtig“: mhd. volhertic* 
„Vollhärtung“: mhd. volhertigunge; volhertunge 
Vollheit: mhd. vülle; vüllede 
„Vollheit“: mhd. getwelede*; volheit 
völlig: mhd. mit al; al (3); alganz; albetalle; alensament; alintsamen; allemetallen; aller; 

alles; allīche (1); almitalle; alzoges; begar*; bevollen (1); durchnehte* (2); 
durchnehticlīche*; durchnehtlīche*; durchslechticlīchen*; durchsleht; durchslehtes; 
eingahtic; envollen; fullemuntlīchen; ganz (2); ganzlīche; ganzlīchen; gar (2); 
garlīche; garlīchen; garwe (2); genōte (1); mit genuht; genuoc (2); gerlīche (1); 
gewis (2); ze grunde; gruntlīche; hart (2); lediclīche; *lidelīch?; lidelīche; ze māle; 
mitalle; reine (2); reiniclīchen; sament (1); samenthaft (2); schœne (1); sēre (1); 
āne teil; tieflīche; tiger (3); tigere; tigerelīche; überal (1); vaste (3); vile (1); vol (2); 
vollen (2); volles; vollic (1); vollich; vollichig*; volliclich; wol (2); wole (1); zemāle 
(1); zemāle (2) 

-- nicht völlig: mhd. halp (2) 
-- nicht völlig gläubig: mhd. halpgeloubic 
-- ungewisse nicht völlig begründete Ansicht: mhd. wān 
-- völlig absterben: mhd. durchsterben 
-- völlig ausfegen: mhd. volkern 
-- völlig ausmessen: mhd. volmezzen (1) 
-- völlig durchnässt: mhd. durchnaz 
-- völlig durchsetzen: mhd. durchgenzen 
-- völlig durchwirken: mhd. durchmeisteren* 
-- völlig frei: mhd. āmunt 
-- völlig gleich: mhd. ungesunderet* 
-- völlig gleichgültig: mhd. bormære 
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-- völlig grau: mhd. übergrā 
-- völlig hervorbringen: mhd. volberen 
-- völlig imstande: mhd. volmehtic 
-- völlig klar machen: mhd. durchliuteren* 
-- völlig nackt: mhd. blutnacket 
-- völlig rächen: mhd. urrechen 
-- völlig rein: mhd. durchrein 
-- völlig reinigen: mhd. durchreinigen 
-- völlig trauen: mhd. voltriuwen 
-- völlig verderben: mhd. durchschenden 
-- völlig vergelten: mhd. vollōnen 
-- völlig vertrocknet: mhd. durchdürre 
-- völlig wahr: mhd. alvürwār; alwār 
-- völlig wahrheitsgemäß: mhd. *allerwærlicheste?; allerwærlīchest* 
-- völlig wiederhergestellt: mhd. gerehen 
-- völlig zerfließen: mhd. durchsmelzen 
-- völlig zu Ende denken: mhd. voltrahten 
„völlig“: mhd. *durchslechtic?; *durchslechticlich?; *gevöllich?; gevöllīche 
-- „völlig bessern“: mhd. volbezzeren; vollebezzeren 
„Völligkeit“: mhd. vollicheit* 
„völliglich“: mhd. volliclīche; volliclīchen* 
volljährig: mhd. hibære; muntbürtic; selpmündic 
-- volljährig werden: mhd. ze sīnen jāren komen; jāren; sīne jārzal behalten; ze sīnen 

tagen komen 
-- juristischer Vormund über mündige aber noch nicht volljährige Personen: mhd. 

überpflegære* 
„Volljähriger“: mhd. *selpmunt? 
Volljährigkeit: mhd. ēwelich jār; ēwezīt*; tac; volliu jār 
vollkommen: mhd. adellīche; adellīchen; altbæric*; begar*; durchganz; durchmeisteret*; 

durchnehte* (2); durchnehtic (1); durchnehtic* (2); durchnehticlich*; 
durchnehtlīche*; durchschaffen (2); durchschœne; ze durchslehte; durchtān; edele 
(2); eigenlich; einvalt (2); einvaltic (1); envollen; ērlīche; ērlīchen; erwünschen (2); 
erwünschet; erwünschen (2); fullemuntlīchen; ganz (1); ganz (2); ganzlich; gar (2); 
garlīche; garlīchen; gedīhe (2); gedīhe (3); gehebe (1); dem wunsche gelīch; genzic; 
genziclīche; gerlīche (1); *gewesenlich?; gewünschet*; guldīn (1); guot (1); hart (2); 
hōhe (2); hōhelīche; keiserlich; keiserlīche; meisterlich; meisterlīche; meisterlīchen; 
meisterscheftic; olanglich; unz an ort; ūf daz ort; den ort; reine (2); reinlīche; 
reiniclich; reinlich; rīchelich; rīchelīche (1); sælic; sælich; sæliclich; āne schranz; 
tugentbære; tugentlich; tugentlīche; tugentlīchen; unerschant; ungebresthaft; 
ungebrestlich; ungebrochen; ūzerkoren*; ūzerlesen (2); ūzerwelet*; ūzgezalet*; vol 
(1); vol (2); volbrāht; volbrahticlīche*; volbrahticlīchen*; volbringelich; volkomen 
(2); volkomen (3); volkomende; volkomenlich; volkomenlīche; volkomlich; 
volkomlīche; den vollen; die volle; mit vollen; in volle; mit volle; ze volle; ze vollen; 
vollich; volliclich; volliclīche; volliclīchen*; volmachet; werdiclich*; wirdiclich*; in 
alle wīse; ze wundere; nāch wunsche; ze wunsche; wunscheclīche; wunschlich; 
wunschlīche; wunschlīchen 

-- als vollkommen erschaffen (V.): mhd. durchschaffen (1) 
-- so vollkommen wie der heilige Gral sein (V.): mhd. grālen 
-- vollkommen erspähen: mhd. durchlūzen 
-- vollkommen frei: mhd. garvrīe (2) 
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-- vollkommen gestalten: mhd. wünschen (1) 
-- vollkommen erspähen: mhd. durchlūzen 
-- vollkommen schön: mhd. durchschœne 
-- vollkommen schön machen: mhd. durchschœnen 
-- vollkommen sein (V.): mhd. ze wunsche stān 
-- auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen: mhd. wünschen (1) 
-- vollkommene Aussöhnung: mhd. durchsuone 
-- vollkommene Frau: mhd. des wunsches amīe; wīplichez wīp 
-- vollkommene Freude: mhd. vröudenvolleist 
-- vollkommene Lieblichkeit: mhd. durchsüeze (2) 
-- vollkommene Sättigung: mhd. übersatunge 
-- vollkommene Süßigkeit: mhd. durchsüeze (2) 
-- wahre vollkommene Mutter: mhd. adelmuoter 
-- bis zur vollkommenen Zeit: mhd. unz ze den volliclichen zīten 
-- vollkommener Schmuck: mhd. durchflōrier 
-- vollkommener sicherer Anker: mhd. adelanker 
-- vollkommenstes glücklichstes Leben: mhd. wunschleben 
„vollkommen“: mhd. durchnehte* (3); hœhelīchen; *volbrāhticlich? 
Vollkommenheit: mhd. adel; alheit; durchnehte* (1); durchnehtīn*; durchnehticheit*; 

durchnehtige*; durchnehtunge*; edelichheit*; einvalte; ganzheit; gedigenheit; 
genze; gewesenlichheit*; glenze (2); güete; sælede*; tugent; volbrāhtheit; 
volbrāhticheit*; volkomene; volkomenheit; volkomennusse*; volkomenschaft; volle 
(1); vollicheit*; volmahtheit; wunsch 

-- Gipfel der Vollkommenheit: mhd. gibel (1) 
-- Inbegriff aller Vollkommenheit: mhd. vater aller tugende 
-- sittliche Vollkommenheit: mhd. güete 
-- Verleiher aller Vollkommenheit: mhd. wunsch 
-- Verleiherin aller Vollkommenheit: mhd. sælicheit 
-- Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles: mhd. sælede* 
-- Vollkommenheit alles Segens und Heils: mhd. sælicheit 
-- von strahlender Vollkommenheit seiend: mhd. glander (1) 
„vollkommenlich“: mhd. volkomenlich; volkomenlīche 
„Vollkommenschaft“: mhd. volkomenschaft 
„Vollkomnis“: mhd. volkomennusse* 
„vollkräftig“: mhd. volkreftic 
„vollkropfig“: mhd. volkrüpfe 
vollmachen: mhd. īnvüllen; verstrecken; vüllen (1) 
„vollmachen“: mhd. vollemachen; volmachen 
Vollmacht: mhd. boteschaft; crēdenz; crēdenzbrief; gewalt (1); kraft; maht (1); volbort; 

volmaht (1); volmahtheit; walt (2) 
-- durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden: 

mhd. verschīnboten 
-- mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht: mhd. schīnbote 
-- Urkunde zur Erteilung einer Vollmacht: mhd. gewaltbrief 
-- Vollmacht habend: mhd. gewaltic 
Vollmachtbrief: mhd. gewaltbrief 
vollmächtig: mhd. volmaht (2) 
„vollmächtig“: mhd. volmehtic 
„Vollmächtigkeit“: mhd. volmehticheit 
Vollmachtsbrief: mhd. mahtbrief 
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Vollmachung: mhd. vollenunge; vollunge 
„Vollmachung“: mhd. volmachunge 
„vollmalen“: mhd. volmālen 
Vollmond: mhd. volmāne; volmæne; der und daz wadel 
„vollmondig“: mhd. volmænic 
„vollreich“: mhd. volrīche 
vollsaugen: mhd. volsūgen 
vollscheinend: mhd. volschīnic* 
„vollscheinig“: mhd. volschīnic* 
vollschieben: mhd. erschieben 
vollschreiben: mhd. schrīben (1) 
-- vollschreiben mit: mhd. durchschrīben 
„vollschweben“: mhd. volsweben 
Vollsein: mhd. volheit; vollenunge; vollunge 
„vollsprechen“: mhd. vollesprechen; volsprechen 
vollständig: mhd. al (1); albetalle; *alinclich?; alinclīche; allemetallen; allersamen; 

allersament*; allīche (1); alliclich; allīclīche*; ? alliclīchen; almitalle; alzemāl; 
begar*; betalle; blœziclīche*; blœzlīche; blœzlīchen; deger; degerlīchen; durchguot; 
durchgruntlīche; durchlanc; *durchnahtlich?; durchnahtlīchen; durchnehte* (2); 
durchnehtelīche; durchnehtelīche*; durchnehtelīchen*; durchnehtic (1); 
durchnehticlīche*; durchnehticlīchen*; durchnehtlīche*; durchsleht; durchslehtes; 
einbærelich; einbærelīche; einbærelīchen; einiclīche*; einiclīchen; an daz ende; ze 
dem ende; endelich; endelīche; endiclīche*; envollen; ganz (1); ganz (2); ganzlich; 
ganzlīche; ganzlīchen; gar (1); gar (2); garlīche; garlīchen; garwe (2); geheil (1); 
genœte; genüegelīchen; genziclīche; geredelīche; gerlīche (1); gevollic*; 
gevolliclich*; gevöllīchen; von grunde; grüntlich*; gruntlīche; lōtic; mitalle; unz an 
ort; ūf daz ort; den ort; ortvrümiclīche*; schōne (1); volles slage; tiger (3); tigere; 
unberoubet; unverdaget (1); unverdaget (2); unverkrenket; ūz und ūz; ūz unz an 
daz ende; vesticlīche*; vol (1); vol (2); volkomen (2); volkomen (3); volkomenlich; 
volkomenlīche; den vollen; die volle; mit vollen; in volle; mit volle; ze volle; in vollen; 
ze vollen; ze vollen; vollen (2); *vollentlich?; vollentlīche; vollic (1); vollīche; 
volliclich; volliclīche; volliclīchen*; vürenamens*; in alle wīse; mit ganzen worten; 
an daz zil 

-- einen Faden vollständig verarbeiten: mhd. durchwifelen 
-- nicht vollständig aufgezogen: mhd. halpzogen 
-- nicht vollständig durchgeführt: mhd. ungerëhen 
-- vollständig angeben: mhd. volahten 
-- vollständig auseinander bringen und zerstreuen: mhd. zerstœren (1) 
-- vollständig ausführen: mhd. voltætec sīn 
-- vollständig ausfüllen: mhd. durchvüllen 
-- vollständig ausstatten: mhd. durchcondinieren 
-- vollständig bekannt machen: mhd. durchkünden 
-- vollständig belegen (V.): mhd. durchherbergen 
-- vollständig bereit machen: mhd. vergerwen 
-- vollständig berichten: mhd. volbringen (1); vollebringen 
-- vollständig berichten über: mhd. geben (1) 
-- vollständig besingen: mhd. volsingen 
-- vollständig bezahlen: mhd. volgelten; vollegeweren*; volweren 
-- vollständig danken: mhd. voldanken 
-- vollständig darlegen: mhd. erkirnen 
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-- vollständig darreichen: mhd. volrecken (1) 
-- vollständig darstellen: mhd. ūzreiten; volenden 
-- vollständig dartun: mhd. verenden 
-- vollständig denken: mhd. voldenken 
-- vollständig die Oberhand behalten: mhd. durchoberen* 
-- vollständig dienen: mhd. volledienen* 
-- vollständig drücken: mhd. verdiuhen 
-- vollständig durchbohren: mhd. durchwunden 
-- vollständig ein Tor (M.) werden: mhd. vertōren; vertœren 
-- vollständig entrichten: mhd. volgelten 
-- vollständig erfassen: mhd. durchreichen; vollelesen; volrecken (2) 
-- vollständig erforschen: mhd. volspehen 
-- vollständig ergründen: mhd. durchgründen 
-- vollständig ergründen: mhd. volgründen; vollengründen* 
-- vollständig erhalten (Adj.): mhd. ganz (1) 
-- vollständig erklären: mhd. volrecken (2) 
-- vollständig erlangen: mhd. vollangen 
-- vollständig ermessen: mhd. vollengemezzen; volspilen* 
-- vollständig erreichen: mhd. vollangen; volreichen 
-- vollständig erzählen: mhd. unz ūf den grunt; vollesprechen; volsagen; volsprechen 
-- vollständig fahren: mhd. volvaren 
-- vollständig gehen: mhd. volgān (1); vollegān* 
-- vollständig gewähren: mhd. vollegeweren*; volweren 
-- vollständig helfen: mhd. volhelfen 
-- vollständig in große Stücke aufteilen: mhd. durchstücken 
-- vollständig klagen: mhd. verklagen 
-- vollständig kochen: mhd. vollensieden 
-- vollständig kommen: mhd. volkomen (1) 
-- vollständig kundtun: mhd. volkünden 
-- vollständig leisten: mhd. ervollen; ervüllen; volziehen 
-- vollständig leistend: mhd. volleistic 
-- vollständig loben: mhd. volloben 
-- vollständig machen: mhd. volvüeren 
-- vollständig mit Schrift versehen (V.): mhd. durchschrīben 
-- vollständig ordnen: mhd. volverrihten 
-- vollständig preisen: mhd. volprīsen 
-- vollständig rächen: mhd. errechen; gerechen (2); urrechen; volrechen 
-- vollständig reifen: mhd. vollerīfen 
-- vollständig reisen: mhd. volreisen 
-- vollständig rühmen: mhd. übergöuden; übergüften (1); volrüemen 
-- vollständig sagen: mhd. vollesprechen; vollezelen*; volsagen; volsprechen; volzelen 
-- vollständig schreiben: mhd. volschrīben 
-- vollständig Schritt mit etwas halten: mhd. volziehen 
-- vollständig segnen: mhd. volwīhen 
-- vollständig singen: mhd. volsingen 
-- vollständig tätig: mhd. voltætec 
-- vollständig tun: mhd. volletuon; voltuon 
-- vollständig versehen: mhd. ze grunde komen 
-- vollständig vorwärts dringen: mhd. voldrücken 
-- vollständig wiedergeben: mhd. vollegesagen; volrecken (2); volsagen 
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-- vollständig wissen: mhd. durchwizzen 
-- vollständig zählen: mhd. vollezelen*; volzelen 
-- vollständig ziehen: mhd. volziehen 
-- vollständig zum Tor gemacht: mhd. vertōret; vertœret 
-- vollständig zum Tor (M.) machen: mhd. vertœren 
-- vollständig zumessen: mhd. volmezzen (1) 
-- vollständig zusammen: mhd. albetalle; allemetallen; almitalle 
-- vollständige Ausrüstung: mhd. gegerwe (1) 
-- vollständige Leistung: mhd. volleist 
-- vollständige Versöhnung: mhd. durchsuone 
-- aufkommen für oder vollständigen Ersatz erhalten (V.): mhd. nāchkomen (1) 
-- vollständiger Ausgleich: mhd. ervollunge 
-- Wache in vollständiger Rüstung: mhd. schiltwache; schiltwahte; schiltwarte 
-- vollständiges Rühmen: mhd. übergüften (2) 
„vollständig“: mhd. *durchnehtelich?; *durchnehtlich? 
Vollständigkeit: mhd. durchslaht; ganzheit; gar (3); genze; volleist 
„vollstecken“: mhd. volstecken 
vollstopfen: mhd. bestōzen; erstecken; ersticken (1); understōzen; verschieben; 

verstecken 
vollstreckbar -- vollstreckbares Urteil: mhd. behabnus; behabnust 
vollstrecken: mhd. verrecken; verstrecken; volrecken (1) 
„vollstrecken“: mhd. volstrecken 
Vollstrecker: mhd. volleist; volleistære*; volvüerære* 
Vollstreckerin: mhd. volvüerærinne* 
Vollstreckung: mhd. volreckunge 
-- Vollstreckung eines Todesurteils: mhd. reht (1); rehte (4) 
„volltönen“: mhd. volledœnen 
volltönend: mhd. rīche (1) 
„volltöten“: mhd. voltœten 
vollweiß: mhd. volwīz 
vollwertig: mhd. gæbelich; guot (1); ītel (1) 
vollwichtig: mhd. lœtic; pfündic; wolgewæge 
-- vollwichtig geprägt: mhd. unverslagen 
Vollwichtigkeit -- Vollwichtigkeit des edlen Metalls: mhd. lōt (3) 
„vollwirken“: mhd. volwürken 
Vollwuchs: mhd. volwahs 
vollzählig: mhd. gar (1); gar (2); gesamenet*; zalbære 
-- vollzählig machen: mhd. ervüllen 
vollziehen: mhd. bekomen; tuon (1); üeben (1); verrecken; verziehen (1); volbringen (1); 

vollenrücken; volrechen; volrecken (1); voltuon; volvüeren; volziehen; weren (3) 
-- Beischlaf vollziehen: mhd. bīslāfen* (1); triuten (1) 
-- die Ehe vollziehen: mhd. ein wīp erkennen 
-- die Ehe vollziehen mit: mhd. konelīche bekennen; minnen (1) 
-- Ehe vollziehen: mhd. einen man erkennen 
-- Ehe vollziehen mit: mhd. bīgeligen; bīligen 
-- sich vollziehen: mhd. ergān; vüregān* (1) 
-- sich vollziehen in: mhd. zilen (1) 
Vollziehen: mhd. tuounge 
vollziehend -- Acht vollziehender Söldner: mhd. æhtære (1) 
Vollzieher: mhd. getriuwe hendære 
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-- gerichtlicher Vollzieher einer Anleite: mhd. aneleitære 
-- verpflichteter Vollzieher: mhd. getriuwehendære*; triuwehaltære*; triuwehandære*; 

triuwetragære* 
Vollziehung: mhd. volezuc* 
vollzogen -- nicht vollzogen: mhd. unbegangen; unergangen 
-- vollzogen werden: mhd. volgān (1); vollegān*; vollenrücken; volvaren 
Vollzug: mhd. urtāt 
-- Vollzug des Beilagers: mhd. bīslāfen (2) 
„Vollzug“: mhd. volezuc* 
Volumen: mhd. lūmen (1) 
„Volumen“: mhd. volūmen 
Vom-Grab-Auferstehen: mhd. ūferstān* (2) 
von: mhd. abe (1); abe (2); ane (1); bī; danne (1); halben (1); mit (1); ūfe (2); umbe (1); 

umbe (2); under (1); ūz (1); ūze (1); ūzer (1); von (1); vore (2); werben (1); wider 
(3); ze 

-- außerhalb von: mhd. ūzwendic (3) 
-- frei von: mhd. ænic; behuot vor; eine (1); eine (2); erjeten von; erlæret; ītel (1); lære 

von; nacket vor; rein von 
-- getrennt von: mhd. vereinet (1); vone 
-- im Umkreis von: mhd. ūf (2) 
-- infolge von: mhd. halbe (3) 
-- inmitten von: mhd. under (1) 
-- innerhalb von: mhd. innān (2); inne (2); inner; inront; zwischen (2) 
-- jeder von beiden: mhd. iegeweder; ietsweder; ietweder 
-- jeder von zweien: mhd. geweder; ietweder 
-- keine von beiden: mhd. neweder (1) 
-- keiner von beiden: mhd. neweder (1) 
-- keins von beiden: mhd. ietweder nie 
-- seitlich von: mhd. ensīt (2) 
-- unterhalb von: mhd. nidewendic (1) 
-- viel von: mhd. māze (1) 
-- von ... ab: mhd. ūzer (1) 
-- von ... an: mhd. abe (2); von (1); vüre (1); vürest* 
-- von ... auf: mhd. von (1) 
-- von ... aus: mhd. ūz (1); ūze (1) 
-- von ... bis (zu): mhd. über ... über 
-- von ... her: mhd. herabeher*; von (1) 
-- von ... herab: mhd. abe (2) 
-- von ... Seiten: mhd. von ... wegen 
-- von ... weg: mhd. ūze (1); ūzer (1) 
-- von ... wegen: mhd. von (1) 
-- von da an: mhd. danne (1); dannen (1); dannenhin; hinnen dar; hinnen dar; von des; 

vüre disen tac; vüre diese stunt; vüre dise wīle; vüre diese zīt; vürest*; vürest daz; 
vürewert*; vürewerter*; von dem tage; vüre disen tac 

-- von da an dass: mhd. vüre daz 
-- von da aus: mhd. dannen (1) 
-- von da weg: mhd. dane; dannen (1); dannewart 
-- von daheim: mhd. von lande 
-- von daher: mhd. von dan; von danne; von dannen; von hinnen 
-- von dannen: mhd. dahin; danabe; dane; dannen (1); denthalben; hinnen (1) 
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-- von dass: mhd. vürest daz 
-- von dem Tag an: mhd. vüre den tac; vürest den tac 
-- von dem: mhd. dannen (2); darab (2) 
-- von der Seite: mhd. sītelingen; ze treviers 
-- von dort: mhd. dāūze*; enne; jenen 
-- von dort aus: mhd. dannenūf 
-- von dort her: mhd. enne; enneher; enenther; jenen; jenenther 
-- von drüben: mhd. jenenther 
-- von Ende bis: mhd. von ende unz ende 
-- von fern: mhd. verrelingen; verren (2); verrenān?; verrens 
-- von früh bis spät: mhd. (den) ābent und morgen; spāte unde vruo 
-- von Geburt an: mhd. an der wester; in der wester 
-- von Grund auf: mhd. fullemuntlīchen; gruntlīche 
-- von Grund aus: mhd. fullemuntlīchen 
-- von hervor: mhd. ūz (1); ūze (1) 
-- von Herzen: mhd. herzelīche; herzenlīche; herzenlīchen; herziclīche; herziclīchen; 

innericlīche; inniclīche; inniclīche 
-- von heute an: mhd. von hiute 
-- von hier: mhd. hie (1); hier; von dan; von danne; von dannen; von hinnen 
-- von hier fort: mhd. hinnen (1) 
-- von hinnen: mhd. danhinnen; hine; hinnen (1) 
-- von hinten: mhd. hindenān; hindene; hinderwart; hinderwert; hinderwerten; 

hinderwertes; hinderwertic*; hinderwerticlīchen*; hinderwertlingen; hinderwīse; 
hinwider; hinder rücke; über rücke; ze rücke; ze volge 

-- von ihm: mhd. darbī 
-- von ihr: mhd. darbī 
-- von innen: mhd. innen (1); innenān; innentzuo 
-- von innen hervor: mhd. ūzer (1) 
-- von jeher: mhd. enenther; ēwewelten; ie (1); iewerlde; iewelten 
-- von jener Zeit her: mhd. enne 

-- von jetzt: mhd. hinn; hinne (1); hinnen (1) 
-- von jetzt ab: mhd. hernāch; vürdermāl 
-- von jetzt an: mhd. alzehant; alzūhant; dizhin; dōlig; dolme; hienāch; hin dan; hin durch; 

hin nāch; hinne von; hinnen (1); hinvüre*; hinne von; vürder; vürdermāl; vüre disen 
tac; vüre diese stunt; vüre dise wīle; vüre diese zīt; vürebaz*; vürewert*; 
vürewerter*; vüre dise wīle; vüre diese zīt; vüre diese stunt; vüre den tag; disen tag; 
vüre disen tac; tagelanc 

-- von meiner Seite: mhd. mīnenthalben; mīnenthalp; mīnhalp (1); mīnhalpen 
-- von Menschen: mhd. menschlīche (1); menschlīchen 
-- von mir: mhd. mīnenthalben; mīnenthalp 
-- von Nahem: mhd. nāhe (2); nāhen (1) 
-- von Natur: mhd. natūrhaft (1); natūrhaft (2); rehtlīche; rehtlīchen 
-- von Neuem: mhd. erniuwet; von niuwenes; vüre niuwe; vüre niuwe; niuwe (2); 

niuwelīche (1); niuwelīchen; niuwen (3); niuwiclīchen*; wider (2) 
-- von Norden: mhd. norden (2); nordent; nordert (2) 
-- von nun an: mhd. hiutelanc 
-- von Nutzen: mhd. nutzberlīche 
-- von oben: mhd. oben (1); obenān; obene (1); obnen 
-- von oben herab bis zu: mhd. über (1) 
-- von Osten: mhd. ōstenān; ōsteret (2) 
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-- von rechts: mhd. sperhalp 
-- von Seiten: mhd. halbenhalp; von halben 
-- von selbst: mhd. williclīche 
-- von Süden: mhd. sundert (1) 
-- von Tag zu Tag: mhd. allentac 
-- von ungefähr: mhd. geschickelīche; durch von geschiht; durch von geschihten 
-- von unten: mhd. undenān 
-- von weg: mhd. abe (1) 
-- von wegen: mhd. von halben 
-- von Weitem: mhd. allerverrest; verre (2); verrelingen; verren (2); verrenān? 
-- von weither: mhd. verren (2); wīte (2); wīten (2) 
-- von Westen: mhd. westen (2) 
-- von wo: mhd. dannen (1); swannen; von wanne; von wannen; wannen (2) 
-- von woher: mhd. von wanne; von wannen 
-- von Zeit zu Zeit: mhd. über lanc 
-- weg von: mhd. danne (1); dannenvone* 
-- welche von: mhd. swaz (1) 
-- welche von beiden: mhd. sweder (2); weder (1) 
-- welche von mehreren: mhd. weder (1) 
-- welcher von beiden: mhd. sweder (2) 
-- welches von beiden: mhd. weder (3) 
-- wer von beiden: mhd. sweder (2); weder (1) 
-- „von dannen“: mhd. dannenvone* 
-- „von dort herab“: mhd. ? dannenabe 
-- „von wegen“: mhd. sītehalben 
„Vondannenscheiden“: mhd. dannenscheide; dannenscheiden (2) 
voneinander: mhd. abeein*; under zwischen 
-- die Blicke nicht voneinander abwenden: mhd. einander der ougen niht verlougenen 
-- Zwischenfaden der die einzelnen Fäden voneinander trennt: mhd. underviz 
vonstatten: mhd. vüre sich; vüre sich 
-- vonstatten gehen: mhd. enhant gān; gedīhen; gezouwen; hengen (1); sliunen (1); spuon; 

tugen (1); vergān (1); zouwen (1) 
„Vonzug“: mhd. vonezuc* 
vor: mhd. abe (1); bevore*; bevorne; davür; durch; ē (1); engegen (2); ēr (2); gegen (2); 

innerhalbe (2); inwendic (3); obe (2); über (2); von (1); vore* (1); vore (2); 
vorebergen; vorne; vort (1); vüre (1); vüre (2); vürebaz*; ze 

-- genau vor: mhd. vaste unze 
-- heute vor: mhd. als hiute 
-- vor Ablauf: mhd. ūzgānde (2) 
-- vor allem: mhd. allermeist; besunder (2); besunderbar; besunderen* (1); besunderlīche; 

ēvor; ein teil; garlīche; garlīchen; gerlīche (1); meiste (2); meistic (2); namelīche; 
namelīchen; niuwan (1); vorderst* (2); vürenamens*; zeallervorderst; ze vorderst; 
zevorderest 

-- vor allen anderen: mhd. voreūz* 
-- vor allen Dingen: mhd. eines dinges 
-- vor aller Augen: mhd. zu gesiht 
-- vor aller Ohren: mhd. ze gehœrede aller 
-- vor anderen: mhd. voreūz* 
-- vor Augen: mhd. schīnbærlīchen; zu gesiht 
-- vor dem: mhd. vüre daz 
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-- vor der Zeit: mhd. ī zīt 
-- vor einem: mhd. voresnaben* 
-- vor etwas hin: mhd. vüre (1) 
-- vor Gericht: mhd. rihticlīche* 
-- vor kurzem: mhd. ze jungest; des jungesten; an jungest; ze dem jungesten; in kurzen 

zīten; kurzlīche; kurzlīchen; nāhest; niuwelīche (1); niuwelīchen; niuwelīches; 
niuwelingen; niuwelingen; niuwelinges; niuwenes; niuwes; niuwiclīchen* 

-- vor langem: mhd. lange (1); langen (1) 
-- vor langer Zeit: mhd. ievore*; lange (1); langen (1); langens; langes; vorelanc*; 

vorelangest* 
-- vor Liebe: mhd. vor liebe 
-- vor mir das: mhd. vüre daz mē 
-- vor sich: mhd. vüresich* 
-- vor Tagesanbruch: mhd. ērtegic 
-- vor und zurück: mhd. vüre und wider; vüre und wider 
-- vor Zeiten: mhd. wīlen (3) 
„Vor“: mhd. vor (5) 
vor...: mhd. vürge 
vorab -- vorab gebackenes Brot: mhd. vorebrōt* 
„vorab“: mhd. voreabe* 
Vorabend: mhd. ābent; naht (1) 
-- Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung: mhd. vigilje 
-- Gottesdienst am Vorabend eines Festes: mhd. vigilje 
-- Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größeren Turniers: mhd. vespereide; 

vesperīe 
-- Vorabend des Gründonnerstags: mhd. antlāznaht 
-- Vorabend des Himmelfahrtstages: mhd. nōnābent 
-- Vorabend des Johannistages: mhd. sunnewentābent 
-- Vorabend des Neujahrstags: mhd. ebenwīchābent; ēwewīchābent* 
-- Vorabend des Palmsonntags: mhd. bluomōsterābent; palmābent 
-- Vorabend des Tags der heiligen drei Könige: mhd. berhtābent 
-- Vorabend eines Festes: mhd. ābent; vīrābent; vīrenaht 
-- Vorabend vor Beginn der Fastenzeit: mhd. vasnaht; vastelnaht; vastnaht 
-- Vorabend vor Christi Himmelfahrt: mhd. nōnābent 
-- Vorabend vor Sonnenwende: mhd. sungihtābent 
Vorabendmesse: mhd. vigilje 
Vorabendturnier: mhd. vespereide; vesperīe 
„vorachten“: mhd. vorahten 
Voracker: mhd. vürehoubet* 
Vorahnung: mhd. vorebedunkunge*; vorevorhte 
-- Vorahnung haben: mhd. vorebedunken* 
voran: mhd. bevore*; bevorne; hinvüre*; vore* (1); voreūz*; vramert; zevoren 
-- ganz voran: mhd. vorderst* (2); ze vorderst; ze aller vorderst 
-- voran lassen: mhd. voreūzlāzen 
-- voran tragen: mhd. vüretragen* 
„voran“: mhd. voreane* 
voranbringen: mhd. gevorderen 
voraneilen: mhd. vorevaren* 
voranfahren: mhd. vorevaren*; vürevaren* 
voranfliegen: mhd. voreswingen* 
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Voranfliegen: mhd. vorevlüge* 
vorangehen: mhd. obesweimen; verkomen; voregesīn*; voregesprengen*; vorepfaden*; 

voresīn*; vüregān* (1); vüregevaren*; vüreschrīten*; vüresetzen*; vürevaren* 
-- den Weg vorangehen: mhd. die pfat voretreten 
-- jemandem mit etwas vorangehen: mhd. voretuon* 
-- mit eigenem Beispiel vorangehen: mhd. sīn spor zeigen 
-- vorangehen lassen: mhd. vorewīsen* 
-- richterliche Entscheidung die dem Endurteil vorangeht: mhd. voreurteile* 
Vorangehen: mhd. vüregān* (2) 
vorangehend: mhd. nāch (1); vordere (1); vürdere* 
-- unter den vorangehenden Text schreiben: mhd. underschrīben 
„Voranger“: mhd. voreanger* 
vorankommen: mhd. vorekomen; vürekomen* (1) 
Vorankommen: mhd. vüreganc* 
vorankündigen: mhd. gezeichenen; vorewīssagen* 
voranleuchten: mhd. voreliuhten* 
voranreiten: mhd. voregesprengen* 
Voranschlag: mhd. aneslac 
voranschreiten: mhd. durchgān; *unverblīben? (1) 
Voranschreiten: mhd. unverblīben (2) 
„Voranschreiten“: mhd. processiōne 
voransprengen: mhd. vüresprengen* 
voranstehend: mhd. vordere (1); vürdere* 
voranstellen: mhd. bevoresetzen*; ēren (2); vürebringen*; vürebringen (2); vürelegen*; 

vüresetzen* 
voranstellend: mhd. vürebringende* 
vorantragend -- die Fahne vorantragender Fähnrich: mhd. vorevenere* 
vorantreiben: mhd. mēren (1); nāchschieben 
Voranweisen: mhd. vorewīse* (1); vorewīsunge* 
Vorarbeiter: mhd. wercmeister 
voraus: mhd. bevore*; bevorne; dar vüre; hinvüre*; vüre sich; vore* (1); voreabe*; 

vorehine*; voreūz*; vüre sich; vüre (2); dar vüre; vürehine* 
-- die im voraus gewährte Gnade: mhd. dīn genāde vürekomenlich 
-- einem voraus jagen: mhd. vorejagen 
-- Geld das die Arbeiter im voraus erhalten (V.): mhd. der voreūz 
-- Geschenk das man vor anderen voraus hat: mhd. voregābe*; vüregābe* 
-- im voraus: mhd. vore* (1); voreabe*; voreane*; voreteiles*; voreūz*; vüre (2); 

zevorderest; zevoren; zuovore*; zuovoren* (2) 
-- im voraus achten auf: mhd. vorebewachen* 
-- im voraus auf etwas achten: mhd. vorebewachen* 
-- im voraus auffordern: mhd. voremanen 
-- im voraus bedacht: mhd. voregedāht* 
-- im voraus bedenken: mhd. voretrahten; vüredenken* 
-- im voraus beraten (V.): mhd. vorerāten* 
-- im voraus beschenkt: mhd. vorebescheret 
-- im voraus denken: mhd. voredenken*; vüregedenken* (1) 
-- im voraus entziehen: mhd. vorebesliezen* 
-- im voraus erwählen: mhd. vürewelen* 
-- im voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe: mhd. 

vürdinc; vüregedinge* 
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-- im voraus geben: mhd. voregeben* 
-- im voraus gegebenes Versprechen: mhd. voregesatzete sicherheit 
-- im voraus gehegte Erwartung: mhd. vürdinc; vüregedinge* 
-- im voraus geschlossener Vertrag: mhd. vürdinc; vüregedinge* 
-- im voraus gewährt: mhd. vürekomenlich* 
-- im voraus mahlen: mhd. vüremalen* 
-- im voraus planen: mhd. voredenken* 
-- im voraus schenken: mhd. vorebescheren 
-- im voraus sehen: mhd. vorebesehen* (1) 
-- im voraus überlegend: mhd. vürebetrehtic* 
-- Überlegung im voraus: mhd. vürebetrahtunge* 
-- voraus ausersehen: mhd. vüresehen* 
-- voraus sein (V.): mhd. vürenemen* (1) 
-- voraus verwarnen: mhd. vürewarnen* 
-- zum voraus: mhd. vorehine*; zevoren 
-- „voraus denkend“: mhd. *voredāhtic? 
„Voraus“: mhd. der voreūz 
voraus...: mhd. vürge 
vorausbedacht: mhd. vorebedāht* (1); vüresihtic* 
vorausbedenken: mhd. vorahten; vorebedenken* 
Vorausbesorgung: mhd. vürebesorgunge* 
vorausbestimmen: mhd. beschremen 
vorausbestimmt: mhd. voregeordenet* 
vorausblicken: mhd. vorhin sehen 
vorausdenken: mhd. vüretrahten* 
Vorausdenken: mhd. vüretrahtunge* 
vorausdenkend: mhd. vüredæhtlich* 
vorausdeuten -- vorausdeuten auf: mhd. bezeichenen 
Vorausdeutung: mhd. bezeichenunge 
vorauseilen: mhd. voreīlen*; vorerennen*; vorespringen*; vüredraben*; vūreīlen*; 

vürekomen* (1); vürenemen* (1); vürenemen vor; vürerüeren*; vürestrīchen* 
Vorausempfang: mhd. voreteil* 
vorausfliegen: mhd. vürevliegen* 
Vorausfurcht: mhd. vorevorhte 
Vorausgabe: mhd. morgengābe; vürelinc* 
vorausgegangen: mhd. vordere (1) 
vorausgeben -- was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt: mhd. voregābe*; 

vüregābe* 
vorausgehen: mhd. hinevorgān*; vorevaren*; vürekomen* (1) 
vorausgehend: mhd. voregeschrīben*; vorewege*; vorewīse* (2); vorewizzec*; 

vorewizzen* 
-- vorausgehende Bedachtsamkeit: mhd. vorebedāht* (2); vorebedæhte*; 

vorebedæhticheit*; vorebedæhtnisse* 
-- vorausgehende Kunde (F.): mhd. vorewitze*; vorewizzenheit*; vorewizzunge* 
-- vorausgehende Verabredung: mhd. verwænunge 
-- vorausgehendes Wort: mhd. vorewort* 
Vorausgehendes: mhd. voreganc* 
vorausgesagt -- als kommend vorausgesagt: mhd. vorekünftic* 
vorausgesetzt: mhd. voregesetzet 
-- vorausgesetzt dass: mhd. deste (2) 
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vorausgreifend: mhd. voregrīfende* 
vorauskommen: mhd. vürekomen* (1) 
vorauslassen: mhd. vürelāzen* 
„vorauslassen“: mhd. voreūzlāzen 
vorauslaufen: mhd. vüreloufen*; vürestrīchen* 
-- vorauslaufen auf: mhd. vüreloufen* 
vorauslaufend: mhd. voreloufende* 
Vorausleistung: mhd. vorestiure* 
Vorauslohn: mhd. vorereht* 
vorausplanen: mhd. vorebedenken*; vüretrahten* 
Vorausrecht: mhd. vorereht* 
vorausreiten: mhd. vorerīten*; vorestapfen* 
Vorausreiter: mhd. vorerītære* 
Voraussage: mhd. geheiz (1) 
-- Voraussage der Propheten: mhd. vüresagunge* 
voraussagen: mhd. eroffen; scheiden (1); verjehen (1); vorekrīen; voresprechen*; 

vüresagen; wīssagen (1); wizzen (1) 
Vorausschaffen: mhd. vüreschaffen* 
Vorausschau: mhd. vorebetrahten* (2) 
vorausschauen: mhd. vüregrīfen* 
vorausschauend: mhd. gewar (1); vorebesihtic*; vüregedæhtic*; *vüregedæhticlich?; 

vüregedæhticlīche*; *vüresihticlich?; vüresihticlīche*; vüresihticlīchen* 
-- vorausschauende Weisheit: mhd. vüresihtic wīsheit 
vorausschicken: mhd. vüreschicken*; vüresenden* 
-- Nachricht vorausschicken: mhd. vüre senden 
voraussehen: mhd. anen (2); hinewarten*; versehen (1); vorebesehen* (1); vorebetrahten 

(1); voregrīfen*; vürebesehen (1) 
Voraussehen: mhd. vorebedunken* 
voraussehend: mhd. voregrīfende*; voresihtic*; vorewizzende* 
-- etwas voraussehend durchdenken: mhd. hinwarten unde nāchsehen 
-- vorsichtig voraussehend: mhd. vüresihtic* 
-- zukünftige Dinge voraussehend: mhd. voregesihticlīche* 
-- voraussehende Fürsorge: mhd. vorebesiht*; vorebesihticheit*; vürebesiht* 
Vorausseher: mhd. spehære 
voraussenden: mhd. vüresenden* 
voraussetzen: mhd. an prīse erkennen; wellen (1) 
Voraussetzung: mhd. bedingede; bereitschaft; gedinge (1) 
-- sich in Voraussetzungen irren: mhd. missehügen 
Voraussicht: mhd. vorebedunkunge*; voregesiht*; vüreahtunge*; vüresihticheit* 
voraussichtlich: mhd. versihtlich 
„vorausspähen“: mhd. vorhin sehen 
voraussparen: mhd. vüresparen* 
vorausspringen: mhd. vorespringen* 
Vorausteil: mhd. voreteil* 
vorauswachsen: mhd. vüredīhen* 
vorausweisend: mhd. dar enbobene 
vorauswissen: mhd. vürewizzen* 
Vorauswissen: mhd. voregewizzenheit*; vorewitze*; vorewizzenheit*; vorewizzunge* 
vorauswissend: mhd. vorewizzende* 
Vorauszahlung: mhd. vorestiure* 
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Vorausziehender -- brennend Vorausziehender: mhd. vorebrennære* 
Vorband: mhd. vüregebende 
Vorbann: mhd. vüreban* 
Vorbau: mhd. ärker; vorebū*; vüreschuz* 
-- Vorbau einer Kirche: mhd. pforzich*; pforzichen* 
vorbauen: mhd. vorezimberen* 
vorbedacht: mhd. ēbedaht; verdæhtic; *verdæhticlich?; verdæhticlīche; verdæhtlich; 

vorebedāht* (1); vorebetrahtet*; vüretrehtic* 
-- mit feinem Sinn aufgelegt und vorbedacht (Minnetrank): mhd. mit kleinem sinnen 

ūfgeleiget und vorbedāht 
Vorbedacht: mhd. betrahtunge; vorebetrahtigunge*; vorebetrahtunge*; voregedanc*; 

vorerāt*; vüredanc*; vüregedanc*; vorebedæhticheit*; vorebehüge*; vorebehügede* 
-- mit Vorbedacht: mhd. berātenlīche; berætlīche; mit verdāhtem muote 
-- mit Vorbedacht handelnd: mhd. berātenlich; berætlich 
„Vorbedacht“: mhd. vorebedāht* (2) 
vorbedächtig: mhd. vürebetrehtic* 
„vorbedächtig“: mhd. vorebedæhtic* 
„Vorbedächtigkeit“: mhd. vorebedæhticheit* 
Vorbedachtsamkeit: mhd. vorebetrahticheit*; vorebetrahtunge*; vüresihticheit* 
„vorbedenken“: mhd. vorebedenken* 
vorbedeuten: mhd. bezeichenen 
Vorbedeutung: mhd. bīschaft; vorebezeichenunge*; vorebilede*; vorebiledunge*; 

vorezeichen* 
Vorbedingung: mhd. vorebedingunge* 
Vorbefestigung: mhd. barbigān 
„vorbegehen“: mhd. vorebegān* 
„vorbegrenzen“: mhd. vorebeterminieren 
„vorbehaben“: mhd. vorbehaben* 
Vorbehalt: mhd. behaltnisse; bewarnunge; bivanc; geberc; gevære (2); geværede*; 

geværede*; hinderslīchen (2); hinderswich; hinderswīchen (2); ūzscheidunge; 
verwarunge; vorebehaltunge*; vorewort*; widerhalt 

-- arglistiger Vorbehalt: mhd. hinderlist 
-- ohne Vorbehalt: mhd. durchslechticlīchen*; einvalticlīche; einvalticlīchen*; 

einvaltlīche; āne valschen list; sunder valsche list; āne arge list; āne vār; sunder vār; 
ze durchslahte 

-- ohne Vorbehalt kaufen: mhd. ze urtæte koufen 
vorbehalten (Adj.) -- Garten dessen Nutzung dem Grundherrn vorbehalten ist: 

mhd. bangarte 
-- das ist dem Glauben vorbehalten: mhd. ditz ist dem gelouben zugesparet 
-- vorbehalten sein (V.): mhd. gevallen (1) 
-- grundherrlicher Sondernutzung vorbehaltener Wald oder Holzbestand: mhd. 

sunderholz 
-- der Herrschaft vorbehaltener Holzschlag: mhd. vüreslaht* 
-- besonderer Nutzung vorbehaltenes Wasser: mhd. banwazzer 
vorbehalten (V.): mhd. behaben; behalten (1); halten (1); ūzbeheben; ūzdingen; 

ūzgedingen; ūzverdingen; verbergen; vorbehaben*; vorehaben*; zuosparen* 
-- sich etwas vorbehalten (V.): mhd. behalten (1) 
-- sich vorbehalten: mhd. vorehaben* 
-- Land das der Grundherr zum Eigenbau sich vorbehält: mhd. sallant 
„vorbehalten (V.)“: mhd. vorebehalten* 
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vorbehaltlos: mhd. einvalticlīche; einvelticlīchen*; lūterlich; lūterlīche; lūterlīchen 
„vorbeheben“: mhd. vorbeheben* 
vorbei: mhd. dahin; davür; enwec; hin dan; hinnen (1); vüre (2) 
-- vorbei an: mhd. vüre (1) 
-- vorbei sein (V.): mhd. vürewesen* 
vorbeieilen: mhd. vürerennen* 
vorbeifahren: mhd. vürevaren* 
Vorbeifahrt: mhd. vürevar* 
Vorbeifahrtsrecht: mhd. vürevart* 
vorbeifliegen: mhd. übervliegen (1) 
vorbeifließen: mhd. vervliezen; vervlœzen* 
vorbeiführen: mhd. ervüeren 
-- vorbeiführen an: mhd. widergeziehen; widerziehen 
vorbeiführend -- beim Siechhaus vorbeiführender Graben: mhd. siechgrabe 
vorbeigehen: mhd. durchstrīchen; verwandelen*; vürderslīchen; vüregān* (1); 

vüregevaren*; vürekēren*; vürevaren* 
-- vorbeigehen an: mhd. slīchen (1); vüregevaren* 
Vorbeigehen: mhd. voreganc*; vüregān* (2) 
vorbeikommen: mhd. darbīkomen; vürekomen* (1) 
Vorbeikommen: mhd. vürekomen* (2) 
vorbeilassen: mhd. aneverlāzen* 
-- durch einen Fehler vorbeilassen: mhd. misselāzen 
-- Knecht der die Schiffe an starken Seilen an Stromschnellen vorbeiließ: mhd. 

loufenkneht 
vorbeireiten: mhd. vürerīten* 
vorbeirennen: mhd. vürerennen* 
vorbeistehlen -- sich vorbeistehlen: mhd. vürestelen* 
vorbeistolzieren: mhd. vüreswanzen* 
vorbeitragen: mhd. vüretragen* 
vorbeiziehen: mhd. verzogen (1); vüregevaren*; vüreloufen* 
„vorbenannt“: mhd. vorebenant* 
vorberatend -- vorberatende Rede: mhd. vorerede* 
Vorberatung: mhd. vorerāt* 
vorbereiten: mhd. anegelegen; anelegen; bereiten (1); berihten; garen*; gerechenen (1); 

gerehten (1); gerehtigen; temperen*; ūzrüsten; vorebereiten (1); voregegarwen; 
vürebreiten*; vürekēren*; warnen (1); zieren (1); zuobereiten 

-- sich vorbereiten: mhd. gesten (1); gevelligen; bereiten (1); berihten; verrihten; 
zuowarnen 

-- sich auf ein Fest vorbereiten: mhd. gesten (1) 
-- sich auf einen Beruf vorbereiten: mhd. gesten (1) 
-- vorbereiten auf: mhd. warnen (1) 
Vorbereiten: mhd. vorebereiten (2) 
vorbereitet: mhd. bereit (1) 
-- schlecht vorbereitet: mhd. kleinbereit 
-- wohl vorbereitet: mhd. wolbereit 
Vorbereitung: mhd. bereitunge; gerechenunge; gereitschaft; gerwunge; geschicketheit; 

vorebereitunge; voregerehtunge*; warnunge; zuobereitunge 
Vorberg: mhd. voreberc* 
„vorbescheiden“: mhd. vürebescheiden* 
„vorbeschließen“: mhd. vorebesliezen* 
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„vorbeschmecken“: mhd. *vorebesmecken? 
„vorbesehen“: mhd. vorebesehen* (1) 
„vorbesorgen“: mhd. vorebesorgen 
„vorbestehen“: mhd. vorebestān* 
vorbestimmen: mhd. vorebeterminieren 
vorbestimmt -- zum geistlichen Stand vorbestimmt: mhd. geschaffen ze kōrgesinde 
-- vorbestimmte Regel: mhd. voregesatzeter orden 
„vorbetrachten“: mhd. vorebetrahten (1) 
„vorbetrachtet“: mhd. vorebetrahtet* 
Vorbetrachtung: mhd. vorebetrahten* (2); vorebetrahticheit*; vorebetrahtunge* 
„Vorbetrachtung“: mhd. vürebetrahtunge* 
vorbeugen: mhd. underkomen (1); vürekomen* (1) 
-- sich vorbeugen: mhd. ergeben (1) 
Vorbeugen: mhd. vürekomen* (2) 
„vorbezeichnen“: mhd. vorebezeichenen* 
Vorbezeichnung: mhd. vorewīse* (1); vorewīsunge* 
„vorbezeugt“: mhd. vorebeziuget 
„vorbieten“: mhd. vorebieten* 
Vorbild: mhd. bezzerunge; bibilede*; biledære*; bilede (1); biledenære*; biledesame*; 

biledeslēre*; biledicheit*; bīschaft; bīspel; bouchen; ebenbilede*; ebenmāz; 
ebenmāze (1); exempel; exemplar; form; forme; gebilede*; gelīchnisse; houbetman; 
houbetman der wāren zuht; lēre (1); līchnisse; liuhtære; model; norme; spiegel; 
spiegelglas; überzuht; urkünde (1); ūzbunt; vorebezeichenunge*; vorebilede*; 
vorebiledærinne*; aller pfaffen ein spiegel voreganc; voregetæne*; vorezeichen*; 
zeigære; zil (2) 

-- auferstehen als Vorbild für: mhd. voreerstān* 
-- falsches Vorbild nehmen: mhd. bœsez bilede nemen 
-- nach Christi Vorbild: mhd. *kristförmiclich?; kristförmiclīche 
-- nachahmenswertes Vorbild: mhd. exemplar 
-- Vorbild geben: mhd. ein bilede mezzen 
-- Vorbild gebend: mhd. gelīchnisgebende 
-- wie ein Vorbild: mhd. in spiegellicher wīse 
„vorbilden“: mhd. vorebileden 
vorbildlich: mhd. adellich; adellīche; adellīchen; bezzerlich; bezzerlīche; biledesam*; 

ebenbiledic*; formelich; formelīche; *formelīchen?; gæbiclīche*; ganz (1); güetic; 
spiegellich; tugenthaft; tugentlich; tugentlīche; tugentlīchen; tugentrīche (1); 
tugentrīche (2); ūzerwelet*; volkomenlich; volkomenlīche; voregebiledet*; 
zühterīche; zühtic; zuhtlich 

„vorbildlich“: mhd. gæbiclich* 
Vorbildlichkeit: mhd. zuht 
„Vorbildung“: mhd. vorebiledunge* 
„Vorbinde“: mhd. vorebinde 
„Vorbiss“: mhd. vorebizze 
Vorblech: mhd. ? vüreblech* 
„vorbleiben“: mhd. vorebelīben* 
Vorbote: mhd. vorebote*; vürebote* 
Vorbotin: mhd. loufærinne* 
„Vorbraut“: mhd. vürebrūt* 
„vorbrechen“: mhd. vorebrechen* 
„Vorbrenner“: mhd. vorebrennære* 
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vorbringen: mhd. bringen; geeinreden; liuten (1); üeben (1); undertragen (1); ūzbringen; 
ūzgemezzen; ūzmezzen; vonewerfen*; vürebringen*; vüregelegen; vüregeziehen*; 
vürelegen*; vüresagen; vüreziehen* 

-- Anliegen vorbringen: mhd. aneligen (1) 
-- Beweise vorbringen: mhd. allegieren 
-- Bitte vorbringen: mhd. biten (1) 
-- eine Erklärung vorbringen: mhd. beliuten 
-- eine Klage vorbringen: mhd. geklagen 
-- Einlassung vorbringen: mhd. tagedingen (1) 
-- gegen jemanden eine Klage vorbringen: mhd. sich gegen einem īnlegen 
-- in Worten vorbringen: mhd. vüretragen*; vürewenden* 
-- Klage vorbringen: mhd. einem klagen; vor einem klagen; verklagen 
-- Ladung vorbringen: mhd. biten (1) 
-- prangend vorbringen: mhd. brankieren 
-- spottend vorbringen: mhd. snūden (1) 
-- sprechend vorbringen: mhd. voresprechen* 
-- täglich vorbringen: mhd. vertegelīchen 
-- Unsinn vorbringen: mhd. ītele wort ūzmezzen 
-- vorbringen gegen: mhd. klagen (1) 
-- wieder vorbringen: mhd. averen*; geeveren* 
„vorbringen“: mhd. vorebringen* 
-- „Rede vorbringen“: mhd. rede vorebringen 
Vorbringen: mhd. undertragen (3) 
-- Vorbringen eines Anliegens: mhd. anelāge 
vorbringend: mhd. vürebringende* 
-- in Form einer gerichtlichen Klage vorbringend: mhd. klagelīche 
„Vorbrot“: mhd. vorebrōt* 
„Vorbrust“: mhd. vorebrust* 
Vorburg: mhd. voreburc*; voreburge* 
„Vorburg“: mhd. vüreburc*; vürebürge* 
Vordach: mhd. voredach* 
Vordeichsel: mhd. zieter 
„vordenken“: mhd. voredenken*; vüredenken* 
Vorderalpe: mhd. este 
Vorderblatt -- gewölbtes Vorderblatt oder gewölbtes Oberblatt der Schuhe: mhd. 

walbe; wolbe; wulbe 
Vorderbug: mhd. vürebüege*; vüregebüege* 
vordere: mhd. vordere (1); vürdere* 
-- vorderer Oberschenkel: mhd. buocbein 
-- vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses: mhd. 

testier 
-- vorderer Teil des Gestühles: mhd. simez 
-- vorderer Teil des Rockschoßes: mhd. vorderschōz 
-- vorderes Stück eines Ackers: mhd. vürehoubet* 
-- vorderes Tor: mhd. vüretor* 
-- vorderst: mhd. *vorderest? 
-- vorderste: mhd. ērst 
-- „vorderst“: mhd. vorderst* (2) 
-- „vorderste“: mhd. vorderste* 
„Vorderen“: mhd. vorderen* (2) 
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„Vorderer“: mhd. vordere (2) 
Vorderfront: mhd. vorderteil 
Vordergeschirr -- Vordergeschirr des Pferdes: mhd. vordersatelboge 
Vordergestell -- das Vordergestell und das Hintergestell eines Wagens 

verbindender Nagel: mhd. spannagel 
Vorderhachse: mhd. ? vürehahse* 
Vorderhaupt: mhd. vorehoubet* 
Vorderhaus: mhd. vorderhūs 
„vorderig“: mhd. vorderic 
Vorderkopf: mhd. schopf (1) 
Vorderlauf: mhd. buocbein 
„vorderlich“: mhd. vorderlich; vorderlīche 
„Vordersattelbogen“: mhd. vordersatelboge 
Vordersatz -- zugegebener Vordersatz eines Syllogismus: mhd. bemeinunge 
Vorderschinken: mhd. schulter 
Vorderteil -- breit gebautes Schiff mit rundlichem Vorderteil und rundlichem 

Hinterteil: mhd. kocke (1) 
-- Vorderteil des Kopfes: mhd. vorehoubet* 
„Vorderteil“: mhd. vorderteil 
Vordertür -- kleine Vordertür: mhd. vordertürlīn 
Vordertürlein: mhd. vordertürlīn 
„Vorderzahn“: mhd. vorderzant 
Vorderzeug -- Vorderzeug der Pferde: mhd. vürebüege*; vüregebüege* 
„vordes“: mhd. vordes 
vordeuten: mhd. vorediuten* 
„vordichten“: mhd. voretihten* 
vordrängen -- sich vordrängen: mhd. vürenemen* (1) 
vordringen: mhd. durchdringen 
-- vordringen in: mhd. sinken; swingen (1) 
Vordringen: mhd. vüreschuz* 
„Vorehre“: mhd. voreēre* 
voreilen: mhd. vürerüeren* 
„voreilen“: mhd. voreīlen* 
voreilig: mhd. baltlīche; ē zīt; gāch (1); gæhe (2); gāhes 
-- voreilig handeln: mhd. gāch sīn; gāch werden; gāch wesen 
-- voreilig sein (V.): mhd. vüregrīfen* 
-- vorwitzig voreilig: mhd. niuwegerende* 
Voreingenommenheit: mhd. īngenomenheit 
Voreltern: mhd. alderelteren*; vorealteren* 
vorenthalten (Adj.) -- nicht vorenthalten: mhd. ungesparet* (2); ungesparete*; 

unverhalten; unverzalet*; unverborgen (1); unverborgen (2) 
-- nicht vorenthalten werden: mhd. unverhalten werden 
-- vorenthalten (Adj.) bleiben: mhd. gebresten 
vorenthalten (V.): mhd. abebrechen (1); abegān (1); abestān; behaben; enthalten (1); 

entsagen (1); entvüeren; entwilden; erlāzen; erliegen; gesūmen; tiure tuon; ūfheben 
(1); ūfslahen* (1); verbergen; verbieten (1); verdiuhen; verhaben (1); verhalten (1); 
verheften (1); verkumberen*; versperren; verstopfen; vervüeren; verzīhen (1); 
vorebedecken*; vorebehalten*; vorebesliezen*; vorebesperren*; voreenthalten*; 
voregehaben*; vorehaben*; vorehalten*; voreverstellen; voreziehen*; vristen (1); 
vüregehalten*; vürehalten* 
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-- aus Stolz vorenthalten (V.): mhd. verhēren 
-- jemandem etwas einstweilen vorenthalten (V.): mhd. vristen (1) 
-- jemandem etwas vorenthalten (V.): mhd. versperren; einem etwaz verzelen 
-- jemandem Hilfe nicht vorenthalten (V.): mhd. rātes nicht verzagen 
-- Tag vorenthalten (V.): mhd. tagen (1) 
-- vorenthalten (V.) werden: mhd. vorebelīben* 
Vorenthalten: mhd. ūfslahen (2) 
„vorentwerfen“: mhd. voreentwerfen 
„vorerscheinen“: mhd. voreerschīnen* 
vorerst: mhd. unze (4) 
„vorerwählen“: mhd. vüreerwelen 
„Vorerwählung“: mhd. vüreerwelunge 
vorerzählen: mhd. vorediuten* 
„Vorfähnrich“: mhd. vorevenere* 
Vorfahr: mhd. altvordere; vordere (2); vorevare* 
Vorfahre: mhd. alte (1); altvordere; analter; ane (3); anke (3); ankehērre; vater (1); 

vordere (2); voremāc*; vorevare*; vorevordere* 
-- Vorfahren: mhd. altelteren*; alteren*; art (1); elteren*; vorderen; vorderen* (2) 
„vorfahren“: mhd. vorevaren*; vürevaren* 
„vorfahrend“: mhd. vürevarende* 
„Vorfahrer“: mhd. vorevarære* 
Vorfahrin: mhd. eninne (1) 
Vorfall: mhd. geschiht (1); geverte (2); mære (3); val (2) 
vorfallen: mhd. beschehen 
-- Streich wie er am Abend vorfällt: mhd. ābenttückelīn 
„vorfallen“: mhd. voregevallen; vorevallen* 
vorfallend -- vorfallende Ausgabe: mhd. überval 
Vorfang -- Vorfang bei der Fischerei: mhd. vornevanc 
„vorfechten“: mhd. vorevehten* (1) 
„Vorfechten“: mhd. vorevehten* (2) 
Vorfechter: mhd. vorevehtære*; vorevehte*; vürevehte* 
Vorfeier: mhd. vigilje 
„Vorfeier“: mhd. vorevīre* 
„Vorfeierabend“: mhd. vorevīrābent* 
vorfinden: mhd. vinden (1) 
vorfliegend: mhd. vorevlühtic* 
vorfliehen: mhd. vorevliehen* 
„Vorflucht“: mhd. vorevluht 
Vorfrühling: mhd. vorelenze 
vorforschen: mhd. ervorderen* 
vorführen: mhd. voreleiten*; vürevüeren* (1); vürewīsen*; vüreziehen*; zuovüeren 
-- Pferd vorführen: mhd. ziehen (1) 
„Vorfurcht“: mhd. vorevorhte 
Vorgabe: mhd. vüregebunge* 
„Vorgabe“: mhd. voregābe* 
Vorgang: mhd. handel; lœfel; louf (1); vīnt (1); voreganc*; voreganc* 
-- Vorgang des Spinnens: mhd. gespunst 
„Vorgang“: mhd. vüregangunge; vüregāunge 
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Vorgänger: mhd. alteren*; elteren*; vordere (2); vorderen; vorderen* (2); voregangære*; 
voregēære*; vorekume*; voreloufære; vorevare*; vorevater*; vorevordere*; 
vorewesære* 

vorgaukeln: mhd. anetrüllen*; liegen (1) 
Vorgebäude: mhd. vorebū* 
„Vorgebäude“: mhd. voregebūwede 
vorgeben: mhd. aneziehen; gelīchsen (1); gelīchsenen; voretuon*; vüregeben* (1); 

vüregeziehen*; vürenemen* (1) 
-- im Spiel vorgeben und sich schaden: mhd. übergeben 
„vorgeben“: mhd. voregeben* 
vorgebend -- verstellte Krankheit vorgebend: mhd. lügensiech 
„Vorgeber“: mhd. voregebære* 
Vorgebung: mhd. vüregebunge* 
vorgebieten: mhd. vüregebieten* 
„vorgebieten“: mhd. voregebieten* 
Vorgebirge: mhd. voreberc* 
vorgebracht: mhd. vürebrāht* 
-- als gerichtliche Klage vorzubringend oder vorgebracht: mhd. klagebære 
-- Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden: mhd. zīdelgerihte 
-- vorgebracht werden: mhd. gewahsen (1) 
„vorgedacht“: mhd. voregedāht* 
„Vorgedanke“: mhd. vüregedaht* 
vorgefasst: mhd. vorebegriffen* 
-- vorgefasste Idee: mhd. voreenphāhunge 
vorgefertigt: mhd. vorebeziuget 
vorgefunden -- die bei der Erbteilung vorgefundenen Speisevorräte: mhd. hovespīse 
vorgegangen: mhd. voregegangen* 
„Vorgehäuse“: mhd. voregehiuse 
vorgehen: mhd. umbegān; verloufen; volvaren; vüregān* (1); vüregevaren*; vüreschrīten* 
-- bedachtsam vorgehen: mhd. sanfte stapfen 
-- eilig vorgehen: mhd. gāhen (1) 
-- vorgehen gegen: mhd. beswæreden*; beswæren (1); geirren 
Vorgehen: mhd. geverte (2); site (1); üebe; vüregān* (2) 
-- erbarmungsloses Vorgehen: mhd. grimmede 
vorgehend: mhd. voregānde; vüregānde 
-- ohne Ansuchen vorgehend: mhd. unbesuochet 
Vorgehensweise -- Vorgehensweise beim Enthäuten und Zerlegen eines Hirsches: 

mhd. bastsite 
„Vorgeher“: mhd. voregēære* 
Vorgekommenes -- noch nicht Vorgekommenes: mhd. ungewonheit 
vorgeladen: mhd. geladen (4) 
vorgelagert -- vorgelagerter Wirtschaftshof: mhd. vorewerc* 
vorgelegt -- vorgelegte Speise: mhd. vürelegunge* 
Vorgelegtes: mhd. vürelegunge* 
Vorgelesenes: mhd. gelese 
„Vorgemäuer“: mhd. voregemiure 
vorgenannt: mhd. namelich; obegemelt*; vordere (1); vorebejehen*; voregenant*; 

voregeschrīben*; voregesprochen*; voregezalet* 
vorgenommen: mhd. voregenomen 
-- pfandweise vorgenommene Belehnung: mhd. pfantlēhen* 
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„vorgeordnet“: mhd. voregeordenet* 
Vorgeplänkel: mhd. vorestrīt* 
Vorgericht: mhd. voregerihte* 
vorgesagt: mhd. voregesaget* 
Vorgesang: mhd. vüresanc* 
„vorgeschehen“: mhd. voregeschehen 
„Vorgeschichte“: mhd. voregeschiht 
Vorgeschmack: mhd. vorebesmackunge*; voregesmackunge*; vüresmac* 
vorgeschossen -- vorgeschossenes Geld: mhd. lēhen (1) 
vorgeschrieben: mhd. benant; ēwehaftic*; ordenlich; ordenlīche (1); ordenlīchen; 

voregeschrīben* 
-- nicht vorgeschrieben: mhd. ungetihtet 
-- rechtlich vorgeschrieben: mhd. ēwehaft (1) 
-- das volle vorgeschriebene Gewicht habend: mhd. pfündic 
-- Maß für die vorgeschriebene Tuchbreite: mhd. wītmāz 
-- vorgeschriebene Leistung: mhd. twancsal 
-- vorgeschriebene vertragsmäßig angelegte Wassergrube: mhd. ēgruobe 
-- vorgeschriebene Wochenarbeit: mhd. wochenwerc 
-- Reihe von vorgeschriebenen Gebeten: mhd. curs (1) 
-- vorgeschriebener vertragsmäßig angelegter Wassergraben: mhd. ēgrabe 
-- amtlich vorgeschriebenes Maß für Korn: mhd. kornmāz 
„vorgesehen“: mhd. voregesehen 
vorgesetzt: mhd. vüregesetzet 
-- vorgesetzt sein (V.): mhd. voregesīn*; voresīn*; voresīn* 
-- vorgesetzter Apostel: mhd. meister 
Vorgesetzter: mhd. brobest; meisterschaft; obere (2); obertān; überman; übermeister; 

vordere (2); voregangære*; voregēære*; vürehoubet*; wīsære 
-- oberster Vorgesetzter eines geistlichen Ritterordens: mhd. hōchmeister 
-- städtischer Vorgesetzter des Zunftwesens: mhd. zunftmeister 
-- Vorgesetzter der Spielleute: mhd. spilgrāve 
-- Vorgesetzter oder Richter der Zeidler: mhd. zīdelmeister 
„Vorgesicht“: mhd. voregesiht* 
vorgespannt -- Schiffe mittels vorgespannter Pferde stromaufwärts führen: mhd. 

hōchenouwen 
vorgespielt -- vorgespielte Höflichkeit: mhd. trugevröude 
„vorgesprochen“: mhd. voregesprochen* 
„vorgestehen“: mhd. voregestān 
vorgestern: mhd. ēgester; ēgesteren; bevore gestern 
vorgesungen -- vorgesungenes Lied als Aufforderung zum Gesang: mhd. vürewurf* 
vorgetäuscht -- Klage über vorgetäuschte Schmerzen: mhd. willeklage 
-- vorgetäuschte Verwandtschaft: mhd. wānsippe 
„Vorgewerbe“: mhd. voregewerbe 
„Vorgewissenheit“: mhd. voregewizzenheit* 
vorgeworfen: mhd. ūfgehebet 
vorgezeichnet -- vorgezeichnet sein (V.): mhd. genenden 
„Vorgrabe“: mhd. voregrabe* 
Vorgraben (M.) der Festung: mhd. voregrabe* 
vorgreifen: mhd. vürebaz grīfen 
„vorgreifen“: mhd. voregrīfen* 
Vorgriff: mhd. vüregrif* 
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vorhaben: mhd. ze muote sīn; trūwen (1); varen* (1); vorbehaben*; werben (1) 
-- vorhaben mit: mhd. gedenken (1) 
„vorhaben“: mhd. vorehaben* 
Vorhaben: mhd. anedāht; aneslac; anetraht; gewerbe; gewerf (1); gewerft (2); spāhheit; 

spācheit; ūfsaz; vart (1); vüresaz*; wille (1) 
Vorhalle: mhd. loube (1); obese; schopf (2); schopfe; vletze; vlez; vorehūs*; voreloube* 
-- Vorhalle einer Kirche: mhd. helmhūs; pforzich*; pforzichen*; vorezeichen* 
vorhalten: mhd. gewīsen (2); gewīzen; itewīzen (1); vorelesen* (1); vürehaben*; 

vürehalten*; vüreheben*; vürelegen*; vüresetzen*; vüretragen*; weren (2) 
-- jemandem etwas tadelnd vorhalten: mhd. einem etwaz verzelen; under ougen legen 
„vorhalten“: mhd. vorehalten* 
Vorhaltender -- jemandem etwas Vorhaltender: mhd. voreströuwe* 
Vorhalten -- Vorhalten des Schildes: mhd. schirm 
vorhanden: mhd. aneschīn* (1); behaft (1); bereit (1); beschaffen (2); gegenwertic (1); 

gereite (1); weselich 
-- Hälfte der bei der Erbteilung vorhandenen der Frau zufallenden Speisevorräte: 

mhd. muosteile 
-- in ausreichender Menge vorhanden: mhd. genüegic 
-- in Fülle vorhanden: mhd. genühticlich; vol (1); volliclich 
-- nicht vorhanden: mhd. erjeten (2); tiure (1); unbereite (1); vremede (1); vremede (2) 
-- nicht vorhanden sein (V.): mhd. abeberen* (1); smæhe sīn; verberen*; verzāget sīn 
-- nicht mehr vorhanden sein (V.): mhd. abekomen; abesīn 
-- reichlich vorhanden: mhd. ungesparet* (2); ungesparete*; zuovlüzzic* 
-- reichlich vorhanden sein (V.): mhd. genuhten 
-- vorhanden sein (V.): mhd. gesīn (1); wesen (1) 
„vorhanden“: mhd. vorehanden* 
-- „in Fülle vorhanden“: mhd. *genuhtlich? 
-- „reichlich vorhanden“: mhd. *genuhtsamiclich? 
Vorhandensein: mhd. gegenwart (1) 
-- fortdauerndes Vorhandensein: mhd. aneklebelichheit* 
Vorhang: mhd. segel (1); ? segele; sperretuoch*; tuoch; umbehanc; umbevanc; vēchlachen; 

vürehanc* 
Vorhängeschloss: mhd. malhensloz* 
Vorhängetuch: mhd. vürehanc* 
„Vorhaupt“: mhd. vorehoubet* 
Vorhaus: mhd. vorehūs* 
-- Vorhaus einer Kirche: mhd. pforzich*; pforzichen* 
„Vorhaus“: mhd. gevorhūse 
Vorhaut: mhd. zumpfenhüetelīn 
-- nicht an der Vorhaut beschnitten: mhd. unbesniten 
Vorhautbeschneidung: mhd. umbesnit 
vorher: mhd. bevore*; bevorne; darvore*; dāvor; dāvornān; dāvorne; dāvüre; ē (1); ē des; 

ēdes; ēdenst; ēmāl; ēmāle; ēmālen; ēmāles; hie envor; ēr (2); ermālen (1); 
ērremāles; etewenne; ēwīlen; hie vore; hie envor; hie vorne; hie vür; hier vore; hier 
vüre; ē māles; obe (1); sider (1); vorderlīche; vordes; vore* (1); her vore; hier vore; 
vore des; voreane*; vorehine*; voremāles*; voreteiles*; voreūz*; vorne; dā vorne; 
dort vorne; vüre (2); hier vüre; zevoren; zuovoren* (2) 

-- als Ertrag vorher anfallen: mhd. vüregegān 
-- der vorher Erwähnte: mhd. jener (1) 
-- kurz vorher: mhd. umbe (1) 
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-- vorher aufschreiben: mhd. vorbrieven* 
-- vorher ausgesprochene Bestimmung: mhd. vorewort* 
-- vorher begangenes Verbrechen: mhd. ennenher begangen laster 
-- vorher bekannt: mhd. vorebescheiden 
-- vorher bereits genannt: mhd. ēgenant 
-- vorher bestimmt: mhd. voregesatzet* 
-- vorher erwägen: mhd. voreprüeven* 
-- vorher erwähnen: mhd. vorebedenken* 
-- vorher erwähnt: mhd. voregenant* 
-- vorher genannt: mhd. gegenwertic (1); vürebenant* 
-- vorher geschehen: mhd. voregeschehen 
-- vorher meinen: mhd. ? voremeinen* 
-- vorher nicht bedacht: mhd. unvorbedāht 
-- vorher sagen: mhd. ? voregesagen* 
-- vorher versprechen: mhd. voregeloben* 
-- vorher wahrnehmen: mhd. voreprüeven*; vüregesehen 
-- vorher zählen: mhd. ? voregezelen* 
„vorher“: mhd. envor 
-- „vorher geweissagt“: mhd. voregewīssaget 
vorherbestimmen: mhd. anegesehen (1); anesehen (1); natūren; versehen (1); 

vorebezeichenen*; voreenzilen*; vüredenken*; vüregedenken* (1); vüresehen* 
vorherbestimmt: mhd. beschaffen (2); beschaffenlich; voregeordenet*; voregewürket; 

wæge (1) 
-- vorherbestimmt sein (V.): mhd. beschaffen sīn 
-- vorherbestimmter Tod: mhd. erbetōt 
Vorherbestimmung: mhd. vorebesiht* 
vorhergehen: mhd. voreloufen* 
vorhergehend: mhd. voreloufende* 
-- das dem Gericht des Jüngsten Tages vorhergehende Gericht: mhd. voregerihte* 
-- vorhergehende Überlegung: mhd. voregedanc* 
-- vorhergehender Abend: mhd. naht (1) 
-- vorhergehendes Denken: mhd. vüredanc*; vüregedanc* 
vorhergenannt: mhd. ērst; voreloufende* 
vorhergesagt -- vorhergesagte Worte: mhd. voregesprocheniu wort 
vorhergesehen: mhd. voregesehen 
Vorhergesehens: mhd. voregesehen dinc 
vorherig: mhd. ābentlich 
Vorhersehen: mhd. voresehen* (3) 
Vorherr: mhd. althērre 
Vorherrschaft: mhd. principāt 
Vorhersage: mhd. voresagen* (2) 
„Vorhersage“: mhd. voresage* (1) 
vorhersagen: mhd. ūfgelegen; ūflegen; vorebenenennen*; voresagen* (1); voreschrīben*; 

voresprechen* 
Vorhersager: mhd. zuosagære* 
Vorhersagung -- Vorhersagung durch Zauber: mhd. verwickunge 
vorhersehen: mhd. verdenken; versehen (1); vüresehen* 
Vorhersehen: mhd. vorebesiht*; vorebesihticheit*; vürebesiht* 
vorhersehend -- vorhersehend fürchten: mhd. versehen (1) 
-- vorhersehend hoffen: mhd. versehen (1) 
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Vorhersehung: mhd. vorebedæhticheit*; vüreordenunge* 
Vorherwissen: mhd. vorebesiht*; vorebesihticheit*; vürebesiht*; wizzenvorn 
„Vorherz“: mhd. voreherze* 
„Vorheu“: mhd. vürehouwe* 
Vorheuernte: mhd. vürehouwe* 
Vorhimmel: mhd. vorehimelrīche* 
„Vorhimmelreich“: mhd. vorehimelrīche* 
vorhin: mhd. bevore*; bevorne 
-- vorhin tragen: mhd. vüretragen* 
„vorhin“: mhd. vorehine* 
vorhinein -- im vorhinein beanspruchen: mhd. vorejehen 
„Vorhitze“: mhd. vorehitze* 
Vorhof: mhd. hof; voranger; voreanger des tempels; voreburc*; voreburge*; vorebürge*; 

vorehof*; vürehof 
-- Viehstall mit Vorhof: mhd. vihehof* 
-- Vorhof eines Tempels: mhd. vrīthof 
-- Weg zu einem Vorhof: mhd. vorehovewec* 
Vorhofweg: mhd. vorehovewec* 
Vorhölle: mhd. vorehelle* 
Vorhut: mhd. huote; vorereise* (1) 
-- die Vorhut übernehmen: mhd. daz gesinde wīsen 
vorig: mhd. alt (1); andere (2); vorderic; vürdere* 
vorige: mhd. ērere*; vordere (1) 
-- vorige Rede: mhd. vorerede* 
-- im vorigen Jahr: mhd. verne (1); vernet (1) 
-- voriges Jahr: mhd. vert (2) 
„vorjagen“: mhd. vorejagen 
vorjährig: mhd. vertic 
-- vorjähriges Getreide: mhd. virnekorn 
Vorkämpfe: mhd. vorevehtære* 
Vorkämpfer: mhd. gewinnære; patelierre; vorekempfe*; vorevehtære*; vorevehte*; 

vramkempfe; vürekempfe*; vürestrīt*; vürestrīte*; vürevehtære*; vürevehte* 
-- Vorkämpfer sein (V.) für: mhd. vorestrīten* (1) 
Vorkämpferin -- Vorkämpferin für die Sünder: mhd. sünderkempfe 
vorkauen: mhd. voregekiuwen* 
Vorkauf: mhd. īnstant; vüregekouf* 
vorkaufen: mhd. vürekoufen* (1) 
Vorkaufen: mhd. vürekoufen* (2) 
Vorkäufer: mhd. vürekoufære*; vüreköufel*; vürekoufelære* 
Vorkäuferin: mhd. vürekoufelærinne* 
Vorkaufsrecht: mhd. geltunge; wehsel (1) 
Vorkehrung: mhd. gegerwe (2) 
-- Vorkehrung treffen gegen: mhd. undersehen 
-- Vorkehrungen treffen: mhd. zuostellen 
„Vorkirche“: mhd. vorekirche* 
„Vorklage“: mhd. voreklage* 
„vorklauben“: mhd. voreklūben* 
„Vorknecht“: mhd. vorekneht* 
vorkommen: mhd. dunken (2); geschehen (1); gevallen (1); gewerden (1); schehen (1); 

ūfgeloufen; ūfloufen (1); vorekomen; voreschīnen*; werden (1) 
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-- fremd vorkommen: mhd. ellenden (1) 
-- gering vorkommen: mhd. untiure nemen 
-- unglaublich vorkommen: mhd. ein āventiure sīn 
-- unwahrscheinlich vorkommen: mhd. ein āventiure sīn 
-- vorkommen als ob: mhd. gedūht 
-- wunderlich vorkommen: mhd. verdunken 
vorkommend: mhd. vürekomende* 
-- als Erzgang vorkommend: mhd. ganchaft 
vorkosten: mhd. crēdenzen 
Vorkoster: mhd. crēdenzier 
„vorkünden“: mhd. vorekünden* 
„vorkünftig“: mhd. vorekünftic* 
vorladen: mhd. betagen; eischen (1); eischen (2); geladen (2); īnladen (1); laden (2); 

tagen (1); verbieten (1); verboten (1); verboteschaften*; verheischen; vorderen (1); 
vorebieten*; voreeischen*; voregebieten*; vürebescheiden*; vürebieten*; 
vüregebieten*; vüreheischen*; vüreladen*; vürenemen* (1); vüreteidingen*; 
vürevorderen*; vürevüeren* (1) 

-- durch jemanden vorladen der das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen 
entschuldigt: mhd. vernōtboten 

-- gerichtlich vorladen: mhd. bannen (1); vüretagen* 
-- vorladen an: mhd. tagedingen (1) 
-- vorladen vor: mhd. tagedingen (1) 
-- vorladen vor Gericht: mhd. vüretwingen* 
-- zum Gerichtskampf vorladen: mhd. einen kampflīche laden 
Vorladen: mhd. vüreladen* (2) 
Vorlader: mhd. vürebietære* 
Vorladung: mhd. boteschaft; gebot; geschreie; laden (3); ladunge (2); tagedinc; 

verbotunge; voreladunge; vüregebot*; vüreheischunge*; vüreladen* (2) 
-- Bezahlung für eine Vorladung: mhd. botgelt 
-- eine gerichtliche Vorladung übermitteln: mhd. voregebieten*; vüregebieten* 
-- gerichtliche Vorladung: mhd. verbot; vürebot*; vüregebot* 
-- gerichtliche Vorladung übermitteln: mhd. vorebieten* 
-- Vorladung vor Gericht: mhd. eischunge 
Vorladungsschreiben: mhd. ladebrief 
Vorlage: mhd. exemplar 
-- Berechnung der Vorlage: mhd. vüreslac* 
-- Vorlage einer Erzählung: mhd. exemplar 
„Vorlage“: mhd. vorelāge* 
„Vorland“: mhd. vorelant* 
„vorlang“: mhd. vorelanc* 
vorlängst: mhd. vüre lanc 
vorlassen: mhd. vürelāzen* 
„vorlassen“: mhd. vorelāzen* 
Vorlaube: mhd. voreloube* 
„Vorlauf“: mhd. vorelouf* 
vorlaufen: mhd. ? voregeloufen*; voreloufen* 
„vorlaufend“: mhd. voreloufende* 
Vorläufer: mhd. vorelouf*; voreloufære; vürerennære* 
vorlaut: mhd. snabelræze; ungevüege (1) 
-- vorlauter Schwätzer: mhd. vüresnalle* 
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Vorläuten: mhd. voreliuten* 
vorleben: mhd. ein leben voretragen; vüretragen* 
vorlegen: mhd. prēsentieren; snīden (1); teilen (1); ūzgeben; vorebringen*; voreschrīben*; 

voretuon*; vorezilen*; vürebreiten*; vürebringen*; vürebringen (2); vüregelegen; 
vürelegen*; vüresetzen*; vürespreiten*; wīsen (4) 

-- als Beweis vorlegen: mhd. ūfwīsen 
-- zur Wahl vorlegen: mhd. vüreteilen* 
„vorlegen“: mhd. vorelegen* 
Vorlegeschloss: mhd. bogensloz*; hebesloz 
vorlehnen: mhd. ? voreleinen* 
„vorleiten“: mhd. voreleiten* 
Vorlese -- Vorlese im Weingarten: mhd. voreles* 
vorlesen: mhd. gelesen (1); lesen (1); überlesen; verlesen (2); voregelesen; vorelesen* (1); 

vürelesen*; vüretragen* 
-- Gedichte vorlesen: mhd. sagen (1) 
Vorlesen: mhd. gelese 
-- Vorlesen im Weinberg: mhd. vorelesen* (2) 
Vorleser: mhd. buochsagære; lesære 
Vorleserin: mhd. lesærinne 
Vorlesung -- Vorlesung eines Schriftabschnittes: mhd. lecze 
vorletzte -- vorletzte kanonische Stunde (6 Uhr abends) und der betreffende 

Horagesang: mhd. vesper 
-- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges: 

mhd. vespereide; vesperīe 
-- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges: 

mhd. vesperzīt 
„vorleuchten“: mhd. voreliuhten* 
vorlieb -- mit etwas vorlieb nehmen: mhd. vüre guot nemen 
Vorliebe: mhd. virwitze (1); virwitzede; virwitzen; virwitzicheit*; virwiz (1); vürewitze* 

(2) 
„vorlieben“: mhd. vorelieben* 
vorliegend: mhd. gegenwartic (2); gegenwertic (1); gegenwertic (3); gegenwurt (1); 

gewertic; zegegenwurtic 
vorliegt -- jemanden entschädigen dass kein Grund zur Klage mehr vorliegt: mhd. 

einen unklagebære halten 
„Vorlob“: mhd. vorelop* 
„vorlocken“: mhd. vürelocken* 
vorlügen: mhd. erliegen; geliegen; liegen (1); zuogeliegen 
-- jemandem vorlügen: mhd. einem daz mezzer bieten 
vormachen: mhd. voretuon* 
„Vormacht“: mhd. voremaht* 
Vormagen: mhd. kropf 
„vormal“: mhd. voremāl 
vormalig: mhd. vordere (1); vürdere* 
vormals: mhd. ēr (2); voremāl; voremāles*; wīlen (3) 
-- vormals künftig: mhd. etewenne 
Vormann: mhd. voreman* 
Vormarsch -- Sicherung des Vormarsches: mhd. wegeveste 
Vormauer: mhd. zwingolf 
„Vormauer“: mhd. voremūre* 
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„Vormaut“: mhd. vüremūte* 
Vormiete: mhd. vorhūr 
Vormittag: mhd. mitter morgen; mittenmorgen; morgen (1) 
Vormund: mhd. behaltære; gērhabe; mundelinc; muntbore*; muntherre; pflegære; 

salman; salwarte*; schaffære; schirm; sicherære; sicherbote; überpflegære*; voget; 
vogetman; voremundære*; voremundærinne*; voremunde*; voremunt* (1) 

-- einem Vormund unterworfen: mhd. vogetbære 
-- für einen ungetreuen Vormund erklären: mhd. balmunden 
-- für einen ungetreuen Vormund halten: mhd. balmunden 
-- juristischer Vormund über mündige aber noch nicht volljährige Personen: mhd. 

überpflegære* 
-- ohne Vormund seiend: mhd. vogetbære 
-- ungetreuer Vormund: mhd. balmunt 
-- unter einem Vormund stehend: mhd. anegevoget* 
-- untreuer Vormund: mhd. balmunt 
-- Vormund betreffend: mhd. salmannisch 
-- Vormund geben: mhd. bevogeten 
-- Vormund sein (V.): mhd. voremunden* 
-- weiblicher Vormund: mhd. gērhabinne 
-- Recht des Vormundes: mhd. muntborereht* 
„vormunden“: mhd. voremunden* 
„Vormunder“: mhd. voremundære* 
„Vormünderin“: mhd. voremundærinne* 
„vormündig“: mhd. voremundic* 
Vormundschaft: mhd. gērhabschaft; gērschaft; hantgemahele; munt (2); 

muntboreschaft*; muntschaft; pflāge (1); pflege; pflegede*; pflegnisse*; pflegnust*; 
versorcnisse; vogetīe; voremundunge*; voremuntschaft*; versorgnisse 

-- die Vormundschaft entziehen: mhd. balmunden 
-- einer Vormundschaft entheben: mhd. balmunden 
-- Loskauf von der Vormundschaft: mhd. muntschaz 
-- unter Vormundschaft stehend: mhd. voremundic* 
-- Vormundschaft üben über: mhd. pflegen* (1) 
„Vormundung“: mhd. voremundunge* 
vorn: mhd. bevore*; bevorne; vorderst* (2); vore* (1); voreūz*; vornan; vornān; vorne; 

vornes; zevoren; zuovoren* (2) 
-- ganz vorn: mhd. vorderst* (2); vornān; zevorderest 
-- nach vorn: mhd. herevüre*; hinvüre* 
-- nach vorn hinaus: mhd. hin vüre 
-- weiter nach vorn: mhd. vürder 
-- vordervorn gelegen: mhd. vordere (1) 
Vorname: mhd. vorename 
vornan: mhd. vornān 
vorne: mhd. dāvor; vornan; vornān; vorne 
-- da vorne: mhd. dāvorne 
-- hier vorne: mhd. hier bevorne 
-- nach vorne hin: mhd. vüre (2) 
-- nach vorne: mhd. dāvor 
-- sich vorne hinstellen: mhd. voregestān 
-- vorne dabeistehen: mhd. voregestān 
-- vorne stehen: mhd. voregestān 
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-- vorne zuspitzen: mhd. vürespitzen* 
vornehm: mhd. adellich; ahtebære; beschoren*; besundere (1); gehēre; gentil; grōz (1); 

guot (1); hēr (1); hēric; hērlich; hērlīche; hērlīchen; herrelich; hōch (1); 
hōchbeschoren; hōchgebære; hōchgeboren*; hōhe (2); hōhelīche; hōhenlīche; 
hovelich; hovelīche; hövesch; kurtois (2); rīche (1); rīche (2); rittærelich*; 
rittærelīche*; rittærelīchen*; swære (1); swære (2); swærlich; swærlīche; 
swærlīchen; tiure (1); verhēret; vordere (1); vorderlich; vorderlīche; vrum (2); 
vüregenæme; vürenæme*; vürenēme*; *vürenemic?; wæhe (1); wertlich; wertsam; 
wolgeboren 

-- vornehm sein (V.): mhd. hōhe beschoren sīn 
-- gleich vornehm: mhd. ebenhēr 
-- nicht vornehm: mhd. unhērlich; unhērlīche 
-- sehr vornehm: mhd. boretiure; hōchgetiuret 
-- überaus vornehm: mhd. überhēr 
-- vornehm erscheinen: mhd. wol behagen 
-- vornehm durch Tugend: mhd. tugenthēr 
-- vornehm machen: mhd. verhēren 
-- vornehm tun: mhd. ūfweigen 
-- Art vornehm zu leben: mhd. hōchvart (1) 
-- die vornehme Gesellschaft: mhd. die besten algemeine 
-- vornehme Geburt: mhd. hōchgeburt (1) 
-- vornehme Gesellschaft: mhd. hērgesinde; hērschaft 
-- vornehme Herkunft: mhd. geburt; hōchgeburt (1); tiure (3) 
-- vornehme Herren: mhd. hērschaft 
-- vornehme Herrschaften: mhd. hērschaft 
-- vornehme Lebensart: mhd. hōchvart (1) 
-- vornehme Leute: mhd. liut 
-- vornehme Verwandtschaft habend: mhd. hōchgemāc 
-- vornehmer Geistlicher sein (V.): mhd. hōhe beschoren sīn 
-- vornehmer Vasall: mhd. hērre 
-- von vornehmer Abstammung: mhd. adelrīche 
-- von vornehmer Geburt: mhd. wolgeboren 
-- von vornehmer Geburt seiend: mhd. wolerboren* 
-- vornehmes Zelt: mhd. hōchgezelt 
-- vornehmste: mhd. beste (1); vorderst* (2) 
-- vornehmste Landesstadt: mhd. houbetstat 
-- einer der vornehmsten eingeborenen Edlen des Samlandes: mhd. witinc 
-- vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat: mhd. lantvüreste 
-- vornehmster Vasall in einem Lande: mhd. lanthērre* 
vornehmen: mhd. hervürenemen*; nemen (1) 
-- Abtreibung vornehmen: mhd. dem kinde weren 
-- Einschränkungen vornehmen: mhd. abebrechen (1) 
-- Grenzumgang vornehmen: mhd. undergān (1) 
-- sich vornehmen: mhd. anegenemen*; anenemen (1); anesehen (1); entsinnen; 

ūzgetuon; ūztuon (1); vereinen; vermezzen (1); vürelegen*; vürenemen* (1); 
vüresetzen*; ze handen nemen 

-- sich fest vornehmen: mhd. sich selbem verjehen 
-- sich vornehmen lassen: mhd. ūztuon (1) 
-- bauliche Veränderungen vornehmen: mhd. būwen (1) 
-- Lehnsverteilung vornehmen: mhd. gerihte haben 
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-- Rechtshandlung vornehmen: mhd. gerihte haben 
„vornehmen“: mhd. vorenemen* 
Vornehmer -- Vornehmer des Landes: mhd. edeler lantgenōz 
Vornehmerer: mhd. übergenōz (1); übergenōze 
Vornehmheit: mhd. sūberheit; sūbericheit*?; vürenemicheit* 
-- gleiche Vornehmheit: mhd. ebenhēre 
-- Streben (N.) nach Vornehmheit: mhd. ebenhēre 
vornehmlich: mhd. adellīche; adellīchen; allermeist; vorderlīche 
Vornehmste: mhd. vüreste* (2); vürestinne* 
Vornehmstes: mhd. daz allerhēreste 
Vornehmtuer: mhd. smeckelære 
„vornennen“: mhd. vorenennen* 
vornüberfallen: mhd. genīgen 
Vorort: mhd. oberstat 
vorpelzen: mhd. vorbelzen 
„Vorpfaffe“: mhd. vorepfaffe* 
vorpfeifen: mhd. pfīfen (1) 
Vorpforte: mhd. vorepforte* 
vorplärren: mhd. derren (3) 
Vorplatz: mhd. sölere*; vorestat* 
Vorposten: mhd. wartman 
Vorpostendienst: mhd. warte (2) 
„vorprüfen“: mhd. voreprüeven* 
Vorrang: mhd. ērsticheit*; gelege; vürebruch* 
-- den Vorrang lassen: mhd. entwīchen 
-- jemandem den Vorrang überlassen (V.): mhd. vorelāzen* 
-- Vorrang haben: mhd. vüregān* (1) 
Vorrat: mhd. geræte; geræte; gerehticheit; hūsrāt; rāt (1); überrāt; volleist; vorerāt*; 

vüresihticheit*; wirtschaft 
-- aller nur möglicher Vorrat: mhd. werltrāt 
Vorratsgebäude: mhd. spīchære 
Vorratskammer: mhd. ezzeloube; gadem; glēt; kamer; kamere; keller; kemenāte (1); 

smalzgruobe; spīsegadem; spīsehart; spīsekamer 
-- grundherrliche Vorratskammer: mhd. kaste (1) 
-- in der Vorratskammer lagernd: mhd. ? ertstadelec 
Vorratskeller: mhd. guotkeller; keller 
Vorratsraum: mhd. gelāz; vüreschopf 
Vorratswagen: mhd. kamerwagen 
Vorraum: mhd. voregadem* 
vorrechnen: mhd. reiten (1) 
Vorrecht: mhd. besunderunge; genāde; sunderlīche (2); voreteil*; vürestant* 
-- als Vorrecht übertragen (V.): mhd. privilēgen 
-- erteiltes Vorrecht: mhd. genāde 
-- in bestimmtem Vorrecht bleiben: mhd. sitzen (1) 
-- Vorrechte: mhd. ban (1) 
„Vorrecht“: mhd. vorereht* 
Vorrede: mhd. brief (1); prologe; voregewerbe; vorerede* 
„Vorrede“: mhd. prēfaciōn 
„vorreden“: mhd. vorereden* 
„Vorreder“: mhd. voreredære* 
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„Vorredner“: mhd. voreredenære* 
„Vorregel“: mhd. voreregel* 
„vorreichen“: mhd. vorereichen* 
„Vorreichung“: mhd. vorereichunge* 
vorreiten: mhd. vorerīten*; ? voregerīten*; vürerinnen*; vürerīten* 
-- in Reih und Glied vorreiten: mhd. ūfrīten (1) 
Vorreiter: mhd. vorerītære*; vürerīte* 
vorrennen: mhd. vürerinnen* 
„vorrennen“: mhd. vorerennen* 
Vorrenner: mhd. vürerennære* 
Vorrichtung: mhd. bereitschaft; gerihte (2); gerüste; gezouwe; hantwerc; werc 
-- Fisch der mit baulicher Vorrichtung gefangen wird: mhd. būvisch 
-- in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und 

Auslassen der Dinge: mhd. winde (1) 
-- rechenförmige Vorrichtung: mhd. reche (1) 
-- Vorrichtung am Helm zur Befestigung des Helmbusches: mhd. wæle 
-- Vorrichtung zum Abschließen: mhd. werre; werrunge; wirre (2) 
-- Vorrichtung zum Auftreten: mhd. trit 
-- Vorrichtung zum Bewässern: mhd. urruns 
-- Vorrichtung zum Fischfang: mhd. arke (1); vach (1) 
-- Vorrichtung zum Herauswinden der Steine aus dem Steinbruch: mhd. steinwinde 
-- Vorrichtung zum Hinaufgehen: mhd. ūfganc; ūfgenge 
-- Vorrichtung zum Mahlen: mhd. male (1) 
-- Vorrichtung zum Misttragen: mhd. mistbāre* 
-- Vorrichtung zum Sitzen: mhd. gesidele (1) 
-- Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste: mhd. wāge (1) 
-- Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke: mhd. stiegel; stigel 

(1); stigele 
-- Vorrichtung zum Vogelfangen: mhd. snellære*; vach (1) 
-- Vorrichtung zum Wasseraufstauen: mhd. vach (1) 
-- Vorrichtung zur Marter: mhd. schreiāt 
-- Vorrichtung zur Strafe durch Schupfen (N.): mhd. schupfe 
-- Vorrichtung zur Uferbefestigung: mhd. arke (1) 
vorrücken: mhd. diu marc dar strīchen lāzen; zesamene dar strīchen lāzen; ūfheben (1); 

ūfrücken; verwīzen; vüretreten* 
-- den Grenzstein vorrücken auf den Grund von: mhd. übermarken 
-- vorrücken für: mhd. vüreslahen* 
„vorrücken“: mhd. vorerücken* 
vorsagen: mhd. stebelen; vorejehen; voresagen* (1); vüresagen 
-- den Eid vorsagen: mhd. staben; den eid staben; den eit stebelen 
„Vorsagen“: mhd. voresagen* (2) 
Vorsagender -- Eidesformel Vorsagender: mhd. stebære; stebelære 
„Vorsager“: mhd. voresagære* 
Vorsänger: mhd. voresengære*; voresingære* 
Vorsängerin: mhd. oberste sengerinne 
Vorsatz: mhd. saz; ūfsaz; voresāze*; ? voresetze*; vüredanc*; vüregedaht*; vüregedanc*; 

vüregedenken* (2); vüresaz*; wille (1) 
-- mit Willen und Vorsatz: mhd. mit williclīchen werben 
-- ohne Vorsatz: mhd. unbedæhticlīche* 
vorsätzlich: mhd. mit dem danke; mit sīnes danke; erdāht (2); vüredāht* 
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-- vorsätzlich ferngehalten: mhd. betrogen an 
-- vorsätzlich in Unwissenheit gehalten über: mhd. betrogen an 
-- vorsätzlich tun: mhd. willen (2) 
-- vorsätzliche Sünde: mhd. vrevelsünde 
vorsatzlos: mhd. unwizzende (1) 
Vorsaum -- Vorsaum eines Waldes: mhd. schache 
„vorschalten“: mhd. voreschalten 
vorschätzen: mhd. vürenemen* (1) 
Vorschein -- zum Vorschein bringen: mhd. erberen* (1); tagen (1); vüredringen* 
-- zum Vorschein kommen: mhd. ougen; urbāren (1); ūzblīchen; wahsen (1); zeigen (1) 
vorscheinen: mhd. voreschīnen* 
Vorscheinung: mhd. voreschīnunge* 
„vorschenken“: mhd. voreschenken* 
vorschicken: mhd. vüreschicken*; vüresenden* 
vorschieben: mhd. vermuften; vüreschieben*; vüreschiezen*; vürestōzen*; vürewerfen* 
-- jemanden vorschieben: mhd. ūf einen weigeren 
-- Riegel vorschieben: mhd. rigel vüreschieben 
-- sich selbst vorschieben: mhd. vüreswingen 
-- sich vorschieben vor: mhd. rigelen 
vorschießen: mhd. vürestrecken* 
-- Geld vorschießen: mhd. guot vürestrecken 
„vorschießen“: mhd. voreschiezen* 
„Vorschild“: mhd. voreschilt* 
Vorschlag: mhd. getihte; rāt (1) 
-- Vorschlag machen: mhd. die rede vürelegen; ein spil teilen 
„Vorschlag“: mhd. voreslac* 
vorschlagen: mhd. geantwürten; gerāten (1); rāten (1); teilen (1); voregesprechen*; 

voresprechen*; vüregeben* (1); vüreslahen*; vürewerfen*; vürewīsen* 
-- vorschlagen dass: mhd. reden daz ... 
vorschmecken: mhd. *vorebesmecken?; voresmecken* 
„vorschmecken“: mhd. *voregesmecken? 
vorschneiden: mhd. snīden (1); *vüresnīden? 
Vorschneiden: mhd. vüresnīden* (2) 
Vorschneider: mhd. vüresnīdære* 
vorschnell: mhd. geswinde (1); geswinde (2); geswindelich; geswindelīche; vüresnel* 
-- vorschnell urteilend: mhd. nasewīse; urteilende 
Vorschnitt: mhd. voresnit* 
„Vorschnitt“: mhd. vüresnit* 
„vorschrecken“: mhd. voreschrecken* 
vorschreiben: mhd. benennen; bescheiden (1); gebüren*; getihten; lēren (1); schrīben (1); 

setzen (1); ūfgelegen; ūflegen; underschrīben; voregebieten*; voregetihten; 
vorelegen*; voreschrīben*; voretihten* 

-- Bedingungen vorschreiben: mhd. bedingen 
vorschreibend -- vorschreibender Ausspruch: mhd. gedīhtunge 
Vorschrift: mhd. ambahte; decrēt; ēwe (1); gebot; gesatz; gesetze (1); gesetzede; 

ordenunge; ordinanz; predicament; regele; reht (1); setzede 
-- der Vorschrift entsprechend: mhd. gezogenlīche 
-- einer Vorschrift gemäß: mhd. redelich 
-- nicht der Vorschrift entsprechend: mhd. ungezogenlīche; ungezogenlīchen 
-- Vorschrift für die Geldprägung: mhd. münzbrief 
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-- Buch mit Vorschriften für die priesterliche Kleidung: mhd. raciōnal 
vorschriftsmäßig: mhd. ēwehaftic*; ēwetætic*; ordenlich; ordenlīche (1); ordenlīchen 
Vorschub: mhd. underschup; vüreschup*; zuoschup; zuoschuz 
-- jemandem Vorschub leisten: mhd. hinschieben 
-- Vorschub leisten: mhd. schieben (1) 
vorschwatzen: mhd. vüresneren*; zuosnallen 
„vorschwingen“: mhd. voreswingen* 
vorsehen: mhd. anegesehen (1); anesehen (1); bedenken (1); gedenken (1); geruochen; 

hüeten (1); versehen (1); vüregesehen; vüreordenen* 
-- sich vorsehen: mhd. behalten (1); behüeten; belegen (1); besehen (1); beværen; 

bewaren*; bewarnen; vüre sich sehen; umbegesehen; umbeschrīten; umbesehen (1); 
verdenken; vüresehen*; warnen (1); warten (1) 

-- sich vorsehen mit: mhd. warnen (1) 
-- vorsehen für: mhd. schicken (1); undersehen 
-- vorsehen zu: mhd. sachen 
„Vorsehen“: mhd. voresehen* (3) 
Vorsehung: mhd. sælede*; vorebesehen* (3); vorebesiht*; vorebesihticheit*; vorerāt*; 

vüreahtunge*; vürebesiht*; vüregedanc*; vüresehunge*; vüresihticheit*; 
vüretrahtunge*; wīse (3) 

-- göttliche Vorsehung: mhd. vüresihticheit* 
„vorsein“: mhd. voresīn* 
„vorsenden“: mhd. voresenden* 
vorsetzen: mhd. ūfsetzen (1); vorenennen*; vüregetragen*; vüreheben*; vürelegen*; 

vüresetzen* 
-- Essen vorsetzen: mhd. ezzen vüregeben 
„vorsetzen“: mhd. bevoresetzen*; voresetzen* 
Vorsetzen: mhd. ? voresetze* 
Vorsetzer: mhd. vüresetzære* 
Vorsetzung: mhd. voresetzunge*; vüresatzunge* 
Vorsichgehen: mhd. vürevart* 
Vorsicht: mhd. besiht; bewarnunge; gewarsamicheit; gewer (3); gewerede* (5); huote; 

huote; kluocheit; list; vürebesehen* (2); vürebesehenheit*; vürebesihticheit*; 
vüresiht*; vüresihticheit*; warne; warnunge; warunge; witze (1) 

-- aus Vorsicht: mhd. durch einen list; durch vorhte 
-- Vorsicht erheischend: mhd. versihtlich 
-- Vorsicht üben: mhd. helen* (1) 
„Vorsicht“: mhd. vüresihtige* 
vorsichtig: mhd. *bedæhticlich?; bedæhticlīche; *behüeticlich?; behüeticlīche*; 

*behüetlich?; behüetlīche; behuot (1); besihticlīche; bewarsam; blūclich; blūclīche; 
blūwiclich*; gemache; gemechlīche; gewar (1); geware; gewærlīche; gewarsam; 
gewerlich; gewerlīche; karc (1); klüegelich; kluoclich; kluoclīche; lancseime; līse (2); 
sanfte (2); seine (2); sicher (1); *versihtic?; vorebedāht* (1); vorebesihtic*; 
vüremuotic*; *vüresihticlich?; vüresihticlīchen*; vüresihtlīche*; vürewitzic* 

-- vorsichtig gehen: mhd. zipperen* 
-- vorsichtig voraussehend: mhd. vüresihtic* 
„vorsichtig“: mhd. *gewarsamic?; geweric; voresihtic* 
Vorsichtigkeit: mhd. versihticheit* 
vorsingen: mhd. gesingen; singen (1); voresingen* (1) 
Vorsingen: mhd. voresingen* (2) 
Vorsingender -- einem zu Ehren Vorsingender: mhd. anesingære* 
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Vorsingender -- um Geld Vorsingender: mhd. anesingære* 
Vorsitz: mhd. voresitzen* (2) 
-- Gerichtsversammlung unter dem Vorsitz eines Burggrafen: mhd. burcgrāvedinc 
-- unter Vorsitz des Bischofs gehaltenes Gericht: mhd. kōrgeriht* 
„vorsitzen“: mhd. voresitzen* (1) 
Vorsitzender: mhd. vrāgære 
-- Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie 

Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts: mhd. hansegrāve 
-- Umfrage haltender Vorsitzender: mhd. vrāgære 
-- Vorsitzender des königlichen Hofgerichts: mhd. hoverihtære 
-- Vorsitzender eines Gaugrafengerichts: mhd. göugrāve 
-- Vorsitzender des Landfriedensgerichtes: mhd. lantvridære* 
-- Vorsitzender eines Freigerichts: mhd. dincgrāve* 
-- Vorsitzender eines Landgerichts: mhd. lantrihtære 
-- Vorsitzender in einem Zentgericht: mhd. zentgrāve 
Vorsitzer: mhd. voresitzære* 
-- Vorsitzer des Femegerichts: mhd. vemegrāve 
-- Vorsitzer eines Feldsachengerichts: mhd. veltrihtære* 
Vorsorge: mhd. besihticheit; bīsorge; gewarheit; gewāricheit*?; huote; rāt (1); 

vüresihticheit* 
-- ohne Vorsorge getroffen zu haben: mhd. unbesorget 
-- Vorsorge tragen: mhd. volleisten; vollenleisten 
-- Vorsorge treffen: mhd. sich guote gewarheit schaffen 
vorsorgen: mhd. verdenken; vorebesorgen; vüredenken*; vüregedenken* (1) 
vorsorgend: mhd. vüresihticlīche* 
-- vorsorgend bedenken: mhd. versehen (1) 
vorsorglich: mhd. gewāric*; vüresihtic*; vüresihticlīchen*; ūf den wan 
-- vorsorgliche Bewahrung: mhd. vürekomenheit* 
Vorsorglichkeit: mhd. gewarheit; gewāricheit*?; gewarsamheit 
Vorspann: mhd. vüresaz* 
-- Deichsel für Vorspann: mhd. zieter 
„Vorspann“: mhd. vorespan* 
vorspannen: mhd. voresetzen*; vüregespannen*; vürespannen* 
„vorsparen“: mhd. voresparen* 
„vorsperren“: mhd. voresperren 
vorspiegeln: mhd. liegen (1); verlernen; voregebāren*; vorespilen* 
Vorspiegelung: mhd. goukelbilede*; spiegelwerc 
Vorspiel: mhd. gruoz; ursuoch; vespereide; vesperīe; voregewerbe; vorelouf*; vorespil* 
„Vorspiel“: mhd. vüregespil* 
vorspielen: mhd. līren; spilen (1); vürespiln* 
-- auf der Harfe vorspielen: mhd. harpfen (1) 
„vorspielen“: mhd. vorespilen* 
Vorspitze: mhd. ? voresmiz* 
vorsprechen: mhd. voresprechen* 
-- bei Hof vorsprechen: mhd. dringen (1) 
-- den Eid vorsprechen: mhd. den eid staben 
-- die Eidesformel vorsprechen: mhd. staben 
Vorsprecher: mhd. gespreche; vürespreche* (1) 
-- Vorsprecher vor Gericht: mhd. gespreche 
„Vorsprecher“: mhd. voresprechære* 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„Vorsprecherin“: mhd. voresprechærinne* 
vorsprengen: mhd. vüresprengen* 
„vorspringen“: mhd. vorespringen* 
vorspringend -- über die senkrechte Linie eines Hauses hinausreichender über die 

Straße der Gemeindetrift vorspringender Bau: mhd. ūzladunge 
-- vorspringender Bau: mhd. ūzschiez 
-- vorspringender gewölbter Kellereingang: mhd. kellerhals (1) 
„Vorspruch“: mhd. vorespruch* 
Vorsprung: mhd. übersweif; voresprunc* 
-- einen Vorsprung gewinnen: mhd. vüregewinnen* 
Vorstadt: mhd. voreburc*; voregebūwede; vorestat*; vorewerc*; vüreburc*; vürebürge*; 

vürewerc* 
Vorstadtbewohner: mhd. underburgære 
Vorstädter: mhd. vorestetære* 
Vorstand: mhd. vorestēære*; vorestendære*; zechman; meisterschaft 
-- Vorstand der Jahrmarktbesucher: mhd. techan 
-- Vorstand des Freigerichts: mhd. vrīgrāve 
-- Vorstand des Manghauses: mhd. mangmeister 
-- Vorstand einer „Einung“: mhd. einungmeister 
-- Vorstand eines Sondersiechhauses: mhd. siechenpflegære* 
-- Vorstand und Verwalter einer Zeche: mhd. zechmeister; zechpflegære* 

-- Vorstände: mhd. zechliute 
„Vorständer“: mhd. vorestendære* 
Vorstandsamt: mhd. meisterschaftambehte* 
Vorstandschaft: mhd. meisterschaft 
„vorstapfen“: mhd. vorestapfen* 
vorstehen: mhd. hervürebūzen*; pflegen* (1); scharren; verstān (1); voregesīn*; voresīn* 
„vorstehen“: mhd. vorestān*; vürestān* 
vorstehend-- mit einem vorstehenden Zierrand versehen (Adj.): mhd. gesimezet 
Vorsteher: mhd. meier; meister; meisterliute; rihtære; voregangære*; voregēære* 
-- kleiner Vorsteher: mhd. brobestichīn* 
-- Vorsteher der fürstlichen Kammereinkünfte: mhd. kamermeister 
-- Vorsteher der Juden im ganzen Reich: mhd. hōchmeister 
-- Vorsteher der Kammereinkünfte: mhd. kamerære; kamerhērre* 
-- Vorsteher der Köche: mhd. küchenmeister 
-- Vorsteher der Krämerinnung: mhd. krāmæremeister* 
-- Vorsteher der Märker: mhd. merkermeister 
-- Vorsteher des Gästehauses: mhd. gastmeister 
-- Vorsteher des Kastenamtes: mhd. kastenære 
-- Vorsteher des Kirchensprengels: mhd. kirchenherre; kirchhērre* 
-- Vorsteher des Stadtrates: mhd. wercmeister 
-- Vorsteher einer Ballei: mhd. balīe (2); balīer 
-- Vorsteher einer Gemeinde: mhd. būrmeister; gebūrmeister; rotemeister 
-- Vorsteher einer gerichtlichen Unterabteilung: mhd. rüegemeister 
-- Vorsteher einer Kanzlei: mhd. kanzelære 
-- Vorsteher einer Kirche: mhd. erzepriester 
-- Vorsteher einer Kirchengemeinde: mhd. kirchenherre; kirchhērre* 
-- Vorsteher einer Klosterherberge oder eines Armenspitals: mhd. gastmeister 
-- Vorsteher einer Ordensniederlassung: mhd. hūskommentiur; kommentiur 
-- Vorsteher einer Ordensprovinz: mhd. provinciāl 
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-- Vorsteher einer Reichslandvogtei: mhd. lantvoget 
-- Vorsteher einer Saline: mhd. salzmeier; sulzemeier 
-- Vorsteher einer Zunft: mhd. zunftmeister 
-- Vorsteher eines Franziskanerkonvents: mhd. gardiān 
-- Vorsteher eines Hubgerichtes: mhd. huoberihtære* 
-- Vorsteher eines Johanniterspitals: mhd. spitālære 
-- Vorsteher über Hofhaltung und Küche: mhd. truhtsæze 
-- Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers: mhd. kellermeister 
-- Amt eines geistlichen Vorstehers: mhd. brobestīe 
-- Bezirk eines geistlichen Vorstehers: mhd. brobestīe 
„Vorsteher“: mhd. vorestēære* 
Vorsteherin: mhd. meisterinne; vorestēærinne* 
-- geistliche Vorsteherin: mhd. brobestinne 
-- Vorsteherin des Gasthauses: mhd. gastmeisterinne* 
„vorstehlen“: mhd. voresteln* 
Vorstehung: mhd. vorestēunge 
vorsteigen: mhd. ? vorestīgen* 
vorstellbar: mhd. biledelich*; gehœret; unbiledelich* 
-- nicht im Bild vorstellbar: mhd. unbiledelīche*; unbiledelīchen* 
-- nicht vorstellbar: mhd. unbiledelīche*; unbiledelīchen* 
vorstellen: mhd. bezeichenen; bileden (1); erdenken; gegenwürtigen; ūzbringen; 

vürelegen*; vürestellen* 
-- als Beste vorstellen: mhd. vorebesten 
-- nun konnte er sich aber nicht vorstellen wie: mhd. nū enkunder niht ersehen wie 
-- sich etwas vorstellen: mhd. widerebileden* (1); in sīn herze lesen 
-- sich vorstellen: mhd. bedenken (1); betrahten (1); erprüeven; ersinden; getriuwen (1); 

versinnen (1); vüresetzen*; geahten; gedenken (1); gemezzen (1); in sīn herze lesen 
Vorstellen: mhd. widerebileden* (2) 
„vorstellend“: mhd. *geehtlich? 
Vorstellung: mhd. begrif; betrahtunge; bezeichenlichheit*; biledegunge*; biledunge*; 

fantasīe; gedanc; geehtlichkeit; gegenwurf; gemælede*; īnbiledunge*; roum; wān; 
zeigunge 

-- Vorstellung des Blinden von der Welt: mhd. des blinden troum 
-- Vorstellung des Herzens: mhd. herzeroum 
-- Vorstellung haben: mhd. verstān (1) 
-- Vorstellung haben von: mhd. trahten (1) 
-- nach Gottes Vorstellungen geschaffen: mhd. gotgebiledet*; gotbiledic* 
-- ohne bildhafte Vorstellungen: mhd. unbiledelīchen* 
-- Verzicht auf bildliche Vorstellungen: mhd. unbiledelichkeit* 
Vorstellungskraft: mhd. biledærinne*; biledenærinne*; fantasīe 
Vorstellungsvermögen: mhd. begrif; begriffenlichheit*; īnbiledunge* 
„Vorsteuer“: mhd. vorestiure* 
Vorstoß: mhd. durchbruch; widerkēre 
vorstoßen: mhd. voreschalten 
-- vorstoßen durch: mhd. punieren 
vorstrecken: mhd. vüreschalten*; vürestrecken* 
„Vorstreit“: mhd. vorestrīt* 
„vorstreiten“: mhd. vorestrīten* (1) 
„Vorstreiten“: mhd. vorestrīten* (2) 
„Vorstreuer“: mhd. vorestrouwære*; voreströuwe* 
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Vorstufe: mhd. vürewerc* 
Vortag: mhd. voretac* 
-- Vortag vor Allerheiligen: mhd. allerheiligenābent 
-- Vortag vor einem Fest: mhd. naht (1) 
vortägig: mhd. ērtegic 
Vortanz: mhd. voretanz*; voretrit* 
-- den Vortanz erlauben: mhd. tanzes vor gestaten 
vortanzen: mhd. vorespringen*; voretanzen*; werben (2) 
Vortänzer: mhd. vorespringære*; voretanzære*; voretenzel*; vüretanzel* 
vortäuschen: mhd. gelīchsen (1); liegen (1) 
-- Krankheit vortäuschen: mhd. lügensiech sīn 
Vortäuschung: mhd. goukelheit 
Vorteig: mhd. vorebrōt* 
Vorteil: mhd. bate (1); batunge; behuof; bezzerunge; gehuof; gemach (3); genesen (2); 

geniez; genust; genuz; gevüere (2); gevuorze; gewin; gewinne; gewinnunge; gunst 
(2); guot (3); heil (2); minne (1); nütze (3); nutzebaricheit*; nuz (1); rente; roge (2); 
rogen (1); rogen (2); voregābe*; voreteil*; vrum (1); vrume; vüregābe*; 
widergevüere; winnunge; wünne 

-- dort wo jemand seinen Vorteil findet: mhd. brōteshalben 
-- keinen Vorteil habend: mhd. ungenozzen 
-- kleiner Vorteil: mhd. geniezelīn 
-- seinen Vorteil suchen: mhd. sīn bejagen trīben 
-- Vorteil bringen: mhd. genützen 
-- Vorteil haben: mhd. geniezen; niezen (1) 
-- Vorteil im Krieg: mhd. voregābe*; vüregābe* 
-- wenig Vorteil haben: mhd. misseniezen 
-- zum Vorteil: mhd. durch guote; in guote; mit guote 
-- zum Vorteil gereichen: mhd. gevrumen 
„Vorteil“: mhd. genos 
„vorteilen“: mhd. voreteilen* 
vorteilhaft: mhd. guot (1); schützic; wæge (1); wæge (2) 
-- nicht vorteilhaft: mhd. unvorteilic 
-- vorteilhafte Stellung: mhd. voregābe*; vüregābe* 
-- vorteilhafter: mhd. bezzer (1) 
-- vorteilhafteste: mhd. allernutzebæreste; allernützeste 
-- am vorteilhaftesten: mhd. allernützest (2) 
„vorteilisch“: mhd. voreteilisch* 
vortraben: mhd. vüredraben* 
Vortraber: mhd. voretrabære* 
Vortrag: mhd. vorerede*; vürelege*; vürelegunge* 
-- Vortrag über Tisch in Kloster: mhd. collācie 
-- Vortrag von Spielleuten: mhd. gumpelspil 
-- Vortrag vor Gericht: mhd. vürelegen* (2); vürelegunge* 
„vortrachten“: mhd. voretrahten 
vortragen: mhd. mit der rede gewahen; lesen (1); tuon (1); undertragen (1); verslahen 

(1); rede vorebringen; voregemezzen*; vorelegen*; wort vorelegen; vorelesen* (1); 
voresprechen*; vorezelen*; vürebringen*; vüregeben* (1); vüregelegen; vürelegen*; 
vüresagen; vüretragen* 

-- als Lehrer vortragen: mhd. lesen (1) 
-- Erzähler der nichtgesungene Lieder vorträgt: mhd. sage (3) 
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„vortragen“: mhd. voretragen* 
Vortragen: mhd. undertragen (3) 
vortragend: mhd. vüretrehticlich* 
„Vorträger“: mhd. vüretragære* 
vortreffend: mhd. ? vüretreffende* 
vortrefflich: mhd. baltlich (1); ērlich; ērsam; gehiure (1); gezæme (1); tiure (1); 

treffenlich; treffenlīche; trefflich; trefflīche; ūzerlesen (2); ūzgenomiclīche*; 
ūzgenommen*; vüretrefficlīchen*; vüretreffenlich*; vüretreffenlīche*; vüretrefflich*; 
vüretrefflīche*; vüretreflīche*; vüretreftic* 

-- vortrefflicher Mann: mhd. biderbeman* 
-- scheinheiliger nur in seiner Einbildung vortrefflicher Mann: mhd. 

dunkelbiderman? 
Vortrefflichkeit: mhd. biderbicheit; güete; tiure (3); unkust; vüretreflīche* 
vortreten: mhd. hervüregān*; vüregān* (1); vürekomen* (1); vüretreten* 
„vortreten“: mhd. voretreten* 
vortretend: mhd. vüregānde 
Vortritt: mhd. voreganc*; voretrit*; vürebruch*; vüreganc* 
Vortuch: mhd. voretuoch; vüretuoch* 
„vortun“: mhd. voretuon* 
Vortür: mhd. vorepforte*; voretür* 
Vortüre: mhd. vorepforte*; voretür* 
vorüber: mhd. enwec; hinwec; ūz (2); vüre (2) 
-- vorüber fliegen: mhd. übervliegen (1) 
-- vorüber gehen: mhd. vürevaren* 
-- vorüber rauschen: mhd. voreüberdiezen 
-- vorüber sein (V.): mhd. voresīn*; vorewesen*; vüresīn*; vürewesen* 
„vorüber“: mhd. voreüber* 
vorüberfahren: mhd. vürevaren* 
vorüberfließen: mhd. übervliezen; vervliezen; vervlœzen* 
vorübergegangen: mhd. vervaren* (2) 
-- der Tag war ihnen vorübergegangen: mhd. in was des tages zerrunnen 
-- so ist die Zeit an mir vorübergegangen: mhd. alsō vergie mich diu zīt 
vorübergehen: mhd. leiden (1); līden (1); übergān (1); übergegān; umbekomen; vergān 

(1); verkomen; verlīden; verloufen; vervaren* (1); verwischen; vlücken (1); 
vorekomen; vüregān* (1); vüregevaren*; vürekomen* (1); vürewerden*; 
vüreziehen* 

-- das Jahr vorübergehen lassen: mhd. daz jār verloufen 
-- unbenutzt vorübergehen lassen: mhd. vernützen 
-- vorübergehen lassen: mhd. verwirken (1) 
Vorübergehen: mhd. durchvart; durchzoc; hinscheidunge 
vorübergehend: mhd. unbelībelich; vlüzzic 
-- dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen: 

mhd. anevelle 
Vorübergehendes -- schnell Vorübergehendes oder Vergebliches: mhd. slac 
Vorüberkehren: mhd. vürekēr* 
vorüberlaufen: mhd. verloufen 
vorüberlegt: mhd. ēbedaht 
vorüberrauschen: mhd. verrūschen 
vorübertragen: mhd. vüretragen* 
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vorüberzufahren -- Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten 
Ortschaft vorüberzufahren: mhd. vürevart* 

Vorurteil -- mit Vorurteilen behaftet: mhd. urteileht 
„Vorurteil“: mhd. voreurteile* 
Vorvater: mhd. altvater 
„Vorvater“: mhd. vorevater* 
Vorverkäufer: mhd. vürekoufære* 
„Vorversuchen“: mhd. voreversuochen* 
„Vorvorderer“: mhd. vorevordere* 
„Vorwacht“: mhd. vorewahte* 
vorwagen -- sich vorwagen: mhd. erstrīten; voregenenden 
Vorwald: mhd. vüreholz* 
Vorwand: mhd. behelfe* (1); bivanc; gegenleidata; nebelmentellīn*; urzal; vüregeben* 

(2); vüregebunge*; wān 
vorwarnen: mhd. vürewarnen* 
„vorwarnen“: mhd. vorewarnen 
vorwärts: mhd. herevüre*; herwert; hinvüre*; vüre sich; vore* (1); vort (1); vorten (1); 

vram (2); vramert; vürder; vüre (1); vüre sich; vüre (2); vürebaz*; vürewert*; 
vürewerter*; wol dan; wol hin; wol ūf; woldan* (1); zegegen (1); zuowart 

-- der vorwärts und zurückweht: mhd. der widerwæjet unde vor wæt 
-- fassen und vorwärts schaffen: mhd. vervāhen 
-- mehr vorwärts: mhd. vürebaz* 
-- mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen: mhd. 

voldrücken 
-- nicht vorwärts kommen: mhd. verstān (1) 
-- rasch vorwärts kommen: mhd. ein swintez pfat treten 
-- räumlich und zeitlich vorwärts: mhd. vürewert*; vürewerter* 
-- rückwärts und vorwärts: mhd. wider unde vort; wider unde vüre 
-- scheu vorwärts springend: mhd. vüreschellic* 
-- über die Kräfte vorwärts treiben: mhd. verjagen 
-- vollständig vorwärts dringen: mhd. voldrücken 
-- vorwärts bringen: mhd. ervrümen; vremen; vürderen 
-- vorwärts drängen: mhd. streben (1); vüre sich streben 
-- vorwärts dringen: mhd. streben (1) 
-- vorwärts eilen: mhd. an menen; an menen; vüreloufen* 
-- vorwärts führen: mhd. menen (1); menen (2); menigen (2); vüreleiten* 
-- vorwärts gehen: mhd. lingen (2); vüregān* (1); zogen (1) 
-- vorwärts gehen mit: mhd. zogen (1) 
-- vorwärts gehend: mhd. voregānde 
-- vorwärts kommen: mhd. dīhen; lingen (2); lingen lūzen; vortkomen; vrumen (1); 

vürderen; vüregān* (1); vürekomen* (1); vüreloufen* 
-- vorwärts rücken: mhd. rücken (1) 
-- vorwärts schaffen: mhd. ervrümen; gevrumen; gevrümen; vremen; vrümen 
-- vorwärts stürmen: mhd. stürmen (1) 
-- vorwärts trachtend: mhd. vüretrehtic* 
-- vorwärts tragen: mhd. vüretragen* 
-- vorwärts treiben: mhd. menen (1); menen (2); menigen (2); voretrīben* 
-- vorwärts ziehen: mhd. anemenen* 
-- weiter vorwärts: mhd. vüre (2) 
„vorwärts“: mhd. vram (1) 
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Vorwärtsbewegung: mhd. wanc (1) 
-- Vorwärtsbewegung machen: mhd. wanken (1) 
vorwärtsdrängen: mhd. dringen (1) 
Vorwärtsdrängen: mhd. polterunge 
vorwärtsdringen: mhd. durchbrechen (1) 
Vorwärtsgehen: mhd. vürevart; vürewertgān** 
vorwärtskommen: mhd. des weges gelingen 
vorwärtssehen: mhd. vüresehen* 
vorwärtsstürzen: mhd. hingān lāzen 
„Vorwechsel“: mhd. vürewehsel* 
vorweg -- vorweg kaufen: mhd. vürekoufen* (1) 
„vorweg“: mhd. vorewege* 
vorwegeilen: mhd. volgāhen 
Vorwegkämpfer: mhd. vorehocke* 
Vorwegkauf: mhd. vürekouf* 
Vorwegkaufen: mhd. vürekoufen* (2) 
Vorwegkäufer: mhd. vürekoufære*; vürekoufe*; vüreköufel*; vürekoufelære* 
Vorwegkäuferin: mhd. vürekoufelærinne* 
„vorwehen“: mhd. vürewæjen* 
„vorweichen“: mhd. vorewīchen* 
„vorweise“: mhd. vorewīse* (2) 
vorweisen: mhd. bewīsen (1); bezeigen; erzöugen; gezeigen; wīsen (4) 
„vorweisen“: mhd. vorewīsen* 
„Vorweiser“: mhd. vorewīsære* 
„vorweissagen“: mhd. vorewīssagen* 
„Vorweisung“: mhd. vorewīsunge* 
vorwerfen: mhd. enblanden (1); entwīzen; geanden; gevorderen; gewīzen; hazzen (1); 

itewīzen (1); ūfgeheben (1); verwīzen; voregewerfen; vorewerfen*; vürebliuwen*; 
vürehalten*; vürewerfen*; wīzen (3); zīhen (1); zuosuochen 

-- heftig vorwerfen: mhd. vürewerfen* 
-- strafend vorwerfen: mhd. verwīzen 
-- tadelnd vorwerfen: mhd. ungelimpfen (1); verwīzen 
„vorwerfend“: mhd. vürewerflich* 
Vorwerk: mhd. vorewerc*; vürewerc* 
-- gegen Dienstleistungen oder Abgaben überlassenes Nutzungsrecht eines 

Vorwerks: mhd. vorewercreht 
Vorwerkrecht: mhd. vorewercreht 
„vorwesen“: mhd. vorewesen* 
„Vorweser“: mhd. *vorewesære? 
„Vorweserin“: mhd. vorewesærinne* 
Vorwissen: mhd. wizzende (1); wizzenschaft 
„Vorwissenheit“: mhd. vorewizzenheit* 
„vorwissig“: mhd. vorewizzec* 
„Vorwissung“: mhd. vorewizzunge* 
Vorwitz: mhd. gerne (1); niuwegerne* (1); vorewitzicheit* 
vorwitzig: mhd. niuwegerne* (2); virwiz (2) 
-- vorwitzig voreilig: mhd. niuwegerende* 
„vorwitzig“: mhd. *vorewitzic? 
„Vorwitzigkeit“: mhd. vorewitzicheit* 
Vorwort: mhd. vorerede* 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„Vorwort“: mhd. vorewort* 
„vorworten“: mhd. voreworten* 
Vorwurf: mhd. anehap (2); anezuc*; haz (1); itewīz; mære (3); rede (1); schelten (2); 

wīzen (5) 
-- Vorwurf machen: mhd. gewīzen; wīzen (3) 
-- Vorwurf machen wegen: mhd. wīzen (3) 
-- zum Vorwurf machen: mhd. etewaz sachen zuo; unprīsen 
-- Vorwürfe machen: mhd. itewīzen (1); refsen (1); verwīzen 
vorwurfsfrei: mhd. unbestrāfet 
vorzählen: mhd. vüregezelen* 
-- etwas vorzählen: mhd. einem etwaz verzelen 
„Vorzahn“: mhd. vorezant* 
Vorzehnt: mhd. vorezehende* 
Vorzeichen: mhd. aneganc; bezeichenheit; bezeichenunge; bīschaft; bīzeichen; bouchen; 

vorebezeichenunge*; vorebilede*; vorebiledunge*; voregelæze*; vorespil*; 
vorezeichen*; warnunge; zeichen (1) 

-- als Vorzeichen entgegenkommen: mhd. anegengen 
-- Vorzeichen vor einer Zahl: mhd. vüresatzunge* 
„vorzeichnen“: mhd. vorezeichenen* 
vorzeigen: mhd. gewīsen (2); vorediuten* 
„vorzeigen“: mhd. vorezeigen* 
Vorzeiger: mhd. zeigære 
vorzeitig: mhd. bezītic; ē zīt; gāhes; vorezītic* 
-- vorzeitig Frucht tragend: mhd. vorezītic* 
-- vorzeitig sterben: mhd. den tac des tōdes vürekomen 
vorzeitlich: mhd. entrisch 
vorziehen: mhd. ēren; kiesen (1); nemen (1); ūfziehen; überheben (1); vorezelen*; 

vüresetzen*; vüreziehen* 
-- sich verdrängen vorziehen: mhd. vorezücken* 
-- vorziehen in Bezug auf: mhd. voregehaben*; vorehaben* 
-- vorziehen vor: mhd. meinen vüre; zelen (1) 
Vorziehen: mhd. überheben (2) 
„vorziehen“: mhd. voreziehen* 
„vorzimmern“: mhd. vorezimberen* 
„Vorzins“: mhd. vorezins* 
vorzubringen -- vorzubringen haben: mhd. ze worte haben 
vorzubringend -- als gerichtliche Klage vorzubringend oder vorgebracht: mhd. 

klagebære 
„vorzücken“: mhd. vorezücken* 
Vorzug: mhd. voregābe*; vuoge (1); vüregābe*; vürestant* 
-- als Vorzug anrechnen: mhd. ze tugenden gelimpfen 
-- als Vorzug auslegen: mhd. ze tugenden gelimpfen 
-- einem den Vorzug geben: mhd. voreslahen* 
-- den Vorzug geben vor: mhd. jehen (1); lāzen (1) 
-- den Vorzug haben: mhd. überkomen (1) 
-- Kriemhilde den Vorzug geben vor Brünhilde: mhd. Kriehilde vüre Brünhilde jehen 
-- große Vorzüge: mhd. grōze zühte 
vorzüglich: mhd. besundere (1); dære; edellīche; edellīchen; kürbære; meistic (1); meistic 

(2); meistteilic* (1); meistteilic* (2); nāch prīse; ze prīse; sunder (2); sunderbar (2); 
sunderen (1); sunderlīche (1); sunderlīchen; sunderlingen; sundern (1); sundert (3); 
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treffenlich; treffenlīche; trefflich; trefflīche; ūzbündic; ūzerkant; ūzgezelet*; vordere 
(1); vorderlich; vorderlīche; voreūz*; vürdere*; vürenæme*; vürenēme* 

-- als vorzüglich hervorheben: mhd. ūzgelesen; ūzlesen 
-- vorzügliche Weisheit: mhd. houbetwīsheit 
-- besonderer vorzüglicher Freund: mhd. sundervriunt 
-- vorzüglicher Meister: mhd. houbetmeister 
-- vorzüglicher Schmied: nhd. houbetsmit¸mhd. 
-- vorzüglichere: mhd. vordere (1); vürdere* 
-- vorzüglichst: mhd. vorderst* (2) 
Vorzüglichkeit: mhd. adelheit; adelicheit*; edelheit; edelichheit*; tugent 
Vorzüglichste: mhd. meisterinne 
Vorzüglichstes: mhd. edele (1) 
vorzugsweise: mhd. namelīche; namelīchen; vorderlīche; vorenemes*; voreteiles*; 

vürenamens* 
Vulcanus: mhd. smidegot 
Vulva: mhd. göuchel; gouchelīn; grans; mutze (2); vut 
-- kleine Vulva: mhd. vüdel; vüdellīn* 
 
 
W 
 
Waagamt: mhd. wāge (1) 
-- städtisches Waagamt oder Münzamt in Köln: mhd. poinderambehte* 
Waage: mhd. gelœte; gezunge; pūse (2); seigære; tumbrel; wāge (1) 
-- Waage (im Gleichgewicht): mhd. ebenwāge 
-- auf der Waage: mhd. enwāge 
-- an der Waage das gabelförmige Stück: mhd. klobe 
-- auf der Waage das Übergewicht haben: mhd. übersnellen 
-- auf die Waage legen: mhd. gewegen (2) 
-- Gebühr für das Wiegen auf einer öffentlichen Waage: mhd. wigegelt 
-- Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage: mhd. wegegelt 
-- nach der Waage: mhd. wæglīchen 
-- öffentliche Waage: mhd. vrōnwāge; wāge (1) 
-- städtische Waage: mhd. wāge (1); wāgehūs 
-- Waage für Talg: mhd. smerwāge 
-- Waage zum Abwiegen von Blei: mhd. blīschīt; blīwāge 
-- Zunge an der Waage: mhd. gezunge 
Waagebalken: mhd. balke 
-- Waagebalken eines Ziehbrunnens: mhd. hengest 
„Waagegeld“: mhd. wāgegelt 
Waagehaus: mhd. wāgehūs 
„Waageknecht“: mhd. wāgekneht 
Waagemeister: mhd. pfundære*; wegære (2) 
-- Waagemeister an der Stadtwaage: mhd. wegære (2); wegemeister; wigemeister 
-- Knecht des Waagemeisters: mhd. wāgekneht 
„Waagemeister“: mhd. wāgemeister 
Waagenhersteller: mhd. seigæremachære* 
Waagenkammer -- eine Waagenkammer: mhd. ? zīmente (2) 
waagerecht: mhd. barrewīse; nāch swellenlāge 
-- in der Art einer Bahre waagerecht: mhd. barrewīse 
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-- in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und 
Auslassen der Dinge: mhd. winde (1) 

Waageschüssel: mhd. wāgeschüzzele* 
Waagezunge: mhd. wāgezunge 
waagrecht: mhd. barrewīse; nāch swellenlāge 
Waagschale: mhd. becke (1); schal (3); schāle; scheleve; der wāge simez; wāge (1); 

wāgeschāle*; wihteschal 
-- auf der Waagschale in gleichem Gewicht liegen: mhd. gelīche ligen 
Waagschnur: mhd. wāgsnuor 
„Waagwein“: mhd. wāgwīn 
„wabbeln“: mhd. wabelen 
„wabben“: mhd. waben 
Wabe: mhd. wabe 
-- zuckersüße Wabe: mhd. zuckerwabe 
Wabenhonig: mhd. honectrān 
wabern: mhd. weberen 
„wabern“: mhd. waberen 
wach: mhd. munder (1); munder (2); wach (1); wachende; wacker; wechic 
-- wach machen: mhd. wecken (1) 
-- wach werden: mhd. erwackeren* 
„wach“ (Ausruf des Staunens und des Unwillens): mhd. wach (3) 
Wachdienst: mhd. wachen (2); wahte (1) 
-- Abgabe anstatt des Wachdienstes: mhd. wahte (1) 
-- Wachdienst auf der Burg: mhd. burcsedele 
Wache: mhd. huote; huotman; lāge; scharwahte; schiltwache; schiltwahtære*; skart; wach 

(2); wache; wahte (1) 
-- die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen: mhd. burchuote 
-- Wache halten: mhd. gewachen; goumen; halten (1); hüeten (1); wachen (1); wahten; 

wehten (1) 
-- Wache in vollständiger Rüstung: mhd. schiltwache; schiltwahte; schiltwarte 
-- Wache übernehmen: mhd. die warte duochen 
-- Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte: mhd. 

burchuote 
wachen: mhd. gewachen; goumen; hüeten (1); wachen (1); wahten 
-- wachen bei: mhd. wachen (1) 
Wachen (N.): mhd. wach (2); wache; wachen (2); wachunge; wahte (1); warte (2) 
wachend: mhd. *gewāht?; urwachenlīche*; wahtbære 
„wachend“: mhd. wachende; wachende 
Wachgebäude: mhd. warte (2) 
„Wachgeld“: mhd. wachegelt 
„Wachgetreide“: mhd. wachegetreide 
Wachhaus: mhd. wachhūs 
Wachhäuschen: mhd. wachhiuselīn* 
Wachhäuslein: mhd. hüethiuselīn*; wachhiuselīn* 
„Wachheit“: mhd. wāchheit 
Wachhund: mhd. göumlinc? 
Wachhütte: mhd. warthütte; werhūs 
„wachig“: mhd. wechic 
„wächig“: mhd. wechic 
Wachlehen: mhd. wahtlēhen 
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Wachlohn: mhd. wachegelt 
Wachmeister: mhd. wartmeister 
Wacholder: mhd. hintbere*; kranewitboum; kranewite; kranewitstūde; kranewurze; 

queckolter; queckolterboum; reckholter; wecholter 
-- Holz des Wacholders: mhd. einberenholz 
Wacholderbaum: mhd. kranewitboum; wecholterboum 
Wacholderbeere: mhd. kranewitber; reckholterber* 
Wacholderbusch: mhd. kranewitboum; kranewitstūde 
Wacholderharz: mhd. ? firnīs 
Wacholderholz: mhd. einberenholz; kranewitholz; wecholterholz 
Wacholderstaude: mhd. kranewitstūde 
Wacholderstrauch: mhd. kranewitstūde 
Wacholderzweig: mhd. reckholter 
Wachposten: mhd. zirkære 
wachrufen: mhd. erwecken 
wachrütteln: mhd. erwecken 
Wachs (N.) (1): mhd. wahs (1) 
-- Wachs als Abgabe: mhd. betewahs 
-- aus Wachs bestehend: mhd. wehsen; wehsīn 
-- aus Wachs hergestellt: mhd. wehsen; wehsīn 
-- kleines Wachs: mhd. wehselīn 
-- mit Wachs überziehen (V.): mhd. wihsen 
-- Wachs in Tafelform: mhd. tavelwahs 
-- wie aus Wachs seiend: mhd. wehsenlich; wehsīnlich 
-- zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet: mhd. wahszinsic 
„Wachs“ (M. bzw. N.) (2): mhd. wahs (2) 
„Wachs“ (N.) (3): mhd. *wahs? (4) 
„wachs“: mhd. wahs (3) 
Wachs...: mhd. wehsen 
Wachsabgabe -- zur Wachsabgabe Verpflichteter: mhd. kerzære 
wachsam: mhd. bewarsam; gewar (1); gewarsam; gewerlich; hirtlich; hirtlīche; merke 

(2); munder (1); munder (2); unslummende; wach (1); wachende; wacheric; 
wacker; wackeric; wackerlich; wackerlīche; wahtbære; wechic 

-- wachsam sein (V.): mhd. *unslummen? 
-- wachsam werden: mhd. erwackeren* 
-- wie ein Hirte wachsam: mhd. hirtlīchen 
-- „immer wachsam“: mhd. durwehic 
Wachsamkeit: mhd. huotnust; wāchheit; wackerheit; wackerkeit 
Wachsbild: mhd. wahs (1) 
Wachsein: mhd. wahte (1) 
wachsen (V.) (1): mhd. bekomen; beren* (1); betrüejen; dīhen; erschœzen; gedīhen; 

gemegenen; gepflanzen*; gerecken (1); gewahsen (1); grōzen (1); grüejen; grüejen; 
grüenen (1); heien (1); kīmen; kīnen; klīben; kreftigen; pflanzen (1); sich in ein 
quellen; springen (1); stīgen (1); trüejen; ūfen (1); vürevāhen*; wahsen (1); wahsen 
tuon; werden (1); wuocheren (1); zūgenemen; zuogelegen; zuolegen; zuonemen (1); 
zuonemen (1) 

-- dazwischen wachsen (V.) (1): mhd. underwahsen (1) 
-- geneigt zu wachsen: mhd. biric 
-- gleichmäßig wachsen (V.) (1)): mhd. ? ebenwahsen (1) 
-- in die Höhe wachsen (V.) (1): mhd. ūfschiezen; ūfsleichen 
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-- neu wachsen (V.) (1): mhd. ūzspriezen 
-- wachsen (V.) (1) lassen: mhd. erkīden 
-- groß wachsen (V.) (1): mhd. volwahsen (1) 
-- sich wachsen (V.) (1): mhd. ūfwahsen 
-- übermäßig wachsen (V.) (1): mhd. überwahsen 
-- wachsen (V.) (1) an: mhd. gewahsen (1); zūgenemen; zuogelegen; zuolegen; zuonemen 

(1) 
-- wachsen (V.) (1) durch: mhd. springen (1) 
-- wachsen (V.) (1) in: mhd. zūgenemen; zuonemen (1) 
-- wachsen (V.) (1) lassen: mhd. geziehen; ūfgetrīben; ūftrīben 
-- Wein der in einem Lande wächst: mhd. lantwīn 
-- „selbst wachsen“: mhd. *selpwahsen? (1) 
wachsen (V.) (2): mhd. begrüejen; wihsen 
Wachsen (N.) (1): mhd. wahsen (2); werden (2) 
-- im ersten Wachsen seiender Roggen: mhd. rockenāder 
Wachsen (N.) (2): mhd. wahs (2) 
wachsend: mhd. ūfwallende; wahsende 
-- gut wachsend: mhd. wuohshaft 
-- stark wachsend: mhd. geil (1) 
-- wild wachsend: mhd. wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 
-- wachsende Kreatur: mhd. wahsende crēatiur 
-- im Wald wachsender wilder Apfelbaum: mhd. holzapfelter* 
-- unterirdisch wachsender Pilz: mhd. ertwurze 
-- auf der Weide wachsendes Futter: mhd. kuppelvuoter 
-- Frische des wachsenden Baumes: mhd. grüenicheit 
-- wachsendes Ding: mhd. wahsende dinc 
„wachsend“: mhd. *wuohs? 
wächsern: mhd. wehsīn 
Wachsfackel: mhd. wintlieht 
-- gewundene Wachsfackel: mhd. torze 
„wachsfarb“: mhd. wahsvar 
wachsfarben: mhd. wahsvar 
wachsgelb: mhd. wahsgel 
Wachsgießen -- Wachszieher der durch Wachsgießen wahrsagt: mhd. wahsgiezære* 
Wachsgießer: mhd. wahsgiezære* 
Wachshändler: mhd. wahsmangære* 
Wachsholler: mhd. wahsholunter 
Wachsholunder: mhd. wahsholunter 
„wachsig“: mhd. *wehsic? 
Wachskerze: mhd. kerze; wahskerze; wahslieht 
-- kleine Wachskerze: mhd. wahskerzelīn 
Wachskerzlein: mhd. wahskerzelīn 
Wachskessel: mhd. wahskezzel 
„Wachskloß“: mhd. wahsklōz 
Wachsklumpen: mhd. wahsklōz 
„Wachslein“: mhd. wehselīn 
„Wachslicht“: mhd. wahslieht 
Wachsmännchen -- Wachsmännchen für Analogiezauber: mhd. atzeman 
„Wachsmund“: mhd. wahsmunde 
„wachsmündig“: mhd. wahsmündic 
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Wachsscheibe: mhd. schībe (1) 
Wachsschreibtafel: mhd. wahstevellīn* 
Wachssiegel -- anhängendes Wachssiegel: mhd. insigele 
Wachstafel: mhd. wahs (1); wahstavel* 
Wachstäfellein: mhd. wahstevellīn* 
Wachstum: mhd. geberunge; gedīhenusse; gewahsenheit; gewahst; gewaht; gewehsede; 

gewehste; grüenunge; pflanz; wahst; wahstuom; wehsede; wuocherunge; zuonemen 
(2); zuonemunge; zuonunft 

-- an Wachstum zunehmen: mhd. grōzen (1) 
-- lustiges Wachstum: mhd. geil (2) 
-- üppiges Wachstum: mhd. geile (1); geilicheit 
-- Seele von der das Wachstum des Körpers ausgeht: mhd. gruntsēle 
„Wachstum“: mhd. gewahstuom 
„Wachsung“: mhd. wahsunge 
„Wachszeichen“: mhd. wahszeichen 
Wachszieher -- Wachszieher der durch Wachsgießen wahrsagt: mhd. wahsgiezære* 
Wachszins: mhd. wahszins 
Wachszinser: mhd. kerzære 
wachszinspflichtig: mhd. wahszinsic 
Wacht: mhd. garde; wahte (1); warte (2) 
-- schmerzerfüllte Wacht: mhd. dolorose garde 
-- Wacht vor Mitternacht: mhd. vorewahte* 
„wachtbar“: mhd. wahtbære 
Wachtdienst -- Abgabe anstatt des Wachtdienstes: mhd. wahtpfenninc* 
-- Abgabe anstatt des Wachtdienstes geben: mhd. wahten 
Wachtel: mhd. bruochvogel; wahtele* (1) 
-- Fangstrick für Wachteln: mhd. wahtelstric 
-- Sack in dem Wachteln stecken: mhd. wahtelsac 
Wachtelbein: mhd. wahtelbein 
-- mit dem Wachtelbein ins Garn locken: mhd. erbeinen 
„Wachtelbrei“: mhd. wahtelbrī 
Wachtelknochen: mhd. wahtelbein 
Wachtelkönig: mhd. snarz; snerker 
Wachtelpfeife: mhd. wahtelbein 
„Wachtelsack“: mhd. wahtelsac 
„Wachtelstrick“: mhd. wahtelstric 
„wachten“: mhd. wahten 
„Wachter“: mhd. wahtære 
Wächter: mhd. behaltære; beschouwære; hüetære; huote; huotman; kurwartære*; 

pflegære: schirmære; schütze (1); torwarte; wahtære; warnære; wartman; 
wehtære; zirkære; zirkelære 

-- guter Wächter: mhd. hüetewol 
-- kleiner Wächter: mhd. wahtærelīn*; wehtærelīn* 
-- Wächter am Stadttor: mhd. burctorære 
-- Wächter auf der Stadtmauer: mhd. mūrhüetære*; mūrehütære* 
-- über die anderen Aufsicht führender Wächter: mhd. kürwehtære* 
-- Einsetzen eines Wächters: mhd. huotsetzen 
-- Morgengesang des Wächters: mhd. tageliet; tagewīse; warnesanc 
-- Pferd des die Runde machenden Wächters: mhd. zirkelpfert* 
-- Wächter (M. Pl.): mhd. huotliute 
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-- Abgabe für den Unterhalt von Wächtern: mhd. wehtærepfenninc* 
Wächterhaus: mhd. wachhūs 
Wächterin: mhd. hüetærinne; wahtærinne 
Wächterlein: mhd. wehtærelīn* 
„Wächterlein“: mhd. wahtærelīn* 
Wächterpfennig: mhd. wehtærepfenninc* 
Wächterruf -- der Trauer weckende Wächterruf: mhd. des wehtæres klagesingen 
„Wachtgeld“: mhd. wahtgelt 
Wachthaus: mhd. wachhūs 
„Wachtlehen“: mhd. wahtlēhen 
Wachtmeister: mhd. wahtmeister 
„Wachtpfennig“: mhd. wahtpfenninc* 
Wachtplatz -- Wachtplatz an Burgen: mhd. mantel (1) 
Wachtraum: mhd. wachender troum 
Wachtturm: mhd. warthūs 
„Wachung“: mhd. wachunge 
„Wacke“: mhd. wacke 
wackeln: mhd. erweigen; genaben*; genappen; gnütten?; snaben (1); strandelen*; 

wackelen; wacken; wagen (1); webelen; weckeren*; wegelen; weigen (1) 
-- sich wackeln: mhd. genepfen* 
wackelnd -- mit dem Kopf wackelnd: mhd. houbetweigic 
-- wackelnd bewegen: mhd. weigen (1) 
-- wackelnd gehen: mhd. hin und her zoten 
Wackelndes: mhd. wagen (3) 
„wackelsam“: mhd. wackelsam 
„wacken“: mhd. wacken 
wacker: mhd. gemeit (1); getühtic; gevruot; redelich; redelīche (1); redelīchen; rosch; 

rösch (1); stīf; stüefe; tugendeberende*; tugentbære; tugenthaft; tugenthaftic; 
tugentlich; tugentlīche; tugentlīchen; tühtic; untræge; unvermezzen (1); vrum (2); 
vrumelīche; vrümic; vrümiclich; vrümiclīche; vrümiclīchen*; vruot (1); vruotlich; 
wacker; wackerlīche 

-- wacker Krieg führen: mhd. *kriecbederbenen? (1) 
-- wackere Kriegführung: mhd. kriecbederbenen* (2) 
„Wackerheit“: mhd. wackerheit; wackerkeit 
„wackerlich“: mhd. wackerlich; wackerlīche 
„wackern“: mhd. *wackeren? 
Wackerstein: mhd. wacke 
Wackler: mhd. wakhart 
Wade: mhd. schuochbein; wade (1); wadebein; wadeschenkel* 
„Wadel“: mhd. wadel (2) 
„Wadeler“: mhd. wadelære 
„wadelig“: mhd. wadelic 
„wadeln“: mhd. wadelen (1) 
„Wadelung“: mhd. wadelunge 
„Wadenbein“: mhd. wadebein 
„Wadenschenkel“: mhd. wadeschenkel* 
Waffe: mhd. geschōz (1); gewāfen (1); gewer (1); gewerede* (4); geziuc; īsen (1); 

strītgewer; wāfen (1); wer (10); were (1); wīckgewāfen*; wīcwāfen; wīcwer; ziuc 
-- eine Waffe: mhd. ? keie 
-- drohend gezeigte Waffe: mhd. drōgeschirre 
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-- geschossene Waffe: mhd. geschōz (1) 
-- geworfene Waffe: mhd. geschōz (1) 
-- kleine Waffe: mhd. wāpelīn 
-- langer Speer als Waffe des Ritters: mhd. lanze 
-- mit der Waffe zerhauen (V.): mhd. enzwei zilen 
-- Schneide einer Waffe: mhd. ecke (1) 
-- Waffe gleiten lassend glätten: mhd. slīfen (1) 
-- Waffe gleiten lassend schärfen: mhd. slīfen (1) 
-- „Waffe nötig“ (Weheruf): mhd. wāfenōt 
-- Waffen: mhd. gesmide; gewāfen (1); gewæpnisse; geziuc; kampfgeschirre 
-- einen zu den Waffen rufen: mhd. einem ūfbieten 
-- Geldbuße für das Zücken von Waffen: mhd. zucwandel 
-- in Waffen: mhd. unter schilde; under helme 
-- Material das Waffen und Feuer abweist: mhd. asintiton 
-- mit Waffen kämpfen: mhd. gestrīten 
-- Ruf zu den Waffen: mhd. alerm; wāfenheiz; wāfenruoft; wāfenschrei 
-- Waffen stellen: mhd. leisten (1) 
-- Waffen tragen: mhd. wāpen leiten 
-- zu den Waffen!: mhd. wāfen (2) 
-- zu den Waffen schreien: mhd. wāfen schrīen 
Waffel: mhd. hipe; holhipe 
Waffelbäcker: mhd. holhipære* 
Waffelverkäufer: mhd. holhipære* 
„waffen“: mhd. wāfen (2) 
Waffen...: mhd. wāfenlich 
Waffenaufgebot: mhd. muster 
waffenbarbig: mhd. wāfenvar 
waffenbehängt: mhd. vreislīche; vreislīchen 
Waffenbruder: mhd. wāfengenōz; wāfengenōze; wāpengenōz 
„Waffendecke“: mhd. wāfendecke 
Waffendienst -- Einberufung zum Waffendienst: mhd. ban (1) 
waffenfähig: mhd. werlich (1) 
-- waffenfähig werden: mhd. ze sīnen tagen komen 
-- Aufgebot der waffenfähigen Freien zum Kriegsdienst: mhd. herban 
Waffenfähiger -- Rechtsfähiger und Waffenfähiger: mhd. vrīe (1) 
„waffenfarben“: mhd. wāfenvar 
„Waffenfolger“: mhd. wāfenvolgære* 
Waffengang: mhd. gewāfen (1); zuoganc 
Waffengefährte: mhd. wāfenschiltgeverte 
„Waffengenoss“: mhd. wāfengenōz 
„Waffengenosse“: mhd. wāfengenōze 
Waffengeschrei: mhd. wāfengeschrei 
Waffengewalt: mhd. maht (1) 
-- mit Waffengewalt seiend: mhd. *urliugelich?; urliugelīche 
„Waffengewand“: mhd. wāfengewant; wāfenwāt* 
„Waffengezeug“: mhd. wāfengeziuc 
„Waffengürtel“: mhd. wāfengürtel 
Waffenhaus: mhd. wāpenhūs 
„Waffenheit“: mhd. wāfenheit 
„Waffenheld“: mhd. wāfenhelt* 
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„Waffenhemd“: mhd. wāfengehemede* 
Waffenkammer: mhd. harnaschzelle; kemenāte (1) 
„Waffenkammer“: mhd. wāpenkamer 
Waffenkampf -- zum Waffenkampf gehörend: mhd. wāfenlich 
„Waffenkleid“: mhd. wāfenkleit; wāpenwarkus 
Waffenknappe: mhd. wāpenknabe; wāpenknappe 
Waffenknecht: mhd. wāfenkneht 
„waffenlaut“: mhd. wāfenlūt 
„waffenlich“: mhd. wāfenlich 
„Waffenmann“: mhd. wāfenman* 
Waffenrichtung: mhd. seige (1) 
„Waffenriemen“: mhd. wāfenrieme 
Waffenrock: mhd. juppenkleit; roc (1); wāfenroc 
„Waffenruf“: mhd. wāfenruoft 
Waffenruhe: mhd. vride 
-- Waffenruhe ausrufen: mhd. vride bannen 
Waffenrüstung: mhd. gerüste; gewāfen (1) 
„Waffenschild“: mhd. wāfenschilt* 
„Waffenschildgefährte“: mhd. wāfenschiltgeverte 
Waffenschmied: mhd. swertære; swertvegære*; waffelære* 
Waffenschmuck: mhd. armēne 
-- im Waffenschmuck: mhd. under schiltlichem dache 
„Waffenschrei“: mhd. wāfenschrei 
Waffenschneide: mhd. ecke (1) 
Waffenspiel: mhd. spil (1) 
„Waffenspiel“: mhd. wāfenspil 
Waffenspitze: mhd. ort (1) 
Waffensteuer: mhd. wāpenstiure 
Waffenstillstand: mhd. anestal*; anestallunge*; anestant*; beitvride; bestant; bīvride; 

saz; stallunge; staltage; tac; triuwe (1); ūfslac; vride; vridesaz 
Waffenstreit: mhd. kriec; strīt (1) 
Waffenträger: mhd. wāfenman*; wāfentragære*; wāfentrage; waffelære*; wāpenære 
„Waffenträger“: mhd. armiger 
waffnen: mhd. wāfen (3); wāfenen 
-- sich waffnen: mhd. wāfenen 
„waffnet“: mhd. wāfenet* 
„Waffnung“: mhd. wāfenunge 
„Wag“ (M.): mhd. wāc 
„Wag“: mhd. wac 
Wägbarkeit: mhd. wigelīchheit* 
Wägelchen: mhd. waglīn; wegenlīn 
Wägellein: mhd. wegenlīn 
Wägemeister: mhd. wegemeister 
-- Wägemeister an der Stadtwaage: mhd. wægære* (1); wāgemeister 
Wagemut: mhd. manheit 
wagemutig: mhd. genendic (1); niuwegerende*; verwegen (2); verwegenlich; 

verwegenlīche 
Wagemutiger: mhd. turrinc 
wagen: mhd. an āventiure geben as; āventiuren (1); beiten (1); bestān (1); enwāge geben; 

enwāge lāzen; enwāge setzen; gebalden; genenden; geturren; gewāgen; īnwāgen*; 
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ez an etwaz lāzen; nenden; trūwen (1); turren (2); sich veile geben; veilen (1); 
vernemen (1); an wāge bieten; ūf die wāge bieten; in wāge bieten; ze wāge bieten; 
an wāge geben; ūf die wāge geben; in wāge geben; ze wāge geben; an wāge lāzen; 
ūf die wāge lāzen; in wāge lāzen; ze wāge lāzen; an wāge legen; ūf die wāge legen; 
in wāge legen; ze wāge legen; an wāge setzen; ūf die wāge setzen; in wāge setzen; 
ze wāge setzen; wāgen 

-- etwas zu tun wagen: mhd. eines dinges mündic werden 
-- sein Leben wagen: mhd. ūf den līp rīten 
-- sein Leben wagen für: mhd. sīn leben in den tōt bieten; sich in den tōt bieten 
-- sich wagen: mhd. ernenden 
-- sich wagen an: mhd. ernenden 
-- wagen zu: mhd. kunnen (1); turren (2); wāgen 
-- zu lachen wagen: mhd. lachenes gewähenen 
„wagen“ (1): mhd. wagen (1) 
„wagen“ (2): mhd. wāgen 
Wagen (M.): mhd. gereite (3); gezawe; gezouwe; gezouwede; karrāsch; karratsch; 

karrech; scharrote; wagen (2); wagunge; zouwe (1) 
-- Wagen (M.) (als Sternbild): mhd. wagen (2) 
-- auf dem Wagen führen: mhd. menen (1); menigen (2) 
-- auf dem Wagen mitgeführtes Transportbehältnis: mhd. geleite (1) 
-- Aufseher über Wagen: mhd. wagenvoget 
-- Deichsel für einen einspännigen Wagen (M.): mhd. einspan 
-- ein mit Bast beladener Wagen: mhd. bastwagen 
-- gabelförmiges Verbindungsholz am Wagen oder am Pflug: mhd. wetter (1) 
-- gedeckter Wagen (M.): mhd. hobel (1) 
-- kleiner Wagen: mhd. waglīn 
-- mit Pferden bespannter Wagen: mhd. rossewagen 
-- Wagen (M.) der auf der Reise die fürstliche Kleiderkammer führte: mhd. 

kamerwagen 
-- Wagen (M.) des Eichamtes: mhd. eichwagen 
-- Wagen (M.) eines Fischhändlers: mhd. vischwagen 
-- Wagen (M.) mit den Eichmaßen: mhd. īchwagen 
-- Wagen (M.) mit einem einzelnen Zugtier: mhd. einzwagen 
-- Wagen (M.) mit einer besonderen Pulverkammer: mhd. kamerwagen 
-- Wagen mit einer Mitteldeichsel: mhd. dīhselwagen 
-- Wagen (M.) oder Schlitten in einer Sägemühle: mhd. wagen (2) 
-- Wagen der einer Fuhrverpflichtung unterliegt: mhd. betewagen 
-- das Vordergestell und das Hintergestell eines Wagens verbindender Nagel: mhd. 

spannagel 
-- Spurweite eines Wagens: mhd. wagenleise 
-- Unterlagsbalken des Schlittens oder Wagens in der Sägmühle: mhd. strāze 
-- weit genug für die Durchfahrt eines Wagens: mhd. wagenwīt 
-- Zubehör eines Wagens: mhd. wagenreite 
-- Fahrstraße für Wagen: mhd. wagenstrāze 
-- Fahrtstraße für Wagen: mhd. wagenwec 
Wagen (N.): mhd. *veilen? (2) 
wägen: mhd. gewegen (1); poisen; seigen (1); seigeren*; wegen (3) 
-- prüfend wägen und aussondern: mhd. ūzseigen; ūzseigeren* 
Wagenbau -- Holz zum Wagenbau: mhd. wagenholz 
Wagenbauer: mhd. wegenlære* 
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„Wagenbüchse“: mhd. wagenbühse 
Wagenburg: mhd. taber; wagenburc 
-- Verteidiger der Wagenburg: mhd. wagenburgære* 
Wagenburger: mhd. wagenburgære* 
Wagenburgwagen: mhd. wagenburcwagen 
wägend -- wägend zurückgeben: mhd. widerwegen (1) 
Wagendeichsel: mhd. wagendīhsele* 
„Wageneisen“: mhd. wagenīsen 
„Wagenfahne“: mhd. wagenvane 
Wagenfahrt: mhd. wagenvart 
Wagenfuder: mhd. wagenvuoder 
„Wagenführer“: mhd. wagenvüerære* 
„Wagenfurt“: mhd. wagenvurt 
Wagengestell: mhd. gerihte (2); wagengestelle 
Wagengleis: mhd. wagenleise; wagenleist 
„Wagenholz“: mhd. wagenholz 
„Wagenknecht“: mhd. wagenkneht 
„Wagenknechtlein“: mhd. wagenknehtlīn 
Wagenkorb: mhd. wagenzeine 
Wagenlader: mhd. spannære* 
Wagenladung: mhd. geleite (1); leite (1); vuoder 
-- groß wie eine Wagenladung seiend: mhd. vuodermæzic 
-- Befestigungsanlage für Wagenladungen: mhd. wisboum 
Wagenlast: mhd. vuoder; wagenvuoder 
-- eine Wagenlast Holz: mhd. derrevuoder 
-- halbe Wagenlast schwer: mhd. halpvüerdic 
-- einer Wagenlast an Größe gleich: mhd. vuodermæze 
„Wagenleise“: mhd. wagenleise 
„Wagenleist“ (F.): mhd. wagenleist 
„Wagenleite“: mhd. wagenleite 
Wagenleiter (F.): mhd. wagenleiter 
-- mit einer Wagenleiter versehen (V.): mhd. leiteren (1) 
Wagenleiter (M.): mhd. leiter (1); leitere 
Wagenleiterlein: mhd. wagenleiterlīn 
Wagenlenker: mhd. reitrihtel; reitwagen; wagentrībære*; wagentrībe; wagenvüerære* 
Wagenlenkerin: mhd. wagentrībe 
„Wagenleute“: mhd. wagenliute 
Wagenmacher: mhd. wagenære; wagenmachære 
„Wagenmann“: mhd. wagenman 
„Wagenmeister“: mhd. wagenmeister 
Wagennabe: mhd. wagennabe 
Wagenpferd: mhd. ros; rospfert*; wagenpfert*; wagenros; ziechpfert 
Wagenplane: mhd. wagentuoch 
Wagenrad: mhd. wagenrat 
-- Hemmscheit an den Wagenrädern: mhd. ? lemschīt 
Wagenross“: mhd. wagenros 
Wagenrunge: mhd. kipf 
„Wagensalbe“: mhd. wagensalbe 
„Wagenschmalz“: mhd. wagensmalz 
„Wagenschmer“: mhd. wagensmer 
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Wagenschmiere: mhd. wagensalbe; wagensmalz; wagensmer; wagensmirwe 
„Wagense“ (F.): mhd. wagense 
Wagenseil: mhd. wagenseil 
Wagenspur: mhd. wagenleise 
„Wagenstern“: mhd. wagenstīrn 
„Wagenstraße“: mhd. wagenstrāze 
„Wagentreiber“: mhd. wagentrībære*; wagentrībe 
„Wagentuch“: mhd. wagentuoch 
„Wagenung“: mhd. wagenunge 
„Wagenvogt“: mhd. wagenvoget 
Wagenweg: mhd. wagenvurt 
„Wagenweg“: mhd. wagenwec 
„wagenweit“: mhd. wagenwīt 
Wäger: mhd. wāgemeister; wegære (2); wegemeister; wigære*; wigemeister 
„Wäger“: mhd. wāgære*; wægære* (1) 
Wägerin: mhd. wigærinne* 
„Wägerschanze“: mhd. wægerschanze 
Wageschnur: mhd. wāgsnuor 
„wagflütig“: mhd. wācvlüetic 
„Waggedränge“: mhd. wācgedrenge 
„Waggewitter“: mhd. wācgewitere 
„waghaft“: mhd. wagehaft 
waghalsig: mhd. balde (1); baldiclīche*; grōztürstic; knūz 
Waghalsigkeit: mhd. balde (2); baldicheit* 
Wäglein: mhd. waglīn 
Wagner: mhd. ratsmit; wagenmachære 
„Wagner“: mhd. wagenære 
„Wagnerknecht“: mhd. wagenærekneht* 
„Wagnerkorb“: mhd. wagenærekorb* 
Wagnis: mhd. āventiure (1); schanze; schanze; turren (3); wāge (1) 
„Wagrain“: mhd. wācrein* 
„Wagsand“: mhd. wācsant 
„Wagung“: mhd. wagunge 
Wägung: mhd. pūse (2) 
„wagweise“: mhd. wācwīse 
„wäh“: mhd. wæhe (1); wæhe (2) 
„Wähe“: mhd. wæhe (3) 
„wähen“: mhd. wæhen 
Wahl: mhd. geteilete*; kür; kürst; vrīkure; wal (5); wale (2); wele; welunge; willekür; 

willenkur; zügel 
-- die Wahl ausüben: mhd. kiesen (1) 
-- die Wahl lassen: mhd. ein spil teilen 
-- durch Wahl bestimmen: mhd. erkiesen (1); gekiesen 
-- freie Wahl aus eigenem Entschluss: mhd. selpkür; selpwal 
-- freie Wahl eines Schiedsrichters: mhd. verwillunge 
-- in freier Wahl: mhd. in vrīer wal 
-- jemanden vor die Wahl stellen: mhd. ein spil voreteilen 
-- schlechte Wahl treffen: mhd. misseziehen 
-- vor die Wahl stellen: mhd. spil teilen 
-- Wahl geben: mhd. spil aneteilen 
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-- Wahl in ein Amt: mhd. ambehtkür* 
-- Wahl treffen: mhd. welen (1) 
-- wenn ich die Wahl hätte: mhd. ob ich teilen unde welen solde 
-- zugeteilte Wahl: mhd. geteil 
-- zur Wahl stellen: mhd. teilen (1) 
-- zur Wahl vorlegen: mhd. vüreteilen* 
wählen: mhd. erkiesen (1); erwelen* (1); gekiesen; geloben (1); geteilen; kiesen (1); 

koren* (1); küren*; kürsten; lesen (1); loben (1); nemen (1); seigen (1); seigeren*; 
ūfziehen; ūzerwelen* (1); ūzkiesen; ūzlesen; ūznemen; welen (1) 

-- wählen (verstärkt): mhd. gewelen 
-- als Zimier wählen: mhd. zimieren (1) 
-- den Pfleger neu wählen: mhd. den pfleger verkēren 
-- freiwillig wählen: mhd. verwilleküren; willeküren (1) 
-- jemanden freiwillig zum Schiedsrichter wählen: mhd. sich ūf einen verwillen 
-- jemanden in einer Sache als Mittelsperson wählen: mhd. ūf einen etwaz 

veranelāzen; sich ūf einen veranelāzen 
-- neu wählen: mhd. verkēren (1) 
-- wählen aus: mhd. welen (1) 
-- wählen von: mhd. welen (1) 
-- wählen zu: mhd. loben (1); nemen (1); welen (1) 
-- zum Begleiter wählen: mhd. gesellen (1) 
-- zur Mittelsperson wählen: mhd. verküren* 
Wählen: mhd. *erwelen? (2); welen* (2) 
-- geistliches Wählen: mhd. stōle 
Wählendes -- zu Wählendes: mhd. geteilete* 
Wähler: mhd. erwelære; *kürære?; welære 
„Wählfass“: mhd. welvaz 
Wahlfreiheit: mhd. zügel 
„Wahlfürst“: mhd. walvüreste* 
„Wahlherr“: mhd. walhērre* 
Wahlmöglichkeit: mhd. geteilete*; kür 
Wahlrecht: mhd. voreēre* 
Wahlstimme -- sieben Wahlstimmen: mhd. siben kür 
„Wählung“: mhd. welunge 
Wahlurne: mhd. welvaz 
Wahlversammlung: mhd. kür 
Wahn: mhd. herzeübele 
-- lieben Wahn wecken: mhd. lieben wān erougen 
„Wahn“: mhd. wān 
„wahn“: mhd. wan (3) 
„Wahnbraut“: mhd. wānbrūt 
„Wahnbruder“: mhd. wānbruoder 
„Wähne“: mhd. wæne (1) 
wähnen: mhd. *wæhenen?; wænen (1); wænic sīn 
„wähnen“: mhd. wahen 
Wähnen: mhd. wænen (2) 
wähnend: mhd. *wænende? 
„wähnend“: mhd. wænic 
Wähnender: mhd. wænære* 
Wähner: mhd. wænære* 
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„Wahnfreund“: mhd. wānvriunt 
Wahnidee: mhd. verlogenez mære; verlogenez mære 
„wahnlich“: mhd. wænlich; wænlīche 
„Wahnpriester“: mhd. wānpriester 
„Wahnprophet“: mhd. wānprophēte* 
„wahnsam“: mhd. wānsam 
„wahnschaffen“: mhd. wānschaffen 
Wahnsinn: mhd. abewitze; āwitze; suht; tobewuotiu suht; tobegesühte (2); tobeheit; 

tobesin; tobesuht; tobicheit; unsin; unsinne; unsinnicheit; unsite 
wahnsinnig: mhd. sinnelōs (1); tobehaft; tobelich; tobende; tobendic; tobesühtic; tobic; 

unsinnic; unversinnet; unversunnen (1); unversunnen (2); ursinniclich*; wānsinnic 
-- wahnsinnig werden: mhd. verwüeten 
-- außer sich vor wahnsinnigem Schmerz: mhd. tobelīche; tobelīchen 
„Wahnsippe“: mhd. wānsippe 
„Wähnung“: mhd. wænunge; *wuoc? 
„Wahnvater“: mhd. wānvater 
Wahnvorstellung: mhd. tobesite 
-- Wahnvorstellungen: mhd. gedanken lūne 
„Wahnweise“: mhd. wānwīse 
wahnwitzig -- wahnwitzig sein (V.): mhd. wanewitzen 
-- wahnwitzig sprechen: mhd. āsprāchen 
-- wahnwitzig werden: mhd. wanewitzen 
-- wahnwitzige Rede: mhd. āspræche; āsprāche 
-- wahnwitziges Reden: mhd. āsprāchen (2) 
„wahnwitzig“: mhd. wanwitze; wanwitzic; wanwiz 
„Wahnzeit“: mhd. wānzīt 
wahr: mhd. andere (2); bewæret; endehaft (1); enzwār; gereht (1); gewære; gewāric*; 

gewærlich; gewærlīchen; gewārhaft; gewizzen (2); hōhe (2); nemelich; reht (2); 
rein (1); unerlogen; ungelogen (1); ungelogene*; ungevelschet; unvalsch; 
unvalschlich; unvalschlīche; vol (1); wār (1); wære (1); wāreht; wārhaft; wārhaftic 
(2); *wārhafticlich?; wārhafticlīche; wærlich; wærlīche (1); wārmeinic*; wesende 
(1); wesenlich; wesenlīche; weslich; weslīche 

-- als wahr ausgeben: mhd. wæren (1) 
-- als wahr dartun: mhd. bewæren (1); verwæren; wæren (1) 
-- als wahr erkennen: mhd. gewæren 
-- als wahr erweisen: mhd. bewæren (1) 
-- als wahr herausstellen: mhd. vinden (1) 
-- als wahr schwören: mhd. sweren (1) 
-- das ist wahr: mhd. daz ist wār 
-- es ist leider wahr: mhd. ez ist unbeschœnet 
-- für wahr erklären: mhd. jehen (1) 
-- für wahr halten: mhd. gelouben (1); halten (1) 
-- für wahr haltend: mhd. geloubic 
-- nicht wahr: mhd. unwesenlich; urwære 
-- so wahr: mhd. sō (1) 
-- so wahr als: mhd. alsō 
-- so wahr ich lebe: mhd. sō mir līp 
-- so wahr mir: mhd. sam mir 
-- so wahr mir Gott helfe: mhd. samer; sō helfe mir got; so mir got 
-- und wahr ist es demnach auch: mhd. ouch (1) 
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-- völlig wahr: mhd. alvürwār; alwār 
-- wahr machen: mhd. aneschīn lāzen; wār verlāzen; wār lāzen; wār machen 
-- auf wahre Weise: mhd. bestentlīchen 
-- wahre Liebe: mhd. herzeliebe; herzeliep (2); herzeminne 
-- wahre vollkommene Mutter: mhd. adelmuoter 
-- einen Christen vom wahren Glauben Ableitender: mhd. kristendiep 
-- meine Gesinnung nach meiner wahren Empfindung offenbaren: mhd. mīnen muot 

nach mīnem willen sagen 
-- von dem wahren Glauben abgewendet leben: mhd. verkērlīche leben 
-- kein wahrer Mönch sein (V.): mhd. niht münechgenōz sīn 
-- wahrer Freund: mhd. gruntvriunt 
-- wahrer Glaube: mhd. gewisheit 
-- wahrer Schuldiger: mhd. rehtschuldige 
-- „das ist wahr“: mhd. deiswār 
-- „ganz wahr“: mhd. alvürwār 
-- „wahrer Brief“: mhd. wārer brief 
„wahr“: mhd. wæric 
-- „wahr haben“: mhd. wārhaben* 
-- „wahr lassen“: mhd. wārlāzen* 
-- „wahr lesen“: mhd. wārlesen* 
-- „wahr tun“: mhd. wartuon* 
„Wahr“: mhd. ware (1) 
„Währbürge“: mhd. werbürge 
wahren: mhd. gehalten (1); hüeten (1); waren (2) 
-- seine Rechte wahren: mhd. bewaren* 
währen: mhd. ēwen (3); geweren* (2); weren (2) 
während (Adj.) -- ewig während (Adj.): mhd. ēwewerende* 
-- lange während: mhd. wiric 
während (Adv.): mhd. nū (1); nuone 
-- immer während: mhd. unvergezzen (1); unvergezzen (2) 
-- während dessen: mhd. all die wīle 
-- während doch: mhd. sō (1) 
während (Konj.): mhd. alle die wīle; alsō; bidaz; binnen des; da (3); dār (2); under den 

dingen; under diu dō; hinumbe daz; iemitten daz; iemitten sō; iemitten unde; 
innendes (2); mit diu; mit dem; dā mite und; sō (2); unde (1); ? underdiu (2); unz 
(1); unze (2); unzint; wīle; die wīle 

„während“ (Konj.): mhd. diewīle (2); werende (1) 
während (Präp.): mhd. bī; bin (3); binnen (1); durch; hinnen (2); in (1); über (1); under 

(1); under diu; under daz 
-- während der ganzen Zeit: mhd. in allen wīlen 
-- während der Nacht: mhd. nahtes 
-- Essen während des Einlagers: mhd. gīselmāl 
-- während des ganzen Jahres: mhd. über jār 
-- während des Schluckens: mhd. in der slücke 
-- während dieser Zeit: mhd. unze (4) 
währenddessen: mhd. daenzwischen; dārmite (1); darzwischen; dāzwischen; hie 

enzwischen; inne diu; innendes (1); innerdes; inredes; ze den stunden; underdes; die 
wīle 

Wahrer: mhd. rihtære 
„Währer“: mhd. werære* 
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Wahres -- als etwas Wahres sagen: mhd. vüre wār sagen 
-- als etwas Wahres schreiben: mhd. vüre wār sagen 
-- als etwas Wahres sprechen: mhd. vüre wār sagen 
„Wahrgeleit“: mhd. wārgeleite 
wahrgenommen -- alles was mit den Sinnen wahrgenommen wird: mhd. allez daz 

mit den sinnen zuo getragen wirt 
-- nicht wahrgenommen: mhd. warlōs 
„Wahrhabe“: mhd. wārhabe 
wahrhaben: mhd. erougen 
wahrhaft: mhd. endehaft (1); endehafte (1); enzwār; ernestlich; ernestlīche; ernestlīchen; 

gewære; gewārhaft; gewāric*; gewærlich; gewærlīche; redelich; redelīche (1); 
redelīchen; reht (2); sicher (1); sicherlich; unbetroget; āne underlist; wār (1); 
wārbære; wære (1); wāreht; wārhaft; wārhaftic (1); wārhaftisch; wærlich; 
wærlīche (1); wārwortic; wesende (1) 

-- nicht wahrhaft: mhd. ungewāre (1) 
-- wahrhaft gut: mhd. überguot (1) 
-- wahrhaft heilig: mhd. überheilic 
-- wahrhaft machen: mhd. wārbæren 
wahrhaftig: mhd. durchnehtic (1); entriuwen (1); gereht (1); gewære; gewærlich; 

gewærlīche; gewærlīchen; durch gīle; āne list; reht (2); sunder seim; sicherlīche; 
sunderstrīt (2); triuwen (1); vür unbetrogen; ungelogen (1); ungelogene*; āne 
valschen list; āne valschen kranc; āne valschen ræte; vürewār*; wār (1); wār (2); 
wārhaft; wārhaftic (2); *wārhafticlich?; wārhafticlīche; in wārheit; von wārheit; 
wærlich; wærlīche (1); wārmeinic*; wol (2); zewāre; ziwāren 

-- wahrhaftig!: mhd. gotweiz; weizgot 
„wahrhaftig“: mhd. wārhaftic (1); wārhaftisch 
Wahrhaftigkeit: mhd. durchnehticheit*; wārheit 
„wahrhaftiglich“: mhd. *wārhafticlich? 
Wahrheit: mhd. gerehtigunge; gewārheit (1); gīle; rehticheit*; rehtigunge; diu wāre 

schult; vliez; wār (3); wære (2); wārheit 
-- als Wahrheit auftischen: mhd. vüre wār sagen 
-- die Wahrheit offenbar machend: mhd. gihtic (1) 
-- die Wahrheit sagen: mhd. rehten gevuoc sagen 
-- die Wahrheit sagen: mhd. wār sagen 
-- ewige Wahrheit: mhd. īwige wārheit 
-- Festsetzung der Wahrheit: mhd. wārsetzunge 
-- für die Wahrheit der Geschichte einstehen: mhd. der mære unlougen 
-- in Wahrheit: mhd. enzwār; gewærlīche; āne kīp; āne strafen; bī mīnen triuwen; 

gewærlīchen; in triuwen; en triuwen; von wārheit; vürewār*; vüre wār; bī wār; ze 
wāre; wærlīche (1) 

-- nach Wahrheit strebend: mhd. gewære 
-- reine Wahrheit: mhd. goteswār; wārheit āne allen spranz 
-- unverfälschte Wahrheit: mhd. der wārheit vliez 
-- Wahrheit ohne alle Zierde: mhd. wārheit āne allen spranz 
wahrheitlich: mhd. wārhaft; wārhaftic (1); wārhaftisch 
wahrheitsgemäß: mhd. āne lügene; gewærlīche; gewærlīchen; rehte (1); unbetrogen (1); 

in wārheit; von wārheit; wærlīche (1) 
-- völlig wahrheitsgemäß: mhd. *allerwærlicheste?; allerwærlīchest* 
-- wahrheitsgetreu beschreibend: mhd. gihtic (1) 
-- wahrheitsgemäß mitteilen: mhd. zünfen 
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wahrheitsgetreu: mhd. ungevelschet; unzwīvellīche; unzwīvellīchen; zewāre; ziwāren 
wahrheitsliebend: mhd. wārhaft; wārhaftic (1); wārhaftisch 
-- nicht wahrheitsliebend: mhd. unwārhaft 
wahrheitswidrig: mhd. lougenlich; lougenlīche 
Wahrheitszeichen: mhd. warzeichen 
wahrlich: mhd. alzoges; bīnamen (1); deiswār; endelīche; entriuwen (1); gewis (2); inwār; 

jā (2); joch (1); offei (2); rehte (1); slehtes; triuwen (1); vürewār*; wærlīche (1); 
wærlīche (2); wærlīchen; zewāre; ziwāren 

-- wahrlichst: mhd. *wærlīchest? 
-- wahrlichste: mhd. *wærlicheste? 
„währlich“: mhd. *werlich? (2) 
„wahrlos“: mhd. warlōs 
„Wahrlose“: mhd. warlœse 
„wahrlosen“: mhd. *warlōsen? 
„Wahrlosigkeit“: mhd. warlōsicheit* 
wahrmachen: mhd. bewæren (1); stæte haben; stæte halten; stæte lāzen; stæte tuon 
„Wahrmal“: mhd. warmāl 
„Währmann“: mhd. werman 
wahrnehmbar: mhd. anesihtic*; *besebelich?; bevindelich; bevindelīche; bevindelīchen*; 

bilediclīche*; entsebelich; kurc (1); kurc (2); offenbārlich; offenbārlīche; 
offenbārlīchen*; smachaftic; smeclich; smeclīche 

-- nicht mit den Sinnen wahrnehmbar: mhd. unbiledelich*; unbiledelīchen* 
-- nicht wahrnehmbar: mhd. ungesihtic; unmerklich* 
-- sinnlich wahrnehmbar: mhd. biledelich*; entsebelich; smachaft; smachaftic 
-- wahrnehmbar sein (V.): mhd. ergeben (1) 
Wahrnehmbarkeit: mhd. anesehenlicheit; bevindelichheit*; gesehenheit 
wahrnehmen: mhd. aneerkiesen*; anekiesen*; aneschouwen (1); anewarten; beluogen; 

beschouwen (1); beseben; entseben; entstān; erhœren; ersehen; ervolgen (1); 
ervüelen; gekiesen; gemerken (1); genemen (1); geschouwen; gesehen (1); gesiunen; 
gesmecken; gesuochen; gewarten; geweren* (3); goum haben; goum nemen; goum 
tuon; goume haben; goume nemen; goume tuon; haben (1); goume haben; kiesen 
(1); kosten (2); lesen (1); merken (1); goume nemen; prüeven (1); sehen (1); 
smacken (1); smecken (1); spüren* (1); verstān (1); vervāhen; vinden (1); vüelen 
(1); walten (1); war haben; war tuon; ware haben; warnemen (1); warten (1) 

-- durch Geruchssinn wahrnehmen: mhd. stinken (1) 
-- hörend wahrnehmen: mhd. erhœren 
-- mit den Augen wahrnehmen: mhd. īnsehen* (1) 
-- mit den Sinnen wahrnehmen: mhd. ervinden; sinnen (1); versinnen (1) 
-- nicht wahrnehmen: mhd. vermissen (1) 
-- sein Recht wahrnehmen: mhd. sīn reht genemen 
-- Spur eines Ankommenden wahrnehmen: mhd. anespüren* 
-- Spuren eines Weggehenden wahrnehmen: mhd. abespüren* 
-- Termin wahrnehmen: mhd. gesuochen 
-- unzulänglich wahrnehmen: mhd. missewaren* 
-- vorher wahrnehmen: mhd. voreprüeven*; vüregesehen 
-- zur Gänze wahrnehmen: mhd. durchgoumen 
Wahrnehmen: mhd. gewarwerden (2); vüele; vüelen (2); warnemen (2) 
wahrnehmend: mhd. anedenkic*; warnemende 
-- nicht wahrnehmend: mhd. blintlich 
-- wahrnehmender Sinn: mhd. sin (1) 
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Wahrnehmender: mhd. begrīfære 
Wahrnehmung: mhd. begrīfunge; bekor; besebelichheit*; bevindunge; bewarunge; gesiht; 

gesmeckede; goum (1); goume (1); merke (1); prüevunge; sehe; sin (1); war (2); 
ware (1) 

-- sinnliche Wahrnehmung: mhd. bevindelichheit* 
-- alle Wahrnehmungen: mhd. allez daz mit den sinnen zuo getragen wirt; allez daz mit 

den sinnen zuo getragen wirt 
Wahrreden: mhd. wārsage (2) 
Wahrsagebuch: mhd. lōzbuoch 
wahrsagen: mhd. liezen (1); *lōzwerfen?; vogelzwitzeren*; wār sagen; wārsagen (1); 

wicken (1); wīssagen (1) 
-- der aus dem Wasser wahrsagt: mhd. wazzerzouberære 
-- Wachszieher der durch Wachsgießen wahrsagt: mhd. wahsgiezære* 
„wahrsagen“: mhd. wārgesagen 
Wahrsagen: mhd. liezen (2); wārsagen (2) 
-- Wahrsagen aus der Erde: mhd. gēomantia 
„wahrsagend“: mhd. wārsagende 
Wahrsager: mhd. bluotstechære*; entwerfære*; gelücklōzære*; götelære*; 

hantschouwære*; heilsehære; hinbrette; hinderlegære*; lōzwerfære; vogelwīsære*; 
vogelwīse; wārsagære; wārsage (1); wickære*; wīssagære*; wīssage (1); zetebrief 

Wahrsagerei: mhd. gelücklōzunge; heilgeschouwunge; heilschouwunge; wīssage (3) 
Wahrsagerin: mhd. *entwerfærinne?; liezærinne; sēlbeswerærinne*; wārsagærinne; 

wīssagærinne*; wīssage (2); wīssaginne 
Wahrsagung: mhd. wārsagunge 
„Währschaft“: mhd. werschaft 
wahrscheinlich: mhd. geloublich; līhte (3); mügelich; wæn; wænlich; vüre wār; bī wār; ze 

wāre; wārbære; wætlich; wætlīche (1); wol (2) 
Wahrscheinlichkeit -- mit Gewissheit oder Wahrscheinlichkeit zu erwarten: mhd. 

versehenlich 
-- mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten: mhd. versehelīche; versehenlīche 
„Währschulde“: mhd. werschulde 
„Wahrsehender“: mhd. wārsehende 
„Wahrsetzung“: mhd. wārsetzunge 
„Währsilber“: mhd. wersilber 
wahrste: mhd. *wæreste? (1) 
„währt“: mhd. *wæret? 
„Währtag“: mhd. wertac 
Wahrung: mhd. pfliht 
-- bei strenger Wahrung des Unterschiedes: mhd. niht wan alleine die 

underscheidunge 
-- unter Wahrung aller Sorgfalt: mhd. allergewerlīchest 
„Wahrung“: mhd. warunge 
Währung: mhd. gelœte; gewige; gewihte; münze; were (5); werunge (1); werschaft 
-- Silbermünzen handelsüblicher Währung: mhd. wersilber 
-- Schilling gültiger Währung: mhd. ēweschillinc* 
„Währung“: mhd. werunge (2) 
„Währwort“: mhd. werwort (2) 
„wahrwortig“: mhd. wārwortic 
Wahrzeichen: mhd. insigele; wārgeleite; warmāl; warzeichen; wortzeichen 
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-- das österliche Banner als Wahrzeichen des Christentums entfalten: mhd. den 
urstentlichen vanen beziugen 

„Waiblinge“: mhd. gibelīn 
Waid (M.): mhd. weit (2) 
Waidasche: mhd. weitasche 
waidblau: mhd. blāweitīn 
„waiden“: mhd. weiten (1); weitīn 
„waidfarb“: mhd. weitvar 
waidfarben: mhd. weitvar 
waidfarbig: mhd. weiten (1); weitīn 
„waidhaar“: mhd. weithār 
Waidhandel: mhd. weitkouf 
„Waidhaus“: mhd. weithūs 
„Waidkauf“: mhd. weitkouf 
„Waidkraut“: mhd. weitkrūt 
„Waidleute“: mhd. weideliute 
Waidmann: mhd. weideman 
Waidmännlein: mhd. weidemennelīn 
Waidmesser: mhd. weitmezzer 
Waidniederlage: mhd. weithūs 
Waidpflanze: mhd. weitkrūt 
Waise: mhd. weise (1); weiselīn; weisinne 
-- zur Waise machen: mhd. beweisen (2); entweisen 
-- zur Waise werden: mhd. verweisen 
-- Lage einer Waisen: mhd. weisetuom 
-- zum Waisen machen: mhd. verweisen; weisen (2) 
-- zum Waisen werden: mhd. verweisen 
-- Zustand eines Waisen: mhd. weisetuom 
„waisen“: mhd. weisen (2) 
waisenhaft: mhd. weisenbære 
Waisenkind: mhd. weisekint; weisenkint 
„Waisin“: mhd. weisinne 
„Waislein“: mhd. weiselīn 
„Waistum“: mhd. weisetuom 
Wal: mhd. balēne; gewel (2); wal (1); walle (1); walvisch; zēte 
„Wal“: mhd. wal (4); wale (3) 
Walartiger: mhd. gewel (2) 
„Walbe“: mhd. walbe 
Walchensee: mhd. Walehensē 
Wald: mhd. bosche; buochach; busch; fōreht; fōrest; forst; gaudīn (1); geböume; gehülze 

(1); gewelde; hac; hart (1); holz; holzmarke; hulz; lantgeböume; lōch; tan (1); 
vorste (1); walt (1) 

-- als Förster den Wald begehen: mhd. forsten 
-- am oder im Wald gelegene Mühle: mhd. holzmül 
-- am oder im Wald gelegene Wiese: mhd. holzmatte 
-- am Wald entlang: mhd. waldeshalp 
-- Arbeit im Waldd: mhd. waltwerken 
-- aufgrund erblichen Rechtes zum Holzeinschlag im Wald Berechtigter: mhd. 

*erbēxe? 
-- aus Wald bestehendes Gut: mhd. waltguot 
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-- ausgereutete nicht wieder als Wald anzubauende Fläche: mhd. vüreriute* 
-- Befugnis im Wald Laub zu rechen: mhd. loupgedinge 
-- Befugnis im Wald Streu zu rechen: mhd. loupgedinge 
-- Berechtigter an einem Wald: mhd. merkære (2) 
-- dem Förster untergebener im Wald wohnender Förster: mhd. ūzforstære* 
-- der frühlingsfrische Wald: mhd. der safrīche walt 
-- der saftreiche Wald: mhd. der safrīche walt 
-- der Wald lichtet sich durch Speerebrechen: mhd. der walt swendet sich 
-- der Wald wird nicht für Lanzen verbraucht: mhd. der walt stēt unverswendet 
-- einer fürstlichen Kammer gehöriger Wald: mhd. kamerholz 
-- gehegter Wald: mhd. gehei; hegeholz; hegewalt; heie (2) 
-- gerodeter Platz im Wald: mhd. meiz 
-- grundherrlicher Sondernutzung vorbehaltener Wald oder Holzbestand: mhd. 

sunderholz 
-- herrschaftlicher Wald: mhd. vrōnholz; vrōnwalt 
-- Haus im Wald: mhd. waltveste 
-- Hof im Wald: nhd. holzhof¸mhd. 
-- Holz aus dem Wald führender Knecht: mhd. holzkneht 
-- Holz fällen und aus dem Wald bringen: mhd. holzen 
-- im Wald hausender Mörder: mhd. waltmordære* 
-- im Wald wachsender wilder Apfelbaum: mhd. holzapfelter* 
-- kleiner Wald: mhd. hagen (1) 
-- Kreuzweg im Wald: mhd. waltwicke 
-- Landhufe im Wald: mhd. walthuobe 
-- mit Speerbrechen einen ganzen Wald verbrauchen: mhd. den walt verswenden 
-- mit Speerebrechen einen ganz Wald verbrauchen: mhd. den walt swenden; vil des 

waldes swenden 
-- mit Speerebrechen einen ganzen Wald verbrauchen: mhd. den walt verswenden 
-- Ort wo das Wild aus dem Wald zu laufen pflegt: mhd. abelouf 
-- Ritter der an Ritterspiel in Wald teilnimmt: mhd. fōreisære 
-- Ritterspiel im Wald: mhd. fōreht; fōrest; forst; vorste (1) 
-- sich einen Weg durch den Wald bahnen: mhd. den walt banen 
-- Straße durch den Wald: mhd. waltstrāze 
-- Streitross im Wald: mhd. fōreisros 
-- Umstürzen der Bäume im Wald: mhd. waltgevelle 
-- Wald als Eigentum: mhd. eigenholz 
-- Wald bei einer Mühle: mhd. mülhac 
-- Wald der durch Bann der allgemeinen oder bestimmten Nutzung entzogen ist: 

mhd. banholz 
-- Wald in grünem Kleid: mhd. walt in grüener varwe 
-- Wald und Feld: mhd. holz unt veltgelende 
-- wild im Wald lebend: mhd. waltwilde 
-- Wind vom Wald her: mhd. waltwint 
-- zu einer Hufe gehöriger Wald: mhd. huobholz 
-- Zug in den Wald: mhd. waltreise 
-- zum Holzschlag nicht freigegebener Wald: mhd. banholz 
-- zur Bienenzucht im Wald Berechtigter: mhd. zīdelære 
-- zur Eichelmast in den Wald getriebenes Schwein: mhd. dehemswīn 
-- Einwohnerschaft des Waldes: mhd. waltgesinde 
-- Hiebabteilung eines Waldes: mhd. hou (1) 
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-- Ort wo durch Ausbeutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 
niuwelende 

-- Ort wo durch Ausreutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 
niuweriute 

-- Ort wo durch Rodung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. 
niuwegeriute* 

-- Vorsaum eines Waldes: mhd. schache 
-- Wälder: mhd. gewelde 
-- Schweine zur Mast mit Eicheln und Bucheckern in die Wälder treiben: mhd. 

eckeren* (1) 
„Wald“: mhd. bois 
-- „Räume den Wald“: mhd. rūmenwalt 
Waldabhang: mhd. holzlīte 
Waldaffe: mhd. waltaffe 
Waldanteil: mhd. gerter (1); līne (1)? 
Waldapfel: mhd. holzapfel 
Waldarbeit: mhd. waltwerc 
Waldarbeiter: mhd. forstkneht; waltwürhte* 
Waldaufseher: mhd. holzmeister; waldenære; waltbrobest; waltwīsære* 
Waldausreuten: mhd. swant (1) 
-- durch Waldausreuten gewonnenes Stück Weide (F.) (2): mhd. swant (1) 
„Waldbahn“: mhd. waltban 
Waldbauer: mhd. waltgebūr; waltgebūre 
„Waldbauer“: mhd. waltbūr; waltbūre 
Waldbaum: mhd. grözzinc; schachenboum; stenboum; tanboum; waltholz 
-- hoher alter Waldbaum: mhd. stalboum 
Waldbenutzung -- Recht der Waldbenutzung: mhd. waltreht 
Waldbesitzer: mhd. fōrehtier; holzhērre* 
Waldbewohner: mhd. holzsæze; silvester ; waldenære; waltman; waltmennel 
Waldbezirk -- Waldbezirk in dem die Bienenzucht betrieben wird: mhd. zīdelweide 
Waldbienenzucht -- Recht zur Waldbienenzucht: mhd. zīdelweide 
Waldbirne: mhd. holzbire* 
Waldbock: mhd. holzboc 
„Waldbruder“: mhd. waltbruoder 
Wäldchen: mhd. hegelīn (2); hölzel; hölzelīn; hulzel 
Walddickicht: mhd. waltgevelle 
Waldeigentümer: mhd. walthērre* 
waldeinwärts: mhd. waltīn 
„Waldelle“: mhd. waltelle 
„Waldenberger“: mhd. waldenbergære* 
Waldesel: mhd. elent; elint; tanesel 
„Waldesel“: mhd. waltesel 
„Waldeselin“: mhd. walteselinne* 
waldeshalb: mhd. holzhalp 
Waldesvorsaum: mhd. schaht (2) 
Waldfahrt: mhd. waltreise 
Waldfee: mhd. waltfeie 
Waldfeste: mhd. waltveste 
Waldfestung: mhd. waltveste 
„Waldfischer“: mhd. waltvischære* 
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„Waldfluch“: mhd. waltvluo 
Waldförster: mhd. waltvorestære* 
„Waldfrau“: mhd. waltvrouwe 
Waldfrevel -- Buße für Waldfrevel: mhd. holzbuoze 
-- Gericht über Waldfrevel: mhd. holzdinc 
Waldfrüchte: mhd. waltobez 
„Waldgast“: mhd. waltgast 
„Waldgebauer“: mhd. waltgebūr; waltgebūre 
Waldgebiet: mhd. gewelde 
-- wasserreiches Waldgebiet: mhd. forstouwe 
-- Abgabe für die Nutzung eines herrschaftlichen Waldgebietes: mhd. waltgemerke 
Waldgebirge: mhd. walt (1); waltgebirge 
Waldgebüsch: mhd. ? waltgezelch 
„Waldgedinge“: mhd. waltgedinge 
„Waldgefälle“: mhd. waltgevelle 
„Waldgefilde“: mhd. waltgevilde 
Waldgegend: mhd. gewelde; waltriviere 
-- wilde Waldgegend: mhd. waltgewilde 
„Waldgeiß“: mhd. waltgeiz 
Waldgeist: mhd. holzman; schrawaz; schrāwaze; waltman; waltschrate; waltschreckel 
Waldgelände -- umzäuntes Waldgelände: mhd. brüel 
„Waldgeld“: mhd. waltgelt 
Waldgemarkung: mhd. waltgemerke 
„Waldgenosse“: mhd. waltgenōze 
Waldgericht: mhd. forstdinc 
-- Richter im Waldgericht: mhd. waltrihtære* 
„Waldgericht“: mhd. waltgerihte 
Waldgeschrei: mhd. waltgeschreie 
„Waldgeselle“: mhd. waltgeselle 
„Waldgesinde“: mhd. waltgesinde 
Waldgespenst: mhd. holzvrouwe 
Waldgut: mhd. waltguot 
„Waldhaber“: mhd. walthabere* 
Waldhafer: mhd. walthabere* 
„Waldhahn“: mhd. walthan 
waldhauen: mhd. walthouwen 
„Waldhauer“: mhd. walthouwære* 
Waldhaus: mhd. walthūs 
Waldhäuslein: mhd. walthiuselīn 
„Waldheger“: mhd. waltheier 
Waldherr: mhd. walthērre* 
Waldhöhle: mhd. walt (1) 
Waldhonig: mhd. walthonec* 
Waldhorn: mhd. walthorn 
„Waldhornaffe“: mhd. walthornaffe 
„Waldhube“: mhd. walthuobe 
Waldhund: mhd. walthunt 
Waldhut: mhd. huote 
Waldhüter: mhd. holzheiære*; holzheie; holzwarte; saltnære*; waldenære; waltheier; 

waltman; waltschütze 
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-- Hütte eines Waldhüters: mhd. warthütte 
Waldhüterhütte: mhd. saltnærehütte* 
waldig -- waldige Gegend: mhd. gaudīn (1) 
-- waldiger Ort: mhd. gehürste* 
-- waldiges Gebiet: mhd. waltstat (1) 
Waldkatze: mhd. waltkatze 
waldkundig: mhd. waltwīse* 
Waldlehen: mhd. holzlēhen; waltlēhen 
Waldleute: mhd. die tiuvel; waltliute 
„Waldluder“: mhd. waltluoder 
Waldmann: mhd. ungehiure (3) 
„Waldmann“: mhd. waltman 
Waldmark: mhd. holzmarke 
„Waldmeister“: mhd. waltmeister 
Waldmensch: mhd. waltluoder; waltman; walttōre 
-- wilder Waldmensch: mhd. waltluoder; waltweide (1) 
„Waldmies“: mhd. waltmies 
„Waldminne“: mhd. waltminne 
Waldmoos: mhd. waltmies 
„waldmörder“: mhd. waltmordære* 
„waldmüde“: mhd. waltmüede 
„Waldner“: mhd. waldenære 
Waldnutzung -- Abgabe für die Waldnutzung: mhd. holzreht; holzlœse; holzzins 
-- Anteil an der Waldnutzung: mhd. holzreht 
-- Haferzins für Waldnutzung: mhd. walthabere* 
-- Zinshuhn für Waldnutzung: mhd. holzhuon 
-- Zinskorn für Waldnutzung: mhd. holzkorn 
Waldnutzungsrecht: mhd. forstreht; holzmarke 
Waldnymphe: mhd. waltminne; waltvrouwe 
„Waldobst“: mhd. waltobez 
„Waldochse“: mhd. waltohse 
„Waldochsennagel“: mhd. waltohsennagel 
„Waldochsenschwanz“: mhd. waltohsenzagel 
Waldpfad: mhd. waltstīc 
Waldpferd: mhd. fōreisros 
Waldpfleger: mhd. forstheie 
Waldpfluggestell: mhd. waltpfluocgestelle 
„Waldpropst“: mhd. waltbrobest 
Waldrabe: mhd. steinmücke* 
Waldrand: mhd. vüreholz* 
Waldratte: mhd. waltrate 
Waldräuber: mhd. waltvischære* 
Waldrecht: mhd. holzreht 
-- kein Waldrecht habend: mhd. ungevorstet 
„Waldrecht“: mhd. waltreht 
„Waldrecke“: mhd. waltrecke 
Waldreise: mhd. waltreise 
-- von der Waldreise ermüdet: mhd. waltmüede 
Waldrichter: mhd. holzgrāve 
„Waldrichter“: mhd. waltrihtære* 
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„Waldrind“: mhd. waltrint 
Waldrodung -- Abgabe für die Erlaubnis zur Waldrodung: mhd. waltgelt 
Waldsache -- Gericht in Waldsachen: mhd. waltgedinge; waltgerihte 
Waldsauerampfer: mhd. bocsūrampfe 
Waldsauerklee: mhd. gotesampfer 
Waldsaum: mhd. vüreholz* 
Waldschaden: mhd. waltgevelle 
„Waldscheibe“: mhd. waltschībe 
Waldschlange: mhd. waltslange 
Waldschlucht: mhd. waltgevelle 
„Waldschmied“: mhd. waltsmit 
Waldschrat: mhd. waltschrate; waltschrecke; walttōre 
„Waldschreck“: mhd. waltschrecke; waltschreckel 
Waldschütz: mhd. banwart; banwarte 
Waldschütze: mhd. schütze (1) 
„Waldschütze“: mhd. waltschütze 
„Waldschwamm“: mhd. waltswam 
„Waldschwein“: mhd. waltswīn 
„Waldschwende“: mhd. waltswende 
„Waldsinger“: mhd. waltsingære* 
Waldstatt: mhd. waltstat (1) 
Waldsteg: mhd. waltstīc 
Waldsteig: mhd. waltstīc 
Waldstein: mhd. waltstein 
Waldstelle -- zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle: mhd. 

slac 
Waldstraße: mhd. waltstrāze 
Waldstreifen: mhd. zipfel; züpfel 
„Waldstrohmeier“: mhd. waltstrōmeier 
Waldstück: mhd. holzmarke; hou (1); līne (1); schache 
-- einzeln stehendes Waldstück: mhd. schache; schaht (2) 
-- kleines einzeln stehendes Waldstück: mhd. schechelīn 
-- von Buckeckern oder Eicheln besätes Waldstück zur Schweineweidung: mhd. 

ackeran 
Waldtal: mhd. tobel (1) 
Waldtaube: mhd. holztūbe 
Waldteufel: mhd. schrat; schrate; schrawaz; schrāwaze; schraz; waltschrate 
„Waldtor“ (M.): mhd. walttōre 
„Waldtreter“: mhd. walttretære* 
Waldung: mhd. buoch (2); gehülze (1); gewelde; holzmarke; waltgevilde 
Waldungeheuer: mhd. waltgast; waltgenōze; waltgeselle 
Waldungetüm -- an einem Wasser lebendes Waldungetüm: mhd. wazzerman 
Waldvermessung -- Maß für Waldvermessungen: mhd. waltelle 
Waldverschwender: mhd. waltswende 
Waldvogel: mhd. waltvogel 
Waldvögelchen: mhd. waltvogellīn 
„Waldvögellein“: mhd. waltvogellīn 
Waldvöglein: mhd. waltvogellīn 
Waldvogt: mhd. waltvoget 
Waldwanderer: mhd. walttretære* 
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Waldwanderung -- müde von der Waldwanderung: mhd. waltmüede 
„Waldwasser“: mhd. waltwazzer 
Waldweg: mhd. forstwec; holzgazze; holzwec; waltban; waltstīc; waltstrāze; waltwec 
Waldweib: mhd. ? birsenmuome; holzvrouwe; holzwīp; waltminne; waltvrouwe 
„Waldweide“: mhd. waltweide (1); waltweide (2) 
„waldweise“: mhd. waltwīse* 
„Waldweiser“: mhd. waltwīsære* 
„Waldwerk“: mhd. waltwerc 
Waldwiese: mhd. holzmatte; riutmat 
„Waldwicke“: mhd. waltwicke 
„waldwild“: mhd. waltwilde 
Waldwind: mhd. waltwint 
Waldzerstörer: mhd. waltswende 
Waldzins: mhd. holzgelt; waltzins 
„Wale“: mhd. wale (1); wāle 
„walen“: mhd. walen 
„wälen“: mhd. wælen 
Wales -- Einwohner von Wales: mhd. Gālois (1) 
Walfisch: mhd. gewel (2); wal (1); walle (1); walvisch; zēte 
Walfischweibchen: mhd. balēne 
„Walfloß“: mhd. walvlōz 
„walgeln“: mhd. walgelen* (1) 
„Walgeln“: mhd. walgelen* (2) 
„walgen“: mhd. walgen 
„walgend“: mhd. walgende 
„Walgenosse“: mhd. walgenōz; walgenōze 
„walgern“: mhd. walgeren (1) 
Waliser: mhd. Gālois (1); Gālotte 
walisisch: mhd. galois 
„Walk“: mhd. walc (1) 
„Walke“: mhd. walke (1); walke (2); walke (3) 
walken: mhd. walken (1) 
Walken -- beim Walken entstehende Abfallfasern: mhd. walkhār 
-- Handwerker der altes Tuch durch Walken zum Verfilzen bringt: mhd. altwalkære 
„Walken“: mhd. walken (3) 
Walker: mhd. blanczeltære; vullære*; walkære* 
-- Stange eines Walkers: mhd. weschestange 
Walkerfeld: mhd. bleichacker 
„Walkhaar“: mhd. walkhār 
Walkmühle: mhd. walc (2); walke (2) 
„Walkmühle“: mhd. walkmül 
Wall (M.) (1): mhd. hac; hachelwerc, terraz; warp (1); zarge 
-- Wall aufschütten: mhd. betemmen 
-- mit einem Wall umgeben (V.): mhd. bedemmen 
-- mit Wall und Graben umgeben (V.): mhd. verbūwen (1) 
„Wall“ (M.) (1): mhd. wal (2) 
Wall (M.) (2): mhd. wal (3) 
Wallach: mhd. hengest; meidem; münech; turkeman 
Wallachreiter: mhd. hengestrītære* 
„Wallbruder“: mhd. wallebruoder 
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Walleib -- Fettstoff im Walleib: mhd. walrām; walrāt 
wallen (V.) (1): mhd. durchwallen (1); gewellen (1); sieden (1); springen (1); wallen (1) 
-- aufhören zu wallen: mhd. verwallen (1) 
-- in die Höhe wallen: mhd. ze berge ūfswenken 
-- vor Hitze wallen: mhd. strudelen* 
„wallen“ (V.) (1): mhd. gewallen 
wallen (V.) (2): mhd. wallen (2); wellen (3) 
Wallen (N.) (1): mhd. gruntwalle; sōt; sōte; wal (2); wallen (3); walm 
-- Wallen des Meeres: mhd. gruntwallunge 
wallend: mhd. umbeswebende; wellic (1) 
-- ganz wallend: mhd. alwallende 
-- von Pech wallend: mhd. bechwellic* 
-- wallend auseinandertreiben: mhd. ? zersweben 
-- wallendes Pech: mhd. bechwalle 
„wallend“: mhd. wallende 
„wallendig“: mhd. wallendic 
Waller -- Angehörige einer Familie Waller: mhd. wallærinne* 
„Waller“: mhd. wallære 
„Wallerei“: mhd. wallærīe* 
„Wallerkleid“: mhd. wallærekleit* 
wallfahren: mhd. beteverten; biteverten; kirchverten 
Wallfahrer: mhd. bruoder; paltenære; wallære 
Wallfahrerin: mhd. wallærinne* 
Wallfahrt: mhd. betevart; gebet; gotesvart; goteswec; kirchvart; kriuzevart; wallevart; 

wallunge (2); der gotes wec 
-- Wallfahrt geloben: mhd. entheizen 
-- Wallfahrt machen: mhd. wallen (2) 
-- Wallfahrt nach Aachen: mhd. achvart 
-- Wallfahrt nach Rom: mhd. Rōmvart 
wallfahrten: mhd. beteverten; biteverten; wallen (2) 
Wallfahrtsstation -- Wegkreuzung oder Weg mit Wallfahrtsstationen: mhd. 

kriuzewec 
„Wallgehäder“: mhd. wallegeheder 
„Wallkappe“: mhd. wallekappe 
„Wallsack“: mhd. wallesac 
„Wallstab“: mhd. wallestap 
Wallstraße: mhd. walstrāze 
Wallung (1): mhd. gewel (1)? 
-- in Wallung bringen: mhd. durchwallen (1); entwallen; hurgen 
-- in Wallung geraten (V.): mhd. entwallen; enwallen; erwallen (1); kochen (1) 
„Wallung“ (F.) (1): mhd. wallunge (1) 
„Wallung“ (F.) (2): mhd. wallunge (2) 
Wallwurz -- große Wallwurz: mhd. beinwelle 
Walm: mhd. walbe; wolbe; wulbe 
„Walm“: mhd. walm 
„walmen“: mhd. walmen 
Walnuss: mhd. boumnuz 
Walnussart -- eine Walnussart: mhd. grübelnuz 
Walnussschale: mhd. bretsche 
„Walpfad“: mhd. walpfat 
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„Walram“: mhd. walrām 
Walrat: mhd. walrām 
„Walraub“: mhd. walroup 
„Walrecke“: mhd. walrecke 
Walsperma: mhd. walrām 
Walstatt: mhd. wal (4); wale (3); walstat 
-- Beraubung der auf der Walstatt Gefallenen: mhd. walroup 
-- Held der Walstatt: mhd. walrecke 
„Walstraße“: mhd. walstrāze 
„Walt“: mhd. walt (2) 
„Waltbote“: mhd. waltbote 
walten: mhd. berīchen; gewalten (1); vüegen (1); walten (1) 
-- Gerechtigkeit walten lassen: mhd. rehter dinge pflegen 
Walten: mhd. walte (2); walten (2) 
waltend: mhd. waltendic; waltsam (1) 
„waltend“: mhd. waltende 
Waltender: mhd. waltære 
Walter: mhd. waltære 
„Walterin“: mhd. *waltærinne? 
„waltig“: mhd. waltic 
„waltiglich“: mhd. walticlich*; walticlīche 
„waltsam“: mhd. waltsam (1) 
„Waltung“: mhd. *waltunge? 
„wälzeln“: mhd. welzelen* 
Walze: mhd. berschīt; rigel; schībe (1); walzære; walze; welle (1); welleboum 
-- auf eine Walze bringen: mhd. ūfwalzen 
walzen: mhd. walzen (1) 
Walzen (N.): mhd. walzen (2) 
wälzen: mhd. bewelgen; bolen* (2); gewellen (1); runen; schīben (1); schrōten; walen; 

walgen; walgeren (1); welben (2); welgelen*; welgen; wellen (3); wellen (4); 
welzelen*; welzen (1); werben (2) 

-- hinaus wälzen: mhd. entwelgen (1) 
-- im Kot wälzen: mhd. sūlen* (2) 
-- in Kot wälzen: mhd. soligen 
-- sich wälzen: mhd. beschīben; ? hargen; walen; walgen; walgeren (1); walzen (1); 

welzen (1); winden (2) 
-- sich wälzen in: mhd. überwalgen; walgeren (1); winden (2) 
-- sich wälzen über: mhd. überwalgen 
-- wälzen in: mhd. bewellen; walgen; welgen 
-- wälzen von: mhd. werfen (1) 
„wälzen“: mhd. gewalzen 
Wälzen: mhd. walgeren* (2); welzen (2) 
walzenartig -- sich walzenartig Bewegender: mhd. walzære 
walzend: mhd. *walzende? 
wälzend: mhd. walgende 
walzenförmig: mhd. *schībe? (2); schībeleht; schībelic; schībelich; schībic 
-- walzenförmiges Stück: mhd. tocke (1) 
Walzenförmiges: mhd. spinnele* 
„Walzer“: mhd. walzære 
Wälzerei: mhd. winkenwanc 
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Wälzertag: mhd. welzertac 
„Walzhimmel“: mhd. walzhimel 
„Wälzpfuhl“: mhd. welzepfuol* 
Wälzung: mhd. *wellunge? 
„Wälzung“: mhd. *welzunge 
Wamme: mhd. brustlappe; wambe 
„Wampe“: mhd. wambe 
„Wämpel“: mhd. wempel 
„Wampenfleck“: mhd. wampenvlec 
Wampenwäscher: mhd. wampenwaschære* 
Wams: mhd. jope; purpunt; spaldenier; spalier; spanaröl; troie; wambeis 
-- eine Art Wams: mhd. troiewasche 
-- den Wams ausziehen: mhd. (*ūzricken? (1)) 
-- hemdähnliches Wams: mhd. wambeishemede* 
-- Verfertiger von Wämsen: mhd. wambeisære*; wambeiselære* 
-- Verfertigung von Wämsen: mhd. wambeisel 
Wamshemd: mhd. wambeishemede* 
Wand: mhd. dil; gewant (3); gewende (1); mūre (1); want (1) 
-- eine Wand mit Lehm Bestreichender: mhd. klebære* (1); kleibære*; klenære* 
-- enger Raum zwischen dem Ofen und der Wand: mhd. helle (3) 
-- Gebäude ohne Wand: mhd. schopf (2) 
-- hoch an der Wand angebrachtes Gefach: mhd. stele (1) 
-- Holzgestell oben an einer Wand: mhd. āse; āsel 
-- Kasten (M.) in der Wand: mhd. kensterlīn 
-- mit einer neuen Wand versehen (Adj.): mhd. niuwetülle 
-- Tuch zwischen Wand und Rücken: mhd. rückelachen; rücketuoch 
-- Wand aus Kleibwerk: mhd. klenwant; klenwerc 
-- Wand einer Kammer: mhd. kamerwant 
-- abgeteilte Fläche auf Wänden auf Säulen: mhd. veldunge 
-- mit Wänden umgeben (V.): mhd. wenden (1) 
Wandbehang: mhd. rückelachen; tepich; tepit 
-- Tuch zum Umhängen oder Wandbehang: mhd. rückelachen 
„Wande“: mhd. *wande? (1); wante (1) 
Wandel: mhd. anderunge; gewander; wandel; wandelunge; wanderunge; wehsel (1); 

zuoval 
-- besonderer Wandel: mhd. sunderwandel 
-- Handel und Wandel: mhd. wandel 
-- nach Wandel aussehend: mhd. wandelvar 
-- ohne Wandel bleibend: mhd. wandelænic 
„Wandelat“: mhd. wandelāt 
wandelbar: mhd. wadelic; wandelbære (1); *wandelbærlich?; wandelbærlīche; 

*wandelbærlīchen?; wandellich; wandelwertic 
„Wandelbare“: mhd. wandelbære (2) 
„wandelbarig“: mhd. wandelbæric 
Wandelbarkeit: mhd. wandel; wandelbære (2); wandelunge 
„wandelbarlich“: mhd. *wandelbærlich?; wandelbærlīche; *wandelbærlīchen? 
„wandelbloß“: mhd. wandelblōz 
Wandelbrief: mhd. wandelbrief 
„Wandelbruder“: mhd. wandelbruoder 
„Wandelbuch“: mhd. wandelbuoch 
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„Wandelei“: mhd. wandelīe 
„Wandeler“: mhd. wandelære* 
„wandelfällig“: mhd. wandelvellic 
„Wandelfleck“: mhd. wandelvlecke 
„wandelfrei“: mhd. wandelsvrī; wandelvrī 
„wandelhaft“: mhd. wandelhaft 
„wandelhaftig“: mhd. wandelhaftic 
„Wandelhaftigkeit“: mhd. *wandelhafticheit? 
„wandelieren“: mhd. wandelieren 
„wandelig“: mhd. *wandelic? 
„Wandeligkeit“: mhd. *wandelīcheit? 
„Wandelkehre“: mhd. wandelkēre 
„Wandelkerze“: mhd. wandelkerze 
„wandellich“: mhd. wandellich; wandellīche 
„Wandelmal“: mhd. wandelmāl 
„wandelmälig“: mhd. wandelmælic 
„Wandelmann“: mhd. wandelman 
„Wandelmeil“: mhd. wandelmeil 
„Wandelmiete“: mhd. wandelmiete 
„Wandelminne“: mhd. wandelminne 
„Wandelmut“: mhd. wandelmuot 
„wandelmütig“: mhd. wandelmüetic 
wandeln: mhd. entwandelen*; gewandelieren; schrīten; umbekēren (1); verkēren (1); 

verwilden; wandelen (1); wandelieren; wanderen (1); ? wolwandelen* 
-- sich wandeln: mhd. modelen 
-- wandeln auf: mhd. stegen (1) 
Wandeln: mhd. trepfen; wandelen* (2) 
„wandeln“: mhd. gewandelen* 
„Wandelname“: mhd. wandelname 
wandelnd: mhd. wandelbære (1); wandelbæric; wandellīche 
Wandelnder: mhd. slīchære 
-- einen Schleichweg Wandelnder: mhd. slīchære 
„Wandelreue“: mhd. wandelriuwe 
„Wandelschuld“: mhd. wandelschulde 
„wandelspähen“: mhd. *wandelspehen? (1) 
„Wandelspähen“: mhd. wandelspehen (2) 
„Wandelstein“: mhd. wandelstein 
„wandelt“: mhd. *wandelet? 
„Wandeltag“: mhd. wandeltac 
Wandelung -- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung 

angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt: mhd. wandelkerze 
„wandelwärtig“: mhd. wandelwertic 
„Wandelwärtigkeit“: mhd. wandelwerticheit 
„Wandelwort“: mhd. wandelwort 
„Wander“: mhd. *wandære?; wander 
Wanderer: mhd. wallære; wandelære*; wanderære*; wecliute; wegereisære; wegereise 

(1) 
Wandererin: mhd. wanderærinne* 
Wanderfalke: mhd. bilgerīm; bilgerīmvalke* 
-- geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke: mhd. mūsar 
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Wandergeselle: mhd. wandergeselle 
Wandergesellschaft: mhd. wandergeselleschaft 
Wanderin: mhd. wendærinne* 
Wanderkleid: mhd. wallegeheder 
wandern: mhd. gangelen*; gesinden (1); gestrīchen; gewandelen*; gewanderen*; 

gewīchen; sinden (1); varen* (1); veranderen*; verenderen*; wallen (2); wandelen 
(1); wanderen (1) 

„Wandern“: mhd. wanderen* (2) 
-- „Wandern des Herzens“: mhd. des herzens wanderen 
wandernd: mhd. varende (1); wallende 
-- sich wandernd verirren: mhd. verwallen (2) 
-- wandernder Aufklärer: mhd. gengelære 
-- Warenkorb eines wandernden Krämers: mhd. krāmkorp 
Wanderschaft: mhd. wadel (2) 
Wanderstab: mhd. leitestap; leitstap 
Wanderung: mhd. wandelunge; wanderunge; zuc 
„Wandlaus“: mhd. wantlūs 
Wandlung: mhd. gewandelunge; überformunge; verwandelunge; wandelunge; widerkēre 
„Wandmauer“: mhd. wantmūre 
„wandt“: mhd. *wand? (4); want (5) 
Wandteppich: mhd. rückelachen; sperlachen; umbehanc 
Wandumhang: mhd. rückelachen; rücketuoch 
„Wandwurm“: mhd. wantwurm 
Wange: mhd. bac (2); backe; bracke (1); hiufel; hiufelīn (1); hūf; hüffel (1); wange 
-- fleischigere Teile der Wange: mhd. hiufel; hiufelīn (1) 
-- kleine Wange: mhd. wengel; wengelīn 
-- rosige Wange: mhd. rōsenwengel 
-- Wangen (F. Pl.): mhd. gewenge 
-- hohle Wangen bekommen: mhd. holwangen 
„Wängel“: mhd. wengel 
„Wängelein“: mhd. wengelīn 
„wangen“: mhd. *wangen? 
Wangenbinde: mhd. bende (1); gebende (1) 
-- Wangenbinde von Frauen: mhd. gebende (1) 
Wangenfleisch: mhd. wangevleisch 
Wangenkissen: mhd. wangære 
„Wangenkissen“: mhd. wangeküssen 
„Wangenkisslein“: mhd. wangeküsselīn 
„Wangenschlag“: mhd. wangenbūz* 
„wangenschlagen“: mhd. wangeslagen 
„Wanger“: mhd. wangære 
„Wank“: mhd. wanc (1) 
„wank“: mhd. wanc (2) 
„wankel“: mhd. wankel (1) 
„Wankel“: mhd. wankel (2) 
„Wankelbold“: mhd. wankelbolt 
Wankelbuch: mhd. wankelbuoch 
„wankelhaft“: mhd. *wankelhaft? 
„wankelhaftig“: mhd. wankelhaftic* 
„Wankelheit“: mhd. wankelheit 
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wankellich: mhd. wankellich* 
Wankelmut: mhd. anderunge; blandine; unstæte (2); unstæticheit; wandelheit; wandelīe; 

wandelmuot; wankelmuot (2); weichelmuot; willewenken (2); zwīvel (1) 
-- Name für den Wankelmut: mhd. wandelname 
-- Wankelmut in der Freundschaft: mhd. wehselspil 
„wankelmut“: mhd. wankelmüete 
wankelmutig: mhd. vēchgemuot 
wankelmütig: mhd. bewegelich; irre (1); krancmüetic; niuwe (1); unstæte (1); 

vēchgemuot; wandelbære (1); wandelbæric; wandelhaft; wandelhaftic; wandellich; 
wandellīche; wandelmüetic; wankelgemuot; wankelmüete; wankelmüetic; 
wankelwiz; wispeleht 

-- wankelmütig machen: mhd. abewenken 
-- wankelmütig sein (V.): mhd. wankelieren; wenken (1); *willewenken? (1) 
-- wankelmütig werden: mhd. zwīvelen (1) 
-- wankelmütiges Mitleid: mhd. wandelriuwe 
Wankelmütiger: mhd. wankelbolt; zwīvelære 
Wankelmütigkeit: mhd. wanc (1); wandelheit 
„Wankelrede“: mhd. wankelrede 
„wankelsam“: mhd. wankelsam 
„Wankelspiel“: mhd. wankelspil 
„wankelwitz“: mhd. wankelwiz 
„Wankelzeit“: mhd. wankelzīt 
wanken: mhd. abegewenken; abewenken; abewinken*; erwinken; gestrandelen; 

gewanken; gewenken; gezwīvelen*; snaben (1); snappen (1); swindelen (1); 
verwanken; wabelen; waberen; wackelen; wacken; wankelen; wanken (1); weberen; 
wegelen; wenkelieren; wenken (1); wigelen; *willewenken? (1); winken (1) 

-- anfangen zu wanken: mhd. erwenken 
„wanken“: mhd. *abeerwenken? (1) 
Wanken: mhd. gewich; missewinc; wanc (1); wenken (2); wīch (2); winc 
-- ins Wanken bringen: mhd. erweigen 
-- nicht zum Wanken gebracht: mhd. unverværet 
-- ohne treuloses Wanken: mhd. āne argez wanken 
-- ohne Wanken: mhd. āne widerwenden 
-- zum Wanken bringen: mhd. erwenken 
„Wanken“: mhd. abeerwenken* (2); wanken (2) 
wankend: mhd. unveste; *wenclich?; wenkic 
-- nicht wankend: mhd. unerwegen; ungewenket; unwankelhaft; unwankelhaftic* 
„wanklich“: mhd. *wanclich? 
„wankt“: mhd. wanct 
„Wankwort“: mhd. wancwort 

wann: mhd. alsō; dar; wanne (2); wanne (3); in welchen tagen 
-- bis wann: mhd. dahin 
-- dann und wann: mhd. etewenne 
-- ich weiß nicht wann: mhd. neizwā 
-- wann auch: mhd. swanne; wanne (4) 
-- wann immer: mhd. swanne 
-- wann irgend: mhd. swanne; wanne (4) 
Wanne: mhd. büte; büten 
-- kleine Wanne: mhd. büttechīn 
-- nicht in der Wanne geschwungen: mhd. ungewannet 
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-- wie eine Wanne gestaltet: mhd. wanneht 

„Wanne“: mhd. wanne (1) 
„wannen“: mhd. wannen (1); wannen (2) 
wannenartig: mhd. wanneht 
Wannenbad: mhd. wazzerbat 
Wannenmacher: mhd. wannære* 
Wannenmaß: mhd. ? wannemāz 

„Wannenweher“: mhd. wannenwehære* 
„Wanner“: mhd. *wannære? 
„Wannerlohn“: mhd. wannærelōn* 
„wannicht“: mhd. wanneht 
„Wannung“: mhd. wannunge 
„wannzeit“: mhd. wannezīt* 
Wanst: mhd. panze; rans (1); wambe; wanst 
„wanu“ (Aufforderung bzw. Vorhaltung): mhd. wanū 
Wanze: mhd. wantlūs; wantwurm; wanze; wintwurm 
Wanzenkraut: mhd. wanzenkrūt 
Wappen: mhd. gewāfen (1); herzeichen; insigele; schilt; veldunge; wāfen (1); zeichen (1) 
-- besonderes Wappen: mhd. sunderwāfen* 
-- geteiltes Feld im Wappen: mhd. part (2); parte (1) 
-- kleines Wappen: mhd. schiltel; schiltelīn 
-- Querbalken im Wappen: mhd. bar (4); sparre 
-- vererbbares Wappen: mhd. erbeschilt 
-- Last des Wappens: mhd. wāfenlichiu last 
„wappen“: mhd. wappen 
Wappenbanner: mhd. banierwāpen 
Wappenbeschreibung: mhd. visament; visamente (2) 
Wappenbild: mhd. mouwe; zeichen (1) 
-- ein Schlangenkopf als Wappenbild: mhd. sarapandratest 

Wappenfeld: mhd. velt 
-- Wappenfeld im Banner: mhd. baniervelt 
Wappenführung -- zur Wappenführung Berechtigter: mhd. wāfengenōz; wāpengenōz 
„Wappengenoss“: mhd. wāpengenōz 
„Wappenknabe“: mhd. wāpenknabe 
„Wappenknappe“: mhd. wāpenknappe 
Wappenmacher: mhd. schiltære 
Wappenmaler: mhd. schiltære 

Wappenschild: mhd. rundel; schilt; wāfenschilt* 
wappnen: mhd. verwāfen; verwāfenen; wāfen (3); wāfenen 
-- sich wappnen gegen: mhd. widerhorten 
Ware: mhd. getregede (1); habe (2); handel; kouf; koufmanschaft; koufrāt; koufschaz; 

krām; krāme; kræmlach; krāmgewant; market; māze (1); mæzicheit; merz (1); 
merze (1); merzerīe; pfennincwert; war (5) 

-- auf einem Jahrmarkt gekaufte Ware: mhd. tult 
-- gekaufte Ware: mhd. krām 
-- käufliche Ware: mhd. kouf 
-- schlecht Ware: mhd. geluter 
-- Ware im Wert des Schillings: mhd. schillincwert 
-- Ware von minderer Qualität: mhd. dorfwerc 
-- zentnerweise abgewogene und gehandelte Ware: mhd. zentenæreguot* 
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-- Zollabgabe pro Pfund einer bestimmten Ware: mhd. pfuntzol* 
-- zum Beschauen der Käufer ausgelegte kostbare Ware: mhd. schouwekrām 
-- Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden: mhd. münzgelt; slagegelt*; 

slegeschaz 
-- Lagergeld für Aufbewahrung der Waren in der Kaufhalle: mhd. hūsgelt 
-- Waren niederlegen: mhd. niderlegen (1) 
-- Waren zum Markt Führender: mhd. marketvüerære* 
Warenabgabe: mhd. krāmzol 
Warenangebot: mhd. krāmschaz 
Warenballen: mhd. bellīn; fardel 
-- Lohn für Aufbinden und Zubinden von Warenballen: mhd. bindelōn 
-- Warenballen Führender: mhd. ballenvüerære* 
Warenkorb -- einen Warenkorb Tragender: mhd. kretzentragære* 
-- Warenkorb eines wandernden Krämers: mhd. krāmkorp 
Warenlager: mhd. krām; lāge 
Warenniederlage: mhd. niderlege 
-- Ort der Warenniederlage: mhd. niderlegestat 
Warenschiff: mhd. schalander 
Warentausch: mhd. partierunge 
Warenzoll -- Warenzoll für Kleinhandel: mhd. pfragenzol* 
„Warf“: mhd. warf (1) 
warm: mhd. āber; durchwarm; heiz (2); warm; warme 
-- durch und durch warm: mhd. durchwarm 
-- von Natur aus warm seiend: mhd. selpwarm 
-- warm halten: mhd. herze unde muot viuren 
-- warm machen: mhd. erwermen; wermen 
-- warm sein (V.): mhd. heiz haben; warm haben 
-- warm werden: mhd. erwarmen; warmen (1) 
-- Verwendung von warmen Umschlägen: mhd. bæhunge; bewesal 
-- Badeanstalt mit warmen Bädern: mhd. wiltbat 
„Wärmde“: mhd. wermede 
Wärme: mhd. hitze (1); warmheit; werme; wermede; wirme; wirmen (1) 
-- gänzlich mit Wärme durchdringen: mhd. durchwermen 
-- natürliche Wärme: mhd. natūrenhitze 
wärmeempfindend: mhd. warm 
wärmeerregend: mhd. warm 
„warmen“: mhd. warmen (1) 
wärmen: mhd. bachelen; bacheren*; bæhen; gebrüeten; wermen; *wirmen? (3) 
-- sich wärmen: mhd. erwarmen 
-- wärmen an: mhd. wermen 
Wärmen: mhd. bruotesal 
„Wärmer“: mhd. wermære* 
„Wärmerin“: mhd. wermærinne 
Warmhalten: mhd. bruotesal 
Warmheit: mhd. warmheit 
warmherzig: mhd. *unvrostlich?; unvrostlīche* 
„Wärmung“: mhd. wermunge 
warnen: mhd. erwarnen; verwarnen; warnen (1); wīsen (4) 
-- warnen vor: mhd. warnen (1) 
Warnen: mhd. warnen (2) 
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warnend -- warnende Nachricht: mhd. warnunge 
„Warner“: mhd. warnære 
Warnruf -- Warnruf der Kriegsfanfare: mhd. sturmschal 
„Warnsang“: mhd. warnesanc 
Warnung: mhd. meisterunge; verwarnunge; warne; warnen (2); warnunge 
-- durch Warnung abwenden: mhd. warnen (1) 
„Warp“: mhd. warp (1) 
Wart: mhd. wart (4); warte (1) 
wart: mhd. wartā 
Wartbühel: mhd. wartbühel 
Warte: mhd. warthūs 
-- Warte auf der Jagd: mhd. birsewarte 
„Warte“: mhd. warte (2) 
„Wartefriede“: mhd. beitvride 
„Wärtel“: mhd. wartel (1) 
„Wärtellein“: mhd. *wertelīn? 
warten: mhd. beiten (1); bīten (1); emen; enbeiten; enbīten; enthaben (1); enthalten (1); 

entheben; entwelen* (2); erbīten; gebeiten; gebīten; geharren; gemāzen; geruowen; 
haben (1); harren (1); lūren; sparen* (1); sūmen (1); twellen (1); verdrōzen; 
verwarten; verziehen (1) 

-- über einen bestimmten Tag hinaus warten: mhd. überbeiten 
-- bis zu Ende warten: mhd. verwarten; volwarten 
-- darauf warten: mhd. sich hegen ūf 
-- jemanden zu lange warten lassen: mhd. sich versūmen an 
-- Kind warten: mhd. ammen 
-- ohne zu warten: mhd. ungesparet* (2) 
-- ohne zu warten auf seiend: mhd. ungebiten 
-- ohne zu warten seiend: mhd. ungesparete* 
-- vergeblich warten auf: mhd. verbīten 
-- vergeblich warten: mhd. verbīten 
-- warten auf: mhd. beiten (1); bewarten; bīten (1); enbīten; erbeiten (3); gebeiten; 

gebīten; gedingen (1); harren (1); hüeten (1); warnemen (1); warten (1) 
-- warten lassen: mhd. gesūmen; sūmen (1); sūmen (1) 
-- warten und wieder warten: mhd. beiten unde widerbeiten; beiten unde widerbeiten 
-- wieder warten: mhd. widerbeiten 
-- zu Ende warten: mhd. verwarten; volbīten 
-- zu lange warten: mhd. verbīten 
-- warte nur ab: mhd. wartā wā 
Warten: mhd. beit; beiten (4); beitunge; bite (1); bīte; bīten (2); gebite (2); lūre (2); 

warten (2) 
-- geduldiges Warten: mhd. gebeitsamicheit; gebite (2) 
-- Widerstreit mit Warten: mhd. widerstrīt (1) 
wartend: mhd. gebeitic; gebeitsam; warnemende; wartende; ? *wartens? 
-- wartend bereitzustehen: mhd. warthaft sīn 
„wartend“: mhd. *beitic?; ? beitende 
Wartende -- auf einen Wartende: mhd. wartærinne* 
Wärter: mhd. gardiān; kurwartære*; wartære; warte (1); wartel (1) 
Wärterhaus: mhd. wartærehūs* 
Warterei: mhd. geharre 
Wärterin: mhd. wartærinne*; *wartel? (2) 
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„Wartespiel“: mhd. wartespil 
Wartezeit: mhd. beiticheit*; beitzīt 
„warthaft“: mhd. warthaft 
Warthaus: mhd. warthūs 
„Warthütte“: mhd. warthütte 
„wärtig“: mhd. *wertic? (1); *wertic? (2) 
„Wärtiger“: mhd. *wertiger? 
„Wartigkeit“: mhd. *warticheit? 
„Wärtigkeit“: mhd. werticheit 
„Wartkind“: mhd. wartkint 
„Wartleute“: mhd. wartliut; wartliute 
„Wartolf“: mhd. wartolf 
wärts: mhd. *wārdes?; wert (4) 
„wärts“: mhd. *wertes? 
„Wartung“: mhd. wartunge 
warum: mhd. swarumbe; umbe swiu; umbe wiu; wā von; wande (2); wante (2); war nāch; 

warumbe; waz (1); durch waz; umbe waz; wes (2); wie (1); von wiu; ze wiu; war 
zuo; zwiu 

Warze: mhd. warze; wimmer (3) 
-- kleine Warze: mhd. werzel; werzelīn 
„Wärzel“: mhd. werzel 
Warzenkraut: mhd. zingele 
„Wärzlein“: mhd. werzelīn 
was: mhd. daz (3); welher hande; swaz sō; swaz (1); swelch (1); unde (1); waz (1); waz 

(2); wie (1); wie ob 
-- das was einer nicht hat: mhd. entbir* 
-- für was: mhd. swāvür 
-- für was auch immer: mhd. swāvür 
-- jemand was: mhd. wer (6) 
-- tun lassen was ihm ansteht: mhd. einen bezemen lāzen 
-- um was: mhd. daumbe (2) 
-- was an: mhd. swaz (1) 
-- was auch kommen mag: mhd. swiez ergē 
-- was denn: mhd. ? waz denne 
-- was für: mhd. waz 
-- was für...: mhd. waz von ...; waz 
-- was für ein Mann: mhd. waz mannes 
-- was für ein: mhd. wer (6); wie (1) 
-- was für eine: mhd. welh; welherlei 
-- was habt ihr angerichtet: mhd. wie habet ir sō geworben 
-- was ist wenn: mhd. waz obe 
-- was macht das schon: mhd. waz danne 
-- was meint ihr: mhd. ? waz diutet ir? 
-- was nur: mhd. waz sōgetānez 
-- was nützt: mhd. waz solen 
-- was von beidem: mhd. sweder (2) 
-- was wenn ...: mhd. waz obe 
-- wer weiß was: mhd. neizwaz; wunderes vil; waz wunderes; wunderes 
-- wer weiß was anstellen: mhd. daz wunder trīben 
Was: mhd. waz (4) 
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Waschbank: mhd. waschbanc 
Waschbecken: mhd. hantvaz; twachvaz; zwahel 
-- ehernes Waschbecken: mhd. twehel (1); zwahel 
-- Waschbecken für Hände: mhd. hantkar 

Wäsche: mhd. blunder; plunder; tuoch; wesche (1) 
-- Wäsche laugen: mhd. löugen (1) 

„Wäsche“: mhd. wesche (2) 
Wäschelohn: mhd. waschelōn 
waschen: mhd. baden (1); betwahen; bewaschen; biuchen; būchen; ertwahen; erwaschen; 

getwahen; gewaschen (1); laben (1); spüelen; vlæjen; vlīen; vlöuwen; vlœzen; 
waschen (1); zwahen 

-- im Wasser waschen: mhd. swemmen 
-- sich waschen: mhd. bewaschen; gewesche nemen; twahen (1) 
-- um und um waschen: mhd. umbewaschen 
-- vor der Mahlzeit sich die Hände waschen: mhd. wazzer nemen 
-- „Windel waschen“: mhd. *windelwaschen? (1) 
Waschen: mhd. twahen (2); waschen (3) 
waschen (Adj.): mhd. waschen* (4) 
waschend: mhd. waschende 
Wäscher: mhd. *waschære?; weschære* 
Wäscherin: mhd. bleichærinne*; weschærinne*; wesche (2); weschinne 
-- Wäscherin von Kopftüchern: mhd. hüllenwescherse 

-- Wäscherin von Kurzmänteln: mhd. hüllenwescherse 

Wäschestampfmühle: mhd. weschebliuwel 
„Wäschestange“: mhd. weschestange 
„Waschfass“: mhd. twachvaz 
Waschgeld: mhd. seifengolt 
Waschhaus: mhd. weschhūs 
„Waschhaus“: mhd. waschhūs 
„Wäschin“: mhd. weschinne 
Waschlauge: mhd. biuche 
„Waschlohn“: mhd. waschelōn 
Waschmetall -- Ort wo sich Waschmetall findet: mhd. sīfe 
Waschschüssel: mhd. spüelzuober 
Waschtuch: mhd. hanttwehel 
-- Waschtuch für die Hand: mhd. hanttwehele 
Waschung: mhd. gewesche; vlæjunge; wasch; waschunge 
„Waschwurz“: mhd. weschwurz 
Wase -- Wasen betreffend: mhd. weseht (2) 
„Wasen“ (M.): mhd. wase (1) 
„wasicht“: mhd. weseht (2) 
wasig: mhd. weseht (2) 
„Wäslein“: mhd. weselīn 
„wass“: mhd. was (1) 
„Wasse“: mhd. wasse (1) 
Wasser: mhd. abegründe; abegrunt; ahe; bach; brunne (1); ouwe (1); saf; wazzeres 

trahen; trōr; unde (4); vluot; vrēt; wāc; wage (2); wazzer 
-- alaunhaltiges Wasser: mhd. alūnwazzer 
-- am Wasser entlang: mhd. wazzereshalp* 
-- am Wasser gelegener Acker: mhd. wazzeracker 
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-- an einem Wasser lebendes Waldungetüm: mhd. wazzerman 
-- Anwohner am Wasser: mhd. wazzerman 
-- auf dem Wasser fahren: mhd. gevliezen 
-- auf heiße Steine in der Badewanne Wasser gießen: mhd. die leck ūfgiezen 
-- aufgewühltes Wasser: mhd. wuot (2) 
-- ausströmendes Wasser: mhd. übervlōz 
-- austreten von Wasser: mhd. ūzswellen 
-- bergmännisch Stollengrundfläche worauf das Wasser abfließt: mhd. wazzerseige 
-- Beschäftigter am Wasser: mhd. wazzerman 
-- besonderer Nutzung vorbehaltenes Wasser: mhd. banwazzer 
-- Besprengung mit Wasser: mhd. labunge 
-- bewegtes Wasser: mhd. wāc; wuot (2) 
-- Brot in Wein oder Wasser tauchen und einweichen: mhd. meren* 
-- dass das Wasser das Schiff nicht mit sich reißt: mhd. daz daz wazzer daz schif niht 

überwaltet 
-- der aus dem Wasser wahrsagt: mhd. wazzerzouberære 
-- durch einen Abzugsgraben fließendes Wasser: mhd. rīhwazzer 
-- ein Kraut auf dem Wasser: mhd. merle (2) 
-- ein Trank von Wasser und Honig: mhd. īdromel 
-- er stand die vierzig Tage im Wasser: mhd. er überstuont die vierzic tage 
-- fließendes Wasser: mhd. gieze; vlēt; vluot; vluz; wazzervluz 
-- gebranntes Wasser: mhd. wazzer 
-- Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau: mhd. wazzernōt 
-- Gefäß mit dem man Wasser schöpft: mhd. brunnevaz 
-- gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht: mhd. 

varvelen 
-- Gottesurteil durch Wasser: mhd. wazzerurteil; wazzerurteile 
-- im Wasser waschen: mhd. swemmen 
-- ins Wasser tauchen: mhd. swemmen 
-- Kasten in dem sich das Wasser klärt bevor es in den Samenkasten fließt: mhd. 

abelāzkaste 
-- Land am Wasser: mhd. ouwe (1) 
-- Land im Wasser: mhd. ouwe (1) 
-- landwirtschaftliche Sondernutzungsfläche am Wasser: mhd. ahebiunte 
-- mit heißem Wasser überbrüht: mhd. meisch (2) 
-- mit Wasser bedeckt werden: mhd. betūchen 
-- mit Wasser oder einer anderen Feuchtigkeit benetzen: mhd. laben (1) 
-- mit Wasser verdünnter Kalk: mhd. kalcwazzer 
-- nicht mit Wasser vermischt: mhd. unverwezzeret* 
-- ohne Wasser seiend: mhd. wazzerlōs 
-- plätschernd auf dem Wasser fahren: mhd. swatigen* 
-- quellige Stelle im Wasser: mhd. wazzergalle 
-- Schlag ins Wasser: mhd. wazzerslac 
-- schmutziges Wasser: mhd. gülle 
-- Schutzdamm gegen das Wasser: mhd. wazzerslaht 
-- Schutzvorrichtung am Wasser: mhd. schuz (3) 
-- Segensformel über Wasser: mhd. wazzersegen 
-- sich auf dem Wasser fortbewegen: mhd. vliezen (1) 
-- sich im Wasser herbewegen: mhd. vlæjen; vlīen 
-- sich im Wasser hin und herbewegen: mhd. vlöuwen 
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-- sich im Wasser hinbewegen: mhd. vlæjen; vlīen 
-- Spreu mit heißem Wasser abbrühen: mhd. die sprewe sœden 
-- Staustelle im Wasser: mhd. wuorstelle 
-- stehendes Wasser worin sich Fischlaich findet: mhd. bruotlache 
-- strömendes Wasser: mhd. trift 
-- tiefe Stelle im Wasser: mhd. tümpfel 
-- über Wasser schwimmen: mhd. durch ein wazzer swemmen 
-- Unmöglichkeit ein Wasser zu überschreiten: mhd. wazzernōt 
-- voll Wasser seiend: mhd. wazzerlich 
-- vom fließenden Wasser getrieben werden: mhd. vliezen (1) 
-- Wasser als Element: mhd. vrēt 
-- Wasser einflößen: mhd. wazzer ingiezen 
-- Wasser in dem Fische laichen: mhd. leichwazzer 
-- Wasser nehmen: mhd. wazzer nemen 
-- Wasser trinken: mhd. *wazzertrinken? (1) 
-- Wasser zum Händewaschen: mhd. hantwazzer 
-- Wasser zum Reinigen der Gläser: mhd. swancwazzer 
-- Wasser zum Schwenken: mhd. swancwazzer 
-- Wasser zum Trinken geben: mhd. wazzertranc geben 
-- Weissagung aus dem Wasser: mhd. ydromancīe 
-- Wind der vom Wasser her weht: mhd. wazzerwint 
-- Wippe zum Schnellen ins Wasser zur Bestrafung: mhd. schupfe 
-- wo Wasser abgelaufen oder in den Boden versunken ist: mhd. sīhte (1) 
-- des Wassers Strömung: mhd. des wazzeres schuz 
-- in das Eis eines Wassers gehauenes Loch: mhd. wune 
-- Sand am Grunde des Wassers: mhd. gruntsant 
-- Stauung des Wassers: mhd. stemmunge 
-- Verschlammung des Wassers: mhd. beslīmunge 
-- Zusammendrängen des Wassers: mhd. wācgedrenge 
-- „Wasser in den Rhein tragen“: mhd. wazzer in den Rīn tragen 
Wasserablauf -- Dachrinne mit dem daran befestigten langen Schnabel für den 

Wasserablauf: mhd. stecknuosch 
„Wasseracker“: mhd. wazzeracker 
Wasserader: mhd. wazzerāder 
Wasserarm: mhd. arm (1); gieze 
Wasserauffangbecken: mhd. wazzervanc 
Wasseraufstauen -- Baum zum Wasseraufstauen: mhd. vachboum 
-- Vorrichtung zum Wasseraufstauen: mhd. vach (1) 
Wasseraufstauung: mhd. schuz (3) 
Wasserbach: mhd. rige (1) 
Wasserbad: mhd. wazzerbat 
„Wasserbär“: mhd. wazzerber 
Wasserbau: mhd. wazzerbū 
Wasserbauch: mhd. wazzerbūch 
Wasserbausachverständiger -- Wasserbausachverständiger und 

Mühlwesensachverständiger: mhd. wazzergrāve 
Wasserbehälter: mhd. wazzerstube 
-- Wasserbehälter für den Wetzstein: mhd. kumpf (1) 
Wasserbewegung -- kreisförmige Wasserbewegung: mhd. wirbel 
„Wasserbirnbaum“: mhd. wazzerbirnboum 
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Wasserblase: mhd. blāse (1); blātere 
„Wasserblume“: mhd. wazzerbluome 
Wasserbrei: mhd. wazzermuos 
„Wasserbruch“: mhd. wazzerbruch 
„Wasserbrunnen“: mhd. wazzerbrunne; wazzerburne 
Wasserbüffel: mhd. ? eale 
Wasserbunge: mhd. bachbunge 
Wasserbünt: mhd. ahebiunte 
Wasserburg: mhd. wazzervestiu stat; wazzerveste (2) 
Wässerchen: mhd. wezzerlīn 
„Wasserdachs“: mhd. wazzerdahs 
Wasserdamm: mhd. wüerslac; wuor; wuore; wuorīn 
Wasserdost: mhd. kuneguntkrūt 
Wasserdunst: mhd. wazzertuft 
Wassereimer: mhd. schüffe; schuofe; wazzereimber 
„Wasserer“: mhd. wazzerære* 
Wässerer: mhd. wezzerære* 
Wassererwärmen -- ein länglicher Kessel zum Wassererwärmen: mhd. hellehaven 
Wasserfahrt: mhd. wazzervart; wazzerweide 
Wasserfall: mhd. brunnenval; gedœze; wazzerganc; wazzerschuz; wazzerval 
„Wasserfang“: mhd. wazzervanc 
„wasserfarb“: mhd. wazzervar 
Wasserfarbe: mhd. wazzervarwe 
wasserfarbig: mhd. wazzervar 
Wasserfass: mhd. wazzervaz 
„Wasserfee“: mhd. wazzerfeie* 
Wasserfeste: mhd. wazzerveste (2) 
„Wasserfließ“: mhd. wazzervliez 
„wasserfließen“: mhd. *wazzervliezen? 
„wasserfließend“: mhd. wazzervliezende 
Wasserfluss: mhd. hinvluz; rinne; wazzervliez; wazzervluot; wazzervluz 
Wasserflut: mhd. giez; wazzervluot; wazzerwāc 
Wasserfrau: mhd. wazzervrouwe 
wasserfrei -- erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen: mhd. wert (6) 
„Wassergalle“: mhd. wazzergalle 
„Wassergang“: mhd. wazzerganc 
Wassergefäß: mhd. eger; wazzergevezze; wazzerstutze; wazzervaz 
Wassergeist: mhd. nickes; nickese; sirēne 
„Wassergelte“: mhd. wazzergelte 
Wassergerinne -- tiefes Wassergerinne: mhd. wazzersluoht 
„Wassergott“: mhd. wazzergot 
„Wassergöttin“: mhd. wazzergotinne* 
Wassergraben: mhd. bachruns; brunnegrabe; rige (1); runs; runse; runst; wazzergrabe; 

wazzerleite; wazzerruns; wazzerrunse; wazzerrunst 
-- vertraglich angelegter Wassergraben: mhd. ēweruns* 
-- vertragsmäßig angelegter Wassergraben: mhd. ēweruns* 
-- vorgeschriebener vertragsmäßig angelegter Wassergraben: mhd. ēgrabe 
-- steiler Rand eines Wassergrabens: mhd. hamelstat 
-- durch Wassergräben befestigt: mhd. wazzerveste (1) 
-- mit Wassergräben umgebene Burg: mhd. wazzerveste (2) 
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„Wassergraf“: mhd. wazzergrāve 
Wassergrube: mhd. tīchgruobe 
-- vorgeschriebene vertragsmäßig angelegte Wassergrube: mhd. ēgruobe 
Wasserguss -- heftige Wassergüsse: mhd. wuotgüssine 
„Wasserguss“: mhd. wazzerguz 
„wasserhaftig“: mhd. wazzerhaftic 
Wasserhahn: mhd. hane 
„Wasserheilige“: mhd. wazzerheilige 
„Wasserholde“: mhd. wazzerholde 
Wasserhuhn: mhd. hagelgans 
„Wasserhuhn“: mhd. wazzerhuon 
wässerig: mhd. wazzereht; wazzeric; wezzeric 
-- wässerig sein (V.): mhd. wazzeren 
Wässerigkeit: mhd. wezzericheit 
„Wasserkalb“: mhd. wazzerkalp 
Wasserkanne: mhd. wazzerkanne 
Wasserkasten: mhd. wazzerkaste 
„Wasserkiel“: mhd. wazzerkiel 
Wasserkirche: mhd. wazzerkirche 
„Wasserkleister“: mhd. wazzerklīster 
„Wasserknecht“: mhd. wazzerkneht 
Wasserkraft -- Anrecht auf eine Wasserkraft: mhd. val (2) 
Wasserkraut: mhd. wazzerkrūt 
Wasserkrug: mhd. nazzer kruoc; wazzerkruoc 
„Wasserkrüglein“: mhd. wazzerkrüegelīn 
Wasserkübel: mhd. wazzergelte 
Wasserkufe: mhd. kuofe; wazzerkuofe 
-- Wasserkufe beim Gerüst auf dem die Reichskleinodien in Nürnberg öffentlich 

gezeigt wurden: mhd. heiltuomkuofe 
„wasserkühl“: mhd. wazzerküele 
„Wasserländlein“: mhd. wazzerlendelīn 
Wasserlauf: mhd. ahe; aheganc; aherunse; aherunst; bach; kanel (1); louf (1); ouweruns; 

runs; runst; wazzerganc; wazzerleite; wazzerlouf; wazzerlouft; wazzerruns; 
wazzerrunse; wazzerrunst; wazzervart; wazzervluz; wazzersvluz; wazzervuore; 
wazzerwec; zuht 

Wasserlauf: mhd. ahe; aheganc; aherunse; aherunst; bach; kanel (1); louf (1); runs; runst; 
wazzeresvluz*; wazzerganc; wazzerleite; wazzerlouf; wazzerlouft; wazzerruns; 
wazzerrunse; wazzerrunst; wazzervart; wazzervluz; wazzervuore; wazzerwec; zuht 

-- befestigter Wasserlauf: mhd. brunnegrabe 
-- Ordnung über den Wasserlauf: mhd. zuht 
„Wasserläufel“: mhd. wazzerlöufel 
Wasserläufer: mhd. wazzerlöufel 
„Wässerlein“: mhd. wezzerlīn 
„Wasserleite“: mhd. wazzerleite 
Wasserleitung: mhd. aducht; cunduct; kēre (1); renne (2); rinne; wazzerganc; 

wazzergrabe; wazzerleite; wazzerleitunge; wazzerruns; wazzerrunse; wazzerrunst; 
zuht 

-- Drehhahn an einer Wasserleitung: mhd. hane 
-- hölzerne Wasserleitung bei einer Mühle: mhd. mülkette 
-- Sammelkasten einer Wasserleitung: mhd. wazzerstube 
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-- Wasserleitung auf eine Mühle: mhd. mülbette 
Wasserleitungsröhre: mhd. tiuchel 
„wässerlich“: mhd. wazzerlich 
Wasserloch: mhd. gumpe; kolc; wazzerloch 
wasserlos: mhd. wazzerlōs 
„Wasserlöse“: mhd. wazzerlœse 
Wasserlosigkeit: mhd. wazzerlœse 
Wasserlösungsstollen: mhd. erbestolle 
Wassermann: mhd. wazzerære*; wazzerman 
-- Wassermann (Tierkreiszeichen): mhd. wazzertragære* 
Wassermarder: mhd. bachmarder 
„Wassermäre“: mhd. wazzermære 
Wassermaus: mhd. wazzermūs 
Wassermeister: mhd. wazzermeister 
Wassermensch: mhd. wazzermensche 
„Wassermies“: mhd. wazzermies 
„Wasserminne“: mhd. wazzerminne 
Wassermoos: mhd. wazzermies 
„wassermüde“: mhd. wazzermüede 
Wassermühle: mhd. wazzermül 
-- Fachbaum einer Wassermühle: mhd. gruntboum 
-- Wehrbaum einer Wassermühle: mhd. gruntboum 
„Wassermus“: mhd. wazzermuos 
Wassermuschel: mhd. wazzermuschel 
wässern: mhd. wezzeren* 
„Wassernäbiger“: mhd. wazzernabegēr* 
„Wassernixe“: mhd. wazzernickese* 
„Wassernot“: mhd. wazzernōt 
Wassernymphe: mhd. wazzerfeie*; wazzerholde; wazzerminne; wazzervrouwe; 

wazzerwīp 
Wasseroberfläche -- Krümmung der Wasseroberfläche: mhd. büege (2) 
Wasserperle: mhd. wazzerberle* 
Wasserperlein: mhd. wazzerberlīn 
„Wasserpfand“: mhd. wazzerpfant 
Wasserpfeife: mhd. wazzerpfīfe* 
„Wasserpferd“: mhd. wazzerpfert* 
Wasserpflanze: mhd. wazzerbluome 
Wasserprobe: mhd. wazzerurteil; wazzerurteile 
„Wasserquall“: mhd. wazzerqual 
Wasserquelle: mhd. wazzerāder; wazzersprinc; wazzersprunc 
„Wasserrabe“: mhd. wazzerrabe 
Wasserrad -- Schaufel des Wasserrades: mhd. radeschūvele* 
„Wasserrad“: mhd. wazzerrat 
„Wasserrähe“: mhd. wazzerræhe 
„Wasserräuber“: mhd. wazzerroubære 
Wasserrecht: mhd. bachlēhen 
„Wasserregen“: mhd. wazzerregen 
wasserreich: mhd. wazzerhaftic; wazzerlich; wazzerrīche 
-- wasserreiches Land: mhd. ouwe (1) 
-- wasserreiches Waldgebiet: mhd. forstouwe 
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Wasserreise -- von der Wasserreise ermüdet: mhd. wazzermüede 
„Wasserreise“: mhd. wazzerreise 
Wasserrinne: mhd. rinne; rise (2); vlōder; vluotrinne; wazzerrinne 
-- Wasserrinne bei einer Mühle: mhd. mülkette 
Wasserrohr: mhd. rinne; wazzerrōr 
-- Baum für Wasserrohre: mhd. rœrenboum 
Wasserröhre: mhd. nōch; rinne; wazzerrōr; wazzerrōre* 
„Wasserruns“: mhd. wazzerruns 
„Wasserrunse“: mhd. wazzerrunse 
„Wasserrunst“: mhd. wazzerrunst 
„Wasserschaft“: mhd. wazzerschaft 
Wasserscheide: mhd. wazzerseige; westengibel 
Wasserschierling: mhd. kelberskrūt 
Wasserschiff: mhd. wazzerkiel 
Wasserschlag: mhd. wazzerslac 
Wasserschlange: mhd. īderslange; wazzerslange; wazzerwurm 
„Wasserschlinge“: mhd. wazzerslinge 
„Wasserschlucht“: mhd. wazzersluoht 
Wasserschnecke: mhd. bachsnecke; wazzersnecke 
Wasserschöpfgefäß -- ein Wasserschöpfgefäß: mhd. ? wazzerschuffe 
„Wasserschuck“: mhd. wazzerschuc 
Wasserschwall: mhd. güsse; wadelunge; wazzerguz; wazzerhurt; wazzerswal 
Wasser-Schwertlilie: mhd. swertelbluome; swertellenbluome 
„Wassersee“: mhd. wazzersē 
Wassersegen: mhd. wazzersegen 
„Wasserseige“: mhd. wazzerseige 
„Wasserseuche“: mhd. wazzersiuche 
„wassershalb“: mhd. wazzereshalp* 
„wassersiech“: mhd. wazzersiech 
„Wassersippe“: mhd. wazzersippe 
Wasserspeier -- Wasserspeier einer Dachtraufe: mhd. gargōle 
„Wasserspring“: mhd. wazzersprinc 
„Wassersprung“: mhd. wazzersprunc 
„Wasserstaden“: mhd. wazzerstade 
„Wasserstange“: mhd. wazzerstange 
„Wasserstatt“: mhd. wazzerstat 
Wasserstaub: mhd. wazzerstoub* 
Wasserstauwerk: mhd. abewende* 
„Wasserstecken“: mhd. wazzerstecke 
„Wasserstein“: mhd. wazzerstein 
Wasserstelle: mhd. wazzerstat 
„Wasserstelze“: mhd. wazzerstelze 
Wassersteuer: mhd. wazzerpfant 
Wasserstiefel: mhd. wazzerstivāl* 
Wasserstoß: mhd. wazzerschuc 
Wasserstraße: mhd. wazzerstrāze 
Wasserstrom: mhd. güzwazzer; tole (1); wazzerstrām; wazzervliez; wazzervluot 
Wasserströmung: mhd. nidervelle 
Wasserstropfe: mhd. wazzerstropfe 
Wasserstrudel: mhd. itwinde; wazzerbruch; werbe (1); widerswalm 
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Wasserstube: mhd. wazzerstube 
Wassersucht: mhd. wazzerkalp; wazzersuht 
wassersüchtig: mhd. wazzersiech; wazzersühtic 
Wassersuppe: mhd. snalle; wazzersuppe 
Wassertaufe: mhd. wazzertoufe 
Wasserteich: mhd. wazzertīch 
Wasserteilchen -- spritzendes Wasserteilchen: mhd. schrāt (1) 
Wassertier: mhd. wazzertier 
Wasserträger: mhd. wazzermensche; wazzertragære* 
Wassertrank: mhd. wazzertranc 
„Wassertrauf“: mhd. wazzertrouf 
Wassertraufe: mhd. wazzertroufe; wazzertrupfe* 
Wassertrinken: mhd. wazzertrinken (2) 
Wassertropfen: mhd. wazzerstropfe; wazzertropfe; wazzerzaher 
Wassertröpflein: mhd. wazzertröpfelīn 
Wasserturm: mhd. wazzerturn 
Wässerung: mhd. wezzerunge 
„Wasserurteil“: mhd. wazzerurteil; wazzerurteile 
Wasservogel: mhd. tūchærelīn*; wazzervogel 
Wasserwallen: mhd. ? wazzerwiele 
Wasserwanne: mhd. wazzerkenel 
Wasserweg: mhd. ouwec; schifwec; wazzerstrāze; wazzerunde*; wazzerwec 
-- Wasserweg eines Schiffes: mhd. wazzerganc 
Wasserwehr: mhd. wüerslac; wuor; wuore; wuorīn 
„Wasserweib“: mhd. wazzerwīp 
„Wasserweide“: mhd. wazzerweide 
-- bei einem Wasserwerk auf dem Grund liegendes Holz: mhd. gruntholz 
„Wasserwild“: mhd. wazzerwilt 
„Wasserwind“: mhd. wazzerwint 
Wasserwirbel: mhd. etwinde; gumpe; wazzerslinge; wazzerstrām 
Wasserwoge: mhd. wazzerwāc 
Wasserwoiwode: mhd. wazzerweid 
„Wasserwolf“: mhd. wazzerwolf 
„Wasserwurm“: mhd. wazzerwurm 
„Wasserzauberer“: mhd. wazzerzouberære 
Wasserzoll: mhd. wazzerzol 
„Wastel“ -- Art „Wastel“: mhd. wastel 
„Wastelgewicht“: mhd. wastelgewihte 
„Wat“: mhd. wāt 
„Wate“: mhd. wate 
waten: mhd. waten; weten (2) 
-- durch eine Furt waten: mhd. vürten 
-- waten in: mhd. beweten; gewaten 
„wäten“: mhd. wæten 
Watender: mhd. *watære? 
„Water“: mhd. *watære? 
„Watgestank“: mhd. wātstanc 
„Wathaus“: mhd. wāthūs 
„Watkammer“: mhd. wātkamere 
„Watleute“: mhd. wātliute 
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„wätlich“: mhd. wætlich 
„Watmal“: mhd. wātmāl 
„Watmanger“: mhd. wātmangære* 
„Watsack“: mhd. wātsac 
„Watschar“: mhd. wātschar 
„Watschere“: mhd. wātschære 
Watte: mhd. boumwolle 
webbreit: nhd. weppebreit 
„Webe“: mhd. webbe; weppe 
Webebaum: mhd. garnboum; webeboum 
Webedraht: mhd. webedrāt 
Webefaden: mhd. webedrāt 
„Webehaus“: mhd. webehūs 
„Webeisen“: mhd. webeīsen 
„Webekamm“: mhd. webekamp 
„webeln“: mhd. webelen 
weben: mhd. beweben; bretten (1); brīden; dringen (1); entwerfen; erweben; spinnen (1); 

weben (1); wevelen; wirken (1); würken (1) 
-- fertig weben: mhd. volweben 
-- Tuch weben: mhd. tuochen 
-- zweifädig weben: mhd. zwilichen 
„weben“: mhd. geweben (1) 
-- „voll weben“: mhd. volweben 
Weben: mhd. weben (2) 
-- Abfall beim Weben: mhd. ākambe 
-- englisches Weben: mhd. engelischez weben 
-- tugendliches Weben: mhd. tugentlichez weben 
-- zum Weben gehörig: mhd. webærisch* 
„Weben“: mhd. geweben (2) 
webend: mhd. webærisch* 
Weber: mhd. gezouwære*; wātære*; webære; webæremeister; wibelære* 
-- Angehörige der Familie Weber: mhd. webærinne* 
-- Spottname für Weber: mhd. garnvrete 
Weberbaum: mhd. mittelboum; vitzeboum 
„Weberdunk“: mhd. webæretunc 
Weberei: mhd. webærewerc 
-- ein Handgerät der Weberei: mhd. spelte (1) 
„Webereisen“: mhd. webæreīsen* 
Webergasse: mhd. webæregazze* 
Webergeselle: mhd. webærekneht 
„Weberhaus“: mhd. webærehūs 
Weberin: mhd. webærinne* 
„weberisch“: mhd. webærisch* 
Weberin: mhd. wibelærinne* 
Weberkamm: mhd. kambe; kamp (1); webæreīsen*; webærekamp; webeīsen; webekamp 
Weberknecht: mhd. webærekneht 
Webermeister: mhd. webæremeister; wirkenmeister; wirkmeister 
„webern“: mhd. weberen 
„Weberpfund“: mhd. webærepfunt* 
Weberschiff: mhd. der gnāden schif 
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Weberschlichte: mhd. masel 
Weberschifflein: mhd. schütze (2); webæreschiffelīn* 
Weberspule: mhd. spuol; spuole 
Weberstuhl: mhd. stuol 
„Weberwerk“: mhd. webærewerc 
Weberzettel: mhd. garnwarf 
Webfaden: mhd. webedrāt 
Webfehler -- mit einem Webfehler versehen (V.): mhd. durchbarten 
Webgang: mhd. ganc 
Webgarn: mhd. wirkengarn 
Webgerät -- Flechtgerät und Webgerät: mhd. drīhe (1); dringe 
Webhaus: mhd. webærehūs; webehūs; webestat 
Webkunst: mhd. webærewerc 
„Weblehen“: mhd. webelēhen 
Webrahmen: mhd. gezouwe; ram (1); rame; rem; spelte (1) 
„Webse“: mhd. webse 
„Webstatt“: mhd. webestat 
Webstoff: mhd. kapīt 
-- aus Webstoff hergestellt: mhd. kapītīn 
Webstube: mhd. webærehūs; webæretunc; webehūs 
Webstuhl: mhd. gestüedel; gestüelede*; gezouwe; gezouwede; weberischez geschirre; 

zouwe (1) 
-- Fußgestell am Webstuhl: mhd. studel 
-- gedrehte Endfäden des Aufzugs am Webstuhl die undurchschossen bleiben: 

mhd. trieme 
Webstuhlgestell: mhd. studel 
„webt“: mhd. *webet? 
Wechsel: mhd. anderunge; getūsche; gewandelunge; hinwehsel; kērlicher schīn; 

umbekēre; underbrich; underbruch; underscheide; underscheit; underschide; 
underschit; underschuz; undersnit; veranderunge; wandel; wandelunge; wander; 
wehsel (1); wehselāt; wehselbrief; wehsele; wehselschaft 

-- Wechsel bezeichnend: mhd. misse... 
-- Erde als Schauplatz ewigen Wechsels: mhd. wehselheide 
„Wechselangesicht“: mhd. wehselanegesiht* 
Wechselbalg: mhd. wehselbalc; wehselkint 
Wechselbank: mhd. banc; wehsel (1); wehselbanc; wehsele; wehselloube 
Wechselbrief: mhd. wehselbrief 
Wechselfall: mhd. gevelliclīche* (2); schanze 
Wechselfieber -- viertägiges Wechselfieber: mhd. quartāne (2) 
Wechselgedenken: mhd. wehselgedenken 
Wechselgeld: mhd. wehselgelt 
Wechselgesang: mhd. respons; wehsel (1) 
Wechselgeschäft: mhd. gewehsel; wehsel (1) 
Wechselgespräch: mhd. leitgesanc; wehselkœsen; wehselmære 
wechselhaft: mhd. misselich; unstæte (1); unstætic; vēch (1) 
-- wechselhaftes Schicksal: mhd. gezimelīche 
„Wechselhaus“: mhd. wehselhūs 
Wechselheide: mhd. wehselheide 
Wechselkasse: mhd. wehselpfose 
„Wechselkauf“: mhd. wehselkouf 
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„Wechselkind“: mhd. wehselkint 
„Wechselkleid“: mhd. wehselkleit 
„Wechselkuss“: mhd. wehselkus 
„Wechsellaube“: mhd. wehselloube 
„wechsellich“: mhd. wehsellich; wehsellīche 
„Wechselmäre“: mhd. wehselmære 
wechseln: mhd. enderen*; gewandelen*; wandel haben; mūtieren; mūzen (1); 

veranderen*; verenderen*; verkēren (1); verwehselen* (1); wandel haben; wandelen 
(1); wandelieren; wehselen 

-- wechseln (Wild): mhd. wehselen 
-- der das Recht hat Geld zu wechseln: mhd. münzære 
-- die Federn wechseln: mhd. mūzen (1) 
-- von einem Partner zum nächsten wechseln: mhd. von einem ze den andern naschen 
-- wechseln zwischen: mhd. wehselen 
-- Wohnort wechseln: mhd. enderen* 
wechselnd: mhd. kērlich 
-- Farbe wechselnd: mhd. vēch (1) 
-- mannigfach wechselnd: mhd. misselīche (1); misselīchen (2) 
-- sich wechselnd gestalten: mhd. lūnen 
-- wechselnde Farbe: mhd. gemischetiu varwe 
-- wechselnde Lage: mhd. schanze 
-- wechselnde Reihenfolge: mhd. underspic 
-- wechselndes Aussehen: mhd. wehselanegesiht* 
„Wechselrecht“: mhd. wehselreht 
Wechselrede: mhd. gegenwort; underwort; wehsel (1); wehselāt; wehselsage; wehselwort 
„Wechselrede“: mhd. wehselrede 
„Wechselsage“: mhd. wehselsage 
„Wechselschaft“: mhd. wehselschaft 
„Wechselschicht“: mhd. wehselschiht 
„Wechselschlag“: mhd. wehselslac 
wechselseitig: mhd. wehsellich; wehsellīche 
-- wechselseitige Anfechtung eines Rechtes: mhd. widerstrīt (1) 
-- wechselseitiger Kauf: mhd. wehselkouf 
-- wechselseitiger Kuss: mhd. wehselkus 
-- wechselseitiges Gedenken: mhd. wehselgedenken 
„Wechselspiel“: mhd. wehselspil 
Wechselstätte: mhd. wehselstat 
Wechselstube: mhd. wehsel (1) 
Wechseltier: mhd. ūzgengel 
Wechseltisch: mhd. banc 
„wechseltragen“: mhd. wehseltragen 
„Wechselung“: mhd. wehselunge 
wechselvoll: mhd. manecvar 
Wechselwirkung: mhd. wehselunge 
„Wechselwort“: mhd. wehselwort 
Wechsler: mhd. kawerzīn; kawerzīnære*; wehselære 
-- Gerechtsame der Wechsler: mhd. wehselreht 
-- Recht der Wechsler: mhd. wehselreht 
-- Geldbeutel des Wechslers oder des Kaufmanns: mhd. wehselpfose 
„Wechslerin“: mhd. wehselærinne* 
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„Wechtag“: mhd. wechtac 
Weck: mhd. wecke; wegge 
-- kleiner Weck: mhd. weckelīn 
Wecke: mhd. wecke 
wecken: mhd. erwecken; ūfwecken; wecken (1) 
-- Hoffnungen wecken: mhd. lieben wān erougen 
-- lieben Wahn wecken: mhd. lieben wān erougen 
„wecken“: mhd. gewecken 
Wecken (M.): mhd. wecke; wegge 
-- mit Butter hergestellter Wecken: mhd. buterwecke 
Weckenbäcker: mhd. weggelære* 
weckend -- der Trauer weckende Wächterruf: mhd. des wehtæres klagesingen 
Wecker: mhd. weckære* 
„Wecklein“: mhd. weckelīn 
„weckte“: mhd. wacte 
„Weckung“: mhd. weckunge 
Wedel: mhd. wedel 
-- mit Wedeln bedecken: mhd. questen 
„Wedel“ (N.): mhd. *wedele? 
Wedelbinderin: mhd. questenbinderin 
„wedellich“: mhd. wadellich 
wedeln: mhd. spilen (1); wadelen (1) 
-- mit dem Schwanz wedeln: mhd. wandelzagelen; weibezegelen; weschelzagelen; 

zagelweiben 
-- mit dem Schwanz wedeln vor: mhd. weibezegelen 
-- Schweif wedeln: mhd. weschelzagelen 
-- wedeln mit: mhd. wadelen (1); wedelieren 
Wedeln: mhd. wadelen (2) 
wedelnd -- wedelnder Schwanz: mhd. werbezagel 
weder: mhd. neweder (2); weder (2) 
-- weder ... noch: mhd. alde ... alde; deweder ... noch; eintweder ... noch; neweder ... noch; 

noch ... noch; weder ... ode; weder ... noch 
-- weder ab oder an: mhd. weder abe noch ane 
-- weder auf der einen noch auf der anderen Seite: mhd. eintwederhalp 
-- weder der eine noch der andere: mhd. deweder (1) 
-- weder noch: mhd. joch (1) 
-- weder vor noch zurück: mhd. hin noch her; vüre noch wider 
-- weder zum Guten noch zum Schlechten: mhd. weder abe noch an; weder abe noch 

ane 
„Wefel“: mhd. wevel 
weg: mhd. abe (2); besīt; besīte; besīten; dahin; hie dan; dannen (1); dannenthalben; 

dannewart; darabe; enwec; gotesvart; herdan; hindan (1); hine; hinwec; hinnen (1); 
über ecke; übertwerch; ūz (1); ūz (2); ūze (1); von dan; von danne; von dannen; von 
hinnen; vürder; vüre (2); vürebaz*; vürehine*; vürewert*; vürewerter*; after wege; 
ab wege; von dem wege; wec (3) 

-- davon weg: mhd. darabe; dāvon; vone 
-- seine Tarnkappe trug er weg um sie zu verwahren: mhd. sīne tarnkappe er ze 

behalten truoc 
-- schicken weg von: mhd. vrumen (1) 
-- segeln weg von: mhd. gesigelen 
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-- von da weg: mhd. dane; dannen (1); dannenwert; dannewart 
-- von weg: mhd. abe (1) 
-- von ... weg: mhd. ūze (1); ūzer (1) 
-- von etwas weg: mhd. ūz (1); ūze (1); ūzer (1) 
-- weg von: mhd. danne (1); dannenvone* 
-- weit weg: mhd. verren (2) 
-- weiter weg: mhd. hindan (1); hinvüre*; hōher; nāhe (2); nāhen (1) 
Weg: mhd. ban (3); durchbruch; durchvart; ganc; geverte (2); kēr; leie (2); leist (1); līte; 

lœfel; louf (1); passāsche; pfat; reise (1); sint (4); slā; slage; spor (1); stec; stīc (2); 
strām; strāze; strich; stroum; strūm; trazze; trit; var (4); vart (1); verte (1); vuore; 
vürevart*; vurt; wandelunge; wec (1); weide (1); widerkēre; zuc; zuht 

-- Abweichen vom rechten Weg: mhd. missewende (1) 
-- allgemeiner Weg: mhd. meinewec 
-- alter Weg: mhd. altwec 
-- am Nordhang gelegener Weg: mhd. wintersteige 
-- an einem Tag zurückzulegender Weg: mhd. tageweide 
-- ansteigender Weg: mhd. gesteige 
-- auf dem Weg auflauern: mhd. wegewarten 
-- auf dem Weg befindlich: mhd. wegehaft (1) 
-- auf dem Weg der Sünden zu Ende gehen: mhd. uf dem wege der sünden volreisen 
-- auf dem Weg gehend: mhd. wegehaft (1) 
-- auf dem Weg sein (V.): mhd. underwegen komen 
-- auf den falschen Weg schicken: mhd. unrehte nāchwīsen 
-- auf den rechten Weg: mhd. ze wege 
-- auf den Weg bringen: mhd. besinden 
-- auf den Weg helfen: mhd. zu wege helfen 
-- auf den Weg machen: mhd. ūfmachen (1) 
-- auf einen Weg bringen: mhd. wegen (1) 
-- auf einen Weg kommen: mhd. gevāhen 
-- aus dem Weg gehen: mhd. rūmen (1); schiuhen (1) 
-- aus dem Weg räumen: mhd. mit dem tōde abestān 
-- aus dem Weg: mhd. von dem wege 
-- beengter und zugewachsener Weg: mhd. gedrenge (2) 
-- befahrbarer Weg: mhd. wagenwec 
-- besonderer Weg: mhd. sunderwec 
-- besonderer eigener Weg den man reitet: mhd. sunderslā 
-- betretener allgemeiner Weg: mhd. geleise 
-- den rechten Weg einschlagen: mhd. sich ūf die rehten vart keren 
-- den Weg abschneiden: mhd. die stīge abetreten 
-- den Weg ebnen: mhd. die strāze rūmen; den wec rūmen 
-- den Weg einschlagen: mhd. daz pfat kēren; die strāzen kēren; den pfat nachtreten 
-- den Weg einschlagen nach: mhd. zeigen (1) 
-- den Weg einschlagen zu: mhd. zeigen (1) 
-- den Weg finden: mhd. die vrāge gewinnen 
-- den Weg finden zu: mhd. verstān (1) 
-- den Weg freimachen: mhd. eroffen 
-- den Weg nehmen: mhd. ziehen (1); zogen (1) 
-- den Weg versperren: mhd. den stīc vergān; den wec irren; die strāzen offenen 
-- den Weg verwehrend: mhd. wegewerende (1) 
-- den Weg vorangehen: mhd. die pfat voretreten 
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-- den Weg weisen: mhd. nāchwīsen 
-- den Weg zeigen: mhd. zeigen (1) 
-- durch Schleifen des Holzes entstandener Weg: mhd. sleife 
-- ebener Weg: mhd. ebenwec 
-- einen bestimmten Weg gehen: mhd. gān (1) 
-- einen falschen Weg weisen: mhd. unrehte wīsen 
-- einen ungebahnten Weg einschlagen: mhd. unerbouwen strāze rīten 
-- einen Weg bahnen: mhd. wegen (1) 
-- einen Weg bereiten: mhd. erwegen (4); wegen (1) 
-- einen Weg einschlagen: mhd. an den pfat houwen; der wege māze nemen; eine vart 

treffen (1); einen wec begrīfen 
-- einen Weg finden: mhd. gestegen 
-- einen Weg führen: mhd. den stīc wīsen 
-- einen Weg gehen: mhd. den strich varen 
-- einen Weg nehmen: mhd. den strich varen 
-- einen Weg verfolgen: mhd. der wege māze nemen 
-- einer Sache aus dem Weg gehen: mhd. geschiuhen 
-- einfacher Weg zur Sünde: mhd. lasterwec 
-- enger schmaler Weg: mhd. pfasch 
-- enger Weg zum Himmel: mhd. himelstec 
-- falschen Weg einschlagen: mhd. missevaren* 
-- gerader Weg: mhd. ebenwec; gerihte (5); slihte 
-- heimlicher Weg: mhd. diepstīc 
-- hier am Weg: mhd. ze wege 
-- hinabführender Weg: mhd. abeganc 
-- hinausführender Weg: mhd. ūzganc; ūzvart 
-- hindernd in den Weg treten: mhd. undergān (1) 
-- hineinführender Weg: mhd. inganc; īnvart; inwec (1); ūzganc 
-- im Weg Rechtens ausmachen: mhd. ūzrehten 
-- in Abgang gekommener Weg: mhd. altwec 
-- in den Weg kommen: mhd. widervaren* (1) 
-- in den Weg legen: mhd. anewerfen 
-- jemandem den Weg verlegen: mhd. einen versāzen 
-- jemandem den Weg versperren: mhd. des weges irren 
-- jemandem in den Weg kommen: mhd. den wec verstān 
-- Licht das den Weg erleuchtet: mhd. wegeschīn 
-- mit einer Lehre den Weg Zeigender: mhd. vorelērære 
-- mit Gras bewachsener Weg: mhd. graswec 
-- mitten auf dem Weg: mhd. under wegen 
-- mittlerer Weg: mhd. mittelwec 
-- morastiger Weg: mhd. tiefer wec 
-- nächtlicher Weg: mhd. nahtwec 
-- öffentlicher freier Weg: mhd. dietwec 
-- öffentlicher Weg: mhd. ēwewec (1); meinewec 
-- öffentlicher Weg durchs Land: mhd. lantstrāze 
-- ohne Weg seiend: mhd. wegelōs 
-- rauher Weg: mhd. riuhe 
-- rechter Weg: mhd. rehte varte 
-- rechtmäßiger öffentlicher Weg: mhd. ēwewec (1) 
-- schlechter Weg: mhd. unwec 
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-- schlüpfriger Weg: mhd. geslipfere 
-- schmaler Weg: mhd. pas (3); stec 
-- seinen Weg nehmen: mhd. kēren (1); sīnen pfat schicken; werben (1) 
-- sich auf den Weg machen: mhd. bewegen (1); sich an den wec bieten; ūfmachen (1); 

ūzerheben; ūzvaren*; sich ūf den wec heben; die strāze heben; die vart heben; sīne 
strāze īlen; underwegen komen; vüremachen*; sich ze wege heben; zogen (1); 
zugen; zuomachen 

-- sich einen Weg durch den Wald bahnen: mhd. den walt banen 
-- sich für einen Weg entscheiden: mhd. wec schīben 
-- steiler Weg: mhd. stalede* 
-- steiniger Weg: mhd. steinwec 
-- tiefer Weg: mhd. tiefer wec 
-- unebener Weg: mhd. unwec 
-- vom geraden Weg abweichend: mhd. bīwegic* 
-- vom rechten Weg ablenken: mhd. missewenden 
-- vom Weg abgekommen: mhd. āwegic* (1) 
-- vom Weg abkommen: mhd. āwicken; irre werden; gleifen 
-- Weg abschneiden: mhd. stīge abetreten 
-- Weg alles Irdischen: mhd. gemeiniu vart; gemeiner wec 
-- Weg am Bachufer: mhd. bachstade 
-- Weg an einem Bruch: mhd. bruochwec 
-- Weg an einer bestimmten Geländeform: mhd. eckewec 
-- Weg an einer Hammerschmiede: mhd. smidehamerwec 
-- Weg auf dem das Zugvieh getrieben wird: mhd. menwec 
-- Weg auf dem Rindvieh getrieben wird: mhd. rinderwec 
-- Weg bahnen: mhd. reise behaben; reise beheben; stegen (1); vürten 
-- Weg bei einer Mühle: mhd. mülwec 
-- Weg bereiten: mhd. banen; wegen (2) 
-- Weg des Glaubens: mhd. geloublicher stīc 
-- Weg durch den etwas fließt: mhd. vluzganc 
-- Weg durch Riedgelände: mhd. rietwec 
-- Weg durch Sumpfgelände: mhd. rietwec 
-- Weg einschlagen: mhd. slahen (1); ziehen (1) 
-- Weg für den Viehtrieb: mhd. trībwec 
-- Weg für Karren: mhd. karrenwec 
-- Weg für Leichenzüge: mhd. tōtenwec 
-- Weg gehen: mhd. pfat varen; wec rucken 
-- Weg machen: mhd. gewegen (3); wegen (2) 
-- Weg nehmen: mhd. pfat varen 
-- Weg richten: mhd. reise schicken 
-- Weg über das Schlachtfeld: mhd. walpfat; walstrāze 
-- Weg verwehren: mhd. *wegeweren? 
-- Weg weisen: mhd. wec wīsen 
-- Weg zu einem Hof oder bei einem Hof: mhd. hovewec 
-- Weg zu einem Markt oder Handelsort: mhd. marktwec 
-- Weg zu einem Vorhof: mhd. vorehovewec* 
-- Weg zu einer Hammerschmiede: mhd. smidehamerwec 
-- Weg zu einer Kirche oder bei einer Kirche: mhd. kirchwec 
-- Weg zu einer Mühle: mhd. mülwec 
-- Weg zum Himmel: mhd. himelpfat*; himelstīge; himelwec 
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-- Weg zur Burg: mhd. burcwec 
-- Weg zur Hölle: mhd. hellestīc; hellestrāze; hellewec 
-- Wegkreuzung oder Weg mit Wallfahrtsstationen: mhd. kriuzewec 
-- zufällig auf einen Weg geraten (V.): mhd. einen wec gerāten 
-- zur Burg führender Weg: mhd. burcstrāze 
-- aus dem Wege gehen: mhd. umbewīchen; wīchen (1) 
-- drei Wege habend: mhd. drīwegic* 
-- Geld zur Ausbesserung der Wege: mhd. wegegelt 
-- Geld zur Unterhaltung der Wege: mhd. wegegelt 
-- Hafer als Abgabe zur Unterhaltung der Wege: mhd. wegehabere* 
-- sichere Wege: mhd. gewerliche wege 
-- steile Anhöhe über die ein oder mehrere Wege führen: mhd. gesteige 
-- Wege bereiten: mhd. gewegen (3) 
-- Wege betreten (V.): mhd. wege wegen 
-- Wege gehen: mhd. wege wegen 
-- zu Wege bringen: mhd. anegetragen 
-- an das Ende des Weges bringen: mhd. volbringen (1) 
-- seines Weges gehen: mhd. sīne strāze rīten; sīne strāze varen; sīne strāze ziehen; diu 

strāze strīchen; den wec strīchen 
-- seines Weges ziehen: mhd. den strich varen 
-- Wegen (Dat. Pl.): mhd. wegen (5) 
-- Zusammentreffen von zwei Wegen: mhd. gewicke 
-- auf zwei Wegen gehen: mhd. zweiverten 
-- auf zweierlei Wegen geschehend: mhd. zwivertic 
wegätzen: mhd. ūzetzen 
wegbegeben: mhd. sich dan enwec heben; hin heben 
Wegbereiter: mhd. vorereise* (1); vorestrouwære* 
-- Wegbereiter der Liebe: mhd. minnenzæmære*; minnezæmære* 
wegbewegen: mhd. abewegen* 
wegblasen: mhd. abeblāsen*; blāsen (1); verblæjen; verblāsen; wæjen 
wegbleiben: mhd. ūzstān; verbelīben* (1) 
-- „davon wegbleiben“: mhd. darabebelīben 
Wegblume: mhd. wegebluome 
wegbrechen: mhd. gebrechen (1) 
Wegbreite: mhd. wegebreite 
wegbrennen: mhd. abebrinnen 
wegbringen: mhd. abevüeren*; hingevüeren; hinvüeren; tragen (1); vervüeren; 

vortbringen; vüeren (1); ziehen (1) 
-- heimlich wegbringen: mhd. verdrücken (1) 
wegdrängen: mhd. schüpfen; underdringen; verdringen 
-- wegdrängen aus: mhd. dringen (1) 
-- wegdrängen von: mhd. gedringen 
wegdrehen -- sich wegdrehen von: mhd. swingen (1); verdræjen* 
wegdrücken: mhd. drücken (1); versmiegen 
„Wege“ (F.): mhd. wege (1) 
„Wegeblume“: mhd. wegebluome 
Wegebreit: mhd. wegebreit; wegebreite 
Wegebreite: mhd. wegebreite; wegerīch 
„Wegebreite“: mhd. wegebreit 
„Wegebrot“: mhd. wegebrōt 
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„Wegefahrender“: mhd. wegevarende 
„Wegefahrt“: mhd. wegevart 
„wegefertig“: mhd. wegevertic 
„Wegefreise“: mhd. wegevreise 
„Wegeführer“: mhd. wegevüerære* 
Wegegeld: mhd. wegegelt; wegelōn; wegepfenninc* 
wegeilen: mhd. gāhen (1); sich dan enwec heben; hin heben 
„Wegeisen“: mhd. wegīsen 
wegekundig: mhd. wegewīse (1) 
Wegelagerei: mhd. lāge 
Wegelagerer: mhd. lāgære; luodære*; luoderære; pfathūche*; strāzroubære; 

strūchgengære*; strūchhan; strūchhuon; strūtære; wegewerende (2) 
-- berittener Wegelagerer: mhd. snaphan 
wegelagern: mhd. pfathūchen* 
Wegelagerung: mhd. wegelāge; wegelāgerunge 
„Wegelagung“: mhd. wegelāgunge 
„Wegeleute“: mhd. wegeliute 
„Wegelohn“: mhd. wegelōn 
„wegelos“: mhd. wegelōs 
„Wegemann“: mhd. wegeman 
wegemüde: mhd. wegemüede 
wegen: mhd. abe (1); abe (1); bī; durch; durch; halben (1); in (1); durch liebe; nāch (3); 

über (1); umbe (1); umbe (2); von (1); von wegen; vore (2); von ... wegen; vüre (1); 
durch ... willen; umbe ... willen; ze; zewegen* 

-- angreifen wegen einer Sache: mhd. anevertigen umbe 
-- anklagen wegen: mhd. schulden (1); zīhen (1) 
-- auszeichnen wegen: mhd. loben (1) 
-- bedrängen wegen: mhd. vegen 
-- Benutzung wegen Nahrung oder Gewinn: mhd. suoch 
-- der Rache wegen: mhd. anthalp 
-- durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen: mhd. rüegen (1) 
-- Entschuldigung wegen Ausbleibens bei der Tagsatzung: mhd. sūmesal 
-- schelten wegen: mhd. stöuwen 
-- sich bemühen wegen: mhd. arbeiten umbe 
-- sich vereinbaren wegen: mhd. vervazzen 
-- verspotten wegen: mhd. lachen (1) 
-- verteidigen wegen: mhd. vertreten (1); vertrīben (1) 
-- von ... wegen: mhd. von (1) 
-- von Amts wegen anklagbar: mhd. rüegebære 
-- von Gerichts wegen: mhd. gerihteshalp 
-- von Rechts wegen: mhd. billīche (2); billīchen (1); durch reht; ze reht; mit schulden 
-- von wegen: mhd. von halben 
-- Vorwurf machen wegen: mhd. wīzen (3) 
-- wegen des Adels: mhd. adelshalbe 
-- wegen des Fehlens: mhd. brestenhalp 
-- wegen des Fleisches: mhd. vleischeshalben 
-- wegen einer Sache: mhd. halbe (3) 
-- wegen eines Anspruchs auf ein Gut abfinden: mhd. abegüeten 
-- wegen Mangels: mhd. brechenhalp 
„wegen“: mhd. wegen (2) 
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-- „von wegen“: mhd. sītehalben 
„Wegepfennig“: mhd. wegepfenninc* 
„Wegereise“: mhd. wegereise (2) 
„Wegerich“: mhd. wegerīch 
Wegescheide: mhd. wegescheide 
Wegetritt (eine Pflanze): mhd. wegetrete; wegetrit 
„Wegewartblume“: mhd. wegewartbluome 
Wegewarte (eine Pflanze): mhd. wegewarte 
„wegewarten“: mhd. wegewarten 
„wegeweise“: mhd. wegewīse (1) 
„Wegeziel“: mhd. wegezil 
Wegezoll: mhd. mūte (1) 
wegfahren: mhd. dannenvaren*; hinvliezen (1); vortvaren* 
Wegfahrt: mhd. dannenvar; dannenvart 
Wegfall: mhd. ? abegewelbe* 
wegfallen: mhd. abevallen (1) 
-- sich wegfallen lassen: mhd. vertragen (1) 
Wegfallendes: mhd. risel 
wegfangen: mhd. abevāhen; ūfvāhen; verdiuhen 
wegfliegen: mhd. hinevliegen; vervliegen 
wegfliehen: mhd. vorevliehen* 
„wegfliehen“: mhd. enwecvliehen 
wegfließen: mhd. entvliezen; hinvliezen (1); rinnen; zervliezen 
„wegfördern“: mhd. enwecvürderen* 
wegfressen: mhd. abeezzen; abeverezzen*; umbenagen 
wegführen: mhd. entlocken; dāhin haben: hin haben; hineziehen*; hingevüeren; 

hintragen; hinvüeren; ūzvüeren (1); vervüeren; verwīsen; vüeren (1); 
vürdervüeren*; zöumen 

-- wegführen aus: mhd. leiten (1) 
-- wegführen in: mhd. ūzvüeren (1) 
Wegführen: mhd. abewendunge*; ūzvüeren (2) 
Weggabe: mhd. entvremedenisse*; entvremedunge*; hingeben (2) 
Weggabelung: mhd. wegescheide 
Weggang: mhd. abeganc; abescheiden (2); abestīc; bītrit; hinkēr*; hinnenkēr*; ūzscheide 
„Wegge“: mhd. wegge 
weggeben: mhd. ænic werden; entsetzen (1); entvremeden* (1); enwecgeben; enwec 

geben; geben (1); gegeben (1); gescheiden (1); hineverlīhen; hingeben (1); hinlāzen; 
hinschaffen; hinweg geben; ūzgeben; vergeben (1); versellen; vertuon (1); 
verwandelen* 

Weggeben: mhd. hingeben (2); vertuon (2) 
weggedrückt: mhd. versmogen 
Weggefährte: mhd. reisegeselle; vartgeselle; wallebruoder; wecgeselle; wecgeverte; 

zergeselle 
weggeführt: mhd. ervuoret* 
weggegeben -- nicht weggegeben: mhd. unvergeben 
weggehen: mhd. abegān (1); abescheiden (1); abeslīchen; abevaren* (1); gān (1); 

gescheiden (1); sich dan enwec heben; hin heben; hingān; hingān lāzen; hinloufen 
(1); hinvaren*; kēren (1); scheiden (1); hōher stān; dannen stān; hindan stān; sīne 
strāze rīten; sīne strāze varen; sīne strāze ziehen; strīchen (1); varen* (1); 
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vramvaren; vürdergān; vürderstān; vürderstrīchen; vürdervaren*; vürderwīchen; 
vürderziehen; vürder wenken; wīchen (1); widergān; zerstān 

-- weggehen müssen von: mhd. müezen (2) 
-- weggehen von: mhd. gān (1); gewanderen*; sinnen (1); ūzgestōzen; ūzstōzen 
„weggehen“: mhd. enwecgān 
-- „davon weggehen“: mhd. darabegegān 
Weggehen: mhd. āswīch; dannenscheiden (2); scheidunge; zogen (4) 
weggehend: mhd. vertic 
Weggehender -- Spuren eines Weggehenden wahrnehmen: mhd. abespüren* 
Weggelände: mhd. wegelange 
Weggeld: mhd. wegebrōt; wegegelt; wegelōn 
weggeleiten: mhd. hinscheiden 
weggenommen -- weggenommen haben: mhd. hinhaben 
Weggenosse: mhd. gereise (1); gesinde (1); vartgenōz; vartgenōze 
„Weggericht“: mhd. wecgerihte 
weggerissen: mhd. zerzerret 
weggeschmolzen -- Ort wo der Schnee weggeschmolzen ist: mhd. æber 
weggeschnitten -- weggeschnitten werden: mhd. versnīden 
„Weggeselle“: mhd. wecgeselle 
weggestoßen -- nicht weggestoßen: mhd. unverschalten; unverstōzen 
Weggeworfenes: mhd. abewerf* 
weggießen: mhd. abegiezen 
„Weghafer“: mhd. wegehabere* 
Weghalbpfennig: mhd. wegehelbelinc 
weghalten -- „davon weghalten“: mhd. darabehalten 
weghauen: mhd. verhouwen (1) 
„weghauen“: mhd. darabehouwen 
wegheben -- sich wegheben über: mhd. überheben (1) 
wegheiraten: mhd. abehīrāten 
„wegig“: mhd. *wegic? (1) 
wegjagen: mhd. trīben (1) 
„wegkehren“: mhd. darabekēren 
wegkommen -- wegkommen von: mhd. snaben (1) 
„wegkommen“: mhd. darabekomen 
wegkratzen: mhd. abekratzen* 
Wegkreuzung: mhd. gewicke; wegescheide 
-- Wegkreuzung oder Weg mit Wallfahrtsstationen: mhd. kriuzewec 
wegkundig: mhd. wegewīse (1) 
wegkürzen: mhd. abestrumpen 
weglagern: mhd. wegelāgen 
Weglagerei: mhd. strāzroup 
Weglagerung: mhd. wegelāgerunge; wegelāgunge 
Wegland: mhd. wegelant 
weglassen: mhd. aneverlāzen*; gelāzen (1); lāzen (1); ligen lāzen 
„weglassen“: mhd. darabelāzen 
weglaufen: mhd. enwecloufen; verloufen 
-- weglaufen vor: mhd. loufen (1) 
weglegen: mhd. entlegen; hinlegen; legen (1); zuogelegen; zuolegen 
Wegleihen: mhd. weclīhen 
„Wegleiter“: mhd. wegeleitære* 
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„Wegleute“: mhd. wecliute 
weglocken: mhd. entspanen 
-- weglocken von: mhd. reizen (1) 
weglos: mhd. wegelōs 
-- weglose Wildnis: mhd. āwicke (2) 
„Weglöse“: mhd. wegelœse 
Wegmaß: mhd. ackerlenge; poinder; punte; raste 
-- Wegmaß von verschiedener Länge: mhd. rast 
Wegmaut: mhd. vüremūte* 
wegmessen: mhd. abemezzen 
wegmüde: mhd. vartmüede; wegemüede 
Wegnahme: mhd. abetrac; abetragunge; benemunge; beschrōtunge; entvremedenisse*; 

entvremedunge*; nemen (3); nōtnāme; numft 
-- feindliche Wegnahme: mhd. bīvengunge 
-- heimliche Wegnahme von Brot: mhd. brōtzucken 
wegnehmen: mhd. abebeheben; abebrechen (1); abeeraffen*; abegebrechen; abegelegen; 

abegenemen; abegeschinden; abegesnīden; abegewerfen; abegewinnen; 
abegeziehen; abeklucken; abelegen (1); abenemen (1); abepfendec machen; 
abeplunderen; abeschatzen; abesnīden; abestrīchen; abestricken; abestroufen; 
abevüeren*; abewerfen; abeziehen (1); anegewinnen; beheben; bekumberen*; 
benemen (1); brechen (1); dāhin haben; entsetzen (1); entsitzen; entspennen; 
entverren; entvliehen; entvlœhen*; entvremeden* (1); entvüeren; entzücken; 
ermūsen; ervirren; erwenden (1); gebrechen (1); genemen (1); geziehen; hin haben; 
hinnemen; kēren (1); lœsen (1); nemen (1); stelen (1); ūfgehaben (1); ūfgeheben 
(2); ūfheben (1); ūflesen; underdringen; undergān (1); undernemen; undertuon; 
verbieten (1); verirren; verslahen (1); vervirren; vervüeren; verziehen (1); verzīhen 
(1); verzücken; vremeden; zücken (1) 

-- durch Betrug wegnehmen: mhd. aneertriegen* 
-- durch Überrumpelung wegnehmen: mhd. abeīlen 
-- gewaltsam wegnehmen: mhd. abetwingen; beklipfen 
-- Gewere wegnehmen: mhd. entweren* (1) 
-- Gut wegnehmen: mhd. guot abegebrechen 
-- heimlich wegnehmen: mhd. schalken (1); verstelen*; vervehten 
-- unrechtmäßig wegnehmen: mhd. nemen (1) 
-- wegnehmen von: mhd. entzücken; ūferheben (1) 
„wegnehmen“: mhd. herdannemen* 
Wegnehmen: mhd. entverrunge*; undergān (2); zuogrif 
Wegnehmender: mhd. abeziehære 
wegpredigen: mhd. abepredigen 
wegraffen: mhd. abeeraffen*; dinsen 
Wegrand: mhd. rein (2) 
wegräumen: mhd. rūmen (1); ūzrūmen 
Wegräumung: mhd. aberūmunge 
„Wegraute“: mhd. wegerūte 
Wegreise: mhd. ūzvart 
Wegreisen: mhd. dannenvart 
wegreißen: mhd. abekratzen*; abezerren (1); geklieben; zervlœzen; zerzerren; zücken (1) 
wegreiten: mhd. abeentrīten; aberīten; abetraben; entrīten; gerīten; rīten (1); ūzkomen; 

ūzrīten; zerrīten (1) 
wegrennen: mhd. hinrennen 
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Wegrichtung: mhd. wegereise (2); wegerichte 
wegrinnen: mhd. verrinnen 
wegrollen: mhd. entschīben; gewalzen; schīben (1) 
-- wegrollen von: mhd. gewalzen von 
wegrücken: mhd. hōher stān; dannen stān; hindan stān 
„wegrücken“: mhd. enwecrücken* 
wegrutschen: mhd. entgān 
„wegsam“: mhd. *wegesam? 
wegschaben: mhd. abekratzen* 
-- sich wegschaben: mhd. verschaben 
wegschaffen: mhd. abetuon; gewinnen (1); verrīten; verschaffen (1); vertuon (1); vüeren 

(1) 
-- heimlich wegschaffen: mhd. verdiuben (1) 
-- streichend wegschaffen: mhd. strīchen (1) 
-- wegschaffen von: mhd. vüeren (1) 
Wegscheide: mhd. gewicke; scheitwec; wegescheide; wegescheidele 
„Wegscheidel“: mhd. wegescheidele 
wegschenken: mhd. hingeben (1); hingegeben; verswenken 
wegscheren -- sich wegscheren: mhd. abegeschaben* (1); abeschaben 
wegscheu: mhd. wegeschiech*; wegeschiehe 
wegschicken: mhd. gevrumen; hinsenden; ūzgetrīben; ūzschalten; ūzschicken; ūztrīben; 

vürdertuon 
-- wegschicken aus: mhd. trīben (1) 
-- wegschicken von: mhd. trīben (1) 
wegschieben: mhd. verschieben 
wegschleichen: mhd. entslīchen; verstelen* 
-- sich wegschleichen aus: mhd. āswich tuon 
-- sich wegschleichen von: mhd. slīchen (1) 
Wegschleichen -- heimliches Wegschleichen: mhd. hælinc (2) 
wegschleifen: mhd. verslīfen 
wegschleppen: mhd. hineziehen* 
„wegschleppen“: mhd. enwecslēpen* 
Wegschleppen: mhd. gezoc 
wegschleudern: mhd. versweifen 
Wegschnecke: mhd. ertsnecke 
wegschneiden: mhd. versnīden 
-- Haare wegschneiden: mhd. bescheren* (2) 
„wegschupfen“: mhd. enwecschüpfen* 
„Wegschwamm“: mhd. wegeswamme 
wegschwemmen: mhd. verswemmen; zervlœzen 
wegschwenken: mhd. verswingen 
wegsehen: mhd. überkiesen 
-- wegsehen und nicht erwählen: mhd. verkiesen 
wegsenden: mhd. versenden 
„Wegspeise“: mhd. wegespīse 
wegspringen: mhd. abespringen 
-- heimlich wegspringen: mhd. versleichen 
-- wegspringen von: mhd. springen (1) 
wegspülen: mhd. abetwahen; vliezen (1); vlœzen; zervlœzen 
wegstechen: mhd. entstechen 
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wegstehlen: mhd. abeverstelen*; verdiuben (1) 
-- sich heimlich wegstehlen: mhd. stelen (1) 
-- sich wegstehlen: mhd. abestelen*; entstān; verstelen* 
-- sich wegstehlen von: mhd. stelen (1) 
-- „Mut wegstehlen“: mhd. muot abeverstelen 
Wegstehlen: mhd. āswīch 
wegsterben: mhd. sterben (1); versterben 
wegstieben: mhd. verstieben 
wegstoßen: mhd. beschalten; enwecschüpfen*; stōzen (1); stupfen; verschalten; 

verschieben; verstōzen; vertreten (1) 
wegstreben: mhd. ringen (1) 
-- wegstreben von: mhd. gestreben; streben (1); widerkriegen (1) 
Wegstrecke: mhd. puneiz; wegezil 
-- bestimmte Wegstrecke: mhd. raste; zilstrecke 
-- halbe Wegstrecke: mhd. halber wec 
wegstrecken -- wegstrecken von: mhd. strecken (1) 
wegströmen: mhd. eppen 
wegtilgen: mhd. vertīlen; vertīligen* 
wegtragen: mhd. bringen; dannentragen; entragen; enwectragen; hintragen; tragen (1); 

vertragen (1) 
-- Tisch wegtragen: mhd. tisch heben; tisch dan nemen; tisch tragen; tisch ūfziehen 
wegtreiben: mhd. abegetrīben; abegewenken; abetrīben; abewenken; entvliezen; hindan 

gescheiden; getrīben; hinvliezen (1); menen (1); menigen (2); trīben (1); über ecke 
trīben; ūfrūmen; vertrīben (1); *vonetrīben? (1); vürderschalten; vürdertrīben* 

-- wegtreiben von: mhd. abewæjen von 
„wegtreiben“: mhd. darabetrīben 
Wegtreiben: mhd. vonetrīben* (2); vonezuc* 
wegtreten: mhd. hōher stān; dannen stān; hindan stān; vertreten (1); zerstān 
wegtrinken: mhd. abetrinken 
wegtun: mhd. ānetuon; dannentuon; īnneigen 
„wegtun“: mhd. enwectuon* 
„Wegung“: mhd. wegunge 
wegwalzen: mhd. abewalgen 
-- wegwalzen von: mhd. gewalzen von 
wegwälzen: mhd. abewalzen; abewegen*; abewelzen; walgen 
-- Stein wegwälzen: mhd. stein abewenden 
„Wegwanderer“: mhd. wegewallære 
Wegwarte: mhd. himellouch; hintlouf; hintloufbluome?; hintlöufte; wegewartbluome; 

wegewarte 
-- Blütenkopf der Wegwarte: mhd. dionysia (1) 
wegwaschen: mhd. verwaschen (2) 
wegwehen: mhd. abewæjen; blāsen (1) 
„wegwehen“: mhd. enwecwæjen* 
„wegwehren“: mhd. *wegeweren? 
wegwehrend: mhd. wegewerende (1) 
Wegweis: mhd. wegewīsbluome; wegewīse (3) 
„Wegweisblume“: mhd. wegewīsbluome 
wegweisen: mhd. verwīsen 
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Wegweiser: mhd. leitesman; leitsage; leitunge; pfatleitinc*; vorereisære*; vorereise* (2); 
vorereisel*; vorewīsære*; wegære (1); wegeleitære*; wegevüerære*; wegewīsære*; 
wegewīse (3); zeigære 

Wegweisung: mhd. wegeleite; wegesalunge; wegewīse (2) 
wegweit: mhd. wegewīte 
wegwenden: mhd. abekēren (1) 
-- so dass man den Schild wegwendet um zur Führung des Schlages oder Stoßes 

ganz frei zu sein (V.): mhd. urschiltes 
wegwerfen: mhd. hinwerfen (1); verwerfen; werfen (1) 
-- die Ehre wegwerfen: mhd. die ēre ūfprellen 
-- verächtlich wegwerfen: mhd. under den vuoz nidertreten 
„wegwerfen“: mhd. *enwecwerfen? 
Wegwerfung: mhd. unwirdicheit*; verwerfenunge; verwerfunge 
„Wegwerfung“: mhd. enwecwerfunge 
Wegwinde: mhd. wegewinde 
wegwischen: mhd. entstrīchen; erstrīchen; verwischen 
wegwollen: mhd. gāch sīn; gāch wesen; muoten (1) 
wegwünschen: mhd. gewünschen 
-- sich wegwünschen von: mhd. gewünschen 
Wegwurf: mhd. hinderwerf; hinwerf 
wegzählen: mhd. dannenzelen* 
Wegzehrung: mhd. wegesalunge; wegespīse; wegewīse (2); wegewist; zerunge 
-- sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten: mhd. verrihten 
wegzerren: mhd. abekratzen* 
wegziehen: mhd. aberücken; bezücken; dannenziehen; erziehen; erzogen (1); gezücken; 

rūmen (1); ūzziehen (1); verzücken; wenden (1); ziehen (1); zücken (1) 
-- die Hand wegziehen: mhd. die hant abeziehen 
-- ruckartig wegziehen: mhd. aberücken 
-- von einem wegziehen: mhd. abegeziehen; abeziehen (1) 
-- wegziehen aus: mhd. ziehen (1) 
-- wegziehen von: mhd. ziehen (1) 
„wegziehen“: mhd. enwectrecken*; *enwecziehen? 
Wegziehen: mhd. abezuht; hineziehen*; hinezuc* 
„Wegziehen“: mhd. enwecziehen 
Wegzoll: mhd. wegegelt 
Weh: mhd. ach (2); gegihte (2); och (1); wē (5) 
-- Weh ausdrücken: mhd. klagen (1) 
„Weh“: mhd. wēwe 
weh: mhd. wech (1); wēlich; wēlīche 
-- au weh: mhd. ouwī 
-- o weh: mhd. oimē 
-- sehr weh: mhd. wunderenwē*; *wunderwē? (1); wunderwē (2) 
-- weh klagen: mhd. wuofezen* (1) 
-- weh mir: mhd. ouwē mir 
-- weh tun: mhd. ande tuon; unsanfte tuon; leide rāten; wē getuon; werren (1); wētuon 
-- weh und nochmals weh: mhd. wē und überwē; wē und überwē 
-- „au weh“: mhd. ouwē; uwē 
-- „ganz weh“: mhd. alwē 
-- „nochmals weh“: mhd. überwē (1) 
Wehe: mhd. sērecheit; wē (5); wēwe 
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-- Wehe rufen: mhd. wāfen schrīen; wāfen klagen 
wehe: mhd. wach (3); wē (2) 
-- wehe tun: mhd. wē tuon 
-- „wehe mir“: mhd. oimī 
wehe!: mhd. mordajō 
Wehegeschrei: mhd. wāfengeschrei 
„weheln“: mhd. wechelen* 
wehen: mhd. blæjen (1); geisten (1); wæjen; wechelen*; winden (1); wintwæjen 
-- wehen machen: mhd. wæjen 
-- Wind der vom Wasser her weht: mhd. wazzerwint 
Wehen (N.): mhd. blāch; blādem; blāst; *wæje?; wāz (1); wāze 
-- Wehen (N.) des Windes: mhd. wintgewæje; wintwæje 
Weheruf: mhd. wāfen (2) 
Wehgeschrei: mhd. jāmerkrī; klage; klagewuof*; klagewuoft; klegede; ungebære (2); 

ungebærede* (1); wāfentuom; wēschrei; zētergeschrīe 
Wehklage: mhd. geklegede; geschrei; jāmerklage; kar (2); karōt; klagespruch; klagesēr; 

klagewort; klagewuoft; nōtklage; ungebære (2); ungebærede* (1); wuof; wuofezen* 
(2) 

wehklagen: mhd. achen (1); achezen*; grīnen (1); grogezen; gunselen; klagelīche klagen; 
kūmen; ochezen; wemmerzen 

-- wehklagen über: mhd. geleiden 
Wehklagen: mhd. geweineze*; ungebære (2); ungebæren (2); ungebærede* (1); wē (5) 
„Wehklagen“: mhd. achen (2) 
wehklagend: mhd. wāfenlūt; weinende 
wehleidig: mhd. sērmuotic* 
„wehlich“: mhd. wēlich; wēlīche 
Wehmut: mhd. wēmüete 
wehmütig: mhd. riuwiclich*; riuwiclīche* riuwiclīchen*; wēmüetic* 
Wehr (F.): mhd. gewer (1); wer (10); were (1) 
-- Wehr bieten: mhd. wer bieten 
-- sich zur Wehr setzen: mhd. sich ze were gesetzen; sich ze wer stellen; widervalten 
Wehr (N.): mhd. abewende*; vach (1); wer (3); wuor; wuore; wuorīn; wuorstelle 
-- durch ein Wehr ableiten: mhd. wüeren (1) 
Wehranlage: mhd. gewer (1) 
„wehrbar“: mhd. werbære (1) 
Wehrbau: mhd. wer (10); wīchūs 
Wehrbaum -- Wehrbaum einer Wassermühle: mhd. gruntboum 
wehren: mhd. benemen (1); erweren (1); geweren* (1); übereweren*; wenden (1); weren 

(1); werigen (1) 
-- sich wehren: mhd. behēren*; benemen (1); sich ze wer besetzen; erweren (1); geweren* 

(1); spengen; streben (1); übervehten; weren (1); widerslahen 
-- sich wehren gegen: mhd. geweren* (3); strengen; strīten (1); unwirdischen; weren (1) 
-- sich wehren mit: mhd. strīten (1); weren (1) 
-- sich seiner Haut wehren: mhd. sich sīnes lebenes erneren 
-- sich mit Händen und Füßen seiner Haut wehren: mhd. sich ze hūte und ze hāre 

weren 
-- sich mit Kratzen wehren: mhd. widerkratzen* 
-- ohne sich zu wehren seiend: mhd. ungeweret (2) 
„Wehrfleck“: mhd. wervlecke 
Wehrgehenk: mhd. balderich; gehenkede 
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wehrhaft: mhd. enwer (1); werenvast*; werlich (1) 
-- nicht wehrhaft: mhd. unwerhaft (2); unwerlich (1) 
„wehrhaft“: mhd. werhaft (1) 
Wehrhaftigkeit: mhd. gewer (1) 
Wehrhaftmachung: mhd. swertleite 
„Wehrhaus“: mhd. werhūs 
„Wehrhorn“: mhd. werhorn 
„Wehrkampf“: mhd. werkampf 
„Wehrlein“: mhd. werlīn 
„Wehrleute“: mhd. werliute 
„wehrlich“: mhd. werlich (1); werlīche 
wehrlos: mhd. āne strīt; sunder strīt; ūz dem strīte; ūzer strīte; unwerhaft (2); unwerlich 

(1); unwerlīche; werlōs 
Wehrlosigkeit: mhd. ungewerede*; unwer 
„Wehrspitze“: mhd. werspitze 
Wehrstein -- „Wehrstein“ (am Spielbrett): mhd. werstein 
Wehruf: mhd. karmīne 
Wehrturm: mhd. wīchūs 
„Wehrung“: mhd. werunge (3) 
„Wehrwind“: mhd. werwint 
Wehrwort -- kleines Wehrwort: mhd. werwörtelīn 
„Wehrwort“: mhd. werwort (1) 
„Wehschrei“: mhd. wēschrei 
„Wehtag“: mhd. wētac; wētage 
„wehtagen“: mhd. wētagen 
„Wehtat“: mhd. wētāt 
„Wehtribel“: mhd. wētribel 
wehtuend: mhd. leides; swære (1); swære (2); swærlich; swærlīche; swærlīchen; wētuonde 
wehtun: mhd. leide tuon; wē sīn; sweren (3); unsanfte tuon; wē tuon; wirs tuon; wīwen 
Wehtun: mhd. wētuon 
„Wehtum“: mhd. wētuom 
-- „wurra wei“: mhd. wurrā wei 
wei!: mhd. wie 
Weib: mhd. briu; genezwīp; hechel (1); kone (1); wībes künne; mennīn (2); menninne; 

quene; sie (2); tümpel; vrouwe (1); vrouwengeslehte; wībelīn; wībesname; wīp (1) 
-- altes geschwätziges Weib: mhd. snalle 
-- altes Weib: mhd. bābe; schahtel (1); vetel; wīp (1) 
-- armes Weib: mhd. armwīp 
-- böses Weib: mhd. wīp (1) 
-- dreistes freches Weib: mhd. gaffelsdierne*; gimpelstirne 
-- ein besseres Weib heiraten als: mhd. überewīben* 
-- ein böses Weib: mhd. wirshart vrouwe 
-- ein Weib nehmen: mhd. gewīben; wīben 
-- ein wohlgewachsenes Weib: mhd. ? īper 
-- einem Weib geziemend: mhd. wīplich; wīplīche 
-- einheimisches Weib: mhd. lantwīp 
-- Schimpfwort für ein altes Weib: mhd. zarge 
-- schmutziges Weib: mhd. gunke 
-- sich als Weib betragen: mhd. wīben 
-- sich als Weib zeigen: mhd. wīben 
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-- sich für ein Weib geziemen: mhd. wīben 
-- teuflisches Weib: mhd. vālantīn; vālantinne 
-- unkeusches Weib: mhd. knabærīnne 
-- unzüchtiges Weib: mhd. trumpel 
-- Weib auf Erden: mhd. werltwīp 
-- Weib aus dem Volk: mhd. volcwīp 
-- Weib des Hasses: mhd. hazzærinne 
-- Weib eines freien Mannes: mhd. vrīwīp 
-- Weib vom Lande: mhd. lantwīp 
-- wildes Weib: mhd. vālantīn; vālantinne 
-- zum Weib machen: mhd. vrouwen; wīben 
-- des Weibes seiend: mhd. wīplich 
-- Betrüger der Weiber: mhd. wīptrügenære* 
-- der Weiber seiend: mhd. wīplich 
-- einer der Weiber in Schande bringt: mhd. wīpschende 
-- Hurerei mit Weibern: mhd. wīphuore 
-- „hübsches Weib“: mhd. höveschwīp 
-- „unbeklagenswertes Weib“: mhd. unklagebærez wīp 
Weib...: mhd. wīplich 
„Weibbetrüger“: mhd. wīptrügenære* 
Weibchen: mhd. sie (2); siel; vröuwelīn; wībel; wīp (1) 
-- getrocknetes Weibchen der Schildlaus: mhd. sitichkorn 
-- Weibchen des Lachses: mhd. lidere 
„Weibchen“: mhd. ? wībechīn 
Weibel -- himmlischer Weibel: mhd. himelweibel 
-- Schwert des Weibels: mhd. weibelruote 
„Weibel“: mhd. weibel; wībel 
„Weibeler“: mhd. wībelære* 
„weibeln“: mhd. weibelen* 
„Weibelrute“: mhd. weibelruote 
„Weibeltum“: mhd. weibeltuom 
„weiben“: mhd. weiben; wīben 
Weibergeschwätz: mhd. vrouwenmære 
Weiberkamisol: mhd. schurliz; schürliztuoch 
Weiberknecht: mhd. wīphüetære* 
„Weiberkrieg“: mhd. wīberkriec 
Weibernarr: mhd. wībetōre* 
„Weiberwurz“: mhd. wīberwurz 
„Weibeskrieg“: mhd. wībeskriec 
„Weibheit“: mhd. wīpheit 
weibisch: mhd. wībīn; wībisch; wīplich 
-- weibisch machen: mhd. wīben 
-- weibisch sein (V.): mhd. wīben 
-- weibisch gewordener Mensch: mhd. wībelære* 
-- übermäßig weibisch werden: mhd. überewīben* 
-- weibischer Mann: mhd. hārslihtære; weichelinc 
„weibisch“: mhd. wīphaft 
„Weibkrieg“: mhd. wībekriec 
Weiblein: mhd. ? bibelinum; wībel 
„Weiblein“: mhd. wībelīn 
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weiblich: mhd. vrouwelich; vrouwelīche; vrouwenlich; vrouwenlīche; vrouwīn; wībīn; 
wīplich; wīplīche 

-- bevormundete weibliche Person: mhd. muntadele 
-- nahe weibliche Verwandte: mhd. niftel 
-- weibliche Art: mhd. wīpheit 
-- weibliche Brust: mhd. kaste (1); tite; tutte; zitze 
-- weibliche Brüste: mhd. (buobe) 
-- weibliche Ehre: mhd. wīpheit 
-- weibliche Gebrauchsgegenstände: mhd. rāde; vrouwenrāde 
-- weibliche Geschlechtsteile: mhd. spil (1; vrouwenzeichen 
-- weibliche Gesinnung: mhd. wīpheit 
-- weibliche Natur: mhd. wīpheit 
-- weibliche Scham: mhd. briune; künne (2); tümpel; ūfbast; zinzel 
-- weibliche Scham der Jungfrau: mhd. maget (1) 
-- weibliche Verwandte: mhd. base; muome 
-- weibliche Würde: mhd. wīpheit 
-- Stück des weiblichen Kopfschutzes: mhd. baniere 
-- Teil des weiblichen Kopfputzes: mhd. snürrinc 
-- Verwandter von weiblicher Seite: mhd. spinnelmāc 
-- weiblicher Alp: mhd. trute 
-- weiblicher Apostel (Maria Magdalena): mhd. zwelfbotinne 
-- weiblicher Drache (M.) (1): mhd. trechinne; würmin; würminne 
-- weiblicher Engel: mhd. engellīn* 
-- weiblicher Fisch: mhd. rogenære 
-- weiblicher Gast: mhd. gestinne 
-- weiblicher Geist: mhd. holde (2) 
-- weiblicher Hofstaat: mhd. gamanje 
-- weiblicher Kopfschmuck: mhd. gebende (1); houbetgebende 

-- weiblicher Lehrling: mhd. lēretohter; lerntohter 
-- weiblicher Pfau: mhd. pfæwinne 
-- weiblicher Vormund: mhd. gērhabinne 
-- weiblicher Wurm: mhd. würminne 
-- weibliches Füllen: mhd. vülhe 
-- weibliches gebärendes Vieh: mhd. vihemuoter 
-- weibliches Geschlecht: mhd. vrouwengeslehte; wīpheit; wīpkünne* 
-- weibliches Geschlechtsorgan: mhd. klobe 
-- weibliches Geschlechtsteil: mhd. fotze 
-- weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat: mhd. kalbe; 

kalbele; kalbize 
-- weibliches Kamel: mhd. olbentīn 
-- weibliches Kind: mhd. diernkint 
-- weibliches Patenkind: mhd. götele; ville (4) 
-- weibliches Reh: mhd. rēchinne 
-- weibliches Schamhaar: mhd. goltbüschel; minnebüschel 
-- weibliches Schamteil: mhd. tasche 
-- weibliches Tier: mhd. stuot 
-- weibliches Tier verschneiden: mhd. nunnen 
-- weibliches Ungeheuer: mhd. tiuvelinne 
-- weibliches Wesen: mhd. sie (2); vrouwe (1); wīpheit 
-- „ihre weibliche Keuschheit“: mhd. ir kiusche wīpheit 
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Weiblichkeit: mhd. wībeszeichen; wīpheit; wīplīchheit* 
-- der Weiblichkeit berauben: mhd. entwīben 
Weibsbild: mhd. wībes bilede 
„Weibsbild“: mhd. wībesbilede* 
Weibsblüte: mhd. wīpblüete 
„Weibschänder“: mhd. wīpschende 
Weibsein: mhd. wīpheit 
„Weibsfrucht“: mhd. wībesvruht 
„Weibsmutter“: mhd. wībesmuoter 
„Weibsname“: mhd. wībesname 
„Weibsseuche“: mhd. wībes siuchede 
weich: mhd. brœde (2); lene (1); lideweich; linde (1); linde (2); līnīn; līnisch; lint (1); 

lunzeleht*; malz (1); molwic; senfte (1); senftic; senftlich; swetic; teic (1); weich; 
weiche (1); *weichlich?; weichlīche; welc; zart (1); zarticlich*; zartlich; zartlīche; 
zigenvar; zuolich 

-- durch Fäulnis weich geworden: mhd. teic (1) 
-- durch und durch weich schlagen: mhd. durchhechelen* 
-- weich machen: mhd. īnwīchen; verweichen; weichen 
-- weich sein (V.): mhd. erweichen 
-- weich von Charakter seiend: mhd. blūdemic 
-- weich werden: mhd. erweichen; geweichen; weichen; zerweichen 
-- weich wie Blei: mhd. blīweich 
-- sich weich in der Hand anfühlend: mhd. handeweich 
-- weiche Gangart des Pferdes: mhd. gezelt (2) 
-- Gerber von hellem und weichem Leder: mhd. wīzlederǣre* 
-- weicher Seidenstoff: mhd. palmāt 
-- weiches Leben: mhd. luoderīe 
„weich“ (Adj.) (1): mhd. *lindic? 
„weich“ (Adj.) (2): mhd. wīch (1) 
„Weich“: mhd. wīch (2) 
Weichbild: mhd. wīchbilede* 
„Weichbrot“: mhd. weichbrōt 
Weiche (F.) (1): mhd. lanke; lumbe; waste (1) 
-- Gegend zwischen Weiche und Hüfte: mhd. waste (1) 
-- Gürtel um die Weiche: mhd. weichegürtel 
-- Weiche (F.) (1) am menschlichen Körper: mhd. weiche (2) 
Weiche (F.) (2): mhd. wüeste (3) 
weichen (V.) (1): mhd. rūmen (1) 
weichen (V.) (2): mhd. entwīch tuon; entwīchen; gewenken; gewīchen; rūme geben: 

schalten; schīben (1); verrücken; wenkelieren; wenken (1); wīchen (1); *wicken? 
(2); widerstürzen 

-- Fußbreit weichen: mhd. vuoz getreten 
-- nicht von der Seite weichen: mhd. an der sīten kleben 
-- weichen (V.) (2) von: mhd. verwanken; wīchen (1) 
-- weichen (V.) (2) vor: mhd. wīchen (1) 
Weichen (N.): mhd. dannenwanc; gewich; wenken (2); wīch (2) 
-- zum Weichen bringen: mhd. erschelten; verschellen (2) 
„weichen“: mhd. weichen 
weichend: mhd. wīchaft; wīchlich 
-- nicht weichend: mhd. ungewichen; unwīchlich 
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„Weichfriede“: mhd. wīchvride 
„Weichhaus“: mhd. wīchūs 
Weichheit: mhd. linde (3); lindicheit*; senfticheit; weiche (2); weichheit; weichtac 
-- krankhafte Weichheit: mhd. weichherzicheit* 
„Weichherzigkeit“: mhd. weichherzicheit* 
weichlich: mhd. klüege (2); kluoc; senfte (1); weich; weichlīche; zart (1); zarte; 

zarticlich*; zarticlīche*; zartlich; zartlīche 
-- weichlich sein (V.): mhd. zarten (1) 
-- weichlich werden: mhd. zarten (1) 
„weichlich“: mhd. *weichlich?; weichlīche 
Weichlichkeit: mhd. kluocheit; weichheit; zart (2); zartheit 
Weichling: mhd. loter (3); luodære*; luoderære; milchlinc; zertelinc 
„Weichling“: mhd. weichelinc 
weichmäulig: mhd. zugeweich 
weichmütig: mhd. lindmüetic 
Weichsel: mhd. amerboum 
„Weichsel“ (F.) (2): mhd. wīhsel 
Weichselkirsche: mhd. wīhsel 
Weichselmus: mhd. wīhselmuos 
Weichselwein: mhd. wīhselwīn 
Weichteil -- Weichteile am Körper: mhd. brāte 
-- Weichteil des Körpers: mhd. dünne (4) 
-- Weichteile des Körpers: mhd. brāt 
„Weichung“: mhd. weichunge; *wīchunge? 
„Weidach“: mhd. wīdach 
Weide (F.) (1): mhd. ūhte; velwære; velwe (1); wīde; wilge 
-- kleine Weide (F.) (1): mhd. weidelīn 
-- Setzling der Weide: mhd. zeinvelwære 
-- aus Weiden gemacht: mhd. *wīden? (3) 
-- aus Weiden hergestellt: mhd. velwīn 
-- Geflecht aus Weiden zum Fischfang: mhd. velwære; velwe (1) 
-- mit Weiden binden: mhd. widen (1) 
-- mit Weiden drehen: mhd. widen (1) 
-- mit Weiden schlagen: mhd. widen (1) 
-- von Weiden stammend: mhd. velwīn 
Weide (F.) (2): mhd. atzunge; etzunge; etzwise; gesuoch; gesuocht; getrete (1); geweide 

(1); kuppel; öugelweide; senne (2); suoch; trat (1); trift; weide (1) 
-- abgesonderte Weide (F.) (2): mhd. sunderweide 
-- Anrecht auf die Weide: mhd. aneweide* 
-- auf der Weide befindliche Kuh: mhd. ouwekuo 
-- auf die Weide gehender Frischling: mhd. wisevrischinc 
-- auf der Weide wachsendes Futter: mhd. kuppelvuoter 
-- auf die Weide führen: mhd. weiden (1) 
-- auf die Weide treiben: mhd. ūzgetrīben; ūztrīben 
-- auf fremde Weide gehend: mhd. überweidic 
-- Bezahlung für Weide (F.) (2): mhd. wünnemiete 
-- durch Waldausreuten gewonnenes Stück Weide (F.) (2): mhd. swant (1); swende 

(1) 
-- eingefriedeter Raum zum Melken der Kühe auf der Weide: mhd. tretz 
-- Gang auf die Weide: mhd. weideganc 
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-- gemeinschaftliche Weide: mhd. kuppelweide 
-- kleine Weide (F.) (2): mhd. tretlīn 
-- offene Weide (F.) (2): mhd. barweide 
-- Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben: mhd. übertrift; 

übertrift; übertrip; übertrip 
-- Trieb auf die Weide: mhd. weideganc 
-- Vieh das den Sommer über auf der Weide gewesen ist: mhd. sumersāze 
-- Vieh das zur Weide geht: mhd. gancvihe 
-- Vieh von jemandem auf die Weide treiben: mhd. einen übertreten 
-- Weide zur gemeinschaftlichen Nutzung: mhd. barweide 
-- Weide die der allgemeinen Nutzung entzogen ist: mhd. banweide 
-- Weide zur Nachtzeit: mhd. nahtetze 
-- Wiese die als Weide dient: mhd. ezwise 
-- Gesamtheit von Weiden (F.) (2): mhd. weidech 
weideberechtigt: mhd. aneweidic* 
Weidefläche: mhd. sacke 
Weidegang: mhd. weideganc 
Weidegänger: mhd. ? graslöufel 
Weidegarten: mhd. wīdegarte 
Weidegatter: mhd. ezzischtor; ezzischtürlīn; sester (1) 
Weidegebiet: mhd. ? vreudenende 
„Weidegelage“: mhd. wīdegelāge 
Weidegenosse: mhd. genōz (1); genōze 
Weidegerechtsame -- Weidegerechtsame für Ochsen: mhd. ohsenganc 
„Weidegeselle“: mhd. weidegeselle 
Weidegras: mhd. weidegras 
Weidegrund -- eine aus Weidegründen bestehende Hufe: mhd. weidehuobe; 

weithuobe 
Weidelamm: mhd. wiselamp 
Weideland: mhd. ezzischban; gesuoch; gesuocht; geweide (1); mannematte; 

mannesmatte; mēderacker; pasch (2); wise 
-- als Weideland benutztes Grundeigentum: mhd. ezzischban 
-- durch Gräben eingefriedetes Stück Weideland: mhd. ham (1) 
-- gemeinschaftliches Weideland: mhd. ezzischban 
-- Stück Weideland: mhd. mateacker 
-- kleines Stück Weideland: mhd. angerlīn; engerlīn 
-- nach mehrjähriger Beackerung als Wiesenland oder Weideland genutztes 

Flurstück: mhd. egerde 
-- Nutzungsberechtigter am Weideland: mhd. getrete (2) 
Weidemonat: mhd. winnemānōt 
weiden (Adj.): mhd. *wīden? (3) 
weiden (V.): mhd. begrasen; erweiden; ezzen (1); geweiden; grasen; halten (1); klewen 

(2); vuoten (1); weiden (1); weidenen 
-- Ort wo wildes Geflügel zu weiden (V.) und zu hausen pflegt oder gehegt und 

gejagt wird: mhd. vogelweide 
-- weiden (V.) lassen: mhd. atzen; halten (1); weiden (1) 
-- die Augen weiden: mhd. erweiden 
-- sich weiden an: mhd. erweidelieren; weiden (1) 
-- Vieh weiden lassen: mhd. atzen 
Weiden (N.): mhd. weiden (2) 
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-- rechtswidriges Weiden (N.) bei Nacht: mhd. nahtetze ; nahtetzen (2) 
-- Weiden (N.) bei Nacht: mhd. nahtetze; nahtetzen (2) 
-- Weiden (N.) der Augen: mhd. ougenweide 
-- Weiden (N.) des Auges: mhd. öugelschouwe 
-- Weiden (N.) zur Nachtzeit: mhd. nahtetzen (2) 
Weiden...: mhd. velwīn; wīdīn 
Weidenbaum: mhd. bantstoc; bendelstoc; silenboum; velwære; velwe (1); wīde 
Weidenbusch: mhd. wītbusch 
weidend -- sich weidend: mhd. geweide (3) 
-- weit hinaus weidend: mhd. wītweide; wītweidic* 
Weidengebüsch: mhd. wīdach 
Weidengeflecht: mhd. velwe (1) 
Weidengehölz: mhd. wīdach 
„Weidengerte“: mhd. wīdegerte 
Weidengrundstück: mhd. ? velwærebiunte* 
„Weidenheit“: mhd. weidenheit 
Weidenholz: mhd. wīdīn holz 
-- aus Weidenholz gemacht: mhd. wīdīn 
-- von Weidenholz hergestellt: mhd. wīdīn 
Weidenlassen -- Weidenlassen des Viehs: mhd. æze (2) 
„weidenlich“: mhd. weidenlich; weidenlīche 
Weidenrute: mhd. wīdegerte; wīdelīn 
-- zum Flechtwerk dienende Weidenrute: mhd. zeinwīde 
Weidenstaude: mhd. velwærestūde* 
Weidenutzung -- Abgabe für Weidenutzung: mhd. graszins 
Weidenzweig: mhd. wīde; wit (1) 
-- Wisch aus Weidenzweigen: mhd. velwisch 
Weidepacht: mhd. wünnemiete 
Weidepachtland: mhd. graslēhen 
Weideplatz: mhd. anetrip*; anger (1); etze; etzweide; sweigærīe*; sweige (1); uhtāt; halte 

(1); viheweide; weide (1) 
-- Pfad zum Weideplatz: mhd. strīchweide 
-- Weideplatz auf einem Berg: mhd. albe (1) 
-- Weideplatz der Rinderherde: mhd. rindersweige 
„Weider“: mhd. weidære 
Weiderecht: mhd. āhtwort; atzunge; azreht; besuoch; bluombesuoch; bluomensuoch; 

etzweide; gesuoch; gesuocht; kuppelweide; trift; vluorschaft*; weideganc; weidereht 
Weiderind: mhd. weiderint 
„Weidetag“: mhd. weidetac 
Weidetrift: mhd. hart (1) 
Weidevieh: mhd. gancvihe 
-- Stall für das Weidevieh: mhd. huotstal 
Weideweg: mhd. weidewec 
Weidewerk: mhd. weidelwerc 
-- Meister im Weidwerk: mhd. jagemeister; jegermeister 
Weidezins: mhd. weidepfenninc* 
Weidicht: mhd. wīdach 
„weidiglich“: mhd. weidiclich*; weidiclīche* 
„Weidlein“: mhd. weidelīn 
„Weidleute“: mhd. weideliute 
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weidlich: mhd. weidelich; weidelīche; weidenlich; weidenlīche 
„Weidling“: mhd. weidelinc 
„Weidloch“: mhd. weideloch 
weidmännisch -- Läufer in weidmännischem Sinn: mhd. löuftære* 
„Weidmesser“: mhd. weidemezzer 
„Weidner“: mhd. weidenære 
„Weidochse“: mhd. weideohse 
„Weidpfennig“: mhd. weidepfenninc* 
„Weidspieß“: mhd. weidespiez 
„Weidspruch“: mhd. weidespruch 
Weidwerk: mhd. weidewerc; wiltwerc 
„Weidzille“: mhd. weidezülle 
„weien“: mhd. weien 
Weierdamm: mhd. wīhertam* 
„Weife“: mhd. weife; wīfe 
„weifen“: mhd. weifen 
„Weiger“: mhd. *weigære? 
„weigerlich“: mhd. *weigerlich?; weigerlīche 
weigern: mhd. niht lāzen; weigeren*; wideren; widerreden; widerstrīten (1) 
-- glauben weigern: mhd. missegelouben 
-- sich weigern: mhd. weigeren*; widersperren 
-- in einer Sache die man sich weigert zu tun sich auf einen andern berufen: mhd. ūf 

einen weigeren 
weigern -- ohne sich zu weigern seiend: mhd. ungeweigeret* 
„Weigern“: mhd. weigere (?) 
Weigerung: mhd. weigerunge; were (1); widerruof; widerruoft; widersage (2) 
Weih: mhd. wīe 
Weihbischof: mhd. wīchbischof 
Weihe (F.) (1): mhd. wehe (1); wīar; wīe 
-- wie eine Weihe schreien: mhd. wīen (1) 
Weihe (F.) (2): mhd. wīche; wīchtuom; wīhe (3); wīhede; wīhetuom; wīhunge 
-- geistliche Weihe: mhd. gewīhede 
-- Weihe des Tempels: mhd. des tempeles wīhunge 
-- Weihe eines Bischofs: mhd. bischofwīhe 
-- Weihe empfangen: mhd. wīhen (2) 
„Weihe“ (F.) (2): mhd. gewīht 
„Weihekraft“: mhd. wīhekraft 
weihen: mhd. begān; beneichen; beneichenen; bewīhen; consacrieren; sich firmen vor; 

geconsacrieren; gemahelen; gewīhen; heilegen*; sacrieren; segenen; termen (1); 
ūfwīhen*; ūzgesunderen*; ūzsunderen*; versellen; vīren (1); wīchen (3); widemen; 
wīhen (2); wīlen (1) 

-- dem Tod weihen: mhd. geveigen 
-- weihen zu: mhd. gewīhen; wīlen (1) 
-- zum Geistlichen weihen: mhd. ordinieren 
-- „voll weihen“: mhd. volwīhen 
Weihen: mhd. termen (2); wīhen (3) 
-- Weihen (N.) mit der Keule: mhd. kūlwīhen 
weihend -- weihende Kraft: mhd. wīhekraft 
Weihenfeder -- Kiel einer Weihenfeder: mhd. wīenkengel 
Weiher (M.) (1): mhd. wīher; wiwære 
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-- kleiner Weiher: mhd. wīherlīn* 
-- Abflussgraben eines Weihers: mhd. vluhtgrabe 
Weiherfisch: mhd. wīhervisch* 
Weiherhaus: mhd. wīherhūs* 
Weiherlein: mhd. wīherlīn* 
Weihermeister: mhd. wīhermeister* 
Weiherschloss: mhd. wīherhūs* 
Weihewedel: mhd. besprengwadel 
Weihnacht: mhd. diu wīhe naht; wīhenaht 
Weihnachten: mhd. diu wīhe naht; wīhenaht 
Weihnachtsfeiertag: mhd. wīhenahtvīretac* 
Weihnachtskäse: mhd. wīhenahtkæse* 
Weihnachtsmesse: mhd. kristmesse 
Weihnachtsnacht: mhd. wīhenahtnaht* 
Weihrauchpulver: mhd. wīhrouchpulver* 
Weihnachtstag: mhd. kristtac; wīhenahttac 
Weihrauch: mhd. liban; thūs; wīhrouch 
Weihrauchbaum: mhd. wīhrouchboum* 
„Weihrauchbühel“: mhd. wīhrouchbühel* 
Weihrauchduft: mhd. wīhrouchstanc* 
„weihrauchen“: mhd. wīhrouchen* 
Weihrauchfass: mhd. rouchvaz 
Weihrauchgefäß: mhd. wīhrouchvaz* 
Weihrauchhügel: mhd. wīhrouchbühel*; wīhrouchhübel* 
Weihrauchrauch: mhd. wīhrouchrouch* 
Weihung: mhd. consacratie; consacrierunge; wīche; wīchtuom; wīhe (3); wīhede 
„Weihung“: mhd. wīhunge 
Weihungsort: mhd. wīchtuom 
Weihwasser: mhd. ? lebendez wazzer; sprengel; wīchbrunne; wīchwazzer; wīhebrunne; 

wīhenbrunne; wīhewazzer 
-- Weihwasser sprengen: mhd. besprengen 
Weihwasserbecken: mhd. sprengestein 
Weihwasserkessel: mhd. ? sprengekezzel; wīchkezzel; wīchwazzerkezzel 
Weihwasserwedel: mhd. besprengwadel; sprengwadel 
Weihwedel: mhd. sprengel; wadel (2); wedel 
weil: mhd. alsō; dan (2); daz (2); dō (1); durch; sīt dem māle; nū (2); sider (2); sint (2); sīt 

(2); sītmāl (1); sītmālen; unde (1); vüre daz; wan (1); wande (2); wīle; die wīle 
-- deswegen weil: mhd. ūf den sin wande 
„Weil“: mhd. wīl (1) 
Weilchen: mhd. wīllīn 
Weile: mhd. stunde; wīl (1); wīle (2); zīt (1) 
-- gleiche Weile: mhd. ebenwīle 
-- manche Weile: mhd. manege wīle 
-- „die Weile kürzen“: mhd. wīle kürzen 
-- „manche Weile“: mhd. manec wīle 
weilen: mhd. gewīlen; stecken (1); twelen (1); twellen (1); wīlen (2); wonen (1) 
-- befestigen weilen: mhd. sticken (1) 
Weiler: mhd. wīlære* 
„Weilerlein“: mhd. wīlærlīn* 
„Weilfrau“: mhd. wīlvrouwe 
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„Weillein“: mhd. wīllīn 
„Weiltüchlein“: mhd. wīltüechelīn 
„Weilung“: mhd. wīlunge 
„weilwärtig“: mhd. wīlwertic 
Wein: mhd. klaret; klārtranc; kleffner; schavernac; trinkic guot; wīn; wīntranc 
-- Wein (aus Eigenherstellung): mhd. būwīn 
-- ein Wein: mhd. bladach; pinol 
-- Abgabe für das Recht Wein zu schenken: mhd. taverngelt 
-- Abgabe in Form von Wein: mhd. wīngelt; wīngülte; wīnzehende; wīsōtsoum 
-- Abgabe in Wein von einem Kauf: mhd. wīnkouf 
-- Abgabe von Wein: mhd. wīnpfenninc* 
-- Abgabe von Wein zur Benutzung der herrschaftlichen Kelter: mhd. kelterwīn 
-- als Zehntabgabe gelieferter Wein: mhd. zehentwīn 
-- angemachter roter Wein: mhd. sinopel 
-- auf Saumtieren versendeter Wein: mhd. soumwīn 
-- Aufgewahrungsort für Wein und andere Getränke: mhd. trinckeller 
-- außerhalb bestimmter Weingärten gewonnener Wein: mhd. ūzwīn 
-- auszuschenkender Wein: mhd. schenkwīn 
-- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene 

Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: mhd. lāgellēhen* 
-- bei Leichenbegängnis ausgeteilter Wein: mhd. sēlwīn 
-- bei Vollendung eines Baues oder beim Jahresabschluss den Arbeitern 

verabreichter Wein: mhd. slozwīn 
-- Beimischung zum Wein: mhd. wīngemechte 
-- Brot in Wein oder Wasser tauchen und einweichen: mhd. meren* 
-- den Wein mit der Virgula messen: mhd. virgieren 
-- der den Wein in Gefäße füllt: mhd. vazzære* 
-- der zur Probe mit dem Heber aus dem Fass genommene Wein: mhd. stichwīn 
-- durchgeseihter süßer Wein: mhd. seicwīn 
-- eine in Wein bestehende Abgabe von Wein der ausgeschenkt oder im Großen 

verkauft wird: mhd. vuorwīn; vuorwīn 
-- eingekochter Wein der süß bleiben soll: mhd. gesoten wīn 
-- eingeschenkter Wein: mhd. schenkwīn 
-- einheimischer Wein: mhd. lantwīn 
-- einzuschenkender Wein: mhd. schenkwīn 
-- erster Wein beim Keltern: mhd. vorelouf* 
-- Fass mit österreichischem Wein: mhd. ōstervaz 
-- flüssige Speise aus Brot und Wein: mhd. merāte; merōt; merunge (2); wīnmerōt; 

wīnmerunge; wīnsūf; wīnsūfe; wīnsuppe 
-- Flüssigkeitsmaß für Wein: mhd. āme (1) 
-- fränkischer Wein: mhd. franke (2) 
-- für Dienstboten bestimmter schlechter Wein: mhd. zuberwīn 
-- für Wein gegebenes Pfand: mhd. wīnpfant* 
-- gärender Wein: mhd. ungehabener wīn 
-- gepanschter süßer Wein: mhd. seicwīn 
-- gepanschter Wein: mhd. plærrian 
-- geringer Wein: mhd. ? wīnlīn 
-- geschenkter Wein: mhd. schenkwīn 
-- gespendeter Wein: mhd. schenkwīn 
-- Glas Wein: mhd. wīnglas 
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-- heilbringender Wein: mhd. heilwīn 
-- hunnischer Wein: mhd. hiunisch wīn 
-- italienischer Wein: mhd. welschwīn 
-- Lederschlauch für Wein: mhd. bulge (1) 
-- Lohn für das Schroten von Wein oder Bier: mhd. schrœtgelt 
-- mit Alant gewürzter Wein: mhd. alantwīn 
-- mit Hirschzungen angesetzter Wein: mhd. hirzzungenwīn 
-- mit Honig vermischter Wein: mhd. oximel 
-- mit Kirschsaft vermischter Wein: mhd. kersewīn 
-- mit künstlichen Zutaten angemachter Wein: mhd. gemacheter wīn 
-- mit Myrrhen durchsetzter Wein: mhd. myrreter wīntranc 
-- mit Salbei angesetzter Wein: mhd. salbeiwīn* 
-- mit Salbei gewürzter Wein: mhd. selbenwīn 
-- mit Wein versehen (V.): mhd. bewīnen 
-- mit Wein vollgelaufen: mhd. von dem wīn erloufen 
-- mit Wermut angesetzter Wein: mhd. wermuotwīn 
-- nach Wein schmecken: mhd. wīnen; wīnzen 
-- Niederlage für Wein: mhd. wīnstadel 
-- österreichischer Wein: mhd. ōsterwīn 
-- reichlichere Portion an Kost und Wein: mhd. pitanz 
-- schlechterer Wein: mhd. hiunisch wīn 
-- selbstgebauter Wein: mhd. gartwīn 
-- Speise mit Wein: mhd. wīntraht 
-- Spende von Kost und Wein: mhd. pitanz 
-- Steuer (F.) aus der Herstellung von Wein oder aus dem Ausschank von Wein: 

mhd. līteigenstiure 
-- Tafel mit den Namen der Wirte deren Wein für gut befunden ist: mhd. kiesetavele 
-- verdorbener Wein: mhd. seicwīn 
-- voll Wein seiend: mhd. wīnic 
-- Wein als Abgabe: mhd. betewīn 
-- Wein als Zeugengebühr: mhd. geziucwīn 
-- Wein aus Auxerre: mhd. alzurn 
-- Wein aus Chiavenna: mhd. Klevener; schavernac 
-- Wein aus dem Elsass: mhd. elsezzer 
-- Wein aus der Mark: mhd. marcwīn 
-- Wein aus Krain oder der Steiermark: mhd. marcwīn 
-- Wein aus nachgelesenen Trauben: mhd. stupfelwīn 
-- Wein aus Schlehen gepresst: mhd. slēhentranc 
-- Wein den der städtische Baumeister nach Ablegung seiner Jahresrechnung 

zahlt: mhd. rechenwīn 
-- Wein den man geben oder trinken muss: mhd. nōtwīn 
-- Wein der beim Zapfen abfließt: mhd. rinnewīn 
-- Wein der in einem Lande wächst: mhd. lantwīn 
-- Wein fähren: mhd. winferen 
-- Wein für den eigenen Gebrauch: mhd. trancwīn 
-- Wein lesen: mhd. abelesen; gelesen (1); herbesten; windemen 
-- Wein mit der Virgula Messender: mhd. virigierære* 
-- Wein pressen: mhd. wīnpressen 
-- Wein von Neapel: mhd. malmasier 
-- Wein von Palma: mhd. ? palmelinc 
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-- Wein von Quittensaft: mhd. quitenwazzerwīn 
-- Wein zum Nachfüllen und Auffüllen: mhd. vüllewīn 
-- zyprischer Wein: mhd. kipper (2); kipperwīn 
-- Ausrufer des zu verkaufenden Weines: mhd. wīnruofære* 
-- Verzeichnis der Weine: mhd. wīnschrīben 
-- Zusammenstellung der eingeführten Weine: mhd. wīnschrīben 
-- „Wein lesen“: mhd. *wīnlesen? (1) 
-- „zu sehr nach Wein schmecken“: mhd. überwīnen 
Weinabgabe: mhd. gevüreste*; zinswīn 
-- erbliche Weinabgabe: mhd. erbeeimber*; erbehām; erbewīn 
-- Prüfer von Weinabgaben: mhd. wīnmezzære* 
Weinakzise: mhd. wīnungelt 
Weinanteil -- doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens 

erhielten: mhd. āderlāzmāz 
Weinart: mhd. kriechel (1) 
„Weinast“: mhd. wīnast 
Weinaufträger: mhd. ūftragære* 
Weinausschank -- herrschaftliches Monopol des Weinausschankes: mhd. banwīn 
„Weinbann“: mhd. wīnban 
Weinbau: mhd. wīngartbū; wīnwahs; wīnwerc 
-- Eimer als Flüssigkeitsmaß im Weinbau: mhd. berceinber 
Weinbauer: mhd. heckære*; rebære; rebeman; wīnbūware*; wīnman; wīnsetzære* 
-- Obstbauer und Weinbauer: mhd. rīsenære 
-- Weinbauern: mhd. rebeliute* 
-- Weinbauern: mhd. būliute; wīnliute 
Weinbäuerin: mhd. rebærinne* 
„Weinbaum“: mhd. wīnboum 
Weinbeere: mhd. berkorn; botrus; wīnbere; wīnbersteinlīn 
Weinbeerhülse: mhd. wīnberbelgelīn; wīnberhiutelīn 
Weinbeerkern: mhd. wīnberkern; wīnberkorn; wīnbersteinlīn; wīnkern; wīnkorn 
„Weinbeerlein“: mhd. wīnberlīn 
„Weinbeertreter“: mhd. wīnbertretære* 
weinberauscht: mhd. wīnlüeme 
Weinberg: mhd. banberc; berc (1); rebeacker; rebeberc; rebegarte; wīnberc; wīngartberc; 

wīngarte (1); wīngarte* (2); wīnwahs 
-- ein Weinberg: mhd. halser 
-- Arbeit im Weinberg: mhd. rebewerc* 
-- Brunnen im Weinberg: mhd. rebebrunne 
-- den Weinberg schlecht Bewirtschaftender: mhd. missebūwære 
-- herrschaftlicher Weinberg: mhd. vrōneberc 
-- kahle Stelle am Weinberg: mhd. bar (2) 
-- Vorlesen im Weinberg: mhd. vorelesen* (2) 
-- Lehnsherrin eines Weinbergs: mhd. bercvrouwe 
-- vom Grundherren abhängiger Bewirtschafter eines Weinbergs: mhd. bercgenōze 
-- Nutzungsrecht über Weinberge: mhd. bercreht 
-- Verfügungsrecht über Weinberge: mhd. bercreht 
-- Verwalter der Weinberge und Weingülten: mhd. kellære; kellermeister; kelnære 
-- Verwalter der Weinberge und Weingüter: mhd. kellerære* 
-- Abgabe von Weinbergen: mhd. bercpfenninc* 
-- Eingaben der Senker in Weinbergen: mhd. gruoben (2) 
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-- Helbling als Abgabe von Weinbergen: mhd. berchelbelinc 
Weinbergabgabe: mhd. bercreht 
Weinbergsarbeiter: mhd. rebeman 
Weinbergbauer -- Jahrgeding der Weinbergbauern: mhd. berctagedinc* 
Weinbergbestellung: mhd. bū; būwe (1); gebū 
Weinberghüter: mhd. rebbanwart; saltnære*; wīnhüetære* 
Weinberglehen: mhd. reblēhen; wīnlēhen 
Weinbergmaß: mhd. schaz 
Weinbergpfahl -- Stange über den senkrecht in der Erde steckenden 

Weinbergpfählen: mhd. übersticke 
Weinbergsbeamter: mhd. bercmeister 
Weinbergsbeauftragter -- grundherrlicher Weinbergsbeauftragter: mhd. 

underbercmeister 
Weinbergvorsteher: mhd. bercmeister 
Weinbergsweg: mhd. rebewec 
Weinbergzins: mhd. wīngartgelt 
„Weinbirnenbaum“: mhd. wīnbirboum 
Weinblatt: mhd. wīnblat 
„Weinblume“: mhd. wīnbluome 
Weinblüte: mhd. wīnbluome 
„Weinblüte“: mhd. wīnbluot 
„Weinbube“: mhd. wīnbuobe 
„Weindrucke“: mhd. wīndrucke 
Weinduft: mhd. wīntraht 
weinen (V.) (1): mhd. erweinen; geweinen; grannen; grīnen; riezen (1); trahenen; 

treheren; vlōzougen; *wazzervliezen?; weinen (1); weineren*; wüefen (1); wuofen 
(1); zanegen; zannen (1); zeheren (1); zimpferen* 

-- abgebrochen weinen: mhd. humpelen 
-- anfangen zu weinen: mhd. ergrannen 
-- blutige Tränen weinen: mhd. bluot schrīen 
-- heftig weinen: mhd. verweinen 
-- ich kann wohl sehr weinen: mhd. ich mac wol weinen balde 
-- laut weinen: mhd. grannen 
-- laut klagen und weinen: mhd. dem ruofe zeher zuo mischen 
-- sehr weinen: mhd. herzeweinen (1) 
-- Tränen weinen: mhd. trehen schrīen 
-- weinen machen: mhd. greinen (1) 
-- weinen nach: mhd. weinen (1); weineren* 
-- weinen über: mhd. weinen (1); weineren* 
-- zu weinen beginnen: mhd. erweinen 
-- „jämmerlich weinen“: mhd. *jāmerweinen? (1) 
-- „weinen vor Freude“: mhd. *vröudenweinen? (1) 
Weinen: mhd. geweineze*; greinen (2); pfnehen* (2); weine; weinen (2); weinōt; 

weinunge; wuofen (2); zeheren (2) 
-- durch Weinen erlangen: mhd. erweinen 
-- schmerzliches Weinen: mhd. jāmerweinen (2) 
-- sich durch Weinen entkräften: mhd. verweinen 
-- sich mit Weinen abhärmen: mhd. verklagen 
-- Weinen über die Sünden: mhd. ein sündic weinen 
-- Weinen vor Freude: mhd. vröudenweinen (2) 
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-- zum Weinen bringen: mhd. begreinen; ergrīnen; erweinen; greinigen 
-- Beginn des Weinens: mhd. erweinen (2) 
-- „jämmerliches Weinen“: mhd. jāmerweinen (2) 
„weinen“ (V.) (2): mhd. wīnen 
weinend: mhd. trahenende*; mit vliezenden ougen; wazzervliezende; weinelich; 

weinende; weinendic; weinendlich; weinendlīche; weinenlich; weinlich; weinlīche; 
wēnec (1); zeherende; mit zeherenden ougen 

-- nicht weinend: mhd. unweinende 
-- weinend anrufen: mhd. aneweinen 
-- weinend klagen: mhd. weineklagen 
-- weinend verderben: mhd. verweinen 
-- weinend vor Liebe: mhd. minneweinende* 
-- mit weinenden Augen: mhd. mit zeherenden ougen 
Weinender: mhd. flennære*; grīnære*; weinære* (1) 
„weinendig“: mhd. weinendic 
„weinendlich“: mhd. weinendlich 
„Weiner“: mhd. weinære* (1) 
-- „Weiner sein“ (V.): mhd. weinære sīn umbe 
„Weinerin“: mhd. weinærinne 
weinerlich: mhd. weinelich; weinenlich; weinlich; weinlīche; wēniclīche* (1) 
-- weinerlich tun: mhd. klunzeren 
„weinern“: mhd. weineren* 
Weinernte: mhd. herbest; wīngartlesen 
„Weinernte“: mhd. wīnerne 
Weinessig: mhd. ezzich; vīnæger; wīnezzich 
weinfarben: mhd. wīnvar 
Weinfass: mhd. schrōt; wīnvaz 
-- Verlader von Weinfässern: mhd. wīnschrotære 
-- Weinfässer Aufladender und Abladender: mhd. wīnschrotære 
Weinfassprüfer: mhd. beielære* 
Weinfassreif: mhd. kellerreif 
Weinflasche: mhd. wīnvlasche 
Weinfortführung: mhd. wīnleite 
„Weinfrau“: mhd. wīnvrouwe 
Weinfuhre: mhd. wīnleite; wīnvuore 
-- Weinfuhre als Frondienst: mhd. wīnmene; wīnmenede* 
-- Gut der Weinfuhre als Frondienst: mhd. wīnmeneguot 
„Weingart“: mhd. wīngarte (1); wīngarte* (2) 
„Weingartberg“: mhd. wīngartberc 
Weingärtelein: mhd. wīngertelīn 
Weingarten: mhd. boumach; rebestücke; wīnbiunte; wīngartberc; wīngarte (1); 

wīngarte* (2); wīngerihte*; wīnwahs 
-- ein Weingarten: mhd. halser; ? hopfer 
-- Erde in einem Weingarten Tragender: mhd. erdetragære* 
-- Vorlese im Weingarten: mhd. voreles* 
-- Weingarten als Teilgut: mhd. teilwīngarte 
-- Abgabe von Weingärten: mhd. wīngartstiure 
-- außerhalb bestimmter Weingärten gewonnener Wein: mhd. ūzwīn 
Weingartenarbeit: mhd. wīngartarbeit 
Weingartenverpfändung: mhd. wīngartsetze 
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„Weingartleute“: mhd. wīngartliute 
„Weingartmann“: mhd. wīngartman 
Weingärtner: mhd. gartenære; rebeman; wīngartman 
„Weingärtner“: mhd. wīngartenære*; wīngertære* 
Weingärtnerin -- Weingärtnerin oder Angehörige einer Familie Rebmann: mhd. 

rebemannine* 
Weingartstecken -- Holz zu Weingartstecken: mhd. wīngartholz 
„Weingartsteuer“: mhd. wīngartstiure 
Weingeist: mhd. geist 
„Weingeld“: mhd. wīngelt 
„Weingerbe“: mhd. wīngerwe 
Weingert: mhd. wīngarte (1); wīngarte* (2) 
Weingeruch: mhd. wīnsmac 
„Weingeschirr“: mhd. wīngeschirre 
„Weingeschmack“: mhd. wīnsmac 
„weingier“: mhd. wīngir 
„Weingier“: mhd. wīngīte 
weingierig: mhd. wīngir 
Weinglas: mhd. glas; wīngeschirre; wīnkopf 
„Weinglas“: mhd. wīnglas 
„Weinglocke“: mhd. wīnglocke 
Weingülte: mhd. wīngelt 
-- Verwalter der Weinberge und Weingülten: mhd. kellære; kellermeister; kelnære 
„Weingülte“: mhd. wīngülte 
Weingut -- Verwalter der Weinberge und Weingüter: mhd. kellerære* 
Weingutaufseher: mhd. wīnmeister 
Weingutverwalter: mhd. wīnmeister 
Weinhacker: mhd. heckære* 
Weinhändler: mhd. wīnman 
Weinhaus: mhd. wīnhūs 
-- Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben 

wird: mhd. wīnglocke 
Weinhang -- ungenutzter Weinhang: mhd. egerde 
Weinhefe: mhd. wīngerwe; wīnhebe* 
Weinherstellung -- Gerät zur Weinherstellung: mhd. bersīhe 
Weinhof: mhd. wīnhof 
„Weinholz“: mhd. wīnholz 
„Weinhülse“: mhd. wīnhülse 
„Weinhüter“: mhd. wīnhüetære* 
„weinig“: mhd. wīnic 
„Weinkar“: mhd. wīnkar 
Weinkauf: mhd. lītkouf; wīnkouf 
Weinkaufen: mhd. wīnkoufen 
„Weinkäufer“: mhd. wīnköufel 
Weinkaufleute: mhd. wīnkoufliute 
Weinkeller: mhd. wīnkeller; wīnzelle 
„Weinkellner“: mhd. wīnkelnære* 
Weinkelter: mhd. wīnkelter*; wīntrote; wīnwringe 
Weinkern“: mhd. wīnkern 
„Weinkieser“: mhd. wīnkiesære* 
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„Weinklause“: mhd. wīnklūse 
„Weinknecht“: mhd. wīnkneht 
„Weinkopf“: mhd. wīnkopf 
„Weinkorn“: mhd. wīnkorn 
„Weinkoster“: mhd. wīnkostære* 
Weinkraut: mhd. wīnkrūt 
Weinkrieche: mhd. wīnkriechel 
Weinlager: mhd. legder 
-- städtisches Weinlager: mhd. wīnstadel 
Weinlaub: mhd. wīngartloup; wīnloup 
„Weinlehen“: mhd. wīnlēhen 
„Weinlein“: mhd. wīnlīn 
„Weinleite“: mhd. wīnleite 
Weinlese: mhd. lesen (2); windemāt; windeme; windemunge; wīnerne; wīnlesāt; wīnlese 
-- Aufseher bei der Weinlese: mhd. wimmelbote 
-- Mahl bei der Weinlese: mhd. windemuos 
-- Weinlese halten: mhd. lesen (1); windemen 
Weinlesemonat: mhd. windemānōt; windumemānōt; wīndemāt 
Weinlesen: mhd. wīnlesen (2) 
Weinleser: mhd. rebenlesære*; windemære*; wīnlesære* 
Weinleser: mhd. lesære; wīnliute 
„weinlich“: mhd. weinelich; weinlich; weinlīche 
„Weinling“: mhd. wīnlinc 
Weinmakler: mhd. wīnköufel; wīnstechære* 
„Weinmann“: mhd. wīnman 
Weinmarkt: mhd. wīnmarket 
Weinmaß: mhd. āmere; stelz; wīnmāz; wīnmāze; wīnmez 
-- bestimmtes Weinmaß als Abgabe: mhd. bansehstære* 
-- ein Weinmaß für eine Fischmahlzeit: mhd. vischmāze 
-- Schaff als Weinmaß: mhd. wīnschaf 
„Weinmeister“: mhd. wīnmeister 
„Weinmene“: mhd. wīnmene 
Weinmesse -- Stange zum Weinmessen: mhd. virgieresruote 
Weinmessen -- Gefäß zum Weinmessen: mhd. wīnmāze 
Weinmesser -- amtlich bestellter Weinmesser: mhd. wīnmezzære* 
-- Amt des Weinmessers: mhd. wīnmezambahte* 
Weinmonat: mhd. wīnmānōt 
Weinmost: mhd. most 
Weinmus: mhd. wīnmuos 
Weinniederlage -- Arbeiter bei einer Weinniederlage: mhd. wīnziehære 
„Weinpfahl“: mhd. wīnpfāl* 
Weinpfennig: mhd. wīnpfenninc* 
Weinpflaume: mhd. wīnkriechel 
Weinpreis: mhd. wīnkouf 
Weinpresse: mhd. bresse; presse; pressestat; trote; wīnkar; wīnpresse 
Weinprobierer: mhd. versuochære 
Weinprüfer -- amtlich bestellter Weinprüfer: mhd. wīnkiesære*; wīnkostære*; 

wīnman 
„Weinrahme“: mhd. wīnrame* 
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Weinrebe: mhd. leitrebe; rebe; rebenstoc; wīn; gebranter wīn; wīnberrebe; wīngarte (1); 
wīngarte* (2); wīngartrebe; wīnholz; wīnrebe 

-- Weinreben: mhd. winter 
-- aus Weinreben bestehend: mhd. wīnrebīn 
-- von Weinreben hergestellt: mhd. wīnrebīn 
Weinreben...: mhd. wīnrebīn 
Weinrebenast: mhd. wīnast; wīnrebast 
weinreich: mhd. wīnrīche 
Wein-Rose: mhd. sante Marie dorn 
„Weinrufer“: mhd. wīnruofære* 
Weinsaft: mhd. wīnsaf 
„Weinsäger“: mhd. wīnsegære* 
Weinsäufer: mhd. wīnluoderære; wīnslunt 
Weinsaumdienst -- Lehen von dem Weinsaumdienste zu leisten sind: mhd. 

soumlēhen 
Weinschaff: mhd. wīnschaf 
Weinschale: mhd. wīnhülse 
Weinschank: mhd. wīnschanc 
Weinschankgerechtsame: mhd. wīnban 
-- Abgabe für Weinschankgerechtsame: mhd. wīnban 
Weinscheffel (Getreidemaß bzw. Hohlmaß): mhd. wīnscheffel 
Weinschenk: mhd. reifære*; vüllære*; wīnman; wīnschenke; wīnzapfære*; wīnzepfenære* 
Weinschenke: mhd. wīnhof; wīnhūs; wīnklūse; wīntaverne* 
Weinschlauch: mhd. buterich; wīnslūch 
Weinschlund: mhd. wīnslunt 
„Weinschoß“: mhd. wīnschōz* 
Weinschößling: mhd. wīnschōz* 
Weinschröter -- Knecht des Weinschröters: mhd. schrōtkneht 
„Weinschröter“: mhd. wīnschrotære 
„Weinschuld“: mhd. wīnschult 
Weinseihe: mhd. trotensīhe 
„Weinsetzer“: mhd. wīnsetzære* 
Weinsorte -- eine Weinsorte: mhd. vinepōpel 
„Weinstadel“: mhd. wīnstadel 
„Weinstamm“: mhd. wīnstam 
„Weinstange“: mhd. wīnstange 
Weinstein: mhd. wīnstein 
„Weinstepfel“: mhd. wīnstapfel 
Weinsteuer: mhd. līteigenstiure; wīnpfenninc* 
Weinstock: mhd. ouge (1); stoc; wīnboum; wīnrame*; wīnrebe; wīnstam; wīnstoc; winter 

(2) 
-- den Weinstock losbinden und beschneiden: mhd. bantreinen 
-- wilder Weinstock: mhd. winterhol; winterlinc; wintertrol; wintertrūbe 
-- Ableger von Weinstöcken: mhd. kūte 
-- Ranke des Weinstocks: mhd. rebe 
-- Bepfählen der Weinstöcke: mhd. sticken (2) 
-- Messer zum Beschneiden der Weinstöcke: mhd. rebemezzer* 
Weinstockstange: mhd. stivel (1) 
Weinstube: mhd. wīnstube 
„Weinsuppe“: mhd. wīnsuppe 
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„Weintaverne“: mhd. wīntaverne* 
Weinträger: mhd. wīntragære* 
„Weintrank“: mhd. wīntranc 
Weinträubchen: mhd. wīnberlīn 
Weintraube: mhd. botrus; rebentrūbe*; trūbe; trūbel; wīn; gebranter wīn; wīnbere; 

wīntriubel; wīntriubelīn; wīntrūb; wīntrūbe; wīntrūbel; wīntrūbele; wīntrūbelīn 
-- Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird: mhd. sac; seckære* 
-- Saft von unreifen Weintrauben: mhd. agreste 
„Weinträubel“: mhd. wīntriubel; wīntrūbel; wīntrūbele 
Weintraubenbüschel: mhd. hengelīn 
„Weinträublein“: mhd. wīntriubelīn; wīntrūbelīn 
Weintreber: mhd. wīntreber 
„Weintreter“: mhd. wīntretære 
Weintrinker: mhd. wīntrenkære* 
Weintropfen: mhd. wīnstropfe 
Weinumfüllung: mhd. wīnschepfe 
„Weinung“: mhd. weinunge 
„Weinungeld“: mhd. wīnungelt 
„Weinwachs“: mhd. wīnwahs 
Weinwirtin: mhd. wīnvrouwe 
„Weinwurm“: mhd. wīnwurm 
„Weinysop“: mhd. wīnisōpe 
Weinzapfen: mhd. zapfe 
Weinzapfer: mhd. wīnzapfære*; wīnzepfenære*; zapfenære 
Weinzehnt: mhd. wīngelt; wīngülte; wīnzehende 
Weinzehnt -- kleiner Weinzehnt: mhd. wīnzehendelīn 
Weinzieher: mhd. hengelære* 
„Weinzieher“: mhd. wīnziehære 
Weinzieheramt: mhd. wīnzieheambahte* 
Weinzins: mhd. wīngülte; wīnzins 
„Weinzüchter“: mhd. wīnzugel 
„Weisbote“: mhd. wīsbote 
„Weisbrief“: mhd. wīsbrief 
weise: mhd. gelēret; gelēret; gevruot; gewizzen (2); klüege (2); kluoc; künstenrīche*; 

künsterīche; künstewīs; künstic; künstlich; kunstrīche*; listebære; listic; listiclich; 
listlich; mære (1); sinnerīche; sinnic; spæhe (1); spæhe (2); unbeswæret; unbetōret 
(1); unbetōret (2); virdic; virne (2); vruot (1); vruotlich; wīs (1); wīse (1); 
*wīsiclich?; wīsiclīche*; wīslich; wīslīche (1); wislīchen; witzelich; witzelīche; witzic; 
witziclich; witziclīche 

-- gleich weise: mhd. ebenwīse (2) 
-- gründlich weise: mhd. wīsetief 
-- nicht weise: mhd. unwīsiclīche* 
-- nach dem Urteil aller Menschen weise: mhd. werltwīse 
-- nicht weise seiend: mhd. *unwīsiclich? 
-- sehr weise: mhd. ? allerwīzest; überlistic; urwīse; wunderwīs 
-- vor allen Menschen weise: mhd. werltwīse 
-- töricht und weise zugleich: mhd. tumpwīse 
-- weise geworden: mhd. ervirnet 
-- weise werden: mhd. ervirnen; wīsen (2); wīsen (5) 
-- zu weisem Rat befähigt: mhd. rātmæzic 
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-- weiser Mann: mhd. wīsman 
-- weises Herz: mhd. wīsez herze 
„weise“: mhd. ? wīshaft 
Weise (F.) (1): mhd. dōn; forme 
Weise (F.) (2): mhd. ahte (1); art (1); dinc (1); ēwe (1); form; gelegenheit; geschiht (1); 

gesite (2); gewīse (1); heit (1); jān; kür; leie (4); maniere; mære (3); māz (1); māze 
(1); pfliht; rente; saz; sāze (1); schic; schiht (1); stücke; trift; vlīe; vüegunge; wegene 
(1); wende (1); wīse (5); zuc 

-- Art und Weise: mhd. bār (1); bære (1); dōn; ende (1); exempel; getrift*; geverte (2); 
gewīse (1); gīse; lāge; māze (1); saz; site (1); slā; var (4); vuore; wec (1); wesunge; 
wīs (2); wīse (5); zil (1); zuopfliht 

-- Art und Weise des Betrügens: mhd. trugewīse 
-- Art und Weise des Liegens: mhd. gelegene 
-- Art und Weise des rechtmäßigen Kaufens: mhd. koufwīse 
-- Art und Weise einer Beichte: mhd. bīhtwīse 
-- Art und Weise eines Erwerbes: mhd. begangenschaft 
-- Art und Weise eines Raben: mhd. koppenorden 
-- Art und Weise eines Schmarotzers: mhd. leckerheit 
-- Art und Weise verleihen: mhd. natūren 
-- Art und Weise von Knaben: mhd. knappeschaft 
-- Art und Weise wie man aufgenommen wird: mhd. urbot 
-- Art und Weise wie man lebt: mhd. site (1) 
-- auf andere Weise: mhd. andereswā*; andereswie*; anderwīs 
-- auf angemessene Weise: mhd. behagelīche; behagenlīche; behagenlīchen 
-- auf anmutige Weise: mhd. ērsamiclīh 
-- auf anständige Weise: mhd. schōne (1) 
-- auf artige Weise: mhd. sūberlīche 
-- auf bescheidene Weise: mhd. lützenclīche 
-- auf besondere Weise: mhd. sunderlīche (1); sunderlīchen; sunders 
-- auf bittere Weise: mhd. sūre (1) 
-- auf böse Weise behandeln: mhd. verübelen 
-- auf deutliche Weise: mhd. sihticlīche*; sihticlīchen* 
-- auf deutsche Weise: mhd. diutischlīche*; diutischlīchen* 
-- auf die allerwahrhaftigste Weise: mhd. allerwæreste* 
-- auf diese Weise: mhd. alsō; alsus; alsō selbigest; sō (1); sus (1); ūf disen wegen 
-- auf dreierlei Weise: mhd. drīnende 
-- auf edle Weise: mhd. edellīche; edellīchen 
-- auf ehrenhafte Weise: mhd. biderbiclīche* 
-- auf ehrenvolle Weise: mhd. ahtebæriclīche* 
-- auf ehrfurchtsvolle Weise: mhd. ērwirdiclīchen* 
-- auf eine andere Weise: mhd. anderweide; anderweit 
-- auf einvernehmliche Weise erreicht: mhd. guotlich 
-- auf feenhafte Weise: mhd. feiniclīchen* 
-- auf fehlerhafte Weise halten: mhd. missehalten 
-- auf feindliche Weise: mhd. vīentlīche 
-- auf feindselige Weise: mhd. vīentlīche 
-- auf festgesetzte Weise: mhd. bescheidenlīche 
-- auf festliche Weise: mhd. gasticlīche*; gasticlīchen* 
-- auf freundliche Weise erreicht: mhd. guotlich 
-- auf frevelhafte Weise: mhd. unvuorlīchen 
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-- auf friedfertige Weise: mhd. schidelīche 
-- auf ganz gemeinsame Weise: mhd. algemeine (2) 
-- auf gebärende Weise: mhd. geberlīche; geberlīchen 
-- auf geistige Weise: mhd. geistic (2) 
-- auf gelassene Weise: mhd. sitelīche (1) 
-- auf gemeinsame Weise: mhd. gemeine (2); gemeiniclīche; gemeiniclīchen 
-- auf geringe Weise: mhd. lützenclīche 
-- auf geschickte Weise: mhd. kündiclīchen* 
-- auf geschützte Weise: mhd. schirmelīche 
-- auf gewaltige Weise: mhd. gestrengiclīchen 
-- auf gewaltsame Weise: mhd. hērschelīchen 
-- auf gleiche Weise: mhd. ebenlīche (2); gelīche (1); gelīches; gelīchlīche 
-- auf gleiche Weise missgünstig: mhd. ebenbünic* 
-- auf gleiche Weise neidisch: mhd. ebenbünic* 
-- auf grausame Weise: mhd. mit jāmer 
-- auf grobe Weise: mhd. unbeschœnen 
-- auf heimliche Weise: mhd. stolken 
-- auf helltönende laute Weise: mhd. lūte (1) 
-- auf herrische Weise: mhd. hērschelīchen 
-- auf höchste Weise: mhd. hōchlīche; hōchlīchen 
-- auf hündische Weise: mhd. in hunder wīse 
-- auf keine Weise: mhd. benihte; beniute; deheiner slahte 
-- auf kluge Weise: mhd. kündiclīchen*; witziclīche; witziclīchen 
-- auf kurze Weise: mhd. kurtlīche; kurze; kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches 
-- auf leichte Weise: mhd. līhtsam (2) 
-- auf leichtfertige Weise: mhd. uplīchen 
-- auf liebevolle Weise: mhd. minlīche; minnelīche (1); minneniclīche*; minniclīche (1); 

minlīche; minnelīche (1); minneniclīche*; minniclīche (1) 
-- auf listige Weise: mhd. kündiclīchen* 
-- auf mancherlei Art und Weise: mhd. manic verte 
-- auf menschliche Art und Weise: mhd. in menschenwīse 
-- auf mühsame Weise: mhd. sūre (1) 
-- auf prächtige Weise: mhd. gasticlīche*; gasticlīchen* 
-- auf ordnende Weise: mhd. berihticlīchen* 
-- auf räuberische Weise: mhd. roubiclīche* 
-- auf ruhige Weise: mhd. sitelīche (1) 
-- auf saure Weise: mhd. sūre (1) 
-- auf Schaden bringende Weise: mhd. schedelīche 
-- auf schändliche Weise lachen: mhd. schantlachen 
-- auf scheue Weise: mhd. schiechlīche 
-- auf schickliche Weise: mhd. āne missewende 
-- auf schiefe Weise tun: mhd. schiecken 
-- auf schlechte Weise: mhd. bœslīche 
-- auf schlimme Weise: mhd. bœslīche 
-- auf schöne gute Weise: mhd. lūte (1) 
-- auf schöne Weise: mhd. schōne (1); sūberlīche 
-- auf schwere Weise: mhd. swære (2) 
-- auf sichere Weise: mhd. bestentlīchen; schirmelīche 
-- auf sichtbare Weise: mhd. sihticlīche*; sihticlīchen* 
-- auf sittige Weise: mhd. sitelīche (1) 
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-- auf solche Weise: mhd. alsō; alsus; sō (1) 
-- auf sorglose Weise: mhd. unvorsihticlīche 
-- auf sorgsame Weise: mhd. bewarlīche 
-- auf spärliche karge Weise: mhd. sperlīche; sperlīchen 
-- auf störende Weise: mhd. nāch ungemache 
-- auf tapfere Weise: mhd. gestrengiclīchen 
-- auf törichte Weise hinbringen: mhd. veraffen 
-- auf übermütige Weise: mhd. vrevel (2) 
-- auf unangemessene Weise: mhd. unwæge (3) 
-- auf unbegreifliche Weise: mhd. wunderlīche; wunderlīchen (1) 
-- auf unbequeme Weise: mhd. nāch ungemache 
-- auf unbesonnene Weise: mhd. unversunniclīche* 
-- auf unbillige Weise: mhd. unbil (2) 
-- auf ungerechte Weise: mhd. unbil (2) 
-- auf ungeziemende Weise: mhd. unverticlīche* 
-- auf ungleiche Weise: mhd. ungelīche (1) 
-- auf unrechte Weise: mhd. unrehte (1) 
-- auf unrichtige treulose Weise: mhd. ungewāre (1) 
-- auf unschickliche Weise: mhd. ungewizzenlīchen 
-- auf untadelige Weise: mhd. edellīche; edellīchen 
-- auf unterschiedliche Weise: mhd. manegerwīse* 
-- auf unverständige Weise: mhd. ungewizzenlīchen 
-- auf unvorsichtige Weise: mhd. unvorsihticlīche 
-- auf unvorteilhafte Weise: mhd. unwæge (3) 
-- auf unwegsame Weise: mhd. ungeverticlīche* 
-- auf verdächtige Weise: mhd. arcwænlīch (2) 
-- auf verkehrte Weise Hand anlegen: mhd. verhandelen 
-- auf vermessene Weise: mhd. vrevel (2) 
-- auf verräterische Weise: mhd. verræteclīche; verræterlīchen; verrætlīche 
-- auf versöhnliche Weise: mhd. versüeniclīchen* 
-- auf verständige Weise: mhd. wīslīche (1) 
-- auf verständliche deutliche Weise: mhd. kuntlīche; kuntlīchen 
-- auf verträgliche Weise: mhd. schidelīche 
-- auf verwegene Weise: mhd. vrevel (2) 
-- auf verzagte Weise: mhd. schiechlīche 
-- auf vielerlei Weise: mhd. in manegen wegen; in vil wegen; in vil wege 
-- auf vielfältige Weise: mhd. manecvalticlīche 
-- auf wahre Weise: mhd. bestentlīchen 
-- auf welche Weise: mhd. swie (2); wie (1) 
-- auf welche Weise auch immer: mhd. swie (2) 
-- auf widerspenstige Weise: nhd. widerspæniclīche* 
-- auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen: mhd. wünschen (1) 
-- auf wunderbare Weise: mhd. durch wunder; wunderlīche; wunderlīchen (1) 
-- auf wunderbare Weise erschaffen (V.): mhd. wunderen* (1) 
-- auf wunderbare Weise machen: mhd. wunderen* (1) 
-- auf wunderbare Weise wirken: mhd. wunderen* (1) 
-- auf wunderliche Weise tun: mhd. wunderen* (1) 
-- auf wundersame Weise: mhd. wunderlīche; wunderlīchen (1) 
-- auf würdige Weise: mhd. behagelīche; behagenlīche; behagenlīchen 
-- besondere Weise: mhd. wal (5); wale (2) 
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-- betrügerische Art und Weise: mhd. trugesite 
-- gegen die höfische Weise bilden: mhd. *verhoven? 
-- gegen die höfische Weise gebildet: mhd. verhovet 
-- gleiche Art und Weise: mhd. ebenlīche (1) 
-- höhnische Weise: mhd. spotwīse 
-- in angemessener Art und Weise: mhd. geweidenlīche 
-- in ansehnlicher Art und Weise: mhd. geweidenlīche 
-- in aufrichtiger Weise: mhd. slehticlīche*; slehticlīchen*; slehtlīche; slehtlīche 
-- in beklagenswerter Weise: mhd. jāmerlīche 
-- in beschämender Weise übertreffen: mhd. vermāzen 
-- in besonderer Weise: mhd. sunderlīche (1); sunderlīchen 
-- in der beschriebenen Weise: mhd. alsus 
-- in der Weise: mhd. in der wegene 
-- in derselben Weise: mhd. ze gelīcher wāge 
-- in einer Weise die eine Beschuldigung in sich schließt: mhd. zīhlīchen 
-- in eines Fremden Art und Weise handelnd: mhd. gastlich 
-- in eitler Weise: mhd. œdelīche; œdelīchen 
-- in entehrender Weise geringschätzen: mhd. smæhen (1) 
-- in ehrerbietiger Weise: mhd. ērlīchen 
-- in feiner Weise: mhd. vīniclīche* 
-- in friedfertiger Weise: mhd. besüenlīchen 
-- in gewöhnlicher Weise: mhd. slehticlīche*; slehticlīchen* 
-- in gleicher Art und Weise: mhd. in ebenlīche 
-- in gleicher Weise: mhd. algelīches; gelīche (1); sus (1) 
-- in gleicher Weise wie: mhd. enebenlīche 
-- in gleicher Weise existieren: mhd. ebenwesen 
-- in gleicher Weise nichts schuldig bleibend: mhd. ebenwette (2) 
-- in grüßender Weise: mhd. grüezenlīche; gruozlīche 
-- in jammervoller Weise: mhd. jāmerlīche 
-- in jeder Weise: mhd. aller dinge; alles dinge 
-- in jeder Weise: mhd. stille und überlūt; überstille und überlūt 
-- in keiner Weise: mhd. in keinem biet; mit nihte; ze nihte; niht (2); mit nihte; ze nihte; 

überal (1) 
-- in kostbarer Weise: mhd. nāch rīchlīchen zilen 
-- in ordnender Weise: mhd. verrihticlīche 
-- in rechter Weise: mhd. gerehte (1); gerehticlīche 
-- in schmähender beleidigender Weise: mhd. smæhelīche; smæhelīchen 
-- in solcher Weise: mhd. in solcher wāge; sō (1); sus (1) 
-- in spiegelnder Weise: mhd. in spiegellicher wīse 
-- in törichter Weise: mhd. œdelīche; œdelīchen 
-- in übler Weise an etwas gewöhnen: mhd. verwenen 
-- in verstohlener Weise: mhd. stolken 
-- nach der Weise eines Vogels: mhd. vogellīche 
-- nach Weise eines Kindes: mhd. kintlīche 
-- nach Weise eines Knaben: mhd. kneppischen 
-- nach Weise eines Knappen: mhd. kneppischen 
-- ohne vom Bader auf die gewöhnliche Weise besorgt: mhd. ungebadet 
-- seltsame Weise: mhd. spāhe (2) 
-- sich in bestimmter Weise benehmend: mhd. gebæric 
-- sich auf unweibliche Weise befassen: mhd. unwīben 
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-- üble Weise: mhd. ungevar (2); ungeverte 
-- wunderbare Weise: mhd. vremedicheit* 
-- wunderliche Weise: mhd. spāhe (2) 
-- auf welche von beiden Weisen auch: mhd. sweder 
-- „in Fundes Weise seiend“: mhd. *vündelich? 
„Weisel“: mhd. wīsel (1) 
weisen: mhd. gelēren; gewīsen (2); wider kapfen; rāten (1); ūzzeigen; versehen (1); 

verstōzen; wīsen (4); zeigen (1) 
-- den Steig weisen: mhd. den stīc wīsen 
-- den Weg weisen: mhd. nāchwīsen 
-- einen falschen Weg weisen: mhd. unrehte wīsen 
-- falsch weisen: mhd. verwīsen 
-- Steg weisen: mhd. wec wīsen 
-- von sich weisen: mhd. gewideren; verwāzen (1) 
-- Weg weisen: mhd. wec wīsen 
-- weisen auf: mhd. zeigen (1) 
-- weisen über: mhd. zeigen (1) 
-- weisen zu: mhd. zeigen (1) 
„weisen“ (V.) (1): mhd. wīsen (1); wīsen (2); wīsen (3); wīsen (5) 
Weisen (N.): mhd. wīsen (6) 
weisend: mhd. *wīsende? 
Weiser (M.) (1): mhd. kunstære*; künster; künstenære*; kunstiger; lebemeister; wīser 

mensch; wīse (4); wīsman 
-- nackter Weiser: mhd. gymnosophiste 
-- die Weisen dieser Welt: mhd. die überwīsen 
„Weiser“ (M.) (2): mhd. wīsære; wīse (2) 
„Weiserin“: mhd. wīsærinne* 
Weise-Sein (N.): mhd. wīsewesen 
Weisheit: mhd. bescheidenheit; bewīs; geschidicheit; gewīse (2)?; gewīsheit; gewitze; 

grift; kunden (2); kunst; lēre (1); list; listicheit*; sin (1); sophīe; spāhe (2); vrüete 
(1); vürebesehen* (2); vürebesehenheit*; vürebesihticheit*; wīse (3); wīsheit; 
wīstuom; witze (1); wizzentuom 

-- an Weisheit übertreffen: mhd. überlinden 
-- äußerste Weisheit: mhd. endelist 
-- durch Weisheit übertreffen: mhd. überlisten 
-- durch Weisheit überwinden: mhd. überlisten 
-- ein Doktor aller Weisheit (Umschreibung für Gott): mhd. ein doctor aller wīsheit 
-- gebührende Weisheit: mhd. vuoge (1) 
-- höchste Weisheit: mhd. überlist 
-- letzte Weisheit: mhd. endelist 
-- sich der Weisheit begeben (V.): mhd. sich an wīsheit gesten 
-- unaussprechliche Weisheit: mhd. unsagehafter list 
-- vorausschauende Weisheit: mhd. vüresihtic wīsheit 
-- vorzügliche Weisheit: mhd. houbetwīsheit 
-- weltliche Weisheit: mhd. triuwelōsiu kunst 
-- „die ewige Weisheit“: mhd. diu ewige wīsheit 
weisheitsvoll: mhd. witzeberende* 
-- weisheitsvoll sein (V.): mhd. *witzeberen? 
„weisiglich“: mhd. *wīsiclich? 
„weislich“: mhd. wīslich; wīslīche (1) 
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„Weismann“: mhd. wīsman 
weiß: mhd. blanc (1); blancval; blancvar; ? blansche; bleich; blenke (1); grīs; milchschœne; 

milchvar; schœne (1); silbergevar; silbervar; val (1); wīz (1); wīzvar 
-- blendend weiß: mhd. blendewīz 
-- ebenso weiß: mhd. ebenwīz 
-- glänzend weiß: mhd. glinsterwīz; lūterblanc; schīnvar 
-- gleich weiß: mhd. ebenwīz 
-- neu und deshalb noch weiß: mhd. wīzniuwe 
-- weiß gefärbt: mhd. wīzvar 
-- weiß machen: mhd. blenken; grīsen; wīz werden; wīzen (1) 
-- weiß sein (V.): mhd. blenken; wīzen (1) 
-- weiß und rot gemischt: mhd. mischet 
-- weiß werden: mhd. erwīzen; grīsen; wīzen (1); wīz werden 
-- weiß wie Hermelin: mhd. hermelīn (2) 
-- weiß wie Leinen (N.): mhd. sabenwīz 
-- weiß wie Milch: mhd. milchvar; milchwīz 
-- weiße Farbe: mhd. blanc (2); blancheit; bleiche (1); bleichheit; blenke (2); wīze (1); 

wīzecheit 
-- weiße Gesichtsfarbe: mhd. wīze (3) 
-- weiße Glockenblume: mhd. gensebluome 
-- Weiße Nieswurz: mhd. germer; scampōnie 
-- Weiße Seerose: mhd. kolrewurz; sēblat; wazzerbluome 
-- weiße Taubnessel: mhd. bremekrūt 
-- wie Sauerkraut bereitete weiße Rüben: mhd. rüebekrūt 
-- aus weißem Leinen (N.): mhd. sabenwīz 
-- Blatt der weißen Rübe: mhd. biezenblat 
-- Saft der weißen Rübe: mhd. biezensouc 
-- Art blasser oder auch weißer Rubine: mhd. palas 
-- blasser oder weißer Rubin: mhd. balas; kasmeōt; tīze 
-- Pferd mit weißer Stirn: mhd. blasros 
-- weißer Andorn: mhd. gotesvergezzene; gotvergezzene 
-- weißer Fleck: mhd. blasse 
-- weißer Fleck im Auge: mhd. zingel (3); zinke (2) 
-- Weißer Germer: mhd. scampōnie; ? hemerwurz; ? hemerwurze 
-- weißer Kopfkohl: mhd. kabez; kabezkrūt 
-- Weißer Senf: mhd. eruca 
-- weißer Sonntag: mhd. der wīze sunnetac; wīzer suntac 
-- weißer Vogel: mhd. karadrīus 
-- weißer Zelter: mhd. blanczeltære 
-- weißes Chorhemd der Geistlichen: mhd. albe (2) 
-- weißes Leinen (N.): mhd. saben 
-- weißes Pferd: mhd. schimel (2) 
-- Mensch der halb weiß und halb schwarz ist: mhd. halpliut 
-- „die weißen Strähnen“: mhd. die wīzen strenen 
-- „weißer Mönch“: mhd. wīzer münech 
-- „weißer Streifen“: mhd. weiz streimel 
Weiß: mhd. wīze (1); wīze (3) 
weissagen: mhd. geheizen (1); prophēcien; prophētieren; wīssagen (1); wīzigen 
Weissagen: mhd. hantsehen (2); wīssagen (2); wīssagtuom 
weissagend: mhd. vürewizzenlich*; wīssagelich*; wīssagende 
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Weissager: mhd. gelücklōzære*; heilsehære; wickære*; wīssagære*; wīssage (1) 
Weissagerin: mhd. wīssagærinne*; wīssage (2); wīssaginne 
Weissagung: mhd. bitunge; geheiz (1); gelücklōzunge; heilschouwunge; lōz (1); 

prophētīe; wīssage (3); wīssagunge 
-- Weissagung aus dem Wasser: mhd. ydromancīe 
„weißblau“: mhd. wīzblā 
Weißbraten: mhd. wīzbrāte 
Weißbrot: mhd. edelbrōt; gastel; schœnebrōt*; semel; vochenz; vochenze; wastel; 

weizenbrōt; wīzbrōt 
-- kleines Weißbrot: mhd. wīzbrœtelīn 
-- Lehen wofür Weißbrot zu zinsen ist: mhd. semellēhen 
Weißbrotbäcker: mhd. schœnebrōtbecke; semelære*; wastelære*; weizbecke; wīzbecke 
„Weißbrötlein“: mhd. wīzbrœtelīn 
Weißbuche: mhd. hagenbuoche 
-- aus Weißbuche hergestellt: mhd. hagedürnīn; hagenbüechīn 
Weißdorn: mhd. dornboum; hagedorn; hagendorn; heckedorn; ? rōthagen; wīthagen; 

wīzdorn 
-- aus Weißdorn bestehend: mhd. hagedürnīn 
-- aus Weißdorn hergestellt: mhd. hagedürnīn 
Weiße: mhd. schœne (3); wīzede 
-- an Weiße übertreffen: mhd. übereblenken*; überewīzen* (1) 
-- Übertreffen an Weiße: mhd. überewīzen* (2) 
-- „das Weiße hervorkehren“: mhd. daz wīze vürkēren 
„Weiße“: mhd. wīze (1) 
„weißeln“: mhd. weizelen* 
weißen: mhd. wīzen (1) 
-- etwas Rotes weißen: mhd. zerwīzen 
Weißen: mhd. *wīzen? (4) 
„weißfarben“: mhd. wīzvar 
„Weißfärber“: mhd. wīzverwære* 
weißfarbig: mhd. wīzschīn; wīzschīnic 
Weißfisch: mhd. albel; wītinc 
-- Art Weißfisch: mhd. heselinc 
-- kleiner Weißfisch: mhd. albchen; albling 
weißgegerbt -- weißgegerbtes Bocksleder: mhd. irch (1) 
„Weißgeld“: mhd. wīzez gelt 
Weißgerber: mhd. irhære; wīzgerbære*; wīzlederǣre*; wīzmālære* 
Weißgold: mhd. goltgesmelze; goltsmelz 
weißgrau -- weißgrau mit dunkleren apfelförmigen Flecken: mhd. apfelgrā; 

apfelgrīs 
weißhaarig: mhd. grīs; grīsgrā 
weißhändig: mhd. wīzgehant 
weißhäutig: mhd. wīzhūtic 
Weißkohl: mhd. kabez 
Weißkohlblatt: mhd. kabezblat 
Weißkorn: mhd. wīzkern 
Weißleder -- Hersteller von Weißleder: mhd. irhære 
weißlich: mhd. underebleich*; wīzlōt 
Weiß-Machen: mhd. *wīzen? (4) 
Weißmaler: mhd. wīzverwære* 
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„Weißmaler“: mhd. wīzmālære* 
Weißpappel: mhd. wīzpapele* 
Weißpfennig: mhd. albus 
„Weißpfennig“: mhd. wīzpfennic* 
weißscheckig: mhd. vizzelvēch 
„weißscheinend“: mhd. wīzschīn; wīzschīnic 
weißseiden: mhd. wīzsīdīn* 
weiß-sein: mhd. *wīzwesen? (1) 
Weiß-Sein: mhd. *wīzen? (4); wīzwesen (2) 
Weißwein: mhd. wīzwīn 
Weiß-Werden: mhd. *wīzen? (4) 
„Weißwurz“: mhd. wīzwurze 
Weistum: mhd. bewīstuom; offenunge (1); rehtunge 
„Weistum“: mhd. wīstuom 
Weistun: mhd. vorerāt* 
Weisung: mhd. gerehticheit; heizen (3); lēre (1); wīsunge; zeige (1) 
-- Weisung in die richtige Richtung: mhd. gerihtunge 
„Weisung“: mhd. gewīse (2) 
weit: mhd. alsō; gerūme (2); gerūmiclich; grōz (1); hōch (1); hōhe (2); lange (1); langen 

(1); tief; tiefe (1); ūzlöufic; vaste (3); ver (1); verne (1); vernet (1); verre (2); verre 
(3); verrelīche; verren (2); virne (4); die virre; virrec; vram (2); vürebaz*; wīt (1); 
wīte (2); wīten (2); wītenān 

-- acht Ellen weit: mhd. ahtellic 
-- das zu sagen geht zu weit: mhd. daz möht ir gerne haben verdaget 
-- die Schere weit öffnen: mhd. die scher spannen 
-- gar nicht weit: mhd. enborverre 
-- gleich weit Entfernte: mhd. ebenverrerinne 
-- gleich weit Entfernter: mhd. ebenverrer 
-- mit seinen Worten zu weit gehen: mhd. versprechen (1) 
-- nicht weit: mhd. unverre (1); unverre (2); unverren; unwīt 
-- sehr weit: mhd. borever; boreverre*; enborverre 
-- sehr weit entfernen: mhd. vervirren 
-- sehr weit entfernt: mhd. *boreverr? 
-- sehr weit treiben: mhd. unz an den ort spilen 
-- sich weit erstreckend: mhd. wītgesazet* 
-- sich weit verbreiten: mhd. verre brechen; vürbaz brechen; wīte brechen 
-- so weit als: mhd. alsō 
-- so weit kommen: mhd. anewerden 
-- weit ab: mhd. unnāhe; unnāhen (1) 
-- weit auftun: mhd. ūzzerspreiten 
-- weit ausbreiten: mhd. zerdenen 
-- weit ausgedehnt: mhd. breit (1); breiten (2) 
-- weit ausholen mit der Stange: mhd. die stange ūfwinden 
-- weit ausstrecken: mhd. zerdenen 
-- weit bekannt: mhd. wītmære; wītmæric 
-- weit berühmt: mhd. wītmæric 
-- weit besser: mhd. debaz; verre deste baz 
-- weit dringen: mhd. sich wīt ervellen 
-- weit entfernt: mhd. entlegen (2); ungelegen 
-- weit fassend: mhd. wītvengic 
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-- weit fortgeschritten sein (V.): mhd. næhic sīn 
-- weit genug für die Durchfahrt eines Wagens: mhd. wagenwīt 
-- weit geöffneter Mund: mhd. ginunge 
-- weit gerühmt: mhd. erschollen und erhōrt 
-- weit herabhängend: mhd. tief 
-- weit herabhängender Ärmel: mhd. stūch 
-- weit hinaus weidend: mhd. wītweide; wītweidic* 
-- weit machen: mhd. zerbreiten; zerwīten 
-- weit öffnen: mhd. ūzzerspreiten 
-- weit reichen: mhd. verre beren; verre gān 
-- weit schweifend: mhd. wītweide; wītweidic* 
-- weit übertragen (V.): mhd. überswenken (1) 
-- weit übertreffen: mhd. verre reichen vür 
-- weit umher: mhd. wīte (2); wīten (2); wītenhalben 
-- weit verbreitet: mhd. breit (1); virrec 
-- weit weg: mhd. verren (2) 
-- weit werden (vom Herzen): mhd. denen (1) 
-- weit wie ein Fenster: mhd. vensterwīt 
-- weit wie eine Hose: mhd. hosewīt 
-- zu weit dringen: mhd. tragen über 
-- zu weit führen: mhd. vertragen (1); ververgen 
-- zu weit gehen: mhd. verreden; versprechen (1) 
-- zu weit laufen: mhd. verrinnen 
-- zu weit reiten: mhd. verrīten; vürerīten* 
-- zu weit rennen: mhd. verrennen 
-- zu weit sein (V.): mhd. wīten (1) 
-- zu weit treiben: mhd. übertrīben (1); verslahen (1) 
-- ferne weite Länder: mhd. anderiu lant 
-- weite Strecke: mhd. von dem mære unz an den Rīn 
-- bei weitem nicht: mhd. unnāhe; unnāhen (1) 
-- in weitem Umkreis: mhd. wīte (2); wīten (2) 
-- ein Kleidungsstück mit weiten Ärmeln: mhd. diepkutte 
-- weiter Raum: mhd. wīthafte 
-- weites offenes Feld: mhd. wīte (1); wīten (3) 
-- weites Überkleid: mhd. schūbe 
-- am weitesten: mhd. allerverrest 
-- „weit verzweigen“: mhd. *durchrīsen? 
weitberühmt: mhd. wītmære 
weitblickend: mhd. virrec 
Weite: mhd. breite (2); verre (1); virre; wīte (1); wīten (3); wīthafte; wītsweife (3); 

wītunge 
-- an Weite übertreffen: mhd. überwīten 
weiten: mhd. denen (1); erstrecken 
„weiten“: mhd. wīten (1) 
weiter: mhd. after wegen; baz (1); danāch; dā nāhe; darnāch (2); darnāhe; dāvurder; ūf 

embore; her baz; herdan; hine; hine baz; hinnen (1); hinwider; hōhere; hōher; 
īnbaz; mēre (2); vüre sich; ūfbaz; vort (1); vortan; vorten (1); vortmēr; vramert; 
vürder; vürderlīchen; vürebaz mēr; vüre sich; vüre (2); vürebaz*; vürehine*; vürer; 
vürere*; vürewert*; vürewerter* 
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-- an einem furchtbaren Ort und weiter Einöde: mhd. in stæte eislicher unde breiter 
einōde 

-- auf einem durchbrochenen Gang weiter fortbrechen: mhd. einen slac ūzbrechen 
-- immer weiter rücken: mhd. ie baz rücken 
-- sich nicht weiter fortbewegen: mhd. haben (1) 
-- nicht weiter bewegen: mhd. stille haben 
-- weiter Ärmel: mhd. stūche (2) 
-- weiter ausführen: mhd. tengelen (2) 
-- weiter drinnen: mhd. īnbaz 
-- weiter eiserner Kochtopf: mhd. grope (2) 
-- weiter herabhängender Ärmel an Frauenkleidern: mhd. stūche (2) 
-- weiter herein: mhd. īnbaz 
-- weiter hinauf: mhd. ūfbaz 
-- weiter hinaus: mhd. ūzbaz 
-- weiter machen: mhd. breiten (1) 
-- weiter nach vorn: mhd. vürder 
-- weiter oben: mhd. ūfbaz 
-- weiter Raum: mhd. wīte (1); wīten (3) 
-- weiter Scheunenraum zur Seite der Tenne: mhd. tennebanse 
-- weiter unten: mhd. niderbaz 
-- weiter vorwärts: mhd. vüre (2) 
-- weiter weg: mhd. hindan (1); hinvüre*; hōher; nāhe (2); nāhen (1) 
-- weiter werden: mhd. wīteren* 
-- weiter zurück: mhd. hinderbaz 
„weiter“: mhd. wīteren* 
weiterbringen: mhd. vürderen; vüretragen* 
weitere: mhd. andere (2) 
-- nicht auf weiterer Übertragung beruhendes Abhängigkeitsverhältnis von 

Eigenleuten: mhd. goteslēhen 
-- zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff: mhd. werc 
-- des weiteren: mhd. her über; her ūf 
-- ohne weiteres: mhd. überal (1); unangestlīche; unangestlīchen; unnemhaft 
-- weiteres Ziel: mhd. mitehandel 
weitergeben: mhd. mitegeteilen; miteteilen; sæjen; ūzgeben; ūzliuhten 
-- weitergeben an: mhd. sæjen 
weitergehen: mhd. enbore gān; volvaren; vürebaz grīfen; vortgān (1); vüregān* (1); 

vürekēren* 
-- weitergehen mit: mhd. gevaren* (1) 
weiterhelfen: mhd. hinhelfen 
weiterhin: mhd. aber (1); darüber (1); dāüber*; dāzuo; füro; hine; hinnen hin; hine baz; 

hinewiderumbe*; hinnen hin; īnbaz; noch (1); ouch (2); sō (2); sus hin; vortmēr; 
vürder; vürdermāl; vüresich hin 

weiterkommen: mhd. vürekomen* (1) 
weiterreiten: mhd. vortrīten; vürekēren* 
weiterschaffen: mhd. underschaffen 
weiterschlafen: mhd. zuoslāfen 
weiterspielen -- Spielkarten mit denen man verlieren muss auf der Hand halten 

und trotzdem weiterspielen: mhd. ein verlorenez spil halten 
weitertragen -- Same der die Erbsünde weiterträgt: mhd. ? erbesāme 
„Weiterung“: mhd. wīterunge 
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weitervererben: mhd. widererben 
-- sich weitervererben: mhd. widererben 
weiterverfolgen: mhd. vürebazziehen* 
-- gerichtlich weiterverfolgen: mhd. vürebazziehen* 
Weiterverkauf: mhd. pfragen* 
-- Kauf zum wucherischen Weiterverkauf: mhd. vüregekouf* 
weiterverkaufen: mhd. vortverkoufen 
Weiterverlehnen: mhd. vürebazlīhen* 
weiterverleihen: mhd. widergelīhen; widerlīhen 
Weiterverleihen: mhd. vürebazlīhen* 
weiterverliehen -- weiterverliehenes Lehen: mhd. afterlēhen 
weiterwandern: mhd. vüre sich spīsen 
weiterziehen: mhd. hinkēren (1); ez rūmen; vor sich varen; voreziehen*; vüregeziehen* 
Weites -- von Weitem: mhd. allerverrest; verre (2); verrelingen; verren (2); verrenān? 
„weitgesetzt“: mhd. wītgesazet* 
weitgießen: mhd. wītgiezen (1) 
„weithändig“: mhd. wīthendic 
weither: mhd. verren (2); verrenān?; wīte (2); wīten (2) 
-- von weither: mhd. verren (2); wīte (2); wīten (2) 
weithin: mhd. verre (2); verren (2); die virre; voreūz*; wīte (2); wīten (2); wītenān 
-- sich weithin erstrecken: mhd. virnen (2); virren (1) 
-- was sich weithin ausdehnt: mhd. virre 
-- weithin bekannt machen: mhd. breiten 
-- weithin bekannt werden: mhd. wīte mære komen 
-- weithin berühmt: mhd. erschollen und erhōrt 
-- weithin besprochen und ruchbar: mhd. wītschellic 
-- weithin leuchten: mhd. umbeliuhten 
-- weithin spürbar: mhd. wītspür 
-- weithin Spuren hinterlassend: mhd. wītspür 
-- weithin wirksam: mhd. wīt (1) 
weitläufig: mhd. rederīche; tief; tiuf; wītlouf; wītlöuftic; wītsweife (1); wītsweific; 

wītsweiflīche 
-- groß und weitläufig: mhd. michel unde vram 
-- umständliche weitläufige Rede: mhd. umberede 
-- weitläufige Betrachtung: mhd. umbesehunge 
-- weitläufige Erzählung: mhd. umbemære 
-- weitläufiger: mhd. hōher 
„Weitmaß“: mhd. wītmāz 
„weitmäulig“: mhd. wītmiulic 
„Weitreiche“: mhd. wītreiche 
weitreichend: mhd. lanc (1); virrec 
„Weitreite“: mhd. witreite 
weitschallend: mhd. schalbære 
„Weitschweife“: mhd. wītsweife (3) 
„weitschweifen“: mhd. wītsweifen 
weitschweifend: mhd. wītsweife (1); wītsweific 
„weitschweifend“: mhd. *wītsweiflich? 
weitschweifig: mhd. beredet; lancstandic*; lancstundic*; wītlouf; wītlöuftic; wītsweific; 

wītsweiflīche; wītweide; wītweidic* 
-- weitschweifige Rede: mhd. umberede 
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Weitschweifigkeit: mhd. wītsweificheit* 
weitsichtig: mhd. übersihtic; übersiunic 
Weitsichtigkeit: mhd. übersiht 
weitum: mhd. verre (2) 
„Weitung“: mhd. wītunge 
„Weiz“: mhd. weiz (1) 
„Weizbeck“: mhd. weizbecke; wīzbecke 
„Weize“: mhd. wīze (2) 
„Weizel“: mhd. weizel 
Weizen: mhd. hertez korn; hertez getregede; weiz (1); weize 
-- aus Weizen bestehend: mhd. weizen (1) 
-- grob gemahlener Weizen: mhd. brechweize 
-- grob geschroteter Weizen: mhd. brechweize 
-- mit bestem Weizen: mhd. mit bestem weize 
-- mit Weizen versorgen: mhd. *weizen? (2) 
-- mit Weizen versorgt: mhd. geweizet 
-- von Weizen hergestellt: mhd. weizen (1); weizīn 
-- österreichischer Weizen: mhd. ōsterweize 
-- Weizen als Abgabe: mhd. beteweize 
„weizen“: mhd. weizen (1); weizīn 
Weizen...: mhd. weizen (1); weizīn 
Weizenabgabe -- Weizenabgabe zur Entlohnung des Torwächters: mhd. torweiz 
Weizenbier: mhd. griuzinc 
Weizenbrot: mhd. semel; semele; weizbrōt; weizenbrōt 
-- kleines Weizenbrot: mhd. kipfe 
„weizenfarb“: mhd. weizenvar 
weizenfarben: mhd. weizenvar 
„Weizengeld“: mhd. weizengelt 
Weizengülte: mhd. weizengelt; weizenzins 
Weizenhaufe: mhd. weizehūfe 
Weizenhaufen: mhd. weizehūfe 
„Weizenkern“: mhd. weizenkerne 
Weizenkorn: mhd. weizenez korn; weizenkerne; weizenkorn; weizkorn 
Weizenmehl: mhd. semel; semelmel; weizenmel; weizmel 
-- aus Weizenmehl hergestellt: mhd. semelīn (1) 
-- feines Weizenmehl: mhd. semel; semele; semelmel 
-- Brot aus gemischtem Weizenmehl und Roggenmehl: mhd. ? semelrocke 
Weizenmehlwecken: mhd. semelwecke 
Weizenzins: mhd. weizengelt; weizenzins; weizgelt; weizgülte 
„Weizer“: mhd. wīzære 
„Weizgeld“: mhd. weizgelt 
„Weizgülte“: mhd. weizgülte 
„weizigen: mhd. wīzegen 
„Weiziger“: mhd. wīzegære 
„Weizigung“: mhd. wīzegunge 
„Weizkorn“: mhd. weizkorn 
„Weizmehl“: mhd. weizmel 
„welben“: mhd. welben (1); welben (2) 
welch: mhd. wie getān; sō (2); swelch (1); wer (6); wie (1); wiegetān; wilich 
-- welch auch: mhd. swelch (1); welh 
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-- welch auch immer: mhd. swelch (1) 
-- welch irgend: mhd. swelch (1) 
-- an welchem: mhd. darane 
-- aus welchem Geschlecht stammend: mhd. welherhandic* 
-- aus welchem Grund: mhd. wie (1) 
-- in welchem Grad: mhd. wie (1) 
welche: mhd. dewelch; diu (3); welher hande; swelch (1); weder (1); welh; welherhande; 

welherlei 
-- welche von mehreren: mhd. weder (1) 
-- auf welche von beiden Seiten: mhd. swederethalp*; swederhalp 
-- auf welche von beiden Weisen auch: mhd. sweder 
-- auf welche Weise: mhd. swie (2); wie (1) 
-- auf welche Weise auch immer: mhd. swie (2) 
-- welche von: mhd. swaz (1) 
-- welche von beiden: mhd. sweder (2); weder (1) 
welcher: mhd. der (1); der (2); der (3); dewelch 
-- welcher Art auch immer beschaffen (Adj.): mhd. swiegetān 
-- auf welcher Basis: mhd. swannen 
-- auf welcher Seite: mhd. wederhalbe; wederhalp 
-- auf welcher Seite auch immer: mhd. swederhalp 
-- auf welcher von beiden Seiten: mhd. swederethalp*; swederhalp; wederethalp* 
-- in welcher Hinsicht: mhd. swarane 
-- in welcher Hinsicht auch immer: mhd. swarane 
-- nach welcher Seite: mhd. swederethalp*; swederhalp; wellent 
-- von welcher Seite: mhd. swederethalp*; swederhalp 
-- welcher auch von beiden: mhd. sweder (1) 
-- welcher von beiden: mhd. sweder (2) 
-- welcher von beiden auch immer: mhd. sweder (2) 
-- zu welcher Zeit: mhd. swanzīt 
-- zu welcher Zeit auch immer: mhd. swanzīt 
welcherart -- welcherart seiend: mhd. welherhande; welherhandic* 
„welcherhand“: mhd. swelherhande 
-- „welcherhand seiend“: mhd. welherhande 
„welcherhandig“: mhd. welherhandic* 
welcherlei: mhd. wazerlei; welherlei 
„welcherlei“: mhd. welcherleie 
„welcherweise“: mhd. ? swelhewīs 
welches: mhd. dewelch 
-- in welches Land auch immer: mhd. swar des landes; swar der lande 
-- welches Geschlechts: mhd. welher hande 
-- welches von beiden: mhd. weder (3) 
„Welf“: mhd. welf (1); Welf (3); welfe (1); Welfe (3) 
Welfe: mhd. gwelpf*; gwelpfe*; Welf (3) 
-- Anhänger der Welfen: mhd. gwelpf* 
„welfen“: mhd. welfen 
„Welflein“: mhd. welfelīn 
„welgen“: mhd. welgen 
welk: mhd. bōse; muor (1); murc (1); mürwe; sal (3); slaf; swelc; tōt (1); val (1); welc 
-- ganz und gar welk machen: mhd. durchwelken 
-- welk machen: mhd. swelken; welken 
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-- welk niederliegen: mhd. lampen 
-- welk sein (V.): mhd. *lummeren? (1) 
-- welk werden: mhd. ersalewen*; erswelken 
welken: mhd. ersalewen*; erswelken; rōzen; swelken; swinden (1); swīnen (2); valwen; 

verreiden 
„welken“: mhd. welken 
Welksein: mhd. lummeren* (2) 
Wellbaum: mhd. welle (1) 
„Wellbaum“: mhd. welleboum 
Welle: mhd. bulge (2); dræholz; lünde; swal (1); unde (4); wazzerschuc; welle (1) 
-- gefährliche Welle: mhd. gruntwelle 
-- Welle einer Winde: mhd. windenboum 
-- Wellen (F. Pl.): mhd. gewille 
-- Wellen schlagen: mhd. ünden 
„Wellelein“: mhd. wellelīn 
wellen: mhd. verwellen (1) 
Wellengang: mhd. gewille 
Wellenschlag: mhd. gruntwelle; ündeslac 
„Wellholz“: mhd. welleholz 
„Wellung“: mhd. *wellunge? 
Welpe: mhd. welf (1); welfe (1) 
-- kleiner Welpe: mhd. welfel; welfelīn; welferchīn 
„Welpe“: mhd. welp 
Wels (Fisch): mhd. wels 
welsch: mhd. walch (2); walhisch (1); walhisch (2); welhischen 
-- den Namen welsch umformen: mhd. den namen verwelschen 
-- in welscher Sprache dichten (V.) (1): mhd. in walischen tihten 
-- „in welscher Sprache“: mhd. in walhischer stimme 
Welschenland (Landesname): mhd. walchen 
Welscher: mhd. Walch (1); Walhe 
Welsches: mhd. walhisch (3) 
„Welschwein“: mhd. welschwīn 
Welt: mhd. alter (1); erde; ertbodem; rīche (4); werlt; werltkreiz; wist (1); gotes 

wundertal 
-- alle Welt: mhd. arme unde rīche 
-- auf die Welt kommen: mhd. zer werlte geboren werden; in die werlt geboren werden 
-- Aufrührerin der Welt: mhd. der werlde unmuoze 
-- beste Bewirtung der Welt: mhd. werltrāt 
-- Bitternis der Welt: mhd. wermuot; wermuote 
-- das Kalb hat er tot zur Welt gebracht: mhd. ein rint daz er hat verworfen 
-- der Welt abgestorben sein (V.): mhd. abegescheidenlīche stān 
-- der Welt abhandengekommen sein (V.): mhd. der werlte abgesunderet sīn 
-- der Welt zugehörig: mhd. gewerltet 
-- die ganze Welt: mhd. allez irdische tal 
-- die große Welt: mhd. diu michel werlt 
-- die Weisen dieser Welt: mhd. die überwīsen 
-- Ding der Welt: mhd. werltsache 
-- eine Stellung in der Welt einnehmend: mhd. gewerltet 
-- Erscheinungsbild des Blinden von der Welt: mhd. des blinden troum 
-- Erzfeigling den alle Welt kennt: mhd. werltzage 
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-- Falschheit der Welt: mhd. valsche diet 
-- Freude der Welt: mhd. werltlust; werltvröude 
-- Freude dieser Welt: mhd. werltwünne 
-- für die Welt verstummt sein (V.): mhd. der werlde swīgen 
-- Glanz der Welt: mhd. affentanz 
-- Gott und die Welt: mhd. got und ouch die liute 
-- Höheres als diese Dinge kennt die Welt nicht: mhd. diesen dingen hāt diu welt niht 

obe 
-- in der Welt: mhd. in der werlde; ze der werlde 
-- in der Welt untertauchen: mhd. in der werlte besoufen 
-- in die Welt einreihen: mhd. werlten 
-- innere Lösung von der Welt: mhd. erstorbenheit 
-- Junge zur Welt bringen: mhd. vruht giezen 
-- Kind das von mir selbst in die Welt gesetzt wurde: mhd. kint diu von mīnem lībe 

sind gewahsen unde erquicket 
-- König der Welt: mhd. werltkünic* 
-- Lärm der Welt: mhd. werltschal 
-- Liebhaber der Welt: mhd. werltminnære 
-- Lohn der Welt: mhd. gelt 
-- Lust der Welt: mhd. werltlust 
-- mit der Welt verbinden: mhd. werlten 
-- noch nicht in der Welt herumgekommen: mhd. ungevaren 
-- ohne Erhörung von Gott und aller Welt verlassen (Adj.): mhd. genādenlōs 
-- Schande vor aller Welt: mhd. werltschande 
-- sich aus der Welt zurückziehen: mhd. ūzkomen 
-- Tor (M.) auf der Welt: mhd. werltaffe; werltnarre; werlttōre 
-- Tor (M.) den die Welt betört hat: mhd. werltaffe; werltnarre 
-- tot zur Welt bringen: mhd. erwerfen 
-- verderbte Welt: mhd. werltwuostunge 
-- von der ganzen Welt verlassen (Adj.): mhd. werltarm 
-- von der Welt abkehren: mhd. die welt ūzschīben 
-- von der Welt Betörter: mhd. werlttōre 
-- von der Welt verlassen (Adj.): mhd. alterseine (1); alterseine (2) 
-- von Gott und aller Welt verlassen (Adj.): mhd. genādelōs 
-- vor der Welt verbergen: mhd. hüeten (1) 
-- vor Erschaffung der Welt: mhd. ēwewelten 
-- Vorstellung des Blinden von der Welt: mhd. des blinden troum 
-- Wonne dieser Welt: mhd. werltwünne 
-- Zeit der Welt: mhd. werltzīt 
-- Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag: mhd. werltzīt 
-- zur Welt bringen: mhd. getragen (1); gewinnen (1); in die Welt getragen; gewerfen 

(1); ūzgeberen*; vürebringen*; werfen (1); zer werlde bringen 
-- zur Welt gehörend: mhd. werltlich; werltlīche 
-- zur Welt gekommen: mhd. ūf die erden geboren 
-- „in die Welt geboren werden“: mhd. in die werlt geboren werden 
Weltachse: mhd. himelahse 
„Weltaffe“: mhd. werltaffe 
Weltalter: mhd. ēwe (1); werlt 
weltangemessen: mhd. gewerltet 
„Weltarbeit“: mhd. werltarbeit 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„weltarm“: mhd. werltarm 
Weltbedränger: mhd. werlttwenge 
„Weltbiedermann“: mhd. werltbiderman 
„weltböse“: mhd. werltbōse* 
„Weltburg“: mhd. werltburc 
„weltdumm“: mhd. werlttump 
Weltehre: mhd. werltēre 
welterfahren: mhd. werltwīse 
welterfüllt: mhd. gewerltet 
Weltfinsterkeit: mhd. werltvinstere 
„Weltfinsternis“: mhd. werltdinsternisse 
„Weltflur“: mhd. der werlde vluor 
Weltfreude -- Lieblichkeit der Weltfreuden: mhd. werltsüeze 
-- Süßigkeit der Weltfreuden: mhd. werltsüeze 
„Weltfreude“: mhd. werltvröude 
„Weltfürst“: mhd. werltvüreste* 
Weltgefilde: mhd. werltgevilde 
Weltgegend: mhd. pflāge* (2) 
Weltgeistlicher: mhd. leienpfaffe; liutpriester; pfaffe 
-- Wohnung eines Weltgeistlichen: mhd. liutpriesterīe 
Weltgericht: mhd. algerihte (2) 
„weltgierig“: mhd. werltgiric 
Weltgott: mhd. werltgot 
„Weltherr“: mhd. werlthērre* 
Weltkenntnis: mhd. kluocheit 
Weltklugheit: mhd. kluocheit 
„Weltkönig“: mhd. werltkünic* 
„Weltkreis“: mhd. werltkreiz 
Weltlauf: mhd. werltlouf 
-- der Weltlauf: mhd. der welte schanze 
weltläufig: mhd. löufic; löuftic 
„Weltleid“: mhd. werltleit 
weltlich: mhd. lebelich; unbegeben; ūzere; verlāzen (2); vleischlich; vleischlīche; werltlich; 

werltlīche; welticlich*; zītlich 
-- weltlich gesinnt: mhd. werltlich; werltlīche; werltlīchen 
-- weltlich gesinnter Mensch: mhd. werltman 
-- an weltliche Herrn zu entrichtender Zehnt: mhd. leienzehende 
-- weltliche Liebe: mhd. werltminne 
-- weltliche Tröstung: mhd. ūzere trōst 
-- weltliche Weisheit: mhd. triuwelōsiu kunst 
-- nach weltlichem Besitztum gierig: mhd. werltgiric 
-- von weltlichem Unverstand seiend: mhd. werlttump 
-- Beamter eines weltlichen Fürsten: mhd. viztuom 
-- reich an weltlichen Gütern: mhd. werltrīche 
-- Wohnung eines geistlichen oder weltlichen Fürsten: mhd. pfalenze* 
-- höherer weltlicher Richter: mhd. voget 
-- rangnächster oder weltlicher Lehnsmann: mhd. vüreste* (2) 
-- weltlicher Fürst: mhd. leienhērre*; leienvüreste* 
-- weltlicher Herr: mhd. barūn; werlthērre* 
-- weltlicher Kurfürst: mhd. leienkurvüreste* 
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-- weltlicher Ruhm: mhd. werltruom 
-- weltlicher Schutzherr eines Klosters oder Stiftes der die Einkünfte verwaltet: 

mhd. kastvoget 
-- weltlicher Stand: mhd. werltlīcheit 
-- weltlicher Tor (M.): mhd. werltgouch 
-- hohes kirchliches Fest oder weltliches Fest: mhd. hōchzīt 
-- weltliches Glück: mhd. werltsælede* 
-- weltliches Glück habend: mhd. werltsælic 
-- weltliches Leben: mhd. werltlīchtuom 
-- weltliches Recht: mhd. leienreht 
-- weltliches sündiges Leben: mhd. werlt 
-- weltliches Treiben: mhd. ūzwurkunge 
Weltlichkeit: mhd. verlāzenheit; werlt; werltlīchtuom; wertlichheit* 
-- Meer der Weltlichkeit: mhd. werltmer 
„Weltliebe“: mhd. werltliebe 
„Weltlichkeit“: mhd. werltlīcheit 
„Weltlust“: mhd. werltlust 
„Weltmann“: mhd. werltman 
Weltmeer: mhd. sintgewæge; wendelmer; wendelsē; werltmer 
„Weltmesser“ (N.): mhd. werltmezzer 
„Weltminne“: mhd. werltminne 
„Weltminner“: mhd. werltminnære 
„Weltnarr“: mhd. werltnarre 
weltoffen: mhd. gewerltet 
Weltrand: mhd. endeleste Ort 
„Weltrat“: mhd. werltrāt 
Weltreich: mhd. houbetrīche 
„weltreich“: mhd. werltrīche 
„Weltruhm“: mhd. werltruom 
„Weltsache“: mhd. werltsache 
Weltsäule: mhd. irmensūl 
„Weltschall“: mhd. werltschal 
„Weltschande“: mhd. werltschande 
Weltschöpfer -- Werk des Weltschöpfers: mhd. getihte 
„weltselig“: mhd. werltsælic 
„weltsiech“: mhd. werltsiech 
Weltstiege: mhd. werltstiege 
„Weltsüße“: mhd. werltsüeze 
„Welttor“ (M.): mhd. werlttōre 
Weltverwüster: mhd. werltwuost 
„Weltweib“: mhd. werltwīp 
„weltweise“: mhd. werltwīse 
Weltweisheit: mhd. werltwīsheit 
„Weltwonne“: mhd. werltwünne 
Weltwüste: mhd. werltwuostinne 
„Weltwüstung“: mhd. werltwuostunge 
„Weltzeit“: mhd. werltzīt 
„Weltzunge“: mhd. werltzunge 
wendbar: mhd. wendelich 
Wende (F.): mhd. bekērunge; gewende (2); umbekēre; umbeswanc; wende (1) 
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-- Wende zum Schlechten: mhd. missewende (1) 
-- zur Wende Gehöriger: mhd. widerkērære* 
Wende (M.): mhd. Winde (4); Wint (7) 
Wendegerät -- Hebegerät und Wendegerät: mhd. wendehōch; wendekriec 
Wendel: mhd. wendel (1) 
Wendelbeere: mhd. wentelisc 
„Wendelmeer“: mhd. wendelmer 
„Wendelsee“: mhd. wendelsē 
Wendelstein: mhd. wandelstein 
„Wendelstein“: mhd. wendelstein 
„Wendelstiege“: mhd. wendelstiege 
Wendeltreppe: mhd. snecke; wendelstein; wendelstiege 
„Wendemühle“: mhd. wendemül 
wenden: mhd. brechen (1); erlenken; errīden; erwandelen; gekēren; gewenden; 

gewenden; gewenken; gewerfen (1); kēren (1); legen (1); lengen (2); lenken (1); 
machen (1); neigen (1); nīgen (1); pfnurren*; rīben (1); rīden (1); rīhen (1); rihten 
(1); schīben (1); schicken (1); slemen; strecken (1); swingen (1); tragen (1); 
tribelen*; trīben (1); umbedræjen; umbekēren (1); ūzgegān; verkēren (1); 
verschieben; walzen (1); wandelen (1); wanten; welzen (1); wenden (1); 
wenkelieren; wenken (1); winden (2); wīsen (4) 

-- aufwärts wenden: mhd. ūfkēren 
-- daran wenden: mhd. grōz rīchheit keren 
-- nach außen wenden: mhd. ūzkēren 
-- etwas auf jemanden wenden: mhd. ūf einen werigen; ? ūf einen weren 
-- Kosten wenden: mhd. verkosten 
-- mit Eifer wenden: mhd. vlīzen (1) 
-- rasch wenden: mhd. werfen (1) 
-- sich wenden: mhd. an etwaz vāhen; verrīden; walzen (1); wenden (1); winden (2); 

ziehen (1); donen; erlenken; erwegen (1); gekēren; haben (1); kēren (1); wagen 
keren; ros keren; machen (1) 

-- sich anders wenden: mhd. verrīden 
-- sich an ein Gericht wenden: mhd. dingen (2) 
-- sich bittend wenden: mhd. ? ermennen 
-- sich nach außen wenden: mhd. ūzgān (1); ūzgegān 
-- sich rückwärts wenden: mhd. über rucke ziehen 
-- sich wohin wenden: mhd. snüeren (1) 
-- sich wenden an: mhd. beruofen; besuochen; gān (1); sehen (1); suochen (1) 
-- sich wenden auf: mhd. zilen (1) 
-- sich wenden in: mhd. lenden 
-- sich wenden gegen: mhd. anewinden; brogen (1); enbœren 
-- sich wenden nach: mhd. zilen (1) 
-- sich wenden von: mhd. rihten (1) 
-- sich wenden zu: mhd. engegenkēren; gebüren*; gevāhen; gewīchen; heben (2); lenden; 

stān (1); tuon (1); vāhen (1) 
-- wenden an: mhd. aneverlāzen*; bringen; erbieten (1); gekēren; gewenden; mezzen (2); 

schieben (1); setzen (1); slahen (1); stellen; vorelegen*; wenden (1); zeren (1) 
-- wenden auf: mhd. verschieben 
-- wenden gegen: mhd. rihten (1) 
-- wenden in: mhd. wenden (1); winden (2) 
-- wenden nach: mhd. bewenden; wenden (1) 
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-- wenden von: mhd. leiten (1) 
-- wenden zu: mhd. gekēren; niderkēren; reichen; rihten (1); scharen (1); spalten; 

umbetreten; wenden (1); winden (2) 
-- Art sich zu wenden: mhd. schīp 
Wenden (N.): mhd. *wenden? (2) 
-- Haken zum Wenden: mhd. wenthāke 
wendend -- den Kopf wendend: mhd. verwendiclīche*; verwendiclīchen* 
„wendend“: mhd. winde (2) 
Wendender: mhd. wendære* 
Wendeort: mhd. wende (1) 
Wendepunkt: mhd. gewende (2) 
Wender: mhd. wendære* 
„Wenderin“: mhd. wendærinne* 
„wendet“: mhd. *wendet? 
wendig: mhd. bekēric (1); geswenke 
„wendig“: mhd. wendic (1) 
„Wendigkeit“: mhd. *wendicheit? 
„wendiglich“: mhd. wendiclīchen 
wendisch: mhd. windisch 
„wendlich“: mhd. wendelich; *wendelīche?; wentlich; wentlīchen 
Wendung: mhd. gelenke (1); gewende (2); kēr; kēre (1); mez; reide (1); swanc (2); 

überkēre; umbehinswanc; umbeslac; umbeswanc; umbesweif; wanc (1); wante (1); 
warp (1); warp (3); wenke (1) 

-- beim Fechten eine rasche Wendung machen: mhd. verbrechen 
-- die Wendung nehmen: mhd. die kere nemen; die kere haben; die kere tuon 
-- Punkt von wo aus Wendung oder Ablenkung geschieht: mhd. büege (2) 
-- unrechte Wendung: mhd. missewende (1) 
-- Wendung zum Leiden: mhd. leitwende 
-- Wendung zur Betrübnis: mhd. leitwende 
-- Wendung zur Schande: mhd. lasterkēre* 
„Wendung“: mhd. wendunge 
wenig: mhd. bœslīche; ein ei; geringe (2); gōrec; klein (1); kleine (2); kleinen (1); 

kleiniclīche; kranclich; kranclīche; kūme (2); kurz (1); līht (2); līhte (3); 
*lüppiclīch?; lüppiclīchen; lütze (1); lützel (1); lützel (2); in ze māze; mæzlīche (1); 
mæzlīchen; nærlich; nærlīche; ringe (1); ringe (2); seine (2); selten (2); smal; swach 
(1); swache (1); ein teil; tiure (2); übele (1); übele (1); undāre; unhōhe; unmanec; 
wēnec (1); wēnec (2); wēnic iht 

-- ein wenig: mhd. ein teil; eteswie vil; etewaz (1); etewaz (2); ein wēnec; iht (2); ein klein; 
ein kleine; ein kleine 

-- ein wenig dick: mhd. dickeleht 
-- ein wenig groß: mhd. grœzeleht 
-- ein wenig Honigseim: mhd. honecseimlīn 
-- ein wenig voll: mhd. dickeleht 
-- ich mache mir wenig aus etwas: mhd. mich oder mir hebet unhōhe kleine ringe 
-- nur wenig: mhd. kūme (2) 
-- sehr wenig: mhd. wunderwēnec 
-- überaus wenig: mhd. winzic 
-- wenig bedeuten: mhd. kleine gān 
-- wenig dabei gewinnen: mhd. lützel dāmit überkomen 
-- wenig gesalzen: mhd. linde (1); lint (1) 
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-- wenig hoffähig: mhd. unhovebære 
-- wenig ins Gewicht fallen: mhd. unhōhe wigen 
-- wenig kosten: mhd. wenic stān 
-- wenig kümmern: mhd. kleine heben; ringe heben; untiure heben; unhōhe heben; ringe 

wigen; ringe ahten; unhōhe wigen; unhōhe āhten; unhōhe heben 
-- wenig lohnender oder strittiger Acker: mhd. kriegacker 
-- wenig Schaum: mhd. schiumelīn 
-- wenig Schleim: mhd. rötzel 
-- wenig sein (V.): mhd. erwēnigen 
-- wenig sein (V.) für: mhd. kleine heben; ringe heben; untiure heben; unhōhe heben 
-- wenig Stroh: mhd. strōel; strōlīn 
-- wenig Vertrauen: mhd. trœstelīn 
-- wenig Vorteil haben: mhd. misseniezen 
-- wenig wert sein (V.): mhd. unhōhe wigen 
-- zu wenig Maß: mhd. undermāze 
-- zu wenig schlafen: mhd. überwachen 
-- zu wenig sein (V.): mhd. smæhen (1) 
-- Arbeit für wenige Tage: mhd. bōzelarbeit 
-- weniges Stroh: mhd. strōlich 
-- weniger: mhd. min (2); minner (1); wirse* (2); wirser (2); wirsest (2) 
-- desto weniger: mhd. diu min; dest min; diu minnere; deste minnere 
-- weniger als das übliche Maß: mhd. undermāze 
-- weniger als ein Stroh: mhd. minner dan ein strō 
-- weniger kostbarer Mantel: mhd. ? loufmantel 
-- weniger seiend: mhd. min (1) 
-- weniger werden: mhd. minneren*; rēren (2); zergān 
-- wenigere: mhd. min (1); minnere* (1) 
-- am wenigsten: mhd. minnest 
-- am wenigsten schädlich: mhd. allerunschedelicheste 
Wenig: mhd. līhte (1); wēnec; ein wēnec; vil wēnec 
„Wenig“: mhd. wēnec (3) 
„Wenige“ (F.): mhd. wēnege; wēnige 
Weniges: mhd. lützel (3) 
Wenigkeit: mhd. wēnege 
-- meine Wenigkeit: mhd. mīne kleinicheit 
„Wenigkeit“: mhd. wēnecheit 
-- „meine Wenigkeit“: mhd. mīn wēnecheit 
wenigst: mhd. minnest 
wenigstens: mhd. dālest; doch; ze minnest; an minnest; ze mindesten; niuwan (1) 
wenn: mhd. alsō; bidaz; da (3); da (3); dan (2); danne (1); dar; dār (2); dār (2); daz (2); 

dō (1); obe (3); ocker (1); ockern; ob ouch; als schiere; alsō schiere; ez ist; sī; sint 
(2); sō (1); sō (2); swā (1); swanne; swar (2); swie (1); swie (2); unde (1); wā (1); 
wā (2); wanne (4); wannēr; wer (6); wie (2); wie ob 

-- als wenn: mhd. obe (3); wan (1) 
-- auch wenn: mhd. doch; noch (2); obe (3); swie (1); wan (1); swie wol; wie wol; ob wol 
-- außer wenn: mhd. niuwan als; niuwan daz; niuwan sō; niuwan als; wan (1) 
-- immer wenn: mhd. swanne 
-- selbst wenn: mhd. obe (3); ob ouch 
-- was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder 

sonstwie den Besitzer ändert: mhd. val (2) 
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-- was ist wenn: mhd. waz obe 
-- was wenn ...: mhd. waz obe 
-- wenn ... dann: mhd. swedere ... sō 
-- wenn auch: mhd. al (2); aleine (1); doch; swanne; swie (1) 
-- wenn auch immer: mhd. swanne 
-- wenn doch: mhd. wan (in wünschendem Ausruf) 
-- wenn du mir den Gefallen tun willst: mhd. als liep ich dir sī 
-- wenn ein: mhd. swelch (1) 
-- wenn eine ... dann: mhd. welh ... der 
-- wenn einer: mhd. sweder (2) 
-- wenn es nach Regen aussah: mhd. swenne ez regenen wolte 
-- wenn es regnen wollte: mhd. swenne ez regenen wolte 
-- wenn etwas: mhd. swaz (1) 
-- wenn ich am Leben bleibe: mhd. ob mir mīn līp bestāt 
-- wenn ich die Wahl hätte: mhd. ob ich teilen unde welen solde 
-- wenn ihrer Liebe Glück erfüllt ist: mhd. swan sich ir liep volendet 
-- wenn irgend: mhd. swie (2) 
-- wenn irgend wer: mhd. wer (1) 
-- wenn irgendwelch: mhd. swelch (1); welh 
-- wenn irgendwelcher von beiden: mhd. sweder (1) 
-- wenn irgendwer: mhd. swaz (1); swer (1) 
-- wenn irgendwo: mhd. so wār 
-- wenn irgendwoher: mhd. swannen 
-- wenn irgendwohin: mhd. swar (1) 
-- wenn jemand: mhd. swelch (1); swer (1) 
-- wenn nicht dass: mhd. niht wan alsō vil 
-- wenn nicht: mhd. anders niht; daz (2); ne; niuwan (3); niuwan als; niuwan daz; niuwan 

sō; niuwet (1); niuwan als; nūr (2); ode; wan (1) 
-- wenn nur: mhd. ecker (1); eht (1); unde (1) 
-- wie wäre es wenn: mhd. waz obe 
-- wie wenn: mhd. alsame; same (1); waz obe; waz obe; wie (2) 
„wenn“: mhd. sweder (3) 
-- „wenn doch“: mhd. swie ... doch 
-- „wenn jedoch“: mhd. swie ... iedōch 
wennschon: mhd. obe schōne 
wer: mhd. waz mannes; waz mannes; swaz (1); swelch (1); ? wan (5); weder (1); welh; wer 

(1); wer (6) 
-- wenn irgend wer: mhd. wer (1) 
-- wer ... der: mhd. welh ... der 
-- wer auch: mhd. swaz (1); wer (1) 
-- wer auch immer: mhd. ieswer; swer (1) 
-- wer auch wer: mhd. swer (1); swer (1) 
-- wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat: mhd. mietelinc 
-- wer irgend: mhd. swaz (1); swer (1); wer (1) 
-- wer von beiden: mhd. sweder (2); weder (1) 
-- wer weiß was: mhd. neizwaz; bwunderes vil; waz wunderes; wunderes 
-- wer weiß was anstellen: mhd. daz wunder trīben 
-- wer weiß wie: mhd. neizwie; wunderes vil; waz wunderes; wunderes 
-- wer weiß wieviel: mhd. wunderes vil; waz wunderes; wunderes 
-- wer weiß wo: mhd. neizwā 
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„Wer“: mhd. wer (5) 
„Werbe“: mhd. werbe (1) 
Werbefahrt: mhd. reise (1) 
werben: mhd. bedingen; bitelen; *hūren? (3); vrīen (2); werben (1) 
-- falsch werben: mhd. missewerben 
-- für jemanden werben um: mhd. werben (1) 
-- um eine Braut werben: mhd. vrīen (2) 
-- unrecht werben: mhd. missewerben 
-- werben für: mhd. vrīen (2) 
-- werben um: mhd. biten (1); übervrīen; vrīen (2); werben (1) 
Werben: mhd. sponsierunge 
-- durch Werben gewinnen: mhd. ervrīen 
„Werben“: mhd. werben (3) 
werbend: mhd. erwirbic* 
„werbend“: mhd. werbende 
Werber: mhd. bitære*; bitel 
„Werber“: mhd. werbære (2) 
„Werberin“: mhd. werbærinne* 
Werberuf -- laute Werberufe: mhd. gebrümme 
„Werbschaft“: mhd. werbeschaft 
Werbung: mhd. gewerbe; gewerf (1); vrīe (3); werbunge 
werden: mhd. entstān; gedīhen; gerāten (1); gewerden (1); müezen (2); solen* (2); stān 

(1); wahsen (1); wellen (1); werden (1) 
-- abtrünnig werden: mhd. verkēren (1) 
-- alt und runzelig werden: mhd. verslīzen 
-- alt werden: mhd. alten; bejāren; eralten; ervirnen; grīsen; jāren; veralten (1); 

vergrāwen; verjāren; verwerten; virnen (1) 
-- alt werden lassen: mhd. jāren 

-- anders werden: mhd. veranelāzen* 
-- angeschwemmt werden: mhd. ūfrinnen 
-- anmaßend werden: mhd. überheben (1) 
-- ärgerlich werden: mhd. zorn sīn; zorn wesen; zorn werden 
-- aufdringlich werden: mhd. nœtlīchen (1) 
-- aufgegeben werden: mhd. wendic werden; wendic sīn 
-- ausgebrütet werden: mhd. hecken (2) 

-- ausgeführt werden: mhd. volkomen (1); volvaren; vür sich gān 
-- ausgestoßen werden: mhd. hinscheiden (1) 

-- bange werden: mhd. widersitzen 
-- beendet werden: mhd. wendic werden; wendic sīn 
-- befreit werden: mhd. überewerden* 
-- befriedigt werden: mhd. volgān (1); vollegān* 
-- begangen werden: mhd. vüregān* (1) 
-- bekannt werden: mhd. schīn wesen; schīn werden; ūfbrechen; ūfkomen; ūzkomen; 

ūzschellen; vürekomen* (1) 
-- bekümmert werden: mhd. swāren 
-- belastet werden: mhd. swāren 
-- beraubt werden: mhd. scheiden (1) 
-- berühmt werden: mhd. ze schale werden; ze schalle werden 
-- besetzt werden von: mhd. zuoteilic sīn 
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-- besiegt werden: mhd. ze schumpfentiure komen; undergeligen; underligen; unsigehaft 
werden 

-- betäubt werden: mhd. vertuzzen 
-- betört werden: mhd. tumben (2) 
-- betrogen werden: mhd. versnīden 
-- bewiesen werden: mhd. schīn werden 
-- bewohnt werden von: mhd. zuoteilic sīn 
-- bewusstlos werden: mhd. swinden (1); swīnen (2); vergān (1) 
-- bezahlt werden sollen: mhd. gebüren* 
-- bezeichnet werden: mhd. geheizen (1); heizen (1) 

-- bitter werden: mhd. sūren (1); unsüezen 
-- bleich werden: mhd. valwen; mislīche var werden; vergelwen; vervalwen 
-- blind werden: mhd. tunkelen*; verblinden 
-- bunt werden: mhd. vēhen (1) 
-- Christ werden: mhd. toufen (1) 
-- das Glück zuteil werden lassen: mhd. die sælede zuowīsen 
-- das sähe ich gerne werden: mhd. daz sæhe ich gerne 
-- dick werden: mhd. gerinnen; vatzen 
-- Doktor werden: mhd. doctoren 

-- doppelt werden: mhd. zwivalten 
-- drei werden: mhd. drīen (1) 
-- dumm werden: mhd. tumben (2) 
-- dumpf werden: mhd. vertumpfen* 
-- dunkel werden: mhd. brūnen; ersaten; erswarzen; scheten; swarzen; trüeben; 

tunkelen*; vinster werden; vinsteren (1) 
-- dünn werden: mhd. dünnen; gedünnen 
-- dünnflüssig werden: mhd. dünnen 
-- durch Kochen weniger werden: mhd. īnsieden* 

-- dürr werden: mhd. verdorren (1) 
-- ein Narr werden: mhd. verwitzen 
-- eingeschneit werden: mhd. versnīwen 
-- eingesetzt werden: mhd. vollenrücken 
-- emporgerückt werden: mhd. ūfswæren 
-- empört werden: mhd. zorn sīn; zorn wesen; zorn werden 
-- enthoben werden: mhd. überewerden* 
-- erfüllt werden: mhd. vollenwerden 
-- erhöht werden: mhd. ūferhaben werden 
-- erlöst werden: mhd. rāt werden 
-- ernst werden: mhd. ūz dem spil gān; ūz dem spotte gān 
-- erschlagen werden: mhd. ūf der trügen plān 
-- erschüttert werden: mhd. schotelen (1) 
-- erwachsen werden: mhd. volwahsen (1) 
-- erwürgt werden: mhd. worgen (1) 
-- fahl werden: mhd. valwen 
-- fällig werden: mhd. vergān (1) 
-- Feind werden: mhd. widersagen (1) 
-- fest werden: mhd. erharten; gekernen; harten; kernen 
-- festgestellt werden: mhd. schīnen (1) 
-- fett werden: mhd. vatzen; veizeten* 
-- feucht werden: mhd. viuhten 
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-- feurig werden: mhd. viuren 
-- finster werden: mhd. vinster werden; vinsteren (1); vinsteren (2); vinsternissen 
-- fleckig werden: mhd. vēhen (1) 
-- flott werden: mhd. die vlieze nemen; den vluz nemen 
-- flügge werden: mhd. vlücken (1) 
-- fortgestoßen werden: mhd. prellen 

-- frech werden: mhd. gevrechen 

-- frei werden: mhd. müezigen; überewerden*; überic werden; überic sīn; vervallen (1) 
-- fremd werden: mhd. verwilden 
-- frisch werden: mhd. grüenen (1) 
-- früh werden: mhd. vrüewen 
-- Frühling werden: mhd. ūztagen (2) 
-- ganz flügge werden: mhd. durchvlücken 
-- ganz starr werden: mhd. verstaben 

-- geboren werden: mhd. geberen* (1); werden (1) 
-- gebräuchlich werden: mhd. ūfwerfen (1) 
-- gebrechlich werden: mhd. verwerten 
-- geführt werden: mhd. snüeren (1) 
-- gegenwärtig werden: mhd. vürekomen* (1) 
-- gelähmt werden: mhd. überbüegen; verkrumben 
-- gelb werden: mhd. vergelwen 
-- geleitet werden: mhd. snüeren (1) 
-- geliebt werden von: mhd. einem triutebære sīn 
-- gelobt werden: mhd. vertrūwen 
-- gemästet werden: mhd. veizeten* 
-- gequält werden: mhd. sieden (1) 
-- gerächt werden: mhd. ungevridet werden 
-- gerechnet werden aus: mhd. werden (1) 
-- gerettet werden: mhd. ernesen; rāt werden 
-- gerichtsflüchtig werden: mhd. dincvlühtic werden 
-- geschmäht werden: mhd. geniden? 

-- geschworen werden: mhd. vertrūwen 
-- gesotten werden: mhd. sieden (1) 
-- gespeist werden: mhd. wirtschaft haben 
-- gestillt werden: mhd. under dem sūge sīn 
-- getan werden: mhd. getān werden 
-- gewahr werden: mhd. enwar werden 
-- Gewohnheit werden: mhd. ūzkomen 
-- gewohnt werden: mhd. wonen (1) 
-- glücklich werden: mhd. sælic werden 
-- gottgleich werden: mhd. goten 
-- grau werden: mhd. grāwen (1); grīsen 
-- groß werden: mhd. vergrōzen; wahsen (1); zītigen 
-- größer werden: mhd. gedīhen; wahsen (1); wīten (1) 
-- grün werden: mhd. vergrüenen 
-- haftbar werden: mhd. verpflihten 
-- hart werden: mhd. erharten; geharsten; verharschen; verherten 
-- hart wie Stein werden: mhd. versteinen (1) 
-- hart zu Stein werden: mhd. erknūren 
-- hartherzig werden: mhd. erargen 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- hartnäckig werden: mhd. verharten 
-- heftig werden: mhd. kīben (1) 

-- heilig werden: mhd. geheiligen; heilegen* (1) 
-- heiß werden: mhd. durchsieden; eiten; erheizen; erhitzen; heiz werden; heizen (2); 

heizen (4); hitzen; hitzigen 
-- hell werden: mhd. tagen (1) 
-- herabgesetzt werden: mhd. geniden? 

-- herrlich werden: mhd. hēren (2) 

-- hinfällig werden: mhd. verderben (1) 
-- hintergangen werden: mhd. in valscher suone stān 
-- Hintersasse werden: mhd. sidelen 
-- hoch werden: mhd. hōhen (1) 

-- hochgemut werden: mhd. stolzen (2) 
-- hohl werden: mhd. holen* (2); höleren* 
-- identisch werden: mhd. īnbileden* (1) 

-- im Ansehen geringer werden: mhd. hindergān (1) 

-- im Wert geringer werden: mhd. hindergān (1) 

-- inne werden: mhd. zuogewahen* 
-- irre werden: mhd. verirren 
-- irre werden an: mhd. verirren 
-- jemandem zugeneigt werden: mhd. holt werden 

-- kahnig werden: mhd. verwepfen 
-- kalt werden: mhd. verkaltet werden; verkelten 
-- kindisch werden: mhd. verkindischen 
-- klar werden: mhd. dunken (2); zemen (2) 
-- klein werden: mhd. smalen* 
-- klug werden: mhd. wīsen (4) 
-- knapp werden: mhd. tiuren 
-- kostbar werden: mhd. tiuren 
-- kräftig werden: mhd. erstarken; kreften; kreftigen; snellen (1); starken; sterken (1); ? 

geilen 
-- kräftiger werden: mhd. zuolegen 
-- kraftlos werden: mhd. beswachen; entwīchen; grāwen (1); kranken; senen (3); vergān 

(1) 
-- kraftvoll werden: mhd. herten (1) 

-- krank werden: mhd. erkūmen; *erræhen?; krenken (1); nidergevallen; nidervallen (1); 
siechen (1); verderben (1) 

-- kraus werden: mhd. verreiden 
-- kühl werden: mhd. küelen (1); kuolen 
-- kund werden: mhd. ūzerschellen 
-- lahm werden: mhd. verbüeget werden 
-- langsam werden: mhd. trāgen (1) 

-- lästig werden: mhd. swāren; swæren (1); verdriezen (1) 
-- laut werden: mhd. schellen (1); wehen (2) 
-- lebendig werden: mhd. grüenen (1); wecken (1) 
-- leer werden: mhd. errinnen; ītelen; læren 

-- leibhaftig werden: mhd. līchenhaftigen 
-- leicht werden: mhd. senften; senfteren*; sentigen 
-- leichter werden: mhd. senften 
-- leugnend werden: mhd. vernoijieren 
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-- los werden: mhd. lōsen (1) 
-- mager werden: mhd. ermageren 
-- mannbar werden: mhd. daz gevidere schæren 
-- märchenhaft werden: mhd. spellen 
-- matt werden: mhd. lazzen (1); senen (3); slēwen (1) 
-- Mensch werden: mhd. vermenschen; sich in menschen vleisch vleischen 
-- Mönch werden: mhd. münechen; münechen 
-- Morgen werden: mhd. morgenen 
-- müde werden: mhd. slāferen* (1) 
-- munter werden: mhd. wachen (1) 
-- müßig werden: mhd. slēwenzen 
-- nass werden: mhd. viuhten 
-- nicht erhört werden: mhd. ungeweret sīn; ungeweret belīben 
-- nicht gedankt werden: mhd. ungelōnet sīn 
-- nicht geheilt werden von: mhd. unbeholfen sīn von 
-- nicht im Stich gelassen werden: mhd. unerlān sīn 
-- nicht recht werden: mhd. unwert sīn 
-- nicht verurteilt werden: mhd. ungeurteilet belīben 
-- nicht zuviel werden: mhd. unvervilet* 
-- ohnmächtig werden: mhd. ? beswīmelen*; swinden (1); vernunft verlāzen; verswinden 
-- rasend werden: mhd. vertoben 
-- rauh werden: mhd. verriuhen 
-- reif werden: mhd. gedīhen; tapferen*; zīten (1); zītigen 
-- rissig werden: mhd. schrinden; zerritzen; zerschrinden 
-- rissig werden von: mhd. zerschrinden 
-- Ritter werden: mhd. swertleiten 
-- ruchbar werden: mhd. hellen (3); vürekomen* (1) 
-- ruhig werden: mhd. verzabelen 
-- runzelig werden: mhd. schrimpfen 
-- Sack der nicht voll werden will: mhd. gītsac 
-- saftig werden: mhd. saffen (1); saffen (2) 
-- sanft werden: mhd. senften 
-- satt werden: mhd. saten 
-- sauer werden: mhd. sūren (1) 
-- schäbig werden: mhd. schaben (1) 
-- schamlos werden: mhd. verschamen 
-- schattig werden: mhd. schatewen; scheten 
-- scheckig werden: mhd. mislīche var werden 
-- scheel werden: mhd. schelwen 
-- scheu werden: mhd. schiehen; verzagen (1) 
-- schlaff werden: mhd. slaffen (1) 
-- schläferig werden: mhd. slāfen (1); slāferen* (1) 
-- schläfrig werden: mhd. slāfen (1); slāferen* (1) 
-- schlecht werden: mhd. verargen; verbōsen; vergurren; verswachen 
-- schlechter werden: mhd. umbestān 
-- schmutzig werden: mhd. salewen*; selwen; unsūber werden 
-- schnell werden: mhd. snellen (1) 

-- schöner werden: mhd. schœnen 
-- schuldig werden: mhd. verschulden; vervallen (1); ze schulden komen 
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-- schwach werden: mhd. geswīchen; swachen (1); übelen; unmehten; verbrechen; vergān 
(1); verkrenken; verswachen; ? widerswachen; zerstœren (1) 

-- schwächer werden: mhd. swecheren* 
-- schwanger werden: mhd. tragen (1); zuogevāhen; zuovāhen (1) 
-- schwankend werden: mhd. wanken (1) 
-- schwarz werden: mhd. geswarzen; swarzen 
-- schwer werden: mhd. sūren (1); swāren; swæren (1) 
-- schwielig werden: mhd. verswilen* 
-- schwindlig werden: mhd. swindelen (1); versweimelen* 
-- seelig werden: mhd. sælic werden 
-- sehend werden: mhd. gesehen werden 
-- seichter werden: mhd. sīhteren* 
-- selten werden: mhd. tiuren 
-- sich bewusst werden: mhd. besinnen; entstān; erkennen (1) 
-- sich einig werden: mhd. übereinkomen; übereintragen; übereinvertragen 
-- sich klar werden über: mhd. ze ende komen 
-- sich schlüssig werden: mhd. überein werden 
-- sichtbar werden: mhd. schīnen (1); ? ūzblecken*; voreerschīnen*; zeigen (1) 
-- sichtbar werden lassen: mhd. scheinen 
-- spät werden: mhd. spæten (1) 
-- stark werden: mhd. starc werden; starken; ūfkomen 
-- stärker werden: mhd. zūgenemen; zuogelegen; zuolegen; zuonemen (1) 
-- starr werden: mhd. gestarren; staben; starren (1); storren (1) 
-- stattlich werden: mhd. ūfstolzen; ūfstolzieren 
-- steif werden: mhd. staben; starren (1) 
-- still werden: mhd. stillen (2) 
-- stolz werden: mhd. stolzen (2); ūfstolzen; ūfstolzieren 
-- struppig werden: mhd. strūben (1) 
-- stumm werden: mhd. verstummen 
-- stumpf werden: mhd. slēwen (1) 
-- stürmisch werden: mhd. wintsūsen* 
-- Tag werden: mhd. tagen (1) 
-- tauig werden: mhd. touwen (1) 
-- teilhaftig werden: mhd. teilhaftic werden 
-- teuer werden: mhd. tiuren 
-- teuflisch werden: mhd. vertiuvelen* 
-- todgeweiht werden: mhd. veigen (1) 
-- toll werden: mhd. ertolen* 
-- töricht werden: mhd. stolzen (2); veraffen 
-- trächtig werden: mhd. tragen (1); zuogevāhen; zuovāhen (1) 
-- träge werden: mhd. trāgen (1) 
-- traurig werden: mhd. aller vröuden verzemen; wē geschehen; wē sīn; wē werden; 

trüeben; truoben (1); trūrigen 
-- trocken werden: mhd. truckenen (1); trugen (1); ūztrenken 
-- trübe werden: mhd. salewen*; swarzen; truoben (1); trüeben; tunkelen* 
-- tüchtig werden: mhd. tugenden 
-- tugendhaft werden: mhd. tugenden; tugenden 
-- übel werden: mhd. wüllen (1) 
-- überdrüssig werden: mhd. sat werden; verdriezen (1); veriteniuwen 
-- überheblich werden: mhd. überheben (1) 
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-- überhoben werden: mhd. überewerden* 
-- übermäßig kühn werden: mhd. verbalden 
-- übermittelt werden: mhd. zuokomen (1) 
-- übermütig werden: mhd. überheben (1); übernemen (1); unstüemen 
-- übernächtig werden: mhd. vernahten 
-- unangenehm werden: mhd. swāren 
-- uneins werden: mhd. werren (1); zertragen (1) 
-- uneins werden in: mhd. werren (1) 
-- ungerade werden: mhd. ungeraden 
-- ungewohnt werden: mhd. in ungewonede komen 
-- unnütz werden: mhd. verderben (1) 
-- unrein werden: mhd. unreinen 
-- unsauber werden: mhd. unsūber werden 
-- unsichtbar werden: mhd. verswinden; verswīnen 
-- unteilbar werden: mhd. unteilic werden 
-- untreu werden: mhd. an gote verzagen; untriuwen 
-- unverschämt werden: mhd. verschamen 
-- unwichtig werden: mhd. swīnen (2) 
-- unwillig werden: mhd. unwirdigen 
-- unwirklich werden: mhd. verswinden 
-- verachtet werden: mhd. unwirden 
-- veranlasst werden: mhd. ursachen 
-- verblendet werden: mhd. verblinden 
-- verbraucht werden: mhd. ūfgān (1) 
-- verdammt werden: mhd. verdamnet werden 
-- verhasst werden: mhd. unmæren; verleiden (1) 
-- verhindert werden: mhd. undervāhen (1); wendic werden; wendic sīn 
-- verletzt werden: mhd. sēren (1) 
-- verlustig werden: mhd. vertrumpfen 
-- vernachlässigt werden: mhd. verschīnen 
-- vernichtet werden: mhd. zerdringen 
-- verschämt werden: mhd. schamigen* 
-- verscheucht werden: mhd. sich hin verstouben 
-- verschlagen werden: mhd. versigelen (2) 
-- verschont werden: mhd. übere werden; überic werden 
-- verschüttet werden: mhd. vergiezen (1) 
-- verständig werden: mhd. vernemen (1); verstān (1); verwizzen (1) 
-- verstockt werden: mhd. verharten 
-- vertraut werden: mhd. zamen 
-- verwandelt werden: mhd. verwandelet werden 
-- verweigert werden: mhd. ungeweret sīn; ungeweret belīben 
-- verwirrt werden: mhd. verirren 
-- verwirrt werden von: mhd. verirren 
-- viel werden: mhd. vilen 
-- voll werden: mhd. volkomen (1); vollen (1) 
-- vollendet werden: mhd. volkomen (1) 
-- volljährig werden: mhd. ze sīnen tagen komen 
-- vollzogen werden: mhd. volgān (1); vollegān*; vollenrücken; volvaren 
-- vom Schwindel befallen werden: mhd. beswīmen 
-- wach werden: mhd. erwackeren* 
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-- waffenfähig werden: mhd. ze sīnen tagen komen 
-- wahnsinnig werden: mhd. verwüeten 
-- wahnwitzig werden: mhd. wanewitzen 
-- wankelmütig werden: mhd. zwīvelen (1) 
-- warm werden: mhd. warmen (1) 
-- weggeschnitten werden: mhd. versnīden 
-- weich werden: mhd. weichen; zerweichen 
-- weichlich werden: mhd. zarten (1) 
-- weise werden: mhd. wīsen (2); wīsen (5) 
-- weiß werden: mhd. grīsen; wīz werden 
-- weiter werden: mhd. wīteren* 
-- weniger werden: mhd. minneren*; rēren (2); zergān 
-- werden aus: mhd. gewerden (1); wahsen (1) 
-- werden wie: mhd. gerāten (1) 
-- werden zu: mhd. gerāten (1); mezzen (2); werden (1) 
-- Wetter werden: mhd. witeren 
-- wiedergeboren werden: mhd. widerboren werden; widergeboren werden 
-- wild werden: mhd. wilden 
-- Winter werden: mhd. winteren* 
-- wortbrüchig werden: mhd. versūmen (1) 
-- wütend werden: mhd. gremen; zannen (1) 
-- zahlreich werden: mhd. gemegenen; grōzen (1) 
-- zahm werden: mhd. zamen 
-- zerschmettert werden: mhd. zerbresten 
-- zersprengt werden: mhd. zersliezen 
-- zerstört werden: mhd. verswinden 
-- zornig werden: mhd. unwirdigen; zorn sīn; zorn wesen; zorn werden; zürnen (1) 
-- zornig werden auf: mhd. verbolgen werden; zürnen (1) 
-- zu Aas werden: mhd. āsen 
-- zu Aas werden: mhd. verāsen 
-- zu Eis werden: mhd. ? wikīsen 
-- zu Pulver werden: mhd. verpulveren* 
-- zu Schanden werden: mhd. ? entmeilen; verderben (1) 
-- zu Staub werden: mhd. stüppen 
-- zu Stein werden: mhd. steinen (1); versteinen (1); vlinsen 
-- zu Teil werden: mhd. zeteilewerden* 
-- zu trocken werden: mhd. erspören 
-- zu viel werden: mhd. verdriezen (1) 
-- zugeteilt werden: mhd. ze teile werden 
-- zum Waisen werden: mhd. verweisen 
-- zunichte werden: mhd. belīben (1); derben (1); entwerden (1); erwerden; vürewesen*; 

ringe ligen; veigen (1); verbrechen; verderben (1); vergān (1); verschalen*; 
verswinden; vertreten (1); vertrīben (1); verwerden; zergān 

-- zur Frau werden: mhd. vrouwen 
-- zur Waise werden: mhd. verweisen 
-- zur Witwe werden: mhd. verwitewen 
-- zurückgegeben werden: mhd. widerkomen (1); widerwerden 
-- zuschanden werden: mhd. ? entmeilen; geschanden; zerdringen 
-- zuteil werden: mhd. anetreten; an gān; bekant sīn; bekant werden; bekomen; belīben 

(1); berīsen; beschehen; enspuon; enteil werden; zu teile erlesen werden; gebüren*; 
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ze teile geschehen; gevolgen; gevolgen; ze handen komen; ze handen gān; horden 
(1); horderen; kant werden; komen (1); kunt werden; mitewonen (1); rīsen (1); 
schīn werden; über gān; ūf gān; undertān sīn; undertān wesen; undertān werden; 
vallen (1); wahsen (1); werden (1); widervaren* (1); zuogān (1); zuogewerden*; 
zuostān 

-- zuteil werden lassen: mhd. bekomen; bescheren* (1); erkant tuon; geheizen (1); 
gelegen (1); heizen (1); kunt tuon; kunttuon; mitegeteilen; miteteilen; schicken (1); 
schīn tuon; ze teile tuon; teilen (1); tragen (1); vüegen (1); zuogewerfen; zuowerfen 

-- zuviel werden: mhd. vervilen* 
-- zweifach werden: mhd. zwivachen 
-- ich werde aufgebracht: mhd. ich werde zorn 
-- ich werde gut behandelt: mhd. mir geschiht sanfte 
-- ich werde zornig: mhd. ich werde zorn 
-- ich werde zornig über: mhd. mir ist zorn; mir wirt zorn; mir tuot zorn 
-- bis es Tag wird: mhd. unz uns diu naht gerūmet 
-- Hügel auf dem getanzt wird: mhd. tanzbühel 

-- Markt auf dem mit Eisenwaren gehandelt wird: mhd. īsenmarket 

-- mir wird besser: mhd. mir kumet baz 
-- mir wird gerichtlich anberaumt: mhd. mir wirt geredet an 
-- mir wird übel: mhd. ich werde urez 
-- mir wird wohl: mhd. mir geschiht sanfte 
-- mir wird zuteil: mhd. mir schiht 
-- alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde: mhd. turnōs 
-- das wurde ihm zum Gefängnis: mhd. daz was im snider leit 
-- er wurde froh darüber: mhd. daz geliepte im 
-- junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde: mhd. knappe 
-- sie wurden getraut: mhd. sī wurden gewīhet 
-- dass ihr Heil umso sicherer befestigt würde: mhd. daz ir sælede dester baz muge 

gewurzen 
-- „aus werden“: mhd. ūzwerden 
-- „heiser werden“: mhd. *verheisen? 
-- „über werden“: mhd. überewerden* 
-- „verzückt werden“: mhd. verzücket werden 
-- „voll werden“: mhd. vollenwerden 
-- „es wird Christus zugänglich“: mhd. ez wirt Christes tur durchwege 
Werden: mhd. wellen (2); werden (2) 
-- nicht zum Werden geeignet: mhd. unwerdenlich; unwerdenlīchen 
-- ohne Werden bestehend: mhd. werdelōs 
-- zum Werden geeignet: mhd. werdelich; werdenlīchen 
„Werden: mhd. gewerden (3) 
werdend: mhd. werdelich; werdenlīchen 
-- Knabe werdend: mhd. knabende 
-- Knappe werdend: mhd. knabende 
-- Kommen werdender: mhd. künftiger* 
-- Mutter werdendes lediges Mädchen: mhd. muotertohter 
-- nicht werdend: mhd. unwerdenlich; unwerdenlīchen 
-- überwunden werdend: mhd. überwundenlich 

Werder: mhd. werde (8); wert (6) 
„Werder“: mhd. werder 
„Werdung“: mhd. *werdunge? 
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Were -- in die Were einsetzen: mhd. beweren* (2) 
werfen: mhd. abetrōren; bolen* (2); gewerfen (1); knüssen; prellen; schiezen (1); 

schüpfen; seigen (1); seigeren*; senken; smīzen; ströuwen; verschiezen; verslahen 
(1); verwerfen; werfen (1) 

-- aus dem Sattel werfen: mhd. entsetzen (1) 
-- Blicke werfen auf: mhd. blicke sehen 
-- durcheinander werfen: mhd. verkēren (1); zesamenewerfen 
-- ein Auge werfen: mhd. diu ougen bolen 
-- ein Kalb werfen: mhd. kalben 
-- ein Lamm werfen: mhd. gelamben 
-- hin und her werfen: mhd. umbebliuwen; zerwerfen 
-- im Ansturm aus dem Sattel werfen: mhd. aberennen 
-- in den Pfuhl werfen: mhd. enphüelen 
-- in die Erbschaftsmasse werfen: mhd. underwerfen 
-- ins Gefängnis werfen: mhd. türnen (2) 
-- Junge werfen: mhd. welfen 
-- Los werfen: mhd. liezen (1); lōzen (1) 
-- mehr werfen als: mhd. überewerfen* (1) 
-- Messer werfen: mhd. mezzer werfen; *mezzerwerfen? (1) 
-- Schatten werfen: mhd. schatewen 
-- sich auf die Knie werfen: mhd. sīn venje vallen 
-- sich in die Brust werfen: mhd. brüsten; ūfweigen 
-- sich werfen: mhd. vellen (1) 
-- sich werfen auf: mhd. vallen (1) 
-- sich werfen über: mhd. vallen (1) 
-- sich zu Boden werfen: mhd. sich zu der erde slahen 
-- tot werfen: mhd. erwerfen 
-- über Bord werfen: mhd. vore den kiel werfen 
-- über den Haufen werfen: mhd. zesamenewerfen 
-- werfen an: mhd. werfen (1) 
-- werfen auf: mhd. niderwerfen; schūften; stürzen (1); swingen (1); vellen (1); werfen (1) 
-- werfen aus: mhd. schüpfen; swingen (1); vellen (1) 
-- werfen gegen: mhd. werfen (1) 
-- werfen hinter: mhd. swingen (1); vellen (1); verswingen 
-- werfen in: mhd. schüpfen; schütelen; schüten (1); vellen (1); werfen (1); zervüeren; 

ziehen (1) 
-- werfen mit: mhd. rēren (2); schiezen (1) 
-- werfen über: mhd. schüpfen; sweifen (2); swingen (1); vellen (1) 
-- werfen um: mhd. swingen (1); werfen (1) 
-- werfen unter: mhd. sweifen (2); swingen (1); werfen (1) 
-- werfen von: mhd. schütelen; schüten (1); stōzen (1); werfen (1) 
-- werfen vor: mhd. slahen (1); werfen (1) 
-- Würfel werfen: mhd. liezen (1) 
-- Zicklein werfen: mhd. zickelen* 
-- zu Boden werfen: mhd. gevellen (1); nidergevellen; niderschrōten; nidervellen; 

niderverschrōten; niderwerfen; niderziehen; schüpfen; ströuwen 
-- zu werfen beginnen: mhd. ūfwerfen (1) 
-- „Blatt werfen“: mhd. *blatwerfen? (1) 
Werfen: mhd. bolen* (3); werfen (3); werfunge 
-- nach dem Werfen der Lämmer säugend: mhd. afterzühtic* 
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-- Übertreffen beim Werfen: mhd. überewerfen* (2) 
-- Werfen des Loses: mhd. lōz (1) 
-- Werfen mit der Schleuder: mhd. blīdenwerfen 
werfend: mhd. werfende 
-- werfend aufbrauchen: mhd. verwerfen 
-- werfend übertreffen: mhd. überewerfen* (1) 
-- werfend zerbrechen: mhd. zerwerfen 
-- zu Boden werfender Schlag: mhd. ertval 
Werfender: mhd. werfære 
Werfer: mhd. werfære 
„Werferin“: mhd. werfærinne 
„werflich“: mhd. *werflich? 
Werft (F.): mhd. ? schifstal; ? werf (2) 
„Werft“ (M.): mhd. *werft? (2) 
Werfte: mhd. warf (1) 
„Werfung“: mhd. *werfenunge?; werfunge 
Werg: mhd. āwerc; āwirch; āwurke; stüppe; trōdel; werc 
-- Asche aus Werg: mhd. wercüsel* 
-- aus Werg bestehend: mhd. rupfīn (1); stüpfelīn; wirkīn 
-- aus Werg hergestellt: mhd. rupfen (2); werkeht; werkelich; wirkīn 
-- aus Werg seiend: mhd. rupfīn (1); stüpfelīn; wirkīn 

-- feineres Werg: mhd. scheidewerc 
-- Kerze aus Werg: mhd. karz 

-- Leinwand aus Werg: mhd. rupfen (3); rupfīn (2) 
Werg...: mhd. stüpfelīn; wirkīn 
Wergeld -- Wergeld zahlen für: mhd. verbezzeren* 
„Wergeld“: mhd. wergelt 
Werk: mhd. arbeit; bilede (1); buoch (1); dinc (1); gebrest; gemechteze*; gescheffede; 

geschefte; getāt; gewerke (1); geworhte; gewürhte; gewürke; hantwerc; scheffede; 
tāt (1); üebunge; wan (4); werc; werke (1) 

-- frommes Werk: mhd. guottāt 
-- Gott gefälliges Werk: mhd. goteswerc 
-- gutes Werk: mhd. guottāt; guottæte 
-- hohes Werk: mhd. hōchwerc 
-- in der Höhe errichtetes Werk: mhd. hōchwerc 
-- ins Werk setzen: mhd. begaten; besachen; besinden; gewerken; schaffen (3); stiften (1); 

tīchen (1); tihten (1); undersetzen; versachen; vürebringen*; werben (1); wirken 
(1); würken (1); zechen (1); zouwen (1) 

-- kleines Werk: mhd. werclīn; werkelīn 
-- spitzes Werk: mhd. ort (1) 
-- unnützes Werk: mhd. stampenīe 
-- Werk der göttlichen Gnade: mhd. genādenwerc 
-- Werk der Hände: mhd. hantwerc 
-- Werk der Liebe: mhd. minnewerc 
-- Werk des Weltschöpfers: mhd. getihte 
-- gute Werke: mhd. almuosen 
-- ohne Werke seiend: mhd. unwirkelich 
-- rasch zu Werke gehen: mhd. zuovaren* 
-- seine Werke ohne Hast: mhd. sīniu werc behuotsamlīche 
-- sie hintertreiben seine Werke: mhd. sie widerewürkent sīniu werc 
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-- sie verteilen seine Werke: mhd. sie widerewürkent sīniu werc 
„Werk“: mhd. gewerc; gewerk 
„Werkart“: mhd. wercart 
„werkbar“: mhd. wercbære 
„werkbarlich“: mhd. wercbærlich* 
„Werkbrett“: mhd. wercbret 
Werkeisen: mhd. wercīsen 
„Werkel“: mhd. *werkel? 
„Werkeltag“: mhd. werkeltac 
„werken“: mhd. werken 
„Werker“: mhd. werkære 
„Werkerin“: mhd. werkærinne* 
Werkfass: mhd. wercvaz 
„Werkgadem“: mhd. wercgadem 
„Werkgenoss“: mhd. wercgenōz 
„Werkgenosse“: mhd. wercgenōze 
Werkgerät: mhd. wercgerüste 
„Werkgerüst“: mhd. wercgerüste 
Werkgeselle -- Werkgeselle der die Arbeit anzuordnen und die Aufsicht zu führen 

hat: mhd. parlierære* 
„Werkhaus“: mhd. werchūs 
Werkholz: mhd. ziugholz 
„Werkholz“: mhd. wercholz 
„Werkhütte“: mhd. werchütte 
„werkig“: mhd. *werkic? 
„Werkkammer“: mhd. werckamere 
„Werkknecht“: mhd. *werckneht?; *werkkneht? 
„Werklein“: mhd. werclīn; werkelīn 
„Werkleute“: mhd. wercliute 
„werklich“: mhd. werclich; werclīche 
„Werklohn“: mhd. werclōn 
„werklos“: mhd. werclōs 
„Werkmann“: mhd. wercman 
Werkmeister: mhd. listmachære; listwercman; listwerkære; statmeister; wercman; 

wercmeisterinne 
„Werkmeister“: mhd. wercmeister 
Werkmesser (N.): mhd. wercmezzer 
Werkrahmen: mhd. wercrame* 
Werksilber: mhd. bruchsilber 
„Werkschuh“: mhd. wercschuoch 
Werkstatt: mhd. werc; wercgadem; werchūs; wercstat 
Werkstätte: mhd. ? tredel; wercgadem; werchūs; wercstat 
-- Werkstätte eines Klingenschmieds: mhd. klingensmithūs 
Werkstück: mhd. werc; wercstücke 
Werktag: mhd. werctac; werkeltac 
Werktagskleid: mhd. werctackleit 
Werktätigkeit: mhd. werkenisse; wirkelīchheit* 
„Werkung“: mhd. werkunge 
„Werkwoche“: mhd. wercwoche 
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Werkzeug: mhd. durchslac; gerüste; geschirre; geschirre; gezawe; geziuc; geziuge (2); 
gezouwe; gezouwede; hantwerc; instrument; īsenbū; rust (2); schirre; werc; 
wercgerüste; wercgeziuc; wercziuc; zouwe (1) 

-- aus der Kardendistel verfertigtes Werkzeug der Tuchmacher: mhd. karte (1) 
-- bergmännisches Werkzeug: mhd. gespan (2) 
-- eisernes Werkzeug: mhd. īsengeschirre; īsengewāt 
-- geringes Werkzeug: mhd. gezouwelīn 
-- kleines Werkzeug: mhd. gezouwelīn 
-- ohne Werkzeug: mhd. sunder wāfen 
-- Werkzeug für den Hufschmied: mhd. huofgeziu 
-- Werkzeug zum Auflockern der Wolle: mhd. wolleboge; wollenboge 
-- Werkzeug zum Erzbrechen: mhd. wolf (2) 
-- Werkzeug zum Graben (N.): mhd. grabegeziuc; grabeschūvele* 
-- Werkzeug zum Halten: mhd. habenisse 
-- Werkzeug zum Reinigen der Fleischbänke: mhd. bancschabe 
-- Werkzeug zum Scheiteln der Haare: mhd. scheitelnādel; scheitelnagel; scheitelstefte 
-- Werkzeug zum Schlagen: mhd. slegel 
-- Werkzeug zum Steinbrechen: mhd. bercīsen; wolf (2) 
-- Werkzeug zum Stoßen: mhd. stœzel 
-- Werkzeug zur Metallbearbeitung: mhd. grabīsen 
-- Werkzeug zur Steinbearbeitung: mhd. grabīsen 
-- in der Art eines Werkzeugs: mhd. gezouwelich (2) 
-- in der Art eines Werkzeugs wirkend: mhd. gezouwelich (1) 
Wermut (Pflanze): mhd. wermuot; wermuote 
-- mit Wermut angesetzter Wein: mhd. wermuotwīn 
Wermutkraut: mhd. wermuotkrūt 
Wermutsaft: mhd. wermuotsaf; wermuotsouc 
Wermutsud: mhd. wermuotwazzer 
„Wermutwasser“: mhd. wermuotwazzer 
„Wermutwein“: mhd. wermuotwīn 
Wersilber: mhd. wersilber 
Wert: mhd. adel; betūr; edele (1); geernede*; gelt; gewer (5); gewerede* (3); gewin; gülte 

(1); habe (2); koste (1); prīs; reht (1); schaz; tiure (3); tiurunge; trūte (4); tugent; 
were (5); wert (1); wertsamicheit*; wirde; wirde 

-- als gleicher Wert gegeneinander gesetzt sein (V.): mhd. gelīche ligen 
-- an Wert gewinnen: mhd. werden (3) 
-- an Wert übersteigen: mhd. übergelten 
-- an Wert übertreffen: mhd. überprīsen; übertiuren; vertiuren 
-- an Wert und Tüchtigkeit übertreffen: mhd. überadelen* 
-- an Wert verlieren: mhd. abeswinden 
-- Brot im Wert eines Pfennigs: mhd. pfennincbrōt* 
-- Brotlaib im Wert eines Hellers: mhd. hallerwert 
-- einer Sache Wert beilegen: mhd. presieren 
-- gängiger Wert: mhd. ganc 
-- gleich hoher Wert: mhd. ebentiure (2) 
-- gleichen Wert haben: mhd. wegen (3) 
-- gleichkommender Wert: mhd. anewert 
-- großen Wert legend auf: mhd. tiure (2) 
-- hoher Wert: mhd. hōchgülticheit; tiure (3); tiurede 
-- höherer Betrag oder höherer Wert: mhd. mēre (1) 
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-- ich lege Wert darauf: mhd. mich nimet eines die tūr 
-- im gleichen Wert ersetzen: mhd. ebentiuren 
-- im Wert abnehmen: mhd. umbestān 
-- im Wert anschlagen: mhd. tiuren; vertūren (2) 
-- im Wert entsprechen: mhd. engegen gān 
-- im Wert mindern: mhd. gebœseren* 
-- im Wert steigen: mhd. tiuren 
-- im Wert steigern: mhd. hœheren* 
-- im Wert veranschlagen: mhd. schatzen (1) 
-- in geringem Wert stehend: mhd. nāchgültic 
-- leicht an Wert anschlagen: mhd. wegen (3) 
-- Münze vom halben Wert des jeweiligen Pfennigs: mhd. helbelinc 
-- nach Zahl und Wert anschlagen: mhd. beschatzen 
-- nicht nach seinem Wert geschätzt: mhd. unbeschatzet 
-- Sache von gleichem Wert: mhd. ebentiure (2) 
-- schwer an Wert anschlagen: mhd. wegen (3) 
-- Semmelbrot im Wert eines Pfennigs: mhd. pfennincsemel* 
-- Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten: mhd. zweinziger 
-- überhöhter Wert: mhd. übertiure (3); übertiurunge 
-- Überschuss an Wert oder Ertrag: mhd. übertiure (3); übertiurunge 
-- unter Wert schlagen: mhd. underprīsen 
-- von bestimmtem Wert seiend: mhd. tiure (1) 
-- von bestimmtem Wert: mhd. tiure (2) 
-- von einem Gut den Wert geben: mhd. ein guot vergülten 
-- von hohem spirituellen Wert: mhd. edellīche 
-- Ware im Wert des Schillings: mhd. schillincwert 
-- Wert ausmachen: mhd. gewegen (1) 
-- Wert eines Hellers: mhd. helwert 
-- Wert eines Pfennigs: mhd. pfennincwert 
-- Wert eines Sandkorns: mhd. grūzwert 
-- Wert haben: mhd. gewegen (1); tugen (1); wegen (3); wert haben 
-- Wert habend: mhd. wert (2) 
-- Wert halten: mhd. triutelen 
-- Wert legen auf: mhd. ahten (1) 
-- Ding von höchstem Werte das unersetzbar ist: mhd. kleinguot 
-- Münzstück im halben Werte des jeweiligen Pfennigs: mhd. helbelinc 
wert: mhd. gereite (1); getiuret; gewert; gültic; liep (1); tiure (1); wæhe (1); *werde? (1); 

wert (2); wertlich; wertsam; wirdic (1) 
-- den Augen wert: mhd. ougenwert 
-- des Wunsches wert: mhd. wunscheclich 
-- einen Pfennig wert seiendes Seil: mhd. pfennincseil* 
-- einen Heller wert seiender Strick (M.) (1): mhd. hallerstric 
-- lieb und wert sein (V.): mhd. trūte sīn 
-- nicht der Rede wert: mhd. ungesaget 
-- nichts wert: mhd. ungehebe (1) 
-- sich wert zeigen: mhd. veil sīn umbe 
-- viel wert: mhd. wunderenwert* 
-- viele Mark wert: mhd. marcrīcher koste wert 
-- was ein Korn wert ist: mhd. grūzwert 
-- wenig wert sein (V.): mhd. unhōhe wigen 
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-- wert halten: mhd. tiure hān; tiure nemen; werden (3) 
-- wert machen: mhd. wirden (1) 
-- wert sein (V.): mhd. gelten; gevallen (1); veil sīn umbe; wirdic sīn; wirdic werden 
Wertausgleich: mhd. ūfschaz 
Wertbestimmer: mhd. stimmeister 
Werterhöhung: mhd. mērunge 
werteste: mhd. *werdeste? 
Wertfestlegung: mhd. lantlop 
Wertgegenstand -- Wertgegenstände: mhd. gewerede* (3) 
-- kleines Vermögen an Geld oder Wertgegenständen: mhd. güetelīn 
Wertgeselle: mhd. wertgeselle 
„wertig“: mhd. *werdisch? 
„Wertigkeit: mhd. *werdischheit? 
„wertlich“: mhd. wertlich; wertlīche 
„Wertlichkeit“: mhd. wertlichheit* 
wertlos: mhd. alwære (1); āwert; bōse; brœde (2); enwiht (1); ītel (1); kranc (2); līht (2); 

ringe (1); swach (1); toup; ungæbe; ungenæme; ungültic; unkostebære; unmære 
(1); unnütze (1); untiure (1); untiurlich; unwerdic (1); unwerdic (2); unwert (1); 
verwertenlich 

-- wertlos erscheinen: mhd. swachen (1) 
-- wertlos sein (V.): mhd. krenken (1) 
-- wertlose Sache: mhd. āswinc 
-- nutzloses wertloses Ding: mhd. unnuz 
-- wertlose Dinge: mhd. affenzagel 
„wertlos“: mhd. *untiuric? 
Wertloses: mhd. abewerf*; bōne; ei (1); halm (1); kaf; wicke (1) 
Wertlosigkeit: mhd. bōsheit; untiure (3); untiuricheit; unwert (2) 
„Wertmann“: mhd. wertman 
wertmäßig -- wertmäßig ausgeglichen: mhd. ebentiuren 
Wertsache -- Gewinner von Wertsachen: mhd. guotgewinnære* 
„wertsam“: mhd. wertsam 
wertschätzen: mhd. kosteberlīche haben; wirdigen 
Wertschätzung: mhd. gruoz; tūr (1); wirde 
Wertung: mhd. *wertunge? 
wertvoll: mhd. ahtebære; ahtebærlich*; ērenwert; gæbe; gehiure (1); guot (1); kostebære; 

koufküene; mære (1); nütze (1); tiure (1); vrum (2); wert (2); wirdebære; 
wirderīche; wirdesam 

-- höchst wertvoll: mhd. übertiure (1) 
-- sehr wertvoll: mhd. boretiure 
-- wertvoll halten: mhd. wirdigen 
-- wertvoll machen: mhd. wirdigen 
-- wertvoll sein (V.): mhd. getiuren 
-- wertvoll wie Gold: mhd. guldīn (1) 
-- wertvolle Beschaffenheit: mhd. wirde 
-- Opfern wertvoller Flüssigkeiten: mhd. giezopfer 
-- wertvolles Gestein: mhd. edelgesteine 
-- wertvollere: mhd. bezzere 
-- wertvollste: mhd. beste (1) 
Wertvolles: mhd. guot; kleinœde; kleinōt; wirdicheit* 
Werwolf: mhd. werwolf 
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„weselich“: mhd. weselich 
Wesen: mhd. ahte (1); art (1); bærede*; dinc (1); eigenheit; eigenicheit*?; eigenschaft; 

ēwe (1); gebære (1); gebærede* (1); gemüete; gescheffede; geschiht (1); gesite (2); 
grunt; heit (1); herze (1); iht (3); mensch; mensche; natūre; reht (1); selpwesen (2); 
sīn (2); site (1); tier; tücke; tugent; vruht; weselichheit*; wesen (2); wesenheit; 
wesunge; wiht (1); daz wiht; wīse (5); wunder (1) 

-- abergläubisches Wesen: mhd. crēdischheit 
-- arges Wesen: mhd. bœse ziht 
-- auf Mord gerichtetes Wesen: mhd. mortheit 
-- ausgelassenes Wesen: mhd. gogelheit; lōsheit; wildicheit 
-- bäurisches grobes Wesen: mhd. biurischheit 
-- befehlerisches Wesen: mhd. wuol 
-- betrügerisches Wesen: mhd. betrogene; trugeheit; trugelīche* (2); valsch (2); wantsal 
-- dämonisches Wesen: mhd. bilwīz 
-- das abstrakte Wesen Gottes in seiner Einheit: mhd. kleithūs 
-- das dir eigene Wesen: mhd. dīnesheit 
-- das reine Wesen Gottes: mhd. diu wüeste gotheit 
-- das Wesen der Engel überragend: mhd. überengelisch 
-- das Wesen des Lebens nicht erfassen: mhd. widerleben (1) 
-- den Menschen wohlgefälliges Wesen: mhd. liutsælede* 
-- diebisches Wesen: mhd. diepheit; dieplicheit; diupheit 
-- edles Wesen: mhd. edeliē; tugent 
-- eigenes Wesen: mhd. selpheit 
-- eigentliches Wesen: mhd. eigenschaft 
-- eitles Wesen: mhd. ungeschaft (1) 1 
-- elbisches Wesen: mhd. orke 
-- englisches Wesen: mhd. tugent 
-- es ist ihr Wesen als Frau: mhd. ez ist ir wīpheit 
-- fein gebildetes Wesen: mhd. höveschheit 
-- frisches mutiges Wesen: mhd. quecke (1) 
-- geflügeltes Wesen: mhd. gevügele 
-- geheimnisvolles Wesen: mhd. tougenheit 
-- geringes auf Mord gerichtetes Wesen: mhd. mordheit 
-- gesittetes Wesen: mhd. höveschheit 
-- gespenstisches Wesen: mhd. alp 
-- gespenstisches Wesen: mhd. ungehiure (3) 
-- Gleicher an Wesen: mhd. nōz (2) 
-- göttliches Wesen: mhd. goteheit; gotesheit 
-- grimmiges Wesen: mhd. mortheit 
-- heimliches Wesen: mhd. dieplicheit 
-- hochfahrendes Wesen: mhd. übertragenheit 
-- hochmütiges Wesen: mhd. stolzhuot 
-- höfisches Wesen: mhd. tugent 
-- im eigenen Wesen begründet: mhd. selpwesende 
-- in Gottes Wesen versenken: mhd. īnswingen* 
-- innerstes Wesen: mhd. gruntveste (2); gruntvestigunge; gruntvestunge 
-- irres Wesen: mhd. wilde (3) 
-- knechtisches Wesen: mhd. knehtheit; knehtlīchheit* 
-- lebendes Wesen: mhd. bluot (2); daz wiht; der wiht 
-- lockeres Wesen: mhd. loter (2); loterheit; loterīe 
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-- mit Wesen: mhd. wesentlīche; wesentlīchen 
-- mit Wesen versehen (Adj.): mhd. wesentlich 
-- mörderisches Wesen: mhd. mordischheit 
-- närrisches Wesen: mhd. getöl 
-- ritterliches Wesen treiben: mhd. āventiuren (1) 
-- sanftes und bescheidenes Wesen: mhd. site (1) 
-- scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen: mhd. kīp 
-- sinnliches Wesen des Menschen: mhd. natūre 
-- stolzes Wesen: mhd. reinischheit 
-- teufelähnliches Wesen: mhd. vālant 
-- tiefstes Wesen: mhd. grunt 
-- tolles Wesen: mhd. getöl 
-- törichtes Wesen: mhd. tolheit 
-- treuloses Wesen und Benehmen: mhd. hōnkust 
-- trügerisches Wesen: mhd. getwās 
-- überirdisches Wesen: mhd. geist 
-- unbegreifliches Wesen: mhd. wilde (3) 
-- unbesonnenes Wesen: mhd. unvruot (2) 
-- unbeständiges Wesen: mhd. irreheit; wankelsite 
-- unedles Wesen: mhd. unadel 
-- unfeines Wesen: mhd. unvruot (2) 
-- unkluges Wesen: mhd. unvruot (2) 
-- unsauberes Wesen: mhd. unvlāt (1); unvlāte; unvluot 
-- verführerisches Wesen: mhd. gespensticheit 
-- vergängliches Wesen: mhd. wīlwesen 
-- viehisches Wesen: mhd. vihelīchheit* 
-- weibliches Wesen: mhd. sie (2); vrouwe (1); wīpheit 
-- Wesen als Sohn: mhd. sunheit; sunlicheit 
-- Wesen der Frauen: mhd. wīplichiu art; wīplicher site 
-- Wesen der Liebe: mhd. minnewīse (2) 
-- Wesen des Brotes im Sakrament: mhd. brōtheit 
-- Wesen des Heiligen Geistes: mhd. heiligeistlichheit* 
-- Wesen des Sohnes: mhd. sunheit; sunlicheit; sunwesen 
-- Wesen habend: mhd. beweselich; wesentlich; wesentlīche; wesentlīchen 
-- wildes Wesen: mhd. wilde (3); wildicheit 
-- wunderbares unbegreifliches Wesen: mhd. wunderheit 
-- wunderbares Wesen: mhd. wilde (3) 
-- Zusatz zu dem Wesen: mhd. mitewesen (2) 
-- Definition des Wesens: mhd. endelīcheit 
-- des Wesens entäußern: mhd. entwesenen 
-- Urquell deines Wesens: mhd. wünnebrunne dīner substancie 
„Wesen“: mhd. wesen (2) 
-- „desselben Wesens seiend“: mhd. einswesenlich 
-- „Wonnebrunnen deines Wesens“: mhd. wünnebrunne dīner substancie 
„wesen“: mhd. wesen (1) 
wesenhaft: mhd. berhafticlich; eigen (6); gewesende; persœnlich; persœnlīchen; 

selpwesende; selpwesic; substanzlich; substanzlīchen; unformelīche; 
unformelīchen*; wesenlich; wesenlīche; wesentlich; wesentlīche; wesentlīchen; 
weslich; weslīche; wihtic; wihticlīche* 

-- nicht wesenhaft: mhd. unwesenlich 
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-- ihnen wesenhaftes Sein: mhd. iresheit 
Wesenhaftes -- über alles Wesenhafte erhaben: mhd. überwesende 
-- über alles Wesenhafte Sein: mhd. überwesenlicheit 
Wesenhaftigkeit: mhd. gewesenlichheit*; weselichheit*; wesenheit 
-- Mangel an Wesenhaftigkeit: mhd. ungewesenlīcheit 
Wesenheit: mhd. isticheit; wesen (2); wesenlichheit*; wesenunge; wesenuste; wesunge 
-- geistige Wesenheit: mhd. geistlīchschaft 
-- göttliche Wesenheit: mhd. sīnesheit 
„Wesenheit“: mhd. wesenheit; wesentheit 
„wesenlich“: mhd. wesenlich 
Wesenlichkeit: mhd. dingelīcheit 
„wesenlos“: mhd. wesenlōs 
wesenlos: mhd. namelōs 
Wesensart: mhd. reht (1) 
wesensgleich: mhd. ebenwesenlich; gemeinsamiclich 
„wesensgleich“: mhd. *gemeinsamic? 
wesenslos: mhd. weselōs 
Wesensmerkmal: mhd. eigenschaft; volmahtheit 
-- die Wesensmerkmale betreffend: mhd. eigenschaftlich 
Wesensvollkommenheit: mhd. güete 
wesentlich: mhd. eigenschaftlich; grüntlich*; istic; isticlich; weselich; wesentlich 
-- wesentlicher Gehalt: mhd. kern (1); kerne (1) 
-- ein wesentliches zufälliges physiognomisches Merkmal: mhd. ein zuotreffendiu 

zeichen der phisionomi 
-- wesentlichste: mhd. *wesentlicheste? 
„wesentlich“: mhd. wesentlīche; wesentlīchen 
Wesentlichstes -- Wesentlichstes einer Sache: mhd. houbetlist 
weshalb: mhd. dane; dannen (1); daumbe (2); durch waz; swāvon; swarumbe; umbe waz; 

von diu; vone; von danne; von hinnen; dāvon; dervon; von danne; wā von; wante (2); 
wer (6); wes (1); wes (2); ze wiu 

-- weshalb auch immer: mhd. swarumbe 
„weslich“: mhd. weslich; weslīche 
Wespe: mhd. webse; wefse; wespe 
Wespennest: mhd. wefsennest 
wessen: mhd. wes 
-- hinsichtlich wessen: mhd. swarumbe 
„West“: mhd. west (1) 
-- Umschwung des Himmels von Ost nach West: mhd. himellouf 
Westen: mhd. ābent; occident; occidente; underganc; west (1); westen (1); westerluft; 

westersīte 
-- im Westen: mhd. westen (2); wester (2); westerhalben; westerhalp 
-- König im Westen: mhd. westenkünic* 
-- Land im Westen: mhd. westenlant 
-- Meer im Westen: mhd. westenmer 
-- nach Westen: mhd. westen (2); wester (2); westert (1); westert (2) 
-- nach Westen gelegener Keller: mhd. ābentkeller 
-- nach Westen gerichtet: mhd. sunnenneigich 
-- Reich im Westen: mhd. westerrīche 
-- von Westen: mhd. westen (2) 
„westen“: mhd. westen (2) 
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„Westener“: mhd. westenære* 
„Westenkönig“: mhd. westenkünic* 
„Westenland“: mhd. westenlant 
„Westenmeer“: mhd. westenmer 
„Westenwind“: mhd. westenwint 
„wester“: mhd. wester (1); wester (2) 
„Wester“: mhd. wester (3) 
„Westerhemd“: mhd. westerhemede 
„Westerhut“: mhd. westerhuot 
„Westerkind“: mhd. westerkint 
„Westerkleid“: mhd. westerkleit 
„Westerland“: mhd. westerlant 
„Westerlege“: mhd. westerlege 
„Westerluft“: mhd. westerluft 
„Westermeer“: mhd. westermer 
„Westerreich“: mhd. westerrīche 
„Westerseite“: mhd. westersīte 
„Westertaufe“: mhd. westertouf 
„Westerteil“: mhd. westerteil 
„Westerwind“: mhd. westerwint 
Westfale: mhd. Westvāle; Westvælinc 
Westfalen: mhd. westvælischez lant 
-- zu einem Westfalen machen: mhd. westvalen 
„Westfäling“: mhd. Westvælinc 
„westfälisch“: mhd. westvælisch 
Westleute -- die Westleute: mhd. die Westen 
westlich: mhd. ābendeshalp; westen (2); wester (1) 
-- westliche Seite: mhd. westersīte 
-- westliches Land: mhd. westerrīche 
-- westliches Meer: mhd. westermer 
Westseite: mhd. westerteil 
Westteil: mhd. westerteil 
westwärts: mhd. wester (2); westert (1); westert (2); widerōsteret* 
Westwind: mhd. ponant; westenære*; westenwint; westerwint 
„Wesung“: mhd. wesunge 
weswegen: mhd. umbe swiu; umbe waz 
„weta“: mhd. wet (2) 
wett: mhd. wette (2); *wette? (3) 
Wette: mhd. gewette; verwettunge; wette (1); wetten (4); wettunge 
-- Wette zahlen: mhd. wetten (1) 
-- durch eine Wette verlieren: mhd. verwetten 
-- er gewinnt die Wette: mhd. daz wette wirt im 
-- über Hürden um die Wette laufen: mhd. bar loufen 
-- um die Wette: mhd. in wette; ze wette; nāch dem wette; wider strīt; wider einander; 

wider strīt; in widerstrīte; ze widerstrīte; in widerstrīt; widerstrītes; inwette; wider 
strīte; ze strīte 

-- um die Wette eifernd: mhd. enwette; enwiderstrīt 
-- um die Wette glänzen: mhd. liuhten (1) 
-- um die Wette laufen: mhd. loufen (1) 
-- um die Wette strahlen mit: mhd. widerglesten (1) 
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-- „zu Wette“: mhd. zewette* 
-- um die Wette“: mhd. wettes 
„wette“: mhd. wette (2); *wette? (3) 
Wetteifer: mhd. strīt (1); vlīz (2); vlīzicheit 
wetteifern: mhd. hiuzen (1) 
-- miteinander wetteifern: mhd. in ein kriegen 
-- wetteifern mit: mhd. strīten (1) 
wetteifernd: mhd. enwiderstrīt: über strītes 
-- wetteifernd tun: mhd. strīten (1) 
Wetteinsatz -- der Wetteinsatz sein (V.): mhd. ze wette stān 
wetten (V.) (1): mhd. verwetten; wetten (1) 
-- wetten auf: mhd. wetten (1) 
-- wetten um: mhd. wetten (1) 
„wetten“ (V.) (1): mhd. weten (1) 
„wetten“ (V.) (2): mhd. weten (2) 
„Wetten“ (N.): mhd. wetten (4) 
Wetter: mhd. gewitere; weter; witer (1) 
-- das Wetter machen für: mhd. witeren 
-- dem Wetter aussetzen: mhd. weteren 
-- der abergläubisch auf das Wetter achtet: mhd. wetersorgære 
-- der um das Wetter besorgt ist: mhd. wetersorgære 
-- günstiges Wetter für die Seereise: mhd. segelweter 
-- heiteres Wetter: mhd. luftschœne 
-- schlechtes Wetter: mhd. gelutter; ungewitere 
-- schönes Wetter: mhd. heitere; schœne (3) 
-- vom Wetter gekennzeichnet: mhd. wetervar 
-- von Wind und Wetter gebräunt: mhd. wetervar 
-- Wetter betreffend: mhd. weterlich (1) 
-- Wetter machen: mhd. witeren 
-- Wetter sein (V.): mhd. witeren 
-- Wetter werden: mhd. witeren 
-- Wohltat des Wetters: mhd. wetergruoz 
Wetterau -- Bewohner der Wetterau: mhd. Weterouwære; Weterouwe 
Wetterauer: mhd. Weterouwære 
Wetterbeschauer: mhd. wetersorgære 
„wetterbleich“: mhd. weterbleich 
„Wetterblick“: mhd. weterblic 
„wetterblitzen“: mhd. *weterblitzen? (1) 
„Wetterblitzen“ (N.): mhd. weterblitzen (2) 
Wetterdeuter: mhd. wetersorgære 
„wetterdünn“: mhd. weterdünne 
„wetterfarb“: mhd. wetervar 
wetterfarben: mhd. wetervar 
wetterfarbig: mhd. wetervar 
wetterfühlig -- wetterfühliger Mensch: mhd. wetersorgære 
„Wettergans“: mhd. wetergans 
wettergegerbt: mhd. wetervar 
„Wettergruß“: mhd. wetergruoz 
Wetterhahn: mhd. weterhan 
„Wetterhaufen“: mhd. weterhūfe 
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Wetterherr: mhd. weterhērre* 
Wetterhexe: mhd. wolkengüsse 
wetterkundig: mhd. weterwīse 
Wetterläuten (N.): mhd. weterliuten 
„Wetterlech“: mhd. weterlech 
„Wetterleche“: mhd. weterleche 
„wetterlechen“: mhd. weterlechen 
Wetterleuchten: mhd. himellitze; himelblitzen 
wetterleuchten: mhd. weterlechen; weterletzen; weterlitzen 
„wetterlich“: mhd. weterlich (1) 
Wettermacher: mhd. hagelsiedære* 
„wettern“: mhd. weteren 
Wetterprophet: mhd. luftsagære*; wetersagære* 
„Wettersager“: mhd. wetersagære* 
„Wetterschlag“: mhd. weterslac 
„Wetterschwalbe“: mhd. weterswalwe 
„Wettersorger“: mhd. wetersorgære 
„wetterstet“: mhd. weterstæte 
Wetterstrahl: mhd. strāl; strāle 
„Wettersturm“: mhd. wetersturm 
„Wettertag“: mhd. wetertac 
„Wetterteufel“: mhd. wetertiefel 
Wetterwechsel: mhd. weterlicher wandel 
„wetterweise“: mhd. weterwīse 
wetterwendisch: mhd. niuwe (1); windisch; wintschaffen 
„Wetterwispel“: mhd. weterwispel 
„Wetterziegel“: mhd. weterziegel 
Wettkampf: mhd. kampf; kriec; spil (1); strīt (1) 
-- einen Wettkampf beginnen: mhd. ein spil teilen 
-- im Wettkampf überlegen sein (V.): mhd. überstrīten 
-- im Wettkampf überwinden: mhd. überstrīten 
-- Ungleiches zum Wettkampf fordern: mhd. spil teilen 
-- Wettkampf abhalten: mhd. spil teilen 
-- zum Wettkampf herausfordern: mhd. spil teilen 
Wettkämpfer: mhd. kempfære 
Wettlauf: mhd. wettelouf; wettelouft 
„wettlaufen“: mhd. wetteloufen (1) 
Wettlaufen: mhd. wetteloufen (2) 
Wettläufer: mhd. wetteloufære; zilloufære* 
„Wettlohngeber“: mhd. wettelōngebære*; wettelōngebære* 
„Wettlohnnehmer“: mhd. wettelōnnemære* 
Wettpreis: mhd. topel; widerwette 
Wettrennen -- Punkt von dem das Wettrennen beginnt: mhd. anelāz 
„Wettschatz“: mhd. wetteschaz 
Wettspiel -- Preis eines Wettspiels: mhd. wette (1) 
„Wettstab“: mhd. wettestap 
Wettstreit: mhd. bescheiden haz; būhurdiere; gegenstrīt; kīp; kriec; strīt (1); wette (1); 

widerstrīt (1) 
-- im Wettstreit: mhd. ze strīte 
-- Siegespreis beim Wettstreit: mhd. afterwette 
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-- Wettstreit austragen: mhd. kriegen (1) 
Wetttanz -- Wetttanz bei dem der Sieger einen Hahn gewinnt: mhd. hanentanz 
„Wettung“: mhd. wettunge 
„Wetze“: mhd. wetze (2) 
wetzen: mhd. wetzen (1) 
-- sich wetzen an: mhd. widerwetzen 
-- Zähne wetzen an: mhd. die zende teilen 
Wetzen: mhd. wetzen (2) 
Wetzestein: mhd. wetzestein 
„Wetzger“: mhd. wetzger 
Wetzstein: mhd. stein; wetzelstein 
-- Wasserbehälter für den Wetzstein: mhd. kumpf (1) 
Wetzsteingefäß: mhd. kumpe*; kumpf (1) 
„wi“: mhd. wī (1) 
Wibeler -- Angehörige der Familie Wibeler: mhd. wibelærinne* 
„wicha“: mhd. wīchā 
Wicht: mhd. wiht (1); daz wiht; der wiht 
-- „ein böser Wicht“: mhd. ein böse wiht 
Wichtel: mhd. wihtel; wihtelīn 
„Wichtellein“: mhd. wihtelīn 
wichtig: mhd. gehēre; grōz (1); hebic (1); heftic; hevic*; hōch (1); mære (1); merklich; 

nütze (1); nützeclich*; nutzlich; redelich; redelīche (1); redelīchen; sachhaft; starc 
(1); tief; treffenlich; trefflich; vüremehtic*; vürenēme* 

-- für wichtig halten: mhd. hōhe heben 
-- gar nicht wichtig: mhd. bormære 
-- sich wichtig machen: mhd. giuden (1) 
-- überaus wichtig: mhd. übermerklich 
-- wichtig sein (V.) für: mhd. hōhe heben 
-- wichtiger Bote: mhd. archibote 
-- wichtigere: mhd. mēr (1) 
-- wichtigste: mhd. beginlich; ērst; meiste (1); vüreste* (1) 
„wichtig“: mhd. wihtic 
Wichtigkeit: mhd. breite (2) 
„wichtiglich“: mhd. wihticlīche* 
wichtigmachen: mhd. durchwegen 
Wichtigstes: mhd. daz allerhēreste 
„Wichtin“: mhd. wihtinne 
Wicke: mhd. wicke (1) 
-- kleine Wicke: mhd. wickelīn 
Wickel: nhd. wickel 
Wickelband: mhd. windelbant; windelsnuor 
wickeln: mhd. bewinden; gewinden; īnwindelen*; knutzen; verwickelen*; verwicken (1); 

wickelen*; wicken (3); windelen; winden (2) 
-- sich wickeln: mhd. verwinden 
-- wickeln aus: mhd. winden (2) 
-- wickeln in: mhd. gedecken; windelen; winden (2) 
-- wickeln um: mhd. knutzen; stricken (1) 
-- wickeln zu: mhd. winden (2) 
Wickeln: mhd. winden (3) 
-- Binden zum Wickeln von Säuglingen: mhd. gebende (1) 
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„wicken“: mhd. wicken (3) 
Wickenblatt: mhd. wickenblat 
Wickenbund: mhd. wickenschoup 
Wickengarbe: mhd. wickenschoup 
„Wickenschaub“: mhd. wickenschoup 
„Wickenstroh“: mhd. wickenstrō 
„Wicker“: mhd. wickære* 
Wicklein: mhd. wickelīn 
„Wid“: mhd. wid 
Widder: mhd. lœdingære*; lonker; ram (2); rammel; rammelære; ster (3); stere; stirede; 

wider (1) 
-- goldener Widder: mhd. goltschæpære* 
-- kleiner Widder: mhd. sterel* (1) 
-- vom Widder stammend: mhd. widerīn 
-- von einem noch saugendem Widder stammend: mhd. spünnewiderīn 
Widder...: mhd. widerīn 
Widderhorn: mhd. widerhorn 
„Widem“: mhd. widem 
Widemgut -- durch Widemgut (Morgengabe) oder durch Schenkung übertragen 

(Adj.): mhd. gewinnot (?) 
„Widemgut“: mhd. widemguot 
„Widemhof“: mhd. widemhof 
„Widemrecht“: mhd. widemreht 
wider: mhd. über (1); wider (2); wider (3) 
-- für und wider: mhd. vüre und wider; vüre und wider 
-- vermögen wider: mhd. widermügen 
-- wider das Gesetz handeln: mhd. vrevelen 
-- wider den Stachel löcken: mhd. ūflecken wider den gart 
-- wider jemanden zu Feld liegen: mhd. ūf einen ligen 
-- wider Recht: mhd. unrehtlīche 
-- wider Willen: mhd. über danc; ze undanke 
-- „wider wollen“: mhd. widerwellen 
Widerabgabe: mhd. widergült 
„wideräffen“: mhd. widereffen* (1) 
„Wideräffen“: mhd. widereffen (2) 
„Widerbebauen“: mhd. widerbūwen (2); widerbūwen (1) 
Widerbebauung: mhd. widerbūwunge 
Widerbellen: mhd. widerbil 
„Widerbellung“: mhd. widerbellunge 
„widerbieten“: mhd. widerbieten (1) 
„Widerbieten“: mhd. widerbieten (2) 
„Widerbiss“: mhd. widerbiz 
„widerblähen“: mhd. widereblæjen* 
„Widerblick“: mhd. widerblic 
„Widerbot“: mhd. widerbot 
„Widerbringer“: mhd. widerbringære* 
„Widerbringerin“: mhd. widerbringærinne* 
„widerbringlich“: mhd. *widerbringlich? 
„Widerbringung“: mhd. widerbringunge 
„Widerchrist“: mhd. widerkrist 
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„Widerdank“: mhd. widerdanc 
„widerdrücken“: mhd. widerdrücken* 
„Widerdruß“: mhd. widerdriez 
„Widereingang“: mhd. wideringanc; widerīnganc 
widereintragen: mhd. widerīntragen (1) 
Widereintragung: mhd. widerīntragen (2) 
„widererwerben“: mhd. widererwerben 
widerfahren (Adj.) -- es ist widerfahren: mhd. was 
widerfahren (V.): mhd. an gān; anegān (1); anegeschehen; bekant sīn; bekant werden; 

bekomen; beschehen; betagen; bīgewesen; bīsīn (1); bīwesen (1); erstān; gebüren*; 
geschehen (1); rüeren (1); schehen (1); über gān; ūf gān; werden (1); werren (1); 
widergān; widerkomen (1); widerloufen (1); widertreten; widervaren* (1) 

-- bei Nacht widerfahren (V.): mhd. benahten 
-- Gutes widerfahren: mhd. liebe ergān; liebe geschehen 
-- Schlimmes widerfahren: mhd. ze leide geschehen 
-- widerfahren lassen: mhd. tuon (1) 
„widerfahren“: mhd. widervaren* (1) 
Widerfahren: mhd. widerloufen (2); widervaren* (1) 
„Widerfahrt“: mhd. widervart (1) 
„Widerfall“: mhd. widerval 
„widerfallen“: mhd. widervallen 
„widerfällen“: mhd. widervellen* 
„widerfällig“: mhd. widervellic 
„Widerfluss“: mhd. widervluz 
„widerflutend“: mhd. widervluotic 
„widerfordern“: mhd. widervorderen 
„widerführen“: mhd. widervüeren 
„Widergabe“: mhd. widergābe 
„Widergalm“: mhd. widergalm 
„Widergang“: mhd. widerganc 
„widergängig“: mhd. widergenge; widergengic 
„widergedenken“: mhd. widergedenken* 
„widergellen“: mhd. widergellen 
„Widergelt“: mhd. widergelt 
„widergelten“: mhd. widergelten (1) 
„Widergelten“: mhd. widergelten (2) 
„Widergeltung“: mhd. widergeltunge 
„widergeschlagen“: mhd. widergeslagen 
„widergetragen“: mhd. widergetragen 
Widergift: mhd. gegenschaz 
Widerglanz: mhd. widerglenzen; widergleste 
widerglänzen: mhd. widerglenzen 
Widerglänzen: mhd. widerglenzen 
„Widergott“: mhd. widergot 
„widergrollen“: mhd. *widergrullen? (1) 
„widergrünen“: mhd. *widergrüenen? (1) 
„Widergruß“: mhd. widergruoz 
„widerhaarig“: mhd. widerhærec 
„Widerhabung“: mhd. widerhabunge 
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Widerhaken: mhd. aberhāke; afterhāke; hāke; widerhaft; widerhāke; widerrüste; 
widerspān (1) 

-- mit Widerhaken versehen (Adj.): mhd. *zinkel?; zinkeleht 
-- Spieß mit Widerhaken: mhd. hākenspiez 
Widerhall: mhd. gegendōn; gegenrīz; lūtunge; widerdiez; widerdōz; widergalm; widerhal; 

widerlūt; widerschal; zuohal; zuohellunge 
-- mit Widerhall erfüllen: mhd. erschellen (2) 
-- zwiefacher Widerhall: mhd. gezwitter 
widerhallen: mhd. dōzen (1); erbellen (3); erdiezen; erhellen; erklingen; erkrachen; 

erschellen (1); gegenhellen; gegenhellen; hellen (4); sīn schallen hān; schellen (1); 
widerdiezen; widerdœnen; widerhallen; widerhellen; widerlūten; widerschallen; 
widerschellen; widerslahen 

-- mit Echo widerhallen: mhd. gellen (2) 
-- widerhallen machen: mhd. gellen (3) 
widerhallend: mhd. widerhellic 
„Widerhalt“: mhd. widerhalt 
„widerhalten“: mhd. widerhalten (1) 
„widerhandeln“: mhd. widerhandelen* 
„widerhellen“: mhd. widerhellen 
widerholen: mhd. widervalten 
„widerholen“: mhd. widerholen* 
„widerhör“: mhd. widerhœre 
widerkämpfen: mhd. widergevehten* 
widerkauen: mhd. itekiuwen* 
Widerkaufbrief: mhd. widerkoufbrief 
Widerkehr: mhd. widerkēren (2) 
„Widerkehr“: mhd. widerkēre 
„widerklaffen“: mhd. widerklaffen (1) 
Widerklage: mhd. widerklage 
„Widerklang“: mhd. widerklanc 
„widerkriegen“: mhd. ? dāwiderkriegen 
„widerkünden“: mhd. widerkünden 
„widerladen“: mhd. widerladen (1) 
„Widerladen“: mhd. widerladen (2) 
„Widerladung“: mhd. widerladunge 
Widerlage: mhd. widergemechte; widerlege; widerlegunge 
-- speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern: mhd. widerlegen (1) 
„Widerlage“: mhd. widerlāge 
„Widerlauf“: mhd. widerlouf 
„widerlaufen“: mhd. widerloufen (1) 
„Widerlaufen“: mhd. widerloufen (2) 
„Widerlaut“: mhd. widerlūt 
„Widerleben“: mhd. widerleben (2) 
„Widerlege“: mhd. widerlege 
widerlegen: mhd. entsagen (1); entvüeren; überreden; übersagen (1); übersprechen (1); 

umbegetuon; umbetuon; underlegen; valschen; velschen (1); verlegen (2); verreden; 
verwenden; widerebliuwen*; wideren; widergetrīben; widerlesen; widerreden; 
widerruofen; widersprechen (1); widertrīben; zerzerren 

-- argumentierend widerlegen: mhd. undervlehten 
-- jemanden widerlegen: mhd. sīn wort underlegen 
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-- widerlegen in: mhd. widergetrīben; widertrīben 
„widerlegen“: mhd. widerlegen (1) 
„Widerlegen“: mhd. widerlegen (2) 
widerlegt: mhd. zerzerret 
Widerlegung: mhd. hindervelle; ? lasterunge; überslac; widerrede (1) 
„Widerlegung“: mhd. widerlegunge 
„widerleiten“: mhd. widerleiten* 
„Widerleitung“: mhd. widerleitunge 
„widerleuchten“: mhd. widerliuhten; widerliuhten 
widerlich: mhd. unartlich; unertlich; ungelustic; unlustic; unlusticlīchen; unlustlich; 

unmuotsamlich; *widerlich?; widerstendic; widerzæme (1); widerzæmic; widerzeme 
-- nicht widerlich: mhd. unwiderlich 
-- widerlich riechend: mhd. ungesmach 
-- widerlich schmeckend: mhd. ungesmach 
-- widerlich sein (V.): mhd. widerstān 
„widerlich“: mhd. *unlusticlich? 
Widerlichkeit: mhd. unsüeze (1) 
„widerlitzen“: mhd. widerlitzen 
„widerloben“: mhd. widerloben 
„Widerlohn“: mhd. widerlōn 
„Widerlösung“: mhd. widerlœsunge 
„widermachen“: mhd. widermachen 
„Widermacher“: mhd. widermachære* 
„Widermacherin“: mhd. widermachærinne* 
„widermurmeln“: mhd. widermurmelen* 
„Widermut“: mhd. widermuot (1) 
„widermutig“: mhd. widermüetic 
„widernahmen“: mhd. widernemen (1) 
Widerling: mhd. griusinc 
widernatürlich: mhd. widermachet; widernatūrlich 
-- widernatürlich sündigen: mhd. unreiniclīche sünden 
-- widernatürliche Unzucht mit Vieh treiben: mhd. ein vihe unreinen 
„Widernehmen“: mhd. widernemen (2) 
„widerneigen“: mhd. widerneigen (1) 
„Widernis“: mhd. widernis 
„widerostwerts“: mhd. widerōsteret* 
Widerpart: mhd. ebenhiuze (3); gegenniet; gewete; widerpart 
„Widerparte“: mhd. widerparte 
„Widerpartei“: mhd. widerpartīe 
„widerpredigen“: mhd. widerpredigen* 
„widerprüfen“: mhd. widerprüeven 
„Widerrache“: mhd. widerrāche 
„Widerrat“: mhd. widerrāt 
widerraten: mhd. widerrāten (1) 
„Widerraten“: mhd. widerrāten (2) 
„widerrechnen“: mhd. widerrechenen (1) 
„Widerrechnen“: mhd. widerrechenen (2) 
widerrechtlich: mhd. geværlīche; geværlīchen; widerrehter; widerrehtes 
-- durch Bauen widerrechtlich Land abgewinnen: mhd. abebūwen* 
-- widerrechtlich an sich ziehen: mhd. aneziehen 
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-- widerrechtlich angreifen: mhd. übergrīfen (1) 
-- widerrechtlich erschlagen (V.): mhd. in den triuwen erslāhen; an den triuwen 

erslāhen 
-- widerrechtlich verlassen (V.): mhd. kebesen 
-- widerrechtlicher Kauf: mhd. unkouf 
-- widerrechtlicher Verkauf: mhd. unkouf 
-- widerrechtliches Beweiden fremder Gründe: mhd. übertrip 
Widerrede: mhd. bāc; bāgen (2); hinterdingen (2); rede (1); ūzezuc*; widerbāgen* (2); 

widerewort*; widerrede (1); widersache (2); widersachunge; widerspaht; 
widerspeht; widersprāche; widerzal; widerzale 

-- ohne Widerrede: mhd. āne bāgen; unzwīvellīche; unzwīvellīchen; āne widerbāgen; āne 
widerrede 

widerreden: mhd. widerbāgen (1); widerkallen; widerreden 
„widerreden“: mhd. dāwiderreden; *hinterdingen? (1) 
„Widerreder“: mhd. widerredære* 
„Widerreise“: mhd. widerreise 
„widerreiten“: mhd. widerrīten (1) 
„widerrennen“: mhd. widerrennen* (1) 
„Widerrennen“: mhd. widerrennen (2) 
Widerruf: mhd. aberuof; abetrit; widerruof; widerspruch 
-- Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes: mhd. vrīstift 
-- vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe: mhd. lāzhuobe 
-- vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder 

Grundstück: mhd. lāzguot 
widerrufen (V.): mhd. herwidererüefen*; lougenen (1); revozieren; verlougen; 

verlougenen (1); widerbieten (1); wideren; widergebieten; widergeziehen; 
widerloufen (1); widerrüefen; widerruofen; widersagen (1); widersprechen (1); 
widerziehen 

Widerrufen: mhd. widerbieten (2) 
widerruflich: mhd. *widerwendiclich?; widerwendiclīche* 
-- frei widerrufliche Grundgerechtigkeit: mhd. herrengenāde 
Widerrufung: mhd. widerruofunge; widersage (2) 
„Widersache“: mhd. widersache (1); widersache (2) 
„widersachen“: mhd. widersachen 
Widersacher: mhd. aneweigære; beklappære*; eisære*; widersachære*; widersache (1); 

widervehtære; widervehte (1); widervīhe; widerwalte; widerwarte (2); 
widerwehære; widerwehe; widerwende (2); widerwente; widerwertige; 
widerwertiger; widerwinne (1) 

widersagen: mhd. lougenen (1) 
„widersagen“: mhd. widersagen (1) 
„widersagt“: mhd. *widersaget? 
„Widersagung“: mhd. widersagunge 
„Widersang“: mhd. widersanc 
„Widersatz“: mhd. widersatzet*; widersaz 
Widerschall: mhd. widerschal 
widerschallen: mhd. widerschallen 
„widerschauen“: mhd. widerschouwen (1) 
„Widerscheide“: mhd. widerscheide 
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Widerschein: mhd. gegenblic; schīn (2); spiegelunge; widerbrehen (2); widergesiht (2); 
widerglanz; widerglast; widergleste; widergliz; widerschīme*; widerschīn; 
widerslac; widerslac 

Widerscheinen (N.): mhd. widerschouwen (2) 
widerscheinen: mhd. widerglenzen; widerschīnen 
-- widerscheinen in: mhd. widerbrehen (1) 
„widerschießen“: mhd. widerschiezen 
„Widerschiffung“: mhd. widerschiffunge 
„Widerschlag“: mhd. widerslac 
„widerschlagen“: mhd. widerslahen 
„Widerschneidung“: mhd. widersnīdunge 
„widerschöpfen“: mhd. widerschepfen* 
Widerschrei: mhd. widerschrī 
„Widerschrei“: mhd. widerschrē 
„widerschreiben“: mhd. widerschrīben 
„Widerschrift“: mhd. widerschrift 
„widersein“: mhd. dāwidersīn 
widersetzen: mhd. brechen (1); widersetzen; widerstellen; widerstrīten (1) 
-- sich widersetzen: mhd. bieten (1); sich engegen bieten; entsetzen (1); erbogen; 

gesitzen; sperren (1); striubelen*; stroben; strouben; strūben (1); ūflecken wider 
den gart; wehen (1); wider wehen; weigeren*; widerbrechen (1); wideren; 
widergetrīben; widerhaben; widerhalten (1); widerlegen (1); widerrangen; 
widersetzen; widersperren; widerstān; widerstellen; widerstrīten (1); widertrīben; 
widertrutzen; widerwinden (1) 

-- sich widersetzen gegen: mhd. widersetzen 
-- hartnäckig widersetzen: mhd. widerschrenken 
widersetzend: mhd. stendic 
-- sich widersetzend: mhd. weigerlīchen 
Widersetzende: mhd. widerstellærinne* 
Widersetzender: mhd. *widerstellære? 
Widersetzer: mhd. *widerstellære? 
„Widersetzerin“: mhd. widerstellærinne* 
„widersetzig“: mhd. widersetzic 
widersetzlich: mhd. bruht (2); brühtic; trazmüetic; widerbruht (2); widerbrühtic; 

widersæze; widersæzic; widersetzic; widerspeniclīche; widerstrebic; widerstrītic; 
widerwertic; widerzan 

-- Gott gegenüber widersetzlich sein (V.): mhd. gote widerbrüchic sīn 
„widersetzlich“: mhd. widerbrüchic 
Widersetzlichkeit: mhd. bruht (1); kīp; traz (1); widerbreche; widerbruht (1); 

widerbruhte; widerbrust; widerlāge; widermüete (2); widermuot (1); widermuoten; 
widersatzet*; widersatzunge; widersaz; widerstellicheit*; widerwille 

-- Anreizung zur Widersetzlichkeit: mhd. widerschünden (2) 
-- „anreizen zur Widersetzlichkeit“: mhd. *widerschünden? (1) 
widersetzt: mhd. widersetzet 
Widersetzung: mhd. widersetzunge 
„Widersinn“: mhd. widersin 
„widersinnes“: mhd. widersinnes 
widersinnig: mhd. widerzæme (1) 
Widersinniger: mhd. widerzæme (3) 
Widersinnigkeit: mhd. ungevuoc (2) 
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„Widerspan“: mhd. widerspān (1) 
„widerspän“: mhd. widerspān (2) 
„widerspänig“: mhd. widerspænic; widerspenic 
„Widerspännigkeit“: mhd. widerspenicheit 
„widerspänniglich“: mhd. widerspæniclīche* 
„widerspeien“: mhd. ? widerspīwen* 
widerspenstig: mhd. einkriege; widerhœre; widerhœric*; widerspān (2); widerspænic; 

widerspæniclīche*; widerspænisch; widerspannic; widerspene; widerspenic; 
widerspenstic; widersperre (2); widerstēnic 

-- widerspenstig (Pferde): mhd. banstetic* 
-- widerspenstig sein (V.): mhd. widerspannen; widerspenen (1); widerspenigen 
-- auf widerspenstige Weise: nhd. widerspæniclīche* 
Widerspenstiger: mhd. widerspenære*; widerspriez 
Widerspenstigkeit: mhd. widerbiz; widerspān (1); widerspenicheit; widersprieze; 

widerspriezen (2) 
-- Strafe für Widerspenstigkeit: mhd. widerhōre* 
„Widersperre“: mhd. widersperre (1) 
„widersperren“: mhd. widersperren 
„widersperrig“: mhd. widersperric 
widerspiegeln: mhd. ersehen; erspiegelen; ūzliuhten 
-- sich widerspiegeln: mhd. widerliuhten 
-- sich widerspiegeln auf: mhd. widerbrehen (1) 
-- sich widerspiegeln in: mhd. widerbrehen (1) 
Widerspiegelung: mhd. widerblic 
Widerspiel: mhd. vlīzicheit 
„Widerspiel“: mhd. widerspil 
„widerspielen“: mhd. widerspilen* 
„Widerspott“: mhd. widerspot 
„Widersprache“: mhd. widersprāche 
widersprechen: mhd. dāwiderbellen; dāwidersprechen; entsprechen; missehellen (1); 

verneinen; verwideren; widergelfen (2); widerjehen; widerredære sīn; widerreden; 
widersagen (1); widersnaben; widersprechen (1) 

-- sich widersprechen: mhd. missehellen (1) 
-- heftig widersprechen: mhd. widerbāgen (1); widerebellen* 
-- scheltend widersprechen: mhd. widerbāgen (1) 
Widersprechen: mhd. widerreden (2); widersprechen (2) 
-- lautes Widersprechen: mhd. widergelfen (1) 
widersprechend: mhd. widersprüchic 
-- veränderliche sich widersprechende Rede: mhd. wehselrede 
-- widersprechende Meinung: mhd. zweischellicheit; zweischellunge 
„widersprechend“: mhd. *widerwortic? 
Widersprecher: mhd. widerredære*; widersagære*; widersage (1) 
„Widersprechung“: mhd. widersprechunge 
„widersprießen“: mhd. *widerspriezen? (1) 
„Widersprießen“: mhd. widerspriezen (2) 
„widerspringen“: mhd. widerspringen 
Widerspruch: mhd. kīp; murmeren* (2); strīt (1); werwort (1); widerebint*; widerewort*; 

widerklaft; widerkriec; widerlouf; widerrede (1); widerruof; widerruoft; widersache 
(2); widersachunge; widersage (2); widersagen (2); widersagunge; widersatzet*; 
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widersaz; widersprāche; widersprechunge; widerspruch; widervehtunge; widerwer 
(1); widerwerticheit; widerwint (1); widerzal 

-- kleinerer Widerspruch: mhd. ? underkīp 
-- Widerspruch einlegen gegen: mhd. versprechen (1) 
-- Widerspruch erheben gegen: mhd. kriegen (1); widerreden 
-- keinem Widerspruch unterworfen: mhd. unanespræche* 
-- ohne Widerspruch: mhd. āne zorn 
widersprüchig: mhd. widersprüchic 
widersprüchlich: mhd. twerch 
-- widersprüchliche Äußerung: mhd. wehselrede 
-- widersprüchliche Worte: mhd. wankelrede 
Widerspruchsgeist: mhd. widergrīnære*; widerstellunge 
„Widerstall“: mhd. widerstal 
Widerstand: mhd. bruht (1); enthalt; entstandunge; gegenbiet; gegenbiete; gegenharte; 

gegenniet; gegenstrīt; gegentraht; gegenzil; gerich; kīp; kriec; strīt (1); strūz (1); 
traz (1); unwille (1); vüreschuz*; wer (10); were (1); widerbiz; widerbīzen (2); 
widerbouge*; widerbreche; widerebint*; widereböugunge*; widerganc; widerhabe; 
widerhāke; widerhap (1); widerhart; widerkraft; widerkriec; widerlouf; widermüete 
(2); widerrede (1); widersatzet*; widersaz; widersāze (1); widerschāch; 
widersprieze; widerspriezen (2); widersprūze; widerstandunge; widerstant; 
widerstat (1); widerstende; widerstentnisse; widerstōz; widerstrebe (1); widerstrīt 
(1); widerstuz; widerswal; widertāt (2); widerturc; widerwant (2); widerwegen (2); 
widerwer (1); widerwet; widerwinde (1); widerwint (1) 

-- harter Holzspan der bei der Bearbeitung dem Beil Widerstand leistet: mhd. 
widerspān (1) 

-- ohne Widerstand: mhd. āne allez widerbillen 
-- ohne Widerstand zu finden: mhd. āne widerschāch; sunder widerschāch 
-- Widerstand leisten: mhd. begegen (1); begegenen; beharten; bigagen; bigeigen; 

entsetzen (1); gestrīten; getratzen; herten (1); streben (1); ūfenthalten; 
widergehaben; widergesīn; widerhaben; widerherten; widerlegen (1); widerpflegen; 
widerrīten (1); widersetzen; widersīn; widersitzen; widerstān; widerstellen; 
widerstreben (1); widerstrīten (1); widervehten (1); widervlīzen 

-- Widerstand leisten gegen: mhd. streben (1); widerstōzen (1); widerstreben (1) 
-- Widerstand leistend: mhd. widerstendic 
-- Widerstand üben gegen: mhd. widersache haben 
widerständig: mhd. widerhap* (2) 
„widerständig“: mhd. widerstænec; widerstendic 
Widerständiger: mhd. ? gegenhart 
Widerstandleisten: mhd. spangen (2) 
widerstandsfähig: mhd. werbære (1) 
Widerstandskraft: mhd. herze unde kraft; strīt (1); widereböugunge*; widerstrebe (1); 

widerstrīt (1); widervehticheit* 
widerstandslos: mhd. unwerlich (1) 
„widerstapfen“: mhd. widerstapfen 
„Widerstatt“: mhd. widerstat (2); widerstate 
„widerstatten“: mhd. widerstaten 
„Widerstattung“: mhd. widerstatunge 
„widerstechen“: mhd. widerstechen 
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widerstehen: mhd. begegen (1); begegenen; beharten; bigagen; bigeigen; durchherten; 
gestemen (1); gestrīten; vorestān*; widersachen; widerstān; widerstænec sīn; 
widerstellen; widerstunen; widervehten (1) 

„widerstehen“: mhd. dāwiderstān 
Widerstehen: mhd. widerslac 
widerstehend: mhd. sperric 
„Widersteller“: mhd. *widerstellære? 
„widerstellig“: mhd. widerstellic 
„Widerstellung“: mhd. widerstellunge 
„Widerstich“: mhd. widerstich 
„Widerstoß“: mhd. widerstōz 
„widerstoßen“: mhd. widerstōzen (1) 
„Widerstoßen“: mhd. widerstōzen (2) 
„widerstrafen“: mhd. widerstrāfen 
„Widerstrafung“: mhd. widerstrāfunge 
widersträuben: mhd. widerstrūben 
„widerstrebe“: mhd. widerstrebe (2) 
widerstreben: mhd. dāwiderstreben (1); widerbrechen (1); widerebillen* (1); widergān; 

widerkriegen (1); widerrigen; widersachen; widersnellen (1); widerspannen; 
widerspenen (1); widerspenigen; widerstān; widerstellen; widerstreben (1); 
*widerstutzen? (1); *widertwengen? (1); widervehten (1); widerweren (1); 
widerzemen 

Widerstreben: mhd. anegesic; stōz; weigere (?); widerhabe; widerhalte; widerkriegen 
(2); widerpfliht; widerrunge; widersatzet*; widersatzunge; widersaz; widersnellen 
(2); widerspān (1); widerspenen (2); widersperre (1); widerstrebe (1); widerstreben 
(2); widerstrīt (1); widerstutzen (2); widertwengen (2); widerunge; widervehte (2); 
widerweren (3); widerwerticheit; widerwinde (1); widerwint (1) 

-- ohne Widerstreben seiend: mhd. ungeniten; āne allez widerbillen; āne widerstrīten 
„Widerstreben“ (M.): mhd. widerstrebe (3) 
widerstrebend: mhd. kriege (1); kriegel; stœzic; tapfer; tapferlīche; trāge; ungenende 

(1); ungerne; unwillic; unwilliclīche; widerkriegende; widerspān (2); widerspænic; 
widerspænisch; widerspeniclīche; widersperre (2); widerstelle; widerstellic; 
widerstrebe (2); widerstrebic; widerstrītic; widervehtic; widerwurticlīchen* 

-- widerstrebende feindselige Tat: mhd. widerwerc 
„widerstrebend“: mhd. *widerspeniclich?; *widerwurtic?; *widerwurticlich? 
Widerstreit: mhd. stōz; vlīzicheit; widerkīp; widerkriec; widerstrīt (1); widervehtunge 
-- im Widerstreit: mhd. in widerstrīte 
-- innerer Widerstreit: mhd. gevehte 
-- Widerstreit mit Warten: mhd. widerstrīt (1) 
widerstreiten: mhd. widerkriegen (1); widerstrīten (1); widerweten 
„widerstreiten“: mhd. enwiderstrīten 
Widerstreiten: mhd. widerstrīten (2) 
„widerstreitend“: mhd. widerkriegic* 
Widerstreitender -- die Widerstreitenden: mhd. widerkriegge 
„widerstreitig“: mhd. widerstrītic 
„Widerstreitung“: mhd. widerstrītunge 
„Widersturm“: mhd. widersturm 
„widersuchen“: mhd. widersuochen 
„Widertan“: mhd. widertān (2) 
„Widertat“: mhd. widertāt (2) 
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„widertaufen“: mhd. widertoufen* 
„Widerteil“: mhd. widerteil 
„widerteilen“: mhd. widerteilen 
Widerton (Kraut): mhd. widertān (2); widertāt (1) 
„Widerton“: mhd. widerdōn 
„widertönen“: mhd. widerdœnen 
„Widertracht“: mhd. widertraht 
„widertragen“: mhd. widertragen 
„widertragend“: mhd. widertragende 
„widerträglich“: mhd. widertregelich; widertregelīchen 
„widertreiben“: mhd. widertrīben 
„widertreten“: mhd. widertreten 
„Widertritt“: mhd. widertrit 
Widertrotz: mhd. widertraz; widertruz 
widertun: mhd. dāwidertuon 
„widertun“: mhd. widertuon 
„Widerung“: mhd. widerunge 
„Widerwage“: mhd. widerwāge (2) 
„Widerwank“: mhd. widerwanc 
„Widerwart“: mhd. widerwart (3); widerwarte (2) 
widerwärtig: mhd. enblanden (2); gegenwertic (2); leidic; leit (1); œde (1); œdiclich*; 

œdlīch; swære (1); swære (2); swærlich; swærlīche; swærlīchen; ungemære; 
ungemuot (1); ungenæme; unlustic; unlustsam; unmære (1); widermære (1); 
widermüete (1); widerspannic; widerspene; widerspenic; widerstalt (2); 
widerstendic; widerwertic; widerwerticlīche*; widerwinne (2); widerzæme (1); 
widerzæmic; widerzeme 

-- Gott widerwärtig: mhd. gotesleit (1); gotleit (1) 
-- widerwärtig machen: mhd. gellen (1) 
-- sich widerwärtig machen: mhd. widerzemen 
-- widerwärtig sein (V.): mhd. wider sīn; wider werden; widerwertic sīn 
-- von widerwärtigem Geschmack seiend: mhd. unlinde (1) 
-- widerwärtiger Zufall: mhd. ungeschiht 
Widerwärtiger: mhd. widerzæme (3) 
-- Gott Widerwärtiger: mhd. gotleit (2) 
Widerwärtiges: mhd. galle (1) 
Widerwärtigkeit: mhd. leitlīche (2); ungevüere (2); widerbil; widermüete (2); widermuot 

(1); widerpart; widerparte; widersatzet*; widersaz; widerwac; widerwart (3); 
widerwarte (1); widerwerticheit; widerwinde (1); widerwint (1); widerworticheit* 

„Widerwärtigkeit“: mhd. widerwarticheit* 
„widerwärtiglich“: mhd. *widerwerticlich? 
„widerwärtlich“: mhd. widerwertlich; widerwertlīche 
„Widerwechsel“: mhd. widerwehsel; widerwehsele 
„Widerweg“: mhd. widerwec 
„widerwehen“: mhd. widerwæjen 
„widerweisen“: mhd. widerwīsen 
„widerwenden“: mhd. widerwenden (1) 
„Widerwenden“: mhd. widerwinden (2) 
„widerwerfen“: mhd. widerwerfen (1) 
„Widerwerfung“: mhd. widerwerfunge 
„widerwertiglich“: mhd. widerwerticlīche* 
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Widerwille: mhd. drōz; unbehage; undanc (1); ungelust; unlust (1); unwille (1); weigere 
(?); widerstōz; widerzæmicheit 

-- Widerwille empfinden: mhd. ungelüsten* 
-- Widerwille gegen eine Speise: mhd. mazleide 
„Widerwille“: mhd. widerwille 
Widerwillen: mhd. contrārīe; widerstōz; widertraht; widerzæme (2) 
-- Widerwillen empfinden: mhd. unlüsten* 
-- Widerwillen erregend: mhd. ungenæme; widerzæme (1); widerzæmic; widerzeme 
widerwillig: mhd. trāge; ze undanke; ungerne; mit unwillen; unwillic; widerwillic 
-- widerwillig gegen Essen: mhd. mazleidic 
Widerwilligkeit: mhd. widerwillicheit 
„widerwinden“: mhd. widerwinden (1) 
„Widerwort“: mhd. widerewort* 
„Widerzahl“: mhd. widerzal; widerzale 
„widerzahm“: mhd. widerzæme (1) 
„widerzämig“: mhd. widerzæmic 
„widerziehen“: mhd. widerziehen 
„widerzücken“: mhd. widerezücken* widerzücken 
„Widerzug“: mhd. widerzuc 
„widerzwingen“: mhd. *widertwengen? (1) 
„Widerzwingen“: mhd. widertwengen (2) 
widmen: mhd. beneichen; beneichenen; ergeben (1); leben (2); termen (1); widemen 
-- sich widmen: mhd. dienen; ze handen nemen; kumberhaft wesen mit; spulgen 
„widmen“: mhd. gewidemen 
Widmen: mhd. termen (2) 
„widmet“: mhd. *widemet? 
„Widmung“: mhd. widemunge 
widrig: mhd. ungezæme (1); unzæme 
-- widrige Umstände: mhd. widernis 
-- widriger Wind: mhd. widerwint (2) 
Widrigkeit: mhd. ungehege (1); widerwart (3) 
-- ohne Widrigkeit: mhd. gemache; gemechlīche 
-- ohne Widrigkeit seiend: mhd. gemechlich 
Widum: mhd. widemhof 
wie: mhd. alsame; alsō; danne (2); darane; gelīche (1); getān als; getān danne; wie getān; 

nāch der māze; als ouch; rehte sēre; rehte sam; welhiu sache; sam (4); sō (1); swie 
sō; sō (2); swie (2); unde (1); vüre (1); wā (1); wā von; war (1); waz (2); weder (2); 
mit welchen sachen; wie (1); wie (3) 

-- ebenso wie: mhd. allersam; alsame; gelīche sam; sam (2); sam (4) 
-- ganz so wie: mhd. vüre (1) 
-- in gleicher Weise wie: mhd. enebenlīche 
-- je nachdem wie: mhd. danāch 
-- so ... wie: mhd. alsō ... same 
-- so gut wie möglich: mhd. allerbeste* (1); allerbeste (2) 
-- so viel wie: mhd. alsō vil alsō; alsō vil; alsō vil alsō zuo 
-- so wie: mhd. alsen; darnāhe; same (1) 
-- solange wie: mhd. die wīle 
-- sowohl ... wie auch: mhd. sā ... sā; beide .... unde 
-- wer weiß wie: mhd. neizwie; wunderes vil; waz wunderes; wunderes 
-- werden wie: mhd. gerāten (1) 
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-- wie auch: mhd. alde (1); olde; swie (2) 
-- wie auch immer: mhd. swie (1); swie aber 
-- wie beschaffen (Adj.): mhd. welh; *wielich? 
-- wie ein Dieb: mhd. dieplīche; dieplīchen 
-- wie ein Engel: mhd. engelischen 
-- wie es mir geht: mhd. wie mīn dinc stē 
-- wie es zu gehen pflegt: mhd. nāch dem billiche 
-- wie etwa: mhd. sam (4) 
-- wie geartet: mhd. swiegetān 
-- wie geht es ihm: mhd. wie machte er; wie tuot der 
-- wie geht es: mhd. wie machte ez 
-- wie getan: mhd. wietān 
-- wie gut: mhd. wol ... sō 
-- wie im Sommer: mhd. sumerlīche; sumerlīchen 

-- wie immer: mhd. swie (2); wie (2) 
-- wie lange: mhd. wie lange 
-- wie nun: mhd. wie dō? 
-- wie oft: mhd. alsō dicke 
-- wie Regen: mhd. regenes wīse 
-- wie Schnee: mhd. als ein snē; snēgelīch* 
-- wie sehr: mhd. al (2); swaz (1); swer (1); waz (2) 
-- wie Stroh: mhd. strōwīs 
-- wie üblich: mhd. nāch loufelichen siten 
-- wie wäre es wenn: mhd. waz obe 
-- wie wenn: mhd. alsame; same (1); waz obe; wie (2) 
-- wie wohl: mhd. wie wol 
„wie“: mhd. wiu 
-- „als wie“: mhd. alswie 
-- „so lange wie“: mhd. alslangeals 
-- „sowohl wie“: mhd. als wol ... als 
-- „wie dann“: mhd. wie dan 
-- „wie Menschen“: mhd. menschenwīs 
-- „wie Stein“: mhd. *steinlich? 
„Wiebel“: mhd. wibel (1) 
„wiebelfahl“: mhd. wibelval 
wiebelfarben: mhd. wibelval; wibelvar 
wiebelfarbig: mhd. wibelval; wibelvar 
„wiebeln“: mhd. wibelen 
Wieche: mhd. wieche 
Wiede: mhd. wit (1) 
Wiedehopf: mhd. witehopfe 
Wiedehopfstein: mhd. witehopfenstein 
wieder: mhd. aber (1); aber (2); anderstunt; anderwarbe; anderweide; anderweit; 

anderwert; eht (1); ever; herwider; hin wider; hinwider; an der stunde; wider (2); 
widere 

-- durch Dienen wieder gutmachen: mhd. widerdienen 
-- ein Amt wieder abgeben: mhd. ein amt ūfantworten 
-- eine Sache wieder aufgreifen: mhd. averen* 
-- eine so günstige Gelegenheit kommt mir nicht wieder: mhd. mir kumet niemer baz 
-- er kriegt das Maul nicht wieder zu: mhd. er nemac den munt niht zuo gelouchen 
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-- immer wieder: mhd. an ze maneger stunde; an ze manegen stunden; dicke (2); dicke 
unde; erniuwet; inhant (2); ofte; wider unde vüre; wider unde dan; in allen zīt; zaller 
zīt 

-- immer wieder geschehen: mhd. erniuwet 
-- immer wieder ohrfeigen: mhd. halsslegelen 
-- jedesmal wieder: mhd. iener 
-- jemals wieder: mhd. iemer 
-- jemanden wieder zu Bewusstsein bringen: mhd. widerbringen 
-- jemanden wieder zu sich bringen: mhd. widerbringen 
-- nicht wieder: mhd. nie; niemēr 
-- nicht wieder gut zu machen: mhd. unwiderbringlich; unwiderbringlīche 
-- nicht wieder heiraten: mhd. ungeenderet belīben 
-- nie wieder: mhd. nie; niemēr 
-- niemals wieder: mhd. nie (?) iemer 
-- sich wieder aneignen: mhd. widerlernen 
-- sich wieder in die richtige Verfassung bringen: mhd. verrihten 
-- sich wieder verheiraten: mhd. enderen* 
-- sofort wieder: mhd. abersā 
-- sogleich wieder: mhd. widerhende; widerhent 
-- warten und wieder warten: mhd. beiten unde widerbeiten 
-- wieder anblicken: mhd. widerblicken (1) 
-- wieder anfangen: mhd. herwiderevāhen* 
-- wieder anfangen bei: mhd. widergrīfen 
-- wieder anfangen zu: mhd. widergrīfen 
-- wieder aufbauen: mhd. verniuwen; verniuweren 
-- wieder aufkommen: mhd. erholen* (2) 
-- wieder aufleben lassen: mhd. niuwen (2) 
-- wieder aufleben: mhd. niuwen (2) 
-- wieder aufnehmen: mhd. verniuwen; verniuweren; widernemen (1) 
-- wieder aufraffen: mhd. *widerrafzelen? (1) 
-- wieder aufrichten: mhd. ūfsiuhen 
-- wieder aufsteigen: mhd. herwiderestīgen* 
-- wieder auseinanderfallen: mhd. widervallen 
-- wieder bekommen: mhd. widervinden 
-- wieder beleben: mhd. widerquicken 
-- wieder einbringen: mhd. gewideren 
-- wieder einbringen: mhd. widerbringen; widergelten (1) 
-- wieder eingehen: mhd. widervliezen 
-- wieder erben: mhd. widererben 
-- wieder erkrankt: mhd. widersiech 
-- wieder erlangen: mhd. wider gebrāht werden 
-- wieder erleben: mhd. widerleben (1) 
-- wieder erneuern: mhd. widerberen* 
-- wieder erschaffen: mhd. widerschaffen 
-- wieder ersetzen: mhd. widersāzen 
-- wieder erstatten: mhd. widerstaten 
-- wieder finden: mhd. widervinden 
-- wieder gebären in: mhd. widerberen* 
-- wieder gebären: mhd. widerberen* 
-- wieder gesund werden: mhd. ze lībe kēren 
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-- wieder gut gemacht werden: mhd. widerstōz haben 
-- wieder gutmachen: mhd. erholen* (2); güeten; vergelten; verreden; versüenen; 

verwandelen*; wandelen (1); widerbringen; widerdienen; widerkēren (1); 
widerkomen (1); widerlegen (1); widerrihten; widertuon 

-- wieder heiraten: mhd. den witwenstuol verkēren 
-- wieder her: mhd. herwider; her wider 
-- wieder herrichten: mhd. überrihten 
-- wieder hineinschauen: mhd. widerkapfen (1) 
-- wieder hinfallen: mhd. aber nidergān 
-- wieder hochkommen: mhd. widerrücken 
-- wieder in Besitz nehmen: mhd. ūfnemen (1) 
-- wieder in den früheren Zustand kommen: mhd. bekēren (1) 
-- wieder jung werden: mhd. widerjungen 
-- wieder krank: mhd. widersiech 
-- wieder lebendig machen: mhd. bequicken 
-- wieder neu: mhd. iteniuwe (1); nitniuwe 
-- wieder rächen: mhd. widerrechen 
-- wieder umfallen: mhd. aber nidergān 
-- wieder verheiraten: mhd. den witwenstuol verrücken 
-- wieder vorbringen: mhd. averen*; geeveren* 
-- wieder warten: mhd. widerbeiten 
-- wieder zu sich kommen: mhd. widerkomen (1) 
-- wieder zu Sinnen kommen: mhd. ernüehteren* 
-- wieder zufallen: mhd. widergevallen 
-- wieder zum Leben bringen: mhd. leben īnerquicken 
-- wieder zur Sprache bringen: mhd. ūfrücken 
-- wieder zurück ans andere Ufer kehren: mhd. wider überkēren 
-- wieder zurück: mhd. herwider; umbehine* 
-- wieder zurückzucken: mhd. widerezücken* widerzücken 
-- wieder zusammenholen: mhd. widerlesen 
-- „wieder kleiden“: mhd. widerkleiden 
-- „wieder neu“: mhd. widerniuwe 
-- „wieder siech“: mhd. widersiech 
-- „wieder verleihen“: mhd. widerverlīhen 
„Wiederantworten“: mhd. widerantwurten 
wiederaufbauen: mhd. widerbūwen (1); widerezimberen*; widergebūwen; 

widergemachen; widermachen 
Wiederaufbauen: mhd. widerbūwen (2) 
wiederaufleben -- wiederaufleben lassen: mhd. geniuwen; geniuweren* 
wiederaufnehmen: mhd. widerenpfāhen* 
Wieder-Aufnehmen: mhd. widernemen (2) 
Wiederaufraffen: mhd. widerrafzelen (2) 
wiederausfertigen: mhd. widermachen 
wiederbekommen: mhd. widernemen (1) 
Wiederbekommen: mhd. widernemen (2) 
wiederbeleben: mhd. kücken; quicken; ūfentsliezen (1) 
„wiederbeleben“: mhd. enkücken 
Wiederbeleben: mhd. ūfentsliezen (2) 
Wiederbenutzung -- der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und 

verkauft: mhd. hederære* 
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wiederbeschaffbar -- nicht wiederbeschaffbar: mhd. unwiderbringlich 
Wiederbestellerin: mhd. widerbringærinne* 
Wiederbezahlung: mhd. widerbezalunge 
„wiederbiegen“: mhd. widerbiegen 
wiederbilden: mhd. widerschaffen 
wiederbringen: mhd. widerbringen; widerschaffen 
wiederbringend: mhd. *widerbringende? 
wiederbringlich: mhd. widerbringenlich 
Wiedereinkauf: mhd. widerlœsunge 
wiedereinlösen: mhd. widerlœsen (1) 
Wiedereinlösen: mhd. widerlœsen (2) 
Wiedereinlösung -- Wiedereinlösung eines Pfandes: mhd. widerkouf 
Wiedereintritt: mhd. wideringanc 
Wiedererkennen -- mit dem Ausdruck des Wiedererkennens anblickend: mhd. 

erkenniclīchen* 
Wiedererkennung: mhd. widerdenkunge 
wiedererlangen: mhd. gevāhen 
wiedererrichten: mhd. erbūwen (1) 
Wiedererstatter: mhd. widergebære* 
Wiedererstattung: mhd. kēre (1); widergeltunge; widerstate 
wiedererzählen: mhd. wideren 
Wiedererzählung: mhd. widermære (2); widerspel 
Wiedererweckung: mhd. widerweckunge 
„wiederfüllen“: mhd. *widervüllen? 
Wiedergabe: mhd. widerbekērunge 
wiedergebären: mhd. widergeberen* 
Wiedergebärerin: mhd. widergebærerinne* 
„Wiedergebärung“: mhd. widergeberunge 
wiedergeben: mhd. ergeben (1); vollezelen*; volzelen; widerantwürten; wideren; 

widergeantwürten*; widergeben (1); widergegeben; widerlāzen; widerverlīhen 
-- angemessen wiedergeben: mhd. volbileden*; volschrīben 
-- vollständig wiedergeben: mhd. vollegesagen; volrecken (2); volsagen 
wiedergeboren -- wiedergeboren werden: mhd. anderwerbe geboren werden; 

widerboren werden; widergeboren werden 
„wiedergeboren“: mhd. widergeboren* 
„wiedergebracht“: mhd. widerbrāht... 
Wiedergeburt: mhd. widergeborenheit*; widergeburt 
wiedergekäut: mhd. geiteret* 
Wiedergewährung: mhd. widerwer (2) 
wiedergewinnen: mhd. herwiderenemen*; widergewinnen; widernemen (1) 
wiedergrüßen: mhd. widergrüezen 
wiedergutmachen: mhd. abelegen (1); abetuon; abeverdienen; besüenen; bezzeren*; 

büezen (1); ergetzen (1); gebezzeren; gebüezen; genuoctuon* (1); gestān; rihten 
(1); ūfgerihten; ūfrihten (1); voltuon; wandelen (1); wenden (1); wideren; 
widerkēren (1); zerlœsen 

Wiedergutmachen: mhd. ūfrihten (2) 
wiedergutmachend: mhd. geltic 
Wiedergutmachung: mhd. bezzerunge; buoze; gelt; genāde; genuoctuonunge; suone; 

wandel; widergelt 
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-- Wiedergutmachung leisten: mhd. bezzeren*; ze buoze stān; gebezzeren; gelten; 
wandelen (1) 

-- Wiedergutmachung verschaffen: mhd. ervollen 
wiedergutzumachen -- nicht wiedergutzumachen seiend: mhd. unergetzet 
wiederhaben: mhd. widerhaben 
wiederhallen: mhd. widergellen 
„wiederheischen“: mhd. widereischen 
wiederhergestellt -- völlig wiederhergestellt: mhd. gerehen 
wiederherstellen: mhd. averen*; gebüezen; ūfrihten (1); verrihten; widerbringen; 

widerbūwen (1); widergemachen; widermachen; widernæjen; widerstellen; 
widerstiften; widertuon 

-- reitend wiederherstellen: mhd. widerrīten (1) 
Wiederherstellen: mhd. ūfrihten (2) 
Wiederhersteller: mhd. widerbringære*; widermachære* 
Wiederherstellerin: mhd. widermachærinne* 
Wiederherstellung: mhd. entquickenisse; erquicknisse*; widerbringunge; widerbūwen 

(2); widermachunge 
-- Sühnehandlung zur Wiederherstellung eines Eides: mhd. eitsuone 
Wiederhervorquellen: mhd. widerquülle 
wiederhochziehen: mhd. widerziehen 
wiederholen: mhd. aberen; anderweiden; averen*; erholen* (2); erniuwen (1); 

erniuweren*; geanderweiden; geaveren*; geeveren*; geniuwen; geniuweren*; 
iteniuwen; itteren*; niuwen (2); repetieren; veranderweiden; verniuwen; 
verniuweren; wideraveren*; widerbringen 

-- Klage wiederholen: mhd. widerevern 
-- Rechtsanspruch wiederholen: mhd. geeveren*; widerevern 
Wiederholer: mhd. anderweidære* 
wiederholt: mhd. dicke (2); geiteret*; gevach (1); gevach (2); ieze; ofte 
-- rasch und wiederholt ergreifen: mhd. begripfen 
-- wiederholt klingen machen: mhd. blenkelen* 
-- wiederholt nicken: mhd. niczen 
-- wiederholt stechen: mhd. gebicken 
-- wiederholte Anstrengungen: mhd. gestempfe 
-- wiederholte List: mhd. aberlist 
-- wiederholte Unklugheit: mhd. aberlist 
-- zum wiederholten Mal: mhd. aber (2) 
-- wiederholter Schlag: mhd. widerslac 
-- wiederholter Verlust der Fährte auf der Jagd: mhd. widerruch 
-- wiederholter Versuch der Fährte auf der Jagd: mhd. widerbruch 
Wiederholung: mhd. averen* (2); äverunge; erholunge; nāchrede; widerrede (2) 
-- Wiederholung des Subjektbegriffs: mhd. zwivaltigunge 
wiederkäuen: mhd. itekiuwen*; iterücken; itteren* 
Wiederkauf: mhd. widerkouf; widerlœsunge 
Wiederkaufsrecht: mhd. koufreht 
Wiederkehr: mhd. kunft; widerdraben; widerkunft; widerwanc 
„Wiederkehr“: mhd. widerkēr 
wiederkehren: mhd. widergān; widerkēren (1) 
wiederkehrend: mhd. widerkērende 
-- vierteljährlich wiederkehrende Fastentage: mhd. goltvaste 
„Wiederkehrer“: mhd. widerkērære* 
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wiederkommen: mhd. widerkēren (1) 
Wiederkommen: mhd. widerkomen (2); widerkomunge; widerzuokunft 
wiederkommend -- nicht wiederkommend: mhd. ? unwiderkomenlīche; 

unwiderkomlich 
„Wiederkommung“: mhd. widerkomunge 

„Wiederkriegen“: mhd. widerkriegen (2) 
Wiederkunft: mhd. reide (1); widerkomen (2) 
„Wiederkunft“: mhd. widerkunft 
„wiederküssen“: mhd. *widerküssen? (1) 
„Wiederküssen“: mhd. widerküssen (2) 
Wiederlauf: mhd. widerlouf 
„wiederleihen“: mhd. widerlīhen 
wiederlieben: mhd. widerminnen 
wiederliegen: mhd. widerligen 
„Wiederlop“: mhd. widerlop 
wiederlöten: mhd. ? widerlœten 
„Wiedermachung“: mhd. widermachunge 
„wiedernähen“: mhd. widernæjen 
wiederschaffen: mhd. widerschaffen 
Wiederschein: mhd. widerblœze 
„wiederschmecken“: mhd. widersmecken 

wiedersehen: mhd. beschouwen (1); gesehen (1) 
wiederspiegeln: mhd. ūzschīnen 
-- sich wiederspiegeln: mhd. widerslahen 
„wiederstrebig“: mhd. widerstrebic 
„wiedersüßen“: mhd. widersüezen 
wiedertun: mhd. geeveren* 
wiederum: mhd. aber (2); abersā; anderstunt; anderweide; anderweit; eht (1); herwider; 

herwidereumbe*; hin wider; hinewiderumbe*; hinwider; wider (2); widerumbe; 
widerwartes; widerwert (2) 

Wiedervergeltung: mhd. gegengelt; widerkouf; widermiete 
wiederverleihen: mhd. widergelīhen; widerlīhen 
„Wiederverkäufer“: mhd. widerverkoufære* 
wiedervermachen: mhd. widermachen 
Wiedervorbringen: mhd. averen* (2) 
Wiedervornehmer: mhd. anderweidære* 
„Wiederwachs“: mhd. widerwahs 

wiederwachsen: mhd. widerwahsen 
Wiederwachsen: mhd. ? widerwahs 

Wiederwahl: mhd. widerkür 
Wiederzeigen: mhd. ? widerzougen 
wiederzugeben -- nicht in Buchstaben wiederzugeben seiend: mhd. unschrīblich 
„Wiedrecht“: mhd. witreht 
wiefern: mhd. waz (1) 
Wiege: mhd. hotze; hotzelreide; hozreite; ninne; wage (1); wale (1); *wiegel?; wige (1) 
-- Christkind in der Wiege: mhd. wigenman 
-- kleine Wiege: mhd. wegelīn (1); wigelīn 
Wiegegebühr: mhd. wāgegelt 
„Wiegegeld“: mhd. wigegelt 
Wiegelein: mhd. wigelīn 
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„Wiegemeister“: mhd. wigemeister 
wiegen (V.) (1): mhd. gagen (1); gogen; wagen (1); wandelen (1); wegen (1); wegen (4); 

wigen 
-- sich hin bewegen und her wiegen: mhd. gageren 
-- sich hin und her wiegen: mhd. gugen 
wiegen (V.) (2) -- gering wiegen: mhd. ringe wigen 
Wiegen -- Gebühr für das Wiegen auf einer öffentlichen Waage: mhd. wigegelt 
-- Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage: mhd. wegegelt 
Wiegenband: mhd. wigenbant 
wiegend -- Pfund wiegend: mhd. pfündic 
-- sich wiegend bewegen: mhd. wigen 
Wiegende: mhd. wigærinne* 
Wiegender: mhd. wigære* 
-- auf der Stadtwaage Wiegender: mhd. vrōnwegære* 
Wiegenkind: mhd. ninne 
„Wiegenmann“: mhd. wigenman 
„Wieger“: mhd. wigære* 
„Wiegerin“: mhd. wigærinne* 
„wiegetan“: mhd. wiegetān 
Wieglein: mhd. *wiegel? 
„Wieglein“: mhd. wegelīn (1); wigelīn 
wiehern: mhd. ergrīnen; erkerren (1); grīnen; innegen (1); kerren (1); krīden (1); negen; 

renschen; rüchelen*; schreien (1); weien; wihelen 
Wiehern: mhd. erkerren (3); kerren (3); rüchelunge*; weien (2) 
„wieht“: mhd. *wīhet? 
„Wielichkeit“: mhd. wielichheit 
Wien: mhd. *Wien? (2) 
-- bürgerliches Gericht in Wien und dessen Gerichtsort: mhd. burgæreschranne* 
Wiener: mhd. Wienære 
wienerisch: mhd. wienisch 
„wierig“: mhd. wiric 
„Wierigkeit“: mhd. wiricheit* 
Wiesbaum: mhd. höuboum 
„Wiesbaum“: mhd. wisboum; wiseboum 
Wiese: mhd. anger (1); gesuoch; gesuocht; gras; gresgen; grüene (2); gruo (2); ham (1); 

heide (1); klē; legede; mannematte; mannesmatte; māt; mate; mateacker; matte 
(2); ouwe (1); paschwise*; plān (2); prāerīe; wise; wisenvlez; wunnenplan; 
wünneplān* 

-- am oder im Wald gelegene Wiese: mhd. holzmatte 
-- bunte Wiese: mhd. vēchwise 
-- dem allgemeinen Viehtrieb entzogene Wiese: mhd. banwise 
-- die Wiese über und über mit Blumen besät: mhd. die wiesen mit bluomen 

durchstechet 
-- eine bestimmte Wiese mit einer Eiche: mhd. eichmate 
-- eine Wiese mit besonderem Rechtsstatus: mhd. ēwewise* 
-- eingefriedigte Wiese: mhd. biuntwise 
-- eingezäunte Wiese: mhd. wisgart 
-- ererbte Wiese: mhd. adelwise 
-- Ertrag bringende Wiese: mhd. wisewahs 
-- freier Platz einer Wiese: mhd. wisenblez; wisevlecke 
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-- gehegte Wiese: mhd. gehei (1) 

-- gemeinschaftlich genutzte Wiese: mhd. kuppelweide 
-- grüne Wiese: mhd. gruo (2) 

-- kleine Wiese: mhd. mætlīn; mettelīn; weselīn; wiselīn 
-- kleines Stück Wiese: mhd. angerlīn; engerlīn; mateblez; wisenbletzel 
-- mittlere Wiese: mhd. mittelmatte* 
-- Name einer Wiese: mhd. hiltmate 

-- nutzbare Wiese: mhd. nuzwise 
-- schmale Wiese: mhd. smalwise 
-- Stück Wiese: mhd. mēderacker; wisenblez; wisevlecke 
-- Stück von einer Wiese das in einem Tag von einem gemäht werden kann: mhd. 

tagemāt 
-- Wiese auf der Vieh gehütet wird: mhd. huotmatte 
-- Wiese die als Weide dient: mhd. ezwise 
-- Wiese die gemäht wird: mhd. wisemāt 
-- Wiese bei einer Brücke: mhd. bruckemate 
-- Wiese eines Wiesenhüters: mhd. wiseheisweige 
-- Wiese im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerwise 
-- Wiese in einem Rodungsgelände: mhd. stocmate 
-- Wiese mit Baumbestand: mhd. boummate 
-- Wiese mit Biegung oder Krümmung: mhd. biecmate 
-- Wiese mit Eichen: mhd. eichmate 
-- Wiese mit Fischgrund: mhd. vischwise 
-- Wiese mit Gebüsch: mhd. lōmate 
-- zu einem Hof gehörende Wiese: mhd. hovewise; hovemāt; hovemate 
-- zu einer Hufe gehörende Wiese?: mhd. huobwise 

-- zu einem Wittum gehörige Wiese: mhd. widemwise 
-- zu Lehenrecht oder Leihrecht gegebene Wiese: mhd. lēhenwise 
-- zum Mähen bestimmte Wiese: mhd. wisemāt 
-- Abgabe von Wiesen und Grundstücken: mhd. wisegelt 
-- Flächenmaß für Wiesen: mhd. mannemāt 
-- Jungtier das sich schon durch Wiesen ernährt: mhd. ? grasvrischinc 
Wiesel: mhd. galy; hermel; wisele 
Wieselart -- Wieselart und das Pelzwerk davon: mhd. lassāt 
„Wiesemahd“: mhd. wisemāt 
Wiesenbewässerer: mhd. wisewazzerære* 
Wiesenblume: mhd. höubluome; veltbluome; wisebluome 
-- vertrocknete Wiesenblume im Heu: mhd. höubluome 

Wiesenbocksbart: mhd. ? judenklē 
Wiesenboden: mhd. wisenvlez 
Wiesenertrag: mhd. wisewahs 
„Wiesenfleck“: mhd. wisevlecke 
Wiesenflecklein: mhd. wisevleckelīn 
Wiesengarten: mhd. wisgart 
Wiesengelände -- eingefriedetes sumpfiges Wiesengelände: mhd. brüel 
-- herrschaftliches eingefriedetes Wiesengelände: mhd. vrōnbrüel* 
„Wiesengeld“: mhd. wisegelt 
Wiesengras: mhd. wisengras 
Wiesenhüpfer: mhd. mateschrecke* 
Wiesenhüter: mhd. wiseheie 
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-- Wiese eines Wiesenhüters: mhd. wiseheisweige 
Wiesenklee: mhd. klēbere 
Wiesenknöterich: mhd. brochwurz 
Wiesenkümmel: mhd. veltkümel; wiltkümel 
„Wiesenlamm“: mhd. wiselamp 
Wiesenland: mhd. Gruonlant; wünne 
-- nach mehrjähriger Beackerung als Wiesenland oder Weideland genutztes 

Flurstück: mhd. egerde 
Wiesenlehen: mhd. mādlēhen 
Wiesenmahd -- Graben (M.) in der Wiesenmahd: mhd. wisemātgrabe 
Wiesenman: mhd. wisenman 
Wiesennutzung -- Abgabe für Wiesennutzung: mhd. mādpfenninc*; graspfenninc* 
Wiesenpachtland: mhd. graslēhen 
Wiesensafran: mhd. zītelōse 
Wiesensalbei: mhd. ? haneminze; ? haneminze 
Wiesensteige: mhd. wisensteige 
Wiesenstück: mhd. wisevlecke 
-- kleines Wiesenstück: mhd. wisevleckelīn 
„Wiesenwasser“: mhd. wisewazzer 
Wiesenwässerung -- ein bei der Wiesenwässerung Angestellter: mhd. wazzerman 
Wiesenzins: mhd. mātzins* 
„Wieseplatz“: mhd. wisenblez 
„Wieslein“: mhd. wiselīn 
wieso: mhd. war ane; wie (1) 
„wietan“: mhd. wietān 
wieviel: mhd. waz 
-- wer weiß wieviel: mhd. wunderes vil; waz wunderes; wunderes 
-- wieviel an: mhd. swaz (1); waz 
-- wieviel von: mhd. waz 
-- Wunder wieviel: mhd. wunder 
wiewohl: mhd. swie (2); wie (2) 
„wifeln“: mhd. wifelen 
„Wigand“: mhd. wīgande; wīgant 
wild: mhd. anthaft; durchschellic*; entrisch; geil (1); geilhaft; *gewilt? (2); gremelich; 

grim (1); grimme (2); grimmelich; grimmelīche; grimmic; grimmiclich; 
grimmiclīche; hare (1); hœne (1); irre (1); irrebære; krimmic; mordisch; ræze (2); 
rūch (1); schel (1); schellic; schiel (1); tirannisch; tobende; tobic; übermüetic; 
unbendic*; unbiderbe (1); ungehirme (1); ungestüeme (3); ungestüemiclīche*; 
ungestüemlīche; ungestüemlīchen; ungevüege (1); ungevüere (1); ungezemet*; 
unsitic; vreidic; vreisam; vreislich; vreislīche; vreislīchen; vreissam (1); vreissam (2); 
vrevel (1); vrisch (1); vrisch (2); wilde (1); wilde (2); wildelich; wildelīche; 
wildelīchen; wildiclich; wildiclīche*; wilt (2); wiltgevar; wiltlich; wüeste (1); wüeste 
(2); zamlōs 

-- sehr wild: mhd. wunderwilde 
-- sich wild gebärden: mhd. unsiten (1) 
-- überaus wild: mhd. überwilde 
-- wild im Kampf: mhd. sturmræze 
-- wild im Wald lebend: mhd. waltwilde 
-- wild lebendes Tier: mhd. ackertier 
-- wild machen: mhd. durchræzen; gewilden 
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-- wild sein (V.): mhd. wilden 
-- wild umherspringen: mhd. rambūzen 
-- wild wachsend: mhd. wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 
-- wild werden: mhd. erwilden; wilden 
-- wild wie das Feuer: mhd. viurwilde 
-- wild wie der Wald: mhd. waltwilde 

-- Falle um wilde Tiere zu fangen: mhd. drū 
-- wilde Feindschaft: mhd. ungevüeger haz 
-- wilde Flucht: mhd. vlühticlichiu jage; vlühticlicher kēr 
-- wilde Frau: mhd. ? birsenmuome 
-- wilde Jagd: mhd. var (4) 
-- wilde Karotte: mhd. holzmorhele; veltmorhele* 
-- wilde Möhre: mhd. holzmorhele; veltmorhele* 
-- wilde Pflaume: mhd. ziper 
-- wilde Ratte: mhd. waltrate 
-- wilde Raute: mhd. veltrūte 
-- wilde Rebe: mhd. ? winterlinc; hanenbere 
-- wilde Vögel: mhd. vogelwerc 

-- wilde Sau: mhd. liene 

-- wilde Taube: mhd. mostūbe 1 
-- wilde Waldgegend: mhd. waltgewilde 
-- Lager eines wilden Tieres: mhd. geleger 
-- ausgewachsener wilder Eber: mhd. urvul 

-- eine Art wilder Ente: mhd. dritvogel 
-- im Wald wachsender wilder Apfelbaum: mhd. holzapfelter* 
-- wilder Eber: mhd. wilteber 
-- wilder Honig: mhd. rœrhonic*; walthonec* 
-- wilder Lattich: mhd. veltlactūcke 
-- wilder Majoran: mhd. ōrekrūt* 
-- wilder Mann: mhd. waltluoder; waltweide (1) 

-- wilder Mohn: mhd. rōtmāgen* 
-- wilder Thymian: mhd. doste 
-- wilder Waldmensch: mhd. waltluoder; waltweide (1) 
-- wilder Weinstock: mhd. winterhol; winterlinc; wintertrol; wintertrūbe 
-- der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt: mhd. zügelbreche 
-- ein wildes Tier in Äthiopien: mhd. eale 
-- wildes Heer: mhd. var (4) 
-- wildes Schwein: mhd. waltswīn 

-- wildes Seetier: mhd. wazzerwilt 
-- wildes Tier: mhd. bestie; tier; wilt (1) 
-- wildes Weib: mhd. vālantīn; vālantinne 
-- wildes Wesen: mhd. wilde (3); wildicheit 
-- wilde Tiere: mhd. gewilt (1) 
-- Junges von Hunden und wilden Tieren: mhd. welp 
-- Junges von wilden Tieren: mhd. welf (1); welfe (1) 
Wild: mhd. gejegede; gewilde; gewilt (1); tier; wilt (1); wiltwerc; ? marvihe 
-- fremder wie ein Wild gefangener Mensch: mhd. wiltvanc 
-- mithilfe einer Hecke Wild Fangender: mhd. heckenjægere* 

-- Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und 
verteidigt: mhd. bīlstat 
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-- Ort wo das Wild aus dem Wald zu laufen pflegt: mhd. abelouf 
-- vom Hund verfolgtes Wild: mhd. huntwilt 
-- Wild unter Bannrecht: mhd. banwilt 
-- Zeit in der Wild rothaarig ist: mhd. rœte 
-- Afterloch des Wildes: mhd. weidegat; weideloch 
-- Aufspüren des Wildes: mhd. gesuoch 
-- die Spur des Wildes aufsuchender Hund: mhd. leithunt 
-- die Spur des Wildes durch den Spürhund verfehlen: mhd. versnurren 
-- die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen: mhd. vüreslahen* 
-- Einzäunung des Wildes: mhd. hegge 
-- Enthäuten und Zerlegen des Wildes: mhd. bast (2) 
-- Enthäutung des Wildes: mhd. bast (1) 
-- Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist: mhd. vorelouf*; voreloufære; 

voreloufe*; vorelouft* 
-- Lauerhöhle des Wildes: mhd. luoc 
-- Präsentation des zerlegten Wildes auf einer Forke: mhd. furkīe 
-- Spur des Wildes: mhd. ganc 
-- Stern des Wildes: mhd. tierstern 
„Wildbad“: mhd. wiltbat 
„Wildbader“: mhd. wiltbadære* 

Wildbach: mhd. gesprinc; wuotruns 
Wildbahn: mhd. tierwec; wiltban (2) 
„Wildbann“: mhd. wiltban (1) 
wildbewachsen -- ebenes unbebautes wildbewachsenes Land: mhd. heide (1) 
Wildbret: mhd. jagede; wildbræte; wiltbrāt 
-- Wildbret und Schlachtvieh: mhd. daz wilt und daz zam 
Wildbrethändler: mhd. wildenære 
Wildbrethändlerin: mhd. wildenærinne* 
Wilddieb: mhd. drūhære; wiltschiezære*; wiltschütze 
Wilddiebstahl -- Wilddiebstahl begehen: mhd. driuhen 
„Wilde“: mhd. wilde (3) 
„Wildeber“: mhd. wilteber 
Wildeingeweide -- Jagdhundefütterung mit Wildeingeweiden: mhd. curīe 
„wilden“: mhd. wilden 
Wildente: mhd. wiltente 
Wilder: mhd. geschal (2) 
„Wilderei“: mhd. wilderīe 
Wilderer: mhd. lūzære*; wildenære; wilderære 
„wildern“: mhd. wilderen* 
Wildesel: mhd. waltesel; wiltesel 
Wildeselin: mhd. walteselinne* 
Wildfährte -- schnaubend auf der Wildfährte spüren: mhd. snurren nāch 
-- Wildfährte suchen: mhd. spüren* (1) 
„Wildfang“: mhd. wiltvanc 
Wildfangnetz: mhd. wiltnetze 

„wildfarben“: mhd. wiltgevar 
Wildfell: mhd. wiltgeville 
Wildfleisch: mhd. wildbræte; wiltbrāt 
-- durch den Genuss von Wildfleisch scharf gemacht die Witterung aufnehmen: 

mhd. genozzen hān 
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„Wildflügel“: mhd. wiltvlügel 
Wildförster: mhd. wiltforstære* 

„Wildfuhre“: mhd. wiltvuore 
Wildgans: mhd. gans; wetergans 
Wildgehege: mhd. tiergarte; wiltgehac; wiltvanc 
„Wildgraf“: mhd. wiltgrāve 
Wildgras: mhd. getrefse 
Wildhegung: mhd. wiltban (1); wiltvanc; wiltvuore 
-- Wildhegung betreffend: mhd. ? wiltvenge 
Wildheit: mhd. gewilde; grim (2); grimme (3); grimmicheit; griuwelīche (2); 

griuwelichheit; ræze (1); sarpfheit*; ungebære (2); ungebærede* (1); 
ungestüemicheit*; unsite; wilde (3); wildicheit 

„Wildhube“: mhd. wilthuobe 
„Wildhuber“: mhd. wilthuobære* 
„Wildhuhn“: mhd. wilthuon 
Wildhut: mhd. huote 

„Wildigkeit“: mhd. wildicheit 
„wildiglich“: mhd. wildiclich 
„Wildkalb“: mhd. wiltkalp 
Wildkümmel: mhd. wiltkümel 
„wildlich“: mhd. wiltlich 
Wildmohn: mhd. wiltmāhen 
„Wildner“: mhd. wildenære 
„Wildnetz“: mhd. wiltnetze 
Wildnis: mhd. āwicke (2); büeste; buste; geriuhe; gestrüete; gewilde; gewiltnisse; 

ungelegenheit; ungenühticheit; ungeverte; waste (1); wilde (3); wilderīe; wiltnisse; 
wüeste (3); wüestenunge; wüestunge 

-- bewaldete Wildnis: mhd. waltgewilde 
-- in der Wildnis wohnend: mhd. wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 
-- in die Wildnis: mhd. wilde (2) 
-- weglose Wildnis: mhd. āwicke (2) 
„Wildpappel“: mhd. wiltpapele 
Wildpark: mhd. wiltban (1); wiltvanc; wiltvuore 
Wildpfad: mhd. ganc 
Wildrose: mhd. veltdorn; *veltrōse? 
Wildrosenstock: mhd. veltrōsenstoc 
Wildsau: mhd. liene 
Wildschwanz: mhd. ende (1) 
„Wildschießer“: mhd. wiltschiezære* 
Wildschütz: mhd. wildenære 
Wildschütze: mhd. wiltschiezære* 
„Wildschütze“: mhd. wiltschütze 
Wildschwein: mhd. waltswīn; wiltswīn 
-- großes Wildschwein: mhd. houbetswīn 
-- männliches Wildschwein: mhd. eber (2); eberswīn; wiltbēr*; wilteber; houwendez swīn 
-- halbausgewachsenes Wildschwein: mhd. halpswuol 
-- Bauchseite des Wildschweins: mhd. amen 
-- Hauzahn des Wildschweines: mhd. houwære 
-- Hauer des Wildschweins: mhd. eberzant 
-- Brunstzeit der Wildschweine: mhd. eberdrische 
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-- Jagdseil für Wildschweine: mhd. swīnseil 
-- Spieß zum Töten von Wildschweinen: mhd. eberspiezelīn 
Wildschweinborste: mhd. eberborste 
Wildschweinjagd: mhd. swīnhaz 
Wildspur: mhd. ruore; ruorede 
wildstürmisch: mhd. sturmræze 

Wildtier -- Wildtiere: mhd. gewilt (1) 
-- Wildtiere in einem Gehege halten: mhd. hegen 

wildwachsend -- wildwachsende Lilie: mhd. holzlilje 
-- wildwachsender Apfel: mhd. holzapfel 
Wildwasser: mhd. waltwazzer 
Wildwechsel: mhd. ganc; strīchweide; widerganc; widerlouf 
„Wildwerk“: mhd. wiltwerc 
„Wildwerker“: mhd. wiltwerkære 
Wildwurz: mhd. wiltwurz 
Wildzaun -- einen Wildzaun machen: mhd. hagen (3) 
Wildzerlegungsart: mhd. bastlist 
Wildzerlegungskunst: mhd. bastsite 
wildzürnend: mhd. unkiusche (2) 

„Wilge“: mhd. wilge 
Wilhelm: mhd. Willehalm 

Wille: mhd. anedāht; behagede; behegede; danc (1); gebot; gedanc; gehancnüsse; gerunge 
(1); gir (1); herze (1); hulde; kür; meine (2); meinede* (1); meinunge (1); muot (1); 
muotwille (1); muotwille (1); muotwillicheit*; sin (1); ūfsaz; urkünde (1); wilheit; 
wille (1); willekür; willenkur 

-- böser Wille: mhd. übelwille; vrevele 
-- eigener freier Wille: mhd. muotwille (1) 
-- eigener Wille: mhd. muotwille (1) 
-- er war dem König zu Willen: mhd. er was ein willevarære des küniges 
-- ernstlicher Wille: mhd. herzenwille 

-- festgesetzter Wille: mhd. saz 
-- freier Wille: mhd. dancwille (1); selpkür; selpwal; vrīgegebener kür; vrīkure; willekür; 

willenkur 
-- gegen den Willen: mhd. āne willen; über willen 
-- großer mächtiger Wille: mhd. grōzwille 

-- guter Wille: mhd. genāde; guoter wille; willicheit 
-- mit Willen und Vorsatz: mhd. mit williclīchen werben 
-- starker Wille: mhd. grōzwille 
-- Wille des Freundes: mhd. vriundesmuot 
-- dem eigenen Willen folgend: mhd. eigenwillic* 
-- zum Willen sein (V.): mhd. willen (2) 
-- gleichen Willens seiend: mhd. einwillic 
-- guten Willens seiend: mhd. getwede 
-- Unterdrückung des eigenen Willens: mhd. willenbrechen (2) 
-- voll guten Willens seiend: mhd. willerīche 
-- aus eigenem Willen: mhd. muotwillelīche; muotwillic 
-- aus freiem Willen: mhd. von ir herzen 
-- aus freiem Willen handeln: mhd. muotwillen 
-- der seinem eigenen Willen folgt: mhd. selpwillære 
-- einen Willen habend: mhd. einwillic 
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-- ganz mit freiem Willen: mhd. durchwilliclīche* 
-- gegen den Willen: mhd. āne danke; sunder danc; über danc; under danc; ungerne 
-- gegen ihren Willen: mhd. ir undankes 
-- gegen meinen Willen: mhd. mīnes undankes 
-- gegen seinen Willen: mhd. sīnes undanc; under sīnen danc; über houbet 
-- Gottes Willen Befolgender: mhd. goteszam; gotezam 
-- guten Willen habend: mhd. guotwillic (1); guotwillic (2) 
-- mit gutem Willen: mhd. mit guoter gir 
-- nach Willen gekommen: mhd. wilekomen; wilkome; wilkomen; willekome (2) 
-- nach Willen Gekommener: mhd. willekome (1) 
-- nicht nach Willen getan: mhd. ungewillet 
-- seinen Willen fest richten: mhd. heften (1) 

-- von bösem Willen erfüllt: mhd. arcwillic* 
-- vor Willen brennend: mhd. heizwillic 
-- wider Willen: mhd. über danc; ze undanke 
-- zu Willen sein (V.): mhd. gewillen; gewilligen; willenvaren (1); einen mit etwas willigen 
-- „aus eigenem Willen“: mhd. *muotwillelich? 
„Willebrief“: mhd. willebrief 
Willehalm: mhd. Willehalm 

Willen: mhd. gemüete; muotgelust; wöle 
willen: mhd. durch 
-- um ... willen: mhd. abe (1); halbenhalp; durch liebe; nāch (3)durch ... willen; umbe (2); 

umbe ... willen; vüre (1) 
-- um der Moral willen: mhd. durch tugentlichen muot 
-- um der Neigung willen: mhd. muoteshalp 
-- um der Rache willen: mhd. andehalp 
-- um des Gemüts willen: mhd. muoteshalp 
-- um des Lebens willen: mhd. bī dem halse; umbe den halse 
-- um des schönen Aussehens willen: mhd. durch die süeze 
-- um ihres Anblicks willen: mhd. durch die blicke 
„willen“ (V.) (1): mhd. willen (1) 
„willen“ (V.) (2): mhd. willen (2) 
„Willengeld“: mhd. willengelt 
willenlos: mhd. willelōs; willenlōs 
„willenlos“: mhd. *willelōsic? 
Willenlosigkeit: mhd. willelōsicheit* 
willens: mhd. willens 
-- willens sein (V.) zu: mhd. kunnen (1) 
-- willens seiend: mhd. bereit (1) 
Willensfreiheit: mhd. willekür; willenkur 
Willensgeld: mhd. willengelt 
Willenskraft: mhd. muot (1); williger muot 
-- gesammelte Willenskraft: mhd. williger muot 
Willensmeinung: mhd. gediute 
Willenswahl -- freie Willenswahl: mhd. willekür; willenkur 
willentlich: mhd. gewillic; gewilliclīche; willentlich; willentlīche; willentlīchen 
„willentlich“: mhd. gewilliclich 
willfahren: mhd. ēren; gewillevaren*; gezwīden; gezwīdigen; gezwinden; muotvagen; 

vagen; willenvaren (1); zwīden; zwīgen (2) 
„willfahren“: mhd. gemuotvagen 
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Willfahren: mhd. willenvaren* (2) 
„Willfahrer“: mhd. willevarære* 
willfährig: mhd. getwede; getwedic; gevage; senfte (1); senftic; senftlich; zam (1) 
-- willfährig machen: mhd. getwedigen 

-- willfährig sein (V.): mhd. gezemen (1) 
Willfahrung: mhd. willevagunge 
willig: mhd. bereit (1); durchwilliclīche*; gehōrsam (1); gereite (1); *gernelich?; 

gernelīche; gevüege (1); gewillīche; gewillic; gewilliclīche; liebe (2); minlich; 
minlīche; minneniclich*; minneniclīche*; minniclich; minniclīche (1); süeze (1); 
wellende (1); willic (1); willic (2); willich; willīche; willīchen; williclich; williclīche; 
zam (1) 

-- nicht willig machen mit: mhd. unwilligen 
-- sehr willig: mhd. heizwillic; willerīche 
-- sich willig zeigen: mhd. verwilligen 
-- willig machen: mhd. gewilligen; willen (2); willigen (2) 
-- willig machen mit: mhd. willen (2); willigen (2) 
-- willig machen zu: mhd. willen (2) 
-- zu etwas willig sein (V.): mhd. verwilligen 
-- leichter williger Sinn: mhd. ōtmüete (2); ōtmüeticheit* 
„willig“: mhd. *durchwilliclich? 
„willigen“: mhd. willigen (2) 
„Willigkeit“: mhd. willicheit 
„williglich“: mhd. williclich; williclīche 
„Willigung“: mhd. willigunge 
„willkomm“: mhd. wilkome; willekome (2) 
„Willkomm“: mhd. willekum 
willkommen: mhd. bekēme; dancbære (1); dancnæme (1); dancnæmelīche; dancnæmic; 

endanc; gæbe; gæbic; genæme (1); genæmelich; genüegelich; genuoclich; gibe (1); 
gibic; giftic; liep (1); wilekomen; wilkome; wilkomen; willekome (2); williclich; 
wilsam 

-- besonders willkommen: mhd. gotewillekomen 
-- nicht willkommen: mhd. unmære (1) 
-- sehr willkommen: mhd. gotewillekomen 
-- sie ist uns willkommen: mhd. si ist rehte zuo gekēret 
-- willkommen heißen: mhd. begrüezen; engesten (1); grüezen (1); willekomen sīn 

heizen 
-- willkommen sein (V.): mhd. gezemen (1) 
„willkommen“: mhd. bienvenianz 
„Willkommen“: mhd. willekomen 
Willkommener: mhd. willekome (1) 
Willkommensein: mhd. willekomen; willekum 
Willkommensgruß: mhd. gruoz 
Willkommenstrunk -- Willkommenstrunk reichen: mhd. schenken (1) 
Willkür: mhd. guotdunken; guotdunkende (2); lōz (1); muotgelust; muotgelüste; vrīheit 

(1); willekürede* 
-- fremder Willkür preisgeben: mhd. vergīselen 
„Willkür“: mhd. willekür; willenkur 
„Willkürbrief“: mhd. willekurbrief 
„willküren“: mhd. willeküren (1) 
„Willkürer“: mhd. willekürære* 
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„willkürig“: mhd. willekuric 
willkürlich: mhd. gerne (2); willekürlich 
„Willung“: mhd. *willunge? 
„willwanken“: mhd. *willewenken? (1) 
wimmeln: mhd. streben (1); walgen; walgeren (1); wibelen; wimelen; wimen; wüetelen* 
-- voll von Würmern wimmeln: mhd. voller wurm kriechen 
Wimmeln: mhd. walgen (2) 

wimmelnd: mhd. walgende 
-- von Maden wimmelnd: mhd. madevillic 
„wimmen“: mhd. wimen 
„Wimmer“: mhd. wimmer (1); wimmer (3) 
wimmern: mhd. grīnen; wimmerezen* 
„wimmern“: mhd. wimmeren 
Wimpel: mhd. baniere; punion; wimpel; zagel (1); zagele 
Wimpelchen: mhd. wimpellīn* 
„Wimpellein“: mhd. wimpellīn* 
Wimper: mhd. brā; gran (1); grane; wintbrā 
-- ohne mit der Wimper zu zucken: mhd. āne āderstōz 
-- „die Wimpern zuschlagen“: mhd. die brā zuoslahen 
-- „ehe ich die Wimpern zuschlug“: mhd. ē ich zuogeslüege die brā 
Wimpernhaar: mhd. brāhār 
Wimpernschlag -- einen Wimpernschlag tun: mhd. die brā zuoslahen 
Wimperchen: mhd. brālīn 
Wimperlein: mhd. brālīn 
Wimpernschlag: mhd. brāslac 
Wimpernzucken -- „ohne Wimpernzucken“: mhd. āne āderstōz 
Wind (M.) (1): mhd. blāstwint; ebenwint; gewelle (2); gewinde; luft; niderwint; wint (1) 
-- dem Wind gleich: mhd. windegelīch 
-- den Mantel nach den Wind kehren: mhd. den nuschel kēren als daz weter lēret 
-- er ließ ihn vom Wind durchwehen: mhd. er liez in underblāsen 
-- gleichmäßiger Wind: mhd. ebenwint 
-- glühender Wind: mhd. rōstewint 
-- günstiger Wind: mhd. sæliger wint; vramspuotiger wint; wunschwint 
-- mit dem Segel hart an den Wind gehend: mhd. gescheret* 
-- mit halbem Wind segeln: mhd. orzen 
-- scharfer Wind: mhd. har (2) 
-- schnell wie der Wind: mhd. wintsnel 
-- Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird: mhd. wintseil 
-- ungünstiger Wind: mhd. widerwint (2) 
-- vom Wind ausgetrocknet: mhd. wintdürre 
-- vom Wind umgestürzte Bäume: mhd. wintbruch; wintval; wintvelle; wintwerfe; 

wintwurf 
-- von Wind und Wetter gebräunt: mhd. wetervar 
-- vor dem Wind fliehend: mhd. wintvlühtic 
-- widriger Wind: mhd. widerwint (2) 
-- wie der Wind beschaffen (Adj.): mhd. wintschaffen 
-- Wind bei bewölktem Himmel: mhd. wolkenlicher himel 
-- Wind der die erwünschte Stärke nur zur Hälfte erreicht: mhd. halber wint 
-- Wind der vom Wasser her weht: mhd. wazzerwint 
-- Wind machen: mhd. luft zuowæjen 
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-- Wind vom Wald her: mhd. waltwint 
-- Wehen (N.) des Windes: mhd. wintgewæje; wintwæje 
-- einer der zwölf Winde: mhd. arsüle 

-- „feuerheißer Wind“: mhd. viurheize wint 
-- „feuerroter Wind“: mhd. viuwerrōte wint 
„Wind“ (M.) (2.): mhd. wint (2) 
„Windband“: mhd. wintbant 
„Windberge“: mhd. wintberge 
„windbläsig“: mhd. wintblæsic 

„Windbraue“: mhd. wintbrā 
Windbruch: mhd. wintbruch; wintval; wintvelle; wintwerfe; wintwurf 
„Windbürglein“: mhd. wintbürgelīn* 
winddurchblasend: mhd. wintblæsic 

 „winddürr“: mhd. wintdürre 
Winde (F.) (1): mhd. kriec; schrage; winde (1) 
-- Welle einer Winde: mhd. windenboum 
-- Winde am Brunnen: mhd. kurbe 

-- Winde zum Spannen der Armbrust: mhd. armbrustwinde; spangürtel; spanhāke; 
spankriec; spansenewe 

Winde (F.) (2) (Pflanze): mhd. wegewinde; winde (1); windebluome; wintlinc 
„Winde“: mhd. Winde (4) 
„Windeblume“: mhd. windebluome 
Windel: mhd. kintwindel; windel; windeltuoch 
-- in Windeln einhüllen: mhd. windelen 
-- in Windeln einwickeln: mhd. bewindelen*; windelen 
-- in Windeln gewickelt: mhd. bewindelet* 
-- in Windeln wickeln: mhd. īnwindelen* (1) 

-- „Windel waschen“: mhd. *windelwaschen? (1) 
Windelband: mhd. windelbant; windelsnuor 
Windelchen: mhd. windellīn 
„Windellein“: mhd. windellīn 
„windeln“: mhd. windelen 
„Windelschnur“: mhd. windelsnuor 
„Windeltuch“: mhd. windeltuoch 
Windelwaschen: mhd. windelwaschen* (2) 
winden (V.) (1): mhd. bekrumben*; gewinden; rastelen* (1); razzeln; rensen (1); rīden 

(1); ringen (1); slingen (1); swicken; wīfen 
-- die Hände winden: mhd. hende winden 
-- sich schlängelnd winden: mhd. slingen (1) 
-- sich winden: mhd. geslingen; krimmen (1); slingen (1); umbeziehen; winden (2) 
-- sich winden aus: mhd. rīden (1) 
-- sich winden durch: mhd. winden (2) 
-- sich winden entgegen: mhd. slingen (1) 
-- sich winden um: mhd. slingen (1) 
-- winden aus: mhd. gewinden; winden (2) 
-- winden um: mhd. stricken (1) 
„winden“ (V.) (1): mhd. winden (1); ? gerīden 
-- „Hand winden“: mhd. *hantwinden? (1) 
-- „Hände winden“: mhd. *hendewinden? (1) 
winden (V.) (2): mhd. winden (2) 
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Winden (N.): mhd. rīden (2); winden (3) 
Windenarmbrust: mhd. windenarmbrust 
Windenblatt: mhd. windenblat 
windend: mhd. ? wint (8) 
-- windend ausdehnen: mhd. verwinden 
„windend“: mhd. windende 
Windenrad: mhd. windenrat 
-- Windenrad zu einer Armbrust: mhd. welkropf 
Windenseil: mhd. kriegseil; windenseil 
„Winder“: mhd. windære* 
„Winderin“: mhd. *windærinne? 
„Winderling“: mhd. winderlinc 
Windeseile: mhd. behende snurre 
-- in Windeseile: mhd. wunderbalde (2); wunderdrāte (1); wunderenbalde* (2); 

wunderendrāte* (2) 
Windesbrausen: mhd. windes dōn 
Windfall: mhd. wintvelle 

„Windfall“: mhd. wintval 
Windfall…: mhd. wintvellic 
Windfallholz: mhd. wintvelliges holz 
„windfällig“: mhd. wintvellic 
Windfang: mhd. wintvanc 
„windflüchtig“: mhd. wintvlühtic 
„Windgewehe“: mhd. wintgewæje 
„windgleich“: mhd. windegelīch 
„Windhaus“: mhd. winthūs 
Windhund: mhd. beizwint; hasenwint; wint (1); wint (2); wintbracke; wintspil 
-- mit Windhunden jagen: mhd. veretzen 
-- Windhund zur Hasenjagd: mhd. hasenwint 

Windhündin: mhd. windin; wintzohe; wintzœhinne* 
windig: mhd. windic 
-- windig sein (V.): mhd. winden (1); wintwæjen 
„Windin“: mhd. windin 
windisch: mhd. windisch 
Windkammer -- Windkammer eines Orgelwerks: mhd. winthūs 
Windkraft -- treibende Windkraft: mhd. des windes strecken 
Windlade -- Windlade der Orgel: mhd. orgellade 
„windlich“: mhd. wintlich (1) 
Windlicht: mhd. stapkerze; wintlieht 
-- Windlicht bei Prozessionen: mhd. wandelkerze 
„Windling“: mhd. wintlinc 
Windmühle: mhd. wintmül 
„windrähe“: mhd. wintræhe 
Windrichtung: mhd. wintgeverte 
Windsbraut: mhd. wintbrūt 
„Windsbraut“: mhd. windesbrūt; wintsbrūt 
„windschaffen“: mhd. wintschaffen 
„Windschaufel“: mhd. wintschūvele* 
„windschnell“: mhd. wintsnel 
Windschutz: mhd. wintwer 
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Windsegel: mhd. windes regele 
„Windseil“: mhd. wintseil 
„Windspiel“: mhd. wintspil 
„Windstatt“: mhd. wintstat 
windstill: mhd. wintstille 
Windstille: mhd. galīne (2) 
Windstoß: mhd. schoc (1); schocke; stōz; windesblās*; wintgestœze; wintstōz; wintstrūz 
„Windstrauß“: mhd. wintstrūz 
Windsturm: mhd. wintwarp 

Windung: mhd. kērunge; krümbe (1); schranc; schranke; valt (1); valte (2); valte (2); 
winde (1) 

„Windung“: mhd. *windunge? 
Windvorrichtung: mhd. winde (1) 
„Windwehe“: mhd. wintwehe 
„Windwehen“: mhd. wintwæje 
„Windwetter“: mhd. wintweter 
Windwirbel: mhd. wintwarp 
„Windwurf“: mhd. wintwurf 
„Windwurm“: mhd. wintwurm 
Windzug -- sich in den Windzug stellen: mhd. gegen dem winde stān 
„wingen“: mhd. wingen 
Wink: mhd. bouchen; gediute; winc 
Winkel: mhd. biegel; ecke (1); eckelīn; hornic; ort (1); valt (1); valte (2); valte (2); winkel 
-- äußerster Winkel: mhd. endeleste Ort 
-- Bank im Winkel: mhd. winkelbanc 
-- für Winkel passende Tugend: mhd. winkeltugent 
-- im sicheren Winkel tapfer: mhd. winkelræze 
-- in einem Winkel: mhd. winkelhalp 
-- in einem Winkel herumschnüffeln: mhd. winkelsehen (1) 
-- Platz im Winkel: mhd. winkelstat 
-- rechter Winkel: mhd. angelort 
-- sich in einen Winkel verkriechen: mhd. winkelsehen (1) 

„Winkelbank“: mhd. winkelbanc 
Winkelchen: mhd. winkellīn 
„Winkeldiebstahl“: mhd. winkeldiupe 
„Winkelehe“: mhd. winkelēwe* 
„Winkeleisen“: mhd. winkelīsen 
winkelförmig -- winkelförmig machen: mhd. ecken (1) 
„Winkelgabe“: mhd. winkelgābe 
„Winkelgang“: mhd. winkelganc 
winkelhaft: mhd. winkeleht 
„winkelhaft“: mhd. winkelhaft 
Winkelholz: mhd. winkelholz 
„winkelicht“: mhd. winkeleht 
winkelig: mhd. winkeleht; winkellich 
„Winkellein“: mhd. winkellīn 
„Winkelmann“: mhd. winkelman 
Winkelmaß: mhd. winkelmāz; winkelmāze 
-- dem Winkelmaß entsprechend: mhd. winkelmæzic 
-- eisernes Winkelmaß: mhd. winkelīsen 
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„winkelmäßig“: mhd. winkelmæzic 
„Winkelmesse“: mhd. winkelmesse 
„winkelpredigen“: mhd. *winkelpredigen? 
„Winkelpredigen“: mhd. winkelpredigen (2) 
Winkelprediger: mhd. winkelpredigære* 
Winkelpredigt: mhd. winkelpredige* 
„Winkelrat“: mhd. winkelrāt 
„Winkelrecht“: mhd. winkelreht 
„winkelrecht“: mhd. winkelrehte 
„Winkelsäule“: mhd. winkelsūl 
„Winkelscherz“: mhd. winkelscherz 
„Winkelscherzen“: mhd. winkelscherzen 
„Winkelschlange“: mhd. winkelslange 
„Winkelstatt“: mhd. winkelstat 
Winkelstein: mhd. winkelstein 
„Winkeltugend“: mhd. winkeltugent 
„Winkelweib“: mhd. winkelwīp 
„Winkelwirt“: mhd. winkelwirt 
„Winkelzahn“: mhd. winkelzant 
Winkelzug: mhd. zuc 
-- Winkelzüge machen: mhd. bikenlēren 
winken: mhd. gewinken; wenkelieren; wenken (1); winken (1) 
Winken: mhd. winken (2); winkunge 
winkend -- winkend abwehren: mhd. widerwinken 
„Winker“: mhd. winkære* 
winklig: mhd. winkelhaft 
„Winkung“: mhd. winkunge 
„Winn“: mhd. win (2) 
„Winne“: mhd. winne (2) 
„Winner“: mhd. winnære* 
„winnig“: mhd. winnic 
winniglich: mhd. winniclīchen 
„winniglich“: mhd. *winniclich? 
„Winnung“: mhd. winnunge 
winseln: mhd. grannen; grīnen; grinnen; gunselen; kleben (2); klewen (1); winselen* (1); 

winsen 
Winseln: mhd. winselen* (2); winselunge 
„Winselung“: mhd. winselunge 

„winsen“: mhd. winsen 
„winster“: mhd. winster (1) 
Winter: mhd. hornunc; swæriu zīt; winter (1); winterkloup 
-- Arbeitslohn im Winter: mhd. winterlōn 
-- Bär im Winter: mhd. winterber 
-- Bezahlung für die Fütterung des Viehs im Winter: mhd. vuorlōn 
-- den Winter über behalten (V.): mhd. erwinteren* 
-- den Winter über bleiben: mhd. bewinteren*; winteren* 
-- den Winter über einstellen und füttern: mhd. winteren* 
-- für den Winter in Winterfrucht zu leistender Zins: mhd. wintergelt 
-- grimmiger Winter: mhd. winterkloup 
-- im Winter: mhd. bī strō; winterzīten 
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-- im Winter Abgabe Leistender: mhd. winterdienære* 

-- lang wie ein Winter: mhd. winterlanc 

-- Sorge im Winter: mhd. wintersorge 
-- über den Winter bringen: mhd. gewinteren* 
-- über Winter im Stall halten: mhd. winteren* 
-- Vieh das im Winter gegen Bezahlung gefüttert wird: mhd. vuorvihe 
-- Winter werden: mhd. winteren* 
-- zum Winter werden: mhd. winteren* 
-- Bitternis des Winters: mhd. wintergalle 
-- des Winters: mhd. winteric 
-- Leiden des Winters: mhd. winterleit 
Winter...: mhd. winteric; winterisch; winterlich 
Winterarbeit: mhd. winterwerc 
Winterbahn: mhd. winterban 
„Winterbär“: mhd. winterber 
„Winterbau“: mhd. winterbū 
Winterblume: mhd. winterbluome 

„Winterbutze“: mhd. winterbutze 
Winterdiener: mhd. winterdienære* 

Wintereiche: mhd. ? īseich; ? īseiche 
„Winterfeld“: mhd. wintervelt 
„Winterflur“: mhd. wintervluor 
Winterfrucht: mhd. wintervruht 
-- für den Winter in Winterfrucht zu leistender Zins: mhd. wintergelt 
„Winterfuhre“: mhd. wintervuore 
Winterfütterung: mhd. wintervuore 
„Wintergalle“: mhd. wintergalle 
„Wintergeld“: mhd. wintergelt 
Wintergerstenzehnt: mhd. wintergerstenzehende 
Wintergetreide: mhd. wintergetregede*; winterkorn 
Wintergetreidestroh: mhd. winterstrō 
„Wintergewand“: mhd. wintergewant 
„Wintergrün“: mhd. wintergrüene 
„Winterhalde“: mhd. winterhalde; winterhalte 
„Winterhaus“: mhd. winterhūs 
Winterhut: mhd. schavernac 
„winterig“: mhd. winteric 
„winterisch“: mhd. winterisch 
„winterkalt“: mhd. winterkalt 
Winterkleid: mhd. wintergewant; winterkleit 
Winterkorn: mhd. winterkorn; wintervruht 
„winterlang“: mhd. winterlanc 
„Winterleid“: mhd. winterleit 
Winterleiden: mhd. winterleit 
winterlich: mhd. winteric; winterisch; winterlich; winterlīche 
-- winterlich kalt: mhd. winterkalt 
-- winterlich trübe: mhd. wintertrüebe 
-- winterlicher Hang: mhd. winterhalde 
-- winterlicher Reif (M.): mhd. winterrīfe 
„Winterling“: mhd. winterlinc 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

„Winterlohn“: mhd. winterlōn 
Wintermonat: mhd. hartmān; hartmānde; hartmānōt; wintermāne; wintermānōt 
„wintern“: mhd. winteren* 
Winternacht -- lange Winternacht: mhd. diu winterlange naht; winterlangiu naht 
Winterregen: mhd. winterregen 
„Winterreif“: mhd. winterrīfe 
Winterreise: mhd. winterreise 
„Winterrock“: mhd. winterroc 
Wintersaat: mhd. winterbū; wintersāt 
-- mit Wintersaat bestelltes Feld: mhd. wintervelt; winterzelge 
Wintersaft: mhd. wintersaf 
Winterschuh: mhd. bolsterschuoch; winterschuoch 
Wintersonnenwende: mhd. mitterwinter; mittewinter 
„Wintersonnenwende“: mhd. wintersunnewende 
Wintersorge: mhd. wintersorge 
„Wintersorge“: mhd. wintersorge 
Wintersteige: mhd. wintersteige 
„Winterstroh“: mhd. winterstrō 
Wintertag: mhd. wintertac 
Wintertraube: mhd. wintertrūbe 
„Wintertrolle“ (F.) (1): mhd. wintertrolle (1) 
„Wintertrolle“ (F.) (2): mhd. wintertrolle (2) 
„wintertrüb“: mhd. wintertrüebe 
Winterweide: mhd. winterhalde 
Winterweideplatz: mhd. winterhalte 
„Winterwerk“: mhd. winterwerc 
„Winterzeichen“: mhd. winterzeichen 
Winterzeit: mhd. winterzīt 
-- lange Winterzeit: mhd. winterlangiu zīt 
„Winterzelge“: mhd. winterzelge 
Winterzwiebel: mhd. hollouch 
Winzer: mhd. rebære; wīngartenære*; wīngartman; wīngertære*; wīnman; wīnzugel; 

wīnzüre; wīnzürel; wīnzürelære*; wīnzüriære*; wīnzurn; wīnzürne 
-- Winzer (Pl.): mhd. būliute; wīngartliute; wīnliute 
Winzerin: mhd. ? wīnzürlin 

Winzerlohn: mhd. wīnzürelōn* 
Winzermesser: mhd. happe; hepe; houwemezzer; kippe; snitesahs 
Winzertum: mhd. wīnzüretuom* 
winzig: mhd. kleinvüegiclīche; urklein; winzic 
„Wipf“: mhd. wipf 
Wipfel: mhd. tolde; trōn; wipfel; wipfellinc* 
-- durch Abhauen des Wipfels kürzen: mhd. wipfelen* 
-- kleiner Wipfel: mhd. wipfellīn 
Wipfelchen: mhd. wipfellīn 
Wipfelholz: mhd. zagelholz 
„Wipfellein“: mhd. wipfellīn 
„wipfeln“: mhd. wipfelen* 
Wippe -- Wippe zum Schnellen ins Wasser zur Bestrafung: mhd. schupfe 
wippelnd -- wippelndes Erheben: mhd. wipluppen 
wippen -- wippen mit: mhd. rīben (1); schüpfen 
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Wippgalgen: mhd. schupfe 
wir: mhd. wir 
-- wir zwei gemeinsam: mhd. anderbar 
Wirbel: mhd. diez; dieze; gewerbe; gewerf (1); gewerft (2); gīgennagel?; nagel; scheitel; 

scheitele; werbe (1); werbe (2); wirbe; wirbel; zirbel 
Wirbelbein: mhd. rückebein; ? twirgel 
wirbelig: mhd. wirbic 
Wirbelknochen: mhd. halsbein; rückebein; rückeknoche 
„Wirbellocke“: mhd. wirbelloc 
wirbeln: mhd. dræjen; trendelen; zirben (1); zwirbelen; zwirben 
wirbelnd: mhd. wintsbrūtic* 
-- sich wirbelnd bewegen: mhd. swerben 
Wirbelsäule: mhd. dorn; rückebein; ruckesdorn* 
„Wirbelsucht“: mhd. wirbelsuht 
„wirbelsüchtig“: mhd. wirbelsühtic 
Wirbelwind: mhd. wintsbrūt; wirbelwint; zirbelwint 
wirbelwindig: mhd. wintsbrūtic* 
„wirbig“: mhd. wirbic 
wirken: mhd. dringen (1); gewürken; hantieren; lismen; machen (1); prüeven (1); stellen; 

stricken (1); tuon (1); ūzgewürken; ūzwürken (1); weben (1); werken; wirken (1); 
würken (1) 

-- als Geist wirken: mhd. geisten (1) 
-- anmaßend wirken lassen: mhd. hōchverten (1) 

-- auf wunderbare Weise wirken: mhd. wunderen* (1) 
-- gefährlich wirken auf: mhd. wirken in 
-- geistig wirken: mhd. geisten (1) 
-- Gott auf sich wirken lassend: mhd. gotlīdende 
-- große Wunder wirken: mhd. tugent mit zeichen tuon 
-- im Inneren wirken: mhd. innewürken 

-- schubweise wirken: mhd. schoben 
-- wirken wie: mhd. nāch jehen 

-- Wunder wirken: mhd. wunderen* (1) 
-- Wunder wirken an: mhd. wunderen* (1) 
Wirken: mhd. geleist; gewirke; gewürhte; gewürke; īnwirkunge; ramwerc; wirken (2); 

wirkunge 
-- Wirken Gottes: mhd. goteswerc 
-- Wirken nach außen: mhd. ūzwirkelichheit*; ūzwirkunge 
wirkend: mhd. getætlich; gezouwelich (1); gezouwelich (2); scheftic; wirkelich; 

wirkelīche; wirkende 
-- in der Art eines Werkzeugs wirkend: mhd. gezouwelich (1) 
-- nach außen wirkend: mhd. ūzwirkelich* 
-- nicht wirkend: mhd. unwirkelich 
-- wirkende Tat: mhd. gewurht 
-- Wunder wirkend: mhd. wunderhaft; wunderhaftic; wunderlich 
Wirkende (F.): mhd. wirkærinne*; wirke (2) 
Wirkende (N.): mhd. wurht (1) 
Wirkender: mhd. wirkære*; wirke (1); würke (1) 
-- ein im Dunkeln Wirkender oder kühner Mensch: mhd. tunkelbolt 
Wirkendes -- dazwischen Wirkendes: mhd. underwurht 
„Wirkengarn“: mhd. wirkengarn 
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„Wirker“: mhd. wirkære* 
„Wirkerin“: mhd. wirkærinne*; *würkærinne? 
wirklich: mhd. alzoges; andere (2); anesehende; anesihtic*; bīname (2); bīnamen (1); 

deiswār; dinclich; dinclīche; doch; eigenlich; eigenlīche; eigenlīchen; eigiclīche*; 
endehaft (1); entriuwen (1); enzwār; ernestlich; ernestlīche; ernestlīchen; 
gegenwerticlich; gegenwerticlīche; gewærlich; gewærlīche; gewis (2); iedoch; jā 
(2); joch (1); līphaft; līplich; līplīche; līplīchen; āne lougen; sunder lougen; āne 
lügene; nemelich; nemelīche; ouch (2); reht (2); sihtlich; in triuwen; an triuwen; bī 
triuwen; mit triuwen; triuwen (1); vür unbetrogen; vürewār*; āne wān; sunder 
wān; wār (1); wār (2); wārhaft; wārhaftic (1); wārhaftisch; in wārheit; von 
wārheit; wærlīche (1); wesenlich; wesenlīche; wesentlich; wesentlīche; 
wesentlīchen; weslich; weslīche; wirkelich; wirkelīche; weiz got; wizze Krist; 
zewāre; ziwāren 

-- als wirklich dartun: mhd. bewæren (1); wæren (1) 
-- das ist wirklich: mhd. daz ist wār 
-- für wirklich ausgeben: mhd. vüregeben* (1) 
-- ihr sollt euch wirklich von Herzen freuen: mhd. ir sult iuch vröuwen balde 
-- und wirklich auch: mhd. ouch (1) 
-- wirklich lassen: mhd. wārlāzen* 
-- wirklich lesen: mhd. wārlesen* 
-- wirklich nicht: mhd. niener; nindert 
-- wirklicher Sachverhalt: mhd. wārheit 
-- „die wirklichen Dinge“: mhd. die wirkelichen dinge 
Wirklichkeit: mhd. gegenwürticheit; isticheit; wære (2); wārheit; wesenlichheit*; 

wesentheit; wesenunge; wesunge; wirkelīchheit* 
„Wirkmeister“: mhd. wirkenmeister; wirkmeister 
Wirkrahmen: mhd. ram (1); rame; rem 
wirksam: mhd. fier (1); helfelich; helfelīche; helfelīchen; helficlich*; helficlīche*; 

helficlīchen*; kreftic (1); krefticlīche; krefticlīchen; vervanclich; wirkelich; 
wirkelīche; worhtlich; wuocherbar; zimelich; zimelīche (1) 

-- sehr wirksam: mhd. volkreftic 
-- wirksam bleiben: mhd. haften (1) 
-- weithin wirksam: mhd. wīt (1) 
-- wirksam machen: mhd. tougen (2) 
-- wirksam sein (V.): mhd. gelten; haften (1); helfen (1); klecken (1); mügen (1) 
-- schnell wirksames Heilkraut: mhd. gāchheil 
Wirksamkeit: mhd. endeschaft; wirkelīchheit*; wirkunge 
Wirkstoff -- Pflanze mit Wirkstoffen gegen den Eiter der Ohren: mhd. eiterkrūt 
„wirkt“: mhd. *wirket?; *wurht? (2); *würket? 
Wirkung: mhd. begin; beginne; gunst (2); īndruc; īnvluz; īnwirken (2); kraft; mitewesen 

(2); mitewist (1); sachunge; ūzwürken (2); ūzwürkende; werc; wirkunge; wuocher; 
zuonuz 

-- günstige Wirkung: mhd. helfe (1) 

-- mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen: mhd. 
voldrücken 

-- Wirkung haben auf: mhd. enpfindlich werden 
-- zur Wirkung kommen: mhd. begrīfen (1); vüre sich gān 
-- zusammenziehende Wirkung haben: mhd. widerdiuhen* 
-- eine Ursache aller Wirkungen: mhd. ein sache aller sachunge 
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wirkungslos: mhd. ītel (1); ītellich; ītellīche; ītellīchen; rehtelōs; unvervanclich; 
unvervangen 

wirkungsvoll-- wirkungsvolle Arznei: mhd. houbetarzātīe 
-- wirkungsvollste: mhd. *allervrumelicheste? 
-- am wirkungsvollsten: mhd. allervrumelīchest 
Wirkungslosigkeit: mhd. ītellichheit* 

wirr: mhd. ungeslihtet; verkēret (1); verworrenlich 
-- nicht wirr: mhd. sleht (1) 
„wirr“: mhd. wirre (1) 
„Wirre“: mhd. werre; wirre (2) 
wirren -- sich untereinander wirren: mhd. underwerren 
„wirren“: mhd. werren (1); wirren 
„Wirrer“: mhd. werrære 
„Wirrerin“: mhd. werrærinne 
„wirricht“: mhd. werreht 
Wirrnis: mhd. werricheit*; wirrunge 
„Wirrnis“: mhd. werrenis 
Wirrsal: mhd. knode 
Wirrung: mhd. wirrunge 
„Wirrung“: mhd. werrunge 
„wirsen“: mhd. wirsen 
„wirsig“: mhd. wirsic 
Wirsing: mhd. ? rœmischkōl; ? rœmischkœle 
Wirt: mhd. briumeister; gastgebe; gastwalte; schenke (1); wirt (1) 
-- Met ausschenkender Wirt: mhd. metgebe 
-- Tätigkeit des Wirtes: mhd. wirtschaft 
-- Tafel mit den Namen der Wirte deren Wein für gut befunden ist: mhd. kiesetavele 
-- „dem Wirt das Trinken abstreichen“: mhd. dem wirt daz trinken abestrīchen 
„Wirt“ (M.) (2): mhd. wirt (2) 
„Wirte“: mhd. wirte 
Wirtel: mhd. wirte 
„Wirtel“: mhd. wirtel 
„wirten“: mhd. wirten (1) 
„Wirtgeber“: mhd. wirtgebe 
„Wirthof“: mhd. wirthof 
Wirtin: mhd. briu 
„Wirtin“: mhd. wirtinne 
„Wirtleute“: mhd. wirtliute 
„wirtlich“: mhd. wirtlich 
Wirtschaft: mhd. ? softunge; wirtschaft 
-- bäuerliche Wirtschaft: mhd. dingel; dingelīn 
wirtschaften: mhd. hūsen (1); stiften (1) 
-- übel wirtschaften: mhd. hūsen (1) 
„wirtschaften“: mhd. wirtschaften 
wirtschaftend -- nicht selbst wirtschaftender Hufner: mhd. hōchhuobære* 
Wirtschafterin: mhd. kellærinne; kelnærinne; schaffærinne 
„Wirtschaftfahrt“: mhd. wirtschaftvart 
wirtschaftlich -- durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not 

eines Landes oder Landstrichs: mhd. landesnōt 
-- wirtschaftlicher Zustand eines Hofes: mhd. bū 
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Wirtschaftsgebäude -- Wirtschaftsgebäude eines Klosters: mhd. klōsterhof 
Wirtschaftsgerät: mhd. wirtschaftgezouwe 
Wirtschaftsgut -- zu einer Kapelle gehöriges Wirtschaftsgut: mhd. kappellhof 
„Wirtschaftshaus“: mhd. wirtschaftshūs 
Wirtschaftshof -- Amt in einem klösterlichen Wirtschaftshof: mhd. pfrüende 
-- grundherrlicher Wirtschaftshof: mhd. kelnhof 
-- vorgelagerter Wirtschaftshof: mhd. vorewerc* 
-- Wirtschaftshof eines Klosters: mhd. münecheshof*; münechhof 
-- Verwalter eines klösterlichen Wirtschaftshofs: mhd. hovemeister 
Wirtschaftsrechnung: mhd. ürte 
Wirtschaftssitz: mhd. hof 
Wirtschaftsverwalter: mhd. kellære; kelnære 
-- oberster Wirtschaftsverwalter in einem Kloster: mhd. oberkelnære* 
Wirtschaftsverwalterin: mhd. meierse 
Wirtschaftsverwaltung -- Amt der Wirtschaftsverwaltung: mhd. kelnambehte* 

-- mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenmkloster: mhd. 
kellærinne 

-- mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster: mhd. 
kelnærinne 

Wirtshaus: mhd. gelte (4); līthūs; liuthūs; schenke (2); taverne; ürte; wirtshūs 
-- Aufenthalt im Wirtshaus nach der Polizeistunde: mhd. nahtsitzen 
-- länger im Wirtshaus sitzen als: mhd. einen übersitzen 
-- Aushängeschild eines Wirtshauses: mhd. zeigære; zeigel 
Wirtshausbesuch: mhd. līthūsgēn 
Wirtshausgast: mhd. tavernære 
-- Wirtshausgäste: mhd. trincliute 
Wirtshausgesellschaft: mhd. ürte 
Wirtshausknabe: mhd. līthūsknabe 
Wirtsrechnung -- Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus: mhd. zeche (1) 
Wisch: mhd. wisch (1) 
-- Wisch aus Weidenzweigen: mhd. velwisch 
wischen: mhd. wischen (1) 
-- wischen aus: mhd. snellen (1); strīchen (1) 
-- wischen von: mhd. strīchen (1) 
-- wischte: mhd. wischte 
„wischen“: mhd. gewischen 
Wischen: mhd. wischen (2) 
„wischte“: mhd. wüschte 
Wischtuch: mhd. wischtuoch 
Wisent: mhd. büffel; wisent; wisente; wisenttier 
Wisenthaut: mhd. wisenthūt 
Wisenthorn: mhd. wisenthorn 
„Wisenttier“: mhd. wisenttier 
„Wispel“: mhd. wispel 
„Wispeler“: mhd. wispelære 
wispeln: mhd. gewispelen* (1); wispelen* (1) 
Wispeln: mhd. wispel; wispelen (2); wispelunge 
Wispelung: mhd. wispelunge 

„Wispelwort“: mhd. wispelwort 
wispern: mhd. wispelen* (1); zwispelen* (1) 
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Wispern: mhd. gewispelen (2) 
Wissbegierde: mhd. virwitze (1); virwitzede; virwitzen; virwitzicheit*; virwiz (1); 

vürewitze* (2) 
wissen: mhd. bekennen (1); durchwizzen; enkennen; erkennen (1); gelernen; gevuogen 

(1); gewis hān; gewizzen (1); kennen (1); kunnen (1); verwizzen (1); wizzen (1) 
-- Bescheid wissen: mhd. bekennen (1); enkennen 
-- Bescheid wissen über: mhd. kunnen mit 
-- da wissen: mhd. dā wizzen 
-- Dank wissen: mhd. danc wizzen 
-- das nicht zu wissen Erlaubte: mhd. unverwizzenheit 
-- etwas wissen: mhd. lesen unde singen 
-- etwas zu verrichten wissen: mhd. an etwaz verrihic sīn 
-- genau wissen: mhd. gewis haben; volwizzen; aht wizzen 
-- ich möchte gerne wissen: mhd. mich hāt wunder 
-- ich möchte wissen: mhd. mich wunderet 
-- ich möchte wissen ob: mhd. mich ist wunder obe 
-- kundtun wovon andere nicht wissen sollten: mhd. vermelden (1) 
-- mit etwas umzugehen wissen: mhd. kunnen (1) 
-- möglich zu machen wissen: mhd. kunnen (1) 
-- nicht mehr wissen: mhd. sich niht versinnen 
-- nicht wissen: mhd. ungewis haben; missekennen 
-- nicht wissen wollen (V.): mhd. verkunnen 
-- ohne zu wissen: mhd. unwizzentlīche 

-- ohne zu wissen seiend: mhd. unverwizzen 
-- schuldig wissen: mhd. schuldic wizzen 
-- sich etwas zu verschaffen wissen: mhd. bejagen (1) 
-- sich über etwas zu trösten wissen: mhd. vertragen (1) 
-- sich zu helfen wissen: mhd. verrihten 
-- sicher wissen: mhd. gewis haben 
-- vollständig wissen: mhd. durchwizzen 
-- wissen dass...: mhd. wizzen (1) 
-- wissen dass er schuldig ist: mhd. schuldic wizzen 
-- wissen dass er treu ist: mhd. in den triuwen wizzen 
-- wissen dass jemand da ist: mhd. dā wizzen 
-- wissen lassen: mhd. inne bringen; innebringen; lēren (1); inneren; verstān (1); verstān 

lāzen; wīsen (4); wizzen lāzen; zuogewæhenen* 
-- wissen mögen: mhd. wunderen* (1) 
-- wissen über: mhd. wizzen (1) 
-- wissen von: mhd. wizzen (1) 
-- wissen wollen (V.): mhd. verlangen (1); wunderen* (1); wunder haben; wunder nemen; 

wunder sīn 
-- zu wissen gespannt sein (V.): mhd. wunderen* (1) 
-- zu wissen tun: mhd. einem sīnen willen urkünden; enteilen; wizzen lāzen 
-- zu würdigen wissen: mhd. wīs sīn; wīse sīn 
-- Gott weiß: mhd. goteweiz 
-- ich weiß nicht: mhd. ich enweiz ob; mir ist unerkant 
-- ich weiß nicht wann: mhd. neizwā 
-- ich weiß nicht wie: mhd. neizwā 
-- ich weiß nicht wo: mhd. neizwā 
-- soviel ich weiß: mhd. als ich mich verstān 
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-- weiß Gott: mhd. gote weiz; gotweiz; weiz got; goteweiz; weizgot; weiz got; wizze Krist 
-- wer weiß was anstellen: mhd. daz wunder trīben 
-- wer weiß was: mhd. neizwaz; wunderes vil; waz wunderes; wunderes 
-- wer weiß wie: mhd. neizwie; wunderes vil; waz wunderes; wunderes 
-- wer weiß wieviel: mhd. wunderes vil; waz wunderes; wunderes 
-- wer weiß wo: mhd. neizwā 
Wissen: mhd. anedenken* (2); bekentnis; bewīs; buoch (1); bekantnisse; gehügede; 

gewiste; gewitze; gewizzede; gewizzende (2); gewizzene*; gewizzenheit; kantnisse; 

kantnissede; kantnusse; künde (2); kündicheit; kunst; kuntsame; lēre (1); lēre (1); 
list; meisterschaft; schuollist; wīse (3); wīsheit; wist (2); wīstuom; witze (1); wizzen 
(2); wizzende (1); wizzenhafte; wizzenheit; wizzenschaft; wizzenthafte; 
wizzentheit; wizzunge 

-- ohne ihr Wissen: mhd. des unwizzenes; mit unwizzen; unwizzentlīche; unwizzentlīchen 
-- ohne sein Wissen: mhd. des unwizzenes; mit unwizzen; unwizzentlīche; 

unwizzentlīchen 
-- ohne Wissen seiend: mhd. kennelōs; wizzenlōs 

-- Wissen eingeben: mhd. īnbuosemen* 

wissend: mhd. gewizzen (2); gewizziclich*; kündic; künnende; künstenrīche*; künsterīche; 
künstic; kunstrīche*; unbeswæret; *wiz? (2); wizzelīche; wizzenclich; wizzende (2); 
wizzenhaft; wizzenlich; wizzenlīche; wizzenlīchen; wizzenthaft; wizzentlich; 
wizzentlīche; wizzic (1) 

-- Rat wissend: mhd. gerætic 
-- wissend Kraft innerer Erleuchtung: mhd. erliuhtet in bescheidenheit 
„wissend“: mhd. *gewizzic? 
-- „Gott wissend“: mhd. gotwizzende 
Wissender: mhd. kunstære*; künster; künstenære*; kunstiger 
„wissenhaft“: mhd. wizzenhaft 
„wissenhaftig“: mhd. wizzenhaftic 
„Wissenhaftigkeit“: mhd. wizzenhafticheit 
„Wissenheit“: mhd. wizzenheit 
„wissenlos“: mhd. wizzenlōs 
Wissenschaft: mhd. buoch (1); kunst; lēre (1); lernunge; list; wizzenheit; wizzenschaft 
wissenslos: mhd. wizzenlōs 
wissensreich: mhd. witzenrīche*; witzerīche 
Wissenswertes -- nicht Wissenswertes: mhd. unverwizzenheit 
wissentlich: mhd. gewizzenlich; gewizzenlīche; gewizzenlīchen; wizzelīche; wizzenclich; 

wizzenclīche; wizzenlich; wizzenlīche; wizzenlīchen; wizzentlich; wizzentlīche; 
wizzic (1); wizziclīche*; wizziclīchen* 

„wissentlich“: mhd. *wizziclich? 
„wisslich“: mhd. *wislich?; *wislīche? 
„Wissung“: mhd. wizzunge 
„Wist“: mhd. wist (2) 
„Witfrau“: mhd. witvrouwe 
wittern: mhd. ersmecken; gesmachen; smecken (1) 
-- als Aas wittern und verzehren: mhd. āsen 
Witterung: mhd. gewitere; smac; smacke; weter 
-- die Witterung in die Nässe fassen: mhd. vervāhen 
-- schlechte Witterung: mhd. unwiter 
-- Tag mit günstiger Witterung: mhd. wetertac 
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-- durch den Genuss von Wildfleisch scharf gemacht die Witterung aufnehmen: 
mhd. genozzen hān 

Witterungsunbilden -- Schutzheiliger gegen Witterungsunbilden: mhd. weterhērre* 
Wittum: mhd. widem; wideme; widemunge 
-- ein zu einem bereits gestifteten Wittum hinzugefügtes Wittum: mhd. zuowideme; 

zuowideme 

-- Einkünfte aus einem Wittum: mhd. widemreht 
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Acker: mhd. widemacker 
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Pfarrhof: mhd. widemhof 
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus: mhd. widemhūs 
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus: mhd. widemhūs 
-- zu einem Wittum gehörige Wiese: mhd. widemwise 
-- zu einem Wittum gehöriges Gut: mhd. widemguot 
-- Inhaber eines Wittums: mhd. widemære* 
-- Inhaber eines kirchlichen Wittums: mhd. widemliute; widemman 
-- Pächter eines kirchlichen Wittums: mhd. widemære*; widemliute; widemman 
-- Übertragung des Wittums: mhd. widemvertigunge 

„Wittumbrief“: mhd. widembrief 
Wittumer: mhd. widemære* 
„Wittumgabe“: mhd. widemgābe 
„Wittumgeld“: mhd. widemgelt 
Wittumgut: mhd. widemguot 
Wittumlehen: mhd. widemlēhen 
Wittumsrecht: mhd. widemreht 
Wittumswiese: mhd. widemwise 
Witwe: mhd. witewærinne*; witewe; witewede; witvrouwe 
-- als Witwe: mhd. witewelīche; witewelīchen 
-- als Witwe lebend: mhd. witewelich 
-- als Witwe seiend: mhd. witewelich 
-- einer Witwe gemäß: mhd. witewelich 
-- einer Witwe gemäß lebend: mhd. witewelīche; witewelīchen 
-- einer Witwe gemäß seiend: mhd. witewelīche; witewelīchen 
-- Gabe an eine Witwe: mhd. ābentgābe 
-- nach Art einer Witwe: mhd. witewelīche; witewelīchen 

-- nach Art einer Witwe lebend: mhd. witewelīche; witewelīchen 

-- nach Art einer Witwe seiend: mhd. witewelich 
-- wie eine Witwe: mhd. witewelīche; witewelīchen 

-- wie eine Witwe seiend: mhd. witewelich 
-- Witwe sein (V.): mhd. den witewewenstuol besitzen 
-- Witwe die in ein Kloster eingetreten ist: mhd. pfaffenesse* 
-- Witwe eines Herzogs: mhd. herzoginne 

-- zur Witwe machen: mhd. verwitewen 
-- zur Witwe werden: mhd. verwitewen 
Witwenkleid: mhd. witewenkleit 
Witwenrente: mhd. līpzuht 
Witwenschaft: mhd. witeweheit; witewelīcheit; witeweschaft 
Witwenstand: mhd. witeweheit; witewelīcheit; witewenstuol; witewentuom; witewetuom 
Witwenstuhl: mhd. witewenstuol 
Witwentum: mhd. witewenstuol; witewentuom 
Witwer: mhd. witewære; witewelinc; witman 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Witwerin: mhd. witewærinne* 

Witwerstand: mhd. witewerstuol 
„Witwerstuhl“: mhd. witewerstuol 
Witz -- an Witz übertreffen: mhd. überewitzen* 
witzeln: mhd. witzelen 
„witzen“: mhd. witzen 
witzig: mhd. wizzic (1) 
„witzig“: mhd. witzic 
Witzigkeit: mhd. witzicheit 
„Witzigkeit“: mhd. *wizzicheit? 
„witzlos“: mhd. witzelōs 
„Wladek“: mhd. vladeke 
wo: mhd. alda*; aldō; alsō; da (3); dar; dār (2); darbī; dāūfe*; dō (1); dō (2); dā inne; dar 

inne; hie inne; swā (1); swar (2); swarane; swederethalp*; swederhalp; swederhalp; 
swiu; wā (1); wār; war (1) 

-- dorthin wo: mhd. da (2); dār (1) 
-- ich weiß nicht wo: mhd. neizwā 
-- von wo: mhd. dannen (1); swannen 
-- von wo: mhd. von wanne; von wannen; wannen (2) 
-- wer weiß wo: mhd. neizwā 
-- wo auch: mhd. swā (1); wā (2) 
-- wo bist du: mhd. wā; wā nu 
-- wo bleiben... nun! auf!: mhd. ? wā nū 
-- wo bleibt: mhd. wā nū 
-- wo immer: mhd. swā (1); swā (2) 
-- wo irgend: mhd. so wār; swā (1) 
-- wo ist: mhd. wā nū 
-- wo sind: mhd. wā; wā nu; wā nū 
-- wo ungefähr: mhd. wā līt ez hin 
-- Ort wo man wohnt: mhd. enthalt 

wo (rel.): mhd. der (6) 
woanders: mhd. alleswā 
wobei: mhd. darbī; dāunder; an swiu; mit swiu 
-- wobei geklagt wird: mhd. klagende; klagendic 
„wobei“: mhd. wā bī 
„woch“: mhd. woch 
-- „woch“ (Ausruf des Staunens und des Unwillens): mhd. wōch 
-- „wohri woch“: mhd. wohri woch 
Woche: mhd. ahtetage; woche 
-- Arbeit einer Woche: mhd. wochenwerc 
-- beginnende Woche: mhd. gemeinedewoche* 
-- eine Woche lang durch: mhd. wochenlanc (1); wochenlanc (2) 
-- gemeine Woche: mhd. gemeinedewoche* 
-- jede Woche: mhd. allerwochegelīches; allerwochelīche; allerwochelīches; wocheclīche; 

wochegelīch; wochegelīches; wochelīche 
-- Speise für eine Woche: mhd. wochenspīse 
-- Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden: mhd. 

kriuzetac 
-- Woche der Kreuztage: mhd. kriuzewoche 
-- Woche in der Fastenzeit: mhd. vastwoche 
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-- Woche nach Ostern: mhd. ōsterwoche 
-- Woche vor Pfingsten in der Bußprozessionen stattfinden: mhd. kriuzwoche 
-- die Reihe der Wochen: mhd. der wochen zāl 
Wochenarbeit -- vorgeschriebene Wochenarbeit: mhd. wochenwerc 
Wochenbett: mhd. hudelbette; kindelbette; kindelbetten; kinderbette*; kintbette 
-- erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett: mhd. kirchganc 
-- sich ins Wochenbett legen: mhd. īnlegen 
-- Schmaus zur Feier des glücklichen Wochenbettes: mhd. kintbettehof 
Wochendienst -- der den Wochendienst hat: mhd. wochenære 
-- die den Wochendienst hat: mhd. wochenærinne 
-- Nonne die den Wochendienst leistet: mhd. wochenersche 
-- Wochendienst Habender: mhd. wochenhaltære* 
-- Wochendienst in der Küche Habende: mhd. wochenærinne 
-- Wochendienst versehende Nonne: mhd. wochenærinne 
Wochenbettruhe: mhd. kintbettegemach 

„Wochengeld“: mhd. wochengelt 
Wochengericht: mhd. wochengerihte 
„Wochengesuch“: mhd. wochengesuoch 
„Wochenhalter“: mhd. wochenhaltære* 
„Wochenhochzeit“: mhd. wochenhōchzīt 
„Wochenkost“: mhd. wochenkoste 
Wochenkosten: mhd. wochenkoste 
wochenlang: mhd. wochenlanc (1); wochenlanc (2) 
Wochenlohn: mhd. wochenlōn; wochensolt 
-- Tag an welchem der Wochenlohn ausgezahlt wird: mhd. lōntac 
„Wochenmann“: mhd. wochenman 

Wochenmarkt: mhd. wochenmarket 
Wochenpfennig: mhd. wochenpfenninc* 
Wochenschilling: mhd. wochenschillinc 
Wochensold: mhd. wochensolt 

 „Wochenspeise“: mhd. wochenspīse 
Wochentag: mhd. wochentac 
wöchentlich: mhd. *wechelich?; *wechelīche?; *wechelīches?; wocheclīche; wocheclīches; 

wochelich; wochelīche; wochenlich; wochenlīche 
-- wöchentliche Abgabe: mhd. wochengelt 
-- wöchentliche Ausgabe: mhd. wochenkoste 
-- Zettel mit wöchentlichen Aufzeichnungen: mhd. wochenzedel* 
-- wöchentliches Gericht: mhd. wochengerihte 
„wöchentlich“: mhd. *wocheclich? 
„Wochenwerk“: mhd. wochenwerc 
Wochenzettel: mhd. wochenzedel* 
Wochenzins: mhd. wochengelt; wochengesuoch 
wöchig: mhd. wüchic 
Wöchner: mhd. wochenman 

„Wöchner“: mhd. wochenære 
Wöchnerin: mhd. kindelbettærinne*; kintbettærinne; ? kintbette 
-- eine Wöchnerin und das Neugeborene pflegen: mhd. kintbetten 

-- erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett: mhd. kirchganc 
-- erster feierlicher Kirchgang einer Wöchnerin: mhd. īnleite 
„Wöchnerin“: mhd. wochenærinne 
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wodurch: mhd. dadurch; dannen (2); darabe; darane; dārmite (1); darunder; dāvon; wā 
mit; swāvon; swāmite; swannen; vone; wā bī; wā mit; wā mite; wannen (2) 

-- wodurch auch immer: mhd. swāvon; swāmite 
„woffen“: mhd. woffen 
wofür: mhd. darumbe; dāūfe*; daumbe (2); dāumbe; dāvor; davür; swāvür; swarumbe; wā 

vüre; warzuo 
-- wofür erklären: mhd. ze einem jehen 
-- wofür geeignet sein (V.): mhd. warzuo guot sīn 
-- wofür sorgen: mhd. bedenken (1) 
-- Strafe wofür leiden: mhd. eiden (2) 
Woge: mhd. bulge (2); gewel (1); swalch; unde (4); wāc; wage (2); welle (1) 
-- brausende Woge: mhd. zesse 
-- schäumende Wogen: mhd. suot 
-- von Wogen fließend: mhd. wācvlüetic 
-- Wogen schlagen: mhd. wellegen 
-- „der Augen Woge“: mhd. der ougen wāc 
wogegen: mhd. dāvor; wā gegen 
wogen: mhd. flogieren; tokzelen; tokzen (1); ünden; wallen (1); wellen (3) 
-- aufhören zu wogen: mhd. verwallen (1) 
Wogen (N.): mhd. gewel (1); wal (2) 
wogend: mhd. ündic* 
-- wogende Wassermenge: mhd. itwæge 

woher: mhd. dāher; dane; dannen (1); dannen (2); swāher; swannen; wā (1); wār; wā von; 
wanabe; wannān; wannen (2); war (1); war abe 

-- von woher: mhd. von wanne; von wannen 
-- woher auch: mhd. swannen; wannen (2) 
-- woher auch immer: mhd. swāher 
-- woher immer: mhd. swannen 
wohin: mhd. da (2); dahin; dannen (2); dār (1); dare (1); darhin; davür; dāzuo; wā hin; 

swāhin; swar (1); swar (2); swarhin; ? wāhin; wā hin; war (1); war nāch; wellent; 
zuo (1) 

-- sich wohin bewegen: mhd. bieten (1); halten (1); hingān 
-- sich wohin wenden: mhd. snüeren (1) 
-- unbemerkt wohin gehen: mhd. verstelen* 
-- wohin auch: mhd. swar (1); swelchez ende; swelch ende 
-- wohin auch immer: mhd. swelhes endes; swāhin; swar (2); swarhin; swederethalp*; 

swederhalp 
-- wohin hängen: mhd. hāhen (1) 
-- wohin ich auch schweife: mhd. swar ich var 
-- wohin irgend: mhd. swar (1) 
-- wohin kommen: mhd. versuochen (1) 
-- wohin man gehört: mhd. zuogehœre; zuogehœrunge 
wohinein: mhd. dāin 
wohl: mhd. balde (1); eht (1); halt (2); sanfte (2); wæn; wæn; wæne; wol (2); wole (1); 

wolgevar 
-- das sollet ihr wohl verschweigen: mhd. daz möht ir gerne haben verdaget 
-- er möge „wohl“ behütet sein (V.): mhd. daz er sich wol behüete 
-- es tut ihm wohl: mhd. ez ist sīn gemach 
-- herzlich wohl: mhd. herzewol (2) 
-- ich kann wohl sehr weinen: mhd. ich mac wol weinen balde 
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-- innig wohl: mhd. herzewol (2) 
-- mir wird wohl: mhd. mir geschiht sanfte 
-- nicht wohl angemessen: mhd. grop 
-- nicht wohl gefallen (V.): mhd. missehagen (1) 
-- nicht wohl gestaltet: mhd. ungeschicket 

-- sich wohl befinden: mhd. genesen (1) 
-- ursprünglich wohl die Abgabe der siebenten Garbe: mhd. mēdeme 
-- war wohl gelitten am Hof: mhd. der was da wol des hoves 
-- wie wohl: mhd. wie wol 
-- wohl ... wohl: mhd. wol ... wol 
-- wohl abgewogen: mhd. wolgewegen 
-- wohl auf!: mhd. wol ūfbaz; wol ūfe 
-- wohl begründet: mhd. bewæret 
-- wohl ergehen: mhd. vertarnen 
-- wohl erhalten (Adj.): mhd. unverwertet; wolgevar 
-- wohl geboren: mhd. wol geboren 
-- wohl gedichtet: mhd. wolgetihtet 
-- wohl gedichteten Sang singen: mhd. wolgetihteten sanc singen 
-- wohl gefallen (V.): mhd. wol komen 
-- wohl geformt: mhd. wolgestalt (1) 
-- wohl geraten (V.): mhd. vrastmuotic werden 
-- wohl gesinnt: mhd. wolgesehende 
-- wohl meinend: mhd. wolgesehende 
-- wohl riechend: mhd. süeze (1) 
-- wohl schmeckend: mhd. süeze (1) 
-- wohl sein (V.): mhd. sanfte sīn 
-- wohl sprechen: mhd. wolgesprechen 
-- wohl tönend: mhd. süeze (1) 
-- wohl tun: mhd. wolgetuon* 
-- wohl überlegen (V.): mhd. volbedenken 
-- wohl überlegt: mhd. sitelich; volbedāht 
-- wohl versorgt: mhd. unnōtec 
-- wohl vorbereitet: mhd. wolbereit 
-- „wohl behagen“: mhd. wolbehagen (1) 
-- „wohl fahren“: mhd. *wolvaren? (1) 
-- „wohl ihm“: mhd. gesach in got 
-- „wohl riechen“: mhd. *wolriechen? 
Wohl: mhd. gedīhe; genāde; mit guote; wol (4) 
-- für sein leibliches Wohl sorgen: mhd. sīne menschheit laben 
-- leibliches Wohl: mhd. menschheit 
-- zum Wohl: mhd. durch guote; in guote; mit guote 
wohlan: mhd. wol dannen; wol hin; nu dar; wā; wā nu; wol win 
-- wohlan auf: mhd. nū hin 
-- wohlan denn: mhd. nurā; nūtrā 
„wohlanfangend“: mhd. wolanvahende 
wohlanständig: mhd. gevüege (1); gevuoge (3) 
Wohlanständigkeit: mhd. gebürlichkeit; gevüegicheit*; gevuocheit; vuoc (2); vuoge (1); 

gevuoge (1); gezæme (2); gezemede* 
wohlauf: mhd. wol ūf; woldan* (1); wolūf* 
Wohlaufsein: mhd. gesunt (2) 
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wohlbedacht: mhd. wol versinnet; versunnen; wolbedāht (1); wolbedāht (2); 
wolbedenklīche; wolbescheiden; wolgesinnet; wolverdāht; wolversinnet 

„wohlbedenklich“: mhd. wolbedenklīche 

„wohlbedrängt“: mhd. wolgedranget 
Wohlbefinden: mhd. behagen (4); bevindelichheit*; gemach (3); gerech (3); welede; 

wolbevellicheit; wöle; wolganc; wolgīn; wolmügen 
Wohlbehagen: mhd. gemach (3); mach (1); welede; wolbehagen (3); wolbevellicheit 
wohlbehaglich: mhd. *wolbevellic? 
„wohlbehaglich“: mhd. *wolbehagen? (2) 
wohlbehalten: mhd. heillich; heillīche; wolbehalten 
wohlbehütet -- wohlbehütet aufwachsen (V.) (1) lassen: mhd. zarticlīche ziehen 
wohlbekannt: mhd. erkant; erkennelich; erkenniclich*; wolbekant; zam (1) 
wohlbekleidet: mhd. wolbekleit 
„wohlbelaubt“: mhd. ? wolbeloubet 
wohlbeleibt: mhd. grōzmehtic 
Wohlbeleibtheit: mhd. grōzmehticheit 
wohlbeleumdet: mhd. wolgeraht 
Wohlberedenheit: mhd. wolgespræche (1) 

wohlbesorgt: mhd. wolbesorget 
wohlbilden: mhd. durchschaffen (1) 
„wohldann“: mhd. woldan* (1) 
wohldenkend: mhd. vernunfticlich 

„Wöhle“: mhd. wöle 
Wohlempfinden: mhd. bevindelichheit* 
Wohlergehen: mhd. gemach (3); heil (2); wolganc; ? wolgēn; wolgeschehen (2); wolgīn; 

wolvar (2) 
-- Wohlergehen bringend: mhd. heilhaft 

-- Wohlergehen wünschen: mhd. grüezen (1) 
wohlerzogen: mhd. gevüege (1); gevuoc (1); gezogen (2); gezühticlīche*: wol gezogen; 

hövesch; unverwenet*; wolgezogen; zühtic; zühticlich; zühticlīche 
-- angesehen und wohlerzogen: mhd. ērenzühtic 
-- sehr wohlerzogen: mhd. zühterīche 
Wohlerzogenheit -- edle Wohlerzogenheit: mhd. hōchzuht 

„Wohlfahren“: mhd. wolvaren* (2) 
Wohlfahrt: mhd. wolvaren* (2) 
wohlfeil: mhd. āwert; nāhe (2); nāhen (1); wol veile; wolveile; wolveil; wolveile (1) 
-- wohlfeil kaufen: mhd. ringe koufen 
„Wohlfeile“: mhd. wolveile (2) 
„wohlfeilen“: mhd. wolveilen 
Wohlfeilheit: mhd. ringe (3); wolveile (2); wolveilicheit* 
wohlfeilig: mhd. nāhenen 
„wohlfest“: mhd. wolveste* 

„wohlfloriert“: mhd. wolgeflōrieret 
Wohlfühlen: mhd. gesmac (2) 
wohlfüttern: mhd. mesten 
„Wohlgang“: mhd. wolganc 
wohlgeartet: mhd. geslaht (1); sælic; sælich; wolgeslaht 
Wohlgeartetheit: mhd. sælede*; sælicheit 
wohlgebildet: mhd. durchschaffen (2) 
wohlgeboren: mhd. geburtic*; geburtlich; wolerboren*; wolgeboren 
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„wohlgedenken“: mhd. wolgedenken 
Wohlgefallen: mhd. behac (1); behage (2); behagede; behaglichheit*; behagunge; 

behegede; behegelichheit*; behegenisse; benedīunge; bevellicheit; blicbehegede; 
hage (1); herzelust; līchunge; liebe (3); lust (1); lustbæricheit*; lustsamicheit*; ? 
vergenüegen; wolbehagen (3); wolbehagnusse; wöle; wolgelust; wolgevallen (2); 
wolgevallenheit; wolgevallunge; wolgevalnisse; wollīp; wollust 

-- des Schöpfers Wohlgefallen: mhd. des schepfers wolgevallunge 
-- herzliches Wohlgefallen: mhd. herzelust 

-- mit Wohlgefallen: mhd. dancnæmelīche; liebe (2); lusticlīche*; lusticlīchen*; lustlīche 
-- Wohlgefallen an der Gestalt: mhd. biledebehegede* 
-- Wohlgefallen erregend: mhd. lustbære; luste (1); lustic; lusticlich*; lustlich 
-- Wohlgefallen erweckend: mhd. lustsam (1) 
-- Wohlgefallen finden: mhd. gelüsten 
-- Wohlgefallen tun: mhd. lieben (1) 
wohlgefallen: mhd. ensten; wolgevallen (1); wollīchen; zemen (2) 
„wohlgefallend“: mhd. wolgevallende 
wohlgefällig: mhd. allergenæmeste; aneenpfenclich*; behac (2); behage (1); behagel; 

behagelet*; behagelich; behagelīche; behagen (2); behagen (3); behagenlich; 
behagenlīche; behagenlīchen; behegelich; bevellich; gelustelich; genæme (1); 
gevellic; liutsælic; liutsælichaft*; liutsæliclich; lobebære (1); lobehaft; lobelich; 
lobesbære; lustbærlich; lustbærlīche; lusthaft; lusthaftic*; lusticlīche*; lusticlīchen*; 
lustlīche; lustsam (1); senfte (1); senftic; senftlich; werde (2); wolgevellic*; 
wolgevellich; wolgevelliclich* 

-- dem Denken wohlgefällig: mhd. herzenminniclich 

-- dem Empfinden wohlgefällig: mhd. herzenminniclich 

-- Gott wohlgefällig: mhd. liep (1) 
-- nicht wohlgefällig: mhd. unliutsam 
-- wohlgefällig sein (V.): mhd. *behagelen? 
-- den Menschen wohlgefälliges Wesen: mhd. liutsælede* 
Wohlgefälligkeit: mhd. liutsælicheit; wolgevellicheit 
-- des Menschen Wohlgefälligkeit: mhd. des menschen wolgevallunge 
„Wohlgefälligkeit“: mhd. wolgevallenheit 
„wohlgefälliglich“: mhd. wolgevelliclich* 
„Wohlgefallung“: mhd. wolgevallunge 
„wohlgefar“: mhd. wolgevar 
„wohlgefärbt“: mhd. wolgeverwet 
„wohlgefreundet“: mhd. wolgevriunt 
„wohlgefügt“: mhd. wolgevüeget 
„wohlgehaben“: mhd. wolgehaben* 
„Wohlgelegenheit“: mhd. wolgelegenheit 
„wohlgelehrt“: mhd. wolgelēret 
wohlgeliebt: mhd. wolgeminnet 
„Wohlgelingen“: mhd. wolgelinc 
wohlgelitten -- bei Hofe wohlgelitten sein (V.)?: mhd. des hoves wol wesen 

wohlgelobt: mhd. wolgelobet 
„wohlgemacht“: mhd. wolgemachet 
„wohlgemeit“: mhd. wolgemeit 
wohlgeformt: mhd. durchmezzen 
wohlgemut: mhd. gemuot (1); muotrīche; vreidic; wolgemuot (2); wolgemuote 
„wohlgemut“: mhd. wol gemuot 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Wohlgemut (Pflanze): mhd. wolgemuot (1) 
Wohlgemutheit: mhd. vreide (3); vreidicheit 
„wohlgenaturet“: mhd. wolgenatūret 
wohlgeneigt -- wohlgeneigt sein (V.): mhd. gunnen 
wohlgeordnet: mhd. gerech (1); gerech (2); gerechlich; wolgeordenet 
wohlgeraten: mhd. wolgenatūret; wolgerāten; zühtic 
Wohlgeruch: mhd. pīmentstanc; schraf; schraft; stanc; süeze (2); süezede; süezicheit; 

vröudenruch; wolriechunge; wolruch; wolsmac 
wohlgerüstet: mhd. ernestlich; ernestlīche; ernestlīchen 
„wohlgeschehen“: mhd. wolgeschehen* (1) 
„Wohlgeschehen“: mhd. wolgeschehen (2) 
„wohlgeschlacht“: mhd. wolgeslaht 
Wohlgeschmack: mhd. süeze (2); wolsmac 
-- mit Wohlgeschmack erfüllen: mhd. durchsmecken 
wohlgeschmückt: mhd. wolgeflōrieret 
„wohlgesehend“: mhd. wolgesehende 
wohlgesetzt: mhd. wol besniten; sitelich 
-- wohlgesetzte treffende Rede: mhd. gesliffeniu wort 
-- wohlgesetzte Worte: mhd. gezieretiu wort 
wohlgesinnt: mhd. guot (1); guotlich; :guotwillic (1); guotwillic (2) 
wohlgesittet: mhd. milticlich*; wolgesit 
„wohlgesittet“: mhd. wolgesit 
wohlgesonnen: mhd. genædic; geneigic; günstic; günstlich; günstlīche; guotlich; 

guotwillic (1); guotwillic (2); holt (1) 
-- wohlgesonnen sein (V.): mhd. gunnen 
„Wohlgespräche“: mhd. wolgespræche (1) 
„wohlgespräche“: mhd. wolgespræche (2) 
„wohlgesprächig“: mhd. wolgespræchic* 
„Wohlgesprächigkeit“: mhd. wolgespræchicheit* 
wohlgestalt: mhd. līphaft; persōnet 
„wohlgestalt“: mhd. wolgestalt (1) 
Wohlgestalt: mhd. wolgestaltheit 
„Wohlgestalt“: mhd. wolgestalt (2) 
wohlgestaltet: mhd. ebenwahsen (2); līphaftic 
„wohlgestühlt“: mhd. wolgestüelet 
„wohlgesund“: mhd. wolgesunt 
„wohlgetan“: mhd. wolgetān (1); wolgetān (2) 
„Wohlgetane“: mhd. wolgetæne 
„Wohlgetrauen“: mhd. wolgetrūwen (2) 
„wohlgeübt“: mhd. wolgeübet* 
wohlgewachsen -- ein wohlgewachsenes Weib: mhd. ? īper 
„wohlgewachsen“: mhd. wolgewahsen 
wohlgewogen: mhd. wolgewegen 
wohlgezähmt: mhd. wolgezemet* 
wohlgeziemend: mhd. wolgezæme 
„wohlgeziert“: mhd. wolgezieret 
wohlgezogen: mhd. *wolgezogenlich?; wolgezogenlīche; zuhtlich; zuhtlīche 
„wohlgezogen“: mhd. wolgezogen 
Wohlgezogenheit: mhd. gezogenheit; hovezuht; zuht; zühticheit 
„wohlhaben“: mhd. wolhaben* (1) 
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wohlhabend: mhd. habelich; habic*; rīche (1); rīche (2); statehaft; statehaftic; tiure (1); 
unnōtec; unnōthaft; schōne varende; wol varende; wolhabe; wolhaben* (2); 
wolhabende 

Wohlhabenheit: mhd. rīchheit 
„Wohlhabenheit“: mhd. wolhabenheit 

„Wohlheit“: mhd. wolheit 
„wohlhin“: mhd. wolhin 
wohlig: mhd. welic (1) 

Wohlklang -- mit Wohlklang versehen (V.): mhd. bedœnen 
wohlklingend: mhd. gesmac (1); hel (2); mitesingic 
wohlleben: mhd. wolsīn* (1) 
„wohlleben“: mhd. *wolleben? (1) 
Wohlleben: mhd. wolgelust; wollebetac; wollīp; wolnus; wolsīn (2); zart (2); zartheit 
-- Wohlleben suchend: mhd. zartsuochende (2) 
„Wohlleben“: mhd. wolleben (2) 
wohllebend: mhd. wollebic 
„wohllebig“: mhd. wollebic 
„Wohlleibigkeit“: mhd. wollībicheit* 

„wohlloben“: mhd. wolloben* 
„Wohlmacht“: mhd. wolemaht 
wohlmeinend: mhd. getriuwe (1); guot (1); guotherzic 
„Wohlmögen“ (N.): mhd. wolmügen 
„wohlmögend“: mhd. wolmugende 
„Wohlmut“: mhd. wolmuot 
„wohlreden“: mhd. *wolreden? (1) 
„Wohlreichung“: mhd. wolriechunge 

wohlriechend: mhd. gesmac (1); gesmach (1); ruchtic; smachaft; smachaftic; smacsam; 
wolgesmac; wolriechende; wolsmeckende 

-- wohlriechende Pflanze: mhd. arōmātwurz 
-- wohlriechende Salbe: mhd. ungwente; wolriechende salbe 
-- wohlriechende Substanz: mhd. müzzel 
„Wohlruch“: mhd. wolruch 

„wohlscheinig“: mhd. wolschīnic 
„Wohlschmack“: mhd. wolsmac 
wohlschmeckend: mhd. gesmac (1); gesmaclich; lustic; smachaft; smachaftic; 

wolgesmac; wolsmeckende; wolsmeckic 
„wohlschmeckig“: mhd. wolsmeckic 

wohlsein: mhd. wolsīn* (1) 
Wohlsein: mhd. wolsīn (2) 
„wohlsingen“: mhd. *wolsingen? (1) 
„Wohlsingen“: mhd. wolsingen (2) 
„wohlsingend“: mhd. wolsingende 
„wohlsprechen“: mhd. wolsprechen 
„wohlsprechend“: mhd. wolsprechende 
Wohlstand: mhd. gelücksamicheit; genāde 
-- im Wohlstand lebend: mhd. welic (1) 
„wohlstehend“: mhd. wolstānde 
„wohlstühlen“: mhd. wolstüelen* 
„Wohltag“: mhd. woltac 
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Wohltat: mhd. guotes dinc; gebe (2); genāde; gippe (2); güete; guotīn; guottāt; guottæte; 
liebe (1); lieptāt; linde (3); vriuntschaft; wolgetān dinc; wolgetāt; woltāt; woltuon 
(2) 

-- Empfänger einer Wohltat: mhd. guotenpfāhære* 
-- Wohltat des Wetters: mhd. wetergruoz 
Wohltäter: mhd. almuosenære; guottætære*; guottuære*; woltætære*; woltuære 
wohltätig: mhd. gāberīche; guottætic; heilvüeric; milte (1); milticlich*; woltætic 
Wohltätigkeit: mhd. kartāt; milte (3); milticheit* 
Wohltätigkeitsgabe: mhd. kartāt 

„wohltaugen“: mhd. woltugen* 
„wohltaugend“: mhd. woltugende 
wohltönend: mhd. gesmac (1) 
-- wohltönender Klang: mhd. klārheit 

„wohltüchtig“: mhd. woltühtic 

wohltuend: mhd. helfelich; helfelīche; helfelīchen; milte (1); senftsüeze; woltuonde 
-- jemandem wohltuend sein (V.): mhd. genühticlich sīn 
„Wohltuer“: mhd. woltuære 
wohltun: mhd. guoten (1); woltuon* (1) 
Wohltun: mhd. woltuon (2) 
wohlüberdacht: mhd. verdæhtlīche 
wohlüberlegt: mhd. anedæhtic*; verstandenlīchen; vorebedāht* (1); vorebetrahtet*; 

vüresihticlīche* 
wohlunterrichtet: mhd. bescheiden (2) 
wohlverbunden: mhd. wolgehaft 
wohlversorgt: mhd. wolgerāten 
„wohlversucht“: mhd. wolversuochet 
„Wohlwille“: mhd. wolwille 
„wohlwillig“: mhd. wolwillic 
„Wohlwilligkeit“: mhd. wolwillicheit 
Wohlwollen: mhd. anst; ganst; genāde; genādengunst; genste?; geruochunge; gevelle; 

gruoz; güete; güeten (2); güeticheit; günde; guns; gunst (2); gunt; guot (3); 
guotgerne; guotgernicheit; guotīn; guotwillicheit; hulde; huldic; minne (1); munst; 
vriuntschaft; wolanst; wolwille; wolwillicheit; zart (2) 

-- jemandes Wohlwollen genießen: mhd. geniezen 
-- mit Wohlwollen: mhd. vüre guot 
-- sein Wohlwollen gewähren: mhd. sīne hulde geben 
-- Wohlwollen zeigen: mhd. zarten (1) 
-- Wohlwollen weckend: mhd. huldic 

wohlwollend: mhd. dancnæmelīche; enste (2); enstic; ensticlich*; ensticlīche*; gehebel; 
gehende; genædenlich; genædic; genædiclich; genædiclīche; güetic; günstebære; 
günstic; günsticlich; günsticlīchen; günstlich; günstlīche; günstlīchen*; durch guote; 
in guote; mit guote; guotgern; *guotgernic?; guotwillic (1); guotwillic (2); 
wolgevallende; wolwillic; zarte; zarticlich*; zarticlīche*; zartlich; zartlīche 

-- wohlwollend behandeln: mhd. grüezen (1) 
-- wohlwollend machen: mhd. guotwillen 
-- wohlwollend sein (V.): mhd. genāden (1); genædigen 
-- wohlwollend stimmen: mhd. hulden (1) 

-- liebevolle und wohlwollende Behandlung: mhd. zart (2) 
-- wohlwollende Gesinnung: mhd. ensticheit*; meinen (2) 
Wohlwollender: mhd. gunstære* 
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-- Wohlwollende: mhd. guote liute 
„wohlzeitig“: mhd. wolzītic 
„wohlzunehmen“: mhd. *wolzuonemen? 
„wohlzunehmend“: mhd. wolzuonemende 
„Wohne“: mhd. wone 
wohnen: mhd. arten; behūsen; bīwonen; būwen (1); gehūsen; gepflihten*; gesitzen; 

gesitzen; gewonen; haven (2); heimelīche hān; herbergen (1); hūs haben; mit hūse 
sīn; hūs haben; hūsen (1); hūsrātes pflegen; hūsrouchen*; hütten (1); innesīn (1); 
ligen (1); sitzen (1); sich in bruochen verslūchen; vertagen; wonen (1); wonigen*; 
zuohalten 

-- auswärts wohnen: mhd. ūzsæzic 
-- entfernt wohnen: mhd. entsitzen 
-- entlegen wohnen: mhd. entsetzen sīn 
-- heimlich wohnen: mhd. lūzen (1) 
-- in einer Hütte wohnen: mhd. hütten (1) 
-- länger als ein Jahr wohnen: mhd. überjāren 
-- Recht in einem Markt zu wohnen: mhd. marketesreht* 
-- um herum wohnen: mhd. umbeligen 
-- wohnen in: mhd. bewonen; gewonen 
-- Gott wohnt in einem Licht: mhd. got innewonet in einem liehte 
-- Mönch der im Hause und nicht im Kloster wohnt: mhd. sarabāīte 

-- Ort wo man wohnt: mhd. enthalt 

-- der in dir wohnte: mhd. der an sich nam dīn umbekleit 
Wohnen: mhd. bū; īnwandel; inwonunge; wesen (2); wonen (3) 
„wöhnen“: mhd. wenen (1) 
wohnend -- abgesondert wohnend: mhd. sundersæze 
-- allein wohnend: mhd. einsezzen 
-- auswärts wohnend: mhd. ūzsæze 
-- einzeln wohnend: mhd. sundersæze 
-- in der Wildnis wohnend: mhd. wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich 
-- nicht im Innersten wohnend: mhd. uninnic 
-- dem Förster untergebener im Wald wohnender Förster: mhd. ūzforstære* 
„wohnend“: mhd. wonende 
Wohnender -- allein Wohnender: mhd. einwonære 
-- im Haus eines anderen zur Miete Wohnende: mhd. seledærinne* 

-- in einem Gerichtsbezirk Wohnende: mhd. banliute 
„Wohner“: mhd. wonære* 
Wohngebäude: mhd. hof 

-- Wohngebäude einer Burg: mhd. palas 
Wohngemach: mhd. zelle (1) 
-- mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach: mhd. 

kemenāte (1) 
Wohngemeinschaft: mhd. gottes massenīe 
wohnhaft: mhd. gehūs; gehūset (1); gesāzet; gesezzen; gewon (1); inwonhaftic; 

umbesezzen; wonhaft; wonhaftic 
„wohnhaftig“: mhd. inwonhaftic; wonhaftic 
Wohnhaus: mhd. heimuote; herberge; hūsgesæze; inwonungehūs; kemenāte (1); sedelhūs; 

sezhūs; wonhūs 
-- kleines Wohnhaus: mhd. stube 
-- Wohnhaus eines Ritters: mhd. rittærehūs* 
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„Wohnheit“: mhd. woneheit 
wohnlich: mhd. wonlich; wonlīche 
„Wohnlichkeit“: mhd. wonlichheit* 
Wohnort: mhd. heim (3); heime (3); niderlāz; stal (1); wist (1) 
-- Wohnort wechseln: mhd. enderen* 
Wohnplatz: mhd. mahelstat 
-- Ausstattung eines Wohnplatzes: mhd. būgeræte 
Wohnraum: mhd. gadem 
-- Arbeitsraum und Wohnraum der Frauen: mhd. genez; geneztunc 
Wohnrecht -- erbliches Wohnrecht auf einer Burg: mhd. erbeburcsez 
-- Wohnrecht auf einer Burg: mhd. burcsez 
Wohnsitz: mhd. anesedel*; anesidel*; anesiz*; besezzenheit; būwunge; ? dunzīlje; gebiuwe; 

gebūwede; gesæze (1); gesez; gesezze (1); gesidele (1); h heimelīche (2); eimuote; 
heimwesen; heimwist; hof; hūs (1); hūsgemach; hūsunge; hūswonunge, klōse; sal (1); 
sāze (1); sedel; sedelhof; sez; siz; wīch (2); wīch (4); wonstat; wonunge 

-- Bau zum Wohnsitz: mhd. sidelbū 

-- einen anderen Wohnsitz nehmen: mhd. veranderen*; verenderen* 
-- einen festen Wohnsitz haben: mhd. anesæzic sīn 
-- ohne bleibenden Wohnsitz seiend: mhd. ungesāzet 

-- seinen Wohnsitz haben: mhd. anewonen* 
-- seinen Wohnsitz habend: mhd. sezbære; sezhaftic 
-- Wohnsitz anweisen: mhd. sāzen 
-- Schutz und Verteidigung des Wohnsitzes: mhd. hūswer 

-- seines Wohnsitzes beraubt: mhd. hūslōs 
Wohnstatt: mhd. behalt; gebiuwe; selede (1); wonstat 
-- Inhaber einer Wohnstatt: mhd. seledenære* 
-- eine freie Wohnstatt: mhd. vrīselede* 

„Wohnstatt“: mhd. wonendiu stat 
Wohnstätte: mhd. bū; gebiuwe; gebū; gesidele (1); herberge; hert (3); hof; hovestat; 

innunge; wonstat; wonunge 
-- kleine Wohnstätte: mhd. hūsgemechelīn 

-- Wohnstätte aufschlagen: mhd. gesidele ūfstecken 
-- Wohnstätte errichten: mhd. sidelen 
-- Wohnstätte im Himmel: mhd. himelwonunge 

-- Wohnstätte in jüdischem Besitz: mhd. judenhūs 

-- zu einer Wohnstätte gehörendes Stück Vieh als im Todesfall zu entrichtende Abgabe: 

mhd. hertmāl 

„Wohnstätte: mhd. hūsgemach 

Wohnstube: mhd. stube 
„wöhnt“: mhd. *wenet? 
Wohnung: mhd. behūsunge; bū; burcsez; būunge; būwe (1); būwunge; gebiuwe; gebū; 

gemach (3); gesidele (1); gewonlīche (2); gezimbere*; gezimbere*; habestat; 
hebenussede; heimelīche (2); herberge; heregebirge*; hert (3); hiusel; hiuselīn; hūs 
(1); hūsgemach; hūsgeræte; hūsunge; hūswonunge; inouwe; inwonunge; klōse; 
logīs; mach (1); nest; sedelunge; selede (1); stadel; viurstat; wesen (2); wist (1); 
wone; wonendiu stat; wongezimbere*; wonhūs; wonunge; zimber 

-- abgeschlossene Wohnung mit dem Begriffe des Heimischen: mhd. klūse 
-- abgesonderte Wohnung: mhd. besunder (3); sunder (5) 

-- fürstliche Wohnung: mhd. kamer; kamere 
-- gemeinsame Wohnung der Domherren: mhd. ? bruoderhof 
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-- gemietete Wohnung: mhd. gemietede; gemietunge 
-- himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen: mhd. kōr 
-- immerwährende Wohnung: mhd. volwonunge 
-- in seine Wohnung aufnehmen: mhd. ze kamere empfāhen 
-- seine Wohnung nehmen: mhd. gehūsen 

-- Wohnung auf einer Burg: mhd. burcsedele 
-- Wohnung bereiten: mhd. hūsen (1) 
-- Wohnung eines geistlichen oder weltlichen Fürsten: mhd. pfalenze* 
-- Wohnung eines Herrn oder Fürsten mit seiner Umgebung: mhd. hovestat 
-- Wohnung eines Weltgeistlichen: mhd. liutpriesterīe 
-- Wohnung geben: mhd. herbergen (1); hütten (1) 
-- Wohnung haben: mhd. geherberget sīn 
-- Wohnung im Himmel: mhd. himelhūs 

-- Wohnung nehmen: mhd. herberge vāhen; den wec vāhen; sich nieder lāzen 
-- Wohnung schaffen: mhd. herbergen (1) 
-- „die siebte Wohnung“: mhd. diu sibende wonunge 
„Wöhnung“: mhd. *wenunge? 
Wohnungsmiete: mhd. būmiete 
Wohnungspflicht -- Wohnungspflicht auf einer Burg: mhd. ? burcsæze (2) 
Wohnungsrecht: mhd. seledereht* 
-- Wohnungsrecht in der Burg: mhd. burcgesezze 
Wohnzimmer: mhd. dürnitz; kemenāte (1); zelle (1) 
„wohri -- „wohri woch“: mhd. wohri woch 
„woi“: mhd. woi 
Woiwode: mhd. weide (5) 
wölben: mhd. bewelben; verwelben; welben (1); welben (2) 
-- sich wölben: mhd. būzen (2) 
Wölbung: mhd. boge (1); gleif (2); wal (2); wal (3); wolbe; wulst 
-- bauchige Wölbung des Meeres: mhd. muoder (1) 
-- mit einer Wölbung versehen (Adj.): mhd. hœheleht 

-- Wölbung der Erdkugel: mhd. geswulst 
„woldenieren“: mhd. woldenieren 
Wolf (M.) (1): mhd. grīse (1); walthunt; wolf (1) 
-- ein Wolf: mhd. ? knellwolf 

-- bissig wie ein Wolf: mhd. wolfvræzec 
-- giftiger Wolf: mhd. eiterwolf 

-- ketzerischer Wolf: mhd. ketzerwolf 
-- kleiner Wolf: mhd. wolvichīn 
-- sich wie ein Wolf gebärden: mhd. wülven 
-- Spruch um das Vieh beim Austreiben gegen den Wolf zu segnen: mhd. wolfsegen 
-- tollwütiger Wolf: mhd. eiterwolf 
-- vom Wolf stammend: mhd. wolvīn; wülvīn 
-- von Wölfen angefressen: mhd. wolfæzic 
-- Zaun zum Schutz vor Wölfen: mhd. wolfhac 
Wolf (M.) (2): mhd. wolf (2) 
-- Wolf am Gesäß: mhd. kipars 
wolf...: mhd. wolfīn 
„Wolfangel“: mhd. wolfangel 
wolfartig: mhd. wolfīn; wolfisch; wolflich; wolflīche; wülvīn 
„wolfäßig“: mhd. wolfæzic 
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„Wolfbeiß“: mhd. wolfbīz 
„Wolfbiss“: mhd. wolfbiz 
Wölfchen: mhd. wolvelīn; wolvichīn 
Wolfeisen: mhd. wolfangel 
„wolfen“: mhd. wülven 
„wölfen“: mhd. wolfīn; wülvīn 
„Wolffänger“: mhd. wolfvengære* 
„Wolffängerin“: mhd. wolfvengærinne* 
„wolffräßig“: mhd. wolfvræzec 
Wolfhard: mhd. Wolfhart 

Wölfin: mhd. wolfinne; wolfsmuoter; wülpe; wülpinne; wülvinne 
-- Milch einer Wölfin: mhd. wolfmilch 
wölfisch: mhd. wolfīn; wolfisch; wolflich; wolflīche; wolvīn; wülvīn; wülvischen 
-- Frau von wölfischer Art (Scheltwort): mhd. wülvinne 
„wölfisch“: mhd. *wülvisch? 
Wölflein: mhd. wolvelīn 
„Wolfmilch“: mhd. wolfmilch 
„Wolfmonat“: mhd. wolfmānōt 
Wolfram: mhd. Wolfram 

Wolfs...: mhd. wolvīn 
Wolfsbeißen: mhd. wolfbiz; wolfbīz 
Wolfsbohne: mhd. vīcbōne; vihebōne; wolfbōne; wolfschōte 
„Wolfschote“: mhd. wolfschōte 

„Wolfsdistel“: mhd. wolvesdistel; wolvesdistele 
„Wolfsegen“: mhd. wolfsegen 
Wolfseinfall: mhd. wolfbiz 
Wolfseisen: mhd. drūch (1); wolfsegense 
„Wolfseisen“: mhd. wolvesīsen 
„Wolfsense“: mhd. wolfsegense 
Wolfsfalle: mhd. wolfangel; wolfsegense; wolvesīsen 
Wolfsfell: mhd. wolfshūt 
Wolfsgeschlecht: mhd. wolfgeslehte 
Wolfsgestalt: mhd. wolfgestalt 
Wolfsgraben: mhd. wolfgrabe 
Wolfsgrube: mhd. wolfgruobe 
„Wolfshaut“: mhd. wolfshūt 
Wolfshund: mhd. halpwolf; linse (2) 
Wolfskamm (Pflanze): mhd. wolfstrāl 
Wolfskraut: mhd. hundeskrūt; wolfskrūt; wolvelīn 
„Wolfsleber“: mhd. wolvesleber 
Wolfsmilch: mhd. brāchwurze; brochwurz; hiunischwurz; hiunischwurze; wolfmilch: ? 

wolvesschopf 
-- Scharfe Wolfsmilch: mhd. brāchwurze; schīzwurz 
-- eine Art Wolfsmilch: mhd. ? spinnewurz; ? sprancwurz 

„Wolfsmutter“: mhd. wolfsmuoter 
„Wolfspfeife“: mhd. wolvespfife* 
„Wolfsschopf“: mhd. wolvesschopf 
„Wolfsträhl“: mhd. wolfstrāl 
Wolfwurz: mhd. eiterwurz; eiterwurze 
„Wolfszahn“: mhd. wolfzant 
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Wolfszaun: mhd. wolfhac 
„wolgern“: mhd. wolgeren 
„Wolgerung“: mhd. wolgerunge 

Wolke: mhd. wolke; wolken 
-- kleine Wolke: mhd. wölkel; wolkelīn 
-- Wolken (F. Pl.): mhd. gewulke; gewulkene 
-- durch Wolken bewirkte Finsternis: mhd. wolkentunkel 
-- mit seiner Rede wie in den Wolken umherfahren: mhd. wolkeren 
-- trübe Wolken: mhd. wolkentrüebe 
-- voll Wolken sein (V.): mhd. wolkenen 
-- von Wolken seiend: mhd. wolkīn 
Wolken...: mhd. wolkīn 
„wolken“: mhd. wolkenen; ? wülken 
wolkenartig: mhd. wolkenlich 
wolkenblau: mhd. wolkenblā 
Wolkenbruch: mhd. wazzergüsse; wolkenbruch; wolkenbrust; wolkenrīz; wuotgüssine 
wolkenbrüchig: mhd. wolkenbrüstic 
„Wolkendonner“: mhd. wolkendoner* 
Wolkendunkel: mhd. wolkentunkel 
„wolkenfarb“: mhd. wolkenvar 
wolkenfarben: mhd. wolkenvar 
wolkenfarbig: mhd. wolkenhel; wolkenvar 
„Wolkenfass“: mhd. wolkenvaz 
Wolkenglanz: mhd. wolkenschīn 
wolkenhell: mhd. wolkenvar 
„wolkenhell“: mhd. wolkenhel 
wolkenlos: mhd. einvar (1); ungewulket* 
wolkenlos: mhd. *wolkelōs?; wolkenlōs 
„Wolkenreiß“: mhd. wolkenrīz 
Wolkensäule: mhd. sūl (1) 
„Wolkensäule“: mhd. wolkensūl 
Wolkenschall: mhd. wolkenduz 
„Wolkenschein“: mhd. wolkenschīn 
„Wolkenschoß“: mhd. wolkenschōz 
Wolkenthron: mhd. gewulketer trōn 
„Wolkentrübe“: mhd. wolkentrüebe 
„Wolkenwetter“: mhd. wolkenweter 

„wolkern“: mhd. wolkeren 
wolkig -- wolkig daherreden: mhd. wolkeren 
-- wolkig werden: mhd. wolkenen 

Wolkleid: mhd. zusse 
„Wölklein“: mhd. wolkelīn 
Wollabfall -- Wollabfall beim Scheren: mhd. snitzærlinc* 
Wollarbeit: mhd. wollenwerc 
Wollarbeiter: mhd. wolleman; wolletuochære* 
Wollballen: mhd. wolleballe 
Wollbogen: mhd. wolleboge 
„Wollbogen“: mhd. wollenboge 
Wolldecke: mhd. kotze (2); slavenīe; zusse 
Wolle: mhd. wolle 
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-- abgestrichene nicht abgeschorene Wolle: mhd. streichhār 
-- an der Hand gesponnene Wolle: mhd. hantwolle 
-- aus dichter Wolle seiend: mhd. hārdicke 

-- aus dicker Wolle seiend: mhd. hārdicke 

-- aus Wolle gemacht: mhd. wüllīn 
-- ausgeraufte Wolle: mhd. roufwolle 
-- Ballen Wolle: mhd. backel 

-- beim ersten Tuchscheren abgeschnittene Wolle: mhd. scherhār 
-- Beschäftigung mit Wolle: mhd. wollenwerc 
-- eine geringere Wolle: mhd. kernwolle 
-- eine schlechte Art Wolle: mhd. roufwolle 
-- grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet: 

mhd. kürsenwolle 
-- grobes Tuch aus Leinen und Wolle: mhd. wifelīn tuoch; wifelinc 
-- halb aus Wolle gefertigtes Tuch: mhd. sleie 
-- leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht: mhd. 

ferrān 
-- von Wolle gefertigt: mhd. wüllīn 
-- Werkzeug zum Auflockern der Wolle: mhd. wolleboge; wollenboge 
-- Wolle als Gewebeaufzug: mhd. zettelwolle 
-- Wolle als Gewebekette: mhd. zettelwolle 
-- Zubereiten der Wolle: mhd. wolleslahen 
„Wollebogen“: mhd. wolleboge 
wollen (Adj.): mhd. wollen (1); wüllīn 
-- kleine wollene Decke: mhd. kötzelīn 
-- in wollenem Hemd und barfuß: mhd. wollen und barvuoz 
-- mit wollenem Gewand gekleidet: mhd. wüllīn 
-- zottiger wollener Kleiderstoff: mhd. berwer 
-- grobes wollenes Tuch: mhd. gevilze 
-- wollenes Tuch: mhd. wollentuoch 
wollen (Adv.): mhd. wollen (2) 
wollen (V.): mhd. denken (1); eischen (1); eischen (2); gedenken (1); geren (2); 

geruochen; geturren; gewillen; *gewillīchen?; hügen (1); koren* (1); meinen (1); 
muoten (1); ruochen (1); solen* (2); trūwen (1); turren (2); verlusten (1); 
vermeinen (1); wellen (1); werben (1); zuogrīfen 

-- aufbrechen wollen: mhd. dan hin wellen; dannen hinnen wellen 
-- erbrechen wollen (V.): mhd. walgeren (1) 
-- etwas haben wollen: mhd. muoten (1) 
-- haben wollen (V.): mhd. mügen (1); versuochen (1); wünschen (1); wellen (1) 
-- haben wollen (V.) als: mhd. wünschen (1) 
-- heimkehren wollen (V.): mhd. heim sinnen 
-- hinauf wollen (V.): mhd. ūfstreben (1) 
-- hineingelangen wollen: mhd. īnwellen 
-- jemandem die Schulden nicht bezahlen wollen: mhd. einem der schulde 

hinderstellic werden 
-- machen wollen: mhd. wellen (1) 
-- mitgehen wollen (V.): mhd. zuosinnen 
-- nicht haben wollen: mhd. rāt haben 
-- nicht reden wollen von: mhd. zerzīhen 
-- nicht wissen wollen (V.): mhd. verkunnen 
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-- schwören etwas nicht haben zu wollen: mhd. versweren* (1) 
-- schwören etwas nicht zu tun wollen: mhd. versweren* (1) 
-- sich erbrechen wollen (V.): mhd. walgen; walgeren (1); wolgen; wolgeren 
-- sich nicht trennen wollen: mhd. haften (1) 
-- sterben wollen (V.): mhd. nāch tōde senden 
-- tun wollen (V.): mhd. vermezzen (1) 
-- tun wollen: mhd. wellen (1) 
-- über etwas hinaus wollen: mhd. überwellen (2) 
-- von etwas nicht reden wollen (V.): mhd. verzīhen (1) 
-- wissen wollen: mhd. verlangen (1); wunderen* (1); wunder haben; wunder nemen; 

wunder sīn 
-- wollen (V.) nach: mhd. sinnen (1) 
-- wollen (V.) zu: mhd. sinnen (1) 
-- ziehen wollen: mhd. wellen (1) 
-- ziehen wollen (V.) in: mhd. streben (1) 
-- zurückkehren wollen: mhd. widerhügen* 
-- zusammenziehen wollen: mhd. suochen (1) 
-- ich will: mhd. mich verlustet 
-- ich will den König sprechen: mhd. ich wil den künec grüezen 
-- ich will dich als Sohn und Erben annehmen: mhd. ich wil dīn erbevater sīn 
-- ich will dich keinesfalls betrügen: mhd. gar ungerne ich dich betrüge 
-- wenn du mir den Gefallen tun willst: mhd. als liep ich dir sī 
-- der einen Streit unberufen schlichten will: mhd. slihtinc 
-- Mönch der Höfling werden will: mhd. klōsterknappe 
-- der mir folgen wollte: mhd. der mirs gevolgen wolde 
-- wenn es regnen wollte: mhd. swenne ez regenen wolte 
„wollen“ (V.): mhd. gewellen (2) 
-- „wider wollen“: mhd. widerwellen 
Wollen (N.): mhd. gedanc; wellen (2); wilheit; wille (1); wünschen (3) 
-- Befangenheit im eigenen Wollen: mhd. eigenwillicheit* 
-- Denken Wollen Fühlen: mhd. verstentnisse wille zornlicheit 
-- eigenes Wollen: mhd. eigenwille 
-- gegenseitiges Wollen (N.): mhd. gemeiner Wille 
Wollen...: mhd. wüllīn 
wollend: mhd. wellende (1) 
-- sich erbrechen wollend: mhd. walgende 
-- nicht gehen wollend: mhd. ungenge 
„wollend“: mhd. gewillīchent (1); gewillīchent (2) 
„Wollenhandwerk“: mhd. wollenhantwerc 
Wollenweber: mhd. wollenwebære*; wollenwerkære* 
-- Geselle des Wollenwebers: mhd. lodæreknappe* 
Wollenzeug -- grobes Wollenzeug: mhd. lode 
-- grobes zottiges Wollenzeug: mhd. kotze (2) 
„Woller“: mhd. wollære 
Wollflocke: mhd. wollenstückel 
Wollgewebe -- leichtes Wollgewebe: mhd. arraz 
Wollgewebekämmer: mhd. kembære; kembelære 

Wollhandel -- Gewicht beim Wollhandel: mhd. geklūder; klūde; klūder 
Wollhändler: mhd. wolleman; wollemangære; wollenmangære 
Wollkamm: mhd. kamp (1); strīchkamp; wollekamp 
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Wollkämmen: mhd. kemmunge 

-- Abfall beim Wollkämmen: mhd. ākambe 
Wollkämmer: mhd. kembære; kembelære 
Wollkämmerin: mhd. kembærinne* 

Wollkappe: mhd. hærinkappe* 
Wollknäuel: mhd. klunge (1) 
„Wollklee“: mhd. wolleklē 
Wollknötchen: mhd. nop; noppe 
-- Tuch von Wollknötchen reinigen: mhd. noppen (1) 
-- Wollknötchen vom Tuch entfernende Frau: mhd. noppærese* 
Wollkrämpler: mhd. kartære* (2) 
Wolllust: mhd. geilesunge; geilheit; gelust; muotwille (1); muotwillicheit*; überlust; 

wolgelust; wollīp; wollust; wollüste; wolnus; zartlust; zartwünne* 
Wolllüstling: mhd. naschære* 
Wollmacher: mhd. wollenære; wolletuochære* 
„Wollmann“: mhd. wolleman 

Wollmantel: mhd. hærinkappe* 
-- Wollmantel mit Kapuze: mhd. gugelkotze 
Wollrock: mhd. palte 
Wollsack: mhd. wollesac 
Wollschlagen: mhd. wolleslahen 
-- Berechtigung zum Wollschlagen: mhd. bogenreht 
Wollschlager: mhd. slahære 
Wollschläger: mhd. kembære; slahære; viselære; wollære; wollenære; wollenslahære* 
-- Bogen der Wollschläger: mhd. wolleboge 
Wollschlägerin: mhd. wollenslegærinne* 

Wollschlagrecht: mhd. bogenreht 
Wollspinner: mhd. *wollenspinnære?; wolletuochære* 
Wollspinnerin: mhd. wollenspinnærinne*; wolletuochærinne* 
Wollsprengen: mhd. wollesprengen 
Wollstoff: mhd. gewantwolle; serge; slavenīe 
-- Decke aus feinem Wollstoff: mhd. zusse 
-- feiner Wollstoff: mhd. dīasper; sei (1) 
-- gewalkter Wollstoff: mhd. lode 
-- grober Wollstoff: mhd. burre 
-- grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler 

trugen: mhd. slavenīe 
-- Kleid aus feinem Wollstoff: mhd. zusse 
-- Schuh aus grobem Wollstoff: mhd. kotzinc; vuozlinc 
wolltet: mhd. woldis (2. Pl. 
wolltragend: mhd. wollentragende 
„Wollträger“: mhd. wolletragære* 
Wolltuch: mhd. wollentuoch 
-- ein Wolltuch: mhd. sagich 
-- Beinkleid aus Wolltuch: mhd. seiteshose 
-- Gewand aus scharlachfarbenem Wolltuch: mhd. scharlachgewant; 

scharlachsgewant 
-- grobes Wolltuch: mhd. sagit (1); wātmāl 

-- Hose aus Wolltuch: mhd. seiteshose; seitshose 
-- von Hufern als Zins geliefertes Wolltuch: mhd. huobetuoch 
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„Wolltuchen“: mhd. wolletuochen 
„Wolltucher“: mhd. wolletuochære* 
„Wolltucherin“: mhd. wolletuochærinne* 
„Wollung“: mhd. *wollunge? 
Wolllust: mhd. geilesunge; geilheit; gelust; muotwille (1); muotwillicheit*; überlust; 

wolgelust; wollīp; wollust; wollüste; wolnus; zartlust; zartwünne* 
-- unnatürliche Wollust: mhd. ketzerīe 
-- Wollust erregend: mhd. wollustlich 
-- Wollust treiben: mhd. naschen (1) 
wollüstig: mhd. muotwillic; muotwilliclīche* 
-- wollüstiger Mensch: mhd. unkiuschære 
„Wollüstigkeit“: mhd. wollusticheit* 
Wollwarenhändler: mhd. seitkoufære* 
Wollweber: mhd. lodære; lodenære; lodwebære*; wollære; wollenære; wollenwerkære* 
-- Spottname für Wollweber: mhd. wollenzete 
„Wollweber“: mhd. wollenwebære* 
Wollwebermeister: mhd. wollenwebæremeister* 
„Wollwerk“: mhd. wollenwerc 
„Wollwerker“: mhd. wollenwerkære* 
„Wollwirkender“: mhd. wollenwürke 
Wollzeug: mhd. engelseit; kotze (2); sagit (1) 
-- eine Art Wollzeug: mhd. distelseit 

-- feines Wollzeug: mhd. scharlachen; scharlāt 
-- grobes Wollzeug: mhd. kotte; sagit (1) 
-- grobes zottiges Wollzeug: mhd. zusse 
-- Käufer oder Verkäufer von Wollzeug: mhd. seitkoufære* 
-- Kleid aus groben Wollzeug: mhd. kotte 
-- lumpiges Wollzeug: mhd. haderlutte 
womit: mhd. daran (2); darbī; darmit; darmite; dārmite (1); dāvon; mit diu; mit wiu; wā 

mit; swāmite; an swiu; mit swiu; wā mit; wā mite; war mite; wer (6); mit wiu 
wonach: mhd. da (2); dār (1); darnāch (1); war nāch; nach swār; war mite; nach wiu 
-- Fehlen dessen wonach man verlangt: mhd. durft (1) 
-- langen wonach: mhd. reichen 
-- wonach man forscht: mhd. ursuoche 
Wonne: mhd. gelust; vil wünniclich getregede; gewünne*; himelwünne*; ōsterspil; spil (1); 

wünne; ? wunnesame (2); wünnesamicheit*?; wünneschaft; wünnicheit* 
-- besondere Wonne: mhd. sunderwünne* 
-- eigene Wonne: mhd. sunderwünne* 
-- englische Wonne: mhd. engelwünne* 

-- größte Wonne: mhd. ōsterwünne* 

-- himmlische Wonne: mhd. himelwünne* 
-- in Wonne sein (V.): mhd. wünnen 
-- in Wonne seiend: mhd. verwunnet* (1) 

-- in Wonne verwandeln: mhd. erwünnen 
-- mit Wonne durchdringen: mhd. durchwünnen 

-- mit Wonne erfüllen: mhd. wunnesāmen* 
-- Spiegel der Wonne: mhd. wünnespiegel* 
-- übergroße Wonne: mhd. überewünne* 
-- Wonne bringend: mhd. wünnebære (1) 
-- Wonne der Engel: mhd. engelwünne* 
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-- Wonne des Sommers: mhd. sumerwünne 

-- Wonne dieser Welt: mhd. werltwünne 
-- Wonne in Gott: mhd. goteswünne* 
-- zur Wonne gestalten: mhd. wünnen 
-- zur Wonne machen: mhd. wünnen 
Wonne...: mhd. *wunnet? 
„Wonnebaum“: mhd. wünneboum* 
„wonnebringend“: mhd. wünneberende; wünnebringende 
„Wonnebrunnen“: mhd. wünnebrunne 
-- „Wonnebrunnen deines Wesens“: mhd. wünnebrunne dīner substancie 
„wonnefarben“: mhd. wünnevar 
Wonnegarten: mhd. zartgarte 
„Wonnegarten“: mhd. wunnegarte 
„Wonnegeschrei“: mhd. wünnegeschrīe 
Wonnejahr: mhd. wunnejār 
„Wonnekranz“: mhd. wünnekranz 
„Wonneleben“: mhd. wunneleben 
„Wonnemiete“: mhd. wünnemiete 
Wonnemonat: mhd. winnemānōt; wunnemānōt 
„wonnen“: mhd. wunnen; wünnen 
„Wonnenplan“: mhd. wunnenplan 
„wonnenreich“: mhd. wünnenrīche* 
„Wonnenschau“: mhd. wunnenschouwe 
„Wonnentanz“: mhd. wunnentanz 
„Wonneplan“: mhd. wünneplān* 
„wonnereich“: mhd. wünnerīche 
„wonnesam“: mhd. wünnesam 
„Wonnesang“: mhd. wunnesanc 
„wonneselig“: mhd. wünnesælic 
„Wonnespiel“: mhd. wünnespil 
„wonnet“: mhd. *wunnet? 
„Wonnetisch“: mhd. wunnetisch 
„wonnetröstlich“: mhd. wünnetrœstelich; wünnetrōstlich 
wonnevoll: mhd. verwunnet* (1); verwunnet* (2); wünniclich; wünniclīche*; 

wunniclīchen* 
-- „wonnevoll sein (V.)“: mhd. *verwunnen? 
„Wonneweide“: mhd. wunneweide 
wonnig: mhd. ōsterlīche; vröudelich; wünnesælic; wünnesam; wunnesame (1); wünnic*; 

wünniclich; wünniclīche* 
-- wonnig anzusehend: mhd. wünnevar 
-- wonnig behandeln: mhd. wünnen 
-- wonnige Geliebte: mhd. gelustamīe 
-- wonniger Freudentag: mhd. ōsterlich tac 
-- „wonniges Leben“: mhd. wünneclichez leben 
wonniglich: mhd. wünnesæliclich; wünnesam; wunnesame (1) 
„wonniglich“: mhd. wünniclich; wünniclīche*; wunniclīchen* 
-- „Ader deiner wonniglichen Süße“: mhd. āder dīner wünnesæliclichen süeze 
-- „wonniglichste“: mhd. *wunniclīcheste? 
„Wonnigliche“: mhd. wunniclīche* (2) 
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woran: mhd. daran (2); darane; darbī; swarane; an swiu; mit swiu; war (1); war ane; wer 
(6) 

-- Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird: mhd. zügel 
-- Eisen woran das Anlegschloss hängt: mhd. klobe 
-- jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann: mhd. 

hāke 
-- langes Band woran das Federspiel gehalten wird: mhd. lancvezzel 
-- Riemen woran das Hinterhorn hängt: mhd. hornvezzel; hornvezzer 
worauf: mhd. danāch; darūf; darūfe; daūf (1); daūf (2); dāūfe* 
-- bergmännisch Stollengrundfläche worauf das Wasser abfließt: mhd. wazzerseige 
-- Brett worauf man die Löffel steckt: mhd. leffelbret 

-- etwas worauf man Rechtsanspruch hat: mhd. kristenlich dinc 
-- Gestell worauf der Pflug oder die Egge fortgeführt wird: mhd. sleife 
-- seine Gedanken worauf richten: mhd. gesinnen (1) 
-- worauf kein Anspruch erhoben wird: mhd. unversprochen (1) 
woraus: mhd. dannen (2); darab (2); daūz (2); dāūze*; war ūz 
-- Holz woraus ein Pflugsterz gemacht wird: mhd. riesterholz 
worein: mhd. darin 
„Worfel“: mhd. worfel 
worfeln: mhd. winden (1); wintwæjen; worfen (1) 
Worfeln: mhd. wannunge 
„worfen“ (V.): mhd. worfen (1) 
„Worfenheit“: mhd. *worfenheit? 
„worgen“: mhd. worgen (1) 
worin: mhd. dain (2); dāin; dāinne; daran (2); darinne; darinnen; daūf (2); dā inne; dar 

inne; hie inne; war ane; wer (6) 
-- Behältnis unter der Erde worin das Lab verwahrt wird: mhd. lapstube 

-- Gebäude worin der Straßburger Stadtschatz aufbewahrt wurde: mhd. 
pfennincturn* 

-- stehendes Wasser worin sich Fischlaich findet: mhd. bruotlache 
Worms: mhd. Wormez 

Wormser (eine Münze): mhd. wormezære* 
Wort: mhd. gekœse; mære (3); parol; parole*; rede (1); redewort; spriche; spruch; stimme; 

triuwe (1); wārheit; wort; zunge (1) 
-- aufreizendes Wort: mhd. erreizwort 
-- aufs Wort: mhd. an dem wort 
-- blasphemisches Wort: mhd. scheltic wort 
-- böses Wort: mhd. misserede 
-- das gegebene Wort einlösen: mhd. die wārheit behalten; die wārheit lœsen 
-- das Wort abschneiden: mhd. understōzen 
-- das Wort brechen: mhd. daz wort verwandelen 
-- das Wort ergreifen: mhd. wort gewinnen; rede gewinnen 
-- das Wort nehmen: mhd. ūfheben (1) 
-- das Wort versagte sich ihm: mhd. daz wort viel im undervallen 
-- dem Klosterleben angemessenes Wort: mhd. klōsterwort 

-- deutsches Wort: mhd. diutsch (2) 
-- eitles unnützes Wort: mhd. klüterwort 
-- festsitzendes Aufmerksamkeit erregendes Wort: mhd. klebewort 
-- gegebenes Wort: mhd. gewārheit (1); rede (1); triuwe (1) 
-- geläufiges Wort: mhd. sprichwort 
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-- Gottes Wort: mhd. goteswort 
-- heftiges grobes Wort: mhd. schozwort 
-- heimliches Wort: mhd. tougenwort 
-- lautes erregtes Wort: mhd. schalwort 
-- lautes Wort: mhd. schellewort 
-- leeres Wort: mhd. ītelwort 
-- liebendes Wort: mhd. vriundes wort 
-- mit einem Wort: mhd. umbe ein wort 
-- mit Gottes Wort genährt werden: mhd. mit gotes wort vuoren 
-- mit Gottes Wort sich nähren: mhd. mit gotes wort vuoren 
-- nicht Wort halten: mhd. die wārheit zerbrechen 
-- scherzhaftes Wort: mhd. schimpfwort 
-- sich durch sein Wort verpflichten: mhd. gewisheit tuon 
-- tötendes Wort: mhd. giftwort 
-- unnützes Wort: mhd. ītelwort 
-- unverständliches Wort: mhd. bickelwort 
-- veränderliches Wort: mhd. wandelwort 
-- vorausgehendes Wort: mhd. vorewort* 
-- Wort der Abwehr: mhd. werwort (1) 
-- Wort der Liebe: mhd. minnewort 
-- Wort der Schmähung: mhd. verkoren wort 
-- Wort der Verachtung: mhd. verkoren wort 
-- Wort für Wort: mhd. wortegelīche; wortegelīche 
-- Wort halten: mhd. beherzen 
-- Wort und Tat: mhd. wort und wīse 
-- wunderbares Wort: mhd. wunderwort 
-- zusammengewürfeltes Wort: mhd. bickelwort 
-- zusicherndes gewährleistendes Wort: mhd. werwort (2) 
-- Ursprung eines Wortes: mhd. anegenge 
-- Zurücknahme eines gegebenen Wortes: mhd. abesage 
-- Worte: mhd. rede (1); sage (2); tagedinc; tagedinge 
-- aufgeputzte Worte: mhd. gezieretiu wort 
-- der Worte kundig: mhd. wortwīse 

-- durch Worte ausdrücken: mhd. geworten 
-- durch Worte ausgedrückt: mhd. wortlich 
-- durch Worte darlegen: mhd. verworten 
-- durch Worte Heilender: mhd. wortearzāt 
-- durch Worte verkündend: mhd. wortlich 

-- Feld der Worte: mhd. wortheide 
-- geschliffene Worte: mhd. ūzgesniteniu worte 
-- geschraubte Worte: mhd. gezieretiu wort 
-- gewählte Worte: mhd. hövische sunderworte 
-- in Worte fassen: mhd. getihten; geworten; wortigen 
-- jemanden durch Worte verletzen: mhd. nāhe sprechen 
-- Nachstellung durch Worte: mhd. wortlāge 

-- nicht durch Worte ausdrückbar: mhd. unwortlich 
-- nicht in Worte gefasst: mhd. ungetihtet 
-- nicht in Worte zu fassend: mhd. ungewortet 

-- ohne Worte seiend: mhd. unworthaft 
-- ohne Worte vergehen: mhd. āne wortlich verjehen 
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-- sich durch Worte binden: mhd. voreworten* 
-- treffende Worte: mhd. ūzgesniteniu worte 
-- überflüssige Worte: mhd. der worte umbetrit; des redens umbetrit 
-- verführerische Worte: mhd. süeziu wort 
-- vermessene Worte: mhd. gelpfwort* 
-- vorhergesagte Worte: mhd. voregesprocheniu wort 
-- widersprüchliche Worte: mhd. wankelrede 
-- wohlgesetzte Worte: mhd. gezieretiu wort 
-- Worte hervorstoßen: mhd. worte erslahen 
-- Worte machen: mhd. tagedingen (1) 
-- Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird: mhd. 

wortzeichen 
-- zu Worte kommen lassen: mhd. ze spruche lāzen 
-- bitter in Worten: mhd. wortherte 
-- bitter in Worten seiend: mhd. wortræze 
-- die keine menschliche Sprache mit Worten beschreiben kann: mhd. die kein 

werltzunge mit worten mac beschrīben 
-- in kurzen Worten: mhd. kurziclīche*; kurzlīche; kurzlīchen 
-- in Worten darlegen: mhd. vürewenden* 
-- in Worten vorbringen: mhd. vüretragen*; vürewenden* 
-- jemanden mit bösen Worten bestürmen: mhd. an einem bœse wort witeren 
-- jemanden mit Worten strafen: mhd. kapitelen* 
-- mit ebenso süßen Worten sagen: mhd. mit worten widersüezen 
-- mit honigsüßen Worten sprechen: mhd. mit dem munde honegen 

-- mit klaren Worten ausdrücken: mhd. mit rede figieren 
-- mit kurzen Worten: mhd. mit kurzen worten 
-- mit queren Worten anfahren: mhd. twerhen 
-- mit schiefen Worten anfahren: mhd. twerhen 
-- mit seinen Worten zu weit gehen: mhd. versprechen (1) 
-- mit Worten: mhd. worticlīche 
-- mit Worten anfahrend: mhd. snōs 
-- mit Worten angehen: mhd. anegesprechen; anesprechen 
-- mit Worten angreifen: mhd. übervaren* (1) 
-- mit Worten ausdrücken: mhd. sagen (1); mit worten ūzgegiezen 
-- mit Worten auseinandersetzen: mhd. underhouwen 
-- mit Worten beschimpfen: mhd. versprechen (1) 
-- mit Worten beweisen: mhd. überworten 
-- mit Worten heranreichen: mhd. erīlen; erjagen 
-- mit Worten heranreichen an: mhd. genahen; genæhenen 
-- mit Worten missbrauchen: mhd. verworten 
-- mit Worten vertreiben: mhd. mit worten bestōzen 
-- mit Worten zu nahe treten: mhd. missebieten (1) 
-- mit Worten zurückweisen: mhd. abesagen 
-- scharf in Worten: mhd. wortherte 
-- scharf in Worten seiend: mhd. wortræze 
-- Streiten mit Worten: mhd. rehten (2) 
-- Vorbringen in Worten: mhd. vürwenden* (2) 

-- Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird: mhd. 
wortzeichen 

-- zierlich in Worten seiend: mhd. wortspæhe 
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-- „althergebrachtes Wort“: mhd. altsprochen wort 
-- „geschliffene Worte“: mhd. gesliffeniu wort 
-- „mit überlegten Worten“: mhd. mit bedāhten Worten 
„Wortarzt“: mhd. wortearzāt 
Wortbruch: mhd. untriuwe (2) 
wortbrüchig: mhd. bruch (2); brüchic; triuwebruchelich*; triuwebrüchic; triuwelōs; 

triuwewendic; urwære 
-- wortbrüchig werden: mhd. versūmen (1) 
Wörtchen: mhd. wortel; wortelīn 
-- nicht ein Wörtchen sprechen: mhd. niht ein kiutel sprechen 
„Wörtel“: mhd. wortel 
„worten“: mhd. worten 
Wörterverzeichnis -- Wörterverzeichnis mit Erläuterungen: mhd. glōsar 
Wortführer: mhd. tagedinvüerære*; voreredære*; voreredenære*; vürelegære* 
-- Wortführer bei Gericht: mhd. dingære 
-- Wortführer im Gericht: mhd. vrāgære 
„Wortgedenken“: mhd. wortgedenken 

wortgewaltig: mhd. rederīche 
wortgewandt: mhd. wortspæhe; wortwīse 
Wortgewandtheit: mhd. vrastmundicheit 

„Wörth“: mhd. werde (8); wert (6) 
„Wörthlein“: mhd. werdelīn 
wortkarg: mhd. tiureredic 
Wortkunst -- höchste Wortkunst: mhd. wunsch von worten 
Wortkünstler: mhd. wortwise 
Wortlaut: mhd. dōn 
-- in Hinsicht auf Fragliches oder Kontroverses den Wortlaut ändern: mhd. 

widerstaben 
„Wörtlein“: mhd. wortelīn 
wörtlich: mhd. bīname (2); eigenlīche; eigenlīchen; eigiclīche*; einvalticlīche; 

einvelticlīchen*; wortegelīche; wortic; wortlich 
„wörtlich“: mhd. *wortegelīch?; *worticlich? 
Wortlaut: mhd. lūt (3); lūtunge 
-- nach Wortlaut: mhd. nāch lūt 
wortlos: mhd. abewortic; unbesprochen (1); unbesprochen (2); unsprechende 
„wortlos“: mhd. wortlōs 
„Wortmacher“: mhd. wortmachære* 

wortreich: mhd. klapperlīche; redelich; redelīche (1); redelīchen 
Wortschatz: mhd. hort (1) 

Wortsinn -- im vollen Wortsinn: mhd. vorenemes*; vürenamens* 
„Wortsprechen“: mhd. wortsprechen 
Wortstreit: mhd. strīt (1) 
-- in Wortstreit geraten (V.): mhd. zerreden 
-- ohne Wortstreit: mhd. sunder kriegen schāch 
„Wortstreit“: mhd. wortstrīt 
worttreu: mhd. wārhaft; wārhaftic (1); wārhaftisch 
Worttreue: mhd. wārheit 
Wortwechsel: mhd. breht (1); parl; tagedinc; tagedinge; wehselāt; wehselmære; 

wehselrede; wortstrīt; *wortwehsel? 
-- heftiger Wortwechsel: mhd. zorn (1); zorne (1); zurn 
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-- mit Wortwechsel verbunden: mhd. wortwehsellich 
„wortweise“: mhd. wortwīse 
„Wortzeichen“: mhd. wortzeichen 
worüber: mhd. darobe; darüber (1); dāüber* 
-- worüber eine Nacht vergangen ist: mhd. übernehte* 
-- worüber hinweg denken: mhd. überhügen 
worum: mhd. dāumbe 
-- worum sich etwas um seine eigene Achse dreht: mhd. worbele 
worunter: mhd. darunder; dāunder 
Wotan: mhd. Wuotan 
„Wotanstag“: mhd. guotentac 
wovon: mhd. dane; dannen (1); dannen (2); darab (2); daumbe (2); dāvon; vone; wā von; 

wannen (2); wāvon; wes; wes (2) 
-- kundtun wovon andere nicht wissen sollten: mhd. vermelden (1) 
wovor: mhd. darvore*; dāvor 
woy (Zorn): mhd. woy 
wozu: mhd. darüber (2); davür; dazuo (2); swar (1); ze swiu; war zuo; waz (1); wer (6); 

wes (2); von wiu; ze wiu; ze wiu; war zuo; zwiu 
-- sich wozu entschließen: mhd. bedenken (1) 
-- wozu geeignet sein (V.): mhd. warzuo guot sīn 
-- wozu taugt etwas: mhd. war zuo solen; ? waz zwiu solen 
wozwischen -- sich wozwischen setzen: mhd. undersitzen 
-- sich wozwischen stellen: mhd. understān (1); understanden 
wringen -- wringen aus: mhd. winden (2) 
Wringen: mhd. *wringen? (2) 
wu: mhd. wū 
Wucher: mhd. geil (2); gesuoch; gesuocht; mērschaz; pfragen*; wuocher; wuocherīe; 

wuocherspil 
-- auf Wucher leihen: mhd. entwuocheren* 
-- Ausleihen auf Wucher: mhd. wuochersaz 

-- durch Wucher abgewinnen: mhd. abeerwuocheren* 
-- durch Wucher erworbener Schatz: mhd. wuocherschaz 
-- durch Wucher erworbenes Gut: mhd. wuocherguot 
-- über den Wucher ausgesprochener Bann: mhd. wuocherban 
-- Wucher treiben: mhd. horden mit; wuocheren (1) 
„Wucherbann“: mhd. wuocherban 
„Wucherbuch“: mhd. wuocherbuoch 
Wucherei: mhd. finanzīe 
„Wucherei“: mhd. wuocherīe 
Wucherer: mhd. gesuochære; judiste; kawerzīn; kawerzīnære*; kelstechære; kratzhart; 

pfrasemære*; schebel; wehselære; wuocherisch schalc; wuocherære; wuocherman 
Wuchergeschäft -- Wuchergeschäfte betreiben: mhd. gevürkoufen 
„Wuchergülte“: mhd. wuochergülte 

„Wuchergut“: mhd. wuocherguot 
„wucherhaft“: mhd. wuocherhaft 
wucherisch -- Kauf zum wucherischen Weiterverkauf: mhd. vüregekouf* 
„wucherisch“: mhd. wuocherisch 
„wucherlich“: mhd. wuocherlich 
„Wuchermeister“: mhd. wuochermeister 
wuchern: mhd. ? geilen; überwahsen; wuocheren (1); zuowahsen (1) 
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-- wuchern mit: mhd. wuocheren (1) 
Wuchern: mhd. wuocheren* (2); wuocherunge 
wuchernd: mhd. verwahsen (2) 
-- wucherndes Ausbreiten: mhd. ungenuht 
„Wucherrind“: mhd. wuocherrint 
„Wuchersack“: mhd. wuochersac 
„Wuchersatz“: mhd. wuochersaz 

„Wucherschatz“: mhd. wuocherschaz 
„Wucherschwein“: mhd. wuocherswīn 
„Wucherspiel“: mhd. wuocherspil 
„Wucherstier“: mhd. wuocherstier 
„Wucherung“: mhd. wuocherunge 
„Wuchervieh“: mhd. wuochervihe 
Wuchs: mhd. gewahsenheit; gewahst; gewehsede; gewehste; wahst; wap 
-- frischer Wuchs: mhd. gruot (1) 
Wucht: mhd. hardiez; swanc (2) 
-- mit voller Wucht: mhd. mit voller hant 
-- Wucht der Erde: mhd. erdenlast 

wuchtig -- wuchtiger zerstörerischer Schlag: mhd. durchslac 
„Wuf“: mhd. wuof 
„Wuhl“: mhd. wuol 
wühlen: mhd. krebezen; noren; nüllen; rüeren (1); wüelen 
-- wühlen in: mhd. rüeden; wüelen 
„Wühllache“: mhd. wuollache 
Wühlmaus -- kleine Wühlmaus: mhd. nülmūs 
Wuhne: mhd. wune 
„Wuhr“: mhd. wuor 
„wüllen“: mhd. wüllen (1) 
„Wülpe“: mhd. wülpe 
„Wülpin“: mhd. wülpinne 
Wulst: mhd. būsch; wulst; wulste 
wund: mhd. bluotrunsic; bluotrunstic; genarbet; sēr (1); sērec; sērlich; vrat (1); wunt (1) 
-- blutig wund: mhd. bluotrünne; bluotruns (2) 
-- durch etwas Rauhes wund reiben: mhd. erriuhen 
-- ganz wund schießen: mhd. verschiezen 
-- von der Liebe wund: mhd. minnewunt 

-- wund reiben: mhd. vervreten*; vreten 
-- wunde Stelle: mhd. vrete 

Wundarzt: mhd. scherære 
-- Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde: mhd. weizel 
-- Schindel des Wundarztes: mhd. zilige 
-- Schwebpflaster des Wundarztes: mhd. swebetuoch 

„Wundarzt“: mhd. wuntarzāt 
Wundbrand: mhd. ungesegent 
Wunde: mhd. bluotige amesiere; bogewunde*; bruch (1); ertval; hou (1); kluft; kraz; māse 

(1); meizelwunde; quātschiure; quetschiure; quetzunge; rimpfenrampf*; riz (1); 
rizlīn; schranne; schranz; schrōt; schrunde; slac; slef; smicke (1); smurre; snit; tüele; 
vlec; vlerre; vrete; wundāt; wundāte; wunde 

-- Antlitz entstellende Wunde: mhd. schamewunde* 
-- blutige Wunde: mhd. bluotruns (1); bluotrunst 
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-- breite unförmige Wunde: mhd. vlarre 
-- breite Wunde: mhd. vlec; vlecke (1); vlerre 
-- fließende Wunde: mhd. vluzwunde 

-- gebissene Wunde: mhd. biz (3) 

-- gefährliche Wunde: mhd. verchwunde 
-- gekrallte Wunde: mhd. kral 
-- Heiltrank für eine Wunde: mhd. wunttranc 
-- Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde: mhd. weizel 
-- klaffende Wunde: mhd. schreffe 
-- kleine Wunde: mhd. schrimpf; schrimpfe; wündelīn 
-- lähmende Wunde: mhd. lemwunde 
– lebensgefährdende Wunde: mhd. verchwunde 
-- Schlag der eine blutende Wunde zuzieht: mhd. bluotslac 
-- tödliche Wunde: mhd. sērewunde; tōtwunde; verchwunde 
-- unheilbare Wunde: mhd. ungenande 
-- von einer Wunde verursachter Schmerz: mhd. wundenswer 

-- Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat: mhd. lemen 
-- Wunde betreffend: mhd. wundenhalp 
-- Wunde der Liebe: mhd. minnewunde 
-- Wunde mit Eintritt und Austritt: mhd. ? dürkelwunde 
-- zu heftende Wunde: mhd. heftwunde 
Wundeisen: mhd. wuntīsen 
„wunden“: mhd. wunden (1) 
Wunden (N.): mhd. wunden (3) 
„Wundenband“: mhd. wundenbant 
„wundend“: mhd. wundende 
Wundenschmerz: mhd. wundenswer 
„Wundentrank“: mhd. wundentranc 
Wunder: mhd. āventiure (1); genāde; heil (2); heilicheit; marveil; mirākel; 

mirākelwunder; mirākelzeichen; tougen (3); überbunt; unbilede*; wunder (1); 
wunderāt; wunderlich dinc; wunderlichheit*; wunderspil; wundertāt; wunderwerc; 
wunderzeichen; zeichen (1); zeichenheit 

-- das größte Wunder: mhd. der wunder überphliht 
-- es nimmt mich Wunder: mhd. mich verwunderet 
-- große herrliche Wunder: mhd. wunder michel unde vram 
-- große Wunder wirken: mhd. tugent mit zeichen tuon 
-- kleines Wunder: mhd. wunderlīn 
-- mich nimmt Wunder: mhd. mich nimet wunder 
-- mit einem Wunder übertreffen: mhd. überewunderen* 
-- überaus großes Wunder: mhd. überwunder 
-- von Gott vollbrachtes Wunder: mhd. heilicheit 

-- wie ein Wunder dauernd betrachten: mhd. ze wundere bekapfen 
-- Wunder bewirken: mhd. wunderen* (1) 
-- Wunder Gottes: mhd. gotestouc; gotestougen 
-- Wunder hervorbringend: mhd. wunderberende* 

-- Wunder mit sich führend: mhd. wunderberende* 

-- Wunder Tuender: mhd. wunderære 
-- Wunder tun: mhd. erwunderen*; gewunderen*; wunderen* (1); wunderlīchen (2); 

zeichen (2); zeichenen 
-- Wunder vollbringen: mhd. wunder briuwen 
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-- Wunder wieviel: mhd. wunder 
-- Wunder wirken: mhd. wunderen* (1) 
-- Wunder wirken an: mhd. wunderen* (1) 
-- Wunder wirkend: mhd. wunderhaft; wunderhaftic; wunderlich 
-- Zeichen und Wunder Tuender: mhd. zeichenære 
-- „Wunder schauen“: mhd. *wunderschouwen? (1) 
wunder -- sich wunder wie hübsch dünken: mhd. sich knütelhübesch dünken 
wunder...: mhd. wunderalt; wunderīn 
„Wunderart“: mhd. wunderart 
wunderbar: mhd. erkenniclich*; grōz (1); seltsæne (1); seltsænlich; spæhe (1); spæhe (2); 

touc (1); tougen (1); übernatūrlich; übernatūrlīche; unverhōret*; vremede (1); 
vremede (2); vremedelīche*; vremedelīchen; vremediclīche*; werclich; werclīche; 
werclīchen; wilde (1); wildelich; wildiclich; wildiclīchen; wilt (2); wiltlich; 
wunderbære; wunderberende*; wunderen* (3); wunderenwol*; wunderhaft; 
wunderhaftic; wunderīn; wunderlich; wunderlīche; wunderlīchen (1); wundervol; 
wunderwol; wünniclich; zeichelich; zeichelīche; zeichenlich; zeichenlīche; 
zeichenlīchen 

-- von wunderbar hohem Wert seiend: mhd. wunderenwert* 

-- wunderbar bald: mhd. wunderschiere 

-- wunderbar freundlich: mhd. wunderensüeze* 

-- wunderbar froh: mhd. wunderenvrō* 

-- wunderbar gewaltig: mhd. wunderenstarke* 

-- wunderbar Lebender: mhd. wunderære 
-- wunderbar leicht: mhd. wundersanfte 

-- wunderbar lieblich: mhd. wunderensüeze*; *wunderminniclich?; wunderminniclīche* 
-- wunderbar machen: mhd. erwilden 
-- wunderbar scharf: mhd. wunderscharpf 

-- wunderbar schnell: mhd. wunderschiere 
-- wunderbar schnell: mhd. wundersnelle 

-- wunderbar schönes Prachtkleid: mhd. wunderswanz 

-- wunderbar tüchtig: mhd. wundervrum 
-- wunderbar vertraut: mhd. wunderenheimelich* 
-- auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen: mhd. wünschen (1) 
-- auf wunderbare Weise: mhd. durch wunder; wunderlīche; wunderlīchen (1) 
-- auf wunderbare Weise erschaffen (V.): mhd. wunderen* (1) 
-- auf wunderbare Weise machen: mhd. wunderen* (1) 
-- auf wunderbare Weise wirken: mhd. wunderen* (1) 
-- wunderbare Art: mhd. wunderart 
-- wunderbare Krone: mhd. wunderkrōne 
-- wunderbare Kunst: mhd. wunderlist 
-- wunderbare Saat: mhd. wundersāt 
-- wunderbare Tat: mhd. wunderwerc 
-- wunderbare Taten Tuender: mhd. wunderære 
-- wunderbare Weise: mhd. vremedicheit* 
-- Erfindung wunderbarer Dinge: mhd. wundervindel 
-- ein wunderbares drachenartiges Tier: mhd. gabilūn 
-- wunderbarer Anblick: mhd. wunderschouwe; wundersiune 
-- wunderbarer Blumenkranz: mhd. wunnenschapel 
-- wunderbarer Bund: mhd. wunderbunt 
-- wunderbarer Gesang: mhd. wundersanc 
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-- wunderbares Band: mhd. wunderbunt 
-- wunderbares Ereignis: mhd. wundergeschiht 
-- wunderbares Meertier: mhd. merwunder 
-- wunderbares Spiel: mhd. wunderspil 
-- wunderbares Tier: mhd. wundertier 
-- wunderbares unbegreifliches Wesen: mhd. wunderheit 
-- wunderbares Wesen: mhd. wilde (3) 
-- wunderbares Wort: mhd. wunderwort 
-- wunderbares Zeichen: mhd. werc der zeichen 
-- sich zu wunderbaren Dingen gestalten: mhd. āventiuren (1) 
Wunderbares: mhd. wunderes gemach; wunderes vil; waz wunderes; wunderes 
-- Wunderbares erfahren (V.): mhd. wunder prüeven 
-- alles Wunderbare übersteigend: mhd. überewunderlich* 
Wunderbarkeit: mhd. wunderlichheit* 
„Wunderbaum“: mhd. wunderboum 
„Wunderbuch“: mhd. wunderbuoch 
„Wunderburg“: mhd. wunderburc 
Wunderding: mhd. wunder (1) 
„Wunderding“: mhd. wunderdinc 
„Wunderer“: mhd. wunderære 
„wunderfarben“: mhd. wundervar 
„wunderfremd“: mhd. wundervremede* 
„wunderfröhlich“: mhd. wundervrœlich 
„wunderfrüh“: mhd. wundervruo 
Wunderfülle -- Wunderfülle der Ausdrucksvariation: mhd. wunder sō maniger 

wandelunge 
„wundergroß“: mhd. wundergrōz 
„wunderhaft“: mhd. wunderhaft 
„wunderhaftig“: mhd. wunderhaftic 
„wunderhart“: mhd. wunderherte 
Wunderhaus: mhd. wunderhūs 

„Wunderheit“: mhd. wunderheit 
„wunderhoch“: mhd. wunderhōch 
„wunderhold“: mhd. *wunderholt? (1) 
wunderhübsch: mhd. wunderhövesch* 

„Wunderkammer“: mhd. wunderkamer 
„wunderkeusch“: mhd. wunderkiusche 
„wunderklar“: mhd. wunderklār 
„wunderklein“: mhd. wunderkleine 
Wunderkraft: mhd. tougen (3); wunderspil 
„Wunderkrone“: mhd. wunderkrōne 
„wunderkundig“: mhd. wunderkündic 
„wunderlang“: mhd. wunderlanc; wunderlange 
„wunderleicht“: mhd. wunderlīhte 

„Wunderlein“: mhd. wunderlīn 
wunderlich: mhd. gemelich; gemelīche (1); gemelīchen (2); spæhe (1); spæhe (2); vremede 

(1); vremede (2); ? wenslich; werclich; werclīche; werclīchen; wunderīn; 
wunderlichgevar 

-- wunderlich vorkommen: mhd. verdunken 
-- wunderliche Weise: mhd. spāhe (2) 
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-- auf wunderliche Weise tun: mhd. wunderen* (1) 
„wunderlich“: mhd. wunderen* (3); wunderlich; wunderlīche; wunderlīchen (1) 
„wunderlichen“: mhd. wunderlīchen (2) 
„Wunderlichkeit“: mhd. wunderlichheit* 
„wunderlicht“: mhd. wunderenlieht* 
„Wunderlist“: mhd. wunderlist 
„wunderlöblich“: mhd. wunderlobelich 
„wunderlobsam“: mhd. wunderlobesam 
„Wundermann“: mhd. wunderman 
„Wundermär“: mhd. wundermære 
„Wundermensch“: mhd. wundermensche 
wundern: mhd. dunken (2); wunderen* (1) 
-- aufhören sich zu wundern: mhd. verwunderen* (1) 
-- genug wundern: mhd. verwunderen* (1) 
-- sich wundern: mhd. belangen (1); wunder genemen; wunder nemen; verkapfen; 

wunder haben; wunder nemen; wunder sīn; wunderen* (1) 
-- sich wundern über: mhd. wunder haben; wunder nemen; wunderen* (1) 
-- sich zu Ende wundern: mhd. verwunderen* (1) 
-- ich wundere mich: mhd. mich ist wunder; mich hāt wunder; mich nime wunder; ich 

habe wunder; ich nime wunder 
-- mich wundert: mhd. mich nimet wunder; mich verwunderet; mich wunderet 
-- „voll wundern“: mhd. volwundern 
Wundern: mhd. wunderen* (2) 
wundernd -- sich wundernd: mhd. wunderhaft; wunderhaftic 
Wundernder -- sich Wundernder: mhd. wunderære 
„wunderrein“: mhd. wunderreine 
„Wunderruf“: mhd. wunderruof 
„Wundersaat“: mhd. wundersāt 
„Wundersager“: mhd. wundersagære* 

wundersam -- auf wundersame Weise: mhd. wunderlīche; wunderlīchen (1) 
Wundersames -- so Wundersames: mhd. solches wunderes gemach 
„Wundersamkeit“: mhd. wundersamicheit 

„Wundersang“: mhd. wundersanc 
„wunderscharf“: mhd. wunderscharpf 

 „Wunderschau“: mhd. wunderschouwe 
„Wunderschauen“: mhd. wunderschouwen (2) 
wunderschön: mhd. *wunderenschōne? (1); wunderenschōne* (2); wunderschōne; 

wunderschœne 
„Wunderschwanz“: mhd. wunderswanz 
„wunderschwer“: mhd. wunderswære 
„wunderselten“: mhd. wunderselten 
Wundersicht: mhd. wundersiune 
„Wunderspiel“: mhd. wunderspil 
„wunderstark“: mhd. wunderstarc 
„wunderstreng“: mhd. wunderstrenge 
„wundersüß“: mhd. wundersüeze 
„wundert“: mhd. wunderet 
„Wundertal“: mhd. wundertal 
-- „Gottes Wundertal“: mhd. gotes wundertal 
Wundertat: mhd. tougen (3); wunder (1); wunderāt; wunderōt; wundertāt; wunderwerc 
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-- Gottes Wundertat: mhd. gotes wunder 
Wundertäter: mhd. wunderære 
wundertätig: mhd. zeichenhaft; zeichenhaftic 
„wundertief“: mhd. wundertiefe 
Wundertier: mhd. milgot 
„Wundertier“: mhd. wundertier 
„wundertugendhaft“: mhd. wundertugenthaft 
„Wunderung“: mhd. wunderunge 
wundervoll: mhd. wundervol 
-- sich ganz wundervoll zeigen: mhd. verwunderen* (1) 
„wunderweise“: mhd. wunderwīs 
„wunderwenig“: mhd. wunderwēnec 
„Wunderwerk“: mhd. wunderwerc 
„wunderwild“: mhd. wunderwilde 
Wunderwirken: mhd. wunderspil 
„Wunderwort“: mhd. wunderwort 
Wunderzeichen: mhd. bouchen; mirākel; mirākelwunder; mirākelzeichen; wunder (1); 

wunderunge; wunderzeichen; zeichen (1); zeichenheit 
-- durch Wunderzeichen dartun: mhd. erzeichenen 
Wundfieber: mhd. ungesegent; wuntsuht 
Wundflüssigkeit: mhd. eiter 
wundgerieben: mhd. vrat (1) 
Wundheilung -- Segensformel zur Wundheilung: mhd. wuntsegen 
Wundkraut: mhd. hundezunge 
„Wundkraut“: mhd. wuntkrūt 
„Wündlein“: mhd. wündelīn 
„wundlich“: mhd. wundelich 
Wundmal: mhd. anemāl; māse (1); renle; rennelīn; snate; wundenmāl; wuntmāl; zeichen 

(1) 
-- ohne Wundmal seiend: mhd. unvermāset 
-- Wundmal Christi: mhd. rōsebrunne 
-- Wundmal von Nägeln: mhd. nagelmāl 
-- Wundmale Christi: mhd. minnezeichen; die rōten rōsen 
Wundpflaster: mhd. pflaster*; swede; swet 
wundreiben: mhd. zerrīben 
Wundsalbe: mhd. wuntsalbe; wurzsalbe 
„Wundschaden“: mhd. wuntschade 
Wundschmerz -- brennenden Wundschmerz erzeugen: mhd. ziuschen 
Wundsegen: mhd. wundensegen 
„Wundsegen“: mhd. wuntsegen 
„Wundsucht“: mhd. wuntsuht 
Wundtrank: mhd. wundentranc 
„Wundtrank“: mhd. wunttranc 
Wundverband: mhd. bant (1); bunt (3) 
Wundversorgung -- gezupftes Leinen zur Wundversorgung: mhd. weizel 
Wunsch: mhd. beger (1); begerunge; begir; begirede*; behegenisse; bete; danc (1); ger 

(2); gerunge (1); gir (1); guft; kür; muot (1); ruoch (2); wān; wille (1); wunsch; 
wünschunge 

-- besonderer Wunsch: mhd. sunderwunsch 
-- dem Wunsch gemäß: mhd. wunschlich 
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-- dem Wunsch gleich: mhd. dem wunsche gelīch 
-- den Wunsch übersteigend: mhd. überwunschlich 

-- frommer Wunsch: mhd. tumber wān 
-- kleiner Wunsch: mhd. wünschelīn 
-- mit Wunsch übereinstimmend: mhd. einem ze danke 
-- nach Wunsch: mhd. nāch wunsche; ze wunsche; nāch wunschlicher gir; wunschlīche; 

wunschlīchen 
-- nach Wunsch gekommen: mhd. wilekomen; wilkome; wilkomen; willekome (2) 
-- nach Wunsch Gekommener: mhd. willekome (1) 
-- überaus großer Wunsch: mhd. überwunsch 
-- verstärkter Wunsch: mhd. sunderwunsch 

-- des Wunsches wert: mhd. wunscheclich 
-- gute Wünsche nachschicken: mhd. iht guotes nachtuon 
-- seine Wünsche äußern: mhd. sīnen willen reden 
Wunschbild: mhd. entwerfunge; wunsch 
-- ganz und gar dem Wunschbild entsprechen: mhd. *durchwünschen? 
-- ganz und gar dem Wunschbild entsprechend: mhd. durchwünschet 
„Wünschel“: mhd. *wünschel? 
„wünschelarm“: mhd. wünschelarm 
„Wünschelgerne“ (Anrede an die Geliebte): mhd. wünschelkerne 
„Wünschelgerte“: mhd. wünschelgerte 
„Wünschelpuppe“ (Bezeichnung für eine schöne Frau): mhd. wünscheltocke 
„Wünschelreis“: mhd. wünschelrīs 
Wünschelrute: mhd. ruote; wünschelrīs; wünschelruote; wünschelstap; wünschelzwī 
„Wünschelsame“: mhd. wünschelsāme 
„Wünschelstab“: mhd. wünschelstap 
„Wünschelzweig“: mhd. wünschelzwī 
wünschen: mhd. begeren* (1); begireden; biten (1); erwünschen (1); gebieten (1); 

gegeren*; geren (2); geruochen; gevallen (1); gewellen (2); gewünschen; gunnen; ze 
muote sīn; muoten (1); rāten (1); ruoch hāzen; ruochen (1); wünschen (1); 
zuomuoten; wellen (1); werben an; werben gen 

-- nicht Glück zu etwas wünschen: mhd. verbunnen 
-- Gesundheit wünschen: mhd. gesunt sīn heizen 
-- Glück wünschen: mhd. heilesen* 
-- gute Nacht wünschen: mhd. guote naht geben 
-- guten Morgen wünschen: mhd. guoten morgen geben; den morgen bieten; den morgen 

geben 
-- guten Tag wünschen: mhd. guoten tac geben 
-- jemandem alles Gute von Gott wünschen: mhd. einem heiles wünschen 
-- wie man es nur wünschen kann: mhd. nāch wunsche; ze wunsche; wunschlīche; 

wunschlīchen 
-- wie man es wünschen kann: mhd. nāch wunschgedanc 
-- Wohlergehen wünschen: mhd. grüezen (1) 
-- wünschen auf: mhd. wünschen (1) 
-- wünschen in: mhd. wünschen (1) 
-- wünschen nach: mhd. wünschen (1) 
-- wünschen von: mhd. wünschen (1) 
-- wünschen zu: mhd. wünschen (1) 
-- ich wünschte lieber zu sterben als ...: mhd. mīnes tōdes wānde ich baz ... 
-- wie er es sich wünschte: mhd. mit gerender dol 
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Wünschen: mhd. wille (1); wünschen (3) 
wünschend: mhd. giric 
Wünschender: mhd. wünschære* 
wünschenswert: mhd. giredelich*; wunscherīche 
„Wünscher“: mhd. wünschære* 
„Wunschfreundin“: mhd. wunschamīe 
„Wunschgedanke“: mhd. wunschgedanc 
-- „nach Wunschgedanken“: mhd. nāch wunschgedanc 
Wunschgedenken: mhd. wünschelgedenken 
wunschgemäß: mhd. erwünschen (2); rehte (1) 
-- wunschgemäß sein (V.): mhd. ze wunsche stān 
„Wunschgewalt“: mhd. wunschgewalt 
„Wunschkind“: mhd. wunschkint 
„Wunschland“: mhd. wunschlant 
„Wunschleben“: mhd. wunschleben 
„Wünschlein“: mhd. wünschelīn 
„Wunschmutter“: mhd. wunschmuoter 
„wunschreich“: mhd. wunscherīche 
„Wunschspiel“: mhd. wunschspil 
„wünscht“: mhd. *wünschet? 
wunschtragend: mhd. ? wünschelberende* 
Wunschtraum -- der Wunschtraum ein Ritter zu sein (V.): mhd. diu ritterliche gir 
„Wünschung“: mhd. wünschunge 
Wunschvorstellung: mhd. īnbiledunge* 
Wunschweib: mhd. wünschelwīp 
„Wunschwind“: mhd. wunschwint 
Würde: mhd. adel; adelheit; adelicheit*; ahtebæricheit*; dignicheit; durchnehte* (1); edele 

(1); edelichheit*; ērbæricheit; ēre (1); gevellicheit; hērheit; hērschaft; nam (1); 
name; prīs; stant; stat (3); tuom (1); urbærecheit; vuoge (1); werdicheit; 
wertsamicheit*; wirde; wirdicheit*; wirdige; zuht; zunft 

-- Amt und Würde: mhd. wirdicheit* 
-- amtliche Würde: mhd. prēlātschaft 
-- der Würde berauben: mhd. entwirden 

-- die Würde von Etzels Namen: mhd. diu Etzelen hērschaft 
-- gierig nach Würde: mhd. namegiric 
-- Gleicher an Würde: mhd. nōz (2) 
-- höchste Würde innehaben: mhd. ūf ērentrōn sitzen 
-- in der adeligen Würde nachfolgen: mhd. edelen 
-- in seiner königlichen Würde herabsetzen: mhd. entkrœnen* 
-- Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht: mhd. krōne 
-- mit Würde: mhd. hagelīche 
-- mit einer besonderen Würde ausstatten: mhd. edelen 
-- mit Würde versehen (V.): mhd. wirden (1) 
-- nicht für unter seiner Würde halten: mhd. unnidere nemen 
-- päpstliche Würde: mhd. bābestambehte* 
-- sich zu fürstlicher Würde erheben: mhd. vüresten*; vürestesen* 
-- Übermaß an Würde: mhd. überwirdicheit* 
-- Vergebung der Würde: mhd. unwirdicheit* 
-- weibliche Würde: mhd. wīpheit 
-- Würde eines Archidiakons: mhd. kōrbischoftuom 
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-- Würde geben: mhd. tüemen (1) 
-- Würde gegeben: mhd. *tüemet? 
-- Würde haben: mhd. wirden (1) 
„Würdeletze“: mhd. wirdeletze 
würdelos: mhd. hērarm; unwerde (2) 
„würdelos“: mhd. wirdelōs; wirdenlōs 
Würdelosigkeit: mhd. unwirde 
„würden“: mhd. wirden (1) 
„Würden“: mhd. wirden (2) 
Würdenträger: mhd. prinzenære 
-- geistlicher Würdenträger: mhd. provinciāl; vater (1) 
-- hoher sarazenischer Würdenträger: mhd. eskelīr 
-- ein hoher Würdenträger bei den Sarazenen?: mhd. frāl 

-- Versammlung von Würdenträgern: mhd. concīlje 
„würdereich“: mhd. wirderīche 
„würdern“: mhd. wirderen* 
„Würdeschein“: mhd. wirdeschīn 
„Würdetat“: mhd. wirdetāt 
würdevoll: mhd. ērsamiclīche*; ērsamiclīchen* 
würdig: mhd. adellich; adellīche; adellīchen; ahtic; ērbære (1); ērhaft; ērhafte; ērlīche; 

ērlīchen; gebære (2); gemæze; gewerdic*; gewirdic; guot (1); hēr (1); lobesam (1); 
schœne (1); *werde? (1); werde (2); werdiclich*; wert (2); wirdelich; wirdesam; 
wirdic (1); wirdiclich*; wirdiclīche*; wirdiclīchen* 

-- als würdig bekannt: mhd. wertgenant 
-- der Ehrung würdig: mhd. ērenwert 
-- der Gnade nicht würdig: mhd. der gnāde ungenōz 
-- der Totenklage würdig: mhd. klagemæze 

-- der Verehrung würdig: mhd. ērenwert 
-- des himmlischen Reiches würdig: mhd. rīchewirdic* 
-- einer Gewährung würdig: mhd. werlich (1); werlich (3) 
-- erhaben würdig: mhd. wirdesam 
-- überaus würdig: mhd. überwirdic 
-- würdig dastehen vor: mhd. behagen (1) 
-- würdig erachten: mhd. gewerden (2) 
-- würdig machen: mhd. gewirden 

-- würdig sein (V.): mhd. wirden (1); zemen (2) 
-- würdig teilhaft zu werden: mhd. wert (2) 
-- würdig teilhaft zu werden seiend: mhd. wertlich; wertsam 
-- würdig zu besitzen: mhd. wert (2) 
-- würdig zu besitzen seiend: mhd. wertlich; wertsam 
-- würdig zu empfangen seiend: mhd. wertlich; wertsam 
-- würdig zu empfangen: mhd. wert (2) 
-- auf würdige Weise: mhd. behagelīche; behagenlīche; behagenlīchen 
„würdig“: mhd. *wirdic? (2) 
würdigen: mhd. gewerden (2); werden (3); wirden (1) 
-- sehr würdigen: mhd. hōchwirdigen 
-- zu würdigen wissen: mhd. wīs sīn; wīse sīn 
„würdigen“: mhd. wirdigen 
Würdigen: mhd. wirden (2) 
Würdiges: mhd. wirdicheit* 
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Würdigkeit: mhd. wert (5) 
„Würdigkeit“: mhd. wirdicheit* 
„würdiglich“: mhd. wirdiclich*; wirdiclīche*; wirdiclīchen* 
Wurf: mhd. bol; schanze; schīp; schuz (1); swanc (2); *werf? (1); *werfenunge?; wurf 
-- geringer Wurf: mhd. tūs 
-- nicht treffender Wurf: mhd. vēlwurf 

-- Wurf aus einer Maschine: mhd. antwercwurf 
-- Wurf bei der Falkenbeize: mhd. wurf 
-- Wurf beim Würfelspiel: mhd. hasart; wurf 
-- Wurf den der Gegner überbieten muss: mhd. gebot 
-- Wurf mit dem Beil: mhd. billenwurf 

-- zum gezielten Wurf ausholen: mhd. einen wurf māzen 
Wurfaxt: mhd. wurfbarte; wurfbīhel; wurfhacke 
„Wurfaxt“: mhd. wurfackes 
„Wurfbarte“: mhd. wurfbarte 
„Wurfbeil“: mhd. wurfbīhel 
Würfel: mhd. bein (1); bickel; bickelstein; beinīn drīvalticheit; kœte; ? krichelīn; ohsenbein; 

topelstein; worfel; würfel; würfelbein 
-- Eins auf dem Würfel: mhd. esse (1) 
-- Fünf auf dem Würfel: mhd. würfelzinke; zinke (3) 
-- Vier auf dem Würfel: mhd. quater 
-- Würfel werfen: mhd. liezen (1) 
-- Würfel zum Falschspielen: mhd. trucwürfel 
-- durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen: mhd. vervallen (1) 
würfelartig: mhd. topelvar 
-- würfelartig gewebter Stoff: mhd. topelstein 
Würfelbecher: mhd. becher (1) 
„Würfelbein“: mhd. würfelbein 
Würfelbrett: mhd. topelbret; würfelbret 
Würfelfall: mhd. schanze 
„würfelfarben“: mhd. topelvar 
würfelförmig: mhd. topelvar; würfeleht 
-- würfelförmig machen: mhd. vieren 
Würfelförmiges: mhd. würfel 
Würfelhersteller: mhd. würfelmachære* 
„würfelicht“: mhd. würfeleht 
„Würfelklauber“: mhd. würfelkloubære* 
„Würfelleger“: mhd. würfellegære* 
„Würfelleiher“: mhd. würfellīhære* 
Würfelmacher: mhd. würfelære 
„Würfelmacher“: mhd. würfelmachære* 
würfeln: mhd. bickelen*; bōzen (1); gewerfen (1); scholderen* (1); spilen (1); werfen (1); 

würfelen* 
-- eine Vier würfeln: mhd. an daz quater komen 
-- würfeln um: mhd. topelen (1); werfen (1) 
„Würfeln“: mhd. scholderen* (2) 
Würfelpunkt: mhd. ouge (1) 
Würfelspiel: mhd. bickelspil; hasart; schanze; spil (1); topel; topelen (2); topelspil; velt; 

würfelspil; wurfzabel 
-- Betrüger im Würfelspiel: mhd. viertætære* 
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-- drei Augen im Würfelspiel: mhd. drīe (1) 
-- durch Würfelspiel verlieren: mhd. vertopelen* 
-- eine Art Würfelspiel: mhd. buf 
-- im Würfelspiel besiegen: mhd. ertopelen* 
-- im Würfelspiel betrügen: mhd. viertæten 
-- Meister beim Würfelspiel: mhd. bickelmeister 
-- Sechs im Würfelspiel: mhd. ses (1) 
-- vier Augen im Würfelspiel: mhd. quater 
-- verbotenes Würfelspiel: mhd. passen (2) 
-- ein verbotenes Würfelspiel: mhd. schanzen (3) 
-- Wurf beim Würfelspiel: mhd. hasart; wurf 
-- zwei Augen im Würfelspiel: mhd. tūs 
Würfelspielaufseher: mhd. würfelære 
Würfelspielbrett: mhd. wurfzabelbret 
Würfelspieler: mhd. topelære; würfelære; würfelkloubære*; würfelspilære* 
Würfelspielveranstalter: mhd. würfelære; würfellegære*; würfellīhære* 
Würfelstein: mhd. zabelstein 
„Würfelzinke“: mhd. würfelzinke 
„Wurfgarn“: mhd. wurfgarn 
Wurfgeschoss: mhd. nōtstal 
-- brennendes Wurfgeschoss einer Wurfmaschine: mhd. balster (2) 
Wurfgeschütz: mhd. bolære; werc 
-- mit einem Wurfgeschütz bezwingen: mhd. ermangen 

„Wurfhacke“: mhd. wurfhacke 
„würfig“: mhd. würfic 
Wurfkeule: mhd. vischærekolbe* 

Würfler: mhd. würfelære 
„würflich“: mhd. *wurflich?; *wurflīche?; *wurflīchen? 
„Würflichkeit“: mhd. *wurflichheit? 
Wurfmaschine: mhd. antwerc; blīde (4); bolære; bolwerc; hantwerc; quātwerc; springal; 

springolf; werc 
-- brennendes Wurfgeschoss einer Wurfmaschine: mhd. balster (2) 
-- Schwungbaum an einer Wurfmaschine: mhd. tocke (1) 
Wurfnetz: mhd. wurfgarn 
-- Fischerei mit dem Wurfnetz: mhd. wurf 
Wurfriemen: mhd. pfeterunge*; videring; zoum; zügel 
-- Wurfriemen der Lanze: mhd. videring 
Wurfschaufel: mhd. ? worfel 
„Wurfschaufel“: mhd. wurfschūvele* 
Wurfschleuder: mhd. stabeslinge 
Wurfspeer: mhd. gabilōt; glavīnīsen; glefīsen; wurfsper 
-- eiserne Spitze am Wurfspeer: mhd. glefīsen 
Wurfspeereisen: mhd. gērīsen 
Wurfspieß: mhd. azigēr; gēr; gēre (1); gērstange; glavīn; glene; keie (1); materelle 
-- kleiner Wurfspieß: mhd. gabilōt; gērel 
-- Wurfspieß mit einem Kolben am Ende: mhd. kolbegēr 
Wurfstein: mhd. laststein 
„Wurfstein“: mhd. wurfstein 
„Wurfzabel“: mhd. wurfzabel 
„Würgel“: mhd. würgel 
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„Würgelhahe“: mhd. würgelhāhe 
würgen: mhd. gewürgen; kelsen; wergen (1); würgen 
-- sich würgen: mhd. worgen (1) 
-- tot würgen: mhd. tōt würgen 
-- würgen an: mhd. würgen 
-- zu Tode würgen: mhd. ze tōde würgen 
Würgen: mhd. gewurc; würgen (2); würgunge 
würgend -- nicht würgend: mhd. *unwergenlich? 
„Würgengel“: mhd. warcgengel 

Würger: mhd. gell; warcgengel; wergel; würgære; würgel 
Würger (ein Vogel): mhd. dorndrēwe; walteher; würgelhāhe; würgelhōch 
„würglich“: mhd. wergenlich; wergenlīche 
Würgung: mhd. würgunge 
Wurm: mhd. celidonīer; kintbīze*; made; wurm 
-- ein Wurm: mhd. neitūn; ? samier; swartwurm; ? tamir; zangerwurm 
-- den Wurm betreffend: mhd. würmīn 
-- jeder Wurm: mhd. allerwurmiclich 
-- Name eines Wurmes: mhd. wirzel 
-- weiblicher Wurm: mhd. würminne 
-- Wurm betreffend: mhd. würmelīn (2) 
-- Wurm der Migräne verursacht: mhd. houbetwurm 

-- Würmer: mhd. gewürme; gewürmeze* 
-- Fraß für die Würmer: mhd. wurmspīse 
-- voll Würmer seiend: mhd. wurmic 

-- Würmer haben: mhd. wurmen 
-- Menge von Würmern: mhd. ungewürme 
-- voll von Würmern wimmeln: mhd. voller wurm kriechen 
-- von Würmern angefressen: mhd. wurmæze; wurmbīzic 

-- von Würmern befallen (Adj.): mhd. wurmhaftic 

„Wurm“: mhd. *gewurm? 
Wurm...: mhd. würmelīn (2); würmīn 
Wurmart -- eine Wurmart: mhd. darmwurm 
„Wurmart“: mhd. wurmkünne 
„wurmäßig“: mhd. wurmæzic 
„Wurmauge“: mhd. wurmouge* 
„Wurmbeiß“: mhd. wurmbeiz 
„wurmbeißig“: mhd. wurmbīzic 
Wurmbiss: mhd. wurmbeiz 
Würmchen: mhd. mhd. keverelīn*; medel; würmel; würmelīn (1) 
„Würmel“: mhd. würmel 
wurmen: mhd. widerstechen 

„wurmen“: mhd. wurmen 
Wurmfraß: mhd. wurmstich 
„wurmfräßig“: mhd. wurmvræzic 
„Wurmgarten“: mhd. würmegarte; wurmgarte 
„wurmhaftig“: mhd. wurmhaftic 

„wurmicht“: mhd. wurmeht 
wurmig: mhd. wurmic 
-- wurmig werden: mhd. erwurmen 
„Würmin“: mhd. würminne 
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Wurmkraut: mhd. wurmkrūt 
Würmlein: mhd. würmel 
„Würmlein“: mhd. würmelīn (1) 
Wurmloch: mhd. wurmloch 
Wurmmehl: mhd. wurmmel 
Wurmname -- ein Wurmname: mhd. muntunzel 
„Wurmspeise“: mhd. wurmspīse 
„Wurmstich“: mhd. wurmstich 
wurmstichig: mhd. wurmæze; wurmæzic; wurmbīzic; wurmeht; wurmic; wurmstichic; 

wurmvræzic 
-- nicht wurmstichig: mhd. unwurmæzic 
-- Brot aus wurmstichigen Getreide: mhd. wibelbrōt 
„wurra -- „wurra wei“: mhd. wurrā wei 
Wurst: mhd. intestīn; megelīn; schübelinc; wurst (1) 
-- eine Wurst: mhd. hamenwurst 

-- am Kloben geräucherte Wurst: mhd. klobewurst 

-- am Kloben hängende Wurst: mhd. ? klobewurst 

-- im Fettdarm gefüllte Wurst?: mhd. klobewurst 

-- Würste: mhd. sulz 
„Wurster“: mhd. wurstære 
„Wurstfelge“: mhd. wurstvelge 
Wurstfülle: mhd. ? meizlinc; vülle; wurstvülle 
Wurstmacher: mhd. wurstære 
Wurz -- eine Wurz: mhd. walwurz 
„Wurz“: mhd. wurz 
-- „hunnische Wurz“: mhd. hiunischwurz; hiunischwurze 
-- „ungarische Wurz“: mhd. ungerischwurz 
würzbraun: mhd. wirzbrūn 

„Wurze“: mhd. wurze 
Würze: mhd. gesüezede; salse; smactragære*; wirz; wurze; würze 
-- salzige Würze: mhd. gesalzene 
Wurzel: mhd. ressine; ursprinc; wurz; wurze; würze; wurzel 
-- an der Wurzel angreifen: mhd. ūzwurzelen* 
-- hodenähnliche Geschwulst an der Wurzel: mhd. hödel 
-- knorriger Auswuchs an der Wurzel: mhd. wimmerruoz 
-- Kraft Wurzel zu fassen: mhd. wurzelkraft 
-- mit der Wurzel: mhd. wurzeclīche 
-- mit der Wurzel ausreißen: mhd. ūzwurzelen* 
-- mit der Wurzel durchdringen: mhd. durchwurzelen* 

-- Scheibe einer Wurzel: mhd. wurzenschībe 

-- von der Wurzel aufsteigender Saft: mhd. wurzelsaf* 
-- Wurzel der Betonie: mhd. batōnjewurze 
-- Wurzel der Binse: mhd. binezenwurz* 
-- Wurzel der Kranzlichtnelke: mhd. ? krebezwurz; ? krebezwurze 
-- Wurzel des Holunderstrauchs: mhd. holunterwurz 

-- Wurzel fassen: mhd. klīben; wurzelen; wurzen (2) 
-- Wurzel schlagen: mhd. gewurzen; ūzwurzen 
-- seine Wurzeln haben: mhd. bewurzelen* 
-- Wurzeln schlagen: mhd. beklīben; wurzelīn geberen; vasen; wurzelen 
-- Wurzeln schlagen in: mhd. wurzen (2) 
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-- Wurzeln schlagen unter: mhd. gewurzen 
-- Wurzeln schlagend: mhd. wurzende 
-- ohne Wurzeln gefasst zu habend: mhd. ungewurzet 
Würzelchen: mhd. wurzelīn 
-- himmlisches Würzelchen: mhd. himelwurzelīn* 

Wurzelfaser: mhd. wurzelvese 
Wurzelfasse -- wie durch Wurzelfassen befestigen: mhd. wurzelen 
„Wurzelgarten“: mhd. wurzelgarte 
Wurzelgeruch: mhd. wurzelsmac 
Wurzelgeschmack: mhd. wurzelsmac 
„wurzelhaft“: mhd. wurzelhaft 
„Wurzelkraft“: mhd. wurzelkraft 
„Würzellein“: mhd. wurzelīn 
wurzellos: mhd. wurzellōs* 
wurzeln: mhd. beklīben; īnwurzelen; klīben; wurzelen; wurzen (2) 
-- wurzeln in: mhd. gewurzen 
wurzelnd: mhd. wurzende 
„Wurzelsaft“: mhd. wurzelsaf* 
„Wurzelschmack“: mhd. wurzelsmac 
Wurzelstock: mhd. wurpōz; wurzpōz 
-- Wurzelstock eines Baumes: mhd. wurpōz; wurzpōz 
-- Wurzelstöcke ausroden: mhd. stocken (1) 
-- Holzschlag mit Wurzelstöcken und Baumstümpfen: mhd. stöckache 
„wurzen“: mhd. wurzen (2) 
würzen: mhd. abewurzen*; balsamen; bewerfen; ersetzen (1); gewürzen; kochen (1); 

krūten; pfefferen*; pigmenten; pīmenten; verwürzen; wurzen (1) 
-- gut würzen: mhd. durchwürzen 
„Wurzenanger“: mhd. wurzenanger 
„wurzenreich“: mhd. wurzenrīche 
„Würzer“: mhd. würzære 
„Würzerin“: mhd. wurzærinne* 
„Wurzgarten“: mhd. wurzegarte; wurzgarte 
„Würzgärtlein“: mhd. würzgertelīn 
„Würzgeschmack“: mhd. wurzesmac; wurzsmac 
würzig: mhd. verwurzet* 
-- würzig sein (V.): mhd. verwurzen* 
-- würzige Pflanze: mhd. alant (1) 
-- würziger Duft: mhd. pigmentstanc 
-- würziges Gewächs: mhd. arōmātic 
„würzig“: mhd. wurzec 
Wurzkammer: mhd. wurzekamer 

Würzkonfekt: mhd. krūt 
„Würzkram“: mhd. würzkrām 
„Wurzsalbe“: mhd. wurzsalbe 
„Würzstein“: mhd. wurzstein 
„würzt“: mhd. *würzet? 
Würztrank -- honigsüßer Würztrank: mhd. honecwirz 

„Würztrog“: mhd. würzetroc 
Wurzweihe: mhd. krūtwīhe 
„Würzweihe“: mhd. wurzwīhe 
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Würzwein: mhd. klaret; līt (1); lūtertranc 
-- roter Würzwein: mhd. sinopel 
„wusst“: mhd. *wust? 
„Wust“: mhd. wuost (1) 
wüst: mhd. œde (1); toup; waste (2); wilde (1); wildelich; wildiclich; wilt (2); wiltlich; 

wüeste (1); wüeste (2); *wüestic? 
-- wüst legen: mhd. wüeste legen 
Wüste: mhd. büeste; būgevelle; buste; einœde; gewüeste; œde (2); œdene; waste (1); 

wüeste (3); wüestede; wüestende; wüestene; wüestenhaft; wüestenheit; 
wüestenschaft; wüestenunge; wüesticheit*; wüestunge; wuost (1); wuostin; 
wuostinne; wuostnüsse 

„wüsten“: mhd. wüesten (1) 
„Wüsten“ (N.): mhd. wüesten (2) 
Wüstenei: mhd. gewüeste; wüestenīe 
Wüstenkünder: mhd. wüestenkündære* 
„Wüstenung“: mhd. wüestenunge 
„Wüster“: mhd. wüestære 
„wüstet“: mhd. *wuost? (2) 
„Wüstigkeit“: mhd. wüesticheit* 
„wüstlich“: mhd. wüestelich 
Wüstling: mhd. naschære* 
„Wüstnis“: mhd. wuostnüsse 
Wüstung: mhd. wüeste (3) 
„Wüstung“: mhd. wüestunge; *wuostunge? 
Wut: mhd. ābulge; graz (3); grāzen (2); grim (2); grimme (3); grimmicheit; grimsicheit; 

harm (1); heizmüete; heizmuot; nīt (1); tobegesühte (2); tobeheit; tobemuot; toben 
(2); tobesal; tobesin; tobesuht; tobezorn; tobicheit; tōp (1); unhoge; unsite; vreis; 
vreise (1); wüetunge; wuot (1); zorn (1); zorne (1); zornlichheit*; zurn 

-- ausbrechende oder stille Wut: mhd. kolre (1) 
-- des Teufels Wut: mhd. des tiuveles wüetunge 
-- ganz in Wut geraten (V.): mhd. verwüeten 
-- geringe Wut: mhd. zornelīn 
-- in Wut geraten (V.): mhd. erwinnen; erwüeten; toben (1) 
-- in Wut versetzen: mhd. erzürnen 
-- sich seiner Wut überlassen (V.): mhd. an sīnen zorne ligen 
-- zur Wut aufreizen: mhd. vergrellen 
Wutausbruch: mhd. zorndruc; zornschal; zornwille 
wüten: mhd. bōsen; gewüeten; grāzen (1); grazieren; grienen; grimmen (1); grinnen; 

heren; mit strīte limmen; stürmen (1); toben (1); winnen (1) 
-- wüten gegen: mhd. limmen (1) 
„wüten“: mhd. wüeten (1) 
Wüten: mhd. būten (2); gloste; grāzen (2); riez (1); wüeticheit 
-- mit Wüten übertreffen: mhd. überewüeten* 
„Wüten“: mhd. wüeten (2) 
wütend: mhd. bruotic; gihtic (2); graz (2); gremelich; gremelīche; grim (1); grimme (2); 

grimmic; grimsic; muotgrimme; *nīdelich?; nīdelīche; nīdiclīche*; ræze (2); tobende; 
tobesühtic; tobewütende; toupsinnic; toupsühtic; trūric; winnende; winnic; 
*winniclich?; winniclīchen; wüetende; wüetendic; wüetic; wüeticlīchen; wuotlich; 
zornec; zorneclich; zorneclīche; zorneclīchen; zornic; zorniclich; zorniclīche 

-- bis ans Leben wütend: mhd. verchgrimme 
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-- wütend kämpfen mit: mhd. toben an einem 
-- wütend machen: mhd. gremen; gremezen; zorn sīn; zorn wesen; zorn werden; zorn 

tuon 
-- wütend machen auf: mhd. zorn sīn; zorn wesen; zorn werden; zorn tuon 
-- wütend werden: mhd. gremen; zannen (1) 
-- wütenden Sinnes seiend: mhd. muotgrimme 

-- wütender Schmerz: mhd. grume 

Wütender: mhd. geschal (2); wüeterīchære 
„Wüter“: mhd. wüetære* 
Wüterich: mhd. abezerrære*; bluothunt; bluotwürgære*; grimmigære; vreisære*; 

vreisenære*; warc (1); wüetære*; wüetelgōz; wüeterīch; wuotegōz; wuotgrimme 
(2); wuotrich (1); zürnære*; ? rāsekopf 

-- als ein Wüterich handeln: mhd. wüeterīchen 
„wüterichen“: mhd. wüeterīchen 
„Wüterichkraut“: mhd. wüeterīchkrūt 
„wütet“: mhd. wuot (3) 
Wutgeheul: mhd. zornes zannen 
„Wutgeselle“: mhd. wuotgeselle 
„Wutgrimm“: mhd. wuotgrimme (2); wuotgrimme (3) 
wutgrimmig: mhd. wuotgrimme (1) 
wütig: mhd. wüetic 
„Wütigkeit“: mhd. wüeticheit 
„wütiglich“: mhd. *wüeticlich? 
Wutkamerad: mhd. wuotgeselle 
„wütlich“: mhd. wuotlich 
Wutscherling: mhd. wuotscherlinc 
Wutschierling: mhd. wuotscherlinc 
„Wütung“: mhd. wüetunge 
 
 
Y 
 
Ypern: mhd. Iper 
-- aus Ypern stammend: mhd. īpersch 
„Yrn“: mhd. ürn 
ysi: mhd. ysi 
Ysop: mhd. isōpe; ispe; wīnisōpe 
-- Saft des Ysop: mhd. isōpensaf 
Ysopsaft: mhd. isōpensaf 
 
 
Z 
 
„za“ (Aufmunterungsruf beim Kampf bzw. Lockruf für Hunde): mhd. zā 
„Zabel“: mhd. zabel (1) 
„Zabelbrett“: mhd. zabelbret 
„zabeln“: mhd. zabelen (1) 
„Zabeln“: mhd. zabelen (2) 
„Zabelrede“: mhd. zabelrede 
„Zabelspiel“: mhd. zabelspil 
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„Zabelstein“: mhd. zabelstein 
„Zabelwort“: mhd. zabelwort 
„Zabelwörtlein“: mhd. zabelwortelīn 
„Zabler“: mhd. zabelære 
„zach“: mhd. zāch (1) 
„Zach“: mhd. zāch (2) 
Zacke: mhd. stolle; zacke; zanke; zinke (1); zint 
-- mit Zacken versehen (Adj.): mhd. gezenket: gezindet 
-- voll Zacken seiend: mhd. zindelrīche 
Zacken (M.): mhd. zanke; zinke (1); zint 
-- kleiner Zacken: mhd. zingel (1) 
-- mit Zacken versehen (Adj.): mhd. gezenket 
-- voll Zacken seiend: mhd. zindelrīche 
zackenförmig: mhd. zindeleht 
-- zackenförmig machen: mhd. zindelen* 
„zackern“: mhd. zackeren* (1) 
„Zackern“: mhd. zackeren* (2) 
zackig: mhd. zankeht; zindeleht; zinneleht 
-- zackig gesprenkelt: mhd. hornicsprenget 
„Zadel“: mhd. zadel 
„Zadelbaum“: mhd. zadelboum 

 „Zadelborte“: mhd. zadelborte 
„zadelshalben“: mhd. zadeleshalp* 
„Zadelwurm“: mhd. zadelwurm 
„zafen“: mhd. zāfen (1) 
„Zafen“: mhd. zāfen (2) 
Zaffer: mhd. safer; saferglas 
„Zag“: mhd. zac 
zage -- zage machen: mhd. erzegen 
„Zagel“: mhd. zagel (1); zagele 
„Zagelbein“: mhd. zagelbein 
„Zagelheil“: mhd. zagelheil 
„Zagelholz“: mhd. zagelholz 
„Zägellein“: mhd. zegellīn 
„Zagelvieh“: mhd. zagelvihe 
zagen: mhd. zagen (1) 
Zagen: mhd. ? zac; zagen (2) 
-- ohne Zagen: mhd. āne zagen 
zaghaft: mhd. blœde (1); *blœdelich?; blœdelīche; blōdelīchen; blœdiclich*; blœdiclīche*; 

blœdiclīchen*; blūc; blūclich; blūclīche; blūwic*; blūwiclich*; blūwiclīche*; erhaset; 
schamende; sorgende; zage (2); zagebære; zagehaft; zagehaftic 

-- zaghaft oder kühn: mhd. brœde oder balt 
„zaghaft“: mhd. *zagehafte? 
„zaghaftig“: mhd. zagehaftic 
Zaghaftigkeit: mhd. blœdicheit*; zagehafticheit; zegerīe 
Zagheit: mhd. blœde (2); blœdicheit* 
„Zagheit“: mhd. zageheit 
„zaglich“: mhd. zagelich; zagelīche; zagelīchen 
„Zagnis“: mhd. zagnisse 
„zagt“: mhd. *zaget? 
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zäh: mhd. grōz (1); klebereht; kleberic; zāch (1); zæhe (1) 
-- zäh machen: mhd. zæhen 
-- zäh tröpfelnd: mhd. seiger (1) 
„Zähe“: mhd. zæhe (2) 
„Zäheren...“: mhd. zeherīn 
„Zahergüsse“: mhd. zahergüsse 
Zähigkeit: mhd. zæhe (2) 
Zahl: mhd. ahte (1); gezal (4); menige; zal (1); zale (1) 
-- bestimmte Zahl von Männern: mhd. manzal 
-- bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt 

werden: mhd. ūfzal 
-- die größere Zahl innerhalb eines Jahrhunderts: mhd. diu mērere zal 
-- die kleinere Zahl innerhalb eines Jahrhunderts: mhd. diu mindere zal 
-- die volle Zahl angeben: mhd. volahten 
-- die Zahl genau angeben: mhd. erahten 

-- eine gewisse Zahl: mhd. malter 
-- festgesetzte Zahl von Jahren: mhd. jārzal 
-- für eine unbestimmt große Zahl: mhd. vierzec unde vier 
-- geringe Zahl: mhd. wēnege 
-- große Zahl: mhd. menige 
-- in die Mitte einer größeren Zahl: mhd. under (1) 
-- in großer Zahl: mhd. grōzen (2) 
-- Kind von ungerader Zahl: mhd. ortkint 
-- nach Zahl und Wert anschlagen: mhd. beschatzen 
-- ohne Zahl: mhd. āne zal; sunder zal 
-- Vorzeichen vor einer Zahl: mhd. vüresatzunge* 
-- Zahl deiner Tage: mhd. dīner tage taczal 
-- Zahl der Gerichte: mhd. dinczal 
-- Zahl haben: mhd. wegen (3) 
-- Zahl nach der Proportion: mhd. marczal 
-- Zahl von Jahren: mhd. jārzal 
zahlbar: mhd. gelthaft; gelthaftic 
„zahlbar“: mhd. zalbære 
zählbar: mhd. zalehaft; zelbærlich; zellich 
„Zahlbaum“: mhd. zalboum 
Zahlberner: mhd. zalbernære* 
Zahlbrett: mhd. bret 
„Zahlbrett“: mhd. zalbret 
„Zahlbuch“: mhd. zalbuoch 
zahlen: mhd. grōz lōn belōnen; bewīsen (1); geleisten; gestān; *gülten?; pagen; solden; 

weren (3); wetten (1); zalen (1); zinsen 
-- Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den 

eigentlichen Preis zu zahlen hat: mhd. kornungelt 
-- Abgaben zahlen: mhd. verzinsen 
-- als Buße zahlen: mhd. verbüezen; verwandelen*; verwetten 
-- als Entschädigung zahlen: mhd. verwandelen* 
-- als Strafgeld zahlen: mhd. verwetten 
-- als Zoll (M.) (2) zahlen: mhd. zollen 
-- an den Vogt zu entrichtende Steuer (F.) zahlen: mhd. vervogetstiuren 
-- Buße zahlen: mhd. verbezzeren*; verbüezen 
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-- Bußgeld zahlen: mhd. geleisten 
-- den Zehnten zahlen: mhd. verzehenden 
-- eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen 

hatte: mhd. kirchlœse 
-- etwas für jemanden zahlen: mhd. ūfzalen* 
-- fähig Lösegeld zu zahlen: mhd. schazmæzic 
-- für etwas Abgabe zahlen: mhd. verundergelten 
-- für jemanden Buße zahlen: mhd. verbüezen 
-- Gebot zu zahlen: mhd. geltbot 
-- Gebühr die dem Richter zu zahlen ist: mhd. vürevanc* 
-- Geldbuße zahlen: mhd. verbüezen; wetten (1) 
-- Geldstrafe zahlen: mhd. büezen (1) 
-- Gewette zahlen: mhd. gewetten 
-- jemandem Buße zahlen: mhd. verbüezen 
-- mehr zahlen als man schuldig ist: mhd. überezalen* 
-- Schulden zahlen: mhd. gelten 
-- sich Steuern zahlen Lassender: mhd. nōtbetære 
-- Steuer zahlen: mhd. geschozzen (1); nōtbeten; stiuren (1) 
-- Steuern zahlen: mhd. gewerfen (2) 
-- Strafe zahlen: mhd. büezen (1); wetten (1) 
-- Strafgeld zahlen: mhd. gewetten; wetten (1) 
-- Tribut zahlen für: mhd. verzinsen 
-- Wergeld zahlen für: mhd. verbezzeren* 
-- Wette zahlen: mhd. wetten (1) 
-- zahlen für: mhd. entgelten; solden 
-- Zins zahlen von etwas: mhd. wuochere geben abe 
-- Zoll zahlen: mhd. zollen 
-- Zoll zahlen für: mhd. verzollen 
-- zu viel zahlen: mhd. überezalen* 
-- Wein den der städtische Baumeister nach Ablegung seiner Jahresrechnung 

zahlt: mhd. rechenwīn 
Zahlen (N.): mhd. zalen* (2) 
zählen: mhd. an der zale ahten; nāch der zale ahten; beahten; bezalen*; bezellen; erzellen; 

gelten; gereiten (1); gezelen*; gezellen; nemmen; prüeven (1); rechenen (1); reiten 
(1); schrīben (1); an zal ahten; nāch zal ahten; mit der zal prüeven; mit der zal 
ahten; zalen (1); zelen (1) 

-- jemandem etwas als Buße zählen müssen: mhd. einem etwaz vervellic sīn 
-- ohne zu zählen: mhd. sunder zal; über houbet 
-- sich zählen zu: mhd. gehaben (1) 
-- vollständig zählen: mhd. vollezelen*; volzelen 
-- vorher zählen: mhd. ? voregezelen* 
-- zählen zu: mhd. mezzen (2); nemmen; prüeven (1); rechenen (1); reiten (1); zalen (1) 
-- zu Ende zählen: mhd. durchzelen*; vollezelen*; volreiten; volzelen 
Zählen: mhd. zalen* (2) 
zahlend: mhd. geltic 
-- aus dem Gut eines Klosters zu zahlende Abgabe: mhd. opferpfenninc* 
-- dem Richter zu zahlendes Strafgeld: mhd. gewette 
-- den Zins nicht zahlend: mhd. urhüge 
-- eine an den Förster zu zahlende Abgabe: mhd. stoclœse 

-- eine vom unterliegenden Beklagten zu zahlende Gerichtsbuße: mhd. klagewandel 
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-- im Bann zu zahlende Abgabe: mhd. banbete 
Zahlender -- eine Abgabe Zahlender: mhd. zinsgebe (1) 

Zählender: mhd. kambur 

Zahlenmesser: mhd. zalmezzer 

Zahler: mhd. geltære; gelte (1); werære*; zalære* 
Zähler: mhd. reitære*; zelære* 
„zahlhaft“: mhd. zalehaft 
„zählig“: mhd. *zal? (2); *zal? (3) 
Zählkunst: mhd. zelekunst 

zahllos: mhd. uz der ahte; āne menige; sunder menige; unendelich; unendelīche; 
unendelīchen; unendiclich*; unendiclīche*; ungezalet* (1); ungezalet* (2); unmāzen 
(2); unmæzlich; unzalehaft; unzellich; unzellīche; unzellīchen; āne zal 

„Zahlmark“: mhd. zalmark 
Zahlmeister: mhd. pagamentmeister 
„Zahlmenge“: mhd. zalmenige 
„Zahlmesser“: mhd. zalmezzer 

zahlreich: mhd. grōz (1); herehaft (1); kreftenrīche; krefterīche; kreftic (1); krefticlich; 
krefticlīche; krefticlīchen; kreftlich; manec (1); manecvalt (1); manecvaltic*; 
misselich 

-- zahlreich besucht: mhd. grōz (1) 
-- zahlreich machen: mhd. megen; megenen 
-- zahlreich werden: mhd. gemegenen; grōzen (1) 
Zahltag: mhd. gelttac; geltzīt; zinstac 
Zahltisch: mhd. zalbret 
Zahlung: mhd. andelange; dinge (2); gedinge (1); gelt; gülte (1); werschaft; zale (1); 

zalunge; zins 
-- doppelte Zahlung: mhd. zwigelt; zwigülte 
-- dreifache Zahlung: mhd. drīgülte 
-- rechtmäßig zu leistende Zahlung: mhd. rehtpfenninc* 
-- Versprechen einer Zahlung: mhd. gedinge (1) 
-- Zahlung erlassen (V.): mhd. borgen (1) 
-- Zahlung leisten: mhd. gelten 
-- zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.): mhd. gelten 
-- zur Zahlung verpflichtet: mhd. gelthaft; gültehaft 
-- zur Zahlung einer jährlichen Abgabe verpflichtet: mhd. vrideschetzic 
Zählung: mhd. zal (1) 
-- mit Zählung jedes Einzelnen: mhd. mit sunderzal 
-- Zählung oder Zeitrechnung nach Jahrhunderten: mhd. diu mērere zal; diu mindere 

zal 
Zahlungsart -- Zahlungsart bis zum Eintritt einer beschlossenen 

Außerkurssetzung: mhd. pagament 
Zahlungsbetrag -- Verdoppelung eines Zahlungsbetrages: mhd. zwispilede* (3) 
-- Verdoppelung eines Zahlungsbetrags: mhd. zwispil (4) 
Zahlungsmittel -- jüdisches Zahlungsmittel: mhd. judenpagament 

zahlungspflichtig: mhd. anegült*; gültehaft 
Zahlungspflichtiger: mhd. anegülte (1) 
Zahlungsschuld: mhd. dinge (2) 
Zahlungstermin: mhd. wertac 
zahlungsunfähig: mhd. gelthaft 
zahlungsverpflichtet: mhd. gültic 
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Zahlungsversprechen: mhd. dinge (2) 
Zahlungswert -- gesetzlichen Zahlungswert habend (Geld): mhd. werhaft (1); 

werhaftic (3) 
Zahlzeichen -- lateinisches Zahlzeichen für zehn: mhd. kriuze 
zahm: mhd. gar (1); gehiure (1); gemechlich; gemechlīche; gemede; gestüeme (1); 

getwedic; gezam; gezogen (2); heimelich (1); heimisch; kürre; mammende (1); 
mechlīche; mechlīchen; senfte (1); senftic; senftlich; sitic; wolbendic; zam (1); 
zemen (1); zemelich* 

-- nicht zahm: mhd. ungezam (1); unzam 
-- zahm machen: mhd. gezamen; zamen (1) 
-- zahm werden: mhd. erzamen; gemilteren*; zamen 
-- zahme Taube: mhd. slagtūbe 
-- zahmes Tier: mhd. zam (2) 
zähmbar: mhd. zemelich* 
zähmen: mhd. betwingen; enzemen; gebiegen; getwedigen; geweichen; gewenen; 

gezamen; zamen; zemen (1); zuozemen 
-- Falken zähmen: mhd. falken ziehen 
„Zähmer“: mhd. *zæmære?; *zemære? 
Zahmheit: mhd. gezæme (3); zame; zemede* 
-- trägt leuchtende Zahmheit: mhd. diu kiuschheit treget liuhtende zemede 
„zähmlich“: mhd. zemelich* 
„zahmlos“: mhd. zamlōs 
Zähmung: mhd. senftunge 
Zahn: mhd. kambe; zant 
-- hervorgekommener Zahn: mhd. schübelinc 
-- kleiner Zahn: mhd. zendlīn 
-- unnatürlicher Zahn: mhd. wolfzant 
-- vorstehender Zahn: mhd. kripfzant* 

-- Zahn am Mühlrad: mhd. kambe 
-- beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen: mhd. zantklaffen (1) 
-- der Zähne berauben: mhd. entzenen 
-- die Zähne fletschen: mhd. wetzen (1) 
-- die Zähne zeigen: mhd. anegrīnen*; grannen 
-- eine Art Zähne: mhd. gelīchsetzel; gelīchsetzelære 
-- gefletschte Zähne: mhd. bleckende zene 
-- Zähne blecken: mhd. grisgrīnen; vletschen; zannen (1) 
-- Zähne haben: mhd. gezan sīn 
-- Zähne wetzen an: mhd. die zende teilen 
-- mit den Zähnen fassen: mhd. zanen 
-- mit den Zähnen klappern: mhd. gramen (1); zantbiben* (1); zantklaffen (1) 
-- mit den Zähnen Klappernder: mhd. zantklaffære* 
-- mit den Zähnen knirschen: mhd. grambīzen; grisgramen (1); grisgrimmen; 

grisgrīnen; grustgramen; knarpelen; knarschen 
-- mit den Zähnen packen lassen: mhd. veretzen 
-- mit den Zähnen zerreißen: mhd. zerzanegen 
-- mit Zähnen versehen (Adj.): mhd. gezan; gezanet 
-- mit Zähnen versehen (V.): mhd. zenden (1) 
-- stumpf von Zähnen: mhd. īlic* 
-- zornig mit den Zähnen knirschen: mhd. grambīzen 
-- „Zahn beißen“: mhd. *zantbīzen? (1) 
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-- „Zähne fletschen“: mhd. *huntgrīnen? (1) 
-- „in den Zähnen stüren“: mhd. *zenstüren? (1) 
-- „mit den Zähnen Knirschen“ (N.): mhd. grambīzen 
„Zahnbeißen“: mhd. zantbīzen* (2) 
„zahnbiben“: mhd. zantbiben* (1) 
Zähnchen: mhd. zendel (1); zendlīn 
Zähnefletschen: mhd. huntgrīnen (2) 
„Zahneisen“: mhd. zantīsen* 

zähneklappern: mhd. zantklaffen (1); zenklapperen* 
Zähneklappern: mhd. grisgram; zantbiben (2); zantbīzen* (2); zantklaffen (2); 

zantklaffunge 
zähneklappernd -- zähneklappernd zittern: mhd. zitterklaffen 
Zähneknirschen: mhd. grisgramen (2); zantbīzen* (2) 
„Zähneknirschen“: mhd. grissame 
zähneknirschend: mhd. grisgramic 
„zahnen“: mhd. zanen 
Zähnestochern: mhd. zenstüren (2) 
Zähneziehen -- Zange zum Zähneziehen: mhd. zantīsen* 

Zahnfleisch: mhd. bilern; lōsvleisch; zantvleisch; ? schule 
Zahngeruch: mhd. zantruch* 
Zahngeschwür: mhd. zantswer 
„zahnklaffen“: mhd. zantklaffen (1) 
„Zahnkleid“: mhd. zendelkleit 
Zähnknirschen (N.): mhd. grisgram 
Zahnkrankheit: mhd. zantsiechtuom 
Zähnlein: mhd. zendel (1); zendlīn 
zahnlos: mhd. zantlōs; zantlucket* 
Zahnlücke -- mit Zahnlücken seiend: mhd. zantlucket* 

Zahnrad: mhd. kamprad* 

Zahnreihe -- geschlossene Zahnreihe: mhd. gelīchsetzel; gelīchsetzelære 
Zahnschmerz: mhd. zantsmerze; zantswer; zantwē 
-- Zahnschmerzen: mhd. zantsiechtuom 
„Zahnsiechtum“: mhd. zantsiechtuom 
Zahnstochern: mhd. zenstüren (2) 
Zahnstorren: mhd. stoc; storre 
Zahnstumpf: mhd. stoc; storre 
„zahnt“: mhd. *zanet? 
Zahnweh: mhd. zantsiechtuom 

„Zahnweh“: mhd. zantwē 
Zahnwurz: mhd. blīwurz 
Zahnzange: mhd. zantzange* 
Zähre: mhd. zaher; zār (1); zāre 
-- Herabfallen der Zähren: mhd. zaherrīre 
Zährenflut: mhd. zahergüsse 
„zährennass“: mhd. zahernaz 
Zain: mhd. zein 
Zaine: mhd. zeine 
„Zainer“: mhd. zeinære* 
„Zainlein“: mhd. zeinelīn 
„Zainler“: mhd. zeinelære* 
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Zainnachen: mhd. zeinnache 
Zainschmied: mhd. zeinære* 
„Zainstricker“: mhd. zeinstrickære* 
„Zainweide“: mhd. zeinwīde 
„Zander“: mhd. zander 
Zange: mhd. kluft; kluppe; zange; zwange 
-- große Zange: mhd. kluftzange 
-- kleine Zange: mhd. zengel; zengelīn 
-- eine Zange zum Greifen von glühendem Material: mhd. gluotzange 
-- Zange zum Zähneziehen: mhd. zantīsen* 

„zangen“: mhd. zangen 
„zanger“: mhd. zanger 
„Zangerwurm“: mhd. zangerwurm 
„Zänglein“: mhd. zengel; zengelīn 
Zank: mhd. bāc; biec (1); biegen (3); breht (1); gebāge; haderīe; haderunge; hudel (1); 

huder; kempel; kibelunge; kīp; kriec; scheltāt; scheltwort; stōz; trœl; urhap; 
wagenunge; wranc; zank; zeppel; zorn (1); zorne (1); zurn 

-- Zank an einem Hof: mhd. hovezorn 

„Zanke“: mhd. zanke 
zanken: mhd. baffen; bāgen (1); beffen; bellen (1); gebāgen; grantwerren; kallen (1); 

kibelen (1); kiveren; kriegen (1); riefen; schelten (1); snūden (1); unworten; worten; 
zanken; zerwerfen 

-- scheltend zanken: mhd. kibelen (1); kīben (1); kiveren 
-- sich zanken: mhd. zogen (1) 
-- sich zanken mit: mhd. schelten (1) 
-- zanken über: mhd. zerwerfen 
Zanken: mhd. zefelunge 
„Zanken“: mhd. kibelen (2) 
Zänker: mhd. biegære*; gilfe; hederære*; kīberære*; zenkære* 
Zankerei: mhd. gezenke 
zänkisch: mhd. bīlic; einkriege; haderoht; hederisch; kibeleht; kībic; kīblich; krieclich; 

krieclīche; *kriegelich?; wortwæge; zenkisch 
-- scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen: mhd. kīp 
-- zänkisches Verhalten: mhd. wortwege 
Zankstein: mhd. bāgstein 
Zanksucht: mhd. bīlicheit*; kībicheit*; kriegelichheit* 
„Zanne“: mhd. zanne 
„zannen“: mhd. zannen (1) 
„Zannen“: mhd. zannen (2) 
„Zanner“: mhd. zannære* 
Zäpfchen: mhd. blat (1); underzepfel; zepfel; zepfelīn 
-- das Zäpfchen im Halse: mhd. ūfe (3) 
-- Laut des Zäpfchens: mhd. blates stimme 
Zapfen (M.): mhd. doum; tübel; zapfe 
-- Bier vom Zapfen einschenken: nhd. zapftrinken¸mhd. 
-- mit Zapfen versehen (V.): mhd. zapfen 
zapfen: mhd. zapfen 
Zapfen (N.) -- vom Zapfen schenken: mhd. zapfen 
-- Wein der beim Zapfen abfließt: mhd. rinnewīn 
Zapfender: mhd. *zapfære? 
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„Zapfenzieher“: mhd. zapfenziehære* 
Zapfer: mhd. zapfenære; zapfenziehære* 
„Zapfer“: mhd. *zapfære? 
Zapfhahn: mhd. pippe; zapfe 
Zäpflein: mhd. zepfelīn 
Zapfner: mhd. *zepfenære? 
„Zapfner“: mhd. zapfenære 
zappeln: mhd. brūsen; erzabelen; gagen (1); gageren; grappelen*; hützeren*; strabelen*; 

streben (1); zabelen (1) 
-- zu Ende zappeln: mhd. verzabelen 
Zappeln: mhd. wipluppen; zabel (1) 
Zarge: mhd. zarge 
-- kleine Zarge: mhd. zargelīn 
„zarren“: mhd. zarren 
zart: mhd. blœde (1); dünne (1); gevuoc (1); kiusche (1); klein (1); kleine (1); kleinlich; 

kleinlīche; kleinlīchen; kleinschüzzic; kleinvüege (1); kleinvüegic; klüege (2); 
klüegelich; kluoc; kluoclich; kluoclīche; kluoclīchen; kranc (2); linde (1); linde (2); 
lint (1); līse (1); mar (2); muor (1); mürwe; murwelīche; senfte (1); senftic; senftlich; 
verzartet; weich; zart (1); zarticlich*; zartlich; zartlīche; zeiz 

-- nicht zart: mhd. unkranc 
-- sehr zart: mhd. überezart* 
-- zart hellrot: mhd. rœte wol underblenket 
-- zart lächeln: mhd. kiuschlīche smielen 
-- zart sein (V.): mhd. zertelen* 
-- auf feine zarte Art: mhd. kleinlīche; kleinlīchen 
-- kleine zarte helle Haut habend: mhd. kleinvelwīz 

-- lieblich durch zarte Haut: mhd. kleinvelsüeze 

-- süß durch zarte Haut: mhd. kleinvelsüeze 

-- zarte Haut: mhd. kleinvel (1) 
-- zarte Scheu: mhd. bliuge 
-- kleiner zarter Leib: mhd. lībelīn 

-- zarter Bau: mhd. kleinvüegede* 
„zart“: mhd. *gezert? 
-- „zart sein (V.)“: mhd. *verzarten? 
„Zärtel“: mhd. zertel 
„zärteln“: mhd. zertelen* 
„Zarten“: mhd. zarten (2) 
„zärten“: mhd. gezerten 
zartfühlend: mhd. bedæhtic 
„Zartgarten“: mhd. zartgarte 
zartgebaut: mhd. kleinvüege (1) 
zarthäutig: mhd. kleinvel (2); kleinvel (3) 
-- zarthäutig roter Mund: mhd. kleinvel rōter munt 
Zartheit: mhd. kleine (3); kleinheit; kleinicheit; kleinlichheit*; kleinvüegede*; mür (1); 

zartheit; zarticheit*; zerte 
-- reich an Zartheit und Bescheidenheit: mhd. vīolrīche 
„zärtig“: mhd. *zartic? 
„zartiglich“: mhd. zerticlich*; zerticlīchen* 
zärtlich: mhd. heimelīche (1); heimelīchen (3); holdiclīchen*; holtlich; holtlīche; holtlīchen; 

liederlich; liederlīche; lieplich; lieplīche (1); lieplīchen; līslīche; minlich; minlīche; 
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minneniclich*; minneniclīche*; minniclich; minniclīche (1); süeze (1); triutlich; 
triutlīche; zart (1); zarte; zarticlich*; zarticlīche*; zartlich; zartlīche; zerticlich*; 
zerticlīchen*; zinzerlich; zinzerlīche 

-- zärtlich sein (V.): mhd. sponsieren (1); spunzieren; zarten (1); zerten 
-- zärtlich sein (V.) zu: mhd. zarten (1) 
-- zärtlich tun: mhd. künzen 

-- zärtlich umgehen: mhd. pepelen 
-- zärtliches Ansichdrücken: mhd. druc (1) 
„zärtlich“: mhd. zertic* 
-- „zärtlich sein (V.)“: mhd. *trūtgebāren? (1) 
Zärtlichkeit: mhd. milte (3); milticheit*; minneclicheit; minnelichheit*; trūtgebāren (2); 

zart (2); zarten (2); zartheit; zartlust; zartnisse; zartunge; zerte 
„Zärtlichkeit“: mhd. zertlichheit* 
„Zärtling“: mhd. zertelinc 
zartrot: mhd. kleinvel rōt 
„zartsuchen“: mhd. *zartsuochende? (1) 
zartsüß: mhd. kleinvel süeze 
Zarttun: mhd. zart (2) 
zartweiß: mhd. kleinvel wīz 
Zaspel: mhd. zalspinnel 
Zauber: mhd. āventiure (1); galster; goukel; goukelīe; goukellist; goukelspil; goukelvuore; 

goukelwīse; lüppe; zouber 
-- den Zauber lösen: mhd. den āventiure entrennen 
-- durch Zauber bewirken: mhd. zouberen (1) 
-- falscher Zauber: mhd. goukelspil; goukelunge; goukelvuore; goukelwīse 
-- Linde bei der Zauber im Spiel ist: mhd. zouberlinde 
-- Pulver zur Arznei und Zauber: mhd. stüppe 
-- unter Zauber stehend: mhd. zouberhaft 
-- Vorhersagung durch Zauber: mhd. verwickunge 
-- Zauber herstellen mit: mhd. zouberen (1) 
Zauberbann: mhd. klouber 

Zauberbehandlung: mhd. zoubersache 
Zauberbrauch: mhd. zoubersite 
Zauberbrief: mhd. brief (1) 
„Zauberbrief“: mhd. zouberbrief 
„Zauberbrieflein“: mhd. zouberbrievelīn 
Zauberbuch: mhd. swarzes buoch; zouberbuoch 
Zauberbüchse: mhd. bühse; goukelbühse 
Zauberbuchstabe: mhd. karacterbuochstap 
Zauberei: mhd. zouberlichiu dinc; galster; galsterīe; gestüppe; goukel; goukelkunst; 

goukellist; goukelspil; goukelunge; goukelvuore; gramazīe; ketzerīe; swarziu kunst; 
lüppe; lüppelach; lüpperīe; nigromanzīe; truferīe; zouber; zouberāt; zouberheit; 
zouberīe; zouberkunst; zouberlehe; zouberlichez dinc; zouberlist; zoubernisse; 
zouberschaft; zouberspil; zouberwerc 

-- Beschäftigung mit Zauberei: mhd. goukelsite 
-- durch Zauberei: mhd. zouberlīche 
-- durch Zauberei hervorgebrachtes Bild: mhd. goukelblic 
-- etwas durch Zauberei vollbringen: mhd. mit zoubere varen 
-- Zauberei mit Kräutern: mhd. krūtzouber 
-- Zauberei mit Pulver: mhd. stüppe 
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-- Zauberei treiben: mhd. goukelen; goukelvuoren 
Zauberer: mhd. besprechære*; beswerære; goukelære; hantspilære*; lāchenære; 

*lüppelære?; segenære; wickære*; zouberære 
Zaubererin: mhd. unholde (2); zouberærinne 
Zauberfeuer: mhd. listviur 
Zauberformel: mhd. beswernisse; beswerunge; goukelwort; segen (2) 
„Zaubergerte“: mhd. zoubergerte 
Zaubergesang: mhd. galster 
Zaubergewand: mhd. zouberlichez gewant 
Zaubergewohnheit: mhd. zoubersite 
Zaubergift: mhd. zouberlüppe 
zauberhaft -- gespenstisches zauberhaftes Ungetüm: mhd. trol; trolle (1) 
„zauberhaft“: mhd. zouberhaft 
„zauberig“: mhd. zouberic 
Zauberin: mhd. goukelærinne; hornblāse; liezærinne; lüppelærinne; segenærinne; 

surziere; unholde (2) 
zauberisch: mhd. galsterlich; gespenstic; vürewizzenlich*; zouberic; zouberlich 
-- ärztlich zauberisch behandeln: mhd. lāchenen (2) 
-- ausgeschnittene Erde zu zauberischen Zwecken: mhd. ertsnit 

-- messen bei zauberischen Hilfsverfahren: mhd. mezzen (2) 
-- zauberisches Blendwerk: mhd. goukel 
Zauberkappe: mhd. goukelslappe 
Zauberkette: mhd. ketene 
Zauberkissen -- kleines Zauberkissen: mhd. zouberküsselīn 
„Zauberkisslein“: mhd. zouberküsselīn 
Zauberklause: mhd. zouberklūse 
Zauberkraft: mhd. kraft 
-- mit Zauberkräften begaben: mhd. feinen 
Zauberkraut: mhd. batōnje; zouberwurz 
Zauberkreis: mhd. kreiz (1) 
zauberkundig: mhd. zouberlistic 
Zauberkunst: mhd. list; listsache; swarziu kunst; zouber; zouberkunst; zouberlicher list; 

zouberlicher sin; zouberlichiu gewalt; zouberlichiu meisterschaft; zouberlist 
Zauberkünstler: mhd. goukelære; swarzkunstære*; swarzkünstelære* 
„zauberlich“: mhd. zouberlich 
„Zauberlinde“: mhd. zouberlinde 
„Zauberlist“: mhd. zouberlist 
„zauberlistig“: mhd. zouberlistic 
Zaubermacht: mhd. zouberlicher list; zouberlicher sin; zouberlichiu gewalt; zouberlichiu 

meisterschaft 
„Zaubermäre“: mhd. zoubermære 
zaubermäßig: mhd. zouberlich; zouberlīche 
„Zaubermeister“: mhd. *zoubermeister? 
Zaubermeisterin: mhd. zoubermeisterinne* 
Zaubermittel: mhd. galsterlich dinc; zouber; zouberīe 
zaubern: mhd. goukelen; liezen (1); mit zouber varen; wicken (1); mit zoubere varen; 

zouberen (1) 
Zaubern: mhd. lāchenie; liezen (2); zouberunge 
„Zaubernis“: mhd. zoubernisse 
Zauberrede: mhd. zoubermære 
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Zauberrute: mhd. ruote; zoubergerte 
-- in Schlaf versetzende Zauberrute: mhd. slāfruote 
„Zaubersache“: mhd. zoubersache 
Zaubersalbe: mhd. gelüppe 
„Zaubersalbe“: mhd. zoubersalbe 
„Zauberschaft“: mhd. zouberschaft 
Zauberscheibe: mhd. ? goukelschībe 
Zauberschrift: mhd. karacte; karacter; karakterschrift; zouberschrift 
Zaubersegen: mhd. segen (2) 
„Zaubersitte“: mhd. zoubersite 
„Zauberspiel“: mhd. zouberspil 
Zauberspruch: mhd. karacte; karacter; segen (2); spruch; zouber; zouberīe 
-- geschriebener Zauberspruch: mhd. zouberbrief 
Zauberstab: mhd. ruote; zeichenruote 
Zauberstange: mhd. zouberstange 

„Zauberstein“: mhd. zouberstein 
Zauberstock: mhd. goukelstoc 
Zaubertafel: mhd. goukeltavele 

Zaubertradition: mhd. zoubersite 
Zaubertrank: mhd. poisūn; zoubersite 
Zaubertrick: mhd. goukelvuore 
„Zauberung“: mhd. zouberunge 
„Zauberwerk“: mhd. zouberwerc 
Zauberwort: mhd. goukelwort; segener wort; wort; zouberwort 
-- Zauberwort des Schlangenbeschwörers: mhd. wispelwort 
-- lispelnd ausgesprochenes Zauberwort: mhd. wispelwort 

„Zauberwurz“: mhd. zouberwurz 
Zauberzettel -- Zauberzettel für Frauen: mhd. vrouwenbrief 
Zauberzunge: mhd. meinunge (2); meinzunge 
Zauderer: mhd. trāgesære; tragser; verkērære 
zaudern: mhd. hingelen* 
Zaudern -- ohne Zaudern: mhd. āne gezoc; sunder gezoc; unzwīvellīche; unzwīvellīchen; 

vrīlīche; vrīlīchen 
zaudernd: mhd. bītic 
Zaum: mhd. brīdel; britel; houbetgestüdel; houbetstiudel: zoum; zwicke 
-- am Zaum ergreifen: mhd. zöumen 
-- am Zaum führen: mhd. zöumen 

-- ein Ross gefangen nehmen indem man den Zaum seines Rosses ergreift: mhd. 
einen zöumen 

-- einen am Zaum führen: mhd. ein ros zöumen 
-- fest im Zaum seiend: mhd. zoumstrenge 
-- im Zaum halten: mhd. kestigen (1); zöumen 
-- kleiner schlechter Zaum: mhd. zoumelīn 
-- mit dem Zaum lenken: mhd. zöumen 
-- sein Pferd am Zaum führen: mhd. einen zöumen 
-- Zaum anlegen: mhd. zöumen 
-- Zaum mit Gebiss: mhd. kām (2); kāmbritel 
Zaumdieb: mhd. zoumdiep 
zäumen: mhd. twingen (1); zöumen 
Zäumen: mhd. twingen (2); zoumen (1 
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„Zaumer“: mhd. zoumære* 
„Zäumer“: mhd. zöumære* 
Zaumfesselung: mhd. zoumhaft 
Zaumflechter: mhd. zoumvlehtære* 
„Zaumführer“: mhd. zoumvüerære* 
Zaumgeld: mhd. britelreht 
Zaumleder: mhd. zoumleder 
„Zaumleger“: mhd. zoumlegære* 
„Zäumlein“: mhd. zoumelīn 
Zaummacher: mhd. ūzzoumære; zoumære* 
Zaumwerk: mhd. gezöume 
Zaumzeug: mhd. gereite (3); gezoume; houbetgestüdel; houbetstiudel ; pfertgereite*; 

pfertkleit 
-- Sattelzeug und Zaumzeug: mhd. pfertkleit 
-- Verfertiger von Zaumzeug: mhd. zoumlegære* 
-- Mundstück des Zaumzeugs: mhd. gebiz 
-- zum Zaumzeug gehörende Gebissstange: mhd. kāmbritel 

Zaumzeugmacher: mhd. zoumvlehtære* 
Zaun: mhd. bant (1); bizūne (1); eter; hac; hegge; litze (2); rietzūn; schranke; vade; zūn 
-- das über den Zaun auf fremden Grund Fallende: mhd. überval 
-- durch einen Zaun trennen: mhd. underziunen 
-- einen Zaun machen: mhd. hagen (3); vriden (1) 
-- einen Zaun ziehen für: mhd. zūn geziunen 
-- Gitter als Tor (N.) oder Zaun: mhd. gater (3) 
-- mit einem Zaun umgeben (V.): mhd. eteren 
-- Opfer nachbarlichen Tratsches über den Zaun: mhd. gaterslite 
-- Platz wo ein Zaun steht: mhd. zūnstal; zūnstat 
-- schützender Zaun: mhd. vridezūn 

-- Zaun aus Ästen: mhd. ? astelzūn 
-- Zaun errichten: mhd. ziunen 
-- Zaun machen: mhd. ziunen 
-- Zaun machen mit: mhd. ziunen 
-- Zaun um die Beunde: mhd. biuntzūn 
-- Zaun um die Flur: mhd. vluorzūn 
-- Zaun um Felder und Weideplätze: mhd. gemachzūn 

-- Zaun ziehen: mhd. ziunen 
-- Zaun ziehen mit: mhd. ziunen 
-- Zaun zum Schutz vor Wölfen: mhd. wolfhac 
-- Niederbrechen eines Zaunes: mhd. zūnbrechen (2) 
-- Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke: mhd. stiegel; stigele; 

stigel (1) 
-- beim Zäunen auf dessen Grund übergreifen: mhd. überziunen 
Zaun...: mhd. ziunīn 
zaunartig -- zaunartige Krönung des Deckels: mhd. ? zūne 
„Zaunbauer“: mhd. zūnbūwære* 
Zaunbeschädiger: mhd. zūnbrüchel 
„zaunbrechen“: mhd. *zūnbrechen? (1) 
„Zaunbrechen“: mhd. zūnbrechen (2) 
Zaunbrecher: mhd. zūnbrüchel 
Zauneinfriedung: mhd. zūnvride 
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zäunen: mhd. ziunen 
Zaungerte: mhd. zūngerte 
Zaungrenze: mhd. zūnstelle 
Zaunholz: mhd. hagenholz; schīholz; ziunholz; zūnholz 
Zaunkönig: mhd. küniclīchen*; küniclīn (1); mūskünic; nezzelkünic; zūnslüpfe; zūnslüpfel; 

zūnslüpfelīn 
„Zäunlein“: mhd. ziunelīn 
Zaunpfahl: mhd. schīe (2); stamstecke; zūnpfāl*; zūnschīt; zūnstecke 
Zaunpfosten: mhd. schīe (2); stamstecke; zūnpfāl*; zūnschīt; zūnstecke 

„Zaunreite“: mhd. zūnreite 
Zaunreiter: mhd. zūnrīte (1) 
Zaunreiterin: mhd. zūnrīte (1) 
Zaunrübe: mhd. bitterwurze; brionie; heiligenbere; hundeskürbiz; schītwurze; ? 

roselwurz; schīzwurz; schīzwurze 
„Zaunscheit“: mhd. zūnschīt 

„Zaunschlüpfer“: mhd. zūnslüpfe; zūnslüpfel; zūnslüpfelīn 
Zaunschranke: mhd. zūnschranc 
„Zaunstatt“: mhd. zūnstat 
„Zaunstecken“: mhd. zūnstecke 
„Zaunstelle“: mhd. zūnstal; zūnstelle 
„zäunt“: mhd. *ziunet?; zūnet 
Zauntor -- von selbst zufallendes Zauntor: mhd. valletor 
„Zäunung“: mhd. ziununge 
Zaunwinde: mhd. magedbluome 
„Zaus“: mhd. zūs 
„Zause“: mhd. zūse 
zausen: mhd. diusen; erzūsen; rupfen (1); zeisen (1) 
Zausen (N.): mhd. zūs 
Zauser: mhd. zūsære* 
Zebaoth: mhd. Sābāot 

Zebra: mhd. zemōchratā 
„Zech“: mhd. zeche (1) 
„Zechamt“: mhd. zechambehte* 
„Zechbruder“: mhd. zechbruoder 
Zeche: mhd. ürte; zeche (1) 
-- Geldbeitrag zu einer Zeche: mhd. zeche (1) 
-- Geldbetrag zu einer Zeche: mhd. zeche (1) 
-- Gerichtsverhandlung der Zeche: mhd. zechtagedinc* 
-- Kasse und Verwaltung einer Zeche: mhd. zechambehte* 
-- Mitglied einer Zeche: mhd. zechbruoder 
-- Vorstand und Verwalter einer Zeche: mhd. zechmeister; zechpflegære* 

zechen: mhd. zechen (1) 
-- zechen mit: mhd. zechen (1) 
Zechen (N.): mhd. zechen (2) 
-- Zeit des Zechens: mhd. trinczīt 
„Zecheneisen“: mhd. zechenīsen 

Zechengenosse: mhd. zechman 
Zechenvermögen: mhd. zeche (1) 
Zecher: mhd. zerære 
„Zecher“: mhd. zechære 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

Zechgelage: mhd. becherweide; ürte; zechen (2); zechürte 
Zechgenosse -- Zechgenossen: mhd. zechliute 
-- Seelenmesse für Zechgenossen: mhd. zechambehte* 
Zechgesellschaft: mhd. zeche (1) 
Zechine: mhd. zesīn 
„Zechkerze“: mhd. zechkerze 
Zechkumpan: mhd. trincgeselle 
„Zechleute“: mhd. zechliute 
Zechmann -- Bahrtuch bei der Totenfeier eines Zechmannes: mhd. zechtuoch 
„Zechmann“: mhd. zechman 
Zechmeister -- Zechmeister einer Zunft: mhd. ürtenmeister 
„Zechmeister“: mhd. zechmeister 
„Zechpfleger“: mhd. zechpflegære* 

zechprellen: mhd. dem wirt daz trinken abestrīchen 
Zechschuld: mhd. trancgelt 
„Zechtuch“: mhd. zechtuoch 
„Zechung“: mhd. zechunge 

Zecke: mhd. huntwurm; zeche (2) 
„Zecke“: mhd. zecke 
„zecken“: mhd. zecken (1) 
„Zecken“ (N.): mhd. zecken (2) 
Zeder: mhd. zēder; zēderboum 
-- von der Zeder stammend: mhd. zēderīn 
-- Gallapfel der Zeder: mhd. zēderapfel; zēderboumapfel 

Zeder...: mhd. zēderīn 
Zederapfel: mhd. zēderapfel; zēderboumapfel 

„Zederast“: mhd. zēderast 
„Zederbaum“: mhd. zēderboum 
Zederbaumapfel: mhd. zēderboumapfel 

Zederharz: mhd. zēderharz 
Zederholz: mhd. zēderholz 
„zedern“ (Adj.): mhd. zēderīn 
Zedernast: mhd. zēderast 
Zedernharz: mhd. bechela; zēderharz 
Zedernholz: mhd. zēderholz 
-- aus Zedernholz hergestellt: mhd. zēderīn 
-- von Zedernholz gemacht: mhd. zēderīn 
Zedernpech: mhd. bechela 
zedieren: mhd. entwīchen 
„zedieren“: mhd. cedieren 
Zehe: mhd. zē; zēhe; zēhelīn 
-- kleine Zehe: mhd. zēhelīn 

-- trippelnd auf den Zehen gehen: mhd. zipfzehen 
Zehentkasten: mhd. vendærehūs* 
„Zehlein“: mhd. zēhelīn 

zehn: mhd. zec (2); zehen 
-- dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen: mhd. zehener 
-- eines der zehn Gebote: mhd. zehenbot 
-- Führer von zehn Mann: mhd. techan 
-- Lage von fünf Bogen oder zehn Blättern: mhd. quintern (2) 
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-- lateinisches Zahlzeichen für zehn: mhd. kriuze 
-- Schriftrolle mit den zehn Geboten: mhd. gebotbrief 
-- zehn Lederhäute von Kleinvieh: mhd. decher 
-- zehn Stück (Mengeneinheit): mhd. decher 
zehneinhalb: mhd. einliftehalp 
Zehner: mhd. zehener 
zehnfach: mhd. zehentveltic; zehenvach; zehenvalt (1); zehenvalt (2); zehenvaltic; 

zehenvalticlīche 
„zehnfach“: mhd. *zehenvalticlich? 
„zehnfalt“: mhd. zehenvalt (1); zehenvalt (2) 
zehnfältig: mhd. zehentveltic; zehenvalt (1); zehenvaltic 
-- zehnfältig machen: mhd. zehenvalten; zehenvaltigen 
„zehnhundert“: mhd. zehenhundert 
zehnjährig: mhd. zehenjæric 
Zehnling: mhd. zehenlinc 
zehnmal: mhd. zehenstunt; zehenwarbe; zehenweide 
zehnsaitig: mhd. zehenseitic 
Zehnt: mhd. dech...*; dechgelt; dehem; deheme; tetzeme; zehende (2); zehendegelt; zehent 
-- an weltliche Herrn zu entrichtender Zehnt: mhd. leienzehende 
-- dem Grundherrn zustehender Zehnt: mhd. eigenzehent 
-- erblicher Zehnt: mhd. erbezehende 
-- in Gemüse zu entrichtender Zehnt: mhd. krūtzehent 
-- üblicher Zehnt: mhd. wonzehende; wonzehent 
-- voller Zehnt: mhd. borzehende 
-- Zehnt als Abgabe von neu gewonnenem Rodungsland: mhd. niuweriutzehent 
-- Zehnt ans Kastenamt: mhd. kastengülte 
-- Zehnt aus der Kohlernte: mhd. kabezzehende 

-- Zehnt der innerhalb eines Etters entrichtet wurde: mhd. eterzehende 
-- Zehnt einer Hufe: mhd. huobezehende 
-- Zehnt entrichten: mhd. zehenden 
-- Zehnt von einem Hofe: mhd. hovezehende 
-- Zehnt von einem Steinbruch: mhd. steinzehende 
-- Zehnt von Jungtieren: mhd. junczehende 

-- zu Ostern zu entrichtender Zehnt: mhd. ōsterzehende 
-- Mahl bei Einziehung des Zehnten: mhd. ? raspenmāl 
Zehntabgabe -- Zehntabgabe im Bergbau: mhd. berczehende 
-- als Zehntabgabe gelieferter Wein: mhd. zehentwīn 
-- als Zehntabgabe geliefertes Vieh: mhd. zehentvihe 
zehntägig: mhd. zehentagic 
zehntausend: mhd. zehentūsent 
„Zehntbuße“: mhd. zehentbuoze 

zehnte: mhd. zehende (1); zehenste; zehente 
-- Abgabe des zehnten Lammes: mhd. lemberzehende 
-- den zehnten Mann töten: mhd. verzehenden 
-- er hatte das Recht den zehnten verurteilten Mann frei zu geben: mhd. daz was sīn 

zehende und sīn reht 
-- jeden zehnten Mann mit dem Tod bezahlen lassen: mhd. verzehenden in des todes 

valle 
-- zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten): mhd. zehende (2); 

zehent 
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Zehnte: mhd. dechtuom 
-- Aufseher über die Erhebung des Zehnten an Stroh: mhd. strōmeier 
-- den Zehnten von etwas geben: mhd. verzehenden 
-- den Zehnten zahlen: mhd. verzehenden 
-- Zehnten geben: mhd. zehenden 
-- Zehnten von etwas geben: mhd. zehenden 
-- Buße für das Versäumnis des Zehnten: mhd. zehentbuoze 

„zehntehalb“: mhd. zehendehalp 
Zehnteinnehmer: mhd. zehendære; zehendenære; zehener 
Zehntel: mhd. zehenteil 
-- Verringerung auf ein Zehntel: mhd. verzehenunge 
-- Zehntel einer Mark: mhd. stücke 
„zehnten“: mhd. zehenden; zenden (2) 
Zehnter: mhd. zehende (2); zehendegelt 
-- der Zehnte: mhd. tetzman 
„Zehnter“: mhd. zehendære; zehendenære 
Zehntfeld -- kleines Zehntfeld: mhd. zehendeblez 
„Zehntgeld“: mhd. zehendegelt 
Zehntgericht -- Abgabe an das Zehntgericht: mhd. huntheller 
Zehnthaus: mhd. zehenthūs 
Zehntherr: mhd. zehener 
Zehnthof: mhd. zehenthof 
Zehnthube: mhd. zehenthuobe 
Zehntinhaber -- von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende 

Abgabe: mhd. kirchlœse 
„Zehntlaube“: mhd. zehentloube 
„Zehntlein“: mhd. zehendelīn 
Zehntmann: mhd. zehendære; zehendenære 
Zehntmaß: mhd. lantzehenlinc; zehenlinc 
zehntpflichtig: mhd. zehendehaft 
-- zehntpflichtige Hube: mhd. zehenthuobe 
-- zehntpflichtiger Hof: mhd. zehenthof 
-- zehntpflichtiges Haus: mhd. zehenthūs 
Zehntpflichtige: mhd. zehendenærinne* 
Zehntpflichtiger: mhd. zehendære; zehendenære 
Zehntscheuer: mhd. zehentloube 
Zehntvieh: mhd. zehentvihe; zehentvihe 
Zehntwein: mhd. zehentwīn 
zehren: mhd. gezeren*; zeren (1) 
-- zehren von: mhd. zeren (1) 
-- voll zehren: mhd. volzeren* 
-- von etwas zehren: mhd. ezzen (1) 
Zehren: mhd. zeren* (3) 
„Zehrer“: mhd. zerære 
„Zehrerin“: mhd. *zerærinne? 
Zehrgeld: mhd. zergelt; zerunge 
Zehrgenosse: mhd. zergeselle 
„Zehrgeselle“: mhd. zergeselle 
„Zehrgesellschaft“: mhd. zergeselleschaft 

„zehrhaft“: mhd. zerhaft 
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„zehrhaftig“: mhd. zerhaftic 
„zehrlich“: mhd. zerlich 
„Zehrlichkeit“: mhd. *zerlichheit? 
„Zehrraum“: mhd. zergadem 
„Zehrsack“: mhd. zersac 
Zehrsteuer: mhd. ungelt; unpfliht* 
„zehrt“: mhd. *zeret? 
„Zehrtuch“: mhd. zertuoch 
Zehrung: mhd. koste (1) 
-- Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung: mhd. zeche (1) 
-- sich Zehrung verschaffen: mhd. verkosten 
-- zur Zehrung dienend: mhd. zerlich 
„Zehrung“: mhd. zere; zerunge 
Zeichen: mhd. anezeigunge*; antbære; bediute (1); bedūte (1); bezeichenunge; bilede (1); 

bīschaft; bīspel; bīzeichen; bouchen; exempel; gediute; ingesigel; insigele; insigele; 
karacte; karacterbuochstap;? kritze; künde (2); māl (1); marc (3); meil (1); 
paragraf; sigel (1); spor (1); underscheit; urkünde (1); wāfen (1); wārgeleite; 
wortgedenken; wortzeichen; zeichen (1); zeichenheit; zeichenunge; zeigære 

-- Zeichen sein (V.) von: mhd. ziehen ze 
-- Zeichen geben: mhd. zeichenen 
-- als Beweis für die Tötung eines Verwandten geltendes Zeichen: mhd. līchzeichen 

-- ein Zeichen geben: mhd. signieren 
-- deutliches Zeichen: mhd. gediute 
-- durch die Hand dem Körper zugefügtes Zeichen: mhd. hantmāl 

-- ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen: mhd. brennen (1) 
-- ein mit Zeichen versehendes Tuch: mhd. zeichentuoch 

-- ein Zeichen machen: mhd. mālen (1) 
-- ein Zeichen tragend: mhd. mælic 

-- Herstellen von Zeichen: mhd. insigelgraben (2) 

-- heiliges Zeichen: mhd. karacter 
-- kleines Zeichen: mhd. zeichenlīn 
-- körperliches Zeichen von Mangelernährung: mhd. hungermāl 

-- Läuten zum Zeichen des Marktanfangs: mhd. marketglocke* 
-- magisches Zeichen: mhd. karacter 
-- mit Zeichen versehen (V.): mhd. mālen (1) 
-- mit einem Zeichen versehen (V.): mhd. vermælen; zeichen (2) 
-- mit einem mit Zeichen versehenen Grenzbaum versehen (V.): mhd. lāchboumen 
-- nördliches Zeichen des Tierkreises: mhd. sumerzeichen 
-- sichtbares Zeichen: mhd. bekennelichheit* 
-- wunderbares Zeichen: mhd. werc der zeichen 
-- Zeichen am Himmel: mhd. himelzeichen 
-- Zeichen an der Hand: mhd. hantgemahel; hantmāl 
-- Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten: 

mhd. kriuze 
-- Zeichen der Liebe: mhd. minnezeichen 
-- Zeichen der Schande: mhd. lastermāl 
-- Zeichen der Sünde tragend: mhd. sündenmælic 

-- Zeichen des Tierkreises: mhd. himelzeichen 
-- Zeichen der Versöhnung: mhd. suonzeichen 
-- Zeichen der Verzweiflung haben: mhd. dem herzen einen slac geben 
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-- Zeichen des Schreckens haben: mhd. dem herzen einen slac geben 
-- Zeichen des Urheils: mhd. sæledenvlühtic māl 
-- Zeichen von Hunger: mhd. hungermāl 
-- Zeichen und Symbol des Rittertums: mhd. schilt 
-- Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit: mhd. wette (1) 
-- Zeichen und Wunder Tuender: mhd. zeichenære 
-- Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen: mhd. wettestap 
-- als gutes Zeichen: mhd. vüre guot 
-- durch Bewegung Zeichen geben: mhd. winken (1) 
-- durch Zeichen ankündigen: mhd. verzeichenen 
-- Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots: mhd. schilt 
-- zum Zeichen der Ergebenheit: mhd. ze minne 
-- zum Zeichen der Freundschaft: mhd. ze minne 
-- zum Zeichen der Versöhnung: mhd. ze minne 
-- übles Zeichen an sich tragend: mhd. missemælic 
-- mit Zeichen versehener Grenzbaum: mhd. lāchboum 
-- durch ein Zeichen kenntlich machen: mhd. ūzbezeichenen 
-- durch Anschlagen an eine hölzerne Tafel ein Zeichen geben: mhd. tavelen 
-- Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben 

wird: mhd. wīnglocke 
-- Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht: mhd. krōne 
-- mit den Fingern Zeichen machen: mhd. vingeren 
-- Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots: mhd. hereschilt* 
-- den Kopf zum Zeichen der Bitte oder Unterwerfung senken: mhd. daz houbet 

neigen 
-- Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird: mhd. 

wortzeichen 
-- Zeichen der öffentlichen Beglaubigung bei Maß und Gewicht: mhd. vrōnzeichen 
-- „Zeichen der Finger“: mhd. zeichen der vinger 
Zeichendeuter: mhd. zītkiesære* 
Zeichendeutung: mhd. heilschouwede; heilschouwunge 
„Zeicheneisen“: mhd. zeichenīsen 

Zeichengeben -- Stab zum Zeichengeben: mhd. zeichenruote 
„Zeichengeld“: mhd. zeichengelt 
„zeichenhaft“: mhd. zeichenhaft 
„Zeichenlein“: mhd. zeichenlīn 
Zeichenmacher: mhd. zeichenmachære* 
Zeichenmeister: mhd. zeichenmeister 
„Zeichenrute“: mhd. zeichenruote 
Zeichensprache -- sich in der Zeichensprache verständigen: mhd. vingeren 
-- sich mit Zeichensprache verständlich machen: mhd. vingerlesen 
„Zeichenträger“: mhd. zeichentragære* 
„Zeichentuch“: mhd. zeichentuoch 

zeichenvoll: mhd. gezeichenlīche 
zeichnen: mhd. entwerfen; mālen (1); māligen; rīzen (1); schrīben (1); strīchen (1); 

überschrīben; zeichen (2); zeichenen 
-- zeichnen auf: mhd. gestrīchen 
-- zeichnen mit: mhd. zeichenen 
„Zeichner“: mhd. zeichenære 
„zeichnet“: mhd. *zeichenet? 
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„Zeichnis“: mhd. zeichennisse 
Zeichnung: mhd. gemæle; zeichenunge 
„Zeidelgericht“: mhd. zīdelgerihte 
„Zeidelgut“: mhd. zīdelguot 
„Zeidelhufe“: mhd. zīdelhuobe 
„Zeidelmeister“: mhd. zīdelmeister 
„Zeidelweide“: mhd. zīdelweide 
Zeidler: mhd. zīdelære 
-- Abgabe der Zeidler: mhd. honecgelt 
-- Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden: mhd. zīdelgerihte 
-- Vorgesetzter oder Richter der Zeidler: mhd. zīdelmeister 
„Zeig“: mhd. *zeige? (2) 
Zeigefinger: mhd. wīsære; zeigære; zeigel; zöugære* 
zeigen: mhd. antbæren; begān; bescheinen; bescheinen; bewīsen (1); bezeichenen; 

bezeigen; bezöugen; bieten (1); blecken (1); brunken; diuten (1); engründen; 
entbaren*; enzöugen; erbaren*; erbileden* (1); ergeben (1); erliuhten (1); eroffen; 
erougen; erscheinen; erschīnen; erwīsen (1); erzeigen; erziugen; erzöugen; figūren; 
geougen; gewīsen (2); gezeigen; gezöugen; gezounen; innebringen; kiesen lāzen; 
kunden (1); kunt tuon; kunttuon; melden (1); offen (3); offenbāren (2); offenen; 
ougen; ougenen; pflegen* (1); probieren; regen (1); sachen; scheinen; schīn machen; 
schīn tuon; schouwen lāzen; sprenzen (2); tragen (1); üeben (1); uffen (1); ūflegen; 
ūfwīsen; ūfzeigen; ūfzertuon; underscheiden (1); underzeigen; urbāren (1); 
urboren*; ūzzeigen; vüreheben*; vürehalten*; walten (1); *weisen? (1); winken (1); 
wīsen (4); zeigen (1); zöugen; zounen 

-- zeigen auf: mhd. stechen (1) 
-- sich zeigen: mhd. arten; barwen; bekant sīn; bekant werden; betagen; beweisen (1); 

blasenieren; erbieten (1); eroffen; īnerschīnen; kumpanīe erbieten; erbrehen; 
ergeben (1); erschīnen; erwīsen (1); kunden (1); ougen; schīn wesen; schīn werden; 
schīn machen; schīn tuon; schīnen (1); sich sehen lāzen; tagen (1); üeben (1); 
urbāren (1); ūzbrechen (1); ūzgebrechen; ūzkomen; sich vinden lāzen; 
voregevallen; voreschīnen*; vorevallen*; vürebrechen* (1); vüregebrechen*; 
vürewerfen*; zeigen (1); zeigen (1) 

-- sich als Feind zeigen: mhd. vīenden 

-- sich zeigen an: mhd. anegeschīnen*; aneschīnen 
-- sich als Mann zeigen: mhd. mannen 
-- sich als Morgen zeigen: mhd. vrüewen 
-- sich als Vater zeigen: mhd. veteren 
-- sich als Weib zeigen: mhd. wīben 
-- sich arglistig zeigen: mhd. lōsen (1) 

-- sich erkenntlich zeigen für: mhd. verdienen (1) 
-- sich freundlich zeigen: mhd. gelimpfen (2); der triuwen pflegen; der triuwen pflegen 
-- sich ganz wundervoll zeigen: mhd. verwunderen* (1) 
-- sich grausam zeigen an: mhd. mit swœre gebāren 
-- sich überheblich zeigen: mhd. überziehen 
-- sich unbeständig zeigen: mhd. manecvalten 
-- sich in einer Sache ungerecht zeigen: mhd. unrehten 
-- sich wert zeigen: mhd. veil sīn umbe 
-- sich willig zeigen: mhd. verwilligen 
-- sich zu deutlich zeigen: mhd. überzeigen 
-- als Gegenteil des Gelehrten zeigen: mhd. widerlēren 
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-- Anmaßung zeigen: mhd. hōchverten (1); hōchvertigen 

-- Anzeichen zeigen von: mhd. zeichenen 
-- Freude zeigen: mhd. wol gebāren 
-- gegenseitigen Übermut zeigen: mhd. undergrāzen 
-- gute Art zeigen: mhd. gearten 
-- als Gegenteil der Gelehrten zeigen: mhd. widerlīren 
-- Hochmut zeigen: mhd. hōchverten (1); hōchvertigen 

-- Hoffart zeigen: mhd. hōchverten; hōchvertigen 
-- laute Freude zeigen: mhd. schallen (1); schallieren 
-- lauten Übermut zeigen: mhd. schallen (1) 
-- Liebe zeigen: mhd. triuwe leisten 
-- offen zeigen: mhd. offenbāren (2); offenbærigen 
-- Reue zeigen: mhd. riuwen (2) 
-- schlechte Lebensweise zeigen: mhd. unvuoren 
-- Selbstgefühl zeigen: mhd. prīsen (1) 
-- seine Bereitwilligkeit zeigen: mhd. erwilligen 

-- seine Spur zeigen: mhd. sīn spor zeigen 
-- Tauglichkeit zeigen: mhd. tugenden 
-- Teilnahme zeigen: mhd. kumberhaft sīn 
-- Überheblichkeit zeigen: mhd. hōchverten (1); hōchvertigen 

-- Übermut zeigen: mhd. schallieren 
-- übles Benehmen zeigen: mhd. ungebæren (1) 
-- Unanständigkeit zeigen: mhd. unvuogen 
-- den Weg zeigen: mhd. zeigen (1) 
-- Wohlwollen zeigen: mhd. zarten (1) 
-- die Zähne zeigen: mhd. anegrīnen*; grannen 
-- eine Nachbildung von etwas zeigen: mhd. ūzbileden* 
-- beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen: mhd. zantklaffen (1) 
-- mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln: mhd. vingerzeigen (1) 
-- üble Art und Weise wie sich etwas zeigt: mhd. ungebār 

Zeigen: mhd. ougsiunīge?; wīsen (6) 
-- Zeigen von Hoffart: mhd. hōchverten (2) 

„Zeigen“: mhd. zeigen (2) 
zeigend: mhd. anewīselich* 

-- ein gewisses Benehmen zeigend: mhd. gebāret? 
-- ein gewisses Verhalten zeigend: mhd. gebāret? 
Zeigender -- mit einer Lehre den Weg Zeigender: mhd. vorelērære 
Zeiger: mhd. zeigære 
„Zeiger“: mhd. zöugære* 
„Zeigung“: mhd. zeigunge 
zeihen: mhd. zīhen (1) 
-- der Lüge zeihen: mhd. liegen heizen; lügenstrāfen (1) 
-- der Lügen zeihen: mhd. liegen heizen 
„Zeihen“: mhd. zīhen (3) 
„Zeiher“: mhd. zīhære 
„zeihlich“: mhd. *zīhlich?; zīhlīchen 
„Zeihung“: mhd. *zīhenunge?; *zīhunge? 
„Zeil“ (M.): mhd. zīl (1) 
„Zeil“ (M./N.): mhd. zil (3) 
„Zeiland“: mhd. zilant 
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Zeile: mhd. zīle (1) 
„zeilen“: mhd. zīlen 
Zeilgelt: mhd. zīlgelt 
„Zeise“: mhd. zīse 
„Zeisel“: mhd. zeisel (1) 
„Zeisellein“: mhd. zīselīn 
„Zeiselwerk“: mhd. zīselwerc 
„zeisen“: mhd. zeisen (1) 
Zeisig: mhd. zīse; zīsec; zīsel; zīselīn; ? zeisel (1) 
-- kleiner Zeisig: mhd. zīsechīn; zīselīn 
Zeit: mhd. gezīt; jār; māl (1); māze (1); mæzicheit; muoze (1); sache (1); stunde; stunt (1); 

tac; vrist; wīl (1); wīle (2); zil (1); zīt (1); zītheit 
-- Abgabe zur Zeit der Ernte: mhd. ernebete 
-- alle Zeit: mhd. ēwen (2) 

-- alte Zeit: mhd. alter (1) 
-- an der Zeit sein (V.): mhd. zīten (1) 
-- auf unbestimmte Zeit entliehenes Gut: mhd. tageguot 
-- auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut: mhd. tagelant; tagelēhen 
-- Augenblick der Zeit: mhd. ougenwanc der zīt 
-- bei Zeit: mhd. in zīt; in der zīt 
-- bestimmte Zeit des Bierbrauens: mhd. ? kintbrū 

-- bis an die Zeit ihres Endes: mhd. unz an ir endes zīt 
-- bis auf diese Zeit: mhd. dare (1) 
-- bis die Zeit erfüllt ist: mhd. unz ze den volliclichen zīten 
-- bis zur vollkommenen Zeit: mhd. unz ze den volliclichen zīten 
-- der Zeit nach: mhd. die lenge 
-- die eine Zeit ... die andere Zeit: mhd. ein zīt ... ein zīt; ein zīt ... ein zīt 
-- die ganze Zeit: mhd. iemer 

-- die rechte Zeit: mhd. volheit der zīt 
-- die Zeit bricht an: mhd. diu zīt geliget 
-- die Zeit hindurch: mhd. all die wīle 
-- die Zeit mit Ballspielen vertun: mhd. die zīt verballen 
-- die Zeit mit Schimpfen verspotten: mhd. die zīt verspotten 
-- die Zeit mit Schwatzen hinbringen: mhd. die zīt vermærsagen 
-- die Zeit mit Tanzen vertun: mhd. die zīt vertanzen 
-- die Zeit tritt ein: mhd. diu zīt gestundet 
-- die Zeit unnütz vertuend: mhd. zītverlierende 
-- die Zeit vertreiben: mhd. die stunde kürzen; wīle kürzen 
-- die Zeit vertun: mhd. diu jār vertumben 
-- diese Zeit: mhd. diese zīt 
-- doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten: mhd. 

āderlāzmāz 
-- dunkle Zeit: mhd. nebelstunde 

-- eine jammervolle Zeit durchmachen: mhd. jāmeres zīt dolen 
-- eine kurze Zeit dauernd: mhd. halpstundic* 
-- eine Zeit lang: mhd. eine wīle; etewielanc 
-- eine Zeit von fünfzehn Jahren in der die römischen Kaiser dreimal von fünf zu 

fünf Jahren einen gewissen Kopfzins einfordern ließen: mhd. Rœmer zinsjār; 
Rœmer zinsstiure; Rœmer zinszale; rœmische zinszale 

-- Ende der Zeit: mhd. mete (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- endlos lange Zeit: mhd. ēwe (1) 
-- es ist höchste Zeit: mhd. ich habe zīt 
-- es ist rechte Zeit: mhd. ez ist zīt 
-- es ist Zeit: mhd. ez zītet 
-- freie Zeit haben: mhd. muozen (2) 
-- freie Zeit: mhd. muoze (1) 
-- für alle Zeit festgesetzt: mhd. ēwic (1) 
-- für alle Zeit: mhd. ēwelīche (1); ēwelīchen (2); ēwiclīche; ēwiclīchen 
-- für den Beginn der Gerichtsverhandlung anberaumte Zeit: mhd. tagedinczīt 
-- für eine gewisse Zeit still sein (V.): mhd. etwaz understān lāzen 
-- für kurze Zeit: mhd. ze kurzer stunt; ze kurzen wīlen; kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches 
-- für lange Zeit geltend: mhd. langewerende* 
-- Gabe zur Zeit des Kornschnittes: mhd. snitwīsōt 
-- Gang der Zeit: mhd. swīch (1) 
-- ganz kurze Zeit: mhd. ein klein; ein kleine 
-- gegenwärtige Zeit: mhd. gegenwürticheit* 
-- Geldabgabe an den Grundherren zur Zeit der Ernte: mhd. snitærepfenninc* 
-- gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend: mhd. kurzlich 
-- höchste Zeit sein (V.) für: mhd. zīt haben 
-- höchste Zeit: mhd. michel zīt 
-- im Lauf der Zeit: mhd. an loufelicher art; nāch loufelicher art; an loufelicher rente; 

nāch loufelicher rente; zītlīche 
-- in der heutigen Zeit: mhd. in unseren nāchtagen 
-- in der Zeit veränderlich: mhd. wīlwertic 
-- in die Länge von Raum und Zeit verlaufend: mhd. kurz (1) 
-- in einiger Zeit: mhd. nāch disen tagen 
-- in kurzer Zeit: mhd. kurtlīche; in kurzer zīt; kurze; kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches; 

kurzwīlen (1); schiere; über unlanc; unlange; unlangen 
-- in kurzer Zeit erfolgend: mhd. schier (2) 

-- kurze Zeit hindurch: mhd. kurtlīche; kurze; kurzlīche; kurzlīchen; kurzlīches 
-- kurze Zeit: mhd. ein kleine; kleine (3); kurzwīle; ougenblic; stündel; stündelīn; unlange; 

unlangen 
-- lange Zeit: mhd. ēwen (1); lange (1); langen (1); manec wīle; manege stunde 
-- lange Zeit hindurch: mhd. die lenge 
-- lange Zeit auf Rache sinnend: mhd. lancræche (1) 

-- längere Zeit geben für: mhd. einen vristen an 
-- Lauf der Zeit: mhd. swīch (1) 
-- leidvolle Zeit: mhd. jāmerzīt 

-- letzte Zeit: mhd. jungeste (3) 
-- manche Zeit: mhd. manege zīt 
-- manchmal in früherer Zeit: mhd. etewenne 
-- mit Ballspielen die Zeit verbringen: mhd. die zīt verballen 
-- mit der Zeit: mhd. die lenge 
-- mitten in dieser Zeit: mhd. iemitten (1) 

-- nach geraumer Zeit: mhd. über lanc 
-- nach kurzer Zeit: mhd. über unmanegen tac 
-- nach langer Zeit: mhd. über lanc 
-- nicht lange Zeit: mhd. unlenge (3) 

-- nicht mehr viel Zeit im Leben haben: mhd. zītic ze lebenne sīn 
-- nicht zur rechten Zeit erfolgend: mhd. unzītic 
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-- nicht zur rechten Zeit kommen: mhd. ze vruo komen; ze vruo wesen 
-- nur auf gewisse Zeit geleistete Huldigung: mhd. stunthuldunge 
-- ob die Zeit es mit sich bringt: mhd. ob sich diu zīt alsō getrage daz 
-- recht gelegene Zeit: mhd. pas (4) 

-- schwere Zeit: mhd. swæriu zīt 
-- seine Zeit unnütz vertun: mhd. sūmen (1) 
-- seine Zeit verschwenden: mhd. sūmen (1) 
-- seit der Zeit: mhd. sīt māles; sītmāles 
-- sich die lange Zeit verkürzen: mhd. kurzwīlen (2) 
-- sich die Zeit nehmen zu: mhd. sich müezen zuo; sich zuo etwas müezigen 
-- sich die Zeit vertreiben: mhd. tagalten (1) 
-- sich Zeit nehmen für: mhd. gemüezigen*; gemūzegen; müezigen 
-- sich Zeit nehmend: mhd. muoziclīche*; muoziclīchen* 
-- so ist die Zeit an mir vorübergegangen: mhd. alsō vergie mich diu zīt 
-- so verging mir die Zeit: mhd. alsō vergie mich diu zīt 
-- solange es für mich noch Zeit ist: mhd. bī mīner zīt 
-- späte Zeit: mhd. spæte 
-- traurige Zeit: mhd. jāmerzīt 

-- um die Zeit als: mhd. bidaz 
-- um diese Zeit: mhd. bī den wīlen 
-- unbeständige Zeit: mhd. wankelzīt 
-- ungünstige Zeit: mhd. unhou 
-- unpassende Zeit: mhd. unzīt 
-- Vergänglichkeit der irdischen Zeit: mhd. vervlozzenheit 
-- von alter Zeit her: mhd. enenther 

-- von jener Zeit her: mhd. enne 

-- von Zeit zu Zeit: mhd. bī wīlen; be wīlen; underwīlen; über lanc; under stunden; 
underwīlen 

-- vor Beginn der Zeit: mhd. ēwewelten 
-- vor der Zeit: mhd. ī zīt 
-- vor einiger Zeit: mhd. hiebevore*; hiebevorne* 

-- vor einiger Zeit gebacken: mhd. altbachen 
-- vor kurzer Zeit: mhd. bī kurzen tagen 
-- vor langer Zeit geschrieben: mhd. altgeschriben 
-- vor langer Zeit: mhd. ievore*; lange (1); langen (1); langens; langes; vorelanc*; 

vorelangest* 
-- während der ganzen Zeit: mhd. in allen wīlen 
-- während dieser Zeit: mhd. unze (4) 
-- Zeit der ärztlichen Behandlung: mhd. erznet 
-- Zeit der Blüte: mhd. bluot (1) 
-- Zeit der Brache: mhd. brocht 
-- Zeit der Erholung: mhd. irpois 

-- Zeit der Fälligkeit: mhd. geltzīt 
-- Zeit der Frühmesse: mhd. vruomessezīt 

-- Zeit der Frühmette: mhd. mettenzīt; mettīnstunde 
-- Zeit der Geburt: mhd. wīl (1); wīle (2) 
-- Zeit der Gnade: mhd. genādenzīt 
-- Zeit der Grasfütterung: mhd. gras 
-- Zeit der Haferaussaat: mhd. habersāt 
-- Zeit der Haferernte: mhd. habersnit 
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-- Zeit der Kindheit: mhd. kindestage; kinttac 
-- Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages: mhd. complētzīt 
-- Zeit der nächsten Ernte: mhd. niuwe (5) 
-- Zeit der Rosenblüte: mhd. rōsenzīt 

-- Zeit der Tagundnachtgleiche: mhd. ebennehtic zīt 
-- Zeit der Untersuchung: mhd. suochzīt 
-- Zeit der Vertreibung: mhd. ? vertrīpzīt 

-- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges: 
mhd. vespereide; vesperīe; vesperzīt 

-- Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag: mhd. werltzīt 
-- Zeit der Welt: mhd. werltzīt 
-- Zeit des ersten Hahnenschreis: mhd. hanekrāt 
-- Zeit des irdischen Lebens: mhd. wankelzīt 
-- Zeit des Lachens: mhd. lachenzīt 
-- Zeit des Laubfalles: mhd. loupbrost; louprīse 
-- Zeit des Morgengebets: mhd. prīmezīt 
-- Zeit des Pflügens: mhd. brāchmānōt; brāchōt 
-- Zeit des Todes: mhd. wīl (1); wīle (2) 
-- Zeit des Zechens: mhd. trinczīt 
-- Zeit die man braucht um die Hand umzudrehen: mhd. hantstunde 

-- Zeit die man zu haben glaubt: mhd. wānzīt 
-- Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht: mhd. mīle (1) 
-- Zeit eines Jahres: mhd. jārgezal 
-- Zeit eines Tages: mhd. tagewīle 
-- Zeit für den Holzhieb: mhd. unhou 
-- Zeit für die Heuernte: mhd. höuwet 

-- Zeit für die Hirschjagd: mhd. veize (1); veizete 
-- Zeit geben: mhd. vristen (1) 
-- Zeit gewähren: mhd. gestunden; gestünden 
-- Zeit haben zu: mhd. müezic sīn 
-- Zeit hinbringen: mhd. betagen 
-- Zeit in der die Hirsche feist sind: mhd. hirzveizte 
-- Zeit in der man eine Meile geht: mhd. mīle (1) 
-- Zeit in der Wild rothaarig ist: mhd. rœte 
-- Zeit in welche Ostern fällt: mhd. ōstermarc 

-- Zeit lassen: mhd. beiten (1) 
-- Zeit lebens: mhd. unz an ir endes zīt 
-- Zeit mit eingeschränkter Gerichtstätigkeit: mhd. heilige tage 
-- Zeit mit Fluchen verbringen: mhd. die zīt versweren 
-- Zeit nach den letzten Propheten: mhd. stille (3) 
-- Zeit und Gelegenheit suchen: mhd. zīt unde state vāren 
-- Zeit vergeuden: mhd. *zītverlieren? 
-- Zeit vergeudend: mhd. zītverlierende 
-- Zeit vertreiben: mhd. stunde abegenemen 
-- Zeit vertun: mhd. die stunde betriegen 
-- Zeit von dreißig Tagen namentlich vom 15. August bis zum 15. September: mhd. 

drīzigeste tac 
-- Zeit von einem Jahr: mhd. jāreszīt 
-- Zeit wenn das Brachfeld gehackt wird: mhd. brāchhacke 
-- Zeit wo die Messe gelesen wird: mhd. messezīt 
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-- Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist: mhd. dinczīt 
-- Zeit zum Dreschen: mhd. dreschzīt 
-- Zeit zum Heizen: mhd. heizzīt 
-- Zeit zwischen Schließung und Öffnung der Stadttore: mhd. von einer torglocke zuo 

der anderen 
-- ziemlich lange Zeit: mhd. eteswie tage 
-- zu aller Zeit: mhd. ie (1) 
-- zu dieser Zeit: mhd. under den dingen; ze diem māle 
-- zu dieser Zeit des Jahres: mhd. jārlanc 
-- zu dieser Zeit des Tages: mhd. dōlig; dolme 
-- zu jeder Zeit: mhd. enallezīt; wīleclīche; wīleclīchen 
-- zu jeder Zeit seiend: mhd. *wīleclich? 
-- zu keiner Zeit: mhd. nie 
-- zu welcher Zeit: mhd. swanzīt 
-- zu welcher Zeit auch immer: mhd. swanzīt 
-- zur rechten Zeit: mhd. in der volheit zīt 
-- zur Zeit: mhd. gegenwertic (3); iegenōte 
-- für alle Zeiten: mhd. iemer 
-- für alle Zeiten etwas machen: mhd. ēwigen 
-- für ewige Zeiten stiften: mhd. ēwigen 
-- Kauf auf ewige Zeiten: mhd. tōter kouf 
-- vor Zeiten: mhd. wīlen (3) 
-- zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht: mhd. jārdinc; jārgedinge; 

jārgeriht* 
-- „alte Zeit“: mhd. alte zīt 
-- „gute Zeit“: mhd. boneure 
-- „letzte Zeit“: mhd. lezzestiu zīt 
-- „Zeit verlieren“: mhd. *zītverlieren? 
-- „Zeit verlierend“: mhd. zītverlierende 
Zeitabschnitt: mhd. stunde; stunt (1) 
Zeitalter: mhd. alter (1); jārgezal; wandelunge; werlt; zīt (1) 
Zeitbuch: mhd. zītbuoch 
Zeitdauer -- lange Zeitdauer: mhd. ēwe (1) 
-- Zeitdauer eines Tages: mhd. tagezīt 
-- Zeitdauer von einem Jahr: mhd. jārzil 
-- Zeitdauer von mehreren Jahren: mhd. jārzil 
Zeiteinteilung: mhd. mōmente 
„zeiten“: mhd. ? *gezīten? (1); zīten (1) 
„Zeiten“: mhd. ? *gezīten? (2) 
zeitgemäß: mhd. zītelich; zītic; zītlich; zītlīche 
-- nicht zeitgemäß: mhd. unzītelich 
„zeitgleich“: mhd. zīticlich* 
„Zeitglocke“: mhd. zītglocke 
Zeitgrenze: mhd. underscheide; underscheit; underschide; underschit 
„Zeitheit“: mhd. zītheit 
zeitig: mhd. gezīte (1); snīdic; stundic; stundiclīche* 
„zeitig“: mhd. zītic 
„zeitigen“: mhd. zītigen 
„Zeitigkeit“: mhd. zīticheit 
„Zeitkieser“: mhd. zītkiesære* 
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„Zeitkleid“: mhd. zītkleit 
„Zeitkraut“: mhd. zītkrūt 

„Zeitkuh“: mhd. zītkuo 
Zeitkürzung: mhd. kurzwīle 
Zeitkürzerin: mhd. zītkürzel 
Zeitlauf: mhd. begebnisse; jage; serje; der und daz wadel 
-- Zeitläufe: mhd. löufe (Pl.) 
Zeitlebens: mhd. unz an ir endes zīt 
zeitlich: mhd. wīlgelīch; zītlich 
-- räumlich und zeitlich vorwärts: mhd. vürewert*; vürewerter* 
-- zeitlich begrenzt: mhd. zītlīche 
-- zeitlich verlängern: mhd. lengeren 
-- zeitliches Leben: mhd. zīt (1); diese zīt 
„zeitlich“: mhd. *gezītlich?; *gezītlīche?; *gezītlīchen?; zītlīchen 
-- „das zeitliche Leben“: mhd. das zītliche leben 
Zeitlichkeit: mhd. gegenwart (1); gegenwürticheit; stundunge; zītlichheit* 
zeitlos: mhd. ēwic (1); ēwic (2); unwerlich (2) 
„Zeitlose“: mhd. zītelōse 
Zeitlosigkeit: mhd. ēwicheit; unspāte 
„Zeitloslein“: mhd. zītelōselīn* 
Zeitmangel: mhd. unmuoze 
Zeitordnung: mhd. gezītzal 
Zeitpacht -- jährlicher Fruchtzins für die Zeitpacht: mhd. jārāhte 
Zeitpunkt: mhd. lūne; māl (1); punct; puncte; state; stunde; stunt (1); tagezīt; vrist; wīl 

(1); wīle (2); zil (1); zilede*; zīt (1) 
-- abgegrenzter Zeitpunkt: mhd. zil (1) 
-- abschließender Zeitpunkt: mhd. zil (1) 
-- auf einen späteren Zeitpunkt verlegen (V.): mhd. gelengen 
-- bestimmter Zeitpunkt: mhd. stunde 
-- bis zu diesem Zeitpunkt: mhd. bizher 
-- festgesetzter Zeitpunkt: mhd. zil (1) 
-- kein Zeitpunkt: mhd. unstunde 
-- passender Zeitpunkt: mhd. stunde; stunt (1) 
-- rechter Zeitpunkt: mhd. zīticheit 
-- Zeitpunkt für einen Zweikampf: mhd. kampfzīt 

-- zu diesem Zeitpunkt: mhd. danne (1); nū (1); nuone 
-- zum gegenwärtigen Zeitpunkt: mhd. gegenwerticlīche; gegenwerticlīchen; hiute 
-- zum gegenwärtigen Zeitpunkt stattfindend: mhd. gegenwerticlich 
Zeitraum: mhd. jārgezal; rast; raste; vrist; vristmāl; zīt (1) 
-- Zeitraum eines oder mehrerer Jahre: mhd. jārschar 
-- Zeitraum eines Tages: mhd. tac 
-- Zeitraum von einem Jahr: mhd. jār; jārzal 

-- Zeitraum von einem oder mehreren Jahren: mhd. jārgezīt; jārzīt 
-- Zeitraum von fünfzehn Jahren: mhd. keiserzal; keiserzins 
-- Zeitraum von vier Tagen: mhd. viertagede 

-- innerhalb eines Zeitraumes: mhd. dar enbinnen 
Zeitrechnung: mhd. gezītzal 
-- römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren: mhd. indictiōn 
-- Zählung oder Zeitrechnung nach Jahrhunderten: mhd. diu mērere zal; diu mindere 

zal 
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-- Zeitrechnung innerhalb eines Jahrhunderts: mhd. diu mērer jārzal diu minder 
jārzal 

-- Zeitrechnung nach Jahrhunderten: mhd. diu mērer jārzal diu minder jārzal 
Zeitregister: mhd. reister (1) 
Zeitspanne: mhd. underschīdunge; vrist 
Zeitverlauf: mhd. umbeganc 
Zeitverlust: mhd. *zītverlür? 
Zeitvertreib: mhd. banekīe; getagaldī*; kurzwīle; spil (1); stampenīe; tagaldī; tagalt; 

tagaltspil; tægarī; vertrac; vröudenspil; zītvertrīp 
-- höfischer Zeitvertreib: mhd. höveschheit 
-- zum Zeitvertreib: mhd. durch baneken 
Zeitvertreiben: mhd. tagalten (2) 
„Zeitvogel“: mhd. zītvogel 
zeitweise -- zeitweise eintretende Schonung und Ruhe: mhd. underlībunge 
„Zeitwesen“: mhd. zītwesen (2) 
„Zeitzahl“: mhd. gezītzal 
Zeitzählung: mhd. gezītzal 
zelebrieren: mhd. zelebrieren* 
-- den Gottesdienst zelebrieren: mhd. gehēren 
Zelge: mhd. zelge 
Zelle: mhd. bīkar; gadem; heimelīche (2); kaste (1); klōse; zelle (1) 
-- kleine Zelle: mhd. zellelīn 
Zellentür: mhd. klōsentür 
Zellenvorraum: mhd. vorehūs* 
„Zelllein“: mhd. zellelīn 
Zelt: mhd. buode; ekub; gehiusede; gezelt (1); hūs (1); hütte; lotsche; pampilion; pavelūn; 

pavelūne; pfīn*; preimerūn; snuor (1); tabernackel; tent; tente; treif; tulant; zelt (2) 
-- ins Zelt eindringen: mhd. durch die snüere rennen 
-- kleines Zelt: mhd. gribellure 
-- kleines primitives Zelt: mhd. ekub 
-- prächtiges Zelt: mhd. hōchgezelt 
-- Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird: mhd. wintseil 
-- vornehmes Zelt: mhd. hōchgezelt 
-- Zelt aufspannen: mhd. ūfspennen 
-- Zelt aus Filz: mhd. vilzhūs 
-- Zelt für die Ratsherren: mhd. rāthütte 
-- Zelt für die Trossbuben: mhd. buobenhütte 
-- Zelt gegenüber: mhd. widerzelt 
-- Zelt mit Querhölzern: mhd. gerebt 
-- Seil zum Befestigen und Anspannen des Zeltes: mhd. tentsnuor 
-- Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes: mhd. zeltsnuor 
-- Schnur (F.) (1) zum Aufspannen eines Zeltes: mhd. hüttesnuor 

-- Seil zum Befestigen der Zelte an die Erde: mhd. renneseil 
-- seine Zelte aufschlagen: mhd. hütten (1) 
-- Zelte aufbauen: mhd. hütten (1) 

-- mit Zelten versehen (V.): mhd. bezelten 
Zeltbahn: mhd. winde (1) 
Zeltchen: mhd. poulolīn 
Zeltdecke: mhd. huot (1); krām 
Zelten (M.): mhd. zelte 
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-- kleiner Zelten: mhd. zeltel; zeltelīn 

„zelten“: mhd. zelten (1) 
„Zeltenpferd“: mhd. zeltenpfert* 
Zelter: mhd. zeltære (1); zeltenpfert* 
-- weißer Zelter: mhd. blanczeltære 
„Zelter“: mhd. zeltenære* 
Zeltgang: mhd. gezelt (2) 
Zeltkamerad: mhd. stalbruoder 
Zeltlager: mhd. gezelt (1); gezeltschar; zeltschar 
-- abgesondertes Zeltlager: mhd. sunderrinc 
Zeltleine: mhd. hüttesnuor; zeltsnuor 
Zeltmacher: mhd. kamermachære*; loubenmachære* 
Zeltpflock: mhd. kīl 
Zeltplane: mhd. winde (1) 
Zeltrichtung: mhd. winde (1) 
Zeltschnur: mhd. gezeltsnuor; hüttesnuor; snuor (1); zeltsnuor 
„Zeltschnur“: mhd. tentsnuor 
Zeltspruch: mhd. gezeltrīme 
Zeltstadt: mhd. gezelt (1) 
Zeltstange: mhd. zeltstange 
Zement: mhd. pflaster*; zīmente 
„zementen“: mhd. zīmenten 
„Zementer“: mhd. zīmentære* 

Zenit: mhd. houbetpunct; zenit 
-- Gegenpol des Zenits: mhd. gegenpunct 
„Zent“: mhd. zent 
Zentangehöriger -- Pflicht der Zentangehörigen: mhd. zentpfliht* 
Zentbefreiung: mhd. zentvrīunge 
Zentbezirk -- Hochgerichtsherr des Zentbezirkes: mhd. zenthērre* 
Zentbuch: mhd. zentbuoch 

Zentbuße: mhd. zentbuoze 

Zentbüttel: mhd. zentbütel 
zentfrei: mhd. zentvrī 
Zentgericht: mhd. hundeldinc; huntdinc; huntschaft; zentgerihte 
-- in das Zentgericht gehörender Mann: mhd. zentman 

-- Vorsitzender in einem Zentgericht: mhd. zentgrāve 
Zentgerichtschöffe: mhd. zentscheffe 
Zentgraf: mhd. zentgrāve 
Zentherr: mhd. zenthērre* 
Zentmann: mhd. zentman 

Zentner: mhd. zentære*; zente; zenten 
-- ein italienischer Zentner: mhd. kantar 
-- Geschütz das einen Zentner schießt: mhd. zentenærinne* 
-- Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern: mhd. pfunt* 
„Zentner“ (M.) (2): mhd. zentenære 
„Zentnergut“: mhd. zentenæreguot* 
zentnerweise -- zentnerweise abgewogene und gehandelte Ware: mhd. 

zentenæreguot* 
Zentpflicht: mhd. zentpfliht* 
zentpflichtig: mhd. zentpflihtic* 
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zentral: mhd. zentric 
Zentrichter: mhd. zentenære; zentgrāve 
zentrieren: mhd. zenteren* 
Zentrik: mhd. *zentricheit? 
Zentrizität: mhd. *zentricheit? 
Zentrum: mhd. mittelpunct; mittelvelt; undermittel (2); zenter (1); zentrum 
„Zentschöffe“: mhd. zentscheffe 
Zentstab: mhd. zentstap 
Zenturio: mhd. centurio; zehengrēve 
„zepfeln“: mhd. zepfelen* 
Zepter: mhd. gerte (1); künicgerte; künicstap; scepter; szeptrīs; zepter; zepterrīs 
Zepterlehen: mhd. zepterlēhen 
zer...: mhd. zer... 
zerbeißen: mhd. bīzen (1); brechen (1); enttrennen*; enzweibīzen; erbīzen; verbīzen; 

zerbīzen; zerkiuwen; zubīzen 
zerbersten: mhd. zerbresten; zerklecken 
„zerbersten“: mhd. erbresten 
zerbeult: mhd. schart (2) 
„zerbicken“: mhd. zerbicken 
zerbissen: mhd. erbizzen; *zerbissen? 
„zerblähen“: mhd. zerblæjen 
„zerbläht“: mhd. zerblæjet* 
zerblasen (Adj.): mhd. zerblāsen (2) 
zerblasen (V.): mhd. zerblāsen (1) 
zerbläuen: mhd. erbliuwen; zerberen*; zerbliuwen; zerdreschen; zerslahen 
zerbläut: mhd. zerblūwen 
zerbohren: mhd. durchschiezen 
zerbrechen: mhd. brechen (1); bresten (1); drumen (1); durchbresten; entgenzen; 

entzweinbrechen; enzweibrechen; enzweistechen; enzweivrumen; erbrechen; 
erbresten; gebrechen (1); spalten; enzwei stechen; verbrechen; verglucken; 
verschrōten (1); verstechen; verswenden; zerbrechen; zerbresten; zerfallen; 
zerklīben; zerklieben; zerklucken; zerrīzen; zerschræjen; zerschrenzen; zerslīchen; 
zersliefen; zerslīfen; zerslīzen; zerstechen; zerstōzen; zertrechen; zertrennen; 
zervallen (1); zervaren*; zervüeren; zerwerfen 

-- krachend fast zerbrechen: mhd. erkrachen 
-- sich den Kopf zerbrechen: mhd. sīnen muot besetzen 
-- Speere zerbrechen: mhd. die sper vertuon 
-- werfend zerbrechen: mhd. zerwerfen 
Zerbrechen: mhd. bruch (1); zerbrechunge; ? zerklobunge 
zerbrechend: mhd. *brechende? 
Zerbrecher -- Zerbrecher des Herzens: mhd. herzebreche 

„Zerbrecher“: mhd. zerbrechære* 
Zerbrecherin -- Zerbrecherin des Herzens: mhd. herzebreche 

zerbrechlich: mhd. blœde (1); brestic; brüstic (2); glesīn; muor (1); murbrüchic; mürwe; 
zerbrechelich; *zerbrochenlich?; *zerbrochenlīchen? 

-- dürres leicht zerbrechliches Reisig: mhd. sprok 
Zerbrechlichkeit: mhd. brechelicheit* 

Zerbrechung: mhd. zerbrechunge 
„zerbreiten“: mhd. zerbreiten 
„Zerbreitung“: mhd. zerbreitunge 
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zerbrochen: mhd. durchvellic*; entzwein; enzwei; *zerkloben? 
-- das Ansehen ist zerbrochen: mhd. widerecheit ist widerbrüchic 
-- in Stücke zerbrochen: mhd. geschirbet 
„zerbrochen“: mhd. zerbrochen (1); zerbrochen* (2) 
zerbröckeln: mhd. brocken; zerbrücken 
zerbröckelt: mhd. vrat (1) 
zerbröseln: mhd. brosemen 
zerdehnen: mhd. zerrecken; zerspannen; zerziehen 
„zerdehnen“: mhd. zerdenen 
„Zerdehnung“: mhd. zerdenunge 
„zerdrehen“: mhd. zerdræjen 
„zerdreschen“: mhd. zerdreschen 
„zerdringen“: mhd. zerdringen 
zerdrücken: mhd. beteben (1); diuhen (2); entwingen; erbrochen (1); niuwen (4); 

quetschieren; quetzen; verdiehen; verdrücken (1); zerberen*; zerdrücken; 
zerknellen; zerknisten; zerknitschen; zerknürsen; zerknürsten*; zerknüsen; 
zerknutzen; zerkrimmen; zermucken; zermüschen; zerswellen 

-- krampfhaft zerdrücken: mhd. verkrimmen 
zerdrückt: mhd. zerknürstet*; zermüschet 
Zerdrückung: mhd. zerknüsunge; zermüschunge 
Zerebinthe: mhd. zerbentīne; zerbenzerī 
Zeremonie: mhd. brenge; zēremonīe 
„Zeremonie“: mhd. cēremonīe 
zeremoniell -- zeremonielles Hineingeleiten: mhd. īnleite 

„zerfahren“ (V.): mhd. zervaren* 
Zerfall: mhd. zergancnusse 
zerfallen (Adj.): mhd. durchvellic*; zervallen (2) 
zerfallen (V.): mhd. durchvallen (1); rīsen (1); sleizen; vervallen (1); zerbrechen; 

zerfallen; zerrīsen; zerslīchen; zerslīfen; zerstieben; zervallen (1); zervaren* 
-- zerfallen (V.) in: mhd. spalten; zerstieben 
-- zerfallen (V.) zu: mhd. zerstieben; zervallen (1) 
-- in kleine Stücke zerfallen (V.): mhd. griezelen* 

Zerfallen: mhd. zervallen (3) 

„zerfällen“: mhd. zervellen 
zerfasern: mhd. gezeisen 
„zerfaulen“: mhd. zervūlen 
„zerfeilen“: mhd. zervīlen 
zerfetzen: mhd. vetzen (2); zerbletzen; zerhaderen*; zerhouwen (1); zermüesten; 

zerrīzen; zervlerren; zubletzen 
zerfetzt: mhd. zerhaderet; zerhangen; zerhouwen (2) 
„zerfitzen“: mhd. zervitzen 
„zerfladern“: mhd. zervladeren 
zerflattern: mhd. zervliegen 
zerfledern: mhd. zervladeren 
zerfleischen: mhd. durchschrapfen; veretzen; vleischen; zerkiuwen; zerrīzen 
Zerfleischung: mhd. vleischunge; zerrīzunge 
„zerfliegen“: mhd. zervliegen 
„zerfliehen“: mhd. zervliehen 
zerfließen: mhd. rēren (2); smalzen; ūzsmelzen (1); versmelzen (1); zerriezen; zersīgen; 

zersmelzen (1); zersmelzen (2); zervellen; zervliezen 
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-- völlig zerfließen: mhd. durchsmelzen 
-- zerfließen machen: mhd. vervliezen; vervlœzen*; zersmelzen (2) 
„zerflocken“: mhd. zervlocken 
„zerflogen“: mhd. zervlogen 
zerflossen: mhd. versmolzen; zervlozzen 
„zerflößen“: mhd. zervlœzen 
„Zerflossenheit“: mhd. zervlozzenheit 
zerfressen (Adj.) -- vom Kornkäfer zerfressen (Adj.): mhd. wibelæzic 
-- von Maden zerfressen (Adj.): mhd. madevillic 
-- eine von Maden zerfressene Haut habend: mhd. madenvillic 
-- Brot aus zerfressenem Getreide: mhd. wibelbrōt 
zerfressen (V.): mhd. durchbīzen; durchezzen; durchnagen; durchvrezzen; nagen (1); 

verzeren; viulen; zerkiuwen 
„zerführen“: mhd. zervüeren 
„Zerführung“: mhd. zervüerunge 
„Zergang“: mhd. zerganc 
„zergangen“: mhd. zergangen 
„zergängen“: mhd. zergengen 
„zergänglich“: mhd. zerganclich; zergenclīche 
„Zergänglichheit“: mhd. zergenclichheit* 
„Zergängnis“: mhd. zergancnisse 
„zergänzen“: mhd. zergenzen 
zergehen: mhd. ergān; zergān; zerloufen; zerslīchen; zerslīfen; zersmelzen (2); zervliezen 
-- zergehen machen: mhd. zervliezen; zervüeren 
-- etwas so erweichen dass es zergeht: mhd. zerweichen 
Zergehen: mhd. zerganc 
„zergeiseln“: mhd. zergeiselen* 
„zergießen“: mhd. zergiezen 
„zergleiten“: mhd. zerglīten 
zergliedern: mhd. liden; zergeliden*; zerliden 
zergliedert -- nicht zergliedert: mhd. unzerlidet 
zerhacken: mhd. zerhacken; zerzaneken 
„zerhadern“: mhd. zerhaderen* 
zerhauen (Adj.): mhd. schart (2); zerhouwen (2); zerzerret 
-- an den Gliedern zerhauen (Adj.): mhd. lideschart 

zerhauen (V.): mhd. durchschiezen; enttrennen*; erhouwen; houwen (1); meizen; schīten; 
schrōten; von einander serten; snīden (1); spalten; verbicken; verhouwen (1); 
verschrōten (1); versnīden; verzilen; zerbicken; zerbrechen; zerhacken; zerhouwen 
(1); zerscherten; zerschīten; zerschrōten; zerserten; zerslahen; zersnīden; 
zersnitzelen*; zerspalten; zerstrīchen; zertrennen; zervlecken; zerwirken; 
zerwürken; zerzerren 

-- mit der Waffe zerhauen (V.): mhd. enzwei zilen 
Zerhauen: mhd. verhouwunge 
Zerhauender -- Helme Zerhauender: mhd. helmhouwære* 
Zerhauung: mhd. verschrōtunge 

„zerhellen“: mhd. zerhellen 
„zerjagen“: mhd. zerjagen 
zerkauen: mhd. kiuwen (1); zerkiuwen; zertrīben 
„zerkerben“: mhd. zerkerben 
„zerklecken“: mhd. zerklecken 
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„zerkleiben“: mhd. zerklīben 
zerkleinern: mhd. brechen (1); griezen; hacken (1); klieben; stückelen*; stüppen; teilen 

(1); vergriezen; zerrīben; zerstōzen 
„zerklieben“: mhd. zerklieben 
zerklopfen: mhd. zerbōzen; zerklucken 
zerklüften: mhd. erspören 
zerklüftet: mhd. schroffeht 
-- rauher zerklüfteter Fels: mhd. schrof; schroffe 
-- zerklüfteter Fels: mhd. schraf; schraft 
-- zerklüfteter Stein: mhd. steinschrove 
zerkneifen: mhd. zerknīfen 
zerkneipen: mhd. zerkrimmen 
zerknellen: mhd. *knellen? (2) 
„zerknellen“: mhd. zerknellen 
zerknirschen: mhd. umbetreten 
zerknirscht: mhd. armelīche; vernezzen (2); zerknusteret* 
-- zerknirscht sein (V.): mhd. *vernezzen? (1) 
Zerknirschung: mhd. gestunge; knistunge 
-- Zerknirschung über die Schwächen: mhd. ein ganzer misvalle der gebresten 
-- Zerknirschung über die Sünden: mhd. ein ganzer misvalle der gebresten 
-- Zerknirschung über Sünden: mhd. ein misvalle der gebresten 
„zerknisten“: mhd. zerknisten 
„zerknitschen“: mhd. zerknitschen 
„zerknüllen“: mhd. zerknüllen 
„zerknütschen“: mhd. zerknutschen 
zerkochen: mhd. zersieden 
„zerkrachen“: mhd. zerkrachen 
zerkrallen: mhd. erkrimmen 
„zerkrallen“: mhd. zerkrellen 
zerkratzen: mhd. bekratzen; bekrellen; bekritzen (1); durchschrapfen; erkratzen; 

erkrimmen; kratzen (1); krimmen (1); underkratzen; zerbrechen; zerknīfen; 
zerkratzen; zerkrellen; zerkrimmen; zerkrouwen 

„zerkriegen“: mhd. zerkriegen 
„zerkrimmen“: mhd. zerkrimmen 
zerkrümmen: mhd. verdrumen (1) 
„zerküssen“: mhd. zerküssen 
„zerlassen“: mhd. zerlāzen 
zerlaufen (V.): mhd. zerloufen 
„zerlechen“: mhd. zerlechen 
„zerlechzen“: mhd. zerlechezen* 
zerlegen (V.): mhd. entbesten; entwürken; zergeliden*; zerliden; zerstücken; zervellen; 

zerwirken; zerwürken 
-- in Teile zerlegen: mhd. zerteilen 
-- in zwei Teile zerlegen: mhd. zweien (1) 
-- zerlegen in: mhd. teilieren 
„zerlegen“ (V.): mhd. zerlegen 
Zerlegen -- Enthäuten und Zerlegen des Wildes: mhd. bast (2) 
-- Vorgehensweise beim Enthäuten und Zerlegen eines Hirsches: mhd. bastsite 
zerlegt -- nicht zerlegt: mhd. unzerworht 

-- Präsentation des zerlegten Wildes auf einer Forke: mhd. furkīe 
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„zerleuchten“: mhd. zerliuhten 
„zerlösen“: mhd. zerlœsen 
„zerlöst“: mhd. zerlœset 
zerlumpt: mhd. verstumpfet 
-- zerlumpte Kleidung: mhd. huderwāt 

-- zerlumptes Bett: mhd. hudelbette 
zermahlen (V.): mhd. zermalen; zermilwen; zerrīben 
-- zermahlen (V.) in: mhd. zermalen 
Zermahlenes: mhd. gemülle 
zermalmen: mhd. erschrōten; gemalen* (1); griezen; kürnen (1); müllen; pulveren*; 

zermalen; zermucken; zermüllen; zerpfnürsen; zerserten 
zermengen: mhd. zermengen 
„zermorschen“: mhd. zermorschen 
„zermüllen“: mhd. zermüllen 
zermürben: mhd. murzelen*; verniezen 
„zermürben“: mhd. zermürfen 
„zermüschen“: mhd. zermüschen 
zernagen: mhd. durchnagen; nagen (1); zernagen 
„zernehmen“: mhd. zernemen 
zerpeitschen -- mit Ruten zerpeitschen: mhd. zerstrīchen 
zerpflücken: mhd. bestrouben; zerpflücken 
zerpflückt: mhd. zerpflücket* 
zerplatzen: mhd. zerbrechen; zerklachen 
-- mit einem Knall zerplatzen: mhd. knellen (1) 
-- mit Schall zerplatzen: mhd. krecken; zerkrecken 
„zerpulvern“: mhd. zerpulveren* 
„zerquälen“: mhd. *zerdrillen? (?) 
zerquält: mhd. zerdrollen 
„zerquattern“: mhd. zerquatteren* 
zerquetschen: mhd. beteben (1); erquetschen*; quetzen; verdrücken (1); verquetschen; 

zerdrücken; zerknellen; zerknisten; zerknitschen; zerknürsen; zerknürsten*; 
zerknūsen; zerknüsen; zerknutschen; zerknutzen; zermorschen; zermüllen; 
zermürfen; zermüschen; zerquaschieren; zerquetzen; zerquirschen; zuoquetzen* 

zerquetscht: mhd. zerknürstet*; zermüschet; zerquetzec; zerquetzet 
-- nicht zerquetscht: mhd. unzermüschet* 
„zerquetscht“: mhd. gequetzet 
Zerquetschung: mhd. zerknüsunge 

zerraufen: mhd. zerren (1); zerriuten; zerroufen 
„zerrechnen“: mhd. zerrechen 
„zerrecken“: mhd. zerrecken 
zerreden: mhd. verkallen 
„zerreden“: mhd. zerreden 
zerreiben: mhd. erschrōten; gerīben; malen (1); murzelen*; murzen; niuwen (4); 

verknüssen*; verkrumen; vermüllen; zermüllen; zerrīben 
-- in Krumen zerreiben: mhd. krumen 
zerreißen: mhd. abesleizen; benagen; brechen (1); denen (1); durchschrenzen; 

durchtrīben; durchvallen (1); durchzerren; entgenzen; entschrenzen; enzweizerren; 
erbīzen; erbresten; erkrimmen; errīzen; erschrenzen; ervüeren; erzeisen; erzerren; 
gebrechen (1); hederen*; klūben (1); rīzen (1); schrenzen; sleizen; slīzen; ūfbrechen; 
ūfgebrechen; (1); verrīzen; verschrenzen; verschroven; verslīzen; vervüeren; 
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verzerren; zerbrechen; zerbresten; zerdenen; zeren (1); zerklieben; zerliden; zerren 
(1); zerrīzen; zerrücken; zerschrenzen; zerschuten; zersleizen; zerslīzen; zerteilen; 
zertragen (1); zertrechen; zertrennen; zervlerren; zervüeren; zerwerfen; 
zerzaneken; zerzeren*; zerzerren; zerziehen; zerzücken 

-- durch Einschnitte zerreißen: mhd. zerschraffen* 
-- in Krumen zerreißen: mhd. krumelen 
-- mit den Zähnen zerreißen: mhd. zerzanegen 
-- zerreißen in: mhd. zerren (1); zerrīzen; zerzerren 
-- der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt: mhd. zügelbreche 
Zerreißen: mhd. zerren (2); zerrīzunge; zertragen (2) 
-- bis zum Zerreißen abnutzen: mhd. verslīzen 
-- Zerreißen der Kleider: mhd. wātschar; wātscharte 
Zerreißer: mhd. zerrære* 
Zerreißung: mhd. sliz; zerrīzunge 
„zerreiten“: mhd. zerrīten (1) 
zerren: mhd. dansen; dinsen; diusen; trechen (1); würgen; zangen; zerren (1); zocken; 

zogen (1); zogeren; zücken (1); zwacken (1); zwicken 
-- sich zerren: mhd. zücken (1) 
-- zerren an: mhd. einen zuc tuon 
-- zerren zu: mhd. ziehen (1) 
„zerren“: mhd. gezerren 
Zerren: mhd. trechen (2); zar; zerren (2); zogen (4); zuht; zwacken (2) 
Zerrer: mhd. zerrære* 
„zerreuten“: mhd. zerriuten 
zerrinnen: mhd. entrinnen; zergān; zerrinnen 
-- zerrinnen machen: mhd. zerrennen 
zerrissen: mhd. durchvallen (2); haderoht; slīzic; *verrizzen?; zerrizzen; zerzerret 
-- nicht zerrissen: mhd. unslīzic 

-- zerrissen in: mhd. zerzerret 
-- zerrissenes abschüssiges Gelände: mhd. hamelstat 
-- zerrissenes Stück Stoff: mhd. hader (2) 
-- zerrissenes Ufer: mhd. hamelstat 
-- zerrissenes Zeug: mhd. hudel (1); huder 
„zerritzen“: mhd. zerritzen 
zerronnen: mhd. *zerrunnen? (2) 
zerrt: mhd. trehit 
„zerrücken“: mhd. zerrücken 
zerrühren: mhd. zerrüeren 
Zerrung: mhd. zerrunge 
zerrupfen: mhd. rupfen (1); zerbrechen; zerrupfen 
zerrütten: mhd. zerknusperen*; zerrüsten; zerrütten 
„zerrüttlich“: mhd. *zerrüttelich? 
Zerrüttung: mhd. zerrüttunge 
„Zers“: mhd. zers 
„zersäen“: mhd. zersæjen 
zersägen: mhd. segen (1); zersegen 
Zersägen: mhd. segunge (1) 

„zerscheiden“: mhd. zerscheiden 
„zerscheiten“: mhd. zerschīten 
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zerschellen: mhd. erschellen (2); erschelten; verschellen (2); verschelzen; zerbresten; 
zerklecken; zerschellen 

„zerscheuchen“: mhd. zerschiuhen 
„zerschießen“: mhd. zerschiezen 
zerschlagen (V.): mhd. abeslahen; brechen (1); durchbrechen (1); durchhouwen; 

durchslahen; enzweibīzen; enzweislahen*; erslahen (1); halben (2); hinslahen; 
houwen (1); klieben; kloben (1); klouben; müschen; niuwen (4); schrōten; slahen (1); 
verbicken; verbliuwen; verhouwen (1); verscherten; verschrōten (1); verslahen (1); 
zerberen*; zerbochen; zerbrechen; zerknüllen; zermürden; zerniuwen; 
zerquatteren*; zerrīzen; zerroufen; zerschrōten; zerslahen; zerslitzen; zerspelten; 
zerstœren (1); zerstōzen; zerstrīchen; zertrennen; zertuschen; zervlecken; 
zerwerfen; zerwiden 

-- gänzlich zerschlagen (V.): mhd. durchvellen 
-- in vier Stücke zerschlagen (V.): mhd. en vieriu slahen 
-- mit Geißelhieben ganz zerschlagen (V.): mhd. zergeiselen* 
-- zerschlagen (V.) auf: mhd. zerslahen 
Zerschlagen -- schwerer Hammer zum Zerschlagen der Steine: mhd. schelhamer 
„zerschleichen“: mhd. zerslīchen 
„zerschleifen“: mhd. zerslīfen 
zerschleißen: mhd. durchvallen (1); slīzen; zersleizen; zerslīzen; zerslīzen 
„zerschliffen“: mhd. *zersliffen? 
zerschlissen: mhd. dürkel 
zerschlitzen: mhd. verhouwen (1); zerslitzen 
zerschlitzt: mhd. zerslitzet 
-- nicht zerschlitzt: mhd. unzerslitzet 

zerschmelzen: mhd. ersmelzen; versmelzen (1); zergiezen; zerslīchen; zersmelzen (1); 
zersmelzen (2) 

zerschmettern: mhd. enzweistōzen; erschellen (2); schellen (2); zervallen (2) 
-- zerschmettert werden: mhd. zerbresten 
zerschmolzen: mhd. versmolzen 
zerschneidbar -- in drei Teile zerschneidbar: mhd. drīschrœte 
zerschneiden: mhd. bescharben; besnīden (1); durchschrōten; durchsnīden; enginnen; 

entsnīden; erschrōten; ersnīden; geschrōten (1); schrōten; snīden (1); verschrōten 
(1); versnīden; zerhouwen (1); zerkerben; zermürfen; zerschrōten; zersnīden; 
zersnitzelen*; zersnitzen; zertrennen; zervüeren; zerwirken; zerwürken 

-- zerschneiden in: mhd. zersnīden 
-- Flechsen zerschneiden: mhd. hahsenen 
-- Speisen bei Tisch zerschneiden: mhd. snēden 
Zerschneiden: mhd. zersnīdunge 
-- durch Zerschneiden der Fersensehne lähmen: mhd. enthehsenen 
Zerschneidung: mhd. zersnīdunge 
zerschnitten: mhd. *snitic?; zerhouwen (2) 
-- in drei Teile zerschnitten: mhd. drīschrœte 
-- nicht zerschnitten: mhd. unverschrōten 
-- zerschnittene Eingeweide: mhd. kaldiment 

-- Stück zerschnittenen Eingeweides: mhd. vlec; vlecke (1) 
zerschnitzeln: mhd. zersnitzelen* 
„zerschnitzen“: mhd. zersnitzen 
„zerschrecken“: mhd. zerschrecken 
„zerschrinden“: mhd. zerschrinden 
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„zerschroten“: mhd. zerschrōten 
zerschunden: mhd. vergleifet; vertrecket; zerknusteret* 
„zerschütten“: mhd. ? zerschuten; zerschüten 
„zerschwellen“: mhd. zerswellen 
„zerschwingen“: mhd. zerswingen 
„zerschwollen“: mhd. zerswollen 
zersetzen: mhd. viulen 
„zersetzen“: mhd. zersetzen 
„zersieden“: mhd. zersieden 
zerspalten (Adj.) -- zerspalten machen: mhd. zerspelten 
-- zerspaltene Steine: mhd. steinschraft 

zerspalten (V.): mhd. enspalten; erklieben; erspalten; slitzen; zerren (1); zerschīten; 
zerschrenzen; zersplīzen; zerströuwen; zerstücken; zervlecken 

„zerspalten“ (V.): mhd. zerspalten; zerspelten 
Zerspalter: mhd. ? zerspildære 
Zerspaltung: mhd. zerspaltunge 

-- Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung: mhd. zweiunge 
„zerspänen“: mhd. zerspænen 
„zerspannen“: mhd. zerspannen 
„zersperren“: mhd. zersperren 
„zersperrt“: mhd. ? zerspart 
„zerspleißen“: mhd. zersplīzen 
zersplittern: mhd. enzweirīten; schiveren; spænen; sprīden; sprīzen (1); ze stücken 

stieben; zerriveren; zerschiveren; zerschræjen; zersegen; zerspænen; zersprīzen; 
zerstieben 

-- stechend zersplittern: mhd. zerstechen 
„zerspreiten“: mhd. zerspreiten 
„zerspreizen“: mhd. zersprīzen 
zersprengen: mhd. entrütten; zersliezen 
„zersprengen“: mhd. zersprengen 
zersprengt -- zersprengt werden: mhd. zersliezen 
zerspringen: mhd. durchbresten; erklieben; schricken (1); spalten; ūfkīnen; zerbrechen; 

zerbresten; zerklachen; zerklīben; zerklieben; zerknellen; zerkrachen; zerschellen; 
zerschrecken; zerschricken; zerspalten; zerspringen; zervaren* 

-- krachend zerspringen: mhd. einen krast tuon 
-- zerspringen in: mhd. zerbrechen 
-- zerspringen machen: mhd. zersprengen 
zerstampfen: mhd. stōzen (1); tengelen (1); tengen; treten (2); verstempfen; zerniuwen; 

zertreten 
Zerstampfen: mhd. tengelen (2) 
„zerstauben“: mhd. zerstouben 
zerstechen: mhd. zerbicken; zerschīten; zerstechen 
zerstieben: mhd. verstūben; zerstieben 
zerstören: mhd. abebrennen; abesnīden; abestœren; bestœren; brechen (1); dœsen; 

drumen (1); entgenzen; entwürken; erberen* (2); erstœren; ervüeren; gebrechen 
(1); īnlegen; wüeste legen; leiden (1); scheiden (1); ze grunde slahen; dar nider 
slahen; sleifen; sleizen; slīzen; stœren (1); underbrechen (1); underbringen; 
underdrumen; undergraben; ūzslahen; vellen (1); verbīzen; verbōsen; verbrechen; 
verbrennen; verbrinnen; verburnen* (1); verderben (3); verdrumen (1); vergiezen 
(1); verhelligen; verheren*; verhergeren*; verhīwen*; verhouwen (1); verleiden (1); 
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verliesen (1); vernihten (1); verœden; verquetschen; verschrenzen; verstœren (1); 
verstüren*; verstürzen; verswenden; vervüeren; verwandelen*; verwenden; 
verwüesten; verwüestenen; verzeren; wüesten (1); wunden (1); zerbrechen; 
zergengen; zerrīzen; zerrüsten; zerrütten; zersliefen; zerslīfen; zerspannen; 
zerspennen; zerstœren (1); zerströuwen; zertrennen; zervüeren; zerwerfen 

-- die Freude zerstören: mhd. durch die vreude rennen 
-- durch Brand zerstören: mhd. brennen (1); brinnen (1) 
-- durch Feuer zerstören: mhd. abebrennen 
-- durch Reiben zerstören: mhd. verrīben 

-- durch Schießen zerstören: mhd. zerschiezen 
-- Glück zerstören: mhd. vröide verbieten 
-- im Sturm zerstören: mhd. zerstürmen 
-- reitend zerstören: mhd. zerrīten (1) 
Zerstören: mhd. swende (1); verdrumen (2); zerstœren (2) 
Zerstörer: mhd. abelœsære*; erstœrære*; hinlegære*; stœrære; swende (2); vernihtære*; 

verstœrære; zerbrechære*; zerstœrære 
-- „Zerstörer der Hölle“: mhd. *hellevreisære? 
Zerstörerin: mhd. zerstœrærinne* 
-- Zerstörerin der Hölle: mhd. hellevreisærinne 
zerstörerisch: mhd. verstœrende; wüestelich 
-- wuchtiger zerstörerischer Schlag: mhd. durchslac 
Zerstörnis: mhd. zerstœrnise 

zerstört: mhd. abeslīzic; hol (1); verheret*; *zerstœret? 
-- durch Feuer zerstört werden: mhd. abebrinnen 
-- nicht zerstört: mhd. unzerstœret 

-- zerstört werden: mhd. verswinden 
Zerstörung: mhd. gebruch (1); nidermort; niderslac; stœre; stœrnisse; stœrunge; swant 

(1); umbetruoc; umbeturc; verhelligunge; verstœrnisse; verstœrunge; zerrüttunge; 
zerstœrede*; zerstœrnise; zerstœrunge 

-- Zerstörung der Lebensfreude: mhd. vröuden val 
zerstoßen (Adj.) -- fein zerstoßene Honigwabe: mhd. ? honecgriebelīn 

zerstoßen (V.): mhd. erknisten; müllen; niuwen (4); stampfen; zerbōzen; zerstōzen 
-- mit einem Mörser zerstoßen: mhd. mürsen 
„zerstreichen“: mhd. zerstrīchen 
„zerstreifen“: mhd. zerstrīfen 
zerstreiten: mhd. zerbāgen; zerbrechen 
-- sich zerstreiten: mhd. zerbrechen 
zerstreuen: mhd. dœsen; entzetten*; erringen (2); ervüeren; schræmen; stœren (1); 

*stræn?; ströuwen; ūztragen (1); vermanicvalten; verscharen*; verspræjen; 
verspreiten; verströuwen (1); verteilen; vervlougen; voneinander verwæjen; 
verziehen (1); zerbolen*; zerlāzen; zerrücken; zerrüeren; zersæjen; zersenden; 
zerspenden; zerspreiten; zersprengen; zersprēwen; zerstœren (1); zerströuwen; 
zerströuwen; zerteilen; zertragen (1); zertreigelen; zertreigen; zertrennen; 
zertrīben; zertuon; zervüeren; zerwerfen; zerziehen 

-- sich zerstreuen: mhd. baneken; sprīden; vervüeren; zerlāzen 
-- vollständig auseinander bringen und zerstreuen: mhd. zerstœren (1) 
-- zerstreuen in: mhd. zerteilen 
Zerstreuer: mhd. zertreigære* 
zerstreut: mhd. zerspreitet; zerströuwet 
-- zerstreut fallen lassen: mhd. verzetten; zetten 
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Zerstreuung: mhd. mengeln; spreide; umbescheide; umbetraht; verstrouwunge; 
zerspreitunge; zerströuwunge 

zerstritten: mhd. stœzic 
-- zerstritten sein (V.): mhd. missehellen (1) 
„zerstrobeln“: mhd. zerstrobelen 
zerstückeln: mhd. durchschrōten; ertrennen; stückelen*; teilen (1); undersnīden; 

verströuwen (1); zergenzen; zerlegen; zerlumperen*; zerströuwen; zerstücken; 
zerteilen; zerzerren 

zerstückelt: mhd. stuckoht; zerzerret 
zerstücken: mhd. zermürfen 

„zerstücken“: mhd. zerstücken 
zerstückt: mhd. stückeht (2) 
-- nicht zerstückt: mhd. ungestücket 

„zerstürmen“: mhd. zerstürmen 
„zertan“: mhd. zertān 
„Zerte“: mhd. zerte 
zerteilen: mhd. brechen (1); durchsnīden; enteilen; enzweiwerfen; geteilen; hacken (1); 

spalten; stücken (1); teilen (1); ūfhouwen; underschrōten; verscharen*; verstœren 
(1); verteilen; zerblæjen; zerpartieren; zerrücken; zersenden; zerteilen; zervellen 

-- in Flocken zerteilen: mhd. zervlocken 
-- in vier Stücke zerteilen: mhd. zervieren 
-- sich zerteilen: mhd. zergeben; zerlegen; zerren (1) 
-- zerteilen in: mhd. spalten 
Zerteilerin: mhd. zerteilærinne* 

zerteilt: mhd. zerteilet 
-- nicht zerteilt: mhd. unverhouwen 
-- einzelnes Stück des zerteilten Rindsmagens: mhd. kutelvlec 

Zerteilung: mhd. umbescheide 
„Zerteilung“: mhd. zerteilunge 
„zertilglich“: mhd. *zertiliglīche? 
„zertragen“: mhd. zertragen (1) 
zertrampeln: mhd. treten (1); treten (2); weten (2); zertreten; zervüeren 
Zertrampeln: mhd. treten (3) 
„zertrechen“: mhd. zertrechen 
„zertreiben“: mhd. zertrīben 
zertrennen: mhd. ertrennen; ervüeren; verströuwen (1); zertrennen; zervüeren 
zertreten (Adj.): mhd. ertretet*; zermüschet 
-- nicht zertreten (Adj.): mhd. unzermüschet*; unzertretet 
zertreten (V.): mhd. behūren (1); betreten (1); ertreten (1); īntreten; treten (1); treten 

(2); vertreten (1); vertreten (3); vertrīben (1); zerberen*; zerknūsen; zermüschen; 
zertreten 

Zertretung: mhd. zermüschunge 
„zertrieben“: mhd. *zertriben? 
zertrümmern: mhd. drumen (1); drumeren; endrumeren; erdrumen; vermachen; 

zerdrümelen; zerdrumen; zerhurten; zerhurtieren; zerknisten; zerknüsen; zerknüsten; 
zerknüsteren*; zerserten; zerslitzen; zerzerren 

„zertrümmern“: mhd. zerschotteren* 
zertrümmert: mhd. zerzerret 
-- die Mauern zertrümmert: mhd. die mūren zerschotteret 
„zertun“: mhd. zertuon 
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„zerwalken“: mhd. zerwalken 
zerwehen: mhd. zerwæjen 
„zerweichen“: mhd. zerweichen 
„zerweiten“: mhd. zerwīten 
„zerwerfen“: mhd. zerwerfen 
zerwirken -- Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken: mhd. bastlist 
„zerwirken“: mhd. zerwirken; zerwürken 
zerwirkt: mhd. *zerworht? 
zerworfen: mhd. *zerworfen? 
zerwühlen: mhd. vernüllen 
„zerwühlen“: mhd. zerwüelen 
Zerwürfnis: mhd. breche (1); breste; bruchnisse; gespān; gespæne; span (1); spenne; 

werre; werrunge; wirre (2); zerrednisse; zerwerfnisse; zerwürfnis; zerwurft; zwist; 
zwiwurft 

„zerzanken“: mhd. zerzaneken 
zerzausen: mhd. abezeisen (1); durchschrecken; ervüeren; erzūsen; verzeisen; zerlūhten; 

zerrütten; zerstrobelen; zerstrouben; zervlocken; zervüeren; zerwerfen; zerwerren; 
zerzeisen; zerzūsen 

zerzaust: mhd. verworren; zerstrobelet 
-- nicht zerzaust: mhd. unzerstrobelet 
„zerzeihen“: mhd. zerzīhen 
„zerzeisen“: mhd. zerzeisen 
„zerzerren“: mhd. zerzerren 
„zerziehen“: mhd. zerziehen 
zerzupfen: mhd. erzeisen; zerlūhten; zerrīzen; zerzeisen 
„zese“: mhd. zese 
„zeter“: mhd. zēter 
„Zeter“: mhd. zīter 
„Zetergeschrei“: mhd. zētergeschrīe 
„Zettebrief“: mhd. zetebrief 
Zettel: mhd. brievel; brievelīn; warf (1); zedel (1) 
-- beschriebener Zettel: mhd. briefzedele 
-- kleiner Zettel: mhd. brievelach; zedellīn 
-- Zettel mit wöchentlichen Aufzeichnungen: mhd. wochenzedel* 
-- Zettel über den Anteil an der Beute: mhd. biutezedel* 
„Zettel“: mhd. zettel 
Zettelchen: mhd. zedellīn 
Zettelende -- Zettelende an Geweben: mhd. selpende 
Zettelgarn: mhd. warf (1); wepf; wepfe; wevel 
„Zettelgarn“: mhd. zettelgarn 
„Zettellein“: mhd. zedellīn 
„zetteln“: mhd. zedelen 
„zetten“: mhd. zeten; zetten 
Zeug: mhd. geschirre; gewant (1); gewint; geziuc; geziuge (2); ort (1); want (2); wāt; ziuc 
-- Bett aus leinenem Zeug: mhd. bruochbette 

-- halbseidenes Zeug: mhd. bursāt 
-- aus halbseidenem Zeug bestehend: mhd. bursātlich 
-- kölnisches Zeug: mhd. kölnisch* (2) 
-- mit drei Fäden gewebtes Zeug: mhd. drilich 
-- närrisches unsinniges Zeug: mhd. affentanz 
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-- Stück Zeug: mhd. vlec; vlecke (1) 
-- unechtes Zeug: mhd. bastart (1) 
-- unnützes Zeug: mhd. klüterwerc 
-- verworrenes verflochtenes Zeug: mhd. test 
-- zerrissenes Zeug: mhd. hudel (1); huder 
-- Zeug aus Damaskus: mhd. damasch 
-- Zeug aus Kamelhaaren hergestellt: mhd. kembelīn (2) 
-- Zeug zum Laden der Geschütze: mhd. ladeziuc 
-- Zeug zum Schlagen: mhd. slage 
„Zeug“: mhd. *geziugel? 
„zeugbar“: mhd. ziugbære 
Zeugbuch: mhd. ziucbuoch 

„Zeugbrief“: mhd. *ziucbrief? 
Zeuge: mhd. gedinc; gedinge (3); genante; gewere (1); geziuc; geziuge (1); salbürge; 

sazman; übersagære*; urkundære; urkünde (2); volgeziuge; volziuge; 
vürebringære*; ziuc; ziuge (1) 

-- als Zeuge gegen oder für auftreten: mhd. übersagen (1) 
-- als Zeuge tätig sein (V.): mhd. obewesen 
-- als Zeuge zulässig: mhd. geziugbære*; ziugbære 
-- sich auf jemanden als Zeugen berufen (V.): mhd. etwaz ziugen ūf 
-- Zeuge der den Notschrei eines Menschen dem Gewalt angetan wurde gehört hat: 

mhd. schreiman 
-- Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt: mhd. schreiman 
-- Zeuge des Eheversprechens: nhd. hīrātman¸mhd.; nhd. hīrātsman¸mhd. 

-- Zeuge sein (V.): mhd. beziugen 
-- Zeuge werden: mhd. kiesen (1) 

-- Zeugen (M. Pl.): mhd. sazliute 
-- als Zeugen beibringen: mhd. geleiten 
-- Aussage von Zeugen: mhd. gesegede 
-- den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen: mhd. sibenen 
-- durch Zeugen erwiesen: mhd. ziugbære 
-- Eid der sieben Zeugen: mhd. besibeneneit 

-- Gremium eidlich verpflichteter Zeugen: mhd. kuntsame; kuntschaft 
-- Hilferuf des Opfers oder von Zeugen einer Tat: mhd. geschreie 
-- mit sieben Zeugen überfuhren: mhd. übersibenen; versibenen 
-- mit Zeugen überführen: mhd. übereziugen* 
-- nicht durch Zeugen überführt: mhd. unerziuget 
-- ohne Eid oder Zeugen: mhd. einvalticlīchen* 
-- Stellung von Zeugen: mhd. anezuc* 
-- Überführung durch Zeugen: mhd. übersagen (2) 
-- Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden: mhd. dincliute 
-- Zeugen beibringen: mhd. bestellen; leiten (1) 
-- Zeugen der Verlobung: mhd. rincliute 
-- Zeugen des Eheversprechens: mhd. hīrātliute; hīrātsliute 

-- Zeugen die den Notschrei eines Menschen dem Gewalt angetan wurde gehört 
haben: mhd. schreiliute 

-- zum Zeugen anrufen für: mhd. an einen ziugen daz 
-- zur Seite stellen als Zeugen: mhd. zuogevüegen 
zeugen: mhd. bringen; geberen* (1); gewinnen (1); kint gezilen; geziugen; kindelen; 

kinden; tuon (1); urkünden; zilen (1); ziugen 
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-- ein Kind zeugen: mhd. kindelen; kinden 
-- Kinder zeugen: mhd. bekinden 
-- gegen jemanden zeugen: mhd. übereziugen* 
-- Kinder zeugen: mhd. enkinden; kindelen; kinden 
-- zeugen mit: mhd. wirken (1); würken (1) 
-- zeugen von: mhd. kunnen (1); wār sagen von 
Zeugenaussage: mhd. beziucnust; beziuge; beziugnüsse; beziugunge; geziuc 
-- Verhörer der Zeugenaussagen: mhd. kuntschaftverhœrære* 
Zeugenbeweis: mhd. beziucnust; beziugnüsse; beziugunge; geziuc; ziuc 
-- durch Zeugenbeweis abgewinnen: mhd. abeziugen 
-- durch Zeugenbeweis erhärten: mhd. beziugen 
-- Zeugenbeweis führen: mhd. beziugen 
zeugenfähig: mhd. ziugbære 
Zeugenfähigkeit: mhd. geziugschaft 
Zeugengebühr -- Wein als Zeugengebühr: mhd. geziucwīn 
Zeugenschaft: mhd. geziucnust*; geziugnisse; geziugschaft; kuntschaft 
-- durch Zeugenschaft abgewinnen: mhd. abeerziugen* 
-- fähig zur Zeugenschaft: mhd. geziugbære* 
-- Rechtsbestimmung für die Zeugenschaft: mhd. geziucreht 
Zeughaus: mhd. harnaschhūs; wāpenhūs 
„Zeugholz“: mhd. ziugholz 
Zeugmeister: mhd. antwercmeister 
Zeugenschar: mhd. geziuc 
Zeugenverhör: mhd. geziugnisse; geziugnust 
Zeugenvernehmung: mhd. geziugschaft 
Zeugmeister: mhd. harnaschmeister 
„Zeugmeister“: mhd. ziugmeister 
Zeugnis: mhd. bekantnisse; bekentnisse; bewærunge; bezeic; beziuge; beziugnüsse; 

beziugsame; beziugunge; bīhte; brief (1); gestēnde; geziuc; geziucbrief; geziucheit; 
geziucsal; geziucsalunge; geziuge (1); geziugede; geziugnisse; geziugnust; 
geziugsame; geziugschaft; geziugunge; kuntschaft; schīnbrief; testament; urkünde 
(1); wārheit; wortzeichen; ziuc; ziugnisse; ziugnisse; ziugnust; ziugsalunge; 
ziugsame; ziugschaft; ziugunge 

-- als Zeugnis: mhd. ze geziuc 
-- als Zeugnis anführen: mhd. ze bewærede jehen 
-- beweisendes Zeugnis: mhd. offen in urkunde 
-- durch Zeugnis abgewinnen: mhd. abegeziugen 
-- durch Zeugnis überführen: mhd. beziugen 
-- durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen: mhd. abeziugen 
-- ein Zeugnis widerlegen: mhd. hinlegen 

-- etwas als Zeugnis gegen jemanden aussagen: mhd. etwaz ziugen ūf 
-- falsches Zeugnis: mhd. lucurkünde*; valschgeziuc 
-- mit Zeugnis gewinnen: mhd. verziugen 
-- mit Zeugnis überführen: mhd. verziugen 
-- rechtsgültiges Zeugnis geben: mhd. beziugen 
-- schriftliches Zeugnis: mhd. geziugnusbrief; urkünde (1) 
-- sich auf etwas als das Zeugnis für etwas berufen (V.): mhd. etwaz ziugen ūf 
-- sichtbares Zeugnis: mhd. sihticheit 
-- Zeugnis ablegen: mhd. geziuc leiten; geziugen; ziugen 
-- Zeugnis beibringen: mhd. geziuc leiten 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

zeugnisfähig: mhd. geziugbære* 
-- nicht zeugungsfähig: mhd. unberhaft; unberhaftic 
Zeugnisleistung: mhd. geziugschaft; geziugunge 
Zeugnisleitung: mhd. geziugnisse 
„Zeugsame“: mhd. ziugsame 
„Zeugschaft“: mhd. ziugschaft 
Zeugschmied: mhd. zigensmit 
Zeugstreifen -- kleine Zeugstreifen: mhd. wimpellīn* 
Zeugung: mhd. berschaft; geburt; īngeburt; īnvliezunge; machunge; zelunge 
„Zeugung“: mhd. ziugunge 
Zeugungsglied: mhd. geziuc; lit (2) 
-- Zeugungsglied des Hirsches: mhd. zimbere 
Zibebe: mhd. kūbebe 
„Ziborie“: mhd. zibōrje 
Ziborium: mhd. borie 
„Zick“: mhd. zic (1) 
Zickel: mhd. zigelichīn 
„Zickel“: mhd. zickel 
„zickeln“: mhd. zickelen* 
zicken: mhd. zicken 
Zicklein: mhd. ketile?; kitze; kitzelīn; kiz; zickel; zickelīn; zickīn 
-- Fell eines Zickleins: mhd. kitzevel 
-- Zicklein werfen: mhd. zickelen* 
Zicklein...: mhd. kitzīn 
Zickleinfleisch: mhd. kitzvleisch 

zidiwik -- zidiwik (Ruf der Nachtigall): mhd. zidiwik 
Zieche: mhd. ziech; zieche 
Ziechen -- Stoff zum Ziechen: mhd. ziechenwerc 
Ziechenmacher: mhd. ziechære*; ziechenmachære* 
Ziechenweber: mhd. ziechenære* 
„Ziechenwerk“: mhd. ziechenwerc 
„Ziefer“: mhd. ziber 
Ziege: mhd. dame; dāmeltier; geiz; hatele; zige 
-- Bauchstück von der jungen Ziege: mhd. kitzbūch 

-- Harn der Ziege: mhd. geizharn 
-- junge Ziege: mhd. geizel; kiz 
-- Junges von der Ziege: mhd. kiz 
-- Jungtier einer Ziege: mhd. kitze; kitzele 

-- Keule von der jungen Ziege: mhd. kitzbūch 
-- Rumpfstück von der jungen Ziege: mhd. kitzbūch 

-- Schlägel von der jungen Ziege: mhd. kitzbūch 
-- von der Ziege stammend: mhd. geizīn; zigenīn; zigīn 
-- von Ziegen stammend: mhd. geizīn 
Ziege...: mhd. zigīn 
Ziegel: mhd. ziegel 
-- Abgabe an Ziegeln: mhd. ziegelstiure 
-- eine Art Ziegel: mhd. schirmstein 
-- eine Art Ziegel zum Estrich: mhd. esterīchstein 
-- von Ziegeln gemacht: mhd. ziegelīn 
-- Ziegel an der Dachtraufe: mhd. triefziegel 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Ziegel welcher den Zusammenschluss von je zwei Holzziegeln überdeckt: mhd. 
brīsziegel 

Ziegel...: mhd. ziegelīn 
„Ziegelbäcker“: mhd. ziegelbachære*; ziegelbeckære* 
Ziegelbeschauer: mhd. ziegelschouwære* 
Ziegelbrennen: mhd. ziegeleite 
-- Leim zum Ziegelbrennen: mhd. borneleim 
Ziegelbrenner: mhd. ziegelære; ziegelbachære*; ziegelbeckære* 
Ziegelbrennerei -- Brennmeister einer Ziegelbrennerei: mhd. bornemeister 
Ziegeldach: mhd. steindach; ziegeldach; ziegeldechīn 
Ziegeldachdecker: mhd. steindeckære* 
„Ziegeldecker“: mhd. ziegeldeckære* 
Ziegelei: mhd. ziegelhūs; ziegelschiure 
ziegelfarben: mhd. ziegelvar 
ziegelgedeckt: mhd. ziegeldechīn 
„Ziegelhaus“: mhd. ziegelhūs 
Ziegelhütte: mhd. ziegelstadel 
Ziegelmacher: mhd. ziegelmachære* 

Ziegelmauer: mhd. steinmūre; ziegelmūre 
„Ziegelmeister“: mhd. ziegelmeister 
Ziegelofen: mhd. ziegeloven 
Ziegelprüfer: mhd. ziegelschouwære* 
ziegelrot: mhd. ziegelrōt 
„Ziegelscheuer“: mhd. ziegelschiure 
Ziegelscheune: mhd. ziegelschiure 
Ziegelstadel: mhd. ziegelstadel 
Ziegelstein: mhd. stein; ziegel; ziegelstein 
-- aus Ziegelsteinen hergestellt: mhd. ziegelīn 
Ziegelsteinmauer: mhd. steinmūre 
„Ziegelsteuer“: mhd. ziegelstiure 
Ziegen...: mhd. geizīn; zigenīn 
ziegenartig: mhd. zigenvar 
Ziegenauge: mhd. geizouge 
-- dem Ziegenauge ähnliches Auge: mhd. geizouge 
Ziegenbart: mhd. geizbart; zigebart; zigenbart 
Ziegenbein (als Waffe): mhd. zigenbein 
Ziegenblase: mhd. geizblāse 
Ziegenbock: mhd. boc; geizboc*; mecke 
-- vom Ziegenbock stammend: mhd. bocken (3) 
-- Blut des Ziegenbocks: mhd. bockesbluot 
„Ziegenbock“: mhd. zigenboc 
„Ziegenbohne“: mhd. zigenbōne 
Ziegenborste: mhd. geizborste; geizburst 
„Ziegenbrühe“: mhd. zigerbrüeje* 
„ziegenfarben“: mhd. zigenvar 
Ziegenfell: mhd. geizhūt; geizvel; kitzevel 
-- Leder aus Ziegenfellen von Cordova (Corduba): mhd. kurdewān 
-- kleines Ziegenfell: mhd. geizvellīn 
Ziegenfenchel: mhd. geizvenichel 
Ziegenfleisch: mhd. geizvleisch 
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Ziegenfuß: mhd. geizvuoz 
Ziegengalle: mhd. geizgalle 
Ziegenhaar: mhd. geizhār 
-- Haardecke aus kilikischem Ziegenhaar: mhd. hare (3) 
„Ziegenhaut“: mhd. zigenhūt 
Ziegenherde: mhd. geizehert; geizheit; geizkorter 
Ziegenhirt: mhd. geizære*; geizhirte 
Ziegenhirte: mhd. geizære*; geizhirte 
„Ziegenhirte“: mhd. zigenhirte 
Ziegenhof: mhd. geizhof 
Ziegenhorn: mhd. geizhorn 
Ziegenkäse: mhd. geizkæse 
Ziegenkitz: mhd. kitze; kitzel; kitzele; kitzelīn 

-- vom Ziegenkitz stammend: mhd. kitzīn 

Ziegenknochen: mhd. zigenbein 
Ziegenkot: mhd. zigenbōne 
-- bohnenähnlicher Ziegenkot: mhd. geizebōne 
Ziegenleber: mhd. geizlebere 
Ziegenleder: mhd. lösche 
-- aus Ziegenleder gemacht: mhd. kurdewāne 
-- gefärbtes Ziegenleder: mhd. kurdewān 
-- rotes Ziegenleder: mhd. rōtlösche 
Ziegenmelker (Vogel): mhd. geizmelc 
Ziegenmilch: mhd. geizīn milch; geizmilch; zigenmilch 
Ziegenmist: mhd. geizmist 
Ziegenpfad: mhd. geizstīc 
Ziegenschädel: mhd. geizegebel 
Ziegenschinken: mhd. geizbache 
Ziegenweide: mhd. geizeweide 
Ziegenwolle: mhd. geizwolle 
Zieger: mhd. molken 
„Zieger“: mhd. ziger 
Ziegerhändler -- Frau eines Ziegerhändlers: mhd. zigermanninne 
Ziegerhersteller -- Frau eines Ziegerherstellers: mhd. zigermanninne 
„Ziegerkäse“: mhd. zigerkæse 
„Ziegerling“: mhd. zigerlinc 
Ziegermann -- Angehörige der Familie Ziegermann: mhd. zigermanninne 
„Ziegermannin“: mhd. zigermanninne 
Zieglein: mhd. zigelichīn 
„Ziegler“: mhd. ziegelære 
ziehbar -- leicht ziehbar: mhd. zugeweich 

Ziehbrunnen: mhd. galgbrunne; schepfbrunne; sōt; sōtbrunne; ziechbrunne 
-- Teil eines Ziehbrunnens: mhd. galgenstücke 
-- Waagebalken eines Ziehbrunnens: mhd. hengest 
Ziehbrunnenstange: mhd. galgrahe 
ziehen: mhd. aneziehen; bretten (1); bretten (2); būwen (1); dansen; denen (1); densen; 

dinsen; dræjen; erdenen; ervüeren; erziehen; geberen* (3); gedenen; gedinsen; 
gerücken; gestrīchen; getrechen; gevāhen; gezāfen; geziehen; gezücken; gezūwen; 
heien (1); kegen; kēren (1); pfeden*; reisen (1); rīten (1); roufen (1); rücken (1); 
scheiden (1); schürzen; sīgen (1); sloufen; solen* (2); spannen (1); spinnen (1); 
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streifen; strīchen (1); stroufen (1); trechen (1); trecken (1); tugen (1); ūzzücken; 
varen* (1); vazzen; vetzen (2); vüeren (1); vürezœhen*; wallen (2); wanderen (1); 
wegen (1); wenken (1); zāfen (1); zangen; zelen (1); ziehen (1); zocken; zogelen; 
zogen (1); zœhen; zougen? (1); zücken (1); zugen; zuowæjen; zūwen; ? zöuwen 

-- als Los ziehen: mhd. liezen (1) 
-- an den Haaren ziehen: mhd. zogen (1) 
-- an sich ziehen: mhd. aneziehen; erkrapen; gelesen (1); halsen (1); heimen (2); liechen 

(2); lūchen; pfnurren*; überziehen; ūfholen*; ūfziehen; zücken (1) 
-- anfangen zu ziehen: mhd. aneziehen 
-- ans Land ziehen: mhd. abegeziehen; abeziehen (1) 
-- ans Tageslicht ziehen: mhd. ze tage tragen 
-- auf dem Kreuzzug ziehen: mhd. kriuze nemen; kriuze tragen 
-- auf einen Raubzug ziehen: mhd. schāchen rīten 
-- auf seine Seite ziehen: mhd. hineziehen* (1) 
-- auf sich ziehen: mhd. bereichen; gedanken īnziehen 
-- aus dem Busen ziehen: mhd. abebuosemen 
-- aus dem Umlauf ziehen: mhd. verslahen (1) 
-- aus der Scheide ziehen: mhd. entsleuden 
-- das Messer ziehen: mhd. daz mezzer ūzgewinnen 
-- das Schwert ziehen: mhd. daz swert erblœzen 
-- Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen: mhd. schüpfen 
-- den Kürzeren ziehen lassen: mhd. daz halmel vor ziehen; daz helmel voreziehen 
-- drehend ziehen: mhd. renken 
-- durchs Land ziehen: mhd. durch daz lant stegen 
-- eilig ziehen: mhd. zouwen (1) 
-- ein Haarseil ziehen durch: mhd. hæren 
-- einen Graben um sich ziehen: mhd. umbegraben 
-- einen Zaun ziehen für: mhd. zūn geziunen 
-- fassen und an sich ziehen: mhd. vāhen ze 
-- Furchen ziehen: mhd. vurhen 
-- gewaltsam ziehen: mhd. dinsen 
-- gewaltsames Ziehen: mhd. gezoc 
-- hin und her ziehen: mhd. slingen (1); zerdinsen 
-- hin ziehen und her ziehen: mhd. zerziehen; zerziehen 
-- hinter jemandem ziehen: mhd. hinderziehen 
-- in Betracht ziehen: mhd. anesehen (1); bedenken (1); betrahten (1); gedenken (1) 
-- in den Kampf ziehen: mhd. wāfen nemen; wāfen tragen 
-- in den Krieg ziehen: mhd. ūzzogen (1) 
-- in der Nähe ziehen: mhd. bīzogen 
-- in die Ferne ziehen: mhd. ververren 
-- in die Höhe ziehen: mhd. ūfheben (1) 
-- in die Länge ziehen: mhd. gelengen; lengen (1); lengeren; ūfzogen; verlengen (1) 
-- in Erwägung ziehen: mhd. geruochen; ware haben 
-- ins Feld ziehen: mhd. reisen (1); ūzreisen (1); velden; ziehen (1) 
-- ins Vertrauen ziehen: mhd. ze sīner heimelīche gewinnen 
-- Kreis ziehen um: mhd. bezirkelen* 
-- mich zieht es dorthin: mhd. mīn dinc stāt dar 
-- mit Kriegsgewalt ziehen gegen: mhd. suochen (1) 
-- mit ziehen: mhd. bīzogen 
-- nach oben ziehen: mhd. enborziehen 
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-- nach sich ziehen: mhd. geziehen an; geziehen ūf 
-- predigend durch die Gegend ziehen: mhd. durchpredigen 
-- Reben in Bogen ziehen: mhd. die reben kruden 
-- Recht vor Gericht zu ziehen: mhd. anetast* 
-- Schaden auf sich ziehen: mhd. sich schaden ūftrechen 
-- schlecht ziehen: mhd. misseziehen 
-- Schleppe ziehen: mhd. gedinsen 
-- Schwert ziehen: mhd. swert rucken 
-- seines Weges ziehen: mhd. den strich varen 
-- sich ziehen: mhd. geziehen; zühtigen 
-- sich ziehen an: mhd. geziehen gegen 
-- Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen: mhd. strebekatze 
-- Straße ziehen: mhd. strāze rucken; wec rucken 
-- untereinander ziehen: mhd. verziehen (1) 
-- unwiderstehlich ziehen: mhd. twingen (1) 
-- Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen: mhd. halpvihe 
-- vollständig ziehen: mhd. volziehen 
-- von dannen ziehen: mhd. hin zücken 
-- vor Gericht ziehen: mhd. besprechen (1); rehtvertigen; tüemen (1); vertagedingen 
-- vor Gericht zur Verantwortung ziehen: mhd. vürewenden* 
-- vorwärts ziehen: mhd. anemenen* 
-- widerrechtlich an sich ziehen: mhd. aneziehen 
-- Zaun ziehen: mhd. ziunen 
-- Zaun ziehen mit: mhd. ziunen 
-- ziehen an: mhd. geziehen; vāhen (1); varen* (1); vüegen (1); ziehen (1); zocken 
-- ziehen auf: mhd. slahen (1); trecken (1); ziehen (1) 
-- ziehen aus: mhd. geziehen; kēren (1); scheiden (1); schütelen; schüten (1); strīchen (1); 

varen* (1) 
-- ziehen durch: mhd. geziehen; spannen (1); strīchen (1); varen* (1); werfen (1); ziehen 

(1) 
-- ziehen entgegen: mhd. stapfen 
-- ziehen gegen: mhd. stapfen 
-- ziehen hinter: mhd. strīchen (1) 
-- ziehen in: mhd. geziehen; strīchen (1); ūzzogen (1); varen* (1); verellenden; ziehen (1) 
-- ziehen lassen: mhd. lāzen (1); strīchen lāzen; varen lāzen 
-- ziehen machen: mhd. gezœhen; zœhen 
-- ziehen mit: mhd. umbevüeren 
-- ziehen müssen auf: mhd. müezen (2) 
-- ziehen müssen in: mhd. müezen (2) 
-- ziehen müssen zu: mhd. müezen (2) 
-- ziehen nach: mhd. streben (1); strīchen (1); sweimen (1); ūzzogen (1); varen* (1); 

zuotrīben (1) 
-- ziehen über: mhd. kēren (1); snellīche hin rüeren; schuohen; slahen (1); stapfen; 

streben (1); strīchen (1); überziehen; varen* (1); ziehen (1) 
-- ziehen um: mhd. ziunen 
-- ziehen unter: mhd. vüeren (1); ziehen (1) 
-- ziehen von: mhd. strīchen (1) 
-- ziehen vor: mhd. strīchen (1); ziehen (1) 
-- ziehen wollen: mhd. wellen (1) 
-- ziehen wollen (V.) in: mhd. streben (1) 
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-- ziehen zu: mhd. streben (1); strīchen (1); varen* (1); ziehen (1) 
-- zu einer anderen Herrschaft ziehen: mhd. verburgeren* 
-- zu Felde ziehen gegen: mhd. disputieren 
-- zu sich ziehen: mhd. liechen (2); lūchen 
-- zuerst ziehen: mhd. aneziehen 
-- zur Rechenschaft ziehen: mhd. rehtvertigen; ze worte haben 
„zeihen“: mhd. gezīhen; gezogen (1) 
-- „von dannen ziehen“: mhd. dannenziehen 
Ziehen: mhd. denen (2); rücken (2); trechen (2); trecken (2); tugen (2); wellen (2); zāfen 

(2); ziehen (2); zoc; zogen (4); zuc 
-- kurzes schnelles heftiges Ziehen: mhd. zuc 
„Ziehen“: mhd. *gezœhe? 
ziehend: mhd. kegende; ziehende 
-- in die Heimat ziehend: mhd. heimvartlich 
-- nach Hause ziehend: mhd. heimvartlich 
-- nach Süden ziehend: mhd. sunder (7) 
-- ziehende Jungfrau: mhd. ein kegende juncfrouwe 
-- sich ziehende Linie: mhd. zuc 
-- ziehender Haufen: mhd. ? getralle 
Ziehender: mhd. ziehære; zogel 
-- an sich Ziehender: mhd. zogel 
-- zum Himmel Ziehender: mhd. himelzogel 
Zieher: mhd. zugel (1) 
„Zieher“: mhd. ziehære 
Ziehgerät: mhd. zuc 
„Ziehpferd“: mhd. ziechpfert 
„Ziehstück“: mhd. ziechstücke 
zieht: mhd. trehit 
„Ziehung“: mhd. ziehunge 
Ziehvater: mhd. ammolf 
Ziehvorrichtung: mhd. zuc 
Ziel: mhd. ende (1); geverte (2); meinunge (1); mez; rām (1); rāme; schuzzil; zil (1); 

zilstat; zwec 
-- abgestecktes Ziel: mhd. aberzil 
-- als Ziel aufstellen: mhd. zilen (1) 
-- als Ziel festmachen: mhd. zilen (1) 
-- als Ziel festsetzen: mhd. berāmen (1); verrāmen 
-- als Ziel ins Auge fassen: mhd. ræmen (1) 
-- am Ziel befindlich: mhd. zileht 
-- an das Ziel: mhd. an daz zil 
-- Angst erweckendes Ziel: mhd. angestzil 
-- ans Ziel bringen: mhd. lenden 
-- ans Ziel kommen: mhd. hinkomen 
-- auf ein Ziel ausgerichtet: mhd. geræme 
-- bis an das Ziel bringen: mhd. vollebringen 
-- bis ans Ziel bringen: mhd. volbringen (1) 
-- bis ans Ziel reiten: mhd. volrīten 
-- bis ans Ziel rennen: mhd. volrennen 
-- das nehmt euch als Ziel: mhd. des nemet iu ein zil 
-- das Ziel Erreichender: mhd. zilbesitzære* 
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-- der nach dem Ziel Laufender: mhd. zilloufære* 
-- ein Ziel erreichen: mhd. treffen an 
-- ein Ziel erreichend: mhd. rāmec (1) 
-- entgegengesetztes Ziel: mhd. gegenzil 
-- Fahrt mit hohem Ziel: mhd. hōhin vart 
-- falsches Ziel: mhd. aberzil 
-- höchstes Ziel: mhd. hōchgewin; überzil 
-- ich jage übermütig einem unerreichbaren Ziel nach: mhd. ich jage ein üpiclichen 

vart 
-- mit dem Ziel: mhd. in den worten 
-- nach einem hohen Ziel greifen: mhd. der hœhe geren 
-- ohne Ziel: mhd. āne zil 
-- ohne das Ziel zu verfehlen: mhd. āne vælen; sunder vælen 
-- ohne festgesetztes Ziel seiend: mhd. unbezilet* 
-- sich nach einem Ziel bewegen: mhd. streben (1) 
-- sicher an ein Ziel führen: mhd. durchvüeren 
-- über etwas als festgesetztes Ziel hinweggehen: mhd. überezilen* 
-- über Ziel und Maß hinausreichen: mhd. übertragen (1) 
-- übers Ziel hinausschießen: mhd. übertragen (1) 
-- weiteres Ziel: mhd. mitehandel 
-- Ziel des Spottes: mhd. gelehte; gelehter 
-- Ziel finden: mhd. widerwenden (1); widerwinden (1) 
-- Ziel stecken: mhd. sāzen 
-- Ziel und Ende finden in: mhd. treffen ze 
-- Ziel verfehlen: mhd. missegeben; missevaren*; vertragen (1) 
-- zum Ziel führen: mhd. gelenden 
-- zum Ziel gelangen: mhd. gerāmen; volrecken (1) 
-- zum Ziel kommen: mhd. bezilen*; passen (1); volkomen (1); volrechen; volrecken (1); 

volvaren 
-- bis zum Ziele gehen: mhd. volgān (1); vollegān* 
„Ziel“: mhd. *gezil? 
„Zielbaum“: mhd. zilboum 
„Zielbesitzer“: mhd. zilbesitzære* 
Zielbolzen: mhd. zilbolz 
„Zielbrunnen“: mhd. zilbrunne 
zielen: mhd. bewenden; erriemen; gerāmen; geræmen; merken (1); mezzen (2); nemen 

(1); rāmen (1); ræmen (1); rūmen (1); zilen (1); zillen 
-- mit gespanntem Bogen zielen auf: mhd. schuzlīchen spanen 
-- zielen auf: mhd. erkiesen (1); einen erkiesen; getreffen; seigen (1); slahen (1); stechen 

(1); warnemen (1) 
-- zielen in: mhd. stechen (1) 
„zielen“: mhd. gezilen* 
Zielen: mhd. gemerke; merke (1); rām (1); rāme; rāmen (2); ræmen (2); zilen* (2) 
zielend: mhd. geræme; triftic; warnemende 
-- auf Anfechtung zielend: mhd. anevehtlich 
Zieler: mhd. zilære* 
„Zielläufer“: mhd. zilloufære* 
ziellos: mhd. endelōs; āne māze; über māze; ūz der māze; ūzer māze; schenzlich; 

schenzlīche; unbeziht; wīselōs; wīselōse 
-- ziellos dahintreiben: mhd. vluoten (1) 
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-- ziellos umherirren: mhd. irreloufen* 
-- ziellos umherirrend: mhd. irriclich* 
-- zielloser Gang: mhd. irreganc 
Zielpunkt: mhd. māl (1); mēte; zwec 
Zielscheibe: mhd. schuzzil; zil (1) 
-- Nagel inmitten der Zielscheibe: mhd. zwec 
zielsicher: mhd. unverzilet* (2) 
„Zielstatt“: mhd. zilstat 
Zielstätte: mhd. zilstat 
„Zielstrecke“: mhd. zilstrecke 
ziemen: mhd. bezemen; gerīsen; stān ūf einen; zemen (2) 
-- nicht ziemen: mhd. missekomen; missestān; missevüegen 
-- sich nicht ziemen: mhd. missezemen 
-- sich nicht ziemen für: mhd. missestān 
-- sich ziemen: mhd. zemen (2) 
-- sich ziemen für: mhd. anestān; anezemen 
-- es ziemt sich für mich: mhd. mir zimet 
„ziemen“: mhd. zimen 
-- „auf dem Kreis ziemen“: mhd. ūf dem kreize bezemen 
ziemend: mhd. geristic; geristlich; gezam 
Ziemer: mhd. zimbere 
„Ziemer“: mhd. ziemer 
„ziemhaft“: mhd. zimehaft 
„ziemlich“: mhd. zimelich; zimelīche (1) 
„Ziemlichkeit“: mhd. zimelīche (2); zimelichheit* 
ziemlich: mhd. billīche (2); billīche (2); billīchen (1); eteswie vil; etewā; etewenne; etewie; 

eteswie vil; genuoc (2); in ze māze; mæziclīche*; mæzlīche (1); mæzlīchen; ein teil; 
zimehaft; zītlīche 

-- ziemlich gut: mhd. billīche wol 
-- ziemlich lang: mhd. eteswie lang; eteswie vil zīt 
-- ziemlich lange Zeit: mhd. eteswie tage 
Zier: mhd. gesmuc; gevuoge (1); geziere (1); gezierede*; ziere (3) 
-- durchaus Zier machen: mhd. überzieren 
-- ohne Zier seiend: mhd. geunzieret 
„zier“: mhd. ziere (1); ziere (2) 
Zieraufsatz -- Zieraufsätze von Altarretabeln: mhd. gesprenge 
Zierband -- Zierband eines Hifthorns?: mhd. jagebant 
„zierbar“: mhd. zierbære 
Zierde: mhd. blüejunge; ēre (1); ēre (1); flōrsen; geziere (1); gezierede*; kleit (1); 

schœnheit; spranz (2); swanz; zaft; ziere (3); zierede*; zierheit 
-- das Kleid zur Zierde durchbrechen: mhd. diu kleit durchsnīden 
-- durchmischen als Zierde: mhd. durchwürken 
-- eine Zierde sein (V.) für: mhd. zieren (1) 
-- besondere Zierde: mhd. sunderzierede* 
-- Wahrheit ohne alle Zierde: mhd. wārheit āne allen spranz 
-- zur Zierde aufschneiden: mhd. verhouwen (1); zersnīden; zersnitzelen* 
-- zur Zierde gereichen: mhd. zieren (1) 
Zierdeckchen: mhd. veztüechenlīn* 
zieren: mhd. berlen; bezāfen; bezieren; blüemen; durchsetzen; erfrenzen; erstrīchen; 

floitieren (2); flōren (2); flōrieren (1); gepflanzen*; gesprenzen; kleinen (2); 
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klüegen; kluogen; kurtieren; pflanzen (1); rœsen; spitzen; swenzelen*; swenzen; 
underhouwen; ūzmachen; wæhen; wieren; zāfen (1); zepfelen*; zieren (1) 

-- mit Blumen zieren: mhd. durchblüemen 
-- sich zieren: mhd. brangen (1); zieren (1) 
-- sich zieren mit: mhd. überrīchen 
-- zieren mit: mhd. umbeverwen 
„zieren“: mhd. durchzieren; gezieren 
-- „voll zieren“: mhd. volzieren 
Zieren: mhd. flōrieren (2); spranz (2) 
„Zieren“: mhd. zieren (2) 
Zierender: mhd. zierenhelt 
Ziererei: mhd. wæhe (3) 
Ziergarten: mhd. garte 
„Ziergarten“: mhd. ziergarte 
Ziergras: mhd. mutzengras 
„Zierheit“: mhd. zierheit 
„Zierkamin“: mhd. zierkāmīn* 
Zierknopf: mhd. knopf; knöpfel; knopfelīn 
-- kleiner Zierknopf: mhd. knoufel 
zierlich: mhd. gevüege (1); gevuoge (3); hovelich; hovelīche (1); klein (1); kleine (2); 

kleinen (1); kleinlich; kleinlūt; kleinvüege (1); klüege (2); klüegelich; kluoc; 
kluoclich; kluoclīche; kluoclīchen; liutsælic; liutsæliclich; minlich; minlīche; 
minneniclich*; minneniclīche*; minniclich; minniclīche (1); smecker; spæhe (2); 
vlætic; vlæticlich; vösloht; wæhe (1) 

-- nicht zierlich: mhd. unkluoc; unwæhe (1) 
-- sehr zierlich: mhd. ? allerzierlichest 
-- sich zierlich bewegen: mhd. swenzelen*; swenzen 
-- sich zierlich oder geziert bewegen: mhd. swanzen (1) 
-- sich auf zierliche künstliche Arbeit verstehend: mhd. wercspæhe 
-- zierlich gelockt: mhd. reitziere 
-- zierlich und höflich bewegen: mhd. swanzen (1) 
-- zierlich in Worten seiend: mhd. wortspæhe 
-- zierlicher Kessel: mhd. kezzellīn 
-- zierliches Kinn: mhd. kinnel; kinnelīn 
-- zierliches Kleidungsstück: mhd. kurzebolt 
„zierlich“: mhd. zierlich; zierlīche 
Zierliches: mhd. swanz 
Zierlichkeit: mhd. klüege (1); kluocheit; spāhe (2); spāhheit; vlāt; vlæticheit; wæhe (3); 

zart (2); zerte 
-- an Zierlichkeit übertreffen: mhd. überwæhen 
„Zierlichkeit“: mhd. zierlichheit* 
„Ziermacher“: mhd. ziermachære* 
„Zierminze“: mhd. zirminze 
Ziernaht -- mit Ziernähten versehener Teil der Bekleidung: mhd. gesteppe? 
Zierrand -- mit einem vorstehenden Zierrand versehen (Adj.): mhd. gesimezet 
Zierrat: mhd. blech (2); geströut (2); geziere (1); tirel; zierōt 
-- Zierrat am Reitzeug: mhd. gesmide 
-- als Zierrat über ein Gewand hinsetzen: mhd. ströuwen 
-- am Brustriemen des Pferdes hängender Zierrat: mhd. gehenke 
-- mit blumenförmigem Zierrat schmücken: mhd. flōren (2); flōrieren (1) 
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-- mit gewobenem Zierrat bedecken: mhd. bedringen 
-- mit Zierrat durchwirken: mhd. durchsprengen 
-- mit Zierrat einlegen: mhd. ergraben (1) 
-- was sich ansetzt und anheftet als Zierrat: mhd. klūter 
zierraten: mhd. ströuwen 
„ziersam“: mhd. ziersam 
Zierspange -- kleine Zierspange am Gürtel: mhd. gürtelspengelīn 
Ziertüchlein: mhd. veztüechenlīn* 
„Zierung“: mhd. zierunge 
Ziesel: mhd. zisel (2) 
„Ziesel“: mhd. zisel (1) 
Zieselmaus: mhd. zisel (2); zisemūs 
Zieselmäuslein: mhd. ziselmiuselīn* 
„Zieter“: mhd. zieter 
Ziffer: mhd. zifer (1) 
zig: mhd. zec (2) 
Zigeuner: mhd. kaltsmit; zigīnære* 
Zigeunerin: mhd. zigīnærinne* 
„zigste“: mhd. *zegeste? 
Zikade: mhd. ackergrille; heime (1); heimemūche*; mūcheime 
„Ziklat“: mhd. ziklāt 
Zille: mhd. zülle 
-- auf einer Zille verfrachten: mhd. verzillen 
„Zille“: mhd. zille 
Zillertal -- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln 

bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: mhd. 
lāgellēhen* 

„Zimbellein“: mhd. zimbellīn 
Zimier: mhd. zimier; zimierede* 
-- als Zimier nehmen: mhd. zimieren (1) 
-- als Zimier wählen: mhd. zimieren (1) 
-- zum Zimier machen: mhd. zimieren (1) 
„Zimier“: mhd. gezimier 
„zimieren“: mhd. zimieren (1) 
Zimmer: mhd. dürnitz; gadem; gemach (3); hūsgemach; kemenāte (1); mach (1) 
-- kleines Zimmer: mhd. gemechelīn 
-- kostbares Zimmer: mhd. prīsgemach 
-- Zimmer betreffend: mhd. zimberlich 
-- Zimmer im Untergeschoß: mhd. kamere 
-- Decke eines Zimmers: mhd. himelize 
„Zimmer“: mhd. zimber 
Zimmeraxt: mhd. zimberackes 
„Zimmerbeil“: mhd. zimberbīle 
Zimmerchen: mhd. gedemlīn 
Zimmerdecke: mhd. büne; gehimeleze*; himelize; obergetevele 
Zimmerei: mhd. zimberīe 
Zimmereisen: mhd. zimberīsen 
Zimmerer: mhd. zimberære* 
Zimmerfrau: mhd. zimbervrouwe 
„Zimmergeselle“: mhd. zimbergeselle 
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Zimmerhacke: mhd. zimberhacke 
Zimmerhandwerk -- Geselle des Zimmerhandwerks: mhd. zimbergeselle 
Zimmerholz: mhd. būholz; holzwerc 
„Zimmerholz“: mhd. zimberholz 
Zimmerlehen: mhd. zimberlēhen 
Zimmerleute: mhd. zimberliute 
-- Messschnur der Zimmerleute: mhd. rœtelsnuor 
-- Richtschnur der Zimmerleute: mhd. zimbersnuor 
-- Schlag mit der Richtschnur der Zimmerleute: mhd. snuorslac 
-- Schuh als Längenmaß der Zimmerleute und Maurer: mhd. wercschuoch 
„Zimmerlein“: mhd. zimberlīn* 
„zimmerlich“: mhd. zimberlich 
Zimmermann: mhd. ackeshouwære*; dilære; gademære*; holzmeister; zimbære* (?); 

zimberære*; zimberman 
-- Spottname für Zimmermann: mhd. zenære 
-- Handwerkszeug des Zimmermanns: mhd. zimberziuc 
-- Rötelschnur des Zimmermannes: mhd. snuor (1) 
Zimmermannsarbeit: mhd. gezimmerede*; zimberwerc 
Zimmermannsaxt: mhd. heiden (3); zimberhacke 
Zimmermannsbeil: mhd. barte; zimberackes 
Zimmermannsberuf: mhd. ambehte der zimberīe 
Zimmermannshandwerk: mhd. zimberīe; ambehte der zimberīe; zimberwerc 
Zimmermannstätigkeit: mhd. zimberambehte* 
Zimmermannswerkzeug: mhd. zimberziuc 
„Zimmermeister“: mhd. zimbermeister 
Zimmermesser (N.): mhd. zimbermezzer 
zimmern: mhd. vürezimberen*; zimberen* (1) 
-- auf dem Regenbogen zimmern: mhd. ūf den regenbogen zimberen 
-- auf Sand zimmern: mhd. ūf sant zimberen 
„zimmern“: mhd. gezimberen* 
Zimmern (N.): mhd. zimberen* (2) 
„Zimmernis“: mhd. zimbernisse 
„Zimmerschnur“: mhd. zimbersnuor 
„Zimmerspan“: mhd. zimberspān 
„Zimmersteuer“: mhd. zimberstiure 
„Zimmerung“: mhd. zimberunge 
Zimmerwerk: mhd. gezimmerede* 
-- Zimmerwerk schaffend: mhd. zimberwirkende 
„Zimmerwerk“: mhd. zimberwerc 
zimmerwirkend: mhd. zimberwirkende 
„Zimmerzeug“: mhd. zimberziuc 
Zimmet: mhd. kanel (2) 
Zimt: mhd. cinamōm; cynomyn; kanel (2); kanēl; zimme; zinemīn; zinment 
-- gemahlener Zimt: mhd. cinamōmspulver 
Zimtbaum: mhd. cinamōmboum 
Zimtgeruch: mhd. zimīnsmac 
Zimtgewürz: mhd. zimīnsmac 
Zimtkassie: mhd. kasse 
„Zimtpulver“: mhd. cinamōmspulver 
Zimtrinde: mhd. halmwurz; zimmerrinde; zimmīnrinde 
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„Zimtröhre“: mhd. zimetrœre; zimīnrœre; zimmerrœre 
Zimtstange: mhd. ? zimetrœre; ? zimīnrœre; ? zimmerrœre 
Zinde (ein Fisch): mhd. zinde (1) 
Zindel: mhd. zindāl; zindāt 
-- aus Zindel bestehend: mhd. zendelīch 
-- Steppdecke aus Zindel: mhd. zindālskulter* 
-- von Zindel stammend: mhd. zindālīn 
Zindel...: mhd. zindālīn 
Zindeldach: mhd. zendeldach 
„zindelecht“: mhd. zindeleht 
Zindelfisch: mhd. zint 
„Zindelmantel“: mhd. zindālmantel 
„zindeln“: mhd. zindelen* 
„Zingel“: mhd. zingel (2); zingele 
Zingelfisch: mhd. zint 
„zingeln“: mhd. zingelen* 
„Zink“: mhd. zinke (3) 
Zinkbläser: mhd. zinkenblāsære* 
Zinke: mhd. zinke (1); zint 
-- drei Zinken habend: mhd. drīzinkeht 
„zinkelecht“: mhd. zinkeleht 
Zinken (M.): mhd. zinke (1) 
-- drei Zinken habend: mhd. drīzinkeht 
„zinken“: mhd. zinken 
Zinkerz: mhd. galmei; kalemīne 
Zinn: mhd. zin 
-- aus Zinn bestehend: mhd. zinīn 
-- mit Zinn überziehen: mhd. überezinen* 
-- mit Zinn versehen (V.): mhd. verzinnen 
Zinn...: mhd. zinīn 
„Zinnapfel“: mhd. tinapfel 
Zinnbergwerk: mhd. zinwerc 
Zinne: mhd. letter; lineberge; virstloube; zinne 
-- kleine Zinne: mhd. wintbürgelīn* 
-- Zinnen (F. Pl.): mhd. gezinne 
-- ebenmäßig wie Zinnen gestaltet: mhd. gezinnelet; gezinnet 
-- mit Zinnen versehen (Adj.): mhd. gezvinnelet; gezinnet 
-- mit Zinnen versehen (V.): mhd. bezinnen; zindelen*; zinnen 
-- ringsum mit Zinnen umgeben (V.): mhd. umbezinnen 
„zinnen“: mhd. zinnen 
zinnenförmig -- zinnenförmig hinsetzen: mhd. zinnen 
-- zinnenförmig machen: mhd. zinnen 
„Zinnenwerk“: mhd. gezinne 
„Zinner“: mhd. zinære* 
Zinngeschirr: mhd. zingeschirre; zinwert 
Zinngießer: mhd. kannelgiezære; kannengiezære; zinære* 
Zinnober: mhd. zinober 
„zinnoberfarb“: mhd. zinobervar 
zinnoberfarben: mhd. zinobervar 
Zinnoberrot: mhd. zinober 
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zinnoberrot: mhd. zinobervar 
Zinnware: mhd. zinwert 
Zinnwerk: mhd. zinwerc 
zinoberrot: mhd. zinoberrōt (1) 
Zinoberrot: mhd. zinoberrōt (2) 
Zins: mhd. anger (4); dienest (1); dienestgelt; gelt; gesuoch; gesuocht; gülte (1); pflāge (1); 

pflege; pflegede*; rehtunge; wuocher; zins; zinsgelt; zinsval 
-- als Steuer (F.) oder Zins auferlegtes Korn: mhd. bankorn 
-- als Zins geben: mhd. zinsen 
-- als Zins gegeben: mhd. zinslich 
-- auf Zins legen: mhd. ze gewine kēren 
-- aus den Gartenerträgen zu entrichtender Zins: mhd. gartenzehende 
-- dem Grundherren zu entrichtender Zins: mhd. gruntdienest 
-- den Zins geben: mhd. zinsen 
-- den Zins von etwas bezahlen: mhd. verzinsen 
-- den Zins für eine Grundherrschaft einziehender Meier: mhd. zinsmeier 
-- den Zins nicht zahlend: mhd. urhüge 
-- den Zins vergessend: mhd. urhüge 
-- der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins 

einzunehmen und an Herrn abzuführen hat: mhd. houbetman 
-- ein als Zins gegebenes Trockenmaß: mhd. zinsgalvei 
-- einen halben Zins Leistender: mhd. halpworhter 
-- für den Winter in Winterfrucht zu leistender Zins: mhd. wintergelt 
-- für sich Zins bezahlen: mhd. verzinsen 
-- halber Zins: mhd. halpgült 
-- halben Zins einbringend: mhd. halpgültic 
-- Herr dem Zins entrichtet wird: mhd. zinshērre 
-- Höriger der im Mai Zins zu geben hat?: mhd. meigelinc 
-- in Dinkel entrichteter Zins: mhd. vesengelt 
-- in Hafer zu leistender Zins: mhd. haberzins 
-- jährlich zu entrichtender Zins: mhd. jārzins 
-- jährlicher Zins eines zur Waldnutzung Berechtigten: mhd. forstzins 
-- kleiner Zins: mhd. geltel 
-- kleinere landwirtschaftliche Maßeinheit wovon Geld als Zins gegeben wird: 

mhd. pfennincschuopoze* 
-- Korn als Zins von Leibeigenen: mhd. līpkorn 
-- landwirtschaftlicher Betrieb dessen Zins für den Haushalt des Herren eines 

Klosters bestimmt ist: mhd. hūshuobe 
-- Tag an dem Zins bezahlt wird: mhd. zinstac 
-- Tag an dem der Hufer seinen Zins zu geben hat: mhd. huobetac 
-- Verkaufsbank für die Zins bezahlt wird: mhd. zinsbanc 
-- Verleihung von Land gegen Zins: mhd. precari 
-- vertragsmäßig zu leistender Zins: mhd. zinsreht 
-- vertragsmäßiger Zins: mhd. zinsgedinge 
-- von einem Hof zu entrichtender Zins: mhd. hovezins 
-- von etwas Zins entnehmen: mhd. urboren* 
-- von etwas Zins geben: mhd. urboren* 
-- von Hufern als Zins geliefertes Wolltuch: mhd. huobetuoch 
-- was als Zins gegeben wird: mhd. zinsguot 
-- Zins bringender Acker: mhd. zinsacker 
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-- Zins der vor anderen entrichtet werden muss: mhd. vorezins* 
-- Zins einer Hofstatt: mhd. hovestatzins 
-- Zins entrichten: mhd. verzinsen; zinsen 
-- Zins erheben: mhd. zins ūznemen 
-- Zins für die Zunftstube: mhd. stubezins 
-- Zins in Geld: mhd. geltzins 
-- Zins in Käse: mhd. kæsegelt; kæsegülte 
-- Zins leisten: mhd. zinsen 
-- Zins von einem Schlachthof: mhd. kutelgelt; kutelzins 
-- Zins von einer Viehwirtschaft: mhd. sweigzins 
-- Zins von Grund und Boden: mhd. gruntzins 
-- Zins von Menntagen Eintreibender: mhd. mentagmeister 
-- Zins zahlen von etwas: mhd. wuochere geben abe 
-- zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet: mhd. wahszinsic 
-- Festsetzung eines Zinses: mhd. zinsgenennede 
-- die im ersten Jahr an die päpstliche Schatzkammer fallende Hälfte des Zinses 

von einer geistlichen Pfründe: mhd. annāt 
-- Zinsen: mhd. besuoch; gesuoch; gesuocht; schade (1); suoch; übergelt; übernuz; ūfganc; 

wuocher 
-- auf Zinsen anlegen: mhd. vergüeten 
-- auf Zinsen leihen: mhd. ūzlīhen (1) 
-- Darlehen gegen Zinsen: mhd. anelēhen 
-- übermäßige und unerlaubte Zinsen: mhd. wuocher 
-- unerlaubte Zinsen: mhd. wuochergülte 
-- Zinsen abwerfen: mhd. zinsen 
-- Zinsen erbringen: mhd. zinsen 
-- Zinsen tragen: mhd. zinsen 
Zinsabgabe: mhd. gültezins; zinspfenninc* 
Zinsablieferung: mhd. zinsvertigunge 
„Zinsacker“: mhd. zinsacker 
zinsartig: mhd. zinslich; zinslīche 
„Zinsbank“: mhd. zinsbanc 
zinsbar -- zinsbares Gut: mhd. geltendez guot 
-- freies nicht zinsbares erbliches Grundeigentum: mhd. salguot 
„zinsbar“: mhd. zinsbære 
Zinsbauer -- Getreidezins der Zinsbauern: mhd. manzalkorn 
Zinsbrief: mhd. gültebrief; zinsbrief 
Zinsbuch: mhd. gültebuoch; zalbuoch; zinsbuoch 
Zinsei: mhd. zinsei 
-- zu Ostern abzuliefernde Zinseier: mhd. ōsterei 
Zinseigen: mhd. zinseigen 
Zinseinforderer: mhd. zinsære; zinsmeister 
Zinseinkommen: mhd. huobegelt 
Zinseinkunft -- Verzeichnis von Zinseinkünften: mhd. zinsrodel 
Zinseinnahme -- Buch für die Zinseinnahme: mhd. zinsbuoch 
Zinseinnehmer: mhd. huobemeister; urborære*; zinsære; zinsmeister 
-- Haus eines Zinseinnehmers: mhd. huobehūs 
„Zinsel“: mhd. zinsel (1) 
zinsen: mhd. verzinsen 
-- Lehen wofür Weißbrot zu zinsen ist: mhd. semellēhen 
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„zinsen“: mhd. zinsen 
Zinsender: mhd. zinsære 
„Zinser“: mhd. zinsære 
„Zinserbe“: mhd. zinserbe 
„Zinserin“: mhd. zinsærinne* 
Zinseszins: mhd. übernuz 
zinsfällig: mhd. zinsvellic 
Zinsfass: mhd. zinsevaz 
Zinsfisch: mhd. zinsvisch 
zinsfrei: mhd. zinsvrī 
Zinsfrisching: mhd. stiurvrischinc 
Zinsgarbe: mhd. lantgarbe 
-- Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird: mhd. lantgarbe 
-- Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt: mhd. witreite; 

witreitine 
-- verpflichtet Zinsgarben abzugeben: mhd. lantgerbic 
„Zinsgebe“: mhd. zinsgebe (1) 
zinsgebend: mhd. zinsic 
-- zinsgebendes Land: mhd. zinslant 
Zinsgebender: mhd. barschalc 
Zinsgeber: mhd. zinsære; zinsgebære*; zinsgebe (1); zinsgelte 
Zinsgeberin: mhd. zinsærinne* 
Zinsgeld: mhd. zinsgelt; zinspfenninc* 
„Zinsgelte“: mhd. zinsgelde; zinsgelte 
Zinsgetreide: mhd. zinskerne 
„Zinsgewähr“: mhd. zinsgewer 
Zinsgewinn: mhd. gewin 
Zinsgut: mhd. huobguot; pfahtguot*; urbor (1); zinshof 
-- Abgabe von einem Zinsgut: mhd. pfaht*; pfahte* 
-- als Zinsgut anvertrauen: mhd. aneurboren* 
-- besondere Art Zinsgut: mhd. wechtac 
-- etwas als Zinsgut innehaben: mhd. urboren* 
-- Verzeichnis von Zinsgütern: mhd. urborbuoch 
„Zinsgut“: mhd. zinsguot 
Zinsgutzins: mhd. urbor (1) 
Zinshafer: mhd. gelthabere 
„zinshaft“: mhd. zinshaft 
„zinshaftig“: mhd. zinshaftic 
Zinshaus: mhd. gelthūs 
„Zinshaus“: mhd. zinshūs 
Zinsherr -- Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut 

bei der Veräußerung eines Gutes: mhd. wegelœse 
-- Getreideabgabe an den Zinsherrn: mhd. bankorn 
-- wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend: mhd. zinsvellic 
„Zinsherr“: mhd. zinshērre 
Zinshof: mhd. zinshof 
„Zinshufe“: mhd. zinshuobe 
Zinshuhn: mhd. gelthuon; göuhuon 
-- im Herbst zu entrichtends Zinshuhn: mhd. herbesthuon 
-- im Mai zu lieferndes Zinshuhn: mhd. meienhuon 
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-- im Sommer zu entrichtendes Zinshuhn: mhd. sumerhuon 
-- jährliches Zinshuhn: mhd. jārhuon 
-- Zinshuhn für Waldnutzung: mhd. holzhuon 
-- Zinshuhn zur Fastnacht: mhd. vastnahthenne 
-- Zinshühner annehmender Beamter: mhd. hüenervoget 
„zinsig“: mhd. zinsic 
„Zinsjahr“: mhd. zinsjār 
Zinskalb -- zu Ostern abzulieferndes Zinskalb: mhd. ōsterkalp 
Zinskäse: mhd. dienestkæse 
-- die Zinskäse Einnehmender: mhd. kæsemeier 
-- Zinskäse zur Erntezeit: mhd. snitkæse 
-- Zinskäse für Waldnutzung: mhd. holzkæse 
-- zu Pfingsten abzuliefernder Zinskäse: mhd. pfingestkæse* 
Zinsknabe: mhd. schultknabe 
„Zinsknabe“: mhd. zinsknabe 
Zinsknecht: mhd. zinsknabe 
„Zinsknecht“: mhd. zinskneht 
Zinskorn: mhd. gelsterkorn; geltkorn; gültekorn; gültvruht; stiurekern; stiurekorn; 

zinskorn 
-- Zinskorn für den Vogt: mhd. vogetkorn 
-- Zinskorn für Waldnutzung: mhd. holzkorn 
Zinslamm -- Zinslamm für den Vogt: mhd. vogetlamp 
-- Zinslamm zur Fastnacht: mhd. vastnahtlamp 
„Zinsland“: mhd. zinslant 
Zinslehen: mhd. zinslēhen 
-- Abgabe von Zinslehen: mhd. zinspfenninc* 
Zinsleistung -- Jagdhafer als Zinsleistung: mhd. jagethabere* 
-- mit einem Hof verbundene Zinsleistungen: mhd. hovegülte 
Zinsleute: mhd. manschaft; werliute; zinsliute 
-- Zinsleute einer Vogtei: mhd. vogetliute 
„zinslich“: mhd. zinslich; zinslīche 
Zinsmann: mhd. zinsman 
-- Zinsmann einer Vogtei: mhd. vogetman 
„Zinsmaß“: mhd. zinsmāz 
„Zinsmeier“: mhd. zinsmeier 
„Zinsmeister“: mhd. zinsmeister 
Zinsmost: mhd. zinsmost 
„Zinspfennig“: mhd. zinspfenninc* 
zinspflichtig: mhd. dienestbæric; dienestbærlīche; dienesthaft; dienesthaftic; gelthaft; 

gelthaftic; gültebære; gültegebe; gültehaftic; pflegehaft; unzinsbære*; zinsbære; 
zinsgültic; zinshaft; zinshaftic; zinsic 

-- nicht zinspflichtig: mhd. unzinshaft 
-- zinspflichtig sein (V.): mhd. zinsen 
-- dienstpflichtige und zinspflichtige Hufe: mhd. dienesthuobe 
-- Gaden als zinspflichtige Liegenschaft: mhd. gademstat 
-- vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe: mhd. lāzhuobe 
-- zinspflichtige Hufe: mhd. zinshuobe 
-- Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes: mhd. huobenære 
-- zinspflichtiger Bauer: mhd. huobenære; lantsæze 
-- zinspflichtiger Bauernhof: mhd. būhof 
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-- zinspflichtiger Grundbesitz: mhd. eigen (2) 
-- zinspflichtiger junger Mensch: mhd. zinsknabe; zinskneht 
-- zinspflichtiger Untertan: mhd. zinskneht 
-- um die Hälfte des Ertrags verpachtetes bzw. zinspflichtiges Grundstück: mhd. 

halbe (1) 
-- vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder 

Grundstück: mhd. lāzguot 
-- zinspflichtiges Eigen: mhd. zinseigen 
-- zinspflichtiges Erbleihgut: mhd. zinserbe 
-- zinspflichtiges Gut: mhd. zinsguot 
-- zinspflichtiges Lehen: mhd. zinslēhen 
Zinspflichtiger: mhd. barman; beteman; biergelte; huobære; huobenære; urbor (2); 

zinsære; zinsgebære*; zinsgelde; zinsknabe; zinsman 
-- Zinspflichtige: mhd. barliute; beteliute; houbetliute; urborliute; urborsliute; zinsliute 
-- der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins 

einzunehmen und an Herrn abzuführen hat: mhd. houbetman 
-- Zinspflichtige (M. Pl.): mhd. houbetliute 
Zinsprozent: mhd. wuocher 
Zinsrecht: mhd. zinsreht 
Zinsrind: mhd. stiurrint 
Zinsrodel: mhd. zinsrodel 
Zinsschaf -- im Mai zu lieferndes Zinsschaf: mhd. meieschāf 
Zinsschreiber: mhd. zinsschrībære* 
Zinsschwein: mhd. geltswīn 
„Zinssteuer“: mhd. zinsstiure 
„Zinstag“: mhd. zinstac 
zinstragend -- zinstragender Acker: mhd. urboracker 
-- zinstragendes Grundstück: mhd. urbor (1) 
Zinsvereinbarung: mhd. zinsgedinge 
Zinsverpflichtung: mhd. schade (1) 
Zinsvertrag -- nach dem Zinsvertrag verfallend: mhd. zinsvellic 
Zinswein: mhd. gewerfwīn; stiurwīn 
-- Zinswein für den Vogt: mhd. vogetwīn 
„Zinswein“: mhd. zinswīn 
Zinswucher: mhd. übernuz 
„Zinszahl“: mhd. zinszale* 
Zinszahler: mhd. zinsgebe (1); zinsgelte 
Zinszahlung: mhd. schade (1) 
-- Nutzungsrecht eines Gutes gegen Zinszahlung: mhd. būreht 
-- wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend: mhd. zinsvellic 
-- Zinszahlung betreffend: mhd. zinslich 
„Zint“: mhd. zint 
„Zinzel“: mhd. zinzel 
„zinzelicht“: mhd. zinzeleht 
„zinzeln“: mhd. zinzelen* 
„zinzerlich“: mhd. zinzerlich; zinzerlīche 
„Zinziber“: mhd. zinciber 
„Ziper“: mhd. ziper 
„Ziperbaum“: mhd. ziperboum 
„Zipf“: mhd. zipf (2) 
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Zipfel: mhd. flantschier; ort (1); swengel; vlansch; zipf (2); zipfel; zopf; zote; züpfel 
-- flatternder Zipfel am Kopfschmuck: mhd. vlücke (2) 
-- mit Zipfeln versehen (V.): mhd. zipfelen* 
-- Zipfel des Küssens: mhd. kuszipfel 
-- Zipfel vom Kopftuch: mhd. gimpel (2) 
-- mit flatternden Zipfeln schmücken: mhd. vlücken (1) 
-- mit Zipfeln versehen (Adj.): mhd. zipfeleht 
Zipfelchen: mhd. zipfellīn 
„zipfelicht“: mhd. zipfeleht 
zipfelig: mhd. zipfeleht 
Zipfellein: mhd. zipfellīn 
„zipfeln“: mhd. zipfelen* 
Zipfelquaste -- Zipfelquaste mit einer Schnur von blauem Purpur: mhd. himelvase 
„Zipfelreue“: mhd. zipfelriuwe 
„Zipfelwerk“: mhd. zipfelwerc 
„zipfen“: mhd. zipfen 
„Zipfler“: mhd. zipfelære* 
„ziph“: mhd. zipf* (3) 
Zipkorn: mhd. zipkorn 
„Zipperlein“: mhd. zipperlīn 
„zippern“: mhd. zipperen* 
„Zippler“: mhd. zippelære 
„Zirbel“: mhd. zirbel 
Zirbelkiefer: mhd. zirben (2) 
Zirbelnuss: mhd. zember; zirbelnuz 
„Zirbelwind“: mhd. zirbelwint 
„Zirben“: mhd. zirben (2) 
Zirbenzapfen: mhd. zirbelnuz 
„Zirk“: mhd. zirc 
Zirkel: mhd. rizze; zirc; zirke; zirkel (1) 
-- mit einem Zirkel messen: mhd. zirkelen; zirken 
-- voll mit dem Zirkel messen: mhd. ? volzirkelen* 
-- Zirkel als Instrument zum Kreisziehen: mhd. zirkel (1) 
„Zirkelgang“: mhd. zirkelganc 
„Zirkelgeld“: mhd. zirkelgelt 
„zirkelich“: mhd. zirkelich*; zirkellich 
„zirkelicht“: mhd. zirkeleht 
„Zirkelkreis“: mhd. zirkelkreiz 
Zirkelmaß: mhd. zirkelmāze 
-- nach dem Zirkelmaß verfertigen: mhd. zirken 
„zirkelmäßig“: mhd. zirkelmæzic 
„zirkeln“: mhd. zirkelen 
„Zirkelrecht“: mhd. zirkelreht 
Zirkelreif: mhd. zirkelreif 
Zirkelstab: mhd. zirkelstap 
„zirkelweise“: mhd. zirkelwīs 
„Zirkelweise“: mhd. zirkelwīse 
Zirkelzeichen: mhd. zirkelzeichen 
„zirken“: mhd. zirken 
„Zirker“: mhd. zirkære 
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„Zirkler“: mhd. zirkelære 
„Zirklerin“: mhd. zirkelærinne 
„Zirkner“: mhd. zirkenære* 
zischeln: mhd. sifelen*; zispezen (1) 
Zischeln: mhd. kischen; wispel; zispezen (2) 
Zischelnder: mhd. wispelære 
zischen: mhd. blāsen (1); brūsen; gellen (2); hūchen (1); singen (1); sūsen (1); swibelen 

(3); wispelen* (1) 
Zischen: mhd. kisch; kischen; wispel 
ziselieren: mhd. begraben (1) 
ziseliert: mhd. ergraben (2) 
„zispen“: mhd. zispen 
„zissen“: mhd. zissen 
„Zistel“: mhd. zistel 
Zisterne: mhd. brunne (1); burne; pfütze; wazzergadem; zistern; zisterne 
Zisternenwasser: mhd. zisternewazzer 
Zisterzienser: mhd. grāwer münech 
Zitadelle: mhd. zwingelhof 
Zitation: mhd. ladunge (2) 
Zitationsgebühr: mhd. vürebietærelōn*; vürbietgelt; vüregebietgelt 
Zither: mhd. zidele; zitōl; zitōle 
-- kleine Zither: mhd. zitōlelīn* ? 
-- Zither spielen: mhd. zitōlen 
„Zitherlein“: mhd. zitōlelīn* ? 
Zitherspieler: mhd. salmmechære* 
zitieren: mhd. dingen (2); ervorderen*; vürenemen* (1); zitieren 
-- vor Gericht zitieren: mhd. dingen (2) 
zitiert -- zur Beglaubigung zitierter maßgeblicher Text: mhd. auctoriteit 
Zitrone: mhd. malange; pomzedern 
Zitronenbaum: mhd. malangboum 
„Zitter“: mhd. ziter 
Zitterer: mhd. ziterære 
„Zitterich“: mhd. ziteroch 
„zittericht“: mhd. zitereht 
zitterig: mhd. ziterlich 
„zitterlich“: mhd. ziterlich 
Zittermach: mhd. ziteroch 
Zittermal: mhd. zitermāl*; ziteroche 
zittern: mhd. biben (1); bibenen; erschocken; rīden (3); rideren; ridwen; schotelen (1); 

sloten; sloteren* (1); vlinsen; ziteren* (1); zitteren; zwitzeren* 
-- aufhören zu zittern: mhd. verzitteren 
-- mit der Stimme zittern: mhd. schotteren* 
-- ohne zu zittern seiend: mhd. unverzitteret* 
-- zähneklappernd zittern: mhd. zitterklaffen 
-- zittern vor: mhd. bidemen (1); ziteren* (1) 
Zittern: mhd. bibe; bibenunge; bibunge; bidem; bidemen (2); bidemunge; gebüdme*; 

wipluppen; ziter; ziteren* (2); ziterunge; ziterwīse 
-- großes Zittern: mhd. sunderziter* 
-- besonderes Zittern: mhd. sunderziter* 
zitternd: mhd. zitereht; ziterende*, ziterlich 
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-- nicht zitternd: mhd. ungezitteret*; unziternde 
-- in zitternder Bewegung sein (V.): mhd. vlokzen 
-- zitterndes Fließen: mhd. flunst; vlins 
Zitternder: mhd. ziterære 
Zitterpappel: mhd. aspe (1) 
„Zitterung“: mhd. ziterunge 
„Zitterweise“: mhd. ziterwīse 
zittrig: mhd. ziterlich 
Zitwer (Kurkumawurzel): mhd. zitwar 
„Zitze“: mhd. zitze 
„zitzern“: mhd. zitzeren* 
Zivilisation -- fernab der Zivilisation: mhd. irriclīchen 
Zivilrecht -- das Zivilrecht betreffend: mhd. burgærelich* 
Zobel: mhd. zobel; zobeltier 
-- aus Zobel bestehend: mhd. zobelīn (1) 
-- kleiner Zobel: mhd. zabelīn; zobellīn* 
-- mit Zobel besetzen (V.): mhd. *gezobelen? 
-- mit Zobel besetzt: mhd. gezobelet* 
-- wie ein Zobel glänzend: mhd. liehtzobelvar 
-- „der Minne Zobel“ (Anrede an die Geliebte): mhd. minnen zobel 
Zobel...: mhd. zobelīn (1) 
zobelähnlich -- zobelähnlicher Glanz: mhd. ? liehtzobelschīn 
Zobelart -- Pelz von einer Zobelart: mhd. sablar 
„Zobelbalg“: mhd. zobelbalc 
„zobelfarb“: mhd. zobelvar 
zobelfarben: mhd. zobelvar 
Zobelfell: mhd. zobel; zobelbalc; zobelīnvel 
-- aus Zobelfell bestehend: mhd. zobelīn (1) 
Zobelhut: mhd. zobelhuot 
„Zobellein“ (Anrede an die Geliebte): mhd. zobellīn* 
Zobelmantel: mhd. zobelmantel 
„zobeln“: mhd. zobelīn (1) 
Zobelpelz: mhd. zobel; zobelbalc 
-- kleiner Zobelpelz: mhd. zobellīn* 
-- mit Zobelpelz versehen (Adj.): mhd. gezobelet* 
zobelschwarz: mhd. swarzzobelvar; zobelvar 
„zobelschwarz“: mhd. zobelswarz 
„Zobeltier“: mhd. zobeltier 
„Zockel“: mhd. zockel 
Zodiakus: mhd. tierkreiz; tierzirkel 
Zofe: mhd. gürtelmaget; juncvröuwelīn; kamerwīp 
„zogelich“: mhd. *zogelich?; zogelīche 
„zogen“: mhd. zogen (1); *zogen? (2); *zogen? (3) 
„Zogenheit“: mhd. *zogenheit? 
zögern: mhd. beiten (1); bīten (1); enbeiten; enttwalen; entwalen; entwelen* (2); 

entwellen; gebīten; hinderen* (1); insūmen; irren (1); lazzen (1); līren; merren (1); 
sparen* (1); sūmen (1); twalen (1); twalten; twelen (1); twellen (1); verhalten (1); 
verheben; verlazzen; verligen (1); verseinen; verstrecken; versūmen (1); verzogen 
(1) 

-- ohne zu zögern: mhd. āne undersaz 
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-- ohne zu zögern seiend: mhd. unversparet* 
Zögern: mhd. beit; betrāgen (2); bīt; bite (1); bīte; bīten (2); gesiume; gezoc; merren (2); 

sparen* (2); sūm; sūme; sūmede; træge (1); trāgen (2); twāl (1); twāle; twalen* (2); 
twelen* (2); twellen (2); underlast; underlāz; vīr (2); widerswich; zogen (4) 

-- ohne Zögern: mhd. āne gezoc; sunder gezoc; āne lengen; sunder lengen; sunder sparen; 
unzwīvellīche; unzwīvellīchen; āne zagen 

-- ohne Zögern handelnd: mhd. untræge 
zögernd: mhd. bītic; lancseim; lancseime; seine (2); trāge 
Zögerung: mhd. entwel; hinder (1); merrunge; sūmnisse; sūmunge; twāl (1); twāle; 

twālunge; widerswich 
-- städtischer Zoll: mhd. burcmūte 
-- Zoll unterschlagen (V.): mhd. zol enphüeren 
„Zohe“: mhd. zōhe (1) 
„Zolch“: mhd. zolch 
Zoll (M.) (1): mhd. zol (1); zol (2) 
-- ein zwei Zoll dickes Brett: mhd. zweilinc 
-- Brett von nur dreiviertel Zoll Dicke: mhd. tevelbret 
Zoll (M.) (2): mhd. flude; mūte (1); wartpfenninc*; zol (3); zoln 
-- ein Zoll: mhd. raderzol 
-- als Zoll entrichten: mhd. zollen 
-- als Zoll geben: mhd. zollen 
-- als Zoll zahlen: mhd. zollen 
-- mit Zoll belasten: mhd. zollen 
-- Zoll auf Brot: mhd. brōtzol 
-- Zoll auferlegen: mhd. zollen 
-- Zoll betreffend: mhd. zolleshalp 
-- Zoll erlegen: mhd. mūten 
-- Zoll fordern: mhd. zollen 
-- Zoll geben: mhd. zollen 
-- Zoll von etwas geben: mhd. zollen 
-- Zoll von geringem Umfang: mhd. kleinzol 
-- Zoll zahlen: mhd. zollen 
-- Zoll auf den Kauf und Verkauf von Schüsseln: mhd. schüzzelzol 
-- Zoll zahlen für: mhd. verzollen 
Zollabgabe: mhd. zolvleisch 
-- Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen: mhd. havenzol 
-- Zollabgabe pro Pfund einer bestimmten Ware: mhd. pfuntzol* 
Zollamt: mhd. zol (3); zolambahte*; zolhūs 
-- für Fremde zuständiges Zollamt: mhd. gastambahte* 
„zollbar“: mhd. zolbære 
Zollbeamter: mhd. zoldienære* 
Zolldiener: mhd. zoldienære* 
Zolleinnehmer: mhd. mūtære; zollære; zolnære; zolschrībære* 
„zollen“: mhd. zollen 
„Zoller“: mhd. zollære 
Zollfleisch: mhd. zolvleisch 
zollfrei: mhd. mūtvrī; ungezollet; zolvrī 
Zollfreiheit: mhd. vrīunge; zolvrīheit 
„zollfreisig“: mhd. zolvreisic 
Zollfuder: mhd. zolvuoder 
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Zollgebot -- sich gegen Zollgebote vergehend: mhd. zolvreisic 
Zollgeld: mhd. zolgelt 
Zollgeleit: mhd. geleite (1) 
Zollgeleitsgeld: mhd. geleite (1) 
Zollgetreide: mhd. zolgetregede* 
Zollhafer: mhd. zolhabere* 
Zollhaus: mhd. zolhūs 
Zollholz: mhd. zolholz 
„Zollknabe“: mhd. zolknabe 
„Zollknecht“: mhd. zolkneht 
Zollnehmer: mhd. bruckære 
Zöllner: mhd. bruckære; mūtære; publicān; zollære; zolnære 
-- Frau eines Zöllners: mhd. zollærinne* 
Zöllnerin: mhd. zollærinne*; zolnæresse 
zöllnerisch: mhd. publicānisch 
zollpflichtig: mhd. zolbære 
Zollplatz: mhd. zolstete 
Zollrecht: mhd. zolreht 
„Zollschreiber“: mhd. zolschrībære* 
Zollstätte: mhd. mūtstat; zolstete 
Zollstein: mhd. zolstein 
Zollstelle: mhd. zol (3) 
Zollstock -- mit dem Zollstock abmessen: mhd. verzollen 
„zollt“: mhd. *zollet? 
Zollzahlung -- von Zollzahlungen befreit: mhd. ungezollet 
Zone: mhd. gürtel; vach (1) 
-- Zone an der Himmelskugel: mhd. himelsnuor 
Zopf: mhd. hārstranc; vlehte; wieche; zopf 
-- mit einem Zopf versehen (V.): mhd. zopfen (1) 
Zöpfchen: mhd. ? balz 
„zopfen“: mhd. zopfen (1) 
Zorn: mhd. ābulge; ābulgede; ande (1); bāc; erbolgenisse; galle (1); gerich; gram (2); 

grame; grant (2); graz (3); grāzen (2); grellicheit; gremede; grimme (3); grimmede; 
grimmicheit; haz (1); heizmüete; heizmuot; irreheit; zornlichiu kraft; grimmiger 
muot; nītgalle; tobemuot; tobezorn; ungebære (2); ungebærede* (1); ungemüete; 
unhoge; unminne (1); unmuot; unmuoticheit*; unsite; unwille (1); vreis; vreise (1); 
widermüete (2); widermuot (1); zorn (1); zorne (1); zorngejegede*; zornheit; 
zornlichheit*; zornmuot; zornunge; zurn; zurne; zürnen (2) 

-- außer sich vor Zorn: mhd. oberhalbe zorn 
-- bitterer Zorn: mhd. zorngalle 
-- blass vor Zorn: mhd. zornbleich 
-- der Zorn verzehrt meinen Geist: mhd. der zorn ūztrinket mīnen geist 
-- im Zorn beschlossene Rache: mhd. zornrāche 
-- im Zorn gesprochener Fluch: mhd. zornvluoch 
-- im Zorn heftig: mhd. zornherte 
-- in meinem Zorn: mhd. in mīnem zorne 
-- in Zorn entbrennen: mhd. beheien 
-- in Zorn geraten (V.): mhd. erzürnen; gezürnen; hōnen; verzürnen; zürnen (1) 
-- in Zorn versetzen: mhd. ergramen; erzürnen 
-- kleiner Zorn: mhd. zornelīn 
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-- lauter Zorn: mhd. zornschal 
-- mit Zorn: mhd. zorneclīche; zorniclīche; zorniclīchen; zornlīche; zornlīchen 
-- nach Zorn aussehend: mhd. zornvar 
-- nicht zum Zorn reizen: mhd. einen zornes verberen 
-- Schlag im Zorn: mhd. zornslac 
-- sich auf Zorn verstehend: mhd. zornwæhe 
-- Strafe im Zorn: mhd. zornslac 
-- tobend vor Zorn: mhd. tobezornic 
-- von heißem Zorn erfüllt: mhd. heizgrimme 
-- vor Zorn bebend: mhd. gihtic (2) 
-- vor Zorn schreien: mhd. grellen 
-- vor Zorn zucken: mhd. gickelen 
-- Zorn aufgeben (jemandem zuliebe): mhd. zorn geben 
-- Zorn erregen: mhd. bezürnen 
-- Zorn hegen: mhd. zorn tragen 
-- zum Zorn reizen: mhd. ergremen 
-- Bitterkeit des Zorns: mhd. zorngalle 
-- Tag des Zorns: mhd. zorntac 
-- „verräterischer Zorn“: mhd. meinræter zorn 
Zornausbruch: mhd. ābulgede; erbolge 
-- lauter Zornausbruch: mhd. zornschal; zornsūs 
-- Fleisch das Zornausbrüche verursacht: mhd. zornbrāte 
Zornblase: mhd. zornblātere* 
zornblass: mhd. zornbleich 
„zornbleich“: mhd. zornbleich 
„Zornbraten“: mhd. zornbrāte 
„zornen“: mhd. zornen 
Zörner: mhd. zürnære* 
Zornesglut -- von Zornesglut qualmen: mhd. ? erteben 
„zornfarb“: mhd. zornvar 
zornfarben: mhd. zornvar 
Zornfeuer: mhd. rāchehitze 
„Zornfluch“: mhd. zornvluoch 
„Zorngalle“: mhd. zorngalle 
„zornhaft“: mhd. zornhaft 
„zornhaftig“: mhd. zornhaftic 
„Zornheit“: mhd. zornheit 
zornig: mhd. erbolgen (2); erbolgenlīche; gāch (1); gehaz; gæhe (2); geswellich?; 

geswellīche; *geswelliclich?; geswelliclīche; gram (1); gramelich; graz (2); græzlich; 
grel (1); *grellic?; gremelich; gremelīche; gremiclich; grim (1); grimme (2); 
grimmic; grimmiclich; grimmiclīche; grimmiclīchen; hazlīche; hazlīchen; hōne (1); 
hœne (1); inbrünstic; irre (1); irric; kuonezorn; leidic; ? molic; schalliclich*; 
schalliclīche; schalliclīchen*; scharpf; scherpfe (2); sūrgemuot; tobende; tobezornic; 
trūric; übellich; übellīche; übellīchen; ungemeit; ungemuot (1); unmuotes; 
unmuotic; unsitelīche (1); unsitelīchen; unsitic; unwerdiclīche*; unwerdiclīchen*; 
unwirdesch; *unwirdeschlich?; unwirdeschlīche; unwirdeschlīchen; unwirdigisch; 
unwirse*; verbolgen; vreisam; vreislich; vreissam (1); vreissam (2); wuotlich; zorn 
(2); zorn (3); zornbære; zornebære; zornec; zorneclich; zorneclīche; zorneclīchen; 
zornhaft; zornhaftic; zornic; zorniclich; zorniclīche; zorniclīchen; zornisch; zornlich; 
zornlīche; zornlīchen; zürnic 
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-- ich bin zornig: mhd. ich bin zorn 
-- ich werde zornig: mhd. ich werde zorn 
-- ich werde zornig über: mhd. mir ist zorn; mir wirt zorn; mir tuot zorn 
-- nicht zornig: mhd. unzornelīche* 
-- sehr zornig: mhd. grimzornic 
-- zornig machen: mhd. gremen; gremezen*; verbelgen; zorn sīn; zorn wesen; zorn 

werden; zorn tuon; zürnen (1) 
-- zornig mit den Zähnen knirschen: mhd. grambīzen 
-- zornig sein (V.): mhd. erbelgen (1); gehaz sīn; gezürnen; zorn wesen; zorn sīn; zorn 

wesen; zorn werden; zürnen (1) 
-- zornig sein (V.) auf: mhd. wē sīn; zornic weben 
-- zornig werden: mhd. gezürnen; sich zornes bewegen; enzürnen; ergrimmen (1); 

erwüeten; erzürnen; unwirdigen; zorn sīn; zorn wesen; zorn werden; zürnen (1) 
-- zornig werden auf: mhd. erbolgen (1); gezürnen; verbolgen werden; zürnen (1) 
-- zornig werden über: mhd. belgen (1) 
-- zornige Drohung: mhd. zorndrō 
-- zornige Gesinnung: mhd. zornmuot 
-- zornige Rede: mhd. zornrede 
-- zorniger Druck: mhd. zorndruc 
-- zorniger Sinn: mhd. zornsin 
-- zorniges Gemüt: mhd. zornmuot 
„Zornigheit“: mhd. zornecheit; zornicheit* 
„zorniglich“: mhd. zorneclich; zorneclīche; zorneclīchen; zorniclich 
Zornjagd: mhd. zorngejegede* 
„Zörnlein“: mhd. zornelīn 
„zornlich“: mhd. zornlich 
„Zornlichkeit“: mhd. zornlichheit* 
„Zornmacher“: mhd. zornmachære* 
„Zornmut“: mhd. zornmuot 
„zornmütig“: mhd. zornmüetic 
Zornmütiger: mhd. zürnære* 
Zornmütigkeit: mhd. zornlichheit* 
„Zornmütigkeit“: mhd. zornmüeticheit* 
„Zornniere“: mhd. zornnier 
„Zornrache“: mhd. zornrāche 
Zornrede: mhd. zornmære 
„Zornrede“: mhd. zornrede 
„Zornrinne“: mhd. ? zornerinne 
zornrot: mhd. zornvar 
„Zornschall“: mhd. zornschal 
„Zornschlag“: mhd. zornslac 
Zornsinn: mhd. zornsūs 
Zornspiel: mhd. zorngamecheit 
zornsprühend: mhd. zornreizende 
„Zorntag“: mhd. zorntac 
„zornwähe“: mhd. zornwæhe 
Zotte (F.) (1): mhd. lode 
-- in Zotten niederhängen: mhd. zoten 
„Zotte“ (F.) (1): mhd. zote 
Zottel: mhd. lode; zotel 
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zottelig: mhd. vilūz 
„zotten“: mhd. zoten 
„zotticht“: mhd. zoteht 
zottig: mhd. klenc; kotzeht; rūch (1); wadel (1); zoteht 
-- zottiger wollener Kleiderstoff: mhd. berwer 
-- grobes zottiges Wollzeug: mhd. kotze (2); zusse 
zu: mhd. bī; durch; engegen (2); gegen (2); hine; hinze (2); in (1); neben (2); über (1); über 

(2); ūf (2); ūfe (2); umbe (2); under (1); vüre (1); wider (3); ze; ze (?); zuo (1); zuo 
(2); zuoze 

-- all zu: mhd. al ze 
-- auf ... zu: mhd. engegenwert (3) 
-- bis zu: mhd. ane (1); biz (1); bis daz; hin umbe; ūf (2); hin umbe; unz (1); unze (2); 

unzint 
-- bis zu Ende: mhd. vol (2) 
-- gar zu: mhd. gar ze 
-- gerade zu: mhd. gestrackes 
-- gerade zu: mhd. strac (2) 
-- im Gegensatz zu: mhd. wider (2) 
-- nur zu: mhd. nū zuo 
-- um zu: mhd. durch 
-- viel zu viel: mhd. genuoc (1) 
-- zu Boden: mhd. darnider; ze grunde; ze hūfe; über einen hūfen 
-- zu dem: mhd. dazuo (2) 
-- zu der: mhd. zediu daz; dazuo (2) 
-- zu Ehren: mhd. ze dienste 
-- zu Ende: mhd. hin dan; vol (2); ze ende; entzwein; enzwei 
-- zu eng: mhd. seine (1); seinen (2) 
-- zu Fleiß: mhd. ze vlīze 
-- zu früh: mhd. zītlīche; ze unzīte 
-- zu Fuß: mhd. ze bein und ze vuoze 
-- zu Füßen: mhd. under dem vuoze 
-- zu Herzen: mhd. ze grunde 
-- zu jeder Zeit: mhd. enallezīt; wīleclīche; wīleclīchen 
-- zu oberst: mhd. alleroberst; zeoberst 
-- zu Pflege: mhd. zepflege 
-- zu Recht: mhd. durch reht; ze reht 
-- zu sehr: mhd. überic (2); ze (?) 
-- zu sich heran: mhd. herane 

-- zu sein (V.): mhd. zuostān 
-- zu spät: mhd. ze unzīte 
-- zu Tal: mhd. nouwertes; ze tale 
-- zu Teil: mhd. *zeteile? 
-- zu Tisch: mhd. über tisch 
-- zu Unrecht: mhd. übele (1); unrehte (1) 
-- zu viert: mhd. selbe vierde 
-- „hin zu“: mhd. hinze (1) 
-- „zu allererst“: mhd. ze alrērste 
zuallererst: mhd. zeallerērst; zeallervorderst 
zuallerunterst: mhd. zeallerunderst 
zuallervorderst: mhd. zeallervorderst 
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zuarbeitend: mhd. zuodienende 
zuäußerst: mhd. zeallerūzerest 
zubauen: mhd. verbūwen (1); verzimberen 
Zubehör: mhd. anestōz; begrif; begrīfunge; geschirre; grif; zuogehœre; zuogehœrede*; 

zuogehœrunge 
-- Feldbett mit Zubehör: mhd. herepfulwe* 
-- Hof mit baulichem Zubehör: mhd. hovesache 
-- mit Zubehör: mhd. mitalle 
-- Zubehör eines Wagens: mhd. wagenreite 
zubemessend: mhd. zuoverhengende 
Zuber: mhd. büte; garz (2); zuber; zuberschaf 
-- geeichter Zuber: mhd. āmezūber 
-- kleiner Zuber: mhd. stunze (2); zuberlīn 
-- Tragstange für den Zuber: mhd. zuberstange 
-- Zuber für den Mörtel: mhd. kalczuber* 
-- Zuber zum Austreten der Trauben: mhd. tretzuber* 
zubereiten: mhd. bereiten (1); garen*; gerjen; meisteren*; parelieren; temperen*; 

zuobereiten; zuorihten; zuoschicken 
-- die Rüstung zubereiten: mhd. ingerwen 
-- Getreide als Viehfutter zubereiten: mhd. milgen 
-- mit Essig zubereiten: mhd. ezzichen 
-- mit Ölen zubereiten: mhd. ölen (1) 
Zubereiten -- Zubereiten der Wolle: mhd. wolleslahen 
Zubereitender -- koschere Fleischspeisen Zubereitender: mhd. judenbrātære 
Zubereiter -- Zubereiter eines Schwitzbades: mhd. sweizbadære* 
zubereitet -- mit Essig zubereitet: mhd. geezzichet 
-- schlecht zubereitet: mhd. ungerwe 
-- in der Pfanne zubereitete Speise: mhd. pfannemuos* 
-- nicht zubereitet: mhd. ungar 
-- aufwendig zubereiteter Kalbskopf: mhd. heidenischez houbet 
-- besonders zubereiteter Trank: mhd. brunne (1) 
-- zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff: mhd. werc 
Zubereitung: mhd. bereitschaft; bereitunge; confect; gerwe (1); zuobereitunge 
„Zubereitungshaus“: mhd. gerwehūs 
Zubereitungskammer: mhd. ? gerwekamere 
„zuberichten“: mhd. zuoberihten* 
„Zuberlein“: mhd. zuberlīn 
Zuberschaff: mhd. zuberschaf 
„Zuberstange“: mhd. zuberstange 
„Zuberwein“: mhd. zuberwīn 
„zubescheiden“: mhd. zuobescheiden 
zubewegen -- sich zubewegen: mhd. engegenziehen 
-- sich zubewegen auf: mhd. strīchen (1) 
„zubieten“: mhd. zuobieten 
zubilligen: mhd. aneerbieten; billīchen (2); gesagen; jehen (1) 
zubinden: mhd. verbinden (1); verwinden; zuostrichen 
„zubinden“: mhd. zuobinden (1) 
Zubinden: mhd. zuobinden (2) 
-- Lohn für Aufbinden und Zubinden von Warenballen: mhd. bindelōn 
„Zubindung“: mhd. zuobindunge 
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zublasen: mhd. *zuoklünzen? 
„zublasen“: mhd. zuoblāsen (1) 
„Zublasen“: mhd. zuoblāsen (2) 
Zubläser: mhd. zuoklünzære* 
„Zubläser“: mhd. zuoblæsære* 
zublicken: mhd. winken (1) 
zublinzeln: mhd. *zuoquinklen? 
Zublinzler: mhd. zuoquinklære* 
„Zubote“: mhd. zuobote 
„zubrausen“: mhd. zuobrūsen 
zubringen: mhd. betagen; trīben (1); urbāren (1); verslīzen; verwīlen 
-- die Nacht zubringen: mhd. benehtigen 
-- mit Narreteien zubringen: mhd. vergouchen 
„zubringen“: mhd. zuobrengen; zuobringen 
„Zubringer“: mhd. zuobringære 
„Zubringerin“: mhd. zuobringærinne* 
„Zubrot“: mhd. zuobrōt 
„zubüßen“: mhd. zuobüezen 
Zucht: mhd. betwanc; huote; meisterschaft; schame (1); zügel; zuht 
-- in die Zucht nehmen: mhd. beiten (2) 
-- in harte Zucht nehmen: mhd. abeziehen (1) 
-- ohne Zucht seiend: mhd. zuhtlōs 
„Zucht“: mhd. zuht 
„Zuchtbann“: mhd. zuhtban 
„Zuchtbaum“: mhd. zuhtboum 
„Zuchtbesen“: mhd. zuhtbeseme 
Zuchteber: mhd. bēr (2); bērswīn; bīze; eber (2); ganze; hecsche?; swil (2); vasel (1); 

wiltswīn 
„zuchten“: mhd. zuhten 
züchten: mhd. erziehen; zügelen; zühten; zühten 
Züchter: mhd. zugel (1); zühtære* 
„Zuchtgebärde“: mhd. zuhtgebærede* 
Zuchthaus: mhd. arbeithūs 
Zuchthengst: mhd. beschelære*; reinære*; rennære; schele; stuotreine 
züchtig: mhd. kiusche (1); kiuschiclich; kiuschiclīche; kiuschlich; kiuschlīche; kiuschlīchen; 

schamelich; schamic; sūberlich; zühtic 
„züchtig“: mhd. gezühtic*; gezühticlich*; gezühticlīche* 
züchtigen: mhd. beren* (2); besemen; bliuwen (1); disciplīnen; erziehen; geiselen (1); 

gerefsen; gevillen; gezühtigen; grüezen (1); kesten (1); kestigen; *nœtigen?; pīnen 
(1); plāgen (1); reffen (1); refsen (1); repsen; respen (2); smitzen; smutzen (1); 
strāfen (1); villen (1); walken (1); widen (1); zāfen (1); zühtigen 

-- mit Gerten züchtigen: mhd. gerten 
-- mit Ruten züchtigen: mhd. gerten 
-- züchtigen an: mhd. gezühtigen 
Züchtigen: mhd. kestenunge; kestigen (2); kestigunge; kestunge 
züchtigend: mhd. zühtic 
Züchtiger: mhd. strāfære 
„Züchtiger“: mhd. zühtigære* 
Züchtigkeit: mhd. scham (1); schame (2); schamede; schameheit; schamicheit*; zühticheit 
„züchtiglich“: mhd. zühticlich; zühticlīche; zühticlīchen 
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Züchtigung: mhd. discipline; erschellunge; geiselville; geville (2); harmschar; kestenunge; 
kestigāte; kestige; kestigunge; kestunge; refsalunge; refsunge; slaht (1); slahtunge; 
strāfe; strāfunge; villāte; ville (1); villen (2); ziplīne; zuht; zühtegunge 

-- Züchtigung der Hoele: mhd. der helle villen 
-- kirchliche Züchtigung: mhd. juste 
-- Züchtigung mit der Geißel: mhd. geiselville 
Züchtigungsgerät: mhd. scorpīōn 
Zuchtkuh: mhd. zuhtkuo 
„züchtlich“: mhd. zuhtlich 
„Zuchtliebe“: mhd. Zuhtliebe 
zuchtlos: mhd. meisterlōs; selpgewahsen; selpwahsen (2); ungezogen (1); ungezogen (2); 

ungezogenlich; ungezogenlīche; ungezogenlīche; vrī (1); vrī (2); wilde (1); wilt (2) 
-- nicht zuchtlos: mhd. unlōs 
-- als zuchtloser Mensch vertun: mhd. verbuoben 
-- zuchtloser Mensch: mhd. buobe 
-- zuchtloses Leben: mhd. buobenleben 
„zuchtlos“: mhd. zuhtlōs 
Zuchtlosigkeit: mhd. buobenīe; buobenwīse; buoberīe; ungebære (2); ungebærede* (1); 

ungezogenheit; unzuht 
Zuchtmeister: mhd. strāfære 
„Zuchtmeister“: mhd. zuhtmeister 
„Zuchtmeisterin“: mhd. zuhtmeisterinne 
„Zuchtmerker“: mhd. zuhtmerkære 
„Zuchtmutter“: mhd. zuhtmuoter 
Zuchtpferd -- Herde von Zuchtpferden: mhd. gestüete; stuot 
Zuchtrute: mhd. besem; beseme; besemrīs; ruote; schuolæreruote*; zuhtbeseme 
-- Schlag mit der Zuchtrute: mhd. besemslac 
-- Zuchtrute der Liebe: mhd. minneruote 
Zuchtsau: mhd. lōse (1); mocke (2); mōre (1); mückin; varchmuoter; vaselmuoter; 

verhermuoter; zuhtmuoter 
-- Fleisch von der Zuchtsau betreffend: mhd. verhermüeterīn 
-- kleine Zuchtsau: mhd. verhermüeterlīn 
Zuchtschwein: mhd. wuocherswīn; zuhtswīn 
-- junges Zuchtschwein: mhd. vaselswīn 
Zuchtstier: mhd. hagen (2); kurvihenōz; vaselstier; wuocher; wuocherrint; wuocherstier 
-- zweiter Zuchtstier: mhd. zuovarre 
Zuchttier: mhd. vasel (1) 
-- männliches Zuchttier: mhd. hovegevesel 
Züchtung: mhd. zühtunge 
Zuchtvieh: mhd. vasel (1); vaselvihe*; wuocher; wuochervihe 
-- Aufseher über das Zuchtvieh: mhd. wuochermeister 
zuchtvoll: mhd. zuhtlich 
zucken: mhd. erschrecken (1); erzabelen; erzücken; smutzen (1); ? teschelen*; zücken (1) 
-- ohne mit der Wimper zu zucken: mhd. āne āderstōz 
-- vor Begierde zucken: mhd. gickelen 
-- vor Zorn zucken: mhd. gickelen 
Zucken: mhd. diez; dieze 
zücken: mhd. bretten (1); erziehen; gezücken; roufen (1); rücken (1); smitzen; smutzen 

(1); ūfwerfen (1); ūfziehen; verzücken; zecken (1); zecketzen; ziehen (1); zücken (1) 
-- Messer zücken: mhd. mezzer zücken 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Schwert zücken: mhd. swert rucken 
Zücken: mhd. rücken (2); zücken (2) 
-- Geldbuße für das Zücken von Waffen: mhd. zucwandel 
zuckend: mhd. leiht 
-- krampfartig zuckend: mhd. gihtic (2) 
-- zuckend leuchten: mhd. spilen (1) 
-- zuckendes Leuchten: mhd. lohezōt 
Zucker (M.) (1): mhd. zucker (1); zuckersāme 
-- Garten voll Zucker: mhd. zuckergarte 
-- gestoßener Zucker: mhd. zuckermel 
-- mit Zucker angemachter Rosensaft: mhd. zuckerrōsat 
-- mit Zucker angemachter Veilchensaft: mhd. zuckervīolāt 
-- mit Zucker bestreut: mhd. mit zucker überrœret 
-- mit Zucker gemischtes Gewürzpulver: mhd. trisanet 
-- mit Zucker überschüttet: mhd. mit zucker überrœret 
-- Stück Zucker: mhd. zuckerschībe; zuckerstücke 
-- wie Zucker schmeckend: mhd. zuckermæze; zuckermæzic 
„Zücker“: mhd. zückære* 
„Zuckerbalsam“: mhd. zuckerbalsame* 
Zuckerbaum: mhd. drāme 
Zuckerblume (Kosewort): mhd. zuckerbluome 
„Zuckergarten“: mhd. zuckergarte 
„Zuckerhonig“: mhd. zuckerhonec 
Zuckerhut: mhd. zuckerhuot 
„Zuckerkräutchen“: mhd. zuckerkrūtechīn 
„zuckerlich“: mhd. zuckerlich; zuckerlīche 
„zuckerlind“: mhd. zuckerlinde 
Zueigenmachung: mhd. beeigenunge 
„Zuckermehl“: mhd. zuckermel 
zuckermild: mhd. zuckerlinde 
Zuckermund: mhd. zuckermunt 
„Zuckermus“: mhd. zuckermuos 
zuckern: mhd. zuckeren* 
„zuckerreich“: mhd. zuckerrīche 
Zuckerrohr: mhd. camamel; honecrōre*; zucker (1); zuckerrōr 
„Zuckerrosat“: mhd. zuckerrōsat 
Zuckersame: mhd. zuckersāme 
Zuckerscheibe: mhd. zuckerschībe 
Zuckerspeise: mhd. zuckernar 
Zuckerstaude: mhd. zuckerstūde 
„Zuckerstengel“ (Kosename für die Geliebte): mhd. zuckerstengel 
Zuckerstück: mhd. zuckerstücke 
zuckersüß: mhd. zuckerlich; zuckermæze; zuckermæzic; zuckerrīche; zuckersüeze (1) 
-- zuckersüß machen: mhd. zuckeren* 
-- zuckersüße Wabe: mhd. zuckerwabe 
-- zuckersüßer Honig: mhd. zuckerhonec 
-- zuckersüßer Mund: mhd. zuckermunt 
„Zuckersüße“: mhd. zuckersüeze (2) 
Zuckersüßigkeit: mhd. zuckersüeze (2) 
„zuckert“: mhd. *zuckeret? 
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„Zuckertraube“ (Kosename für die Geliebte): mhd. zuckertrūbe 
„Zuckerviolat“: mhd. zuckervīolāt 
„Zuckerwabe“: mhd. zuckerwabe 
„zucklich“: mhd. zuclich; zuclīche 
zuckrig: mhd. zuckerlich; zuckerlīche 
Zuckung: mhd. giht (2); zückunge* 
-- Zuckungen: mhd. vergiht (2) 
zudecken: mhd. bedecken (1); belucken; decken (1); hüllen; tarnen; verdecken (1); 

zuodecken; zuohüllen 
-- sich mit der Decke zudecken: mhd. sich mit der decke sliezen 
Zudecken (N.): mhd. decke 
-- Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie: mhd. corporāl (1); corporalgewæte 
zudem: mhd. her under; ouch (1); ouch (2); hier zuo 
-- zudem zusätzlich: mhd. hier zuo 
zudenken: mhd. beslahten; denken (1); gedenken (1); ūflegen; vermeinen (1); zuodenken 
„zudienen“: mhd. zuodienen 
„zudienend“: mhd. zuodienende 
Zudrang: mhd. betwanc 
„zudringen“: mhd. zuodringen 
zudringlich: mhd. aneseige 
-- zudringlich bitten: mhd. krangelen* 
Zudringlicher: mhd. tozelære 
zudrücken: mhd. verdrücken (1); zuodrücken 
zueignen: mhd. benennen; bevelgen; eichen; geeigenen; zuoeigenen 
-- als Brautgabe zueignen: mhd. widemen 
-- als Eigentum zueignen: mhd. mīnen 
-- durch Bann zueignen: mhd. verbannen (1); verbennen 
Zueignung: mhd. eigenunge 
zueilen -- zueilen auf: mhd. bīhurten 
„zueilen“: mhd. zuoīlen 
„zuein“: mhd. zuo ein 
zueinander: mhd. gegen einander; ze hūfe; mit einem hūfe; zesamene; zuo einander; 

zuoeinander 
-- zueinander finden: mhd. zesamenekomen 
-- zueinander sehen: mhd. vüre sich sehen 
Zu-Ende-Kommen: mhd. vertragen (3) 
zuentscheidend: mhd. zuoverhengende 
„Zuerbe“: mhd. zuoerbe 
zuerkennen: mhd. enkennen; erkennen (1); ze teile erlesen; erteilen; gejehen; jehen (1); 

scheiden (1); sprechen (1); verschrīben; widerlegen (1); zuovüegen (1) 
-- durch Urteil zuerkennen: mhd. teilen (1) 
-- einem etwas zuerkennen: mhd. einem etwas ūfsetzen 
-- Verdienst für etwas zuerkennen: mhd. verguotet haben an 
Zuerkennung: mhd. bescheidenheit 
zuerst: mhd. allerērst; allerschierest; bevore*; ē (1); ēr (2); ērste (1); des ērsten; ze ērste; 

ēvor; on erst; von erste; vorderst* (2); voreane*; vürest*; zeerest*; zevorderest 
-- alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde: mhd. turnōs 
-- das zuerst nach dem Schärfen der Mühlsteine gemahlene Mehl: mhd. billenmel 
-- ein zuerst unter den Pflug genommenes Stück aus der gemeinen Mark: mhd. 

aneriz* 
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-- etwas zuerst gesagt Habender: mhd. ursage (1) 
-- ganz zuerst: mhd. zeallerērst 
-- Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem 

Vogelkopf: mhd. rappe (2) 
-- zuerst trinken: mhd. anetrinken* 
-- zuerst ziehen: mhd. aneziehen 
-- zuerst etwas gesagt Habender: mhd. anesage* (1) 
„zuerst“: mhd. bīerste 
zuerste: mhd. *allerschiereste? 
zuerteilen: mhd. beslahten; zuoseilen; zuozellen* 
zufächeln -- Luft zufächeln: mhd. den wint under diu ougen swingen; zuowæjen 
„zufahren“: mhd. zuogevaren*; zuovaren* 
Zufahrt: mhd. īnvart; zuovart 
Zufahrtsweg: mhd. zuovart 
Zufall: mhd. āventiure (1); beschiht; gelückes bilede; fortūne; gelücke (1); geschihede?; 

geschiht (1); gevelle; gevelliclīche* (2); gezimelīche; lücke (4); schanze; ūfval; 
ungeschicketheit; ungeschiht; ungevelle; val (2); zuoval 

-- bedeutender Zufall: mhd. billich (2) 
-- durch einen unglücklichen Zufall: mhd. von ungeschihte 
-- durch Zufall: mhd. durch āventiure 
-- Gelingen durch Zufall: mhd. āventiurgelinge 
-- glücklicher Zufall: mhd. heil (2) 
-- unglücklicher Zufall: mhd. misselingen (2); ungeschiht 
-- widerwärtiger Zufall: mhd. ungeschiht 
-- „Glück durch Zufall“: mhd. āventiurgelücke 
zufallen (V.) (1): mhd. anegevallen; aneslahen; entvallen; rīsen (1); sinken; vallen ūf; 

vervallen (1); voregevallen; vorevallen*; zuorīsen; zuosīgen 
-- zufallen lassen: mhd. gevüegen; vüegen (1) 
zufallen (V.) (2): mhd. aneerben; anegān (1); anekomen; anevallen; anevervallen; 

berīsen; erschiezen; gebüren*; gān (1); gevallen (1); ingevallen; innenwerden; 
innewerden; īnvallen; lediclīche werden; sīn (1); ze teile werden; ūfkomen; ūfrīsen; 
ūfvallen; vallen (1); volgen (1); werden (1); zuogewerfen; zuowerfen 

-- als Eigentum zufallen: mhd. vervallen (1) 
-- als Erbe zufallen: mhd. aneerben; erben 
-- als Erbschaft zufallen: mhd. an einen getreffen 
-- als Erbteil zufallen: mhd. anegevallen 
-- als Pfand zufallen: mhd. ze pfande varen 
-- durch Glück zufallen (V.) (2): mhd. schanzen (2) 
-- durch Tod als Erbschaft zufallen: mhd. ūfsterben 
-- jemandem erblich zufallen: mhd. ūferben 
-- wieder zufallen: mhd. widergevallen 
„zufallen“: mhd. zuogevallen (1); zuovallen 
zufallend: mhd. anevellic*; zuovellic; zuovellīchen 
-- dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen: 

mhd. anevelle 
-- dem Reich zufallende Regalien: mhd. regalien die dem rīche zugevallen 
-- Hälfte der bei der Erbteilung vorhandenen der Frau zufallenden Speisevorräte: 

mhd. muosteile 
-- von selbst zufallendes Zauntor: mhd. valletor 
„zufallend“: mhd. zuovallende 
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zufällig: mhd. gereche (2); geschihtelīche; geschihtelīchen; von geschihtic; geschicke; 
geschickelīche; durch von geschiht; durch von geschihten; von geschiht; 
geschihtelich; geschihticlich; geschihticlīche; geschihticlīchen; von ungeschihte; 
vergebene; vergebenes; zuotreffende; zuovallende; zuovellīchen; zuovelliclīche 

-- zufällig auf einen Weg geraten (V.): mhd. einen wec gerāten 
-- zufällig wohin führen: mhd. gebüren* 
-- zufällige Gerichtsbußen: mhd. unvelle 
-- zufälliger Gedanke: mhd. īnval 
-- ein wesentliches zufälliges physiognomisches Merkmal: mhd. ein zuotreffendiu 

zeichen der phisionomi 
„zufällig“: mhd. zuovellic 
„Zufälligkeit“: mhd. zuovellicheit 
Zufallung: mhd. zuovallunge 
„zufangen“: mhd. zuovāhen (1) 
„Zufangen“: mhd. zuovāhen (2) 
„Zufarre“: mhd. zuovarre 
Zu-Felde-Ziehen: mhd. gereise (2) 
Zufertigung: mhd. vertigunge 
„zuflicken“: mhd. *zuovlicken? 
„Zuflicker“: mhd. zuovlickære* 
zufliegen: mhd. anevliegen*; zuovliegen 
-- zufliegen auf: mhd. sweimen (1) 
zufließen: mhd. zuosīgen; zuovliezen 
-- reichlich zufließen: mhd. genuhten 
„Zufließung“: mhd. zuovliezunge 
Zuflucht: mhd. behalt; behelfe* (1); geberc; invluht; obedach; vluht; vlühtesal; vluhthūs; 

zuohalt; zuolouf; zuoverlāz; zuoversiht; zuovluht 
-- Zuflucht für den Ruhm: mhd. prīsgemach 
-- Zuflucht suchen: mhd. īnvliehen 
-- zu jemandem Zuflucht nehmen: mhd. an einem vliehen 
Zufluchtsort: mhd. gehege (1); schūlunge; zuokēr; zuokēre; zuokērunge 
Zufluchtsstätte: mhd. vridehūs; vridevluhtestat 
Zufluchtstätte: mhd. vluhthūs 
Zufluss: mhd. zuovliez; zuovluz 
Zuflussgraben: mhd. aducht 
Zuflüsterer: mhd. rūnære; zuoklünzære*; zuopfīfære* 
zuflüstern: mhd. gerūnen; rūnen (1); zuolispen; zuorūnen; zuosnallen 
-- scheinheilig zuflüstern: mhd. suoze zuowispelen 
Zuflüstern: mhd. rūnen (2) 
-- freundliches Zuflüstern: mhd. holtrūne 
zufolge: mhd. gegen (2) 
„zufordern“: mhd. zuovorderen* 
„Zufrau“: mhd. zuovrouwe 
zufrieden: mhd. endanc; wol gemuot; gemuothaft; genüege (2); genüegel; genüegelich; 

genüegic; gevage; ? gezwīdic; ōtmüete (1); senfte (1); unerbolgen; unerbolget; vrō 
(2); vrō (3); zevriden (2) 

-- sich damit zufrieden geben: mhd. ez hierane gestān lāzen 
-- zufrieden geben: mhd. begenüegen 
-- zufrieden mit: mhd. benüegic* 
-- zufrieden sein (V.): mhd. benüegen (1); genüegen (1); gezemen (1) 
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-- zufrieden sein (V.) mit: mhd. vüre guot nemen 
-- zufrieden stellen: mhd. gestillen; geweren* (3); gezwīden; gezwīdigen; gezwinden 
„zufrieden“: mhd. zevriden (1) 
zufriedengeben -- sich zufriedengeben mit: mhd. benüegen (1); gelīden; getrœsten 
-- sich zufriedengeben mit: mhd. genüegen (1) 
zufriedengestellt: mhd. genüegel; genüegelich; genüegic; genuoclich 
Zufriedenheit: mhd. benüegede; gemach (3); genüegede; genüegelichheit*; genüegicheit; 

geval; lust (1); vridelīn; wolgevallunge 
-- des Schöpfers Zufriedenheit: mhd. des schepfers wolgevallunge 
-- zur Zufriedenheit: mhd. ze danke 
zufriedenstellen: mhd. begenüegen; benüegen (1); beschiezen; genüegen (1); genuogen; 

gesaten; geweren* (3); rihten (1); vernüegen; verrihten; vertigen; weren (3) 
Zufriedenstellung: mhd. entrihtunge; genust 
zufriedenstellend: mhd. guot (1) 
zufrieren: mhd. übervriesen; vriesen (1) 
Zufrieren: mhd. vriesen (2) 
zufügen: mhd. aneerliegen*; anegelegen; anelegen; anetuon; bekant machen; bereiten (1); 

bescheren* (1); bestān (1); bevelhen (1); bewīsen (1); bieten (1); briuwen (1); 
erbieten (1); geben (1); gegeben (1); gesellen (1); getuon; gevüegen; gewürken; 
mēren (1); prüeven (1); schaffen (1); schenken (1); schiezen (1); slahen (1); staten 
(1); staten (2); stechen (1); ze teile tuon; tuon (1); vrumen (1); vüegen (1); 
vürebringen*; weren (3); zilen (1); zuogelegen; zuogetuon; zuolegen; zuotuon (1); 
zuovüegen (1); zuowerfen; zuoziehen (1) 

-- gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen: mhd. trœstigunge*; 
trōstunge 

-- Kränkung zufügen: mhd. missedienen 
-- Kummer zufügen: mhd. greinen (1); greinigen; in sorgenslac tuon 
-- Leid zufügen: mhd. beleiden; gunnen; harmen (2); leidiclīche tuon; leidigen; leide tuon; 

haz rāten; leit rāten; tuon (1); leide tuon 
-- Schaden zufügen: mhd. geergeren*; geschaden; greinen (1); greinigen; gunnen; 

harmen (1); hermen (1); sīn stelze bestrīchen; schadegen; schaden (1) 
-- Schmach zufügen: mhd. besmæhen 
-- Ungebührliches zufügen: mhd. missebieten (1) 
-- Unrecht zufügen: mhd. unzuht begān 
-- zufügen zu: mhd. widersagen (1) 
„zufügen“: mhd. zuogevüegen 
Zufügen: mhd. zuovüegen (2) 
zufügend: mhd. zuovüegic 
-- Leid zufügend: mhd. gellic 
Zufügender -- Leid Zufügender: mhd. leidigære 
„zufügig“: mhd. zuovüegic 
Zufügung: mhd. zuoschiht; zuovuoc 
-- Zufügung von Leid: mhd. leitwende 
zuführen: mhd. engegenvüeren; gewenden; gewinnen (1); īnsleichen; leiten (1); 

voreleiten*; zuovüeren; zuoziehen (1) 
Zuführen: mhd. zuoziehen (2) 
Zuführer: mhd. zuovüerære* 
Zug: mhd. ganc; getrüste; geverte (2); gezoc; gezöder; reise (1); slich (1); truht (1); trünne 

(1); var (4); vart (1); zaft; zoc; zuc; züge; zügel; zuht 
-- einen langen Zug nehmen: mhd. eine lange vart trinken 
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-- einen Zug tun: mhd. einen zuc tuon 
-- schachbietender Zug: mhd. schāch (3) 
-- schachbietender Zug durch den Turm: mhd. schāchroh 
-- Zug den der Gegner überbieten muss: mhd. gebot 
-- Zug des Läufers auf dem Schachbrett: mhd. ūzschrit 
-- Zug eines Kriegshaufens: mhd. woldan (2) 
-- Zug hintereinander tanzender Menschen: mhd. gezotter 
-- Zug in den Wald: mhd. waltreise 
-- Zug leitender Knecht: mhd. menbuobe 
-- in den letzten Zügen liegen: mhd. ziehen (1) 
-- in kleinen Zügen säugen: mhd. suggelen* 
Zugabe: mhd. zuobuoz; zuobuoze; zuogābe; zuogift; zuosalunge 
„Zugabung“: mhd. zuogābunge 
zugaloppieren: mhd. bīhurten 
Zugang: mhd. anezuc*; ganc; gesuoch; gesuocht; inganc; īnvart; tür (1); zuoganc; zuovart 
-- den Zugang verwehren: mhd. weren (1) 
-- freien Zugang haben: mhd. heimelich sīn 
-- Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben: mhd. heimelīche (2); durchwege; 

unvermūret; unversaget 
-- Zugang verschaffen: mhd. eroffen 
zugänglich: mhd. vrī (1); vrī (2); zuogenclich 
-- Belagerung zugänglich: mhd. sezhaft 
-- keinem Ablass zugänglich: mhd. unantlæzlich 
-- zugänglich machen: mhd. ūfheben (1); ūftuon 
-- allgemein zugängliche Brücke: mhd. dietstec 
-- schwer zugängliche abgeschiedene Lage: mhd. eingeht 
-- Zustand des von außen nicht zugänglichen Geistseins Gottes: mhd. īngegeisticheit 
-- „es wird Christus zugänglich“: mhd. ez wirt Christes tur durchwege 
Zugangsrecht: mhd. gesuoch 
Zugbrücke: mhd. brucke; brugge; slagebrucke*; ūfgānde brucke; valbrucke*; zogebrücke 
„zugebahren“: mhd. zuogebāren 
„zugebären“: mhd. zuogeberen* 
zugeben: mhd. begien; bekennen (1); bīhten (1); hengen (1); lāzen (1); staten (1); verlīhen 

(2); vervolgen 
-- Frau ihr müsst zugeben: mhd. vrouwe ir sult gelouben 
„zugeben“: mhd. zuogeben 
„zugeboren“: mhd. zuogeboren 
„zugebühren“: mhd. zuogebüren* 
zugebunden -- lederner Sack der oben zugebunden werden kann: mhd. biutelvaz 
zugedacht -- zugedacht haben: mhd. zuogedāht haben 
zugedeckt -- nicht zugedeckt: mhd. unbedact (1); unbedact (2) 
zugefallen -- durch das Los zugefallener Landteil: mhd. *luz* (3) 
„zugefallen“: mhd. zuogevallen (2) 
zugefroren -- zugefrorene Stelle: mhd. īs 
zugefügt -- zugefügt werden: mhd. geschehen (1) 
-- durch Verwundung zugefügter Schaden (M.): mhd. wuntschade 
-- durch die Hand dem Körper zugefügtes Zeichen: mhd. hantmāl 
„zugefügt“: mhd. zuogevüeget 
zugeführt -- zugeführt werden: mhd. anegeschehen 
zugegeben: mhd. zuogegeben 
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-- zugegebener Vordersatz eines Syllogismus: mhd. bemeinunge 
zugegen: mhd. dāneben; engegen (1); engegenwart; engegenwurt; engegenwürtic; 

gegenwertic (3); hiebī; zegegen (1); zuogegen 
-- ich bin verpflichtet dabei zugegen zu sein (V.): mhd. dā muoz ich zuoweten 
-- zugegen sein (V.): mhd. gesīn (1) 
-- zugegen seiend: mhd. antwart (1); gegenwart (2); gegenwertic (1); gegenwerticlich 
zugehauen -- viereckig zugehauen: mhd. vierschrœte; vierschrœtic 
„zugehäuft“: mhd. zuogehūfet 
zugehen: mhd. engegentreten; varen* (1); zuogān (1); zuokomen (1) 
-- aufeinander zugehen: mhd. zesamenegān (2) 
-- zugehen auf: mhd. tragen (1) 
„Zugehen“: mhd. zuogān (2) 
„Zugehör“: mhd. zuogehœre 
zugehören: mhd. aneberen; anerüeren; anewinden; behœren; bestān (1); gehœren (1); 

haften (1); hœren (1); solen* (2); zuobehœren; zuogehœren; zuohangen (1) 
zugehörend: mhd. anegezelet*; zuogehœrende 
„Zugehörer“: mhd. zuogehœrære* 
zugehörig: mhd. aneheftic; anewaltende*; besitzlich; eigen (5); gehœric; zuoteilic* 
-- dem Balsam zugehörig: mhd. balsamlich 
-- dem Herrn zugehörig: mhd. himellich 
-- dem Himmel zugehörig: mhd. himelisch; himelischlich; himelischlīche* 
-- dem Körperlichen zugehörig: mhd. grop (1) 
-- dem Sommer zugehörig: mhd. sumersam 
-- dem Stofflichen zugehörig: mhd. grop (1) 
-- der Erde zugehörig: mhd. irdenisch; irdisch 
-- der Hölle zugehörig: mhd. hellisch 
-- der inneren Natur zugehörig: mhd. der inneren natūr zugescharet 
-- der Sphäre Gottes zugehörig: mhd. heilic (1) 
-- der Welt zugehörig: mhd. gewerltet 
-- durch Geburt zugehörig: mhd. anegeboren* 
-- nicht dem geistlichen Stand zugehörig: mhd. unbegeben 
-- zugehörig sein (V.): mhd. anezelen*; volgen (1) 
-- der Kirche oder dem Gottesdienst zugehörige Gewänder und Stoffe: mhd. 

kirchwāt 
-- der Kirche zugehörige Gewänder: mhd. kirchgewæte 
-- zu einem Kammergut zugehörige Hufe: mhd. kamerhuobe 
-- zugehörige Liegenschaft: mhd. anehanc 
-- Amtmannstelle mit zugehörigen Einkünften: mhd. ammanambecht* 
-- Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen 

Kastengefälle: mhd. kastenære 
-- zugehöriger Personenkreis: mhd. liut 
-- dem Gottesdienst zugehöriges Gewand: mhd. kirchgewæte; kirchgewant 
-- der Kirche zugehöriges Gewand: mhd. kirchgewant 
„zugehörig“: mhd. zuogehœric 
Zugehöriger: mhd. kint (1) 
-- dem adligen Stand Zugehöriger: mhd. edelvrīe 
-- Zugehörige einer Sippe: mhd. gebuoseme 
-- Zugehöriger eines Kirchspiels: mhd. kirchspilman 
-- Zugehörige eines Kirchspiels: mhd. kirchspilliute; kirchvolc 
Zugehöriges: mhd. anehanc 
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Zugehörigkeit: mhd. hœrunge; īngeslozzenheit; zuohaften (2); zuohalt 
-- gerichtliche Zugehörigkeit: mhd. gezoc 
-- herrschaftliche Zugehörigkeit: mhd. gezoc 
-- Zugehörigkeit zu einem angesehenen Geschlecht: mhd. edele (1) 
-- Zugehörigkeit zum Adelsstand: mhd. edelichheit*; edelheit 
-- Zugehörigkeit zum Ritterstand: mhd. rittæresatel* 
„Zugehörung“: mhd. zuogehœrunge 
„zugekehrt“: mhd. zuogekēret 
zugekommen: mhd. zuogevallen (2) 
„zugekommen“: mhd. zuokomen (2) 
Zügel: mhd. brīdel; britel; hantzoum; jochhalme; zoum; zügel 
-- am Zügel führen: mhd. zöumen 
-- am Zügel führen vor: mhd. zöumen 
-- den Pferden die Zügel freigeben: mhd. diu ros in den walap verlāzen 
-- der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt: mhd. zügelbreche 
-- die Zügel locker lassen: mhd. mit dem zügel hengen 
-- für den Zügel empfindlich: mhd. zugeweich 
-- mit verhängtem Zügel galoppieren: mhd. leisieren 
-- mit verhängtem Zügel reiten: mhd. dem ros verhengen 
-- Ross mit verhängten Zügel laufen lassen: mhd. leisieren 
-- Zügel zum Hemmen: mhd. widerzügel 
-- Pferd das leicht durch das Anziehen des Zügels zurückgehalten ist: mhd. 

verhalten ros 
-- Art die Zügel zu halten: mhd. gehabe 
„zugelangen“: mhd. zugelangen 
„Zügelbrechen“: mhd. zügelbrechen 
„Zügelbrecher“: mhd. zügelbreche 
„Zugeld“: mhd. zuogelt 
zügellos: mhd. getelōs; *getelōslich?; getelōslīche; gogel (2); *lecher?; meisterlōs; 

ungestiure (1); wilde (1); wildiclich; wildiclīchen; wilt (2) 
Zügelloser: mhd. zügelbreche 
Zügellosigkeit: mhd. geile (1); getelōse; getelōsicheit; gogelheit; gogelvuore; gogelwīse; 

goukelvuore ; lecherheit; bœsiu vrīheit; ungestiuricheit* 
zügeln: mhd. brītelen; gestiuren; māzen (1); ūfenthaben (1); ūfgehaben (1); underbinden 

(1); zöumen 
-- das Pferd zügeln: mhd. dem rosse ūfgehaben 
Zügeln: mhd. underbinden (2) 
Zugemessenes: mhd. gewihte 
zugeneigt: mhd. aneneigic*; gewæge (2); halt (1); holt (1); wæge (1); zuogeneiget 
-- zugeneigt sein (V.): mhd. liep haben; holt haben; trūt haben; zuoneigen (1) 
-- jemandem zugeneigt sein (V.): mhd. holt sīn 
-- freundlich zugeneigt: mhd. gewegenlich 
-- jemandem zugeneigt werden: mhd. holt werden 
zugeordnet: mhd. zuogehœrlich 
-- dem Element Erde zugeordnet: mhd. irdisch 
zugeritten: mhd. genge (1) 
zugerüstet: mhd. ? gefeitieret 
zugeschaut -- Platz von dem aus zugeschaut wird: mhd. warte (2) 
Zugeschirr: mhd. sil (1) 
zugeschneit -- nicht zugeschneite Spur: mhd. spor sunder schrā 
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zugeschnitten -- nicht zugeschnitten: mhd. unverschrōten 
„Zugeselle“: mhd. zuogeselle 
zugesellen: mhd. genōzen; genōzsamen; zuogesellen; zuoschaffen 
-- sich zugesellen: mhd. kompānīe erbieten; kumpanīe erbieten; nōzen; parrieren (1); 

zuogenōzen; zuoslahen (1) 
„zugesellen“: mhd. zuogesellen 
zugesellt: mhd. bīgesellic*; gesellic 
-- dem Leben zugesellt: mhd. dem leben zugesellet 
-- Gott zugesellt: mhd. gotgenōzt 
„zugesellt“: mhd. zuogesellet* 
„zugesessen“: mhd. zuogesezzen 
„zugesetzt“: mhd. zuogesetzet 
zugesichert: mhd. unversaget 
-- zugesichertes verbürgtes Recht: mhd. gewar (3); gewarheit; gewāricheit*? 
-- zugesichertes Nutzungsrecht: mhd. gewar (3) 
„Zugesinde“: mhd. zuogesinde 
„zugesindet“: mhd. zuogesindet 
zugesprochen -- durch rechtliche Übergabe zugesprochen: mhd. sal (5) 
-- zugesprochen erhalten (V.): mhd. erkoberen 
-- durch rechtliche Übergabe zugesprochener Genuss oder Besitz eines Gutes: mhd. 

salnutze 
Zugesprochenes -- Einweisung auf ein rechtlich Zugesprochenes oder Lehnsgut: 

mhd. wīsunge 
zugestanden -- gesetzlich nicht zugestanden: mhd. niht erlouplich 
zugeständig: mhd. gihtic (1) 
zugestehen: mhd. bejehen; bekennen (1); benennen; bestān (1); bīstān (1); erkennen (1); 

erlouben; gehengen (1); gejehen; gesagen; gestān; gestaten; geweren* (3); gunnen; 
hengen (1); jehen (1); lāzen (1); meinen (1); verjehen (1); verlīhen (1); verwilligen; 
vorelāzen*; vüegen; weren (3); zuogewæhenen* 

-- einem etwas zugestehen: mhd. einem etwaz vervāhen 
-- jemandem etwas zugestehen: mhd. verjehen (1) 
zugestehend: mhd. vergihtet (2); vergihtic (1) 
zugetan: mhd. geminne (1); geminnic; gesellic; gesinne (1); holt (1) 
-- Essen und Trinken zugetan: mhd. kelgiric 
-- rückhaltlos zugetan: mhd. einvalt (2) 
-- seinen Freunden zugetan: mhd. vriuntholt; wineholt 
-- seinen Verwandten zugetan: mhd. vriuntholt; wineholt 
-- zugetan sein (V.): mhd. verquelen* 
zugeteilt: mhd. *bescharet?; gesellic 
-- zugeteilt werden: mhd. ze teile werden 
-- zugeteilte Aufgabe: mhd. geteilete* 
-- zugeteilte Wahl: mhd. geteil 
-- zugeteiltes Los: mhd. geteil 
-- einem Jäger zugeteilte Hufe: mhd. jegerhuobe 
Zugeteiltes: mhd. part (2); parte (1); teile (1) 
zugetragen -- zugetragen werden: mhd. erstān; komen (1) 
-- „alles was mit den Sinnen zugetragen wird“: mhd. allez daz mit den sinnen zuo 

getragen wirt 
zugewachsen -- beengter und zugewachsener Weg: mhd. gedrenge (2) 
„zugewachsen“: mhd. zuogewahsen 
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zugewandert: mhd. darkomen (2) 
zugewandt: mhd. bewegelich; bewegenlich; gemeine (1); gemeine (2); gemeinet*; 

gemuotsam; wert (4); zuogehaft 
-- Gott zugewandt: mhd. anedæhtlich; anedæhtlīche 
-- leidenschaftlich zugewandt: mhd. heizwillic 
„Zugewandtes“: mhd. zuogewantes 
zugewiesen -- nicht zugewiesen: mhd. unbescheiden (1) 
Zuggeschirr: mhd. kumat 
zugezählt -- zugezählt werden: mhd. anezelen* 
zugezogen: mhd. darkomen (2) 
Zugift: mhd. zuogābe 
zugleich: mhd. mit al; alsamen (2); alsament; alsamet; alwegen; alzemāle; alzūmāle; 

dārmite (1); ensamt (1); gater (1); hier mite; ze māle; in einem namen; ouch (2); in 
einem rinc; samenhaft; sament (2); zesamene; zesament (2); in zīt; in der zīt 

-- zugleich mit: mhd. enzesament*; mitsam; mitsament; zesament (1) 
-- der jung und alt zugleich ist: mhd. jungalte 
-- jung und alt zugleich Seiender: mhd. jungalte 
-- siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit: mhd. 

hērrenvaschanc*; pfaffenvasnaht 
-- Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt: mhd. 

halsberc; halsberge 
-- töricht und weise zugleich: mhd. tumpwīse 
„zugleichen“: mhd. zuogelīchen 
„Zugleichung“: mhd. zuogelīchunge 
„züglich“: mhd. *zogenlich?; *zogenlīche? 
Zugluft: mhd. widerwint (2) 
Zugnetz: mhd. gezoc; gezouwegarn; hebegarn*; senkel (1); steinwate; vlecke (2); 

wadengezouwe; wate; wellengezouwe; wurfgarn; zogsegene* 
-- großes Zugnetz: mhd. sege (2); segene 
-- Zugnetz zum Fischen: mhd. sege (2); segene 
Zugochse: mhd. zugohse 
Zugpferd: mhd. ackerpfert; wagenpfert*; wagenros; ziechpfert 
-- Seil für Zugpferde: mhd. rītlīne* 
Zugrecht: mhd. gezoc 
„Zugrecht“: mhd. zugreht 
Zugregel -- Zugregel beim Schachspiel: mhd. geverte (2) 
zugreifen: mhd. krepfen; nāchvaren*; zuogevaren*; zuogrīfen; zuovāhen (1); zuovaren* 
Zugreifen: mhd. zuogrif 
„Zugreihe“: mhd. zucrīhe 
Zugriemen: mhd. gegenleder 
Zugriff: mhd. grif; grift 
-- sich einem Zugriff entziehen: mhd. durchwischen 
-- sich Zugriff verschaffen: mhd. nāchvaren* 
-- Zugriff haben: mhd. grīfen (1) 
-- Zugriff haben auf: mhd. haben (1) 
„Zugriff“: mhd. zuogrif 
zugrunde: mhd. ze grunde 
-- aus Neid zugrunde richten: mhd. vernīden 
-- nicht zugrunde gerichtet: mhd. unverwāzen 
-- sich zugrunde richten: mhd. tubelen 
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-- zugrunde gehen: mhd. an ouwe gān; dar gān lāzen; ze grunde gān; enouwe gān; 
sleizen; undergān (1); ze unhanden werden; verderben (1); verschalten; verschrōten 
(1); verswachen; verwerden; widerdīhen*; zergān 

-- zugrunde richten: mhd. abeāhten*; enttuon*; underdingen; nidergeslahen; verderben 
(3); vernihten (1); verwāzen (1); verwirken (1); verzeren; wüesten (1); zerstœren 
(1) 

-- zugrunde richtend: mhd. verderbende 
-- „zugrunde gehen lassen“: mhd. enouwe gān lāzen 
zugrundegehen: mhd. abehendic werden; betūchen; ersterben (1); in ouwe gan; vergān 

(1); die leistunge verleisten; verslīzen; vertwelen* (1); vervallen (1); vervellen; 
verzeren; vürewerden* 

-- durch Fallen zugrundegehen: mhd. vervallen (1) 
-- durch Leid zugrundegehen: mhd. verharmen 
-- im Einlager zugrundegehen: mhd. vergīselen 
-- zugrundegehen lassen: mhd. verderben (1); verliederlīchen 
Zugrundegehen: mhd. undergān (2); verwerden (2) 
zugrundegerichtet -- der letzte sei zugrundegerichtet: mhd. der letzte sī verheiet 
-- der ist zugrundegerichtet: mhd. dem ist ūzgeliutet 
zugrunderichten: mhd. īnlegen; verderben (1); vergeben (1); verhīwen*; verklagen; die 

leistunge verleisten; verlesen (1); verliesen (1); vernīden; viulen 
-- sich zugrunderichten: mhd. verderben (1); sich verschalten an 
zugrunderichtend: mhd. vertrībenlich 
Zugrunderichtender -- Leute Zugrunderichtender: mhd. liutverderbære* 
„zugrünen“ (oder Verschreibung für zuo vrōnen): mhd. ? zuogrüenen* 
Zugseil: mhd. stricleder; zugeseil 
Zugtier: mhd. jochtier 
-- Zugtier anspannen: mhd. gemenen 
-- Seil zum Geschirr des Zugtiers: mhd. silstranc 
-- Wagen mit einem einzelnen Zugtier: mhd. einzwagen 
-- Geschirr bei Zugtieren: mhd. joch (3) 
„Zugtier“: mhd. jumente 
Zugton: mhd. zucdōn 
zugunsten: mhd. ūfe (2); umbe (2); wider (3) 
-- zugunsten des besseren Teils: mhd. wægerhalp 
-- zugunsten des Übergewichts: mhd. wægerhalp 
-- zugunsten sprechen: mhd. vüresprechen* (1) 
-- eine Bergwerksschicht zugunsten des Grundherrn?: mhd. huotreht?; huotschiht? 
Zugut: mhd. zuoguot 
zugute -- zugute halten: mhd. geniezen lāzen 
-- zugute kommen: mhd. ze staten gestān; gevrumen; ze guote komen; ze rāme komen; 

volkomen (1); vrumen (1) 
Zugvieh: mhd. mene; reizetier; zugnōz; zugvihe 
-- kein Zugvieh besitzen: mhd. ungespannen sīn 
-- Lohn für Zugvieh: mhd. rintmiete 
-- mit dem Zugvieh auf dessen Grund fahren: mhd. einen übermenen 
-- Weg auf dem das Zugvieh getrieben wird: mhd. menwec 
-- Zugvieh leitender Knecht: mhd. menkneht 
Zugweise: mhd. zucdōn; zügewīse 
Zugwind: mhd. widerwint (2) 
„zuhaben“: mhd. zuohaben* 
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„zuhaften“: mhd. zuohaften (1) 
„Zuhaften“: mhd. zuohaften (2) 
„Zuhalt“: mhd. zuohalt 
zuhalten: mhd. haben (1); sniffen; verhaben (1); verhalten (1); verheben; verschieben; 

verwinden; zuohalten 
-- sich die Nase zuhalten: mhd. verheben 
-- zuhalten auf: mhd. schalten 
Zuhälter: mhd. buoliān; huormachære 
„Zuhaltung“: mhd. zuohaltunge 
„zuhangen“: mhd. zuohangen (1) 
„zuhangend“: mhd. zuohangende 
„Zuhangung“: mhd. zuohangunge 
zuhauen: mhd. houwen (1); verbicken; verhouwen (1) 
-- zuhauen mit: mhd. widen (1) 
zuhause: mhd. aneheim*; aneheimes*; heim (2); heimen (1); heimenen; inheimischen*; 

zehūs 
-- zuhause liegend: mhd. heimlege 
-- zuhause seiend: mhd. aneheimisch 
-- zuhause sitzend: mhd. heimsedel 
Zuhause: mhd. heimuote; hūs (1) 
„zuheben“: mhd. zuoheben* 
zuheften -- mit einer Spange zuheften: mhd. nüschen 
-- sich die Spange zuheften: mhd. nüschen 
„zuheften“: mhd. zuoheften 
zuheilen: mhd. zuogeheilen; zuoheilen 
„zuhelfen“: mhd. zuohelfen 
Zuhilfenahme -- unter Zuhilfenahme von Beweismitteln: mhd. kuntlīche; kuntlīchen 
zuhinterst: mhd. ze hinderest 
„zuhorchen“: mhd. *zuohorchen? (1) 
„Zuhorchen“: mhd. gehorchede*; zuohorchen (2) 
zuhören: mhd. daz ōre darbieten; diu ōren darbieten; gehōrchen; gelosen (1); geswīgen; 

hōrchen; hœren (1); īnhœren; losen (1); vernemen (1); zuohœren; zuolosen; 
zuolusemen; zuolusen; zuolusenen 

-- jemandem ruhig zuhören: mhd. einem verswīgen 
-- ruhig zuhören: mhd. dagen 
-- schweigend zuhören: mhd. dagen; geswīgen 
Zuhören: mhd. gehœrede*; gelosen (2); lust (2) 
Zuhörer: mhd. hōrære; horchære*; ? losenære; zuogehœrære*; zuohœrære 
„zuhüllen“: mhd. zuohüllen 
zuinnerst -- zuinnerst gefühlt: mhd. herzeinniclich 
zuinnerst -- zuinnerst im Gemüt Verborgenes: mhd. herzeheimelīchheit* 
„zujagen“: mhd. zuojagen 
zujubeln: mhd. schallen (1); trivallen 
„zukaufen“: mhd. zuokoufen 
„Zukehr“: mhd. zuokēr 
zukehren: mhd. zuogekēren 
„zukehren“: mhd. zuokēren (1) 
„Zukehren“: mhd. zuokēren (2) 
Zukehrung: mhd. zuokēren (2) 
„Zukehrung“: mhd. zuokērunge 
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„zukiesen“: mhd. zuokiesen 
„Zukind“: mhd. zuokint 
„Zukirche“: mhd. zuokirche 
„zukleben“: mhd. zuokleben 
„zuknäufeln“: mhd. zuoknöufelen* 
„Zuknecht“: mhd. zuokneht 
zukneifen: mhd. zuotwingen 
-- die Augen zukneifen: mhd. blinzen 
zuknöpfen: mhd. zuoknöpfelen*; zuoknöufelen* 
zuknoten: mhd. stricken (1) 
zukommen: mhd. aneerben; anegehœren; anegeziehen; anestān; anevallen; ? behœrlich 

sīn; bekomen; gebüren*; gerīsen; getugen; gevüegen; gewahen; gezemen (1); 
geziehen; īnkomen (1); komen (1); lāzen (1); nāchhœren; stān (1); ūferben; 
ūfkomen; vallen (1); vüegen (1); werden (1); zemen (2); zuogebüren*; zuogehœren; 
zuogehœren; zuogetugen*; zuogevallen (1); zuokomen (1); zuostān 

-- als Erbteil zukommen lassen: mhd. ūferberen* 
-- Brot das den Fronschnittern zukommt: mhd. ahtebrōt 
-- jemandem zukommen: mhd. etewenne sīn 
-- nicht zukommen: mhd. missekomen 
-- seinen Anteil zukommen lassen: mhd. beteilen 
-- von Art zukommen: mhd. anearten 
-- zukommen lassen: mhd. beneichen; beneichenen; eichen; gevüegen; legen (1); 

miteteilen; rēren (2); rīsen (1); schaffen (1); schicken (1); teilen (1); vorespilen*; 
zuobescheiden; zuobringen; zuogān lāzen 

-- zukommen mit: mhd. behagen (1) 
-- das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn 

zukommt: mhd. gewantval; hæzeval 
-- wie es einem Fremden zukommt: mhd. gastlīche 
„zukommen“: mhd. zuokomen (1) 
Zukommen (N.): mhd. zuokomen (3) 
zukommend: mhd. muozlich; zuokomende 
-- dem Finder zukommender Anteil: mhd. vuntreht 
-- dem Grafen zukommend: mhd. grævelich 
-- einem Heiligen zukommend: mhd. heiliclīchen 
-- einem Knaben zukommend: mhd. knappelich 
-- dem Kaiser zukommendes Gericht: mhd. keisergerihte 
zukommt -- eine Hufe deren Ertrag den Gerichtsdienern zukommt: mhd. 

weibelhuobe 
„Zukömmling“: mhd. zuokomelinc 
„zukosen“: mhd. zuokōsen* 
Zukost: mhd. zuobrōt 
„zukriegen“: mhd. zuokriegen 
Zukunft: mhd. kunft; künfticheit; nāchkumunge; zuokunft*; zuokünfticheit* 
-- auf die Zukunft denkend: mhd. nāchræte (1) 
-- auf die Zukunft sparen: mhd. vüresparen* 
-- für die Zukunft auf etwas rechnen: mhd. warten (1) 
-- für alle Zukunft fortbestehend: mhd. ēwiclich 
-- in alle Zukunft: mhd. iemer; vüre und vüre 
-- in Zukunft: mhd. hinnen dar; hernāch; hin durch; hin nāch; hinnen hin; hin vüre; hinnen 

dar; hinnen hin; hinnen vort; hinnen vür; hinnen vort; hinnen vürbaz; hinnen vüre; 
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hinvürdere*; iemer; künfticlīche; mēre (2); noch (1); hinnen vort; vürane*; vürder; 
hin vüre; hinnen vüre; hinnen vürebaz 

-- zwischen Vergangenheit und Zukunft stehen: mhd. ie mitten stān 
zukünftig: mhd. hievore*; hinvürdic*; inkünftic; künftic; künfticlich; künfticlīchen*; 

kunftlich; kunftlīchen; vort; vortmēr; vürebaz*; vürekomende*; vürewert*; vürewert 
mē; zuokomen (2); zuokomende; zuokünftic 

-- zukünftig erbieten: mhd. vürebaz erbieten 
-- zukünftige Dinge voraussehend: mhd. voregesihticlīche* 
Zukünftiges: mhd. künfticheit 
„Zukünftigkeit“: mhd. zuokünfticheit* 
Zukunftsangst: mhd. zwīvelwān 
Zukunftsaussicht -- bange Zukunftsaussicht: mhd. zwīvelwān 
Zukunftssorge: mhd. vüresorge* 
zulächeln: mhd. gesmielen; gesmieren; lachen (1) 
zulachen: mhd. anegelachen; lachen bieten 
„zulachen“: mhd. zuolachen (1) 
Zulachen (N.): mhd. zuolachen (2) 
„zuladen“: mhd. zuoladen 
„Zuladung“: mhd. zuoladunge 
„zuländen“: mhd. zuolenden* 
zulassen: mhd. aneverlāzen*; bestaten (1); bestæten; dolen* (1); dulten (1); erhenken; 

erlouben; gestaten; gunnen; hengen (1); hinlāzen; jehen (1); lāzen (1); lēren (1); 
ruochen (1); verdolen; verdulden; verhāhen; verhengen (1); verlāzen (1); vertragen 
(1); volborten; zuolāzen 

-- zulassen bei: mhd. lāzen (1) 
-- zulassen dass etwas geschehe: mhd. vüegen (1) 
zulassend -- einen gerichtlichen Zweikampf zulassend (Vergehen betreffend): 

mhd. kampfwirdic 
zulässig: mhd. muozlich 
-- als Zeuge zulässig: mhd. geziugbære*; ziugbære 
-- nach dem Gesetz zulässig: mhd. ēwehaft (1) 
-- zum Eid zulässig: mhd. eitbære 
Zulassung: mhd. gehenge (2); gehengede; ? henge (4); hengel; hengunge; verhencnisse; 

verhengen (2); zuolāzunge 
Zulauf: mhd. lœfel; louf (1) 
„Zulauf“: mhd. zuolouf 
zulaufen: mhd. aneloufen; gegenloufen 
„zulaufen“: mhd. zuoloufen (1) 
„Zulaufen“: mhd. zuoloufen (2) 
zulaufend -- spitz zulaufendes Stück Land: mhd. gēr 
Zulaufendes -- spitz Zulaufendes: mhd. gēr 
„Zuläufer“: mhd. zuoloufære* 
„zulegen“: mhd. zuolegen 
„Zulegen“: mhd. zuolegen (2) 
zulegend: mhd. zuolegende 
„zuleglich“: mhd. zuolegelich 
„Zulegung“: mhd. zuolegunge 
„Zulehen“: mhd. zuolēhen 
„zulehnen“: mhd. zuoleinen 
zuleide -- zuleide tun: mhd. leide tuon; ze leide tuon 
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„zuleiten“: mhd. zuoleiten 
„zulenken“: mhd. zuolenken* 
zuletzt: mhd. endelīche; jungest; ze jungest; des jungesten; an jungest; ze dem jungesten; 

zu dem jungesten; jungeste (2); jungestwarbe; lezzist; nāhest; verjungest 
-- bis zuletzt aufschieben: mhd. darschieben 
-- zuletzt genannt: mhd. endegenant 
-- beim Mahlen zuletzt laufendes Mehl: mhd. vuozmel 
„zuletzt“: mhd. zuolezzist* 
zuliebe: mhd. durch liebe; durch ... willen; umbe ... willen 
-- ihm zuliebe: mhd. im ze dienste 
-- mir zuliebe: mhd. durch den dienest mīn 
„zuliebeln“: mhd. zuoliebelen* 
„zulieben“: mhd. zuolieben 
„zuliegen“: mhd. zuoligen* 
„Zülle“: mhd. zülle 
„zulocken“: mhd. zuolocken 
„zulosen“: mhd. zuolosen 
„zulugen“: mhd. zuoluogen 
„Zuluger“: mhd. zuoluogære* 
zum -- bis zum Abend: mhd. unze ābende; unze spāte 
-- bis zum Morgen: mhd. unze morgen; unze vruo 
-- mir zum Trotz: mhd. mir ze traze; ūf mīnen traz 
-- wie zum Beispiel: mhd. sam (4) 
-- zum Besten: mhd. vüre (1) 
-- zum besten haben: mhd. vienen (1) 
-- zum Dank: mhd. ze minnen; ze minne 
-- zum Ende kommen: mhd. volkomen (1) 
-- zum ersten Mal: mhd. von erst; von erste 
-- zum Glück: mhd. durch guote; in guote; mit guote; heiles 
-- zum Guten: mhd. guotlīche (1); guotlīchen (2) 
-- zum Schaden: mhd. schedelīche; schedelīchen 
-- zum Segen: mhd. sæliclīchen 
-- zum Teil: mhd. sumelich; ein teil 
-- zum Trost: mhd. ze einer hage; ze senfte 
-- zum Unglück: mhd. schedelīche; schedelīchen; unheiles 
-- zum Verderb: mhd. ze vāre 
-- zum Verderben: mhd. schedelīche; schedelīchen; ze leide 
-- zum Verkauf: mhd. umbe kouf 
-- zum Vesperbrot: mhd. ze undern 
-- zum voraus: mhd. vorehine*; zevoren 
-- zum Wohl: mhd. durch guote; in guote; mit guote 
-- zum zweiten Mal: mhd. aber (2); anderleiweide; anderes*; anderest; anderost; 

anderstunt; anderwarbe; anderwarf; anderweide; anderweit; anderwerbe; 
anderwert; an der stunde; ze dem anderen māle 

zumachen: mhd. vermachen; zuogetuon; zuotuon (1) 
-- Türe zumachen: mhd. zuogetuon 
„zumachen“: mhd. zuomachen 
zumal: mhd. aleine (2); alsō mēre; garlīche; garlīchen; zuomāle 
„Zumaß“: mhd. zuomaz 
zumauern: mhd. verbūwen (1); vermūren 
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Zum-Besten-Haben: mhd. tratzen (2); vienen (2) 
zumessen: mhd. īnmezzen; mezzen (2); schrōten; undermezzen; vermeinen (1); 

vermezzen (1); vorezilen*; zilen (1); zuomezzen 
-- vollständig zumessen: mhd. volmezzen (1) 
zumindest: mhd. eht (1); ze minnest; ze mindesten; zu dem jungesten 
zumischen: mhd. zuomischen (1) 
-- dem Ruf Tränen zumischen: mhd. dem ruofe zeher zuo mischen 
Zumischen: mhd. zuomischen (2) 
Zumischung: mhd. zuomischunge 
zumpern: mhd. ?`zumperen* 
„Zumpf“: mhd. zumpf; zumpfe 
„Zumpfel“: mhd. zumpfel 
„Zümpflein“: mhd. zumpfelīn 
„Zumüllner“: mhd. zuomülnære* 
„Zumus“: mhd. zuomüese 
zumute -- mir ist trübe zumute: mhd. mir ist leide; mir wirt leide; mir geschiht leide 
-- zumute sein (V.): mhd. ze mūte gestān; wesen (1) 
-- trübe zumute: mhd. leit (2) 
-- übel zumute: mhd. ande (2); ande (3) 
zumuten: mhd. anemuoten; anesinnen; enblanden (1); muoten (1); vürelegen*; 

zuodenken; zuogedenken 
-- sich zu viel zumuten: mhd. übernemen (1) 
-- Treulosigkeit zumuten: mhd. valschheit vürelegen 
„zumuten“: mhd. zuomuoten 
Zumutung: mhd. anelangunge*; anemuotunge* 
Zum-Vorschein-Kommen: mhd. erschīn 
zunächst: mhd. allernāheste*; ērste (1); vorehine* 
-- zunächst einmal: mhd. ē (1) 
„Zunagel“: mhd. zuonagel 
zunageln: mhd. zuonagelen* 
zunähen: mhd. zuonæjen 
„zunahen“: mhd. zuonæhen 
Zunahme: mhd. gemērsal; gemērsale; zuonemen (2); zuonemunge; zuonunft; zuowahsen 

(2) 
-- Zunahme der Tageszeit: mhd. tagzuonemunge 
Zuname -- Zunamen geben: mhd. zuonamen 
„Zuname“: mhd. zuoname 
-- „Zunamen geben“: mhd. zuonemen (3) 
„zunamen“: mhd. zuonamen 
„Zünde“: mhd. zünde 
„Zundel“: mhd. zundel 
Zündemittel -- gegenseitiges Zündemittel: mhd. underkündel 
zünden: mhd. künten; vengen (1); zünden (1) 
„zünden“: mhd. *zenden? (3) 
Zünden: mhd. zünden (2) 
Zunder: mhd. mies; ? sengel (2); zander; zundel; zunder 
-- gegenseitiger Zunder: mhd. underkündel 
„Zünder“: mhd. *zündære? 
„zunderfarben“: mhd. zundervar 
„Zünderin“: mhd. *zündærinne? 
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„zunderrot“: mhd. zunderrōt 
Zunderschwamm: mhd. buochswam; buochswamme; ? wegeswamme 
Zündfackel: mhd. bache (2) 
Zündholz: mhd. zunder 
Zündloch -- Pulver fürs Zündloch: mhd. züntpulver 
-- Zündloch eines Geschützes: mhd. züntloch 
„Zündpulver“: mhd. züntpulver 
Zündstoff: mhd. vuorunge; zunder 
Zündung: mhd. *zundunge?; *zündunge? 
zunehmen: mhd. arten; bīwahsen*; gestarken; gewahsen (1); horden (1); īnwahsen*; 

megen; megenen; zuo nemen; rīchen (1); ūfgān (1); ūfgenemen; ūfnemen (1); 
vürenemen* (1); wahsen (1); zūgenemen; zuogelegen; zuogenemen; zuolegen; 
zuonemen (1); zuowahsen (1) 

-- an Ansehen zunehmen: mhd. wirden (1) 
-- an Besitz zunehmen: mhd. gewinnen (1) 
-- an Macht zunehmen: mhd. an gewalte ūfstīgen 
-- an Wachstum zunehmen: mhd. grōzen (1) 
Zunehmen: mhd. mēren (2); ūfganc; zuogrif; zuolegen (2) 
-- Abnehmen und Zunehmen des Mondes: mhd. der und daz wadel 
„Zunehmen“: mhd. zuonemen (2) 
zunehmend: mhd. zuonemende 
-- in den zunehmenden Mond eintreten: mhd. wadelen (1); wedelieren 
Zunehmer: mhd. zuonemære* 
Zunehmung: mhd. zuonemunge 
zuneigen: mhd. *liepsehen? (1); zuoneigen (1) 
-- sich zuneigen: mhd. gelieben (1) 
-- einer Seite zuneigen: mhd. gevallen (1) 
-- zuneigen zu: mhd. zuoneigen (1) 
„Zuneigen“: mhd. zuoneigen (2) 
Zuneigung: mhd. anepfliht*; gelust; genāde; genædige; geneigunge; genste?; gruoz; gunst 

(2); gunt; gust; holtschaft; liebe (3); liepsehen (2); meine (2); meinede* (1); minne 
(1); minnelīche (2); holder muot; neigelichez werc; neigunge; pfliht; süezmüete; 
triute (1); willegunst; zuoneigen (2) 

-- Zuneigung haben zu: mhd. neigen (1) 
-- mit Zuneigung behandeln: mhd. hulden (1); hulden (1) 
-- seine Zuneigung gewähren: mhd. sīne hulde geben 
-- Zuneigung des Herzens: mhd. herzegunst 
Zunft: mhd. bruoderschaft; einunc; einunge; gaffel; gezunft; hantwerc; innunge; zeche (1); 

zunft 
-- Abgabe eines Knappen an seine Zunft: mhd. knappenreht 
-- Finanzmittel einer Zunft: mhd. almuosen 
-- Meister einer Zunft: mhd. hantwercmeister; hantwerkenmeister 
-- Mitgliedschaft in einer Zunft: mhd. bruoderschaft; zunft 
-- Rechte und Pflichten einer Zunft: mhd. zunftreht 
-- Vorsteher einer Zunft: mhd. zunftmeister 
-- Zechmeister einer Zunft: mhd. ürtenmeister 
-- zu keiner Zunft gehörender Gewerbetreibender: mhd. kunstofel 
-- Zunft angehörend: mhd. zünftic 
-- Zunft der Kessler: mhd. kezzelærehantwerc*; kezzelhantwerc 
-- Zunft der Tuchhändler: mhd. tuochærezunft* 
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„Zunftbrief“: mhd. zunftbrief 
„Zunftbruder“: mhd. zunftbruoder 
Zunftbüchse -- Einlage in die Zunftbüchse: mhd. stuolveste 
„Zunftdirn“: mhd. gaffelsdierne* 
Zunftfahne: mhd. baniere 
„Zunftgeld“: mhd. zunftgelt 
Zunftgenosse: mhd. gewerke (2); zunftbruoder; zunftgenōz; zunftgenōze; zunftgeselle 
-- Zunftgenossen: mhd. zunftliute 
-- Geldbeitrag der Zunftgenossen: mhd. zunftgelt 
-- Kerze der Zunftgenossen bei einer Prozession oder Totenfeier: mhd. zechkerze 
„Zunftgeselle“: mhd. zunftgeselle 
Zunfthaus: mhd. brōthūs 
Zunftherberge: mhd. stube 
zünftig: mhd. zünftic 
-- nicht zünftig: mhd. unzünftic 
-- in Stadtbezirk vereinigte Genossenschaft nicht zünftiger Gewerbetreibender: 

mhd. constofel 
Zunftkasse: mhd. almuosen 
„Zunftknecht“: mhd. zunftkneht 
„Zunftleute“: mhd. zunftliute 
Zunftmeister: mhd. meisterman 
-- Zunftmeister der Lehmarbeiter: mhd. kleibæremeister* 
„Zunftmeister“: mhd. zunftmeister 
Zunftordnung: mhd. einunge 
Zunftrecht: mhd. stubenreht 
„Zunftrecht“: mhd. zunftreht 
Zunftstube: mhd. stube 
-- Zins für die Zunftstube: mhd. stubezins 
Zunftstubenvorsteher: mhd. stubenmeister 
Zunfttag -- Zunfttag der Kessler: mhd. kezzelæregerihte*; kezzelæretac* 
Zunftversammlung: mhd. bot 
Zunftvorstand -- Angehörige des Zunftvorstands: mhd. meisterliute 
Zunftwesen -- städtischer Vorgesetzter des Zunftwesens: mhd. zunftmeister 
Zunge: mhd. gezunge; slüzzel; wort; zunge (1) 
-- böse Zunge: mhd. meinunge (2); meinzunge 
-- die Zunge als Deuterin: mhd. diu zunge bediutærinne 
-- die Zunge bewegen: mhd. lallen (1) 
-- kleine Zunge: mhd. zungel; zungelīn 
-- lockere Zunge: mhd. locherehte zunge 
-- ohne Zunge: mhd. zungenlōs 
-- ohne Zunge seiend: mhd. zungelōs 
-- Schlag der Zunge: mhd. slac 
-- seine Zunge hüten: mhd. sīner zungen pflegen 
-- vor ihrer bösen Zunge: mhd. vor ir zungen slage 
-- Zunge an der Waage: mhd. gezunge 
„Zungel“: mhd. zungel 
züngeln: mhd. brünselen*; züngelen* 
züngelnd: mhd. zisplot 
Zungen...: mhd. züngic* 
Zungenähnliches: mhd. zunge (1) 
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Zungenblume: mhd. zungebluome 
Zungenkuss -- einander einen Zungenkuss geben: mhd. zünglīn zangen 
„zungenlos“: mhd. zungelōs; zungenlōs 
Zungenspitze -- Verhärtung der Zungenspitze des Federviehs: mhd. pfipfiz* 
Zungenspitzlein: mhd. zungenspizlīn 
„züngig“: mhd. züngic* 
„Zünglein“: mhd. zungelīn 
„Züngler“: mhd. züngelære 
zunichte: mhd. zenihte; ze hūfe 
-- zunichte machen: mhd. betriegen (1); brechen (1); entnihten; entwürken; 

enzweidrumen; ersterben (2); hindertrīben*; hingelegen; hinlegen; hœnen (1); 
kranken; krenken (1); missetuon; nihten (1); schenden (1); senken; slīzen; swenden 
(1); underbrechen (1); verbrechen; verderben (1); verderben (3); vergiezen (1); 
verhœnen; verliesen (1); vernihten (1); vernihtigen; verschalten; versenken; 
vertragen (1); vertreten (1); widereahten*; zerbrechen; zerslahen; zerstœren (1); 
zertragen (1); zervüeren; zerwerfen 

-- zunichte werden: mhd. belīben (1); derben (1); entwerden (1); erwerden; vürewesen*; 
ringe ligen; veigen (1); verbrechen; verderben (1); vergān (1); verschalen*; 
verswinden; vertreten (1); vertrīben (1); verwerden; zergān 

zunichtemachen: mhd. betriegen (1); brechen (1); entnihten; entwürken; enzweidrumen; 
ersterben (2); hingelegen; hinlegen; hœnen (1); kranken; krenken (1); missetuon; 
nihten (1); schenden (1); senken; slīzen; swenden (1); underbrechen (1); 
verbrechen; verderben (1); verderben (3); vergiezen (1); verliesen (1); vernihten 
(1); vernihtigen; verschalten; versenken; vertragen (1); vertreten (1); widereahten*; 
zerbrechen; zerslahen; zerstœren (1); zertragen (1); zervüeren; zerwerfen 

-- durch Spiel zunichtemachen: mhd. verspilen* 
zunicken: mhd. genīgen 
zunutze -- sich zunutze machen: mhd. geniezen 
zuordnen: mhd. anevüegen; benennen; eigenen; gesellen (1); ordenen (1); zuogelīchen; 

zuogesellen; zuoordenen; zuoschaffen; zuoschrīben 
-- zuordnen zu: mhd. gestōzen; lesen (1); ordinieren; prüeven (1); schrōten; zelen (1) 
Zuordnung: mhd. zuogelīchunge 
-- Vertrag zwischen Dienstherren über die die Zuordnung der Kinder Unfreier: 

mhd. kintgedinge 
zupacken: mhd. zuogrīfen 
-- fest zupacken: mhd. vestlich zerdrücken 
-- mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken: mhd. krimmen (1) 
-- mit zupacken: mhd. zuoslahen (1) 
Zupacken: mhd. grift 
Zupan: mhd. suppān 
zupfählen: mhd. verpfælen* 
„zupfeifen“: mhd. zuopfīfen 
„Zupfeifer“: mhd. zuopfīfære* 
zupfen: mhd. gezeisen; liechen (1); lūchen; lūhten (1); pfetzen*; raffen (1); rupfen (1); 

slicken; zeisen (1); zogen (1); zwacken (1); zwicken 
-- auseinander zupfen: mhd. ūz einander zeisen 
-- die Saiten zupfen: mhd. die seiten vingeren 
Zupfinstrument: mhd. līre 
„Zupflicht“: mhd. zuopfliht 
„zupflichten“: mhd. zuopflihten* 
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zupreschen: mhd. zuosprengen 
-- zupreschen auf: mhd. zuosprengen 
zupressen: mhd. zuotwingen 
„zuputzen“: mhd. zuoputzen 
zur -- zur Folge haben: mhd. īntragen (1); vrühten 
-- zur Genüge: mhd. mit genuht; genüegelīchen; genuhtlīchen; genuocsamlīche; vol (2); 

den vollen; die volle; mit vollen; in volle; mit volle; ze volle; ze vollen; vollen (2); 
vollentlīche 

-- zur Schande: mhd. unmære (2) 
-- zur Seite: mhd. sitelīchen 
-- zur Stelle: mhd. unvram; ze hande; an der hande; in hende; von hende; ze den henden; 

ze wege 
-- zur Stelle sein (V.): mhd. ze hant wesen 
-- zur Stunde: mhd. zestunden 
-- zur Unzeit: mhd. ze unzīte 
zuraten: mhd. zuorāten 
zuraunen: mhd. rūnen (1); zuorūnen 
„Zürch“: mhd. zürch 
„zürchen“: mhd. zürchen 
„zurechen“: mhd. zuorechen 
zurechnen: mhd. beahten; genōzen; zuoahten; zuoreiten 
-- zurechnen als: mhd. prüeven (1) 
zurechnungsfähig: mhd. sinnic 
zurecht -- zurecht gemacht: mhd. *feitieret? 
-- zurecht machen: mhd. feiten; feitieren; geprüeven; rihten (1) 
zurechtbringen: mhd. verrihten 
zurechtfinden: mhd. gerihten 
-- Bescheid sich zurechtfinden: mhd. erkennen (1) 
-- sich zurechtfinden: mhd. enkennen; verrihten 
zurechtgemacht -- nicht zurechtgemacht: mhd. ungemachet 
zurechtkommen: mhd. genesen (1); hinkomen; vermügen (1) 
zurechtlegen: mhd. rivieren (1); sachen; schicken (1) 
-- das Haupthaar zurechtlegen: mhd. topieren 
zurechtmachen: mhd. anebereiten*; anemachen; antreiten; bahsen; gereiten (1); 

gerihten; gevazzen; prüeven (1); rüsten (1); schicken (1); zuomachen 
-- sich zurechtmachen: mhd. schaffen (1) 
Zurechtmachung: mhd. rehtvertigunge 
zurechtschneiden: mhd. anesnīden; besnīden (1) 
zurechtsetzen: mhd. ersetzen (1) 
zurechtweisen: mhd. berespen; bestrāfen; lēren (1); strāfen (1); underrihten; 

underwīsen; zuoreden 
Zurechtweiser: mhd. berihtære 
Zurechtweisung: mhd. berespunge; bestrāfede; strāfunge; ūzrihte (2) 
Zurede: mhd. zuosprāche 
„Zurede“: mhd. zuorede 
zureden: mhd. mitereden; ūzerreden; ūzreden (2); zuojehen; zuoreden; zuosprechen 
-- zureden zu: mhd. prīsen (1) 
Zureden: mhd. zuosprāche 
„Zuredner“: mhd. zuoredenære* 
„zureisen“: mhd. zuorīsen 
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zureiten: mhd. anerīten (1); bereiten (3) 
„zureiten“: mhd. zuorīten (1) 
„Zureiten“: mhd. zuorīten (2) 
„zurennen“: mhd. zuorennen 
Züricher (eine Münze): mhd. zürichære* 
Zürichsee: mhd. Zürichsē 
zurichten: mhd. temperen*; temperīen; temperieren 
-- für die Mahlzeit zurichten: mhd. die spīse zuoslahen 
-- schlimm zurichten: mhd. gewursen; gūlen 
-- schön zurichten: mhd. parelieren 
„zurichten“: mhd. zuorihten 
„Zurichter“: mhd. zuorihtære* 
zuriegeln: mhd. vürebieten* 
„zuriegeln“: mhd. zuorigelen 
„zurinnen“: mhd. zuorinnen 
zürnen: mhd. belgen (1); bolgen (1); erbelgen (1); ergramen; erzürnen; gramen (1); 

gremen; grimmen (1); grinnen; unhogen; unhügen; zornen; zürnen (1) 
-- aufhören zu zürnen: mhd. verzürnen 
-- zürnen mit: mhd. erzürnen; unhogen; zürnen (1) 
Zürnen: mhd. zürnen (2) 
zürnend: mhd. zornec; zorneclich; zornhaft; zornhaftic; zornic; zorniclich; zornisch; 

zornlich; zürnende; zürnic 
Zürnende: mhd. zürnærinne* 
Zürnender: mhd. grīnære*; zürnære* 
„Zürner“: mhd. zürnære* 
„Zürnerin“: mhd. zürnærinne* 
„zürnig“: mhd. zürnic 
zurollen: mhd. beschīben 
Zurschaustellen: mhd. ougsiunīge? 
zurück: mhd. after wegen; behinden; behindere* (2); beneben; dāwider; erwider; herdan; 

her wider; herwider; herwidereumbe*; hindenān; hindene; hinder (3); hinder (4); 
hinderrucke; hindersich; hinderwart; hinderwert; hinderwertes; hinderwertlingen; 
hinewiderumbe*; hinhinder; hinumbe; hinwider; hōhere; hōher; hinder rücke; über 
rücke; ze rücke; über hōher; ūf hōhes; ūf und an; wider (2); her wider; widere; 
widerwartes; widerwert (2); zerücke 

-- vor und zurück: mhd. vüre und wider; vüre und wider 
-- weder vor noch zurück: mhd. vüre noch wider; vüre noch wider 
-- wieder zurück: mhd. herwider; umbehine* 
-- wieder zurück ans andere Ufer kehren: mhd. wider überkēren 
-- zurück ans andere Ufer fahren: mhd. überkēren 
-- Tritt zurück: mhd. hindertrit 
-- weder vor noch zurück: mhd. hin noch her 
-- weiter zurück: mhd. hinderbaz 
Zurückbezahlen: mhd. gelten (2) 
zurückbegeben -- sich zurückbegeben: mhd. widertragen 
zurückbehalten (V.): mhd. besperren; īnbehalten 
zurückbeißen: mhd. widerebīzen* 
zurückbekommen: mhd. widergehaben; widerhaben 
zurückberichten: mhd. widerkünden; widerkündigen 
zurückbeugen: mhd. widerbiegen 
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zurückbewegen -- sich zurückbewegen: mhd. hindergān (1) 
-- sich zurückbewegen von: mhd. erwegen (1) 
zurückbeziehen -- sich zurückbeziehen: mhd. widertragen 
zurückbiegen: mhd. widerbiegen 
-- zurückbiegen in: mhd. widerbiegen 
Zurückbiegung: mhd. widervalt 
zurückbleiben: mhd. afterbelīben*; beklīben; bestān (1); gelīben; hinden (2); 

hinderbelīben (1); hinderen* (1); underwegen belīben; verligen (1); vertwalen*; 
widerhaben 

Zurückbleiben: mhd. hinderbelīben* (2); hinderswich; hinderswīchen (2) 
zurückbleibend: mhd. hinderstellic; übervlechelich 
zurückblicken: mhd. hindersehen (1); sehen (1); widersehen (1) 
-- zurückblicken in: mhd. widersehen (1) 
Zurückblicken: mhd. hindersehen (2) 
zurückbringen: mhd. gewideren; herwiderebringen*; widerbringen; widergetrīben; 

widergewinnen; widergeziehen; widerkēren (1); widertragen; widertrīben; 
widervüeren; widerziehen 

-- zurückbringen auf: mhd. widergetrīben; widertrīben; widervüeren 
-- zurückbringen in: mhd. widertragen 
-- zurückbringen zu: mhd. widergetrīben; widerkēren (1); widertrīben; widervüeren 
Zurückbringen: mhd. widerbringunge 
Zurückbringer: mhd. widerbringære* 
Zurückbringerin: mhd. widerbringærinne* 
zurückdrängen: mhd. hindertrīben*; umbe hin tuon; verstüefen; widerdringen; widertuon 
„zurückdrängen“: mhd. umbehintuon* 
zurückdrücken: mhd. zerückedrücken* 
zurückeilen: mhd. widergāhen; widerīlen 
zurückerhalten (V.): mhd. widerenpfāhen*; widergewinnen 
zurückerobern: mhd. widergewinnen 
zurückerstatten: mhd. vergelten; widererstaten; widergeben (1); widertuon; widerweren 

(2) 
zurückerwerben: mhd. widererwerben 
zurückfahren: mhd. prellen 
zurückfallen: mhd. ervallen; kēren (1); koppen (1); vervallen (1); widererben; widergān; 

widergevallen; widerkēren (1) 
-- in seine angeborene Unart zurückfallen: mhd. in die art koppen 
Zurückfallen: mhd. hinderswich; hindervelle; widerturc 
zurückfallend -- als Lehen zurückfallend: mhd. lēhenvellic 
-- wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend: mhd. zinsvellic 
zurückfliegen -- zurückfliegen in: mhd. widervliegen 
zurückfliehen: mhd. wiedervliehens pflegen; widervluht nemen 
„zurückfliehen“: mhd. widervliehen 
Zurückfließen: mhd. widervluz 
-- Zurückfließen in Gott: mhd. widervliezunge 
zurückfließen: mhd. ūzgevliezen; ūzvliezen (1) 
„zurückfließen“: mhd. widervliezen 
zurückfordern: mhd. abevorderen*; widereischen; widerevern; widergevorderen*; 

widervorderen 
-- Gepfändetes zurückfordern: mhd. widerpfenden* 
Zurückforderung: mhd. hinderheischunge; widervorderunge 
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zurückführen: mhd. herwiderbeleiten; īnsetzen; widerbringen; widerböugic machen; 
widerkēren (1); widerleiten*; widervüeren 

-- zurückführen zu: mhd. gewenden 
Zurückführung: mhd. widerleitunge 
Zurückgabe: mhd. widergābe; widergebunge 
zurückgeben: mhd. gelten; herwideregeben*; ūfgeben (1); ūfgegeben; ūfgesenden; 

widerantwürten; widergeantwürten*; widergegeben; widergeben (1); widerkēren 
(1); widerlāzen; widertrīben; widertuon 

-- den Blick zurückgeben an: mhd. diu ougen widerlāzen 
-- einen Kuss zurückgeben: mhd. mit widerküssen gelten 
-- gleich messend zurückgeben: mhd. widermezzen 
-- wägend zurückgeben: mhd. widerwegen (1) 
Zurückgeben: mhd. widerantwurten; widergeben (2) 
Zurückgeber: mhd. widergebære* 
zurückgeblieben: mhd. vertwālet 
-- zurückgebliebener Nachlassen: mhd. hinderswich 
zurückgegeben -- nicht zurückgegeben: mhd. ungegeben 
-- zurückgegeben werden: mhd. widerkomen (1); widerwerden 
zurückgehalten: mhd. verhalten (2) 
-- nicht zurückgehalten: mhd. ungesparet* (2); ungesparete*; ungestemen 
-- Pferd das leicht durch das Anziehen des Zügels zurückgehalten ist: mhd. 

verhalten ros 
-- zurückgehaltenes Ross: mhd. verhalten ros 
zurückgehbar -- nicht zurückgehbar: mhd. unwiderkomlich 
zurückgehen: mhd. hindergān (1); widergān; widerslīchen; widervaren* (1); widerwalten 
-- in seinen Ursprung zurückgehen: mhd. widervliegen 
-- zurückgehen in: mhd. widervaren* (1) 
-- zurückgehen zu: mhd. widergān; widervaren* (1) 
Zurückgehen: mhd. widerkēr; widerkēre; widerkērunge 
zurückgekehrt: mhd. *erwunden? 
-- nicht zurückgekehrt: mhd. unerwunden 
zurückgelassen: mhd. verlāzen (2) 
zurückgeschlagen -- nicht zurückgeschlagen: mhd. unwidergeslagen 
zurückgesetzt -- zurückgesetzt sein (V.): mhd. hindersitzen 
zurückgestellt: mhd. hinderstelle; hinderstellic 
zurückgestuft -- bei Abgaben zurückgestuft: mhd. ? geswechset? 
zurückgewähren: mhd. widerweren (2) 
zurückgewandt -- zurückgewandtes Gedränge: mhd. widerdranc 
zurückgewiesen -- nicht zurückgewiesen: mhd. unversprochen (1); unverworfen 
zurückgewinnen: mhd. hinderstān (1); widergewinnen 
zurückgeworfen: mhd. unverworfen 
zurückgezogen: mhd. einsidelic; īnbeslozzen; stilliclīche; stilliclīchen*; ungiudiclīchen* 
Zurückgezogenheit: mhd. innicheit 
-- innere Zurückgezogenheit: mhd. einmuote (2); einœde 
zurückgleiten: mhd. widervliezen 
zurückhalten: mhd. abeslahen; behaben; behalten (1); beheften; bergen (1); besnīden (1); 

enthaben (1); enthalten (1); entheben; entlīben (1); entwelen* (2); entwellen; 
erhaben (1); erwenden (1); gestemen (1); gewenden; halten (1); helen* (1); 
īnbehaben*; innebehaben; īntuon; sparen* (1); stillen (2); sūmen (1); ūfbinden; 
ūfbinden; ūfenthalten; ūfgehaben (1); dem rosse ūfgehaben; ūfhalten (1); ūfziehen; 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

verbergen; verbīzen; verhaben (1); verhalten (1); verheften (1); versūmen (1); 
vertwelen* (2); verwīlen; vristen (1); widergehalten; widergetrīben; widergeziehen; 
widerhaben; widerhalten (1); widertrīben; widerziehen 

-- jemanden zurückhalten von: mhd. widergehaben 
-- sich zurückhalten: mhd. ūfenthalten; enthalten (1); helen* (1); īntuon; māzen (1); 

verhalten (1); verheben; verhelen*; versūmen (1); wīchen (1); zuhten 
-- sich zurückhalten bei: mhd. gestemen (1) 
-- sich zurückhalten von: mhd. widergehaben 
-- zurückhalten von: mhd. gemāzen; gewenden; widergeziehen; widerziehen 
-- zurückhalten vor: mhd. verbergen; versparen* 
zurückhaltend: mhd. bescheiden (2); bescheidenlich; blūc; blūclich; blūclīche; blūwic*; 

blūwiclich*; gestüemiclīche; gezogen (2); gezogenlich; gezogenlīche; kiusche (1); 
kiuschiclich; kiuschiclīche; kiuschlich; kiuschlīche; kiuschlīchen; schamende; tiure 
(1); vremede (1); vremede (2); zühtic 

-- zurückhaltend sein (V.): mhd. verhælen 
-- in der Liebe zurückhaltend sein (V.): mhd. sich an liebe gesten 
-- zurückhaltender Mensch: mhd. zage (1) 
Zurückhaltung: mhd. bedeckunge; betwunge; blūcheit; enthaltnisse; enthebede; 

gezogenheit; kiusche (3); māze (1); mæzlīche (2); schame (1); schamen (3); 
vremede (3); vuoge (1); zuht 

zurückholen: mhd. widerbringen; widergewinnen; widerholen*; widerkēren (1) 
zurückjagen: mhd. widerjagen 
zurückkämpfen: mhd. widerkibelen 
zurückkaufen: mhd. widerkoufen; widerlœsen (1) 
zurückkehren: mhd. erwinden; herwidereheben*; herwiderekēren*; hinderkēren*; 

īnkomen (1); kēren (1); sich wider lāzen an sīne stat; überkēren; wider wenden; 
widergān; widerkēren (1); widerkomen (1); widersinden; widersinnen; 
widerstürzen; widertreten; widervaren* (1); widerwant tuon; widerwenden (1); 
widerwenden (2); widerwerben; widerwinden (1); herwidere* winden 

-- zurückkehren wollen: mhd. widerhügen* 
-- zurückkehren zu: mhd. abekēren ze; grīfen (1); widerkomen (1); widerloufen (1); 

widersinnen; widervāhen; widerwenden (2) 
-- ins Leben zurückkehren: mhd. ze lībe kēren 
Zurückkehren: mhd. widerwinden (2) 
zurückkehrend: mhd. widerböugelich; widerböugelīche; widerwendiclīche* 
-- ein am vierten Tag zurückkehrendes Übel: mhd. kartanīe 
-- nicht zurückkehrend: mhd. unwiderwendiclich 
zurückkommen: mhd. herwiderekomen*; herwidererīten*; īngān; wider ze wege komen; 

widergān; widerkēren (1); widerkomen (1); widerreisen (1) 
-- zurückkommen auf: mhd. grīfen (1) 
-- zurückkommen aus: mhd. komen (1) 
-- zurückkommen von: mhd. widerwenden (1); widerwinden (1) 
zurückkriechen: mhd. widerkriechen 
Zurückladung: mhd. widerladunge 
zurücklassen: mhd. aneverlāzen*; bestān (1); bewerden; lāzen (1); leiben; sīn lāzen; stān 

lāzen; verlāzen (1) 
zurücklaufen: mhd. herwidereloufen*; widerloufen (1) 
zurücklegen: mhd. īnlegen; loufen (1); rīten (1); widerlegen (1); widerrīten (1) 
-- für sich zurücklegen: mhd. hinderlegen 
-- viele Meilen zurücklegen: mhd. manege mīle strīchen 
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Zurücklegen -- Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht: mhd. mīle (1) 
Zurücklehnen: mhd. widerlenunge 
zurücklenken: mhd. widere gerihten; *widerlenken? (1) 
Zurücklenken: mhd. widerlenken (2) 
zurückleuchten: mhd. widerglesten (1) 
zurückliefern: mhd. widerantwürten 
zurückmelden: mhd. widerkünden; widerkündigen; widersagen (1) 
Zurücknahme: mhd. widersage (2) 
-- Zurücknahme eines gegebenen Wortes: mhd. abesage 
zurücknehmen: mhd. herwiderenemen*; ūfgenemen; ūfnemen (1); wandelen (1); 

widernemen (1); widerrüefen; widerruofen; widerstüefen 
-- durch Flehen zurücknehmen: mhd. widervlīen* 
Zurücknehmen: mhd. ūfnemen (2); widernemen (2) 
zurückneigen: mhd. widerneigen (1) 
„zurückneigen“: mhd. widernīgen 
zurückorientieren -- sich auf Gott zurückorientieren: mhd. īnjehen (1) 
zurückprallen: mhd. prellen; stutzen 
zurückreisen: mhd. widerreisen (1) 
zurückreiten: mhd. umberīten; widerrīten (1); die widervart rīten 
-- zurückreiten in: mhd. widerrīten (1) 
„zurückreiten“: mhd. herwidererīten* 
Zurückreiten: mhd. widerrīten (2) 
zurückrufen: mhd. herwidereruofen*; widerladen (1); widerruofen 
-- zurückrufen in: mhd. widerrüefen 
-- ins Gedächtnis zurückrufen: mhd. erhügen 
Zurückrufung: mhd. widerladen (2); widerladunge 
zurückschaffen: mhd. widerschaffen 
zurückschauen: mhd. widerluogen; widerschouwen (1) 
„zurückschauen“: mhd. *widerinjēhen? (1); widerkapfen (1) 
Zurückschauen: mhd. widerkapfen (2) 
zurückschauend: mhd. verwendiclīche*; verwendiclīchen* 
zurückscheinen: mhd. widerblicken (1) 
zurückscheuchen -- zurückscheuchen vor: mhd. schiuhen (1) 
zurückscheuen: mhd. stutzen 
zurückschicken: mhd. herwideresenden*; widersenden 
-- zurückschicken in: mhd. widersenden 
zurückschieben: mhd. dannen sliezen; ūfrücken; widerslahen 
Zurückschieben: mhd. gegenicheit*? 
zurückschiebend: mhd. *gegenic? 
zurückschießen: mhd. widerschiezen 
zurückschlagen: mhd. abeslahen; hinderslahen (1); koppen (1); ūfgeswingen; ūfsweifen; 

ūfswingen; ūzslahen; verbōzen; verslahen (1); widerebillen* (2); widerhouwen; 
widerslahen; widertuon 

zurückschleichen: mhd. widerslīchen 
zurückschrecken: mhd. erschrecken (1); erschricken; widersitzen 
-- erschrecken zurückschrecken: mhd. erschrecken (2) 
-- zurückschrecken vor: mhd. erwinden 
zurückschreiben: mhd. widerschrīben 
zurückschreiten: mhd. hinder sich gān 
zurückschwimmen: mhd. widervliezen 
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zurücksehen: mhd. widersehen (1) 
„zurücksehen“: mhd. herwideresehen* 
zurücksehend: mhd. widersehende 
zurücksehnen -- sich zurücksehnen: mhd. widersenen 
zurücksenden: mhd. herwideresenden*; widersenden 
Zurücksenden: mhd. widersendunge 
Zurücksendung: mhd. widersendunge 
zurücksetzen: mhd. entsetzen (1); hindersetzen 
-- zurücksetzen an: mhd. betriegen (1) 
Zurücksinken: mhd. hindervelle 
zurückspringen: mhd. erschrecken (1); erschricken; widerspringen 
zurückstechen: mhd. widerstechen 
zurückstehen: mhd. hinderstān (1) 
-- zurückstehen hinter: mhd. entwīchen 
zurückstoßen: mhd. hinderstōzen*; widerdringen; widerhurten; widerspurnen; 

widerstōzen (1); zerückestōzen* 
Zurückstoßen: mhd. widerstōzen (2); widerstōzunge 
zurückstrahlen: mhd. widerblicken (1); widerbrehen (1); widerglesten (1); widerslahen; 

widerspilen*; widerstōz geben 
Zurückstrahlen: mhd. widerglesten (2); widerspilen* (2); widerwerfunge 
zurückstreben: mhd. widerkriegen (1); zerückestreben* 
Zurückstreben: mhd. widerkriegen (2); widerneigen (2) 
zurückstreichen: mhd. niderstrīchen 
zurückströmen: mhd. widervliezen 
-- zurückströmen in: mhd. widervliezen 
„zurückströmen“: mhd. *widerīnvliezen? (1) 
Zurückströmen: mhd. widerīnvliezen (2); widerīnwal; widervliezunge 
zurückstürzen: mhd. widerstürzen 
Zurücktaumeln: mhd. widerturc 
zurücktragen: mhd. hindertragen; widertragen 
zurücktragend: mhd. widertragende 
Zurücktragung: mhd. widertragunge 
zurücktreiben: mhd. hinderen* (1); īntuon; wider īntuon; verslahen (1); widergetrīben; 

widerhurten; widerkēren (1); widertrīben; widerwinden (1) 
-- zurücktreiben in: mhd. widergetrīben; widertrīben 
Zurücktreiben: mhd. widertrībunge; widertrīp 
zurücktreten: mhd. abestendic werden; cedieren; erwinden; hinder sich treten; ūf hōher 

stān; dannen stān; hindan stān; hinder sich treten; hinter sich treten; hōher stān; 
überhōherstān*; ūf hōher stān; wīchen (1); hōher wīchen; zerücke wīchen 

-- zurücktreten aus: mhd. wīchen (1) 
-- zurücktreten von: mhd. wīchen (1) 
-- zurücktreten vor: mhd. wīchen (1) 
Zurücktreten: mhd. widerwanc; widerwende (1); widerwinc 
zurücktretend: mhd. abestendic* 
zurückverlangen: mhd. abevorderen*; widereischen; widergevorderen*; widermuoten 
-- in den Urgrund zurückverlangen: mhd. in den grunt widerneigen; in den grunt 

widernīgen 
-- nicht zurückverlangen: mhd. borgen (1) 
Zurückwallen: mhd. widerīnwal 
zurückwehen -- der vorwärts und zurückweht: mhd. der widerwæjet unde vor wæt 
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zurückwehren: mhd. widerwenden (1) 
zurückweichen: mhd. abetreten; entwīchen; gevliehen; gewīchen; gewīchen; hindergān 

(1); hinderstrīchen; hinderwīchen*; ūf hōher wīchen; schiehen; hinter sich treten; 
hōher stān; überhōhergān*; ūf hōher treten; umbewīchen; underwīchen; hōher 
wīchen; widerwenken; widerwīchen 

-- einen Schritt zurückweichen: mhd. einen hindertrit wīchen 
-- zurückweichen von: mhd. umbewīchen; wīchen (1) 
-- zurückweichen vor: mhd. erwinden; wīchen (1) 
„zurückweichen“: mhd. *hinderswīchen? (1) 
Zurückweichen: mhd. abewanc; hinderganc; hinderswīchen (2); widerwanc; widerwende 

(1); widerwinc 
zurückweichend: mhd. abewenke 
zurückweisen: mhd. abeslahen; abestœren; abewīsen (2); sich wider schicken; ūzslahen; 

vermeinen (1); verreden; verslahen (1); versprechen (1); verstōzen; verwerfen; 
verwideren; verzīhen (1); widereahten*; wideren; widerslahen; widersprechen (1); 
widerstrāfen; widerwerfen (1); widerwīsen 

-- jemanden mit Abscheu zurückweisen: mhd. verpfæhen*; verpfīen* 
-- mit Worten zurückweisen: mhd. abesagen 
-- zurückweisen aufhören: mhd. abetuon 
Zurückweisen: mhd. widerwerfen (2) 
Zürückweiser: mhd. abewīsære; widerwerfære* 
Zurückweisung: mhd. verwerfenunge; verwerfunge; widerstrāfunge 
-- verächtliche Zurückweisung: mhd. smæhenisse 
zurückwenden: mhd. erwenden (1); widerkēren (1); widerwenden (1) 
-- sich zurückwenden: mhd. hinderbrechen (1); hinderkēren*; widerkēren (1) 
-- sich zurückwenden lassen in: mhd. widerböugic machen in 
Zurückwenden: mhd. widerwenden (3) 
zurückwerfen: mhd. herwiderewerfen*; ūfwerfen (1); rucke werfen; widerslahen 
-- zurückwerfen aus: mhd. widerslahen 
-- zurückwerfen in: mhd. widerslahen 
„zurückwerfen“: mhd. ze rücke werfen 
Zurückwerfen: mhd. widerewurf*; widerwerfunge 
zurückwirkend: mhd. widervæhic 
Zurückwurf: mhd. hinderwerf 
zurückzahlen: mhd. geantwürten; gelten; vergelten; widergelten (1); widergereiten; 

widerreiten (1); widerwegen (1) 
Zurückzahlen (N.): mhd. widergelten (2) 
Zurückzahlung: mhd. widergelt 
zurückziehen: mhd. abegeziehen; abeziehen (1); entsagen (1); entwīchen; erziehen; 

hinderziehen; revozieren; ūfgezucken; ūfzücken; veranderen*; verenderen*; wenken 
(1); widergeziehen; widerziehen; widerzogen* 

-- zurückziehen von: mhd. abeziehen von; wenken (1) 
-- zurückziehen vor: mhd. wenken (1) 
-- sich zurückziehen: mhd. afterziehen; drücken (1); entnemen; geloben (1); geziehen; 

widerzocken ūf hōher wīchen; īntuon; īnziehen; liechen (2); lūchen; in daz 
sneckenhūs ziehen; hinder sich streben; sich dannen tuon; undertuon; ūzgetuon; 
ūztuon (1); veranderen*; verbergen; vereinen; verenderen*; verhelen*; verstrīchen; 
vüegen (1); vürderwenken; vürder wenken; wīchen (1); widergān; widerslīchen; 
widerstelen*; widertragen; widertrecken; sich hindenort winden; sich wider zücken 

-- sich zurückziehen an: mhd. ziehen (1) 
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-- sich zurückziehen auf: mhd. ziehen (1) 
-- sich zurückziehen aus: mhd. begeben (1); entvliehen; wīchen (1); ziehen (1) 
-- sich zurückziehen in: mhd. vüegen (1); wīchen (1); ziehen (1) 
-- sich zurückziehen von: mhd. entvliehen; ez rūmen; ūzgetuon; ūztuon (1); wīchen (1); 

ziehen (1) 
-- sich zurückziehen von etwas: mhd. sich verhelen von 
-- sich zurückziehen zu: mhd. vüegen (1); wīchen (1); ziehen (1) 
-- sich aus der Welt zurückziehen: mhd. ūzkomen 
-- sich ins Kloster zurückziehen: mhd. klūsen 
-- sich in eine Klause zurückziehen: mhd. sich in ein klōsen ziehen 
-- „sich in das Schneckenhaus zurückziehen“: mhd. in daz sneckenhūs ziehen 
Zurückziehen: mhd. anderwerbunge; ? widerzocken; widerzuc 
zurückzucken: mhd. ūfgezucken; ūfzücken; widerezücken* widerzücken; widerwenken 
-- vor Bosheit zurückzucken: mhd. vor bōsheit widerzücken 
-- wieder zurückzucken: mhd. widerezücken* widerzücken 
zurückzulassend -- beim Besitzwechsel auf einem Hof zurückzulassende Bestände: 

mhd. hoverihte 
zurückzulegend -- an einem Tag zurückzulegender Weg: mhd. tageweide 
Zuruf: mhd. mane (1) 
-- Zuruf beim Schachspiel: mhd. mat (1) 
-- durch Zuruf abschrecken: mhd. verkrīen 
zurufen: mhd. anegeruofen; anepfīen*; aneruofen; anewūchezen*; güften (1); guofen; 

rüefen (1); ruofen (1); zuogeschrīen*; zuoschrīen (1) 
Zurufen: mhd. zuoschrīen (2) 
„zurühren“: mhd. zuorüeren 
zurüsten: mhd. geschicken; reiten (1); rüsten (1); ? gefeitieren; schicken (1); zuoreiten 
„zurüsten“: mhd. zuorüsten 
Zurüsten: mhd. *reiten? (2) 
Zurüstung: mhd. gegerwe (1); geræte; gereitschaft; gerwe (1); rāt (1); rüste; warnunge 
„Zusaat“: mhd. zuosāt 
„zusachen“: mhd. zuosachen* 
Zusage: mhd. antwerte; antwurt (1); bewilligunge; gelübede; jāwort; sicherheit; 

verwænunge; zuosage; zuosagunge 
-- feste Zusage: mhd. bescheiden rede 
-- Zusage geben: mhd. anegesagen*; anesagen 
-- Zusage geben für: mhd. sweren (1) 
-- Zusage von Hilfe: mhd. vertrœstunge 
-- die Zusage von Beistand enthaltender Brief: mhd. helfebrief 
zusagen: mhd. anegesagen*; anesagen; gejehen; gelīchen (1); heizen (1); loben (1); 

sicheren*; sweren (1); ūzgedingen; versweren* (1); zuosagen 
zusagend -- Kindern zusagend: mhd. kindisch (1) 
„Zusager“: mhd. zuosagære* 
„Zusagung“: mhd. zuosagunge 
zusammen: mhd. alwegen; alzemāle; alzūmāle; an einem hūfen; beidenthalben (1); 

besamen (1); bīein; bīsamen*; bī ein; in ein; mit ein; einander (1); enein; ensam; 
ensamen; ensament; ensamt (1); enzesament*; gater (1); gemeine (2); gemeiniclich; 
gemeiniclīche; gemeinlich; gemeinlīche; gemeinlīchen; geselliclīchen; ze hūfe; mit 
einem hūfe; ze māle; mit ein; samelīche (1); samelīchen; samen (1); samenhaft; 
sament (1); sament (2); samenthaft (2); samentlīche; samiclīche*; überal (1); ūf ein 
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hūfen; under zwischen; undereinander; unverscheidenlīche; zegater; zesamene; 
zesament (1); zesament (2); zuo ein; zuosamen 

-- alle Barone zusammen: mhd. barūnīe 
-- alle zusammen: mhd. algemeine (2); algemeinlīche; allesam (1); allesam (2); 

allīclīche*; alsamen (1); alsamen (2); alsamelīchen; alsament; alsamet; alzemāl; 
alzesamen 

-- alle zusammen: mhd. gemeiniclīche; gemeinlīche; gemeinlīchen; samelīche (1); 
samelīchen; samentlich; samentlīche 

-- beide zusammen: mhd. beidenthalben (1); beidentsamen; beidesam; beidesamt; 
beidewīse 

-- leiblich zusammen sein (V.) mit: mhd. līchenhaft sīn mit 
-- miteinander zusammen: mhd. under ein 
-- nahe zusammen stehen bei: mhd. næheren 
-- nicht zusammen: mhd. unzesamene 
-- sämtlich zusammen: mhd. über ein 
-- vollständig zusammen: mhd. albetalle; allemetallen; almitalle 
-- zusammen bleiben: mhd. zesamene gān; ze einander haben 
-- zusammen eins: mhd. al ein 
-- zusammen gehen: mhd. zesamene gān 
-- zusammen mit: mhd. bī; ensament; mit (1); mitsam; mitsament; sam (3); sament (2); 

samenthaft (3); ze; zesament (2); zuoze 
-- zusammen mit jemandem trauern: mhd. mitetrūren (1) 
-- zusammen passen: mhd. bīvüegen* 
-- zusammen spielen: mhd. samieren 
-- zusammen treffen: mhd. zesamene gān 
„zusammen“: mhd. allezsam; insament; mitein* 
Zusammenarbeiten: mhd. mitewürken (2) 
zusammenballen: mhd. bīzen (3); klungelen* 
-- sich zusammenballen: mhd. sich in einander klimpfen; zesamenestān* 
„zusammenbehalten“: mhd. zesamenebehalten 
zusammenbeißen: mhd. verbīzen 
zusammenbekommen: mhd. hūfen 
zusammenbinden: mhd. binden (1); nüschen; zesam raffen; schouben; verbinden (1); 

zesamenebinden; zesamenegebinden; zesameneheften*; zuobinden (1) 
-- zusammenbinden mit: mhd. zuobinden (1) 
Zusammenbinden -- Strick zum Zusammenbinden des Viehfutters: mhd. vuoterstric 
„Zusammenbindung“: mhd. zesamenebindunge 
zusammenblasen: mhd. zesameneblāsen* 
zusammenblasend: mhd. zesameneblāsende 
zusammenbleiben: mhd. zesamenehalten 
zusammenbrechen: mhd. gebresten; niderbrechen; niderbresten; niderstrūchen; 

zesamenebresten 
Zusammenbrechen -- zum Zusammenbrechen bringen: mhd. erlegen (1) 
zusammenbrennen: mhd. īnbrinnen* 
zusammenbringen: mhd. gemeinen (2); samelen; samelieren; samenen; zesamene 

sliezen; zesamenebringen 
Zusammenbringen: mhd. zesamenetragunge* 
Zusammenbruch: mhd. īnbruch 
zusammendrängen: mhd. bekrimmen; drengen; stōzen (1); verdringen 
Zusammendrängen -- Zusammendrängen des Wassers: mhd. wācgedrenge 
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zusammendrehen: mhd. bedræjen; gewerben (3); verwinden 
-- aus mehreren Fäden zusammendrehen: mhd. zwirnen 
zusammendrücken: mhd. bedrücken; dringen (1); erkrammen; indrücken (1); klemmen; 

klimpfen; twingen (1); verdrücken (1); versmiegen; zesamenedrücken*; 
zesameneheben; zesamenetwingen* 

-- fest zusammendrücken: mhd. klemberen; verklamben; verklimmen 
-- krampfhaft zusammendrücken: mhd. verkrimmen 
Zusammendrücken: mhd. klam (2); twingen (2) 
zusammenducken: mhd. smiegen (1); smogen 
-- sich zusammenducken: mhd. gesmiegen 
„zusammenebnen“: mhd. zesameneebenen* 
„zusammeneilen“: mhd. zesameneīlen 
Zusammenfahrt: mhd. mitevart 
Zusammenfall: mhd. īnvalschaft 
zusammenfallen: mhd. ergrīfen; erjagen; erloufen (1); gevallen (1); īnvallen; vervallen 

(1); zesamenevallen 
-- terminlich zusammenfallen: mhd. ergrīfen; erjagen 
zusammenfalten: mhd. bevalten; ebenvalden; ervalten; invalten; valten (1); vervalten; 

verswickelen*; zesamenevalten 
Zusammenfaltung: mhd. valte (2) 
zusammenfassen: mhd. begrīfen (1); benemen (1); bestricken; binden (1); raspen; 

schoberen; vazzen; versamenen; vervāhen; vetzen (2) 
-- eng zusammenfassen: mhd. zesamenelegen 
-- sich zusammenfassen: mhd. bekoberen 
-- zu einer Einheit zusammenfassen: mhd. eneinsamenen* 
-- zusammenfassen in: mhd. tihten (1) 
zusammenflechten: mhd. ruoten; versnüeren 
zusammenfließen: mhd. erwallen (1); gevliezen 
-- an den Ufern zusammenfließen: mhd. uoveren 
zusammenfügen: mhd. gevüegen; zesamene gevüegen; īnstricken; liden; zesamene liden; 

līmen; mischen (1); rickelen*; ricken (1); serten; sliezen (1); zesamene sliezen; 
stricken (1); twingen (1); umbeserten; ūzgesamenen*; verbinden (1); vieren; 
zesamenebrīsen*; zesamenegevüegen*; zesamenesliezen; zesamenespannen*; 
zesamenevüegen; zuowirken (1) 

-- fest zusammenfügen: mhd. klamben; klampferen; klemberen 
-- passend zusammenfügen: mhd. vüegen (1) 
-- sich zusammenfügen: mhd. undermischen 
-- viereckig zusammenfügen: mhd. vieren 
-- was Gott und die Seele zusammenfügt: mhd. minnelīm 
-- zusammenfügen zu: mhd. zesamenerücken* 
„zusammenfügen“: mhd. zesamene vüegen 
Zusammenfügen: mhd. ricken (2); twingen (2) 
Zusammenfügerin: mhd. vüegærinne* 
Zusammenfügung: mhd. gevuoge (1); junctūre; vüegunge; vuoge (1); 

zesamenevüegunge; zuovüegunge 
-- Zusammenfügung zweier Bretter: mhd. nuot 
zusammenführen: mhd. bedingen; zesamene senden; zesamenecondewieren*; 

zesamenesenden; zesamenetragen; zesamenevüeren; zesamenewīsen 
zusammengeballt -- zusammengeballte Masse: mhd. ? kliuwelvaz 
zusammengeben: mhd. mischen (1); zesamene vertrūwen; zesamenegeben* 
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zusammengebrochen: mhd. niderbrüstic* 
zusammengebückt -- zusammengebückt sitzen: mhd. hūren (1) 
zusammengebunden: mhd. schöubīn; zesamenegebunden 
-- nicht zusammengebunden: mhd. ungebunden 
Zusammengebundenes: mhd. bunt (3); gebündellīn; gebunt (1) 
zusammengedrückt: mhd. gesmogen 
-- nicht zusammengedrückt: mhd. unverklambet 
-- „in einem Klößlein zusammengedrückt“: mhd. an einen klœzel zesamenegedrücket 
zusammengefaltet: mhd. in valten 
zusammengefasst: mhd. versamenet 
-- zusammengefasste Menge des Blutes?: mhd. geblüete 
zusammengeflickt -- bunt zusammengeflickt: mhd. gemanicvaltet* 
zusammengefügt: mhd. gesteinet 
-- ein zusammengefügter Acker?: mhd. juchtlant? 
zusammengehalten: mhd. gefranzet; umbeheldet* 
-- Himmel und Erde sind von seiner Kraft zusammengehalten: mhd. himel und erde 

ist underrüstet mit sīnem gewalt 
zusammengehen: mhd. geselleclīche gan; zesamenegān (2) 
-- ehelich zusammengehen: mhd. zesamenegeben* 
„zusammengehen“: mhd. neigen (3); *zesamenegān? (1) 
Zusammengehen: mhd. neigen (4) 
zusammengehören: mhd. geziehen in; zesamenehalten 
zusammengehörig: mhd. gemeine (1); gemeinet*; meine (3) 
Zusammengehörigkeit: mhd. samentheit 
„Zusammengehung“: mhd. zesamenegēunge 
„zusammengejagt“: mhd. zesamenegejaget 
Zusammengejochtes: mhd. gewet 
zusammengekauert: mhd. an einen klœzel zesamenegedrücket 
zusammengekehrt -- nach dem Getreidemahlen zusammengekehrtes Mehl: mhd. 

kermel 
zusammengelegt: mhd. zesamenegeleget* 
-- je eine Lage zusammengelegten Tuchstücks: mhd. sturz 
-- Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird: mhd. valte (2) 
Zusammengelegtes: mhd. gelāge* 
zusammengepresst -- zusammengepresster Tresterkuchen: mhd. seckære* 
zusammengeraten: mhd. vergateren* 
zusammengerollt: mhd. zesamene gelochen; zesamene gelochen; zesamenegelochen* 
Zusammengerolltes: mhd. rolle 
„zusammengeschlossen“: mhd. zesamenegeslozzen 
zusammengeschmolzen: mhd. zesamenegesmelzet 
zusammengesetzt: mhd. geteilet; zesamenegesezzet* 
-- fein zusammengesetzt: mhd. kleinvüege (1) 
-- aus Fahrzeugen zusammengesetzte Brücke: mhd. schifbrucke* 
-- aus Gleichartigem zusammengesetzt: mhd. einformic* 
-- einer von einem aus Elfen zusammengesetzten Gericht: mhd. einlifære* 
zusammengetragen -- Holz das bei der Belagerung zusammengetragen wird um 

die Gräben auszufüllen: mhd. traht (2) 
Zusammengetrocknetes: mhd. griebe (1) 
„zusammengezogen“: mhd. zesamenegezogen 
zusammengewachsen -- zusammengewachsenes Strauchwerk: mhd. gewimmer 
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zusammengewürfelt -- zusammengewürfeltes Wort: mhd. bickelwort 
zusammengezogen: mhd. gesmogen 
zusammengießen: mhd. gegiezen 
zusammengreifen: mhd. zesamenegrīfen* 
„zusammenhaben“: mhd. zesamenehaben 
„zusammenhaften“: mhd. zesamenehaften 
Zusammenhalt: mhd. haft (4) 
zusammenhalten: mhd. erkoberen; haben (1); sich zesamene haben; halten (1); īnheften; 

setzen (1); zesamene sliezen; *umbehelden?; zesamenebinden; zesamenegebinden; 
zesamenegebinden; zesamenehaben; zesamenehaften; zesamenehalten; zuolegen 

-- sich zusammenhalten: mhd. zesamenehaben 
-- zusammenhalten gegen: mhd. zesamenehaben 
-- Spange die das Gewand vorn zusammenhält: mhd. vüregespenge*; vürespange* 
-- Spange die das Gewand zusammenhält: mhd. vüregespanne* 
Zusammenhalten: mhd. haft (4) 
zusammenhaltend: mhd. herte (1); kleberic 
-- das Gewand von vorn zusammenhaltende Spange: mhd. vürespan* 
Zusammenhalter: mhd. zesamenehaltære* 
Zusammenhang: mhd. haft (4) 
-- Zusammenhang gewinnen: mhd. klīben 
-- in Zusammenhang mit nächtlicher Räuberei: mhd. nahtschachlīche* 
zusammenhängen: mhd. mit ein haften; zesamene haften; zesamenehaften 
-- fest zusammenhängen: mhd. haften (1) 
Zusammenhängen: mhd. gemeinede* 
zusammenhängend: mhd. samenthaft (1); samenthaftic; samenthaftlich 
-- Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen: mhd. trūbe 
-- nicht zusammenhängend: mhd. schellic 
-- räumlich zusammenhängend: mhd. ganz (1) 
zusammenharken: mhd. rechen (2) 
-- der Heu zusammenharkt: mhd. höurechære* 
zusammenhäufen: mhd. runen 
-- mit dem Rechen zusammenhäufen: mhd. rechen (3) 
„zusammenheben“: mhd. zesameneheben 
zusammenheften: mhd. beheften; behten; næjen (1); nüschen; vervitzen; 

zesameneheften* 
Zusammenheftung: mhd. nāt (1) 
zusammenholen -- wieder zusammenholen: mhd. widerlesen 
zusammenjochen: mhd. weten (1) 
zusammenkauern -- sich zusammenkauern: mhd. versmiegen 
zusammenkehren: mhd. zesamenekēren 
zusammenkleben: mhd. kleiben (1); klenen 
zusammenkleistern: mhd. kleiben (1); klenen 
zusammenklingen: mhd. gehellen (1); mitehellen 
Zusammenklingen: mhd. gehellunge 
zusammenklingend: mhd. gehel (1) 
Zusammenknüpfer: mhd. zesameneknüpfære* 
zusammenkommen: mhd. gaten; samenen; zesamenegān (2); zesamenekēren; 

zesamenekomen; zesamenereichen; zuoslahen (1) 
zusammenkrampfen: mhd. krimpfen 
-- sich zusammenkrampfen: mhd. ūfringen 
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-- dass ihr Herz sich zusammenkrampfte: mhd. daz ir herz ūf rang 
zusammenkratzen: mhd. rechen (3); zuoscherren 
zusammenkrümmen: mhd. krimpfen 
Zusammenkunft: mhd. geselleschaft; gesellicheit; rede (1); samenunc; samenunge; 

versamenunge 
-- gesellige Zusammenkunft: mhd. hovelīn; hovetelīn* 
-- trauliche Zusammenkunft: mhd. heimgarte 
-- auf einen Tag anberaumte Zusammenkunft: mhd. tagesatzunge 
-- Zusammenkunft zu Spiel und Tanz: mhd. cōvenanz 
-- öffentlicher Dorfplatz für gesellige Zusammenkünfte und Unterhaltungen: mhd. 

heimgarte 
Zusammenkunftsort: mhd. zeche (1) 
„zusammenladen“: mhd. zesameneladen* 
zusammenlassen: mhd. zesamenelāzen 
zusammenlaufen: mhd. gevliezen; zesameneloufen 
-- schnell zusammenlaufen: mhd. gegāhen 
zusammenleben: mhd. geleben; an den sīten wonen; bī sīten wonen 
Zusammenleben: mhd. miteleben (2) 
-- eheliches Zusammenleben: mhd. ēweleich* 
zusammenlebend -- zusammenlebende Genossenschaft und deren Haus: mhd. 

burse 
zusammenlegen: mhd. innevalten; invalten; zesamenelegen; zesamenevalten; zuolegen 
-- einlegen zusammenlegen: mhd. velzen 
„Zusammenleger“: mhd. zesamenelegære* 
Zusammenlegung: mhd. zesamenelegunge*; zesamenestōz* 
zusammenleimen: mhd. gelīmen; līmen; serten; umbeserten 
„zusammenleimen“: mhd. zesamenelīmen* 
zusammenlesen: mhd. zesamenelesen*; zesamenen 
„zusammenlesen“: mhd. zesamenegelesen 
zusammenlöten: mhd. lœten 
„zusammenmachen“: mhd. zesamenemachen* 
zusammenmengen: mhd. gemengen (2) 
zusammenmischen: mhd. gemengen (2) 
zusammennähen: mhd. nüschen; zesamene siuwen; zesamenesiuwen 
zusammennehmen: mhd. samelen; samenen; zesamenenemen* 
-- sich zusammennehmen: mhd. sich zesamene haben 
zusammenpacken: mhd. vazzen 
-- zusammenpacken und aufladen: mhd. vetzen (2) 
zusammenpassen: mhd. gaten; gaten; mitegehellen; stān (1); vergelīchen; vüegen (1); 

zesamenekomen; zesameneschīnen 
-- zusammenpassen mit: mhd. vüegen (1) 
zusammenpassend -- nicht zusammenpassend: mhd. uneben; unebene 
zusammenprallen: mhd. zesamene geremen; zesamene stechen; zesamenedringen*; 

zesamenerīten; zesameneslahen 
zusammenpressen: mhd. beklamben; beklemmen; twengen (1); vertwingen; 

zesamenetwingen* 
zusammenpressend -- zusammenpressend aussprechen: mhd. würgen 
Zusammenpressung: mhd. getwanc 
zusammenquellen: mhd. sich in ein quellen 
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zusammenraffen: mhd. gerechen (1); gerespen; zesam raffen; rechen (2); respen (1); 
rispen; zesameneslahen 

Zusammenraffer: mhd. bulderære*; raspære* 
zusammenrechen: mhd. berechen; schoberen; rechen (3) 
-- der Heu zusammenrecht: mhd. höurechære* 
Zusammenrechender -- Heu Zusammenrechender: mhd. höurechære* 
Zusammenrecher: mhd. rechære* (2) 
zusammenrechnen: mhd. überlegen (1) 
Zusammenreden: mhd. zesameneredunge* 
zusammenregieren: mhd. miterīchen 
zusammenreihen: mhd. ricken (1) 
„zusammenreiten“: mhd. zesamenerīten 
zusammenrennen: mhd. vergateren* 
„zusammenrennen“: mhd. zesamenerennen* 
zusammenrollen: mhd. gewerben (3); inwelzen; in ein winden; ze houf winden; 

zesamenevalten 
-- sich zusammenrollen: mhd. inwelzen; sich zesamene smucken; zesameneziehen* 
zusammenrotten: mhd. zīlen 
Zusammenrottung: mhd. gerote; zuolouf 
zusammenrücken: mhd. zesamenedrücken*; zesameneheben; zesamenerücken* 
zusammenrufen: mhd. berüefen; beruofen; besamen (2); besamenen; besenden; 

gehoufen; samelieren; samenen; schrīen (1); zesamene schrīen; senden (1); wüefen 
(1); zesamenebiten; zesameneruofen*; zesamenezellen* 

-- sich zusammenrufen: mhd. beruofen 
zusammensacken -- in sich zusammensacken: mhd. gesnipfen 
zusammensammeln: mhd. zesamenegelesen; zesamenelesen*; zesamenesamelen*; 

zesamenesamenen* 
zusammenscharren: mhd. rechen (2) 
-- ganz zusammenscharren: mhd. gerechen (1); schoren* (1); verrechen (1) 
-- sich zusammenscharen: mhd. scherlīche tieren 
zusammenschauern: mhd. ergrūsen 
zusammenscheiben: mhd. schoren* (1) 
zusammenschießen: mhd. beschiezen 
zusammenschlagen: mhd. ze einem hūfen slagen; serten; umbeserten; zerbochen; 

zerslahen; zesamenegeslahen; zesameneslahen; zesameneslahen; zesamenewalken* 
-- die Hände über dem Kopf zusammenschlagen: mhd. mit der hant zesameneslahen 
-- die Hände zusammenschlagen: mhd. hantslagen (1); die hende zesamene slahen; mit 

der hant zesamene slahen 
„Zusammenschlagung“: mhd. zesameneslahunge* 
„zusammenschleichen“: mhd. zesameneslīchen* 
zusammenschließen: mhd. gesellen (1); īnsliezen (1); sliezen (1); zesamene vüegen; 

zesamenesliezen 
-- sich zusammenschließen: mhd. samenieren; vüegen (1); zesamenewerfen 
-- sich zusammenschließen in: mhd. vüegen (1) 
-- sich zusammenschließen über: mhd. zesamenekēren 
-- zusammenschließen mit: mhd. gesellen (1) 
Zusammenschließung: mhd. zesamenesliezunge* 
Zusammenschluss: mhd. ensametkunft; īnsliezunge; īnsloz*; sloz 
-- Ziegel welcher den Zusammenschluss von je zwei Holzziegeln überdeckt: mhd. 

brīsziegel 
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zusammenschmelzen: mhd. zesamenesmelzen* 
-- zusammenschmelzen auf: mhd. gedīhen 
zusammenschmiegen: mhd. smiegen (1); smogen; smücken (1) 
-- sich zusammenschmiegen: mhd. gesmiegen 
Zusammenschmiegung: mhd. getucke 
zusammenschneiden: mhd. zesamene snīden; zesamenesnīden 
zusammenschnüren: mhd. ricken (1); übergürten (1); zesamenebinden; 

zesamenegebinden 
Zusammenschnürung: mhd. nāt (1) 
zusammenschrecken: mhd. erschrecken (1); erschrecken (2); erschricken 
„zusammenschreiben“: mhd. zesameneschrīben* 
zusammenschrumpfen: mhd. erklumpen; *klumpen? 
Zusammenschrumpfung: mhd. ? snurz 
zusammenschwören: mhd. zesamenesweren* (1) 
Zusammenschwören: mhd. zesamenesweren* (2) 
„Zusammenschwörung“: mhd. zesameneswerunge* 
zusammensein: mhd. gepflihten* 
Zusammensein: mhd. bīwesunge; gepfliht; geselleschaft; gesellicheit; mitewesen (2); 

mitewist (1) 
„zusammensenden“: mhd. zesamenesenden 
zusammensetzen: mhd. eneintuon*; gesamen; gesamenen; mischen (1); parrieren (1); 

samelen; samenen; undersnīden; verbunden (1); zesamene vüegen 
-- aus Flecken zusammensetzen: mhd. zervlecken 
-- aus verschiedenem Tuch zusammensetzen: mhd. zerstrīfen 
-- bunt zusammensetzen: mhd. manecvalten; undersnīden 
-- fünffach zusammensetzen: mhd. vünfen 
-- mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen: mhd. versnīden 
-- sich zusammensetzen: mhd. manecvalten 
-- streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen: mhd. zerstücken 
-- streifenweise zusammensetzen: mhd. zerstrīfen 
-- stückweise zusammensetzen: mhd. undersnīden 
-- vierfach zusammensetzen: mhd. vieren 
-- zusammensetzen aus: mhd. mischelen*; mischen (1) 
„zusammensetzen“: mhd. zesamenesetzen* 
Zusammensetzer: mhd. zesamenesetzære* 
Zusammensetzung: mhd. mixtūre; zesamenelegunge*; zesamenesetzunge*; 

zesamenevüegunge 
„zusammensichern“: mhd. zesamenesicheren* 
zusammensitzen: mhd. gesitzen; zesamenesitzen* 
Zusammensitzung: mhd. zesamenesitzunge* 
zusammenspannen: mhd. zesamenespannen*; zesameneweten 
Zusammenspeisung: nhd. zesemanespīsunge* 
„Zusammensprache“: mhd. zeseamensprāche* 
zusammenspringen: mhd. zesamene springen 
„zusammenspringen“: mhd. zesamenespringen 
„zusammenstapfen“: mhd. zesamenestapfen* 
„zusammenstechen“: mhd. zesamenestechen 
zusammenstehen: mhd. zesamenestān* 
zusammenstellen: mhd. zesamenebringen; zesamenelegen; zilen (1) 
-- sich zusammenstellen: mhd. verboten (1); verboteschaften* 
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Zusammenstellung: mhd. zesamenelegunge* 
-- Zusammenstellung der eingeführten Weine: mhd. wīnschrīben 
-- Zusammenstellung mehrerer Garben: mhd. hocke (1) 
zusammenstimmend: mhd. gehel (1) 
Zusammenstoß: mhd. hurt (2); müete* (3); stōz 
„Zusammenstoß“: mhd. zesamenestōz* 
zusammenstoßen: mhd. an einander ragen; zesamenedringen*; zesamenegerāmen*; 

zesamenekomen; zesamenerennen*; zesamenestechen; zesamenestōzen 
Zusammenstoßen: mhd. gestœze 
-- feindliches Zusammenstoßen: mhd. druc (1) 
-- Zusammenstoßen mit den Backen: mhd. backenknus 
zusammenstreichen: mhd. zesamenestrīchen* 
zusammenstricken: mhd. verstrīchen 
-- fest zusammenstricken: mhd. verstricken 
„zusammenstricken“: mhd. zesamenestricken* 
zusammenströmen: mhd. zesamene sweifen; zesamenesīgen* 
-- zusammenströmen aus: mhd. zesamenesīgen* 
zusammenstürzen: mhd. gegāhen; hinbrechen; hin brechen; ? ūzsamenen* 
Zusammenstürzen: mhd. vervallen (2) 
zusammensuchen: mhd. klūben (1) 
-- zusammensuchen aus: mhd. rechen (2) 
zusammentönen: mhd. gehellen (1) 
zusammentragen: mhd. zesamene sliezen; zesamenebringen; zesamenetragen 
-- zusammentragen in: mhd. zesamene sliezen 
Zusammentragung: mhd. zesamenetragunge* 
Zusammentragen: mhd. zesamenetragunge* 
„Zusammenträgerin“: mhd. zesamenetregærinne* 
zusammentreffen: mhd. zesamenekomen; zesamenestōzen 
-- zusammentreffen mit: mhd. komen (1); sehen (1); treffen (1) 
Zusammentreffen: mhd. īnvalschaft; stōz; tref; zesamenegēunge; zuozuht 
-- freundliches Zusammentreffen: mhd. treffen (2) 
-- Zusammentreffen von zwei Wegen: mhd. gewicke 
zusammentreiben: mhd. zesamenetrīben* 
zusammentreten: mhd. zesamenetreten 
Zusammentreten -- Zusammentreten des Gerichts: mhd. gerihtesstallunge 
zusammentun: mhd. anespannen; gesellen (1) 
-- sich abseits zusammentun: mhd. vertuon (1) 
-- sich zu einer Schar zusammentun: mhd. bescharen* 
-- sich zusammentun: mhd. gesellen (1) 
zusammenwachsen: mhd. ebenwahsen (1); verwahsen (1); wimmeren; 

zesamenewahsen* 
zusammenwalken: mhd. verwalken (1); vürewalken* 
„zusammenwalken“: mhd. zesamenewalken* 
„zusammenweisen“: mhd. zesamenewīsen 
„zusammenwenden“: mhd. zesamenewenden* 
zusammenwerfen: mhd. zesamenewerfen 
„Zusammenwerfung“: mhd. zesamenewerfunge* 
„zusammenwetten“: mhd. zesameneweten 
zusammenwickeln: mhd. in ein winden; ze houf winden; zesamenewinden 
-- das Haar in einem Schopf zusammenwickeln: mhd. balzieren 
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zusammenwirken: mhd. geselleschaffen 
-- zusammenwirken mit: mhd. mitewürken (1) 
Zusammenwurf: mhd. zuowurf 
zusammenzählen: mhd. zesamenezellen* 
-- zu einer Summe zusammenzählen: mhd. summen (1) 
zusammenziehen: mhd. geziehen; krimpfen; rimpfen (1); runzelen*; smücken (1); 

snerchen; versmiegen; versmücken; zesamenerīhen*; zesameneziehen*; zuoziehen 
(1); zuoziehen (1) 

-- fest zusammenziehen: mhd. klimpfen 
-- je zwei Fäden zusammenziehen: mhd. zwirnen 
-- krampfhaft zusammenziehen: mhd. verkrempfen 
-- krumm oder krampfhaft zusammenziehen: mhd. krimpfen 
-- mit Stricken zusammenziehen: mhd. versnarren 
-- sich zusammenziehen: mhd. entsmiegen; gesmiegen; īnsmiegen; rimpfen (1); 

schrimpfen; smiegen (1); smogen; smücken (1); spengen; verklimpfen; 
zesamenekrimpfen; zesameneziehen* 

-- zusammenziehen wollen: mhd. suochen (1) 
Zusammenziehen: mhd. zuoziehen (2) 
-- Zusammenziehen der Stirn: mhd. gedranc 
-- krampfhaftes Zusammenziehen: mhd. klam (2) 
zusammenziehend -- sich zusammenziehend fortschnellen: mhd. schrimpfen 
-- zusammenziehende Wirkung haben: mhd. widerdiuhen* 
-- zusammenziehender Pflanzensaft: mhd. lüppe 
zusammenzucken: mhd. erschrecken (1) 
Zusammenzucken: mhd. erschrickunge 
Zusammenzug: mhd. zuozuht 
zusammenzuhalten -- Papier oder Tuch um den Flachs auf dem Spinnrocken 

zusammenzuhalten: mhd. rockenvel 
zusammenzwängen: mhd. klemmen; zesamenetwingen* 
„zusammenzwingen“: mhd. zesamenetwingen* 
Zusatz: mhd. aneval*; mitewesen (2); zuosaz 
-- einschränkender Zusatz: mhd. beterminierunge 
-- Zusatz in der Rede: mhd. zuorede 
-- Zusatz zu dem Wesen: mhd. mitewesen (2) 
„Zusatzleute“: mhd. zuosazliute 
zusätzlich: mhd. anegenommen*; darzuo; dāzuo; herzuo; her zuo; noch (1); undereal*; 

ūzgesunderet* (2); ūzwendic (1); her zuo; hier zuo; hin zuo 
-- zudem zusätzlich: mhd. hier zuo 
-- zusätzlich geben: mhd. zuogeben 
-- zusätzlich genannt: mhd. zuogenant 
-- zusätzlich verschaffen: mhd. zuoschaffen 
-- zusätzliche Gebote: mhd. anegenommen ūfsetze 
-- zusätzliche Leistung oder Gegenleistung: mhd. nāchvar (2) 
-- zusätzliche Regeln: mhd. anegenommen ūfsetze 
-- zusätzlicher Strahlenkranz: mhd. überkrōne 
Zusatzzahlung: mhd. zuobuoze 
„zuschaffen“: mhd. zuoschaffen 
zuschanden -- zuschanden machen: mhd. geschenden; schenden (1); verschenden 
-- genug zuschanden machen: mhd. volschenden 
-- zuschanden reiten: mhd. zwei rīten 
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-- zuschanden werden: mhd. ? entmeilen; geschanden; zerdringen 
„zuscharen“: mhd. zuoscharen* 
zuscharren: mhd. bescherren; verscherren; zuoscherren 
„Zuschatz“: mhd. zuoschaz 
zuschauen: mhd. an der schouwe sīn; an der schouwe sitzen; bī der schouwe sīn; bī der 

schouwe sitzen; schouwen (1); warten (1); zuokiesen; zuoluogen 
Zuschauen: mhd. schouwen (2) 
-- neugieriges Zuschauen: mhd. kapfen (2) 
Zuschauer: mhd. kapfære; zuokapfære*; zuoluogære*; zuoschouwe; zuosehære 
Zuschauerin: mhd. kapfærinne 
zuschaufeln: mhd. beschüren; verschoren* 
Zuschaustellung -- Zwangsbehälter zur Zuschaustellung des Verbrechers: mhd. 

prangære* 
„zuschellen“: mhd. zuoschellen* 
zuschicken: mhd. zuobeschicken; zuoschicken 
zuschieben: mhd. anewellen; zuoschieben* 
-- leichtherzig zuschieben: mhd. ringe wigen 
„zuschießen“: mhd. zuogeschiezen*; zuoschiezen 
„Zuschießen“: mhd. zuoschiezen (2) 
„zuschiffen“: mhd. zuoschiffen* 
„zuschlafen“: mhd. zuoslāfen 
zuschlagen: mhd. geslahen; houwen (1); slahen (1); verslahen (1); zuogeslahen; 

zuogewerfen; zuoslahen (1); zuowerfen 
-- etwas schwingend zuschlagen: mhd. nüttelen* 
-- „die Wimpern zuschlagen“: mhd. die brā zuoslahen 
-- „ehe ich die Wimpern zuschlug“: mhd. ē ich zuogeslüege die brā 
Zuschlagen: mhd. zuoslahen (2) 
-- Zuschlagen der Falle: mhd. snal 
„zuschleichen“: mhd. zuoslīchen 
zuschleifen: mhd. zuoslīfen 
zuschleudern: mhd. zuoschiezen 
„zuschlichten“: mhd. zuoslihten* 
zuschließen: mhd. belūchen; besliezen (1); beslützen; gesliezen; liechen (2); lūchen; 

sliezen (1); sperren (1); verlūchen; versperren; zuobesliezen; zuogelouchen; 
zuolūchen; zuorigelen; zuosliezen; zuoversperren 

-- nicht zuschließen: mhd. sperrenes rāt haben 
Zuschließen: mhd. zuosliezunge 
„Zuschließgeld“: mhd. zuosliezgelt 
Zuschließung: mhd. besliezunge; zuosliezunge 
zuschmieren: mhd. versmirwen 
„zuschmücken“: mhd. zuosmücken 
zuschnappen: mhd. zesamenerücken* 
zuschneiden: mhd. besnīden (1); houwen (1); lengen (2); schrōten; snēden; snīden (1); 

versnīden; zersnīden 
-- einem Gewand zuschneiden: mhd. einem schrōten 
-- fehlerhaft zuschneiden: mhd. versnīden 
-- nach französischer Mode zuschneiden: mhd. franzen 
zuschneien: mhd. versnīwen 
Zuschnitt: mhd. geschrāt; geschrōt; snit 
-- Zuschnitt eines Trauergewandes: mhd. jāmersnit 
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zuschnüren: mhd. brīsen (1); vernæjen; versnüeren; zuosnüeren; zuotwingen 
Zuschnürende -- Ärmel Zuschnürende: mhd. ermelbrīserīn 
zuschreiben: mhd. anesweren*; bīschrīben* 
zuschreiben: mhd. eigenen; sælede zelen 
„zuschreiben“: mhd. zuoschrīben 
„Zuschreiber“: mhd. zuoschrībære* 
zuschreien: mhd. zuoschrīen (1) 
„zuschreien“: mhd. zuogeschrīen* 
Zuschreien: mhd. zuoschrīen (2) 
„zuschreiten“: mhd. zuoschrīten 
„Zuschroter“: mhd. zuoschrotære* 
„Zuschub“: mhd. zuoschup 
zuschulden -- sich zuschulden kommen lassen: mhd. begān 
„zuschünden“: mhd. zuoschünden 
„Zuschünden“: mhd. zuoschünden (2) 
„zuschüren“: mhd. zuoschüren 
Zuschuss: mhd. zuoschuz 
zuschütten: mhd. beschüten; vergraben (1); verwerfen 
zuschwellen: mhd. verswellen (1) 
„zuschwellen“: mhd. *zuoswellen? 
zuschwören: mhd. zuosweren* 
zusehen: mhd. kapfen (1); sehen zuo; zuoluogen; zuosehen (1) 
-- schmerzerfüllt zusehen: mhd. leide sehen; leide gedenken 
-- schreckensvoll zusehen: mhd. leide sehen; leide gedenken 
-- sorgenvoll zusehen: mhd. leide sehen; leide gedenken 
-- zusehen bei: mhd. zuoluogen 
Zusehen: mhd. zuosehen (2) 
Zuseher: mhd. zuosehære 
zusenden: mhd. widersenden; zuosenden 
zusetzen: mhd. anestrīten; bewinden; entsnöuden; entsnöuwen; neizen (1); nōtegen (1); 

nœten (1); tuon (1); unsanfte tuon; wē tuon; wirs tuon; werren (1); zuodringen; 
zuogān (1); zuogeben; zuogelegen; zuogetreten; zuolegen; zuosetzen; zuoziehen (1) 

-- arg zusetzen: mhd. underschaffen 
-- zusetzen mit: mhd. zuoblāsen (1) 
Zusetzen: mhd. nœten (2); zuoziehen (2) 
zusichern: mhd. dingen (2); erstæten; geloben (1); gesicheren*; gewis tuon; gewisheit 

tuon; gewissen; tuon (1); unsanfte tuon; wē tuon; wirs tuon; verjehen (1); 
verpflegen*; verpflihten; versicheren*; verwissen 

-- arg zusetzen: mhd. underschaffen 
-- durch Bürgen zusichern: mhd. verbürgelen* 
-- eine Gegengabe für etwas zusichern: mhd. widerlegen (1) 
-- Gehorsam zusichern: mhd. gesicheren* 
-- schriftlich zusichern: mhd. verschaffen (1) 
-- Schutz zusichern: mhd. vride bannen 
-- speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern: mhd. widerlegen (1) 
zusichernd -- zusicherndes gewährleistendes Wort: mhd. werwort (2) 
Zusicherung: mhd. gedinge (1); geheiz (1); gewarheit; gewisheit; sicherheit; triuwe (1); 

trōstunge; voregābe*; vride 
-- die Zusicherung geben: mhd. gewissen 
-- rechtskräftige Zusicherung geben: mhd. gewis tuon 
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-- schriftliche Zusicherung: mhd. verschrībunge 
„Zusonne“: mhd. zuosunne 
„zuspeilen“: mhd. zuospīlen* 
Zuspeise: mhd. zuomüese; zuomuos 
-- zur Zuspeise dienende Lebensmittel: mhd. zuomaz 
zusperren: mhd. besperren; sperren (1); zuosperren; zuospīlen* 
-- fest zusperren: mhd. zuobesliezen 
Zu-Spinnendes: mhd. gespunnen 
zuspitzen: mhd. spitzen; verspitzen 
-- vorne zuspitzen: mhd. vürespitzen* 
Zuspitzer: mhd. spitzære* 
-- Zuspitzer von Rebstecken: mhd. spitzære* 
„Zusprache“: mhd. zuosprāche 
zusprechen: mhd. bekennen (1); bemeinen; besagen (1); bescheiden (1); besprechen; 

dingen (2); eichen; eigenen; erkennen (1); erteilen; īnsprechen (1); jehen (1); 
judicieren; lāzen (1); meinen (1); sagen (1); sprechen (1); teilen (1); wetten (1); 
widerlegen (1); zuokōsen*; zuoteilen 

-- als Eigentum zusprechen: mhd. zuosagen 
-- den Sieg zusprechen: mhd. einem des siges jehen; siges jehen 
-- einem ein Ding zusprechen: mhd. einem ein dinc sprechen 
„zusprechen“: mhd. zuosprechen 
„Zusprecher“: mhd. zuosprechære* 
Zusprechung: mhd. ervolgunge 
„Zusprechung“: mhd. zuosprechunge 
„zusprengen“: mhd. zuosprengen 
zuspringen -- zuspringen auf: mhd. zuospringen 
„zuspringen“: mhd. zuospringen 
Zuspruch: mhd. gruoz 
„Zuspruch“: mhd. zuospruch 
zustampfen: mhd. verstempfen 
Zustand: mhd. ahte (1); bestandunge; bū; dinc (1); gelāge*; gelegenheit; geschaffenheit; 

geschicknisse; *gestal?; gestalt (1); geval; gewer (5); habe (2); kust (1); lāge; 
mitewist (1); *stal? (2); stant; stat (3); vunt; der und daz wadel; wāt; wesen (2); 
wirde 

-- beschwerlicher Zustand: mhd. vremedicheit* 
-- der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft: mhd. verworfenheit 
-- durch Gott bewirkter Zustand des Friedens: mhd. gotesvride 
-- durchbohrter Zustand: mhd. dürkel (2) 
-- durchbrochener Zustand: mhd. dürkel (2) 
-- durchlöcherter Zustand: mhd. dürkel (2) 
-- eigentümlicher Zustand: mhd. tuom (1) 
-- geordneter Zustand: mhd. rente 
-- guter Zustand: mhd. bate (1); gerech (3); point (1) 
-- in besseren Zustand bringen: mhd. bezzeren* 
-- in einem bestimmten Zustand befindlich: mhd. ligende (1); stānde 
-- in einen bestimmten Zustand bringen: mhd. machen (1); tuon (1) 
-- in einen bestimmten Zustand gebracht werden: mhd. komen (1) 
-- in einen bestimmten Zustand kommen: mhd. komen (1) 
-- in einen bestimmten Zustand versetzen: mhd. setzen (1) 
-- in einen Zustand bringen: mhd. bringen 
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-- in einen Zustand kommen: mhd. dīhen 
-- in gutem Zustand sein (V.): mhd. gestān 
-- in gutem Zustand seiend: mhd. unbrechenhaft 
-- in schlechtem Zustand: mhd. ze ungereche; ze ungerehte 
-- in üblen Zustand richten: mhd. missevüeren 
-- nicht in gehörigem Zustand befindlich: mhd. ungerech (1) 
-- sich in einem bestimmten Zustand befinden: mhd. ligen (1) 
-- trostloser Zustand: mhd. ungenāde 
-- unangebauter Zustand: mhd. œdene 
-- ungewohnter Zustand: mhd. vremedicheit* 
-- ursprünglicher Zustand: mhd. ēre (1) 
-- von bestimmtem Zustand sein (V.): mhd. sīn (1) 
-- wieder in den früheren Zustand kommen: mhd. bekēren (1) 
-- wirtschaftlicher Zustand eines Hofes: mhd. bū 
-- Zustand der Selbstvergessenheit des Geistes beim Streben nach Einigung mit 

Gott: mhd. īngenomenheit; īnnemunge 
-- Zustand des Äußersten: mhd. letzheit 
-- Zustand des Eingegebenseins: mhd. īngozzenheit 
-- Zustand des Eingegossenseins: mhd. īngozzenheit 
-- Zustand des Noch-Nicht-Geborenseins: mhd. ungeborenheit* 
-- Zustand des Schmachtens: mhd. smahticheit* 
-- Zustand des vom Geist Entledigtseins: mhd. entgeisticheit* 
-- Zustand des von außen nicht zugänglichen Geistseins Gottes: mhd. īngegeisticheit 
-- Zustand des Zweifelns: mhd. zwīvelnis; zwīvelnisse 
-- Zustand einer Ungesunden: mhd. unvrüete 
-- Zustand eines Waisen: mhd. weisetuom 
-- Zustand ohne Wandel: mhd. unwandelhafticheit 
-- Zustand schmerzvollen Leids: mhd. jāmerlīp 
-- nicht in gehörigem Zustande befindlich: mhd. ungerech (3) 
zustande: mhd. ze wege 
-- nicht zustande kommen: mhd. abegān (1); zerslahen 
-- nicht zustande kommen lassen: mhd. zerslahen 
-- zustande bringen: mhd. beschepfen (1); betouben (2); erbringen; ervollen; gerāten (1); 

gevüegen; ūzbringen; vürekēren*; zesamenebringen; zesamenemachen*; 
zesamenetragen 

-- zustande kommen: mhd. volkomen (1); werden (1) 
zustandebringen: mhd. anegetragen; anetragen; betouben (1); betouben (2); bezilen*; 

geschaffen (1); in ein getragen; kunnen (1); lenden; übereinbringen; ūfbringen; 
underrihten; understān (1); understanden; versachen; vertigen; volbringen (1); 
vüresachen*; zechen (1); zuobringen 

Zustandebringen: mhd. understān (2) 
Zustandebringer: mhd. zuotrībære* 
zustandekommen: mhd. volbrechen 
zuständig -- zuständig sein (V.): mhd. gehœren (1); zuostān 
-- Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie 

Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts: mhd. hansegrāve 
-- zuständiger Gerichtshof: mhd. hof 
-- für den Ofen zuständiger Knecht: mhd. heizære* 
-- für Häusler zuständiger Amtmann: mhd. seledæremeister* 
-- für Fremde zuständiges Zollamt: mhd. gastambahte* 
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Zuständigkeit -- Abforderung einer Partei oder Sache aus der Zuständigkeit eines 
Gerichts: mhd. abeeischunge 

-- gerichtliche Zuständigkeit: mhd. gerihte (1) 
Zuständigkeitsbereich: mhd. ban (1) 
-- Zuständigkeitsbereich eines Richters: mhd. gebiet 
zustapfen: mhd. zuostapfen 
zustatten: mhd. zestaten 
-- zustatten kommen: mhd. ze staten gestān; ze helfe komen; ze stāten komen 
„zustatten“: mhd. zuostaten 
Zustattenkommendes -- armen Seelen Zustattenkommendes: mhd. armselgēræte 
zustechen: mhd. gestechen; stechen (1) 
zustecken: mhd. sleichen (1) 
Zustecken: mhd. *sleichen? (2) 
zustehen: mhd. anegebüren; anegeziehen; anevallen; bestān (1); gebüren*; gehœren (1); 

gelten; gestān; gevüegen; gezemen (1); sīn (1); stān (1); tugen (1); vüegen; 
zuobehœren; zuogevallen (1); zuohœren; zuostān; zuovallen 

„zustehen“: mhd. zuostān 
Zustehen: mhd. tugen (2) 
zustehend: mhd. gewendet 
-- dem Bannwart zustehend: mhd. banwartic* 
-- zustehende Einkünfte: mhd. anegevelle 
-- dem Grundherrn zustehender Zehnt: mhd. eigenzehent 
-- die ihm zustehenden Freiheiten gewähren: mhd. īnsetzen 
-- Untergebenen zustehender Unterhalt?: mhd. knehtespfrüende* 
„zusteigen“: mhd. zuostīgen 
„zustellen“: mhd. zuostellen 
Zustellung: mhd. zuostellunge 
zustimmen: mhd. bestān (1); bīgestān; bīhellen; eneintragen*; gehellen (1); gehengen (1); 

gestān; der rede gestān; gevallen (1); gevolgen; gevolgen; hāhen (1); hellen (4); 
loben (1); mitehellen; mitejehen; nāchjehen; staten (2); verjehen (1); volborten; 
volgen (1); zuogehellen; zuohellen; zuosagen 

-- einer Aussage zustimmen: mhd. an daz wort jehen 
-- einer Seite zustimmen: mhd. gevallen (1) 
-- zustimmen zu: mhd. neigen (1) 
zustimmend: mhd. gehel (1); gehellic?; gevolcsam; mitegehellic; mitehellende; mitehellic 
-- sich zustimmend äußern: mhd. hellen (4) 
Zustimmer: mhd. mitehellære* 
Zustimmung: mhd. gehancnüsse; geheiz (1); gehel (2); gehelle; gehellede; gehellen (2); 

gehellende; gehellezōt; gehellunge; gehelzot; gehenge (2); gehengen (2); geloup (2); 
gelüb; gevolcnisse; gevolgnisse; gevolgunge; granze; gunst (2); hancnisse; hant (1); 
hantgetāt; hel (5); jā (3); jāwort; lop; minne (1); mitehellen; mitehellunge; 
mitevolge; mitewille; nāchhengunge; neigunge; rāt (1); samegunst; state; 
verhengen (2); vertrac; volbort; volge; volgunge; willekür; willengelt; willenkur; 
wort; zuohaltunge; zuohel; zuohellunge; zuopfliht; zuoval 

-- seine Zustimmung geben: mhd. volge jehen 
-- durch freie Zustimmung bestätigen: mhd. willeküren (1) 
-- gute Zustimmung: mhd. point (1) 
-- Brief zur Zustimmung: mhd. ? gehellebrief 
-- mit Zustimmung des Kapitels: mhd. kapitellīche 
zustopfen: mhd. verschieben; verstōzen; zuoschopfen; zuostopfen* 
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zustoßen: mhd. bekant sīn; bekant werden; beschehen; geschehen (1); gewerren; stechen 
(1); übergān (1); verstōzen; vürekomen* (1); werren (1); widergān; widervaren* 
(1); zuostōzen; zuovallen 

Zustoßer: mhd. zuostōzære* 
zustreben: mhd. zuowerben 
„zustreben“: mhd. zuostreben 
zustrecken: mhd. zuostrecken* 
Zustrom: mhd. zuovart 
zuströmen: mhd. zuosīgen; zuovliezen 
„zustürmen“: mhd. zuostürmen 
„zusuchen“: mhd. zuosuochen 
„Zutal“: mhd. zuotal 
„zutasten“: mhd. zuotasten 
Zutat: mhd. undermache; zuogeschiht 
-- einer Sache beigemischte Zutat: mhd. gemechte (1) 
-- mit künstlichen Zutaten angemachter Wein: mhd. gemacheter wīn 
Zutäter: mhd. ? zuotætlære* 
„zutätig“: mhd. zuotætic 
„Zutätigkeit“: mhd. zuotæticheit 
zuteil -- als Erbe zuteil werden: mhd. erben 
-- das Glück zuteil werden lassen: mhd. die sælede zuowīsen 
-- durch rechtliches Urteil zuteil werden: mhd. volgen (1) 
-- mehr und mehr zuteil werden lassen: mhd. zuozogen 
-- mir wird etwas nicht zuteil: mhd. mich verswinget etwaz 
-- mir wird zuteil: mhd. mir schiht 
-- zuteil geworden: mhd. gewendet 
-- zuteil werden: mhd. anetreten; an gān; bekant sīn; bekant werden; bekomen; belīben 

(1); berīsen; beschehen; enspuon; enteil werden; zu teile erlesen werden; gebüren*; 
ze teile geschehen; gevolgen; gevolgen; ze handen komen; ze handen gān; horden 
(1); horderen; kant werden; komen (1); kunt werden; mitewonen (1); rīsen (1); 
schīn werden; über gān; ūf gān; ūfrīsen; undertān sīn; undertān wesen; undertān 
werden; vallen (1); wahsen (1); werden (1); widervaren* (1); zuogān (1); 
zuogewerden*; zuostān 

-- zuteil werden lassen: mhd. bekomen; bescheren* (1); erkant tuon; geheizen (1); 
gelegen (1); heizen (1); kunt tuon; kunttuon; mitegeteilen; miteteilen; schicken (1); 
schīn tuon; ze teile tuon; teilen (1); tragen (1); vüegen (1); zuogewerfen; zuowerfen 

„zuteil“: mhd. enteil 
zuteilen: mhd. aneteilen; beahten; bemeinen; benennen; bescharen*; bescheren* (1); 

beschīben; enteilen; erahten; erteilen; getermen; gewegen (1); mezzen (2); 
mitegeteilen; miteteilen; scheren (3); schīn tuon; einem schrōten; snīden (1); 
sunderen* (2); ze teile tuon; teilen (1); termen (1); ūfseilen; underscheiden (1); 
ūzgesunderen*; ūzscheiden (1); ūzsunderen*; verschaffen (1); verschaffen (2); 
voreteilen*; vorezilen*; vüegen (1); wegen (3); zelen (1); zuobescheiden; 
zuobeschicken; zuogesellen; zuopflihten*; zuoteilen; zuowegen (1); zuozellen* 

-- durch Grenzziehung zuteilen: mhd. abereinigen* 
-- Schläge zuteilen: mhd. slege verwegen 
„zuteilen“: mhd. *zuoverhengen? 
Zuteilen: mhd. termen (2) 
zuteilend: mhd. zuoverhengende 
Zuteiler: mhd. bescherære* 
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„Zuteiler“: mhd. *zuoteilære? 
Zuteilerin: mhd. zuoteilærinne* 
„zuteilig“: mhd. zuoteilic* 
Zuteilung: mhd. bescherunge; zuoteilunge 
-- abfinden durch Zuteilung des gebührenden Vermögens: mhd. beschihten 
-- Zuteilung betreffend: mhd. gebelich 
zuteilwerden: mhd. ervallen; ervolgen (1); geschehen (1); gevallen (1); īnkomen (1); 

īnvallen; ūf hōher stān 
-- einem etwas zuteilwerden lassen: mhd. einem etwaz tragen 
Zuteilwerden: mhd. zuoval 
zutiefst: mhd. ingruntlīche; inniclīche; tieflīche 
-- zutiefst böse: mhd. herzeübel 
-- zutiefst empfunden: mhd. herziclich; herziclīche; herziclīchen 
-- zutiefst leidvoll: mhd. herzesēr (1) 
„zutraben“: mhd. zuodraben 
zutragen: mhd. anetrīben; getragen (1); stōzen (1); ze ōren tragen; ūfziehen; zuotragen 
-- sich zutragen: mhd. bekomen; büren*; dartragen; erloufen (1); ervolgen (1); getragen 

(1); gewegen (1); trīben (1); ūferloufen; verhandelen; vüregetragen*; vüretragen* 
Zutragender -- Mörtel Einfüllender und den Maurern Zutragender: mhd. vüllære* 
-- „etwas Anzeigender oder etwas Zutragender“: mhd. rodelære* 
Zuträger: mhd. hinbringære 
„Zuträger“: mhd. zuotragære* 
Zuträgerin: mhd. zuobringærinne* 
zuträglich: mhd. vruhtlich; vruhtsam; zimelich; zimhaft 
Zuträgliches: mhd. guot (3) 
zutrauen: mhd. an prīse erkennen; erkuonen; gelouben (1); getriuwen (1); jehen (1); 

trūwen (1); zuodenken; zuogedenken 
-- jemandem etwas nicht zutrauen: mhd. verkunnen 
-- jemandem zutrauen: mhd. an einen getriuwen 
-- sich zutrauen: mhd. getriuwen (1); geturren; vermezzen (1); zuozellen* 
-- sich zutrauen zu: mhd. trūwen (1) 
-- sich zuviel zutrauen: mhd. übertuon 
Zutrauen: mhd. getriuwenisse 
zutraulich: mhd. sitic 
Zutraulichkeit: mhd. zame 
„zutrechen“: mhd. zuotrechen 
zutreffen: mhd. *zuotreffen? 
-- nicht zutreffen: mhd. vælen (1) 
zutreffend: mhd. rehte (1); zuotreffende 
zutreiben -- zutreiben auf: mhd. trīben (1) 
„zutreiben“: mhd. zuotrīben (1) 
„Zutreiben“: mhd. zuotrīben (2) 
„Zutreiber“: mhd. zuotrībære* 
„Zutreiberin“: mhd. zuotrībærinne* 
zutreten: mhd. treten (2) 
„zutreten“: mhd. zuotreten 
„Zutrieb“: mhd. zuotrīp 
-- „mein freudenreicher Zutrieb“: mhd. mīn vröudenrīch zuotrīp 
„zutriefen“: mhd. zuotriefen 
zutrinken: mhd. getranc zuobringen 
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-- einander zutrinken: mhd. einander zuotrinken 
„zutrinken“: mhd. zuotrinken (1) 
„Zutrinken“: mhd. zuotrinken (2) 
Zutritt: mhd. aneval*; inganc; überval; zuoganc; zuotrit; zuovart 
-- Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben: mhd. heimelīchheit* 
„zutrotten“: mhd. zuotrotten 
„zutun“: mhd. zuotuon (1) 
Zutun: mhd. verhengunge; vuoge (1); zuotuon (2) 
-- bewirkendes Zutun: mhd. schulde (1) 
zutunlich: mhd. gemechlich; gemechlīche; mechlīche; mechlīchen 
„zutütteln“: mhd. zuotütelen* (1) 
„Zutütteln“: mhd. zuotütelen (2) 
„Zutüttler“: mhd. zuotütelære 
„Zutzel“: mhd. zutzel 
zuunterst -- ganz zuunterst: mhd. zeallerunderst 
zuverbinden: mhd. vüegen (1) 
„Zuverlass“: mhd. zuoverlāz 
zuverlässig: mhd. bewære (2); einlœtic; endelich; endiclich*; geloubehaftic; geloubsam; 

geloubwirdic; getriuwe (1); getriuwelich; getriuwelīche; getriuwiclīchen*; 
getriuwenlīche; getriuwiclīche; gewære; gewārhaft; gewærlich; gewærlīche; 
gewerlīche; gewis (1); gewis (2); gewislich; gewislīche; gewislīchen; gewisse (2); 
guot (1); sicher (1); sicherlich; sicherlīche; sicherlīchen; sleht (1); starc (1); stæte 
(1); triuwe (2); triuwebære; triuwelich; triuwelīche; trœstenlich; trœstenlīche; 
trōstlich; trōstlīche; trōstlīchen; āne vār; sunder vār; vervanclich; veste (1); wār (1); 
wārhaft; wārhaftic (1); wārhaftic (2); *wārhafticlich?; wārhafticlīche; wārhaftisch; 
in wārheit; von wārheit; wærlich; wærlīche (1); wīs (1); zewāre; ziwāren 

-- ganz zuverlässig: mhd. volstæte 
-- sehr zuverlässig: mhd. hōchgetriuwe 
-- zuverlässig zur Hilfe kommend: mhd. helfebære 
-- auf zuverlässige Weise: mhd. gewislīche; gewislīchen 
Zuverlässigkeit: mhd. gewārheit (1); gewisheit; gewisse (1); stæte (3); stæticheit*; triuwe 

(1); wārheit; zuoversiht 
„zuvermachen“: mhd. zuovermachen 
Zuversicht: mhd. belde; dinge (1); gedinc (2); gedinge (4); gedult; geloube (1); 

gestüemicheit; getriuwunge; ginge; hōchgedinge; hoffunge; hōher muot; hōchmuot; 
hoffenunge; muot (1); trōst; trœsten (2); trūwunge; vrastgemunt; vrastmunt; 
vürdinc; vüregedinge*; wān; wolgetrūwen (2); zuoverlāz; zuoversiht 

-- grundlose Zuversicht: mhd. missetriuwe 
-- hoffärtige Zuversicht: mhd. sunderwān 
-- ohne feste Zuversicht: mhd. zwīvellīche; zwīvellīchen 
-- ohne feste Zuversicht seiend: mhd. zwīvellich 
-- seine Zuversicht setzen: mhd. hoffen (1) 
-- seine Zuversicht setzen auf: mhd. trœsten (1) 
-- selbstgewisse Zuversicht: mhd. hōchgemüete 
-- voll Zuversicht: mhd. vrastmuetlīchen 
-- Zuversicht geben: mhd. getrœsten 
-- Zuversicht gründen: mhd. būwen (1) 
-- Zuversicht haben: mhd. dingen (2); trūwen (1); versehen (1); zuoversiht haben 
-- Zuversicht verlieren: mhd. verzagen (1) 
„zuversichtig“: mhd. zuoversihtic 
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„zuversichtiglich“: mhd. *zuoversihticlich? 
zuversichtlich: mhd. balde (1); baldiclīche*; baltlīche; gemeit (1); grōzmüetic; wol 

gemuot; āne sunderwanc; trœstenlich; trœstenlīche; trōstlich; trōstlīche; 
trōstlīchen; unverzaget; vrastmuetlīchen; vrastmuntlīchen; zuoversihtic; 
zuoversihticlīche* 

-- zuversichtlich machen: mhd. getrœsten; trœsten (1) 
-- zuversichtlich sein (V.): mhd. gedingen (1); geheizen (1); guot gemüete nemen; heizen 

(1); trūwen (1); vertrūwen 
-- zuversichtlich erwarten: mhd. gelouben (1) 
-- zuversichtlich erwartend: mhd. geloubic 
-- zuversichtliche Erwartung: mhd. getriuwen* (2) 
-- zuversichtliches Erwarten: mhd. gedingen (3) 
zuviel -- etwas zuviel anrechnen: mhd. iht überzelen 
-- nicht zuviel werden: mhd. unvervilet* 
-- sich zuviel herausnehmen: mhd. bevilen 
-- sich zuviel zutrauen: mhd. übertuon 
-- zuviel düngen: mhd. übermisten 
-- zuviel dünken: mhd. vervilen* 
-- zuviel geworden: mhd. *vervilet? 
-- zuviel sein (V.): mhd. betrāgen (1) 
-- zuviel sein (V.) für: mhd. vervilen* 
-- zuviel werden: mhd. vervilen* 
-- ein Glied zuviel habender Zwitter: mhd. ? altvīl 
zuvor: mhd. herevüre*; hievore*; hievorne; hie bevor; envor; ēvor; hie bevor; vore* (1); 

vore hin; vore des; vore tages; vorehine*; vürehine*; zevoren; zuovore*; zuovoren* 
(2) 

-- nie zuvor: mhd. nie vor diesem tac 
-- so lange zuvor: mhd. tāgelanc deste ē 
-- tags zuvor: mhd. des anderen tages 
-- zuvor erwähnt: mhd. ēgedāht; voregesprochen* 
-- zuvor genannt: mhd. voregenant* 
-- zuvor Geschriebenes: mhd. voregeschrīben* (2) 
„zuvoran“: mhd. zuovoren* (1) 
zuvorderst: mhd. vorderst* (2); ze vorderst; ze aller vorderst 
zuvörderst: mhd. ze vorderst 
zuvorkommen: mhd. überīlen; überkomen (1); verdīhen; verkomen; versnellen; 

voregrīfen*; vorekomen; vüregrīfen*; vürekomen* (1) 
-- hindernd zuvorkommen: mhd. vürekomen* (1) 
-- im Spannen des Bogens zuvorkommen: mhd. voregespannen 
-- jemandem zuvorkommen: mhd. übervrüejen 
-- verhindernd zuvorkommen: mhd. vürekomen* (1) 
-- zuvorkommen bei: mhd. vorerennen* 
-- zuvorkommen in: mhd. verdīhen 
Zuvorkommen: mhd. überkomen (2); versnellunge; vürekomen* (2); vürekomunge* 
zuvorkommend: mhd. unhœne; vürekomenlich* 
-- zuvorkommend behandeln: mhd. verkomen 
zuvorlaufen: mhd. vüreloufen* 
zuvortun -- es jemandem zuvortun: mhd. übervrüejen 
Zuwachs: mhd. gewin; gewinnunge; wuocher 
zuwachsen (V.) (1): mhd. vergenzen; verwahsen (1); wahsen 
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„zuwachsen“: mhd. zuowahsen (1) 
„Zuwachsen“: mhd. zuowahsen (2) 
„Zuwächter“: mhd. zuowehtære* 
Zuwage: mhd. zuobuoz; zuobuoze 
zuwägen: mhd. gewegen (1); wegen (3) 
„zuwälzen“: mhd. zuowelzen 
zuwandern: mhd. herkomen (1) 
Zuwanderer: mhd. īnkomelinc 
Zuwanderung: mhd. zuowanderunge 
zuwarten: mhd. gebīten 
„zuwarten“: mhd. zuowarten 
„zuwärts“: mhd. zuowart 
zuwege -- zuwege bringen: mhd. machen (1); slihten (1); zuobringen 
„zuwege“: mhd. zewegen* 
zuwegebringen: mhd. vervāhen 
zuwehen: mhd. anewæjen 
-- üblen Geruch zuwehen: mhd. zuostinken 
„zuwehen“: mhd. zuowæjen 
„Zuweib“: mhd. zuowīp 
zuweilen: mhd. etewenne; inhant (2); under stunden; underwīlen; underwīlen 
zuweisen: mhd. benennen; bescheiden (1); bescheren* (1); geben (1); īnsprechen (1); 

staben; stōzen (1); underwīsen; ūzzeigen; zeigen (1); zilen (1); zöugen; zuoschicken; 
zuowīsen 

-- als Eigentum zuweisen: mhd. bestellen 
-- ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen: mhd. bewīsen (1) 
-- eine Unterkunft zuweisen: mhd. herbergen (1) 
-- Geld zuweisen: mhd. stōzen (1) 
-- Platz zuweisen: mhd. bestatigen* 
-- rechtlich zuweisen: mhd. bezeigen 
-- Schuld zuweisen: mhd. gelegen (1) 
-- Stelle zuweisen: mhd. bestaten (1) 
Zuweisung -- Zuweisung zum Eigentum: mhd. bestalt (1) 
-- Zuweisung zum Nießbrauch: mhd. bestalt (1) 
zuwenden: mhd. anekēren; beschīben; bewenden; eichen; gerücken; grīfen (1); kēren (1); 

neigen (1); niderkēren; nīgen (1); scharen (1); hin scharen; schicken (1); senken; 
verrenken; zuogebæren*; zuogekēren; zuokēren (1); zuokippen; zuowenden 

-- etwas zuwenden: mhd. etwaz an iemanden legen 
-- sich zuwenden: mhd. gān (1); genenden; ze handen nemen; kēren (1); zeigen (1); 

zuoschicken 
-- sich zuwenden zu: mhd. schīben (1) 
-- sich begehrend zuwenden: mhd. ginen 
-- sich inständig zuwenden: mhd. emezen 
-- jemandem zuwenden: mhd. hinleinen* 
„zuwendig“: mhd. zuowendic* 
Zuwendung: mhd. anebinde; gābe 
„zuwerben“: mhd. zuowerben 
zuwerfen: mhd. anewerfen; bolen* (2); schiezen (1); verwerfen; zuogewerfen; zuowerfen 
-- Blicke zuwerfen: mhd. blicke üeben; widersehen (1) 
-- einander zuwerfen: mhd. einander geben 
Zuwerfen -- Zuwerfen der Tür: mhd. zuowurf 
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„Zuwerfung“: mhd. zuowerfunge 
zuwetten: mhd. zuoweten 
zuwider: mhd. schiuhlich; wider (2); widerstendic 
-- ganz zuwider: mhd. grimme leit 
-- Schande ist zuwider: mhd. schande ist ein widerquāl 
-- zuwider machen: mhd. wideren 
-- zuwider sein (V.): mhd. gollen; leiden (1); missestān; smecken (1); unbehagen (1); 

widergān; widerstān; widerstellen; widerzemen 
-- zuwider seiend: mhd. unlustic; widermære (1); widermüete (1); widerwinne (2) 
-- zuwider werden: mhd. leiden (1) 
-- der feinen Sitte zuwider laufendes Betragen: mhd. unhövescheit 
zuwiderhandeln: mhd. dāwidertuon; ungewillet haben; widerwalten 
Zuwiderhandeln -- absichtliches Zuwiderhandeln: mhd. verbrechunge 
zuwiderschmecken: mhd. missesmecken 
Zu-Willen-Sein: mhd. willenvaren* (2) 
zuzählen: mhd. bezalen* 
zuzieht -- Schlag der eine blutende Wunde zuzieht: mhd. bluotslac 
zuwinken: mhd. winken (1) 
-- zuwinken mit: mhd. winken (1) 
„zuwirken“: mhd. zuowirken (1) 
„zuwispeln“: mhd. zuowispelen* 
„Zuwort“: mhd. zuowort 
„Zuwünschung“: mhd. zuowünschunge 
„Zuwurf“: mhd. zuowurf 
zuzahlen: mhd. zuobüezen 
zuzählen: mhd. zelen (1); zuogesellen; zuozellen* 
zuziehen: mhd. herkomen (1); herziehen; zuogeschöcken; zuoschocken; zuoziehen (1) 
-- sich Feindschaft zuziehen: mhd. haz verdienen 
-- sich zuziehen: mhd. underdingen 
-- sich durch Essen (N.) zuziehen: mhd. ezzen (1) 
„Zuziehen“: mhd. zuoziehen (2) 
„Zuzucht“: mhd. zuozuht 
„Zuzug“: mhd. zuozuc 
„zuzwingen“: mhd. zuotwingen 
zuzwinkern: mhd. anezwieren* 
Zuzwinkern: mhd. winkelsehen (2) 
„Zwack“: mhd. zwac 
zwacken: mhd. zwacken (1) 
Zwacken: mhd. zwacken (2) 
Zwang: mhd. bunt (3); bedrencnisse; benōtnisse; benōtunge; betwanc; betwancnisse; 

betwinc; betwuncnisse; betwunge; betwungenheit; betwungenschaft; betwungnisse; 
betwungnust; bezwungenheit; getwanc; getwancnisse; getwancsal; getwenge (3); 
getwinc; getwincnisse; getwingnisse; getwungenheit; gewalt (1); gezwancnus; 
gezwungenheit; nōt (3); gerihtes nōt; pfrancsal*; twanc; twancsal; twangen (2); 
twenge (1); twengel; twinc; twincnisse; ūfsuochunge; zwanc; zwancnus; 
zwungenschaft 

-- durch Zwang: mhd. betwungenlīchen 
-- durch Zwang erlangen: mhd. abebetwingen 
-- durch Zwang hervorgebracht: mhd. ertwungenlich 
-- mit Zwang: mhd. *betwunclīche?; *betwungiclich?; *betwungiclīche? 
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-- ohne Zwang: mhd. unbetwunclīche*; unbetwungen (2); unbetwungenlīche; 
unbetwungenlīchen; unbetwungiclīche*; ungenœtete*; ungetwungen (2); 
ungevangen (2) 

-- Zwang antun: mhd. nōtegen (1) 
-- Zwang ausüben: mhd. betwingen; twingen (1) 
-- Zwang ausübend: mhd. getwanclich 
-- Zwang der Hölle: mhd. helletwanc 
-- Zwang der Minne: mhd. minnendruc 
„Zwänge“: mhd. zwenge (2) 
zwängen: mhd. quelen* (3); twengen (1); twingen (1) 
-- zwängen durch: mhd. sloufen 
-- sich zwängen aus: mhd. dringen (1) 
-- sich zwängen durch: mhd. streifen 
Zwängen: mhd. twingen (2); zwangen (2) 
„Zwängen“: mhd. *twengen? (2) 
Zwangholz: mhd. kluppe 
„Zwangnis“: mhd. zwancnus 
Zwangsabgabe: mhd. dingede; nōtbete; nōtstiure 
Zwangsbehälter -- Zwangsbehälter zur Zuschaustellung des Verbrechers: mhd. 

prangære* 
Zwangslage: mhd. nōt (3) 
zwangsläufig: mhd. durch nōt; getwungenlīche 
Zwangsmittel -- gerichtliches Zwangsmittel: mhd. bot 
Zwangsrecht: mhd. twincnisse; twingunge 
Zwangsverfügung -- gerichtliche Zwangsverfügung: mhd. nōtreht 
zwangsweise: mhd. betwungenlīchen 
„Zwangwesen“: mhd. zwancwesen 
zwanzig: mhd. zwanzic; zweinzic (1); zwirzehen 
-- Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten: mhd. zweinziger 
Zwanziger (Münze): mhd. zweinziger 
zwanzigfach: mhd. zweinzicvalt* 
zwanzigjährig: mhd. zweinzicjæric 
zwanzigmal: mhd. zweinzicsto*; zweinzicvalt* 
zwanzigste: mhd. zweinzigeste 
zwanzigtausend: mhd. zwanzictūsent*; zweinzictūsent* 
zwar: mhd. gewislīche 
-- und zwar: mhd. daz ist; unde (1) 
„Zwatzler“: mhd. zwatzlære* 
Zweck: mhd. behuof; endezil; gehuof; list; nōt (3); vrume; zil (1) 
-- für einen bestimmten Zweck verwenden: mhd. hintuon 
-- seinen Zweck erreichen: mhd. volrechen; volrecken (1) 
-- zu diesem Zweck: mhd. darvüre*; dāzuo; herumbe (1); hie zuo 
-- zum Zweck des Stoßes: mhd. nāch stichen 
-- Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken: mhd. zeche (1) 
-- ausgeschnittene Erde zu zauberischen Zwecken: mhd. ertsnit 
„Zweck“: mhd. zwec 
Zwecke -- mit Zwecken anheften: mhd. anezwicken* 
„zwecken“: mhd. zwecken 
zweckfrei: mhd. unberāten 
Zweckholz: mhd. zwecholz 
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zwecklos: mhd. gemeit (1); unendehaft; unendelīche; unendelīchen; unendiclīche*; 
ungenge 

zweckmäßig: mhd. benüegelich; gemachsam (1); gemachsame 
-- zweckmäßig einrichten: mhd. underordinieren 
-- zweckmäßig ordnen: mhd. underordinieren 
Zweckmäßiges: mhd. guot (3) 
Zweckmäßigkeit: mhd. gemechlīchheit* 
Zwecknagel: mhd. ? bastnagel 
„Zwecksilber“: mhd. zwecksilber 
zwei: mhd. zweier slahte; zwei (1); zwēne (M.); zwō 
-- auf zwei Seiten: mhd. zwōsīt 
-- auf zwei Wegen gehen: mhd. zweiverten 
-- das Herz in zwei Teile aufbrechen: mhd. das herze enzwei gebrechen 
-- die zwei (Sternbild der Zwillinge): mhd. diu zwei 
-- ein zwei Zoll dickes Brett: mhd. zweilinc 
-- einer von zwei Herren über ein Gebiet: mhd. zwihērre* 
-- in zwei Hälften teilen: mhd. halben (2); halbieren 
-- in zwei Teile teilen: mhd. enzwei teilen 
-- in zwei Teile zerlegen: mhd. zweien (1) 
-- in zwei teilen: mhd. zwispelen* (2); zwispileden* 
-- je zwei: mhd. enzwischen (1); zwisc (1) 
-- je zwei Fäden zusammenziehen: mhd. zwirnen 
-- je zwei und zwei: mhd. gezwei 
-- Krüglein mit zwei Henkeln: mhd. zuberlīn 
-- Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen: mhd. mittelmāz 
-- mit zwei Begleitern: mhd. selp dritte 
-- ohne Rest durch zwei teilbar: mhd. gerade (1) 
-- Raum zwischen den zwei Sattelbogen: mhd. satelboge 
-- sich zwischen zwei Möglichkeiten entscheiden: mhd. teilen unde kiesen; teilen unde 

welen 
-- soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann: mhd. manewerc 
-- Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen: mhd. strebekatze 
-- Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen: mhd. halpvihe 
-- wir zwei gemeinsam: mhd. anderbar 
-- Ziegel welcher den Zusammenschluss von je zwei Holzziegeln überdeckt: mhd. 

brīsziegel 
-- Zusammentreffen von zwei Wegen: mhd. gewicke 
-- zwei Augen im Würfelspiel: mhd. tūs 
-- zwei Dinge zur Auswahl: mhd. geteilete* 
-- zwei Drittel: mhd. diu zwei teil; zwōzal 
-- zwei gekrümmte auf den Rücken eines Pferdes passende Stücke Holz: mhd. 

satelboum 
-- zwei Liebende: mhd. zwei herzeliep 
-- zwei Namen tragend: mhd. zweinæmic* 
-- zwei Naturen in einer Person vereint: mhd. zwō natūre in ein persōn zugeleinet 
-- zwei Seidel: mhd. trinken (2) 
-- zwei Seidel haltende Kanne: mhd. trinkenkandel 
-- zwei und eins: mhd. tūs es 
-- zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen: mhd. swiboge 
-- Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben: mhd. überschar 
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-- eine von zweien: mhd. andere (1); eintweder 
-- einer von zweien: mhd. dehein 
-- einer von zweien oder mehreren: mhd. kein 
-- im Verhältnis zwischen zweien: mhd. wider (2) 
-- jeder von zweien: mhd. beide; geweder; ietweder 
-- sich zu zweien vereinigen: mhd. zweien (1) 
-- zu zweien vereinigen: mhd. zweien (1) 
-- Kampf zweier Heere: mhd. lantvehte; volcwīc 
-- Kampf zweier Länder: mhd. lantvehte 
-- Kampf zweier Länder oder Heere: mhd. lantstrīt 
-- Kreuzung zweier Wege: mhd. drīwege 
-- Lied vom Scheiden zweier Geliebten bei Tagesanbruch: mhd. tageliet; warnesanc 
-- Verbindung zweier Bergwerke: mhd. durchslac 
-- Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander: mhd. 

lantsuone 
-- Zusammenfügung zweier Bretter: mhd. nuot 
zweiartig: mhd. zweierslahte 
zweideutig -- zweideutig Scherzen: mhd. winkelscherzen 
-- zweideutiger Scherz: mhd. winkelscherz 
-- zweideutiges Lob: mhd. zwīvellop 
Zweideutigkeit: mhd. klebewort 
zweieimerig: mhd. zweieimeric 
zweieinhalb: mhd. drithalp; dritte halp 
„zweien“: mhd. zweien (1); zwīen 
„Zweien“: mhd. zweien (2) 
Zweier (Münze): mhd. zweilinc 
zweier -- Balken zum Verbinden zweier Stützbalken: mhd. hengelboum 
„Zweier“ (eine Münze): mhd. bīselinc? 
zweierlei: mhd. zweier hande; zweier leie; zweier slahte; zweierhande; zweierleie 
-- auf zweierlei Art: mhd. zwōsīt 
-- auf zweierlei Wegen geschehend: mhd. zwivertic 
-- in zweierlei Hinsicht: mhd. zwōsīt 
-- von zweierlei Stoff seiend: mhd. stückeht (1) 
-- zweierlei tragen: mhd. enzwei tragen 
„zweiern“: mhd. zweieren* 
zweifach: mhd. enzwischen (1); gebeidet; zweispaltic; zweisinc; zweizelic; zwilich (1); 

zwir; zwire; zwiren (2); zwirent; zwirhalben; zwirhalp; zwisc (1); zwisc (2); 
zwischel; zwischelic; zwischelisch; zwiselisch; zwispel; zwispil (2); zwispilede* (1); 
zwispilede* (2); zwivach; zwivachtic; zwivalt (1); zwivalte; zwivaltic (1); zwivaltic 
(2); zwivalticlich; zwivalticlīche; zwivalticlīchen; zwivaltlich 

-- gut zweifach: mhd. guot zwivalticlīche 
-- zweifach entgelten: mhd. zwispileden* 
-- zweifach gehend: mhd. zwigenge 
-- zweifach machen: mhd. zwischelen*; zwīvelveltigen 
-- zweifach werden: mhd. zwivachen 
-- mit einem zweifachen Bußsatz belegen (V.): mhd. zwigülten 
„zweifach“: mhd. *zwispil? (1) 
„zweifachtig“: mhd. zwivachtic 
zweifädig: mhd. zwilich (1) 
-- zweifädig gewebter Stoff: mhd. zwilich (2) 
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-- zweifädig weben: mhd. zwilichen 
-- zweifädiges Gewebe: mhd. zwilehinc; zwilich (2) 
„Zweifalter“: mhd. zweivalter 
„zweifarben“: mhd. zwivar 
zweifarbig: mhd. bunt (1); zweier slahte gevar; stückeht (1); zwivar; zwiverbic 
-- zweifarbiges Gold: mhd. zwisgolt 
Zweifel: mhd. arcwān; hinderswīchen (2); irrāt; irrunge; spot; twīch; ungedanc; 

verzwīvelnisse; wanc (1); zwimüeticheit*; zwīvel (1); zwīvelāt; zwīvelheit; 
zwīvelknode; zwīvelunge 

-- im Zweifel sein (V.): mhd. zwīvelen (1) 
-- im Zweifel sein (V.) über: mhd. zerwerfen 
-- in Zweifel versetzen: mhd. verkunnen 
-- ohne den geringsten Zweifel: mhd. sunder fālierenes misse 
-- ohne Zweifel: mhd. āne zwīvelnis; gewis (2); āne valschen list; sunder valsche list; āne 

arge list; āne lougen; sunder lougen; unzwīvele; unzwīvellīche; unzwīvellīchen 
-- voll Zweifel seiend: mhd. zwīvelvar 
-- von Zweifel befreien: mhd. zwīfeles pfant machen 
-- Zweifel einflößen: mhd. zwīvel īnvalten 
-- Zweifel erweckend: mhd. irresam 
-- Zweifel haben: mhd. zwīvel haben 
-- Last des Zweifels: mhd. zwīvelbürde 
„zweifel“: mhd. zwīvel (2) 
„Zweifelbürde“: mhd. zwīvelbürde 
„zweifelfarben“: mhd. zwīvelvar 
zweifelhaft: mhd. arcwænic; enzwīvel; irric; misselich; zwīvel (2); zwīvelhaft; 

zwīvelhaftic; zwīvelic; zwīvellich; zwīvellīche; zwīvellīchen 
-- zweifelhaft sein (V.): mhd. zwīvelen (1) 
-- nicht zweifelhaft: mhd. unzwīvelhaftic 
-- zweifelhafte Erzählung: mhd. zwīvelmære; zwīvelrede 
-- von zweifelhafter Herkunft seiend: mhd. herverloufen 
-- zweifelhaftes Lob: mhd. zwīvellop 
„zweifelhaftig“: mhd. zwīvelhaftic 
Zweifelhaftigkeit: mhd. zwīvelhafticheit 
„Zweifellob“: mhd. zwīvellop 
zweifellos: mhd. alles; sicher (1); sicherhaft; sicherlich; āne strīt; sunder strīt; ūz dem 

strīte; ūzer strīte; der rede unlougen; des ist unlougen; unzwīvele; unzwīvellīche; 
unzwīvellīchen; āne wān; sunder wān; āne wanc; sunder wanc 

„Zweifelmut“: mhd. zwīvelmuot 
„zweifelmütig“: mhd. zwīvelmüetic 
„Zweifelmütigkeit“: mhd. zwīvelmüeticheit 
zweifeln: mhd. gezwīvelen*; zwīvel in sīn herze lesen; scrupelen; verirren; verzagen (1); 

verzwīvelen (1); wenken (1); zabelen (1); zwīvelen (1) 
-- im Gewissen zweifeln: mhd. *widerrafzelen? (1) 
-- zweifeln an: mhd. gezwīvelen*; irregān; verirren; verzwīvelen (1); wanken (1); wenken 

(1); zwīvelen (1) 
-- man zweifelte allgemein: mhd. und wart ein zwīvelnis 
Zweifeln: mhd. verzwīvelen* (2); *zwīvelen? (2); zwīvelnis; zwīvelnisse 
-- Erfülltsein mit Zweifeln: mhd. zwīvelberc 
-- Pein des Zweifelns: mhd. zwīvelnōt 
-- Sünde des Zweifelns und Verzweifelns: mhd. zwīvelsünde 
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-- Zustand des Zweifelns: mhd. zwīvelnis; zwīvelnisse 
zweifelnd: mhd. gezwīvellich; gezwīvellīche; irric; misselīche (1); misselīchen (2); 

zwīvelhaft; zwīvelic; zwīvellich; zwīvellīche; zwīvellīchen; zwīvelmüetic; 
zwīvelsinnic 

-- ein zweifelnder Mensch: mhd. ein zwīvelic man 
-- zweifelnder Sinn: mhd. zwīvelmuot 
Zweifelnder: mhd. zwīvelære; *zwīvelender? 
„Zweifelnot“: mhd. zwīvelnōt 
Zweifelrede: mhd. zwīvelmære 
„Zweifelrede“: mhd. zwīvelrede 
„Zweifelschlag“: mhd. zwīvelslac 
„zweifelsinnig“: mhd. zwīvelsinnic 
Zweifelsknoten: mhd. zwīvelknode 
„Zweifelsorge“: mhd. zwīvelsorge 
„Zweifelsteinlein“: mhd. zwīvelsteinlīn 
„Zweifelsünde“: mhd. zwīvelsünde 
„Zweifelwahn“: mhd. zwīvelwān 
„zweifertig“: mhd. zwivertic 
Zweifler: mhd. verzwīvelære*; verzwīvelender*; zwīvelære 
„Zweiflung“: mhd. zwīvelunge 
zweiförmig: mhd. zweiformeht; zweiformic 
zweifüßig: mhd. zweivüezic* 
Zweig: mhd. arm (1); ast; estichīn; gerte (1); holzeht; rīs (1); rīsach; ruote; schoz (3); 

spriez; stam; virge; wit (1); zein; zelch; zelche; zilge; zwec; zwī; zwīc; zwīcrüetelīn 
-- abgeschnittener Zweig: mhd. abesnit 
-- als Kolben verwendeter Zweig: mhd. kolbenrīs 
-- dünner Zweig: mhd. grezenach 
-- einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen war in die Fährte legen: mhd. die 

vart verbrechen 
-- einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen: mhd. 

vürebrechen* (1) 
-- gabelförmiger Zweig: mhd. furke 
-- höllischer Zweig: mhd. hellerīs 
-- kleiner dünner Zweig: mhd. virgel 
-- kleiner Zweig: mhd. gertelīn (1); zwīgel 
-- Zweig des Gewürznelkenbaums: mhd. kāriōfelrīs 
-- Zweige (Pl.): mhd. grozze; ? wittahe 
-- abgeschnittene Zweige: mhd. abesneitach 
-- dichtbelaubte Zweige: mhd. rīche loupvahse 
-- die Zweige einer Linde nach einer bestimmten Richtung biegen damit sie dort 

Schatten geben: mhd. eine linden leiten 
-- wie Zweige ausstrecken: mhd. zwīgen (1) 
-- Zweige treiben: mhd. gezwīen (1); zwīgen (1) 
-- mit Zweigen ausstatten: mhd. erzwīgen 
-- mit Zweigen versehen (V.): mhd. erzwīgen; zwīgen (1) 
-- Rute aus schwankenden Zweigen: mhd. wipfel 
-- Strang aus gedrehten Zweigen: mhd. rīs (1); rīswide 
„zweigabelig“: mhd. zwigebel 
Zweigchen: mhd. zwiel 
„Zweigel“: mhd. zwīgel 
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„zweigen“: mhd. zweigen (1) 
„Zweigeld“: mhd. zwigelt 
zweigen: mhd. zwīen 
„zweigen“ (1): mhd. zwīgen (1) 
„zweigen“ (2): mhd. zwīgen (2) 
zweigeschlechtlich: mhd. zweierslahte 
zweigestaltig -- zweigestaltiges Geschöpf mit Hundekopf: mhd. halphunt 
zweigeteilt: mhd. zwivalt (1); zwivalte 
Zweiglein: mhd. estichīn; gertel (1); gertelīn (1); rīsel (2); rīselīn (1); zwiel; zwīgel; 

zwīgelin; zwīcrüetelīn 
zweigliedrig: mhd. zweigelidic 
„Zweigling“: mhd. zweigelinc 
„Zweigrütlein“: mhd. zwīcrüetelīn 
Zweigwerk: mhd. gezwīge 
zweihäuptig: mhd. zweihoubetic* 
Zweiheit: mhd. zweie (1) 
„Zweiheit“: mhd. zweiheit 
„Zweiherr“: mhd. zwihērre* 
zweihundert: mhd. ducente; zweihundert 
„zweihundertfaltig“: mhd. zwirhundertvaltec 
zweihundertfünfzig: mhd. drithalphundert 
zweihundertjährig: mhd. zweihundertjāric 
zweihundertmal: mhd. zwirent hunderstunt 
„zweiig“: mhd. zweiic* 
zweijährig: mhd. zweijæric; zwilich (1) 
-- zweijährige zur Nachzucht reife Kuh: mhd. zītkuo 
Zweikampf: mhd. dinc (1); einwīc; ēwewīc*; kampf; kriec; tagedinc; tagedinge; teilsam 

strīt; tjost; tjostiure 
-- Aufforderung zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. ansprāche des kampfes 
-- Ausrüstung zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. kampfgeschirre; kampfgeziuge; 

kampfgezouwe 
-- Beistand beim gerichtlichen Zweikampf: mhd. bote 
-- der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht: mhd. kempfe; kempfel 
-- eine Aussage durch gerichtlichen Zweikampf erhärten: mhd. gihtigen mit kampfe 
-- einen gerichtlichen Zweikampf zulassend (Vergehen betreffend): mhd. 

kampfwirdic 
-- einen ritterlichen Zweikampf kämpfen: mhd. justen 
-- einen Zweikampf ausfechten: mhd. justieren 
-- erfahren (Adj.) im Zweikampf: mhd. kampfwīse (1) 
-- Forderung zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. kamfpanesprechen; 

kampfanesprāche 
-- für Miete gerichtlichen Zweikampf Ausfechtender: mhd. kempfære 
-- gerichtlichen Zweikampf austragen: mhd. kempfen 
-- gerichtlicher Zweikampf: mhd. kampf 
-- Herausforderung zum Zweikampf: mhd. anesprāche 
-- Hieb im Zweikampf: mhd. kampfslac 
-- Hut zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. kampfhuot 
-- im gerichtlichen Zweikampf fechten: mhd. kampfrehten 
-- im gerichtlichen Zweikampf gegenübertreten: mhd. bekempfen* 
-- im gerichtlichen Zweikampf unterlegen: mhd. kampfvellic 
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-- Kampfplatz für einen Zweikampf: mhd. kampfstat 
-- rechtzeitig zum Zweikampf kommen: mhd. ze guoter kampfzīt komen 
-- ritterlicher Zweikampf mit dem Speer: mhd. tjost; tjoste; tjostiure 
-- ritterlicher Zweikampf: mhd. sundertjoste 
-- Schild zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. kampfschilt 
-- Speerstoß in einem Zweikampf: mhd. tjost; tjoste; tjostiure 
-- Tag für den ein gerichtlicher Zweikampf anberaumt ist: mhd. kampftac 
-- Vertreter im gerichtlichen Zweikampf: mhd. vürewürhte* 
-- vor dem gerichtlichen Zweikampf geleisteter Eid: mhd. kampfeit 
-- Zeitpunkt für einen Zweikampf: mhd. kampfzīt 
-- zum gerichtlichen Zweikampf antreten: mhd. gekempfen 
-- zum gerichtlichen Zweikampf auffordern: mhd. kempfen 
-- zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern: mhd. grüezen (1) 
-- zum Zweikampf fordern: mhd. kampflīche ansprechen; kampflīche grüezen; einen 

kampflīche laden 
-- zum Zweikampf gehörig: mhd. kampflich 
-- zum Zweikampf tauglich: mhd. kampfbære 
-- Zweikampf als Gottesurteil: mhd. kampfwīc 
-- Zweikampf ausfechten: mhd. kampfrehten; tjostieren (1) 
-- Zweikampf halten mit einem: mhd. kempfen 
-- Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe: mhd. griezwart; 

griezwartære; griezwarte 
-- Zweikämpfe liefern: mhd. tjoste wetzen 
-- „Gegenstoß mit einem Speer in einem Zweikampf“: mhd. widertjoste 
Zweikampfbeistand: mhd. warnære 
Zweikämpfer: mhd. kempfære; kempfe; kempfel 
Zweikampfschlacht: mhd. tagedinc 
zweiköpfig: mhd. zweihoubetic* 
„Zweil“: mhd. zwiel 
zweimal: mhd. anderes*; anderest; anderost; zweies; zweistunt; zwir; zwire; zwiren (2); 

zwirent; zwis 
-- vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht: mhd. vogetdinc 
„zweimalzehn“: mhd. zwirzehen 
„Zweimaß“: mhd. zweimāz 
zweimäßig: mhd. zwimæzic 
„zweinamig“: mhd. zweinæmic* 
zweiohrig: mhd. zwiœric 
zweiöhrig: mhd. zwiœric 
„Zweirösser“: mhd. zweirusser 
„zweirossig“: mhd. zweirüssic 
„Zweischelligkeit“: mhd. zweischellicheit 
„Zweischellung“: mhd. zweischellunge 
zweischneiden: mhd. *zweisnideren? 
„zweischneidernd“: mhd. zweisnīderende* 
zweischneidig: mhd. zweisnīderende*; zweisnīderic*; zweisnīdic; zwischarpf; zwiwas 
-- zweischneidige Axt: mhd. halmackes; helmackes 
-- zweischneidige Streitaxt mit langem Schaft: mhd. helmbarte 
-- zweischneidiger Degen: mhd. scharschān 
„zweispaltig“: mhd. zweispaltic 
zweispännig: mhd. zweirüssic 
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Zweispänniger: mhd. zweirusser 
„Zweispiel“: mhd. zwispil (4) 
zweispitzig: mhd. zwispitzic 
-- Seite der zweispitzigen Bischofsmütze: mhd. schiez 
zweisprachig: mhd. zweispræchic 
zweistämmig: mhd. zweierslahte 
zweit -- ich bin zu zweit: mhd. ich bin iemer ander 
-- zu zweit: mhd. selp ander 
zweitägig: mhd. zweitegic 
zweitausend: mhd. zweitūsent 
Zweitausfertigung -- Zweitausfertigung einer Urkunde: mhd. abeschrift 
zweite: mhd. andere (1) 
-- das zweite Pflügen: mhd. ruore; ruorede 
-- die zweite Obertonstimme singen: mhd. discantieren 
-- zweite Acht: mhd. aberāhte; überæhte 
-- beim zweiten Mähen gewonnenes Heu: mhd. āmāthöuwe 
-- zweite Umpflügung der Felder: mhd. ruorhacke 
-- Engel des zweiten Chores: mhd. tugent 
-- Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe: mhd. aftererbe 
-- Heu vom zweiten Schnitt: mhd. emide 
-- zum zweiten Mal: mhd. aber (2); anderleiweide; anderes*; anderest; anderost; 

anderstunt; anderwarbe; anderwarf; anderweide; anderweit; anderwerbe; 
anderwert; an der stunde; ze dem anderen māle 

-- siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter 
Seelengottesdienst gehalten wurde: mhd. sibende (2) 

-- zweiter Ausgang: mhd. nebentür 
-- zweiter Februar: mhd. liehtmesse; liehtmessetac 
-- zweiter Schnitt des Heus: mhd. grumat 
-- zweiter Schlüssel: mhd. nāchslüzzel 
-- zweiter Teil des Messkanons: mhd. daz ander swīgen 
-- zweiter Teil einer kanonischen Hore: mhd. salm; salme (2) 
-- zweiter Verwandtschaftsgrad: mhd. ellenboge (1) 
-- zweiter Zuchtstier: mhd. zuovarre 
-- zweites Fass: mhd. nāchvaz 
-- zweites Mähen: mhd. āmāt; üemet 
-- zweites Umpflügen im August: mhd. zwibrāchen (2) 
-- zweites Umpflügen machen: mhd. *zwibrāchen? (1) 
-- „der zweite August“: mhd. der andere ougest 
„Zweiteil“: mhd. zweiteil 
zweiteilen: mhd. zwispileden*; zwiteilen 
zweiteilig: mhd. zweiteilic 
zweitens: mhd. anderstunt; ze dem anderen māle 
Zweitmahd: mhd. āmāt 
„zweiträchtig“: mhd. zweitrehtic 
Zweitschlüssel: mhd. nāchslüzzel 
Zweiunddreißigstel -- Mitbaurecht des Grundherrn zu einem Zweiunddreißigstel: 

mhd. ackerteil 
zweiundsiebzig: mhd. zweiundesibenzic* 
„Zweiung“: mhd. zweiunge; zwīunge 
zweiwegig: mhd. zweiwegic 
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zweizackig: mhd. zwigebel 
Zweizahl: mhd. zweizal 
„Zweizahl“: mhd. zwōzal 
„zweizählig“: mhd. zweizelic 
zweizeilig -- Zweizeilige Gerste: mhd. kerngerste 
zweizinkig: mhd. zweizinkeht 
-- zweizinkige Gabel: mhd. hāke 
-- zweizinkige hölzerne Stützgabel: mhd. gartgabele 
-- zweizinkiges Gerät: mhd. gabele 
„zweizüngig“: mhd. zweizüngic* 
zwerch: mhd. tweres 
„zwerch“: mhd. twerch 
„Zwerchaxt“: mhd. twerchackes 
„Zwerchbach“: mhd. twerchbach 
Zwerchfell: mhd. brustvel; ? innervel; kützvleisch; slieme; ? vellelīn 
„Zwerchfinger“: mhd. twerchvinger 
„Zwerchgasse“: mhd. twerchgazze* 
„Zwerchnagel“: mhd. twerchnagel 
„Zwerchpfeife“: mhd. twerchpfīfe 
„Zwerchweg“: mhd. twerchwec 
„zweren“: mhd. zweren 
Zwerg: mhd. getwerc; mendel (1); mennel; mennelīn; twerc; urkint; daz wiht; der wiht; 

wihtel; wihtelīn 
-- kleiner Zwerg: mhd. getwergelīn 
-- Zwerge: mhd. ērsælic volc 
zwergartig: mhd. twerclich 
Zwergchen: mhd. twergelīn 
zwergenartig: mhd. twergisch 
Zwergenvolk: mhd. twercgesinde 
Zwergfalke: mhd. smerille; smerl* (2); smerle (1); smerlīn; smerlinc* (2); smerlīnterze* 
„Zwerggesinde“: mhd. twercgesinde 
Zwergin: mhd. getwerginne; twerginne; wihtinne 
zwergisch: mhd. twergisch 
Zwerglein: mhd. getwergelīn; twergelīn 
„Zwick“: mhd. zwic 
„Zwicke“: mhd. zwicke 
Zwickel: mhd. wecke; wegge 
-- mit Zwickeln versehen (V.): mhd. zwicken 
„Zwickel“: mhd. zwickel 
zwickelförmig -- zwickelförmig machen: mhd. wecken (2) 
zwicken: mhd. bezwicken; hecken (1); klimmen (1); kneten (2); krimmen (1); pfetzen*; 

zwicken 
-- zwicken in: mhd. einen zwīc tasten 
Zwicken: mhd. *klimmen? (2); zwic; zwurc 
Zwicker: mhd. zwickære 
Zwickerin: mhd. zwickærinne 
„Zwickpfennig“: mhd. zwicpfenninc* 
„zwickt“ (Part. Prät.): mhd. *zwicket? 
Zwieback: mhd. piscot 
Zwiebel: mhd. kil (2); louche; ulige; ullach; zwibolle 
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„Zwiebelhaupt“: mhd. zwibolhoubet* 
Zwiebelknolle: mhd. zwibolhoubet* 
Zwiebelmus: mhd. zwibolmuos 
Zwiebelsame: mhd. zwibolsāme 
Zwiebelsamen: mhd. zwibolsāme 
zwiefach -- zwiefacher Widerhall: mhd. gezwitter 
„zwiefach“: mhd. zwivach 
„zwiefachen“: mhd. zwivachen 
„zwiefalt“: mhd. zwivalt (1); zwivalte 
„Zwiefalt“: mhd. zwivalt (2) 
„zwiefalten“: mhd. zwivalten 
„zwiefaltet“: mhd. *zwivaltet? 
zwiefaltig: mhd. zwivalticlich; zwivaltlich 
zwiefältig: mhd. zwitrehtic; zwivalticlīche; zwivalticlīchen 
„zwiefältig“: mhd. zwivaltic 
„zwiefältigen“: mhd. zwivaltigen; zwiveltigen 
Zwiefältigkeit: mhd. zwivalticheit 
„zwiefältiglich“: mhd. zwivalticlich; zwivalticlīche; zwivalticlīchen 
„Zwiefältigung“: mhd. zwivaltigunge 
„zwiefarbig“: mhd. zwiverbic 
Zwiegespräch: mhd. wehselrede; zwikœse 
„Zwielauf“: mhd. zwilouf 
Zwielaut: mhd. diptonge 
„zwieren“: mhd. zwieren 
„Zwiesel“: mhd. zwisele (1) 
„zwiesel“: mhd. zwisele* (2) 
„zwieselicht“: mhd. zwiseleht 
„zwieselig“: mhd. zwiselic* 
„zwieseln“: mhd. zwiselen 
Zwiespalt: mhd. strīt (1); widerpart; widerparte; widerteil; zerwerfnisse; zweischellicheit; 

zweischellunge; zweiunge; zwispeltunge; zwiwurft 
-- im Zwiespalt sein (V.): mhd. zwīvel haben 
-- ohne Zwiespalt: mhd. unzerwerwerfenlīche 
-- ungeschlichteter Zwiespalt: mhd. unrihtunge 
zwiespältig: mhd. geteilet herze; gezweiet (1); unrihtic; zweischellic; zweispaltic 
-- zwiespältig sein (V.): mhd. halbieren; zweien (1); zweiselen 
-- zwiespältig verfahren (V.): mhd. zweiselen 
-- nicht zwiespältig: mhd. unzerworfen 
„zwiespältig“: mhd. gezweiet (2) 
Zwiespältigkeit: mhd. zwivalt (2) 
„Zwiespan“: mhd. zwispan 
„Zwiespitz“: mhd. zwispiz 
Zwiesprache -- mit sich selbst Zwiesprache halten: mhd. reden (2) 
-- Zwiesprache halten mit: mhd. einkōsen; einreden 
Zwietracht: mhd. atzunge; gebāge; gestriuzunge; gewerre; kriec; missehellede; ungelīche 

(2); unhellicheit*; werre; werrunge; wirre (2); zisma; zweitrac; zweiunge; zweizuht; 
zwilouf; zwilouft; zwitraht; zwitrehticheit; zwīvelunge; zwiwurft 

-- auf Zwietracht sinnen: mhd. zweitragende mit gedanken wanken 
-- auf Zwietracht sinnend: mhd. zweitragende 
-- in Zwietracht bringen: mhd. werren (1); zerstœren (1) 



Köbler, Gerhard, Neuhochdeutsch-mittelhochdeutsches Wörterbuch 

-- Göttin der Zwietracht: lat. discordia 
-- ohne Zwietracht: mhd. ān alle krumbe sloufe 
-- Same der Zwietracht: mhd. irresāme; scheidelsāme; scheidelsāt 
-- Saat der Zwietracht: mhd. scheidelsāt 
-- Zwietracht säen: mhd. werre tragen zwischen vriunden 
-- Zwietracht Stiftende: mhd. werrærinne 
-- Zwietracht Stiftender: mhd. werrære 
-- Zwietracht stiftender Trank: mhd. scheideltranc 
„zwietrachten“: mhd. zwitrehten 
zwieträchtig: mhd. schelhaft; schelhaftic; widerwart (1); widerwert (1); widerwertic; 

zwilöufic; zwilöuftic; zwitrehtic 
-- zwieträchtig sein (V.): mhd. *zweitragen? 
„zwieträchtig“: mhd. zweitragende 
„Zwieträchtigkeit“: mhd. zwitrehticheit 
Zwietrachtsame: mhd. scheidesāme* 
Zwilch: mhd. zwilehinc; zwilich (2) 
-- aus Zwilch gemacht: mhd. zwilich (1) 
-- Zwilch für Säcke: mhd. saczwilich 
Zwillich: mhd. zwilich (2) 
„zwillich“: mhd. zwilich (1) 
„Zwillich“: mhd. zwilich (2) 
Zwilling: mhd. gezwinelīn; zwilichkint; zwillinc; zwinelīn; zwinelinc; zwiselinc 
Zwillings...: mhd. zwinel 
Zwillingskind: mhd. zwilichkint 
„Zwing“: mhd. twinc 
Zwingburg: mhd. göuveste; vrōne (2) 
Zwinge: mhd. zwenge (2) 
„Zwingelhof“: mhd. zwingelhof 
zwingen: mhd. anetwingen; beiten (1); benœten; benōtigen*; benœtigen; betwingen; 

bevāhen; gebougen; genœten; lēren (1); müezen (1); nōten (1); nœten (1); pīnen 
(1); twingen (1); überdriezen; überewinden* (1); vergīselen; zwengen 

-- durch Hunger zwingen: mhd. erhungeren* 
-- in seine Gewalt zwingen: mhd. under vüeze zücken 
-- Recht zu zwingen: mhd. getwingnisse 
-- unter sich zwingen: mhd. under sich getwingen 
-- zu den Büchern zwingen: mhd. zen buochen twingen 
-- zum Rückzug zwingen: mhd. umbekēren (1) 
-- zur Bürgschaft zwingen: mhd. bürgeziehen 
-- zur Schularbeit zwingen: mhd. zen buochen twingen 
-- zwingen als Geisel mitzufahren: mhd. vergīselen 
-- zwingen in: mhd. quelen* (3) 
-- zwingen unter: mhd. drücken (1) 
-- zwingen zu: mhd. betwingen; genœten; getwingen; trengen; werfen (1) 
„zwingen“: mhd. *twangen? (1) 
Zwingen (N.): mhd. nœten (2); twingen (2); überewinden* (2) 
zwingend: mhd. ēwehaft (1); twinclich 
-- zwingende Not: mhd. nōtgetwenge 
-- zwingender Grund: mhd. ernestlich schiht; ēhaftiu nōt; nōtsache 
Zwingender: mhd. twingære 
„Zwingender“: mhd. twengære* 
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Zwingendes: mhd. twinc 
Zwinger: mhd. boumgart; boumgarte; twingære 
Zwingerin: mhd. twingærinne 
Zwingerlein: mhd. zwingerlīn 
Zwingermauer: mhd. zwingermūre 
Zwingerturm: mhd. zwingerturn 
Zwinghaus: mhd. twinchūs 
Zwingherr: mhd. twingære 
„Zwingherr“: mhd. twinchērre* 
„Zwinghof“: mhd. twinchof 
zwinghörig: mhd. twinchœric 
„zwingig“: mhd. zwingic 
„zwinglich“: mhd. *zwinglich? 
„Zwinglied“: mhd. twincliet 
Zwingmühle: mhd. zwingmül 
„Zwingolf“: mhd. zwingolf 
„Zwingung“: mhd. twingunge 
„zwinken“: mhd. zwinken 
zwinkern: mhd. zwinken; zwinzen; zwinzeren* 
-- mit den Augen zwinkern: mhd. winkelsehen (1) 
Zwinkern: mhd. pinken; winkelsehen (2) 
„zwinzen“: mhd. zwinzen 
„zwinzern“: mhd. zwinzeren* 
„zwir“: mhd. zwir 
„Zwirbel“: mhd. zwirbel 
zwirbeln: mhd. zwirbelen 
„zwirben“: mhd. zwirben 
Zwirn: mhd. zwirn (1) 
-- ein feiner Zwirn: mhd. klōsterzwirn 
-- Zwirn feinster Art: mhd. wift 
„zwirnen“: mhd. zwirnen 
Zwirnfaden: nhd. zwirnvadem* 
zwischen: mhd. derzwischen*; enzwischen (1); enzwischen (2); inmanc; innerhalbe (2); 

manc (3); *manc? (4); under (1); dar under; zwischen (2); in zwischen 
-- ausgetragen werden zwischen: mhd. scheiden (1) 
-- aushandeln zwischen: mhd. handelen (1) 
-- das ist der Unterschied zwischen: mhd. daz ist daz underscheit 
-- den Unterschied klar machen zwischen: mhd. underscheiden (1) 
-- der zwischen den Parteien steht: mhd. mitterman 
-- eindringen zwischen: mhd. strīchen (1) 
-- entschieden werden zwischen: mhd. scheiden (1) 
-- gehen zwischen: mhd. undergān (1) 
-- hier zwischen: mhd. hier under 
-- hindernd zwischen etwas treten: mhd. vermittelen* 
-- im Verhältnis zwischen zweien: mhd. wider (2) 
-- in der Nacht zwischen diesem und dem folgenden Tag: mhd. twerhes über naht 
-- Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen: mhd. mittelmāz 
-- mitten zwischen: mhd. enmittewegen 
-- niederfallen zwischen: mhd. vallen (1) 
-- pressen zwischen: mhd. schieben (1) 
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-- sich stellen zwischen: mhd. vermittelen* 
-- sich zwischen etwas drängen: mhd. underschaffen 
-- sich zwischen etwas schwingen: mhd. underswingen 
-- sich zwischen zwei Möglichkeiten entscheiden: mhd. teilen unde kiesen; teilen unde 

welen 
-- Stelle zwischen den Augenbrauen: mhd. zilære* 
-- treten zwischen: mhd. understān (1) 
-- Übereinkunft zwischen Arbeitgeber und Arbeiter: mhd. vüregrif* 
-- vermitteln zwischen: mhd. rihten (1) 
-- wechseln zwischen: mhd. wehselen 
-- zwischen etwas legen: mhd. undersetzen 
-- zwischen etwas setzen: mhd. undersetzen 
-- zwischen etwas stellen: mhd. undersetzen 
-- zwischen etwas treten: mhd. undergān (1); undertreten 
-- zwischen inneliegend: mhd. twer (1); twerch 
-- zwischen innen liegend: mhd. zwirch 
-- zwischen Vergangenheit und Zukunft stehen: mhd. ie mitten stān 
-- zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen: mhd. swiboge 
-- „hie zwischen“: mhd. hie zwischen 
Zwischenaufenthalt: mhd. undertwāle 
Zwischenband: mhd. underbant 
„zwischendrunter“: mhd. zwischendrunder (1) 
zwischendurch -- zwischendurch aufschütten: mhd. underschüten 
zwischeneingehend-- anhängender oder zwischeneingehender Landstreifen: mhd. 

zipfel; züpfel 
Zwischenfaden -- eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen 

Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden: mhd. vitze; 
viz 

-- Zwischenfaden der die einzelnen Fäden voneinander trennt: mhd. underviz 
Zwischenfall: mhd. īnval; sache (1) 
Zwischenfrage: mhd. undervrāge 
zwischengehend -- anhangender oder zwischengehender Landstreifen: mhd. zipfel 
Zwischengericht: mhd. intremeis; zwischengerihte 
Zwischengerichtssitzung: mhd. zwischengerihte 
Zwischenhandel: mhd. underkouf 
Zwischenhändler: mhd. underkoufære; underköufel; underköufelære* 
-- Gewinn des Zwischenhändlers: mhd. underkouf 
„zwischenkommen“: mhd. zwischenkomen 
„Zwischenlicht“: mhd. zwischenlieht 
Zwischenmahl -- ein Zwischenmahl einnehmen: mhd. jūsen 
Zwischenmahlzeit: mhd. jūs; undermāl 
Zwischenmann: mhd. underman 
Zwischenmark: mhd. undermarke 
Zwischenraum: mhd. undermittel (2); underscheide; underscheit; underschide; 

underschit; understic 
-- in Zwischenräumen schmücken: mhd. underscheiden (1) 
Zwischenrede: mhd. underrede; underwort 
Zwischenritt: mhd. underreit 
„Zwischensatz“: mhd. zwischensaz 
Zwischenstellung -- Zwischenstellung des Mondes: mhd. zwischensaz 
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Zwischenstoß: mhd. understōz 
Zwischenstoßen: mhd. understōz 
Zwischenträger: mhd. mengære* 
Zwischenträgerei: mhd. mengerīe 
Zwischenwand: mhd. undersitz 
-- Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben: mhd. überschar 
„zwischenwirken“: mhd. zwischenwürken 
„zwischenwirkend“: mhd. zwischenwürkende 
Zwischenzeit -- die Zwischenzeit der Aufkündigung der Freundschaft und dem 

Beginn der Feindseligkeiten: mhd. ursage (2) 
-- in der Zwischenzeit: mhd. hier enbinnen; niderdes*; under des; under diu 
zwischenzeitlich: mhd. underscheidelīche 
„zwispel“: mhd. zwispel 
„zwispeln“: mhd. zwispelen* (1); zwispelen* (2) 
„Zwispil“: mhd. zwispil* (3) 
Zwist: mhd. blāst; geschelle; kriec; missehellunge; ockesūne; schelle (1); schellunge; spān 

(1); strūz (1); widerwille; zwilouf; zwilouft; zwist 
zwistig: mhd. zwilöufic; zwilöuftic 
Zwistigkeit: mhd. irretuom; irrunge 
-- Streit Zwistigkeit: mhd. irretac 
„Zwitarn“: mhd. zwitarn 
zwitschern: mhd. garren (1); quitelen*; quittelen* (1); swibelen (3); zitzeren*; 

zwitzeren*; zwitzieren 
Zwitschern: mhd. garren (2) 
Zwitter: mhd. ? zwidorn; zwitarn 
-- ein Glied zuviel habender Zwitter: mhd. ? altvīl 
zwitterhaft: mhd. zwislehtic 
„zwitzen“: mhd. zwitzen 
„zwitzern“: mhd. zwitzeren* 
„zwo“: mhd. zwō 
zwölf: mhd. zwelf 
-- Maß von zwölf Saumlasten: mhd. kor (1) 
-- Anzahl von zwölf Dutzend: mhd. stücke 
-- Lage von sechs Bogen oder zwölf Blättern: mhd. sextern 
-- zwölf Uhr mittags: mhd. sexte 
-- zwölf Nächte vom 25. 12. bis 6. 1.: mhd. rouchnehte 
-- einer der zwölf Winde: mhd. arsüle 
-- in einer Gesamtheit von zwölfen: mhd. gezwelfet 
„Zwölfbote“: mhd. zwelfbote 
„Zwölfbotentum“: mhd. zwelfbotentuom 
„Zwölfbotin“: mhd. zwelfbotinne 
„zwölfbotisch“: mhd. zwelfbotisch 
„zwölfbötlich“: mhd. zwelfbotelich 
zwölfeinhalb: mhd. drīzehendehalp 
„zwölfen“: mhd. zwelven 
„Zwölfer“: mhd. zwelver 
„Zwölferamt“: mhd. zwelverambahte* 
Zwölferkollegium -- Mitglied eines Zwölferkollegiums: mhd. zwelver 
zwölferlei: mhd. zwelfhande 
„zwölferlei“: mhd. zwelferlei 
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zwölffach: mhd. zwelfvalt 
zwölfjährig: mhd. zwelfjæric 
zwölfmal: mhd. zwelfstunt; zwelfvalt 
„zwölfsternig“: mhd. zwelfsternic* 
-- „zwölfsternige Krone“: mhd. zwelfsternic krōne 
zwölftausend: mhd. zwelftūsent 
zwölfte: mhd. zwelfte 
„zwölftehalb“: mhd. zwelftehalp 
„Zwölfteil“: mhd. zwelfteil 
Zwölftel: mhd. zwelfteil 
„Zwungenheit“: mhd. *zwungenheit? 
„zwungenlich“: mhd. zwungenlīche; zwungenlīche 
„Zwungenschaft“: mhd. zwungenschaft 
„Zwungnis“: mhd. twuncnisse 
Zyklop: mhd. einstirn 
Zylinder: mhd. berschīt 
zylinderförmig -- zylinderförmiges Butterstück: mhd. ankenzol 
-- zylinderförmiges Stück: mhd. zol (1) 
Zypern: mhd. Cyper; Cypernlant 
-- aus Zypern Seiender: mhd. Kiperære; Kipperære 
-- aus Zypern stammend: mhd. kipperisch 
-- Wein aus Zypern: mhd. kipper (2); kipperwīn 
Zypernwein: mhd. cyperwīn 
Zyprer: mhd. Kiperære; Kipperære 
Zypresse: mhd. cypriān; ziperboum; zipres; zipresboum; zipresse (1); zipressenboum 
Zypresse...: mhd. zipressīn 
„zypressen“: mhd. zipressīn 
„Zypressenapfel“: mhd. zipressenapfel* 
Zypressenbaum: mhd. zipressenboum 
Zypressenholz -- aus Zypressenholz bestehend: mhd. zipressīn 
-- von Zypressenholz hergestellt: mhd. zipressīn 
Zypressenzapfen: mhd. zipressenapfel* 
Zypriot: mhd. Kiperære 
Zypriote: mhd. Kipperære 
„zypriotisch“: mhd. kipperisch 
zyprisch: mhd. cyprisch; kipperisch 
-- zyprischer Wein: mhd. kipper (2); kippertranc; kipperwīn 
Zyrogat (ein Tier): mhd. zyrogat* 
 


